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STUTTGART. 
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INHALTS-VERZEICHNIS. 


(Fürs Beiblatt befindet sieh ein besonderes Register auf übernächster Selte,) 


Illustrationen, 


2. 14. 26. 839. 50. 66. 73 90. 102. 118. 130. 142. 
154. 166, 178. 214. 227, 278, 308. 338. 862. 
375. 890, 403. 418. 444. 469, 508. 528. 585. 
548. 600. 638. 651. 


Aufsätze, 


Adressen zur Silberhochzeit des deutschen Kaiser- 
aares 150. 
ertigung der Standesamtsregister in den 
Strafanstalten 687. 

EEE EIN: BEER an Falzmaschi- 
nen : 

Arbeitgeberschutzvrerband für das dentsche Buch- 
bindergewerbe 560. 

Auffrischen vergilbter Bilder oder Stiche 521. 

Aufziehen von Papierphotographien auf Gläser 
und Briefbeschwerer 313, 

Aus der —_ 365. 

Ans Oesterreich 444. 

Ausbildung der Lehrlinge 3. 

Aussprüche berühmter deutscher Männer über 
Buchbinder 351. 408, 

Ausstanzmaschinen 586. 

Ausstellung der Berliner Buchbinder-Fachschule 
und der Klasss für Kunstbachbinderei 17%. 

Ausstellung der Lebrwerkstätte Offenbach am 
Main 167, 

Ausstellung von Maschinen ie Nürnberg von 
Prende & Compagnie in Lei 2717. 

Automatische Nachpressüung an Papierschneide- 
maschinen 627, 

Barzahlung statt Borgfrist 651. 

Batik-Verzierung auf Bacheinbäinden ? 626. 649, 

Beispiele und Gegenbeispiele 89. 

Beriebtigung betreffend Einbände des Inselver- 


lag» 301. 
Bd“ des Bachbinders und Kartonnagenarbei- 
ters in den Heil- und Päegeanstalten 129, 
Bibliothek-Einbände, Preise derselben 227. 
Bilanz des Handwerkers 639, 
Bilder oder Stiche, vergilbte aufzufrischen 521. 
Bilderrahmen-Zusammensetzung unter Verwen- 
dung verzierter Metallblech-Ecken 87. 
Boykott und Verrufserklärung 508. 
Briefe aus der Nauen Welt 507. 559. 811. 625. 
Buchausatattung, Ziele derselben 77. 
Buchbindekunst im Dienste der englischen Be- 
hörden 585. 
Buchbinderei im 
213. 225. 
Bachbindergebränche im Mittalalter 252, 
Buchbindermeisfer- Vereine, reichet euch die 
Hünde 362. 
Buchdecken-Gravuren-Schmuck 202. 
Bücher-Umschlag 265, 
Buchfals-Einbrennmaschine 78, 469, 
Buchschnitt, Photographischer 443. 
Chromo-Össer-Folien als Untergrund für Far- 
bendruck 25. 
Demuth, Alexander, Hofbuchbindermeister + 190. 
Der durch das Ausgehen des Materials bei 
Akkordarbeit entstehends Schaden ist vom 
Arbeitgeber zu tragen 614. 
Dilettantismns in unserem Gewerbe 13. 


graphischen Gewerbe 141, 


(Die Ziffern bedeuten die Seitenzahlen.) 


Dresden, Dritte dentsache Kunstgewerbe- Ans- 
stellunz 251. 278 290. 825. 337. 349. 861. 
373. 389. 401. 418. 4832. 444. 455, 467, 
482. 561 


Druckbogen-Anlags für Falzmaschinen 102. 

Eigentumsvorbehalt an Maschinen 586, 613, 

Eiubände des Insel-Verlags 289. 301. 

Ein tiber Klebemittel 585 

Einrichtung au Ausstanzmaschinen für Papiere, 
Pappe und dergleichen zum leichten Be- 
wegen des Tisches 888, 

Fachpresse nnd ihr Nutzen in volkswirtschaft- 
licher Bedeutung 638, 

Fachschuls von Paul Adam in Düsseldorf 875. 

Feingold-Prügepresss „Krause“ 483, 

Feuer und Haftpflicht 534. 

Freiwillige Fortsetzung des Versicherungsver- 
bältnisses 180. 

Freiwillige Invalidenrersicherung der Hand- 
werksmeister 26 

Für und gegen die Einbanddeeke 117. 

Gedanken eines neutral stehenden Fachmannes 
über die Internationale Buchkunst-Ausstel- 
lung zu Frankfurt a, M. 201. 

Gefüugnisarbeit 38. 49. 65 102. 849. 687, 

Gefängniskonkurrenz 158. 201 637. 

Gegen die Einbanddecke 153. 188. 

Geprügte Plakate aus Pappe 25. 

Gesellenprüfungen 266. 

Grarurenplattendruck, Vereinfachter 141. 287. 

Grudeheizung 253, 

Gummierts Papiere, Nichtrollende 599. 

Handelsbericht über Lederleim 78. 

Handwerkslehre, zur Beendigung derselben 117. 

Handwerkalahre, zum Begina derselben 104 

Heilbronner (reschäftsbücherfabrik Baier & 
Schneider, Heilbronn a. N 249. 

Heimarbeit in der Papierverarbeitnng 168. 

Heimarbeiter-Schutzg und Gef: isarbeit 142 

„Helleton“ - Marmorierfarben und verschiedene 
Hilfsmittel der Marmorierkunst 1. 

Hochzeitsgeschenke des deutschen Kronprinzen- 
paares 89, 

Immer wieder die Einbanddecken 213. 

Internationale Buchbindekunst - Ausstellung 
Fraukfurt a. M. 178 2301. 214. 225. 228 297, 

Inralidenrersicherung der Handwerkameister, 
freiwillige 26. 

Ist ein Buchbinder, dem in einer Fabrik eine 
Abteilung von zehn Arbeitern unterstellt ist, 
Werkmeister oder Vorarbeiter? 252, 

Kartonnagenfabrik im » 637. 650, 

hr ige pn „Schmid 49. 

Kersten, Paul, als entwerfender Klinstler und 
Fachschriftsteller 612. 

Klasse für Kunstbuchbinderei in Berlin 37, 179. 

"Kleelat.Garltu“ dnflagdeburger Gran 

„Bleeblatt-Laruitur“ de eburger Gravier- 
Anstalt m. b. H. in Magdeburg 66. 

Kniehebel - Prägepresse 
Tiegel 117. 

Kolorieren von Bilderbogen mit Marmorier- 
farben 438. 

Kostbare Buchfunde 279. 

Kostbare Blicher 118. 

Künstlerische Buchbinderarbeiten auf der Mai- 
länder Ausstellung 402. 

Künstlerische Verleger Einbände 826. 


mit schwingendem 


Künstlerische Verl -Einbände in Deutsch- 
land und im Ausland 78, 
Kulissenführung an Prägspressen 158, 
Kuustklasse der Berliner Buchbinder - Fach- 
schule 861. 432. 
Lackieren von Drucksachen 417. 431. 
Lederleim, Handelsbericht über denselben 78. 
Lederpressung, praktische Winke 166. 178. 
Lehrlings-Ausbildung 8 
Leo’sche Schnellheftlade 101. 
Löhne für Heimarbeit 180, 
Mailand, Iateroationale Ausstellung 350. 
Marmorierfarben (Helleton) und verschiedene 
Hilfsmittel der Marmorterkunst 1 
Marmorier-Reisigpinsel 108. 
Maschine zum Glattstreichen gümmierter Pa- 
piere 548 
Maschinen aind wesentliche Bestandteile des 
les. rien 327. 
Minerva ae ng eng 65. 
Moderne Buchbinder-Ateliers in Paris 189, 
Moderne Buchvergoldesteimpel in englischem 
Geschmack 404. 
Neben- oder Spezialarbeiten für Buachbindereien 
533. 578, 599. 
Neuguß oder Umguß von Massewalzen 547. 
Nichtrollende win Papiere 599, 
Nochmals die Einbanddecken 189 
Nürnberg, Bayerische Lander- Industrie-, Ge 
werbe- und Kunst-Ausstellung 1916 468 
Nutapparat mit Spanausheber und Transport- 
rollen 77. 
Nutapparat „Schmid“ für Kartonnagen 49, 
ee 66 
Osser-Folien (Ühromo) als Untergrund für Far- 
bendruck 25. 
Originelle und künstlerische Buch-Einbände in 
en Bibliotheken englischer Gelehrter und 
Politiker 455. 
Pensionsversicherung, Neue 50. 
Päoge der Bibliotheken 165. 177. 
Photographien auf Glas und Briefbeschwerer 
aufzukleben 318. 
Photographien, Anf Karton aufgeklebte, zu eut- 
fernen 495. 574. 
Photographischer Buchschnitt 443, 
Plakate, geprägte, aus Pappe 25. 
ungen mit Össer-Brouze-Folien 66. 
Preise für Bibliothek-Einbände 237. 
Preisaufschlag 445. 
Preiserhöbung für englische Buchbinderlein- 
Preiserhähang für Ka in Solingen 238 
reiserhöhung rtonnagen ngen 238. 
Protokoll über die Internationale Buchbinde- 
kunst-Ausstellung 178. 
Qualifikation zum Buchbinderhaudwerk 627. 
Querschneider der Reichsdruckerei 78, 
Randbemerkungen zur Preisverteilung auf der 
Internationalen Buchbindekunst-Ausstellung 
in Frankfurt a. M. 237. 
Rat für Stellensnchende 253, 
Schaden bei Akkordarbeit durch Ausgehen des 
Materials ist rom Arbeitgeber zu tragen 614. 
Schadenersatzfordernng aus Dienstvertragsver- 
letzung der Stuttgarter Buchbindereibesitzer 
874 


Schadenersatzpflicht des Arbeiters für verdor- 
benes Matorinl 600. 
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Schadenersatzpflicht eines Arbeitnehmers 49. 
Schäffer, J., Grünstadt (Ptalz), auf der Jubi- 
läums-Laudesausstellung Nürnberg 496 
Schaden ron Strafanstaltsarbeiten neuerer Zeit, 

besonders in Schlesien 88. 49. 65. 102. 349, 
Schafleder, Ursachen seiner Verteuerung 467. 
Schnellbeften auf der Leo’schen Schnellbeftlade 

101. 

Sehnellbeftlade, nene 179, 
Schaellprägepresse „Minerva“ 65. 
Schutzvrorrichtung an Maschinen der Papier- 

verarbeitungsbranche 495. 

Schwarzwerden von Blattmetall und Bronze 277. 

Sitzende Lebensweise 421. 

Sonatagerube, Notfall oder Eilfall nnd Ver- 
fehlung gegen dieselbe WM. 

Spezinlarbeiten für Buchbindereien 538. 578, 

599 


Sabmisnions-Ergebuilsse 521. 

Technik und künstlerische Gestaltung des Buch- 
einhbandes 103 

Technik und Kunst des Bucheinbandes 481, 

Unfälle an Papier-Schneidemaschinen 801. 

Unter den Musikwerken 601. 

Verlegereinband, Klinstlerischer, in Deutschland 
und im Ausland 78, 

Verteuerung des Schafleders und seine Ur- 
sachen 467. 

Vertrag zwischen dem Verband Dentscher Buch- 
bindereibesitzer und dem Deutschen Buch- 
binderverband 879, 

Verwendet guten Heftdraht 508 

Warenreichenschutz- Erneuerung 8. 

Zeitulordplakate auf Zinkblech 14 

Ziele der Buchausstattung 77. 


Aus unserem Abonnentenkreise, 
28 497, 


Ausstellungs-Chronik, 


4 3. 50. 79. 91. 118. 154, 167, 178. 
180. 181 201. 214. 215. 225. 297, 
65. 277. 303 327. 350. 405. 419. 
445 468. 469. 483. 497. 508. 122. 
MR, 561. 587, 627, 639. 


Berichte über neue Patente. 


Anschlag für Maschinen zam Längs- und (ner- 
schneiden von Pappe 587, 

Bncheckenschlitzer 67. 

Buchheftmaschine 191. 

Buchzeichen mit drehbaren Bügeln 483. 

Einrichtung an Buchheftmaschinen zum Ein- 
schieben des Zwischenholzes 254. 

Maschine zum Zusammentragen von Bogen- 
lagen 528. 

Musterkasten 446. 

Papierbeschneiderorrichtung 549. 

Saugrorricht für Maschinen zum Zusammen- 
tragen von Bogenlagen 279. 

Schachtel mit vorstehendem Boden- und Deckel- 
rand 168, 

Verfahren zum Bekleben der Kanten von 
Schachteln 561. 

Verfahren zum Ziehen von Behältern beliebiger 
Form ans Pappe 289. 





Verschluß für Sammelbticher 509. 

Vorriebtung zum Festpressen des Papierstoßen 
an Papierbeschneidemaschinen 433, 

Vorrichtung zum »elbsttätigen Anzeigen ron 
Fehlgriffen und gleichzeitigen Anhalten an 
Maschinen zum Zusammentragen der Bogen 
eines Buchbandes 91. 

Vorrichtung zum selbattätigen Vorschalten des 

Papierstapels an Perfonermaschinen 291. 
zum Entfernen der Drahtklammern aus 

Büchern 586. 

Zusammengesetztes Stanznesser. 
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Briefkasten der Redaktion, 


4. 15. 28. 89. 51. 67. 79. 119. 148. 168, 180, 
191 215. 828. 365. 484. 536, 575. 588, 615. 
627. 639. 652. 


Fragen und Antworten. 


4. 15. 27, 59. 51. 67. 79. 92. 105. 119. 181. 
143. 155. 168. 180, 191. 215. 228. 289 254, 
267. 230. 291, 304. 816, 328. 340. 342. 365, 
BTR. 392, 406, 421. 444. 446. 457. 471. 484, 
497. 510, 524. 536, 549, 575. 588, 601. 615. 
627. 639. 651. 


Geschäfts-Nachrichten. 


4. 14. 26. 59, 51. 67. 79. 91. 119. 131. 
155. 167. 180. 191. 215. 227. 239, 266 280. 
291. BON. 814. 223. 388. 351. 362. 376, 801. 
408. 419. 433. 446, 458, 470, 484. 497. 509, 
528. 535. 549. 561, 574. 587. 600. 615. 
639, 651. 
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Brockhaus, Konversations-Lexikon 27, 167, 254. 
484. 575. 

Bürgerliches Gesetzbuch 376 

Denkschrift zum 25 jährigen Bestehen des Gra- 
pbischen Klub Stuttgart 266. 

Dentsche Kunst und Dekoration 27. 586. 

Johnson, Was willst du wissen? 615 

Kersten, Moderne Entwürfe für Bucheinbände, 
Band II 119. 148. 

Leo’s Buchbinderkalender 1907 639. 

Preisverzeichnis für Buchbinder-Arbeiten, Karla- 
rube 215. 


Lohnbewegungen. 


238. 251. 265 279. 301. 313927 838, 850, 
361. 873. 890 403 456. 467 483 495. 508. 
521. 588. 548. 574. 587. 600. 614. 


Neuheiten. 


Vorrichtung an Falzmaschinen zur Verhütung 
ron Quetschfalten 488. 


Patent-Anzeiger, 


27. 51. 180. 289. 267. 280. 316. 840. 457. 497. 
524. 549, 588 601. 


Personal-Nachrichten, 


14. 26. 51. 67. 79. 91. 104. 118. 181. 142. 155. 
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303. 314. 327. 888. 851 362 376. 391. 408, 
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Rezepte. 


Klebemittel für Metalle auf Stoff 27, 

Marmorierfarben, Gefrorene, aufsutauen 67. 

Ursprüngliche Farbe der Einbanddecken zn 
erhalten 4, 


Verbands- und Innungs- 
Nachrichten, 


Berliner Buchbinder-Innung 51. 536. 587. 
Buchbindergenossenschaft Wien 510. 
Buchbinder-Innung Bromberg 484 
Buchbinder-Innnng Dresden 27. 92, 148. 191. 
352 484. 588 
Buchbinder-Ionung Freiberg i. Sa. 562, 
Buchbinder-Innung Leipzig 91. 421, 
Buchbiader-Innung für Plauen und Umgegend 
544 


Bund Deutscher Buchbinder-Innungen 143. 266. 
308. 328, 351. 362 376. 419. 

Elsaß -Lothr, Papierbändler- und Buchbinder- 
Verein 304. 549. 575. . 

Freie Iunung selbständiger Buchbindermeister 
der Pfalz 92. 119. 143. 191. 204. 215. 227. 
830. 352 802, 405. 420. 575. 
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Heidel 108. 

Freie Vereinigung der Bach-, Papier- u, Schreib- 
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Freie Feng selbatändiger Buchbinder 
Leipeigs und Umgebung 27. 53. 536, 
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Verband der Bachbindermeister in Baden 104. 
181. 143. 155. 215. 267, 280. 291. 308, 315. 
32B. RBw, 851. 364, 378. 391. 405. 420. 470, 
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Verband der Bachbindermeister Bayerns 4. 104 
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575. 587, 

Verband der selbständigen Buchbinder Würt- 
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Ansichtakarte zur Silberhochzeit des Kaiser- 


päares 17. 

Ansichtskarten ohne Ankunftsstempel 149. 

Ansichtakarten wlrttembergischer Ausflugs- 
orte 129. 201. 
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Aus der Pfalz 69, 

Beitrag zum Kalenderbandel 167. 
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Berlin 61. 
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bergs 113. 182, 
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Glückwunschtelegramme 57. 

Jubiläums-Kurverta 17, 
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Berlin 21. 

Kalender-Neuheiten 1907 
burg, Lahr i. B. 49. 
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Kegel-Ronlette „Ideal* 201, 

Kegelspiel „Rikoschett* 197 
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Kurertbriefe 211. 
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rege vorm, Gustav Fritzsche, Leipzig- 
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(Die Ziffern bedenten die Seitenzahlen.) 
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Postkarten mit Schreibraum auf der Vorder- 
seite 153. 
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Punta-Spiel und Punta-Simplex 207, 
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M' der vorliegenden Nummer 1 des 21. Jahrgungs beginnt unser 
„Anzeiger“ sein wöchentliches Erscheinen. 

‚ In zwar etwas verindertem Titelbild, doch unter Wahrung des 
seitherigen Charakters desselben präsentiert sich diese erste Nummer, mit 
weleber der Anfang ht ist zu weiterer Ausgestaltung unseres Fach- 
blattes. Möge über diesem anch fernerhin ein guter Stern walten! 

Wir unsererseits werden nach wie vor keine Kosten und Mühen 
schenen zur zweckdienlichen Ausgestaltung des „Anzeigers“. Mögen unsere 
diesbezüglichen Anstrengungen dadurch belohnt werden, dass unsere seit- 
herigen Freunde und Gönner uns treu bleiben und sich zu diesen noch 
viele weitere gesellen, denen die vielseitigen Darbietungen über die sich 
immerwährend häufenden nee versehaffen und zu- 
gleich Anregungen geben, die in ges icher Beziehung Verwertung finden. 

Indem wir noch für die uns aus Anlass des weiteren Ausbanes 
des „Anzeigers“ vom l4tlägigen in wöchentliches Erscheinen so zahlreich 
übersandten aufrichtig gemeinten Wünsche, sowie für die uns zugekommenen 
Glückwünsche zum Jahreswechsel bestens danken, freuen wir uns, bei 
dieser kn dar ven — BEN, eg nach den uns zugekommenen 
emo das wöchentliche cheinen des „Anzeigers“ allseitig be- 
grüsst r = 
urch die neuerdings erfolgte Umänderung des „Anuzeigers“ vom 

l4tägigen in wöchentliches Erscheinen und die dadurch bedingte 
Umarbeitung sAmtlicher Versandlisten dürften einzelne Unregelmässigkeiten 
nicht ausgeschlossen sein. Wir bitten daher schon im voraus diesbezüglich 
um Nachsicht und ersuchen alle diejenigen, welche die einzelnen Nummern 
doppelt erhalten, die Annahme der per Kreuzband ankommenden 
Nummern zu verweigern und diese dem Postboten wieder auszuhändigen. 
Hierdurch entstehen auf keiner Seite Auslagen. Zutreflendenfalls dürfte 
sich eine kurze aufklärende Mitteilung an uns empfehlen, 

Wenn wir bis auf weiteres die Korrespondenzen bezgl. Abonne- 
ments etc, etwas knapp halten, so wolle dies den obwaltenden besonderen 
Verhältnissen z hrieben werden. Bei der grossen Zahl unserer 
Abonnenten und dem derzeit herrschenden Massenanfall von Korrespon- 
denzen sind wir gezwungen, uns möglichster Kürze zu befleissigen. 
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Nachträgliche 
Abonnements-Erneuerungen 


und 


Neubestellungen 


nimmt unsere Expedition gegen Einsendung des zutreffenden Betrages 
ederzeit entgegen. Der kleinen Be wegen und der Einfachheit und 
Portoersparnis halber empfiehlt es sich, an Stelle der einzelnen Viertel- 
jahrsbeträge gleich für den ganzen Jahrgang 1906 zu abonnieren. Es 
werden jedoch auch Halbjahrs- und Vierteljahrs-Abonnements entgegen- 
genommen, 





Jahres- Für Deutschland . >. Mk. 250 
Abonnementspreise: | Rei direktem Kreuzbaudiwaug „ 8.— 
(52 Nummern Für Oesterreich-Ungam . . . 8. 


bei freier Zustellung) Schweiz und sonst. Ausland „ 4. 


er hrs-Abonnementspreise: 
, 65 Pfg., resp. 75 Pfg., resp. Mk. 1.—, 

je gegen Voreinsendung des Betrages an unsere Expedition. 

Die Postanstalten des In- und Auslandes 
nchmen nur Vierteljahrs-Abonnements zum Preise von 65 Pfg. zuziigl. 
Bestellgeld entgegen. 

Verlag und Expedition des 
Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien. 


Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden! 











„Helleton“-Marmorierfarben 
und verschiedene Hilfsmittel der Marmorierkunst. 


«Nachdruck nur nach eingeholter Genehmigung gestattet), 

Wenn wir die uwärtigen Leistungen unseres Kunstgewerbes in 
Betracht ziehen, #0 wird es uns klar, auf welche Höhe der rriciung 
sich unser (jewerbe a en eg bat. Wer hätte diesen riesigen 
Fortschritt vor einem halben Jahrhundert ermessdu können. Wer kann 
heute sagen, was für ein Fortschritt in der Zukunft noch verborgen liegt ? 
Wir können nur die Wahrscheinlichkeit voraussetzen, daß der weitere 
Aufschwung in der gleichen Weise sich vollziehen wird, wie die Umge- 
-taltung des handwerksmäßigen Betriebes zum Kunstgewerbe, nämlich in 
einem einheitlichen Zusammenwirken mit anderen Industriezweigen, die 
uns maschinelle Hilfsmittel, neue Stoffe und Werkzenge für unsere Zwecke 
an die Hand geben. 

Es kaum ein zweites Kunstgewerbe, das mit einem »o ver- 

en Material zu arbeiten hat, wie die Buchbinderei. Der 
große Fortschritt auch auf anderen Industriegebieten schafft uns immer 
neues Material zu dem bereits vorhandenen, so daß den Arbeitern eine 
ai ginge Aufgabe dadurch erwachsen ist, in allem und jedem Zweig 

d zu wissen und sich die Kenntnisse einer richtigen Verarbeitung 
der Materialien anzueignen. Und doch erfordert es die Qualifikation zum 
Werkmeister, dab wenigstens theoretische Kenntnisse vorliegen, um das 
nnterstellte Gebiet beherrschen zu können. 

Geehrte Facligenossen! Einige der sich am besten lohnenden Kunst- 
fücher sind in den Fachschulen stark umworben, da die Hoffnung, nach 
vollendeter Ausbildung einen besser bezahlten Posten einnehmen zu können, 
sehr verlockend wirkt. Obzwar nicht jeder das Talent besitzt, sich in 
diesen Kunstfüchern die nötige praktische Fertigkeit anzueignen, s0 geben 
doch stets gen e Kräfte aus diesen Schulen hervor, wodurch nicht 
nur die entstandenen Lücken ausgefüllt, sondern auch die schwächeren 
Kräfte verdrängt werden. 


Darum möge jeder, der eine Fachschule zu besuchen gedenkt, sich 
von einem tüchtigeu, unparteiisch urteilenden Fachmanne prlfen lassen, 
ob die nötigen Fähigkeiten vorbanden sind, damit er nicht oft schwer 
errungenen Opfer einer falschen Einbildung bringt. Jene aber, denen ex 
ihre Mittel erlauben, mögen immerhin die Schule besuchen, da alles Er- 
lernte nur von Nutzen sein kann. Nicht jedem Arbeiter ist es möglich, 
ein Scherflein für diesen Zweck beiseitezulegen, da anderweitige Ver- 
pflichtungen seinen Verdienst in Anspruch nehmen; trotzdem ist ein streb- 
samer Arbeiter nicht von allen Segnungen des Fortachrittes au: hlossen, 
da wir auch andere Kunstfücher besitzen, die eine Selbstübung zu Hause 
erlanben und’ die nicht minder lohnend sind als jene, um deren Erlernung 
sich so viele drängen. 

Greifen wir gleich das nächs de heraus, Wer kennt nicht 
unsere um leichlich schöne Marmorierkunst? Das ist ein Feld, auf 
dem sich noch etwas erringen läßt, da noch immer nicht alle Kunstachätze 
der Marmorierkunst behoben sind, & letztere vielmehr erst im Anfang 
stadium ihrer Entwicklung steht. Es dürfte wohl al n nicht unbe- 
kaont sein, welche Schwierigkeiten ehedem bei Ausübung dieses Kunst- 
faches zu überwinden waren; sie sind heute durch den Fortschritt #0 gut 
wie alle behoben. 

Unsere br rg Fachpresse, die ihre ten mit Begeisterung 
jedem Fortschritt schuf eine Pflanzstätte im fruchtbarsten Boden, 
auf dem die Marmorierkunst wachsen und gedeihen kann. Schon seben 
wir die junge Sant emporsprießen in den Fortschritten, welche die P r 
dieses Kunstfaches erreichten. Aus einem wilden Durcheinander in der 
Auftragsweise der Farben wurde ein geordneten System; alle Hindernisse, 
die teils den Mangel der Farben, teils den Marmoriergrund zum Ursprung 
hatten und sich während der Arbeit im höchsten Grade störend bemerk- 
bar machten, sind aufgeklärt und beseitigt, und mit der letzten nenen Er- 
findung , . die Kom des Carrageen-Grundes für eine lange 
Haltbarkeit, ist die Marmorierkunst endlich reif für die allgemeine An- 
wendung geworden. 


Schluss für Anzeigen in nächster Nummer: Donnerstag, 11. Januar, vormittag* 9 Uhr; für kürzere redaktionelle Einsendungen tags zuvor. 
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Geehrte Fachgenossen! Mit diesen Fortschritten hat die Marmorier- 
kunst den ersten Abschnitt ihrer Vollkommenheit erreicht, was weiter 
folgt, gehört ihrer Kunstentwicklung an. Diesbeziglich kann ich heute 
schon Über eine Neuerung berichten; diese betrifft die „Helleton“- 
Marmorierfarben. j . nn 

Es sind dies Farben in hellen, feurigen Tönen, die aber mit jenen, 
die sonst durch Vermischen mit weißer Farbe entstehen, nichts gemein 
haben, da letztere durch die Mischung ihr Feuer verlieren und 
matt werden, wohingegen erstere ans dem Rolhmaterial in hellen Tönen 
erzengt werden, ihr Feuer vollständig beibehalten und darum die Bezeich- 
nung „Helleton“ erhalten haben, da sie etwas anderes sind als helle 
Tonfarben. 

Durch die Anwendung dieser „Helleton“-Mariorierfarben in den 
verschiedenen Schnittarten werden brillante Effekte erzielt, da diese bei 
den gezogenen Schnitten die dunkeln Farben gut akkompagnieren umd 
lenchtend hervortreten. Besonders bei Marmorschnitten mit dunklem 
Grand, wenn sie schüitter in kleinen Tröpfchen aufgespritzt werden, wirken 
diese Farben durch ihr besonderes Feuer wie leuchtende Edelsteine, 

Bei Marmorschnitten, bei denen die „Helleton“-Marmorierfarben als 
Ader Verwendung finden, muß der Grund stets dunkel sein. Bei guten 
Kompositionen in harmonischer Farbenwirkung wird jeder. Marmorierer 
liberrnscht sein über den herrlichen 
Effekt, der durch diese Farben erzielt 
wird; auch als Grund verwendet, bei 
dem die Aderfarben in dunkeln Tönen 
genommen werden müssen, bilden sie 
für jeden A einen lieblichen Reiz. 
& zus E) er 6 Fern ee 

ergestellt, und zwar: antorange, 
smwaragdgrün, türkischblau, heliotrop- 
violett, rosa nnıl taubengran, Mit diesen 
Farben ist aber noch kein Abschluss 
gemacht; es folgen später noch mehrere, 
wobei ich dann gleichzeitig einige Kom- 
positionen im Farben- 
wirkung veröffentlichen werde. 

Gehen wir nun zu den Hilfsmitteln 
der Marmorierkunst liber, wovon lich 
als erates das „Bremselin* beschreiben 
werle. Wem ist nicht schon das 
Malhenr passiert, daß ihm bei Zugabe 
der Galle zu den Farben mehr ala not- 
wendig hineinkam? Wegnehmen läßt 
sich nichts mehr und Mittel, welche 
die Treibkraft der Galle hemmen, gibt 
es nuch nicht. Meine jahrelangen B 
mühungen nach dieser Richtung hin, 
d. h. ein Mittel zu finden, das den 
Farben nicht schädlich ist, waren bis 
her leider vergeblich; man konnte solche 
vergallte Farben höchstens zu Marmor- 
schnitten verwenden, für gezogene 
Schnitte blieb die Verwendung ausge- 
schlossen. Nun hat mich der Zufall ein 
Mittel entdecken lassen, das indirekt 
die Treibkraft der Galle hemmt; dieses 
Mittel habe ich mit dam Namen „Brem- 
selin“ belegt, da es die allzu grosse 
Ansdehnnng der vergallten Farben’ in 
ihrem Laufe hindert, d. h. auf diese 
wie eine Bremse wirkt. 

In 1 Liter weichen Fiuss- oder 
Regenwassers werden 5 Dekagramm 
Borax siedend gelöst, vom Fener w: 
genommen und in die noch heiße 
sung 1 Deziliter weisse Schellacklösung 
in Alkohol unter ya Umrühren da- 
zugegeben, worauf die Schellacklösung 
vollkommen vergeht. Diese Lösung, 
die zu zweierlei Zwecken verwendet 
werden kann, nimlich zur Bereitung des 
„Bremselin“ and als egalisierendes Treibmittel für die Grundfarbe der 
Marmorschnitte, reicht anf viele Jahre für die größten Betriebe aus, 
da 5—6 Tropfen hinreichen, die gewünschte Wirkung hervorzubringen. 


Die Bereitung des „Bremselin‘, 


Um diese Flüssigkeit darzustellen, nehme man 1 Liter weiches 
Wasser, am besten destilliertes, gebe von der vorher beschriebenen Schel- 
lacklösung 25—830 Tropfen zu, womit eine opalisierende Lösung entsteht, 
die das „Bremselin“ darstellt. 

Hat man nun mehrere Farben, die vergallt sind, für diesen Zweck 
beiseite gestellt, die in mehreren Nuancen für Kammschnitte dienen sollen, 
so braucht man nur 20-80 Tropfen „‚Bremselin“ dem Grund zuzusetzen, 
denselben mit den Fingern gut durcheinanderzumischen, um das gewünschte 
Resultat zu erhalten. Die stark v. iten Farben treiben auf diesem 
Grunde ganz normal, ihre starke Treibkraft ist durch eine noch größere 
Kraft in ihrem Laufe gehemmt, d. h, gebremst. 

Die weiße Schellack-Alkohol-Lörung kann sich jeder selbst bereiten, 
oder solche durch eine Farben- und Lackhandlung herstellen lassen, 


Die Schellack-Boraxlösung als Treibmittel zur Grundfarbe. 


Diese Lösung iat eines der stärksten Treibmittel, gleich dem Spreng- 
wasser, ntir mit dem Unterschiede, daß es langsamer, aber umso fort- 
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Loderschnitt-Einband von A. Rixner in Linz #. D. 
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dauernder wirkt, Das Sprengwasser treibt rasch und läßt die Grund- 
farbe verblassen, wohi ie Schellack-Boraxlüsung den Ton der Farbe 
wenig beeinträchtigt, diesen vielmehr überall gleichmäßig egalisiert. Will 
man diese als Marmorgrund beniitzen, so richtet man die Farbe so weit 
mit Galle zu, daß sie sich gerade nur in den anderen Farben erhält, aber 
treiben darf sie nicht, fügt dann 3-8 Tropfen von der Schellack-Borax- 
lösung zu und man wird das gewünschte Resultat erreichen, 


Die Entfernung des anhaftenden Grundschleimes von den 
marmorierten Schnitten. 


In vielen Geschäften ist es eine üble Gewohnheit, den anhaftenden 
Grundschleim von den abgehobenen Schnitten durch Abblasen zu entfernen, 
was nicht allein die Lunge, sondern auch das Gehirn sehr alteriert, da 
es Schwindel erzeugt. Wieder andere lassen die Schnitte so, wie sie vom 
Grunde ehoben werden, ohne den Grund zu entfernen, liegen. Beides 
ist verwerflich, da im ersteren Falle der Farbenschnitt nie s0 rein vom 
Grundschleime befreit werden kann, wie es erforderlich wäre, im letzteren 
aber das Übel noch ! unge ist, da der auf dem Buchschnitt eintrockmende 
Schleim das ganze Feuer der Farben durch die sich bildende Haut ver- 
schwinden lässt und demzufolge den schönsten Schnitt matt und unan- 
sehnlich macht. Sobald man die Schnitte glättet, treten die Farben aller- 
dings wieder in ihrer Lebhaftigkeit her- 
vor, doch wer wird die Schnitte alle 
glätten? Nur bei ganz feinen Büchern 
wird dies angewandt; im allgemeinen 
genügt ein an ge Sehnitt dort, 
wo der Grundschleim genügend entfernt 
wurde, da dessen Farbenfener 
ohne Glanz hervortreten. 

Die beste Methode zur Entferm 
dieses Übelstandes habe ich dadure 
erreicht, daß ich mit einem großen, 
feinlöcherigen, weichen Schwamm, den 
ich in einen bereit gestellten Den 
Topf mit warmem Wasser tauche und 
hernach gut ausdrlicke, den Grund von 
den Schnitten abtupfe, natürlich ohne 
zu wischen. Geschieht dies noch ein 
zweites Mal, indem man den Schwamm 
im warmen Wasser gut ausdrückt, so 
ist der Schnitt vollkommen rein, er 
behält das Feuer der Farben und 
trocknet schnell, ohne das Papier an 
den Rändern wellig zu machen. 

Der Grund ist selbst auf diese Art 
nicht ganz zu entfernen, da das Alaun- 


auch 


wasser, womit die Schnitte wegen 
Fixi der Farben bestrichen wer- 
den, einen Teil des Grundes haf- 


tend macht, der gerade hinreicht, den 
Farben Schutz vor dem Verwischen zu 
bieten, ohne ihr Fener zu beeinträch- 


tigen. 

Bei Papierblättern, die als Über- 
zug oder als Vorsatz marmoriert wer- 
den, entfernt man den Grundschleim 
durch öfteres Abgießen mit warmem 
Wasser, 


Das Mattglänzen der Bücherschnitte, 
Da sich das Glätten im allgemeinen 
nieht anwenden läßt, weil es zu kost- 
spielig wäre, so dient die einfache 
und schnelle Art der Mattglänzung für 
den öhnlichen Gebrauch bei allen 
Schnitten, Nachdem die Schnitte ge- 
trocknet aind, werden sie mit einem 
Tuchlappen, auf welchen Wachs ge- 
strichen wurde, einige Mule leicht 
überfahren. Hierauf man mit 
einer weichen Roßhaarbürste die Schnitte 
matt d. Man kann auch die Bürste mit dem Wachsstück etwas 
bestreichen, nm sicheren Erfolg zu haben, Diese Art dürfte wohl allgemein 
bekannt sein, doch habe ich sie der Vollständigkeit halber hier angeführt. 
Hiermit schließe ich meine Ausführungen, in der Absicht, demnächst 
über die Anwendung der „Helleton“-Farben in harmonischer Farbenwir- 
kung und der Bronzefarben berichten zu können. 
Mit freundlichem Gruße 
Halter, Jözsef, 
Buchbindermeister und Fabrikant von 


Marmorierfarben aus Pflanzenfarbatoffen, 


Unsere Illustrationen, 


Einen sehr schönen und wirkungsvollen Adreßumschlag mit Leder- 
schnitt und Handvergoldung führen wir unsern Lesern obenstehend im 
Bilde vor. Derselbe ist nach dem Entwurf des Herm Prof, Rixner aus- 
geführt von Herrn Buchbindermeister Alexander RixnerinLinza,D. 


Budakeszi b. Budapest, 


nn 
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Ausbildung der Lehrlinge. 


Die jungen Buchbinder M, und P, verklagten den Berliner Buch- 
druckereibesitter und Inhaber einer Bachbinderei BR, beim Gewer richt 
und beantragten, den Verklagten zu verurteilen, auf seine Kosten die bei 
ihm als errang ar cn gewesenen Kläger in einem anderen Betriebe 
ıhre Ausbildung ala Buchbinder vollenden zu lassen. Die vom Verbanda- 
beamten Bitomaki vertretene Klage gründete sich darauf, dass die Kläger 
laut Zeugnin des Bachbinder-Prüfungsausschusses zu Berlın ibre Gesellen- 
orüfung wegen mangelhafter Ausbildung nicht bestanden haben. Der 
Betriebainhaber R. hätte nicht die nötigen rege zur gründlichen 
Ausbildung getroffen und nicht verbindert, dass die Lehrlinge zu viel 
mit dem Ben während ihrer vierjährigen Lebrzeit berumkarren 
mussten, Die Beschäftigung mit Nebenarbeiten, wie Haften mit der 
Maschine und äbnliches, babe zu sehr überwogen. Der Firmeninhaber 
bestritt, seine Pflichten 2... haben. Dis Lehrlinge seien 
genügend in den in dem Buchbindereibetriebe (Zweigbetrieb ihrer Buech- 
druckereii vorkommenden Arbeiten unterwissen worden, und damit habe 
man dem & 127 der Gewerbe-Ordnung genügt. Im letzten Jahre sei noch 
darüber hinaus versucht worden, ihnen das Binden von Halbfranzbänden, 
was in dem auf Partiearbeit gerichteten Betriebe gar nicht vorkomme, 
beizubringen, Wenn die jungen Leute nichts leroten, dann trage ihre 
mangelnde latelligenz die Sebuld, bei P, vielleicht auch der fehlende gut» 
Wille Auf Gr umfangreicher Boweiserhebung und Vernehmung vieler 
Zeugen wies das Gewerbogericht beide Klagen mit folgender Begründung 
ab: Dasa die Kläger nichts Ordentliches gelernt hätten, stehe fest. Ex 
frage sich, wer trage die Schuld. Wenn der Lehrherr der Schuldige wäre, 
Jann wäre der Anspruch der Klagen gerechtfertigt, das Gericht habe sich 
aber keineswegs davon überzeugen können, dass der Lebrberr schuld babe 
ın dem Bione, dass er viel zu wenig getan hätte und man sagen könnte, 
er habe die Pflichten aus dem Lehrvertrag gröblich verletzt, Eine ge- 
wiase Schuld treffe den Verklagten insofern, als er sich nicht sofort mit 
den Eltern verständigte, als er einsah, dass die jungen Leuts für die 
Buchbinderei sich nicht eignsten. Aber in dieser von Menschenfreund- 
lichkeit dıktierten Unterlassung könne der Gerichtshof keinen Grund er- 
blicken, die ganze Schuld an dem Missrerhältois dem Chef aufzubürden. 
Auch köane der Gerichtshof nicht anerkennen, dass die Kläger keine 
Mögliebkeit haben sollten, im Üswerbe bei seiner modernen Tailarbeit 
fortzukommen. Warum sollte es auch nicht möglich sein, dass sie sich 


in anderen Betrieben selbst noch einige Kenntnisse erwerben würden ? 
tAum „Pap.«Zig* nach „Vorwirta”) 


Erneuert den Warenzeichenschutz. 


{Nachdruck verboten.) 


R.-K. Das vorige Jabr war kritisch für alle Inhaber eines unmittel- - 


bar nach Inkrafttreten des Warenschutzgesetzes vom 12. Mai 1594 an- 
gemeldeten uni in der Folge eingetragenen Warenzeichens. 

Nach dem Gesetze erfolgt nämlich die Löschung des Warenzeichens 
von Amts wegen, „wenn seit der Anmeldung des Zeichens, oder seit ihrer 
Erneuerung zehn Jahre verfiossen sind*. Diese Frist wird nun heuer 
für eine grosse Reihe von Anmeldungen fällig. Soll die Löschung ohne 
Antrag des Inhabers erfolgen, #0 gibt allerdings das Patentamt diesem 
zuvor Nachricht. Widerspricht er innerhalb eines Monats nach der Zu- 
stellung nicht, so erfolgt die Löschung. Widerspricht er, so fasst das 
Patentamt Beschluss. Soll info'ge Ablauf der zehnjährigen Frist die 
Löschung erfolgen, so ist vom derselben „abzusehen, wenn der Inhaber 
den Zeichens bis zum Ablauf eines Monats nach der Zustellung unter 
Zahlung einer Gebühr von 10 Mk. neben der Krneuerungsgebühr die Er- 
neuerung der Anmeldung nachbolt; die Erneuerung gilt dann als an dem 
Tage dos Ablaufs der früheren Frist geschehen, 

Es ist bier auf eine wanz besonders wichtige Bache aufmerksam 
zu machen, deren Nichtbeachtung Verlegenheiten zu bereiten geeignet 
werden kann. 

Das durch die Anmeldung der Eintra 
begründete Kecht geht allerdings auf die E 
Vertrag oder durch Verfügung von Todes 
werden. Das Hecht kann j our mit dem Geschäftsbotriebe, zu 
welchen das Warenzeichen gehört, auf einen anderen übergehen. Der 
Übergang wird auf Antrag den Rechtunachfolgers in der Zeichenrolle 
vermerkt, sofern die Einwilligung des Berechtigten in beweisender Form 
beigebracht wird. Ist der Berechtigte verstorben, so int der Nachweis 
der Rechtsnachfolge zu führen. Solange der Üebergang in der Zeichen- 
rolle nieht vermerkt ist, kann der Rechtsnachfolger sein Hecht aun der 
Eintragung des Warenzeichens nicht geltend machen. Verfügungen und 
Beschlüsse des Patentamte, welche einer Zustellung an den Inhaber den 
Zeichens bedürfen, sind stets an den eingetr: en Inhaber zu richten, 
Ergibt sich, dass derselbe verstorben ist, so kann das Patentamt nach 
seinem Ermessen die Zustellung ala bewirkt ansehen oder zum Zweck der 
Zustellung an die Erben deren Frmittelang veranlassen. 

Da also nur der eingetragene Zeicheminhaber die Krusuerung der 
Anmeldung bewirken kann, nur an diesen die Zustelluogen ergehen, so 
werden diejenigen Zeieheninbaber, welche Warenzeichen du Ueber- 
tragung erworben haben, aber als neue Inbaber in die Zeichenrolle noch 
nicht eingetragen sind, gut tun, alsbald beim Patentamt den Umschrei- 
bungsantrag zu stellen. Geschieht oder geschah dies, #0 werden nich 
untweh bei der Erneuerung der Anmeldung Schwierigkeiten vermeiden 
asaen. 

Die Dauer des Sehutzrechis begiont mit dem Tag der Anmeldung 
des Zeichens heim Patentamt. Die Erneuerung kann innerhalb der zehn- 
jährigen Frist jederzeit bewirkt werden: der neue zehnjährige Zeitraum 


ng eines Warenzeichens 
nm über und kann durch 
en auf andere übertragen 
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beginnt nicht mit dem Ablaufe der bisherigen Frist, sondern schon mit 
dem Zeitpunkte.der Ernenernng. 
® Formalität des Ermeuerungsgesuchs ist höchst einfach. Es 

bedarf nur der Erklärung an das Kaiserliche Patentamt in Berlın seitens 
des in der Zeichenrolle eingetragenen Zeicheninhabers oder seines bevoll- 
mächtigten Vertreters, dass die Anmeldung des Warenzeichens (Nummer 
so und #0 virl der Zeicherrolle) erneuert werde, Gleichzeitig ist die Er- 
neuerungsgebühr von 10 Mk. an die Kasne des Kaiserlichen Patentamt 
in Berlin abzugsfrei sinzuschicken. 

Mn Das Weitere veranlasst sodann das Kaiserliche Patentamt von 
sich aus, 


Kleine Mitteilungen. 


Tarifvertrag in Anchen Im Aachener Buchbinder- und 
Kartonnagegewerbe ist ein Tarifvertrag zustande gekommen. Der Mini- 
mallohn soll betragen für junge Gehilfen im ersten Jahre nach der Lehre 
13 Mk., im zweiten Jahre 15, ım dritten 17, im vierten 19 Mk., für ältere 
Gehilfen 21 Mk. Alle Gebilfen, die 2] Mk. oder mehr schon jetzt be- 
ziehen, erhalten einen Zuschlag von 5 Prozent, Weibliche Arbeiter er- 
halten Minimallöbne, die von 8,50 Mk. im ersten Halbjahre auf 11 Mk. 
im sechsten Jahre steigen. Die Arbeitszeit beträgt 9 Stunden; für Über- 
stunden werden Lohnzuschläge ron 25-50, für Sonntagsarbeit von 75 Pro- 
zent gewährt, Für die gesetzlichen Feiertage erfolgt Lohnzahlung, für 
weitere Feiertage ist Kompensation darch Überstunden zulässig. Der 
Tarif gilt vom 1. Januar 1906 bis 81. Dezember 1908; erfolgt keins Kün- 
digung vor Ablanf, so gilt er fir ein weiteres Jahr verlängert, Für 
Streitigkeiten aus dem Tarif ist eine Kommission vom drei Arbeitgebern 
und drei Arbeitnehmern zuständig. 

Lohbnbewegung der Kartonnageu- and Buchbinderei- 
Arbeiterand-ArbeiterinneninChemnitz. Die Lehnkommission 
berichtete in einer Versammlung, daß eine Reihe von Fabrikanten bereits 
Lohnzulagen in verschiedenen Hohen bewilligt hat, die Arbeiter dies in- 
des nur als Abschlagszahlung betrachten könnten. Es wurde schließlich 
eine Resolution dieses Inhalts angenommen, und es wurde beschlossen, 
die Bewegung auf kurze Zeit zu vertagen, dann jedoch erneut mit den 
Forderungen au die Unternehmer bzw. die Enchbinderinuung heranzu- 
treten. Bis dahin will man die Organisation noch stärken. (Leipz. Turebl.i 

Besndeter Ausstand. Der am 11. November 1905 bei der 
Aktiengesellschaft Aristophot in Taucha bei Leipzig ausgebrochene Streik 
ist jetzt beendet worden. Von den anfangs eirelhenden etwa 120 Per- 
sonen waren 28 zur Arbeitsstätte zurückgekehrt oder hatten anderwärts 
Beschäftigung zefnnden, während von den übrigen 97 Personen 16, und 
zwar 12 weibliche und 4 männliche Personen wieder eingestellt wurden, 
#1 blieben arbeitslos; darunter, wie die „Buchb.-Ztg.” schreibt, aus un- 
serem Gewerbe 4 Arbeiter und 24 Arbeiterinnen. 

Papierpreiserhöhnng in Österreich. In einer kürzlich 
stattgebahten Versammi des „Vereines der Üsterreichischen Papier- 
Interessenten“ wurde beschlossen, daß infolge der von den dsterreichischen 
und ungarischen Papierfabriken vorgenommenen Erhöhung nun auch die 
Papiergroßbandiangen, Papiersäckefahriken und Papierkonfektionäre die 
bisherigen Preise «ntsprechend erhöhen, 

nnungen und Arheitgeber-Verbände Der Minister für 
Handel und Gewörbe hatte die Frage zu prüfen, ob es Innungen gentattet 
werden könne, einem Arbeitgeberverbande beizutsrten und für ihn Auf- 
wendungen aus dem Innungsvermögen oder durch Erhebung von Mit- 
#liederbeitrüägen zu machen. Auf eine Eingabe des Vorstandes des In- 
nungsvorstanden Bund deutscher Schneiderinnungen bat der Minister. wie 
das „Ministerialblatt der Handels- ul Gewerbe- Verwaltung“ mitteilt, fal- 
ndes erwidert: „Nach $ 88 der Gewerbeordnung dürfen zu anderen 
‚wecken ala der Erfüllung der statutarisch oder durch das Vesetz be- 
stimmten Aufgaben der Innung sowie der Deekung der Kosten der In- 
nungsverwaltung weder Beiträge von den Innangsmitgliedern oder von 
den Ürsellen erhoben werden, noch Verwendungen aus dem Vermögen 
der Innung erfolgen, Die Zulüssigkeit des Beitritts von Innungen zu 
einem Verbande, dessen Mitglieder zur Entrichtung von Beiträgen ver- 
pflichtet sind, ist daher — aofern andere Umstände nicht im Wege stehen — 
davon abhängie. ob die Beitragsleistung nach der eben erwähnten Be 
stimmung stattbaft ist. Diese Frage ist in Anschung des Allgemeinen 
Deutschen Arbeitgeberverbunds für das Sehneidergewerbe zu verneinen. 
Dieser Verband ist seiner Bestimmung nach, wenn es auch in den Statuten 
nicht klar hervortritt, ein Kampfrerein gegenfiber den Organinationen der 
Arbeitnehmer, Seine Bertimmung steht somit im Widersprüche zu ##1n 
Ziffer 2 der liewerbeordnung, wonach die Förderung «#ines geleihlichen 
Verhältnisses zwischen Meistern und Gesellen Aufgabe der Innungen ınt. 
Hierzu kommt noch, dass den Innungen auch Mitglieder angehören, «die 
nieht Arbeitgeber sind, und dass es eine U'nbilligkeit sein würde, die von 
ihnen mitaufgebrachten Innungsmittel einem Verbande zuzuwenden, dessen 
Aufgabe lediglich die Vertretung der besonderen Interessen der Arbeit- 
zeber bıldat.“ 

f Besahlung der Gofangenenarbeiter. Die „Brandenh. Ze.” 
macht über die (tefangenenarbeit im Gerichtsgefingnis zu Neuruppin 
folgende Angaben: Die Bilderbogenfabrik von Gustav Kühn beechäftinte 
in ihrer Fabrik 150 und im Üefingnis 50 Personen. Laut Vertrag von 
1904 weıden 15 18 liefangene bergegeben zum Bemalen von Bilderbogen, 
welcbe mit 18 Pfg. pro Rien bezahlt werden, und 18-21 männliche »o- 
wie weibliche Gefangene zu leichter Buchbinderarbeit. Für Falzen, lleften. 
Beschneiden, Sortieren und Packen kleinster Bilderbücher werden gezahlt 
23 Pfg. pro Tausend, für grössere 63 Pfg. usw. Der Durchsebnittslohn 
für einen Grfangenen beirigt 35—42 Pfg., das ist noch nicht die Halfte 
des Lobnes der freien Arbeiter. 
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Die büeberfeindlichen Tropen, Das heisse Klima in den 
Tropen ist den Europäern überhaupt nicht hold, aber es erweist sich 
a ah beaonders kulturfeindlich, indem es einen Hauptträger der gei- 
stigen Bildung angreift, nämlich die Bücher. Wenn ng in den Tro 
seinen Bücherschatz nicht sorgfältig bütet, so füllt er leicht einer Zer- 
elörang anheim. Die Bücher sind durch einen dreifachen Gegner ge- 
fährdet, einmal durch die Feuchtigkeit, zweitens durch ein kleines Insekt 
und drittens durch die Kakerlaken. Was den ersten Punkt betrifft, so 
xeleiben in der feuchten Luft der Tropen allerhand Pilze besonders gut, 
deren reissendes Wachstum die Bücher zerstört. Man habe also acht 
darauf, die Bücher überhaupt vor Feuchtigkeit zu schützen oder sie, wenn 
sie feucht geworden sind, unter Vorsichtsmassregeln an der Sonne zu 
trocknen. Der zweite Feind ist ein kleines schwarzes Insekt, das einem 
Käfer gleicht und sich mit Wut auf das Papier stärzt. In Büchern, 
die eipise Monate unberii geblieben sind, findet man nach dieser 
Zeit gewöhnlich zahlreiche Löcher in den Blättern sowohl, wie im Ein- 
hand, die gross genug sind, um das ganze Tier hindurchzulassen, Bleibt 
dus Insekt ungestört, so durchlöchert es das Buch oft derart, dass selbst 
derbgebundens Bände ın Stücke zerfallen. Ganz besonders schnell kann 
ein Buch durch Kakerlaken zerstört werden, so dass es in zwei oder drei 
Taxen ganz unleserlich wird. Ala Schutzmittel ge; alle bücherfeind- 
I chen Insekten hat sich ein Firnis erwiesen, der sich aus Dammarharz, 
Mastix, Kanadabalsam, Kreosot und Weingeist zusammensetzt. Bei 
Aufbswahrung in Kisten sollten Bücher oder andere Pa,iere durch Naph- 
talin oder Kampfer vor den Insekten bewahrt werden, lei trockenem, 
warmem Wetter sind die Büchrrschrünke offen zu lassen, damit die bın- 
gezogene Feuchtigkeit wieder herausgeht. (Arebiv tür Buchbinderei } 

Reinigung von Büchern mittels Saugluft. Die Universitäts- 
bibliothek in Heidelberg, die ihren Umzug in ein neues, prächtiges Gebäude 
vollendet hat, wurde dabei einer ganz besonderen Reini unterworfen. 
Jedes Buch wurde an den Rändern und am Rücken der Wirkung eines 
kräfti Sangluftstromes ausgesetzt, wie er neuerdings zur R 4 
von Teppichen, Gardinen usw. benutzt wird, unter Zuhilfenahme eines 
Elektromotors. Die Bibliothek besitzt mehr als 700000 Bände, 


Ausstellungs-Chronik. 


Historische Ausstellung von Bucheinbänden in Kopen- 
hagen. Das Kunstindustrie-Museum in Ko; beabsichtigt, im Laufe 
des Januar mit Unterstützung der dortigen Großen Königlichen Bibliothek 
sowie anderer öffentlicher Büchersammlungen eine historische Ausstellung 
von künstlerisch eingebundenen alten Büchern (bis zum Jahre 1850) zu 
veranstalten. 

Fremde Ausstellungsobjekte, Der Leiter einer graphischen 
Kunstanstalt entdeckte beim Besuch der Frankfurter Kochkunst-Ausstel- 
lung, dass eine Frankfurter Grossbuchbinderei und Kunstprägeanstalt 
Fabrikate ausgestellt hatte, die in einer ihm bekannten Leipziger Gross- 
buchbinderei A. Enders) bergestellt waren. Er benachrichtigte die 
Leipziger Firma, welche dann die sofortige Entfernung ihrer Fabrikate 
aus der Ausstellung forderte und um Aufklärung ersuchte. Die Frank- 
farter Firma tat in ihrem Antwortschreiben sehr erstaunt und wollte sich 
den Fall nur dadurch erklären, dass vielleicht Leipziger oder Berliner 
Graveure, welche Platten für die Leipziger Firma gearbeitet und sich 
selbst ohne deren Wissen rc verdagen hätten, solche zum Vorlegen 
und ala Reisemuster an sie ein! ten: sie bitte um Angabe, um welche 
Muster es sich handele, diese würde sie dann sofort aus der Ausstellung 
entfernen Daraus ging klar hervor, dass die Frankfurter Fırma 
auch noch andere fremde Master ausgestellt hatte. Die Leipziger Firma 
benachricbtigte nun den Ausstellungsvorstand in Frankfurt und verklagte 
die Frankfurter Firma, welche neben der öffentlichen Blossstellung oben- 
rein das Bewusstsein in Kauf nehmen muss, für eine Konkurrenzfirma 
die denkbar beste Reklame gemacht zu haben. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle hieher gehörenden Mittellun, geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
= worden die Interensnten um rege Mitarbeit gebeten. 


Geschäfts-KEröffnung. Herr Paul Franz hat in Würzburg, 
Domerpfurrgasse 6, eine Buchbinderei mit Maschinenbetrieb eröffnet, ver- 
hunden mit Perforier- und Paginieranstalt, 

Geschüfts-Eröffnung. In Thoru, Gerberstraße 22, errichtete 
Herr K. Wolff eine Buchbinderei nebst Papierwarengeschäft. 

Geschäfts-Eröffnnug. In Aplerbeck in Westf, eröffnete Herr 
K. Schulte eine Buchbinderei mit Papierwarenhandlung. 

f Geschäfts-Übernahme. Herr Gustav Rust hat das Geschäft 
des Buchbindermeisters Herrn Franz Rust in Meiningen übernommen. 

f Geschäfts-Übernahme. Die Buchbinderei der Firma Karl 
Gizicki in Biala (Galizien) ist in den Besitz von Herrn Lotti Gizicki 
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f. Geschäfts-Eröffnung. Herr Emil Roßbach eröffnete 
in Dresden, Pillnitzerstr. 70, eine Buch- und Papierhandlung mit Buch- 
binderei und Druckerei, 

f. Geschäfts-Eröffnung. Herr Philipp Probst eröffnete 
in Freistadt (Üsterreich-Schlesien), Pfurrgusse 151, eiue Bucbbinderei 
und br reg 

weiggeschäft. Die Firma Adam Noll & Sohn, Geschäfts- 
bücherfabrik, Papierhandlung und Buchbinderei in Mannheim, Tulla- 
strasse 10, hat daselbst, B. 6, 7, ein Zweiggeschäft errichtet. 
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Geschüfts-Verlegung und -Erweiterung. Die Firma 
Ernst Linke, Preßvergolde- und Prüge-Anstalt in Erfurt bat mit 
Jabresschluß den Umzug in nen gebaute Fabrikräume Moltkestraße 66 
vollzogen und ist anf diese Weise durch vorteilhafte Betriebs-Einrich- 
tungen und Neuanschaffung von Maschinen in der Lage, allen Anforde- 
rungen zu entsprechen. Die uns bei dieser Gelegenheit übersandten 
Muster legen Zeugnis davon ab, wie Gold-, Alnminium-, Relief- und 
Farbenprägungen in effektrollster Weise au hrt werden können. Die 
Firma liefert als Spezialität moderne Farbrelief- und Meg Kr rg für 
Buch-Einbände, Katalog-Umschläge und Reklame, sowie Plakate und 
Schaufenster-Schilder. 


Konkurse: 


Paul Joseph Grützner, Buchbindermeister in Dreaden. 
Kl. Meitnerzasse 4,6. 


Rezepte. 


Um die ursprüngliche Farbe der Einbanddecken zu 
erhalten, empfiehlt die „Ap. Ztg.“, die Einbanddscken gleichmäßig mit 
Zuponlack zu überstreichen. Derselbe erteilt mattem Papier keinen Glanz 
und beeinträchtigt den Spiegel glänzender Einbanddecken in keiner Weise, 
Vorsichtshalber probiert man erst aus, ob die Farbe der Einbanddecke in 
Zaponlack unlöslich ist. Nach dem Überziehen mit letzterem setzt man 
die Einbände ei Zeit der Luft ans; es hinterbleibt dann nur ein ganz 
schwacher Geruch nach Kamphor. Anstatt Zaponlack kann ach ver- 
dünntes Kollodium angewendet werden, welches aber, wenn es ungleich- 
an 3 aufgetragen wird, der Einbanddecke ein etwas streifiges Aussehen 
verleiht. 





Verbands- und Innungs-Nachrichten. 





Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


An der Jahreswende stehend, blicken wir zurück auf das ver- 
gangene Jahr, und fühle ich mich verpflichtet, allen lieben Mitarbeitern 
unserer Sache an dieser Stelle den besten Dank auszusprechen. Wenn 
auch nicht alle Wünsche erfüllt werden konnten, so können wir doch ge- 
trost sagen, daß wir wieder ein schönes Stück vorwärts gekommen sind. 
Auch die Zahl unserer Mitglieder hat in diesem Jahr sehr zugenommen; 
aber trotzdem besteht unser Neujahrswunsch darin, es möchten doch 
von den vielen Herren Kollegen, welche unserer Sache bisher ferne ge- 
standen sind, im neuen Jahre wenigstens ein Teil sich uns anschließen 
und die alten Mitglieder tren bleiben. Schaffe und ri eder nach 
besten Krüften, um unsern Verband zu fördern, denn nur durch eine fest 
geschlossene große Masse sind wir iu der Lage, Ersprießliches zu wirken. 

Ein recht glückliches neues Jahr und besten Gruß! 
Hch, Knell, 


Würzburg, Silvester 1905. Vorsitzender des Verbandes. 





Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Von wo alud für dünne Bücherrücken geuignsts Falzspäns zu beziehen 


2 
L. RB. in B. 
Wer liefert Marmorkarton oder -Papier (Rückseite schwarz Schiefer), wis solchen 
zu den Zahnpfannig-Behultagebüchern verwendet wird? Besten Dank im voraus. F. KinR, 
Ein wäürtt. trag ob eine Leibbibliothek für einen Ort 
es. BOOO Binwohnern ren “i. Da ich Erfahrung darin habe, fr ieh 
Hat einer dar Horren Kollegen eine Leihbibliothek und wie ist er mit dem 
frieden? Weiss viellsiebt einer der Herren Kollegen, wo eine »olose käuflich 
Für Auskunft wäre ich sehr dankbar, 6 


oder den ist, wird ein Loderersats gewünscht, der das Loder nicht 
aa Haltbarkeit übertrifft, sondern auch eine schüns Vergoldung zulämt Gibt 
seichen Lodereraatz? 


erren Kollegen, welche obige Fragen beantworten könnten, würde ich sehr 
dankbar nein. “RR in®, 
Wer liefert burzfreies etc. Holz zu Kartonnagen ? ‚ P. B. in H. 

Wer weil mir eine Bezugsquelle für einen Klebstufl für dünne Seide, der 
niebt durchschlägt* ©.6. 


Briefkasten der Redaktion. 


Nach Landstuhl. Sie haben übersehen, in Ihrem Inseratbestellschreiben Ihre 
Alresse zu vermerken; geben Sie uns solche sofort auf, damit wir Ihnen einlaufende 
(ferten übersenden können. 

Für Herrn Buchbindermeister Max Schumann in Langrwiesen (Thür.) sind 
bis Hedaktionssehlafl ferner bei uns eingegangen von den Herren: E 8t.. Basel 
Mk. 3—: Joh. Seyfert, Tannenbergstal Mk. 1. ; Emil Palm. Aalen Mk. 1,—. Zu 
sammen Mk. 5... Bis jetzt sind also insgesamt hei uns eimmemamgen Mic. 57. 
Außerdem bat Herr Paul Mayer in Bonndorf I. B. Mk. 10.— direkt an den Bedärf- 
tigen Ühersandt, Auch diesen edlen Gebern danken wir im Namen des kranken Kol- 
legen heralich. 


1906. Ir. 1. 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilh. keo’s Nadık., Stuttgart. we. 5.1. 100. 


Zu verkaufen: 


Walrwerko von 40—50 em, in allen Preial. 


1745 


1898, 


1904 


1006, N. 


1910. 


- 


- 


1 kleine Tisch-Nletmaschine, Fabr, der 
8.CM,A, 6. Dresden, 6 mm, mit 
Fuastritteinriebtung. {Nr. 8603.) 

1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr, 14/l, 
zum Rundschaeiden für Durchmesser 

45—640 mm, ohne Zahnstange, 

Balancter-Stanzproase, schwere Kon- 

struktion, anf Hartholzgestell, Tisch 

26><18 om, zwisch. d. Saul. 80 cm, heizb. 

1 Anschmier-Maschine, Fahr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 1%, Arbeitshr. 100 mm, 


mit Streifenführung. 

Pappenblogemaschine, Fabr. Preusse 

& Co, Nr. 88, Biegelinge 92 em, Ein- 

schnittlänge 21’/, em, mit, Handhebel, 

fast neu, ab Harz. 

1 Bostonpresse, Fabr, Kable, mit Teller- 

färbung, innere Rahmenweite 30% 20 cm, 

1 Setzrahme extra. 

Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 

G,M, 421, em Walzenlänge, mit ge- 

riffelter Walze, 

Auschlaghammer, Fahr, Preusse, für 

Fussbetrieb, bis 15 cm Auschlaglänge. 

Hebel-Vergoldepresse (altes Despel- 

hebelsystem), „Heim*, mit 2 Hebeln, 

1 kürzern ledig]. f. Hub und 1 langen 

zur Ausübung des Drucks, Einfahrweite 

49 cm, priam, Einschubplatte u. Press- 

fläch. 38 > 80,5 cm, 19emhoh. Tischklotz. 

Buchdrahiheftmaschine, Fahr. Breh- 

mer, für Fussbetrieb, „Quarto“, Median- 

grisne, bis zu 45 cm Höhs, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen, 
ab Prov. Hannover. 

I kompl. Faltschachtel - Einrichtung 

für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 

Pappenschneid- und Fräsmaschine 22, 

1 Falsshaskieihsunn 28 und 1 BHeft- 

maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Radschneldemaschine, Fabr. Mans- 

feld, Chiffre A. B. Ila, Sebnittlänge 

85 em, für Handbatrieb, mit verbesserter 

Handpressvorrichtung, mit 2 Messern, 

in gutem Zuntand, 

Paplerrollen-Schneldmaschine, Fahr. 

Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 

betrieb, zum Schneiden v. Papier- Warf- 

schlangen, für 5 n. 8 mm broite Streifen, 

Scehnittlänge 80 cm, Durchgang 94 cm. 

Bogenanleim- Maschine Kellner & 

Flothmann, 50. cm Walzenbreite, fast neu. 

Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 

Bremer Nr. 89, für Kraftbeirieb, für 

Verlagawerke von 6 bis 33, cm Länge 

und 234 cım Breite. 

Bautzener Anleimmaseb,, Chiffre ©, 5. 

II, Beklebebreite 25 cm, ab Schweiz. 

Beschneldehobel, Fobr. Holeiter, ganz 

Eisen, 80 om Durchgang. 

Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 

Patentstreifen. 

Dresdener Biechstreifen . Auschiag- 

Hammer, m. 12'/, em langem Ambos; 
für 8 und 10 mm bıt. Streifen. Dazu 

Streifen- Absehneide-Apparat, 

1 Brosehlirenheftmaschine, Fabr. Preusse, 

für Spulendruht, mit Gestell, bis 10 mm 

Dicke heftend. 

Lithographie - Handpresse, für Kar- 

rekturabzüge, Tiegelgröuse 33x47 em, 

auf Holstisch, Fabr. Jännicke, Berlin. 

Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 

Nr, 30, für Funsbetrieb. 

1 Bleehstreifen-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starken Holzgestell, 25 em 
Anschlagl.. für 10 ınm breites Blech. 

1 Paginiermaschine, System Gubats, 

4stell,, Grösse H, m. Gestell, f. Fusabetr. 

Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 

No, 28. mit Gestell für Fussbetrieb, 

mit selbsttätiger Klammerbildung, für 

Klammern v. 8 mm Rückenbreite. 
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Wo nichte anderen vermorkt, steben die Maschinen in den meisten Fällen auf naser 
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Kantenabschrägmaschine, Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47! cm nittlänge, 
auf eisernem Gestell, 
Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst. Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten, 
Nietmaschine für Fussbetrieb, nach 
Leo Kat, Nr. 860, mit 20 cm Ausladung, 
N 8 m ES & 

ner Handhefiapparat, (Bursau- 
hefter), Fabr. Hoppe, f. 6, 8,10 mm 
Klammern. 


Lederschlirfmaschins, Fabr. Brehmer 
Kraftbetrieb 


Nr. 80, für R 
Nil Fahr, d, 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB 4 mm, f. Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fahr. Preusse, 
No. 32, 120 cm ug m, mit 
22 em Einschneidung. für Hand. Funs- 
und Kraftbetrieb, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe- a.Bordler- 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremavorrichtung. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fuaabetr,, 5 mm Heftung. 
lochklammer - Ansch 


Fu lagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetriob, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
Bee: No. 25, für Oosen 501 u, 508, 

,‚ ohne einernes Unter- 
estell, in der Fabrik gründl. repariert. 
ine, nach Kat. Nr.56/1V, 
bie 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht ae) 
Radschneidmaschine, Fabr. Roderer, 
60 em Schnittl. f. Schneidbrett, mit zweı 
Messern. 
eg Fabr, Fomm, Chiffre 
G.H,, te Höhe des Buchs 425 mm, 
B em-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöbe von 80 om. 
Radschneldmaschine, Fahr. Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 om Schnitthöhe, 
Chiffre A, R. c., f. Kraftbetrieb, 2 Mean. 
Hefimaschine, Fabr. Preusse, rotierend, 
12 mm heftend, fir Fussbetrieb. 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch. 
Flachheftmaschine, Fabr. Brebmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Hand- 
betrieb, olıne Untergestell, mit 26er und 
De Draht - . mm a zum: 
Nut-Appara! tem Scherbel, 
Tisch- Linliermasch ine, Fabr. Fias 
klimper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Länierbreite 30 em, in gut. Zustand. 
Rändelmaschine, Fahr. Feld, 25 cm 
Arbeitsbreite, in gut erhaltenem Zustand. 
Eckenverbindungsmaschine, Fabrik. 
‚Iagenberg, Nr. 48, {.Streif. v. 17 u. 25mm 
Breite u, 16 em Kartonhöhe, ab Schweiz. 
He » Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handhetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast new. 
Radschneldmaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, Schnittl. 85 um. mit 2 Messern, 
Rollenlinilermasch,., Förste & Trumm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u, abges. Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
Katalogınässiger Zubebör ganz neu. 
Hebelschnelde-Maschine, Fahr. Herbst, 
Schnittlänge 60 em, mit 2 Messern, 
Abpresamnschine, Fabr. Manafeld, 
Chiffre A. Z. Il, 50 om Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten, 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, 
für 28er Drabt, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
nou aufgenrbertet, ab Leipzig. 
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Oesenmuaschine, (Automatik) nach Leo, 
Kat. Nr, 80/81. mit Lochmaschine, auf 
Holzgestell, für Fussbetrieb. 
Echenanustonsmaschine, Fabr. Conrad, 
für Handbetr., für 6 em rechtwinkligen 
Schnitt und 1 Fason \ Öber- und 
Untermesser, zum Stellen auf den Tisch. 
Rundeckenstanze, „Leo Nr. 337", ohne 
Selbstpressung,, für zwei Rundangen, 
5 and 9 mm Radius, 

Buchrücken - Randmaschine,, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. M,, &0) em Buchhähe, 
für Hand- und Kraftbotrieb, gut er- 
halten. 

Ritzmaschine, Fabr. Krauss, Chiffre 
J. M., 95 cm zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betrrieh, b, Bmm heftend, f, 26 a. 28er 
Draht, 

Rostonprerse, Fabr. Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 em, für Handbetrieb, 
init Selbstfürbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Heservewalzen. 


Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f, Fuaabetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cın Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
9, 12 em. 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 4, 
für Fusabetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 
Bostonpresse, nach Mod. K. des Leo- 
Kat, innere Rahmenweite 17 >34 cm, 
80 gut wie neu, 

Radschneidmasch., Fabr. Krause, A. B., 
50 cm Schnittlänge, mit 2 Menaern. 
Drahtheftmaschine, Fäbr. Brehmer, 
Nr. 85, f. Fussbetr. u. ev. f. Kraftbetr, 
einrichtbar, bis 8 mm Dicke heftend. 
Vergeoldepresse, fremd. Fabr,, Druckfi. 
47><42 cm, Anhängplatte 52>< 44 cm, 
Tisch 56 ><45 em, mit Gaagabel, Reserve- 
anbängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Aubängeplatten passend. 
Perforiermaschine , mit \estell, für 
Fussbetrieb, 60 cm Perforierlänge, 
Bostonpresse, Fuabr. D.&W, „American* 
Nr. 8. m. gr. Farbw., innere Rahmenw., 
30><20 cm, m. allen Zutat. ın g. Zustand, 


Vergoldepresse, Fabr. Mansfeld, Chiffre 
A. P,O. Il, Drackfläche 20 >» 25 cm, 
zwischen den Säulen 83 em., gut er- 
halten. 

Abpresamaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
F, G., 38 em Backenlänge, 
Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140. 
mit fertigen Klammern, Kartons bie 
22 em Tiefe beftend. 

Pappschere, „Ieo*. Nr. 11%, Schnitt- 
länge 110 em, mit Tischwinkel und 
Schmalselmneider, 
Hebelschneldemaschine, Fahrık, ti. 
Schneider & Cie,, Rochlitz, mit Eisen- 
gesteil, Schnittlänge Bl em., mit zwei 
Mensern, 

Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. c, 110 em Scheittlingee, 
18 em Sehnittköhe, für Kraftbetrieb, 
mit zew, Sattel, Selbatpressung, Frik- 
tionskuppelung. 

Pappschere, Fahr. Krause, ganz Einen, 
Schnittlänge 100 em, mit Querwinkel 
und Schmalsehneider. 

Vergoldepresse, „Leo Nr, 314%, 1, Holz- 
koblenheizung. Drucktläche 30 > 20 cm, 
Saulenswischenraum 85% em. 
Pappschere, ühnl. 1.co 11'/,, Holzgestell 
mit Fisenblechtisch, 110 em Schnitt- 
länge, mit Schmalachneider. 


e in Stuttgart. — Alle Offerten umverbindlich. 


om 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderel-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fahrikate. 


Vergoldepresse „Krause“ 


für leichte Arbeiten 
mit einarmigem Gestellkörper. 
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das bedeutend grösser 
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A. Flaskämper 


Linirmaschinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 








kai Maschinnfahrik u, Welparın-Merk 








H. W. O. Sperling in Leipzig 
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liefert als besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 
Pänss- u. (Querschneide-Ff]aschinen 


a sowie 
Pellen - Schneidemaschinen. 


Besonders empfohlen: 


Wellpappen-Maschinen 
in neusster Konstruktion 
und unübertrofenen Leistungen. — 
i Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
Sämtliehe TRasehinen 
zur Verarbeitung der Wellpappe 
zu Kartonnagen, Paltschachteln, 
Hälsen, Einsätzen etc. als: 
Kreispappsoheren, Tatelpappscharen, 
Bloge- und Scehlite-Masohinen, 
Heftmaschinen, Kreisaligen, 


Maschinen zur Fabrikation von 
Wellpapp-Flaschenhülsen ote 


Anleim-, Gummier- und Lackier- 
Maschinen, Rändel-, 
Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 


Maschinen zur Herstellung 
Metall-Plakat-Stäben. 


Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
mit für Walzendruck-Maschinen und 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen. |alle sonstigen Druckzwecke ete. etc. 


Walzendruck - Maschinen 


Pnehschule in Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 








Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach 
3 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- 
‚ deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, | 


Bi z.B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, 


= Karl Krause, Leipzig. 





sieden 
Julius N & Co. 3 
c it | 

















Draht- 
Heftmaschinen 
für 
me To Broschüren 
Drückfäche Fabrik und 
| “ Tone Kartonnasen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 





wie die Druckfläche ist 


G. Abele Nachfolger, 


Buchbinderei, 
TUTTGART, 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw. 


Hutfutter ete. 














(seitliche Heftung [2] 

bis zu 3 cm Rückenstärke), 

= Brautkranzkasten- 

Leder- 1 RndolfLieverz jr, 
f Elberfeld 


H Beate u. billigste Be- 
zugsquelle aämtlich 
einschlägige. Artikel 
| Probesondung 

a In 8 verschledunen 
io Zunammenstellung., 
Jo 8 Kröpfrahmen u 


rantiert reimer Haut-| | 
eim, fett-, säure- und geruchfrei, | \ 
beste Qualität für Buchbindersien ete,, 





| ac Braten ote, bei 
Rölndorf-Düren 4b. Kilın. Rh. | (ag Fu Mk. BA, 9.80, Ian, 


Buchbinder-Farkdruckpresse 





Karl Krause 


BERLIN, 
SW, 48, Friedrichstr. 16. 


LONDON, 
W.cC., 76, High Holborn. 


LEIPZIG, 


Zweinaundorferstr. 50. 


PARIS, 
21 bis Rue de Paradis, 
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Leo’s Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
= nur s5 . für Deu n erreich-Un ; 2 1.— anko an 
Buchbinder-Kalender ee 


1906 Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 
ist erschienen! Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 
In der nen eingerichteten a , a rer HERE, 313 Für's Mussssmniager. Darin au 
zmaschine, | Draht-Buchheftmaschine, 
Muster-Prägerei »“...uss) ea wo 


| mit gen. Angnben über Fabrikat, Zu- ©. Haunhorst, Leipaig-M. 
meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folgende Präge- | stand, hmuchtrei, Zutaten erlıet, unter 


pressen zur Ansicht und Probe bereit: | A. 802 an die Exp. d. Bl. Bi emaschinen k 
1. Ein Knichebel-Tiegeldrauckpresse BVIlf, mit Selbstlirhung. für eg Laigzig- 
Bilind-, Helief- und Parkiruck. — Die Vorteile der Kaichebelpreasen mit denen | 771 BEL BELEK — 
u u u I 
B 
E 5 


der Tiegeldruckpressen in sich voreinigend. «D. R. Patent Nr. 181.1 
= 5 = 5 5 5 5 m m 
EB EB EEE. 5 






















Bremse Royal - Buchheft- 

maschine zu verkaufen; tausche 

evont, gegen (Quarto ein, bei ent- 

»prechender Zuzahlung. ÖOffert. unt. 
3875 an die Exp. d. Bl. 












I Eine Farbdruckpresse mit Revolvertinch HKuf. doppelt so schnell 
arbeitend als die sonstigen Parbdruckpressen. (D. R. Patent Ih mr. \ 


wa 


Eine vieraläullge Prägepresse schwerster Bauart, mit 2 Tischen, zum 
gleichzeitigen Arbeiten von beiden Seiten, BTeyz, für allerschwerste Prägungrn 
bin zu Gh: cm. (D. B. Patent Nr, m2Roi, 110188, 111228, 113 und IIHETE 
i. Eine sechunäulige Prägeprense, mit 4 Tischen BNdx, zum gleichzeitigen 

Arbeiten von beiden Seiten und zur hedienung durch ner 2 Personen, (I. R 
Patent Nr. WETek gun, KIOERS, 811118, 1IAMR2 und 11272.) 









Fir Chißre-Inmorste komm eine 
Gebühr van 30 Pig, in Anrschaung 






p 


Eine Sehnell-P epresse mit Heveivertinch Bun, his zu 4 Prü- \ J j Nur noch 15 Pf: 
re i Bodienung dureh nur eine Prrson bewirkend, ıb. N. Falzmaschine, . 
atent Nr. it “ 4 
. für 64:47 cm Zealtungsformat, er Millimeter Höhe (ge » 
“ Eine Buchbinsder-PFarbdruckpresse lIN/, für fvinsten Farldruck um | Walr 20 20 ert 3 Bes. ein uni fnlet ’ Em Pfe L gun BEINE 
scharfe Pragungen, Format 0: cm, mit vorderer Farbverroibung, anch beiden | Ihm mit. Neu Mk. 14—. für Mk. B.- hatsioe 4 G nn 5 f 
‚trägt der Grundpreis 


Einfärbrichtungen bin frische Farbe gebend. <b. R. Patent Nr. 1720, Ban, 6. Haunberst, Leipzig-R. 
kai und Kali.) > een 

7. Ein" Kniechebel-Farbäruckprense Iillt, Furmmt 18:22 cm, mit 3 Auftrag- 
walzen, weiche nach beiden Einfärbrichtungen frische Farbe gelwn. «Ir. BR. Patent 
Nr. 154174.) Preis Ino Mk 


für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt, 


Bei Wiederholungen 





Gebrauchte Maschinen, 


x. Eine kleine Präg „ne „Krause*, für Motorbetrieb, mit automatischer Schneldomanchinen, V depresmn, folgende Rabattrergzütungen: 

Blattgold-Zuführung und -Auftragung. «Patent Müller & v. Mertschinsky ı Pappschoren, Bechädraht-, Rroschären-, mal 100,6 90 q 950 
Faden- u, Kartonheftmaschiuen, Fals- ur o, Smal 20%, 18mal 2509, 

Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen! maschinen, Kreispappen-, Kreiskarten- mal 33'/5%,, 52mal 500%, 





„cheren, Tiegellreck., Bostonpremen 
Standenwelse oder tagewelse Benutzung der ausgestellten Pressen Ist Stelmdruck-, Buchärsch-Handpremen. _ 


nach vorher zu treffender Vereinbarung gern gestattet. ee en Vergoldepressen: 


rens-, Paginier-, Porforler-, Aunstanz-, Krause, 85>45 u. 30>40 em, 


1 Karl Krause, Leipzig. ns ai datt" ehe Mansfeld, 28:<B6 cm 
Otto Fischers Naschineninger Schneidemaschinen: 


Berlin 8.0., Hungeste. IT Krause, 71. 100 em Radb,, 


— Fomm, 48 om, Doppelbebel, 
Gut brauchbare Bastian, 65 cm, Hebel, 

























Royal-Drahtbuchheftmasch., Rrekm 
Pappschere, ; en 
Of. unt, Z, A 
ai ein De Sebnittl., Hartholzgest., sehr | - Bere an Be Exp. d. BE 
> ee Illig abzugeben, [8711 |$ re 
- ax z Für Chilfre-Inmernie kammt el ı Äu 25 31 35 25 32 25 32 37 35 37 37 22 57 022 
, aim A 7 . a ir eye 2“ ee: suchbinderei yr a Hermanntz, In Kreisstadt von ca. 10000 Eiaw., 
wire) #1 \ Zürich, Römergasse, m; viel. Behörden, Schulan, Fabriken, Y 
Guterhaltenes un ei — - imt e sehr alt, umfangr 'apier in 
. 100 466 Galant -Geschält m. Bachbinderei et« 
Walzwerk Drahthefimnschien. & m mm Dieke u. Vernundgx schäft zu verk. Beni ner, 
> ’ ., | Buchrlckenrunde maschine, wie neu gronnor Laden mit grossen Fenstern 
mindestens 60 om Walzenlänge, mit | wückenahpressmaschias, win mau I Haus, welches 0. genchäftl 
durch Zahnräder verb. Walzen und | Aureibmanchime, win mu ed ute von Inst 100 Ort 
Zentralstellbarkeit, mögl. erstklassig. | Yo''nshehrmasehine, wis neu + a ei 
kauft Fabrikat, billig zu kaufen ucht, Kid u raum na mit Sehlita ngunsv. “ Aber ah og Al. 
Gustav Homann, Gefi. Offerten mit Abbild. (Photogr.) |? Kantenabschrägmaschinen. Otto Kremser, Hersfeld, Hex. Kunnel 
eenenten. erbeten an [3874 : ERIRONENEER, “© und 0m Frhr 
chsta.M. Wilh, Leo’s Nachf,, Stuttgart. |ı Partie Vermnlde-Nchriften. TT_ıe TR arg 
Mn, #0 dan Uramm fein. ee Doppucharn, Kranae, 300 om Hochfeines An ehot. 
Buchbind i Tiegeldruck- und Bostonpressen. ü 
uc ndere , Komplette Drackerei-Kinrichtungeen. Besteingerichtete, gutrenommiert# 


nachweislich rentabel, mit minde- i kKunsthandlung, Spezialzeschäft für 
stens 5 Arbeitskräften, wird zu Nic. Reisinger, Frankfurt d, u. sämtl, kirchliche und reliiridise Kuusb 
kaufen gesucht. Event. auch alk| a "und Gebranchsartikel, Buch- und Pa- 
tätiger Tellhaber mit einer ange Eine Buchrücken- pierhandlung, verlmnden mit gut 
messenen Einlage In einer grösseren Rundemaschine reriehteter Buchbinderei, ist ımit 








Buchbinderei. Gefl. Offerten unt. EN ER re luventar u. Lager, wie allen 

A. 801 an die Exp. d. Bl. erbet. | u win una uonsbraeehe Mu Mo Mn | Manch . Tür de Pr ie von 12000 Mk 

Für OhltreImnerair kummt rlıe EEE EEE VE EIERN. res | sofort oder pril zu verkaufen 

= Gebühr von 50 Pie m Anrrehnung „i geireente nenne K: Fapalewahy:; Berlin [m Fi a I IB ı einer Stadt Nord 
> „So ’ Alouandrinenstrane 7 deutschland» von 30000 Einwohnern 

rem Schnittlänge, vollkommen bruch- 2 TE md ‚wezaichnete , er 

Pariser Vertreter |freiund sınst gut erhalten, zu kaufen | op, pn Am late end Blisinmanien 1 Lehrer 
sucht leistungsfübige Fabriken in | gesucht. dell, Angebote »ub Su u Modell 1904 r | seminar, 1 Präparaı denanstalt n. viele 
Bachbinder-Kaliko und Leder aller A, 808 an die Exped. d. Bi. er zer neueste Konstruktion, mit vollstän- | "ndere Schulen Nil eres u, (ferien 
Arten ete. zu vertreten. Angebote Buchbinder, ledig, sucht Buchbin- digem ‚Zubeh r, für durchgehend: % rmittelt unt, A» 1208. d. Expei. d. Bl 
ut, V. 3171 an die Exp. d. Bl. derei mit oder ohne Laden zu kanfen | und abwesetato Liniaturen, kaum | Billig! 13924 


oder zu pachten. Anzahlung x his | gebraucht 


Betelligung oder Kauf. |1% Mark. sieh. Of. unter A, s04 |, garantiert so gut wie neu, | (rohr, Papier-Schneidmaschine, 


an die Exped. d. Bl, erbeten 








Gesucht von Fachmann eine en] — —— | bodeutender Preisreduktion abzuzels. ; | Hebelnyatem, 60 em, gnnz Fisenkon- 
table Buchhinderei mit kl. Trruckerei Kleine Buchbinderel mit Iaden- | besonders glinstie Mr N nen bzw. |struktion, hanıdngiert, aber noch gut 
und Laden. Süddentschland oder | geschäft za kaufen gesucht. Aust. | Oesterreich - Ungarinchen Zolleehiet. | brauchbar, fir Mk, 60 ab Bern 
Kheingegend bevorzugt, Offerten unt. | Öffert. m. Angabe gewünschter Anzah- | (iefl. Offert. unter Z. 3848 an dir /iSchweiz' zu vork iefl. Anfr. erb 


A» 601 an die Exped. d. Bl. erbeten. | lung unt. A. S0% an die Exp. d Bl, erb, | Exp. d. Il in Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


=r- = — 


Wegen Sterbefalls verkaufe sümt- 
liche Werkzeuge, Maschinen und 
Schriften für Buchbinderei in einer 
Stadt der Rheinprovinz. Geil, Offert. 
unt. A. 1201 an die Exp. d. Bl, 


Eine noch ohne jeden Defekt sehr 
gut erhaltene 


Papierschneidmaschine 
(Radaystem für Handbetrieb), Schnitt- 
fläche 71 em, Fabrikat Karl Krause 
Nr. 6569; sowie 

1 Vergoldepresse, 
Druckfläche 33><48!/g, Fabrikat Karl 
Krause 5315, sind billig gegen bar zu 
verkaufen. Schriftliche Offerten unter 
A. 1202 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Buchbinderei, 
ohne Ladengeschäft, über 80 Jahre be- 
stehend, sofort zu verkaufen. Arbeit 
reichlich vorhanden. Preis 1500 Mk. 
Anzahlung 800 Mk., bei Burzahlung 
1300 Mk, Miete für Werkst, jährl, 
150 Mk. Offerten: oe 

postlag. J. H., Eberswalde, 











Gehr., wie neue und tadellose 


Kartonnagen-Anschmiermaschine 
für bis 25 cm breite Streifen, Fabr. 
Bautzen OSIHN, mit Lampenheizung, 
äusserst billig zu verkaufen. Gefl, 
Anfragen zu richten an [1206 

Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


Kleine gute Walze, 


45 cm Walzenlänge und 12 cm 
[1207 


stark, billig za verkaufen. 
Rudolf Opitz, Altenburg, 3.-A. 











Buchb., Buch- u. Papierbandlg. 
in kl. St. Th. m. g. Umg. sof. x. verk. 


Inventnrpreis en. 5000 Mk. Offerten 
an die Exped. ds. Bl, erbeten unter 
A. 1208. 





Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
nommen, gründlich Aurchgesehen und 
repariert, sind stets vorrütig u. preis- 
wert abzugeben. — Lagerliste zur 
Verfügung. [808 

Karl Krause, Leipzig. 

Gr. Drahtflachheftmasch, f. Karton, 
Broseh., Hefte ete. zu Flach- u. Runddraht, 


1 Walze, 0 om; beide Masch. i. gut. Stande, 
verk.s. bill. A.L. Ehricht in Zeitz. 124 


Pür Chifre-Insernie kommt eine 
u Geblhr von 50 Pfg. in Anrechnung, 


U 

Strebsamer Buchbinder, I# J. alt, Im 
wandert in Kunden- a, Partienrheit, sucht 
dauernde Stellung, wo er sich in Imsserer 
Kundenarbeit weiter ausbilden kann. Of. 
an Jullus Maler jr, Stuttgart, Kotebühl- 
strnune 123. E03 





Militärfreier Buchbindergehilfe, tüch- 
tie in allon vorkommenden Kundschafts- 
arbeiten, guter Hanılvergolder, wünscht 
sieh zu verändern. Suchender wünscht 
Stellung, wo er banptsächlich vergolden 
mul). Deste Zeugnisse. Antritt 14 Tage 
nuch Eingeagement, Offerten ent. R. $,, Her- 
ford i. W., postlagernd. 22 


Strehbsamer Bachbinder, 18 J., kath, 
auf Kundenarbeit gelernt, sucht dauernde 
Stelle, wo Ihm nach Gologenheit zur wei- 
toren Ausbildung geboten wird. Süd- 
deutschland bevorzugt. (MT. an J. Zongerle, 
Wangen i. Alg. 12408 


Ein junger, tüchtiger Bsuchbinder sucht 
Stellung, am liebsten, wo or sich im Hund- 
rorgolden ausbilden könnte. Silddeutsch- 
tanıl bevorzugt. ff. unt. A. 2604 um die 
Exp. d. DI. 





Werkmeister, 
durehans tilcht,. Faohm., in allen Zweigen 
der Laxusbr., Spez.: Heiß-, Hoch. und 
Monogrammprüg., Muster- u. Matrizenm. 
(Prägungen auch ohne Messingplatt, hin 
20000 St, tägl.), Viktorinpresse, Kolorit, 
Zuschnitt ete, mit langj. Erfahr., 8. St. 

r 15. 1.06. ÖOflert. unt. A, 2406 an die 
p. d. Bl. 

Solider kathol. Buchbinder, 4 3. ult 
Jarchans eriahren in Kundenarbeiten un 
Biklereinrahmen, im Handvergulden nicht 
anbewandert, sucht, gestützt auf gute 
Zeugnisse, dauernde Stellung. Am liebsten 
als selbständiger Arbeiter einer kleinern 
Buchbinderei, wo derselbe auch im Laden 
sich weiter ausbilden kann. Ufferten er- 
beten unter M. J. 14 posting. Sterkrade, 
Bez. Düsseldorf. [ET 

“Flchtiger Buchbinder, 23 Jahre alt, 
in allen Arbeiten durchaus bewandert, 
sscht sofort Stellung. Offerten mit, Lohn- 
angahe an Karl Teuscher, Cöthen (Anhalt), 
Oeorgrtrabe 2, wur 


Ruchbinder, 2 Jahre alt,militärfr., ru- 
letzt mit Verlagsarbeit and Zerteilen von 
Druck- und Werksachen tätig gewesen, 
sucht dauernde Stellung. Seine bisherige 
Tätigkeit erstreckt sich auf Partie- und 
Druckerelarbeit sowie Musterabteilung der 
Tuchbranche. OEM. mit Lohnangabe an H. 
Radestock, Ohlau, Sehles., Postste, u. (Mus 

Junger, tichtiger Buchbindergehilfe, 
» Jahre alt, dor auf Kunden- und Partie- 
arbeit eingearbeitet ist, sucht einen Posten. 
oA, an Rudolf Kurzweil, Eggenburg, Nie- 
der-Osterroich. S 120 

Bachbinder, durchaus Kichtig in Kun- 
den- und Partienrbeit, sowie Geschafts- 
hüchern, welcher auch im Einrahimen von 
Bildern perfekt ist, sucht in einer Groli- 
stadt p. db, Stellung. Off. unt. A. MIO an 
die Exped. d. Bl. 


Tüchtiger Buchbiuder, & Jahre alt, 
Hand- u. Preivergelder, flotter Geschäfts- 
buchmacher und Marmorlerer, sowie auf 
allen in der Buchbinderei vorkummenden 
Artıwiten, Partie wie Sortiment, vollständig 
ausgebilitet, in Kalkulation nicht unerfah- 
ren und befähigt, eine mittlere Werk- 
stätte selbständig zu leiten, sucht, ge- 
stützt auf gute Zemenisae, ala 
Werkführer. Offerten an WIlh. Westhoff, 
Zürich, Neptunser. 30 11 [4 

Strebsamer Bachbinder, gesetzteren Al- 
ters, Sortimenter, sowohl in der Geschäfta- 
bücherbranche ala auch im Handvergolden 
nicht unerfahren, sucht passewde Stelle, 
wo ibn en geloten wäre, neben- 
bei das Preßvergolden praktisch zu er- 
lernen «Vorkenntnisse vorhanden). Auf 
mittlere Werkstube und auf dauernde Stel- 
lung wird reflektiert. Ansprliche boschei- 


den. Of. unt. A. #12 an die Exp. d. BL. 
Tücht., selbat. 


Buchb,, jung verbei- 
ratet, sucht feste Stell, in Buchb,, Kran- 
kenkasse, gröll. Versich., Drackerei oder 
ähnl. Bureau u. dergl. Gutes Zeugnis zu 
Diensten. Off. an M. Meissner, Halle a. S., 
Unterplan }, parı, [413 


Strobs, Buchb., & J. a, tüchtig in 
Sortiment und Partie, sowie in Hand- und 
Prefivurgolden, Marmorleren ete. nicht un- 
erfahren, sucht, gestützt anf gute Zuug- 
nisse, sofort dauernde Stellung, eventarli 
als 1. Gehilfe. Offerten unt, A. 28 postl, 
Hannover, Postamt I0, Braunschweigerstr 

Junger Buchbinder, Kundschafts-Ar- 
beiter, der zurzeit in einer kleinen Werk- 
stätte tätig ist, sucht sich per 15. Jamuar 
zu verändern. Kleinere Werkstätte be- 
vorzugt, wo Gelegenheit zur weiteren Atıs- 
bildung vorhanden ist, Of. an Martin 
Ströbl, Buchb., Elversborg, Bez, Trier. [410 


Fachmann der Buchbinderei 
e. Kartonbranche, vorh,, seit langen 
Jahren In einer der grössten Cakes- und 
Biskuit-Fabriken Deutschlands tälig, ver- 
steht ein Personalanzulernen und zu leiten 
und leistet In Mustersachen zur Reise, 
Schau- und Reklame-Sachen etwas Tüch- 
tiges, mit den neuesten Maschinen der 
Technik zum Bekleben, Etikettieren, Ver- 
Be etc. vertraut, sucht passendes 
ngagement. Oft. an E, Marschall, 
Bielereid, Ehentrupperweg 11. Il 


4 5 5 5 5 BE U I %& 
BB u EB BE EB u 5 





—Trehtiz. Galanterlearbelter int. 


dauernde Stelle. Offert, mit Lohnangabe 
antor A. 5082 an die Exp. «. Bl. 
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Es 


menden Arbeiten durchaus vertraut sein muss. Die Stellung ist selbständig 


und von Dauer, 


Ausführliche Angebote mit Gelhaltsansprüchen an 


Titus Waechtler, Buchbinderei, Buchdruckerei, Papierhandlung, 


Essen-Ruhr. 


[5011 





8 Fachsehule für Buchbinder | Beschäftsbücherlabrik i. d. Schweiz 
Schwiebus. 


® Anerkannt und aubranlert v.d. Ki. ® 
Prouas. und der 


Brandt wiebus, 
(Besteht seit 11 Jahren.) 


@ „Unterricht in der einfachen Buch- g 
führung, W u. Kalkulat. 


Gustav Bernhardt in Schwiebus r 


jobtiger, erfahrener Geschäfts- (Grund-) 
buchmacher fied. dauernde Besehäftig. 

6. #ellg Bohn, Buchbinderei, 
8781) Strassburg i. E., Kuchlochgame 3. 


Lehrling 


mit guter Schulbildung für mein Laden- 
Aft eht. [8863 
H. Hallberg, Nonmünster, 
Papier-, Sehreib-, chenmateriallen- und 
Loderwaren- Handlung, 
Annonean-Erped. Buchbind, Ruchdruckerel, 


Nach Rumänien, 


in mittleren Ateller, wird für dauerade Stel. 
lung ela junger Buchbinder gesucht, der In 
Kunden- and Partisarbeit, sowie Im Bilder- 
vinrahmen gut bewandert und acch im Hand- 
rorgoiden nicht unerfahren ist, Eintritt 
könnte asfort urfolgen. 

Leopold Steinberg, Bachdruckerel, 
Buchbinderri und Kastschukatempelfshrik 

Pintra-N,, Humänien. 


Darchaus tüchtiger 


Goldschnittmacher 


gesucht. Stellung dauernd und gut be 
uk, oft. unter A. 5001 an die Exp. 
". . 














Junger, gewandter Buchbindergohilfe, 
welcher in Kundenarbeiten, Geschifts- 
biichern unı Bildereinrahmen erfahren ist, 
gesucht. Handvergollen erwünscht. 

Vietor Vandevolir, Duinburg- 
Kuhreort Il, Kaiserstr, !W. 002 





Einen tichtigen, jüngeren, kath, Buch- 
bindergehilfen gesucht, weicher auch Bil 
der einrahmen kann. OM 

Wilb. Rick, Sinzig n. Kh. 


Ich suche möglichst per sofort einen 
tächtigen Buchbinder, der mit sämtlichen 
vorkommenden Arbeiten vertraut ist. 

F. ©. Menger, Mannheim N. 2 a. 
[h 

Buchbindergehilfe (Kartonsagenarbei- 

ter) auf sofort oder später acht, 
Adolf Schüssler, Volmarstein, 
Westfalen. [5008 











Wir auchen für unsere Kreispapp- 
schere mit elektrischem Antrieb einen 
Heiligen Kartonnagen-Zusehneider, [5007 
Busch & Toelle, Arnstadt i Thür. 


Ein junger Buchbindeorgebilfo, der per- 
text in Bildoreinrahmen und Kundenarbeit 
a, selbständig arbeiten kann, wird auf so- 
fort gesucht. [>008 

Wilh, Benninghauns, 
Inerfeld, 





Cronenberg b. 


sucht tüchtige Sortimentspresser n. Titel- 
drucker. Off. unter Chiftre A. 5008 an 
die Exp. d. Bl. 


Hand- und Pressvergolder, 


zugleich geschickter u. tüchtiger 
Buchbinder, findet angenehme u. 
dauernde Stelle in der 
Bücherfabrik Zürich 
(Schweiz). [010 
Ein durchans erfahrener Schnittmacher 
für Photograpkiekarten sof. auf dauernde 
Stellung gesucht 
Arnold Schmitz, Kopenhagen, 
Vimmelskaftet 4. E 


Ein jüngerer, tüchtiger so 


Akzidenzbuchbinder 


findet angenehme, dauernde Stellung bei 
Georg Wehr, Bueclhhindermeister, 
Landshut (Bayern). 





Tüchtiger Bachhinder anf Kundenarb. 
für sofort wer später gesucht, Br 
A. C. Creutzburg, Waltershausen |. Th. 


Technischer Leiter 


in Luxuskarten und simtl, grapk, Fächern 
durchaus erfahren, finlet er. Lebenastel- 
lung. Offerten erbeten unter R. $. I 

Eon 


Tisehtiger diehilfe ändet Stellung. Oft, 
mit Zengnisabschriften und event. Lohn 
ansprüchen an ul 
Ph. Böcher, Hofbuchbsind. mit elektr. Betr. 

Darmstadt. 








Ein Buchbindergehilfe, welcher in 
Kundenarbeit, Bildereinrahmen, Geschäfts- 
biichern erfahren ist, find, dauernde Stelle 
sofort. tt, mit Lohnanspr. an LIT 

Rudolf Bamberger, Fulda, 


Ein tiebtiger, selbständiger Gehilfe, 
ca. & Jahre alt, lodig, findet auf Kunden- 
arbeit damernla Bieklung- Al. an. 08 

Louis Müller, Wiesloch Iwi Heidelberg. 
Tüscht, Handvergolder, der zugleich in 
Kundlenarbeit bewanidert ist, auf Mitte 
Janwar gesucht, AHfert, mit Angabe des 
Lohnes unter A. 5010 an die Exp. d. Bl. 


Fertigmacher, 


durchnus eingearbeitet, findet dawernde 
Jahresstellung. Dor Posten eignet sich für 




















verlieirat. tiehilfen. Offert. unt. A. 20 
an die Exp. d. Bl. 
Buchhbindergehilfe, welcher voriges 


Jahr seine Lehrzeit beendet hat, p. Ende 
Januar in dauernde Stellung gesucht 
Station im Hanse el 


Fritz Hanke, Jauer in Schles. 


Ein tüchtiger Hand- u. Pressvergolder, 
welcher auch auf Hesterketnis gut eine 
arbeitet ist, findet danernie, gutbezahlte 


Stellung. ur 
H. Breidenstein, Etnisfahrik, 
Schwäb. Gmünd. 


Buchbinder «u.v.89, 


im Heissprügen und Ausarbeiten von Grata- 
Intivmskarten tüchtig, gesucht. Ansführl 
oferten unter R. U. 140 un den „Invallden- 
dank" in Drosden erbetem. arzt 





Sofort finder ein soluler, tüchtiger, 
junger Buchbinder für Kunden- u. klein 
Partienrheiten dawermie, angenehme Stel- 
lang. Derselbe muss mit dem Einbinden 
von Geschaftsbächern und Loderarbeiten 
vollständig vertraut sein und im Hand- 
vergolden Übung besitzen. Of, mis Lohn- 
ansprüchen und Zeugnisabsehriften an 
Friedrich Wehser, fiuchbinderei m. Papier- 
handlung, Neustrelltz (Mecklenb.). IM 


—Tn junger Buchbindergehilfe, ‚der auch 
an einer Hostonpresse arbeit, kann, sofort 
gesucht. Iur22 

Carl Kessler, Buchliml.. Kaltennordheim. 


Besten Buchbinder-Heftfaden, 


reinleinen, äusserst fest und nicht auf- 

fasernd, in Jangen Strängen, empfeblen 

Wilhelm Leo’s Nachfolger, 
Stuttgart. 
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Eine 


Liebhaberei 


dageıren ist en 
Kleine Bilder, Zuschnitte, Streifen, Etiketten ete. 


änzuleimen oder zu gummieren mit 


Jagenberg's „Liliput“ mit Feder-Motor-Antrieb 


Leicht 


Die Maschine kann transportabel 


such getrieben wer- - | ü 

ı il AR 
den durch: Trans x - \ . Di 
mission, Elektromo 2 


R Solid 
tor oder von Hand 


Selbstlaufender Etiketten-Anleim- 
Apparat 


FERD. EMIL JAGENBERG, DÜSSELDORF 


———— _ 


Maschinenfabrik 


gurantiert reiner Led leim, chemisch rein und sehr aus 
Otto Kaestner, Fra vr 
Weltausstellung Lüttich 1905 Eberh. Stauf, Siegen i. W., 
2 | D f-Leimfabrik. 
Goldene Medaille "Gegründet 1098 


und Broncene Medaille, 





Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
. Me Ti t Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
ala Brennstoff 


Keine Explosionsgefahr! 


Preisliste auf Anfrage 


Gustav Barthel, 


fahrük fr Manz «, Lät- und Kuch-Anpara | 


Dresden-A. 190. 






Ikommenste 


Pr En d li IC h“ selbsttätigedesenmaschine 


für jades Material 
——— Verlangen Sie Offerte, 


Strubelt & Jenner, Barmen-U. 











Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


—— notworfen von A. Thom 
lag von gr Thoma, Pratio di Salerno. 
Oelsene a ee Auer Buocheinkänge nur 9 Hithographie 1. #E . moderm Ri für 02 und men 
w in b erin btune un t ın feine 
Süddeutsche Vergoldeschule "Durlach (Baden) Unionführung, Mossik: und Lederaufia r Auswahl, 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) Veberrasche nde Ideen und Kombinat T non. 
Fachschule für Buchbinder. s Für gan der, Handvergolderel- Belle ne sehr Lg hleuswert. 
Pr “M «30 frankı ı be 
. Hia i f vos Expedition des, „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien“ 
ist ums dem Kestenfied war erfüzu LI; sche ni. m Prospekt # ze lich ı Mtuttgnrt, ! 


10 


Tiegeldruckpressen 


aller Art sind in unserer neuen Preisliste A ent- 
kalten, und swar vom der kleinsten Bostonpresse 
bis zur bekannten Germanla, 


Verlangen Sie Katalog A 
6.L.Lasech & Ce., Maschinenfabrik, Leigzig-R. 11. 


Eduard Th. Pape 
Düsseldori 


Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Eibziehmarmor „Blit ıst unübertrefifich. 


Verlangen Sie Muster. 








Prima Leimpulver, 
nicht schiumend, daber aeigwot f 


die Anleimmaschine, liefert lien de 
mpulverfabrik von 


c. M.Oertel, Forchheim i. Bayern, 


Pressvergoldungen 





Neueste 


AD] Fannenschere Fran 


GRAVIR- ANSTALT 


MITELENTABE 


"LEIPZIG 
MESSINGSCHRIFTEN 
GRAVORDEVIEHTTIER ALLER ART 
GARNITUREN ulINIEN 
MER STARTEN 





empfehlen 


Dietz & Listing \ 
Leipzig-R. VII. ts | F% 
Prospekte gratis und franko. 





199 em Sehnittl. Mix. 290.—, 
. 810-., 
. mi, 


ei Förste & Tromm, "ı.- 


Leipzig. Paria 
Liniirmaschinen-Fabrik. ”" 


für alie Zwecks, liefert 


A. Krämer 
oraph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarsiranm 128, 





Berzugl. Se Sollleferan! 
(vormas Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 
Vergoldeschule Deutschlands | Schulbesuch ca. 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 
Prämlert mit goldenen und süibernen Medallien. 


Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 
6erberstr. 14. 


Magdeburger Graviranstalt m. ru 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Go.) 


Spezlalitäten: 


Rotguss-Sehriften u. Zierat 


für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc, rororo 


E = — 
Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder, 
Auf Wunsch illustrierte Kataloge. 


Stets Neuheiten, Muster gratis. 
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NB. Bei grossen Posten Ausnahmspreise, 
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[77 
Ny 


Goldschlägerei 


AUGSBURG »»- 


ses. 1840. 
Refere 


erbeten 





_ Pressvergoldungen 5 


Fun Art liefert sauber und geschmackroll 
A.Feigel, Buchbinderei, Vergolde- und 
Prägeanstalt, Landau (Pfalz). 


zum Änfertigen von 


Sltindernappn 


Ge erte jeersait 





Uebernehme 


zu den billigsten Preisen ganze Veriagsauf- 
lagen zu binden mit Gold-, Aue „Eimer. 


0 Posten schnell und 
F.L. Allakette, on - -) 
Hnoentnicherntranme sun Tann8” m 


BEBNEUERMERZEN 


Faasan: Stanzmesser] 


Leder- u. Kartensszefubriie 


I 
u 


rt prompt md billig 
Mahler’s Waagenfäbrik 


Friedrich Mahler, ru 
Stuttgart, Rotet ‚ühlatr. 77 


Herkules-Kleister 


wird nie saser und schimmelt gar 

nie, Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 
Hall (Württ.). [2026 
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Wer. Exporl- „Geschäfte, machen will — inseriere 
Schnelligkeit 


und 


Akkuratesse 


kleinen, für leichtere Arbeiten bestimmten Farbdruckpresse 
und dabei 


Billiger Preis! 


Farbdruck- und Prägepressen, 


bietet, wertvoll sein, [5] 


Arbeitsmuster stehen zu Diensten. 


Chn. Mansfeld, Leipzig. 





2 Jederzeit im Betriebe ug 
zu besichtigen! 






ohne vorher Offerte über unsere patentamtl, geschützten 
Falizmaschinen einzuholen, die wir selt Jahren als 
ansschliessliche Spezialität fabrizieren, 
Vortellhafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung ! 
Weitestgehende Garantien! Feinste Referenzen! 
Patentamtlich geschützte Vorrichtung 


Unerreicht! gegen Quotschfalten, besonders bei 


4 Bruch und starken Papieren 


‚A. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 







Sorm.-Valamasch. oben Jede Ummechulung d. binde 
such für feinsten Kunst- n. Illustrat.-Druck, 


Präcisions- Ritzappaate „Krause“ 
Präcisions-Nuthapparate „Arause 
Präcisions- Rillapparate „Krause“ 


in jeder Stellung aus der Maschine ohne 
weiteres herausnehmbar empfiehlt 


In besonders schöner Qualität 
m... 444 
A. ©. Fischer in Witten, 


| 
KARL KRAUSE I wen ah 


Leipzig Berlin ar gschriften um 
7 f fersar. 5 W480, Prtedrichsir, ı 


London 


EURE 
Rue de Para C., High Motbar 


w 


Roerholds ee 
Groviranstalt 


BEIPZICH 


Gründlichen Unterricht 


erhalten Nie In der 


Geraer Fachschule .. Hans Bauer 


fr Buchbinder Gera R.j.L. 
ehemaliger langjähriger leiter und erster Lehrer der früheren 
Horn & Patzeit'schen Vergoldeschule. 
Ausbildun, Während 20 Jähriger 
‚ re IT 


is Hand- und Prussmenplie , CERRE [77 | PFachsche ua Igk it 
besunders im ragehrschten lincheinband 7 er au 2. ide 


Meines Schüler erhalten den Unterricht du 


gute Ert Ige mu 


Eintritt Jederzeit! 


Keargold, Gummı, Walls u. Läppe, 
werden ausgenchmolsen u, das Gramr 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. angı 
kauft. Sendungen werden schne 
u © rg 
Haupt in rg ya 
Oneinenaustranne 6, 
| 
‚P 
Pen Materie] insant 
Ken hir bi kv 


Ch.Sievert,kamene,Schllersir 
ch nich persönlich und sichere 


Prospekte kostenlos! 






Billieste Preise Schnellste Liefe 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


inseriere im Echo. 


in der Arbeit sind die hervorstechendsten Eigenschaften dieser 


Für Interessenten dürfte eine Information über meine 


wie sie mein neuer kompletter Katalog in allen Einzelheiten 


















EITIEE TEE a a 7 
Bilderglas 





en 


ler Ausführ 12295 | 
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12) 


Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 
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Der Dilettantismus in unserem Gewerbe. 


Unter dieser Überschrift finden wir im „Archiv für Buchbinderei“ 
einen mit P. A. unterzeichneten Aufsatz, den wir unsern Lesern in Er- 
gänzung der Artikelserie des vorigen Jah unseres Blattes nicht 
vorenthalten möchten. Der Verfasser wird für Eingeweihte nicht schwer 
zu erraten sein. Die Ausführungen haben folgenden Wortlaut: 

Im September und Oktober des eben zu Ende gehenden Jahres 
haben im Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien zwei Einsender — nur 
der eine hat sich genannt — zu der obigen sich geliußert ; der eine für, 
der andere ge den Dilettantismus. Beide haben in vielem recht, beide 
auch in vie unrecht, und nicht zum wenigsten haben sie die Frage — 
vielleicht unbewaßt — verschärft durch das Verquicken mit der Fransukeen. 

Für mich besteht — offen gestanden — eine Frauenfrage in bezug 
anf die Berechtigung, sich in irgend einem Berufe zu betätigen, nicht. 
Die Frau steht dem Manne wohl körperlich, nicht aber geistig nach, wenn 
wir nicht gleich die ganze e bis zur äußersten Grenze mit ja oder 
nein eg entscheiden wollen. Auch für die beste, klügste und geist- 
reichste Fran gibt es Gebiete, innerhalb deren sie anders fühlt und denkt, 
fühlen und denken muß, als der Mann. 

Damit aber haben wir hier nichts zu tun. Auf die Frage: Kann 
die Frau ein Kunsthandwerk oder ein Handwerk treiben ? darf man herz- 
haft mit „ja“ antworten — mutatis mutandis. Freilich, eines verlange 
auch ich: die Erfüllung aller auch für den Mann geltenden Bedingungen 
amd Pflichten, oder deutlicher, ich verlange, daß — gerade wie der männ- 
liche Lehrling — „uch der weibliche seine drei Jahre lernt, geprüft wird 
und dann als „Gehilfin* weiter strebt. Die Sache ist meiner Auffassung 
nach «ine rein geschäftliche, ein sozialer oder meinetwegen bürgerlicher 
und gesetzmäßiger Vorgang. 

Also ich scheide dieses Gebiet hier völlig aus, um mich dann im 
folgenden unzweidentiger und verständlicher ausdrücken zu können, denn 
die Arbeit der regelrecht schaffenden Fran ist nicht Dilettantenarbeit. 

Was ist aber Dilettantenarbeit und Dilettantiemus? Man hat rer- 
sucht, es mit „Liebhaberkunst“ zu übersetzen, aber der Begriff stimmt 
wieht: die Liebhaberkunst ist etwas viel Höheres und Kdleres als der 
Dilettantiamus. Denn die Liebhaberarbeit kann sehr wohl Kunst sein, ja 
«ie wird es in sehr vielen Fällen wirklich sein. 

Die echte und rechte Liebhaberkunst hat noch niemals geschadet ; 
sie hat mit ernstem und eifrigem Ringen (und zwar vornehmlich um die 
künstlerische Ausbildung irgend einer Technik) nur Gutes gewirkt. Wenn 
der Berichterstatter in Nr. 18 des Allg. Anz. sich auf Musik und Photo- 

phie bezieht, so »timmt’s eben auch hier mit der Liebhaberkunst, Ist 
. aber das auch wirklich immer solche Liebhaberkunst, in der Photo- 
hie und Musik wie in dem Kunstgewerbe? Wir miissen sagen 
„nein“, überall ist »o sehr viel Halbbildung, Halbkönnen, in dem einen 
wie im anderen. 

Wie dem echten eg mg ige mu die „Knipser“ mit ihrem 
zedankenlosen Haschen nach Bildern ein Grenel sind, so sind es auch die 
Klarvierfexe mit ihrer Tastenpankerei, und sind es auch diejenigen, die 
sich einbilden, kn werblich tätig zu sein, wenn sie in irgend einer 
Technik in ihrer verderblichen Art „herumwursteln“. Das gilt vom weib- 
lieben wie vom männlichen Dilettauten. Im allgemeinen sind es inner- 
halb gewisser Gesellschaftaklansen gerade die Frauen, die mehr Zeit haben 
als die Männer, die „uch viel eher geneigt sind, eine „Mode“ mitzumachen, 
während der Mann, der wirklich freie Zeit im Übermaß hat, sich eher in 
irgend einer anderen Weise betätigt. 

Wenn dem „bekannten Fachmanne“ vorgeworfen wird, er wolle 

die mächtige Frauenbewegung als einzelner ankämpfen, 0 ist dies 

och wohl eine Verkennung der Tatsachen, die ehen wieder aus der Ver- 
nickung der Angelegenheit mit der Frauenfruze hervorge en ist, 
edenfalls hat der genannte Fachmann ein Recht, über die nen sich 
aufzuregen, die daheim Besseres für die nutzbringende Ausfüllung ihrer 
Zeit zu tun hätten, als mutzlose und nichtanutzige Lappalien zu erzeugen, 
die doeh niemand ernst nimmt, ja, die nicht einmal dem Besitzer ein Ver- 
gnligen bereiten. 

Gerade die Buchbinder wissen es, wie eine Technik völlig dem 
Verfall zugeführt werden kann, wenn sich die Masse der „Halbkönnenden* 
darauf wirft; wir haben es nur zu deutlich gesehen, mit dem Lederbrande 
und mit dem Lederschnitte. Beide Techniken waren ursprünglich sehr 


DI Garantierte Aufinge jeder Nummer 10000 Exemplare. un 





GENEHAL Liukarit, 
UNIV. OF MICH. 


FEB 6 1. 


nn ————— ——— 
Inlertionspreis 

| 19 Plamdg per Mlriimeren Mähe der 30 Mfikimener, 

I Irenen miergelpannenen Tate 







in Weterkstunger antpazer 
Stellengeluche „", 
Stellenangebote „” . 


I Ein dm hemmt m ale 
Pen a Are 
Sach har Annahme vo 


sermera 


.. 
“ Inierasen 
Dennennag . 


we Brei | 





| 

u beimnegen ne N 

Organ 

der Verbands der keiliimtigen Bactunder | 

Wörttemdergs | 

| "der Ireien Yrmng leiblnändiger Buttendenmeilier , 

| er Diaz f 
der Dertandı ser Budbindermeiu ın Baden 
der Verbands der Buchbindermeiber Bayırmı 

ers Elish-Letiruginen Papierhäntier: un’ | 

Bunbinder- Yerrinn 





Nr. 2. 





begehrte Handwerkstechniken; der letztere noch in hüherem Maße als 
der erstere. Nun kamen aber die männlichen und die zahlreicheren weib- 
lichen Dilettanten, warfen sich mit mehr gutem Willen als Befähigung 
auf diese neuen „Liebhaberkünste“ und — vorbei w.ır es mit dem Leder- 
schnitte, der schönsten Technik, die unser wieder nu aufgelebtes Kunst- 
handwerk zu bieten hatte. Nach kaum dreißigjähriger kurzer Blütezeit 
ist diese Kunst heute im Verblühen, nnd zwar infolge der verderblichen, 
nichtsuntzigen Dilettantensudeleien. Das ist's, was dem Dilettantismus — 
nicht der Liebhaberkunst — anhaftet: das Unberechtigte, Aufdringliche 
und technisch Unzulängliche. — Nun sind aber auch die Gruppen, auf 
die sich diese nnbernfenen Handwerkskünstler und -künstlerinnen ver- 
teilen, ziemlich beschränkt, denn nicht jede Technik kaun so ohne weiteres 
über Nacht modern werden, Es gibt eine Menge Herren und Damen, die 
Kerbschnitt treiben — einen Teil der Tischler- oder Schreinertechnik 
früherer Zeiten. Den Gegenstand selbst, die Truhe oder Bank oder der- 
gleichen, machen sie aber nicht, weil die notwendigen Einrichtungen dazu 
fehlen und deren Anschaffung nicht unbedeutende Raum- und Geldaur- 
wendungen erfordert. Es ist eben viel einfacher, sich einen Lederschnitt- 
kasten, oder Heftlade und Holzpresse anzuschaffen, als Hobelbank, Dreh- 
bank usw. zu installieren. 

Es soll dem ernsthaft wirkenden Liebhaber, sei er in der Musik, 
der Pho phie, der Buchbinderei, der Metalltreibarbeit oder der Kunst- 
schreinerei tätig, keineswegs «die Freude an seinen Arbeiten vergüllt 
werden. Diese Liebhaber — nicht Dilettanten — haben allerdings volle« 
Verständnis fir die Arbeiten der berufsmäßig Wirkenden, während das 
Bönhasentnum von der Leichtigkeit — richtiger Leichtfertigkeit —, mit 
der sie selbst ihre Werke schaffen, auch auf den Berufstechniker schließen ; 
sie dünken sich schlechterdings als „Auchkünstler“ und überschätzen den 
von ihnen erzeugten Schund auf Kosten des um seinen Lebensunterhalt 
ringenden Handwerkers. 

Von ersten Liebhabern sieht man oft gene wirklich gute — meist 
aber eigenartige Arbeiten; eigenartig deshalb, weil sie nicht auf dem ge- 
wöhnlichen — fast möchte ich sagen „zünftigen“ Wege ihre Fachkennt- 
nisse erworben haben. Der regelrecht angelernte Handwerker hat eben 
die hergebrachte Schule mit allen den Handgriffen und Werkstattseigen- 
heiten durchlaufen, wie sie sich vom Großvater anf den Enkel vererbt 
haben; er hatte zunächst gar nicht notwendig, selbst auf Nenes und Bes- 
seres in der Herstellungsweise zu sinnen: die (berlieferung warf ihm 
schon alles fertig in den Schoß, 

Der Liebhaber aber weiß und kennt nie allen, was zu einer Technik 
gehört, in vollem Umfange, er ist genötigt, mit eigenem Denken die 
fehlenden Lücken auszufüllen. Dabei kommt er denn oft genug auf 
eine Menge von Neuerungen, die der gelernte Handwerker gar nicht ge 
sucht hat, weil er, im Besitze seiner Werkstattstradition, sie noch gar 
nicht vermißt hat, 

Man sehe doch nur einmal die amerikanischen Verhältnisse an: 
dort springt jedermann nach Lust und Bedürfnis von einem Gewerbe zum 
anderen über. Er tut dies aber nicht aus Veränderungssucht, sondern 
aus Geschäfts- oder Erwerbanotwendirkeiten heraus; daß er dabei die 
Fertigkeiten und Kenntnisse seiner vorgängigen Erwerbszweige mit nutz- 
bar macht, ist ‚doch natürlich und der Allgemeinheit dienlich. Aus diesem 
Grunde halen die Amerikaner uns mit einer Ben Menge von neuen 
und eigenartigen Werkzeugen bedacht, wie wir sie in der alten Welt 
vorher nicht gekannt haben. 

Das sind aber keine Dilsttanten, auch keine Liebhaber, sondern 
ständig nach Verbesserangen trachtende (iewerbler; die Erfahrung lehr! 
uns, daß der Geschickte auf jedem Gebiete es zu etwas bringt umd sich 
sehr schnell auch in neue und ihm bisher fremde Arbeitsweisen einlebt 
Mau wird finden, daß tüchtige Maler meist auch tüchtige Musiker sind: 
das erstere aus Beruf, das letztere zu ihrem Vergnügen. Es gibt eine 
Reihe tlichtiger Schauspieler, die die für ihren Beruf notwendigen Figu- 
rinen selbst zeichnen oder malen, und ich kenne nicht allein einen her- 
vorragenden Musiker, der zu seiner Liebhaberei eine galvanoplastische 
Werkstatt eingerichtet hat, sondern auch einen jungen Buchhändler, der 
eine Violine gebaut hat, die in bezug auf die Technik und den großen 
Ton eine Mustergeige int, — Das int aber eben nicht Dilettantismns, das 
ist Liebhaberkunst. und die soll man jedem gönnen, der es ernst meint: 
sie schadet dem Gewerbe niemals, kann ihm aber gewid Nutzen bringen 

Auch dem anderen Herrn, der sich zu der Frage geändert hat, 
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und der es besonders auf die emanzipierten Frauen abgesehen hat, kann 
ich nicht voll zustimmen, 

Die „Emanzipation* der Frau ist eine Zei ‚ und mir gefällt 
daran eigentlich nur der Name nicht. Die heutigen Erwerbsverbältnisse 
zwingen die Frau, besonders die ledige Frau, dazu, sich beizeiten auf 
einen Lebensbernf vorzubereiten. Die Tätigkeit in der Haushaltung ist 

egen früher eine andere geworden, die Notwendigkeit einer geschäft- 

lichen Verwendung der Frau im sozialen Leben ist lüngst nicht mehr von 
der Hand zu weisen. Wenn wird: Es ist zu fürchten, die emanzi- 
pierte Fran wird der Menschheit noch viel zu schaffen machen, #0 ist das 
ein Verkennen und Mißverstehen der wirklichen Verhältnisse, Wer sich 
allerdings die emanzipierte Frau lediglich als eine komische Fignr denkt, 
die in auffälliger Weise bemüht ist, grundsätzlich jeden Hauch holder 
Weiblichkeit abzustreifen und zu tun, wie und was selbst Münner nicht 
wagen, ohne in der Gesellschaft auzustoßen, den kann eg sn ein 
Grauen ankommen. In Wirklichkeit wird aber keine Vertreterin der Be- 
wegung mit diesen Auswächsen irgend etwas zu tum haben wollen. 

Mir persönlich ist es durchans nicht unbehaglich, zu wissen, daß 
wir heute schon weibliche Mitmeister haben und daß es in absehbarer 
Zeit noch mehrere davon geben wird. Eins ist aieher; die Frauen rechnen 
knapp und genau, aber sie rechnen richtig, wie sie überhaupt in bezug 
auf Peinlichkeit und Ordnung glücklicher veranlagt sind als der Durchschnitte» 
mann. Deshalb ist von den Frauen eine Schmutzkonkurrenz kaum zu fürchten. 

Aufgefallen ist mir, daß das Organ der Gehilfenachaft eine Auf- 
fassung zu Worte kommen ließ, nach der es bedanerlich sein soll, daß 
auch jetzt noch weibliche Gehilfen die Arbeitsgelegenheit vermindern, daß 
sie eine unberechtigte Konkurrenz machen sollen. modernen Men- 
schen soll und muß jeder recht sein, der im gleichen Maße seine Pflicht 
erfüllt, gleichviel, ob er langes Haar und lange Kleider trägt oder nicht. 


Unsere Illustrationen. j 


Der vorstehende Einband stammt in Entwnrf und Ausführung wieder 
von Herrn Paul Kersten-Berlin, dessen vielseitige Arbeiten ver- 
schiedene Nummern des vorigen Jahrgangs unserer Fachzeitschrift schmiick- 
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ten. Was diesen Einband auszeichnet, ist nicht allein der geschmackvolle 
Dekor, sondern diebewun wäünlige Ausführung sämtlicher Einzelheiten. 

Das Buch ist der dritte Band zu Fuchs, „Karikatur der Europäischen 
Völker“; der Separat-Titel desselben ist: „Das erotische Element in der 


Karikatur“. Das Buch selbst ist jetzt sehon sehr selten, da es nicht in 
den Handel ommen ist, sondern nnr für die Subskribenten gedruckt 
worden ist, Dieses Buch ist aber noch wertvoller dadurch, daß es der 


Verfasser, Ed. Fuchs, mit eigenhändiger Widmung versehen hat; es ist 
also bibliophilistisch ug een ein sogen. Autorenexemplar. 

Weiter wird der bibliophilistische Wert dieses Buches noch dadurch 
erhöht, dass es betreffs der inneren Vollkommenheit nur in 2 Exemplaren 
vorhanden ist, und zwar in dem Exemplar, das dem Autor gehört und 
dem von uns zur Abbildung gebrachten Exemplar, das Eigentum des Herm 
Paul Kersten und diesem dediziert ist. Bei diesen beiden Exemplaren 
befinden sich am Schlusse Abbildungen berühmter Künstler, die den Exem- 
plaren der übrigen Auflage nicht beigefiigt sind. 

Die Widmung des Autors hat ee Wortlaut: 

„Wollen ist keine Kunst, 
Aber können, können, können; 
Ich bewundere Ihr Können, 
Herm P. Kersten, dem geschmackvollen Erfinder 
des wunderbaren Einbandes zu meinem dritten Bande, 
Zehlendorf, 05, Ed. Fuchs,* 
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Der Einband besteht aus juchtenrot grobnarbigem Seehnndleder. 
Das innere dunkle Feld u gg Der Vorsatz ist juchtenrot Marmor 
mit blu igen Ausstrahlungen. Zwischen diesen und dem weissen 
Vorsatz sind quer über die Breite des Buches hinten und vorne je zwei 
seidene Bänder eingelassen, die nach dem Vorderschnitte zu alle vier je 
einen kleinen goldenen Ring tragen, durch welchen zwei goldene Schlösser 
® werden können, um das Buch vor unbefugten Händen zu schützen. 
Der Wert des er nase mer Buches ist jetzt schon auf 150 M, getegen ; 
für den Einband berechnet Herr Kersten, wie er schreibt, 125 M. 


Anfertigung von Zelluloidplakaten auf Zinkblech. 


Zelluloidplakate auf Zinkblech können recht gut von jedem Buch- 
binder, der im Besitz einer Vergoldepresse ist, ohne Schwierigkeit an- 
gefertigt werden: sie bilden eine lohnende Spezialität, indem der Effekt 
»oleher absolut dauerhafter Hochglahzplakate ein ganz vorzüglicher ist 
und man mit dem Preßgrarurenmaterial meist viel schönere Schriftenwahl 
hat, als man solche bei den sonst üblichen Emailleschildern zu finden pflegt. 

In Nr. 2 vom Jahrgang 1905 ds. Bl, ist in längerer Abhandlung 
die Herstellung des „Zelluloidplakates“ heschrieben; es kommen indessen 
immer noch so häufig An n über dieses mehr und mehr aufkommende, 
höchst einfüuche Verfahren, daß wir uns veranlaßt an dieser Stelle 
nochmals auf jene Anleitung zu verweisen und einige ungen bei- 
zufüg: 


en, 

Der große Vorteil dieser Zellaloidplakate ist deren Gesichertsein 
gegen Nässe und Regen, so dal sie also auch im Freien en Wind 
und Wetter Widerstand halten, wozu aber auch für eine gute Abdichtung 
des vorderen Zeiluloidüberzuges gesorgt werden muß, an Stelle den sonst 
nnr üblichen Aufziebens auf Pappe, 

Man zieht in solchem Falle das mit Zellnloid anf seiner Vorder(Bild)- 
seite bezogene Kartonplakat auf ein Zinkblech auf, resp, kantet eine in 
gleicher Größe auf der Pappschere zugeschnittene dünne Zinkblechtafel mit 
dem darauf gelegten Plakatkarton nach hinten scharf auf allen 4 Seiten um, 
nachdem man zuvor an den 4 Ecken entsprechende Eckenausschnitte (ev. 
mittels zubereiteter Eckenstanze) gemacht bat. Wenn dann die Rück- 
seite an ihren umzgel Kanten noch mit gutem, wasserfestem Lack 
bestrichen ist, haben wir ein Plakat, wie man es sich kaum beaser, schöner 
und billiger wünschen kann. 

Ein derartig gef es Plakat läßt sich dann noch gut mittels der 
im friiheren Artikel beschriebenen Pappen-Matrizen-Einrichtung unter der 
Vergoldepresse wölben. 

Als Umkante-Maschine bedient man sich einer der Blechbearbeitungs- 
Maschinenbranche entlehnten, sehr zweckmäßigen Maschine laut nuch- 
stehender Abbildung, wie solche durch die Firma Wilh, Leo’s Nachf. 
in Stuttgart zu beziehen ist. Zugleich möchten wir genannte Firma 





als Speziallieferantin für alle Arten Zelluloid, wie auch der zum tadel- 
losen Verbinden von Zelluloid mit dem bedruckten Karton erforderlichen 
hochglanzpolierten mn er und sonstiger Zutaten empfehlen, indem 
wir zugleich auf das diesbezügliche Inserat in vorliegender Nummer ver- 
weisen. 

Wenn man auf besonders hohen Glanz und beste Klarheit bei den 
Plakaten rechnet, so ist beidseitig poliertes, glashelles Zeilnloid in der 
dünnst erhältlichen Sorte 0,15 mm zu empfehlen; es werden damit vor- 
zügliche Resultate erzielt. 

‚Zweifellos erschließt sich mit diesen Zelluloidschildern ein sehr 
günstiges Feld zur vollen — der Vergoldepresse, wobei ein 
einigermaßen modernes Schriften- Gravurenmaterial gute Dienste 
leistet, indem der Drucksatz jeglicher Einzelarbeit in Farbe sowohl wie 
auch in Verbindung mit Gold sich rasch herstellen lüßt und die oben be- 
schriebene weitere Verarbeitung zum wasserfesten und namentlich absolnt 
vor Schmutz geschützten, abwaschbaren Schild ebenfalls höchst einfach ist, 

Es lassen sich flotte Reklameschilder in Schwarz- oder Buntdruck, 
namentlich auch in Öser- und Chromofolien für Hotels, Restaurants oder 
Warenhäuser, Firmen- und Hausschildchen, Schaufensterschildchen mit 
Warenbenennungen, Glastürschildchen usw, usw. ohne nennenswerte Ein- 
richtungskosten herstellen, ein Weg zur besseren Ausnutzung des Gra- 
erregen und der Vergoldepresse, der manchem Buchbinder willkommen 
sein R 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen finden kostenlos Aufnahme und wird 
Mitarbeit gebeten, : ag 


Todesfall. In Dresden starb Herr Buchbindermeister Moritz 
Seifert, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Prokura-Erteilung. Herr Edmund Junghändelin Nürn- 
berg hat seinem Sohn und bisherigen Mitarbeiter Herm Johatunes 
Junghändel Prokura erteilt. 3 
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Geschätts-Eröffnung. In Erfurt, Blücherstraße 3, eröffnete 
Herr Wilhelm Fischer eine Buchbinderei nebst Papierhandlung. 

Geschäftspacht. Die Bolgarvyache Buchbinderei in Passau 
wurde von Herra Josef Noebl pachtweise übernommen. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Werte Kollegen! 


Es ist mir für den Verband von der Kgl. Zentralstelle für Gewerbe 
und Handel in Stuttgart das Buch überreicht worden: „Die Gewerbeförde- 
rung im Königreich Württemberg im Geschäftsbereich der Zentralstelle 
für Gewerbe und Handel“, verfaßt von Herrn Regierungsrat Dr. Otto 
Bechtle. wofür ich auch an dieser Stelle im Namen des Verbandes der 
Kgl. Zentralstelle besten Dank e. Dieses überaus interessante Buch 
enthält eine Darstell der Sammlungen der Zentralstelle, des Landes- 
zewerbemusenms, der Fachschulen und Lehrwerkstätten und alles Wissens- 
werte über Lehrlingswesen, Meisterkurse naw., kurz alles, was für einen 
Handwerker zu wissen notwendig tnd wünschenswert ist. Es ist ein 
praktischer Ratgeber in allen Fragen, die das Handwerk berühren, und 
‚laher eine Fundgrube für alle Handwerker, und wlinsche ich diesem Buch 
{wie es mit Recht verdient) die weiteste Verbreitung. 

Dieses Buch steht allen unseren Verbandsmitgliedern unentgeltlich 
zur Verfügung. Ebenso werde ich gern alle Fragen, die die Mitglieder 
in irgend einem der oben genannten Punkte an mich stellen, an der Hand 
dieses vortreffllichen Buches jederzeit gern beantworten, 

Mit koll, Gruß: 
Aug. Stoz, Vorstand. 








Göppingen, 5. Jan. 1906, 


Am Erschein! fest, vormittags 10 Uhr, versammelte sich der Ver- 
bhandsausschuß im Nebensaal der Ratsherrnstube in Stuttgart zu einer 
Sitzung. 


Vorstand Stoz entbot vorab herzlichen Neujahrsgruß und Will- 
komm. besonders den neugewählten Ausschulimitgliedern. 

Die Tagesordnung befaßte sich mit der Beantwortung eines Frage- 
bogens, herai ben von der Königl. Württ, Zentralstelle für Gewerbe 
und Handel. Herr Stoz führte hierüber folgendes aus: 

Seitens des Verbands deutscher Gewerbevereine wie auch mehrfach 
von anderer Seite sei der Wunsch geäußert worden, die schwebenden Er- 


mittlungen über die Durchführung des sogen. Handwerk: eizes vom 
26. Juli 1897 auf die Tätigkeit der Gewerbevereine auszudehnen. Diesen 
Anregungen habe das Reichsamt des Innern insoweit Folge ben, als 


es sich um diejenigen Gewerbevereine und sonstigen, die Förderung der 
gewerblichen Interessen des Handwerks verfolgenden Vereinigungen handle, 
denen $ 108 der eng das Wahlrecht zur Handwerkskammer 


— Dei Al habe die Königl, Württ. Zentralstelle fir Gewerbe 
und Handel auch uns einen diesbezüglichen Fragebogen zu dt umd 
um dessen Ausfüllung ersucht. diese Beantwortung des ebogens 
eine gemeinsame Besprechung voraussetze, so sei die Ein des 


Ausschusses notwendig gewesen und gebe er hiemit den Inhalt zur Kennt- 
nis and Besprechung. 

Die 28 en wurden nun nach eng glatt beantwortet, nur soll 
betrefis des Lehrlingswesens auf einen Mu Herm Rothenhöfer 
eine allgemeine Umfrage unter den Mitgli veranlaßt werden. 

in weiterer Punkt: „Die Stellenvermittlung durch den Vorstand“ 
fand raschere Erledigung. Es wurde einstimmig chlossen: „In An- 
hetracht dessen, daß der Allgem. Anzeiger für Buchbin- 
dereiem. unser Verbandsorgam, jetzt wöchentlich erscheint 
und somit Stellengesuche und -Anzebote durch entspre 
chende Inserate in diesem weitest verbreiteten Fachblatt 
rasche Erledigung finden können, die Stellenrermittlung 
durch den Verband für dieses Jahr probeweise aufzuheben.“ 

Der Vorstand berichtet hierauf über Fälle, in denen ein Kollege 
zegen einen Lehrerhändler und die Witwe eines verstorbenen Mitglieds 

m sonstige Bedrlickungen beim Verband Schutz gesucht und gefunden 
ne Namentlich dankt der Vorstand dem Kollegen Rothenhöfer hiebei 
für seine Mithilfe in seiner Eigeuschaft als Vorsitzender der Handwerks- 
kammer Stuttgart, 

Auf die Mitteilung eines Mitgliedes, daß es Firmen gebe, welche 
an die Buchbinder am Platze verkaufen und dann noch unter der Hand 
am gleichen Platze an Private zu denselben Bedingungen verstellen, wird 
beschlossen, sich zum Schutze der Mitglieder mit den süddeutschen Ver- 
bänden (Bayern, Hessen, Baden, Pfalz) zu verbinden, um derart handelude 
Firmen im Verbandsorgan öffentlich bekanntzugeben. 

Des weiteren kam man auf die Warenhäuser zu sprechen, wobei 
erwähnt wurde, daß letztere sich auch bei Buchbindereien bemühten, (ie- 
schäfts- uud Gesangbücher zum Verkauf zu bekommen. Glücklicherweise 
habe sich bis heute noch kein Kollege so weit herabgewürdigt. Es sei 
jedoch nicht ansieschlossen, dal diese Warenhäuser anf Umwegen ihr 
Ziel erreichen, wenn auch mit Schundware. 

Pfitzenmaier-Ludwigsburg bringt das Protokoll de= Kirch- 
heimer Verbandstag» zur Verlesung, gegen welches eine Einwendang nicht 
erhoben wird, dagegen wird im Anschluß hieran bedauert, dal auf dem 
Verbandstag der eine oder andere Kollege nicht so viele Selbstachtung ge- 
habt habe, daß er statt vertrauliche, gemeinniktzige Winke zu würdigen, 
diese unverzüglich zum (iegner getragen habe, 

Nach einigen allgemeineren Diskussionen schließt der Vorstand mit 
Dank die Sitzaung. 

Kollege Zwinzauer dankt hierauf dem Vorstand im Namen des 
Ausschrisnen, 
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Inzwischen hatten sich die „ehrsamen Meistersfrauen“ einzefunden. 
um unter liebenswürdiger Führung des Kollegen Rothenhüfer das neue 
Stuttgarter Rathaus und dessen l.okalitäten, Sitzungssüle, Arbeitszimmer 
(auch das Armensünderstübchen), zu besichtigen. 

Gewib wird uns mancher Leser um diesen seltenen (Gennd beneiden: 
es war dieser Rundgang und auch die Fahrt im elektrischen Aufzug ein 
Vergnügen, eine Ehre und Freude, die wir nie vergessen werden. Das 
xemeinsame Mittagessen, gewürzt mit gar ernsten und heiteren Reden, 
ließ uns den strümenden Regen überhüren, und als sogar die Frau Vor- 
stand uns Buchbindersehemännern das Register aufschlug, war im „Hate 
herrustüble“ heiterer Frühlingstag; den Sonnenschein dazu bot unser 
Freund Nollenberger mit seinem prächtigen Tenor. Die edelsten Ge- 
nüsse indessen bot uns Frl, Helene Kothenhüfer mit einigen seelen- 
voll und verständnisinnig vorgetragenen Perlen wahrer, echter Tonkunst, 
Mit ihrer wohlgeschulten Stimme und durch angenehmen Vortrag in Ver- 
bindung mit meisterhaftem Klarierspiel, verstand es „Unser Töchterlein“, 
uns zur Begeisterung Iinzureißben und immer wieder bat der Vorstand 
um eine Dreingabe, Wärmster Dank wurde den Genannten wiederholt 
ausgesprochen und auch an dieser Stelle sei es gesagt, daß die verlebten 
frohen Stunden uns eine schöne, bleibende Erinnerung, aber auch eine An- 
regung zu neuer eruster Arbeit sein werden. 

E. Weißler, Schriftführer, 


Fragen: 
Wer wei mir oino Boxugsquelle für einen Klebstoff für dünne Seide, der 
sicht durchschlägt? i 
Kunz mir ein Kollege mitteilon, wie die Briefmarken in der Reichsdruckerei 
perforiert werden oder wer Lieferant der dazu gehörenden Apparate ist ? 
-W. in H, 
F. B. in 6. Neuheiten in Ansichtspostkarten für Militirzweoke finden Sır 
bei Gustar Kisow, Rixdort-Berlin, Houtersiranse. . E. in N, 
F. K. in B. Schwarzes Schieferpapier erhalten sie bei Ferd. Axtelm, 
Berlin N. 4, Wilkenowstrasase 21. R. E. in N. 
W.B. in B. Sio können Käfer und Insekten nur mit Schwerfeln aus Huchern 
herausbokummen. Kine Vorrichtung ist dazu notwendig: vielleicht dichte Kiste ete 
Ire Hauptschuld (den Hrechens (des Loiers bei Buchrücken kommt daher, weil die 





Bibliothekare den Büchern dereh Vorhänge selten Schatz gewähren. Die Sons 
welche jahrelang auf die Bücher scheint. verbrennt das Leder. Khbenso ist dir 
Zentralbeizung in Bibliotheken dem Leder gefährlich, Ex umpfiehlt sich, in solchen 
Käumen einen Behälter mit Wassor offen himeuntellen. tiuten Leder erkemmt man 


asch durch Reiben. Narben gegen Narben, um beim Verarbeiten selbst, und schlien- 
lich am leise! Lederersatz ist stets minderwertiger als L.eler. R.E. in N 


Briefkasten der Redaktion. 


sN. Bel gowerälichen Streitigkeiten zwischen Arbeitgebern und Arbeitern 
über den Antritt, die Fo; oder die Auflüsung des Arbeitaverhältnissen, die 
Aushändigung oder den Inhalt des Arbeitsbuchs, Lohnbuchs, Zeugnisses, Arbeits 
»ettols oder hnzahlungsbuchs, sowie iber die Herechnung und Anrechnung der 
von dem Arbeitern zu loistenden Krankenversicherungsbeitrage und Kintrittsgelder 
kann, wenn ein zuständiges Gewerbegericht oder „in Innungsschiedsgericht nieht 
vorkanden ist, von jeder Partei — anstatt direkt an die ordentlichen Gerichte zu 
wehen — zunuchst um die vorläufige Entscheidung des Gemeinderorstehers (Bürger- 
meister, Schultheifl, Ortsvorsteher) nachgesucht werden. Diese Entscheidung geht 
in Rechtskraft über, wenn nieht binnen einer Notfrist von 10 Tagen von einer der 
Parteien Kl bei dem ordentlichen Gericht erboben wird. 

An viele. Es ist uns rein unmoglich. die unzähligen Reklamationen wegen 
tjeht rechtzeitigen KEmpfangs der vorigen Nummer einzeln zu beantworten; wir 
Verweisen daher auch an (dieser Stelle auf die untenstebrnden diestezügl, Aus 


führungeon. 
.E inN. Wir danken Ihnen verbindlichst für Ihre rege Mitarbeit beim 
Fruge- und Antwortkasten und wünschen, daß Ihr Hamleln much mehr Nachahmer 
finde, zu Nutz und Frummen dor Allisemeinheit. Herr Stor-Öoppingen hat ana bereitn 
Mitteilung davon gemacht, da Sie ıhm direkt beraten haben j 
Für Herrn Bechbindeormeister Max Schumann in Langewiesen (Thür., »im 
his Hodaktionsschlaß ferner bei uns ein u von den Herren: H. &k. in Sch 
Mk. 1.66: &. Goll, Mülheim a Huhr Mk. 10. -, Zusammen Mk. 11.65. Bis jetzt 
sind also insgesamt bei uns eingegangen MX. A000, Auch diesen odlen tiebern 
danken wir im Namen des kranken Kollegen herzlich. 


Zur Aufklärung! Der allgemeine Versand der Nummer I des 
laufenden Jahrgangs hat leider eine unliebsame Verzögerung erlitten, die 
in verschiedenen Gründen ihre Ursache hatte, In erster Linie waren es 
die in den letzten Tagen des alten und in den ersten Tagen des neuen 
Jahres massenhaft einlaufenden Abonnement#-Erneueruugen, die alle recht- 
zei zu bewältigen uns trotz Einstellung von Hilfspersonal und aus- 

ntester Überzeitarbeit mit dem besten Willen nicht möglich war. 

ie zwerkdienlich wäre doch in solehen Fällen die frühzeitige Erneuernng. 
für die wir baldig genug in jeder Nummer plaidierten! Leider simd 0 
immer nur einige wenige, au deren Ohr ein solcher gutgemeinter Appell 
dringt, und leider ist es dann auch unvermeidlich, dab diese wenigen 
unter der Saumseligkeit der grolien Masse zu leiden haben. So war # 
diesmal. Die Nummer I] kam wohl rechtzeitig in Druck und lag auch 
am bestimmten Tage druckfertig vor. doch konnte leider der Versand 
nicht sofort vorgenommen werden, «da «die hiezu nötigen Adressen nicht 
rechtzeitig genug vorgerichtet werden konnten Hemmend für die För- 
derung unserer dringendsten Arbeiten waren auch die in dies Zeit fal- 
lenden ungewöhnlich vielen Feiertage, wohei erwähnt «ri, dal bei uns 
auch der 6. Januar, das Erscheinungsfext, arbeitsfrei bleiben mni. Auch 
die hiesige postamtliche Zeitungsstelle sah sich veranlaktt, uns mitzuteilen. 
dali die rechtzeitige Bearbeitung der von uns in den letzten Taxen vor 
Ausgabe der Nummer ] eingereichten Posteinweisnungslisten mit lem besten 
Willen nicht möglich sei. 

So bitten wir denn bezüglich der verspäteten Ausgabe der Nummer 1 
um Nachsicht, mit dem Anfligen, dab uns »rIbat diese Verzögerung sehr 
unliebsam war und mit dem Ver-prechen. dab wir nach wie vor, oriel 
an uns liegt. allem aufbieten werden, nın in Zuknnft derartige zu vermeiden. 





kiste gebraudıter Masdıinen von Wilk, keo’s Nadıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1745. 


1871. 


1896. 


1897. 


Ba} 


1898. 
1901. 


1904. 


1906/ 8. 


1910. 


1 re Tisch-Nietmaschine, Fahr. der 
. Aa ‚6. Dresden, 6 mm, mit 


zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 

ı Balancler-S rense, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 
26><18 cm, zwisch. d. Säul, 80 cm, heizb. 

1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitebr. 100 mm, 
mit es arrenn 

1 Pappenblegemaschine, Fahr. Preusse 
& Co., Nr. 38, Biegelänge 92 cm, Ein- 
schnittlinge 21'/, cm, mit Handhebel, 
fast neu, ab Harz. 

1 Bostonpresse, Fabr. Kahle, mit Teller- 
färbung, innere Rahmenweite 80><20 cm, 


1 Abpressmasch Fabr. Fomm, Chiffre 
G. M. 42!/, cm Walzenlinge, mit ge 
riffelter Walze, 


1 Auschlaghammer, Fabr. Prousss, für 
Fussbetrieb, bis 15 em Anschlaglänge. 

1 Hebel- Vergoldepresse (altes Doppel- 
hebelsystem), „Heim*, mit 2 Hebeln, 
1 kürzern ledigl. f. Hub und 1 langen 
zur Austibung des Drucks, Einfahrweite 
49 cm, priem. Einschubplatte u. Press- 
fläch. 38 >< 80,ö cm, 19cm hoh. Tischklotz. 

1 Buchdralitheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fusshetrieb, „Quarto“, Median- 
grösse, bis zu 45 cm Höhe, 9 om Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen, 
ab Prov. Hannover. 

1 se. Faltschachtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb, 
appenschneid- und Fräsmaschine 29, 

nn "altachachtelstanze 28 und 1 Heft- 

maschine 24 Fabrikat Lasch. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Mans- 

feli, Chiffre A, B. Ina, Sohnittlänge 
65 cm, für Handbetrieb, mit verbosso.ter 
Handpressvorrichtung, mit 2 Messern, 
in gutem Zustand, 

Papierrollen-Schneidmaschine, Fahr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 

Schnittlünge 80 om, Durchgang 94 em 

Bogenanleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, ftir Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 88’, cm Länge 
und 23! cm Breite, 

1 Bautzener Anleimmasch,, Chiffre 0.8, 

III, Beklebebreite 25 cm, ab Schweiz, 

1 Beschneldehobel, Fabr. Holeıter, ganz 

Eisen, 80 em Durchgang. 

1 Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, 

Patentstreifen. 


u ns 


für 


1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, m. 12'/, em langem Ambos; 
für & und 10 mm brt. Streifen. Dazu 


-Apparat. 

1 Broschärenheftmaschine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft, 

1 Buchdruck- -Korrektur-Abzichapparat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Berlin. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brelimer 
Nr. 80, für Fussbetrieb. 

1 Blechstreiten-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

1 Paginiermaschine , System Gubatz, 
4stell., Grösse H, m. Gestell, f. Fussbetr. 

1 Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Räckenbreite. 


9136, 


9142, 


9218. 


9884, 


9386. 





1 Kantenabschrägmaschine,Fabr.Fomm, 

Chiffre F. J., 47! em ttlänge, 

auf eisernem Gestell. 

Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 

Ind., Dresden, or Wendekopf, selbst- 

tätige Nietenbil für 6 mm Nieten. 

Nietmaschine für Fussbetrieb, nach 

Leo Kat, Nr. 860, mit 20 em Ausladung, 

für 8 mm Nieten. 

kleiner NER 

hefter), Fabr. Hoppe, f. 

Klammern. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
-: 80, für Kraftbetrie 

1 Nietmaschine, Fabr, d 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f, Fuasbetr. 

1 Karton-Blegemaschine, Fahr. Preusse, 
No, 82, 120 cm Durchgan , mit 
22 cm Einschneidung. Es. Fuss- 
und Kraftbetrieb, ab Leipzig. 

ante 

rikat F. W, em 

Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 

; rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer 


Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für betrieb, ohne eisernes Unter- 
estell, in der une &ründl. repariert 
ı eftmaschine, na Min Ken FE: B6/1V, 
bis 5 mm heftend für Klammern aus 
dünnem Draht (a6) 
Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl, f. Schneidbrett, mit zwei 
Messern. 


GE erste Hat Fabr, Fomm, Chiffre 
Höhe des Buchs 425 mm, 
ıB Siebe Bunismehlas, Fabrik. 

Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 

Buchhöhe von 60 em. 

Radschneidmaschine, Fahr. Fomm, 

80 om Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 

Chiffre A. RB. o,, f. Kraftbetrieb, 2 Mess. 

1 Heftmaschine, Fabr. Preusse, rotierend, 

12 mm heftend, für Fussbetrieb, 

Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 

Kraftbetr,, Mod. 1900, x. Stell. a. d, Tisch, 

Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 

Nr, 27, für zweierlei Drahtklammern. 

1 Heftmaschine, Fabr,. Molitor, Hand- 
betrieb, ohne Untergestell, mit ber und 
28er Draht bis 5 mm Dicke heftend, 

2 Nut-Apparate, System Scherbel. 

1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80cm, in gut. Zustand, 

I Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch, 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite, 

1 Eckenverbindungsmaschine, Fabrik. 
Jagenberg. Nr. 48, f,Streif. v. 17 u, 25 mm 
Breite u, 16 em Kartonhöhe, ab Schweirz. 

1 He + Fabr. Lusch, Nr, 43, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Kolb & 

Heitz, Schnittl. 65 om, mit 2 Messern, 

Rollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 

Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 

durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 

Holzgest,, mit zwei kompl, Farbwerken, 

Katalogmässiger Zubehör ganz neu. 

Hebelschneide-Maschine, Fahr, Herbst, 

Schnittlänge 60 cm, mit 2 Messern. 

1 Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. Z. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, xut erhalten. 

1 Hefimaschine, Fabr, Preusse No. 1, 

für 28er Drabt, mit neuer zwangläufiger 

Drahtzufübrung, bis 5 mm heftend, wie 

neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 


(Burenu- 


6, 8,10 mm 
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Wo nichte anderes vermerkt, stehen die Maschinen In den meinten Fällen auf u or in Bu 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderel- 
u EN ET m oe 


Allgeoeluee Zee für r Bachbipderiiin; u 


1906. Nr. 2. 


Nr. 2. 12.1. 1906. 





9393. 1 Oesenmaschine, (Automatik) nach Leo,’ 


9404. 


9405. 


10 


Mil. 


9412 


ala. 


9417. 


9450, 


9458, 


[7 


_ 


- 


[1 


_ 


_ 


_ 


— 


_ 


_ 


- 


_ 


-_ 


- 
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Kat. Nr. 80/81, mit Lochmaschine, auf 
Holzgestell, für Fussbetrieb, 
Eckenansstossmaschine, Fabr. Conrad, 
für Handbetr., für 6 am rechtwinkligen 
Schnitt und 1 Fagon \/” Ober- und 
Untermesser, zum Stellen auf den Tisch. 
Rundeckenstanze, „Leo Nr. 387*, ohne 
Selbstpressung, für zwei Rundungen, 
5 und 9 mm Radius, 
Buchrücken - Rundmaschine , Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M,, 50 cm Buchhöhe, 
fe Hand- und Kraftbetrieb, gut er- 
halten, 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiilre 
. M., 96 em zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
en b. 5mm heftend, f. 26 u. 28er 
t, 


Bostonpresse, Fahr. Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbetrieb, 
mit Selbatfärbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen, 
Eckonausstossmaschine, Fahr, Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit ® cm Messer u. jo 1 Einsatz für 5, 
9, 12 cm. 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, nach Mod. K. des Leo 
Kat., innere Rahmenweite 17 -<24 cm, 
so gut wie neu. 

Radschneidmasch., Fabr. Krause, A,B., 
50 cm Schnittlänge, mit 2 Messern, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, f. Fussbetr. u. ev. f. Kraftbetr. 
einrichtbar, bis 8 mm Dicke heftend. 
Vergoldepresse, fremd. Fabr,, Druckfi. 
47><42 cm, Anhängplatte 52><C44 cm, 
Tisch 56><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
anbängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 
Perforlermaschine , mit Gestell, für 
Fussbetrieb, 60 em Porforierlänge. 
Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* 
Nr. 8, m. gr. Farbw., innere Rahmenw. 
30><20 em, m. allen Zutat, in g. Zustand. 
Vergoldepresse, Fabr. Mansfeld, Chiffre 
A. P, O, Il, Druckfläche 20x25 em, 
zwischen den Säulen 33 em,, gut er- 
kalten. 

Abpressmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
F. G., 89 em Buckenlänge. 
Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend, 


Pappschere, „Leo“, Nr. 11%/g, Schnitt- 


lange 110 cm, mit Tischwinkel und 
Schmalschneider, 
Hebelschneidemaschine, Fabrik, G. 


Schneider & Cie,, Rochlitz, mit Eisen- 
gestell, Schnittlänge 61 em., mit zwei 
Messern, 

Radschneidemaschine, Fahr, Fomm, 
Chiffre A, V. e., 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
mit gew. Sattel, Selbstpressung, Frik- 
tionskuppelung, 

Pappschere, Fabr. Krause, ganz Eisen, 
Schnittlänge 100 cn, mit Querwinkel 
und Schmalschneider. 

Vergoldepresse, „Leo Nr. 81A*, f. Holz- 
kohlenheizung. Druckfäche 30 >< 20 cm, 
Säulenzwischenraum 85’, cm. 
Pappschere, ähnl, leo 11}/,, Holzgestell 
mit Eisenblechtisch, 110 em Schnitt- 
länge, mit Schmalschneider. 


— Alle Ullerion unverbindlich 


en der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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jeder exportierenden Firma ist Das Echo. „ 


Echo-Verlag, Berlin SW. & Wilhelmatraser >34 rine Probenummer mit Inseratkostenanschlag- 





Vergoldepresse „Krause“ 


für leichte Arbeiten 
mit Far] Gestellkörper. 








ab 














Telegraph, Druck- | „7 2 ne 

En fläche u = Fabrik 
— . in: Mark 

Bepeinzing Pi 92: "18 96: 2 250.— 


Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach 

‘3 Selten offenen Bauweise und wegen der be- 

deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, | 

= das bedeutend grösser wie die Druckfläche ist, 

#:. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, 
i Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. 


Karl Krause, Leipzig. 


Holzleisten 


für 


Wandkarten 


kalbrund, oa. 283 mm breit, schwarz gebeizt, 
in jeder gewünschten Länge, 
liefern jodes Quantum wofort (2790 











Zur Herstellung moderner 


Zelluloidplakate 


sowie für 
Blankdrucke jeder Art 


empfehlen wir 


C. Leins & Cie., Stuttgart. 





(DJ Nr. 777, einseit. hochglanzpolierte Messingplatten, 
4 mm stark, 
vorrätig in folgenden Normalformaten 
» 15><W0 cm Mk. 3.60 | a!) 1714x<22'%, cm Mk. 4.75 
bi 2080 em . - 6.50 | bi) BRln<B5 cım > 550 
©) 80><40 cm . „. 11.75 | el) 85 4b cm „ 15. 50 
d) 40x60 cm N dad) 45 70 cm „ 8». 
Abweichende F Pormate missen aus der nächstgrösseren Platte heraus- 


geschnitten und hiefür der volle Preis zuzüglich Schnittlohn (50 Pfg. bis 
i Mark per Platte) berechnet werden. 

Im weiteren empfehlen wir zum Umkinten von Zelluloidplakaten 
über Zinkbleche, welche dann in der Vergoldepresse gowülbt geprägt werden 
und regen- und wetterfeste Plakate algeben : 


Universal-Abkante-Maschinen. 


Chriften 
MUSTER ZU GuEmSten 
für Press:&Handvergoldung.;} 


Die Werkstatt, 


Meister Konrads Wochen- 
Zeitung. 12427 
Nützlich für jegliches 
Gewerbe und zugleich ein 
vorzügliches, unterhaltsames 
Familienblatt. 
Preis 1 Mk. vierteljährlich 


bei der Post 
oder beim Buchhändler. 


Probenummern 
sendet umsonst und portofrei 
Meister Konrad 

in Wiesbaden. 









Für allerschmülste Abkautungen 
Einfachste Hanılhabnng 

In Nutzlängen 41, 58, 65, 50, 100 und 125 em, zum Aufschrauben 

oder auch mit starkem Eisengestell, von Mk. 100 ah. 


> Speziell für Zelluloidpluknte int diese Extrakonstruktion besonders 
und ihrer wesentlichen Vorzüge wegen jedem sonstigen System 
vorzuziehen 


Wilh. Leo’s Nacht., Stuttgart. 
Fachgeschäft für Ruchbindereibedarf, 
DEI Spezialofferte bereitwilligst! ug 
DC. 20.40 8 5er 


Pressvergolde-Anstalt 


Max Löwe, Stuttgart, 


rstranse 59a 


Hauptstätte 
Sauberste, geschmackvolle Ausflh- 
rang, billigste Preise, [2771 


Kimatruktion 


Geliegene, starke 


auf Tisch 





|Lomps sıtiensgumm 2 


: OscrSperlg A 





Stempelfabrik 


Uebernehme 


zu den billigsten Proisen ganze Vorlagnauf 
lagen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor 
schnitten: ebenfalls kl. Posten schnell und 
zum F.L. Allekotte, Eiberfeld, 

euenteicherstraae» M—PHib a8 
































wn Allgemeines. 
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Fir ChiTre-Immrate Anm eine “ 





53 debkär von 30 Pig. in Anrechnung. 





Pariser Vertreter 


sucht leistungsfäbige Fabriken in 
Buchbinder-Kaliko und Leder aller 
Arten ete, zu vertreten. Angebote 
ant. V. 3171 an die Exp. d. Bl. 


Beteiligung oder Kauf. 


Gesucht von Fachmann eine ren- 
table Buchbinderei mit kl. Druckerei 
und Laden. Süddentschland oder 
Rheingegend bevorzugt. Offerten unt, 
A. 601 an die Exped, d. Bl, erbeten. 


AUHRERET TEN VER TERTERIN FTSE 
Grössere Druckaufträge 


werden vergeben gegen Kauf einer 


Bogen-Falzmaschine. 


Angebote erbeten unt. B. 602 
an die Exp. d. BI, 








Wer kann mir die Adresse von Horrn 
Martin Ortner, Buchbinder, ehom,Geschlfta 
führer in Salzburg, bekanntgeben. Sende 
dem Bekanntgober der Adresse aus Dank 
ein schönes Bild von Salzburg. aa 

Hans Kendler, Salzburg, 
Mozart- Wohnhaus, 


Für Chiffre-Tnserate komm! rine 
Rx debähr van 56 Pig. ia Anrechnung 





Gebranchte, jedoch noch gut er- 
haltene Draht - Buchheftmaschine 
(Royal) zu kaufen gesucht. Offerten 
unter B. 807 an die Exp. d. Bl 


Tücht. Buchb,, 80 F., Meisterpr 
best., s, kl, Gesch. z. k. ertl. Beteilg 
ap. Übernahme 0, Pacht. Bad, hevorzgt 
Of, u. B. 808 and. Expel.d, Bl. erb. 


Gebrauchte, gut erhaltene 


Pappschere 


für Buchbindereizwecke zu kanfen 
gesucht. Offerten mit Preis unter 
V.157 P.an Haasenstein& Vorler, 
A.rli., Hannover erbeten 









Par Ohiffee-Inseraie kummi eine 
x Gehhhr von M Pfa, Im Aurschaung 


Falzmaschine, 


für 84 47 cm Zeltungwformat, 
2. Falz 42: 281%, legt 2 Bog. ein und falzt 
ibn mit Neu Mk. HiG—, für Mk an 
6. Hannhorst, Leipeig-R. 





Gelegenheitskauf, fast neue Bieg- 


maschine, 140 cm, Fußbetr,, desgl 
105 cm, Fuß- u. Kraftbetr,, 1 Schlitz- 
masch., 30 om, nen, sofort billiger 
abzugelen, Offerten unter B. 1216 


d, Bl 


an die Exp 


” Fortsetrung »lehe Seite 15. 


x 





Bestellen Sie 
sofort 


Leo’s 


Buchbinder-Kalender 


1906! 


1906. Nr. 2, 


ae | 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
nur s5 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungam; Mk. 1.— franko fürs Ausland, 





In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 


Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 





Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 


Gut brauchbare 
Paposchere, 
90 om Schnittl., Hartholzgest., #ehr 
billig abzugeben. [3711 
Buchbinderei y & Hermanutz, 
Zürich, Römergasse, 


Eine Buchrücken- 


Rundemaschine 


(Mamafeld), 65 cm Walzenlänge, für Kraft- 
eb, neu und ungsbraueht, für 800 Mk. 
zu verkaufen. 18748 


A. Papajewaky, Berlin #., 
Alezandrinsontranss TE 
Flaskämper’sche 
TischlinilermaschineNr.If 
Modell 1904 
neueste Konstruktion, mit vollstän- 
digem Zubehör, für durchgehende 
und abgesetzte Liniaturen, kaum 
gebraucht, 
garantiert so gut wie neu, 
ist besonder«r Umstände wegen mit 
bedeutender Preisreduktion abzugeh.; 
besonders günstig für Böhmen bzw. 
Oesterreich - Ungarischen Zallgebiet. 
Gef. Offert. unter Z, 3848 an die 
Exp. d. Bl. 


Nur noch 15 Pfp. 


per Millimeter Höhe (gegen seither 
0 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt, 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergütungen: 
2a] 109%, 6mal 20%, 13mal 25%, 
26mal 33'549, 52mal 50%,,. 















Gebrauchte Maschinen: 


8 Bostonpressen, 22/32 cm, 


1 dto, 25/36 em, 

1 Tiegeldruckpresse, 2435 cm, 
sr. Farbwerk, 

1 Tiegeldruckpresse, 2282 cm, 
ohne Farbwerk 

1 Radschn-Idemarchine, 66 cm, 
schwere Konstruktion, 

1 Monogramm- er, 40 mm 
Ausladung, 

1 Satinierwalzwerk. 46 cm, 

1 Nat- u. Ritzmarchlor, 80 cm, 

1 kl. Steindruck- Handpresse mit 
Steinen, 1 

bestens renoviert, sind billig zu ver- 

kaufen, 


Johannes Krause, Berlin, 
Frankfurter Allee 61,62. 


Vergoldepressen: 
Krause, 85-45 u. B0><40 cm, 
Manafe’d, 28:-86 cm. 


Schneidemaschinen: 
Krause, 71. 100 «m Radb., 
Fomm, 43 em, Doppelhebel, 
Bastian, 65 om, Hebel, 
Royal-Drahtbuchheftmasch., Brehm, 
Of. unt. Z. 3876 an die Exp. d. Bl. 


HERREN Ott« Fischer’s. Muschineeiager, Brtle. AO 
ee en EEE 


Draht-Buchheftmaschine, 


Quart-Grönse Mk. N 
Imperialördese Mk. 180. -, 
©. sunherst, Leipzig-R. 


Biegemaschinen Hba4sı 


rehmer’sche Royal.» Buchheft- 
maschine zu verkaufen; tausche 
event, gegen Quarto ein, bei ent- 
vr Zuzahlung. Öffert. unt. 
- 3875 an die Exp. d. Bl, 


nn 
Wegen Sterbefalls verkaufe sümt- 
liche Werkzeuge, Maschinen und 
Schriften für Buchbinderei in einer 
Stadt der Rheinprovinz. Gefl. Offert, 
unt, A. 1201 au die Exp. d. Bl. 





Eine noch ohne jeden Defekt sehr 
gut erhaltene 


Papierschneidmaschine 
(Radsystem für Handbetrieb), Schnitt- 
fläche 71 em, Fabrikat Karl Krause 
Nr. 6869; sowie 

1 Vergoldepresse, 
Drucktläche 88><43'/,, Fabrikat Karl 
Krause 5815, sind billige gegen bar zu 
verkaufen. Schriftliche Offerten unter 
A. 1202 an die Exp, d, Bl. erbeten. 


Buchb., Buch- u. Papierhandlg. 
in kl. St. Th. m. g. Umg. sof. z, verk. 
Inventarpreis ca. 5000 Mk. Offerten 
au die Exped. ds. Bl. erbeten unter 


Sichere 


und angenehme Existenz finden Sie 
bei Kauf meiner Buchbinderei und 
Kartonnsgenfabrik. Familienverbält- 
nisse halber verkäuflich, Gefl, An- 
ebote unter Y, 3745 befördert die 
xp. d. Bl, 


Buchbinderei-Verkauf. 


Wegenanderweitigen Unternehmens 
bietet sich in einem großen u. wohl- 
habenden Orte in der Nähe von Frei- 
burg in Baden einem tüchtigen Buch- 
binder Gelegenheit, sich durch Kauf 
einer seit 12 Jahren bestehenden 
Buchbinderel, Akzidenzdruckerel, 
Bildereinrahmungsgeschäft, verbun- 
den mit Papier», Schreih- u, Spiel- 
warenhandlung,eine sichere Existenz, 
ohne Konkurrenz am Platz und deren 
Umgebung. Verkaufspreis mit Laden- 
einriehtung, sämtlichen Warenlager 
4000 Mk, bar, auf sofort od. später. 
Reflektanten wollen ihre Offerten ein- 
senden unt, B, 1215 an die Exp. d. Bl. 





Gebrauchte 


Buch Draht-Heftmaschine, 


sehr gut erhalten, vorteilhaft ab- 
zugeben, Anfragen erbeten unter 
K. 1213 an die Exp. d. Bl. 


Selten günstige Gelegenheit! 


Gutgeheude Schreibwaren- und 
Buchhandlung, an wohlhabenden 
PlatzeSüddeutschlands, gegenüber nen- 
erbautem Schullnuse (einziges am 
Platze), ca. 800 Schüler, amtliche Liefe- 
rungen, günstig geeignet zum Selb- 
ständigmachen eines Buchbimders, da 
keiner am Platze, sofort oder später 
um 6500 Mk. verkäuflich. Off. unter 
B. 1212 an die Exp. d. Bl 


Eine Heftmaschine Nr. 5 
von Gebr. Brekwer und eine Zugschnitt- 
schere, 72cm Schnittl., vw. Ming & Burkert, 
beide wio neu, billige zu verkaufen. {1211 
H. Reber, Werdau, Albertstrusse !ii, 


EEE EEE nun, 
Buch-Faden-Heftmaschine, 


sohr gut erhalten, umständelalber ab- 
zugeben. Anfragen erbeten unter 
B, 1214 an die Exp. d. Bl. 


Pappensechere, 

100 cm, mit pol. Holztisch, sofort 
billig zu verkaufen. 11218 

Rudolf Opitz, Altenburg, A, 
geht. Papler- Beschnoldemaschine, 
Bädlersystom, 0 cm Schnittlänge, f, leichte 
Arbeiten, für IX Mk, x verk. 1 Balancler 
fiir 0 Mk. 11219 
Fritz Kienneherf, Buchbind. u. Panier 

__ handlung, Ebernwalde. 


Buchbind. u. Paplerhäig ‚15 J. beste. 
in Stadt von 17000 Eınw.. Prov. Sachsen 
3 Masch., gute Kundsch., fir ca. 000 Mk 














bar zu verkaufen. Offerten unter „Buch- |} 
binderet 1900- josıl. Magdoburg. 11217 || 





Gebrauchte Maschinen. 


Schneldemsschinen, Vorgoldeprrauem, 
Pappscheren, Bochdraht-, roschären-, 
Faden- u. Kartonhofimaschinen, Falz- 
maschinen, Kreinpappon-. Kreinkarten- 
schoren, Tiegeldruch., Rontonpreusem, 
Steindrurk-, Buchdrack-Handpressun, 


Bitz-, Bloge-, Rückenrunde-, Abprean-, 


Anpress-, Blechunschlae-, Hiochan- 
pen Paxinler-, Perforler-, Ausstanz-, 
astepartöat-,Farberolb- sl: Maschinen 


bel {3364 
Otto Finchern Maschineminger 
Berlin 8.0., Kungestr, 17. 








in grober Stadt Hoisteims ist cine 
gutgchende 


Buchbinderei 
und Akzidenzdruckerei, 


verbunden mit Papler- und Mehreib- 
warenhandlang, Famlienverh. halber 
sofort zum Inventurwert zu verk. Dasselhe 


ist im Viertel ınit ca. 15000 Kinw. ohne Kon. | 


kurreuz. Preis 700 Mk., Anz. 000 Mk 
Om, un, Z. 877 an die Exp. ıl. BI 
Ein altes, gt renommiertes Geschäft, 
Buchhandlung, Buchbinderei. 
Akzidenzdruckerei, 
Schreib-, Papierwaren, 
vor einigen Jahren Fanz neu einge- 
riehtet, in einer kl. Stadt Mecklen- 
burgs, ist wegen Überbürdung zu 
verkaufen, Zur Übernahme gehören 
10—12000 Mk. Offerten nur von 
solventen Käufern befördert tnter 
B. 1281 die Exn. d. Rl 





nn 
Meine im Jahre 1#64 von mir gogrtn 
dete Buchhinderei-, Pupier- und Galanterie 
warenhandlung. verbunden mit Buchhandd- 
lung und gut eingerichtetem Jourunl-(,ose- 
zirkel, will feh ultershalber zu jedem an 
nehmbaren Preise möglichst sofort ver 
kanfen. 2a 
C. Heine, Seehausen 
(Altmark, Provinz Sachsen) 


Wegen Geschäftsaufgabe 


stehen folgende Maschinen Äusserst 
billig zum Verkauf: 
Tiegeldruckpresse, 20,30 em und 
24/84 cm, 

Beschneidemaschine, Bseitig, 
Eckenheftmaschine (Brehmer). 
Drahtheftmaschine bis 5 mm, 
Paginiermaschine mit Fussbetrieh, 
Faltschachtel-Heftmaschine. 

Alle in bestem Zustande. 
Nib, darch.d. Exp. d. Bl, unt, B.1222, 





Wegen Geschäftsauflösung ist eine 
Liniiermaschine (F. & T.) 
70 cm breit, mit 2 Zylindern ä 2 Farb- 
werken, u. G, billig zu verkaufen, 
Näh. dureh die Exp. d. Bl. u. B, 1228. 


Gebr. 8-Stich-Fadenheftmaschine 
zum Heften von Schulheften, Kata- 
logen etc. billig zu verkanfen. [1224 
Ferd,. Ashelm, Geschäftsblicherfabrik, 
Berlin N. 39, Willdenowstraße 21 
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Junger, vlichtiger Buchbinder sucht auf 
sofort dauernde Ftellang. Of. au W. Haller, 
I. H. Gottlieb Heuss, Ludwigsburg, Leon 


bergerstrasse Nr. 31 (2417 


Junger Bachbinder, der seit 5 Jahren 
in einer kleinen Buchbind,, verbunden mit 
Buchhandl., Kurz- und Spielwarenhandig 
täfig gewesen, und im Bildereinrahmen er 
fahren ist, sucht, auf gute Zongenisso ge 
sttitet, Stollung in einer klein. Buchbind 
Eintritt kann sofort orfolgen. Offert. an 
Can Scherr, Mlibitz b,ottenbach i.’Th. CHIK 


Ein tüchtiger Goldschnittmacher, spe 
zlell auf Hohl- und Flachschnitt, sucht Im 
einer Gesangbücherfabrik dauernde Stel- 
Img. Offert. unt . 419 an die Exp 


Tüchtiger Pressvergoller, 23 Jahre 
alt, milıtärfrei, sucht Stellung, Off, mit 
Gohaltsangabe unter K. 750 postlagermi 
ahr i. B #777] 





Buchbindergehilfe, 21 J. alt, in allen 
vorkommenden Huchbinderarbeiten in Sur 
timent und Partie firm, gelernter Hand- 
Press: und Schnittvergolder und Marmo 
rierer, sucht sofurt oder später angenehme 
und dasernde Stellung. ff. an ‚ga 

Wiin. Graul, Halberstadt, Vugtei 3 


Tüchtiger Buchbinder, 25 Jahre alt 
selbständig, langjähr. Leiter einer mittl. 
RBuchbinderei, durchaus porfekt in Kunden 
und Partioarbeiten, Akzldonzeatz u. Druck 
und Bildereinrahmen, sucht, gestützt auf 
heste Zeugnisse, dauernde, ev. Lebensstel 
loan, Of. mit Gehaltsangnbe an O. Gelnig, 
Groitzsch 1. #&, Zeitzerntr. 14, erbeten 

mm 


1906. Nr. 2. 


Jenger, fleissiger u. strebsamer Buoli- 
Inder, tüchtiger Kunden- und Partie-Ar- 
beiter, in Geschäftshlchern um Bilder 
einrakmen nieht gnerfahren. sucht dauernde 
und angenehme Stellung. (Bessere Werk- 
“tuben bevorzugt.) Of. mit Lobmangube 
an Alfred Mühler, Bachhimler, Berlin S., 
Bramdeaburgstr. 3 9 [E23 741 


Ein junger, tächtig. Buchbinder sucht 
Stellung, am li en, wo er sich im Hand- 
vorgo ausbilden könnte. Sikkdeatsch- 
land bevorzugt. Kintritt sofort. Of. unt, 
B, 2421 an die Exp. d, Bl. 


Junger Buchbinder, I J. alt, welcher 
„bon in arüsserer Buchdruckerei, speziell 
un der Schneidmaschins gearbeitet hat, 
auch im Etikettenschneiden bewandert Ist, 
sucht Stellung in Buchdruckerei. König- 
reich Sachsen bevorzugt, jedoch nicht Be- 
dingung. Off. au Bruno Neubert, Düssel- 
dorf, Neustraße Nr. 7, [#77] 


Junger Buchbimder, 10 Jahre alt, kath,, 
sauberer, flotter Kumischnftsarbeiter, uuch 
im Bildereinrahmen gut bewandert, sucht 
gute, dauerwle Stellung. Zeugnisse stehen 
zur Verfügung. Off. an Heinrich Alten- 
burg, Düsseldorf, Bilkerstr. 1. - (2428 


Achtung! 

Tüchtiger Buchbinder, sauberer Hand- 
vergolder, Bildersinrahmer, Feinsortiment., 
bei großen Partien Bott nnd sanber ar- 
beitend, d. auch an d, Presse otwas Bescheid 
weiß, sneht Posten im Lanfe der Monate 
Pebruar, März, April, Suchender hält sich 
seit 11 Jahren im Auslaude auf, ist 4 4. 
alt und reflektiert nur unf Lebenastellung. 
Offerten mit Angabe des zu erreichenden 
Lohnsatees u. der Arbeitsverhältnisse unt. 
B. 2497 un die Exp. d. BL 


Liniierer ‚jerete Kraft) flir Fürste & 
Tromm’sche Musehins, durchaus korrekt 
und flott in Extruliniataren, sowie Auf- 
zeichnen von Schemas, auf bessere die 
schäftsbücher-Einbinde tüchtig, sowie an 
der Tiegeldruck- und Schnellpresse erfüh- 
ren, sucht dunernde Stellung. Kintritt 
a Tage nach Engagement. 

B. Suchender ist verheirstet m. re 
Nektiert nur auf damernde Stellung. OM, 
an Eduard Jung, Metz (lLothr.), (0 koat 
“trade 28, 1. 12% 








Junger, tüchtiger Buchbinder. Kunden- 
arbeiter, sucht angenehme, dauernde Stel- 
kange in hord- oder Mittelleutschlami. Of. 
an Hugo Stahlberg, Hanau-Kesselstadt, 
Mittelstr. &. mm 


Tücht. Buchbinder, sauberer, streb- 
samer, zuverlässiger Arbeiter, 2 J. alt, 
in Kunden Partie-, Geschäftsbilcher- 


arbeiten un 

rahı ucht für sofort 

sonde Stellung. Beste Zeugnisse zu Dien- 

sten. ÖÜfeoren an Ang. Melireiann, 
Br 





Kontobucharbeiter, tücht, Buchbinder, 
& J. alt, welcher in der Herstellung von 
besseren Geschäftsbüchern durchans er- 
fahren u. seit Jahren in Goschäftslücher- 
fabriken tätig Ist, auch in dem ührigem 
Buchbinde iten Ärm, speziell im Hand- 
vergolden, suoht, gestützt auf prima Zeue- 
nisse, sich zu verladern. og, unt. B, 2181 
an die Exped. d. BI. 


Werkmeister, 

wit allen in das Buchbindereifach ein- 
schlärigen Arbeiten und den inodernsten 
Hilfemaschinen vollständig vertraut, der 
selber apeziell als Kumden-, Purtiearbeiter, 
Goldschnittmacher, Fertigmacher, Hand- 
und Preivorgeider tätig war, im Kalktı- 
tieren und Irsponieren fra, in der Leitung 
des Persui erfahren, sucht anderweit'g 
danernde, gut hezablte Stellung im mitt- 
lerer oder grüßerer Buchbinderei, Of, umt, 
8. Md2 an die Exp. d. Bl. 


Junger Buchbinder, 1% Jahre alt, in 
Kunden- und Partienrbeit gut bewandert, 
sucht per 22. Januar dauernde Stellung. 
of, an Albert Huber, Buchbimdergehilfe, 
Halver i. W. [Es] 





‚Tiabkiger Buchbinder, Anf, d. Der J., 
in ungek, lang, flotter, gewanilter Ar- 
beiter, in Kanden- amd Partiearbeit wohl 
wandert, der ziem!. selbständig arbeitet, 
„acht Stellung, Off, unter R. R., Singen, 
Amt Konstanz, postlagernd. DM 


Junger Buchbinder, 17 Jahre alt, kath. 
in Kunden- u, Partienrbeit bewandert und 
im Marmorlaren nicht unerfahren, sncht 
Stellung. Derselbe wünscht seine Kennt- 
nisse im Ladengeschäft zu verwerten und 
wäre ihm Kost und Wohnung im Hanse 
angenehm. Off. erbitte an Fr. Raab, Buch- 
binderei, Landau «Pfnlz). [24 


Suche fir meinen Schn in siner mitt- 
leren Buchl rei zur weiteren Aushbil« 
deng Stellung. iv 

V, Oszler, Kötzting, Wimderhayern. 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Tüchtiger Kartonnagenmeister, 


in allen Zweigen der Industrie durchaus selbständig ünd umsichtig, auch f 


im Kalkulieren erfahren, sucht für sofort oder später dauernde Stellung 
als Beklebe- oder Maschinenmelster oder Vorarbeiter, event. auch als 
Geschäftsführer oder Reisender. Photographie und Zeugnisse zu Diensten. 


Geil. Offerten sub A, T. 121 au Rudolf Mosse, Magdehurg. 





[2466 


Intelligenter, tüchtiger 


Buchbinder 


21 Jahre alt, mit allen einschlägigen Arbeiten der Branche bestens 
vertraut und mit prima Zeugnissen, sucht sich zu verlindern. Berlin be- 


vorzugt. 
Drenden-A. 
Buchhinder 22 Jahre alt. tüchtig in 


Partie- um! Kundenarbweit, auf Geschäfts- 
blieher nicht unerführen, weht «danermle 
Stellang. Süd. oder Mitteldestachland Ie- 
vorzugt. Eintritt sofort oder später, Of, 
unter B, 24136 an die Expedition d. Bl. 


Buchbinder, Anfang der Der ‚Jahre, 
töchtig in Guschäftshächern un Kunden- 
arbeit, sucht (dauernde Stelle. Of. anter 
Joh. Sandner, Hannover, Vonstr. Sr. 4 er- 
beten, 28T 


Tecbtipe Liniierer ınit gut. Zeugen., 
auf #.& T. Masch. hewanidert, speziell in 
Extralinistaren, auch mit Komb. Lin, ml 
Druckasch. vertraut, sucht of. dauernde 
Stellung. OM, unt. B. 248% an die Exp. dl. BI. 


Buchhinder, türlıtig. Kumden- a. Partie- 
arbeiter, in Biklereinrahmen, Fabrikation 
von Geschäftsinichern durchams perfekt, 
sucht sofort dauernde Stellung. «ff. mt, 
B. 2488 au die Exp d. Bl. 


Tiehtiger, selbst. Buchbiniler, 22 .., 
in ullen Art. der Buchbind, erfahren, #0- 
wie ınit Hand- u, Preiiverpoblen, Marme- 
rieren, Bildereinrahmen und den Arb. am 
ı. Tiegeldenckpr, vertraut, sucht, gestätzt 
anf g. Zeusm., sofort Stellung. Off, unter 
B. 2445 au die Exp. d. Bl. 


Junger Buchbinder, 18 4. alt, im An- 
fertigen von Kopier- . Geschüftsbiichern 
bewandert, sucht sof, Stellung. au liehst. 
in einer kleineren ler mittleren Buchbin- 
derei, wo ihm Gelogenheit gebuten wird. 
sich weiter auszubilden, tra unt. B. 2460 
an die Exp. ıl. BI. 


Solider, tiichtiger Buchlbinderwehilte, 
224. alt, in Kunden- u. Particarbeit, sowie 
im Hamdvergolden nicht unorfahren, sucht 
angenehme und dauernıe Stellung. Georg 


Freund, Frankfurt a. M., KHormannstr. 48 
12440 





Buohbindergeh., 1.4. alt, ev., in Ge- 
schäftsbürbern, Kunitenarbeit und Bilder- 
elnrahmen bewnndert, auch im Handrer 
zohlen nicht unerfahren, «ucht sofort oder 
zum 21. d. €. dawermde, augen. Stellung. 
Oft. au Heinrich Gllster, Huchbind., Völk- 


lingen a. 8., yır. Adr. Hrn. Buchbimderm. 
Koitzsch, Wilhelmetr, 8 Hl 





Bnchhimder, tüchtiger Partie» u. Sorti- 
mentsarbolter, 27 I. alt, längere Jahre in 
Grosshmebbimderel tätig, sucht Iald ler 
später Stellung. Beflektiere nber nur auf 
gute danernde, womöglich Lebensstellung, 
am liebsten in Bnchdruckerel, Geschäfts- 
bilcherfabrik oder in grüswerer Buchbamnd- 
ana. Ct, mit Lohmangabe an R. Göldner, 
Glogau, Milzstr. I% III 1242 


Bechbinder, tüchtiger Kundenarleiter, 
sowie Bilderoinrahmer, im Hand- u, Preß- 
vergulden hewandert, jetzt auf bessere Al- 
bum, Photographierahmen u. Lederkartons 
beschäftigt, sucht zum 1. Fehr. oil, spiter 
dauernde Stellung. (N. wit Lohnang. au 
Franz Lambertz, Offenbach a. M., Kleine 

rktstr. 1244 





Nach München oder Schweiz sucht ein 
solider Buchlimder, in Kuanden-, Partie- 
arbeit, Geschäftsbüchern, Biltereinrahmen 
und Galanterio, sowie im Handvergolden 
durchaus firm (auch im Preivergold. nicht 
unerfahren), angenehme Stellung. Suchen- 
der ist Mitte Ser Jahre und hat schon in 
mittlerer Buchhinderel selhständig grar- 
beitet. Oft. unt. M. W. pastingernd Rans- 
weller (Kheinpfalzı [BIER 


Intelligenter Bnehbinder, & Jahre alt, 
tlichtig im Handvorgollen und Sortiment 
(besseres), sowie im Preißvergolden a. Leder- 

lanteriearleit erfahren, sucht Stellung. 


sintrite 14 Tage nach Engagement. Of, 
unt. K. B., Braunschweig, Sorhienstr. 14 p. 
erbeten. 12443 


Erfahrener, selbständiger, verheiratet. 
Hachbinder, in allen Arbeiten erfahren, 
mit verschieden. Hilfsmaschineu vertraut, 
sucht sofort sichere, dauernde Stellung. 


27 ; Of. unt. P. O. 40, Offenbach ». M., Harreu- 
‚strmeme 41, [PART 


Gef. Offerten erbeten unter Z, T. 300 hauptpostlagernd 
[2462 


Bachhinder, %J., in Kunilen- u. Partie- 
arbeit bewendert, im Beschäftslmebeiniand 
u. Bildereinrakmen nieht unerfuhren, sucht 
zum 15, Jan. Stellung. Off. mit Lohnangabe 
an Chr. Greve, Kassel, Unt. Karlstr. ip. 1 

wa 

Ein töchtiger Huchbinder, auf Kundon- 
arbeit erfahren, welcher auch handvergol- 
den kann, sucht ılauermlie Stelle Offerten 
an U, Outermann, Blckerstr. #1, Zurich 
Schweiz). 12451 











Ein Buchbinder, 4 Juhre alt, sucht 
Stellung anf Kumlen- und Partiearheit. 
Antritt kann am 22, ds. Ms. erfolgen. Of. 
an Wilh. Sternberg, Prenzlau, Kl. Han- 
atralbo Sb, 12452 


Junger Buchbinder, in Kunden- nuıl 
Partiearbeiten, tieschättsbiichorbinden u. 
Bildereinrahmen durchaus erfahren, sucht 
in Mittel- oil, Süddentschl. sofort danernde 








Stellung. Offerten nt. 6, V, 101 hanpt- 
post. Mannheim. [Rah 
Liniierer, 


zpedieil auf Gesekhftshlicher, sowie in der 
uchbimderei, Brohmer'schen Heftmaschine 
und im Marmorieren nieht unerführen, 
sucht Stellung per sofort, Offerten unter 
K. 100 Heilbronn hauptpost!. erb, (244 





Ein ordentl, 


Baebbindergehllfe, 3, 
alt. sucht sofort angenehme, da 


uernide Stel- 


Inng. Offerten an Fr. Sauter, hei Herrn 
l,. Vestergaanl, Berlin 50., Skalitzer- 
“trade 27 II. 126 





Buelibindor. I8 Jahre alt, ewanyge., im 
Hand- und Preiivergollen, sowie im Mar- 
nmorieren und Goldschnitt erlahren, sucht 
zu seiner weiteren Ausbildung sofort dau- 
ernde, angenchme Stellung. Of. erbitie 
unter Karl H ig. Frankenberg i. &., 
Schürgenstr, IT. [ee 


Buchbindermeister, ersie Kraft, in- 
telligenter and tiichtigger Arbeiter, wmsich- 
tiger umıl energischer Leiter, ortahren in 

ler Hinsicht. beste Jan. Zeugnisse zu 
Nensten, sucht Engagement. Of. unter 
B. 2457 au die Exp. d. BI. erbeten. 


ig Preiivergokler, in allen Ar- 
heiten an der Presse gut hewandert, sucht 
ännerniden und selhstindigon Posten, Ist 
auch nicht alıgemeigt, nehenhei die Buch- 
binlerei ers zu erlernen. OM. unter 
B. 2468 an die Exp. dl. Bi, 


Nur für Grossbuchbindereien. 


In- oder Ausland. 


Euergischer, umsichtiger, fleis- 
„iger und kalkulation«fühiger, In 
der Genchäft«bücher Branche (je- 
doch aber auch In den anderen Abtel- 
lungen) gut erfahrener 


Werkführer, 















Ein tüchtiger, erfahrener Fachmann, 
init allen jo der Buobbinderei vorkommen- 
den Arbeiten durchaus bewandert, im Kal- 


kulieren sicher, befähigt, ein grules Per- 
somal zu leiten und das Geschäft selhstän- 
dig zu führen, sucht wich baldigst zu ver- 
ändern. Reisender, event, die Führung 
einer Filiale sehr erwünscht. Augenblick» 
lich Stella als Goschäftsführer eimer 
mitt). Hnohbinderei. Oft. an A, Langner, 
Köln, Heinrichstr. P1. 2401 


Junger Buchhinder, 20 3. alt, welcher 
in Kunden-, iearbeit und in Geschäfts- 
blicher «| rbeltet ist, 
Stellung, Öff. an Otto Sl 
Amt Durlach). Baden 








Beh an rn 
ger, Wein en 
er 





Fir Ühlifre-Inserste komm eine 
[e] Gehäkr von 59 Pig In Aurschums 





Stadt wiebun. 





Lehrling 


mit gie Behulbildung für mein Laden- 
wene] e Ba 2 E77 


Allberg, Noumtinster, 
Papier-, Schreib-, henzmateriallen- 
Loderwaren- Handlung. 


und 
Aupopeen-Erped. Buchbind, 


ee 
Goldschnittmacher 
gesncht. Stellung dauernd und gut be- 
Sl Of, unter A. 5001 an die Exp. 
8 . 


Geschäftsbacherfabrik i. d. Schweiz 
sucht tächtige Sortimentspresser u. Titel 


drucker, Of. unter Uhiffre A. 5009 an 
die Exp. d. Bi, 


Fertigmacher, 


durchaus eingearbeitet, findet dauernde 
Jahrenstellung. Der Posten eignet sich für 
verheirat, Gohilfen. Öltert. unt. A. 50 
an die Exp. d, Bi. 


Goes, porf. Linlierer auf WIll- 
sche Maschinen. Uf. u. H. M. 565 
an Haasensteln & Vogler, A.-0. 
Hamburg. [E17 23 


Schweiz. 
Pressvergolder 


für Sortiment, 


Goldschnittmacher 


für Flach- und Hohlschnitte hei 
6. Wolfensberger 
in Zürich I. ww 


Tüchtiger Buchbinder, 


in allen vorkommenden Arbeiten bewan 
dert, wird gesucht von [E12 
Emil Ronnbach, Dresden, 
Pillnitzerstrasss 70. 


Für meine [kumpfbuchbinderei suche ich 
einen tilehtigen u, soliden Buchbinder. 
Derseitw muss im Anfortigen von besseren 
Geschäftsbüchern perlekt eingearbeitet wu 
im Marmurieren u, Pressvergolden gut be 
wandert sein. Stellungbei zufriedenstellen 
der Leistung dauernd. Offerten mit Zeug 
nisabschriften unter Angabe der Gehalt= 
anspr., (es Alters und wann Riutritt even! 
eriolgen kann. erbittet 
F. W, Beeker, Kgl. Hofbuchdruckerei 

Arnsberg |. W. 


Buchdruckerei, 











un mn m — 





20 Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 1906. Nr. 2. 







































Ein junger, solider Buchbindergehilfe, 


Gehilfe, auf 'Kundenarbeit geschult, 1 
[Sl in Kundenarbeit und Bildereinrahmen be- 


Kndet Stellung bei 
J. üreven, Krefeld, 
Hochstrasse I, 


Jüngerer Buchbinder 


für gute Hundenarbeit gesucht, 
ch. Ambos, 
Buchbinderel — Papierhandlung, 


Nachträgl. Abonnementserneuerungen und Naubestellungen. 


nimmt unsere Expedition gegen Einsendung des zutreffenden Betrages 
jederzeit entgegen. Der kleinen Beträge wegen und der Einfachheit und 
'ortoersparnis halber empfiehlt es sich, an Stelle der einzelnen Viertel- 
jahrsbeträge gleich für den ganzen Jahrgang 1906 zu abonnieren. Es 
werden jedoch auch Halbjahrs- und Vierteljahrs-Abonnementa, entgegen- 





Ein tüshtiger Buchbindergehilfe auf 
Kundenarbeit für dauernd gesucht. Offert. 
unt. ©. 81 Manrbrücken postl. ["e2 











nommen, 
Zweibrücken. wm | ®° Jahres- Für Deutschland. . . . . Mk. 250 er Jengwe Brian für Kundschafte 
Tüchtiger Sortimenter, flotter, ssuberer | Abonnementspreise: } Bei direktem Kreuzbandberug „ B.— |Pyp. ni 5" nie pelen Me ag 
Arbeiter fir bessere Kunden- und Univer- (52 Nummern Für Oesterreich-Ungarn u ie A Weber, Dash in dere Papier andik., 
sitäiaarbeit, = at: Eis bei freier er Schweiz und sonst. Ausland „ 4. — Einen Bachhinderzuhlifen, der auch im 
Vierteljahrs-Abonnementspreise: Aktenheften bewandert ist, sucht auf anf. 





Junger, kath. Buchbindergebilte findet 
sofort danernde Stellung auf Kundenarbeit 
bei wiln. Helde, 

0) Nehelm a. d. Ruhr. 


2 Buchbindergehilfen werden bei dau- 
erndor Stellung anf Kundenarbeiten 
sucht. Ersterer maß im Hamdvergolden 
hewandert sein, der zweite muß das Äkten- 
heiten ınit übernehmen. ons 
Paul Hauch, Buchbinderm., Gnesen. 


Buchbinder gesucht, der im Satz und 
Druck an Jder Lngsliruetpresse erfahren 
ist. Hoher Lohn, dauernde Stellung. Off. 
un Jon. Hoimrichn, 
Sras] Wadern, Bez. Trier. 


Für meine Dampftachbinderel sache ich 
eiwon tiichtigen Linilerer für Förste 
Tromm'sche Maschine. Derselbe muf im 
Anfertigen von Geschäftsblichern Erfah- 
rung haben. Stellung bei zufriedenstellen- 
der Leistung ıauornd. Of. mit Zeugmis- 
abschriften unter Angabe der Gehaltsan- 


at = Kg. resp. Mk. u BR 

je gegen Voreinsendung etrages an Ihsere tion. 

Die Postanstalten des In- und Auslandes 
nehmen nur Vierteljahrs-Abonnements zum Preise von 65 Pfg. zuzügl. 
Bestellgeld entgegen. 

Verlag und Expedition des Allgemeinen Anzeigers für Buchbinderelen. 


Tüchtiger Buchbinder, 
älterer, unbedingt zuverlässiger Arbeiter, der befähigt ist, unsere 
Buchbinderei rationell zu leiten, zu baldigem Eintritt gesucht, [5081 
Brühl’sche Universitätsdruckerel, Giessen, 
Buchbinder findet dawernde Beschif- 


tigung, Handvergolden erwinscht. [081 
J, Gebhardt. Ansbach (Bayern). 


H. Weber, Bochum, Sidhellweg 4. 


Geschäftsbücherfabrik sucht tüchtige 
Liniteror (F, & Tr.) und Buohbinder (N.-V.) 
zum Eintritt per sofort, Stellung gut be- 
zabit, angenehm und durchaus dauernd, 
event, längerer Kontrakt. Zeugnisse und 
Angabe der Gohaltsanspr. uuter Chiffre 
B. 8088 an die Exp. d. DI. 














Ein tischtiger, Junger Arbeiter auf Sor- 
timent mit lu. Zengninsen wird bis 22 d«. 
für dauernd gesucht nach Stuttgart. Of. 
unt, Chiftre 3. 5088 an die Exp. d. Bl 


Per sofort gesucht, ein junger Buch- 
bindergehilfe, welcher im Bilderoinrahmen 
and Kundenarbeit bewandert ist. Kost umd 
Logis im Hause. 1087 

witwe H. Draak, Buchlinderei 

Emmerich a. Khein. 


dauernde Beschäftigung. Gehilfe, der auch B hbi d hilf 
Öterten yo Behaltnanaprichen and Zen |  DÜCHNINAETFENLIIE, 











Ein tüchtiger Buchbinder findet sofort 
oder später danernde Stelle. (HO4E 
E. Mattig, Döümitz i. M, 

























Sofort jüngerer, tlichtiger 


Buchbinder 
zeucht, Lonis Steffen, Buchhandik,, 
mn Hildeshei 








sprüche, des Alters nnd wann Eintrittevent, und nksabschriften eınzurei nicht zu jung, im Einbinden von Geschäfts 
erfolgen kann, urhittet [En *(Bebı oogt büchern tüchtig, als einziger Buchbinder 
r. W. Becker, kgl, Hofbuchdruckerei, Ein tüchtiger Buehbinder, mit allen änten Auseaer (Gebe. e > in “eine Buchdrackerei am Rhein gesucht. 


Offerten ınit Angabe des Alters und bis 
hariger Tätigkeit mit Lohnfonlerang bof 
die Exp. d, Bl, unter B. 508m, 


vorkommenden Arbeiten, nuch Bilderein- 
rahmen, vertraut, kanıt sofort eintreten, 
Arnold Euhlers, en 


Arnsberg i. W 
Junger, tüchtiger, solider Buchbinder, 
Kumlenarbeiter, ndet sofort dauernde 
Stellung bei EL 
Gowandter Goldschnittwacheranf Flach- | % Vogelnberger, Hoi-Buchbindores, 
und Hublschnitte (gelernter Bachbinder) Darmstadt (Hessen). 
nach München gesucht, Adressen unter 
B. 50854 bei. d. Exped. d. Bl. 


Ges. x. 28, d, Mts. e, mit gut. Zeugn. 
versehenen, i. Hanıverg. u, Bilderrahmen- 
anfertigen nicht ganz unerfahrenen Buch- 
bindergeh. a. dauernde Arb. LT 
3.M. Klopp, Lütjenburg, Ust-Holst. 








Junger Buchbinder, welcher selbständig 
die ihm übertragenen Arbeiten ausführen 
kan, von einer kleineren Buchdrackerei 
in dauernde, angenehme Stellung gesucht 
Kost und Logis im Hause. Gef, Oßfert. an 

Niederrh. Volksfrennd“, 
Bu Friemersheim hei Duisburg. 





gleich Ladenverkäufer ist, zum 1. Fehruar 
u Dauernde Stellung. Offert. nebst 
ehaltsansprüchen an “ 
Verlagsbuchhandlange Eben-Exer 
In Kropp bei Schleswig. 


arb., m, Liniier- u. Drabtheitmaschine ete. Zu baldigem Eintritt ein solider, tlich- 


fe Buchbinder gesucht, der anch im 





Fir unsere Mnstermäacherei suchen wir 
einen selbmändie arbeıtend, Buch- 
binder. Die Stellung ist dauernd. An- 
Seren mit Angabe der persönlichen Ver 

ältnisse, des Alters u. der Lohnansprüche 
erbeten. R. mchoenstedt & Co, 
a) Flamellweberei, Dulsburg. 





Buchbinder per sofort gesucht, Wochen- 
loku_ Mk. 15, — 


Ein tüchtiger, älterer Liniierer, firm in . 
os. Bornklan, Buchdruckerel, 
= 


Extraliniataren, für Fürste- u. Tromm'sche 
Maschinen erhält gute und dauernde erste 
Stelle bei 7098 
Otte Enke, Geschäftsbücherfahrik, 
Cott 


Bucehbinder, 


exakter Arbeiter auf Geschäfts- und Kopier- 








Suche auf sofort Jungen, tüchtigen 
Buchbindergehilfen für Kundenarbeit und 
Bildereinrahmen für dauernde Stellung 
Of. an Krast Vorrath, Huchhinderei, 
a Nordsscehad Cuxbaren. 


Tüchtiger Buchbinder 


in den Wer Jahren, ev., von solidem Cha 
rukter, in allen Kundenarbeiten und im 
nrahmen von Bildern perfekt, 
sowie im Handverzohlen peilht, findet dan- 
orinde, selbständige Stellung. Kann. 
Louis Touffel, Bchneldemtühl. 


Tüchtiger Buchbinder, 


der zugleich Schweizerdegen ist, findet 


Ordentlicher, junger Bachbinier- 
gehilfe gesucht. HH 


Ge ee ee. 
Ein Bachbindergehilfe, der perfekt in Th. Zucherpel, Vilnsck, Oberpfalz. 


Bildereinrahmen und Kundenarbeit selb- 
ständig arbeiten kann, fleiliig u. ordnungs- 
lebend ist, wird anf sofort gesucht. Öff. 
m. Ang. d. Alters a. Gehaltsanspr. erbittet 
Fritz Gerstenmaler, Buchdruckeroi, 
Buchbinderei, Vogelsang i. W. {040 


1 Buchbinder, 
1 Karton-Arbeiter (Zuschneider), 
riftneizer 


werden gesucht. Offerten unter bisheriger 
Zeige u. DEE ErUEh. an die Expod, 
4. Bl, erbeten unter 3. 5041. 





Jüngerer, in allen Arbeiten einschl. 
Handvergolden oriahrener 


Buchbindergehilfe 


findet a ehme und dauernde Stelle. 
Vorziigl. Pension im Hause. Lohn 10 bis 
12 Mk. pro Woche, 5 


20 
Heinrich Titz, Essen-Ruhr. 


Suche einen ersten Gehllfen, dor 
auch gewandt im Einrahmon von Bildern 





Jiüngerer, tüchtiger, zuverlänsiger Buch- 
binder auf sofort gesucht. 77 
© wolf, Kunel (Pfalz). 


Bushbindergehilfoe kann sofort ein- 
en, Kin) 


Ernst Baur, Huchbinder, 
Ebingen. 


Jingerer Buchbindergebilfe, in Kus- 
denarbeit, Bildereinrahmen und Satz und 








- 














ae ar De een ur nach Belieben. 055 et en in dauernde Stellung. Of. unt. J. U. 8088 
findet angemobıne, dauernde Stellung. Of ug. Beyboth, Behwäb. Hall. Cari Dänzer, Buchbindermeister, |hef. Hadolr Mouse, Berlin 8 W. [Wei 


mit Lobhnansprüchen erbeten an ME orn. 
©, Sch B I 


. « Buchbinderei, 


Neu-Ruppin. 

Solider Buchbinder, der in sämtlichen 
Fachorn dor Buchbinderei durchaus tlichtig, 
auch im Bildereinraumen perfekt, für 
dauornde, angenehme Stellung gesucht, 
Offerten mit Gohalısansprüchen an [N 

A. Felgeol, Bachbinderei, 
Vergolde- und Prügsnnstalt, 
Landan (Pfalzı. 


nn In 
Ges. jüngerer, gewandter Gehilfe für 
einfache Kundenarbeit, der gewohnt ist, 
sauber eu arbeiten. 4 
6. Groth, Lübeek, Mühleustraße 2#. 


a —— 
Tüchtiger, jüngerer Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit für dauernde Stolleng 
bei freier Station gesucht per sofort oder 
I. Februar von 
Hermann Blitz, HBuchbindermelster, 
Vaihingen a, Enz (Württbg.) 


Buchbinder, 


tüchtig im Handrergolden und Bil- 

derelnrahmen, findet dauernde Stelle. 

Wochenlohn 18 Mk. [5097 
Paul Pusch, Bad Wildungen. 





Buchbindergehilfen-Gesuch. 


Ein tüchtiger, sollder Mann, Im Alter 
von 19 bis 23 Jahren, bewandert in Kun- 
den- und Partioarbeit, findet sofort dau- 
ernde und lohnende Stellung bei 

Martin Jauch, Buchbinderel, 
rs) Schwenningen a.”. 


Ein tüchtiger Buchbindergehilfe, pru- 
perer Arbeiter, sofort gesncht. 1m2 
4. Pohlmnan, #logen. 


Junger, tichtiger Buchbindergehilfe 
für sofort gesucht. le) 
K. Mertens, Btendal. 


Junger, tichtiger Buchbindergehilfe, 
in Kundenarbeit sowie Partie erfahren, 
findet por sofort oder später angenehme, 
dauernde Stellung. Offerten mit Lohn- 
ansprüchon an 1074 

Wilhelm Bauer, Anchersleben. 





Jünzerer Buchbinder. dor achon 
in Drackereien tätig war und sehr ak 
kerat an der Schneilmaschine arbeitet, 
wird in dawermle Stollung zu möglichst 
sufortigem Antritt, speziell für die Be- 
diesung der Sehneidmnschine gesucht 








———— — ——mmn nn Tüicht. Kundschaftsarbeiter —Suehr einen tüchtiren. im Hanıl. uni @erbard Mrallıng, Bach- und Stein- 
de ba der aiten and .- jur beste Kundschaftsnrbalt Getvesait) RR bien rer om druckerei, Oldenburg i, Gr. [177 
. gesucht. Geil, | sofort gesucht. Nur sehr exakt und dott . 
ar mai 00 | arbeit. Gehilfen wollen sich melden. 150% Jehann Fesken, Wilhelmshaven. EEE». 
h ermeister . Stoinhäuser, Glonsen. Zum sofortigen Eintritt suche einen ‚ 
[71 mann, Zu sofort suche einen tilehtigen Ge- Jiingeren Tüchtiger Gehülfe, 
me Liniioranstalt sucht einen | nilren, in Kundenarbeit und Eirrahmen FR Buchbindergehilfen .. | welsher in allen Sortimentsarbeiten 
tüchtigen Werkmeister. bei frolor Station, 1085 erfahren und auch schun an der Tiegel- 


8 
erfahren. Angenehme, dauernde Vena: Emil Sichnlize, 


Buchbinderei und Buchidruckerei, 
Swinemünde. 


Gesucht per sofort 


äruckpresse sowie im Aksidenz- 
“ats tätig war, findet dauernde Stellung 
Eintritt kann sofort oder später orfulgen. 
Angebote wit Lohnansprüchen u. Abschrift 
des letzten Zeugnissos erbeten. a0 


UM. mit Gehaltsanspr, erb. an Haasen- Kost und Lo en im Hnuse, Zeugnis) 
stein « Vogler A-0. Hamburg, schriften mit rl ass 
unter 3. F. 601. (46 Buchhandlg., Photogr. Atelier, 


Junger, gewandter 5047 Horst (Emscher, Westf.). 


[} ’ 
Buchbindergehlire | gig tüchtigor Linilorer auf amerikanisch, Julius Wahrendorf, Hotl., 
moglichst wilitärfroi. der auch Lust und Tüchtiger Sortimentsbnehbin- | jeserliniiermaschine Offert, mil Gehalts. ‚_„.Fapierbandlung, 
Liebe zum Ladengeschäft hat, gesucht, | der für dauernde Stellang aofert ansprüchen an 177 Buchbinderel und Akzidenzdruckersi. 
Wirth, Buchbinder, [ #chreibbiieherfabrik Bern Donsau. 


Ph. esncht, [ 
Miltenberg a. Main (Havern). Osw, Reinhardt, Dessau. 


Muller & Cie. Du 0 U 4 
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„Granitol« Kötzschenbroda. 
Jiehtecht, 
farbecht und 
abwaschbar 











SITE TE TH 


für mern u. Handdruck. \ 


Otto Kaestner 
Krefeld, (Rheinl) 


Muster gratis. Angenehme Bezugsbedingungen 


Reichaltige 
Auswahl in 
Zierrat, 


w BA 


amt! m u! 





Heiz-Apparate 
für Bergelde- und andere Pressen 
s mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
ala Brennstoff 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fahrik für Inir-, Läl- und Anch-Apgarate, 


Dresden-A. 190. 








Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein [2] 
grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische Schreinerei. 


Buchdruck-Einrichtung, 
em, 
ee eh Besang- u. "frethuh Decken, 
shlums umd allem Püllmatorial, volle ads ungen aller Art 
für Ik. — nakto zu verkaufen fr Mm Are re le en aa Rücken #tc 
Ba auf Prada Auf Wunneh Katenmab! od Li Kal er per Bepahate u. Sehuibfecher 
Ernst Herrmann, nd billigt 1nses 
Dresden-A. 1, Ki. Pinuensches & | Ernat ne auee endorf |. Sa 





Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 


Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ == 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


Vergoldepulver, “7,” 













Fernaprecher : 
Kötzschenbroda Nr. 58, 


(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeuille-Branchen). 


[1097] 


ullsdsnelan: 
Branchen). 


mil, able, ern 


Eiweiss-Puder MASCHINENFABRIK, 
„Lisolin*, an Bauen: yorzdgti ni S AB liefert: 
0, t 
ev... | Perlorler-Maschinen 
„L n 
ziehen en. Hun und-Basisaprassen at. eis. 





verlange Prospekt. 
| E.R. Grosser, Dresden-N. "Clieh s 
IeNneS 
für alle Zwecke, Ilefort 
A. Krümer 


graph. Kunstanstalt 














TUTTGA 
Nackarsınase 102. 












Max Orlin 11 Pres-Nerselisenstiih 
N! Jul. Langer, Stuttgart, 
# GRAVIR-ANSTALT "Serberstr. 14. 
LEIPZIG u 
MESSINGSCHRIFTEN = 
SARNITUREN © INIEN Herkules-Kleister 
y er me ern |} wird nie sauer und schimmelt gar 
RR GETBCAM NE AT nie. Zu beziehen direkt von 
) Ri,” SAnATL EICHE Adolf Diemer & Co., 
N, ® Hall (Württ.). 12026 
ey’ a IE 


 Pressvergoldungen 5 
aller Art liefert sauber wad geschmackvoll 
A.Feigel, Buchbinderei, Vergolde- und 

Prägeanstalt, Landau (Pfalz). 


M.eriei,Forehheim «ae. (5, Abele Nachfolger, 
m Buchbinderei, 
STUTTCART, 


Prima Leimpulver, 





Air fe an die 


c.M. 
N 


empfiehlt sich zum Binden von 
Broschüren, Preislisten usw 
(seitliche H« ven ung [2] 
in zu 3 em Kückenstärke) 


ort INEMANNYG 


Fabrikafionvon Messingschüffen 


und Gravuren für Badibindereien 


I (MAGDEBURG 
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OHBHDERWERKZEUG] 


Zum Heften . Km 


für Buchbinder. 


Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 








mit'Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 

bauen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 

Maschinen für alle Zwecke, — Man verlange unsern Katalog 
B D E 


Mftapparalı)  (Rrnhdrsbftmehinun)  Clartmuapeefinuschinn) 
6.1. Lasch & Cs., Maschinenfabrik, Leipzig-R, 11. 











$ Paul Hüffich, Gera-R, &, 
Gerzogl. Bayerischer Boflleferant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 
Vergoldeschule Deutschlands } Schulbesudı ca. 1400 Mann 


feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! 
Prämilert mit goldenen und slibernen Medallien. 






” Nashilahr u. Milgeppa-Wark 


H. W. 0. Apecing in Leipzig 



















Buchbinder-Farbdruckpresse 
„ERAUSE*, 


"IBBL wog 
Bader Memsdunedg 
BEI LE PI ZEN FETT 


Wittenberger Bträase 60-04 





Fabrik in Leipzig» Eutritzeoh ı 


liefert als besondere Spezlalltät: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: Pänss- u Querschneide- Fflaschinen 


Wellpappen-Maschinen Relien „ Sehneidanuschienn. 





in neuester Konstruktion 
und unlbertroffenen Leistungen. 


Sämtliehe Masehinen 





Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
Anleim-, Gummier- und Lackier- 


zur Verarbeitung der Wellpappe 
zu Fr Faltschachteln, Maschinen, Rändel-, 
Hülsen, Einsätzen ete. als: Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 
Krhimmannsshäre; Tafeipappscoheren, ri 
Blage- und Sohlitz-Maschinen, Maschinen zur Herstellung 


Heftmaschinen, Kreissägen, von 
“Welpapp-Fiasshennüsen u | Metall-Plakat-Stäben. 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen 


mit für Walzendruck-Maschinen und 
elastischen Gummi- Dessin-Walzen. |alle sonstigen Druckzwecke etc. etc. 


;  Glätt- und Packpressen 








in allen Grössen, sowie sämtliche 


Karl Krause Buchbinderei-Maschinen 
LEIPZIG, BERLIN, ; empfehlen 
Zweinaundorlerstr. 59. SW. 48, Friedrichstr. 16, \ Dietz & Listing, 
PARIS, elljsle]/e Maschinenfabrik, 


21 bis Rue de Paradis. W,.C., 76, High Holborn. 


Leipzig-R. VII. [4 
Illustrierte ee gratis und franko, 


Fachsehule in ‚Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter deren Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit Pi == r Anmeldung. [256 


Adam, Düsseldorf. 






Perforiermaschine " u..." 
ui kaufen Sie am vorteilhaftesten 
Strubelt & Jenner, Barmen-U. 
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H ww; ® w vor 
üfen Sie sic =: 
unserer 
Blegemalcdine. 


Wir sind nach wie vor die einzigen Fabrikanten ier seit vielen Jabren 
ala erstklassig bewährten, patentierten 


Pappen-Biegemascdine pain Remus 


die in Konstruktion und Arbeitsweise unerreicht ist. Unsere Patente bestehen noch zu Recht, 
N Verletzungen derselben werden straf- und zivilreehtlich verfolgt. 


sächsische Kartonnagen-Mascinen-A.-G., Dresden-A,, 


Blasewitzerstrasse 21. 1] 
* apeteig und Musterlager: Richard Pifaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77, 





Brbeitsmuster und Angebot 
aul Wunsch gratis und Iranke, 


Buchbinder- 


Farbdruck-Pressen 


5 neuen Modellen 


und 


8 Grössen. 
% 


Verlangen Sie meinen 
neuesten Katalog. 


Chn, Den 
» Leipzig. » 













Gründlichen Unterricht 


erhalten Sie in der 


Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


fr Buchbinder Gera R.jJ.L. 


shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der frähoren 
Horn & Patzeit’schen Vergoldeschule. 


Ausbildung Während 20 jähriger 
in Hand. und Prossterguldes, ueiuren wie, PFachschultätigkeit boreits oa. 1108 
besenders im regelrechten Buztesabund Schüler ausgebildet. 


Meine Scohtller erhalten den Unterricht durch mich persönlich und sichere 
gute Erfolge zu. 
Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenlos! 


O. HOPPE & CO. 


Maschinenfabrik (1186 
Fornsprocher 6446, LEIPZIG Berlinerstranme W. 
Broschliren - Ecken- und Flachheftmaschinen. 
ag © für Kontore und Bureaux 
orforlermaschinen, 

Einfache und kombinierte Ossenmaschinen, 
Einfache und doppelte Lochmaschinen. 
Eckonnunntons- und Schlitsmanchinen. 
Boston- und Tiegeldruckpressen, 
Einrichtungen zur Faltschachtelfabrikation. 
Maschinen für die Kartonnagen-Industrie. 
..... Und Klammern für alle im Handel befindlichen Heftmaschinen. 


kauft 


Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. M. 


Mk. 2.00 das (iramm fein. 


Pressvergolde- Anstalt 


Uh.Sievert,Hamsmer,Schilersir.2 


f sämtliche 
ressungen Material in sanb.. 
geschmackvoller Ausführ. [2295 
 — Schnellste Liefg. 








Billieste Preis 












le 







rt astolr 


LEIPZIG 
Kehrgold, Gummi, Watte u. Lappen 


werden ausgeschmolzen =, das Gramm 





aufGrund von Inseraten 


. etc. in vorliegendem fein Gold mit 2 Mk, 60 Pfg. ange- 
ß un en „Anzeiger'' wolle man kauft, Sendungen werden schnell 
sich nuf diesen! be wu : [108 

- Haupt in Dresden, 


ziehen! | 


Gnesisennustrasse 6. 








OTTO STOLZ $etriftenu, Terre 


Gravier-Anmtalt 


HAMBURG 22 Prıss- md 1 Kundörek 


LEIM 


garantiert reinen Hantleim 


(nalitut Extra, sohr ausgiebig, fett 
näuro- und sweruchfrei, 
liefert als Spezialität 
Ph. Carl Wels“, Haiger (Nassau) 
Leimfabrik, G. m. b. H 
Bestellungen ae# Württemberg an den 
Vortreter: 
Fr Stängel, Stuttgart, Fulkortatr. 


TETCHTTL 


— Ä 
V GARNITUREN 
LINIEN SCHRIFTEN 
mamın 








\ Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 
Speyer a. Rh. 
fabriziert [208 
ala langjährige Spezialität 


Papierschneidemasehinen, 
Pappscheren 
und Stockpremen. 
Man verlange Preisliste. 


Pressvergolde- Anstalt 
Ernst Linke, Erfurt 
Prägungen 
mit allen modernen Erzeugnissen 


auf jedes Material 1563 
Massenartikel, - - Stanzarbeiten 


IBilderglas 


In besonders ae. Qualität 
empflehlt [1444 
A. ©. Fischer in Witten. 


Pressvergoldungen 


allor Art liefert sauber und geschmackvoll 


Aug. “oersch, Buchbinderei, 
Quedlinbarg a. H, [2711 
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un a 


He Pe | 


liefert billigt [2146 
P.Onkar Graff, Pulsnitz, Sachs. 


Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karagheen-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 


Gelatinierung des Grundschleimes 
zu verhüten! [2017 








= 


En: Nr. 2. 





mn nn m a mm ge rn nn ugs 


EEE EEE 


Broschüren- 


Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No. 7! 


zum Heften starker Blocks bis 23 mm Dicke mit verbältnismässig schwachem Draht, 
sowie zum Hoften von Broschüren durch den Falz von beiden Seiten. 


Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 2 
Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von Falt- 
schachteln und Kartonnagen 


FILIALEN: 
Londen E. C. 
12 City Road 
Paris 
60 Quai Jemmapes 
Wien V 
Matzleinsdorferstr. 2 


16000 St. 


it gie a Hein. Thiele & COMP- verkaurı 
BERLIN S. 42, 


Prinzensir. 86. 









| Heftmaschinen 


.. 
4 Broschüren 
‚ Fum- w ze und 
bar 
Be a ka Kartonnagen 


Günstige fachimännische Beurteilungen 


bauen als Spezialität 
zer Kataloge gratis u. franko. ag | 


Herfurth & Heyden 





Prospekte gratis und franko zu be- 
von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf, in Stuttgart und den andern 
B uellen meiner Farben. 
alfer, Jozsef 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 





j3700] 


Schneidmaschinen, ";'..“ 


Zur Lieferung von 


Kartonscheren, 
Glättpressen 
in allen Grössen und Ausführungen, 
empfiehlt sich die Maschinenfabrik von 
E. Reuter, Crimmitschau i. 


Verantwortlicher Redakteur: Aduli Bohmid. 


Popmebers 


E.C.H. Will, Hamburg20 
Liniier-Maschinen- |... cu.m 
Federnsystem Fa b ri k Rollensystem Liniaturen 








Stötteritz-Leipzig. 





M hi - 
Fr. Hesser, Fasic m en 
und Kröpfrahmentabrik 
Cannstatt (würt.) 4 RudolfLieverz jr. 
Elberfeld 


Beste u. billl; Be- 
rule efmttieh 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


„eigenartige Fabrikations-Verlahren 
9 zu sehr billigen Preisen. 
(2 





franko blerung zu In Eee, RZ 
10.08. um 


Cölner Leim 


Leder- 


fi arantiert reiner Haut- 

elm, fott-, säuro- und g: 

kom Qualität für Buehbindereien ote., 
en 


Julius ar & Co. 





Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


in sanberster und billiester Ausfiübru 
Ganz neue Bauarten. —— 1 Ä|üistert are Lintieranstait vor 
F. Pannen, Krefeld, Gartenstr, 5. 


Veriag und kapedition: Allgemeiner Auzeiger iur Buchlbindereien. — Druck ; Greiner & Pleifler. — Sämtlich in Stuttgart. 


Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hiezu das Beiblatt „Nenes aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt. 





DI Carantierte Aufl 





age jede; Nummer 10000 Exomplare. "z 


GENFRAL LIBRARY, 
UNIV. OF MICH 
sat 


rn 
rn 











Erkhelnungswelle : } 
wodhentlih Freitags 


Derland | 

[an a nn a a 
um u Batumdemm (dmawmrbentiegen dm | 
Barmenage und Dibum-Sutrtunn iuwie on Dananger ımd 

| Vereisigungen Dirie une verwunnen Amdın ı= 

| Busipsend. Ötereit-Ungem. Ste une in Ariane 


Äbonnementspreile N 
Par Duwäntse ve Dmwurung ma tie0 4 Yen 
. Mrechunkierg ’ 


I: RE 
Mitt u \ankigen Buniunt | a mailing |. 8 - 
Buterdam nehmer Hmmm Depzuinzmen our ie und Baionge | 
Wemsihrsäbeszenrats zum Druis sun #5 Piramg | 
wur Aemigrit anne 
Minpeben Summen |) Piemnig auipnehns Nache 


Bird Kür ae Krndungen |) 


Veriag des | 
Allgem. Anzeigers für Buchbinderelen | 
Use Stuligar Eon san ||. 
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Geprägte Plakate aus Pappe, 
Von Rich. Schreiter, (Nachdruck verboten.) 


Plakate aus Pappe «ind nichts Neues, und einige Arten scheinen 
sich schon überlebt zu haben. Besonders die Zelluloid-Industrie macht 
den Pappeplakaten scharfen Wettbewerb. 

Ich will daher auf eine Neuheit geprägter Papp-Plakate hinweisen, 
die noch eine rentable Zukunft vor sich haben. Ea handelt sich um se 
prägte und ausgestanzte, durchbrochene und gemalte Plakate, die bei 
Austaellungsplakaten, für deren Entwürfe oft bedeutende Preise aus- 
gesetzt werden, noch nicht vorgeschlagen w. . 

Der Entwurf, zu dessen sachgemäßer Anfertigung auch Künstler 
oder ey Gewerbetreibende, wie Ziselenre etc., herbeizuziehen von 
Vorteil ist, soll sich dureh schroffe Gegensätze, suggestiv wirkende Ori- 
ginalität und schließlich durch billige Fabrikationsweise auszeichnen. Das 
sind Hanpterfordernisse, die an ein Plakat zu stellen sind, und besonders 
lasse man die Komik nicht ausser acht, denn sie ist ein zwar scharfes 
aber sicher wirkendes Reklamemittel. Insonderheit hat sich der den Ent- 
wurf fertigende Künstler zu vergegenwärtigen, daß das Plakat geprägt, 
nn er und gemalt werden soll, also in Form eines Flachreliefs zu 

en ist. Nach diesem Entwurf wäre eine Stahlprägestanze zu fertigen, 
welche und zugleich an den Rändern schneidet, damit das Plakat 
in einem unge geprägt und gestanzt werden kann. Man kann hiefiir 
die Tiegeldruck- oder Säulendruckpresse benutzen. Die Stanze mit Schneid- 
rändern int Ban nur für kleinere, aus 90er und dünnerer Pappe zu 
prägende e verwendbar, Soll 70er und stärkere Pappe verwendet 
werden, so sind für das Abstanzen der Konturen und für die durchbrochenen 
Teile zusammenstellbare Ausstanzeisen nötig, und in diesem Falle wäre 
das Plakat erst zu prägen und alsdann abzustanzen. 

Bei starker Pappe und hoher Pr muß die Presse zum Prägen 
geheizt werden. Die Presse soll zischend heiß sein, und die zu prägenden 
Pappen müssen vorher in | Hragend Zahl angefeuchtet und verschränkt ge- 
legt sein, d. h. gefeuchtete Seite muß immer auf gefeuchtete Seite kommen 
und trockene auf trockene, denn es ist nur immer eine Seite zu feuchten 
und diese wird nach außen genommen. Je stärker der notwendige Druck 
sein muß, desto mehr wird die Säulenpresse vorzuziehen sein, während 
kalt, etwa bis zu Ser Pappenstärke, die Tiegeldruckpresse zu verwenden 
ist; beim Kaltprägen darf die Pappe nicht angefeuchtet werden. Stets 
muB gute Lederpappe za diesen Arbeiten verwendet werden. Besonders 
kräftige und starke Schilder lassen sich nur durch Kaschieren mehrerer 
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vorher ge er Pappen erzielen. Starke, etwa 40er oder 50er Pappe zu 
ie en! ist nicht ratsaın, da sie, wenn als Relief hochgeprägt wird, springt 
" Bt. 


Nach dem Prügen ist das Plakat mit Paraffin oder einem ähnlichen 
Stoff zu imprägnieren, um es gegen Nässe unempfindlich und haltbar zu 
machen. Hiezu wird in einem großen Kessel das Paraffin flüssig ge- 
wacht, und die Erögungen bleiben etwa 3 Stunden in dem heißen, leicht 
wallenden Paraffinbad liegen. Dann sind die Plakate bei mäßiger Wärme 
allmählich zu trocknen; sie dürfen aber nicht direkter Hitze ausgesetzt 
werden, weil sich die Pappen dann werfen und das Paraffin zum Teil 
wieder heraustließt. 

Zum Bemalen der Prägungen müssen wetterfeste Farben verwendet 
werden. Sollen weniger widerstandsfähige Farben benutzt werden, so 


mad man die P vor dem Paraffinieren bemalen, doch sieht das 
fertige Plakat dann gleichförmig und matt aus, Das Bemalen der Pla- 
kate muß billig sein und darum schnell gehen. Ein tüchtiger Meister 


weist den Arbeiterinnen ihre Arbeit so an, daß eine mur blau malt, die 
andere nur grün usw,, also jede nur einen bestimmten Teil des Plakats 
mit Farbe versieht; die Gesichter werden von dem intelligentesten Ar- 
beiterinnen stellt. 

Man kann durch Auflegen von farbigen Papieren oder Stoffen die 
Wirkung des Bildes noch bedeutend erhöhen. Wenn z. B. das Schurzfell 
eines Branerburschen aus Lederpapier aufgelegt werden soll, so wird es 
ausgestanzt und der Presser legt dann das mit Stärkekleister angeschmierte 
Blatt an der richtigen Stelle auf das sonst fertige Plakat und prägt es 
heiß an. Im gleicher Weise lassen sich anf jedem Plakat einzelne Teile 
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Die Auflagen können auch kleine Chromobilder sein, die dann mit- 
gop! werden, während die Kanten der Bilder so übermalt werden, dal 
man die Grenze nicht mehr sicht. 


„Chromo-Deser-Folien“ als Untergrund für Farbendruck. 


In dem Artikel „Oeser-Folien“ ist eine Neulieit auf den Markt ge- 
bracht worden unter dem Namen „Chromo-Oeser-Folie", Dieselbe dient als 
Untergrund für darauf herzustellende mehrfarbige Bunt- (Chromo-) Drucke. 
Anf dunkel- und mittelfarbigen Stoffen sind ntlich direkte Bunt- 
drucke deshalb unmöglich, weil die satten Farben des Untergrundes die 
Druckfarben nicht zur Wirkung kommen lassen. Mit der Chromo-Oeser- 
Folie kann man auf jedem Untergrund die schönsten Buntdrucke erzielen, 
denn dieselbe wird durch Aufpressen auf den zu bearbeitenden Gegenstand 
(Buchdeckel etc.) der eigentliche Farbtrüger. 

Die Bunt- (Chromo-) Drucke, welche auf Osser-Folie gemacht werden, 
zeichnen sich durch den edlen Ton und die vornehme Zeichnung aus, denn 
kein Papier und kein sonstwie gearbeiteter Untergrund hat auch nur an- 
näbernd die Ruhe, Gleichmäßigkeit und Weichheit der Chromo-Folie, 
welche ein unbedingtes Erfordernis für wirklich künstlerisch wirkende 
Bunt- (Chromo-) Drucke sind, 

Die Chromo-Oeser-Folie wird im Format 20 >45 em zu ca, 10 Pig. 

r Folie geliefert; sie ist also doppelt #0 groß wie die Farb-Folien und 

er für die Verarbeitung von Buchdeckeln besonders vorteilhaft, da man 
bequem 8 Deckel bis zur Grüße 15>< 20 cm ans jedem Folienblatt ar- 
beiten kann. 

Bei der Verwendung der Chromo-Oeser-Folie ist folgendes zu 
beachten: 

Um Uhromo-Oeser-Folis genügend fest auf die zu bedruckenden Stoffe 
zu prägen, müssen letztere in der Regel mit Gelatine grundiert werden. 
Leinwand, welche beim Grundieren streifig wird, kann anstelle der Ge- 
latine mit einem dünnen Schellack (Buchbinderlack) überzogen werden. 
Bei empfindlichen en ie welche durch das Grundieren ver- 
lieren, druckt man eine helle Lackfurbe vor, welche, wenn trocken, noch 
genügend Klebestoff besitzt, wm vermittelst Heißdruckes die Folie gut 
zum Haften zu bringen. 

Den sauber geputzten Stempel überfährt man vorteilhaft mit einem 
Lappen, anf welchem man ein wenig Paraffin gestrichen hat. Je nach 
der Bindekraft des Grundes man nun mittelst nicht zu heilen 
Stempels mit einem kurzen, sicheren Druck die Folie fest. 

Ist schwaches Material mit Chromo-Oeser-Folie zu bedrucken (Um- 
»chläge ete.), s0 ist es vorteilhaft, eine nicht zu weiche Unterlage zu be 
nutzen. Erstens werden dadurch Unebenheiten im Material ausgeglichen 
und zweitens wird die Chromo-Öser-Folie an den äufieren Rändern der 
Fläche etwas eingedrückt, wodurch sich dieselbe besser ausputzen läßt, 


Das Ausputzen geschieht nach dem Erkalten mit harter Bürste. 
Man bemühe sich, größere überflüssige Teile nicht erst zu zerreiben, sondern 
möglichst ganz herunterzubri Beim Nachputzen kann man auf die 
Putzwolle oder den Putzlappen ebenfalls etwas Paraffin bringen. 

Ist der Um mit der Chromo-Össer-Folie in der vorhin ge- 
sehilderten Weise hergestellt, #0 kann man den Buntdruck (Chromodruck) 
hierauf ausführen. 

Als Farben lassen sich alle Buch-, Steindruck- und Buchbinder- 
farben verwenden. Man mache dieselben nicht zu diek an. Um das Ab- 
reißen zu verhindern, muß man diesen Farben etwas Leinölfirnis oder 
Rockes „Herminol* zusetzen, Die mit dem letzteren Mittel versehenen 
Farben reißen absolut nicht ab; mit diesen kann man auch auf der Tiegel- 
druckpresse Chromo-Oeser-Folie bedrucken. 

Von großer Bedeu für sauberen Ihruck auf Chromo-Oeser-Falie 
sind die Farbwalzen; dieselben dürfen nicht hart sein und müssen noch 


„Zug“ haben. Mit barten, stampfen Walzen sind sunbere Farbendrucke 
auf Chromo-Oeser-Folie ebensowenig zu erzielen wie auf Kunstdruckpapier. 
Die auf Uhromo-Öser-Folie gedruckten Bilder lassen sich sehr gut 


relief prägen und erhalten schönen Glanz, wenn man dieselben vor dem 
Reliefdruck mit einem Paraffinlappen ahreibt, was ja bekanntlich auch 
jedes Kleben am Stempel verhindert, Letzteres wird zu diesem Zwecke 
nur kalt oder wenig erwärmt verwendet, 
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Die uns vorliegenden Proben dieser neuen „Chromo-Osser-Folien* 
sind von überraschender Schönheit und bekunden einen ganz ausgezeich- 
neten Fortschritt auf dem Gebiete der Buchbinder-Farben; en. Es 
ist daher zu erwarten, daß die Neuheit allenthalben Beifall findet. 

Zur Orientierung für Interessenten sei darauf em daß der 
Generalverschleiß der Oeser-Farben- und Bronze-Folien in den Händen der 
Firma Wilhb. Leo’s Nachf. in Stuttgart liegt, woselbst sämtliche 
Sorten zu Originalpreisen erhältlich sind, 


Unsere Illustrationen. 





rüh der Firma Eduard Scholl Nachf., Hofbachbinder, 
ae hken Verguideschnie in Durlach und Karlsruhe 1. Radon. 


Diplomkapse 
Inhaber der 


Die beistehende Abbildung zeigt eine von der Firma Eduard 
Scholl Nachf., Hofbuchbinder, Inhaber der Süddeutschen Ver- 
goldeschule in Durlach und Karlsruhe ji. Baden gefertigte Di- 
plomkapsel. Dieselbe ist in weiß Schweinsleder als Intarsiaarbeit ausge- 
führt, Das Metallsiegel ist an Lederschniren aufgehängt. Das auf der 
Kapsel selbst befindliche badische Wappen Int in Intarsiamanier prächtig 
wusgeführt. 


Freiwillige Invalidenversicherung der Handwerksmeister. 
(Nachdruck verboten.) 


R.-K. In den Kreisen der Handwerksmeister, welche infolge Grün- 
dung eines eigenen Geschäfts aus der Invalidenversicherung ausscheiden, 
ist noch vielfach die Ansicht verbreitet, daß eine freiwillige Fortsetzu 
ihres Versicherungsverhältnisses nicht viel Wert habe, weil sie ihrer Mei- 
nung uach später doch nicht die gleichen Feng een machen 
könnten, wie die in einem versicherungspflich Arbeitsverhältnisse 
stehenden Personen. 

Diese Ansicht ist irrig. Diejenigen Personen, welche nach dem 
Ausscheiden aus der Pflichtversi das Versicherungsverhältnis frei- 
willig fortsetzen, haben genau dieselben Ansprüche wie diejenigen Ver- 
sicherten, welche Pflichtmarken verwenden. Beispielsweise kann auch bei 
freiwillig Versicherten das Heilverfahren seitens der Versicherungsanstalt 
übernommen werden, 

Zur Erlaugung der Invalidenrente ist erforderlich, daß der Weiter- 
versicherer mindestens 200 Beiträge, von welchen 100 auf Grund der 
Versicherungspflicht geklebt sind, nachweisen kann. Trifft das letztere 
nicht zu, so würde eine Weiterrersicherung zwecklos sein, es sei denn, 
daß der Versicherte die fehlenden Pflichtmarken später infolge Wieder- 
were versicherungspflichtiger Beschäftigung noch nachzuholen im- 
stande ist, 

Ist jedoch-der Versicherte, weil er nicht mehr als zwei Lohnarbeiter 
bese) und das 40. Lebensjahr noch nicht hat, nußer- 
dem zur Selbstversicherung berechtigt, so beträgt die W: 500 Wochen, 
wenn von diesen mindestens 100 Beiträge auf Grund der Berechtigung 
zur Selbstrersicherung oder auf Grund dieser und der Versicherungspflicht 
zusammen geleistet sind, 

Um die Anwartschaft zu erhal genügt es, wenn innerhalb zweier 
Jahre bei der Weiterversicherung wenigstens 20, bei der Selbstrersiche- 

aber i 40 Bei beliebiger Lohnklasse geklebt werden, 
doch ist es gestattet, was für eine spätere Rentenerhöhung sehr zu emp- 
fehlen ist, für jede Woche eine Marke zu verwenden. 


Kleine Mitteilungen. 


Meisterprüfung in Stuttgart. Laut Bekanntmachung der 
Handwerkskammer Stuttgart wird diese auch in diesem Frühjahr wieder 
Meisterprüfungen abhalten, und zwar voraussichtlich im Monat März. 
Diesen Prüfungen geht ein Vorbereitungakurs in Buchführung und Wechsel- 
lehre vorans, dessen Dauer ca. 8-9 Tage beträgt, Beginn des Kurses 
12. Februar. Wie gewöhnlich, wird für die Vorbereitungskurse eine Ge- 
blihr von 8-10 Mk,, für die Meisterprüfungen 20 Mk. Prüfungsgebühr 
erhoben. 

Vergebung von Buchbinderarbeiten in Posen. Das 
Heften der Akten und die Buchbinderarbeiten bei dem Landgericht, der 
Staatsanwaltschaft und bei dem Amtsgerichte in Posen sollen vom 1. April 
1906 ab anderweitig vergeben werden. Angebote sind bis zum 1. Fehr, 
1906 bei dem Obersekretär des Landgerichts einzureichen, bei welchem 
auch die nlheren Bedingungen eingesehen werden können. 

Fortdanernder Streik. Um den seit sieben Wochen danernden 
Streik der Bachbinder und Hilfsarbeiterinnen der Firma Robert Bardten- 
schlager in Reutlingen zum gütlichen Abschluss zu bringen, fanden 
amı 15. Januar vor dem dortigen Gewerbegericht als Einigungsamt Ver- 
handlungen statt, die jedoch resultatlos verliefen. Der Firma wurde nun 
ein nochmaliger Te; zur Abgabe einer bindenden Erklärung gegeben. 
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Zur Lohnbewegung der Buchbinder in Bern. Die Buch- 
binder in Bern waren vor längerer Zeit in eine Lohnbewegung eingetreten. 
Die beiderseitigen Verhandlungen gelangten nunmehr zum Abschluß. Es 
wurde eine am 1. Januar in t getretene neue Werkstattordnung an- 
genommen, die u. a. die tägliche Arbeitszeit von 10 auf 9/, Stunden 
reduziert, Samstags und an Vorabenden von gesetzlichen Feiertagen vu wei 
auf 81/, Stunden. Der Minimallohn beträgt für gelernte Buchbinder 
4 Fres, 50, Arbeiterinnen erhalten nach einjähriger nachweisbarer Tätig- 
keit auf gleicher Branche einen Tagelohn von 2 Fres. 50, nach dreijähriger 
2 Fres. 70. Für Arbeiterinnen ist Akkordarbeit gestattet. Mit den Schreib- 
bücherfabriken wurde ein Spezinlabkommen eingegangen, das u. a. den 
Neunstundentag enthält. 

Produktiv-Genossenschaft der Buchbinder Wiens, 
Diese von Gehilfen ins Lebeu 'ene Produktiv-Genossenschaft hielt am 
17. Dezember 1905 ihre konstituierende Generalversammlung ab, bei der 
die Wahlen für den Vorstand und Aufsichtsrat vorgenommen wurden, Der 
Ausschuß wurde ermächtigt, alle Vorarbeiten zu veranlassen, ein Lokal 
zu mieten und Maschinen zu kanfen, wozu ein entsprechender Geldbetrag 
bereits ichnet wurde. An der Spitze des Vorstandes steht Herr 
Josef Ziegler. Diese Arbeitervereinigung wird ihre Klientel wohl 
hauptsächlich unter den Arbeiterorganisationen, Krankenkassen etc. suchen. 
(Bachbinderei- u, Kart.-Ztg.) 

Der Allgemeine Handwerkerverein zu Dresden beab- 
sichtigt, ein statistisches Verzeichnis sämtlicher deutscher Handwerker- und 
Gewerbevereine unter genauer Angabe der en er des Gründangs- 
jahres, des Vorstandes, Zahl der abzuhal Vorträge und sonstiger 
/ereins-Einrichtungen herauszugeben. Die Aufnahme in dieses Buch ge- 
schieht vollständig kostenfrei. Auch ist keiner der Vereine gezwungen, 
ein solches Buch, dessen Preis auf 1 Mk. berechnet ist, abzunehmen. Als 
Unterlage zur Herstellung dieses Buches sollen Fragebogen dienen, welche 
mit Rückfrankatur versehen an die einzelnen Vereine versandt werden 
und von denen bereits 400 Stick an sämtliche.deutsche Handwerkervereine 
verschickt wurden und um deren recht baldige Rücksendung die einzelnen 
Vereinsvorstände gebeten werden. Im Februar soll dann mit dem Ver- 
sand der Fragebogen an sämtliche deutsche Gewerbevereine, ca, 600 an 
Zahl, begonnen werden. Diejenigen Handwerkervereine, welche noch keine 
Fragebogen erhalten haben, werden gebeten, ihre Adresse an den Vor- 
sitzenden des Allgemeinen Handwerkervereines zu Dresden, Hoflieferant 
Carl Wendschuch, baldigst gelangen zu lassen, da nach Fertigstellung 
der Adressen der deutschen Handwerkervereine sofort mit der Versendung 
der eu rd die Gewerbevereine nnen werden soll. Ein dem 
Fragebogen egendes Schreiben gibt Auskunft über Einrichtung 
und Zwecke des geplanten Buches, auf welches bereits eine genügende 
Anzahl Bestellungen vorliegt, so dass die erste Auflage gesichert er- 
scheint. Es handelt sich hier nicht um ein kommerzielles Unternehmen, 
bei welehem Geld verdient werden soll, sondern um den betei n Kreisen, 
insonderheit den Vereinsvorständen ein authentisch richtiges Material über 
den heutigen Stand der ‚deutschen Gewerbe- und Handwerkervereine zu- 
gängig zu machen, wozu sich der Dresdener Handwerkerverein die Mit- 
arbeiterschaft der Brudervereine durch Ausfüllung und baldige Ricksendung 
der Fragebogen erbittet. 

Preiserhöhung für Leder-Treibriemen. Ein Rundschreiben 
des Verbandes deutscher Ledertreibriemenfabrikanten, dem fast alle nam- 
haften Firmen der Branche ören, teilt mit, daß ohne Erhöhung des 
Preises der Ledertreibriemen die Sand | gleich guter Ware wie bisher 
nicht möglich ist. Den Verbrauchern wi ten, im eigenen Interesse 
den EERENR den durch die Steigerung höheren Preis zu- 
zugestehen. 


Ausstellungs-Chronik. 
f Gewerbeausstellung in Rochlitz i. 8a. Seitens des 


Innungsausschusses und des Gewerbevereins in Rochlitz in Sa. wurde 
die Abhaltung einer Gewerbeausstellung für das Jahr 1906 beschlossen. 

fGewerbeausstellung in Schildau. In der Zeit vom 5. bin 
12. August 1906 wird in Schildau (Pr. Sa.) eine Gewerbeausstellung 


abgehalten werden. 


Personal-Nachrichten. 


Alle bieher gehörenden Mitteilungen finden kostenlos Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 

Todesfälle In Metzingen starb im Alter von 56 Jahren Herr 
Buchbindermeister Julius Fichtel. Derselbe war gebürtig von Franken- 
-r OA. Gaildorf und hatte das Geschäft in Metzingen, bestehend in 
Buchbinderei nebst Papier- und Schreibwarenhandlung, im Jahr 1875 er- 
worben. Den Bestrebungen des Verbandes der selbständigen Buchbinder 
Württembergs brachte der Verstorbene stets regstes Interesse entgagen, 
das er als a Ersatzmann im Ausschuss des Biuerealinden 
üfters zu betätigen Gelegenheit hatte, Im Namen dieses Verbandes legte 
denn auch der Ehrenvorstand, Herr Fr. Stüängel-Stuttgart, am Grabe 
des früh verstorbenen Kollegen einen Kranz nieder mit den Worten des 
Dankes für die geleistete treue Mitarbeit im Kampfe um die gemein- 
samen Interessen. — In Koburg starb Herr Richard W. Fuchs, Ge 
schäftsbücherfabrikant. — f In München starb Herr Bnchbindermeister 
und Schreibwarenhändler Anton Franz. 


Geschälts-Nachrichten. 


Prokura-Erteilung. Die Firma Wilh. Leo's Nachf. in 
Stuttgart hat ihrem langjährigen Mitarbeiter Herrn Hermann 
Kraiß Prokura erteilt. Die seit 10 Jahren bestehende Prokura des 


Herrn C, Queck bleibt als Einzelprokura wie bisher bestehen. 


—. 
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Geschäfts-Usbernahme, HerrWaldemarDahlinKönigs- 
feld hat die Buchbinderei, Buch- u. Schreibwarenhandlung seines Schwieger- 
vaters Herrn Hermann Christoph, welchem Geschäft er seit 8 Jahren 
als Geschäftsführer vorstand, käuflich erworben und führt dasselbe unter 
der Firma Waldemar Dahl vorm. H. Christoph weiter. 

f Geschäfts-Uebernahme, Herr Wilhelm Nickel hat 
die Buchbinderei, Bildereinrahme-, Schreibmaterialien- und Zigarren- 
geschäft von Robert Schwab in Wiesbaden käuflich erworben. 

f Geschäfts-Eröffnung. Herr G. Dinzler hat sich in 
Deidesheim als Buchbinder niedergelassen. 

f en Te Am 1, Februar wird in dem Hause 
der Frau Witwe Wieting in Eisfleth (Oldbz.) an der Mühlenstraße 
eine zweite Buchbinderei, verbunden mit Papier- und Schreibmaterialien- 
handlung, eröffnet werden, 

f Geschäfts-Uebernahme. Herr Ernst Göttsch hat die 
von Herrn Tiede getührte Buchbinderei mit Papierwarengeschäft, ver- 
banden mit Buchdruckerei, in Kiel käuflich erworben. 

f Geschäfts-UVebernahme. Herr Gustav Flemming hat 
die Buchbinderei, verbunden mit Buch-, Papier- und Schreibmaterialien- 
handlung des Herrn Wilhelm Schönfeld in Arneburg Pror. Sa. 
übernommen. 

f Besitzwechsel. Die Firma F. Vagt & Co. in Hamburg 
ist in den Besitz des Herrn Albert Wilhelm Friedrich Körber 
übergegangen, der sie unter der unveränderten Firma weiterführt, Herrn 
Martin Anton Friedrich Vagt wurde Prokura erteilt. 

Brand. Die Würmtaler Fabrik der Vereinigten Etui» 
Fabriken Würmtal und Unter-Reichenbach ist abgebrannt. 
Alle Maschinen und Vorräte sind vernichtet; eine Weiterbeschäftigung des 
Arbeiterpersonals wird voraussichtlich möglich sein. 

Brandlegung. InStadtsteinach (Bayern) brach im Anwesen 
des Buchbindermeisters Jungkunz Feuer aus, Jungkung gab an. es sei 
ein böhmischer Handwerksbursche in den Laden ein und habe 
die Tageskasse zu erbrechen versucht; nachdem ihm dies nicht gelungen 
sei, habe der Eindringling das Haus mittels Petroleums in Brand gesteckt. 
Diese Angaben erwiesen sich als unwahr; es stellte sich vielmehr heraus, 
ed Jungkunz den Brand selbst gelegt hat, Infolgedessen wurde Jnng- 

verhaftet, 


Literatur, 


Deutsche Kunst und Dekoration, Dezemberheft 1905, 
9%. Heft des IX. Jahrganges. Verlagsanstalt Alexander Koch-Darmstadt 
{vi jährlich Mk. 6.—). Eine Fülle der schönsten An ngen enthält 
jedes dieser Hefte, Die neuesten Werke der bedeutendsten lebenden 
Künstler sind in mustergll Abbildungen zu sehen. Abbild und 
Texte stehen auf gleicher Höhe. Wer Empfinden für Wahrheit und Schön- 
heit hat, kann diese Zeitschrift nicht mehr entbehren. Gerade der neueste 
Jahrgang scheint alles bisher Gebotene noch übertreffen zu wollen, dus 
Dezemberheft ist wieder vorzüglich ausgefallen, und noch große inter- 
sssante Publikationen sollen für die allernächste Zeit in Vorbereitung sein. 
In der Hauptsache ist das Dezemberheft den köstlichen Arbeiten der 
Wiener Professoren Josef Hoffmann und Kolo Moser gewidmet. Wir 
können nicht sagen, dass wir mit jeder dieser vielen Lösungen auf dem 
Gebiete des Kunstgewerbes ganz einverstanden sind, aber wir müssen an- 
erkennen, daß hier alles echt und wahr ist, daß die beiden Künstler jede 
sich bietende Aufgabe mit ganzer Liebe zu durchdringen suchen, Es sind 
Möbel, Zimmereinrich ‚ Metallarbeiten in Eisen, Alpaka und Silber 
(Lampen, Leuchter, Kassetten, Blumenständer, Bonbonieren, Tufelaufsätze, 
Tee- und Kaffeeserrice ete.), dann Lederarbeiten (Kassetten, Zigarren- 
taschen, Bucheinbände) und Schmucksachen. eiter enthält das De- 
zemberheft der „Deutschen Kunst und Dekoration" einen reichillustrierten 
Artikel über den Maler Karl Max Rebel. Die prächtigen Abbildungen 
lassen das Wesen dieses so eigenartig ebeerggn. jo Künstlers deutlich er- 
kennen. Außerdem enthält das Heft noch Stickereientwürfe von Jessie 
Newbery-Glasgow, englische Damenkostüme und gestickte Fächer von 
H. Van de Velde aus der Berliner Fächerausstellung. Der Einzelpreis 
des Heftes mit ea. 110 Illustrationen beträgt Mk. 2.50. 

Der Kleine Brockhaus In dem kürzlich erschienenen 4. Heft 
von Brockhaus’ Kleinem Konversations-Lexikon sind die größten Unheil- 
stifter der Menschheit vereinigt. Es ist eine ausgezeichnet a führte 
Chromotafel der Bakterien, auf der u. a. die Erreger der Pest, Cholera, 
Diphtherie, Malaria usw., kurzum die Verursacher der schlimmsten Seuchen 
dargestellt sind. Ein eigenartiges Bild gewährt die Tafel „Australische 
Tierwelt“, auf der der bekannte Tiermaler Specht die wichtigsten Typen 
aufs lebendigste wiedergegeben hat. Neue Ideen verkörpern die überaus 
klar aus; en Karten „Asien* und „Frankreich“, die auf den Rück- 
seiten je 6 Kärtchen tiber die Geologie, die wichtigsten Tiere und Pflan- 
zen usw, enthalten. Wir finden auch 2 Tafeln mit 9 Karten der deutschen 
Kolonien, die alle in demselben Maßstab ausgeführt sind, damit es mög- 
lich ist, auf einen Blick das gegenseitige Größenverhältnis der Kolonien 
zu beurteilen. In welch geschickter Weise der Kleine Brockhaus die 
kurzgefaßten Artikel durch Tafeln und Beilagen ergünst, ersieht man u. a. 
aus dem Artikel Asien, der durch nicht weniger als 8 Karten mit den 
Jr erg er) Nebenkarten, 8 Tafeln mit Abbildungen und 5 Beilagen illu- 
striert wird. Daß die Welt der Technik die ihr in unserer Zeit gebüh- 
rende Wlrdi findet, zeigen 2 Tafeln Elektrizität und 2 Tafeln Auto- 
mobile. Die Artikel sind kurz aber klar gefaßt und bringen das Neneste, 
Wir sehen den weiteren Heften des Kleinen Brockhaus mit Interesse ent- 

en und können unsern Lesern nur raten, sich dieses im täglichen 
n unentbehrliche literarische Hilfsmittel für nur 80 Pfennig pro Heft 
anzuschaffen. ° 
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Klebemittel für Metalle auf Stoffe. Ein vorzägliches 
Klebemittel für Metalle mit Stoffen aller Art ist folgender Kitt: Guter 
Kölner Leim wird eingeweicht und so abgekocht, dass er die von Schreinern 
benützte Konsistenz hat, Dann Zusatz -- unter beständigem Umrähren — 
von so viel gesiebter Holzasche, bis eine homogene, nicht zu dicke Masse 
entsteht. Warm anwenden und gutes Aneinanderpressen der Stücke während 
des Trocknens. Für Staniol dürfte für die Asche ®n Zusatz von etwu 


‚zweiprozentiger Borsäure ein Ersatz sein. 





Verbands- und Innungs-Nachrichten. 





Buchbinder-Innung Dresden (Zwangs-Innung). 
Am eE den 22. Jannar, abends halb neun Uhr, findet eine 
Freie gewerbliche Versammlung im Bürgerkasino, Gr. Brilder- 
25, statt, init folgender Tagesordnung: 1, Franzüsischer Ganz- und 
bfranzband unter Vorlage von Mustern (Ehrenmeister Riehme). 2, Neues 
Marmorierverfahren und Ausübung desselben (Übermeis@@r Born). 3, Sonstiges. 
Ferner findet Montag den 5. Februar, abends halb neun Uhr, die 
I. ordentliche Innungsrersammlung im Bürgerkasino, Gr. Brüder- 
25, statt, Die Tagesordnung hiefür ist folgende® 1. Aufnahme von 
itgliedern. 2. Einschreiben von Lehrlingen. 3. Innungsbericht (Schrift- 
führer M. Katzschke). 4. Antrag des Vorstandes: Den Beitritt zur Säch- 
sischen Mittelstandsvereinigung auszusprechen. 5. Antrag des Vorstandes 
auf Abänderung der Statuten, und zwar Aenderung des $ 3 Ziffer 2, Ein- 
fügung von 2 phen $ BBa und b. — Bestimmungen über die 
Fachschule betreffend: Abänderung der im $ 27 bestimmten Zahl von 
Vorstandsmitgliedern aus 8 in 10. 6. ‚.r. des Oberıtieikters auf Ver- 
schärfung der Strafbestimmung in $ 22 des Statuts, 7. Wahlen: a) von 
4 Vorstandsmitgliedern (es scheiden aus die Meister G, Katzschke, Aug, 
Hartmann, Ad. Röhl, G. Zschernig; b) von 8 Rechnungsprüfern; c) von 
2 Ausschußmitgliedern (es scheiden aus dem Ausschuß 4 d. ingsw, 
Ehrenoberm. Lehmann, aus dem Ausschull f. d, Ges.- u. Herbergawesen 
Gesellenvater Hartmann). 8. Mitteilungen. 9. Sonstiges, 10. F' asten. 
Da zu dieser Versammlung nach 8 55 des Statuts die Anwesenheit von 
zwei Dritteilen der atimm tigten Mitglieder nötig ist, #0 wird, für 
den Fall, daß die Versammlung nicht beschlußfähig sein sollte, gleich- 
zeitig zu einer zweiten ausserordentlichen Innungsversamm- 
lung auf Montag den 19, Februar, abends halb neun Uhr, am gleichen 
Orte — mit der Tagesordnung: Statutenänderung wie vorstehend 

unter Putkt 5. 


Bd selbständiger Buchbinderin Leip- 
sie und ee Wie der „Papier-Ztg.* eben wird, hat 
sich dieser eine freie 
zig und Umge 











Patent-Anmeldungen. 
«Die erste Zahl bedeutet die betreffunde Klasse.) 


ib, K. 28030, Ansehing fir Maschinen zum u + und Querschneiden von Papgw. - 
Walter Edward Kimber, London: Vertr.: A. Kohrbach und W, Bindewald, Put. 


Anwälte, Erfurt 
Patent-Ertellungen. 


dd. 1B7720, Maschine zum gleichzeitigen Ausstanzen mehrerer Papierbogen nach 
beliebiger Randfurm in selbattätigem Betriebe. — Hübinger & Drohmann, 
Miinster a. N., O.-A. Cannstatt. 


Gebrauchsmuster. 


11a. 26636. Heftvorrichtung für Leder, Tuch, Filz u. del, bestebend aus einem, 
mit einer Verlochnadel durch in dem Köpfen dönpelschonkliger Klammern vor- 
gesshene Deffnungen hindurchtretenden Drüuckbolxen. L. Kappa ‚Köln, Breitestr. 7, 

id. 367. Als Bilcherverzeichnis dienende Übersichtstafel lür Bibliotheken, mit 
reihenweiso angeordneten, schräg gegen eine Glnstafel stoflenden Blöcken mit 
Bachbezeichnungen und Ausschnitt zur Einlage eines Ausleihrermerken. Auil, 
Sehlilke, ‚Hamburg, Blumenstrasse ; 

Ile, WIR. Kassenblockklammer mit die Klammerteile federnd haltender Schrauben- 
feder, Albert W. U, Frost, Weiflenses b. Berlin, Lehderstr, D1, 

- MDR. Wochenabreißikalender mit Deckatreifen zur Sichtbarmachung des Tages- 
dstums, Ludwik Schatt, Mannheim, U. 111. 22. 

— 162%. Parole-Kalender für Militär, gekennzeichnet durch einen die Anzahl der 
noch aa dienenden Tage angebenden Abreilibluck. A. Haonsel, Dresden, Werder- 
strasse Sl. 





Fragen und Antworten, 
13 


Von wo sind für dünne Büoherrücken geeignetes Falsspäne zu beslaben ’ m 
. in B. 
Wer liefert Marnorkarton oder - Papier (Rückseite sehwarz Schiefer), wis solches 
zu don Zehnpfennig-Schultageböchern verwendet wird? Besten Dank im voraus F.K.inB. 
Wer liefert burzfreies etc. Holz zu Kartonnagen? . B. in H. 
Wer weiß mir eine Bezugsuwolle für einen Klehwtoff für dünne Seide, der 
nicht darchschlägt ? - 
Kann mir ein Kollege mitteilen, wie die Briefmarken in der Reichsdruckerei 
perforiert werden oder wer Lieferant der dazu gehörenden Apparate u m 
+W, in . 
F.B. in N. Kann mir einer der Herren Kollegen ein Verfahren angeben 
darch welches man wittelst fllissiger Goldhrouze einen schönen, sauberen Druck 
direkt auf Olmapapier erzielt und nicht erst nach dem Drocken mit Bronze pudern 
wuss? Im vornus ten Dank. F.B, in N 


28 


Wer liefert vorsehrifismässige Scheibenpappe in Tafeln 199 170 en, os. 3 mın 
stark oder in Rollen 18 cm breit? FH. in J. 
Wer liefert kaschierte Strob- und Loderdockel’ B.& KH. i. Wontf 


Antworten: 


F. B, in 6. Neuheiten in Ansichtspostkarten für Militärzwocke erhalten Sie 
ferner bei L. Kese , Hofgeismar, Bruno Bärger und Ottillie, Leipzig, Emilien- 
“trade und W. Steinberg, Gresiar. Werierstrufle: letztere Firma pflegt poziell 
khamor, Genres 


Briefkasten der Redaktion. 


W. J. Betriebsbeamten, Werkmeistern, Technikern, Handlangsgehilten und 
sonstigen Angestellten, deren dienstliche Beschäftigung ihren Hauptberuf bildet, 
sieht, solange sie das 40. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, das Recht zu, sich 
treiwillig gegen Invalidität zu versichern, sofern ihr regelmäasiger Jahresarbeits- 
verdienst mohr als 2000 Mk. — nber weniger als 4x0 ik. — beträgt. Dies int die so- 
genannte Sellmtversicberung. Sin diese Personen jedoch neither schon versicherungs- 
‚Mliehtig wewesen. dann haben wie das Rocht, das Versicherungsverhälteis freiwillig 
urtzusetzen, auch wenn sie über 40 Jahre alt sind und ihr regelmäßiger Jahres- 
arbeitsverdienst den Betrag von 'D00 Mk. übersteigt (sogenannte Welterversicherung) 

Nach Oesterreich. Wie wir erfahren. ist eine offizielle Verlautbarung, mit 
welchem Zeitpunkt der nene üsterreichische Zolltarif in Krafs zu treten hat, bisher 
nicht zu verzeichnen; es unterliegt aber heute gur keinem Zweifel mehr und kann 
als ziemlich foststehend angenommen werden, dass der neue Zolltarif mit 
1. Marz 1008 in Kraft treten wird. Eine mit dem Inkrafttreten des neuen Zoll- 
tarifes eng zusammenhängende Frage von ganz besondorer Wichtigkeit Ist die des 
Uchergsngos vom alten zum neuen Zolltarif, und dies insofern, als es für die In 
terossenten nieht gleichgültig sein kann, in welcher Weise sich dieser UVebergung 
vollzieht, bzw, für welche Güter norh der alte Zolltarif Anwendung zu finden haben 
wind und fie welche nicht mehr. In di.ser Beziehung schweben n Verhnndiu 
zwischen den vertragsschließenden Sıaaten, in vorliegendem Falle also zwischen 
Owterreich und Deutschland, welche bis je zu einem positiven Abschlaß noch 
wieht gelangt sind. Sobald die diesbezüglichen Modalitäten der Veröffentlichung 
zugeführt werden, werden auch wir in der Lage sein, Nüheres zu berichten. Vur- 
läuflg sei bei diesem Anlass darauf hingewiesen, dass die Firma Brider Wetzlor, 
Speditionsgeschäft in Eger und Wien, der wir die vorstehenden Ausführungen ver 
dauken, unserem Abonnesten- um Inserentenkreise mit Zullinformationen jeder Art 
stets und gern zu Diensten steht: auf eine fuchgemlsse, anchliche und vorlässliche 
Auskunft darf dabei jeder Anfragende rechnen. 

Verbandsmitglied, Auch fir Sie, wie für alle übrigen Verbandsmitglieder 
wird der Abonnementsbetrng nach wie vor aus dor Verbundakusse bezahlt, für 
Sie bei der Post eingewiesene Exemplar hat also seine Richtigkeit. Es wäre töricht, 
wenn Sio die Annahme vorwelgern wollten 

Wissensdurstiger. Die gewünschten Bezugsquellen und noch vieles andere 
finden Sie in Leo’ Buchbinderkalender 1908, der für Abonnenten des 
„Anzeigers“ bekanntlich nur #5 Pig. gegen Voreinsendung kostet 

Pür Herrn Buchbimdermeister Max Schumann in Langewiesen (Thür.) sind 
bis Reduktionsschluß ferner bei uns eingewangen von den Herren: Joseph Mayer, 
Wangen | Alf: Mk. 1,—; Aue Kaltschmidt, Lindau Mk. 2.10; Friede. Grapp, Müll- 
heim Mk. 2%. Zusammen :&-. Bis jetzt sind also insgesamt bei uns eim- 
gegangen Mk. 75.20, Auch diesen edien Gebern danken wir im Namen des kranken 
Kollegen herzlich, 


Bei Bestellungen 





ia von Inseraten 
„Anzeiger'' wolle man 
sich auf diesen: be 
ziehen! 
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1906. Nr. 8. 





Nachträgliche 
Abonnements-Erneuerungen 


und 


Neubestellungen 


nimmt unsere Expedition gegen Einsendung des zutreffenden Betrages 
jederzeit entgegen. Der kleinen B e wegen und der Einfachheit und 
Portoersparnis halber empfiehlt es sich, an Stelle der einzelnen Viertel- 
jahrsb: 6 gleich für den ganzen Jahrgung 1906 zu abonnieren. Es 
werden jedoch auch Halbjahrs- und Vierteljahrs-Abonnements entgegen- 


genommen. 
Für Deutschland. . . . . Mk. 2.50 


Jahres- 
Abonnementspreise: | Bei direktem Krenzbandbezug „ 
Für Oesterreich-Ungarn 8. 


(52 Nummern RER 
bei freier Zustellung) Schweiz und sonst. Ausland „ 4. 


VOL ERESANDENEmEERreIRe : 


Pfg., resp, 75 Pfg., resp. Mk. 1.—, 
je gegen Voreinsendung des Betrages an unsere Expedition. 


Die Postanstalten des In- und Auslandes 
nehmen nur Vierteljahrs-Abonnements zum Preise von 65 Pfg. zuzügl. 
Bestellgeld entgegen. 

Verlag und Expedition des 
Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien. 





Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden! 











Rückständige 
Abonnementsbeträge 


erbitten wir uns 
haldigst! 


den „Anzeiger* doppelt erhält, wolle die Annahme der 
unter Streifband eingehenden Nummer verweigern. 
Hierdurch entstehen auf keiner Seite Kosten. 


Wer 














Bestellen Sie 
sofort 


Leo’s 


Buchbinder-Kalender 


1906! 





Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
nur s5 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. L— franko fürs Ausland. 
In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 reap. Mk. 1.25 franko fürs Ausland, 

Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 
Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 





Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 









Knauth & Co. 


Berlin W. G9 Leipzig 
Werder’scher Markt 8 Brühl 7 


EFT H und alle 
= Lager in CALlICO sAadnlen, 
deutsch., engl. und amerik. Fabrikats 
und garantiert fett-, geruch- und säurefreie 


— Lederleime — 


Farbechte und abwaschbare 
Lederimitations-Einbandstoffe. 

















Höchste 
Prämlierung: 
London 91. 
Amsterdam 94. 


Förste & Tromm, = 


Leipzig- 
Liniirmaschinen-Fabrik. 


Loipaig 1807 
Lüttich 1906 





Gebrauchte | ———— un 
e Günstige Bez 1 
DEE Maschinen |... wenrein. zier on Marten 


schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
aller Arten und Systeme, auch ganze | schluss- u. Fillimater nl, mod.Einfassungen, 
Eiprichtungen kauft „ | Messingiinien, Vignetten etc. zu Ausnahme- 

* I preisen Bonton- exeldruckproasen, 


Johannes Krause run ee, sowie 
BERLIN 


alte Huchdruckntensilien. -- Spezialität 
Frankfurter Allee 61/62. 







Kleine Buchdruck- Einrichtung. 
ost. aus Bostonpresse, I7><24 em, und 
Ziersohriften mit Ausschluss 


hreil 


Planuensche Stranse 42 


| BUOHBIMDERWERKZEUG] engen, 
EKlement LEIPZIG 


1906. Nr. 8. 


—— 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preial, 


1745. 


1870. 


1871. 


1882, 


1895, 


1896. 


1897, 


1898, 
1801. 


1904. 


1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr, der 
8.C. M. A. G. Dresden, 6 mm, mit 

(Nr. 8608.) 

Leo Kat. Nr. 14/1, 

zum Run eiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 

1 Balancier-8 rose, schwere Kon- 

struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 

26><18 cm, zwisch, d, Saul. 80 cm, heizb, 

Auschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 

No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr, 100 mm, 

mit Streifenfüh: 3 

Pappenhlegemaschine, Fabr. Preusse 
Co., Nr. 88. Biegelinge 92 cm, Ein- 

schnittlänge 2114 cm, mit Handhebel, 

fast neu, ab Harz. 

Bostonpresse, Fabr. Kable, mit Teller- 

färbung, innere Rahmenweite 3020 em, 

1 Setzrahme extra. 

1 Abpressmaschine, Fabr, Fomm, Chiffre 
G. M. 421, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze, . 

1 Auschlaghammer, Fabr, Preusse, für 
Fussbetrieb, bis 15 cm Anschlaglänge. 

1 Hebel-Vergoldepreses (altes Doppel- 
hebelsystem), „Heim*, mit 2 Hebeln, 
1 kürzern ledigl. f. Hub und 1 langen 
zur Ausübung des Drucka, Einfahrweite 

"49 cm, prism. Einschubplatte u. Press- 
fläch. 88 >< 80,5 cm, 19cm hoh, Tischklotz, 

1 Bachdrahtheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Median- 

rösse, bis zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 
Bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen, 
ab Prov, Hannover. 


Fusstritteinrichtung. 
1 ere, nach 


- 


1906/8. 1_ kompl. Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


2; 


BE ER BR 


1 a en se 
E @ 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Pappenschneid- und Frismaschine 29, 
1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 
waschine 24 Fabrıkat Lasch. 

1 Papierrollen-Schneldmaschine, Fahr. 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 8 mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang 94 em. 

1 Bogenanleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu, 

1 Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr, 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 831), cm Länge 
und 28!/, cm Breite, 

1 Bautzoner Anleimmasch,„ Chiffre O. 8. 
II, Beklebebreits 25 om, ab Schweiz, 

1 Beschnelachobel, Fabr. Holsıter, ganz 

Eisen, 80 cm Durchgang. 

1 Niederdruckwalze, Fabr, Bolle, für 

ı u RER Anschlag» 

Hammer, m. 12!/, em langem Ambos; 

für 6 und I 


0 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-A 


' pparat, 
4: Broschlirenheftmaschine, Fahr. Preusse, 


f. Spulendr., m, Gest,. b. 10mm Dicke heft. 
arat 
ın, Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch, Fabr. Jännicke, Berlin. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Fussbetrie 
1 Blochstreifen-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
Astell., Grösse H, m. Gestell, f. Fusabetr, 
1 Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildang, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 
Kantenabschrägmaschine, Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47! cm Schnittiknge, 
auf eisernem Gestell. 
1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, S Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten, 


0 


Wo nishts anderes vermerkt, stehen die Maschinen In den meisten Fällen auf unserem 


kiste gebraudıter Mas 
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0 
dıiinen von Wilh. keo’s Nadıf., Stuttgart. sr. ». 10.1. 1006. 
9142. 1 Nietmaschine für Fusabetrieb, nach | 9405, 1 Rundeckenstanze, „Leo Nr. 387°, oh 
Lee Be ee mit 20 cm Ausladung, | Belbeiprosung , hr zwei Dsdcash 
. und 9 mm iu8, 
9178. 1 kleiner Handheftapparat, (Bursau- | 9410. 1 Buchrücken» Randmaschine, Fabrik. 
RESTE heft.), Fabr. Hoppe, N en mn Fomm, Chiffre L. M., 50 em Buchhöhe, 
Loderschärfmaschine r. er f . i x 
Nr. 30, für a j ar und Kraftbetrieb, gut er 
9208. 1 Nietmaschine, Fahr. d. 8. C.-M.-A.-G., Mil. 1 Bitsmaschine, Fabr. Krauss, Chiffre 
Dresden, Chiffre NB 4 mm, f, Fusabetr. J. M., 96 cın zwischen den Winkeln, 
9207, 1 Karton-Biegemaschine, Fabr, Prousse, 104 cm zwischen den Wänden, für 
No. 82, 120 cm a eg, mit Fussbetrieb, mit 2 grossen Rıtzscheiben. 
22.cm Einschneidung. für Hand-, Fuss- | 9419, 1 Hefimaschine, Fabr. Molıtor. für Hand. 
und Kraftbetrieb, ab Leipzig. betrrieb, b. 5 mm heftend, f. 26 u, 28er 
9218. 1 ee less Draht, 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 em | gyj5, ı Bostonprease, Fabr. Kahle, innere Rah- 
gern = „Ankee, Abschneide- menweite 16 >24 cm, für Handbetrieb, 
a | na ae 
Te erend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung. | 9417. ı Rokonausstossmaschine, Fabr. Ron- 
9285. 1 ee? " aa emsbian, 2 niger, f, Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
en ı Behachieln bis zur Höhe von 2 nm. Een ih red 
automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 0. 1 Hefimaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
Hoppe, No. 25, für Oosen 501 u. 50%, für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- zu 8 mm Dicke heftend, 
.. ı estell, in der Fabrik gründl. repariert, 9422. 1 Bostonpresse, nach Mod, K, des Leo- 
. ie „ mach Leo, Kat. Nr.56/1V, Kat., innere Rahmenweite 1724 cm, 
ze 5 mm aa an. für Klammern aus 80 gut wie nen. 
ünnem Draht 
9427, 1 Rauschneldmasch,, Fabr. Krause, A.B. 
9292. 1 une cine. Foe, Rodorer, 50 em Sehnittlänge, mıt 2 Messern. 
em Schaittl. f. reit., m.2 Mess 9450. 1 Drantboftmuschine, Fabr, Brehmer, 
9307. 1 ehe, Fabr. Fomm, Chiffre Nr. 85, f. Fussbetr, u. ev. f. Krafıbetr, 
u a De Bu Buchs mus, einrichtbar, bis 8 mm Dicke heftend. 
= Cie UN MM aarık. | 9452. 1 Vergold fremd. Fabr., Druckäl. 
Bea ae fü in Ra a ei ae, 
n is: ><45 cm, mit Gasgabel, Kesarvo- 
9809. 1 ge eg 2 Fabr. Fomm, anhängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
Chir h Bas e, 1 hard gan klappe, f, beide Anhängeplatten passend. 
1 — etrieb, 2 | 988. 1 Peiforiermaschine, mit Gestell, für 
ze. os ge reusse, Fotierend, Fussbetrieb, 60 cm Perforierlänge, 
0 ı an aasaadı hl on. für 9438. 1 Bostonpreuse, Fabr. D,&W, „American“ 
Krafibat Mod 1000. € Fer cn Nr. 8, m. gr. Farbw,, innere Rahmenw. 
9838. 1 Flachheft » Fr b . use 80><20 cm, m. allen Zutat. ın g. Zustand, 
Nr. 97 M ierli Draht rehmer | g4ag, 1 Yorgeldoprenue, Vapr. Man-fold, Chitfre 
Heft ‚ A s Fahr u klamm. A. P. O. Il, Drackfäche 20 >25 cm, 
90. 1 betrieb, oh a ey Naar zwisch, den Säul, B3 em,, gut »rralt, 
trieb, ohne Untergestell, m und | 944g, ı Abpres«marchine, Fabr, Krause, Chiffre 
28er Draht bis 5 mm Dicke heftand, F. @., 89 cm Backenlänge. 
== | en ara Le Flas- 9446. 1 Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
. kämper, Mod. No, 1, für Handbeir sandachachteln, nach Leo, Kat. Nr, 140, 
‚ dr „ BAnE fr ä H 
Eisen, Linierbreite 80 cm. in gut. Zustand, ee Bun era, Kartons bie 
9852. 1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch, 9447. 1 Kapp«chere, „Loo*, Nr. 11%, Schnitt- 
Taler. Feld, 36 om ärkeltebroie. _ länge 110 em, mit Tischwinkel und 
9356. 1 zum ee Kr Schmalschneider. 
en A L ötreif v. 170. 2bmm | 9449, | Hebelschneidemanchine, Fabrik. G. 
98. 1 en Id em Fab ne er Schneider & Cie,, Rochlitz, mit Eisen- 
an WERE Be, gestell, Schnittlänge 61 cm., mit zwei 
für Ense mit ea gg er Sensern 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich | 9450, | Radschmeldemaschine, Fabr. Fomm 
en Fein befand, Aust nen. Chiffre A. V. c., 110 em Schnittlänge, 
H Era 65 cu mit 8 M 19 cm Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
Bw. ı Bone DIAS. VO ca, mi eSBern, mit gew. Sattel, Selbstpressung, Frik- 
L 'enliniiermasch,, Förste & Tromm, tionskappelung. 
ne u grereman = 9451. 1 Pappschere, Fabr. Krause, ganz Eisen 
gehende u. abges. Liniafuren, au Schnittlänge 100 em, mit Querwinkel 
Holzgest., mit zwei kompl, Farbwerken, und Schmalschneider. 
Kataloamäneiger Zubehör ganz neu. | ggp4 7] Yergoldepresse, „Leo Nr. B1A®, f, Hols- 
9974. 1 Doppelhebel-Schneldmaschine, Fabr. kohlenheizung. Druckfläche 30 >< 20 cm 
Krause, flir Schneidleiste, 45 cm Schnitt. Sänlenswischenraum 8514 em. . 
länge, mit‘2 Messern, in gutem Zustand, | 4449, ; Pappschere, Ahnl. Leo 111/,, Holzgestell 
9380. 1 Hebelschnelde-Maschine, Fabr. Herbst, mit Einenblechtisch, 110 cm Schnitt- 
Sehnittlänge 60 cm, mit 2 Messern. länge, mit Schmulschneider, 
9984. 1 Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, | 9460, 1 Hebelschneidmaschine, „Bastian*, 
Eye 43 y ” cm Acker BAnkiinge 50 cm, mit 2 Messern. 
mit geri r ‚ gut er n. 9461. 1 Pappschere, „Leo“, 10! E, 104 em 
9886, 1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, Schalt, m, Tischwink, u. Schmalschneid, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger | 9494. 1 Biegemaschine, Fabr. d. 8. C.-M.-A.-G., 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie Dresden, für Kraftbetr.,, Biegel, 75 em. 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 9465. 1 Radschneldemaschine, Kabr. Mans- 
9898. 1 Ossenmaschine, (Automatik) nach Leo, feld, Chiffre A. B. Ila, Schnittlänge 
Kat. Nr. 80/81, mit Lochmaschine, auf 65 cm, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Holzgestell, für Funsbetrieb. Handpressvorrichtung, mit 2 Messern, 
04. 1 Eckenausstossmaschine, Fahr. Conrad, in vutem Zustand, 
für Handbetr., für 8 cm rechtwinkligen | 9466. 1 Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 21, 


Schnitt und 1 Fagon \/” Ober- und 
Untermesser, zum Stellen auf den Tisch. 


Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbin 5 


In Beut: 


für fertige Klammern, bis zu 8 mm Dicke 
heftend, 


— Alle Offerten unverbindlich, 


der verschiedensten Systeme u. Fahrikate. 


m — mn ne me 





rende Firma ve 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906. Nr. 8. 





Das Echo ist das Export-Fachblatt der deutschen Industrie . 


während weint» 24 Ah 


ho-Verlag, Berlin SW‘. 8, eine Probenummer 





A, Bosek, Prenziauerstr. 2, Berlin C, 25 = 


Allgemeines. 


Messerfabrik Beschneidewerkzeuge 
und für sämtliche der 
Schleiferei Papierindustrie. 
Spezialität: 


Beschneidemaschinen — Pappscheren 
Querschneidemesser — Kreis-Ritzmesser 
unter Garantie für beste Qualität und sauberes Passen. 


n 


etc. 








Reparatur- und Montagowerkstatt 7 
für sämtliche Maschinen, 
Sie arbeiten zu teuer, 
wenn Sie 
zum Beschneiden von Büchern oder gefalzten Papieren 


nicht 


Karl Krause's patentierten 
doppelten 


Dreischneider 


benutzen. 


Nach dem für die Buchbin- 
dereien von Leipzig, Berlin und 
> Stnttgart gültigen Lohntarif 


erspart man 
30 pCt. bei Verwendung von Krause's doppeltem Drei- 


schneider gegenüber dem Dreischneider, 
und gar 53 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöhn- 


lichen Schneidemaschinen! 


























Folgende Leipziger Firmen benützen Krause’s doppelten | /] 


Dreischneider: 


Bibliograph. Institut (2 Stück). 
Böttcher & Bongartz. 


Gebr. Hoffmann (2 Stück). 
Hübel & Denck.* 


F. A. Brockhaus. Ernst Keils Nachf. 
Dampfbuchbinderei vorm, L. A. Klepzig. 

F. A. Barthel, Leipziger Buchbinderei Akt. 
E. A. Enders. Oes. vorm. Qustav Fritzsche, 
H. Fikentscher. Abt. Baumbach & Co. 
Fischer & Wittig (2 Stück). Otto Spamer. 

Frankenstein & Wagner. H. Sperling (2 Stück). 
E. O. Friedrich. B. G. Teubner. 


Karl Krause, Leipzig. 






Unterstützung = Hilfe. 


Edle Wohltäter haben für fast alle Verhültuisse Hilfe ge- 
schaffen. Da gibt es Stiftungen für alleinstehende Damen, 
Beamte, Witwen und Waisen, angehende Künstler, Heiratsaus- 
stattungen, Notleidende, Verarmte, Kranke, Erziehungs- und 
ea nina si für junge Leute usw. Fast keine mensch- 
liche Lage ist unbedacht gelassen. Dabei weiß niemand, wohin er sich 
wenden soll, und um zahlreiche Stiftungen bewirbt sich kein Mensch 
Jeder beschaffe sich zur Orientierung das Stiftungs-Auakunftsbuch 
von Sommers Verlag, Dresden 899. Preis Mk. 1,60. 
Ausführliche Broschüre Nr. 100 auf Verlangen gratis. 





'| unt. V. 3171 an die Exp. d. Bl. 
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Für Chitre-Inserais komm eine 
Gebühr von 50 Pig. In Anrechnung, 


Pariser Vertreter 
sucht leistungsfähige Fabriken 
Buchbinder-Kaliko und Leder aller 
Arten ete, zu vertreten. Angebote 


in 


Jung. Mann, von angen. Aeuß., Mitte 
20er, Jnh. e. gutgeh. Buchhdlg. u. "Buch- 
bind, Nähe Hannor;, sucht zwecks bald. 
Heirat Verkehr mit pass,, netter Dame. 
Einiges Vermögen erwiluscht, Of. mit 
Bild unt. C, 605 an die Exp. d. Bl. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 


u Kauf-Gesuche. 


| 
MR yür Chire-Iaserate Kommt alas 


ge. Gebähr von 50 Pig. in Aurenhung. 


Gebr. Eckenheftmaschine, 


am liebsten Brehmer'sche, 
Stand, zu kanfen gesucht, 
C. 810 an die Exp. d. Bl. 


in gutem 
Of, unt, 


Gebrauchte, jedoch noch gut er- 
haltene Draht - Buchheftmaschine 
(Royal) zu kaufen gesucht, Offerten 
unter B. 807 an die Exp. d. Bl. 


Gebrauchte Ausstanzmaschine 


für Etiketten, cu. 40><70 Fläche, 
tadellosem Stand, zu kaufen gest 
Of. unt. €. 811 an die Exp, d 








für Chifre-Iaseraie kammi «ine 
as Gabibr von 50 Pig. In Anrechnung. m 


Falzmaschine, 


für 64:4T em Zeitungsformat, 
2. Falz 82: 281%, legt 2 Bog. ein at Ds 
ihn mit. Nou Mk. 1450, für Mk. 

6. Haunherst, Leipuig-R. 


Gelegenheitskauf, fast neue Bieg- | 


maschine, 140 cm, Fußbetr,, desgl. 
105 cm, Fuß- u. Kraftbetr,, 1 Schlitz- 
masch., 80 cm, neun, sofort billigst 
abzugeben. Offerten unter B. 1216 
an die Exp. d. Bl 





Epstein 


Biegemaschinen "bs 





| Ein altes, gut renommierter Geschäft, 
Buchhandlung, Buchbindereli, 


Akzidenzdruckerel, 
Schreib- Papierwaren, 
vor einigen Ja ıren ganz neu einge 
richtet, in einer kl, Stadt Mecklen- 
burgs, ist wegen Überblirdung zu 
verkaufen, Zur Übernahme gehören 
10—12000 Mk. Offerten nur von 
solventen Käufern befördert unter 

B. 1221 die Exp, d. Bl 
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EEE Ol: fischer: Meschimeinger, Beriin. DEM 
Gebr, 8-Stich-Fadenheftmaschine 


_ I|zum Heften von Schulheften, Kata- 


logen etc. billig zu verkaufen. [1224 
Ferd. Ashelm, Geschäftsbücherfabrik, 
Berlin N. 89, Willdenowstraße 21. 


Gut brauchbare —y 


Pappschere, 
90 cm Schnittl., Hartholzgest., sehr 
billig abzugeben. [8711 
Buchbinderei @yr & Hermanutz, 
Zürich, Römergasse. 


Eine Buchrücken- 


BRundemaschine 


(Manafeid), 65 em Walzenlänge, für Kraft. 
betrieb, neu und ungebraueht, für 800 Mk 
zu vorksufen. 187485 


A. Papajewaky, Berlin %5,, 
Alezandrinenatraase TA 


Wegen Sterbefalls verkaufe sämt- 
liche Werkzeuge, Maschinen und 
Schriften für Buchbinderei in einer 
Stadt der Rheinprovinz, Gefl. Offert. 
unt. A. 1201 an die Exp. d. Bl, 


Buchbinderei-Verkauf. 


Wegen anderweitigen Unternehmens 
bietet sich in einem großen u. wohl- 
habenden Orte in der Nähe von Frei- 
burg in Baden einem tlichtigen Buch- 
binder Gelegenheit, sich durch Kauf 
einer seit 12 Jahren bestehenden 
Buchbinderei, Akzidenzdruckerei, 
Bildereinrahmungsgeschäft, verbun- 
den mit Papas | Schreib- u. Spiel- 
warenhandlung, eine sichere Existenz, 
ohne Konkurrenz am Platz und deren 
Umgebung. Verkaufspreis mit Laden- 
einriehtung, sämtlichen Warenlager 
4000 Mk. bar, auf sofort od. später. 
Raflektanten wollen ihre Offerten ein- 
senden unt, B. 1215 an die Exp. d. Bl. 


Eine Heftmaschine Nr. 8 
von Gebr. Brohmer und eine Z 
schere, 72cm Schnittl., v. Illing & 
RER wie neu, billig zu verkaufen, 

__H. Reber, Werdau, Albertstranse 3, Werdau, Albertatrasse 





schnitt- 
urkert, 


ge 


Schneldemaschinen, Y: 


Gebrauchte Maschinen. 


Stelndruck-, Buchdreck- Handpremsen, 


Ritz-, Diege-, Rückenrunde-, Abpross-, 


Anpress-, Biechnnschlag-, B 
rene-, Paginier-, Porforier-, Ausstanz-, 
Feerteet, Farberolb- si Haschinem 
bei 28532 
Otto Fischers Maschinonlageor 
Berlin #.0,, Rungeatr, 17. 


Eine vollständig ungebrauchte, 
neueste Kranse’sche Ritzmaschine, 
Modell JMb, Fußbetrieb, von 105 em 
Durchgang, samt 4 Prüzisions-Ritz- 
Apparaten, weil fälschlich bestellt, 
mit bedentendem Nachlaß zu ver 
kaufen ab Sachsen, Näh, sub C. 1280 
durch die Exp. d. Bl. 


Pappensche ‚re zu verkaufen, og 
Albert Seelig, Pforzheim. 


Geschäftshaus 
in Peine (Hannover), in dem seit 
50 Jahren eine Buchbinderei und 
Papierhandel mit Erfolg betrieben ist, 
soll unter glinstigen Bedingungen ver- 
pachtet oder verkauft werden, Offert. 
unt. C. 1232 an die Exp. d. Bl. 





Fortsetzung siehe Seite B1. 


EN 


1906. Nr. 3. 


Draht-Buchheftmaschine, 


jur Suzun Mk. 400.— 
m Grösse Mk. 1800.—. 
©. Haunborst, Loipzig-R. 


1 amerikanische 
Liniiermaschine 
ınit Rollen und Federn und selbst- 
tätigem EHEN: sehr vorteil- 
haft für abgesetzte kompl. Liniaturen, 
Bedienung nur 1 Arbeiter, ist billig 
zu verkaufen bei 1238 

C. A. Haab, Ebnat, Schweiz. 


Buchbinderei-Verkauf. 

Eine mit den neuesten Maschinen 
gut eingerichtete und in vollem Be- 
trieb befindliche Buchbinderei und 
Drackerel nebst fein. Ladengeschäft 
in Sehleswig-Holstein ist wegen vor- 
geschrittenen Altera des Besitzers zu 
verkaufen, Das Geschäft besteht 
80 Jahre und bietet einem jungen, 
tüchtigen Mann eine gute Existenz. 
Beflektanten, welche über ein Kapital 
von 10—12000 Mk. ve: „ wollen 
ihre Offerten unter C. 1234 an die 
Exped. d. Bl. einreichen, 


In einer Kreisstadt der Provinz 
Hannover ist eine seit ca. 40 Jahren 
bestehende, rentable Buchbinderel, 
Buch- u. Paplerhandlung zum In- 
venturwerte, sowie das in bester Lage 
befindliche Wohn- u, Geschäftshaus 
umständehalber sofort zu verkaufen. 
Zur Auzahlung sind ca. 7000 Mk. er- 
forderlich. Offert. unt. ©. 1235 an 
die Exped. d, Bl. 


Div. gebr. Maschinen: 


I eis. Pappschere v, Krause, 110 om 
1 = ri Mansfold, 110 cm 
ı Vergoldeprense v. Krause, 27/37 cm 


F » 16,0 em 
1 Radschneidemanch. v.D, & L., Wem 
I De hebelnechneldmannch., 43 „ 
ı Be chneldemasch. Mans!., 50cm 
2 Kartonscheren, D. & |. em 
1 Pack- un. Glätipremne K.K. Them 
I Drahtheftmäanch. Preusse, bis 5 mm 
verkauft unter Ijähriger Garantie billige 


J. Mössner, Leipzig, 
Schenkendorfstraße + 1128 


Gänst. f. j. strebs. Buchb. mit ca. 
2000 Mk. z. Uebern. eines kl. bess, 
Paplerw.-Gesch., lange J. best,, ig 
voral., gute Arbeit in Aussicht. Näh. 
Pr. Winter, Bernburg, Bärstr, [1225 


Gebrauchte, aber sehr gut erhaltene 


Schneidemaschine, 
Krause, 50 cm, eg a 
Anschaffung einer . übe ig, 
für Mk. 225.— zu nen ren 

&ebrüder Schencker, Stassfurt. 


Eine gebrauchte, aber sehr gut er- 
haltene Zweifarben- und eine 
Dreifarben-Rollen-Linilermaschine 
sind billigst abzugeben bei 1227 

A. Löwenhaupt Söhne Nachf., 

V, Fahlbusch, Mannheim. 





Wegen Aufgabe der Buchbinderei 
babe größeren Posten Buchbinderel- 
=“ terlal abzugeben, im ganzen mit 
20%, im einzelnen mit 10%, Nach- 
la8 vom Inventurwert. Offerten unt, 
C, 1228 an die Exp. d. Bl, 


Allg 


emeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 


Gewissenhafteste mn 


in Hand- u. Pressvergoldung, Ledersehnitt, 


Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u. Zierachnitt. 
Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit. 











Mein guigehendes Schreibwaren- 
geschäft in Wetzlar ist unter gün- 
stigen Zahlungsbed. zu übernehmen, 

H. Braun, Neunkirchen, 
1229) Bez. Arnsberg. 


Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge 
nommen, gründlich durchgesehen und 
repariert, sind stets vorrätig u. preis- 
wert abzugeben. — Lagerliste zur 
Verfügung. [1210 
Karl Krause, Leipzig. 
Wegen vorger. Alter d, Besitzers 
#of., spät. bis 1. Juli er, billig zu 
verkaufen eine kl. Bachbinderel 
en rer zuge den mit 
Wr, Tapetenlager u, Zigarren- 
handlung, 81 Jahr m, buchlich nach- 
weisbar gut. Erfolg i, Besitz, dicht 
neben Volksschule, (ca. 700 Kinder). 
Preis b. Barzahlg. 4000 Mk. Auch 
> 2 - & Nähe der Schule, beste 
„age der t, ein geräumiges Haus- 
grundstück sofort zu ne für 
ca. 14000 Mk, Am Platz nur noch 
eine Bnchhinderei. Reflektierende 
wollen sich wenden an den Besitzer 
Alb. Bohne, Belzig, Prov, Bribrg. 
[1287 
















Pir Chifro-Inserate kommt elae 
| Gebühr nen 50 Pfg. In Anrsehunag. 


Junger Buchbinder, welcher in Kunden- 
und Partiearbeit, sowie auch im Bilderein- 
rahmen bewandert ist, sucht zum ®. Jan.or. 
dauernde Stellung. Öf. ev. mit Lohnan- 
gabe an Fritz Hubert, Erfurt, Nordhänser- 
straße 14. 48 


Buchbindergehilfe, 
welcher 4 Jahre bei Gral in Altenburg 
golornt und nachdem or seiner Militär- 
end Genlgs 

tellung. Herr Graf hat sich zu weiterer 
Auskunft bereit erklärt, ÖOfterten an J 
Zimmermann Hohensteln-Er. i. 8. (244 
Buchbinder, 22 Jahre alt, in Kunden- 
arbeit und Bildereinrahmen bowandert, 
asch im Handvergolden und Marmorieren 
orfahren, sucht sofort Stellung. Of. an 
Hermann Tonter Jun., Dulsburg-Besck, 
Postatr. 10. 1205 


Tüchtiger Buchhinder, Zen Jahre alt, 
mit Sortiment und Partie bestens vertraut, 
Erfahrung, im Hand- und Preßvergolden, 
sowie im Einrahmen eg per 
sofort Stellung. Öff, unter A. 2, mans 
Oberhausen (Khld.). za 

Ooldschnittmacher, tücht auf Plach-, 


Da ee “. Karten, 9) Jahre alt, ver- 

D) 

Oft. n. A. D. 14 post]. Stettin, Postamt 6, 
2487 





u 
menden Arbeiten, als auch im Marmoriaren, 
Hand- u, Prefvergolden nioht unerfahren, 
sacht Stellung in einer mittleren Buch- 
binderei. Of. unt. N. G. 100 7 
Gesstomlnde. 2405 

Junger Buchbinder, tächtiger Kunden- 
u. Partiearbeiter, welcher auch im Binden 
von Gesohäftsbiichern hewandert ist, sucht 
dauernde Beschäftigung. Offert. an Hans 
Jlmann, Berlin 0, Langestrasse HI III, bei 
Worreseht. [Ei 

Solider, tüchtiger Buchbindergehllfe, 
2% 1.. in Kunden- und Partiearbeit, sowie 
im Hand- und P Iden nicht uner- 
fahren, sucht sofort uerade Stellung. 
Offerten an J. Björnshage, Disseldort, 
Klosterstrnde M. 12085 

Junger Bachbinder, militärfrel, sucht 
sofort uernde Stellung. Offerten an 
0. Kürbitz, Meiningen, ne m 





eistet, sucht passende | Kar H 


Junger, kiehliger Buchbindergehilf 
22 Jahre alt, sucht dauernde Stelle au 
Kunden- und Partiearbeit. Eintritt kann 
sofort erfolgen. Uffert. an W. Overback, 
Berlin N.O,, Landwehrstr. 2, II. Et. (240 


Ein jüngerer, tüchtiger Buchbinder- 
hilfe sucht danernde Stellung. Eintritt 
ann sofort erlulgen. Zeugnisse stehen zu 

Biengten. Off, a.Jakob Martin, Berlichingen, 
‚A: Klinzelsau, 1471 


Tui ‚ tüchtiger Buchbindergehilfe 
uernde Beschäftigung in einer 
Buobdruckerei od, grüßeren Bachbinderei. 
OM. erbet. an Pfarrer Kriele In Dobrzyca, 
Box. Posen ry} 


Buchbinder, 2 Jahre alt, militärdr., 
zuletzt mit Ver beit u. Zerteilen 
von Druck- und Werksachen a Nr 

ne 


weson, sucht dauernde Stellung. 
bisherige Tätigkeit erstreckt sich auf 


Partie. und Druckereiarbeit, nuch im 
Zuschneiden nicht unerfahren. Off. an 
H. Radestock, Ohlau, Schlesien, Post- 
straße ®. [473 


, Buchbinder, tüchtiger Kunden- u. Par- 
tiearbeiter, in allen vorkommenden Arbei 
te, als Gesehiftsbiicher, Einrahmen usw., 
durchaus selbatän iR sucht Stelle per so- 
fort, Offerten an Fritz Zahler, Schwerin 
s. Warthe, bei H. Karl Schule. [74 

Tliehtigeer Buchbindergehilfe sucht 

Anuernde Stellung als Kunden- u. Partie 
arbeiter, auch im Bildereinrahmen erfahren, 
Arthur Wahrn, Osterwisck a. H,, Nikolai- 
straße 10, MTS 


Ein junger Buchbinder, welcher auf 
Kundschaft und Partie gelernt hat, sucht 
sotort dauorndo Stellung. Angebote unter 
M. K. 124 hauptpostlag, Ansbach, [2476 

Tüchti ng yapran 19 Jahre 
alt, in allen besseren Kumdenarbeiten, 
Dildereinrahmen vollständig vertraut, so- 
wie/im Hondvergolden nicht unerfuhren, 
Süddentschland bevorzugt, doeh nicht Be- 
Aingang, sucht zum 2% Januar angenehme 
anıl dauernde Stellung. Offerten an Fritz 
Barthel, Eschwage a. Werra, EngeBanss a 

4 


"$olider Buchbinder, 3 Jahroalt, tüch- 
tiger Kundonarboiter, im Hand- n. Preii- 
eg nicht unerfahren, sucht dauernde 


tollung. Of. an M. J. postl. Eliwan) 

Sc © 8 3 Pit, Eiwnage 
achbinder, 7 Jahre, tlichtig in der 
Branche, auch mit Akzidonzeatz u. -Druck 
vertrant, sucht Stellung möglichst in Mitte 
Deutschlands. OM. mit Lohnangabe erbittet 
osse, Dossau, Aknzienstr. 4. (240 
Anständiger, junger Buchbindergehilfe 
aus der Provinz und kleiner Werkatube, 
19 Jahre Oil jede solbstandig In Kunden- 
arbeit und Bildereinrahmung, im Satz und 
Druck. sowie Hanıdvergolden nicht uner- 
fahren, sacht sofort oder später eine durch- 
aus dauernde, gute Stellung, auch in klein 
Stadt. Offers. unt. „Dauernd“ nd 
Stogiltz bei Berlin erbeten. 2481 
Tüchtiger Buchbinder, evang., % J., 

in sämtlichen Kundennrbeiten, sowle auch 
in Partioarbeiten erfahren, sucht Stellung, 
wo er das Geschäft evtl. später einmal über- 
nehmen kann. P. Schäfer, Berlin SO., 
Manteuffolstraße Wi, vorn, 2 Tr., bei Have- 
melster. [PERS 
Ein Jung: Bachbinder, Kundesarleiter, 
Handvergoldor, Photograplı und perfekter 
Bildereinrahmer, sucht dauernde Stellung. 
Om, mit Lohnangabe an J. Q., Glessen 
a.d. Lak; Landgraf-Philippsplatz Nr. 61 

za 














Suche für meinen Sohn, weloher Zr J. 
in der Buchbinderei ala Lehrling tätig ist, 
zur weiteren Aushillung Stellung in einer 
kleineren Buchbinderei, wo demselben Ge- 
lejronheit geweben wird, sich in besseren 
Sortimentsarbeiten auszubilden, Of. unt. 
C. 2460 an die Exp. d. Bl. 


vergolder, tilechtiger Sortiments- 
und Particarbeiter, sucht sofort dauernden 
Posten. Off, mit Lobnangabe an 6. Hauben- 
sak, Reutlingen, Kebental 1208 
Junger Partie und Kundenarbeiter, 
2004 J,, im Bildereinrahmen tüchtig. im 
und Truck dor Bostonprusss nicht 
unerlahren, der etwas handvergolden kann, 
sucht p. ZU. Januar dauernde Stellung, am 
liebsten Berlin oder Prov, Sachson, jedoch 
nicht notwendig. Offert. an Artur Ristau, 
Buchbinder der Bucharackerel und Düten- 
fabrik von H. Quandt, Pr. Stargard. (44 














Strehnamer Buckbinder, 20.J,, auf Kun 
den- und Sortitmentsarbeit eingearbeitet, 
sowie im Handvergolden nicht unerfahren, 
sucht nr 1, Fobruar zu veründern. 
Oft. au L. Brüggemann, Dortmund, Kaiser 
wirnile Du 2457 


jähriger Buchbinder, selbständiger 
Arbeiter, wünscht sich in dauernde Silel- 
lung zu verämlern. Off. nut. „Buchbinder" 
[Eu 


Hand- und Pressvergolder, 


im Dekorations- und Farbendruck gut he: 
ort, sowie in (reschäftsbilchern. Marm. 
u, Loderarbeiten, sucht Stellung in kleiner 
od, mittl. Buchbinderei mit Ladengeschäft, 
welche er In 8-4 Jahren übernehmen 
könnte, Suchender ist mit der einf. Buch 
führung vertraut and wäre auch bereit, im 
Laden mitzuhelfen, Gef. Of. u. X. P. baupt- 
post ingernd Hannover, 
Solbiger würde auch Stellung als Vor- 
Ider od. erster Gohilte in basserer Buch- 
inderei annehmen, wenn selb. als dau- 
ernd zugesichert würde [PT 


Buchbinder, 23 Jahre nal 
„ dauernde Stellung 


sucht sofort 


an it allen vork. 
A 


beiten vertrat, in der Druckerei nicht 
Carl Grabosch, Cottbus, 
Bahnhofstr. 3 


unerfahren. 
ua 


Fir Chifre-inserate kommt eins 
Gebähr voa 30 Pig. In Anrechunng, & 





Btadt 





—- Garantie des Erfolgen. 
tritt 


® s 

ohne Nachzahlung, 

@ Eu yoersc. Bisher 360 Bchfler g 
aus dem In- u. Ausland ausgebildet, 

che Anerkonnungs-Schreiben [1 


Oßstrin 1908. 

NE, Vorbereitungskurss für Os- 

sellen- u. Meistarprifungen artra 
Sofort findet junger, tächtiger Buch 
binder f. Kunden-, Geschäftshäoher- und 
klein. Partiearbeiten dauernde, angenehme 
Stellung. Derselbe muß im Handvergolden 
Uebang besitzen. Lohn Mk. 18.—, später 
Zulage. 151% 

Frledr. Wehner, Buohbinderei 
Neustrelitz, Mockienburg 


Ein janger, solider Buchbindergehilte 
in Kundenarbeit und Bildereinrahmen be 
wandert, erhalt per sofort dauernde und 
angenehme Stelle bei 15151 

Hermann Borbeck, 
Wordohl i. Westt. 


Buche per sofort einen soliden, tüch 
tigon Buchbinder, kath., cs. 2 Jahre alt 
welcher in Bildereinrahmen und Kunden 
arbeit bowandert ist. ‚5150 

Rudolf Winkelmann, Buchbinder 
meister, Recklinghausen. 








Jüngerer Ruchbindeorgeblife, im Ein 
binden von Geschäftsbücbern und Kunden 
arbeit erfahren, erbält sofort dauernde und 
angenohme Stellung. Offerten mit Lohn 
ansprlichen an Hl 
Fr,#alje,Buclhbisnderei a. Buchdruskerai 

Flürstenau |, H 


nn nn u 0 


——,—zzeunnse 





Durchaus tüchtiger 


Goldschnittmacher 


gesucht. Stellung dauernd und gut be- 
in Of. unter A. 5001 an die Exp. 
s, Bl, 


Fertigmacher, 


derchaus wingearbeitet, findet danernde 
Jahresstellung. Der Posten eignet sich für 
verheirat. Gehilfen. Offert, ont. A. 50% 
an die Exp. d. Bl. 


dies, jüngerer, gewandter Gehilfe für 
einfache Kundenarbeit, der gewohnt ist, 
sanber zu arbeiten. IK 


©. Groth, Lübeck, Miühlenstraße W. 
Sofort jüngerer, tüchtiger 


Buchbinder 














zesucht, Louis Steffen, Buchhaniig., 
Sn Hildesheim. 
Zu baldigen Eintritt ein solider, tlich- 


tiger Buchbinder gesucht, der auch im 
Bildersinrahmen und Handvergolden ge- 
be ist, Offerte mit Lohnangabe erbitier 
Ang. Karcher, Dudweller, Saar. (5002 


Junger, tüchtiger, solider Bachbinder, 
Kundenarbeiter, findet sofort dauernde 
Stellung bei 15083 

L. Vogelaberger, Hol-Buchbinderel, 
Darmstadt (tiosson). 


Tüchtiger, selbständig arbeitender und 
durchaus zuverlässiger Bachbinder, der zu- 
gleich Ladenverkänfer ist, zum 1, Fobruar 

esucht, Dauernde Stellung. Offert, nebst 

Gehaltsansprüchen an [CT 

Verlagsbuchhandlung Eben-Ezer 
in Kropp bei Schleswig. 











Gesucht per sofort 


ein tüchtiger Liniierer auf amerikanisch, 
Federlinliermaschine. Offert, mit Gehalte- 
ansprüchen an rri 
Schreibbücherfabrik Bern 
Müller & Cie, 


In kleinere Stadt Bayerns wird ein 
Junger, gut empfohlener Gehilte sofort ge- 
sacht, Stellung selbständig und angenehm. 
tief, Offerten an (005 
A, Rahner, Kain a, loch (Schwaben). 








Lebensstellung. 


Als Leiter meiner Buchbinderei (Prov 
Hannover) suche ich eine durchaus tächt, 
Persönlichkeit gesetzten Alters, welche 
imstamde ist, ein Personal von d—5 Köpfen 
zu leiten und perfekt im Zuschneldon und 
Fertigmach. von Bilderrahmen ist. Ferner 
wird verlangt Handvergolden und gute 
Gesehäftsbücher und Halbfranzbände, An- 
fangsgehalt 4 Mk. wüchentlich. Offerten 
saier C. 5097 an die Exp. d. Bl. 


Buchbindergehilfen 


gegen hohen Lohn sofort gesucht, [008 
Gebräder Ziegler in Lüneburg. 


Buchbindergehilie, tüchtig auf Kunden- 
arbeit w, fNotter Handvergolder, wenn mögl. 
auch Einrahmer, findet sofort dauernde Ho- 
sehäftigung bei Bl 

$. Ihringer, Buchlinderei, 
Fribourg (öchweizı. 


Ein je., tücht. Buchbindergehilfe auf 
sofort für dauernde Stell. gesucht. [5100 
Wiih, Bell jr., Halver i. Westf. 


Jüngerer, kath, Bachbindergeh. findet 
sofort angenehme Stellung. (5101 
J. Oldigen, Fürstenau i. Hann. 


Für die Reise 


suche, bei gut eingeführter Kundschaft. 
redeguwendfen, jungen Mann gegen gute 
Prorision. In schöner Jahreszeit sind die 
Touren durchweg mit dem Fahrrad bzw. 
Mortorfahrrad zu machen [610173 
Friedrich Halberstadt, 
Meierei-Gesebäftsblicherfabr., Papier engr., 
Itzehoe (Holstein). 


Buchbinder, 


Goldschnittmacher, 
Deckenmacher, Fertigmacher 
(auchetw. ın. Vergoldenr. vortr.), nurticht., 
selbst. Kräfte, bei hoh. Lohn für dasermd 
of ges (Nach 4 Wochen befr. Arb. Reise- 
vergitung.) Eh 
v Taubltz, Gebetbuchfahrik, 
Habeischwerdt. 


tüchtiger Buchbinder für 
Ierton a 


























Ein Junger, 
Kandenarbeit gesucht 
dos Alters. 15108 
Horm. Bürges, Burgdorf b. Hannor. 
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Verband der Buchbindermeister in Baden. 


Wir setzen unsere Mitglieder von dem Ableben unseres lieb- 
werten Kollegen Christian Blank, Karlsruhe, in Kenntnia. 
Der Verstorbene war seit Gründung unseres Verbandes Mitglied. 
Leider war er schon längere Zeit durch Krankheit verhindert, sich 
unserer Vereinigung s0 zu widmen, wie er es wohl gerne getan. 
Sein Andenken wird bei uns in Ehren gehalten, 


Der Verbandsvorstand: 


Fr. Washausen, Vorsitzender. 








Reisender! 


Wir suchen einen gewähftei und” bei der Kundschaft aufs Beste 


eingeführten Reisenden, welcher guts Krfolge nachweisen kann. 


Aus- 


führlich gehaltene Angebote, welche streng vertraulich behandelt 


werden, erbitten 


Dornemann & Co. Ma 


[5145 
deburg, 


Messingschriftgießerei und Gravieranstalt, 








Tüchtiger Buchbindergehilfe 


gwmucht, der vor allem zuverlässig im 
"chneiden, sowie in der Beband- 
lung von feineren Akziden=-Ar- 
beitem ist. Es wollen sich nur solche 
mellen, die obigen Anforderungen in jeder 
Beziehung genügen klnnen. Offerten mit 
Zeugnisabschriften unter Angabe der Ge- 
haltsansprüche sind za richten an die 
Saardruckerel, #t. Johann a. Saar, 
Fotterstraße 57. [Er 


e_» “0. 
Ein junger Liniierer, 

der «ine Willsche Federliniiermaschine 

selbst einrichten und leiten kann und tlich- 

tig in Extralininturen ist, wird cht. 

Ufforten samt selbstangelertigter Proben, 

Alter, Gehaltsansprüche uw Kintritts- 

terinin sind an 

Graphische Anstalt Soeee & Co,, A.-G., 

Bukarest (ftumlinien), St. Berzei Nr. 5, 
zu richten. 5108 








Fin junger, tilohtig. Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit, Geschäftsbücher und 
Bildereinrahmen kann bei mir dauernde 
Stellung zum '#. Januar erhalten. Etwas 
Handvergolden erwlnscht, Bitte um Zeng- 
nisabschriften und Lohnangabe bei freier 
Station, 15108 

A. G, Erhardt, Hann. Münden, 


Tüchtiger Buchbinder 


anf Kundennrbeit, Handvergolden u. Bilder- 
rahmen sofort gesucht, hr 
Hermann Winkler, Housam, 
" Schleswig-Holstein. 











Junger, Beissigor Buchbinder, tilchtig 
in Kundenarheit, ändet dnuerade Stellung 
zum 1. Februar. so 

Otto Helm, Biralsund. 


Selbständiger Buchbinder, in 
einfacher Handvergoklung und Sprung- 
rücken ürm, für dauernde Stellung auf s0- 
fort gesucht, Wärttemberger bevor- 
zugt. Olfert, mit Gehaltsanspr, u. Alters- 
angale an 110 
H. #lovert's Buch- u. Kunstiruokerei, 

borsteinm n. d, Nahe. 


Bachbinder, solider, tächtiger, für 
Kunden- u. Purtioarbeit, Billereinrahmen 
und Geschäftsbücher als alleiniger Gehilfe 
gesucht. Verkolden nieht erforderlich, wird 
auch außerhalb geschickt. Freie Station 
und boher Lohn. Zeugnisse erbeten von 
der Kreisblattdrackerel in #tuhm. 
Fahrgeld wird erstattet. gm 











Rheinische Geschäftsbiicherfabrik ancht 
zer Benufsichtigung der Falzerel, sowie 
des Personals am den Liniller- und Pa- 
zinior-Manchinen oineon durehaustüch- 
tigen, amsichtigen Herrn, der mit diesen 
Zweigen vollkommen vertraut ist. Stellung 
ist angenehm und daserad. Gefl, Offerten 
mit Zeugnis-Abschriiten u. tichaltsungabe 
unter ©. 5118 an die Exp. d. Bl. 





Ein tächtiger, älterer L.iniierer, firm in 
Extralinisturen, für Fürste- u. Tromm’sche 
Maschinen erhält gute und dasornde erste 
Stelle bei Ib114 

Otte Enke, Geschäftsbücherfahrik, 
Cottbus. 


Aeltere Buchbinder, welche an der 
Boschneidemaschine tllehtig sind, werden 
bei hohem Lohn und dawornder Stellung 
gesucht {5115 

Otto Enke, Geschäftsbilcherfahrik, 
Cottbus. 





Ein junger Buchbindergehilfe wird auf 
einige Wochen sar Aushiife gesucht bei 
Sic} HM, Rognanlt, Eilwangen. 





Suche für meine Buchbinderei, Muster- 
karton-, a und Papier- 
handlung jungen Mann, Jer im Geschäft 
tätig, aber auch die Kundschaft besuchen 
mul. (Für Meistersschn beste Schule.) 
Oftort, unter CO. 54117 an die Exp. d. Bl. 





Mohrero geübte Linlierer, welche auf 
Förste & Tromm’sche Maschinen eingearh. 
sind, finden dauernde Stellung bei [h11# 
J.C. König & Ebhardt, Hannover, 

Nur wirklich tehtige Lonte wollen 
sich melden, 


Buchbinder, ca. 18 Jahre alt, kathol. 
findet auf Kundenarheit sofort Ätelle hei 








Junger, tiüchtiger Busblndsspebiiie, 
welcher in Kundanarbeit u. Bildereinrahm. 
erfahren int, auf sofort gesucht. lid 
Julius Eckes Bohn, Hagen i. W. 


Intalligenter, Jingerer Gehilfe, der alle 
Kundenarbeit versteht, für meine Buch- 
binderei als Zeitungsexpedient und zum 
Einkassioren von Abonnements #. Inseraten 
gesucht, Angebote mit Angube des Lohn- 
anspruches und Konfession an 15120 

ite Ebner's BErchdruckerel, 

Botzdorf an der Sing, 


Suche einen Jüngeren Buchbindergeh. 
fiir daserndo Stellung. Solche, die etwas 
Kartonn arbeit verstehen, bevorzugt. 
Wwe.Fr. Kurtize, BoestiWestt.).[5121 











Rie nbarg (B8 ern, Altmühlthal), 
Andr. Kettiner, 
Buchbindermeist., Akzidenzdruckerei, 


Ein junger Buchbinder, nicht über 0.J. 
alt, welcher Lust bat, sich zeitweise im 
Laden zu beschäftigen, per bald ges. (512 
Max Nuannbaum, Langendreer i. W. 


Gesucht ein durchaus tlichtig. Passe- 
partout-Arbeiter nach Hamburg. 
A. Schütze, Hamburg %4, 
Angerstrasse 3%. 


Buchbinder 
für Lederstopparbeiten zum sofort. 
Eintritt gesucht, Danernde, lohnende Be- 
schäftigung. Angebote mit Lohnanspr. an 
8125) F. moennecken, Bonn. 


Ein junger Buobbindergehilfe, der auch 
an einer Bonlonpresse arbeiten kann, sofort 
osweht. 5128 

arl Kessler, Duohbind., Kaltennordheim. 


Buchbindergehilfe, 


erfahren im Handvergolden, findet dauernde 
Stellung. Lohn 3 Mark. HT 
Fritz Kienscherf, Eberawalde. 


Ein tlichtiger Buchbindergehilfe, in 
allen vorkommenden Arbeiten iirm, wird 
bei dauernder Stellung sofort gesucht von 

ud Menze, llenmstodt a. H. 
s129) - 


Jungen, gewandten Buchbindergebilfen 
sucht sofort {5129 
H. #öllner, Grels. 








124) 
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Zwei junge, tüchtige Buchbinder- 
eohilfen für Partie-, Kundenarbeit, Bilder- 
einrahmen fiir dauernd gesucht. Of. mit 
Altersangabe und Lohnforderung an 

4. orerve, Buchbinderel, 
51301 Münster i. W. 


Jüngerer Buchbindergehilfe, go- 
übt in Kundenarbeit, gesucht. Betreflender 
kann unter günstigen Bedingungen Pboto- 
graphie erlernen. 5181 

wiih. Engelberg, 
Bachbinder un Faslogtägh, 
Haslach 1. K, (Baden), 








Gesucht ein erfahrener 


Kundenarbeiter. 


Franz Bechtold, juchbinder, 
5132] Trier. 


Gesucht wird ein solider, tüchtiger 
Buchbindergehilfe, welcher in allen vor 
kommenden Arbeiten bewandert ist und 
etwas vom Pressvergolden vorstoht, Stel- 
lung danernd und angenehm. Kost und 
Logis im Hause, Hei Anfragen erwarte 
Auskunft über bisherige Tätigkeit. 

August Mauermann, 
BIR] Rumbauarg, Deatsach-Böhmen. 


Jüngerer, tliehtiger, zuverlässiger Buch- 
binder auf sofort gesucht. [5134 
c. Weif, Kusel (Pfalz). 


Tüchtiger, jüngerer Buchbindergehilte 
auf Kundenarbeit aufort od. später gesucht. 
55] Mi. Bruchlos, Meiningen. 


Tüchtiger, janger Buchbinder auf Kun- 
denarbeit für sofort gesucht. Station im 
Hause. Rn 

Max Falk, Eisterberg i. V. 


Junger Buchbindergehilfe, der auch in 
Kartonnagenarbeiten bewandert ist, findet 
dawornde Stelle bei [5187 

Franz Zeltler jr., 
Buchbinderei u. Kartonnagengeschüft, 
Milıterteich, Bayern. 




















Heinrich Kittel, Buchhinder, 
Nixdorf in Böhmen. 


Buchbindergeh. findet sofort Stellung 
bei Carl Kaiser, Alistedt, 5.- W. [519 


Jingerer Buchlinder, Kundenarbeiter, 

sofort gesucht, [5140 

Friedrich Leunig. Buchbinderei, 
Gernsbach (Baden), 


Liniierer, 


ttichtiz und durchaus nelbsetändig in 
Extraliniaturen, auf Will’sche Federn» und 
Rollenmaschinen (letztere mit selbattätigem 
B einleger) gesucht, Bol guter Leistung 
Lebensstellung. Offerten mit Zeugnis-Ah 

schriften unter Angabe der Lohnansprilehe, 
des Alters umd wenn der Eintritt erfolgen 
kann, erbitte an 5141 

3. Baumers Wwe., Bücheriabrikation, 

Frauenfeld (Schweiz. 














Presser, 
in Gold- und Farbdrucken durchaus er 
fahren, und 
Einrahmer, 


im Schneiden, Zusammensetzen und Ein- 
rahmen gellbt, sofort gesscht 144 
E. Blormann, Barmen. 


Ges. x. 2, d. Mts. e. mit gut. Zeugn. 
versehenen, i. Handverg. u. Bilderrahmen- 
anfertigen nicht ganz unerfahrenen Bach- 
a a. dauernde Arb. _ , [M46 
3.24. Klopp, Lütjenburg, UOst-Holst. 


Mohrore tächtige Buchbinder, in der 
Gebetbuchfabrikation bewandert, sowie ein 
Goldschnittmnsher zum sofortigen Antritt 
gesucht, Of, unt. 0,5147 undio Exp. d. Bl, 


Jg. Bachbinder findet zur weiteren Aus- 
bildung angenehme Stellung. Di 
G. SBaennchen, Winzig i. Schles. 


Jg. tüchtiger Buachbinder, der in 
Druckereien und im Etikettenschnelden gut 
bewandert ist, erhält am 2%. d, Mts. dauernde 
Stelle bei 21 Mk., abzügl, d. freien Station. 

VW. Pebarck, „Dinger Zeitung“ 
Bingen a. Kl. de 











Zuvorlässiger Buchbindergebilfe auf 
Sortimentsarbeit für Anfang Februar gu 
sucht. 15180 
Joh. Zell, Niederlahnstein a. Hh. 


Junger, kath. Buchbindergehilfe auf 


sofort gesucht, (5158 
wilh. Fehling, 
Recklinghausen, 3üd-W, 








| 
| 


Me 
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Fasson-Stanzmesser a GERNE 







Heiz-Apparate HAMBURG 22 fras- ud Kankiruck 


für Vergolde- und andere Pressen G./ Abele Nachfolger, 
> c mit Benzin, Spiritus und Buchbinderei 
Bear STUTTGART, 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw. 
(seitliche Heftung [2] 
bis zu 3 em Rückenstärke). 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik Nr Iisic-, Läl- und Kach-Angaraln, 


. i  ) Dresden-A. 190. ) 5 
FIT a I 
saz Buchleinen sa2 Be: je Fn 

Lıeder-Imitationen ENTTBSINUFTTEIFI HR NENIN is GRAYIR-AnSTALT 


— Präcisions- nn „Ärause” PZIG 
= unempfindlich gegen aaı Ka ae Ban WEL nEn i 


MESSINGSCHRIFTEN 
Wasser, Fell, Schmutz ee. 2% weiteres herausnehmba 


GARNI UREN u LINIEN 
1,C 2 Versi SW.48. Fried 


SETZE [Me Yalaleyı 
Paul Pelsancn ar Y 


Leipzig Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4 


Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Blit” ist unübertrefflic. 


Verlangen Sie Muster. 





Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, F37] 
Stutigart, Io kebühletr 7 











| Prima Leimpulver, 
nicht schäumend, daher pt gorlgnet für 
dio Anleimmaschine, lie rt billigste die 
Leimpnulverfahrik von 
c. M. Oertel, Forchheim i. Bayorn. 
NB. Bei grossen Posten Aussahmspreise, 












tür alle Zwacks, Ilaleri 


A. Krämer 


oraph. Kunstanstalt 








2 |- - 3 4 Prosa: Vergeläangekilh 
TUNESIINES: RIFIEN? RG pr |  gerbarstz. 16 


Ye a I DR a Mil! Ba In ah 1 








Otto Kaestner, obnan 
Weltausstellung Lüttich 1905 


_ Prassvergolde-Anstalt Goldene Medaille 


Max Löwe, Stuttgart, : 
Hauptstätterstrasse tg und Broncene Medaille, 

Sauberste, genchmackvolle Ausfüh 
rung, billigste Preise. [2771 





Herkules-Kleister 


wird nie samer Tan ERBE OO 
nie. Zu beziehen direkt 
Adolf Diemer & Oo. 
1 (Württ). [2026 








he her Leim 


der- reiner Haut- 

elm, fett-, akuro- und gerachfrel, 

beste Qualität für Buchbindersien ote,, 
sieden 


ressver dun 
Besang- u. Behethuch-Decken, j goldungen | Julius Napp & Co., 


i P 
Bee hy a em Schmidt P | Leimt t 
+rgoldangen er r 
für "Blebenätschen ‚und Rücken eto a url, nz rägungen Rölndorf-Düren 4b, Köln a, Rh, 
| un en en für er häAfts- u, Schulblteher Lich an aller Art 
| efert schnell und billigut 1 Anklammerbihter af jedes Material 





Fertige und Btellige 


« Brauchen yr 
& 
„u 





| Kront Haumig. Nougersdort ! Prima verzinnten 











(| Heftdraht 
A Finskämper et 


iefert prompt und billigst 


Linirmasehinen-Fabrik. Süddeutsche Metallindustrie B.m.b. 







Die Leo’schen Papier- 
schränke sind für jeden ord- 









nungsliobenden Geschäftamann a»- 


radesu unentbehrlich. BOBFABERE: PETE: 


Leilpzig-Lindenau. 


Nürnberg-Schweinan. 
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| L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
_Auf Wunsch Niustrierte Kataloge, 





> Zum Lochen 
> und zum VDesen 





bauen wir als Spezialität seit aa Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen In einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog ©. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 


rn, 
aller Art liefert sauber und geschmackvoll 


Aug. Goersch, Buchbinderei, 
Quedlinbare a. H. . A. a 


at Mseknfahrik u, Wlyeppn-Mik Paul Bl, „Sera-R. 











(vormals Ende & Patzelt) 
Erste und älteste Gegröndet 1880 


Vergoldeschule Deutschlands | Scwulbesucı ca. 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Pramklert mit goldenen wnd silbernen Medaillen, 


: H. W; D, ER in Leipzig 


Buchbinder-Farkdruckpresse 
ge 


"OR woydaraL 
"Diadie7 miomsdumedg 
amsapy-wunsdar] 


Wittenberger Strasse 0-01 





Fabrik In Laipstig- Eutritison: 


liefert als busunlere Spezialität: 
Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: Pänts- u. Querschneide-Fflaschinen 
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Neue Art der Zusammensetzung von Bilderrahmen unter 
Verwendung verzierter Metallblech-Ecken. 


Höchst eigenartige Bilderrahmen-Proben liegen uns aus Wien, der 
Stadt des guten Geschmackes, vor, und der damit zu erzielende Effekt, 
sowie die aparte Neuheit veranlassen uns, den Artikel umstehend im 
Bilde zu veranschaulichen. Diese neue Art der Zusammensetzung von 
Billerrahmen ist das Patent der Spezialfabrik für Bilder- und Photo- 
grapbierahmen von Riehard Melcher in Wien IV, Mühlgasse 19, 
welche die zu diesem Verfahren nötigen Verbindungsecken fir Bilder- 
rahmen seit geraumer Zeit auf den Markt bringt und damit allenthalben 
freudige Aufnahme findet. ; 

Die in Rede stehenden Bilderrahmen unterscheiden sich vom seit- 
her Üeblichen in erster Linie dadurch, dali sie an den Ecken nicht in 
Gehrung geschnitten za werden bruuchen, Es werden nämlich die den 

Rahmen bildenden Stäbe lediglich stumpf überein- 
ander eingeschnitten, d. h. der elne Stab wird 
— stumpf rechtwinklig abgeschnitten und den ande- 
ren schneidet man nur vom Glasfalzüberstand in 
Rahmenbreite, wie a zeigt, aus. Die @ Ecken- 
rtie wird hierauf mit einer, in Blech geprägten, 
ochmodernen Metallecke in der Art überdeckt, 
daß man beide Stäbe einfach in die an der Blech- 
ecke vorgebogene Profilforın sutt passend von bei- 
den Winkelschenkelseiten neinander einsteckt 
und von außen durch den Bleehfalz mit einigen 
Drahtstiften festnagelt, Aber ebensogut kann ıman 
natärlich auch in gewühnlichem Gehrungsschnitt 
die Stäbe zusammen , und muß dann nur das 
Leimen unterlassen vor dem Anbringen der Blechecken, da Hiese sonst 
der daran schon Re Blechfälze halber nicht mehr über die ein 
Reckteck darstell äbe angebracht werden könnten. 

Der Effekt solcher zunächst nur für glatte, rechtwinklig proßilierte 
Stäbe anzuwendenden Zier-Anflage-Ecken in schöner, zum Stah passender 
ng ist hinsichtlich der flotten, sezessionistischen Dekor-Motive und 
ihrer Zusammenstimmung zu den Furben der Stäbe ein ganz anusgezeich- 
neter. Wir sehen da z. B. einen mahagonifarbigen Profilstab mit 2 dar- 
auf blinkenden, zierlichen Vergolderollen-Dessins und mit Messing-Oxyıl- 
Ecken, ferner einen Stab in grau Ahorn mit Altsilber-Ecken um einen 
Rahmen in dunkelgrün Eichen mit hellgrünen Kerbehen und Auflage- 
ecken mit Distelmotiv in rn eek matter Patina. Es ist schwie- 
rig, die Farben- und Stilwirkungen zu beschreiben; man mul 
diese hocheleganten Muster gesehen haben! 

Dieses höchst einfache Zusammenfügen der Stäbe ohne Leim be- 
deutet nicht nur eine wesentliche Ersparnis an Zeit, sondern insbesondere 
auch an Material, indem bei jedem men die viermalige aan 

espart wird. Dabei ist noch erwähnenswert, dafi auch der Ungelibte in 
urzer Zeit und ohne alle Schwierigkeit einen solchen Bilderrahmen fer- 
tigen kann. ; 

Um für diese Art der Bilderrabmung eingerichtet zu sein, genügt 
es, sich ein Sortiment Blechecken, bestehend in etwa fünferlei Grüßen 
und Dessins, woron jede in einigen hübschen Metallfürbungen, vorräti 
zu halten und dazu eine Anzahl verschiedenfarbiger Rahmenstäle. Da 
ist zu beachten, daß zunächst nur Stäbe in den beistehend zur Darstellung 

brachten flachen, geradfürmigen Profllen anwendbar sind, doch ist die 
damit beschäftigt, auch für andere Profile passende Ecken anzu- 
fertigen. 

Besonders vorteilhaft und von pompöser Wirkung sind diese Auf- 
lageecken -in ihrer Anwendung für Plüschrahmen. Man bat dabei nur 
nötig, die Holeleisten mit Plüschstreifen zu überziehen und sodann die 
Blechecken in der oben beschriebenen Weise zu befestigen; von der Fuge 
ist auf diese Art nicht das geringste sichtbar. Elegantes Aussehen, 

Se Billigkeit infolge Ersparnis an Plüsch, rasches Fertigwerden mit 
fer einfachen Arbeit sind dabei einlenchtende Faktoren! 

Infolge ihrer günstigen Profilierung eignen sich diese Metallecken 
mit ihren Umkanteschenkeln auch zum Verzieren von Buch- oder Mappen- 
deckeln, Plakaten ete. Für solche Zwecke empfiehlt sich das Halten einiger, 
den verschiedenen Deekeldicken entsprechenden Eisenblechplättchen, um 
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über deren Kanten die Falsdieken der Bleche leicht hertiberhäimmern zu 


können. 

Die Verbind cken werden in verschiedenen Metallen und Farben- 
tünen , wie z. B. Messing blank, Kupfer blank, Messing u pl Kupfer- 
oxyd, Altsilber, Messing vergoldet, Eisen oxyd, Eisen Kupfer oxyd und 
in beliebiger Farbe patiniert, sind durch Vernieren vor jedem Verrosten 
oder Anlanfen geschützt und bleiben daher stets sauber. 


ll 


Die Verzierungen der Ecken, von ersten Künstlern entworfen, ent- ' 
sprechen dem modernsten Geschmack und werden auch stets in modernen 
Dessins erneuert. 

Zu erwähnen ist noch, dali die Bleckecken den Rahmen einen Schutz 
vor dem Verstoßenwerden gewähren, was ganz wesentlich zur Solidität 
der Bilderrahmen beiträgt. 

Die Neuheit ist vorläufig nur von der ten Firma in Wien 
als Patentinhaberin zu beziehen, doch sind Unterhandlungen im G 
die dazn führen sollen und-werden, dieselbe auch durch die Firma Wilh 
Leo’s Nachf. in Stuttgart zu ÖOriginalpreisen beziehen zu können. 


Klasse für Kunstbuchbinderei in Berlin. 
Lehrer: Panl Kersten und Ludwig Sütterlin. 


Es dürft« bekannt sein, dal die Klasse für Kunstbuchbinderei in 
Berlin an die Fachschule der Berliner Buchbinder-Innung als selbständige 
Klasse angegliedert ist. Daß sie sich fortgesetzt der Aufmerksamkeit 
und Anerkennung des Kgl. Ministeriums erfreut, beweist der vor kurzem 
bewilligte Extrazuschuß von 578 Mk. zur Auning moderner Schriften 
und Vergoldewerkzeuge, Auch das Ausland ist auf diese Klasse aufmerk- 
sam geworden, das beweist der Besuch eines Amerikaners, des Sohnes eines 
Großbuchbinders in Philadelphia, der 1 Jahr lang diese Klasse besucht 
hat und lediglich zu diesem Zwecke nach Berlin gekommen ist, 

Der jetzige Kursus ist wiederum voll besetzt, demn es werden je- 
weils nicht mehr als 10 Schüler aufgenommen, da eine gewissenhafte Aus- 
bildung sonst nicht garantierb werden könnte. 

"ie bisherigen Schüler stammen aus Jena, Hildesheim, Frankfurt a. M., 
Troppau, Merseburg, Darmstadt, Kassel, Köthen, Philadelphia, Berlin und 
aus dem Rheinlande. 

Mehrere der Schüler baben auf Grund ihrer Arbeiten die Berechti- 
tung 





zum einjährigen Militärdienst nuchgesucht und sind z. Zt. zur Pri- 
meldet. 
egen der zuletzt armngierten Ausstellung der Schülerarbeiten sel 
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anf den trefflichen Bericht darüber in Nr. % vom Jalıre 1905 «ls. Bl. ver 
wiesen. 

Der Unterricht ist in halbjährliche Kurse eingeteilt, 

Die Unterrichtsstunden in der praktischen Bachbinderei finden täg- 
lich?von 8'/s—12 Uhr vormittags, der Unterricht im Zeichnen und Ent- 
werfen an vier Tagen der Woche von 3—5 Uhr nachmittags statt. 

Das Schulgeld beträgt für den Kursus 30 Mk. für Inländer und 
150 Mk. für Ausländer; Gold, Leder und Seide ist von den Schülern zu 
bezahlen, alles übrige stellt die Schule, 

Aufgenommen werden Meister, Gesellen und Lehrlinge des Buch- 
bindergewerbes aus dem ganzen Deutschen Reiche; dieselben müssen vor 
der Aufnahme einen selbstgefertigten Einband zur Begutachtung einsenden. 

Ferner zu empfehlen ist die Schule für diejenigen jungen Leute, 
welche sich der gesetzlichen Meister- oder Gesellenprüfung mit bestem 
Erfolg unterziehen wollen oder auf Grund kunstgewerblicher Leistungen 
die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militärdienst zu erwerben 
gewillt sind, 

Da”durch den Unterricht die höchsten Ziele der Kunstbuchbinderei 


> 
zz 
ei 
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ansäbig, sondern in Liegnitz, Doch die böse Gefänguiskonkurrenz, 
besser gesagt Krankheit, zieht schon über die ganze Provinz, und es wird 
nicht lange dauern, so kommen die Klagen vom ganzen preußischen Staat. 

Auf alle Schäden näher einzugehen, welche die Gefängnisarbeit uns 
Buchbindern bereitet, ist mir nicht möglich; ein gut Teil derselben ist 
längst bekannt, Meine Erfahrungen der jüngsten Zeit seien in nach- 
stehendem wiedergegeben : 

Seit zwölf Jahren liefere ich für den hiesigen Regierungsbezirk 
auf Rechnung der Königl, Regierung «die Standesam ister. Es ist 
dies eine gröliere Lieferung von gegen 3000 Bänden, was doch für eine 
Buchbinderei mit 4-5 Leuten eine ganz hübsche Sommerarbeit bedeutet. 
Da ich die Lieferung immer zur Zufriedenheit geliefert habe, so wurde 
mir diese auch immer wieder ‚zuerteilt. 

Vor kurzem wurde mir nun von der Königl. Regierung mitgeteilt, 
dal sie nicht mehr in der Lage sei, den Lieferungsvertrag zu ernenern, 
da der Minister verfügt habe, daß die Standesamtsregister 
von jetzt ab von den Strafanstalten geliefert werden sollen, 
Der ministeriellen Verfügung ist, um es mit- kurzen Worten zu sagen, 
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Nous Art dor Zusammensetzung von Bilderrahmen unter Verwendung verzlorter Metallblech-Ecken. 


erreicht werden sollen und nur nach den Prinzipien reiner Werkstattlehre 
unterrichtet wird, ist von Aufstellung eines schematischen Lehrplanes ab- 
gesehen worden. 

Der nächste Kursus beginnt am 10. April 1906. 

Da aber nur eine beschränkte Anzahl von Schülern aufgenommen 
werden kann, so ist es ratsam, sich rechtzeitig bei Herm Übermeister 
Slaby, Berlin SW, 11, Großbeerenstraße 86, zu melden. 


Aus unserem Abonnentenkreise. 

Schäden von Strafanstaltsurbelten neuerer Zeit, besonders in Schlesien. 

Seit einigen Monaten ist in Breslau eine Gefüngnisbuchbinderei 
errichtet, welche leider vielen Kollegen die Arbeit entzieht, Es handelt 
sich um die behördlichen Arbeiten, denn der Herr Staatsanwalt Jat au 
sümtliche Staatsbehörden dort seine Tiefingnisbuchbinderei bestens em- 
pfoblen, Soll durch ein solches Vorgehen etwa das Handwerk unterstützt 
werden? Ich bin vom Gegenteil überzengt und der Ansicht, dali dadurch 
dem Handwerk immer mehr der Boden entzogen, d. h. dat es unter- 
graben wird. i 

Da ich auch einer der geschädigten Meister bin, #0 will ich in 
dieser Sache noch Weiteres hier mitteilen, Ich bin zwar nieht in Breslan 


folgende Begründung beigegeben: Da schon seit Jahren geren die Zucht- 
hausarbeit petitioniert worden sei, so sehe man sich veranlaßt, die Zucht- 
hausarbeiten für private Unternehmungen so viel als möglich einzuschränken, 
dahingegen sei anzustreben, alle staatlichen Arbeiten, deren Anfertigung 
in den Strafanstalten möglich sei, dort herstellen zu lassen, 

Ich muß nun annehmen, daß diese Verfügung nicht nur an einen 
einzigen Regierungspräsidenten ergangen ist, sondern an alle der 84 Re- 
rierungsbezirke. 

Es ist schlimm genug, wenn auch nur ein Regierungsbezirk die 
Standesamtsregister in der Strafanstalt herstellen läßt, um #0 betrübender 
ist es, erkennen zu müssen, daß nach der erwähnten Verfügung die Absicht 
besteht, dies für den ganzen preußischen Staat, wenn auch nicht auf ein- 
mal, so doch nach und nach, zu tan, Anch handelt es sich nicht allein 
um Standesamteregister, sondern um alle behördlichen Buchbinderarbeiten. 

Was hat uns num die juhrelange Vetitioniererei gegen die Zuehthaus- 
arbeit gebraucht? Zum Schluß wird ein Tauschgeschäft daraus, wobei der 
Staut womäglich noch profitiert und wir arnen Buchhindermeister, die 
wir für die Behörden arbeiten, haben das Nachsehen, Du muß ich denn 
doch sagen: Die Zuchthausarbeit, wie sie seither bestand, hat uns Hand- 
werksmeistern weniger geschadet, denn die gefertigten Spezialitäten waren 
in der Hauptsache solche, die im allgemeinen sonst nur in den Falriken 
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h t werden und insbesondere als minderwertige Fabrikate zu be- 
zeichnen waren, 

Warum beschäftigt man die Strüflinge nicht mehr an Wasserbauten, 
an denen doch zurzeit gewiß kein Mangel ist? Ich habe gesehen, wie 
die Zuchthäusler in Oesterreich an solchen Uferbauten arbeiten, warıtm 
soll dies nicht auch bei uns zu machen sein? 

Daß wir dieser Sache nicht ruhig ihren Lauf lassen können, liegt 
doch klar auf der Hand. Hier heißt es alle Hebel in Bewegung setzen, 
um das Damoklesschwert, das über unserm Handwerk schwebt, zu be- 
seitigen, Hier müßte der Vorstand des Bundes Deutscher Buchbinder- 
Inn eintreten, ebenso wie es die Fleischer getan haben; diese haben 
einen Fleisch anberaumt, um gegen den betreffenden Minister, welcher 
den Städten empfohlen, den Fleischverkauf selbst in «die Hand zu nehmen, 
ihr Mißtrauensvotum auszusprechen. 

Mögen diese Zeilen dazu beitragen, allen Kollegen die A zu 
öffnen, sie veranlassen, mitzuwirken, um derartige Schäden abzulenken, 
so viel als möglich und auch so hald als möglich! J. Niezel. 


Unsere Illustrationen. 





Pergamentband mit Bememins: 
Entwurf uml Ausführung von Emanuel Steiner, Basel. 


Kleine Mitteilungen. 


Meisterprüfungen finden in den kommenden Monaten in Reut- 


lingen und Heilbronn statt. Näheres 'ist durch die Handwerkskam- 
ıner-Sekretariate zu erfahren. 

Gesellenprüfung in Stuttgart, Im Prüfangsbezirk Stuttgart, 
welcher den Stadtlirektionsbezirk Stuttgart umfaßt, werden in den Monaten 
März und April It. rege. der Handwerkskammer Stuttgart wieler 
Gesellenprüfangen abgehalten. Diese Prüfungen zerfallen in drei Teile: 
1) die Anfertigung eines unter Umständen für eine Ausstellung sich 
eignenden Gesellenstücks und Ausführung einer Arheitsprobe in Gegen- 
wart des Prüfungsausschusses zur Erbringung des Nachweises, daß der 
Prüfling die in seinem Handwerk gebräuchlichen IHandgriffe und Fertir- 
keiten mit genügender Sicherheit ausüht, 2) die mündliche Prüfung in 
den Fachkenntnissen, 3) die Prüfung in der Buch- umd Rechnungsführung. 
Da an die Ablegung dieser Prüfung für die Beteiligten sich besondere 
Rechte knüpfen, unter diesen insbesondere (dasjenige der späteren Lehrlings- 
anleitung, desgleichen das der Einstellung in bestimmten Betrieben, so 
werden die Lehrmeister seitens der Handwerkskammer daran erinnert, 
daß sie nur im Interesse ihrer Lehrlinge handeln, wenn sie diese zur 
Prüfung bringen. Ueberdies sind sie verpflichtet, sie hiezu anzuhalten, 
Eventuell haben sie Strafe zu gewäürtigen, falls sie es unterlassen, dieser 
ihrer Verpflichtung nachzukommen. Anmeldungen zu diesen Prüfungen für 
Buchbinder, Portefeuiller und Etuismacher haben bis 15, Febr, 
bei Herrn Buchbindermweister Albert Treutter in Stuttgart, Friel- 
richstraße 56, zu erfolgen. Formulare und Auskünfte sind n. a. bei dem 
Bureau der Handwerkskammer Stuttgart erhältlich. 

Englische Arbeiterkommission in Leipzig. Eine seit 
8. Dezember vorigen Jahres auf einer Reise zum Studium der sozialen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse der deutschen Arbeiter begriffene Kom- 
mission von 6 englischen Arbeitern aus Gainsborough hat kürzlich während 
ihres Aufenthalts in Leipzig u, a, auch die Maschinenfabrik von 
KarlKrause und die Leipziger Buchbinderei-Aktiengesell- 
schaft vorm. Gnstav Fritzsche besucht. k 

Besoldeter Verbands-Bevollmächtigter. Die Mitglied- 
schaft Lejpzig des Deutschen Buchbinder-Verbander wählte einen be- 
»oldeten Verbands-Bevollmächtigten mit einem Jahresgehalt von 1800 Mk., 
steigend bis 2400 Mk. “ 





. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehüremlien Mitteilungen geschäftlicher Nater finden kastonlos’A ulnahıme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts-Erwerbung. Herr Gustav Riethmüller hat 
die Buchbinderei und Papierhandlung des Herm R, Wolf in Schroz- 
berg (Württ.) käuflich erworben und wird (dieselbe unter seinem Namen 
in Verbindung mit einem Einrahmegeschäft weiterführen. Die Ueber- 
nahme erfolgt am 1. Februar. 

Geschäftseröffnung in Zalenze, 0.-8. Zu einer diesbezüg- 
lichen Notiz in Nr, 24 des vorigen Jahr d. Bl. teilt uns Herr Josef 
Sappain Zalenze, O.-$., folgendes mit: „Die Firma Jos. Gediga & Co,, 
Buch wenn; Papierwaren, Buchbinderei und Bildereinrahmungswerkstatt 
in Zalenze, O,-8., ist bereits am 18. November 1905 erloschen. ° Duüs Ge: 
schäft wird von mir selbst, als dem früheren Inhaber der Firma, anter 
meiner Firma Josef Sappa', green etc., weitergeführt. Das 
Geschäft habe ich von Moltkestr. 41 nach Moltkestr. 50 verlegt. Herr 
August Slawitzki gründete nur in den Räumen meiner früheren Buch- 
handlung, Moltkestr, 41, ein Papiergeschäft nebst Buchhandlung, Demelbe 
- aber kein Nachfolger der Firm ‚Josef Gediga & Co‘. Dies zur Auf- 

Ärung. 
eschäftenberuahms Herr Gustav Max Nierth hat die 
Buchbinderei der Firma J. Stehmann in Leipzig allein übernommen und 

führt dieselbe unter unverlinderter Firma weiter, 

Geschäftsübernahme. Herr Julius Nopper hat die Buch- 
binderei nebst Papierhandlung der Firma Gebrüder Strieda in Pforzheim 


käuflich übernommen. 

Geschäftsübernabme, Herr Gustav Flemming hat die 
Buchbinderei, verbunden mit Buch-, Papier- und Schreibmaterialienhand- 
lung, des Herrn Michel Schönfeld in Arneburg a. d, Elbe über- 
nommen; derselbe errichtet zugleich noch eine Akzidenziruckerei, sowie 
ein Bildereinrahmungsgeschäft. 


Konkurse: 


Riebard W. Fuchs, Geschäftsbücherfabrikant in Koburg 
uebst Firma gleichen Namens. 


Fragen: 

Wer liefert barzfreıes etc. Holz zu Kartonnagen * P.B. in H, 

Wer liefert vorschrifisımässige Schribenpappe in Tafeln 10x 170 cm, cn, 3 mm 
stark oder in Rollen 139 cm breit? H. in J. 

Wer liefert kaschierte Atroh- und Loderdeckelt B. & K., H. I. Westf. 

Kann mir einer der Herren Kollegen eg wie man sich eine Tabelle 
macht zur Borechnung von Hildereinrahmen, um beim Messen des Bildes sofort zu 
wissen, was der Prois ist, fix und fortig eingerakmt, . H. in 

Wer weiß mir einen Klebstoff, der Fapierschilder auf Dermatoid, Saxonia- 
leinen, Glorid, Pogamold etc. zum Halten bringt., Abreiben mit Spiritus führte nicht 
zam Ziel, Besten Dank im voraus, Ö H. St. in 6. 


Antworten: 

F.K. in B. [ie Buntpapiorfabrik von Fre. Dablem & Co, in Aschauffen- 
burg fabriziert Marmorkarton mit Schreibschiefer auf der Rilckseite. Es ist an- 
zunchmen, dab dieses Fabrikat Ihren Wünschen entspricht. 

R Mir sind verschiedene Methoden bekannt, um seidene Stoffe zu ver- 
arbeiten. Senden Sie mir doch eine seidene Stoffprobe, werde dann Versnebe machen, 
Bitte um Angabe, ob die verarbeitete Seide in Flächen bi liegt, oder in Falten 
beweglich raucht wird. Rudolf Eckler in Nauen. 

c. e Als Klebstoff für dünne Seide eignet sich vorzüglich „China-Leim- 
von Ferd, Sichel, chem. Fabrik in Limmer vor Hannover. «Verlangen Sie dort 


Prospekt.) .B. int. 

F. W. in H. Wenden Sie sich als Reichsangehöriger selbst an die Reichs- 
drackerei, Oranienstr., Berlin. Sollten Sie eine abweisende Antwort erbalten, dann 
schlage ich Ihnen zar Auskunft Herru ni Firma A, Loinhaas, Berlin, Zimmer- 
strade 40, vor. Der Herr ist sehr liebenswürdig und hat als Vorsitzender Pupier- 
vereins von Berlin mit seinem Verein gewil) schun die Reichslruckerei besucht: er 
wird Ihnen Auskunft oben können, Soilten Sie Ihre Zwecke nicht erreichen, wieder- 
holen Sie (lie Anfrage, werde weiter darnach furschen. R. E. ın N. 

F.B. inN. Auf Glanzpupier mit Ililssiger Bronze «Bronze und Lack) mul) 
der Drack nach dem Trocknen noch oinmal erwlrmt, blind nachjgeilruckt werden, 
Solche Drucke sehen dann wie mit Blattgold gedruckt ana. P.G. inL. 


Briefkasten der Redaktion. 


M.G. in F. In den uns zur Verfügung stehenden fnchtochninchen Schriften 
sind die Kammschnitte mit den Bögen sach oben laufend abgebildet, was nach 
unserem Dafürhalten auch richtig ist; zurugeben ist, daß ınan Kammschnitte hin 
und wieder in anderer Anordnung sioht, doch sind dies nach unserer Wahrnehmung 
immerhin Ausnahmen. 

F. A. inC. Sie wundern sich, daf Ihnen uuser Faohblatt, seitdem dasselbe 
wöchentlich erscheint, durch den Briofträger unverpackt, d. bh. ohne Streifband 
überbracht wird... Diea ist durch die vun uns vorgenommene Post-Voberwelsang #0- 

nannter „gewounener Bezieher“, auch „Verloger - Exemplare” gs bedingt, 
Wenn das fir Sie eingewiesene Exemplar in Zukunft nicht rechtzeitig uder gar 
nicht eintrifft, so wissen Sie Ihre Reklamation bei dem Brieftriger Ihres Bezirks 
oder bei Ihrem Postamt anbringen. 


Wer 





den „Anzeirer* doppelt erhält, wolle die Annahme der-+ 
unter Streifband eingehenden Nammer verweigern, 
Hierdurch entstehen auf keiner Seite Kosten. 


Bei Reklamationen 
£ ist folgendes zu beuchten: 

Wer den „Anzeiger“ durch Posteinweisung als sogen. „gewonnener 
Bezieher“ erhält, wolle bei Versplitnngen oder Niehtempfang beim Brief- 
trüger seines Bezirks oder beim Postamt reklamieren. 

Dasselbe gilt für alle diejenigen Bezieher, welche bei der Post 
abonniert haben. 

Wer den „Anzeiger“ unter Krenzband direkt bei unserer Expedi- 
tion abonniert hat, möge sich hei begründeten Reklamationen direkt an 


uns wenden. 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilh. keo’s Nadıf., Sfuftgart. 


Zu verkaufen: 


Walswerks von 40—50 em, in allen Preisl, 


1745, 


1896. 


1897. 


1898, 
1901, 


1904, 


1 Balan schwere Kon 
struktion, auf ‚ Tisch 
26><18 em, zwisch, d, 80 cm, heizb, 


1 Anschmier-Maschine, Fahr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mm, 
mit Streifenführung, 

Fabr. Preusse 


1 et 

& Co., Nr. 88, Biegelänge 92 cm, Ein- 
schnittlänge 21", cm, mit Handhebel, 

1 ne "Far. Kahle, mit Tell 
abr, e, mit er- 
fürbung, innere Rahmenweite 80><%0 cm, 

i 1 Setzrahme rn : R 
aschine, r, Fomm, hiffre 
G. M, 421/, cm Walzenlänge, mit ge- 


1 er eh ER Fabr. Pre fü 
j abr. usse, für 
Punabetefeb Dieb cm Änschlaglänge. 
1 Hebel- Vergoldepresse (altes Doppel- 
hebelsystem), „Heim“, mit ® Hebeln, 
1 kürzern ledigl. f. Hub und 1 langen 
zur Ausfibung des Drucks, Einfahrweite 
49 cm, prism, Einschubplatte u, Press- 
flüch. 88 >< 80,5 cm, 19 om hoh. Tischklotz. 
1 Buchdrahtheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto“, Median- 
bis zu 45 cm Höhe, 9 em Dicke, 
Breite heftond, mit 6 Heftköpfen, 

ab Prov. Hannover. 


1906/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


84T. 


s 5 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Pa; neid- und Fräsmaschine 22, 
1 Faltschachtelstanze 23 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Paplerrollen-Schneldmaschine, Fahr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 
schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang 94 cm. 
Bogenanleim-Maschine K r & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brohmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 83!4 em Länge 
und 28'/, cm Breite, 
Bautzoner Anleimmasch,, Chiffre O, 5. 
III, Beklebebreite 25 cm, ab Schweiz. 
1 Kniehebelpresse,nach Leo Kat. No. 520., 
mit verstellbarem Druckteller, 220 mm 
ı re mess,, reg 350><90 mm. 
Fabr, Holsıter, ganz 
Eısen, 80 cm Durchgang, 
iederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 
n. 


atontstreife: 

1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, m, 12!/, em langem Ambos; 
für 6 und 10 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat, 

1 Broschrenheftmaschins, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft. 

1 u ern enge arat 
m. Eng u, in Schieber gleitend. 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Berlin. 

1 Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer 
Nr. 80, für Funabetrieb. 

1 Blechntreifen-Anschlagkammer , System 

Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 

Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

Paginiermaschine, System Gubatz, 

4stell,, Grösse H, m. Gestell, f. Fussbetr. 

1 Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit sel r Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 


ze 


Wo nichts anderes vermerkt, stahan die Maschinen in den meisten Fällen af unserem 


9126. 


Fabr.Fomm, 


J., 4714 cm 
auf eisernem Gestell. 

1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, nelbst- 
tätige Nistenbil ‚für 6 mm Nieten. 

1 Nietmaschine für Fussbetrieb, nach 
Leo Kat. Nr. 860, mit 20 em Ausladung, 
für 8 mm Nieten. 

1 Pappschere, Fas. Conrad, ganz Holz, 
mit ausziebbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge em, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 

1 kleiner Handheftapparat, (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10 mm Klamm. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb, 

1 Nietmaschins, Fahr. d. 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f. Fussbetr. 

1 Karton-Blegemaschine, Fabr. Preusse, 
No. 88, 120 cm Durchgangsraum, mit 
22 em Einschneidung. für Hand-, Fuss- 
und Kraftbetrieb, ab Leipzig. 

1 Patent-Schachtel-Beklebe-n.Bordler- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlage-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 

1 Blechklammer - 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 

1 Automatik -Oesenmaschine, Fabrik, 
Ho No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 

estell, in der Fabrik gründl. repariert, 

1 Hoftimaschine, nach Leo, Kat. Nr.56/IV, 

bis 5 mm hoftend, für Klammern aus 


dünnem Draht En 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Sehnittl, f, Schneidbroit,, m.2 Mess 

1A &, Fabr. Fomm, Chiffre 
AT ner Höhe des Buchs 425 mm, 

1B cken-Rundemaschine, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em, 

1 Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
80 em Schnittlänge, 1? em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. c., f. Kraftbetrieb, 2 Mess. 

1 Heftmaschl 
13 mm heftend, für Fussbetrieb 

i Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr.. Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch, 

1 Fiachheftmaschine, Fabr. Brahmer 
Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 

2 Nut-Apparate, System Scherbel. 

1 Tisch-Linliermaschine, Fabr, Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand, 

1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 

Fabr. Feld, 25 cm Arbeitsbreite, 

Eckenverbindangsmaschine, Fabrik. 

Jagenberg, Nr. 48, f.Streif. v.17 u, 25mm 

Breite u. 16 em Kartonhöhe, ab Schweiz. 

ı Heftmaschine, Fahr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Kolb & 

Heitz, Schnitt]. 65 cm, mit 2 Messern, 

Rollenlinilermasch,, Fürste & Tromm, 

Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 

durchgehende u. abges, Liniaturen, auf 

Holzgest.. mit zwei kompl. Farbwerken, 

katalogmässiger Zubehör ganz neu. 

Doppelhebel-Schneidmaschine, Fabr. 

Krause, für Schneidleiste, 45 cm Schnitt- 

länge, mit 2 Messern, in gutem Zustand, 

1 Abpressmaschine, Fabr. Manafeld, 

Chiffre A. Z. II, 50 cm Walzenlänge, 

mit geriffelter Walze, gut erhalten. 

Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 

für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 

Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 

neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 


_ 


-_ 


er in Stu 


Fabr, Preusse, rotierend, 


en 201 
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Nr, 4. 26./1.' 1906. 


9803. 1 Oesenmaschine, (Automatik) nach Leo, 


9404. 


Mil. 


9417. 


9438. 


9450. 


9454. 


9460. 


wen, 


9464. 


9465. 


9467. 


- 


- 


- 


m 


i 
1 


ei 


m 


_ 


_ 


-_ 


Kat. Nr. 80/81, mit Lochmaschine, auf 
Holzgestell, für Fussbetrieb, 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Conrad, 
für Handbetr., für 6 em rschtwi 
Schnitt und 1 Fagon \/” Ober- und 
Untermesser, zum Stellen auf den Tisch. 
orten 4 „Leo UN ohne 

tpressung , zwei Rundungen, 
5 und 9 mm Radius, 
Buchrücken - Rundmaschine, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. M., 50 cm Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut er- 
halten. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M,, 96 em zwischen den Winkeln, 
1094 cm zwischen den Wänden, für 
Fusebetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betrrieb, b. 5mm heftend, f. 26 u. Ber 
Draht. 
Bostonprease, Fabr, Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbetrieb, 
mit Selbstfärbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Roservewalzen. 
Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f, Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
9, 12 cm. 
Hoftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke haftend. 
Bostonpresse, nach Mod, K, des Leo- 
Kat., innere Rahmenweite 17><2%4 cn, 
so gut wie neu, 

schneldmasch,, Fabr. Krause, A.B., 
50 em Schnittlänge, mit 2 Messern, 
Drahtheftmaschine, Fahr, Brehmer, 
Nr. 85, f. Fussbetr. u. ev. f. Kraftbetr. 
einrichtbar, bis 8 mm Dicke heftend. 
Vergoldopresse, fremd. Fabr,, Druckfl, 
47><42 cm, Anhängplatte 52><44 em, 
Tisch 56 ><45 om, mit Gasgabel, Resorre- 
anhäingeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 
Perforiermaschine, mit Gestell, für 
Fussbetrieb, 60 em Perforierlänge. 
Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* 
Nr. 8, m. gr, Farbw,, innere Rahmenw. 
30><20 cm, m. allen Zutat. in &. Zustand. 
Abpros«maschine, Fabr, Krause, Chiffre 
F. G., 39 em Backenlänge, 
Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend. 
Pappschere, ‚Leo‘, Nr. 11%/,, Schnitt- 
länge 110 cm, mit Tischwinkel und 
Schmalschneider, 
Hebelschneldemaschine, Fabrik. G. 
Schneider & Cie., Rochlitz, mit Eisen- 
gestell, Schnittlänge 61 cm., mit zwei 
Messern, 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V, «., 110 cım Schnittlänge, 
19 cm Sehnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
mit gew, Sattel, Selbstpressung, Frik- 
tionskuppelung. 
Vergoldepresse, „Leo Nr. 81A*, f. Holz- 
koblenheizung. Druckfläche 30 >< % cm, 
Säulenzwischenraum 8514 em. 
Hebelschneidmaschine , „Bastian“, 
Schnittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fahr. Krause, J. K, b, 
mit 2 Ritzmessern, fir Fusabetrieb, 
85 cm Durchgangsaraum, (kl. Scheiben). 
Biegemaschine, Fabr. d. 5. C.-M.-A.-G., 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 cm. 
Radschneidemaschine, Fabr. Mans- 
feli, Chiffre A. B. Ila, S:hnittlänge 
65 em, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Handpressrorrichtung, mit 2 Messern, 
in zutem Zuntand, 
Hebelschneidemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 55 cm, mit 2 Messern, 


art. — All Offerten unverbindlich. 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderei-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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Bestellen Sie 
sofort 


Leo’s 
Buchbinder-Kalender 


1906! 
Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 


| Leistungsfühiges Haus der Zi- MEERE it Far’: Manchinmiager, Burda Au 
gurrenbranche sucht mit Herm in 
Verbindung zu treten, der Buchbinder- 
Ladengeschäfte besucht und geneigt 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 


nur s5 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. 1.— franko fürs Ausland, 
In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland, 


Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 














In der neu eingerichteten 


Muster-Prägerei 








Gut brauchbare 


Pappschere, 


ist, einige Muster ganz vorzüglicher 
Qualitäten Zigarren mitzunehmen, bei 


meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folzende Prüge- 
pressen zur Ansicht und Probe bereit: 





I. Eine Kulehebel-Tiegeldrnekprense BYIlf, mit Selbstfirbung, für | hoher Provision, Of. unt L. P. 800 
Blind-, Heliof- und Farbdruck Din Vorteile der Kniehebelprensen mit denen | an Bud. Mosse, Leipzig. 607 
der Tiogeltruckpressen in sich vereinigend. <D. RB, Patent Nr. Inalm = ee 


Intelligenter Buchliimler nacht bis Ende 


2% Eins Farbiäruckpro«se mit Kevolvrrtisch DKuf, doppelt so welmell 
März oder April Stellung, am lichsıen & 


arbeitend als die sonstigen Farbiruckpressen. (PD, it. Patent Ib an.) 


% Eine vier-KAuligr Prägepreuse schwerster Bauart, mit 2 Tischen, zum Führung e. Ladengesch nehmt Buchbindere 
einseitigen Arbeiten von Iwiden Seiten. BTevz, für allerschwerste Prügungen | SP4IeT® Klee rg Fre ee 
a 1. it. Pat IETy, MN 3 ;, 113308 ı [4 ' nieht ausges e unte 
bis zu Sb: äh em. <TD. KR, Patent Nr. ri, 110188, 111113, 113 nd 11 D. 608 an ıie Exp. d. Bl. erheten 





1. Bine weechmäkalige Prägepres«e, mit 4 Tischen UNdz, zum gloichz 
Arbeiton von beiden Seiten und zur Bedienung durch nur 2 Personen. «1 
Patent Nr. BOT, P2R07, IEOIER, 11119, IS und IH 

„ Eins Mehnell-Prägopremne mit Revolvertisch Dun, bis zu 4 Pru 

ngen pro Minute bei Bedienung durch ner eine Person bewirkend b. R. 
'atent Nr, IT.) 

6 Eine Baehbinder-Farbäirnckpresse HN, für feinsten Farbiruek und 

soharfo Prügungen, Format !0: 4 em, mit vorderer Furbverreilmmg, nach beiden 








Siehe auch Beihlatt 
„Papier- u, Schreibwarenhandel**, 


Rinfärbrichtungen hin frische Farbe gehmnd PD. RR. Patent Sr. 1730, IDEN 
iso und 158174.) 

7, Ein Kualehrhel-Farbärnekpremuse HI, Format In: 22 0m, mit 4 Auftrag 
walzen, welche nach beiden Einfärhrichtungen frische Farbe gehen, «I. R. Patent 





Nr. 158174.) Prois Io Mk 


& Eine kleine Präwepr-wwe „Krause* 
Blattgold-Zuführung und -Auftragung 


Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen! 


mit automatischer 
Mertschinsky.) 


für Motorbetrieh 


Für Ohifre-Isserate kommt eine 
(Patent Müller & v 


a Gebähr von So Pin. in Anrechnung 


Gebrunehte, jedoch noch gut er- 
haltene Draht - Buchheftmaschine 
Koyul) zu kaufen gesucht. Offerten 
unter B. 807 an die Exp. d. Bl 


RBuchbinderei mit Ladengeschäft 
win! zu kanfen gesucht. Öffert, unt, 
D. 818 an die Exp. d. Bl 


Stundenwelse oder tagewelse Benutzung der ausgestellten Pressen ist 
nach vorher zu treffender Vereinbarung gern gestattet, 


Karl Krause, Leipzig. 





6] 








Wir verkanfen, solange Vorrat, äusserst preiswert einen grüsseren Posten 


Dermatoid-Reste 


{waschbare Leinwand) gut sortiert 


Zu kaufen gesucht: 


eine gebraucht, , gut erh, Brehmer’sche 


ır Ro !/, kjr netto, sort. ä Mk. 14, 3 

per Rolle ü 4%, kur netto, ort. a} = . = Hakan Tirahtheftwan Nr 9 

per Rolle A 4'/, kg netto, nar 51 cm breit« Ware, a Mk. 12.75 al bier Kart ei ven TORCRNEENRE 4 EN 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen oder Nr. 59 gegen Kasse. Offerten 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. unter D. S14 an die Exp, dl. Bl 








Gebr. Messerschleifmaschine, 
1200 bis 1500 mım Schleiflänge, sucht kunf 


- 10 


PETETONERENENENONONT Press-Vergoldeanstalt 


%. L. E., Padernorn, |u 


Komplettes Muiterbudı und RN. Brintzinger, wigntr 
unlerer modernen y Buchbinderei Esslingen a. N. 





orsafz-Papiere ' 


mit den lehten Neuhelten 2 


für Bü ausikattung und 
Kartennagen it erihienen umd wird 
rl Win idı gratis und frankıo gesandt, 2 


E. Bufch-du Fallois Soehne L7 
2= Kreteld (Rheinland), 


® Allgemeines. * 
B 5 2 = 5 m 
| u 


Chifre-Insarate kozmi eite 


van 58 Pfg. in Anrechnung 


Für OhlTre-larıraie kımmi eine 
Gsbähr von Sa Pfa 





no Auterkanas 





Ir bh ’ Steh r je let r IE. 1 int | 

BSSENSENSESENENENCNENEN Pariser Vertreter um Heften von Schulheften, Kat | 
gen et tnlli u vorkaufen 1224 

| sucht leistungafiübige Fahriken in “- ' r | 

? ® z Ferd. Ashelm, Geschäft icherfalirik, | 
: aibles Buchbinder-Kallko und Leder aller | parlin N. 39, Willdenowastrale 21 











vertreten 







Angehote 


muttelfeire: Arten etc, zu 2 


prnenstärke ist, unt. V» 3171 an die Exy 


N a 
dıe beste | 


| strel 


eisterstärk® 1 Mein Wunsch! “1 


wodt banner und klehenichar alı W 


w 
N 
rn 


Biegemaschinen 





Geschäftshaus 


lleinatehende, sehr ver- 








EN Pelne (Hannover), ü ei eil 
> Zu beziehen durch lie w mögende Dame durch Heirat 5 ıhrer r e Bachbi i und 
Groussiaten in Nüchen rläcklich macher N ufriel Pın ir Erful vetrk 
„Arco, 5: Mr tigr ff. erbitte an Ilerr 606 r Bodie ir r 
n« & > user. CR AR s 
Barid Laible, Dim a. 0 F. Waschkuhn, Berlin SW. 12. | achtet oder verkauft werden. Offert 
b _— -— ME | | |. 123" lie Exp, d, I 


90 em Schnittl,, Hartholzgent,, nehr 
billig abzugeben, [8711 
Buchbinderei 6yr & Hermanntz, 
Zürich, Römergasse, 


Buchbinderei-Verkauf. 


Wegen underweitigen Unternehmens 
bietet sich in einem großen u. wohl- 
babenden Orte in der Nähe von Frei- 
burg in Baden einem tlichtigen Buch- 
bimder Gelegenheit, sich darch Kauf 
einer seit 12 Jahren bestehenden 
Buchbinderei, Akzidenzdruckerei, 
Bildereinrahmungsgeschäft, verbun- 
den mit Papier-, Schreib- u. Spiel- 
warenhandlung, eine sichere Existenz, 
ohne Konknrrenz am Platz und deren 
Umgebung. Verkaufspreis mit Laden- 
einrichtung, sämtlichen Warenlager 
4000 Mk, bar, auf sofort od, später. 
Reilektanten wollen ihre Offerten ein- 
senden unt. B. 1215 an die Exp. d. Bl. 





Gebrauchte Maschinen. 


Schneldemaschinen, V depremen, 


Pappschoren, Buchdraht-. Rroschären-, 
Faden- , Kartonhefimnschinen,. Fals- 
maschinen, Kreispappep-. Kreiskarten- 
schoren, Tiegeldruck-, Hontonpreusen, 
Sitelndruck-, Barhdruck-Handpressen, 


Ritz-, Bioge-, Hückenrunde-, Abprems-, 

Anprean-, Blechamschlan-, Ilocham- 

roas-, Parinler-, Porforier-, Auwlans-, 

Passepartont-, Parbereib- sie Baschinen 

bei (2353 

Otto Finchers Maschinenlager 
Berlin #.0,, Kanseatr, 17. 





Buch-Prahtheftmaschine, Royal 
u, Meilian, Preude & Uo,, sehr billig 
abzugeben. [1239 


6. Haunhorst, Leipzie-R. 


Papler-Schneidmaschinen: 
50 cm, K, Krause, Radbetr,, M. 250. 
60 cm, do Radbstr., M. 825.— 
60 cm, A. Fomm, Radbetr., M. 325, 
von nenen Masch, nicht zu unterscheid 
1240) @. Haunhorst, Leipzie-R. 


In einer badischen Stadt in der 
Nähe von Karlsruhe int eine Buch- 
binderei, gut eingerichtet, mit Schreib 





warenhandlung wegen Krankbeit zu 
verkanfen. 4 ; Mille sind dazu er 
farderlich. Briefe erbet, durch |1241 


0, D. Burk, Stutteart, 
I amerikanische 





Liniiermaschine 
wit Kollen und Federn und selbst 
tätigem Boyeneinleger, sehr vorteil- 
haft für abeesetzte kompl. Liniaturen, 
Bediennne nnr 1 Arbeiter, ist billig 
I kaufen bi [1238 

0, A. Hnab, Ebnat, Schweiz 

Gunst, 1 strebs, Buchb. mit en 
2000 Mk l’ebern. einer kl. bess 
Papierw.-Gesch., lange ], best., Lage 
orzl.. zute Arbeit in Aussicht. Näl 
Fr. Winter, Bernhurg, Pärstr. 11205 


m -. 
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allor Art sind in unserer neuen Preisliste A ant- 

kalten, und zwar vom der kleiusten Hostonpress® 
bie zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Katalog A 


E.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11, 





DES” Liquidationsmasse. ag 


pottbilli 


zu verkaufen: 


Brehmer’sche Karton-Eckenheftmaschine, 
Preusse’'sche Faltschachtel-Heftmaschine. 
Paginlermaschine für Fussbetrieb, Gstellig. 
Dreiseitige Beschneidemaschine mit 4 Formatp!. 
Tiegeldruckpresse, System Liberty, 19'/,:28 om, 
Sämtliche Maschinen sind bruchfrei und gut erhalten. Offert, unt. D. 1238 


an die Exped. d. Bl. 





Vergoldepressen: 
Krause, 35><45 om, 30><40 em, 
Bolle & Jordan, 22=81, m. Unterheiz., 
div. andere in allen Größen. 


Schneidemasch.: 
Krause, 50, 70, 100-cm, Radbetrieb, 
- 35 cıa, Hebel, 
Fomm, 43 cm, Doppelhebel, 
» 5 cm, Radbetrieh, 
Tilchner, 65 em, Radbetrieb, 
Frank, 73 cm, Radbetrieb, 
Dietz & Listing, Dreischneider, 
Royal-Drahtbuchheftmaschine, 
Brehmer, event. gegen Qnarto ein- 
zutanschen. 


Dito Fischer’s Maschinenlager, Berlin, 


Rungestraße 17, [1245 


Buchbinderei-Verkauf. 


Eine mit den neuesten Maschinen 
gut eingerichtete und in vollem Be- 
trieb befindliche Buchbinderei und 
Druckerei nebst fein. Ladengeschäft 
in Schleswig-Holstein ist wegen vor- 
geschrittenen Alters des Besitzers zu 
verkaufen. Das Geschäft besteht 
80 Jahre und bietet einem jungen, 
tlichtigen Mann eine gute Existenz, 
Reflektanten, welche über ein Kapital 
von 10—12000 Mk, verfügen, wollen 
ihre Offerten unter C. 1834 an die 
Exped. d. Bl. einreichen. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Bostonpressen, 22/32 em, 
Tiegeldruckpr., Liberty, 383 49 em, 
dto, Stella, 26.88 cm, 
dto, Schönheimer, 24 34 cm, 
Radschneidemasch., Krause, B6cm, 
dio Mansfeld, 50cm; 
Monogramm - Balancier, 40 mm 
Ausladunge. 
1 Satinierwalzwerk, 48 om, 
1 Stelndruckhundpresse, m. Steinen, 
2 Stanzpressen,auch als Stockpressen, 
2 Drahthefimaschinen, 5 mm heft., 
Fußbetrieb, 
bestens renoviert, sind billig zu ver- 
kanfen, 1 
Johannes Krause, Berlin, 
Frankfurter Allee 61/682, 


Sehr ut erhaltene Vergolde- 
presse, Höhe 1,45 m, Plattengrösse 
21><24 em, ist nebst einer grossen 
Anzahl Platten und Messingschriften 
Ausserst preiswert zu verkaufen, Of, 
unt, D, 1242 an die Exp. d. Bl. 





ee ee 





Eine gebrauchte, aber sehr gut er- 
haltene Zwelfarben- und eine 
Dreifarben-Rollen-Liniiermaschine 
sind billigst abzugeben bei [1227 

A, Löwenhaupt Söhne Nachf., 

V. Fahlbusch, Mannheim. 


Wegen vorger. Alter d, Besitzers 
sof., spät, bis 1. ‚Juli er. billig zu 
verkaufen eine kl. Bachbiuderel 
ın. schönem Ladengesch., verb. mit 
Spielw.-, Tapetenlager u, Zigarren- 
handlung, 81 Jahr m. buchlich nach- 
weisbar gut. Erfolg i, Besitz, dicht 
neben Volksschule, (ca. 700 Kinder), 
Preis b. Barzahlg. 4000 Mk, Auch 
ist gunz i. d. Nähe der Schule, heste 
Lage der Stadt, ein geriiumiges Haus- 
grundstück sofort zu verkaufen für 
ca. 14000 Mk. Am Platz nur noch 
eine Buchbinderei.  Reflektierende 
wollen sich wenden an den Besitzer 
Alb. Bohne, Belzig, Prov, Rribrg, 
[1287 


Eine gutgehende Buchbinderei 
mit Mottem Ludenreschäft, mit 
treter und viel amtlicher Kundachuft, 
ist samt Haus in einer aufblühenden 
Oberumtsstadt Württembergs krank- 
heitshalber unter günstigen Beding. 
zu verkaufen. Of, unt. D. 1246 an 
die Exp. d, Bl. 

Berlin W. ist umstämdehalber sine 
Bmgohendn RBuchbinder - Werkstatt, stät- 
dlge, bessere Kundenarbrit für 4 Mann 
sofort oder spater zum Proise von 000 Mk. 
bar zu verkauf,. Der Kiufer könnte erst 
als Geselle tätig sein. Of, unt. @. 6.29 
pısti. Berlin W. 086, 11247 














In großer Atadt Molsteins ist in 


zutgwohnmde 


Buchbinderei 
und Akzidenzdruckerei, 


vorbunden mit Papler- und Schreib- 
warcohandlung, Familienverh. hallıor 
sofort zum Inve rwert zu verk. Itasselbe 
ist im Viortel mit na. 14000 Kinw, ohne Kon- 
kerronz, Preis7000 Mk., Anz. 5000 ik 
Of. unt, 2. 3877 an die Exp. d. Bl 


Krause'sche Radschneldemaschine. 
50 om, bestens erlalten, zu verkaufen. 
1248] R. Rock«, Halle a. 8. 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 














Die Leo’schem Papier- 
schränke sind für jeden ord- 
nungsliebenden Geschäftamann ge- 
raderu unentbehrlich. 













a u 5 0 
num. 
mw Stellen-Gesuche. Mi 


IHN. 
ME mE 

Für (hifre-Inserate kommt eins 
} Getähr von SO Pig, In Aurschnung, 


u u 0 5 © 
Eu u u m 






Fleißiger, strehsamer Buchbinder, 21 J., 
@V., tächtiger Kunıden- und Partienrbeiter 


in Goschäftsbilchern, Handvorgolden und 
Bilderolarahmen nicht unerlahren, auch 
im Ladengeschäft bewandert, sucht unge 
nehme Stellung. Belliger bat eine kleine 
Buchbinderei selbständig geleiter, Bossere 
Werkstuben Mittol- oder Süddentscohlands 
bevorzugt, Offert, mit Lohnangabe an Max 
Dumrath, Gollnow i. Pomm 12777 





Intelligenter Bachbindor, 3) Jahre alt, 
sucht baldigst Stellung in Kunden- und 
Partisarbeit. Betreffonder ist auch in der 
Kartonnnge bewandert. Of, unt. B. M. 7% 
hauptpostlagernd Freiburg i. B. 126 











Bachbinder sucht Stüllung, am lehnten 
als zweiter, in eiuer mittleren od. kleineren 
Werkstatt. Offertm unter R. B. 100 banpt- 
postlagernd Frankfurt (Main) 124 





Tüchtiger Buchbinder, 19 Jahre alt, 
Aokter Kunden- und Partioarboiter, aucht 
Stellung. Offert. an F. Semmig, Cottbus, 
Burgstr. 7 mr 
BE EEE inte 

Tliehtiger Buchbinder sucht sofort oder 
spater dauernde Stellung, Einguarboitet in 
Kunden- u. Partisarlı., Geschäftsbiichern 
Bildereinrahmen, suwie Kahmenmachen 
Halbfranzbänden u. etwas Hand- u, Prol- 
vergulden Gute Zeugnisse vorhanden. 
Rheinland oder Süddentschland bevorzuge, 
Ößerten mit Lobnung, unt. D, 2498 an die 
Exp. d. Bl. 





Junger, intelligenter Mann, 2s Jahre 
alt, derzeit als Reisender, sucht für 
1b. Februar od. 1. Mlrz event. früher 
passenden Posten als 


Werkführer 


oder 


Filialleiter 


einer Buchbinderei. Derselbe Ist In 
allen vorkommenden Arbeiten auf das 
besto vors., im Kalkulleren sicher u. 
könnte einem een pP 
Umsicht und Energie vorstehen. In 
Buchbindereien im Rheinland, Bayern, 
Vogtland, Sachsen und Ossterreich 
als Reisender gut eingeführt. Derzeit 
In ungekündigtor Stellung. Oftert. unt 
. tenz 1005 bitte an die Exp 
ds, Blattes zu richten aan 











Janger, kräftiger Buchbindergehllito, 
in allen Arbeiten hestens versiert, sucht 


Posten rm | Antrigo erbittot sich 
Theodor Knapp, Wien, X\ I]. Box., Hützer- 
gusse No, W PN 


Je. Buchbinder, der seine Lehrzeit so- 
oben beondet, nucht zu seiner weiteren Ans« 
bildung dauerwile Stellung bei bescheidenen 
Ansprüchen, Offerten atı O, Quant, Huch- 
bindermeinter, Sömmerda |. Thür. [2401 

Prossvergolder, 1. Kraft, gel. Buchh., 
x Jahre alt, verknir in allen Arbeiten 
an der Vergoldepresse, Dampf- u, solbst 
Farbiruckpresse durchanss orlabren, tilcht 
im Satz und im Entwerfen von Mustern, 
sucht sich zum |, IV, zu verändern ala orster 
Arbeiter oder iIniter der Abteilung, (Of, 
unter D. 2406 an die Rxped. d. Bi 
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Auerbach& Eisermann 
TEEN ide. 


Ben ET TEE N N 
erholds— * 


Gravirenstolt | 


ED FazAc u) 


5 Presser-Volontär! Tüchtigee Dachbind. 
#ucht jetzt oder auch später Stellung, wa 
er das Pressvergolden gründlich erlernen 
kann. Offerte nebst Bedingaugen erbitte 
unt. D. 202 an die Expedition da. Blattes. 


Erfahrener Buchbinder, 


9 Jahre, evang., im Pressvorgolden, Partie 
und Sortimunt, Farbdruck etc, praktisch 
ertahren und In nlloa Arbeiten der Buch- 
binderei (maschiwell;, tüchtiger Fachmann, 
auch im Handvergolden und Marmurseren 
etwas golbt, sucht leitenden, vor allem 
aber ständigen Posten; bevorzugt im 
Druckere: und lith. Anstalt, Werte Öffert. 
nit näheren Angaben bitte unter K. S. 19 
Erfurt postlagernd Lau 


Ein tüchtiger Pressvergolder, militär 
frei, welcher allen Arbeiten vorsiehen 
kanıı, sucht sofort Stellung. Offerten an 
K. Schulz, Preüvergolder, Heidelberg, 
Goethestraße No, I, 5 Treppen. [E12 











Buchbinder, Mitto zwanziger, In Buch- 
bindureten wie Druckereien bowandert, In 
Surtimont und Partivarbeiten, suwie Her- 
stellen von Broschüren und Katalogen, 
Etikettesschneiden geüht, tiohtiger Ge- 
schäftsbacharbeiter, Limiierer a. Will’scher 
Rolleamnsehine, mit der Herstellung von 
Schulartikeln und Schulliniaturen vertraut, 
zurzuit Erster, sucht zu Anfang Februar 
Stelle. Gute Zeugulsse zur Verfügung. 
Gel, ON. veboten unt, M.N., bei F, Riedel, 
Bielefeld ı Westf. ), Heeperstr.&, Hof, [206 





Junger, strebsamer Buchbinder, © J, 
alt, in allen vorkommenden Arbeiten der 
Buchbinderei, sowie im Bilderoinrahmen 
derchaus orlahren, sucht zum 11, Februar 
od. später dauornde, angenchme Stellung. 
Kost und Logis aufier dum Hause erwünscht, 
jedoch nicht Bedingung. Off. mit J,ohn- 
angnbe an Otto Kandler, Schwerin i. M., 
Werderstraße 2% 207 





Junger Verkäufer der Papier und 
Schreilvwarenbranche aucht Stellung. Der 
selbe lat auch din Buchbinderei erlernt. 
OM, au Horm. Hoffmann, Recklinghausen, 
Gartenstraße 10 es 


‚Junger, atrebsamer 


Buchbinder, 


10 Jahre alt, sucht zu anfort Stellung, am 
lielsten in süddentscher Mittel- od. (iroß- 
stalt. (Hl. or, Aug. Lange, Schwerin i.M.. 
Kirchenstralle 7. am 





Jenger, fleißiger Buchbinder, erfahren 
in Kunden- und Partienrbeit, sucht Stel- 
lan in einer Buchbinderei und Akzidenr 
ärnckorei,. Süddentschl, bevorzugt. Of, 
orbet, unt. Uhifire 6. H. Z. Heidenheim a. Br, 
postingernd wo 


Junger Buchbinder, in Kundenarbeit, 
swio im Anfertigen von Goschäftsblichern 
und Kartonnagen bewandert, sucht, gestützt 
auf guto Zeugnisse, dauernde Stellung 
Off, mit Luhnangsbo bitte zu richten an 
Joh. Beutemann, Buchbinder, Leisnigi. Sa., 
Markt I 1211 





Alu Werkführer, Vorarbeitor oil. erster 
Gehllfe sucht verheirsteter, solider Buch 
binder, & Jahre alt, weicher zur Führung 
des Meistertitels tirrechtiet ist, zum 
18. März oder I. April Stellung. Suchemder 
ist tüchtiger Kunden- und Partiearbeiter, 
vetnhren im Hand» und Preossvorgolden, 
aueh als Drackerei-Buchbinder und auf 
Kontoblcher gut eingenrheitet, Es wird 
nur auf gute, dauernde Stolleung reflektiert 
Erwünscht wire auch Eintritt in solchen 
Geschäft, welches event, später zu über- 
nehmen jest, Süuddentschland, Baden bo 
vorzugt, Ausführliche Ofert. unt. D, 2813 


an die Exped, ıd, BI, eriwieon 
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im Anfertigen bessorur Bächereinbänd. 
bewandert, tiichtiger Hand- und Press- 
vergolder, der in Dokorationsdruck, l,eder- 
mosaık und L,wderschnitt Gutes Inistet. 0- 
wie ım Entwerfen modernen Stils titehtizr 
ist, sucht (ianernde evtl. leitende Stellang. 
off. ant. L. H. 33 bauptpostingernd Eiber- 
feld erbeten. (2512 


Tüchtiger, energischer L lerer, 
perfekt in Federn- u. Rolle 
befähigt, mitti. Liniierans 
zu leiten, sucht sich In dauernde Stel- 
a zu verändern, ey 


Erfahrener Buchbinder = Jahre ale 


































mn 
Buchbinder, 22 3, alt (wmllitärdred), ge- 





























wandt in Kunden- u. Partienrbeiten sucht Auf Ihren Wunsch hezeugen wir gern, dass wir pom Ihrer Wir falsen auf derselben Papiere Jeglicher Dicke ab- 

dauernde a. angenehme Stellung. Rintritı Firma in den leisten et Jahren nach umd nah 6 (nechs) | nolut genan und ersieen geyenüber der Humtfalzung ach 

kann sofort ertol en. Of. unt. A. B. 0 Felsmuschinen bezogen haben und wit deren Leistunysfähig wesentliche Lohn- wud Zeiterspornis, 

pusslagernd Schmölln, 8.-A. 12515 keit wollständir zufrieden ind. Infolge der ünssernt einfachen übersichtlichen Konstruktion 

Köln a, Ih. 9, Amsust 1902 int die Beiienung der Maschine eine ieichte und sthrumgalone ; 

Tüehtiger Bachbinder, 3 I, alt, spez. Gebr. Stotlwerk, Abteilung Buchbinderei iryendwaiche Keparafuren and nei der Aufssellung denselben 

»uf Geschäftsbicher, sowie auf alle in der (Kebr. 1895) nicht erforderlich gewesen 

Buehbind, vorkummenden Arbeiten Partie Threm Wunsche entsprechend besiitige ich hierelwrch, use Köln a, Rh, 4, September 190% 

wie Sortiment vertraut, auch im . ich mit den Leistungen der im Oktober 180%, vor nunmehr Greren © Rechtotd, 

Preßvergolden nicht unvriahren, sucht bakl zehf Jahren, won Ihnen besugenen Bogenfalzmaschine vwll 

oder “pater Steltung. Kotektiero near uns "ündig aufrieden bin, Die Maschine erdeitet noch heute ohne 

dauernde, wswögl. l.obensstellang. Sachen- Jede Schwierigkeit. inf Ihre wer. Anfrage wu 20. di. AM, teile ich Ihuen yern 







Leipeig, 29. Angunt 1903 !, dass ich mit den zum Ihnen heuyeum Palswenschinen, und 
Oktober 1: (ror schn Jahren), August 1897, 
mi 1898, Mai 1999 (8 Stück), Seplemcher 1000 und Oktober 1904 
‚ derab wir Hinsicht zufrieden bin, s 
" 1898, oe | Leipzig, 23, Angunt 10%, 


ufrieden wind 


der hat mittlere Buchbinderei schun solb- 
“tändig geleitet und schon in Druckereien 
gearbeitet. Offerten an F. Bohle, Cottbus, 
serlinerstr. 70, 12517 


Buchbinder, 


223 Jahre alt, Meisterprüfung nheelegt. 
In allen vorkommenden Arbeiten eiher 
Kundenbuchbinderei vollkommen vrlahrum, 
Guter Handvergolder 
(jeder Art), Preßvergolden,. Auch in dom 
Verkehr mit der Kundschaft vertraut. Off. 
»n Ferd. Schick, Karlsruhe, Baden, Wall. 
true 21 12514 


Tüchtiger Buchbinder, & Jahre alt, in 














Sulins Kiinkheritt, 
























inf Wunsch bescheinigen aeir Ihnen hiermit L 
wi der ma tor zchn Jahren, also im # 
lieferten Boyenfalsmaschine im jeıer Hinnicht 


In Berlin allein en, 300 Falsmaschinen unserer Konstruktion im Betriebe, 
Interessonten steht die neueste, reichhaltige Zeugnis-Sammlung zur Verfügung. 


Weitere Spezialitäten: Patent-Druckpressen-Falzapparate, 
Faden-u.Draht-Heftmaschinen © Kartonnagen-u. Faltschachtel-Maschinen. 


Kataloge und Arbeitsmuster kostenlos au Diensten. 


; * h N —— 
#3 Fachschule für Buchbinder 4 | yarGenucne.nn, Zurchaus tüchti. Pase 









F, A, Brockhaus, 


























Junger Buchbinder, in Kunden- und 
Partisarbeit erfahren, sucht baldigst dau- 












hunden- und Partisarbeit, sowie in ter | ornde Stellung zur weiteren Aus Ildung. Schwiebus. A. Mehtiıze, Unmburg 24, 
Anfersigung v, Geschiftshüchern u. Bilder- | Provinz Sachsen und Thüringen bevor- LH] Angerstrasse 4. 
"inrabwen durchaus erfahren, sucht an- | zugt. Off an vpal Mönler, Buchbinderoi | ® Aseksnnk un subrenlert v..u. .__ 

sonet . do & | k I, Bit Id. zus uns. Btastar un: H 4 
svnetme, ılauerndo Stellung Herten an | und Druc erol, terfe ” Feen rd Zuschneider oder Marmorierer 









finder sofort dauernde, gut bezahlte Stel- 


n nberyer, Waldenburg i. Schles,, 
lung. Of. ant. D. 5187 an die Exp. ı, Bl. 


Freibargerstruße St] Für meinen 1Sjähr. Sohn, gäermer 


Buchbinder, suche per sofort Stelle in 


Schreibwarengesechäft 
für Laden d Kontor zur wolteren 
Ausbild, In Rheinland oder Westfalen. Off. 
an Herm, Ihae, Eiberfeid. (5218 


Buchbinder, ® Jahre alt, sucht dan- 
ernden, leitenden od. selbständigen Posten. 
Derselle ist im allen Arbeiten der Ruch- 
hinderei erfahren u. durchans eingearbeitet 
als Fertigmacher, Marmorierar u. Presser, 
und mehrjährige in der Gesang- u. Gobet- 
buchbranche tätir. Of, unt. D. 2638 an 
die Exp. d. Bl. 


a ARE ENGE 
Tüchtiger Handvergolder, 


perfekt Im Titel- und Dekorationsdrack, 
sowie im Goldschnittmachen bewandoert, 


(Besteht seit 11 Jahren.) 
















Baechbinder, wilitärfrei, er einen Halb- 
(ranzband sauber vergolden kann, schon 
alle Kundschaftsarbeiten selbständig aus- 
geführt har und ım Bildereinraumen zu 
vewasdert ist, sucht, gustützt auf beste 
Zeugnisse, Stellung, tl, Oflert, orbitte 
mn. Lohnaugabe an (3 Singer, Herford i, W,. 
Arüderstralie 4, [ELF TI 






Tächt., solid. Buchbinder, «elhst ‚saub. 
Arbeiter für Gieschäftsbicher und Kunden- 
arbeiten, möglichst m. Liniler- m. Drabtheit- 
maschine ote. vertenat, f. danernde, an- 
genchme Stellung sofort wesucht. OM. mit 
Zangnisahschr. u. Lohnanspr. an 

H. Hohendahl, Hagen i. 


Gesucht per Anfang Februar junger, 
Reiliger Auchbindergehilfe in dauernde 
Stellung, hl 

U. Havekont, Artern i. Th 


















Buchbinder, tüchtiger Kundenarbeiter 
und Bildereinrahmer, sucht sofurt oder 
»jsiter dauernde, angunchnme Stellung. Of. 
erbeten an K. Höllischer, Barmen, Ge. 
werbrschbulstrade 7, erı 

Junger, strelisamer Buchbindergehlife, 
zutor hundenarbeiter, im Handvergolden 
bewandert, sowie im Pressendruck, als 
such ım Marmorieren u. Lederschnitt ticht 













Ein junger Buchbindargehilfe, Kunden 
#rbeiter, der auch ein wenig in Druck- 
arbeiten erfahren, kann sofort eintreten bei 










Meinrich Kepner, Buchbindermeister, 

uneriähren, sucht Emde Februar danernde | Sucht dauernde Stellung oft. unit Lohn- um unter Garantie ins  E. (Baden). [S162 

Stellung. Nonddentschland bevorzugt. On, | Ambe unt. D. 2528 am die Exp. d. BJ. ° rn aändg. ohne Nachzahlung. ® Winnhelm 1. E (Be m 
Yan 

nt AL. 26 hauptpontl. Malsseni.S. 202 Janger Buchbinder, Kundon- u Partin | @ Zee ma Bisher 380 Sehtlier ® Suche zu sofort einen jüngeren Buch 






bimtergehilfen. Hitte Ge! 1sanspr, angel 


arbeiter, sowie im Bil ersinrahmen erfah- Max Lenzner. 





Sulider, strobsamer, Junger Manu, 24.4, 












alt, der mit der Anfertigung simtlicher | ren, sucht dauernde Stellung. Eintritt ülern di fi ö 
Arbeiten der Buchbinderer. Galanterie- u, | kann sof. erfolgen. Of au Heinr. Bröckel, ® -_ Rh mit Abbil- . Fapiebandinng, a Tlaiaaaa 1 
\ederwarenbranche vertraut, sowie im Buchhinder, Soden-Salmünster. 1530 dungen ron Bchül; für 1906 2 San 2 
Loderschnitt nicht anerfahren ist, (lureh- - . @ versendet kostenlos. ins 

us selbständig und sauber arbeitet, sucht Tiieht. Buchbiuder, % J. alt, in alten in Sehwieb Handvergolder. 
per sotort bessere Stellang, wo ihm Go- Arbeiten vollständig aolhntänd., sowie auch f\ Gustav Bernhardt in Schwiebns . Jüngerer, tlchtiger Sortimenter, der 
geenheit geboten ist, sich Lebensstellang | im Handverkolden u, Marmorieren geübt, (Prov. Brandenbarg), perfekt im Rückon-Sund Titeldruck ist, 






sacht per haldigst Stellung als 1. Gehilfe 
oder Handvergulder. OfM, unter G. F_10 
post!. Kötzschenbroda b. Dresden. (331 





als Leiter, Werkmeister oder Vertrauens» 
posten zu schaffen. Guto Zeugnisse stehen 
=u Dieust. Geil. Angebote erbitte zu richt, 
anA Cericius, Dresden-Altst,, Piauenscher 
Platz 41V, links, 1223 


Junger Bachhinder, Kundenarbeiter, 
der asch im Bildereinrahmen, sowie an der 
Tiegeldruckpresse und im Satz nicht un- 
erfahren st, sucht dauernde, angenehme 
Stellung, wo er sich im Hamivergolden 
weiter auslilden könnte, Antritt sofort 
‚der später. Off. mit Lohmangabe un Fritz 
Behling, Buchbinder, per Alr. N. Nebe, 
Naugard (Pommern), Breitestr. 5 154 

Junger, tüchtigur Buchbinder, I Jahre 
ut, der mit allen vorkommenden Arbeiten 
‚ler Branche vertraut ıst und auch Bilder 
rinrabmen, vergolden und marmorioren 
kann, sucht Stellung, am liebsten da, wo 
er im Ladengeschäfte oder Kontor gleich- 
zeitig oder speziell tätig nein künnte An- 
tritt kann event. nofort erfolgen, Gef. 
‘ferten an E. Otto, Leipzig, Windmühlen 






sofort oder später fir dauernde, angenehme 
Stellung gesucht, Alter und Gehaltsanspr. 
erheten, 3 
Otto Volgt, Buchbindermeister, 
Marburg i. Hessen, 

















Tächtiger, zuverläss, Kundenarheiter 
findet sofort danernde Stellung. 225 
Franz Bauer, Würzburg. 


Bechbinder auf gute Kundenarbeit, 
sauberer und flotter Arbeiter, der perfekt 
Im Handvergölden (Titeldruck) ist und 
marmorieren kann, in dauernde, lohnende 
Stelle per sofort gesucht, IS 

ohnert, Charlottenburg, 
Goethestraße 42. 


Werkführer. 


Ein mit der Goschäftsbilcherfahrik 
vertraster und in jeder Beziehung zurer 
lüssiger und energfsoher Mann, der sellt 
Tüchtigos Jeistet und fähig ist, das Por- 


Ein junger Liniierer, 

der eine Will’sche Federliniiermaschine 
selbst einrichten and leiten kann nnd tich- 
Ye in Extralininteren ist, wird ucht. 
Ufferten samt selbstangefortigter Proben, 
Alter, Gehaltsanspriüche wuml Kintritts- 
sormin sind an 

Urnphische Anstalt Socee & Co., A.-G,, 
Bukarest (Humanien), &t. Horkei Nr. Mi, 
zu richten, 15106 


Tüchtiger Buchbinder 


auf Kundenarbeit, Hanıdvergolden u. Rilder- 
rahmen sofort wesucht, 107 
Hermann Winkler, Husum, 
Schleswig-Holstein. 







Pur Oniftre-Innerntn hammı wien 
ebibr ron 50 Pig. ia Aurerbuung 










burchaus tüchtiger 


&Goldsehnittmacher 


gesucht, Stellung dauernd und gut bo- 
zahle Of, unter A. 5001 an die Exp. 
ds. BI. 


Fertigmacher, 



















"trade 191, links. m 15 bin AU Könf f Ind 
a —  —— durchaus eingearbe tet, Alert danernd sonal «15 bis X Köpfe) zu leiten, wird für 
Werkrführer Jahrenstellung, Der Posten elgnet sich ale Buchbinder eine mit allen modernen Maschinen dieser 





Branche ausgestattete Fabrik (Dünemark 
esucht, Nur Bewerber, donen es an einer 
esten Stellung, bri hohem Gehalt unter 
#afriedenstellonden Loistaugen, gelegen ist, 
wullen ihre Offerte nebat Donsalertn und 
Photographie unter D. 8168 an die Exp 
ds, Blattes olnsenden. 

Sprachkenntnisse anfangs nicht nütig 






für Lederstepparbeiten zum sulart 
Eintritt genscht. Daunende, lohnenıde Be- 
schäftienng. Angebote mit Lohnanspr, an 
&12) F. Soennecken, Bonn. 


der Genchäftsnbücherbranche, 
“treng solider ('harakter, arbeitsfremlig. 
mit reichen Erfahrungen in allen Zweissen 
ter Bächerfahrikation, mit Kalkulation, 
Akkordwesen und sämtlichen Maschinen 
lurohaus vertraut, gewühnt, cin Krölleres 
Personal mit Umsicht zu leiten, sucht, ge 
surzı auf Prima-Zeugnisse u. heste Rele- 


verheirat, Gchilfen. Offert, unt, A. 5020 
an die Exp. d. Bl, 


Gesucht wird ein solider, tiiehtiger 
Buchlindergehilfe, welcher ın allen vor- 
kommonien Arbeiten bowandert ist und Jung-, solider Buchbinder, evang.. in 
oıwas vom Prossvergolden versteht. Stel. Kunderarbeiten und Bildereinrahmen eot« 
lang dauernd und angenchm, Kost unıd selbständig, für dauernde Stellung sofort 
Logis im Hauss, Bei Anfraxen erwarte | gesucht Zeougnisabschriften und 1,ohn 














nzen, per I. April anderweitig er 
*utdentschlamd bevorzugt, Sehweiz nicht | Auskunft über bishorigee Tätigkeit. anspreiche erhetom, Inins Ja or, ordentl. Kundenarheit nofort in 
vungeschlossen. Angelote unter D, 9427 August Manermann, John. Grafmann dauernde Stollung gesucht 15167 


an die Exp. d. BI, 5189 Rumburg, Dentsch-Höhmen. Daisburg-Meiderich. A. Frotscher, Neustadt (ra). 
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Ein jüngerer Buchbindergebille auf 
Kundenarbeit findet sofort Stellung bei 
sie) &. Ullrich, Stendal, Markt 4 

Per sofort oder I. Febrsar «in tücht, 


Ruchhindergehilte .,. weich. selbständig 
i üinderei mit Bildereic- 





Linlierer, selbständiger Arbeiter 
Will’sche Maschine gesucht sofort. 5170 
Friız & Senultz. Kontobülcherfabrik, 

Borlin C. 


Jung. Bachbinder find. sofort x. weit, 


Lagomaen, Keuonklichen i 
«Kreis Melle). 


Eis em, h Preise older, sow. tüch- 

tiger O6 je 

Arbeit bei 00 
K. Emissikowali, 


Posen, 
Wilhelmsplatz 


Ein jüngerer Liniierer, tichtig auf 

. & 7 Mafchinen, zum sufortigen Ein- 

tritt gesucht, ar 
Friedr. Wenzel, Liniieranstalt, 
Frankfurt a. M., Al IB. 


| 


Suche per sofort einen soliden, tüch- 
tigen Ruchbinder, kath., «a. Du Jahre alt, 
welcher in Bildereinrahmen und Kunden- 
arbeit bewandert ist, 123 
Radelf Winkelmann, Buchbinder- 

meister, Recklinghausen. 


Gesucht perf. Liniierer 
a Wili-Rollenmasehinen, Uf. unt. 
V. R. 842 an Haasenstein & Vog- 
ler, A.-G., Hamburg. 0 


Mehrere tüchtige, jüngere 


Buchbindergehilfen 


finden dauernde Stellung bei [5228 

Fritz Gähr, München, 
Promenadestr. 6, 

Ein Buchbindergehilfe, der selbatändi 

arbeiten kann, in Dusesatisbüchereinuh 


Aott, Aindet dauernde Stelle. 15173 
K. Waldschmide's Buchdruckerel, 
Wetzlar. 





Jüngerer, kiloltiger Buchbindergehilfe 
sofort gesucht. 
Lonis Koch, Graphische Kunstanstalt, 
Halberstadt. 15174 


Pressvergolder, 


der auch marmorleren kann, gesucht In 

dauernde, gut bezahlte Stelle, 175 

Schreibvllcherfahrik A.-6. 
(Schwein). 


Portefeuiller 


auf weiche Arbeit finden daumende He- 
schäftirung bei ir 
J.M. eher & Bühne, Bern (ächweiz). 


Buohbindergehilte für Kumlenarbeit 
In dauernde Stellung f. of. gesucht. 15177 
Gusıav Francke, Neusalz u. Uiler. 


Tüchtiger Buchbinder, dem an dau- 
ernder Stelle gelogen ist, kann sich 
mekden. 45178 

B. Adaschhkiewitz, Tarnowitz. 


Gesurbt tücht. Buchbind., welch. mit 
einer Drahtheftmasch. arbeit. u.Buchstaben- 
Ir ng. in Gold- od. Silberdruck a. Buch- 

ecken nusführ. kann. Im Bildereinrahm 
mal d. Betreffende geübt sein u. wird sulch. 
Bowerb, den Vorzug xegeb., welche m. einer 
Tiegeldruckprense kleine Akzidenzurbeiten 
assfähren können. ru 
Carl Barth, Bachbinderei, Kehl a. Rh. 


Jüngerer, een Buchbinder 

hilfe f.olnfache Kundenarbeit gesucht, 

ergöldenerwünscht, jedoch nicht arforder- 

lich. Station im Hause. [Ein 
P. Mürs, Dorfen (überbayern) 


Solider, älterer Buchbinder, 


zan« selbständiger Arlwiter, für Kunden 
arbeit, Geschäftsbücher, Bildereinrahmen 
nnd Kartonnage, erhält danermide, Kut be- 
zahlte Stellane. Anxebote mit Zeugnis- 
abschriften erbeten. iolRl 
Kari Didie, Huchbimlerei, 
Neunkirchen (lexirk Trier). 




















nn 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


| Reisender! 


Wir suchen einen gewandten und bei der Kundschaft aufs Beste 


eugeführten, Reisenden, welcher gute Erfolge nachweisen kann. 


Aus- 


führlich gehaltene Angebote, welche streng vertraulich behandelt 


werden, erbitten 
Dornemann & 


[5145 
Co., Magdeburg, 


Messingschriftgießerei und Gravieranstalt, 


_ Tüchtige Buchbinder 





auf Geschäftsbücher gesucht. 
Fritz Eilers junior, Bielefeld, 


Brieffach 166. 


Junger, tüchtiger Bachbinder, in| 

Kundenarbeit und event. im Hand 

erfahren, 

Offert. mit Gehaltsansprüchen an 

Paul Ebkireh & Cie, nt-Amarin 
(Elsnas). 


—————— 

Jüngerer Buchbinder fir alle vorkoa- 

menden Arbeiten geswcht. Kost und Logis 

im Hause, 118% 
w. Metzger, Lorch a. Rhein. 


Pressvergolder, 


in allen Arbeiten an der Presse, spexiell 

Gesangbuchdecken, tüchtig, find. dauernde, 

gut bezahlte Stellung bei bls4 
6. BR. Hasenohr, Stuttgart. 


-Liniierer, 
tüchtig und durchans welbatindig in 
Extraliniateren, anf Will’sche Pedern- und 
Kollenmaschinen (letztere mit selbsttätipem 
B einleger) gesucht. Bei guter Leistung 
Lebensstellang. Offerten mit Zeugnis-Ab- 
schriften unter Angmbe der Lohnansprüche, 
des Alters und wenn der Eintritt erfolgen 
kann, erbitte an [EI E51 
J). Baumeors Wwe., Dücherfabrikation, 

Frauenfeld (öchwein. 


onnrheiter od. Buch- 
er, findet sofort oder 
1187 





Junger Karton 
binder, Butter Abzi 
später dauernde Stelleng. 


arennsgssgemsbät 

Setnfte hei Hof (i. Bayern.) 

Ein junger, Neißiger Buchbindergehilfe 
m 4 El 


findet sofort Stellung. 
Frans Dietrich, Selb i. Bayern. 


Ein junger, tüchtiger Buohbindergehilfe 
n bei mır sofort eiutreten. 15189 
ch. Rehm, Kulmbach (Uberfrank.) 








Junger Buchbindergehilfe für 
Partio- u. Kundenarbeit für sofort 


gesucht. Stellung dauernd und an- 


genehm. [51 


4. Krüner, Döbeln. 








fi 
Kontobucharbeiter, 
tächt. Buchbinder, welcher in der Her- 
stellung von besseren Geschäftsbilchers 
durchaus erfahren um anch in den übrigen 
Buchbindorarbeiten firm ist, findet dauernde 
Stellung. 


Tüchtiger Buchbinder, 


selhatändiger, guschiekter Arbeiter, für 
Partio-, Kundenarbeit und Schnellpressen 
Aushilfe in dauernde, angenehme Stel- 
lung gesucht. Zeugnisabschr. erbeten [hl 
“eorg Matthenn, Eisenach. 


Für meine Buchbinderei ssohe ieh per 
sofurt oder 5. Februar einen jüngeren, © 
wandten Buchbindergehilfen, wrlcher mit 
sämtlichen vorkommenden Sortimentsar- 
heiten vertraut ist 15 

C. Mrehröter, Panierhandlung, 
Mühlhausen i, Tinr 















Nur noch 15 Pf. 


per Millimeter Höhe (gegen seither 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattrergütungen: 
2mal 10%, Ama! 200/,, 19mai 250, 
2ömal 381/50,, Hemal 50%, 








H191 
©. Aug. Lechner, Krefeld. 





[5186 


Jüng., t@ebt, Gebilfe auf Kundenarb. 
sofort gesucht. [ELLE 
Jul, Schmitt, Ettlingen. 


Buchbindergehllfe, tüchtig auf 
Purtie- und Kundenarbeit, Amıdet dauernde 
Kondition. Fahrgeld erstutte. A165 
Kreisdruckerel in Stahm (Weatpr.). 








Tüchtiger Bachbinder,, selbständiger 
Arbeiter, der auch im Aksidenzeatz und 
Druck erfahren ist, findet dauernde und 
angenehme Stellung. [ELILS 

B. J. Ronsing, Osnabrück. 





Suche sofort tlichtigen Bucibinder- 
5 


gehilten. 1 
Johann Focken, Wilhelmshaven. 





Zum a Eintritt tilcht., solid,, 
nicht zu jung., katlı. Buchbindergeh, ge- 
sucht A ehme, dauernde lung. 
lierren mit nor Ja. Zeugnissen, welche 
schon im Lade, häft tätig waren, wollen 
ibre Offerten einreichen an 5176 
Arnold Mic“, Bingen a. Ah. 





Gesucht a. sofort tileht,, intellig. Buch- 
bindergehilfe, welcher perfekt in Kunden- 
arheit u. Bikloreinrabmen int, und welcher 
Lust hat, sıch i. Ladengeschäft auszubiklen. 
Tücht Anauarpbotugtapk bevorzugt. DM. 
mit P’hu kaltsansprüchen an (51% 
Paul bails. Buch- a. Papierhdig., 

Nordseebad Borkum, 


Schweiz. 


Presser 


fir Sortiment und Partie, 


Goldschnittmacher 


fir Flach- und Hohlschnitte, 


Buchbinder 


für bessere Partiearbeiten 
i 5 


bei 
G. Wolfensberger 
in Zürich 1. 


Gesucht werden zu haldi 
ein türhtiser Buchbinde: hilfe 
auf Geschäftsbiicher und unden- 
arbeit, der auch im Pressvergolden etwas 
bewandert ist, forner ein Jens. Burh- 
bindersehtlfe für Kundenarbeit u. für 
die Schneidemaschine. wa 
J. %. Pohley, G. m. I. H., Liegnitz, 


Jung. BRachbindergehilfe, welcher 
in allen vorkommenden Arbeiten bewan- 
dert, wird sofort gesucht. Of.an Mar 

ichard Lorenz, Buchlinderei, 
Mtgeln bei (schatz. 


Jungen Buchbindergehilfen stellt =o- 
fort ein 5208 
Carl Bassler, Allstedt |. Thür, 


Für die Filiale einer Papier- u. Schreib- 
inaterialienhandlang wird kastionsfähiger, 
vüchtiger, junger Mann gesucht. tielornter 
Buchbinder bevorzugt. Offerten u. Zeug- 
nisse nehst Photographie unter A. 4 
pontlagornd Wilhelmshaven. [204 

Jüngerer, sauber arbeitenier Buch- 
bindergebilfe, evang., zum sofortigen Ein- 
tritt gesucht, Wochenlohn Mk. 16.0 bis 
Mk. ix.—. Stellung dauernd. 53% 

Julius Wahrendorf, Densan, 

Bnehbinderei und Akzidenzdruckerei 


un Antritt: 





Einen Buchbindergebilfen für Kunden- 
un Partienrbeit sucht baldignt ROSE 
Fritz Loch, Zerbst. 


1906. Nr. 4. 


gt. Offer 
mit Angaben bisheriger Tätigkeit und Ge- 


haltsansprüu) an ST 
B. ©. Funger & Sohn, Gern ir 


Tüchtiger Buchbinder, 


im Hand- und Prensverzolden ır- 
fahren, in danernde Biabung gepasst. 

Eugen Zarımneun, Etuisfabrik 
Heilbronn. 15 


Tüchtiger, jüngerer Sotzer, der an der 
Tiegeldruckpresse bewandert ist und von 
der Bochb nderel etwas versteht, 
dauernde Stellung, (Kost und Logis im 
Hause.) Offerten unter BD, 5210 am dir 
Exped. ds. Bi. 


Sofort gesucht: 
Tücht. Lintterer auf Fürste & Tromm- 
Maschinen, bevorzugt sulche Herren, welch 
im Satz und Druck am Per Tiegel- 
ze gut eingearbeit. sind, L.Mand- 
und Prewsvergolder, I Buchbind. 
speziell auf Geschäftsblicher, man 

Js. ww. Ro«"l, Flensburg, 
Geschäftsblicherfahrik, 





ist, wird 
He 
Nixdorf in Böhmen. 


Meister 
oder auch tiichtiger, energischer HRuch- 
binder, möglichst verheirsiet, als Werk- 
führer für Bilderrahmenfahrik gesucht. 
Zeugnisse und Gehaltsansprüche erbitter 
W, Bergmann, Kunstanstalt, 
Gelarnkirchen, {5181 


FEINE uifrarcas Eutin, 1a 
Für meine Bachhinderei einen zweiten 
Gebilfen. Kundenarboit und diklereinrahm, 
Gel beit zur weiteren Ausbildung. Of, 
ob be bei guter, freier Station. 
Eintritt bald, 1214 
wiih. Kettiing, 
Buchbinderei, Buchdruck, a, Paplerhandl.. 
Lüdenscheid i. Westf. 

a ———— 
Zurerläßiger Buchbindergehilfe_ auf 
Sortimentsarbeit baldigst gesucht. Freir 
Station im Hause, 1216 
Joh. Zeil, Niederlahssteln (lih... 


Werkführer! Gesucht tüchtiser, 
älterer Buchbinder, flotter Handvergolder, 





mit 4 Gehilfen und 2 Lehrlingen x». leiten. 
Angebote mit Angabe der bisberig, Tätig- 
keit sowie Alter unter D. 5816 an die 


Exp. da. Bl 
Ein tilchti 


‚ Offerten mit Zeugnisabschr. 
zu richten an J. Heissle 
Kttlingen, Balen. 15217 


t Buchbinder wird hei dauernder Ste)- 
lang per sofort gesucht. Derselbe muß die 
vorkommende Handrergoldung mit über 
achmen können. Offerten worden mit Luhn- 
und Altersangahe erbeten, DI 

aul Rauch, Gnesen. 





Paplerhandinng (en gros), Tüch- 
tiger Liniierer für deutsche Rollenlintier 
maschinen sofort gesucht, Gutes Salär u. 
dauernde Stellung sind gesichert, Öffert 
unter #. Mi. P, 2416 Cbarlerei iBe|- 
gien) postlagernd. 152ır 


Tächtige, erfahrene Preßivergolder u. 
Huchbinder gesucht. Offerten mit Angaben 
über bisherige Tätigkeit nebst Ze is 
ahschriften am [122,1] 

“Georg Winkler, Heidelberg. 


Zwei jüngere, tüchtige und solide 
kundenarbeiter finden gute Stelle bei (5221 
©. Grathwohl's Nachfolger, 
Rottweil a. N. 


Junger Ruchbinder, 


lerater Kunden- 
arbeiter, findet sofort dauernde Beschäf 
tigung. 


[674-3 
Heinrich Holtsträter, Dortmund, 
Weiherstraße. 


Pressvergolder, 


tüchtig in Sortiment und Partie. [522% 
Ad, Görlitz, Zürich. 
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Wer Export-Geschäfte machen w will — inseriere im Echo. 


lange in seinem engenen Interesse Yom m mstrasse 29, eine 

















Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen = . 
Rn EEE für Vergoldepresse u. Handdruck. fr 


BELTICCHR Otto Kaestner 
| Krefeld, (Rheinl.) 


Gustav Barthel, | Mustergratis. Angenehme Bezugsbedingungen 


Fabeik für Hai-, Löt- und Kocb-Agparuln 


Dresden-A. 190. 


Preisliste auf Anfrage, 








Buchbinder-Farbdruckpresse 
„KRAUSE“. 











A. Flaskämper 


Linirmaschinen-Fabrik. 










(Frankfurt a m. 


Sort. > della Pu 


nie. Zu beziehen direkt von 


Adolf Diemer & Co., 
Hall (Würtı.). [2028 


G. Abele Nachfolger, | 17 
Buchbinderei, M N 
STUTTGART, 


empfiehlt sich zum Binden von 
Booschiren, Preislisten usw 


seıtliche Heftunse [2 GRAVIR- ANSTAUT 


bis zu 3 em Hückenstärke) DR Ar EIEKE BER 

. 14 bEIPZIG 

Press-Vergoldeanstalt |. _NESSINSSCHRIFTEN 

Is au r»1 5« raıusc Jul. Langer, Stuttgart, N K3 GaRn in ÜREN u UNIEN 
LEIPZIG, BERLIN, Gerberstr. 14. MR  weamus Kant 


aller Art 








Zweinaundorlerstr, 59, SW, 48, Friedrichstr, 16, 


PARIS, LONDON, 
21 bis Rue de Paradis, W.C., 76, High Holborn. 


At Are ni 







Cliehes| ’ 


für alla Zwecke, ilafert 














anf jedes Materia) 





Gegründet 1871. Leilpzig-Lindenau. 
Pre 1d 
| Herkules-Kleister , EEE ae 
wird nie sauer und sehimmelt gar Zusmermes Prägungen 























Bl , y) | A. (rü hiumend, daher gut et für 

Pressvergolde-Anstait  ! BUOHBIMDERWERKZEUG] A. Mrämen, | |» sn eg 

Max Löwe, Stuttgart, EM c.M. ‚Oertel, Forchheim i.Bayer rn. 
Hauptatätterstrasse er OTTO STOLZ = im. [n Nock ! eimi.! 








Sauberste, gebehmackvolle Aunfül 


eaare Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein 3 


grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische Schreinerei. 


im, fett-, aäurs- und geruchfrei 
haste Qu unlität. für Buekbindarsien ste, 
sioden 


Julius Napp & Co., 
Leimtabrik, 
Rölndorf- Düren 4 b, Köln a. Rh 






Pressvergoldunge 1 








Aug. Goeruch, Buchbinde 
Qnedlinbnrg u, 








(8 11 


Holzleisien 


rung, billigste Pre 1273 1 HAM BURG 22 Pres- ı a Harddru Cölner Leim wW dk t 
an ar en 
'Leder- . | 


t 


f. arantiert reilmer Haut-|C. Leins & Cie. ee 
© = 


aller Art liefert sauber und u Zinkätzungen,Stereotypien 
a OSCAR SPERLI 
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ur 



















Ernst Gethmann, 


Siegen i. W 
Zweiggeschäft in Dortmund. 
Kurz-, alanterio- und Schreib- 
| waren -@rosshandlung. 

'] Rahmen-u.Kartonn n- 
'I fabrik mit elektrischem 
| Betrieb. 

Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefralsten en, Braut 
kranzkasten und Lugerkasten, 
D. R.-@-M, 141521 u. D. R.-6.-M. 168880. 
Leistungsfähige ar re 
\| fürBuchbinderei- und Schreib- 
warengeschäfte. [521 


















E RS DE” Verlangen Sie Arbeitsmuster! ug nn 
Ss“ Sächsische Kartonnagen-Maschinen A. -G. | 1. Berens, Hamburg 
Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21- (2) Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 
Aut Wunsch Ülustrierte Kataloge, 


Paul Hüftich, Sera-R, 


Gerzogl, Bayertscher Hollieierant 


(vormals Ba & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 


Vertretung und Musterlager: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77 


Ligen Maschinlahik o. Welpappen-Merke 


H. W. O. Sperling in Leipzig | 




























Ep “ Vergoldeschule Deutschlands | Scwlbesuc ca. 1400 Mann 
$ ” 2 E feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 

w 2“ 

‘ B 5% 3 Prämkert mit goldenen umd sälbernen Medaillen. 

FR + s 
: : ; 5 1 für Hand-, Fuss- und 
 |\Perforiermaschine " was 
: lietere ala Tg bei kaufen Sie am vorteilhaftesten (2 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung || Strubelt & Jenner, Barmen- U. 


Besonders empfohlen: | Längs- u. Querschneide-Ff]aschinen = u —— 


Wellpappen-Maschinen san 2 rn 
EDS Te 

| - - nen 4 ITS BE; R a Ir 

Sämrliehe TRasehinen | a m laTE ie h BR 














Anleim-, Gummier- und Lackier- 


zur Verarbeitung der Wellpappe | Maschinen. Rändel- m et - 
“hl tiäshlzen eier als" | Rinfass- und Ueberzieh-Maschinen. | ME brikq monVvo n/ / essingschi rien 


Kreispappscheren, Tafeipnppscheren, 
Blege- und Schlitr-Maschinen, Maschinan zur Herstellung 


Ben u anal" en und Gravuren für Bucibindereien 
Maschinen zur Fabrikation son | Metall-Plakat-Stäben. 5 p 


Elastische Gummi-Dessin-Walzen | ge fä f mm 
ee für Walzendruck-Maschinen und | 11% (r m ind 1} ef 
3) “ we 





mit 
elastischen Gummi. Dessin-Walzen. -Dessin-Walzen. alle sor sonstigen Druckzwecke etc. etc. 


Sam Trrsill- und Frögeprenen 


in allen Gsössen für Hand: und Kraftbetrieb. 
sowie sämtliche 






Neuste 


Rollen-Liniiermaschinen 
Buchbinderei-Maschinen n 





es} Holz- und Eisenkonstruktion. 


i e „empfehlen e 5 
Dietz & Listing, Maschinenfahrik, E. C. H. Will, BEE 20. 


LEIPZIG-B. VIL 


u Pri ıspekte gratis und franko. ee 


Emil Kahle, Leipzig- 











Fachschule in Düsseldorf. 


Reudnitz Ich erte Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
AS FABRIK. lief bei mässigen "Pre Ison und unter günstigen Bedingungen Ne un - 
In besonders > Qualität =. CHINENFA een nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anme sldung 


Paul Adam, Düsseldorf. 
Tiegelöruck- und Bostanprassen ale. eic. 





scher in wilten. ‚Perforier-Maschinen 
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Telsgramm-Adresas: 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


liehtecht, 
farbecht und 
abwaschbar 














Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


EEE EEE GEHE TEE SS EEE EEEEIEZEIER: 


Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 


Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ == 


Kartonnagen- 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


(für Buchbinder-Zwecke, 


Portefeullle-Branchen). 
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Fernspreehar: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 






[1087] 










schledensten 
Branchen). 












u ni 


mr pre im Betriebe zu \ besichtigen. u 





Prägepress 


[8] modernster Bauart, 


Eine eingehende Information darüber, wie sie 
mein neuer, kompletter Katalog bietet, dürfte für 
‚ jeden Fachmann von Interesse sein, 


Gh. Mansfeld, Leipzig. | 





Gründlichen Unterricht 


erhalten Sie in der 


Geraer Fachschule ... Hans Bauer 


fr Buchbinder Gera R.j.L. 


shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 


Horn & Patzelt'schen Vergoldeschule. 


Ausbildung Während 20 jähriger 
in Hund- und Proasvergolden, Marmerioren ale Fachschultätigkeit bereits ca, 110® 
basınders Im regelrechten Inereisdund Schuler ausgebildet 
Meine Schüler erhalten dem Unterricht durch mich persönlich und sichere 
cute Erfolge zu 
Prospekte kostenlos! 


O. HOPPE & CO. 


Maschinenfabrik 11184 
Fernuprecher 6HB6, LEIPEIG Berlinnrsiruue 
Broschüren - Ecken- und Flachheftmaschinen. 
Drabths rate für Kontore und Bursanz. 
erforlormaschinen. 
Einfache und kombinierte Oesenmaschinen. 
Einfache und doppelte Lochmaschinen. 
Eokeonnunntons- und Schlitzmaschimen. 
Boston- und Tiegeldruckpressen. 
Einrichtungen zur Falischachtelfabrikation. 
aschinen für die Kartonnagen-Indastrie, 
Urası und Klammern für alle Im Handel befindlichen Heftmaschinen. 


Eintritt jederzeit! 


















Vergoldepulver, ":;“ 















Eiweiss-Puder, 


„Lisolin*, Anerkannt vorzüglich- 
sten, namen Grumdiormittel für Hand- 


-Sebutalack zum Ueber- 





ziehen von Bi rornh - Han- 
derte vorallglschste Zeugnisse, — "- 
verlange Pronpekt. 


E. R. Grosser, D Tesden-N. 







Ph. Bastian] 


Maschinenfabrik 
Speyer a. Eh. 
fahriziert (aa08 
aln langjährier Spezialität 
Papierschneidemaschinen, 
Pappscheren 
und Stockpremseon. 
Man verlange 





Preisliste 


Kehrgold 


kauft 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 


„Höchst a. M. 
© das Gramm fein. 












SADETTRTIRET N ERDWERRRE NINE EBERLE 
Be a nn 


Vielfache Neuerungen, 
welche zugleich 


hervorragende Verbesserungen 
bedeuten, besitzt diese 


LEIM | 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, he u fett, 
säure- und geruch 
liotert als Spezialität 
b. Carl Wolms, seaigen (Nassan) 
Leimfa Drik” ( H. 
Bestellungen er "Württemberg an den 


Fr. Stängel, Stuttgart. "Fulkertstr. 





 Pressvergolde-Anstall 
Ernst Einke, Erfurt 


Präg ngen 
mit allen hr hen Eu eminsen 
auf jedes Material, 


_Massenartikel. Stanzarbeiten. 


Kehrgoli, Gummi, Watte u. Lappen 
werden ausgeschmolzen u, das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange- 
kauft. Sendungen werden schnell 
erledigt. [108 
H. Haupt in Dresden, 


Onrinenauntranae 6, 


AAESSING SCHRIFTEN 


rum Die VERGOLDEPRESSE: 


BRANDT AG. LEIPZIG 


SCHNEID-PRÄGE:\ 
SCHRIFTEN R:%s53 | 


Für moderne Plakate 


FARBRELIEF SCHRIFTEN, 
II 


Cartonage 





Raab & Grossmann 
München. 
Magazin für den gesamten 
Bedarf der 
Buchbinderwerkstätte, 
Komplette Einriehtung 
von 
Aueidenz-Buohdruokeraisa. 

JNustrierte Kataloge 
gralis und franke, 


BEI" Rocliste Bedienung! 
BEI” Billigsto Preise! 


u rur u 
Liniaturen 
in „auberster und billigsier Ausführung 


liefert die Linlieranstalt form 
F. Pannen, Krefeld, Gartenstr. b. 
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ax 


- Broichüren- 


Drahtheitmaichine 


bewährter Konitruktion. 


Nadı dieiem Modell allein wurden 
sa über 15000 Maidinen ss 


von uns verkauft und find diefelben heute nodı in Be- 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten. 


Gebrüder Brehmer, Leipzig-Plagwitz. 


ERE ER a FREE ! 
DSDS ARETERTIRR = 


KENNEN 
AESSSEH TEE 


R 


re 


BR 
N 





























Zwei neue Erfindungen 





Maschinen- für die 
Fr. Hesser, Fabrik u, || _Marmorierkunst! 
Ri BE ie Miles er Die Konservierung des Karapheen-Brundes 
. rau, 2 Sachs, r eine ie 
= Cannstatt (würt) ||" Yıatıieing ins Brands 


zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
Halfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest, 


——— 0000 nn 


Pressvergolde-Anstalt 

Ch.Sievert,Hanmsse,Schlllersir.2. 
f sämtlich 

FESSUNGEN Miateria! in sanb., 

geschmackvoller Ausführ, [2295 

Billigste Preise, — Schnellate Liefg. 





Draht- 
Heftmaschinen 


für 


Broschüren 





Ausstanz- 
Messer 5 


Von ersten Firmen Haase BMI IRHEER: -.; 
regelmässig eigenarligem Fahrikations-Verlahren 
benützt! = zu sehr billigen Preisen. 






und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 














[2 





















Sören ine Heinr. Thiele & COMP- verkauft. 















brautkranzkaslen- | |tretandem TE Tr 

EEE nd etatrabmenthri BERLIN S. 42, Günstige Bezugsquelle 
! aa Prinzenstr. 86. < für #ehreib-, Zier- uni Karten- 

4 RudolfLieverz jr ‚sehriftem in kleinsten Sätzen mit Aus- 

ne : . io | unbe a hanattı en 
er ® Mess nlon, Vignetten ute. zu Ausmahme- 

He Elberfeld sp Ce Bonton- u. Tiegeldruckpressen, 
BE Dosto u. billigste Be- ıd 'erforier- un Schneldemanschinen, Nume- 
zugsquolle nämtlich 712 rier-Apparate von Mark 25,— an, sowie 
einsehlägig. Artikel. | nal Kraft-, Puss- alle Buchdruckutensillen. — Spezialität: 
Probeendung ’ Kleine Buchdrucek - Einrichtung. 

best. aus Bostonprese, 17x24 em, und 


in 6 verschiedenen 
"eu Zusammenstellung. 
vo 8 Kröpfrahmen tı 


ash und Handbetrieb, 
neu 


ester, solldester Konstruktionen 
Günstige fachmännische Bunrteilungen 
s 
De“ Kataloge gratis u. franko. WE NIE 


12 Schreib- u, Zierschriften mit Ausschlass- 
und Füllmaterinl für Mk. 20.—. 
Musterblätter und Preise gratis. 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl. Plauensche Stranse 42, 





B Kasten vote. bel 
franko Lieferung zu Mk. 8235, 9.50, 10.18 
10,46. 11.90, 12.00. saur 





Buchbinderleinwand, für Buohbinder 
Inder aller Arten, liefern billigst und in allen Qualitäten 


Ifla terınlıen ae 77 "Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim ee. 





Stuttgart. 
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Erkheinungswelle: ) ww; N — 
wedentlih Freitags | . > 
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Vervollkommneter Kartonnagen-Nutapparat „Schmid“, 


Eine schr wiehtige Neuerung an Nu en hat Mechaniker 
Adam Schmid in Stuttgart, Mühringerstraße 44d, in den Handel 
gebracht und damit den manchen Nutapparat-Systemen noch anhaftenden 
Mängeln gründlich abgeholfen, 

Die Nutapparate bestehen bekanntlich aus zwei scheibenförmigen 
Messern, die über der Ritzmaschinenwelle in einem Halter rotierend ange- 
ordnet sind. Diese Messer schneiden die Nut in der gewünschten Breite 
zu beiden Seiten in die Pappe ein, während ein flaches, meißelarliges 
Messer dazu bestimmt ist, den dazwischenliegenden, durch die beiden Ein- 
chnitte begrenzten Span herauszuheben. 

Da nun die Nutenbreite jeweils der Pappenstärke entsprechend ein- 
| mmaanas werden muß, so ist es erforderlich, daß mittelst der erwälmten 

esseracheiben beliebig breit eingestellte Einschnitte in die Pappe gemacht 
werden können. Zu diesem Zweck müssen die Messerscheibenpnare eine 
Anordnung erhalten, derart, daß diese absolut exakt und fest zusammen- 
haltend eingestellt werden können und es möglich ist, sie auf ihrer Achse 
seitlich zwischen der Gabel beliebig zu verschieben, Dabei müssen die 
Messerscheiben doch immer wieder in jeder gegebenen Einstellung zum 
absolut sicheren Halten gebracht werden können, 


Diesen Anforderungen bei dem Schmid'schen Nutapparat Rechnung 
tragend, ist die Scheibenachse des Messe s in der Gabel des Nut- 
apparates gelagert und dabei von zwei, an ihrer Außenseite mit Gewinden 
versehenen Ringen umgeben. Diese Ringe fungieren, gegen die Schneide- 
scheiben beliebig seitlich nach rechts oder links gedreht, als sichere Stell- 
ringe auf der Achse, Dabei erhalten beide Scheibenmesser, der jeweils 
gewünschten Nutenbreite entsprechend, Zwischenlagerringe, mit welchen 
sie durch seitlich angeordnete Schränbchen zu einem Ganzen verschraubt 
werden; dabei sorgt dann ein gleichfalls zwischen die Scheiben greifender 
Ausränmehaken für die stete Sanberhaltung. 


2 Das Wichtigste bei Nutapparaten ist, daß der von hinten zwischen 
die Scheibenmesser eingreifende Spanausheber, der Stärke der Pappen ent- 
sprechend, immer in einer bestimmten Neigung und Höhe zum Messer- 
scheiben-Umfang mit absolut sicherem Halt einstellbar ist, da nur dann 
ein sauberes Herausschneiden des Spanes und damit eine reine Nute mög- 
lich ist; diese Einstellmöglichkeit muß auch dann vorhanden sein, wenn 
die Messerscheiben a) liffen sind, 

Der Schmid'sche Nutapparat besitzt nun zu diesem Zweck einen 
‚ am Scheibenmesserhalter in s0- 
lider Führung angepaßten Span- 
ausheberhalter, der mittelst 
Schraube für sich verstellbar 
ist. An diesem Spanausheber- 
halter sind außerdem die be- 
liebig breit einsteckbaren Span- 
hebeklingen in einer, absolut 
festen Halt bietenden Keilbahn- 
klamme, beyuem in einem 
Moment festschraubbar, ange- 
ordnet, 

Wie die Abbildung zeigt, 
int dieser Schmid’sche Nut- 
apparat äußerst einfach und 

iegen v Die Ein- 
stellung auf gewisse Nuten- 
ke gen he 
nicht die neente w 2 
- keit und ist dabei gg 
kürzester Zeit geschehen. Die 
Bequemlichkeit z. B., den Span- 
heber während der Arbeit 
mit geringem Nachdreben an der oberen Regulierschraube ohne die ge- 
ringste Lockerung aufs ueste in seiner Höhenrichtung, der Scheiben- 
messerabnütz ents end, einstellen zu können, oder durch Lockerung 
der seitlichen teschraube die Spanausheber-Klinge mit ihrer Schneide 
etwas mehr nach vorne oder rückwärts zu fixieren, wird jeder Fachmann 
zu schätzen wissen, 

Die Anpassung des Scheihenmesserpaares, hinsichtlich der zur be- 
liebigen Spanheberbreite erforderlichen, seitlichen Verschiebung, erfolgt mit 
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Hilfe der Stellringe überaus schnell und einfach und bei alledem gleiten diese 
Nutapparate wegen ihrer in allen Teilen sicheren und festen Einstellmüg- 
lichkeit ungemein leicht über die dicksten Deckel hinweg, dabei tadellos 


schöne Nuten ergebend. Der Wunsch nach Führungsrollen oder dergl. 
kommt dabei vollständig in Wegfall. 

Gerade der letztgenannte Prnkt verdient noch besonderen Hinweis, 
indem nämlich die Anwendung von Führungsrollen zwecks besserer Trans- 
portierung der Pappen über der Ritzwelle häufig bei nötigen kleineren 
Abständen zwischen zwei Nuten infolge des dadurch zu breit beanspruchten 
Raumes einfach unmöglich ist, wodurch dann derartige eng nebeneinander 
liegende Nutungen mit solch gi gem Nutapparaten gleichfalls un- 
möglich sind. In dieser Hinsicht bietet der Schmid’sche Apparat gleich- 
falls den großen Vorteil, daß seine reguläre Breitebeanspruchung 85 mm 
ist, und der Apparat sogar, sofern dies gewünscht wird, auf 25 mm ge- 
arbeitet werden kann. 

Im übrigen sei anf das diesbezügliche Inserat verwiesen, dem einige 
Atteste beigelruckt sind. 





— 


Schäden von Strafanstaltsarbeiten. 


Unter Bezu me auf den diesbezügl. Aufsatz in voriger Nummer 
gehen uns nachstehende Ausführungen zu, denen wir nichts weiter bei- 
zufügen haben, nls dass es dem Verfasser des Artikels in Nr. 4 gelingen 
möge, den Wortlaut des Erlasses beizuschaffen. Gleichzeitig möchten 
wir auch dem Anschluß an den Bund deutscher Buchbinder-Innungen das 
Wort reden. Die Zuschrift lautet: 

„In Nr. 4 Ihres geschätzten Blattes bringen Sie unter der Veber- 
schrift: Schäden von Strafanstaltsarbeiten nenerer Zeit, besonders in Schle- 
sien, eine Ihnen egangene Zuschrift, welche sich auch mit dem Vor- 
stand des Bundes deutscher Buchbinder-Innungen BEE: Wenn die 
in dieser Zuschrift enthaltenen Angaben völlig der Wahrheit entsprechen, 
so wird selbstverständlich der Bundesvorstand die Sache in die Hand 
nehmen, sobald ihm von seiten eines Verbandsmitgliedes oder einer Ver- 
bandsinnung Klagen über unseren Mitgliedern entstandene Schäden zu- 
gehen. Es ist dies bis heute nicht geschehen, Ablehnen muß der Vor- 
stand jedoch, für Kollegen einzutreten, die dem Bunde nicht angehören 
— weder die Liegnitzer Innung, noch Herr J. Niezel haben sich bis 
heute, trotz wiederholter Aufforderung, uns angeschlossen, Schr dankbar 
würde ich dem Kollegen N. sein, wenn er mir den Wortlaut der Ver- 
fü mitteilen würde, dali die Standesamtsregister von jetzt ab nur 
en Strafanstalten ieliefert werden sollen: ich bezweitle, daß eine 


von 
solche Verfügung existiert, Ich schließe meine Bemerkungen mit dem 
Schluß der Zuschrift des Kollegen J. Niezel: Mögen diese Zeilen dazu 


beitragen, allen Kollegen die Augen zu öffnen, und sie veranlassen, sich 
zusammenzuschlieen, mitzuwirken, um derartige Schäden abzulenken, 
Die einzelne Innung oder der einzelstehende Berufskollege wird in solchen 
Füllen kaum etwas erreichen; dies kann nur der große Verband, welcher 
infolge seiner großen Mitgliederzahl {über 2000) bei der Regierung und 
den naßgebenden Stellen ein gewisses Ansehen besitzt. Darum, ihr 
Meister, schließt ench uns an, der Vorstand ist dann jederzeit bereit, 
enre Interessen auf das energischste zu vertreten, 
Der Vorsitzende des Verbandes ‚Bund deutscher Buchbinder-Innungen‘ 
Slaby.* 


Schadenersatzpflicht eines Arbeitnehmers. 
(Nachdruck verboten.) 


Das Gewerbegericht in Leipzig verlandelte vor einiger Zeit über 
folgenden Fall, der auch für weitere Kreise von Interesse ist. 

Ein in einer Leipziger Grossbuchbinderei beschäftigter Presser 
bekam anfangs Oktober den eiligen Auftrag, einen Buchtitel zu setzen, 
wobei ihm ein orthographischer Fehler unterlief. Er richtete seine 
Maschine ein nnd zeigte den Probedruck dem Faktor, der ihn ohne 
Monita der auftraggebenden Firma zugehen ließ, die ihn ebenfalls ein- 
spruchslos abgestempelt zurückgab und Druckanftrug erteilte, Es wurden 
1000 Stück hergestellt, und erst hierauf der Fehler entdeckt. Von der 
Geschäftsführung wurde nun der Presser schadenersatzpflichtig gemacht. 
Dieser erkannte gern seinen Fehler an, doch sei er nicht der allein Schul- 
dige, da dem Faktor sowohl als auch der Kundin der Titel vorgelegen _ 
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habe, Da nun dem Presser der fällige Wochenlobn nicht ausbezahlt wurde, 
so kündigte derselbe und klagte auf Lohnzablung. Die arbeitgebende Firma 
versuchte ihren Arbeitnehmer zur Weiterarbeit zu bewegen, indem sie ihm 
pro Woche 1 Mk. abziehen und einen Teil der Summe ganz erlassen wollte, 
iiber deren Höhe sie jedoch jede Auskunft verweigerte. So blieb der Ar- 
beitnehmer auf seiner de bestehen. Im ersten Termin war der- 
selbe wieder bereit, einen Teil des Schadens zu tragen, die arbeitgebende 
Firma wollte sich aber durchaus nur an diesen halten, der dann seinerseits 
den Faktor regreßpflichtig machen könne. Darauf ging der Presser nicht 
ein und die arbeitzebende Firma erhob nun Widerklage auf Schadenersatz 
in der Höhe von 47 Mk. Das Gewerbegericht lehnte aber im neuen Termin 
die Klage ab. Der Lohn war inzwischen ausgezahlt worden. Noch vor 
der Urteilsverkündigung versuchte der Vorsitzende eine gütliche Einigung 
im Interesse des Klägers. Der Vertreter der arbeitgebenden Firma erklärte 
jedoch, bestimmten Auft zu haben und einen Präjudizfall zu schaffen. 
In der Urteilsbegründung bieß es, daß die Arbeitsordnung, in der steht, 
daß jeder Arbeiter für seine Arbeit hafte, bier nicht in Anwendung klime, 
da der Faktor wie auch die Kundin den Titel geprüft und keinerlei Aus- 
setzung daran gemacht haben, 


Unsere Illustrationen. 





Schweinsiedereinband mit Pergamenteinlage, Vergoldung und Bemalung- 
Eutwurf unıl Ausführung von Emanuel Steiner, Basel. 





Eine neue Pensionsversicherung. 
(Nachdruck verboten,) 


RK. Bei den Wechselfällen des täglichen Lebens ist niemand 
davor sicher, daß er nicht plötzlich, sei es durch einen Unfall, wei es 
durch eine schwere innere Erkrankung, seine Arbeitskraft einhbüßt, Ins- 
besondere das immer rastloser sich gestaltende, immer mehr die iußerste 
Anspannung aller Kräfte erfordernde moderne Verkehrs- und Betriebsleben 
verlangt zahlreiche vorzeitige Opfer an Arbeits- und Erwerbsfähigkeit 
und die große Abnutzung der Nerven- und Geisteskraft macht arbeits- 
rg Münner über das 60. oder 65. Lebensjahr hinaus immer seltener. 
Die dadurch bedrohten selbständigen Gewerbetreibenden haben um so mehr 
Veranlassung, in dieser Beziehung auf möglichst sicher stellende Gegen- 
mittel bedacht zu sein, ala sie im Gegensatz zu den pensionsberechtigten 
Staats- und Kommunalbeamten einerseits und den durch eine, wenn auch 
kleine, Invalidenrente vor äußerster Not geschützten Arbeitern anderer- 
seits ganz auf die eigene Kraft und Fürsorge angewiesen sind. Ist doch die 
Zabi derer, die so gut gestellt sind, daß sie dem Falle unerwartet früh 
eintretender Erwerbsunfähigkeit mit Ruhe entgegensehen können, nicht 
allzu groß! So wird es flir manchen von Wert sein, von der neu einge- 
richteten Pensionsversicherung des Allgemeinen Deutschen Versicherungs- 
vereins in Stuttgart, welche in der bezeichneten Richtung Deckung ge- 
währen will, in Kürze Näheres zu erfahren. 

Es sind drei Arten der Versicherung vorgesehen, von denen der 
Versicherungslustige nach Belieben die ihm für seine Verhältnisse am 
besten scheinende wählen kann. Nach dem ersten und einfachsten Plane 
sichert man sich eine bestimmte Rente vom 65. Lebensjahre an, und zwar 
beträgt die dafür zu entrichtende Prämie bei einem 25jährigen Versiche- 
rungsnehmer auf je 100 Mark Rente 15 Mark jährlich. Der Bezug der 
Itente beginnt sofort beim Eintritt der Arbeitsunfühigkeit, spätestens vom 
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65. Lebensjahre ab. Soll die Rente spütextens vom 60. Lebensjahre ge- 
nossen werden, so erhöht sich bei dieser, wie auch bei den noch zu er- 
wähnenden Versicherungsarten die Prämie dementsprechend, 

Charakteristisch fir den zweiten und dritten Versicherungsplan ist 
das Steigen der zu beziehenden Rente. Bei der zweiten Art beträgt die 
Rente im ersten Beitragsjahr 40%, des versicherten Einkommens und 
steigt in jedem Jahre um 1%,, bis die Vollrente erreicht ist. Auch hier 
tritt das Rentenbezugsrecht sofort mit der Invalidität spätestens mit dem 
65. oder 60. Lebensjahr in Kraft. Die Prümie beträgt nach dem zweiten 
wie nach dem dritten Plane für einen 25jährigen Mann anf je 100 Mk. 
versichertes Einkommen 10 Mk. im Jahr, 

Aechnlich ist die dritte Versicherungsart, bei der gleichfalls die 
Rente jährlich um 1% steigt. Der anfängliche Prozentsatz bestimmt sich 
durch die Zahl der Jahre im Beitrittsalter, zu der noch 15 gezählt wird. 
Tritt also ein 25jähriger Mann der Versicherung bei auch bei dieser 
Versicherung gilt das Wort: Je eher, desto besser und billiger — und 
wird mit 40 Jahren invalid, so erhält er sofort eine Rente von 550), des 
versicherten Einkommens, die bis zum 65. Lebensjahre um 1", steigt 
und dann gleich bleibt, 

Es sei schließlich noch einmal (gegenüber der Unfallversicherung) 
darauf hingewiesen, daß die Rentenzahlung in allen Fällen der Arbeits- 
unfähigkeit erfolgt, ganz gleich, ob diese von einem Unfall, einer inneren 
Erkrankung oder sonst einer Ursache berrittrt, ein Vorzug, dessen Be- 
deutung schon durch den Hinweis auf die heutzutage leider so häufigen 
Nervenleiden erhellt. 


Kleine Mitteilungen. 


Beendeter Streik. Durch Wiederaufnahme der Arbeit ging 
dieser Tage der schon zwei Monate dauernde Streik bei der Firma R. 
er a in Reutlingen zu Ende. Bei ernenten Ver- 
handlungen bewilligte die Firma neben Erhöhung des Akkordlohnes auf 
einige Spezinlarbeiten noch eine 10proz. Aufbesserung des Wochenlohnes 
und eine entsprechende Arbeitszeitverkürzung mit der Verpflichtung, Maß- 
regelungen wegen des Streiks nicht eintreten zu lassen, Ueberzeitarbeit 
soll mit 25% Zuschlag entschädigt werden, 

Stiftung. Einen wichtigen und Erfolg versprechenden Schritt auf 
dem Wege der ausgleichenden und versöhnenden Sozialpolitik hat man in 
Aschersleben getan. Daselbst sollen auf Grund eines Preisausschreibens 
besonders zweckmäßige und künstlerische Entwürfe für ein Volkshaus 
erworben werden, für welches die Stadtgemeinde in zentraler Lage einen 
Banplatz mit anschließendem Spielplatz zur Verfügung zestellt hat. Für 
den Ban selbst ist von dem Geheimen Kommerzienrat Bestehorn und 
dessen beiden ältesten Söhnen Otto und Richard Bestehorn, den 
beiden Inhabern der bekannten Papierverarbeitungsfirma H, C. 
Bestehorn, Aschersleben, ein Kapital von 120000 Mk. gestiftet 
worden, Wie es in der Stiftungsurkunde heißt, sollen sich in diesem 
Hause „alle Berölkerangskreise, insbesondere auch die heranwachsende 
Jugend zur Pflege von Kunst und Wissenschaft zu körperlicher und 
geistiger Ausbildung und zu frolıem Lebensgenuß* zusammenfinden. „Das 
Haus soll eine Stätte sein, in der — ohne Vernachlässigung der gegen- 
seitigen wege und Ehrerbietung — der Mensch dem Menschen näher 
tritt.“ Neben einer Anzahl von Zimmern für Jugendklubs sind ein großer 
Saal mit Theaterbühne, Räumlichkeiten für die Volksbibliothek, eine Lese- 
halle, Kegelbahnen, Turngeräte, Spielplatz ete, vorgesehen, Geeignete 
Männer, welche sich an die Spitze der einzelnen Jugend-Vereinigungen 
stellen, und die die Jugend zu sammeln und fördern verstehen, sind hin- 
reichend vorhanden, und so ist wohl zu erwarten, dal; der Plan zu dem 
gewünschten Erfolge führt und. dann auch anderen Städten als naclı- 
ahmungswertes Vorbild dient, 

Stadtsteinach (Bayern). . Unter Bezugnahme auf eine Notiz 
in Nr, 5 d. Bl. ist mitzuteilen, daß Herr Buchbindermeister Richard 
Jungkunz, der unter dem Verdachte, sein Anwesen iu Brand gesteckt 
zu haben, gefänglich eingezogen worden ist, vorläufig aus der Haft ent- 
lassen wurde, 

Preiserhähung, Der Verein der Buchbindereitreibenden in 
Stockholm bat infolge der gestiegenen Arbeitsunkosten beschlossen, vom 
1. Januar 1906 an den Preis für Buchbindereiarbeiten um 10—25 v. N. 
zu erhöhen, (Pap.-Ztg.) 


Ausstellungs-Chronik. 


Gewerbliche Jubiläums-Ausstellung. Zur Feier des 
Zentenariums der Zugebörigkeit Rottenburgs zu Württemb: und zur 
eigenen Feier des 50 jährigen Jubiläums veranstaltet der Handels- und Ge- 
werbeverein zu Rottenburg a. N, in den Räumen der städtischen Fest- 
halle eine gewerbliche Jubiläumsausstellung, die im Juli dieses Jahres 
ihren Anfang nehmen soll, 

f Villingen (Baden). Der hiesige Gewerbeverein veranstaltet 
im nächsten Jahr anläßlich seines 50 jährigen Jubiliums eine Ausstellung. 

f Gewerbe- und Industrie-Ausstellung in Zeitz. Der 
Gewerbeverein Zeitz veranstaltet im September anläßlich seines 35jäh- 
rigen Bestehens eine Gewerbe- und Industrie-Ansstellung. 

Papiergewerbe-Ausstellung in London. Der englische 
Industrie-Verein wird in der Agrieultural Hall, Islington, London-N, von 
Anfang Juni bis Ende Juli 1906 eine Ausstellung veranstalten, in der 
hauptsächlich Papier- und Schreibwarenhandel und -Fabrikation, Buch- 
binderei, Drack-Industrie, Buchhandel und die dazu gehörigen Hilfs- 
geschäfte vertreten sein sollen, Die Ausstellung wird bedeutend größer 
werden als die letzte im Jahre 1904. (Pap.-Zte.) 


| 
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Personal-Nachrichten. 
Alle hisher gelörenden Mitteilungen finden kostenlos Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Jubelfest. Sein eg Berufsjubelfest beging kürzlich der 
Buchbindergeselle Herr Ferdinand Rosenhagen, langjähriger Arbeiter 
der Großbuchbinderei H. Sperling in Berlin. Der Jubilar wurde 
durch Geschenke und Geldspenden von der Firma und seinen Mitarbeitern 
geehrt. (Pap.«-Ztg.) 

Todesfälle: f (iestorben in Leipzig: Herr Buchbindermeister 
Gottlob Plaul, — f In Althaldensleben Herr Buchbindermeister 
Otto Simmerlein. — In Saarbrücken Herr Buchbindermeister P. 
A. Anspach. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle bieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natar finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Besitzwechsel, Das dem Herrm Gustar uris in Jüllen- 
beck gehörige Geschäft für Schreibmaterialien und Schulbedarfsartikel, 
verbunden mit Buchbinderei, ging mit dem 1, Januar durch Kauf in den 
Besitz des Herrn Buchbindermeisters Vinkemüller aus Enger über, 

Geschäfts-Uebernahme. Herr Robert Schaffhirt hat 
die Buchbinderei nebst Schreibwarenhandlung seines Onkels, des Herrn 
E. Schönfelder in Zittau i.8, übernommen und führt das Geschäft 
in gleicher Weise weiter. 

f Geschäfte-Uebergabe. Die Buchbinderei der Firma Ge- 
bräder Strieder in Pforzheim ist in den Besitz des Herrn Kauf- 
mann Julius Nopper übergegangen. 

f Geschäfts-Erwerbung. Herr Max Rüdiger hat die Pa- 
pier- und Schulbuchbandlung, verbunden mit Leder- und Galanteriewaren- 
Zn einschließlich Buchbinderei, Kontobücher- und Kartonnagenfabrik, 

Herrn Paul Schultz in Freiberg i. 5. käuflich erworben und 
führt dieselbe unter der alten Firma A. Schultz weiter, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr OÖ. Kühl eröffnete am 1. Februar 
in Segeberg (Holstein) eine Buch- und Papierhandlung nebst Einrahme- 
geschäft und Buchbinderel. 

f Geschäfts-Verlegung. Herr Gustav Pohl in Wurzen 
hat seine Buchbinderei mit Schreib- und Galanteriewarenhandlung von 
Schweizergartenstr, 7 nach Wenzeslaistr, 7 verlegt. 

fGeschäfts-Eröffnung. Herr Georg Fischer eräffnete 
in Schönwald (Ray.) eine Buchbinderei nebst Bildereinrahmung, Buch- 
und Papierbandlung. 


Konkurse: 
‘Paolo Furlani, Buchbinder und Papierhändler in Görz (Kiüstenl.), 


Patent-Anzeiger. 
Patent-Anmeldungen. 


«Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 


=b. F. 18125. Falzk für Miten-, Bentel-, Briefumschlagmaschinen u. dgl., die 
sich auf dem Wene'Ton deı Kuhe- zur Arbeitsstellung vergröllert, Fa. Bet 

sa wi Zusam gesetzten St für Ka 1. Bertha Berger 

Md. B. usaanmen; 2t0# Stanzınosser Tür Karten u, ort! h 
geb. Wagner, Drusden, Gluckstraße 1% % 


Patent-Ertellungen. 


>Md. 18886, Verfahren zur Hervorbringung vun scharfen Prägungen auf mit einem 
Veberzugs aus plastischer Masse versehenen Pappen oder ähnlichen Stoffen. Paul 
Tiedke, Berlia, Prenzlauerstralle 42. 


Gebrauchsmuster. 


lie. 37125. Heftrand an Drucksachen mit durch Typen beim Buchdruck bhergestell 
ten Heftlüchern. Fa Ernst Birkuer, Pforzheim. 

— 217128. Einstellvorrichtung an Brieflochern mit zwei durch ein gemeinsames An- 
Totstngniad zwangläußg verband. Einstellschiebern. A. Got k, Köln a. Rb., 
bierringe 3 

-_ MR. Hiemmieder zum Halten von Abschnitten a. dgl,, die zwecks Vergrüßerung 
ihrer Spannkraft in einer maldenförmigen Höhlung der Grundplatte angeordnet 
ist. F. X, Hardt, Vüsbiberg. 

297149. Album, dessen Umschlagdecke als abtrenunbare Ansichtspostkarte ausge 
Son. ‚Aus Draht, gebogene Helikle it kuickfö geh Kle: 

- . Aus Draht gebogene Heftklemme mit kuickförmig genen NIT» 
spitzen. Fa. Jos. sfhkimt. Hamburg. 

Na. 37318. Klammermaschine, bei welcher die Drahtzuführeng nach dem Preßhloek 

in mehreren nebeneinander liegenden Strängen mittels eines feılernden Hebels go- 
schiebt, Wilhelm Eduard Martin, Leipzig-Reudnitz, Kronprinzenstraße 2, 

Ile DIES Vorrichtung zum Sammeln von losen Blättern, Karten o. dgl., mit in 
eine Hülse von beiden Seiten einschraubbaren Kopfschranben, U. F. Licke, 6. 
m. b. H., Leipzig. 

— 37779. Locher mit Maleintellang auf der Grundplatte und einem darüber zum 
Teil hohl befest, Maßlincal mit verstellb. Anschlägen. O. Sturz, Schwarzenberg i.8. 

-- #7 781, Locher für Schnellhefter in Bügelform. F. Emil Scheibe, Berlin, ir. Frank- 
fartersir. #4, und Friedrich Schneider, Gr.-Liehterfehle, Chausseestr. %. 

— MITTE. Metallgehliuse fir Aufstellkalender mit dureh Feilerdrück die Blätter 

einen Rahmen pressender Platte, Fa. Fritz Bemberg, Pforzheim. 

- Mir. Metallgenäuse für Notiz- und Kalenderblocks mit durch Federdruck die 
Blätter nach oben pressendem lieckel. Fa. Fritz Bemberg, Pforzheim, 

— Bist Heftklammer mit aufgebogener Spitze and entsprechendem Loch u. Bett, 
Wilhelm [horwirth, Rixdorf, Münehenersir. i4 

>4a, DITTOB, Apvaral zum Ritzen, Rillen, Nuten, Liniieren n. dgl., mit seitl. Präzi» 
siosselnstellung für den Werkzenghalter. Preule & 0©0,, Leipeig-Anger-Ur. 

- 7767. Pappkarton-Schachtel, deren Verschlun durch segmentlörmige Schlitze 
und in diese einführbare, an den gegenüberliegemden Verschlußklappen befimd- 
liebe viertelkreisfürmige Zungen (Ühren hurbeigeführt wird. Bielelelder Ver- 
sandschachtel-Fahrik Busch & Cie, Bielefeld, 
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Fragen: 

Kann inir einer der Herren Kollegen angeben, wie man sich eine Tahelle 
macht zur Berechnung von Bildereinrahmen, um beim Messen des Bildes sofort zu 
wissen, was der Preis ist, fix und fertig eingerahmt. .H. in. 

Wer wciß mir einen Klebstoff, der ierschilder auf Dermatold, Saxonia- 
leinen, Glorid, Pegumold ete. zum Hallen bringt. Abreiben mit Spiritus führte nicht 
zam Ziel. Besten Dank im voraus, H. St. in G. 
Kann mir ein Kollege ein sicher und gut haltendes Grundiermittol für Zeiluloid 
angeben. Es handelt sieh um Massenauflage von Dosendeckeln etc,, die mit Metall 
bedrackt werden * P. W. in L. 

1. Wo werden die Pontwertzeichen für Bayern angefortigt? 2 Wns für 
Kenntnisse sind erforderlich und welche Schritte muß man tun, um Aufnahme in 
genannter Anstalt zu finden? A. Z. in B. 

li. Kann mir einer der Herren Kollegen ein Grundiermittel tür Kalbleder 
et u Eiweiß)® 2. Wird Oeser-Folie auf Leinwand mit ode 

ruc 


ohne Grund 
Im voraus on Dank! r ohne Grus 


P. in M. 


Briefkasten der Redaktion. 


F. G. in E. Sie haben ganz recht, daß dem Fragesteller D. H. in L.. mit der 
dem Preisverzeichnis des Verbands der selbständigen Buchbinder Württembergs bei- 
wen Bildereinrahmu Tabelle zu holten wäre. Dies war auch unsere An- 
sieht und haben wir daher a  ° genommen, dem Fragesteller einen solchen 
Tarif gegen Berechnung zu somden. ie Folge davun war indessen, daß wir deu 
Tarif wieder gurückerhielten mit dem Anfügen 


dab F teltor die Anfrage ver- 
üffentlicht wünsche, vo 


Somit haben wir nachträglich diesem Wunsch entap en. — 
Ibre Ausführungen über diejenigen Kollegen, die alles wissen mörhten, ohne dal 
sie solhst etwas zur „Aufklär * beitragen, oder ohne daß sie es für nötig finden, 
sich einem dor bestehenden Ver eo anzuschließen, sind zutreffend, 
Für Herrn Max Schumann in Langewiesen (Thür.) sind außer den in 

friiheren Nummern ds, Bl. veröffentlichten Boträgen bei diesom direkt noch o'nge- 

ngen von den Herren: G. Mann, Pirmasens Mk. 6.—: H. Hobendabl, H: 

k.54.—; bei uns ferner von Herrn Aug. Obwrhellmann, Lanparien Mk. 2.50. Ins- 
ent sind also eingelaufen: Bei uns Mk. 77,70, direkt boi Herrn Schumann 

k. 3. —, zasamm. Mk. 101.20. Wir schließen biemit die Sammlung und sagen allen 
edlen Gebern im Namen des kranken Kollegen wiederholt berzi. Dank. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Berliner Buohbinder-Innung. 
Ueber den Verlauf des Neujahrs-Quartals der Berliner Buchbinder- 





Er gedenkt der Verstorbenen des letzten Vierteljahres. Zum ehrenden 
Andenken an dieselben erheben sich die Anwesenden von ihren Sitzen, 
Die aus verschiedenen Anlässen bei a Ereignissen an den Vorstand 
gerichteten Dankschreiben kommen der Fülle der Tagesorduung wegen 
nicht zur Verlesung. Kollege Baak dankt in herzlichen Worten für die 
ihm überwiesenen Ehrengaben, ebenso Kollege Richter für die Veber- 
reichung des Diploms. Der Obermelster verliest sodann das an die Mit- 
era erg e Bittschreiben, worin sie aufgefordert werden, einen 
trag zu a en, um am.Tage der Silberhochzeit unseres Kaiserpaaren 
den bestehenden beiden Uuterstützungskassen unserer Innung eine Summe 
überweisen zu können. Punkt 1 der Tagesordnung: Vorstellung der neu 
eingetretenen Meister. Es sind folgende Herren erschienen: Franz 
Xaver Kölle, Johann Bach, Walter Wagner, Georg Trepp- 
lin, Alfred Bräuer nnd Paul Kerrmann. An die Erschienenen 
richtet der Obermeister eine Ansprache, in der er betonte, daß sich der 
einzelne dem Ganzen anschließen müsse, um etwas zu erreichen; er gibt 
ihnen bekannt, daß durch ihre Aufnahme in die Innung der Titel Buch- 
bindermeister nicht erlangt sei, daß es hierzu noch einer Prüfung bedarf. 
Punkt 2: Einschreiben der Lehrlinge. 11 sind erschienen. Der Übermeister 
hebt in seiner Ansprache hervor, daß Lehrjahre keine Herrenjahre seien, 
sie sollen jede Minute zum Lernen ausnützen; er empfiehlt ihnen besonders 
Höflichkeit und betont, daß jede strenge Lehre dafür Gewähr biete, daß 
mau dort auch etwas Tüchtiges lernen kann. Punkt 8: Lossprechen der 
Ausgelernten, Es sind 4 Lente erschienen, der Obermeister erklärt ihnen 
gegenüber den Wert des Lehrzeugnisses und des Reisenusweises, Er er- 
u ben sie, immer noch zu lernen; sie sollen sich solchen Kollegen an- 
schließen, von welchen sie fachlich noch etwas lernen können. Er wünsche 
ihnen viel Glück. Sämtliche 4 Gesellenstiicke sind mit Gut zensiert, 
Punkt 4: Bericht über das verflossene Geschäftsjahr. Der Kasseuflhrer 
Runge ist in der glücklichen Lage, konstatieren zu können, daß im ver- 
flossenen Jahre nichts zugesetzt ist, der Anfang sei mit dem Ende gleich, 
die Einnahme und Au balaneiert mit 8008.20 Mk, (Siehe nachstehen- 
den Kassenbericht.) Richter ist der Meinang, daß dieses Gleichbleiben 
nicht glinstig zu deuten ist, es sei nicht recht, die kleinen Meister gleich 
den großen in gleicher Höhe zu den Kosten der Innung heranzuziehen, 
Runge entgegnet, daß wir Kollegen 1., 2. und 8, Klasse nicht haben 
wollen und wir lieber sparsamer bei den Ausgaben sein wollen, zur 
Not hätten wir ja noch etwas in Reserve, Walter schließt sich den 
Ausführungen des Kollegen Richter an, er will durchaus, dal die 
großien Betriebe mehr, d. h. bis 20 Mk. und mehr zahlen, das spiele 
keine Rolle für dieselben. Richter wird einen dahingehenden Antrag 
zum Österquartal stellen. Sodann erstattet Herr Stein als Kassenrerisor 
im Namen der gewählten Kommission den Bericht. Letztere hat alles ıe- 
rüft und für richtig befunden, weshalb die Entlastung des Kassenführers 
Eoastzgt wird; dieselbe wird einstimmig angenommen. Der Obermeister 
dankt im Namen des Vorstandes dem Kollegen Runge für seine gewissen- 
hafte Amtsführung; Richter bittet die ung, sich zum Zeichen des 
Danken für Kollege Runge von den Plätzen zu erheben; dies geschieht. 
Punkt 5: Neuwahl des zweiten Obermeisters an Stelle Papajews Bus 
dieser dankt der Innung für das ihm bisher bewiesene Vertrauen, er leg 
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den Yorsitz in die Hände des nunmehrigen 1. Obermeisters Slaby, welcher 
dem Kollegen Papajewsky für seine Geschäftsführung den Dank der 
Innung ausspricht; er bittet die Anwesenden, zum Zeichen des Einver- 
ständuisses hiermit, sich von ihren Plätzen zu erheben. Dies geschieht. 
Der amtierende Obermelster schreitet nun zum Wahlakt; anf Antrag des 
Kollegen Richter sollen für die wichtigeren Aemter Zettelwahlen statt- 
finden; von 107 abgegebenen Stimmen erhält Papajewsky 105. Derselbe 
ist hierdurch wiedergewählt, er nimmt die Wahl dankend an. Punkt 6: 
Da Zettelwahl vorgeschlagen, werden dis Wahlen des Kassenfihrers und 
des Schriftführers in getrenntem Wahlgange vorgenommen; sie ergeben 
die Wiederwahl der Herren Runge als Kassenführer und Rosenbaum 
als Schriftführer. Die 8 Vorstandsmitglieder Metachke, Röttger nnd 
Sackmann werden in einem gemeinschaftlichen Wahlgange ebenfalls 
wiedergewählt; auch sie nehmen die Wahl mit Dank an. Pankt 7: Wahl 
der Kuratoriumsmitglieder für die Fachschule für 1906-07. Runge 
bittet von seiner Wiederwahl Abstand zu nehmen: Walter frügt an, ob 
auch Lehrer gewühlt werden können, Dies wird bejaht; Richter stellt 
den Antrag, Fachschullehrer nicht 
Antrag wird mit 45 gegen 37 Stimmen abgelehnt, das Endresultat ist, 
daß sämtliche bisherige Kuratoriumsmitglieder wiedergewählt werden, atı 
Stelle des Kollegen Runge Kollege Sackmann. Punkt 8. Wahl der 
Abgeordnsten zum Innungs-Ausschull, Durch Zumf werden anch hier 
Kollege Schnesmelcher, Hahn, Metschke, Rhohde und als 
Vertreter Rosenbaum, Urban, C, F. Walter und Wuttig wieder- 
ewählt. Punkt 9: Wahl von 2 Mitglieders für den Ausschall für las 

esellen- und Herbergswesen. Auch hier werden durch Zuruf die 
Kollegen Hermann Mückel und Schell wiedergewählt. Punkt 10: 
Wahl ron 2 Mitgliedern für den Ausschuß für das Lehrlingswesen; durch 
Zuruf werden die bisherigen Kollegen Habn und Rosenbanm wieder- 
gewählt. Punkt 11. Wahl der Karatoriumsmitglieder für den pari- 
tätischen Facharbeitsnachweis, Die bisherigen Mitglieder des Kuru- 
toriums M. Röttger undSchneemelcher werden durch Zuruf wieder- 
gewählt. Punkt 12: Aussprache über die Pflichtfortbildungsschule. Öber- 
meister Slaby bittet, die Lehrzeit in den Kontrakten doch nicht unter 
4 Jahre festzusetzen, event. das zu zahlende Kostgeld herabzusetzen oder 
aber sich an en zahlen zu lassen, da unbestritten darch den Besuch 
der Pflichtfortbildangsschule seitens der Lehrlinge den Lehrherren doch 
große Opfer auferlegt sind; auch sollen sämtliche Lehrlinge sich Wasser- 
torstraße 4 beim Direktor Kandeler melden, weil in dieser Pflichtfort- 
bildungsschule der Unterricht init Berücksichtigung unseres Berufes erteilt 
wird. Des weiteren teilt Slaby mit, daß wir im Oktober ds. Is. in Berlin 
19 Pilichtschulen haben werden. Für unsere Fachschule werden vorans- 
sichtlich günstige Räume in der Blumenstraße 63a gebaut. Pnunkt 18: 
Kollege Rhode tritt dafiir ein, daß über gewerbliche Angelegenheiten 
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zeitiger bei unseren Verhandlungen gesprochen werden müsse, da dien 
doch das Wichtigste für uns sei und wir mehr Zeit zur Aussprache hierüber 
benötigen. Punkt 14: Kollege Richter erbittet Auskunft, weabalb die 
Mitglieder beim Einzuge König Alfons von Spanien nicht zur Beteiligung 
eingeladen wurden, resp. warum keins Versammlung einberufen worden 
sei, um hierüber Beschluß zu fassen. Der zweite Übermeister Papa- 
jewasky erteilt Auskunft dahin, daß die Zeit zu kurz war, um noch eine 
Versammlung zu diesem Zweck einzubernfen. Kollege Richter ist mit 
dieser Auskunft nicht ganz befriedigt, Kollege Peter Hoffmann erhielt 
nunmehr das Wort zu einem in Reimen gebrachten Vortrag über unsere 
angenblieklichen wirtschaftlichen Verhältnisse, der in der Versammlang 
stürmischen Beifall fand. 


az 


br sera — 


Freie Vereinigung selbständiger Buchbinder 
Leipzigs und Umgebung. - 


Wie bereits in Nr. 3 d. Bl. kurz berichtet wurde, hat sich nener- 
dings eins freie Vereinigung selbständiger Bachbinder für Leipzig und 
Umgebung gebildet, die bezweckt, die Fachgenossen enger aneinander- 
suschließen, um dadurch das Standasgefühl zu fördern und die Interessen 
des Buchbinderhandwerks wahrzunehmen. 

Wir sind oun in der Lage, Näheres über die Gründung dieser neuen 
Vereinigung in nachatehendem mitzuteilen: 

Seit mehreren Monaten haben eine Anzabl Buchbindermeister Leip- 
zign wöchentliche gesellige Zusammenkünfte abgehalten, wobei auch ge- 
werbliche Uebelstände nnd sonstiges fachliche Fragen besprochen wurden. 
Um nun anf diesem Gebiete besser wirken zu können, beschloß man, eine 
Freie Vereinigung selbständiger Buchbinder Leipzigs und Umgebung zu 
gründen, zu welcher sich sofort ca. 25 der Anwesenden als Mitglieder 
uaterzeichneten. Ein mit der Abfassung einss Statuts betrauter Ausschuß 
legte seins Arbeit hieranf einer auf 4. Dezember v. J. einberufenen, grat 
besuchten Versammlung vor und in einer zur endgültigen Beschlußfassung 
am 18. Dezember abgebaltenen, von ca, 40 Mitgliedern besuchten Ver- 
sammlung (mit Rücksicht auf die Weihnachtszeit ze ein starker Be- 
such), wurde das vorgelegte Statut mit geringen Aenderungen angenommen, 
Die am 15. Januar stattgehabte Generalversummlang wählte die Herren 
Heise, Gascard und Weinrich nebst je einem Stellvertreter und 
zwei Beisitzern in den Vorstand. 

Die Versammlungen finden bis auf weiteren regelmäßig am ersten 
und dritten Montag jeden Monats im „Thüringer Hof“, Burgstraße, statt, 
Hiezu haben auch Gäste, durch Mitglieder eingeführt, Zutritt. Kollegen 
können ihre Mitglieilschaft bei einem der genannten Herren bewirken. 
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Einnahmen | 





Bestand am 1. Junnar 1905 an 31,9%, Preuss. Consol. . | 3000 | -- 
Guthaben „ 4 = „ bei der „Dentschen Bank* . || 602 | 70 
Kassonbestand "me 7 
1618 Mitgliederbeiträge & 1.50 Mk. 2427| — 
13 Meisteraufnahmen ä 15.— Mk. , . . 195 | u 
115 Lehrlinge eingeschrieben 4 5.— Mk. . . 575 | — 
111 Ausgelernte ausgeschrieben 4 6. — Mk. . 6 — 


Für verkaufte Lehrvertrüge, Tarife und Arbeiterverträge 599 





Povellan - . 0 200 22006 68,19 
Strafgeld für Nichterscheinen beim Quartal. . . . .| 8 — 
De are | 185 0 
A 
il 
I 
ll 
8008 | 20 








Ausgaben | 
Obermeister-Entschädigung . - : . 2 2: 2 2 2.0.0 50 | — 
Schriftführer-Entschädigung - -» » » = nn na 75 
Kassenführer-Entschädigung FR ul MI — 
Einzieben der Beiträge - . » . » 2 2 222. IA — 
Beitrag zum Verband Deutscher Buchbinder-Innungen . 100 — 
Beitrag zur Fachschule . ven rerne | RO| — 
Beitrag zum lunungsausschuß und Termine . . . . | 165 | 80 
Beitrag zum Verband Deutscher Bachbindereibesitzer . 20 | — 
Beitrag zur Mittelstandsvereinigung re ln 
Versenden des Verbandsblattes 141, 36 
Paritätischer Arbeitenachweis . \ 00 | — 
Unkosten bei Sterhefällen . . Pa DR; 
Unkosten bei Jubilien . . » 2 2 2 2 2. RO 
Lebrbriele . oo 20 nenn et 5: — 
Drucksachen und Kalligrapbie . . 2 2 2 22.0.0 205 | 22 
Schiedsgerichtsbeisitzer und Gesellenausschuß . . - . 61 Ge 
Prilfungsgebühren , te a Feen > 
Versicherungen . .. DE | 116 | 88 
Porto und Transporte . » 2 2 2 2 er nn ee. 6519 
Beanftrugte der Innung and der Handwerkskammer m | — 
Zuschuss zur Herstelinng d. Meisterliste u. Jahresberichte | 60 | 68 
Diverse unvorhergesehene Ausgaben ; EA 205 | 9 
Bestand an 81/,%, Prauss, Console. . » - 2... +1 3000 | — 
Guthaben bei ler „Deutschen Bank“ 62 | 30 
An barer Kasse . 2.2229“ 276 

ı 8008 | 20 
W. Runge 
Kassenführer, 





Stellen-Angebote u. Stellen-Gesuche, 


wie überhaupt Anzeigen aller Art, auf deren Veröffentlichaug in betr. 
Wochennummer mit Bestimmthelt gerechnet wird, müssen jeweils bis 
Mittwoch mittag iu unsern Händen sein. Fir später einlanfende An- 
zeigen und insbesondere für solche, welche erst in letzter Stunde vor 
definitivem Schluß der betr. Nammer eingehen, müssen wir jede Verant- 
wortung für rechtzeitiges Erscheinen ablebnen. Wir sind ja wohl nach 
wie vor bestrebt, anch die am Donnerstag mit (ler Frühpost einlaufenden 
en nach Möglichkeit unterzubringen, doch ist dies aus technischen 
Gründen nur angängig, soweit noch Haum vorhanden ist, Die dann 
zuriickbleibenden Anzeigen werden chne besondere Mitteilung für die 
folgende Nummer zurückgestellt. 


erbitten wir uns bis 


Rückständige spätestens 10. Februar. 
Abo nnemen ts- Die bisdahin nicht beglichenen 


= Jahresbeträge erheben wir 
Beträge 


zugügl. Spesen 
durch Postnachnahme. 
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Nr. 


b. 


kiste gebrauditer Masdınen von Wilh, keo’s Nadıf.,, Stuttgart. m 22. 


| 9388. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1 zum Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 


1745. 


1870. 


I871, 


1882 


188. 


1896 


1897, 


1910 


# 


1 


1 


. 1 kompl. 


En 


.C.M. &. G. Dresden, 6 mm, mit 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 8603.) 
Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 141, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 


Balancler-8 resse, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. Säul, 80 cm, heizb. 


Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr, 100 mm, 
mit Streifenführung, 
a penbiegemas Fabr. Preusse 
‚ Nr. 38, Biegelänge 92 cm, Ein- 
er na 21!4 cm, mit Handhebel, 
fast neu, ab Harz, 
Bostonpresse, Fabr. Kahle, mit Teller- 
fürbung, innere Rahmenweite 30><20 em, 
1 Setzrahme extra. 
Abpressmaschine, Fabr, Komm, Chiffre 
G, M. 421/, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 
Anschlaghammer, Fabr. Preusse, für 
Fussbetrieb, bis 15 cm Anschlaglänge. 
Hebel-Vergoldepresse (altes Doppel- 
hebelsystem), „Heim“, mit 2 Hebeln, 
1 kürzern ledigl. f. Hub und 1 langen 
zur Ausübung des Drucks, Einfahrweite 
49 cm, prism. Einschubplatte u. Press- 
fläch. 38 >< 80,5 cm, 19cm hoh. Tischklotz. 
Buchdrahtheftmaschine, Fabr. Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto“, Median- 
grösse, bias zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen, 
ab-Prov. Hannover. 
Faltschachtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
penschneid- und Fräsmaschine 22, 
’altschachtelstanze 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Paplerrollen-Schneldmaschine, Fahr. 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v, Papier- Wurf- 
schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 
Sehnittlänge 80 cm, Durchgang 94 em. 
manleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 38', cm Länge 
und 231/, cm Breite, 
Bautzener Anleimmasch., Chiffre O.S, 
II, Beklebebreite 25 em, ab Schweiz. 
Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No, 52U.., 
mit verstellbarem Druckteller, 220 mm 
Durchmess,, m. 1 Stanzklotz 350><90 mm. 


ee 


Beschneldehobei, Fabr. Holeiteı, ganz 
Eisen, 80 em Durchgang. 
Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 
Patentstreifen. 
Hammer, 7 langem Ambos 
m „em ; 
für 6 und 10 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-A 


Abschneids-Apparat, 
Broschlirenheftmaschine, Fahr, Prousse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 1! mm Dicke heft. 
RBuchdruck - Korrektur-Abzieha 


m. Hebelpressung u. in Schieber eietend.. 


Fundament, nebst Rahmenklappe, anr 
Holztisch. "Fahr. Jännieke, Berlin. 


Ledersch ed Fabr. Brelimer 
Nr. 80, für Fussbetrieb. 
Blechstreiten-Anschlaghammer,, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech, 
Paginiermaschine ,„ System Gubatz, 
Astell., Grösse H, m. Gestell, f. Fusabetr, 
Karton-Heftmaschine, Fahr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Räckenbreite, 


Wo nichts anderes vermarkt, stehen die Maschinen In den meisten Fällen auf um 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u, gebrauchten "Buchbin 


9142, 


973 


9218. 


9277, 


9374. 


9984. 


1 
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ne 
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u >] 
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1 
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ep Trug wa .Fomm, 
Chiffre F. J., 471/, cm Schnittlänge, 
auf eisernem Gestell. 
eg eg Fabr. d. A.-G. f, Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbil ‚ für 6 mm Nieten. 
Nietmaschine für Fussbetrieb, nach 
Leo Kat. Nr. 860, mit 20 em Ausladung, 
für 8 mm Nieten. 
Pappschere, Fas. Conrad, gauz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 cm, mit 
Querwinkel und Schmalschneider, 
kleiner Handhefiapparat, (Bursau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6, 8, 10mm Klamm. 
Be ut. abr, Brenmer 
r. 80, für 


Nietmaschine, Fabr. d, 8. C-M.-A. -G,, 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f, Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fabr, Preusse, 
No. 82, 120 cm Durch raum, mit 
22 em Einschneidung, and-, Fuss- 
und Kraftbetrieb, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Bekl u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschl 


Dresdner Fabrikat, für Fusebetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Oosen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
geatell, in der aa ek en. 
n t. Nr, 
bis 5 mm haftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (28) 
Radschneidmaschine, Fabr. Roderer, 
60 em Sehnittlänge, für Schneidbreite, 
mit 2 Messern. 
Er pe Fabr, Fomm, Chiffre 
Höhe des Buchs 425 mm. 
Buch cken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 cm. 
Radschneidmaschine, Fabr, Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 
Chiffre A.R, c,, flir Kraftbetrieb, zwei 
Messern. 
Heftm Fabr. Preusse, rotierend, 
12 mm heftend, für Fussbetrieb, 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, zum Stellen auf 
den Tisch. 
Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Nut-Apparate, System Scherbel. 
Tisch-Linfiermaschine, Fahr. Flas- 
kämper, Mod, No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite cm, i in gut. Zustand, 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite. 
Eckenverbindungsmaschine, Yabrik. 
Jagenberg, Nr. 48, für Streifen von 17 
und 25 mm,Breite u, 16 em Kartonhöhe, 
ab Schweiz. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen, 
Radschneldmaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, Schnittl. 65 cm, mit 2 Messern, 
Bollenlinilermasch,, Förste & Tromm, 
Nr, 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durehgehende u, es. Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
Doppelhebel-Schneidmaschine, Fabr. 
Krause, flir Schneidleiste, 45 em Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, in gutem Zustanıl. 
Abpressmaschine, Fabr. Manafeld, 
Chiffre A. Z. Il, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, 2 erhalten. 


erei-Maschin: 


905. 


9410. 


911. 


9417, 
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940. 


940. 


AR. 


gar. 


9465. 


9467. 


MN 
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Heftmaschine, Fahr. Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drabtzufühbrung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgenrbeitet, ab Leipzig. 
Rundeckenstanze, „leo Nr. 887°, ohne 
Selbstpressung, für zwei Rundungen, 
5 und 9 mm ins, 
Buchrücken - Rundmaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M., 50 em Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut er- 
halten. 

Ritzmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
104 em zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben, 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betrrieb, b, 5mm heftend, f. 26 u. 28er 
Draht. 

Bostonprense, Fabr, Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbotrieh, 
mit Selbstfürbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen. 
Eckenausstossmaschine, Fahr, Ron- 
niger, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
9, 12 cm. 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 9, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drabtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 
Bostonpresse, nach Mod, K. des Leo- 
Kat., innere Rahmenweito 17><24 em, 
so gut wie nen, 

Radschneidmasch., Fabr. Krause, A.B., 
50 em -Schnittlänge, mit 2 Messern, 


Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fussbetrieb und event, fnı 
Kraftbetrieb einrichtbar, bis 8 mm 
Dicke heftend. 


Vergoldep fremd. Fabr., Druckil. 
47><48 “u, Aukängpistie 52><44 cm. 
Tisch 56. ><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
rang greers Reservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend 
Perforiermaschine, mit Gestell, 
Fussbetrieb, 60 cm Porforierlänge. 
Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* 
Nr. 8, ın, gr, Farbw,, innere Rahmenw. 
30>x20 cm, mit allen Zutaten in gutem 
Zustand. 

Abpressmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
F, G., 89 om Backenlänge, 
Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bin 
22 cm Tiefe heftend. 
Hebelschneldemaschine, Fabrik. Gi. 
Schneider & Cie,, Rochlitz, mit Eisen- 
gestell, Schnittlänge 61 cm., mit zwei 
Messern. 

Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. V. e., 110 em Sehnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, für Kraftbetrieh, 
mit gew, Sattel, Selbstpressung, Frik- 
tionskuppelung. 
Hebelschneidmaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fahr. Krause, J. K. I, 
mit 2 Ritzmessern, für Fussbetrieb, 
85 cm Durchgangsraum, (kl. Scheiben). 
Biegemaschine, Fahr. d. 3. C.-M,-A.-(t., 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 «m. 
Radschneidemaschine, Fabr. Mans- 
feld, Chiffre A. B. Ila, Sehnittlänge 
65 em, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Handpressrorrichtang, mit 2 Messern, 
in gutem Zustand, 
Hebelschneldemaschine, „Bastian*, 
Schnittlänge 55 cm, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. OÖ, a, 71 em Schnittläuge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ausrücker und Bremsung, für 
Haud- und Kraftbetrieb. 


für 


— Alle Offerten anmverbindlich. 
en der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Vergoldepresse „Krause“ |, faVeyllanstalt 


Buchbinderei Esslingen a.N. 
für leichte Arbeiten 


mit einarmigem Gestellkörper. 


Prima verzinnten 


Heftdraht 











Telegraph,. Ausladung ab 
Wessichnung | 2. Dracktiebe | Fabrik rund und Sach 
— = - liefert prompt und billigst 






2 | 20. |] Süddnntsche Metallindustrie 8.m.h.. 





Bepeinzing | BPI 


Nürnberg-Behwelnan. 


Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach |' 
3 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- ! 
deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, 
das bedeutend grösser wie die Druckfläche ist, 
2%. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, 
Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. u 


Karl Krause, Leipzig. ® 


o 
10,45, 11.90, 1 
















or 
u 


Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, {am 
Stuttgart, Rotebühlstr. 77, 





— ohne vorher Offerte über unsere patentamtl. geschützten 
Falzmaschinen einzuholen, die wir seit Jahren als 
ansschliessliche Spezialität fahrizieren. 
Vortellbafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung | 
Weitestgehende Garantien! Feinste Referenzen! 


K Patentamtliel eschlitzte Vorricht 
Unorreicht] „ec. Qastschtalten, besonders ba 


















4 Bruch und starken Papieren. Press-Vergoldeanstalt 
Sn Veran sn A, Gtberlet & Co., Leipzig A. "mes er 








" G/iehes 


für alle Zwacka, lletort 


A. Krümer 
graph, Kufstanstalt 
STUTTGART, 


für Plakat-Blechleisten in a Form — System Lee. | Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karaghean-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belalinierung des Brundschleimes 






Beste Mechanik. 











zu verhliten! [2017 Nockarstzane 132. 
" „ag. | Prospekte gratis und franko zu be | mm — 
Tadellones Abschaed ziehen von mir, den Herren W, Leo’s Ph Bastian 
den jeden Blechstabes | Nachf, in Stuttgart und den andern . 
R Bezugsquellen meiner Farlen Manchinenfabrik, 
auf eingestellte Länge. Halfer, Joxzset Speyer a. Rh. 
ng as .- Fabrikant fabriziert (s908 
En von Mlarmonerlarben nun als langjährige Sperlalität: 
Anfhängelöcher Pälanzenfarbstoffen Papierschneidemasehinen, 
splelendeinzudrlicken. Buodakeszi bei Budapest. 





Pappscheren 
und Stockpressen. 
Man verlange Preisliste. 













Preis inkl. 6 Reservemesser nnd 6 Reserve-Lochstiften Mk. #5. 

Mit diesen kleinen Apparaten wird einem längst gefühlten Bedürfnis 
entsprochen, daß sich die Besitzer der Plakat-Blechleisten- Anprefimasehine 
lie Profilstäbe — außer damit gänzlich auf die Blechleistenfabrik angewiesen 
zu sein — selbst in beliebigen Längen abschneiden und auch mit dem- . 
selben Apparat die Löcher zum Aufhlingen solcher Pinkate einstanzen r Graviranstalt 
können. RE LEIPZ ICH mit den leisten leuhelten 

Angelegentlichst empfohlen von für Bücerausitattung wnd 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. | Prima Leimpulver, 4 ir uni anne nen und wir 
Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf# tie Anleimmaschine, liefort Killigst die | ce. Bufdı-du Fallois Scehne 


— Krefeld Mkeinland). —1 
ENENIENENENSDN 


BEZZRDIG 


hacft mer NEUHEITEN 


n Gravuren une 





Messingschriften wos 


erholds-— 


unlerer modernen 


orsafz-Papiere 





NIS! 
5 Komplettes Muiterbuch 











Vertreter: f. Hamburg, Lübeck, Bremen eto.: Walther & Mackh, Hamburg: Leimpatverfabrik von 
I, Könlgr. a. Prov. Sachsen and Thüringen: @. Beecklen, Leipaig-Hendalte: €. M. Oertel, Forchheim ı. liayern | 
für Sbd-Ossterroich, Kilsten!. — Dalmatien ete.: Bausch & Bazien, Triest. NB. Bei grossen Poston Ausna K, 
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Bestellen Sie Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 


L e oO’ S nur s5 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. 1.— tranko fürs Ausland, 


R In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Buchbinder-Kalender 


Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 
19086! Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 




















Wir verkanfen, solange Vorrat, Ausserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 
(waschbare Teiuwand) gut sortiert 
per Rolle A 4'/, kr netto, sort. a Mk. 14, 
per Rolle & 4, kg netto, nur 51 em breite Ware, a Mk. 12.75 ab hier 





LEIM \fNur noch 15 Pig. 


| per Millimeter Höhe (gegen I. 









20 Pfennig) 


garantiert reinen Hautleim 
heträgt der Grundpreis 

















und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen, Qualit e sure: di he nr han a K, Toll für Inserate in 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. | lie als Spezialität vorliegendem Fachblatt. 
’ Ph. Carl "Welnn, eigen Mess Bei Wiederhol 
Leimfabrik, m. b ei iederholnngen 
ze 2 —— Bestellungen nus ii irtten tu = T =) folgeude Rabattvergütungen 
Vertreter 









Zmal 10%), Gemal 20%, 18mal 259%, 
2ömul 387/505, 52ımal 50%,, 





Fr. Stängel, Stuttgart, Fulker =) 









Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


Württemberg) 





ra brikation von hessin 
on 2 Gravuren ne 












.n 0. ». 8 0 o & 
Ausstanz- Kehrgold 
. . kauft 

Maschen | Zur Lieferung von er Gustav Homann, 
einssänpekalumuan | | „Seneldmaschinen, ";'.: Höchst a. M 

Sceilt; dndarah geuährliset: \ Pappscheren, ern Mk. 200 das Öramm fein, 
Brust Sicherheit der Badiomng Pnck- und Glättpressen 
} Ruschen und Ielahten Arbeiten? == in allen Grössen und Ausführungen 








empfiehlt sich die Maschinenfabrik von ı 


solide Konstruktion E. Reuter, ‘Crimmitschau i. S. 


und Ausführung 


Beige Bang! HH nun u. 






Birste Keferenzen! 














Zressvergoläungen 





und 
| Prägungen 


uller Art 









Vergolde» Anstalt 


Frankfurt a. M m. 


Spar." Anhlammemiler! anf inde« Material 





£) I or ı 
garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr ats 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen 1. W, „uillal Für Band 5. Pressrergeiteng, 27 J., aus gutsit, Familie, augen. Er- 


den, I Probeßäschehen für & Pig. frank scheinung, solid u, gewissenh., wünscht 
Dampf-Leimfabrik. gegen Nachnahme oder Vereinmendung || einzuheirat. Ww. n. ausgeschl. Ofl 
Gegründet 18, and Abschlüssen sutznrschenden Ranger Mi | Erb. unt. E. 611 an die Exp. ds. Bl. 


Für OnltreInnernie kommt vins 
ünbähe von 50 Pfe. in Anrechnung 














Liselim (veseizl, geschützt), | Einheirat. 


Anerkunnt vorsürl., nanıes lirendler- WM | licht mergz, Buchhimdermeister 








ijE. BR. Grosser, Drenden-N., 


.—— sosch a. 
ai schwingenden op 2: Heinr. Thiele & Comp. verkauft. RS Pariser Vertreter 


BERLIN S. 42, ) un. |sueht leistungsfübige Fabriken in 
Prinzenstr. 86 Die Leo’schen Papier- | | Buchbinder-Kallko und Leder aller 
schränke sind für jeden ord- || Arten etc. zu vertreten. Angebote 


oungsliebenden Geschäftsmann ge i 
rudezu unentbehrlich. unt, V» 3171 an die Exp. d. Bl, 


|Für Kartonoagenfabriken und Buchbindereien. 


und Handbetrieb, rum Eine De Königsberger Zigarettenfabrik wünscht mit einer lelstungs- 
neuester, solidester Konstrihtii fähigen Kartonnagenfabrik zwecks Lieferung von Zigaretteukartons in Ver- 
Günstige fachmännische Beurteilungen RE bindung zu treten. Permanente grosse Lieferuncen gegen sofortige 
DW- Kotnloge gratis u. franko. ug wma Bezahlung zugesichert. [610 
- Gefl. Meldungen umgehend erbeten sub H. F. 637 an Haasen- 

on stein & Vogler, A.-&., Königsberg 1. Pr. 





















vollkommenste 


„Endlich“ selbsttätigeDesenmaschine 


für jedes Material. 
Verlangen Sie Offerte. 


Strubelt & Jenner, Barmen-U. 


Wer gibt einem strebsamen 
Buchbinder 
30 Jahre alt, kath., in allen besseren Arbeiten sowie inı Ge- 
schäft erfahren, einen Platz an, Rheinland oder Westfalen, an 
welchem ein gutes Geschäft zu gründen oder ein solches zu 
| übernehmen ist. Einige tausend Mark Barvermögen vorhanden. 
Off. an die Exp. d. Bl. unter E. 609. 

















m 
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Fachleute 






Was sagen 
Bogen-Falzmaschinen 


Preusse 8 Compagnie, Leipzig? 












* Wir” 


uns im 


bestätigen Ihnen 
März 1894 


gern, 








den sind 


Dresden, 1. Sept. 1905. 










Wir bestätigen Ihnen, dass 


August 1891 - 


Düsseldorf, 50. Aug. 1905, 


Heirat! 


Ein durchaus tichtiger, kath, Buch- 
binder, 80 Jahre alt, der in allen vor- 
kommenden Arbeiten durchans firm 
ist, wünscht in ein Geschäft unserer 
Brauche einzuheirsten, Fräulein oder 
Witwe mit eigenem gangbarem (e- 
schäft, rubigem, vertriüglich. Charakt. 
und angenehmen Aeußern belieben 
ihre Photographie unt. E. 612 an die 
Exped. ds, Bl, zu richten. Strengnte 
Diskretion Ehrensuche. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*. 







a u 5 0 5 0 0 5 © 
EEE BEMmN 
Kauf-Gesuche. 


fir Ohiffre-Insersie kommt elan 
0} Gebühr von 50 Pig. in Anrechnung 


Eine wenig gebrauchte Kuoten- 
Fadenheftmaschine für 10 und 13 cm 
langen Stich, sowie eine Draht-Buch- 
heftmaschine für 6—7 Heftköpfe werd. 


zu kaufen gesucht RER unter 
E. 815 an die Exp. ds. Bl 

Kleine, noch brauc hbare Papier- 
schneidemaschins billig zu kaufen ze- 
sucht, Offerten an H. Sperling. 


Langenöls (Bez. Liegnitz). 1516 


Gutgehende Buc ıhbinderel m. Ilott 
Indengeschäft wird von einem Liicht 
Buchbinder zu kaufen gesucht, Süd- 
deutschland bevorzugt. Anzahlung 
7-3000 Mk, ÖOffert, nnt. E» S17 au 
die Exp. ds. Bl 


für Cbißre-Inserate kommt eine 


Gebähr rau 50 Pfg. ia Aurechansg 

Gebr. %Stich-Fadenheftmaschine 
zum Heften von Schulheften, Kata- 
logen etc. billig zu verkaufen, [122 
Ferd. Ashelm, Geschäftsbilcherfabrik, 
Berlin N. 39, Willdenowstraße 21 


edıras s0lı 
vor 11 Jahren 
lieferten Bosenfalzmaschine Dreibruch sehr 


Dieselbe funktioniert nooh tadellos. 
F, L. Staub. 


vor 14 Jahren 

Nalzınaschine durchaus zufrieden sind, 
Die Maschine ist bis heute ständig im Be- 

trieb geresen uw. hat immer gut funktioniert. 


Weltere Spezialitäten: 









mit der | 
gr- 


zufrie- | Falzen aller 


Emden, 12 





im Ich bestätig« 
Ihnen im 


bezogenen 


mit der 
gelieferten 


wir 


L. Schwann., 


Ihre Walzmaschine, 
vor II Jahren 
Arten von Drucksachen gebraucht und 
arbeitet heute nach Il Jahren noch ebenso 
gut und genau, wie damals, als ich sie erhielt, 
. Sept, 1905 





Ihnen gern, das ich mit der von 
Jahre 1889 
Bogenfalzmaschine 
Leistung, Genauigkeit und Lohnersparnis, soıcohl bei 
dieken als dünnen Papieren, sehr zufrieden bin 
Esslingen. 30. 


Au 


In Berlin allein ea. 300 Falsmaschinen unserer Konstruktion im Betriebe. 
Interessenten steht die neueste, reichhaltige Zeugnis-Sammiang zur Verfügung. 


Patent-Druckpressen-Falzapparate, 
Faden-u.Draht-Heftmaschinen 0 Kartonnagen-u.Faltschachtel-Maschinen, 


Katuloge unwd Arbeitamuater kostenfrei zu Diensten. 








Jahre 1894 


wird seitdem zum 


die ich fm 
erhielt, 


Anton Gerhard. 








vor 16 Jahren 
in Gang, Falzung, 


9.1908. ‚J. F. Schreiber. 





en Tee 
in Peine (Hannover), iu dem seit 
50 Jahren eine Bnchbinderei und 


Papierhandel mit Erfolg betrieben ist, 
soll unter glinstigen Bedingungen ver- 
pachtet oder verkauft werden. Offert. 
nnt, ©, 1232 an die Exp. d. BL 


Gut brauchbare 


Pappschere, 
9% cm Schnittl,, Hartholzgest., #ehr 
billig abzugeben. [8711 
Buchbinderei &yr & Hermanutz, 
Zürich. Römerzasse, 


Gebrauchte Maschinen. 


Schneldomanchinen, Vergoldepressen, 
Pa horen, Buchdraht-, Rreschüres-, 
Fadeon- u. Kartonheftmaschinen, Fnlz- 
maschinen, Kreispappen-, Kreiskarten- 
scheren, Tiegeldrack-, Bostonpressan, 
Steimdruck-, Buchdreck-Handpromen, 
Ritz, Biegen, Rückenrunde-, Abpress-, 
Anpres-, Blechnnschlag-, Blechan- 
res, Paxinior-, Perforlar-, Ausstanz-, 
Passepartont-, Farbereib- «ir Maschinen 
be (2858 





j 
Otto Fischers Maschinenlager 
Berlin #.0., Kungestr. 17. 








Buch-Drahitlieftmaschine, Royal 
u. Median, Preuße & Vo, sehr billig 
abzugeben. [12439 


&. Haunliorst, Lelprig-R. 


Papier- Schneidmaschinen: 
50 cm, K, Krause, Badbetr., M. 250 
60 cm, do. Radbetr., M . 
60 em, A. Fomm, Radbetr., M. 825. 
von neuen Masch. nicht zu unterscheid 
1240] 6. Haunhorst, Leipzig-R. 


Buchbinderei-Verkauf. 


Eine mit den neuesten Maschinen 
gut eingerichtete und in vollem Be- 
trieb befindliche Buchbinderei und 
Druckerei nebst fein. Ladengeschäft 
in Schleswig-Holstein ist wegen vor- 
wöschrittenen Alters des Besitzers zu 
verkaufen Das Geschäft besteht 
30 Jahre und bietet einem jungen 
tiichtigen Mann eine gute Existenz 
Reilektanten, welche über ein Kapital 
von 10—12000 Mk. verfügen, wollen 
ihre Offerten unter ©, 18234 an die 
Exped. d. Bl, einreichen, 






ını 


tätigem Bogeneinleger, 


1 amerikanische 


Liniiermaschine 


t Rollen und Federn und selbat- 
sehr vorteil- 


haft für abgesetzte kompl. Liniaturen, 


Be 
zu 


dienung nur 1 Arbeiter, ist billig 
4 or bei [1233 


.„A. Haah, Ebnat, % hweiz. 





Vergoldepressen: 


Kri 
B« 


dir. 


Krause, 


Fi 


Tilchner, 65 em, 
Fr: 


yum , 


use, 85><45 cm, 2040 um, 

Ile & Jordan, 22x81, m. Unterheiz., 
andere in allen Grüßen. 
Schneidemasch.: 
50, 70, 100 em, Radhetrieb, 
v 35 em, Hebel, 

43 cm, Doppellebel 

50 em, Radbetrieh, 
Radbetriel, 


anık, 78 om, Radbetrieb, 


Dietz & Listing, Dreischneider, 
Royal-Drahtbuelhheftmaschine, 


Brehmer, event 


gegen (narto ein 


zutauschen, 


Otto Fischer’s Maschinenlager, Berlin, 





Rungestraßk 17, 11245 
Eine | gehran hte " uber se ehr gut er- 
haltene Zweifarben- und eine 


Dreifarhen-Rollen-Liniiermaschine 


sin 


treu« nd viel an 


ist 


d billigst alızugeben hei [1227 
A, Lüwenhaupt Söhne Nachf.., 


V. Fahlbusch, Mannheim, 





Eine gutgehende Buchbinderel 
1 flottem Ladengeschäft, mit 
tlicher Kundschaft 
samt Hans in einer aufblühenden 


Öberumtsstadt Württembergs krauk- 


heitshalber unter günstiren Beiling 
zu verkaufen. Of, unt. D. 1246 an 
die Exp. d, Bl 

Berlin W. imständehalber oims 
gutgehende Ruchbunder - Werkstatt tin 
ılige benkere Kundenari fir 4 Man 
sofort oder spatı m Preise ı ik 
bar zu verkuuf,. Kunl LET rat 
ıl [ it ’ G,6,20 


le tätige € ( 
ost) Berlin W, 06, 








Gebrauchte Maschinen, 


hei Lieferung neuer üı Zahlur Ip 

nommen, gründlich durchs hen und 
repariert, sind ste rütiıg u, jıreis« 
wert abzugeben. . ogerlists zur 
Verfügung [1210 


Karl Krause, Leipzig. 


Bitzmaschine, 100 cm und 66 em. 
Drakthefimaschine, 8, 14 mm Dicke. 
Bachrückenrundemaschine, wie neu. 
Böckenabpressmaschine, wis mm. 
Anrolbmaschine, wie awu. 
Goldabkehrmaschine, wie neu. 
Vergoldepreme, 4053 em. 
Eckonnnsstonum,, 30 cm, Fassb., mit Schlitz, 
2 Kantenabse) ehinen. 

2 Kartonscheren, 60 und 85 om, 


2 Walzwerka, 
1 Partie Vergülde-Schriften. 


Fappschere, 100 
Tiegeldruck- und Bostonpressen. 
Komplette Druckerei-Einrichtungen. 


Nie, Reisinger, Frankfurt a, M 


Buchbinderei- 
wie Buchdruck- 
Einrichtungen 


komplette [2] 
liefert unter kulanten Bedingungen 


Johannes Krause 
Berlin O., Frankfurter Allee 61/62. 


Eine große Anzahl Gravuren 
nebst Schriften und Bleischriften, 
sowie Fileten, alles teils neu, teils 
gebraucht, werden billigst abgegeben. 
Musterabdrücke weg. toursendung 
zu Diensten. 

Auch eine kleine Bostonpresse 
nebst Druckapparat, gut funktionie- 
rend, sowie Zubehör und verschied., 
werden preiswert abgegeben, zus. um 
60 Mk. Off. u. Zuschr, nnt. E, 1249 
an die Exp. d, Bl. 


Eine seit ca, 15 Jahren bestehende, 
nachweislich flotte, größere 


Buchbinderei 


in Köln a, Rh., ınit alter, faster Kund- 
schaft und neuesten Maschinen, ver- 
bunden mit großer Fabrikation in 
Karneval-Artikeln, sowie Druck- 
sachen-Vertretung, istumständehalb. 
sofort preiswert zu verkaufen, Preis 
bei Barzahlung 3500 Mk. Off. unter 
E. 1250 an die Exp. d. Bl, 


16 Juhre bestehende, fottgehende 
Bueh-, Papier- und Balanteriewaren- 
handlung 


mit Buchbinderel, in kleiner Stadt 
'Ihäringens, verkaufe sofort, da ich 
mich zur Ruhe setzen will. Hoher 
Umsatz. Ev. mit Haus und großem 
Garten. Anzahl. Mk. 5000,—. Off. u. 
M. L. 97 au Hassenstein & Vogler, 
A.-G., Leipzig. [1251 


Div. gebr. Maschinen: 


- os. Pappschere v, Krauss, 110 em 
- Mansfeld, I10 em 
| Vergoldepresse v. Krause, zu cm 
om 
| Kadschneldemasch. v.D. & 1. cm 
Il Doppelhebelnchneldmanch., 43 „ 
I Hebelschneldemaseh. Mansf. ‚500m 
= Kartonsehrrem: D, & L., MI em 
I Pack-n.6& promne K. 'R., 8, Them 
| Drahtbeftmaseh. Preusse, bis 5 m 
verkauft unter 1 jähriger Garantie Milli 
J. Mössner, Leipzig, 
Schonkomlorlstraße + Inh 
1 gebrauchte Schneidemasch., 
em Schnittlänge. sehr billig zu ver 
kaufen. 11255 
Rich. Schmidt, Grimmen (lonmern), 


Wegen Krankheit 
ist in einer größeren Stadt Kg. Sachs., 
nächst der Schule, eine gut gehende 
Buchbimderei, Buch- und Papierhand- 
lung sofort zu verkaufen. order- 
lich sind en, 7— 8000 Mk. Sehr glinst. 
für jüngeren Buchbinder, da sich däx 
Geschäft noch bedeutend vergrößern 
läßt. Off. erbitte unter E, 1258 au 
die Exp. ds. Bl. 








Fortsetzung siehe Seite 57. 







































führung, 


vernickelt! 











Messers einzulegen. 


Alleinige 
Fabrikanten: 





Spielend die 
sohönste Schräg- 
kante jeder Dioke 
und Schrägung in 

einem Hobelzug. 


Gediegenste Aus- 


Apparat tadellos 





Das Einstellen der Messer für mehr oder weniger 
steile Fagon erfolgt durch Drehung des Messerhalters 
und Feststellung mittelst Schraube; bei Verwendung des 
geraden Messers 2 kommt die Kulpe nach unten und ist 
die Beilage A ober-, 


bei der Hohlklinge unterhalb des 


EEE EEE DEE EEE a 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Neuer Leo’ Pappen-Ahschräghobel 


für runde und gerade Kanten In beliebiger Schrägung 


N a 








Preis M. 12.50fmit je 1 Messer für geraden und runden Schnitt. Reserveklingen M. 1.— pro Stück. 


Für sauberen Schnitt sind scharf geschliffene, 
gut abgezogene und exakt eingestellte Messer unbe- 
dinet notwendig, und es ist namentlich bei dem 
runden Messer auf Beibehaltung des ursprünglichen 
Schliffs (obere Kante abgerundet) genau zu achten. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Kein Scohräglineal 


Raspelfeille mehr! 


in Konstruktion 
und Handhabung. 


Gesetzi.geschützt 


57 





«F) Nr. 708", 
D. R.G.M. 180 625 





oder 





Verblüffend 
einfach 

















Sichere Existenz. 


Flottgehendes Papier- und Galant.- 

äft mit kleiner Buchbinderei in 

ov..Stadt unter günstigen Beding. 

zu verkaufen, Offerten unt. E. 1254 
an die Exp. ds, Bl. 


Buchbindarhandwerkszeug zu verkaufen. 
Ein älteres, jeiloch noch sehr gut 
‘erhaltenes andwerk»zeug, 
Schneidemaschine, Werkbank, Heft- 
lade, Pressen ete.. ist umständehalber 
billig zu verkaufen. Offerten unter 
E. 1255 an die Exp. de. Bl. 





Buchbinderei 


in einer Industriestadt Mittelschles., 
seit 20 Jahren bestehend, mit guter, 
fester Kundschaft, ist wegen Toides- 
falls mit sämtlichem Werkzeug und 
Maschinen sofort zu verkaufen. Of. 
nnt. BE» 1256 an die Exp, «ls. Bl. 


Kartonnagenfabrik nebst Preli- 
vergoldeanstalt in Berlin, seit langen 
Jahren bestehend, ın. vollständ. Ein- 
richtung, Masch,, reichlich. Schriften- 
materia) etc. u. groß., fest. Kundach., 
ist fortzugshalb. zu dem Außerst billige. 
Preis v. 4500 Mk. sof, zu verk. (Hf, 
yostl, Berlin N. 28 unt. A. M. 68. |1257 








Verkaufe einen Tiegel, 22><82, neu, 
nebst mehreren Akzidenzschriften, 
gut erhalten, billig und preiswert, 
Gründliche Anleitung im Satz uni 
Druck wird zugesichert. Getl. An- 
fragen bei (1260 

W. Dürrwang, Heilbronn, 
Karlsstraße Nr. 22, part, 


Buchbinderei 


wit Akzidenedruckerei, Huch-, Papier-, 
Kurs-. Galanterie-, Spielwaren-, Zigarren- 
u. Tabak-Handlung, ist innerhalb | Jalırs 
preiswert zn verkaufen. ‚Jährlicher Um- 
»utz 22000 Mk. ohne fremdes Personal. 
Refektieremide, (lie 65-1000 Mk. auzalılen 
kiunnen, mögen ihre Adress. unt. A.B. 100 

ti. Putlirz einsenden. 1250 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- a. Schrelbwarenhandel*‘, 








N rg 
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u Stellen-Gesuche. My 


Pur Chiffre-Iaserals kommi eins 
U} Gebühr von 56 Pig. in Anrechnung. 





Sollder Buchbinder, 22 Jahre alt, spez. 
auf hessere Kundonnrbeit eingearbeitet, in 
Hand- und Preßvergollen, Goldsehnitt- 
machen u. Marmorieren bewandert, sucht 
Stellung. Of. u. E, 335 an die Exp. d. BL. 














Solider, jung. Bachbindergeh., militär- 
frei, vollk. selbständ. in „ll. Sortiments- 
arb., aan im Handvergold., nicht unerf. 
im Goldschn,, sucht sofort od. spät. Stel- 
lang. Gute Zeugen. x. D. Offert, an Paul 
Hähnel, Leipzig, Norilntr. Fa 


Buchbinder, 25 Jahre, in Geschafts- 
blichern, Sortiment, Partie, sowie Karton- 
nage gearbeitet, sucht sofort Stellung. Of. 
sind zu richt. unt. W. B, p. Adr. Sievers, 
Hamburg (Hammerbrook ), Schwabenstr. 58, 
Haus 3, 11. Btagr 1497 

ig °p dx op um 

7 yun po "Iunpjans @loldls moumıyaR 

R-IL NA U mer mıng an, "wade 
aa RR alarm] 1080 sv 





intelligenter Mann, 28 Jahre 

al onder, sucht für 
Februar od. 1. März event. früher 
passenden Posten als 


Werkführer 


Filialleiter 


einer Buchbinderel. Derselbe Ist in 
allen vorkommenden Arboiten auf das 
vors,, im Kalkulleren sicher u. 
könnte einem arösseren Personal mit 
Umsicht und Eneraie vorstehen. In 
Buchbindereien im Rheinland, Bayern, 
Vogtland, Sachsen und Ossterreich 
als Reisender gut eingeführt. Derzeit 
in ungekündigter Stellung. Offert. unt. 
‚Exintenz 1005 bitte an die Exp. 
ds. Blattes zu richten. [PITEH 














Werkführer 
der Geschäftsbüceherbranche, 

strung solider Charakter, arteitsfrenidig, 
mit reichen Erfahrungen in allen Zweigen 
der Bicherfabrikation. mit Kalkulatıum, 
Akkordwesen und sämtlichen Maschinen 
darchnus vertraut, gewöhnt. ein grülleres 
Personal mit Umsicht zu leiten, sucht, ır- 
stützt auf Prima-Zeugenisse u, beste Krfe- 
renzen, por I. April auılerweitig Stellung. 
Sihldeutschlam bevorzugt, Schweiz nicht 
Alksgeschlossen, Angebote unter D. 2487 
an die Exp. d. Bl. 





Junger Buchbinder. 4 J. alt, evang,, 
Kunden- und Partienrbeiter. im Bilderein- 
rahmen bewandert, sucht zum 0. Febr, 
danermie und ungenchme Stellung. wu er 
sich im Hanıvergolden weiter ausbilden 
kann. Suddentschl. bwvorgupt. Of 
H. Sch. postl. Grünberg «Hessen 


umt 
PAR 
Durchaus tüchtiger u. solider Buch- 
binder, vorb., 38 Jahre welch. si. s. jetz 
Stellung ı. letzt. 4 Jabren teilw. als tie 
schäftsreisonder fungierter, sucht verin 
derangshalber Stellung al» Iteisender, 
Werkführer oder Papierlugerbulter, UM, 
an Carl Schulze, Osterwieck a. H., Nico- 
laistraße ID 121 





Junger, strehsamer Buchlindergehilfe, 
in Kumlennrbeit wm Komtslsichern Iw- 
wandert, der auch im Handierwollden 
Vchung besitzt, sucht per 1. Wirz ange 
nehme, dauernde Stellung. lfert. unter 
B. H. 35 postl, Grünberg |. chles ut 





Tüchtiger, junger Buchbinder, evang.., 
der seine Lehrzeit beemilet umd die Prii- 
fung mit „gut* bestanden hut, sweht (dam 
ermie Stellung. Selhijger ist Kunden uml 
Partiearbeiter, auelı im Hamdvergollen 
etwas erfahren, Eintritt sofort. Uffert 
an A. Banotzky, Hohensalza, Kirchin! 
strafe Kl. HH 

Tuchtiger, zuverlässiger Buchtkimler, 
19 s Juhre alt, welcher im Hatl- u. Preil 
vergolden much Drkorationsdruckı Mar 
morieren, zis. Guldschuitt, sowie mn Bimılan 
von besseren Halbfranzb,, Geschafisbuch, 
1. m Hildereinralimen nicht unerfahren ist, 

seht fiir bahligst angenehme u. dauernde 
| stellung in Rheinland od. Westfalen. Ein 
irite 14 Tage nach Kınaupement,. Im. um. 
'E. %683 an die Exp. ıl. Bl. 





Selbständiger, umsichtiger Leiter 
einer Verlagsbuchbinderei (Nordwestdeutschlamd), mit der modernen Buch- 


teebnik und neueren Hilfsmaschinen vollkommen vertraut, perfekter Preli- 
vergolder und Farbendrucker, flott im Entwurt und Satz, sucht dauernde 


event, Lebensstellung. 
unt. E» 2548 an die Exp. ds. Bl. 


Antritt 4 Wochen nach Engagement, 


Gefl. Offert. 





Als Werkführer oder 1. Gehllfe surlıı 
ein mit allen vorkomm. Arbeitun volls! 
vertrauter, im Kalkalieren u. sonst, schrift- 
lieben Arbeiten nicht unerfahrener Buch 
binder dauernde Stellung. Selbiger war 
mehrjährig in Magdehurg u. Berhin tatıy, 
besuchte® die Gerser Verwuldescehnle un 
leitet z. Z. eine mittl. Buchbinderel nehst 
Ladengeschäft in der Schweiz. Zeugnis 
und Photographie zu Diensten. Off. an 
Jobannes Menze, Wädenswil (Schweiz) 
ftobhergst rnße Sit. 1247 

Nach München oder Schweiz sucht ein 
tächt. Buchbinder, sauberer, zuverlässiger 
Arbeiter, #4 J, alt, in Kunden- u. Partır 
arbeit orfüahren, wie mit Hand- um! Prefi 
vergolden, Bildereinrahmen und den Ar 
boiten an der Tiegeldruckpresse vertraut 
gestiltzt auf gute Zeugnisse, suf. Stollung 
Of. an G. Hermann Iınuptpostiar. Strass- 
burg |. E. [RITE 

Buchbinder, 21 Jahre alt, bewandert ım 
Partio- u. Kundenarbeit, Bildereinrahmen 
und Geschäftsbächern, sucht zum I dies 
Moiats Stellung. UM, an Carl Propp, Cos: 
wig in ‚Anhalt, Is Rob. Bernhardt lExr 

Tuchtiger Buchbinder, Sortiments, 
tioschäftsblieher- und Partiearbeiter. such! 
dauernde Stellung; am hiehsten in Buch 
(Iruekerei. 4 ‚Jahre alt. verheiratet, große 
Nutte Erscheinuhg. *tllert, amt. E. oh m 
(die Exp. da, Bl. 











Buchbinder, 22"2 ‚Jahre alt, mit allen 
ins Fuch einschlagendon Arbeiten einsch! 
Bildereinrahmen und Handvergohlen ver 
erimt, Biüchtig it Satı w. Druck an Tine) 
und Bostonprosse, sucht per 14. Februn 
selbhstandige, angenchme Stellung. Uller! 
unt. E. 2532 an die Exp. (ls. IM 





Strelsumer w, solider Huchbindur. wor 
heirutet, selbständiger Arboiter, in allen 
vorkommenden Arbeiten erfahren. sucht 


eine dauernde, möglichst Leheusstellung 
event. in Buchhandlung ud. Nuchirurkercn 
uf. nebst Lohmungnbe au MH. N., Buchhinıl 
Stralsund, Hainhnieste, IS I 
Buchbinder, > Jahre alt, ın Partie- 
und Kundenarbeit, auch Kartonnagen u 
fahren. sucht zum 12. Febr. am liebat. ı 
Thür. in Buchdruckerei dawerude stellung 
oft.auı KarlWittmann, Neudietendorf, Thür 
Neuestraßre 38 u 

Ruchlimlerschilfe. tilchtige im Part 
arbeit und Sortiment, gegenwärtig in «dei 
Albumbranche al» Decken: und Fertie 
macher beschäftigt, sucht Stellung. ich 
Iketonde Gelegenheit zu eventuell zeit 
weiser Beschäftig. im Goldsehnittmachen 


m 

















erwünscht, aber nicht Belingung. Of, an 
F. Strauss, Offenbach ». M.. Hancntacıh 
stralbe Zu. [2 


—  —  o0—— 


Zum Heften 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir neit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 


Maschinen für alle Zwecke. 
D 
brerchornnbe manch ia | 


B 
(Kaltapparalal 


— Man verlange unsern Katalog 


E 
(Uartameagenbaftmaehinan) 


6. L. Lasch & Ce., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno. 

92 lithographierte Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Rieltung un! meist in feine 
Linienführung, Mossik- und Laderuufluge, in re elllhaltiest r Auswahl, 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen, 

Für Ruchbir.der, Handrergulderel-Beilissene sehr empfehleuswert. 

Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘ 
in stnttenrt, Christanhatrensen 9 





Berufsache! 

Buchbinder, 22 Jahre alt, sucht Stell« 
wo derselbe sich in Lessoren Arboitom, wi« 
Geschäftsböcher, Hafbfranzhände u. event 
m Handvorwuldon ausbilden kann. Erste 
res nicht unbedingt erforderlich, Es wollon 
sieh mur tibchtiggee Meister mobilen. Kintritt 
derzeit. Ausführliche Of. sind an «hie 
Exp. ıl, Bl. unt, E 2644 zu rlohten 


wain Portefeuitier auf Tainaro Leder- 
waren sucht Stellung. ngebote an 
Chr. Welmer jr. Kaslingen n.N, 
Olyastrasso 5. [RS 


Buchbinder, 


tüchtig in Kunden- und Partiearbeit, per- 
fekt im Biklereinrabmen, sucht Stellung 
Offert, au Alfred Schattenberg, Papler- 
miühle, S.-A. tl 


Werkführer 


serBuchbinderel, Kartonnagen- u. Muster- 
kartenfabrikation, 42 Jahre alt, streng 
solider Charakter, in allen Zweigen der 
Buchbinderei erfahren, mit Kalkulation 
und Akkordwesen und sämtl. Maschinen 
vertraut und gewohnt, ein grösseres 
Personal umsichtig zu leiten, sucht, g8- 
stützt auf prima Zougnisse, dauernde 
Stellung. Derselbs ist seit 2 Jahren Lel- 
ter einer grösseren Musterkartenfabrik 
und Buchbinderei. Baden oder Württem- 
berg bevorzugt (jedoch anderes nicht 
wos eschlossen). Dff. unt. BE. 2556 an 

e 


12 





xp. d. Bl» 


Erster Buchbindergehilfe, 


+ ‚J. alt, Pressveorgolder, auch im Farb» 
druck eto. praktisch orfshren, sowie im 
len Ach. der Brauche, Geschaftsbiicher, 
“ianx- und Halbfranzbinde ete., „tlichtiger 
Fachmann", wunseht sich zu verämlern 
In durchaus solbstand. Stellung als Obiger 
auf dauernd, so dad) selhiger sich im nüch- 
ten Jahre verheiraten könnte, Erastee- 
neinte Of, mit nah. Amrah, ın 6. Reutter, 
Erfurt, tirafengasse I 12557 


Tüchtiger Buchbinder, 
43 J. alt, z, Zt, im einer Kunstbechbin- 
lerei Rheinlands tlitig, im Anfertigen bess, 
Nncheinbände vollkommen erfahren, sowie 

$ inans [PAST 
Handvergolder, 
wsumders im Titeldruck gut bewandert, 
»uoht zum 15. Febr, oder |, Mürz auge 
uchme anıl Jdauerude Stellung. Offert. an 
Georg Polle, Disseldorf, Bismarckstr. "1. 


Ticht. , selbst. Buchbinder, solhl win 
vortraut. sucht auf bessere Kunıdenarbeoit 
„fort dauernde Stelle, Derselbe ist be 
andert in Anfertigung elidacher und fei 
»orer Halb- und Gunzlederbände: ferner 
in Geschäfts- und Urundbicher, Bilderein- 
eslımen un kKartonnagr, sowie im Tape- 
sieren. Mittl, Werkst. in größ. Städten, 
sono. als alleinse, Posten bevorzugt 
ft. unt. F. A, 0 Imuptposting. Freiburg 
Baden 12% 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier u. Schreibwarenhandel.* 





Pr Stellen-Angebote 
= u 
...n u u 


Staa erung 
Stadt wiebus 
(Bericht zelt 11 Jahren.) 





für die Praxis im@ 


in der einfachen Bach- & 
echselkundn u. Kalkulat. 
nach einem & 
Garzuthe dee Kehle 
unter gem. 
. Eonorar mässig ohne Nachzahlung. . 
@ Fintritt jederzeit. Binher 390 Schüler g 
aus dem In- u. 


3 
Gustav Bernhardt in Sehwirbus 


. (Prov. Brandenburg). . 
Prämilert mit der „Slibersen Mo- e 
® dallle* für hervorragende Arbeiten 


Ofstrin 1908, 
NB, Verbereitungakurse für G@e- 
sollen- u. Meisterprüfungen extra. 


Durchaus tüchtiger 


Goldschnittmacher 


gesucht. Stellung dauernd und gut bo 
zahlt of, unter A. 5001 an die Exp. 
ds. x 


Fertigmacher, 


durchaus eingenrboitet, findet duuerude 
Juhresstelleng. Der Posten eignet sich für 
verheirat, Gehilfen, Offort, unt, A. 5020 
an die Exp, d. BI. 


Tüchtiger Buchbinder 
auf Kumlenarbeit. Handvergohlen u. Biller- 
rahmen sofort wesucht, HN 

Hermann Winkler, Husum, 
Schie«wig-Holstein, 









Ein „Junger Liniierer, 


der eine "sche Foderliniiormaselune 


‘ selbst einrichten und leiten kann nnd tüch- 


tig in Extralininteren ist, wird ucht 
Iifferten samt selbstangefortigter Proben, 
Alter, Gebaltsansprüche und Kintritts- 
termin sind au 








Graphische Anstalt Bocoe & Co., A-li., 

Buakarent (Humänien). St. Derzei Nr, ii, 

zu richten. 1106 
Portefeuiller 


auf weiche Arbeit finden 
ehäftisung bei 
J.2.Noher & Kühne, Bern ichwulx) 


Tüchtiger Buchbinder, dem an dau- 
ornder Stelle gelegen Ist, kann sich 
melden. 15178 
B. Adaschklewite, Tarnowiız. 


dauernde Die, 





"Jungen Buchbindergehilfen stellt »o- 





tort ein Aa 
Carl Basler, Allstedt i. Thür. 

Gesucht u. sofort wicht, intellig. Bach- 

bindergehilfe, welcher perfekt in Kumden- 


arbeit u. Billereinrahmen ist, und welcher 
lust hat, sich 1. Laulengeschäftanszubililen. 
Tüeht, Amatenrphotograph hevorzugt. UM 
mit Phosogr. u, Gehaltsansprüchen an [h1® 
Paul Scharphuis, Buch- u. Papierhdlg., 
Nordseebad Borkum, 


Schweiz. 


Presser 


für Sortiment und Partie, 


Goldschnittmacher 


für Flach- und Hohlschnitte, 


Buchbinder 


für bessere Partiearbeiten 
bei [5200 
G. Wolfensberge 
in Zürich 1. 


Tüchtigor, jüngerer Setzer, er an der 
Hiegelirnekmesse owanmdert ist und von 
der Buchb mderei etwas versteht, Anıdet 
dnuerndo Stellung. (Kost uud Logis im 
Hause.) Offerten unter D. 5210 >n die 
Kxped. ds. Bl. 


Sofort gesucht: 


Tucht. Lintierer anf Fürste & Trumm 
Maschinen, bevorzugt solche Herren, welch. 
im Satz und Druck au größeren Tiegel- 
kpross, gut eingearbeit. sind. 1.HMand- 
rennvorgolder, I Buchbind. 
ziell auf Geschäftsbücher. zu 
!, Flensburg, 
toschäftsbücherfubrik, 























Passrpartontsmach R 
einzolue Suchen, sauberer, welbständig. 
Arbeiter, der auch tialanterienrboiten 
anfertigen kam. in danernde, angenehme 
Stellune nach Koponhauren baldigst 
verlangt. Lohn #» Mk. feisc vorgilter 
Oft. erlittet Kollege &. Ewald, Berlin, 
alte Jakobstr. 3a, b. Martin, Mau 


Jüngerer &ehilfe, selbständiger 
Arbeiter, mit sämtlichen Kunden- nnd 
Partiearbriten vortraut, m Kinrahm., 
sowie Hand- und Prebvergolden bewandert, 
für Anfang Februar gosucht, Ofert. mit 
Gehaltsanspräch. am Zeugnisabschrift, um 

Graser'«ehe Buchhandlung 

(Rich, Liesche). 
Stoliberg |, Erzan)ı 








[NEN 


Nr. 5. 





1906. 


| Anzeigen, 


auf ‚deren Veröffentlichung iu betr. 
Wochennummer mit Sicherheit 
gerechnet wird, 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein. 


Juuger, tlchtiger Buchbinder erhalt 
dauernde Stellung. Etwas Handvergoldon 
erwänscht. [23 

Adolf Scharlach, Weferlingen 
(!’rov, Sachsen). 


Tüchtiger 


Werkfübrer für Briefordnerfabrik 
ufert. mit ebnltsans 
postlugern Berlia 





gesucht. 
. unt. Beh, 100 
"wo. (N 


Tüchtige Geldschnittmarher, 
Kalblederarheiter n. Fertigmaecb. 
sucht zum sofortigen Eintritt gegen hoben 
Lahm für danornde Beschäftigung IbMT 
A. Laumann'’sche Buchhandlung, 

Dülmen i, Westi. 


Zweltücht. Kartonnagen-Zuschneider 
an die Kreisschere zum sofort. Eintritt 
gazent. 248 

odr. Wilh. Kuppel, kKurtunnngon- 

fabrik, Pirmasenn. 





Wir suchen zum sofortigen Eintritt 
ecinen Bachbindergebilife weleher 
mit allem In einer Druckerei vorkommend. 
Bachbinderarbeit. vertraut ist, in dauornde 
Stellung. [Er 20 

Völeker'sche Buchdruckerel, 
“och (Nhld.). 


Ein solider, junger Buchbinde 








ilfe 
fir dauernd gesucht, Zougnisabschriften 
einzusenden, Ka) 


PanlMartin,Blieskastel(Klieinpfalz). 


Druckerel-Buchbind. z. 2. Febr. 
zenncht. (flert. init Gehaltsanspr. ml 
Zeugm. unt. BE. 5258 an dio Exp. (ds. Bl. 





Jüngerer Buchlinder, tächt. Kunden 
und Purtiearbeiter sofort gesucht, 185 
A. Schultz, Freiberg i. 8: 





Tüchtiger Linlierer auf F. & T.- 
Maschinen sofort gesucht [HaNTE 
Fritz Eller“ junr., Bielefeld. 





Tüchtiger, sellutändiger Buchbindoer- 
gehilfe, der auch Bilder einrahmen kann, 
sofort gesucht. Kost und Logis im Hause 
Offert, mit Gebaltsanspr, und Eintritt an 
5 Frites Töngens, Kath b. Dilsseldorf. 


Ein jüngerer Bachbindergehilfe, kattı., 
welcher auf Kundenarbeit geliht ist, su 
fort gesucht. Kost und Logis im Hause. 

Franz Trieb, Buchbinder, 
Speyer a, Rhein, I 


Einen anstimdigen, soliden Buchbimler 
gehilfen für Kumdenarbeit auf sofort ın 
angenehme un! dauernde Stelle sucht 15.57 

Fr. Druckroy, Kirchen Sieg) 





Jüngeren Buchbinder sucht filr Papier-, 
Etikettensehneiden. Versandkartenhoften 
Gustav Wildner, Glogan, 
5250) Dütenfabrik und Druckerei. 


Tüchtiger Portefeuiller in dauernde 
Stellung gesucht. [Er] 
Aug. Schreiner, Belingen. 


Junger, tüchtiger Kartonnagengehilie 
wird auf sofort gesucht. [E 
Ernst “echmann, Biegen. 


Ein tächt. Geh,, d. gut eiugearb. ist auf 
bessere Bücher u, Kandschattsarbeit ud 
dauernde Stelle. Lohn 10-12 Mk. bei freier 
Station. nl 
Rob. Pet. Rüntgen, Lennep (Khl.). 


Jüngerer Buchbindergehilfe,. in Kun- 
denarbeit, Billereinrulmen und Satz und 
Druck au der Tiegeldruckprosse orfahren, 
zu sofort gesucht. [610 

Carl Dänser, luchhbindurmeister, 
fhorn. 


Tücht. Buchbinder, 


Sortimenter, »ufort gesucht Duuerule 

Stollung I 

J. Grosser & Bohn, llofbuchlinderen. 
Darmntadt. 


Buchbinder, 


erfahren iu Drackereiirbeiten, perfekt im 
Stanzen und Schneiden, Andet dauernde 
angenehme Stellung. Offerten mit Gohnlt« 
anspruch an Kr 
4. Inselbäeher, Wiesbaden, 
Lithogr. Anstalt, Stotn- w. Buchdruckeroi. 
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bY 


Neue Leo’sche Radschneidmaschine. 


Einfach aber gediegene kräftige Konstruktion! 
DB” Für stärkste Kraftbeanspruchung vorzüglich bewährt. “eg 


Unsere neue Radschneidmaschine „Leo“ hat Bi om Schnltt- 
länge, kostet inkl. 2 Messer von bestem Stahl nur Mk. 365.— 
und hat sieh ganz vorzüglich bewährt. 


Her E. Janitzkowski, Buchbinderei, Strasburg (Wetpreussm) 





-u- 


Buchbinder 


auf Kundenarbeit gesucht. Kost u, Logis 
im Hause [A 
H. Titgemoyer, Herford. 








‚Iüngerer, tliehtiger Buchhindergehilfe 
Under sofort dawermle u. angenehme Stel- 
lung. Kost w, Logis im Hanne. 1ER 

Carl Wolf, Kusel (Dfalxı 





Ein tüchtiger, evangel. Bachbinder- 
zebilfe, welcher in Kundenarheit u. Bilder- 
einrahmen bowandert ist und auch hand- 
yurgskden kann, findet angenehme, dauernde 
Stellung auf aofort. iM 

Friedr. Nase, Buchbinderei, 
ausen (Rahr). 





Eiu zuverlässiger Buchbinler, der 
selbständig arbeiten un mit einem Fehr- 
linge die Werkstnbo versohen kann, Ainılot 
Jdanernde Stelle. Kost u. Logis im Hause, 
Angebote und Zeugnisse zu richten an 
as) Th. Behwnlib, Saargemünd. 





Ein tüchtiger, selbständiger Gehilfe, 
welcher in fein. Kundenarbeit, (esehäft« 
bücbern und Bilderrinrahmen orfahren Int, 
finder dauernde und angenehme Stelle. (Mf. 
mit Lobnang. u. Zeugnisabschr. erbeien. 
Y28) Gebr. Vonwinkel, Schwelm. 


Ein jung.. (uehtiger s. sol. Kunden- 
arbeiter (17— 2% Jahre) indet angenehme 
stelle (Kost und Logis im Hause) bei 

K. Schleicher, Philippsburg 


man ( on», 





Zur Leitung der Buchbinderei- 
Abtellung elner grossen Druckerei 
Rudapest’s wird ein tlichtiger 


Buchbinder 


bel guter Entlohnung gesucht, Nur 
zewissenhafte u. energische Herren, 
die einem Personal von 10 bis 12 
Köpfen vorstehen können, sollen 
ihre Offerten mit Zeugnis-Abachrif- 
ten unt. „H. V. Budapest“ an 
die Exp. ds, Bl. einsenden. [5241 





Buchbinder, 


gewandt im Laudkarten-Aufz 
sofort üder npäter in danernde 


“tellung gesscht, Üferten mit Iild 

und Gebaltsansprüchen an 142 

Friedrich Ebbecke'«“ Verlag" 
bhuchbinderel, Kissen |. P. 





Vertreter flir Königreich und Provinz Sachsen und Thlringen : 
Vertreier für Süd-Oesterreich, Kisten]. 


Anzeigen, 


und 


- Dalmatien ete. —: 


schreibt unterm 6. März 1901: 


»Die von Ihnen am ı8. März 1899 bezogene Beschneidemaschine leistet 
für den Preis von Mk. z50.— (Preis vor dem Aufschlag) Wersgliches wid 
übertrifft wohl manche tewrere Maschine. 


Grundsolide, kräftige Konstruktion! 


Garantie für vorzüglichen Schnitt; rasch und mühelos wie mit jeder 
anderen teuersten Maschine! 


Nur rationellste Partienanfertigun 
gen Preis dieser dem teuersten Fabrikat In ihrer Leistung voll- 


ermöglicht den ausserordentlich 


kommen sbenbürtigen Radscehneidmaschine. 


MI” Weitgehendste Garantie! X. 


Die Maschine ist in mehreren Exemplaren vorrätig und kann sofort 
geliofert, nowie an unserem Ausstellungslager besichtigt und probiert werden. 
Spezial-Offerte, auch über Maschinen grösserer Bchnittlänge, gern» 


zu Diensten, 
Empfohlen durch 


[682.6.01] 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Gesehäft für Buchbinderei-Bedarf. 


Vertreter und 


anf deren Veröflentlichnng in betr, Wochennummer 
mit Sicherheit gerechnet wird, 


müssen bis Mittwoch mittag 


in unsern Hünden sein. 





Glauchauer Vergolde- und Linllerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A Kullmann'sche Fachuehnle). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Oold- u, Ziersehnitt. 

Pronpekte gratin. — Eintritt jederzeit. 


Tüchtige Buchbinder 


anf Geschäftsblicher gesucht, 
Fritz Eilers junior, Bielefeld. 





Brieffach 166. [5186 








Reisender! 


Wir suchen einen gewandten 


eingeführten Reisinden, welcher gute Erfolge nachweisen kaun. 
welche streng vertraulich 


führlich gehaltene Angebote , 
werden, erbitten 


umd bei der Kundschnft aufs Beste 
Aus 
behandelt 
[5145 


Dornemann & Co., Magdeburg, 


Messingschriftgießerei und (ravieranstalt, 





Ein jung, Buchbindergeh 1. Partie zu 
soft. Autritt gen. Max Luens, Huchlin- 
derei,. Bautzen. ISZi8 


Nünger Buchbimlergebilte, w. Lust hat, 

# 4. Ladengeschäft w. auszubilden, find. 
pr sof, dauernde, angen, Stelle. zn 
R. Peter, Velten ı. M. 


Ein tlchtiger Buchbindergebilfe f. sof 


gesucht, Stellung dauerwd. am 
Jak. Reglitz, Rombach |. Lotlr 





Für sofort suche für meine Buch- 
binderel_einen selhntändigen, gewissen- 
haften Gebilfen, der im HBildereinrahmen 


und Hanivergolden, wie in Partie- um! 
Kundenarleit nieht unurfnliren ine, (ffert 
mit Lohnforderang bei fr. Stat. an 155% 
Frau Frieda Herrmann, 
Herford ı\Wost!.), 





Ein tuichtigor Buchbindergehlife, 
welcher ın Geschaftshüchern, Kundenarbeli 
und Aktenheften durchaus orfnlıren ist, 


anf sofort genucht. Akkernter Arbeiter. 
4. Reinhardt Wwe., 
le Castrop |, W. 
Sao er I. Februar oder uf. einen 





tüchtigen Kumndenarlieiter, welcher nueb 
schon auf Geschäftsbicher gearbeitet bat 
“2 =. Link, Schwenningen. 





Sucke per sofort einen jenen Buch- 
bindergehilfen. Huchbinderel Erwin 
Schill, Rastatt. [KE 


Ruchbinder ersucht als Znnehnelder 
um Beschneider ım Schweizer Geschäfts- 
bieherfabrik. Flir soliden wm tlichtimen 
Mann dauermie Stelle bei gutem Lohn. 

um, unt. E. 5266 erlı. an die Kixpei 
L 





Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen ete.: 
Walter & Markb, bambarg, Reichenstr. 65 07. 


@. Boecklien, Leipzig-Reudnitz, Kochstrasse 28. 
Bausch & Bazlen, Triest. 





Zwei jöngor Bauchhinderzehlifen, 
in Kundschafts- sow. Kontobüchern el 
richtet, können sieh werfert melden, Stel 
lung danernd und angenchm, Reise wirt 
entschädigt. [BC 

Paul Mlarka iı Antonlenhlitte, 
Oberschlesien 





Junger, tüchtiger Buchbinder, wo) 
cher im Bildereinrahmen sowie Satz un 
Druck an der Tiegeldruckpresse verfahren 
int, anf sofort oder auch spüter gonuent 

Offerten an Heinr. Felübelm, 
Werl i. W. 1MRT 


Toohtiger Buehbinder für Kumden 
arbeit und Bilderrahmen zum 0, Fehruar 
geancht. Auch etwas Handvergolden er 
winscht- Angebot mit Lohnansprüchen mu 
ZT) WiIh. Beim, Orüinbergi Iirssın 


Mehrere tüchtiee' 


Buchbindergehilfen, 


Fertigmacher sucht 





A 2 
Jonger Kundenarbeiter ikailı.ı 
finder Stello bei Anton Rebhelz, Löf- 
fingen (Baden! 15.50 

Junger Buchbinder, in der Akzi 
denziruckerei bew, (am lielisten Hayeri 
kann fort eintreten. Lahnangnle er 
wünscht. Kost und Wohnung im Hannı 

Ludwig Pinsker, Ruckhlıinderei, 
wi Mainberg (Nielerbayern 


Fin tiichtiger Hamil- u. Preßiversuller 
welcher auch auf Hesterketuis gut einge 
arboitet ist, Amdet dauernde, gutbezablis 

_ 





Stellnne. . 172 
H. Breidennteln, Etuinialırık 
Schwäb. & 
Kin tüchtiger Buchbinder, vr 


Kundenarbeit, Bilteroinrahmen „on ie din 
lanterinarbwiten sauber nnd egal uusführen 
kann, sofort gesuuht TR 

Gen. Oflert. au BE, Ad. Ehlers, Neu- 
ter i. Holst 





Junger. tiichtiger Buchbinderzr- 
hilfe finder sot. anernde u. angemelhms 
Stellung. Station im Hause. 

R. Franziskus, Jensen | 


15.74 
Rer. IHlalleı 
Ein evang. Buehbinder, Jr per- 
fekter Einrahmer ist uml mit ler 
krelasige umgehen kann, findet sofort zutı 
dauernde Stellung re 
Vereinsbuchhdig. Gelsenkirchen. 
Tüchtige Buchbindergehiiten 
Anden Aauernie Beschäftigung. IN 
3.0. König & Ebhardt, 
Hannover. 








No. 147. 


Leo’sche Futteral-Ausschnitt - Zange 


Praktische Neuheiten. 


mit senkrechter Schneidestempelführung 


un. tadellos schönem Schnitt. 





D. R. G, M. No, 285 728, 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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No, 148, 


Neue Leo’sche Bandschlitz - Zange 
D. R. G. M. 285728. 
Eigene, gesetzlich geschützte Konstruktion. 





Senkrechte Stempelfährung und ladallos schlaer Schnitt. 


Preis mit einem Reserveobermeaser 


Preis der Futteral-Ausschnitt-Zange mit | Sahntteinsatz | für 12, 16, 20, 25 mm Sehlitsbreite. . . Mk. 15. 
20, 25 oder 80 mm Kreisweite . . Mk. 12.50 | Jeder weitere Emsatz . . » =» : 2 2.2.0..250 
Jeder weitere Schnitteinaante - - =» 2 2» »..3— | 1 Rosorveobermasser ». » : = 2 2000 ud 


Dem längst gefühlten Mangel nach billigen Apparaten für Futteral-Aussehnitte und Band- 
schlitze ist dadurch in vorzüglichster Weise abgeholfen. 


Wilhelm Zeo’s Mnehfolger, Stuttgart, 


Spezialgesehäft für Buehbindereibedarf. 





Ein Liniierer, 


vollständig vertraut mit #. & T. Liniier- 
maschinen, für Mitte Februnr gewurht. 

08. unter P, ©..J. 618 an Bndolf 
Mose, Frankfart a.M. 278 


Wir suchen einen tllchtigen und arbeits- 
freudigen Bachbinder, welcher imstande 
int, einer kleinen Werkstatt vorzustehen 
amd mit Brehmer - Draktheftmnschine He 
seheid weil. ez. Geschüftsbiieher. (Hf. 
11173 Lohnansprü chen am Ir 

_ Gear. “anpe, Strassburg ij. E. 


Ig., tüchtiger Baehbindergehlife, 
welcher in Geschäftsbilcher u. Bilderein- 
rahmen erfahren ist, filr dauermid gesucht. 
uf. m. Zeuenisabschr, u. Lohnungabe bei 
Ir. Station an Aug. Tünges, Gerres- 


heim I. Dünseldorf. [17,0 

Ein junger Gebllfe, katlı.. Andes 
hei bescheid. Ansprüchen sofortige Stel- 
iung bei or 


Fr. X. Leehser, Ettlingen, 
Kust m. Logis im Hause. 
Junger Buchbindergehilfe für Kunden- 
arbeit per sofort gesucht, 
“erbn Kahlen, Irerald, 
a7] None Linnerstraße im 
Ein jü 


rer, solider Mann, der die 
Kundenarbeit gut erlernt hat, Anıdet anpe- 
nehme und dauernde Stellung. Kinrtritt 
mügl. sofort. Bu 233 


Lonin Schneider, Buchbinderei, 
Göppisgen. 


Für Partie und Sortiment junger &®- 
hilfe merucht. Int 
J. Mummelthey, Bucht. 
Gelsenkirchen. 


Tüehtiger 
Goldschnittmacher 
swlet sofort damernde Stellung u 
hohem Lohne. 124 

Guntar A. Wagenmann,. 
Labr i. Baden. 


Ting. Meif., in allen Arb.. einschl 
Hamdvergolden nnd Bildereinrahmen, or- 
falhrmer Buchhindergehlife fndot an- 
genebise und dauernde Stelle. vergl: 
Ponsion im Hause. Lohn 10-12 Mk. [IX 

Heinrich Titz, Easen-Rahr. 


Suche za sofort einen jüngeren Buch- 
himlorgehilfen. Bitte Gehaltsanspr. anguh, 
Max Lenzner, 
Papierhundlune, Huchbinderein Drsckerwi, 

Demmin i. " RM 





Tliehtiger Geschäftabucher-Fer- 
tiger, in. Hrehimerscheor Drahthoftmuschine 
vertraut, findet hei hubem Lohn dauernde 
Stelluug. Oft. ın, Wohmansprüchen ». Fin 
Irittazeit an ET 


Heinr. Volt, Fürth ı. Bayern 


Jung. Buchhinder anf Kundenarheit 
in dauernde Stollung zeenelt, Station 
im Hause, Ina 

Fritz Hanke, Jauer i. S hles 


Suche für sofort jüngeren Buchbimler- 
zrhilfen für Partie. und Kundenarbeit 
Heinr. Bevern, Bayrenth 
«Oberfranken. a 


Ein junger Burhbindergehilfe auf dau- 
ernde Kunıdenarbeit per bald gesucht. Gef, 
DR mit Lohnansprüchen an [12.373 
Carl Borineh, Nuchbindermeister, 
Sagan i. Schl, 


Nach Rom 


wird ein tüchtfker, solider Presser gesucht. 
Anfanpgehelt ro Tag Lire 5, nach 1% Jahr 
Lie > heisevergütung narlı | ‚Jahr 
‚re 75 
Allen Nähere 
Ss Alfred Göhre, Leipzig, 
er] 


Salomanstr. In 
Suche sofort och einen weiteren 
jung. Buchbindergehilfen, der sich auch 
wall ; in meiner Steindruckerei verwend. 
haft. Alter 17—1# Jahre 15201 
K.Bencker, Eichsihtt Mittelfrank.). 


Ein tüchtiger Buchbinder, der hanıd- 
vorgoblen und mit der Vergohlepresae ar- 
beiten kann, auch prima Hildereinrahmer 
ist u. auf Bostonpresse sich versteht, wird 
per sofort gesucht. Alter und Gehaltsan- 
spruch wird erbeten. E. 5208 
an die Exp. da. BL 


“t. unt, 


Junger Buchbinder findet angenehme, 
dauernde Stelle, wo zur Weiterbildung 
reich], Gelegenheit, Eintritt mägl. sofort. 


Angebote mit Alter, BERGEN und 
Zengenisabschriften erbeten. 
F. Flothmnnn, Ketdwig a. d. Ruhr. 


en r, geschickter Buchbinder, 
der Lust zu photogr, Arbeiten hat, sowie 
Bilıler einrahınen und im Laden mit aus- 
helfen kann, gesucht. Solid u, Ehrlichkeit 
Bedingung. Uffert. mit Zengnissnbsehr. au 
Mart. Wiesemäüller, 
ns] Rotenburg (Fulanı. 





Eine der Neuzeit entsprechend einge-' 


richtete Dampfbuchlhinderei sucht einen 
tlichtiaen Werkführer, welcher mit der 
Gescehnftsbiicherfahrikation, Kalkalation 
um! sämtlichen Maschinen durchaus ver- 
trau ml gewöhnt ist, das Personal mit 
Umsicht zu joiten. Da die Fabrikation von 
Geschlftsbüchern neu aufgenommen werd. 
soll, wollen sich nur solche Hewerber 
melden, welehe hefiülisn sind, ein Laer 
zweckentspreehend einzurichten. Bei zu- 
friedenstellenden Leistungen ist ılie Stelle 
dasermi. Offerten mit (ehaltssnsprüchen, 
Angabe des Alters und Zeugnisahsechriften 
“im zu richten unter E. 5896 nn ılie 
Exped. ds. Bl, 


Tüchtigen Buchbinder auf Ge- 
sehäfisbücher suchen zum er en 
tritt 
Julius Hoferdt & Co., Bresian, 
tieschäftshächerfahr., Karlstr. 41. 


Linllerer, durchaus tüchtige Krafi 
auf Extralininturen, findet dauernde, gut 
bezahlte Stellung. Antritt per ofort, ev 
nach Vereinbarung. tert. unt. BE. 52069 
an die Exp. d. Al 


Durchaus tüchtiger Buchbinder in mitt- 
ler» Werkstatt als 2, Gehilfe auf Sortiment, 
Partie und Geschäftsblieher für danerml 
gesucht. Angabe hinberiger Tätigkeit 
erwünscht, IR 
Adelrf Richter, Buchbinde $ u. Papier 

bandlıng, Zurich 1. 


Tüchtiger Buchbinder 
auf Kunden: a. Bildereinrahmen für 
dauermie Btellang sofort gesucht.  [BK 
Carl Bürmann, Fürstenwalde, pre. 


Ein selbständ.. tücht. Buehh.-Gohilfe, 

auf Gesehäftabücher eingearbeitet, pr. 

sofort oder später gesucht. Offerten ımit 
Angalıe seitberirer Tätigkeit und L,obn- 
ans| or an 15302 
+ Werthhammer, Bruchsal. 


Suele Er sof, oinon jlmgeren, ordent- 
lichen Ruchbindergebilf. Kost u. W u 
im Hanse ni 

K. Tuffontsammer, Neu-Ulm. 





Kinen jungen, tWehtigen 


Buchbindergebilfen 


anf Kundenarbeit, wenn möglich im 1 
vergolden geübt, sucht sofort 
Rich. Heissner, Meuselwitz e x h 


Ein tächtiger Buchbindergehilfe, in 
allen vorkommenden Arheiten firm 
hei dauernder zung solort geaucht von 
Gustav Menze, Ballenstedt s r. 


r Buchbinl. erhält sof. lohnend: 
Stellung anf Kundenarbeit um 

hildoreinralm. Reisekosten werden ersetzt, 
Sa00]) Herm. Meyer, Bnllngen i. Hann 


Jun 
dauernde 


se us)soq 
„opueyusaemgiaaygg pun -aaıdeg 
SnE SOnaN“ 
yeigiag uehısseujaßsu ‘uauayyeuasah nau weuasun u) uagey 


9je.Iasu ahrhergasufg 


wird | Franke, Pap 


Bei Bestellungen 
und Anfragen 


‚beziehe man sich im eigenen In- 


teresse stets auf den 
Allg. Anzeiger f, Buchbiuderelen. 


Zu Geschenkzwecken 


wie auch zur 


eigenen Anschaflung 
empfehlen wir aus unserem Verlage: 
Tonndort, Bd., Die Arbeiten an der 

an ge 8%,  Brosshiert 
Dasselbe in 2 Teilen: 


IT, Teil. DerGold- ‚Relief- u. Blind- 
druck, Brosch, Mk. 2,60 franke. 


nıchen Werke ww. den beigegetzten 
Originalpreisen auf ar: 
Adam, Panl, Lehr- u. 


buch der 
Buchbinderei, Brosch. Mk. 17.80 1r, 
— — Der Bucheinband. Broschiert 


Mk. 3.80 franko, 

— — Die Kunst des Blinddrucks, der 
Handvergoldung und der Leder- 
mosaik. Brosch. Mk. 8,20 franko, 

— — Dis praktischen Arbeiten des 
Buchbinders. Brosch, Mk. 3.20 fr. 

— — Leitfaden für die Gesellen- u, 
Meister- Prüfung im Buchbinder- 
gewerbe Mk. 2.80 fr. 

Bauer,Ü., Handbuch derBuchbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr, 

Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
binderei, geb, Mk, 4,20 franko, 

Brade’s Illustriertes Buchbinderbuch, 
8°, 4. vollst. neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk. 8,50 franko. 

Marmorierkunst, Broschiert 

Mk. 1.90 franko, 
nn Ks Der Buchbinder, Broseh. 

Mk. 1.40 franko. 

Dasselbe _ Mk. 1.60 franko, 

u. Galanteriearbeiten, 
mit Ädlas "rosch. Mk.3.95 franko. 

Fritzsche, Gustav, Anleitung u. Vor- 

na zum Ledersehnitt. Gebund. 
. 8.10 franko, 

Dasselbe ohne Text, 20 Taf. Geb, 
Mk. 1.10 fr, 

Hauptmann, J., Die Marmorierkunst 
und die Behandlun der neuen 
Bronzefarben. Mit 26 Marmorier- 
mustern, Brosch. Mk. 2.10 franko, 

Hellmann,DieHerstellung vonSpezial- 
Artikeln der Buchbinderei u. Kar- 
tonnagenbranche. 1. Teil. Brosch, 
85 Pfz, franko, 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 
vergoldung u, Lederauflage. 3, Aufl, 
mit 10 Taf. Brosch. Mk. 3.10 fr. 

Horn & Patzelt, Vorlagen für ge 
sehnittens und gepunzte Leder- 
arbeiten mit Text. 4%, In Mappe 
Mk, 4,80 franko. 

— — Zierschnitte, 9 Taf. Vorlagen. 
Brosch. Mk. 3.70 franko. 

Kersten, Paul, Moderne Entwürfe 

künstlerischer Bueheinbände, 6 Lfg. 

a Mk. 1.—, Mk. 6,50 fr, 
Kullmann, A., Glauchauer Vergolde- 

schule, Zierschnitte, 100 Zier- 

schnittmuster mit Na 
erläuterndem Text. Mk, 

Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme, 
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Ford. Emil Jagenıberg+ Düsseldorf 


Erste und arösste Klebe-Maschinen-Fabrik 











Zwei hochwichtige Maschinen für 


Rationelle Schreibheit- Fabrikation 


Sauberste, gleichmässigste Arbeit! 












Einfass- Schreibheft- 


Maschine Etikettier- 
zum Fälzeln der Rücken Maschine 
an 40—50 Etikettierungen 
Schreibheiten pro Minute, 
8—b fache Mehrleistung 
gegen Handarbeit 
Handbetrieb, Kraftbetriel, 


Bedienung 1 Mädchen. 





EZ [ 
Einfass- Maschine Schreibheft-Etikettier-Maschine 
17 . S,14 Leipzig-R. Wien VII 
Filialen: 5 „ataktgart Berlin S. 1 eipzig- I Paris London E.C. 


auptstätterstr, 77 Wallstr, 56 Langestr. 2. Apollogasse 14. 39, Rue des Petites Ecnries. 22/24, Serutton Street, 

























Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen | 
mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fubrük für Weir-, Lal- und Koch-Aaparala, 


Dresden-A. 190. 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4 : 


Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Blit“ ist unübertrefilic. 


Verlangen Sie Muster, 
























Präeisions- Ritzapparate  „Arause AELAE 
” Präcisions-Nuthapparate „Arause“ f Otto Kaestner, \::! 


Präcisions- Rillapnarate „Krause“ N Weltausstellung Lüttich 1905 
in jeder Stellung aus der Maschine ohne ) G 6) | d e n e M e d a | | | e 


weiteres herausnehmbar empfiehlt 


KARL KRAUSE 


‚Leipzig Berlin. 


SwW,.ss 


und Broncene Medaille, 


Paris London 


71 is Rue ıle Par w,.C, High Halbo 


Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louls. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Rain) 












(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) aufGrund von Inseraten 

Fachschule für Buchbinder. 1606 etc. ia vorliegendem 
Goldene Btastamed. dor Kunst- u. Gow.-Aumst. 1. d. Gromh Be sie 7 Me de He auf ll „Anzeiger wolle man 
der Doutsch-nat. Kunstgnw.- Ausst., München 1008. Mo di auf der Ko che sich auf diesen be 
Weltaunst, Dinge 1808. — Gr aid. Hiaatemed 4.6 u str Aut, Duzia “. 1908 en! 





Weiteren ist aus dem kostenfrei zur Ve ireng "ste hr ua , Pros apekt ersichtlich 
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20 Farbdrucke 


pro Minute 


1906. Nr. 5. 


OTTO STOLZ ER 


Grarier-Anstalt 


HAMBURG22 fru- amd Kundirsek. 


Eine Leistung! 


wie sie mit einem andern System überbaupt nicht zu 
erzielen ist, ergibt diese 


Patent-Farbdruck- 


dchnellpresse, 


die eine hervorragende Ersparnis an Zeit und Arbeits- 
lohn bedeutet und 


Die Einzige! 


ist, welche mit 2 Tischen zugleich arbeitet, 
** eine Person zu ihrer Bedienung erfordert. 


‚Chn. Mansfeld, Leipzig. ” 





Von Fachmännern 


erprobt uwarm empfohlen 
h 
5 hey eng. 





ua 





Jederzeit im Betriebe zu TO 





L. Berens, Hamburg | 








& 
rue 
Höchste 33 
Gravier -Anstalt raue Förste & Tromm, | (5: MEERE 
moderne Schriften und Platten { #3 der bestealler" | MER 
für Buchbinder. Leipzig- m Tune &5 wäst, Apparale. 
Auf Wunsch Illustrierte Katalı R hilsdelphia 4 — 
__ —n == Liniirmaschinen-Fabrik. el 
PREIS 





Pressvergolde-Anstalt 


Max Löwe, u N TEE 


Mix 150 Ein Aufbewahrungskasten hiesu M15O 
LIEFERUNG unter Nachnahme PROSPERT umsonst 





tr seterrear oe. Laprier Mascktährik 1, Wlpapn- Pre | Feinsten 
EEE eg ame Sperling in Leipzig  @ Abele Nachfolger, 
Bilder glas nn STUTTGART, 


in besonders is Qualität 
empflehlt [1444 
A. ©, Fischer in Witten. 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw, 

Spezialität: [2] 
Zelluloid-Taschen. 








N 


% u. Nele. 
Dee Fe eye, « 
nam 


1a97 woydazr 
Bırdıoı nıomsduluedg 
seraspy-wwwsdalar 


Wittenberger Strasse 0-2 





Fabrik in Leipzig - Eutritzscht 


liefert als besondere Spezialität: 


“| Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 
B: 


Max Dnlin 


GRAVIR-AnSTALT 


AITELERTR BETRIEH 


‚Bra „Chemnitz 








Besonders empfohlen: 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 

WARFURTESWIARETITE ALLER At 

GARNITUREN u LINIEN 

MDIR ASTA IABGEH AUS 
MOCaSTE EISTUWGSRÄN HERE 
CRTEEIE  ETEAEDT 
Teumsuwain vORRÄnd tum 

SaAanTı IMCLeR 








MASCHINENFABRIK, liefert: 


Perforler-Maschinen 


ent Bastoıprassen ale. ats, 


| Wellpappen-Maschinen| 


| Kreispappscheren, Tafeipappscheren, 


Leipzig- 
Eniifehi, Roudnitz 








Herkules-Kleister 


nie. Za beziehen direkt von 


Adelf Diemer & Co., 
Hall (Württ.). 












wird nie sauer und schimmelt gar 


[2026 


Länge- u 


In neuoster Konstraktion 
und unübertroffenen Leistungen. 


Sämtliehe TMasehinen 
zur Verarbeitung der Wellpappe 


zu Kartonnngen, Paltschachteln, 
Hülsen, Einsätzen eto. als: 


Maschinen, Rändel-, 
Einfass- 


Blogs- und Sohlite-Mascohinen, 
Heftmnschinen, Kreissägen, 
Maschinen zur Fabrikation von 
Waellpapp-Finschenhüisen «to. 








Walzendruck - Maschinen 








Fachschule in Düsseldorf. 


bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. a 


nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


u. (Querschneide-FfJaschinen 
Rellen RER 
|Imprägnier- und Färbe-Maschinen Leder- 

Anleim-, Gummier- und Lackler- 


und Ueberzieh-Maschinen. 
Maschinen zur H erstellung 
Metall-Plakat-Stäben, 


Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
für Walzendruck-Maschinen und 
elastischen Gemmi: Dessin-Walzen.|alle sonstigen Druckzwecke etc. etc. 








Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 


Paul Adam, Düsseldorf. 


Cölner 


Leim 


et reiner Hanut- 

Im, fett-, säure- und geruchfrei, 

ker Qualıtät für Buchbindereien ete., 
en 


Julius Na & Co., 
Bine RE mm 
MESSING SCHRIFTEN 


GARHNITURENYrS 
VERZIERUNGEN 
TUR SIE VERGODLDEPRESSE- 


BRANDTx@ LEIPZIG 


ETTENRIE 
SCHRIFTEN S:5:5% \ 


für moderne Plakate 


FARBRELIEF-SCHRIFTEN 
INT TE, 






— 





für Cartonagen» 





= 


2. 
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Adam Schmid, Mechan. Werkstätte, Stuttgart. 


kompli- 
Pay ier- 


einfachster bis 
amd 


von 
für Kartonnagen- 


Durchbruchstanzen 
ziertester Form 
warenfahriken 

Ausführung von Spezialapparaten und 
Uebernahme von Reparaturen 
an Maschinen der gesamten Papierindustrie 


Spezialität: 


Neuheit: Wichtige Neuerung an Nutapparaten! 
Nutapparate mit auf ihrer Achse durch Stellringe aufs sicherste 
verstellbaren Scheibenmessern und besonders sicherer 
Festhaltung sowie Regulierbarkeit des Spanhebers. 


D. R.-G.-M, 200760 


Sehr bequemes 
Einstellen der Nuter 
für jede Welte. 


% 


Preis: 
1 Stück 


Mk. 65.—. 






! 


Asusserst genaue Aus- Das Paar Mk. 125.- 
arbeitung. 2 
qQ Extra-Anfertigung 
Ueberraschende % zu jedem 
Wirkung gegenüber z Ritzhalter-Profil 
allen bisherigen e nach 
einzusendendem 


Systemen! 


[) 


Ritzhalter. 


AN 


Nutapparı 
nachsder 


srerul 
zesch 


gegenüber hat mein ges. 
weiteres einlenchtenden Vorzug, Jul), 


Allen anderen Systemen 
den jedem Fachmann ohne 
die beiden Messerscheiben unter sich 
sind, die Einstellung der Nutenbreite mit Aus 
Spanhebers in einem Augenblick zu bewerkstelligen ist. 

@B- Der Spauheber befindet 
mit dem Scheibenmesser in solider Führung 
bunden ist, in stets gleicher pl zu seinem Schneideang 
mittels Schraube beliebig in Höhe, 
regullerbar angeordnet 

Kein Lotterigwerden der Messers« 
Material tadellos nutend! 8 Tage Probezeit, für jeden Aj 

Nachstehend einige Atteste von den vielen 


aralle 


heiben oder des Spanhebers, 
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„ 
verstellbar 
wechseln des 


sich an einen separaten Halter, de 
und sicherster Haltung ver 
riffapunk 
sogar während des Fanktionierens, 
‚Jede 


parat Garantie | 
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Paul Hüttich, Sera-R. 


herzogl. Bayerischer Hollislerant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Ersie und Alteste N Segründet 1480 
Vergoldescule Deutschlands | Schulbesudı ca. 1400 Mann 


feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! 


Prämilert mit goldenen und sifbernen Medallen, 






Buchbinder-Farbdruckpresse 
„ARAUSE“. 


\ 


BEER, 


N 


t 


r 


Karl Krause 
MAlrAich BERLIN, 


Zweinaundorferstr. 59. SW. 48, Friedrichstr. 16. 


PARIS, IMelljele].n 


4 


4 


won Zaren wroltien Kuda jr ee er en 21 bis Rue de Paradis. W.C., 76, High Holborn. 
Sunktimnieren wud aim „eh » nr 






komme ich gerne nach 





selben hin jetzt uwayest 
die verstellbare Habeleinstellu 
sunderem Vorteil sich erwieren hat 
deshalb diese Nuiapparnte nwr 
Stuttgart. 








Uschachtmuystoll 
J. Geiger, Korts 











Neueste Billigste 


PT Pappenschere 





Hiemit bestätige ich Ihmen gerne el m 
mr won Ihmen gefertigten Nutappanate, din meh A hatie h 7 a 30 ; = 
arzt weit nahe drei Jahren ini IM Stuttgart. Jos«* del Monte 
ehruuch Anke, sich umsstrordentlich gut de- ganz aus Eisen 
wilkrt haben wmd ich J r md de Amen gelieferten From 
aufrieden bim. Der In el recht aufriede mit Sie ermaichtigt j empfehlen [8 
int das leichte, hoyue I mm Mitteil ' 1 min 
sieilen, uns Dei anderem Apparwi N rauch machen Di t: & & i ti 
Behmwierigkeiten umd Ze fer hen Geislingen „ Y San, In @ Zu A nz 
Hochacktungs tchtunyarul . = 
Stuttgart. Herm. Herdegen E. Ehemann 109 er pittl. Mk. 290. Leipzig-R. V II, [1691 
4 110 sı0 
Aufträre unter Einsendung eines Ritzhalters erbeten «ln . h 
K 190 wu Prospekte gratis und franko. 


, 

Wilh. Leo’s Nachf., Stutt 
Spezialgeschäft für Buchbinderei-Bedarf. 
Vertreter fu lamburg. I,ulack 

Walter aM“ Hamburg, ir. R 
be ur Er Leipaig- Rondnitz, j 
Vertreter für Hüd-Oesterreich, Kuüntı Tin 

Enusch & Bnzien, Triest. 


11 ‘ Bremen ı 
aekh, henstrans 

mi Thar 
tion et 





Linirmasehinen-Fabrik. 


Gegründet 1871. 





—=«< 


gart. . 


ee ns zes en 
#4. Flaskämper 


Leilpzig-Lindenau. 
Be — 












Gel 


d. = Unterstützung, = Hilfe, 


lle W ) jr 
a flen Iha il Stiftungen für stehend ) 
| Bean Witwen um sen ugrelendl instler, Meiratenı 
| stuttungen, Not t erarmte irn rzielmmgs- . und 
Eqnipierun tr fü I Lei | Fnst I mensel 
Ihe I,nge ist unbedacht g« 1, Dabei weil niemand, wohiner siel 
venden soll, um nm zuhlı Stiftungen bewirbt Ih kein Mensch 
lol rlange fort per Postkarte gratis ıl Erläuterung 
ruschlirs von Fritz Casper & (o,, Dresden 30 E. 
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KHIBIRINIHIBIBINTHIHIHIE) 


Spezialitäten: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen 
jeder Art für Bücher u. Broschüren 
Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen £» 


Maschinen zurHerstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 





SIBIBIBIRIHIHINIHINIRIN 





Filialen: 


MR SS 


Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 cm langen Stich, 


LONDON E. ©. 


Amen Anzeiger für EICHERIEBE SEAN: Binkigart,. 





_ A08 Nr. 5. 








5151515155151 5151551515195) 


Bis Ende 1905 verkauft: 


2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
1050 Fadenheftmaschinen zur. 
950 Bogenfalzmaschinen = » 
50 000Broschüren- u. Karton- 


heftmaschinen etc. etc. # » » 
(ausser Heftapparaten). 


S1T3]7 317317 3173] 7317315317377 2772) 


12 City Road 60 Quai Jemmapes 














Draht- 
Heftmaschinen 


für 


Broschüren 


und 


Kartonnagen 


banen als Spezialität 


für B 


4 
besonders im 


Weber&Eichenberg 


; —$: Preislisten gratis und Iranko. — Bolersazen arbeinn. + 


ia Hand- nnd Prussrerpolöen, Karmoristen ul., 


Anschäftshänhertabeik, Buchiruekseni und Terlagshandiang 
Hagen (Westfalen) m 
fabrizieren: Sohulhefte, Diarien, Kiadden, 
aller un Berg gg und 
‚, Zeich efte (für preuss, Volks- 
schulen und andere), Zeiohenblocke, Herbarien otc. 
Geschäftsbücher und Notizbücher aller Art. 


WIEN V 
Matzleinsdorferstr, 2 


la Glasschneide- 
Diamanten 


für 4, Glas Btlick 4-8 Mk. 


für Hut Guy. Stick ac ie 15 Mk. 


u. Boparataren aofort u. sorgfältigst, 
Joh. Schöninger, N ‚Nürnberg, 





(128 


Em ng such ehren = 
% R Bastoms, ng 


e neuest. 
m Kenn re und franko. 





Gründlichen Unterricht 


erhalten Sie in der 


Geraer Fachschule ... Hans Bauer 


uchbinder Gera Rr.j.L. 


ehemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 
Horn & Patzelt'schen Vergoldeschule. 


Während 20 jähriger 
Fachschwltätigkeit bereits ca. 110® 
Schüler ausgebildet. 


nusbildung 


tegeitechien bechnindand 


Meine Schiller erhalten den Unterricht durch mich persönlich und sichere 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


| Pressvergolde-Anstan 

Ernst Linke, Erfurt 
Prägungen 

mit allen masernen Erzeugnissen 


odon Material. 
Massenartiket. 


liefe 





Stanzarbeiten 





Illaterinlien: 


Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. 


Eintritt Joderzeit! 


_Hefthänder | 





| p Oskar Graff, Pulsnitz, ar 


cute Erfolge zu 
Prospekte kostenlos! 





Uebernehme 


zu den billigsten Preisen ganze Verlagsauf 
Ingen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor 
sehnitten:; obenfalls ki, Posten schnell und 
Pate k. Allokaette, zinerteld, 

eusnteicherntrume #19 aaa 


ert billigst [2146 


Buchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 


Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «te. 


| Pressvergolde-Anstalt 


Ch.Sievert,Hanse,Schillerstr.2. 
auf sümtliches 


Pressungen Material in saub,, 
geschmack voller Ausführ. [2295 
Billigste Preise, — Schnellste Liefg. 


Kehrgold, Gummi, Watte u. Lappen 
worden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfe. ange- 
kauft. Sendungen werden 

erledi 


[7 





[108 





H. Haupt ın Dresden, 


(inrisenanstraase 6, 





Packdeckel. 


für Buchbinder 
liefern billigst und in allen Qualitäten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





— Siimtlich in Stuttgart. 


Die heutige Nummer umfasst 16 Seiten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papler- und Schreibwarenhandel* mit 4 Selten, 
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21. Fahrgang. 


Schnellprägepresse „Minerva“ 
Modell B. 


‚Einer beuchtenswerten Neuheit, die dazu bestimmt ist, einem in 
Buchbindereien, Luxus apierfubriken, Prägeanstalten und ähnlichen Be- 
trieben der Papierverarbeitungsbrunche längst empfundenen Bedürfnis ent- 
hr Aeepaen zen gelten unsere nachstehenden Ausführungen über die 
Schnellprägepresse „Minerva“ Modell B. Diese nene Schnellprägepresse 
vereinigt Vorzüge der Kniehebelpresse mit denjenigen der Wie ak. 
presse und zeichnet sich durch ganz enorme Druckkraft, hohe Leistung, 
vielseitige Verwendbarkeit und verhältnismäßig geringe Anschaffungs- 
kosten aus. c 

Das ne ma bei dieser nenen Maschine besteht darin, dal) der 
heizbare Druckkopf nach oben aufklappt und sich zurücklegt, um die Preii- 
stelle zum Anlegen des Arbeitsstlickes freizugeben, Diese Anordung gestattet 
ein bequemes und rasches Anlegen, da der Tisch während des Arbeitens 
ruhig stehen bleibt und das bisher übliche Ein- und Ausfahren des Anlege- 
tisches vollständig wegfüllt, Als gunz besonders vorteilhaft erweist sich 
diese Einrichtung beim Drucken und Prügen von Bucheinbanddecken ans 
einem Stück, Kartons mit, herunterhängenden Lappen u, dgl. Ferner is 
die Maschine vorzüglich geeignet zum gleichzeitigen n nnd Schneiden 


mit gravierten Stahlplatten mit hochstehenden Schneidelinien. 





Die Schnellprügepresse „Minerva“ Modell B ist deun auch geschaffen 
zur Massenberstellung von Bucheinbünden, Gratulationskarten, Karton- 
nagen, Faltschachteln, Reklameplakaten, Packungen aller Art und der- 

leichen. Insbesondere für gleichzeitige Druck- und Prügearbeiten ist 
Maschine mit Vorteil zu verwenden, wie sie sich gleich vorzüglich 
zum Drucken, Prägen, Stanzen und Vergolden allein eignet. Mit Farb- 
werk versehen, leistet die Presse beste Dienste bei feinsten und schwersten, 
auch mit Buchbinder-Glanzdruckfarben herzustellenden Farbärucken, wie 
sie auch für schwerste Blinddrucke und Reliefprägungen, sowie zum 
Golddrack bei Ausführung schürfster Prägung bestens geeignet ist. 

Die Minervapresse B wird mit und ohne Farbwerk gebaut; letzteres 
ist ein selbsttätiges, nach den neuesten Erfahrungen konstruiertes Zylinder- 
farbwerk. Furbverreibung und -Auftragung ist die denkbar beste, so dab 
auch, wie schon oben erwähnt, Buchbinder-Glanzidruckfarben leicht zu 
drucken sind. 


I: =) Stuttgart, 9, Febr 


var 1900. G 10 - Nr. 6. 


Der Antrieb der Presse ist derart, daß die Druckhebel einen lung- 
sam einsetzenden, allmählich wirkenden. bei der größten Druckwirkung 
etwas andauernden Druck ausüben, wodurch das Arbeitsstick mit hoher 
Kraft in die Gravur etc. gepreßt wird, Prägeplatten, Schriftsatz ete. sind, 
wenu der Druckkopf hoch schwingt, sichtbar und daher stets leicht zu 
koutrollieren. Der Druckkopf, der für Gas-, Dampf- oder elektrische Heizung 
eingerichtet werden kann, bildet zugleich den Deckelrahmen, weshulb ein 
Donplieren unmöglich ist 

Alle Größen der Maschine haben einen Händeschutz und eine 
universelle Ein- und Ausrückvorrichtung zum Ein- und Ausrücken mittelst 
der Hand, zum Einrlicken mittelst des Fußes und zum selbsttätigen Still- 
stand des Druckkopfes nach jedem vollendeten Druck oder unter Druck, 

Die Handhabung der Schnellpresse „Minerva“ Modell B gleicht im 
wesentlichen derjenigen anderer Kniehebel-Pressen. Die Prägeplatt« wird 
un die Einsatzplatte des Druckkopfes befestigt, die Matrize auf den wag- 
recht liegenden Tiegel bzw. Tisch geklebt oder umgekehrt. Auf letzteren 
befestigt man zugleich die Anlegemarken, an welche das Arbeitsstiick an- 
geschoben wird. Hat der Einleger das Arbeitsstück auf den wagrechten 
Tisch gelegt und genau an die Anlegemarken geschoben, so rückt er 
mittels des links m Gestell befindlichen Handhebels die Presse ein, der 
Druckkopf wird von dem zweckmässig a ten Hebelsystem gegen 
den Tisch gezogen, der Druck erfolgt und der Druckkopf schwingt wieder 
zurück in seine höchste Stellung. Nun erfolgt das Answechseln des Arbeit=- 
»tlickes und dann der nlchste Druckgang. 

Vermöge der äußerst zweckmäßigen ragen des Hebelaystem« 
und des hochschwingenden Druckkopfes wird ganz bedeutend au Arbeits- 
kraft and Zeit gespart. Die Bedienung der Presse erfolgt leicht nnd bequem 
durch einen Einleger oder eine Einlegerin. 

Die Presse ist mit lose laufendem Sehwungrad und Friktion«- 
kuppelung versehen. Das Schwungrad länft ohne Unterbrechung, um nur 
die Druckkopfbewegung wird durch das Ein- nnd Ausrücken betätigt oder 
unterbrochen. 

Zu Arbeiten, bei denen das Auswechseln des Arbeitsstückes lüngerr 
Zeit erfordert, kann die Presse derart eingestellt werden, daß sie nach 
jedem Druck selbsttätig ausrickt, worauf ‚er Iruckkopf #0 lange in 
höchster Stellung | bis die Presse mittelst Handliehel oder Fub- 
tritthebel wieder eingerückt wird. Ferner kann die Maschine jederzeit 
und in jeder Stellung durch einen leichten Druck auf den Hundhebel in 
Stillstand versetzt werden. 

Die Begulierung des Druckes erfolgt ähnlich wie un anderen Kurie- 
hebel-Pressen mittelst Keilstellung, ist aber derart eingerichtet, dat der 
Druck mit einem einzigen Handgriff abgestellt werden kann. 

Die Schnellprägepresse „Minerva“ Model B, mit der in er Minute 
15-%0 Farbirucke bzw. Prägungen zu erreichen sind, ist Fabrikat der 
Firua Horn & Schneider, Maschinenfabrik in Kötzschenbroda 
bei Dresden, die als Spezialität moderne Farbirmck-, Prüge- und Ver- 
goldepressen baut. 





Schäden von Strafanstaltsarbeiten. 


In der Nr. 4 des 21. Jahrganges des „Allgemeinen Anzeigers flir 
Buchbindereien* vom 26. Januar 1906 findet sich auf Seite 38-39 ein 
von Herrn J. Niezel gezelchneter Artikel über „Schäden von Strafunstalts- 
arbeiten ucnerer Zeit Tiere in Schlesien“, 

Dieser Artikel wird in den Leserkreisen des Anzeigers viel Anklany 
gefunden haben und ich bin überzeugt, dali die durin besprochenen Sehkden 
von einer größeren Anzahl von Mitgliedern unserer Branche nicht nur 
lebhaft empfunden und bedauert werden, sondern dab auch der dringend« 
Wunsch nuch Abänderung solcher, unser Gewerbe in hüchst gefähr) icher 
Weise bedrohender Mißstände alle Interessentenkreise zu einem gemein- 
samen Vorgehen zwingt. 

Es handelt sich hier nicht nur um die drei Regierungsbezirk« 
Schlesiens, sondern es kommen nach der Ministerialverfügung zweifellos 
die «ümtlichen 86 in Preußen bestehenden Regierungsbezirke in Frage. 

Ferner werden nicht mar solche Arbeiten für den Staat oder (lie 
Gemeinde, wie Standesamteregister, nach und nach dem Bereiche des Klein- 
gewerbes entzogen werden und durch die Konkurrenz der Strafanstalis- 
drackereien und -Buchbindereien unzugänglich gemacht werden, es liegt 
vielmehr die Gefabr nahe, dat +liesem ba. zer auch andere Auftrag- 
geber größerer Arbeiten, wie z. B. die Eisenbahndirektion und ähnliche 
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Behörden, ‚ sich anschließen werden, da auf die Dauer das Kleingewerbe 
mit der Konkurrenz der Strafanstalten wegen der dortigen billigen Ar- 
heitakräfte nicht Schritt halten kann. 

Der Schaden, der uns dadurch erwächst, ist ein derartig großer, 
dal die Gefahr eines vollkommenen Ruins einer großen Anzahl Gewarbe- 
treihender des Buchbin werbes in absehbarer Zeit vorauszusehen ist. 

Nicht allein, dab wir dadurch einer Einnahmeqnelle verlustig gehen, 
auf die wir mit Sicherheit bisher rechnen konnten, tmd auf welche wir 
wegen der langfristigen Verträge und der Bonität der Besteller alle unsere 
Kulkulationen zuverlässig aufbauen konnten, nein, es wird sich auch bei 
vielen von uns herausstellen, daß bei Wegfall dieser großen Aufträge 
unsere Arbeitskräfte zeitweilig brachliegen müssen und die großen Kosten 
unserer Maschinen nicht angemessen verzinst werden. 

In erster Linie dürfte die Arbeitskraft der Gefangenen dazu I#- 
nutzt werden, um bei kulturellen Aufgaben des Staates, wie Kanalbanten, 
Entwässerung von Mooren u, dergl. dem Mangel an billigen Landarbeitern 
abzuhelfen, Dann muß aber jedenfalls von dort überschüssiger Arbeit 
solche Verwendung gemacht werden, daß ‚adnrch der heutige bekannt 
schwere Staml des kleinen Handwerkers und Gewerbetreibenden nicht noch 
weiter ungünstig beeinflußt wird. 

Ich bin der Meinung, daß diesbezügliche Vorstellungen an mab- 
gebender Stelle, namentlich eine Petition an den prenßischen Landtag, 
‚diese häufig berührte , soweit dieselbe für uns aktuell ist, in Fluli 
bringen wird, und bitte alle meine Berufsgenossen, die wie ich in dem 
fraglichen Ministerialerlasse eine drohende Gefahr für unseren ganzen 
Stand sehen, mir gleiche Erfahrungen mitteilen und sich dariiber aus- 
sprechen zu wollen, in welcher Weise sie sich einen Erfolg versprechen- 
den Kampf gegen diese und Ähnliche Verfügungen denken, 

Gauz besonders ersuche ich diejenigen Buchbindereien und 
Buchdruckereien, welche bisher die Standesamtsregister gebunden 
haben, der Redaktion des „Allgemeinen Anzeirers fir Buchhinde- 
reien in Stu * ihren Namen bekanntzugeben. 0. R. 

Wir sind bereit, diesbezügl, Zuschriften zwecks entsprechender Ver- 
wertung an maßgebender Stelle entgegenzunehmen. Rei, 


„Kleeblatt-Garnitur‘‘ 
der Magdeburger Gravieranstalt m. b. H. in Magdeburg. 


Unter dieser Bezeichnung bringt die genannte Firma eine aus 
170 Teilen bestehende Garnitur in Glockenmetall für die Vergoldepresse 
als nenestes Produkt auf den Markt. Die Neuheit besteht außer den 
Kleeblatteilen dus zahlreichen Timien-, Mittel- und Fcekstücken ver- 
schiedenster Ornamentierung. In einem schmuck ausgestatteten Muster- 
heft sind von Teilen dieser „Kieeblatt-Garnitnr“ Beispiele veranschanlicht, 
die sehr ansprechend wirken. Bei einigen der Musterbeispiele sind die 
Kleeblatt-Ornamente, die der Garnitur weniger das Gepräge als den 
Namen gegeben haben, ganz in Wegfall gekommen, was wohl den Beweis 
erbri soll, daß diese auch für sich allein anwendbar sind. Der 
Ch ter der Garnitur ist seiner Natur nach zum Zusammensetzen von 
Umrahmungen und Verzierungen für feinere Bucheinbände geeignet und 
bei diesen sowohl für Decken- als auch für Rückenmotive anwendbar, 
Luxuskartonnagen für die Papierausstattungs- und Parflimeriebranche 
werden sich bei Anwendung dieser „Kleeblatt-Garnitur“ gleichfalls hübsch 
ausnehmen, wie auch Gratulationskarten und Reklameartikeln uller Art 
‚durch dieselbe eine wirkungsvolle Ausstattung gegeben werden kann. 

Wie die Firms bekanntgibt, stehen Interessenten auf Wunsch gern 
Muster zur Verfügung. Zugleich sei jetzt schon darauf hingewiesen, dali 
im Lauf, des Jahres sowohl in Schriften als auch in Garnituren weitere 
Neuheiten erscheinen, 


Winke für Prägungen mit Oeser-Bronze-Folien. 
Als Gebrauchs- Anweisung für Prägung mit Oeser- Bronze - Folien 
geht uns von der Firma Wilhelm Leo’s Nachf. in Stuttgart 


Ba” Fa 
pP gung. Die Verarbeitung der Bronzefolien ist im allgemeinen 
die gleiche wie beim Metall und muß auf der heiten Presse geschehen. 
Harte Unterlage ist unbedingt erforderlich, 

Grundiernng. Papier, Karton, Kaliko und ähnliche 
Stoffe brauchen nicht grundiert zu werden. Leder grundiert man mit 
Eiweili unter Hinzusetzung einiger Tropfen Glyzerin. Bockleder ist 
für die Verarbeitung von Goldfolien nicht geeignet. Seide kann man 
mit gewöhnlichen weißen Vergoldepulver präparieren. Auch kann man 
das gleiche Grundiermittel anwenden wie beim Prügen mit echtem Blatt- 
zold, nämlich Eiweiß mit Wasser verdünnt. Dünne Seide kann mit Ver“ 
goldepulver geprägt werden. Widerstrebende Stoffe kann man mit 
nachstehend beschriebenem Grundiermittel präparieren: 

Eine Lösung aus weißem französischem Schellack mit age og 
Spiritus wird in einer, den ae x Prägestoffen angepnßten Verdin- 
nung benutzt und kann auch als ÜUeberzug, um die Prügungen gegen 
Öxydieren zu schützen, angewandt werden. 

Abputzen. Nach dem Prägen entfernt man die vom Stempel nicht 
getroffenen Teile durch Abblasen oder Abklopfen, bürstet mit einem kleinen 
weichen Borsten - Handf: oder Bürste die noch anhaftenden Teile ab 
und putzt mit einem weichen Tuch nach. 

Alle vorstehenden Verwendungsmethoden sind der Praxis entnommen 
und haben sich gut hewährt; es bleibt jedoch den Verbrauchern über- 
lassen, eigene oder andere gute Mittel ebenfalls anzuwenden. 

Prägungen von Bronzefolien halten sich sehr lange in tadel- 
losem Glanz ohne zu oxydieren, sind also unvergleichlich besser als Blatt- 
metall. Fine Garantie für absolute Haltbarkeit ist jedoch nicht gehoten, 
da Bronze kein echtes Metall ist. 
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Unsere Illustrationen. 





Einband von Paul Kersten-Berlin. 


«Aus „Archiv für Buchhinderei*, 


Der beistehende Einband, in Entwurf und Ausflihrung von Paul 
Kersten-Berlin, ist in gelbblau-Kalbleder ausgeführt; die in Hanl- 
vergoldung ausgeführte Linien-Ornamentik präsentiert sich tndellos. 


Reutlingen, Unter Bezugnahme auf eine Notiz in voriger 
Nummer werden wir ersucht, bekanntzugeben, daß die Zugeständnisse, 
welche ‚ie Firma Rob. Bardtenschlager den Streikenden nüber 
machte, in folgendem bestehen: J. Bei Broschtiren und Halbleinwand- 
händen wird anf die zuletzt bezahlten Akkordlöhne ein Zuschlag von 
10%,, anf Ganzleinwandbände 7% gewährt. 2, Alle im Wochenlohn 
Arbeitenden erhalten 10%, Zuschlag auf die seitherigen Löhne. 3. Ueber- 
zeitarbeit soll möglichst vermieden werden. Ist solche nicht zu ver- 
meiden, wird für jede Stunde 25%, Zuschlag gewährt, 4. Für neu- 
anzufertigende Werke soll der Akkordpreis nach in Grüße, Stärke und 
Ausführung ähnlichen alten Werken bestimmt werden. 5. Die Arbeitazeit 
beträgt 58'/, Stunden exklusive Pausen. 6. Maßregelungen finden inner- 
halb vier Monaten nicht statt. Gründe zur Kündigung, die in keinem 
Zusammenhang mit dem Streik stehen, sind in diesem Zeitraum nicht 
eingeschlossen, 

Lohnfrage in St. Gallen. Wie uns au« St. Gallen berichter 
wird, wurde die Lohnbewegung der dortigen Buchbinder und Kartonnagen- 
arbeiter nach I ren Unterhandlumgen durch gegenseitige Verständign 
beigelegt. Statt des verlangten Neunstunden wurden durchschnittlich 
55'% Arbeitsstunden per Woche zugestanden in der Weise, daß täglich 
9!/g, Stunden gearbeitet und in allen Geschäften am Samstagabend um 
5 Uhr geschlossen wird. Außerdem tritt eine Lohnerhöhung von 5%, ein. 
Die Lö der einzelnen Branchen werden klassifiziert nnd alle Alı- 
machungen in einer für alle Geschäfte verbindlichen nenen Werkstatt- 
Ordnung MR: Im Interesse beider Teile der Branche dürfte es 
liegen, wenn diese Neuordnung der Verhältnisse in loyaler Weise durch- 
geführt wird, 

Vorsicht beim Einsetzen der Schneidemaschinen- 
messer. Ein in einer Berliner Buchdruckerei beschäftigter Buchbinder 
geriet beim Einsetzen eines Messers in die Schneidemaschine mit der 
rechten Hand unter die niedergehende Schneide des Messers, wobei ihm 
die Pulsader durchschnitten und mehrere Sehnen stark verletzt wurden. 

Vorsicht beim Arbeiten mit Drahtheftmaschinen. 
Einer in einer Buchdrackerei in Berlin an der Drahtheftmaschine he- 
schäftigten Hefterin wurde das erste Glied (les linken Zeigefingers zer- 
qnetscht, als sie eine in den Heftküpfen sitzengebliebene Drahtklammer 
entfernen wollte und dabei unvorsichtigerweise mit dem Fuß auf den Ein- 
rücker traf, so dal) sich die Maschine in Bewegung setzte, 

Explosion. Am 26. Januar erfolgte in der Kontobuch- und 
Etikettenfabrik von Adolf Jonchim & (Co. in Berlin, Niederwallstraße 18, 
eine Explosion. Als das Kontor- und Buchbindereipersonal m a die 
Arbeitsräume betrat, fiel ein starker Gasgeruch anf. ke, = inuten 
* erbebte das Haus unter einer heftigen Detonation. Der Buchhalter, 
die Buchhalterin und der Hausdiener stürzten aus dem brennenden Raum 
auf den Hof hinaus. Die in der Bachbinderei beschäftigten 10 Arbeiterinnen 
warden größtenteils zu Boden geworfen. Die Feuerwehr war bald mit 
mehreren Zügen zur Stelle und löschte in kurzer Zeit den Brand. Die 
Wirkung der Explosion war gewaltig. Die Ursache ist noch nicht mit 
Sicherheit festgestellt, Da weder Streichhölzer noch Licht angezündet 
worden sein sollen, so glaubt man, daß die undicht gewordene Gasleitung 
über Nacht viel Gas ausstrümte, das dann die Gasselbstzünder der Lampen 
in Tätigkeit setzte, wodurch die Explosion erfolgte. (Berl. N. N,) 

orsicht beim Etablieren. Unter dem Stichwort „Ein Ort 
von 8000 Einwohnern ohne Buchbinder“ brachten die Leipziger Neuesten 
Nachrichten unlängst folgendes Eingesandt: „Im Leipziger Vorort Mockan, 
der jetzt über 8000 Bewohner zählt und eine staatliche, von 1500 Schülern 
und Schülerinnen besuchte Schule besitzt, macht «ich zurzeit ein seltsamer 
.. geltend. Mockau hat nämlich nicht einen einzigen Buch- 
binder. Da könnte ein unternehmungslustiger Fachmann sein Glück 
machen, zumal wenn er sein Geschäft in der Nähe der Schule auftäte. K.+ 
8o verlockend diese Mitteilung klingt, so verkörperte aich doch nur, wie 
es scheint, in ihr der Wunsch eines einzelnen, der bei nüherer Unter- 
suchung wohl kaum imstande sein dürfte, den Neuetablierten genügen 
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mit Arbeit zu v. 


In dem genannten Blatte war nämlich bald 
darauf f 


des zu lesen: „Auf das Eingesandt ‚Ein Ort von 8000 Ein- 
wobnern o| Buchbinder — gemeint war Mockau — sehen aich die 
Interessenten veranlasst, . eilen zur Aufklärung zu erwidern. Von 
den in Mockau bestehendeu drei Schreibwarenhandinngen ist eine in dem 
Besitze eines gelernten Buchbinders. Der nge Bedarf am Platze ge- 
stattet Ihm aber nicht, sich den gunzen Tag zu Hause linzusetzen und 
zu warten, „bis Lente kommen, die vielleicht eine Broschüre beschnitten 
oder auf] itten haben möchten, da die Anschaffung einer Schneide- 
maschine immerhin einige hundert Mark betragen und sich hier wbsolnt 
nicht verzinsen wlirde. Die am Tage nen Arbeiten erledigt 
der betreffende Besitzer aber abends nach der ehr von seiner Arbeits- 
stätte. In der Buchdruckerei des Herrn Sch., Mockau, Leipzigerstr. A2 0, 
steht dem Herrn Einsender aber jederzeit eine Schneillemaschine zur Ver- 
fügung, und damit sind wohl die Schmerzensrufe nach einem Buchbinder 
für immer gestillt. Mockau. Die Interessenten: J., P., S.“ Kommentar 
überflüssig ! 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen Anden kostenlos Aufnahme und wird um 
* Mitarbeit gebeten. 


Jubiläen. In der Firma Karl Lauser, Geschäftebücherfabrik 
umd Buchdruckerei in Stuttgart, feierten vor einiger Zeit der Buch- 
binder-Werkführer Herr Georg Rupps und der Liniiermeister Herr 
Karl Hirzel je das Fest ihrer ununterbrochenen 25 jährigen Berufs- 
tätigkeit bei dieser Firma. Beide Jubilare warden an ihrem Ehrentage 
an ihren reich und sinnig geschmückten Arbeitsplätzen von dem Chef 
der Firma im Beisein der Betriebsbeamten und der Arbeiterausschüsse mit 
feierlicher und herzlicher Ausprache begrüßt, Herr Wilhelm Lauser 

‚dankte in warmen Worten den Jubilaren für die der Firma in den 25 Jahren 
leisteten trenen und zuverlässigen Dienste nnd übergab denselben namens 
er Firma nahmhafte Geldspenden nebst den Diplomen des Deutschen 
Papiervereins sowie des Deutschen Papier-Industrievereins zur Erinnerung 
an den festlichen Ehrentag. Innerhalb kurzer Zeit haben sich die Jubilien 
25 jähriger unnnterbrochener Tätigkeit in der Firma Karl Lauser wieler- 
holt, was als Zeichen einmütiger Arbeit und guten Einvernehmens zwischen 
Prinzipal und Arbeiterschaft dienen kann. 

f Ehrung. Dem beider Firma König & Ebhardtin Hannover 
beschäftigten Buchbinder Herrn Karl Küster wurde aus Anlaß seines 
az ?7 eg das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

odesfälle. Iu Barntrup (Lippe) atarlı Herr Buchbindermeister 
Albert Kunze. — f In Gräfenberg (Bayer) starlı Herr Buch- 
bindermeister Georg Schäfer. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rogoe Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Pauli Benther hat die Liniier- 
austalt des verstorbenen Geschäftsbücherfabrikanten Herrn Rich. W. Fuchs 
in Koburg käuflich übernommen. 

f Geschäfts-Eröffnung. Herr Georg Fischer eröffnete in 
Schönwald (Bayern) im Hause No, 117 eine Buchbinderei, Bilder- 
einrahmung, Buch- und Engiecuunleng. 

Geschäfts-Tebernahme. Herr Kurier Weil lat die Buch- 
binderei der Firma Joseph Hüftlein in Landan (Pfalz) käuflich 
erworben und führt dieselbe unter der Firma Ludwig Weil weiter, 

Geschäfts-Uebernahme. Die Buchbinderei, Geschüftablicher- 
fahrik und Papierhandinug des Herru Wilhelm Voß in Uharlotten 
burg, Berlinerstraße 48a, ist auf Herrn Max Cohn äl nn. 

Neue Pappentubrik. InLangenthal, PostHirschhorn a,N. 
(Hessen), kam kürzlich eine neue Pappeotabrik in Betrieb, die auf zwei 
Rundsiebmaschinen jährlich 600 Tonnen Buchbinder- und Jacynard- 
Pappen erzeugen kann. Besitzer und Gründer dieser Fabrik ist Herr 
Varl Mayr, 


Konkurse: 


Rich. Seb, Jungkunz, Buchbindermeister, Stadtsteinach (Bayern), 
fJoseph Mandnlicek; Buchbinder in Wodnan bei Pisek (Böhmen). 


Rezepte. 


Anftauen gefrorener Marmorierfarben. Gefrorene Mar- 
morierfarben werden in Zimmertemperatur, nicht auf dem Ofen, wieder 
aufgelöst und können dann wohl in den meisten Fällen suvfort wieder zum 
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Marmorieren verwendet werden, ohne im geringsten an Feuer oder Halt- 
larkeit verloren zu haben. P.M 


Beriohte über neue Patente. 


Bucheckenschätzer von Theodore Scherf in Elizabeth, 
New-Jjersey. Amerik. Patent Nr. 768318. 

Die bekannten Bucheckenschützer aus Metallblech lassen sich ur 
schwierig an den Buchdeckeln befestigen, weil an dem Metall kein Kleb- 
»tofl ha Nach vorliegender Erfindung wird au der Metallecke ein 
Stück porösen Stoffs befestigt, der mit Klebstoff getränkt werden kann, 
Bild 1 ze den Eckeuschützer an einem Buchdeckel, Bild 2 für sich 
Eine 


allein, Bild 3 an einem Buchdeckel in einem senkrechten Schnitt. 
Bild 1 


7 





dreieckige Metallblechplatte # ist mit umgebogenen Flanschen 7 versehen, 
unter welche der Buchdeckel geschoben wird. In die Fläche 6 ist eine 
Vertiefung 20 eingeprebt, welche «in Stück 9 aus poröser Pappe, Gewebe 
od. del. aufnimmt. Die Befesti dieses Stückes 9 kann mittels ans- 
gestanzter Zungen bewirkt werden. Die freiliegende Fläche des porösen 
Stückes 9 ist ınit Klebstoff getränkt. Um den Eckenschützer an einem 
Buchdeckel anzubringen, braucht man nur das Stick 9 anzufeuchten und 
darauf den Schltzer über die Ecke des Buchdeckels zu schieben. Durch 
den feuchten Klebstoff wird ausreichende Befestigung des Eckenschlitzers 
anf dem Buchdeckel erreicht, 


Fragen: 

Wor liefert harzfreies etc. Holz zu Karto nr P. B. in H. 

Wer liefert vorschriftsmässige Scheibenpappe in Tafeln 130 17U cm, ca. 3 sum 
stark oder in Wollen 120 em Ieit? FH, im J. 

Wer liefert kaschierte Stroh- amd Lederdeckel? B.&K,H.i. Westf 

Kann mir ein Kolloge ein sicher um! gut haltendes Grandiermittel für Zeilaluid 
“ * Es handelt sich um Masseganflage von Dosenleckeln ete., die mit Metall 
bedruckt werden. P.W. inL. 

1. Wo werden die Postwertzeichen für Bayern angefertigt? 2. Was Tlir 
Konutuisse sind erforderlich und welehe Schritte muß man tun, um Aufnahme iu 


genannter Austalt zu finden? A. 2. in B. 

1. Kann mir einer dor Herren Kollegen ein Urumliermittel fir Kalbleder 
angeben (aller Eiweiß}? 2. Wird Ooser-Folie auf Leinwand mit oder ohne Grand 

euckt? Im voraus besten Dank! 

Kann mir ein Kollege vielleicht mitteilen, von wem sch billi 
Einruhmen beziehe, schwarze und auch bunte Sachen? .C. in B. 

Kann mir einer der Herren Kollegen angeben, ob ich die Hoftladen zum 
Selmellbeften, wie solche bei der Firma Wilbelm Leo's Nachfolger, Stuttgart, in 
deren Katalog unter Nr. SO ersichtlich ist, und Schrüders Fadenheftapparat ler 
Firmm O. Th, Winckler, Leipzig, boxüglich ılar Solldirit ılor Hoftung gut bewahrt 
haben, ob nicht zw rolle Löcher eingesigt werden mässen, und welcher der beiden 
obgedachten Anparats vorzuziehen wäre” Im voraus heston Danke, N. Sch. in R 

Kasn mir cin Kollege cin Mittel angeben, walurch vermieden wird, dul 
grolse Kupferstiche, wachden sie eine Zeitlang an der Wand hängen, sich ziehen: 
ich spante die Bilder auf Glas und fasse lleellwn mit Kaliko cin. Nach dem 
Trocknen sind diesellren glatt gespannt, Im voraus besten Dank. H. L ini. 


Antworten: 


D. H. ink, Irie zum Sohneiden bestimmte Leiste kan anf folgeule Weise 
berechnet werden: Man rechnet «die Lange und Breite des Bildes zweimal und mu! 
tipliniert dann die Breite (das Profil} der Leiste uchtmal. Alles zusammen erzielt 
die gennue Länge der zu dem betr. Bilde notigen Leiste. AR. in Sch. 

H. St in G. Ein vorzüglicher Klebstoff, der in diekrlassigem Zustand alle 
möglichen Materislien: Holz, Stein, Hein, Tom etc. kittet, und verdünnt sich überall 
bewährt, wo alle jorn Klohmittel uns im Stiche lassen. ist Ayndetikon, Dieser 
Klebstoff ist vom der Firma Ring & Cie, Berlin W., zu beziehen, Er ist etwa 
teuer, das Ko. ca. Mk. ! -. aber aullerordentlich verdäunungsfuhie. Zum Aufkleben 
von Schilden wird er in einer Konsistenz wie dünner Leim, wie man ihn zu gleichem 
Zwook verwenden würde, genommen. Bei richtiger Anwendane ıd. b. nicht zu diek 
wafgetrajen, int der Krielg sicher, J. F. in 8. 


« P, in I. 
Bilder zum 


Briefkasten der Redaktion. 


F. #. Näheres über das Drucken mit Veserfolien finden sie in vorliegender 
Nummer. — Die Halfer’scohen Marmorierfarben bezichon Sie am vorteillaftesten wun 
‚der Firma Wilh. Leo’s Nacht, in Stuttgart (is. Iuserati. 





Stellen-Angebote u. Stellen-Gesuche, 


wie überhaupt a auf deren Veröffentlichung in betr. 
Wochennummer mit elt gerechnet wird, missen jeweils bia 
Mittwoch mittag in unsern Händen sein, Für später einlaufende An- 
zei, und insbesondere für solche, welche erst letzter Stunde vor 
dedaitivem Schluß der betr. Nummer hen, ınüssen wir jede Verant- 
wortang für rechtzeitiges Erscheinen ablehnen. Wir sind ja wohl nach 
wie vor bestrebt, auch die um Donnerstag mit der Frühpost einlaufenden 
er nach Möglichkeit unterzubringen, doch ist dies aus technischen 
Grm near angängig, soweit noch Ranın vorhanden ist. Die dann 
zurückbleibenden Anzeigen werden olıne besondere Mitteilung für die 
folgende Nummer zurü tellt. 


erbitten wir uns bis 


spätestens 10. Februar. 
Abo nnemen ts- Die bisdahin nicht beglichener: 


a ‚Jahresbeträge erheben wir 
Beträge 


Rückständige 


zugügl. Spesen 
durch Postnachnahme. 


| „Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien‘, Stuttgart. 


kiste gebraudıter Masdıinen von Wil. keo’'s Nadıf.,, Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walswerke von 40—50 em, in allen Preial. 


1745. 


1870. 


1871, 


1882. 


1805, 


1896. 


1897, 


1898. 
1901. 


1904, 


1906/8. 1_ kompl. 
für 


1910. 


RI. 
8969. 


1 


1 


1 
1 


1 


Ze 


1 


Balancier-8 rense, schwere Kon 
struktion, auf Hartbol u, 
26><18 cm, zwisch. d, Säul. 80 cm, heizb. 


Maschine, Fahr. Jagenborg 


1 Anschmier- 
No. 44, Mod, D 100, Arbeitebr, 100 mm, 


mit Streifenführung. 

Pa ne, Fabr. Preusse 
& Co., Nr. 38, Biegelinge 92 em, Ein- 
schnittlänge 21, em em, mit Handhebel, 
fast neu, ab Harz. 

Bostonpresse, Fabr. Kahle, mit Teller- 
fürbung, innere Rahmenweite 30><20 em, 
1 Setzrahme extra. 


Abpresamaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G.M, 421/, em Walzenlänge, mit ge 
riffelter Walze. 

Fahr. Preusse, für 


Anschlaghammer 
Pumberteh bis 15 em Anschlaglänge. 
Hebel-Vergoldepresse (altes Doppel- 
hebelsystem), „Heim“, mit 2 Hebeln, 
1 edigl. f. . Hub und I langen 
zur Ausübung des Dre Einfahrweite 
49 cm, prism. Einschubplatte u, Press- 
fläch. 38 >< 80,5 cm, 19cm hoh. Tischklotz. 
Buchdrahtheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussbetriob, „Quarto“, Median- 
grösse, bis zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 
bel, Breite heftend, mit & Heftköpfen, 
ab Prov. Hannover. 
Faltschachtel » Einrichtung 
Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Pi 'hneid- und Früsmaschine 22, 
1 Faltschachtelstanze 23 und 1 Hoeft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Ps lon-Schneldmaschine, Fabr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. $mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang M em. 
Bogenanleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 33!/, cm Länge 
und 23!/, cm Breite, 
Bautzener Anleimmasch,, Chiffre O. 8. 
1II, Beklebebreite 25 em, ab Schweiz, 
Konichebelpresse, nach Leo Kat. No. 52U., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Dürchmess., ın. 1 Stanzklotz 850><90 mm. 
Beschneidehobel, Fabr. Holeıter, ganz 
Eisen, 80 em Durchgang. 
Niederdrackwalze, Fabr. 
Patentatreifen. 


Dresdener Blechstreifen - 

Hammer, m, 12!/, em langem Ambos; 
für 6 und 10 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Brosehärenheftmaschine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 1! mm Dicke heft 
Buchdruck -Korrektur-Abziehapparat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch. Fabr, Jännicke, Berlin. 
Lederschärfumnschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Fussbetrieb. 
Bleehstreifen-Anschlaghammer, System 
Deuschlie, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagi., für 10 mm breites Blech, 
Paginiermaschine , System Gubatz, 
Astell., Grösse H, m. Gestell, f. Fumsbetr, 


Bolle, für 


Wo nichts anderen vermerkt, stahen die Maschinen In den meisten Fällen auf unserem La 
Permanentes Ausstellungslager von Ober 200 neuen u. gebrauchten Buchbindere 


9049, 


9058. 


0 


9374. 


1 


- 


_ 


_ 


m 


1 


1 
1 


en 


Karton-Heftmaschine, Fabr, Brehmer, 
ne 28, mit Gestell für Fussbetriob, 
it selbsttätiger Klammerbildung, für 
Einmmern v. 6 mm Räckenbreite. 
Kante Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., I cm Sehnittlänge, 
auf eisernem G 
Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Nietmaschine für Fusabetrieb, nach 
Leo Kat. Nr. 360, mit 20 em Aunladung, 
für 8 mm Nieten. 
Pappschere, Fasz. Uonrad, ganz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 em, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
kleiner Handheftapparat, (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10 mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fahr. Brehumer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb, 
Nietmaschine, Fahr. d, 8. 0.-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB 4 mm, f. Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Riegefliche und 22 em Einschneidung, 
130 cm Durchgangsraum, in der Fabrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe-u.Bordler- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drahbtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fusabetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer +» Auschl: chine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhs von 125 mm, 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
gestell, in der Fabrik gründl. repariert. 
He hine, nach Leo, Kat. Nr,56/1V, 
bis 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (26). 
Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidbreite, 
> 2 Messern. 
m Fahr, Fomm, Chiffre 
Höhe des Buchs 425 mm. 
Buchs cken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchböhe von 60 cm. 
Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
80 om Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 
. > R, e,, für Kraftbetrieb, zwei 
Messe 
Heftmaschins, Fabr. Preusse, rotierend, 
12 mın heftend, für Fussbetrieb. 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, 
Kraftbetr., 
den Tisch. 
Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
. 27, für Pay er Drahtklammern. 
ut-A System Scherbel, 
Tisch nlernashise Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch, 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitsbreite. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildang, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falx heftend, fast nen, 
Radschneidmaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, Schnittl. 65 cm, mit 2 Messern, 
Rollenliniiermasch,, Fürste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende nu. abges. Linisturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
kataloemässiger Zubehör ganz nen. 
Doppelhebel-Schneidmaschine, Fahr. 
Krause, für Schneidleiste, 45 em Schnitt- 
länge, mit 2 Mössern, in gutem Zustand. 
Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A, Z. IL, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
in Btu 
i-M 


für 
Mod. 1900, zum Stellen auf 
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1906. Nr. 6 
Nr. 6. 9.2. 1906. 


Heftmaschine, Fabr. Preussse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zw er 
Drahtzufthrung, bis 5 mm haftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Rundeckenstanse, „Leo Nr. 887*, ohne 
Sel er zwei Rundungen, 
5 und 9 mm 

Buchrücken - Rundmaschine , Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M., 50 em.Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut er- 


balten. 

Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M., 96 em zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betrrieb, b. 5 mm heftend, f. 26 u. 28er 
Draht. 

Bostonprense, Fabr. Kahle, innere Rah- 
menweito 16 >< 24 em, für Handbetrieb, 
mit Selbstfärbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Funsbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit ® cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
9, 12 cm. 

Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, nach Mod. K. des Lao- 
Kat., innere Rahmenweite 17><24 cm, 
so gut wie neu, 

Radschneldmasch., Fabr. Krause, A.B., 
50 em Sehnittlänge, mit 2 Messern, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fusebetrieb und event. für 


Kraftbetrieb einrichtbar, bis 8 mm 
Dicke heftend. 

Vorgel fremd. Fabr., Druckfi. 
47><42 cm, ngplatte 52>c44 em, 


Tisch 56><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
Feng ger Raservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 
Perforlermaschine, mit Gestell, für 
Fussbetrieb, 60 cm Pe rforierlänge. 

Bostonpresse, Fabr. D.&W. „American* 
Nr. 8, m. gr. Farbw., innere Rahmenw. 
30><20 em, mit allen Zutaten in gutem 


Fabr. Krause, Chiffre 


Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend. 

Hebelschneldemaschine, Fabrik. G. 
Schneider & Cie., Rochlitz, mit Eisen- 
ga Schnittlänge 61 cm., mit zwei 

essern, 


Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. c,, 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 


mit Sattel, sel ressung, Frik- 
u ee . 


Ritzmaschine, Fabr. Krause, J. K. h, 
mit 2 Ritzmessern, für Fussbetrieb, 
85 cm Durchgangeraum, (kl. Scheiben). 
Biegemaschine, Fabr, d. 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 em. 
Radschneldemaschine, Fabr. Mans- 
feld, Chiffre A, B. Ila, Sehnittlänge 
65 em, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Handpressvorrichtung, mit 2 Messern, 
in zutem Zustand, 
Hebelschneidemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 55 cm, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 em Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 

tätigem Ansrücker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 


rt. — Alle Offerten umverbindlich. 
inen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Sie arbeiten zu teuer, 
wenn Sie 
zum Beschneiden von Büchern oder gefalzten Papieren 
| nicht 


Karl Krause's patentierten 
doppelten 


Dreischneider 


benutzen. 


Nach dem für die Buchbin- 
dereien von Leipzig, Berlin und 
Stuttgart gültigen Lohntarif 


erspart man 


30 pCt bei Verwendung von Krause’s doppeltem Drei- 
- . . f} 
AN schneider gegenüber dem Dreischneider, 
und gar 53 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöhn- 
lichen Schneidemaschinen! 
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Folgende Leipziger Firmen benützen Krause’s doppelten 
Dreischneider : 


Bibliograph. Institut (2 Stück). 
Böttcher & Bongartz. 


Gebr. Hoffmann (2 Stück). 
Hübel & Denck. 


F. A. Brockhaus, Ernst Keils Nachf. 
uchbinderei vorm. L. A. Klepzig. 
F. A. Barthel. Leipziger Buchbinderei Akt- 
E. A. Enders. jes. vorm. Gustav Fritzsche, 
H. Fikentscher. Abt. Baumbach & Co. 


Fischer & Wittig (2 Stück). 
Frankenstein & Wagner. 
E. ©. Friedrich. 


Otto Spamer. 
H. Sperling (2 Stück), 
B. C. Teubner. 


Karl Krause, Leipzig. 











Prima Leimpulver, 


wicht schäumwend, daher gut gerignet für 
die Anleimmaschino, lieiert billigst die 
Lolmpalverfabrik von 


€. M.Oertel, Forchheim i, Bayern, 


NB. Boi grossen Posten Ausmahmspreise, 


Holzleisten 
Wandkarten 


ae =}; on. 23 mm eh u gebeizt. 
u t „Ange, 

Yifarı jeden Daten ale [areo 

€. Leins & Cie., Stuttgart. 


Pressvergoldungen 
aller Art liefert sauber und geschmack rol) 


Aug. Goersch, Buchbinderei, 
linbure nu A. fer 


Buchbinder, 
Höchst a. M. 


2, 2.00 das tiramm fein. 


garantiert reinen Hautleim 


Qualituit Extra, sohr ausgiebig, fett 
Kiure- und geruchfrei 
liefert aln Spezialität 
Ph. Carl Weiss, Hiniger (Nansun) 
Leimtabrik, 0. m. b. H 


Bestellungen 





ans Wiirttemberg an 
ertroter 


Y 
Fr. Stängel, Stuttgart, Fulkortutr, 


der 









Liniieranstalt 
Paul Benther, Jeiebırg 2, Coburg 
fertigt in kurzer Zeit 


Liniaturen, Partie u. Extra- 
| Schemas In sauberer Ausführung 
bei billigster Berechnung. 
Liofere auch gutes Papier 

"| auf Wunsch dazu. 


nein Ann 





Jiefern 
uerbach £-Eisermann 
A Chemnitz i.5a. 


Inserate 
für 





Die Leo’'schen Papier- 






het none. aus schränke sind für jeden ord 
« Es: shäche stets besonders nungsliebendon Geschäftamann ge 


radezu unentbehrlich, 


bezeichnet werden! 









| Verband der selbständigen Buchbinder 
Württembergs. 
Werte Kollegen! 
Der Tod hat in den letzten Monaten in unseren Reihen wieder 
Ernte gehalten und nns zwei langjährige Mitglieder entrissen: 
Joseph Buntru in Tuttlingen unı 
J. Fichtel in Metzingen. 
Wir drücken den beiden Familien, die so schwer betroffen 


wurden, hiemit unser tiefes Beileid aus, Der Verband wird diesen 
beiden Mitgliedern ein ohrendes Andenken bewahren, 
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un u 5 
a Allgemeines. I 


Fir Oklfre-Insernis kommt aian 
es üsbühr von 50 Pig. in Aurechuung. a 


Aufruf! 


Nachdem wir unsern Aufruf zur 
Einsendung von Beitrigen für den 
kranken Kollegen Schumann in Lauge- 
wiesen kaum geschlossen, tritt auch 
wieder Herr G, A. Zei» in Jesberg 
(Hess.-Nass,) mit demselben Anliegen 
an uns heran, Du auch hier, wie wir 
\ aus vorliegenden amtlichen Zeugnissen 
wissen, die Not gross ist, indem die 
Lage 19% Bedürftigen sich durch zu- 
nehmende Krankheit von Tag zu Tag 
verschlechtert, so glauben wir, auch 
diesem kranken und elenden Kollegen 
zur Erlangung von Beiträgen behllf- 
lich sein zu missen; es wird ihm 
daderch möglich sein, die ihm und 
seiner Familie mangelnden Nahrungs- 
mittel und Holz für die zurzeit nötige 
warme Stube zu beschaffen. Ueber 
eingehende Beiträge, zu deren Weiter- 
befürderung wir uns bereit erklären, 
werden wir im Briefkast. bescheinigen 


Die Redaktion. 


Kauf-Gesuche. 
















Für Chiffee-Insernie komm eins r 
an Gehähr von 50 Pig. in Anrechnung. F 


2 Papierschneidmaschinen und 
2 Pappscheren 

zu kaufen gesucht, Off. unt, P. 818 
an die Exp. d, Bl 

Eine wenig gebrauchte Kuoten- 
Fadenheftmaschine für 10 und 13 cm 
langen Stich, sowie eine Draht-Buch- 
heftmaschine für 6—7 Heftköpfe werd. 
zu kaufen gesucht, Offerten sinter 
E. 815 an die Exp. ds. Bl 


Gebrauchte 


Maschinen 


werden stets zu 
bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTTGART. 
I” Für Leipzig und Umgebung 


| erbitten Mitteilungen und Gesuche 
um Besichtigung an unsere Agentur, 


Herrn @. Böcklen, Leipzig. 
















Aug. Stoz, Vorstand, 












u = 5 5 58 8 % 
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Für Chiffre-Inmrase kommt lan 
[ Gehühr von 50 Pig. In Aurechaung. E 


Buch-Drahtheftmaschine, en 
a. Median, Preude & Co., sehr billig 
abzugeben. [1239 

6 Haunhorst, Leipzig-R. 


Papier-Schneidmaschinen: 
50 em, K,. Krause, Radbetr,, M. 50.— 
60 cm, „de. Radbetr., M. 825.— 
60 cms, A, Fomm, ‚Radbetr., M. 825.— 
von neuen Masch. nicht zu unterscheid. 
1240) G. Haunhorst, Leipzig-R. 


Gehrauchte Maschinen. 
Schneldemaschinen, V 





Eine gebrauchte, aber sehr gut er- 
haltene Zwelfurben- und eine 
Dreifarben-Rollen-Linilermaschine 
sind billigst abzugeben bei u 

A, Löwenhaupt Söhne Nachf., 

V. Fahlbusch, Mannheim, 





Eine imtgehende Buchbinderei 
mit fottem Ladengeschäft, mit 
trener und viel amtlicher Kundschaft, 
int samt Haus in einer anfblühenden 
Oberamtsstadt Württembergs krank- 
heitshalber unter günstigen Beding. 
zu verkaufen. Off, unt, D. 1246 an 
die Exp. d, Bl. 


Buchbinderei 


in einer Industriestadt Mittelschles,, 
seit 2) Jahren bestehend, mit guter, 
fester Kundschaft, ist wegen Todes- 
falls mit sämtlichem Werkzeug und 
Maschinen sofort zu verkanfen. Of, 


unt, BE. 1256 an die Exp. da. BI, 





Vergoldepressen: 
Krause, 35><45 cm, 3040 em, 
Bolle & Jordun, 2231, m, Unterheiz,, 
div, andere in allen Größen, 


Schneidemasch.: 
Kranse, 50, 70, 100 em, Radbetrieb, 
Zu 35 cm, Hebel, 
Fomm, 43 cm, Doppelhebel, 
Pr 50 om, Radbetrieb, 
Tilchner, 65 om, Radbetrieh, 
Frank, 78 cm, Radbetrieb, 
Dietz & Listing, Dreischneider, 
Royal-Druhtbuchheftmaschine, 
Brehmer, event, gegen Quarto ein 
zutauschen, 


Otte Fischer's Maschinenlager, Berlin, 


Rungestraße 17, [1245 
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Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Was sagen Fachleute 


Bogen-Falzmaschinen 
Preusse 8 Compagnie, Leipzig? 






















dessen der Kraftbeirieb gering 


der von Ihnen im April 1894 — 


grössten Zufriedenheit. 








Kartomnagenfabrik nebst 
vergoldennstalt in Berlin, seit langen 
Jahren bestehend, m. vollständ, Ein- 
richtung, Masch., reichlich. Schriften- 
material etc, u. groß., fast. Kundach,, 
ist fortzugshalb. zu dem Außärst billig. 
Preis v. 4500 Mk. sof, zu verk. Of, 
postl, Berlin N, 28 unt. A. M, 68. [1257 


1 gebrauchte Schneldemasch., 
” om Scehnittlänge, sehr billig zu ver- 
kaufen, 128 
Rich. Schmidt, Grimmen (Pommern). 


Buchbinderhandwerkszeug zu verkaufao. 
Ein Alte jedoch much sehr gut 
erhaltenes „ndwerknzeng. 
Schneidemaschine, Werkbank, Hert- 
inde, Pressen eto., ist umständehalber 
billig zu verkaufen. Offerten nnter 
‘« 1255 an die Exp. ds. Bl. 


Gebrauchte 
Bes Maschinen 


nehme ich bei Neulieferung von 
Boston-Tlegeldruckpressen, 
Schneldemaschinen, Pappscheren, 
Perforiermaschinen etc. 
in Zahlung, [8 


4 
Johannes Krause, Berlin, 
Frankfurter Allee 61/62, 


Obacht! 


Eine seit 75 Jahren bestehende, kleine 
Buchbiad. nit Akzidenzdruckerel, 
beide ohne Konkurrenz hier, mit schr gut, 
Schreibwarenhandel, in einem Nieder 
bayerischen Marktllecken, kann wegen Auf 
gabe des Geschäftes schr billig alıgelönt 








werden. Mit wenig Geld kann sich winer 
eine sichere Existenz gründen, üeR. Of 
inrch die Exp. d. Al. unt. P. 881. 





Kl. Buohbind, sofort od. wpat. an evgl 
Buchbinder weg. Kranklichk. zu verkauf 
Offert. unt, F, 1263 au die Exp. ds. Bl 


Wog. Sterbet. zu vork.: I Radschneide 
maschine, Vorgoldepresse, Stem- u. Walz- 
linliermnachine, Werktisehe u. verschie 
Handworkazeng etc. etc. preiswert bei 
sn Wwe. Dan. Sohneider, Trier 








Auf Wunsch bestätige ich Ihnen gern, dass ich 
mit der mir im Mai 1893 — vor 12 Jahren 
— gelieferten Bogenfalsmaschine Dreibruch durch- 
aus zufrieden bin. Die einfache und übersicht- 
liche Bauart ermöglicht eine leichte Bedienung 
der Maschine, dabei ist die Falzung tadellos. 

Der Gang der Maschine ist sehr leicht, infolge- 


“Gütersloh, 30. Aust 1906, 
€. Bertelsmann. 


Antwortlich Ihrer werten Anfrage sind wir mit 


erhaltenen Bogenfalsmaschine sehr zufrieden. 
Sie arbeitet auch heute nach 11jähriger an- 
gestrengter Benutzung noch zu unserer 


Halberstadt, 4. September 
H. Meyer’s Buchdruckerei. 


in Berlin alloin en. 8300 Falzmaschinen unserer Konstruktion im Betriebe. 
Interesnonten nteht die neueste, reichhaltige Zeugnis-Sammlang zur Verfügung. 


Weitere Spezialitäten: Patent-Druckpressen-Falzapparate, 
Faden-u.Draht-Heftmaschinen # Kartonnagen-u.Faltschachtel-Maschinen 


Kataloge und Arbeitsmnster kostenfrei zu Diensten. 


Die 
17 Jahren — 


Hannover, 


von Ihmen 


im Jahre 1888 — also vor 


erhaltene Bogenfalzmaschine funk- 
tioniert zu unserer vollsten Zufriedenheit und 
können ir selbige zum Ankauf empfehlen. 

7. September 1905 


W. Oldemeyer Nachf. 


Wir bestätigen Ihnen hiermit, dass unsere vor 


ca. 16 Jahren 
Ihnen bezogene Falzmaschine, obwohl älterer Kon- 
struktion, noch au unserer Zufriedenheit funktioniert. 


alın im Jahre 1859 — ron 


Kempten, 31, August 1905, 
Jos. Kösel'sche Buchhandlung. 


vor 11 Jahren 
1894 


Auf Grund Ihrer 
Ihnen gern, dass ich mit der vom Ihnen im Mai 
— vor 11 Jahren 
maschine durchaus zufrieden bin und dass dieselbe 
trotz jahrelanger dusserster Ausnützung 


wen, Zuschrift bestätige ich 


gelieferten Falz- 


noch heute ihre Dienste leistet. 


190%, 


oe ht (in bestem Zustand) 
verkauft zu Spottpreisen [1266 


Hans (Grau, Wasserburg a. Inn. 


in Bayern, seit 35 Jahren bestehend, 
mit der Nenzeit entspr. Maschinen zu 
verkaufen. Offert. unter F. 1262 an 
die Exped. da. Bl, 


Wegen Geschäftsaufgabe 

sehr billig zu verkaufen: 

1 Liniiermaschine (F.& T.), ca.70om, 
m. 2 Zylindern u. 2 Furbwerken, 

1 Beschneidemaschine, dreiseitig, 
mit 4 Platten, 

1 Eckenheftmaschine, m. gew. Draht 
(Brehmer), 

1 Paginiermaschine, mit Fußbetr,, 

1 Tiegeldruckpresse leicht. Konstr,, 
ZA>x<I4 om, 

1 Tiegeldruckpresse, Syst, Liberty, 
19 ><29 em, 

unter Garant. gut. Gebrauchsf, Näh. 

unt, F, 1265 an die Exp. ds, Bl. 


Buchbinderei, 


koukurrenzios, mit Buch- um SBehreib 
mateorinlien-Handiung nelst Karz und 
Gnlanteriewarengeschäft und guter, festor 
Kundschaft in einem Landstüdtonen Nord. 
kayerns, Sitz mehrerer Behörden, gut ein- 
gerichtoetem, massivem Wohnhaus in best 
(tesohättslage, einem tüchtigen Fachmann 
sich. Existenz bletend, auch orweiterungs 
fähig, wird wegen Todastalls des Besitzers 
bei Mk. 20000,— Anzahlung preiswert vor- 
kauft. Of. unt. F. 12% an die Exp. d. Bl. 


In einer Kreishauptstadt Bayerns 
wäre Gelegenheit geboten, ein in 
bester Geachäftslage der Stadt befind- 
liches Haus nebst Buchbinderei und 
Ladengeschäft, ganz in der Nähe von 
höh, Schulen, das seit na. 40 Jahren 
betrieben wird, zu kaufen, Verk,-Preis 
für sämtl., Haus, Buchb, mit Laden- 
gesch,. 50000 M. Anz. 18—18000 M, 
Mietertr. 2450 M. Refl. wollen Ihre 
Of, einsenden unter P, 1250 an die 
Exp. d. Bl 





Köln a. Rhein, 


0, August 1905, 
M. du Mont-Schauberg. 








Pre£- | Uewe Akzidanrachriften (völlig ungebraucht) | Das vorliegende Fachhlatt erscheint 


seit Januar 1906 
jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gentalten, 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buehbindereien, Stuttgart. 


Wegen Mangel an Platz verk. eine 
noch gut +rhaltene Imperlal - Ver- 
goldepresse z. bill. Preise, [1268 

(sorge Welrang, Hlatz, 








Kleine Buchbinderei init kleiner 
Buchdruckerei preiswert per sofort 
oder splter zu verkaufen. Verkliufer 
bleibt auf Verlangen Hauptabnehmer. 
Zur Vebernahme ca, 2000 Mk. nötig, 
Darmstadt. Anfruren nnt. F, 1269 
an die Exp. d. Bl. 





In einem Orte der Lausitz mit 
Lehrerseminar und Präparanden- 
anstalt und nur einem Buchbinder- 
gonchäft Ist ein Laden in best. 
Geschäftslage ganz od. ge- 
teile za vermieten. diute 
Existenz zugesichert, da In nlichst. 
Nähe grosse Industrie. Offert, unt. 
F. 18267 an die Exp. ds. Bl. erh. 


Buchbimderei, Bach- ote, Handlung mit 
Orundstlick in Thür, verkauft altershalb, 
für WON Mk., Anzahl. 000 Mk. Öftert, an 
Paul Jöckel, Leipzig-Plagwitz 271 





| Stuttgarter 


I danernie, lohn 


! druckerei. 
Fahsachr, st, x 
I W.M., Halberstadt, Gerherstr. 14, part. r 





| März dauernde Stelle 





1906. Nr. 6. 


Neu! Neu! 


Vorsatzpapler, 


hochmoderne, künstlerische Dessins. 


' Wilh. Leo’sNachf., Stuttgart. 


CN 
BBEBENM 
Stellen-Gesuche. 





Far Chifre-Insernie kommt «los 


gs Gehähr von SO Pfg. in Anreckeang. Wr 


Werkmeister, 


durchaus tüchtig und solid, von gesetetom 
und energischem Charakter, mit allen vor 
kommenden Arbeiten un den modernsten 
Hiltsmaschinen vollständig vertrant, der 
selbst #pex. als Partien- und Kundennrb, 
Hand- und Preßvergulder und Goldschnitt 
macher tätig war, in allen Zwoigen der 
Branche bewandert, im Kalkulleren uni 


Disponioren firm and in der Leitung des 
Porsonnls erfahren, wünscht seinen Fähig 
keiten entsprechend dauerndo Stellung als 


Meister einer mittleren od, größeren Buch 
binderei Primn- Zeugnisse und Photo 
graphie zu Diensten. (ff, unt, F. ul an 
die Exp. d, Bl, 


Tüchtiger, Aribig. Buchbinder, Ana d 
alt, welcher in Kunden- und Partiearbeit, 
sowie im Bildereinrahmen gut bewander: 
und anch viel im Geschäft mit tätig gw 
wesen ist, sucht, gestlitizt auf gute Deie 
nisse, Stellung. Suchendem Ist && um ein« 
angenehme und dauernde Stellung zu tan 
O@. an Paul Hoffmann, Kitzen (Doatber 
Leipzig) [En 

Buchhindergohilfe, mit allen Arbeiten 
der Buchbinderei vertraut, Kunden- uml 
Partiearbeiter; „uoht, um »ieh zn verän 
dern, dauernde Stellung. (lferten hitte 
unter K. Z. 50 Inuptpostlag. München ru 
richten, Ausland nicht ausgeschlors, | 
länsigger ıı. selbst, Arb, (Sortimenter), sucht 
unt, glinst. Bodg. za Auf, ol, Mitte März 
Kand., event. Lobensstoll 
Kost w. Log. and, d. IL. Auch in Buch 
Antr, m, Vereinbg. Zeugnis 
Diensten. Of, unt, Chiffre 





Ems 





Erfahrenor Huchbinder, 8 Jahre alı 
im Aniertigen besserer Buch-Einbäne bw 
wandert, tllobtiger Presser nm 


Handvergolder, 
der im Dekormtionsdruok, Ledermosaik u 
Lederschmitt Gntes leistet, im Entwerfen 


modernen Stils tüchtig int, sucht Kadı 
Fotir. dauernde, event, leitende Stelle. OM 
nt, L. H, 9 hanptpostl, Eiberfeld, ii‘ 


Ruchbinder, 27 Jahre alt, selbständiger 
Arbeiter, in dem besseren Sortiment- und 
Kundenarbwiten, sper. franzüsisch. Hallı 
franzband-Manier, sowie im Handvergolden 
und Goldschnitt erfahren, sucht p. Auf 

um au ©, Cassel- 
mann, Basel, Hardstr. © "i 





Tliehtiger Buchbinder, 3 J, alt, sollt 
“tändiger Sortimenter, erfahren in Hand 
um! Proäiverguldun selbiger Arbeit, auelı 
speziell aln Hand- oder Preövergolder 
of, wit näh. Angnben unter F, 347 an di 
Exped. d. DI 


Erster Liniierer swoht dauernde und 
angenolme Stellung, wenn möglich wieder 
an erster nuf den 3%. Februar oder später 
Sueohendor (Deutscher) ist äußert gewandi 
in allen Arbeiten und Inistet speziell Tileh 

















tigos in Anfertigung der schwierigste 
Extrnliniatarem und Ist mit Fedur- unıl 
allen Rollenmaschinen bestens vertraut 


Lininturmuster und Zeugnisalmchrifter 
stehen auf Verlangen zu Diensten, Üffert 
mit Gehaltsangabe an H. Bergmann, Blei 
Schweiz), Oberer Kanalwer W. Iran 


Bschbinder, & J, alt, tüochtiger Kun 
donarbeiter, ancht danorndestellung. Groß 
stadt oder mittlore Stadt in der Schwein 
olor Büiddentschlamfl hevorzugt, Of, aı 
Rob, Gehricke, Mannheim, H. 7,6. [2570 


Mrebsamer Baubbinder, 5 J. alı, tach 





tig In Kundennrb,, Geschäftsbiüchern, Par 
tıearbeit,Bihlereinruhmen und in allen sonst 
vorknamenlenArbeiton durchaus erfahren 
sucht angenehme, dauernde Stello of 
nebst I Eessmaah an Fr. Meyer, A ru 
i. Wentfa Ubereilmerstr 1 





Fortsetzung siehe Seite 71. 
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HandvergoWer, 4 J. alt, perfekt im 
Titeldrkok, sowie Vergolden won Halb- 
trauzbänden, in allen sonstigen besseren 
Kundesarheiten selbständig, © o in Au- 
tertigung vom Kontobächern, bisher als 
erster (ehilfe tätig, sucht Stollung. Ein 
tritt 14 TAgge nach En ınsat, [ranzünischn 
Schweiz bevorzu ort, mit näherer 
Angabe unter F, an die Exped. d. Bl. 


rung eg go 
Jahre, @rang,, sucht Stellung auf Kun 
den- und Pärtiearbeiten, Billereinrahmen 
Im Haudv Iden nicht unerfahren. Selb. 








int an selhntändiges Arbeiten gewohnt. OM 
an Fritz Salamon, Hann.-Münden, 2 
“trale 70 15 
Aelterer, ahrener Mann, beflihigt, 
eine mittlere Buchbinderri rationell zu 
leiten, sucht agement. Derselhe ist 


auch perfekt Im ‚l- and Proßvergohlen, 
in Geschäftshile ‚ sowie feinen Ein- 
rabmungen etc. Offerten an J. Schröder, 
Düsseldorf, Kronenstraße 3% 11 12573 


Prossvergokler, in Partie, sowie Sorti- 
went bewandert, r auch mt sämtl, 
Arbeiten der Buchbilklerei vertraut Ist, #0- 
wie auch im Marmorierbh u. Haudvergolden, 
«seht dauernde Stellung, Bin 5 Jahre ale, 
allıstrei, om, unt, F. 8574 an die Exp 
ds, Io 








Werkmeister, 2 Jahre Alt, verheiratet, 
Jurchaus tüchtig in der Nutiz- und Brief 
saschenbranche, deagleich. Faltschnehtel- 
tabrıkat., smeht, gestiitzt auf gute Zeug 
nısse, Auf. od. spät. Lehensstoll, Suchender 
ist gedionter Marineunteroffirier, int schr 
energ. u. war ein Jahr als Bärafanntalts 
werkmeist, tätig. Auch ist selbig. durchaus 
vertraut in Kunden-, Surtiments- m. Partie 
arbeit, Gesehäftsbilchern, Rildereinrahmen 
and üchtiger Handvergolder, Snchender 
hat schon einem Personal von über % Per- 
sonen vorgestanden, Reflektanten, die wirk- 
lich einem braven jungen Mann Lebens- 
stellung bieten können, werden böfllöbst 
gebeten, ihre werten Öfferten zu 
unter (hiffre Werkmeister, Düs h 
Herzogstralle 7O I. 12375 


Ein j., tächt. Buchb. sucht x. 2}. Fobr. 

in sauberer Werkstatt \orddentsehlands 

Stellung. Wilhelmshaven bevorzugt. If. 

f ‘, er. an E. Mäckler, Dömitz a. Kibe, Hib- 


un 1 straße 4%, 13558 
N Buchbinder, auf (eachäftsbücher und 
libt, auch in Purtie erfalh- 


kundenarheit 
ren, sueht Stelle. Nehme auch Stellang 
nach dem Auslamle, Schweiz bevurzugt. 


uf. unter F. 2477 an die Exp. d. Bl 


Strebsamer und solider junger Buch- 
binder, #v., Auf. der Der, in kanı.-, Sort.- 
u. Partienrbeit bewandert, seit einig. Jahr. 
in einer grüß, Verlawshamdl, tätig, sucht 
«ich dauermid xu verliinderns in ein beuseres 
tteschäft, wo ihm Gelegenb, geboten wird, 
«ich im Preiivergolden einznarb, Spätere 
Beteiligung oder Pachtung nicht amage- 
schlossen, jedoch nicht Bedingung. Urt, 
unter B. H. postiagernd Gotha. 78 


Barhhinder, 22 Jahre alt, sucht Stelle, 
wo derselbe sieh in besseren Arbeiten, wie 
Geschäftsbilcher, Halbfranzhande w, event. 
im Handvargolten aushilden kann, Erste 
res nicht unbediugt erforderlich. Kintritt 
jederzeit. Auaführl. Offerten ind an die 
Kap. d. Bl. unt, F, 24i® zu richten. 


Junger Buchbinder, 19.Jahre alt, sucht, 
titzt auf gute Zeugnisse, in einer Buch- 
erei oder Buchdrucke: danornde 
Stellung, Antritt kann am 20. dl. Mts, er- 
folgen. uf. am Herm. Wildgrube, Birn- 
baum (Bez. l'os.ı, Kaiserplatz sn. 12 


Junger, streisamer Buchbindergehilfe, 
welcher in Kundenarbeit, Bildereinrahmen 
und im Satz nnd Druck an der Tiegel- 
druekprense orfahren ist, „ucht haldıyat 
Stellung. Offert. an H. Behrens, Huch- 
bindergehilfe, Schalldorf pr. Hendshurz 














«Holstein sa 
Tüehtiger Bschbinder, Arm in Preß-, 


Sehnitt- a. Hanıdvergolden, sowie Kunden- 
arb, u. Gsschäftsblichern, sucht Stell. da, 
wo or Bechbinderet mit engenchäft in 
einigen Monaten übernehmen kann. Of. 
unt. H. 0. haayıtpostl, Essen, Ruhr. [2.0 
| 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier u. Schreibwarenhandel.‘ 


Naturpergament 


in grossen Fellen, fürBibliothek- 
bände vorzüglich geeignet (Ver- 
Kilo), empfohlen durch 


kauf 
Wilhelm Leo’s Nachf,, 
18496 
















Reisender! 


Wir suchen einen gewandten und bei der Kundschaft aufs Beste 
eingeführten Reisenden, welcher gute Erfolge nachweisen kann. Ans 
führlich gehaltene Angehote, welche »trenz vertraulich behamdelt 
werden, erbitten [6145 

Dornemann & Co., Magdeburg, 
Messingschriftgießerei und Grarieranstalt, 





Ju r, tüchtiger Kartonnngengehilfe 
aan = ne & wird auf sofort gosuoht. Da 
a Ernst “ethmann, SBlegen. 














E Stellen-Angebote. 2 DO IBRI DnBeRN ag Frseair, 
durchaus perfakt in Gold- u, Farbendruck 

| u | [23 erc., in danermie, gut bernllie Stellung 
= gesucht. Offert, nnter A, 5001 an die 






Exp, (ba. I 


Pur Chifre-Innerate kom wine 
L} Gebühr von 50 Pig Im Aurenkaung. | 


U LI 
3 Fachschule für Buchbinder SE 
Schwiebus. 
® Anorkannt und aubreniort v. 4. Kgl, © 


Preuss. Sitaataroglerung und der 
Madı wiebun. 


(Bestaht seit 11 Jahren.) 








Ein tächtiger Buchbinder, Handver- 
wolder, der such im Kartannngenausolneid. 
hewandert Ist, wird nofort aufgenommen 

Rudolf Hünner, Nuchbinierei, 

Reichenberg |, Böhmen 
Wienorstrußeo I 
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Ein Buobhindor wird per nofort oder 
später in dauernde Stelle meht, Jhr- 
selbe mul etwas Aktenheffen mit über- 
nehmen, ÖOffert. mit Lahm- und Alteran- 
sabe erbeten an 

Panl Rauch, Gnesen, 


Pressvergolder, 
der auch marmorleren kann, gesucht In 
dauernde, gut bezahlte Stelle. [5310 

»ehreibbilleherfabrik A.-0. Biel 
(Beh weiz). 


Verband der selbst. Buckbinder Wörttembergs. 


In eine württ, Stadt suche ich einige 
üngerg-Gohilfen zum sofortigen Eintritt 











Alto und bewährte Lohr-Werkntatt 






® Usterricht in der einfachen Huch- 63 Hefe mit Retourmarken sind zu richten 
iehnblldung jeechlehtnnebuinen @ | Aug. Bide, V i, Guppingen. 
gun‘ tnach einem 4 . orstand, sogen. 

. bestimmten lan und Arbeite- . — —————— ii un em 
© sum unter Garantie den Erfolgen. w Ein tächtiger, zaverlissig: solider, 

onorar m ohne Nachzahlung, junger Mann, der in Kunden-, Partie- und 

© Eintritt jede: Bisher 20 Bahfller = Gescbäftsblichorarb., sowie im Einrahmen 


uns dem In- u, Ausland ausgebildet. “. Handvergolden firm ist, sofort wosucht, 





@ Zahlreiche Anorkonnangs-Schreiben “ Dersolbe muß dem Geschäfte vollständig 

von Behlllorn und Meistern vorsteben können; event wäre ihm Ge- 

@ ‚Awführliche Prospekte mit Abbil- » logenheit geboten, dax Grschäft später zn 

dungen von Behllsrarbeiten für 1906 übernohmen, «flerten mit Zeugminnhbschr, 

@ versendet kostenlos. mg 2 range „” J). Heimlier & Bühne, 

P an 

„ Gustav Bernhardt in Schwiebus 5 ern are near Be. 

(Prov. Branden| Täohtiger, Junger Huchlinder Andet 

@ „Främilert mit der „Sülbernan Me- g, | sotort danarude A Peantnder Kan 
daille* für hervorragende Arbeiten 


ans Goilwitser, 
Bechhandlang und Buslihinderei 
Weiden (Havern) 





KB, 2 REN 
© für Ge- 
sellen- u. Meistarprüfungen extra, 
Tüchtiger ie : 
Geoldschnittmacher 
Blei sofort damermde Stellung bei 
hohem Lohne. Era 


Gustav A. Wagenmann, 
Lahr i. Baden 


Nach Rom 


wird ein tächtiger, solider Prosser gensoht. 
Anfangsgehalt pro Tag Lire „, nach 14 Jahr 
Lire  Reinevoreiltmg nach I Jahr 
Lire Ti.—. 
Allen Nähere 
Alfred Gühre, Leipzig, 
Salonmsonstr, I 





Als Aushilfe flir # % Wochen 
sofort Buchbinder gesucht, der 
allerfeinste Ganzioderbände tadel- 
los snuber binden kann Im814 


H. Pfannstiel, Weimar. 





Tüchtiger, solider Bachbiuder, selbst 
Arbeiter, für Kumlenarbeit wm Bildorein- 
rahmen. Mögl. an der Bontonprense ver 
trunt, findet dauernde Stellung. Zeuchisse 
und Lohnansprüche erbeten 1 

win. Benz, Worme. 


Jung. Huchhindergeh. und. sof. Stellung 
wi Onrl Kutser, Alistedt (5 WW.) 6 


os | 


Suche sefort noch «einon weiteren 
Jung. Buchbindergohilfen, der sich nuch 
wiilig in meiner Steindruckerei verwend, 
läßt. Alter IT—15 Jahre [ui 
K. Boncker, Eichwtltt (littolirunk.). 








Tüchtiger Liniierer, 

















Buchbinder, Ider auf Will'schen Fedurn- id Rollen 
grwandt im Knndkarten- Aufzug, maschinen «ehr Türktiges stet, wind im 
sofort oJeor nplter in dauernde dnnernde, gut bezillio ielle gesucht 
“tellung gmucht. Uflerton mit Bild Mlerton mit Zeugnieen orbeteon an 
und Gehaltsansprüchen an (ir242 schreibblicherfabrik A.0. Biel 
Friedrich Ebbeeue's Verlag" (Schweiz) 13817 








buchbinderei, Limun |. P 









Nur noch 15 Pfg. 





Junger Buchbinder, in der Akzi- | 
denzdruckervi bew. {an liebsten Bayer - 
kann sofort eintreten. Lohnangmie er por Millimeter Höhe (gegen seither 
wünscht. Kost und Wohnung. im Hause 20 Pfennig) 


Lndwig Pinsker, Buolibinden 
TI Malnburg (Nielorbayern: 


Jünzerer 6rhilfe, seolb#tandige 
Arbeiter, mit sämtlichen Kunden- und 
Fartiearbeiten vertmut. im Rinrahm., 
«owie Hand- und Prefiveriwohlen bewandert, 
für Aufanı Februar gesucht, (tert, init 
Gehaltsansprlich. amı Zeugeniahschrift, an 

Grasnersche Buchhandlung 

(Rich, Lieneche), 
“toliberg |. Praue! 


betrigt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorllegendem Fachbintt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergiitungen 
Zumal 10% ,, Oma! 20%. 193mal 25% „. 
Hmal 331/,%%, 5emal 50%, 














(zu 























Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 





| 


[a 


2-4 jüngore Bachbinder iind. dauernde 
und gut bezahlte Stellung bei DR 
Aberle & Birk, lriefordnerfabrik, 
Trossingen in Württemberg. 


Tüchtiger und gebildeter Buchbinder 
gesucht. Wenn konv. — dauernde Stellung, 
Zeugnisabschriften, Alterenngnbe, Photo- 
grapiie nnd Porto für Hiückantwort wind 
zu Sormlen an 153% 
Emanuel Steiner, Kunsthuehbimlierei, 

Basel. 





Tlehtiger Buchbinder, welcher auch 
handvergobden und Bilter einrakmen kann, 
tindtet selbständige, angenohme und dan 
erndo Stellane bei [u 

‚F. w. Diedorichs Nachfl., 
Alfeld u. Leine, 


Jlngerer, tüobtiger Anchbinder findet 
sofort Stellung, 1822 
Lonis Koch, üruphische Kunntunstalt, 

Halberstadt. 

Suche 


ver sofort einen jängeren Buch- 
kan = ar fen (Kendtrbeiten. AS 
. Guterman a 
Lörrach |" 


i, Enden. 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 














jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 
gelangen, Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitamarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angehot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten, 


Expedition des Allgem. 


Le 
Liniierer: 


sofort gesucht, 


J- F. Carthaus, Bonn. 








Junger, tiiahklger uchb erge- 
hilfe für Purtivarbeit und Sortiment =o- 
fort gesucht 1532, 
N. Mehr, Mech, Huchbiuderei, Trier. 


Türhtigur, jener 


Buchbindergehilfe, 


weicher perfekt im Bildereinralhmen int, 
jer sofort gesneht [By 3 


Clemens Wegerhoff, 
Recklinghausen. 


Ges. p, Mitte Fehr, ein jüngerer Buch- 
bindergehilfe auf einfachere Kundenarbeit, 
Derseihe muß flott: umd sohr sauber ar 
beiten können. en 
%. Groth, Lübeck, Mühlonstrade I. 


- Junger Buchbinder 


zu sofort oder »piter für dauernde Stel 
lung gesuett. Angebote mit Loknanspr. an 
term, Krüger, HMüllm |, Laube. (HS 


Jüngerer Buchbinder 











J für alle vorkommenden Arbeiten gesucht 








Kost um Logis im Hanse 1 
W. Metzger, Lerch u. Khein 


Suche sinen flotten Buchbinder, 
der in Kundenarbeit und Bilderein- 
rahmen orfahren int und mur Gutes 
darin leistet. Stellung angenchm und 
IF 


Innernd. gegen hohen Lohn 


Otto Kettner, 
Gummersbach (Rhlil.) 


Junger, solider Buchbinder (Kunden 
arbeitor) of. Iu dauernde Stellung gesucht 


%. Frotischer, Neumtade (Uraı 
raliherrogtum Weimar 
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Zum Lochen 
und zum Desen 





EUEIERERREEEBIDR 1 VRBEEREEIDEEN 
= 77 N ) | I 

1 
Neu! „‚Mlinerva‘“ Nu! =: 


bauen wir als Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 
Apparate bis binauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 
Operationen in einer Hebelbowegung zugleich verrichtet 


Verlangen Sie 


unsern Katalog U. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. I. 


Blattmetall-Abbürstmaschine 





D. R. P. angemeldet 


nur für Kraftbetrieb, zum Ab- 

kehren des überflüssigen Blatt- 

metallesvon Gratulationskarten, 
Kartons und Buchdecken. 


Preis 300 Mark. 
Doppelmaschine 600 Mark. 


Gründlichstes Abbürsten auch 
unechter Metalle von dünnen 
Papierblättern! 


WEI” Bereits 46 Maschinen in 
Berlin verkauft; davon bezog 
eine Luxuspapierfabrik 
allein ® Exemplare, 


Angelegentlichst empfohlen von 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart, 
Spezialgeschäft für Buchbinderei-Bedarf. 


Vertreter und + für Hambarg, Lübeck, Bremen wew.: 


Walter & Mackh, Hambu 
Vertretor für Königreich und 


, ür. Reichenatrasse A6MT, 


rovinz Saclınen und Täringen 


8. Boscklen, Leipzig.Kaudnitz, Kochntramee 38 


Vertreter für Büd-Oenterreich, Küsten 
dementiert ein nr; Deere 


— Dalmatien unw 


—: Bausch & Hazlem, Trient, 





Ein tichtiger, selbständiger Huch 
bindergehilfe, nicht unter M.Jahre alt, Inder 
auf Kundenarbeit sofort Anuernde Stollun 
Ktwas Handvergolden erwünseht. Kost umd 
Logis im Hause. „‚B331 

Amalie, verw. Braun, Buchhindere 
Grimma In Sachsen, Langestr. 9. 





Sollder, tüchtiger Buchbinder, in Kuit- 
demarbeit und Bildereinrahmen brwundert, 
findet sofort angenehme, danernde Stellung. | 
(MT. mit Gehaltsanspr. ete. erbeten. IS} | 

nemarher's Nachf., 
Buchhandl 
Oberhausen (Khld.), 


Solider 


fülbeimersir. 





Buchbindergehilfe, weleher 
selbatändig arbeiten und auch etwas hanıl- | 
vergolden kann, wir his IK. Febr, gesucht 
A. Eigen, lischlinlernwitwe, 1 
Monheim, Schwaben. 15038 








Buchbindergehilfen. für Kundenarbeit 
‚og sofort gesucht. Kost und Logis im 
anse. Of, mit Lohnforderang an [53% 

Kaiser. Rahden |. Weatl,, 
Buchb. und photogr. Atelier 








Selbständiger Buchbiuler, in Geschäfts 

biichern durchaus bewandert, per 19. Febr. 

ucht. Off. mit Zeugnissen, Angabe den 

iters und dor Ansprüche an [EXSS) 
A. Leinberger, Darmstadt. 





Täoht. Buchbindergebilfe, der auelı im 
Partioorbeiten bewandert ist, fir danermd 
wesucht, [#77 

H. Greve, Münster |. Westfalen, 

Buchbinderel u. Einrahmegeschäft, 


Kost und Logis im Hanse 


Tüchtiger 


Buchbinder 


der bereits mehrere Jahre ın Papierwaren- 
Fabriken tätig war, gesmebt. ıhfert. sul 
0.580 an Hnn«oensteln & Vogler, 
A,ti., Statigart, erbeten. BEER 





Ein junger Burchbindergebilfe finder 
angenelme Stellung, Eintritt mögl. sofort. 
(Mlert. mit 


Lohnangabe erbeten. In4l 


6. Zimmer, Osnabrück. 


Mehrere tliehtige 
Buchbindergehilfen 
aut sofort für bessere Kundenarheit ge- 
sucht, Dur 
Arthur Otto, Ritter's Nachf,, 
Kassel. 


Anzeigen, 


anf deren Veröffentlichung in betr, 
Wochennummer mit Sicherheit 
gerechnet wird, 


müssen bis 
Mittwochmittag 


in unsern Händen sein. 











Tüehtiger Buchhinderauf Kundenarbeit 
und Bildereinrahmen sofort gesucht mu- 





Zwei jüngere, tüchtige Buchbinder 
gehilfen für aolors gosuelit. IN 
Chr. Ad. Kittler, 
Malstatt-Barbach a. Saır. 


Ein junger, selbständiger Bachbinder- 
xehilfe, kat ollsch, der in Kandenarbeiten 
tächtig ist, Handvergolden, Marmorieren 
und Bilder einrahmen kann, im Satz und 
Druck an der Tiegeldrncekpres®w erfahren 
ist, wird sofort gesucht. GOffert. mit Ge- 
haltsauspr. u. Zemgnisabsehr. an 1134 
Franz Haab, Huchh., Landan (Plalz). 


2-3 jüngere Buchbinder für Kopier- 
INieher eto. finden dauernde Stelle. [„M6 
Georg Sichlierer, Höpplazgen, 
Gesohäftsbilcherfahrik und Buchdruckerei 











Jüngeror, tüchtig. Gehilfe Auf Kunden- 
arbeiten sof. gesucht. Zen nisse erbeten, 
S47] Jul. Schmitt, Ettlingen (Dad). 





Ein tlichtiger, selbständiger Gehilfe, 
welcher in fein. Kundenarbeit, Geschäfts- 
büehern und Billerelprahmen erfahren ist, 
findet danornde und angenehme Stelle. Of. 
mit Lohnang. n. Zeugnisabschr. erbeten, 
bye) Gebr. Vonwinkel, Schwelm. 


Tüchtiger Buchbinder, der selbständi 
arbeiten kann, findet dauernde Beschäf- 
tigung bei BON. 53 

Otto Gross, Rügenwalde. 








tlchtig in Kundenarbeit, Nuder sofort 
dauernde Belang Ha 
Gg. Kntttel, Bamberg. 


Gesucht wird ein freundlicher und 
gerklliser Buchbindergehilfe im Alter 
von 1-21 Jahren, welcher in kleinerer 
Werkstabe auf Kundenarbeit gelernt hat 
und an sauberes Arbeiten gewühnt jat 
Reisovergütung. Wochenlohn X Mk. An- 
ebote unter eventueller Beifügung der 

botographie unt. P. 585R an die Exp 
ds. Bl. erbeten. 


Buchbinder. 


sellstündiger Arbeiter, In Broschüren, 
Etikettenschneiden und mit Papierlager 
vertraut, zur Leitung einer Buehbinderei 
gesucht, Bewerber, die in Bach- ı. Stein- 
‚drmekereien bereit# tätig waren, erhalten 
den Vorzug. Offerte mit Gohnltsanapruch 
und Zeugnisabschr. zu senden an [HR52 
Jos. Drotleff. Kunstanstalt, 
Hermanarnındt (Sliehenblrgen). 








Ein junger, tüächtiger Buchbinider, der 
besonders In Kundenarbeit gut bewanilert 
ist, Andet sofort angenehme am dauernde 
Beschäftigung. Offerten mit Gehnltsan- 

| spriichen an 15858 

H. Bosch. Nachf., Btettim, 

Berliner Tor 1l. 


1 tüchtiger Linlierer, 


ge in Extra-Linistaren auf F. & T.- 
aschinen and ınit Geschäftsbücher-Fahri- 
kation vertraut, sowie [ET 


1 Buchbinder 


für Kunden- u. Gesehäftsblieher-Arbeiten 
per sofort genucht. Angenehme und dau- 
ernde Stellungen, HM, nnter #. 8854 au 
die Exp. d. Bl. 





Junger Bachbinder, zuverlässiger Ar- 
beiter, tüchtig im Sate und Druck von 
Kopfdruck auf Kontobiicher, findet ange 
nehme amd danernde Stellung. Offerten mit 
Gehaltsanspr, und Zeugnisabschr, 

ıF. 5861 an die Exp. d. Bl. 
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Suche fir meine im Imdustriestmit 
Westfalens golngene Buchhinderel nebat 
Einrahmegeschäft einen tüchtigen, sell 
ständigen und sollen Gehilfen. Darselbe 
muß In Amtlichen Knndenarbeiten, Bilder- 
einruhmen erfahren sein. Kenntnis im 
Hamlvergollon erwilnscht, Off, mit Alter«- 
Rene und Lohnansprüchen unter „ West- 
ralen 5855" an ie Exped. d. Bl. 


Jüngerer Bnehbinder findet für einfache 
Bände soforı Stellung. Kost und Logia 
aufler dem Hause. [EIS 

@. Daniel, Adelonu in Posen 


Buarhbinder, sauher und tüchtig in 
Kundenarheit, der an ein solbstiindkigen Ar 
beiten gewöhnt int, sucht 15857 

sal, Kleist, Dortmund, 


Ein jüng. Bechbindergeh. find. angen., 
danernde Stelle. Kost u. Lage, im H., bei 





 Andr. Kettzer, liuchh. u. Akzideordr.. 


Riedenburg, Altmühltal SE) 


Ein jenger, sirobsamer Gehilfe findet 
sofort auf Kumlenarbeit und Taptzieren 
dauernde Beschäftigung. Kost nnıl [,ogls 
Im Hauw. Offerten an 1535 

Joneph Mayer, Wangen i. A. 


Jüngerer Gehilfe 


für Partienrbeit gesucht, Fintritt sufart 
Otto Nienr, Buchbindemi 
7] #innlreid, Saal. 


Junger, solider Buchbindersehilfe 
det dauernde Stelle Irei [5 
E. Knobinuch, Ravensbu 








sn 








Seolbst., nicht zu jung. Buchbinder, in 
all. in Buchiruck. vork, Sachen, box. im 
Einb,. von Geschäftsbliehern ticht., als 
allein. Gebilfe für uns. Hansbuchbind. in 
bald., dawernde Stoll, ges, Geh. 2 Mk. 
Zeugnisabschr. umı Altersangabe an die 
strüder’sohe Buchädruckerel, Neu- 
wied (Abld,, 1 


Ein Buachbindergebilfe, welcher in 
Kundenarbeit, Bildereinrahmen, Geschäfts 
hüchern erfahren ist, findet dauernde Stel 
lang. CH, mit Kohnnnsprikoh. an 104 

Rudolf Ramberger, Fulda, 


Jüng., Melß., in allen Arb., einschl 
Handvergolden und Bildereinrahimen, er- 
fahrenor Barhbinderzehllfe Iindet an- 

nehme umd dauernde Stelle. Vorzigl 
’easion im Hause, Lobn 10-12 Mk. [Mi 
Heinrich Titz, Ensen-Rohr. 


Suche auf sofort einen jJüngern Buch 
bindergehilfen. [ES 
wiiheim Philipps, Buchbinderri 
Bockeonem a. Inrz. 











Ein j. Bechbinder in }. Stelle, nam. für 
Falzarb, in Papierl., findet sof. dawernde 
Stelle. Bagenanleger Ievorz, 186 
Herm. umge! & Bohn, Huchdrurk.. 

üllteban. 


Tüchtiger Kundenarhriter, katlı.. su 


dort gesucht. 1508 
Valentin Jaegen, #poyer a. lüh 
en 


Siehe anch Beihlatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel**. 





VER 
‚Zu Geschenkzwecken 


unter | 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


ampfehlen wir aus unserem Verlage: 
Tonndort, Ed., Die Arbeiten an dır 


Vergolde; 8%, Broschiert 
Mk. 4.70 frank, 
Dasselbe in 2 Teilen: 
I. Teil. Der Farbendruck. Brosch. 
Mk. 2.60 franko. 
[l, Teil. Der Gold-, Relıef- u. Blind- 
druck. Brosch, Mk. 2. 60 franke. 


Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weinung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. 


Verlag des „AllgemeinenAnzeigors 
für Buohbindareian", Stutioart, 
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Press-Vergoldeanstalt 


und R. . 
Buchbinderei ee 


Ya, a. (feine 
enstärke i 
Kernen beste 
eisterstärk®- 


) wer un bier a Maizmmatärte. | 


Zu besiehen durch die meisten 


N NE. rien in er 
Mani Laihle, mut | 
nn 


L Berens, Hamburg 
Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder; 
n Auf Wunsch Hlustrierte Kataloge. 


Schnell-Heftmaschinen 


für Flach- und Eckenklammern (billige und doch elegante Heftung). 


Blechklammer-Anpress-Maschine „Blitz“ 


(nach vollständig neuer Methode, blitzechnell und blitzsauber arbeitend). 


Automatische Heftmaschine für Umlegklammern 


zu Flachkartons. [8] 


Wir empfehlen vorstehende, hochwichtige Neuheiten hiermit der Fachwelt 
und bitten Angebote mit Arbeitsmustern zu verlangen. 


Sächsische Kartonnagen-Maschinen-A.-G.,Dresden-A., 


Filiale Berlin 8., Dresdenerstrasse 68. Blasewitzerstrasse 21. 
Vertretung und Musterlager: Richard Pfaus, Stattgart, Hauptstätterstrasse 77. 

























Bestellen Sie Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
Leo’s nur BE Pig. Mr Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. U. franko fürs Ausland. 


In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1,25 franko fürs Ausland, 


Buehbinder-Kalender ——— Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betragen. —— 


1906! Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 
Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 




































Zwei neue Erfindungen OTTO STOLZ Jr. Triermge Ph. Bastian 
- ;22 Y Manehiinenfabrik, 
Marmorierkunst! HAMBURG®2 k Frans and ange f en Te 
Die Konservierung des Karagheen-Brundes | 'Vergoldepulver, = ee 
für eine lange Haltbarkeit und die! Vergoldepulv er, “ai Peer ner vr Y. 
Belatinierung des Brundschleimes Eiweiss-Puder, en ee nen, = lager. s liefer 
! 12017 „Lisolln", Anorkannt vorzüglich- | Appscheren 
pP kte 2 gerege ke (2017 a en ri für An | a und Bischaunsenn. L OSCAR PERLING 
gt u Ken Hase W Tees Linollm*.Schutslsck zum Ueber M| eig EIFZIG- R. Bromme Str 1. 
Nachf. in Stuttgart und den andern || ziuben von Ma Bra anne Bas u == 
eg pre Baia Farben cr m V 1d talt | 
alfer, Jozset rOR8 u Press- oldeans | 
Buchbindermeister und Fabrikant E.B. 6 or, Dresden-N. gi erg | Raah & Grossmann 
hen are ss u er München. 
Pflanzenfarbstoffen u Br: > . . | 
Budakenzi bei Budapest 7 K 7 Magazin für den gesamten 
pe z ee Tr Bedarf der 
72 a Bruiranasn | Buchbinderwerkstätte, 
5 erh Komplette Einriehtung 
> BE man "NEUHEITEN 4 RudolfLieverz jr. von ; 
On hessingschnften «= £ Max Orlin Elberfeld Aesıdenz-Buohdrunkeraien. 
E N k Beste u. billigute Be- Jlustrierte Kataloge 
s ö ugsquello sämtlich f 
e.Gerholds nn If GRAVIR-ANSTALT ainnchiägig. Artikel gratis und franke. 
Groviranstolt IwE EMIA.DETRIER vier. BES” Reollste Bedienung! 
TB LEIPZICK N 3 "LEIPZIG BB Lusnmsesteiunge Bw- Billigste Preise! 





» 8 Kröpfralbmen u. 





8 Kasten «te. bei 2. 
franko Lieferung zu Mk. 8.26, 9.80, 1a 
10.48. 11.90, 18:90 Itert 





KARFDRLEWVONITTER ALERT 


Y MESSINGSCHRIFTEN 
ER 





sr aRN TÜREN u LINIEN 






Telsphon 
(720 












- Herkules-Kleister 


wird nie sasor und schimmelt gar 

ois, Za beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 

Hall (Württ.), [209% 







Cliehes 


Ara 


MRGKHNETTE 


4 ae Leim 


rantiert reimer Haut- 
‚elm, fett-, aklure- and geruchfreı 


voste Qualıtat für Buchbindersionete, _ PTESSVEMNOIGB-Anstalt 








STUTTGART, 
Nockarstrasn 122 
















Pressvergoldungen 
Paul Schmidt nn 


Bilderglas 


















Pi ınden 
in benonders schöner Qualität mern Prägungen | " e E Max Löwe, Stuttgart, 
empflehlt um | Frankfurt ME aer ze Julius Napp & Co., Hauptstätterstrase & 
A. ©. Fischer in Witten. : " EEE TER Leimtabrik, Sauberate, geschmackvell Ausfüh 





; Rölsdorf-Düren 4 b, Köln a. Rh. | rung bil gste P. reise 2771 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
„Arenitol" Kötzechenbroda. Fabrik; Kötitz bei Coswig ii: Kötzschenbroda Nr. 58. 





“| Saxonialeinen "==, " 


ac Kunstleder „Granitol“ #3 


Branchen). 
Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 
















mr Maschinnfahik u. Welpappan-Werke 


| H. W. O0. pn in nt 


Paul Büfficı, Gera-R. 


Berzogl. Bayerischer Holllelerant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 
Vergoldescule Deutschlands Sculbesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franho! 
Prämibert mit gobdenen und silbernen Medallien. 








8] ORNEM ANNYG 
£ von ssingsctitten 

Gravgrenfür Buhbindereien 
Ar f IK f\ 1A Q RAR DER ÜRC t; \J | en. ui are 


Anleim-, Gummier- und Lackier- 


rag woydaaı 
Diediey wiomsduuedg 
snpy-wwusdaja] 





Fabrik in Leipzig - Eutritzsch: 
Wittenberger Stra 00-08. 


liefert als besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: | Pängs- u. uerschneide-Ff]aschinen 
Wellpappen-Maschinen| nowie 








zur Verarbeitung der Wellpappe 








a iz un den mer Maschinen, Rändel-, 
“Yälsen, Einäisen sis als: Rinfass- und Ueberzieh-Maschinen. 
U Eese ung Selutte-ihassninen. Maschi Hersiell 
Moderne Entwürfe für Buchdecken. | SH&imaseninen wreissasen. ei a 
:-Entworfen von A. Thoma. Weilpapp-Flaschenhülsen ots, Metall-Plakat-Stäben. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno. — 
92 lithographlerte Entwürfe für Buchdecken, Walzendruck-Maschinen |Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
woranter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner mit für Walzendruck-Maschinen und 


ne > Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl, elastischen Gummi-Dessin-Walzen.|alle sonstigen Druckzwecke etc. etc. 
nn en 


Perforiermaschinen c.u.. 


Für Bachbl. were Handvergolderei-Befllssene sehr empfehlenswert. 
kaufen Sie am vorteilhaftesten »; 


Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 
Strubelt & Jenner, Barmen-U. 










Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘“ 


in -ıght-mrt. Christanhatrnane 9, 








Wir verkaufen, solange Vorrat, äusserst prelswert einen grösseren Posten | 


ermatoid- Rest e 















wwaschbare Leinwand) gut sortiert 
per Rolle & 4°/, ku netto, sort, A "Mk. 14. 
per Rolle a 41/4 kg netto, nur bl om breite Ware, a Mk, 12.75 ab hier OÖ. HC OÖ PPE & & CO. 
und balten uns zur Lieferung bestens empfohlen. Maschinenfabrik {1186 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. Ferasprocher 6506, LEIPEIG Berlinsrrirume &, 


Broschüren - Eokon- und Flaochheftmanchinen. 





Fuehsehule in Düsseldorf. Kintuone u TER InE nsorunen, 
Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches Bokonannsiene. Erdssstizmesthinen. 


bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Ian a 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldane. 


Paul Adam, Düsseldorf. 


on- und Tieyaldruck 
Einrichtungen zur naitschnohtei Fabrikation. 

Haschinen für die Kartennagen-Indantrie. 
und Klammern für alle pr Handel befindlichen tee 





Me 
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Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff 


Keine Explosionsgefahr! 


Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fabrik für Maiz-, Läl- und Koch-Anparala, 


Dresden-A. 190. 
















blätt- und Packpressen 


in allen Urössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen 


empfehlen 


Dietz & Listing, 
Maschinenfabrik, 
Leipzig-R. VII. 1% 


er Illustrierte Kataloze gratis und franko, 


7 für eellepresse u. Handdruck 


Otto Kaestner 


Krefeld, (Rhein!l.) 


Mustergratis. Angenehme Bezugsbedingungen 





Geld. = Unterstützung, = Hille. 


Edie Wohltäter Iınben für fast alle Verhältnisse 
schaffen Da gibt es Stiftungen für alleinstehen« de 
Beamte, Witwen und Waisen, angehende Künstler, He eirats aus 
een, Notleidende, Verarmte, Kranke, Erzielnngs- und 
iplerungsbeitrüge flir jun nge Lente unw. Fast keine menach- 
pe t unbedacht gelassen, Dabei weiß niemand, wohin er sich 
nen ll, und um ee he Stift ng en bewirbt sich kein Mensch 
Jeder verlange sofort per Postkarte gratis die Erlüuterungs 
hroschlire von Pritz Uns ei & Co. Dresden 30 EB. 





air in Heinr. Thiele & COMP- verisr 
Zn BERLIN S. 42, 


Prinzensir, 86 
















nd Hamiltbetrieb, 
werter, solldester Konstruktionen 

Günstige Kebehnaluehe Bar urteilnngen. f} 

De“ Kataloge gratis u. franko. "ag 











Magdeburger Graviranstaltm.o.H. 4 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 





—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zt 


in Glockenmetall 
für Press- und 


Stets Neuheiten. - Muster gratis, 





Buchbinder-Farbdruckpresse 
„BRAUSE“, 


I nırl K rause 
LEIPZIG, BERLIN, 


Zweinaundorierstr, 59. SW. 48, Friedrichstr, 16, 


PARIS, MellisTo]/n 
21 bis Rue de Paradis. W.C., 76, High Holbormn. 




















. = = 
Fr. Hesser, Masshinen- 


Cannstatt (würt.) 


Ausstanz- 
Messer 5 


“ nach ganz neuem 
Von ersten Firmen 5 
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die Maschine und gegen den Spanausheber trans 
seits trägt die Kraft der rotierenden Transportrollen dazu bei, die Scheiben- 


B gelangenden Nu rate 
in der Hauptsache aus zwei schei essern, weiche die Nut zu 
beiden Seiten einschneiden und ans einem flachen, meißelartigen Messer, 
das den dureh die beiden seitlichen Schnitte begrenzten Span aus der 
Pappe herausschneidet und heraushebt. Das Material wird hierbei zwischen 
einer Welle der Nutmaschine und den darüber angeordneten Scheiben- 
imessern durchgeführt, so daß die Pappe durch die Welle transportiert und 
die Scheibenmesser des Nutapparates von der bewegten Pappe in Umdrehung 
versetzt werden. Dabei kommt es bei gewissen Konstruktionen vor, daß beim 
Abschneiden und Ausheben des Spanes das meißelförmige Nutmesser der 
Bewegung der Pappe oft so viel Widerstand en setzt, daß ein Vor- 
des Materials durch die Maschine nicht erfolgt, wenn nicht durch 
A ung von Zuführungswalzen vor den Nutapparnten und oft auch von 
Abführungswalzen hinter denselben das Material gegen die Nutmesser ge- 
schoben bzw, gezogen wird, oder Transport- und Führungsrollen über 
der Welle der Nutmaschine neben den er ng bracht werdeu, 
weiche den Widerstand des Spannusschneiders überwinden helfen. Die 
ersterwähnte Vorrichtang, d. h. die Anorduung von Zu- bzw. Abführungs- 
walzen macht die Nutmaschinen komplizierter und daher teurer, wogegen 
die zwischen die Nutapparate gesetzten Transportrollen die Bewegungs- 
freiheit der Nutapparate beeinträchtigen und das Einschneiden zweier 
Nuten in geringer Entfernung behindern. 
Der neue Nutapparat der Firma Karl Krause zeichnet sich nun 
vor allem durch einfache und bequeme Handhabung und Einstellbarkeit 





aus; dabei ermöglicht dessen gedrungene Bauart, die Nuten bis auf cn 
Mindest-Eutfernung aneinander zu machen. Die mit diesem Apparat her- 
gestellte Nut ist außerordentlich sauber und glatt und die jeweilig er- 
forderliche Tiefe der Nut ist leicht regulierbar. 

Alle diese Vorzüge haben dazu beigetragen, dem neuen Krause'schen 
Nutapparat in den bedeutendsten Beiziaben der Kartonnagenbranche die 
günstigste Aufnahme zu verschaffen. Hierdurch, sowie durch die täglich 
sich steigernde Nachfrage nach derartiren Apparaten erweist sich die her- 
vorragende Brauchbarkeit des neuen Nutapparates auch für den, der die 
altbewührte Güte Krause’scher Apparate nicht bereits aus eigener Er- 
a * kennen sollte. 

Nutapparate treten bekanntlich dort allgemein mit Vorteil in Ver- 
wendung, wo das sonst so beliebte Rillenverfahreu und das Ritzen der 
Pap nicht augängig ist. Ersteres ist dort ausgeschlossen, wo aus mittel- 
starken Pappen vollständig scharfkantige Schachteln hergestellt werden 
sollen, und zwar hauptsächlich deshalb, weil fir solche Schachteln gewöhn- 





lich sprödere, kurzfaserige Pappensorten verwendet werden, während sich 
für das Rillenverfahren nur zähe, laugfaserige Pappen eignen. Ans gleichen 
Gründen ist dann auch das Ritzen der Biegentellen nicht an g, weil 
das Material an der Innenseite der u en Kante sich drückt, wenn 
die Pappe nicht sehr dünn ist und die durch das Ritzen geschwächte 
Biegestelle oftmals aufreißt. Nur durch das Nutverfahren kann man diese 
Uebelstände vermeiden, wenngleich auch hierbei das Material an der Biege- 
stelle een wird. Aber gerade dadurch, daß durch Herausschneiden 
eines Materialspänchens au der Innenseite der umzubiegenden Kante eine 
Nut gebildet wird, vermeidet man den itigen Druck der um 
bogenen Schachtelflächen und das Aufplatzen der Kanten. Die durch 
Nuten verminderte Haltbarkeit des Materials muß, wenn nötig, entweder 
durch Verwendung von geschmeidigerer, haltbarerer Pappe, durch Teber- 
kleben der Biegestellen oder durch Teberziehen event. auch Auskleben der 
ganzen Schachtel ausgeglichen werden, 


Ziele der Buchausstattung. 


Ueber dieses Thema hielt dieser Tage Herr Harry Graf vou 
Kessler im Berliner Kunstgewerbeverein einen Vortrag. Wenn auch 
der Vortragende im wesentlichen Teile sich wit der neueren Ausstattung 
des Buches beschäftigte, so verdient doch das wenige, das über den Ein- 
band gesagt wurde, eine genaue Wiedergabe an dieser Stelle, 

In eingebender Weise unterrichtete der V de über die in 
den 90er Jahren von England, und hier wieder von William Morris Aus- 

hende Reform des Buchdrucks, und stellte die zur künstlerischen Einheit 
es Buchdrucks notwendigen Forderungen auf, Nach dem Vortragenden 
sind zwei Arten von Bliehern zu unterscheiden: 1. der mit billigen Mitteln 
hergestellte, uber trotzdem künstlerisch wirkende Gebrauchsband 
und 2, der ınit Verzie n und Illustrationen versehene Prachtbhand. 
Diese Idee des Unterschiedes für den Buchdruck, die des näheren be- 
leuchtet wurde, stellte Graf Kessler auch uls Norm für die Gestaltung 
«ex Buchdeckels auf. Hier tadelte er zuerst die übertriebene und elegant 
aussehen sollende Ausstattung von billigen Verlagsbänden, die, mit viel 
Gold und Parbe bedruckt, einen höchst geschmacklosen und talmiartigen 
Eindruck machen. Insbesonder« dieser talmiartige Eindruck soll vermieden 
werden, denn mit einfachen Mitteln läßt sich oft viel Schöuesres und 
Feineres herstellen, wie dies gerade bei einem großen Teile der englischen 


Einbände zu sehen ist. 

Jedes Ornament beim billigen Verlagsbande sei überflüssig, meinte 
der Vo denn allein die geschmackvolle Anbringung der 
Schrift auf dem Deekel könne ornamental wirken. 

Ebenso zu verwerfen sei die übertriebene Anwendung des Giolddrucks, 
Ja schon eine passende Zusammenstellung von Leinwand und Papier eine 
originelle und feine Wirk geben könne. Der größte Wert für 
sin Buch sei auf Solidität des Einbandes zu legen. 

Ein Gebrauchsband nun müsse billig sein, ein unstierischer 
Prachtband müsse teuer sein. Ein künstlerischer Prachtband dürfe 
nicht unter 25 Mark hergestellt werden, und selbst bis zu 300 Mark für 
einen" solehen sei nicht zu viel; denn en sei unbedingt nötig, datı die 
Handarbeit gut bezahlt werde. 

Graf Kessler wünschte, daß auch in Deutschland, ebenso wie iu 
Frankreich und England die Zeit käme, da unsere Bibliophilen mehr und 
mehr Geschmack an klinstlerischen Bucheinbänden fänden und der mit 
solchen Einbinden beschäftigte Buchbinder nicht mehr als gewähnlicher 
Arbeiter betrachtet werde, sondern ala Kunsthandwerker, ja ala Künstler. 

Im weiteren verbreitete sich der Vortragende über die Gesamtwirkung, 
lie eine größere Bibliothek haben soll. Die Farbe der Einbände müßte 
genau der Farbe des Zimmers angepaßt sein, wobei natürlich für die 
Gattungen der Bücher ein bestimmtes Farbenschema angelegt werden 
müßte, nach dem die Bücher fortlaufend zu binden seien. 

Die mit dem Vortrag verbundene Ausstellung von Büchern zeigte 
dentlich die englischen Verlagsbände in ihrer Schönheit, Einfachheit und 
oft großen Originalität. Diese könmen uns in vielem Muster sein, ohne 
daß wir dadurch in den Vorwurf der Ausländerei geraten. Denn wir 
brauchen ja nicht blinde Nachahmer zu sein, sondern können in unserer 
dentschen Eigenart nachschaffen, Und dag ist das xu — 

nat rust, 
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Buchfalz-Einbrennmaschine. 


Der Faktor einer Berliner Großbuchbinderei, Herr F. Dürren- 
feldt in Berlin S.W.,, Zossenerstraße 47, bat eine überaus praktische 
Masehine für Masseneinbinde, die einem längst hiten Bedürfnis mit 
einem Schlage abhilft, erfunden und solche zum Patent angemeldet. Es 
ist eine Maschine zum Einreiben der Fälze fertiger Einbände, vorzugs- 
weise für Masseneinbände, aber anch für einzelne Bände zu gebrauchen. 
Der Erfinder nennt sie „Buchfalz-Einbrennmaschine“; sie ist von ihm für 
den Preis von 450 Mk. zu beziehen, } 

‚Wie schon der Name sagt, dient die Maschine, die sehr sinnreich 
und dabei einfach konstruiert und äußerst stabil gebaut ist, auch sehr 
wenig Raum beansprucht, zum warnen Einreiben des Rückenfalzes, welche 
Arbeit bisher nur mit der Hand mittelat dünner Glättkolben ausgeführt 
wurde. Während ein gelibter Arbeiter mit der Hand per Stunde zirku 
120—150 Bände einbrennen kann, leistet die Maschine durch Bedienung 
eines Mädchens in gleicher Zeit das Vierfuche nnd darüber. 

Die Maschine besteht aus einem Tisch, an welchem sich seitlich 
zwei durch Gas heizbare, polierte Schienen, die sogen. Einbrennschienen, 
befinden. Zwischen diese Schienen wird das Buch auf den Tisch gelegt 
und die obere Schiene mittelst Fußhebels bis auf das Buch gezogen. Seit- 
lich befindet sich ein Handhebel, welcher mit den beiden Brennschienen 
verbunden ist. Bewegt man nun diesen Hebel durch einen kurzen schnellen 
Kuck'nach unten and oben, »0 werden die beiden Brennschienen in ent- 
gegengesetzten Richtungen verschoben, durch den Fubhebel wird eine 
Pressung ausgeübt und ein gleichmäßiger, schnurgerader Falz ist erzielt. 
Dabei ist es gleichgültig, ob das Buch gerade, schräge oder rande Kanten 
hat oder ob es in Papier, Pergament oder in den verschiedensten gewebten 
Stoffen gebunden ist, 

Die Maschine funktioniert tadellos, die Bücher bekommen einen 
elegauten Falz und schlagen sich gut auf; sie ist zur Anschaffung wirk- 
lich zu empfehlen. Paul Kersten. 

So weit unser Gewährsmann, Wie uns der Erfinder auf eingezogene 
Erkundigungen bekanntgibt, ist vorerst nur das Modell ausprobiert, Die 
Vorbereitungen zur Fabrikation weiterer Maschinen sind jedoch im Gange 
und werden in Bälde fertige Maschinen zu haben sein. Wir werden die 
Neuheit im Ange behalten und seinerzeit weiteres darüber een 

Redaktion. 


Unsere Illustrationen. 





Porgamentband mit Laderauflage (Siegel der Universitat Buselı 
von Emanuel Steiner, Basel. 


Querschneider der Reichsdruckerei. 


Von sachverständiger Seite gehen der „Pap.-Zig.* über die Format- 
schneidmaschinen ((nerschneider), unf welchen in der Reichsdruckerei in 
Berlin das Briefmarkenpapier mit Wasserzeichen in Blätter geschnitten 
wird, folgende Ausführungen zu: 

In der Reichsdruckerei hat der Maschinen -Baninspektor Täbel- 
nad mnter Mitwirkung des Obermaschinenmeisters Funk an den dort 
in Gebrauch stehenden Querschneidern eine Einriehtw fen, mit 
weleber die Tisung der Aufgahe zeilnnzen zu sein scheint, dem weführ- 
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liehen Greifen der bogenabnehmenden Personen zwischen die Messer 
zu wehren. 

Bisher war den auf dieses Ziel gerichteten Versuchen kein allge- 
meiner Erfolg beschieden. Wurde die Durchgangsöffnung zwischen eiuem 
vor den Messom brachten Schutzblech und dem Tisch so verengt, wie 
zum Fernbalten der Hand von der Schneidstelle erwünscht, so erwies sich 
der zum Du: der Papierbahn notwendige freie Weg immer wieder 
als zu beschränkt. Die Papierbahn blieb dann häufig hinter dem Schutz- 
blech hängen. Nur die Ausstattung des Querschneiders mit Ablage- (Trans- 
port-) Filz oder mit selbsttätigem Bogenleger gewährte bisher Sicherheit, 
Dieser Filz beansprucht aber ein nicht immer v Mehr an Platz, 
und die Einrichtung mit Bogenleger erweist sich nur flir gewisse Fabri- 
kationsweisen geeignet. i 

Auch eine für die Firma Karl Krause, Leipzig, geschützte Einrich- 
tung kann als wirkliche der schwierigen Auf nicht gelten, 
wenngleich sie einen wesentlichen Fortschritt darstellt. Während bis 
bin ein Schufzblech einfach vor den Messern aufgehängt wurde, ist 
diesem in der Karl Krause’schen Einrichtung eine Eigenbewegung in Ab- 
hängigkeit von dem Auf- und Niedergehen des Messerbalkens verliehen. 

Das genannte Fachblatt teilt gleichzeitig mit, daß zum Eintreten 
in die Reichsdrückerei eine vorher einzuholende Erlaubnis erforderlich ist. 
Im Besitz einer solchen wird Besichtigung der Töbelmann'schen Einrich- 
tung, nach Aufrage in der Maschinen-Abteiluug. Kommandantenstraße 7/9, 
gestattet. Nachbildung der Schutzeinrichtung ist zulässig; Patentschutz 
wurde nicht nachgesnucht, damit nicht die unfallsichere Maschine durch 
Patent- oder Lizenz- Kosten vertauert werde, 

Die „Pap-Ztg.“ macht des Ferneren weiter darauf aufmerksain, 

eine von Herrn Max Hübner, Werkmeister der Kunstanstalt vorm. 
Etzold & Kießling, erfundene und durch D. R.-P. Nr. 168704 geschütztr 
Sehutzvorrich an Querschueidemaschinen, deren Bau die Maschinen- 
fabriken Wilhelm Ferd. Heim in Uffenbach a. M. und Grahl & 
Hoehl in Dresden libernommeu haben, sich gut bewährt. 


Der künstlerische Verlegereinband in Deutschland und 
im Ausland. r 


Dieses Thenia behandelte dieser Tage in der Reihe der von dem 
Deutschen Buchgewerbe-Verein in der Gutenberghalle des deutschen Buch- 
xewerbehauses veranstalteten Vorträge Herr Dr. Jean Loubier, Direk- 
torialassistent am Kgl. Kunstgewerbemusenm in Berlin, indem er seine 
Ausführungen durch zahlreiche Lichtbilder erlänterte. Der Vortragende 
gin ‚ wie wir dem „Leipziger Tagblatt“ entnehmen, vor allem von der 

orderung aus, daß bei der fabrikmäßigen Herstellung eines künstleri- 
schen B nbandes ein der Technik BUGPESENE Stil vorzuwalten und In 
erster Linie sich die Buchausstattung nach dem inneren Wert eines Buchen 
zu richten habe. Er bot einen kurzen, prägnanten Rückblick über die 
Entwickelung des Buchbinderhandwerkes in ihren Hauptstadien bis zur 
heutigen Buchbinder-Industrie, deren Mittelpunkt der Verleger- 
einband bildet. Bei dessen Herstellung vermag sich die kun werbiiche 
Arbeit freier als bei der Handarbeit zu entfalten, da der Verleger selbst 
über die künstlerische Zeichnung bestimmt und sie seinem künstlerischen 
Geschmack unterwirft. Immer mehr regt sich auch wieder die Freude 
am Buche, und bedeutend hebt sich, nachdem man sich früher mit 
Imitationen und bunten Bildern begnigt, dauk der Mitarbeit von Künst- 
lern, der Geschmack für schöne Einbanddecken. land geht in der 
kinstlerischen Durchbildung des Einbandes voran — William Morris er- 
weist sich hier als Meister — , sehr bald fi Amerika, das sich durch 
Einfachheit der Decken auszeichnet, und in s ien, Frank- 
reich beteiligt sich das Buchgewerbe an dem kunstgewerblichen Auf- 
schwung. Auch der dentsche Verl inband, als ein Industrieerzeugnis 
betrachtet, entwickelt sich kraftvoll und verdrängt immer mehr die 
schmacklosen Arbeiten früherer Zeit, ja, er gewinnt sogar, wie Verne 
beweisen, das Schnlbuch. 


Handelsbericht über Lederleim. 


Vom Vorsitzenden des Vereins deutscher Lederleimfabriken, Herrn 
Gottfried Napp, in Firma Julius Napp & Co, in Rölsdorf-Düren geht uns 
folgender Handelsberieht zur Veröffentlichung zu: 

Wenn für die Lederleimfabrikation zu Anfang des Jahres 15 der 
Verlauf der neuen Kam ein ersprießlicher zu werden versprach, so 
sind doch diese Hoffnungen wieder gründlich zuschanden geworden. Neben 
der Steigerung der Lähne, sowie der staatlichen Lasten, die eine wesent- 
liche urn 2 der Produktionskosten mit sich brachten, setzte um die 
Jahresmitte eine leichte Versteifung der Rohstoffpreise ein, die gegen 
Ende des Jahres enorm zunahm und in absehbarer Zeit Aussicht auf ein 
Zurlickgehen nicht bietet, 

n einem Punkte allerdings zeigte sich im Gegensatz zu den vor- 
hergehenden Jahren ein wesentlicher Unterschied, und zwar darin, daß 
der Konsum wie der Handel in Verbindung mit dem Schluß des russisch- 
Japanischen Krieges in der Annahme einer Konsumsteigerung den größten 
u - verfügbaren Bestände und der laufenden Produktionen schlank 

rnahm. 

Da das Rohmaterial bei durchschnittlich geringerer Qualität im Preise 
ganz wesentlich höher steht, ala zu Beginn 1905, so ist für 1906 mit 
einem erheblichen Aufschlag in Lederleim zu rechnen. Die Preise dürften 
sich für 1906 am mindestens 10 bis 15°, höher stellen als in 1905 und es 
ist keine Aussicht vorhanden, daß dieselben vor Verlauf eines Jahres, ja 
überhaupt in absehbarer Zeit wieder zurückgehen werden. 
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Kleine Mitteilungen. 


Karlsruhe, Die Kollegen Karlaruhes haben, wie wir der „Bach- 
binder-Ztg.“ entnehmen, in Gemeingehaft mit der dortigen Buchbinder- 
Innung Gesuch an die staatlichen und städtischen Behörden gerichtet, 
welches folgenden Wortlaut hat: Unterzeichnete Kommission erlaubt sich, 
V zu nehmen, den tit. staatlichen und städtischen Behörden 
folgendes Gesuch zur gütigen Berücksichtigung zu unterbreiten. Im Buch- 
bindergewerbe wurde ab 1. Uktober 1905 zwischen Prinzipalen und e- 
hilfen ein Tarifvertrag vereinbart, welcher das Lohn- und Arbeitsverhältnis 
zwischen Arbei und Arbeitnehmer durch gemeinsame Verständigung 
regelt. Auf Grand dieser Verei wenden sich die Kontrahenten an 
die verehrlichen Behörden mit der höflichen Bitte, bei etwaigen Aufträgen 
tariftreue Firmen in erster Linie berücksichtigen zu wollen. Ein Ver- 
zeichnis der tariftreuen Firmen folgt umstehend. Hochnchtungsvoll Die 
Lohnkommission. Für die Arbeitgeber: A. O. Schiek. Für die Arbeit- 
nehmer: Fr. Weinliler. Hier fo dann die Namen von 20 tariftreuen 
Bachbindereien und 12 tariftrenen Buchdruckereien, welche die Buchbinderei 
als Nebenbetrieb haben, und 8 an den Tarif nicht angeschlossenen Bach- 
bindereien. 

Meisterschaftsausstenerfür Handwerker. Der Deutsche 
Verein für das Fortbildungsschulwesen hat beschlossen, für drei in ihren 
Leistungen und ihrem Verhalten verzügliche Schüler gewerblicher Fort- 
bildungsschulen, welche dem Handwerke angehören, Ustern 1906 Prämien 
zu bewilligen. Diese sollen in der Police über eine bei der „Teutonia“ 
in Leipzig bewirkte Meisterschaftsausstener bestehen. Der Verein will 
strebsame und intelligente Lente dem Handwerk erbalten helfen. Das 
durch die Police cherte Kapital kommt deshalb erst mit dem voll- 
endeten 30. Lebensjahre zur Auszahlung und soll dem jungen Manne einst 
die Erwerbung der Selbständigkeit als Meister erleichtern helfen. Durch 
das Los wurde bestimmt, daß in diesem Jahre die gewerblichen Fortbildungs- 
schulen zu Allenstein, ig und Bromberg je einen der drei Prämien- 
emptänger zu stellen haben, Die Auswahl der betreffenden Schüler soll 
unter Mitwirkung der Magistrate erfolgen, denen auch die Policen ein- 
ern werden. Damit der Zweek erreicht wird, soll im Falle des 

odes eines der prämiierten Schliler das Kapital von 300 Mark nicht an 
dessen Erben ausgezahlt werden, es erhalten vielmehr die betreffenden 
Magistrate das Recht, einen anderen, gleichalt jungen Maun au 
dessen Stelle zu bringen. In gleicher Weise wird verfahren, wenn der 
Prämienempfänger vor dem 80. Jahre dem Handwerk untren wird. Die 
ausgesuchten Schüler erhalten Ostern 1906 ein Diplom mit Angabe des 
Inhaltes der verliehenen Meisterschaftsaussteuer-Police. ; 

Metrisches System der Buchformate. Das Syndikat der 
französischen Buchhändler, das Frankreich umfaßt, wird in Zukunft 
in seinem Organ die Buchbezeichnungen nur noch im metrischen System 
aufnehmen, Die Papierfabrikanten kommen dem zu Hilfe, auch sie wollen 
metrische Bezeichnungen an Stelle der bisherigen Papierformatnamen 
setzen. (Zeitschr. f. Dtschlds. Bar.) 

Die Zeitungs-Reklame ist zu einem wichtigen Faktor unseres 
Wirtschaftslebens geworden. Vielen Tausenden in Handel und 

ustrie ist sie das Mittel zur Förderung ihrer Zwecke. In weiten Kreisen 
sieht man deshalb dem um die Jahreswende erscheinenden Zeitungskatulog 
der Annoncen- ition Rudolf Mosse stets mit besonderem Interesse ent- 

. Er ist das unentbehrliche Handbuch des Inserenten. In über- 
sichtlicher Anordnung enthält er alle auf den Annoncenteil der u 
Zeitschriften und Fachblätter beztiglichen Angaben, und gibt selbst dem 
Laien die Möglichkeit, die Insertionskosten einer bestimmten Anzeige für 
eine beliebige Zeitung aufs genaueste zu berechnen oder eine ihm zu- 

e Rechn nachzuprlifen. Dies wird ermöglicht durch Rudolf 

osse's Normalzeilenmesser, welcher der soeben erschienenen 39, Auflage 
des Zeitungs-Katalogs in einer gänzlich neuen, gesetzlich geschützten Form 
beigegeben ist. Die weitere mung meer ee. des Katalogs zur PR: 
mit Notizkalender dürfte jedem Empfänger willkommen sein, ebenso die 
Beigabe eines Sonderheftes mit Spezialkarten der einzelnen Landesteile 
Deutschlands nebst Karten von Oesterreich-Ungarn und der Schweiz. Wird 
durch den Inhalt des Zeitungskataloges die führende Stellung der Firma 
Rudolf Mosse auf dem Gebiete des Annoncenwesens dokumentiert, so gibt 
Druck und mackvolle Ausstatt des Katalog» ein Bild von der 
Leistangsfühigkeit der Buchidruckerei dieser Firma 


Ausstellungs-Chronik. 


Kunstgewerbe-Ansstellung, In Karlsruhe wird anläß- 
lich der Ehejubelfeier des Großherzogpaares eine badische Kunstgewerhe- 
Ausstellung vom Juli bis November 1906 unter dem Protektorat des 
Erbgroßherzogs veranstaltet. Minister Schenkel übernimmt dus Ehren- 
präsidium, (Pap.-Ztg.) 


Personal-Naohrichten. 


Allo hieher gehörenden Mitteilungen finden kostenlos Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten, 


f Todesfall. Ina Rothenburg a. Tanber starb Herr Ruch- 
bindermeister Leonhard Hornn. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle lieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interussenten um ruge Mitarbeit gebeten. 

Filialleitung. Die Maschinenfabrik Karl Krause in Leip- 

zig gibt bekannt, daß der Leiter ihrer Berliner Filiale, Herr Georg 

Krauß, nach St ‚ erfolgreicher Tätigkeit seine Stellung aufge- 

geben hat, nm sich selbständig zu machen. Die Leitung der Filiale in 
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Berlin hat unn der seit Jahren dem Leipziger Hause angehörige Prokurist 
Herr Wilhelm Bertling übernommen. . 

Wechsel in der Direktion. Die Aktien-Gesellachaft 
Papyrolinwerk undÜouvertfabrik inKonstanz und Emmi«- 
hofen gibt durch Zirkular bekannt, «dab ihr seitheriger Vorstand, Herr 
Direktor GustavSchmid, der sich seit Bestand der Aktien-Gesellschaft 
Fo Verdienste um die Führung und Hebung des Geschäftes erworben 

be, aus seiner Stellung ausgetreten sei, um sich selbständig zu ınachen, 
und an dessen Stelle Herr Heinrich Schmid, Bruder des Erstgenannten, 
seith r Prokurist der Firma, als Direktor berufen wurde. 
eschäftsrerlegung. Herr Franz Merkel hat seine Buch- 
binderei nebst kunstgewerblicher Werkstätte von Heppenheim i. H. nach 
Weinheim i. B, verlegt. 
ö f Geschäfts-Umwandlunng, Die Firma F. W. Weiß Duls. 
Sohn in Hilchenbach, die älteste und wohl bedeutendste Lederleim- 
fabrik Deutschlands, ist nach den „L. N, N.“ unter Beibehaltung «ex 
Namens in eine „Gesellschaft mit beschränkter Haftung“ umgewandelt 
worden. Das Stammkapital beträgt 1200000 Mk. Geschäftsführer sind 
die bisherigen Inhaber, die Herren Fritz, Hermann und Albert Rudolf 
Weiß jr. in Hilchenbach. Die nene Firma wird neben ihren sonstigen 
Spezialitäten die Herstellung von Patentbantleim nach ihren Patenten in 
verstärktem Maße betreiben und wie bisher in nahen Beziehungen zu der 
ee Düngerfabrik Vogtmann & Cie, @. m. b, H., in Hilchen- 
n. 


Fragen: 

Wer liefert harzfreies ete, Holz zu Kartonnagen* P. B. in H. 

Wer liefert vorsehriftamässige Scheibenpappe in Tafeln 13 170 em, ea, 3 mm 
stark oder in Rollen 120 em breit’ FH. ind). 

Wer liefert kaschierte Stroh- nnd Lederdeckel? B.& K.,H. i, Westf. 

1. Wo werden die Postwertzeichen für Bayern angefertigt? 2. Was Hir 
Kenntnisse sind erforderlich und welche Schritte mul man tun, am Aufnahme im 
genannter Anstalt zu finden? A. 2. in B, 

Kann mir ein Kolloge vielleicht mitteilen, von wen ich billige Bilder um 
Einruhmen bexiehe, schwarze und aneh bunte Sachen? - &. in B. 

Kann mir einer (er Herren Kollewen angeben, ob sich die Heftinden zum 
Schnellbeften, wie solche hei der Firma Wilhelm Leo's Nachfolger, Statigart, in 
Jeren Katalog unter Nr. WO ersichtlich ist, und Schröders Fadenheitapparat der 
Pirma 0. Winekler, Leipzig, bezüglich (ler Solidiräs der Hehang aıı bewährt 
haben, olı nicht zu je Löcher eingesägt werden müssen, uml welcher der beiden 
obpedachten Apı vorzauziohen wäre? Im voraus besten Dank. N. Sch. in R. 

Kann mir wohl einer der Herren Kollegen mitteilen, wie ılas Werfen der 
Deckel an Bücher zu vermeiden ist? 

Wo erhalte ich die pat. Hohbautrticken? P, K. ın H. 

1. Welche Maschinenfabriken basen Schneidemasehinen mit Doppelhebel, 
iD cm Schnittlänget 

2. Werden die schrägen Fueriten der Pıassepartonts Loi Massenarbeit blal 
mit gewöhnlichem Pinsel aus freier Hand bronziert oder weili gefärhs oder ist dazıı 
eins praktische Vorrichtung erforderlich, welehe es ermöglicht, die Farbe 
uder Bronze rocht scharf, Rerado und sicher aufgutragen, ohne daß (lie Farbe über 
die schräge Kante auf den Karton nusläuft? Für gütige Belskrang aufricht. Dank 


) .B. in P. 
Von wem bezieht man vorteilhaft silberne Beschläge anf Albums, Mono- 
zeamme, Schließe und Schutznägel? F. zZ. inB, 
!m Angabe der Adresse des Buchbimdergeh. Joseph Derendinger wird er- 
sucht. Purto vergütet. P, or, Wasseinheim, Eis, 

i Kann mir jemand sagen, ob os das eelıte, amerikanische Keratol auch mit 
Walzenpressung F: und wo dssselbe zu haben ist? Las vum mir gegenwärtig ver- 
wendete ist mit Plattenpressung und hat dadurch die sehr störenden Ansatzstellen 
Es handelt sich um & ro Ahschliisse., W.L. inD. 


Antwortent 


P_W. inL. Wie wir Ihnen inzwischen brieflich mitgeteilt haben, kinsen 
Sie ein Grundiermittel für Selalelierrssereee von der Firma W. Korn, Sperial- 
geschäft für sohte und snechte Binttmetalle in Berlin #. O.. Elisaberhafer 47, beziehen, 
„W, ink. Celletoid bedarf keiner Grundierung. En enthalt suriel Klob- 
stoff, da Gold, Metall eto. beim Drucken mit warmer Prose klebt, Um das Kleben 
ru verhlüten, wird Cellaloid_ vorher mit Roismehl leicht eingensdert. 4. F. in 8. 
H. L. in I. Ich möchte Ihnen raten, die Streifen zum Einfassen, seien sir 
aus Schirting oder Papier, stes nach der Länge der Rolle zu achne.den. Ktufl sowie 
Papier sind dem Feschtigkeitsgrude der Luft (und der Winde) empfindlich und 
dehnen sich, wenn sie nach der Breite der Rulle chnitten worden sind, was 
jedenfalls dieses Wolligwerden verersacht. Um bel Papier zu erkennen, wie ılle 
Llnge der Rolle läuit, genügt os, einen Rtreifen anzufenchten ; rollt sich der Btreifan 
nach (der Breite in sch, #0 ist er richtig nach dem Luufe dor rd 
rollt er hi nach der Länge in wich, so ist er nach der Breite (fer Holle ge- 
schnitten und hat dann die Neigung, wellig zu werden, weil das Papier in dieser 
Richtung »ich dehnt, bei Schirting Ist bekanntlich dasselbe der Fall. 
wei . R. in B. Für Ihren Fall dürfte das vorstebend Gesagte kleichfalls ww- 


en. _D. h 
T. P. in M. 1, Kalbleder erfordert, um eine gute Verzoklung darauf zu er- 
zielen, eine Vorgrundierung. Aufgelüsten Oummi-T th trägt man mit einem 
reinen Schwämmehen auf das Loder auf. Nach dem Trocknen überfahrt man die 
zu vergol/enden Stellen wit Gelatine oder dünner Leimlösung (3 Schnitten Gelatin® 
auftal Wasser). Als letzter Grund kummt Eiweiß zur Au ung. Dieses 
ist nicht zu enthehren, denn auf Leder steht Gold nur blaıuk, wenn als letzter (ram 
Eiweiß aufgetragen ist, Sıntt Gnmmi-Traganthb kann auch boi dunklen Kalbleder- 
sorten Kleisterwasser genommen werden. Das Werkzeug mufl heiß, d, b. gerade 
audzischend sein. 
2, Ossorfulie halt auf Kaliko ohne jede Grundierung bei Iaawarmen (nieht 
zischendem) Druck. Falls os sich um Handdruok handelt. dürfte rinmaliges Ueher 
fahren nit verdünntem Eiweiß am Piatze sein, J. F. in 8. 


E. H. im H. und J. W. in H. «Baden), Warum anonyın* 
Ihre Namen, dann kann Veröffentlichung ertolgen. 

W.J, Beirlehsbenmten, Werkmeintern, Teelinikern, Handlengsgehllfon um! 
sonstigen Augtstellten, deren dienstliche Beschäftigung ihren Hauptbersf bildet. 
steht, solange sie das 40. lobensjahr wuch nicht vullendet haben, dus Recht zu, sich 
ireiwillig a Invaldität zu versichern, sofern ihr regelmiliges Jahrosarboits 
verlienst r als 00 Mk. — aber weniger ala 000 Mk. — beträgt. Dies ist die 
sogenannte IMUIBEYBESÄCHOFRRE: Sind diese Personen jedoch seither #chun versiche 
rungspfliehtig gewesen, dann baben sie das Recht, das Versicherungsverhältnis frei 
willig Torinussisen, auch wenn sie über 4 Jahre alt sind und ihr lmidigger 
Jahrusarbeitsverdienst den Betrag von 3000 Mk. übersteigt (isonnannte Weiterver 
sıcherung). 


Nennen Sie uns 


nn m 
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1906. Nr. 7. 


kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilh. keo’s Nadır,, Sfuffgarf. Nr. 7. 16.8. 1906, 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1745. 


1870, 


1871. 


1897. 


1898. 
101. 


1906/R. 1 kompl. Faltsch 


1910. 


1912. 


1918 


1914. 
1915. 


1916, 
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kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 
8.C.M.A.G. Dresden, 6 mm, mit 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 3608.) 
Kreisschere, nach leo Kat. Nr, 14, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 
Balancier-Stanzpresse, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 
26><18 cm, zwisch. d, Saul, 80 cm, heizb, 
Anschmier-Maschine, Fahr, Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitshr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 

Bostonpresse, Fabr. Kahle, mit Teller- 
fürbung, innere Rahmen weite 30><20 cm, 
1 Setzrabme extra. 


Abpressmaschine, Fabr. Fomm;, Chiffre 
G. M. 42!/, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 

A Fabr. Preusse, für 


nschlaghammer 

Fussbetrieb, bis 15 em Anschlaglänge. 
Hebel-Vergoldepresse (altes i- 
hebelsystem), „Heim“, mit 2 Hebeln, 
1 kürzern ledigl. f. Hub und 1 langen 
zur Ausübung des Drucks, Einfahrweite 
49 cm, prism, Einschubplatte u, Preas- 
fläch. 88 > 30,5 am, 19cm hoh. Tischklotz. 
achtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestebend aus 1 komb. 
Pappenschneid- und Fräsmaschine 29, 
1 Felischashisktinse 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fahrıkat Lasch. 
Paplerrollen-Schneidmaschine, Fahr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 


schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang 94 em. 
eim- Maschine Kellner & 


Flothmann, 50cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 39, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 8 bis 38%), cm Länge 
und 23!/, em Breite, 

Bautzener Anleimmasch,, Chiffre 0. 5, 
ITI, Beklebebreite 25 em, ab Schweiz. 
Kniechebe e, nach Leo Kat. No. 52U., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durchmess,, ın. 1 Stanzklotz 850><90 mn, 
Ausstanzmaschine, Fabr. Manafeld, 
K. III, b., für Fnß- und Motorbetrieb 
(Klauenkuppelung), Druckfi. 76 >< 65 cm, 
Einschiebetisch 76 >< ROcm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
Beschnelechobei, Far. Holsıter, zanz 
Eisen. &0 em Dure 
Niederdruckwalze, 
Patentstreifen. 
Dresdener 


an. 
Fabr. Bolle, für 


ifen-Abschneide-Apparat, 

roschürenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr,, m. Gest.. b. 10mm Dicke heft 
Buchdruck - Korrektur-Abziehn) \ 
ın. Hebelpressung n. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch. Fabr, Jännicke, Berlin. 
e, Fabr. Brehmer 
Nr. 80, für Fursbetrieb. 
Bleehstreiten-Anschlaghammer , System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
4stell., Grösse H, m. Gestell, f. Fussbetr, 
Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 38, mit Gestell für 


Klammern v. 6 mm Rückenbreite. 


Kantenabschrägmaschine, Fabr.Fomm, | 


Chiffre F. J., 47!/, em Schnittlänge, 
auf eisernem Gestell. 

Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, Syst. Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 


Wo nichts anderes vormarkt, stehen die Maschinen in den meinten Fällen auf unserem 
Permanentes Ausstellungslager von über 


0 


Fussbetrieh, | 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für | 
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200 neuen u, gebrauchten Buch 


Nietmaschine für Fussbetrieb, nach 
Leo Kat. Nr, 860, mit 20 em Ausladung, 
n - e = Fac. Conrad, Hole, 
appschere, Fac. Conrad, ganz Holz, 
mit Fin An ‚ starker 
Tischplatte, Schnittl em, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
kleiner Handheftapparat, (Burecau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10 mm Klamm 
Lederschärfmaschine, Fahr, Brebiner 
Nr, 80, für Kraftbetrieb, 
Nietmaschine, Fahr, d. 8. 0.-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB 4 mm, f. Funsbetr. 
Karton-Blegemaschine, Fabr, Preusse, 
für Hand-/Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefliche und 22 em Einschneidung, 
130 cın Durchgangsraum, in der Fahrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe- u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftune. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik - Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Oesen 501 u, 502, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
fentell, in der Fabrik gründl. repariert, 
eftmaschine, nach Kat. Nr.56/IV, 
bis 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (26). 
Radschneldmaschine, Fabr. Koderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidbreite, 
mit 2 Messern. 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 man, 
Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 
Radschneidmaschine, Fabr, Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. c., für Kraftbetrieb, zwei 


Messern. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse, rotierend, 
12 mm heftend, für Fus i 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr,, Mod, 1900, zum Stellen auf 
den Tisch, 
Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
2 5 mm ae 
ut-Apparate, System P 
Tisch-Linitermaschine , Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm. in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 83 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Radschneidmaschine, Fabr, Kolb & 
Heitz, Schnittl. 65 em, mit 2 Messern, 
Rollenliniiermasch,, Fürste & Tromm, 
Nr, 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges. Liniataren, auf 
Holzgest.. mit zwei kompl. Farbwerken, 
kataloemässiger Zubehör ganz neu. 
Doppelhebel-Schneldmaschine, Fabr, 
Krause, für Schneidleiste, 45 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, in gutem Zustand, 
Abpressmaschine, HFabr. Mansfeld, 
Chiffre A, Z. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 
für 2Ber Drabt, mit neuer zwangläufiger 
Drabtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
nen aufgearbeitet, ub Leipzig. 
Buchrücken» Rundmaschine,, Fahrik, 
Fomm, Chiffre L. M., 50 cm Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 
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917. 
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9450. 
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9487. 


9489. 


Fusabetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betrrieb, b, 5mm heftend, f. 26 u. 28er 
Draht, 

Bostonprense, Fahr. Kahle, innere Rah- 
menweite 16 ><24 cm, für Handbetrieb, 


“ mit Selbstfiürbung, mit 2 Auftragwalzen 


— 


u 


_ 
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und 2 Reservewalzen, 
Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen; 
mit Som Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
Heft Iaschine, Fabr 

m "’abr, Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, nach Mod, K. des Leo- 
Kat., innere Rahmenweite 1724 cm, 
no wio neu. 

hneldmasch., Fabr. Krause, A.B, 

50 om Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Drahbtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr, 85, für Fussbetrieb und event, für 
Kraftbetriob einrichtbar, bis 8 mm 


Dicke heftend. 

Vergoldepresse, fremd. Fabr,, Druckfl. 
47><42 cm, Anhiüngplatte 52><44 em, 
Tisch 56 ><45 em, mit Gasgabel, Reserve- 
mg gern Roservetisch, Farbdruck- 
klaı . beide Anhängeplatten passend. 
Perforiermarchine, mit Gestell, für 
Fussbetrieb, 60 cm Perforierlünge., 
Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* 
Nr. 8, m. gr. Farbw., innere Rahmenw. 
80><20 cm, mit allen Zutaten in gutem 
Zustand. 

Verzoldepresse, Fabr. Manafeld, Chiffre 
A, P. O. II, Drückfläche 20 >< 25 cm, 
zwisch. d. Säulen 33 cm, gut erhalten, 
Abpressmaschine, habr, Krauss, Chiffro 


“F. G., 89 em Backenlänge, 


Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartona bis 
22 em Tiefe heftend. 
Hebelschneldemaschine, Fabrik. (. 
Schneider & Cie, Rochlitz, mit Fisen- 
gontell, Schnittlänge 61 em,, mit zwei 
Messern. 

Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, für ieb, 
mit gew. Sattel, Selbstpressung,, Frik- 
tionakuppelung, 

Pappschere, ähnl. Leo 11'/,, Holzgestell 
mit Eisenblechtisch, 110 cm Schnittlänge, 
mit Schmalschneider, 

Biegemaschine, Fabr. d. 5, C.-M.-A.-t., 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel, 75 em. 
Radschneidemaschine, Fabr. Mans- 
feli, Chiffre A. B. IIa, Sehnittlänge 
65 em, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Handpressvorrichtung, mit 2 Mossern, 
in eutam Zustand, 
Hebelschneldemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 50 em, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fommni, 
Chiffre A, O.a, 71 em Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Auarticker und Rremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 

Pappschere, „Leo* Nr. 10'/, E, Hart- 
holzgestell mit Tisch a. gehob. Gußeisen, 
90 em Schnittlänge, mit Tischwinkel und 
Schmalschneider. 
Balancier-Vergoldeprense, „Heim“, 
2R'/, > 21 em Druckfl., ohne Fußgentell, 
mit 2 Heizkanälen, gut erhalten. 
Buchdrahtheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto“, Median- 
grösne, bis zu 45 em Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 


in Stuttgart. — Alle Offerten unverbindlich. 
rei-Maschi 


nen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
a A rn Si A Teer Fr a EEE En u 
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liefern 






Rofi- Zelluloid © In allen Farben und 

: n 4 Press-Vergoldeanstalt 

z Buchbinderei Esslingen a.N. 

° m Patuntiert mden meisten Kallursiaaten 
za Ventilator „Triumph“ 








1 Badı Mi 1 Mg Kt 1 Pin ma BERN MD} 


Otto Kaestner, 
Weltausstellung Lüttich 1905 


Goldene Medaille 


und Broncene Medaille, 


haltungskosten 


Vollständig kosten- 
loser Betrieb 


Geränschinner Gang 
Selbsttätig. Abstellung 


zu werden 
No. 4 


nr > 


Stuttgart. 












In der neu eingerichteten 


Muster-Präsgerei 


meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folgende Präge- 
pressen zur Ansicht und Probe bereit: 


I, Eine Kulehebel-Tiegeldrsekpres«e HYilf, mit Selbstfärbung, für 
Blind», Relief- und Farbilruek, — [Ne Vorteile der Knichobelpressen mit denen 
der Tiegeldruckpressen in sich vereinigend, <f, R. Patent Nr. IS81IR0.) 

Eine Farbdruekpre«nse mit Revolvertiseh BKuf, gi olt so schnell 

arbeitend als die sonstigen Farbdruekpressen. (D, RK. Patemt 15: 2.) 

Eine viernKullgr Prägeprenne schworster Bauart, mit 2 Tischen, zum 
leichzeiti Arbeiten von beiden Seiten, BTevz, für allerschwerste Prägungen 

Bis zu 5: Kb em. (D, R. Patent Nr. mar, 110388, IELI1S, 113302 und 115272.) 

Eine sechnsäullge Prägepronse, mit 4 Tischen HNdz, zum gleichzeitigen 

Arbeiten von beidon Seiten und zur Bedienung durch nur 2 Personen. tl}. R. 

Patent Nr. BOTE, M2R0T, 101, 111113, 113302 und 119272.) 

Eine Schnell-Prägeprense mit Hevolvertinch Bien, bis zu M Prä- 
ungen pro Minute hei Bodienang durch nur eine Person bewirkend. «D. IR. 
"atent Nr. IST.) 

# Eine Bachbinder-Farbädrucekprenne EN!, für feinsten Farbiruck und 
scharfe Prägungen, Format MI: cm, mit vorderer Farbvorrelbung, nach beiden 
Einfärbrichtangen bin frische Farbe gebend. (D, R. Patent Nr. 177m, IHR, 
ML8SR und 188174.) 

‚ Eine Kufehebel-Farbdrsckprenae Blit, Format 18:2 cm, mit 3 Auftrag- 
walzen, welche nach beidon Einfürbriehtungen frische Farbe geben. (D, R. Patent 
Nr. 158174.) Preis 100 Mk. 


Einheiraı! 


„ 





- 


zubeirat, Witwe nicht ansgeschloss, 
Anonyın. Briefe zwecklos, Strengste 


» 


Karlsruhe i. B, postlagernd. [815 


In Oesterreich oder Bayern sucht 
tlicht. Fachmann Buchbinderei zu er- 
werb. od. sich an einer solch. finanziell 
zu beteiligen. Heirmt nicht ausge- 


R. Eins kleine Prägeprenwe „Krause*, für Motorbetrieb, mit automatischer schlossen Antr. ont. M, St., Wien I, 
Blattgold-Zuführung und -Auftragung. (Patent Müller & v. Mertschinsky.) Postgasse 8, [616 
Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen ! EEE un 





Stundenweise oder tagewelse Benutzung der ausgestellten Pressen ist 
nach vorher zu treffender Vereinbarung gern gestattet. 


N) Karl Krause, Leipzig. 
„En d für jedes Material, 
——— Verlangen Sie Offerte, 


Strubelt & Jenner, Barmen-U. 


Fellhaberin 


mit ein paar Tausend Mark zur Grün- 
dang eines Papier- usw. Geschäftes 
nebst Photograpie u. Photo-Artikeln 
gesucht, Wirde mich auch an einem 
schon Bestehenden beteiligen. Bin 
Photograph. Gefl. Of. unt. D. 888 
an Hnasensteln & Vogler, Dresden. 










vollkommenste 


| iC h &° geihsttätigeDesenmaschine 








Langj. Werkf, großer Betriebe, 
welch. ausgezeichnete Leistungen der 
Buchb, besitzt, auch im Buchdr, nicht 
nnerfahren und durch und durch Ge- 
‚ schäftsmann ist, sucht als Kompagnon 
einzutreten. ÖOffert. unter G. 819 an 
die Exp. ds. Bl. 












te Förste & Tromm, ri: 
07 BAiDER: Br 


Liniirmaschinen-Fabrik. 





Existenz. Residenzstadt Südd. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Dermatoid-Werke Paul Meissner, Lei 


Hbwaichbares Buchleinen In allen Farben und verfdiiedenen Prägungen 
Ir) keder- imitationen © In dünnen und itarken Qualitäten 


R. H. Brintzinger, 


getrioben durchFederkraft. 













Einfache und billige 
Montage. Keine Kraft 
Strom-, und Unter- 


Braucht nur aufgezog. 


Man verlange Prospekt 


nr Stegmeyer & Cie., 









Buchbinder, Ende der 20er Jahre 
(Württb.), von bürgerl. Herkunft, mit 
etw. Barvermögen, jed. später mehr, 
wünscht in ein mittl. Geschäft ein- 


Verschwiegenh. Of, erb, unt. A, M.29 


Suche sofort ev, spät. tilcht. Buchb. m, en. 3 - 4000 Mk. Einl, 
Offert unt. @. 618 an die Exp. ds. Bl, 


Geschäftsteilhaber! 


81 


 —— 


pziy 






Stärken. 
































Für Oklfro-Innersie kammi eine 2 
Ey Oehähr von 50 Pig. in Aurenhnung 





2 Papierschneidmaschinen und 


2Pp 

B4 
zu kaufen gesucht, 
an die Exp. d, Bl 


heren 
Of. unt. F. 818 





Eine wenig gebrauchte Knoten- 
Fadenheftmaschine fiir 10 und 18 cm 
langen Stich, sowie eine Draht-Buch- 
heftmaschine fir 6—7 Heftköpfe werd, 
zu kaufen gesucht. Offerten unter 
E. 815 au die Exp. de. Bl, 


Zu kaufen gesucht 
eius Drahtheftmaschine für Block, 
gebrauchte, aber noch in gutem Zu- 
stand befinliche, wenn möglich für 
Kraftbetrieb. Offert. m. Preisangabe 


‚ | an. V. 188 hauptpostl, Zürich I, [819 
stzuheichensechen nein ich 


Gebrauchte 


Stockpresse, 
sowie Buchdruck-Schriften u. Uten- 
silien zu kanfen cht. ÖOffert. unt, 
6. 820 an die Exp. d. Bl, 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 










Für Chifre-Insersie kımmi alne 
Gebabr van 50 Pig. In Anrechnung 


Buch-Drahtheftmaschine, Ro; 
u, Median, Preuße & Co., sehr billie 


abengeben, [1239 
@. Haunhorst, Leipzig-R. 


Buchbinderei 


in einer Industriestadt Mittelschles,, 
seit 20 Jahren bestehend, mit guter, 
fester Kundschaft, ist ea ion 'odes- 

oz und 


Maschinen sofort zu verkaufen. Of. 
unt. E. 1256 an die Exp. d«. BL 


Buchbinderhandwarkszeug zu verkaufen. 
Ein älteres, jedoch noch sehr gut 
erhaltenes Handwerkszeug, 
Schneidemaschine, Werkbank, Heft- 
lade, Pressen ete,, ist umständehalber 
billig zu verkaufen. Offerten unter 
E. 1255 an die Exp. de. Bl. 





falls mit sämtlichem Wer 


Gute 


ir rn 


y 


82 ‚Allgemeines Anzeiger für einseitig Stuttgart. 
Buchbinder- 
Farbdruck-Pressen 









Papier-Schueidmaschinen: 
50 cm, K, Krause, Radbetr,, M. 250.- 
60 cm, do. Radbetr., M. 8325.— 
60 cm, A, Fomm, Radbetr., M. 325. 
von nenen Masch. nicht zu unterscheid 
1240] @. Haunhorst, Leipzig-R. 





Gebrauchte Maschinen. 


Buhasitotienakinsn, Vergoldepremen, 
pscheren, Rochdraht-, Broschüren-, 
helm u. Kartonhefimaschioen, Palz- 
maschinen, Kreispappen-. Kreiskarten- 
scheren, Tiegoldruck-, Bortonpreman, 
en Bochdruck- eruas remsen, 
Röckenrun 
Anpres" Se Mlschsnsahlenr, Biechan: 
rens-, Paginler-, Perforler-, Ausstanz- , 
Faskepartout„Färderei- 0 naschined 
Otto Fisehors Maschinen Ange 
Berlin #,0,, Rungestr. 17, 


Obacht! 


Eine seit 7% Jahren bestehende, kleine 
Buebbind. mit Akzidenzdruckeret, 
beide ohne Konkurrenz bier, mit sehr gut. 
Schreibwarenhändel, in einem Nioder- 

erischen Marktfincken, kann wegen Auf 
gabe des Geschäftes sehr billig abgelöst 
warden. Mit wenig Jeld kann sich einer 
eino sichoro Existenz gründen. Gen. OM 
dureh die Exp. d. Bl. unt. #. 18281. 


KL Buchbind. sofort od. aplt, an evgl 
Bachbinder weg. Kränklichk. zu verkauf 
Ofort, unt, F. 1283 an die Exp. da. Bl 


Mau Akribenzschriften (völlig ungebraucht) 


Postkarten- t (in bestem Zustand 


verkauft zu Spottpreisen [1266 
Haws Grau, Wasserburg a. Inn. 


Buchbinderei 


in Bayern, seit 35 Jahren bestehend, 
mit der Neuzeit entspr. Maschinen zu 
verkaufen. Offert. unter F. 1262 an 
die Exped, ds. Bl. 














Kleine Buchbinderel mit kleiner 
Buchdruckerei preiswert per sofort 
oder später zu verkaufen. Verkäufer 
bleibt auf Verlangen Hauptabnelhmer. 
Zur Uebernahme ca, 2000 Mk. nötig, 
Darmstadt, Anfragen unt. F. 1269 
au die Exp. d. Bl, 





Achtung! Abdrlücke verlangen. 
4 Satz Schriften, fast nen, verkauft 
inkl, Setzkasten für 100 Mk. 11272 

Karl Brand, Schötmar, 





in 


5 neuen Modellen 


und 


8 Grössen. 
%* 


Verlangen Sie meinen 


neuesten Katalog. 


‚CM, Mansfeld, 


» Leipzig. = 





Gebrauchte Maschinen: 
2 Bostonpressen, 22/82 cm, 
I Tiegeldruckpr,, Liberty, 83 49 cm, 


1 dto, Stella, 26/88 em, 

l dto, Schünheimer, 24/34 cm, 

1 Radschneidemasch., Krause, 66cm, 

L dto. Mansfeld, 50cm, 

1 Monogramm + Balancier, 40 mm 
Ausladang, 


1 Satinlerwalzwerk, 46 cm, 

1 Stelndruckhandpresse, ın. Steinen, 

2 Stanzpressen,auch alaStockpressen, 

2 DPrahtheftmaschinen, 5 mn heft,, 
Fußbetrieb, 

bestens renoviert, sind billig zu ver- 

kaufen. 1 

Johannes Krause, Berlin, 
Frankfurter Allee 61/62. 


In einem Orte der Lausitz mit 
Lehrerseminar und Präparanden- 
anstalt und nur einem Buchbinder- 
geschäft ist ein Laden in best. 
Geschäftslage ganz od, ge- 
teilt zu vermieten. Gute 
Existenz zugesichert, da in nächst. 
a. grosse Industrie, Offert. unt. 

F. 1267 an die Exp. ds. Bl. erb. 








Brehmer’sche 


Drahtheftmaschine, 


fast nen, Nr. 5'/,. samt Drabtspulen, 

wird, weil überzählig, billig abge- 

reben, Üfferten unter 6. 1274 an die 

Exp. d, Bl. 

1 "Zweifarben-Rollenliniiermasch., 

1 Johannisberger Schnellpresse, 

1 Tiegeldruckmaschine Stella und 

Anzahl Schriften, 

3 verschiedene Stockpressen, 

I Rückenrundmaschine, 

I Drahtheftmaschine, 

gebraucht, aber noch gut erhalten, 

preiswert alzugzeben bei [1275 
A, Löwenhaupt Söhne Nachfolger 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


Buchbinderei 


mit Schulbuch“, Papler-, Schreib- 
a, Galanteriewarenhandlung, flott- 
geheml u. rentabel, in eigenem Haus- 
grundstück im Künigreiche Sachsen, 
Altestes Geschäft am Platze, ist preis- 
wert zu verkaufen. Die Stadt int Sitz 
mehrerer Behürden und Schulen und 
bietet eine gesicherte Existenz. Gefl. 
Offerten niederzulegen unter &. 1277 
in der Exp. d. Bl. 





Spottbillig zu haben: 
Für Hosenträgerfabrikation 


1 Exzenter-Tretstanze (Drucktiegel- 
größe 23><13!/s cm, Bügelans- 
ladung bis Tiegelmitte 95 mm), 
mit nötigen Stanzeisen für Leder- 
garnit. und ÖOeilletten, 

1 Sattler-Nähmaschine (Siulenkon- 
struktion), wie nen, 

1 Riemenschneider und diverse son- 
stige Werkzeuge, 

1 Oeillettesetzer für offene und ge 
schlossene Oesilletten, bei 

Wilhelm Leo's Nachtolger, 

Stuttgart. (2376 


Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge 
nommen, gründlich durchgeseben und 
repariert, sind stets vorrätig u. preis- 
wert abzugeben, Lagerliste zur 
Verfügung. 11210 
Karl Krause, Leipzig. 


Buchbinderei 


in Braunschweig, mit gut. Kundschaft, 
über 40 Jahre bestehend, nebst kl, 
Ladengeschäft, ist umständehalber 
event. sofort preiswert zu verkaufen. 
Gefl, Anfragen unter @. 127% an die 
Exp. da. Bl, 


Ungebrauchte Brehmer's Er he Draht» 
heftmaschine Universal umatände- 
halber billig zu verkaufen, 

Nie, Reisinger, Frankfurt a. M. 








90 Jahre bestehende, Hottgehende 


Buchbinderei 


mit Buch-, Papier-, Galanteriewaren- 
baudlune in kleinerer Stadt am Rein 
{3000 Einw.), sofort oder später mit 
Grundstück zu verkaufen. Of, unter 
G. 1278 an die Exped. d. Bl. 


Sichere Existenz. 


In bester Lage nächst der Selhmle 





gelegen, ist eine wutgehende Bach- 
binderei, Buch- und Papierhandlung 


mit Aottem Ladengeschäft krankheit«- 
halber sofort zu verkaufen. Erfor- 
derlich sind 8500 Mk. Of, bitte unt. 
di. 1279 in der Exped. d, Bl. nieder- 
zulegen . 





Buchbinderei, Bech- etc. Handlang mit 
Grandstiick in Thür. verkauft altershalb. 
für 18000 Mk... Anzahl, 400 Mk, Offert. an 
Paul Jäckel, Leipzig-Plagwitz za) 








| (Mecklenburg) 
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Fur Chlfre- Inserate kommt eine 
| Gebähr von So Pfg. ie Anrechnung. 





Handvergokler, 24 J. alt, perfekt im 
Titollruck,, sowie Vergolden von Halb- 
franzbanden, in allen sonstigen beasuren 
Kundenarheiten selbständig, ebenso in An- 
fortigung von Kontoblichern, biaher als 
erster Gehilfe tätig, sucht Stellung. Ein- 
tritt 14 Taxe nach Engagement, franzüsische 
Schweiz bevorzugt. Üffert. mit näherer 
Angabe unter F, Bias an die Exped. d. Bl. 





Suche sofort eine Stelle als Duchbindor- 
gehilfe,. Oft. an Karl Volgtländer, Oschatz, 
Seminarstraße 4 82 


Verband der selbst. Buebbinder Württembargs. 


Ich suche für einen jungen Mann tev. 
Kontirmand) eine Lehrstelle bei einem Kol- 
legen. Kost und Wohnung sollte im Hause 
sein, Anträge re zu richten an (2568 

Aug. Stoz, Vorstand, Göppingen 


—— Bachbinde {, mal 





{ J. alt, im allen Fächern 
der Bachbinderei bowandert, spez. in Halb- 
franzbämden, Poergumontbänd. u. Gesohäfts- 
blichers, iın Marmorieren nicht unerfuhren, 
guter Hand- u. Preßvergolder, sucht pas- 
sonde Stellung. Musterarbeiten zur Ver- 
fügung, Of, unter €. B. Eiberfeld, Bau- 
straße 4611. [En 











Junger, solider Buchbinder, bewandert 
in Kandenarbeit u. Bildereinrahmen, sucht 
auf 3, Fobr. 106 dauernde, angenehme 
Sıellung. Kost wmd 1.0, im Hause or 
wünscht, jedoch nicht gr Ofırt. 
an Karl Merkel, Buchbinder, Hergenineen, 
Kirchstrade 1@ 





Strebsame, Junge Witwe, die Innge 
Jabru in Buchbinderei prakt. tätig gewe- 
sen, sowie mit Maschinen Besehekl weiß, 
sucht pawsende Stellung zur weiteren Aus- 
bilden in Verlag od. gröfl, Trruckerei als 
Expedientin od. Lageristin. Off, mit Ge- 
haltsang. unt, Tm. 815 Daube & Co., Anıı.- 
Exped.. Boriin, Potsdamerstr. 12e6 


"Selbständige Stellung! 


Erster Gehilfe, 25 J. alt, der Buchbin- 
derel vollkommen vorstehend. im Press- 
vergolden (Partie w. Sortiment) prakt'sch 
erfanren, sowie im Handvergolden u. Mar 
morioren eiwas Vehung, ferner gut bw 
wandert im Einrahmen, Reinigen u. Spnn 
nen gr. Bilder, auch im Anfertign von 
Musterkarten geübt u. mit allen in Druck 
u, lit, Ant, vorkomm. Bechbinderarbeit. 
bestons vertraut, rofl. als „Obiger‘ auf ab 
solut dauernden, vorstehenden, sellıst 
Posten, wo er siolı auch syäter. als ver- 
heiratet oiner sich. Stellung erfreuen darf 
Off, mit näb, Ang. an W, Horst, Erfurt, 
Grafengnaue D I87 

Beohhinder, #7 Jahre alt, mitallen vor 
kommenden Arbeiten einer kleineren Werk- 
ast vollkommen vertraut, auch im Hand 
vergohlen u. Bildereinrakmen bewandert, 
sucht sofort dauernile Stellung. Off. mit 
ungel, Lobnangabe unter K.L. postiagernd 
Wittenberge, Postamt Il [BR 








Junger, tliehtig. Kunden- u. Goxelihfts 
büeherarbeiter, in Partiearbeit, Bilderein 
rahmen, Marmorlioren und Preivergolden 
getibt, sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, 
bald. Stellung. Off. ust. L. M. 100 Haspt 
postamt Tübingen. zn 


Energischer, umsichtiger, Aolbiger u 
kalkalationsfähiger Werkfährer der Go 
sebäftsbilcherbranche, dor auch wirklich 


/ erüßleres Porsonal zu leiten versteht, sowie 


mie Maschinen vortrast ist, aucht Stellung 
Prima Zeugnisse. Off. unt, 6,2500 au dio 
Exp. d. Bl 





Tüchtiger Bachbinder gesetzten Alters 
#. 2. Geschäftsführer einer bh. Gesanghuch- 
fabr., sucht Stellung a, Leiter einer mitt! 
Buchbinderei oder a. selbst, erster Gohilfe 
ders, Ist selbst. auf Geschäftabächer, Par 
tie u. Sortiment, sowie Pref- u. Handver 
golden, per! auf Goldschnitt. Offert, orb 
unter B. P, 206 hauptpostlagernd Schwerin 
am 


Tliehtiger Kundenarbeiter, 21 J., ev 
inallan vorkommenden Buchbinderarbelten, 


auch in Geschhfishächern, sowie im Mar 
morieren und Goldschnitt bewandert, dor 
nach etwas handvergolden k., sucht b, zum 


17, März in einer mittleren "Bachbindorel 
dauernde Stellung. Eintritt 14 Taxe nach 
Enragoment. Off. mit Gehaltsangab, unter 
E.H. 111 postlagernd Schwerin i.M. (Ir 


Fortsetzung siche Seite 58. 
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Buchbinder, 18 Jahre nit, ev., welcher 
Kenntnisse im Hand- and Preivergolien, 
sowie im Marmorioren und Goldscehnitt hat, 
sucht zu seiner weiteren Ausbildung sofort 
Janerndo, angenehme Stellang. Of. erbitte 
unter Karl Hertwig, Frankenberg i. Sachs, 
Schätzenstraße 17. 1268 


Tüehtiger Buchbinder, 2 J. alt, Kns 
desarbeiter, sucht dauernde Stellung, Kust 
und Logis außer dem Hause, Antritt 14 Tage 
nach E nt. Of. an Richard Kusch- 
mann, N rsedlitz, Schillersir. 57 b., KM 








Ein taubstammer Buehbinder, 21J. alt, 
wacht für dawernd Suellung auf Partie- 
bächer und Kundenarbeit, sowie auch 
Bildereinrabmen. Off. an Herrn M. Nestler, 
Annaberg |. S., Furbeguwse I 








Junger Buchbinder, der im April d. J 
seine Lehrzeit wendet hat, sucht zum 
4. April zur weiteren Ausbildeng dauernde 
Stellu Offerten an E. Schmedemann, 
Schwerin i. M,, Baderstraße % [ER 


Aeolterer, evang., selbstindig arbeiten- 
der Buchbinder, Handvergulder, Bilder. in- 
rahmer, auf Kontobücher eingearbeitet 
sucht zum 3%. Fehr. dauernde Kundition 
Sachender hat vie) in Dreckereien gear- 


baltot, Oft. mit Angnbe des Lohnes w. der 
Arbeit unter M. hauptpostl, Gelsen- 
kirchen I. [247 


Tüshtiger, zuverl. Buchbinder, 19 .| 
alt, Hand- und Prossvergolder (Sortiment 
und Partie), welcher auch im Marmorıeren 
und Goldsehnmittmachen, sowie in der An 
fertigung von Geschäftsbüchern erfahren 
ist, sucht für Anfang März gute und dau- 
ernde Stellung, Off mit n, Ang. u, M.P.34 
postlagerud Mittweida i. 8 Es 


Erfahrener, enorg. Bachbinder, 20 I. 
alt, arbeitsfremdig, tücht. Presser u. Hand- 
vergolder, der iin Dokorntionsirack Gntes 
leistet und oimem mitt]. Betrieh (0 Pers.) 
mit Verlagsarbeiten und Geschäftshüchern 
mit Erfolg vorzessanlen hat, Arm im Kal 
kulioron und Disponieren, sucht baldigst 
äbnlichen Vertrauensposten. Eintritt nuch 
Wansch. Of, unt, 0.2500 an d. Exp, d. Bl 











Ein jung. Bachbinder sucht angenchme, 
dauernde Stellung, wo ihm Gelegenheit 
boten wird, sich weiter auszubilden 
Surddentschlami bevorzugt, Eintritt am 
4 März. Offerten an Adolf Koch, Dömiltz 
a Bibe, Bückerstr. 154 r va 
1 ol 0 nn 
Selbstlindiger Buchbinder, 27 J, alt, 

in sämtlichen Kundenarbeiten firm und 
speziell im Handvergolden und Extra-An 
fertigung von Geschäftsblichern, Leder- 
besätzen, Marmorieren, sowie tlehtig im 
Schneiden und Einrabmen, sucht Stellung, 
wo sich ihm Gelegenheit bietet, im Prel) 
vergolden sich anszulilden (absolut nicht 
notwendig). Gegend gleichwo. Der Antritt 
kann sofort erfolgen. Ders. hat 61a J.eine 





mittl. Buchbind, selbst. gelnitet. Of. unt, 
4. K. 100 hauptpostl, Posen. a0 
Strehsamer und solider, junger Buch 


binder, ov., Anf. der Wer, in Kund.-, Sort.- 


u. Partiearbeit bewamlert, seit einig. ‚Jahr. 
in einer größ, Verlagshandl. tatig. sucht 
sich dauernd zu verändern in ein bessores 
Geschäft, wo ibm Oelegenh. gehoten wird, 


sich im Proßvergolden einzunrb. Spätere 
Beteiligung oder Pachtung nicht ausıno- 
schlossen, jedoch nicht Hedingung. «fl 
unter B. H, postlagerni Gotha 00 


Als Werkführer oder 1. Gehllfe sucht 
ein mit allon vorkomm, Arbeiten vollst 
vertrauter, im Kalkslieren w. sonst. sohrift- 
lichen Arbeiten nicht unerfahrener Buch 
binder dauernde Stellung. Selhirer war 
mehrjährige in Magdeburg u. Berlin tätie 








besuchte die Gerner Verguldeschule und 
leitet z. Z. eine mittl. Bnohbimleroi nebat 
Ladengeschäft in der Schwoiz. Zeuenisse 
und Photographie zu Diensten. (fert. an 
Johannes nze, Wädenswil (Schweiz), 
Rehbergatraße 24H a 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel.‘ 


Nur noch 15 Pfg. 


per Millimeter Höhe (gegen seither 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 


für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattverglitungen: 
2Zmal 109%/,, 6mal 20%, 13mal 25%, 
26mal 38’/4%,, 52mal 500/,. 









Glauchauer Vergolde- und Linilerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 


Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Press’ 


Idung, Lederschnitt, 


Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 
Pronpekte gratis. — Eintritt jederzeit. 





a u 08 au u © 

sum usuum 

PM Stellen-Angebote. 

2 BB 5 5 u 5 5 

uamamıuıı L 3) 
Fer Onffreinserate kımmt eine 

U) Gebibr van 50 Pfg in Anrsehnang. |, 





















u LI 

Goldsehnitimacber, ferner Presser, 
durehaus perfekt in Gold: u. Farbendrnck 
ete., in dauernde, gut bezahlte Stellung | 
geancht. Offert. unter A. 5001 an die 
Exp. ds. Bi 








Tüchtiger Liniierer, 
der auf Will’schen Fodern- und Rollen- 
maschinen schr Tliehtiges leistet, wird in 
dauernde, gut bexihlte Stelle gesucht. 
UOferıen mit Zeugnissen erbeten an 
»chreibbüch-erfabrik A.-6, Biel 
Schweiz). (5917 


2—3 jüngere Bachbinder find. dawernde 
und gut bezahlte Stellung bei [EHE 
Aberle & Birk, Briefurdnerfabrik, 
Tronsingen in Württemberg. 


Buchbinder. 


selbständiger Arbeiter, in Brosehüren, 
Euketsenschneiden und mit Paplerlager 
vortraut, zur leitung einer Buchbinderei 
gesucht, Bewerber, die in Buch- uw. Stein- 
druckereion hereits tätig waren, orhalıon 
Offerte mit Gehaltsanspruch 


ka 








den Vorzug. 
und Zeugnisabschr. zu sonen »n 

Jon. Drotleff, Kunstanstalt, 

Hermanasındt (Siebenbürgen) 





Tüchtiger, gewandter 


Buchbindergehilfe 





findet Stelle. Goldscohnittmncher bevorzugt. 
Oferıien mit Angabe der Lohnansprüche 
erbet. unter &&. 5369» an die Exp. ds. Bl 





Jung. Buchbindergehilfe ind. dauernde 
Beschäftigung bei ber) 
wils. Kommel, Schweina i. Thür. 


Jüngerer Buchbinder 
sucht bei freier Stat. Stellung dauernd, 
Mlert. erbittet , „Jos 

R. Tradreng, Lauenburg i. Fomm, 


Buchbinder, der auch im Satz und 
Akzidenzdruck geübt, findet lohnemde Stel- 
lung. 372 
Johann Focken, Wiihelmsharven. 





hilfe per sofort 








Per tald ein junger Buchbindor ge- 
sucht, welcher im Einrahmen bewandert 
ist und Lust hat, sich im Ladengeschäft 
einzuärbeiten, Offerten erbittet 7 
Max Nunsbaum, Langendreeor ii. W. 





Fachgeschäft im Rheinland sucht zum 
baldigen Antritt intelligenten jungen Mann 
aufs Lager, Angebote mir Zeugnisabschr. 
unter 4. 5874 an die Exp. ds. BI. erbet. 








Buchbinder, ca, I8 Jahrealt, kath., And 
auf Kundenarbeit sofort Stelle bei 15975 
Bug. Pierron, Chätean-Salıns (Lotlir.). 








Suche por sofort einen ohrlich., selbst. 


Buchbinder. Demselben ist Gel heit 
keboten, auch dns Ladengeschäft kennen 
zu lernen. IE 





Franz Schäffser, Weinheim (liad.ı. 


Gesucht 


wird zu baldigestem Eintritt oln tlichtiger 
Präger zur Bedienung einer Schnellpresse 
mit selbattätiger Einfäarbung. Derselbe ist 
aber auf aelbständige Arbeit angewiesen 
und muß die Matrizen anfertigen können, 
Es wird bemerkt, dab die herzustellenden 
Arbeiten Massenartikel sind und fein aus- 
gefahrt sein müssen, Off. mit Zeugnissen 
und Gehaltsansprüchen sind zu richten 
unt. 6. 5877 an die Exp. da. Bl. 


solider Buchbindergehilfe, welcher 
selbständig arbeiten w. anch etwas hand- 
vergollen kann, wird bis IK_Pebr, gesucht. 
A. Eigen, Bschbinderswitwe, 
335) Monheim, Schwaben, 








toldschnittmacher, 
gewandt im Flach- und Hoblachnitt, nach 
"“ünrchen gesucht. Off. unter %&. 8347 
an dıe Exp, d. Bl. 


Eau ——— nn. 


Bachbindergähilfe, nieht unter 25 J., 
in allen vorkommenden Arbeiten, such fm 
Vergolden von Schildern für Geschäfts 
bicher bowandert, suchen zum Antritt per 
sofort oder auch später LH 

Juliuns Haferdt & Co. 
Geschäftsblioherfabrik, 
SER] Brenlau IL. Carlstr. il 


Buchbindermeister, tlcht,, müg- 


 liehst jüngere Kraft, und erfahren in der 


") Horste 


tung von Kartunnagen, Schneiden 
und Vergolden von Spielkarten, Prägen u 


| Matrigenmaohben fürZigarrennnsstatiangen, 


Bonufsiehtigung von Kalandor, #treich- 
maschine und Kavertmaschine, für Ueber- 
#00 (Brasilien) von litihogeraphischer Anstalt 
bei gutem Gehalt gesucht. Offerten an 


sr Edm. Obnt, Leipzig. 
Ein junger Buchbinder, 17—1# J. alt, 
findet sofort dauernde Stellung bei 


Otto Freiberg, Bernburg a. ®. 
£ rs 15:00 


Ein junger, durchaus tächtiger Buch- 
bindergehille sofort auf Bortimentarbeit 
gosucht bei dauerndeor Builung. 

6. A. Vonn’ Buchbind. u. Papierhdlg., 
Ss] Nenmühlen-Kiel. 


Tüehtigen Kundenarbeiter sucht in 
davormde, angenehme Stellung 
w. Berohardt,. Welmirstedt, 
Bez. Magdebarg. [0774 


Jüngerer, tüchtig. Gehilfe auf Kunden- 
arbeit sofort gesucht. Zeugnisse und Ge- 
haltsansprüche an ar 

Morliz Meyer, 


Buchbinder, 


Junger, im Alter vom 19-21 Jahren, findet 
in eınem Marktileoken Unterfrankens dau- 
erndo und angenchme Stellung. Off. unter 
6, 5894 an die Exp. d. Bl. 





[& 
Hanau u. M. 








Tliehtiger, Alııkor Buchhinder auf Kun- 
den-, Partiearbeit u. Geschäftsblicher ge- 
sucht; Stellung bei zufriedsner Leistung 
dauernd. Off. mit Ang. des Alters, Lohn- 
ansprüchen uml Zeugnisabschriften an 
586) G. Kramer, Buchbinderel, 

Zürich V (Schweiz), Klarastr. ®, 





Ges, > Mitte Fobr, ein jüngerer Buch- 
bindergebilfe auf einfachere Kundenarbeit. 
Derselbe maß flott und sehr sanber ar- 
beiten können. I 

%. Groth, Lübeck, Mühlenstrade 26. 


Buchbinder, 
owissenhaft und sauber, möglichst im 
kzidenzdruck erfahren, findet sehr an- 

genehme, dauernde Stellung bei 157 
Herm. Burkhardt, Colditz i. Sachs. 
Auch wird die Lehrlingstelle frei. 


Junger, solider 


Buchbindergehilfe 


findet dnuernde und angenehme Stellung. 

Kost und Logis im Hause, 

Karl Schwerdt, Ruchb. u. Druckerei, 
Römhlid i. Thüringen. 1578 


Jenger Huchbinder auf Kumdenarbeit 
in dauernde Stellung per sofort gesucht. 
Pasi Hübner, Ruda, 0.8, 

Buchhandl. u. Buchdruckerei, [530 


Tüchtiger Buchbindergebilfe, der por- 
fekt Bilder einrahmen kann, sucht 

Briscken ohn, 
Munster |. W., 


1 Goldschnittmacher, 


sowie 


2 Presser, 


eübte Kräfte, werden für dasornde Stel- 
um gestcht. AM, unt. 6. 5401 an die 
Exp. d, Bl, 

















1400 








Ein Duchbindergebilie, sauberer Kund- 

schaftsarbeiter, in Hand- u. Preßvergolden 

und Marmorieren bewandort, findet sofort 

angenehme u. dauernde Stellu 15408 
. L. Remtisch, Chemnitz |. 8. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Tüchtiger Buchbinder, von »0] 
Charakter, in allen Kundesarbeiten n. im 
Einrakhmen von Bildern perfckt, sowie im 
Handvergolden gebt, für Anfang März in 
angenehme, dauernde, durchaus sellwtänd 
Stellung gesscht, beieinemAnfangswochen 
lobn vum en. > Mk., von der Buchdruocke 
rei der mas 

„Mörchinger Nachrichten“, 

»© ingen |. Lothr 








Suche für Sortiment, Geschäftsbücher, 
Halbfranzbänie eto, einen sunberen, Hotten 
Arbeiter. Vergolden nicht motwendig. In 
dor meinten Zeit ist der Gehilfe allein in 
der Werkstatt. Kost und Logis im Hause 
Beschältigung auch im Sommer, Ansprüche 
hitze dem Angebot beixufügen, 1sar2 

Augunt Schulz, Wanzleben 
(Bez. Magdeburg) 





Jangen Buchbinder, 17-10 Jahre, oder 
Volontär sucht (5413 
Anton Sehtitz. Rennerod ı Westerw.) 

Augenchme Sıelle, gute Ausbildung. 





Jungen Buchbindergeh. sucht soft. (5414 
Ernst &rleser, Leohesten i. Thür 


Tüchtiger, jüngerer Gehilfe auf 
Kundenarbeit sofort Kesscht. 415 
Jul. Sehmitt, Ettlingen. 


Tliehtiger Buchbinder, der selbständig 
arbeiten kann. für dauornd gesucht. Offert 
mit Lohnangabe und Alter an 1416 

©, Stolze, Marktredwitz. 

Tüchtiger Buchbinder, auf Kunden- 
arbeit und Geschäftsbücher eingearbeitet 
baldignt in dauernde Stellung gesucht. 

5417] U©,4.Jacke, Runrort. 





Suche einen Jung. Buchbindorgeh., der 
auch Tapezierarbeit versteht, zum solort. 
Eintritt, Kust im Hause, Offerten unter 
6. 5418 an die Exp. ds. Bl, 





Militärfreier, a kath. Buchlimder, 
dorinall. in der Bachbinderel vorkommen! 
Arbeiten bewandert, auch preßvergolden 
kann, findet dauernde Beschäftigung bei 
ner Benatsky,. Huchbinderei 


Liniierer, 
durchaus selbständig und tüchtig, 


mit Will’schen Maschinen vertraut, 
findet dauernde Stelle. [5420 


Schreibbücherfabrik A.-G., Biel 
(Schweiz). 


Tüchtiger Preßvergolder And. dauernde 
and un Stellung bei (5378 , 
«Mamireikownkli, Posen, 
Wilbelmsplate 14. 


Handvergolder. 


Te ‚ flotter Titeldrucker, der 
In Dekorationsdruck Vorzügliches leistet 
und selbst entwerfen kann, wird per 
no»fort gemuent. Im Loderschnitt Be- 
wanderte werden bevorzugt. Bewerber 
wollen Ihre Offerte nebst Zeugnisabschr., 
Angabe der Gehnltsansprüche und des 
Alters richten an 

5370] J. V.#ocecu, Bukarest. 


Tüchti und gebildeter Buchbinder 
ni enn konv, — dauernde Stellung. 
isabschriften, Altersangabe, Photo- 
graphie und Porto für Rückantwort sind 
zu senden an (52 
Emanuel Steiner, , Eunstvarhbinderel, 















Ein tiichtiger, gewissenhafter a. 
verlißlicher Baohbinder, welcher im 
Loderschnitt, Leder- Mosaik, Hanı- 
und Preüvergolden, sowie im Binden 
von feineren Halbiranzbänden, kurz 
in allen vorkommonden Kundenarb, 
bewandert ist, findet sofort Auf- 
nahme bei [RIES 
Ford. Strasehe, DBuchhinde 
Relchenberg i. Böhmen, 
Ecke Bahnhofstr. — Fäürbergusse 1. 








Tüchtiger (5384 


I. Kartonnagearbeiter, 


der m, sämtlichen Krauss’schen Maschinen, 
Faltsehachtelstanzen, Rillenmaschinen o1« 
durchaus vertraut ist und auf selbständ., 
dauernde Stelle reflektiert, gesucht. Uffert 
unter K. N. 684% an Rudolf Monne, 
Köln a. Rhein. 


w 
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_Versandschachtelheftnaschlne Nr. 139 


1906. Nr. 7. 








Neu! 





für fertige Klammern, für Fussbetrieb, 


Lange des Auflegesattels 20 cm. 


- Grösste zu heftende Schachtel- 


tiefe 25 cm. 
Preis Mark 40. — netto ab Fabrik. 


Die Maschine verheftet Klammern aus 22er Runddrabt von 6 mm, 8 mm und 


10 mm Schenkellänge, Je nach der Stärke der Pappen sind also neue 


Klammern wie folgt zu bestellen: 
22% 23% 





: Preis 1000 Stück 29 Pfg. Preis 1000 Stück 88 Pig. 


Je 1000 Klammern sind auf fünf Hölzer gereiht; jedes Holz kostet 2 Pfg. 
Die leeren Hölzer werden zum vollen Wert gor 
Sonst wird dafür die Hälfte vergütet. 


wieder gefüllt werden sollen. 


1171 
2310, 
Preis 1000 Stück 35 Pfg. 





Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. "Peisgeonan ur, art. 
Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen etc: Walter & Mackhb, Hamburg, Gr. Reichenatr. 66,67. 
Vertreter für Königreich und Provins Sachseu u. Thüringen: &, Boochlon, Leipeig, Kochatraase 58, 
Vertreter für Süd-Ossterreich, Kistenland — Dalmatien #te.: Bausch & Bazlen, Triest. 


Sortiments-Buchbinder 


für Luxusarbeiten, wie Albums, Adressen 
und feinste Ledereinbändse nach franz 
Manier, geübt In Gold- und Zierschnitten, 
findet dauernde und gut bezahlte Stel- 
lung. Bewerber wollen Ihre Offerte nebst 
Zeugnisabschriften, Angabe der Gohalts- 
ansprichs und des Alters richten an 
0) J. V.Mocecn, Bukarest. 


Junger, katholischer 


Buchbindergehilfe 


weleher Lust hat, sich in der Akaidens- 
ılrackeroi auszubilden, findet als zweiter 
Grbilfe dauornde und angenchmo Stellun 
is Alois Mehäfer'« Buachbindere 
und Aksidenzdruckerel, Wersis 
Eichsfeld). [6x2] 


Selbständige, dauernde Stellung findet 
ülterer event. vorheirateter Buchbinder, 
gücht'g in Kundenarbeit, Handvergolden 


und Eınrahmen. 2 
Otıo Beuther, llofbuchdrackerei, 
“#ondershaninen, 


Gesucht 


per Anfang Mürz a, c. tüchtiger 


Liniierer, 


erste Kraft, auf Doppelrollen- 
Liniiermaschine, [5388 


Schreibbücherfabrik Bern 
Müller & Cie. 


Nur noch 15 Pfı 


per Millimeter Höhe (gegen d. 
.20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 


für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergütungen : 
Zmal 109%, 6mal 20%, 13mal25%,, 
2ömal 331/59, 5Bmal 50%,. 


Junger, selbständiger 


Buchbindergehilfe, 


der in Kundenarbeit und Finrahmen von 


Bihlern, sowie im Marz und Dreck an 
dor Tiegeldrackpresse tiiehti, ist, sof. go- 
„noht. Lohn wöch. 1-15 Mk. b. freior Stat, 


R. Hartung, Buchhilg. « Buchdruck.. 
Witten. Ep 


Junzer Buchbinder (auch Satzerı 
finder Stelle. Of. on. K's pustl, Eiber- 
feld mr 





2—3 jüngere, möglichst »üddentsche 
Huchbinder finden dauernde BemBafigung 
hei tariimäßiger Bezahlung, ET 

Grarg Mchlierer, Göppinzen, 
Umehältsblicherfabrik un. Buchdruckerei 





Buchbinder, in Satz und Druck an der 
Tiegeldruckprease , sowie im Bilderein- 
rahmen bewandert, sofurt gesucht. (423 

“Gebr. Ebbing, Gelsenkirchen. 


Am 1, Marz findet ein junger, erlahb- 
reher Buchbinder, der auch etwas hand- 
vorgollet und am Ladengeschäft Interesse 
hat, dauernde Stellung in Westfalen. 
Angeb. unt. &. 5408 an die Exp. d. Bl, 


Zum 1. April wird ein im Hand- und 
Prefivorgolden erfahrener Gehilfe acht, 
welc her selbetändig einer kleinen Wurkatatt 
von 2-4 Personen vorstehen kann. ®tel- 
lung dauernd Angeh,. mit Densitsanspe. 
unt. 4. 5406 un die Exp. d 


Sofort ein jüngerer, ttichtiger Gehilfe 
gesucht. Ludwig wiever, 
07 1] Aschersleben. 


Ein junger, tächtiger 
uchbinder, 


der im Passepartontsschneiden gelibt, fin- 

det dnmermie ». angenchme Stellung. Fin- 

tritt 1 15, März. 140 
W. Stegmeier, Biel (Schweiz). 


Tüchtiger, junger Buchbindergehilte 
nach Eschweiler (Hheinl.) gesucht. Of. 
mit Zeugnisnbschr. und Lohnanspr, unter 
6. 540% an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Tächtiger, junger Buchbindergohilfe, 
auf Kundonarb, geübt, der handvergolden 
kann (jedoch niebt Bedingung), kann sofort 
eintreten bei (5410 
Franz Raab, Buchh., Landan Fin) 





Ein junger, selbständiger Buchbinder- 
ohilfe, katholisch, der in Kundenarbeiten 

öchtig ist, handvergolden, marmorieren 
und Bilder einrahmen kana, im Satz und 
Druck an der Tiegeldrmckpresse erfahren 
ist, wird sofort gemacht, Offert, mit Ge- 
kaltsanspr. u. Zeugnisabschr. an 15411 
Franz Haab, Bachb,, Landau (Pfalz). 


Buchbindergehilfe, 19-2 Jahre alt, 
wird auf Kundenarbeit per 15. März oder 
1. April für dauernde Stellung gesucht. 
Of. mit Lohnansprüchen an IH 
P.Kotte,B Buchbindermstr,, Löbani. Sa. 








Junger - Bachbindergehilfe, im Alter bis 
2 J., findet angenehme Stellung. 15425 
&. Maennchen, Winsig i. Schlen. 


Einige Buchbindergehilfen finden dau- 
emde Beschäftigun 4 [or PT 
Apsiians 8 Gesch ftsbichertabrik 
ob. Gerecke, Apolda. 


Zum baldigen Antritt 


Liniierer 


gesucht, der mit Fürste & Tromm-Masch. 
vollstandig vertraut ist. Schriftl. Offert. 
mit Angube der Gehaltsansprlüche an 
Ferd. Fiinneh, G. ın. b, H., 
Leipsig. [427 


Liniierer für Will'sche uni Förste & 
Tromm’sche Maschine für dasernd gesucht 
nach Berlin Of, mit Gehaltsansprüchen 
unt. &. 54824 an die Exp. d. Bl. 


Jüngerer, solider Buchbinder findet ao- 
fort angenehme und dauernde Stellung 
{Kumdenarbeiter) bei t 

Rob. Bernhardt, Coswig |. Anb, 


Tüchtiger Kumdenarbeiter, kath, s0- 
gort gesucht, U 
Valentin Jaegen, Speyer a. Rt. 


Handvergolder. 


Jüngerer, tlchtiger Sortimenter, der 
im Rüeken- und Titeläruek gut vertraut 
ist, sofort oder später für dauernde, an- 
ne usllenz 15, Ersucht, Alter und Ge 


[31 
Otte vos Buchbindermeisier, 
Marburg i. Hossen. 
Ein tüchtiger 


Prägemeist.u.Matrizenmacher 


zum sofortigen Eintritt In dauernde 
Stellung gesucht. Angebote mit 
Zeugnisabschrifien und Gehalts 
ansprüchen erbittet (5432 


H. Grünbaum, Kassel, 
Wolfhagerstr, 55. 


34 Tube einen Inbelligenten 


Bufcßneider 
für Düren uns Bemtel sc, ber fih auf Wanier 
Einstellungen verfiegt. Nur pünkrlihe unb erwit 
angelegte Bewerter, benen an bauernber Stellung 
gelegen ift uns mide unter 85 Jahre alt find, audı 
negweitlih in Baptermaremfabriten pearbeitet 
Jaben, wollen füh melben umter Angabe I 
mänksten Lohmes, Eintritt x. 


", Bapierwa 
Saulgan (Fürttemberg). 


Zuvorlässiger, geschlekter Buchbinder, 
der im Bildereinrahmen bewandert, en .. 
sucht. ta a Denorsdet. 
unter &, 5434 an die l, 


Habe noch einen Platz für Aotten, akur. 
Sortim,. frei, Altersangabo und bisherige 
Tätigkeit. Sulehe, die sof. eintret. können, 
haben den Vorzug, [Bann 
Karl Werner, Celle, 


Jüngerer, tlichti pr Buchbinder, der 
seine Lehrzeit beendet und schon einige 
Zeit als Gchilfe tätig ist, findet sofort 
dauernde und angenehme Stellung. 15436 

Karl weir, Hunel (Pfalz). 


Suche für sofort und dauernd einen 


tüchtigen Buchbindergehilfen 


auf Kundenarbeit, mit Kalkulation verir. 
Sıadtbuchdruckereli Handten 
(Bez. Breslan). 15437 


Buchbinder 


Kesetzten Alters gesucht. 184 
, Killers, Bielefeld; Turnerstiaße. 


Ein junger, tüchtiger Gehilfe wird 
sofort gesucht. Eintritt sofort. ia 
Jenrgh | Danzer, Buchbinderei, 
aldsassen (Hayern). 


Junger, solider Bachbinder findet sof. 
noch dauernde Biellung, IM 
E. Füth, Dienze. 


Tüchtiger Buchbinder, 


im Prägen erfahren, in dauernde Stel- 
lung in einer Stadt am Mittelrhein esucht. 
Se a serien unter &. 5441 an die Exp. 


Linilerer, auf F. & T,’schen Manch. 
ebie sofort gesucht. 
h. von Lehr, M. @ladbach. 


Tüchtiger Buchbinderauf Kundenarheit 
und Beschäftigung sofort gesucht, Dun- 
ernde Beschäfti, [6 253 

F. Sch wide} Barop-Dortmund. 


[| Tücht. Buchbinder, 


nicht über 21 Jahre, findet auf Kun- 
denarheit, sofort Stellung. Gute Kst 


and L m Hause, l 
Eledrien wWers jr. 
chramberg. 





Tüchtiger Buchbinder 


in den Der Jahren, ev,, von solidem Cha 
raktor, in allon Kundenarheiten und im 
Einrahmen von Bildern rfekt, 
sowie im Handvergolden geübt, Andet dau! 
ernde, selbständige Stellung. IR EE 
Louis Teuffel, Behneidemanl, 


Zwei jüngere, -—. Bechbinder- 
gehilfen a ? - fort Du 5 
hr. adm Mittler, 
Maistatt-Burbach a, Saar, 


Zu Geschenkzwecken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 


EURER BEL, Bin Aral Su: Ba 
8%, Broschiert 
2. franko, 


Dasselbe in 2 Teilen: 


L Teil. Der Farbendrusk. Brosch, 
Mk. 2,60 franko, 

Il. Teil. DerGold-, Relief-u. Blind- 
druck, Brosch, Mk. 9.60 franke. 


Aus fremden Verlagshandlungen 

halten wir nachstehende fachtech- 

Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 

— — Der Backeinbend, Brosehiert 
franko. 


- — a en Eu 
Hand 


— — Leitfaden für die Gesellon- u. 
Meister-Pıüfunz im Bachbinder- 
gewerbe Mk. 2.80 fr. 


Bauer,C., Handbuch derBuchbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr, 
Bauer, ee Fu der Buch- 


Hans, 
binderei, geb. Mk. 4.20 franko, 
Brade’s Ulustriertes Buchbinderbach, 
8, 4. vollat, neu bearbeitete Auf- 
lage, Brosch. Mk. 8.50 franko. 
Marmorierkunst, Broschiert 
Mk. 1.90 franko, 
Eschner, M., Der Buchbinder. Broseh, 
Mk. 1.40 franko. 


Deutz kart. Mk. 1.60 franko. 
- u. Galanterisarbeiten, 
das Brosch. Mk.8.95 franko. 
Gustav, Anleitung u. Vor- 
en zum Ledersehnitt, Geband, 

. 8.10 franko, 
Dasselbe ohne Text, 20 Taf. Geb. 
Mk. 1.10 fr. 

J., Die Marmorierkunst 
und die di der neuen 
Bronzefarben. Mit 98 Marmorier- 
mustern. Brosch. Mk, 2.10 franko. 

Hellmann,DieHerstellung vo 
Artikeln der Buchbindorei u. Kar- 
tonnagenbranche, I. Teil, Brosch, 
85 Pfe, franko, 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 
vergoldung u. Led 8. Aufl. 
mit 10 Tat Broseh. Mk. 8,10 fr. 


Wir bitten, den der Ein- 
fachbeit halber der ung steta 
beizufügen, welche auf der hieflir 


in Verwendung kommenden Postan- 
woisung vermerkt werden kann. Be- 


vn ng 
N e expedieren wir unter 


Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für Buohbindereien“, Stutigart. 





EEE 
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Bestellen Sie Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 


Leo’s nm s5 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. 1.— franko fürs Ausland. 


S In allen sonstigen Fillen Mk. 1.10 rcosp. Mk. 125 franko fürs Ausland. 
Buchbinder-Kalender 


Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betragon. 
1906! Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 








Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 








een | ilderg Tas] HEmRHERREN 


Aurnumsez Prägungen in besonders a Qualität 
‚Frankfurt a. .M.) aller Art empflehlt [1444 


Sp. = Anklummchiler! anf imde» Matorial, A. ©. Fischer in Witten. Pres 3- Vergoldeanstalt 
— Jul. Langer, Stuttgart, 


Paul FSüffich, Gerd:- R. Gerberstr. 14. 


Gerzogt. Bayerischer Hellleleranı! 
(vormals Horn & Patzelt) 
Erste und ülleste Gegründet 1140 


Vergoldescwule Deutschlands | Schulbesucdt ca, 1400 Mann 











j Max Orlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


AITELERTA BEIMIER 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
GARWURZESTTUNETTTE MILIN ART 


GARNITUREN u LINIEN 
DIR ALEITILABRBIOHNATEN 
















WCHSTE LEI TUwaS Hanne 

CRTESDAt „ EUTEEMER KIT 

mente vonakın nun 
muantı car 


earantiert reinen Hantleim 


Qualitit Extra, sohr ausgiebig, fett 
säure- und geruchtre 







Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko 
Prämitlert mit gelde 





nen und sülbernen Medaillen llefort «in Spexialität 
Ph. Carl Welnn, Haliger (Nassau 

Leimfabrik, G. m. b. H 
Bestellungen aus Württemberg an der 
Vertreter 


Fasson-Stanzmesser! BT HL DET 


“ ig Herkules-Kleister 
>58 u} St zird nie sauer and schimmelt gar 


aie, Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 
Mahler’s Waa u 
Friedrich Mahler, vraı 


Hall (Württ.). [2026 
Stuttgnrt, Hotehühlatr. 77 























_ Pressvergolde-Anstalt 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstütterstrusse 58 a 
Sauberste, geschmackvolle Ausflih 

rung, billieste Preise. [2717 


Kehrgold 


Gustav Homann, 
Buchbinder. 


Höchst a.M. 


uk, 2,00 das firamm feoln. 







IR 





Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 
Speyer a. Rh. 
fabriziert (908 
als langjährige Spezialität 
Papierschneidemaschinen, 
Pappscheren 
und Stockprensen. 
Man verlange Preinlinte, | 


1. Berens, Hamburg RER 
Gravier - Anstalt 0 IK. a v1 Kı 2” aus © Lisolis (Wencizi. Kencı Bizt) 


moderne Schriften und Platten Mal .rAich BERLIN, anerkannt verzögl., hasse Grandier- 
für Buchbinder, Zweinaundorferstr. 59. SW, 48, Friedrichstr. 16. it er 8 Mk. fokl, Verpackung ab Dres 


Aut Wunsch illustrierte Kataloge. I r rubef ben für 60 Pig. frank 
PARIS, LONDON, der Vereiskanzung 
21 bis Rue de Paradis. W.C., 76, High Holborn. 





; ao 


TIRSZEIER 


Gravirenstalt 


= GEIPZICHE 






















ren Beröger 


Prima verzinnten | Ab sch/&snen entsprechenden Rabatt 








Hunderte la.-Zeongnisse u. Beierenzen 
IIE. BR. Grommer, Drosden-N., 
e 1 ä a ht win Eründer und alleinignr Fabrikant 
Wir verkanfen, «nlanee Vorrat. Äusserst preiswert u R en s N 
rand und lach Dermatoid- Reste 7 2 u 


liefert prompt und billıgat wwaschbare Teinwand) rtiert Inserate 
wer Rolle A 4'/g ker netto, sort Mk, 14. unser Beiblatt „Neues aus 


. f für 
Saddeutsche Metallindustrie 0. .b.H. I" Rolle & dl, kg uetto, nur 5l wm breite Ware, A dk, 12,75 ab “In ier- und Schreibwarenhandel** 








Nürnberg-Schwelnan. und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen wollen als solche stets besonder« 
= = Wilh. Leo's Nachf,, Stuttgart. bezeichnet werden! 





| 


u — 
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Tiegeldruckpressen 





aller Art sind In unserer nauen Preisliste A ent- 

halten, und zwar ron der kleinsten Nostonpresss 
bis zur bekannten Germania 
Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch & Ca., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





|» N ‚Kaufen Sie keine F alzmaschine 1 € 


ohne vorher Offerte über unsere patentamtl, geschützten 
Falzmaschinen einzuholen, die wir seit Jahren als 
susschliessliche Spezlalliät fahrizieren. 
Vortellhafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung ! 
Weitestgehende Garantien! Feinste Referenzen! 
Patentamtlich geschützte Vorrichtung 


Unerreicht! gegen Quetschfalten, besonders bei 


4 Bruch und starken Papieren 


kennen m zn verenung an A, GULDETIEL & C0., Leipzig 4. 


auch für feinsten Kae ». Illasirat„Druck, 











Laipriren Maschinafahrik u Malappa-Mirks 


Raab & GrOssmans 





ltefort als besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Von Fachmännern 
- erprobt u warm empfohlen 
Rahmen soft 
s Je Magen Tate 





Besonders empfohlen: 


Wellpappen-Maschinen 


in seusster Konstruktion 
“nd snlbertroffenen Leistungen 


Pänts- u u Querschneide- Fflaschinen 
Rollen -Sehrodamaschnen, 





« Spanner + 






Sämrliehe Masehi ‚Imprägnier- und Färbe-Maschinen | ; , 
metliehe asehinen | — +7 E a 
zur Verarbeitung der Wellpappe Anleim-, Gummier- und Lackier- 448 DREM MESIESS 
za Kartonnngen, Faltschachteln, Maschinen, Rän el-, 3 1 4 der beste ai 
Hälsen, Einsätzen ete. als: Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 45 6 st Apps 
ssl 


Kreispappscheren, Tafelpüpnscharen, 
Biege- und Schlitz-Masohinen, 
Hefttmaschinen, Kreis»Agen, 
Maschinen zur Fabrikation von 


Maschinan zur Herstellung 
Metall-Plakat-Stäben. 


Walipapp-Fiaschenhülsen auto. 
Walzendruck - Maschinen ‚Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
für Walzendruck-Maschinen und 


mit 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen. alle sonstigen Druckrwecke ere_ em 


Fachschule in ‚Düsseldorf. 


Ich ertoıle Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf 
nahmen erfolgen jederzeit vach vorheriger Anmeld“ne. 1256 


Paul Adam, Düsseldorf. 


m Fahufs rewahrungakasten hezu [7 


UEFERUNG unter Nacnahrıe FROSPEHT umsonst 


EUGEN RIEDEL » BACKNANG mim, 
Spezialgeschäfl fr Einrahmungen 

















H. W. 0. Sperling in Leipzig München. 2 
; . r Bedarf der 
! I v Buchbinderwerkstätte. 
; 2: Komplette Einriehtung 
ni H y2 " A von 
2a H 25 Aonidanz-Bushdruskeraisn 
$: . 3 Alnstrierte Kataloge 
3 f F r 5 gralis und franko 
e ei BI” Reellste Bedienung! 
: H BER Billigste Praiss! 

F3 © 

g® N : u 
w 
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OTTO STOLZ a Sa 


Grarler-Anwalt 


HAMBURG 22 2 Mas ud Kadtrk, 


"= Gliehes 


für alle Zwacks, lleiert 


A. Krämer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nackarstranso 122, 







1048. 11.00, 1000 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARHMITURENYrS 
VERZIERUNGEN 
TUR DIE VERGOLDEPRESSE: 


BRANDTZG LEIPZIG 


(/ SCHNEID-PRÄGE: \) 
| SCHRIFTEN Sr: \ 


FARBRELIEF- ZEITEN 
NE . 


Zee 7777, 7777.25 


Kasten 
franko Liefereng zu Mk. 8.36, 9.50, , 





antiert EaRmer Haut- 
im, fett-, säure- und goruchfrei, 
be se Qualıtat für Heshbändaninen ete,, 


Jai alias Napp & Co, 
Gölnderi.Daren 4 ». Köln a. Rh. 





Zwei neue Erfindungen 
für dıe 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karaphaen-Rrundes 
für eıne lunge Haltbarkeit und die 

Belatinierung des Arendschleimes 
zu verhlten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be 
ziehen von mır, den Herren W, Leo’s 
Nachf, in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
Halter, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorıerfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 


Budak enzl beı Budapest, 








eg 
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ia Heinr. Thiele & Comp. verizun. 


BERLIN S. 42, 
Prinzenatr, 86. 


MagdeburgerGraviranstaltm.c.a. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 



















—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung | 





Kraft-, 
und Handbetrieb, 
unlutester Konstruktionen 





Neueste — billigste 


* Sci 


in Rädersystem < —- 


- Dietz & Listing: Präcisions- Ritzapparate „Krause 
Präcisions-Nuthapparate „Ärause“ 


Leipzig-R. VII. 








50 um Schnittl ings Mk. 





Prospekte gratie und franko. Präcisions- Rillapparate „Krause“ 


in jeder Stellung aus der Maschine ohne 





weiteres herausnehmbar eniplichit 


Heiz-Apparate L. KARL KRAUSE 


für Vergolde- und andere Pressen 

















Leipzig Berlin 
ut Benzin, Spiritus und Zweinaundortersi SW. r 
- Petroleum i London 
als Brennstoff ine die Pär Ww..C., High Hall 
Keine Explosionsgefahr! B| —_—_—— ————— 





Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fakrik für Beiz-, Lät- und Koch-Apparate, 


Dresden-A. 190. 


Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
“non. r | 


Ausstanz- 


. 
Maschinen 
für Krafi- a. Mandbetrieb 
wol sußhattäligerhunitinng sich jnl 
Seidl; dudarch genial! 
ürtasto Sitäerseil der Bodum ! 
BP anchnn an Wien Arba. im! + + | 
l 
| 








garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. Rablger Ag! + 
Gegründet 1828 und Ausführung 1 


solide Konstruktion 






Brste Referenzen! 












Geld. = Unterstützung. = Hilfe, 


Edie Wohltäter haben für fast nlle Verhältnisse Hilfe ge 
schaffen. Da gibt ea Stiftungen für alleinstehende Damen 
Beamte, Witwen und Waisen, anehewle Klinstler, Heirataunnıs 
stattangen, Notleidende, Verarmte, Kranke, Erziehnugs- und 
Equipierungsbeiträge für junge Leute usw, Fast keine mensel 
liche Lage ist unbedacht gelassen, Dabei weiß niemand, wohin er sich 
wenden soll, und um zahlreiche Stiftungen bewirbt sich kein Mensch 

Jeder verlange sofort per Postkarte gratis die Erlänterungs 
broschüre von Fritz Unsper & Co., Dresden 30 E. 


Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein [2] 
grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische Schreinerei. 


#. Flaskämper 


Linirmasshinen-Fabrik. 


Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 

















Ooldene Medaille für künstlerische re auf der 
Weltausstellung in St. Louis 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nacht.) 
Fachschule für Buchbinder. iso || 


Geldene Btastamed. der Kunst- u. Gew.-Aunst. f. d. Grosalı. Iiadon 1877 Mr Bü ih ont 
der Deutsch-nat. Konstgew.-Aumt., München IRRA Medaille auf der Kalamt 
Chi 


Weltausst, Chicago IU88. — Gold. Biantsmed. a. d. Gow.- u. Induntr Aust Durlach 1308 | 
Welteres int aus dem kostenfrei zur Verfürune stohenfen Prospekt umlchtlich. | 
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44 mit Perforiereinrichtung 


_ „Universal Falzmasching ne ae 


Quetschfalten Ya 


SRLLLLLZAAEK 
Spezialitäten: ne u - — Bis Ende 1905 haben wir verkauft: 


Draht- u. Fadenheftmaschinen WI — zu „2300 grosse Drahtheftmaschinen 


| zu ' Fa für Bücher 
; .. _. En /. ) 1050 grosse Fadenheftmaschinen 
Falzmaschinen in 70 Modellen Las | für Bücher 


für Werkdruck und Zeitungen al 7 950 Bogenfalzmaschinen 


i r Jr“ 50000 Broschüren- und Karton- 
Maschinen zur Herstellung von EZ K a ee 


Faltschachteln u. Kartonnagen . "Sa Ha = BEN, (ausser Heftapparaten) 


STTTTTTTTLIIIRT EA» —ARARLLLLAIIINT 


Nenes Hoden 


Gebrüder Brehmer, Leipzig-Plagwitz 


Filialen: -ONDON E.C. PARIS WIEN V m 


12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstrasse 2. 








la. Glasschneide 


Weber & Eichenberg 





' . 
Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung D 1 a m an te n 
Hagen (Westfalen) 1] A 
ee reg Schulhefte, Diarien, Kladden, “ RER 7 EEE 
linlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art nach bWehämilichen Vorschriften Joh. Schöninger, Nürnberg, 
für die neue Zeichenmethode etc. - scan 
: erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. PUTIN Gehrungnnägen 
-_ on „ mit Bostomnlade nenrst. Konntr. 
— Preislisten gralis und franko, — Relerenzen erbeten, — und 





eRERPERen) Hefthänden rss Peter 





rä zu den bill Preisen ganze Vorlagaanf- an ee 

mit allen modernen Erzeugnissen ken ae hen Ge Bu Eee ssun el u. rial in saub., 
u auf a Banzarb = [1683 liefert billigst [2146 a van Allekette, Elberfeld, geschmack voller  hesbde: [2295 
neun manseneneme Marbeltet | P,Onkar Graff, Pulsnitz, Suchs. a | Billigste Preise. — Schnellste Liefg. 
Draht- Kehrgold, Gammı, Watte u. Lappen 

r Gründlichen Unterricht Fig reg = rlggemen 

erhalte, oın Go g. ange- 

Heftmaschinen Yan kauft. Sendungen werden schnell 


erledı (1 er 


Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


tür Buchbinder Gera r.j.L 


ehemaliger langjähriger Leiter and erster Lehrer der früheren 
Horn & u Vergoldeschule. 6. Alle TREHLVERE, 
3; a ’ 
1 st fie, Brenn 0, R Tashnnanihtiehetn GrHEIEE" a0 STUTTGART, 


se Bebier Kumgohihneh, empfiehlt sich zum Binden von 


Meins Schüler erhalten den den Tr dr mich persönlich und sichere Broschüren, Preislisten ”- 


Eintritt jederzeit! Prospekte kostenlos! Spezialität 


| Zelluloid- Taschen. 


für 


Broschüren 


&. Haupt in Beseten 
Gneisenaustrasse 6. 


Ka rtonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 











Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
Leder aller Arten, m 


© ° - 
INaterialien: #2. Unten Biest ud In atlan Geniiätien 
° Buntpapiere, 


Wilhelm Leo’s Nachf., 


Btattmetalte, Farben, Leim Stuttgart. 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
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nenn 
Erihelnungswelle: 


wsdentiih Freitags 
Derland: 
ihr an de Ininigen Bnmmaruin m Aimfiel der Atırkien 


won m Donna Ttındsuıetsndinngen Dan 
Korper Bam inter nee ua Taamgre 0rt 





Serrmigungen Prior mut vewonner brand m 
| Wreniend Darririßiingern Shmetr and km Buuand 


Abonnementsprelie 
für Deetamnt der Abeinuriung LE ZU u 7 
. .  Kmutensdurng Bas, 
Dara.tapers | Omwniung | » 
Kaaslı 6 Inkäiper Auiand | eiäe zuiklüg |. U 


Aulandemn nahen Ihmrdte Dubannamen mn Je aut Anınain 
u ————— 
Umstieg Immmırn 15 Pivmmg Hidden Darm 
Mardie ir un Tontunpen 
Deriag in 


Altgem. Ainzeigers für Buchbinderelen 
Desire & Caieziun Hark 








Duchbi 


e/>) 


Beispiele und Gegenbeispiele. 


Von Emanuel,Steiner-Basel. 





Der erste Band unserer Zwingli-Ausgabe 


wird demnächst abgeschlossen. Wir beabsichtigen, demselben eine 


Liste der Subskribenten 


be ben, und bitten die Bezieher, welche ihren Namen in dieser 
zu haben wünschen, diesen 


nt 
mit vollständiger Angabe ihres Standes, Ihrer 


Titel, des Wohnorts und der Buchhandlung, durch die der Bezug geschieht, 
der unterzeichneten Kern I ee mitzuteilen, 


Ferner »ind hei genigender Beteiligung 


Einbanddecken 


(solider Hallıfranzband mit Ledereoken, Leinendecken und Vorsatzpapier) 

lant, welche pro Band oinen Preis von 2 Mark his 2.4) Mark, j6 nach 

r Anzahl der Abnehmer, orbalten würden. er gl Bostellung der Einbend- 
decken ist sehr erwünscht, damit eine Uebersicht möglich Iat, 

genügend von den Abmehmern unterstützt wird und durchgeführt werden kann. 


Hochachtungsvoll 


€. A. Schwetschke und Sohn, Veringsbuchhandiung, 
Berlin W. 33, Schüneberger Ufer 43, 





Unter Hinweis auf unse 


der 8. Lieferung vorgrheftete Anklin- 
digung betreffend Anfertigung e 


gmoter 


Einbanddecken zu Zwinglis sämtlichen Werken 


müssen wir leider konstatieren, daß bisher nur sehr wenige Bestellungen 
eingelanfen sind. 

Im Interesse einer rechtzeiti Fertigstellung möchten wir die 
Bullckianten ehe u er go -y nt et Aufträge 
insenden zu wollen, wir sons nie enligender eiligung von 
der Ausführung abrehen müßten. a -. 

Wir möchten noch ausdrücklich darauf hinweisen, dass durch die 
a Einbanddecken der betreffende Buchbinder vorhindert werden 
soll, die Bände zu stark zu beschneiden, was sowohl vom praktinchen wie 
ästhetischen Standpunkte haufig beklagt wird. 

Hochachtangsvoll 


C, A. Schwetschko und Sohn, Vertagtnchbandiung, 
Berlin W. 33, Schönberger Ufer 44. 





Im Interenso des Bileherbesitzers mache ich diesen darauf 
aufmerksam, daß ich für Danerhaftigkeit von Bucheinhlinden, 
„za welchen die Bachtlecken geliefert werden, keine Garantin 
kann. Ich rate darun ab, solche Buchdocken zu kaufen, 

mis dem Bacho 


ben 
k sie nlomals in dauerhaften Zusammenha 
gebracht werden können, Zu mäherem Aufschluss bin ich 
gerne bereit. 
Emanuel Stelnör, Kunsibuchhinterel, Basel. 





Was sollen diese drei Schriftstücke? Die Lösung der Aufgahe 
werden die Leser selbst herausfinden. Die näti Konsequenzen daraus 
»ı ziehen und darnach zu handeln, wird leider nicht jedem einfallen. Aus 
diesem Grunde nur, um zu zeigen, wie nötig gerade das letztere wäre, 
bringe ich diese Beispiele. Denn Zettel 1 und 2 künnten gerade so 
gut Zettel 3456 sein, was sich bei Zettel 8 leider nicht sagen lißt, 
Alle 8 Stücke sind die getreue Wiedergabe von Originalen. Die 
ersteren zwei fanden sich in den Heften eines Lieferungswerkes, das 
letztere findet sich in den Deckenhänden, welche die Werkstätte des Ver- 
fassers verlassen. 

Was macht nun der Käufer des Werkes, wenn er die Zettel I und 2 
liest? Er geht auf das Angebot ein und hofft, dem Buchbinder, den der 
Verl in freundlicher Zuneigung als Pfuscher taxiert, einen Riegel 
zu schieben. — 

Was macht der Käufer, wenn er Zettel 8 sieht? Er merkt, daß 
5 bereingefallen ist und sieht num Zettel I und 2 mit ganz anderen 

ungen an. — 


pn Carantierte Auflage jeder, N 


| Allgemeiner Anzeig 
ndereien! 


Sfutfgart, 23. Februar 1906. 
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Was macht der Verleger, wenn er Zettel 8 sicht? Er wird sich in 
Zukunft hüten, Zettel 2 zu drucken und mit dem Buchbinder rechnen, 
der eben diese Zettel auch zu lesen bekommt. — 


Die Hochzeitsgeschenke des deutschen Kronprinzenpaares. 


Es ist eine ei rege und kostbare Ausstellung, die jetzt im 
Berliner Kunstgewerbe-Museum zu sehen ist und bei welcher die Adressen, 
welche Vereine, Städte, Behörden, Universitäten usw. dem deutschen Kron- 
Sun gr ar er ebracht haben, einen großen Raum einnehmen. 

ir sehen alle Techniken des Buchlindergewerbes zusammen: Leder- 
schnitt, Handvergoldung, Ledermosnik ete.; auch kostbare Beschläge bilden 
die Zierde der Adreßdeckel, Diese Beschläge sind größtenteils in Silber 
und Bronze getrieben, doch sind auch mehrfach Emailbeschläge zu sehen. 

Wenn wir einen Vergleich austellen zwischen den Adressen mit 
Beschlügen und denen in getriebener Lederschnittarbeit, so muß gesagt 
werden, Jaß erstere doch entschieden einen eleganteren Eindruck machen, 
d. h. besser ins Auge stechen, Am dentlichsten zeigt sich dies bei den 
in einer Farbe gehaltenen braunen Lederschnittadressen. 

Nach dieser Richtung hin ist insbesondere ein ganz wesentlicher 
Fortschritt bei denjenigen Adreßmappen zu bemerken, die mit Gold und 
Silber angelegt und farbig in sich abgetönt sind. 

Fast alle der in Rede stehenden Adressen tragen das Allianzwappen 
oder das Monogramm des en was hinsichtlich des Zweckes, 
dem sie dienen sollen, leicht erklärlich ist, Bei den Wappen ist für reich- 
liche Abwechslung gesorgt. 

Besonders hervorzuheben ist die Adreßmappe der Berliner Hof- 
lieferanten, in der Hofbuchbinderei von W. Collin in Berlin. 
In einer Umrahmung grünen Cap-Saffianleders, das mit Handvergoldung 
und Ledermosaik geschmückt ist, rubt das in prachtvoller Emailarbeit aus- 
— Allianzwappen. Dabei stört die Verschiedenartigkeit der einzelnen 

echniken in keiner Weise, und bei der Lebh keit der Farben macht 
die gunze Adresse einen vollendet klinstlerischen Eindruck. 

Noch andere prlch‘ Adressen hat W, Collin ausgestellt, so 
solche vom Verein Berliner Kaufleute, vom Verein Berliner Künstlerinnen, 
von den großen Städten Preußens (das Innere ist von Ansgar Schopp- 
meyer), von den Mitgliedern der Mecklenburgisch-Schwerin'schen Ritter- 
schaft, deren Kalligraphie Prof, Emil Doepler d. J. gemalt hat, usw. 

Die Pächter von Oels haben bei Georg Hulbe-Hamburg ein 
Album anfertigen lassen. Die Stadt Oels ist überhaupt sehr zahlreich 
vertreten und auch die Mecklen haben es sich nieht nehmen lassen, 
ihrer hoben Landemännin in zahlreichen Adressen ihre Huldigung darzu- 


bringen. 

Als besonders originell sei noch die in Lederschnitt hergestellte 
Tafel für die Trauringe erwähnt, die wohl nur dem Zwecke der Ueber- 
reichung dienen soll. 

ine große Anzahl Adressen haben die dentschen Universitäten her- 
stellen lassen, doch es würde za weit führen, noch mehr Einzelheiten zu 
erwähnen, Im allgemeinen darf gesagt werden, daß die Buchbinderei mit 
dieser Ausstellung zufrieden sein kann; sie bat durch dieselbe ihre Viel- 
seitigkeit im besten Lichte gezeigt und unsere Buchbindermeister haben 
bewiesen, daß sie nicht nur Bucheinbände herstellen können, sondern daß 
sie im Verein mit Künstlern bei der Herstellung von Adressen Bedeutendes 
leisten können. 

Nach Niederschrift des Vorstehenden kommt uns die Besprechung des 
Organs des Vereins für deutsches u en zu Berliu, „Die Werkkunst“, 
über diese „Adressen“ zu Gesicht, Es ist nach den, was sich diese „Werk- 
kunst“ seither geleistet hat, nicht verwunderlich, daß die Kritik in einer tlir 
die Buchbinderei wenig erfreulichen Weise ansetzt, Wenn wir Buchbinder 
auch daran gewöhnt sind, vom Kunstgewerbeverein sozusagen wie Stief- 
kinder behandelt zu werden, so müssen wir doch endlich einmal gegen 
alle Bevormundung von Leuten, die lediglich aus Prinzip tadeln, Front 
machen. Und gerade der Aufsatz der „Werkkunst“ gibt Gelegenheit, daß 
wir uns wieder einmal auf uns selbst besinnen und zeigen, daß wir mehr 
sind, als wir den Herren am grünen Tische gelten, die uns bisher nur 
als bezahlte Handwerker angesehen haben, Man muß immer wieder au 
die Worte des Grafen Keßler denken: „Die Buchbinder sollten nicht wie 

ewöhnliche Handwerker, sondern wie Kunsthandwerker angesehen wer- 
on.“ Es ist ja eigentlich traurig, daß so etwas überhanpt erst t 
werden mußte; aber es ist gut, daß es geschehen ist, und ich weiß, wir 
werden uns dieser Worte wlrdig zeigen. Deun der Bericht der „Werk- 
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kunst“, der jetzt in folgendem durchgegangen werden soll, zeigt uns, 
daß wir vom Kunustgewerbeverein nichts zu erwarten haben und daß wir 
nunmehr auf uns selbst angewiesen sind. Und das mäge uns allen ein 
erhebendes Gefühl sein. 

Zuerst hebt der Aufaatz der „Werkkunst“ das Geschenk der Deutschen 
in Edinburgh und Leith hervor, ein kleines, handvergoldetes Album. Er 
rübmt daran die Handlichkeit und die fein gemusterte Handvergoldung, 
die Zierlichkeit und Einfachheit. Ich muß nun gestehen, daß gerade diese 
Adresse auf mich einen äußerst langweiligen und unkünstlerischen Ein- 
irnck machte, ja, ich halte sie selbst für überladen, so daß sie deshalb 
als Maßstab für die Beurteilung der anderen Adressen gar nicht an- 
gesehen werden kann. 

Weiter wird tadelnd vom Mammutformat gesprochen, in dem sich 
unsere Adressenfabrikanten gefallen. Da widerspricht sich der Herr Artikel- 
fabrikant selbst, wenn er wenige Zeilen weiter lobend von den Adressen 
Prof. Doeplers spricht, die auch gerade an Größe nichts zu wünschen 
übrig lassen, Zwar hat hier den Deckelentwurf ein Künstler gezeichnet, 
wenn überhaupt von Entwurf bei der sehr einfachen Zusammenstellung 
von Linien gesprochen werden kann, aber vom Schaffen unseres Kunst- 
gewerbes kann man bei diesen Adressen keinen Eindruck bekommen. Denn 
entweder ist auf ihnen nur Beschlag angebracht oder, wie schon gesagt, 
diese mehr als einfache Verzierung. 

Für die Handwerker selbst wäre es der grüßte Schaden, wenn nnr 
noch die Künstler das Recht hätten, über die Ausstattung des Deckels 
zu bestimmen. Dann würden wir überhaupt nicht mehr dazu kommen, 
etwas zu zeigen, da die Künstler den Deckel der inneren Adressen wegen 
fast ohne Ausnahme vernachlässigen. 

Der Artikel nennt die Adressen „in der Erfindung äußerlich, einerlei, 
ob in altem oder nenem Stil, in den Farben geschmacklos*. Aber es ist 
iiberflüssig, hierüber viel Worte zu verlieren, weil das eben lediglich Ge- 
schmacksaohe ist. Wenn aber gesagt wird, daß „die technische Durch- 
führung oft ohne die rechts handwerkliche Liebe, ohne Intimität* sei, so 
können wir hieranf nur mit Überlegenem T.ächeln antworten: „Mein lieber 
Herr, = ringen Sie EN ts " " ö . 

einer so en Menge der ausgestellten Adressen einige, 

vielleicht auch mehrere lad, die unschön ausfielen, ist selbstverständlich, 
deshalb muß aber doch das Gute anerkannt werden, das nicht nur von 
den Künstlern stammt, sondern das, was aus den Werkstätten selbst her- 
vorgegangen ist, Dabei kann nicht unerwälnt bleiben, daß auch bei den 

- von den Künstlern ausgeführten Adressen sehr unschöne zu finden sind, 

Es ist eben eine alte Sache: „Wo viel Licht ist, ist auch viel 
Schatten.“ 

Aber eine so einseitige Verurteilung der Bachbinderei, wie sie der 
Artikel der „Werkkunst“ zeigt, müssen wir entschieden zurückweisen. 

Ernet Erust. 


Notfall oder Eilfall und Verfehlung gegen die 
Sonntagsruhe. -xuchüruck verboten.) 


R-K. Vornweg sind bei dieser Abhandlung anszuscheiden die landes- 
rechtlichen Verbote der Sonntagsheiligung. In unserer Abhandlung haben 
wir es mit den Vorschriften der Gewerbeordnung in bezug auf die gegen- 
über den Arbeitern usw. einzuhaltende sonntägliche Ruhezeit zu tun. 


In $ 105c der Reichsgewerbeordnung sind diejenigen Arbeiten be- 
zeichnet, die ohne zuror eingeholte Erlaubnis einer Behörde zu jeder Zeit 
zulässig sind, Zu diesen Arbeiten gehören u. a. solehe, welche in Not- 
fällen unverzüglich vorgenommen werden müssen. Dies sind vor allem 
die Fälle eines Notstandes oder zur Abwendung einer Gefahr für den 
Betrieb oder dessen Inhaber oder die Arbeiter, aber auch andere Fälle 
der Not, z. B. wenn durch einen Todesfall die Inanspruchnahme von Hand- 
werkern oder Kaufleuten behufs Aufbahrung der Leiche erforderlich wird 
oder wenn Eis, chirurgische Instrumente u, dgl. abgegeben werden müssen. 
Bedürftigkeit des Gewerbetreibenden kann nicht als Notfall gelten. 


Nun aber wird, verführt durch den sprachlichen Ausdruck, häufig 
Notfall und Eilfall verwechselt. Das sind im Sinne der Gewerbeordnung 
durchaus verschiedene Begriffe. 

Dahin gehören Ereignisse, die außerhalb des Machtkreises des Be- 
troffenen liegen, denen er nicht vorbeugen, auf die er nicht rechnen und 
die er bei den geschäftlichen Maßnahmen nicht berücksichtigen konnte, 
wie Naturereignisse, die mit dem Betriebe nicht im Zusammenlang stehen. 
Dasjenige aber, was mit dem ordnungsmäßigen Betriebe in solchem Zu- 
sammenhang steht und sich als natürliche Folge desselben darstellt, «das 
daher dem Geschäftsleiter bekannt ist, von ihm verhiltet werden kann, 
darf nicht darunter verstanden werden. Als ein solches Ereignis stellt 
sich z. B. dus Zerreißen eines Riemens bei einer Maschine dar, Es ist 
in der Regel eine Folge der Abnutzung, also des gewöhnlichen Betriebes; 
anf sein Eintreten mul jeder gefaßt sein, der Maschinen benutzt, und an 
«eine Möglichkeit mn& jederzeit gedacht werden; hieran? muß bei An- 
ordnang geschäftlicher Maßregeln Rücksicht genommen werden. 


Mit dieser Auslegung des $ 1050 der Gewerbeordnung stimmt auch 
die Ausführungsanweisung zur Gewerbeordnung vom 1, Mai 1904 überein. 
Denn sie unterstellt diesem Gesetze auch solche dringende Arbeiten, die 
darch Todesfälle, Erkrankungen, unvorhergesehene erhebliche geschäftliche 
Zwischenfälle etc. erforderlich werden und nicht wohl auf den nachfolgen- 
den Werk verschoben werden können, läßt jedoch schlechthin eilige 
Arbeiten nicht dahin rechnen, 

Aus all dem geht hervor, dass Notfall, welchen Ausdruck allein 
«die Gewerbeordnung nur kennt, etwas ganz anderes ist als Eilfall. Auch wenn 
Notfälle vorliegen, ja selbst, wenn das öffentliche Interesse beteiligt 
ist, sind die Arbeiten nur zulässig, wenn sie unverzüglich vorgenommen 
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werden müssen, also ohne Schaden nicht bis nach dem Sonn- oder Festtag 
gewartet werden kann, 

Darum prüfe jeder Arbeitgeber und Beamte gewissenhaft, ob in 
der Tat eine Not oder nur Eile infolge Verspätung vorliegt. 


Unsere Illustrationen. 


Wir sind in der , unsern Lesern in vorliegender und den fol- 
genden Nammern eine Reihe künstlerischer Arbeiten unseres Faches in 
Abbildung vorzuführen, die aus der Hofbuchbinderei von Eduard Scholl 
Nachf. in Durlach und Karlaruhe i. Baden hervorgegangen sind. 
Bekanntlich sind die Inhaber dieser Firma, die Herren Ludwig Hom- 
berg und Heinrich Link, die Gründer der Städdeutschen Ver- 
goldeschule in Durlach, in der den Jüngern unserer Buchbinder- 
kunst Gelegenheit geboten ist, ihre Kenntuisse zu bereichern und zu ver- 
vollkommnen. Kaum dürfte einer derartigen Fachschule ein günstigeres 
Prognostikon gestellt werden können, wenn die hervorragenden Arheiten, 





die aus dieser Kunstwerkstätte bervorgehen, in Berücksichtigung gezogen 
werden. Hier haben die Schüler nicht nur Gelegenheit, kimstlerische Ar- 
beiten unter sachgemüßer Anleitung selbst auszuführen, sondern solche 
in hervorragender Ausführung aus kuustgeübter Hand entstehen zu sehen. 
Zwei solcher Arbeiten, die in allen Teilen Anspruch auf künstlerische 
Gestaltung machen dürfen, führen wir beistehend im Bilde vor. Die eine 
derselben ist eine Adreßmappe in weißem, grobgenarbtem Saffianleder. 
deren Verzierungen in Handvergoldung und mit Bogensatz, Rollen und 
Stempeln ausgeführt sind, Die andere Arbeit ist ein in Pergament ge- 
bundenes und mit Riemenachlössern versehenes Einschreibbuch, Die Ver- 
zierungen anf Vorder- und Rückseite sind in Gold ausgeführt und in das 
Pergument eingelegt (Intarsinarbeit). 


Kleine Mitteilungen. 


Beendigter Streik. Der seit 11 Wochen bei der Firma 
Fr. Will. Ruhfns in Dortmund dauernde Streik ist jetzt beendigt. 
Die Arbeit wurde zu den alten Beilingungen wieder aufgenomnien. 


Gemeinnützige, kostenfreie Unterriehtskurse für jeden Vorwärts- 
strebenden zur Erlernung der englischen und französischen Umgangs- 
sprache, sowie doppelten und einfachen Buchführung, Handelakorrespondenz, 
Rechnen, Wechsellehre* und Stenographie finden in diesem Semester an 
der Berliner Handels-Akademie L. Reil in Berlin statt Auswärtige 
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erhalten den Unterricht nach wenaner Anleitung schriftlich, am Schluß 
findet eine Prüfung statt, Kostenfreie Veberwachung aller Arbeiten durch 
erstklassige Fachlehrer. Die zum Unterricht nötigen Materialien hat sich 
jeder Teilnehmer selbst zu beschaffen, weitere Kosten als Porto erwachsen 
dann nicht. Hühere Schulbildung nicht erforderlich, Unterrichtsdauer 
4—6 Monate pro Fach. Anfragen unter Beifügung des Rückportos sind 
an die Direktion der Berliner Handels-Akademie, L. Reil, Berlinl, 
Kommandantenstraße 89, zu richten. 


Ausstellungs-Chronik. 


Einband-Ausstellungen. Seitens des Deutschen Buchgewerbe- 
vereins ist zurzeit im Buchgewerbemusenm in Leipzig eins Einband-Ans- 
stellung arrangiert, welche eine stattliche Anzahl achr schöner Bände aus 
der wertrollen Samml des Herrn Dr. med. Becher in Karlsbad ent- 
hält. Mau findet dort die Hanptispen des Einbandes vom 16, bis zum 
1& Jahrhundert in guter Vertretung vor, Für Freunde sächsischen Kunst- 
gewerbes werden namentlich einige schöne aus der zweiten Hälfte des 
16. Jahrhunderts stammende kursächsische Einbände yon Interesse sein. 
Der Besuch der Ausstellung, die sich im Museumssanfe befindet, ist allen 
Kunstfreunden, besonders den Vertretern des Gewerbes, sehr zu empfehlen, 
Darch diese Ausstellung, der noch weitere ähnlicher Art folgen sollen, 
wird bezweckt, einem sich im Bachgewerbemnseum bemerkbar machenden 
Mangel abzuhelfen, der darin besteht, daß die dort ausgestellten Buch- 
einbände beianerliche Lücken aufweisen. Die schönen alten Drucke der 
königl. sächs. reg an bischen Sammlung, die dem Museum anvertraut 
sind, haben nämlich leider nicht mehr ihre ursprünglichen Kinbünde, sind 
vielmehr von dem ehemaligen Besitzer Klemm in nene, nichts weniger 
als schöne Decken gebracht worden. Diese bedauerliche Trennung hatte 
ihren Grund wohl in der {rüber herrschenden Spezialisierung des Sammel- 
wesens: dem Sammler von Drucken lag am Einbande nichts, umgekehrt 
dem von Einbändes am Drucke nichts, Heute aber empfinden wir ein 
derartiges Zerreißen der klinstlerischen Einheit des Buches, eines Gegen- 
standes überhaupt als beklagenswerten Unverstand. Um nun für die be- 
sagten Lücken, die nicht ao bald zu beseitigen sein dürften, einigermaßen 
ein Aeguivalent zu schaffen, hat die Leitung dea Leipziger Bachgewerbe- 
musenms beschlossen, ron Zeit zu Zeit aogenannte Einband-Ausstellungen 
zu veranstalten. ‚ 

fHandwerksansstellung Mülheima.Kuhr. Vom lonungs- 
„nsschusse der vereinigten Inuongen in Mülheim a. Ruhr wird im Sep- 
tember da. ‚I. eine Handwerksausstellung veranstaltet werden, an welcher 
sich sämtliche Gewerbetreibende beteiligen können. Anch das Kunst- 
hamlwerk soll im der Ausstellung vertreten sein, Desgleichen ist eine 
Ausstellung von vornehmlich solchen Maschinen vorgesehen, die im Hand- 
werks- oder Guwerbebetrieb Verwendung finden, 





Personal-Nachrichten. 


Alle hiehor gehörenden Mitteilungen finden kostonlos Aufuahme und wird um 
Hitarboit gebeten. 
Vierfachss Jubiläum. In der Maschinenfabrik und Eisen- 
iederei von Chn. Mansfeld, Leipzig-Reudänitz, feierten dieser 
Fi « die Vertreter, Herr Otto Meyer, Dresden, und Herr Wilb. 
Schneider, Berlin, sowie der Monteur Herr Karl Dosnhardt und 
Herr Werkmeister Hugo Peege ihr 2öjähriges Dienstjubiläun, geehrt 
und beschenkt von ihren Prinzipalen und Mitarbeitern. Außer der eigent- 
lichen Feier in den Kontor- und Fabrikriumen der Firms fand im Hotel 
Sachsenhof ein Festessen statt, das einen würdigen Abschluß dieses vier- 
fachen Jubiläums bildete, 

Jubelfest, Am T, Januar feierte der Goldschnittmacher Herr 
Robert Thierbach aus Schleiz sein 2djähriges Arbeits-Jubelfent bei der 
Firma F', Webers Nachf., Gesaug- und Geschäftsblicherfabrik, in Schleiz i. Th. 
Aus diesem Anlaß warde der Jubilar von seinen Chefs durch Leber- 
reichung des Diploms vom Papierrerein, sowie einer wertvollen goldenen 
Uhr, von seinen Mitarbeitern durch ein hübsches Geschenk am featlich 
geschmückten Arbeitsplatz gechrt. (Pap.-Zte.) 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle bieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Nater finden kostenlos Aufnahme 
an wordon die Interessenten um rego Mitarbeit gobnten, 
Geschäfts-Neubau Die Firma Carl Lauser, Geschäfts- 
bücherfabrik und Bachdrackerei in Stnttzart, zeigt ihrer ausgedehnten 
Kundschaft die nunmehrige Fertigstellung ihres umfangreichen, massiven 
Nenbanes an. Durch diesen Nenbau int die Fahrikanlage neben reich- 
licher Personalvermehrung fast um das Doppelte vergrüßert worden. Neben 
einer wesentlichen Vergrößerung der Buchdruckerei nn 4 newe Schnell- 
pressen wurden grobe nene Betriebsräume für die Ausdehnung der Buch- 
binderei-Abteilnungen uud damit eine durchgreifende Nenorganisation 
des gesamten Betriebes geschaffen. Eine 60pferdige Dentzer Sauggas- 
Motsrenaulage sorgt durch Umformen der Kraft anf Elektrizität für Spei- 
sung der umfangreichen Licht- und Kraftleitnngen. Jede Arbeitsmaschine 
wird mit eigenem Elektromotor unter Vermeidung aller Riemen auge- 
trieben: ferner ist «durch elektrisches Oberlicht, Zentralheizung und nene 
Ventilations-Einrichtung für Hygiene und größte Ordnung in dem viel- 
»eitigen Betriebe in weitgehemdstem Maße Sorge getragen. Die Fabrik- 
anlagen wurden von berufenstor Seite als In Jeder Beziehung mustergültig 
bezeichnet, und ist die Firma nunmehr in den Stand gesetzt selbst den 
größten Anforderungen durch prompte Lieferung gerecht zu werden. 
Danziger Buchbinderei - Betriebs -Genossenschaft, 
E.G.m,b.H. Am 4. Februar fand die ordentliche Generalversammluug 
statt, Der Geschäftsführer erstattete über das verflossene Geschäftsjahr 
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einen sehr glinstigen Bericht, Der Ein- und Verkauf hat sich den Vor- 
jahren gegenfiber erheblich vergrößert und hiermit auch der Gewinn. Es 
wurde beschlossen, auf die eingezahlten Geschäftsantelle 4 v. H. und für 
gekaufte Waren 2 v. H. Dividende an die Mitglieder zu verteilen. Der 
Reservefonds hat jetzt die Höhe von 765 Mk. erreicht, (Pap.-Ztg.) 


Berichte über neue Patente. 


Kl, Ile Nr. 165648 vom 12. März 1902. Ch. A. Juengst in Uroton 
Falls, V. St, A, Vorrichtung zum selbattätigen Anzeigen 
vonFehlgriffenundgleichzeitigenAnhalten anMaschiuen 
zum Zusammentragen der Bogen eines Buchbandes, 

Vorrichtung zum selbattätigen Anzeigen von Fehlgriffen tund gleich- 
zeitigen Anhalten an Maschinen zum Zusammentragen der Bogen eines 
Bachbandes, bei denen die Bogen nacheinander dureh eine Ansauge- und 
Greifvorriebtung von einem Stapel entnommen werden, dadurch gekenn- 





zeichnet, duß die Bewegung eines Fiühlers oder Anzeigearmen (87) mit 
Finger i89) darch die Weite der Üreiferöffunng (92) derart beeintlaßt 
wird, daß bei der regelmäßigen, einer bestinnmten Bogendicke entsprechen- 
den Oefinuugsweits des Greifers (7%, 97) der Anzeigtarm (57) sich in be- 
stimmter Stellung zum Greifer bewegt, dagegen bei infolge Fehlgreifens 
veränderter Öeffnungaweite eines (ireifera, wenn mehr als ein Bogen oler 
gar keiner ergriffen wird, der Arm (87) eine mit Bezug anf den Greifer 
geinderte Stellung einnimmt, die den betreffenden Anzeigearm (87) aus 
der Richtang der anderen normal stehenden Anzeigearme bringt und da 
durch anzeigt, welcher Greifer außer Ordnung gekommen ist, wobei die- 
selbe Bewegung des Anzeigearmes durch Anschlag des Fingers (#5) mit 
einem doppelurmigen Anhaltehebel (67, 55) eine Bremse oder andere be- 
kannte Vorriebtung zum Anlalten der Maschine einrückt, 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Buchbinder-Innung Leipzig. 

In der 1. ordentlichen Innungsversammlung der Buchbinder-Iunung 
zu Leipzig. die im Buchgewerbehause stattfand, erstatlete der Öber- 
meister den ‚Jahresbericht. Demselben war zu eutnehmen, daß der Ge- 
schäftsgang im Vorjahre als ein mittelguter bezeichnet werden konnte 
Die Innung zählt zurzeit 182 Mitglieder, Drei Mitglieder feierten ih 
25 jährigen Berufsjubiläium. Die Gesellenprüfung bestanden im Vorjahre 
118 Lehrlinge und ebensoviel wurden neu aufgenommen, Den durchreisenden 
Gebilfen wurden 342 Mark ala Innnngsgeschenk verabreicht, Die Zahl 
der in Arbeit vermittelten Gehifen betrug 125, hiervon 21 nach aus 
wärts, Das späte Datum des vorigen Usterfesten veranlaßte die Innung, 
wie auch andere Korporationen, beim Vorstand des Börsenverein« deutscher 
Buchhändler die Festiegung der Buchhändler-ÜOstermesse nad die Fest- 
setzung des Beginnes der Abrechnung anf den 1. Sonntag im Monat Mai 
zu beantragen, zugleich wurde angeregt, das bisherige Jahresziel zwischen 
Buchhändler und Buchbinder nach modernen kaufmännischen Zeitrerhält- 
nissen zu regeln. Die Entscheidung hierüber steht noch aus. Zur Hebnag 
der meisterlichen Fertigkeiten veranstaltete die Innung einen Meister- 
fachkarsus, Auch ist ans Gesellenkreisen an die lunung das Ersuchen 
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gerichtet worden, Gesellenkurse zum Zwecke der praktischen Weiter- 
bildung za vermitteln. Gewählt wurden in den Innungsvorstand die Herren 
E. ©. Friedrich, Heise, Weniger ımd Reitz und als Vorstands- 
mitglieder der Krankenunterstützungskasse die Herren Rother, Ramm, 
Thomas, Böhnisch und Opitz. Ferner wurde noch eine Kommission 
gewählt, die die Vorarbeiten zur Einführung des Fachunterrichtes für 
Gesellen und Lehrlinge (event, auch für Meister) auszuführen und die 
Angelegenheit zu vermitteln hat. 





Buchbinder-Innung Dresden (Zwangs-Innung). 


Am Montag den 26. Februar, abends '/s9 Uhr, findet im „Bürger- 
kasino*, Große Brüdergasss 25, eine gewerbliche Versammlung 
mit folgender Tagesordnung statt: 1. Vortrag fiber Stillehre bei der Buch- 
verzierung (Meister Georg Katzschke); 2. Vorführung selbsterfundener 
Neuheiten an Buchbindereimaschinen (Meister Dietrich jun.) ; 8, Sonstiges, 
Zugleich werden diejenigen Meister, welche sich an der Dresdener Kunst- 
gewerbeausställing (Beginn Mai ds. Js.) mit Gegenständen beteiligen 
wollen, aufgefordert, sich bis 28. Februar bei Herrn Obermeister Paul 
Unrasch zu melden. Bei diesem sind ferner auch Gesuche um Zu- 
lassung zur nächsten Gesallenprüfung bis 1, März schriftlich einzureichen, 
Diesem Gesuch sind beizufügen die in Absatz 2 der Lehrlingsprüfungs- 
ordaung verzeichneten Papiere, sowie außerdem 5 Mk, Prifungsgebühr 
und 8.50 Mk, für das Lossprechen. 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz, 


Am Freitag den 9, Februar, nachmittags 2 Uhr, fand im Bayr. Hofe 
zu Neustadt a. H. eine gutbesuchte Vorstandssitzung statt. 

Die Tagesordnung betraf 1. Aufstellung der Jahresrechnung für 
1906 und 2. Verschiedenes. 

Die Aufstellung der Jahresrechnung beziffert sich in Einnahme auf 
Mk. 679,—, die Ausgaben betragen Mk. 566.—, so daß voraussichtlich 
ein Ueberschuß von Mk, 118,— verbleibt. 

Nach dem Innungsstatut hat im Laufe des Februar eine General- 
versammlung stattzufinden; diese wurde umständehalber auf Sonntag 
den 4. Mürz festgesetzt. Näheres ist aus der nachstehend verzeichneten 
Tagesordnung ersichtlich. Die Vorstandschaft rechnet auf zahlreichen 
Besuch. Gerade die eg ist dazu geeignet, den Innungs- 
mitgliedern Rechenschaft zu geben über die Tätigkeit der Vorstandschaft 
im abgelaufenen Vereinsjahr. Weitere Anträge zu dieser Versammlung, 
die spätestens acht Tage vor der Versammlang eingereicht sein müssen, 
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wollen dem Innungsvorstand, Herrn Chr. Glafey inKaiserslautern, 
zur Kenntnis gebracht werden. 

Unter „Verschiedenes“ kam man auch auf die Warenhäuser und 
deren Schäden zu sprechen, namentlich betreffsa des Verkanfs von Ge- 
u seitens der Warenhäuser, Ebenso wurde über die Gosang- 
buchfrage überhaupt beraten. Ueber diese Angelegenheiten wird den Mit- 
gliedern in der nächsten Versammlung Mitteilung gemacht werden. 


Tagesordnung 


zu der am Sonntag den 4, März, vorm, 1/10 Uhr, im Saale des Pfälzer 
Hofes in Neustadt a, Haardt stattindenden Generalversammlung. 


1. Verlesen der Protokolle, 2. Jahresbericht, 8. Kassenbericht, 4. Be- 
richt über die Sterbekasse, 5. Ergänzungswahl des Ausschusses, 6. Auf- 
a des Haushaltungsplanes pro 1906, 7. Wünsche und eig um 

nsere Mitglieder und solche, welche beabsichtigen, unserer Innung 
früher oder später beizutreten, sind zu dieser Versammlung höflichst 
eingeladen. 

Der I. Vorstand: 
Chr. Glafey. 


— ee 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Welche Firma liefort Zigarren-Paekungen, Ringe etc.? 
Kaun mir einer der Herren Buchbindermeister 


Der Schriftführer: 
Carl Faulhaber. 











AA. inK, 
enau mitteilen, wie lange 
derchsehnittlich die Arboltazeit boi einem starken Geschäftsbuch iat, mit Sprung- 
rieken, Schirting überzogen und ohne jede Hilfsmaschine, wie Pappschere o16 ? Im 
voraus besten Dank, K. W. in A. 
Welcher Kollege kennt das Ph. Wilbelm'sche Druckpintten-Vorfahren und 
wie bewührt sich dasselbe in der Praxis für Buchbinder-Parbendrück * O.F. in Sch. 


Antworten: 


T.P. in M. Als Grundiermittel für Kalbleder eignet sich un tn Bin 
tine, . B. in E. 
P. K. in H. Das Werfen der Deckel an fertigen Büchern kommt von Ver- 
wendung feuchter Pappen her. In mancher Werkstatt werdon graue Deckel zum 
Zwischenlegen von Karten, Plakaten etc. genommen und dann wieder zu Büchern 
zugeschnitten. Die Pappen haben die Fenobtigkeit eingesnugt wm müssen sich 
verziehen, wenn sie trocknen. Oft kommt es vor, dab vun Fabrikanten Dockel Ehe 
liefert werden, die noch Feuchtigkeit in sich haben. Man überzeugt sich, ob die 
Ware trocken ist, indem ınan die Deckel, resp. einige davon, in einem warmen 
Raum — auch in freier Luft — anfstellt. Bleiben sio nach 24 Stunden gerade, 0 
sind sie trocken, verziehen sie sich, 80 weise man sie zuräck. Bücher, die mit 
Kleister ange Im; sollen dann 5—8 Stunden in der Presse trocknen. J F. in8. 
B.& Pi aH. Kaschierte Birchza on liefern: Himmelmann & Üie,, Frönden- 
berg a. Kabr, u. Schulte & Zinken, Düsseldorf. Kasch, Lederpappen: 8. zu 
& Cie., Höfen a. Enz, Württemberg. 3. F. in $. 





Bestellen Sie 
sofort 


Leo’S 
Buchbinder-Kalender 


1906! 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 


nur EP Pig. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn; Mk. Ms franko fürs Ausland, 
In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 
Gleich praktisch und brauchbar für Meister, Gehilfen und Lehrlinge! 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 


G. Abele Nachfolger, 


Buchbinderei, 
STUTTGART, 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw. 


Vergoldepresse „Krause“ 


für leichte Arbeiten 
mit einarmigem Gestellkörper. 


























_— — - Spezialität: [2] 
Telegraph. | | Druck- Aualndung ab Zelluloid-Taschen. ° 
r o | Tisch bis Mitte en Net ne En 
Bezeichnung | Mtiche | |. Druckfiäche Fahrik 5 u 
BRNO DEE Tg HERD Ajavid Laibles 
Bepeinzing BPi | 22:18 | 26 : 26 21 250. / mittelfgine 






Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach 
3 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- \f 
deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, Ar 
. das die- Druckfläche ist, m 
z. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, | ia 
Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. ne — 


Karl Krause, Leipzig. BE 


Kernenstärke ist 
die beste 
Keisterstärk®- 


weil bmsner und klehrn'cher ah Penmuuslärke 
I hezichen Aurch die meisten 


ten in Süches 


bedeutend grösser wie 





Die Leo’schen Papier- 
schränke sind für jeden ord- 


nungsliebenden Öoschäftsmann ge- 
radesn unentbehrlich, 
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euren 





kiste gebraudıter Masdinen von Wilh. keo’s Nadıf,, Stuttgart. 


9049. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1745. 1 x‘ Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 


1870. 1 


1871. 1 


1888. 


Lo 


1896. 1 


1897. 1 


1898. 1 
1901. 


C. M, A, G. Dresden, 6 mm, 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 3608.) 
Kreisschere, nach Leo Kat. Nr, I4l, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45-640 mm, ohne Zahnstange. 


mit 


Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 


Bostonpresse, Fabr. Kahle, mit Teller- 
färbung, innere Rahmenweite 80><20 cm, 


1 Setzrahme extra. 

Abprees age (4 Te Fomm, Chiffre 
G. M. 421, em Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze, 


Auschlaghammer, Fabr. Preusse, für 
Fussbetrieb, bıs 15 cm Anschlaglän; 


ge 
Hebel-Vergoldepresse (altes pel- 
hebelsystem), „Heim“, mit 2 Hebeln, 
1 kürzern ledigl. . Hub und ] langen 
zur Ausübung des Drucks, Einfahrweite 
49 cm, prism, Einschnbplatte u, Press- 


fläch. 88 >< 30,5 cm, 19cm hoh. Tisebklotz. 


1906/8. 1 Mer Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


pe 


1912. »1 


1814. 1 


m 


1916, 


91a. 


870, 1 
8797. 1 


896 1 
8969. 1 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
ee und Fräsmaschins 22, 

altschachtelstanze 28 und ‚1 Heft- 
maschine 24 Fabrıkat Lasch. 


Papierrollen-Schneldmaschine, Fabr, 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v., Papier- Wurf. 
schlangen, für 5 u, 8mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80.cm, Durchgang 94 em. 


Bogenanleim-Muschine Kellner. & 
Flothmann, #0 dt Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagawerke von 6 bis 881, cm Länge 
und 281/, cm Breite. 


Bantzener Anleimmasch,, Chiffre O.8. 
If, Beklebebreite 25 cm, ab Schweir. 
Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No. 52C., 
mit verstellbarem Druckteller, 2830 mm 
Dürrchmess., m, 1 Stanzklotz 350><90 mm, 
EB: Fabr. Mansfeld, 
K. III. b,, für Fuß- und Motorbetrieb 
(Klanenkup kuppelung), Druckfl. 76 >< 65 cm, 
betisch 76 >< Bücm, m.Stanzklotz, 
in ae gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linliermaschine, Fabr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 
Beschneldehobel, Fabr. Holsiter, ganz 
Eısen, 80 cm Durchgang, 


rei Fabr. Bolle, für 


Streifen-Absehneide-Apparat. 
Broschürenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10: mm Dicke beft. 
Buchdruck-Korrektur-A 

m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr, Jännicke, Be 


1 ge Ma Brehmer 
Nr. 80, für Fussbetn 


Blechstreiten-Anschlaghammer,, 8 
Deusehle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
Astell., Grösse H,m. Gestell, f. Fusabetr. 


Wo niehte anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten B 


_ 


E 


9374. 


_ _ 


| 


u 


1 gg 


_ 


- 


1 Lederschärfmaschine „Fortuna“, 


1 Flachheftmaschine , 


_ 


1 Ueberzieh-, Einfass- 


1 Doppelhebel-Schneldmaschin 


1 Abpressmaschine, 
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ı Karton-Heftwaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fusebetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 
Kantenabschrägmaschine, Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47! cm Schnittlänge, 
auf eisernem Gestell. 
Hietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst. Wendekopf, selbet- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Nietmaschinef. Fussbetr., vach Lao Kat, 
Nr. 860, m. 20 em Aurlad,, f,8 mm Nieten. 
Pappschere, Fac. Conrad, ganz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 em, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
kleiner Handheftspparat, (kiurean- 
heft.), Fabr: Hoppe, 1.6,8, 10mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fabr,. Breumer 
Nr, 80, für Kraftbetrieb, 
Nietmaschine, Fahr. d, 8. C,-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f. Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fabr, Prenase, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 am 
Biegefläche und 22 em Einschneidung, 
130 cm Darchgangsraum, in der Fabrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe- u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeitabreite, mit Anloge-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
DPrahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Oesenmaschine, Fabrik. 
No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
fr betrieb, ohne eisernes Unter- 
gestell, in der Fabrik gründl. repariert. 
Heftmaschine, nach Leo, Kat, Nr. 56/IV, 
bis 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (28). 
Radschneldmaschine, Fabr, Roderer, 
60 cm Schnittl., f, Schneidbreit.,m.2 Mesa, 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm, 


1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 


Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em, 
Radschneldmaschine, Fabr. Fomm, 
80 am Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. c., f. Kraftbetr., 2 ne 
Kraftbetr,, Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch, 
Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 


2 Nut-Apparate, System Scherbel. 
1 Tisch-Liniiermaschine , 


Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 
u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite. 


ı Hoftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 


für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Rollenlinliermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges, Linisturen, auf 
Holzgest,, mit zwei pl. Farbwerken, 
katalogmlssiger Zubehör ganz nen. 

Fahr. 
Krause, für Schneidleiste, 45 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, in gutem Zustand, 
Fabr, Mansafeld, 
Chiffre A. Z. II, 50 em Walsenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten, 


1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 


für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 


| 10. 


Mil, 


9412. 


15. 


922. 


9472. 


9475. 


"Buchbinderei-Maschinen der der v 
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1 Buchrücken - Rundmaschine,, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M., 50 cm Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, Mir 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzseheiben, 


1 Heftmaschine, Fabr. Molitor. für Hand- 
betr., b. 5 mm heftend, f. 26 u. 28er Draht. 


Bostonprease, Fabr, Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbetrieb, 
mit Selbstfärbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen. 
Eckenausstossmaschine, Fahr, Ron- 
niger, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
ee cm Messer u, je 1 Einsatz für 5, 
1 Hoftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, nach Mod. K. des Leo- 
Kat., ... een 17><24 cm, 


so 
sohneldmasch,, Fabr. Krause, A. B,, 
50 cm Schnittlänge, mit 2 Mossern. 


Drahtheftmaschine, Fabr. Brohmer, 
Nr. 85, für Fussbetrieb und event. für 
Kraftbetrieb einrichtbar, bis 8 mm 
Dicke heftend, ab Leipzig. 


Vergolde fremd. Fabr., Druckii. 
47><42 cm, Anhängplatte 52>< 44 Suche 
Sr 56><45 em, mit Gasgabel, Reserve- 

ng Iatte, Reserretisch, Farbdruck- 
klepe, beide Anhängeplatten passend. 


Perforlermaschine, mit Gestell, für 
Fussbetrieb, 60 em Perforierlänge, 


1 Bostonpresse, Fabr. D&W, „American“ 
Nr. &, m. gr. Farbw,, innere Rahmen, 
80><20 cm, m.all. Zutaten in gut. Zustand. 


Abpresamaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
F. G., 89 om Backenlänge. 


Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr.140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend, 


Hebelschneidemaschine, Fahrik. G. 
Schneider & Cie., Rochlitz, mit Eisen- 
gestell, Schnitt]. 61 cm., mit 2 Messern. 


Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 

Chiffre A, V, c,, 110 cm Schnittlänge, 

n em Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
ew, Sattel, Selbstpressung, Frik- 

uppelung. 

1 Biegemaschine, Fabr. d, 9. 0.-M.-A.-G., 

Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 em. 


Radschneidemaschine, Fabr. Mans- 
feld, Chiffre A. B. IIla, Sehnittlänge 
65cm, für Handbetrieb, mit verbesserter 
Handpressvorrichtung, mit 2 Messern, 
in gutem Zustand, 

1 Hebelschneidemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 50 em, mit 2 Messern, 
Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. O,a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbat- 
tätigem Ausrlicker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb 


- 


- 


u 


1 Pappschere, „Leo“ Nr. 101/, E, Hart- 
holzgestell mit Tisch a, gehob, Gußeisen, 
90 cm Schmittlänge, mit Tischwinkel und 


Schmalachneider, 


Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand, 


Balancier-Vergoldepresse, „Heim*, 
ohne ni Druckfl, 23lg><21 cm, 
mit zwei Heiskanälen, gut erhalten, 


1 Buchdrahtheftmaschine, Fabr. Breh- 

mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Median- 

bis zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 

i. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 
rn; ig Term 

susten Systeme u. Fabrikate, 


0 


Te = 


94 f 
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Tee yo 


Heften 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit ag Jahren ais Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 


B D 
(Enttapparate) 


(Archirsebetnzıchinnn] 


E 
(dartennupuahetimaschioan; 


CL. Laseh & Ce., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11 





Papier- 
Goldspitzen 


gibt billig ab r 
Ernst Raessler, 
Langenau ». uim a. D. 
Blattaluminium 
und 
Schlagmetall 


eig. Fabr., x. feinst. en off. bil. 


Joh. Wallenfels & Co., Fürth i. B 





?Frage ? 


Wer 


nennt mir den Fabrikanten des neuen 
gut abziehbaren 


Geschäftsteilhaber! 


Suche sofort ev, spät. tücht. Buchb, m. en, 8- 4000 Mk. Einl, 
Existenz, Residenzstadt Südd. Offert unt. &. 618 an die Exp. de. BI, 


Gnte 





?Frage ? 


„Jah Wallnlls & Ca, Frth iD. Buchschnitt-Abziehpapieres? 


Inserate 
für unser Beiblatt „Nenes aus 
Papler- und Schreibwarenhandel** 
wollen als solche stets besonders 
bezeichnet werden! 


gegeben werden können. 
an die Exp. d. Bl. 





Demselben wlrden kostenlos üußerst 
prakt. Winke zur Vervollkommnung seines Fabrikates 
Of, unt. „Abzieh-Papier* 


wertvolle 


[622 








m Günstige Blablier-Gelegenheit 


Allgemeines. 2 könnte tächtigem Buchbinder mit 


Ijetwas Kapital in Stuttgart nachge- 
wiesen werden, indem für einen bis 
1. Oktober lfd. Jahres bexiehbaren 
Neubau (Nähe Charlottenstraße) klei- 
nere oder größere schöne Geschäfts- 
räume der im Haus befindlichen 
Buchdruckerei u, Verlag wegen —, für 
etwa mittelgroße Buchbinderei be- 

















Für Okiire-Inseraie kımmi alıs 
Do) Gehlhr von 50 Pig. in Anrechnung. 


Aufruf! 


Nachdem wir unsern Aufruf zur | sonders passend, angeboten werden. 


Einsendung von Beiträgen für den DIS” Bei guter, preiswerter Liefe- 
kranken Kollegen Schumann in Lange- | rung wäre dem Mieter ein großer Teil 
wiesen kaum geschlossen, tritt auch | Arbeit im voraus sicher, Je nach 
wieder Herr G. A. Zeia in Jesberg | Konvenienz können besondere Wlinsche 
(Hess.-Nasa,) mit demselben Anliegen | hinsichtlich Inneneinrichtung noch Be- 
an uns heran. Da auch hier, wie wir |rlicksichtigung finden, Zu weiterer 
aus vorliegenden amtlichen Zeugnissen | Auskunft bereit , [621 

wissen, die Not gross ist, indem die] Wilh. Leo’s Nachf,, Stuttgart. 

Lage des Bedürftigen sich durch zu- 
nehmende Krankheit von Tag zu Tag 
verschlechtert, so glauben wir, auch 
diesem kranken und slenden Kollegen 
zur Erlangung von Beiträgen behilf- 
lich sein zu müssen; es wird ihm 
daderch möglich sein, die ihm und 
seiner Familie mangelnden Nahrungs 
mittel und Holz für die zurzeit nötige 
warme Stube zu beschaffen. Ueber 
eingehende Beiträge, zu deren Weiter- 
beförderung wir uns bereit erklären, 
werden wir im Briefkast, bescheinigen 
Die Redaktion. 


Vermögender Buchbinder, 3 J.. | 
sucht Stellung in einem Geschäft, 
welches er nach Einarbeitung käuflich 
übernehmen kaun. Einheirstung bei 
Zuneigung nicht ausgeschlossen. Of 
unt. H. 620 an die Exp. d, Bl, 


5 Kauf-Gesuche. MM 


mn u u m u = 
HEBNUEM| 

Für Chiffre-Insnrnie kommt aan 
B Gehöhr van 50 Pig. in Aurenhmung 





Zu kaufen gesucht 
eine Drahtheftmaschine für Block, 
gebrauchte, aber noch in gutem Zu- 
stand befinliche, wenn möglich für 
Kraftbetrieb, Öffert. m. Preisangabe 
an. V.188 hauptpostl. Zürich I. [819 


Gesucht 1523 
einfache Beschneidemaschine 





Kanz 





Erf, Buchbinider in. Vermüg 


ier Kk Pr n n . 
für Karten-Index-Systeme. Briefe unt. 
Buchhind. üt kan of a. Nüheren |, J 
durch L Ehricht Ze Ne IK. C. 6426 an Rudolf Mosse, Köln. 


u‘ 





Flottes Ladengeschäft 
event. mit Buchbinderei per l. April bei 
2-0 Mk. Anzahlung, gleichviol wohin, 
zu kaufen gesacht. Vorherige Tätigkeit 
14 Tago als Dohilfe wünscht, Of, unt 
K, M, 124 ponting. Oranienburg 2 





Gebrauchte Gehrung»-Kreissäge x. 
kaufen gesucht. Angeb. ın. Preisang. 
und Beschreibung erbeten [824 

George Fischer, Schüttorf i. H, 
Buchbinderei, 
mit od, ohne Ladengesob,, in Norddeutsohl 
zu kaufen ges, Anzahl, 2-00 Mk. Känfer 


möohte erst kurze Zeit alsGehilfe tät. sein. | 


Off, unt. H. = an die Exp. d, Bl 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘*, 


’ Kl, Buclıbind, sofort od. spät, an evgl 
| Buchbinder weg. Kränklichk. zu verkauf 
| (Mfort,. unt, F, Ist an die Exp. de, Bl, 


Hess Akzidenzuehriften (völlig ungehraucht) 
Eiserne Stockprasse Pr . 
Postkarten-Aniomat (in bestem Zustand) 
verkauft zu Spottpreisen [1266 


Hans Grau, Wasserburg a, Inn, 











Gebrauchte Maschinen. 
depremen, 


Schueldemnschinen, Vergol 
Pappschere: 


scheren, Tiegol: s 

Stelndruck-, Bechtruck-Hand 

Ritz-, Bioge-, Rückenrunde-, Abort 

Anpross-, Blechanschlag-, Blechan- 

E Paginlor-, Perforler-, Ausstanz-, 
assepartout-, Farberoib- ai, Naschinen 


bei (z262 
Otto Fischers Maschinenlager 
Berlin #,0., Rungsstr, 17, 












In einem Orte der Lausitz mit 
Lehrerseminar und Präparanden- 
anstalt und nur einem Buchbinder- 
geschäft ist ein Laden in best. 
Geschäftslage ganz od. ge- 
teilt zu vermieten. Gute 
Existenz zugesichert, da in nächst. 
Nühe grosse Industrie, Offert. unt. 
F. 1267 an die Exp. ds. Bl. erb. 


1 Zweifarben-Rollenlinliermasch., 

1 Johannisberger Schnellpre 

1 Tiegeldruckmaschine Stella und 
Anzahl Schriften, 

3 verschiedene Stockpressen, 

1 Rückenrundmaschine, 

1 Drahtheftmaschine, 

gebraucht, aber noch gut erhalten, 

preiswert abzugeben bei [1275 

A. Löwenhaupt Söhne Nachfolger 

V. Fahlbusch, Mannheim. 


Spottbillig zu haben: 
Für Hosenträgerfabrikation 


1 Exzenter-Tretstanze (Drucktiegel- 
größe 88><181/, cm, Bügelans- 
ladung "bis Tiegelmitte 95 mm), 
mit nötigen Stanzeisen für Leder- 
garnit. und Oeilletten, 

1 Sattler- Nähmaschine (Säulenkon- 
struktion), wie nen, 

1 Riemenschneider und diverse son- 
stige Werkzeuge, 

1 Oeillettesetzer für offene und ge 
schlossene Oeilletten, bei 

Wilhelm Leo’s Nachtol . 

Stuttgart. [1276 


Buchbinderei- 
wie Buchdruck- 
Einrichtungen 


komplette [2] 
liefert unter kulanten Beilingungen 


Johannes Krause 
Berlin 0., Frankfurter Allee 61/62, 





Für Ohlfire-Inserate kommt alan | 


e Gebühr von 50 Pig. An Aurnehzung ur | 


Buch-Drahtheftmaschine, 
u. Median, Preuße & Üo., sehr billig 


Royal | 


abzugeben. [1239 
&. Haunhorst, Leipzig-R. 
Papier-Schneidmaschinen: 
50 cm, K. Krause, Radbetr,, M. 250. 
60 cm, do Radbetr., M. 325.- 
60 cm, A. Fomm, Kadbetr., M. 325, 
von nenen Masch, nicht zu unterscheid. | 
1240) 6. Haunhorst, Leipzig-R. 


Buchbinderei 


in Bayern, seit 35 Jahren bestehend, | 








z, Ausschneiden der Tabs in Kartons | mit der Neuzeit entspr. Maschinen zu 


verkaufen. Öffert. unter F. 1262 an | 
die Exped, da. Bl. 


| und 


| Kleinwerkzeug 


Gebrauchte Zylinder-Tretmaschine, 
Tischfärbung, Hand- und Faßbetrieb, 


innere Rahmenweite 40><52 cm, für 


Buchbinder in Ort ohne Druckerei sehr 


gut geeignet, verkauft billigst [1281 


Anton Schmitt, Hassfurt a. M. 


Aelt, kl. Buchhind, in gr. Pabrikstadı 
Pr. Sachs. krankheitsh, »of. bill. za verk. 
| Öffert unt. H. 12% an die Exp, ds. BI. 


Vollständige Buchb,- Einrieht & 
1 Beschneidmaschine, Werktisch, 10 
Pressen, Anzahl Bretter, 1 Marmorier- 
Paginiermaschine, 90 diverse 
Stempel und Fileten, sowie alles nötige 
ist zum Preise von 
300 Mk, zu verkanfet. Offert, unter 
H. 1282 an die Exp. ds. Bi 


— 
Fortsetzung siehe Seite 95. 


1906. Nr. 8, 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








Gebrauchte Maschinen: 

1 Radschneidemasch., Fahr. Krause, 
65 cm Schnittlänge, 2 Messer, ab | 
Baden-Baden, 

1 Radschneldemasch., Fabr. Mans- | 
feld, 67 em Schnittlänge, 2 Messer, 
ab Karlsruhe, | 

I Hebelschneidemasch., Fabr, Leo 
Nachf., 50 cm Schnittl , 2 Messer, 
ab St. Ludwig, 

® Pappscheren, Fabr, Leo Nachf., 
em KR: Holzgestell, 
ab Karls 
1 Pappenkreisschere, abFreiburgiß., 

enheftmaschine,Fabr. Bremer, 

ab Freiburg. B., 
2 Veberziehmaschinen, 1 Fabr.Jogen- 
für 10 | ®, 

ab burg i. 

1 Pappschere, br, "Dietz & Listing, 
110 cm Sehnittlänge, ganz aus 
Eisen, ab Frei i.B. 

1 Linliermaschine, 8 Will, für 
Rollen und Federn, 70 cm, mit Zu- 

ı sr Felle 

presse, Fabr, Johannisberg, 
48><69 cm, ab Mannheim 

1 Tiegeldruckpresse, Fahr. Franken- 
thal, 26><88 cm, ab Mannheim, 


Albert Baur, Karlsruhe |. B., 
Augustastr. 7/10. — Telefon 1887. 


Vergoldepressen: 
Krause, 30><40 cm, div. andere 
Fabrikate und Größen, 


Schneidemaschinen: 
Krause, 35, 50, 71 em, 
Fomm, 43, 50 cm, 
Tilchner, 65 cm, | 
Dietz & Listing, Dreischneider, 
Heftmaschinen: 
Brehmer, ray 7 Köpfe, 
” r. 8, Flachhefter, Kraftl., 
a RS 8, Flachhefter, Fußb., 
Nr. 5, Broschliren, Handb,, 





5 Nr. 2, ” 
Preuße, Fadenhefter. (1984 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 


Berlin 8.0., Rungestraße 17. 


Eine gu Buchbinderel, 
verbund, mit Buch-, Kunst-, Musi- 
kalien- u. Papierhandlung, in Stadt 
der Pfalz mit über 15000 Einw., 
4 Volksschulen, 1 Gymnasium, ist 
wegen Kraukheit des Besitzers 
samt Haus und Garten, sowie allem 
Inventar und Maschinen sofort zu 
verk. Gesamtpreis ca. 18000 Mk. 
bei 68-7000 Mk, Anzahlung. An 





Maschinen sind vorhanden: Schneid- 


ent Pappschere, Vergolde- 
Heftmaschine flir Brosch,, 
Eersnämaschins und Gehrungs- 
va und meist lauter neues Werk- 
zeug und Material. Arbeit besteht 
in ‚Geschäftsblichern und meist 
feineren Einbinden und Einrah- 
mungen. Für nur tüchtigen 
Buchbinder bietet sich auskömm- 
liche Existenz,” Of. unt. H. 1255 
bef. die Exp. d. Bl, 


Eine Leihbibliothek, 

e reg Ben gute Autoren, 

unden un gehalten, = ver- 

fen für len ns Preis v. 300 Mk. 
(& Bd. nur 10 Pf... Geschriebener 
Katalog nur leihweise zur Durchsicht. 

Buchbinderei arg ERENE: 
1286] Neugersdorf 


AR gutgehende ag sehr mit 
reibwarengesehäft in einer badi- 
pi Kreisstadt int wegen Krank- 
beit zu verkanfen. Zur Üebernahme 
sind Mk. 4000.— bis Mk. 5000. — 
ig. Briefe erbeten durch 
ı C. D. Burk, Stuttgart, 








ae I Tr  _ 


für Yesslieru u. Handdruck. 


Otto Kaestner 


Krefeld, (Rheinl. 


Mustergratis. Angenehme Bezugsbedingungen 


Reichhaltige 


Auswahl in 


Buchbinderei, 
Vorort Köln, steht sofort an einen 
kath. solv, Buchbinder zu verkaufen, 
Städt. Arbeiten, Lehranstalten etc. 


mit primn Privatkundschaft ete. Er- 
forderlich 2400 Mk. Angeb, H.D.200 
postl. Köln-E, [1288 





Nur noch 15 Pfy. 


per a 3 er 
20 Pfenn 
beträgt der Grautipreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende eu 


® N 6mal 20%, 
"mal Ace Bomal 50C. 





“u u EB EB u 5 © 
Kun nunnn 


[6] 
Fir Onlffre-Iaserate kommt «ine 
23 Gebühr von 50 Pig. in Anrechnung. 


N 
Strebsame, Junge Witwe, die lange 
Jahre in Buchbirdenst prakt. "tätige kewe- 
son, sowie mit Maschinen Bescheid weil, 
sucht passende Stellang zur weiteren Aus- 
bildung in Verlag od, größ, Drackerei als 
entin od. ristin. Of, mit Ge 
haltsang, unt. Tm. S1% Daube & Co,, Ann.- 
Exped., Berlin, Potsdamerstr. 3. 1250 





Strehsamer und solider, Fre nper zen 
binder, ev,, Anf. der Wer, in 
u. Particarbeit bewandert, seit aan ne 
in einer een. Verlagahandl, tätig, sucht 
sich dauernd zu verändern in ein soros 
Geschäft, wo ihm Gelsgenh. geboten wird, 
“ich im Preßvorgoiden einzuarb. Spätere 
Betelligung oder re nicht am 
schlossen, jedoch nieht Bedingung. Öff, 
unter ®. H. postlagernd Gotha. 12 


Für Geschäftsbücherfabriken 


können wir einen sehr tllcht. Buchbinder, 
vorz, für größerer Pursonal zum Werk- 
führer oder Rassortchef geeignet, ange- 
legentl, empfehlen. Sıreng solller Mann 
mit reichen Erfahrungen, m. neust. Masch. 
und allen Zweigen der Geschäftsblieher- 
fabrikation, Kalkulation und Akkordwesen 
Tr Vorzügl. Zeugnisse zu Diemston. 
ag mag ya oder Schweiz bevorzugt. 
oder Auskunft sind bereit Wilh. Leo's 

Kae f., Stuttgart. EM 


Ein Lith ia der BAERANL TIGE. wog 
Augenschwäche abgibt, sucht hald 
Prägor oder Stanzer dauernde Stelle Bei 
lithogr. Kunstanstalt oder Prügennstalt für 
Papierbranche. Angebot unter H. 2006 an 
die Exp. ds. Bl. 


Buchbinder, 22 Jahre alt, sucht Stelle, 
wo derselbe sich in besseren Arbeiten, wie 
Geschläftsblicher, Halbfrunzhände u. event. 
im Handverbolden ansbild, kann. Krsteren 
nicht unbedingterforderlich, Eintritt jeder- 
zeit. Ausführl. Offerten ns u FA Exp. 
ds. Bl. unter H, 9006 zu ri 








goldene u. 
4. silberne 
Medaillen. 


Suche für meinen Sohn in der Nähe v. 
Calbe (Saale) eine Lehrstelle in leistungs- 
fählger Buchbinderei. Beköstigung im 


Hauses Bedingung. ar 
Karl Kolley, Kiempnermätr., Calbe, Saale, 
Junger Buchhinder, 18 Jahre alt, in 


Kundesarbelt bewandert, sncht zur woite- 
ron Ausbildung Stellang, Sliddentschland 
od, Schweiz bevorzugt. Off, unt. A, Tröge, 
München, Buttermelcherstr. IA 2 (3 





Buchbindergehilfo, %& Jahre alt, im 
Sortiment, Partie, Geschäftsblichern er- 
fahren, kann auch etwas handvergolden, 
sowie mit Bildereinrahmen vertraut, sucht 
zum 9 Mai dawernde Stellung, womü 
lich Sachsen, Bnyern oder Öesterreie 

Of, an Bruno Merz postlagernd Emden, 
Ostfrienlamı, 


Bechbinde ilfe, 1915 Jahre -; nal 
Sortiment, Partie, Hand- und Pressrergol- 
den erfahren, sucht in Nurddentachland 
dauernde Stellung, wo er Gelogenheit 
hätte, sich in besserer Kundenarheit weiter 
anszubilden. Of. unt. A. @ peisgerne 
Emden, (bstfrientand. [sit 


Buchbinder, % Jahre alt, guter Sorti- 
ments- und Partienrbeiter, gewandt im 
Einbinden vo. Kontohlichern, an sauberes, 


selbständi rbeiten gewöhnt, sucht 
zum 5 e. older apäter Saleng: om. 
an B, Lorenz, Eisleben, Nikolaikirch- 
platz 2, Br 


Buchbinder Alters, der firm ist in 
sämtlichen Arbeiten der Buchbinderel, auch 
in Buch- u. Steindruckerel tätig war und 
aus Papierlager verwaltete, sucht zum 
h. März dauernde Stellung. Of. unt. Buch- 
binder, Haynau i, Schl., Bahnhofstr. 41 


erbeten, 213 


Bachbinder, 3) Jahre alt, weleber mit 
allen besseren Kundenarbeiten vertraut, 
sowie im Bilderoinrahmen nicht unerfahren 
ist, sucht zum 5. März angenehme win 
dauernde Stellung. Thüringen od, Sachsen 


bovorzugt. Off,, ev. mit Lohnangabe, an 
W. nd, Arsisen (Wald.), auldach- 
strasne 24. and 


— Junger fleissiger u. strobsamer Buch- 
hinder, tiehtigrer Kunden- u. Partiearbeiter, 
it Gesehäftshlichern und Bilderoinrahmen 
ulcht unerfahren, sacht ılauernde and an- 

genehme Stellang. Off. mit Lahnaugabe 
an Alfred rg Rochlitz 1. 8, Kuni- 
gundenpiate 54 [2815 


„Hechbinder IK Jahre, ev., sucht bis 
5 März zwecks weiterer Auslıil- 
- ten und angenehme Stellung. 
Selbiger ist in allen vork Kundenarlı. bew 
im Bildereiprahmen, sowie Handverg. und 
im Satz u. Druck an d. Bostonpr. erfahren, 
Sachs, od, Thür. bevorzu jedoeh nicht 
Bedingung. Üffert. an M., ranig . 
postlagernid, 136 


Werkführer 


gesotzton Altern, streng solider Uhnrakter, 
in all. Teilen der Geschäftsbücherfabrikat, 
erfahren, mit Kalkulation, Akkordwesen 
und sämtlichen Maschinen durchaus ver- 
traut, sucht auf 1. April anderweitig dau- 
ornde Stellung, Prima Zeugnisse uml te 
forenzen stehen zu Diensten, Uffert., unt, 
H. 817 an die Exp. de, BI 


Lebensstellung. 
Buchb., DJ, in allen Arbeiten, Imson- 
ders in Hapdvorgolden, ap. Titeld,, sowie 
Prissvergolden, Goldschnitt, Kontohuch, 
Billereinrnhmong, wie auch in einfucher 
Buchführung un Laden bewandert, sucht 
gute, dauernde Stelle als Hand-, Pressver- 
oldur oder Leiter v. Bachlinderei oder 
"iliale. Of. pi m nnd uns. H. Set? 
an die Exp. d. 











95 
= nn — 
Aslterer, erlahrener Mann, befähigt, 
eine mittlere Buchb. rationell zu leiten, 


sucht Engagement. Derselbe ist auch perfekt 
im Hand- und Prehiv: Iden, in Geschäfts- 
bichern, feinen Einrahmungen ete. Zeuk- 
nisss und Referenzen stehen zu Diensten. 
Uftert, an J. Schröder, Düsseldorf, Kronen- 
straße 11. m 


Tüchtiger, strobsamer Buchb., 
ait, arfahr. in Geschäftsbüchern keden: 
und Partioarbeiten, sowie Einrahmen von 
Bildern, bisher In einer Buchdruckerol be- 
schäftigt, sucht ähnliche Stelle. Eintritt 
kann am 2 März erfolgen. Offerten an 
WW. Sebllier, Duskbinistgeh,, Sstohm 
1. W r., Markt [eJE] 


r Buchbinder, in Kundenarbeit, 
Bilde arahmen, sowie im Satz u. Drack 
as der Tiegeläruckpresse erfahren, sucht 
Be und dasernde Stellung. Offert. 
an Franz, Gross-Lichterfelde, Stern- 
air 5 23) 


Tüchtiger, Junger Zeus. ev. Jer 
die Ay et ent Seeland en, sucht 
sofort dauernde dition. SBelbiger int 
Kunden- u. Partiearbeiter, anch im 
vergolden erfahren. “fferten mit Lohn- 
angnbe an A. Banetskd, Hohensalza, Er 
hofstraße 52 


in „wuentiawe Frchmann, flotter Fr 
ve speziell flinkor Titeldrucker, 
der nr als Goldachnittmacher w. Prosser 
tätig war, mit allen einsch Arbeiten 
der Partien-, sowie Kundenhbuchbinderei 
vollständig vertraut, ai Kalkulieren und 
Disponieren firm, in der Leitung des Per- 
sonals erfahren “a. init dem neuesten Hilfs- 
maschinen vertraut, sucht als Leiter oder 
Meister einer mittl. Buchhinderei Le! - 
stellung. ff, mit Angabe des Gehalta unt. 
H. an die Exp. d. Bl. 


Buchbinder, selbständiger, zurerläss. 
Arheiter, auch inDruckorelarbeiten Schnei- 
den) tüehtig, sucht zum 3. März dauernde 
ze fert, mit näheren Angaben am 
A. Totzauer, Cottbus,- Neumarkt > or 


Junger Ruepelnbengehietn, MB 18J,, Beet, 
sauberer Arheiter, in Kunden- und Partie- 

arbeiten wohlerfahren, sucht per 1. Bien 
in einer kl. Buchbinderei eine angenehme 
Stellung. Of. mit Lohnangabe umt. M. 2. ı 
Zwickau |. 5. hanptpostiagernd, (2025 


Junger, strebanıner Buchbinder, wel- 
cher seine Stellung verindern will, sucht 
bis 3, März angenehme Stelle, Selbiger 
ist durchans erfahren im Pert 
Gesang- u. Geschäftshüchern, sow 
loderdecken. Jetzt beschäftigt als Ferti 
macher. Of. nebst Lohnangabe unt. H. ng 
an (te Exp. d. Bl 

solider Bachbinder, 24 Jahre alt, tüch- 
tiger Arheiter, in Hand- u. Preflverkolden, 
überhaupt in allon vorkommenden Arbeiten 
erfahren, sucht in Süddentsehland Stellung. 
Finteitt 14 Zuge nach Engagement. Offert, 


mit Lohnangabe unter H. 93% an die Fixp 
ds, BI, 


Linlierer auf Fürste & Trumm-Masch. 
(auch mit Flasklimpor vertraut), welcher 
4 Jahre durchaus selbständig gearbeitet 
bat und Arm ist in Anfertigung von Extra 
Liniaturene sucht seine Inng zu ver- 
ändern. Selbiger ist. vertraut mit selbat- 
tätigem ge und Drackvorrich 
teng. Heflektiert wird auf dawernde und 
selbständige Stellung. Of. mit Lohnang. 
ant. H. 2@28 an die Exp. d. Bl. 


Buchbinder, 8 Jahre alt, militärfroi, 
sucht Stello, wo derselbe sich in besseren 
Arbeiten weiter ausbilden kann. Einige 
Erfahrung im Gioldsehnitt, Handvergolden 
und Marmorieren. (Mfert. unter H. 2029 an 
die Exp. da. Bl, 

Tüchtiger Buchtinder. 4 Jahre alt, 
welcher durehaus selbständig zu arbeiten 
versteht in Kunden- n. Partiearbelt, Hand- 

















vorgolden und Bildereinrahmangen, sucht 
durchaus dauernden Posten. Oßert, unter 
M. O0. & hanptpostl. Stuttgart. Sachson 


oder Thüringen | hevorzugt, jedoch nicht 
Bedingung I 


Tüchtiger Kundenarbeiter, W J., ev., 
Handvorgolder, in allen vorkommenden 
Arbeiten durchaus bewandert, sucht 
vohme, dauernde Stellung, am liehsten 
allein od. mit Lehrling. Suchender würde 
auch den Laden mit versehen und hat Er 
fahrung im Laden. Wenn mügl. Familien- 
anschluß. Eintritt 14 Tage nach Engaxe- 
ment, Prima Zeugnisse, Off, unt. H. 2081 
an die Exp. d. BI. 


Buchbinder, Nitte der zwanziger, 
perfekt im Vergolden u. beunerer 
"ortimentsarbeit, auch Bilderrahmen, 
nucht dauernde, neihntläind. Btelle. 
Angeh. unt. Z. 30 post]. Trier, . 


Junge k. Buchbinder, Kunden 
arbeiter Bäche Stelle. Buchdruckerei be 
vorzugt. Of. an J. Fredioh, Bonn a. Hhı.. 
Kasernonstr. 23, as 
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Buchbinder, 1% J. alt, w. die Geraer 
Fachsch, besucht hat, in allen Kunsttech- 
niken geht, gutes Sortim. liefert, fernor 
gelibt in Hand- u, Prefivergohlen, Leder- 
mosaik, Loderschnitt, Marmorieren, Gold- 
und Zierschnitten, sucht Stellung jer 15. 
event. 1. April. Off. unt. ©. M., Lei eig 
Eutritzsch, Potzachanerstr. 9, pi. (ass 


Fr nn 

Junger, tlichtiger Buchbinder, Kanden- 
arbeiter, sucht angenehme, dawernde Stel- 
lung in Nord- od. Mitteldentschland. Of. 
an ugo Stahlberg, Hanau-Kesselstadt, 
Nittelrtr. &. 4 


Buchbinder, 2218 Jahre alt, bewandert 
in Kundenarbeit u. Bilderelnrahmen, selb- 
ständiger Arbeiter, sucht angenshme, 
dauernde Besllung- Of. an Aug. Gotgsell 
Buchbind., Waldshut, Kheinatr. 40. u 















% 
nu ua u m m 5 





8 Fachschule für Buchbinder 
Schwiebus. 


® Anerkannt und mubveniert v.d. Kgl 
Preusa. und der 


Bradt 
(Besteht seit 12 Jahren.) 





sus 
Gustav Bernhardt in Schwiebus pe 
Brandes) ® 


Goldschnittmacher, ferner Presser, 
durchaus perfekt in Gold- u. Farbendruck 
etc., in danernde, gut berablte Stellung 

me Baer. unter A. 5001 an die 

p. ds 








Buchbinder, ca. 18 Jahre alt, kath., find. 
auf Kuudenarbeit sofort Stelle hei (1375 
Eug. Prerron, Chäisan-Balıns ( r.). 








Suche per sofort einen ehrlich., selbst. 
Bachbinder. Demselben int Gelegenheit 
geboten, auch das Ladengeschäft kennen 
zu lernen. NSi6 
Franz Schäffner, Weinheim (Bad.), 


Gesucht 


wird zu baldigstem Bintritt ein tlichtiger 
Zzugersu Polleumacisur dl nn 
i Rinfärbung. bo ist 





geführt sein müssen. Of. mit Zeugnissen 
und Gehaltsassprüchen sind zu richten 
unt. 6. 587% an die Exp. ds. Bl. 


Tüchtiger, flinker Bucbbinder auf Kun- 
den-, Partiearbeit u. Oeschlftsblieher ge- 
sucht; Stellung bei zufriedener Leistung 
dasernd, OM. mit Ang. des Alters, Lohn- 
asgrinhen und Zeugnisabschriften an 
6) 6. Kramer, Buchbinderel, 

Zurich V (Schweiz), Klaraste. ® 

2-3 jüngere, möglichst süddentsche 
Buchbinder finden dauernde Boschäftigung 
bei tariimäßiger Bezahlung. 


{ 
Georg "Mchlierer, & = 
Geschäftsbtioborfahrik a. Bess 








Prägemeister 


gesucht für Frankreich, 
allererste Kraft, durchans vertraut mit Farbdruckpresss System Fomm, 


Phönixpresse und Damp: 


beiten, zur Leitung einer größeren P 
Lebensstellung. 


pro Woche. Reise verglitet. 


rs, sowie mit kleineren Buchbinder - Ar- 


rei. Anfangsgehalt Franes 50.— 


Gefl. Offerten au Sociötö Anonyme des Papeteriles de Levallois 


in Levallois- Perret bei Paris. 


Buchbindergehlife für Kunden- 
arbeit und Rildereinrahmungen, der auch 
im Satz und Druck an der Bostonpresso 
bewandert ist, tiadet danernde Stellung. 
Kost und Logis im Hause. ft 
H.Mieike'n Wwe,, Bentschem, Pof. 


ingtrer UNE ze, =: 

fort ende und angenehme Stelle bei 

A. Weber, Buchhandlung — Buchbind. 
Singen a. Hohentwiel, Baden. {450 


Für eine klein, Buchbinderei wird für 
sofort oder später ein durchans tüchtiger, 
an selbständiges Arbeiten gewühnter 
hilfo gesucht, Derselbe mal in der Anfer- 
tigung von Geschüftsböchern und besserer 
Kundenarbeit firm sein. Vorgolden nicht 
nötig, Nüchternheit Berngand- L 
beste Verpflegung im Hause, l,ohn 0 Mk. 
por Woche, [67 53 

Robert Lucas, Buchbindermeister, 
Königuhttte, O,-8., Kaiserstr. WM. 


Ein j. Buchb. in 2. Stelle, namentl. f, 
Falzarb. in Papierl., findet sof. dauernde 


Stelle, Bogenanl.bevorz. Herm. Hampel 
& Bohn, Buchdr., Züllicham. [: 


Jüngeren Gehilfen 


such pas 
Wilhelm Pieper, Lacken de. 


Buchbinder, 





und 














selbst. Kundenarbeiter, 1. solehe sowie 
Kartonn, u, Drucks. ges. Of. sub Mi. HR. 
Gelnbausen, Postfach #0). 1400 





Sortimenter, 


der gut eingearbeitet ist, gegen guten Lohn 
und dauernde DeschniigEng peizeht. of. 
unt. HM. 5456 an die Exp. d. Bl. 





Jüngerer Buchlinder, intelligent und 
fleissig, für dauernde Stellung ala 


Behilfe in der Registratur 


eines grossen rheinischen Hüttenwerkes zu 
sofortigem Eintritt gesacht, 

Angebote mit Zeugnisabschriften, kur- 
zem Lebenslauf und Ansprilchen munatl. 
Gehaltes unt. H. 5457 an die Exp. d. Bl 


1 Goldsehnittmacher, 
1 Kalblederarbeiter, 
1 Feortigmacher und 

1 Prosser 


für dauernde Beschäftigung gesucht. 
Of. unt. MH. 545% an die Exp. d. Bl. 


3 Mädchen, 


in Gronsbuchbinderel tätig, die dem 
Meister der Verrichtabteilung gute Stütze 
sind, werden nach en Kesucht. 
Reisevergüitung. of. u. Beding. unt, H, 
5459 an die Exp. d. Bl 


Ir Ein junger, ticht 
gehilfe, auch im Satz un 





er Buchbinder- 
Akzidenziruck 


übt, Kost und l,ogis im Hause, orbalt 
auernde Stellung bei A. ©. Kulger, 
\ 


Clötze i. d. Altmark 


Jüngerer Presser, 


in Farbendruck nicht unerfahren, per #0- 
fort gesucht. OfM. unter U. 5461 an die 
Exped. d. BI 


Zwei Buchbinder, 
die möglichst auch Bilder kleben können, 
werden dauernd gesucht. Off, unter A. d. 
Eintritts u. Lohnes unter Hi. 546% an 
die Rxped. d. Bl, 
Liniierer, 
tächtiger, auf P. & 3. Zesebuen zum 80- 











forti Eintritt gesucht. Öff. mit Lohn- 
angabe unt. Hi. 5463 an die Exp. d. Bl. 
Buchbinder, 


ewandter und sauberer Arbeiter, für 
usterkollektionen per sofort gesucht von 


ai] C. C. Fürster, Mech. Weberel, 
Neonsalza-®premberg |. Sachsen, 





[5458 


Für meine Buchhandlung u. De- 
votionallen- Gronnhandlung suche 
ich für sofort oInen intelligenten und 
zuverlässigen jong. kath. Mann (am liebsten 
gelernter Buchbinder), welcher sich als 


Bachhaller, Expedieut u, Lagerist 


elgnor, für danorıde and angenehme’ Stäl 
lang. Offert. mit Gehaltsansprüchen um- 
gehend erbeten [62077 


Hugo Weizel, Dingelistkdt ji. Thür. 


Nach der Schweig wird junger, täch- 
tiger Bachbinder 1. dauernde Stellung ke- 
sucht in kleinere Buchbinderei. Retlck 
tierende missen schines Schreibbuch 
machen können ımarmor, Schnitt) und e1- 
welche Kenntnisse an der Vergoldeprense 
haben. Stellung ist dauernd uw. angenehm. 
da für sich selbständig, Lohn fr, &, — bis 
2&.—. Of. unt. &. R. 10% poste restante 
st. Gallen-Schweis. (5 


Mehrere jüngere Gebilfen auf Akkord, 
sowie ein tüch ge Fertigmacher gesucht. 
J. Schi , Gesangbuchfabrik, 
Bu Ortinstade (Pfals). 


Ein junger Buchbinder, der seine Lehre 
beendet, kann nofort eintreten bei 
aa) 3. Weinsmüller, 
Buch- u. Papierhandl., Ingweller i. E. 


Buckbindergehilfe, 16-22 Jabre alt, 
wird auf Kundenarbeit per 15, März oder 
i. April für dauernde Stollung gesucht. 
Off. mit Lohnansprüchen an y 
P.Kotte, Buchbindermatr,, Löbau i, 3a. 


® 

Buchbinderei-Faktor gesucht. 

Derselbe muß perfekt in Prigearbeiten 
und in der Fahrikntion von Albams sein 
und einem Personal von 40-50 Personen 
vorstehen künnen, Berückaichtigt werden 
nar solebe, die bereits in Ähnlichen Stellen 
mit Kılda tätig waren. 547 

„denphia“, u. m. b. H.. 
Konstanntalt und Druckereien, 
München XIX, 











Jüngerer Bauchbindergehllfe sofort bei 
freier Stat, gesucht, Btehard Hertel, 
Welmirstedt, Bez. Magdeburg. [5497 


. 0. 
Liniierer, 
durchaus selbständig und tächtig, 


mit Will’schen Maschinen vertraut, 
findet dauernde Stelle, [5470 


Schreibbücherfabrik A.-G., Biel 
(Schweiz). 


Ein. jüng. Buchbindergeh. And. angen., 
dauernde Stelle. Kost u, . im H,, bei 
tner, Buchb. u. Akzidenzdr., 

Riedenburg (Altmühltal). 1471 


Ein junger, tilohtiger IMT2 
Buchbinder 
findet sofort dauernde Btellung. 


Jakob Didie. Neunkirchen 
Saarbrücken, Rogierungsbee. Trier, 


Jüngerer Buchbind, findet sof. Snäsr 
Bıand, Schötmar. [547 


Suche für meine Buchbinderei einen 
tüchtigen, selbständigen Gehilfen. Der- 
selbe maß in allen Kundenarbeiten, Bilder- 
einrahmen und Aufzlohen von Karten und 
Zeichnungen erfahren sein. Kenhtals im 
Handvergolden erwilnscht, Stelle dauernd. 
Offert. mit Altersangabe u. Lohnanspr. an 

Felix Bonnrmann, 5474 
Gelsenkirchen, Bochumerstrasse, 








Tüehtiger Buchbinder, auf Kunden- 
arbeit und Goschäftsbilcher eingearbeitet, 
für dauernd gesucht, Of, mit Lohnanapr. 


unt, H. 5475 an die Exp. d. BI. 
Press-Vergolder 


zum baldigen Eintritt, mit guten Zeng- 
nissen gesucht, Dauernde Stellung, gute 
Bezahlung. Of. mit Zeugnissen u. Gehalts- 
ansprüchen an A. Batscharf, Zigaretten. 
labrik, Baden-Baden, [ET 


Junger Buchbinder für Kundenarbeit 
und Bildereinrahmen gesucht, Stelle an- 
genehm und dauernd, Kost im Hause, 
Jos. Helnrichs, Wadern, Bez. Bo 





Jängerer Bushbinder findet auf Kunden- 
und Partiearbeit dauernde Stellung. 





Sm] A. Schultz, Freiberg i. 8. 
Junger, solider 
Buchbindergehilfe 


findet dawernde und angenehme Btellung. 

Kost und Logis im Hause. 

Karl Bchwerdt, Buchb. u. Druckerei, 
Römhlid |. Thüringen. [En 


ewandter Buchhinder Andet zum bal- 





Einen tüchtigen Füchbindergehilfen 
sucht sofort 2 
Friedr. Thomas, Blogen i. W. 


Sol. Geh. auf Kundenarb, u. Einrahm, 
gesucht, Stat. im Hause. Max Barth, 
Haan bei Elberfeld. 15083 


Tliehtigor Hand- und Pressvergolder, 
der auch im Marmurieren bawandert int, 
findet dauernde, gutbezahlte Stellung nach 
der Schweiz. Öffert. unt. 3. 5484 an die 
Exp. dis. Bl. 


Tücht. I. Gehilfe, 


in allen boss, Buchbinderarbeiten, Hanı- 
u. Preßverguld., Bildereinrahmen ete, gut 
erfahren, welcher mit Energie eine mittl. 
Werkntatt zu leiten versteht, gesucht. OM, 
unter H. 5451 an die Exp. de. 


Jünger. Hutter Buchbindergehilfe 
gesucht, Mn 
wilh. Clausen, Fısen-Rahr. 














Junger Buchbindergehilfe auf Kunden- 
arbeit sofort gesucht, Selbigem wird Ge- 
legenkeit geboten, sich im Handvergolden 
und Marmorleren auszubilden Zumb- 
ahschriften erbeten. [t 

Otto Zabler, Buchbinderei, 
Wittenberg, Bez. Halle. 


ange Kundenarbeiter sofort gesucht, 
4-16 Mk. h 
A. Döhn, Nenbrandenburg. 


Junger, tüchtiger Buchbinder uuf Kun- 
denarbeit findet zum 5. März dauernde, an- 
achme Stelle. Kost und Wohnung aufer 


and. I 
RB. Philipp, Waldshut (Baden), 


Jüngerer Gehilfe auf Kundenarbei 
sauber und zuverlässig arbeitend, nofo 


und Pressendruck, Alter, Zeugnisabschr 

und Lohnansprliche erbeten. Be 

W,#chultze, Vergollsanst. u. Baohbind,, 
Ei ad, Holsteinerstraße #. 


Tüchtiger Bachbinder, welcher 
befähigt ist, die Buchbinderel einer &e- 
sehäftsbücher-Fabrik mit Umnicht 
und Energie zu leiten, das Akkordwasen, 
Maschinen este. durchaus versteht, per 
1. April gesucht. Bei gut. Leistung Lebons- 
stellung zusichernd, (hfert. ınt. Mi. 3491 
an die Exp. ds. Bl. 


Für Buchbinder-Familie! 


BMinnlichen umd weiblichen Arbeite- 
kräften wird dauernde Beschäftigung an- 
bot. Neunstündigs Arbeitszeit, Alkkkord- 
obn nach Leipziger Tarif, [6,774 
Günther amann d €o., Buchb,, 
Erlenbach bei Zürich (ächweie). 


Tüchtiger, in Gold- und Farhdruck 
bewanderter 


Presser 
sof. ges. DOM. mit Lohnansprüchen an 
Ss) E. Biermann, Barmen. 


Tiebtiger Gebilfe fir bessere Kunden- 

arbeit und Kontobiicher sofort gesucht. 
Herm. KHarch, Frankfart a. M, 
ür. Hirscher. 15. Bi 


D 
Anzeigen, 
auf deren Veröffentlichung in betr, 

Wochennummer mit Sicherheit 


gerechnet wird, 
müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein. 
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| Prägungen 
aller Art 
unt jedes Material. 









Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst!: 


Die Konservierung des Karagheen-Grundes | 


für eine lange Haltbarkelt und die 
Belatinierung des Brundschlaimes 
zu verhüten! f 
Prospekte gratis und franko zu be, 
ziehen von mir, den Herren Wi. Leo's 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
Halfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 





Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 


Max Dnlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


MIT ELENTA DETRIEH 


DEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
OBAVGRENWONETIER ALLER ART 
GARNITUREN u LINIEN 
MAIMGLBEI nGEDRBREUKNN ATI n 
Wocmsn LSEmESH Am 
CADRLOGE EIER LH ITEE 
zmwawetn vonnf\i vo“ 





" Prossvergolde-Anstalt 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrasse 58 a. 
Sauberste, goschmackvolle Ausfüh- 





rung, billigste Preise. [2717 


Ph. Bastian | 


Maschinenfabrik, 
Speyer na. Eh. 

fabrisiert [1200 

als langjährige Spezialität 

Papierschneidemaschinen, 
Pappscheren | 
und Btockpromen, 
Man 





vorlanun 


Kehrgold 


kauft 


Gustav Homann, 
Buchbinder, 


Höchst a. Main. 
Mk. 2.60 das Gramm fein. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Aut Wunsch Illustrierte Kataloge. 


Herkules-Kleister 


wird nie sawer und schimmelt gar 
nie, Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Uo,, 
Hall (Württ.). [2026 


Preielmt D 
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Bedeutend erhöhte Leistungsfähigkeit 
Spielend leichte Falzung auch urösster Bogen dünnen Papiares 


bieten die neuesten Falzmaschinen von 


preusse 8 Compagnie, "n. Leipzig. 


Fabrik, 
20 jährige praktische Erfahrung garantiert Mir Vellkemmenbeit neben der Tatsache 


lass in Berlin allein über 300 Falzmaschinen von Prousse & Compagnie arlmını 


Weitere Spesinlitäten 


Patent-Druckpressen-Falzapparate, Faden- und Draht-Heftmaschinen, Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen 


Kataloge und Artritummnter kontenfrei #u Dirmsten 


Paul Süfficı, Gera-R. 


Gerzogl Bayerischer Helliılerant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 


Vergoldescule Deutschlands Scwibesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franho! 
Prämiiert mit goldenen und slübernen IMledalllen, 








Press-Vergoldeanstalt 


+ H. Brintzinger, 
"dselnaen a.N. 







und 
Buchbinderei 


in Gravuren « 
Messina ‚hriften vom 


Wir verkaufen, solange Vorrat, Äusserst preiswert einen grösseren P 
Dermatoid-Reste 


(waschbare Leinwand) gut sortiert 


sten 


er oh 
Groviranstalt 





per Rolle A 4!/ kg netto, sort, 4 Mk. 14. — 
Rolle & 41/, kg netto nur 51 cm breite Ware, & Mk. 12.75 nb 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen, 


Wilh. Leo’s Nachtf,, Stuttgart. 


per hier, 
_ |} garantiert reinen Hautleim 


| Qualität Extra, 
siure- und geruchfres, 





sehr ausgiebig, fett, 


liefert als Spezialität 
Ph. Carl Wels, Haiger (Nasa) 
Leimfabrik, G. m. b. H 
Bestellungen aus Württemberg an deu 
Vertreter 
Fr. Stängel, Stuttgart, Fulkertatr. IM 


Buchbinder-Farkdruckpresse 
„KRAUSE“. 








BUGHBIMDERWERKZEUG 
EKle R RKZEUG] 





wuins 4. 


Vergoldepulver, ";, 
Eiweiss-Puder, 


„Kisolin". Anerkannt vorsüglich- 
sites, nassen Grundlermittel für Hand 
und Prossvergoldung. 
„Linsolin*-Bchutalack zum Usber- 
ziehen von Motallprägungen. Hon 
derte vorzügliehste Zeugnisse, — Man 

vorlange Prospekt. [8 


E. R. Grosser, Dresden-N. 





Press-Vergoldeanstalt 
Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 





| Nur noch 15 Pig. 


per Millimeter Höhe (gegen seither 
20 Pfennig) 





IKırl Krause 


‚eträgt der Grundpreis 
LEIPZIG, BERLIN, | für Inserate in 
Zweinaundorlerstr. 59. SW. 48, Friedrichstr. 16. mn nn 
Wi lederlolnngen 
IWIER LONDON, folgende Rabattvrerglitunngen 
21 bis Rue de Paradis. W.C., 76, High Holborn. Omal 10%/,. 65mat 209/,, 13 mal 2% 
2örnnl 33/59, 52ımal 09, 


m ns 


00] 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


Telegramm-Adresas: 
„Granitol“ Kötzschenbroda 


liehtecht, 
farbecht ud 
abwaschbar 


Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ #:# 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 


Kartonnagen- 


(für Buchbinder-Zwecke, 


Ternaprecher: 


Kötzschenbroda Nr. 58. 


[1087] 
und 


Portefeuille-Branchen). 


(als Ersatz für 


Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





München 
unterhalten ein 
reiches Lager In alien 


Buchbindereimaterialien, 


Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen 


“a Palenlieet inden maisian Kullurstaaten. 
Ventilator „Triumph“ 


7 getrieben durch Federkraft. 
Einfnche und billigo 
Montage. Keine Kruft- 
Serom-, und Unter- 
bultungskosten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
Geräuschloser Uaug 
Selbsttätig Abktellung 
Braucht nur aufgezoy 
zu werden 
Man verlange Prospekt 









Stattgart. 


a et Siena & Cie,, 





Holzleisten 
Wandkarten 


halbrund, on. 23 mm hreit, schwarz gebeizt, 
in je gewünachten Länge, 
lieforn jodes Quantum „of: ir er 


C. Leins & Cie., Stuttgart. 
Pressvergoldungen 


slior Art liefert sauber und goschmackvell 
Aug. Goersch, Buchbinderei, 


„getstere SH. (Bi “HH [971 
"#" Cjjeh6ös 


!ür alle Zwacks, lleleri 


N A. Krämer 














oraph. Kunstanstali 
STUTTGART, 


Nockarstranm ir 






Bei Bestellungen 


und Anfragen 


bexiehe man sich im 
teresse stets auf den 


Allg. Anzeiger f, Buchbiudereien. 


eigenen In- 





| Leiprirr Maschiufehrik u, Welpapan-Werk 


Raab & Grossmann | 


H. W. O. Sperling in Leipzig 


zog woydaer 
“Bizdıeny neomsDuWedg 
maspy-wensdsn] 


Wittenberger Strasse 0—R 


Fabrik In Leipzig » Eutriteson: 





liefert als besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: 


Wellpappen-Maschinen 


in neusster Konstruktion 
und unübertroffenen Leistangen. 


Sämtliehe Masehinen 


zur Verarbeitung der Wellpappe 
zu Kartonsagen, Faltschachteln, 
Hölsen, Einsätzen ete. ala: 
Kreispnppscharen, Tafsipappscheren, 
Blege- und Sohlitz-Maschinen, 
Heftmaschinen, Kreissägen, 
Maschinen zur Fabrikation von 
Welipapp-Flaschenhülsen etie 


Pänts- u. (Querschneide- Fflaschinen 
sowie 


Rollen - Sehneidemaschinen, 
Imprägnier- und Färbe-Maschinen 


Anleim-, Gammier- und Lackier- 
Maschinen, Känlel-, 
Einfass- und Ueberzieh- Maschiben. 


Maschinen ai - Herstellun ng 
Metall- Plakat- Stäben, 


Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
für Walzendruck-Maschinen und 
alle sonstigen Druckzwecke etc. etc. 





Walzendruck - Maschinen 
f 
elastischen Gummi-Desein-Waizen.| 


Fachschule in ‚Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Belinusgen. 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung (256 


Paul Adam, Düsseldorf. 


Tergall- und Präpepressen 


in allen Grössen für Hand- und ERERN 
sowie sämtliche 


Buchbinderei- Maschinen 
Dietz & Listing, Naschinenfahrik, 


LEIPZIG-R. VIL 
zer Prospekte gratis und franko. wg 
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Das „Schnellheften‘‘ auf der Leo’schen Sohnellheftlade. 


In letzter Zeit häufig an uns gekommene Nachfragen nach der Be- 
schaffenheit der Leo’schen Schnellbettlade Nr. 900 veran uns, dar- 
über nachstebend Näheres mitzuteilen. 


Das „Schnellheften“ wird durch die besondere Beschaffenheit dieser 
Heftlade ermöglicht Dieselbe ist, wie ans der Abbildung ersichtlich, der- 
art eingerichtet, daß sich an ihrer nach vorne, dem Arbeitenden zuge- 
kehrten Kante eine Anzahl lauger Häkchennadeln oder Heftstangen au- 
bringen lassen. Diese aufrechtstehenden Heftstangen sind oben mit Häk- 
chen und unten mit Öehr versehen und lassen sich mittelst Rädchen in 
Reih und Glied auf- und abwärts dirigieren. Der Stand der Heftst 
mnd jeweils den Abständen der Einsägelöcher den zu heftenden Buches 
entsprechen, #0 daß die Einsägelöcher bequem obenherein über die Stangen 
gestreift werden können, 


Das Heften mit dieser Schuellheftlade erfolgt in der Weise, daß 
die eingesägten Heftlagen in geöffnetem Zustande, d. h. mit dem 
Außenbruch nach unten mit ihren Einsägelöchern über die Hükchen- 
nadeln hereingeschoben werden, worauf der Heftfaden vor den Nadeln, auf 
der dem Arbeitenden zugewendeten Seite über die noch offene Heftlage 
quer an allen Heftuadeln oder Stangen vorbei nach der einen Seite atraff 

rt wird. Die nach vorne ragende Bogenhälfte ist nun mit der an- 

rm Hand über die Nadelhäkchen hochzuheben und nach hinten, also jen- 

seits der Nadeln, niederzufalzen. Beim Einschieben der Heftlagen sind 

die Häkchennadeln, welcbe jeweils nur einige Zentimeter über den zn 

heftenden Heftstoß heranfragen, mittelst ihrer Gnmmiwalzenklemmung 

dureh ein seitlich angebrachtes Rüdchen, entsprechend dem Wachsen des 
Hefistosses, höher drehbar. 

Die oben an dem langen Heftnadeln oder Stangen befindlichen 
kleinen, nach vorne, dem Arbeitenden zu, zugewandten kleinen Häkchen 
sollen bezwerken, daß sich bei diesem Narchhintenklappen der mit Faden 
versehenen Heftlagen der Heftfaden darin verfängt, wodurch beim Nieder- 
falzen der Heftlare eine zum Einsägeloch herausgreifende und um die 
Heftstange herumgreifende Schleife gebildet wird, durch welche mittelst 
Nachziehens der in den am Ende der Heftstangen eingefädelten Schnüre 
oder Bänder die Heftung entsteht. 

Dies ist im allgemeinen der Heftrorgang. Es sollen nun nach- 
stehend noch verschied«ne dabei zu machende Handgriffe, mittelst welcher 
teils eine Beschleunigung der Heftarbeit, teils eine Solidergestaltung der 
Heftung za erreichen ist, Erläuterung finden. 

Das in der Gummiwalzenklemmung mit Hilfe eines zum Richtung- 
halten vorgesehenen, kleinzackigen Rechens entlang dieser Festhaltung 
erforderliche Einstecken der ca. 16 cm langen Heftnadeln; geschieht durch 
einfaches Zwischenstecken der Nadeln zwischen die beiden Halte- und 
Transportwalzen, Dabei sind die Abstände von Nadel zu Nadel innerhall 
des kleinen Rechens entsprechen den Einsägelöchern am Buch einzuhalten, 

Sofern es stattbaft ist, die Bogen an Kopf und Schwanz ein wenig 
aufzuschlitzen, so vereinfacht dies das Heften sehr. In diesem Fall sind 
die Fitzbände möglichst nahe an dem späteren Schnitte anzuritzen und 
von da ab die Bogen aufzuraspeln. Die hierdarch entstehenden kleinen 


Schlitze verschwinden durch das Leimen fast vollständig und werden beim - 


Kapitalen vollends unsichtbar, zumal ja beim späreren Beschneiden das 
meiste davon weggeschnitten wird. Bei starken Lagen ist en zweckdien- 
lich, die nätigen Schlitze mit dem Messer zu machen, da in diesem Fall 
die äußeren Lagen durch Raspeln zu weit werden würden. 


Bei derartig oben und unten geschlitzten Lagen kann das Heften 
auch ohne Nähnadel erfolgen. Die einfachste Heftung wird mittelst Uner- 
darehführang des von der Rolle gezogenen Heftfadens, nachdem diesem 
beim ersten Bogen eine Verknüpfung gegeben ist, entlang den Heft- 
stangen — einmal von rechts nach links und dann in die folgende Lage 
steigen! wieder nach rechts u. #, w, — besorgt nnd schließlich bei der 
letzten Lage verknüpft. 

Man kann aber anch mit dem in gewöhnlicher Heftnadel eingefü- 
delten Faden heften und dabei anstatt der oben und unten befindlichen 
Schlitze dafür auch nur gewöhnliche Einsägelücher machen, welche zu 
Fitzblinden dienen. Der Vorgang ist dabei gennn derselbe, wie oben be- 
schrieben, nur erfolgt jetzt die Fadenführung mit der Nadel, wobei der 
Faden beliebig verfitzt werden kann, 

Was die Bogenvorriehtang nnd die Vorsätze anbetrifft, #0 macht 


man letztere »o fertig, daß sie an die in der Heftlade stehenden Heft- 
stangen zum Buche passen, um mi t werden zu können, 

Wenn nun der Vorsatz mitgeheftet werden soll, no beginnt man 
mit dessen Anheften am eraten Bogen und steckt den nächsten Bogen in 
oben beschriebener Weise geöffnet über die Nadeln hereiu, führt den ein- 
gefädelten Heftfaden mit der Nadel durch die Fitzbände und vor den üb- 
rigen Nadeln angespannt vorbei, hebt mit der andern Hand die vordere 
Bogenhilfte über die Nadeln hinüber nach hinten, um dort den jetzt 





jenseits der Nadeln zusammengefaltet niedergehenden Bogen niederzu- 
streichen und schließlich den straffgezogenen Faden mit dem Ende des 
Vorsatz s zu verknüpfen. Hieranf folgt das Weiterheften der nächsten 
Bogen, bis man schließlich beim anderen Vorsatzbogen angelangt ist, 
worauf gut abgeknüpft wird. Dabei kann von Bogen zu Bogen gefitzt 
werden oder bei geringeren Ansprüchen einfach glatt weitergeheftet werden. 

In der Weise, wie der geheftete Bachstoß wächst, dreht man mit- 
telst des seitlichen Rädchens die Heftstangen höher, um stets aber noch 
bequem das Zurückschlagen der Heftlaren vollziehen zu können. Ist nun 
die höchste Heftimöglichkeit — der Heftstangenlänge gemäß — erreicht, 
so dreht man #0 lange am Rülchen, bis die Heftstangen oben herans- 
gehen, wodurch der ganze Hefiblock frei wird und das Einziehen der 
Bündeschnäre (oder Heftbänder) erfolgen kann, indem man damit die am 
Ende der Heftstangen befindlichen Oehre einfüdelt und die Heftstangen 
innerhalb ihrer sie in den Einsägelöchern umgebenden Fadenführang mit- 
samt den nachfolgenden Bünden nach oben durchzieht. 

Zur Verwendung als Bündeschnur empfiehlt sich das sog. Bünde- 
garı (Schustergarn). Dieses lüßt je nach kleinerer oder größerer Zahl 
seiner Fadenanwendung eine bequeme Gradierung hinsichtlich der Bünde- 
dicke zu, d, h, es ist wicht nyr beqnemer und billiger, sondern nament- 
lich auch leichter aufznschaben ala Bündeschnur. 

Fine andere Heftart besteht «darin, daß ein von der Rolle laufender 
Heftfaden in eine Nadel gefüdelt wird, nm damit nur den Vorsatzbogen 
anzuheften, während dann aber die ganze Fadenführnng nur durch die 
an ihren Enden geschlitzten Heftlagen querüber und von einer in die 
fulgende überführend, von rechts nach links nnd wieder umkehrend, statt- 
findet. Dabei ist aber zu beachten, dad nach dem Anheften des zweiten 
Bogens der Faden nach dem Abschneiden noch #0 lange überhänge, um 
mit diesem Ende das Auheften des ersten vorderen Vorsatzbogens nach- 
träglich besorgen zu können. z 

Wünscht man keine Vorsltze mitzuheften, #0 wird die Heftnadel 
nur zum Verknüpfen des Titelbogens mit dem «darauf folgenden Bogen 
gebraucht, welche Arbeit aber anch noch ganz am Schluli der übrigen 
Heftung, und, wenn die Bücher schon voneinander getrennt sind, ge- 
schehen kann. j 

Beim Heften auf Bänder, sofern dies statthaft ist, wegen der im 
Innern sichtbaren Bänder, belient man sich der Bandhalterstangen; 
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es sind dies entsprechend der anzuwendenden Heftbandbreite gehaltene, 
ditnne Blechstreifen-Klemmen aus zwei oben zusammenlanfenden und in 
ein kleines Fadenhäkchen eudenden Streifen, zwischen welchen das Heft- 
band — möglichst weit oben gefaßt — eingeklemmt wird, 

Bei dieser Anwendung muß der nur zum Richtunghalten der Heft- 
nndeln vorgesehene Rechen um s0 viel, als seine Zäckchen der flachen 
Anlage dieser Blechstreifen an der Heftladenvorderkante hinderlich sind, 
entfernt werden, indem man ihn einfuch ganz nach vorne aus seiner 
Nute herauszieht. Die Fadenführung erfolgt nun anstatt um die Peru 
Nadeln herum einfach um diese Bänderstangen, und zwar in gl 
Weise wie sonst. Anstatt des Einsägens müssen aber dafiir am Buch- 
rücken mittelst geeignet eigen . =, en regel ort 
stangen genügend großen Ausschnitte gefeilt werden, zuz — viel- 
leicht oben und unten — einen Fitzbundloches. 

Was nun die Solidität solcher nach dieser „Schnellheff-Methode* 
gearbeiteten Bücher anbetrifft, so läßt sich darüber natürlich mancher 
sagen. Es muß sich darliber jeder einzelne sein Urteil bilden, um klar 
darüber zu sein, ‘ob und inwieweit er sich zweckdienlicherweise damit 
befassen kann. Ohne Frage kaun damit — wie eben bei allem — Solides 
und auch „Pfusch“ geleistet werden. Es muß jedoch erwähnt werden, 
daß Zeugnisse über die Leo’sche Schnellheftlade vorliegen, worin die Vor- 
. teile derselben nicht genug gelobt werden künnen und worin behauptet 
wird, daß auf dieser Schnellheftlade die solidesten Bücher zu heften seien. 

Einen Versuch erscheint die Sache sicher wert, dabei ist nicht 
ausgeschlossen, dab dieser oder jener Praktikus zu irgend einer weiteren 
Verrollkommnung zu fiihren vermag. 


Unsere Illustrationen. 


Im Anschluß an die in voriger Nummer reproduzierten Arbeiten 
wir beistehend eine Adrelimappe in weihem Schweinsleder zur 
Das in Handvergoldung (Rollendrück) ausgeführte Ornament 


brin 
Abbildung. 


2 ng arg on or: 





Adressmappe. 
Ausgeführt von der Hofbuchbinderel von Eduard Scholl Nacht. 
(Süddeutsche Vergoldeschule) In Durlach und Karlsruhe 1. B. 


ht vom Vorderdeckel über den Rücken laufend nach dem Hinterdeckel, 
erart, daß beide Deckelflächen gleich verziert sind. Die Mappe wird 
durch zn Riemenschlösser geschlossen, welche durch Ledergeflechte ver- 


Druckbogen-Anlage für Falzmaschinen. 


Der Einschluß der Druckformen für die später durch Falzmaschinen 
zu falzenden Bogen ist ein Punkt, welcher sowohl für die Buchdruckereien 
als auch die Buchbindereien von Wichtigkeit ist, wenn sie sich die Vor- 
teile der Maschinenfalzung zunutzen machen wollen. — 

Der Buchbinder wünscht naturgemäßerweise zum Zwecke der 
vielseitigsten Ausnutzung seiner Falzmaschinen die für diese Maschinen 
geeigneten Anlagen (Schnellpressen-Anlage, Punktur-Anlage oder Schnitt- 
seiten-Anlage) beim Einschluß der Druckformen berücksichtigt zu sehen. 
Um daher eins leichte Verständigung zwischen Buchbindereien und Buch- 
druckereien zu ermöglichen und die letzteren in ihrem Bestreben zu unter- 
stützen, der späteren Falzung ihrer Drucksachen durch Falzmaschinen 
Rechnung zu tragen, hat die Firma Preusse & Compagnie, Leipzig, 
deren Bogen-Falzmasehinen seit ca. 20 Jahren wegen ihrer vorzüglichen 
Arbeitsweise und vielseitigen Verwendbarkeit in den Fachkreisen hoch- 
geschützt werden, eine illustrierte Druckformen-Broschüre verfaßt, welche 
sie allen Interessenten gern kostenlos zur Verfügung stellt, 


Durch diese Broschüre wird jede Buchdruckerei in die Lage ver- 
setzt, die Formen für die Druckpresse enta) end den Falzmaschinen 
— für alle Falzweisen — einzuschließen so die großen isse 
zu sichern, welehe sich durch Ausnutzung der vielseitigsten Verwendungs- 
zwecke der Falzmaschinen für die verschiedensten Falzarten ergeben, 

Ferner ist die Firma Preusse & Compagnie, Leipzig, mit 
verschiodenen nenen Modellen von Falzmaschinen auf den Markt gekommen, 
welche eine noch größere Ausnutzung der Druckpresse ermöglichen, wortiber 
sie Interessenten gern brieflich oder mündlich umfassende Auskünfte und 
Kostenanschläge zu geben bereit ist. 

Es wäre zu wlinschen, daß die genannte Druckformen-Broschüire 
weiteste Verbreitung fände, da es in den Buchdruckereien leider Immer 
noch viel zu wenig üblich ist, dem Buchbinder die Anlage zu bezeichnen, 
trotziiem dies doch im beiderseitigen Interesse erh ist. 


Zur Gefängnisarbeit. 


Unter Bezuguahme auf die Artikel in Nr. 4 und 6 ds. Bl. 
wir aus den Verhandlungen der 25. Sitzung des 
netenhauses vom 17, Febroar, betreffend den Etat 
folgendes bekannt: 

Bei der Einnahme aus der ge ! der Gefangenen, die mit 
5426000 Alk., das heißt 707000 Mk. mehr als im Vorjahre, angesetzt ist, 
gibt Abg- kekert (frk.) seiner Freude über diese Afehreinnahme Aus- 
druck, weil daraus zu schließen ist, daß die Lühnung der Gefangenen 
eine höhere geworden ist. Er möchte die Zahl der Arbeitstage erfahren, 
ans denen sich diese Einnahmen ergeben, das heißt, wie viel also auf den 
Kopf der Gefangenen entfalle. Der Staat milsse möglichst für den eigenen 
Bedarf seine Gefangenen arbeiten Inssen. Der Bundesrat habe 1898 eine 
Verordnung erlassen, wonach die Interessen der Privatgewerbe möglichste 
Schouanng erfahren sollen und insbesondere in Bedacht zu nehmen sei, daß 
die Vermietung der Arbeitskraft der Gefangenen an Arbeii tunlichst 
einzuschränken sei. Ich möchte anfragen, wie weit diese Verordnung be- 
achtet ist, und ob auch im Ressort des Ministeriums den Innern danach 
verfahren wird. Ein typischer Fall int in Neuruppin onen dort 
werden in dem Gerichtsgefängnis für eine der bekannten Bılderbogenfirmen 
68 Gefangene besch Das Merkwärdige ist, daß 1904 ein neuer 
Vertrag unter außerordentlich güustigen Bedingun für diese Fabrik 
abgeschlossen wurde, obgleich hier wiederholt geäußert worden ist, daß 
durch die Get isarbeit der freien Arbeit keine Konkurrenz gemacht 
wird. Eine Beschwerde vom 12, Oktober 1905 ist vom Überstaatsanwalt 
abgelehnt worden. Auf die weitere Beschwerde an den Justizminister ant- 
wortete der Überstaatsanwalt im Au: e des Ministers, daß dieser nach 
Prüfung der Sachlage zu einem Eius ten keine Veranlassung habe. 
Ich habe nun eine Petition im Auftrage des Besehwerdeflhrers eingereicht, 
hoffe aber, dali, bevor es zur Beratung dieser Petition kommt, der Minister 
selber Remedur schaffen wird, Im G s wird our ein Tagelohn von 
383 Pig. bezahlt. Wie ist es möglich, dad das nicht als Unterbietung der 
freien Arbeit angesehen wird? 

Abg. Witzmann (nl.): Der Regierungskommissar hat uns neulich 
beim Etat des Ministeriums des Innern gesagt, daß nur ein geringer 
Prozentsatz der Gefangenen zur Außenarbeit ge werden könnte, 
weil die Gefangenen erst einen n Teil der it im Gefängnis 
selbst bleiben müßten, daß aber, damit dem Handwerk nicht zu große 
Konkurrenz gemacht werde, die Leute für den’ Bedarf der Reichs- und 
Staatsbetriebe beschäftigt würden. Im Jahre 1904 sind nun 18125 Ge- 
faugene für Private, 2135 mit Arbeiten für die Anstalten selbst und 1522 
für Reichs- und Staatsbehörden beschäftigt worden. Diese Zahlen beweisen 
doch die große Konkurrenz für das Handwerk, und zwar sind alle Hand- 
werke dabei vertreten. Es ist deskalb kein Wunder, daß an der Spitze 
der Klagen immer die Konkurrenz der Gefüngnisarbeit steht. Man sollte 
die Gefangenen doch anders beschäftigen, wenn nicht mit Außenarbeiten, 
so doch in den Gefängnishöfen mit Arbeiten, die keine Konkurrenz machen, 
wie Steineklopfen und dergleichen. Die Ansicht, daß die Gefangenen 
wesentlich für den Bedarf der Reichs- und Staatsbehürden beschäft 
werden mögen, werden wir doch wohl revidieren müssen; denn in der 
Strafanstalt inBresiau ist jetzt eine große Buchbinderei 
errichtet worden, die der Erste Staatsanwalt den Behörden 
ganz besonders empfohlen hat; auch von den Zentralbehörden 
sind die einzelnen Staatsbebürden iesen worden, Buchbinderarbeiten 
nicht mehr bei Privaten, sondern in der Strafanstalt in Breslau herstellen 
zu lassen. Bisher hatte 28 Jahre lang ein Privatbuchbinder 
die Arbeiten gemacht, und vor nicht langer Zeit ist ihm 
auch das Binden der Standesamtaregiater übertragen 
worden, Er hat zu diesem Zweck seine Werk»tatt erwei- 
tern und maschinelle Einrichtungen anschaffen müssen, 
um diese Bücher binden zu können, Jetzt auf ein- 
mal teilt ihm der Dezernent der Regierung mit, daß der 
Kontrakt mit ihm nicht erneuert werden könne, weil von 
höherer Stelle dieAnweisung ergangen sei, im Gefängnis 
arbeiten zu lassen. Der Mann hat nun viel Geld in sein 
hineingesteckt. Ich möchte den Minister bitten, die Bes« der 
Gefangenen in seinem Ressort so zu regeln, dat das freie Handwerk nicht 
solchen Schaden erleidet. 

Abg. Dr. Wagner (frk): Die Breslauer Buchbinder- 
Innung hat sich über die Errichtung der Buchbinderei großen Stils in 
der Strafanstalt in Breslau mit Recht beschwert. Diese Buchbinderei soll 
sogar bis nach Westpreußen ihre Arbeiten abgeben. Der Minister sollte 
verfügen, dal solche Verträge nicht mehr erneuert werden. Wie ist dieses 
ganze Vorgehen mit dem von der Regierung proklamierten Schutze des 
Handwerks in Verbindung zu bringen? Ich mul) ja anerkennen, dab & 
fir die Regierung sehr schwierig ist, die Gefangenen #0 zu beschäftigen, 


geben 
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dal eine Konkurrenz mit der freien Arbeit ausgeschlossen ist. Jedenfalls 
muß darauf hingewirkt werden, dat; in den Gefängnissen nicht qualifizierte 
Arbeiten ausgeführt werden, sondern minderwertige Arbeiten, die dem 
Handwerk keine Konkurranz machen. Zu diesen minderqualifizierten Ar- 
beiten gehört auch das Aktenheften. Ich möchte dem Minister diese An- 
regung zur Erwägung anheimgeben, Die Grundsätze, die die Verwaltung 
in bezag anf die Verwendung von (Gefangenen zu Kultararbeiten nufge- 
stellt hat, sind noch einer erheblichen Ausdebnung fähig. Es ist mir von 
sachrerstäudigen Landwirten mitgeteilt worden, daß es sehr wohl möglich 
ist, die ländlichen Gefangenen in der Landwirtschaft in noch viel größerem 
Mate zu beschäftigen als bisher. Vielleicht wird ea notwendig sein, zu 
diesem Zwecke eine Aenderung in dem Sırafvollzuge eintreten zu lassen. 

Justizminister Beseler: Die Justizverwaltung ist eifrig bestrebt, 
die Gefäugnisarbeit in dem Sinne zu regeln, wie sie nach den hier als 
richtig erkannten (Grundsätzen geregelt werden soll. Ich bin dem Abg. 
Wagner sehr dankbar, dab er anerkannt hat, dal diese Regelnng der 
Arbeiten mit großen Schwierigkeiten verbunden ist. Daher läßt sich 
natürlich wicht absolut vermeiden, daß bier und da auch zurzeit in 
xrößerem Maße, ala es wlinschenswert ist, Arbeiten verrichtet werden, «lie 
sonst dem freien Arbeiter zufallen würden. Es wird danach gestrebt, 
daß in der Justizverwaltung im großen und ganzen nach denselben Grund- 
sätzen verfahren wird wie in der Verwaltung des Ministeriums des Innern. 
Freilich hat ja die Justizverwaltung hier mit etwas andern Zahlen zu rechnen 
als die Verwaltung des Innern, Untersuchungsgefangene können über- 
haupt nicht beschäftigt werden, für manche Strafgefangene ündet sich 
keine Beschäftigung, und außerdem müssen wir die Gefangenen einige 
Zeit in Haft behalten, che wir sie nach nußen hinunsschicken, Bonsat 
würde das Gefühl der Freihsitsentziebung, welches der eigentliche Zweck 
der Strafe ist, vollkommen illusorisch gemacht werden. (Zustimmung.) 
Ich kann eigentlich nur sagen, daß wir bestrebt sind, aus den Gefüng- 
nissen alle Arbeiten fern zu halten, soweit sie der freien Arbeit Kon- 
kurrenz machen. Es wird tunlichst darauf Bedacht genommen, die Leute 
mit Hausarbeiten zu beschäftigen, weil das nach meiner persönlichen Auf- 
fassung eine außerordentlich günstige Art der Beschäftigung für die Ge- 
fangenen int. Ich bin sehr dankbar dafdr, dass iu der Kommission diese 
Frage zur Sprache gebracht worden ist, und ich habe sofort Veranlassung 
genommen, daranf hinzuweisen, daß möglichst viele Gefangene mit Haus- 
arbeiten beschäftigt werden. Die Beschäftigung der Gefangenen fir Kultur- 
zwecke werde ich selbetverständlieh im Auge behalten, weil ich persönlich 
auch der Meinsug bin, daß es für die Gefangenen außerordentlich zweck- 
dienlich ist, wenn sie draulien beschäftigt werden, Was den Fall in Neu- 
ruppin betrifft, »o ist dort in der Tat ein Milgriff vorgekommen. Ich 
habe darüber auch keinen Zweifel gelassen. Allerdings ist es ja sehr 
leieht, daß bier Irrtümer unterlaufen, Was die Bachbinderei in Rreslan 
anbetrifft (gemeint ist die in der Strafanstalt in Breslau neuerdings er- 
richtete grosse Buchbinderei. D. Ked,), so kann ich nur sagen, dal sie 
errichtet worden ist wegen des staatlichen Bedarfs. Die Verwaltung 
glaubte darin durchaus im Sinne des Hanses zu handeln. Ich bin aber 
gern bereit, der Sache noch näher zu treten und zu prüfen, ob eins Ab- 
hilfe nötig ist, Der Auregung, die Gefangenen mit Aktenheften zu be- 
schäftigen, kabn ich aber keine Folge geben. Wir müssen in der Weg- 
zube der Akten sehr vorsichtig sein, es kinnen da Indiskretionen vor- 
kommen, die wir vermeiden missen. 

Geh. Oberjustizear Plaschke erörtert nüher den Neuruppiner Fall. 
Die Firma Reinhold Kühn beschäftige die Gefangenen. Nun habe die 
Firma Oehmigke & Riemschneider gleichfalls nm die Zuweisung von Ge- 
fangenen ersucht, aber dieses Ersuchen sel abgelehnt worden. Der eine 
Bruder in dieser Firma babe sich darüber beschwert, der andere Bruder 
habe sich aber der Beschwerde nicht angeschlossen. INe Gründe für die 
Ablehnung mögen Uffentlich nicht mitgeteilt werden, aber sie ständen dem 
Abgeordneten zur Verfügung. Ein Unrecht sei der Firma nicht geschehen, 
‚lenn die Gefangenen seien ihr aus zutröffenden Gründen abgelehnt worden, 
Die Löhne der tiefangenen bei der Firma Reinhold Kübn seien nicht, wie 
‚die andere Firma behanpte. im Jahre 1904 herabgesetzt, sondern sogar 
erhöht worden, und sie stellten sich nur um 10 pÜt, niedriger als die der 
freien Arbeiter. 

Abg. Graf von Wartenaleben-Rogäsen (k.) erklärt sich gleich- 
falls für die Beschäftigung der Gefangenen in der Landwirtschaft, wenn 
es auch für den Landwirt gerade nicht angenehm sei, Gefangene beschät- 
tigen zu müssen. 

Justizminister Dr, Beseler wiederholt, dass er sehr gern bereit 
sein werde, die Gefangenen in landwirtschaftlichen Betrieben zu leschäf- 
tigen, soweit es möglich sein werte, 

Abg, Eckert behauptet wiederholt, daß die Firma Oshmigke 
& Riemschneider durch die Gefangenenarbeit bei der Konkurrenzärma 
geschädigt würde, Er müsse auch auf Grund seiner eigenen Einsicht in 
die Kontrakte entachieilen bestreiten, daß der l.ohn der Gefangenen nur 
um 10 Be nieilriger sei: es handle sich vielmehr um einen Unterschied 
von 8- bis 400 pÜt, 

Geh. Rat Plaschke erwidert, dab ibn dieser Umstand vollständig 
nen sei, Es werde deshalb eine erneute Prilfung stattfinden, denn eine 
Differenz von 3- bis 400 pit. sei selbstverständlich nicht zulüssig. 


Die Technik und künstlerische Gestaltung des 
Bucheinbandes. 


Leber dieses Thema sprach dieser Tage Herr Franz Weiße, 
Assistent der Fachklasse fir Buchnusstattung an der Huudwerker- uni 
Kunstgewerbeschule in Elberfeld, im dertigen Kunstgewerbsverein in 
tesselmder, deu Gegenstand praktisch beberrschender Form. Herr Weiße 
verbreitete sich über alte und nene Bindteweisen, und hierbei über den 
sog. Verlagsband, der in den Großbuchbindereien zu Tausenden nach der- 
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selben Schablone hergestellt wird, und über den Einzelband des Buchlieb- 
habers, der in der Hand eines tlichtigen Buchbinders zum Kunstwerk wird. 
Redner klagte sehr über das weitverbreitete geringe Interesse, das man 
dem Einbande entgegenbrings, selbst bei teneren Bitchern. Der Einband 
solle immer nur wenig kosten; hierbei würde zuniichst an der Heftung 
gespart, dann darch minderwertige Surrogats für Leder und Leinen. Man 
brauche gar nicht immer Prunkbände, sondern vor allen Dingen gute 
Bände in besserem Material; wenig Verzierung genüge, aber diese müsse 
in sinnfälliger Beziehung zum Buche und seinem Inhalte stehen. Herr 
Weiße zeigte meistens an prächtigen eigenen Arbeiten gute und an 
fremden Erzeugnissen schlechte Beispiele. fr ist in seinem Fache nicht 
nur Techniker, sondern auch Künstler, das bewies er namentlich dureh 
Ganzfranzbände mit meisterhafter Handvergoldung. Schließlich bot der 
Redner noch grolie [eberraschungen in der handmäßigen Herstellung von 
Buntpapieren für die Zwecke der Buchbinderei; er zauberte geradezu 
lie Muster hervor, die in Farben- und Linienspiel der Phantasie ein 
weites Feld bieten. Einer seiner Schüler, der Herrn Weiße unterstüzte, 
arbeitete Kleisterpapiere, worin er großes Geschick darlegte und damit 
die gesunden Fortschritte im werkınäßigen Unterrieht der Elberfelder 
Fachschule beknndete, Wohl alle, die, wenn auch in geringer Anzahl, 
den mehrstiindigen Ansflhrungen mit lebhafıer Lernbegier tolgten, waren 
dem Redner dankbar für die vollendeten Darbietungen aus dem Reiche 
der Buchbinderei, 

Wie uns im Anschluß hieran geschrieben wird, wird seitens der 
Reglerung und der Stadt Eiberfeld der Fachklasse für Buchausstattung 
zes Interesse entgegengebracht. So wurde seitens der Stadtbehörde 
er Fachklasse eins Adresse zur silbernen Hochzeit im deutschen Kaiser- 
hause zur Anfertigung in Auftrag gegeben, welche zur Zufriedenheit 
ausgeführt wurde. Diese Arbeit sollte als Probe dafiir dienen, was die 
Fachklasse zu leisten imstande ist. 


Fortschritt in der Form von Marmorier- Reisigpinseln. 


So unscheinbar auch der Marmorierbesen als Handelsartikel er- 
scheinen mag, #0 ist doch dieses Instrument sehr ausschlaggebend für dus 
Gelingen des Marmorierens, Es erscheint uns daher kein unrechter Griff 
der Firma Wilh. Leo's Nachfolger in Stuttgart, wenn sie dem 
Anerbieten eines von einem hervorragenden Spezialisten seit langem aus- 
probierten und nun unter gesetzl. Schutz (D, R. G. M.) gebrachten Mar- 
wnorierpinsels stattgegeben und dessen Lizenz zum Alleinvertrieb er- 
worben hat. 

Der Pinsel weist eigenartige Bindung auf, wodurch er flache und 
vorue besonders zum Spritzen günstige Form halten kann und sich ganz 
besonders praktisch für alle Arten von griechisch Marmor, sowie von 
Wolken- nnd Haarader-Marmor bewährt. 

Auf alle Fälle ist eine solche Verallgemeinerangsmöglichkeit einer 
derartigen praktischen Nemheit durch Partienherstellung zu begrütien, 
womit zu billigem Preis Probates und Zweckdienliches geboten ist, das 
zu beschaffen dem einzelnen oft unr mit viel Mühe und Umständlichkeit 
mikglich ist. 

Diese T,eo-Günther-Marmorierpingel verdienen ihrer Vorzüge wegen 


in der Tat bestens empfohlen zu werden; sie werden übrigens rasch ihren 


Weg selbst finden. 


Preiserhöhung für englische Buchbinderleinwand. 


Preiserhöhung für aus England in Deutschland eingeführte en g- 
lische Buchbinderleinen aller Art, Morvecos etc, steht in naher Aus- 
sicht, indem bekanntlich seit 1, Mürz der neue deutsche Zolitarif in Kraft 
getreten ist, durch welchen der bisber schon nicht unbeträchtliche Ein- 
gangszoll auf diese Artikel von Ak, 30. fär 100 kg auf das Doppelte, 
d. b. nuf Mk. 60 —, Erhöhung faed, 

In Anbetracht dessen, dal eın Stück von 4 m gewöhnlieben Buch- 
binder-Kalıkos zirka 5 kg wiegt, entfüllt darauf allein Mk. 3,.— = rund 
10 Pf. per Mrter Zolikosten, auf ein Stack engl. Moroceo mit zirka 8 kg 
sogar Mk. 4.80 = zirka 15 Pf. per Meter. 

Ob dadurch nicht der Bezug solcher Buchbinderleinen aus England 
wesentliche Einschränkung erfahre? Die Zeit wird dies erst lehren! 
Lange Zeit war Deutschland auf den Import dieses für unser Buch- 
gewerbe wichtigen Gebrauebsartikela angewiesen, und nicht gar lerne 
liegt der Zeitpunkt, als deutsches Fabrikat in Imscheidenen Anfängen 
dem deutschen Buchbinder angeboten werd-n konnte, was aber lange tat- 
sächlich ınit zaghafter Zurtüekhaltung in Erkenntnis der noch bestehenden 
Schwäche der Leistungsfühigkeit ım Vergleich zu der alteingefühten, 
kapitalstarken englischen Fabrıkat:on mit ıhrem allseitıg anerkannten, 
guten Produkt geschah. Der Sachverstündige kannte wohl die Qualıtüts- 
unterschiede und zahlte lange noch den für englische Waren bestehenden 
höheren Preis, 

Zielbewulitem Vorwärtsatreben, deutschem Fleiss und zihem Unter- 
nehmersinn gelang es aber, die deutsı be Ware derartıg auszugentalien, 
dat sie ala Ersatz für englische eintreten kann, An Reichbaltigkeit des 
Gebotenen überbietet unsere deutsche Fahrıkation sogar das englische 
Sortiment längst, und die Tatsache besteht, dal Deutschlands Buch- 
gewerbe weitaus den gröliten Teil seiner Beber heute in einheimische 
Buchbinderleinwand bioden lütt, ohne das Bedürfnis nach englischer 
Qualität überhaupt noch gelten zu Iasnen, 

Es besteht demnach kein Zweifel darüber, warum dieser Schntzzoll 
deutscher Industrie als jedenfalle ergiebige Zollqgnells Gesetzenkraft er 
langen konnte, — 

Wer immerhin noch meint, seine Handvergoldangen einzig nur 
auf echt englischer Buchbinderleinwand ausführen zu können, wobei indes 
sehr oft einiges Vornrteil mitspielen dürfte, wird wesentlichen Schwierig- 
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keiten zum Bezug dieser von den leistungsfähigen Furniturbandlungen 
nach wie vor auf Lager gehaltenen Waren kaum begegnen und es können 
die durch Zollmehrkosten bedingten, auf ein einzelnes Buch ja doch sehr 
minimalen Preisgufschläge ernstliches Hindernis nicht bieten. Der große 
Konsum aber würde zweifellos dem einheimischen Produkt sich zuwenden, 
wozu schon auch der deutsche Buchhändler — in stetem Sinn nach billigen 
Preisen — das Seinige beizutragen kaum verfehlen wird 


Zum Beginn der Handwerkslehre. 
(Nachdruck verboten.) 


R.-K. Nur noch wenige Wochen und allüberall im Deutschen Reiche 
schütteln so und so viel Tausende junger Leute den Schulstaub aus ihren 
Kitteln und vertauschen die Schulstube mit der Werkstatt eines Hand- 
werksmeisters, Der Lehrer hat noch gute Ermahnungen mitgegeben; für 
die Eltern und Lehrherren aber gibt es neben den Vorschriften der Religion 
und Moral noch allerlei Gesetzesbestimmungen der Reichsgewerbeorduung 
zu beachten, deren-Außerachtlassung Schaden und unter Umständen Strafe 
mit sich bringen kann. 

Der Lehrvertrag ist — bei Vermeidung einer Ordnungsstrafe, und 
recht unliebsamer anderer Folgen — binnen vier Wochen nach Beginn 
der Lehre schriftlich abzuschließen. Derselbe muß enthalten: 

1. Die Bezeichnung des Gewerbes oder Zweiges der gewerblichen 

Tätigkeit, in welchem die Ausbildung erfolgen soll; 

5. din Angabe der gegenseitigen Data 

3. di gegenseitigen Leistungen; 

4. die gesetzlichen und En Voraussetzu 

die einseitige Auflö des Vertrags zulässig ist. 

Am besten werden für Abfassung der Lehrverträge die in jeder 
Buchdruckerei vorrätigen Lehrvei formulare verwendet. 

Der Lehrr ist von dem Gewerbetreibenden oder seinem Stell- 
vertreter, dem Lehr] und dem Vater oder Vormunde des Lehrlings 
zu unterschreiben und in einem Exemplar dem Vater oder Vormund des 
Lehrlings auszuhändigen. Der Lehrherr ist verpflichtet, der Ortspolizei- 
behörde auf Erfordern den Lehrvertrag einzureichen. Der Lehrvertrag 
ist kosten- und stempelfrei. Wir haben zu Anfang darauf hingewiesen, 
daß das Unterlassen schriftlicher Abfassung des Lehrvertrags neben 
Strafe andere unliebsame Folgen nach sich zie Die Gewerbeordnung 
macht gewisse Rechte uni us vom unsre nn) nd 
lichen Lehrvertrags a g: en Ansp au rung 
des entlaufenen Lehrlings und den Entschädigungsanspruch wegen vor- 
zeitiger Beendigung des Lehrrerhältnisses. 

Es sei noch ange daß der Vormund nach dem Bürger- 
lichen Gesetzbach zum Abschlnd eines Lebrverirags für eine längere Zeit 
als ein Jahr der Genehmigung des Vormundschaftsgerichts bedarf. 

Wiederholt sei hier darauf hingewiesen, daß der Lehrprinzipal bei 
vorzeitiger Been des Lehrverhältnisses (z. B. bei eigenmächtigem 
Austritt des Leh aber auch beim Berufswechsel) nur dann einen 
Anspruch auf Entschädigung geltend machen kann, wenn der Lehrvertrag 
schriftlich abgeschlossen ist. 


Kleine Mitteilungen. 


fInteressengemeinschaft, In Zerbst ist von den Buch- 
bindermeistern, Papierwaren- und Schulbuchhändlero eine Vereinigung 
gegründet worden, um Standesfragen und Interessen gemeinschaftlich zu 
vertreten und zugleich etwaigem unlauteren Wettbewerb energisch zu 
steuern, 
Weibliche Handwerkslehrlinge in Berlin. Dem Beispiel 
der beiden Damen, von denen wir beriebteten, daß sie im Oktober v. J. 
mit anßerordentlichem Erfolge die Prüfung im Buchbinderhandwerk vor 
der Berliner Handwerkskammer bestanden haben, sind jetzt zwei andere 
efolgt. Zwei Damen ans Kiel werden demmüchst die Prüfung vor dem 
bermeister des Buchbindergewerbes, Herrn Paul Hahn, abzulegen haben. 
Das Buchbindergewerbe ist das einzige in Berlin, das bis jetzt weibliche 
Handwerkslehrlinge in dieser Art ausgebildet bat, Die ersten weiblichen 
Buchbindergesellen sind bereits in guten Stellungen untergebracht. Eine 
der fraglichen Damen ist in Paris in einem Atelier zu ihrer weiteren 
Ausbild tätig, die andere hat in Berlin lohnende Stellung gefunden. 
Industriebörse Mannheim. Am 6. März findet der vierte 
Spezialtng für die Papier-Indastrie mit Musteranslage ihrer Erzeugnisse 
und Hilfsmittel statt, Zur Beteiligung an der Musterauslage werden 
auch Nichtmitglieder gegen Entriehtung einer kleinen Gebühr zugelassen, 
Nähere Auskunft erteilt das Sekretariat. 
Berlin. Der vom Berliner Magistrat genehmigte Etat für 1906 
über Geschäftsbedürfnisse enthält u, a. für Buchbinderarbeiten und Akten- 
heften einen Posten mit 55000 Mark, Für die Unterhaltung und Ver- 
Ei der Magistrats-Bibliothek sind 10000 Mark ausgesetzt. 
ichtbestellung von Postnachnahmen an Sonntagen. 
In der Bestellung von Nachnahmesendungen durch die Post ist seit dem 
1. Februar eine Aenderung eingeführt, Seit März 1904 werden offene 
Karten mit Nachnahme, sowohl Postkarten als auch Drucksachenkarten, 
an Sonntagen und an den allgemeinen Feiertagen nieht zur Einlösung 
vorgezeigt. Es geschieht dies nur dann, wenn der Absender durch einen 
Vermerk auf der Vorderseite dies ausdrücklich bestimmt hat. Dieses 
Verfahren wird jetzt auf sämtliche Briefsendungen mit 
Nachnahme ausgedehnt. Es gilt zunächst als ein Versuch. Aus- 
ge bleiben durch Eilboten zu bestellende oder postlagernde Sen- 
ungen. Eine zweite Vorzeigung von Nachnahmesendungen nach Ablauf 
der durch die Postordnung vorgesehenen Einlösungsfrist findet an Sonn- 
amd Feiertagen schon jetzt nicht mehr statt. 


, unter welchen 
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Was alte Bucheinbände aushalten können. In der „Ge 
schichte einer Sammlung“, die in den letzten Heften des „Grenzboten* zu 
lesen war, führt der Verfasser den Leser in einen der mittelalterlichen 
Paläste Roms, den seine Eltern im Anfange der siebziger Jahre des 
vorigen Jahrhunderts mitbewohnten, Die dieken Wände und die ge- 

lasterten Fußböden dieser Stadtburgen sind wie deren Einrichtung für 
ahrbunderte gemacht. So auch die großen schweinsledernen Folianten, 
die aus derselben Zeit stammen. Ueber letztere wird geschrieben: „Darauf 
haben wir (Kinder) die Probe gemacht. Mein Vater hatte einen (Folianten) 
davon in die Wohnung hinaufgebracht, den mußten wir Kinder, wenn 
nach unten ein Zeichen gegeben werden sollte, mehreremal auf den Fuß- 
boden werfen. Wir konnten ihn gerade heben, und es war kein schlechtes 
Gepolter, wenn er zu Boden schlug. Aber der Einband wich und wankte 
wicht, und das Buch war nach dem Nachrichtendienst so fest, wie er 
vorher gewesen war. (Pap.-Ztg.) 


Personal-Nachrichten. 
oil renden Mi ungen geschäftlicher Natur finden kostenlos me 
BE Dee .. — me um roge Mitarbeit gebeten. Be 

Auszeichnun e Anläßlich des Geburtsfestes Sr. M. des Königs 
von Württemberg wurden durch Verleihung des Titels „Hofbuchbinder" 
a ichnet die Herren 5. Mayer und Albert Hildenbrund (G, 
Abele’s Nachf.), beide in Stuttgart. 

Achtzehn Jubilare auf einmal. Die Leipziger Handels- 
kammer hat die 18 nicht 2,1 wiederkehrende Aufgabe Far an 
18 Jubilare der Maschinenfabrik Chr. Mansfeld in Leipzig-Rend- 
nitz, Mühlstraße 15, Ehrenurkunden für 25jährige ununterbrochene 
Tätigkeit in der genannten Fabrik zu verleihen. erhielten solche 
Diplome folgende Herren: Werkführer Friedrich Hermann Bartmuß; Ver- 
treter Gustar Breunig in Weißeufels; Schlosser Karl Heinrich Doenhardt; 
Schlosser Karl Heinrich Geidel; Schlosser Friedrich August Hermann 
Lange; Eisendreher Johann Christian Friedrich Lunkenhein; Vertreter 
Otto Meyer in Dresden; Werkführer Friedrich Hugo Peege; Eisenhobler 
Karl Friedrich Reichelt; Mechaniker Gustav Emil Ringpfeil; Schlosser 
Karl Theodor Rockstroh; Schlosser Hermann Wilhelm Scheffler; Schlosser 
Friedrich Ernst Louis Schkur; Vertreter Karl Wilhelm Schneider in Berlin; 
Schlosser Friedrich Ferdinand Schröter; Schmied Ernst Julius Stimmel; 
Eisendreher Karl Lud Zahn und Eisenhobler Heinrich Zwingmann. 

Todesfall. In Detmold starb Herr Buchbindermeister Adolf 
Benumneher — f In Bunzlau starb Herr Büchbindermeister Josef 

oppe. 


Verbands- und ungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Protokoll 

















der Ausschußsitzung vom 17. Januar 1906, zu welcher der vollständige 


Ausschuß erschienen war. 


Der Vorsitzende entbietet den anwesenden Koll zum Jahres- 
wechsel ie besten Glückwünsche und hofft, daß auch im laufenden Jahre 
u Mitglieder unserer Korporation manches Nützliche erzielt werden 
möclite, 

Das Ersuchen mehrerer Kollegen vom 27. Dezember 1905 um Preis- 
bestimmung der Buchbinderarbeit für verschiedene Broschüren bzw, 
Kalender dient zur Kenntnis. Die Kalkulationen werden unter Vorlage 
Jder betreffenden Broschüren vorgenommen und wird die Uebermittelun: 
der Resultate vom Vorsitzenden persönlich besorgt. 

Da trotz wiederholter Mahnung die Beiträge pro 1905von vier 
Mitgliedern nicht zu erhalten waren, wird beschlossen, gegen die Süumigen 
a zu erwirken. 

zweite Vorsitzende, Kollege Kallmann, referiert über seine 
Korrespondenzen mit dem Beauftragten der Buchbinderinnung Nürnber;, 
betr, Anschluß dieser Korporation an den Verband. Die Innung Nürnberg 
ist bereit, sich mit sämtlichen Einzelmitgliedern (zum vollen Beitrage 
ü Mk. 8.—) dem bayerischen Verbande anzuschließen, Bedingung ist 
een daß die am 26, Verbandstage des Bundes deutscher Buchbinder- 
unungen zu Freiberg beschlossene Statutenänderung behördlicherseits 
Genehmignng findet, somit der Verband bayerischer Buchbindermeister 
it. Beschluß des 4. Verbandata zu Bamberg dem Deutschen Bunde 
beitritt, und zwar nach Maßgabe der besagten Statutenänderung. Die 
Angelegenheit bleibt bis zur Genehmigung dieser Aenderung der Bundes- 
statten ae Free 

Die Mitgliedschaft haben erworben: Karl Müller inSchwabach, 
Emil Neckermann in Augsburg. 

Die Herren Innungsvorstände werden gebeten, die Verbandsbeiträge 
ihrer Innungsmitglieder pro 1906, wie das bisher üblich war, im ganzen 
un den Verbandskassier, Kollege Aug. Roth- Würzburg, Spiegelstraße, 


einzusenden. 
Der Vorstitzende: Der Schriftführer: 
Hch. Koell, A. Haßmüller. 


= 


Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Werte Mitglieder und Kollegen! 
Obwohl längere Zeit keine Mitteilungen an unsere Mitglieder an 
dieser Stelle erfolgten, hat die Verbandsleitung keineswegs geruht; es 


ab manches zu arbeiten und manche Wünsche zu erfüllen. In mehreren 
itzungen wurde für unseren Verband beraten. Doch jetzt ist es Zeit. 
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daß wir auch wieder von uus hören lassen und unseren Kollegen von 
verschiedenem Kenntnis geben. 

1. Zunächst möchten auch wir nochmals anf die Erweiterung unseres 
Verbandsorgans hinweisen. Gewiß wird das Uftere Erscheinen — wofür 
wir dem Verlag dankbar sind — allerseits vorteilhaft empfunden, Auch 
wir hegen den Wunsch, daß dadurch sich noch „manch fernstehender 
Kollege entschließt, der Vereinigung beizutreten. Zwei Kollegen sind 


diesem Wunsch bereits nachgekommen (siehe unten). Auf verachiedene 


Anfragen teilen wir auch hier mit, dass die Bei verhältnisse die alt 
sind und die Beträre nach wie vor an die betr Beat FR 
richten sind. 

2. In dem Jahresbericht der Handwerkskammer Karlaruhe — der 
den Behörden tellt wurde — befindet sich auch eine Notiz über unser 
Handwerk, die dem Großh. Badischen Öberschulrat Veran gab, 


eine Anfrage nachstehenden Wortlauts an die Handwerkskammer zu richten. 
„Die ag en der Branchen betreffend. 

In dem Jahresberichte der Handwerkskammer Kartsruhe für das (Ueschäfts- 
jahr 10406 int auf Seite 1.9 die Bemerkung enthalten, es werde vielerorts über 
den Handel der Schuldiener und Lehrer mit Schulutensilien goklagt- Da ein Ein- 
schreiten unsererseits wegen etwaiger Zawiderhandiungen en die hieräber be- 
stehenden Vorschriften nur auf (rund genauer Prüfung der Verhulinisse des einzelnen 
Falles lich ist, geben wir dorihin anheim, uns die Tatsachen mitzuteilen, welche 
die Grand: für die angezogene Bemerkung in dem Jahresbericht bilden.* 


Wir haben bereits in dieser Sache an die Handwerkskammer be- 
richtet, auch jeweils den uns mitgeteilten Fall dem Oberschulrat mit einem 
nötigen Vermerk unterbreitet, und ist in den meisten Fällen Abhilfe 
geschaffen. Wir bitten unsere Kollegen, jetzt nochmals ebenso höflichst 
als dringend, doch uns alle bekannten Fälle mit genauer aus des 
Lehrers ete. mitzuteilen, deun nur auf diese Weise ist es möglich, alle 
bestehenden Mißstände zu beseiti Bei dieser Gelegenheit erwähnen 
wir auch die Aktien; lschaft ersuchen unsere 
Kollegen, uns auch hier bestehende Klagen und Beschwerden zur Kenntnis 
2 iringen, auch da wird die Behörde prüfen und Abhilfe schaffen. 

ir hegen die feste Hoffunng, daß unsere Kollegen diese Gelegenheit 
nicht unbenätzt vorübergehen lassen, und uns alles ihnen Bekannte mit- 
teilen, wenn nicht, dann wollen sich die Kollegen die Folgen selbst zu- 
schreiben und den Herren Geistlichen, Lehrern und Dienern auch ferner 
den Verdienst in die Tasche jagen, aber dann auch nicht mehr klagen, 

3. In einer der nächsten Nammern ds, Bl. veröffentlichen wir den 
Preis für die Gesetzblätter etc. (laut Beschluß des Verbandstages). 

4. Wie bereits auf dem letzten Verbandstage mitgeteilt wurde, 
beabsichtigt die Verbandsleitung, eine neue Liste der Kollegen im ganzen 
Lande (Mitgliederliste) aufzustellen. Wir dürfen wohl unsere Mitglieder 
bitten, uns dabei behilflich zu sein und uns Aenderungen betr. Platz, neue 
Firmen, Firmenwechsel ete. mitzuteilen, wofür wir im voraus danken. 

5. Um nichts zu versäumen, weisen wir schon heute auf die in den 
Monaten Mai bis Juni stattfindenden Bezirksversammlungen hin, mit der 
Bitte, etwaige Anträge, Wünsche an den jeweiligen Bezirksobmann recht- 
zeitig gelangen zu lassen. 

6. In nächster Zeit erfolgt (durch das Organ) seitens unseres 
Verbandskassiers, Kollegen Breithaupt-Karlarube, eine Aufforderung betr, 

I 


‘oneordia in Bühl 


Bei . Wir bitten unsere Mitglieder, derselben dann auch 
pünktlich Folge leisten zu wollen. 
7. Als Mitglieder haben sich dem Verbande angeschlossen: 


Kollege Fritz Sulzer in Mannheim, 
= Karl Jochim in Stein a.K., Amt Mosbach. 
Mit kollegialem Gruss 
Der Verbandsvorstand 
Fr. Washausen, Vorsitzender, 


Freie Vereinigung der Buchbindermeister in Heidelberg. 

Am 15. Oktober vorigen Jahres eröffnete die Freie Vereinigung der 
Buchbindermeister in Heidelberg mit Unterstützung des Rektorats der 
Gewerbeschule und mit Zuschüssen aus städtischen Mitteln im Gewerbe- 
schulgebiude einen Fachkurs für Galanteriearbeiten, Hanlvergolden und 


Marmörieren. 
Der Kurs steht unter wmnmittelbarer Leitung unseres ]. Vor- 














Abonnements-Erneuerungen, 


sowie Neubestellungen 


anf das zweite Vierteljahr des laufenden Jahrganges 
unseres jetzt wöchentlich Freitags erscheinenden 
„Anzeigers'‘ zum Preise von 


nur 75 Pfennig fürs Inland 


Mk. 1.— fürs Ausland bei portofreier Zusendung 


werden jederzeit von unserer Expedition gegen Einsendung des Betrages 
durch Zehnpfennig-Postanweisung oder in Briefmarken entgegengenommen. 

Der gräßeren Einfachheit halber empfiehlt es sich jedoch, gleich 
den für die restlichen drei Vierteljahre des laufenden Jahrganges 
mit Mk. 2,25 fürs Inland, Mk. 8.— fürs Ausland einzusenden. 

Sämtliche Abonnementsbeträge sind, wie allgemein üblich, im voraus 
zu entrichten. i 

Die bei der Post bestellten Abonnements, die nur vierteljahrsweise 
bestellt werden können, wollen im eigenen Interesse baldigst erneuert werden, 
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sitzenden, Herrn Reiuhard Dieffenbacher, sowie des Rektors der 
Gewerbeschule, llerrn Hermann Lender. Lehrer ist Herr Fridoliu 
Walter, langjühr! Geschäftsführer der Firma R. Dieffenbacher, ein 
geborener Lehrer, der durch seine Tlüchtigkeit, Rahe und Geduld schon 
viele tüchtigs Buchbinder ausgebildet hat. " 

Bei der Eröffuung war die Beteiligung über Erwarten stark; 
namentlich hat der Vorsitzende der Gehilfenvereinigung, Herr Karl 
Paule, der auch die Protokolle und den Arbeitsplan führt, fleißig 
mitgeholfen. 

.. Wie bei allen derartigen Unternehmungen, so fielen im Laufe der 
Zeit viele ab, andere reisten wieder vn. und so ist im Vergoldekurs 
heute noch ein Stamm von 12 treuen, tlichtigen Schülern, die erfrenliche 
Fortschritte ıwachen und zum Teil schon die Lehren der Vergoldeschule in 
der Werkstätte praktisch verwenden. 

nn ist Kg „ gen Arbeiten von en ersten Bee 
an, von den blinden en zum gegenwärtigen Stande zu vı nee 
Die am meisten Vorwärtsgeschrittenen Gaben schon ganz schöne el; 
an dem Arbeiten dieser 12 Schüler muß man seine wahre Freude haben, 
wie sie so emsig mit Filete, Rolle, Vergoldemesser ete. hantieren. 

Der Kurs kortet das übliche Schulgeld der (Gewerbeschule, 3.50 Mk., 
und kann auf Nachsuchen Befreiung eintreten, der Unterricht findet Mon- 
unge Kaneenr En ran von ® bis 4 - ag zur statt, sowie 

ontagvormittage. Die Utensilien gehören teils der Vereinigung, bzw, 
einzelnen Mitgliedern, teila der Gewerbeschule; au dem Unterricht nehmen 
teil Lehrjungen im III. Jahrgang and Gehilfen. 

So war nun strebsamen, intelligenten und - jungen Leuten, 
welche der hohen Kosten von dem Besuche Vergoldeschule 
absehen müssen, die schönste — er etwas zu erlernen, das 
Perg in seinem splteren Wirken und Schaffen von großem Vorteil 
sein w 

Gegen Ostern wird der Vergoldekurs mit einer kleinen Ausstellung 
der gefertigten Arbeiten gemeinsam mit den Arbeiten des Buchdrucker- 
Fachkurses und der verschiedenen Gesellenstücke geschlossen werden. 

Wir werden stets, wenn sich genligend strebsame Leute finden, 
auch in den folgenden Wintermonaten die nötigen Schritte tan, um diese 
Kurse zu einer dauernden Einführung zu bringen. W, 


nz Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Welche Firma liefert Zigarren-Packung A.A. in K. 

Kann mir einer der Herren Buchbindermeister mittellen, wie lange 
durchschnittlich die Arbeitszeit bei einem starken Geschäftsbueh ist, mit Sprung- 
rücken, Schirting überzogen und ohne jede Hilfsmaschine, wie Pappachere eio ? Im 
voraus bosten Dank, K. W. in A. 

Welcher Kollege kennt das Ph. Wilbelm'sche Druckplatten-Verfahren und 
wie bewährt sich dasselbe in der Praxis für Buchbinder-Farbendruck * 0. F. in Sch. 


Antworten: 

P. K. in H. Ich nobme an, dal Sie die Bücher mit Kleister Bageppen. denn 
dies wäre die erste Bedingung! Dann kommt es an, was für Vorsatzpapier 
verwandet wird; nehmen Sie z. B. gutes, weilles kapler, weobches gut geleimt ist, 
so rate ich Ihnen, die Deckel mach dem Anschmieren Vorsatzblattes nicht sofort 
zuzumachen, sondern drei oder vier Bächer vor sich zu nehmen, alle anzuschmieren 
und dann das erste zugumachon und umzukehren, um dio zweite Seite anzaschmieren. 
Auf diese Weise hat das Papier Zeit, sich zu dehnen und bekommt dann genügend 
Kraft, um den Deckel einwärts zu ziehen, ’ 

N. Sch. in R. Die Anfrage über den Unterschied zwischen Schröder’s Schnell- 
heftlade won O0. Th. Winkler in Leipzig und derjenigen No, 200 won Wilh, Leo’s 
Nachfolger, Stuttgart, kann ich dahin beantworten, daß beide das be Prinzip 
verfolgen und beiden gleich gutes Arbeitaresultat erreichhar ist, während die 
L,eo’sche Ausführung durch wesentliche Vereinfachung eine Preiseraparnis vom ca. Us 

über dem Konkerronzapparate ermöglicht, was nicht zu unterschätzen ist. 

ie beiden A te ınachen tntsächlieh auf oinfache Art ein solides Heften von 
Büchern möglich: os können zuvor eim te Bücher beliebigen Formaten auf 
2-8 Binde jedenfalls schneller als auf irgend einer Hoft werden, und 
zwar gleicht die Heftung dom Varchausbeften. Man kann dabei sitzen und Vor- 
sitzs mitheften oder nachher verkleben. Die Methode ist rasch erlernt und soll 
namentlich vielfach bei Schulbilchern und sonstigen weniger gut bezahlten Arbeiten, 





Ringe ete.* 


die aber doch dauerhaft sein sollen, Anwendung finden. r loo'sche Apparat 
ermöglicht zudem noch auch das Heften auf Bänder und scheint u 2 | " gr 
zu sein. . 8. in D. 





Jeder Buchbindermeister 


der seither sich damit rn das anerkanntermassen erstklassige Fach- 
blatt der Branche, den „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien“, nur 
wochselweise gratis zu erlalten — erfreulicherweise sind es deren nur 
noch wenige — sollte im I Interesse seine seitberige Intoleranz 
ablegen und sofort abonnieren, um sich 


den regelmässigen und fortlaufenden Empfang 


zu sichern. 


Gegen Einsendung von nur Mk. 2.50 an unsere Expedition werden 
sämtliche im Jahre 1906 erscheinenden 52 Nummern innerhalb Deutsch- 
lands sofort nach Erscheinen ohne alle weitere Kosten geliefert. Für 
Öesterreich-Ungarn beträgt der Jahrespreis Mk. 8.—. Die Bezieher im 
Ausland wollen bei ihrem Postamt abonnieren. 


Jeder Buchbindermeister, der es mit seinem Handwerk ernst 
meint, sollte eine Ehre darein setzen, dieses Fachblatt, das ihm alles 
Wissensworte bietet, Jede Woche pünktlich auf den Werktisch zu be- 
kommen. Die Frichte daraus werden sich hundertfältig lohnen, 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilh. keo’s Nadıi., Stufigart 


9410. 1 Buchrücken- 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1745. 1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 
8.C. M. A. G. Dresden, 6 mm, mit 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 8608.) 
1870. 1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange, 

1 Balancier-S schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. Säul. 80 cm, heizb, 

1882. 1 Anschmier-Maschine. Fabr. Jagenberg 

No, 44, Mod. D 100, Arbeitsbr, 100 mm, 

mit Streifenführung. 

Bostonpresae, 


1871. 


1896. - 1 -Fabe.-Kahle, mit -Teller- 
färbung, innere Rahmenweite 30><20 em, 
1 Setzrahme extra. 
1897. 1 Abprossmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. M. 421/, cm Walzenläuge, mit ge- 
riffelter 


1808, 1 Auschlaghammer, Fabr. Preusse, für 
Fussbetrieb, bıs 15 em Anschlaglänge. 
1906/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
P: neid- und Fräsmuschine 22, 
1 Faltschachtelstanze 23 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrıkat Lasch. 
Pspierrollen-Schneidmaschine, Fabr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v, Papier- Wurf- 
schlangen, für 5 u. Bmm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang 94 em. 
Bogenanleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenhrft- Maschine, Fabrikat 
Brohmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 38', cm Länge 
und 23! cm Breite, 
Bautzener Anleilmmasch,, Chiffre 0,5. 
II, B-klebebreite 25 em, ab Schweiz. 
Knichebelpresse, nach Leo Kat. No. 52C,, 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durchmess., m.-l 
Ausstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 
K. HI, b., für Fuß- und Motorbetrieb 
(Klanenkuppelung), Druckil. 76 >< 65 cm, 
Einschiebetisch 76 >< 80cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linliermaschine, Fahr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Linulierbreite 80 em, m, 14 Linlierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 
Liniiermaschine, System Brissard, dop- 
pelseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
Liniierbreite, mit 82 Liniierwellen, 64 
Schluss- und Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien, 
Gehrung»-Kreissüge, System H. E, 6. 
Ublig, Hamburg. Gr. III, für Fus- 
betrieb, sehr wenig gebraucht. 
Beschneluebobei, Fabr. Holeıter, ganz 
Einen, 30 em Durchgang, 
Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 
Patentstreifen. 
Bass m. Ein kam Alan, 
m, 12!/, em langem 08; 
irren 
Streifen-Abschneide-Apparat. 


Broschürenheftmaschine, Fahr, Preusse, 
£. Spulandr.. ın. Gest.. b. 10mm Dicke nur 
Buchdruck-Korrektur-Abzieh 

m; rpargagen dry in Schieber ek 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr, Jännicke, Berlin, 
Lederschärftusschine, Fabr. Brehmer 
Nr 80, für Fumabetrieb. 
Bleehstreiten-Ansehlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
4atell , Grönse H, m. Gestell. f, Fossbotr, 
Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttltieer Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 


1910. 


1912. 
1918, 


u 


1914, 
1915. 


De 


1916. 


_ 


1918. 


1819. 


-_ 


3 
S 
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- 
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9056. 1 Kantenabschrägmaschine, Fubr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47!/, cm Schnittlänge, 


auf eisernem Gestell. 


91%. 1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart, 
Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 

9142. 1 Nietmaschinef. Fussbetr., nach Leo Kat. 
Nr. 360, m. 20 em Aunlad,, f.8 mm Nieten. 

9178. 1 Pappschere, Far. Conrad, ganz Holz, 
mit ansziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 cm, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 

9178. 1 kleiner Handhe parat, (bBurenu- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6, 8, 10 mm Klumm: 

9202. 1.Led Fabr, Brenmer 

ee. in 30, für Kraft 

9208. Fahr. d, &UM-A- G., 
ei Chiffre NB 4 mm. f. Fussbetr. 

9807. 1 Karton-Biegemaschine, Fabr. Prensse, 


für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefläche und 22 cm Einschneidung, 
130 cm Durchgangsraum, in der Fahrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Patent-Schachtel-Bexlebe- u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 

1 Blechklammer » ine, 
Dresdner Fabrikat, für Fusabetrieb, für 
Schachteln bis zur Höbe von 125 mm. 

1 Automatik - Oese Fabrik. 


Hoppe, No. 25, für Oesen s u. 508, 

für r Panabetricb, obne er er 

in der Fabrik gründl. repariert, 

9283. 1 Dei, neh I Kat, Nr.56/1V, 
bis uk mm heftend ammero aus 


dünnem Draht Wu 


9292. 1 Radachneidmaschine, Fabr, Roderer, 
m Schnittl.,f. Schneidbreit., m. 2 Mess. 
9307. bpressmaschine, Fabr. Fomm, Cbuffre 


Erna tu Höhe des Buchs 425 mm. 

908. 1 Rundemaschine, Fabrik. 
"omm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 

1 Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
80 cm Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R, e,, f. Kraftbetr., 2 Messern. 

ı Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr, Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch, 

1 Flachheftmaschine, Fabr. Brebmer 
Nr 27, für zweierlei Drahtklammern. 

1 Heftmaschine, Fahr. Molitor, Handbetr,, 
ohne Untergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

2 Nut-Apparate, System Scherbel. 

1 Tisch-Linliermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut Zustand, 

1 Veberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 

Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite, 

9857. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 4%, 

für Hundbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 

merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 

Rollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 

Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 

durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 

Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 

katalogmlnsiger Zubehör ganz nen. 

Bostonpresse, System Liberty, mit 2 

Anftragwalzen, innere Rahmenweite 

10>15 cm. 

Doppelhebel-Schneldmaschine, Fabr. 

Krause, flir Schneidleiste, 45 em Schnitt- 


9328, 


& 
2 


wo 
3 
-ı 
- 
_ 


© 
= 
3 
» 
- 


länge, mit 2 Messern, in gutem Zustand, 
9850. 1 Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
60 cm Schnittlänge, mit 2 ganz neuen 
Messern, 
9884. 1 Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. 2. II, 50 cm Walzenlänge, 


mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fahr, Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drabtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 


9386. 


- 


Wo nichts anderes vermerkt, stellen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem m in Stut 


Permanentes Ansstellnngsinger von 


über 200 neuen u. zebrauchten Buchbind 


rel-Ma 





9475, 


9479. 
9482, 


9483. 
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Rundmaschioe. Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M., 50 em Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb. gut erhalten. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Rıtzschriben, 
Heftimaschine, Fabr, Molıtor. für Hand- 
betr., b, 5 mm beftend, f, 26 u. 28er Draht. 
Bostonpre«se, Fabr. Kahle. innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbetrieb, 
mit Selbstfürbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen. 
Eckenaus»tossmaschine, Fabr, Bon- 
- r, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
t 9 cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
a o. Fabr. Breh No. 84, 
ma«chine, r. mer, No. 
für Fussbetrieb, mit 2 re bis 
zu 8 mm Dicke heftund. 
rg ug | nach Mod. K. des Leo- 
Kat, innere Rahmenweite 17><24 cm, 


t wie neu. 
idmasch., Fabr. Krause, A. B., 
50 em Schnittlänge, mit 2 Messern, 


Drahtbeftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr 85, für Fussbetrieb und event. für 
Kraftbetrieb einrichtbar, bis 8 mm 
Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergoldepres=e, fremd. Fabr., Druckfi. 
47><42 em, Anhängplatte 52><44 cm, 
Tisch 56 ><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
Toten gend anne ann 
" nhängeplatten passen 
Borlonprewe, Fabr, D.&W, „American* 
Nr. 8, m. gr. Farbw.,, innere Rahmenw. 
30><20 cm. m.all, Zutaten ın gut, Zustand. 


Abeorra-masch Fabr. Krause, Chiffre 
F. G.. 89 cm enlänze. 
Vergoldepr., Fab. Krause. 48x82’, cm 


Druckfläche, 66 cm zw. d. Sänlen, mit 
Farbdruckklappe und Gasgabel. 
Hertmasch'ne, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr, 140, 
mit fertigen“ Klammern, Kartons bis 
22 em Tiefe heftend, 
Hebelschneldemaschine, Fabrik. G. 
Schneider & Cie.. Rochlitz, mit Eıisen- 
estell, Schnittl. 61 cm., mit 2 Messern. 
adschnel ması hine, Fabr. Fomm, 
er A. V. c., 110 cm Schnittlänge, 
19 em Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
mit gew. Sattel, Selbatpressung,, Frik- 
tionskuppelung, 
Biegemaschiue, Fabr. d. 5, C.-M.-A.-G., 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 em. 
Hebelschneldemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 50 em, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tütigem Ausrücker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 
Pappschere, „Leo“ Nr. 10'/, E, Hart- 
halzgestell mit Tisch a, gehob. Gußeisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Tischwinkel und 
Schmalschneider. 
Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern. in entem Zustand, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim 
ohne Fnögestell, Druckfl, OBly>221 em, 
mit zwei Heizkanilen, gut erhalten. 
Vergolde rn; Fabr. Krause, B. A., 
Druck. 16>=20 em, Tischgr. 24><32 em, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Baochdrahtheftmn»-chine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussb»trieb „Quarto*, Median- 
ase, bıa zu 45 cm Höhe, 9 cın Dicke, 
I. Breite heftend, mit 6 Heftküpfen. 
Hebelschneidemaschine, „Bastian“, 
Schnittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
„National“, 55 em Schnittlänge, mit 
2 Messern. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, mit fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 


rt. — Alle Offerten unverbindlich. 
nen der verschiedensten Systeme u. Fahrikate. 
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da Echo ist das Export-Fachblatt der deutschen Industrie « 


“einr- 25 jährigen Erschrin 


2 DEE Mi MOEN Mani Mate Mrd Arie he Mo / 


Otto Kaestner, \:!\ 


Rreinland 


Weltausstellung Lüttich 1905 


Goldene Medaille 


und Broncene Medaille, 








Sie arbeiten zu teuer, 


wenn Sie 
zum Beschneiden von Büchern oder gefalzten Papieren 


nicht 


Karl Krause’s patentierten 
doppelten 


Dreischneider 


benutzen. 


Naclı dem für die Buchbin- 
dereien von Leipzig, Berlin und 
Stuttgart gültigen Lohntarif 


erspart man = 
30 pCt. bei Verwendung von Krause’s doppeltem Drei- 


schneider gegenüber dem Dreischneiler, 
und rar 83 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöln- 


lichen Schneidemaschinen! 




















Folgende Leipziger Firmen benützen Krause’s doppelten 
Dreischneider: 


Bibliograph. Institut (2 Stück). Gebr. A (2 Stück). 


Böttcher & Bongartz. Hübel & D 
F. A. Brockhaus. Ernst Keils Nachf. 
Dampfbuchbinderei vorm. L. A. Klepzig, 

F. A. Barthel, Leipziger Buchbinderei Akt. 
E. A. Enders. es. vorm. Qustav Fritzsche, 
H. Fikentscher. Abt. Baumbach & Co. 


Fischer & Wittig (2 Stück). 
Frankenstein & Wagner. 
E. O. Friedrich. 


Ofto Spamer. 
H. Sperling (2 Stück). 
B. G. Teubner. 


Karl Krause, Leipzig. 


Pe een 


Faehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. . _ 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 

aul Adam, Düsseldorf. 















por lerende Firma verlange vom Echo-Verlag, Berlin SW. 4, eine Probenummer mit Innerstkostenanschlag. 


mt Maschinnfehrik 1. Mihpa-Ne 


H. W. 0. een in re 


IasT wog] 


Oızdıor memsdunedg 
“rupy-wwuäns] 





Fabrik In Leipzig - Eutritzach: 


liefert als besondere Spezialität: 





Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 
Besonders empfohlen: nda- u Querschneide-Ff]aschinen 
„E sowie 
nn Maschinen Relten- Schneidemaschinen, 


Imprägnier- und Färbe-Maschinen 


Sämtliehbe Basehinen 2 . 


zur geohuneen. der Wellpappe 





a Kartonnage Sgreggeı, im, Maschinen, Rändel-, 
"lhäisen, Einskisen sie als: | Rinfass- und Ucberzieh-Maschinen. 
Kern Trphtagren PEOREAGEN 
He ohinen, eng Maschinen guuch Hersiellung 
maseninen nur Febrmkaticn Yon | Metall-Plakat-Stäben. 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen 


mit für Walzendruck-Maschinen und 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen.|alle sonstigen Druckzwecke etc. etc. 


ei: Förste & Tromm, “ni 
Leipzig- 
Liniirmaschinen-Fabrik. ”"""" 


Praktische Neuheit. D.R. G. M. 250999 — 251000. 


Marmorierhesen Fagon Leo-Bünther. 


"We Ueberraschende Wirkung! 





Vaadei 


Leo Yaer 
Lüttich 1908 





Gleichmässige Farben- 
Verteilung. 








je 
Nach langjlibrigen Erfahrungen eines hervorragenden Marmorier-Spezialisten 
bieten wir biermit 


das Einzig-Richtige von Marmorierpinseln 


und glanben, damit vielen einen Dienst zu erweisen. 
Preis II Angelegentlichst eınpfohlen : 


“15 mBreite Wilh. Leo’s Nachf., 


p. Stück Mk. —.70 p. Stück Mk. 1.25 
p. Datz, Mk.7. — p. Dutz. Mk. 12.50 Stuttgart. 


(irösstes Lager neuester Halfer-Marmorierfarben-Erzeugnisse. 
Alle Marmorier-Utensilien. 


Preis I 
ca. 10 cm Breite 
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Neuheiten in Visit-Karten-Schriften. |G. Abele Nachfolger, 


mu” Bequemste, kleinste Paketsätzchen. Buchbinderei, 
5 STUTTGART, 


ey rör | 5 er | empfiehlt sich zum Binden von: 
es ; EI ap 4 ICHS 

ker : med < Y AR (Hess 2 add Konnheim a Nee: 
Zelluloid-Taschen. 


Toxt Primus. '/ Take M,1220, , Nr, 1149, Text Brendi, Schreibschr. %/, Packet M.26—. 





Raab & Grossmann 


München 


unterhalten ein 
rslches Lager In allen 


Buchbindereimaterialien, D 















7 LH a O7? cr . ? 
CHemens C Plend Aa beit check 





Nr. 1020. Text Centenarächreibschr, Y, Packet #30, | Nr, 1006, Text halbf, Cont.-Schreilschr, ?,, Packet M.12,—. 





Friedrich Sangenberg Milteln Maztini Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
; u Let [san „e . a | komplette Ausstattung von 
Nr, 1006- Cicors Rundsr heißt. !/ Packet M.14—. | Nr. 1167, Cicero Cumiv-Rundıchrift. ' a Packet Bm | Buchbindereien u. Akzidenz- 
e | | Druckereien 
Oskar Mernkert vn) f zu billigsten Preisen und 


on f 
au L B erger kulantesten Bedingungen. 
Ö 
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09 x Ürchrleht | 
— © “146. Test Med,-Schreibschrift. "Pack M.30.—. . | 5 “ 
N „1181. Corpes Med.-Schreibschrift. '/, Backen 4. 190,—, | dr. 1250. 2 Liver» aksimileschrift, '/, Packet M.iD.—. 
= ® N Corpes Med.-Schreibschrif Ne. 1250. 2 Civero I Faksimileschrift. 1 Mn | Von Fachmännern 
o e I Kahn et 
RR 5 SE Ts MDR Rn — .. 
Or Size VOAMERR ana N WAROF a 7 -—— 
oo . j c u 
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® >= Nr.308. Cicero Italiense-Kartonsche. '/, Tarkee M,tı— Nr. ı22. Tertla Kartenschrift, '/, Packet M.13.—. oO DI 
sn Z zung [03 H | « Spanner » 
5 wi. r: 
oO . 
us SL. : ® % i DRGMMI2S2S5$ 
a o  GrafErnstvon Stein  Adolfvon Rostedt x il | cerdesmater 
’ ® ssash 
>m Ha 318 
= —— Nr. #9. Tertia mag. Secem,-Grotesk. "Packer 6.10.30. | Nr. 1990. Tortia mag. berem.-Cersiv. ' Faoker M, 14.50. - i 8 mw man | 
on > ee a 80 PREIS 
O =. SC Mu ISO Ein Aufbewahrungskasten biezu MISO 
nm N ‘ UGEN RIEDEL + BACKNANG Imirtt) 
SE Frieda Schönherr Herta Günther 2 Spezalgeschäft kr Binrahmungen 
Q 0Q Nr. a8. Tortia Sihouetteschrift, '/,Tace Mr. Nr. 651. Mittel Mignon-Cursiv. 4, Packer Wh ‚= Papier- 
— 
— pre) = 
to Emilie Künzel Edgar Freiherr von Neufels £ oO spitzen 
© o gibt billig ab 
Ss & Nr. xıb, Mintel breite mel, Grotuck, rem in H Nr. Ciere Austria. /, Packer M.10ı—, L Ernst Raessler, 
25 Langenau ». um a. D. 
3 an Insomar SCHORMANnN Max BERBER 8 © Patentiert inden malstan Kulturstauten. 
0 j Fe _ s . 
= G Ventilator „Triumph“ 
= ® ”„ 
9 =, Ne. 1226. Corpus engl, Skoleit-Ant, ', Terker Mu 36 Nr. 1227, Tertia engl, Skelett-Ant, "Macken M. 12.10. z | gerieben durch Federkraft. 
7 = > | - Eintacho gad zilige 
oO ® | Strom-, und Unter- " 
= = A lired U mbert ! 4 haltungskasten, 
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E DETLEF ÖSTERLAND Aeslioiekler ö v Vollständig kosten- 
@® Ne, 71% Terla lichte Ser Grotesk, '/, Packer W140 Q Neibeteälln Ab Kr 
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Lisolim (rwetzi. gescchigt], 


Ausrkannt vorzügl., nassen firundier- 


Sämtliche Schriften sind auch in anderen Graden lieferbar. mittel fü: 


Komplette Akzidenzdruck-Einrichtungs-Voranschläge! 


Angelegentlichst empfoblen von 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart, speziatgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübook, Bremen ete.: Walther & Mackh,'Hamburg; für Königreich w. Provinz Sachsen u. Thüringen : 
G. Boscklen, Leipzig, Kuchstraße 2; für Sild-Oesterreich, Kustenlang 9; Inlmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. ngen: 
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ist ein praktisch bewährter Kaltleim, welcher nirgends fehlen 
darf, wo geklebt oder etikettiert wird, 


os Bester Ersatz für Tafelleim. &s 


Nicht ätzend 


Absolut gernchlos. 


Klebt wie Leim, 


5-Ko.-Kollo mit prakt. Einer Mk. 3.50. 


Fend. Emil Jagenderg 
1 2:1-121,3 


Normal- 
Buch-Heft-Draht 


garantiert rostfrei 
zu billigsten Tagespreisen 


fFerd. Emil Jasenbers, Düsseldorf. 


Stuttgart. Hauptstättersir. 77. 





Berlin, 


Leipzig. Wien. Paris. London. 








Blattaluminium 
Schlagmetall 


eig. Fabr.. z. feinst. Prägungen off. bill, 


Joh. Wallenlels & Co., Fürth i. B. 


DORNEMANNZ 


EfablissementmitKraftbetrixb 

für die Anfertigung erstklassige 

Messingschriften u.Gravuren, 
uster auf Verlangen zuDienskt 


« 


Buarai  Abtrüche 


eratin 
wit Verlangen! 

















| Auskunft bereit 


= Allgemeines. 


| Far Oulifre-Insernte komm alan 
Gebühr van 54 Pig. In Anrechnung. 


Teilhaber. 


Ein in bester Weise flir modernen 
Massenbetrieb und kunstgewerbliche 
Arbeiten eingerichtetes, altes (Ge- 
schäft soll für Herstellung ganzer 
Werke einschl. Druck und Einband 
eingerichtet werden. Zu diesem Zwecke 
wird ein nicht zu junger Fachmaun 
mit Kenntnissen anf dem Gebiete der 
Druckansstattung, der auch über 


‚einiges Vermögen verfügt, gesucht. 


Großer Ranm, elektr. Antrieb und 
elektr. Beleuchtung bereits vorhanden. 
Angeh. nunt, I. 624 an die Exp. d. Bl, 


Günstige Elablier-Gelegenheit 


könnte tüchtigem Buchbinder mit 
etwas Kapital in Stuttgart nachge- 





| wiesen werden, indem für einen bis 


1. Oktober 1Ifd. Jahres beziehbaren 
Nenbau (Nähe Charlottenstraße) klei- 
nere oder größere schüne Geschäfts 
räume der im Haus befindlichen 


Buchdruckerei u. Verlag wegen —, für | 


etwa mittelgroße Buchbinderei be- 
sonders passend, angeboten werden 
DES” Bei guter, preiswerter Liefe- 
rung wäre dem Mieter ein großer Teil 
Arbeit im voraus «icher, Je nach 
Konvenienz können besondere Wünsche 
hinsichtlich Inneneinrichtung noch Be- 
riicksiehtigung finden. Zn 
l 
Will. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


' | (Hess.-Nass.) mit demselben Anliegen 








| wird per balıl zu kaufen gesucht. Off. 


Guterhaltene 


Aufruf! | Papierschneidemaschine, 


Nachdem wir unsern Aufruf zur | 950 mm Schnittlänge, möglichst Fa- 
Einsendung von Beitrigen für den | Prikat Krause, gegen Kassa zu kauf. 
kranken Kollegen Schumann in Lange- gesucht. Offerten mit gen, Angabe 
wiesen kaum geschlossen, tritt auch | Ind Preis an [B. Z. 13178) 
wieder Herr G. A. Zeis in Jesberg 4. Mannheim, Bamberg. 


Wir suchen eine gebrauchte, aber 





aus vorliegenden autlichen Zongalonen | nt erhaltene 

wissen, die Not gross ist, indem (die Rad-Schneidmaschine 
Lage des Beiürftigen sich durch zu- | mit ca. 70cm Schnittlänge zu kaufen 
nehmende Krankheit von Tag zu Tag | bezw. gegen eine nahezu ungebrauchte 
verschlechtert, so glauben wir, auch | Prägepresse umzutauschen, 1828 
diesem kranken und elenden Kollegen | _Württ. Gelatine-Folien-Fabrik 
zur Erlangung von Beiträgen behilf-| Hetzel & Co., Obertürkheim. 


lich sein zu müssen; es wird ihm | = er 
dadurch möglich sein, die ihm und a wege 

i ns mit Ladengesc wird von zahlung»- 
seiner Familie mangelnden Nahrungs- fähigem Käufer zu kaufen gesucht. 


ittel und H i it nülti 
RN N eu ; un Sachsen oder Thüringen bevorzugt. 


eingehende Beiträge, zu deren Weiter- Offerten mit näheren Augaben unter 
beiirdering. wir una bereit erklären, | J+ #29 au die Exp. ds. II, 
werden wir im Briefkast. bescheinigen. |  Kjeine Buchbind. mit Laden 

a gesch. 
__Die Redaktion. | ,.. tiichtig., ledig. Buchb. zu kaufen 
Junger Maun (Buchbinders-Sohn), gesucht. Sachs,, spez. Oberlausitz be- 
mit 20 Mille Vermögen, wünscht einige | vorzugt. Einheirat, nicht ausgeschloss. 
Monate in rentables Schreibwaren- | Anzahlung 67000 Mark. Offerten 
Geschäft einzutreten, um solches spät. | unter J. 827 an die Exp. ds. Bl. 
übernehmen zu künnen. Offert, umt 
J. 625 an die Exp. d. Bl 











Par UbMiöre-Inserats kımmi ins 
an öebthr von SP Pig. In Aurschnung. Äu 





für Chifre-Iaserate kammi eins 
Meblhr von 50 Pig. Im Anrschaung wr 


Papier-Schneidmaschinen: 
50 cm, K, Krause, Radbetr., M. 250. 
60 cm, do. Radbetr., M. 825. 
60 em, A. Fomm, Radbetr., M. 825 
von nenen Masch. nicht zu unterscheid 
1240) @. Hannhorst, Leipzie-R. 


Eine wirklich rentable Buchbin- 
derei, mit oder ohne Ladengeschäft, 





mt, I. 826 an lie Exp. d. Bl 





K 
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Zum Lochen 
und zum Desen 


Buch-Dralitheftmaschine, Royal 
u. Median, Prenße & Co,, sehr billig 
1239 


eben. [ 
@. Haunborst, Leipzig-R. 


Buchbinderei 


in Bayern, seit 35 Jahren bestehend, 
mit der Nenzeit entspr. Maschinen zu 
verkaufen. Offert. unter F. 1262 an 
die Exped. ds. Bl. 


Gebrauchte Maschinen. 





1 Zweifarben-Rollenlinilermasch., 

1 Johannisberger Schnellpresse, 

1 Tiegeldruckmaschine Stella nnd 

Anzahl Schriften, 

3 verschiedene Stockpressen, 

1 Rückenrundmaschine, 

1 Drahtlioftmaschine, 

gebraucht, aher noch gut erhalten, 

preiswert abzugeben bei 1275 

A. Löwenhaupt Sölıne Nachfolger 
V. Fahlbusch, Mannheim, 


Spottbillig zu haben: 
Für Hosenträgerfabrikation 


1 Exzenter-Tretstanze (Drucktiegel- 
grüße 28><18!/; cm, Bügelans- 
ladung bis Tiegelmitte 95 mm), 
mit nötigen Stanzeisen für Leder- 
garnit. und Oeilletten, 

1 Sattler-Nühmaschine (Sänlenkon- 
struktion), wie neu, 

1 Riemenschneider und diverse son- 
stige Werkzeuge, 

1 Oecillettesetzer für offene und ge- 
schlossene Oeilletten, bei 

Wilhelm Leo's Beskiteee: 

Stuttgart. [1276 


Eine Leihbibliothek, 
3000 Bände gute Autoren, 
gebunden und gut gehalten, zu ver- 
kaufen für den festen Preis v. B00 Mk. 
(a Bd. nur 10 Pf.). Geschriebener 
Katalog nur leihweise zur Durchsicht, 
Buchbinderei Reinhold Fiedler, 

1286] Neugersdorf i. Sa. 


Eine gutgehende Buchbinderei mit 


Schreibwarengeschäft in einer badi- | 
schen Kreisstadt ist wegen Krank- | 


heit zu verkaufen. Zur Uebernahme 
sind Mk. 4000.— bis Mk. 5000. — 
nötige. Briefe erbeten «durch 

1287] C. D. Bark, Stuttgart. 


banen wir als Spezialität seit 23 Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog Ü. 


6. L. Läsch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Tadellose Imperial | Buch-Drahtheftmaschine 


{Brehmer), mit 8 Stück ®%/, Zoll Hefta 


araten und 8 Stück 1,2zölligen, für 


Kraft- und Handbetrieb freibleibend, Mk. 1750.—. (1803 
Wilhelm Leo's Nachfolger, Stuttgart. 


Gebrauchte 
WeS- Maschinen 


nehme ich bei Neulieferung von 
Boston-Tiegeldruckpressen, 
Schneidemaschinen, Pappscheren, 
Perforlermaschinen etc. 
in Zahlung. 


Johannes Krause, Berlin, 
Frankfarter Allee 61/62. 


Gebrauchte Maschinen: 

1 Radschneidemasch., Fabr. Krause, 
65 cm Schnittlänge, 2 Messer, ab 
Baden-Baden, 

1 -Radsehneide Fahr: Mans 
feld, 67 cm Schnittlänge, 2 Messer, 
ab Karlsruhe, 

1 Hebelschneidemasch., Fabr. Leo 
Nachf., 50 cım Schnittl., 2 Messer, 
ab St. Ludwig. 

2 Pappscheren, Fabr. Leo Nachf., 
100 cm Schnittlänge, Holzgestell, 
ab Karlsruhe, 

1 Pappenkreisschere, abFreiburgi.ß,, 

1 Eckenheftmaschine,Fabr.Brehmer, 
ab Freiburg i. B., 

2 Ueberziehmaschinen, Fabr. Jagen- 
berg, für 10 und 20 cm Breite, 
al Freibarg i. B., 

1 Pappschere, Fabr. Dietz & Listing, 
110 cm Schnittlänge, ganz aus 
Eisen, ab Freiburg i. B. 

1 Liniiermaschine, Fabr, Will, für 
Rollen und Federn, 70 em, mit Zu- 
behör, ab Mannheim, [1283 

1 Schnellpresse, Fabr. Johannisberg, 
46><69 cm, ab Mannheim. 

1 Tiegeldruckpresse, Fabr. Franken- 
thal, 26><88 cm, ab Mannheim. 


Albert Baur, Karlsruhe i. B., 
Augustastr. 7/10. — Telefon 1887. 


Vergoldepressen: 
Kranse, 30x40 cm, div. andere 
Fabrikate und Größen. 


Schneidemaschinen: 
Krause, 35, 50, 71 em, 
Fomm, 43, 50 cn, 
Tilchner, 65 cm, 
Dietz & Listing, Dreischneider. 


Heftmaschinen: 
Brelimer, Royal, 7 Köpfe, 
5 Nr. 8, Flachhefter, Kraftb,, 
= Nr. 8, Flachhefter, Fußb,, 
2 Nr. 5, Broschüren, Handb., 
” Nr. 2%/,, ”„ " 
Preuße, Fadenhefter, [1284 
Otto Fischer’s Maschinenlaxer, 
Berlin 8.0., Rungestraße 17.' 


‚erh » else. ki. Zeit als 


Buchbinderei, Buch- etc. Handinug mis 
Grondstück in Thür. verkauft altersbalb. 
für 16000 Mkx., Anzahl, 4000 Mk, ÜOffert. an 
Paul Jäckel, Leipzig-Plagwitz. 


Vergoldepresse, 


sobr gut erhalten, mit neuem Linien- und 


Schriftenmaterial, äußerst Bus zu vor- 
kaufen. Öffert. erbeten an K. Demar6, 
Koblons, Castorliof 8. 112068 





Tadell. Abpreii-Masch., sow. &. Einsäge- 
Masch. h. bilLabengeh. ev. ge. Blook-HHeft- 
Masch. einzutausch. Cari Rumberger, 
Bechb.. Leipzig, nerstr. #. {1284 


Da mir 2 Geschäfte zuviel u. getrennt 
sind, verk. m. wachw, Nutt, Mehrerib- u. 
Paplerw.-Gesrh., m. viel Buchb.-Arb., 
in vorz, Lage Leipzigs. Käufer würde fort- 
lauf. m. Arbeit versehen u. könnte auch 
Geh. arb.. Wert on. 
400 Mk.., Anz. 700-240 Mk, Hest kann 
längere Zeit stehen bl. Off. erb. u. 3.1245 
an dıe Exp. d. Bl. 


Durch Todesfall meiner Frau bin ich 
gerwungen, mein seit Ib bestehendes 


Papiergeschäft mit Buchbinderei 
für den Preis vun W000 Mk. —, Anzahlung 


nach Uoeboreinkunft — in einer 
Fahrikstadt Sachsens gelegen, 
zu verkaufen. 

Der Preis versteht sich inkl. Laden- 
einrichtung, großem Warenbestand, sowie 
kompl. Einrichtung der Buchbindorel. Es 
wollen sich nur zahlungsfühige, intellig. 
Porsonen melden, da ich dıese:ben meiner 
stehenden Kundseh. auf Wunsch einführen 
will. W. Offerten erbeten unt. 3. 1296 
an die Exp. d. Bl. 


Aus einer Liquidations - Masse 
habe noch billig abzugeben: 
eine 3seitige Beschneidemaschine, 
eine iger (Brehmer) 
Nr. 18, 
eine Drahtheftmasch.,‚Preuße&to., 
eine Faltschachtel » Heftmaschine, 
Preuße & Co, 
eine Linliermaschine, F. & T.,, ca. 
70 em breit, mit 2 Zylindern 
a 2 Farbwerken. [1290 
Alle Maschinen sind tadellos vor- 
gerichtet. 
Alfred Gretschel,Liguidator, Leipzig, 
Elisenstraßbe 50, 


Gut eingef,, ausdehnungsfühige 


Galanteriewaren-Fabrik 
in Berlin 
(Buchbinder - Artikel) ist umstände- 
halber vorteilhaft zu verkaufen Gute 
Kundschaft und Ordres vorhanden. 
Of, unt. V. K. Berlin 24206 an die 
Exp. d. Bl. [1297 


Ungebrauchte Brehmer'sche Draht- 
heftmaschine „Universal“ umstände- 
halber billie zu verkaufen. 

Nie, Reisinger, Frankfurt a. M. 


1906. Nr. 9. 


Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
nommen, gründlich durchgesehen und 
| repariert, sind steta vorrätig u, preis- 
‚wert abzugeben, — Lagerliste zur 
Verfügung. 11210 
' Karl Krause, Leipzig. 


| Sichere Existenz! 

In einem wollhabenden Orte Ober- 
badens von ea. 4000 Einwohnern ist 
eine gutzehende Buchhinderel, Akzi- 
denzdruckerei, Bilder- Einrahmungs- 
geschäft, verbunden mit Buch-, Papier- 
und Spielwarenbandlung, umstände- 
halber für sofort mit großem Waren- 
lager zu verkaufen, Erforilerl. sind 
4000 bir 4500 Mk. Off. unt. J. 1299 
bef, die Exp. d, Bl, 


Geschäftshaus 

in Schleswig-Holstein, in dem seit 
40 Jalıren Buchbinderei und Laden- 
geschäft mit Erfolg betrieben ist, soll 
unter günstigen Bedinguugen ver- 
kauft, event. Laden mit Wohnung zum 
1. Oktober 1906 vermietet werden. 

€. J. Jörss Witwe, Husum, 
1298] 


vis-A-vis dem Gymnasium, 
Buchbinderei und Druckerei 
mit gutgehendem Ladengeschäft ist 
umständehalber sofort sehr preiswert 
zu verkaufen. Größere Stadt Mecklen- 
burgs. Öfferten unter J. 1800 an 
die Exp. d. Bl. 


vs Hamburg. "Ss 
In gut, ea langjähr. best, Papier- 
u. Buchbindergesch., 2 Schul. i. d, 
Straße, sehr bill. Miete m. Wohng., 
ist weg. Krankh. m. sämtl. Masch. 
u. Wärenlag. f. Mk. 8500.— zu verk. 
Sichere Existenz. Näheres (1301 
Leop. Levy, Hamburg, Görttwiete 16. 


Gebrauchte Hebel-Schneidmaschine, 


55 cm Schnittlinge, Eisenkonstruktion, 

mit Reservemesser, zu 50 Mk, ab hier 

Platzmangels wegen sofort abzugeben. 
1302] F. A. Lattmann, Goslar. 


I Hebel-Schneidemaschine, 
60 em, Fomm, wie neu, wenig 
braucht, bilie zu verkaufen. dr. 
unter 3. 1804 an die Exp. ds. Bl. 


1 Tiegeldruck - Handpresse mit 
Schriften u. diversem Zubehör, Format 
„Unart*, so gut wie neu, sowie eine 
Handheftmaschine zu Futteralen und 
Hülsen mit fertigen Klammern zu 
heften, besonders billig zu verkaufen. 
Offerten unter 3. 1805 an die Exp. 
ds, Bl. 


Bin willens, krankheitshalber mein 
Geschäft, Buchbinderei und Papier- 
handlung, sofort zu verkanfen, Be- 
dingungen können brieflich erfragt 
werden. [1306 

F. Pelikan, Buchbindermeister, 

Heiligenbeil (Ostpr.). 


Bostonpresse (grofle), m. Schriften für 
421 Mk. verkinf. Off. a. W, 420 Postamt 
Bor 

Eine noch ohne jeden Defekt sehr 
gut erhaltene 


Papierschneidmaschine 
(Radsystem für Handbetrieb), Schnitt- 
fläche Tl cm, Fabrikat Karl Krause 
Nr, 6869; sowie 

1 Vergoldepresse, 
Drucklläche 83><43!/,, Fabrikat Karl 
Krause 5315, sind billig gegen bar zu 
verkaufen, Schriftliche Offerten unter 
J. 1809 an die Exp. ds. Bl. erbeten. 

















Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u, Schreibwarenhandel,‘* 


1906. Nr. 9. 













Stellen-Gesuche. 


Für Chilfre-Insersie kommt else 
U} Gebühr von 58 Pig. In Anrechnung. 


Für Geschäftsbücherfabriken 


können wir einen sehr tücht. Buchbinder, 
für grüßeren Personal zum Werk- 


vors. 
führer oder Ressortchef g geeignet, ange 
legentl. empfehlen, Streng #0 
= t reichen Erfahrungen, m, neust. Masch. 
len Zweigen der Geschäftsbücher- 
fabrikation, Kalkulation und Akkordwwsen 
vertrant. Vorzug! Serie | zu Diensten, 
Sülfeutsehland 5 oder Schweiz hevorzuxt. 
oder Auskunft sind bereit Wilh. u 
chf, Stuttgart. 


Suche für meinen Sohn in der Nähe v. 
Calbe (Saaleı eine Lehrstelle in leistun; 
Saar Buchbinderei, Bekösti 


m 
Hause Bedingung. Dar 
Karl Kolley, in eermstr.. Calbe, Saale. 


Werkführer 


rer Alters, streng solider Uharakter, 
n.all, Teilen der (nschäftshächerfahrikat. 
erfahren, mit Kalkulation, Akkordwesen 
und sämtlichen Maschinen durchaus vor- 
traut, secht anf |. April anderweitig dau- 
ernde Stellung. ma Zeugnisse und He 
ferenzen stehen zu Diasse. 
H. S817 un die Exp. ds 


Tüchtiger Buchbinder, 19 Jahre alt, 
anf Kunden-, Partivarboit und an der 
Schneklemaschine erfahren, sucht bald- 
ichst dauernde Stellung. Offerten an 
zn Arnold, Einbeck, AlmberIeezeg 








Bachbindergehllfe, 3 3. alt, welcher 
auf Kunden- und Partiearbeit eingerichtet 
ist und schon in grölleren Fearitet, sowie 
in kunstgewerblichen Buchhinderelen en Bi 
arbeitet hat, sucht dauernde Stellung. Of. 
an A Gross, Bashbindergekliie, Lissa 
i. Posen, Lange Neuganso 4. [E02 





Tüchtiger Buchbinder, mwilitärfrei, wel- 
cher in Kundschaftsarbe it, Handvergulden, 
sowie im Bildereinrahmen dar I Orr 
fahren ist, sucht damernde Stellung. "Ans 
teitt 2 Wochen nach Eng. od, 1. April 106, 
Kost u. Logis außer dem Haus erwünscht. 
Thüringen, ey od. Prov. Sachsen 
bevorzugt. Of.anJ Zimmermann, Mausel- 
witz, Sa.- Altkır., Bismarckstr, 12, (580 





Tüchtiger Buchbinder, in allen vwor- 
kommenden Arbeiten bewandert, auch im 
Bildureinrahmengen und Handvergolden, 
töchtig im Satz und Druck an Tiegel- und 
Bostunnresse, Absolvent oluer Handeis- 
schule, sucht por sofort selbständige, 3 
genchme Stellu Offerten unter J. 2040 
an die Exp. d. Bl, 


Pressvergolder, 
in Buchbinderel u eingearbeitet, sucht 
sofort Stellung. Offerten m. Lohnangabe 
unter J.x60s4 an die Exp. d. Bl. erbeten. 





Jüngerer Bachbinder, 18 Jahrs alt, 
auf Kumdensrbeit und Bildereinrahmen 
sacht bis zum I2. März dasornds Stellung. 
dHE, mit näheren Angaben unt.R. K. past- 
Ingernd Darmstadt. [KIT rI 





Ein tüchtiger, »trebsamor Bachbinder, 

23 Jahre alt, sucht sofort oder Ende Marz 
dauernde Existenz als Sortiments- und 
Partiearbeiter, Einrahmer u. dergi. Selb. 
ist in einer gröfieren Verlagsdrunkerei als 
Sortimenter tätig und möchte sich infolge 
in Juli verbossorn; kann auch in 

einer kleineren Buchbinderei als 1, Gehlife 
Kätie sein, da gleiche Stellung schon Inne- 
gehabt. Württemberg bevorzugt. Öffert, 
anter Uhiffre $. H. 29@ an Rudolf Mosse, 
Stutigart. a3 


Kaufmann, 


elernter Buchbinder, zurreit nut dem 

arıan einer größeren Fabrik seit mehre 
ron Jahrum iätig, wünscht sıch zu veran- 
dern. Eintritt nach Vereinbarung. Uffert. 
unt. J. 384 an die Exp. d. BI 











Junger, strobsamer Buchhinder amoht 
zum 1}. März angenehme, dauernde Stel- 
long wumüglich am Oburrlein, Hodensse 
od. Umgebung, Eıne solche, ılle Gelnwen- 
beit bietet, im Ladengeschäft mit tätig zu 
sein, bevorzugt. jedoch nicht Bedingung. 
Of. unt. E. F.100 auptpostlagernd Elber- 
feld. 1245 





















idler Mann 


Junger, kräftiger Buchbindergehilfe, 
in allen Arbeiten bestens versiert, sucht 
Posten. Gef. Anträge au Theodor Kaspp 
Wien XVil, Kötzergasse 0. 


Bachhinder, 7 3, alt, in den besseren 
Sortiment- u. Kumfonarbeiten (spez. franz. 
Halbirzbd.-Manier), Hanıdvergold . 4. Gold- 
schnitt erfahren, imstunde, einer Werk- 
stgtt vorzustehun, sucht entspreehende 
Stellung. OM. an C. Casselmann, Basel 
(Schweiz), Immengasso 6. 125 





Junger, strebsamor Sortimentshuch- 
hinder, 1 J., sucht, gestützt auf gute 
Zeugnisse, zwecks weiterer Ausbil ung 
angenehme, dauerede Sıellung in kleiner 
ae Oferten an E. Kunstmann, 
Berlin N., Rügunerstr. 7, 19545 


Darchaus tüchtiger Besehneider, tüch- 
tiger Buchbinder, gesetzten Alters, nucht 
dasernde. evtl. Lebensstellung. A H. 
Richter, Cottbus, Neumärkt 4. 120 


Ein junger Bachbindergehilfe sacht 
sofort een Offerten an Fran Witwe 
Steuer-Anfseher Traumlller 
(Unter-Elsass), Weinburkerhübe 3. 


Werkführer, erste Kraft, 


energisch, In Geschäftshüchern, Albums 
und Noten firm, ın Kalkulation und Lohn- 
verrechnung erfahren, mi = alten Arbeiten 
und Maschinen vertrant, sucht im In- oder 








Ausland Lebensstellung. Of. unt, J. 21! & 


an dio Exped. d. Bl, 
Buchbinde ilfe, 19 J,, sucht zum 
undschaftsarbeit dauernde 


den and Bilder einrahmen. 
Pau Potzold, Buchbinder, Wetzlar an der 
Lahn, Entengasse 2m (252 


Strehsamer und solider, junger Buch- 
binder, 34 J., in Kunden- a, Partiearheit, 
sowio Gesehältsbüchern bewundert, | 
gestützt auf gute Zeugnisue, mr I, Apri 
unxenehme und dauernde Sıellung,, wu er 
sich wombglich im Handvergollen m. 
kann. Sihldestachland hevorzugt, Öfferten 
K. D. posti. Landau, Pfalz. 12853 


Duchbinderzehllie, “0 Jahre alt, in 
Sortiment, Pariie, Geschäftshächern er- 
fahren, kann auch etwus handvergulden, 
sowie mit Bildereinrahmen vertraut, sucht 
»ofort danernde Stellung, weomlglich 


Sachsen, Bayern odrr Oesterreich, Off. 
an Bruno Merz, pestiagernd Emden, Üst- 
frieslamd. In 


Junger, deißiger und strebsamer Bach- 
binder, tüchtiger Kunden- », Partiearbeiter, 
in häftsbichern und Bildereinrahmen 
nicht unerfahren, sucht zum 5, März oder 
später angenehme und dnnernde Stellanz 
Thäringen und Rarhsen bevurz of. 
mit Luhnamgabe au K-J. E. We 1.8, 
postlagernd. 126% 


Huchbindergohilfe, 3) Jahre alt, in 
Kunden- a. Partiearbeit, suwieinGeschüfts- 
biüchern erfahren, welcher auch etwas hand- 
vei den kann, sachı per, sofort dauernde 


Stellung tauch Sachsen ud. Bayerm Of, 
an Bruno Merz, Emden, Ontfrieskand, 
Pannewarf 18. [ER 


Junger, men per u. strebsamer Buch- 
binder, tüchti umden- amd Partiearb., 
in Go chhäfısh Kae und Bildercinrahmen 
picht unerfahren, sucht dauernde und an- 
genchme Stellang, Of. mir Lohmang. an 
0. Peters, Lüneburg, Grapengietierstr. 3. 

l 


37 


Buchbinder, 19 J. alt, tüchtig in Ge- 
schältsbüchern um allen” sonst. Arbeiten, 
sucht 1 zum I7, März event. sufort. 
Offert. an O. Felsche, Wehrstedt 58, bei 
Halberstadt, 108 


nennen 
Strebsamer, tächt. Buchbindergehilfe, 
Hi J. alt, geübt im Handvergohlen, auch 
Pressen andert, sucht dement- 
Syrecunde Stellg. Of, an Jakob Kalser, 
mmelburg, Bayern, Kissingerstr. [ak | 
Tüecht,, stretis. Buchlinder, welcher | 
seit 8 Jahren Papiergesch. mit Buchbin- | gj 
Jderei selbständig berrieh, wünscht, wegen 
Verkauf des Grundstücks, angen. Ver- 
trauensstellung Amerbieten unur K. nn 
€. Röder, Halle a. 8,, Merseburgez Straße 
Nr. ®, 2) 


Aelt. Masch, oder Drucker sucht sof, 
od. apät. Stellung an Frankenthal. Schnell 
presse, besorgt das Einlegen m. ist zu je 
der Arbeit willig. Mögl. in kl. Geschäft, 
Offerten an Franz Kuhn, Speyer a. Rlı, 
Wormserstr. 4. [Pi] 








Tücht,. Fertiemneher, 2 Jahre, sucht 
a. 1. in Frankfurt oder Offenb, dauerndo 
Stellung. Of. unt, J. 3408 an die Exp. d. BI. 
a 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 


_ Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Glauchauer Vergolde- und Linilerschule 


Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann’scho Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Press Idung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechten Bocheiobend. 

Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit, 


ee ee 
Stellen-Angebote. 





Hr Onifritssenmie Kımmı eine 
U} Gebühr von 58 Pfg in Anrechnung. 





Gobdschnittmacher, ferner Presser, 
durchaus perfekt in Gold- u, Farbondruck 
etc., In dauernde, gut bezahlte Stellung 

ht. Offert. unter A. 5001 un die 
xp. ds, Bl, 


Ein j. Bschb. in 2 Stelle, namentl, f. 
Falzarb, in Papiel ., findet sof. dauernde 
Stelle. Bopenanl.berorz. Hrrm. Hampel 
»obn, Bachdr., Zullicham. (! 


Ein junger, tüchtiger Buchbinder- 
gehilfe, auch im Satz und Akzidoenzdruck 
gelbe. Kusı und Logis im Hause, erhält 

erado Stellung bei A. ©. Hlliser, 
Clötze i. d. Altmark. [Eu 07} 





ach ‚der Schweis wird junger, tich- 
TR Bachbinder f. dawernde Stellung ge 
sucht in kleinere Buchbinderei, Reflek- 
tieronde wissen schönes Sehreibbuch 
machen können (marwor. Schnitt) und ut- 
welche Kunntnisse an der Vergolduprense 
haben. Stellung ist dauernd u 
da für Bun selbständig. Lohn tr. &.— bis 
.—, Of. unt. &. BR. 10% poste restante 
st. Gallen-Schweiz. [627757 


Mchrere re Gchbilfen auf Akkord, 
sowie ein t ne ser Fort emncher gesucht. 
3. Schäffer. (iesanghuchfabrik, 
50 6rinntade (WTalsı 


Buchbinderei-Faktorgesucht. 


Derselbe muß perfekt in Prigearbeiten 
und in der Fahrikation von Alboms sein 
und einem Personal von 40 Personen 
vorsatehen können, Berücksichtigt werden 
nar solche, die bereits in ähnlichen Stellen 
mit Erfulg tätig waren. v4 

raphia“, », m. b. H 
Kunitausielt und Drockereien, 
München XIX. 





Ein junger, tlichtiger 
Buchbinder 
findet sofort dauernde Stellung. 
Jakab Mıdid. Neonnkirchrn 
b. Saarbrücken, Regierangsbez. Trier. 


Tüchtigrer BRorchbbinder, wolcher 
befäh ist, die Buchbinderei oiner &e 
nehäfinblrher-bFabrik mit Umsicht 
und Esergie zu leiten, das Akkordwesen, 
Maschison ete. derchaus versteht, per 

April gesucht, Bei gut. Leistung Lubons- 
sale ung muskberze. Offert, unt, 4. 54»1 
an die Exp. da. 


Für Buchbinder-Familie! 


Männlichen und weiblichen Arbelta- 
kräften wird dauernde nize. Ak an- 
. Neunstündige Arbeitszeit, A Raraee: 
ha nach Leipeiger Tarıf. 
Günther, Baumann A ('o., ns, 
Erlenbaen bei Zürich (Schweiz). 


Sortiments-Buchbinder 


für Luxusarbeiten, wie Albums, Adressen 


IM} 





"und feinste Lodereinbände nach franz 


en ne in Gold- und Zierschnitten, 
sernde und gut bezahlte Stel- 
m. N buwersee wollen ihre Offerte nebst 
Zeugnisahschriften, Angabe der Gehalts- 
ansprüche und des Alters richten an 
Se 3. V. Sorecu, Hukarent. 


Sof. j, tüht, BRachb., w, schon in 
Druck, genrb, bat, ges. Pens. i. Hanse, 
Sprerkhöreler Zeltnng, 

“prorkhövel b, Barmen. 


Buchbindergehilte 
auf Kundenarbeit erhält sofort dauernde 
Stellung, Erich Krienke, Bschbinder- 
meister, Oscher»leben, 1406 


Bros) 





Jüngeren Buchbinderschilfen. der auch 

im Biltereinsahmen bewundert ist, sucht 

bei freier Station [EWG 
Emil Schulz, Jastrow. 


Gold- u. Zierschnitt. 





Tüschtiser, jung. Buchbinder, Kunden- 
arbeiter cotwas mlvergolden erforder- 
lieh, findet sufort bei freier Statiun dau- 
erndo Stellung bei 17 
Past tinnnen, Wernigerode, 
Buchbinderei und Papierhandlung. 





Ein junger, tüchtiger Buchhinider, der 


'» Passepartoutsschneiden - ° 
fang, Ein Bade dasornde u. angenehme Stel- 


tritt 15. März. N 
W. er Biel (Schweiz). 
Ordentl, Buchbindergehilfe mit guten 
Kenntnissen per sofort gesucht. Ka TT 
Aug. Honzior, Btutigart. 


Tliehtiger Buchbindergehüfe ala zweiter 
Gehilfe zum &. Derselbe 
mul auf Sortiment, soul 
rabhmangen ein 
schneiden erw 1 

J. Meopmidt, Mr. Schene-Suan 


brücken, Kaiserstraße 3b. 
tliehtiger Buchbinder, der 
sich a elandi machen will und über Bar- 
Verm. von im ndest. GL Mk. verf kann 
sich an gut eingef. und achr ausdehnungs- 
7 abrikation der Bachbind.-Branche 
"rin per sofort oder 1, April tätig 
beteil . Öffert. unt. „Barkinne 
posıl. Berlin U, Postamt [EN 





Junger Buchbinder 





wird sofort eht. Gef. Anfr. mit At 
be der sanspr. an Pr. Ler 
wehbindere!, Luxemburg, Nesikor‘ 
„tra or 
rer pe 


in Sortiment und Partie gut eingearbeitet, 
sucht Ey} 
Ad, Görliis. Proßvergoldc-Anstalt, 
ey . 





Handvergolder. 

er, flotter Titeldrucker, der 
In Se lonsdruck V agliches Pa 
und selbst entwerfen kann, wird 
nufert gr=uent. Im Lederschnitt rs 
wanderte werden bevorzugt Bewerber 
wollen ihre Offerte nebst ee 
Angabe der WERSERBEEGEE o und des 
Alters richten a 
u Socreu, Bukarest. 





Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
welangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Enpedition des Allgem. Anzeigers für 
___ Buchtindereien, Stuttgart, 


püchtiger Heehbinder für Kun- 
denarbeit und Geschäftsbücher gesucht 
Stellung angenehm, darernd und seihat 
6) er. Mornung, Unma (Westt.ı 





Suche einen Buchbindergehilfen auf 
sofort, [I 
Mummelthey, Gelnonkirchen. 


Ein janger, töchtig, Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit Nmdet dnnernde Beschäf- 
tigung. Lohnanpabe erbeten, Sofort od 
zu (Mtern suche einen Lehrlinge aus kath 
anstindiger Familie. KS0« 

Als». Multhauf, But huimderei 

Heiligenstadt, Kichsteld, 


Te Teen 








Für Berlin. 


Eino Berliner Anstalt fiir Kartenauf- 
ziehen sucht einen tüchtigen, nicht 
zu jungen Vurarbeiter oder Werkführer, 
der" nachweislich in solchen Spezialan- 
stalten Jängere Zeit gearbeitet bat u mit 
der Technik des Kartenaufziehons voll- 
ständig betrant ist. Vorzügliche Enpfeb- 
langen Bedingung. Gef. Angebote unter 
Angabe der Gobnltsansprüche an 
R. Einen«ehmidt, Berlin N W. 7. 

Dorotheenstr. Da. [EYL 


sderlinlierer, 


Maschinen vertraut, 


Ein 





Solider, Neißiger Buchbinder, welcher 
in allen vorkommenden Arbeiten tüchtig 





Junger Buchbinder, auch im Akzirlenz- 
druck etwas bewandert, findet sofort an- 
genchme og, mit Inkmnesge 
amd Zeugnisabschrift an 5612 
A. Bader, Patliız, 





Alp | int. Die 


Sohn, Liebenthal, 
Bezirk Liegnitz. 


Suche sofort einen jüngeren, anständ. 
Gehilfen im Alter von 18-21 J, Kast und 
Logis wird gestellt. 5514 
B. 6oy, Buchbilg., Bad Orb, Spessart, 











per W 

gewiesen. Offerten an 
Heinr. Box 
Buchdruckerel, N.-Marsberg 

























? Frage? Wer ?Frage ? 


neunt mir den Fabrikanten des neuen 
gut abziehbaren 


Buchschnitt-Abziehpapieres? 


Demselben würden kostenlos äußerst wertvolle 
prakt. Winke zur Vervollkommnung seines Fabrikates 
gegeben werden können. Off, unt. m 
an die Exp, d. Bl. (622 


tüchtizer, mit Branche und Kundschaft vertrauter 


Reisender 


findet in unserem Hause angenehme Lebensstellung. Offerten nur schriftlich, 


* R. Gerhold’s Gravieranstalt, Leipzig. 


Buchbinder! 












" „: anzonohm 


Lohn 





77 15. März einen jungen 


Iden etwas erfahren 


(Westfalen). 








Buchbimlder,tächtiger, Sotter Geschäfts- 
buch-Arbeiter in Partie wie auch Sortiment, 





Suche auf sofort oder apätostens zum 
tiichtigen evgl. Ge 
hilfen, 18—22 Jahre alt, welcher such im 


Aroisen (Waldeck). 








nn 
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Pfy. 


per Millimeter Höhe (gegen sei 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 


vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattverglitungen : 
2mal 10%, 6mal 200/,, 183mal 250), 
26mal 381/50, 52ımal 50%. 





| Tüächtige Ruchbinder auf Geschäfts - 
biicher in dauermde, gut bezahlte Stellung 


sotort mesucht, 2 
Fritz Eilers Junr., Geschäftsb.-Fahrik, 
slelefeld. 


Zuverlässiger, geschickter Buchbinder, 
der Bilder einruhmen kann und Interesse 
für ng Arbeiten lıat, sofort me 
sucht, Mart, wienemüller, 

Rotenhurg a. F. 


u 








Zum sofortigen Antritt 
Gehiltfe gesucht, 
Ludwig Siever, Aschersleben. 


Rinige tüchtige Gehilfen auf bessere 
XNotirbücher in (lnwernde, gut bezahlte 
Stellung gesucht. Ka 53 

Fritz Eilers junr. 
Geschäftsblicher-Fahrik, 
Bielereld. 











on as chareblich F ei Buchbindor, im Satz b, Akzidonedruck 
ein. Gese er-Fa il 5 
Ah Bonn, gebt, findet Stellung bei hohem Lohn. 
od. 20, närz einen wirklie: Bonn a. iih., Nordatr. D6. ss ad Focken, 
use saibmnndigen Jung. 4 ilhelmshavos, 
weicher im en Natzarton [5 na a3 nd nn 22 

der Schnellpresse gleich tlichtig Gehilfe für Partiearbeit r 


möglichst bald für Süddeutschland 
gesucht. An der Farbdruckpresse 
bewanderte Bewerber erhalten den 
Vorzug. Offert, unt. 3.5547 an 
die Exp. d. Bl. 


Tüchtiger Buchbinder, in allen vor- 
kommenden Einbänden bewandert, sawie 


ist, Stel- 








Ein jüngerer Buchbindergehilfe auf : e 
aueh u mer ya "Ya | > Fi Aunger,tähtger oh gar | errang ner übern Be | aryolden Sb And ar 
irile, Kundesarbeik, Bildereinrahmen in | Kundenarbeit, sofort gesucht. soon |wehäftigung. Th. Bahnlior Witwe, Franz Pfan, Iofbschbinder, 
klolner® Werkstatt dauernd genacht.| Marl Lindram,” achnindermeister, Bushhinderei, Altemntelg. 8 | --Eineaberg i. Th, 
\ i oninr ». Harz. 
Kol Lorie ander dam Eusse. DE mii|_____ Senipen Em _____ | Zenger Beohhinder, Kundenarbeiter.|  Ges..a. 00f. sa Jangerer, graunter 
Ingernd Münster |. W. 1sıs Buchbinder, der in Kundenarbeit be- | welcher im Bildereinrahmen u. er. a. d. | Buchbinder, welcher Autt und sauber ar- 
eo pa rl re | hohem Lohn #. freier Station | Tiegeldruckpresse erfahren ist, wir s0- beiten kant. 1500 
Junger Buchbindergehilfe findet 1o- | für sofort gesucht, Stellung dauernd und | fort gesucht von Mobert Weber, G. Groth, Lübeek. 
schäftigung. 15516 yomin e 53 | Dahme (M.ı. TE | mn 
/sterelbische Zeitung. . A. Anspach, Saarbrücken, Saar. Fr \ 
= . 0». Ofen. mit Gehaltsanspr. end Zengn.pen- 
Jüngerer, solider Buchbi ehilfe auf Geschäftsblicher sofort gesucht. Off. | schriften au 2 18650 
Ander dauernd Stellung. Kost Woh- I. Liniierer mit Angabe der Lohmansprliche an Carl Herschel, Geschäftsbücheorfubrik, 
aung im Hause, 15817 9 Ewatd eo. Bonn. 








Aug. Peitmann, Buchbinder, 
Stadthagen. 





Junger, zuverlässiger und sauberer 
Buchbinder, der schon unf Kartounagen 
gearbeitet hat oder sich darin ausbilden 


will, findet sof. dauernde Stellung. Off. mit 
Zeugnisabschriften, Angabe des Alters u. 
Lohnansprüchen erbeten. hl 
Max Ki or, Buchbind, w. Kartonnage 
geschäft, Apolda i. Th. 


Für unsere Bachbinderel sachen wir 









außerhalb, 


Meister. 


Hannover'sche Tap 
Gohr. Rasch & Co. 


Wir suchen für dauernd eisen jungen, 
schiekten Buchbinder, der zugleich er- 
ahren ist im Satz n. Irruck an der Tiegel- 
druckpresse. Anmeldung mit Ausweis über 
bisherige Tätigkeit und Angabe der Lohn- 
rk I [EN 7 
Gebr. Walker, Solothurn (Schweiz). 








22 arbeiter, 

Junger, Sotter Buchbindergehilfe anf 

‚ Kundenarbeit für angenehme, dauernde 

Stelle sofort gesucht. Off. mit Lohnan- 

sprüchen hei freier Station unt. 3. 83521 
an die Exp. d, Bl 


Gebilfe 


Mk. 


5 





Jüngerer Buchbindergohilfe findet per 

12. März angenchme Stelle, wenn möglich 

etwas im Satz und Druck an der Buston 

presse bewandert, Kost und Wohnung 

außer Haus. u 
Louis Kleine, Ponig i. 5 


Suche für meine Buchbimlerei einen 
Lebrling mit guter Schulbildung, Eintritt 
sofort oder nach Ostern, 

J B. Kreis, Buchbinderei, 

Papier- und Schreibwarenhandlung 
sr Tettnang. ) 


kann evt 


Ba] 















durchaus selbständig und tlichtig, 
mit Will’schen Maschinen vertraut, 
findet dauernde Stelle, 


Sehreibbücherfabrik A.-G., Biel 





1 Gehilfe, auf Kundenarbeit geübt, dem 
an dauernder Stellang gelegen ist, kann 
sofort eintreten; Kost im Hanse, Wohnung 


Kranken- und Invalidemgeld. 
J. Schmuck, Kunstbuchbinderei, 
28] werm Rh. 





Lebevsstellung! 


Tüchtiger, durchaus solider, nicht 
zu janger Buchbinder, der bei evtl, 
Ab emnbeit An a. N 

gans v on kann, t im 
FH Handvergolden (Titel- Re 
3; druck), exakter, besserer Kunden- 


Burhbinderei als selbständiger erster 
Stellung. Deorselbe muß auch Arm 
sein im Rahmen-Zusammensetzen u. 
Bilderoinralımen 


Leistungen. Photographie nelst Zeng- 
ni-Abschriften erwinscht. 


Jüng. Buchbinder 


beiten, Geschäftsblieher etc, nof, gesucht 
Angebote mit Alters- u. Lohnangabe an 
DH 


Journal Saarlouis (Ahld.). 


Hagen | 


[5527 


(Schweiz). 


melden, 


nebst Einsendung der 
Absohelft 


Lohn 8-9 Mk. bei freiem | 5536) Frauenfeld (Schweiz. 


















..... 





” 
* 
* 
* 
” 
* 
* 
* 
. 
* 
* 
* 


diesen voll 


bald gesucht. 





findet in einer besseren und Zeugnissen an 


dauernde und angenehme 


Lohn pro Woche 


bis Mk. 8.—, je nach Liegnitz. 





Eintritt 

I. sofort geschoben 
Beuerle & Goertz, 

Sanrbrücken 


nur dauernde Stellung gesucht 
12 Mürz. 
ig. Bollorn, 


* 
* 

bu Kybnik, ().-Schl. 
für Huch- 


druck-Ar 


wird sofort gesucht, 


Geschäftsbücher- Fabrik u. Büchiruckerei, 
5535 W 





Geschäftsbücher-Arbeiter, 


gewandt, fleißig u. solid, an sauberes Ar- 
beiten gewöhnt, zu baldigem Eintritt ge- 
sucht auf Gesohäftsböcher im serriment. 
Nur solche, die Tüchtiges leisten und auf 
Lebensstellung reflektieren, wollen sich 


en u. Gohaltennsprüche bei 
J. Baumer's W wo., Böolverfabrikatiom, 


Tücht. Liniierer 


für Fürste & Tromm’sche 
schine, in Extra- und Partie- 
liniaturen durchaus selbständig, 


Offerten mit Lohnansprüchen 


J. 6. Pohley, 8. m. b. H. 


Tuchtiger Buehbindergebilfe für 


Buchdruckerel und Papierhandlung, 


Ein tüchtiger, selbständig arbeitender 
Buchbindergehilfe, nicht unter W Jahren, 


Albin Meyer, Chemnitz, Kndulistr. 








Buchbinder auf Kundenarheit gosucht, 
Kost ei is im Hanse. 1561 





tgemeyer, Herford. 


Jüngerer, tacht, Buchbinder, Kunden- 
arbeiter, findet sofort dawernde Sunang: 
Friedrich “rapp. Buchbinderei w 
alleima i. H. Ihn! 


Zwei junge, tächtige Kundenarleiter 


hr ) 


| Junger Buchbinder, 
in Kundenarbeit erfahren, findet sofort od. 
in 14 Tagen angenohme, dauernde Stellene 
(Mforten mit Lohnsnsprüchen »n ENTE] 
B. Davids, Buchbinderei, Emden, 


| Junger Buchbindergehilfe, 

tüchtiger Kunfenarbeiter, sofors gosucht. 
Friedrich Thordsen, 

Kappeln (Öchlei). 





Liniieranstalt, 





Zeugnis- 













Ma- 


[5587 


| Ashbj 





| Junger, tächtiger Buchbindorgeh. sof, 


gesucht. Stellang ungenehm und dauernıl. 
A.Hofanun. Huchbinderei, 
Ass Striegan (Schlesien). 








Jüngerer Buehhinder, welcher #jwx. in 
Lederarbeiten bewandert ist oder in Porte- 
foulllon od. Lederwarenfabriken tätig war, 
wird sofort oder später nach Sachsen ge- 
sncht, Offersen mit Angabe der bisherigen 
Tätigkeit unt. 3.5557 an die Exp. ds. Bl. 


. Antritt 






Die Leo'schen Papier- 
schränke sind für jeden ord- 
nungsliebenden Geschäftsmann ge 
radezu anentbehrlich. 
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Pressvergoldungen 











"Paul Schmidt | as 
Deere Prägungen 
Frankfurt a. M.) } aller Art 





ter 


anf iada- Material 





ulm minder! 


Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karaphoon-Erundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Gelatinjerung des Grumdschleimes 
zu verhüten! [2017 
Prospekte gratia und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
Halfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Buadakenzi bei Budapest, 


"Max Orlin 


GRAVIR-ANSTALT 


Art tLenTnBErRIER 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
REES OTALTTEM ALLER GT 
GARNITURENu LINIEN 
MIR BT. IRRE 
WOCHTE LEIITUWESHAR ARE 
ORTE ET" 
mem vom iR 
SAamTL zwiLME 
o 








Prossvergolde-Anstalt | 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrasse 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh- 

rung, billigste Preise, [2717 


| Ph. Bastian 


ala langjährige Spezialität: 
Papierschneidemasehinen, 
Pappacheren 
und Stoekpressen. 
Man verlange Preisliste, 


Kehrgold 


kauft 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.60 das Gramm fein. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt | 


oderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 


Herkules-Kleister 


wird nie sauer und schimmelt gar 





nie. Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 


Hall (Württ.). 





(2026 





r Bedeutend erhöhte Leistungsfähigkeit 
> =) Spielend leichte Falzung auch Nrössier Bogen dünnen Paplares 


g 


bieten die neuesten Falzmaschinen von 


er 


Der- Keine Spur von Quetschfalten selbst bei 4-fach gefalzten, schwersten Kunstdruckpapieren 


20 jährige praktische Erfahrung karantiert für Vollkommenhoit noben der Tatsache 
das in Berlin allein über 300 Falzmaschinen von Preusse & Compagnie arbeiter 


Weitere Sperialitäten 


Patent-Druckpressen-Falzapparate, Faden- und Draht-Heftmaschinen, Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen 


Kataloge uni Arbritsmewster kantenfrei um Diensten 





Paul Hütticı, Sera-R, 


Gerzogl Bayerischer Hellielerami 
(vormals Horn & Patzelt) 


Erste umd älteste Gegründel 1830 
Vergoldeschule Deutschlands | Scwulbesuch ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Pramileri mit goldenen und släbernen Medaillen, 








Günstige Bezugsquelle 
für Sichreib-, Zier und Karten- 
schrifien in kleinsten Sätzen mit Aus 
selrluß- u. Püllmaterinl, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignetteneto zu Ausnahme 
preisen. — Boston- u. Tiegullruckprossen 
Verforier- und &« eg Nums 
rior-Apparate von Mark % an, sowie 
alle Buchdrackutensilien un 2 zialität 
Kleine Berhdrauck - Einrichteng, 
bost. aus Bostonpresse, 174 em, und 
12 Schreib- u Ziernehrilten mit Ansachluf) 
und. Püllmnterial für Mk. ZW 
Masterhlütter und Preine gratis 
Ernst Herrmann. D-erdon I, 
KL Plauenscho Straße 42. 







wi ir verkaufen, solange Vorrat, äusserst preiswert einen grösseren Posten 
1 


Dermatoid-Reste 


(waschbare Leinwand) gut sortiert 











per Rolle & 4'/, kg netto, sort. A Mk. Id. — 
per Rolle A 44, kg netto, nur 51 cm breite Ware, A Mk. 12,75 ab hier, 
uud halten uns zur Lieferung bestens empfohlen 

Wilh. Leo'’s Nachf., Stuttgart. 


R erhold5 BE, 


Gravironstolt 


|BEIPZIG] 
E 


Lu 


Buchbinder-Farbdruckpresse 
„KRAUSE“. | 





garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr au ng ebig, fett 
sänure- end geruchlire 
lefert als Spezialität 
Ph. Carl Wei«s, Haiger (Nam: 
Leimtahrik, G. m. b. H. 
Bostellungen aus Württemberg an don 
Vertreter 


Fr. Stängel, Stuttgart, Pulkeristr, 15, 


a) 








Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 








Seszmmann m ne ee 
fasson-Stanzmesserl| 


ir 


Is arl K rause 
LEIPZIG, BERLIN, | 
Zweinaundorlersir, 59. SW. 48, Friedrichstr. 16. ei & 
PARIS, LONDON, En 
21 bis Rue de Paradis, W.C., 76, High Holborn. aller Wen, jenfahrik 





Stuttao=rt, Ilotehühlatr, 77 
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Papiermesse 
Leipzig 


vom 5.—12. März 1906 
Petersstrasse 44lll 
‚ Fleischhauer's Messpalast 


Sächsische Cartonnagen- 
° "Maschinen-A.-G. 
Dresden-A. 


Blasoewitzerstrasse 2i. 





DEU” Stets im Betriebe zu besichti. gen 





Unerreicht! 





surh für feinsten Kanst- u. Illestrat.-Mrark, 





7 Pappenschere. 


Dietz & Listing 


Leipzig-R. VII. (16: 
Prospekte gratis und franko. 


100 em Schmitt. Mk. 20 
10 . 
m. . . in. 





Grosse Leistung 


billiger Preis 


zeichnen diese 


4säulige 


Farbdruckpresse 


besonders vorteilhaft aus. 


' Arbeitmneieg : zu Diensten. 


Ch Mansfeld, Leipzig 


2 1! ‚Kaufen Sie keine Falzmaschine |! 


ohne vorher Offerte über unsere patentamtl. geschützten 
Falzmaschinen einzuholen, die wir seit Jahren als 
ansschliesrliche Spezialität fabrizieren. 
Vortellhafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung! 
Weitestgehende Garantien! 


Patentamtlich geschützte Vorrichtung 
gegen Quetschfalten , 
4 Bruch und starken Papieren. 


ee: on immens & since A, GULDEFIEL & CO 


Unsere letzten Neuheiten: 


Schnell-Heftmaschine „cn emmern 

Schnell-Heftmaschine .cxenkemmern 

Blech - Klammer - Anpressmasch. 
„Blitz“ 


Automatische Heftmaschine 
für Etikettenklammern 


Automatische Heftmaschine 
für Beutelklammern 
gelangen während der Ostermesse an nebenstehend an- 
gegebener Adresse zur Ausstellung uud Vorführung, 
Interessenten für dieee überall mft grösstem 
Erfolge aufgeuommenen neuen Maschinen sind zur Besich- 
tigung hiemit eingeladen. 
Nichtbesuchern der Messe stehen wir direkt mit Angeboten 
und Arbeitsmustern zur Verfügung. 


OTTO STOLZ Sehriftenu. EINEN 
Gravier-Anmalt 


HAMBURG22 Pras- mi Kane. 
und 


Prima verzinnten 


Heftdraht 


rund und fach 
liefert prompt und billigst 


Süddeutsche Metallindustrie 8.m.b.H. 


Nüraberg-Bcehwelnan. 


sa33 
2] 





franko Liei 
1.00, 18 


— [22 


x MESSING SCHRIFTEN 


GARMITUREMNMnS 
VERZIERUNGEN 
FÜR wE VERGOLDEPRESSE- 


BRANDTxE: LEIPZIG 


/ SCHNEID- 92:03 
SCHRIFTEN S:issso 


für moderne Plak 


FARBRELIEF SCHRIFTEN 
Se ET 2) 


Kölner 


Leder- soher [ein 


arantiert reiner Haut- 
eim, fett-, skure- und geruchfrei, 


„, Leipzig 4. 
Blattgold. er fiir Buchbindereien ete., 


Eine leistungsfühige Feingold- SE Nepp & Co., 


schlügerei sucht noch einige Fabriken, mfabrik, 
die regelmäßigen Bedarf haben, Gel. Rölsdorf-Düren £b.Kölna.Rh. 


Ifferten unter J. 52 au die Expel. |— == 
Tee bon 
Gliehes 


1. Bl. erbeten 
u 
Bei Bestellungen 
tür alle Zwocke, Ilstert 
A. Krämer 


und Anfragen 
graph. Kunstanstalt 


heziehe man sich im eigenen In- 

teresse stets auf den STUTTGART, 
Allg. Anzeiger f. Buchbinderelen. Nockarsirame 113. 
se 


» Kastan te, 
zu Mk. 8.26, 9.50, 10.186, 
1907 
















Feinste Referenzen! 


besonders bei 





ee en 
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MagdeburgerGraviranstaltn.c.n. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—n namen nme 
mn nn 








Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
“0. nn 1.68 





















—— Spezialitäten: 









Ausstanz- 

Maschinen |\|Schriften u. Zierat aan 

ve 1. seen in Glockenmetall 

Ba; ar mb: für Press- und Handvergoldung / — 

Preratharperboner für Buchbindereien etc. ro ro/22 
solide Konstruktion Bahlger bang m nenn + i Be 
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Können Sie plaudern? 
Wenn Sie lernen wollen, wie nn eine passende, anziehende 

umd interessante Weise eine Unterhaltung anknüpft, wie man sich 

gebildet und angenehm ausdrückt, worliber man in der Gesellschaft, ist der Leo’sche 

bei Tafel mit dem andern Geschlecht redet, wie man nett und 

amüsant plaudert, Schmeicheleien sagt, kurz, ein beliebter Gesell- 


schafter wird, dann lesen Sie das Buch: „Die Kunst der Unter- Schärfmesser- Daumenhalter. 
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Kniehebelprägepresse mit schwingendem Tiegel. 
Nicht der Mangel an Konsum, sondern die Unzulänglichkeit der 
hiefür verwendeten Maschinen ist es, die der steigenden Entwickelung und 
Verbreitung der Farb- und Prügedrucke bisher einen Stein in den Weg 
legte. Man ist sich dessen ganz besonders in den beteiligten Kreisen der 





Maschinenfabrikanten wohl bewußt und man hat keine Mühe und Opfer 


nr. EHE 
gescheut, dieses Hindernis zu beseitigen. So hat als Neuestes die Firma 
Karl Krause, Leipzig, ein Patent auf eine vollständig nene Knie- 
hebelprägepresse mit schwingendem Tiegel erhalten, der eine weittragende 
Bedeutung zuzusprechen ist, 

Diese Presse, die sowohl als einfache Prägepresse als auch als Farb- 
druckpresse in Verwendung kommt, hat zum Unterschied der bisher be- 
stehenden Kniehebelpressen eine z. Anordnung, die bedingt wird 
durch den schwingenden Tiegel. Derselbe gleitet, wie bei den gewühn- 
lichen Prügepressen, in einer auf und ab, und zwar senkrecht 
gegen das Kopfstück, wenn er den eigentlichen Prägeweg zurücklegt, und 
er schwi samt seiner Führung aus der Presse herans, um in die Anlege- 
stellung überzugehen. Die Druckerzeugung, die besonders für Farbidruck 
sehr hoch sein muß nnd bisher bei den meisten Maschinen unzulänglich 
war, geschiebt durch ein Kuiehebelsystem von genau derselben Beschaffen- 
heit der gewöhnlichen Kniehebelpressen, was denselben die koloasale Druck- 
erzeugung ermöglicht. 

Das Farbwerk an dieser Presse ist binter derselben angeordnet 
und wird die Anhängeplatte, welche die Gravur trügt, hierbei nach hinten 
über das Farbwerk bzw. über die Auft alzen hinweggeführt, wobei 
die Einfürbung erfolgt. Das Farbwerk selbst ist mit zwei Farbzylindern 
 ngere auf denen je zwei Auftragwalzen liegen, deren Umfang 
gleich der Länge der größten Einfärbung ist, so daß die Streifenbildung, 
wie sie kleinere Walzen leicht hinterlassen, unmöglich ist. Farbzylinder 
und Wechselreiber sind mit einer neuen seitlichen Bewegungsvorrichtung 
versehen. Dieselbe ermöglicht, die seitliche Bew 
hängie voneinander in weiten Grenzen in einfachster Weise beliebig zu 
verstellen. Die Farbverreibung und Einfürbung ist durch zweckmäßige 
Anordnung der einzelnen Verreibewalzen eine vorzligliche, Ganz beson- 
ders praktisch und bequem ist auch die Regulierung der Farbentnahme 
dureh die Leckwalze eingerichtet. Dieselbe wird vom Standort der be- 
dienenden Person durch Vor- und Rückwärtsbewegung eines einzelnen 
Griffes geregelt. 

Die schrüge Anordnung der Presse bedingt noch einen weiteren 
sehr großen Vorteil; ganz besonders bei Verwendung als Farbdruckprüge- 

‚ indem durch die geneigte Lage jederzeit die Gravurplatte vom 
Bandorte des Arbeiters aus übersehen werden kann, 

Hinsichtlich der Fürsorge gegen Unfälle besitzt diese Presse anch 
eine äußerst einfache, durchaus zurerlässige Schutzvorrichtung, welche in 
der Weise wirkt, dab sie beim Dazwischenkommen der Hand oder irgend 
eines anderen Fremdkörpers die Presse automatisch ausrickt und zum 
sofortigen Stillstand bringt, 


..- —L.. 


ıg der Walzen unab- 


PR 2 u en in ihrem DER. d. h. insbesondere 
w re schräge Banart, einen eigenartigen, jedoch rewiunenden Ein- 
druck und wird sich sicher durch ihre Leistung Bowohl in Bezug auf be- 
queme Arbeitsweise und Güte der Einfärbung als auch in Bezug auf die 
hohe Anzahl der Drucke bald den ihr gebührenden Platz zu verschaffen. 
wissen, 


Für und gegen die Einbanddeoke, das Schmerzenskind 
so vieler Buchbinder. 


Den Aus des Herrn Steiner in seinem Artikel „Beispiele 
und Gegenbeispiele* in Nr. 8 ds, Bl. kann ich mich nicht anschließen, da 
dieselben viel zu einseitig sind, In seinem Zettel Nr, 3 ratet Herr Steiner 
davon ab, solche rg zu kaufen, da sie niemals in 
dauerhaften Zusammen mit dem Buche gebracht werden können. 
Dies ist entschieden zu viel gesagt und heißt das Kind mit dem Bade 
ausschütten. Ich habe schon viele Bücher in solche gelieferte Decken ge- 
bunden: „Moderne Kunst“, ei Jahrgang (gewiß kein leichter Band) 
und viele andere große und kleine Werke, die alle jetzt noch nach vielen 
Jahren sehr gut erhalten sind, 

Damit will ich aber nicht s ‚ daß alle Einbanddecken gut und 
praktisch seien. Wenn dieselben im Rücken zu eng oder zu weit, oder 
die Deckel zu grol sind, was auch vorkommt, dann ist es allerdings nicht 
möglich, ein sauberes, solides Buch herzustellen. “lücklicherweise sind 
solche Decken aber selten und ließe sich deren Zahl auch noch vermin- 
dern dadurch, daß man in den Verlegerkreisen nach dieser Richtung hin 
aufklärend wirkt, was eine dankenswerte Aufgabe wäre für Buchbinder- 
Innungen und -V' ‚de. 

Daß es auch Baechbinder gibt, die nicht imstande sind, ein Buch 
sauber und fest in eine Decke zu binden, wenn dieselbe auch tadellos 
paßt, läßt sich leider nicht bestreiten, 

Was der Verleger in Zettel Nr. 2 sagt, bezgl. des zu starken Be- 
schneidens, ist leider nar za wahr, doch braucht sich deshalb nicht jeder 


Buchbinder getroffen und beleidigt zu fühlen. Mir selbst sind schon oft 
Bücher in Hände gekommen, die unrerhältnismäßig stark beschnitten 
waren. Abgesehen davon, dal gelieferte Decken zu starkes Beschneiden 


für gewöhnlich verhindern, haben dieselben auch noch andere Vorteile. 

Hat eine Decke die richtige Größe und Rückenweite und ist sie 
aus gutem Material hergestellt, s0 ist es meiner Ansicht nach nicht schwer, 
ein solches Buch ebenso solid zu binden, wie auf andere Art, Dazu kommt 
noch, daß diese Decken meistens mit sauberem Titel und passenden Ver- 
zierungen a sa sind. Wer schon Schiller's oder Goethe's sämt- 
liche Werke (Liefernngs-Ausgabe) in die dazugehörigen Decken gebunden 
bat, wird zugeben müssen, daß dies saubere, geschmackvolle, ihren: Zweck 
en ende, solide Bände sind. Dies sind aber nicht die einzigen; ich 
könnte eine ze Masse aufzählen, 

Daß Künstler und Kunsthandwerker solche Massenerzeugnisse gern 
herunterreißen, trotzdem sie bei Bücherliebhabern häufig viel Anklang 
finden und gern gekauft werden, ist eine bekannte Sache, A.M. 


Zur Beendigung der Handwerkslehre. 
(Nachdruck verboten.) 

R-K. Es naht man wieder die Zeit, in welcher für die meisten 
vor 8, 3 oder ausnahmsweise auch 4 Jahren in die Lehre getretenen jungen 
Hundwerksbeflissenen das Lehrverhältnis zum Abschluß kommt, as 
nun? Ist es vor allem nötig oder zweckmäßig, sich der Gesellenprüfung 
zu unterziehen ? 

Nach der Reichsgewerbeordnung sollen Innung und Lehrherr den 
Lehrling anhalten, sich nach Ablauf der Lehrzeit der Gesellenprüfung zu 
unterziehen. Allerdings kiünnen weder Innung noch Lehrherr einen un- 
mittelbaren Zwang zum Bestehen einer Prifung ausüben, und, da die 
Prüfung erst nach Ablauf der Lehrzeit erstanden werden darf, so wird 
es dem Lehrherrn und der Innung auch an mittelbaren Zwangsmitteln 
fehlen. n sind sie in der Lage, während der Lehrzeit durch 
ihre Autorität und Belehrung über die Folgen für das Fortkommen daranf 
hinzuwirken, daß sich der rling der Prüfung unterzieht. Die Folgen 
des Nicht-Abl oder Nicht-Bestehens der Gesellenprüfung sind: 

1. daß die Nichtgeprüften die Befugnis zur Anleitung von Lehr- 

lingen erst durch fünfjährige selbständige persönliche Ausübung 
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des Handwerks oder Tätigkeit als Werkmeister oder in ähn- 
licher Stellung erwerben, und deshalb auch schwerer eine gute 
Stelle als Geselle erlangen ; 
2. daß sie dementsprechend später auch nicht zurMeisterp 
lassen werden (den Meistertitel dürfen nur Handwerker führen, 
wenn sie in ihrem Gewerbe die Befugnis zur Anleitung von 
Lehrlingen erworben und die Meisterprüfung bestanden haben); 
3. daß sie als Bnen einer Zwangsinnung oder Gesellen eines 
solchen Mitglieds den Anforderungen der Gewerbeordnung ohne 
die unter 1, bezeichnete fünfjährige Tätigkeit nicht u 
und daher in der Teilnahme an den Geschäften der Innung be- 
hindert sind ; 

4. daß sie an der Gesellenprüfung nicht mitwirken können, 

So sind denn die Folgen der ng der Gesellenprüfung 
recht unliebsame und weithin nachwirkende; es liegt daher im höchst- 
eigenen Interesse des Lehrlings, unter allen Umständen sich zur Gesellen- 
prüfung zu melden. 

Das Zulassungsgesuch ist in der par schriftlich beim Prii' 
ausschuß einzureichen, und zwar vom ling selbst, Ein Antrag des 

tzlichen Vertreters dürfte aber wohl anch nicht abzuweisen sein. Dem 
eauch sind das Lehrzeugnis und, sofern der Prüfling während der Lehr- 
zeit zum Besuch einer Fortbildungs- oder Fachschule verpflichtet war, die 
Zeugnisse über den Schulbesuch beizufügen. Zum Lehrzengnis mag bemerkt 
sein, daß der Lehrherr bei Beendigung des Lehrverhältuisses dem Lehrling 
unter Angabe des Gewerbes, in welchem der Lehrling unterwiesen worden 
ist, über die Dauer der Lehrzeit und die während derselben erworbenen 
" Kenntnisse und Fertigkeiten, sowie über sein Betragen ein Zeugnis aus- 
zustellen hat, welches von der Gemeindebehörde kosten- und stempelfrei 
zu beglaubigen ist. 

Ein solches „Lehrz * kann nach seinem gesetzlich notwen- 

digen Inhalt auf (irund folgenden Musters ausgefertigt werden: 


Lehrzeugnis, 

Der Lehrling... .: +..190.. bis 
bei mir das -Gewerbe erlernt. 

In den erworbenen Kenntnissen und Fertigkeiten kann ich ihm das 
Zeugnis... + geben. Sein B 

TE den....190.. 

Au Stelle dieser Zeugnisse treten, wo Innungen oder andere Ver- 

tretungen der Gewerbetreibenden bestehen, die von diesen ausgestellten 


Lehrlriefe. 

Angesichts der schwi Lage des Handwerks und der Be 
mühungen, die sich das Handwerk selbst gibt, um wieder auf den alten 
rufenen Kräfte ihren ganzen 


goldenen Boden zu kommen, sollten alle 


Einfluß geltend machen, die Geselleu- und die Meisterprüfung zur vollen 
Durchführung zu briugen. 


Unsere Nustrationen. 















Adressmappe. 


Ausgeführt von der Hofbuchbinderel von Eduard Scholl Nacht. 
(Süddeutsche Vergoldeschule) In Durlach und Karlsruhe 1. B, 


j Bei der beistehend abgebildeten Adreßmappe ist eine äußerst 
wirkungsvolle Technik zur Anwendung gebracht, die der Arbeit zugleich 
ein originellesa Gep verleiht. Die eigenartige Technik besteht darin, 
daß das den Mappendeckel zierende Ornament Serh einen Lederstreifen 
gebildet wird, der unter dem ans loh Schweinsleder gearbeiteten 
Veen sung, uam Die oberen Flächen dieses Lederstreifens, in recht- 
eckiger Form, sind mit einer in Kupfer gedruckten, breiten Linie ver- 
sehen, die von zwei feinen Linien in linddruck eingefaßt ist. Der Leder- 
streifen selbst geht, wie schon erwihnt, unter den aus dem Grundleder 
ausgeschnittenen kleinen Verzierungen hindurch und ist an diesen Stellen 
je mit einem Kupfernagel befestigt. Achnlich gearbeitet sind die auf die 
gleiche Art ang« ten, durchbrochenen und mit Seidenmoird unterlegten 
Lederbinder, die von der Vorder- auf die Rückseite Inufen, Das auf den 
vorderen Deckel übergreifende Lederriemenschloß wird durch eine der 
Breite der Bänder entsprechende Lederschließe mit Gellecht verdeckt, 
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Kostbare Bücher. 


Eine wundervolle Ausstellung seltener Bücher hat, wie den „Leipe. 

N. Nachr,* zufo]ge aus London berichtet wird, Sir Robert Douglas in der 
King’s Library* des Britischen Museums eingerichtet und dem Publikum 
zugänglich gemacht. Bände in Gold, Silber und Elfenbein prangen in den 
Kästen; einige der ältesten und aseltensten Bibelmannskripte sind aus- 
Baur Unter den vielen reich dekorierten Werken ist eine sehr schöne 
bräische Bibel vom Jahre 1483 mit einer blumenverzierten Leiste und 
dem Kommentar am Rande in Relief-Goldbuchstaben. An Luxusausgaben 
sind die buddhistischen Bücher bei weitem die schönsten in der Samm- 
lung. Ein Exemplar von Buddbas erster Predigt, das aus Ceylon stammt, 
ist auf silbernen Palmblüttern zeschrieben, Dicht daneben findet sich 
eine heilige buddhistische Schrift, die auf 236 Palmblättern geschrieben 
ist und er se neu ruht in einer reich geschnitzten Elfenbeinkapsel, 
auf der hei % Szenen dargestellt sind. Ein auf goldene Palmblätter ge- 
schriebenes Werk aus dem vierten oder fänften Jahrhundert findet sich 
hier, aus Tibet sind kostbar illustrierte buddbistische Schriften und eine 
Anzahl bertihmter Gebetsriider da, Das älteste Manuskript der Bibel, das 
aus der Mitte des neunten Jahrhunderts stammt, liegt neben den einzelnen 
kostbaren Blättern des im übrigen verloren gegangenen Buches Eoclesias- 
tieus, die im „Genizah“, dem alten Bücherlager der jüdischen Synagoge 
zu Kairo, gefunden Hier ist auch das älteste samaritanische 
Manuskript, eine Liturgie aus dem Jahre 1258, und ein Koran aus dem 
achten Jahrhundert, der kurz nach dem Tode des Propheten in kufischer 
Schrift aufgezeichnet worden ist, Armenien hat den frühesten vollständigen 
Pentateuch zu der Ausstellung beigesteuert, das Manuskript der fünf Bücher 
Moses, das der Diakon Jobann v. Amid im Jahre 464 geschrieben lat. 


Ausstellungs-Chronik. 


Erfreuliches Ausstellungs-Resultat. Die im Sommer 
vorigen Jahres in Kassel veranstaltete ‚Inbiliums-Gewerbe-Ausstellung 
erzielte einen Üeberschuß von über 80000 Mk. Bekanntlich waren dort 
Musterwerkstätten der verschiedenen Handwerksbetriebe in voller Tätig- 
keit, die große Anziehungskraft ausübten, Auch unser Fach war mit einer 
Musterwerkstätte vertreten, worüber wir ausführlich berichtet haben, 

Buchbindekunst-Ansstellung in Frankfurt a. M. Zu 
dieser Ausstellung, die im März und April vom Mitteldeutschen Kunst- 
gewerbeverein im Kunstgewerbe-Museum veranstaltet wird, sind, wie der 
„Pap.-Ztg.“ geschrieben wird, zahlreiche Anmeldungen aus dem In- und 
Auslande, namentlich aus Frankreich, eingetroffen. Außer Berufs- und 
Liebhaber-Buchbindern beteiligen sich auch Museen und Blicherfreunde. 

f Kunstgewerbeausstellung Berlin, Für 1907 ist in Ber- 
lin eine Kunstgewerbeausstellung geplant. 


Vergebung von Buchbinderarbeiten und Schreib 
materialien. Für das Großh. Landgericht und die Großh, Staats- 
anwaltschaft Mainz wird die Lieferung der erforderlichen Schreibmateria- 
lien mit Ausnahme der Aktendeckel, sowie die Fertigung der Druck- und 
Buchbinderarbeiten für dus Etatsjahr 1906 öffentlich vergeben, Angebote 
und Muster der Materialien sind an die Gerichtsschreiberei des Großh. Land- 
gerichts, Zimmer Nr. 78, in Mainz, verschlossen und frankiert mit ent- 
sprechender Anfschrift versehen bis spütestens zwei Tage vor dem Erüff- 
nungstermine: Freitag den 16. März, vorm. 11 Uhr, einzureichen, Die 
Vergebung erfolgt nach den in Anlage A zu dem Ministerialerlaß vom 
16. Juni 1893, betreffend das Verdingungswesen, enthaltenen 
ullgemeinen Bedingungen, welche zur Einsicht auf der Gerichts- 
schreiberei offen liegen. Zuschlagsfrist eine Woche. 


Vergebung von Buchbinderarheiten und 
Schreibmaterialien. Die Fertigung der Buchbinderarhei- 
ten, sowie die Lieferung von Schreibmaterialien für das Großh. 
Amtsgericht in Hungen (Hessen) für das Rechnungsjahr 1906 
sind zu vergeben. Angebote sind bis 15. März mit entspre 
chender Aufschrift verschen unter Anschluß von Proben bezüglich der 
Schreibmaterialien beim Gerichtsschreiber des Gr. Amtsgerichts in 
Hungen (Hessen) einzureichen. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hicher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Auszeichnung von Angestellten der Maschinenfabrik 

Karl Krause, Leipzig. Durch Herrn Oberbürgermeister Justizrat 
Dr. Tründlin in Leipzig wurden aın 2, Mürz an Ratsstelle in Gegenwart 
des Fabrikdirektors der Firma Karl Krause, Leipzig, Herm Gustar 
Höfer einer größeren Anzahl Angestellter dieser Firma Auszeichnungen 
verliehen, Es erhielten für länger als 25 jährige treue Dienste das trag- 
bare Ehrenzeichen für Treue in der Arbeit: Schlossermeister 
Friedr, Aug: Rud. Lehmann, Monteur Johann Ernst Friedrich, Stadtbote 
Heinrich Wilhelm Schmidt, Packer Friedrich Wilhelm Hebenstreit und 
Montenr Karl Adolf Zoll. Belobigungsurkunden erhielten: Streicher- 
meister Heinr, Wilb. Adolf Uruse, Werkstättenschreiber Ernst August 
Langer, Eisendreher Friedr. Herm. Paul Kirbach, Fräser Ernst Hermann 
Wolf, Saubermacher Karl Gottlob Wesiger, Schmied Wilb. Reinhold Irr- 
gene: Monteur Jol. Karl Wilh. Möbius-Winkler, Hofmeister Johann Gott- 
eb Nüther, Schlossermeister Karl Wilhelm Thurig, Schmied August Franz 
Lehmann, Hobelmeister Karl Oswald Rudolph, Eisendreher Karl Hermann 
Angermann, Eisenbohrer Karl August Rudolph, Monteur Robert Wirth, 
Monteur Karl Julius Richter, Eisendreher Hugo Klemens Wickmann, 


1906. Nr. 10. 


%ontenr Erust Klemens Jäckel, Tischlermeister Karl Maximiliau Oertel, 
Ürehermeister Heinrich (to Läasig, Eisendreher Gustar Hermann Lieberx, 
Madelltischler Ernst Wilhelm Schuricht, Kernmacher Adolf Gustav Hompel, 
Tischler Karl Reinhold Heinrich Rudolph, Eisendreher George Kobert 
Lederer, Kernmächer Guntar Adolf Brunse, Eisendreher August Robert 
koch, Bohrermeister Friedrich Adolf Rieger, Zimmermann Friedrich August 
Weide, Lngermeister Wilh. Otto Friedemaun, Eiseubohrer Friedr. Louis 
Thermann, Gußverwalter Friedr. Robert Hartung, Obermeister Franz 
l,onis Hertel, Monteur Johann August Hentschel, Anreißer Richard Paul 
llertel, Hohelmeister Ernst Rich. Karl Pörsch, Monteur Moritz Bruno 
Richard Liebachuer, Modelltischler Heiarich Otto Schuricht, Monteur Bruuo 
Friedr. Bernh. Tentzuch, 

Jabilinm. Bei der Firma Alb, ('rönlein, Großbuchbinderei 
in Stuttgart, konnte am 26. Februar der Buchbiuder Herr Paul Hiller 
die Feier seiner 2djährigen Arhbeitsjubiläums begeben. Aus 
diesem Anlal) war der Arbeitsplatz des Jubilare schön weschmlickt, von 
seinem Prinzipal wurde er mit einem reichen Geldgescheuk und vom Ge- 
schäftspersonal mit schönen Angebinden erfrent. Am Samstagabend fand 
zu Ehren «des Jubilars eine fröhliche Feier statt, an der das (eschäfts- 
personal und die Freunde des Jubilars teilnahmen. 

Jubiläum. In der Maschinenfabrik Karl Krause, Leipzig, 
feierte dieser Tage der Mazxazinarbeiter Herr Max Sonnekalb sein 
25Jjühriges Arbeitsjubilium. Von der Firma, sowie von den Kollegen 
wurden dem Jubilar wertvolle Geschenke überreicht. 

Todesfall. In Stuttgart starb der Vorstand der Broschor-Ab- 
teilung der Buchbinderei der Deutschen Verlagsanstalt, Herr Johunn 
Frasch, der nahezu 47 Jahre bei dieser Firma iu Diensten »tand. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natıır Inden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten 

Geschäfts-Erüffnuag. Herr G, Bühnmann eröffnete in 
Barntrup (Lippe-Detmold) eine Buchbioderei nebst Buch- nnd Papier- 
handlung. 

Geschäfts-Eröffnung Herr L. Weil eröffnete in Landau 
(Pfalz), Waffenstraße, eine Buchbinderei nebst Buch- und Papierhaudlung. 

Teilbaberschaft. Herr Otto Kaestner in Krefeld hut 
am 1. Jannar seine beiden Söhne, Herren Paul und Robert Kaestner, 
als tätige Teilhaber in sein Geschäft aufgenommen; die Firma wird fortan 
lauten Otto Karstner, Gi. m. b. H., Grarieranstalt und Messingschriften- 
fabrik in Krefeld, Kheinlaud. 

Konkurse; 
Gustav Berger, Buchbindermeister, Peitz (Provinz Brandenburg). 


Literatur. 


Moderne Entwürfe für Bucheinbände Band ll. Vorlagen 
für Ganzleinenbände, Lieferaug 1. Verlag von Wilhelm Knapp in 
Halle a. 8 Das vormebm angelegte Werk, dessen I, Rand Vorlagen 
für künstlerische Lederbände enthält, bringt im U. Band, weron die 
1. Liefernag vorliegt, Entwürfe für Gunzleinenbände von Paul Kersten, 
dem bekannten Lehrer der Fachklasse für Kunstbuchbinderei in Berlin. 
Za dem überaus billigen Preise von Mk. 1.— für jede Lieferung werden 
hier künstlerische Entwürfe der Allgemeinheit zugünglich gemacht, die 
als Vorbilder für die verschiedeusten Fälle gelten sollen. Um zu er- 
reichen, dati die Vorlagen in auschaulicher Weise diejenige Wirkung 
wiedergeben, welche die nach den Entwürfen des Verfassers ausgeführten 
Einbände haben, sind die Ornamente auf Blättern feinster, moderner Art- 
Linen-Papiere zur Darstellung gebracht und diese wieder einzeln anf in 
der Farte abstechenden Kartons aufgeklebt, so dat jede Tafel für sich als 
Vorlage dient. Jede Lieferung, deren für den II. Band sechs vorgesehen 
sind, wird 6-7 Vorlagen für Buchdeckel und ebensoriele für Buchrücken 
enthalten, So schätzenswert die Herausgabe dieser Vorlagen an und für 
sich ist und s+ anerkeunenswert das Streben nach Schaffung moderner 
Entwürfe ist, so ist für nn# doch der Wnmach offen, in ıliesen Vorlagen- 
werken ınehr für die Kundenbuchbinderei Verwertbares anzutreffen. 
Speziell nach dieser Richtung him gilt es, den Hehel anzusetzen und ein- 
fachere, mit der tiberall gebräuchlichen Vergelderolle und mit Stempeln 
berzustellende Deckenmuster zu schaffen. Es ist schade, dal diesem 
lingst allseitig gefühlten Bedürfnis der Kundenbuchbinderei nicht durch 
diese Erscheinang abgeholfen wird, Verschiedene der in der betr. Lieferung 
-nthaltenen Vorlagen sind wohl für Verlegerbände, wohei Plattenidruck Ver- 
wendung findet, zweckdienliche Muster, nicht aber für die Bedürfnisse der 
Kundenbuchbinderei geschnflen, für die sich begreiflicherweise dieAnschaffung 
solcher kestspieliger Pintten nicht lohnt. Dies unser Eindruck bei Durch- 
sicht der ersten Liefernug. Vielleicht sehen wir in den folgenden fünf 
Lieferungen den Bedürfnissen nuch einfuchen Mustern für die Kunden- 
buchbinderei Rechnung getragen, was uns im Interesse der Sache sehr 
freuen würde, 








Verbands- und Innungs-N achrichten. 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Am Sonntag den 4. März, vormittags '/g10 Uhr, fand im Saale des 
Pfülzer Hofes zu Nenustadta.H. eine Generalvrersammlung statt, welcher 
ea. 30 Mitrlieder heiwohnten. Der Vorsitzende, Herr Glafey-Kaisers- 
iautern, begrüßte die Anwesenden und bedanerte, dab sich nicht mehr 
Kollegen einzefunden hatten. 

Zar Tagesordnung übergehend, verlas der Schriftführer, Herr 
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Faulhaber-Neustadt, die Protokolle, welche ohne Erörterung an- 
genommen wurden. 

Alsdunn erstattete der Vorsitzende den Jahresbericht, dem folgendes 
zu entnehmen ist: Der heutige Mitgliederstand beträgt 95. Ausgetreten 
sind im Laufe des Jahres 2 Mitglieder, neu eingetreten sind 7. Abgehalten 
wurden im laufe des Jahres 1905 zwei Generalversummlangen und sechs 
Vorstandssitzungen. Rundschreiben wurden an Mitglieder 5, an Nicht- 
mitglieder 2 versandt. Eingaben an Behörden wurden 5 ausgefertigr, 
und 2 Deputationen wurden nach Speyer gesundt. Ferner beteiligte sich 
die Innung an der Gewerbe- und Industrienussteilung in Kaiserslautern 
mit einer Kollektivansstellung. Im Jahre 1905 fanden 11 Lehrlingsprü- 
fungen statt, welche teils ein gutes Resultat hatten, teils viel zu wliu- 
schen übrig ließen. Meisterprüfungen fanden im Laufe des Jahres 7 statt, 
die sämtliche gut abschlossen, Auch fanden im August in Kaiserslautern 
ein Vergoldekurs, an dem sich 7 Schiller, nnd ein Marmorierkurs, an dem 
sich 11 Schüler beteiligten, state, Für 1906 sind ebenfalls wieder solche 
Kurse vorgesehen, auch Unterricht im Prelhvergolden ist mit einbegriffen. 
Näheres hierliber wird später bekanntgegeben werden. 

Der Kassier, Herr Deutsch-Ludwigshufen. erstattets den 
Kassenbericht. Darmach betragen die Einnahmen Mk. 630.81, die Aus- 

ben Mk. 570,66, was einen Kassenbestand von Mk. 59.65 ergibt. — Als 
tevisoren wurden die Herren Wunder-Schifferstadt und Westrich- 
Weilerbach gewählt; dieselben fanden Bücher und Kasse, Belege ete,, 
alles in bester Ordnung vor. 

Herr Triebs-Speyer berichtet über die Sterbekasse. Ihr gehüren 
nur 47 Mitglieder an, und der Kassenbestand beträgt nach [[eberweisung 
von Mk. 100 aus der Innungskasse Mk. 195. — Gestorben ist im Jahre 
1905 «ein Mitglied und wurden den Hinterbliebenen 47 Mk. ausbezahlt, 
Es wäre zu wünschen, daß sich noch mehr Mitglieder der Sterbekasse 
anschließen wärden, damit bei eintretenden Sterbefällen mehr ausbezahlt 
werden könnte. 

Die Ergänenogswahl des Ausschusses hatte folgendes Ergebnis: Aus- 
zuscheiden ans der Vorstandschaft hatten die Herren Faulhaber-Neu- 
stadt, Lang-Speyer, Ruff-Kirchheimbolanden und Bausch- 
colb-urünstadt. Sämtliche wurden per Akklamation wiedergewählt. 

Im Voranschlag pro 1906 wurden die Einnahmen anf Mk. 679, die 
Ausgaben anf 565 Mk. festgesetzt, wodurch ein Veberschuß von 118 Mk. 
verbleiben würde. 

Unter „Verschiedenes“ wurden mehrere Einläufe, darunter solche 
von der Handwerkskammer, beraten, Auch sollte die Innung Stellung 
nehmen zur Bestenerung der Ansichtapostkarten. Diese Frage wurde leb- 
haft debattiert, indem man teils für eine Fabrikatateuer eintrat, da man 
glaubt, dadurch den Schleuderpreisen in den Warenhänsern entgegentreten 
und zugleich die Fabrikation des billigen Schnades eindämmen zu können. 
Ein Beschluß wurde jedoch nicht gefaßt, da die Angelegenheit noch nicht 
genügend geklärt ist. Es wurde hei dieser Gelegenheit auch darauf hin- 
gewiesen, daß die Buchbinder ihre Ladengeschäfte und Schreibwarenhand- 
Inogen Sonntags meist um 4 Uhr schließen müssen, während Wirte. 
Zigarrenbändler, Hausierer etc. rubig ihre Ansichtspostkurten verkaufen 
können, Beschlossen wurde, diesbezüglich eine Beschwerde gemeinachaft- 
lieh mit andern Iunungen bei der Reicharegierung einzureichen. 

Die Versammlung beschloß ferner, dali unsere Innung dem Ver- 
band Pfülzischer Tunungen bheitrete, 

Große Erregung rief eine Mitteilung aus Ludwigshafen hervor, 
wonach in den dortigen Zeitungen von seiten eines Konfektionshauses 
annonciert wurde, dat, wer einen Konfirmandenanzng in dem betreffenden 
Geschäft kaufe, ein Gesangbuch gratis erhalte. Es ist leider eine be- 
trübende Tatsache, dab es Fabrikanten gibt, die an solche Warenhäuser 
Gesangbücher abgeben, Zur Ehre unserer pfälzischen Gesangbuchfahri- 
kanten sei es hier gesagt, daß sie keine Genanghicher au Warenhänser 
liefern, sich in Gegenteil ganz entschieden dagegen verwahren. Der Aus- 
schnd wird es sich angelegen sein lassen, die Lieferanten festzustellen, 
und den Mitgliedern deren Namen bekanntgeben, damit diese für die 
Folge wissen, bei wem sie ihren Bedarf zu decken haben; auch wird der 
Ausschuß noch weitere Schritte in der Sache tun. F 

Nachdem mch verschiedene interne Angelegenheiten beraten waren, 
dankte noch Herr Kreiselmayer-Edenkoben dem Ausschal für 
seine eifrige Tütigkeit im abgelaufenen Jabre, worauf die so schön ver- 
laufene Versammlung geschlossen wurde. 

Der 1. Vorstand: 

Ohr. Glafey. 


Sm ur 


Der Schriftführer: 
Carl Faulbaber. 


F ragen und Antworten. 


wie sind dis Erfahrungen in Gmöbuchlindereien mit Steis- 


Asptnlt- oder 
Betan-iZement):Fußhöden gegenüber Holzfalhoden In der Werkstatt * 


Für freund 


liche Auskunft im voraus heston Dank P. 8. in BB. 
Welchen ist ılor beste Faßlodenbelsg für Anlage einer größeren Bachhinderel 
von on. NO) Quadratmeter Fläche? RD. iu B 


Kunn mir vielleicht jemand Leipziger oder Berliner Firmen nennen, die sich 
mit der Neweinrichtene von Papierhandlungen, verbunden mit Buchbinderel, be 
fassen* Im woraus besten Dank, W.D.inB 


Briefkasten der Redaktion. 


Infulge unseres Aufrafs sind für Herrn Buchbindermeister 0. A, Zois In 
Teaber <Hensen- Nassanı von nachstehend verzeichneten Herren die beintchenden 
Batrage eingegangen: W. Metzger, Lorch a, Rb, Me. 3.—; A Hering, langenbarg 
Württ.) Mk. L—: W. F. um EB. H,, Stuttenrt Mk. 4. —: A, Schm, Mk. 2; J. 6, 
Schaefer'a Wwe,, Gräfenberg Mk. 1.—; B. Soeliger, Kreuzburg Mk Inser 
samt Mk. iR, Wir danken den edlen Spendern im Namen des beürftigen Koltewen 
bestens sad erklircn uns zar Entgegeanabime weiterer Beiträge bereit, 
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Hiezu ein Prospekt von: 
Otto Fischer's Maschinenlager, Berlin 8.0., Runge-Strawe 17. 


- Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preial, 
se 


1745. 1 kleine Tisch- 


1870, 


1871. 


1882, 


1897, 


1898. 


1906/8. 1 a Faltsch 


1910. 


1912. 
1913, 


1914. 


1915. 


1916, 


1918. 


1919. 


; riffelter 


1 Bogenanleim - Maschine K 


m 


| 
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1 Led 
1 Blechstreifen-Anschlaghammer, 5 


zen der 


8.6. M. A. G. Dresden, mm, mit 
Fusstritteinrichtun (Nr. Boos) 

1 Kreisschere Leo Kat. Nr. 14, 
zum Rundschneiden für easer 
45—640 mm, ohne 

1 Balancier-8 schwere Kon- 
struktion, auf Hartho) Il, Tisch 


26><18 em, zwisch. d. Saul, 80 cm, heizb. 


1 Anschmier-Maschine, Fahr, Jagenberg 


No.44, Mod. D 10, Arbeitsbr. 100 mm, 
mit DE: aaa 

1 Bostonpresse, Fabr. Kahle, eller- 
fürbung, innere Rahmenweite 30><20 cm, 
1 Setzrahme extra. 
re! Fabr. Fomm, Chiffre 
G.M. u Sg alzenlänge, mit ge 


Anschlaghammer, Fabr. Preusse, für 
Fussbetrieb, bis 15 em Anschlaglänge. 
achtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestebend ans 1 komb. 
Pappenschneid- und Fräsmaschine 29, 
1 Feikechachtalstunge 28 und 1 Heft- 
ee 24 Fabrikat Lasch. 


1 Papierrollen-Schneidmaschine, Fabr. 


Guschky & Tönnosmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 81mm breite Streifen, 
Sehnittlänge 80 em, Durchgan; re 
er 
Flotlimann, 50 cm Walzenbreite, fast nen. 
1 Buchfadenheft - Maschine, "Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, fiir Krafibetrieb, für 
Verlagsworke von 6 bis 381, cm Länge 
und 23!/, cm Breite, 
Bautzener Anleimmasch,, Chiffre 0.8. 
IL, Beklebebreite 25 «m, ab Schweiz, 
Knichebelpresse, nach Leo Kat. No. 520., 
mit rerstellbarem Druckteller, 230 mm 
Durchmess., nm. 1 Stanzklotz 350><90 mm. 
1 Ausstauzmaschine, Fabr. Mansfeld, 
K. III. b., für Faß- nnd Motorbetrieb 
(Klanenkuppelung), Druckti. 76 >< 65 em, 
Einschiebetisch 76. >< 20cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linliermaschine, Fahr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 om, m, 14 Läniierwellen, 
18 Schlaßringen, ea. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 
Liniiermaschine, System Brissard, dop- 
pelseitig. mit je 1 Furbwerk, 80 cın 
iniierbreite, mit 82 Liniierwellen , 64 
Schluss- and Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien, 
Gehrungs-Kreissäge, System H. ER. 6. 
Uhlig, Hamburg. Gr. III, für Fuss- 
betrieb, sehr wenig gebraucht, 
Beschneldehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 Durchgang, 
Niederdruckwalze, Fabr, Bolle, für 
Patentstreifen. 


u 
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1 Dresdener 


Hammer, 12%, Inge 

m. em m Ambos 
ri 
Streifen-Abschneide-Apparat. 


1 Brosehürenheftmaschine, Fabr. Prensse, 


1. Spulendr., m, Gest., b. 10mm Dicke heft. 

Buchdruck-Korrektur-Ab arat 

m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 

Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 

Holztisch. Fabr, Jännicke, Berlin. 

erschär: Fabr, Brehmer 

Nr. 80, für Fussbetri 

= 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

1 ermaschine , System Gubatz, 
4stell,, Grösse H, m. Gestall, f. Fussbetr, 

1 Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit solbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 


Wo nichts anderen vermerkt, stebun die Maschinen in den meisten Fällen auf u 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten B 


kiste PEREOR Masdıinen von Wilh. keo’s Iladıf., Stuttgart. 


9056. 1 Kantenabschrägmaschin 


9128. 


9142. 
9178. 


9218. 
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Bremsvorrichtun 
1 Drahtheftmaschine. 


6, Fabr. Fomm, 
Chiffre F. J., en ttlänge, 
BI Sa Fabr, d. AG, f. K 
r. d. art,- 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
f. Fussbetr,, nach Leo Kat. 
Nr. 860, m. 20 em Aunlad,, f.8 mm Nieten, 
Pappschere, Fas. Conrad, ganz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag ar, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 cm, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
kleiner Handheftapparat, (Bureau 
Er Fabr. Hoppe, £.6,8, 10mm Kam 


r. 
‚BEE Fahr. d. 8. O-M-A-G, 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f. Fusabetr. 
Karton-Blegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 em 
Biegefläche und 22 cm Einschneidung, 
190 cm Durchgangsraum, in der Fabrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
ge eretge 
maschine, at FW. cm 
N, mit Jaken, Abschneide- 


Fabr. Molitor, 
nee. für Funsbeir. 5 mm Heftung. 


en Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Automatik - Ossenmaschine, Fabrik. 
Ho; No. 25, für Oosen 51 u. 508, 
für betrieb, ohne eisernes Unter- 


r in der Fabrik gründl. repariert. 
ı Kefimnschlan, nach (40 Kat. NS 


1 


bis 5 mm heftend 
dünnem Draht a 
1 Radschneidmaschine, Fahr. Roderer, 
ee f. Schneidbreit., m. 2 Mess. 
1 Abprosmaschiae, Fabr. Fomm, Chiffre 
G össte Höhe des Buchs 425 mm, 
B kon-Randemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
m von 60 em, 
Fabr, Fomm, 


nm Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 


mern aus 


Chiffre A. R. o,, f. Kraftbetr,, 2 Messern. 
1 Lederschärfmaschine 


1 
1 


1 Tisch-Liniiermaschine , 


1 
1 


7 


- 


_ 


[ 


[> 


„Fortuna“, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch, 
Flachheftmaschine, Fahr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 a. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Nut-Apparate, System Scherbel. 

Fabr. Flas- 
kämper, Mod, No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitsbreite, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Rollenlinliermasch,, Fürste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei kormipl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu, 
Bostonpresse, System Liberty, mit 2 
Anftragwalzen, innere Rahmenweite 
10><15 cm. 
Doppelhebel-Schneldnaschine, Fahr. 
Krause, fir Schneidleiste, 45 cın Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, in gutem Zustand, 
Hebelschne ‚idemaschine, Syst. Herbst, 
60 em Schnittlänge, mit 2 ganz nenen 


Messern, 

Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. 2. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 


| #10. 


ll. 


9412. 
915. 


Buchbinderei-Maschinen 


ANGSDEIBE EINE für HEREIN, PAHENGBER. 
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Nr, 10. 9./3. 1906. 


Buchrücken - Rundmaschine ,„. Fabrik. 
Fomm, Chiffre L, M,, 50 cm Buchhöhe, 
{fr Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 
Ritzmaschine, Fahr, Krause, Chiffre 
J. M., 96 em zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, für Hand- 
betr, b. 5 mm heftend, £. 26 u. 28er Draht, 
Bostonpresse, Fabr, Kahle, innere Rah- 
menweite 16 >< 24 cm, für Handbetrieh, 
mit Selbstfürbung, mit 2 Auftragwalzen 
und 2 Reservewalzen, 
Eckenausstossmaschine, Fahr, Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 
9, 12 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 
Bostonpresse, nach Mod. K. des Leo- 
Kat., innere Rahmenweite 17><24 cm, 
so gut wie neu, 
Ra hneidmasch., Fabr, Krause, A.B., 
50 urn mit 2 Messern, 
Drahtheftmasch 0, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fusabetrieb und event. für 
Kraftbetrieb einrichtbar, bis 8 mm 
Dicke heftend, ab a 
Vergoldepresse, fi abr., Druckfl. 
47><42 cm, Anhängplatte 52><44 em, 
Tisch 56 ><45 em, mit Gasgabel, Reserve- 
eng gr Reservetisch, Farbdruck- 
ml beide Anhängeplatten passend. 

Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* _ 
Nr. &, m. gr. Farbw., innere Rahmen. 
80><20 cm, m.all. Zutaten in gut. Zustand. 
eg Fabr. Krause, Chiffre 

‚39 cm Backenlänge. 
BALL Fab. Krause, 45><32'/, cm 
Drocklläche, 66 cm zw. d. Säulen, mit 
Farbruckklappe und Gasgabel. 

hine, zum Heften von Ver- 

ee nach Leo, Kat. Nr,140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend, 
Hebelschneidemaschinse, Fabrik. G. 
Schneider & Cie,, Rochlitz, mit Eisen- 
gestell, Sehnittl. 61 cm., mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. V. c., 110 em Schnittlänge, 
19 em Sehnitthöhe, für Kraftbetrieb, 
mit ger. Sattel, Selbstpressung, Frik- 
tionskuppelung. 
Biegenunschins; Fahr. d. 8. 0.-M.-A.-G,, 
Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 em. 
Hebelschneidemaschine , „Bastian“, 
mean 4 50 cm, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ausrücker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 
Pappschere, „Leo“ Nr. 101/, E, Hart- 
holzgesteli mit Tisch a, gehob, Gußeisen. 
90 cm Schnittlänge, mit Tischwinkel und 
Schmalschneider. 
Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 em, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
ohne Fußgestell, Druckfi. 28'4><21 em, 
mit zwei Heizkanälen, gut erhalten. 
Vergoldepresse „ Fahr. Krause, B. A., 
Druckfl, 18><% cm, Tischgr, 24><82 em, 
zw. d. Wänden 28 em, gut erhalten. 
Buchdrahtheftmaschine, Fahr. Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Median- 
grüsse, bis zu 45 cım Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 
Hebelschneidemaschine, „Bastian“, 
Sehmittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Kranse, 
„National“, 55 cm Schnittlänge, mit 
2 Messern. 
Heftmaschine, Falır. Lasch, mit fert, 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend, 


Alle Offerten unverbindlich. Ä 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Zur Verrichtung leichterer Arbeiten. 


baute ich seither 
untenverzeichnete 


Räder-Schneidemaschinen 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz 
aus Eisen, mit genau senkrechter Messerführung 
und stellbarem Tisch 


nur für Handbetrieb, 


nenerdings konstruiere ich diese Maschinen auch 




















2 * 
für Motorbetrieb 
sowie für 
ee direkten elektrischen Antrieh. 
| Für Motor- Einrichtung Von der Bernfs- 
? r zZ J 
Na Einsatz- | Einsatz- Hand- betrieb mit für gi weg genossenschaft 
weite höhe | betrieb Friktions- Antrieb durch R RR vorgeschriebene 
- kuppelung Elektromotor | REDE ‚Schutzvorrichtungen 
m | m Mark Mark Mark No.) Mark | Mark . 
ABl 50 10 400. 530. #0. - 9 4.- 1. 
AUln 61 10 500. — 640, — 30. — 9) 49.- 20. — 
ADIn 71 10 600. — 760. — 20. -- 9 | 495. 26. — 
AERl Bl 12 70. — 910. — 10. 12| 375.— 56. — 


In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlüssel, 
Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. 






Eu E BE 5 5 © 
u 5 5 5 5 5 
Allgemeines. 

= 2 2 5 2 5 5 5 
EEE Emm EM 


Für Chifre-Imersis kımmi otıe 
= Gehähe won 50 Pig. In Aurochnung 


Aufruf! 


Nachdem wir unsern Aufruf zur 
Einsendung von Beiträgen für den 
kranken Kollegen Schumann in Lange- 
wiesen kauın geschlossen, tritt auch 
wieder Herr G. A. Zein m Jesberg 
(Heas.-Nass,) mit demselben Anliegen 
an uns heran. Da auch hier, wie wir 
aus vorli en amtlichen Zeugnissen 
wissen, die Not gross ist, indem (die 
Lage des Bedürftigen sich durch zu- 
nehmende Krankheit von Tag zu Tag 
verschlechtert, so glauben wir, anch 
diesem kranken und elenden Koll 
zur Erlangung von Beiträgen behilf- 
lich sein zu müssen; es wird ihm 
dadurch möglich sein, die ihm und 















seiner Familie mangelnden Nahrungs- | \) 


mittel und Holz für die zurzeit nötige 

warme Stube zu beschaffen. Ueber 

eingehende Beiträge, zu deren Weiter- 

erung wir uns bereit erklären, 

werden wir im Briefkast. bescheinigen. 
Die Bedaktion. 


Otto Hager, Berlin gebürtig, wird 
gebeten, seinen Aufenthaltsort an die 
Exp. ds. Bl, zu senden. [626 

Verschiedene Freunde! 





'[schäft soll für Herstellung 


® 
ern) u u u 
| 3 


Karl Krause, Leipzig. 


Teilhaber. 

Ein in bester Weise für modernen 
Massenbetrieb und kunstgewerbliche 
Arbeiten eingerichtetes, altes Ge- 
zer 
Werke einschl. Druck und Einband 
eingerichtet werden. Zu diesem Zwecke 
wird ein nicht zu junger Fachmann 
mit Kenntnissen auf dem Gebiete der 


Drahtbuchheftmaschine, Brehmer: 
No, %2 oder 11, zu kaufen gesucht. 
831] Carl Eggert, Kiel. 


Gebrauchte 


Maschinen 


werden stets zu 


Druckansstattung, der anch über 
einiges Vermögen ve , gesucht, | bestmögl. Preisen gekauft. 
Großer Raum, elektr, Äutrieb und| Genaue Beschreibung (Fabrikat, 


elektr. Beleuchtung bereits vorhanden, | System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 


Angeb. unt. J. 624 an die Exp. d, Bl.| _ bruchfrei ?) erbeten an 
— - Wilhb. Leo’s Nachf., 
Erbitten Offerten bzw. Katalog STUTT6ART. 


in sämtlich. Buchbindermaterlallen 
unt. No, 738 an Daube & Co., 
Köln. [627 


Für Leipzig und Umgebung 
orbitten Mitteilungen und Gesuche 


m Besichtigung an unsere natur, 
a euten: Kelnuig: 













Für Chiffeen-Insernie kommi ein 
[ Gebühr von 50 Pig. in Auroaknung 













Für Ohifee-Insernie kommt oine 
Wir suchen eine gebrauchte, mittel- Gehähr von 50 Pig. in Anoehuung 
starke Ausstanzmaschine für Hand- 
oder Fußbetrieb. [832 
Lay & Kraus, Köln, Cleverstraße 5. 


Papier-Schneidmaschinen: 
50 cm, K, Krause, Radbetr., M. 2650.— 


60 cm, do. Radbetr., M. 825.— 
60 cm, A, Fomm, Radbetr., M. 826. 

von neuen Masch. nicht zu unterschelld, 
1240] &. Haunhorst, Leipzig-R. 

Buch-Drahtheftmasehine, Royal 


Gut erhaltene 
Schneidemaschine und 


Federheftmaschine 





für Schulheftfabrikation sofort ge- |u. Median, Preuße & Co., sehr billig | geg 


sucht, Angebote befördert unt. K. 834 | abzugeben. [1239 
die Exp. da. Bl. @. Haunhorst, Leipzig-R. 


Gebrauchte Maschinen. 


Bebneldemaschinen, Ural ran: voten 
pacheren, Bechdraht-, rem-, 
u. Karton Fals- 

u 


befimaschinen, 





Eine Leihbibliothek, 
3000 Bände gute Autoren, 
gebunden und gut gehalten, zu ver- 
kaufen für den festen Preis v. 300 Mk. 
(& Bd. nur 10 Pf... Geschriebener 
Katalog nur leibweise zur Durchsicht. 
Buchbinderei Reinhold Fiedler, 

1286] Nenugersdorf i. Sa. 


Gebrauchte Maschinen: 


2 en 22/82 cm, 
1 Tiegeldruckpr., Liberty, 38/49 em, 
dto, Stella, 26/38 cm, 
dto.  Schöünheimer, 24/34 cm, 
Radschneidemasch,, Krause, 66cm, 
dto. Mansteld, 50cm, 
Monogramm - Balancier, 40 mm 

Ausladung, 

1 Satinlerwalzwerk, 46 cm, 
1 Stelndruckhandpresse, m. Steinen, 
28 ressen,auch alsStockpressen, 
2 Drahtheftmaschinen, 5 mm heft., 


u u u u 


Fußbetrieb, 
bestens renoviert, sind billig zu ver- 
kaufen. 1 


Johannes Krause, Berlin, 
Frankfurter Allee 61/62. 


Vergoldepressen: 
Krause, 80><40 em, div. andere 
Fabrikate und Größen, 


Schneidemaschinen: 
Krause, 35, 50, 71 cm, 
Fomm, 48, 50 cm, 
Tilchner, 65 cın, 
Dietz & Listing, Dreischneider, 


Heftmaschinen: 
Brehmer, Royal, 7 Bayee, 
Nr, &, Flachhefter, Kraftb., 
Nr. 8, Flachhefter, Fußb,, 
Nr. 51/,,‚Broschüren,Handb., 
" Nr. als, ” n 
Prende, Fadenbefter. [1284 
Falzmasch.8 Bruch, 62><84cm, 
Heftapparat am 3, Bruch, 
Otto Fischers Maschinenlager, 
Berlin S,0., Rungestraße 17. 


Durch Todesfall meiner Frau bin ich 
gezwungen, mein seit IB bestehenden 


Papiergeschält mit Buchbinderei 
fir den Preis von DO Mk, —, Anzahlung 
nach Uobwreinkunftt — in einer großen 
Fahrikstadt Sachsens gelegen, 

zu verkanfen. 

Der Preis versteht sich inkl. Laden- 
vinriehtung, großem Warenbestand, sowie 
komp). Einrichtung der Buchbinderel. Ex 
wollen sich nar zahlungsfühige, intellik. 
Voersonen welden, da ich dieseibmn meiner 
stehenden Kundsch. auf Wunsch einführen 
will. W. Offerten erbeten unt, 3. 1806 


” 


” 


Ian die Exp. d. Bl, 








Bin willens, krankheitshalber mein 
Geschäft, Buchbinderei und Papier- 
handlung, sofort zu verkaufen. Be- 
dingungen können brieflich erfragt 
werden. [1306 

F. Pelikan, Buchbindermeister, 

Heiligenbeil (Ostpr.). 


Buchbinderei in Leipzig 


mit bester Kundschaft für 2000 Mk. 

en bar zu verkaufen, Offerten 

unter L. H. 8551 an [1811 
Rudolf Mosse, Leipzig. 
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Dauernde Gewerbe-Ausstellun Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 








Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 
Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 


unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 
unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 


beschickt und laden unsere verehrl. 


Kundschaft zur Besichtigung höfl. ein. 


Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 


Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verständigung in der Ausstellung einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Geschäft für Buchbinderei-Bedarf 


Sichere Existenz! 


In einem wohlhabenden Orte Über- 
Iadens von ca. 4000 Einwohnern ist 
eine gutgehende Buchbinderel, Akzi- 
Aemsire ckerei, Bilder - Einrahmungs- 
geschäft, verbunden mit Buch-, Papier- 
und Spielwarenhandlung, umstände- 
halber für sofort mit großem Waren- 
lager zu verkaufen, Erforderl. sind 
4000 bin 4500 Mk. Off, unt. J. 1209 
bef, die Exp. d. Bl, 


Geschäftshaus 

in Schleswig-Holstein, in dem seit 
40 Jahren Buchbinderei und Laden- 
geschäft mit Erfolg betrieben ist, soll 
unter günstigen Bedingungen ver- 
kauft, event. Laden mit Wohnung zum 
1. Oktober 1906 vermietet werden. 

C, J. Jörss Witwe, Husum, 
1298]  vis-A-vis dem Gymnasium. 





Eine noch ohne jeden Defekt sehr 
gut erhaltene 


Papierschneidmaschine 
(Radsystem für Handbetrieb), Schnitt- 
fläche 71 cm, Fabrikat Karl Krause 
Nr. 6869; sowie 

1 Vergoldepresse, 
Druckfläche 33><48'/,, Fabrikat Karl 
Krause 5315, sind billig gegen bar zu 
verkaufen. Schriftliche Offerten unter 
J. 1809 au die Exp. de. Bl. erbeten, 


Dütenschneldemaschine, Krause, 2 Meas., 
1,1 Schnittfläche . Mk. 

Umdruckprasse, Sutter, 11086 Mk. 20.— 

Tiegsldruckpresse, Riese & Pohl Er- Farb- 


werk, SH . k, n— 
ılto. kl. Furbwork, EC Mk. Zw. 
Ritzmaschine, fast neu, ID. & L.., 4 Mena, 
115 cm, k. A. 
Panpenbiegemaschine, D.&L., DSehnitt, 
12 Länge Yk. 2 
Hobelschneidem., D. &L. @) cm, Ak. 170. 
Radschneidemaschine, ältere, Krause, 
Ye 
Bra Dafunsachine, neu, Preufe Nr. 2 
: l!mı . uk. m 
Porto: Isrmasch., fast nen, ea. % Er 
Kartonscheren, 8) 70, v, 15 Mk, aus, rebr. 


1312} Korn, Berlin, Schillingstr. 1213. 
Buchbinderei mit flottem Laden- 
geschäft, gute, feste Lieferungen an 
großherzogl. Behörden, Schulen ete., 
soll zum Inventarpr. (ca. 6— 7000 Mk.) 
mit 4000 —5000 Mk. Anzahl. baldirst 
verkauft werden. Öfferten an 
Ford. Lange, Schwerin i. M., 
1814) Wittenburgerstralie. 





Eine schön geordnete, gut gebundene | 


Leihbibliothek 
tea, 1000 Bünde stark) für Mk. 250.- 
zu verkaufen. Katalog zu Diensten 
Völlmecke’'s Bachdruckerei und 
Papierwarenfabrik, 
Bochum i. W, 


[1815 | 


Universalpapierschneidinaschine 
von Krause, 50 cm Messerbreite, so 
gut wie nen, billig abzugeben [1316 
Brüder Müller, Regen i. bayer. Wald. 


Kompl, Buchbinderei wegen To- 
desf, x. bill, Preis von Mk. 1500.— 
zu verkaufen. Näheren bei [1317 
Georg Keller Wwe., Weinheim (Bad.) 


Kg Ina brn ygehangetriu 

Orig. Liberty. 18/28 cm imn. Rahmen- 

weite, mit Fußbetr., gut erh., ın. all. 

Zut. für 275 Mk. inkl. Verp. zu ver- 

kaufen (Fabrikpreis 800 Mk.). [1918 
A. Knipping, Siegen i. W, 


Gebr, Paplerschneldemaschine 
mit 3 Messern, 43 cm Schnittl., noch in 
sehr gutem Zustande, verkauft um den 
billigen Preis von 95 Mark [1819 

L. Faulstich, Crailsheim, 
Buchdruckerei und Buchbinderei. 


Messing-Schriften 


für die Vergoldepresse. 
25 gebr, Schriften habe äußerst 
billig zu verkaufen; dieselben sind 
sehr gut erhalten, teilweise fast nicht 
gebraucht, [1320 
Albert Baur. Karlsrube i. B., 
Augüstastraße 7/10, Telephon 1887. 


Prima Existenz. 

Gutgehende Bachbinderel mit Ak- 
zidenzdruckerei und flottem Laden- 
geschäft in einem bedeutenden Som- 
merorte im oberb. Gebirge ist Ver- 
hältnisse halber sofort zu verkaufen. 
Preis 8000 Mk. Seltene Gelegenheit. 
Off, unter K. 1821 an die Exped, d, Bl, 





Eine mit Maschinen etc. gut ein- 
gerichtete Kartonnagenfabrik mit 
alter, treuer Kundschaft, 10 Leute stets 
flott beschäftigt, ist wegen Sterbefalls 
des Besitzers möglichst bald zu ver- 
kaufen. Käufer kaun er. erst einige 
Zeit im Geschäft tätig sein. Niühere 
Auskunft erteilt [1823 

Heinr. Auell, Buchbinderei, 

Kassel, Kurfürstenstr, 10. 

Auch habe ich eine Drahtheft- 
maschine Prensse Nr, 2A oder Breh- 
mer Nr, 51/,, je bis 12 mın heftend, 
wegren Entbehrlichkeit einer derselben 
billig abzugeben 





Eine wenig gebrauchte, ganzeiserne "o 


Pappenschere, Fabrik. Fomm, 100 cm 
Schnittlänge, mit Schmalschneider, 
langen und kurzen Tischwinkeln und 
Anffangvorrichtung ist wegen Platz- 
mangel zu verkaufen. Preis ab Nix- 
dorf 800 Kronen. [1818 
Heinrich Kittel, Buchbinder, 
Nixdorf i. Böhmen. 


1 De Radschneldmasch., 50 em 
Schnittl.,m.2Mess.,bill.z. verk. Ebend, 
1 Balaneier. [1822 

Fritz Kienscherf, Eberswalde. 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


jede Woche Freitags. 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früber als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitamarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angobot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buehbindereien, Stutiyart. 
nun" DE u 
® un m 2. 
"Stellen-Gesuche. 


w | 
Für Qlfre-Innersie kommt aim PAR 
Gebühr ron $# Pfg. in Aurneheung. v 





\ 

Suche für meinen Sohn in der Nähe v. 
Calbe (Saale) eine Lehrstelle in leistungs- 
tahlger Buchbinderei. Beköstigung ım 
Hause Bedi on 


Karl Kolley, iS pusematr., Calbe, Snale. 
Werkführer, erste Kraft, 


energisch, in Goschäftshbüchern, Albums 
und Notes firm, in Kalkulation und l.ohn- 
vorreehnang erfahren, mit allen Arbeiten 
und Maschinen vertraut, sucht im In- oder 
Ausland Lebensstellung. Of, unt. J. 2861 
an die Exped. d. Bl, 


Achtung! 


Varheirateter Buchbinder, 2% Jahre alt, 
der bisher ein eigenes Geschäft hatte 
und längere Jahre In grösseren Buchbind. 

earbeitet hat, auch In der Paplerwaren- 

nche nicht unerfahren, da selbiger als 
Kiebemeister ca. drei Jahre einem Per- 
sonal von 50 Köpfen vorstand, sucht auf 
1. oder 15, April dauerndes Engagement 
oder Vertrauensposten. (Bevorzugt wird 
die Schweiz.) Offerten unter Dauermd 
mit Angabe des Lohnes be- 

fördert ‚die Exp. ds. Bl. 


Tür hilger Huchbinder, 27 Jahre ale, ev., 
in Kunden-, Partiearbeiten, sowie Geschäfts- 
hüchern und allen andern Arbeiten gut be- 
wandert, auch nieht ganz unerfahren im 
Hand- und Pressvergolden, sucht, tet 
auf gute Zeugnisse, zum I. April (event, 


* Taxe früher) wirklich dauernde, selh- 
ständige Stellung. Of. an P. Hochmutt, 
Glauchau i. Sa., Hoffnung 4 


Jüngerer Buchbinder sucht Stellung 
zwecks weiterer Ausbildung als Voluntär 
VOM. an Friedrich Huber, Grosse Metzger- 
gasse U, Hellbronn a. N. {li 


Jüngerer Bechbinder, 17%, Jahre alt, 
sucht bis ], April Stellung auf leichtere 
Kundschaftsarbeit und wo er Gelngenheit 
hat, sich weiter auszubilden. Offerten an 
Christian Ludwig, Neuhausen b, Seit, 
Bayern. 120 


Buchbindergebilfe, 23 Jahre alt, tüch- 
tiger Kunden- #. Partiearbeiter, sowie auch 
in Gesohäftsbilchern und Bildereinrahmen 

wandt, sucht dauernde u. angenehme 

telle, womöglich DEBESSBIEHURG- Selb- 
ständiger Arbeiter, Antritt 14 Tagen. En- 
Kagoment. Öff. unt. W. H. 106 postlagernd 
Barth, Osta. wur 


Tüehtiger Bachbinder auf Kunden- u, 
Partiearlıeit, sowie Hand- u. Pressvergol- 
dung sucht Anstellung für 1. April. Alfred 
Maimgulst, Glauchau i. Sa., Augusius- 
strasse 14, Tamı8 


Lebensstellung. 


Strebsamer, streng solider Buchbinder, 
Ende 30er, in allen Arbeiten der Buch- 
binderei erfahren, spex. bess. Konden- 
arbeit, Geschäftsbücher, Bildereinrahmen 
etc., soit einigen Jahren als 1. Gehilfe in 
Univers.-Buchbinderei tätig, sucht sich in 
dauernde und selbat, Stellung zu vorän- 
dern. Wo er sich im Vergolden weiter 
aushillen kann, bevorzugt. Suchender ist 
auch im Verkobr mit der Kundschaft, 
Buchführung wsw. vertraut und imstande, 
den Chef zu vertreten, Hintritt 14 Tı 
nach Bupagen.. Prima Zeugnisse u. Refe- 
renzen. unt. K. 2068 an die Exp. d. Bl. 


Junger, strobsamer Buchbinder, 18: 
Jahre alt, in Kunden- und Partiearbeit 
bewandert, suoht für 18. m 
dauernde Stellung in mittlerer od. 
Werkstatt. Silddeutschland bevorzugt. UM. 
unt. 0. N. A., Darmstadt, hauptposti, [2370 


Kundenarbeiter, 18 Jahre „it, sucht in 
kleiner Werkstatt angenehme, dauernde 
Stelle, wo er sich im Handvergolden um 
in besserer Kumdenarbeit weiter ausbilden 
kann. Off, an Karl Rökinger, Mühlacker 
(Wirttemb.). am 


TüchtigerGohlschniltmacher für Hobl- 
und Flachschnitte ascht danernde Stellung. 
Of. mit Angahe des Gehalts und event 
Akkordpreises unt, K. 907% a. d. Exp, d. Bl 





Junger Buchbinder, 21 Jahre, erfahren 
in Kendenarbeit u. Bildereinrahmen, sowie 
im Satz u. Druck an der Tiegel- u. Hoston- 
presse, sucht sofort dauernde äs Stellung. Mt. 
an A. Becker, Gr.-Lichterfeide, Sterm- 
sirasse 4 [Ein 


Junger, tlbehtiger 


Goldschnittmacher, 


welcher auch in Partie mitarbeiten kann, 
sucht dauernde, gute Stellung. Gute Zeng- 


nisse stehen zur Verfügung. Of, an Karl 
Göbel, MasBinndet, Reutlingen, Kanzlei 
ntranse 47, 3 Tr 1874 


Ein junger Buchbinder sucht Stellung. 
Belbiger ist bewundert In Kumden- und 
Partiearbeit, auch im Bildereinrahmen. 
Am liebsten da, wo er sich in den Frei- 
stunden im Handvergolden ausbilden kann, 
jeduch nicht Bedingung. Antritt kann am 
18, d. Mts. erfolgen, hf. unt. K. BEib an 
die Exp. d. DL 


Fortsetzung siehe Seite 123. 


ER 


1906. Nr. 10. 





Buchbinder, 22 J., sucht Stelle, wo der- 
selbe sich in besseren Arbeiten, wie Hall 
ffanzbände, u. ev. im Handvergolden anus- 
bilden kann, Eintritt jederzeit. Ausführl, 
Mr. unt, K, 267 an die Exp. d. Bl. 





Junger Bechbinder, 18 J., geübt auf 
bessere ftsbücker, swoht per I. April 
Stella Offert. an Hugo Falke, Apolda, 


Weimarischestr. 56. 1238 


Buchbinder, 2 J., fleissig, solid, sucht 
Stelle, wo ihm Gelogenheit zur weit. Aus- 








Junger Bachbinder, X Jahre alt, sucht 
dauernde u, gute Seellang auf Kunden- u. 
Fr 


Gat“ bestanden und versteht 
sehr gut mit dor Brehmer'selien Universal- 
Draht hine umzugehen. if. mit 
Lohnangebot an B. L. postlar. Mühlhausen 
in Thüringen. En 


Selbständ 
in samtl. Kundenarbeiten howandert, spoz- 


prüfung mit 


tologenbeit geboten int, sich im Preilver- 
golden auszubilden, Derselbe hat mehrere 

ahre eine mittl. Buchbinderei selbständig 
geleitet. Ozınd ogul wo, Eintritt kann 
sogleich erfo z Offerten unt. J. B, @ 
hasptposting. Gelsenkirchen. 81 


Junger Buchbinder, selbständiger Ar- 
beiter und Hamlvergulder, sucht Stellung. 
Angeb, an K, Bültmann, Elberfeld, .— 
straße 6. ca 


Junger, kräftiger Bachbindergehilte 
in allen Arbeiten bestens vorsiert, such 
Posten, Gel, Anträge an Theodor Knapp. 
Wien XVII, Bz., Rützergauso 30, [IF 


Buchbindergehilfe, 22 J, alt, milltär- 
frei, welcher auf Kunden- n. Partirarbelt 
tüchtig, sowie im Bildereinrabmen nicht 
uneriahren ist, sucht dauernde Stellung. 
of. unt. FR. N. 100% pustlag. Arnsbarg 
i. Weatf. 84 


Jung., strebs. Buchbinder, % J. alt, 
mit Kartonnage vertraut, aucht Anf. April 
Stellung, event. zur Ausbihl, im Preüver- 
golden, in Siddeutachl., Stuttgart bevor- 
zugt, Of. mit näh. Ange. unt. P. 8. gl 
lagernd Emmerich a. Iih. IE 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 









u Stellen-Angebote. Mi 







Por Chiftre-Ienerate kummı eins 
“ Gebähr von 50 Fig In Auronhnung 


Für unsere Bachbinderei suchen wır 
einen mit allen einschlägigen Arbeiten, 
auch Prägung und Pressumg, vertrauten, 


tibehtigen Buchbinder als 


Meister. 


Hannover'sche Tapetonfabrik 
Gebr. Rasch & Ce. Bramsche. 
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Tachtiger Buchbindergehilfe, auch im 
Satz und Akzidenzdreck geübt, für dae- 
ernde Stelle genucht. Ofert. mit Lobm- 


asaabe an 18 
E.Marck,Gr.-Liehterfelde-Beriin. 





Ein perfekter, suverlänsiger Bo- 
achneier für sofort für dauernde Stellung 


ensuelht, [ER 
Fritz Eilers junior, Bielereid, 
Postfach 18. 





Jüngeren Gehilfen, 
der im Einrahmen bewandert ist u. etwas 
hand Iden kann, sucht wofort (X 
HM. W. Völcker, Bad Oeynhausen. 


Jüngerer Ruchhinder findet sofort dau- 
ernde Stellungi. Baller'’s Bachdruek., 
Eberswalde b. Borlin. Alter und Lohn- 
forderung sind anzugeben. IE 


Ein mit Sortiment- und Geschäfts- 
hücher-Einbäniden vertrauter (iehllfe erhält 
dauernde und angenehme Stellung. Utfert. 
mit Aterauseebs und Lohnansprlichen an 
KW Idt, Wetziar. (508 








{| baldigen Antritt 
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Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh,. Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezlalgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Gohlschnittmacher, ferner Presser, 
durchaus porfekt in Gold- u, Farbendruck 
ero.. ih dauernde, gut bezahlte Stollung 
unit. gun. unter A. 5001 an die 

P- . 


_ ‚Jüngeren Buchbindergehilfen. der auch 
im Bildereinrahmen bewändert ist, sucht 
bei freier Station 


l 
Emil #chuls, Jastrew, 
Kin junger Buchbindergehilfe wird zum 
scht. ab 


199 
©, Gottwaldt & Sohn, Liebenthal, 
Bezirk Liegnite. 


‚Zisblige Buchbinder auf Geschäfts- 
bücher in dauernde, gut bezahlte Stellung 
sofort gesucht. Ks M 


ritz Eliors/nnr., Geschäften „Fabrik, 
E elereld. .. 


Einige tilchti, 
Notizblicher in 
Stellung 














Gehilfen auf bessere 
auernde, gut bezahlte 
Si 


+ [ 
Fritz Eilers junr. 
Geschäftabücher- rik, 

Bielefeld. 


Buchbinder, im Satz u. Akzidenzdruck 
geübt, findet Sieltung bei hokem Lohn 
Johann Focken, 
Sl Wilhelmshaven. 


Junger, tächtiger Buchbindergeh. sof. 
sesucht. Stellung angenehm und ernd, 
A. Hoffmann, Buchbinderei, 

Striegan (Schlesien). 


Ein Janger Buchbindergebilfe findet 
sofort Beschäftigung. Re 
Arno Welrich, 
Papierbandleng und Buchbinderei, 
Eisenach, 


Werkführer. 


Für eine Spezialfabrik wird ein durch- 














aus tüchtiger, selbständiger Buchbinder | mi 


ler Karto gs 
mit den einse ni 

vertraut und befähljet 
er, tiem.der Viktoria- 
Tiogolpr, vertraut sind, werden bevorzugt. 
Offert. unt. &. 5566 an die Exp. da. Bl. 


Jüngerer, tücht. Buchbiader 
rad & Kaltınaler, Nürnberg, 
Inhobstranne 15, z 


Junger Buchbinder 


zum sofortigen Antritt gesucht. Uflerten 
ınit Lohnangabe an I 
Buchilruck. H. Sch wantes, Schrimm. 


Tüchtiger Buchbindergehilfe 


kann sogleich eintreten. SE 
Jullus Scheidling, Pasewalk, 
Kost und Logis aulbor dem Hause 


Ein jange., tlichtiger Buchbinder findet 
sofort dauernde Stellung, [3 
Otto Fincas, WaldfAschbach. 


Junger Buchbinder 


für unsere Musterabteilung zum 1. April 
esucht, der mit dem Aufmachen von 
lusterkarten gut Bescheid weil, Zeusmis- 
Abschriften und Lohnansprüche an 
A. J. Rothsehild Bühne, A.-ü.. 
Stadteldendorf i. Br.  (d02 


Tu Dorselto muß 





Eine grüssere Papierfabrik sucht 
eine Persönlichkeit, die mit der 
Tiegeldruckpresse umzugehen ver- 
steht und leichtere Buchbinder- 
arbeiten machen kann, zur Her- 
stellung von Mustersortimenten. 
Dieselbe milsste sich, da ihre Zeit 
nicht ganz au rallt wird, auch 
noch auf dem Papiersaal nützlich 
machen, Offerten unter K. 5563 


— 


Tiegeldruckpressen ı 


aller Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- 
balten, und zwar von der kleinsten Hostonpresse 
his zur hekannten Giermania. 


Verlangen Sie Katalog A. 


| 6.L.Lasch& Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Per sofort ein tüchtiger und flotter 
Bachdrackeroi-Buchbinder gesucht. (6576 
Heiland & Co., Duisburg-Meiderich. 








au 
mit Loknanspräch. unt. K. 
Exp. d. Bl. 


Erfahr., sol., durchaus selbständiger 
Buehbinder, der im Zeitungssatz aus- 
helfen kann, findet danernde Stellung 
Lohnanspr. und Zeugnisahschr, an [TOM 

Edmund Kost, Buchdruckerei, 











an die Exp. d. Bl. mcdiiemde 
rg Ein Junger Buchbindergehilfe auf das 
ni u ndaner Jüngerer Gehilfe für | grade Kundenarbeit ner hald gesucht. def, 
Dergelbe kann sich in allen Arbeiten ans. | 0%, mit Lubnansprächen an al 
bilden. Nur floißige, strebsame, ordent). | Carl Bori nehbindermeister, 
Loute wollen sich melden, 15507 Bagan i. Schl. 
ion» Nigg, Bechbindermeister, 


sonholm a, Iun. 





Bei unterzeichnetem Kommando ist 
zum 1. Oktober d. Js. ein Buchbinder 
als @weijährig-Freiwilliger einzustellen. 

oe 


benslauf melden. [& 
Königl. Besirks-Kommando 
Bernbarg. 


———__ 
- * . .. 
Tüchtigen Liniierer 
für F. & Tr,-Maschine aucht für dawernde 
Stellung Ib 
Ford, Anhelm, Geschäftsblüeberfahbrik, 
Berlin W,39, Willdenowstr. 21, 


m— nn 
In einer Buchidruckerei einer Kreisstadt 
Ustpreußens wird ein tichtiger 


Buchbindergehilfe 
gesucht, der selbständiger Arbeiter und 
tichtig sein muß. Handrergoller bevor- 
zugt. ler betr, (iohilfe mal auch in der 
Buchdruckerei mithelfen. falls nötig, OM, 
* Ang, des Wochbenlohnes, Alters u. bis- 
herig. Beschäftigung unt. K. 5570 an d. 


1. d, Bl. 


Zwei ältere, erfahrene Buchbinder, per- 
fckt in Kontobscharbeit, Bildereinrabmen 
u. namentlich mit bosseron Einbänden ver- 
traut, fir sofort und dauernd ucht von 
Autom Bach, Bitburg bh. Trier. [71 


en, 

Mehrere tüchtige Liniierer, welche auf 

Förste & Tromm’scbe Maschinen elngear 

beitet sind, äuden dauernde Stellung bei 

3. €. Könlg & Ebhardt, 
annover. 


Suche einen jungen, tüchtigen Auch- 
bimlerguhilfen, solbständigen Arbeiter, bei 
gutem l.ohn und dasernder Stellung. Kost 
und Logis im Hanse. 1874 

Karl Behnetter, Buchbindermeister, 
Grons-Geram (llessen). 





Junger Gehilte, flotter Arbeiter, Sorti- 
enter, auf sofort gesucht. Off. mit Lohn- 
u an 15675 

ax 


Brense, Ruchbindetmeister, 
Cuxhaven. 





Zum sofortigen Eintritt gesucht tüch- 
tiger, solider, älterer Buchbinder f, Kun- 
denarbeit, sowie Riklereinrähmen, der auch 
Bericht im Handvergobden ist, f. dauernde 

tellung. Offerten mit Gehaltsansprüchen 
und Referenzen au IETR 
6Gg. Christmann, Buchbinderei, 
Frankenthal (Kkheinpfalr. 





Solbständiger, unverheirat. 
einrahmer (elektr, Kreissäge) 
gosscht. Jon. Kraun, [ko 
Vergolderei und Kunsthandlung, 

Münster |, W, 





Junger Bachbindergehilfe, Kundenarh., 
für sofort mcht, 


ost und Logis im 
Hasse. Stelle dauernd, [En 
Otte Peter, Buchbind., Nordhausen. 





Fir meine Briefumsch 
ausstattungs - Fabrik suche 
telligonten, fleißigen 


chbindergehil fen. 


Anfangslohn D Mk. E 
Y. H. Schmidt, Torgau. 


Tüchtiger, in allen vorkommend, Kun- 
desarbeiten erfahrener Buchbindergehilfe 
für sofort in dauernde Stellung gesucht. 
Handvergolden erwünscht. Ike 

©. 6. Hoberg, 

Buchbandlong und Buchbinderel, 

Niesky (Über-Lausite,. 

Auf sofort ein Diiebiger Buchbinder 
auf Kunden- und Partiearbeit gesucht, Stel 
lung dauernd. Ai ri 

Josef Kolb, Buchbimlerei, 
Freiburg |. B., Karlatr. 4a. 


» a. Papier- 
ch einen im- 


in Posen. 





Junger, tächt. Buckbindergehilfe, der 
im Einhand von Geschäftsblichern wie auch 
im Hildereinrahmen gut bewandert ist, nof. 


onucht, er} 
Richard Wagsuer, Borbeek (lihldı. 

Eis junger, ordentlicher Buchbinder 
mit bescheidenen Ansprichen zum solor- 
tigen Eintritt gesucht. IE 


einr. Walirabe, Huchhindermeister, 
emeor i. Westf. 


Bostonpreane bowandert ist, findet sofort 
dauernde Stellung. Kost u, Logis aunser 


dem ur. [El 
August Koch, Horn |, Lippe. 


Junger Buchbinder gesucht. 1501 
Adolf Bader, Putlitz. 





124 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





Gestell von Hartholz 
mit Holztisch . . . . 


mit stark. Eisenblech-Tischplatte 11% A 110 cm Mk. 196.— 


Weitgehende 
Garantie. 
Schmalschanider im Freie 
inhegritien. 
101, H 90 cm Mk. 175.— Oosrwiakalsiseichiung wis mit Holztisch 
10"); H 104 cm Mk. 186.— Abhildng IDE Mk. 25.— 
B 120 cm Mk. 19,— ein. 
10'/4 E 90 cm Mk. 200.— Tiashorbreiterungnwinkel mit gusseiserner Tischplatte . 
104 cm Mk. 210.— Mk. 20.— era, 


mit gusseiserner Tischplatte 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Einfache, solide 
Konstruktion. 


Gediegene 
Ausführung. 


Billiger Preis. 








10 E. 


Gestell von Eisen 


et. MB 90 em Mk. 215.— 
104 cm Mk. 225.— 


mit stark. Eisenblech-Tischplatte 11%/, A in em Mk. 195.— 


% cm Mk, 210.— 
ı0E 90 cm Mk. 240.— 
104 cm Mk. 285.— 


an u Unsere Pa; apa sind sämtlich mit Messern aus bestem Stahl versehen, haben exakteste Winkelstellung, sowie regulierbare 
bieten Gewähr I r eine gute, gleichmässige Leistung, 


Zahlreiche Referenzen und unaufgefordert eingelaufene Atteste bezeugen 
die vorzügliche Ausführung und Preiswürdigkeit der Leo’schen Pappscheren. 


m” Unterm 16. 2.06 schreibt uns Herr Buchbindermeister Hugo Hill, Eisenach: 


„Vor acht Tagen traf die Pappschere 10 E hier ein, und ist es mir sehr lieb, dass ich Ihnen mitteilen kann, dass dieselbe zur vollsten 
Zufriedenheit ausgefallen ist; meiner Meinung nach ist dieselbe den um die Hälfte teureren bekannten Fabrikuten mindestens ebenbürtig, und werde ich bei 
Gelegenheit Ihr Fabrikat nach Möglichkeit empfehlen.“ 


DES” Spezialprospekte und Referenzenliste stehen jederzeit gerne zur Verfügung. "ag 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttsart. "tt areibenarf 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck, a Walther & Mackh. Hamburg: für Königr. u. Prov Sachs. u. Thär.: 
4-Ossterreich, 


Tüehtiger, sollder Buchbinder, in Kan- 
denarbeit und Bildereinrahmen erfahren, 
Andet sofort angenehme u. dauernde Stel- 
lang. Of. mit Gchaltsanspr. erbeten an 
H. schreinemacher'a Nachf., Buch- 
hanılle., Oberhausen, Khlıl,, Mülheimer- 
»irasso 2. er 


Fleissiger, gewanilter 
Buchbinder 
findet gutbezahlte, danerude Stelle. Gokd- 
schnittmacher wird bevorzugt. 
Karl Büärchl, rn 
Sa Worms a, 


Erster Gehilfe, 


der In d. feinen Sortimentsbuchbinderei 
zens auf ff. Einrahı zungen. evont. auf 
Passepartoutsschnelden eingearbeitet Ist 
“atzt. nicht Bedingen, ), findet für sofort 
eins wirklich dauernde, angenehme Stel- 
lung: Bewerber, welche im Kunsthandel 
schon tätig waren und etwas kaufm. Bil- 
dung besitzen, könnten event. # in 
dies Fach U en, um den Chef zu 
vertreten. or mit Lohnansprlichen und 
näheren Angaben erbitte mögl. sofort; 
wenn mögl. Photogr. beifügen. I 


J. Schmidt, 


St. Johann-Saarbrücker Rahmentabrik, 
nt. Johann a Sanr, Kaiserstr, Dib. 


Buchbinder, 


Vorarbeiter für Geschüftsbücher, der mit 
Brehmer'scher Hoftmaschine vertraut ist 
gesucht. Of. a. Ang. bish. Tatigkeit und 
zen uns #.#.Z. 408 an 
Rudolf Monse, Frankfart a. WM. (6 


Buchbinder, 


gowandter Gohlschnitimacher in Flach- u, 
Hohlsehnitt, nach Mänchen sofort gesucht. 

Of. unt. M. D. 8624 ber. deir 
Monse, München. [EV 





Küstenland — Daimatien ete.: Bausch & Hazien, Triest. 


Pressvergolder 


für Sortiment und Partie, 


Nur tliohtige Leute belieben sich zu 
melden bei [Erg 


6. Wolfensberger in Zürich 1. | 


Jüängerer Buchhindergehilfe, in Kun 
denarbeit u, Bildereinrahmen hewanidert, 
findet sofort angenehme Stellung bei RG 

Karl Brand, Schötmar in Lippe. 


Tüchtiger, geschiekter, mit allen Ar- 
beiten gut vertranter Buchbindergehilfe 
Smlet ıanornde Stellung bei BE. Btoensel, 
Bromberg, Friedrichsplatz. der, An- 
rr der bisherigen Tätigkeit, Lohn, Anee 

Id erbeten. IE 


Tüchtiger Prefvergolder wird auf dau- 
eende Arbeit gesucht. Off. mit (iehalts- 
ausprüchen bitte zu richten an 10 

- Kmlocikowakıi, Posen, 
Wilhelmsplatz 14. 


Janger, tüchtiger, ovang, Akzidenz- 
bachbinder sofort gesucht. en 
Fr, Bauer, Kirchberg a. agıt. 


Suche z. sofortigen. Antritt einen 


tüehtigen Buchbindergehilfen 


auf Geschäftsbücher, [5607 
J. 6. Pohley, . ın. h. H., Liegnitz. 


Jung,, tücht, Buchbindergehilfe, wel- 
cher in Geschäftsblchern u, Kundenarheit 
erfahren ist, für danermi gesucht, Offert. 
mit Zeugnisnbschr und Lohnangale bei 
fr. Station an Aug. Tüngen, Gerren- 
heim I. INissoldorf, [E20 





Ein jung. Buchbinder sofort gesucht, 
Ruchbinderei Wendel, Bad Nauheim. 
[ED 


Jungen, tüchtigen Buchbinder für alle 
Kundenarbeiten sucht 1 
R. Kleinert, Sukmiriek 


Tüchtiger Gchilfe, auf Geschäftsblicher 
und Bildereinrahmen geüht, sofort at 
Dauerndo Stellung. 12 

F. Schmidt, Barop-Dortmund, 

Suche einen tüchtigen Kundenarbeiter. 
K. u. 1. andern Hause, Lohn I7—1# Mk. 
p.Woche. Horm. Diederich's Nachf., 
“Genthin. 113 


“os. eoln selbständ., tüchtiger 
Linilierer f. Förste & Tromm'sche 
Dopp.-Maschine. ld 

Neuerwall 106, Hamburg. 


Jüngere Bu Buchlinder für Kundenarbeit 
por sofort gesucht. ll 
R. Dieffenbacher, Heidelberg. 


Tüchtiger Liniierer, 


mit Extra-Liniataren nuf F, & T.-Maschine 
and auch mit Geschlftsbiicherfabrikation 
veortrant. jıer sofort gesucht. Lohn 50 his 
2 Mk. DM. n. K.5616 an d. Exp. d. Bl. 


Selbständiger Buchbindergehilte, in 
allen Arbeiten, #peziell Geschäftsbächbern 
und Halıfrangbänden durchaus erfahren, 
sofort gesucht. IT 
Ernst Lenchtenbeorg, Duinburg. 





Einen jüngeren, tüchtigen Buchbinder 
gebilfen sucht zum sofortigen Antritt für 
dasernde Arbeit lH 
H. Karl Merkel, Oberkotzan i. D. 


Jüngerer Liniierer 


anf Fürste & Tromm’sohe Maschinen für 
Extraliniateron gesucht, Oerten. must 
) 


‚ohnansprüchen an [5 
B.C. Danger & Bohn, Gera-louf. 


Ein jüngerer Buchbinde esucht. 
a ©. Hohlinger, Hu EN 


6. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28: 


Selbständiger, tächtiger Buchhinder 
wird sofort gesueht. Stellung ist dauernd 
und angenehm. Kost und Logis im Hause. 
Gef, Anfrage mit Angabe der Lohnanspr. 
unter Ei. 5619 an die Exp. ds, Bl, 


I. Liniierer, 
durchaus selbständig und tüchtig, 


mit Will’schen Maschinen vertrant, 
findet dauernde Stelle, [5621 


Schreibbücherfabrik A.-G., Biel 
(Schweiz). 


Türhtig. Bachbinder u. Hand- 
verzolder nach Hamburg ges., ovent. 


als Teilhaber, Offert, unt. &. 5628 an 
die Exp. d. Bl. 
2 


Wer auf eine Chiffre- 

Anzeige (Buchstaben und 
Nummer), laut welcher Offerten an 
die Expedition ds, Bl. zu richten sind, 
sich melden will, hat einen schrift- 
lchen Antrag mit dieser Chiffre 
(Buchstaben und Nummer) an die 
Expedition des „Allgem. Anzeigers 
für Buchbindereien“ in Stattgart 
zu senden, die ihn dann an die betr. 
Adresse weiterbefördert, falls die hie- 
zu benitigte Postfreimarke beige- 
schlossen ist. — Adresse u, sonstige 
Einzelheiten solcher Chiffre-Anzeigen 
sind Redaktionageheimnis, weshalb 
hierüber keine direkte Auskunft ge- 
geben worden kann. 
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anf toden Matariat 


Im. : Auktuensehilier! 





Zwei neue Erfindungen 
für die 


[1 
Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karagbeen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und di« 
Belatinierung des Grundschleimes 
zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Bi; in Stuttgart und den andern 
uellen | Farben. 
alfer, J 
Buchbindermeister und 4 Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pllanzenfarbatoffen 
Budakeszi bei Budapest 





Max Orlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


MITLLEnTABErNIES 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 

“anvrantu. mantriba alte mar 

GARNITUREN u LINIEN 

usunsaitt.stiantsuchnanie 
wc uIaamasrAmeRtır 
Karat Rt 
Anmuauien wa in 

Amn zum 





Fee 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrause 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh 

rung, billigste Preise, [2717 


Ph. Bastian 


Manchinenfabrik, 
Speyer a. Eh. 
fabriziert 
ala langjährige Spezialität 


Papierschneidamaschinen, 


Pappscheren 
und Stockpressen. 
Man verlange Preialinte 


Kehrgold 


kauft 





Gustav Homann, 
Buchbinder, 


Höchst a. Main. 
Mik. 2.00 dus Gramm fein. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
_ Aut Wi Wunsch illustrierte Kataloge. 


Herkules-Kleister 


wird nie saner und schimmelt gar 

nie. Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 

Hall (Württ.), [2026 
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= LEISIM NUR Bogen-Einführung! 


Bedeutend erhöhte Leistungsfähigkeit 


 Spielend--Teichte: Falzung auch orüsster Bogen. dünnen: Paniares 


bielen die neuesten Falzmaschinen von 


preusse & Compagnie, 





Maschinen- 
Fabrik, 


Leipzig. 


Dep Keine Spur von Quetschfalten selbst bei 4-fach gefalzten, schwersten Kunstdruckpapieren 


srantiert für Vuollke 


20 jährige praktische Erfahrung ı 


eitirn Spesialiikten 


inmenheit noben der Tatsache 
in Berlin allein über 300 Falzmaschinen von Preusse & Compagnie arbeiten 


Kataloge und Arbeitsmmster kostenfrei zu Elennten 





Paul Hütffich, Gera-R, 


Berzogl, Bayerischer Goltlelerant 
(vormals Born & Patzelt) 
Erste und älteste { Gegründet 1880 


Vergoldescule Deutschlands | Scdulbesud ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko| 
Prämdiert ml goldenen und silbernen Medaillen. 





Wir verkanfen, solange Vorrat, Änsserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 
(waschbare Leinwand) gnt sortiert 
per Rolle ä 4!/, kg netto, sort. & Ak, Id. — 
per Rolle ä 4'/, kg netto, nur 51 em breite Ware, ä Mk. 12.75 ab hier, 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen, 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





Walzenmasse bestes eigenes Erzeugnis 


Kilo Mk. 1.80 





[2206 





„Barmensia“ " 


empfehlen 


Strubelt & Jenner, Barmen-U,, 


Walzengussanstalt. 


Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno, 

92 lithographierte Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Iederauflage, in reichhaltigster Auswahl. 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen. 

Für Buchbiuder, Handrergolderei-Beflissene sehr empfehlenswert. 

Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


| Expedition des „‚Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘“ 














in Mtuttgart, Ubristopheiranse 9. 
+ 
R b & 6 8, Patentiart in dan mulsian Aullurstzaten 
ad rossmann | zu Ventilator „Triumph“ 
München | getrieben durchFederkraft 
unterhalten en TIER: 
roiohes Lager in alien Strom», und Unter 


haltungskosten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
uschloser 
olbattat Abm 
Braucht nur aufgozog 
‚zu werden 
Mar | “Prospekt 
Nu. # 


Buchbindereimaterialien, 
9 Werkzeugen, Maschinen etc. | 


[ i iiberneht 1) 
x komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 








Druckereien 
zu billigsten Preisen und | Aufschrab Venkiahr Stegmeyer & Cie, 
| kulantesten Betingungen | RBERBRES- 
rg mw 








w 
/ Patent-Druckpressen-Falzapparate, Faden- und Draht-Heftmaschinen Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen 














Günstige Bezugsquelle 
für Sehreib-. Zier und Karten- 
sehriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
schluß-u. Füllmaterial, mod. Einsfassungen, 
Messinglinien, Vignettenete zu Ausnahme 
preisen. — Boston- u. Tiegeldruckpressen 
Perforier- und Selmessdemaschinen, Nums 
rier-Apparate von Mark 2 an, sowie 
alle Huchdruckutensilien en 
Kleine Bachdruck - Eier ehtung, 
best. aus Bostonprease, 174 em, und 
1? Schreib- u Zierschriliee mit Ausse bins 
und Füllmaterial für Mk. N, 
Masterbiitter und Preise gratis 
Ernst Herrmann, Dresdon 1, 
Kl. Flauensche Stmfie © 


Did erholds— 


EB Graviranstalt 





sarantiert reinen Hautleim 


it Hxira, sehr ausgiebig 

siäure- und geruchfrei 
liefert als Bypoziall FT 

Ph. Carl Wolnm, Halger (Nassau) 
Leimfabrik, 0. m. b. H 

Bestellungen gr Württemberg an den 

erireter 
Fr. Stängel, stutisart, Falkeristr. 10. 


ERENOERWERKZENG 


Qualit fett 











Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 


Pressvergoldungen 
aller Art liefert sauber und geschmackvoll 


Aug. Gioersch, Buchbinderei, 
"nedlinburz „. AH. 12711 


54 16777 
N rad 7 


CIELTANEFTIN-T 


= [AUGSBURG »- 
Gegr. 1840, 


eferenzen erbeten. 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
„Granitol« Kötzschenbroda Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. Kötzschenbtoda Nr. 58. 











„usi_| Saxonialeinen "=: " 


farbecht und 


_abwaschbar _ Kunstleder „Granitol“ EEE 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





\OTTO STOLZ Seriftena. Torzierungen 
Grarior-Anstalt 


G. Abele Nachfolger, " |HAMBURG22 ms. un knddru, 
Buchbinderei, ge ES ubn 2 an ";, Brautkranzkasten- 


STUTTGART, ur für Vergoldepresse u. APeriten 


Ben Otto Kaestner 





Broschüren, Preislisten usw. 


ARES f AndolfLieverz jr. 


Zelluloid-Taschen. | 
ellulo aschen. BER var imene 
Te Er Krefeld, (Rheinl) ee 





Bl attgo ld. Mustergratis, Angenehme Bezugsbedingungen 


Kine leistungsfähige Feingold- RERRELNDR Pr en 
schlägerel sucht noch einige Fabriken, uswahlin alhern‘ nn Pre 


ee RT. an Me Kost. MESSING-SCHRIFTEN 


Offerten nuter J. 52 an die Exped 
4, Bl erbeten. 
ee GARNITURENUnM> 
VERZIERUNGEN 


Ne Tychz 
Cliehes tur nis VERGOLDEPRESSE* 


BRANDTx@: LEIPZIG 
Iür alle Zwecke, liefert SRAUR-ANSTALT 
A. Krämer 


graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nuckarstrane 122. 


Kaston bei 
zu Mr a2, ... 10.15, 
00 1286. (nat 






















Können Sie plaudern? 


Wenn Sie lernen wollen, wie man auf eine passende, auziehende 
und interessante Weise eine Unterhaltung anknlpft, wie man sich 
gebildet und angenehm ausdrückt, woriiber man in der Gesellschaft, 
bei Tafel mit dem andern Geschlecht redet, wie man nett und 
amüsant plaudert, Schmeicheleien sagt, kurz, ein beliebter Gesell- 
schafter wird, dann lesen Sie das Buch: „Die Kunst der Unter- 
haltung“, vom Autor Dr. Gärtner. Sie werden mit diesem Rat- 
geber ungeahnten Nutzen und Erfolg erzielen, um den Sie mancher 
beneiden wird. Preis dieses einzig erfolgreichen Bucher nur 
Mk. 1,50. Ausführlichen Prospekt Nr. 88 gratis. Jeder Besteller 
erhält illnstr, Hauptkatalog gratis. 

Fritz Casper & Co., Dresden 116 Ks 


Glätt- und Packpressen 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen. 


empfehlen 


SCHNEID-PRÄGE \ 
SCHRIFTEN Reisao 


für moderne Plakate 
FARBRELIEF ldaliilara)) 


If Cartonagen Ey 





a ——_—eememtt nn 
Vergoldepulver, "* 
Eiweiss-Puder, 
„Lisolin*", Anerkanıt vorzüglich- 
stes, hassen Grundiermittel für Hand- 
und Prossvergoldung, 
„Lisolin"-Schutzlack zum Usber- 
ziehen von Metallprägungen. — Hun- 
derte verzüglichnte Zeugnisse. — er 
verlange Prospekt. 


E.R. Grosser, Dresden-N. 


dt Fable: 


mitte 7; Ark 


KL prnienstärk eig 
dıe beste 
\ Ale isferstäth® 






weil bassar und klohraicher als Meiremlärke. | 


BU2 Dand Laible, Um a0 


Holzleisten 


für 


Dietz & Listing, Wandkarten 


Koonlhine Ar balbrund, oa. 28 mm breit, schwarz gebeist, 
Maschine nfabrik, in oder Pehgerener Länge 


F E fi 
n es j tern je m sofort J1 
2 Leipzig-R. VI. (4 |C. Leins & cie., . Stutigart. 
Leder- 20 — Illustrierte Kataloge gratis und franko, 
NT 
Moderne Messingschriften 


- nd et säure- und geris erh 
este Qualität für Buchbindereien - = s 
welche fllr unser Beiblatt"„Nenes aus’ Papier- 
Juli N "Inserate, „und/Schreibwarenhandel* bestimmt si wollen. für Hand-u. Pressvergoldung 
ullus app & 06, uns als solche stets besonders bezeichnet werden?! 


Re ng N MAGDEBURG 


u‘ 
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Maschinen- 
Fabrik me 


Fr. Hessen. 


Cannstatt (würt.) 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verfahren 
” zu sehr billigen Preisen. 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


Fachsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Ne — 
nahmen erfolgen jederzeit nach ea 1 Anmeldung. 


Düssel aut 


ME Maskivafahik u gg 


H. W. O0. An in erg 
BI ET TE, 


z 

3 “ 
| ; 
s SW 
> Altz 
ä St 
5 Eh &r: 
& I\ 5° 
= ) 5 
F € 

“ 

[3 





liefert ala bosoundere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: 


Wellpappen-Maschinen 


in neuester Konstruktion 
und unlibertroffenen Leistungen. 


Sämtliehe Masehinen 


zur Verarbeitung der Wellpappe 
zu Kartonnagen, Faltschachteln, 
Hülsen, Einsätzen ste. aln: 
Kreispnppsoheren, Tafaipnppscheren, 
Blege- und Sohlitı-Masohinen, 
Haftmaschinen, Kreissägen, 
Maschinen zur Fabrikation von 
Wellpapp-Fiaschenhlisen ets, 


Walzendruck- Maschinen 


Pänss- u. Querschneide-Ffjaschinen 
Rollen - Schneidemaschinen. 
Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
Anleim-, Gummier- und Lackker- 
Maschinen, Rändel-, 

Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 
Maschinen zur Herstellung 
Metall-Plakat-Stäben. 
Elastische Gummi-Dessin-Walzen 


für Walzendruck-Maschinen und 











elastischen a: Dessin-Walzen. alle sonstigen Druckzweckr. etc. etc. | 









Heiz-Apparate 
für ke arg und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik Mär Ani, Löt- und Koch-Amaraln, 


Dresden-A. 190. 
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MagdeburgerGraviranstaltn.c.H. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & @o.) 


Spezlalitäten: 


Schriften u. Zierat 
in Glockenmetall 


für Press- und Handvergoldung 








Praktische Neuheit. D. R. G. M. 250999 — 251000. 


Marmorierhesen Fagon Leo-Bünther. 


We" Ueberraschende Wirkung! 


Gleichmässige Farben- 
Verteilung. 








Nach langjährigen Erfahrungen eines hervorragenen Marmorler-Spezialisten 
bieten wir hiermit 
das Einzig-Richtige von Marmorierpinseln 
und glanben, damit vielen einen Dienst zu erweisen. 
Preis I Angelegentlichst empfohlen : 


ea. 10cm Breite ca. 15 cm Breite i ’ 
p. Stück Mk. —.50  p. Stück Mk. 1.25 Wilh. Leo $ Nachf,, 
p. Dutz, Mk.7.— p. Dutz, Mk. 19,50 Stuttgart. 
(irösstes Lager neuester Halfer-Marmorierfarben-Erzeugnisse. 
Alle Marmorier-Utensilien. 


. Heinr. Thiele & Comp: verkaur. 


BERLIN S. 42, 
Prinzensir. 86, - 


Preis I 


4. 3. No. 










Kraft-, Fwss- 
Handbetrieb, 
neuester, solldester Konstruktionen. 






Jeder Fachmann, 


vb Meister oder Gehbilfe, der Wert darauf legt, über wichtige technische 
Verfahren und Arbeiten des Buchbindergewerbes orientiert zu sein, bestelle 
als für ihn unentbehrlich 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906 


mit reichhaltiger Bezugsquellen-Liste, 
Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattex 
nur 85 Pig. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn, 

Mk, 1. franko fürs Ausland, 
In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1,25 frauko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 
| Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
' tuttgart, Christophstraße 9. 





—— —|—— 
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Maya age BERSEEISE 


WEREREREL 
Broschüren- 


 Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No, 7'), 


zum Heften starker Blocks bis 283 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Draht, 
eowie zum Heften von Broschtiren dureh dem Falz von beiden Seiten. 


SIR RR Sn 











Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 
jeder Art für Bücher und Broschüren [2 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen 















FILIALEN: 














uw arm; , = London E. C, 
Nach diesem Modell bereits über sr er ven genunge von Falt 12 City Rond , 
4000 Maschinen verkauft. schachteln und Kartonnagen Paris 
60 Quai Jemmapes 
Wien V 







Matzleinsdorferstr. 2 








B De E 

















Fabrikationglager 
aller Art 


osenkränze 


innehrals 500 Lagersorten. 


HuGoWETZEL 


Devotionalien-Gromhaälg 
DINGELSTÄDT (Eihsfei) 
Camp, Preisl, gratis afrs, 





Weber & Eichenberg 
4 Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) 11] 
fabrizieren im Großbetriebe: Schulhafte, Diarlien, Kladden, 
linlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art nach behlindlichen Vorschriften 


S für die neue Zeichenmethode etc, 
= erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. 

















— Preislisten gratis und franke, 









- Bolerenzen erbelen. — 











Blattaluminium N 
und - | Gründlichen Unterricht Hefthänder 
Schlagmetall 


erhalten Sie in der 

















elg. Fabr., z. feinst. Prägungen off ba 
lot. Wallenlis & ta. firhis | @eraer Fachschule „. Hans Bauer Hefigaze 
fı Buchbinder Gemagu |... en 5 
Draht- shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren hun deleserseer, messen 
Heftmaschinen Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. Pressvergolde- -Anstalt 
rent Beute Während 20 jähriger N Ch.Sievert,kmmr,Schillerstr.2, 
für BEN ., de bereits «a. 110@ | 
Re ülor ausgebildet. ressun en auf sämtliches 
Broschüren Min Bar wen in in Unter SSSUNBEN Mnteinlin (eu0; 
und Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenlos! Billigste Preise, Schnellste Liefg. 
Ka rtonnagen Kehrgold, Gummi, Watte und Lappen 
bauen als Spezialität anf deren Veröffentlichung in betr. Wochenunmmer | “erden 1a at Amolaen 5 = open 
H fi tt & He den mit Sicherheit gerer hnet wird, ee le a 
y müssen bis Mittwoch mittag | .riediet 
Stötteritz-Leipzig. in unsern Händen sein. | H. Haupt in Dresden, 


Gneisenaustraße 6 








Buchbinderleinwand, für Buchbinder 


mm — .. 
Leder aller Arten, liefern billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattimetalle, Farben, Leim «e. 


Stuttgart. 





m m zz zz m uukpiijijijik 
Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer, — Sliimtlich in Stattgart. 
Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten, Hierzu das Beiblatt „Nenes ans Papier- and Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, 
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Erichelnungswelle 
wodenatlidh Freitags 


Verland: 
Ücher un Da nnnigen Eissnesies im Wepirl dm Airelen | 
ww on Batlnmnmın Stontweentundigngen Papr- 
Kartenaape uuf Bbuminıtien muls ne Temmigrn amt 
Arten nd mean Banden a 
Orukängnd. temriningere Set: und war Beuund | 


| 


Äbonnementspralie: | 
AR Em E Iahı 
= . - MreutensAcng s- . | 
P meskag ;. 3 

Sams big Basiand | man ig). A»... m 
Autumn venmrr limiäne Peusstwres den Im aut Bnamenı | 

Deweigtrufibensemanm sur Eratie ame 03 rung 
tertpan Betiigiht rugegre 
Giarder Naumann \) Piraaig meint Face | 








Berslie in ae Konten 





Verkag des 1 S 
Aligem. Anzeigers Hr Buchbinderelen | / 
Stuttgart Tepe sen || ZW 





4 


DI” Garantierte Aufinge jeder Nummer 10000 Exemplare. "WE 













Allgemeiner Anzeiger A A 
_ Duchbindereien; RR: 
, D hbinderrien‘ Nee 


MI Stuffgart, 16. 


Inlertiongpreis: ] 
13 Pfennig per Miiiemmer Mähe der 30 Aiikimener| 
Breiten viengelpaltenen Tate 









I} Ba rtetannger 1nlmnzentea Fir 
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) ‚Stellengeludhe Pier 


© un 
Stellenangebote „.,, 
Nür Oee dena nm“ 
“rm oe Auiaeug 
Satch fir Annahme van Inierenen 
Denserstog verminags * Uhr 
Te Ipik erniundunde Yaierakı werden aan weine Mimi | 
"in dir Inigende Danmer uigenmnen 
Bern \ür Sonssrrniugen nut Dnmsbeung | 


Organ 
0es Verbands der leibnöngigen Buhbinder 
Wirsenbergi | 
der Ineien Inaung Inbinediger Buabundermeiker 
der Plalz, 
der Terbends ser Badibiadermaiter In Baden, | 
des Verbands der Buhbindermeibter Bayerns, | 








6er Eliad-Luchringikbes Papierkösdier- um 


Ran ) Bagnter- Dereim 








| ärz 1906. ICE Dr. 11. 








Der Beruf des Buchbinders und Kartonnagearbeiters in 
den Heil- und Pflegeanstalten. 


=. Von Rich. Schreiter-Greding, (Nachdruck verboten.) 


Der vielleicht aus dem aufragenden, nervenerachüitternden Kampf 
um das tägliche Brot indirekt hervorgegangene Geist der Humanität, 
der unsere G wart beseelt, hat es mit sich gebracht, daß Staat wie 
Gemeinde auf die Gründung und den Ausbau von Heil- und Pflege-, sowie 
Bewahr- und nn Jon mm bedacht sein mußten. Aus den ehe- 
malig alles umfassenden Irrenhäusern sind eine Menge Zweig- oder Spezial- 
anstalten für Idioten, Epileptiker, siechhafte geistige Krankheiten usw, 
entstanden, die einen nicht zu verkennenden, offenbar wohltätigen Einfluß 
»owohl auf die Pilege- und Aufsichtsbedürftigen als auch auf die gesunden 
und freien Menschen ansühen. 

Der Ausbau dieser Spezialanstalten, in denen 
um die intelligenteren und mehr oder weniger arbeitsfühigen unter den 
Kranken für sich allein zwöhtn warden, machte gebieterisch die Frage 
nach verschiedentlieher Beschäftigungsart für dieselben rege. Die alte, 
ewige Wahrheit, daß nichts heilsamer und beglückender auch für den 
Kranken kew, Aufsicht- oder en sei, als eine zusagende, 
dem Zustand und der Fähigkeit des ärftigen angepaßte Arheit, 
wurde namentlich iu diesem Falle nicht allein mehr und mehr anerkannt, 
sondern auch kategorisch bewiesen. Zwar beschäftigen die fraglichen 
Anstalten ihre Pileglinge zumeist in der Landwirtschaft und Gartenarbeit, 
ferner mit Arbeiten, die für das Haus bzw, für die Anstalt gebraucht 
werden, und so gibt es in diesen Anstalten Schuhmacher, Schneider, Tischler, 
Korbflechter, Strohflechter und nicht zum mindesten und letzten anch eine 
Buchbinderwerksatatt. 

Doch man mußte noch weiter gehen, da sich nicht alle Pileglinge 
und namentlich die weiblichen nicht immer für die Landwirtschaft resp. 
Gartenarbeit eigneten, und seltsamerweise sind es besonders die intelligen- 
testen unter den Kranken, welche sich bei der oben genannten Arbeit 
nicht so wohl fühlen, als z. B. in einer in die Kartonnagefabrikation, die 
Buchbinderei oder Papierwarenfabrikation fallenden Beschäftigung. Dieser 
Beschäfti, wird, abgeseben von der Tatsache, daß sie Sommer und 
Winter o| Unterbrechung betrieben werden kann, das regste Interesse 
entgegengebracht, und es gibt Irrenhäuser, Anstalten für Epileptiker, 
Idioten, sowie mit angeborener oder erworbener Imbezillität afteter 
Menschen, als auch Siechen-, Versorghäuser, Krüppelheime usw., in denen 
in puneto Kartonnage, Buchbinderei, sowie Tütenkleben ete. ganz Er- 
sprießliches geleistet wird, was in erster Linie der Wohlfahrt der armen 
in zweiter Linie aber auch den Gesunden nur dienlich und 
. Denn es handelt sich hier um keine Konkurrenz, die 
Kranken können ig oder viel geistien ganz nach Belieben, denn 
die Arbeit wird nur n beruhigender, heilender Faktor betrachtet. Doch 
etwas bri sie immer fertig und dies hilft, wenn auch in geringem 
Mate, zur Entlastung der Unterhaltungskosten. 

Der Laie meint nun vielleicht, daß sich, zumal fir einen Geistes- 
krauken oder Epileptiker und dgl. die Tätigkeit als Buchbinder oler 
Kartonnagearbeiter wenig oder gar nicht eirmet und geradezu für den 
Kranken als auch für den Pfleger geführlich! werden künnte, weil die 
Ausübung dieser Beschäftigung, auch in primitivster Form, immerhin eine 
Anzahl scharfer und gefährlicher Werkzeuge und am Ende auch hie und 
da Maschinen notwendig macht. Demzegentiber ist zu bemerken, daß 
selbst den in diese Sache Eingeweihten, sowie langjährigen Pilegern nur 
seltene oder gar keine Fälle von Verletzungen, sei es aus ungeschickter 
Handhabung der Werkzenge, oder auf Grund von plötzlichen Anfällen der 
Pfleglinge bekannt sind and demzufolge diese Annahme keinesfalls hindernd 
für die Anstalt bzw, für die Beschüftigungsart sein kann, Uebrigens muß 
-man bedenken und beuchten, daß ein jeder Kranke lüngere Zeit im 
internat ei ad und anfmerksam beobachtet wird, ehe er irgend einer 
en eschäftigung zugewiesen wird. Eine jedwede Psychose hat 
i bestimmten Gesetze insonderheit auch Vorboten, und besondere 
Bocksprünge sind von einem Pflegling, der zu einer derartigen Beschäf- 
tigung zugelassen wird, nicht zu erwarten, 

Es ist selbstverständlich, daß man zur Leitung dieser Beschäfti- 
gungsweise auch geeignete Kräfte, also in diesem Falle tüchtige, gelernte 
Kartonnagearbeiter bzw. Buchbinder braucht, und da es Hauptsache dieses 
meines Aufsatzes sein soll, den Kartonnugearbeiter und Buchbinder in der 


wissermaßen wieder- 





Person als Pfleger zu betrachten, so will ich von weiteren, allgemeinen 
Erklärungen absehen nnd nur diesen Beruf im Auge behalten. 


Die Nachfrage nach tüchtigen, geeigneten Kartonnagearbeitern und 
insonderheit Buchbindern ist eine stete, denn jede kleinere Anstalt der 
gedachten Art hat ihre eigene Buchbinderei. 


Im Königreich Sachsen hat man nun, wenn man als Pfleger in einer 
Kgl. Landes-Heil- oder Pflegeanstalt aufgenommen sein will, zuvor einen 
Kursus durchzumachen, welcher !, Jahr danert, Diese staatliche Pileger- 
schule, welche seit etwa 18 Jahren besteht, begwackt, durch einen prak- 
tischen wie theoretischen Kursus ein tlichtiges Pflegerpersonal heranzu- 
bilden, Der Kursus ist für die Teilnehmer vollständig kostenlos und 
erhalten dieselben im ersten halben Jahr, während welcher Zeit sie als 
Lehrpfleger gelten, außer vollständig freier Station und Dienst-Oberklei- 
dung, bestehend aus Stiefel, Hut, Hose, Joppe und Wintermantel, ein 
wöchentliches zZ. von 1.50 Mk. Nach erfolgter Lehrzeit wird 
nach vorangegungener fung der Lehrpfleger zum Probepfleger ernannt, 
in welcher Stellung er ein Gehalt von etwa 80 Mk. pro Monat außer 
hesagter freier Station erhält, Alsdann rückt er zum Hilfspfleger bei 
entsprechender Gehaltez auf, und nachdem er auch hier einige Jahre 
gedient, wird er zum wirklichen, ER iu Pfleger ernannt mit 
einem Gehalt von 45 Mk., bis zu 90 Mk, steigen . 

Die Ausbildung im Pflegerhause, dns unter Leitung von zwei Geist- 
lieben steht, ist eine möglichst familiäre, der christliche und religiöse Sinn 
wird vorwiegend neben Rechnen, Schreiben, Lesen und Repetieren der in 
der Volksachule gelehrten Wissenschaften gepflegt. Nebenher läuft ein 
wechselseitiger ärztlicher Unterricht und praktischer Dienst in den Kranken- 
stuben und anf den verschiedenen Stationen, 


Zu diesem Kursus bzw. Beruf werden insbesondere gesunde, un- 


bescholtene und gut beleumundete Leute im Alter von 18—24 Jahren 
assen. 

Es gibt indes auch noch einen anderen Weg fr diejeni welche 

Lust haben, neben ihrer Branche noch Krankenpfleger zu sein. Eine An- 


zahl von Privat-, städtischen-, Bezirks- und anderen Anstalten verlangen 
nämlich keinen ug Tg resp. verzichten auf die Absolvierung 
eines Pflegerkurses. Ihe ist auch im wesentlichen in den preußi- 
schen, bayerischen, württembergischen und badischen Heil- und Pflege- 
anstalten dieser Art der Fall, in denen also auch ungelernte Pfleger ein- 

tellt werden, insonderheit aber gelernte Buchbinder bisweilen 
den Vorzug vor allen anderen erhalten. 

In diesem Falle wird also der Buchbinder oder Kartonnage- 
arbeiter, falls er für die Leitung der Buchbinderei oder des verwandten 

zweigs ausersehen ist, sofort, obne irgendwelche vor! ngene 
Krankenpflegedienste in die Buchbinderei eingewiesen. Dieses p ist 
zwar nicht zu empfehlen, vielmehr ist ein annter vorhergehender 
Stations- bzw, Krankenpflegsdienst unter verschiedenen harınlosen, wie 
gewalttätigen und mit Anfüllen behafteten Kranken anzuraten, damit der 
Neuling einen Einblick in die Bebandlungsweise, sowie in den Charakter 
und die Art der Krankheiten erbält. Das Honorar dieser städtischen oder 
Privatanstalten steht hinter demjenigen für die in Stantsanstalten ange- 
stellten, sorusagen geschulten Pflegern nicht zurlick und der Anfangs- 
gehalt beträgt in den meisten Fällen 25—85 Mk. neben vollständig freier 
Station; in jedem Falle ist also der Gehalt als vollständig freies Geld zu 
betrachten. Manche Anstalten haben auch, um sich ein gutes Personal 
längere Zeit zu erhalten, ein Prämiensystem eingerichtet. Auch die Staats- 
anstalten im Königreich Sachsen zahlen nach 10jähriger Dienstzeit eine 
Prämie von 800 bis 1000 Mk, Was die den Pilegern gewährte freie Zeit 
resp, den Urlaub anbetrifft, so sei erwähnt, dab im Durchschnitt pro 
Woche etwa B—10 Tagesstunden und alle 4 Wochen ein freier Sonntag 
von 12—12 Uhr angesetzt ist, Außerdem ist ein Jahresurlaub von 3 bis 
8 Tagen üblich. Bei der oft großen, wenn auch vorlibergehenden Arbeite- 
losigkeit, der namentlich der Buchbinder noch mehr als der Kartonnage- 
arbeiter ausgesetzt ist, empfiehlt es sich, die Arbeitsuchenden auf diese 
Stellungen aufmerksam zu machen. 

Insonderheit wolle man nicht etwa aus Scheu oder falschem 
Angst- und Furchtgefühl vor Geisteskranken ete, von der Annahme einer 
solchen Stellung zuräckschrecken, denn es sind meist Begriffe roman- 
hafter Natur, die sich der Laie von solchen Anstalten macht, Man findet 
unter den Kranken oft recht gebildete, kluge und verständige Lente und 
insonderheit sind die armen Kranken häufig auch folg- und lenksamere, 
«owie anhünglichere und dankbarere Leute als ınanche Gesunde, Nicht 
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zum wenigsten aber ist das familiäre und ordnungsgemäße Leben in der 
Anstalt nach gi Be hin geeignet, auf den jungen Mann erzisherisch 
zu N. 


und fürd . 
Zu den Haupterfordernissen eines tächtigen Pfl ‚ der sich für 
chen Posten eignen noll, gehört in erster Linie ein gutes und mit- 
lei — nicht sentimentales — Gemilt, das ing für die hohe 
Au seines Berufes ist. Zum anderen Int #t Pflichterfüllung und 
Wi italiebe, eine gewisse Energie, gute ve iche und 
sundheit, sowie eine vorbildliche Kenntnis und Arbeitsfreu 
Fähigkeit für den Beruf nötig. 

Immer aber muß der „Buchbinderptfieger“ bedenken, daß er nicht 
allein Buchbinder bzw. Kartonnagearbeiter, sondern in erster Linie auch 
Pfleger sein soll und muß. 

Zur Trunk-, Herrschsucht und Brutalität neigende Personen eignen 
sich als ebensowenig, wie allzuweichherzige, empfindliche, hyper- 

dete eingebildete Naturen. 
Der Abstinenz hal de Menschen dürften in vielen Fällen den 
Vorzug haben und anch dauernde Stellung rechnen können. 

Jo geistig und beruflich höher stehend der Buchbinder ist, desto 
mehr er Anwartschaft auf eine gute, schnell aufst & Stellung 
in jedweder Anstalt haben und nicht selten sind Buchbinder Oberpflager 
ne Bewerbung um eine Pingusieliung In ingent einer derarige 

um eine rste in irgend einer der 1 
Anstalt geschieht unter Vahsiog. ar nn Lebenslaufes, Zeugnis- 
abschriften und vielleicht eines Leumund- oder Verhaltscheines. In allen 
Fällen gebt der Anstellung eine ärztliche Untersuchung seitens der Anstalt 
voraus, Im übrigen braucht man nicht erst ein Angebot seitens der 
Anstalt abzuwarten, sondern man kann sich in oben genannter Weise auch 
vormerken lassen, um bei eintretender Vakanz sofort einzutreten. 


atige Ge- 
keit und 


Adressen zur Silberhochzeit des deutschen Kaiserpaares. 


In Berlin ging es in den Tagen des 27. Februars hoch her, denn 
das deutsche gi feierte Fr | der Silberhochzeit. Eine be- 
sondere Weihe t dieser Tag dadurch, daß der deutsche Kaiser sich 
alle Gesohanke verbeten und gewünscht hatte, daß das Geld, das für diese 
nn bugs werden sollte, den Armen zugute käme. Viele Vereine und 
8 waren der Aufforderung gefi und während in des Schlosses 
Hallen helle Freude herrschte, mag an diesem Tage manchem Armen 
wohl zumute gewesen sein, der durch das Wort des Kaisers, dieses rechten 
Wortes zur rechten Zeit, nun an eine Aufbesserung seiner Existenz 


hoffen durfte. 

So waren denn die A die in großer Zahl dam Kaiserpaare 
überreicht wurden, zum großen Teile Mitteilungen und Urkunden über 
solche wohltätige Stiftungen. Der Verein Berliner Kauflente hatte allein 
150000 Mark zusammengebracht. f . 

Eine eg Anzahl dieser Adressen ist in der Hofbuchbinderei 
von W. Collin in Berlin ans Wir können die Vielseitigkeit 
dieser Firma bewundern, denn Techniken hat sie angewandt, zu 
unserem Gewerbe gehören. 

Die kostbarste Adresse war wohl die des Vereins Berliner = 
Pergament, 
tiefung lagen und von reicher, im Empirestil gehaltener Handvergoldung 
Die eine dieser Malereien versinnbildlichte die Wohl- 
zeigte die Figur des Erzengels Michael. Außerdem 
auf dem Außendeckel einen in getriebener Bronze aa em 
Kandelaber mit dem Hohenzollernwappen und dem Myrtenkranz. lug 
die beiden Seitenteile dieser dreiteiligen Adresse auf, so erblickte 
Baldien e er Bueal d Midtaeken er ee a 

u # er t galt der Kaiseri erkur, der 
Gott a em Kaiser. Die Malerei dieser Adressen und auch 
der Entwurf rühren von Eugen Hanetzog in Berlin her, der auch 
noch an andern dieser Adressen seinen Anteil hat, Die königliche Kka- 
demie der Künste ließ ihre Adresse durch Prof. Bruno Schmitz ent- 
werfen; an dieser sei eve gan hervorgehoben das Vo eine aus 
Krone, Adler und Initialen hergentelltes und immer wi ehrendes 
Ornament, das auf gi Seide gedruckt ist, Eines großen Künstlers 
Hand kann man an dieser Zeichnung erkennen. 

Künstlerisch vollendet wirkte auch die von Prof. Julius Jacobs 
in Berlin entworfene Adresse der Berliner Feuerwehr: In Silber ge- 
trieben, sehen wir die kraftvolle Gestalt des hl. Florian, des Schutzpatrons 
der Feuerwehr. Er schwingt einen Wassereimer gegen das königliche 
gegen das sich Rauchwolken erheben. Die Ansicht des osaes 

Leder geschnitten, Dies gibt mit der Gestalt des 
Florian eine reizvolle Zusammenstellung zweier verschiedener und an sich 
ganz fremdartiger Techniken. 

Weiter bewundern wir die Adresse des Verbandes der deutschen 
Bernfagenossenschaften: Ein Randbogen ist in Leder getrieben und in 
ihm auf abe rg alt (ebenfalls von Hanetzog) ein Schntzengel, 

bild hält und einen Blitz abwendet gegen die Arbeiter zu 
den Füßen der Engelsgestalt. 

Die Adressen der Berliner Hoflieferanten und der Berliner B r 
deren Ausflihrung ein Kalligraph namens Senger bestimmt hat, von dem 
auch die Huldigungsblätter herrühren, sehen wirklich recht überladen aus. 
Doch ist das nicht Schuld der ausführenden Firma, sondern des Künstlers, 
dem man freie Hand gelassen hatte. 

Im allgemeinen nämlich haben die Künstler, soweit sie eben den 
Entwurf lieferten (z. T. sind die Entwürfe lediglich aus dem Collinschen 
Atelier), sich den Forderungen der Technik und dem Wunsche der Werk- 
statt an; t und sben durch dieaes harmonische Zusammenarbeiten 
zweier künstlerischer Kräfte ist das Gnte entstanden. 


Einer liebensw Ides ist die Adresse entaprungen, welche 
die Damen überbrachten, die beim Einzuge des Kaiserpaares vor 25 Jahren 
die j uen gewesan waren. 

: Sehr reizvoll wirkte auch die Adresse der Kgl. Bergakademie mit den 
in Leder getriebenen Initialen in der Mitte und Hammer nnd Schlegel 
in den Ecken.- 

Da es zu weit führen wiirde, alle Adressen zu beschreiben, #0 be- 
schränken wir uns darauf, aus der Fülle der schönen nur kurz noch einige 
zu erwähnen, so die vom Vaterländischen Frauenverein, die aus graue 
Leder besteht, mit Kranz und Monogramm, ferner die der Genossenschaft 
deutscher Bühnenangehüriger ans prachtroller Lederschnittarbeit, in der 
Mitte das ans Metall geschnittene und mit Leder ansgelegte Allianzwappen 
des Kaiserpaares. Das Widmungesblatt endlich der zehn Kochschulen des 
Vaterländischen Frauenvereins z Abbildungen aus diesen Kochschulen: 
die jungen Mädchen bei der Arbeit. Und so könnte es Be) da 
waren vertreten mit Adressen: die Belziger Lungenheilstätte, die Berliner 
Handwerkerkammer, das Laudesökonowie-Kollegium, Städte wie Posen, 
Elbing, Charlottenburg usw. Es waren viele schöne Adressen, mit 
denen die Firma W, Collin wieder elumal alle Ehre eingelegt hatte, 

Ernst Ernst. 

Wir werden in den nächsten Nammern einige der genannten klinst- 

lerischen Adressen reproduzieren. Red, 


Unsere Illustrationen. 





Buch in Schweinsleder. 


Ausnesäbert von der Hofbuchbinderel von Eduard Scholl Nacht. 
‘ eutsche Vergeldeschule) In Durlach und Karlsruhe 1. B. 


& Bei dem beistehend abgebildeten Buch in weißem Schweinsleder 
ist das Hauptaugenmerk auf die schmalen, fein auslaufenden Strahlen zu 
riehten, die tadellos in das Grundleder einzulassen, ebensoviel Geschick 
als Pünktlichkeit erfordert. Dieser Kunsteinband hat noch dadurch weiteres 
Interesse, dal derselbe nach dem eigenen Entwurf der Auftraggeberin, 
Ihrer Kal. Hoheit der Kronprinzessin von Schweden, ragen = wurde. 
Die Sonne mit den Strahlen ist in vergoldetem Leder in das weiße Grund- 
leder eingelassen (Intarsia). 


Löhne für Heimarbeiten. 


Die Heimarbeits-Ausstellung in Berlin, welche durch die bekannte 
Fürsprache der Kaiserin zu außergewöhnlicher Bedeutung gelangt ist, 
war naturgemäß anch mit Gegenständen aus unserem Gewerbe, sowie 
mit solchen der verwandten Branchen beschickt. Es dürfte interessieren, 
einiges über die asien deren, 7 zu erfahren, deren Veröffentlichung 
durch diese Ausstellung ve t wurde, 

Falzarbeit. Für das Falzen, Zählen und Zusammenhinden einer 
Papierserviette mit Pirmadruck erhalten die Heimarbeiterinnen 85 Pfg. 
für 1000 Stück, was einen Stundenlohn von 17%/, Pfg. ergibt, während 
der Tarif, den die Buchbinder-Organisation mit den Arbeitgebern ver- 
einbart hat, für diese Arbeit 65 Pfg. für 1000 Stick festsetet. Für die- 
selben Arbeiten eines ausgestellten ezettels wird der Heimarbeiterin 
die Hälfte des Lohnen bezahlt, den der Buchbindertarif vorsieht, was einen 
Verdienst von 16 Pfg. für die Stunde ergibt. 

Für Papierwarender verschiedensten Art, als: Gratulntions- 
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karten, Reklamebilder, Kotillonartikel, Attrappen etc. 
wird ein Stundenlohn von 10, 14, 18 und’ % Pfg, bezahlt. 

i Produkte der Papierindustrie, die zu den schlechtest ent- 
lohnten Arbeiten der Hausindustrie gehören, sind vom christlichen Ge- 
werkverein der Heimarbeiteriunen in lin ausgestellt. Ein großer Teil 
dieser Dinge stammt aus Hallea,S. Da sind Scherzartikel, welche 
Tiere darstellen, deren ausziehbarer Körper von gefaltetem Papier gebildet 
ist, Am diesen Sachen werden Standenlöhne von 3—10 Pfg., höchstens 
17 Pfg. verdient. Ketten ans gekräuseltem Papier bringen nur 
3 Pfg. Stundenlohn, Papierblumen, welche nachher in die bekannten 
Wachsblumen wandelt werden, erzielten 11%, Pfg. Stundenlohn, und 
beim Dütenkleben werden 9, 10, höchstens 15 Pfg. pro Stunde verdient. 

Eine sehr schlecht bezahlte Arbeit ist die Anfertigung von „Haus- 
segen", Das sind fromme Sprüche, die mit Wolle und Goldfäden auf 
Papierkanevas gestiekt werden. Eine mühsame, die Augen ans nde 
Arbeit, bei der an zwei ausgestellten Exemplaren pro Stande 12 Pfg., 
an einem dritten sogar nur 7°, Pfg. pro Stunde ient werden. 

Eine vom Deutschen Buchbinderrerband arrangierte Ausstellung 
betrifft u. u. Gegenstände der Karto nindustrie. Zu nennen sind hier 
Zigarettenschachteln, in Dresden angefertigt, im hübscher Ans- 
führung, mit 15—20 Pig. Stundenlohn, 

Aus Lahri. Baden ist eine Kollektion von runden und ovalen 
Schachteln zu sehen, wie sie in den Apotheken zum Verpacken von 
Pillen und Pulvern benutzt werden, wofür Standenlöhne von Bl, D, 6, 
8—12 Pfg. bezalılt wurden. Diese Art Kartonnagen werden nur von Frauen 
hergestellt, welche eigene und fremde Kinder zur Hilfeleistung heranziehen. 

Brillenfutterale werden ebenfalls als Heim t ertigt. 
Aus Rathenow sind solche ausgestellt, welche Stundenlöhne von 
18-27 Pfg. bringen. . . 

Etuis für Ringe, Uhren, Zigarrenspitzen usw. sind Erzeugnisse 
der Heimarlieit in Eisenberg (Thüringen). An den ausgestellten Sachen 
dieser Art sind Stundenlöhne von J4—19 Pfg. verzeichnet. 


Kleine 1 Mitteilungen. 


fSolothurn. Herr Buchbindermeister Franz Horat hier, seit 
neun ‚Jahren Redakteur der „Schweizerischen Buchbinderzeitung*, tritt It. 
Soloth, Tagbl. am 1. April von seiner Stellung zurlick, 

Vorsicht beim Etablieren. Unter Bezugnalıme anf die Notiz 
unter diesem Kennwort in Nr, 6.d. Bl. werden wir ersucht, vor einer etwa 
beabsichtigten Neuetablierung in Belgern a. Elbe zu warnen. Dieses 
Städtchen mit 2882 Einwohnern besitzt bereits zwei Buchbinder, die nur 
mühsam ihr Auskommen haben, da nur kleine Dörfer in der Umgebung 
sind nnd einige große Gutsverwaltungen in nächster Nähe ihren Bedarf 
aus der Großstadt decken. Trotzdem fand sich vor 11, Jahren ein dritter 
Buchbinder mit Familie ein, der nun leider sein Geld zusetzen mnöte, 
ohne eine Existenz nden zu können. 

f Bielefeld, Die Handwerkskammer Bielefeld warf 5000 Mk. 
aus zu einem Grundstock, dessen Zinsen alljährlich unrerschuldet in Not 
geratenen selbständigen Handwerkern überwiesen werden sollen. 





Personal-Nachrichten. 
Allo hieher gehörenden Mitteilung bhäftlieher Natur Anden kostenlos Aufnahme 
| — die Interessenten um roge Mitarbeit geboten. 
Todesfälle, In Werdau i. 3. starb Herr Buchbindermeister 
Friedrich Günther im Alter von nur 48 Jahren. — In Sorau, N.-L, 
starb Herr Buchbindermeister Ernst Müller. — In Endingen (Baden) 
starb am Herzschlag Herr Buchbindermeister Alex, Vollherbst. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle hieber gehüremien Mittei geschäftlicher Natar finden kostenlos Aufnahme 
an werden die m = — Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Bernh. Bischoff hat in 
Stollberg i. ., Pfarrstraße 15, eine Buchbinderei, Buch- und 
Papierb eröffnet. 

f Geschäfts-Eröffnung. Herr Franz A. Fraiden eröffnete 
in Linz a. D,, Landstr. 101/108, Buchbinderei- und Papi äft. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Friedrich Kath hat in 
Falkenburg i. Pommern eine Buch- und Papierhandlung nebst Buch- 
binderei eröffnet. 

Geschäfts-VTebernahme. HerrAugustFlach in Wenings 
(Hessen) hat das Kolonialwarengesehäft seines Vaters übernommen nnd 
dabei eine Buchbinderei und Schreibwarenhandlung eröffnet, 

Konkurse: 
Albert Bertling, Buchbinder und Schreibwarenhändler, Bopparil, 
Johann Gsehwend, Buchbinder, Biberach a. Riß, 


—r 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Protokoll 
der Ausschußsitzung vom 2. März 1906, bei der er rer sind die Aus- 
schußmitglieder Knell, Kallmann, Roth, Haßmäller und Gresser, 
tschuldigt ist der Kreisobmann F. X. Vierheilig. 

Den Hauptpunkt bildet die Besprechung der in der Steuerkommis- 
sion des deutschen Reichstages angenommenen Ansichtspostkarten-Stener. 
Zur Sache wird nach eingehendem Meinungsaustausch seen, dal 
unser Verband, dem Beispiele anderer Korporationen folgend, beim 
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dentschen Reichstage einen Protest u das benannte Steuerobjekt ein- 
reichen soll. Ein Schreiben der Red n der Fachschrift „Die Postkarte“ 
vom 25.11.06 und ein solches des Koll, Attmannspacher-Treucht- 
lin zen vom 22 II.C6, betreffend den Einspruch die projektierte 
Postkartensteuer, finden durch obigen Beschluß Erledigung. 
Die Preise für Einband der Amtablätter pro 1905 werden festge- 
setzt für Pappband mit Schild wie folgt: 
Gesetz- Verordnungsblatt . Mk, 2,—., 
. Reie! etzblatt. . . . «+ - 
Justiz-Ministerialblatt . 
Finang-Ministerialblatt . © » 2 2 2 2 22 00 
Ministerialblatt für Kirchen- und Schulangelegenheiten 
Amtsblatt des Staatsministertums des Immen. » . . » 
Militär-Verordn 7 7 A ER ER 
Kreisamtablatt f. Unterfranken mit B ca. 30 mm stark. 
Amts- und Anzeigeblatt (für das Bezirksamt Würzburg), 
“Um... 6 ee a 
Ein Schreiben der Innung u 24.1.06 an den 2. 
bandsvorsitzenden wird bekann ben. Das Schreiben steht im Einklang 
mit dem diesbezüglichen Bericht der vorigen A h 
2 Zum weiteren Ausbau der Ürganisation findet im Laufe des Früh- 
jahrs, und zwar möglichst im Monat April eine ee . in Passan 
statt. Zur Sache wird sich der Vorsitzende mit einem Verbandamitglied 
henannter Stadt ins Benehmen setzen. 
erschiedene Korrespondenzen finden Erledigung. 


Die verehrlichen Verbandsmitglioder werden ersucht, den 
Verbandsbeitrag pro 1906 
(Mk. 8.— inkl, Verbandszeitung) franko ohne jeglichen Abzug 
baldigst an den Kassier, Herrn Ang. Roth, Spiegelstrasse, 
Würzburg, einzusenden. 


Der I, Vorsitzende: 
Heh, Knell, 


4 


<8 PFFTTEN 


222 324% 


Der Schriftführer: 
A. Haßmiüller. 


enen- — 








Verband der Buchbindermeister in Baden, 


Lant Statuten müssen die Beiträge im ersten Viertel des Verbands- 
jahres erhoben werden. Wir bitten unsere Mitglieder höflichst, die Bei- 
träge für 1906 im Betrage von Mk, 3.50 — inkl. Organ — bis späte- 
stens 15. April zu entrichten, und zwar: 
1. für den Bezirkaverband Mannheim-Heidelberg au Kollegen 
Georg Holzer jr. in Heidelberg; 

2. für den Bezirksverband Karlsruhe am Kollegen Hormann 
Merkel in Pforzheim; 

3. für den Bezirksverband Freiburg-Offenburg an Kollegen 
Fr. Stadtmüller in Freiburg; 

4, für den Bezirksverband Konstanz an Kollegen A. Adler jr. 

in Konstanz. 

Die Einzahlung wolle mit Postan und der Schein 
als Quittung angesehen werden. Bia zum 15. April nicht bezahlte 
Beiträge werden durch Postauftrag erhoben. 

r ersuchen unsere Mitglieder und Kolleges, den Rechnern jede 
unnötige Arbeit zu ersparen und der obigen Bitte baldgefülligst Folge 


zu ” 
Den Bezirksrechnern wird wiederum in den nächsten Tagen eine 
genaue Liste der Mitglieder ihres Bezirks zugehen. 
In nächster Nummer wird der Preis für Gesetzblitter bekannt- 


gegeben. 
Der Verbandsvorstand: 
Fr. Washansen, Vorsitzender, Ed. Breithanpt, Kassierer. 


Kann mir vielleicht jemand Leipziger oder Berliner Firmen nennen, die sich 
mis der Nessiorichtune von Paplerhandlungen, verbunden mit Buokbinderei, be- 


fassen? Im voraus besten Dank, W.D. in B. 

1. Welche Firma liefert 1. ps in der Größe 9 = Ilm? j 

2. Welohe Firma liefert Kork! in versohiedenen Größen und Stärken 
Im voraus besten Dank. H. in 8. 

1. Wie bewähren sich die Bronzefolien in der Praxis? Oxydieren «ie nicht 
” su che Fi I llet ein weiches Sch] 1. Kompositi u 

in [) ron ert ein wı on „event, © s 

das bei den feinsten Haarstrichen nicht leicht Aabeiht J. W. in 


Antworten: 

R. D. inB. Für eine Buchhinderel von »o 
frage vermnten lädt, int die Wahl des Faßbodenbel 
in I ee sein gegen Abnutes UL. 
rm urch Trans n, unem ei 

durch die Maschinen, nicht zu’ hart In Hckuisht auf 
leicht zu reinigen, und soll möglichst wenig ag biete 
Er kommen dafür nur in Frage: o 


Dem mt: wie ihn die An- 
von großer Oma, Der- 

an den Arbeitsplätzen und gegen 
a die Erschütterungen 
Falßwerk der Arbeiter, 
Btanb und Schmutz 
Hartholzböden, 
L+tztere 


gemanht. 

P. 8, in B.-B. Für Großbuchbindereien moderner Einrichtung dürften Stein-, 
Asphalt- oder Betonfußbüden überhaupt nicht in Betracht kommen. Derartige Be- 
läge sind in vielon Betrieben aus gesundheitlichen Gründen für Arbeitsstätten übor- 
haupt verboten. Dabei haben Betonböden den Nachteil, dal) se rn reißen und 
Sprünge bekommen und stark stauben. Asphaltböden sind niebt il, Ändern sich 
mit der Temperatur und Inasen schwere hinen oder Einrieht ke ein- 
sinken. Als Holztußbiden sind nur solche zu ppiehlen, die dauernd dieht gm ver- 
l sind, also Parkett- und Riemenböden von Eiche n-oder Buebenholz, oder Stein- 
holeböden. — Ueber letztere erteilt Ihnen die Firma Ed. Klar & Co. in Stutt- 
zart gern Auskunft, 
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kiste Euler Masdınen von Wilh. keo’s Nadıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1745. 1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fahr. der 


1870. 


1871. 


8,.C.M.A 6. De 6 mm, 
eg r. 36083.) 

Di "Kat. Nr, 14], 
nn ran Aare für Durchmesser 


mit 


26><18 em, zwisch. d, Säul. 80 cm, heizb. 


1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 


No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr, 100 mm, 
mit Streifenführung. 


1897. 1 Abpresam Fabr, Fomm, Chiffre 
G. M. 421/, cm ‚ mit ge- 
riffelter Walze. 


1906/8, 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 
für Krafibetrieb, 


1910. 


1912, 
1918, 


1914. 


1915, 


1916, 


1918. 


1919. 


1920. 


233. 
a 


s: 


en CA 


Permanentes Ausstell 


1 urongrz 


1 Bogenanleim - Maschine 


- 


u ) 


1 Bleehstreiten-Ansehl 


1 Kantenabschr 


bestehend aus 1 komb. 

Papproachnei, und Fräsmaschine 29, 

1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fobrikak Lasch. rc 

abr. 


Guschky & Tinnssmenz, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlan; ns w.8 - — een 
Schnittlänge cm, Durchgang 9 cm. 

/ Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 
1 Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbotrieb, für 
Verlagswerke we 6 bis 88!/, cm Länge 
em Brei 
1 en sen Anleimmasch., Chiffre 0.8, 
Beklebebreite 25 cm, ab Schweiz. 


1 Kuiebebeh re ge 52C., 


mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durehmess., m. 1 Stanzklotz 850><90 mm. 
ı Be Fabr. Mansfeld, 
u IH, für Fuß- und Motorbetrieb 


(Kisuenküppel ), Druckil. 76 >< 65 em, 
Einschiebetisch sch 76>€80 


doppelseitige Liniiermaschine, Fabr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 em, m. 14 Liniierwellen, 
18 Schlußringen, ‚ca. 800 Spatien und 
1000 Linlierrollen. 

1 Linilermaschine, System Brissard, dop- 
mit je I Farbwerk, 80 em 


mr LP 

‚ mit 82 Liniierwellen , 64 
Schluss- und er und etwa 
2 Liniierrollen und 8 -,; 


- 


ag ee eg issäge, System 

Uhlig, Hamburg. Gr. ar für Fam. 
betrieb, sehr wenig gebraucht, 
Beschneluchobet, Fabr, Holeıter, ganz 
Eisen. 80 em Durchgang, 
Niederdruckwalze, Fabr, Bolle, für 
rennen REENERHFERTTTRRE 
Hammer, m. 12!/, em langem Ambos; 
für 6 und 
Streifen-A) 


m a. pe 


er bri. Streifen. Dazu 


Apparat. 
Broschlirenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., mn, Gest., b. 10mm Dicke heft. 
1 Behcpreaniign Hu Scklben gineend. 
m. Hebelp u eber 

rg rg ve, auf 
„ Hoc "Fahr. Jünnicke, Ber 


Fabr. Brehmer 
ın 80, für Fuss 4 
‚ System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 
1 Paginiermaschine, System Gubatz, 
4stell., Grösse H, m. Gestell, f. Funsbetr, 
1 Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 28, mit Gestell für Fusnbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 
ägmaschine,Fabr.Fomm, 
Chiffre F. ni AT! em 8 hnıttlänge, 
auf eisernem Gestell. 
1 Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 


Wo nichts anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unsere: 
ungslager über 200 neuen u, gebrauchten Buch! 


9142. 1 Nietmaschinef, Fussbetr., nach Leo Kat, 


9143. 


KIT 


8 
_— 
3 


- 


9410. 


73 FIT IE ji ET 


ans _ 


-_ 


Nr. 860. m. 20 cm Auslad,, f.8 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 em Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 

Pappschere, Fac. Conrad, ganz Holz, 
mit ausziehbarem Ans ‚ starker 
Tischplatte, Schnitt! em, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 

kleiner Handheftapparat, (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10 mm Klamm. 
en er Brehmer 


für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefläche und 22 cm Einschneid mi 
180 em an in der Fahri 
ne ab Le 
atent-Schachtel- üekie a.Bordier- 


id rerhtung Fabr, Moliter, 


Me en Belang 


1 
bis 5 mm heftend, für 
1 Radschneidmaschine 


1 


Obiffre A. R. e,, f. Kraftbetr., 2 Messern. 
1 Lederschärfmase) 


2 
1 


1 


Blechklammer - 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 


‚estell, in der Fabrik gründl. repari 
eftmaschine, nach Kat. Nr.56/1V, 
ammern aus 
dünnem Draht (26). 
. Fahr, Roderer, 
60 em Schnittl,,f. Schneidbreit., m.2 Mess, 
Fi Höke dee Bachs Jöb mm. 
.H,, öhe mm. 
Bela Brntsunschiun, Fabrik. 
Fomm;, Chiffre I. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 
Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
80 cm Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 


hine „Fortuna“, für 
Kraftbetr.. Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch, 
Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Nut-Apparate, System Scherbel. 
Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, i in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 


Fabr, Feld, 25 em Arbeitabreite, 
1 He 


- 


_ 


ftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 
Rollenliniiermasch., Förste & Tromm, 
Nr, 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
Bostonpresse, System Liberty, mit 2 
Auftragwalzen, innere Rahmenweite 
10><15 cm. 

Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
60 cm Schnittlänge, mit 2 ganz neuen 
Messern. 


Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. 2. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fabr, Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Buchrücken - Randmaschine,, Fabrik, 
Fomm;, Chiffre L, M., 50 em Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 


All. 





9417. 


5 


5 


9491 
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Nr. 11. 16./8. 1906. 
Bitsmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 


cm 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 
1. Funsbetr., enge - 

’ zu 
=.) cm Messer u. je 1 Baal fr 


9, 12 em. 
He eftmaschine, Fabr. Brehmer, No. hen 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bi 
Bestonpressts nach Mod, 
K, des 1eo- 

Kat., innere Rahmenweite 17 ><24 cm, 
#0 2 wie neu, 

Drabtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr. 85, für Fussbetrieb und event. für 
Kraftbetrioeb einrichtbar, bis 8 mm 


Vergoldepreste, frumd. Fabr, Drackt. 


Bos on Fahr. B-ÖW. Aneren“ 
Nr. 8, m. gr, Farbw,, innere 

30><20 cm, m. ren Long 

Abp Fabe. Kasanı, Oblie 
F. G., 389 cm 


Vergoldepr., Fab, Kran, 43><32!/, cm 
aamar ‚66 cm ey an; mit 
arbdruckklappe un asgabe 
Belkmsschins, aan Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr.140, 
Klamme Kartons bis 


rn, 
22 em Tiefe heftend. 

6, Fabrik, G 
gu, Sl & ‚ Rochlitz, mit Eisen 


demaschine, Fabr, Fomm, 
Badische A. V. c,, 110 em Sehnittlänge, 
19 cm Schnitthöhoe, für Kraftbetrieb, 


mit ww. Sattel, Bolbstpressung,, Frik 


ppelung. 
Heftmaschin. Fabr. Lasch, für Fuß- 
betrieb, mit ell, mit selbattätiger 
Klammerbildung bie 5 mm Dicke seit 
lich und durch den Falz heftend. 
Fabr. d. 8. C.-M.-A.-G., 


länge 60 em, für Han eb, mit zwei 
Messern, in 

Balancier- 1 „Heim“, 
ohne Druekfl. 2B14><21 cm, 


"Höhe, 9 cm Dicke, 

Sn 
ap ere, Syst. o 

mit Becher, Sa Schnittl. 88 em, mit 

Tischlineal, Tischwink. u. Schmalschneid. 

Hebelschnei Fabr. a. 


„National“, 55 cm Schnittlänge, 
2 Messern. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr.6, m, fert. 


Klammern seitlich und durch den Falz 
. 5 mn u. heftend, 
91 se BBtn em’ mit Tellerfirdung, mit 
> cn mit Te mit 
2 Walzer System Liberty. 
Radschneldemasch., Leo“ m.Z r 
Schnitel, 5l cm, mit 2 Messern, fast neu. 
Radschneidemasch, „Krause“ älterer 
Konstr., 71 cm Schnittl,, mit 2 Messern. 
Hebelschneldmasch., Leo“ altes Modell, 
Sehnittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 
Pappschere „Leo“ 11!’ vEDeEE NL, 
mit winkel und alschneider 


Alle Offerten unverbindlich. 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 


RE 


1906. Nr. 11. 


Patentierte 


Farbiruck-Prägepresse „Krause“ 


D. R.-Patente No. 127 299, 
141859 und 157992, 


D. R.-Patente No. 127299, 
141859 und 157992. 


mit Revolvertisch. 





Anhänge | 


0 Preis mit 
No, ) 
2 | Druckfläche platte es. 
cam cu Mark 
BKuf | 28x37 23 ><4l 3900, — 


Zwei verschiedene Gießflaschen kosten Mark 30.— 
bzw. Mark 45. — extra. 


Einige Urteile über deren Leistungsfähigkeit: 
Oberstein, den 2, Dex, 19085, 
lierrn Karl Krause, Leipzig. 


Teile Ihnen mit, dass ich mil der gelieferten Re 
eolver-Prügepresse mit Selbst/färbung BKuf in ‚jeder 
Hinsicht zufrieden bin, Die Maschine entspricht allen 
Erwartungen, Hochachtungsroll 

(gez) Hermann Leyser. 


München, den 19, Dex, 1905, 
Herrn Karl Krause, Leipzig. 


Wir bekennen uns zum Empfange Ihres Gechrten 
rom 18, ds. und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit der 
von Ihnen gelieferten Presse BKuf sehr zufrieden sind, 

Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei event, 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp» 
fehlen, und zeichnen hochachtungsroll 

(gez) Franz Humar, G.m. b,.H. 


Karl Krause, Leipzig. 
Paul Hütticdı, Sera-R, 


Berzogl, Bayerischer Bollieierant 
(vormals Doen & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet i880 
Vergoldesctule Deutschlands Sculbesudt ca. 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prämilert mit goldenen und silbernen Medalllen. 




















Vielfache Neuerungen, 


welche zugleich 


hervorragende Verbesserungen 
bedeuten, besitzt diese 


F arbdruck - 
. Präfepresse 


[8] 
» 


modernster Bauart, 


Eino eingehende Information darüber, wie sie 
mein neuer, kompletter Katalog bietet, dürfte für 
„ jeden Fachmann von Interonse sein. 


* Chn. Mansfeld, Leipzig. 


vr Iedersen km Hetriebe zu beuichtigen. gg 
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EREMSTRT 
Klischees? 


Ertpsig-R. Bromn Brommest. I 


KR -ÄNOOD Seiıeianer weg Inaihlishees “a. 40000 


und Zwecke am 




















Allgemeines. 





Für Ohitre-Imersie kummi alas 
[ ebkhr von 50 Pig. In Anrechnung. Wr 


Otto Hager, Berlin gebürtig, wird 
gebeten, seinen Aufenthaltsort an die 


Exp. ds. Bl. zu senden. 626 
Verschiedene Freunde! 


Teilhaber. 


Ein in bester Weine für modernen 
Massenbetrieb und kunstgewerbliche 
Arbeiten eingerichtetes, alten Ge 
schäft soll für Herstellung ganzer 
Werke einschl. Druck nnd Einband 
eingerichtet werden. Zu diesem Zwecke 
wird ein nicht zu junger Fachmann 
mit Kenntnissen auf dem Gebiete der 
Druckausstattung, der auch über 
einiges Vermögen verfügt, gesucht, 
Großer Raum, elektr. Antrieb und 
elektr. Beleuchtung bereits vorhanden, 
Angeb. unt, J. 624 an die Exp. d. Bl, 


Erbitten Offerten bzw. Katalog 
in sämtlich. Bachbindermaterlallen 
unt. No, 738 an Daube & Üo., 
Köln. [697 


Wer liefert schnell und vorteilbaft 
Einbände guter und besonders guter 
Kontoblicher? Of, sub (, B, 5 post- 
lagernd Colditz i. 8, [628 


Aufruf! 


Nachdem wir unsern Aufrmf zur 
Einsendung von Beiträgen für den 
kranken Kollegen Selmmann in Lange- 
wiesen kaum geschlossen, tritt anch 
wieder Herr G, A. Zeis inJesberg, 
(Hess.-Nass.) mit demselben Anliegen 
an uns heran, Da auch hier, wie wir 
aus vorliegenden amtlichen Zeugnissen 
wissen, die Not gross int, indem die 
| Lage des Bodürftigen sich durch zu- 








\nehhmende Krankheit von Tag zu Tag 


verschlechtert, so glauben wir, auch 
diesem kranken und elenden Kollegen 
zur Erlangung von Beiträgen behilf- 
lich sein zu müssen; es wird ähm 
dadurch möglich sein, die ihm und 
seiner Familie mangelnden Nahrungs- 
mittel und Holz für die zurzeit nötige 
warme Stube zu beschaffen. Ueber 
eingehende Beiträge, zu deren Weiter- 
beförderung wir uns bereit erklären, 
werden wir im Briefkast, bescheinigen. 
Die Redaktion. 
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__ Wer.Export-Geschäfte, machen, will.— inseriere im Echo, » a 
Geschäftshaus 





Pappscheren! 


Langjährige Spezialität 
Gratfreier rechtwinklig, Schnitt 
Genan parallele Anschlagführung 

Schmiedeiserne Zahnstangen 
Allerbilligste Preise 
Weitgehenäste Garantien 


offeriert 


ErnstReuter, 


Maschinenfabrik, 
Grimmitschau. 




















Heiz-Apparate 


für ke und andere Pressen 





mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff. 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Farik für Bet, Lät- und Kach-Anparatn, 


Dresden-A. 190. 








u Kauf-Gesuche. Mi 





Gebrauchte Ve 
500><400 mm Druck 
für Handbetrieb, in gutem Zustande, 
zu kaufen gesucht. Offerten unter | 60 cm, A, Fomm, Radbetr., M. 325, — 


olde 
klläche 


resse, 
grüßer, 


L. 887 an die Exp. ds. Bl. erbeten, 


Drabitbuchheftmaschine, Brahmer, 
No, 22 oder 11, zu kaufen gesucht. 





881] Carl Bggert, Kiel. 
Eine gebrauchte, aber gut erhal- 

tene, bruchfreie Vergoldepresse 

mit ca, 50 ><40 cm Druckfläche zu 


kaufen zesucht. Gef. Off, mit An- 
gabe d. Fabrikats, Alters und Preises 
unt. L. 888 an die Exp, d, Bl. erb. 





= Zu kaufen gesucht a 

eine gebrauchte, einfache Handstanze, 

ca. 20 om Druckteller. 1839 

W, Pieper, Luckenwalde 
b. Berlin. 





[ Iflager zu verkaufen, 





Für Chiffre-laseraie kommi alıs 
ge Gehähr vom 50 Pig. in Aursahaung. wr 


Papier-Schneidmaschinen: 
50 cm, K. Krause, Radbetr., M. 250.— 
60 cm, do, Radbetr,, M. 825.— 


von nenen Masch. nicht zu unterscheid. 
1240] Haunhorst, Leipzig-R. 


Gebrauchte Maschinen. 
Schneldemanchinen, Tora Idopressen, 
Pappscharen, Buchdraht-, Broschüren-, 
Faden- u, Kartonhefimaschinen, Falz- 

Kroispappen-, Krelakarten- 


ut-, Farbereib- “ Maschinen 
bei 


Ei 
O0 Pieshare Haschinönlager 
Berlin 8.0., Kungetr. 17, 





- — Bach-Drahtheftmaschine, Royal 
u, Median, Preuße & Co., sehr billig 
abzugeben [1239 


6. Haunhorst, Leipzig-R. 





Bucehbinderei- 
wie Buchdruck- 


® [1 
Einrichtungen 
komplette {2] 
liefert unter kulanten Bedingungen 


Johannes Krause 
Berlin O., Frankfurter Allee 61/62. 


Sichere Existenz! 


In einem wohlhabenden Orte Ober- 
badens von ea. 4000 Einwohnern ist 
eine gutgehende Buchbinderei, Akzi- 

enzdruckerei, Bilder - Einrahmungs- 
geschäft, verbunden mit Buch-, Papier- 
und Spielwarenhandlung, umstände- 
halber für sofort mit großem Waren- 
Erforderl. sind 
4000 bis 4500 Mk. Of. unt. J. 1299 
bef, die Exp. d, Bl, 


Dütenschneidemaschine, Krause, 2 Nom, 
1/1 Sohnistlläche . Mk, 





Umdruckpresse, Sutter, NIS Mk 30. _ 
Tiegeldruckpresse, Riese & Pohl, gr Farb. 
wur. rs hek. 275. 
dto, kl. Farbwork, 22:8 Mk, &0, 
Ritzmaschine, faat nes, D. & L., 4 Mens, 
BED ME. 3 40.404 Mk, 20 
377 an D. &L., D Schnitt, 

. Mk. 220,— 
Hebeischneldem., D. &L. & cm, Mk. 10. 
Radschneidemaschine ‚ ältere, un ment 
Drahthefimaschine‘, nes, Preaße Nr. 2 

A. (n., 12 mm Mk, ne 


Porforlermasch., fast neu, cn. 5 
Kartonschoren, W070, v. Ih 


pehr. 
1312} Korn, Berlin, Behilliagstn 2 





Buchbinderel mit fottem Laden- 
geschäft, gute, ferte Lieferungen an 
großherzogl. Behörden, Schulen ete., 
soll zum Inventurpr. (oa. 6—7000 Mk.) 
mit 4000-5000 Mk. Anzahl, baldigst 
verkauft werden. Offerten an 

Ferd. Lange, Schwerin i. M., 
1814] Wittenburgerstraße. 


Ungebrauchte Brehmer’sche Draht- 
heftimaschine „Universal“ umstände- 
halber billig zu verkaufen. 

Nie, Reisinger, Frankfurt a. M. 





in Schleswig-Holsteiu, in dem seit 
40 Jahren Buchbinderei und Laden- 
geschäft mit Erfolg betrieben ist, soll 
unter günstigen Bedingungen ver- 
kauft, event, Laden mit Wohn zum 
1. Oktober 1906 vermietet werden, 
C. J. Jürss Witwe, Husum, 
vis-A-vis dem Gymmasium, 


Sichere Existenz! = 
Buchbinderei, Papier- u. Spiel. 
warengeschäft ist sofort für den 
billigen Preis von Mk. 4000, — zu 
verkanfen; alleiniges Geschäft am 
Platze, Offerten unter L. 1826 an 
die Exp. d. Bl. 
ee US 
Jagenberg’sche 


Anleim Maschine, 


200 mın Arbeitsbreite, nur kurze Zeit 
gebraucht, zur Hälfte des Fakturen- 
preises, zu Mk. 225.—, gegen Kasse 
zu verkaufen. Anfragen unt. I. 1324 
an die Exp. d. Bl. erbeten. 


1 Vergoldepresse, 27><834 Druckil,. 
zw. Sünlen 60 cm, mit reichlichem 
Preßmaterial, 

1 Pappschere, gz. Eis,,95em Schnittl., 

1 Packpresse, 75 cm Preßhühe, 
82x58 cm Fläche, sämtl. sehr gut 
erhalten, billig zu verk. 1825 
H. H. Zimmer, Mlihlhausen i. Thür. 


Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
nommen, gründlich durchgesehen und 
repariert, aind stets vorrätig u. preis- 
wert abzugeben, Lagerliste zur 
Verfügung. 1210 

Karl Krause, Leipzig. 


In einer Kreisstadt Hann, m, 10000 Kinw 
ist eine seit 74 Jahren bestehende 
Buchbinderei 

mit gutem einträgl. Ladengeschäft 


zu verkaufen, da der Besitzer sich zur 
Rube setzen will. Anzahl. 4--MuO Mk. Das 
Geschäft befindet sieh in best. Geschäfts- 
Ingo, am der Hauptstende, Auf Wunsch 
kann das Orundstück mit erworb. werden. 
Ernst gumeinte Anfragen erbet, unt, L. 1887 
an die Exp. de. B 


Für Anfänger. 


Komplette Buchbindereieinrichtung, 
bestehend in 
1 Radbeschneldemaschine,Krunse, 
50 cm Schnittlänge, 
1 Pappschere, 110 cm, 
2 Walzen, 
1 Vergoldepresse, ın, hohem Klotz, 
1 Stockpresse, 
1 Gehrungssäüge, 
1 Werktisch, 
cu. 20 Stück Holzpressen, 
Brettern in jeder Grüße, 
Schriften und Ruahmensätzen, 
wegen Todesfalls um den billigen aber 
festen Preis von Mk. 700.— zu ver- 
kaufen. Geil, Offerten zu richten an 


Beinr. Greiner, Papierbälg., Schw. Hall. 
Gutgehende Buchbinderei 


im Westen Berlins ist krankheitshalb. 

sofort zu verkaufen. Dieselbe ist aufs 

beste eingerichtet u. hat ständ. Kunden- 

arbeit für 2—8 Mann; wäre auch gut 

zu vergrößern. Preis ca, 1500 Mk. 

Offerten unter [18329 
A. K,, Berlin, Postamt 85. 


Fortsetzung siehe Seite 185. 


1298] 











[1330 
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Kleine Buchbinderei, 


konkurrenzlos, in hübschem Markte 
Oberbayerns, anderweitiger Unter- 
nehmt halb. zu verkauf, 6000 Mk, 
erforderlich. Absolut sichere n, gut 
Existenz. Anfragen unter M. K. 8717 
an Rudolf Mosse, München. [1328 


Brehmers Drahtheftmaschine 2'/,, 
wenig gebraucht, mit 2 Drahtköpfen, 
für 28er u. 26er Drahtklammern, ist 
billig zu verkaufen. Preis 35 Mk. 
1331) H. Hagemeister, Oschersleben, 


Papier-Schneldemaschine 
(Radım,), v. Krause, Leipzig, #) em Schnitt- 


Junger Buchbinder 


für unsere Musterabteilung zum 1. April 
scht, dor mit ıem Aufmachen vom 
usterkarten gut Bescheid weid. Zeugnia 
Abachriften und Lohnansprüche an 
J. Hothuchild hne, A.-U., 
Stadteldenderf i. Br. (5502 


In einer Buchdruskerei einer Kreiastad 
Ontpronilans wird ein tüchtiger : 


Buchbindergehilfe 
sonsoht, der selbständiger Arbeiter und 
töchtig wein muß. Handvergolder beror 
zujt. Der betr. Uchilfe muß auch in der 
Buchdrunkerei mithelfen, falls nötig. Of. 
mit Ang. de Wochontobnes, Alters u. bis- 


herig chäftigung unt. K. 5570 an d 
Exp. d, Bl. 


Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann’scho Fachschule). 
Gewissenhafteste rmagnen in Hand- u, Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Qold- n. Ziersehnitt. 
Prospekte gratis. — Eintritt Jederzeit. 







































e Ei n jün erer Buchbindergeh. hi 
längere, schr gut erhalten, Anschafl ungspreis x zung ec 
ne ler . nn 
$ A > h . f; 4 ! Für eine größlere Buchbindereiju. P 
unt. L. 1832 an die Exp. d. Bl. 7, r alt nt - ff rem i ine größere Buchbindereiju. Präge 
rabrikanton Vor AESSINESI ne 


Bichbinderei ni le, | Pen aaa, „technischer Leiter 


striestadt der Pfalz, ist wegen vor- j 


En einen, Jüngeren intelligenten 
orrn vorzii che (se 1.7 t fa > 
gerückten Alters des Inhabers zu KK iu. 
verkaufen, Üfferten an [1383 


stellung. Auf Wunsch kann sich der Be- 
Albert Baur, Karleruhe i. B., 


. — E07 . trefiendo auch mit Kapi i 
f f (- h; m. „Z ( 13 \ or Öflerten unter CIE MR. Werne Weiter. 
{ i RR - rdorun 

Augnstastraße 10. j | N » f g w J hi J ar, 


7 
f 
44 »- Carl Friedr. Fleischer in Leipsig, 
Liniiermaschine „Will“ 
Tichtiger Buchbinder, & Jahre alt, 


Salomonstraßie 18, 
RE EN 
f. Roll. u. Fed. tadellos, verk. wegen |, „Puchbiner , 2 Ihr 2 | Werkführer, erste Kraf 
Ansch. ein. Doppel-Masch. billig. Of. | Sr eh nr Bag energisch, im Gesehäftabchern, mu 


> arbeit und Bildereinrahmen erfahren. Of. 
unt. L. 1384 an die Exped. d. Bl. |an Josef Tillmann, Köln, Apostelnstraße | und Notes firm, in Kalkulation und Lohn- 
ir. 2 2 verrechnung erfahren, mit allen Arbeiten 


Sr. 4 [Pr 

und Maschinen vertraut, sucht im In- oder 
Ausland Lebensstellung. Of. unt. J, 261 
an dio Exped. d, Bl, 


Lebensstellung. 
n ensn streng ed Besshinken, 
\ / ale ‚, in allen Arbeiten der Buch- | fort angenehme Stelle. 15.85 
tätig, sucht sich im dauerndeor, selb- | ninderei_ erfuhren ex. bess, Kunden- 1 
ständiger, Position nu „„erindern. | arbeit, Geschaftsblicher Bildoreinrahmen BENBRENE 1. nn un 

. o., seit einigen ron „i.de ein Ki j erge 
1 Pappschere, I0( cm, ganz Hannover. 1387 | Univers,-Buchbinderei tätig, sucht sich in FE. Eau os und 
Eisen, gut erhalten, verkaufe wegen rg und selben Biel un = WA Logis im Hause) bei [679 
Aufstellung einer größeren. [1336 Tlicht., militärfr. Buehbinder. Hand- | yenpitden kann“ Eevarsnıı. Durknder er E. Bendrot, Hann.-Hünden. 
Albin Dornhöfer, Kartonnagefabrik, | und Pressvergolder, in Geschäftsbüchern | auch im Verkehr mit der Kundschaft unten For’ 
r und in Narmorioren, sowie in allen vor- f “| Ein tüchtiger Liniierer 
Mehlis i. Th. En LDe ur hemumäart aaa Buchführung usw. vertrant imstande, g 

dauernde Steilu ürde auch in eine uun Ks“ ENDETE Buch ” Bed dan Parse S Tromsruche Maschinen findet 
t : 7 r pP N A . ” z inner > 
Gute Buchbinderei mit Ladenge- | Buchbinderel eintreten, welche er spältr | ronzen. OR. unt. K. 2640 an die Exp. d. Bl. Ste Enks, Geschäftsbücherfabrik, 


schäft sofort umständehalber zu ver- a ee ey Ser] Cottbus. 


kaufen, Gefl. Offerten unter L. 1887 
an die Exp. ds. Bl. 














Handvergolder. 
Tüchtigar, flotter Titeldrucker, der 


In Dokorationsdruck Vorzügliches leistet 



























m m —— 

Buchbinder, 26 Jahre alt, mit den 
noussten Hilfsmaschinon vertraut, 
in allen Partiearbeitem tüchtig, auch 
in der Herstellung von Tapeten- 
Mustorkarten, z, 71, als Zuschneider 


Hebelschneidemaschine, 
45 em, gut erh., für 75 Mk. verk.; desgl. 
eine Drahtheftmaschine 
Fußbetrieh, bia 5 mn heft., für 65 Mk. 
Otto Heise, Leipzig, 
Wittenbergstr. 36. [1335 


Angabe der Gehaltsanspric 
Alters richten an ’ nn 068 


5370 J3.V. Boceen, Bukarent. 
Tüchtiger Buchbindergobilfe finder ao- 





































Ein solider, tächtiger Buchbinder, in 
allen vorkommenden Arbeiten bewanıdert, 
firm in Kundenarbeit, Geschäftshüchern, 
Hand- und Preßvergolden, tadelloser Titel- 


Janger Buchbindergch, findet in meiner 
Bachbindorei und Kartonnagenfabrik a0- 
fort Stellung. ve 
iruckor u. Rückenvergoller, sucht sofort „gone. An rg 13. alt, Knndenarn , willt Kortze, Sommerfeld, Flo. 
drucker u. Riie pegalder, B! ro sucht per 1. April od. später ins eutschl. — r f 
dauernde, angenehme Biellnng, Aneh als Stellung bei Tincm eister, wo ihm Ge- eg: ie: Buiieenn 
an Sauer m fiibe 1 | Tacenef gaben m, den Adern | Kite anf prärenpchlen kann, Andere 
ung be ' 15 


Karl Kern, bei _Herrn Buchbindermeister "hi “ 
a ven (asız | gleich Stel (az 


straße Dh nen .. 5% Welf's witwe, 
königl. danisch. Hoflieferant, 
Gmunden, Über- Desterreich, 





Beschneidemaschine, 3 seitig, mit 4 
Formatplatten, 
Inlermaschine, 5 stellig, mit Fuß- 


























eb, 
Faltschachtel-Heftmasch, (Pr. &Co, 
No, 18) 
sind von mir ans einer Liqnidation 
sehr billig zu verkaufen, [18338 
Liquidator Alfr. Gretschel, 
Leipzig, Elisenstr. 50. 





Buchbinier n Narmorierer, 23 J, alt, 
in der Herstellung von kamm-, ker und d ur Bells. x a ze 
tirkisch Marmor, sowie in Kunden- und | Essen-Ru smarckstr, 30, In ® + 
Partiearbeit gut bowandert, sucht danernde Dachbinder z7. "alt, Kunden- u. Konto- Sortiments-Buchbinder 
stelle. Angebote unter P. M, 109 pusting. | „ucharbeiter. Marmorierer, sowie etwas | für Luxusarbeiten, wie Albums, Adressen 
Berlin S.W. 01. Eu und feinste Ledereinbände nach franz. 


im Rildereinrahmen u. Handrergölden er- 
_— - hro R nr Allan ‚ Manier, geübt I: Im 
Tiicht. Buchbinder, 27 3. alt, zuletet fahren, «ncht dauernde Stellung, wo ihm 7 in Gold- und Zierschnitten, 























































J Gelegenheit geboten sst, im Hundvergolden | findet dauernde und gut bezahlte Stel- 
längere Jahre in Buch- u. Kunstärsckerei | sich weiter auszubilden, Offerten an Carl lung. Bewerber wollen Ihre Offerte nebst 
tätız, Im Fortigmachen, sowie in Kunden- | paptzold, Luckenwalde, Neun Haruther Zeugmisabschriften, Angabe der Gehalts- 
arbeit, Bildoreinrahmen und Geschäfts- | straße 27 os | ansprüche und des Alters richten an 
bucheinbanıd erfahren, sucht bald re x: 1 50 J.V. a, Buka 
Stellung in Buchdruckerei oder Geschäfts r 
hücherfabrik, am lielsten in Hauptstadt Werkmeister, 


Junger, tlichtiger Bachbinder, welcher 
im Akzidenzante und -Druck Gutes leisten 
kann, für dauernd gesucht. Prov, Hannov 
Ausfiihrl. Angebote unt. L. 5641 an die 
Exp. d. Bl, erbeton. 


Hannover, auol In Thäringen oder Rhein 
land, jedoch nicht Bedingung om. mit 
L,ohnverbälteis an R. Göldner, Glogau, 
Mülzstr, IWEll warn 














und Disponleren firm, in der Leitu 
Personals erfahren, mit allen einschläg. 
Arhwiten uml Maschinen vertraut, auc 


Für Chiftre-Insersio kommi alne 
U] gebähr von 50 Pfy. In Anrechnung. 


























F Faden: u. Drahtheftmaschinen, der selbet Tleht., durebaus selbst. arbeitender 

ht P Werkführer, als Spezialist im Mand- und Pressver- | Buchbindergehllfe gesucht, Bei zufrieden 

Ac ung! energisch, in Gesehäftshächern, Nuten ‚olden, Goldschnittmachen, Partien- und | stell, T,eistung danernde Stellung, Uffert 
Verhelrateter Buchbinder, 2% Jahre aıt, | 4’ =u7ere und Vergolden firm, in Kal undenarbeit tütig war, mit der Anferti- | unt. 4. 564% an die Exp. d. Bl 


zung us Manko näeten and Kartenengen nn 
vertrau sus zum J. ril im In- or 

Yustanı "dauernde Stellung Suchend. ist Tüchtiger Buchbinder 

Jahre alt, ledig. Prima Zeugnisse und 15643 


gesucht Bibi: 
Photogr. zu Diensten. Of. unt. L. 2700 3. Bemrau, Schneidemähl. 
an die Exp, d. Bl EEE EST: = 


kulatiun, Akkord- a. Lohnweseon erfahren, 
mit allen Hilfsmaschinen der Ruchbinderei 
vertraut, sucht L,ebensstellung zum 1. April 
180. Off. an Jul. Bargstaedt, Heilbronn, 
Sichererstr. &1l, 108 


t, 
der bisher ein eigenes Geschäft hatte 
und y Jahre In grösseren Buchbind. 

sarbeitet hat, auch Im der Papierwaren- 
nche nicht unerfahren, da selbiger nis 
Jahre einem Per- 


1. oder 15. April dauerndes Engagement 
oder Vertrauensposten. (Bevorzugt wi 

die Schweiz.) Offerten unter Dauernd 
No. 2663 mit Angabe des Lohnes be- 
fördert die Exp. ds. Bl. 


Kunstbuchbinder. 


In feinem Bocheinband erfahrener (ie 
hilfe, tüchtiger Hanıdvergolder, selbständ - — 
im Zeichnen u. Entwerfen, Absolvent der Junger Bachbindergebilfe, zum I. April 
Berliner Kunsikinsse, sucht Stellung in | ausgelerat, sucht zu dieser Zeit ev. später 
besserer Werkstatt. Of. an O. Herfurth, | Stellung. Im Preßvergolden hewandert, 
Berlin 8.W., Mittenwalderstr. >41 links. | Norddeutschland bevorzugt. Max Rohwer, 

ra | Kiel, Teichstr. 23111. cw05 


Schnittmacher 
für Photographiekarten sucht sofort 
Gunst. Bohle, Gelsenkirchen 
Stellen-Angebote. Ringstraße 111 Id 


u 5 5 5 5 5 8 [| . Buche für meine Buchbinderei einen 
‚hrling. Kost und Logis im Hause 
u "E Seh. Bechel 


E . Bechel, Saarlonis, 
» Pr Chiffre-Insernte kim elıe BE Buch- u. Tapetenhandlung. 
Gebühr von 50 Pig. In Aumehanng 
\ Sofort 
Kin jung., tüchtiger Huchbinder Under | tüchtiger, jüng. Buchbindergehiife 
sofort dauernde Stellung. [501 | gesucht. 
Otto Fincun, Waldüschbach. Louis Steffen, Mildesheim- 


innen 

Tücht., strebsamer, solider Buchhinder, 
” I. alt, mit allen vorkommend, Arbeiten 
der Ruchbinderei vertraut, spez. in Kunden 
arbeit und Geschäftsbächern firm, sucht in 
einem besseren Geschäft angenehme, dan 
ernde, womuglich Lebensstellung. Sid 
dontsehland, besonders Baden bevorzugt, 
jeduch nieht Bedingung. Off, mit näheren 
Anımben an E. Maler, hauptpostl. Freiburg 
i. Baden PUT 
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Tüchtiger Arbeiter auf 
Passepartout, 


der Französisch spricht, bei guter Be- 
zahlüng gesucht von [5647 
F. Dubois, Paris XVII 
6, Rue Lebon. 


Tliehtiger, Notter Buchbinder 
unter 25 Jabren, wird für meine 
warenfabrik EB 36. März gesucht. 
Mu) ©, Bergmann, Bernburg. 


Buchbindereivorstand 


gesucht 


anf 1. Juli von grosser Anstalt der 
graphischen Branche in Silddentsch- 
land, verbunden mit Zeitschriften 
und Buchverlag. Verlangt werden: 
Sicherheit im Kalkulleren, In den 
vorkommenden Arbelten an Präge- 
pressen, Heft-, Schneld-, Falz-, Per- 
forler-, Lackler- Maschinen, gute 
Fachkenntnisse beim Einkauf von 
Materialien, die Eigenschaften, die 
erforderlich sind, um ganz selb- 
“ländie und mit Erfolg über die 
Arbeitskraft eines Personals 
zu disponieren, Intelligente,flelssig. 
Herren, die einen reichen Schaiz 
einschlägiger Kenntnisse und Er- 
führung besitzen, namentlich auch 
solche, die einen derartigen Posten 


A 
5. C. 2541 un Rudolf Monse, 
Stattgart. [5630 


Tlücht,. Buchbinder, speziell im Hand- 
und Pressvergolden, sowie im Geldachnitt- 
nmohen erfahren, sofort gesucht, 

3. W. 1, Flennburg, 
ms Geschiiftsbilcherfahrik. 


Junger, fl. Buchbinder findet sufort 
Stellung bei 2 


E. Stinshoff, Friedrichsthal, 
, (Saar). 











Junger Buchbinder, im Pressvergolden 
geübt, sofort gesucht. Off. unt. I. 5633 
an die Exp. d, Bl, 








Zwoi selbständig arbeitende Gehilfen 
für Kundschaftsarbeiten finden Stelle bei 
Rob. Pet. Köntgen, Lennep, 
(tbeinlandı. 

is im oder außer dem Hanse, 
Suche sofort einem jungen, tächt 








Buchbindergehilfen, der selbständig arbei- 
en kann, für Kundenarbeit. Stellung 
dauernd, Kir 


‘ Heinrich Berasen, 
Bachdruckerei, Buchhind, u. Papierhilir.. 
Meppen, Provinz Hannover, 


Selbständ. Buchbindergehilfe 


auf Kundenarbeit und Kartonnagen findet 
dauernde Stellung bei 
Wiih. Schläper, Altenvoorde 
I, Westf, 





Lehrling, 


der Lust hat, die Buchbinderei gründlich 
zu erlernen, findet Stelle bei 
Kob, Pet. Rüntgen, Lennep, 
)} (Kheinlandı, 





Junger Buchbindergebille für Kunden- 
arbeit und Bildereinrahmen findet dauernde 
Rtellung. [51 

Paul Reiche, 

Bachbinderei und Papierkandlung, 

Falkenstein I, V. 


Jüngerer Buchbindergebilfe auf nofort 
swesucht. ET 
wiih. Bell jr., Halver i. Westf. 
seen due Beulen 


Junger Buchbinder, im Akzidenziruck 
etwas bewandert, Hindet sofort angenchme 
un dauernde Stellung. Offerten mit Lohn- 
ansprüchen an [EI 
Friedrich Bauer, Kirchberg i.lncsl,. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


|FEJ Gewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiehus. LT 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 
‚ |Subvenlert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebnus. 


Alto und Iwwährte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbildung für 


die Praxis im Hand 





tischen Arbeit 4. Bu 


Prämilert 1803, und Kalkulation. 


vergolden, 
Pressvergolden, Goldschnitt, 
Marmörleren und in den prak- 
chbinders. 


z g Unterricht in dor einfachen | nungs-Schreiben von Schülern 
Bastabt seit 12 Jahren. Suchtührung, Wechselkunde und Meistern. 


Die Ausbild. geschieht nach | Abbildangeen von Schülerarbeit 
einom bestimmten Lehrplan u. 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 







Arbeitsponsum unter Garantie 
des Erfolges. Honorar mässig 
ohne Nachzahlung. Kintritz 
jederzeit. Binh. on. 275 Schüler 
aus dem In- und Ausland aus- 
genilder. Zahlreiche Anerken- 








| Ausführliche Prospekte mit 







für 1986 vorsendet kostenlos 











- Selider Buchbiuder, der-in Amtlinhen ;- 


Fickert der Buchbinderei durchaus tlich- 
tig, auch im Bildereinrahmen perfekt, für 
dauernde, nngenechme Stellung gesucht. 
Offerten mit Gohaltsansprüchen an 
+ Feigel, 
Buchbinderei, Vergulde- und Prägesastalt, 
Landau (Pialr. E57 


Nach Münster I. W, wird f, klaine Werk 
statt ein Alt. hat. Buchbinder gesucht; 
selbiger mul) selbständig arbeiten könsen, 
haups. im Biklereinrahmen. Gef. Offerten 
unter L. 5658 an dio Exp. ds, Bl, 





Tueht, Kartonnagen-Zuschneider, der 
allen vorkommenden Arbeiten gewachsen 
und mit allen Hilfsemaschinen vertraut ist, 
per sofort gl. Dauernde Stellung, 
sowie gute Zahlung. Gef, Offerten unter 

an die Exp. d, Bl, 





s 
Hecbbinier 1. Kunden 
inrahmen, der nach perfekt im Handver- 


Junger, angehender Kartonnagenzu- 
schneider ilr kleine Kartons per sol, für 
dauernd gesucht. Öffert, und Ansprüche 
unt. L.5654 an die Exp. da. BI. erbeten, 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe 
sofort gesucht, Stellung angenchm und 
dauernd, Kost und Login im Hause. (Hf. 
mit Lohnansprüchen an 15657 
william Schmidt, Buchhindermeister, 

Bernau (Mark). 





Tüchtiger Buchbinder, 


auf Schulartikel eingeübt, Andet bei uns 
sofort Stellung. Angebote mit Lohnan- 
spruch erbeten. [u 
Buchhandlang des 
Pentalozsi-Vereins, Eberswalde. 


Lederarbeiter-Gesuch. 


Auf feinste Kalblederarbeiten, Gesang- 
buchdeeken etc. wird za baldigem Eintritt 
ein jüngerer u. tichtiger Arbeiter gesucht. 
Der en könnte zur lobensstellung wer- 





den. CHft. mit Zeugnissen erbeten an 

Ensalin & Laiblin%» Verlagsbuch- 
ung in Reutlingen 
(Württemberg). [PT 





Junger Bachbindergehilfe auf sofort 
gesucht. Angabe des Alters und der Lohn» 
ansprüche, 100 

Anton Austermann, 
Wilhelmshaven. 


Gesucht ein durchaus tüchtig. Passe- 
partout-Arbeiter nach Hamburg. 

A. Schütze, Hamburg 24, 
Sul Angerstrasse 3. 
Ju 


„gut geschulter, sollder Buch- 
binder, Kundenarbeiter, sofort für dauernd 
gesucht, - 








[E54 
L. Vogelnberger, Hofhachbinderel, 
Darmstadt. 


Tüchtiger, selbst, Buchbindergebilfe 
gesucht, der Imsonders tüchtig. Handver- 
golder soin muß u. einer mitt). Werkstatt 
vorsteben kann, bei dauernder Stellung 

Hub, Bommers, Dünneldorf, 
Sa Hunasrückenst raßie 








Zum sofortigen Eintritt suche einen 
ungen, tiichtigen Gohllfen von IK-% J., 
sptsächlich für Bildereinrahmen. em- 
sollen wird Gelegenheit geboten, die Photo- 
pra hie zu erlernen. Kost u. Wohnung 
ın Hause, OM, mit Gohaltsansprüchen an 
Petor Känger., 
Buchbinderei n. Einrahmegeschäft, 
Boneon bei Türkismllhle 
(Fürstent. Birkenfeld). [u 


| 


Für oinmgrößerr Geschäftsbüshberdabrik 
wird ein tlichtiger Werkführer, welcher 
tüichtiger Fachmann und auch mit Kalk»- 


Iation amd Akkordwesen gut vertrant sein 
muß, ferner mit allen Hilfsmaschinen er- 
fahren int, gesucht. Stellung ist «ine dan 
ernde und gut bezahlte. Nur erste Kräfte 
wollen sich melden. Off. nebst Gehalts: 
duepri chen u. Zenenisson nt. L. 5665 
an die Exp. d. Bl, 





Buchbinder, 


evang,, welcher imstande ist, eins Buch- 
binderei, vwerb, mit Lndengeschäft, selbst, 
zu führen w, etwas Vermi besitzt, findet 
durchaus sichere Existenz in bübschem 
Landstädtchen Rheinlands. Offerten unt. 
Khld. 56867 an ale Exp. d. Bl. 


Ich suche sofort, er. age einen 
tüchtigen Buchbindergehilten, welcher 
imstande ist, bessere Kundenarbeit 
zu illernohmen u, in der Anfertig. von 
Geschäftsblichern nicht unlewandert 
ist. Handvergoldung erwünscht. Bei 





zufriedenstell, Leistungen ist die Stel- 
tung dauernd. Of. mit Lohnang. u. unt, 
Borfagung von Zeugnisabschriften an 


ranz Köhler, Frankfart 


F 
Sa (Oder). 





Ein junger, tüchtiger Sortimenter und 

ein Kartonnagonrbeiter, welcher zugleich 

Personal beaufsichtigen kann, sofort 

danwernd soht, Reise vergüte. [OS 

Albin Dornhöfer, Kartonnagefahrik, 
Meblis i. Thür, 


Buchbinder 


tachiyte Kundonarheiter, Andet bei gutem 

Lohn dauernde Stellung. Bewerbung mit 

näheren Angaben ev, Zeugnissen an [5080 
Paul Groner, Briesen, W.-Pr, 


Buche einen in allen Arbeiten erfah- 
renen Buchhindergebilfen gesetzten Alters, 
der gleichzeitig die Werkatatt beaufsich- 
tigt, auf dauernde Stellung bei gutom Lohn. 
Zeugnisse mit Lobaanmgrsahdn unter I. 
50670 an die Expod. d. Bl. 


Für meine Buchbinderei suche sofort 
tüchtigen Gehilfen für alle Kundenarbeiten., 
Danernde Stelle 15871 
Robert Kleinert, Quakenbrick. 




















Absolut Hiehkiger Arbeiter auf Ge 
sehäftsbicher Ändet dauernde Stellung 
bei ©. Hart n or 

Zürich, Neumarkt. [buy 





Solider, möglichst selbständiger Buch- 
bindergebilfe auf bessere Kundenarbeit 
sofort gesucht. Kost und Logis anler 
Jem Haus, 173 

J. P. Sann, Giessen. 


Tüchtiger Kundenarbeiter in dauernde, 
ansenehme Stellung gomeht. 5874 
w. Eisengarten, Wolmirstedt. 


, Tüieht., selbst. Buchbinder für 
Kusndenarbeit und Geschäftsbücher zum 
sofortigen Eintritt gesucht. Kost und 
Logis außer dem Hause. CM, mit Alters- 
angabe und Lohnansprüchen an [Er 

Gcorg Hölzer, Heidelberg. 








Japger Buchbindergehilfe, geübt auf 
Kundenarbeit, zum 1. April gesucht. Kost 
and Logis im Hause, Stellung ist dauernd 
und angenehm, 17 


® 
Ww. Mehnert, Zürbig b. Hallen. 5 
_ Tennert, ZUrBigh. Hallen. 5 


Ein Junger, tächtiger Buchbinder, 
welcher handvergollen kann, der auch die 
Stelle eines Turnwartes versehen könnte, 
wird sofort gesucht. Zuschriften unter 
„Destscher Turnerbund“" an die 
Exped, d. Bl (HOTT 
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Jüngerer, tüchtiger Kundenarbeiter 
sofort angenehme, dauernde Stellu 
gesucht, Ge) heit z. Ausb, im Hanıd- 


Idon. Offorten mit Lohnansprüchen 
Zeugnissen an \BBTH 
A. tscher, Neustadt (Ürla). 


Ein perfekter, auverläueigen Be- 
schneider für sofort für dauernde Btellung 


“Frlte Ki k Biel ri, 
Er ae 


Gohlschnittmacher, ferner Preaser, 
durchaus perfekt in Gold- u. Farbendrack 
ote,, in damernde, gut bezahlte Stellung 

u Offert. unter A. 5001 an die 

p. de. Bl, 


Junger, tüchtiger Buchbindergeh. sof. 


gesscht. Stellung anpenehm und dauern, 
A. Hoffmann, Buchhinderei, 
55501 Striegan (Schlesien). 


Jüngerer, tlicht. Bachbinder 
als Prenner genucht. [Eon 
Arndt & Kaltmaler, Nürnberg, 
Jakobstrasse 15, 


Ein jung., tlicht, Buchbimde 
Kundenarb. geübt, find, angen. St 
uis Lochmann, M 


Töchtiger Buchbinder, auch im Satz 
mi Druck an der Tiegeldruckpresse er- 
fahren (ey. auch em erlernen), flir dauernde 
und angenehme Stellung gesucht. Kost 
und Logis außer dem Hause, Uffert. unt. 
L. 5840 an die Exp. da. Bl, 


Suche per sofort einen tüchtigen, selb- 
ständig arbeitonden Buchhindergehilten 
Offerten ın. Gehaltsansprüchen u. Zeugnis- 
abschriften an 881 

Carl Braus, Schwerte (liuhr). 


eb, auf 
ie. (his 
m. 








Tüchtiger Gehälle, aul Gesshältsbücher 
und Bildereinrahmen geäbt, sofort gesucht. 
Dauernde Stellung, [121,92 
F. Schmidt, Barop-Dertmund, 


Junger Buchbindergehilfe, der evant 
auch an der Ti drackpresss aushelfen 
kann, für dauernde Stellung sofort echt 
Alter u. Gehaltsford. sind anz . 108 
Ad. Lies, Huchdrackerei. ben.M. 


Mohrore tilchtige Liniierer, welche auf 
Försto & Tromm’'sche Maschinen eingear- 
beitet sind, finden dauernde Stellung bei 

J.C. König & Ebbardt, 
Hannover. [a 


Zwei jüngere, felßige Buchbinder- 
zehilfon auf Kundenarbeit und Bilderein- 
rahmen gesucht. [E29 

Wilhelm Pieper, 
Luckenwalde b. Berlia. 


Je. Buchb.-Geh. sofort ges. Stollung 

angenehm un danernd. FR 
Benn’che Bachhandlu 

iW. Hommel), Ottweiler, Bez. Trier. 












Tüchtig, Portofesillor nach dem Rhein- 
land in dauernde Stellung gosucht, IM 
Aug. Schreiner, Bolingen. 


Junger Buchbindergehilfe erhält sofort 


angenohme Stellung, k 
"ll. Fehlieg. Recklinghausen-Sld. 
Zum sofortigen HKintritt gesuelnt ein 
tüchtiger, solider Buchbinder, der elb 
ständig mit Kundenarbeit, sowie Rinbinden 
von Geschliftsbilchern, im Handvergolden 
ud Bildereinrahmen ist. E27 
Heinrich Futterer, RBuchbinderei, 
Mannheim. 


Zum mügl, sof. Antritt jung, Ruchbind 

Tr Keatanı u Tara in kl. Euch. 
übe Lei esucht. Angabe m, L,obn 
anspr. art. 1 5690 an die Exp. ds. Bl. 
Töcht. Passepartoutarb, find. aı in 
dauorndo Stell. 3 Mk. Wochenlohn. [0L 
Th. Miellsch, Berlin, Stallschreiberstr, 15. 


Ein tächtiger Bachbinder sof. gesucht. 
Arbeiter, der auch etwas Erfahrung an der 
Vergoldoprense hat, bevorzugt. Ausführl 
Offerten an rl 

Geor«e Winkler, Heldelberg. 














Fasson-Stanzmesserl 


Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, _ [9791 
Stuttgart, Rotehühlatr. 77. 
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Eressvergoldungen 


Pa ıl Seh midt | 


takt iinages 


Frankf rta.M.| aller Art 
üpmı.: Amlummenäter! auf jeden Material 


Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 





Die Konservierung des Karaphean-Brundes 
für eins lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des Brundschleimes | 
za verhliten ! [2017 | 
gratis und franko zu be- | 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
quellen meiner Farben. 
Inifer, Joznet 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
'arbatoffen 
Budakenzi bei Budapest. 







Maschinenfabrik, 
Speyer a. Rh. 
tabriziort [mon 
als langjährige Spezialität 


Ph. Bastian. 












nax AnSTALT 


AT ELERTR.BETRIER 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
ANVORTE WINNIE ALLTR ART 
GARNITUREN u LINIEN 
ABSALUBT. SARA 
Kite yusramasrdaami 

SATA DE „AEITIR DT 
meanatn wohnt) FOR 
sAmarı imfıme 

° 


Ide-Anstalt 


) 
Prassvargo 
Max LOwe, Stuttgart, 
Auptstätterstrasse 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Auaftih 


rung, billieste Preise, [9717 


Kehrgold 


kauft 


"Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.00 das Gramm fein. 





L. Berens, Hamburg 
Gravier-Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Aut Wunsch Ilustrierte Kataloge, 


Herkules-Kleister 


wird nio sauer und sehimmelt gar 

nie, Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 

Hall (Württ.). [2026 

























Nr, und 
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Bedeutend erhöhte Leistungsfähigkeit 
Spielend leichte Falzung auch urüsster Bogen dünnen- Paplares 


bleten die neuesten Falizmaseohinen von 


Preusse & Compagnie, "ra. Leipzig. 


Fabrik, 
Dep Keine von Quetschfalten selbst bei 4-fach gefalzten, schwersten Kunstdruckpapieren 


20 jährige praktische Erfahrung jzarantiert Tür Vollkommenbeit neben der Tatsache 
das in Berlin allein über 300 Falzmaschinen von Prousse & Compagnie 


urbeaine 


Weitere Spesialitäten 


Patent-Druckpressen-Falzapparate, Faden- lmd Draht-Heftmaschinen, Kartonnagen- und Faltschachtei-Maschinen 


Katabuge umd Arbritsmmster hestenfrei zu Diensten 


Wichtige Neuheit für Einrahme- Geschäfte | 


"Patent B- Melcher 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Ohne Ohne Gehrungsschnitt zusammenseizbar zusammensetzbar- 


‚Günstige Bezugsquelle 
für Sichreib-, Zier- und Karten. 

schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schlaß a. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignetton ete. zu Ausnahme- 
zes — Bonton- ii. Tioreldruckprossen, 
Perforier- und Sehneidemaschinen, Nume 
rier-Apparato von Mark 2,— an, sowie 
allo Buchdruckutensilien pen 

Kleine Buchdruck - Einrichtung. 
bost. aus Bostonpresse, 11x com, und 
12 Schreib- u. Zierachriften mit Aussehluf 
und Füllmaterial für Mk. 0 








Musterhlätter und Preise gratis 
Ernst Herrmann, Dresden I, 
Kl, Plauensche Straße 42 


Eisen | Eisen Moasing | Messing | Kupfor | Kupfer rg Messing 








Breite Kupfer oder .2 

in cm Oxyd Oxyd olank Oxyıl blank Oxyd Patina Gold == 
u —t ws 4 
8 le 7 50.85 ? d 
i 390 N 1. 1.08 1.12 58 “ erhold5— 
5 -— 4 —72| 1.—| 1.08| 1.08| 1.16| 1.28.| 1,982 & & Zei 
ec ea —a0 1a 1.38 1882 10 15 1 | BEIPZIG EEE 
8 HD —M| 148 1.4 1.66 1.721. * _ 





Nägel dazu: Eisen blank Mk. —, 60, Eisen verkupfert oder schwarz IIk. 1 








Grossartige Wirkung! 
Stilvoll + Elegant » Einfach » Billig 





| garantiert reinen Hautleim 


| Qualität Extra, sehr ausgiebig, fett, 
Hochmoderne siure: und keruchfres, 
i liefert als Spexinlitht 
Bild errahmen Ph. Carl Wolms, Halger (Nasuan) 
rn Leimfabrik, G. m. b 
flachen glatten Bestellungen aus Württemberg an den 
Y 7 
Holzleisten a 


llert oder Plüsch Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertstr, 9. 
poliert oder sch 
mit 
Metallecken. 


Messing Mk. 2. — per Mille 


Passende Leisten dazu. 
Press-Vergoldeanstalt 





Ihmian ud 
Ehe Mahapei ! Mabagmel 
I f L u = 
gr pe Jr Br jaiarı nenn Pers hrs mini | nit dogeitee E Jul. Langer, Stuttgart, 
„Men | nehmarr, aka: ML. a Be Gerberstr. 14. 
Laiste | Lalıia ah me 3 aka juni grün und ” vaiar! uch'e a2 
vo di per! Galdkanlı  Aakdhanln =5 EI eg 
- 5] 
cm | Mk Mı Mu Milk Mk “x Mk yx 23 Pataaiet ande meisten Kalturstaaten 
M 3 126. Pl 34 Ss ar 55 0 ar = u 
=> 
“| 4132-35 0 58 — 4.7 er Im Hi her „Trtumgh R 
r ä = < / > ; zIı getrieben durch Federkra 
M 5 [40 44 u — ’4 nv "2 24, 109. 35 Einfache und billige 
M a las 51 58, ws 24 0% 108, 108 % Montage. Keine Kraft 
: \ hr 5 Serom-, und Unter 
M 8 [54 u 68 110 iu 120 130 145 ad haltungskosten 
Den vielen Anfragen entsprechend | abe u wir uns zum Verschleiß Vonständen „kosten- 
dieser Neuheit entschlossen und halten in allen Nummern der Blech« ran en, 00or BEIrUEn 
n 4 » ı ‚uschloser Unng 
sowie in allen Farben großes Lager zu Original-Fahrikpreisen Selbsttätig Abstellung 
Bei Großbezug Rabatt! Kleine Probesendungen bereitwilligst Braucht nur aufgezog 
Näheres üher die Verwendungsart ist ann der redaktinnellen Be a: 33 WeEgen nn 
sprechung in No. 4 dieses Blattes ersichtlich u "73 et 





1 (entüster Stegmeyer & Cie, 


Aufschrasdb 1 V 
ww" Stuttgart. 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart | 
Fachgeschäft für Buchbindereibedarf. | 
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| OTTO STOLZ RE 
Z— Grarier-Ansalt 


HAMBURG22 mw mi Handöruck. 


| 'G. Abele Nachfolger, 
um % EI Buchbinderei, 
(2 | STUTTGART, 


empfieblt sich zum Binden von: 


Broschüren, Preislisten usw. 
mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen Spezialität: [2 


1 
bauen wir seit a Jahren als Spezialität die Apparate und 2 
Maschinen für alle Zwecke, — Man verlange unsern Katalog Zelluloid Taschen. 
B D E 
(Meötappurule) (äremkirenkuitmandim)  (( 


Lartnnagenheltmasıhi nen) 
EL. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. TI. 










"SGliehes 


#ür alle Zwaoke, Ileleri 


A. Krimer 


oraph. Kunstanstali 
STUTTGART, 
Nockarstrann 138, 


E | Brargoıa. 


Eine leistungsfähige Feingold- 
schlügerei sucht noch einige Fabriken, 
die regelmäßigen Bedarf haben. Gefl. 
Ufferten unter J, 52 an die Exped, 
d. Bl. erbeten, 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARHNITUREN“4HS 
VERZIERUNGEN 
rum DIE VERGOLDEPRESSE:- 


BRANDTxE: LEIPZIG 


Vi“ AnNgEr 


SCHNEID- 7:03 
SCHRIFTEN Sinssse \ 


Für WOGerre Plakate \ 








ohne vorher Offerte über unsere patentamtl. geschlitsten 
Falzmaschinen einzuholen, die wir seit Jahren als 
ansschliessliche Spezialität fabrizieren, 
Vorteilbafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung! 

Weitestgehende Garantien! Feinste Referenzen! 
° Patentamtlich geschützte Vorrichtung 

Unerreichil ..... Quetschtaiten, besonders bei 
4 Bruch und starken Papieren. 


Bern lat Een 4 ner A, Gutberiet & Eo., Leipzig 4. 
























SÜWESSINGSCHRIFTEN?TG br Leim SEE 


WU A AR Dn PR Dirndt 9 Bil dh ER Beh 





Krefeld EP EBEN. BR Raab & Grossmann 
Otto vr: — BRSEHE a München 
@oldene Medallie | | ehe 
uchbindereimaterialien, 
12] und Broncene Medaille. Roidorf Brent Kun. m Werkzeugen, Maschinen etc. 


und fibernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 








Liselin (vesetzi. geschützt), 


Handwerker: futahinngnhtahrehuuns | || Eins ua Bel sie Dermatoid) 
und Buchauss tung Buchbinderei gg & im 4 NS neg hehe f 
H dei ichtet! - x a meer ehe I da — fiZ Burhleinen Ir 
Kunstgewerbeschule ervorragend eingerichie on Betrages. Bei grönseren Bozligen 


Vollständige Ans- und Weiterbildung von und Abschlüssen entsprechenden Rabatt. 


Elberfeld Lehrlinge, Gehilfen ai Meistern Hunderte Ia.-Zeugnisse wu. Referenzen. 


1)E. BR. Grosser, Dresden-N., 
Lehrer: J. a Loeber, kunstgewerbl, Zeichner und Kunstbuchbinder 


Leder-Imitationen 


Erfinder und alleinigor Fabrikant. 






2 unempfindlich gegen a1 






z Weisse, Kunstbuchhinder rautkranzkasten- 

ER; Ratworfen, Anfertigung aller Arten Bände vom einfachsten | | wen onemeenrf 8 Wasser, Fett, Schmutz etc. 
Gebrauchnband his zum goliegensten ktinstlerischen Prachtband unter Ver- nd Arapfrahmeniahrik 
arbeitung bester zeitgemiller Werkstoffe und Materialien. Leinen-, Leder- und RndolfLieverz fr 
Lederauflage und Darohhruch-Schableniertochnik, Batikfirbung. Kleinter- f 4 


Miu Dermatoid-Werke 


Theis Artikel . 
Paul Meissner 
Leipzig 


papiore, Marmorierverfahren 


In jeder Beziehung technisch wie Hinstiorioch vollendete Arbeits- 
weise. Vollkurse und Kurse für einzeine Techniken. 
Me Koönigl. Preuss. Staatsregierung verfügte die Abbaltung Yon fach- 


rem ntmn um), 


lichen Meisterkursen für Buchbinder an der Handwerker- unı Kunstgewerbe 

„chule zu Elberfeld. Der 11. Meisterkarsus dieser Art bepinst am 2 April. 

Schulgeld für das Hulbjahr Mk. 25.2, Samtliche Werkzenegr und Maschinen, 
sowie Materialien werden kostenfrei gestellt, b 

Wettore Auskunft erteilt bereitwilligst: a 3 Kanten ots, bei 

ler Direktor Otto Schulze, | franko Meferung zu Mk. 2.6, 9.850, 10.18 

N 10,08. 11.00, I ea 


Pergamenttände IHlnnd- und Proßvergoldung. Alle Arten Bohnittverzierung. 
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MagdeburgerGraviranstaltn.c.H. z 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & @o.) 





Fr.Hesser 





Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
„seo e0»® 













J 1; 
——— Spezialitäten: Mast : 8 N 


Schriften u. Zierat vi : wi 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro 


Ausstanz- 
Maschinen 











solide Konstruktion 
und Ausführung 






Stets Neuheiten. » Muster gratis, 


CI ym Heinr. Thiele & Comp. more 
. BERLIN S. 42; 














Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf, 





Fnehsehule in Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Nee Ber 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 






Kraft-, Kuss 
Mosel und Handbetrieb, 
neuester, solldester Konstruktionen, 
Günstiges fachmännische Beurteilungen. ff 
De Kataloge gratis u. franko. "ug 















an Masekülahrik u Walperpn-Make is Par Sarkmei 
R. W. 0. Sperling in Rp zu enge ; 


' Dietz & Listin g, 
Leipzig-R. VII. 
Brenn, i= Prospekte gratis und rue 


Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein [2] 











<amsaıpy wende] 


1891 weydaa, 
Sradıor emsdunedg 





liefert als benondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 





Besonders empfohlen: |Pängs- u. Querschneide- Fflaschinen || ErOSSES Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
Wellpappen-Maschinen 2, @.seitemaschas, aus besten, trockenen Hölzern. 





“nd unlbertreffsnen Leistungen. 
ER Imprägnier- und Färbe-Maschinen Eigene mechanische Schreinerei. 
Sämtliebe Masehinen EN ER 


zur Verarbeitung der Wellpappe Maschinen. Rändel 


> 
a Du Leim _i 








Krelspappscheren, Tafeipappscheren, 
use ons Bohlitz-Maschinen, | Maschinen zur Herstellung 
ee zn earantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus 
Wallpapp-Fiaschenhüisen etz Metall-Plakat-Stäben. | nie. liefart als Spezialität 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen . . W 
für Walzendruck-Maschinen und Eberh. Stauf, Siegen 1. 
elastischen Gummi. Dessin- Walzen. alle sonstigen Druckzweckr. etc. etc, Dampf-Leimfabrik. 


Gegründet 1828, 
Ooldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
oltausstellung In St. Louis. 
Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 









A. Flaskäümper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Lelpzig-Lindenau. 


Fachschule für Buchbinder. si0% 

der Kunst- u. Guw.-Aumt £. d, Gromalı. Baden IRTT. — Medaille auf 

eo Kunstgew.-Ausst., München 188 Medaille auf der Kolumblachen 

Werkeent. Om jeho 1998. — Gold, Btastamod. a. d. Gew.- u. Induntr.-Aumt., Durlach 1908 
Weller ans dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Pronpekt ersichtlich. 
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Bis Ende 1908 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 
für Bücher 
#050 grosse Fadenhaftmaschinen 
für Bücher 
950 Bogenfalzmaschinen 
50000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen etc, etc. 
(ausser Heftapparaten) 


KSTTRRLER 


_ Spezialitäten: 


Draht- u. Fadenheftmaschinen 
jeder Art für Bücher und Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 


sus EG 
Gebrüder Beehmer, Leipzig-Plagwitz 
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Filialen: ® 12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstrasse 2. R 
R >70 
— 7 
la. Glasschneide- 
Weber & Eichenberg Diamanten 
ch x “) Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
na Fe fabriziere 6 en ABER. BE 
(} 2 abrizieren im (ro Tele: » " ” u. Roparaturen sofort u. sorgfältiget, 
u ». lnlierte Papiere, Herbarion und Zeichenblocks Joh. Schöninger, Nürnberg, 
RE für die neue Zeichenmethode ete. eg 
% y j y a orstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. Empfehle asch Gehrungssägen 
N N . L u Th ZZ zz zz 2 Jh — Ad nt che ER 
IrN ı Bere — Ten 0 — Preislisten gratis und frank, — Referenzen erbeten. — || ___ Preislisten gratis und franke. 
Blattaluminium | Hefthänder: 
und Gründlichen Unterricht 
Schlagmetall erhalten Sie in der 
Fabr,, z. feinst, Prägungen off. bill 
lin rs | @eraer Fachschule „. Hans Bauer| Hefigaze a 
ft Buchbinder Gera r.).L. ga 
Draht- ehemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren ach uisnernudheisenLukemnneı kuzzume . 
. Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. ld -An talt 
Heftmaschine ressvergolde-AnS 
für N Menepitn Harrer “. BER u cn De me en | | A Cm.Siewert,Hanmr Schillerstr.2. 
u Behüler ausgebildet. ressun en auf sämtliches 
Broschüren en ge rare dur u SER ob se p pet gg nur u (ass 
und Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenlos! Billigste Preise. — Schnellste Liefg. 








Kartonnagen — milKahle,Leipzig- _ Kehrgold, Bummi, Watte und Lappen 
banen als Spezialität Uebernehme Reudnitz werden ausgeschmolzeu Wi. - Giramın 
Pr are fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfx. auge- 
erfurth & Heyden |. en ca binden mi Geia-"Zier- u. Marmor. | MASCHINENFABRIK, liefert: kauft. Sendungen werden schnell 
schnitten; obenfalls kl. Posten schnell und erledigt. 
Stötteritz-Leipzig. prompt. I. . Allekette, Eiberfeld, Perforier-Maschinen a Haupt in Dresden, 


Neuontsichernt ne» 
eunnteleherntraan« Tiepelörunk- und Besionpressen alt. «ie, Gneisena: ustraße 6. 














Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
——-.- oo 


Leder aller Arten, 
Moleskin und Leinen, en und in allen Qualitäten 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, Wilhelm Leo’s Nachf., 
Blattmetalle, Farben, Leim et, Stuttgart. 
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Verantwortlicher Redakteur; Adolt Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbinderoion, — Druck: Greiner & Pfeiffer, — Sämtlich in Stuttgart. 
Die heutige Nammer umfasst 1% Seiten. Hiexu das Beiblatt „Neues aus Papler- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, 
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Vereinfachter Gravurenplattendruck. 


Der Foliendruck, der insbesondere dort mit Vorteil in Anwendung 
kommt, wo keine Farbärnckpresse zur Verfügung steht, hat sich seiner 
Einfachheit und Zweckdienlichkeit wegen heim Druck mit der Vergolde- 

resse bestens eingeführt. Während es zuvor unmöglich war, mittelst der 
"ergoldepresse mehrfarbige Prägredrucke herzustellen, gestattet dies die 
a Folie, 
Nun hat die Firma Gebrüder Mejo, Gravieranstalt in Leipzig- 
Reudnitz, Frommannstraße 4, dieses mehrfarbige Prügeverfahren mittelst 
der Folie 
insofern 
noch wel- 
ter verein- 
facht, als 
es ihr 
lungen ist, 
ein Ver- 






Weiss$> 







NL P und Drucken in einem einzigen Ar- 
u) beitagung zulüßt, 
f/ J = 
4 / Dien wird durch vereinfachte 
Au taltung der Gravurenplatten 
, erreicht, welches Verfahren genannte 

N Firma zum Patent angemeldet hat. 
Ya «Grün Mit Hilfe dieser eigenar 

vierten Platten ist es mirrlich, auf 

der Vergoldepresse in einem Arbeitsgang zu 
drucken, zu schneiden und zu prägen. 

Als weiteres Hilfamittel für die vereinfachte 
Prige- und Farbdrnekmanier dient das bekannte 
Prügefolienpapier der Firma Hochstein & 
Weinberg in Berlin 5,42, Wussertorstr, 50, 
das in seinem Teil für den speziellen Fall da- 
durch verrollkommmet ist, daß die Rückseite des 
Papieres wie seither mit Folie bestrichen, die 
Vorderseite dagegen mit beliebiger Farbe ver- 
sehen ist, Auf diese Weise ist man in der Lage, 
beliebig viele Farbenwirkungen mit einem einzigen 
Druck zu erzielen, wobei naturgemäß ein Ein- 
walzen der Farbe wie bei der Furbdruckpresse 
in Wegfall kommt. Es kann jedoch auch nur einseitig gestrichenes Folien- 
papier in Verwendung kommen, 

Die Arbeitsweise mittelst der zum Patent angemeldeten Prägeplatten 
erfolgt derart, daß die einfache Gravur, welche mit der seither üblichen 
identisch ist, die besorgt, wogegen scharfe Schneidefacetten, die 
an denjenigen Stellen angebracht sind, welche die Konturen bezeichnen, 
den Schnitt besorgen. Dadurch, daß an den geschnittenen Konturen die 
Grundfarbe sichtbar wird, ergibt sich ein Schattenstrich, der die zweite Farbe 
besonders hervortreten läßt, was die Wirkung nicht unbeträchtlich erhöht. 

Die uns vorliegenden Probedrucke zeichnen sich durchweg durch 
eigenartige wir möchten sagen, imposante Wirkung aus, was sowohl von 
den mehrfarbigen Ornamentdrucken als auch von den in zweifarbigen 
Schriften hergestellten Plakatdrucken gilt. Die beistehend abgedruckte 
Vignette zeigt im Original vier Farben, deren Verteilung durch die bei- 

ten Farbenbezeichnungen ersichtlich ist. Darnach ist die Grundfarbe, 

e auch als Kontur sich abzeichnet, weiß, das Blatt ist grün, der Blnmen- 
kelch gelb und die Blume selbst rot. 

Vermöge seiner frappanten Wirkung eignet sich das neue, mehr- 
farbige Prägedruckverfahren zu Massenauflagen von Reklameplakaten 
aller Art bestens, wie auch für Buch- und Albumdeeken, Kalenderrück- 
wände und endlich zur wirkungsvollen Verzierung feinerer und feinster 

agen. Wir stehen daher nicht an, die Neuheit zur vielseitigsten 
Anwendung bestens zu empfehlen. 


Die Buchbinderei im graphischen Gewerbe. 
(Nachdruck verboten.) 


Um eine gute Ware fertigen zu können, mnö man bei jeder Ar- 
beit, welche aus der Druckerei nach der Fertigmachstation gebracht wird, 
von Anfang an die größte Sorgfalt verwenden. Wenn die Druckarbeiten 
beim Transportieren geschüttelt werden, oder wenn irgendwo damit an- 
gestoßen wird, so macht sich dies gleich bemerkbar, sie sehen zerkratzt 
und verrieben aus. Beim Tran ‚eren missen sämtliche Arbeiten flach 
auf einem Brett liegend gefahren oder getragen werden und dann vor- 
siehtig in nicht zu hohen Stößen Übereinandergelegt werden, Schon beim 
Absetzen der Bogen auf Bretter achte man darauf, daß zwischen die Lagen 
immer ein Makulatar- oder Ausschußbogen gelegt wird. Man hebe die 
Bogen auch nicht ab, sondern ziehe sie herunter, natürlich so, daß unten 
immer der Ausschuß li bleibt, damit der an: von welchem 
die Lage abgezogen wird, nicht verrieben wird. Hebt man die Lagen 
herunter, indem man sie an den Ecken anfaßt, so kann ea leicht passieren, 
daß durch die dadurch entstehende Reibung — denn diese Lage biegt 
sich durch die Schwere durch — der Druck ebenfalls verrieben wird, .; 

Diese Vorsicht ist ganz besonders bei Illnstrationsdruck auf Kunst- 
druckpapier und bei mehrfarbigem Druck von Plakaten und Etiketten auf 
Chromopapier zu beachten, Bei Lichtdrucken verwende man immer, wenn 
dieselben nicht ganz enge unsatiniertes gern mg als Zwischenlage. 
Schliesslich müssen auch die Bretter, auf welche die Lagen abgelegt 


sanber glatt, wenn nicht mit einer P: belegt sein, da jede 
Unebenbeit auf den Druck, solange derselbe noch nicht trocken ist, nach- 
teilig einwirkt. 


Als eine große Unsitte ist es zu bezeichnen, wenn Druckereien die 
druckfrischen Bogen mit Speckstein abreiben. Wohl kann man diese 
Manipulation bei einigen Lagen vornehmen, um dem Kunden eine Teil- 
sendung der Arbeit zu liefern, aber niemals bei der ganzen Auflage, denn 
die Farben werden durch das Abreiben fahl und lich. 

Stanzen und Schneiden, 

Nachdem nunmehr die Bogen auf die sorgfültigste Weise zum 
Schneiden resp. Stanzen gebracht worden sind, überzengt sich der Arbeiter, 
ob dieselben auch zum Verarbeiten z trocken sind. Zu diesem 
Zwecke legt man etwa 25 an t der äußersten Ecke des Druckes 
unter den Preßbalken der Schneidemaschine und preßt dieselben vielleicht 
8 Minuten mittelfest ein. Wenn sie diesen Druck ohne abzuziehen aus- 
gehalten haben, dann kann ruhig mit dem weiteren Verarbeiten begonnen 
wi 


Die Vorarbeiten zum Schneiden und Stanzen sind folgende: Bogen 
nadeln oder Bogen anlegen, Zum Nadeln der Bogen bedarf man eines 
Nadelbrettes, in welchem die Nadeln gleich den an den Bogen mitge- 
druckten Nadelpnukten angebracht werden. Die Bogen müssen nun 
einer nach dem andern genau auf die Nadeln anfgenadelt werden. Sind 
die Lagen zu stanzen, #0 legt man zwischen je 50 oder 100 Bogen ein 
Zeichen ein, welches den Zweck hat, die einzelnen Stanzlagen später be- 
quem trennen zu können. Sind es Etiketten mit viel Verzierung rings- 
herum, dann kann man nur 50 Stück auf einmal stanzen, di kann 
man gewöhnlich von runden oder ovalen Etiketten das doppelte Quantum 
nehmen. Man nadelt nun folgendermaßen: Gummierte Bogen 150 Stlick, 
ungummierte 300 Stück aufeinander, legt dieselben auf ein anderes Brett, 
richtet die Nadeln genau, daß dieselben senkrecht stehen und beschwert 


die Lage ri mit Metallstücken, Nun werden die Kanten ringsberum 
mit dinnem m geleimt, so daß, wenn die Lage trocken ist, dieselbe 
einen festen Block bildet, Dieser Block wird nun t, je nachdem 
wie oben en, Das Trennen der Lage geschieht mit einem Falz- 


bein, welches man an der Stelle einzuschieben sucht, an welcher vorher 
die Zeichen eingelegt wurden. Mit dem Falzbein trennt man nun bei der 
Lage ringsherum die Leimschicht durch. Die durchgetrennten Lagen 
werden jetzt einzeln in die Maschine gelegt, worauf, wenn Stanzklotz oder 
Stanzpappe in Ordnung sind, mit dem Stanzen begonnen werden kann, 
Der Stanzklotz wird am besten aus weißbuchenem Hirnholz gefertigt; er 
maß sehr gewissenhaft behandelt werden, um saubere Arbeit erzielen zu 
können. Der Stanzklotz mud ans gutem, trockenem Holze gearbeitet sein 
und darf nicht, wie irrtümlich oft behauptet wird, öfters gefeuchtet werden. 
Das Fundament, auf welchem der Klotz liegt, muß ganz gerade sein. 
Schmutz und Abfälle, welche sich leicht darunter ansammeln, missen 
jeden Tag vor Beginn der Arbeit entfernt sein. Die Stanzmaschinen 


wu WEN, vu, ee 





müssen so gestellt sein, daß das Eisen, mit welchem gestanzt wird, nicht 
mehr als I Millimeter in den Stanzklotz eindringt, Auf diese Weise kann 
der Klotz Jahre hindurch verwendet werden. Sammelt sich auf dem Klotze 
Holzstaub, so kehrt man denselben mit der Bürste ab, Falsch ist es, den 
Klotz mit einem Messer abzukratzen, da dabei häufg Stückeben aus dem 
Messer aussplittern, die kaum zu bemerken, jedoch trotzdem geeignet sind, 
das Stanzeisen zu beschädigen, das dann Lücken erhält. 

Der Stanzklotz darf nur von einer Seite benützt werden, denn 
wenn einige Monate darauf gestanzt worden ist, so wird er in der Mitte 
ein klein wenig hohl. Würde man nun den Klotz umdreben und auf der 
andern Seite stanzen, #0 würde er infolge des Drucks von oben platzen. 
Es ist daher nuch daranf zu achten, daß der Klotz von allen Seiten 
gleichmäßig benützt wird, nicht etwa nur in der Mitte. 

Auch das Stanzeisen braucht eine recht zweckmäßige Behandlung. 
Auf einem Blech, das etwas grüßer ist ala das Eisen, legt man einen mit 
Fett oder Talg durchtränkten Flanellfleck bereit, auf welchen vor jedes- 
maligem Stanzen das Eisen mit der Schneide aufgedrlickt wird, Beim 
Fortiegen des Stanzeisens wird man es zweckdienlicherweise gleichfalls 
mit der Schneide auf den eingefetteten Flanellleck legen, wodurch die 
Schneide weich aufliegt und sich von selbst fettet. z 

Zur Aufbewahrung des Stanzeisens verwende man geültes Papier, 
in welches es verpackt wird. Das Eisen wird auf diese Weise vor dem 
Rosten und vor Beschädigungen geschützt. Bei gummierten und lackierten 
Arbeiten, welche darch den Lack und den Gummi sehr hart sind, kann 
man mit einem derart behandelten Stanzeisen ganze Millionen stanzen, 
ohne das Eisen öfters schärfen zu lassen. 


Unsere Illustrationen. 








Adresse der Genossenschaft deutscher Bühnenangehüriger 
zur Silberhochzeit des deutschen Kaiserpaares 
von W. Collin, Hofbuchbinder, Berlin, in Ledermosaik 
mit reicher Handvergoldung und modelliertem Mittelfeld. Die Wappen 
bestehen aus getriebenem Silber. 


Heimarbeiter-Schutz und Gefängnisarbeit. 
Nachdruck erwünscht. 


So fremdartig diese Zusammenstellung anmnten mag, so sehr sind 
beide Begriffe unzertrennlich und voneinander abhängig, was bisher an- 
scheinend zu wenig beachtet und hervorgehoben wurde. 

Die Klagen über mangelhafte Entlohnung der Heimarbeit wollen 
nicht verstummen und mit Recht, denn die Berliner Ausstellung hat 
schauderhafte Verhältnisse klargelegt. Ebenso hören aber auch die be- 
rechtigten Klagen des Handwerks und der Arbeiter über die Lohndrückerei 
durch Gefüngnisarbeit nicht auf. Buchbindereihandwerk und Druck- 
industrie, sowie die darin beschäftigten freien Arbeiter sind von der Ge- 
fänguisarbeit so stark betroffen, daß der preußische Jnstizwinister in den 
letzten Verhandlungen des Abgeordnetenbauses diese Zustände als dringend 
verbesserungsbedürftig bezeichnete und Abhilfe zusugte (s. Aufsatz in 
No.9 da. Bl. D. Red,). s 

Mit den Klagen über ungenügende Entlohnung der Heimarbeit 
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tauchen auch Nachweise unverhältnismäßig hoher Gewinne von „Zwischen- 
meistern” auf, welche diese Arbeit für die Unternehmer vergeben. Eigentlich 
ist jedoch der Staat mit seiner Gefüngnisarbeit in der hentigen Form der 
größte aller „Zwischenmeister“, er drückt mit seinen beispiellos niedrigen 
Löhnen mehr als irgend ein anderer Unternehmer anf die Arbeitslöhne, 
Was wollen denn Stundenlöhne von 7 Pfg. bei der Heimarbeit sagen, 
wenn in öffentlicher Verhandlu des Abgeordnetenhausen festgestellt 
werden muß, daß der Staat sich in einem Gerichtsgefüngnis mit „Tages- 
löhnen* von 38 Pfg. seitens einzelner Unternehmer zufrieden erklärt! 
Das ist kaum die Hälfte der niedrigsten Hejmarbeiterlöhne! 
Gegen die Gefängnisarbeit an sich ist nichte zu «ngen, und der 
erziehliche Wert regelmäßiger Beschäftigung solcher Personen, welche 
n das Strafgesetz verstoßen haben, ist nicht zu unterschätzen, aber 
er Fiskus, der doch sonst gern Geld nimmt, sollte die Arbeitskräfte nicht 
unter den ortsüblichen Tageslöhnen vergeben, welche in diesem Falle nach 
den Feststellungen im Abgeordnetenhaus drei- bis vierfach höher sind. 
Wenn auch wohl Vertrüge, in denen die Bewerbung der Konkurrenz 
ausgeschlossen wird, aus jenem im Abgeordnetenhaus genannten Gefängnis, 
Gott sei Dank, nirgends vorkommen dürften, so bleibt doch der Kreis 
jener Unternehmer, welche Gefängnisarbeit in einem bestimmten Geschäfts- 
zweig ansüben lassen, immer nur beschränkt, schon infolge der immerhin 
beschränkten Zahl der Arbeiter, welche zur Verfügung stehen. Dadurch 
werden bei solchen Löhnen unerträgliche Konkurrenzverkültnisse geschaffen, 
denn so Billig, wie der Glückliche mit der Gefingnisarbeit, kann keiner 
seiner vielen Konkurrenten liefern. Diese wollen sich aber nicht an die 
Wand drlicken lassen, sie suchen sich einen Ausgleich zu schaffen und 
finden den geeigneten Weg in der Heimarbeit! So ist die Gefängnisarbeit 
bei ihren heutigen niedrigen Löhnen die Ursache der Uebelstände in der 
Heimarbeit, und bevor die Gefüngnisarbeit nicht beseitigt oder hesser nur 
gegen ortsübliche Löhne erhältlich wird, kann auch von Beseiti; der 
schlechten Bezahlung in der Heimarbeit nicht die Rede sein, Wer diesen 
Weg nicht geht, kommt eben nicht zum Ziel! Also fort mit den viel zu 
niedrigen Löhnen des Fiskus für Gefangenenarbeit! X.Y. 
Eine im preußischen Abgeordnetenhaus erwähnte Druckerei, für 
welche ein Gefängnis besonders billig arbeiten soll, erwiderte in einer 
Tageszeitung, daß die Gefangenen, weil zum Teil ungeübt und eig 
trotz des niedrigen Taglohnes für das gleiche Geld weniger leisten als 
freie Arbeiter. (Papier-Zeitung.) 


Kleine Mitteilungen. 


Aegypten. Unter diesem Kennwort veröffentlichte ein Herr 
Richard Gliüsser in einer Dezember-Nummer des vorigen Jahres der 
„Buchbinderzeitung* einen Aufsatz über seine Erlebnisse in Aegypten. 
Hierzu schreibt uns Herr Hofbuchbinder Vietor Wächter aus Cairo, 
‚lem dieser Artikel jetzt erst zu Gesicht kam, den Tatsachen gemäß fol- 
gendes zur Richtigstellung: „Bei meinem Aufenthalte in der Schweiz im 
Vorjahre engagierte ich den in Frage stehenden Gehilfen durch schrift- 
lichen, auf 2 Jahre gültigen Vertrag, in welchem pro Tag 5'/, Fres, als 
Lolın festgesetzt wurden, was für Cairo für einen Durchschnittsarbeiter 
anständig bezahlt ist. Ich vergütete die Reisekosten nnd gab auf Wunsch 
des Engagierten diesem einen Barrorschuß von 100 Fres, In Cairo er- 
bölte ich den Tagelohn sofort auf 6 Fres. Leider mußte ich die Wahr- 
nehmung machen, daß ich mich bezgl. der Tüchtigkeit des Genannten sehr 
retäuscht hatte, denn er legte gar bald eine glänzende Prüfung über seine 
Unkenntnis in fachlicher Beziehung ab. Außerdem legte er Proben außer- 
gewöhnlicher Brutalität ab, indem er die ihm unterstellten Eingeborenen 
schon in den ersten Tagen nach seiner Ankunft mit Faustschlägen und 
Fußtritten regalierte. Diese Tatsachen veranlaßten mich, Herrn Glässer 
in Gegenwart meines andern Personals vor Ablauf des zweijährigen Kon- 
traktes an die Luft zu setzen. Ich tat dies, trotzdem ich pekaniir da- 
durch geschädigt wurde, Herr Glüsser ist also nicht selbst ‚gen, 
sondern gegangen worden. Warum er trotz des zweijährigen Kontraktes 
are weiteren Ansprüiche an wich machte, wird er wohl selbst am besten 

sen, 

Blattaluminium und Schlagmetall. Die Firma Johann 
Wallenfels & Co, Aluminiumschlägerei in Fürth i. Bayern, über- 
sandte uns Proben von Blattalominium und Schlagmetall, deren Beschaffen- 
heit eine gute Arbeit verblingen, 


Personal-Nachrichten. 
Alle hicher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden dio Interessenten um rege Mitarbeit pebeten, 

Ehrung. Wie bereits in voriger Nummer berichtet, tritt Herr Bach- 
bindermeister Fr. Horat-Solothurn am 1. April von seinem 9 Jahre im 
Nebenamt Innegehabten Posten als Redaktenr der „Schweizerischen Bach- 
hinder-Zeitung“ zurück, Ans diesem Anlal) wnrde dem Scheidenden am 
Sonntag den 4. März seitens einer Deputation, bestehend aus 3 Mitgliedern 
der Zeitungskommission des Schweizerischen Buchbindermeister-Verbandes, 
2 Vertretern ıes Zentralvorstandes und einigen Solotharner Mitgliedern, 
eine künstlerisch ausgeführte Mappe mit gedracktem Anerkennungs- 
schreiben, sowie eine goldene Uhr mit eingraviertem Namen und Wid- 
mung überreicht, erstere als Dank der Zeitungskommission, letztere im 
Namen des Gesamtvereins, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rugo Mitarbeit geboten. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Emil Kohler eröffnete in 
Freiburg i. Br., Friedrichstrade 38, eine Ruchhinderei und Karton- 
nagenfabrik. 
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r Geschäfts-Erüffnung. Herr Albert Schoepke erüffnete 
in Posen, gr. Gerberstraße 6, eine Buchbinderei. 

Geschäfts-Verleguung. HerrG. Haunhorst in Leipzig-R. 
verlegte sein Geschäft von Kohlgarten-Straße 65 nach Leipzig-Reuldnitz, 
Ust-Stralie 58, Ecke der Riebeck-Strale. 

Geschäfts-Vebernahme und Firmenänderung. Herr 
Hans Lauzendorf hat die von seinem verstorbenen Vater im Jahre 
1878 udete Firma A, Lanzendarf, Buchbinderei in Leipzig, 
käuflich übernommen und nach Tänbehenwegr 23 und Güschenstraße 6 
verlegt, Gleichzeitig ist am 1. März Hey Max Ritsche in sein Geschäft 
eingetreten, das von nun ab unter der Firma H. Lanzendorf & Cie, 
weitergeführt wird. Dem langjährigen Leiter der bisherigen Firma, Herrn 
Max Richard Schulze, warde Prokura erteilt. 


Literatur. 


Moderne Entwürfe für Bucheinbände, Band II, Unter 
Bezugnahme auf unsere Besprechung dieser Neuerscheinung in Nr. 10 
ds. Bl. teilt uns der Verfasser, Herr Paul Kersten-Berlin, mit, dub 
die den zweiten Band genannten Werkes bildenden Entwürfe für Leinen- 
bände ebensowenig, wie die Entwürfe des ersten Bandes, die künstlerische 
Lederbände betreffen, dazu bestimmt sein sollen, von den Fachgenossen 
direkt nachgeahmt zu werden, Beide Bände sollen vielmehr Vorbilder 
sein und Anregungen geben, um in ähnlicher Art zu schaffen, d. h. ge- 
wissermaßen Motive zu neuen Entwürfen abgeben. Wenn die Bände trotz- 
dem als direkte Nachahmungen benützt werden, s0 soll dem nichts im 
Wege stehen. Wer jedoch bisher nicht erfinden könne und Ideen habe, 
soll darnach streben, dieses Ziel, das von allen Autoritäten des Kunst- 
gewerbes erstrebt werde, zu erreichen, — Wir geben diesen Ausführungen 
an dieser Stella gerne Raum, müssen jedoch bemerken, daß dieselben an 
der Tatsache, wonach es speziell für die Kundenbuchbinderei an geeigneten 
und zweckdienlichen Vorlagen mangelt, nichts zu änderu vermögen, wie 
auch unsere Anschnunng über die Sache selbst dadurch nicht beeinflußt 
werden kaun. 


Verbands- und 





Innungs-Nachrichten. 








Verband der Büchbindermeister in Baden, 
Werte Kollegen! 


Unserem Versprechen nachkommend, geben wir nachstehend den 
Preis, den die Karlsruher Innung für die Gesetzblätter angesetzt hat, 
bekannt, und zwar Halbleinwand mit Schild gebunden: 


100 Blatt 150 Bl. 200 Bl. 250 Bl. 500 Bl. 850 Bl. 400 Bl. 


Mk. 125 Mk. 1.50 Mk. 1,75 Mk, 2— Mk. 225 Mk. 250 Mk. 2,75. 
(Dieser Preis gilt auch für die nächsten Jahre.) 


Bei dieser Gelegenheit machen wir unsere Kollegen auf den Preix- 
tarif der Karlaraher Innung, welcher laut Beschlnß des Verbandstagen 
auch für den Verband maßgebend sein soll, aufmerksam, Derselbe er- 
scheint in den nächsten Tagen in einer neuen Auflage, ist bedeutend ver- 
bessert, erweitert und den heutigen Verhältnissen entsprechend altsgear- 
beitet, Der Tarif darf in keinew Geschäft fehlen, er bietet für jeden 
einen sicheren Anhaltspunkt. Jeder Kollege wird sofort den Vorteil eines 
solch gründlich ausgearbeiteten und übersichtlichen Werkes erkennen, 
Der Tarif kostet für Verbandsmitglieder 50 Pfe., für Nichtmitglieder 
Mk, 1.—, und ist bei unserem Verbandskassier, Kollege Breithaupt in 
Karlrahe, Waldstraße, zu haben. 

Auf unsere Aufforderung in Nr, 9 d. Bl,: Handel mit Schuluten- 
silien durch Lehrer, sowie Aktiengesellschaft Concordia in Bühl ete, be- 
treffend, sind uns bis jetzt nur wenige Klagen zur Kenntnis gebracht 
worden, Wir weisen daher nochmals uuf den Artikel hin, Sollten uns 
auch trotzdem keine Beschwerden mehr mitgeteilt werden, so müssen wir 
annehmen, dal in diesen Angelegenheiten keine Mißstände mehr bestehen, 
Bemerken wollen wir nur noch, daß der Oberschulbehörde und auch der 
Handwerkskammer Karlsruhe viel «daran zeleren ist, die noch bestehenden 
Mißstände zu erfahren, \ 

Dann möchten wir den Mitgliedern danken, die uns Mitteilnugen 
machten betr. Mitgliederliste — siehe Artikel in Nr, 9. Bevor die 
Liste zur Ausarbeitung gelangt, wollen wir nochmals an alle Kollegen 
des Landes, die noch nicht Mitglied «Ind, eine Aufforderung ergehen zu 
lassen. Es ist daher wünschenswert, wenn wir von allen Aenderungen — 
neue Firmen ete, — Kenntnis haben. Wir bitten unsere Mitglieder auch 
bente wieder nm gütige Unterstützung. 

Als Mitglieder haben sich dem Verbande angeschlossen die Kol- 
legen: 1. Franz Schaadt, Heidelberg, 2. Karl Billig, Pforz- 
heim, 8. Riesch, Umkirch. 

Ausgetreten ist Gustav Fleck in Villingen wegen Krankheit 
und Geschüftsaufgabe. 

Wir setzen unsere Kollegen von dem Ableben unseres Mitrliedes 
Vollherbst in Endingen — dem wir ein trenes Andenken bewahren 
werden — hiermit in Kenntnis. 

Mit kollegialem Gruß 
Der Verbandsvorstand: 
Fr. Washausen, Vorsitzender. 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Auf eine Eingabe der Innung an die Kgl. Regierung in Speyer 
vom 6, März da. J, wegen Einführung «der nenen Lehrordnung wurde am 
19. ds. M. dem Vorsitzenden durch das Kgl. Bezirksamt der Bescheid der 
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Kgl. Regierung vom 10. ds. M. eröffnet, wonach auch pro 1906-07 die 
bisher in den Pfälz, Volksschnien zugelassenen Lehrmittel 
fortbenützt werden dürfen. Bis wann die neue Lehrordnung zu 
erwarten jat, ist daraus micht zu ersehen, und bleibt es also in diesem 
Jahre beim alten; bei en dürfte immerhin Vorsicht geboten sein. 

Die Prüfung der Buchbinderlehrlinge, die bis 1. Juli ds. J. 
ausgelernt haben, findet Mitte April statt, und sind die Anmeldungen, 
soweit sie bis jetzt noch nieht erfolgt sind, unverzüglich an den Vor- 
sitzenden der Prüfungskommission Chr. Giafey in Kaiserslautern 
zu richten, Der Anmeldung ist beiznfügen: 

1. Eigenhändig geschriebener Lebenslauf, 2 Fach- oder Fortbildungs- 
schulzengnis, 3. Bürgermeisteramtlich beglaubigtes Lehrzeugnis, 4. Prüfungs- 
gebühr Mark 6. —. 

Im Juni oder Juli findet in Kaiserslautern wieder ein Ver- 
goldle- aud Marmorierkursus statt, der anf vier Wochen bemessen 
ist und bei entsprechender Beteiligung auch auf Preßrergolden sich er- 
streeken soll. Anmeldungen hiezu sind, sofern sie Berücksichtigung finden 
sollen, mit Angabe des Alters ete, umgehend an den Innungsvorsitzenden 
Ubr. Glafey-Kaiserslantern einzusenden; jede gewünschte Aus- 
kunft wird gern erteilt. 

Der 1. Vorstand: Der Schriftführer: 

Chr. Glafey. 


Der Verbandsvorstand gibt, um den Wünschen der Verbandsmit- 
glieder und denjenigen der süddeutschen Bachbindervereinigungen zu ent- 
sprechen, und um gleichzeitige Tagungen der Verbandstage von Provinz- 
und Landesrerbänden zu vermeiden, jetzt schon bekannt, daß der XXVIL 
kehren | in den Tagen des 14., 15., 16. u.17. Juli in Danzig 
abgehalten wird, 

Zugleich wird bekanntgegeben, daß der Vorstand infolge einge- 
gangener Beschwerden und Klagen einiger Mitglieder Veranlass ge 
tommen hat, an den preußischen Minister des Innern eine Eingabe zu 
richten, in welcher ersucht wurde, die Verfügung an die Baglarıngs- 
präsidenten: die Standesregister und sonstige Formulare für die Btandes- 
ümter für die Folge in den Strafanstalten anfertigen zu lassen, zurück- 
zunehmen. In gleicher Angelegenheit ist anderdem eins umfangreiche 
Petition an das preußische Abgeordnetenhaus in Vorbereitung. 

Die er Seren werden zugleich ersucht, Material betreffend Zucht- 
hausarbeit möglichst vollständig einzusenden. 

In Sachen der Bestenerung der Ausichtspostkarten aind geeignete 
Schritte seitens des Vorstands eingeleitet. 


a TR RT or nn tn 


Buchbinder-Innung Dresden. 


Die Buchbinder-Jnnung Dresden (Zwangs-Innung) erläßt an die 
bei den Tunungsmitgliedern beschäftigten volljührigen Gesellen eine Ein- 
ladang zur ordentlichen Gesellenrersammlung am Sonnabend, 
‚den 31. März, abends 1/9 Uhr, im Bürgerkasino, große Brüdengasse 25. 
Die Tagesordnung umfaßt: 1. Bericht des Al lien. 2. Ergänzungs- 
wahl des Gesellenaussehusses. 3. Sonstiges. Der Zutritt ist nr mit schrift- 
lichem Ausweis des Meisters über Arbeitsverhältnis und Alter gestattet. 


Bi Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Kant mir vielleicht jemand Leipziger oder Berliner Firmen sonnen, die sich 
mit der Newoinriehtune von Papierkandlungen, verbunden mıt Bachbinderci, be- 
fassen? Im vurams besten Dank, - W.D. in B. 

I, Welche Firma liefert Lederpappe in der Grüße 6 = 113 cm? 

2. Welche Firma liefert Korkbüden in verschiodenen Grüßen um Stärken * 
im voraus besten Dank. L. H. in $ 

Wie bewähren sich die Bronzefolien in der Praxis? Oxydioren sie nicht #0 
sohmell wie Blattmetall? 3. W, in K. 


Antworten: 


P.S.in B-B. =. R. D. in B. Die a. Zt. als vorzüglich angepriesenen Torga- 

ment- nnd Terrolithböden für Fabrikbetriehe haben sich nicht besonders bewährt. 
Dieso fugenlosen Böden sind ja für Wasser nadurchiässig. such im Winter nicht 
kalt, doch ist ihre Danserhaftigkeit keine unbegrenzte, Nachteile sind: Größere 
Staubentwickleng als bei Fußibüiden, Rissisrwerden und ziemlich rhsche Abnutzung. 
Ein guter Holztoden ist diesen modernen Belagen entachieden vorzuziehen. 
Allerbiste, aber auch Tewerste, ist ein Parkettboden. .F. in ®& 
3. W inK. Dinnstes Kompositionsgold (sugen. imitation d’or) erbnlton Sie 
bei Leopold Erlenhach, Fabrikation von Blatt- und Zwischgold, In Fürth i. Bayern. 
— Bei der Firma Kochlor & Co., Blartmotall- and Aluminium-Schlägerei in Fürth i, B., 
orhnlten 8ie ferner unter der Rereichnung ‚In. emlisch Kompanitions-Schlagmetall* 
ein extra weiches und dilnnen Kompesitionsgold. — Die Firma W. Korn, Spezial- 
geschift filr echte und unechte Blattinetalle im Berlin 5. 0.38, Prinzessinnenatr, 16, 
kann Ihnen gleichfalls Ihrer Anfrage gemäß dienen. 


Briefkasten der Redaktion. 


Für Herrn Buchbindermeister G, A. Zeis in Josberg (Hessen) sind bis 
Kodaktionsschlaß worter eingegungen von den Herren Alfr, Wober, Singen b. Kon- 
«tanz Mk.%.- ; L. Goll in Mulbeim s- Ruhr Mk. 5.—; aus Weimar Mk. I. —; zusam: 
men Wk. 9% —, Bis jeter sind also insgesamt eingegangen Mk. 2. —. Wir danken 
‚den edlen Spendern bestens nnd sind zur Entgegennahme weiterer Beiträge bereit 


Abonnements-Erneuerungen """""" .&"eatzerengenmmmen, — 
und Neubestellungen Der zutreffende Betrag wolle 


beigefügt werden! 


W bei der Post abonniert hat, wolle die rechtzeitige Erneuerung, die 
er spätestens bis 28, März zu erfolgen hat, nicht versäumen! ——— 
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kiste gebraudıfer Masciinen von Wilh. keo’s Nadıf., Sfuffgart. sr. 12.28.53. 1006. 


9142. 1 Nietmaschinef. Funsbetr.,nach LeoKat. | 9417. 1 Eckenansstossmaschine, Fahr, Ron- 
zu verkaufen: Nr, 360, m. 20 em Auslad,, f.8 mm Nieten. | niger, f. Fusabetr., auf Klotz zu stanzen, 
Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. | 9148. 1 Blechstrelfen-Anschlagmasch., Schu- mit 9 cm Messer u. je 1 Einsatz für 5, 

1745. 1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 9, 12 em. 

8, C.M. A, G. Dresden, 6 mm, mit fen H, mit zwanglänfiger Schaltung, in | 9420. 1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 3608.) der Fabrik gut aufgearbeitet und mit für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 

1870. 1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 141, katalogmäßigen Zutaten versehen, zu 8 mm Dicke heftend. 
zum Rundschneiden für Durchmesser | 9178, 1 Pappschere, Fas. Conrad, ganz Holz, | 9422. 1 Bostonpresse, nach Mod. K. des Leo- 
45—640 mm, ohne Zahnstange. mit ausziehbarem Anschlag, starker Kat., innere Rahmenweite 17><2%4 cm, 

1871. ı Balan, schwere Kon- Tischplatte, Schni 88 em, mit so gut wie neu, 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch Querwinkel und Schmalschneider. 9430. 1 Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
26><18 cm, zwisch. d. 80 em, heizb. | 9178. 1 kleiner Handhefta t, (Bureau- Nr. 35, für Fuss- und für Kraftbetriob, 

1882, 1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10mm Klamm. bis 8 mm Dicke heftend, ab Leine: 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mm, | 9208. 1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer | 9432, 1 Vergoldepresse, fremd. Fabr., Druckii. 

" mit Streifenführung. . Nr. 80, für 47><42 cm, Anhängplatte 52><44 cm, 

1897. 1A aschine, Fabr, Fomm, Chiffre | 9208. 1 Nietmaschine, Fahr. d. 8. C.-M.-A.-G., Tisch 56><45 em, mit Gasgabel, Reserve- 
G. M. 421/, em W. ‚ mit ge- Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f. Fussbetr, anbängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
riffelter Walze, 9207. 1 Karton-Bi ine, Fabr. klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 

1906/8. 1_kompl. Faltschachtel - Einrichtung für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108cm | 9488. 1 Bostonpresse, Fabr. D.&W, „American* 
für betrieb, bestehend aus 1 komb. Biegefliche und 22 em eidung, Nr. 8, m. gr. Farbw,, innere Rahmenw. 
P: sehneid- und Fräsmaschine 22, 180 em ‚in der Fabrik 30><20 cm, m. all, Zutaten in gut, Zustand. 
1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- aufgearbeitet, ab Leipzig 9443. 1 Abpressmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 9218. 1 Patent-Schachtel- u.Bordier- F. G., 39 cm Backenlänge, 

1910. 1 Papierrollen-Nchneidmaschine, Fahr. Fabrikat F, W. Feld, 15 cm | 9445. 1 Vergoldepr., Fab. Krause, 48><82'/, cın 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- Arbeitabreite, mit Anloge-, Abschneide- Druckfläche, 66 cm zw. d. Säulen, mit 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- und Bremsvorrichtung. Farbdrackklappe und Gasgabel. 
schlangen, für 5 u. 8mm breite Streifen, | 9256, 1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, | 9446. 1 Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
Schnittlänge 80 em, Durchgang 9 em. rotierend, für Fussbetr., 5 mm Haftung. sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 

1912. 1 Bogenanleim- Maschine ‚Kellner & | 9265, 1 Blechklammer - mit fertigen Klammern, Kartons bis 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. i , für 22 em Tiefe heftend. 

1918. 1 Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat Schachteln bis zur Höbe von 125 mm, | 9450. 1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für | 9277, 1 Automatik» s Fabrik. Chiffre A, V. c., 110 om Schnittlänge, 
Verlagswerke von 6 bis 33!/, em Länge Ho; No. 25, für Oesen 501 u. 508, 19 cm Schnitthöhe, für Kraftbetrieb, 

. und 284, cm Breite, j für betrieb, ohne einernes Unter mit gew, Sattel, Selbstpressung,, Frik- 

1914, 1 Rautzener Anleimmasch,, Chiffre 0.8. , in der Fabrik gründl. tionekuppelung, 

Ifl, Beklebebreite 25 em, ab Schweiz. | 9388. 1 nach Leo, Kat. Nr.56/IV, | 9459. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Fuß- 

1815. 1 Kniehebelpresse,nach Leo Kat. Na 52C., bis 5 mm heftend aus betrieb, mit Gestell, mit selbsttätiger 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm dünnem Draht (26). Klammerbildung, bis 5 mm Dicke seit- 
Durchmess., m. 1 Stanzklotz 350><90 mm. | 9999, 1 Radschneidmaschine. Fabr. Roderer. lich und durch den Falz heftend. 

1916. 1 Ausstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 60cm Schnittl.,f. Schneidbreit.,m.2 Mess, | 964. 1 Biegemaschine, Fabr. d. 8. C.-M.-A.-G., 
K. III, b., fiir Fnö- und Motaorhetrieb 9307, 1A n Fabr. Fomm, Chiffre Dresden, für Kraftbetr., Biegel. 75 em. 
(Klanenknppelung), Druckfl. 76 >< 65 cm, " 7 grösste Höhe des Buchs 425 mm, | 968. 1 Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Binschiebetisch 76>< BO cm, m-Stanzklotz, | gg0g, 1 Buchrlicken-Rundemaschine, Fahrik. Chiffre A. O.a, 71 em Schnittlänge, mit 
in sehr antem Zustand, ab München. Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine loser und fester Riemenscheibe, selbst- 

1918. 1 doppelseltige Liniiermaschine, Fahr. Buchhöhe von 80 cm. ’ tätigem Ansrlicker und Bremsung, fiir 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 909. 1 neid Fabr. Fomm Hand- und Kraftbetrieb. 

Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwellen, . 80 cm Schnittlänge 17 em Schnitthöhe, 9471. 1 Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 
18 Sehinäriugen, oa: 500. Epatien und Chiffre A. R. c., f. Kraftbetr., 9 Messern. länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
1000 Liniierrollen. i 9928, 1 Lederschärfmaschine „Fortuna*. für Messern, in gutem Zustand. 

1919. 1 Linilermaschine, System Brissard, dop- Krafthetr. Mod. 1900,z. Stell. a. d. Tisch, | 9972. 1 Balancler-Vergoldepresse, „Heim“, 
lseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 9839. 1 Flachheftmaschine, Fabr Brehmer ohne Fußgestell, Druckfl. 28'/><21 em, 
iniierbreite, mit 82 Liniierwellen, 64 Nr 27, für zweierlei Draktklammern. mit zwei Heizkanälen, gut erhalten. 

Schluss- und Achsringen und etwa 9340. - 1 Heftmaschi Fabr, Molitor, Handbetr. 9473. 1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O., 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien. a Tasstaneelt mit KO m Mar Deak Druckfl. 16><%0 cm, Tischgr. 24><82 cm, 

1920. 1 Gehrungs-Kreisslge, en E.G. bis B mm Dicke heftend. zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Uhblie, Hamburg. Gr. ‚ für Fuss- z 9475. 1 Buchdrahthe , Fabr. Breh- 
betrieb, sehr wenig gebraucht. 9847. 1 Tisch-Linliermaschine, Fabr. Flas- mer, für Fussbetrieb, „Quarto*“, Median- 

8795. 1 Beschneluchobet, Fanr. Holeiter, ganz kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz grüsse, bis zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 
Eisen. 80 cm Eisen, Linierbreite 80 em, in aut. Zustand. bel. Breite hoftend, mit 6 Heftköpfen. 

8797. 1 Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für | 9852. 1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. | 9477. 1 Pappschere, Syst. Conrad, Holzgestell 
Patentstreifen. Fabr. Feld, 25 cm Arbeitsbreite, mit Eisenblechtisch, Schnittl, 88 cın, mit 

8947. 1 Dresdener Bleochstreifen . 9857. 1 Heftmaschine , Fabr. Lasch, Nr, 48, Tischlineal, Tischwink, u. Schmalselmeid, 
Hammer, m. 121/, em langem Ambos; für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- | 9488, 1 Hebelschneidemaschine, Fahr. Krause, 
für & und 10 mm br, Dazu merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich „National*, 55 cm Schnittläinge, mit 
Streifen-Ahnehneide- Apparat. und durch den Falz heftend, fast neu. 2 Messern. 

8956. 1 Broschürenheftmaschine, Fahr, Preusse, | 9869. 1 Rollenlinilermasch,, Förste & Tromm, | 9488, 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr.ß, m. fert 
f. Spulendr.. m. Gest.. b. 10mm Dieke heft, Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für Klammern seitlich und durch den Falz 

8969. 1 get entleeren Sr ng 4 mer durchgehende u. ab Liniaturen, auf bis 5 mm Dicke heftend. 

m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend Holzgent,, mit zwei kompl. Farbwerken, | 9484. ı Bostonpresse, innere Rahmenweite 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf katalogmüssiger Zubehör ganz neu. 21 >< 82!/, cm, mit Tellerfürbung, mit 
Holztisch. Fabr. Jäunicke, Ber) 9871. 1 Bostonpresse, System Liberty, mit 2 2 Walzen, System Liberty. 

8994, 1 Lederschär Fabr. Brehmer Auftragwalzen, innere Rahmenweite | 9485, 1 Radschneidemasch..Leo*m.Zı tang., 

ar SE; dinereiee " 10><15 cm. Sehnittl, 51 cm, mit 2 Messern, fast nen. 
Denschle pe ren el tape em | 9884. 1 Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, | 9487. 1 Rudschneidemasch. „Krause“ älterer 
Ans hlagl. für 10 mm breites Blech. Chiffre A, Z. II, cm Walzenlünge, Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern. 

9088. 1 Paginiermaschine, System Gubatz, mit geriffelter Walze, gut erhalten, 9490, 1 Hebelschneldmasch, „Leo“ alten Modell, 
Antell . Grösse H, m. Gestell. f. Funsbetr, | 9886. 1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, Schnittlänge 50 cm, mit 2 Messern. 

9049. 1 Karton-Heftmaschine, Fahr, Brehmer, für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger | 9491. 1 Pappschere „Leo“ 11/5, 10cm Schnitt], 
No, 28, mit Gestell für Fusabetrieb, Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie mit Tischwinkel und Schmalschneider. 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 9498. 1 Vergoldepresse, Fahr. Krause, Druck- 
Klammern v, 6 mm Rückenbreite, #410, 1 Buchrücken- Rundmaschine, Fabrik. fläche 22:<21 cm, obere Einschiebeplatte 

9056. 1 Kantenabschrägmaschine,Fabr.Fomm, Fomm, Chiffre L, M,., 50 em Buchhöhe, 27x22 cm, untere Einschiebeplatte 
Chiffre F. J., 4714 cm Sehnıttlänge, für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 81><25,5 em, 42 cm zw. d. Säulen, 
auf eisernem Gestall. 11. 1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre | 9497. 1 Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl. Syst. 

91236. 1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f, Kart.- J. M., 96 om zwischen den Winkeln, Riese & Pohl, innere Rahmenweite 


Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
© nichts anderes vermerkt, 


104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzacheiben. 


39><27 cm, für Fussbetrieb, mit Teller- 
färbung, mit 8 Walzen. 


w stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem in _ 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderel-Maschinen 


. 


Alle Offerten unverbindlich. . 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 


hv CLinNno 
KsOOgIK 


. 


- 1906. Nr. 12. 





DES” Verlangen Sie Arbeitsmuster! eg 


Sächsische Kartonnagen-Maschinen A.-G. 


Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. [2 
Vertretung und Musterlager: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptatltterstrasse 77. 





In der neu eingerichteten 


Muster-Prägerei 


meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folgende Prüge- 
pressen zur Ansicht und Probe bereit: 

1, Eine Kelchebel-Tiegnläruckpreonna BYilf, mit Selhstfürbung, für 
Blind-, Relief- und Farbiruck. Die Vorteile der Kuichebelpressen mit denen 
der Tiegeldruckpressen in sich vereinigemd. «D. R. Patont Nr. IDE1H0.) 

2 Eine Farbäruekpresse mit Revolvertinch lKuf, doppelt so schnell 
arbeitend als die sonstigen Fartuiruekpressen. (MD. R. Patent rn.) SCHRIFTEN Deusaso 

s Eine viernAull Präzeprenne schwerster Bauart, mit 2 Tischen, zum für moderne Plakate 

leichzeitigen Arbeiten von beiden Seiten, BTevz, für allerschwerste Pragungon | 


ra zu ähm. (D. BR. Patent Nr. 9207, 110288, II 119, 113308 und 115272.) [ NARDNELEF ZEHRRFTEN, 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARHITUREN4MS 
VERZIERUNGEN 


Fur DIE VERGOLDEPRESSE:* 
BRANDTx@: LEIFZIG 


srauır 


SCHNEID-PRÄGE:\ 


Dn.rR.P, 


2 F = für Cartonagen« 
4. Eine wechsuäulige Prägepres«e, mit 4 Tischen BNılz, zum gleichzeitigen 
Arbeiten von beiden Seiten und zur ienung dureh nur 2 Personen. (D. R. 
Patent Nr. Sa7Ra, 0207, 110188, JENES, 132 und 115772) 
„ Eine Sichnell-Prägeprenwes mit Revolvertinch Blun, bin zu Ber 
(iD, R. 


WG fiehes 
für alle Zwecke, Iielert 
A. Kriümer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarıtrame 172 









ungen pro Minute hei Beodienang durch nur eine Person bewirkend, 
atent Nr. KIT MR.) 

6% Eine Bachbinder-Farbdruckpronne EN, für feinsten Farbdruck umd 
scharfe Prügungen, Format W: cm, mit vorderer Farlwerreibung, nach beiden 
Eintärbrichtangen hin feische Farbe gebend. (D. R. Patent Nr. 1720, 139628, 
Ka und 18174.) 


7. Eine Kelehebel-Farbdruckpresne Blit, Format 18: em, mit 3 Auftrag 
walzen, welche nach beiden Einfärbrichtungen frische Farlıw geben. {I}. BR. Patent 
Nr. 158174.) Preis 1800 Mk, 


“ Eine kleine Prägeprease „Krause“, fir Motorbwtrieh, mit automatischer 
Blattgold-Zuführung und »Auftragung. (Patent Müller & v. Mertschinsky.) 


1 2 — Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen! 
Afatnienweise oder tagewelse Benutzung der ausgestellten Pressen ist 
nach vorher zu treffender Vereinbarung xern gestattet, 


Karl Krause, Leipzig. 











Be a 
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[ Fir OhlTre-Inseraie kommi «lan 
Vergoldepulver, "BI Bebthr von 59 Pig, in Anrechnung, u 
Eiweiss-P uder, Kölner Otto Haxer, Berlin gebürtig, wird 
„Lisolin*, Anorkannt vorzäglich- gebeten, seinen Aufenthaltsort an die 


“os, names Grundiermittel für Hand 
und Prosrergoldung 
„Kisolim'*-Schutziack zum Ueber- 
ziehen von Metallprägungen. — Han- 
derte vorziglichste Zengnims. — Man 

verlange Prospekt. 


E. R. Grosser, Dresden-N. 


Exp, da. Bl. zu senden. 626 
Verschiedene Freunde! 


Teilhaber. 

Ein in bester Weise für modernen 
Massenbetrieb und kunstgewerbliche 
Arbeiten eingerichtetes, altes Ge- 
schäft soll für Herstellung ganzer 
Werke einschl. Druck und Einband 
eingerichtet werden. Zu diesem Zwecke 
wird ein nicht zu junger Fachmann 
mit Kenntnissen auf dem Gebiete der 
Druckausstattung, der auch fiber 
einiges Vermögen verfügt, gesucht. 
Großer Raum, elektr. Autrieb und 
elektr. Beleucht 
Angeb. unt, J. 62 


arantiert reiner Haut- 
eim, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien ete., 
sieden 
Julius Napp & Co., 


Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4). Kölns. Rh. 


[a 


Fasson-Stanzmesserl 


 D 


Mahler's Waagenfabrik 
(araı 


bereits vorhanden, 
an die Exp. d, Bl. 


Erfahrener, tüchtiger Buchbinder 
mit verfügbarem Kapital von minde- 
stens 4--5000 Mk. kaun als Teilhaber 
in Großbuchbinderei eintreten. Für 
15 Leute immer gut beschäftigt und 
noch ausdehnungsfühig, da 15 Ma- 
schinen und elektr. Betrieb. In Nähe 
von Frankfurt a. M, Offerten unter 
M. 6830 an d, Exp. d. Bl, 






MUSTER ZU DIEMSTEN 


für Press:& Handvergoldung. 
















Die Leo’'schem Papier- 
schränke sind für jeden ord- 
nungsliobendon Geschäftsmann ge- 


anentbehrlich, Friedrich Mahler, 


Stuttgart, Rotehählatr. 77 





145 


| Assoziation in Buchbinderei. 

Tücht. Buchbinder, langj. Werk- 
| meister gr. Betriebes, möchte sich (mit 
10 Mille) bei solidem Buchb.-Geschäft 
oder ähnl. Art aktir beteiligen, wo 
ihm Gelegenheit für sehr gute Praxis 
und Betätig. umsicht., energ. Filhrung 
geboten wäre, Kapitaf-Sicherstellung 


gew. Angebote mit nachweisl, Dar- 
legung bisher. Betriebserf. u. eingeh. 
Geschäftsbeschr, erbeten unt. M. 629 
‚an d. Exp. d, Bl. 


Erbitten Offerten bzw. Katalog 
in sämtlich. Buchbindermaterlalien 
Co., 
[627 


unt. No, 738 an Daube & 
Köln. 





Für Chiffre-Inseraie kommt «lan 
2 Gebühr von 50 Pfg. ie Anrechnung. 


Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, bruchfreie Vergoldeprense 
mit ca. 80 ><40 cm Druckfläche zu 
kaufen gesucht. Gef. Of, mit An- 
\zabe d. Fahrikats, Alters und Preises 
unt. L. 888 an die Exp, d, Bl, erb, 


Gebr. Kopfdruckpresse, Druckil. 
en, 84><15 cm, zu kauf. ges. Angeb, 
unt. X. R. hauptpostl. Köln a. Rh. [840 


E. kl. gangbare Buchbinderei, wo- 
möglich ohne Konkurrenz, wird bald. 
zu kaufen gesucht. Prov. Branden- 
burg od. Pommern bevorzugt. Offert. 
m. Preis unt. M. 841 an die Exp. da. Bl. 


Zu kaufen gesucht: 
gehr. Vergoldepresse, 


Pappsehere und Stockpresse 
gegen Kasse. Gefl. Offerten mit recht 
zenausr Beschr., Fabrikat, ob bruch- 
und hbandagenfrei, erbeten unt. M. 842 
an die Exp. ds. Bl. 


Gut erhaltene Hebel - Schnelde- 
maschine kauft Knülle, Koburg, 
Marienberg 4. [848 

Kl. Buchbind. mit flott. Laden- 
|gesch. in Westf. od. Rheinl. v. kath. 
Buchb. z. kauf. ges, Hans könnte ev, 
| mit übern. werden. Off. an L. Wibbelt, 
Düsseldorf, Birkenstr. 14. [844 


Buchbinderei mit Ladengeschäft, 
im Preise von ca. 5000 Mk., wird von 
zahlungsfähigem Käufer zu kanfen 
gesucht. Thüringen oder Sachsen be- 
‚vorzugt, Geil, Offerten unt, M. 845 
an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Gebrauchte Pappschere, 


%--100 cm Schnittlänge, zu kaufen 

gesucht. Offerten an 346 

Max Kiüting, Buchbindermstr., 
Essen a. Ruhr, Beuatstr, 92, 


Besten Buchbinder-Heftfaden, 


reinleinen, Ausserst fest und nicht auf- 
fasernd, in langen Strängen, empfehlen 


Wilhelm Leo'’s Nachfolger, 
Stuttgart. 


DORNEMANNZE 


Moderne Messingschriften 
für Hand-u.Pressvergoldung 


IN MAGDEBURG 






















Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906. Nr. 12. 








































Zum Lochen 
und zum Desen 


bauen wir als Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 
Appärate bis hinauf zu der Maschine Nr. 86, die beide 
Operationen In einer Hebeibewegung zugleich verrichtet, 
Verlangen Sie unsern Katalog €. 


6. L. Laseh & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


8) 














Für Buchbind. bietot sieh Gelogenb,, mit 
wenig Kapital schön eingericht. Buch- u 
Pspierhädlg. nebst Buchbinderei zu über- 
schmen. Altes eingeführten Geschäft. Fach- 
mann sehr erwinscht. Of, unt. 1. 1889 
an die Exp. ds. Bl, 


a — 


Geschäftshaus 
in Schleswig-Holstein,, in dem seit 
40 Jahren Buchbinderei und Laden- 
geschäft mit Erfolg betrieben ist, soll 
unter glinstigen Bedingungen ver- 
kanft, event, Laden mit Wohnung zum 
1. Oktober 1906 vermietet werden. 
C. J. Jörss Witwe, Husum, 
1298]  vis-A-vis dem Gymnasium. 


Eine noch in tadellosem Zustande 
erhaltene Krause’sche Vergoldepresst 
mit 48><88 cm Druckfläche und einer 
Anzalıl Schriften preiswert zu ver- 
kaufen, Näheres 342 
Johann Georg Müder,SehmalkaldenI.Th. 
nr sr 


In einem großen Ort, ca. 8000 Ein- 
wolhner, in der Nähe Stuttgarts, ist 
ein Wohnhans von zwei Stockwerk 
mit Buchbinderei, Bildereinrahmungs- 

eschäft nebst kleinem Laden um den 
rein von 8000 Mark zu verkaufen. 
(ff. unt. W. 1848 an die Exp. ds. Bl. 








= 
u Gebthr von 59 Pig. Im Aurnekaung, 
Vergoldepresse, 
Krause BCa 22:38 für Mk. 250.—. 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 



















Jagenberg’sche 


Anleim-Maschine, 


800 mm Arbeitsbreite, nur kurze Zeit 
gebraucht, zur Hälfte des Fakturen- 
preisen, zu Mk, 225.—, gegen Kasse 
zu verkaufen. Anfragen unt. L. 1824 
an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Gebrauchte Maschinen. 


Kechnaldommchinen, 7 jepresnen, 





Ich beabsicht., meine In best. Geschüftsl. 
befindi. Buchhandlig., Buchbind., Schreib- u. 
Galanteriewarenhdlg. nebst schönem Wobn- 
haus, Garten etc. in sohünem Landstädtchen 
Thür. veränderungab. unt. sehr günst. Be- 
Alng. baldigst zu vorkauf. Erforderl, om 
4-0) Mk. Schr günstige Offerte f Buch- 
bind, Of. unter Thüringen No. 1540 
an die Exp. ds. BI. erbeten. 





In einer Kreisstadt Hann. m. 10000 Einw. 
ist eine seit 74 Jahren bestehend» 
Buchbinderei 
mit gutem eintrügl. Ladengeschäft 


zu verkaufen, da der Besitzer sich zur 
Rabe aeızon will. Anzahl. 4-0 Mi. Ires 
Geschäft befindet sich In best. Geschäfts- 
lage, an der Hauptstraße. Auf Wunsch 
kann das Grundstück mit orworb. werden, 
Erost gumeinge Anfragen erbet, unt, L. 1287 
an die Exp. ds, Bl. 


Für Anfänger. 


Komplette Buchbindereieinrichtung, 
bestehend in 

1 Radbeschneidemaschine,Krause, 

50 cm Schnittlänge, 

1 Pappschere, 110 em, 

2% Walzen, 

1 Vergoldepresse, m. hohem Klotz, 

1 Stockpresse, 

1 Gehrungssäge, [1830 

1 Werktlsch, 

ca. 20 Stück Holzpressen, 

Brettern in jeder Grüße, 

Schriften und Rahmensätzen, 
wegen Todesfalls um den billigen aber 
festen Preis von Mk, 700. — zu ver- 
kaufen, Gefl. Offerten zu richten an 
Heinr. Greiner, Fapierhdig., Schw. Hall. 


bei 
Otto Finchern Masehinenlager 
Berlin #,0,, Rungestr. IT, 








In einer Provinzstadt Oesterr,, mit 
Gymnasium, Militär, Bexirkshaupt- 
mannsch., Sparkasse, wäre unt, günst. 
Bedingungen eine Buchbinderei und 
Papierhandlung verhältnisschalber zu 
verkaufen. Eine besonders gute Ge- 
legenheit für einen jungen, tächtigen, 
kath. Buchbinder m. deutschnationaler 
Gesinnung, der verheiratet = oder 
die Absicht hat, sich zu verehelichen. 
a unter M, 1844 an die Exp. 

s, Bl. 


Messingschriten. 


& sehr reichhaltige Kitze fast nicht g0- 
brunchter moderner Schriften und Ürnn 
menten-Garnituren für die Vergoldepronse 
umständehalber billigst, ganz oder in 
einzelnen Sätz., ahzugeb. Musterabdrlicke 
u, Preise stehen Interessenten zu Dienst 
Günstige Gelegenheit für Neuanfinger- 
om. sub I. P, 6875 au Hadolr Ho«-nr. 
Köln. 1148 


Eine Vergoldepress#, in noch gut. 


Buch-Drahtheftmaschine, 


Prenße, Nr, 25, Mk. 450.—. 
„ Royal, „ Man. 
@. Haunhorst, Leipzig-R. 


Gebrauchte 
We5- Maschinen 


nehme ich bei Nenlieferung von 
Boston-Tiegeldruckpressen, 
Schneldemaschinen, Pappscheren, 
Perforiermaschinen etc, 
in Zahlung, 


Johannes Krause, Berlin, 
Frankfarter Allee 61/62. 











Dütenschneidemaschine, Krause 
Lt Schnittfläche . . Mk. di. 

Umdruckprasse, Sutter, 11085 Mk. 2M.— 

Tiegeldruckprosse, Riese & Pohl N Farb- 
werk, 275, 


2 Mesa., 








eh ee, > E Pe | Mess. fi r > | Zustande, zu verkaufen, nebst Platten 
anime na 00 | Kleine Buchbinderei, |und Schriften, Anfragen 27 
 ings ER" ae an |konkurrenzlos, in hübsebem Markte N. Kaestner, Eisleben, 


Hebelschneidem., D. & L. ) cm, Mk. 110.— Petrikirchplatz 18. [1347 


Ö j hr 
Radschnoldemaschine, ältere, Krause, berbayerne, auderweitiger Unter 


nehmungen halb. zu verkauf. 6000 Mk. 








RETTET ur. zu - . R . 
Drahthefimasöhine, neu, Preuße 2 |erforderlich. Absolut sichere u. gute Dreischnei mit 4 Format- 
Are HOT RE Mk. 10, — er Anfragen unter M. K. 8717 platten, 

o n Di ho * 
a naran 0.70, v. 15 Mk. an, gebe. | © udolf Mosse, München. [1828 Eckenheftmasch Gebr, 
in Behlllingatt 1E38. | IMB, Hrehmer, 





Buchbinderei und Papierhand- 
lung mit kl. Akzidenzdruckerei in leb- 
hafter Stadt der Provinz Sachsen, in 
der Nähe mehrerer Schulen u. Kasern,, 
gut eingeführt, erweiterangsfühig, ist 
anderer Unternehmungen halber zu 
verkaufen. Zur Uebernahme gehören 
ca. 5000 Mk. Offerten unt. M. 1845 
an die Exp. ds, Bl, 


Inn für Fnöbetr., 
Drahtheftmaschine #r.ase «cs. 
gut erh., sind spottbill. zu verk. Off, 
unt,. M. 1848 bef. die Exp. d. Bl. 


Buchbinderel mit flottem Laden- 
geschäft, . feste Lieferangen au 
großherzogl. Behörden, Schulen etec., 
soll zum Inventurpr, (ca. 6—7000 Mk.) 
mit 4000-5000 Mk. Anzahl, baldigst 
verkauft werden. Offerten an 

Ferd. Lange, Schwerin i, M., 
1814] Wittenburgerstraße. 





Paginiermaschine 
für Fußbetr,, 5atellig, für Mk. 100.— 
zu verkaufen. Anfragen ınt. M. 1949 
bef, die Exp. d. Bl. 








Billig zu verkaufen: 


2 Hannov. Hand-Liniiermaschinen, 


fast neu, 


2 Linliermaschinen, Förste & Tromm, 


80 em Liniierbreite, 2 Farbwerke 
mit einem Zylinder (eine für abge- 
setzte, eine für durchgeh. Linia- 
turen), 
Paginiermaschine wit bstell.,neuem 
Zifferwerk. 

Anfragen erbeten unter M. 1851 


_ 


an die Exp. d. Bl. 





4 Buchdruckschnellpress.‚div.Form,, 
1 Tieggeldruckpresse mit Zylinder- 
färbung, 28><40 cn, 

dto. mit Tellerfärbung, 23 >< 38, 
25=86, 16-24. c,, 
Kopfdrackpresse mit 2 Typenkast., 
Ritzmaschine, 53 cın, 
Schlitzmaschine, 30 em, 
Biegemaschinen, 143 u. 155 cm, 
Kartonnleimaschinen, 
Broschürenheftimaschine bis 5 mm, 
Eckenheftmaschine, 
Vergoldepressen, 1620, 26x37, 
2 ><29, 32><48, 20x25 cm, 
Schneidemaschinen, 50, 60, 71, 88, 
91, 118 cm, 
Dütenschneidemaschine, 71 cm, 
Kupferdruckpresse, 47 cm, 
Balancierpressen f. Monogr. ete., 
Oesenmaschinen, 
Buchrückenruudemaschinen, 
Eckenrundstossmaschine, 
Kantenabschrägmaschinen, 
Siegelmarken-, Anschmier-, Gold- 
abkehrmaschine, 

Rund- u, Ovalschneidemaschine, 
Hydraol, Pressen, 

viersäulige Glätt- und Packpresse, 
Lochmaschine, 
Fingerlochstanze, 
Albumklebepresse, 
Randmusterschneidemaschine, 
Kreiskartenschere mitRitzmasch., 
Pappenscheren, 110 u. 140 cm, 
2 Stanzmaschinen, 

1 Walzwerk, 72 cm, 
Falzmaschine, 3 Branch, 

2 Perforlermaschinen, 
Gaufrierkalander [1352 


werden preiswert nnter Garantie ab- 
gegeb. Zwischenverkauf vorbehalten, 


Hugo Kretschmann, 
Berlin 8.W. 68, Lindenstraße 87. 


Ausverkauf illusir, Zeitschriften 


in einzelnen Jahrgängen, sowie Partien. 
700 Bände gebanden in Bibliothekahand, 
20 Binde ungebunden oder broschiert, sehr 
gut erhalten, letztoro nach dem Einbinden 
so gut wie non, Bestehend aus den Jahr 
gingen IARH—1005 von Hassr, Buch für 
Alle, Chronik der Zoit, Imheim. Fliegende 
Blätter, Prauentg., Gartenlaube (v, 18 an), 
iM. Welt, Jugend, Loip. Ilustr. Zeitung, 
Meggendorfer Blätter, Neuss Blatt, Romiun- 
Bibliothek, Schorers Familienbiatt, Ueber 
Land und Meer, Universum. Vom Fels zum 
Meer, Von Haus zu Haus, Zur gut, Stunde. 

L’lliastration u, Thetiraphie (nur IEUH Wo, 
gebunden nnd wie nen), zu Y: bin 15 des 
(riginalpreines, je nach Alter w, Aunmschen 
Ferner 14 Jahrgänge Ritliothek der Inter- 
haltang u. des Wissens ta Bd. 75 Pfg.), x. T. 
wenig oder gar nicht gelesen, Jahrgang 
3-8 Mk. 5 Jahrelinge Prochaskas Monats- 
bände, (A Bd. 70 Pfg.), ungelesen, a Jahrg. 
3 Mk. Spindiers namtl. Werke. gebund, ın 
100 Bibi. Bd., vollst. nen, 5 Mk. 

Nur wagen Umzug und vollständiger 
Auflösung der Leihbibliothek u. Räumung 
des Lagers zu diesen Bpoligreisen. 

Ruchbinderei Reinhold Fiedler. 

Nengerndorfi.&a amt 


- 


u EC 


De mn 








Eine fast neue, nur ’/, Jahr benützte 
Manrfeld’sche 
Farbdruckpresse 
AR. L. Fu 
mit 4 Säulen, billig unter Garantie 
abzugeben. Refl, erfahren Näheres 
unter 8, P, 2728 durch [1854 

Rudolf Mose, Stuttgart. 


222 nn nn 
Fortsetzung siehe Seite 147. 


1906. Nr. 12. 
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Linilermaschine, 
70 cm breit (Fürste & Tromm), für 
durehg. Liniatur, m. 2 Farbw., wen 
r., unt. Garant. billig zu verkauf, 
ureh Liquidator. 1350 
Alfred (iretschel, Leipzig, 
Elisenstrale 50. 


Einsägzmaschine 

E, 8. II, Mansfeld, [1855 
60 em Kastenbreite, für Ful- und 
Motorbetrieb, außerordentlich billig 
zu verkaufen; die Maschine ist kaum 
gebraucht. Näheres durch 

Albert Baur, Karlsrahe, 

Angnstastr. 7/10. Telefon 1887. 


Buchb. i. Krestault d. Prov, Pax. sof. od. 
spät, an deutsch., mögl. poln. sprech. Buch. 
zu verk. Bebürd. Kundsch. Errieht, 0, Pa- 

jergesch. erw, da kein Neutisch. a. Ort. 
riefl. Meld. unt, M, 1846 an die Exp. d. Bl. 








Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe: etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 
elangen, Wirhboffen, dad dies dazı 
er wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stuttgart. 
CE u ELBE EEE 
u Stellen-Gesuche. 


Für Obifre-Inmrass hemmi «ins 
Gebühr von 59 Pig. ia Aupschnang. 


Achtung! 


Verhelrateter Buchbinder, 2% Jahre alt, 


der bisher ein eigenes Geschäft hatte 
und zagere Jahre rösseren Buchbind. 
earbeitet hat, auch In der Paplarwaren- 


unter Dauernd 
“no. 208R mit Angabe des Lohnes be- 


fördert die Exp. ds. BI. 


Kunstbuchbinder, 


In feinem Bucheinband erfahrener Ge- 
hilfe, tüchtiger Handvergolder, solbständ. 
im Zeichnen a, Entworfen, Absolvent der 
Berliner Kunstklasse, sucht Stellung in 
besserer Werkstatt. (Mf. an O. Herfurth, 
Beritn S.W., Mittenwalderstr. MI ass 





Junger Buchbinder, Kundenarbeiter, 
sucht Stellung, wo ihm Gelegenheit xe- 
geben wird, sich im Hand- und Preüver- 

Iden weiter auszubilden. Offert. unter 

206 bet. die Exp. d. Bl. 


Buchbindergehilfe, 


Hand- und Prolvergulder, toldsehnittarb., 
Kundenarbeiter, auch in Portefauiliearbeit 
bewandert, 33 ‚Jahre alt, verheiratet, sucht 
Stelle als selbständiger Arbeiter in einer 
Buchbinderei oder Druckerel in Stuttgart. 
Verselbe war I Jahre lang Werkführer im 
einer grüßeren Buchbinderwi in Oesterreich. 
oßert. ant. M. 2701 an die Rxyp. ds. BI 


en 

Junger, tüchtiger Huchbinder, DJ, ®., 

in Kunden. u. Partiearbeit hewandert und 

etwas im Handvergolden geübt, suebt an- 

enehme, danernde Stellung. Süddentsch- 

and bevorzugt. Offerten unter M. 2704 
an die Exp. d. Bl 








bindermeister, Eppingen i. B. 


i | dauernde Stellung. Of, unt. A. 








Junger, strebsamer Buchbinder, 17/24. 


alt, auf Kundesnarbeit, sucht bin I. Mai an- 
genebme Stellang. Baıon od. Württemberg 
ev 


orzugt. ülftert. an Franz Kepner, Bach- 
12708 


Junger Buchbinder, 3 Jahre alt, in 


allen Arbeiten der Buchhinderei erfahren, 


sowie im Handvergold. geübt, sueht selbst. 
Stellung. Derselbe steht zurzeit z. zweiten- 
mal als aellıst. Arbeiter einer Buchbinderei 
vor. Kintritt nach Wonsch. Offert, mit 
Lohnangab, unt. A.D. 1882 Mühlhausen ı Th.) 
postlagernd. Kur 





Ein tüchtiger Goldschnittmacher, spe 
ziel! auf Hohl- und Flachschnitts perfekt, 
sucht dauernde Stellung. Of. unt. M. 2706 


an die Exp. d. Bi. 


Buchbinder, 2 Jahre alt, kath., sucht 
foste Stellung, wo or auch #; r, ala ver- 
heirntet, einer gesich. Zukunft entgegenseh. 
kann, Suchender ist in der Herstellung 
von tioschäftablichern firm, jedooh wird ein 
Posten in einer Druckerel oder sonst auf 
einem LKager bevorzugt, Gute Zeugnis- 
abschriften stehon zu Dienston. UM. mit 
Gebhaltsang. unt, M. 27% an die Exp d. Bl. 


Strobsamer Buchbinder, 181sJahre alt, 
welcher in Kunden- und Partiearbeit be- 
wandert ist u. auch etwns Kenntnisso im 
Handvergolden a. Bildereinrahmen besitzt, 
sucht, wo er sich weiter ausbilden kann, 
bis 17. Aprilangenehme, danernde Stellung. 
Süddeutschland bevorzugt. (Hl, mit Lohn- 
angabe an H. Kirbach, Ruhrort, Landwehr- 
straße 7. or 





Jung., wWücht, Buchbinder, welcher auf 
Sortiment, Partie- und Geschäftsblicher 
eingearheiter, sowie im Marmorleren be- 
wandert Ist, sneht Stellung. Uf. mit L.ohn- 
angabe unter K. F. postingermi Gera, 
Reult j. L.. [208 


Junger Bachbinder, I9.lahre alt, sucht 
Stellung als Kundenarbeiter,. Antritt kann 
am I. April Iv06 erfolgen. Of, an Rudolf 
Fischer, Berlin 5. W., Kochstralie Di, Be 
Adresse Herrn Klesel. l 


Junger Buchbinder, welcher zu Ostern 

le Lohre verlässt, sucht Stellung, um 
sich In seinem Berufe und In der Akzi- 
denzdruckerei weiter auszubliden. Oft. 
an E. Hartwig, Hartba |. Sa, Bis- 
marckstr. 18. rw 


Liniierer. 


Tächtiger, selbständ,, in Partiearbeit, 
sowie in Extralinintaren gut bewandorter 
Linilorer sucht sofort r später gute, 
} banpı- 

rl 











postl. Gera, Reuß, 


Junger Bschbindergehilfe, Kamlen- 
arbeiter, im Pressvorgolden und Bilder- 
einrahınen erfahren, sehr tächtig im Laden, 
sucht sofort dauernde Stelle, am Hohnten 
in «einem bessorn Geschäft, in dem er auch 
im Laden mitbelfen kann. Beste Zeugnisse 
stehen zu Diensten, Of. unt. A. B. 19 post- 
Ingornd Neunkirchen, Nez. Trier. 12 


Tichtiger Buchbinder, % J., in Kun- 
denarheit und Geschäftsbilebern, sowie im 
Bildersinrahmen gut bewandert, sucht zum 
1. April angenehme Stellung. Of, an WIl- 
heim Kalcı midt, Sulzburg i. B., Amt 
Müllheim. 12713 


Junger Bachbinder, welcher in Kunden- 
arbeit, Bildereinrahmen und im Satz und 








ist, sucht haldigst Stellang. Off. an H. 
Behrens, Fürstenau i. Hann., an Sr 
F7] 
Aelterer, solid., tächt. Buchbinder «in 
Partie- u. Kusdenarbeit sellat.). der seit 
längeren Jahren kleinere u. mittlere Werk- 
stätten geleitet, sucht ıdauernıle, jedoch nur 
selbständige Stellung, würde auch in kleine 
Bachbinderei, welche derselbe später lib-r- 
nehmen künnte, eintreten. Of. mit Lohn- 
angabe bis 30, Mürz unter A. L. t- 
lagernd Freudenstadt. zn 


= Buchbinderei-Workführer. 


© J., vorhelratet, tcht. Fachmann, 
mit den mod. Maschinen und Arbeiten, 
sowie Lohn- und Akkordwesen vertraut, 
flott Im Kalkulleren und Disponleren, 


sucht p. 1. April dauernden Posten. 


Selbiger Ist auch gewandt im Verkehr 
t der Kundschaft und befählgt, 











Buchbinder, 23 J., linker, sauberer 
Kundenarbeiter, auf Partie u. (eschäfts- 
blicher hewandert, sucht dauernde Stellung 
nach der Schweiz, Hintritt in 14 Tagen. 
Offerten unter 117 B. hauptpostiagerml 
München. KTIE 








nger 
binder, I% a J., sucht, westiltzt auf 


Stellen, wo 














Druck an der Tiegeldruckpresse bowandert | ges 
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Ju ‚ #trebsamer Sortimentsbuch- 
ute 


Zeugnisse, zwock« weiterer Aushildung 


angenehme, dasernde Stellung in kleiner 


Werkstule. Bevorzu werden solche 

otographische Arbeiten vor- 

kommen. Offerten unter E. K. post] > 
12718 


Nehelm a, Rabr, 


A stellen-Angebote. R 


Kundenarbeiter. 
Junger, Nleilig. Buchbinder sofort rar 
dauernde Hoschäftigung ucht. 
wiih. an Buchbinderei, 
Sangerhausen i. Thür. 15794 





Ich suche für sofort einen tliehtigen 
Buebbinder, nicht zu jang, akkuraten und 
Hotten Arbeiter (Partie), in dauernde 
Stellung. Kenntnis im tioldschnittmnehen 
erwünscht. Üfferten mit Angabe der bis- 
berigen Tätigkeit und Gebaltsansprüchen 
erbistet 1735 

Max Priobs, Geringwwalde |, 5. 


Ein tücht. Zuskbinder wenncht, welcher 
in Kumdenarbeit und Bildereinrahmen_er- 
fahren Ist. 15738 

Fr. Kunden, Herne i. Weostt., 

Buchbinderei und Buchdruckerei, 


Janger Buchbinder, Partie- a. Kunden- 
arbeiter, sofort für dauernd ges. [577 
L. B. Muller, Darmntindt. 


Druckerei-Buchbinder 


zum sofort. Antritt . Nur solide, selb- 
ständ,, in gesetzt. Jahr,, wollen sich meld. 
Stellung dauernd. Lohniorderung und 
Zen, erb, 15% 

Carl Argrlander, Melderfillolstein), 
Bachdr., Zeitungsverl. u. Verlagsbuchhäig. 


Suche por sofort einen selbständig ar- 
beitenden Kundenarbeiter, Im Prefrergold. 
übe, Offert, mit Gehaltsansprüchen und 
Weognisabschriften an 738 
P. Müller, Plaurm |. V., 
Neundorferstr, W. 


Selbständiger, tüchtig. Bildereinrahmer, 
welcher auch Beizen und Polieren ver- 
steht, für dauernde Stellung gesucht, 





Th. Dani jum. 
Kunstbandlung und Einrahmegeschäft, 
Gelsenkirchen. fe) 


Solider, tüchtig., selbständiger Buch- 
bindergehilfe, der auch im Handvergolden 
bewnniert ist, findet por sofort dnuernde 
Sur EB Kost und Logis im Hause. 
5741] einrich Hopr. Malzungen., 

Für eine grüßere Bnehbinderel n. Prige- 


anstalt in der Schweiz wird ein mit nliem 
Arbeiten vertranter (H 148% 4] 


technischer Leiter 


gesucht. Flir onen jingeren, intelligenten 
errn vorzügliche Kelogenheit für Lebens- 
stellung. Auf Wunsch kann sich der Bo- 
troflende auch mit Kapital beteiligen. Gel. 
Offerten unter Chiffre #0, N. zur Weiter- 
beförderung an [E72] 
Carl Friedr. Fleischer in Leipzig, 
Salomonst 18. 


Sofort 


une; Jüng. Buchbindergehilfe 
ucht. 
Lonin Rteffen, Hildeahelm. 


Tüchtiger Arbeiter auf 
Passepartout, 

der Französisch spricht, bei guter Be- 
zahlung gesucht von 5647 

F. Dubois, Paris XVII 

6, Rue Leben. 

Tücht, Buchhinder, speziell im Hand- 

und Pressvergolden, sowiu im Goldachnitt- 


machen erfahren, sofort gesucht. 
sw. nn, Flennb 
Bis 7) 





rg 
tieschältsbiche: k. 








Täeht, Kartonnagen-Zuschneider, der 
allen vorkommenden Arbriten gewachsen 
und mit allen Hilfsmaschinen vertraut ist, 
por sofort gesucht. Dauernde Stellung, 
sowie gute Zahlung. Gef. Offerten unter 
L. 5055 an die Exp. d. Bl. 


Zum sofortigen Eintritt suche einen 
jenem, tiiehtigen Gehilfen von 18-0 JI., 
uptsachlich für Blldereinrahmen. lem- 
sollen wird Gelegenheit gebuten, die Photo- 
raphie zu erlernen. Kost u. Wohnung 
I Frause. ft. mit Gehaltsansprüchen an 
Peter Klinger. 
Buchbinderei #, ElnrBam oranobäft, 
Bosen bei Türkisınühle 
(Pürstent. Birkenfeld), [u 
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Buchbindereivorstand 


gesucht 


auf 1. Juli von grosser Anstalt der 


graphischen Branche In Süddeutsch- 


land, verbunden mit Zeitschriften 
und Buchverlag. Verlaugt werden: 


Sicherheit im Kalkulieren, in den 


vorkommenden Arbeiten an Prüge- 
pressen, Hefi-, Schneid-, Falz-, Per- 
forier-, Lackier- Maschinen, gute 
Fachkenntnisse beim Einkauf von 


einschl Kenntnisse und Er- 
fahrung besitzen, namentlich auch 
solche, die einen derartigen Posten 
in angesehenen Firmen bekleidet 
haben, wollen sich unter Vorlage 
von Zeugnissen und Empfehlungen 
sofort melden. Süddeutsche beror- 
zugt. Die Stellüng ist gut bezahlt 
und dauernd. Angebote unter 
8. C. 2541 an Rudolf Monne, 
Stuttgart. [5680 


Für eine größere Gisehäftshlleherfahrik 
wird ein tüchtiger Werkführer, welcher 
tüchtiger Fachmann und auch mit Kalkn- 
lation und Akkordwesen gut vertraut sein 
mudl, ferser mit allen Hilfsmaschinen er- 
fahren ist, gesucht. Stellung int eine dau- 
ernde uml gut bexahlıe, Near erste Kräfte 
wollen sich mehlen. Of, nebst Gehalts- 
ansprichen u, Zeugnissen unt. L. 5065 
an die Exp. d. Bl, 


Buchbinder, 


ovang,, welcher imstande ist, eine Buch- 
binderei, verb. mit Ladengeschäft, selbst, 
zu führen s, etwas Vermögen besitzt, findet 
durchaus sichere Kxisıenz in hülschen 
Landstädtchen Rbeinlands. tfferten unt 
Khld. 5867 an die Exp. d. Bl. 


Goldschnittmacher, ferner Presser, 
durebaus periekt in Gold- u, Farbendruck 
ote,, In dauernde, gut bezahlte Stellung 
gein. et. unter A. 5001 nn die 

p. da, Bl. 





Zum sofortigen Eintritt gesucht ein 
tliehtiger, solider Buchbinder, der selb- 
ständig mit Kundenarbeit, sowie Kiınbinden 
von Geschäftsbüchern, im Handvergolden 
und Bildereinrahmen Ist. er 

Heinrich Futterer, Buchlinderei, 
Mannheim. 


_ Buchbindergehilfe, 


sauberer, gut, Sortimomsarbeiter, gesucht. 
Schriftliche Anerbieten unter Beifügung 
dor Zeugnisse an ts 

Herm. Graf & Sohn, Altenburg. 


Ein tüchtig. Buchbinder, Zuschneider, 
zur Anfertigung von Anhänge-Etiketten, 
welcher auch Konntnis vum »ohriftseizen 
u. vonder Bedienung einer Viktoria-Tiegel- 
druckprease mit elektr. Antriel hat, find. 
dauernde Stellang. Nur Rottektanten auf 
Dauerstellaung mögen ihre Offerte mit Ge 
haltsanspr, und Zougnisabschr, senden an 

Carl wildbrett, 
Pfernee-Augnburg. 1500 

Junger. tüchtiger Presaver- 
gie And. Anuernde Stollung bei LIE 
oritz Schauenbarg, Lahr i. Bad. 


Fir eine Stadt im westf. Indostriebe 
bezirk sucho ich zum sofort. od. späteren 
Antritt tücht., orf. Buchbinder uml Bilder 
einrahmer hei gutem Lohn u. angenehmer, 
selhst. Stellung. Bevorzugt werden Br- 
weorber, die entweder im Akzidenzantz be- 
wand. od der polnischen Sprache miüchtig 
sind, Offerten an 187 
E. Meinsner, linchhandl. u, Bechbind., 

Arnsberg i. W 


Bachbinder 112.25} 
sof. gesucht Off. m. Lohnanspr. an Barh- 
druck. HM. Sehwanten, Schrimm. 


Tüchtiger Gehilfe 


zur Unterstützung des Werkführers für 
Berliner Buchbinderei (% Personen) gr- 
sucht, Der Hotroffende soll teilweine Auf 
sicht führen, mod nher auch mitarbeiten, 
— Gebilfen, die schon ähnliche Stellungen 
inne batten und bereit sind, für das (ie- 
sohäfts-Interewse einzutreten, wollen sich 
melden unt. 8.141 Postamt 1! Berlin om 
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Ft junger Hnehhinder, welcher 
ich im H ind da wand Drucken einrich- 
ten will. findet dauermile Stellung. Solche, 
welche Fre ie anslernen, werd. bevorzugt. 

-. Braunschw 
Prigeanstalt. Ü vn) 


Tücbtiger, solid, Ruchbinder, der 4 bir 
KO Mk. zur Betriebserwoiterung und An- 
eliederung einer Buchbinderei vn]. kann, 
wird von Bächdrackorel ee a Ztg. per 
ball gesucht, Rrfuhrung uchbandel 
erwlinscht. Vollständige Ficherbeit. Gate 





Being. Of, m. Angab. d. Auspr. a. Verh. 
unt- Mi. 5702 an die Exp. da. Bl. 
Tichtiger Buchhindergehilfe, in allen 
Arbolıen bewanlert, ser n guten Halb- 
iranzband vergolden kan or 9. er 
gesucht. Danernde,an oe St0l1% 


Kost und Logis im Hause. Nur wirkli 
tüchtige Kraft möge nich melden. Ihr 


F. 0. Exgert, Sonderburg. 





Von oiner 


Gebetbücherfabrik 


wird ein tünhtiger, umsichtiger amıl mit 
‚oe Braanhe gut verleanter 


Werkmeister 


für sofort zu engagieren gesucht, Üffert. 
unter 9. 5704 an Jie Exp. ıls BI, 


Tüchtig. Buchbindermeister, 
mis allen vorkommenden Arbeiten nr 
traut, für einen mittleren aber regen 

trieb, zum möglichst batıllgen Antritt ee- 


acht, Angebute unter M. 5704 an die 
Exp. da. B 
Buchbinder, durchaus selbständig im 


Schmeillen, Zählen and Hinten, für Buch- 

und Steindruekerei zum Ü, März gesucht, 

(ht. mit Lohnansprüchen an [7% 
Luelen Kprteln, Metz. 


Buchbindergehilfe, 


ıler irm im Handvergolden und Bildorein- 

enben ist, Andet dnnornde Stelle, Wochen- 

lohn IK Mk. 18708 
Paul Pusch, Bad Wildungen. 


Suche eiben tlichtigrn Arheiter gesetz 
ton Alters, in tieschäftabischern firm, «ler 
mieh in der Werksiant ursetzon kann; 
würde dieselbe aneh in Pacht geben. 

#rliz &umbart, Buclhinlerei, 

hweinfert. 15707 








Zwei li-Iöjährige, sü@laulscho Auch. 

nos sucht bei tarifmälligır Hezablung 
vorg Nerer, Göppingen, 

Geschäftslcherfabrik 4 Bub ne 
157 


Ich sucbo für sofort oder späler einen 
durchans tächtigen, möglichst kath. Buch 
DIaderumLlen r Kundenarheit = Bildor. 
einrahmen. Bevorzugt wird solcher, wol 
cber in Sate u. Druck an dor Tiegeldruck- 
vn reane bewandert ist. Stellung dunermil 

ost um Logis im Hause. U, mit I,nhn- 
ansprüchen an 15110 
Peter Htrarke, Sadingen, 
Station Herne, Wont!. 


Ein tächt. Linilerer lür Fürtn & 
Teomm’sche Maschinen findet dauernde 
Stellung bei [5711 
Emil Jagert, Oeschäftsbilcharfuhrik, 

Berlin &.W. 7, Geurgenstr. Zi 


Einon jüngeren Buchbindergehilfen, 
welcher auch ınit Anfertigen von karton- 
sagen bowsmdert ist, anebt für dauermi 

Kartonnagenfabrikntion 
51 ©berkorsam lb. Hof i. R 


Einen jüng. Buehbind: Tenhilf n = ht 
fir dansende Arbeit 5112 
H.Karl Merkel, Oberkotzan v ‚Bf 











Jüngorer Bachbiner, 135 Jahre alt, 
or sofort angenehme nu. dauermie Stel: 
long Br 
C Klenen Nachr., Coswig i. Anh 


Solider, tücht. Bachb,, nieht ab, ZJ, 
alt, tindet sofort angenehme Stelle 
srl) Gebr. Behenker, Btass 


Tichtiger, geschickter, mit allen Ar: 
beiten gnt verrrauter Buchbindergehilfe 
findet danernde Stellung bei A, #tarnnael, 

Brombrrg, Frielrichsplatz. Gef. An- 
rpbeehen dar bisherigen Tätigkeit, Lobn, ae 
14 


rt. 


ld erbeten 


Ein zuverlässiger 
Buchbinder, 


weleber in der Anfertigung von Grschifts- 
backern bewandert, im Marmorieren m. im 
Freövergolden etc. durchaus vrlahren at, 
findet danernde Stelle als |. Gehilfe. Of. 
unter Beifügung von Zeuznissen. sowie 
Angabe der Gehalisansprücho erbititet 
ub, Hoch, Kuch- nl Steindrackerel, 
Dusseldorf. 1ATI9 








— Zu 
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Neueste patentierte 


Kuichehel- 


„Krause“ 


D. R. Patent No. 158189 und 168827 


‚lie Vorziige der Kniehebelpressen und Tiegeldruckpressen 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
, sicht und Probe bereit, 
" Diese „Knliehebel-Tlegeldruckpressen" 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 


Tiepeldruckpress 


solche gebaut. 


Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. 


Fabrik gegr. 1855. 


lahresversand ca. 5000 Maschinen, 





Noch viel zu wenig bekannt!!! 
Ueberraschende Neuheit, 


Bücherrücken - Leim - Tauchapparat. 


System Leo-Lange. 


D. R. G. M. 239335. 


Ein Versuch überzeugt vom ausserordentlichen Vorteil. 





Grosse Leimersparnis. 


» Reinlichstes Arbeiten 


Ueberraschend einfache Handhabung. 
Gediegenste Ausführung. & Leim im Wasserbad mit belieb, 
Feizung- = Einzig schönes und probates Arbeitsprodukt. 
wer Feinste Referenzen von Geschäftsbücherfabriken, 

Kein Leimen mittels Pinsel mehr, womit so viel Leim 
vergeudet wird und durch die Heftnadellöcher in das 
Innere der Bücher dringt. 


Asbulich dem Marmorieren famt man zwischon den Händen einen möglichst grossen 
Bicherstom um! taucht ihn mit seinem Rücken ra. 2 mm kiof in den milwig warmzehrl- 
tepen Leim und macht hieran nur eion kurze awıtliche Bewagung damit Aber die auf dem 


Leimrücklauf: 
in ewerkmlänniguter Welse, 


und Sehutsbloch sinlierende Abatrelebbilrstn, worsuf die Rückenleimung 
ohne einen Leimtropfen su vergeuden, 
und ohne eine Spar von Leimeindringen in 


Huchinnere fertig in. 


Unentbehrlich und höchst rentabel in Bücherfabriken, 
Preis des kompletten Auperalı mit gediegenstem Kupfer-Wasserbad und 


Leimbassin, 70><20 cın, 
Spiritus-Sparlämpeben. 


k. 85.— inkl, Heizung dureh Dampf, Gas oder 
— Kistenpuckung Mk. 250. 


Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 





Schweiz. 


1. Linilorer, welcher auf Fodermasch. 
sehr Tüchtiges beistet und zugleich ein- 
farbe Rollenmaschine überwachen kann, 
And, selbat,. gut bezablre Stolla 5 
Schreibbücherfabrik A-&. Biel, 


Junger, tüchtiger, selbatänd. arbeiten- 
der Barhbinder findet in einer Buch- 
drackerei dauernde Stelle. Offerten umt, 
=. 5715 an die Exp. d. Bl. 








änchr einen erführenen , tlicht. Buch- 
bindergebilfen, der iu Kundenarbeit und 
Handvergoldm orfekt ist und Bilder ein- 
ruhmen reisslige wird elektrisch 
betrieben. Get. Of, mit Gehaltsanspr. o. 
Zosnisabschriften an Sı16 
Heinrich Wegerhofr, 
Rerkllashausen, Markt #. 





Ein ey Jartengunsurunchankder 
für dauernd of. unt. Mi. 5717 
an die Exp. Bl. ee tem, 


2tüchtl sBuchbindergeklifen 


finden danernide Stelle. D 
“Gertl. Behmidt, Romuch 


Tüchtige Presser 


für Gokl- und Farbiruck eingearbeitet, 

auf Akkurdarbeit suchen [EIEA 
Günther, Baumann & Co. 

Dampfbuchbinder., Erlenbach-Zürich, 


® tüchtige Buchbindergshilten sofort 
gestoht 9 74 
F. Bonmidt, Enrap-Dortmund. 


Tüchtiger Buchbinder 


auf Kumden- und Partisarbeit, der anch 
etwas Hanılvergollen kann, fiolet bei hah, 
Ir ‚hm sufort dauernde Arbolt in 
P- lommen» Barhbinderel, - 
Hamas, Schlosw.-Holstein. 


Bnehbinder ron 4—%7 I, 
tüchtieg in allen vorkommenden 
Kundschafts»Arbeiten, gewandter 
Handverrolder, findet sogleich gut 
bezahlte Stelle bei C, Sinirer, 
Winterihar, Schweix. _ [5726 


Ein wuverliiger Bnchbinder 
ndıt aofert oder etwas später an 
wrnehme und gut hezahlte Stelle. Fiwas 
Hindverzolden erwünscht, aber hicht Be; 
dingung. Kost und Wohnung im Hauss, 
STZT| Lamp, Z£nrreatin (Mockl.). 


Tüoht. Buchbinder, welcher einen ole- 
zanten Haltfranzhand anzufertigen ver- 
sieht und sicherer Handrergolder ist, hei 
‚lanernder Stellung sofort gesucht. Gef. 
(HE. mit Lohnangnbe an 15723 

F. ©. Bertram, Harburg, Elbe, 


Tücht, Pressvergolder, 


nebenbei auch mit den sonst. Buchhinder- 
srbeiten wohl vertragt — vorgezogen auch 
inter Gesehäftsblichermacher —, findet 
‚lanernde, gat bezahlte, selbstänlige Rtel- 
lung in ut eingorichtater, mitilerer Ruch- 
hinderwi_der hweils (Vierwallstätter- 
see. ME. mit Tobenstanf, letzten Zow 

uud Aie- Photogr. vermitteln 16) 

wilib. Leo’ Narhf., Btnttgart. 


Junger, tüchtiger Buchbindergabilfe 
für Kundenarbeit #. Rildereinrahmen nor 
sofort gesucht. ST 

Hreinr, Kathagen, Annen., 


Tücht., zaveorl. Buchb,, selhst, Arh,, 
Ant. er, militärfrei, für boss. Kundsch.- 
u. Sort.-Arb, f. sol. ges, Ein. Konntn. Im 
Handvorg, erw. K. u,.L. im H., dauernde 

Stolle. Etwas Franz. erwünscht. nicht Be- 
ding. OM, m, Lobwanspr, u, Zeugnisab- 
schr, ohne Ret.-Marke erb. an 
Mnx Brandt, zelleur. zı Avenue Beanulion, 

Nizun iA. M.}, France. (5701 


Ein tüchtiger Beschneider 
und mohrero Ruchbinder auf & Ce peu 
Arbeiten finden dasernde - DEE 
3. U. König & Ebhard 
Hannover. sr 


Ein as Sil Tünktlicher Kunden 


beiter find 
Carl u eilt, Gelslingen a SBt. 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


Telegramm-Adresse: 
„Granitol" Kötzschenbroda. 


liehtecht, 
farbecht und 
abwaschbar 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. 
Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ =: 


Fornaprechar: 
Kötzschenbroda Nr, 58. 


(tür Buchbinder-Zweoke, 
Kartonnagen- und 
Portefeuille-Branchen). 


[1027] 
(als Ersatz für 


Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





"BT Di 


für Vergoldepresse u.Handdruck. \ 


Otto Kaestner 
Krefeld, (Rheinl.) 


Mustergratis. Angenehme Bezugsbedingungen 


Reichhaltige 
Auswahl in 
Zierrat, 





&goldene u, 
k silberne 


Paul Hütffich, Sera-R, 


Berzogl, Bayerischer Gollleferamt 


Ersie und älteste 


(vormals Horn & Patzelt) 


Gegründet 1880 


Vergoldeschule Deutschlands Sculbesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! 


Prospekte gratis und franko! 


Pramilert mi goldenen und slibernen Mesalllen. 











Von Fachmännern 
erprobt u warm empfohlen 
jeder Rahmen sofort 
Zu zum Nageln fertig 











zu 
.} $ (Ei » spanner - 
8255 /D| -EERTIG 
1 ine 
3131 
Zee. Ein Aufbewahrungskasen 


LIEFERUNG arler Achte PROSPEKT umamni® 


EUGEN RIEDEL - BACKNANG wur 
Spezialgeschäft für Einrahmungen 


Blattgold. 

Eine leistungsfähige Feingold- 
schlägerei sucht noch einige Fabriken, 
die regelmäßigen Bedarf haben. Gel. 


Offerten unter J. 52 an die Exped 
d. Bl. erbeten. 








EEE EZ TE EEE EEE EI 
OTTO STOLZ Serittane. Varzlerungen 


Gravier-Ansalt ram 


HAMBURG22 Pres- und Handlruck. 





Brautkranzkastan- 
und Kröpfrahmeatahrik 


Elberfeld 


Re Bons u. billigste Bo 
i zugsquelle sämtlich 
a einschlägige, Artikel 
Probesendung 

» in 6 verschiedenen 
4 Zusammenstellung. 
BE jo 8 Kröpfrahmen u 
® Kanton eis, bei 
Mk, 8.28, 9.50, 10.18 

{2997 





franko Lieferung zu 
10.48, 11.90, 18.00 











| RudolfLiererz jr. 





Kopfüruckmaschine für Geschäftsbücher, 


Von ersten Fachmännern vorzüglich befunden. _ 
8x 


Für tadellos sehöne Drucke von Geschäftsbücher-Köpfen im Sata 
Format bis zu Ih em Hübe und 85 om Breite, ebenso aber auch für jede sonstige 


Druckarbeit oder mehrere zusammenhängende, wie Briefköpfe, Adressen usw, 
AA Bis 1200 reinste Abdrücke pro Stunde, At. 
Ersatz für jede Schnellprese uber weit einfachere Bedienung! wg 
Unbedingte Schonung des Schriftenmaterials, win bei keiner anderen Maschine 


infolge Tiegel-Gewiehtsbalanoe. 
Friktions-Anteleb mit Moment-Abstellung. Selbsttätige Bogenausführung. 
Mit keiner Konkurrenz zu vergleichen! 
Kelne simple Stempelpresso ohne jede Lruckregullarung 
zur Schonung der Sohriften! 
Pesichligus m Matrich, — Weitestgehrnde Garantie 

D- Praktisch zusammengestellter Voranschlag 
für kompl. modernes Scohriften- u. Ausschlioss- Material, fach- 
miänniseh nach langjlähr. Praxis hinsiehtl. Schriftenwahl u. Mengen 

für Spezialgebrauch „Kopfdrucke u, merkantile Akzidenzon* 

im Gesamtbetrag von ea. Mk. 1000. — zu Diensten! 


Keine Tiegel-Durchbiegung! 


‚gelegentlichst ampfohlen vom Generalramebleiss 
F 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Humlmarıe, Lübeck, Heemen vet Walther & Mackh, Hamburg 
für Künigreich um Provinz Sachsen nnd Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kunlistr, > 
für SildOenterreich, Küstenlamd Dalmatien vse: Bausch & Bazlen, Triest 
Inserate welche für unser Beiblatt „Neues aus Papier- 

9 und Schreibwarenhandel* bestimmt sind, wollen 


uns als solche stets besonders bezeichnet werden?! 
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Fi F- Halbautomatische "Bogen- „Einführung! 


Bedeutend erhöhte Leistungsfähigkeit 
35 2 Spielend. leichte Falzung auch. orösster_ Bogen dünnen Papleres 


Pressvergoldungen 
Paul Schmidt N 


Vergulde- An stalt | 


| Frankfurt a.M.) 
im. 













Pekzuagch 
aller Art 


unft jet Mstaria! 





+ Aklamsaihder | 





Zwei neue Erfindungen 
für die 
Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheen-Grandes 
für eine lange Haltbarkelt und die 


Faizmaschinen von 


Preusse & Compagnie, "am. Leipzig, 


Fabrik, 
5 Belatinierung des Brundschleimes 
Der Keine dar v von gt selbst bei 4-fach gefalzten, schwersten Kunstdruckpapieren. zu verhüten! [2017 


| Prospekte gratis und franko zu be- 
20 jährige praktische Erfahrung garantiert für Vollkonmenbeit neben der Tatsache ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
dos» in Berlin allein über 3OO Falzmaschinen von Preusse & Compagnie Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
Halfer, Jozuet 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Buadakenzi bei Budapest. 


bieten die neuesten 


srlwaten 


Weitere Rperialiidten 


Patent-Druckpressen-Falzapparate, Faden- und Draht-Heftmaschinen, Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen 


ge und Arbeitumunter kistenfrei zu Diensten 














——— 
für #chreib-. Zier- und Karten- 
x Neuste * schrifien Bi m er! mit Aus Ph. Bastian 
schlaß- u. Füllmaterlal, mod. Einfassungen, Maschinenfabrik, 
Nossin linien, Vignetten ote zu Ausmalın 
Rollen-Liniiermaschinen | "Hr Speyer =. Ei. 
in Perforier- and Schacidemase ‚hinen Fu fübrisiert [a 
rier-Apparate von Mark 2,— an, sowie in ar 7 
. R Nie Buchdruckutonsilien, — 5 zialität als langjährige Spezialität; 
| Holz- und Eisenkonstruktion. Iatis Due Huchdrack- Einrichtung, Papierschneidemaschinan, 
best. ans Bostonprease, 1724 om, und 
12 Schreib- u. Zierschriftgn mit Ausschluß Pappacheren 





E. C. H. Will, Hamburg 20. 


und Füllmaterial für Mk. Zu) 
kt Musterblätter und Preise grulis 
Ernst Herrmann, Dresden I, 
Kl, Plauenscho Strade #2 


und Stockpromen. 
Man verlange Preislinte. 












Walzenmasse bestes eigenes Erzeugnis 
Kilo Mk. 1.80 


„Barmensia“ "" aptenten 
Strubelt & Jenner, Barmen-U., 


Walzengussanstalt. 


vr "rar NE 


Pr “ 


EUHEIEN 
chrıfien wm Ingschrifien ve} EN 
JIRSTRIER S 


Groviranstalt 


* Max Orlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


ArTeLEMTR.BETRIER 


LEIPZIG 








reimilereng: Förste & Tromm, Master-Lager: MESSINGSCHRIFTEN 

FR GERVORtE TIEREN ALLER ART 

eg = Lei zi 27 GARNITUREN u LINIEN 

Chicago ®8. Ip g. Paris BICHTESTTERETER 72 07 127 
Erfurt 106 Philsdeiphia ee 





Liniirmaschinen-Fabrik. 


Lättich. 1906. garantiert reinen Hautleim 


reruuuwatn vonmAra Min 
JAamıL IweinE, 
® 


Qualität Extern, sehr ausgiebig 


fett., »Aure- umd goruchfres, 

liefert ala Spezialität 
Ph.c© Wels, Halger (Nassau) 

oimtabrik, G. m. b. H 











G. Abele Nachfolger, 


Prima vorzinnten 


Buchbinderei Barketishenm aus Würtiemberg an dem Prassve alde-Anstalt 
Heftdraht STUTTGART, Fr. Stängel, Stuttgart, Falkortatr, Max ein Stuttgart, 


Hauptstätterstrasse 58 a 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh- 
rung, billigste Preise, ar? 


Kehrgsold 


kauft 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 


Höchst a. Main. 
Mk, 2.60 das Gramm fein. 


rand und finch empfiehlt sich zum Binden von: 


Broschüren, Preislisten usw. 
Spezialität: 3 


Zelluloi d- Taschen. 


liefert prompt und billigst 


Süddeutsche Metallindustrie 6.m.b.H. 


Nürnberg-Schweinan. 


David Eaible: s 


) Ki nonsiä ärk 























pers. 
Raab & Grossmann; 


München 


antorbalten ein 
reiches Lager In alien 


Buchbindereimaterialien, 
$ Werkzeugen, Maschinen elc. 


Press-Vergoldeanstalt 
Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 





nenstä rkei 
die beste 


Kleisterstätk‘ Ke- 





Patantiert in dan maislen Kaltarstanlen 
Ventilator „Triumph“ 


ee Federkraft 
und 


7 I} 








L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 


billie 











wat hanyar and Xledewicher als Meismmatärhn t . 
a ziehen dur die Pi und ühersohimno GL8 
| komplette Ausstattung von 
B Buchbindereien u. Akzidenz- 
> Bart Laie, Um a. . Druckereien 
zu billigaten Preisen und 
Holzleisten kalantostan Bosinzungen 
A " dl 
Wandkarten Pressvergoldungen 
halbru Ban, ‚= der mm breit, sehwarz gebeiat, | allar Art linfert sauber und geschmackvoll 
nm jeder gewil sehten Länge, 
lie fare n antırın wofort 


Aug. Boersch, Buchbinderei, 
Quedlinbarg a, H, 


ur 


C. Leins & 17 , Stuttgart. 


fache 
20. Kr 
treun und Unter 
haltungskonten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
Oorius ho wer 0 
Solbsitati Abs 


ox 
ellung 





zu werden 
Man verlange Pro 


No. 40. 


ıpck 


Aulshrab 





zu | 


Ventile Stegmeyer & Cie., 
Stuttgart. 


„. 


Braucht nur nufgezon 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch Illustrisrte Kataloge, 


Herkules-Kleister 


wird nie sauer und schimmelt gar 

nie, Zu beziehen direkt von 
Adolf Diemer & Co., 

Hall (Württ.). [2026 
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Fachabteilung mit Lehrwerkstätten 


für Buehausstattung und Buchbinderei 


Kunstgewerbeschule Hervorragend eingerichtet! 
Vollständige Aus- und Weiterbildung von 


Elberfeld Lehrlingen, Kehilfen und Neistern 


Lehrer: J. A. Loeber, kunstgewerbl. Zeichner um Kunstbuchbinder 
Franz Weisse, Kuustbuchlbinider. 


Handwerker- 
und 


Faohzeichnen, Entwerfen, Anfertigung aller Arten Bände vum einfachsten 


dohrnuchsband bis zum gediekunsten künstlerischen Prachtbund unter Ver- 
arbeitang bester zeitgemlißer Workstoffo und Materialien. Loinen-, Loder- und 
Porgamenthände. Hand- und Preiiverguldung. Alle Arten Schnittverzierung. 
Lederanflnge und Derehbrunie: Schabloniertechnik, Batikfärbang, Kleister- 
yapiere, Marmorierverin 
In jeder Beisknn technisch wie künstlerisch vollendete Arbeitsweise. 
urse und Kurse für einzelne Toachniken 

bie Königl. Preuss. Staatsregierung verfügte die Alı Baltöng von fach- 
lichen Meistorkursen für Buchhinder an der Hanıwerker- und Kunstgewerhe 
schule zu Elberfeld. Der 11. Meisterkursus dieser Art beginnt am 2. April, 
Schulgeld für das Halbjahr Mk. 25.2, Sämtliche Workzouge und Maschinen, 
sowie Materialien worden kos tanfrel gestollt. 

Weitere Auskunft erteilt bereitw llignt: 


Der Direktor Otto Schulze. 


Laipigr Luka L alyeppn-Mire 


H. W. O0. nee in Leipaig 


"IasT woydaaL 
Bızdıoı wiensdunuedg 
amapy:mwendaa] 


Wittanberger Sıranıe 0—MM, 


Fabrik in Leipzig» Eutritısaht 





liefert als besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: 


änds- u. werschneide-Ff]aschinen 
Wellpappen- -Maschinen & Q sowie 


Rollen - Schneidemaschinen, 








u 
wi unabertroffsoen 
Samtlieh us hi Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
mitliehe asehinen 
zur Verarbeitung der Wellpappe Anleim-, Gummier- er Lackier- 


zu Kartonnagen, Faltschachtelm, 
Hälsen, Eissäizen ete. ala: 

Br ger ge 3 Tafelpappscheren, 
Blege- und Sohlitz-Maschinen, 
Heottmaschinen, Kraissägen, 

Maschinen zur Fabrikation von 
Wellpapp-Finschenhülsen obs. 


Maschinen, Rände-, 
Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 
Maschinen zur Herstellung 
Metall-Plakat-Stäben. 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen 

für Walzendruck-Maschinen und 


mit 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen.|alle sonstigen Druckzweck? etc. etc. 











ne Ar me es er - 
Heiz-Apparate 
für be und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Treisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fabrik Dar Hniu-, Lot- und Roch-Apparaln, 


Dresden-A. 190. 


Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten- Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spexialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
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MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung = 


Stets Neuheiten. « Muster gralis, 


Terıl u Hipgmam 


in allen Grössen für Hand- und a: 
sowie simtliche 


Buchbinderei- Maschinen 


empfohlen 


Dietz & Listing, Maschinenfahrik, 


LEIPZIG-R. VII 
ne Prospekte gratis und franko, wg 


Fr. Hesser, Fabrik mom 


Cannstatt (würt.) 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verlahren 


zu sehr billigen N 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


rien em Heinr. Thiele & COMp. verka 
en BERLIN S. 42, 


Prinzensir. 86, 


und Handbetrieb, 
soldester Konstruktionen 


Faehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Fachen 
bei mässigen Preisen und unter rar om rasen Fe New-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit Paul vor! Adam, Anmeldung [256 


Düsseldorf. 
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nn nn ne —_— 














or 

















ah 





Brofdtüren- 
Drahthefitmaichine | 





bewährter Konitruktion. 


= 













| 
| N 
Nadı diefem Modell allein wurden 4 


N ‘  ssa über 15000 Maicinen sa 
| N ‚ von uns verkauft und find dieielben heute nodı in Be- 


BN\N. trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten. 












‚ Gehrüder Brehmer, Li Plapwitz 


EEE NN 











Fabrikationglager 


ı Weber & Eichenberg 
a Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) 11] 
fahriziaren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, 
iintierte und Zeichenblocks 


aller Art” 





inmehr als 500 Lagersarta 


HuGoWETZEL 
Devotionalien-Groshälg, 


DINGELSTÄDT (Exhstel) 
Compi.Preis!, gratis afrs, 






aller Art nach behördlichen Vorschriften 
Som 3 S für die neue Zeichenmethode etc. 
„TB yet Eree ei erstklassige Ceschäftsbücher, Notizbücher aller Art. 
u Se KT m 


— Preislisten gralis und Iranke, — Relerenzen erbeten. — 



















Blattaluminium | Gründlichen Unterricht Hefthänder 
Schlagmetall ger ie ee ’ 




















eig. Fabr,, z. feinst. Prägungen 1% "u 
"dah. Wallenlels & Co, Fürth Geraer Fachschule „. Hans Bauer Heftgaze 

b , fr Buchbinder Gera rn. Ei liefert billigst [2146 

N Draht- sbemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren P. Oskar Graf, Pulsnlts, Sachs, 
Horn & Patzelt’schen Vergoldes 

P Heftmaschinen rare en. Pressvergolde-Anstalt 
für Is ent, mad Frarrepaiten in Barrarm “ie, | Pashscheltätigkuit bereita EL soo Ch.Sievert,Hanmr Schillersiz.2. 

Schüler ausgebildet, ‚Pressungen - ngmpern 
r Neem Schül a ua U persöuli te In 
Broschü ren Ri zu guie Befolge m. Ks; en geschmack voller Audakr, [2298 
und Eintritt jederzeit! Prospekte kostenlos! Billigste Preise, Schnellsto Liofg. 

Ka rtonnagen —— | Kehrgold, Bummi, Watte und Lappen 
bauen als Spezialität anf deren Veröffentlichung in betr. Wo he unumaner ae 00 ee 
mit Sicherheit gerschnet wir kauft, Sendunren wernlen. schnell 

Herfurth & Heyden nzei eN, müssen bis Mittwoch mittag ri. u weren seine 

Stötteritz-Leipzig. in unsern Händen sein. H. Haupt in Dresden, 

Gneisenaustraße 6. 














Buchbinderleinwand, für Buchbinder 


Leder aller Arten, 
lief: billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, = ey rten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «te. 


Stu ttgart. 





Verantwortlicher Redakteur: Adolf Behmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Simtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, 





Kr Erihelnungswelie > N | — 
wodhentiih Freitags 1 > n „° 


Derland 
\ Auer an Be itakgen Änmmnnmrn Im Linani der Airelun 
gatn un Badkindmule. Shichwestiendingen. Dasdın. | 
| Meteuge und Biumäuiehru init mu Yanengen und 
Tereigengrs Sin amt re wann Fond m 
| Bemkänend. Ösemehisiingeem. Ktwatz und Aa Ariane 


Aboanementspreile: 
be Demthiant dui Prastwurnng nm. wie ht 


® ] mine | I- 
Fan » bauigei Auen | mie vuktiig ‘ . 

Anertam armen Umiäde Pensubuten dm a ons Aanarım 

Daueyarı inmemenean rom Miete oo 
zuregna Beimügeie raupagre 

Gapeise Trmmuın © ı Dienaig muieh th Farts 


= 


Adebe hie u6e Lentungre ca. 
Deriag des Be 
Er 5 > 
c 


Allgem. Anzeigers für Bucıbindereten 
| Mrsimegkiine « Stuttgart 


Tolena Hex 





21. Fahrgang. 











 .eD Stutfgart, 30. 





Inlertlonspreis 
13 Pienaig per bitumeter Ikihe der 50 Mitimen 
| deren wergeipaiemen Zeile 
wa ‚ 








Ri Wertes 
, Stellengeluche ,, 
| Stellenangebote... 2. 


Hr Peine Immer bin m Fr 


[Le 







93 Demaig ie Mr 
Salch für Annahme 
Donsersteg 
Zu Ip nie Yan 
in die Algen 
| Getdtı In Gensereingen una Derenbrung 
— | Orgen 
Er dei Verbands der heibiräneigen Hacbinder 
Pr L# N Wirmenbergi 
iger I ider treten Inzuag Iebiämdiger Busiondermane 
e I der Piuie. 
a der Verbands ser Bachbindermeirer 
des Dertascı der Badibisderneier Bayemı 
tes Elah-höttiriagkten Papterkäsdier- um 
L Buaipinder: Dereins 


n Baden 


A J 


März 1906. @o - 





Nr. 13. 








Die Gefängniskonkurrenz. 


Der Deutsche Buchdruckerverein (Geschäftsstelle in Leipzig) hat 
unterm 21. Februar bezügl. der den Buchdruckereien und Buchbin- 
dereien durch die Gofängnisarboiten erwachsenden Konkurrenz eine 
sehr eingehende Eingabe an das preußische Abgeordnetenhaus geriebtet, 
in der es am Schluß wie folgt heißt: 

„Die große Zahl der Unternehmer und Arbeiter des Buchdruck- 
dritten sind en, de der entschiedensten Verurteilung der durch die 
"rriehtong und den Betrieb von Buchdruckereien nd Buchbindereien 


in Strafanstalten der Privatiedustrie bereiteten nen Konkurrenz. , 
e 


Die schädlichen Wirkungen, welche bei einer derartigen Beschäftigung 
der Gefangenen zum Nachteile eines erheblichen Teiles der steuerzah 
lenıen Bürger für Gegenwart und Zukunft unausbleiblich sind, lassen sich 
in ihrem vollen Umfange und ihrer Tragweite noch gar nicht ermessen, 
während die Perser au und ein entsprechender Nutzen eines der- 
artigen Auftretens des Staates als Gewerbetreibender für eigenen Bedarf 
schwerlich wird nachgewiesen werden können, 

Die schon im Hinblick auf die aus Stantsmitteln erfolgten und 
unterhaltenen Betriebseinriehtungen sehr fragwürdige ‚Billigkeit‘ der Buch- 
drucker- und Buchbinderarbeit in Strafanstalten hat übrigens außer 
den großen Nachteilen, die sie dem freien Gewerbe bringt, noch eine wohl 
zu beachtende Schattenseite, auf welche uns eine seit vielen Jahren mit 


Lieferung der standesamtlichen Formulare beauftragt gewesene Druckerei ' 


durch folgende Zeilen aufmerksam gemacht hat: 

‚Die Anfertigung der Standesregister ist gar nicht so einfach. 
Hier handelt es sich um über 1000 Bände, alle in Halbleder gebunden. 
Jeder Band hat eine andere Bogenzabl, entsprechend der Größe der 
betreffenden Standesamtsbozirke; an jeden Band muß ein tabellarisches 
Register angeheftet werden — wieder sehr verschieden in der Bogen- 
zahl. Diese Arbeit erfordert gerade in der Buchbinder- 
arbeit und beim Versand die größte Aufmerksamkeit. 
Man kann nurwirklich tüchtigeund intelligente Leute 
daranstollen, sonst gibt's den heillosesten Wirrwarr. 
Wenn nun schon für einen einzigen Regierungsbezirk die Arbeit eine 
sehr komplizierte ist, um wie viel prekürer wird sie dann wohl wer- 
den, wenn ungelernte, ungeübte Leute für eine ganze Provinz die Tau- 
sende von verschiedenen Registerbinden fertigen und sauber, exakt 
und zu vorschriftsmäßigem Termin liefern sollen? Mit dem Beschaffen 
des Papieres und dem Druck allein ist's noch lange nieht getan. Die 
Leistung solcher Arbeit ist noch etwas anderes als die Kuvertfahri- 
kation. Und doch sind tiber die Herstellung der Briefumschläge in 
Strafanstalten auch schon allerhand Kl gekommen. Es hapert an 
der Qualität, an der Leimung, an pünktlichem Liefern usw.‘ 

Schon früher hat man in der Fachpresse die Frage aufgeworfen, 
ob es sich mit dem Zwecke der Strafe, den der unfreiwillige Aufenthalt 
im Gefingnis doch haben soll, vereinbaren lasse, Sträflinge mit der Be- 
aufsichtigung der zur Herstellung der Drucksachen dienenden Maschinen 
zu betrauen. Denn nicht nur als Bogenanleger und -nnlegerinnen, son- 
dern auch als „Maschinenmeister‘, wie man die an Schnellpressen arbei- 
tenden Drucker nennt, wird man die Sträflinge beschäftigen. Würde man 
zu dieser Tätigkeit Beamte verwenden, die ihren Gehalt vom Staate be- 
ziehen, so kann selbatverständlich niebt nur ein Tagelohn von 40 Pfg. 
und 80 Pfg. für Abnutzung der Maschinen pro Mann und Arbeitstag be- 
rechnet werden, wie es laut den vom Gefängnis zu Anrath früher ver- 
sendeten gedruckten Anerbietungen geschieht, Sollen nun Sträflinge in 
den von ihnen nicht erlernten Fächern als Drucker und Buchbinder 
auch nur ganz notdürftig den Anforderungen genügen, die, wie wir weiter 
oben börten, an die mit Anfertigung von Standesregistern beschäftigten 
Leute gestellt werden müssen, so wird man sie bei dem Anlernen in einer 
Weise ‚behandeln‘ und ihnen beim Arbeiten so viel Selbständigkeit und 
‚Freibeit‘ einräumen müssen, dass weder das eine noch das andere nach 
allgemeiner Auffassung mit Strafe, die ihren Zweck erfüllen soll, sich 
verträgt! 

Wir meinen, die Gründe, die sich gegen den Betrieb von Buch- 
druckereien und Buehbindereien in Strafanstalten ins Feld führen 
lassen, sind so zahlreich und gewichtig, daß wir sicher nicht vergebens 
das Hohe Haus um Schutz unseres Gewerbes vor der staatlichen Kon- 
kurrenz in Gefüngnisdruckereien anrufen!* 


Mi. 


Kulissenführung an Prägepressen. 


Eine äußerst vorteilhafte Neuerung an der Tischhewegung an Prüge- 
Be ist der Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig al 
ulissenführung unter Nr. 164 008 patentiert worden. Diess nene Kulissen- 
fü (Fig. 2) läßt bei un. Serra Tischstellung, auch bei besonders 
hohem Hub der Presse, den Tisch in seiner age en und ver- 
hindert somit das beim früheren Zugstaugensystem (Fig. 1) so unange- 
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nehme Schieben um Differenz a, so daß ein Dublieren der Platten un 
Matrizen ausgeschlossen ist. 

Diese einfache Vorrichtung besteht aus zwei seitlich unterhalb dı 
Druckflüche angebrachten Kulissen, in welchen an den Zughebelu befestig 
Klötzchen gleiten, welche dem Tische in Ruhe- sowie Bewegungsperio 
eine sichere Führung verleihen. Durch diese Vorrichtung wird das Ei 
richten sehr erleichtert; außerdem können unf den mit Kulissenführu: 
verschenen Pressen, wegen der unter der Drückfläche liegenden Hel« 
punkte, auch größere Bogen als die Tischfläche sicher eingeführt werde 


Gegen die Einbanddeoke. 


Es gibt doch recht wunderliche Käuze! Bringt da Herr Steine 
Basel in No, 8 der vorliegenden Zeitung unter dem Titel „Beispiele n 
Gegenbeispiele* einen Artikel von erstaunlicher Kuappheit, aber mit eir 
um #0 größeren Nutzanwendung, flugs kommt ein Herr A. M. und su: 
das G teil zu beweisen, indem er ein Loblied ohmegleichen auf 
Ein decke anstimmt. 

Das ist um so befremdlicher, als gerade er seiner ganzen Stellr 
nach zu den Gegnern der Einbanddecke zählen sollte. Fast sieht es 
aus, als sei ihm ganz unbekannt geblieben, daß ernste Männer schon ı 
Jahren darauf hinarbeiten, das Deckenwesen, das man ebensogut als 
wesen bezeichnen kann, nach Möglichkeit einzuschränken, nicht nur 
Interesse der vielen kleinen Buchbinder, die dann die Biicher für 
paar Pfennige in die Deeke hängen sollen, sondern auch im 
terense der Blicher selbst wie ihrer Eigentümer. Noch weniger sch 
Herr A. M. zu winsen, daß die Einbanddecke weder in den Rahmen 
Buchgewerbes von heute hineinpaßt, noch daß Decken für den ku 
gewerblichen Buchbinder aus praktisch-ästhetischen Gründen ein Un: 
sind. Im übrigen hindert Herrn A. M, ja niemand, sich Zettel zu beschu 
und in die ron ibm in Decke gehangenen Bücher zu legen, die genau 
Gegenteil von dem „ was Steiner seine Kunden wissen lassen 
Nur sollte er es dann unterlassen, die schnodderige Buchhändlerbemerk 
vom starken Beschneiden als zutreffend binzustellen und die Fühis 
der Buchbinder: Deckenbände ordunngsmäßig herzustellen, in Zweife 
ziehen. Andererseits werden fahrlässige oder auf möglichst viel 8 
bedachte Buchbinder sich durch das Vorhandensein einer Decke vom sta 
Beschneiden kaum abhalten lassen; im Notfall könnte ja dann die D 
gekürzt werden. 

Doch das Schönste kommt noch. Herr A. M. will seine Behauy 
von der Zweckmäßigkeit des Deckeneinbandes erklärlicherweise an eı 
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Beispielen beweisen, merkt aber nicht, daß er dabei vollständig daneben 
greift. Denn gerade die von ihm zitierten Decken zu den Schiller- und 
Gostheausgaben, älteren Datums, sind, was ihre Dauerhaftigkeit anbelangt, 
unter aller Kanone, wenn sie anch sonst noch s0 gut passen mögen, 
Ueberhaupt bat es den Anschein, als ob der ganzen Entgegnung 
eine lediglich nur gegen die Person des Herrn Steiner gerichtete Ani- 
mosität z nde liege. *) es 


Nächstens mehr, 

*, Dies ist vollständig ausgeschlossen, da Herrn A, M. jeder Grund hioau 
fehlen wirde. Im übrigen will es uns scheinen, als ob nicht der richtige Unter- 
schied gemacht werde zwischen Kunstbuchbinderei und Kandenbuehbinderei. Be- 
züglich eratorer ist der Standpunkt des Herrn Steiner-Basel erklärlioh, bezüglich 
lotztorer derjenige des Horra A. M. — Von Herrn Steiner liegt uns gleichfalls eins 
Erwiderung vor, mit deren Veröffentlichung wir jedoch Raummangels wogen erst 
in nachster Nummer beginnen können. Die Red. 





Unsere Ilustrationen. 





Adresse des Magistrats in Posen zur Silberhochzeit des deutschen 


Kai 
ausgeführt von W.’Osllin, Hoflmabkinden Berlin; mit urbig model: 
liertem Wappen und Handrergoldung. 


Kleine Mitteilungen. 


Gesellenpräfung. Die nächste Gesellenprüfung im Buchbinder- 
handwerk für die Kreise Elberfeld, Barmen, Lennep und Mett- 
mann soll am 2). April stattfinden. Eigenhändig geschriebene Gesuche 
um Zulaas zu dieser Prüfung sind an den Vorsitzenden, Herrn Julius 
Arntz, Elberfeld, Harmoniestraße 9, zu richten, 

" Städtische Handwerker- und Kunstgewerbeschule 
Elberfeld. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, beginnt am 3. April 
in Elberfeld ein zweiter Meisterkurs fiir Buchbinder in der Fachklasse 
und Lehrwerkstätte für Buchbinder an der dortigen Städtischen Hand- 
werker- und Kunstgewerbeschule; derselbe umfaßt insgesamt 240 Unter- 
richtsstunden und dauert bis zum 11. August. In wöchentlich 14 Stunden 
soll gelehrt und praktisch geübt werden: Die Behandlung des Buches in 
seinen Bogen, Karten und Beilagen (Ausbessern) bis zum Heften, die ver- 
schiedenen Heftarten, Methoden für Vorsütze, Wahl der Vorsatzpapiere, 
die verschiedenen Einbanddecken: Halb- und Ganzleinenband, Halb- und 
Ganzfranzband, Halb- und Ganzpergamentband; die Handvergoldung: 
Fileten-, Stempel- und Titeldruck; die Schnittrerzierungen: farbige-, Gold 
und Metallschnitte mit und ohne Verzierungen; das Marmorieren; das 
Preßvergolden; die Anfertigung eigenartiger, geschmackvoller Halbleinen- 
und Halbfranzbände und deren Verzierung mittelst Schablonierung und 
ausgestanzten Auflagen; die feinere Handvergoldung und Lederauflage unter 
Anfertigung kostbarer Bände; die Verzierung des Pergamentbandes mittels 
des Batikverfabrens, Jeder Kursist wird durchaus persönlich unterwiesen; 
in allem voneinander völlig abweichende Aufgaben für jeden Teilnehmer. 


Die beträchtlichen Kosten tragen Regierung, Handwerkskammer Düssel- 
dorf und die Stadt Elberfeld gemeinsam. Ein bis zwei nachweisbar be- 
dürftigen Teilnehmern kann der Kostenbeitrag auf Antrag erlassen werden. 
Als Teilnehmer kommen in erster Linie Buchbindermeister in Betracht 
und, soweit ron diesen die Zahl 12 nicht gestellt wird, ausnahmsweise 
tächtige, strebsame Gehilfen.. Mehr als 12 Teilnehmer dürfen laut Ver- 
fügung der Königlichen 2 we nicht zugelassen werden. Das Alter 
der Teilnehmer soll möglichst nicht unter 24 und nicht über 45 Jalıre 
betragen. Die Anmeldungen sind bis 31. März im Sekretariat der Schule 
zu bewirken, 


Ausstellungs-Chronik. 


Internationale Buchbindekunst-Ausstellung, Weber 
die Eröffnung dieser im Polytechnischen Saal in Frankfurt am Main 
arrangierten Ausstellung, die am 19, März vormittags 11 Uhr in feier- 
licher Weise vorgenommen wurde, entnehmen wir dem „Frankfurter 
Generalanzeiger“ u. a. folgendes: „Der Vorsitzende des Mitteldeutschen 
Kunstgewerbevereins, Herr Kommerzienrat Wilhelm Flinsch, te 
die Erschienenen und gab in einer Ansprache ein anschauliches Bild von 
der Geschichte der Buchbindekunst. Er schloß mit dem Wunsche, dali 
die Vorführungen der besten Leistungen des In- und Auslandes dazu bei- 
tragen möchten, der Buchbindekunst Sporn und Anre zu geben und 
ihr immer neue Freunde und Gönner zu erwerben. Innerhalb vierzehn 
Tagen werde ein Preisgericht gusammentreten, um über die Verteilung 
von Diplomen zu beraten. Unmittelbar an die Eröffnung schloß sich ein 
gemeinsamer Rundgang durch die Ausstellung au, die von 120 Ausstellern 
mit 250 Bänden aus allen Ländern beschiekt ist. — Ueber den Inhalt der 
Ausstellung geht genannter Zeitung folgender vorläufiger Bericht zu: Seit 
ungefähr Jahresfrist hat sich der Vorstand des Frankfurter Kunstgewerbe- 
Museums, Herr Dr. von Trenckwald, um das Zustandekommen dieser Aus- 
stellung bemüht, Was schließlich zusammengekommen ist, wird den 
Beifall der Kenner ebenso finden wie den der Laien, von denen wohl 
mancher mit Staunen und Bewunderung feststellen wird, was in den letzten 
paar Jahren auf diesem Gebiete geschaffen worden ist. Speziell Frank- 
furt a, M. besteht im Wettbewerb der deutschen Firmen, die auf der Aus- 
stellung vertreten sind, mit allen Ehren, Die Vitrinen von Ed. Ludwig, 
Adam Baum und Herm. Karch, Angust Osterrieth und Jakob Oettinger 
zeigen sowohl in modernen wie in Renaissance - Dessins sehr feines 
künstlerisches Empfinden und hohe technische Vollendung nach der Seite 
des Einbindens und nach der Seite der Behandlung des zu dekorierenden 
Leders. Auch dem unkundigsten Laien macht diese Ausstellung klar, 
welch großen Umschwung die geläuterten modernen Kunstanschauungen 
auch auf diesem, lange der Pflege unselbständiger und geschmackloser 
Handwerker überlassenen Gebiet hervorgebracht haben, Unsere hervor- 
ragenden Buchbinder sind Kinstler geworden. Wo man die dekorative 
Sprache einer verg nen Kultnrepocbe redet, tut man es mit strengem 
Stilgefühl und mit Geschmack, Die sinnlosen Ueberladungen sind beute 
ebenso verpünt, wie das schlechte Material, Man befleißigt sich, die besten 
Muster nachzuahmen. Wo man aber Neues gibt, da geschieht es mit Selb- 
ständigkeit. Unsere moderne Formensprache hat sich des Bacheinbandes 
mit Glück angenommen; die Darmstädter, Elberfelder, Berliner, Hamburger, 
Weimarer Firmen, die neben den schon genannten ausgestellt haben, bieten 
viele schr schöne Proben moderner Bucheinbände in verschiedenen Tech- 
niken. Bisweilen hat der Inhalt des Buches den Stoff für die Dekorierung 
des Deckels gegeben, bisweilen sind es nur Linienspiele, die, meist vom 
Rücken des Buches ausgehend, den Lederdeckel schmücken. Wenn man 
dann aber nach dem Studium dieser deutschen Vitrinen den nächsten Saal 
betritt, wo die Arbeiten der Pariser, Brlisseler und Londoner Bucheinband- 
künstler neben denen römischer, österreichischer, schweizerischer Künstler 
ausgestellt sind, #0 wird einem freilich klar, daß die Franzosen und Eng- 
länder uns auf diesem Gebiete doch noch ein gut Stück überlegen sind, 
Es ist dasselbe Verhältnis, wie es zwischen den Schmuckarberten eines 
Laligue und den tüchtigen Arbeiten moderner dentscher Schmuckkänstler 
besteht: wir haben eben halt doch nicht die alte Kultur unserer westlichen 
Nachbarn, und die Zahl derer, die Hunderte, ja Tausende für den Besitz 
eines künstlerisch hervorragend gebundenen Buches ausgeben, ist noch 
nicht groß, Daß in Frankfurt a. M. eine Anzahl kunstsinniger Sammler 
auch anf diesem Gebiete leben, zeigen die Ausstellungen durch wertvolle 
Leihgaben aus dem Besitze der Familien v. Grunelins, v. Goldschmidt- 
Rothschild, Karl Borgnis, Jay, Flinsch ete. Die Pariser und Londoner Buch- 
einband-Künstler (in London sind es sehr viele Damen, die sich mit Buch- 
binden beschäftigen, und eine junge in Frankfurt lebende Engländerin 
Miß Swainson hat einen sehr geschmackvollen und von bemerkenswertem 
technischen Können zenugenden Einband von eigener Hand ausgestellt) 
schaffen nit der Souveränität echter Künstler. Sie hängen nicht ängstlich 
an der Tradition, sondern bekunden eine große Erfindungskraft, was sie 
aber an Renaissance-Mustern verwenden, zeugt von ebenso beneidenswertem 
Stilgefühl wie hochentwickeltem technischen Können, ein Können, dus eben 
durch die Jahrhunderte alte Tradition im Kunstgewerbe gewonnen ist. 
Die modernen Bucheinbände brillieren durch meisterliche Beherrschung 
der verschiedensten Techniken: Lederschnitt, Lederpunzen, Leder-Intarsia, 
nnd Mosaik, Goldschnitt, gefärbtes Leder, Lederbemalung, Flachrelief 
wechseln in bewundernswerter Vollendung ab bzw. sind miteinander zu 
geschmackvoller Harmonie verbunden. Dazu kommt dann die durchgängig 
hohe Vollendung auch des Buchdrucks, so daß es ein großer Genuß ist, 
ein solches französisches ‚Prachtwerk, in die Hand zu nehmen, Noch näher 
stehen uns die englischen Bucheinbandkünstler. Die Ausstellung ist von 
den besten Künstlern des Auslandes, zum Teil mit eigens für diesen 
Zweck gebundenen Büchern beschiekt: Wir nennen Antoinette Vallgren, 
Eug, Aumaitre, Saint Andr& de Liguerenx, Charles Meunier, Leigthon, 
Sangorski, Pardy, de Sunty etc, Die Engländer und Franzosen haben 
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sich übrigens aus politischen Rücksichten 1 gesträubt, auszustellen. — 
Außer den Bucheinbänden sind auch reiche Kollektionen von künstlerischen 
Vorsatzpapieren ap iger so hat Hofrat Frz. Bartsch in Wien, ein 
Sammlerspezialist, seine reichen Sammlungen ausgestellt, ferner Frau Lilly 
Behrens, die Gattin von Professor Peter Behrens, ans Düsseldorf, außer- 
dem sind schöne japanische Dessins und Musterbücher einer Reihe von 
deutschen Firmen zu sehen. Nicht vergessen sei eine kleine lehrreiche 
Vorführung der Entstehung eines nten Halbfranz-Einbandes, die 
P.A. Eulner-Bingen geschickt hat und die dem Laien einen Einblick 
in die Schwierigkeiten des Handwerks gestattet. So bietet die Ausstellung, 
wie schon dieser fllichtige Rundgang heweist, eine reiche Fülle wertvoller 
Anregungen, undihre Veranstalter können desallgemeinen Daukes sicher sein.“ 


Der Stadt Frankfurt a. M. gebührt höchste Anerkennung and Tmunk für 
ihre Tat; möchte letztere doch in recht vielen Städten bald Nachahmung finden 
oder gar die Inszenierung einer Wanderansstellung mit diesen jetzt 
so praktisch beisammen befindlichen Ausstellungsgegenständen 
aller Lander in maßgobenden Kroisen erwogen werden! Wirkungms- 
vollere Unterstützung dessen, was in unserem Fach angestrebt werden muß, 
kann diesem nicht zuteil werden, nämlich einerseits Erwärmung und Begwiste- 
rung des lieben zahltihigen Publikums für wahrhaft schöne Buchbinderleistungen, 
sowie die Boweisführung ad venlos, was Exquinites auch von unserer heimischen 
Industrie geboten werden kann, sobald nur die Nachfrage besteht, andererseits aber 
auch durch Ermöglichung von Vergleichsstudien in edlem Wettbewerb aller Nationen, 
die Buchkünstler und alle diejenigen, welche es ermstlich werden zu wollen bestroht 
sind, zu neuem Eifer anzusporsen in der Erkenntnis und Urteilskraft des Schönen, 
welchem gleichkukommen ihr ganzer Ehrgeiz sein soll, — So stark rückständis be- 
zeiehnet zu worden, verdient die deutsche Kunstbuchbinderei durchaus nicht, — und 
war noch, als ob ihr die Fühigkeit klinstlerischen Empfiindens so viel weniger eigen 
waro als anıleren! Die Tatanche so vieler in Kunstbuchbinderei hervorragender 
deutscher Existenzen im Ausland, welche oft gerade die uger der uns als 
Exempel hingestellten grandiosen Anslandsprodakte sind, spriebt dagegen deutlich 
genug’ Man fahre fort, das kasfende Pablikum zu begeistern und schaffe damit der 
deutschen Buchkanst günstigeren Boden! Heil Frankfurt a. M.! Vivant sernmenten! 
— Nicht unerwähnr darf bleiben, daß bei Gelegenheit einer in Stuttgart im Jahre 
Is vom Aestigen Graphischen Klub arrangierten Ausstellung auch cine solche 
von Arboiten der Kunstbuchbinderei ähnlicher Tendenz stattgefunden bat. 
weiteren liegt den seitens des Deutschen Huchgewerberereins im Buch- 
gewerbemuseum in Leipzig arrangierten „Einband-Ausstollungen* gleichfalls das 
verdienstliche Bestreben zugrunde, in den für dem Kansteinband in racht kom- 
menden Kreisen das Interesse für demselben immer mehr wuchzurufen und zu för- 
dern. Wie wäre es nun, went angesichts dieser allseitig nis notwendig empfun- 
denen Bestrebungen for Gedanke, die derzeitige interontiunale Buchbindekunst- 
Ausstellung in Frankfurt a. M. zur Wander-Ausstellung auszubilden, zur Tat 
gedrängt würde? Es wre eine vordienstliche Handlungsweise vun Maseuinsdirck- 
toren und Vorständen der in Betracht kommenden Stadtverwaltungen,, nach dieser 
Riehtang hin eiligst einleitende Schritte zu tun, die sieher zum angestrehten Ziele 
führen würden, Red. 

Jubiläumsausstellung des Graphischen Klub Stutt- 
art, In der König-Karl-Halle des Landesgewerbemuseums in Stuttgart 
‚det derzeit eine vom Stuttgarter Graphischen Klub aus Anlaß 

seines gie Gründungsjabiläums veranstaltete Ausstellung statt, die 
sehr reich und mit hervorrugenden Arbeiten beschiekt ist und die den 
Beweis erbringt, daß der Buch- und Akzidenzdruck in der schwäbischen 
Residenz eine gute Stätte gefunden, wobei die damit im Zusammenhang 
stehenden Techniken, wie Xylographie, Chemigraphie, Schriftgießerei ete., 
tatkräftig assistieren. Von besonderer Anziehungskraft erweisen sich 
Ausammenstellungen von Akzidenzarbeiten in chronologischer Reihenfolge, 
durch welche die in den einzelnen Jahren herrschende Geschmacksrichtung 
treffend dokumentiert wird. Die Ausstellung ist nur bis 8. April geöffnet. 


Gewerbe-Ausstellung. In Husum wird im Dezember eine 
(rewerbeausstellung veranstaltet, 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilangen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Berufs-Jubelfeier. Herr Carl Riefenstahl, Gründer und 
Inhaber der Geschäftsbicherfabrik Riefenstahl, Zumpe & Co. in Berlin O., 
Holzmarktstraße 67, feiert am 1. April seine 5Ojährige Angehörigkeit 
zum Buchbinderberuf. Seine Söhne veranstalten ans diesem Anlab 
am genannten Tage mittags 2 Uhr im großen Festsaale des Berliner 
Handwerkerrereins, Sophienstraße 18, eine Feier mit Festmahl, Auffüh- 
rungen und Ball. (Eep-Zig.) 

Stiftung. Für die Benmten und Arbeiter der beiden Farben- 
fabriken G. Siegle & Co. in Stuttgart und Kast & Ehinger in 
Fenerbach-Stuttgart wurde zum Andenken an den verstorbenen 
Geh, Kommerzienrat Gustar v. Siegle in Stuttgart seitens dessen Gattin 
eine Summe von 400 000 Mk. gestiftet. Davon soll ein Teil zu Geschenken 
für Beamte und Arbeiter verwendet werden, während der andere Teil den 
Erde für eine Gustav Siegle’sche Arbeiterunterstützungskasse bil- 

en soll, 

Jubiläum. Auf eine Sjährige Tätigkeit in der Maschinenfabrik 
Karl Kranse in Leipzig konnte dieser Tage der Monteur, Herr (tto 
Domhardt, zurückblicken. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
and werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Karl Böttner eröffnete in 
Weimar, innere Erfurter Straße 14, eine Buchbinderei nebst Galanterie- 
waren- und Papierhandlung. 

» Gesehäfts-Eröffnuung. Die Herren Paul, Walter und 
Artur Radtke haben unter der Firma Gebrüder Radtke in Brie- 
sen in W,-Pr, eine Buchbinderei nebst Buch- und Papierwarenhandlung 
eröffnet, 

Geschäfts-Vebernahme. Herr August Großmann in 
Würzbnrg hat seine Buchbinderei nebst Kartonnagenfabrik an Herrn 
Franz Sabeiner käuflich abgetreten. 
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Prokura-Lüschung und -Erteilung. Die Firma Alois 
Dessauer, Bunt- und Chromopapier-Fabrik in Aschaffenburg- 
Auhof, gibt bekannt, daß ihr langjähriger Prokurist, Herr Eduard 
Wernigh, welcher 41 Jahre lang ununterbrochen in der anerkennens- 
wertasten Weise dem Unternehmen seine Kräfte lieh, sich in den wohl- 
verdienten Ruhestand zurü . hat, wodurch seine Prokura erloschen 
ist, An dessen Stelle wurde Herrm Wilhelm Schwermer Prokura 


erteilt. 

Geschäfts-Verkauf. Herr Gustav Fleck in Villingen, 
Baden, hat seine Buchbinderei an Herrn Hermann Weißer verkauft. 
Die Firma lautet nunmehr Gustav Fleck Nachf. Hermann Weißer, 
Villingen i. Bad. (Kep-Ze) 

Besitzänderung. Die Buchbinderei, Papier- und Schreibwaren- 
handlung Johannes Wunderle in Lorsch, Hessen, wird Aus- 
scheiden des Herrn Johannes Wunderle von dessen Frau Anna Marin 
Wanderle, geb, Schmitt, unter der seit! n Firma weiterbetrieben. Herrn 
Johannes Wanderle wurde Prokura erteilt. (Pap.-Zte.) 

Firmenfortbestand, Das Papierhans Elbert, Hofliefe- 
rant, Inlı, Heinrich Elbert in Darmstadt, gibt durch Rundschreiben be- 
kannt, dal die Firma als offene Handelsgesellschaft in unverlinderter 
Weise fortgesetzt wird. Der langjährige Disponent Herr Wilhelm 
Matthes wurde mit der Vertretung der Firma durch Prokura betraut. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister in Baden, 


j Laut Statuten müssen die Beiträge im ersten Viertel des Verbands- 
jahres erhoben werden. Wir bitten unsere Mitglieder höflichst, die Bei- 
träge für 1906 im Betrage von Mk, 3.50 — inkl. Organ — bis späte 
stens 15. April zu entrichten, und zwar; 
1. fir den Bezirksverband Maunheim-Heidelberg an Kollegen 
Georg Holzer jr. in Heidelberg; 

2. für den Bezirksverband Karlsruhe an Kollegen Hermann 
Merkel in Pforzheim; 

3. für den Bezirksverband Freiburg-Offenburg an Kollegen 
Fr..Stadtmüller in Freiburg; . 

4. für den Bezirksverband Konstanz an Kollegen A. Adler jr. 

in Konstanz. 

Die Einzahlung wolle mit Postanweisung geschehen und der Schein 
als Quittung angesehen werden, Bis zum 15. April nicht bezahlte 
Beiträge werden durch Postauftrag erhoben. 

Wir ersuchen unsere Mitglieder und Kollegen, den Rechnern jede 
rn Arbeit zu ersparen und der obigen Bitte baldgefülligst Folge 
zu leisten. 

Den Bezirksrechnern wird wiederum in den nächste Tagen eine 
genaue Liste der Mitglieder ihres Bezirks zugehen. 

Der Verbandsvorstand: 
Fr. Washausen, Vorsitzender, Ed, Breithanpt, Kassierer. 





Kammerbezirk Konstanz. 


Die Mitglieder unseres Kammerbezirks werden ersucht, den Jahres- 
beitrag mit Mk. 4.— (verweise auf das am 10. August 1905 au jedes 
Mitglied gesandte Zirkular) bis 15, April an Kollege AdolfAdler jr, 
Konstanz, einzusenden. Die bis 15. April nicht bezahlten Beiträge 
werden sofort durch Postmandat erhoben, da im Mai die Bezirksversamm- 
lung in Stockach stattfindet, bis zu welcher Zeit die Rechnung geregelt 
abgelegt werden muB. 

Mit kollegialem Gruß 
Der Bezirksobmann: Franz Bugglin. 





Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Die verehrlichen Verbandsmitglieder werden ersucht, den 


Verbandsbeitrag pro 1906 
(Mark 8.— Inkl. Verbandszeitung) franko ohne jeglichen Abzug 
baldigst an den Kassier, Herrn Aug. Roth, Spiegelstrasse, 
Würzburg, einzusenden. 
Der I. Vorsitzende: 
Hech. Knell. 


Der Schriftführer: 
A. Haßmüäller. 








Kann mir vielleicht jemand Leipziger oder Berliner Firmen wonnen, die sich 
mit der Neueinrichtang von Papierhandlungen, verbunden mit Buchbindorei, be 
fassen? Im voraus besten Dank. W.D.inB 

t. Welche Firma liefert L appe in der Grüße #6 »=< 113 cm? 

2 Welche Firma liefert Korkbüden in verschiedenen Großen und Stärken ’ 


Im vorass besten Dank, . H, in 8, 
Wie bewähren sich die Bronzefotlen In der Praxis? Oxydleren sie nicht »o 


schnell wie Blattmetall? 3. W. in K 


Abonnements-Erneuerungen """""" ei eigegengeummen, 
und Neubestellungen a ee 

W bei der Post abonniert hat, wolle die a A nicht 
er versänmen! 








kiste gebraudıter Masdinen von Wilh. keo’s 


9142. 1 Nietmaschinef. Fussbetr., nach Leo Kat, 


w: 
1745. 


zum Ru 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 

1 Balancier-S schwere Kon- 
struktion, auf estell, Tisch 
26><18 cm, zwisch. d. Säul. 80 em, heizb, 

1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 


1871, 


1888. 


mit Streifenführung. 
1 Abpresamaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
.M. 421, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 

1906/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb, 
Pappenschneid- und Früsmaschine 282, 
1 Faltschachtelstange 23 und 1 Heft- 
maschine 4 Fabrikat Lasch. 

1 Papierrollen-Schneldmaschine, Fabr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 
Sehnittlänge 80 em, Durchgang M cm. 

1 Bogenanleim- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 

1 Buchfadenheft- Maschine , Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Vorlagswerka von 6 bis 33% cm Länge 
und 231, em Breite, 

1 Bantzener Anlelmmasch,, Chiffre O. 8. 
II, Beklebebreite 25 om, ab Schweiz. 

1 Knichebelpresse, nach Leo Kat. No. 520., 

mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 

Durchmess., m. 1 Stanzklotz 350>%0 mm, 

Ausstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 

K. HI. b, für Fuß- und Motorbetrieb 

(Klanenkuppelung), Druckfi. 76 >< 65 cm, 

Einschiebetisch 76 >< 80 cm, m.Stanzklotz, 

in sehr gutem Zustand, ab München. 

doppelseitige Linilermaschine, Fabr. 

Fürste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 

Liniierbreite 80 om, ım, 14 Liniierwellen, 

18 Schlußringen, ea. 800 Spatien und 

1000 Liniierrollen. 

Liniiermaschine, System Brissard, dop- 

pandtg: mit je 1 Farbwerk, 80 em 
iniierhreite, mit 32 Liniierwellen, 64 

Schluss- und Achsringen und etwa 

1900 Liniierrollen und Spatien. 

tehrungs-Kreissäge, System H. E. 6. 

Uhlig, Hambourg. Gr. III, für Fuss- 

betrieb, sehr wenig gebraucht. 

1 Beschneldchobel, Fabr, Holeıter, ganz 
Eisen, 80 em Durchgang, 

1 Niederäruckwalze, Fabr. Bolle, für 


Patentstreifen. 
8947. 1 Dresdener 


1897. 


1810. 


1912. 
1918 


1914. 
1915. 


1916, 


- 


1918. 


-_ 


1919. 


_ 


= 
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Blechstrelfen - Anschlag- 

Hammer, m, 12!/, em langem Ambos; 
für & und 10 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschürenheftmasehine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest.. b. 10mm Dicke heft. 
Buchdruck -Korrektur-Abziehapparat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Berlin‘ 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr 80, für Furshetrieb. 
Bleehstreifen-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
4stell . Grösse H, m. Gestell. f. Fussbetr. 
Karton-Heftmaschine, Fahr. Brehmer, 
No, 28, mit Gentell für Fussbetrieb, 
mit welbsttätierr Klammerbildang, für 
Klammern v. 6 mm Rückenhreite, 
Kuntenabschrägmaschine. Fahr. Fomm, 
Chiffre F, J., 47! cm Schnittlänge, 
auf eineruem Gestell. 
Nietmaschine, Fabr, d. A-G f. Kart.- 
Ind,, Dresden Syst Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 

Wo nıehta anderen 


& 


E 


936 


- 


—— . _ 


No. 44, Mod: D 100, Arbeitebr, 100 mm, ° 






B148. 


All, 


vermerkt. stehen die Maschinen in den meisten Fallen auf unserem m 
Permanenter Aumtellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderei-M 


Nr. 360, ın. %0 em Anslnd,, f.8 mm Nisten. 

1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 em Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen, 

i' Pappschere, Fas. Conrad, ganz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge 88 cm, mit 
Querwinkel und Schmalschneider, 

1 kleiner Handheftapparat, (Bareau- 
heft.), Fabr. Hoppe. f.6,8, 10 mm Klamım. 

1 Lederschärfmaschine, Fahr, Breumer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb, 

1 Nietmaschine, Fahr. d. 8. C,-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB. 4 mm, f. Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fabr. Preusse, 
fir Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 em 
Biegefläche und 22 em Einschneidung, 
130 cm Darchgangsraum, in der Fahrik 

aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Patent-Schachtel-Beklebe-u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drahtheftmaschine, Fabr, Molitor, 
rotierend, flir Fusabetr., 5 mm Heftung. 

1 Blechklammer » 

Dresdner Fabrikat, für Fussbetriob, für 
Schachteln bis zur Höbe von 125 mm, 

1 Autamistik» Oessnmasehiue Faber. 
H ‚ No. 25, für Ossen 501 u. x 

für Fuanbetrieb, ohne eisernes Unter- 

goal in der Fabrik gründl. repariert. 

1 Heftmaschine, nach Leo, Kat, Nr.56/IV, 
bis 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (26). 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., f, Schneidbreit., m. 2 Mess, 

1A aschine, Fabr, Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm. 

1 Buchrücken-Bun ne, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Fomm, 
80 cm Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. ce. f. Kraftbetr., 2 Messern. 

I Lederschärfmaschine „Fortuna“. für 
Kraftbetr.. Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch. 

1 Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr, 27, für zweierlei Drahtklamniern. 

1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 96 u, 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 

1 Ueberzich-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite, 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 

1 Rollenlinliermasch,, Förste & Tromm, 

Nr. 19, für Hand- u. Kraftbotrieb, für 

durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 

Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 

kataloemässiger Zubehör ganz neu. 

Bostonpresse, System Liberty, mit 2 

Auftragwalz., inn. Rahmenw. 10><15 cm. 

Hehelschneldemaschine, Syst, Herbat, 

00 em Schmittl,, mit 2 ganz neuen Mess. 

Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 

Chiffre A. Z. II, 50 cm Walzenlänge, 

mit geriffelter Walze, gut erhalten. 

Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 

für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 

Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 

neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 

Buchrücken - Roundmaschine. Fabrik. 

Fomm, Chiffre 1. M., 50 em Buchhöhe, 

für Hand- und Krafthetrieb, gut erhalten, 

1 Ritxmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
1% em zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben. 

m Stu 


u 


_ 


— 


- 


dıf., Stuffgart. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stut 


917. 


9420. 


9430. 


9432. 


9459. 


uni. 


9472. 


9501. 


m eu 


1906. Nr. 18. 





Nr. 18. 30./8. 1906. 


1 Eckenausstonsmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m. 9 cm Mess. u. je1 Einsatz f. 5.9, 12 cm. 

i Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 3 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 

1 Drabtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
Ka m a er Bere 

1 Vergo abr,, Druckfl. 
47><42 er 52><44 cm, 
Tisch 56 ><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
anhängeplatte, Raservetisch, ee 

latten passend. 

, Krause, Chiffre 


ftmaschine, zum 

sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr, 140, 

mit fertigen Klammern, Kartons bis 

22 cm Tiefe heftend. 

Radsc » Fabr. Fomm, 

Chiffre A. V. «,, 110 em Schnittlänge, 

19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 

Sattel , Selbstpress,, Friktionskuppelung. 

Heftmaschine, Fahr. ‚ für Fuß- 

betrieb, mit Gestell, mit selbsttätiger 

Klammerbildung, bis 5 mm Dicke seit- 

lich und durch den Falz heftend, 

Biegemaschine, Fabr. d. 8. C.-M.-A.-G., 

Dresden, fir Kraftbetr., Biegel, 75 em. 

Baischneltumnschine,  Fula. Fomm, 

Chiffre A. O.a, 71 cm ttlänge, mit 

loser und fester Riemenscheibe, selbst- 

tätigem Ausrlicker und Bremsung, für 

Hand- und Kraftbetrieb. 

Radschneid „Heim*, Schnitt- 

länge 60 em, für Handbetrieb, mit zwei 

Messern, in gutem Zustand. 

Balancler-YV ldepresse, „Heim*, 

ohne Fußgestell, Druckfl. 281/,><21 cm, 

mit zwei Heizkanilen, gut erhalten. 

Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O., 

Drückfl.16>x<% cm, Tischgr. 32 cm, 

zw, d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 

1 Buchdrahtheftmaschine, Fabr. Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*“, Median- 
grösse, bis zu 45 com Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
„National“, 55 cm Schnittl,, ın, 2 Mess. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr.6, m, fert. 

Klammern seitlich und durch den Falz 

bis 5 mm Dicke heftend. 

Bostonpresse, innere Kahmenweite 

21 >< 321/, em, mit Tellerfürbung, mit 

2 Walzen, System Liberty. 

1 Radschneidemasch.., Leo“ m. Zugstang., 
Schnittl. 51 cm, mit 2 Messern, fast neu, 


Radschneidemasch. „Krause* älterer 
Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A. C., 60 cm Schnittl., mit 2 Mess, 
Hebelschneldmasch. „Leo“ altes Modell, 
Schnittlänge 50 em, mit 2 Messern. 
Pappschere „Leo“ 11'/5,110cm Schnittl., 
mit Tischwinkel und Schmalschneider. 
Tiegeldruckpresse, f, Fußbetr., ım. drei 
Walz,, innere Rahmenweite 35-27 em 
Vergoldepresse, Fahr. Krause, Druck- 
fläche 22:<21 em, obere Einschiebeplatte 
27>22 cm, untere Einschiebeplatte 
81><25,5 cm, 42 cm zw. d. Säulen, 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59 cm, £. Schneidbrett, m. 2 Mess. 


Hebelschneidemaschine, Basler Fahr., 

mit eisernem Fußgestell, Schnittläuge 

50 em, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 

Tiegeldruckpresse, Konstr. älul, Syst. 

Riese & Pohl, innere Rahmenweite 

39><27 em, für Fussbetrieb, mit Teller- 

färbung, mit 8 Walzen. 

1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser: 

1 Vergoldepr., Fab. Krause, 43><82'/, cm 

Druckfläche, 66 em zw. d. Sänlen, mit 

Farbiruckklappe und Gasgabel. 
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— Alle Offerten unverbindlich. 
en der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 


1906. Nr. 13. Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 157 


"Sehen Sie sich vor 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz-Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


... Preusse & Compagnie, Leipzig 


sind unstreitig die besten Maschinen. 


20jährige Erfahrung und durch Patentamt geschützte Vorzüge garantieren höchste 
Vollkommenheit neben der Tatsache, dass 
in Berlin allein über 300 Falzmaschinen von Preusse & Compagnie arbeiten. 



















Be regen 


erhöhter A Än- 
führung ohne Kae jelen Dis Dünderwochsen, mit Vorrich- 

ung Quetschfalten selhst in stärksten 
Papieren und ,, „ren Doppel-Faden-Hoft- 
r feinsten 





Weitere Spezialitäten: Buch- und Broschüren-Faden- und -Drahtheftmaschinen, Kartonnagen-Maschinen. 
Kataloge und Prospekte zu Diensten. 


Zur ur Vorrichtung Ieichterer Arbeiten |ow- Kalıko. Billig! 


Zehnter Teil des Wertes! 














baute ich seither Reste, 35— 70m lg., bis 16 cm br., 
° in allen Farb., vorzügl. Material f, kl. 
untenverzeichnete Buchbinderelen, Schulblichern usw. 


Räder-Schneidemaschinen |" K"zcner Ben 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz Wilhelmstraße 7. [70 
aus Eisen, mit genau senkrechter Messerführung 
und stellbarem Tisch 


nur für Handbetrieb, as 


Messing 


= neuerdings konstruiere ich diese Maschinen auch 
- 


für Motorbetrieb 





























| sowie für 
Rue, direkten elektrischen Antrieb. 
| | | Für | Für Motor- Einrichtung | zur Maschine | Von der Berufs- 
Einsatz- Einsatz- Hand- | betrieb mit für | PERTE | genossenschaft 
höhe jun | Friktions- | Antrieb durch B. on utor |, Yorgeschriebene 
| | kuppelung Elektromotor a) Schutzvorrichtungen 
m Mark | Mark | Mark No] Mark Mark 
| ABl 50 10 400. 530. — “.— 9 .— 1.— Uebernehme 
AChh | 6 10 500. — 60. — „0. — 9 m.— 20. — des billigsten Preisen ganze Verlagsauf- 
AD | m 10 | 0. 750. — 20. — 9% 48.— 2. — Iapen za binden mit an er A 
ABl ss |» |se- 910. — .- |1n| m- ET a 


In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlüssel, 
Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. 


_ Karl Krause, Leipzig. | "IF 2eFZIG 














mu. Förste & Tromm, || Herkules-Kleister 
7 Bann: wird nie saner und schimmelt gar 
Leipzig: Paria. nie. Zu beziehen direkt von 
Philsdelohla Adolf Diemer & ©o., 
Hall (Württ.). [2096 
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Remis 


Liniirmaschinen-Fabrik. 
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Kehrgold, Gummi, Watte und Lappen voindi. Puchhankig. Buchbind, Schreib. u Meine 


werden ausgeschmlzen n. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
kanft. Sendungen werden schnell 


erledi 
h. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustruße 6, 


Erfahrener, tüchtiger Buchbinder 
mit verfügrbarem Kapital von minde- 
stens 4—5000 Mk. kann als Teilhaber 
in Großbnehbinderei eintreten. Flir 
15 Leute immer gut beschäftigt und 
noch ausdehunngsfähig, da 15 Ma- 
schinen und elektr. Betrieb. In Nähe 
von Frankfurt a. M. Offerten unter 
M. 630 an d. Exp. d. Bl, 


Heirat!  Aufrichtig! 
Kaufmann, 29 Jahre alt, gelernter 
Buchbinder, evang,, firm in der ge 
samten Papier- und Schreibwaren- 
brauche, sucht Lebensgefährtin mit 

ca. 15000 Mk, Vermögen; aufrich 









Fir Chilro-Insersie kommi aim 
U] Gobihr von 50 Pig. in Aurohuung. us 


Vergoldepresse, 
Krause BCa 22:28 für Mk. 250.—. 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 


ma 
Otto Fincher» Maschinenlager 
Berlin #,0., Rungestr, IT. 





Buch-Drahtheftmaschine, 


Preuße, Nr, 25, Mk. 450.—. 
„ Bol, „ Mu. 


@. Haunborst, Leipxig-R. 


Charakter, event, Einheirat. Gleichen Gebrauchte Maschinen: 


Vermigen vorhanden. 
N, 681 an die Exp. d. Bl. 


Für Rachbindertoehter 
in den 30er Jahren, evangel,, streng 
rechtlich u. solid, gewandt, Inhaberin 
eines lebhaften Pa häfts in 
Sachsen, besitzt außerdem Sechs 
Tausend Mark Barvermögen, wird 
Ge eitzur Verheiratung gesucht. 
Möglie tigen, soliden 'Buch- 
bimter in gleichem Alter. Offert. mit 
näh, Ang. unt. N. 850 durch Haasen- 


stein & Vogler in Dresden. [632 | pay 


Vermög. selbst, Buchbinder (evang.) 
ist Gi t geboten, in ein gut- 
‚des Gesehärt einzuheiratrn. Sel- 
kann erst als Gehilfe tät 


Of, unt,. N. 638 an die Exp. 

















Fir Obifire-Isseraie kommt «ine 
} Gebfhr van 50 Pig. in Anrechnung. 


Buchbinderei, wo- 


E. kl, 
möglich ohne Konkurrenz, wird bald, 


zu kaufen gesucht, Prov. Branden- 
burg od. Pommern bevorzugt. Offert. 
ın. Preis unt, M. S41 an die Exp. ds. Bl. 


Zu kaufen gesucht: 
r. Vergoldepresse, 


psehere und Stockpresse 
gegen Kasse, Gef, Offerten mit recht 
genauer Beschr., Fabrikat, ob bruch- 


WE | nehmungen halb. zu verkauf. 


Offerten unt.|g Bostonpressen, 22/32 cm, 


1 Tiegeldruckpr,, Liberty, 33/49 cm, 

1 dto, Stella, 26/88 cm, 

dto, Schönheimer, 24/34 cm, 

1 Radschneldemasch., Krause, 66cm, 

1 dto, Mansfeld, 50cm, 

1 Monogramm -Balancler, 40 mm 
ä 


ung, 

1 Satinierwalzwerk, 46 'em, 

1 Steindruckhandpresse, m. Steinen, 

2 ars Ban alsStockpressen, 

2 Drahtheftm: 5 mm heft., 
Fußbetrieb, 

ns renoviert, sind billig zu ver- 

kaufen, 1 

Johannes Krause, Berlin, 

Frankfurter Allee 61/62. 


"= Kleine Buchbinderei, 


konkurrenzios, in hübschem Murkte 
Oberbayerns, anderweitiger Unter- 
6000 Mk. 
erforderlich. Absolut sichere u. gute 
Existenz, Anfragen unter M. K. 8717 
an Rudolf Mosse, München. [1928 


Buchbinderei und Papierhand- 
lung mit kl. Akzidenzdrackerei in leb- 
hafter Stadt der Provinz Sachsen, in 
der Nähe mehrerer Schulen u, Kasern,, 
gut eingeführt, erweiterungsfähig, ist 
anderer Unternehmungen halber zu 
verkanfen. Zur Uebernahme gehören 
ca. 5000 Mk. Offerten unt. M. 1845 
au Be Bay. te Zi. 

Für Buchbind, bietet sich Gelogenh,, mit 
wenig Kapital schön ein 
u nehst Buchbinderei zu über- 
ochmen. Altos eingeführten Geschäft. Fach- 
mann sehr erwünscht. OM. unt. I. 1880 
an die Exp. da. Bl. 


Eine noch in tadellosem Zustande 


und bandagenfrei, erbeten unt. M. 842 | erhaltene Krause’sche Vergoldepresse 


an die Exp. ds. Bl, 


Eine Stockpresse zu kaufen ge- | kaufen, 


847 


sucht, 
Bachbinderei Wendel, Bad Nauhelm, 


Gebrauchte, tadellos erhaltene 


mit 48><88 cm Druckfläche und einer 
Anzahl Schriften preiswert zu ver- 

Näheres [1342 
Johann Georg Mäder,Schmalkalden Th. 


Messingschriiten. 


% sehr reichhaltige Rätze fast nicht go- 


Schneidemaschine, brauchter moderner Schriften und Orna- 


sowie Pappschere, 


menten-Garrituren für die Vergoldepresse 
umständobalber billigst, gunz oder In 
einzelnen Sätz., abzugeb. Musternbdrlicke 


ea. 110 cm Schnittlänge, zu kanfen | ü- Preise steben Interessenten zu Dienst, 


gesucht. Off. sub L. A, Wandsbek, 
postlagernd. [848 


Günstige Gelegenheit für Nenanflinger, 
Of. sub Ki. P. 6475 an Rudolf Mo«=me, 
Köln. us 


richt. Buoh- w, | 700 





Galänteriowarenhdig. nebst schönem Wohn- 
haus, Garten ote. ın sohünum Landstädtchen 
Thür veründerungsb, unt. schr günst. Bo- 
ding. baldigst zu verkauf. Erforderl. oa. 
4-00 Mk. Schr glinszige Offerte f. Buch- 
bind. Of, unter Thüringen No, 1840 
an die Exp. ds, Bl, erbeten 


Billig zu verkaufen: 


2 Hannor, Hand-Liniiermaschinen, 
fast neu, 

2 Liniiermaschinen, Fürste & Tromm, 
80 em Linilerbreite, 2 Farbwerke 
mit einem Zylinder (eine für abge- 
setzte, eine fiir durchgeb. Linia- 


turen), , i ; 
I Paginiermaschine mit 5htell.,uenem 
Zitlerwerk. 
Anfragen erbeten unter M. 1851 
an die Exp. d. Bl. 


4 Buchdruckschnellpress.,div.Form., 
1 Tiegeldruckpresse mit Zylinder- 
fürbung, 28><40 cm, 
4 dto, mit Tellerfärbung, 283 >< 88, 
25-86, 16x24 om, 
1 Kopfdruckpresse mit 2 Typenkast,, 
1 Ritzmaschine, 58 em, 
1 Schlitzmaschine, 30 cm, 
2 Biegemaschinen, 148 u. 155 cm, 
8 Kartonnietimaschinen, 
3 Broschürenheftmaschinen bis 5, 
14 und 20 mm, 
1 Brehmer’sche Median-Drahtbuch- 
heftmaschine, 
1 Bekenheftimaschine, 
6 Vergoldepressen, 16x20, 26>37, 
2:><29, 48, 20>25 em, 
8 Schneidemaschinen, 50, 60, 71, 88, 
91, 118 cm, 
1 Dütenschneidemaschine, 71 cm, 
1 Kupferdruckpresse, 47 cm, 
4 ancierpressen f, Monogr. etc., 
8 Oesenmaschinen, 
2 Buchrlickenrundemaschinen, 
1 Eckenrundstossmaschine, 
3 Kantenabschrägmaschinen, 
1 Siogelmarken-, Anschmier-, Gold- 
abkehrmaschine, 
1 Rund- u, Ovalschneidemaschine, 
- er ee yerreg . 
erräulige Glätt- und Packpresse, 
1 Lochmaschine, 
ehe 
umklebepresse, 
1 Randmusterschneldemaschine, 
1 Kreiskartenschere mitRitzmasch., 
2 Pappenscheren, 110 u. 140 cm, 
2 Stanzmaschinen, 
1 Walzwerk, 72 cm, 
Falzmaschine, 8 Bruch, 
2 Perforiermaschinen 
Gaufrierkalander [1852 


werden preiswert unter Garantie ab- 
gegeb. Zwischenverkauf vorbehalten. 


Hugo Kretschmann, 
Berlin $.W. 68, Lindenstraße 87. 


Ausverkauf illustr. Zeitschriften 
in olnzelnen Jabrgängen, sowie Partiom, 
700 Bände gebunden in Bibliosheksband, 
20 Bände ungebunden oder broschiert, sehr 
gut erhalten, Jeiztero nach dem Einbinden 
so gut wie non, Bestehend aus dem Jahr- 

n 1R88--1P05 von Bazar, Bach für 

Alle, Chronik der Zeit, Dahelm, Fliegende 
Blätter, Frauentg., Gartenlanbe {v. 18058 an), 
Ill Welt, Jugend, Loip. Illustr. Zeitung, 
Meggendorfer Blätter, Neuss Blatt, Roman 
Bibliothek, Seborers Familienhiatt, Uober 
Land und Moor, Universum, Vom Fels zum 
Moor, Von knun zu Hans, Zur gut, Stunde, 

L’ilinstration u, The@raphic (nur 1A, 
gebunden und wie noa), zu Is bis is des 
Öriginalyreises, je nach Alter u, Aussehen, 
Ferner 14 Jahrgänge Bibliothek der Unter- 
haltung u. des Wissens ch Bd, 75 Pig), z. T. 
wenig oder gar nicht gelesen, Jahrgang 
$- ah az Prochnakas eo 
bände, (4 Bd. 7 16), ungelesen, & alırg 
3 Mk. Spindliers FE erke gobund, In 
109 Ribl. Bd., vollst, nen, 55 Mk. 

Nur wegen Umz und vollständiger 
Auflösung der Leihbiblioshek u. Räumnng 
den Lagers zu diesen Spotipreisen. 

Buchbinderei Reinhold Fiedler, 

Nougersdorf |. Sa, {135% 





—— Buchbinderei 
in Kreisstadt mit ca. 18000 Einw. 
in d, Prov. Sachsen, nur 2 Buchb. am 
Orte, höhere Schulen, Fabriken, Be- 
hörden, reiche Umgebung, viele vor- 
rät. Arbeit, umständehalbe raofort zu 
verkaufen, Offerten unt, P. H. 100 


hauptpostl. Magdeburg. [1357 
Verkaufe mein gut Papier- 
gesch. m. Buchb. u. kl. Druckerei 


f. 3200 Mk. Offert. erb, unt. D. B, 
postlag, Dresden 9, [1858 


Pappschere, gehr., ganz Eisen, 
"Tisch 0868 ın. Schmalschn. u. 
Abfallgitter, für 150.— z. verk. 
Niäh, unt, L. 8 1762 „Pappschere* 
durch Rud. Mosse, Leipzig. [1859 


1 Walzwerk, 42 cm W.-Lge,, Fabr. 
Krause, Anschafl.-Wert 550 MMk., sehr 
t erhalten, steht weg. Platzmangels 
ür 125 Mk. zu verkaufen, 
Herm. Bremer, Meldorf (Holstein), 


Gebrauchte Maschinen, 


Gebrauchte Hebelschneidmasch., 
43 cm Schnittl,, zu billigstem Preise 
zu verkaufen, [1861 

E. Baur, Buchb,, Ebingen. 


Zu verkaufen wegen Kränkliohkoit auf 
gleich oder splter in einer kl. Stadt Prov 
Hannovers eine seit 25 Jahren best, Aott- 
gehende Buchbinderel (viele Particarbeit 
und gute Privatkundsohaft), verbunden mit 
Lodengoschäft, Papier- u. Selbiges 


befindet „Ich im eigenen Hause würde 
sich hei einer jungen, strobs. nool 
bedeutend vergrößern lassen, Adr. unter 


N. 1888 durch die Exp. d. Bl. 


Pappschere, 
Holzgestell und Holztisch, 100 em, 
aber gut erhalten, billigst zu ver- 
kaufen. [1868 
Albert Baur, Karlsruhe, 
Augustastr. 7/10. Telefon 1887. 


Günstig. Gelegenheitskauf 
fürBuchbinderei m Druckersleinrichtung! 

Div. Schriften, Linien, Farben etc. 
äußerst billig zu verkaufen. 








Näheres unt. 


“. M. 2434 durch Rudolf Monse, 
Stuttgart. 114 


Ungebrauchte Brehmer’sche Draht- 
heftmaschine „Universal“ umstände- 
halber billig zu verkaufen. 

Nie, Reisinger, Frankfurt a. M. 


Naturpergament 


in grossen Fellen, für Bibliothek- 
bände vorzüglich geeignet (Ver- 
kauf p. Kilo), empfohlen durch 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
(3496 








u u = 
gi Stellen-Gesuche. Mg 
Ri B 













Par Chifre-Iseraie kommi ann 


U} Gebühr van 50 Pig. In Anrechnung. Wr 





Kundenarbeiter, 
sucht Stellung, wo ihm Gelegenheit ge 
geben wird, sich im Hand- und Preöver- 


Junger Buchbinder, 


Iden weiter auszubilden. Offert. unter 


. 96 but. die Exp. d. BI, 


mm nn m 
3 Fortsetzung siehe Seite 159. 


1906. Nr. 13. 
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militärfr., welcher mit F. & T., sowie 
Brissart- oder Will’schen Maschinen sehr 
vertraut ist, sucht dauernde Stellung ala 
Werkmeister oder I, Lindlerer. Angeb. unt 
W. W., Wien Il.3 pustlagernd. (2720 


Junger Buchbindergehilfe, mit allen 
Arbeiten vertraut, sucht sofort Stellung. 


Offerten an 1272 
H. Loichtentritt, Regenwalde i. P. 


Tüchtiger Liniierer, 28 J). alt, verheir., | 


Wichtige Neuheit für Einrahme-Geschäfte. 






4 









Patent Melcher 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 


war, sucht dauernde, angenehme 
auf Kundenarbeit. UM. an Beera Löws, 
Bliekerei, Welsenheim a. $d., Khein Base: 








Tücht., strebsamer, jung. Bachbinder, 
in allen Sortimentsarbeiten, Goschufts- 

















‚Ei ; Nrennd| E Eison e BERN ‚dee er Alleilbe u 
Bela egafeeg ge | Wat Fe | Ein, Ma tonig Kine pt ir ung a 
vergolden, MArmorierenetc.erfahren, sacht | in cm Üxyd | Oxyd | biame | Oxyıd | binnik | Oxpd | Patinn, Gold #5 
per bald oder später wirklich dauernde, —l ı ws 
am liebsten :_ 7-0 —8l-. ul -ul-ul-.8i le 3 
Lebensstellung. 4 2.60 92 L— | 1.08] 1.10 35 
Erent. wiirde ders. auch ein rentables b =, | —,72!1 .,— 1.8 1.8 1.8 8 1382 ”* 
Geschäft, nach mind. balbjähriger Thtig- y 4 1 be y 
kalt in dems.. MA, Ausführliche 6 —. 8 —80| 1.4 1.32 | 1.82 1.40| 1,52 1.56 5= 
Of. unt. N. 2728 an die Exp. d. Bl. 8 = —, 9 1.48 1.64 1.4 ıR 18 1.9 8 
Junger Linlierer sucht dauernde Stel- 
lung. 


ort. am Seb. Hascher, Firhard- 
str, 10, 11, Re. München. vers 


Grossartige Wirkung! 
Stilvoll + Elegant + Einfach © Billig 











Buchbindergehilfe, 9 Jahre, eingear- 
beitet auf Kumdenarbeit, mit allen vor- 


komm. ehren voran; (ee Hochmod 

Iden wandert, tiger Einrahmer, ern 
Sache auf gleich od, spät. Stellung. Nord- vo mo ® 
deutschland, bevorengt, doch nicht Be- Bilderrähmen 
di g- Off. an A. Hildebrandt, Neustadt aus 
*. Rübenberge, Leinstr, b. ma flachen glatten 

Bachbinder, 24 Jahre alt, Partio- und Holzleisten 

Kundenarbeiter, sucht in der $chwelz Stel- 
lung, am liebsten da, wo er das Handver- poliert oder Plüsch 
gi en erlernen könnte. Offert. unt. Buch- mit 

Inder No, 36 hauptpostl, Konstanz, (1720 Metallecken. 


Wirklich selbständiger Buchbinder, der 
seine Meisterprüfung bestanden hat, sucht 
Stellung in einem Geschäft, in dem er solb- 
“tändig vorzustohen hat: würde eventaoli 
das Geschäft apliter übernehmen, jedoch 
nicht Bedingung. Offert. unt. K. 3. pontlax 


Nägel dazu: Eisen blauk Mk, —. 60, Eisen verkupfert oder schwarz Mk. 1.—, 
Messing Mk. 2. — per Mille. 


Passende Leisten dazu. 








Hornberg (Sch id). Eintritt kann) er z - — 
nach Ostern erfolgen. TEE | zian ann a a 1 an u ag | Ay = 
Goklschnittmacher. Junger Buchbind.| dr | Hanke en a 
sucht Stelle, wo ihm Üclegenheit geboten Lainte  taite | Pb | mebet udn a Mt | mellet | wehler as 
int, das Goldschnittmachen gründlich zu| | | Tante] An »5 
haupipostiagemmd. 0 ag | em] mx. | me. | mu. ° Mk. Mk. | Mk. | Mk. | Mk. 82 
Strobsamer Buchhbinder, I9tr Jahre alt, “8 I2.— | 2.— %.- 372 .— 5.10. 8 45 
kath. Jeeiebser a Kunden. =. Partisarbait M 4 12.— 35.— 140. — 1). — Hu.— 3.— 9.— E3 
wann 
erfahren, sale Imniiereirahmendurch| M | 5 [40:—144.— 50. 74. |70.- 82. 9. 100. 85 
us Erm ist, Auc zur weiteren Aushil- M 6 ,.— 5.— 58, aut 88 — Mu. = 96. — 108 Pu 128 re 
4 bis 9, April od it hmo, 5 
dauernde Stellung, am liebsten in kleiner | M 8 |54.— 60. 6&.— 110.— 1105. — 120.—180.— 145.— & 
a Rn zesgnipbesarifun Den vielen Aufragen entsprechend haben wir uns zum Verschleiß 


lagernd Saarbrilcken. 


Junger, tichtiger Buchbinder (18 J. a.), 
welcher in Kunden- u. Partiearbeit, sowie 
Geschäftsbilchern bawandert int, sucht zum 
17, April 1@08 in klein. Werkstatt Stellung. 
Siddestschland bevoren; u a nicht 


Bedingung. Vf. an Wein- 
gnrten 12, Naumburg a. 8 [#377 


dieser Neuheit entschlossen und halten in allen Nummern der Blechecken, 
sowie in allen Farben großes zu Original-Fabrikpreisen. 
Bei Großbezug Rabatt! Kleine Probesendungen bereitwilligst, 
Näheres über die Verwendangsart ist aus der redaktionellen Be- 
sprechung in No.4 dieses Blattes ersichtlich. 


Mustersendungen der Leisten, bestehend aus je 2 Stäben — 6 m in 
karantesten Holzausführungen und allen Breiten im Gesamtwert von ca. 





J , tächt., strehsamer Buchbinder | Mk. 50.— nebst Eckensortiment aller Breiten und Metallfarben zu 
sucht Stellang auf Geschäftsblicher, Kun- ca. Mk. 20.— bereitwilligst zu Diensten, 
den- und Particarbeit, sowie in Bilderein 


rahmen. Auch in Hand- u, Preßvergolden 
gut erfahren. Selbigor reflektiert nur auf 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


eine und angenehme Stellung. Der 

eine guie wei har 4 Rn Fachgeschäft für Buchbindereibedarf. 

Offert. nn ©. F, B., Rossia a. Kyffhäuser, Buebbinder. 2) Jahre alt, der in Kun- Strebsamer Buchbinder, 23 J. alt, er., 
ethstr. 13. 12791 | dem- u. Partioarbeit, sowie auch im Bilder- 


gas Kundenarbeiter, in der Horstel- 
u 


Notiz- u. Geschliftsbüchern firm, 





einrahmen vertraut ist, sucht umgehend 


ng von 
J Buchbinder, Meinterssohn, 19. | angenehme und dasernde Stellung. Of. |sowie im Bildereinrahmen nicht unerfah- 
alt, kath,, sauberer, flotter Kundachafts- an August Gessnor, Bechbinder, Bieden. ren, sucht sofort Stellung. Angebote, wo 


arbeiter, sucht angenehme Stellung. Sel- 
biger arbeitete läng, Zeit in einer grüßo- 
ron rbeinländisohen Werkstätte. Zeugnis- 
abschrift zu Diensten. Antritt kann er- 
telgas am en - Ad Oez nern! 
orzugt. .ant. H. A. postlarer: 
Odelzhausen i, Bayern, 


Buchbinder, selbständiger Sortimenter 
a: Handver Her, .. wen pe ae 
ort angenehme wernde ung, Sel- : 
higer bat schon’ in einer Großbuchhinderei | Kundenarbeit durchaus rg sowie im 

Proßvergolder gearbeitet. Offert. mit ee Inder Ast ektek, nacht 
näheren Angaben unter D. 107 postlagernd |, 2 ! " h 
Berlin N., Postamt 9. v 10733 hausen i. W,, Markt k rt 


Ein junger Bachbinder, Kundenarbeit., 
Handvergolder, Photograph und perfekt, 
Bildereinrahmer, sucht dauernde Stellung 
zum sofortigen Eintritt. Offerten mit Lobn- 
angabe an Jose uernheim, Inmtraut, 
Post -Nass.). (UM 


RT Gelegenheit geboten, sich im Hand- und 
Prefivergolden auszubilden, werden beovor- 
zugt. Of. an KarlGeiger, Heilbronn a. N,, 
Bergstr. 6, [e) 


‚langer Buchbindergehilfe, zum I, April 
em sucht per 1. Mani Stellung. 
Rheinland bevorzugt. Of. an Karl Funke 
jun., Strehia (Kihe,. ze 


Strebsamer, junger Buachlinder, 10 J, 
alt, in Kanden- und Partienrheit bewan- 
dert und etwas im Preävergulden geüht, 
sucht dasornde Stellung, am liebsten nach 

yeru od. Württemberg. Off. unt. N. 2341 
an die Exp. d, BI 


Presser-Volontär. 


Welcher Meister würde einen jungen 
Mann als solchen in sein Geschäft auf- 
»ohmen? Oft, unt. N. 8746 an die Exp. d. Bl, 


kopf a. L., Hintergasse 13. 


Buchhinder, ‘24 Jahre alt, sucht Stel- 
lung. wo ihm delegenheit geboten wäre, 
das Preßvergolden ru erlernen. Gef. Of. 
an P. Lindner, Reichenbach i, Vie. Unter» 
Bahnhofstr. 2. 17 





Buchbinder, im Handvergolden und 


‚Junger Buchbindorgehilte, 18. Jahre alt, 

in Kundenarbeit suwie im Bildereinrahmen 

geübt, sucht per sofort Stellung. Offerten 

an W. Hehemeyer, bei Rud. Gottlieb, Ruch- 

bindermeister, Bramsche bei saabeneb 
ir 











sucht Stelle, wo er sich ın besseren Ar- 
beiten, wie Halbfranzbde, und Handver 
golden etc., ausbilden kann. Kintritt jeder- 
zeit. Bheinid, u. Westf. bevorzugt, nicht 
Bedingung. Ausführl, Offert, unt, N. 2742 
an die Exp. d. BL 

. 


Selbständiger Buchbinder, 27 J., in 
Kundenarbeiten bewandert, sow. im Hanı- 
vergolden, Extra-Anfertigzung von de 
schäftsbächern, Lederbesitzen, Marmo- 
rioren, sow. im Bildereinrahm, bewandert, 
sucht dauernde Stellung, wo sich ihm ie 
Igenbeit bietet, das Preßvergulien grünl- 
lieh zu erlernen, jedoch nicht Bedingung. 
Gegend gleich wo. Selbiger hat mehrere 
Jahre einer mitt, Buchbinderei anibatänd, 
vorgestanden, Eintritt kann ovent. sofort 
erfolgen. Offert. unt.J. K. 100 hauptpustl. 
Osnabrück. 178, 


Junger Buchtinder aut Kundenarheit 
und Bildereinrahmen, welcher Ostern die 
Lehre verläßt, auch In Satz und Druck 
bewandert ist, sucht zum 1. Mai Stellung 
Norddeutschland bevorzugt. TH 

Aug. Ranke, Harpstodt i. Hann. 


Solider, tüchtig. Biichbinder, 14 Jahre, 
der in Partie, sowie in all, vorkommenden 
Arlieiten der Kundenbuchbinderei erfahren 
ist, auch im Handvergulden ausgohilder, 
sueht auf Ostern in einer kleineren Huch- 
binderei dauernde, passende Stellung. 
Stellung, wo er das Handvergolten zu be- 
sorgen hat, erwünscht, Baden =. Württem- 


Fleißiger, solider, jähriger Buchl. 





berg bevorzugt. Off. an d.P., Kath, Ge 
sellonverein, Karlsruhe 1. Rad,, Sophien 
„trale 12746 


Tüchtiger Buchbindermeister, 

verbeiratet, 9 Jahre alt, der bish. eigenes 
Geschäft besitzt und dann vorher 8 Jahre 
auf einer Stelle als tüchtiger Buchbinder 
gearbeitet hat, sucht Stelle als Workmeister 
oder Vertrauensposten. Ofert. mit Lohn- 
angabe unt. „Dauernd“ H. G. 16 theresion- 
postingermid Kürnderg [Prir 










For Chlfre-Insersis kımmi eins 
e Gebihr von 50 Pig In Aurschnung, wr 


Tüächt. Buchbinder, speziell im Hand- 
und Pressvergolden, sowie im Goldschnitt- 
machen erfnhren, sofort gesucht. 

3. W. Komal, Flennburg, 
al Geschäftsbücherfabrik. 


Tieht. Kartonnagen-Zuschneider, der 
allen vorkommenden Arbeiten gewachsen 
und mit allen Hilfsmaschinen vertraut int, 
esucht. Dauernde Stellung, 
se Zahlung, (ef. (Merten unter 
an die Exp. d. Hl. 





Goldschnittmacher, ferner Presser, 
durchaus perfekt in Gold- a, Farbendruck 
ete,, in dauernde, gut bezahlte Stellung 

m gen. unter A. 5001 an die 

p. ds, BI, 


en 
Ein tüchtig. Bachbinder, Zuschneider, 
zur Anfertigung von Anhäi Etiketten, 
welcher auch Kenntnis vum Schriftsetzen 
u. von der Bedienung einer Viktorin- Tegel 
druckpreaso mit elektr. Antrieb hat, find. 
dauernde Stellung. Ner Reflektanten anf 
Dauerstellung m ihre Offerte mit (ie 
haltsanspr. und Zeugnisabschr. senden an 
Carl wilidbrete, 

Pforsoo-Augnburg. (WW 





Junger, tüchtieer Pronnver- 
ger nd, dauernde Stellung bei (HOW 
oritz Schanenburg, Lahr |, Rad 


Tüchtiger Buchbindergehilte, in allen 
Arbeiten hewandert, der einen guton Hnlb- 
franzbamd vergolden kann, por 2» Mürz 

sucht. Dauernde,angene Stellu 

ost und Logis im Hause. Nur wirklie 
tichtige Kraft müge sich melden. [Hit 
. ©. Eggort, Bonderburg. 


#2tüchtige Buchbindergebhliifen 
finden dauernde Stelle. (5718 
Gottl. Schmidt, Remscheid. 





Suche por sotort einen Jing., solldem 
Buchbinder, pinktl. Kundenarbeiter. Bei 
schöner Handschrift ist demselben Gelegen- 
heit geboten, sich im Papierhandel und 
Kontorarbeiten auszubilden (letzteres bei 
bescheidenen Ansprüchen Pr 
Chr. Friedr. Albrecht, HarbachaN. 





für 


Solbständiger Buchbinderguhilfe 

dauernd sofort gesucht. F 
wilh. senkranz jr. 
Hillesheim, Bor. Trier. 


Tr „. Te 


160 Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 1906. Nr. 18. 





Tüchligse Buchbinder, in Sortiment, 
Partie u. Preövergolden bowandert, of. 
wesucht. 5742 
Anton Czabron, 
Buchbinderei und Prägeanstalt, 
Rumburg, Deutschböhmen. 


Jüng. Buchb. findet sof. angen. Stellg. 
[3 Chr, 


lung bei h 
Pannen. Moers, 


| Buchbindergebilife findet Bo 
©. j 
Buchbinderei und Zeitungsverlag. 


Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'scho Fachschule). 







































Kost u. Logis im Hause. Max Ho 


, 77 Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Loderschnitt, 4. Lies, Buchäruckerol, 
{ln Linlieren, Marmerieren, regslrechtem Bucheinhand, Gold- u. Zierschnitt. Omi a. Milde. 
üngerer, tlichtiger Gehilfe, in allen 





























ronpekte gratis. — Eintritt Joders Ein Klterer Buchbinder wird zum 
Pr p unaal Anlernen und Beaufsicht ron Buch- 
binderarb, in oine Notizblücherfabrik sofort 
gesucht. Of. unt. W. 35 an Hansen- 


stein & Vogler, Magdeburg. I57#7 


Arbeiten erfahren, perfekt im Satz und 
Druck, por sofort oder später in dauernde 
Stellung gesucht, Offerten an 
Mansenstein & Vogler, At... 
Sichandan a. E 15745 





















Tüchtiger Buchhinder, in Kundenarh., 


Zum sofortigen Eintritt mehrere Jung. 
Satz und Druck an der Tiegeldruckpresse 


Buchbinder-Gebilfen gesucht. Offerten und 











- tirm, findet angenehme Jahrenstellang. Of. | Ansprüche an die Ruchdruckerei Rich. G h 
Buehbinder, nieht unter X) Jahren, | mit Altersangabe u. Lohnansprüchen unt. | Mühme Nachf., Oberhausen, Khld. esucht 
tüchtig in Kundenarbeit, Hanıdvergolden | 8. 5754 an dio Exp. d. Bl. 15767 für dauernde Stellung 
and Einrahmen zum 2. April ın denmele = Junger Buchbinder, nuch im Natz tüchtiger 
Stellung gesucht, Offerten mit Altors- un d ‘ 5 N 
L.ohnangabe an (748 Y r. und Druck an der Tiegeldruckpresse er- 
Fr op ermansı; Buchärackorel, Press ergolde ’ fahren (ov, auch za erlernen), für dauernde Pr essvergolder 
Halcnberg a. Deister. tüchtiger, auf (Gesangbücher, gesucht. Off. me Stellung gesucht. Gef. ® 


u 
Anerb, mit Lohnanspr. unt. N. 5769 an 
die Exp. d. Bi, 


unter 5755 un die Exp. d. Bl. 
Tücht,, solid. Buchbinder, in Kunden- 
arbeit und Einrahmen bewandert, findet 
angenehme und dauernde Stellung. Kost 
und l.ogis im Hause. Demselben int Ge- 
legenheit geboten, sich in Photographie 
einzuarbeiten. Offerten mit Zeugnianb- 





für Papierprägung. 
Offert. unt. N. 5788 an die Exp. ds. Bl. 


2 tüchtige Buchb en sofort 
gesucht von. en 5760 


F, Schmidt, Bavop-Dertnuit. 








Jüngerer Buchhindergehilfe, ehrlich 
und zuverlässig, gebt auf Sortiments 
arbeiten, per Mitte April in angenehme, 
Sosirnde Stellung gesneht. Angebors 
mit Zeugnisabschriften und Mittellung des 
event. Antritts an Max Rappert, Duch- 
binderei und Papierhandlung, Nieder- 








Ein junger Buchbinder, in allen Ar- 
beiten der Buchbinderei erfahren, sowie 
im Hamdvergulden geübt, am liebsten ein 
solcher, der auch ander Tiogeldruckpresso 
Bescheid weiß oder sich daran ausbilden 








ö t ex15 | schriften sind einzusendon, 15750 | will, findet zur selbständigen Führung der | „  aßerer Buokbinder, 17-30 Jahre alt, 
sedlits-Dresden RE Jen. Busch, Buchbälg- u. Photogr. Atel,, Buchbinderel solort der Später dauernde eh angenehme u, dauernde Stel- 
erst-Emse . eschh gung. eie on um ” 
Rahmenschreiner, Wochenlohn. is | © Menge Nachf., Coswig i. Im. 





Ein tlichtiger Buchbinder auf Kanden- 
arbeit Anfang April bei hohem Lohn und 
freier Station gesucht, Kir 
P.A. Anspach, Saarbrücken (' " 


Tücht. Marmorierer 


findet dauernde Stellung hei gutor Bezah- 
lung. (ff. unt. N, 575% an die Exp. d. Bl. 


Tücht. Buchbinder 2 





welcheimäAntertigen von verkrüpfts. Rahmen 
rm sind, finden danernde Beschäftigung bei 

w. Bergmann, Kröpfrahmeniahrik 
in Gelsenkirchen, 74 


Buchbinder, 


auch im Preßvergolden geübt, findet dan 
ornde Stellung per bakl oder später. Of. 
mit Lohuansprüchen u. Angabe bisheriger 
Tätigkeit erbeten unter 4. U. 6%5 an 
Hnasonstein & Vogler, Art. 


R. Kämmerer, Rossin a Kyih. 


Ein Buchbinder, in allen vorkommenden 
Einbinden, sowie im Rückenrergolden 
töchtig, finder sofort dauernde Stellung bei 

= Pfau, Hofbuchbinder, 
Eisenberg i. Th. 





Jüng. Buchbindergehilfen 


* sofort gesucht. [6 
WII. Classen, Essen-Ruhr, 


Für mein Bachbinder- und zw: 
geschäft suche zum sofort. Eintritt einen 
nicht zu jui „selbst. Buchhindergehilfen, 
Solche, welche im Tapexieren bewandert 
sind, worden bevorzugt, Stellung dauernd 
und angenehm. ET 
Oswald Koch, Bitterfeld. 











[5772 





Durchaus tüchtigor u. zuver 
iNasiger Linlierer ([, Fürste & Tr.- 
Maschine) sofort in danerado und angen 
Stellung ucht. K 

















Kir 
Broslan. 15789 Fr. Wiih. u —— er rn abr., , 
— |£amäenarbeiter) sofort sd. ned. genneht. — Tüchtiger Buchbinder, der wirklich 
Das vorliegende Fachblatt erscheint | _A: Tersewakt, Mad Balsbrnmn. Einen Gehilfen für Rundenarbeit nucht | 528 Ordentliches leistet, wird auf Kun- 
seit Januar 1906 Sollder Buchbinder, der in sämtlichen | sofort carte | Sem pad Koniebächeiarbeit Dat ni. Laien 


zu baldigem od. späterem Antritte meht. 
Off. mit Zeagniennecheiften unt. W.5798 
an die Exp. ds. Bl, 


Fichern der Buchbinderei durchaus tüch- 
tig, auch im Bildereinrahmen perfekt, für 
dauernde. angenchme Steilang gesucht. 
Offerten mit Gehaltsanspräüchen an 


6. Ullrich, Buchbindermelster, 
Stendal, Markt 4, 


Sof, töcht,, jing. Bachbindergeh. gesucht, 


jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 








Bachbindergehlilfe 
A. Fei A.Miock’s Verlasshandlun i " . 
Stellenangebote Buchbinderei, Ver; A Prigeanstalt, Prenzlan. 15775 m Sm Arbeilen erfahren, für a 
k Landau (Ptale. 1570 u Force R [E 
Karl hier, Ingolstadt (Bayern). 








Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen, Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe 
sofort gesucht (Wolhmung im Hause) bei 
wiih. Wiegand, Camel, 
Br Königstor 45. 


Ein ttchtiger Buchbindergohllfe 
auf Kundesarbeit aofurt gesucht. 
R. Fachn, Hofbuchbinder, 
Rostock i.M. 


Junger Buchbindergebilfe, welcher sich 
in besseren Arbeiten ausbilden will, findet 
sofort Stellung. [5702 

NB. Auch ist eine Lehrstelle frei bei 
freier Station. 

K. Pröschel, Buchbinderei wm Ein- 
rahmungsgeschäft, Sehweinfurt a, M, 


Erfahrenen Preas-Vergolder zur 
Leitung einer Plakat-Prige-Anstalt sucht 
Sa] H, Kottke, KHöin. 








Ein nieht zu junger, tliehtiger Buch- 
vinder, der in Kunden- und Partiearbeit, 
sowie im Bildereinruhmen nicht unerfahren 
ist, kann in einer Stadt Unterfrankens 
danerndeStellung finden. Lohn nach Ücber- 
einkunft, Eintritt kaun sofort erfolgen. 
Oft. unter DW. 5797 an die Exp. d. Bl, 


Junger Buchbinder 


Militärfreier, junger, katlı. Buchluinder, 
der inall. in der Buchbinderei vorkommend. 
Arbeiten bewandert, auch preßvergolden 
kann, findet dauernde Beschäftigung bei 

Karl Benatzky, Buchbinlerei, 
7 Grulich (Böhmen), 


Tüchtige Buchbinder 


finden dauernde, gut bezahlte Stellung 











. A Fan BENEEN  nnn ae . esucht. inraR 
1 Jüngerer, gstempfohlener Buchbinder- | #@f Lohn- oder Akkordarbeit (Partie) in & 
Expedition des m gers für geniite zaser'Augabe des Alten u. Loha- | 1, Zeugniuehech.irtee u Loknansprück, Chr. Schaaf, 
Buchbindereien, tigarl. — a A an u eRheinpf). unt. N. 577% an die Exp. ds. Bl. Universitätsbuchbinderel, 











Marburg ». d. Lahn. 


Tächt., energ. Buchbinder als 


Werkführer 1* 


für eine mittl. Geschäftsbiicherfabrik zen. 
Dersolbe muß in allen Arbeiten der Baoh- 
binderei erfahren und mit den einschl. Ma- 
sehinen bekannt sein, sowie prakt, mitar- 
beitem können. In der Buchbinderei sind 
en. 15-1 Pers. beschäftigt. Of. mit nillı. 
Ang. uml Lobsanspr. unt. #. 0.6.9042 
an Audelf Monse, Frankfurt a. M. 


Tüchtiger, jüngerer Buchbinder sofort 
oder 9, April gesucht, Mauorndo, gut bez. 
Stellung. Offert. u, Zeugnisse an (5779 

Carl Prelle, Osnabrück. 


Tliehtiger Buchbind: hilfe, welcher 

im Satz und Druck an der Bostonpresse 

bewandert ist, sueht 15780 
P. Ott, Wannelnheim (Elsafı. 

Zeugnisse und Gehaltannsprüche erbeten. 


Flotter Buchbinder 


für alle vorkomm. Arbeiten, Handvergold,, 
entsoh, christl,, ev., sofort fir dauernd 
gesucht. 1570 
Buchädruckerel Nendietendorf, 
Thüringen, 


Wir suchen einen jüngeren Buchbinder 
oler Kartunnugenarbeiter zum sofortigen 
Eintritt, Dun 

Gebr. Pfinter, Kurlonnagenfahrik, 
Henbach (Württemberg) 








Selbständiger, tiehtiger Buchbinder, 
militärfrei, in allen Zweigen der Buch- 
binderei bewandert, d. handverguld, kann, 
„owie im Satz und Druck ziemliche Er- 
fahrung besitzt, sofort oder später bei 
danernder Stelle und gutem Lohn acht, 

m. Diskarin, Husubinderel, tel, 
all 36, 500 





Tächtiger, Ainker Portefeuiller, wel- 
cher flink ruschneiden kann, oder Ainker 
Zusehneiler sofort hei gutem Lohn h 
Niehtverbändler mit guten Zeugs, wollen 
sich melden. Of, mit lLohnanspruch unter 
N. 5751 an die Exp. d. Bl. 


Ein junger, intell. Buchbinder, nicht 
über 4 Jahre alt, der besonders im Bilder- 
einrahmen perfekt ist, nebenbei aber auch 
mit feinerer Kundschaft umz en weiß, 
kann bei mir sofort eintroten,. T,ogia auler 
dem Hause. Berticksichtigt werden nur 
solche Bewerber, welche Prima-Zeugnidse 
aufweisen können wad Photographie ein- 
senden. Angabe der Gehaltsforderung er- 
wünscht, [KrEA 

Gustav Pilgrim, Rhoyät, 
Bez. TNissellort, 
Bachhandlg., Buchbind. n. Einrahmungs- 
Geschäft. 


Suche für meine Buchbinderei einen 
Lehrling. Kost und Logis im Hause, 
j Beb. Bochel, Maarlonis, 
645) Buch- u, Tapetenhandlung. 





Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe, 
wolcher in Kundenarbeit and Bikterein- 
rabımen bowandert ist, findet sof, dauernde, 
angenehme Stellung. [5781 
Carl Meurer, Hachbinderei, Camberg 

(Bez. Wieshaden). 








Tächt. Bachbindergehilfo findet dan- 
ernde Stellung. Of. mit Zeugnisabachr. 
und event. Lohnanapr. erbittet E00 

Ph. Böcher, Darmstadt, 

Hofbuchbinderei mit elektr. Betriel. 


Verläsnlicher 
Liniierer 


für Rollon- od. auch Federmaschine findet 
dauernde Stellung hei Era 
Robert Peuker, Reichenberg i.B. 


Junger Buchbindergehilfe per sofort 
mesucht. Selbiger findet Gelegenheit, sich 
auch an der Buostompresse auszubilden, 
sm) Gmnt. Kleffimnan, Marten. 





Einen Buchbindergehilfen 


stellt ein 1580 
Aug. Goersch, Quedlinburg. 





Suche zum 1. resp. I. April einen 
ur Bachbindergehilfen f. Partie und 
undenarbeit. Derselbe muß auch hand- 
und pressvergoldem können und mit 
guter Arbeit vertraut, unvorheirntet und 
militärfrei sein. Of. nebst Gehaltsanspr. 
unt. 8. 5770 un die Exp. d. Bl. 


Ein tächtiger Ruchbindergehilfe für 
Kundenarbeit, sowie Bihlereinralimen ne 
sucht. Off. mit Gehaltsanspr. b. freisr Sta- 
tion an (TR 

RT Huchbinderei, 
g i. Pum. 





Neu! Neu! 
Stuttgarter 
Vorsatzpapler, 


hochmoderne, künstlerische Dessina. 


Wilh. Leo'sNachf., Stuttgart: 








auf deren Veröffentlichung in betr, Wochennummer 


“ 
Anzeigen, müssen bis Mittwoch mittag 


in unsern Händen sein. 





Gesucht sof, ein tüchtiger, erfahrener 
Passepartunt-Arbeiter nach Zürich. Geil. 


Offerten unt, „Passepn % 
an die Bıp. de BL pantout Muntalr 
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Nutzbringend jeder exporiierenden Firma, ist Das Echo. 5 


ter Inserent verlange 


in sonem Interesse vom ® Echo-Verlag, Berli 








Langjährige Spezialität 


Schmiedeiserne Zahnstangen 
Allerbilligste Preise 
Weitgehenäste Garantien 


offeriert 


Ernsteuter, 


Maschinenfabrik, 
Grimmitschau. 








er I! Kaufen Sie keine Falzmaschine |! Sg 


ohne vorher Offerte über unsere patentamtl. geschlitzten 
Falzmaschinen einzuholen, die wir seit Jahren als 
. ausschliessliche Spezialität fabrizieren. 
Vortellhafteste, vorzüglich bewährte Konstruktion! 
Anerkannt beste Ausführung! 
Weitestgehende Garantien! Feinste Referenzen! 


Unerreicht! Patentamtlich geschützte Vorrichtung 


gegen Quetschfalten, besonders bei 
4 Bruch und starken Papieren. 


Berti. sn ae ten u nem A, GDETIEL & Co., Leipzig A. 


Eduard Th. Pape ntanben, 
Düsseldorf 


jeder Rahmen aofort 
Tum fertig ’ 
Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Bliß“ ıst unübertrefilic. 


Verlangen Sie Muster. 


Paul Hütticdı, Sera-R, 


Berzegl Bayerischer Bellleferani 
(sormals Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1840 
Vergoldescule Deutschlands | Sculbesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 
Prämbiert mit goldenen und silbernen Mesalllen. 




















| » spanner » 


| uaGmm251555 
N 
der vos 





Sg 
N 
u PER KUNG uarker Asdhru 


Are ungskasten hieu Mu so 
" MOSPENT uonst 


EUGEN RIEDEL» BACKNANG: Wärtt) 
Spezialgeschäft für Einrahmungen 


Blattsold. 


Eine leistungsfühige F eingold- 
schlägerel sucht noch einige Fabriken, 


die regelmäßigen Bedarf haben. 
d, Bl. erbeten. 





- Gratfreier rechtwinklig, Schnitt 
Genan parallele En. 















Gefl, 
Offerten unter J. 52 an die Exped. 





4%, Wilhelmatrasse m, eine Probenemmer mit Inseratkomenanschlag- 


Pappschoren! 


OTTO STOLZ AI EEEEN 
Grarier-Anstalt 
HAMBURG22 u FT Handtruck. 








f Rndoflierer Ir. 
Elberfeld 


N Beste u, billigste Be- 
uslle sämtlich 
4 einschlägige. Be 

Probese: 


in in & erahieiaaen 
kt? nn 
Kröpfrahmen u. 


ote, 
tranko Pur. zu m =25, 9.50, 10.16, 
10.45 110, 1 wer 


MESSING: SCHRIFTEN 


GARHMITURENUH® 
VERZIERUNGEN 
rum DE VERGOLDEPRESSE- 


BRANDTx@ ‚LEIPZIG 








SCHNEID- 7:03 \ 
SCHRIFTEN S3iss3o \ 


r moderne Plakate 


FARBREUIFF. SCHRIFTEN 
N 








Kölner 


Eaner [ij] 


arantiert rein s r Haut- 





elm, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien etc, 
sieden 


Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b.Kölna.Rh 
a nr nn ET 








Fasson-Stanzmesser| 


> 
— 2 


m s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, ri 
Stuttaart, Rotehählstr. 77 





MUSTER ZU DIEMSTEn 


für Press:& Handvergoldung. 
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- — Bent 6. Abele Nachfolger, 


|  Tiegeldruckpressen Buchbinderei, 


STUTTGART, 
empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw. 

Spezialität: [2] 

Zelluloid-Taschen. 






alter Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- Pau 
kalten, und zwar von der kleinsten Bortonpress® ergulde- Anstalt 
Frankfurt a. M aller Art 
Ip. : Icklamiachilit | Muf jedes Material. 
mm nn nn m nn 


1 Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 
Speyer a. Eh. 
tubriziert [2906 
ala langjährige Spesialität: 
Papierschneidamaschinen, 


Pappscheren 
- und Stockpressen, 





eis zur bekannten Germania 


Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch& Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


























Prima verzinnten 


Heftdraht 


Wir verkaufen, solange Vorrat, linsserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 




















rund und flach 
(waschbare Leinwand) gut sortiert lieferb prompt und billiget Man verlange Preisliste. 
per Rolle & 4'/, kg netto, sort, a Mk. 14. — R 
per Rolle ä 41/, kg netto, nur 51 cm breite Ware, ä Mk, 12,75 ab hier, Süddeutsche Metallindustrie 8.m.b.H. 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen. Nürnberg-Schweinan, 





Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





. 
rlin 
GRAVIR-AnSTALT 


AT ILEHTABETAIES 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
ARAVGRENLVIÜRETIEN ALLER ART 
GARNITURENuLINIEN 
RIM SLSAIBROHATER 

KH SSL HTTEICTEI ET TE 

CATA DHL a MEINER DEIN 
DiKmeumats vorhäng rum 






tür alle Zwecks, liefert 
A. Krämer 


u 
Verzierungen, Garnituren etc.in.grosser Auswal für die Vergolde wer Nerkartraue 131, 


Presse «für Handvergoldung liefern in tadelloser Ausführung ———— 


Ofto Kaestner ‚ink, Raab & Grossmann 


Gravir Anstalt mitiect.Betries München 
Krefeld, u 


reiches Lager in alien 
Soollene Medaillen Buchbindereimaterialien, $ 
ee ? Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 














































Pressvorgolde-Anstalt 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrasse 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh- 

rung, billigste Preise. [2717 
















Kehrgold 








kaaft 
Gustav Homann, 
2 Buchbinder, 
garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus-| Künstige Bezugsquelle Höchst a. Main. 
für Sichreib-, Zier- uni Karten- Mk. 2.00 das Gramm fein. 





giebig, liefert als Spezialität schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 


. ” schluß- ». Füllimaterlal, mod. Einfassungen, | - 
Eberh. Stauf, Siegen 1. W, Mossinglinien, Vignetten.oto. zu Ausmaime- | 5 % Pulnatiorl Inden meisten Kullurstantın 


preisen, — Boston- u. Tiogeldruckpressen, 









ampf- Perforier- und Schneidemaschinen, Nume- = Pr 
D npf. Leimfabrik. rier-Apparate von Mark 2.— an, sowie Ventilator „Triumph“ 
Gegründet 1828. alle Buchdrackutensilien. — Spezialität : 
Kleine Buchdruck - Einriehtung. getrieben durch Foderkraft. 





best, aus Hostonprease, 1724 cm, und s Einfache und billige 
12 Schreib. w. Zierschriften mit Ausschluß AN Montage. Keine Kraft-, 
und Füllmateria) für Mk. 2 \ Serom-, und Unter- 


Musterblätter und Preise gratis, 
Ernst Herrmann, Drenden 1, 
Kl, Plauenscho Straße 4} 







haltungskosten, 
Vollständig kosten- 

loser Betrieb. 
Geräuschloser Gang, 
Selbsttätig. Abstellung 


A. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 


















Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. | PR a ern 106 
an verlange Prospekt 
— — .- nn nes \= No, 40 
Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der Aufschrub Fvantüzter Stegmeyer & Cie., 
üddeutsche Vergoldeschule Durlach (4 = Zal 
Ss eschule Durlae 
(ofbuchbinderel Eduard Scholl Nacht) | L. Berens, Hamburg 
Oelde Miuma de Kan a Ger a GR,” | WERE | — Gravier-Anstalt 






der Deutsch-nat. Kunstgew.-Ausst., München 1888. — Medaille auf der Kolumbischen 
w Oblongo 1898, — Gobd. Btastamod. a. d. Gew.- u. Industr.-Ausst., Duriach 1908, 
int aus dem wur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 





IN MAGDEBURG nk 


Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 
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Handwerker- Fachabteilung mit Lehrwerkstätten 
und für Buchausstattung und Buchbinderei 


Kunstgewerbeschule Hervorragend eingerichtet! 
Vollständige Aus- und Weiterbildung von 


Elberfeld Lehrlingen, Gehilten und Meistern 


Lehrer: : A. Loober, kunstgoworbi. Zeichner und Kunstbuchbinder 
Franz Weisse, Kunstbuchhinder 


Magdeburger Graviranstaltm.c.n. 


MAGDEBURG 
(früher Edm, Koch & Co.) 









—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 


Fachzeichnen, Entwerfen, Anfortigung allor Arten Blinde vor einfachsten 


Gebrauchnband bis zum ge liogensten künstlerischen Pruchtband unter Vi 

arbeitang hester zoltgomäßer Werkstoffe um Materialien, Leinen-, Leder- uni 

Vergamentbände Hand- und Proßvergoklung. Alle Arton Schnittverzierung. 

Loderauflage und Durehbruch-Sehabloniertechnik, Batikfürbung, Kleister 

papiere, Marmorlorverfahren, 

In joder u ° technisch wie klnstlerisch eg Arbeitsweise 
urse und Kurse für einzeine Technik 







Die Königl. Prouns, Staatsregierung verfügte die Ab hai tung von fach 
lichen Meisterkursen für Buchbinder an der Handwerker- und Kunstgewerbe 
schule zu Kiberfeld. Der 2. Me Isterkurnen dieser Art beginnt am 2. April 
Schulgeld für das Halbjahr Mk. 5.3. Sämtliche Werkzeuge und Maschinen, 
sowie Matorlalien werden kontenfrei gestellt 

Weitere Auskunft erteilt hereitwilligst: 

Der Direktor Otto Schulze. 


ut Maschiunfebrik ı. Walgeppe-Warke | == eye 


H. W. 0. a ne 
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liefert als besondere Spezlaiität: 
Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 
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sowis r en 
Wellps jppen-Masch nen Rollen - Schneidemaschinen. mg: 


& Listing 


ii Pappenschere 


ganz aus Eisen 






und unübertroffsuen Leistungen, 











— Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
Sämsliebe Maschinen | ju,. Gem und lackir- ern m Leipzig-R. VIL ts 
zur Verarbeitung der Wellpappe kuss en, Rände- [En Prospekte gratis und franka, 
"allen, Erskien sin a | infass- und Ueberzieh-aschinen 
Kreispappsoheren, Tafeipnppscoharen, 
Blege- und Scohlitz-Maschinen, Maschinen zur Herstellung 





Heftmaschinen, Kreissägen, von 
“Weilpapp-Finschenhüen oe | Metall-Plakat-Stäben. 


Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen 


Fr.Hesser 

























mit für Walzendruck-Maschinen und Maschinenfabrik 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen. alle sonstigen Druckzweck etc. etc. Cannstatt 
er — - (Württemberg) 
.„.» ee. 
Heiz-Apparate Ausstanz- 
für Vergelde- und andere Pressen Maschinen 


— . mit Benzin, Spiritus und 
» Petroleum 
als Brennstoff 


gi fir Krafi- u. Handbeirieb 






Besonders 







Keine Explosionsgefahr! kräftige L Ersauta Starte! dar Badionung 
Preisliste auf Anfrage, und Auschen und jeichtan Abenden ! 
solide Konstruktion Ui ag! sone u nen 


Gustav Barthel, und Ausführung 


Fark Ar Hoia-, LMN- und Kub-Amparaln, 


Dresden-A. 190. 





Ferksekch in Düsseldorf, 


Praktische Stanzeinrichtungen Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Fachen 
= + 5 ; 4 bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. a 2 
für Horstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 
Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart Paul Adam, Düsseldorf. 


Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf, 
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Knoten-Fadenheftmaschine 
SIBIBIBIBIBIBIGIHIGIGT IE REN RR RE De: BIBISIKIBIBIBIDIE SRH) PIBIB] 


Spezialitäten: ’ 4, Bis Ende 1905 verkauft: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen ES 2300 gr. Drahtheftmaschinen 


jeder Art für Bücher u, Broschüren für Bücher 


für 
Falzmaschinen in 70 Modellen TC 1050 Fatonheftmaschinen „en.. 
für Workdruck und Zeitungen =» El ET an Wh 950 Bogenfalzmaschinen a 


Maschinen zur Herstellung von ’ f | 50 000 Broschüren- u. Karton- 
Faltschachteln u. m MER NN 5  uNcn | heftmaschinen ete. etc. = » » 


(ausser Hoftapparaten). 














Gebrüder Brehmer, GENE [eiprig.Plagwitz. 
Fr Filialen; LONDonE.0. _ PARIS WIEN V m 


12 City Rand 60 Quai Jemmapes Matzleinadorferstr. 2 


ı Weber & Eichenberg 
Ü Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
r garantiert reinen Hautleim 


Hagen (Westfalen) 1} 
ng BalEn, sehr unelebig, 


a} fahrizieren im Großbetriebe: Schulhafte, Diarien, Kladden, und geruch 
linlierte Fapiere, Herbarien und Zeichenblocks ialiti 


aller Art nach behördlichen Vorschriften gealuren (Hasen) 


ns ”. Bar die neues Zeichenmeathode etc, Bay Keime ... ZH m den 
I = erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. Fr. Btängel, er ERTET 


— Preislisten gratis und frank. — Beforenzen erbeten. — 


la. Glasschneide- | Press-Vergoldeanstalt 
Diamanten = Langer, Sentigart, 


eig, Fabr., z. feinst. Prägungen off. BIN.| umtassen u. Reparaturen für #4 Glas per Sttick 4 4-9Mk 6erberstr. 14. 


sotort und sorgtältige tür6s—tu Glas p. Stticka8-- 15 Mk. 
da. Wall enfels & 0. irth iB. Joh. Schöninger, Nürnberg, Weintraubenstrasse 12. | ——————————— 
Draht- 


Heftmaschinen Gründlichen Unterricht Hefth änier 


erhalten Sie in der 
flir 


Geraer Fachschule „. Hans Bauer Heftgaze 
Broschüren 


fır Buchbinder Gera r.|j.L. Hefert billiget [2146 
und ehemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sachs, 
Horn & Patzeit’schen Vergoldeschule. 
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Ka rton nage n Ausbilda Während 20 jähriger pr essverg olde- Anstalt 
banen als Spezialität Wu Mund und Duell armer 4, | Nashscheitätigkeit bares au sea | | HE Ch.Sievert, am Schllirair.2. 

f sämtlich 
Herfurth & Heyden | | we muner muten am Unrrets sun mic port u nren | | TDTBSSUNGEN watch 
Stötteritz-Leipzig. Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenlos! geschmackvoller Ausführ. [2295 
Billieste Preise, — Schnellste Liefg. 








Buchbinderleinwand, für Buchbinder 


Leder aller Arten . j 
v liefern billigst d in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, ac € - u 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bünder, Zwirne, Bindfaden, 
RBlattmetalle, Farben, Leim «te, 


Stuttgart. 
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erscheint des Karfreitags wegen 


am Donnerstag den 12. April. 


Schluss für Inserate, wie auch für redaktionelle Einsendungen 
erfolgt daher einen Tax früher als sonst, 





Die Pflege der Bibliotheken. 


Als Antwort auf den Artikel des Herm A. M. in No, 10 da, Bl, 
übersandte uns Herr Emannel Steinerin Basel einen von ihm bereits 
in No. 354 vom 26. Dezember der „Basler Nachrichten“ unter obiger Veber- 
schrift veröffentlichten Aufsatz, den wir den Lesern unseres Blattes gern 
zur Kenntnis bringen; derselbe hat folgenden Wortlaut: 

Es ist eine in unseren Tagen oft gehörte Klage, daß man vom 
Buchbinder keinen schönen Einband erhalten könne, und wenn doch, so 
sei er unverhältnismäßig teuer. Man sei gezwungen, das Buch gleich fertig 
eg zu kaufen, in welchem Falle man am besten zu seiner Sache käme. 

ieses Urteil über den Buchbinder ist kein gutos Zeugnis für unsere Zeit, 
Es scheint, daß feineres Geschmacksempfinden und das Bedürfnis nach 
solider Arbeit mangelt. Denn der Bucheinband in seiner allgemeinen 
Erscheinung ist heute nicht mehr, was er einst war: eine möglichst dauer- 
hafte und mit größter Sorgfalt hergestellte Arbeit, er ist vielmehr das 
Produkt eıner Zeit, deren Erzeugnisse den Typus der Massenanfertigung 
und damit den des Unsoliden und Unpersönlichen tragen. Ea sei zu- 
np daß heute, wo der Blicherkonsum eın so gewaltiger ist, unmög- 
ch dem einzelnen Buch dieselbe Sorgfalt gewidmet werden kann wie in 
einer Zeit, wo die Druckerkunst noch nicht erfunden war, oder wo sie 
erst in ihren Anfängen stand und das Buch als solches einen kostbaren 
Wert repräsentierte. Damals waren Bibliotheken, wie sie heute viele Prı- 
vate besitzen, eine Unmöglichkeit. Heute hat jeder gebildete Mensch seine 
eigene Bibliothek, und sein Stolz darauf ist um #0 berechtigter, je wert- 
voller und größer diese ist, „Wertroll* nur in einem Sinne bei uns, 
denn Besitzer von Bibliotheken, wie sie in England und Frankreich, oder 
auch in Amerika nicht selten sind, welche ein großes Gewicht auch auf den 
Einband legen und Tausende dafür auswerfen, haben wir nicht. Ich sche 
ganz ab von jenen Liebhabern, deren Einbünde oft kleine Kunstwerke 
siod, auch von jenen Sammiern von Kuriositäten, deren Einbände in Raub- 
tier- oder gar Menschenhäuten stecken, welche letztere ihnen vielleicht 
noch dediziert worden sind — ich meine, daß es im allgemeinen, was 
den Bucheinband anbelangt, gegenüber jenen Ländern bei uns doch herz- 
lich schlimm aussieht. 

Man muß sich eine Bibliothek ansehen, wie sie bei uns überall zu 
finden ist. Der Eindruck ist in der Regel ein jammerhafter. Am besten 
kommen noch die speziell wissenschaftlichen rakter tragenden weg, 
und das aus besondern Gründen. Das Format der Bücher bat bestimm- 
tere Grenzen, und das Schildchen auf dem Rücken steht in gleicher Höhe. 
Auch ist der schübige Ueberzug meist dunkel gehalten. Kommt dazu 
noch ein dunkles Zimmer, so lüßt sich das Ganze leidlich sehen. 

Schlimmer wird die Sache, wenn uns etwa mit Genugtuung die 
Bibliothek mit schöner Literatur gezeigt wird. Da kommen wir in einen 
Irrgarten. Das Zimmer ist wirklich schön, die Möbel sind kostbare, aber 
jetzt geht der Vorhang der Bibliothek zurück und Schundware wärmt 
sich behaglich an der Sonne. Du lieber Himmel, was ist das für ein 
wackeliger Verkaufsladen! Kaum, daß sich diese nette Gesellschaft bal- 
ten kann; sie sucht sich gegenseitig zu stlitzen. Dabei hat jeder dieser 
saubern Kerle sein besonderes Kleid, das er weiß Gott in welcher Ge- 
gend gefanden. Diese Herrlichkeit, sie ist in der Hauptsache gleich fertig 
erstanden worden und dient nun auch zur eventuellen Repräsentation. 
tewiß, es ist nicht weit ber mit unserem Bedürfnis nach Schönem und 
Gutem, solange unsere Bibliothek einen solchen Eindruck gewährt. 

Was zu einer jeglichen Anlage nötig ist, der Plan zur Sache, der 

elt unsern Bibliotheken. Wer weiß denn von all den Bücherbesitzern 
u t nur das Wichtigste, nämlich, wie sein Buch gebunden werden 
kann? Wer besitzt eines der guten, von Bibliophilen oder Fachmännern 
geschriebenen Bücher? Es mag win, daß fachteehnische Abhandlungen 
weniger genießbar sind, aber dann sollts man doch wenigstens eines der 
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Bücher besitzen, wie sie Fournier, Uzanne, Loubier 
ben haben.*) De 
Leute vorstellen. 

Es ist nicht meine Absicht, an dieser Stelle mich über das Wesen 


und andere geschrie- 
r Bucheinband ist nichts so Einfaches, wie sıch viele 


des Bucheinbandes zu verbreiten; ich möchte nur einige kurze Regeln 
geben, die jeder beachten sollte, dem es daran gelegen ist, eine Biblio- 
thek aufzustellen, die nicht nur, was den Inhalt anbelangt, von Wert sein 
kann, sondern die einer sorgfültigen Einrichtung entspricht und nicht in 
greulichem Widerspruch dazu steht. 

Man kaufe nie ein gebundenes Buch, und bestehe darauf, Bücher 
nur broschiert anzunehmen. Der Verlegereinband ist der denkbar schlech- 
teste Einband. Nicht nur, daß er von keinem künstlerischen Wert sein 
kann, da auch der beste Schmuck nur ein Außerlicher ıst und den Stem- 

el der Vervielfültigung trägt. Er ist vor allem, was die Dauerhaftig- 
keit anbelangt, ungentgend. Die ganze Konstruktion des Einbandes taugt 
nichts und das Buch hat nur scheinbaren Zusammenhang mit der Decke. 
Diesen verliert es je nach seiner Schwere früher oder spüter, Das zur 
Verwendung kommende Material ist sehr oft imitiert. Papier wird täu- 
schend zu Leinwand gestempelt und Leinwand zu Leder, Ja, manch- 
mal ist auch das vermeintliche Leder nur Papier. Das Gold ist kein 
echtes und wırd bald schwarz. Bei einem Werke, das in Lieferungen 
erscheint, nehme man die dazu angepriesene Decke nicht an, denn ein 
Buch „in Decke gehängt“ (wie der Fachausdruck ganz sn. sagt) ist 

leichwertig dem Verlagseinbande. Für den Preis, den eins solche Buch- 
Ss nebst Einbinden kostet, erhält man vom Buchbinder einen dauer- 
haften Einband, Möge dieser noch so einfach sein, so ist] er zehnmal 
schöner als der schönste Verlegereinband, dessen Schönheit keine wahre 
sein kana, da jede Grundbedingung dazu mangelt, 

Man vertraue seine Bücher nie dem billigsten Bachbinder, denn 
der billigste Buchbinder ist auch der gewissenloseste und schlechteste 
Buchbinder. 

Man dränge den Buchbinder nicht mit der Arbeit. Der Buchbinder 
hat im Winter die Hände voll zu tun, während im Sommer niemand an 
ihn denkt. Wenn er sıch im Winter auch mit mehr Kräften versehen 
wollte, 30 wird ihm dies unmöglıch gemacht, da in dieser Zeit keine tlich- 
tigen Arbeiter herumlaufen. Auch wäre eine Möglichkeit in dresem Sinne 
nicht einmal gut, da die Arbeit, die in jeder Werkstätte ihren besonderen 
Charakter erhält, darunter leiden wiirde. Bei kostbaren Einbänden sind 
Monate des Wartens nicht zu viel, und man sollte sich im eigenen In- 
teresse darnach einrichten, 

Für das broschierte Buch bat der Buchbinder verschiedene Ein- 
bände. Als die billigsten kommen in Betracht der sog, Din en (Pa- 
ijerüberzug), der Halbleinenband (Leinenücken) und der Ganzleinenband, 
Diese Finbandarten, wenn auch sorgfültiger und mit echtem Materinle 
ausgeführt, taugen nicht viel mehr als die Verlegereinbände, da der Buch- 
block wie bei jenen nur in die Decke geklebt wird. Sie können darum 
höchstens bei kleinen Bündchen in der Art von Reclams Universalbiblio- 
thek in Frage kommen, 

Der solide Eınband füngt erst da an, wo ala Rückenbezug Leder 
zur Verwendung kommt. Damit tritt auch eine bessere Behandlung und 
Verbindung des Buches mit der Decke auf, Die Enden der Schnüre, auf 
welche das Buch geheftet ist, werden nieht nur an die Deckel geklebt, 
sondern durch die Buchdeckel vn Durch diesen Prozeß gewinnt dıe 
Verbindung zwischen Buchblock und Buchdeckel den größten Halt. Nun 
muß man wissen, dab sich bei uns ein Buchbinder selten dieser Mehr- 
arbeit unterzieht, Es sollte aber kein Halblederband angenommen 
werden, der nicht auf solebe Weise hergestellt ist, Ohne diese Mehr- 
arbeit hat das leder am Rücken keinen Zweck, denn das Buch wird eher 
aus der Decke fallen, ala daß das Rückenmaterial zugrunde geht. Die 
Preisdifferenz ist ferner keine derartige, daß von dieser Forderung Um- 
gang genommen zu werden braucht. Ob ein Buch nach dieser Vorschrift 

bunden worden ist, merkt man gut an der äußeren Erscheinung des 
inhandes, Bei Nichtanwendung dieses Verfahrens ist der Buchemband 
schlaff und ohne festen Halt. (Schlnß folgt.) 








L'art de ia reliure en France aux derniers siöeles. Paris 1888, 
Uzanne. La reliure moderne artistigne et fantalsisıe, Paris 1687, 

Loubier, Der Bucheinband in alter uud neuer Zeit. Beriin. H. Seemann, 
Douglas Cockerell. Der Bacbeinband und die Pilege des Buches. Leipzig Ian. 


*, Fournier, 


Unsere Illustrationen. 


Der beistehende Einband für eine Dors-Bibel ist ans der kunst- 
gewerblichen Werkstatt für Lederschnitt- und Punzarbeiten des Herrn 
P. Bieger in Dessau i. Anhalt, Marktstr. 9, hervorgegangen. Aus 
natnrbraunem Rindleder gefertigt, »oll das Ganze die Bibel in modernem 
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Einband zeigen. Das große Krenz auf der Decke ist etwas getrieben 
und modelliert, das Mittelstlick (ebenfalls Lederschnitt) hochgetrieben 
und nebst den im Vordergrund befindlichen Figuren und dem Baum model- 
liert, die Landschaft ist in Beizfarben abgetönt. Die Beschläge bestehen 
ans Altkupfer mit Riemenschließen. 


Praktische Winke zur Lederpressung. 
Von F.K. (Nachdruck verboten.) 


Die Lederpressung im allgemeinen verlangt schon aus dem Grunde 
gewisse Erfahrungen, weil man bei jedem zu pressenden Stück auf recht 
ungleiche Stellen vorbereitet sein muß. : 

Bei der Verarbeitung der fär unsere Branche nötigen Leder müssen 
ungleichmässige Stellen fast immer mit in Kauf genommen werden, daher 
ist es zweckdienlich, Mittel und Wege zu wissen, um den entstehenden 
Schwierigkeiten ohne besondere Unkosten begegnen zu können. 

Es liegt auf der Hand, daß man wegen kleinerer schadhafter Stellen 
die Lederstücke nicht gern verschneidet; man sucht vielmehr solche 
defekte Stellen da zu verwenden, wo diese durch die Pressung verdeckt 
werden. Ungleichmäßige Dicke des Leders gleicht man je nachdem mit 
starkem Papier resp. Karton oder auch mit dünner Pappe so aus, daß 
solche Stellen beim Pressen leicht überwunden werden; allerdings muß 
in diesem Falle auch die Matrize fachgemäß hergestellt sein. 

Bei dem Ausgleichen resp, Unterlegen dünner Streifen (Flämen) 
ist es zweckmäßig, die Fasson der Pappen- oder Kartonstücke nicht etwa 
mit der Schere in die entsprechende Form zu schneiden, sondern dem 
Umfang der zu unterlegenden Stelle entsprechend zu reißen. Durch ge- 
schnittene Ausfüllstiicke würden Markierungen auf der Vorderseite des 
Leders entstehen. 

Um die Presaung widerstandsfühiger zu machen, ist es je nach 
Verwendung angebracht, das Leder zu kaschieren. 

Bei Rindleder unterbleibt das Kaschieren, oder es müßten beson- 
dere Gründe vorliegen, um ein Kasehieren zu rechtfertigen, Z.B, kann 
vo Loderstäcke in verknittertem Zustand durch Kasebieren zu Ansehen 

ringen. 

Jedes einzelne, fertig kaschierte Lederteil wird unmittelbar nach 
dem Kleben zwischen stärkere Holzpappen gelegt, welch letztere die über- 
flüssige Feuchtigkeit zum großen Teil in sich aufnehmen. Die auf diese 
Weise beklebten Leder lüßt man 12—24 Stunden mäßig beschwert liegen, 
während welcher Zeit man Vorbereitungsarbeiten zum Pressen trifft. Es 
sei hiebei erwähnt, daß kaschierte Leder zwischen Pappen nicht ganz 
austrocknen sollen, sondern noch die nötige Feuchtigkeit, welch& beim 
Pressen nötig ist, in sich bergen müssen. Je gleichmäßiger beim Ka- 
schieren angeschmiert wurde, desto leichter verteilt oder verbreitet sich 
die Feuchtigkeit des Kleisters, wodurch die Pressung sicher die gewünschte 
Färbung annehmen wird, 

Je nach Beschaffenheit der Leder empfiehlt es sich, die Teile nach 
dem Kasehieren in entsprechender Weise anzufeuchten, Will man sich 
nicht der Gefahr aussetzen, ein größeres wertvolles Stück Leder zu ver- 
derben, #0 kaschiert man einige Abschnitte von derselben Ledersorte bei 
der großen Partie mit, mittels welchen man später vor Beginn der Preß- 
arbeit die Hitze prüft. Die Ermittelung des entsprechenden Drucks läßt 
sich sehr leicht bewirken dadurch, daß man den Hub so einstellt, dab 
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der Hebel der Kniebebelpresse fast selbstätig heruntergleitet. Hut 
man das erste Leder bereits unter der Presse, so läßt sich in diesem 
Moment der Hub rasch schwächer oder auch stärker einstellen. 
Bei solchen Ledersorten, bei denen sich das Kaschieren nicht empfiehlt, 
ist ein Anfeuchten stets notwendig, Dieses Anfeuchten hat bei allen 
Ledern mit sauberem Schwamme und reinem Wasser zu geschehen. Je 
nach Trockenheit des Leders wird das Anfeuchten so oft wiederholt, bis 
letzteres genligend Feuchtigkeit eingesogen hat. Beim Feuchten sind die 
Leder zu zweien mit der rechten Seite aufeinanderzulegen. Um die an- 
xefeuchteten Leder vor dem Austrocknen zu schützen, legt man sie zwi- 
schen zwei Zinkbleche und beschwert das Ganze, 

Die Hitze, welche beim Lederpressen nötig ist, richtet sich ganz 
nach der Beschaffenheit des Leders; sie muß von Fall zu Fall mittelst 
Abschnitte von gleicher Ledersorte ausprobiert werden. Die Hitze darf 
keinesfalls zu stark sein, da die Pressung bei farbigen Ledern schwarz 
werden und das Leder zusammenschrumpfen würde, Durch eine über- 
große Hitze könnte nußerdem ein Verbrennen des Leder» stattfinden, 
wodurch dieses brechen, d, b. unbrauchbar würde. Sofern beim Probieren 
keine befriedigende Färbung des Leders erzielt wurde, liegt der Fehler 
ontweoder an ungenügender Hitze oder an mangelhafter Feuchtung. Stellen- 
weise ungleichmäßige Färbung nach dem Pressen Jälit auf ungleichmäßiges 
Anfeuchten schließen; es kann jedoch auch vorkommen, daß die unzweck- 
mäßige Beschaffenheit des Leders Schuld daran trägt, und ala eigentliche 
Ursache die dünnen und dieken Stellen im Leder zu bezeichnen sind, 
welche beim Auslegen nicht entsprechend berücksichtigt wurden oder 
berücksichtigt werden konnten. 

Beim Ausgleichen gibt man den dazu dienenden Papp- und Karton- 
stückchen nur einige Tupfen Leim, da die aufgeklebten Ausfüllstücke nach 
dem Pressen wieder entfernt werden sollen. Beim Pressen größerer Leder- 
teile, welche stärkeren Druck verlangen, ist, um den H in wagerechte 
Stellung zu bringen, weniger Kraft ala Uebung erforderlich. Ein gewandter 
Arbeiter wird sich den „Kniff“, den Hebel in seine Gewalt zu bringen, 
bald angeeignet haben. Während der Dauer der Preßarbeit ist auf gleich- 
mäßige Hitze zu halten, 

Sind größere Partien Lederteile zu pressen und soll durchgängig 
eine gleiche Fürbung erzielt werden, so muß bei jedem einzelnen Teil, 
welches unter der Presse steht, auf genaue Zeiteinteilung gehalten wer- 
den. Am besten trifft man das Maß, wenn man genau nach dem Sekunden- 
zeiger einer Uhr arbeitet. 

Es ist nicht zu empfehlen, nach einer Pause weiterzupressen, olıne 
erst die Hitze mittels Abschnittes von neuem wieder geprüft zu haben. 
Würde die Presse resp. die Platte zu wenig geheizt sein, so ergibt sich 
dies daraus, daß die Pressung zu wenig Färbung erhält. Nur durch noch- 
maliges Nachfeuchten und Unter-Druck-stellen läßt sich Besseres erzielen. 
Die Färbung einer Reliefpressung soll beispielsweise bei hellbraunem Leder 
kastanienbraunes Aussehen haben, wogegen die Reliefpressung bei dunkel- 
grünem Leder eine, nahezu schwarze Färbung erhält. Pressungen ohne 
Färbung sind unschön und zeigen Mangel an Geschmack und Immer 
fähigkeit. Würden gepreßte Stellen dasselbe Aussehen haben wie dıe 
glatt gebliebenen Flächen, so würde sich ein eintöniges Aussehen er- 
geben, wihrend eine Pressung mit dunkler gleichmäßiger Fürbung haupt- 
sächlich bei Reliefpressung einen schmucken Eindruck man. BR 

Schluß folgt.) 


Heimarbeit in der Papierverarbeitung. 


Die deutsche Heimarbeits-Ausstellung in Berlin hat die allgemeine 
Aufmerksamkeit auf die Lohn- und Arbeitsverhältnisse der Heimarbeiter 
eg Die Veranstalter dieser Ausstellung ließen Stichproben erheben, 

eren Ergebnis in der Schrift „Heimarbeit und Haus-Industrie in Dentsch- 
land“ nied egt wurde. Einer der Verfasser dieser Schrift, Dr. Ol. 
Heiß, berichtet darüber im „Reichs-Arbeitablatt“ n, a. folgendes: 

Der durchschnittliche Stundenverdienst von männlichen Heim- 
arbeitern der Buchbinderei in Berlin schwankt zwischen 18 nnd 
216%, Pf, oder der Wochenverdienst zwischen 11, 48, 60, 81 umd 188.60 Mk. 
In den zuletzt genannten Füllen handelt es sich immer um Zwischen- 
meister, die mit mehreren Hilfskrüften arbeiten. Aber auch für solche 
Zwischenmeister sind Wochenverdienste bis herab zu 16.80 Mk. nachge- 
wiesen. Die Franenrerdienste bewegen sich in Berlin in den Grenzen 
von 10 bis 16.20 Mk., in Brandenburg betragen sie dagegen bei 
Reklameartikeln 6 und 6.60 Mk. An Zigarettenschachteln werden in 
Dresden 6-7, 8.50, 9, 10.20, 12 und im Maximum 13.50 Mk. verdient, 
in Eisenberg bei der Herstellung von Etnis 6—10 Mk., in Lahr bei 
der Herstellung von Schachteln aller Art in 60 Stunden 3.30, 4.80, 5.85, 
6, 6.60, 7.60, 9 und im Maximum 12 Mk. Dazu wird allgemein bemerkt: 
„Alle zur Familie gehörigen Kinder arbeiten mit. Der Zuschnitt wird ron 
der Fabrik geliefert. Die Arbeit wird von Frauen fertiggestellt. Der 
durchschnittliche Verdienst ist 20 Mk. im Monat; davon gehen ab: ) Pfd. 
Leim zu 18 = 90 Pf,, für 5 1 Spiritus zu 45 Pf, — 2.25 Mk., so daß 
ein Reinverdienst von 16.85 Mk, im Monat bleibt. Der Arbeitsraum dient 
gleichzeitig als Schlafraum und im Winter als Küche.“ In Offenbach 
a.M. werden an Parfümeriekartonen in 54 Stunden 10 Mk., in Rathenow 
an Brillenfutteralen in 96 Stunden von einer ganzen Familie unter Mit- 
arbeit von Frau und Kindern 20—25 Mk., in Stuttgart an Papiertüten, 
Patronentaschen und Apothekerschachteln in 60 Stamlen 7,20, 7.80, 9 und 
10—12 Mk., in Wurzen an Etuis und Scherzartikeln in 75 Stunden 4.20, 
5.10, 5.48, 6.30, 7.42, 7.80, 12, 18,80 und 14 Mk. verdient. Die Arbeiter 
klagen über langes Warten auf Arbeit. Bei den vom Gewerkverein 
der Heimarbeiterinnen ausgestellten Gegenständen werden verdient an 
Haussegen in Berlin in 90 Stunden 6.90 und 7.20, an Tüten in Kassel 
in 60 Stunden 4.60 und 5.52, und in Frankfurt a. M. in 36 Stunden 
2,10— 5.40 Mk. und in 57 Stunden 5.70 und 6.84 Mk. Beim Wickeln einer 
großen Sorte von Bonbons werden in Frankfurt a. M. in 36 Stunden 


9 Mk., bei einer kleinen Sorte in der gleichen Zeit aber nur 1,85 Mk. 
verdient, Bei den Fliegenhüten, Papierketten, Liehtmanschetten usw., die 
aus Halle a, S, ausgestellt sind, schwanken die Stundenverdienate zwi- 
schen 3, 5, 6, 71, 11, 1685, 20, 26%, und sogar 40 Pf. In letzterem 
Falle bilft aber eine 18jäkrige Tochter. In Hannover werden an ver- 
schiedenen Sorten von Tüten 15, 20-23 und sogar bis 80 und 40 Pf. in 
der Stande verdient. Im letsterwähnten Falle helfen aber zwei Knaben 
von 12 und 9 Jahren nnd ein 10jähriges Mädchen 4—6 Stunden täglich. 
Inu derselben Stadt bringen aber Rouleauzgurten nur 4 und Tüten nur 
g941/,, Pf. Bei diesen geringen Verdiensten ist Mithilfe von Kindern viel- 
fach mit einbegriffen. 

Das Reichs- Arbeitsblatt gibt diese Angaben mit dem Vorbehalt 
wieder, daß sie der Ergänzung und Tleberpriifung durch die Arheitgeber 
bedürfen, Wir veröffentlichen diese Ausführungen in Ergiinzung des dies- 
bezüglichen Anfsatzes in Nr. 11 da. Bl. 


Sonderausstellung von Vergoldereien 
aus der Lehrwerkstätte für feine Lederwaren 


zu Offenbach a. Main. 


Zu Ostern findet in Offenbach a. M. in den Ränmen der Tech- 
nischen Lehranstalten am Mathildenplatx eins hochinteressante Sonder- 
ausstellang statt, auf die wir unsere Leser aufmerksam machen möchten, 
da besonders die in der Lehrwerkstätte für feine Lederwaren gefertigten 
Vergoldereien für den Fachmann von Wert sein dürften. 

Die erwihnte Lehrwerkstätte, von dem dortigen Gewerbeverein als 
gemeinnützige Anstalt ins Leben gerufen, ron der Stwilt Offenbach, wie 
von der Großh. Staatsregierung eingehendst unterstützt, hut dem in 
Offenbach in hervorrageudem Maße vertretenen Ledargewerbe die schönsten 
Dienste geleistet, Nenerdiogs ist onn anch eine Abteilung für Hand- und 
Preßvergolden hinzugekommen, der ein bewährter Fachmann, Herr Ver- 
golder Fritz Brose, ala Leiter vorsteht, An der Lehrwerkstätte ist 
dann neben den eigentlichen Fachlehrern ein Kunstmaler Sütig, der 
namentlich anch für die Vergolderei Entwürfe liefert. Daß die Lehr- 
werkatätte auch mit der dortigen Kunstgewerbeachule, eine Abteilung der 
Offenbacher Technischen Lehrunstalten, die namentlich mit ihren Bau- und 
Maschinenbauschulen im weiteren Umkreis bekannt sind, in engster Füh- 
Inng steht, braucht wohl keiner besonderen Erwähnung. 

Die Einrichtungen, Presse, Stempel usw, sind seitens Großh, Re- 
gierung beschafft worden, auch wurde der 1. Vorsitzende (des Gewarbe- 
vereins, Herr Professor Brockmann, im Auftrag der Regierung nach 
Berlin geschickt, um die Einrichtungen der dortigen Buchbinder und Ver- 
golderlehrwerkstätte kennen zu Jemen. 

Es ist leider zu beklagen, daß seitens der Offenbacher Kollegen 
von der Einrichtung des Vergollerkurses noch viel zu wenig Gebrauch ge- 
macht wird. Die meisten Schüler gehören der Portefeuiller-Brauche an, 

Es wird daher allen Interessenten der Besuch der Ausstellung, die 
am ersten Osterfeiertag, vormittags 9 Uhr, geöffnet wird, augelegentlichat 
empfohlen, «la neben einem vollständigen Lehrgang der Vergolderei auch 
ausgeführte Gegenstände und Entwürfe zu sehen sind. Die Lehrwerkstätte 
selbst wird ebenfalls mit schönen Arbeiten vertreten sein, desgleichen 
werden die in der Lehrwerkstätte gefertigten Gesellenstücke der Porte- 
feuiller und Galanteriesattler zur Aust bracht. Seitens der Schul- 
rerwaltung wird — als in den ahmen der malen gehtrig — 
eine Ausstellung der Schülerarbeiten der neugegründeten raphen- 
Fachklasss angegliedert, außerdem die Arbeiten des praktischen Kuust- 
schlosserkurses, sowie der Modellierabteilung der Handwerkerschule. 


Kleine Mitteilungen. 


Zur Gefüngnisurbeit. Die Kommission des Algeordneten- 
hauses für Handel und Gewerbe beriet in ihrer letzten Sitzung mehrere 
Stunden lang die Petition der Firma Öehmigke & Riemschneider ans 
Neuruppin gegen die Konkurrenzfirma Gustav Kühn daselbst, Die 
Firma Gustav Kühn beilient sich zur Herstellung ihrer bekannten Bilder- 
bogen und zur Anfertigung von Buchbinderartikeln der Gefangenm- 
arbeit, und die Firma (Oehmigke & Riemschneider fühlt sich dadurch ge- 
schädigt, weil sie der Meinung ist, daß die Geflinguisarheit der Firma 
Kühn dieser eine illoyale Konkurrenz ermöglicht. Es wurde festgestellt, 
daß die Firma Gustav Kilhn im Durchschnitt 38 Gefangene per Arbeits- 
tag beschäftigt, und daß der Durchschnittatagelohn für Gefangene 53,28 Pf. 
betriigt, während der freie Arbeiter ?— 2,50 Mk. verdient. Bei den Stürk- 
löhnen soll die Differenz zwischen den freien Arbeitern und den Gefauge- 
nen allerdings nur etwas über 11 Proz. betragen, Die Petition wurde 
schließlich einstimmig der Regierung zur Erwägung überwiesen, nachdem 
sich auch die Regierung bereit erklärt hatte, ‚im Hinblick auf die große 
Verstimmung, die in Neuruppin eingetreten ist, eine Nenprüfung der Sach- 
lage vorzunehmen. (Berliner Tageblatt.) 

Acetylen-Belauchtung in den Kolonien. Wie wir hören, 
fährt sich die Aecetylen-Belenchtang jetzt auch in unseren Kolonien in 
Dentsch-Sid-West-Afrika ein. Dem bekaunten Heilbronner Acetylen- 
werk in Heilbronn a. N, wurde die erste größere Anlage in Anftrag 
gegeben, 

Urkundenfälschung und Betrug. Gegen den in Dresden 
wohnenden, bisher unbescholtenen Bachbimdermeister Joseph Grützner 
war das Strafverfahren wegen Urkundenfälschung und Betrugs eingeleitet 
worden. Der Angeklagte übernahm das Geschäft ron seinem Vater. Er 
konnte es jedoch nicht halten, da noch erhebliche Schulden vorhanden 
waren. Am 21. Dezember v. J. wurde über das Verinögen des Angeklagten 
das Konkursverfahren eröffnet, Als am 25. Okt, v. J, der Üerichtsvoll- 
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zieher bei dem Angeklagten erschien, um wegen einer Forderung vou 
600 Bk. zu pfänden, konnte Grützner nur 200 Mk, schaffen. Grützuer 
«ri deshalb zu denjenigen Wochselfälschungen, die den Gegenstand der 
Verhandlung bildeten. Der Angeklagte stelite während der Zeit vom 
28. Okt. bis 15 Nov, v. J. drei Wechsel über 465 Mk. 75 Pf., 185 Ak. 
50 Pf. und 450 Mk, aus, schrieb auf diese Papiere unbefugt den Namen 
eines Verwandten als Akzeptvermerk und ließ dann die Wechsel in einem 
hiesigen Bankhanse diskontieren, Der Angeklagte machte sich hierdurch 
zugleich dea Betrugs schuldig, Im Hinblick auf die bisherige Unbescholten- 
heit Grützners, sowie mit Rücksicht darauf, daß er ohne eigenes Ver- 
schulden in eins Notlage gekommen ist und die Wechsel später eingelöst 
worden sind, ließ das Gericht Milde walten und hielt eine Tmonatige Ge- 
fänguisstrafe als angemessene Ahndung; I Monat gilt als verbüßt. 


Ausstellungs-Chronik. 


Industrie- und Gewerbe-Ansstellung, Die in Roch- 
litz i. 8, geplante Industris- und Gewerbe- Ausstellung für den Amts- 
gerichtsbezirk Rochlitz soll rom 19, August bis 8, September abgehalten 
werden. . 
Gewerbenusstellung. In Zeitz soll im Jahre 1907 eine 
Gewerbsausstellung abgehalten werilen. 

Ausstellung von Neuheiten desBuchbindergewerbes. 
In Zug (Schweiz) soll anläßlich der dort im Sommer stattfindenden Ge- 
Peer reg des Schweizerischen Buchbindermeisterrereius eine 
Ausstellung von Nenheiten des Buchbindergewerbes stattfinden, die den 
Zweck verfolgen wird, den Besuchern das Neueste sowohl in Werkzeugen 
als auch in Materialien zu bieten. Es soll nur wirklich Neues berlick- 
sichtigt werden. Anmeldungen sind bis 1. Mai bei dem Buchbindermeister- 


‚ verband in Zug anzubringen. 


z Personal-Nachrichten. 


Alle hieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur fırden kostenlos Aufnahme 
und worden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Ehrung. Aus Anlaß der Feier seines 70. Geburtstages wurde 
Herru W, Runge seitens der Berliner Bachbinder-Innung als laugjäh- 
rigem verdientem Kassier derselben ein Ehrendiplom überreicht. 

Berechtigung zum en de ig ne A Militär- 
dienst, Dem Schüler der Kunstklasss der Berliner Buchbinder-Fach- 
schnle Max Siecke in Charlottenburg, Buchbinderlehrling bei der 
Firma Lüderitz & Bauer in Berlin, wurde auf Grund seiner kunstgewarb- 
lichen Schitlerarbeiten die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militär- 
dienst erteilt. 

f Todesfall, In Hirschberg i. Schles, starb Herr Buchbinder- 
meister Friedrich Tielsch. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um raue Mitarbeit gebeten. 

Sächsische Kartonnagen-Maschinen-A,-G, in Dresden. 
Der Reingewinn der Stammabteilang betrug 108486 Mk., der Reingewinn 
der Automatennbteilung 60540 Mk., zusammen also 164026 Mk, Es 
werden daraus 10 pCt. Dividende auf die Aktien und 50 Mk. Gewinn- 
anteil anf die Genußscheins verteilt. Zur Zeit der Ausgabo des Berichts 
war der Geschäftsgang in sämtlichen Abteilnngen befriedigend. 

Neugründung. Herr Emil Rath hat in Stuttgart, Gym- 
nasiumstr, 28, eine Rahmen-, Bilder- und Spiegelfabrik mit elektrischem 
Kraftbetrieb eröffnet, j 

Geschäfts-Webernahme. Die Firma Franz Jumpertz, 
Hofbuchbinderei, Geschäftsblicherfabrik, Kartonnagenfabrik und Buch- 
druckerel in Düsseldorf, ist olıne Forderangen und Verbindlichkeiten 
auf die Herren Buchbinder Heinrich Debeu und Schriftsetzer Hubert 
Fiedler übergegangen uud wird von diesen unter bisheriger Firma fort- 
geführt, (Pap.-Ztgi. 

f Geschäfts-Tebernahme Die Buchbinderei der Firma 
A. Schultz in Freiberg 1. Sa, ist nach Ausscheiden des Inhabers 
Herrn Carl Panl Schultz in den Besitz des Herrm Frauz Maxi- 
milian Rüdiger übergegangen, der sie unter nnveränderter Firma 
weiterfitbrt. 


Konkarse: 
f Hugo Thomann, Buchbinder, Villach (Kärnten). 


Literatur. 


Von Brockhans' kleinem Konrersations-Lexikon liegen uns die 
Hefte 5—$ vor; sie enthalten vieles in die Augen Fallendes, Da begegnen 
wir bunten Tafeln, die die vielgestaltige afrikanische Tierwelt und unsere 
Gifipflanzen wiedergeben. Die Alpen werden nicht nur in einer klaren 
Karte, sondern in prächtiger Weiss „uch in ihren Landschaften vor- 
geführt; ihnen schließt sich eins Karte der Balkanhalbinsel und eine 
vorzügliche Tafel zur Astronomie an. Die beiden Tafeln „Eihnographie“ 
eben charakteristische Bilder der Kleidung, Wohnung und von Tempelu 
rerschiedeuer Menachenrassen, Wir sehen, wie die Papuajugend sich ihre 
Klubhänser als Pfahlbanten auf dem Wasser errichtet, und wie die Wilden 
in Nen-Guines zam Schutz Häuser in den Kronen hoher Bäume bauen, 
zu denen der Zugang nur nuf schwanken Leitern ınöglich ist. Merkwiirdig 
ist auch das Dajakmädchen, das sich in Männerkleidung, mit dem Schwert 
umgürtet, zum Tanze begibt, und #6 noch mancherlei des Interessanten. 
Anch die atatistischen Beilagen sind wertvolle Zugaben, da in ihmen ılna 
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neueste Material in geschickter Weise zusammengestellt ist, Erfreulich 
ist, daß der Brockhaus auch dem täglichen Leben seine volle Aufmerk- 
samkeit schenkt und mit Abbildungen im Text nicht geizt. Alles in allem 
ist der „Kleine Brockhaus“ in Wort und Bild ein überraschend reiches 
Schatzkästlein für jedermann, der die A aufmachen will, und oben- 
drein ist dieser Wissensschatz überans billig, denn das Heft kostet nur 
30 Pfennig. 


Berichte über neue Patente. 


Kiasse 54a. Nr. 165767 vom 21. Februar 1905. Firma Ferd. Emil 
Jagenberg in Düsseldorf. — Schachtel mit vorstehendem 
Boden- und Deckelrand. 

Schachtel mit vorstehendem Boden- und Deckelrand, dadurch ge- 
kennzeichnet, daB sowohl die Schachtel als auch der Deckel je aus einem 
Stück Pappe oder dergl. in der Weise hergestellt ist, daß zwischen dem 


Br oc 


Pr en 





Mantel (ec) und dem Boden (a) der Schachtel oder des Deckels ein Streifen 
‘b) vorgesehen ist, welcher über den Boden (a) rien und mit ihm ver- 
bunden wird, während die Mantelteile /c) die übliche senkrechte Richtung 
zum Boden (a) und zum Streifen (5) erhalten. 








Fragen und Antworten. 


Antworten: 

L. H. in 8. Korkböden liefern die Korkfabriken U. A, Ureiner in Nürtingen 
(Wärte,) und J. Sanner in Metzingen (Württ.ı. d. F. in 8, 

3. W. in K. Seit Einführung der Bronzefolion ist noch zu wenig Zeit ver- 
flossen, um ein endgültiges Urteil über deren Haltbarkeit abgehen zu können, Nach 
meinen bisherigen bachtungen hält sich der Glanz gui. Ein im vorigen Bep- 
tember mit Brunzefolle gedrucktes Blatt zeigt heute noch nicht die geringsten 
Sparen von Oxyd trotz Anfeuchtens. 4. F. in. 


1906. Nr. 14. 








W,D. in 8. Zur Einrichtung von Papierbandlungen empfehle ich Ihnen die 
Firmen Ferd. Anhelm, Berlin N. 21, Willdenowstraßs 29, and Bornemann & Dreßler, 
Berlin 8, Luckaueratralßo 2. R. E. in N, 

ir nennen Ihnen außerdem: Bodo Bergk, Weißenfels a. 8, Franz Carl 
Borgardt, Disseldorf, Hermann % Meyding, Stuttgurt, Hochnteiter ne Tiseher, 
o h 


Stuttgart. : 
Briefkasten der Redaktion. 


W, J. 1300. Sie fragen an, wis patentamtlish geschützte Gegenstände zu 
bexeichnen sind und bezeichnet werden dürfen? Für den Patentschutz sind die 
Beohstaben D, R. P., für den Gebrauchsmusterschutz D. R.G. M. allgemein eingeführt. 
Ein yosstzlioher Zwang der Bezeichnung geschützter Gogenständs besteht nicht, 
aber es ist ratsam, diese Bezeichnung durchzuflhrem, well hierdurch nicht nur dem 
geschlitzten Gegenstand ein rospoktableres Anschen verschafft, nondern insbesondere 
auch der Nachweis winsentlicher Schatzverletzung erleichtert wird. Iie Bezeichnun 
D,R,P.a, für angemeldetes Patent, ist, weil irreführend, straffallig, vielmehr mul 
os in solchem Fallo heißen: D. R. P. angemeldet, 

Für Herrn Buchbindermeister 6. A, Zeis in Jesberg (Hessen) wind bis 
Ktedaktionsschinf weiter eingegangen von don Horren W. in Sch. Mk. 1.—; H. Hohen 
dahl, Hagen i. W. Mk. ,—; zusammen Mk. 6.—. Bis jetzt sind also insgesamt bei 
uns eingegangen Mk. #1,- Des weiteren erhielt Herr Zuis von Borrn W, Guck in 
Neustadt a, Sasle direkt zugesandt Mk, 5 Wir danken den edlen Bpendern 
bestens und Ind zur Entgogonmahme weiterer Beiträge bwreft, 

An Arbeitgeber. Anträge auf Umtausch von beschädigten oder sonstigen 
Invalidenversicherungsmarken sind nieht an die Post, sondern an den Vorstand der 
Versicherungsanstalt, auf deren Namen die Marken lauten, zu richten. Die moalhı 
malige Verwendung von Marken, welche bereits zum Zweck der Beitragsleistung In 
einer Quittungskarte eingeklobt waren, ist unwirksam und #trafbar 


Wer den „Anzeiger“ lose (ohne 

Reklamationen! Streifband) durch die Post zu- 

gestellt erhält, wolle bei unregelmäßigem Empfang oder beim Ausbleiben 

der fälligen Nummer stets sofort beim Briefträger oder bei seinem Post- 

amt reklamieren! Nur bei direktem Streifbandversand kann von uns aus 
Abhilfe getroffen werden, sofern die Reklamation Berechtigung hat, 
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beigefügt werden! 


DI” Hiezu eine Beilage von: 
Paul Hüttich, Gera-R., 


Fachschule für Buchbinder. 
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Farbdruck-Prägepresse „Krause“ 
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PREIETIIDEG 


1 Moderne Messingschriften 
Hfür Hand-u.Pressvergoldung 


iN MAGDEBURG 








Den Herren Buchbindermeistern 





No. | Drucktläche 


BKuf | 28=37 | 2841 


Dauelkeing gelegentlichst empfohlen : 


a Aktenheftlade 


für Bureaux, Notariate etc., 
auch für das Heften der 





ra zum Wiederverkauf mit Rabatt an- 
Anlıinge- | Preis mit 
1} 
| 


em 
3900, — 





Zwei verschiedene Gießflaschen kosten Mark 30. — 
bzw. Murk 45, — extra. 


Einige Urteile über deren Leistungsfähigkeit: 


Oberstein, den 2, Dex. 1908, | 
Herrn Karl Krause, Leipzig. 

Teile Ihnen mit, dass ich mit ae u | 
volver-Prägepresse mit Selbst färbung uf in jeder 
Hinsicht zufrieden bin, Die Maschine entspricht allen | 
Erwartungen. Hochachtungsvoll 

(gez) Hermann Leyser, 


München, den 19. Dez, 1905, 
Herrn Kart Krause, Leipzig, 


Wir bekennen uns zum Empfange Ihres Geechrten 
rom 18, ds, und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit der 


Grundbuch-Akten-Formulare, 





Gefertigt nach Angaben 
aus der Praxis eines 


kaiserlichen Amtsgerichtes. 


von Ihnen gelieferten Presse BKuf sehr zufrieden sind, oo. N 
Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei event, _ > es ar Aus 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp- rung Mk. 9.—, in (iesamtlänge 





ea. 65 cm 
und inkl. 8 Aufspann-Heftstiften, 


°___« _ |Wilh.Leo’sNachf.‚Stuttgart. 
Karl Krause, Leipzig. zumnmrcemme 


fehlen, und zeichnen hochachtungsvoll 
(gez) Franz Humar, G.m.b, H, 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilb. keo’s Nadıf,, Sfuffgart. sr. 14 6,4. 1000. 


Zu verkaufen: 


26><18 em, zwisch. d. 

1 Ansehmier-Maschine, Fahr, Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr, 100 mm, 
mit Streifenführung, 


1 Abpressm Fabr. Fomm, Chiffre 
G. M. 42!/, em Walzenlängs, mit ge 
riffelter Walze, 


1906/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


1912. 
1918. 


1915. 


1916. 


1918. 


1919. 


& 


b 


BEER 5 


* 


9126. 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 

de meer und Fräsmaschine 22, 

1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 

maschine 24 Fabrikat Lasch. 

Papierrollen-Schneldmaschine, Fahr. 

Guschky & Tönnenmann, für Kraft- 

betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 

schlangen, für 5 u. $!mm breite Streifen, 

Schnittlänge 80 cm, Durch 9 cm. 

Bogenanleim- Maschine Kellner & 

Flothmann, 50 am Walzenbreite, fast neu. 

Bachfadenheft - Maschine abrikat 

Brehmer Nr. 89, für Krafthetrieb, für 

Verlagswerke von 8 bis 8814 cm Länge 

und 231/, cm Breite, 

Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No.52C., 

it verstellbarem Druckteller, 280 mm 

Durchmesa., ın. 1 Stanzklotz 850><90 mm. 

Aussianzmaschine, Fabr. Mansfeld, 

K. IH. b,, für Fnß- und Motorbetrieb 

(Klauenkuppelung), Druckfl. 76 >< 65 cm, 

Einschiebetisch 76 x< 80cm, m.Stanzklotz, 

in sehr gutem Zustand, ab München. 

1 doppelseitige Linliermaschine, Fahr. 
"Färste & Tromm, mit jö 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 cm, m, 14 Läniierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniterrollen. 

1 Linilermaschine, Te Brissard, dop- 
Bar: mit je 1 Furbwerk, 80 cm 

iniierbreite, mit 32 Liniierwellen, 64 
Schluss- nnd Acharii und etwa 
1900 Liniierrollen und Spatien, 

1 tehrungs-Kreissäge, System H. E. G. 
Uhlig, Hamburg. Gr. III, für Fuss- 
betrieb, sehr wenig gehrancht. 

1 Falzmaschine, Fabr, Martini & Co., 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab Mänchen. 

1 Beschnelachobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 em Durchgang. 


Pe 


mi 


_ 


ifen-Absehneids-Apparat, 

1 Brosehärenheftmaschine, Fahr, Preunse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10. mm Dicke heft. 

1 Buchdrack -Korrektar-Abzieha; parat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend. 
Fundament, nebst Rahmenklinpps, anf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Ber 

ı Fabr. Brehmar 
Nr. 80, für Fusabe 

1 Blechstreifen-Anschlaghammer , Aa 
Deusehle, auf starkem Holsgestell, 25 em 

p Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


1 Karton-He Fabr. Brehmer 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 


1 Kantenabschrägmaschi 'abr.Fomm, 
Chiffre F. J., 471, cm nittlänge, 
auf eisernem Gestell. 

1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart. 


.„, Dresden, Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für & mm Nieten, 


Wo nichts anderes vermerkt, stehen dis Maschinen in den meisten Füllen saf unaerem 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchb| 


9142, 


9148. 


9338, 


988. 


10. 


1 Nietmaschins f. Fusnbetr., nach Leo Kat, 
Nr. 860, m. 20 cm Auslad., f.8 mm Nieten. 
1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteitiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglänfiger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
Eatelogmäßigen Zutaten zn 1 
1 Pappschere, Fag. Conrad, ganz Ho) 
mit ausziehbarem Ans ‚ starker 
Tischplatte, Schnittlänge cm, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 


1 kleiner Handh (Bursau- 
heft,), Fahr. 1.6,8, 10mm Klamm. 

1 „ Brekmer 
Nr, 80, für 


1 Nietmaschine, Fahr. d. 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f, Fussbetr, 

1 Karton-Biegemaschine, Fabr, Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 em 
Biegelläche und 22 cm Einschneldung, 
180 cm ee in der Fab 
aufgearbeitet, a pzig. 

1 Pakant-Schachtel-Beklebe-n.Bordier- 

maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 

Arbeitsbreite, mit Anlage-, Absahneide- 


> rotierend, für Funsbetr., 5 rm Haftung. 


Dresdner Fabrikat, für Fuasbotriob, für 
Schschteln bis zur Höhe von 125 mm. 
1 Automatik -Oesenmaschine, Fabrik, 
Ho No. 25, für Oesen 501 u. 50%, 
für betrieb, ohne eisernses Unter- 
estell, in der Fabrik gründl. repariert, 

1 nach Leo, Kat, Nr,56/1V, 
bis 5 mm a el für Klammern aus 


1 maschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
Gh 435 


ıB cken-Randemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 

1 Radschnelämnschine, Fabr. Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 

Chiffre A. R. e., f. Kraftbetr,, 2 Messern. 

l Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, z, Stall. a. d. Tisch, 

1 Flachheftmaschine, Fabr. Breiimer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 

1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Un U, mit 26 u. 28er Draht 
bia &5 mm Dieke heftend. 

1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand. 

1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitebreite, 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 

merbildung, bis 8 mn Dicke, seitlich 

und durch den Falz heftend, fast nen, 


1 Bollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehendo u. a Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör z neu. 

1 Bostonpresse, L ,‚ mit 2 
Anftragwalz., inn. Rahmenw. 10><15 em. 

1 Hebelschneidemaschine, Syst, Herbst, 
60 cm Schnittl,, mit 2 ganz neuen Mess. 


1A maschine, Fabr. Manafeld, 
Chiffre A. 2. I, 30 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erbalten, 

1 u er Fabr. Preusse No. 1, 

t, mit neuer swangläußger 
a Leip e ee 
neu a B. 

1 Buchrücken - Rund + Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. M,, 50 cm Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten, 

1 Ritzmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
J. M., 96 em zwischen den Winkeln, 
104 om zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 3 gronsen Ritzacheiben. 


inderei-Mm 


| 17. 
9420. 


9504. 
9507. 


1 Eckenausstossmaschins, Fabr. Ron- 
niger, f. Fusabetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 em Mesa. u. je 1 Einsatz f. 5.9, 12 cm. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr, Brelmer, 
Nr, 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab rg 

1Y fremd. Fabr,, Druckfi. 
AT><42 cm, An latte 52 >44 cm, 
Tisch 58 ><45 om, mit Gasgabel, Reserve- 
anbängenlakte, Reservetiach, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 

1A Fabr, Krauss, Chiffre 


F. G., 89 em nlänge, 

1 Heftmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend, 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. c., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew, 
Sattel, Selbatpress, ‚Priktionsku; pelung. 

1 Biegemaschine, Fahr. d. 8. Fo Aw 
Dresden, fir Kraftbetr., Biegel. 75 em. 

1 Radschneidemaschine, Fabr, Fomimn, 
Chiffre A. O,a, 71_ cm Schnittlänge, mit 
._ wi Bes Blend, Bi 

gem Ausrücker und Bremsung, 
Hand- und Kraftbetrieb. : 

1 Radschneldemaschine, „Heim“, Schnitt- 
linge 60 cm, für Hand! eb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand, 

1 Balaneier-Vergoldepresse, 


„Heim* 
ohne Fuß, 


’ 
stell, Druckdl. 2814-21 em, 
mit zwei Heirkanälen, gut erhalten. 

1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O., 
Druckil, 16><%0 em, .24<89 cm, 
zw. d, Wänden 28 cm, gut erhalten. 

1 Buchdrahtheftmaschine, Fahr, Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Median- 
age bin zu 45 cm Höhe. 9 am Dicke, 

Breite heftend, mit 6 Heftköpfen, 

1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
„National“, 55 em Schnittl.; m. 2 Mass. 

1 Heftmaschine, Pabr. Lasch Nr.6, m, fert, 
Klammern seitlich und durch den Falz 

bis 5 mm Dicke heftend, 

Bostonpresse, innere Rahmenweite 

21 >< 82/4 cm, mit Tellerfärbung, mit 

2 Walzen, System Liberty, 

1 Radschneidemasch, „Leo“ m. Z an 
Sehnittl. 51 cm, mit $ Messern, Bst nen, 

1 Radschneidemasch, „Krause“ älterer 

Konstr., 71 em Schnitt, mit 2 Messern, 

Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 

Chiffre A. C., 80 cm Schnittl., mit 2 Mess, 

Hebelschneldmasch. „Leo“ altes Modell, 

Schnittlänge 50 em, mit @ Messern. 

Pappschere „Leo“ 11'/4,110cm Schnittl., 

mit Tischwinkel und Schmalschneider, 

Tiegeldrackpresse, f. Fußbetr., m. drei 

Waiz,, innere Rahmenweite 35>27 em, 

Vergoldepresee, Fabr. Krause, Druck- 

fläche 22:<21 cm, obere Einschiebeplatte 

27x22 em, untere Einschiebeplutte 
31><25,5 om, 42 cm zw. d. Säulen. 

Doppelhebelschneldemasch., „Fomm*, 

Schnitt. 59 em, f. Schneidbrett, m. 2 Mass, 

Hebelschneldemase Basler Fabr., 

mit eisernem Fußgestell, Schnittlänge 

50 em, mit Zugstangen, mit 2 Messern, 

Tiegeldruckprease, Konstr. ähnl, Syst, 

Riese & Pohl, innere Rahmenweite 

89><27 em, für Fussbetrieb, mit Teller- 

färbung, mit 8 Walzen. 

Ecekenausstossmaschine, f. Handbetr., 

Fabr, Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 

w 1 Fason- Y Ober und Untermesser, 

Vergoldepr., Fab. Kranse, 43><821/, cm 

Drockfliche, 66 cm zw. d. Säulen, mit 

Farbiruckklappe und el. 

Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 

für Länge von 45 em u. 7—8 cm Dicke, 

Radschneldemaschine, Fahr. Fromm, 

60 cm Schnittlänge, mit Rippenkärper. 

für Schneidleiste, mit 2 Messern, 


pr 


oe 


2 


-_ 


— Alle Offerten unverbindlich. 
verschiedensten 


der 


Systeme u. Fabrikate. 
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Zum Heften 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
banen wir seit a3 Jahren ala Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 
B D E 
(Anttupparate) (Beauchteunbeitmundhinn)  (Larismnagnahaftmaschinse]) 
6. L. Lasch 


& Ce., Naschinonfabrik, Leipzig-R. 11. 











Heirat! Suche für Kollegen, 40 J. 
alten Junggesellen, evang., 12 Jahre 
selbständig, eine tiichtige Geschäfts- 
frau im entspr. Alter. Gefl. Offert. 
mit Ver: sangabe unt. 0, 0634 an 
die Exp, d, Bl. erbeten. 


Für Chiftre-Inneraie kommt alas 
ia Anrechnung 


Gebihr von 30 Mg 


Gebrauchte 
Messing-Platten und Schriften, 


welche sich eignen zur Verzierung von 
Albams, werden zu kaufun gu, of. 
unt. ©. MP an die Exp. d. Bl. 


Handvergoldewerkzeug, 
Fileten, Schrift ete., gut erhalten, 
kauft A. Dreger, Spandau, Wever- 
straße 6. ' [850 





Zu kaufen gesucht: 


Aite Spindel-Vergoldepresse, 
ea. 85><40 cm Druckfläche u. 90 cm 
Hub, mit Kugelsehwengel oder Hand- 
rad, zu Stanzzwecken, auf Holzge- 
stell, in noch brauchbarem Zustand, zu 
billigem Kassapreis. 851 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 

Eine gebrauchte, aber gut erhalt. 
Vergoldepresse von ca. 25 ><35 cm 
Druckfläche zu kaufen gesucht, Gef. 
Angeb. u. 0, 852 an die Exp. d. Bl. 


Eine grossartige Auswahl von 


a Nachfolger, 
far Bukstenietnrt. 





Flott eingerichtete Buchbindereia.Rhein, 


bisher in Verbindung mit Buchdruckerei, 


soll Geschäftsanhäufung wegen davon getrennt und veränssert werden. 
Tüchtigem, kapitalkrüftigem Fachmann bietet sich gute @elegenheit 
zur Etablierung, und zwar z. B. für eine Verlegung nach 
Köln, da dort großer Teil alter Kundschaft nebst guter Chance zu 
weiterer Ausdehnung ist, 

Reichhaltiges, in bestem Stand befindliches Inventar vorhanden; an 
erstklassigen Maschinen: Autom. en, Vergoldpresse, 32/43 cn, 
dto. 38/45 cm, dto. 16/20 em. Anßerordentlich reiches und zweckmäßiges 
Sortiment moderner Schriften und Platten, Schneidmasch., Pappenkreissch., 
Anreibmasch., Abpreßmasch,, Walzwerk, Stanzhebelpresse der 5. K,-M.-A.-G,, 
Messerschleifmasch., Rundkartonschere, Faltenbrechmaschine, Speziell sehr 
lohnende Einrichtung für Schneide-Prägeschriften-Plakate. Der Betrieb int 
in flottem Gang und alle Maschinen in durchaus properem Zustand; 
ihrer Mehrzahl erst in letzten Jahren neu beschafft, 

Selbatreflektanten auf diese — am liebsten en bloc verkänfliche — 
Einrichtung erhalten Näheres unter ®. 1371 durch 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Messingschrirten. 


© sehr reichhaltige Rätze fust nicht ge- 
brauchter moderner Schriften und Orna- 
menten-Garnituren fir dio Verguldepresse 
umständebalber billigst, Mer oder in 
einzelnen Sätz,, abzugeb. Musterabdrücke 
Gunatige Gelogenbeit für Nenanfänger. 
elegen r Ne r. 

Of. aub K. P. 6075 an Kudolf Ho«-nn. 
Käln. ms 


Für Chifre-Ineeraie kommt sine 
U] Gobtär von 50 Pig. in Aursahaung Aue 





Kt. Druckerei-Einrich 
küufl. X., Postamt 59, 


. f. 410 Mk, rer- 
rin. 11366 
Vergoldepresse, 

Krause BCa 22:28 für Mk. 250.—. 

6. Haunhorst, Lelpzig-R. 


nn = 0 == rc 
Billig zu verkaufen: 


2 Hannov, Hand-Liniiermaschinen, 
fast nen, 

2 Liniiermaschinen, Förste & Tromm, 
80 cm Liniierbreite, 2 Farbwerke 
mit einem Zylinder (eins für Dr 
setzte, eine für darchgeh. Lin 
turen), 

1 Paginiermaschinemitöstell,,neuem 
Zifferwerk. 

Anfragen erbeten unter M. 1851 
an die Exp. d. Bl. 


Gebrauchte Maschinen. 


depreasen, 





Ausverkauf illusir. Zeitschriften 
in einzelnen Jahrgängen, sowie Partien. 
7m Bände getunden In Bibliotheksband, 
0 Bände ungebunden oder bressklurt, sehr 
gut erhalten, letztere nach dem Einbimden 
Te FR er ren Bestehend ana 2 ya 

. gen IHit— von r, Buch für 
Buch-Drahtheftmaschine, Air Chronik der Zeit, Dabelım, Fliegende 


an), 
Prenße, Nr. 25, Mk. 450.—. IN, Welt, Jugend, Lei 
E Beyal, 5 T—. Men endorler Blätter, } 


6. Haunhorst, Leipzig-R. 
Buchbinderei- gebanden und wie neu), zu 1 bis ih des 
wie Buchdruck- 
Einrichtungen 


Berlin #.0., 


wenig oder gnr nicht gelesen, Jahr, 
3-8 Mk. 5 Jührgänge Prochaskan Monats, 
Rh 


bände, ik Bd. 0 el a Jahre. 

komplette [2] su Kl miafiers dit. Werk h schand. fa 

liefert unter kulanten Bedingungen |'yır wogen Umsug und vollständiger 
Johannes Krause Auflösung der Leihbibliotbek u. Räumung 


"guebbinderei Meimheid Fied 


s 
Berlin 0., Frankfurter Allee 61/62. Meugermdart Bu ehe 
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Verkaufe mein gutgeh, Papier- 
gesch. m. Buchb. u. kl, Druckerei 
f, 3200 Mk. Offert, erb. unt. D. B. 





| posting. Dresden 9, [1858 
1 Walzwerk, 42 cm W.-Lge., Fabr, 
Krause, Anschaff.-Wert 550 Mk., sehr 


gut erhalten, steht weg. Platzmangels 
für 125 Mk. zu verkaufen. 1 
Herm. Bremer, Meldorf (Holstein). 





Nen eingerichtete, gut und vor- 
wärtsgehende 


Buchbinderei und Ladengeschäft 


in mittlerer Landstadt Sachsens an 


\der Elbe gelegen, mit wohlhabender 


Umgebung (Stadtschule gegenüber), 
nur wenig Konkurrenz, soll mangels 
zenligender Betriebemittel sofort billig 
verkauft werden. Mobiliar u. Waren- 
lager ca. 6500 Mk. Näh. durch [1366 
@. H. Rehfeld & Sohn, Dresden-N. 


Buchbinderei 
in bedeutender Industriestadt Nieder- 
schlesiens, int wegen Todesfalls mit 
sämtlichem Werkzeug u. Maschinen 
sofort zu verkaufen. Off, u. 0. 1867 
an die Exp. d. Bl, 








Dresdener Umbiegemaschine, 75cm, 

Ritzmaschine, 80 cm Durchgang, 

Blechecken-Anschlagmaschine, bis 
15 cm heftend, 

Drahteckenheftmaschine, 

Drabtflachheftmaschine, 

eiserne Pappenschere 


in|unter Garantie für tadellose Be- 


schaffenheit und Funktion sehr billig 
za verkaufen. [1368 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, 


Liquidationsmasse! 
Liniiermaschine, F. & Tr., 70 cm 
breit, 4 Farbwerke, 
Paginiermasch., f. Fußbetr., 5stellig, 
Eckenheftmaschine, Gebr. Brelmer, 
Dreischnelder mit 4 Formatpl., 
Drahtheftmaschine f. Fußbetr., 
alles au erh., billig verk. durch 
Alfred Gretschel. re 
875 





Elisenstraße 50. 





Meine 


—— Buchbinderei —= 
in Kreisstadt mit ca, 130'0 Einw. 
in d. Prov. Sachsen, nur 2 Buchbind. 
am Orte, höhere Schulen, Fabriken, 
Behörden, reiche Umgebung, viele vor- 
rät. Arbeit, umständehalber sofort zu 
verkaufen, Offerten unt. P. H. 100 
hauptpostl. Magdeburg. [1857 


Gutgehende Buchbinderei mit 
Schreibwarenhandlung ist verhält- 
nissehalber mit oder ohne Haus zu 
vorkanfen. Für Anflünger nur gute 
Gelegenheit. Offerten unter „Buch- 
binderei* bahnpostl, Augsburg. [1870 


1 er. Drahtheftmaschine f. Kasten 
u. Bücher, selbst. Klammerbild., 1 kl. 
Drahthefter, Lasch, 1 Hebelschneide- 
maschine, 50 em, 1 Radschneide- 
maschine, 50 cm, 1 Walze, 50 cm. 
Sämtliche Maschinen gebraucht, in 
gutem Zustand (wie neu), verkaufe, 
weil überzählig, äußerst billig. [1972 
Arthur Förster, Zeitz, Parkstr, 21. 


Gebrauchte Maschinen: 
1 Sehneidmaschine, Hebel, 51 cm, 
1 Pappschere, 110 cm, ganz Eisen, 
1 Vergoldepresse, 24/31 cm Preß- 
fläche, (1974 
hat zu verkaufen 
N. Leiber, St. Ludwig, Eisaß, 
Fachgeschäft für Buchbindereien. 





Fortsetzung siche Seite 171. 


1906. Nr. 14. 





Messingschriften für Handrer- 
goldung, gebraucht, billigst zu ver- 
kaufen, [1878 

Albert Baur, Karlsruhe, | 
Augustastraße 7/10. 


Verkäuflich: Perforler-Rad, neu 
8.50, für 450 franko, wie nen. [1869 
Otto Brandt's Wwe., Rosslau (Anh.). 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
”: 42/49 cm, 

T Vergoldepressen, 21/j26b.82/48cm, 
6 Schneidemaschinen, 48 bis 72 cm, 
1 Pappschere, Krause, 100cm, Eisen, 
1 Kartenschere, Dietz, 100cm,Kraft, 
1 Fadenhefter, Prende, 

4 Knotenfadenhefter, 

3 Kartonscheren, 65 u, 72 cm, 

2 Ritzmaschinen, Krause, 

1 Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 

62 u. 84 cm, 

1 Heftmaschine, Brehmer, 2 

2 Paginiermaschinen, 5stelli 
Otto Fischer's Maschinenlage: ager, 

Berlin 5.0, 16. [1376 
























Guhähr von 56 Pig. in Anrechnung. 


Benin 3 Jahre alt, erang., verh., 


frm in büchern u. Kundenarbeit, 
sucht Stellang. Selbiger war lange Zeit 
in einem Galantorio-Genchäft, und auch in 
Druckereien tätig. ist seit 2 Jahren auf 
Bilder- und Brautkranzknaten in unge 
kündigter Stellung und würde sich gern 
verändern. Reflektiere ner auf dauernde 
Stellung. Zeugnisse stehen jederzeit zu 
Diensten. Offerten nebat Lohnangabe unt, 
0. 2768 an die Exp. d. Bl, 


Buchbindergehilfe, 


Hand- u. Preävergolder, Goldsohnittarb,, 
Kandenarbeiter, SJahrealt, vorheir., sucht 
Stelle als selbständiger Arbeiter in einer 
Bushbinderei ud. Druckerei in Stuttgart. 
Derseibe war 5 Jahre | Werkführer in 
einer größer. Buchhinderel in Ossterreich. 
Ofert. unt. O. 2740 an die Exp. d. BI. 








Ein Junger Bschbinder, bewandert in 
Kunden- und Partiearbeit, sucht dauernde 
*tellung: am liebsten da, wo ihm Gelegen- 
beit zeboten wird, sich in den Freistunden 
im Handvergolden auszubilden, Provinz 
Hannover u. Schleswig-Holsteln bevorzugt. 
Autritt kann sof. erfolgen. Offerten unter 
0. 2750 an die Exp. da. Bl, 





Kin tliehtiger Bachbinder, 22 Jahro alt, 
in allen vorkommenden Arbeiten bewand., 
firm in Kundenarbeit, Geschäftsbilchern, 
Proßvergolden, tüchtig im Heften an der 
Brehmer'schen Drabtheftmaschine, sucht, 
geaius auf gute Zeugnisse, zu Anfang 

Stellung im Ausland, Schweiz bevor 
zart. Offert. an O. Mende, Rathmannsdorf 
bei Schamdan a. d. Elbe, Kgr, Sachs. (2751 








Buchbinder, 9 Jahre alt, selbständig. 
Arbeiter auf Sortiment, Partie, Geschäfts- 
biieher und Bildereinrahmon mit etwas 
Handvergold., sucht Stellung. Antritt kann 
sofort erfolgen. Offert. sind an W. Olasow, 
Prenzlau, Baustr. 44, zu richten. {2752 


Ein junger, feißiger Gehilfe sucht Stelle 
in einer Kundenbuchbinderei. Eintritt sof. 
oder nach Beliehen. Offerten unt. O, Fibs 
an die Exp. ds. Bl. 


Junger Buchbindergehilfe, 1# Jahrealt, 
in Kundenarbeit, sowie im Billereinrabn. 
geht, sucht auf Ostern Stellung, wo ihm 
tielegenheit geboten ist, sich weiter nus- 
zubilden: würde nuch als junge Kraft in 
eine Kartonnngenfabrik eintreten. Off. an 
W. Becker, b. Herrn H. Odenwald, Mützen- 
macher, Philippsburg. 24 


Solkler Buchbinder, # Jahre alt, tilch- 
tiger Kundenarbeiter, im Handvergolien 
and Bilderninrahmen erfahr., wünscht sich 
in solbat. Stellung dauernd zu veränd. Ein- 





tritt 14 Tage nach En, ment. Offert. an 
Ernst Ollimelster, Bachbind., Mewe a. W., 
Dauzigerstraße Id. uns 


a 


— 








Tanzes Gehilfe, : & 


der die Kundschaftsbuchbinderei durchaus 
tlchtig gelernt hat, sucht anf IK April 
haw, ], Mai dauernde Stellung. Offert. an 
St. Konradihausbuchbinderet, 
Scheiklingen. 








Steobsamor, Junger Buchbinder, 14 J. 





alt, in Partio- und Kundenarbeit, Gokl 
schnitt u. Bildereinrahmen gut bewandert 
sieht per 17, April event. später ange 
nehme und danernde Stelläng, Off. mit 
Lohnang. an Alwin Reimann, Osnabrück, 
Natrupertor 0, 12757 


Buchbindergrhilfe, It Jabre alt, ein 
gearbeitet in Kundenarbeit und Bilderein 
rahmen, sowie auch im Handvergolden ge 
ibt, sucht zum 15. April event. spiter an- 
zenehmo Stellung Kost und Logis am 
llchst. im Hauso, Jedoch nicht Bedingung 
Of. an Walter Lehmann, Burgsteinfurt, 
Kirchstr, #, bei Herrn Herm. Ditzel, Buch- 
handlung w. Buchbinderei. 27:8 


Jüng., tlicht. Buchbinder, 19 J. alt, 
bewandert in Partie- und Koundenarheit, 
sucht dauerndo Stellung In größerer Buch- 





binderei. Antritt kann bis 25. April 1908 
erfolgen. Kheinland bevorzu. Of. mit 
näheren Anenben unt. J.K. ® 


hnuptpostl. 
Stuttgart. ul 





Pressvergokler, verheiratet alten 
Flich«rn der Prosserei, auch im karbdruch 
durchnus gut bewandert, sucht sofort dau- 
ernide Stellung, gestützt auf gute Zeugnisse. 
Offert. na R. Breitfuss, Grünstadt (Pfalzı, 
Wießenerstr. 9, Br 





Buchbinder, I#%2 Jahre alt, welcher in 
Kunden- und Partiearbeit, sowie In Ge- 
schäftablichern und Bildereinrahmen be 
wandert ist, sucht Stellung zum 1. April 
Angebote, wo Golegenheit geboten, sich im 
Hand- oder Prefiverguld. auszubild., werd. 
bevorzugt. Offert, an H. 8, Dieuze 1. L.., 
postlagernd. {2781 


Janger Buchbinder, der In Kunden- 
und Particarbeit erfahren ist, sucht Stel- 
lung. Schweiz oder Süddeutschland bevor- 
[77 Altrod Schütz, per Adr. Kuntz, Ott. 
we ler (Bezirk Trier), Markt 2. Ivreı 





Junger, tächtiger Buchbinder sucht 
zum 3. Ayıril Stelle, am liebsten als allei- 
niger, selbständiger Arbeiter. Selbiger ist 
im Handvergolden erfahren. Gute Z 


nisse, Prüfungsprädikat „gut“. Of mit 
Gehaltsangabo an A. Grob, Hohonaslan, 
Kirchhofstr. 52. 28 


Junger Buchbinder und Liniierer auf 
Förste & Tromm’'sche Masch, sucht Stel- 
lung auf anfangs Mai, Derselhe leitet zur- 
zeit ein kleineres Goschäft und ist mit 
allen vorkommenden Arbeiten bestens vor- 
vertraut. Off. unt, 0,2764 bef. die Exp. d. Bl. 


Lebensstellung 


sucht tilchtiger, solider Buchbinder, Mitte 
der Der J. (der die Meistorprüfu m. &- 
Erfolg bestanden an in einem kleineren 
Geschäft, welchen er später übernehmen 
oder in dasselbe einheiraten klınnte. Süd- 
demtschland bevorzugt. Beste Zeugnisse 
zu IMonsten- Nah, durch Rupert Spindler, 
Friseur, Rottwell a. N. 1765 


Junger Ruchbinder, 
verlüssi, er Kundenarbelter, sucht bin Mitte 
April llung innerhalb Wüärttemborgs 
od. Badens. Auskunft erteilt Carl Klöpfer, 
Buchbimderei, Heilbronn. [en 


19 Jahre alt, x=- 


Allgemeiner Anzeiger für "Buchbindereien, man. im 


ey We SZ 


IITTHWITSTImTT 


Anschalfung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
 Druckpressen-Falz- Appaäräte, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: 


die 


.. Preusse & Compagnie, Leipzig 


Sl unstreitig die 


ByETTT 


Berlin al 


besten Maschine 


durch Patentumt 


e d Comp 


Fades- und -Drahl-Hellmaschinen, Kartonnagen-Maı 


Junger Buchbinder, in Kundenarbeit, 
Hand- u, Proiverkolden, Marmorleren eto 
geübt, sucht in einer kleineren Bachhind 
oder nis Alleiniger bis 20. April dauernde 
Stellung. Lohnangmbe erbeten. Oftert, unt 
0. 2760 an die Exped, da. Bl 





Junger, tüchtiger Buchbinder, % Jahre 
nit, in Kunden- und Partioarbeit 
dert, sucht zum 1. Mai angenehme, 
ornda Stellung. Derselbe war längere Zeit 
in einem Gralbetrieb tätig. Öfferten mit 
Lobnverhältnissen ae werner Guth, gie 
burg- -W,, Sedanrin cirae 

















Buchbinderme ter, verheir., 48 Jahre 
alt, strong soliden, aber enorgischen Ubs- 
rukters, in allen Arbeiten der Branche, 
sowohl Partie wie Sortiment bestens er 
fabren, wie Geschäftsblichern, Bilderein 
rahmen, Hnnd- u. Proßvergolden, firm in 
Kalkulation, auch Verwaltung des Papier- 
lagern, Buchführung eto,, augenblicklich 
Leiter der Buchbinderei einer Druckerei 
sucht dauerude Lebensstellung ala Werk- 
füihrer, Verteotor des Uhofs etc. SBelbiger 
könnte auch Reiseposten übernehmen 
ant. ©, 2770 an die Exp. d, Bl 





Verm. Buchbinder, & Jahre alt, aus 
boss, Familie, sucht Stell. in ein Geschäft, 
weiches er nach Einarb. käuflich über- 
nehmen könnte. Einheiraten bei gowens. 
Zunolg nicht nusgeschlossen. Off,anJ.L, 
Saarlouls, Weißkreuzstr. 17,1. Et. [771 





r, in Kunden- 


Tücht,, solid. Buchhind: 
arbeit und Kinrahmen bewandert,- findet 
atgrenehme und dauernde Stellung, Kan 


und Logis im Hauso, Demselben ist Ge 
legenheit geboten, sich In Photographie 
einzuarbeiten, Offerten mit Zougnisab- 
schriften sind einzusenden [758 
„son. Busch, Buchhilg. u. Photogr. Atel 


Horst-Emscher. 








Eriahronen Preas-Vergolder zur 
Leitung einer Plakat-Prigo-Anstalt sucht 
5 H. Kotike, Köln. 


Verlüsslicher 
Liniierer 


für Rollon- od. auch Federmaschine findet 
dauernde Stellung bei [570R 
Robert Peuker, ktelchenberg |. 5 











Junger Buchbinder, asch im Satz 
und Drack an der Tiegeldruckpresse er 
fahren (ev. auch zu erlernen), für dauernde 
und angenehme Stellung gesucht. Gef 
Anerb. mit Lohnanspr, unt, 8, 5769 an 
die Exp. d. BI 


Tüchtige Buchbinder 


finden dauernde, gut bezahlte Stellung 
anf Lohn- oder Akkordarbeit (Partie) in 
einer badischen Verlagsanstalt. Offerten 
mit Triebe tu “. Lohuansprüch 
unt. 77% un die Exp. ds, Bl 





Buchbhinder, 1,2 Jahre alt, tüächtüg in 
Kunden- und Partiearbeit, bisher nur in 
bosserun Werkstätten tätig, sucht, gestützt 
auf guto Zeugnisse, dauernde Stellung. 
Gesellen gerulung mit gut bestanden. Ein- 
tritt 14 Tage nach Uchereinkunft, Städte 
in der Nahe Hessens bevorzugt. jed. nicht 
nn Be Oeurien unt, J. 48 Darmstadt 
hanptpostlagre an? 


Pre Oniffee-Iaseraie kommı «ins 
y> Gebähr von 50 Pig. In Anrechnung. 
Goldachnittmacher, 
durchaus perfekt in Gold- u. Farbendrack 
oto,, in danernde, gut bezablıo Stellung 





ferner Presser, 


un 
„ds. Bl. 


= r, tüichtiger Preonsver- 
ider find. dauernde Stellung bei (MM 
oritz Schauenburg, Lahr i. Bad 


Suche für meine Buchbinderei einen 
Lehrling. Kost und Logis im Hause, 
RS Beb. Bechel, Maarlouis, 
we 


Oftort, unter A. 5001 an die 


Buch- u. Tapetenhandlung. 


Gesucht sof. ein tüchtiger,. erfahrener 
Passepartout-Arbeiter nach Zürieh. Geil 
Öfferten unt. „Passepartout Zurich“ 
an die Exp. d. Bl. 5759 


Tüchtiger Bachbinder, in Kundenarb,, 
Satz und Druck an der Tiegeldrackprosse 
firm, findet angenehme Jahresstellung. Off. 
mit Altersangabe u. Lohnanspräcken unt. 
N. 5754 an die Exp. d. Bl 





Pressvergolder, 
tüchtiger, auf Gesangbilcher, meht. Of. 
unter NW. 8758 an die Exp. d. Bl. 





Tüchtiger Buchhinde 

im Satz und Druck an der Bostonpresse 

bewandert ist, sucht 5780 
P. Ott, Wamnelnheim (Elsadı 

Zeugnisse und Gehaltsansprüche erbeten. 


chilfe, welcher 


Suche per sotort hichtigen, mit allen 
in kleiner Werkstatt vorkommenden Ar 
heiten vertrauten, micht zu jungen Ge 
hilfen. Stellung dauernd u gut bezahlt 
en) Moritz Weiner, Bautzen ı. © 


Jüngerer Buchbinder, 


Kunden- und Kontobucharheiter, dor auch 
im Einrahmen erfahren, findet sofort Stel 
lung bei 50 

tz Mielecke, Freienwalde a. U 


Junger Burhbindergehilfe, welcher sich 
weiter ausbilden will, für bald od. später 
gesucht, H 


=“. Behäl, Freiburg i. eh. 


any Bachbindergehilfen für Kun 

den- Partioarbeit #scht [X 

P. Deinhardt, Buchbind, u, Papierbile , 
Köstriin-Gern, RR. ]. 





. Hand- u. Preärergoliler 
und mehrero Buchbinder Minden dunernde 
Beschäftigung. 277 

3.0. König& Ebhardt, Haunover, 


Buchbindermeister, 


osetzten Alters, Vorheiratete bevorzugt 
ür kleinere Werkstatt, welch® an eine 
Druckerei angeschlossen, auf sofort oder 
balıt in danernde, selbständige Stellum 
bei hohem Lohn mach mitt!. Stadt Westfal 
ee Bedingung: Gründliche Erfah 

a a aaneroranehe, ‚Fortiy 

en von Drucksachen, Kundenarb. ete 

mit den nötigen Hilfsmaschinen vertraut 
Zeugnisse mit Alter und Gehaltsansprilch« 
unt. ©, 5407 an die Exp. dm 


Durchass tüchliger 


Pressvergoider 


findot_dawornde Stellang. (Mlerten anter 
©. 5811 an die Exp. ds. BI, 


Ein tlohti 
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Neuheit! Billiges Buchschloss „Brahmine“ mit 2 Schlüsseln 


mit flachem Schlosskasten, sehr sauber und solid, vorrätig in Messing poliert, in Weite von: 
(Buchblock einschliesslich Deckel gemessen) 




















Mark 2 ann Borna a 





Bi ‚Schlösser schliessen durch Zuklappen, 
geöffnet werden. — Vernickeln wird billigst beso 
Vorrätig nur bei 


„Brahma“ Gebeimbuchschlösser. 


un |m 2 LIE 


abupaakehn 8.— 


sn | 





39 “las 4, 52 oo 





| 


7 79 








a 10 3.20 ankaln 50 3.75 


| ——n 


jean 


.— 





|_ 
82.10 38.— - 85.— er 88. mn 50 “a0 Dekaand 





mn Free nur mit dem eigens geformten Schlüssel wieder 
rgt. — Für schwerere Bücher empfehlen wir unsere u 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart, 


Fachgeschäft für Buchbindereibedarf. 





Buchbindergeh., der in all. Sortiments- 
arbeiten erfahren ist, sowie im leichten 
Akzidenzuatz und an der Tiegoldruck- 
presse Bescheid weiß, findet dauernde aut 
angenehme Stelle, 10 
Gustav Vogel, Sprockhörel i, W. 


Presser, 


nur erste Ki zur Leitung der Presserei 
in Grolhuchbinderei gesucht. Muß in Groß» 
betrieben gearbeitet haben und Besonderes 
loisten können, besonders auch im Munter- 
entwerfen und Anfertigen das Ieste leisten. 
Ausführliche Offerten mit Gehaltsangnbe 
unter ©, 5810 an die Exped. ds, BI. 





Ein tlichtiger 


Beschneider 


auf sofors genmoht. Imuernde 
Stellung hei hohem Lohn 
Freiburg i. BD. SE08 


Herder’sche Verlagshandlung. 


Tüchtiger, sauber arbeitender Buch 
hindergehilf welcher etwas Hamdl- und 
Prelivergolden, sowie Unlanterienrheiten 
and Bildereinrabmen versteht, per 15. April 

is, Jahres gesucht. Offerten mit l,ohnan 
sprüchen und Angabe des Alters und der 
aprüchen Tätigkeit an 2 


M.Sschmineke, Kannel, Wilhelmstr, 5 


Junger Buchbinder, evang., welch. Lust 
bat, die Akzidonzdruckerei zu erlernen And 
dauernde und lobnmende Arbeit, Solche 
welche im Druck und Satz schon bewand., 


erhalten den Vorzug 15813 
Friedrich Bauer, Kirchberg (Ju) 


Ich suche einen jüngeren Buchbinder 
xeohilfen für Sortiment und Partiearbeit 
r sofort. (814 
Lausitzer Kassen- und Kellner- 
IKeutroit-Bioch-Fabeik 

baber: M Görisch. 


Buehbindergehilfe, der an sauberen 
Arbeiten gewöhnt ist, für bessere Sorti- 
mentsarbeit gesucht. [als 

F. Dürselen, Hünster i. Westt. 


Tüchtig. Buchbinder, 


‚ler event, kleine Geschäftstonren mitmach. 
kann, sofort oder bald gesucht. KT} 
K. Stock, Hasslinghausen bh n. Barmen, 

Ofen. 


Suche einen j. Buchbinde 

Demselben wird Gelegenheit geboten, slch 

im Akzidenzsatz u. Druck anszabild. | 1saı7 
Heinrich Klianer, Sprottian. 


Tüchtiger Arbeiter auf 


Passepartout, 
der Französisch spricht, bei guter 
Bezahlung gesucht von 


F. Dubois, Paris XVil 
6. Rue Lebon. [5818 


Jüngerer, solider Buchbinder, welcher 
in Kundsebaftsarbeit und Einbinden vom 
Geschäftsbächern bewandert iat, sowie im 
Zimmertapezieren etwas Erfahrung hat, 
findet bis nach (stern dauernde Beschäf- 
tigung. Kost und Logis im Hause. 

Aberle, Buchbinderei, a == | 

Gehwarzwaldbahn) 


in a 1. 














Amerikanischer 
Doppelter Dreischneider 


mit 


3 Messen zu 
ine 


eich arbeitend und so 10 Stüße Bilcher oder Papier 
ner Minute von allen 3 Seiten beschneidend, 


steht 
in meiner Fabrik zur Ansicht und Probe für kurze Zeit bereit. 
Interessenten ladet zu baldigstem Besuch höfl, ein 


Karl Krause, Leipzig. 











Alt 








Bastaht seit 12 Jahren, 
Prämliert 1903. 


Buchführung, 
und Kalkulation. 


=] Gewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. LI! 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 
Subvoniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus 
und bewährte 
Warkstatt zur Ausbildung für 
die Praxis im Handvergolden, 


Prossvergolden, Goldschnitt, jederzeit, Bish. on. 775 Schüler 
Marmörieren und in den prak- aus dem In- und Ausland ans 
tischen Arbeit d. Buchbinders. gobildet. Zahlreiche Anerken- 


Unterricht in der einfachen 
Wechselkunde 


Die Ausbild. geschieht nach 
einem bestimmten lahrplan u 


Custav Bernhardt in Schwiebus. 








Lehr- 





Arbeitspensum unter Garantie 
des Erfolges. Honorar mässig 
ohne Nachzahlung. Eintritt 
















nungs-Schreiben von Schülern 







und Meistern 

Ausführliche Prospekte mit 
Abbildungen von Schule rarbeit 
flir 1006 vorsondet kostonlon 















__ Kartonnagen- Werkmeister, 


tliehtig und zuverlässig, 
suchen IE 
Meyer & Co., kartonnagenlabrik, 
Magdeburg-Neuntadt. 





Junger, intelligenter Buchbindergehilte, 
der eventuell erst jetzt seine Lehrzeit Ie- 
endet hat, findet Gelegenheit zur weiteren 
Ausbildung, speziell im Handvergolden, bei 

Herrmann Meolasner, 
et Frankfurt a. Oder 
Zengnisabsehr. od. Lehrzeugn. erwilmacht. 





Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 
jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 


Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 
Pa Wir hoffen, daß dies dazu 
eitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten, 


ition des Anzei für | 
ee u. on 


Suche sw ‚fort e einen jüngeren Bucht inıl 
Offerten unter F. A. U roppenntedt, 


Markt 54, Buchkinderei 


[nl 





Junger Buchbindergehilfe auf Partie 
und Kundenarbeit auf sof. acht. (525 
Kollwagen, Bad Neuenahr. 


r, tüchtiger Buchbinder findet 

B. swernde Stellung. Handvergoldon 

lat nicht ryr ® [6 

Jakob bidid, Beunkirchen, 
Keg.-Bezirk Trier. 








Junger Buechbindergehilfe auf sofort 
für dasernde Aus HENIEen kesucht, 
3. Welbers, Buchbindorei, 
2) Osterfeld i. Wentf. 


Buchbinder. 


Tüchtiger u. gewnndter Arbeiter, der 
in Hand- u. Proßvergolden, Marmurieren, 


sowie feiner Sortimentsarbeit durchaus 
bowandert ist, findet event. per sofort an- 
kenehme — erste Stelle Of, u, O.,5u28 
an die Exp. d. Bl. 


Zwei Junge Buchbinder, luth., durchaus 

geiyancta etenerpolten, finden dauernde 

u OM, mit Zeugnissen an (5EUT 
Thion, Onsnabrück. 


Tüchtiger Bachbinder, zugleich 
im Aksidenznats un Druck ın der 
Tiegellruckpresse ewandt, find, nuernde 
Stellung. Wochonlohn 22.10 bis 4 Mark 
Eintritt nach Terelabkrun Offerten mit 
Lohnanspr. u. Zengnisabschr, erbet. (5828 
Jullus Wahrendorf, Dossau. 


Linillierer, durchaus zuverlässiger 

iter, auf Förste & Tromm’scho Masch,, 

abellen- und Extraliniaturen perfekt, 
Andet dauernde, geikeunhlin Stellung. Of. 
mit Gehalt o und een unt. 
O0. 5635 an die Exp. da, 


Erster Sortimenter, in allen Arbeiten 
firm, sanberster Ash, für dauernd bei 
gutem Gehalt gesucht, (Ey 

Georg Schaefer, „Srslbuchbinderel, 
Magdeburg. 

Suche per 15. April einen tiüchtigen, 
durchaus sel igen Gehilfen für meine 
kleine Buchbinderei w. Akzidenzdruckerei 
und mwud derselbe der Urackerei (Tiegel- 
druckmaschine) vollst. vorstehen künnen, 
Offerten erbittet recht baldigst 

A. Foldenauer, Obergüinzburg- 


Gesucht zum sofe om Eintritt 
junge, e Kräftige Buchbinde: ilfen 


Inchäusioret Jehaunee Brodt, 
Münster i. Westf. 


Nach der Schweiz 


wird ein junger, tüchtiger Gehilfe auf Go- 

schäftsbücher im Sortiment gesucht per 

sefort; Stellung ist danermd ı. gwt- 

penankt. Otfert. unter ©. 588% an die 
P 


Jenaer Kartounagen - Zuschneider, 
flotter Arbeiter, zum sofortigen Eintritt 
ucht. Dawornde, angenehme Btellung. 

ost und Logis im Hause, [uns 
Herm. Albert, Neheim a. d. Ruhr. 


Tücht, Buchbinder, 


erfahren im Einrahmen von Bildern, sofort 
für dauernd gesucht, BSH 
schmithals, Wesel. 


Zu Geschenkzwecken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 
net, Bd., Die .. an der 
ur er Brosehiert 
Dawelbe in 2 Teilex: 
1. Teil. Der Farbendrack. Broseh. 
Mk. 2,60 franko. 
IL Teil. Der Gold-, Reliof- u. Blind- 
druck. Brosch. Mk. 2. 60 franko, 
Aus — Verlagshandl n 
halten nachstehende fachtsch- 
nischen Werke m den beigesstzton 
Originalpreisen auf Lager: 
Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 
Buehbinderei, Brosch. Mk. 17.30 fr. 
Bucheinband. Broschiert 
Mk. 4.80 franko. 
— — Dis Kunst des Blinddrucks, der 


Handv ung und der Leder- 

i . Mk. 8,20 franko, 

Wir bitten, den a. 
fachheit halber der 


beizufügen, welche auf der hiefer 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 


stellun denen der u 
Dren a ist, oxpedioren 
Nachnahme. 


Verlag ds „AllgemeinenAnzeigers 
für Buohbindersien“, Stuttgart. 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


„Sranitol‘ Kötzsohenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. Kötzschenbroda Nr. 58, 


—_| Saxonialeinen "zz, 


Snsaıa | Kunstleder „Granitol“ =: 


schiedensten 
Branchen). 
Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


Dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 
Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 


Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 
unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 
unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 
beschiekt und laden unsere verehrl. Kundschaft zur Besichtigung höfl. ein. Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 


Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verstäudigung in der Ausstellung einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial- -Geschäft für Buchbinderei-Bedarf 
























ee w Er Paul Hütfich, Gera-R. kamen ng 
ZZ varS RudolfLiererz jr. | Berzogl, Bayerischer Bolllelerant 


NER 


; Elberfeld (vormals Horn & Patzelt) 
NE: eögngeetle mich Erste und älteste Segründet 1840 Kölner 
Bi ""Fronisiuns || Vergoldeschule Deutschlands | Schulbesuch ca. 1400 Mann Leder- 


feinste Referenzen! Prospehte gratis und frankol 


arantiert reiner Haut- 
Pobuibert ui qekdenen (und: eibernen Windeiiien, im, fett-, slure- und geruchfrei, 


beste Qualität für Buchbindereien etc., 


Jeder Fachmann, jSjuitus ‚Napp & Co., 


‚ob Meister oder Gehilfe, der Wert darauf legt, über wichtige technische Imfabrik, 
| Verfahren und Arbeiten des Buchbindergewerbes orientiert zu sein, bestelle Rölsdorf-Düren&). Kölna.Rh 
als für ilın unentbehrlich 


| Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906 MESSING-SCHRIFTEN 








| mit reichhaltiger Bezugsquellen-Liste. GARHNITURENUNMD 
Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes VERZIERUNGEN 
nur 85 Pfr. für Dentschlaud umd Oesterreich-Ungarn, rUR DIE VERBOLDEPRESSE- 
) Mk. 1. franko fürs Ausland, 


rodus riflen& Gravuren f In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk, 1.25 franko fürs Ausland. 
BAUEN Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 
Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
Stuttgart, Christophatraße 9, 








Vergoldepulver, “;.\° 


„.Elweiss-Puder, _ $ } Etablieren Sie sich-"stehen Sie sonst en en 





a sn vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. | | werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
zEAneltn‘  Schnteisch zum Usber Branche und Papierverarbeitung, So versäumen Sie nicht, | fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. auge- 
L2 w osa. pri nen ur * . . 
derte versäglichste Zeugnisse. — Man bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile. bee R Sendungen werden schnell 
en Strubelt & Jenner, Barmen-U. a f 
E. R. Grosser, Dresden-N. Maschinen- and Fachgeschäft für Druckereien und Buchbindereien H. Baum » raadiom: 
[ww nn. a 


ae nn EEE 
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6. Abele Nachfolger, 


Buchbinderei, 
STUTTGART, 


empfiehlt sich zum Binden von: 

Broschüren, Preislisten usw. 
Spezialität: [2] 

Zelluloid-Taschen. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder, 
Auf Wunsch illustrierte Kataloge. 


Kehrgold 


kaafı 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.00 dns Gramm fein. 


Schnell-Heftmaschinen 


für Flach- und Eckenklammern (billige und doch elegante Heftung). 


Blechklammer-Anpress-Maschine „Blitz“ 


(nach vollständig neuer Methode, blitzschnell und blitzsauber arbeitend). 


Automatische Heftmaschne für Unlegklanmern 


zu Flachkartons. 


Wir empfehlen vorstehende, hochwiohtig6 Neuheiten hiermit’der Fachwelt 
und bitten Angebote mit Arbeitsmustern zu verlangen. 


Sächsische Kartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A., 


Filiale Berlin W., Dresdenerstrasse 68. Blasewitzerstrasse 21. 
Vertrewung und ker road dee Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77. 









































an | 99 Fand aan 
| rue = Gliehes „er Tip 









tür alle Zwecke, liefert 
A. Krümer 
graph. Kunstanstali 


STUTTGART, 
Nockarsirame 122, 


nie. Zu beziehen direkt von 


Adolf Diemer & 
Hall (Württ.). 


Einfache und billige 
Montage. Keine Kraft-, 
Strom-, und Unter- 
bi ıltungskosten. 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb. 
Geräuschloser Onng 
Selbsttätig. Abstellung. 





N 
rare 5 — - 
4: Teeirzicke Holzleisten 





m | .= Braucht nur nn 
u ——LL————————— r zu werden 
Pressvergoldungen. Wandkarten Raab & Grossmann | | Man verlange Prospekt 
aller Art liefert sauber und geschmackvoll | halbrund, hu eg Ken ga München Yenkistır Stegmeyer & Cie., 
Aug. Goersch, Buchbinderei, Hefe fern jedes (Quantum sofort [9790 unterhalten ein — Stuttgart. 





Quedlinburg a. H. [3711 IC. Leins & Cie., Stuttgart. 


reiches Lager In allen 
Buchbindereimaterialien, | 
9 Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen, 









Wir verkanfen, solanze Vorrat, Ausserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 


(waschbare Leinwand) gut sortiert 
per Rolle & 4/, kg netto, sort, & Mk. 14.— 
per Rolle ä 41/4 kg netto, nur 51 cm breite Ware, ä Mk. 12.75 ab hier, 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen. 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


Spar. : Buklammchiier! auf jeden Material, 


Ph. Bastian 


Maschinsufabrik, 
Speyer a. Eh. 
fabriziert [2206 











Günstige Bezugsquelle als langjährige Spezialität: 
für Sichreib-, Zier- uni Karten- . 

sehriften in kleinsten Sitzen mit Aus Papierschneidemaschinen, 
schluß- u_Piüllmaterial, mod. Einfassungen, Pappscheren 


Messinglinien, Vignetton ote. zu Ausnahme 


roisen. — Bonton-u. Tiegeldruckpressen und Stockpressen. 











’erforier- und Schneidemaschinen, Name- Man verlange Preisliste, 
rier-Ayparato von Murk 2. an, sowie 
N =, rag en Spezialität: ri 
r = eine Buchdruck - Einı chtnng, 
Ve erzierungen,K Gar nituren etc, Ingross ser Au svalfl fürde Vergol best. aus Bostonprense, 174 em, ur nd In x 


Presse u für Handvergldung Ile in tadeliser Ausführung a a Annaikiud 


OftoKaestner inish/ | 
Gravir Deu mitelectr. Betrieb vid‘ 
u (Rheinl.) 


unzälige drsiwillige 
u 


on SD “ 
Max Orlin 
GRAVIR-ÄNSTALT 


MIT ELEMTA.BETMIES 


LEIPZIG 








milte, /P ine 
enstärke i 
die beste 


ne 


m Sep asakepege umestärke 


MESSINGSCHRIFTEN 


ORAVORLELTIERITIT BLLIR ART 


GARNITUREN u LINIEN 
Dar TERFTTIBETERT IT DT 
un nusrawasıdmantit 


| Or En & LANALOE METER MDIMITEN 
B' f Inmmanerı wort mir 
= 2 & “ 4 bu zinarı zmtonl 

Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der Pu Darid Lade, Ulman, | | HABEN? Si 


Weltausstellung in St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baia) Emil Kahl Leipzi 
l 6, 'p &- 





(Hofbuchbinderel Eduard Scholl Nachf.) Reudnitz Pressve olde-Anstalt 
Fachschule für Buchbinder. c(1%|| MASCHINENFABRIK, liefert: |Max zn Stuttgart, 


Goldene Btastamed. der Kunat- u. Gew.-Aunst. 1. 4, roaalı. Baden IBTT Medaille auf 

der Deuiseh-unt Kunmipew. Anm. Mänchen 1884. — Mednille auf der Kolumbischen e er- as en Hauptatätterstrasse 55 u, 
«ltaumt., loago a Gold, Btantamel. a. d. Gow.- u, Industr.- Ausst., Durlach 1908 0 c 8 u füh 
Welteron fat aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Pronpekt ersichtlich, Tiogekdruck- und Basionprassn ain. nie ee er 
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Sr er 
OTTO STOLZ BRENN, En Ka nun 


Gran ana Fasson-Stanzmesser | | Magdehurger&raviranstaltns.h. 4 


HAMBURG22 Mu und Hundiruck 
pe MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


Blattgold. 
—— Spezialitäten: 


Eine leistungsfühige Feingold- | 
(rerseeer ss || [Schriften u. Zierat U: 
| mi _w 


schlägerei sucht noch einige Fabriken, | 
in Glockenmetall 


die regelmäßigen Bedarf haben. Geil. 
für Press- und gen] 












LT 
Offerten unter J. 52 an die Exped, 
d, BL, erbeten. 


\ 
1 


FOMEREEEEBEEDEGL GENEIGT EREERGBEBEN. 
Anzeigen, 


anf deren Veröffentlichung in betr. 
Wochennnmmer mit Sicherheit 
gerschnet wirt, 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in nnsern Mänden kein 


Leipsiper Maschiufehrik ı iur 


H. W. O. Sperling in Leipzig 


Stets Neuheiten, « Muster gratis. 

















Glätt- und Packpressen 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen 


empfehlen 


Dietz & Listing, 


Maschinenfabrik, 
Leipzig-R. Vlil. 14 


Illustrierte Kataloge gratis und franko, 











as wog 
Bıadier emsdusedg 
any mund] 


Wittenberger Strame —8 





Fabrik in Leiprig- Eutritzsch 


liefert ala besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Fr. Hesser, Yan men. 





Besonders empfohlen: Pänts- u. Querschneide-Ff]aschinen Cannstatt (Württ.) 
Wellpappen-Maschinen sowie > 
in zonsster Konstruktion Rollen - Sehneidamaschinen, 
safibertroffenen Leistungen. PER r Färbe-M rr . > 
—— prägnier- und Färbe-Maschinen ; 
Sämtliebe Masehinen Kaas: aa Sn & Ausstanz- 
zur Verarbeitung der Wellpappe a Ei x Zu 
nchtels, Maschinen, Rändel-, 
"den Enien se a | Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. Messer 5 
« N: ateipa soheren, 
einge” una Bohlti-Maseninen, Maschinen zur Herstellung Von ersten Firmen nach ganz neuem 
emapn-Fnsshemsen u  Metall-Plakat-Stäben. ans eigenartigem Fabrikations-Verlahren 
rien ia: 9 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen u. zu sehr billigen Preisen. e 


für Walzendruck-Maschinen und 
elastischen Gsumi- Dessin-Walzen.' alle sonstigen Druckzweckz, etc. etc 

















Foeksehuh in Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. N a 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 








Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
mit, Benzin, Spiritus und 


Petroleum Paul Adam, Düsseldorf. 
als Brennstoff. 
Kelne Explosionsgefahr! Pr TRTTT, u Fr 
Preisliste auf Anfrage. it sihriagendem Babel ma Heinr. Thiele & Comp. a nsure 
Gustav Barthel, B Is - BERLIN S. 42, 
Fabrik für Kair-, Löt- and Kuch-Ioparalı, Priasenair. 86, - 





Dresden-A. 190. 








Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten-Ragistern und Kartothek-Leitkarten liefern Aduaitar. : jeikdenter Konstruhtiunen 
9 MY Günstigs fachmännische Beurteilungen 
. Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf. BI” Kataloge gratis u. franko. "wg 


und Hoandberrieb, 








A PR 
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m mas 





Bee 1000 


' Brehmer’sche Bo yenfalzmaschinen 


sind jetzt verkauft, 
..ein Beweis für ihre Güte! 


f 
Hi 

Diese Zahl sagt mehr als alle Reklamen, zumal wir {hi Hi 
Falzmaschinen nur verhältnismässig kurze Zeit bauen. \ 

ii 


I 
Gebrüder Brehmer, |j 
Leipzig-Plagwitz. iii 
















zz Filialen: 
LONDONE.C. PARIS WIEN V 


12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr, 2, HH 








Fehr aktemang 


aller Ant 


osenkränze 


inmehrals 500 Lagersueten, 


HuGoWETZEL 


Devationalien-Grashalg 
DINGELSTÄDT (Eihsfek) 
Compl. Preisl, gratis afra. 


Weber & Eichenberg 
Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 


Hagen (Westfalen) 11 


fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, 
linlierte Faplere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art u gen Vorschriften 
für die n Zeichenmethode etc. 
erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. 


— Preislisten gratis und franko. — Referenzen erbalen. — 











Etuis, 
Sterbe- 
Kreuze 
Medäillee 
Scapulier 


ste 












Dis Lee'schen Papier- 






hränke sind für j d- 
Press-Vergoldeanstalt a Bst einen: 
Jul. Langer, Stuttgart, radezu unentbehrlich, 


6erberstr. 14. 





Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


fr Buchbinder Gera r.j.L. 
shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren pP 


Pressvergolde- -Anstalt 


Ch.Sievert,iamme,Schillerstr.2. 


auf sämtliches 
ressungen Material in aaub,, 
geschmack voller Ausführ. [2295 
In Hand- und Praasrergolöen, Harmerloren wie, | Fachschultätigkeit bereits na. 110® Billigste Preise, — Schnellste Liefg. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 


en 
banen als Spezialität Inserate welche für unser Beiblatt „Neues aus Papier- 
’ 


) und Schreibwarenhandel* bestimmt sind, wollen 
Herfurth & Heyden uns als solche stets besonders bezeichnet werden! 
Stötteritz-Leipzig. 


Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule, 
Ausbildung Während 20 jähriger 


basındarı Im regeirschlan Bucheiaband. Bohlier aungebideh,kL——EEU| m — — 


Meins Schüler erhalten den Unterricht darch mich persönlich und sichere 
gute Erfolge zu. 


Eintritt jederzeit! Prospekte kostenlos! 











errantiert reinen Hantleim 


Jualtue Extra, sehr sgiehig 










Bestollungen aus W Urttemberg an den 


AT uU Vertreter 
Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertstr, 














Buchbinderleinwand, für Buchbinder 


Leder aller Arten, liefern billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachtf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «e. 


Stuttgart. 
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Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid, — Verlag und Kxpedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck : Greiner & Pfeiffer, — Sämtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hiexu das Beiblatt „Neues aus Papier und Schreibwarenhandel“ mit 4 Selten, sowie 1 Sonderprospekt, 
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I" W Erihelnungswelle 
) wodhentiih Freitags I 


Verland 

| Meter an de Mayen Dnenauuns ba Wedbiel der Adrefien 
wen un Bedpminmen Trıetauıtindegen Die. 
Baremegr und Byamtiirteer wur 0b Venmgre und 

Darniigungme rer nt mean Biatee w 

|. Duuinsent, Duunmaiapen. Saat: und Alt Burke 

| Abonnementsprelle 

(Ne Dyaäiane dat Drantimunnag Da rm Ib 
. - . ’ 

) + Daemmn ciaee weg, ’ 

(btması 0 kmacigeı Brent ee zulti | %- . 

Hahaptam uebmer omas Frage lusee te Ye aus Amanım 

|. Miemelisiriefiiungemenie tum Pundie von nı Drang | | 

Jung Ariekgeit unrgeges 


Omzuipe Dumme 1) Dimmig wnlrugih Dirt 


Bade kr sin Toasıagee 
| Veriog oe 
Allgem. Enzeigers für Budibindereten| 
| Tarmgamune Stufgart Erin Ha 
Toiogumm Aönde Euätizsani Anzeige Lrrger 


21. Yahrgang. 
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DI” Carantierte Aufinge jeder Nummer 10000 Exemplare. 


‚Allgemeiner Anzeiger E. 
Buchbinderrien? 





— I) Stuttgart, 13. 


Ütrrnne LionAnss 





„i%V e1iz »“ N. 
my yes 
u 
— E _ 
Iniertionspreis: | 


15 Pfennig per Minmerer he der 90 Mliiimerer| 
breiten siergelseitenen Teile | 
Bar irtertitangen emwennune Inter 


Stellengelucde .., 
| Stellenangebote 


Te Aare Dun am 
| w Pina in Bus 
Sich Ide Annahme wo 
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Domaeriisg wernıma 

Ei Ipit einipdnage Tahenane wre we 
0 ee Beam au es 

Benam im Sonterkeisgrn nun Tnrunberung 


- ! \ Organ 
Fr ba I des Derbands der keltitintigen Baıdmder | 
N 4 ' Württernbergs 
| der freien Yanunz leibirändiger Bonbinsermeinee | 
1) der Platz, 
des Perbands ser Bucdbundermeilier in Baden, | 
des Verbands der Buchbindermeiser Bayamı, | 


das Eleh-Lerhringikhen Papierkänder un? | 
Bocbınder- Vereins ! 
—t 
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Die Pflege der Bibliotheken. 


(Schluß, ) 


i Eine nächststehende Einbandart ist der sog. Halbfranzband. Auch 
hier ist ın Beziehung auf Dauerhaftigkeit dasselbe zu verlangen wie beim 
Halbloderbande. Fa ist das bessere Material und der reichere Schmuck, 
was dıese Einbandart vor der andern auszeichnet. Dieser Schmuck wird 
vor allem in der konstruktiven Betonumg ausgedrückt und damit der 
Typus geschaffen, Der Rücken ist nümlıch nicht glatt, sondern mit aog. 
Nerven oder erhabenen Bünden versehen. Früher waren dıese Bünde 
(Schnüre, auf welche das Buch geheftet ist) echt. Heute ist diese Echt- 
heit nur noch auf Bestellung zu erhalten, und selten hat ein Buchbinder 
eine Ahnung davon, wie ein solches Buch gemacht wird, Der Grund ist 
die bedeutende Mehrarbeit, welche ein solcher Einband bedingt, und die 
entsprechenden Kosten. Heute wird darum die Schnur in das Buch ver- 
senkt, was wohl eine bedeutende Arbeitsverminderung, aber auch eine 
bedeutende Verschlechterung des Bucheinbandes bedeutet. Diese erbabenen 
Bünde sind also nicht echt und werden durch Kartenstreifchen ersetzt, 
die vor dem Lederbezug auf den Kartonrücken gebracht werden. Wer os 
nicht wagt, seine Bücher mit zum par aber echten Binden ausstatten 
zu lansen, wird so doch einen Einband erhalten, der das relativ Baste bodeutot, 
wo vom [per abgesehen werden muß. Der Halbfranzband ist dem 
Halblederbande auf jeden Fall vorzuzieben, nicht nur weil das zur Verwen- 
dung kommende Material ein besseres ist, sondern weıl das Buch, haupt- 
sächlich durch die angebrachten erhabenen Bünde, einen fertigen Eindruck ge- 
währt. Man kann sagen: erst ein Buch mit erhabenen Bünden bat Charakter. 

Ganzlederbände. Solche kommen nur bei schönen Druckwerken 
oder für bestimmte Zwecke in Betracht. Ihre Ausführen 
weiteren Mehraufwand an Sorgfalt, kostbarerem Material und Schmuck nach 
sich, Auf den ersteren Pankt ist auch hier wieder hauptsächlich zu 
achten; solche Einbäinde sollten in konstruktiver Beziehung das Hüchst- 
erreich bedeuten. Das heißt unter anderem: Die Schnüre dürfen nicht 
in das Buch eingelassen werden, sondern das Buch muß daraufgeheftet werden, 
In diesem Falle sind die Bünde anf dem Rücken dann echte zu nennen, Ein 
solcher Einband ist natürlich ein Saloneinband. Das Buch hält bei gutem 
Materiale und richtiger Behandlung Hunderte von Jahren aus. Es läßt sich 
bequem öffnen, ohne nur im geringsten dabei au Festigkeit einzubüßen. 

Das bequeme Oeffnen bildet hauptsächlich den wunden Punkt bei 
unsern rg Büchern. Bequem öffnen lassen sich die letzterwähnten, 
mis echten Bünden versehenen Bücher. Hier allein haben wir das Voll- 
kommone. Nun lassen sich ja auch Bücher, welche gebunden gekauft 
werden, gut öffnen, Diese Bequemlichkeit erfolgt aber ganz auf Kosten 
eines festen und soliden Kinbandes. Es gibt noch eine bessere Einband- 
art, welche dem Wunsche des bequemen Oeffnens Rechnung tragen soll, 
ohne den Kostenpunkt unverhältnismäßig zu erhöhen. Es ist das auf 
Band geheftete Buch, Noten, auch Bücber mit sehr starkem ier oder 
Tafelwerke, lassen sich kaum anders als auf solche Art binden. Das aber 
muß betont werden, daß all den auf solche Art gebundenen Büchern das 
Festgofügte, Vollendete mangelt. Wo letzteres erreicht werden will, kann 
es nur auf Kosten des bequemen Oeffnens geschehen, falls man sich nicht 
zu der einzig richtigen Art, dem Bucheinbande mit echten Bünden, ent- 
schließen kann. Darum ist es Barbarismus zu nennen, wenn Büchern 
das Rückgrat gebrochen wird, damit sie sich besser auflegen sollen, Ein 
solches V. rächt sich schwer, indem der Bucheinband dabei zu- 
ante geht. Größere Bücher fügen sich willig dem Gesetz der eigenen 

hwere; wo es sich aber um ein kleines Buch handelt, mit dem man 
nicht fertig werden kann, ist es eben als „Büchlein der Geduld“ oder als 
„das verwünschte Schloß* in beiden Händen zu halten. Oder aber es 
muf) auf Kosten des Bucheinbandes auf Band geheftet werden. Von un- 
serem Standpunkt aus ist ein Biichlein der (Geduld oder ein verwünsch- 
tes-Schloss vorzuziehen. 

Ledermaterial. Als billigstes Material für den Rückenbezug 
oder für ze Deckenhekleidung kennen wir das Schafleder. Es sollte 
nur für Halblederbände Verwendung finden, Dem Schafleder weit vor- 
zuziehen ist Ziegenleder. Dieses kommt in verschiedener Boarbei- 
tung auf den Markt, Das beste Ziegenleder kennen wir unter dem 
Namen Saffian und Maroquin. Das feine und so wirkungsvolle Kalbleder 
ist nach den Untersuchungen eines ernannten Komitees der Society of 
Arts das denkbar schlechteste Leder und dem Verfalle sehr bald preis- 
gegeben. Nicht viel weniger schlimm steht es mit dem so beliebten 


zieht einen 


Juchtenleder, das ebenfalls sehr spröde und brüchig ist. Das beste Leder, 
das zur Verwendung kommen kann, ist Schweinsleder. Neben Leder bildet 
Pergament eine angenehme Abwechslung. Was seine Dauerhaftigkeit an- 
belangt, #0 ist es dem besten Leder gleichzustellen. Dabei ist es ver- 
bältoismäßig sehr billige. In der Regel stört ein eingeklebtes Exlibris 
und kann den Shin Baland verderben. Bei Einbähden, welche einen 
bunten Vorsatz haben, ist dies in verstärktem Maße der Fall. Soll unter 
allen Umständen ein Exlibris hinein, so sollte diese Arbeit dem Buch- 
binder übergeben werden. . 

Das gebundene Buch. Seine künftige Aufstellung ist nicht ohne 
wesentliche Bedeutung für die Konservierung. Vor allem soll es ao wenig 
der Hitze +1s der Feuchtigkeit ausgesetzt werden. Der Bücherschrank, 
besonders der geschlossene, soll von der Wand wegstehen. Auch soll er 
nicht in der Nähe eines Ofens stehen. Ueberhaupt ist darauf zu achten, 
daßıdie Temperatur eine möglichst gleichmäßige ist. Bei feuchtem Wetter 
soll der Kasten on bleiben, während bei warmem Wetter dfters 
Luft hineingelassen werden muß. Direktes Sonnenlicht ist den Büchern 
in hohem Maße sobädlich. Nicht nur, dab es die Farbe des Materials 
zerstört, es wirkt auf den Einband zersetzend. Als eventuellen Schutz 
gegen diese Gefahren empfieblt das obenerwähnte Komitee für Fenster 
gekürnten Glas zu nehmen. Als der gefübrlichste Feind für eine Biblio- 
thek wurde die Verwendung von Gnsbeleuchtung erkannt. Die Gasdünste 
schaden den Büchern, vermutlich der schwefligen Säure we die sie 
enthalten, ungemein. Am meisten leiden natürlich die Bücher aul wen 
obern Regalen darunter. Es muß darum dringend empfohlen werden, von 
einer B mit Gas in Bibliotheken zu abstrabieren. Dies int in 
England auf Grund dieser Untersuchungen schon vielfach gescheben. 
Auch das Rauchen schadet den Büchern. Die Wirkung, die es auf die 
Bucheinbände ausübt, ist ähnlich der von Ammoniakdämpfen: das Loder 
dunkelt nach und wird dem Verfall preisgegeben. 

Die Bücherbretter, auf denen die Bücher stehen, sollen möglichst 
glatt sein, damit die Bücher beim Herausnehmen nicht leiden. Besser 
noch ist es, sie mit einem Stoffe zu beziehen, wie er etwa als Schreib- 
unterlage Verwendung findet. Die Bücher dürfen nicht zu gedrüngt stehen, 
da sie sonst beim Herausnehmen leiden. Aber auch das Umgekehrte darf 
nicht der Fall sein, da durch das Freistehen die Bücher ihre Festigkeit 
und Geschlossenheit verlieren. 

Die Bücher aollten mindestens einmal im Jahre aus dem Schrank 
genommen werden. Gehörig gelüiftet (in der warmen Jahreszeit) werden 
sie abgestaubt, und zwar so, daß die obere Seite des Buches nach unten 
gekehrt wird, um beim Abwischen das Eindringen des Staubes zu ver- 
meiden. Dieser Arbeit unterzieht man sich der Sorgfalt wegen am besten 
selbst und verwendet dabei keinen Lappen, sondern einen Federwisch. 
Wo sich an der äußeren oder inneren Seite des Buches Schimmel- oder 
Stockflecko zeigen, ist es ein Zeichen, daß die Bücher der Feuchtigkeit 
ausgesetzt sind, und es muß für Abhilfe gesorgt werden, Nach dem Ab- 
stäuben und eventuellen Reinigen folgt eine Konservierung des Leders, 
deren es jedes Jahr einmal bedarf, Diese Arbeit muß auf jeden Fall dem 
Buchbinder übertragen werden, da nicht alle Leder gleich behandelt wer- 
den dürfeo. Ein approbiertes Mittel gegen Bücherwürmer gibt es nicht, 
Am besten ist oa, Vorkommen soleber Tierlein Kampfer oder Naphta- 
lin in die Bücherschränke zu legen. 

Resumee: Statt „Sage mir, was da liesest, #0 will ich dir sagen, 
was du bist“ — könnte man von unserem Standpunkte aus oft sagen: 
„Laß mich deine Bibliothek sehen und ich will dır zeigen, daß «s mit 
deinem vermeintlichen Schönheitssinne nichts ist.“ Lieber eine Biblio- 
thek, in der die Hälfte der Bücher ungebunden dasteht als eine, deren 
Garderobe zweifelbafter Güte ist! Lieber eine kleine Bihliotbek, die aber 
keinen Widerspruch bedeutet zu einer Einrichtung, die vielleicht eine 
zweckmäßige, dauerhafte und schöne ist. An scheinbar Nebensächlichem 
kann man erkennen, ob der Besitzer einer Wohnung einen feinen Schön- 
heitssinn hat oder nieht. Die Einrichtung kann in der Hauptsache eine 

te sein, wenn man sich an einen guten Namen hält; dann aber hört 
Zufällige auf, Was an den Wänden hängt, was auf den Schränken 
steht, und wie es steht, was der Büchersehrank für Geheimnisse birgt, 
das hängt gewöhnlich von dem persönlichen Willen des Besitzers ab, 
Daß der Bucheinband nichts Nebensüchliches ist, das zeigen unsere deut- 
schen Nachbarn nicht. Aber in England und Frankresch könnte mancher 

Bücherbesitzer selbst die meisten unserer Buchbinder beschämen. 

mm Emanuel Steiner. 
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Unsere Illustrationen. 





Adressmappe in blauem Saffianleder, 
ausgeführt von der Hofbuchbinderei von 
Eduard Scholl’s Nachf. (Süddeutsche Vergoldeschule) 
in Durlach und Karlsruhe I. B. 


in Handvergoldung, Rollen- und Stempeldruck. Vorderseite nnd Rückseite 
m sind mit demselben Ornament verziert, 


Praktische Winke zur Lederpressung. 


Von F.K, (Nachdruck verboten.) 
(Schluß) 

Wie bereits erwähnt, hilft man bei ungleichmäßig ausgefallener 
Fürbung mittelst Schwamm etwas nach, was wiederum Sorgfalt voraus- 
setzt, indem man nur die hellgebliebenen Stellen nachfeuchten darf. Dieses 
Nachfeuchten darf nie zu nal geschehen, auch ist es nicht angängig, so- 
lange sich an gefeuchteten Lederteilen noch Wasserperlen zeigen, die 
Leder unter heißen Druck zu stellen, Man lasse sich bei diesem stellen- 
weisen Anfeuchten auch nicht dazu vorleiten, das Leder während der 
Manipulation des Anfeuchtens von der Matrize abzunehmen, da man sich 
dabei der Gefahr aussetzt, die Leder beim zweiten Druck zu verderben, 
indem das Bild der Platte dubliert. 

Daß derartige Vorkommnisse durch schnelles Fingreifen beseitigt 
werden müssen, liegt klar auf der Hand, denn sobald derartige Manipu- 
lationen zu lange dauern, fängt das gepreßte Leder an einzugehen und 
sich zu verziehen. Sobald die Luft zum Leder Zutritt hat, troeknet «s 
rasch zusammen. Man sei deshalb vorsichtig und stets bestrebt, zu 
verhindern, daß das Leder während des Anfeuchtevorganges seine feste 
Lage verändert. Aus diesem Grunde ist volle Aufmerksamkeit bezügl. 
der Färbung gleich beim ersten Druck nötig. Darüber, wie lange das 
Leder unter Druck in heißer Presse stehen bleiben muß, können keine 
Normen gegeben werden; es richtet sich dies jeweils nach der Beschaffen- 
heit des ors und nach der Hitze der Platte. Trockene Leder muß 
man länger stehen lassen als fettenthaltende Leder. Das Stehenlassen unter 
Druck in der Dauer von 15—25 Sekunden dürfte, um eine gute Färbung 
zu erzielen, bei größeren Platten und bei guter Hitze durchschnittlich 
genügend sein; Vorsicht ist hiebei am Platze. 

Ein schöner Glanz wird dadurch erzielt, dass man unmittelbar 
nach dem ersten Druck einen sehr rasch folgenden zweiten Druck gibt. 
Sollten während des Preßvorganges Störungen irgendwelcher Art ein- 
treten, so läßt man sich, um Zeit zu gewinnen, notwendige Handreichun- 
gen von einer zweiten Person machen. Nach dem Pressen wird jedes 
Leder einzeln ausgelegt, wobei der Glanz beim Trocknen immer mehr in 
Erscheinung tritt. Ein gefeuchteter Schwamm, Talkum und geleimtes 
Papier, letzteres zum Ausbessern der Matrize, muß stets zur Hund sein. 
Fettige Leder erkennt man leicht daran, daß sie das Wasser beim An- 
feuchten nicht gut annehmen, indem sich Wasserperlen und wiederholt 
trockene Stellen zeigen. Trockene, Fett entbelrende Leder sind daran 
erkenntlich, daß sie das Wasser sofort in sich aufnehmen. Um zu be- 
friedigenden Resultaten zu gelangen, ist bei letzteren öfteres Anfeuchten 
unbedingt notwendig. Etwas schwieriger gestaltet sich das Anfeuchten 
beim Rındleder, welches oft schr schwer Wasser annimmt. In diesem 
Fallo gibt es ein Radikalmittel, Man schneidet sich Pappe von gleicher 
Größe wie die Lederteile und zieht diese vollständig durch das Wasser, 
In diesem Zustand legt man die Leder, nachdem diese, so gut es ging, 
angefeuchtet wurden, derart zwischen die nassen Pappen, daß je zwischen 
zwei Ledern eine Pappe liegt. Hierbei dürfen nur die Oberflächen der 
Loder mit den nassen Pappen in Berührung kommen, wihrend die Rück- 
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seiten trocken bleiben müssen. Um die Feuchtigkeit nicht entweichen 
zu Iassen, legt man bei größeren Partien oben und unten ein Zinkblech 
auf, bringt den Stapel nach einem kühlen Ort und beschwert das Ganze, 

Die Vorderseiten gefeuchteter Leder dürfen mit Zinkblech oder 
gar mit Fisenteilen nicht in Berührung kommen, da sonst dunkle Flecken 
entstahen, 

Hat man eine größere Anzahl Stücke zu pressen, so hat dies, wenn 
die richtige Hitze vorhanden ist, so schnell als möglich hintereinander 
zu geschehen. Beim Pressen nimmt man j Lederteil einzeln aus den 
Pappen und preßt-es sogleich. Im anderen Falle würde durch hinzu- 
tretende Luft eine tadellose Arbeit vereitelt werden. Das schnelle Han- 
tieren beim Pressen ist äußerst wichtig. 

Nach dem Trockensein reibt man die Oberflächen der Hochpres- 
sung mittels eines Wachsläppchen ab, wodurch der Glanz der Pressung 
erhöht wird. Um einem Verziehen gepreßter Leder ontgogenzuarbeiten, 
empfiehlt es sich, letztere bis zum Austrocknen mittels kleiner Stifte auf 
Brotter zu spannen, Von Fall zu Fall kann, wenn das Leder weniger 
Neigung zum Verziehen zeigt, oder wenn es der Zweck seiner Verwen- 
dung nieht erfordert, davon Abstand genommen werden. 

Feuchtes Leder klebt gern auf der Matrize fest, Es ist daher rat- 
sam, um einer Beschädigung der Matrize aus dem Wege zu gehen, diese 
zu Anfang und auch I una noch einige Male mit Talkum abzureiben. 
Talkum spielt beim erpressen zur Schonung der Matrıze eine große 
Kolle; mit diesem # m umzugehen, hießs am unrechten Orte gespart. 
Sind es größere Lederteile, weiche gepreßt werden sollen, bei welchen 
sich die Fläche des Schlittens zu klein erweißt, eo fertigt man sich einen 
Rahmen, welcher die Durchgangsweite der Presse von Säule zu Säule ein- 
nimmt. Dieser Rahmen wird, um das Anlegen und Auffinden der Mitte 
des zu pressenden Leders zu erleichtern, mit Linien versehen, welche in 
lem Abstand gezogen werden. Um den Rahmen bei allen Lederpres- 
sungen benutzen zu können, schneidet man diesen in der Mitte reichlich 
aus, so daß eine größere Matrize durch den Ausschnitt freigelegt wird. 
Dieser Universal-Anlegerahmen gibt die genaue Anlage für Lederteile 
aller Größen an. Mittels desselben sind vıereckige, ovale, runde, wie 
überhaupt jede Art fassonierter Lederteile rasch und genau anzulegen, 
und kann die richtige Mitte für die Pressung nicht leicht verfehlt wer- 
den, Wird ein solcher Rahmen mit Schirting bezogen, #0 kann er sehr 
lange in Gebrauch genommen werden, so daß sich die Herstellungskosten 
bald bezahlt machen, 

Um ein Verschieben der Lederteilo beim Pressen zu vermeiden, 
dienen am besten Reißnägel zur augenblicklichen Befestigung. Sicheres 
Anlegen wird dadurch erzielt, daß man die Linien auf dem Anlegerahmen 
numeriert. 

Das Befestigen des Rahmens kann auf verschiedene Weise ge- 
schehen; das Beste bleibt das Anleimen auf den Schlitten, 

An jeder Matrize macht man sich an den Kanten der vier Seiten 
Zeichen, welche die genaue Mitte angeben. 

Das gleiche geschieht bei dem Ausschnitt an dem Rahmen, Wer- 
den nur die Zeichen an Matrize und am Rahmen beim Auflegen beachtet, 
so ist der gewünschte Stand der Pressung unfehlbar zu erreichen. Eine 
Koichebelpresse, welche zu dieser Arbeit geeignet ist, placiert man am 
besten da, wo ungestört gearbeitet und die Aufmerksamkeit des Pres- 
sers nicht abgelenkt werden kann. 


Protokoll der Sitzung des Preisgerichtes für die 
Internationale Buchbindekunst-Ausstellung. 


Samstag den 81. März 1906, vormittags 10 Uhr. 


Anwesend die Herren: Kommerzienrat Wilhelm Flinsch-Frank- 
furta.M, Vorsitzender, Georg Collin-Berlin, Max v. Grunelius- 
Frankfurta.M,, Professor F, Luthmer, Frankfurta. M., Moritz 
Sondheim-Frankfurt a. M., Direktor Dr. v. Trenkwald-Frank- 
furta. M., Heinrich Vogeler-Worpswede, 


$ 1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mit- 
lieder des Preisgerichtes, insbesondere die von auswärts gekommenen 
erren Collin und Vogeler; er teilt mit, daß die Herren Metman- 
Paris und Schwerdt-London leider durch triftige Gründe verhindert 
worden sind, ihr Amt auszuüben. 
$ 2. In einer kürzlich stattgehabten Vorbesprechung der Aus- 
stellungskommission kam zur Sprache, daß die Verteilung von Diplomen 
allein, wie dies ursprünglich vorgesehen war, den Liebelstand haben würde, 
daß eine große Anzahl Arbeiten — namentlich von Damen —, die in Entwurf 
und Ornamentik recht gut, aber in der ischen A eines 
Diploms nicht würdig sind, ganz ohne Auszeichnung belassen werden 
müßten. Es wurde deshalb empfohlen, in solchen und ähnlichen Fällen 
lobende Anerkennungen zu vergeben, die in Text und Aus von 
den Diplomen sich unterscheiden sollten, Dieser Vorschlag wird von dem 
Preisgericht zum Beschluß erhoben, 
$9. Alsdann werden die Gesichtspunkte, nach welchen die Be- 
wertung der ausgestellten Arbeiten stattfinden soll, eingehend erürtert 
und beschlossen; Bei den Büchern die technische Ausführung einschließ- 
lich der Vergoldung einerseits, den Entwurf bzw, die Ornamentik anderer- 
seits getrennt zu bewerten, und zwar mit Punkten, die bis zur Höchst- 
zahl von fünf Punkten für jede Kategorie vergeben werden. Beurteilt 
wird ‚ie Gesamtqualität der Arbeiten jedes Ausstellers ohne Rücksicht 
auf deren Anzahl. Jeder der sieben Preisrichter zeichnet für sich allein 
auf seiner Liste in die zwei Spalten für Technik und Urnamentik die 
betreffenden Punkte ein; solche werden dann für jeden Aussteller addiert 
und durch 7 geteilt, und #0 das Endresultat festgestellt. Bis einschließ- 
lich sieben Punkte herab sollen Diplome, bis einschließlich fünf Punkte 
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lobende Anerkennungen vergeben werden. In Zweifelsfällen soll dann eine 
nochmalige Vergleichung und Bewertung stattfinden. 

Für die Bunt- und Vorsatzpapiere nnd die appretierten 
Leder, bei welchen sich eine Trennung nach Technik = Ornamentik 
nicht wohl durchführen läßt, wird die Gesamtleistung gleichfalls mit 
Punkten, aber nur bis zur Höchstzabl von fünf Punkten bewertet; fünf 
Punkte ergeben ein Diplom, vier Punkte eine lobende Erwähnung. 

Ausgeschlossen von der Bewertung sind Bünde aus Privatbesitz, 
soweit sie nicht Buchbindern eye welche als solche ausgestellt 
haben, ferner Aussteller, welche t eigene Arbeiten vorführen, wie zum 
Beispiel Kaufhaus Oberpollinger-München, R. Wagner-Berlin, H. ya 
Hambarg, Christian Hotz-Frankfurt a. M., und schließlich Künstler, welche 
var die Entwürfe für ausgeführte Bünde geliefert haben. 

$4. Es wird sodann zur Bewertung der Arbeiten geschritten. Das 
Endresultat ergibt für 7 Aussteller (4 Engländer, 1 Franzosen, 2 Deutsche) 
so hohe Zahlen, daß es wünschenswert scheint, für dieselben eine be- 
sondere aeg Sen zu schaffen. Demgemäß wird beschlossen: Den 
erwähnten sieben stbestimmten A ern als höchste Anerkennung 
ihrer Leistungen besondere Ehrendiplome zuzuteilen, welche sich in Wort- 
laut und Ausführung von den gewöhnlichen Diplomen wesentlich unter- 
scheiden sollen. Die genaue Festsetzung des Textes und der Ausführung 
der drei Urkunden wird der Ausstellungskommission übertragen. 


Es erhalten sonach für ausgestellte Bücher 
Ehren-Diplome: 


, Chambolle-Durn, Paris 
Carl Schultze, Düsseldorf 
August Osterrieth, Frankfurt a, M. 


Alfred de Sauty, London 


F. i & G, Suteliffe, London 
Robt. Riviäre & Son, London 

Miß Luci G. Wrightson, Cuckfield 
Diplome: 

J. Domont, Paris 

Paul Claessens Fils, Brüssel 
Paui Kersten, Berlin 

Georg Hulbe, Hamburg 

Martin Lehmann, Bremen 
Saint-Andr& de Lignereux, Paris 


J. & J. Leighton, London 
-Miß Alice Pattinson, London 


John Das & Co, London 
2 E, Ho; n, London 

. Spott, Prag 
Wiener Werkstätte, Wien 


Miß Rosamund Philpott, Cambridge | U. Canape Fils, Paris 
Miß Elizabeth Brrnbancgg g Paris Gustavo Cecehi e Fo., Florenz 
Miß Mary E. Robinson, London A. Cascjani Rom 


Charles Meunier, Paris Heinrich Pfannstiel, Weimar 
Eduard Ludwig, Frankfurt a. M. Miß Swainson, Frankfurt a, M. 


Lobende Erwähnungen: 
Miß M.E. Stewart, London Karl Köster, M.-Gladbach 


H. Blanchetiöre, Paris Karl Hessemer, Frankfurt a. M. 
Frank G. Garrett, Birmingham Hermann Karch, Frankfurt a. M. 





Miß Sigrid P. Kristiansen, Paris Technologisch.Gewerb.-Museum, Prag 
Madame Antoinette Vallgren, Paris | Miß Winifred Stopes, London 
Heinrich Vahle, Gera 8. David, Paris 


©. Feigler, Karlarulıe Miß Ethel Taunton, Tadworth 

g. Aumaitre, Paris Rent Kieffer, Paris 
Wilhelm Rauch, Hamburg Maria Lühr, Berlin. 

Für ausgestellte Bunt- und Vorsatz-Papiere und 
appretiertes Leder erhalten: 
Diplome: 

Laura Lange, München 
Fr. Sroboda, Prag 
J. H. Epstein, Frankfurt a, M, 


Frau Lilli Behrens, Düsseldorf 
Akt.-Ges. für Buntpapier- u. Leim- 
fabrikation, Aschaffenburg 
H. Ochmaun, Leipzig 
Lobende Erwähnungen: 


Fräulein Else Renner, Berlin \J. V, Cissarz, Darmstadt 
Hans Niebler, Regensburg D, Voigt & Co,, Kopenhagen. 
Emil Hochdanz, Stuttgart 

Die Reihenfolge der Preisgekrönten entspricht der Bewertung ihrer 

Arbeiten. 
Außer Wettbewerb: 
W. Collin, Berlin (Mitglied des Preisgerichts). 

%5. Nachdem der Vorsitzende das Resultat verkündigt und den 
Mitgliedern des Prei tes den Dank des Vereins für ihre Mühewaltung 
ausgesprochen hat, schließt er die Sitzung, 

Frankfurt a. Main, den 2. April 1906. 
gez. W. Flinsch, Vorsitzender | gex. Max v. Grunelin« 
„ Georg Collin | „ Dr. v. Trenkwald 
»„ F. Luthmer | „ Heinr. Vogeler. 
„ M. Sondheim 


Eine neue Schnellheftlade. 


Infolge der in No, 9 ds, Bl, gegebenen Anregung für die Anwen- 
dung der sogen. Schnellheftlade haben sich die Nachfragen außerordent- 
lich t, womit das Bedürfois nach einer solchen Methode bewiesen 
ist. Andererseits wird nun aber auch Propaganda für eine nene Schnell- 
heftlade D, R. G. M. gemacht, über deren Beschaffenheit uns zu informieren 
wir Gelegenheit hatten. Gegen unsere Deberzeugung müßten wir schreiben, 
wenn wir von einer tatsächlichen Neuerung oder gar fortschrittlichen Ver- 
vollkommnung der längst bestehenden Schrölder'schen resp. Leo'schen Schnell- 
heftlade berichten wollten, denn es scheint uns durch die angestrebte Ver- 
einfachung eher ein Rückschritt erreicht. Wohl wurde durch diese Ver- 
einfachung eine Verbilligung erzielt, aber ganz entschieden doch nur anf 
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Kaden der praktischen Veranlagung und verminderten Produktionsmög- 
chkeit. 

Bereits im Jahre 1892 hatte die Firma Raab & Großmann in 
München in ihrem Katalog eine „vereinfachte“ Schnellheftlade mit 
„Kompresse*, bestehend aus einer arnierartig n die Nadeln 
drückenden, mit Gummistreifen beklebten Holzstabklemme abgebildet. 
Dad diese aber seit langem in den Katalogen dieser Firma wieder aus- 
gemerzt ist, dürfte wohl kaum der übergroßen Na im Artikel zu- 
»uschreiben sein, sondern man wird in der Aunahme nicht fehlgehen, dab 
eben das Gegenteil zutraf; der Grund biefür wird nicht zum wenigsten in 
noch nicht perfekter Nadelhaltung mittelst der Kompresse za suchen sein. 

Es soll ja gewiß jedem Erfinder freistehen, seine gute Absicht im 
Fortschrittlichen nach Belieben zu betätigen, dabei darf in den dies- 
bezüglichen Anpreisungen die Sachlichkeit im „Belenchten von Vorzügen* 
nicht außer t gelassen werden. Die Behauptung im Prospekt, dal 
diese Schnellheftlade die einzige sei, welche billig sei, trifft zu, aber offen- 
bar etwas allzukähn ist die Behauptung, daß sie die beste sei, welche die 
Bündenadeln schnell, leicht und sicher festklemme, sowie ein freiwilliges 
Verschieben derselben einfach unmöglich mache. Die Gummi-Kompresse 
läßt die bei leichter Anklemmung beider Backen zwischengesteckten Heft- 
nadeln wohl mittelat Zudrfickeus des Exzenters alle zugleich gut fent- 
kleınmen, aber ebenso werden die Nadeln beim Oeffnen des Exzenters 
wieder frei werden und manchmal miteinander herunterfallen. 

Das Schröder- und Leo’sche System der Auf- und Abdrehbarkeit 
des gemeinsamen Satzes der Heftnadeln ist bei der nenen „Billig*-Heft- 
lade einfach überflüssig befunden und gespart, während aber jeder „prak- 
tisch denkende und arbeitende Buchbindermeister* sehr bald die Nütz- 
lichkeit gerade dieser Einrichtung ben und schätzen wird, da eine 
bequemere Nadeleinsetzung wie z. B. die bei der Leo’schen Schnellheftlade 
mittelst des Gummiwalzentriebes und der darüber befndlichen Richtungs- 
leiste kaum gedacht werden kann. 

Es wird kaum jemand bestreiten wollen;’daß es bei dieser in Nr. 9 
d. Bl. genan beschriebenen Heftmanier sehr anf den Zeitverbrauch ein- 
wirke, wie hoch die Heftlagen über die freistehenden Nadeln oben herein- 
gestillpt werden milssen, ob dies nur jeweils wenige Zentimeter hoch 
geschehen muß, wie es bei der bequemen Hüherdrehbarkeit der gemein- 
samen Nadelreihe bei dem auderen System der Fall ist, oder ob jede Nadel 
für sich entsprechend dem Wachsen des Heftstoßes mit der Hand höher- 
geschoben werden muß, wenn nicht gar dieser Nadelstand gleich von 
Anfang an in Maximalhöhe a werden will, was aber sehr unprak- 
tisches und zeitranbendes Manipulieren, bei dem Hereinstülpen der Lagen 
und ihrem Wiederhochbringen, Umschlagen und jenseits der Heftnadel zu 
erfolgenden Niederstreichen im Gefolge hat. 

Es liegt uns durchans ferne, die Verwendbarkeit der neuen Schnell- 
heftlade anzuzweifeln, denn sie ermöglicht ein Heften nach Schröder- 
Leo'schem System, aber daß die Arbeit des Heftensa mit ihr wesentlich 
praktischer erfolgen könne, kann nicht agt werden. Der Vorzug des 
billigen Preises ist in der Hauptsache dadurch erreicht, daß der kost- 
spielige Nadeln - Auftrieb-Apparat weggelassen ist, wodurch aber nach 
unserer Ansicht die praktische und zeitsparende Arbeitsweise in nicht zu 
unterschätzender Weise beeinträchtigt ist, 


Ausstellung der Berliner Buchbinder-Fachschule 
und der Klasse für Kunstbuchbinderei. 


An den beiden letzten Tagen des März und am 1. April fand, wie 
schon im Oktober 1905, eine Ausstellung der Berliner Fachschule und der 
ihr angegliederten Klasse für Kunstbuchbinderei statt. Der überaus rege 
Besuch gab ein Bild davon, wie groß das Interesse ist, welches der An- 
stalt von seiten der Prinzipale und Angestellten unseres Gewerbes ent- 

bracht wird, 

Die Schülerarbeiten der Fachschule nahmen den größten Teil des 
Ausstellungsraumes ein; es zeigte sich hier überall das Bestreben, den 
jungen Leuten sauberste Ausführung zur Richtschnur zu machen. Und 
wenn man die Schwierigkeiten der Lehrer beim Unterricht bedenkt, sich 
in zwei Stunden des Abends mit jedem der ca. 30 Schiiler zu beschäf- 
tigen, so verdient das Ansgestellte unsere volle Achtung. 

Das Hauptinteresse aller Ausstellungsbesucher konzentrierte sich 
naturgemäß auf die Arbeiten der Kunstklasse, und das mit Recht. Herr 
Kersten als Leiter dieser Klasse zeigt auch in diesem neuen Semester 
seiner Lehrertätigkeit, mit welchem Eifer und Geschick er sich seiner 
gewiß nicht leichten Aufgabe erledigt. 

Zum größeren Teile bestehen die Arbeiten in Ganz- Lederbänden 
wit reicher Handrergoldung, zumeist in Verbindung mit aparter Leder- 
auflage. Als gunz besonders gelungen dürften die ausgestellten Arbeiten 
des Schülers Oldach genannt werden. Es gilt dies sowohl für Technik 
des Vergoldens, als auch für die Zeichnung und Jupsung der Farben- 
tüne bei der Lederauflage, Im allgemeinen ist darauf Bedacht genommen, 
Außendekoration mit der Ausstattung im Innern der Bücher in besten 
Einklang zu bringen. Eine Abwechslung inmitten der vielen Vergoldungen 
bieten eine Anzahl Bände, welche die neuerdings wieder in Mode gekom- 
mene Flechtarbeit zeigen, Bände, die ob ihrer Eigenart entschieden an- 
»prechen, Eine grüßere Auzahl von Halbfranzbünden in achr geschmack- 
voller Handvergoldung und feiner Auswahl des Veberzugs zeigen, dab 
sieh diese Einbände wohl neben den Ganzlederbinden behanpten können. 
Reizende Muster von Kleistermurmor, der viel für Pappbände und auch 
als Bezug bei guten Halbfranzbänden angewendet wird, zeigen, dal) Kersten 
dieser Technik noch immer die grüßte Aufmerksamkeit widmet und bei 
seinen Schülern die Freunde an selbstgefertigten Bezug- und Vorsatz- 
pnpieren zu wecken versteht, 

Eine größere Ausstellung gelungener Skixzen und Entwürfe fir 
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Bacheinbände usw. weisen auf den zweiten Teil des Interrichtes der 
Kunstklasse, daa Zeichnen, hie. Herr Ludwig Sütterlin, der Leiter 
dieser Abteilung, sucht seine Schüler mit den verschiedensten Stilarten 
vertraut zu machen und sie fiir ein sel Entwerfen geschmack- 
voller Einbändse vorzubilden. Daß es ihm üickt, zeigen die ausge- 
führten Arbeiten, dafiir birgt allein schon seine Bedeutung als Künstler, 
als einer unserer je ersten Schriftzeichner. 

Im allgemeinen bew: sieh der Unterricht in denselben Bahnen 
wie bisber, üler, die n nicht Hand den konnten, lernten dies 
in kurser Zeit. Ehenso ist es mit denjenigen, deren Vorbildung im Zeichnen 
nur von der Schule herrührte. Daß die Klasse einem weitgehenden Be- 
dürfnisse entspricht, das beweist ihr reger Zuspruch, 


Freiwillige Fortsetzung des Versicherungsverhältnisses 
durch Betriebsbeamte, Werkmeister, Techniker, Hand- 


lungsgehilfen, sonstige Angestellte, Lehrer und Erzieher. 
(Nachdruck verboten.) 


R.-K, Anfragen aus den beteiligten Kreisen lassen erkennen, dab 
die ee en über die freiwillige Fortsetzung des Versicherungs- 
verbältnisses beim Ausscheiden aus demselben — z. B. beim Bezuge eines 
Gehalts von über 2000 Mark oder bei einer Selbatändigkeitamachung — 
noch immer nicht genügend bekannt sind und deshalb von dieser Befugnis 
noch wenig Gebrauch gemacht wird. 

Nach diesen Bestimmungen genügt zur Aufrechterhaltung der An- 
wartschaft die Verwendung von jährlich zehn Beitragsmarken einer be 
liebigen Lohnklasse, es kann aber auch für jede Woche eine Beitr: 
marke ebt werden, und je höher die Lohnklasse, desto höher wird 
später die Rente. 

Den aus der Zwangsversicherung ausscheidenden Versicherten kann 
daher nicht genug angeraten werden, von der Befugnis der frei 
Fortversicherung sofort Gebrauch zu machen und sich die Wohltaten des 
Gesetzes — Gewährung eines Heilverfahrens bei drohender Erwerbsun- 
fühigkeit, Bewilligung von Krankenrenten bei länger als 26 Wochen 
währender Krankheit, von Invalidenrenten bei dauernder Erwerbsunfähigkeit, 
von Altersrenten bei Erreichung des 70. Lebensjahres, Rückerstattung des 
halben Wertes der geleisteten Beiträge an die hinterbliebene Witwe bzw. 
Kinder nnter 15 Jahren — zu sichern. 





Ausstellungs-Chronik. 


Die graphische Jubiläums-Ansstellung in der König- 
Karl-Halle des Landesgewerbemusenms in Stuttgart dauert noch bis 
zum Üstermontag. 


Kleine Mitteilungen. 


Meisterprüfung. Die dieser Tage in Stuttgart haltene 
Meisterprüfung bestanden: L. Balz aus Stuttgart und R. Ehrmann 
aus Ludwigsburg. Als Prüfungsmeister fungierten die Herren Buch- 
bindereibesitzer Alfred Koch, in Firma Heinrich Koch, und Hofbuch- 
bindermeister Carl Nollenberger. 

Weibliche Gesellen. Zwei in der Buchbinderei-Schule des 
Lette-Vereins ausgebildete weibliche Lehrlinge bestanden die Gesellen- 
prüfung mit „recht gut*, Beide junge Mädchen haben schon Stellungen. 

Vom Buchbinder zum Bildhauer. Aus Rom kommt die 
Nachricht vom Tode eines vielseitigen Künstlers namens Emile Soldi, 
Derselbe war zuerst Buchbinder, wurde dann Graveur von Medaillen 
und endigte als bekannter Bildhauer, Sein Vater, W. Soldyck, war däni- 
scher Herkunft, ließ sich aber später in Paris, wo er als Lehrer des 
Deutschen lebte, als Frauzose naturalisieren. Emile Soldi war 1846 in 
Paris geboren, erhielt für seine Medaillen den Prix de Rome, und hat als 
Bildhauer mit einer Flora im Tuileriengarten, einer Gallia (Medaillon) im 
Luxembourg und einer Porträtbüste Chevreuls Erfolg errungen. Er war 
auch einer der Gründer der neuen Soci6tö des Fouilles Arch£ologiques, 
Sein Steckenpferd waren, wie wir dem Athenneum noch entnehmen, Unter- 
suchungen zur Entstehung der Sprache; er glaubte die Spuren und Sym- 
bole einer Ursprache entdeckt zu haben und hat mehrere Werke über 
diese von ihm „Langue sacr6e* genannte primitive Sprache veröffentlicht. 

R.-K. Maschinenschaden-Versicherung. Eines der jüng- 
sten Kinder der rührigen und fruchtbaren deutschen Privatversicherung 
ist die Deckung gegen den Verlust, den Gewerbetreibende durch absicht- 
liebe oder zufällige Beschädigung der in ihrem Betriebe verwendeten 
Maschinen erleiden. Die Werte, die in solchen Maschinen ..- t sind, 
belauten sich bekanntlich oft auf sehr hohe Summen, und sehr hoch ist 
dementsprechend auch oft das Risiko, das der Industrielle oder Hand- 
werker bei Anschaffung und Verwendung dieser Maschinen läuft. Einmal 
hat so mancher die Kosten, vielleicht unter äußerster Anspannung seines 
Kredits, eben aufbringen können. Sollte aber irgend einer von den Tau- 
senden von möglichen Zufällen eintreten — sei es die Böswilligkeit oder 

he Fahrlässigkeit eines entlassenen oder Entlassung fürchtenden Ar- 
eiters, sei es ein elementares oder sonst unrorber Ba Ereignis — 
und die betreffende Maschine dadurch zerstört oıler doch stark beschädigt 
werden, s0 wird oft die Wiederanschaffung oder Neuinstandsetzung der 
Maschine, auf deren Wirksamkeit inzwischen der zunze Betrieh zuze- 
schnitten iat, nicht möglich sein, Wer also als vorsichtiger Geschäftsmann 
sicher gehen und diese Feblerquelle aus seiner Kalkulation von vornherein 
ausschließen will, kann dies aufs einfachste am mit verhältuismäßig ge- 
ringen Kosten durch Abschluss einer Maschinenschadenversicherung tun. 
Zu den wenigen dentschen Gesellschaften, welche diese moderne und 


praktische ki mager 4 aufgenommen haben, gehört als Zwei alt 
des Stuttgarter Versicherungs - Vereins gegründete Stu r Mit- und 
Rückversicherungs-A.-G., von der die Interessenten alles Nähere erfahren 
werden. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mittellangen geschäftlicher Natur Anden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarheit gebeten. 
Todesfall. In Leipzig starb Herr Buchbindermeister Hein- 
rich Theodor Haase. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle bisher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rego Mitarbeit gebeten. 
Gescehäfts-Eröffnung. Herr Karl Georg eröffnete in Oflen- 
bach a. M., Geleitsstr. 71, eine Buchbinderei, . 
Geschäfts-Vebernahme. Das Geschäft des Buchbindermeisters 
Herrn S. Oswald in | ging durch Kauf an Herrn Buchbinder- 
meister Ludw. Höfer in Freising über und wird unter der Firma 
8. Oswald in unveränderter Weise weitergeführt, 


Konkurse: 


a + Klinger, Buchbinderei und Buchdrackerei, Heilbronn. 
skar Stadler, Buchbindermeister, Kempten (Bayern). 


Patent-Anzeiger. 


Patent-Anmeldungen. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Kiasse.) 


ia. 0. dir, Brossbürenbetiuug. bel der die einzelnen Bogen einer durch einen 
od. mehrere getrennte Heftfäd. gehalt, werd. J. Th. O. Ortloff, Leipzig, Hohestr. 41, 

i1d. A. 2020, Buchzeichen mit drehbaren Bügeln and parallel zum Buchrücken ver- 
schiebharem Zeiger. Rund & Co., Berlin. 

lle. B. 35467. Heftvorrichtung für Papierblätter mit le) zum Räckenteil abge- 

nen Heftspitzen. Hans Bichteler, Hamburg, Hasselhrookstr. 23. 

Ma J. ws. Freistehende Formleiste für Maschinen zur Herstellung von Falt- 

schachteln, bei denen das Werkatiick um die Formleiste zur tel gelormt 

wird. Emil Jagenberg, Düsseldorf, Reichsstr. 1. 

- 1, #594. Verfahren zum Bokleben der Kanten vun Schachteln mit einem Lein- 

wanıstreifen und einem diesen überdeckenden Paplerstreifen, Firma Ferd. Emil 


Jagenberg, Düsseldorf. 
Patent-Ertellungen. 


Ile, 1648. Saugvorrichtung für Maschinen zum Zesammentragen von enlagen 
zum Buchbamde, D. Me Lonnell Smyth, Pasädena, Kalifora,, D. 6. Sakyıh und 


a 


H. Hastings, Hartford, Comn., V, St. A.; Vortr,: ©, Feblert, @. Loubier, Fr. 
Harmsen und A. Büttner, Patent-Anwälte, Berlin 8.W, 81. 
Kid, 1EBR27, Golddruck- und Präge, se mit schnakelndem Tiegel, Zus. zum Pa- 


tent 1481. Fa. Karl Krause, pzig-Anger-Urottendorf, 
Gebrauchsmuster. 


lle, 367%. Buchdeckelbeschlag für federnde Sohlüsser, mit Halbknöpfen für dem 
Anhalt des Klappenschiebers beim Schließen des Buches, Paul Bowveron, Ber- 
lin, Fichtestraße En i 

— 296735, Buchdeckelbaschlag für fodernde Schlösser, mit Halbknopf für den Au- 
halt des Kinppenschiebers beim Schließen des Buches. Paul Bouveron, Berlin, 

— 237060. Deckrahmen für Alben zum Festhalten von Photographien. Wilb. Wolf 
Darmstadt, Heinheimorstr, ?, 

Mb, 285078, Verschlußvorrichtung für Mesterbentel, Umschläge für Drucksachen 
w. dgl., beatehond aus einer mitteln eines Backstralfenn an der Rückwand des 








Umsch! befestigten Zunge. M. Kragen & Co, Breslan. 
Ile, 28587, Drahtbügelgestell zar Einzeln-Einördnung lose aufzabewahrend. Karten- 
rblätter u. ae Albrecht Semle, München, Fliegenstr, #2 
ia. DIBBRI. Vorrichtung an Fappanıı chinen, mit zwangläufig in Schrägfül- 
rungen gegeneinander bewegi. Biegobacken. Arno Krobs, pe , Now-Mockan 
He, . ich und senkrecht herabhängendes Kastenschild, zugleich als 
Griff diemend. A. Hellinger, Berlin, Künigin Augustaser. 21. 
m TE Tr ei u m—medn 
Fragen und Antworten. 
Antworten: 


3. W. in K, Ein von mir mit Oeser-Bronzefolie ohne alle Grundierung nur 
Inawarın mit mäßigem Druck gopreiten Usberzugpapior, das ich seit Mad 100 in 
meinem in täglichen Gebrauch befindlichen Notizbuch in der Tasche trage, um zu 
schen, wie sich die Folie halt, füngt jetzt endlich an, an den Händern zu oxydieren, 


Zn et 5 8. in &. 
Briefkasten der Redaktion. 


%.G. iu R. Ihre anerkennenden Worte beriglich der von uns im „Anzeiger* 
zur Abbildung gebrachten Arheiten leiten wir gern anf die ausfährenden Kunst- 
handwerker über und auf diejenigen Firmen, welche uns durch Ueberlass der 
Photographien die Beprudaktionen ermüglichen. Ihre gleichzeitige Frage, ob es 
nieht möglich wäre, hei diesen für viele äußerst lehrreichen Kunstarbeiten den Er- 
los resp. den Preis der Arbeit zu veröffentlichen, möchten wir den beteiligten Kreisen 
zur Beantwortung vorlogen, 


Wer den zunseiger. lose (ohne 

Reklamationen! Streifband) durch die Post zu- 

gestellt erhält, wolle bei un mäßigem Empfang oder beim Ausbleiben 

der fälligen Nummer stets sofort beim Briefträger oder bei seinem Post- 

amt reklamieren! Nur bei direktem Streifbandversand kann von uns aus 
Abhilfe getroffen werden, sofern die Reklamation Berechtigung hat. 


Expedition des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
Stuttgart. 
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1745, 


1870, 


1871. 


1882, 


1897. 





1 


1A 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preial. 
Nietmaschine, 


Fabr. der 
8.C.M. A. G. Dresden, 6 mm, mit 
(Nr. 3603.) 
Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 
zum Ran eiden für Durchmesser 


Anschmier-Maschine, Fabr, Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 

bpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. M, 42!/, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 


1906/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


1912. 
1918. 


1915. 


1916. 


ui 


1918. 1 


1919. 


w 
Permanenten A 


-_ 


_ 


[0 ee" 


1 
1 


a 7 re 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Pappenschneid- und Fräsmaschins 22, 
1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 

Papierrollen-Schneidmaschine, Fahr. 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 8mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 em, Berskanng BE cm. 
Bogenanleim - Maschine Kellner & 


Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft-Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 83!) cm Länge 
und 231/, cm Breite, 
Knlehebelpresse, nach Leo Kat. No. 52C., 
mit verstellbarem ller, mm 
Durchmess., m, 1 Stanzklotz 850><P0 mm. 
Ausstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 
K. III. b., fiir Fuß- und Motorbetrieb 
ee ru ung), Druckfl. 76 >< 65 cn, 
i ebetisch 76 >< 80cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linilermaschine, Fahr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 
Linilermaschine, System Brissard, dop- 
seitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
inlierbreite, mit 32 Liniierwellen, 64 
Schluss- und Achsringen "und etwa 
1900 Lintierrollen und 2000 Spatien. 
tiehrungs-Krelsslige, System H. E.G. 
Ublig, Hamburg. Gr. III, für Fuss- 
betrieb, sehr wenig gebrancht. 
Falzimaschine, Fahr. Martini & Co, 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München. 
Beschneldehobel, Fabr. Holsıter, ganz 
Eisen, 80 cm D: 


Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, m. 13!/, em langem Ambos; 
für & und 10 mm brt. Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat, 
Broschürenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft. 
Buchdruck -Korrektur-Abziehapparat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fahr. Jäünnicke, Berlin. 
Loderschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 80, für Fussbetrieb. 
Bleehstreiten-Anschl er, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
» System Gubatz, 
Astall,, Grösse H, m. Gestell, f. Fussbetr, 
Karton-Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite. 


re Sen aeksngn 
. Jun cm ni " 

auf eisernem Gestell. 

Ni Fabr. d. A.-G. f. Kart-- 


Ind., Dresden 


Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nistenbil un 


‚ für 6 mm Nieten. 
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9142, ı Nietmaschins f. Fussbetr., nach Leo Kat, 


9148. 


Mil, 


Nr. 860, m. 20 cm Aualad,, f,8 mm Nieten. 


1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 


1 Pappsch 
mit ausgiehbarem Anschlag, 


1 


bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 
ere, Fag. Conrad, gauz Holz, 
starker 


Tischplatte, Schnittli em, mit 
erwinkel und chneider. 
er Handhe it, (Bursan- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 10 mm Klamm. 
Leoderschärfmaschine, Fahr, Brehmer 
Kraftbetrieb, 


Nr. 80, für 
N Fabr, d, 8. C.-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Fusebetr. 


1 Karton-Biegemaschine, Fabr. Preusse, 


für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefliche und 22 cm Einschneidung, 
130 em Durchgangsraum, in der Fabri 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe-u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Absohneide- 
und Bremsvorri 


1 Drahthoftmaschine, Fabr. Molitor, 


1 


i dünnem Draht (36), 


1 


rotierend, für Fusabetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer » 
Drosdner Fabrikat, für Fusabetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
Ho No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für Br ohne eisornes Kari 
estell, in der Fabrik gründl. repariert. 
Tieftmaschine, nach Kat. Nr. 56/IV, 
bis 5 mm heftand, für Klammern aus 


Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., f, Schneidbreit., m. 2 Mesa, 
Fabr. Fomm, Chiffre 


un 
a one Höhe des Buchs 425 mm, 
cken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 
Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R, e,, f. Kraftbetr., 2 Messern. 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 


I} 
Kraftbetr., Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch, 


1 
1 


1 Tisch» 


1 


Flachhoftmaschine, Fabr. Brelimer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftand. 
Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr, Feld, 25 em Arbeitabreite, 
abr. Lasch, Nr. 48, 


1 Heftmaschine, Fabr. 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 


_ 


a us 


merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Rollealinilermasch,, Fürste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 

Bostonpresse, System Li ‚ mit 2 
Anftragwalz., inn. Rahmenw. 10><15 cm. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
60 cm Schnittl, mit 2 ganz neuen Mess. 
Abpresamaschine Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. Z. II, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 

Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 


neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 

Buchrücken Eandmasekins, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. M., 50 em Buchhöhe, 
für Hand- und Kraftbetrieb, gut erhalten. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
104 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzscheiben, 


'o nichta anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf 


| 9417. 
9420. 


9430. 


BR. 


9495. 


9497. 


9499. 


9504. 
9507. 


9508, 


unserem In gr 
usstellumgwlager von über 200 neuen u. gebrauchten Buchbinderei-Maschinen 


er für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Alle Offerten unveorb 
der verschiedensten 





niger, f, Fusabetr., auf Klotz zu stanzen, 
m. 9 cm Mess. u. jel Einsatz 1.5.9, 12 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brelimer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergoldepresse, fremd. Fahr., Druckfl. 
47><42 cm, Anhlingplatte 52><44 cm, 
Tisch 56 < 45 em, mit Gasgabel, Reserve- 
anhängeplatte, Reservetisch, Farbidruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 
Abpressmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
F, G., 89 cm Backenlänge. 
Heftmaschine, zum Hoften von Ver- 
sandschachteln, nach Loo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 com Tiefe heftend, 
Radschneidemaschine , Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «, 110 em Sehnittlänge, 
19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung, 
Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ausrlieker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb 
Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 em, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim*, 
ohne Fnögestell, Druckfi. 281/,><21 cm, 
mit zwei Heizkaniilen, gut erhalten. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O., 
Drackfl.16><20 cm, Tischgr. 24><82 cm, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten, 
Buchdrahtheftmaschine, Fahr. Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto“, Median- 
grösse, bis zu 45 om Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Hefiköpfen. 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Kranse, 
„National*, 55 em Schnittl,, m. 2 Mess, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr. 6, m, fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dieke heftend. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 >< 821/, em, mit Tellerfärbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 
Radschneidemasch. Leo“ m. Zugstang., 
Schnittl. 5l cm, mit 2 Messern, fast nen, 
Radschneidemasch. „Kraune* älterer 
Konstr., 71 cm Schnittl,, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fahr, Krause, 
Chiffre A.C., 60 cm Schnittl., mit 2 Mass, 
Tiegeldruckpresse, f. Fußbetr., m. drei 
Walz,, innere Rahmenweite 35><27 em 
Vergoldepresse, Fabr. Kratise, Druck- 
fläche 22><21 cm, obere Einschiebeplatte 
27=22 cm, untere Einschiebeplatte 
81><25,5 cm, 42 em zw. d. Säulen, 
Doppelhebelschneidemasch., „Fomm“, 
Schnittl. 59 em, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 


Hebelschneldemaschine, Basler Fahr., 
mit eisernem Fußgestell, Schnittlänge 
50 cm, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 
Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl, Syst, 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 em, für Fussbetrieb, mit Teller- 
färbung, mit 8 Walzen, 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Cmrad, für rechtwinkl, Schnitt 
a. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fahr. Krause, 
für Länge von 45 em u. 7—8 cm Dicke, 
Radschneidemaschine, Fahr. Fromm, 
60 cm Schnittlänge, mit Rippenkörper, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 em, 
unt, Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm. 


indlich, 
Systeme u. Fabrikate, 
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Seh Sie Ti or 
Anschalfung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz- Apparäte, 






Für Chiffre-Inneraie kommt alns 
ae Gebähr von 50 Pig. im Aursehsung. Mu 


Vergoldepresse, 
Krause BCa 22:28 für Mk. 250,—., 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 


a N ENT FH | Buch-Drahtheftmaschine, 
sind ‚ unstreitig CH Maschinen. Preuße, Nr. 25, Mk. 450. 





dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


m Royal, „ Ma—. 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 


Gebrauchte 
Weg" Maschinen 


nehme ich bei Neulieferung von 
Boston-Tiegeldruckpressen, 
H Schneidemaschinen, Pappscheren, 
Neueste patentierte Perforiermaschinen etc. 
in Zahlung, 


Johannes Krause, Berlin, 


Ruishebel-Tiegeldruckpresge | es 


K « 2 ge Hand-Liniiermaschinen, 
ast nen, 
Ei rause 2 Liniiermaschinen, Förste & Tromm, 
8% cm Liniierbreite, 2 Farbwerke 
D. R. Patent No, 158189 und 168827 mit einem Zylinder (eine für ab 


setzte, eine für durchgeh. Linia- 








die Vorzüge der Kniehebelpressen und Tiegeldruckpressen | turen), 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur Au-|1 Paginiermaschinemitöstell.,neuem 


ni > f Zifferwerk. 
Y sicht und Probe bereit, Anfragen erbeten unter M. 1881 
| Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ |an die Exp. d. Bl. 


werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne Neu eingerichtete, gut und vor- 
solche gebaut. ren 


1] in mittlerer Landstadt Sachsens an 
Ka au se ej zi der Elbe gelegen, mit wohlhabender 
r r b) Umgebung (Stadtschule gegenüber), 


nur wenig Konkurrenz, soll mangels 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca. 5000 Maschinen. |&rkaun werden Mobiliar Waren 


Inger ca. 6500 Mk. Näh.durch [1366 
en _ |Pauzuu 


. 
I Dresdener Umbiegemaschine, 75cm, 
2 eim u _ 1 Zu kaufen gesucht: Ritzmaschine, 80 em Durchgang, 


Alte Spindel-Vergoldaprasse, Blechecken-Anschlagmaschine, bis 











15 em heftend, 
garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr aus- Ta ak Weenrengel olar wa Drahteckenheftmaschine, 
giebig, liefert als Spezialität : 2 rad, zu Stanzzwocken, auf Holzge- eg rg 
Eberh. Stauf. Siegen 1. Y [} etell, in noch branchbarem Zustand, zu unter Garantie für tadellose Be- 
’ billigem Kassapreis, [851 | schaffenheit und Funktion sehr billig 
f- eit un on 
Dampf-Leimfabrik. Wilh. Leo's Nachf., Stuttgart. | zu verkaufen. (1868 
iz Gegründet 182%. 2 ee Strubelt & Jenner, Barmen-Ü. 
nn . n , A ——————— — — — — — | Gebrauchte Maschinen: 
- Buchbinderei mit Ladengeschäft] 1 Schneidmaschine, Hebel, 51 cm, 
Allgemeines. wird von zahlungsfühigem Käufer zum] 1 Pappschere, 110 cm, ganz Eisen, 
1. Juli zu kanfen gesucht, Gef. Of.| 1 Vergoldepresse, 2481 cm Preß- 
erbitte unt. P, 864 an die Exp. d. Bl. fläche, [1374 
_——m—-|hst so verkaufen 
Für Chlfre-Inseraie kommt el | Ges. gut erhalt. Papierschnelde- | N. Leiber, St. Ludwig, Elsaß, 
Oebähr won 50 Pig. In Anrechnung, 6 Gebühr ram 30 Pf. Im Anrsehnung eg . 100 cm ne: Fachgeschäft für Buchbindereien. 
r A Offerten an Ja | | ger 
Gute Existenz! „Gebrauchte Mi. Cariy. Hamburg, Buchbinderei = 
und Verdienst findet sauberer Messing-Platten und Schriften, Gr. Reichenstr. 15. 
Buchbinder oder Galanteriearbeiter Dass I een une ‚Versiornug zoıı Te ee 
durch Beteiligung mit geringem Kapi- | 2 en Bun A lo en Fig uf e e Rentable kleinere „nd Linlieranstalt, 
tal an bestehender Werkstatt im Vor-|- ee a Buchbinderei Kroisbaupteiact, seit an’ %u ee 
ort von Berlin. Of, unt, P. 635 Z k f ht: 5 & geiriese, zu verkaufen Offerten unter 
an die Ep.d.Bl u Kaulen gesucht: | mit Schreibwarengeschäft |. 1877 an die Exp. a. Bı. 
Die Les’'schem Papier- guterhalt,, gebrauchte, aber kom+ | wird von tlichtigem, mit etwas Kapi- Eine Zweifarben-Linilermaschine 


. - .Iiplette Messingschriften für]tal ausgerlistetem jungen Fachmann | und eine große Anzahl Schriften mit 

ee a jeden yo die Vergoldepresse, Offerten mit am liebsten in der Gegend von | Schriftkasten billigst abzugeb. [1878 
nr ra DEREN Preisangabe und Abdrücken unter | Rastatt — zu kaufen gesucht. Of, L. Löwenhaupt Söhne Nachf. 

tbehr P. 853 an die Exp. d. Bl. ont, P, 856 an die Exp. d. Bl. V. Fahlb ‚ Mannheim, 





eu 











1801. 1902. 1903. 


Gebrauchte Maschinen: 
2’Dampf-Prägepressen, Krause, 
‘42/49 cm, 
7 Vergoldepressen, 21/26 b.32/48cm, 
7 Schneldemasch. v. 43 bis 108 cm, 
1 Pappschere, Krause, 100cm, Eisen, 
1 Kartenschere, Dietz, 100cm, Kraft, 
1 Fadenhefter, Preuße, 
4 Knotenfadenhofter, 
8 Kartonscheren, 65 u. 72 cm, 
2 Ritzmaschinen, Krause, 
1 Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 
62 n, 84 em, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 2!/,, 
2 Paginiermaschinen, 5stellig, 
Otto Fischer's Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 





Sichere Existenz in fren. Stadt 
des nördl, Badens mit 13000 Einw, 
bei Erwerb einer durch Todesfall fr. 

ew. Buchbinderei- Einrichtung z. 
ill. Preis von Mk. 1500.— bei sof. 
Räumung weg. Platzmangela. Off, unt. 
P. 1880 an die Exp. d. Bl. 





Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
noınmen, gründlich durchgesehen und 
repariert, sind stets vorrätig u. preis 
wert abzugeben. — Lagerliste zur 
Verfügung, [1210 
Karl Krause, Leipzig. 





Drahtheftmaschine, 14 mn, Kraft 
und Faß, 

Buchrückenabpressmasch., wie nen, 

Buchrückenrundemaschine, wie neu, 

Anreibmaschine, wie neu, 

toldabkehrmaschine, wie net, 

Vergoldepresse, 40><52 cm, wie nen, 

2 Kantenschrägmaschinen, wie nen, 

2 Kartonscheren, 60 und 85 cm, 

2 Walzwerke, 1 Partie Vergolde- 
schriften, Verzierungen, Pres- 
sen, Walzen etco., 

Tiegeldruck- u. Bostonpresen, 

Druckerei-Einrichtungen, 

Nie. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 43. 


Gute Existenz! 


Meine in Norddeutschland gut- 
ebende Buchbinderei, Arbeiten für 
Staats- u. Privatbehörden, verbunden 
mit Papiergeschäft u. Buchhandlung, 
roße Lieferungen, in nächster Nähe 
es Gerichts und 8 Schulen, verkauft 
umständehalber für 6000 Mk. Offert, 
unter P. 1881 an die Exp. d. Bl. 





gesch. 


der Beweis 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 12 


Patent 


amtl. 


Falzmaschinen 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen. 
Vollkommenste und vorteilhafteste Konstruktion. » Präzisionsarbeit. 


Garantie Yu 'sanberster Arbeiten. 


». Feinste Referenzen ttklasiser 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 


In der neu eingerichteten 


Muster-Prägerei 


meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folgende Präge- 
pressen zur Ansicht und Probe bereit: 


1, Eine Kolchebei-Tiegeldruck 


presse BYlif, mit Selbstfärbung, für 


Blind-, Relief- und Parbilruck. — Die Vorteile der Knichebelpressen mit denen 


dor Tiegeldruckpreasen in sich verelnigond 
2 Eine Farbirsckpresse mit Revolvertinch BKuf, doppelt #0 schnell 


iD. R. Patent Nr, 1810.) 


arbeitend als die sonstigen Farbdruckpressen. {D. R, Patent Ih W2.) 


sa 


. Eine viernäullge Prägeprense sohworster Bawart, ınit 2 Tischen, zum 


gleichzeitigen Arbeiten von beiden Seiten. BTevz, für allersohwerste Prügungen 
is zu 65:6 cm. <D. BR. Patent Nr. 92907, 1IDIES, 111118, 132 und 115772.) 


. 


- Eine sechnsäulige Prügepres«e, mit 4 Tischen BNdz, zam gleichzeitigen 


Arbeiten von beiden Seiten und zur Bedienung durch nur 2 Personen. (D. 
Patent Nr. HET, 12907, 110188, 112113, 113302 und 115272.) 


Eine Mohnell-P: 
ungen pro Minute 
atont Ir, 15702.) 


F 


eprense mit Revolvertisch BUun, bis zu M Prä- 
i Bedienung durch nur eins Person bewirkend. iD. R. 


6. Eine Buchbisder-Farbdruckprense BEN!, für feinsten Farbdruck und 


scharfe P: 


141800 und 1198174.) 


ngen, Format 4:80 cm, mit vorderer Farbverreibung, nach beiden 
Einfärbrichtaungen hin frische Farbe kebend. 


(D, R. Patent Nr, 12720, 100 


7. Eine Keichebel-Farbärucekpresse Bilf, Format IH: 22 cm, mit 3 Auftrag 


walzen, welche nach beiden Einfärhrichtungen frische Farbe geben. (D). R. Patent 


Nr. 158174.) Preis 1800 Mk. 


= 


Eine kleine Prägeprense „Krause“, für Motorbetrieb, mit automatischer 
Blattgold-Zuführung und -Auftragung 


Patent Mällor & v. Mertachinaky.) 


Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen! 


Stundenweise oder tageweise Benutzung der ausgestellten Pressen ist 
nach vorher zu treffender Vereinbarung gern gestattet, 


3] Karl Krause, Leipzig. 





Wegen Zurruhesetzung des jetz. 
Inhsbers zu verk. 1 Buchdruckerei 
mit Zeitungsverlag und Buchbin- 
derei, ohne örtliche Konkurrenz, in 
anfblühendem Orte Norddeutschlands, 
Näh. unt. Z, 224 au H. Zieger, An- 
noncen-Exp., Altona (Elbe), 


Papierschneidemaschine, 


5l on Schnittlänge, Hebelsystem, Fahr. 
Leo, wenig gebraucht, ist billigst zu 
verkaufen. 1388 
Albert Baur, Karlsruhe i. B., 
Angmstastr. 7/10. Telefon 1887, 


Schränke für Schriften und 
Platten, Handstempel etc. etc., 


in ganz besond. zweckentsprechender 
Bauart für bequemen Gebrauch, bei 
möglichst grosser Raumersparung, 
empfehlen in allen Grössen und in- 
folge von Spezial-Einrichtangen zu 
sehr mässigen Preisen 
Wilhelm Leo'’s Nachfolger, 
Stuttgart. 
für Buchbindereibsdarf. 
Speszial-Skizzen- und Voranschläge 
bereitwilligst. 
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Eu m m m 
Für Cbilire-Imserate kommi «das 

= Gebühr von 56 Pig. in Anrechnung, 





\ 
Junger Gehilfe, ? 


dor die Kundschaftsbachbinderei darchao« 
tischtig gelernt hat, sucht nuf 18, Ayıril 
bzw, |, Mai dauemda Stellung. Offert, un 
St. Konradihausbuchbinderet, 
Schelklingen. 


Jäng., tücht. Buchbinder, IBta J. alt 
bewandert in Partie- und Kundenarlwit 
sucht dauernde Stellung in größerer Bauc 
binderel. Antritt kann bis 24, April Ion 
erfolgen. Rheinland bevorzugt. Of. mit 
näheren Angaben unt. J. K, 100 hauptpontl 
Stuttgart. (2788 


Junger, tlichtiger Bachhinder, 21 Jahre 
alt, in Kumlen- und Partiearbeit gut be- 
wandert, sucht angenehme, dauernde Stol 
lung, am liebsten, wo er sich im Vergold 
weiter ausbilden könnte. Eintritt kann am 
&. April erfolgen. Offert, unt. P. 2774 an 
die Exp. ds. Bl. 


Junger Buchhindergehilfe mit guten 
Zeugnissen sucht Anfang Mai dauernde 
Stelle, um sich weiter auszubilden. Offert 
unter J. K. 16 hauptpostiagornd Alten- 
burg (9.-A.). 12773 





Lebensstellung 
sucht tüchtiger, solider Buchhinder. Mitte 
der Ser J. (der die Meisterprüfung m. x. 
Erfolg bestanden hat), in einem kleineren 
Geschäft, welchen er später übernehmen 
oder in dasselbe einbeiraten könnte. Sild- 
Aushnd rat. | Zeugnisse 
«u Diensten. Näh, dure ert Spindler 
Friscar, Rottwell'a. N. 7 es 


Tüchtiger, erfahrener Buchbinder, mili- 
tärfrei, 24 Jahre alt, sucht Stellung in der 
Schweiz, Ist in allen vorkommend. Arbeit 
erfahren, besitzt Kenntnisse im Goldschnitt 
and Geschäftsbüchermachen, Eintr. 1. Mai. 
Offerten unt. K, K. 1@ Reutlingen haupt 
postlagernd. [ecıhl 
ei EEE une 

Buchbinder, 4 Jahre alt, mit allen vor 
knmmenden Arbeiten gut vertraut, tlicht, 
Einrahmer, auch im Handvergolden be- 
wandert, sucht per sofort dasernde Stelle 
Offerten an Jul. Neumann, Herford i. W.. 
Bruderstrabe 34 127m 











Selbständiger, junger Buchbindergeh., 
Jahre, evang., welchem es um eine wirk- 
lich dauernde und angenehme Stellung zu 
tun ist, sucht zu sofort Stellung. Selbiger 
ist erfabren in Kunden-, sowie Partiearh., 
geübt in Hand- u, Prefvergolden. {Hf. an 
Emil Siovert, Hamburg 18, 
Schlüterweg Nr. "1. 


Te] 








Fieissiger, sollder Buchbinder, 23 J., 
kath,, sucht bei bescheidenen Ansprüchen 
dauernse, angenobme Stellung nach einer 
m, Salt, gleich wo. Habe auf beas, Sor- 
timent, spez. Hibfrz, u, Geschäftshäch, ,sow. 
Bildereinrahmen gute Kenntaisee, Antritt 
künnte 14 Tage nach Ostern erfolgen. OM, 
an F. Springer, Buchbinder, #. Zt. Buch, 
Ber. Porsdam, Heimstätte [779 


Buchbinder, tüchtiger Bortimenter und 
Partiearheiter, sucht ıawernde Stellang in 
einer Buchdruckerei od. Grußhetrieh, Om 
an Karl Leithner, Würzburg, 
ZN Semmelstrale Nr. 32 


Junger Buchbinder, 


2% Jahre alt, erfahren in Geschäftsbächern, 
Kundenarbeit und Bildereinrahmen, sucht 
sofort dauernde Stellung. Sachsen hervor 
zugt, Öffert, mit Gehaltsangahe an Arthur 
Quaas, Groltzsch ı. Sa., a. Hi Schnauder 7 
12781 










, 27 Jahre alt, tiich 
tiger, vollständig #® tender 
Kunden: and Partiearbeiter, in dieschafts 
hichern, Rildereinrahmen, Hanılvergölden, 
Goldisehnitt usw. fir, sucht, gesttitzt aut 
zute Zeugnisse, sofort oder später dauernde 
Stellung. Ausführliche Offert. mit Gehalts 
angabe erbitter A. Melzer, Herford i_W.. 
postlagernd, 122 


Buchbinderei-Werkführer, 


2# J., verheiratet, tlicht. Fachmann, 
mit den mod. Maschinen und Arbeiten, 
sowie Lohn- und Akkordwesen vertraut, 
flott im Kalkulleren und Disponlaren, 

sucht baldigst dauernden Posten. 
Selbiger ist auch gewandt im Varkehr 
ps er Kundschaft und befähigt, die 
achtechn. Korrespondenz zu erledigen 
Offerten unt. P,27#8 an die Exp. d. Bl 
De 3 
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Reisendenstelle gesucht. | 


Dentschschweizer, 34 Jahre, geläufig Französisch und gutes Dentsch 
sprechend, während 8 Jahren für sich selbst gereist, sucht möglichst dau- 
ernde Stelle als Reisender in gutam Hause. Betreffender hat in allen 
Bedarfsartikeln der Buchbindereibranche Pr Kenntnisse, Es würde 
auch Engagement für periodische Reisen in Frankreich, Belgien etc, ange- 


nommen. Gute Referenz, Ansprüche bescheiden. Gefl, Offerten unter 







1906. Nr. 15. 


Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'’sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit. 





Chiffre P. 2777 an die Exp. d. Bl. erbeten, 
Tüchtiger u Junger, Süch er, Ourebaut nn 
. ger Buchbinder, der auch handvergolden 
kann, sucht sofort dauernde Stelle. Of. 
Sortimentsarbeiter an Rob, Schitzie, Mannheim Q 113. (2705 


sucht in Stuttgart baldigst Stellung. Of. 
unt. P, 2784 an die Exp. ds, Bl, 


Tüchtiger Buchbindermeister, 


vorl,, energisch, in ges. Alter, welcher 
eigeries Geschäft besitzt, wvorhar'Id Jahre 
als Werkführer in Gebetbücherfabrik mit 
bestem Erfolge tätig, perfekter Kalhıleder- 
arbeiter, in Prei- und Handvergoblen, Mar- 
morieren, Partie und allea vorkommenden 
Arlwiten erfahren, auch im Papiertache, 
Buchiruck, Kalkulieren nnd sehriftlichen 
Arbeiten bestens bewand., sucht per sofort 
oder spiter passende Vertrauens: oder 
Lebensstellung. Oferten unter P. 275 an 
die Exp. ds. DI 











Lebensstellung sucht tächtiger Buch- 
binder, 2% Jahre alt, verheirmtut, flotter 
Kanden- und Partiearbeiter. Eventuell da, 
wa Gelegenheit wäre, einmal das Geschäft 
mit zu übernehmen, Bente Zeugnisse vor- 
handen. Antritt nach Uebereinkunft, OM 
an Paul Bertram, Waldheim i.#a., Aun- 
trale 1. ers 


Sortimenter, 


selbständiger Arbeiter, 2 Jahre alt, auch 
im Handvergolden und Bildereinrah 
bewandert, sucht sofort 
lung. Offert. mit ungef. Lohnangabe unt. 
K.L. 101 postlag. Onterwieek a. H. 


Werkmeister 


der Kartonnagenbrasche, im besten Alter 
engekändigt), sucht bis Juli oder später 
selbständige Stellung. In allen Arbeiten 
der Branche bewandert, energisch und zu- 
vorlänsig, Mit Lobm- und Akkordwesem, 
sowie Maschinen wohl vertraut. Bofähigt, 
ein roll, Personal mit Umsieht zu leiten, 
Langjährige Zeugnisse und pr. Referenzen 
zur Verfügung. Gef. Angebote möglichst 
mit veuniaungnbe unt. P, 27% an die Exp. 
d.B 











2 jüngere Buchbinder, in allen Ar- 
beiten der Buchbinderei erfahren, suchen 
zu Anfang Mal tn Berlin u. Mittel- 
deutschland hevorz. Of. an G. Trabert, 
Magdeburg, Dreienbreizelstr, 13 [E42] 


Junger Buchbinder, 


18 Jahre alt, geübt auf hessore Geschäfte- 
bücher, sucht ge Eintritt kann s0- 
fort erfolgen, Of, an Hugo Falke, Apolda, 
Weimarischestr. 36, IW 








Junger Buchbindergehilfe, 21 Jahre alt, 
tächtig in Geschäftsbächern, Fortigntach.., 
in Partie- und Kundenarbeit nicht unerfahr 
sucht sofort dauernde Stellung. Off. mit 
Lohnangabe an R. Basler, Brieg (Bezirk 
Broslau), Langentraße 3l. vw 





Junge? Buchbinder, 30t/s Jabre alt, tüich- 
tig in allen vorkommenden Kundenarbeiten 
u. Handvergolden (auch Dokorstionsdruck), 
sowie im Preßvergulden erfuhren, sucht 
dauernde Stellung. Eintritt 14 Taxe nach 
Engagement. Offert. an K. Braun, Braun- 
schwelg, Sophienstr. 14. 1zru8 





Tücht., strebsamer, jang. Buchbinder, 
in allen Sortimentsarbeiten, Geschäfts- 
Inicherfabrikation u. f, Einrahmungen üntes 
leistend, sowie auch im Hand- und Preb- 
vergolden, Marmorierenete. erfahren, sucht 
per bald uder »päter wirklich dauernde, 
am liebsten 


Lebensstellung. 


Krent, würde ders. auch ein rentablos 
Geschäft, nach mind. halbjähriger Tätig- 
keit in dems., übernchmwen, Ansflihrlio 
dm. unt, P, 2704 an die Exp. d. Bl. 





Tüchtiger Buchbinder, der eine Han- 
delsschnle absolvierte, sucht in der Papier- 
branche als Lagerist Stellung, od. in einem 
krößeren Geschäft als 1. Gehilfe tatig zu 
sein. Suchender ist m, samtlichen Arbeiten 
der Buchbinderei vertraut. Selbiger er 
wünscht dauernde Stellung. Ufterten an 
R. Schmitt, Darmstadt, Itheinstr. 2 (1797 





Junger Pressvergolder 


sucht Stellung. Of. an A. Henn, Frank- 
furt a. M., Fischerfeldstr. 13, us 





Junger Buchbinder sucht auf Kunden- 
arbeit per sofort Stellung. Ignaz Strobl, 
Ludwigshafen a. Rh., Ludwigsutrafle 3. 


Geübter Akzidenziiracker, Kunden- © 
Partiearbeiter, sucht, gostätzt auf gute 
Zeugnisse, dauernde u. angenehme Stellung. 
Antritt kann sofort erfolgen, Of. mit Ge- 
baltsangabe ont. W.L pustlagernd Rends- 
burg (Holstein). [E27 


Junger, solider Buchbinder, 23 J. alt, 
gutor Sortimenter, sucht Stellung, wo ihm 
Gelegenbeit geboten wird, sich im Hand- 
vergolden weiter auszubilden. Derselbe 
ist auch flotter Zeichner. Süddentschlani, 
Schweiz, (ssterroich bevorzugt, jed. nicht 
Bodinzeng. oM. unt, P. 2800 an die Exp. 








m Stellen-Angebote. A 


zu u = u u m 5 
HE EEE BEE 
Pur Chifre-lunerais kommı alas 
} Gehähr mon 56 Pig in Auruehung. Lu 






VW 


U 
Junger Buchbinder für sofort gesucht 
auf Kundenarbolt und Bildereinrahmen. 
Fr. Götz, Buchbind., Gelsweid ea). 
[# 


Junger, tächtiger Buchbinder, in Ge- 
schäftshächern, Kundenarbeit und Bilder- 
oinrahmen erfahren, findet danornde und 
angenehme Stellung. 15854 

Ed. Beck, Linden (Ruhr), 


Gollschnittmacher, ferner Prosser, 
durchaus perfekt in Gold- u. Farbendrack 
otc., in dagernde, gut bezahlte Stellung 
gen azws, unter A. 5001 an die 

p. da. Bi. 














Suche fir meine Buchbinderei einen 
Lehrling. Kost und Logis im Hause, 
Beb. Bechel, Maarlonis, 
5645) Buch- u. Tapetenhandlung. 


Verläsmlicher 


Liniierer 
fir Rollen- od. auch Fodermasnhins findet 
dauernde Stellung bei [5788 
Robert Peuker, Reichenberg i. R. 








Junger Bachbinder, such im Matz 
un Drack un der Tiegeldruckpresse er- 
fahren (ev. auch zu erlernen), für dauernde 
und angenehme Stellung gesucht. Gef, 
Anerb. mit Lohnanspr. unt. W. 5762 an 
die Exp. d. Bl. 


Ein tüchtiger 


Beschneider 


auf sofort gemmeht. Dauernde 


Stellung bei hohem Lohn, 
Freiburg i. B. 15908 


Herder’sche Verlagshandlung. 


Tüchtiger Arbeiter auf 


Passepartout, 
der Französisch spricht, bei guter 
Bezahlung gesucht von 
F. Dubois, Paris XVll 

6. Rue Lebon. [5818 


Erster Sortimenter, in allen Arbeiten 
firm, aanherster Arheiter, für dauersd bei 
gutem Gehalt gesucht, az 

“Georg Schaefer, Großbuchbinderei, 
Magdeburg. 


































Kartonnagen-Werkmeister, 


tlchtig und zuverlässig, 
suchen N 
Meyer & Co., Kartonnagenfahrik, 
agdeburg-Neoustadt. 


Junger, tlichtiger Buchbinder findet 
sofors Janernde Ste) lung. Handve 
ist nlcht notwendig. 5 

Jakob Didie, Neunkirchen, 
Reg.-Bezirk Trier. 


Gesucht zum sofortigen Eintritt ein 
tichtiger, 
Kundenarbeit, 





Offerten 
erbeten unt. P, 5486 an die Exp. da. Bl, 





Jüngeren Buchbinder sucht für sofort 


oder bald LT 
Phil. Baltin, Goveisberg. 





sofort 


sucht. Stellung angenehm 
dnnern 


Kost und Logis im Hause, 
Bernau (Mark). [3 


Bachbinder "bewändert I. Beschnekd, 


findet dauernde Stellung bei [E50 
Rudolf Barth, Dresden, 


Kartonnage-Arbeiter 


für Berlin gesucht! 
zum Beziehen und Fertigmachen von Ord- 





wind anf einen zuverlässigen Arbeiter. (Mt, 
mit Zeagnisnbschriften und Lohmangaben 
unter P, 5440 an die Exp. ds. Bl. 


Tüchtig. Buchbinder, 


laiter Arbeiter, für Partie- und Kunden- 
arbeit, der auch an der Schneidemaschine 
gewandt ist, per 17, d. Mta. in dauernde 
Stellung gesucht, Anfangsgohalt IK bis 
2) Mk. Zeugnisahschr. erb. an &. H. Fix, 
Buch- wnd Steindrackerei, Buchbinderei 
und Schreibwaren-Handlung, Landan, 
Pfalx. vol 


Zum I. Mai 1906 für Biel gosucht oin 
junger, tilehtiger Buchbindergehilfe, 


perfekt. Akzidenzdrucker, 
welcher selbständig einer kleinen Werk- 
stube vorsteben kann, Offerten an 


Johs. Ehmke, Kiel, 
Jungfernstieg 21,1. 











Geschäftsbücher- 


Arbeiter (für kleine Sachen) worden so- 

fort ein, ellt. Of, mit Angabe bisher. 

Fitigke t und Lohnansprächen an 
ernbard Hahne, Erfurt. 154) 


Fiir oine Paplerwarenfabrik in 
angenehme, danornde Stellung gesucht 


tücht. umsiehtig. Buchbinder, 


In der Däten- und Beutelfabrikation er- 
fahren, der das Fapierlager zu verwalten 
u. das Mädehenpersonal za beaufsichtigen 
versteht. Off. mit Zeugnisabschr., Lohn- 
ansprüchen =. wann Antritt erfolgen kann, 
uns P. 5644 an dio Exp. d. Be 


Tücht. Buchbinder, 


bewand. in Kundenarbeit, Hand- u. Preß- 
vergolden, findet dauernde Stellung bei 
Jul. Wettsteln Nachf., 
Heidelberg. ! 


Junger Bachbinder, In Sortiment und 
Bildereinrahmen bewandert, erhält dau- 
erude Stellung zum 17. April. [u 

J. H. Beckmann, rtmund. 


Tücht. Buchbindergehilfe 


für dauernd gesucht. 15847 
L. Kotaliny, Rybnik. 


Tüchtiger Bughbinder für Kundenar- 
beit, der gleichzeitig im Satz und Druck 
un der Tiegeldruck resse orfahren int, fin- 
det sofort oder auch später dauernde, gut- 
bezahlte Stellung bei ds 

Heinrich Feldheim, Werl i. W. 




























dem 


solbständiger Buchbinder für 
mit Anpabe der 
Lohnansprüche und seitheriger TAtigkeit 


Junger, tüohtiger Besbhinderaehäile k 
u 


William Schmidt, Kuchbindermolster, 


und Marmorierdh von (eschüftsbiichern, 


nungskästen, Briefordnern ete. Reflektiert 






15812 








Presser-Volontär 


findet Stellung bei 1584 
P. Schmidt, Vergoldo-Anstalt, 
Frank . 





Tüchtiger, solider Buchbinder, welcher 
in allen Kundschaftsarbeiten, Prefßivergol- 
den ‚und Marmorisren. erfahren und an 
sauberes und ndigee Arbeiten ge- 
wöhnt ist, zum baldigen Eintritt gesucht. 

Friedr. Fahrenstück, 

Buotrbinderei und Vergolde-Anstalt, 

Hagen i. W, [6 


mn 
Jünzerer Buchbinder sofort wn 
sucht. Solcher, welcher auf Photographie- 
rahmen gearbeitet, bevorzugt 
Goldmann & Jamin, Oberursel, 
Holzluxuswarenfabrik. [ES 


Suche por Mitte oder Ende Mai täch- 
tigen, mit allen in kleiner Werkstatt vor- 








Tüchtiger, junger Bachbinder, sauberer 
Kundenarbeiter. auf sofort gesucht. Of. 
mit Gobaltsansprüchen an 1585 

Karl Focke, Bachbinderel, 
Hildesheim. 


Tiüchtigem Buchbinder wäre Gelegen- 
beit geboten, sich mit einig. hundert Nark 
durch Vebernahme meiner Filiale (Papier- 
gen) selbständig zu machen, Dieser 

ümnte erst einige Zeit in meiner Buch- 

binderei tätig seln. Eintritt sofort, Offert, 

mit nliheren Angaben an 557 

A. Wache, Langendls (bez. Liegnitz), 
öpiergusne,. 


Die Wiener Werkstätte 


sacht einen Buchhinder für beste 
Buchbinderarbeit. Offerte sind zu 
richten an [5864 
Wiener Werkstätte, 
Wien 7, Neustift- Gasse 82, 


& 














Ruchbindergehilfen, tkehtiger Kunden- 
arbeiter, etwas Hand- und Preövergolden 
erwünscht, sucht per sofort SH 
Wilhelm Reisener, Stargard i.Pom. 


Bachbinder, in Kundensrbeit und Ein 
rahmen erfahren, findet sofort angenehme 
Stelle. [ST 

Otto Schulte, Lennep (Khl.). 


Tüchtiger Buchbindergehilfe, 
welcher zugleich im Satz u. Druck 
an der Tiegeldruckpresse gewandt 
ist, findet angenehme, dauernde 
Stellung, Eintritt kann am 1. Mai 
erfolgen. [5863 
A. Zenikowski, Lobsens». 


Buchbinder, militärfrei, geibt in der 
Horstellung von Notir- u, Geschäftablich., 
auch mit Loderbesate, now. i. Marmorieren, 
für dauernd gesucht, Anfangs- Wochenlohn 
4 K bei Hiustündiger Arbeitszeit nr 

H 


bote an 
J. Rzoha, Brünn, 
Buchbinderei und Liniieranstalt, 


Tüchtiger Buchbindeorgebilfe kann so- 
fort oder später bei B. Btoomsel, Brom- 
berg, Friedrichsplatz, eintreten, Zeug- 
nisabschriften und Lohnansprüche bald 
erbeten 1562 


Per sofort ein tüchtiger 


Buchbinder 


fir Marmorlieren u. Vergolde- 
presse gesucht. Dauernde Stellung. 


Weber&Eichenberg, 
Geschäftsbücherfabrik, [5855 
Hagen i. Westfalen. 
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| Das Echo ist das Export-Fachblatt der deutschen Industrie . 


Dermatoid-Werke Paul Meissner, Leipzig 


liefern 


Hbwaicbares Buchleinen in allen Farben und verfdiiedenen Prägungen 
®& keder: imitationen © in dünnen und Itarken Qualitäten 
a Roh: Zelluloid Es in allen Farben und Stärken. d 









Prima verzinnten 


Papschen! Heftdraht 


liefert prompt und billigst 


Süddeutsche Metallindustrie 8.m.b.H. 
Langjährige Spezial Spezialität Nürnberg-Schweinan. 
— Gratfreier rechtwinklig. Schnitt 
Genau parallele Auschlagfthrung | KÖINET Leim 
Sehmiedeiserne Zahnstangen Ci 
Allerbiligste Preise Leder- reiner Haut- 
Weitgehendste Garantien bet Qant ne, 


Julius Napp & Co., 


Ernst Reuter, 











Maschinenfabrik, 
Grimmitschau. 
GEN 2 Stutinarter Neu! 
BIO NEL  vorsaunanır 


Wilh.Leo’sNachf..Stuttgart. | man ug Mertranzkarim- 








nabrik afionwonhessingschnitfen 4 SE lien. 
sn ürBadibindereien | Are 15 Pil. u 








20 Pfennig) 
beträ er SEURORENEE 
*lır Inserate 
ve rn soon em Fachblatt. 


Bei Wereirean. 












li NAGCDEBURG | 


A. Flaskämper 






folgende R K attrergzütung 
Zınad 1005, Gmal 20%, 1: mal250 0 
26mml east, 3", 52mal I 


franko Lieferung zu Mk #25, 9.50, 10.16 
10.48. 11.00, 18.00. Inaur 






A — 
L isolin (wwlzi. gesenuiat), 
‘ er 


' Kehrgold, Gummi, Watte und Lappen 
| werden ausgeschmo olzen n. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange- 


Linirmasehinen-Fabrik. j kauft. Sendungen werden schnell 












erledigt. 
H. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustraße 6. 


Bafe 
1] E [3 Srenser. ‚Drenden-® K 
ale 


Gegründet 1871. Leilpzig-Lindenau. 
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Zum Lochen 
und zum Desen 


bauen wir als Spezialität seit 23 Jahren die kleinsten 

Apparate bis binauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen in einer Hebeibewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog ©. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 














Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein {2) 


grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische Schreinerei. 











Wir verkaufen, solange Vorrat, Äusserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 


(waschbare Leinwand) gut sortiert 
" per Rolle & 4!/, kg netto, sort, A Mk. 1. — 
per Rolle ä 4!/, kg netto, nur 51 cım breite Ware, A Mk.- 12.75 ab hier, 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen, 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





Höchrte 
Ming: 
London #1 
Amsterdam #2 
gl ee 


Brfart 1 
Leipzig Ber. 
Lüttich 1900. 


uster-Lager: 


Förste & Tromm, : 


Leipzig. 
Liniirmaschinen-Fabrik. 


Paris, 
Philadelphia. 





! “ erzierangen, Garnituren etc.ingrasser Auswal frdeVeri 
e u,für Handvergoldung Iiefernintadelloser Ausführung 


Offo Kaesfner ‚iniH 


Gravir ii mit elechr.Betrieh 
<< (Rheinl) 





Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung in St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bade) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nacht.) 


Fachschule für Buchbinder. 


1508 


anat- u, Bew.-Aummt. f, d. Gromalı Tr on AHTT Medaille auf 


München 18858 


Goldene Btaatamed. der Kı 

dar Deutsch-nat, Kunstgew Ausst Medaille auf der Kolumbinehen 

Woltausst., Chieago 1994 Gold. Hiastamod. a. d. Gew. u Induste Aummi Derinch 1998 
Welteres Int ans dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prowpekt ersichtlich, 








für alle Zwecks, Ilelert 
A. Krämer 


oraph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nockarsizamso 122. 


Raab & Grossmann 
München 


unterhalten ein 
ralohss Lager In alien 


Buchbindereimaterialien, } 
9 Werkzeugen, Maschinen etc, 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Proisen und 
kulantesten Bedingungen, 





Günstige Bezugsquelle 
für Schreib-, Zier um Karten- 

schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
schluß- u. Flilimaterial, mo« %. Einfassungen, 
Messingiinien, Vignettenete zu Ausnahme- 
preisen. — Bonton- u. Tiepeld 





Porforier- und Schneldemasehl 
rier-Apparate von Mark & an, sowie 
alle Bechiruckutensilien ikät: 


Kleine Buchdruck - Einr chtung 
n beat aus Bostonpresse, 17% 24 om, und 
12 Schreib- u Zierschrilten mit Ausschluß 
und Füllmnterial für Mk. 30.—. 
Nustorhlätter und Proiso gratis 


Ernst Herrmann, Drerden 1, 
__ Kl. Planenscho Straße 42 


Herkules-Kleister 


wird nie sauer und sehimmelt gar 
nie, Zu beziehen direkt von 


Adolf Diemer & COo., 
Hall (Württ.). [2026 


Heftbänder |: 


Hefigaze 
liefert billigst [2146 
P. Oskar Graff, Pulanltz, Sachs, 








Packdeckel, 


1906. Nr. 15. 


6. Abele Nachfolger, 


Buchbinderei, 
STUTTGA R T, 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschüren, Preislisten usw. 

Spezialität: [2] 
Zelluloid-Taschen. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-- "Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder, 
Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 





Kehrgold 


kauft 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.60 das Gramm fein. 





m Patantisel den meisten Kalturstanten. 
Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Federkratt. 
Einfache und RulE® 
Montage. Keine Kraf 
Strom-, und Unter- 
haltangskosten. 
Vollständig kosten- 
loser Batriob 
Geräuschloser Gang. 
Selbattätig. Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden. 
Man verlange Prospekt 
No. 40, 








| antiatır Stegmeyer & Cie, 
Stuttgart. 





sr“ 





Pressvergolde- Anstalt 


Paul Schmidt, Frankfurt a,N. 
Prägungen aller Art, auf 


jedes Material. 











Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 
Speyer a. Eh. 
fabriziert [8306 
als Inngfährige Spezialität: 
Papierschneidemaschinen, 
Pappscheren 
und Stockpressen, 
Man verlange Proinliste. 





ge: N 
B "Max Onlin | 


GRAVIR-ÄNSTALT 


MITELENTR BETRIEB 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 


GEAVORTE,WIORTTTIE ALL at 


GARNITUREN u LINIEN 
177 ab 





Pressvergolde-Anstalt 
Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrasse 58a 
Sauberste, geschmackvolle Ausfih- 


| rung, billigste Preise, [2717 
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Paul Hüttic, Sera-R. 


Berzegl Bayerischer Bolllelerant 
(vormais Horn & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründel Ins0 
Vergoldeschule Deutschlands | Schulbesuc ca. 1400 Mann 
Feinste Referenzen! Prospehte gratis und frankol 
Prämtieri mit geidenen und slibernen Medaillen, 


Leieieen Maschinnfahrik u. Walpeppan-Mirke ||, run Ferne antun 


H. W. O. Sperling in Leipzig für Buchbindergien ete. r= ro% 






MAGDEBURG&G 
(früher Edm. Koch & Co.) 








h a r. Stets Me Muster guie 

: ! = ss il renien = re 
f il 2. Papar-Seheilenaschi 
jr 2 [; Te 5 


liefert ala besondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Dietz & Listing, 





50 cm Schnittlänge Mk 


















Besond fohl (6! Mi en Leipzig-RB. VII. 
ars empioblen: n&s- u. (ÖQuerschneide-F[]aschinen 22 " 
Wellpappen-Maschinen sowie Prospekte gratis und franko, 
una! Aanaster Konstruktion Rollen- Schneidemaschinen, — 
Samsliebs Tasehi Imprägnier- und Färbe-Maschinen ai sim Wiogenden „iaa Heinr. Thiele & Comp. 
e asehinen a rn u, Mei vr 
zur Verarbeitung der Wellpappe a Zitlern- Mn 5 42, 


“han Eitahizen sa alıı | Rinfass- und Deberzich-Maschinen. 
Kreispappscheren, Tafeipappscheren, FE 
Bioge- und Sohlitz-Mascohinen, Maschinen zur Herstellung 
gg damen kp 
Wellpapp-Fiasohenhülsen ste. Metall-Plakat-Stäben, 
Walzendruck - Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen 
mit für Walzendruck-Maschinen und 
«lastischen Gummi-Dessin-Walzen.lalle sonstigen Druckzweck«, etc. etc. 


Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
zu. ...0.o.%*. 


Ausstanz- 


Maschinen 
für Kraft- u. Handbeiriob 
wit snibettätigerkunitnung nach jed. 
Schnitt; dad gewähriniiil: 

\ drtınia Sicherheit der Badiomung | 
Ä BED Raschen aut inichten Arbailan! ++ 

solide Konstruktion Maiger pl Henn 
und Ausführung La: - 1 


Brote Referenzen! 


Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno, 
92 eg Ronegee Entwürfe für Buchdecken, 


— 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Riebtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl. Blattgold. 











Fuse 
and Handbetrieb, 























Praktische Stanzeinrichtungen 
für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf. ö 


Fuehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen, Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung, [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 
































Ueberrasehende Ideen und Kombinationen. n N 
Für Buchbiuder, Handvergolderel-Beflissene sehr empfehlenswert. schlgereluucht are 
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Moderne Buchbinder-Ateliers in Paris. 


Nach dem Französischen von Ernst H, Nickel-Berlin. 
(Nachdruck verboten.) 


Es dürfte die Leser dieser Zeitschrift gewiß interessieren, einige 
nähere Details über die Einrichtungen in modernen Pariser Buchbinder- 
Ateliers zu erfahren, denn gerade auf diesem Gebiete leistet die Pariser 
Industrie Außerordentliches. Aber nicht nur bezüglich der Leistungen 
haben wir in den Pariser Buchbindereien Exzeptionelles zu konstatieren, 
sondern auch bezüglich der äußeren und kommerziellen Organisation 
derselben. Das moderne Buchbindergewerbe ist in der französischen Haupt- 
stadt zweifellos im Aufblühben begriffen, wenn nicht auf dem Kulminations- 
pankt, die Aufträge von Privaten wie Behörden laufen zahlreich ein und 
der Geschmack des Pariser Publikums ist ein sehr verwöhnter und diftizil 
zu befriedigender. All diesen Umständen Rechnung nd, sind in 
der letzten Zeit eine große Anzahl von gewissermaßen „mustergliltigen* 
Buchbinder-Ateliers — so muß man sie vieler spezifischer Eigenheiten 
wegen wohl nennen — entstanden, die fast sämtlich in gro Stile 
angelegt sind, also muß in diesen Fällen ein gewisses größeres Betriebs- 
kapital vorausgesetzt werden. Merkwlrdig berührt hierbei, daß ein Bruch- 
teil dieser Ateliers nicht einmal von wirklichen Fachleuten d. b. gelernten 
Buchbindern etabliert worden sind, vielmehr nur von Kaufleuten, in deren 
Händen die geschäftliche Leitung liegt, während die künstlerische 
und technische Organisation und Betriebsleitung von festaugestellten 
Buchbindern und Künstlern besorgt wird; es gibt namhafte Künstler in 
Paris, die im gesellschaftlichen Leben eine hervorragende Rolle spielen 
und welche gegen ein bestimmtes Fixum mehrere Stunden — sozusagen 
anonym — In diesen großen Buchbinder-Ateliers arbeiten und den tech- 
nischen Leitern mit ihrem nicht zu entbehrenden künstlerischen Rat zur 
Seite stehen. Viele dieser Ateliers, «die über einen vornehmen Kundenkreis 
verfügen, domizilieren in den eleganteren Stadtvierteln und haben oft 
ganze Etagen, in einzelnen Fällen sogar zwei bis drei Stockwerke ge- 
mietet. Die u ist im Durchschnitt, soweit die größeren Unter- 
nehmungen in ge kommen, bei den meisten dieser Bachbinder-Ateliers 
dieselbe, wenn nicht eine ähnliche. Man betritt von der Straße direkt 
oder durch einen eleganten Korridor zuerst das Empfangszimmer, 
das außerordentlich komfortabel eingerichtet ist und Schränke, Etagiren 
und Regale mit Mustereinbänden, Querschnitte, Leisten, Mappen, Adressen, 
Diplomen, Jubiliumsemblemen, Globen etc, reichlich angefüllt sind, natür- 
lich nur mit den besten und nuserlesensten Exemplaren, damit die Be- 
sucher von der Leistangsfühlgkeit der betreffenden Firma die beste Meinung 
bekommen. Hier nimmt ein technisch und kaufmännisch vorgebildeter Herr 
oder eine besonders versierte Dame die Aufträge entgegen, zu deren Be- 
sprechung erforderlichenfalls einer der gerade anwesenden Künstler zuge- 
zogen wird, und macht alle nötigen Bedingungen ab, sofern der Chef der Firma 
es nicht vorzieht, dieses selber zu tun. An den Empfangssalon reihen sich 
vorerst die Bureauräume, als Hauptkontor, Schreibstuben und vor 
allem das Propagandabureau, dem man in den Pariser Buchbinder- 
kreisen eine eminente Bedeutung zumißt und das unter der Leitung eines 
rontinierten Kaufmannes und Reklamefachkenners steht, Die Tätigkeit dieses 
Propagandabnreaus ist von großer Wichtigkeit, denn man soll nicht meinen, 
daß den Pariser Buchbinder-Ateliers zu allen Zeiten die lohnenden Anf- 
| träge von selbst ins Haus kommen, es kommen auch flane Monate, in 
denen eine allgemeine Unlust im Bestellgesebäft um sich greift, und hier 
ist es Aufgabe des Propagandlabareans prophylaktisch, fördernd und helfend 
einzusetzen, Die Tätigkeit dieses Burenus, das sehr sorgfältig organisiert 
ist, umfaßt folgende Materien: Behürden bis zum Präsidenten und den 
Ministerien hinauf; es werden hier alle Jubiläen, politischen und persün- 
lichen Gedenktage, energie offiziellen Charakters, Ernennungen, 
Beförderungen hochstehender Persönlichkeiten, kurz, alle die mehr oder 
minder wichtigen Ereignisse, deren „materielle Verwertung‘ für das Buch- 
bindergewerbe möglich und erreichbar ist und gemacht werden kann, ver- 
zeichnet, Von seiten dieser Reklamebureaus wind, dann möglichst rechtzeitig 
an die betreffenden zuständigen offiziellen oder inofüziellen Stellen mit der 
„bescheidenen Anfrage“ herangetreten, ob die Ansflihrung dieser oder jener 
Jubiläums- oder anderen Arbeit übernommen werden darf oder nicht, gleich- 
zeitig sendet man eine stattliche Anzahl der interessantesten und vornehmsten 
Muster ein, die als gute Empfehlung der oferierenden Firma dienen 
können und es auch sollen. Wer die Schärfe des Konkurrenzkampfes 
gerade im französischen, speziell im Pariser Buchbindergewerbe kennt, 





der wird den Vorteil und die eminente Bedeutung dieser Abrigens ebenso 
schnell wie geschiekt arbeitenden Propaganda- und Reklamebureaus voll und 
ganz zu würdigen verstehen. An die Räume dieser erwühnten Bureaus 
reihen sich alsdann diejenigen für die Künstler, dann kommen die 
Werkstätten für die eigentlichen Handwerker, Gehilfen und Lehr- 
linge, deren technische Leitung meist einem älteren, erfahrenen, aus der 
Praxis herrorgera en Fachmann untersteht, und in denen bei grüßeren 
Betrieben oft 40 bis 60, ja 100 Leute beschäftigt sind. Es läßt sich 
denken, daß derart großzügig eingerichtete Buchbinder-Ateliers mit ziem- 
lich umfangreichen Betriebskapitalien arbeiten müssen, um all den Lohn- 
verpflichtungen gerecht zu werden. Die modernsten maschinellen Ein- 
richtungen, zu deren Antrieb motorische Kraft oder Elektrizität verwendet 
wird, findet man in diesen Ateliers vor und, falls es irgend angängig 
ist, zieht man die Maschinen- dort der unkorrekten Handarbeit vor. 


Nochmals die Einbanddecken. 


Es scheint, daß in Fachkreisen der Kampf gegen die Einbanddecken 
noch immer nicht zur Ruhe kommen will, und so möchte auch ich gegen 
die Ausführungen des Kolegen in Nr. 10 d. Bl., mit denen wohl mancher 
meiner Kollegen nicht ganz einverstanden sein wird, zur Feder greifen, 

Herr A. M. führt als eine dankenswerte Aufgabe für Buchbinder- 
verbände an, in Verlegerkreisen bezüglich snchgemäßer Anfert der 
Einbanddecken aufklärend zu wirken, Schin gesagt! Aber ich meine doch, 
daß die Herren Verleger nicht allein des Buches wegen, das sie verkaufen, 
Einbanddecken anfertigen lassen, sondern weil sie auch an den Einband- 
decken noch etwas Erkleckliches verdienen wollen. Wir wenlen also dort 
init einer solchen Aufklärung wahrscheinlich nicht viel Gegenliebe ünden. 
(Immerhin dürfte eins solche Aufklärung nicht von der Hand zu weisen 
sein, denn es muß zu ben werden, daß die Verlagsdecken sehr 
hiafg nicht im Betriebe des Verlagsbuchhändlers hergestellt, sondern von 
diesem an eine geelgnete Buchbinderei vergeben werden, deren Aufgabe 
es wäre, in erster Linie dabin zu wirken, daß eine brauchbare und zweck- 
dienliche Einbanddecke zur Aunführung kommt, Wenn auch nicht jeder 
Verleger diesbezüglich „Raison“ annehmen wird, so wird eine solche 
Einwirkung in den meisten Fällen doch nicht ganz fruchtlos sein. Zu- 
gegeben, daß ‚unvorhergesehene Ereignisse die vorsorglich getroffenen 
Dispositionen manchmal zunichte machen, so wird doch häufig die aus- 
führende Buchbinderei nicht ganz von der Schuld der nicht zweckdien- 
lichen und vielleicht auch unsachgemäßen Ausführung der Verlagsdecken 
freizusprechen sein; dies ist selbst dann der Fall, wenn die Decke im 
eigenen Betriebe des Verlegers hergestellt wird, denn auch dann sind 
gelernte Buchbinder mit der Anfertigung betraut. D. Red,) 

Die Verbände haben sich u. a. die Aufgabe gestellt, unsern Beruf 
auch dadurch zu heben, daß nach und nach für unsere Arbeiten Preise 
erzielt werden, die durch einen besseren Ertrag unsere Loge erträglicher 
machen und nna wieder mehr Berufsfreudigkeit bringen sollen. Helfen 
wir also dazu, daß nach und nach zu allen nen eizubindenden Büchern 
Einbanddecken geliefert werden, #0 werden Geschmack und Kunst, die man 
heutzutage erfrenlicherweise «0 eifrig pflegt, bald zugrunde gehen. Und 
dies darf doch nicht das Ziel der Buchbindermeisterverbände sein. 

Was die weiteren Ausführungen (des Kollegen A, M. betrifft, so 
halte ich die Behauptung aufrecht, daß ein in die Decke gebundenes Buch, 
auch wenn die Decke noch 80 gut paßt, niemals die Festigkeit besitzt, 
wie ein gut und sauber gearbeiteter Hnlbfrauzband, 

Betrachten wir einmal den Inhalt der Bücher, beleuchten den Zweck, 
dem sie dienen, und unterziehen daun die Verwendung der fertigen Ein- 
banddecken einer gerechten fachmännischen le 

Nehmen wir z. B, Romane, Novellen, gesammelte Werke erzählenden 
und poetischen Inhalts, dann Klassiker und andere schüngeistige Schriften 
(Geschenkliteratur), die, wenn sie ganz oder oft auch nur teilweise ge- 
lesen, für das Bücherregal der guten Stube bestimmt sind, so wird die 
Tertige Einbanddecke zenliren. 

Bücher der Fachliteratur, Nachschlagewerke, Atlanten und ähn- 
liches, die fast ausnahmslos hänfiger Benützung ausgesetzt sind, ebenso 
Einbände für öffentliche Bibliotheken oder Schülerbibliotheken, bedürfen 
andererseits unstreitig eines regelrechten, soliden Einbandes, sonst ist das 
Buch in kürzester Zeit verdorben. 

Wer eine Verlags-Einbanddecke gegen das Licht hält, wird sofort 
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sehen, daß gerade im Falz, d. h. dort, wo das Buch wegen des Auf- und 
Zumachens ganz besonders geschlitzt sein sollte, die schwächste Stelle ist, 
Für illustrierte Zeitschriften mittleren und insbesondere großen 
Formates, wie Gartenlaube, Buch fir Alle, Moderne Kunst, ist eigentlich 
eine Einbanddecke durchaus nicht zweckmäßig, weil viel zu leicht — 
wir v lich. Derartige Bücher werden von den einzelnen Fumillen- 
mitgli gelesen und oft nach Jahren wiederholt durchgesehen, was 
einen dauerhaften Einband bedingt. Nehmen wir als Beispiel die Decken 
zu „Moderne Kunst* ganzer Jahrgang, braune Leinwand, Farb- und Gold- 
druck, und ziehen noch den gewiß nicht schlechten Preis von Mk. 4. — 
in Betracht, so muß dieser Preis unter Fachleuten unbedingt als zu hoch 
gelten; um dieses Geld könnte zum mindesten ein Lederrücken geliefert 
werden, was auch mit Rücksicht auf die Grüße und Stärke dieses Buches 
sehr notwendig wäre. Im Ganzen genommen ist die Ausführung solcher 
Decken für Zeitschriften mehr für das Auge berechnet, wogegen auf die 
Dauerhaftigkeit un! iflicherweise so gut wie keine Rücksicht genommen 
ist, und welchem Meister ist es noch nicht passiert, daß ein Kunde, der 
ein solches Buch mit Einbanddecke brachte, gefi hat: „Ja so viel kostet 
das noch, ich habe ja doch die Decke daz en?“ Der Schlußpassus 
bei der Anpreisung von Einbanddecken lautet ja schr oft: „Für I >} 
Groschen wird jeder Buchbinder dieses Buch in diese so schöne (?) @ 
binden.“ Ja, der Herr Verleger hat seinen guten Profit an der Decke, 
und der Buchbinder darf sich nahezu umsonst plagen. (Nach dieser Rich- 
tung hin wäre ar. Remedur vonnöten, denn es sind uns Fülle 
bekannt, welche die Kritik geradezu herausfordern. Wenn z. B. die Ver- 
lagsbuchhandlung Boll & Pickardt in Berlin für eine Leinwanddecke im 
Format 32><24 cm mit in einfachem Satzarrangement (ohne alle Orna- 


mente) Titelschrift in Gründruck, die nach Schätzung von 
Fachleuten um 80 Pfg. herzustellen ist, Mk. 2.— verlangt, so t dies 
doch über die Hutschnur, Für dieses Gell kann der Buchbi einen 


guten Einband einschließlich der Decke liefern, während bei gelieferter 
Verlagsdecke noch Mk. 1.50 für den Einband allein berechnet werden 
muß, Der Kunde hat also bei Verwendung der durchaus nichts Besonderes 
eg - - Einbanddecke eine Mehranslage in Höhe von 

Jeder Buchbindermeister sollte bei jeder sich bietenden Gelegenheit 
seine Kundschaft dahin belehren, daß Bücher, die viel gebraucht werden, 
vor allem einen soliden Einband haben müssen. Ja, es kann gar nichts 
schaden, wenn wir unsere Kundschaft auf den in der Regel zu hohen Preis 
der Einbanddecken aufmerksam machen, mit dem Hinzufügen, daß wir 
in den meisten Fällen in der Lage aind, um diesen Preis den eg Ein- 
band einschließlich einer sachgemäß gefertigten Decke zu liefern. 

Es ist überaus praktisch, eine kleine Anzahl selbstgebundener 
Bücher in seiner Privatbibliothek zu haben, ınn sie in solchen Fällen der 
Kundschaft hide je zu können; dann sicht der Kunde sofort, was man 
leisten kann, und ist auch zugleich über den Preis ünterrichtet. 

Wir haben erfreulicherweise staatliche und private Fachschulen, in 
denen jeder sich in seinem Gewerbe ausbilden kann, wenn er nur will, 
und dieses Gute, das uns geboten wird, sollten wir auch dankbar an- 
nehmen. Ich weil ja wohl: Eines schickt sich nicht für alle, aber so 
viel kenne ich meine Kollegen, daß es sich für viele schicken würde, sich 
noch besser auszubilden. 

Sehen wir uns einen solid angesetzten Halbfranzband an, der einen 
sauber gedruckten Titel hat und auch nur ein Jahr im Gebrauch ist, und 
sehen wir ein in die Decke gebundenes Buch von derselben Größe und 
derselben Gebrauchszeit an, so wird es selbst dem Laien sofort verständ- 
lich sein, was lediglich nur für das Auge berechnet ist und was auch in 
bezug anf Dauerhaftigkeit standzuhalten ro = 

Der Deckenband wird in den meisten Fällen schon nach einem 
Jahr ein Bild der Trostlosigkeit und der Schlotterigkeit sein. Der Buch- 
block hängt nach vornen und unten über die Kanten herans, wie ein Kind, 
das aus dem Wickelkissen gerutscht ist; der Halbfranzband wird, wenn 
auch infolge starken Gebrauchs außen etwas abgenützt, doch fest und 
stramm in seinen In stehen. 

Vergleichen wir dann die Preise, so wird der gute Halbfranzband 
noch etwas billiger zu stehen kommen, als der Deckenband, 

Im Interesse li es nun, dal wir unsere Kundschaft 
darüber aufklären, daß Einbanddecken zu Büchern, die fir den Gebrauch 
bestimmt sind, nichts tangen. Sorgen wir aber auch dafür, daß unsere 
Kundschaft bei uns ein Verständnis und ein Können für schöne und solide 
Arbeit findet, die dann unserem Beruf alle Ehre macht. W,P. in L. 


Hofbuchbindermeister Alexander Demuth . 


Im hohen Alter von 83 Jabren ist am 7, April in Berlin der König- 
liche Hofbuchbindermeister Alexander Demuth, der Begründer und lang- 
jührige Leiter der bekannten Buchbinder-Firma, gestorben, Mit ihm ist 
einer der geachtetsten und kenntnisreichsten Vertreter des Berliner Buch- 
bindergewerbes dahingeschieden. Alexander Demutb war in Berlin eine 
bekannte Persünlichkeit; der lange hagere Maun mit dem vollen schloh- 
weißen Haupthaar und dem großen wallenden Bart fiel allgemein auf. 
Durch eisernen Fleiß und kaufmännische Umsicht gelang es ihm, das 
in der Mitte des vergangenen Jahrhunderts gegründete kleine Geschättchen 
zu einem der ersten der Branche zu gestalten. Unter Ausnutzung fach- 
männischer Neuerungen leistete Demuth in seinem Fache stets Muster- 
gültiges und in verhältnismäßig kurzer Zeit gelangte er zu großem Wohl- 
stande. Seine Verdienste wurden durch zahlreiche Ördensverleihungen 
des Kiniglichen Hanser und ausländischer Fürsten anerkannt. Die Berliner 
Buchbinder-Innung gab ihm den Titel eines Ehrenmeisters, 

Alexander Demnth, am 28. Oktober 1824 zu Elbing geboren, kam 
im ‚Jahre 1845 nach Berlin in Arbeit und diente alsdann drei Jahre beim 





Garde-Grenadierregiment Kaiser Alexander von Rußland. Nach vollendeter 
Dienstzeit arbeitete Demuth kurze Zeit bei Slaby sen, Ehrenmeister der 
Berliner Buechbinder-Innung, um sodann bei dessen Freunde Mourgues 
in Arbeit zu treten, mit dessen ältester Tochter er sich im Frühjahr 1852 
verheiratete, um sich bald darauf, am 15, Jnli desselben Jahres, selbständig 
zu machen. Aus kleinen Anfängen erblühte sein Geschäft unter treuer 
Mithilfe seiner Frau immer mehr. Demnth war der erste in Berlin, der 
mit Maschinen arbeitete und galt als vorzliglicher Preßvergolder. Schon 
im Jahre 1870 konnte er das Haus Mohrenstraße 58, in welchem er ar 
gestorben ist, erwerben, das, nebenbei bemerkt, heute einen 

höheren Wert repräsentiert. 

Sein Hauptgeschäft hat Demuth mit den Einbanddecken der Hempel’schen 
Klassiker-Ausgabe gemacht. Diese kleinen Duodez-Decken in Kaliko mit 
der bekannten Reliefpressung des betr. Dichters wurden ihm mit 40 Pfg. 

r Stück bezahlt, Er hat davon über eine Million angefertigt, k 
under, daß er bei den damaligen billigen Arbeitslöhnen und Material- 
preisen ein reicher Mann wurde, 


Die Berliner Buchbinder-Innung hat in dem Dahingeschiedenen 
ihren hochverehrten Jubilar und Ehrenmeister verloren. In dem alten 





Ehrenmeister verkörperte sich ein Stück Geschichte des vorigen Jahr- 
hunderts der Berliner Buchbinder-Innung. Er gehörte über ein halbes 
Jahrhundert lang der Innung an; 24 Jahre lang war er Vorstands ed 
derselben und 27 Jahre lang Vorsitzender der Sterbekasse. Unser Bild 
zeigt den Verstorbenen mit der Ehrenkette geschmückt, die ihm die Inn 
anläßlich seines 80. Geburtstages vor drei Jahren gestiftet hatte. 

der am 12. April stattgehabten Ueberführung der sterblichen Reste des 
Verblichenen nach dem Begrübnisplatz schritt die Innung mit ihren simt- 
lichen Fahnen dem Trauerzuge voran, dadurch ihrer Dankbarkeit Aus- 
druck gebend für die vielseitigen Verdienste, die sich der Verstorbene 
um die Innuung erworben, fir deren Wohl einzutreten er stets bemüht 
war, wie er auch, der Innung jederzeit treu ergeben, seine Anhänglichkeit 
stets durch die Tat bewies. 

Der Verstorbene war, wie Berliner Blätter berichten, von nun- 
I Wohl keit; nach seiner bescheidenen Wohnung pilgerten 
jeden Tag Arme Elende in Scharen. Von den Berliner Blättern wird 
zugleich au die zahlreichen Ovationen erinnert, die dem „Alten*, wie man 
ihn kurzweg nannte, an seinem 80, Geburtstage zuteil wurden; damals 
brachte ihm das Alexander-Regiment ein Ständchen und Generalfeldmarschall 
von Halınke, sowie der Kommandierende des Gardekorps, von Kessel, 
gratulierten dem ältesten „Alexander“. Demuth erfreute sich bis in sein 
hohes Alter der größten Rüstigkeit; in frühlicher Tafelrunde hielt er oft 
bis zum frühen Morgen aus. Ein schweres Leiden warf vor kurzem den 
wackern Alten, der auf eine blühende Schar von Kindern (8 Söhne und 
3 Töchter) und 10 Enkel und Urenkel blicken konnte, aufs Lager, von 
dem er sich nicht mehr erheben sollte, 

Ueber die Trauerfeier in der Neuen Kirche am Gendarmenmarkt 
entnehmen wir dem Berliner Lokal-Anzeiger folgendes: Inmitten eines 
Pulmenhains stand der von sechs Kandelabern umgebene Eiche ‚zu 
dessen Füßen sich eine Fülle kostbarer Blumenspenden ausbreitete. ts 
und links vom Altar sah man die Banner des Buchbinder-Gewerks, der 
Buchbinder-Iunung und die Fahne ehemaliger Kameraden des Alexander- 
Regiments. In der das Schiff und die Emporen füllenden Trauerver- 
sammlung befanden sich die Vertreter ron Behörden und Vereinen, In- 
nungen und Korporationen, sowie persönliche Freunde und Bekannte des 
Heimgegangenen, Nach dem Ch hielt Pfarrer D. Kirmß die Ge- 
dächtnisrede. Er rlihınte au dem Verblichenen den Fleib, die stete Ar- 
beitslust, das warme Herz. In der Familie, in weiterem Kreise verehrte 
man ibn, den echtdeutschen Mann, wie einen Patriarchen. Nach aber- 
maligem Gesang ordnete sich der Trauerzug. Voran schritten Palmen- 
träger und die Kapelle des Kaiser-Alexander-Regiments. Es folgte der 
Verein ehem. Kameraden dieses Regiments, die Vorstandsmitglieder der 
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Buchbinder-Inanng mit Bannern und Fahnen, die Inuungameister und die 

tellten der Firma Demuth und Hoppenworth. Dem vierspännigen 
Leichenwagen, den 18 Trauermarschälle mit umflorten Stäben umgaben, 
folgten die näheren Angehörigen in einer langen Reihe von Wagen. Auf 
dem Friedhof der Gemeinde der Neuen Kirche in der mannstraße 
fand an der Seite der vor zehn Jahren verstorbenen Gattin die Bei- 


setzung statt, _ 
Ausstellungs-Chronik. 


Internationale Buchbindekunst-Ausstellung. Wir 
werden ersucht, bekanntzugeben, daß Herr ELudwig-Frankfurta.M. 
das ihm seitens des Preiagerichts zuerkannte Diplom nicht angenommen 
hat; dasselbe ist bei Herrn Pan! Kersten-Berlin der Fall, — Wie ums 
ferner mitgeteilt wird, hat unsere Fußnote in Nr, 13 (Seite 155) zu irr- 
tümlichen Auffassungen Veranlassung gegeben. Wenn wir der Stadt 

#. M. höchste Anerkennung and Dank gezollt haben für ihre 
Tat, 30 wollten wir damit zam Ausdruck bri ‚ daß die Stadt Frank- 
fart a. M., die in ihren Mauern diess für die Kunstbuchbinderei =0 hoch- 
bedeutsama internationale Ausstellung beherbergen darf, hiesa zu beglück- 
wünschen sei. Ferne hat es uns gelegen, das Verdienst derjenigen Per- 
sönlichkeiten, die sich um die erg J der Ausstellung bemüht haben, 
irgendwie zu schmälern. Wir tragen daber an dieser Stelle gerns nach, 
daß sich in erster Linie Herr Dr. v. Trenkwald-Frankfurt @ M, 
Direktor des Kunstgewerbemuseums, und der dortige Kunstgawerbe- 
verein um das Zustandekommen der Ausstellung verdient gemacht 
baben. — Der im hd von J. Maubach & Ca.-Frankfurt a. M. 
erschienene Ansstell stalog repräsentiert sich als ein vornehm ans- 
gestatteter Band von 176 Seiten, Die zur Ausstellung gebrachten Arbeiten 
nehmen insgesamt 4 Säle ein; erfreulicherweise ist das Interenss für die 
Ausstellung überaus ic dh der Besuch sehr gut, Zu wlnschen wäre, 
daß auch unsere einheimischeu Fachlente in weitentem Maße durch die 
Ausstellung profitieren. 

Internationale Jubiläums-Ausstellung in Meunheim, 
Die internationale Jubiläums-Ausstellung, die im nächsten Jahre in Maun- 
beim veranstaltet wird, soll vom 1. Mai his 20. Oktober dauern. 

Ausstellung in Zerbst. Der Gewerbeverein Zerhat beabsich- 
tigt im nächsten Jahre sine Ausstellung za veranstalten, die am 1. Juli 
eröffnet werden soll. 

f Ausstellung von kleingewerblichen Motoren, Mu- 
schinen, Werkzeugen etc. in Oldenburg. Die Oldenburgische 

ierung bewilligte zur Unterstützung des Kleinhandels und des Hand- 
werks 10000 Mk. u. a, zur Veranstaltung einer Ausstellung von klein- 
gewerblichen Motoren, Maschinen und Werkzeugen. 


Kleine Mitteilungen. 


T Meisterprüfung. Die dieser Tage in Ulm a.D, stattgebabte 
Meisterpriifung bestanden: Karl Hanußmann aus Ulm wand Karl 
Miehle aus Biedlingen. 

f Meisterprüfung. In Mainz bestanden die Meisterprüfung: 
Ph. Massetti ans Nieder-Olm und Aug. Haasemer aus Gau- 
Algesheim. 

Wert seltener Bücher. Der Bodlelanischen Bibliothek in Ox- 
ford ist es jetzt gelungen, die erste Folionusgabe von Shakespeare, die 
einst als „überflässiges Buch“ aus den Beständen der Bibliothek ausge- 
sondert und für ein paar Pfennige verkauft worden war, für 60000 Mk. 
wieder zu erwerben, nachdem reiche Gönner die nötigen Stiftungen ge- 
macht hatten. Bei dieser Gelegenheit stellen englische Blätter eine Liste 
der Preise auf, die diese ursprünglich für 20 Mk, verkaufte Ausgabe von 
Shakespeare im Laufe der Zeit erzielt hat und die ein lawinenartiges 
Anschwellen zeigt. Exemplare der Ausgabe erzielten in Auktionen 1787: 
200 Mk., 1819: 2420 Mk., 1854: 5000 Mk., 1891: 6800 Mk., 1890: 
4000 Mk., 1901: 34400 Mk., 1906: 60000 Mk. 

Schwarzweiß-Prospekt. Der vorliegenden Nummer liegt ein 
Schwarzweiß-Prospekt bei, In diesem Prospekt vereinigt der Verlag des 
„Echo“ in Berlin S.W, 48 eino Anzahl Briefe aus dem dentschen und 
überseeischen Interessentenkreise dieses a0 überaus weit verbreiteten Export- 
Fachblattes, das mit Recht ala das Organ aller Deutschen im Auslande 
bezeichnet werden kann, Es ist eine hervorragende ag deutscher 
Publizistik, wie „Das Echo“ es verstanden hat, sich in den fernsten 
Winkeln einen festen und trenen Leserstamm zu sichern und sich im Aus- 
lande eine Geltung zu schaffen, die ihm sogar politischen Einfluß verleiht. 





Personal-Nachrichten. 


Jubiläum. Herr Ottomar Müller, Buchbinder bei der Firma 
Ferd. Ashelm in Berlin, konute dieser Tags auf eine 25jährige Tätig- 
keit bei dieser Firma zuritckhlicken. Der Jubilar wurde morgens an seinem 
blumengescehmiückten Arbeitsplatz von seinen Chefs, sowie von seiten des 
Kontor- und Arbeiterpersonals der Firma durch Geschenke und Ansprachen 
geehrt; auch wurde ibm das Ehrendiplom des deutschen Papierindustrie- 
Vereins ilberreicht. Abends fand sodann eine besondere Festfeier statt, 
bei welcher der Jubilar in weiteren Ansprachen gefeiert wurde. 

f Todesfälle In Hirschberg |. Schl. starb Herr Buchbinder- 
meister Friedrich Tielsch. — In Neisse starb Herr Buchbinder- 
Öbermeister Josef Niedzwitz. — f In Neekarsnim starb Herr 
Bnechbindermeister Ludwig Brock. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffuung. Herr Ferdinand Heil eröffnete in 
Lübeck, Meierstr. 7b, eine Buchbinderei und Papierhanllung. 
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f Geschäfts-Eröffnung. Herr Alfred Hoffmann eräffnste 
in Erfurt, Ecke Leipziger- und Roonstraße, eine Buchbinderei, ver- 
bunden mit einer Papier- und Schulartikelhandlung. 

f Geschäfts-Debernahme Herr Franz Bellach hat die 
Papier- und Schreibwarenhandlung, Buchdruckerei und Buchbinderei von 
Fran O. Frischgesell, i. Fa. A, Rüahnke Nacht. in Elbing, käuf- 
lich übernommen und führt dieselbe unter der Firma Franz Bellach 
vorm. A. Rahnke Nacht, weiter. 

f Geschäfts-Eröffnung. Herr Carl Männel eröffnete in 
Plausn I. V, re en 23, eine Buchbinderei und Papierhandlung. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Chr. Bolling bat in Köln, 
Bismarckstralie 19, eine Buchbinderei und Einrahmungageschäft, verbunden 
mit Schreibwarenhandlung, eröffnet, 

Geschäfts-Eröffnung, Herr Richard Riedel eröffnste in 
Plauen (Vgtl.), Johannstraße 65, eine Buchbinderei und Papierhand- 
lung. (Pup.-Ztg.) 

Geschäfts-Eröffuung. Herr Karl Georg eröffuste in 
Offenbach a. M., Geleitsstr, 71, eine Buchbinderei. 


Berichte über neus Patente. 
Klasse 11a. Nr. 165690 vom 12. November 1904. 
J. Th. ©. Ortloff in Dresden. — Buchheftmaschine 


Buchbeftinsschine für Zweifsdenheftung, bei welcher je zwei Heft- 
füden abwechselnd durch die Lagen gezogen und die Oesen derselben 
durch besondere Greifer nach beiden 
Seiten symmetrisch anf dem Buch- 
rüeken umgelegt und bei Fortgang 
der Heftung mit festgeheftet werden, 
dadurch gekennzeichnet, daß die Heft- 
nadeln (n n!), welche die Fäden dureh 
die einzelnen Bogen führen, dis ein- 
zelnen Lagen s0 lange aufgespießt 
balten, bis die Greifer (9) das Seit- 
lichzishen der Heftfadenösen auf dem 
Buchrücken und das Festziehen der 
Heftung bewirkt haben, damit sich die Lagen beim Featziehen der Hef- 
tung nicht verschieben können. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Hierdurch bitte ich die Herren Kollegen, mir den Beitrag des 
1. Halbjahrs 1906 doch längstens bis 1. Mai einsenden zu wollen, da 
ich sonst gezwungen bin, den Beitrag per Postnachnahme zu erheben, 

Gleichzeitig bitte ieh, mir bei unregelmäßigem Eintreffen unserer 
Zeitung sofort Nachricht zu geben, damit ich Abhilfe schaffen kann. 

\ Mit kolleg. Graß 
Georg Deutsch, Kassier, Ludwigshafen a. Rh, 
Kurzestraßs 11. 

Buchbinder-Innung Dresden (Zwangs-Innung). 

Am Montag den 23. April, abends ’/,9 Uhr, findet im Bürger- 
kasino, Große Brüdergasse 25, die zweite ordentliche Hauptversammlung 
mit folgender Tagesordnung statt: 1, Meisteranfnahmen. 2. Kussen- 
berichte: mı des Kassierers; b) des Gesellenvaters. 3. Bericht der Rech- 
nangsprüfer. 4. Ergänzungswahl ron 2 Beauftragten. 5. Mitteilung über 
die Eröffoung der Fachschule. 6. Beschickung der Verbaudstage: na) des 
Bundes Deutscher Buchbinder-Innnugen zu Danzig; b) des Sächsischen 
Innungaverbandes za Glauchau, 7. Gewerblicher Ausflug. 8. Bericht über 
die Vergnligen. 9. Mitteilnngen. 10, Sonstiges. 11. Fragekasten. — Die 
Jahresrechnung liegt zur Biusiehtnahme beim Obermeister auf. — Die An- 
meldung nen eintretender Lehrlinge hat bis zum 20. April unter Bei- 
fügung des Arbeitsbuches, der 8 Lehrverteäge und des Einschreibegeldes 
von Mk. 250 beim II, Öbermeister H. Born, Trompeterstraße 16/1, zu 
erfolgen. Bezüglich der Aumeldung zur Fuchschuls der Innung, welche 
am 80. April eröffnet wird, erfolgt besondere Mitteilung an die Meister, 
welche Lehrlinge halten, Jeder Lehrling der Innung ist zum Besuche 
der Schule verpflichtet, 


Vereinigung selbständiger Buchbinder Niedersachsens. 
Der diesjührige Verbandstag Andet Sonntag den 27. Mai in 


Minden im (iasthof „zum Grünen Wenzel“, Obermarktatraße, statt, 
Anträge hiezu sind bei Herrn HM. Behrens, Hannover, einzureichen. 


un Fragen und Antworten. 


Antworten: 


w.D. in 8, Zur Einrichtung von Papierhandlungen neanen wir Ihnen ferner 
Martin & Fischer, Cbemnitz, und Grawl & Pübl, Leipeig, Fuststrafe 7. 


Briefkasten der Redaktion. 


Für Herrn Buchbindermeister @. A. Zein in IJosberg (klansen) nimd bis 
Redaktionsschluß weiter eingegangen von Herrn BR. Franziskus in Jessen Mk. 3. 
Bin jutes sind also im: amt hei uns eingegangen Alk.31. — Wir danken dem edlen 
Spender bestens und sind zur Entgegennahme weiterer Beiträge bereit, 


DS Hiezu eine Beilage von: 
Echo - Verlag in Berlin 8.W,, Wilhelmstraße 23. 
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De ee 


kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilt. keo’s Nadıf.,, Stuffgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl, 


1745, 


1870. 


1871. 


1906/8. 1 kompl, 
für 


1910. 


1912. 
1918, 


1915. 


1916. 


1918. 


1919. 


9126, 


1 Kreisschere 


1 Balancier-8 


- 


1 Bogenanleim » Maschine 


- 


_ 


1 Buchdruck -Korrektur-Abzie 


1 Led 
1 Bleechstreiten-Anschl 


1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fahr, der 
8.C.M. A. G, Dresden, 6 mm, mit 
Fusstritteinrichtung. (Nr. 3808.) 

nach Leo Kat. Nr. 14/1, 

zum Rund iden für Durchmesser 

45-640 mm, ohne Zahnstange, 

schwere Kon- 

struktion, auf Hartbolzgestell, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. Säul. 80 cm, heizb. 


1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 


No, 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 


. 1 Abpressmaschine, Fahr. Fomm, Chiffre 
65 M. 421/, em Walzenlänge, mit ge- 


riffelter Walze, 
Faltschachtel - Einrichtung 
Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 

Pappenschneid- und Früsmaschine 29, 

1 Faltschachtelstanze 23 und 1 Heft 

maschine 24 Fabrikat Lasch. 

Papierrollen-Schneldmaschine, Fahr. 

Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 

betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 

schlangen, für 5 u. 83mm breite Streifen, 

Schnittlänge 80 cm, Durchgang 94 em. 

Kellner & 

Flotiimann, 50 cm Walzenbreite, fast neu. 

Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 

Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 

Verlagswerke von 6 bis 3814, em Länge 

und 231/, cm Breite. 

er nass an nach Leo Kat, No. 52C.., 

mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 

Durchmess,, m. 1 Stanzklotz 350><90 mın. 

Ausstanzmaschine, Fahr. Mansfeld, 

K. III b., für Fuß- und Motorbetrieb 

er ar ), Druckfl. 76 >< 65 em, 

hiebetisch 76 >< 80cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Liniiermaschine, Fahr. 

Förste & Tromm, mit je 2-Farbwerken, 

Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 

1000 Liniierrollen. 

Liniiermaschine, System Brissard, dop- 
elseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
‚intierhreite, mit 82 Liniierwellen, 64 

Schluss- und Achsringen und etwa 

ya ern 2000 8 3 
ag Si re , System H. E.G. 
Uhlig, Hamburg. Gr, III, für Fuss- 

betrieb, sehr wenig gehrancht, 


_ 


iu 


1 Falzmaschine, Fabr. Martini & C»., 


Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München, 
1 Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganr 
Eisen, 80 em Durchgang. 
1 Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 
i Patentstreifen. 
rm m, 121/, em langem Ambos; 


10 mm brt, Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat, 


1 Broschärenheftmaschine, Fahr. Preusse, 


f, Spulendtr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft, 
arat 
m. Hebelpressung n. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fahr. a im, 
erschärfmaschine, r. Brohmer 
Nr. 30, für Fussbetrieb. a 
aghammer tem 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech, 
1 Paginiermaschinue, System Gubatz, 
4stell,, Grösse H, m. Gestell, f. Fussbetr, 
1 Karton-Heftmaschine, Fabr, Brehmer, 
No. 28, mit Gestell für Fussbetrieb, 
mit selbsttätiger Klammerbildung, für 
Klammern v. 6 mm Rückenbreite, 


1 Kantenabschrägmaschine,Fabr.Fomm, 


Chiffre F. J., 471, em Schnittlänge, 
auf eisernem Gestell. 

Nietmaschine, Fahr, d. A.G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, Syst. Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 8 mm Nieten. 


_ 


Wo niehta anderen vermerkt, stehen die 


Permnnentes Ausstellungslager von 


9142. 1 Nietmaschine f, Fussbetr., nach Leo Kat, 


9143. 


9178. 


9178. 
9202. 
9208. 
9207 


18. 


BEE EBERE A BE 


s 


9852. 
| 9857. 


Mil. 


Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
über 200 neuen u. 


1 


1 


1 


1 
Nr, 80, für 
1 Nietmaschin 


1 
1 


dünnem Draht (26), 
1 Radschnel 


1 


1 


1 Ledersch 


1 
1 


1 


u 


Nr. 360, m. 20 em Auslad,, f.8 mm Nieten, 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 em Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglünfiger Schaltung, in 
der Fabrik zut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 

Pappschere, Fas. Conrad, gauz Holz, 
mit ausziehbarem Anschlag, starker 
Tischplatte, Schnittlänge em, mit 
Qnerwinkel und Schmalschneider. 

kleiner Handhe parat, (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f.6,8, 1O mm Klamm. 
€ D Brohmer 


Kraftbetrieb,. 
@&% Fabr. d, 8. C.-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Fussbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefläche und 22 cm Einschneidung, 
un en. — 
au tet, a peig. 
eek Pabeikak FW. Fur 1b 
rikat . * em 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, fitr Fussbetr,, 5 mm Heftung. 


Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik-Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Oasen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
estell, in der Fabrik gründl. repariert. 
eftmaschine, nach Leo, Kat. Nr.56/1V, 
bis 5 mm heftend, für mern aus 


dmaschine, Fabr, Roderer, 
60cm Schnittl., f. Schneidbreit.,m. 2 Mess. 


1 A euRBeEnS, Fabr. Fomm, Chiffre 
ET Höhe des Buchs 425 mm, 
B Rundemaschine, Fabrik. 


Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em, 
Radschnei 6, Fahr. Fomm, 
80 cm Behnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. e., f. Kraftbetr., 2 Messern. 

ärfmaschine „Fortuna*, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch, 
Flachheftmaschine, Fahr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr,, 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. : 

Fabr. 


Tisch- LER 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80cm, in gut. Zustand, 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Rollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
Bostonpresse,, System Liberty, mit 2 
Anftragwalz., inn. Rahmenw. 1015 cm. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
60 cm Schmittlänge, mit 2 ganz neuen 
Messern. 

Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. 7. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. 1, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgenrbeitet, ab Leipzig, 
Ritzmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
104 em zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit 2 grossen Ritzacheiben, 
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Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f, Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
m.® cım Mess. u. je 1 Einsatz f. 5.9, 12 «m. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2, Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergoldepresse, fremd, Fabr., Druckfi. 
47><42 cm, Anhüngplatte 52><44 cm, 
Tisch 56><45 em, mit Gnsgabel, Reserve- 
anhängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
kla, + beide Anbängeplatten passend. 
Heflmaschine, zum Heften von Ver- 
sandschachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefe heftend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «, 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr.,; mit gew. 
Sattel, Selbstpress, ‚Friktionskuppelung. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 om Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ansrlicker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 
Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 em, für Hand! eb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim*, 
ohne Fußgestell, Drackfl. 2814><21 em, 
mit zwei Heizkanälen, gut erhalten. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O.. 
Druckfl. 16><20 em, Tischgr. 24><82 em, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Buchdrahtheftmaschine, Fabr, Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Median- 
grönne, bis zu 45 cm Höhe, 9 cm Dicke, 
bel. Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
„National*, 55 em Schnittl,, m. 2 Mess, 
Heftmaschine, Fahr. Lasch Nr.6, m. fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 >< 821/, em, mit Tellerfärbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 
Radschneldemasch. „Leo* m. Zugstang., 
Schnittl, 5l cm, mit 2 Messern, fast nen, 
Radschneidemasch, „Krause“ älterer 
Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fahr, Krause, 
Chiffre A.C., 80 cm Schnittl., mit 2 Mess. 
Tiegeldruckpresse, f. Fußbetr,, m. drei 
Walz., innere Rahmenweite 35><27 cm. 
Vergoldepresse, Fabr, Krause, Druck- 
Näche 22:<21 cm, obere Einschiebeplatte 
27>22 em, untere Einschiebeplatte 
81><25,5 cın, 42 cm zw, d. Säulen, 
Doppelliebelschneidemasch,, „Fomm“, 
Schmnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Meas. 
Hebelschneidemaschine, Basler Fahr., 
mit eisernem Fußgestell, Schnittlänge 
50 em, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 
Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl. Syst, 
Riese & Pohl, imnere Rahmenweite 
39><27 cm, für Fussbetrieb, mit Teller- 
fürbung, mit 8 Walzen. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr, Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
m 1 Facon- V Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fahr. Krause, 
für Länge von 45 em n. 7—8 cm Dicke. 
Karton - Flachheft - Maschine, Fahr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 ınm Klamm, 
Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
60 cm Schnittläinuge, mit Rippenkörper, 
für Schweidleiste, mit 2 Messern, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 cm, 
unt. Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31'/, cm, 


.— Alle Off: verbindlich. 
inen der Verschiedeneten Systeme u. Fabrikate. 
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Liniaturen „Als, Art hayanders 


ungen 

für Geschäftsblicher, liefert so Eusiie, billig 
in tadelloser Ausführung { 

die Liniieranst, mit elektr. Betrieb vo n 
Engelen & Daniel, Düsseldorf, Hırraguiranın 15 


Zur Verrichtung leichterer Arbeiten 


baute ich seither 


untenverzeichnete 


Räder-Schneidemaschinen 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz 
aus Eisen, mit genau senkrechter Messerführung 
und stellbarem Tisch 


nur für Handbetrieb, 
neuerdings konstruiere ich diese Maschinen auch 


für Motorbetrieb 


sowie für 


(eeeiage  <SBBBE ; direkten elektrischen Antrieh. 




























Autos me Zinkos 

- Holzschnltte— „, 
Galvanos, Storeotypien =. 
Ausstell,-Medalll.-Klaohees 





Holzleisten 
Wandkarten 


haltırund, oa. 29 mm breit, schwars gebeizt, 
in jeder gewünschten Länge, 
liefern jedes ug pr} [are 
C. Leins & C Stuttgart. 
































| | | Für Motor- | Kinrichten on 
r - Lug Zur Maschi Von der Berufs- Äh 
yo, | Einsatz- | Einsatz- | betrieb mit für | ae | genossenschaft Zortaib [U Al 
DE höh Frikti reschri mr 
u x betrieb ee | BR ON Elektromotor rege eo] „NEUHEENNES 
kuppelung | Elektromotor St hutavorrichtungen Mess) ai 
wer ri =“ "2 Mark | Marl No, ia N 
em an ar ar Mark No Mark Mark 4 NE 
ABI ” | » 400. — 530. — 4,— 9 18.— 15.— Graviranstalt | 
ACin 61 10 | 500.— 60. — .—. | 48.- .— | LEIPZIG re] | 
ADlin 71 10 600, — 750. — "0. — 9% 48.— 2.— 
AEIl 81 12 | 70. — 910. — 10. — 12 575. — 
In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlüssel, Press-Vergoldeanstalt 
Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 








Kehrgold, Bummi, Watte und Lappen 
werden ansgeschmolsen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. amge- 
kauft. Sendungen werden schnell 


erledi 
h. Haupt in Dresden, 
Gueisenaustraße 6. 










Karl Krause, Leipzig. 
Juehsehule in ‚Düsseldorf. Ps ae 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches aller Art, a 
Prägungen ul 








bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. u: rg 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheri yei Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 


Kölner | nı 
Wir verkanfen, solange Vorrat, äusserst preiswert einen grösseren Posten Leder- Leim: 


omeroldsResie arantiert reiner Haut- | 


























j i - und geruchfrei 
(waschbare Leinwand) gut sortiert eim, fett-, säure- und ger ' Für Olfro-insereie homnt eine 
per Rolle & 4*/, kg netto, sort, a Mk. 14. — a für Bachbindereien etc, Gebühr von 50 Pig. in Aumahnung. 










per Rolle a 4'/, kg netto, nur 51 em breite Ware, & Mk. 12,75 ab hier, | Julius Napp & Co., 








und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen.” 
Wilh. Leo’s Nacht, Stuttgart. Rölsdorf-Düren® b. BEER Schreibmaschine 
—— an Gesucht in Tausch! 
L. Berens, Hamburg |G. Abele Nachfolger, Wer wäre berit, eine Schreib 
Gravier -Anstalt Buchbinderei, en re Tg ee Sr 





schinen (neu oder gebraucht) einzu- 
tauschen ? Die Schreibmaschine sollte 


moderne Schriften und Platten | STUTTGART, 




















erstklassiges Fabrikat und möglichst 
Auf won Tlmetnerts Kataloge. empfiehlt sich zum Binden von: neu oder doch wenig gebraucht sein. 
| Beoschäiren, ‚Freislioien Us Of, unt. Q. 687 an die Exp. d. Bl. 
Brautkranzkasten- Daunen 
br „| Zelluloid-Taschen. here een 
. - = AITELENTRBETRIEN . 
[1 
Kuala Ph. Bastian LEIPZIG Anzeigen, 
Elberfeld Maschinenfabrik, MESSINGSCHRIFTEN 
BARVURZU. VOREFTEN ALLLR.ANT auf deren Veröffentlichung in betr, 
le ich Speyer a. Eh. GARNITUREN alINIER Wochennummer mit Sicherheit 
. eiägie. Artikel fabrisiert [mad en r ee wird u 
B Probessndung nis langjährige Spezialität: | } MERTEUE Kanes missen bis 
=] erBe en 4 " units —- 
Zusammenstellung. Papierschneidemaschinen, nunmuoenee warnden 
0 u Krögftalmen Pappschoren ae: Mittwoch mittag 
franko Lieferung zu En es 1018, und Stockprosnen. | 74 in unsern Händen sein. 
10.48, 11.00, 18.00. < ' aar x Man verlange Preisliste. | [= 
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Am 7. April entschlief sanft 
unser hochverehrter Jubilar und Ehrenmeister 


Herr Alexander Demuth 
im Alter von 83 Jahren. 


Mit ihm verliert unser Gewerbe einen Mann, der stets 
mit aller Energie für das Wohl des Handwerks eingetreten 
ist, der treu der Innung ergeben, seine Anhänglichkeit auch 
durch die Tat bewies. 

In unser aller Herzen hat er sieh ein bleibendes Denk- 
mal errichtet. 


Neu! „„Minerva‘‘ Neu! 
Blattmetall-Abbürstmaschine 


— 


D. R. P. angemeldet 


hur für Kraftbetrieb, zum Ab- 

kehren des überflüssigen Blatt- 

metallesvon Gratulationskarten 
Kartons und Buchdecken. 


Preis 300 Mark. 
Doppelmaschine 600 Mark. 


Ehre seinem Andenken! 
Berlin, den 9. April 1906. 


Der Vorstand der Berliner Buchbinder-Innung. 









Gründlichstes Abbürsten auch 
unechter Metalle von dünnen 
Papierblättern! 

WEI” Bereits 16 Maschinen im 
Berlin verkauft; davon bezog 
eine Luxuspapierfabrik 
allein ® Exemplare. 


Angelegentlichst empfohlen von 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart, 
Spezialgeschäft für Buchbinderei-Bedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck. Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg; 
für Königreich u. Provinz Sachsen #, Thüringen: 6. Boecklen, Lei; ‚ Kochstr, 28; 
für Süd-Oesterreich, Küstenland Dalmatien ete.: Bausch & en, Triest, 


HE | Das vorliegende Faclhlatt erscheint 


2 seit Januar 1906 
Buchbinderei jede Woche Freitags. 


L t Dies ist insbesondere für 
„und I Inlleranstall, Stellenangebote, 


Kreishauptstadt, soit ca. 0 Jahren im 
en under Stellengesuche, 
je — 2 op u Fe Kaufgesuche, 


Eine Zweifarben-Liniiermaschine A 
und eine große Anzahl Schriften mit Verkäufe eit, 
Schriftkasten billigst abzugeb. [1378| dadurch von Vorteil, daß dieselben 
L. Löwenhaupt Söhne Nachf. früher ala seither zur Veröffentlichung 
V. Fahlbusch, Mannheim. | gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
Era: = r = beitragen wird, den Arbeitamarkt, wie 
Sichere Existenz in frequ. Stadt überhaupt die Vermittlung von 
des nördl. Badens mit 13000 Einw. Angebot und Nachfrage noch 
bei en bean fr. | vollständiger als seither zu gestalten. 
w. c - Einrichtung z. ug . 
ill. Preis von Mk. 1500 Be Expedition des Algen. Anzeigers Hr 


Räumung weg. Platzmangels. Of, unt. i il 
P. 1380 an die Exp. d. Bl. Buchbindereien, Stutlgart. 


Papierschneidemaschine, 
51 enı Schnittlänge, Hebelsystem, Fabr. " Stellen-Gesuche. ") 
Leo, wenig gebraucht, ist billigst zu nu sn a 5 0 u « ] 

uunı 


m [3 
En u 5 5 m 


FA ver Caitre-taerame komm olae „’ 
Gebühr von 50 Pig. In Aursahnung. 


Zu kaufen gesucht: 


die Vergoldepresse. Offerten mit 
er yo und Abdriicken unter 
P. 853 an die Exp. d. Bl. 
Rentable kleinere 
Buchbinderei 


mit Schreibwarengeschäft 


su von tliehtigem, mit etwas ar 
ausgerlistetem jungen Fachmann 
— m liebsten in der Gegend von 
Rastatt — zu kaufen gesucht. Of, 
unt. P. 856 an die Exp. d. Bl. 


Zu kaufen gesucht! 


Gebr, kleine Ritziuaschine, nicht 
über 60 cın, u. eine Streifen-Anschmier- 
maschine für bis 15 od. 20 em Streifen. 
Off, unt. Q. 857 an die Exp. ds. Bl, 







Gabähr von 50 Pig. In Aurenkmung. 


Vergoldepresse, 
Kranse BCa 22:38 für Mk. 260.—. 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 


Buch-Drahtheftmaschine, 


Preuße, Nr. 25, Mk. 450.—. 
4 Bol, „ Tb. 
6. Haunhorst, Leipzig-R. 


Gebrauchte Maschinen: 


2 er ung 22/82 cm, 

1 Tiegeldruckpr., Liberty, 33/49 cm, 
1 dto, Stella, 26/98 cm, 
1 dto, Schünheimer, 24/34 cm, 
1 Radschneldemasch., Krause, 66cm, 
1 
1 



























dto Mansfeld, 50cm, 
Monogramm -Balancier, 40 mm 
Ausladung, 
1 Satinlerwalzwerk, 46 cm, 
1 Steindruckhandpresse, m. Steinen, 
2 u he ee 
2 Drahtheftmaschinen, 5 mm heft,, 
Fußbetrieb, 
bestens renoviert, sind billig zu ver- 
1 




















Kl. Papierhandlung 
a. m. and. Artikeln, gute Lage, in ein. von 
Fremden besuchten Kaaı, Ort od. Bad, x. 
kaufen gesucht; würde asch einheiraten. 
Pass, 1, einen Eustograge- Ausführl. Om 
unter D. E. 1845 an Rudolf Momne, 
Dresden. 18 


Zu kaufen gesucht 
eine wenig gebrauchte Kartonschere, 
Schnittlänge mindestens 50 cm. 

859] Heinrich Appel, Kiel 4. 


Eine gebrauchte, noch gut erhaltene 








Dresdener Umbiegemaschine, 75cm, 
Ritzmaschine, 80 cm Durchgang, 
Blechecken-Anschlagmaschine, bis 
15 em heftend, 
Drahteckenheftmaschine, 





AR. Drahtflachheftmaschine, verkaufen, 1383 
kniehebel-Vergoldepresse eiserne Pappenschere Albert Baur, Karlsruhe ‚. B., Bu 
mit Mindest-Druckfläche von 85><85 cm | Unter Garantie für tadellose Be-| Augustastr. 7/10. Telefon 1887. | km Dur See Aalen Bra Dee 





= Gebäähr von 58 Pig. in Anrechnung 


1 Hebelschneidmaschine, Schnitt- \ 
länge 50 cm, 1 kleine Bostonpresse Lebensstellung 
mit 2 Schriften verkauft 1384 | saclıt tüchtiger, nolider Bachbinder, Mitte 


schaffenheit und Funktion sehr billig 
zu verkaufen. [1368 
Strubelt & Jenner, Barmen-U. 


zu kaufen genucht, Offerten unter 
Q. 560 an die Exp, d. Bl, 








nn 
- Gebrauchte Maschinen:| _ Buchbinderei Vesenmaier, Kr ze Tantanien mad, in einem Kleinere 
c > »_: is rtolg ( nt), 
AS ınen 2 Dampf» Prägepressen, Krause, Treffelhausen, Post Weißenstein. | geschaft, welches er später übernehmen 
42/49 cm ET N u un oder in dassellie einheirsien könnte. Sibd 
r ’ © Infolge Todenfalles alud unter aarhr | deutschland bevorzugt este Zeugnisse 
werden stets zu ee pen eüuatinen ra un hen yarkaufen rag = ui } ge Rupert sn 
Schne masch« V. 1" 8 cm, I Buchbimderes mit wohinen, "risenr, w »N. Pay 
bestmögl. Preisen gekauft. Pappschere, Krause, 100cm, Eisen, | 1 zrodes Papior- un Galanteriegeschäft 


Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTT6ART. 


DR” Für Leipzig und Umgehung 
erbitten Mitteilungen und Gesuche 
um Besichtigung an unsere Agentur, 
Herrn 6. klen, Leipzig. 
u rn 


Kartenschere, Dietz, 100cm,Kraft, 
Fadenhefter, Preule, 
Knotenfadenbefter, 
Kartonscheren, 65 u. 72 cm, 
Ritzmaschinen, Krause, 
Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 
62 u. 84 cm, 

Heftmaschine, Brehmer, 2%/,, 

2 Paginiermaschinen, Sstellig. 
Otto Fischer's Muschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


I schönen stuockhobes dehaude mit +90 . 14 4 
Bear = | Tüchtiger Buchbindermeist 
l Hofgehnad als Werkstätte ger I ermeis dr, 
Nötigen larkapital 320 Kronen verh., evergisch, in ges. Alter, welcher 
i j eigenes Geschäft besitzt, vorher 14 Jahre 
Minna Schalda (Johann Schalda Kehfig.), als Werkführer in Gebetblicherfabrik mit 
Tannwald-Schumburg. bestem Erfolge tätig, zuriekter Kaltıleder- 
— - ——— | arbeiter, nen ana adree ‚olden, ze 
2 s orieren, Partie un en vorkommen: 
_ Eine vorzüglich erhaltene Papier- Arbeiten erfahren, auch im Paplerfache, 
Schneidemaschine, Fabrikat Kranse, Buchäruck, Kal wllerve, und schriftlichen 
5» cm Schnittfläc Arbeiten bestens bewund., sucht per soto 
ee barya he, une AB, oder später passende Vertrauens- oder 
a A annheim zu verkanfen Lohensstellung, Offerten unter P. 2796 am 
1856) Friedr. Keese, Stuttgart. | die Exp. da. B 








u ED 
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Tüscht., strebsamer, jung. Buchbinder, 
in allen Sortimentsarheiten, (nschäfts- 
bhächerfabrikation u.f. Einruhmangen Gutes 
leistend, sowie auch im Hand- und Predi- 
vergokden, Marmorieren eto. erfahren, sucht 
per bald oder später wirklich dauernde, 
am liebsten 


Lebensstellung. 

Event. würde ders. auch ein rentables 
Geschäft, nach mind. halbjähriger Tätig- 
keit in demz.. übernehmen, Ausführliche 
«Hl. uni. P. 2794 an die Exp. d. Bl, 





Suche für meinen Lehrling, Sohn acht- 
barer Eltern, welcher Ostern die Lelre 
verläßt, innerhalb Sachsens passende Stel- 
lang, wo Ihn zur weiteren Ausbildung Ge- 
legenheit geboten wird, unter bescheidenen 
tehaltsanspriichen. Offert. an Paul Leon- 
hardt, Buchbind., Hainichen i. 8. [ZW 

Tüchtiger Prossvorgolder, 22 J, alt, 
durchaus erfahren, in allen Fichern der 
Presserei, sowie im Zellnloidieren, sucht 
haldigst dauernde Stellung. Offert. an H. 








Haagmans, tlagernd Herzogenrath 
eRbdinlandı. —— ‚ 12 
Handvergolder. 


Tileht. Buchbinder, welcher in seinem 
Fach gut bewandert und an absolut guto 
Arbeit gewühnt ist, sucht angeon.. dauernde 
Stellung, spez. als Vergolder. Angeb, mit 
Gebaltsang. unt, 0.2908 an die Exp. d. BI. 


Tüehtiger. intellig. Buchbinder, 21 J, 
alt, der auch Bilder einrahmen kann, sowie 
im Satz und Druck an der Tiegeldruck- 
presse und Photographie etwas bewandert 
ist und auch bereits gereist hat, sucht zum 
29. April dauernde, angenehme Stellung. 
Offert. mit (ichaltsangabe an A. Schrade, 
Lobsens 1204 


Tücbtiger Buchbinder, 0 Jahre alt, 
Notter Kunden- und Partiesrbeiter, sowie 
im Bildersinrahmen nicht unerfahren, sucht 
Stellung. Offert. an F. Semmig, Oschatz, 
Seminarstralie 2 125 


Junger Buchbinder 


sucht nach Ostern Stellung. Süddentsch- 
land bevorzugt, Offerten an Karl Grund 
Buchbinder, Annaberg i. Erzgeb. 10 


Bachbinder, tlechtiger Goldschnitt- 
mancher, auf Hohl- u. Flachschnitt geilbt, 
sucht dauernde Stelle Of. unter Q. 807 
an die Exp. d. Bl Zn 














Bensere Stellung 


older Teilhaber xu sein sucht gelernter 
Buchhinder, welcher auch kaufmännische 
Take hinter sich hat, der Buchführung 
wichtig und durchnus übersichtlich int, 
in der Lage, einem (ieschäftsbetrieb voll- 
ständig vorzustehen. Derselbe hatte im 
letztem Jahre in Berlin-Rixdorf eine größere 
Papierbandlung. Auch würde Suchender 
In bevorzugter faelmännischer Stellung 
eintreten, am liehisten da, wo ihm geboten 
ist, später ılas Geichäft zu Übernehmen 
Auch kann os ein Kleinbetrieb soin, wenn 
derselbe nur rentabel ist. Zuschriften er- 
suche bald zu riehten an Alfred Warrung, 


per Adr. Roeseler, Rixdorf, Berliner- 
ırallo 20. 12808 
Tichtiger Buohbindergehilte, 33J. alt, 


Arm in Sortiment, Geschäftshüchern, Partie- 
«. Kunıdenarbeit, sowieim Bildereinrahmen, 
suoht, gestützt anf gute Zeugnisse, bei 
etwas weniger hohem Lohn angenehme, 
dauernde Stellung, wo demselben Gelogen- 
host geboten ist, sich im Hand- und Preii- 
vergolden ausenbilden. Eintritt auf 1. Mai. 
om, mit Lohnn an 0. 8, Bechbinder- 
gehilfe, Bromerhaven, (ieoststrnde 4ill, 
ink. 12809 


Junger, derchaus strebsamer, solider 
Huchbinder, welchem auch wirkliel an 
dauernder Stelle gelegen ist, sucht Stellung 
auf Kundenarbeit, wo sich selbiner im 
Handveorgolden und in der freien Zeit im 
Laden ausbilden kann. Schlne Grbirgs- 
Mitrelstadt Thüringens bevorzugt, sonst- 
wo einerlei. Antritt14 Tage nach Engage- 
ment. Offerten an Fr. Falk, pontlagernil 
Fliehne. (310 








Barhbindermeister, 46 Jahre alt, vorli., 
schr suliden Cliarakters, mit sämtlichen 
Arbeiten der Branche, sowohl Partie wie 
Sortiment, Geschäftshächer, Hınd- u. Preß 
vergolden, Einrahmung vun Bildern «te. 
aufs innigste vortrast, augenbliekl. Leiter 
der Bucehbinderei einer besseren Akziıenz- 
druckereli, sucht dauernde Lehenastellun 
als Werkführer, Stütze den !'hefseto. Oi 
nt. Q. 811 an die Exp. 4. Bl. 


Buchbinder, & Jabre alt, in Kunden- 
arbeit und Bildereinrahmung wut hbewan 
dert, sowie im Handvergolden nicht uner 
fahren, sucht zum I, Mai uder später dau- 
ernde Stellung. OM. mit Lohnangabe an 
B. Woltmer, uchbinder, Wilhelmshaven, 
Börsenstr. 24 1, links. 212 
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TITHWOTBEITI TE, 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


— 


Di 


—_—— Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz-Apparate, 


Meal" Bogen» Falsmaschine 





(E.) Nr. 832. 





dann wird. Ihr Urteil 


bestimmt lauten: die | 


‚. Preusse & Compagnie, Leipzig 


sind unstreitig die 


Erfahr und 
hate 
über 300 F 


3 jährige 


durch 


Putertuwt 9 


Vellkommenhait neben 


besten Maschinen. 


der Tat 


hinen von Pre 


un und -Drabt-Malt« 





Neue Leo’sche 


Bänderdruck-Führungsmarken 


zum Festhalten zu bedruckender Bänder 
in Vergold- oder Tiegeldruckpresse. 









——m 


N 





Für das Bedrucken oder Goldprägen von Fentzeichen-, Hon- 
fektlons- oder Zigarronbindern, evont. von Kollem herab, gwer über 
Jen Ururktisgel aufgespaont und bequem machzieh- und wieder aufrolibar, 


Mit Wienerpa 


llnka und rechts aufsukleben oder auch ansehraubbar — je nach 


Das zu bedruckemds Hand wird einfach unter dem zu öffnenden Scharnlerrähmehen 


linksseitig eIin- und reehtmeitig 
ruschoben 
Durchlaufen zu ermöglichen. 


ausgeführt, wobei der Winkelschieber in Bandbreite «in- 
und die beiden Haltefodern auf die Bamdkanten aufgelegt 


„um atralfes 


Preis: Bünderdruck-Führungsmorke für bis 50 mm breite Bänder 
Mk. 6.— per Stück in bester Messing-Ausführung. 


Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


Wilhelm Leo's Nachfolger, Stuttgart, 
Christophstrasse 9. 





Junger Buchbindergehilfe sucht zur 
Ausbildung in besseren Bänden zam 1. Mani 
angenehme und dauernde Stellung, Ham- 
burg, Bremen bevorzugt, abor ohne Be- 
dingung- Kurt Dittrich, Osnabrück hei 
Hannover, Gr, Glldewart Nr. 32 13813 


Erster Liniierer, 


verh., töcht. Fachmann, mit allen Fürste & 
Tromm’'schen Fabrikaten vertrnat, sowie 
in Lohn- und Akkordwesen, Kalkulation 
und allen in Papdor- und üeschäftsblieher- 
fahriken vork. Arbeiten bewandert, beson. 
Extra-Anferti une wünscht sich za ver- 
ändern, ev. als Werkmeister. KRefl. wird 
auf dauernde Stelle. OfM. mit Gehaltsang. 
unter Q. 14 an die Exp. d. Hl, 


Junger Buchbinder, X J. alt, in Kun 
desi-, Partiearbeiten u. im Binrahmen von 
Bildern gut bewandert, auelıotwas im Hand 
vergohlen, sucht zum 7. Mai oder später 
dauernde Stellung. {Hf. mit Lobnangalıe 
an Karl Kircher, Buchbinder, Herborn, 
Hess.- Nassau. 15 


Selkst., junger Buchbinder, 4 J. alt, 
welchem os um eine wirklich dauernde u. 
angesohme Stellung zu tun ist, sucht per 
sl. Stellung. UOf.an Karl Schuster, Buchli., 
Kirchhausen, OA. Heilbronn. 12816 


Aelterer, evang., flotter, selbst. arbeit. 
Bachbindergeli , Hamlvorolder, auf Komto- 
bücher w. Bildereinrahmen geübt, sucht 
dauernde Stellung. Antr. jelorzeit. Suchen 
der hat viel in Druckereien pearheitet, 
Angebote mit Angabe des Lohns, der Ar- 
hoitszeit und der Arbeiten sind zu richten 
an C, Kaiser, Rabden i. W. 12817 


Junger, strelsamer Buchbinder, 19 J. 
alt, sucht zum 3 April angenehme, (au- 
orsile, Stellung. tffert. an A. Lange, Al- 
tona a. E., Hochstr. ! v9 





Solider, strebs. Buchbinder, Mitte Wer, 
in Kundenarbeit, Bildereinrahmen, Hand- 
vergehen, sowie in sämtl, Arbeiten einer 
klein. Buchbinderei Jerbandı im Preöver- 
golden, Akzidenz-Satz und -Druck, sowie 

old-, Zier- und Mäarmorschnitten nicht 
unerfahren, sucht veränderungshalber zum 
%. Mai cr. in klein. oder mittl. Werkstatt 
angenehme, danernde Stellung.» Selb, hat 
schon klein, Buchbinderelen selbst. vor 
gestanden. Auf Wunsch stehen Zeugnis- 
abschr. ze Diensten. Kheinland od. West- 
falen gear = jedoch nicht Bedingung: 
Offert. mit näheren Angnbon unt. B. Gott- 
wald, bauptpostl. Celle i. Hann. 318 


Kin jüngerer Buchbindergehlife, wel- 
cher am 7. Mai seine Lehrzeit beendet, 
sucht Stellang in einer kleineren Werk- 
statt, om sich noch im allen Zweigen der 
Buchhinderei weiter auszubilden. ff. au 

Willy Gotthardt, Lausigk i. Sachsen, 
Rochlitzerstraße B0, vl 


Junger Buchbinder, 21 Jahre, tüchtiger 
Kundon- und Partiearbeiter, sucht auf 
«ofort oder *päter angenehme, dauernde 
Stellung, UM, unt. Angaho der Lohnver- 
häaltnisse postl. A. F., Stade, Hann. (282 


Junger, strebisamer Buchbinder, 1# J. 
alt, weicher in allın Arbeiten der Bach- 
binderel, sowie im Bildereinrahmen er- 
fahren, auch Kenntnis im Handvergolden 
besitzt, sucht zum 1. Mai eine angonchmr 
Stelle. Of. mit Lohnangabe an A. Hopf, 
Verdingen a. Khein, [BUS 





Junger, Meilliger und strebsamer Buch- 
bimder, tliohtiger Kunden- und Particarb,, 
in Geschäftsblichern und Bildereinrahmen 
nicht unerfabren, sucht zum %, April 
dauernde und angenehme Stellung. GM 
mit Lobnangabe an O. Peters, Bremer- 
haven, Marktstr. ©. (253 


D 





Junger Buchhinder, 17 J, alt, welober 
In Kundon- u. Partiearbeit bewandert ist, 
sucht dauernde Stellung, Ufferten an Jo- 
hann Klarmann, Ansbach (Hayern), Pfarr 
stralle 15 =) 





Junger Buchbindergehilfe, zum 1. April 
ausgelernt, sucht per I. Mai Stellung. 
Rheinland bovorzugt. Of. an Karl Funke 
jun., Strehla (Eibe). ca 


Junger Buchbinder, tüchtig in Partie- 
und Kundenarbeit, erfahren in Geschäfts- 
büchern, Preilvorxolden wmi Goldschnitt, 
sacht Stellung. Off. mit Lohnangabe an 

W. Polte, Ruchdr.. Diesdorf, Ban 


Kr. Striegan i. Schl. 
RBuchbinder, tüchtiger Kundschafts- 
arbeiter, 1943 J. alt, geschickt im Bilder- 
einrahmon, porfokt im J,andkarton-, Zeich- 
nungen- und Liehtpnusenaufziehen, der in 
kleinerer Buchhinderei gelernt, bei der Ge- 
sellenprüfung mit „Liat* bestanden u. einen 
Prois erhalten hat, sucht Stellung. Ein- 
tritt 8 Tage nach Engngement. Offert. an 
Ernst Ringer, Nürnberg, Bayern, 
Kirchenweg 7a, II, I, [6.773 


Junger Buchbinder, 1814 Jahre alt, für 
Kundenarbeit und me sucht 
Stellung zur woltoron Ausbildung. Eintritt 
kann sofort erfolgen, event. |. Mai. Of. 
an Ewald Kloppmann, Hofgeismar, Markt- 
straße Ile, H. N. a 


Buehbinder, 21 Jahre alt, Kundenarb., 
im Bildereinrabmen u. Handvergulden be- 
wandert, sucht per 3, April oder später 
dauernde Stellung. Am liebsten in Nord- 
destschl, Of. an Edwin Lindaer, Buchb,, 
Döbeln i. &, Set. Georgstr. I#. TI. 12 


Junger Buchbinder, .2,J. alt, in bes. 
Kunden- und Partiearbeit, sowie in tie- 
schäftsbiehern bewandert, sucht per 1. Mai 
in kleinerer Werkstatt Srellung. Sachsen 
oder Thüringen bevorzugt, och nicht 
Bedingung. Offerten mit Lohnangabe au 

Ich. Glinther, Naumburg a. ., 
Weingarten 12. al 


ider, 21 J. 


Jen. tlichtiger Prefiver; 
8 fr. u 


alt, suc tellung. Of. an 
Breslau |., Antonlenstr. =, Ill. 


Stellen-Angebote. 


Suche per Mitte oder Ende Mai tich 
tigen, mit allen in kleiner Werkstatt vor 
kommenden Arbeiten vertrauten, Jüngeren 
Gehilfen. Stellan« danernd nd gut be 
zabit, ff, mit näheren Anpabon erbitte 
umyrehenid, 3 

"#llh. Denner,. Roda, S.-\., b. Jona 


Tüchtiger Buchbindergehilfe, 
welcher zugleich im Satz u. Druck 
an der Tiegeldruckpresse gewandt 
ist, Andet angenehme, dauernde 
Stellung. Eintritt kann am 1, Mai 
erfolgen. 15863 
A. Zendkowski, Lobsens. 


Suche für meine Buchbinderei einen 
Lehrling. Kost und Logis im Hause, 
Seb. Bechel, #narlonis, 
BT Ur Buch- u. Tapetenhandlung. 








Tichtiger Buchbinder für Kundenar- 
beit, der wleichzeltig im Satz uml Druck 
an dor Tiegeltruck presse erfahren ist, fiu- 
det sofort uder auch später dawernde, gut 
begalılto Stellung lei [ET 

Helnrieh Feldheim, Werl i. W. 
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Goldsehnittmacher, ferner Preaser, 
Jarchaus perfekt in Gold- u. Farbendrack 
eto., in dasernde, gut bezahlte Stellung 

acht. Ei unter A. 5001 an die 

p- ds. Bl. 


Tiichtiger, solider Duchbindergeiilie 
.m 





auf sofort oder später gesucht. OÖ u 
Lohnansprüchen an [& 

H. Niebaum, Euchbinderei, 
uek. 


Suche sofort einen tirhtigen, nicht 
zu jungen Buchbindergehilfen auf Kund- 
schaftsarheit, welcher selbständig re 


kann. 
Robert Luft, Buchhindermeister, 
Oelsmitz i. V. 


Buchbinder, durchaus selbständig und 
in allen Zweigen erfahren, perfekt im Rah- 
men u. allen besseren Arbeiten, auf sofort 
gesucht. 167 

J. Urban von Vorst. Buchhandlung, 
Baer i. W. 


Tüchtiger 


Buchbinder, 


















and Kalkulation. 























Verblüffend einfac 






















Clemens Wegerhoff, 
Recklinghausen. 


Tüchtiger Buchbinde ilfe, such im 
Satz und Druck an der Tiegeldruckpresss 
erfahren, für dauernde u. angenehme Stelle 
sofort genucht. Kost und Logis außer dem 
Hause. or 

Otte Reininghaus, Hagen |. W. 
















A Bar 


8410) I. Spezialgeschäft 





für Buchbindereien, Stuttgart. 





Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
nd der Stadt Schwiebun. 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Werkstatt zur a für | 
die Praxis im Handvergolden, 
Pressvergolden, Goldschnitt, | jederzeit. Bish. ea. 275 Schiller 
Marmorloren und in den prak- 
schen Arbeit. d. Buchbinders. 


Unterricht in der einfachen 
Bastoht soil 12 Jahren. Buchtührung, Wechseikunds 


Die Ausbild. geschieht nach 
einem bestimmten Lehrplan u. 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 


PEF Pröbieren’und sich überzengen! 
Bu perrasshend im Eftekt 


Schärfmesser- 


Wilh. Leo’s Hachf., Stuttgart, 


1906. Nr. 16. 








des Erfolges, Honorar mässi 
ohne Nachzahlung. Eintri 


ans dem In- und Ausland aus- 
gebildet. Zahlreiche Anerken- 
nangs-Schreiben von Schülern 


und Moistern. Mk. 2,60 franko. 
Ausführliche Prospekte mit 
i I. Teil. DerGold-, Relief- u. Blind- 
fu INE Sarssadet kostenlos druck, Brosch, Mk. 9.60 franko 
Aus fremden Verlagshandlungen 
kalten wir ende fachtoch- 


Lehr- u. Handbuch der 


- De er en 
— — De nden 
Daumenhalter. A 00 Fake 
— — Dis Kunst des Blinddrucks, der 
An jedem Schärfmesser momentan Hand und der Leder- 
Preis 40 Pfg. das Back; M.4us|_ Di .. 


Dutzend. 
= Wiederverkäufer Rabatt. — 


Kein Ermüden mehr beim Schärfen! eister - Buch! 

rer ggg im De nn Mk. 2. = binder- 
ie ungemein sichere un 2 . 

queme Messerhaltung vorzüglich da- Tg ie 
mit umgehen können! . 

Angelegentlichst empfohlen von der aa le 190 Dr Eee 


Alleinfabr. und Generalverschleiss 
Brade’s Illastriertes Buchbinderbuch, 
8%, 4. vollst. neu bearbeitete Auf- 


ra - 4 
r Buchbinderei-Bedart. Inge, B h. Mk. 8.50 franko. 








= Tüchtiger, erfahrener Liniierer tür 
F. & Tr.-Maschine gessoht in gute, dau- 
ernde Stellung. Rt 





Jünger Buchbindergehilfe findet sol. 
dauernde Beschäftigung. Demselben ist 
Gelegenheit geboten, sich im Satz u. Druck 





















an der Bostonpresse auszubilden. [FTD Ang. Rühe, 
Louis Kleimo, Penig |. 5. Pagier-Großhundinng nad Linlier-Anstalt, 
Jüngere = 


Perfekter Marmorierer 


zum baldigen Antritt genmcht. 
Bernhard Habone, 
Thüringer Geschäftsblicherfahrik 
Erfu 2 


rt. (ga 


Nach Berlin wird solider, tüchtiger 
Buchhinder, selbst. Arbeiter, für dauernd 
gesucht, Derselbe soll möglichst auf Kar- 
tonnagen und Bildereinrahmen gearbeitet 
haben und mit Verguldepresse vertraut 
sein. Offert, mit Angabe des Alters usw. 
und Lobnansprüchen an [t 
Richard Jacob, Gslanteriewarenfabrik, 

Berlin #, 14, Scohastianstraße 73. 


Buchbinder 


für Purtisarbeit in dauernde Stellung ge- 
. OM, mit Angabe des Alters u. der 
Gehaltsanspr. erbitier 1587 
J. A. Steinkamp, Dulsbarg a. Rh, 





Jung., zuverläss, Buchbinder, sauberer 
Kundenarb,., der ev, jetzt seine Lehrzeit 
beendet Teen Kost und Logis im 
Hause. €. Römisch, Liegeltz, Fu 

Ir 


straße 4#, 





“Pressvergolder, nur erste Kraft, für 
Asiborg (Dänemark) gesucht, (ff, mit 
Lohnanspr. u. Zeagnisabschr. u. @. 5878 
an die Exp. d. Bl. 





Tüebtiger Bnchbinder u. Galan- 
terio-Arbeiter findet dauernde Stelle. 
Offert. nebst Lobnanspruch unt. Q. 5484 
an die Exp. ds. Bl. 





Kartonnagenarbeiter, tüchtig u. 
zuverlässig, zur welbetänd. Leitung 
eines kleinen Betriebs sofort gesucht. Of. 
unter @. 5674 an die Exp. d. Bl. 


Solider, älterer Buchbinder oder Kar- 
tonnager findet als Zuschneider und Auf 
siehtführender dauermie Stellung. An- 
fangslohn wüchentl, @ Mk. 5875 

Hugo Sitos, Spielefabrik, 
Göppingen. 


Gesucht ein jüngerer Buchbinder, 
geübt im Zuschnitt von Papier u. Pappen 
für welns Kartonnngenfabrik. Gef, Oßfert. 
mit Lobnansprücben u. Angabe der müg- 
liehen Antrittszeit direkt an Weldemar 
Schäfer, Meissen IEI. 1876 


Tücht. Buchbindergehilfe findet dan- 
ermle Buellung. of. mit Zeugnisabschr, 
und evest. Lohnanspr. erbittet 5877 

Ph. Böcher, Darmstadt, 
Hof buehbinderei mit elektr. Betrieb. 


Tüchtiger Marmorierer 








Gesucht zum sofortigen Eintritt ein 
junger, tliehtiger Buchbinder für Kunden- 
arbeit, Offerten mit Angabe der Lohnan- 
sprüche erbeten. [657 

Franz Raab, Landan (Pfalz). 


Suche fiir sofort einen Gehilfen, welch. 
an Ostern 108 die Genellenprüfung ‚bu- 
standen hat, Kost u. Wohnung im Hause 

Joseph Meger, Buchbinderei, 

Engen (Baden). [en 


Buchbinder, tliehtig in allen vor- 
kommenden Kundschaftsarbeiten, gewandt, 
Handvergolder, findet sogleich gut bezahlte 
Stelle. Öfferten an 58T 
©, Sulzer, Bıaab,, Winterthur (Schwelz.). 
































Durchaas tüchtiger, flotter Buch- 
binder, welcher in allen vorkommen- 
den Arbeiten, auch Bildereinrahmen, 
bestens bewandert ist, iindet sofort 








in gutbezahlte Stellung sofort ucht. dauernde und angemahme 
ritz Eilers jJunr.. Bielefeld ee 
Brieffach IB. [a5TH #tellang-. Handvergollen nicht ur 


bedingt notwendig. Derselbe mul 
meiner Werkstabe selbständig vor- 
stehen künnen. Uffert, nit Gehalts 
angshe bei freier Station erbittet 
Maenos Bronkhorst, 
Lübben iN.-l.) 





Buchbindergehilfe, der an saub. Arbeit 
gewöhnt ist, für beusere Sortimentsarbeit 
messcht. ir] 
F. Dürselen, Münster |. West! 


5 
: 
i 


Br 





Suche für meine Buchbimderui © 

Lehrling, sowie einen intelligenten 

bindergehilfen, 19— 21 Jahre alt, der auch 

Halbfranebd, sauber herstellen und Bilder 

einrahmen kann. Kost u. Logis im Hause. 

Offerten mit Lohmangabe an [= 
Paul 









Buchbindergebilfe für Kandenarbeit u 
Billereinrahmungen, der auch im Satz und 
Druck an der Bostonpresse bewandert ist, 
findet sofort wier zum 1. Mai damernde 
Stellung, Kost w. Logis im Hause, 198 


Richter, Bu hbinderes, 
{Hess H. Mielke'sW we., Bontschen (am) 


Glensen (Hessen). 


sans Ki 


. Für unsere Buchdrackorei und Papier- Boeck, Marmorierkunst. Broschiert 
Bechbinder“ der namontlich tm Düten- and | _ MK- 1.90 franko. 

Bentelzuschneiden durchaus erfahren sein | Bschner, M., Der Buchbinder. Brosch. 
"eur. Becker, Kaiserslautern. Mk. 1.40 franko. 

— 0000070777777 7.1 Dasselbe kart. Mk. 1.60 franko. 
Buchbindergehilfe, Papp- u. Galanteriearbeiten, 
tüchtig und“ zuverlässig, Im Binrahmen mit Atlas, Brosch. Mk. 8.95 franko. 
bewnndert. ÖÜferten an IB 


Fritzsche, Gustav, Anleitung u. Vor- 
zum Lodersehnitt, Gebund. 
8.10 franko, 
Dasselbe ohne Text, 0 Taf. Geb, 
. Mk. 1.10 - u 
auptmann, ie Marmorierkunst 
und die Behandlı der neuen 


E. Pötlon, Einrahmungsgeschäi 
4.2780 y.) Bern (Schwein. 





6 
ele, Altenkirchen 
(Reg.-Bez. Koblonz, Rheinland). 


Ein tlichtiger Presser für die Balaneier- 
prenso, möglichst otwas mit Tiegeldruck 
verizast,-nuf sofort bei gutem John 


sucht, Kr 
Bischof & Klein, Lengerich |. W. 


Intelligenter Buchbinder 


für bessere Sortimentaarbeit baldist 
Gefl. Offerten mit Lohnanspr. u. @. 5 
an die Exp. d. Bl. 


Geübter Handvergolder, 


besonders in korrektem Titeldruck, sowie 
für feine Sortimentarbelt ges, Gef. Offert. 
unt. 44. 5896 an die Exp. d. Bl. 


Junger Buchbindergehilfe auf Bilder- 
einrahmen und Kundenarbeit auf sofort 
gesucht. Offert. sind zu riebten an [N 

Herm. Deokers, Bocholt i. W. 





Hellmann,DieHerstellung vonSpeeial- 
Artikeln der Buchbinderei u. Kar- 
tonnagenbranche, I. Teil. Brosch, 
85 Pfg. franko. 


Wır bitten, den B der Ein- 
fschheit halber der ung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der nicht 
beigegeben ist, expedieren unter 
Nachnahme. 


Verlag des „AllgemeinenAnzeigers 
für Buchbinderesien“, Stutigart. 


 } 
‚Tüehtiger, jüngerer Buchbindorgehilte, 
rubiger Charakter, in allen Fächern be- 
wandert, der gewohnt ist, sauber u. flott 
zu arbeiten, für dauernde Beschäftigung 
sofort gesucht. Hand- und Preövergolden 
nicht erforderlich. [7174 

wW. Griner, Mannheim. 






















Für kleinere Druckerei wird oin tüch- 


Arbeiten selbständig erledigen künnen, wie 
an der Falsmnschine, Vergoldepresse und 
sonstigen Hilfsmaachinen erfahren sein. | 

















Angobote mit Zengniss., Photogr. usw. an Junger, erfahrener Bechbindergehilfe 
56) 6. Winter, Herrahut |, Sa. findet dauernde, nehme Stellang. 
mar U H. Scherif, Friemersheim 

Tüehtiger Buchbinder. grübter Hand- bei Daisburg. (15008 





vergulder, der nach in Gnlanterie-, Etuis-, - 


heist, ‚nern Ögsueht Val gat Gehalt Tücht. Marmorierer 





vn Adels chter, Zürich I. findet dauernde Stellung bei guter Bezuh- 
’reßivorg n | tanz bei j 
eh ergslaee Kir Eintanddesken | Aipert Crönlein, Buchbinderei, 
Druckerei Walther Btöpfgonhoff, Stuttgart. [E71 
Kolingen. 





— 00 
Tlichtiger Preßvergolder und 2 tüchtig. 
RBuchbinder finden dauernde, gut berahl 
Stellung in mittlerer Buchbinderei im der 
Schweiz (Viorwaldstättersoe). Oflert, unt, 
. 5005 an Wiib. Leo’s Nachf., 
ttgart. 


Hüdchen oder alleinstehende Frau, im 
Hanıl - Fadenheften auf Bücher durchnus 
geübt, für die Buchbinderei gesucht, 

c. H. Hammann, Albumfabrik, 

Offenbach a.M. 5 
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EEENET TEN EEE TEEN A EEERTETTERRTE NE  OEEREEE 
Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
PR. ee Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. en 












ait_ Saxonialeinen "2, 
man | Kunstleder „Granitol“ =: 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 






EEE EEE 
Neueste Leo’sche Spezialkonstruktion. 


Einfach — gut und billig! 










Knauth & Co. 


Berlin W. ea Leipzig 
Werder'scher Markt 8 69 Brühl 7 


== Lager n CAliCO speziaittsten 
deutsch., engl. und amerik. Fabrikais 
—-9 Heftgaze >——= 
und garantiert fett-, geruch- und säurefreie 
— Lederleime — 


Farbechte und abwaschbare 
Lederimitations-Einbandstoffe. 


nn 
N 










Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 

ma mit Benzin, Spiritus und 
n Petroleum 
als Brennstoff. 


Pappschere No, M 1 H Holztisch. 


Gestell und Tischplatte aus bestem trockenstem Holz. 
m — 





Bezeichnung Schnittlänge _ Tischbreite | Preis E a 

— —- ’ — Keine Explosionsgefahr! 
a 104 cm 78 cm Mk. 115. - Preisliste auf Anfrage, 
b 120 „ 73 u „ 10, — 


Gustav Barthel, 


Fahrik für Hnlı-, Lat und Kuch-Apparate, 


Dresden-A. 190. 


Schmalschneider dazu Mk. 13. —. 
Pappschere {ir diejenigen, welche im Preis sparen wollen und 
demgemäß aber auch nicht die an eine dreimal teurere Maschine berech- 
tigten Anforderungen stellen. 
Die Masehine leistet für gewerbliche Vorkommnisse genügend alles, 
was man braucht und ist sehr dauerhaft gearbeitet. 
Metermass auf Tischwinkelschlene . . . . « Mk. 5. — 
R auf Winkelaustriebstange . : » :» m B— 


Man verlange Spezialprospekt. 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


















Fr. Hesser, Fabrik == 
Cannstatt (würt.) 











Vertreter: für Hamburg, Lüberk. Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg: - 

eh Talentien otc.: Banoeh'& Bazian, Triest. 
Ö<Z—————— Ausstanz- 
E.C.H. Will, Hamburg20 Messer 5 












nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verlahren 


zu sehr billigen 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


Liniier-Maschinen- 
Federnsystem F ab ri K Rollensystem 


Ganz neue Bauarten. 
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Moderne Messingschriften 
für Hand-u.Pressvergoldung 


DIT: 


Vergoldepulver, ";n* 
Eiweiss-Puder, 


„Lisolin*",. Assrksant vorztiglich- 

stos, Bang, Grandiermittel für Hand- 
und Prossvergoldung, 

„Lisolln*-Schutzlack zum Uehber- 






aller Art sim In unserer neuen Preisliste A ent- 

balten, und zwar von der kleinsten Bortonpreise 
bis zur bekannten Germania 
Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 














800] gs Proupekt. {3 


E.R. Grosser, Dresd 


Dauernde Gewerbe- Ausstellung Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 
Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 


Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 
unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 


unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 


beschickt und laden unsere verehrl. Kundschaft zur Besichtigung höfl. ein. Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 
Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verständigung in der Ausstellung einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Geschäft für Buchbinderei-Bedarf 




















Raab & Grossmann 





für Sich und Marten- 
schriften in Üleinsten Sätzen mit Aus- 


| | @ünstige B Bezugsquelle 


u hind- u. Füllmaterial, mod, Einfassungen, 
Menke] ARE HERE: DREI Mm ES RE Mid bon Mean URNT Ri Messingli ion, Vignettenete. za Ausmal 

München - ern 2 u n-u. Tioge kraskpressen, 

unterhalten ein jerungen, Garnit turen el.ingrsser Asa fürdie Vergolde Kan age sowie 

reiches Lager In allan ste ufür Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung alle Buchdruckutensilien ezialitat: 

Buchbindereimaterialien, $ er tnrle oe 


12 Schroib- u. Zierschriften mit Ansschiuß 
und Füllmateria) für Mk. 4, 
Musterblätter and Preise gratis. 
Erast Horrmann. Dronden I, 
il. Plauensubo Straße 42 


? Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- $ | 


Druckereien 
zu billigsten Proisen und 
kulanteston Bedingungen. 


= Clieh6s 


tür alle Zwacke, liefert 


Offo Raesfner ‚insh 


Gravir Anstalt mifelectr.Befrieb 
Krefeld, = (Rheinl) 


will ige 





Kehrgold 


kauft 





Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.00 das Gramm fein. 





vo tg 





A. Krämer 
EN graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nockarstrasse 122, 
Patanliart inden mais.na Auflursianien 
Ventilator „Triumph“ 
getrieben durch Federkraft 
Einfache wnd billige 


Montage. Keine Kraft 
Strom-, und Unter- 







haltungskounten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
‚Gerä uschloser Gang 
elbsttätig. Abstellen 
Braucht nar aufgezog 


Btultgart. 


a a a a 








like Stegmeyer & Cie., 





Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma, 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno. 

92 rang, Ba Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl. 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen. 

Für Bachbinder, Handvergolderel-Beflissene sehr empfehlenswert, 

Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien“ 
in Stuttgart, Christonhstrasse 9 


Ooldene Menaiie für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. 


Süddeutsche V ergolässchule “Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderel Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder. 11608 
Goldene Ataatamnd. der Kunst- on, Gew. -Aumst. f. d. Gronshi, Baden 1877. — Medaille auf 
dor Deutach-nat. Konstgow.-Ausat., München 1888. — Modallio auf der Kolumbischen 
Weltausnt., Chicago 1998 Gold. Staatamod. a. d. Gew.,- u. Industr.- Ausst., Durlach 1908. 


Welterem int aus dem kostenfrei zur Verfügung stehonden Prospekt ersichtlich, 











 Prossvorgolde-Anstalt 
Max Löwe, Stuttgart, 


Hauptatätterstrasse 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh- 
rung, billieste Preise. [2717 


IC Maas & Jungvogel; ) 


AUSTER ZU DIENSTEN 


für Press:&Handvergoldung. 
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MagdeburgerGraviranstaltn..n. Z 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 







Bieten Ersatz für 
Drahtheftung! 








—— Spezlalitäten: —— 
un 


Schriften u. Zierat (FF 


in $lockenmetall we 





in allen Grössen für Hand- und Kraftbetrieb, 
sowie sämtliche [2] 


Buchbinderei-Maschinen 
Dietz & Listing, Maschinenfabrik, 


LEIPZIG-R. VII. 
em, j ze Prospekte gratis und franko. wg 


Lirige Mankimfhrik u Mileppn-Wrk esEssres Hein Thiele a cams 55 


H. W. O. Sperling in Leipzig 


Verlangen Sie Arbeitemuster! 


Sächsische Kartonnagen-Maschinenfahrik A.-6. 


Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. [4] 


Vertretung und Musterlager: 
Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77, 








sen “ BERLIN S. 42, 
un Prinzenstr. 86. 









Fabrik im Leiprig- Eutritzson: 
Wittenberger Birasse 0 
"Ia8r words 
Bızdıer Memsduuedg 
..nyaumdäsaL 


Praktische Stanzeinrichtungen 
für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 
Wilh,. Leo’s Nachf., Stuttgart 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung Spezialgeschäft für ne Een 


Besonders empfohlen: Pänts- u. Querschneide-Fflaschinen 
sowie 


Wellpappen-Maschinen) 2, @.hrndunuchnn, Paul Hüttic, Sera-R, 


Gerzogl. Bayerischer Hollleleramt 
(vormals Horn & Patzelt) 





liefert als besonders Spezialität: 





wousster Konstruktion 
und unfbertroffenen Leistungen, 
Sämtliebe Masehinen 





Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
Anleim-, Gummier- und Lackier- Erste und älteste | Gegründet 1880 


zur Verarbeitung der Wellpappe Rändel- 
er Einf nn jeh-Mas Vergoldeschule Deutschlands Sculbesudı ca. 1400 Mann 
Kreispappscheren, Tafeipnppscheren, — Feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 
Blege- und Sohlitz-Maschinen, Maschinen zur Herstellung 


Heftmaschinen, Kreissägen, Prömilert mit goldenen und zlibernem Medallien. 


mnsehinen Fur Fabriintion son | Metall-Plakat-Stäben. 


















Wazentrack;Mushiaen [Ela mal Dasie Ya TU TR 
elastischen Gem Besiin Welsaa: alle sonstigen eos ge : m Ed 4 mittelfeine , | 
Bee SEES I Vu BET ge Be N; SE Br PERER DET iefern K,- prnenstärke ig 

. . . a : “ ‘ ıe 68 e 

Etahlieren Sie sich«-stehen Sie sonst ARS\ Meisterstärk®: 


vor der Anschaffung von Maschinen, Sehriften, Utensilien etc. drgrap. f |___ 
Branche und Papierrerarbeitung, So versäumen Sie nicht, Pressvergoldungen 
bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile. | | upar Art liefert anuber und geschmackvoll 


Strubelt & Jenner, Barmen-U. 2 3 
Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbindereien Aug. Onedliab h ah 


[all Darnar und Kiehruicher als Meiremtärke. | 
N u duroh die meisten 





Kiez 
at Darid Lafle, Um a0. | 
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Broichüren- 


Drahtheitmaichine 


bewährter Konitruktion. 


Nadı dieiem Modell alfein wurden 
sa über 15000 Maicinen sa 


von uns verkauft und find dielelben heute nodı in Be- 


' trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten. 


Gehrüder ran Leipzig-Plagwitz. 





Weber & & Eichenberg 
Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) 5 


fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, 
linliertse Papiere, Herbarien und Zeichenblocks: 
Be Art nach behtirdtichen V nmohristen 
ct - A er Zeichenmethode ste 
= erstklassige Gesc bücher, Notizbücher aller Art. Mahler's Waagenfahrik 














——— EI Preislisten grafis und frank, — Referenzen erbeten. — Stuttgart, Rotebähletr. 11! 
OTTO STOLZ Santa. erzarung | \ i q - TR 
Grarior-Amstalt | m MESSING SCHRIFTEN 
HAMBURG22 fms- wi Banddreek. | “ auf deren Veröffentlichung in betr, Wochennummer (ef-1- 7215 481.74, EL) 
inne NZeI ß mit “Dis Miltwor wird, VERZIERUNGEN 
müssen bis Mittwoch mittag nur DIE VERGOLDEPRESSE" 
Draht- , in unsern Händen sein, BRANDTxE: LEIFZIG 


Heftmaschinen 


” PR Gründlichen Unterricht 
Broschüren rege 


und Geraer Fachschule „. Hans Ba 
Kartonnagen für ee en age 


bauen als Spezialität ehemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 
Herfurth & Heyden Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 








garantiert reinen Hautleim 





alität Fxtra, sohr ausgiebig, 
ött Leipzig. Ausbildu Während 20 jähriger ne 
VEN P in Hand uni en EEE ui, Paehschuliätigkeit bereits «a. 1108 EaSeEn Sn ad area, 
OR r Sehfller ausgebildet, Ph. Carl Weolns, Haiger (Nassau) 


a Meines Schüler erhal person sichere Leimfabrik, G, m. b. H. 
vom. dem a he agaen ze Bostollangen in ww Rreumberg an den 
| Eintritt jederzeit! Prospekte kostenlos! | Fr. Stängel, Stuttgart. Falkertate. fh 


Buchbinderleinwand, für Buochbinder 


Leder aller Arten, TE gg rg eg 
lief: illigst und in allen Qualitäten 
Moteskin und Leinen, ne " ® 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bünder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim er. Stuttgart. 








Verantwortlicher Rodakteur: Adolf Sehmid. — Verlag und Expedition: Allgemeinor Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiler. — Sümtlich in Stattgart, 
Die heutige Nammer umfasst 12 Selten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papler- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Selten, sowie 2 Sonderprospcekte. 











———, 


Erkheinungswelle: 
wodhentiih Freitags 
| Derland 


Bis au din hündigen Arennın 
sem: te Bupmmteren 







Abonnementspreile 


tes Desundnd Dei Antimweriung zu tie 4 dei 





f TTer 

Sanazan mare um te Bar 

Preasdbnsorinn sam 
wre Belwigei ı 

















| Dani Bam 13 Piramig ls Dur 
| Bau . 1. Smntungn 
[Altgem. Anzel er Ir B Abdinderel ’ 
Se aaa . ee A # ’ a Bu chbi 
TigammDeree: Entintune Arzriyen Surget u ee) TI TR 
21. Fahrgang. ce &S $futtgarf, 27 








Die Gefängniskonkurrenz. 


Der Vorstand des Bundes Deutscher Bachbinder-Innungen in Berlin 
ibt in der neussten Nummer der „Mitteilungen des Bundes Deutscher 
uchbinder-Innungen*“ den Wortlaut einer Petition an das preußische 

Abgeordnetenhaus, betreffend die Re Buchbinderarbeiten in 
Strafanstalten, bekannt, mit dem Bemerken, daß die Petition jeder Hand- 
werkakammer in Preußen mit der Bitte um Unterstützung zugeschickt 
worden sei, wie auch jeder einzelne A ete die Petition direkt 
Tr ug habe. Wie ferner mitgeteilt wird, hat der . Baurat Herr 
Felisch, Mitglied des preußischen Abgeordnetenhauses, die Petition dem 
Abgeordnetenhanse mit seiner Unterschrift überreicht und sich dem Bundes- 
vorstand über erboten, in der Kommission für Handel und Gewerbe 
die Berichterstattung zu übernehmen, wie auch der preußische Abgeord- 
nete Jacobakötter sich zur Unterstützung bereit erklärt hat, 

Die Petition hat folgenden Wortlaut: 


Petition Berlin, im März 1906. 
des Bundes Deutscher Buchbinder- 
Innungen betr, die Verfilgung des 2 


=. and Hei des Rn die 
J um erungspräsidenten, 
die Standesamtaregister in den 
Strafanstalten anfertigen zu lassen. 

Der Herr Minister des Innern hat unter dem 18. Dezember vori 
Jahres eine Verfü erlassen, welche der nnterzeiehnete Vorstand des 
Bundes Deutscher 
dem Wortlaute nach zu unterbreiten sich gestattet: 

Der Minieia das Innern. Berlin, den 18, Dezember 1%, 


Kit! 
Nach der Bestiumung des IL der bei dem Vollzug Itlich er- 
kannter Kreibeitsstrafen zur Anwendung kommenden Grundsätze den Bundesrats 
vom ber air int die Verwendung der Arbeitskraft der Gefangenen so zu 


# Norember 
regeln, daß die Interessen des Privatgewerboes möglichst Schonung erfahren. 


Insbesondere bat sich der Arbeitsbesrieh der Strafanstalten auf Lieferungen für 
die Stantsverwaltung zu erstrecken, um auf diese Weise die Verdingung der 
Arbeitskraft der Gefangenen an Arbeitgeber tunlichst einzuschränken, 

Zur weiteren Durchfahrung dieser Maßregel bestimme ich, daß die Standes- 
register und die sonstigen Formulare für die ser in den 8 ı 
anzufertigen sind, sobald die Vorträge mit den derzeitigen Lieferanten, soweit 
als 1 nach deren fristzeitiger Kind ‚abgelanfen sind, Bure Ex- 
zellenz ernuche ich ergebenst, das hiernach forderliche Hgut zu ver- 
anlassen und bis zum 5. Jansar 16 zu berichten, zu welchen Terminen die 
Lieferverträge in den einzelnen Regierungsbesirken (bew. für dem Stadtkreis 


Berlin) a fon sein werden. 
Die weiteren Bestimmungen über Bedarfsanmeldung, Anfertigung und 
Versondung der Register und Formulare werden nach Eingang der Berichte 
Im Auftrage gez. von Kitzing. 


or 
An die] Ben Oberpräsidenten und an die Herren Ro- 
zlerungsprüsidenten in Düsseldorf und Sigmaringen. 
Begründung: 

Die Herren Abgeordneten fast aller Parteien sind so oft und so 
warm für die Interessen des Handwerks eingetreten; daß wir glauben, 
anch in diesem Falle, in welchem unserem Buchbinderhandwerk wieder 
ein schwerer Schl bevorsteht, vertranensvoll an die Hilfe der Herren 
Abgeordneten app eren zu können, 

Alljährlich in den Sommermonaten, wenn die Arbeit in den Buch- 
binderwerkstuben knapp ist, war es eine wahre Wohltat, wenn die 
Standesamtsregister zum Einbinden kamen und dem Meister sowie auch 
den Gesellen die Sorge der Arbeitsnot verri . Hatte doch bisher der 
Meinter an diesen Arbeiten, wenn sie auch nicht glänzend bezahlt wurden, 
da sehr oft der Buchdrucker auch noch etwas am Einband verdienen will, 
eine sichere Einnahme, mit der er sich in den arbeitsarmen Sommer- 
monaten hindurch helfen konnte, Viele Gesellen müssen im Sommer wegen 
Arbeitsmangel so schon feiern und von Stadt zu Stadt wandern, was soll 
erst daraus werden, wenn alle staatlichen Druck- und Buchbinderarbeiten 
in den Strafanstalten angefertigt werden, wie es seitens des Herrn Ministers 
des Innern geplant ist. 

Grenzenloses Elend würde über unser Buchbinderhandwerk kommen, 
und wenn uns schon jetzt aus allen Teilen des preußischen Staates ein 
Notschrei entgegentünt, so würde daun, wenn den Buchbindern alle Ar- 
beiten des Staates entzogen würden, die Not in Hunderte von Familien 
einziehen, und viele Existenzen würden vernichtet werden. 

In Anbetracht, daß diese Arbeiten bisher alle Jahre wiederkehrten, 


DI Carnntierts Auflage Jeder Nummer 10000 Eromplare. “ug 


Ma - Sr - N 
Allgemeiner Anzeiger 2 
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uchbinder-Innungen dem hohen Haus der Abgeordneten 


uni, mM... 


MV > 1908 








Inlertionspreis: 
15 Pieanig per Milimeier Böbe der So Mhlumeter 
breiten viepeipalsensn. Tele. 
I) da Wuterbilngm ut Kiet 


| 'Stellengehuche "7 
Stellenangebote „.”; 


u Euer 4 





2 Duang 
Sdıak für Birnatene vor Dalzrare 
Dsenersiag varmımayı 9 Dar 
La Ipdi emimsiınde Tem rie « 
in die Iegr . " 
Ontite Nie Santreüsgen »ea Dnwabırang 


Organ 
des Peıdands der keititinuigen Buchtinder 
Binrendergi | 


ismiung 






15 
j | I der ferien Iomang Wibisediger Batitintermeilter 
der Man. 
des Purdands aer Badnindermeihnt nn Roten 
der Verbanei ser Baniundermeilier Bayern 
des Ulah-Usthringiktien Pepwrhändier: und 
Badidınder- Deren: 


Dr. 17. 





3 Ds 
A m: 


, Boril 1906, @o 


haben sich die Buchbindermeister teure Maschinen und Wetkzenge, auch 
Materialien auf Vorrat angeschafft. Wie soll der Meister seinen Ver- 
pflichtungen, Abzahlung seiner Maschinen etc. nachkommen, wenn ihm 
diese sichere Arbeit entzogen wird? Mit der Herbeischaffung anderer 
Arbeiten werden die Meister kein Glück haben, das Publikum braucht in 
den Sommermonaten sehr wenig und die Verlegerarbeiten werden in den 
Zentren der Buchbinderei Berlin, Leipzig und Stuttgart fast ausnahmalos 


bewälli 

, Auf eine Beschwerde der Buchbinder-Innung zu Schweidnitz wird 
in einem Schreiben des Oberland ehtsprüsidenten in Breslan, welches 
wir in Abschrift uns beizufügen erlauben (s. unten. D. Red.), ausgeführt, 
die rg inäreng Im fortgesetzt darauf gedrungen, daß die Gefangenen 
jetzt in weitestem Umf: mit Arbeiten für den Staat beschäftigt werden 
müssen, Warum aber soll gerade unser Handwerk durch diese Maßregel 
so sehwer geschädigt werden ? 

Es sehen alle, welche bisher mit den staatlichen Buchbinderarbeiten 
betraut waren und solche zur Zufriedenheit der Behörde ertigt haben, 
einer trostlosen Zukunft entgegen, nur deshalb, „weil die en 

igt werden sollen“, 

ir riehten daher an das hohe Haus der Abgeordneten die ganz 
ergebene Bitte: In Anbetracht der großen Notlage, in welche unsere Kollegen 
> ge - für den er ang ertigten ge ng ara 
geraten würden, den Herrn Minister des Innern an ie 
vom 13. Dezember 1905 3. 492 zurückzun ine 


In Ehrerbietung 
Der Vorstand des Bundes Deutscher Buchbinder- a 
G. Slaby, Vorsitzender, A. Papajewski, 
Großbeerenstr, 886. Sehri 5 


Der Oberlandesgerichtapräsident 
und der Oberstaatsanwalt. 


Gen. 1180 
2er. 


Ihrer an mitunterzeichneten Präsidenten 
18. 4s. Mts. können wir nieht entsprochen. Sowohl 


ie Volksvertretung als auch 
die Königliche Ober-Rochn dringen fortgesetzt „dab die Ar- 


angskammer 
beiten für Privatunternehmer in den Gefängnissen möglichst eingeschränkt und 
die Gefangenen in weitestem Umf; mit Arbeiten für den Staat beschäftigt 
werden. Zu loszteren Arbeiten gehört auch das im hiesigen Untersuchungs-Ge- 
füngnis — nicht in der Strafanstalt — erfolgende Einbinden von Büchern für 
die Justizbebürden des Oberlandesgerichtsbezirkes Breslan,, 2 
raoger. 


Vierhaus. 
An die Beohbinder-Innung Schweidnite. 


Gedanken eines neutral stehenden Fachmannes über die 
Internationale Buchkunst-Ausstellung zu Frankfurt a. M. 


Mit großer sarunen } wird wohl jeder tüchtige Buchbinder, welchem 
die klins e Fortentwickl unseres Gewerbes am Herzen De ie 
Entscheidung über die Internationale Buchkunst-Ausstellung zu k- 
furt a. M. en haben, denn man darf es durchaus nicht als 
Gleichgültigkeit a ‚ wenn selbst aus Deutschland #0 mancher 

= i It bleiben, a ges 

möge t zu un! w e Bew ea es waren, 
reale de Beteiligung dieser Fachgenossen verhinderten. Betrachten wir 
die Namen der Vertreter Frankreichs, des klassischen Landes feiner Buch- 
binderei, ao sind es nur vier Namen, die uns deutschen Fachgenossen 

länfig sind: Chambolle- Charles Meunier, C. Canape Fils und David. 
Alle anderen, wie Marins Michel, Mercier, Leon Gruel, Maraslin Lortie, 
Petit, Amand und Petrus Ruban, glänzen durch Abwesenheit. Auch Eng- 
land hielt uns einen Cobden Sanderson, Zähnsdorf und Roger de Coverley 
ferne. Dänemark ist gänzlich ausgeblieben, obwohl wir #0 gerne Anker 
Kyster, Fiyge und Clöment von Kopenhagen in ihren Schöpfungen ua er 
hätten, und Italien wurde in seiner Hauptstadt Rom ebensowenig durch 
Andersen wie Staderini vertreten. Sollten alle diese Künstler schon eine 
Ahnung gehabt haben, mit welchen Mitkonkurfierenden sie zu rechnen 
ee so stark durch eine größere 

ıl Damen vertreten sein würde? 

Spezialausstellungen irgend eines Kunstgewerbes, welche den Zweck 
verfo den jew Stand desselben im internationalen Bilde uns 
vorzuführen, ten doch Privaten, welche aus Liebhaberei zeitweilig 
einmal sich mit diesem oder jenem Gewerbezweig beschäftigen, ihre Räume 
zum Ausstellen verschlossen halten. Nur diejenigen, welche ihr ganzes 











Breslan I, den 29. Januar 1900. 
Ritterplatz Ne. 13 





ichtete Beschwerde vom 


202 








Leben hindurch mit voller Hingabe der Austibung eines Kunstgewerbes 
sich widmeten und durch ihr fı tztes Schaffen in ihm dasselbe ver- 
vollkommnen und auf die höchste e zu heben imstande waren, Leute, 
die mitten im praktischen Leben stehen und ernsten, an sie gerichteten 
Aufträgen zu jeder Zeit gerecht zu werden bestrebt sind, nur solche Re- 
prüsentanten sollten unter sich um die Palme ringen und sicher hätte 
man bei Zugrundelegung einer solchen Tendenz ein viel lückenloseres Bild 
über das große internationale Können erhalten, als wenn man jede Dame 
ihre gelegentlichen Liebhaberarbeiten neben den Werken eines rig 
erprobten Meisters aufpllanzen läßt. — 

Es liegt mir ferne, mich hier des weiteren tiber philosophische Streit- 
: er gr über Berechtigung und Nichtberechtigung der Frauenrech! 

und der Emanzipation in unserer Zeit zu ergehen, ich will sogar nicht 
einmal die Grenzen anzugeben versuchen, in welchen dieselbe berechtigt 
wäre und von welchen Ständen sie gefordert werden dürfte, in unserem 
Falle gelte lediglich nur der Grundsatz: „Der Dilettantismus dem Dilet- 
tanten, das praktische ernste Gewerbe aber auch nur ausschließlich den 
hiefür in fortgesetzter Schul herangereiften Männern des Handwerka.“ 

In London haben wir beispielsweise jedes Jahr und soviel mir 
erinnerlich ist, # zweimal, im ahr und Herbst, Kollektiraus- 
stellungen von Dilettanten der * nsten Gewerbe in der Albert- 
Halle. Es sind dies Veranstaltungen, bei denen dieselben N nr rn Ge 
legenheit haben, ihre tatsächliche und auch eingebildete nei 
dem Kreise ihrer Bekannten, Freunde oder hörigen v en 
zu können, um ihrer Eitelkeit und Sucht nach Ruhm zu frühnen. 

In Deutschland bestehen allerdings derartige en se noch 
nicht, was wohl im großen und ganzen mit dem, gesamten National- 
reichtum zusammenhängen dürfte, welcher solche Erscheinungen reifen 
läßt, — Ich glaube bestimmt, daß es dem deutschen Volke nicht zum 
Nachteile gereicht, wenn sich Dilettanten noch nicht in so hervorragender 
Weise im Kunstgewerbe breit muchen, wie in dem — ich möchte gerade- 
zu sagen — liberreifen Kulturleben Englands und seiner Geldaristokratie. 

Betrachten wir uns die Aufstellung der Prümiierungen in Frank- 
fart a, M., welche die genaue Rangordnung zeigt, so müssen wir schon 
bei den mit Ehren-Diplomen Aasgezeichneten den Kopf schütteln! Wenn 
wir selbst von der Voraustellung von Riviöre & Son-London absehen wollen, 
so ist es doch sicher zu weit gegangen, eine der gehen Fachwelt völlig 
unbekannte Miß Wrightson vor einen Osterrieth, Schultze oder gar Chambolle- 
Daru zu stellen. 

Bei der zweiten zu Einfache Diplome*, was sieht man da 
nicht alles! Meunier, Eduard Lu wig, Paul Kersten, Canape Fils, ja sogar 
ein Georg Hulbe werden hinter den verschiedenen Damen Albions zurlick- 
gestellt und es hätte nicht viel gefehlt, #0 wäre mancher von ihnen mit 
einer einfachen Erwähnung verabschiedet worden, während wir in deutschen 
Fachkreisen doch nur zu gut wissen, daß ihre Leistungen in der ersten 
Rangklasse stehen müssen, 

In Wilh, Rauch-Hamburg sehen wir auch ein rechtes Stiefkind; 
wir kennen die Leistungen dieses jungen Kunstbuchbinders, welche das 
Archiv für Buchbind ab und zu veröffentlichte, recht wohl, so daß 
es zum mindesten gerechtfertigt gewesen wäre, ihm den Mittelwert der 
Auszeichnungen zuzuerkennen. 

Ein Grundfehler ist in erster Linie dadurch t, daß man in 
den Gruppen noch EEE eintreten ließ; dies wird — ich sehe es 
voraus — viel büses Blut, viel Streitigkeiten und Verbitterung, aber auch 
eine Unlust zum fernen Ausstellen zeitigen, Man darf sich alsdann am 
grünen Tisch nieht wundern, wenn bei weiteren Facha die 
eigentlichen Meister des betreffenden Kunstgewerbes immer seltener werden. 

Der zweite Fehler ist in der Zusammensetzung des Preisgerichts 
selbst zu suchen. Zu einer fachlichen Benrtellung, der nieht allein 
zeichnerische Konzeption und Geschmack in Anwendung einer harmonischen 
Farbengebung, sondern vor allem der konstruktive Ban des Buches und die 
technische Verarbeitung des Materials mitbewertet werden soll, muß das 
Preisgericht unbedingt zur Hälfte aus Fachleuten bestehen. Im gupesenen 
Falle, wo vielleicht aus irgend einem Grunde sieben Herren Preis- 
gericht bilden sollten, mußten also doch mindestens drei Buchbinder dabei 
sein. Es mögen ja alle diese Herren eifrige Bücherfreunde sein, dies aber 
ersetzt noch gar lange den Buchbinder nicht, welcher den Grundbau des 
Buches in seinem vollen Umfang bewerten kann, um hiedurch wieder in 
xerechter Weise auf die Gesamtnote einzuwirken. 

Es wäre zu begrüßen, wenn Deutschland des öfteren in seinen 
verschiedenen Landesteilen solche Ausstellungen ins Leben rufen wlrde, 
um belehrend und belebend auf das Publikum einzuwirken, di Aus 
stellungen würden sicher mehr nützen als alle großen Landes-Industrie- 
und Gewerbeausstellu ‚ von Weltausstellungen ganz zu schweigen. 
Aber es muß nach an Grundsützen verf: werden, dann steht 
auch das Kunsthandwerk den Veranstaltern kräftig zur Seite mit den 
mannigfaltigsten Arbeiten seiner heimischen Werkstätten, Verfolgen jedoch 
die Leiter solcher Ausstell enen Kurs weiter, #0 
werden sie für alle ihre M in Fachkreisen nicht nur keinen Dank 
ernten, sondern sie werden selbst die Totengräber ihrer eigenen Schö 
sein. Fritz Dörflein, Kunstbuchbinder, Schweinfurt a. 


ihr Recht, wenn dieselben derart sind, daß sie bestimmten Anforderungen 
nieht genligen und man annehmen kann, daß sie weder beim Fachmann 
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noch beim Laien ein Interesse erwecken könnten. Nun betrachte man sich 
aber einmal z. B. einige Arbeiten in einem Glaskasten des mittleren Saales, 
Darunter befindet sich n. a. ein Kinband in Handvergoldung, dessen Kompo- 
sition wahrscheinlich einem 10 Pfg.-Notizbfiehelchen entlehnt ist. Bezüg- 
lich der Ausführung wird es jedem Fachmann gentigen, wenn ich erwähne, 
daß das Gold an einigen Stellen fehlt. Das ist nun auch weiter nicht 
schlimm, denn es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen und was 
nicht ist, kann noch werden. Hat man aber gesehen, was die Ausatellw 
leitung zurückgewiesen hat, so kann man sich eines mitleidigen Lächelns 
ob solcher Jurisdiktion nicht erwehren, Daß man weder entwerfender 
noch ausführender Künstler zu sein braucht, um einen Preis zu erhalten, 
hat die Liste der Prümiierten ebenfalls bewiesen. n 

Ein Kunstwerk erfährt bekanntermaßen die verschiedenartigsten 
Beurteilungen und man kann keinem Menschen zumuten, etwas schön zu 
finden, wenn er diese wo nicht hat. In diesem Falle ist jedoch 
die vornehmste Pflicht die, dem Ki werbe zu nützen und nicht zu 
schaden — den Kunsthandwerker zu und nicht beiseite zu drüngen 
und totzuschw . Jede rn zu einer Ausstellung schließt doch 
von vornherein die selbstverständliche Garantie ein, daß den Teilnehmern, 
die doch die eigentlichen Träger des Unternehmens sind, volle Gersch- 
tigkeit zuteil wird, Der Frankfurter Kunstgewerbeverein hat die Aus 
stellung nur aus Liebe zur Sache übernommen und findet seine Befrie- 
digung in dem Bewußtsein, dem Eunigereie damit einen Dienst ze 
leistet zu haben. Um so bedanerlicher es, wenn bei einer so kleinen 
Ausstellung nach der einen oder anderen Seite hin Klagen laut werden, 
die recht gut hätten vermieden werden können, Fritz Brose.“ 


Kleine Mitteilungen. 

Deutscher Schutzverband der Buchbindermeister- 
vereine. In der am ®. April stattgehabten Versammlung der Berliner 
Bachbinderinnung wurde n. a. ein Antrag angenommen, dufingehend, für 
ganz Deutschland einen Schutzverband der Buchbindermeister-Verbände 
zu gründen, wie dies bereits die Tischlermeister, Malermeister und andere 
Verbände getan haben, 





Zielbewusstes Streben“ im Schaffen von Buchdecken- 
Gravuren-Schmuck. 


Nachdem lange genng die „Platten-Garnitur*, womit der Buch- 
binder aus 1—200 zusammensetzbaren Teilen recht und schlecht, gunz 
nach dem Rezepteder „Ankerbaukasten", seinen Buchdeckenschmuck zu 
bilden beliebte, sich behauptete, sehen wir neuerdings den Ue nach 
etwas anderem, Besserem, welches gleichsam erlösend aich icht. 
Die neun konstituierte Gravieranstalt Dornemann & Co. in Magde- 
burg mit dem von der früheren Firma Edm. Koch & Co. wohlbekannten 
Herm Fritz Dornemann an der Spitze, greift die Sache einmal von 
neuer Seite an, indem sie vom Alten sich möglichst ferne hält und eine 
Art „Akzidenz-Garnitur“ bietet ans Stücken von durchweg schöner, im 
Sinne einer lärten und fein empfundenen „Modernen“ gehaltenen 
Zeichnung mit dem Namen „Mainzer Fraktur-Schmuck“, womit auch zu- 
gen eine vorzüglich passende „Mainzer Fraktur-Schrift“ in gut les- 

, flotter Zeichnung erscheint. "Während früher der Buchdecken-Zierat 
in der Hauptsache als Umrahmung wirken sollte, wofür je nach Format 
eine kleinere oder größere Zahl von Ornamenten nebeneinander gerückt 
wurden — mit oft wunderlichem Stil —, sind wir nun so weit, mehr das 
Mittelfeld der Buchdecke als eine von innen nach außen- wirkende Zier- 
fläche zu behandeln und erzielen damit weit Besseres, Wir lassen uns 
beztiglich der Verzi des Buchdeckels vom Buchinnern beeinflussen, 
verwenden dort — te Kopfleisten und Zierstücke auch außen, lassen 
Empfinden und U mi mittun als früher und sind dazu eben 
— was nicht geleugnet werden darf — nicht ohne einigen Nutzen ge- 
blieben, indem wir uns an die mancherlei Beispiele anlehnen und den wohl- 
berufener Künstler Gehör schenken, zu deren 

unsere Fachschriften sich mit vielem Fleiß und Eifer machen. 

Dieser Dornemann'sche Buchdeckenschmuck fesselt vor allem durch 
flotte Zeichnung aller dabei vertretenen Einzelmotive, Wir haben kein 
Legespiel mehr, sondern eine Anzahl überall praktisch anwendbarer Einzel- 
formen, Mittelstück-Dekorationen, zweiteilige, erweiterbare Titel zulas- 
sende Schil , Kopfleisten, Ziervignetten auf Decke und 
Rücken, Rücken- und Vorderspangen. Die einzelnen Teile sind alle anch 
einzeln käuflich, je nach Bedarf, wodurch manch unnötiger Ballast ge- 
spart wird. Unsere heu Abbildung enthält einen Auszug aus dieser 
wirklich praktischen, wohlgelungenen Kollektion, lauter gefällige Zier- 
mittel und für die m tigsten Zwecke jedes einzelnen wie anprobiert, 

Hinsichtlich der wieder vom Alten hervorgeholten Schrift „Mainzer 
Fraktur“ können wir diesen Griff Herru Dornemann's auch nur gutheißen ; 
sie en — #o deutscher Schnitt anwendbar ist — ganz besonders gut 
zu den „Mainzer Fraktur-Ornamenten‘“ und erfüllt die vernünftigerweise 
an eine Schrift zu stellende Bedingung, gut lesbar und von gefülliger 
Form zu sein. 

Um nun auch noch ein Wort über die technische Ausführung des 
Dornemann’schen ‚zu sagen, so geblihrt dieser Firma alle 
Anerkennung für das von ihr hochgehaltene Prinzip, nur Hervor- 
ragendes bieten zu wollen. Was uns bis jetzt zu Gesicht gekommen 
ist, trägt den Stempel des Vollkommenen auch hinsichtlich Gravur und 
Justierung ; hinsichtlich der Zeichnungen herrscht planmäßiges Vorgehen, 
und ganz besonders schätzenswert finden wir die planmäßige Darbietung 
einheitlich ey menge Stilgrappen, weiche dem Buchbinder grobe 
Fehler nach dieser Richt hin fernzuhalten geeignet sind. Der Firma 
Dornemann & Co. in Magdeburg ist zu ihrem glücklichen Wurf 
zu gratulieren; der Erfolg dürfte kaum ausbleiben. 


Tr 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der selbständigen Buohbinder Württembergs. 


Am 23. April fand in Stuttgart eine Ausschußsitzung dea Verbanda 
statt, Nach Begrüßung der Anwesenden bittet der Vorsitzende, Herr 
Aug. Stoz-Göppingen, um Anssprache über das den einzelnen Aus- 
schußmitgliedern vor einiger Zeit übersandte Rundschreiben folgenden 
Wortlauts: 

„Seit einer Reihe von Jahren leiden unsere Geschäfte und haupt- 
sächlich das Ladengeschäft darunter not, daB Groseisten, Lieferanten, 
Fabrikanten und Verleger, nachdem die Reisenden solcher Häuser ihre 
Aufträge bei uns erhalten haben, anch noch Privatpersonen und Geschlfts- 
lente, die nicht unsere Artikel führen, besuchen und dieselben mit 
Schreibwaren usw, versehen, die ihren Bedarf alle bei uns decken wiirden. 

Nun haben auch noch in neuester Zeit sich Warenhäuser des Handels 
nit Gesang- und Ciebetbilchern bemächtigt, und es int nun nach unserer 
Meinung hohe Zeit, daß wir uns für unsere Haut wehren; hiezu fühlen 
wir uns ebenso berechtigt, wie jedes andere Gewerbe und jeder andere 
Stand auch, 

Bei unserer fast schrankenlosen Gewerbefreiheit können wir nieht 
verhindern, daß Gesang- und Gebetbticher, diese Blicher geistlichen Inhalts, 
die bisher doch nur von Buchhändlern und Buchbindern, in deren Fach 
sie vorwiegend einschlagen, auch ron anderer Seite aus verkauft warden, 
Aber wir finden es nicht für notwendig, daß wir Geschüfte unterstützen, 
die uns durch den Verkauf an Warenhäuser aufs schwerste schädigen. 


Hiebei ist auch zu erwähnen, dad es Ansichtspostkarten-Händler 
bt, die, nachdem „le bei uns Aufträge erhalten haben, noch Wirte, 
issure und Krämer — oft in nächster Nübe unserer Geschäfteräume — 

besuchen und dieselben Karten an letztgenannte Abnehmer sehr oft noch 
billiger verkaufen, als an uns selbst. 

Wir haben die Anffassung, dad der dentsche Kaufmann, der mit 
Recht ein Ausehen in der ganzen zivilisierten Welt genießt, sich nicht 
zum Krimer oder Hausierer gg sollte, um so mehr, da er auf 
sein Standesbewußtaein ala Grossint und Fabrikant nos Handwerkern gegem- 
über so sehr viel bält. Ein solches Geschäftsgebahren betrachten wir als 
ein im höchsten Grade unsolides und uns schädigendes., Wir werden 
daher in Zukunft, soweit solche Firmen nos bekanntgegeben werden und die 
angestellten Recherchen die Riehtigkeit der Klagen ergeben, deren Namen 
im Verbandsorgen veröffentlichen, damit unsere Kollegen sich vor diesen 
Geschäften hüten können. Um nun die Namen solcher Firmen dem Ge 
dächtnis nicht entschwinden zu lassen, senden wir unseren Mitgliedern 
jedes Jahr eine in fetter Schrift ekte Liste dieser Schädiger unseres 
Berufes zu mit der Bitte, diese Liste an einem geeigneten Platz im Ge- 
schäftelokal anzukleben, damit diese Firmen stets vor Augen sind. 

Wir bitten nun unsere Kollegen, alle derartigen, auf Wirklichkeit 
beruhenden Fälle dem Vorstand des betreff, Verbandes mitzuteilen, der 
alsdann das Weitere veranlassen wird,* 

Nachdem verschiedene hiehergehörenden Fälle besprochen worden 
waren und auch betont wurde, daß es erfreulicherweise schon jetzt vor- 
komme, daß Fabrikanten die an sie herantretenden Konsumenten durch 
Versand von mit entsprechendem Vordruck versehene Zettel an die Ver- 
treter resp. Wiederverkäufer am Platze verweisen, wurde einstimmig be 
schlossen, den Wortlaut des erwähnten Rundschreibens mit einem ent- 
sprechenden Anschreiben an sämtliche süddeutschen Verbände zu schicken. 
Vom Vorsitzenden wurde dann noch besonders hervorgehoben, daß die 
Verbandsieitung nur dann sich veranlaßt sehen kana, in beabsichtigten 
Weise vorzugehen, wenn die angestellten eingehenden Ermittelungen 
Grand hbiezu geben. 








Ein von Herrn Weißler-Gmünd verfaßter und zur Vorlesung 
gebrauchter Arbeitavertrag für die Werkstatt wird im allgemeinen als zu 
weitgehend bezeichnet und daher beschlossen, an Stelle desselben vorerst 
eine möglichst kursgefaßte Werkstatt-Ordaung zusammenzustellen, zu 
deren rannte eine viergliedrige Kommission bestimmt wurde. 

Bei Besprechung der zurzeit in einigen größeren Städten anf der 
Tagesordnung stehenden Frage der unentgeltlichen Abgabe der Lehrmittel 
an die Volksschtiler gibt Herr Rothenhöfer-Stnttgart interessante 
Einzelheiten über die Behandlung dieser Angelegenheit im Stuttgarter 
Gemeinderat bekannt, worauf beschlossen wurde, seitens des Verbandes 
bei sich bietender Gelegenheit ensrgische Verwahrung gegen die Ein- 
führung der unentgeitlichen Lieferung der Lehrmittel in den Volksschulen 
einzulegen, da solche eine schwere Schädigung derjenigen Buchbinder- 
meister bedeutet, die sich in der Nähe von Volksschulen befinden und 
auf das Erträgnis ihres Ladengeschäftes angewiesen sind. Anschließend 
hieran wurden en vorgebracht über Schädi on durch die Lehrer- 
Unterstützungsvereine, deren Vertrieb von Schulartikeln dazu führt, daß 
der ortsansässige Buchbinder als Händler umgangen wird. 

’ Ea wurden ferner noch weitere geschäftliche Mißstände zur Sprache 

bracht und im Verlaufe der Aussprache betont, daß Besserungen nur 
ureh engsten Zusammenschluß erzielt werden könnten. Der Kampf gegen 
diese Mißstände werde bedauerlicherweise nicht zum mindesten anch da- 
durch erschwert, daß ea leider immer noch und immer wieder Kollegen 


gebe, die aus Brotneid ihre Standesehre v. en, 
Mit Intaressse wurde ein Bericht des Herm HOUSEBergaESis TE 
gart über die Lebrliogsprüfungen unseres Gewerbes in der Stadt Stuttgart 


entgegengenommen. Damach int erfreulicherweise durchweg eine Steigerung 
der guten Leistungen zu konstatieren, wie auch die Lehrlinge selbst offen- 
sichtlich mit Interesse bei der Sache sind. } 

Ein im Warenhaus Tietz-Stnttgart gekauftes Gesangbach, sowie 
ein Schulschreibheft fanden eingehende Besichtigung. Dabei konnte kon- 
stetiert werden, daß das zu Mk. 6.50 ausgezeichnete und zu Mk. 6.— 
abgelassene Gesangbuch anderwärts um Mk. 5.— zu haben ist, wobei 
der Käufer dann anch eins weit größere Auswahl antrifft, als dies bei Tietz 
der Fall ist. Das Schulschreibheft verstößt bexiigl, der Liniatur gegen 
die Schulvorschriften. 

In den Verband neu aufgenommen wurden folgende Herren: Friedr, 
Streble, Schussenried; Gustav Risthmiiller, Schrosberg; Wilh, Glemser, 
Wangen b. Stuttgart; Fr. Roth, Böckingen bei Heilbronn, 

Wührend des Mittagessens toastete Herr Zwingauer-Heiden- 
heim auf den Vorsitzenden, Herrn Stoz-Göppingen. Herr Faul- 
stich-Crailsheim gab einen Ueberblick über das Programm zum 
Verbandstag, der dieses Jahr bekanntlich in Crailsheim stattfindet; 
darnach stehen dort genußreiche Stunden in Aussicht. 





nun 2 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz, 


Hierdurch bitte ich die Herren Kollegen, mir den Beitrag des 
1. Halbjahrs 1906 doch lüngstens bis 1. Mai einsenden zu wollen, da 
ich sonst gezwungen bin, dem Beitrag per Postnachnahme zu erheben. 
Gleichzeitig bitte ich, mir bei unregelmäßigen Eintreffen unserer 
Zeitung sofort Nachricht zu geben, damit ich Abhilfe schaffen kann. 
Mit kolleg, Gruß 
Georg Deutsch, Kassier, Ludwigshafen a. Rh., 
Korzestraße 11, 





2° Hiezu eine Beilage von: 


Alexander Köhler, Camera-Vertrieb, Dresden-A., 
betr. Photographische Apparate. 





>. Selten günstige Gelegenheit! = 


Kaum einige Monate gehrauchte, garantiert tadellose 


Wansild’sche viersänlige Farbädruckpresse ARLF, neuestes Modell, 


Drucklläche 25 >< 34 cm, 

Anhängeplatte 30>€26 cın, 

liebte Weite zwischen den Säulen 50 cm, 

Hub 5 em. 

Preis der Maschine mit Priktionskuppelung und selbsttätiger Ein- und 
Ausführung des Tisches . . . 2 2 2 2 22... Mk. 1400. 

Neuestes Zylinderfarbwerk D. R,-P, mit Greifervorrichtang 


exkl. Gießflaschen . „ 90.— 
2 Gießlaschn © . » 2 2 2 02 0. rn 50.— 
Anskuppelbarer Tisch D. R.-G.-M. Nr, 211983, ein wieder- 
holtes Einfürben bei nur einmal. Druck ermüglichend 75.— 
Selbattätiger Stillstand nach beendeter Ausfahrt des Tisches 
und Fußansrückung in jeder Stellung . - : » 2.2 u 40.— 
Aufklappbare Anhängeplatte ER Et n 25.— 
Verpaekung . . 2 2 .. Bi 32,50 
Mk, 2582.50 


zu nette Mk. 1400.— ab Stuttgart besonderer Umstände halber rer- 
käuflich. [1888 


Näheres durch Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 
je ST TG TE 





raten. Förste & Tromm, 


Dinge 1} Leipzig- Paris, 
rss Liniirmaschinen-Fabrik. ”" 





Zwei neue Erfindungen 


DR De u eine Chiffre- für die 

Anzelge (Buchstaben und 

Summen, na weicher Oerln u „Marmorierkunst! 

ie Expedition da. Bl. zu richten sind, Konservierung san-Brundss 
sich melden will, hat einen schrift-| gr eine lange Seren er und die 
lichen Antrag mit dieser Chiffre Belatini des Orundschleimes 
Buchstaben und Nummer) an die nn hüten ! [2017 


pedition des „Allgem. 

für Buchbindereien“ in Stuttgart 
zu senden, die ihm dann an die betr. 
Adresse weiterhefördert, — Adresse 
u, sonstige Einzelheit. solcher Chiffre- 
Anzeigen sind Kedaktionageheimnis, 
weshalb hierüber keine direkte Aus- 
kunft gegeben werden kann. 


En regen 


Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Loo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bez uellen meiner Farben. 
alfer, Jozsef 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pllanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 
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kiste gebrauditer Masdinen von Wilh. keo’s Nadıi., Stuttgart. 


=: 


Zu verkaufen: 


Walswerko von 40-50 em, in allen Preisl, 


1745. 


1870. 


1871. 


1897, 


1 


1 


1 


kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 


Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 
zum Rundsehneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnatange, 
Balancler-Stanzpresse, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgentell, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. Süul, 80 cm, heizb, 
Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mm, 
mit Streifenfährung. 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G,M.421/, cm Walsen!.m.geriffelt, Walz, 


1808/8. 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 


1910. 


1912. 
1913, 


1915. 


1916. 


1918. 


1919. 


0 


- 


De 


u 


für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Pappenschneid: und Fräsmaschine 22, 
1 Filtschachtelstanze 283 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch, 
Paplerrollen-Schneldmaschine, Fahr. 
Guschky & Tönnesmann, fir Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v, Papier- Wurf: 
achlangen, für 5 u. $mm breite Streifen, 
Schnittlänge 80 cm, Durchgang M cm. 
Bogenanleim»- Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu, 
Buchfadenheft»- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 59, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 8 bis 33%, eın Länge 
und 234, cm Breite, 

Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No. 52U., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durchmess,, m. 1 Stanzklotz 350><90 mm. 
Aussianzmiaschine, Fahr. Mansfeld, 
K. IH. b., für Faß- und Motorbetrieb 
(Klauanknppelung), Druckfi. 76 >< 65 cm, 
Einschiebetisch 76 ®Ocın, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linliermaschine, Fahr. 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 cm, m, 14 Liniierwellen, 
18 Sehlaßringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 

Linliermaschine, System Brissarıl, dop- 
pelseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
Linlierbreite, mit 32 Liniierwellen, 64 
Sehluss- nud Achsringen und etwa 
1800 Liniterrollen und Spatien. 
Gehrungs-Kreissäge, System H. EG. 
Uhlig, Hamburg. Gr. III, für Fuss- 
betrieb, sehr wenig gebraucht. 
Falzmaschine, Fahr. Martini & Co, 
Frauenfeld, No. 7 (2 Brauch), ab München, 
Beschneldehobel, Fabr. Holsıter, ganz 
Eisen. 0) cm Durchgang, 
Niederdruckwalze, Fabr. Bolle, für 
Patentstreifen. 
Dresdener 


Blechstreifen . Anschlag- 
Hammer, m. 12!/, em langem Ambos; 
für 6 und 10 mm brt. Streifen. Dasn 
Streifen-Absehneida-Apparat, 
Broschärenheftmaschine, Fahr. Prousse, 
f, Spnlendr., m. Gest., b, 10mm Dicke heft. 
Bachdrack -Korrektur-Abzlehapparnt 
m. Hebelpressung tt. in Schieber gleitend, 

sment, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr, Jännicke, Berli 
Lederschär 


Fabr, Brehmer 
Nr. 80, für Fussbetrie 
Blechstrelfen-Anschlagbammer,, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl,, fir 10 mm breiten Blech, 


a Re rege Tee 
Chiffre F. J., 474, cm ittlänge, 


auf eisernem Gestell. 

Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, 8 Wendekopf, selbet- 
tätige Nistenbildung, für 6 mm Nieten. 
Nietmaschine f, Fusabetr., nach Leo Kat, 
Nr. 860, m. 20 em Auslad., f.8 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglänfiger Schaltung, in 
der Fahrik gut anfgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 


Wo nichts anderen sornerkt, atahen die Maschinen is des meinten Fällen auf 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neven u. gebrauchten Bachhi 





9178, 1 Pappschere, Fas. Conrad, guns Holz, 


9178. 
2202. 
9208. 
9207. 


| 9369. 
| 


9871. 
9380. 


9584. 


9386, 


Mill, 


9417. 


1 
1 
1 


1 


mit ansziehbarem en TE starker 
Tischplatte, Schnittlänge em , mit 
Querwinkel und Schmalschneider, 
kleiner Handheftapparat, (Bureau- 
haft.), Fabr. Hoppe, f.&,8, 10 mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fahr. Bre 

Nr. 80, für Kraftbetriob, 
Nietmaschine, Fabr. d, 8. C.-M.-A-G,, 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Funsbetr. 
Karton-Blegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefliche und 22 cm Einsehneidung, 
130 cm Durchgangsraum, in der Fabrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel-Beklebe- u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 em 
Arbeitabreite, mit Anlage, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drahktheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 


1 Bloc 


_ 


0 


1 Tisch-Linliermaschine Be 


1 
1 


u 


- 


hıklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Automatik» Ossenmaschine, Fabrik. 
Kappe. No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
Il, in der Fabrik gründl. repariert, 
eftmaschine, nach Leo, Kat, Nr. 58/IV, 
bis 5 mm heftend, für mern sus 
dünnem Draht (26). 
Radschnelämaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2% Messern. 


a Fabr. Foram, Chiffre 
Buch 


2 I m Höhe des Buchs 425 mm, 

a kon-Bundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, ftir Motor, für eine 
Bachhöhe von 80 em. 
Radschn 0, Fabr. Fomm, 
80 em Schnittlänge, 17 cm Schnitthühe, 
Chiffre A, R, e., f. Kraftbetr., 2 Measern, 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr,, Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch, 


Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern, 
Heftmaschine, Fabr. Malitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. a 
BA8- 


kämper, Mod. No. 1, für dbetr,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand, 
Ueberzieh-, Einfas®» u. Bordiermasch, 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftsnd, fast neu. 
Rollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u, es, Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei kompl. Farbworken, 
katalogmässiger Zubehör nen, 
Bostonpresse, System Li ‚ mit 2 
Auftragwala., ion. Rahmenw. 10><15 cm. 
Hebelschneldemaschine, Syst. Herbat, 
60 cm Schnittlänge, mit 2 ganz neuen 
Messern. 

Abpressmaschine, Fabr. Mansteld, 
Chiffre A. Z. II, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Hoftmaschine, Fabr. Preusse No, ], 
für 28er Draht, mit neuer gwangläufger 
Drabtzufübrung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Ritzmaschine, Fabr, Krauss, Chiffre 
J. M., 98 cm zwischen den Winkeln, 
104 em zwischen den Winden, für 
Fusabetrieb, mit 3 gronsen Ritzscheiben. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m. 9 om Mess. u. je 1 Einsatz f. 5,9, 12 om, 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dickes heftend. 


in tat 
erei-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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Nr. 17. 27./4. 1906. 


Drabtheftmaschine, Fahr. Brehmer, 
Nr, 85, für Foss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
pie Baeıe Fahbr., Druckfi. 
47><42 cm, Anhängplatte 52><C44 em, 
Tisch 56><45 em, mit Gasgabel, Raserve- 
anbängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
klappsı . beide Anhängeplatten passend. 
Hefimaschine, zum Heften von Ver- 
sandachachteln, nach Leo, Kat. Nr. 140, 
mit fertigen Klammern, Kartons bis 
22 cm Tiefs heftend. 
eidemaschine, Fabr, Fomm, 

Chiffre A. V. «, 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbotr,, mit gew. 
Sattel, Selbatprena. ‚Friktionskuppelung. 
Radschneidemasebine, Fahr. Fon, 
Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser und feater Riemenscheibe, selbet- 
tätigem Ausrlieker und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb, 
Radschneidemaschlne, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Bun in jan Zustand, u 
alancler-Ve depresse, „Heim®, 
chus Fuß, tel, Druckil, 281/4><21 cm, 
mit zwei Heiskaniilen, gut erhalten. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. OÖ, 
Druckfl. 16><20 em, Tischgr. 2439 con, 
sw. d. Wänden 28 em, gut erhalten. 
Bachdrahtheftmaschine, Fabr. Breh- 
mer, für Fussbetrieb, „Quarto*, Modian- 
gran, bis zu 45 cm Höhe, 9 om Dicke, 
el, Breite heftend, mit 6 Heftköpfen. 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Krause, 
„National“, 55 am Schnittl,, m, 2 Maas. 
Heftmaschine, Fabr, Lasch Nr.6, m. fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 >< 821/, cm, mit Tellerfärbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 
Radschneidemasch.„ Leo“ m, Zugstang., 
Schnitt], 5l em, mit 2 Messern, fast nen, 
Radschneidemasch, „Krause* älterer 
Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern, 
Radschneidemaschine, Fabr, Krause, 
Chiffre A. C,, 80 cm Schnittl,, mit 2 Mess. 
Tiegeldrackpresse, f. Fußbetr., m. drei 
Wals,, innere Rahmenweite 35><27 em. 
Vergoldepresse, Fahr. Krause, Druck- 
fläche 82:<21 cm, obere Einschiebeplatte 
27x22 cm, untere Einschiebaplatte 
81><25,5 cm, 42 cm zw, d. Säulen, 
Doppelhebelschneidemasch., „Fomm*, 
Schnitt]. 59 eun, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
lebelschneldemaschine, Basler Fabr., 
mit eisernem Fußgestell, Schnittlänge 
50 em, mit Zugstangen, mit 2 Messarn. 
eg Konstr. ähnl. Syst, 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 com, für Fussbetrieb, mit Teller- 
fürbung, mit 3 Walzen. 
Eckenansstossmaschine, f. Hamdbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrandemaschine, Fahr, Krause, 
für von 45 cm n. 7-8 cm Dicke. 
Karton - Plachheft - Maschine, Fahr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fromm, 
60 cm Schnittlänge, mit Rippenkürper, 
für Schueidleiste, mit 2 Messern. 
Balancier - Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpi. 20,5><29 em, 
unt. Einschubplatte 22><829 cm, zwisch. 
den Säulen 81’, em. 
Vergoldepresse, Fabr, Krause „B. 0", 
Druckläche 20 ><16!, em, obere Ein- 
schubplatte 24<17!/, cm, untere Ein- 
schubplatte 32x24 em, zwischen len 
Winden 28 cm, ohne Farbiruckplatte, 
für Gusheizung. 


t. — Alle Offerten unverbindlich. 
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Wer Export-Geschäfte,machen will — inseriere im Echo. » 
Patentierte Biegemaschinen 


Farhiruck-Prägepresse „Krause“ = 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 1906. Nr. 17. 








Epstein 
Leipzig-Sohlis. 





2 Dampf-Prügepressen, Krause, 
42/49 cm, 








7. Vergoldepressen, 21/26 b.82/48cm, 
R 2 ” D. R.-Patente No. 127299 | are unge en v. ir 108 cm, 
D. R.-Patente No. 127299 t R | rt h . R.Fätenie NO. ’ appschere, Krause, 100cm, Eisen, 
141859 und 157992. IMI EVOIVEFÜISEN. 141850 und 157992. "| 1 Kartenschere, Dietz, 100cm,Kraft, 
1 Fadenhefter, Preuße, 
- = - — - ng 
nr Anhänge- | Preis mit 3 Kartonscheren, 65 u. 72 cm, 
No. | Druckfläche | platte Piderdeeit 2 Ritzmaschinen, Kranse, 
sn — | 1 eg Preuße, 8 Bruch, 
u. 84 cm, 
| ats m Mask 1 Heftmaschine, Brehmer, 21/,, 
BKuf | 93x37 28 ><4l 3900. — 2 Paginiermaschinen, 5stellig. 


Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


Eine Zweifarben-Liniiermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb, [1378 

L. Liwenhaupt Söhne Nachf. 
V. Fahlbnsch, Mannheim. 


Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 


Zwei verschiedene Gießflaschen kosten Mark 30. — 
bzw. Mark 45. — extra. 


Einige Urteile über deren Leistungsfähigkeit: 


Oberstein, den 2. Der. 15, 
Herrn Karl Krause, Leipzig. 
Teile Ihmen mit, dass ich mit der gelieferten He 
eolver-Prögepresse mit Selbstfärbung BKuf in jeder 
Hinsicht zufrieden bin, Die Muschine entapricht allen 


Erwartungen. Hochachtungsvoll nommen, gründlich durchgesehen und 
(gez) Hermann Leyser. rapariert, sind stets vorrätig u. preis- 

—— wert abzugeben. — Lagerliste zur 

München, den 19. Dez, 1905, Verfügung. 1210 


Herrn Karl Krause, Leipzig. _ Karl Krause, Leipzig. 


Wir bekennen uns zum Empfange Ihres Gechrten | Eine vorzüglich erhaltene Papier- 
vom 18, ds, und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit der | Schneidemaschine, Fabrikat Krause, 
von Ihnen gelieferten Presse EBK uf sehr zufrieden sind. |50 cm Schnittfläche, Radsystem AB, 

Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei event. 


|billig ab Mannheim zu verkaufen, 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp- | 1386] Priedr. Keese, Stuttgart. 
fehlen, und zeichnen hochachtungssoll 





Zu kaufen gesucht! 


Gebr. kleine Ritzmaschine, nicht 
über 60 cm, u, eine Streifen-Anschmier- 
maschine für bis 15 od. 20 cm Streifen. 
Of. unt, Q. 857 an die Exp. da, Bl. 


Für Obifirn-Insarute kommi alas 


Gebühr von 30 Pig In Anrsahaung Folgende gebr, Maschinen werden 


/|zu kaufen gesucht: 
Tiicht., arbeit- u. strebsamer Buchbind., | 1 Prägeprense für Kraftbetrieb, mit 
40 Jahre alt, ev., gesund, solid. Charakter, Hub, Druckfl. von eu. 2x4= 


1000 Mk. orap. Vermög., wünscht in Bayern 40x50, 
od. Württemb. in ein gutes Geschäft ein- 1 Beschnelde - Maschine, 100 cm 
Schnittlänge, 


zuhelraten. Uffert. unter Buchbinderel, 
Nürnberg, hauptpostlagernd. 8 
1 Eckenausstoss-Maschine, 16 cm 
Schenkellänge, 

1 Ausstanz-Maschine, ca. 42 82. 
Dieselben müssen in gutem, brauch- 
barem Zustande sein, 

A, Lechner, Leipzig-Plagwitz, 

Tapisseriefabrik, [861 





Kauf-Gesuche. 


Für Chiffre-Insernie kommt aloe ] 
> Gehähr van 50 Pig. in Anrechnung. Wr 


Eine gebrauchte, noch gut erhaltene 


Kniehebel-Vergoldepresse 


mit Mindest-Druckflüche von 35><85 cm 
zu kaufen gesucht. Offerten unter 
Q. 560 an die Exp. d. Bl, 


Kaufe 


eine gebrauchte, noch gut erhaltene Ritzmaschine (l m Durchgang), 

eine gebrauchte, noch gut erhaltene Flachheftmaschine mit selbst- 

tätiger Klammerbildung und eine gebrauchte, gut erhaltene Schneide- 

manschine mit 50 em Durchgang. Gef. Offert, erb. unter RB. 86% an 
e Exp. d. Bl. 


6—P mm Klammernbreite, zu kauf. gesucht. 
of, mit Preisang. an ° f 
Hoffmann & Co,, Leipzig-Lindenau, 


Zu kaufen gesucht 
wenig gebrauchte Perforiermaschine. 
Offerten erbeten unt. R. 864 an die 
Exp. d. Bl, 





(ge) Franz Humar, G.m.b. H,. | 


Karl Krause, Leipzig. 





'Drahtheftmaschine, 14 mm, Kraft 

und Fuß, 

' Buchrickenabpressmasch., wie nen, 

| Bachrlickenrundemaschine, wie neu, 

/Anrelbmaschine, wie neu, 

Goldabkehrmaschine, wie neu, 

Vergoldepresse, 40><52 cm, wie neu, 

2 Kantenschrägmaschinen, wie neu, 

2 Kartonscheren, 60 und 35 em, 

2 Walzwerke, 1 Partie Vergolde- 
schriften, Verzierungen, Pres- 
sen, Walzen etc., 

Tiegeldruck- u. Bostonpressen, 

Druckerei-Einrichtungen. 


Papierschneide- 
Maschine, 


Pappschere, Vergoldepresse und 
Monogrammbalancier zu kaufen 


ssucht. Nie. Reisinger, 
Offerten unter R. 865 an die |_Fraukfurt a. M., Mittelweg 43. 
Exped. d. Bl. Meine wollbesehäftigte Buchbin- 


derei verkaufe für den Preis von netto 

1500 Mk, Anzahlung mind. 500 Mk. 

Das Einbinden wird dem Käufer mit 

übe en. [1887 

Th. Konopka, Buchdruckereibesitzer, 
Tarnowitz. 


"| Buchdruckereieinrichtung, 


komplett, mit Schriften, umstände- 
halber für Mk. 250.— zu verkaufen, 
Glnstigste Gelegenheit für Anfänger, 
Offerten sub L. O0. 2474 an Rudolf 
Mosse, Leipzig. [1392 


Für Chilfre-Iaserais hemmt alas 
] Gebiär von 50 Pig. in Aurschaung A 


Dresdener Umbiegemaschine, 75cm, 
Ritzmaschine, 80 em er Ta 
Blechecken-Anschlagmaschine, bis 
15 cm heftend, 

Drabteckenheftmaschine, 
Drahtflachheftmaschine, 

eiserne Pappenschere 

unter Garantie für tadellose Be- 

schaffenheit und Funktion sehr billig 

zu verkaufen, [1368 
Strabelt & Jenner, Barmen-U, 


Sichere Existenz in frequ. Stadt 
des nördl. Badens mit 13000 Einw, 
bei Erwerb einer durch Todesfall fr. 
ger. Buchbinderel - Einrichtung z. 


Brehmer’sche Nr. 11, 
Median B.D.H,, 


breite Klammern, sof. f. 1/, Preis 
zu verkaufen. [1391 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 
Perforlermaschine, 


nen, 50 cm, mit Teilschnitt, Hand- 

l. Preis von Mk. 1500.— bei sof.| betrieb, für Mk. 188.— mit Garantie 
Räumung weg. Platzmangels. Off, unt. | verkäuflich, Off. sub I, P. 2480 an 
P. 1880 an die Exp. d. Bl, Rudolf Mosse, Leipzig. [1393 





1906. Nr. 17. 


Verkaufe 


wegen Krankheit mein neueinge- 
richtetes Kartonnagengeschäft, seit 
1 Jahr in Betrieb. 

1 elektr. Motor, 17/, HP, mit Trans- 
mission, 

Patent-Rillen-, Ritz- und Schneide- 
maschine (Krause), 
Eckenausstoß-u- Schlitzeinschneide- 
maschine (Krause), 
Eckenheftmaschine, 
Blechecekenanschlagmaschine, 

Niet- und Oesenmaschine, 

Loch- und Oesenmaschine, 
Flachheftmaschine, 
Fingerlochmaschine, 
Vergoldepresse u. 200 Ztr. Pappen, 
sortiert. 

Anfragen unter RB, 1889 an die 
Eıp. d. Bl. 


Eine seit über 20 Jahren bestehende 


Buchbinderei 
ist krankheitsbulber günstig 
zu über n, 

Geht vorzüglich, bisher vier Mann be- 
schäftigt, immer zu viel Arbeit vor- 
handen. Alle Kunden- und viel Bro- 
schüren-Arbeit. Sich. Existenz, Näh, 
unt. Rheinland No, 1894 durch die 
Exp. ds. Bl. 


In einem aufblühenden Orte, eine 
Bahnstunde von Stuttgart entfernt, 
ist eine gut eingerichtete, gangbare 
Buchbinderei mit Laden- und Ein- 
rahmungsgeschäft samt Wohnhaus 
in bestem baulichen Zustande zu ver- 
kauf. Zur Uebernahme sind 19000 Mk. 
erforderlich bei einer Anzahlung von 
2000 Mk. — Rest nach Vereinbarung 
innerhalb einem Jahre. Elektrisches 
Licht eingerichtet, Reflektant. wollen 
sich wenden unter R. 1895 an die 
Exp. ds, BI. 


Wegen vorgerückten Alters ist 
eine seit über 80 Jahren betriebene, 
mit allen Maschinen, darunter eine 
Brehmer’sche Buchdrahtheftmaschine 
Imperial I, ausgeriistete 


Buchbinderei 


sofort oder später billig zu verkaufen, 
Offerten an [1896 
Obermeist. Bernh. Müller, Chemnitz, 


Ad Di dh 








Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Officlal, 30/42 cm, 
2 = e 25/36 cn, 
3 " ” 22/32 cn, 
1 er . 17/26 cn, 
1 & Liberty, 33/49 cm, 
1 he Stella, 82/45 cın, 
1 " ” 26/88 cm, 
E- 5 Tip Top, 30/42 cın, 
8 4 Pr 26/37 cn, 
1 Bostonpresse, 10/15 em, 


1 Packpresse, 30/40 cm, wie neu, 

1 Satinierwalzwerk, 46 cm, 

2 Heftmaschinen, Fußbetr., 5 mn, 

sp iermaschinen, Fußbetrieb, 

4 Prügebalanciers, 25,85 cm, 

4 Stanzbalanciers, 

1 Stelndruckhandpr., 65/90 cın, 

1 Ritzmaschine, Krause, cın, 
em, 


1 " ” 
1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, Eisen, 100 cm, 
1 u „86 em, 
1 Eckenhefimaschine, 30 em, 
1 Blechklammer-Anpressmaschine, 


gut renoriert, verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Alloo eıus, 130 
ET 





| Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann’'sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Ledersehnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Pr Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekto gratis. — Eintritt jederzeit. 








Loch- u. Oesenmaschine 


mit Untergestell und Tisch billigst 

za verkaufen. [1890 

Albert Baur, Karlsruhe i. B., 
Angustastr, 7/10. Telef. 1887. 


Kartonnagenfabrik-Buchbinderei- 
Verkauf oder Verpachtung. 
(Industriestadt Provinz Sachsen.) 
Beabsichtige, meine seit ca. 60 Jahr. 
bestehende Buchbinderei mit kompl. 
Einrichtung und Maschinen zu ver- 
kaufen event, zu verpachten, Üffert. 
unter R. 1897 an die Exp. das. Bl. 


Maschinen-Voerkauf. 

Wenig gebrauchte Schneidemasch,, 
Pappschere, Ritz-Nutmaschine, Ecken- 
ausstoßmaschine, Ecken- und Flach- 
heftmaschine, billig zu verkaufen. Off. 
unter R. 1898 an die Exp. ds, Bl. 
















nn m mn 
Stellen-Gesuche. 






Far Chißre-Inserate kommt alas 
U) Gebühr ren 50 Pig. ia Anrechnung. I 


Tücht 
nlien Sortimentsarbeiten , 


u 

strobsamer, jung, Buchbinder, 
I in Gesohäfts- 
hächerfabrikation n. f. Einralimengen Gutes 
löistend, nowiö AN im Hand- und Preik 
vergolden, Marmorieren etc, erfahren, sucht 
per bald odor später wirklich dauernde, 
am liebsten 


Lebensstellung. 


Event, 'würde ders, auch ein rontables 
Geschäft, nach mind. halbjähriger Tätig- 
kelt in doms,, übernobmen, Ausführliche 
Of. unt. P. #4 an die Exp. d. Bl. 


Selbsatändiger, streisamer Bachhindor, 
4 Jahre alt, dor seine Meisterprüfung be- 
standen, in allen vorkommenden besseren 
Kundschaftsarbeiten mehrjähr. Erfahrung 
hat, tliehtiger Handvergohler, sowie in 
Schreibblichern bewandert, wlinscht 
sende Stellung, eventuell als Leiter einer 
Filiale (Gste ee. Beste Zeng- 
nisso zur Verfügung. Auslührl. Offerten 
mit näherer Ang unter R. 2838 an die 
Exp. d. Bi. 





Jüngerer Buchbinder, & Jahre alt, 
sucht dauernde Stellung, Offerten an 

Heinrich Habicht, Buchbinder, Glessen, 

Tiefenweg 1%, [SE 


Passepartouts-Arbeiter, 
tüchtig in englischen Passepartonts, sucht 
Posten, Gotl. Zuschriften unter: 

M. M. postiagernd Wien V1112. 


Tüchtiger, intelligenter Bucbbinder, in 
Kunden-, kiearbeit und Gesohäftsbläch., 
besondern im Zurichten von wissenschaft» 
liohen Büchern sehr vertraut, auch in 
Galanterio und Kartonnagen, sowie in Ein- 
rabmungen von einfachen und besseren 
Büdorn sehr erfahren, sucht angenehme, 
dauernde Stellung. Offert, unter R. 2835 
an die Exp, (da. Bl. 


Tüchtiger Buchbinder, in Kundonarb,, 
Geschäftsbüchern und Bildereinrahmen be- 
wandert, sucht angenehme, danernde Stol- 


lung. Der Eintritt ers 14 Tage nach 
Gaezmet Offert. an W. 0 vostlagernd 

'weller (Bezirk Trier). 

Tüchtiger Buchbinder, 35 Jahre alt, 
will sich verändern. Derselbe int in sämtl. 
Berafsarbeiten tilehtig, guter Hand- und 
Proßvergolder, Kontobscharbeiter, auch 
im Einrahmen besserer Bilder erfahren. 
Lang ibrige prima Zeugnisse zur Veorflg. 


Offerten unter A. L, 71 bauptpostlagernd 
Hanau u. M. wu 





Tüchtiger, solider Buchbinder, 3 Jahre 
alt, militärfrei, saoht dauernde, angenehme 
Stellung auf bessoron Sortiment, Guschäfts- 
bücher und Partie. Stellung als erster od. 
selbst, Gehilfe bevorzugt. Of. unt. Rich. 
Hohnsteln, postlag. Saalfeld, at 


Solider, strebsamer Buchbinder (Kun- 
denarheiter), sucht sofort od. r an- 
genehme und dauernde Stellung. Of. an 
). Ried, Baclıb., ee (Baden), 
= Dreikünigstr. In Ib... 


Pressvergolder 


für Partie und Sortiment, Gold- u. Farb- | P 


druck, sucht por sofort oder aplter Stel- 
lung. Suchender ist gelernter Buchbinder, 
in Joder Art besserer Sortimentaarbeit, 
wie Gesehäftsbilchern, Partioarbeiten, 
durchaus tüchtig und selbständig und an 
sauberen und akerates Arboiten gewöhnt. 
Ufferten unter W. Z. 56 hauptpostlagernd 
Leipzig. 154 


Junger Buchbindergehilfe, tliohtiger 
Kunden- und Partiearbeiter, sucht auf so 
fort Stellung. Off, ent. ©, k. 100 meatlag. 
Glauchau i. 8. Ü 


Solidor, strelisamer Buchbinder, Mitte 
&er, der in Geschäftsbüichern, Kunden- u. 
Partiearbeit, elenso im Einrahmen 
hewandert ist, sucht rg = er 
ausgangs Mai, ov. schon früher, lang. 
Suchender ist schom ? Jahre in größerer 
Buchdr, u. Geschäftsbücherfabrik Rhein- 
lands als Kundenarbeiter tätig. Off. nit 


Baden-Baden. 


Tüchtiger Portefeuiller, mit guten Zeug- 
nissen versehen, wünscht bald Stellun 
röborem Geschäfte. Off, unt, R, 2B47 an 
die Exp. d. BL 
Tüchtiger Etulmacher, welcher auf 
orsts Stellungen Anspruch macht, sucht 
Buninne- Of. unt, R. 2848 an die Exped. 


[|| äh. Angabe unter H.F. Ey 


Junger Buchbinder, in allen Arbeiten, 
sowie im rer Kundenarbeit u, Hand- 
vergolden erfahren, wünscht sich zu ver- 
ändern, am liehsten nach größerer Stadt. 
Eintritt kann evont, sofort erfolgen. (Of, 
an W, Mertens, p- Adr. Henn’sche Buch- 
banıllung, Ottweller, Bez. Trier. (HH 


Junger Buehbinder, 19 Jahre alt, 
wamlter Kundenarbeiter, sucht sofort 
Stelle innerhalb Württem , Offert. an 
Otto Schust, Schulgasse 10, Melibre en: 








Junger, tüchtiger Liniterer, welcher 
auf Föürste & Tromm'sche Maschinen gut 
ausgebildet ist, sucht baldiget Stellung. 
o@, an Hermann Melle, Liniierer, Gera 
(R. ). L.). Moltkestr. 8 1. (281 


Ein Junger Buchhinder, der auf Partie-, 
sowie auch anf Kundenarbeiten eingelernt 
ist, sucht dauernde Stellung. Of. orbittet 
man einzusenden an August Walter, per 
Adr. Jos. Ant. Laux, Buchbinderei, Rotten- 
burg n.N. (2853 





Presser, 


welcher allen vorkommenden Arbeiten 
bevorstehen kann, sucht In grossem Ge- 
schäft Süddeutschlands dauernde Stol 
lung. nter R. #439 an die 
Exp. d. Bl. 

Junger, strebsamer Buchbinder, 24 J., 
in Kundschaftsarheiten, sowie im Satz u. 
Druck an der Tiegeldruckpresse erfalıren, 
sscht angenehme und dauernde Stellm 
Sachsen und Thüri bevorzu t dasach 
nicht Bedingung. Off. an All bius 
Stadthagen b. Hann., Niederenstr, 4, va 


Suche fiir meinen Schu eine Werk 
ntätte, worin er sich in besseron Arbeiten, 
wie Goklschnitt, Preivergulden u. dgl. 
weiter amsbilden kann, liersolbe wurde 
Zmal in der Lehrlingsausstellung bestens 
ramiiert nm hat im September 1906 seine 

esellenprüfung mit sehr gutem Briolg 

bestanden. Gel. Angehote an 1234 

Fr. Rudhart, Bschbindermeister, 
Bamberg (Hayern). 


Suche für meinen Pilogesohn, 18 Jahre 
alt, eine Stelle, wo er sich in Kunden- 
arbeit weiter ausbilden kann. Uffert. an 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


ut]: 


n|ist, sich im 





Tüchtiger, strebsam. Buchbinder, 8 J 
alt, prot., Kundennrbeiter, sowie inr Hand 
and Preoüßvergulden nicht unerfahren, sucht 
dauernde Stello als Stütme einons älteren 
Meisters, Wäre auch nicht alıgeneigt, s0 
Gelegenheit geboten Ist, später einzuheir 
Witwe nicht ausgeschlossen. Offerte. ont 
Zusicherung strengsten Diskretion unter 
R. M. hauptpontl. Augsburg. ren 

Buohbinder, 77 Jahre alt, militärfrei, in 
allen Arbeiten, speziell in Geschäftsbüch , 
Halbfranzbünden und Handvergolden be 
wandert, sucht dauerade u. gute Stellung 
Im Rbeinland. Ausführl. Offerten an 

Eug. Blesenbach, Düsseldorf. De 
Kath. Gesellenhaus, Bilkerstr. 3. 


Solider Buchbindergehilfe, IM J. alt, 
welcher auf Kunden- und Sortimentarbeit, 
sowie auf Bildereinrahmen beschäftigt u 
nebenbei auch als Verkäufer im Geschäft 
mit tätig war, sucht zum [4, Mai or, ihn 
liche Stelle. Off. mit Lohnangabe an 

Lamm, Ban-Buppin, 
le v4 


2 Schaferstr, 18, 
Ein mit besten Zeugnissen vorsehener 
Buchbinder, 2 Jabre alt, in Kunden- und 


ürtiearbeiten, sowie Bildereinrahmung 
Zendnleht, sucht bald angenehme Stellung. 
ntrit t. Suchender Ist darauf 


13 
bedacht, sich im Hand- u. Preßvergoulden, 
Akzidenzsatz und -Druck etc, aus- resp. 
weiter auszubilden, Rheinland und Süd- 
deutschlaml bevorzugt, jedoch nicht Be- 
dingung. Of. mit Lobnangnbe bis 2. Mai 
unt. R. F. 777 postl, Mittweida i. 8. (>55 


Schweiz, 


nicht Bedingung, sucht zwecks weiterer 
Ausbild. zum 15. Mai od. spät. kath, Buch- 
bind., 20J. &., mit all, Arbeit. vertrant, in 
Berlin erworb, Kenntnisse im Hand-. Prei- 
ger polden usw. und kaufm. Ausbildung, 
Stellung. Familionanschl., sowie Gelegen 
heit zum Verkaufen nicht unerwünscht 
Offerten unter Q. 960 an die Expenition 
dieses Blattes, 

Ein junger, tücht. Buchbinder, bewan 
dert in Kunden- und Geschäftsblcherar- 
beiten, sucht ®tellung in einer kleineren 
Buchbinderei, wo ihm Gel beit geboten 
icht Bed: On. anK. en | 
nicht ä K ‚anK.F. post rod 
Sulzbach, Sur (257 


Perfekter Hand- und Preilvergolder, 
tiichtig und firm im Titeldrucken, sowie 
Räcken- und Dekorationsvergoldungen, 
vollständ: ide i 


a ildet und ron im 
Preßvergolden, Gold-, Reliel- und Farben- 
druck, auch in feinen Kundenarbeiten und 
Gesebäftsbüchern bewandert, sucht sofurt 
dauernde, angenehme Stellung. Am lieh- 
sten als Vergolder od. als 1. ilfe. Of 
mıt Lohnangabe an Karl Korn, bei Herrn 
Buchbindermeist. Gust. Mertens, Branden- 
burg a. H,, Jakobstr. Dh. OR 


Buchbinder, > J. alt, selbst. Kunden 
arbeiter u. Handvergokler, besondors nuch 
anf Akzidenrmatz und -Druck eingearbeitet, 
sucht in Mitteldoutschland angenehme Stol- 
lung. Off. unt. R. 2%® an die Exp. d. Bl. 


Aelterer, evang, Huiter, selbstandig 
arbeitender Buchbimdergehilfe, Handvor- 
older, auf Kontoblicher u. Bildereinrahmen 
geilbt, sucht dauernde Stellung, am liebsten 
als Leiter kleiner Buchhinderei. Suchender 
hat viel in Druckereien gearbeitet. Eintritt 
sofort, Angebote mit Angabe den L,ohnes, 
der Arbeiten usw. sind an 12 

Ch. Schäfer, jer Adr. Horen C, Kaiser 
in Rahden (Westf.) zu richten 





Junger Buchbinder, D Jahre alt, in 
Kunden» u. Partisarbeit bewandert, sucht 
angenehme, dauernde Stellung. Offert. an 

=. Klein, Ansbach (Bayern), 
Oberer Markt !M 


Pr Stellen-Angebote. PA 


Fer Crifre-innersie kımmi eins 
U] Gebühr von 50 Pig In Auruchnung 


U 

HBuchbinder, durelinus selhstandie und 
in allen Zweigen erfahren, perfekt im Rah 
men u. allen hessoron Arbeiten, auf sofort 
gesucht. ER 


nu 
Josef Stadler, Buchhinderel, Passau #, | J. Urban von Venut, Buchbandieng 


yorn, 


(a 


Buer |. 
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Sehen Sie sich vor 


Anschaflung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


„Ideal“ Bogen - Faltmaschine 


- Tüchtig er Buchbindergehile, 
welcher nrtnleh | im Satz u. Druck 
an der Tiegeldruckpresse gewandt 
ist, findet angenehme, dauernde 
Stellung. Eintritt kann am 1, Mal 


erfolgen. [5863 
A. Zendkowski, Lobsens. | 


Tüchtiger 


Buchbinder, 


selbständiger Arbeiter, welcher 
auch perfekt im Bildereinrahmen 
ist (Kreisäge), findet dauernde 
Stellung bei hohem Lohn. [5868 


Clemens Wegerhoff, 
Recklinghausen. 





Ein tlichtiger Presser für die Balancler 
presse, möglichst etwas mit Tiegeldruck 
vertraut, auf sufort bei gutem Lohn ge- 
sucht, ar 
Bischof & Klein, Lengerich |. W 





Tüehtiger, jüngerer Buchbindergehilfe, 
rubiger Charakter, in allen Flichern be 
wandert, der gewohnt ist, sauber u. flott 
zu arbeiten, fiir dauernde Beschäftigung 
sofort gesucht. Hand- und Prefivergolden 
nicht erforderlich [E74 

W. Grüner, Mannheim, 








Junger Buchlindergehilfe auf Bilder 
einrahmen und Kundesarbeit auf sofort 
gesucht, Offert. sind zu richten an (57 

Herm. Deckors, Bocholt \. W 

Tücht., ovang, Bux hl, mit etwas Kennt 
nis im Akzidenzdruck u einigem Kapital, 
findos durch lobernabme einer Filiale gute 
Brotstelle in Amtsh. [rresden. Offert. unt 
R. 5006 an die Exp. d. Bl, 





Suche #01, einen jungen Buchbinder. 
F. A, Croppenstedt . Halberstadt, 
Markt 4 Man 


Erster Presser 


zur Leitung der Presserei in Buchbindere 











gesucht. Muß in Großbetrieben gearheitet 
haben u. Besonderes ten kunnen. Aunf 
Of. unt, BR, 5908 an die Exp. d. Bl 


findet dau 
Derselbe 
und im 
Lobsangzabe 

[ET 
Norderney. 


Junger Ruchhinder 
ernde Stellung per Au 
maß an er Tiexeldru 
Satz einigermalon jgeltht 
erbeten 
A. Frerichs, Huchiruck 


solid, 

Nail 
presse 
son 







Tüchtixer Buchbinder, im Prefivergold 
goubt, solurt für duuermil gesucht 
Julin Kehmidt, Chemnitz, 
Kußeore Klosterstr. 9 sel 





luchtierr Buchbindergehlife n nd 








dauernde Stellung u 
Fritz Castagne, | niversitatabschbind 
Kiel. 

Zun fortigen Hıntritt „uchen wir 
einnn Lisehtipen, jiiugeren Buchbinder für | 
Veriagsarbeiten. 2 

J. Lang's Buchhandlung und 
Buchdrurkerei. 


Karlsruhe, Wallstr 1 


sind unstreit 





‚. Preusse & Compagnie, Leipzig 
g die besten BREMEN. 


durch Pat 


Vollkommenhe 


ELIE 


Buch: und Brochlres-Faden- und -Drabt-Mefimaschinen 


“ ur un. I 


Buchbindergehilfe für Kundenarbeit u. 
Bildoreiorahmungen, der auch im Satz und 
Druck an der Bostonpresse bewandert ist, 
iindet sofort oder zum 1, Mai dauernde 
Stellung. Kost u. Logis im Hause, [ARE 
H.Mlieike'sWwe., Bontschen (Fosen 


Junger, ordentlicher Buchhinder zu 
mögl. solfortigem Eintritt gesucht, {5913 
Julias Schmidt, Hürde-Dortmund. 








Ein an Ostern ans der Liehre ontlassener, 


angebonder Buchbindergehilfe Andet dau 
ernde, angenehme Stellung. Kort u, Woh- 
nang im Hause, vels 


Otto Kleber, Duchhinder, Achern i.D 





Die Geschäftsblicher-, Kartonnagenfabrik 
und Dampfbuchbindere 


6. T. Andrejevits, Bruder & Comp, in Belgrad 


sucht folgende Arbeiter 
ı Kunstvergolder für jedes Fach, 
1 Spezialist für „„Viktoria"- Tiegeldruck 
Prä rose, 
I Aufsoher, dor in 





allen Arbeiten voll 


kommen bewandert ist, welcher auch 
oin großes Personal mit Umsieht zu 
leiten hofählgrt Ist 515 


Of. an Herru M. Wappe, Fabrikdirektor, 
Belgrad. 


Egg a Fu er 
Wir suchen einen tüchtigen 
Beschneider, 
der auch auf dem Dreiseiter vollständig 
eingearbeitet ist, sowie einen eis 


Pressvergolder. 


Die Stellungen sind gut bezahlt u. dauernd 
Herder'sche Verlagshandlung, 
Freiburg |.B 





Lehrling gesucht. 

Ein junger Bursche könnte unt. günstigen 
Bedingungen dus Buchbinderhandwerk er 
lernen, Offerten an [E73 

Jacob von Mall, Bschbinderei, 
Altdorf (ächweir) 


Zuverlissiger, tüehtiger 


Vorarbeiter oder Il. Meister 


für Buchbinderei, Abt. Kataloge, Rroschür 













ind sogen. kleine Sachen, gesucht, Fach 
mann ber ahnliche Stellung innoge 
habt bovorzugt, Bewerbungen mit 
Angn Altor, bisheriger Tatigkeit 
und haltsan isprüche am wis 
Edler & Krische, Hannover. 











Tüchtiger 
auf Kundena 


junger BHuchbimdergebilfe 
sofort gesucht ur 
©. Daube, Essen-R, 





Einen jüngeren Huchbinder, welcher 
uch im Aufertigen van Kurtonnngen be 
wandert ist, sucht Slr dauernil 


Kartonnagenfabrik Mehrie & uts. 
Ravensburg. 212 

Tüchtige Buchbinder !. «anernile 
Stel x kesucht rn 


Gustav A. Wagenmann, Lahr ı Dim 


Buchbindergehilfe, 
der im Hnndvergolden u. Billereinrahmen 
frm int I Iauernde Beschäftigung 
Wochenlolhm Is Mil nz 
Pani Pusch, Bad Wildangen. 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz- Apparate; 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: 


men 











|Zu Geschenkzwecken 


wie auch zer 


eigenen Anschaffung 


ampfehlen wir ans unserem Verlage: 


Tonndort, Ed,, Die Arbeiten an der 
Vergoldopresse., 8%, Brosshiert 
Mk. 4.70 franko, 

Dasselbe, in 2 Teilen: 

i. Teil. Der Farbendruek. Broseh, 
Mk. 2.60 franko. 

ii. Teil. DerGold-, Relıef- u. Blind- 
druck. Broseh, Mk. 9,60 franko. 


Aus fremden Verlagshandlungen 
halten wir machstehende fachteeh- 
nıschen Werks zu den beigesstzten 
RE Originalpreisen auf Lager: 
ar: nat ‚Je a Mais, Hugo, Die Arbeiten an der Ver- 
ERSTEN : oldepresse. Brosch. Mk. 1.60 fr. 

von Preusse d Com Pralle, Heinrich, Der Ledersehnitt 
als Kunsthandwerk und häusliche 

E: Kunst, Brosch. Mk. 8.%0 franko. 

ger ——— Schaupp, Adolf, Der Halbfranzband 
ae jungen, tlich mit durchzogenen Bünden in 
Kon iulmelat D ah ne pl Be seiner verschiedenartigen Herstel- 
Her na Funceke, Beckum |, \ lung. Brosch. Mk. 8.10 franko, 
hidrsckerei u. Buohbinderei. [51.23 Schubert, Die Kartonnagen-Industrie, 

Brosch. Mk, 10.30 franko. 

u. 2 ÜRREERUPRENER. Bug gebund. Mk. 12.— franko, 
omas nnig, Kakmenlabrik, | Thoma, A,, Moderne Entwürfe für 
nn ee Buebdecken. 92 lithograph. Ent- 
Buchbinder, der bereits in Druckereian würfe, worunter 16 in Farben und 


tutig war and im Etikettenschnitt erfahren x 
ist, kanı sofort dauernde Stellung finden Bu er Lederauflage. 


bei rs 
©. F. Lelch, Fürstenwalde (Spree Wir bitten, den Bet der Ein- 
Tüchtiger Gohilfe Nndet angenehme u.|faehheit halber der Bitbung stets 
dauernde Stellung ve Pa "#5 | beizufügen, welche auf der hiefür 
. Elsongarten Nachf. in Verwendung kommenden Postan- 

be koennte weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 


die 


LESZTEUFFTZEU FETZIETS 


#0 Bienıter 









Tüchtiger Passepartoutsarbeiter für 
dauornd gesucht, (524 














Junger, tüchtiger Buchbinider, auf Kan 
den- und Purtiearbeit bewandert, findet f i ; 
dasernde Stellung bei 5 | beigegeben ist, expedieren wır unter 
J 


neph Gnchwend, Pancterie, Nachnahme. 
creme abe dbnnneren Vorlag iss „AllgemeinenAnzeigers 
Ein jJanger, töchtiger Bachbinde ‚rzeh, Tür Buohbindersien“, Stuttgart. 


Anders auf Kundenarbeit danarnde Stelle, 
Suche por & Mni einen tlichtig., darch 


Kont und Logis im Hause. Eintritt ko te 
a0s selbständig. Gehilfen für meine kleine 


event, am Mai erfolgen. ik 

Karl Sehnetter, Nuchbindermaister 
Buchbinderei und Akzidenzdruckerei und 
inuß derneibo der [Iruckerei (Tiegeldruck- 


“Gross-Geram (Nlessen) 
maschine vollstundig vorsiehen können 
Fr Offerton orbittet recht habligst 1533 
Kunstbuchbinder! A. Foldenauer, Obergänzburg 
Igiu) 
findet dauernde Stello bei hohem Sa e> 
Lohn. Nur wirklich tüohtige Roilek 
tanten wollen sich mit Altorsangaho 
und Zeougmisabschriften melden be 
Emannel Steiner, Basel, 
kKunstbuchbindorei 


























Tüc htiger | Linlierer auf F. & pi ‚ haupt 
sächlich Extraanfertigung, find dauernde 
Stellung IM4 
Apolüner Geschäfisblicherfabrik 

Rob. Gerecke. 














Suche zum sofortigen Antritt 

einen jungen Buchbindergehilfen 
= Herm. Mperling, Oschersleben, 
Junger Buchbinder für sofort gosucht Ber, Magdeburg. [MR 
auf Kund rbeit und Bildereinrahmen —_ 
Ludwig Büdeker, lochbindermeister Suche por sofort klichtigen, mit allen 
Rinteln a. \\ 020 Tin Kleiner Werkstatt vorkommenden Ar 























. . beiten vortrauten, Jüngeren Gehilfen. Stel 
Akzidenzbuchhinder, welcher tüchtig | lun« dauernd und gut berahlt, Of. mit 
Im Satz ist, findet angenehme, dauernde ] näberon Angaben erbitte umerhond. 187 


Stellung. Ebontalla t t ein jauger De 
hilfe, welcher etwas hundvergoldom kann 
Stellung bei SuXu hi 





©. Fuhrer, Montreux (Schweiz 








nger Buchbinıder 





Kundenarbeit 





Adolf Scharlach, Wererlingen in Jawerudo Stellung gesucht. Der Bo 
(Provinz Sachsen), werbung sind Lohnansprüche beizufügen 

_ - Pauli Hübner, Eschliand]., Bechdruck 
Tiichtiger, zuverlässiger Bas I Ruda, (1-5 on 











Buchbinder oder Kartonnager als Junger Buchbinde für kKundenarbweit 
ad Bildereinrahmen gesucht, Ufer 1lt 

Werkführer Lohnangaben unıl Zeugnisabschr. erbeten 

fiir eine Sperialfabrik gesucht Bewerber Fr. Göis, Buchhinderei 


massen mit den einschlägigen Maschinen | 4401] Gelisweid |. W 
genun vertraut sein und Kriah zung im Alt _ 


























fertigen von Massonartikeln baben. Die Duarchaus türhtiger, m tter Buchbinder 
Stellung int durchaus selbständig u. dau- | welcher in allen vorkommenden Arhoiten, 
bots mit Ang der mitlıerig Galanterienrbeiten, sowie Bilderein 
ugnisabschriften u. Gehalts nen, Zuschmeiden und Portigmadhen 
L bofurde unter 8, A. 3219 estens bmwandert ist, Andet nuf nutort 
Rudolf Monse, Stuttgart. dauernde, gutbezalilte Stelle. Offert. mit 
—— Zu Zeugnisabachriften od Gehalts un 
Zum »ofortigen Eintritt aucho ieh =, ne ohepmterpn, „nel, 
. dm Pal?) " "ilbelmstralle I 
einen ... Liniierer, | 
der mı a chst „uf Fürste & Tromm’schen i ri 
Wasehinen gearbuitet hut Angelatenron| Junger Buchbindergehilf 
ich mit Zeuguissen und Gehaltsansprüchben, | !indet sofort dauernde Stellung Kur 
"ii Carl Berberich, Heilbronn, | Ad. Lies, Huchilruckeres, Calbe a. M 
öger VBuchbinder auf Kundenarbeit Jüngerer Buchhinder, gewandt im Etik.- 
sufort genacht (er | Bchneiden um] -Stanzen, findet sofort 
Ernnt Kee „ Burkbinderei Stelle be 











Ostsechn 





Kolberg. wWilh. Weller, Heidenheim a 
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nn BETH Beweis 


GG unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 
aic GA Es amtl. E j hi 
atent.esc. Falzmaschinen 
l ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 


















Das beste diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
Zeugnis: trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 
Garantie und unberaien Arbeian Feinste Referenzen ersktassiger Firmen. 
BE Präzisionsarbeit. 
m 2 A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 













Gänse e Bezugsquelle inlaturen PELEHRSUREE Dam 
lu. bi 1 


.. tür Geschäftsbiisher, liefert sch 
in tadelloser Ausführung [ri 
® die Linileranst. mit elektr. Betrieb von 


Engelen & Daniel, Düsseldorf, Hwzgstrame 15. Anrsoldort. Bu uarum 





schluß- u. Füllmaterial, mod, Ben 
Messinglinien, Vignetten ots. zu Ausnahmo- 
reisen. — Bonton- u. Tiegeldruckpressen, 


ee Linirmasshinen-Fabrik. Kölner 

Kieine Muchdruck- :  Begränder 1871. Leipzig-Lindenau. eim 
t. aus Bo un u Mo nd 

12 Schreib- u Zi ereobr! on mit Ausschluß wre Leder- 

und Füllmaterial für 


ee = Proise . 3 ntiert reiner Haut 
rm m, Dresi den ara P 
Kı. Plagensche Straße &. s e E fr elm, fett-, säure- und geruchfrei, 


beste Qualität für Buchbindereien ete., 
sioden 


gen ure he serRunialire Vergoldes Julius Napn & Co., 
eulür Handvegolang Iefemintadlleser Ausführung Rölsdorf-Düren 4b.Kölna.Rh 


Offo Kaesfner ‚init Pressrergolde-Anstalt 


Gravir Anstalf nitelect.Betrich re gehen 
Krefeld, u En Prägungen ji ci. 























Kehrgold 








kauft 
Gustav Homann, 













 Prossvergolde-Anstalt 


Max Löwe, Stuttgart, 
Hauptstätterstrasss 58 a. 
Sauberste, geschmackvolle Ausfüh- 

rung, billigste Preise. [2717 


Firm Oscar Sperling 
Leipele-It., Brommustr, 1 
Klischne-Fabrik 


ca. 40000 Klischess 


-, Nr u ranchas patıed Im 
„ Layer, sshaslntens Inerbar, 











2 Patuatirt in don meisten Kulturstaate. 
Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Federkraft. 












Maschinenfabrik 





4 Cannstatt Einfache zus Kue® 
(Modere Or Montage. Keine Kraft 
neSchrifte riften&Gr. „en e9900% Strom-, und Unter- 
A haltanrskonten. 
u vente kosten- 
usstanz Intändig Kost 


Gerknschleser Gang. 
Selbsttätig Abstallung, 
Braucht nur aufgezog. 


Maschinen 





G. Abele Nachfolger, 























für Kraft- u. Handbetrieh zu werden 
Buchbinderei, a 0 ent d die Man von eu rospekt 
STUTTGART, kräftige etista Sichertalt der Bedimmang uf wlllater Stegmeyer & Cie., 

empfiehlt sich zum Binden ven: way » Rashen and Ilehtas Arbeiten! ++ "tuttgart 
Broschüren, Preislisten usw. solide Konstruktion Inbiger Bang! Braufkranzkasien- 

Sp esialität: (2) und Ausführung EEE 2 N L 
Zeilulold-Taschen.. S een 
- RadolfLiererz jr. 
Goldene Meodenie eur Hanplieriseng, Bucheinhände auf der Elberfeld 

Beate u. bi Be 


Nr Cchehes) 


tür alle Zwucke, Ilotert 


A. Krämer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarstrauss 132 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 





Fachschule für Buchbinder. 11800 

Goldene Blantsmed. der Kunst- u. Gew.-Ausst. f. d. Grosah. Baden 1877. — Modaillo auf 
— Per en am. — Modalilo auf der Kolumbischen 2 . Kast, da 
— Chicago ad. Gew. u Industr.-Ausst., Durlach 1908. Listerung zu Bik. 8.96, 9.50, aa 







elteren Ist aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 





franko 
10.45, 11.90, 18.90. 
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ar chrıften von 


Zum Heften . 


un) 
Peril _ 
vavıransla 
mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen bEIPZIG 


banen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Binschinen für alle Zwecke, — Man verlange unsern Katalog 


Te 

Leipzig- 
ae u | E EmilKahle, Pa 
6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 1. Pertorier-Maschinen 


Tiegalöruch- und Basinnpressan eis. sit 


Münchener Leistenfahrik, &. m. b. H. 
Einfach — gut und billig! Pasing bei München. 














Fabrik von braunen, 
M. modernen farbigen, 


Goldieisten. 


Unser neuer, farbig illustrierter Leist een Eodasg alle anderen Kataloge und Preislisten 


Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 





stehen Interes zu Diensten 


Fnehsehule in Düsseldorf 


Ich erteile ang in allen Kunsttschniken unseres Faches 
Preisen und unter günstigen pr Drug Neu-Auf- 












en No. 11°,‘ H Holztisch. 


Gastel fell und Tischplatte aus bestem trockenstem Holz. 







bei milssigen 
nahmen erfolgen jederzeit nach a [256 
Bezeichnung Schnittlänge Tischbreite Preis Paul Adam, Düsseldorf. 
a 104 em 78 cm Mk. 115. — 
b 120 „ 73 , 130. — 


Schmalschneider dazu Mk.18.—. mu Leim 4 


appschere {für diejenigen, welche im Preis sparen wollen und 
demgenkß 10 aber auch nicht die an eine dreimal teurere Maschine berech- 


tigten Anforderungen stellen. garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
ge gg yrgdı für Senn ga Vorkommnisse genügend alles, | giebig, liefert als Spezialität 
was man braucht und ist sehr dane gearbeitet, . 
Hetermass auf Tischwinkelschlene -  . . Mk, 5. Eberh. Stauf, Siegen i. W., 


auf Winkelaustriebstange . „ 5— Dampf-Leimfabrik. 
Man verlange Spezialprospekt. Gegründet 1828, 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: fir Hamburg, Lübock. Aromen »te.: Walther & Mackh, Hamburg: Heftd ra ht 
für Kin reich und Provinz Sachsen und Thüri - 6. Boocklen, Leipzig, Kuchstr. 5; 


für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmat en etc.: Bausch “ Bazlen, Triest. run und Mach für die Anfertigung erstkla ER 


liefert prompt und billigst AMsssingschriften u.Gravuren. 
Eduard Th. Pape 





Prima verzinnten 





Soddeutsche Metallindustrie 6.m.b.K. || WUTISCTgam a ae ala pn Larsslar 


Düsseldorf 4. % | mess LEERE 


Fachgeschäft für Buchbindereien. Saar Band- Ve Fresarergeldung, h Berens, Hamburg 
Maschinen-Lager. | a mare (ug 
Bei 


Voreinsendung Gravier-Anstalt 
Abziehmarmor „Blit“ ıst unübertreiflich. Atsehfünsen entsprechenden karcır M | moderne Schriften und Platten 


und 
En EB. Grosser, Drendenh. für Buchbinder. 


| Erfinder und mi Fabrikant Auf Wunsch illustrierte Kataloge. 





Verlangen Sie Muster. 





U ne 
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Moderne Entwürfe für Buchdecken. MapieburgerGrairnstallaaı. 


und Verlag yon A, Thoma, Pratte di Sal MAGDEBURG 
er von oma, erno, 
9. Yithographlerte Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und ge moderne Richtung und meist in feiner (früher Edm. Koch & Co.) 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl, mn nn 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen, 
Für Bachhiuder, Handrergolderei-Beflissene sehr 
Zum Preis von Mk, 5.80 franko zu beckchan von der 
Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buohbindereien‘' 
in Stuttgart, Christophstrasse 9. 


—— Spezlalitäten: | EN | 


* 
_— 





Schriften u. Zierat » "yil) 
Leipiper Masohienlahrik u, Welnappen-Warka ||... „,.. edametu 3 ZRy 
H. W. O. Sperling in Leipsig / I 


Stets Neuheiten. » Muster gratis, 








=:Gold- u. Siiberschnitte = = 


vom einz, bis x. d. grüßten Partien, 
5 ı | som Passepartouts nach Hassanp. 
hiefern (geschmackv. ». mod.), lief. schnell u, bill 
' je Stuttgart A. Steuer Schlosserstr. 26 





Wittenberger Strasse 60-4. 
1581 woydga, 
"Bizdıo7 miemsdunsedg 
sspy-wwrdsp] 


Fabrik in Leiprig-Eutritzach: 





liefert als bosondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen: Pänts- Pr Querschneide-FF]aschinen Speyer en F. 
Wellpappen-Maschinen sr a Lugiährige Sporaltat: ||, Deutsche uns 
Bi Fa Konstruktion Rollen -Sehneidemaschinen, Papierschneidemaschinen, |} © 2 Pond "Hatorriden j 
und unubertroffenen Leistungen. s 


Ph. Bastian 


Maschinenfabrik, 






















5 Landw u.5 rechinasch! ven aut Wunsch ch 
Sa Teilzahlung Anrahlumg bei Fahr 
rädern 20-40 Mk, Abzahlung 7-10 Mk 
E monatlich. Bei Barzahlung lielern 
3 Fahrr räder schon sau 03 Mk. ne 






Pappscheren 
und Stockprossen. 
Man verlange Preisliste, 














Si nsliehs Wasch Imprägnier- und Färbe-Maschinen 
ämtliehe TRasehinen | 
zur Verarbeitung der Wellpappe Anleim-, Bei ui Daile- 








zubeh, sei 














Kartons en, Faltschachteln, u E _Man verlange os Ka 
"Hülsen, Einsäizen ete. als: ' Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. Raab & Gr n = Roland-Maschinen-Gessllschaft 
FOREN ar insg en  RE _ 055man in Cölo 
mess sun: a Krelssägen | Maschinen zur Herstellung München Kohraeld. Bu Watte r 
eo * ” von 
Fabrik & immi, Watte un Lappen 
“reipspp-Finschennülsen ou.  Metall-Plakat-Stäben. unterbalten ein ber seen. diese 
reiches Lager in alien fein Gold mit 2 Mk, 60 Pfg. ange- 
Walzendruck - Maschinen |Elastische Gummi-Dessin-Walzen Buchbindereimaterlalien kauft, Sendungen werden schnell 
für Walzendruck-Maschinen und b ’ı6 erledigt. 
elastischen Gummi-Dessin-Walzen. late sonstigen Druckzwecke etc. etc. | $ Werkzeugen, Maschinen etc. H. Haupt in Dresden, 
und übernehmen die Gneinennustraße 6, 





komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preison und 
kulantesten Badinyungen 


Paul Hüftic, Gera-R. 


Berzegl. Bayerischer ass 
(vormals Horn & Patzelt) 


em 










Vergoldescwule Deutschlands | Scwulbesuc ca. 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 
Prämiiert mit geldenen und slübernen Medelllen, 


Packdeckel. 
















Heftbänder 
 — ee 
- : i P. Oskar Graf, Palsnitz, Sachs 
SL appenst chere g Baumann 
LEIPZIG 
ganz aus Eisen NR Messinaschirren Nur noch I 15 Pig. 
empfehlen [8 | 7% 6 IRN TÜREN u LINIEN 30 Pfennig) 
Ban alt erbauen beträgt ler Grundpreis 


für Inserate in 
vorliegendem Fachbhlatt, 
Bei Wiederholungen 
folgende Ralbattvergütungen 
2mal 10", 6mal 20%, 15mal 259 ,, 


Zumal 33/40, 5ömal 50%, 





Dietz & Listing | 
109 em SehnittL Mk. 200.-, N 


110 PER Leipzig-R. VIL teseı 
wi m Prospekte gratis und franko, 


_ Praktische Stanzeinrichtungen | Uebernehme 
für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern | u den billigsten Preisen ganıe Verlagnauf- F r a c -h tbr r i e fe 


| lagen zu binden wit fold-, Zier- u. Marmor 








schnitten; obenfalls ki Post an schnell uud | 
Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart rnse Ei Alipnerie, Miberteid, 
Spezlalgeschäft für Buchbinderelbedarf. teuentelchorntrame #i—#1b. 008 | Joh. r Assier, Drosien, K oste u anst 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 em langen Stich, 








Spezialitäten: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen 
jeder Art für Bücher u, Broschüren 
Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von 


Bis Ende 1905 verkauft: 


2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
1050-Fadenheftmaschinen aucher 
950 Bogenfalzmaschinen + & 
50000 Broschüren- u. Karton- 


heftmaschinen etc. etc. > 
(ausser Heftapparaten). 
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= Leipzig-Plagwitz. 
> Filialen; vorne PARIS WIEN V m 


9) 
0) 



















ee 12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2 


ll III III ZZ  — 





Weber & Eichenberg | ||Fasson-Stanzmesser| 
JA Geschäftsbücherfabrik, Buchäruckerei und Verlagsbuchhandlung | || | 
Hagen (Westfalen) 3) 
2, fübrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarlen, Kladden, 


linlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art nach behördlichen Vorschriften 


& für die neue Zeichenmethode ste. ’ 
erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art, Mahler's Waagenfabrik 


— Preislisten gratis und frank. — Relerenzen erheln. — a 
OTTO STOLZ karimu.Wrönmpn | DW Prima Glasschneide-Diamanten wa | 


Grarior-Anstalt zum unter Garant, für sieheren, guten 














HAMBURG 22 fras- und Handörsck. | Fr | Schnitt (auch Umtausch) empfieblt BARHMITUREMN UMS 
m . 2 Ss en ken VERZIERUNGEN 
E TEE -ur 08 VERDOLDEPRESSE: 





Unsassen u. Reparaturen ira Glas ‚Stück äß—15 Mk. 
sofort und sorgfaltigst! und höher 


Heftmaschinen Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und franko. \ SCHN EID-PRAÄG E \ 
für SCHRIFTEN Seisso \ 
Gründlichen Unterricht \ 


Broschüren eat Mi dr |NPARBREUFFSCHRIFTEN, 
wi Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


für Cartonagkn- _L. 
Kartonnagen r Buchbinder Gera r.,.1. LEIM 
bauen als Spezialität ehemaliger langjähriger Liter und erster Lehrer der früheren 


Herfurth & Heyden Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. garantiert reinen Hautleim 


Ausbildu Während Qualität Extra, sohr ebig, 
Stötteritz-Leipzig. In Hand und Froarrergelden, “. Fachschultätigkeit E 0e re a len 
1 NEE NEN Behller ansgebiläst. Ph. Carl Weins, Hniger (Numau) 
mtebrik, . Mi. D. a 
Bestellungen aus ürttemberg au den 


ter: 
Fr. Stängel, Stuttgart Falkertste. 05. 










Meine Schüler erhalten den Unterricht durch mich parsöalich und ziehare 
gwie Erfolge mu. 
Eintritt Jederzeit| Prospekte kostenies! 











Buchbinderleinwand, für Buohbinder 


Moleskin und Leinen, er und in allen Qualit 


Zn Zwirne, Bindfaden, ner Fin — ‚Nacht, 


Rlattmetalle, Farben, Letm ee, 





a u EEE rg en SS EP EEE ne 
Verantwortlicher Roduktsur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hieru das Beiblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 2 Sonderprospekte, 


ee 


Erihelnungswelle 
vodhentiih Freitags I 


Derland 















Er 


\ Oxsien Aammıre 11 Pirtaig ainihln 


Mielke Ver at Sendungen 
Deriag des 
|Allgem. Anzeigers für Buchbinderelen 
Turnuape ine « Stetigert tm bit 
Cosyena.Eiube Basar trwisige Sniter 


| Allgemeine 
> Buchbi 


[a 


IT Du) 





Du Carantierte Auflage jeder Nummer 10000 Exomplare, aE 


er Anzeiger 
ndereien® 


—Trırgn „ent 
’ 


w , °i. 

MAY 81 1006 

_— -— 
pn Inlertlonspreis: 


63 Pieneig per Miitiunster Biihe der 16 Mitimster 
| trenea wergeipaitmen Zeile 


ıW Pr) 











in Vetrmchagn unten Be 
Stellengeluche „." 
Stellenangebote „N .. 


Fo Eatn Iwentir 
w Ama vor 

San, tür Anzchne »e 

Dar 


du Wal anne 
Gabihr Me Irmörbrünger en Omwikorag 


Orgen 
der Verbands der librandigen Budbumdar 
Wirnenbengi 
| | der Imeien Yamung leisliindiger Bachäinsermeilier 
der Platt. 
des Derbanez ver Buhbindermeiler in Baden. | 
der Verbands der Hunbinsermeilter Bayer 








des Ellahrbetningikhen Damerhänsier unf 
z Buhhtsder-Deremt 
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Stutfgart, 4. 
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Die Buchbinderei im graphischen Gewerbe. 
j IL (8, a. Ne, 12.) 

In den meisten Stein- und Buchdruckereien sind die Lackierarbeiten 
dem Buchbinder unterstellt. In kleineren Betrieben ist die Handlackierung 
üblich „in Beren Anstalten bedient man sich der Lackiermaschinen. 
Bevor ich über das eigentliche I,ackieren und Gummieren spreche, müchte 
ich ein Peg Vinke über Papier und Lack geben. 

ie e, welche zum Ueberziehen von Plakaten und Etiketten 
verwendet werden, sind Harzlösungen verschiedener Art. Die für die 
Papierindastrie zur Verwendung kommenden Lacke bestehen aus zweierlei 
Harzen, aus Weichbarz und Hartharz. Die Lacke von Hartharzen (Spiritus- 
lacke) verwendet man nur für Etiketten und glatthängende Plakate, Die 
Weichharzlacke (Oellacke) werden meistens nur für Transparentplakute 
verwandt, Die Spirituslacke bestehen aus Kopalen, Bernstein und anderen 
eg Harzen, Kolophonium genannt, welche in Spiritus gelöst sind, 
iesen Lack kann man selbstrerständlich nur mit Spiritas verdünnen, und 
zwar darf dies nicht etwa ein gewöhnlicher Brennspiritus sein, sondern 
derselbe muß mindestens 95 Prozent haben, kann aber denaturiert sein. 

Ein gutes Rezept von weißem Spirituslack für Maschinen- 
lackierung ist folgendes: 20 kg extraweißer Kopal in Pulver, 10 kg 
extraweiß Kolophonium in Palver werden in 30 kg denaturierten Spiritus 
von 95 Prozent im Dampf- oder Wasserbad unter feidigem Umrlhren ge- 
löst und die erhaltene Lösung dann sorgfältig filtriert. 

Ein ebensolches Rezept für Handlackierung ist folgendes: 
25 kg denaturierter Spiritus von 96 Prozent, 15 kg Kopal in Pulver weiß, 
15 kg Kolophonium weiß in Pulver. Behandlung genau wie oben, 

Spirituslack für Bilder und Plakate: 100 Teile ge 
bleichter Schellack, 20 Teile Glyzerin, 20 Teile Galipot, 200 Teile Spiritus, 
100 Teile Schwefeläther. 

In den meisten Fällen wird man ja heute den Lack fertig von der 
Fabrik beziehen, jedoch ist es immer gut, wenn man die Substanzen genau 
kennt. Häufig kommt es vor, daß man nur ganz billigen Lack verarbeitet. 
Dieser besteht nur aus Kolophonium und Spiritus und hat den Nachteil, 
dab er sehr spröde ist und sogar bei großer Hitze im Sommer klebt; es 
kann also bei Verarbeitung eines derartigen Lackes passieren, daß Eti- 
ketten oder Plakate kun 1 zusammengeklebt beim Besteller ankommen, 
was insbesondere dann zu befürchten ist, wenn die Ware zur Sommerszeit 
lange unterwegs ist, Am allergefükrlichsten aber ist dieser Lack, wenn 
er anf frischem Druck verarbeitet wird; derselbe trocknet dann erst nach 
Monaten, und fühlen sich die Stellen, bei welchen mehrere Farben über- 
einander gedruckt sind, immer klebrig an. Es wird also gut sein, eine 
bessere Qualität Lack zu verarbeiten als den Kolophoniumlack. 

Oel- oder Transparentlack selbst herzustellen, ist wohl nicht 
augängig, da hierzu große Einrichtungen und ndliche Fachkenntnisse 
gehören. Um aber auch dahingehend einen Einblick zu geben, sei fol- 
gendes darüber mitgeteilt: 

Die Bereitung des Üellackes kann nur darch Kochen bei hoher 
Temperatur (380-400 Grad Celsius) von reinem Leinül erfolgen. Gut ab- 

agertes Leinöl wird in einem eisernen Kessel über Fener zunächst bis 
auf ca. 370 Grad Celsins erhitzt und bekommt dasselbe in dieser Tomperatur 
ein blaßgrünes Aussehen (es war vorher gelblich), Nun läßt man das 
Leindöl auf ca. 185 Grad Celsius abkühlen und setzt demselben nach und 
nach eine gewisse Menge Mangan zu, Jetzt muß das Oel, welches so 
dick geworden ist, daß, wenn man einen Tropfen zwischen die Finger 
nimmt, derselbe Faden spinnt, zur Ruhe gebracht werden. Nachdem es 
einige Monate gel ‚ wird es mit Terpentinöl verdünnt und gibt einen 
schönen, geschmeidigen Oellack. 

Nachdem man nun die Lacke, welche in der Bachbinderei und Stein- 
druckerei verarbeitet werden, kennt, muß man zunächst auch das Papier 
kennen lernen. Für Lackierzwecke verwendet man zwei verschiedene 
Papiere: ar au wog und Chromopapiere. Die letzteren werden von den 
Chromopnpierfabriken meist schon lackfest geliefert; int dies nicht der 
Fall, »0 ist meistens der Drucker gezwungen, dasselbe zu firnissen, da 
sonst auch seine Farben zu sehr einschlagen. Das Naturpapier aber be- 
kommt man in allen möglichen Qualitäten und ist man gezwungen, das- 
selbe u zu untersuchen, Man prüfe dann zunichst das Papier anf 
seine Saugfähigkeit durch einfaches Aulecken mit der Zunge. Zieht es 
die Nässe sofort ein, so ist es schlecht geleimt und muß präpariert, d. h. 
zum Lackieren vorgerichtet werden. (Schluß folgt.) 








Immer wieder die Einbanddecken. 
Von Linke-Strelitz. 

In allem bisher Gesagten vertritt jeder Einsender seinen gr en 
als den allein richtigen mit anerkennenswerter Schärfe, ohne Rücksicht 
darauf, daß auch er ab und zu „daneben greift“, 

Wenn Herr W, P. in L. sagt: „Wer eine Verlags-Einbanddecke 
gegen das Licht hält, wird sofort sehen, daß gerade im Falz, d. h, dort, 
wo das Buch w des Auf- und Zumachens ganz besonders geschützt 
sein sollte, die schwächste Stelle ist“, so erlaube ich mir die bescheidene 
Gegenfrage: „Wird der Kaliko vielleicht stärker oder fester, wenn man 
ein angesetztes Buch damit überzieht ?* Eine solche Einbanddecke wird 
man vor dem Einhängen über den Fälzen mit einem schmalen Schirting- 
streifen überkleben (mit Kleister), nicht etwa der Haltbarkeit wegen — 
denn beim angesetzten Buch wird kein Mensch diese Stellen vorher mit 
Schirting bekleben —, sondern um beim Einreiben des Falzes den durch 
den getrockneten Leim äußerst spröde gewordenen Kaliko mit dem Falz- 
bein nicht durchzureißen, eine Unannehmlichkeit, die mit zu den aller- 
unbequemsten gehört, die einem überhanpt passieren können. 

Die Einbanddacke sätzlich zu verwerfen, ist nur bei Schul- 
büchern angebracht; auf diesem Gebiet wird am ärgsten gesündi Diese 
Einbanddecke, an und für sich fast wertlos, wird durch Preödruck in 
schwarz oder Metall — oft auch noch zum Erbarmen — erst sozusagen 
„mundgerecht* gemacht, absorbiert aber trotzdem den größten Teil des 
für den Einband bewilligten Preises; das Buch selbst muß nun wohl oder 
übel „Air ein paar Pfennige“ hineingebracht werden, und zwar auf Kosten 
der Solidität, 

Hier benutzt man das Asußerliche als Vorspann für eine grund- 
liederliche Arbeit und der Schüler kauft es lieber als einen glatten, =o- 
liden Schulband, weil er „gut aussieht!" Daß er nach 4 Wochen bereits 
den Deckel allein und das Buch allein bat, und letzteres nach abermals 
4 Wochen nur noch ans einzelnen Bogen resp. Blättern besteht, kann er 
dem „Kunsteinband“ nicht ansehen, 

Die BEER des Buchbinders durch 'erte Einbanddecken 
beruht lediglich in der Anpreisung: „Für wenige Grosehen wird jeder 
Buchbinder dieses Buch in diese schöne Decke binden.“ Hier muß Reme- 
dur geschaffen werden, und zwar derart, dad jeder Buchbinder den resp. 
Einband genau so berechnet, als wenn er keine Decke dazu erhält und 
nur den Wert des Rohmaterials der Decke davon in Abzug bringt, denn 
es ist doch klar, daß, weum man an eine gelieferte Decke gebunden ist, 
dies weit genauere und anfmerksamere Arbeit erfordert, als wenn ich 
freie Hand habe. Wenn dem Kunden das nicht einleuchtet, schön, dann 
mag er sein Buch und seine Decke nehmen und zu dem Buchhändler 
gehen, von dem er beides bezogen hat, und sich dort „für ein paar Groschen“ 
as Buch einbinden lassen — er wird ja dann schon hören, wie die 


Sache nr 

Veber den Wert oder Unwert der fertigen Decken zu streiten, ist 
müßig, sie sind einmal eingeführt und zum Teil mit Recht, und man hat 
sich mit ihnen abzufinden. Wenn mir aber jemand sagt, daß ein Buch 
in gelieferte Decke nicht genan so haltbar gebunden werden kann, als ein 
regelrecht angesetztes, so muß ich das ganz entschieden bestreiten, vor- 
ausgesetzt, daß die Decke genau paßt und das ist doch in den weitans 
meisten Fällen zutreffend, denn die Decken werden doch von Fachleuten, 
und wahrhaftig nicht den dimmsten, hergestellt. 

Bleiben wir z, B. bei der Gartenlaube, Das Bnch wird vorschrifts- 
mäßig eingerichtet, die Vollbilder an Streifen vorgeklebt, der erste und 
letzte Bogen innen mit einem Schirtingstreifen versehen, die Kalikofälze 
mitgeheftet und dann das Buch regelrecht preßt. Auf das Anpappe- 
blatt wird jetzt eine feste Schrenz geklebt und auf diese dann die 4 Bünde 
und beschnitten; dann wird ein gebrochener Rücken mit Einlage, der 
aber nur die Länge des Buchblocks haben darf, umgeklebt und dann auf 
diesen, statt auf einer Hülse, die Decke angE Sind uun vorher 
noch die Fülze in der Decke mit Schirting überklebt und wird jetzt der 
feste Schrenzspiegel mit arg Druck aufgepappt, so möchte ich 
wohl wissen, warum das Buch weniger aushalten soll, als wenn es an- 

setzt wäre! Allerdings ist ein derartiges Buch nicht für ein paar 
roschen in die Decke zu bringen, und weil der Kunde nun einmal der 
Meinung ist, daß die paar Pappendeckel das Wertvollste und Kostspieligste 
am ganzen Einband sind, so sträubt er sich gewöhnlich, einen entsprechenden 
Preis zu zahlen. Kommt es doch oft genug vor, daß ein Kunde ein total 
zerlesenes Buch zum Umbinden bringt und auf alle Fälle die absolut 
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zu nichts mehr branchbaren Deckel, in der festen Meinung, damit das 
Kostapieligste zum Neueinbinden geliefert zu haben, verwendet haben 
will, Erklärt man ihm nan, daß ein Bogen Pappe, der 20 Pfg. kostet, 
gemeinhin auch 20 Aktendeckel gibt, also jeder nene Deckel einen Pfennig 
wert ist, dann ist er starr vor Verwunderung,. Ja, ich gehe noch be- 
dentend weiter und behaupte, daß die meisten Menschen unter „recht 
starkem Einband“ weiter absolut nichts verstehen, als recht dicke Deckel! 
Na, den Lenten kann ja geholfen werden! 


Unsere Illustrationen. 








Adrossmappe In Safflanlodor. 
Ausgoführt von der Hofhuchbinderei von Eduard Scholl Nacht. 
@äddeutsche Verguldeschule) in Durlach und Karlsruhe I. B. 


Die vorstehend abgebildete Adreßmappe prüsentiert sich in blanem 


Saffianleder, Das # ist in Lederauflage ausge ebenso wie die beiden 
Bänder, die von der Vorder- auf die Rückseite gehen, durch zweifarbige 
Lederauflage hergestellt sind. Die breite Lorbeer-Verzierung ist in Rollen- 
druck ausgeführt. 


Internationale 
Buchbindekunst-Ausstellung in Frankfurt a. M. 


Schon die Anzahl der Ehrendiplome, welche das Preisgericht der 
Internationalen Buchbindekunst-Ausstellung verliehen hat, zeigt die Tat- 
suche, daß unter ca. 160 Ausstellern nur 2 deutschen Firmen diese Ver- 
leihung zuteil werden konnte, dagegen erhielten 4 englische Firmen, so- 
wie Chambolle-Durn, Paris, das Ehrendiplom, Das Preisgericht, welches 
vom 31. Mürz bis 2, April zusammengetreten war, hat nach den bereits 
in Nr. 15 ds. Bl. veröffentlichten Gesichtspunkten, nach welchen die Be- 
wertung der — G stäinde beurteilt werden sollte, verhandelt, 

Zu der Kritik gegen die Jury in Nr. 17 ds. Bl, sei von vornherein 
bemerkt, daß der Einsender dieses Aufsatzes recht hat, wenn er sagt, 
daß es ratsamer gewesen wäre, mehr Fachleute in die Jury zu wählen 
ala nur einen einzigen. Diesem einen Kollegen wäre es auch jedenfalls 
lieber gewesen, wenn er nicht allein im Verein von Museumsdirektoren, 
Professoren, Bücherliebhabern etc. zu urteilen gehabt hätte. Der Name 
‚dieses ersten Fachmannes aber, glanbe ich, müßte genügen; und daß 
dieser alles versucht hatte, ein gerechtes l’rteil abzugeben, ist selbatver- 
ständlich. Wenn auch der Einsender des bereits erwähnten Artikels meint, 
dab Leistungen verschiedener dentscher Kunstbuchbinder, welche in Frank- 
furt a. M. ausgestellt haben, durch essen arg ar in Fachschriften 
ihr Können schon gezeigt haben, so ist noch nicht dafür der Beweis er- 
bracht, daß die technischen Leistungen dieser Herren dem Preisgericht 
genügend waren. Veröffentlichungen und Reklamemachen will nichts sagen, 
Tatsachen beweisen, 

Daß Aussteller, wie Kersten und Ludwig, ihre ug zurückge- 
wiesen, dafür kaun die Jury nicht aufkommen Ich finds es berechtigt, 
nach der Meinung der Prümiierten, wenn sie denken, ebenfalls so viel 
leisten zu können, wie diejenigen, welche mit den ersten Preisen bedacht 
sind; doch es wären trotzdem nach meiner Ansieht diese Zuriickweisungen 
besser unterblieben. „Weiter streben und es immer besser machen“, darin 
sollte der Ehrgeiz bestehen! 

Es war vielleicht ein Fehler der Jury, daß sie sagte: „Die Reihen- 
folge der Preisgekränten entspricht der Bewertung ihrer Arbeiten“, aber 
kein Mensch ist unfehlbar, es können hier, was zuzugeben ist, kleine 
Zahlenfehler vorgekommen sein. Aber die Jury hat lange getagt, und die 
Arbeiten wurden immer wieder besichtigt, so daß wohl gesagt werden 
kann, daß die Jury mit großer Gewissenhaftigkeit ihres Amtes waltete, 


Für Damenarbeiten bin ich ebensowenig wie Herr Dörflein (s. vorige 
No, D, Red.). Diejenige Dame aber, weiche mit einem Ebrendiplom aus- 
gezeichnet wurde, hat tatsächlich Vorzügliches geleistet. 

Bei der Schlußsitzung des en eigen hatte es sich herausgestellt, 
daß sieben Aussteller die besten Arbeiten geliefert hatten, und für diese 
wurde nach lin Debatte ein Ehrendiplom beschlossen, um diese her- 
vorragenden Arbeiten besonders zu ern. 

Alfred de Sauty, Sangorsky & Sutcliffe, Riviöre & Son, London, 
Miß G. Wrightson, Cuckfield und Chambolle-Dura, Paris, haben Einbände 
mit kunstvoller Handvergoldung und Ledermosaik gesandt, Nicht allein 
die Vergoldung, sondern anch der Einband selbst zeugt von einer Ak- 
kuratesse, welche vielen anderen Arbeiten der Ausstellung fehlt. Selbst- 
redend kommen auch die Preise in Betracht, welche für solche Kunst- 
werke bezahlt wurden, wie x. B, der Band von Chambolle-Dure, Balzae, 
la femme, welcher in Groß-Oktar gebunden ist und 1400 Franken kostet. 
Wenn ich auch anerkenne, daß der Preis des Einbandes der Ausführung 
desselben Rechnung trägt und die meisten französischen und englischen 
Einbände entweder innen oder außen durch sehr reiche Ornamentierung viel 
Arbeit machen und wochenlange Mühe verursachen, s0 sollten wir Deutsche 
dennoch alles daransetzen, sowohl das Buch selbst wie die Handvergol- 
dung in der exaktesten Weise auszuführen und lieber den Einband durch 
w r reiche als durch ackrolle Ornamentierung auszuzeichnen, 
damit wir, wenn auch k enormen Preise, so doch wenigstens einen 

ten und lohnenden Verdienst dafiir erhalten; dann kann die deutsche 
Buchbindekunst sich würdig der französischen und englischen anschließen. 

Als Vorbild für die geschmackvolle und moderne Entwicklung des 
Baucheinbandes ist zweifellos England in die erste Reihe zu stellen, dies zeigt 
deutlich die Ausstellung der Londoner Werkstätten, welche auf der Frank- 
farter Ausstellung ihr Bestes gesandt haben. Die Arbeiten zeigen aber 
leider zu deutlich, wie sehr die Technik der Engländer der unsrigen über- 
1 ist, Wir haben sicherlich das rege Empfinden, Gutes zu schaffen, 
Die Linienführung der Verzierungen hat bisweilen gutes, künstlerisches 
Empfinden, entnommen aus dem Gedankengehalt des Buches, aber man 

winnt bei den dentschen Arbeiten doch den Eindruck, als ob man sich 

irekt schenen wiirde, eine reiche, volle und schöne Ürnamen an- 
zuwenden, sei es wegen des Preises oder wegen der vielen Mühe, welche 
event, die Ausführung verursachen könnte, und hierdurch kommt en, daß 
jede Inxuriöse Empfindung bei vielen dentschen Arbeiten fehlt. 

Die fabelhaft mühsame Stempelvergoldung und die über und über mit 
Blattschmuck überzogenen Buchdeckel zeigen bei den englischen und 
französischen Arbeiten ein bis zur Vollendung ausgebildetes Handwerk. 
Währenddem die englischen Binder meistens neue, künstlerische, moderne 
Ideen anwenden, t sich der Franzose mehr an die alten, überlieferten 
Einbände, namentlich in der Renaissance-Ornamentierung & la Grolier etc. 

Was die Ausführung des Buches, sowie der Handvergoldung be- 
trifft, so reihen sich in erster Linie Carl Schultze-Düsseldorf und 
August Üsterrieth-Frankfurt a. M, den vorerwähnten englischen 
und französischen Arbeiten an, wenngleich die Entwirfe den englischen 
nicht gleichwertig sind. Schultze-Düsseldorf hat einen Einband in Leder- 
Intarsia und in gebeizter Lederarbeit, letztere mit Handvergoldung, in 
sehr exakter Ausführung ausgestellt. 

Sehr interessant ist es, die Arbeiten der französischen mit denen 
der englischen Kunstbuchbinder zu vergleichen. Bei den Franzosen ist 
das harmonische Zusammenwirken aller Elemente chmackvoll ent- 
wickelt. Was Saint-Andr&ö de Lignereux und Charles Mennier 
in Paris an Einbinden liefern, zeigt die technische Sicherheit in be- 
wundernswerter Weise. Die Art, wie das Material reliefartig bebandelt 
wird, wie die Ornamente in geschlossener Wirkung stilisiert auf das 
Leder gesetzt werden, und namentlich wie die Lederbeiz- und Schnitttechnik 
in klinstlerischer Weise wendet wird, das alles muß bewundernd 
anerkannt werden. Bei Charles Mennier-Paria ist die Technik des 
Ledersehnitts, sowie die der Ledermosaik mit Blinddruck eine vollendete, 
doch muß erwähnt werden, daß die krassen Gegensütze seiner Farben, 
sowie die übermodernen Entwürfe störend wirken. Wiührenddem bei 
Antoinette Vallgren-Paris die gebeizte Ledertechnik harmonisch 
wirkt, ist die Ausführung des Buchblocks selbst technisch umvollendet, 
so daß ich annehme, daß sie mehr Künstlerin als Buchbinderin ist. Rent 
Kiefer-Paris erreicht in der Technik nicht Charles Meunier, auch 
sind seine Ornamente zu groß in den Formen, ohne klinstlerisches Emp- 
finden. Die englischen Arbeiten dagegen bestehen nur in Ledermosaik 
mit ragen, ang, da der Engländer wenig auf dem Gebiete der Leder- 
schnitt- und Beiztechnik bis heute geleistet hat. 

Von ausländischen Arbeiten sind noch hervorzuheben: Paul 
Claessens-Brüssel, Alice Pattison-London, Gustar Üscchi- 
Florenz, A. Caseiani-Rom, J. Spott-Prag, Wiener Werk- 
stätten-Wien, TechnischesGewerbemuseum-Prag. Während 
Cecchi-Florenz und Uasciani-Rom Pergamenteinbände mit reicher Hand- 
vergoldung, meistens im Renaissancestil gehalten, ausgestellt haben, be- 
teiligten sich die Wiener Werkstätten- Wien und das Technische Ge- 
werbeımuseum-Prag mit Arbeiten in schönen, modernen Entwürfen; dies 
gilt namentlich von den Wiener Werkstätten, welche in sauberer und 
ganz origineller Weise ihre Arbeiten ausgeführt haben, sei es durch sinn- 
reiche Flechtarbeit oder durch Blinddrnck etc, Die Bände sind meistens 
reich gehalten, und man kann sagen, die Wiener moderne, ganz eigen- 
artige Richtung, einzig in ihrer Art, kommt in charakteristischer Weise 
zum Ausdruck, während das Technische Gewerbemusenm in Prag mehr 
den modernen deutschen Arbeiten sich anlehnt. Im Anschlusse hieran 
seien die Arbeiten der Handwerker- und Kunstgewerbeschule 
in Elberfeld erwähnt, welche gegenüber den Leistungen der vorerwähnten 
Werkstätten dilettantenhaft erscheinen. Es sollte doch bei Ausstellu 
vermieden werden, Anfangsleistangen von Schülern solcher Schulen dem 
Publikum vorzuführen, wenn sie nicht als nungezeichnete Leistungen be- 
trachtet werden können. 
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J. Spett-Prag ist gut in der Ausführung seiner Arbeiten, die 
Ürnamentierang lehut sich aber alten Mustern an. George Canape 
fils-Paris hat einen Einband in Ledermosaik mit Blinddruck „Le roi 
des Aulnes“ zur Schan gebracht, der 3000 Franken kostet. Ebenso haben 
sich J. & J. Leighton und John Ramage & Co.-London, sowie 
J. Domon-Paris in anerkennender Weise durch vorzügliche Arbeiten 
verdient gemacht, dagegen sind die Leistungen der Firmen Vre G. Rv- 
kers & fils-Brüssel sehr minimal im Geschmack wie in der Durch- 
führung, (Schluß folgt.) 


Ausstellungs-Chronik. 


Internationale Buchbindekunst-Ausstellung Frank- 
furta,M. Herr Wiih. Rauch in Hamburg et re s anf die 
ihm seitens des Preisgeriehts zuerkannte „Lobends Erwähnung“ verzichtet 
(s. a. Nr. 16 Seite 191). — Die Ausstellung wurde bis Sonntag den 6. Mai 
verlingert. Wochentags ist die Ausstellung geöffnet von 9 bis 1 nnd 
3 bis 5 Uhr (Eintrittsgeld Mk. 1.50), Sonntags bei freiem Eintritt von 
10 bis 1 Uhr, 

Kunstgewerbe-Ausstellung Dresden. Die dritte deutsche 
Kunstgewerbe-Ausstellung wird am 12. Mai in Dresiien erüffuet Wie 
wir hören, werden dort verschiedene der 2. Zt. anf der Internationalen 
Buchbindekunstanasstellung in Frankfurt a. M. ausgestellten Bucheinbände 
zu sehen sein, 

Bayerische Jnbiläums-Landes-Ausstellung Nürn- 
berg 1906, Die seitens der bayerischen Bahnverwaltung zugunsten der 
Ausstellangsbesucher zugestandenen Fahrpreis- Ermäßigungen sind fol- 

ende: 1. Während der Daner der Ausstellung berechtigen alle an einem 
wstsg oder Sonntag bei einer bayerischen Stautseisenhahnstation ge- 
füsten einfachen Fahrkarten nach Nürnberg zur freien Rückfahrt innerhalb 
10 Tagen, wenn sie in der Ausstellung abgestempelt sind, Peraonenzugs- 
karten berechtigen zur freien Rückfahrt im Schnellzug nur gegen Lösung 
der Schnellzugszuschlagskarten. In L- und D-Zügen sind die tarifmäßigen 
Zuschläge zu zahlen. Vorortkarten berechtigen nicht zur freien Rückfahrt, 
gen können zu den Vorortazigen auch Fahrkarten des allgemeinen 
Verkehrs ausgegehen werden. Fahrtunterbreehnng auf der Hinfahrt ist 
ausgeschlossen. Fahrkarten, mit welchen die Hinfahrt nach Nürnberg 
unterbrochen worden ist, sind daher zur freien Rückfahrt nicht gültig. 
2. Gewerblichen und Fabrik-Arbeitern wird bei einer Teilnehmerzahl von 
mindestens 80 Personen auf Fahrkarten 1If. Klasse zur einfachen Fahrt 
nach Nürnberg die freie Rückfahrt innerhalb 10 Tagen gestattet. Hin- 
und Rückfahrt müssen gemeinschaftlich ansgeführt werden. Auch eine 
etwaige — nur anf der Rückfahrt zulässige — Fahrtunterbrechung mnG 
daher gemeinsam sein. Die Anmeldung hat mindestens 8 Tage vor der 
Abfahrt bei der Eisenbahn-Betriebsdirektion der Abgangsstation zu erfolgen. 
Die Reise mit einfachen Fahrkarten kaun außer am Tage der Abstempe- 
lang auch an dem folgenden Tage angetreten werden; es kann also von 
den Vergünstigungen unter Ziffer 1 auch noch bei Antritt der Reise am 
Montag Gebrauch gemacht werden, sofern wur die Fahrkarte am Sonntag 
gelöst wurde. 

fIndustrie-Ausstellung in Tonderu, Der Industrieverein 
in Tondern (Schlesw.-H.) beabsichtigt, zum Herbst eins Industrie-Aus- 
stellung zu veranstalten. 


Kleine Mitteilungen. 


Brandstiftungssache. Die in der Brandstiftungsnngelegenheit 
der Papierhandlung der Firma J. G. Kuder in Heilbronn verwickelten 
beiden Geschäftsinhaber Bäder und Sträb ufd der Packer Dietrich 
wurden, wie die „Neckar-Ztg.* hürt, außer Verfolgung gesetzt, da diesen 
drei Angeschuldigten eine Täterschaft bei der ohne Zweifel vorliegenden 
Brandstiftung durch die gerichtliche Untersuchung nicht nachgewiesen 
werden konnte, 

Personalkarten. Die Firma Alfred Unger, Verlagsbuch- 
handlung und Bachdruckerei in Berlin Ü2, Spandauerstraße 48, hat sich 
eine sogenannte „Personalkarte“ schützen lassen, die in größeren Betrieben 
eh ar og und zweckdienliches Registrator-Hilfsmittel empfunden 
werden wird. 


Personal-Nachrichten. 
Alle bieher gehörenden Mitteilungen geschliftlicher Natur Anden kostenlos Aufnahme 
and worden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten 

Arbeits-Jubiläum. In der Maschinenfabrik Karl Krause 

in Leipzig konnten die Herren Moritz Helm, Schlosser, Karl Aug. 

Müller, Montenr, Richard PaulMenzel, Eisendreher, and Albert 
Emil Vopel ihr 25jähriges Arbeitsjabilänm begeben. 

Todesfälle, In Hüfingen (Baden) starb im Alter von 48 Jahren 

Herr Buchdruckerei- uud Buchbindereibesitzer Karl Revellio. — In 

Wald (Kanton Zürich) atarlı Herr Buchbindermeister Rudolf Keller. 

f In Graz starb Herr Buchbindermeister Stephan Michlmayer. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alie hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostonlos Aufnahme 
and werden die Isteroswnten um rage Mitarbeit gebuten, 

Geschäfts-Eröffuung. Herr Richard Riedel eröffnete in 
Plauen i. V. eins Ruchbinderei mit Papierhandlung. 

Geschäfts- und Dienst-Jubilänm. Die Firma E, Siege 
mund, Kartonnagen- und Etikettenfabrik, Buch- nnd Steindruckerei in 
Hirschberg i. Schles. begeht am 5. Mai ihr 4jähriges Geschlfts- 
jabilänm. Die Firma, weiche z, Zt, ca. 100 Personen beschäftigt, hat 
sich aus den kleinsten Anfängen zu ihrer heutigen Größe empargearbeitet 


und sich dureh ihre Leistungsfühlgkeit einen guten Ruf im In- und Aus- 
lande erworben. Am gleichen Taxe begeht der Werkführer der Firna, 
Herr Albert Liebiseh, sein 40jähriges Dienstjubiläium. Ans beiden 
Anlässen fiudet abends eins Feier statt, 

f Nengründnng. Zwecks Betriebs einer Druckerei, einer Buch- 
binderel, sowie eines Handels mit Preßerzeugnissen, Schreibmaterialien ete., 
hat sich in Wesel mit einem Grundkapital von 80000 Mk. die Firma 
BE as Ingenday & Janssen, Aktiengesellschaft, 
gebildet. 


Konkuarse: 
Alexander Vollberbst, Buchbinder, Endingen (Baden). 


Literatur, 

Preisrerzeichnis für Buchbinder-Arbeiten, zusammen- 
gestellt von der Buchbinder-Innung Karlaraıe, In vierter, vollständig 
nwgearbeiteter und erweiterter Auflage hat die Buchbinder-Ionung Karls- 
rahe ihren Preistarif für Buchbinder-Arheiten herausgegeben. Der Tarif 
enthält die Kundenpreise für die in der Werkstatt vorkommenden Ar- 
beiten und ist zum Preise von Mk. 1.— von Herrn Buchbindermeister 
Ed. Breitbaupt in Karlaruhe i. B, zn begiehen, Mitglieder des 
Verbands der Buchbindermeister in Baden erhalten den Tarif zur Hälfte 
des genannten Preises. 





I 


Verbands- und Inn 


ungs-Nachrichten. 
Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Zu dem im Juli dieses Jahres stattindenden Vergolde- und Mar- 
morierkurs können mmch are Teilnehmer zugelassen werden (auch Nicht- 
pfälzer), jedoch sind Aumeldungen hierzu sofort an den unterzeichneten 
I, Vorsitzenden xu richten. 

In Sachen der neuen Schul- und Lehrordaung ging den sämtlichen 
Herren Distrikts-Schulinspektoren von der Innung ein Zirkular mit der 
Bitte zu, die Herren Lehrer auf den Eriaß der Kgl. Regierung vom 8, No- 
vernber 1903 (den Handel mit Lehrmitteln betreffend) wiederholt auf- 
merksam zu machen, und ebenso darauf hinzuweisen, daß für das Schul- 
Jahr 1906—07 die bisherigen Lehrmittel beibehalten werden. Sollte dennoch 
etwas zurlckgewiesen werden, s0 wird gebeten, Näheres mit genauen 
Namensangaben an den Unterzeichneten za berichten. 

Chr. Glafey, I. Vorsitzender. 
Wir verweisen au dieser Stelle auf die Ausführungen im Beiblatt der 
vorliegenden Nummer unter der lleberschrift „Aus der Pfalz“. Reid. 








 — 








Verband der Buchbindermeister in 
Kummerbexirk Konstanz. 


Die diesjührige Bezirksversammlung findet am 20. Mai im Hotel 
„Löwen“ in Stockach statt. 

Das Programm ist folgendes: 1. Geschäftsbericht. 2, Kassabericht. 
3, Wabl der Rechuungsrevisoren. 4. Bekanntgabe des Fragebogens der 
Haud werkskammer, 5. Besprechung über Postarbeiten (Antrag von Kol- 
lege Lang). 6. Besprechung über den Verbandstag wad dessen Vorherei- 
tangen. 7. Neuwahl des Gesamtvorstandes. 8, Freie Anträge, 

Wir richten an die Herren Kollegen die Bitte, an dieser Versamm- 
lung recht zahlreich teilzunehmen, 

Mit kolleginlem Graü 
Der Obmann: Der Schriftführer : 
Franz Bugglin. B, Wehinger. 

Wir teilen naseru Kollegen zugleich mit, dad unser wertes Mit- 
glied, Herr Karl Revellio in Hüfingen, am 26. April in Freiburg 
an einer Magenoperation gestorben ist. ir bitten, demselben ein gutes 
Andenken zu bewahren, 


Baden, 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Kann mir eın Kollege praktische Winke für das bessere Halten vou Alu 
mintum auf Kalbloderpspier beim Prügen mittelst der Vorpoldopressnr geben? Habe 
damit noch munche Mühe, da trotz nasser and trockener Grundierung das Aluminium 


nicht au allen Stellen zum Halten zu bringen Fat, - E.m8$ 
Kane mir einer der Herren Kollegen angeben, in welcher Weise ein grofier 
Mammbaoın, welcher in atmen kummen aoll, meschatet worden kana wegen Aaulier 


dakor Glas zu tewer. Grundieren und nit Karten 


Einttüsser Ihe Grüße ist 4% m, 
Gibt #4 vielleicht sogen. Marien 


lack überziehen zu rınkant, Ja Farben nusinufen 


alas oder stärkeres (lolntinegapier in diesen ürsten” Im voraus besten Immk. 
. H.K. in L 
Für Herra Bachbindermeister G. A, Auia In Josberg iHeasen) sind Irina 


gungen als Kesultat einer Sammlung unter Ausschni- 
er selbständigen Buchbindor Württemberg: Mk 
. Wir danken den edlen 


Rıdaktiousschluß weiter ein 
wiitgliedern dies Verbands 
Ris jetzt aim also imsgeaamt hei ung eingegangen Mk. 43 
Spendern bestens nal schließen hiemit die Sammlung. 








DE” Hiezu eine Beilage von: 


Geraeor Fachschale für Buchbinder Hans Bauer in “era (Kruss). 
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1906/8. 1 kompl. 
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1915. 
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1919. 


1921. 
1928. 


9142. 


1 Anschmier-Maschine, 
No. 44, Mod, D 100, Arbeitabr. 100 mm, 
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kiste gebraudıfer Masdiinen von Wilh. keo’s Nadıf., Stuftgart. 


ohne Zahnstange, 
reg a erg Kon- 
struktion, auf Tisch 
26><18 em, zwisch. d. ee 
Fabr. Jagenberg 


mit Streifenführung. 
A aschine, Fabr, Fomm, Chiffre 
G, M. 421/, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze, 
Faltschachtel - Einrichtung 
für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb, 
Pappenschneid- und Fräsmaschine 22, 
1 Faltschachtelstanze 23 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Paplerrollen-Schneidmaschine, Fabr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 
schlangen, für 5 u. 8 mm breite Streifen, 
Sehnittlänge 80 cm, Durchgang 94 cm. 
Bogenanleim - Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast nen. 
Buchfadenheft-Maschine, Fahrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbotrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 391, cm Länge 
und 231/, em Breite, 
Kniehebelpresse,nach Leo Kat. No. 52C.., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durrchmess,, m. 1 Stanzklotz 350><90 mm. 
Ausstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 
K. III. b., für Fuß- und Motorbetrieb 
(Klanenkuppelung), Druckil. 76 >< 65 cn, 
Einschiebetisch 76 >< 80 cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
doppelseitige Linilermaschine, Fabr, 
Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 em, m. 14 Liniierwellen, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 
1000 Liniierrollen. 
Liniiermaschine, System Brissard, dop- 
el mit je 1 Farbwerk, 80 em 
iniierbreite, mit 82 Liniierwellen, 64 
Schluss- and Acharingen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien. 
Falzmaschine, Fabr, Martini & Co., 
Franenfeld, No. 7 (2 Brauch), ab München, 
Federn- und Rollen-Linliermaschine, 
„Will* IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ca, 800 einfachen Rollen, 88 doppelten, 
5 dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, oa. 500 Holzspatien und über 
1000 Federspitzen. 
Beschneldehobel, ne Holeiter, ganz 
Ewen. 80 em Durchgan 
Niederdruckwalze, Fabr, Bolle, für 
Patentatreifen. 


Streifen-Absehneide-Apparat. 
Bruxchärenheftmaschinr, Fabr. Preusse, 
f, Spulendr., m, Gest,, b.1O mm Dicke haft, 
ge erg arat 
m. Hebelpressung n. in Schieber gleitend, 
Frodament, nebst Balnssaklepe ‚anf 
Holztisch. Fabr, Jäunicke, Berlin‘ 
Lederuchärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr 30. für Fusahatrıeh 
Blochxtreifen-Ansehlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzzeatell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm hreites Blech. 
Kantenabschrägmaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre F. J., 47%, cm Schnittlänge, 
auf eisernem Gestell, 

Nietmaschine, Fahr, d. A.-G. f. Kart.- 
Ind.. Dresden, Syst Wendekapf, nelbst- 
tätıer Neetenbildung. für & mm Nieten, 
Nietmaschine f, Fussbetr, nach Loo Kat. 
Nr. 360, m. 20 «m Auslad,, f,8 mm Nieten. 


Wo siebte anderes vermerkt, wtehen die Maschinen in den meisten Pillen 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. zebranchten Buchbin 


9143. 1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- | 9417. 


9178. 


11. 


Bean ec Ban L de 

en H, mit zw kung, I . 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mi 
ng Zutaten De I 
1 Pappschere, Fag. Conrad, ur 0) 
mit ausziehbarem 1 
Tischplatte, Schni "m, mit 
Querwinkel und ider, 

1 kleiner Handheftapparat, (Burean- 
heft,), Fabr. Hoppe, 1.6,8, 10mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, 


1 Fahr, Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb, 
1 Nietmaschine, Fabr, d. 8. C.-M.-A.-G., 
Chiffre NB, 4 mm, f. Fussbetr. 
1 Karton-Biegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
nn und 22 cm Einschneidung, 
cm Durchgangsraum, in der Fabrik 
arbeitet, ab Leipzig 
er 
Fabrikat « em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung, 
1 Drahtheftmaschine. Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
1 Automatik - Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 502, 
für betrieb, sun ng Uater- 
estell, in der Fal grü repariert, 
1 Hieftmaschiae, nach Leo, Kat, Nr.56/IV, 
bis 5 mm hoftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (26). 
1 Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 
1A maschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
1 Bu cken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 
Fabr. Fomm, 


1 Radschneidmaschine 

80 cm Schnittlänge, 17 cm Schnitthöhe, 

Chiffre A. R. c., f. Kraftbetr., 2 Messern. 
1 Lederschärfmaschine „Fortuna", für 

Kraftbetr., Mod. 1900,z. Stell. a. d. Tisch, 


1 Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 


1 Tisch-Linliermaschine 
u? Mod. No. 1 für Handbair, na. ganz 
Eisen, Linierbreite ver Zustand. 
1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld,” 25 em Arbeitsbreite. 
1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
1 Bollenlinilermasch., Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- an Kraftbetrieb, für 
d eu. ab ya Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
1 gg System Li ‚ mit 2 
Auftragwalz., inn. Rahmenw. 1 15 em. 
1 ya ee Syst, Herbst, 


60 cm Schnittlänge, mit 2 gatz neuen 
Messern. 

1 Abpressmaschine Tab. Mansfeld, 
Chiffre A. Z. Il, 50 cm Walzenlänge, 


mit geriffelter Walze, ge ae 

1 Heftmaschins, Fabr. Preussse No, I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drabtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 

1 Ritzmaschine, Fabr, Krause, Chiffre 
J. M., 96 cm zwischen den Winkeln, 
1094 cm zwischen den Wänden, für 
Fussbetrieb, mit m, Ritzscheiben. 


Ip Bias 


3 


9509. 


10, 


9112, 


Nr. 18. 4./5. 1908. 


ine, Fabr. Ron- 

Es f. Fussbetr., auf Klotz zu en, 
m. 9 cm Mean. u.je1 Einsatz 5.9, 12 cm. 

1 Heftmaschine, Fabr, Brehmer, 'No. B4, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 

1 Drahbtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und fir en 

bis 8 mm Dicke Nerg-. ab Lei 

1 Vergol Fabr., Dru: 

47><42 cm, Ingplakte 52><44 cm, 

ker 56><45 cm, mit Gasgabel; Reserve- 
gr re | 

8 eplatten passen 

klape ai demaschine , Fabr. Fomm, 

Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 

19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 

Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskup am, 

1 Radschneldemaschine, Fabr. 

Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, 

Kktigem Ausrück Bine = Kal 
usrlieker und Bremsung, 
Hand- und Kraftbetrieb. 

1 Radschneldemas „Heim“, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Mossern, in gutem Zustand, 

1 Balancier-Ve 


‚ Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d, Wänden 28 cm, gut erhalten, 
1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Kranse, 
„National“, 55 cm Schnittl,, m, 2 Mess. 
1 Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr. 6, m. fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke haftend. 


- 


Radschneldemasch. Leo“ m.Z 

Schnittl. 5l em, mit 2 Messern, Ast nen. 

Radschneldemasch. „Krause* älterer 

Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern, 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 

Chiffre A.C., 60 cm Schnittl., mit 2 Mess. 

Doppelhebelschneldemasch., „F omm*, 

Schnittl. 59 cn, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 

1 gern Basler Fabr., 
mit gestell, Schnittlänge 
50 em, mit ae, mit 2 Messern. 

1 Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl, Syat, 
Riese & Po innere Rahmenweite 
39><27 cm, für "Fusabetrieb, mit Teller- 
fürbung, mit 3 Walzen. 

1 Eckenansstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, fir rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- V Ober- und Untermesser. 

1 Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von 45 cm n. 7—8B em Dicke, 

1 Karton - Flachheft - Maschine, Fabr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 

1 Badschneidemaschine, Fabr. Fromm, 

60 cm Schnittlänge, mit Rippenkörper, 

für Schneidleiste, mit 2 Messern. 

Balancler + Vergoldepresse, „Heim“, 

für Bolsenheizung, auf Hoizklotz mon- 

tiert, obere Binschnbpl. 20,5>< 29 ‚cm, 
unt. Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/g cm. 

Vergoldepresse, Fahr, Krause „B. 0.“ 

Druckfläche 20 = 16!/, em, obere Ein- 

schubplatte 24><17!/, em, untere Ein- 

schubplatte 82 ><24 cm, zwischen den 

Wänden 28 em, ohne Farbilruckplatte, 

für Gasheizung. 

Heftmaschine, Fabr. Lasch, No. &, mit 

Untergestell, für Fußbetrieb, mit selbst- 

tätiger Klammerbildung, für Stärke bis 

5 mm heftend, fast nen. 

Radschneldemaschine, Fabr, Roderer, 

für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 

für Schneidleiste, mit 2 Messern. 


- 


5 


_ 


a ee 
der verschiedensten 


edensten Systeme u, Fabrikate. 
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_ Vergoldepresse „Krause“ 


für leichte Arbeiten 
mit einarmigem Gestellkörper. 








Teolegraph, Druck- >] ab 








f N Ei Aualadung 
Bezeichnung ” | fläche | Tach | nnd Fabrik 
Tetertre ug 
Bepeinzing |srı 22:18 | 26:26 21 280. 





Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach 
8 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- 
deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, 
das bedeutend grösser wie die Druckfläche ist, 
z. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, 
Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. 


Karl Krause, Leipzig. 
©. HOPPE & Co., LEIPZIG Linlaturen wxeraautertigungen 


für Geschäftsbüoher, liefert schmell u. billig 
Telephon 5826. Maschinenfabrik 69, 


in tadelloser Ausführung 15 
für 


die Liniieranst. mit elektr. Betrieb von 
Buchbinderelen, Buchdrucksoreien u. Kartonnagenfabriken. 















Berlinerstrasse Engelen & Daniel, Düsseldorf, keragıtram "5. 
Spezialitäten: 


B u u 8 
Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlich“ für jedes Material, 






















Klammerstanz- u. Anschlagmaschine , ‚Rastlos" | vom laufenden, 
Automatische „Kuvert- Verschlussmaschine“ | glatten Streifen Allgemeines. 
Heftdraht und Klammern. KW WERMMEKEM 
HEN BEE EM 





Dep" Sehr rentabel für Buchbinder! | 


Akzidenzdruck- Einrichtungen 


(Maschinen, Utensilien, Schriften ete.) 
zum Drucken von Adresskarten, Anzeigen, Rech- 
nungen, Avisen, Zirkularen etc. 


im Preise von Mk. 250.— bis 600.— 


laut besonderem illustriertem Katalog. 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Für Oulfireinsurnis komm aim 
= Gebähe von 14 Mg. in Aumeahnmng, 
welche sich mit Drucken, 


Firma, Einbiaden u, Herstellen 


von Blocks befasst, zur Herstellung 
eines Artikels gewünscht. Of. 
erbet, auf englisch un W, H. M. c/o 





Saarbach's News Exchange, 8 New 
Coventry Street, London W, 


[639 





Gründlichen Unterricht 


erhalten Nie in der 


Geraer Fachschule .. Hans Bauer 


tr Buchbinder Gera r.j.L. 
ehemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren vis dl 


land ber 
Ka. enden Bischofstelm (styr 


_Papierschneide-Maschine, 
| Puppschere, Vergoldepresse und 
Monogrammbalaneler zu kaufen 
gesucht. 

Offerten unter RB, 865 an die 
Exped. d. Bl. 


Für Chiffre-Inneraie kommi alas 
= Gabähr van 50 Pig. in Anrnehnung 


2 HARTEN gesucht Buchbinderei ohne 
haf un Tr r Arkbelt für 2 

Kir In Mitteldeutsali 
art 





Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 


Ausbildung Während 20 jähriger ” 
k b LI 1 
Bud wi Be en um ae, Fashscheitäligt eh 


Heine Schüler erhalten dan Unterricht durch mich persönlich und siehare 
zus Erfolge zu 
Eintritt jederzeit! 


on 


Prospekte kostenlos! 








zu Ve. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 











217 


Biegse die Pappe, 


aber nur mit unserer anerkannt bewährten, in Arbeitsweise, Arbeitsleistung und 
Konstruktion unübertroffenen 


Pappen-Biegemaschine (Patent Remus). 


Viele Tausende in allen Weltteilen arbeitende Exemplare legen beredtes Zeugnis für 
die Ueberlegenheit dieser Maschine gegenüber allen 


Man verlange Arbeitsmuster! 1 


‚ Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G., 
Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. 


achahmungen ab. 


Folgende gebr. Maschinen werden 
zu kaufen gesucht: 

1 Prägepresse für Kraftbetrieb, mit 
Hub, Druckfl. von ca. 242 = 
40><50, 

1 Beschneide - Maschine, 100 cm 
Schnittlänge, 


"1 Eckenausstos®-Maschine, 16 cm 


Schenkellänge, 

1 Ausstanz-Maschine, ca. 42 >< 32. 
Dieselben miasen in gutem, brauch- 
barem Zustande sein. 

A, Lechner, Leipzig-Plagwitz, 

Tapisseriefabrik, [861 


Maschinen 


werden stets zu 
bestmögl, Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTT@ART. 

DI” Für Leipzig und Umgebung 

erbıtten Mitteilungen und Gesuche 

um Besichtigung an unsere Agentur, 

Hern 6. kien, Leipeig- 

Ve er rg ee. 


Zu kaufen gesucht 
wenig wehranchte Perforiermaschine, 
Offerten erbeten unt. R. 864 an die 
Exp. d. Bl, 











Zu kaufen gesucht: | gehbr,, gut 
erhaltene Falzmaschine, 3—4 Bruch, 
Ausflhrl. Offerten unter N, 867 an 
die Exp. d. Bl, 


Für Cbiöre-Insernis kummi ins 


an Gebähr mon DO Pig. Im Anrechnung. u 


Dresdener Umbiegemaschine, Tem, 

Ritzmaschine, #0 cm Durchgang, 

Blechecken-Anschlagmuschine, bis 
15 om heftend, 

Drahteckenheftmaschine, 

Drahtflachheftmaschine, 

elserne Pappenschere 


inter Garantie für tadellose Be- 


\schaffenheit und Funktion sehr billig 
‚zu verkaufen, 


[1868 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, 


Biegemaschinen 


Eine Zwelfarben-Linliermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb, [187# 

L. Löwenhaupt Söhne Nachf, 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


Ep»stein 
Leigzig-Bohlin. 
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Zum Lochen 
und zum Desen 


bauen wir als Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 
Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 
Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog O, — 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


3) 








Neueste patentierte 


Raishehel-Tiepeldrunkpresse 


„Krause“ 
D. R. Patent No. 158189 und 168827 


die Vorzüge der Knichebelpressen und Tiegeldruckpressen 
. in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
sicht und Probe bereit. 
Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 
solche gebaut. 


Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. 


» Selten günstige Gelegenheit! = 


Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 


a2| Gebrauchte Maschinen: 
Tiegeldruckpr. — 80/42 cm, 





Kaum einige Monate gebrauchte, garantiert tadellose ” = = = 
Nansteld'sche viersäulige Farbdruckpresse ARLF, neuestes Modell, „. 19,26cm, 


Liberty, 33/49 cm, 
Stella, 32/45 em, 
rm 26/38 cm, 
Tip Top, 30/42 cm, 
26/87 e 


Druckfläche 25 ><34 cm, 
Anhängeplatte 39><28 cm, 


lichte Weite zwischen den Säulen 50 «m, " 
” 





Eckenheftmaschine, 30 cm, 
Blechklammer-Anpressmaschine, 
gut renoviert, verkanft billig 
Joh. Krause, Berlin ®.. 
Frankfurter Allee 0108, 11300 
Gebrauchte Ziffern - Schablonen 
{1— 1000), sow. gebrauchte Gehrung»- 


2 
8 
3 
i 
I 
1 
1 
Prei rer Mt Friktionsk elbs Ein- und s nm 
reis der Maschine mit tionskuppelung und selbsttäti n- un A 
Ausführung des Tisches , gs Ah a en 1 Bostonprosse, ons Pan 
age EIEBBEIGEUN NEN. DR R-P. mit Greifervorrichtang ER 1 Packpre us6, 80/40 cm, wie nen, 
2 Gießflaschen B 5 : = 2 De ur Satinierwalzwerk, 46 cm, 
n 
Auskuppelbarer Tisch D. K-G.-M. Nr. 211933, ein wieder- ER WENZ Aue den, 
holtes Einfürben bei nur einmal. Druck ermöglichend „  75.—|% prfrebalanelers, 95,35 ’ 
Selbsttätiger Stillstand nach beendeter Ausfahrt des Tisches 4 Sta hal nen ers; au, 
und Fußausrückung in jeder DAENE 8 40.— St Inärackh . 65/90 
Aufklappbare Aubängeplatio I a A IRRE: 106 cn 
Toryecung 27 ä = 0 DR 39 50 1 Ritzmaschine, Krause, cm, 
Ks 105 . 
. 1 Rollschere cm, 
zu netto Mk. 1400,— ab Stuttgart besomderer Umstände halber ver- |1 Pappschere, Eisen, 100 cm, 
käuflich, [1888 |1 86 cm, 
1 
I 


Näheres durch Wilh. Leo'’s Nachfolger, Stuttgart. 


Papp- und Knrtonscheren, nen, 
Pack- u. (ilättpressen, neu, Hebel- 
o. Radschneidmasch., neu, Ecken- 
ansstossmasch., fast nen, sehr billig 
ab Fabrik verkänflich, [1401 


Radschneidemaschine, | 


System Conradt, 51 cm Schnittlänge, 
billigst zu verkaufen. [1404 


Albert Baur, Karlsruhei.B., 


Augustastr. 710 Tel. 1887. | Ernst Reuter, Maschinenfabrik, | gäge, ferner Stempel u. Flleten ver- 
0 Crimmitschau. kanft billi [1402 
Liniier-Anstalt P. Ott, Wasselnheim. 








in großer norddentscher Stadt, auch 
passend für jüngeren Bachbinder, um- 
stänlehalber für 2500 Mk., bei halber 
Anzahlung. ff. unter S. 1406 bef. 
die Exp. d, Bl. 


2 Schneidmaschinen-Messer, 

94 x 8, cm, wenig gebraucht, zus, 

für Mk. 25 franko zu verkanf. [1400 
Max Vietor, Köln. 


Buchbinderei 
mit guter Kundschaft krankheitshalber 
zu verkaufen. 
an die Exp. d. Bl. 





Offert. unt, 8. ei 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prügeprossen, Krause, 
42/49 cm, 
Vergoldepressen, 21/26 b,32/4Bcın, 
Schneidemasch. v. 48 bis 108 cm, 
Pappschere, Krause, 100cm, Eisen, 
Kartenschere, Dietz, 100cm, Kraft, 
Fadenhefter, Preuße, 
Knotenfadenhefter, 
Kartonscheren, 65 u. 72 em, 
Ritzmaschinen, Krause, 
Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 
62 u. 84 cm, 
Heftimaschine, Brehmer, 21/,, 
Heftmaschine, Brehmer, 5)/, (bie 
12 mm heftend), 
2 Paginiermaschinen, 5stellig. 
Otto Fischer's Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


Brehmer'sche Nr. Il, 
Median B.D.H., 


breite Klammern, sof. f. !/, Preis 


zu verkaufen. [1891 
| 6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


Eine seit über 20 Jahren bestehende 


Buchbinderei 


ist krankheitshalber günstig 
zu übertragen. 
Geht vorzüglich, bisher vier Mann be- 
schäftigt, immer zu viel Arbeit vor- 
handen. Alle Kunden- und viel Bro- 
schüren-Arbeit,. Sich, Existenz, Nih. 
unt. Rheinland No, 13M durch die 
Exp. da. BI, 
Die Lee'schen Papier- 
schränke sind für jedem ord- 
aungsliebenden Genchäftsmann ge- 
radazu unentbehrlich. 


De nu Ze; 


nd u 

















In einem nufblühenden Orte, eine 
Bahnstunde von Stuttgart entfernt, 
ist eine gut eingerichtete, gangbare 
Buchbinderei mit Laden- und Ein- 
ruhmungszeschäft samt Wohnhaus 
in bestem baulichen Zustande zu ver- 
kauf. Zur Uebernahme sind 19000 Mk. 
erforderlich bei einer Anzahlung von 
2000 Mk, Rest nach Vereinbarung 
innerhalb einem Jahre. Elektrisches 
Licht eingerichtet, Reflektant. wollen 
sich wenden unter R. 1395 an die 
Exp, ds, Bl, 


Eiserne Pappenscheren: 


1 von Mansfeld, 100 cm Schnittlänge, 
+» Krause, Ib om Schnittlänge, 
I „ Dietz & L., Boom Sehnitelinge, 


$chneidemaschinen: 


1 von Krasse, mit Doppelheln, #ı em, 
1 „ Badaystem, 0 cm, 
Vergoldepresse von Krause, | id om, 
Packpresson 0:40 cam und 34:75 em 
werden unter voller Garantie verkauft. 
3. Münnner, Leipsig. [1409 


Buchbinderei- 
Einrichtung: 


1 Schnokdmaschine, Krause, #1 cm, 
ganz neu, 1407 

1 eiserne Pappschere, 100 cm, 

1 eisorne Stockpresse, I5-@ cm, 

ı Vergolde Au Sb cm, 


zuglich erhalte, entweder im ganzen 
oder u soft Ba zu verkaufen 


lerhandlung, 
Bedendach 'n. Pe Böhmen. 











. Alles vor- 


Tächt., evang. Buchb., mitetwas Kennt- 
nis im Akzidonzdruck ud nügendem 
Kapital, findet durch kaufliche FaIRENRDEED 
einer Filiale gute Exist. in Amtab, D ie 
Offert, unt, m. 1408 an die Exp. d. BI. 
mm mn 


Fortsetzung slehe Selte 219. 
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Dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 
Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 


Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 


unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 


unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 


beschickt und laden unsere verehrl. Kundschaft zur Besichtigung höfl. ein. Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 
Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verständigung in der Aüsstellüng einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Geschäft für Bachbinderei-Bedarf 


=} gewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. = 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebun. 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeltspensum unter Garantie 
Werkstatt zur Ausbildung für des Erfolges. Honorar mässig 
dio Praxis im Handvergolden, ohne Nachzahlung. Kintritt 
Prossvergöklen, Goldschnitt, jeierzeit, Hinh. en. 775 Schüler 
NMarmorieren und in den prak- aus dem In- und Ausland aus- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders. gebildet. Zahlreiche Anerken- 
Besteht seit 12 Jahren, Unterricht in der einfachen | nungs-Schreiben von "chülern 

w s Buchführung, Wochssikunde un Meistern. 2 
Prämilert 1903. und Kalkula e Ausführliche Prunpekte mit 

Die Ausbild, genchicht nach Abbildungen von Schülerarbeit. 

einem bestimmten Lehrplan u. für 1908 versendet kostenlos 


of Custav Bernhardt in Schwiebus. oO 


Strobsamer Buchbinder, 18 Jahre alt, Junger Huchbinder, 11), alt, Kunden 
Kundenarheiter, im Anferligen ven Ge- | arbeiter, sucht bin 21. Mai od, später duu- 
schäftsbilchern, Passepartonts und Ein- [ermde Stellang. Uf. mit näheren Anır. am 
rahmen von Bildern gut bewandert, sucht | Bernh. r, Buelhb., Aumm, Thür., 
Suellung., Eintritt en ir od. u postlagernd. (7 
später erlolgım. Of. unt, , pontlag. - = 

“ Ber Jüngerer, tüchtiger Buchbinder, IM 2 
Tauberbischofsheim, Vi | ].nronfk nacht dauernde Stellung. ÖR. an 

Tüchtiger Prullvergolder auf Gold- und | Fordinand Werner, Buchtinder, Bleistadt, 
Farbendruck sucht dauernde Stellung. Ein. Böhmen. 124 
tritt sofort. Of. unter E. K. postlagernd 


Lahr (Baden). 13310 Jüng,, tächt., Neiß, Buehbinder, Kun- 
demarbeiter, der im Hand- und Preßver- 
Bacehbinder. 31 Jahre alt, 


Iden, sowie im Marmoriorom Ausbildu 
daldmöglichst Stellung auf Partie- Besitzt. überhnupt vom Meister vorzü) 


Kundschaftsarbeit; derselbe kann etwas | ompfohlen wird, sucht Stellung. Of. an 
handvergolden. Geschäfte, wo er das ugo Rose, Buchtinderei, Halnichen 
Pressvargolden erlernen kann, bevorzugt; in Sachsen. 1276 
nahm ur Der. ss: u 0 
edo eu MgURD. (IE, Sol., militärfr. Buchbinder, ov., 24 J. 
+ Pegau 1. S., Zeitzerstr. Mc. (SE | ae din. Stell,), sucht g., Stelle, wo 
Buchbindergehilfe, 2% Jahre alt, in | Sich Selb. av. anch ale ler Der 
Kundenarbeit, Partie, Goenchäftsbüchern, einrahmen, Kundenarb. (auch Partiearb.) 
Bildereinrahmen perfekt, sucht zum I Mai Anfertigung einfacher Musterkasten 
Stellung. wennmöglich in Bayern oder | Fir Kakentubriken, Vebang im Druck 
Se slarteich. om. un Drums Merz, s.. an der Tiegeldruckpresse und Bedienung 
brück, Natruperstr. 10. ls |der Kundschaft Im Laden. Heantworte 
jedes Angebot. Antritt nach Wunsch, 
Erfahrenor, älterer Bachbinder, erste | iMforten an Fr, Jark, Schötmar in Lippe, 
Kraft in Sortiment, Handvergolder ze Begastr. 4. a 
exakter Titeldrucker, vollkommen befähigt, 
einer Werkstubo vorzustehen, will sich Tüc r Buchbinder, im 19. Lebens- 
verändern. Derselbe reflektiert nur auf| jahre, im allen in der Buchbinderei vork- 
Stellang in wirklich zuter Buchbinderei, | Arbeiten bewandert, auch im Marmorieren, 
ist auch mit Foliendruck vertraut mit | Hand- und Preivergolden nicht unerfahr., 
Hand und Presse. Zurzeit noch in fester | sucht Stelle. Würde ev. auch Stellung als 
nisse besitzt, sucht Jasernde Stellung. | Stellung. Of, unt. 8. 299 an die Exp. d. Bi. | Presser annehmen. Antritt kann sof. er- 
Selbiger ist augenblichl. Leiter dor Baclı- folgen. Offert. an A. Zwintzscher, Greiz, 


binderei einer besseren Akzidenzdruckerei Hubogasse 4. [ee ri 
und erfahren in all. Arbeiten der Branche, Buchbinder, ai 


Partie sowie Sortiment, Geschäftsbüchers, 
Kinrabmung von Bildern, Handvergoldon, 
Marmorieren, toldschnitt. Eintritt spät. 
14 Tage nach Engagement. Ofert. unter 
$, 2 an die Exp, d. Bl, 








Eine gutg. Bachbinderei, Buch- 
druckerei u. Ladengeschäft, groß., 
2stöck, Haus mit Nebengebände (mod, 
Eckladen) in Vegesack bei Bremen, 
ist für 21000 Mk. recht preisw. per 
1. Juli zu verkaufen. Gymunsiam, 
14klass, Volksschule, Fortbildungs- 
schule und höhere Töchterschule in 
unmittelbırer Nähe. Anzahl. 4000 Mk. 
Offerten an Gymnasiallehrer Mell, 
Schönebeck-Br. Nr. 28. (1409 


Ein junger Buchbinder sucht ange- 
nehme, dauernde Stellung, wo ihm Gelegen- 
heit geboten wird, sich weiter auszubilden. 
Eintritt kann sofort oder später erfolgen. 
OEM an Adolf Koch, Ottenstein (Hraun- 
schweig), LP. 120 













































Ein junger Buchbinier, der Ostern 
seine Lehre vollendet hat, suoht do 
Stellung. Offerten an St. Molek, Watten- 
scheld (Westfalen), Hüllerstr. 14. [2 
6 mm un 


Junger Buchbindergehilfe, D Jahre alt, 
sucht Stelle, am liehaten im einer grösseren 
Kundenbuehbinderei ; derselbe ist in allen 
vorkommenden Arbeiten erfuhren, (Hl. an 
Ferd. Plesser, Sichtigvor bei Mühlheim 

«Möhne). em 





CE Bi Ba Ei EEE 
Stellen-Gesuche. 











Junger, strolsam, Bechbinder, in Sort.- 
und Partiearbeit bewandert, sucht Stelle, 
wo sich dersolbe in besseren Arbeiten, wie 
Geschäftsbäcber u. Halbfranzbänden, ev. 
auch Hamıvergolden, ausbilden kann. Aus 
führliche Mt. an Alfred Sperschnelder, 
Rudolstadt i. Th. Stiftsgasse 1211. (Ds 


Tüchtiger, strebsamer Buchbinder, 
19 Jahre, in Kundenarbeit und Bilderein- 
rabımen bewandert, sucht zum 21. Mai 
dauernde Stellung. Of. mit Lohmangabe an 

E. Truppel, Reichenau bei Zitta 

in Sachsen, 18 





.n = u m u u m 
MWEBBEHE 
Bir Chilfee-Inserate kommt eine 

I} Gesähr ton 50 Pig. In Anrechnung. 











“ 

Tüchtiger, strehsamer, s iuler BInch- 
binder, 27 Jahre alt, derchaas perfekter 
kendenarbeiter und Bilderrinrahmer, der 
6 Jahre in einer mittleren Buchbindere! als 
selbständiger Gehilfe tätig war, sucht in 
einer kleineren Werkstatt Stellung, wo er 
alle vorkummenden Arbeiten allein auszu- 
führen bat. Beflektiere nber nur auf un- 
genehme, dauernde Stellang. Eintritt kann 
womöglich sofort gescheben. Of. an M. 
Buchbinder, Wanfrieda d.Worra, Martins- 
gas 2 [NEN 


Junger Preövergolder sucht anf sofort 
dauernde Stellung. Üfferten an G, Bothe, 
Hannover, Fernroderstr. I, 11. 126 


Schweiz, 


nicht Bedingung, sucht zwecks weiterer 
Ausbihd. zum 15. Mai od. spat kath. Buch- 
bind., 0). a, mit all. Arbeit. vertraut, in 
Berlin erworb. Konntnisse im Hand-, Preis 
sergolien usw. uml kaufm. Ausbihlung, 
Stellang. Famillenanschl., sowie Gelegen- 
heit zum Verkaufen nicht unsrwünscht. 
Offerten unter Q. MD an die Expedition 
dieses Blattes, 








RBuchbinder, Mitto Wer, in Handvergol- 
den, Geschäftsbüch., Kundenarbeit, Bilder- 
einrahmen, sowie samtl. Arheiten der Buch 
binderei erfahren, sucht bis zum 10. Mai 
in mittlerer oder kleiner Werkatatt unge 
nehme, danernde Stellung. Selh. hat nchun 
klein. Buchbindereien selbst. vorgestanden. 
Auf Wunsch Zengnisabschr. zu Diensten. 
Rheinl. od. Westfal. bevorz. Of.an M.R. 21, 
Neumlühl lei Ituhrort, [E 














Junger Buchbirder, tächtiger Kunden: 
arbeiter, wünscht Stellung. Of. an 
Adolf Kinemund, Darmstadt, 
Rheinstraße 1. [PaTT 





Buchbinder, 2 J. alt, tächtig auf Ge- 
schäftshücher, Kunden- und Partienrbeit, 
Bildereinrabmen u. sunst in all. vorkomm. 
Arbeiten durchaus erfahren, sucht ange 
nehme, dauernde Stellung. Antritt kann 
sofort erfolgen. Of. mit Lohnangabe an 
A. 2. 500 pustlag. Herford |, W, cn 


Tiichtiger Buchbinder, auf Kundenarhı, 
bewandert, sucht, gestützt auf nur gute 
Zeugnisse, danerndu und angenehme »tel- 
lung. Antritt kann 8 Tage nach Enwmge- 
went erfolgen. R., Kuschmann, Bremen, 
Auf den Häfen 75, II. wer 














Buchbinder, % Jahre alt, der seine 
Meisterprüfung wut Iwatamden, an selb- 
ständiges Arbeiten gewöhnt und gute Zeug: 








Junger, etroks, Hortimentshmehhbinder, 
its Jahre alt, sucht, gestüzt auf to 
Zeugnisse, zwocks weiterer Ausbilduns 
angenehme, dauernde Stellung in kleiner 
Werkstabe, Off. unter E. K. postiagermd 
Barop bei Dortmund. 1243 


m 

am dor Verguldepresse, s>wie in Partio- u Junger Nushbinder, welcher Ühtern 

Kundenarbeit erfahren, sucht Stellung. seine Lehrzeit beendet hatte, aucht amıer- 

Heinrich Nettelnbreker, Paderborn, weitige Stellung; selbiger ist gelibt in 

Heloramnuer #. (>81 | Kundenarbeit, Bildereinrahmen und Akzi- 

denzaatz, Offerten an A. Klessig, Buch- 

Probvergolder, 21 Jahre alt, tlchtig | binderei, Lelsnig. Ba 
und erfahren in allen an der Presse vor- 


kommenden Arbeiten, sucht bis Ei. Mai Junger, strebs. Buchbinder, 1% Jahre, 








Junger, strebsamer Bachbindergehilfe, 
19 J. alt, welcher auf Kundenarheit gre- 








Bschbindor, tächtiger Kundenarheiter, 


lernt, sowie im Bildereinrahmen erfahren, | einem dawernden u. solbatandigen Posten. Kundenarbeiter, sowie im Hand. | sucht sofort Stellung in bons, Werkstatt. 
auch Kenntnis im Handvergulten besitet, | Off. unt. 8. Sit an die Exp. d. Bl. vergolden ete. bowaniert, sucht per An. | UM. an Moeller, Berlin 5. 0., tiewerksch., 
sacht zam I0. Mai eine me Btelle. | ——————— Engrlufer 15. rag 


- fang Juni Stellung in einer besseren Bach- 

Junger Buchbinder, in Kundenarbeit, | binderei nach der Schweiz. Sucbonder hat 
Lausigk i. &., Haml- 0. Preiivergolden, Marmorieren ete. | kaufmann. Kenntnisse und ist im Laden- 
golibt, sucht in kleinerer Buchbind, cıdor | geschäft erfahren. Uf, unter 8. 8841 an 

Junger, tüchtiger Bachbindergehllfe, | als Alleiniger dauernde Stellung. Eintritt | die Expod, d. Bl, 
10 Jahr» alt, bowandert in Sortiment, Ge- | kann sofort erfolgen, Of. mit Lohnang. 
schäftsblichern, Partie- u. Kundenarleiten, | unt. $. 2878 an dio Exp. d. Bl. Junger Buchbinder, 19 Jahre alt, In 
sowis perfekt im Bildersinrabeien, Anl | ————— — [ Kunden-, Partiearbeit und Bildereinrah- 
ziehen v. Zeiehnung. u. Anfertig. v. Gold- Junger Bechlinior aucht bir Mitte Mai | men geübt, auch erfahren Im Pressver- 
schnitten, sucht Stellung per sufort oder | oder 1. ‚uni dauernde Meilen. Verselhe pen Goldschnittmachen, sucht zum 
ar 4.d. 









o@. mit Lohnangabe an Tennhard 
' Burgstr, 13, Ka 


Suche für meinen Lehrling, Sohn acht 
barer Eltern, welcher die Gesellenprüfnng 
mit „gui* bestamlen hat, innerhalb Sud- 
dentschlands passende Stellung, wo ihm 
sar weiteren Ausbildang Gelogenboit ge- 
boten wird. “fl. an Karl kmecht, Huch- 
binderei, Schramberg. [P 















später und weist derselbe nur gute Zeug- | ist perfekt in Kumden- und tiearbeit . dauernde, angenehme Stellung. Burhbindergehilfe, im Freivergtläen 
nisse auf. “fferten an und in der Anfertigung von Geschafts- u. | Offerten an Bern art Klottig, Buch- | und Gnldschnitt bewandert, wacht Stelle 
Ernst Ringer, Nürnberg (Bayern), Kopierbiichern nicht nnerfahren. (ff. unt. |binder bei A. Marger, Forst |. L,'ferten un 0. Madatsch, Schwiehus, 
Kirchenweg Ta, II. 12805 IN. B. 97 hauptpostl, Hagen i. W. 1.77 | Karlistrasse Il, (26 | Gerberniraße &. (27 
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Sehen Sie sich vor 


nis-Sammlungen an über 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Ze 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz-Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


‚. Preusse & Compagnie, Leipzig 
ie besten UERIMTITIE 


Patentamt fe 


it noben ı 


nie 
Bagen- Falrmaschine 


schinen von Preusse d Com 
3 


Faden: und -Drakt-Meltmaschinen, Kartennagen-Maschinen 


« “ Pras 








senter, in allen Arbe 
firm, sanberst Arbeiter, für dauernil 
gutem (ichalt gesucht [rosa 
Georg Schaefer, Uroöbuchbinderel, 
Magdeburg. 










Erster Sort 











Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann’sche Fachschnle). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit. 


Kundschaftanrbeit und Binrahmen , 





bewandert ist 
Offerten an a 
F. Szwoneck, Düsseldorf, Fiürstenwall 144. 


Buchbinder-Gehilfe, 





Kesuclit 








* Junger Buchbindergehilfe, der auclı 








der Tiegeldruckpresse zu bedienen vor 








Buchbinder, durchaus solbetändig In 
der 
ovent. auch im Zummensolzen der Rahmen 
Kreissüge elektr, 









Junger, solhuler Buchbindergebilfe, tüch 
tiger kKunlenarbeiter, im Hanilvergulden 
und Bihlereinrnlmen bewandert, indes »of, 
gute Stellung 72 

Carl Käyppele, Altenkirchen 

(Heg-Ber. Koblenz, Rheinland) 

























Buchbinder, sofort in dauernde Stel- 
lung gesucht. Uffert. mit Lobn- u. Alters- 
angabe an (b974 

Fr. Oppermann, Buchdruckorel, 

Rodenberg a. Deister. 


Zwei jun ze Bachbinder, latb,, durch- 
nos saubere und gewandte Kumdenarbeiter 
finden zum Id. Mai dauernde u. angennune 
Ile Ta 

Y. u, Thies, Osnabrück, 


Jung. Duchbindergeh., im Aufzieh. von 
Pausen u, Zeichnung,, sow, im Einrahmen 
von Bildern bewandert, in dauernde Btelle 
gesucht. Demaelb, ist Gelegenb, gageben 
sch in dor Passepartoatbrasche auszubild 
Ofert. mit Angnhbe von Alter, Leistungen 
Lohnanspr. u. m. Zeugnisabschr, an [476 
Muth. Füser, Köln (ithein). 


Buchbindergehilfe, weleher im Satz u 
Druck an der SIAGALATGOHPESGBE bowand 
ist, erhält dauernde und angenehme Stell, 

Adolf #charlach, Werferlingen 
(Provinz Sachsen). ei.) 


























Suche per sofort 2 tüehtige Buchbinder 
auf feine Partio- und Kundenarbeit. Nur 
selbständige arbeitende Gehilfen, welche 
Beschäftigung reflekt., wollen 

l 


auf dauernde 
sich melden 
Martin Lehma 


Bar 








Bin jüngerer Bechbinder, welcher im 
Handvergollen etwas verstoht und sumst 
töchtig ist, kann danernde, angenehme 
Stellung erhalten. FR 

Adolf Beharlach, Woferlingen, 
Pruv. Sachsen. 








Tücht., sol, Ruchbindergeh. wenn mogl. 














ED EB 5 8 Arbel anf sol. ges. OfM. mit Lohnanspr. an 
Bilder olnrahmen kann, sofort gesucht, | steht und snuberer Arbeiter ist, geswolıt, L, 
u u <] IH Offerten mit Lobnansprüchen an (AMT Emiı Mehle, Göttingen, aha Ye er 
I) Max Schröter, Buchbinderei, G.m.b.H em 2 ® 
Gross-Räschen, N.-L., I. Senftenberg 
u x = fi F} Jg. Bushhinder sofort gosucht. Het 
Tlehtiger Buchbinder, durchaus geübt Buchbinder-Gehilien, Cari Burkart, Kupferdreh (fuhr) 
In feiner ndachnftsarboit, Hand- und |sanbero Arbeiter, auf danernde Stellung 
Prefivorgolten, Marmerieren, event. nuch | saugen jerteni Gr” : Tüchtige Kartonnngenzuschneider für 
m a en = auf Geschäftsbücher, findet ang me und u u, KENBERDR UREAE: 0, BIN al: Mi dauernd bei gutoın 1.0ba gesucht. KR 
mn , mehnasg. dauernde Stelle. Offerten an (KT) - 





auf Bilder- 

einrahmen und Kundenarboit auf sofort 

gesucht, Offert. sind zu richten nn 7 
lerm,. Decker“, Bocholt i 


Junger Buchbindergehilfe 


\ 
N 





Zuverlässiger, tliehtiger 


Vorarbeiter oder Il. Meister 


für Buchbinderel, Abt. Kataloge, Broschür 
und sogen. kleine Sachen, gesucht. Fach 
mant, welcher ühmliche Stellung innege 
habt, wird bevorzugt. Bewerbungen mit 
Angabe hezügl. Alter, bisheriger Tätigkeit 
und Gehaltsanspriche an [EIE 
Edier & Hrische, Hannover. 








Rinen  jiingeren Buchbinder, weleber 
auch Im Anfertigen von Kartonnagen be 
wandert ist, sucht für dauernd 

Kartonnagenfabrik Mehrle & Lutz, 
Ravensburg. Sun 


ss. Gyr, Zürieh I. 


Kin jingerer, tüchtiger Buchbinder 

gchilte anf Kundenarheit kann sofort ein 

LM 

G. Weber, Buchbindermeister, 
Reutlingen. 


Duchans tächtiger Buchbinder-Ge- 
hilfe findet sogleich oder später Stellung 
Lohnangnbe mit Zeugnisakschriften, Ang 
bisheriger Tätigkeit bald erbeten FAR) 

E. Stoensel, Brombeorg, 
Friedrichsplatz 


ineien 











Junger Buchbindergehilfe findet zum 
Mal dauernde Stellung re 
©. Denss, Buchbinderei, Filehne, 


Buchbinder-Gesuch. 


Jüngerer Buchbinder gesucht, tüchti 
Etikettenschnelder bevorzugt, bei 7 
A. Landerer, Hellbronn. 











Tüchtige Buchbinder !, \auorne 
Stellung gesucht (sort 
Gustav A. Wagenmann, Lahr | Dad 








Kunstbuchbinder! 


dauermd 
N 


Andet Stoik hohem 
Lob h tüchtigr Refick 
tanten wullon sich mit Altersangab« 
und Zougnisabschriften 
Emanuel Steiner, Basel, 
Kunstbuchbinderei ma? 


ir wirkli 


melden wi 








Mehrere je. Buohbinder für Kartoı 
nagpenarbeiten gesucht [ET 
Paul Grey, Dortmund, 











Rheinischestraße 215 
Erfahrener Buchbindergehilfe möglichst 
sutort genucht Stellung anıconehm wnd 
danerm (Hr 
EL. Henn'sche Buchhandiun 
(ww. Hommel), 
©Ottweiller (ler. Trier 
Kin tlichtiger Sartimenter, Jer auılı | 
Kat I Druck an der Bostonpresse 
Vorzug + leistet wie ln Autter Kar- 
tonnnzenarbeiter un ‚—i Kartor 
nagenarhelterinnen sofort für dauernil bei 
Verl t es Antritt ton 








Engngomont Alu 


Albin Dornhöfer, Mehlis |. Thür, | 


Tüchtiger Buchbinder, 


im Pragen erfahren, in das ann 
in einer Stadt am Mittelrhe 
Offerten unt. , 5058 aı 






Buchbinderei-Werkmeister, 





Nitte Wer, für einen mistloren Betrieb be 
festem Gehnlt und danernder Stellung 90 
fort gesucht Schriftliche Aewerbunges 
it Angabe der Gebaltsunsprüche sind x 
richten an (u 


Georg Schaefer, Ürußbuchbinderei, 
Wagdchurg. 





dnuerndiı 


Passopartoat "-Arb, in angen 









Stelle ges. Strobe ungen Mann int Ge 
legenh. gel event. dna (eseh. in einigen 

nz Schr gute Exist. Angoh 
mit mn», Ang r Altor, l,eist. und Lohn 
anapır u abschriften 


Perfekter Bilderoinrahr 








unter 8. 5958 un die Exp 4. H 

Jingerer Bachbioder, welcbor mit Falz 
" unschinen vertraut sein muß, f 

Vor hter« meiner Bucht jore ) 
fort gerucht 
“oerg Schaefer, hr binderei 

Nngdehburg. 

l tiiehtigrer Liniierer, auf F. & Tr 
Maschinen gellht balt tor mornde 
Stallung 

Adolph Gobuch, Liniioranstalt 


Uhomnltz. 











1 gor, junger 
auf K tenarbeit sofort gesucht (end 
Gustav Pfau, Orimmitschan. 

Junger, tliehtiger Ba ndergehile, 
welcher selbständig in Kundenarboit Ist, 
findet dauernde Stellung. Kost und Logs 
im Hause, 4 
E. Füth, Dienze |. Lotlhr 











Jüngerer Buchhinder, nicht über 3 J 
welch. selbstädig alle vork. Kunden- und 
Partiearb,, sowie Handvergold,., sauber u 
link nusführen kann, find. dauernde Stelle 

6. Fleck’s Nachf., H. Weisser, 
Buchbinderei, 
Villilogen (had, Schwarzwahl) 





Buchbindergehilfe, der selbständig ar- 
beiten und im Laden (Buchhandel und 
Schreibmatlerialien) mit ausbelfen kann, 
gesucht. Gllnstigo Gelegenheit, sich buch- 
händlerisch auszubilden. Kintr, soft, mn 

Hugo Jürges, Bergneustadt. 








Jung., dott. Buchb. ges. f. Sortiment. (ff, 
mit Lohnnsspr ir 
Cari Romberger, Nuchb,, Leipzig. 





Iungor Buclibindergehilte, welcher sich 








tt Kunder it weiter ausbilden kaun 

Imier angenehme Stellung. Oflerten an 

P. Krauss, Iuchbinderes, Mühlheim 
. w (Ruhr Broich Kr 


ldschnitimacher auf Hohl 













sowie Schimmerschnitte, wird 

ssernde Stellanı in meiner Ge 

irik genecht. Bezahlung nuch 

Leipziger Tarit DD 
“ontav Mellin, losankbunhflahrik 

Gethenbarg, Srlıweder 

langer lider Bachbhinderiehllfe auf 

Kundenart fort gesucht LM 
orn 


Franz Dietrich, Selb |. iss 


Buch 


tür gi 74 









nd ’ 
Edunrd Pech, bucht 
Aunnig n be, I 





rhitter 4 zul nd D 
4. Ontheimer, 
Nesselwang |! Ä 


prüche « 


Buchbindergehilfe 












Richard Schumncher, Nürnberg. 


Tüchtige Goldschnittmacher 





für dnuernde Arbeit auf Stücklobn per 
sofort gesucht (ss 
A. Lauman he Buchhandlung, 






men |. W. 





Jünjgerer Bachbinder, welcher bereits 
in Druckereien tätig war, für leichtere 
Arbeiten gesucht. (085 

Weisert & Daur, Hellbroun, 





Erfahrener, askurater Sortimenter, dor 
mit dem Vorrichten von wissenschaftlicben 
Knrtenwerken besonders vertraut Ist, 
findet dauernde Stellung. Gefl. Angabe 
früherer Tätigkeit erwlinscht. RE 
Pr. Baczynakt, Universitätsbuchbind., 

Strassburg i. B. 





Dnrchaus enverlässiger Buebbinder, 
solider, exakter, selbständiger Arbeiter, 
der auch einige Papierkenntnisse besitzt, 
ändert sofort dauernde Stelle als 

Papler-Zu=-chnelder. 
Offerten mit Zeugnisabschriften an die 
Buchdruckerel Zellikofer & Glas 

st. Gallen (Schweiz). [7 


IIngeror Bachbindergehilfe 
ter, im allen Fächern be 
r gewohnt int, sauber u, Aoti 
ng 
den 
ar 











ruhiger 
waniert, . 
zu arbeiten, für dauernde Beschäfti 
sofort gesucht. Hand- and Proßvergo 
nieht erforderlich, [#1 
Ww. Grüner, Mannheim. 
TTTTT———— 


2 Wer auf eine Chiffre- 


Anzeige (Buchstaben und 
Nummer), laut welcher Offerten an 
die Expedition da. Bl. zu richten sind, 
sich melden will, hat einen schrift- 
lichen Antrag mit dieser Chiffre 
Buchstaben und Nummer) an die 
Expedition des „Allgem. Anzeigers 
für Buchbindereien® in Stuttgart 
zu senden. die ihn dann an die betr. 
Adresse weiterbefärdert. — Adresse 
u. sonstige Kinzelheit. solcher Chiffre- 
\nzeizen sind Redaktionsgeheimnis, 
weshalb hierüber keine direkte Aus- 
kunft gegeben werden kann, 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
‚site Fabrik: Köfitz bei Coswig i. $. we 
tt_| Saxonialeinen "3, 


farbecht und (als Ersatz für 


mai Kunstleder ‚Granitol“:=# 


schiedensten 
Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 








G. Abele Nachfolger, Fettfreie, lohgare | 7% Palin meisten Kalten 
Buchbinderei, er Narbenspaltstreifen, Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Federkraft. 





STUTTGART, dünn, für Buchbinderzwecke, sowie- ditto Narbenspäne Einfache und billige 
empfiehlt sich zum Binden von: | haben regelmäßig abzugeben”, Montage. Keine Krafl-, 
ea N ‚Freisliien ar _ _Füllhardt & Becker, Worms a.Rh. ie |) Bm el 
Zeilulold-Taschen. 5 - | loser Betrieb 


Geräuschloser Gang. 
Selbsttätig, Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man verlange Prospekt 
No. 40 








für alle Zwacke, Hatort " rerungen,& arnituren eic.ingrosse el ür die Vergalde: kufschrab Nantiıhr Stegmeyer & Cie, 
A. Krümer 2 u.lür Handvergoldung liefernin tadelloser Ausfüh ww" Mtnttgart. 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
EEE TE Offo Kaestn: er, End , Brautkranzkasten- 
EEE EN HRESETETE ESTER TER und Kröptrahmentabrik 
Günstige Bezugsquelle Gravir Anstalt mit electr. Betrieb SSH RniolfLiererz jr 
Eee ifken eher ke Kref el d, TEE | 
schluß-w Füllmaterinl, mod. Einfassungen, Elberfeld 
Messinglinien, Vignettanete. zu Ausnahmo- Beste u. billigste 
reisen. — Bonton-. Tiegeldruckpressen, zugnquelle sämtlich 
erforier- und Schnoldomaschinen, Numo- ei . Artik 
rier-Apparate von Mark 2.— an, sowie Probesendung 
alle seharuchnisunllien. — u 3 ialität: in % verschiedenen 
Kleine Buchdruck - ehtung Zusammenstellung. 
best, aus Bostonp pet eın, und je } Kröpfrakmen n. 





12 Schreib- n. Zierschrilten mit Ausschluß 
and Fillmaterial für Mk. 0 
Musterhlätter und Proise gratis. 
Eraost Herrmann, Dresden 1, 
Kl, Plasensche ) Straße #2 


Kehrgold 


Gustav "Homann, 


= bei 
tranko Lieferung u Mh BAR 0.00. 10.18, 
10.48, 11.90, 18.00. samt 


Maschinen- | D__.._ 1... 
Fr. Hesser, Fark men || Pausleinen 


in ser Stücken bis 2 2 büch, für 

Buchbindergewerbe,Geschäftsbüch,ete, 
Cannstatt (Württ.) besonders geeignet, offeriere ein 5 Ko.- 
Paket portofrei geg. Eins, von Mk. 8, 
25 Ko. für Mk, 11 oder Nachn, gegen 


ge j 7 E Ausstanz 5 Max Victor, Köln. 





Mk. 2.00 das Gramm tein. 





aller Art liefert en y > # Messer 1 | Mi: av id kai bles 
ai Quedinkurg a Ho ar Von ersten Firmen - 78 en Pr, IKermenstärke st 
regelmässig eigenartigem Fabrikations-Verlahren M die beste | 

benützt! = zu sehr billigen En isterstarke 


!bwasor und klnbenicher alu Meirmuntärhe 





Goldene Medaille für künstlerische nusbatnbände auf der 
Weltausstellung In St. Lo 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 

den&G Fachschule für Buchbinder, 11608 

as „u — Goldene Btastamed. der Kunst- u. Gew.-Ausst. f. d. Grossh. Baden 1877. — Modaille auf 

Press & Handvergoldung. JI| KaTTR TEE RT 

ur Press:& Mat g 9. Weiteres Int nun dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 











Oscan SPERUNG LEIPZIG Brommesir 13 


5 
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Tadellos 
in 







BISEN EN ENENENENENGS 








BSSENENSESESENGSIENGS 












Im 


Großes Lager 
Ausitellungs»Saale 

















in 
meiner Filiale Budıbinder- 
Stuttgart, Drähten 
Bauptitätterstr. 77, beiter Qualitäfl 






















099 
Alle Reparaturen 
werden 
prompt und lachlic 


Telefon 4158, 


find folgende Mafchinen im 
Betriebe zu befichtigen:: 


Rändel-Maidinen, 





haben noch keine 
Jagenberg-Anleim- 













































er Maichine Beate ag. 
Schadhtel-Beklebe- in ihrer W erk- EURE RABEN 
Mafdinen, s nz 
nn ifaft ! Ferd. Emil 
| Pappen-Kakkler- Jagenberg 
enirale: 
| _ En Betrieb. Düffeldorf. 










Zwei neue Erfindungen 










H.Bussenius N Nflgr. Jachsehule in Düsseldorf, ER TEE 
Chemnitz „2 Ich erteile Unterricht in allen Kunsttochniken unseres wat armorier uns 
liefern seit Jahrzehnten nur nahmen eihigen Saderauk de rg Nora Ar ne age Halharkat ud 

erstklassige Paul A "Düsseldorf, atinierung des frank Bi 








Kartonnagen-Maschinen |, m — Prospekte gratis und Tanke zu be 
Bietkindeni Mıschaen Münchener Leistenfabrik, &. m. b. H. |hxnelistneartungtaen anger 


len meiner Farben. 


Bi Re Berugsquel 
unter kulantesten Bedingungen. Pasing bei Münehen. "Hai ifer, Joznet 


Buchbindermeister und Fabrikant 
Verlangen Sie Offerte! |82 | 


[Zortetuft\ 


Pilanzenfarbatoffen 
Budakeszi bei Budapest. 





Pa pr —— —— ME > \ 
D% KELLER, un 

3 Graviranstolt 
EB ad Sn) 





Fabrik von braunen, Billigste Bezugsquelle für q 
Press-Vergoldeanstalt ff. moder nen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 


Jul. Langer, Stuttgart, 


Register 


mit Unterabteilung für Briefordner, 
Gerberstr. 14. Goldleisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. | offeriere per 100 Stück portofrei für 
Unser neuer, fürbir illastrierter Leistenkatalog, sowie alte anderen Katalı oge and Preististen Mk. 7.50. Muster gegen Einsendung 





u stehen Interessenten zu Diensten von 10 Pfe. franko [85 


Max Victor, Köln. 
Etablieren Sie sich-«-stehen Sie sonst 


vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph, 
Branche und Papierverarbeitung, 80 versäumen Sie nicht, 
bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile, 


Strubelt & Jenner, Barmen-U., 
Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien amd Buchbindereien 
















Vergoldepulver, er A 
Eiweiss-Puder, 


„Lisetin®. Anerkannt ur 
‚namen Grundierm 





L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 


‘moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 
Auf Wunsch iNustrierts Kataloge, 





und i 
„Linolim"-Schutslack zum Ueber- 
siebon von Metall gen. — Han- 
derte versupiiehute u 

verlange Prosp 
E.R. Grosser, N. 
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Heiz-Apparate | 
für Vergolde- und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
ala Brennstoff. 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Faheik für Beir-, Lit- und Kach-Appurate, 


Dresden-A. 190. 


MAGDEBURG - 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—— ZRH — 











Stets Neuhelten. « Muster gratis, 





ut Masshnunlairik u, Walpeppa-Wark 


H. W. O0. an in u 


Wir verkaufen, solange Vorrat, äusserst preiswert ‚einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 


(waschbare Leinwand) gut sortiert 
per Rolle A 4'/, kg netto, sort. A Mk. 14. — 
per Rolle ä 4'/, kg netto, nur 51 cm breite Ware, A Mk. 12.76 ab hier, 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen. 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


'Frachtbriefe 


mit Stampel 5.70, 40000 & 5,40. 
Joh. Püssler, Dresden, Klostergasse. 


Wittenberger Strasse 60-64 


ts8r voydazt 
Dızdion momeduedg 
sssaupv-wussdala] 





Fabrik In Leipzig» Eutritzscn: 





liefert als Iusondere Spezialität: 


Maschinen für Papier- u. Pappen-Verarbeitung 


Besonders empfohlen 3 |Pängs- u : Querschneide-Ff]aschinen 
Wellpappen-Maschinen Pollen - Scheisemaschinen, 


in neuester Konstruktiom 
Imprägnier- und Färbe-Maschinen 


und nt bittrollenn Leistungen. 
Sämtliehe Maschinen kabs- Gamma nd Taken 
Maschinen, Rändel-, 


zur Verarbeitung der Wellpappe 
zu Kartonnngen, Paltschachteln, y 
Einfass- und Ueberzieh-Maschinen. 
Maschinen au Herstellung 


Hölsen, Einsätzen ete. als: 
Kreispappscheren, nr re 
Bieg®- und Scohlitz-Maschl 
Wellpapp-Finschenhülsen etc. Metall- Plakat-Stäben. u 
Walzendruck Maschinen Elastische Gummi-Dessin-Walzen | 
für Walzendruck-Maschinen und DR 


elastischen Gummi- Dessin-Walzen. alle sonstigen Druckzwecke etc, etc. 


Paul Hüftich, Sera-R. 


Serzogl. Bayerischer Bolfteferant 
(sormals Born & Patzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1180 
Vergoldeschule Deutschlands Scdulbesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Referengen! Prospekte gratis und frankol 
j Prämilert mi goldenen und silbernen Medaillen. 


Glätt- und Packpressen 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Raab & Grossmann 
München 


unterbalten ein 
rsiches Lager In allen 


Buchbindereimateriallen, } 





Ph. Bastian 
Maschinenfabrik, 
Speyer a. Eh. 





Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 


Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 











zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen 











Schreibleinen, 


90 em breit, in grollen Stücken und 
div. Farben, offeriere!’per Meter zu 
80 Pfg. Muster bei Farbenang. franko. 


Max Vietor, Köln. 





GRAVIR- ANSTALT 


AIT ELERTABETRIE 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
GRAFURTEL WETTEN ER) 
GAANITUREN a UNIEN 
BUBUN GEBET» GADEMGRICHNATEN 
SXRSIT LEISTOWESHÄRNREDT 
CATRLDUE  EITENENTIN 
„nr vommdrn Hu 








uf t Teilzahlung A 
5 rider 0 4) Mh, Ab ie 7 
= monatlich, 1% Barzahlung Ibeie 
= Fahrräder = von x} Mik. an, 

RS Man vertang K 


E Roland- Maschinen- Gesellschaft 








Buchbinderei-Maschinen 


Leder- 





ia Cöin 18 





Leipzig-R. VII. 14 
Illustrierte Kataloge gratis und franko, 








Jullus ‚Napp & Co., erledigt. 
Rölsdorf-Düren. ri b.Kölna.Rh 


empfehlen i 
D . . . arantlert reiner Haut- j 
letz & Listing, elm, fett-, säure- und geruchfrei, | I gdnernl Watte und Lappen 
Maschinenfabrik, .. eis für Buchbindereien ete., | r.i. (old mit 2 Mk. 60 Pfir. ange 


kauft. Sendungen werden schnell 


Haupt in Dresden, 
Gneisenaustrade 6. 
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1000 EEE 
rehmer’sche Boyenfalzmaschinen 


sind jetzt verkauft, 
ein Beweis für ihre Güte! 











Diese Zahl sagt mehr als alle Reklamen, zumal wir 
Falzmaschinen erst verhältnismässig kurze Zeit bayen 


Gebrüder Brehmer, 
Leipzig-Plagwitz. [s 





Filialen: 


Falzmaschine für 1—4 Bruch. LONDON E.C. PARIS WIEN V 


12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2, 











Weber & Eichenberg 
Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) m 


fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarlen, Kladden, 
Iinlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art nach bebärdlichen Vorschriften 
für die neus Zeichenmethode etc. 
erstk! assige Goeschäftsblicher, Notizbücher aller Art 


— Preislisten zei und iranko, Relorenzea erbelen, — 





garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr a: ebig, 
fett., aäure- and xeruchfrei, 





liefert als Spezialität 
Ph. Carl Weins, ala (Naman) 
6m 


Loimtabrik. 
Bestellungen uw W ürttemberg an den 
Fr. Stängel, Stuttgart, "Falkertstr. 96. 


OTTO STOLZ Sr. rrmy MESSING-SCHRIFTEN 


Öravier-Anstalt 
HAMBURG22 Ms ER GARHMITURENYrS 
EEE ut Kati anf deren Veröffentlichnng in betr, Wochennummer VERZIERUNGEN 


“ 
„ mit Sicherheit gerechnet wird, Lur DIE VERGOLDEPRESSE: 
müssen bis Mittwoch mittag BRANDTXG: LEIFZIG 
, in unsern Händen sein. u 


/ SCHNEID- PRÄGE:| \ 
SCHRIFTEN 3:7: \ 


| \FARBRELIEF-SCHRIFTEN, | 
L RE 


age: _L) 


Fasson-Stanzmesser| 


8 


Friedrich Mahler, em 
Stuttgart, Rotehählstr. 17 



















— =. en ve | 
























Heftmaschinen 
Broschüren 


und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 












ll 


zu Kartonnagenzwecken, 
gesägt, gchobelt, 


 Massenartikel aus Holz, 


nach Muser oder Zeichnung, roh und poliert, 
# oflerieren zu billigsten Preisen 
Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Roder, 


Obern euschönberg I2, Post Kaplerhimmer- Brüsthal L$. 




















| Eingeführte Vertreter übern 



















für Buchbinder 


liefern billigst und in allen Qualitäten 
und Sorten 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 


Buchbinderleinwand, 
. ® Leder aller Arten, 
aterınlıen ® Moleakin und Leinen, 
” Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim et, 




























Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid, — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbinderolon. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 1% Seiten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 3 Sonderprospekte, 








Erihelnungswelle ) 


wedhentlih Freitags N) 
Derland 


Buher un fie kinigen Dssntenure vn Wetiel der Adrelen 








DS” Garantlerte Auflnge Jeder Nummor 10000 Exemplare, "arg 


.)- 


Jun © 17 





Sniertionspreis: 
13 Pfieneig per Miimeser Kühe der 50 Milimster 
dreiten Mergelpeitenen Zee 

| Bei Brteäniunge: der 



























win on Uubiondemen Strntweriigntengen Pass | Stellengelude „'/ 
Karuunggn unt Anae-izinen Yemmare me | 24 
Peusigungen rien zei voran Änapıe » Stellenangebote „., 
Duwissond, Onenentciegere Shweu und ku Amine I Era dab hamımı In alien füen mus Dubie | 
Abonnementspreile | NO Panig in Bmeßanng. | 
Für Dewhsiknt hai Duiteimertiung u rm a da) | Salsh lie Auınabeme won Daleraten ) 
. a - Kremer was Damneritig 
- Duni Eimaeken #- Neil eier 
Sawetı & hreitgen Innen | whr zunltig Ei z Per - | 
‚iutertun namen Mais Prituniiien dr Be und Buıkmdnn Gran ie Seniesengee wi Ternntanung 
een Orgen 
F ara | ‚ 
Gare Dumme 1) Pirmalg minbunne Dane | | des Derbandı en Wihindigen Budbinder 
Württermbergs 
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Die Buchbinderei im graphischen Gewerbe. 


II. (8. a. No. 12.) 
(Schiud,) 
Das Lackieren und Gummieren von Plakaten etc. und die Behand- 
lung der Lackiermaschine und der za verbrauchenden Lacke. 


‚ Mit einer Lackiermaschine nebst dazu gehörigem Trockenapparat 
ist man imstande, im Tage bei zehnständiger Arbeitszeit ca. 3000 bis 
4000 Bogen im Format 80100 cm zu lackieren. Vor dem Einrichten 
der Maschine sind zunächst alle Oellöcher zu ölen, aber ganz besonders 
der Exzenter, welcher den Zylinder antreibt, desgleichen die Gabel des 
Zylinders. Der Aufzug auf dem Zylinder darf aber nur so stark sein, 
dad die Gummiwalzen den Zylinder nicht berühren. Auch muß derselbe 
rochts und links etwas kleiner und hinten etwas kürzer sein, damit die 
Bogen nicht bis an die Außersten Kanten gummmiert resp, lackiert werden. 

Gestrichene Papiere können mit einem ziemlich dünnen Lack lackiert 
werden und wird man gu tan, sich den Lack immer möglichst konsistent 
zu bestellen und je nach dem Papier zu verdünnen, ungestrichenen, 
namentlich holzhaltigen Papieren ist es Bedi , den Lack dick zu 
verarbeiten, damit er nicht gleich die Papierfaser durchtränkt und fleckig 
macht, man muß natürlich die beiden Gnmmiwalzen recht stellen, 
damit kein größerer Lackverbrauch stattfindet, Nützt da alles nichta, 
0 muB präpariert werden. 

Die paratur kocht man folgendermaßen: 1 kg Weizenstärke 
wird zu einem dünnen fließenden Kleister gekocht, zu diesem setzt man 
500 gr flüssigen Leim und 25 gr Glyzerin zu. Der Zusatz von Glyzerin 
ist deshalb notwendig, weil die Bogen durch das Präparieren etwas krumm 
werden und dann gern beim Lackieren Falten machen. Es ist gut, wenn 
diese Bogen etwas „klamm“, d. h. feucht aus dem Apparat oder Horden 
. re und in größeren Stüßen übereinandergelegt werden, damit 

selben nicht allau krumm werden. welche mit diesem Vorstrich 
versehen sind, können ruhig mit dünnem lackiert werden, Lackierte 
Arbeiten läßt man gewöhnlich einen Tag liegen. Karton- und Papp- 
Plakate legt man nach dem Lackieren nicht flach hin, sondern stellt die- 
selben auf die Kanten, damit die Bogen nicht durch Ihre Schwere in der 
Lackierung blinde Stellen bekommen, Bei Bogen, welche gummiert werden, 
achtet man auch zunächst auf deren Rohstoff, Guter holefreier Stoff braucht 
weniger Gummi, holzhaltiger mehr; der Gummi muß auch mit Glyzerin 
gemischt werden, und kommt es hier auch viel anf den Raum, in welchem 
mmiert wird, an. In recht trockenen Räumen oder bei anhaltender 
rockenheit muß bis zehn Prozent Glyzerin zugesetzt werden, um ein 
rationelles Weiterarbeiten der gummierten Bogen zu erzielen. Ist der 
Raam feucht oder ist draußen anhaltendes Regenwetter, so genilgt eine 
Wenigkeit Glyzerin; manchmal hat man sogar Schwierigkeiten, daß es 
überhaupt trocknet. Kommt es vor, daß der Gummi sehiumt, so giesse 
man an dem Seiten des Maschinenbeckens, während die Walzen stehen, 
etwas Spiritas ein, drehe die Walzen rückwärts und lasse dieselben wieder 
vorwärts laufen, Schließlich sei noch bemerkt, daß der Raum, in welchem 
une wird, eine Temperatur von mindestens 18 Grad Reaumur haben 
muß, 
Kalkulation für Format 80><100 em: Maschinenarbelt. - - - 


Holzfrei Papier, gummiert, Dntek 3000 Bogen, Gummiverbranch 25 Liter; 
holzfrei lackiert, 3000 Bogen 20 Liter; holzhaltig gummiert, 3000 Bogen, 
30 Liter; holzhaltig lac 3000 m 22 Liter je per 1000 nu 
Das Reinigen der Gummiwalzen darf nur, wenn lackiert, mit Spiritus, 
wenn gummiert, mit warmem Wasser geschehen. Petroleum und T 
dürfen nicht mit den Walzen in Verbindung kommen, da diese den Gummi 
leicht auflösen. Durch längeren Gebrauch wird die Gummiwalze klehrig. Um 
dieses Uebel zu beseitigen, reibt man dieselbe mit pulverisierter Schwefel- 
leber ein; letztere wirkt auf den Gummi trocknend und vulkanisierend. 


Das Gummieren und Lackleren als Handbetrieb! 

Wenn in der vorhergehenden Besprechung über Maschinen - Gum- 
mierung ünd -Lackierung die Qualität des Papieres eine Hauptrolle spielte, 
so ist es hier bei der Bearbeitung mit der Hand erst recht der Fall. 
Holzhaltige diüime Papiere sind kaum verwendbar, . 

Beim Lackieren muß der Lack dünn und fließend sein, damit man 
ein leichtes Streichen hat, Der Pinsel mnB aus weichen Haaren bestehen, 
Ist das Papier nicht gefirmißt, #0 muß dasselbe vorgestrichen werden, 
wie bei der Maschine, nur kann der Vorstrich um zehn Prozent verdiinnt 





werden, weil die Auftragung mit der Hand durch öfteres Dartiberstreichen 
sowieso eine sattere wird, Die en miissen, nachdem sie gut trocken 
sind, zurückgerollt werden, damit dieselben beim Lackieren fach auf dem 
Tische Der mit dem Lackieren henuftragte Arbeiter muß schnell 
und gelenkig sein. Er darf, wenn irgend möglich, jede Stelle nur einmal 
überstreiehen, da der Spirituslack sofort trocknet. Ein äfteres Ueber- 
streichen mit dem Pinsel macht die Lackglasur striemig und unegal. Man 
streicht also den Lack schnell und gleichmäßig auf. Die Temperatur ist 
ebenfalls auf mindestens 18 Grad zu halten. 

Beim Gummieren von Bogen mit der Hand achtet man anf ganz 
gleichmäßige Auftragung. Der Gummi selbst kann diinn aufgestrichen 
werden, da der Pinsel durch das mehrmalige Ueberstreichen der Bogen 
dieselben mehr sättigt als die Maschine, 

Der Zusatz von Glyzerin ist ebenfalls sehr notwendig und erhält 
man bei einem Zusatz von zehn Prozent einen ziemlich glatten Bogen, 
welcher bei den folgenden Arbeiten nicht störend wirkt. 


Internationale 
Buchbindekunst-Ausstellung in Frankfurt a. M. 


Schluß.) 

Die Arbeiten der deutschen Einbandkünstler 
wein, ee in den letzten u gewaltig dan re. - 
auf diesem te vorwärts zu gehen, wenn au generw as 
Moderne bei diesen Arbeiten ohne instinktives Fühlen hervortritt. Die 
Vergoldung ist im allgemeinen etwas diskreter und einfacher als auf den 
französischen und englischen Bänden, aber meistens zu einfach, um die 
wahre Handrergoldetechnik rorzuführen. Man sollte sich mehr von den 
Ansichten unserer Professoren anf dem Gebiete des Buchgewerbes los 
schälen, die uns vorerzählen, das Material müsse bei dem Einband wirken 
und nicht die reiche Ornamenti ; gewöhnlich geschieht dieser Aus- 
spruch bei der ri mn einer mappe oder eines Ehrendiploms, 
wo der Künstler das Innere auf Pergament in künstlerischem Entwurf 
durch reichen Figuren- und Ormament-Schmuck ausführt, den Kußeren 
Lederdeekel aber prunklos nur mit einigen Linien herstellen läßt, weil der 
Deckel nur als Schutz für sein Kunstwerk dienen soll, 

Der Buchkilnstler kann seine Kunst nur durch eine reiche Orna- 
men‘ und kunstvolle Handvergoldung vor Augen führen, und der 
entwerfende Künstler sollte hierauf Ritcksicht nehmen und den Kunst- 
bandwerker auch zu seinem Rechte kommen Inssen. 

Die Lederbearbeitung ist durchaus keine Kunst, sondern muß als 
reine Technik bezeichnet werden. Nur der Schmuck, die Ausführung der 
Orna: zeigt das Können des Kunstbuchbinders, vereint mit der 
Technik. Es wäre za wünschen, daß, wenn der Künstler Entwürfe zu 
Einbänden fertigt, er sich ebenso den Wünschen und Ideen des auszu- 
führenden Teils anlehnen würde. 

Paul Kersten-Berlin ist durch eine reiche Ausstellung von 
Einbinden vertreten. Derselbe hat allein ca. 40 Bände ausgestellt, welche 
Massenrorführung von Kunst bei derartigen Veranstal n nicht gerade 
als nachahmenswert empfohlen werden kann. Ebenso hat Eduard Ludwig- 
Frankfurt a. M. die Ausstellung reich beschickt. Seine Arbeiten zeigen 
ein Jdurchats technisches und strebsames Kö wenngleich durch aus- 
gewähltere Werke seine Ausstellung, ebenso wie diejenige Kerstens, mehr 
zur Geltung gekommen wäre. 

Weitere gute deutsche Arbeiten sind von Martin Lehmann- 
Bremen, Georg Hulbe-Hamburg, Heinrich Ptannstiel- 
Weimar zu sehen. Georg Hulbe, welchem die REDEN 38 
Ledertechnik zu danken ist, hat leider keine neueren Arbeiten zur Schau 

bracht, so daß man bei seiner Ausstellung die moderne Entwickelung 
ieser Technik weniger verfolgen kann, während Pfannstiel moderne Ar- 
beiten vorfübrt, trotzdem seine Technik diejenige Hulbes nicht erreicht, 

Wilhelm Rauch-Hambnurg, bekannt durch rielfache Veröffent- 
lichungen in Fachschriften, hat mit einigen dieser bekannten Arbeiten sich 
beteiligt, und es ist von Interesse, solche Arbeiten einmal im Original zu 
sehen, Leider muß gesagt werden, daß die technische Ausführang dieser 
Arbeiten im Original einen weniger günstigen Eindruck macht, wie auch 
der Gesamteindruck ein etwas anderer ist als bei den Reproduktionen. 

Adreßmappen, zumeist nach Entwlirfen von Professor H. Götz von 
C, Feigler-Karlsruhe in guter reliefartiger Leder-Montierung mit 
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Goldpressung ausgeführt, präsentieren sich als Arbeiten, die vor 15 bis 
25 Jahren hergestellt wurden. Das weiße Leder hat durch die Länge der 
Jahre stark an Ansehen gelitten, so daß die Arbeiten einen wenig aus- 
stell fähigen Eindruck machen, 
ie bekannte Firma W. Collin-Berlin, deren Inhaber, Herr 
Georg Collin, als Preisrichter fungierte, hatte außer Preisbewerbung 
ausgestellt, 
us muß neidlos anerkennen, daß Miß Alice Pattinson, 
Miß E. Hoffmann, Miß Mary Robinson-London, Miß Philpott- 
Cambridge und Miß Scarborough-Paria sich würdig den minn- 
lieben Vertretern unseres Gewerbes anschließen, da aus den von ihnen 
ausgestellten Arbeiten zu ersehen ist, daß sie in der Technik des Buches 
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Die besten Arbeiten aus ihrem Besitz haben Fran Nestle-John, 
Max von Goldschmidt-Rothsehild, Joseph Baer & Co, Fritz 
Gans, sämtlich in Frankfurt a. M., sowie das Mäbrische Gewerbemuseum 
in Brünn für die Ausstellung he ben. Es sind dies prima Werke von 
L. Gruel, Thibaron-Joly, Cnzio, Lortic, Marius Miche]-Paris und Oxford 
University Press-Oxford. Der Band „The poetical Works of Lord Byron“ 
aus dem Besitze des Mährischen Museums, von der Oxford University 
Press hergestellt, ist einer der schönsten Einbände der Ausstellung. Auf 
rosa Maroquin sieht man ein Geschlinge feinblättriger Ranuken mit kleinen 
grünen Blumen im Renaissancentil auf dichtpunktiertem Grunde. Tausende 
soleber Pankte bedecken den ganzen Einband, Rücken, sowie Seiten, von 
einer bewandernswerten Gleichmäßigkeit gedruckt, und es macht den Ein- 





Schülerarbeiten aus der Gerasr Fachschule für Buchbinder von Hans Bauer, Gera (Reuss). 


selbst, sowie in der Technik der Handvergoldung eine vollständige Aus- 
bildung genossen haben. 

Im Gegensatz zu den vorerwähnten Arbeiten stehen diejenigen von 
Fräulein Fritzi Meyer-Gmunden, sowie diejenigen der Lehrerin 
der Teer Say Berliner Lette-Vereins, Fräulein Marie Lühr- 
Berlin; diese erreichen in keiner Weise die Arbeiten ihrer englischen 
und französischen Kolleginnen und es scheint fast, als wenn die Arbeiten, 
welche Frünlein Lühr vor einigen Jahren in England gemacht hat, und 
welche Cobden Sanders als eigene Arbeiten gen. Dame bescheinigt hat, 
besser sind, als ihre später in Deutschland ausgeführten Einbände. Miß 
Swainson-Frankfurt a.M. hat einen Einband, in weiß Glaetleder 
manga mit eigen ansgeführten, geätzten Silberbeschlügen ausgestellt. 

ur Beruhigung meiner sämtlichen Kollegen, welche, um vorwärts zu 

kommen, etwas Tüchtiges leisten müssen, möchte ich an dieser Stelle 
mitteilen daß nach meiner Ansicht von den deutschen Buchbinderinnen 
vorläufig keine große Konkurrenz zu befürchten ist, 


druck, als ob der Deckel des Buches nicht durch Handvergoldung ver- 
ziert sei, sondern als ob derselbe aus goldziselierten Platten bentehe. 
Die Leistungen der Oxford Press sind lüngst bekannt durch ihre groß- 
artige Ausstellung in Paris 1900, und man kann das Brünner Gewerbe- 
museum zu der Erwerbung dieses Einbandes nur beglückwünschen, 

Hervorzuheben sind noch die künstlerischen Vorsatzpapiere, her- 
gestellt von Frau Professor Lilli Behrens, Dieselben sind in der 
Wirkung, sowie in der Farbeunnancierung malerisch ausgeführt und der 
japanische Einfluß ist hier unrerkennbar. 

Ein Blick in den von ca. 600 Nummern bestehenden Katalog der 
Ausstellung zeigt, daß in den letzten Jahren die Buchbindekunst und 
namentlich die modernen Bestrebungen fruchtbaren Boden gewonnen haben. 

Die Entwirfe der Einbände stammen von den Besitzern selbst, 
von Künstlern, wie Behrens, Ölbrich, Berlepsch ete., teilweise aber auch 
von Buchbindern selbst ber, und es gebilhrt besonderer Dank für das 
Zusammenkommen dieser Ausstellung vor allem dem Direktor des Frank- 
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farter Kunstgewerbemuseums, Herrn Dr. von Trenkwald, sowie dem Vor- 
sitzenden des mitteldentschen Kunstgewerbevareins, HerrnKommerzienrat 
Flinsch-Frankfurt a.M. 

Möge die mühevolle Arbeit, welche sich diese Herren, sowie die 
Ausstellungakommission bei dem Zustandekommen dieses schwierigen 
Unternehmens ben haben, weiters Früchte tragen zur Ehre der deut- 
schen Buchbindekunst, und mügen in nicht zu ferner Zeit nusere Arbeiten 
pasme denjenigen der ersten englischen und französischen Kollegen 

emessen werden. 


Unsere Illustrationen. 


Die beistehenden Reprodaktionen sind Originalen von Schüler- 
arbeiten der Geraer Fachschule für Buskbinder von Hans 
Bauer in Gera-R, nachgebildet. Dieselben legen hereiltes Zeugnis ab 
von den Fertigkeiten der Schliler, welche diese in der Hauptsache ihrer 
Ausbildung in hesagter Fachschnle verdanken. 

Die beiden ersten Abbildungen sind Einbände zu L. Brade's illustr. 
Buchbinderbuch, neu bearbeitet ron Hans Bauer. Der erstere dieser 
“ Bände, dessen Dekoration in Handvergoldung vom Vorderdeckel über den 
Rücken zum Hinterdeckel KAuft, ist in dunkelblau Safflan gebunden. Die 
Linienrergoldung ist ausschließlich mit Bogen und Kalle hergestellt. Der 
anders Einband präsentiert sich in stahlblau Safflan mit Handvergoldang 
und Lederauflage; letztere zeigt die Farben dunkelrot, lehmgelb und 
brann; das Monogramım ist in roter nnd meergrüner Lederauflage aus- 
geführt. Handvergoldung sowohl wie Lederanfl machen dem Ver- 
fertiger, Herrn Josef Zanker aus Prag, alle Khre. 

Der erstbeschriebene, wie auch der dritte Einband, eine Vereins- 
Chronik in havannabraun Saffan, sind Arbeiten eines Lehrlings der 
Bauer'schen Bachbinderei namens Paul Könitzer aus Gera, der 
damit schöne Proben seiner Fähigkeiten abgelegt hat. Der Einband dieser 
Vereins-Chronik ist gleichfalls in Handvergoldunz und Lederanflage aus- 
geführt, indem «die Blätter olivgriin unterlegt sind. Die Vergoldung ist 
mit Bogen und Rolle hergestellt, 

Abbildung 4, ein Bilderralimen, ist von dem Schüler Herrn Karl 
Schreiber aus Wertach ji. Barern gefertigt. Dieser Bilderrahmen ist 
mit hallbraun Leder überzogen, die Dekoration ist in Handvergoldung 
und Lederanflage ansgeführt, Die Stiele der Blumen sind in braunoliv, 
die Blätter in hell- und dunkeloliv und die Blüten in weiß und orange 


- 

ie vorstehend beschrielenen Arbeiten erbringen den Beweis, daß 
Herr Haus Bauer, der Leiter der genannten Fachschule, der jetzt 
anf eine Mjährige Fachschultätigkeit zurfiekblicken kann, es versteht, 
seine Schüler etwas Tüchtiges zu lernen. Der Besuch dieser Fachschule 
kaun daher bestens empfohlen werden. 


Maifeier-Nachklänge. Unter dieser Veberschrift schreibt der 
„Vorwärts*-Berlin folgendes: „Die wegen der Maifeier ausgesperrten Berliner 
Buchbinder beschäftigten sich am Donnerstag in einer von etwa 1200 Per- 
sonen besuchten Versammlung mit der gegenwärtigen Situation. Der 
Referent Klar wies nach, dal die Auffansung der Unternehmer, die Mai- 
feier sei ein „Tarifbruch“, eine vollatändig irrige ist. Darüber zu ent- 
scheiden haben die Unternehmer niebt allein, sondern in erster Linie das 
Berliner Tarifschiedagericht and in letzter Linie das Tarifamt in Leipzig. 
Diese Institute sind von den Unternehmern, die sich hier ala Hüter des 
Tarifs anfspielen wollen, nicht angerufen, Die Aussperrung hat schon 
weitere Kreise gezogen. Bei deu Firmen, die nicht nussperrten nud von 
den aussperrenden Firmen Arbeit übernahmen, legte uch dort das be- 
schäftigte Personal die Arbeit nieder.* Die Zahl der in Berlin ausge 
sperrten Buchbinder beträgt ea. 10090 von 2 his 3000 Maifeiernden. Die 
Personale der einzelnen Betriebe wurden bei den Prinzipalen wegen Frei- 
gabe des 1. Mai vorstellig, die jedoch die Freigabe abgelehnt hatten. 
Nachdem am 1. Mai trotzdem jrefeiert wurde, hat der Verband Berliner 
Buchbindereibesitzer heschlossen, wegen Kontraktbruch die Tarifgemein- 
schaft als anfgehoben zu betruchten und die Betriebe bis auf weiteres 
zu schließen. 

Ernenerung des Tarifvertrags. Die Tarifgemeinschaft zwischen 
dem Verband Dentscher Bnchbindereibasitzer und dem Deutschen Buchbinder- 
verband läuft bekanntlich am 91. Augnst da. Ja. ab. Die Gehilfenorganisation 
ist nan in letzter Zeit an die Arbeitgeberorganisation wit der Forderung 
herangetreten, bei Nenabschluß des Vertrags verbesserte Arbeitsbedingtingen 
festzusetzen. Daranfhin hat der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer 
geantwortet, daß er sich trotz der Verteuerung des Lebensunterhalts zu 
einer Lohnerhöhung dir dieses Jahr nicht verstehen künne, da in dem 
abgeschlossenen Vertrage die Tenerungsverbältnisse schon im voraus be- 
rücksichtigt worden seien. Eine weitere Erhöhung der Minimalstunden- 
löbne und der Akkordpositionen wäre auch wegen der Unterbietung durch 
die tariflich nicht geregelten Buchbindereien unmöglich, Es sei zwar 
nieht dis Schuld der Gehilfen, daß sich der Tarifvertrag nicht weiter 
ausgebreitet habe, mit der Tatsache selbst aber müsse gerechnet werden. 
Die Arbeitgeber schlagen deshalb vor, die jetzigen korporatiren Arbeits- 
verträge in den drei Städten Berlin, Leipzig uud Stuttgart ohne jede 
Aendernng in den allgemeinen Bestimmungen und in den Positionen des 
Akkordtarifes auf weitere fin? Jahre zu verlängern. Die Arbeitgeber- 
Fe ungern ibt zu, dat die tariflichen Satzungen einzelne Mängel ent- 
halten, aber deshalb sei eine ITmarbeitung nicht notwendig, Die Arbeit- 
geber geben auch die Versichernng ab, daß von den Mivimalstundenlölinen 
nur in geringem Malie Gebrauch gemacht werden soll, daß vielmehr den 
Arbeitern und Arbeiterinnen ihren Leistungen entsprechende höhere Llline 
gezahlt werden sollen. Weitere Unterbandlungen steben bevor. 


—— 


Ausstellungs-Chronik. 


Landesausstellung ron Lehrlingsarbeiten in Stuttgart. 
Nach einer Bekanntmachung der Königl, Zentraistelle fir Gewerbe und 
Handel in man ec findet im Laufe des Frühjahrs wieder eine Landes- 
ausstellung von Lehrlingsarbeiten im Landesgewerbemuseum in Stuttgart 
statt, deren Eröffnung für Anfang Jani in Aussicht genommen ist. 

Sn Erz für Kunst und Kunstgewerbe in 
Stuttgart. Das der Kgl. Zentralstelle für Gewerhe und Handel unter- 
stehende Württembergische Landesgewerbemuseum inStatt- 

art plant für den Herbst dieses Jahres eine große Sonderausstellung, 
ie zum ersten Male einen ästhetischen Hauptgrundsatz, nämlich die Frage 
von Symmetrie und Gleichgewicht in Kunst und Kunstgewerbe nach allen 
Richtungen verfolgen, Beispiele und Gegenbeispiele ans allen Gebieten und 
Epochen vorführen und zur Diskussion »tellen soll, verbunden mit Hin- 
weisen anf die physiologischen el rer, So sowie anf die Vorbilder 
und Gegenstiicke in der Natur und Praxis. Der beabsichtigte Zweck ist 
ein doppelter, nämlich ein theoretischer und ein praktischer: Einerseits 
soll diese wichtige Frage retrospektiv und aktuell studiert werden können, 
namentlich um zu überblicken, wie sich die konserratiren nnd die oppe- 
sitionellen Stilrichtungen mit der Symmetrie abgofiwuden, beziehungsweise 
sich über sie hinweggesetzt haben, anderseits soll unsere moderne künst- 
lerische und kanstgewerbliche Produktion, die zum Teile unbedingte 
Symmetrie befolgen zu müssen irlaubt, einer Fessel entledigt und zn 
freieren Schlpfungen angeregt werden, Sämtliche Museen, Kilnstler und 
Kunstfreande sind zur Mitwirkung eingeladen. Alle Werke der hohen 
Künste, sowie ans allen kutiatgewerblichen Gebieten obne Rilcksicht auf 
Zeit oder Ort der Entstehung sind willkommen, sofern sie entweder eine 
ängstliche Eiuhaltong der axialen oder zentralen Symmetrie oder aber 
eine souveräne Beiseiteschiebung dieser statischen Forderungen in charak- 
taristischer Weise vernnschaulichen, selbst Gegenbeispiele, die sogar tiber 
die selbstrerständlichen Gesetze des Gleichgewichtes in ritcksichtsloser 
Weise hinansgehen zu dürfen glanben. Anmeldungen, die diese Ausstellung 
betreffen, werden schon jetzt entgagengenommen, 

f Ausstellung 1907 in Mindelheim, Schwaben. Die Ge- 
werbe-Inmung dahier beschloß, anläßlich des im nächsten Jahre stattfin- 
deuden 25jährigen Jubiläums des Vereins eine Gewerbe - Ausstellung zu 
veranstalten. 

f Ausstellung Brüssel 1910, Nachdem sich kaum die Pforten 
der Lütticher Ausstellung geschlossen haben, plant Belgien schon wieder 
eine andere, die 1910 in Brüssel stattänden soll, 


Personal-Nachrichten. 
Alle hieher gehörenden Mitteilangen gesebäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
uad worden die Interessenton um rege Mitarbeit geboten. 

f Jubiläum. Am 1. Mai beging Herr Bnehbindermeister Adolf 

Dealen in Hannover, Stadtstrabe 17, sein SOjähriges Berufs- 
jubiläum. 
f Jabilänm. Am 4. Mai konnte Herr Paul Schreyer, Buch- 
bindergehilfe bei Harm Chr. Friedrich Albrecht, Bnchbinderei und 
Papierhandlung in Marbach a. Neckar, auf eine 1öjährige Tätigkeit bei 
dieser Firma zurückblicken, Der Jubilar fand beim Betreten der Wark- 
statt seinen Platz mit Blumen geschmückt vor und dabei ein hübsches 
Etni mit einem ansehnlichen Gedgeschenk und der goldgeprligten Inschrift 
folgenden Wortlants: „Panl Schreyer für l0jährige trene Dienste. 
1898 Mai 1906*. Von seinem Arbeitgeber und dessen Familie wurde der 
Jubilar hierauf herzlichst beglückwänscht, wofür derselbe, überrascht und 
erfreut über diese Ehrung nud Wertschätzung, dankte, Der Jnbiläiums- 
tag wurde im Hause festlich begangen. Möge dieses gute Verhältnis 
zwischen Meister und Gehilfe noch recht lange audanern, 

f Todesfall. In Stadtamhof(Bayern) starb Herr Buchbinder- 
meister Erasmus Buchner. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle bisher gehörenden Mitteilungen geschäftlieher Natur finden kowtenlos‘Aufnakme 
und werden die Interessenten um roge Mitarbeit gebeten. 
Prokura-Erteilung. Die Firma B. ©. Funger & Sohn, 
Gera-R,, hat ihren bisherigen bewährten Mitarbeitern, den Herren Ernst 
Böhme and Paul Schönerstedt, Kollektivprokura erteilt. 
Geschäfts-Vergrößerung. Die Briefumschlagfabrik F, H. 


‚Schmidt in Torgan (Kibe}) hat-ein Terrain von 28000 qm mit Geleis- 


anschluß zur Bahn und zum Hafen erworben, um daranf moderne Fabrik- 
anlagen zu errichten, Die erst vor eini Jahren von der Firma errichtete 
Fabrik mit Anschluß-Geleis, Dampfkraft, elektrischer Belenchtung, Dampf- 
heizung, Fahrstuhl atc. wird frei. _ 

Geschäftse-Erwerbung. Herr Wilhelm Krieger aus Eb- 
lingen hat die Firma Gotthold K. Müller, Fabrik photographischer 
Kartons und Passepartouts in Stuttgart, käuflich erworben. (Pap.-Ztg.) 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Am Sonntag den 6. Mai, vormittags 9 Uhr, fand im Saale des 
Pfälzer Hofes zu Neustadt a. H. eins gut besuchte Vorstandasitzung 
statt. Die Tagesordnung war folgende: 1. Verteilung der Chargen. 
2. Aufsabme nener Mitglieder. 3. Verschiedenes. 

Nach kurzer Begrilßung seitens des Vorstandes wurde der erste 
Pankt der Tagesordnung insofern erledigt, als sämtliche Vorstandsmit- 
glieder ihre bisherigen Aeınter wieder beibehalten, 
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ie lack überzieh riskant, da Farb laufen. Gibt os vi 3 
PE, Br g weil, ter 0 lan © er Be glun oder aärkeres Gelatinepapier in diesen Großen? m voran von an 
Unter Verschiedenes kam die nene Lehrordnung zur Beratung, welche Was int der beste Kicbstof, um Bamt, Tach, Loder usw. auf Eisen and Metall 
manchem Kollegen viel Schaden gebracht hat. Der Vorsitzende, Herr aufzukloben? wor liefert diese Klehmasse ! L. Sch. in A. 
Glafey, gibt zunächst bekannt, daß alles geschehen sei, was man tun Autwerten 
konnte, um zu erfahren, ob die neue Lehrordnung noch dieses Jahr zur re ee Bao . ‚ 
ee a en be ° eraprro mern lieh_viel Kiedstof hak, und In’diesem Falle nar mit Universalpuluer oinzankenl 


- = x r wird, um mit Komposition’ oder Aluminium hei mäßiger Hitzo kt 
bereits in voriger Nummer d. Bl. und durch die agesblätter bekannt- wird, wenn ihm dieser Grund abgeht, entweder mil Gelatine (nicht un heil alas 
gegeben. Trotzdem in diesem Antwortschreiben ist, daß re a ET ee Wassers gei 
herigen Lehrmittel auch für das Schuljahr 1906, ibehalten würden, Arack rocht leicht Aufnitren, 0 wird der zu druckende Stempel od it mit 
laufen doch viele Klagen und Beschwerden ein, daß an den meisten Plätzen gleicher Farbe wie das Papier vorgedruekt, leicht eingepeivert and iemiieh kühl 


dis neues erg A durchgeführt wird, ohne daß auf die Verkäufer abeedru H. in 8. 





dieser Lehrmittel Rücksicht genommen wird und ohne daß man sich nach _ m EEE 
der Bekanntmachung der Regierung richtet, Die Vorstandschaft beschließt = 
daher, eine Abordnung an die Regierung in Speyer zu senden und noch- Zur Internationalen Buchbindekunst-Ausstellung 
mals zu versuchen, die Herren L wiesen werden mögen, R 

soweit irgend tunlich, die seitherigen Lehrmittel, Zeichenhefte etc. auf- in Frankfurt a. M. 

brauchen zu lassen. 


Weiter teilt der Vorsitzende mit, daß die Innung dem Verbands Mit Freuden ward's vernommen, Du armer Buchkunst-Meister, 
Pfälzischer Innungen beigstreten ist, um eine wirksamere Vertretung Was jüngst zustand’ gekommen: Du kannst mit Leim und Kleister 



















unserer Interessen zu erreichen; auch hat die Innung Aussicht, bald einen Zum ernsten Wettbewerbe \ Dich ferner ja noch plagen, 
Vertreter in die Handwerkskammer wäblen zu können. Lud man vom Buchgewerbe | Doch wirst du nie erjagen 
Die Vorstandschaft beschließt, die nächste Generalversammlung am Die Meister alle ein Den Preis, das ist gewiß, 
Sonntag den 29. Juli in Kaiserslautern abzuhalten und damit einen Nach Frankfurt an den Main. Im Kampf mit einer Miß. 
Vortrag über Marmorierkunst mit praktischer Vorführung durch einen re . z 
tüchtigen Fachmann zu verbinden, worauf wir unsere Mitglieder jetzt Bei diesem Bücherreigen, Aber dennoch, deutscher Meister, 
schon aufmerksam machen. 28 Bee ee Re Forrang ac such ee Dee, 
ternen Angelegenli as Gutes er wohl leistet. tor'n irektoren, 
en gg weitesen In este en Es hat sich auch erdreistet, Ja sogar schon Professoren, 
Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: Zu ar Wege! er kann, Haben manchmal sich geirrt, 
Chr. Glafey. Carl Faulhaber. Gar mancher deutsche Mann. | Und es hat dich nicht verwirrt. 
— esse beim pen At Richter Br fort in deinen Werken 
ang wurden die ter; eutsche Art recht zu bestärken, 
ragen und Antworten. Es haben lands Missen Die sich stets verjüngt aufs neue, 
F . Die Palme Icicht entrissen, Und bewahrst du hrrdie Treue, 
Fragen Du armer Meister dir, Dann, vielleicht, erringst du noch 
Kann mir einer der Herren Kollegen angeben, in welcher Woiss ein großer Bei diesem Buch-Tournier. „Lobende Erwähnung“ doch, 
Stammbaum, welcher in Rahmen kommen soll, geschiltzt werden kann en äußere 
Einflänse # Die Größe ist 4x3 m, daher Glas zu teuer. Grundieren und mit Karten- W, Schlemmer. 
Zur Verriehtung leichteren Arbeiten! Lederabfall 
up Verrichtung leichterer Arbeiten Letera 
baute ich seither a 
untenverzeichnete 






Pressvergolde-Anstalt 
PaulSchmidt, Frankfurta. 4. 


Prägungen Yan 









Räder-Schneidemaschinen 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz 
aus Eisen, mit genau senkrechter Messerführung 


und stellbarem Tisch Eee et 


Den Herren Buchbindermeistern 








nur für Handbetrieb, zum Wiederverkauf empfohlen: 
neuerdings konstruiere ich diese Maschinen auch , :»» Aktenheftlade R- A 
.. . für Burenux, Notariate etc., 
für Motorbetrieb auch für en Heften der 
sowie für Grundbuch-Akten-Formulare. 





direkten elektrischen Antrieh. 


Für Motor- Einrichtung Von der Berufs- | 
Zur Maschi 

betrieb mit für ag ame 1 

Friktions- Antrieb durch h vorgeschriebene 

kuppelung | Elektromotor |Schutzvorrichtungen 





Einsatz. _ Einsatz- 


ee | höhe 













Mark Mark 


Gefertigt nach Angaben 





530. — .— 9 0. — 85. — ans der Praxis eines 
60. — ».— | 9 | 48. — ".— kaiserlichen Amtsgerichtes. 
Su a0 E “.— Preis in gediegener, eleganter Aus 
180 2”. | 4. führung "k. 8.50 (Gesamtlänge 
910. — 10. — 12 518.— 70. — ca. 65 om). Beschlüge dazu: Winkel 
In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlässel, un re en San 
Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. Wilh.Leo’sNachf.‚Stuttgart. 


Spezinlgeschäf für Buchbindereibedarf. 


Karl Krause, Leipzig. eu 
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‚kiste gebraudıter Mascdiinen von Wilh. keo’s Nadıi., Sfuffgarf, sr. 1°. 11,5. ı006. 


9142. 1 Nietmaschinef, Fussbetr. nach Leo Kat. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40-50 em, in allen Preisl. 
1745. 1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 
=.C M.&A.G. Dresden, 6 mm, mit 
Fusstritteinrichtung, (Nr. 3603.) 
Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45-640 mm, ohne Zahnatange. 
Balancier-8 rense, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgostell, Tisch 
26><18 cm, zwisch. d. Saul. 30 cm, heizb, 
Anschmier-Maschine, Fahr. Jagenberg 
No.44, Mod. D 100, Arbeitshr. 100 mm, 
mit Streifenführung, 

1897, 1A aschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. M. 42/5 cm Walzenlänge, mit g«- 
riffelter Walze. 

1906/8, 1 kompl. Faltschachtel - Einrichtung 

für Kraftbetrieb, bestehend ans 1 komb. 

ERBE: und Fräsmaschine 23, 

1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 

maschine 24 Fabrikat Lasch. 

Papterrollen-Schneldmaschine, Fabr. 

Guschky & Tönnosmann, für Kraft- 

betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 

schlangen, für 5 a. 3mm breite Streifen, 

Schnittlänge BO cm, Dorchgang M cın. 

Bogenanleim- Maschine Kellner & 

Flothmann, 50cm Walzenbreito, fast nes, 

Buchfadenheft-Mnschine , Fabrikat 

Brehmer Nr. 39, für Kraftbetrieb, für 

Verlagawerke von 8 bis 331}, am Länge 

und 231/, cm Breite, 

Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No. 52C., 

mit verstellbarem Druckteller, 2B0 mm 

Durchmess., ım. 1 Stanzklotx 350><90 mm, 

Ausstanzmaschine, Fahr. Mansteld, 

K. II. b,, für Faß- und Motorbetrieb 

(Klauenkuppelung), Druckä. 76 >< 65 em, 

Einschiebetisch 76>< 80cm, m.Stanzklotz, 

in sehr gutem Zustand, ab München. 

doppelseitige Liniiermaschine, Fahr. 

Förste & Tromm, mit je 2 Farbwerken, 

Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwellen, 

18 Schlußringen, ca. 800 Spatien und 

1000 Liniierrollen. 

Liniiermaschine, System Brissard, dop- 

seitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 

iniierbreite, mit 32 Liniierwellen, 64 
Schluss- und Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und Spatien. 
Falzmaschine, Fahr, Martini & Co, 
Franenfeld, No. 7 (2 Brauch), ab München. 
Federa- und Rollen-Liniiermaschine, 
„Will®* IV, Hand- mod Kraftbetrieb, mit 
en. 800 einfachen Kollen, 38 doppelten, 
5 dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, ca. 500 Holzspatien und über 
1000 Federspitzen. 
Pappenfrüsmaschine, Fahr. 
für Motor, ab Schweiz. 
Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 30 cm Durchgang. 
Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Patentstreifen. 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 

Hammer, mit 12'/, em langem Ambos; 

für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 

Streifen-Abschneide-Apparnt. 

Broschäirenheftmaschine, Fabr, Preusse, 

f. Spulendr,, m, Gest,, b. 10mm Dicke heft. 

Buchdruck -Korrektur-Abzlehapparat 

un, Hebelpressung u. in Schieber gleitend. 

Fundament, Rahmenklappe, auf 

Hoiztisch. Fahr. Jüunicke, Berlin. 

1 Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer 

Nr. 30, für Fußbetrieb. 

Biochstreileu-Anschlaghammer, System 

Deusehle, auf starkem Holzgestell, 25 em 

Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

Kantenabschrägmaschine,Fabr.Fomm, 

Chiffre F. J., 471, cm Schnittlänge, 

anf eisernem Gestell. 

1 Nietmaschine, Fahr, d. A.-G. f, Kart.- 

Ind., Dresden, t. Wendekopf, nelbat- 

tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten, 


18%. 1 


1871. 1 


1882. 1 


1910. 


1912. 
1918. 


Pe 


1915. 


1916, 


1918. 


1919. 


- 


1921. 
1933. 


1324. 


Freusse, 


8708. 


8797. 1 


“47, 1 


8 


9143. 


9369. 


3417, 


920. 1 


- 


- 


- 


Nr. 360, m. 20 em Auslad,, (.8 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schn- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strel- 
ten H, mit zwanglänßger Schaltung, in 
der Fabrik gut anfgearbeitet und mit 
ng Zutaten eg : 
ere, Fag. Conrad, gauz Holz, 
u shklen Anschlı ‚ starker 
Tischplatte, Schnittl em, mit 
Guerwinkel und Schmalschneider. 
kleiner Handheft- Apparat (Burean- 
heft.}, Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamın, 
Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb, 
Nietmaschine, Fabr. d. 8. U-M.-A-G., 
Dresden, Chiffre NB, 4 mu, f, Fußbetr. 
Karton- Blegemaschiue, Fabr, Preusse, 
für Hand-, Fnß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefliche und 22 em Einschneidung, 
150 eın Durchgangsranm, in der Fabri 
aufgearbeitet, ab Leipzig, 
Patent-Schachtel-Beklebe-n.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlage-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
1 Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Haftung 


1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 


Dresiner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höbe von 125 mm. 
1 Automatik - Vesenmaschine, Fabrik, 
Hoppe, No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für betrieb, ohne eisernes Unter- 
De in der Fabrik gründl. repariert, 
ftmaschine, nach Leo, Kat. Nr,56/1V, 
bis 5 mm heftend, für 


dünnem Draht (26), 
Radschneidmaschine, Fabr, Roderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 

- rössmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 


_ 


.H., Höhe des Buchs 425 mm. 
1 La he Fabrik 


Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 80 cm. 
Radschneldmaschine, Fahr. Fomm, 
80 cm Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. e,, f. Kraftbetr., 2 Messern. 
1 Lederschärfmaschine „Fortuna“. für 
Kraftbetr., Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch. 


Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 


1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handhetr,, 


ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftand. 
Tisch-Linliermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mad. No. I, für Handbetr,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 eın, in gut. Zustand. 


1 Ueberzieh-, Einfass- n. Bordiermasch. 


Fabr. Feld. 25 cm Arbeitabreite, 


1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 43, 


für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildang, bie 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen, 
Rollenliniiermasch,, Fürste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges- Liniaturen, auf 
Holzgust., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
Bostonpresse, System Liberty, mit 2 
Auftragwalz., ion. Rahmenw. 10><15 en. 
Abpressmaschine, Fabr. Mansfald, 
Chiffre A, Z. II, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten, 

1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. |, 
für 28er Draht, mit neuer. zwangläufiger 
Drabtzuführung, bis 5 ınm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenansstosamaschine, Fabr. Kon- 
niger, f, Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cm Mess. u. je l Einsatz f. 5.9, 12 «m. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Draltköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend, 


2 


| Mn. 1 
9432. 1 
9450. 1 
Mer 1 
#71, 1 
ur, 1 
Mr, 1 
982, 1 
988. 1 
9a. 1 
9485. 1 
9487. 1 
9488, 1 
a. 1 
985. 1 
N. 1 
3499, 1 
3504, 1 
so 1 
957. 1 
9508, 1 
9,09. 1 
“10. 1 
912 1 
915, 1 
s5l6. I 


Wo niehta anderen vermerkt, atebon die Maschinen In dem malatso Fällen auf unserem Lager In Biutt 
Permanenten Ausntellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Bachbinderei-M 


Drahtheftmaschine, Fahr, Brehmer, 
Nr. 35, für Fuss- und flir Kraftbetrieb, 
bie 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergoldepresse, fremd, Fabr., Druckfi. 
47><42 cm, Anhängplatte 52><44 cm, 
Tisch 56 ><45 em, mit Gasgabel, Raserve- 
anhäingeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 
no. . beide Anbängeplatten pansend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. c., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöbe, Kraftbetr., mit gew., 
Sattel, Selbstpresa. ‚Friktionskuppelung. 
Radschneidemaschine, Fabr. on 
Chiffre A, O.a, 71 em Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ausrlicker und Bremsnng, für 
Haud- und Kraftbetrieb. 
Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
ohme Pußgestell, Druck. 2Bl4><21 cm, 
nit zwei Heizkanälen, gut erhalten, 
rg re Fabr. Krause, B, 0, 
Druckfi. 16><20 cm, Tischgr, 24><33 em, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
„National*, 55 em SchaittL, m, 2 Mean. 
Heftmaschine, Fabr, Lasch Nr,®, m. fert. 
Klammern seitlich und durch deu Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 >< 321/, cm, mit Tellerfürbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 
Radschneldemasch, „Leo* m. Zugstang., 
Schnitt]. 5i um, mit 2 Messern, fast nen. 
Radschneidemasch. „Krause“ älterer 
Komatr., 71 om Schnittl., mit 2 Messern, 
Radschueidemaschine, Fabr, Krause, 
Chiffre A. U, 60 cm Schnittl,, mit 2 Mesa. 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm“, 
Schnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
Hebelschneldemaschine, Basler Fabr., 
wit eisermem Fußgentell, Schaittlänge 
50 cm, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 
Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl. Syat, 
Riese & Pohl, innere Hahmenweite 
39><27 cm, für Fnasbetrieb, mit Teller- 
färbnnz, mit 3 Walzen. 
Eckenausstossmaschine, f. Hundbetr., 
Fahr. Conrad, für rechtwinkl, Schnitt 
a. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fahr. Krause, 
für Lünge von 45 em u. 7—8 om Dicke. 
karten - Flachheft - Maschine, Fabr. 
Brehmer, No, 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 
Radschneldemaschine, Fahr. Fromm, 
80 em Schnittlänge, mit Rippenkörper, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim‘, 
für Bolzenheizung, an? Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5 >< 29 em, 
ant. Einschnbplatte 22><29 cm, zwisch, 
den Sänlen 31!/, cm. 

Vergoldepresse, Fahr, Kranse „B. 0.“, 
Druckfliche 20 16°, em, obere Ein- 
schubplatte 24>< 171, cm, untere Ein- 
schubplatte 3224 em, zwischen den 
Wünden 28 cm, ohne Farbidrackplatte, 
für Gasheizung. 

Heftinaschine, Fabr. Lasch, No. 8, mit 
Untergestell, für Fußbetrieb, mit selbat- 
tätiger Klammerbildang, für Stärke bis 
5 mm heftend, fast nen. 
Radschneidemnschine, Fabr, Roderer, 
für Haudbetrieb, Schnittläuge 75 cm, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, 35 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, ab Schweiz. 
Pappschere, ‚Krause D,G,a,x.*, 100.cm 
Schuittl, mit Umerwinkel und Schmal 
schneider, 


:— Alle Offerten unverbindlich. 
inen der verschiedensten Systeme u, Fabrikat- 
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aller Art sind is unserer neuen Preisliste A ent- 
halten, und zwar von der kleinsten Bostunpresse 
bis zur bekannteu Germania. 


Verlangen Sie Katalog A 


C.L.Lasch & Co, Maschinenfabrik, Leipzig-R. 





Wir verkanfen, solange Vorrat, äusserst preiswert einen grösseren Posten 


BameBNer aeg gran Them, 
aschine, 80 cm 
Dermatoid-Reste Biechecken-Anschlagmaschine, his 
(waschbare Leinwand) gut sortiert Drahteckenheftmaschine, 
per Rolle & 4'/, kg netto, sort. 4 Mk. 1. — Drahtflachheftmaschine, 
per Rolle & 4!/, kg netto, nur 51 cm breite Ware, ü Mk. 12,75 ab hier, | eiserne Pappenschere 


und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen. 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





für tadellose Be- 

schaffenheit und Funktion sehr billig 

zu verkaufen. [1868 
Struhelt & Jenner, Barmen-U. 








Epstein 














































Leipzig-Sohlis. 
” Ich ng Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches en — 
i mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Nen-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 Liniier-Anstalt 
Paul Adam, Düsseldorf, in großer norddeutscher Stadt, auch 
’ ai passend für jüngeren Buchbinder, um- 
ERBEN für 2500 ri er} 
- Kan Yarıdımn Anzahlung. Off. unter 8. 14 
‚Die Loe’schen Papier- nn er werden | die Exp. d. Bl, 
ernste ru Fame erd- || | Prägepresse für Kraftbetrieb, mit S 
arnagsanssnnn lich 8 Hub, Druckfl, von ca. 22x42 = Gebrauchte Maschinen: 
SB "SRORNERREREN, 40><50, 2 Tiegeldruckpr. Official, 30/42 cm, 
I Beschnelde - Maschine, 100 em|® ve = 25/36 cm, 
Schnittlänge, 3 a. 22,92 cm, 
1 Eckenausstoss-Maschine, 16 cm 1 a 17/26 cm, 
Schenkellänge, 1 . Liberty, 33/49 cm, 
1 Ausstanz-Maschine, ca. 4238, |1 A Stella, 82/45 cm, 
Dieselben missen in gutem, branch- |1 PR 26/38 cm, 
barem Zustande sein, 8 Tip Top, 80/42 cm, 
jr} „208 En-Tareneia Bent fee F A. Lechner, Leipzig-Plagwitz, |8 “ Pr 26/37 cm, 
= Gehthr von 50 Pig. in Aurecknung. 1) Tapisseriefubrik. (861 |1 Bostonpresse, 10/15 cm, 
un nn, 1 aa 7 R 
uatiger BaENPREhBRder, Esahn Guterhaltene, gebrauchte, eiserne | Packpresse, a ki nen, 
Vermögen, wünscht rutgehende . } ara wenig Deu u. Yarrn 1 Satinierwalzwerk, 46 cm, 

‘ 1 Sebnittiänge u, Freis erwlinse a6. 2 Heftmaschinen, Fußhetr., 5 mm, 
Behind ni negehan) ER nLE 5 Rank Are 
a ulm „at. (Ninmobelraien Gebrauchte „Imperial“-Buch- om zer merk, 25/35 cm, 

au. a —. _— a . drahthefimaschine, Brehmer, mögl.|yg Sistnärnakbandtn: 65/90 em 
Papierschneide-Maschine, wit 2erlei Klammern, sofort gegen 1 Ritzmaschine r ah 105 cm 
s ; „2 bar za kaufen gesucht, Geil. Öffert. , u . 
Pappschere, Vergoldepresse und unt. Sch, 869 iie Exv. d. Bl 1 Bei Pr 0 em, 
Mensgrammbnlaneier zu kaufen |" "oe UF Am MO Bxp, &, Bi, - rein 105 cm, 
gesucht. zZ cht sucht kleineres Ge- appschere, Eisen, 100 cm, 
Offerten unter R. 865 an die schäft 5 Suddeutsch! gun (hchtieem 1 ” a em, 
Exped. d. Bl. Buchbinder, unverh. Späterer Kanf| 1 Eckenheftmaschine, 30 cm, 


Gebrauchte 


Motor-Vergoldpresse, 


oa. 0><35 cm Druckfläche, in gutem 
Stand, für Gasheizung 
nat. Tischausführung 
gesucht, 


event, auto- 
zu kaufen 
Offerten mit Angaben über 
Platten- u. Tischgrülie, Fabrikat und 
ob Farbklappe, event Reserreplatten, 
un Wilh,. Leo’« Nachfolger, 
Stuttgart. 1419 
mn m Te sen en ur 
Sofort zu kaufen gesucht! 
1 Papierschneidinaschine, # 65 om 
1 Par 

ı ix a 
I klein: 


here, 100 


Sr 


104 
wkprease > 
Angeb. m, niit 
Freiburg 


45 cm 
rezen bar | Angzab, un 
Karl Hauser, 


-e. 


B, Bauchstr. 8. | Of. mt 


|1 Blechklammer-Anpressmaschine, 
| gut renoviert, verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ®.. 
Frankfurter Alloe ains, 1120 


Offert 
ds, Bl. 


nieht ausgeschlossen 
Sch. 850 an die Exp 


unter 


Brehmer’sche Nr, Il, 
Median B.D.H, 


breite Klammern, sof. f. !/, Preis 
zu verkaufen. [1391 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 








Für Chiöre-Insorsio kommi ains 
u Gebähr vun 50 Pig. in Aursakumng 








Eine Zweifarben-Linliermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb. [1978 
L. Löwenhaupt Söhne Nachf. 
V. Fahlbusch, Mannheim 


I Quarto-Draht-Buchheftmasch. 
Nr. 22, Brehmer, 4 Köpfe, Fußbetrieb 
dellos, kaum grebruucht, verkäutlieth 
Sch. 1410 au die Exp. d. Bl. 





4 Format» 


Dreischneider, ia. 
Paginiermaschine, „U: 
Eckenheftmaschine (Bremer), 

t erh., billie abzugeben durch 


Alfred Gretschel, Leipsig, 
Elisenstraße 50, 11414 





ta 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prägepressen, Krause 
42/49 PR P ’ ’ 


84 cm, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 21/,, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 5!/, (bis 
12 mm heftend ” 
2 Paginiermaschinen, 5stellig. 
Otto Fischer's Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


3 Bostonpressen, 


gr aber gut erhaltene, drucken 
0.Größe (24><83), pro 1 Stlick 
100 Mk., eine ältere 60 Mk. [1420 
F. Kemnitz, Eberswalde. 


Besten Buchhinder-Heftfaden, 


reinleinen, äusserst fest und nicht auf- 

fasernd, in langen Strängen, empfehlen 

Wilhelm Leo'’s Nachfolger, 
Stuttgart. 


Eine gutg. Bachbinderei, Buch- 
druckerel u. Ladengeschäft, groß,., 
2stöck, Haus mit Nebengebäude (mod, 
Eckladen) in Vegesack bei Bremen, 
ist für 21000 Mk. recht preisw. per 
1, Juli za verkaufen. Gymnasium, 
l4klass. Volksschule, Fortbildungs- 
schnle und höhere Töchterschnle in 
unmittelbarer Nähe. Anzahl. 4000 Mk. 
Offerten an Gymnasiallehrer Mell, 
Schönebeck-Br. Nr. 28. [1409 


Wegen Aufgabe der Fabrikation 
bill. abzugeben Jagenberg’sche 


Anleimmaschine, Mod. Z. Il, 
80 cm Arbeitabreite, für Fuß- u. Kraft- 
betrieb, mit Transporteur, Anreibe- 
vorrichtung ete,, wie neu, 
ferner ca. 600 kg geprägt weili 
Stoffenpapier, [1412 
ca, 200 kg div. erpappen, 
rote kaschierte Schirtings ete. 
Gefl, Anfragen an W. Richter, 
Dessau, Elisabethstr. 22, erbeten. 


Gebrauchte Maschinen, 

bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
nommen, gründlich durchgesehen und 
repariert, sind stets vorrätig u. preis- 
wert abzugeben. — Lagerliste zur 
Verfügung. > 

Karl Krause, Leipzig. 

Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 83 cm, wie nen. 

Nie. Reisinger, 
Frankfurt ». M., Mittelweg 48. 


Liniiermaschine, 


F. & Tr., ca. 70 cm breit, 2 Zyl. m 
4 Farbw., gut erhalten, spottbillig zu 





|verkaufen durch Alfred &retschel, 
Leipzig, Elisenstr. 50, 
| 


[1418 


_Buchbinder-Existenz : 


bei Kauf v, Grundstück m. Buch- u. 
Papierhdlg. in e. Stadt, Keiner am 
Platz. Preis 7000 Mk., Anz. 8000 Mk. 
NH, Tworz, Silberberg (Bez. Breslau). 
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I Paplerschneidmaschine, Krause, 
Schnittlänge 60 cm, kaum gebraucht, 
preiswert abzugeben. Öffert. unter 
Sch. 1418 an die Exp. de. Bl. 


————— 
Fortsetzung siehe Seite 281. 
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leder Inserent ve; 


Nutzbringend 


_ Weit unter Wert zu verkaufen! 


un semem 


genen Interesse vom 


1 Friktionspresse FR2 der Sächs, Cart.-Masch.-A.-G.. Dresden, 
1 Nietmaschine NB der Sächs. Onrt.-Masch.-A.-G., Dresden, 900 mu, 


für 4 ınm-Nieten, 


1 Extraeinrichtung für 6 mm-Nieten, 

1 Heizplatte mit Gusgabel für die Presse, 

1 @ussständer mit Gasgabel und Aufsatzstlick, 
2 Formen zum Prügen von Zigarren-Etuis, 


2 Formen zur Friktionspresse, 


1 Venen. ver für Blechstreifenanschlagen, 
1 Zungen-Ambos für die Etuis, 
Also die Einrichtung zur Erzeugung geptügter Schachteln mit speziell zu 


Zigarren-Etnis vorhandenen 2 Formen, 
Gefüllige Anfragen erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





Hebelschneidmaschine, 60 cın, 
Fabr, Bastian, drei Messer, billig zu 
verkaufen. [147 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Angustastraße 10. — Telefon 1787, 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 
Jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überbaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buehbindereien, Stuttgart. 
nn m mn 

m Stellen-Gesuche. 















Par Okltre-Insoraie kommt alas 
D} Gestär von 50 Piy. in Aurseknuag. 





Junger Buchbinder sucht zur weiteren 


Ausbildung bald od. spät. Stellung. Kost 
und Logis im Hause erwünscht, Suchender 
sieht weniger auf Lohn, als auf eins gute 
Ausbildung. Of. unt. M. K. 18 pustlagernd 
Lindenau, Kr. Grottkau, O,-Schl, [296 


Junger, tüchtiger Bachbinder, 22 Jahre 
alt, auf Kundenarheit u. (ieschlftsblicher 
eingearbeitet, sucht auf sofort Stellung, 
womöglich in einem größeren Geschäfte, 
Zuletzt in einer Verlagsanstalt tätig, Zeug- 
nisse zu Diensten Merten an 
Hermann Blrklin, Bechbinder, München, 

Schommerstrale bb. 1230 


Junger, tüchtiger Buchbinder, 19. I. a., 
in Kunden- und Partiearbeit bowandert, 
sach firm im Hammdvorgolden, sucht sofort 








dauernde, enehme Stellung. ÜUffert, an 
K. Bieskl, Buchbinder, Danzig, 

Vorst. Graben u 120 
erkmeister, 

energisch, fteiliig und kal- 

kalationsfühig, mit nllom 

einschlägigen Arbeiten der 
Kartunnago und Buchbin« 

deroi bestens vertraut, sucht 

bis }. Juni oder früher im 

In- oder Ausland dauernde 


Stellung. US,auFr. Dasms, 
Sulzbach,aar. a 
fi 





Alles in tadellaısem Zustande! 
[1416 





Aelterer, solider Buchbindergehilfe, 
ledig, Kunden- und Partiearbeiter, im Eti 
kettenschnelden vertraut, sucht baldmüg- 
lichst Stellung. Of. an Karl Petormann, 
Quedlinburg, Wordt Ir, &, [pn 


Selbständ, Sortimentsbuchbinder, 


3 Jahre alt, Hand- und Preßrergolder 
(nuch Furbdruck), Bildereinrahmer, sowie 
im Marmorieren und allen Teilen der Buch- 
binderei durchaus erfahren, sucht bia20, Mai 
oder |. ng Stellung. Uffert. an 
Hans Friedrich, Gera-R. ]. L., 
Blücherstraße 3, 104 


Tächtiger Buchbindergohllfe auf Notiz- 
büchor, Albums, Schreibmappen, Bro- 

üren ete. smoht guten Posten, Geht 
auch auswüirte. Of. an Jakob Migi, Damon- 
stiftstraße Nr. 6, erster Eingang, 4. Aa 
“bei Kammerer), in München. [ 


Handvergolder, in Titel- und 
Rückendruck u, sau undenarbeiter, 
sucht ee dauernde Stellung. OfM. unt, 

” an die Exp. d. Bi. 

Ju Buchbinder, @ Jahre alt, der 
in Kanden- and Partiearlieit, auch in Ge- 


schäftabilehern bewandert ist, sucht Stel- 
lung. Off. unt. Sch. 2907 an die Exp. d. Bl. 


Buchbinder, 25 Jahre alt, mit nohr gut 
bestaudener Meisterprüfung, tüchtig in 
feinen Sortimentsarbeiten, sowie im An- 
fertigen von besseren Geschäftsbüchern gut 
erfahren, sucht sich bis aungangs Mai zu 
verändern als erater Arbeiter od. (ioschüfta- 
führer. OM, unt. Sch. 2968 an die Exp. d. Bl. 


Buchbinder, Ende der Wer Jahre, bei 
den größten Firmen Leipzig - Berlin als 
Ferti cher tätig gewesen, ınit allem 
Maschinen vertraut, sucht Lebensstellung- 
Suchonder hat nein Meisterstück wemacht 
und ist mit der Buchführung vortrant. Of 
mit Gebaltsangabo unter 
lagernd Fahr (ltbeinland). I 


Handvergolder. 

Darchaus tüehtiger I. Buchbindergoh,, 
wolcher in seinem Fach Tüchtiges leistet, 
sucht Stellung als 1. Gehilfe oder ner 
Vergolder. Ofert. unter Sch. 2910 an die 
Exp. ds. Bl 


eg 
Intolligent., strebsum. Pressvorgolder 
tüchtiger Buchbinder, sucht haldigst Stel. 
lung. Offerten unter P, W. hanpiponliug- 
Leipzig. Ir] 


Buchbindergebilfe, im 1#. Jahre, einge- 
arbeitet in Kundennrbeit und Bilderein- 








an - 
©, Lehmann's Buchhandlung, Gera-R. |. L- 


Selbständiger Kundenarbeiter. 2 J.a,, 
tliehtig in Geschäftshüchern und Bilder- 
einrabmen, sowie im Handvergolden nicht 
überfahren, sucht dauernde Stellung. Ge- 
gend egul wo. Eintritt kann nach Belieben 
erfolgen. Of. an Christ. Huber, Höchst 
a, M., Schützenstraße 6, zol3 


Janger, s»trels, Sortimentshuchbinder, 
194 Jahre alt, sucht, gestützt re 
Zeugnisse, zwecks weiterer Ausbildung 
angenohme, dauernde Stellung in kleiner 
Werkstube, Of. unter E. K. pentloggeend 
Barop bei Dortmund, 214 


Buehbindergehlife, 21 Jahre alt, im 
Kunden-, Partiearbeit, Geschäftshlichern 
und Billereinrahmen geübt, sucht per s0- 
fort Stellung. tt. an Bruno Merz, Osna- 
brück, Nutruperstrafie 10. 12917 


Glauchauer Vergolde- und Linilerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S, 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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jeder exporiierenden Firma ist Das Echo. 


“Verlag, Berlin SW, 4A Wilhelmatrunse au eine Probensmmer mit Imseratkostennmuchlar: 


(früher A. Kullmann'’sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Prossvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marimorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekte gratis, — Eintritt jederzeit. 


Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno, 

92 lithographierte Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl. 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen, 

Für Buchbiader, Handrergolderel-Beflissene sehr empfehlenswert, 

Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘‘ 
in Stuttgart, Christophstrasse 9. 





Jui Bechlinder, 19 Jahre alt, tSch- 
tiger Kunden-, Partie und Geschlifte 
büchorarbeiter, sowie im Passepartouts- 
schneiden nicht unerfahren, sucht sofort 
yusliang Of. an Hermann Kotte, mai 

as van 


burg, selbachstr. 1. 

Buchbimder, strohsam u, solide, 22 J., 
suoht Stelle, wo ihm Ge nheit zur 
Weitorausbildung geboten wird in allen 
besseren Arbeiten. Eintritt kann sofort 
orfolgen. Rhein), und Westf, bevorzugt. 
Jedoch nicht Per: Ausführl, Offert. 
unt. Sch. 10 an p. d. Bl. 








Tüchtiger Bachbinier, auf Kundenarb. 
bewandert, sucht, gestützt auf nur guie 
Zeugnisse, dauernde und aagpiebee tel 
lung. Antritt kann sofort erfolgen. Uffert 
unter Sch. 291% an dir Exp. de. Bl. 


M Stellen-Angebote. Min 


Pır CHifrelasernie kummi eins 
s Gebäbr von 40 Pig. In Aurechamng 


U 
Erster Sortimenter, in allen Arbeiten 
firm, sauberster Arbeiter, für dauernd bei 
gutem Gehalt gesucht. [E24 
Georg Behaefer, Üroßbuchbinderel, 
Magdeburg. 


Einen jüngeren Buchbinder, welcher 
auch im Anfert von Kurtonnagen be 
wandert ist, sucht für dauernd 
brik Mehrle & a 


Kartonnagenfa 
n Ravensburg. 


Buchbinderei- Werk meister, 
Mitte Ser, für einen mittleren Botrieh bei 
festem Gehalt und dauernder Stellung s0- 
fort gesucht. Schriftliche Bewerbungen 
mit Angabe der Gehaltsansprüche sind zu 
richten an 04 

Georg Schaefer, (rofbuchbinderel, 
Magdeburg. 


" Junger Buchbindetgehilfe, welcher sich 
io Kundenarbeit weiter ausbilden kann, 
findet angenehme Stellung. Ufferten an 
P. Krauss, Ruchhinderei, Mühlheim 

(uhr Broich). nase 


Tüchtige Goldschnittmacher 


für dausrnde Arbeit auf Stücklohn por 

sofort gesucht, 15084 

A. Laumann’sche Buchhandlung, 
Dülmen i. W. 


Jüngerer Buchbinder, welcher mit Falz- 
ud Heitmaschinen vertraut sein mud, für 
die Vorrichterei meiner Buchbinderel #o- 
fort gesucht, 15867 

Goorg Schaefer, (irolbuchbinderei, 

Magdeburg. 

Suche für sofort einen tliehtigen Buch- 
binder, welcher in Kundenarbeit u. Prei- 
vorgoldon gut bewandert ist. Offert. mit 
Lohnansprichen an [Eu 

Ralmund Konel, 
Buehbinderei und Pr tat, 
Gablonz a. WS. (Böhmen). 


«| bindergehbilfe aof. in dauernde, a; 











Junger, selbständig arbeitender Buch 
ehme 
Stellung gesucht. Bewerbungen mit 
anaprichen an 

F. Radeck, Buchbinderei, 
Langendls i. Schi. (Bozirk Liegmiten. 


Junger, ordentlicher mel 


Buchbinder 


findet bald angenehme Stellung bei 
E. Heldrich, Striegam i, Schle. 


Ein erfabrener Buchbinder, 
ertig in 
Hand- und Pressvergolden, 


erhält dauernde Kondition. Offerten wit 
Gehnltsanspriichen an en 
F. Eilers, tieschliftsbücherfahrik 
Bielefeld, Turnerstralie, 


Ein Galanteriearbeiter, I, Kraft, 
firm auf Mappen, Kästen etc., ges. 
5993] Martin Lehmann, Bromen. 








neng im Hnuso, EFT 
Otto Kleber, Buchbindor, Acherz i.li, 





Buchbindergehilte, selbstand, Arbeiter, 
in Kundenarbeit und Biklereinrahmen er 


fahren, für dawernde Stellung sof, uchl, 
F. A. Löer, Dortmund, 
Hohestrafle ii. kun 





zuge. mag. Buchbinder, saaul. 
Arbeiter, für dauernd genueht. Briefe 
mit (ehalts-Ansprüchen an an 
mund Kost, Buchdruckerei, 
Stadtaulza |, Th 





Ein tüchtig, Buchbinderjgeh., der in Satz 
und Druck an der LE Ay Her ig er 
fahren, finder gut bezahlte Stellung. |Me= 

Gustav Wilke, Graudenz. 


Tüchtig. Buchbindergehilfe, 


gt von Geschäftsbüchern in 
srollen Auflagen in dauernde Stellung gr 
sucht, (fforten mit Zeugnisabschriften an 
J,Swarzennki, tioschäftshücherfahrik, 

Breslau, [4,5 





Jüngerer Buchbinder zum Klehten und 
Schneiden von Diten u. Säcken, sowie für 
leichtere Buchbinderarbeiten, Stanzan et« 


zum sofortigen Kintritt gesucht. on 
Hettmannsperger & Lüchner, 
Bruchsal ji. Haden. 


Junger. tüichtirer Buchbinder Andet 
dauernde Stellung bei wol 
Erwin Schill, Duchbinderei, Rastatt. 
pe a a BEE nen nette 


Einen im Bilderrahmen u. Einrahmei 
erfahrenen Giehilten sucht 802 
Reinh. Hahn, Viersen (Klieiulandı, 





Junger, tüchtiger 


Buchbinder, 


in Kundenarbeit, findet soforı 
i unter Umständen 
Gebaltsansprüch 
08 an die Exp, ds. 


selbständi 
dauernde aBAIN gung; 
nsemnötneg: O8. mit 
unter Seh, 
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TITTW-ITWNTN meTT 


Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz- Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: 


„ Preusse & Compagnie, Leipzig 


sind unstreit 


1-Faöee- und -Drahl-Heiimaschinen, Kar 


N 





Ueberraschende Neuheit. 


Bücherrücken - Leim - Tauchapparat. 


System Leo-Lange. D.R.G.M. 239335. 
Ein Versuch überzeugt vom ausserordentlichen Vorteil. 





Grosse Leimersparnis, $ Reinlichstes Arbeiten, 
Ueberraschend einfache Handhabung. 
Gediegenste Ausführung. $ Leim im Wasserbad mit belieb. 
Beizung. # Einzig schönes und probates Arbeitsprodukt. 
wer Feinste Referenzen von Geschäftsbücherfabriken. wg 
Kein Leimen mittels Pinsel mehr, womit so viel Leim 
vergenudet wird und durch die Heftnadellöcher in das 
Innere der Bücher dringt. 


Achnlich dem Marmorieren fasst man zwischen den Händen einen möglichst grosmeu 
Bücherstons und taucht ihn mit seinem Rücken ca. 2 mm tief in den mässig warmpgehal- 
tonen Leim und macht hierauf nur eine kurse seitliche Bewegung damit über die auf dem 
Leimrösklauf- und Behmwtzblech einliegende Abstreichbürste, worauf die Rückenieimurg 
In nweckmlnsniguter Welse, o oinen LE pe zu vorgenden, 
und ohne eine Spur von Lei ndringen in das Buchinnere fertig lat. 


Unentbehrlich und höchst rentabel in Bücherfabriken. 
Preis des kompletten Apparats mit gediegenstem Kupfer- Wasserbad und 
leimbassin, 70x20 cm, Mk. 85.— inkl. Heizung durch Dampf, Gas oder 

Spiritus-Sparlimpchen. — Kistenpackung Mk. 2.50. 
Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Buchbinder, 


ler auswandern will, und gut bekanmmt mit 
P’rüge- and Vergoldepresse ist 
melden bei DIE 
Joseph "plichal. ch dr ker 
__ Ternhout (B elgt e 


Fertigmacher, 









Bechbinder, welcher 
arbeiten versteht, por halıd 
mit (iehaltsansprüchen an 

©. ürorger “a Buchdruckerel, 
Hnbelschwerdt i. Sch! 


selbständig zu 


genucht. Of 
(x 


kann sich 





Grußere und iltere silddestache Kar 
tonnagelalrik sucht einen tüchtigen 


Pressv ergolder, 








welcher auch an der Pb ichtister, findet dauernde, lobnende Stel- 
kaun für dauert ie aut ber u” t Am 
Anjrehote mit Zeus ET f « R. Hassnahr, Stuttgart, 
unter Sch 0008 ın die Exp. d=. Hl | Ilotebiihls 6 
-| Tüchtiger Buchbinder n einer 
Ig-, tu t rgebilfe, kath. | 3 warenta Norddeutschlan: or 
für Part ur Bililer met esucht ul z 
r ınernd genscht Hi, u hnford, an Rn a stm ıton rulig 
4, s“reve, Buchlundere el mit isch ıtor 
Monster Inen. s010 1 B 





Noch viel zu wenig bekannt!!! 


Zu Geschenkzwecken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 
Tonndort, Ed., Die Arbeiten an der 
Vergoldeprense. 8%, Brosehiert 
Mk. 4.70 franko, 
Dusselbe in 2 Teilen: 
I. Teil. Der Farbendruck. Broseh, 
Mk. 2.60 franko. 
II. Teil. Der @old-, Relief- u. Blind- 
druck, Brosch, Mk. 2,60 franko, 
Aus fremden Verlagshandlungen 
halten wir nachstehende füchtech- 
nischen Werke zu den beigesstzten 
Originalpreisen auf Lager: 
Bauer, C., Handbuch derBuchbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr, 
Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
binderei, geb, Mk. 4.20 franko. 
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80, 4. vollst. neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk, 8,50 franko. 


Boock, Marmorierkunst. Broschiert 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit sfort gesucht Bo0T 
Emil Kiessling, Reichenau (Sachs ). 








Junger , tüchtiger Buchbinidergehlife Mk. 1.90 frunko, 
aus guter Familie für Kundenarbeit sofort j 
gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr. ee, au | ESChner, M., Der Buchbinder. Broseh. 
Louis Baumann, Herborn (Nussan), Mk. 1.40 franko, 


son Dasselbe kart, Mk. 1.60 franko, 
Tüe nligee: ehren iger Buchbinder für Franke, Papp- u. Galanterisarbeiten, 
‘eu. Jacke, Haisburg-Ruhrert. mit Atlas. Brosch, Mk. 8.95 franko. 
—— —_ | Pritzsche, Gustar, Anleitung u. Vor- 
en zum Lederschnitt, Gebund. 





"Junger, tüchtiger Buohbi ‚dergohilfe 


möglichst sofort gesucht IcHe M 3.10 k 
- Kr franko, 
% Taf, Geb, 


H. Pohlmann, Biegen. 
Buchbindergehllfe, katkol., der ae Find, 


eine Wochenschrift zu expedieren hat um 
guter Kun denarboiter ist, Handvergolder Hauptmann, J., Die Marmorierkunst 
und die Behandlung der neuen 





wird für danornd gesucht. Offerten unter 
„Kleinen Stadt Stid-Bayern" an die 


Exp. ds. DI. wi Bronzefarben. Mit 96 Marmorier- 
te mustern. Brosch. Mk. 2.10 franko, 
Suche auf I. Inli elncn tacalipen gen org, 2 
und gewandten ] Artikeln der Buchbinderei u, Kar 
to branche. I. Teil, Brosch. 
Buchbinder-Werkmeister a LM 


für meine Bachbinderei, verbunden mit 
Kalenderfnhrikation. Derselb. muß befühigr 
sein, ein gröfleres Personal überwachen zu 
künnen, mit de ichtigsten Buchbinderei 
maschinen vertraut a. in Kalkulation 
tüchtig sein. Ebenso muß derselhe mit 
der Kalewderfabrikat. bekannt sein. Kennt 
nisse der Handvergoldung erwünscht. An- 
gebote m. Zeuguisalschrift., Photograplile 
und Gebaltsansprüchen an 

Friedr. Staaler, Konstanz (linden) 

Bochdruckorei und Vorlag 
Be 2 Os ZU 33 De pe rg 


Horn, Otto, Die Technik der Hand. 









Horn & Patzelt, Vorlagen für ge 
schnittene und gepunzte Leder- 
arbeiten mit Text. 4°, In Mappe 
Mk. 4.80 franko. 

Wir bitten, den Betrag der Ein 
faehheit halber der Bestellung stets 
beizuflgen, welche auf der hiefü 
in Verwendung kommenden Puile 
weisung vermerkt werden kann. Be 
stellungen, denen der Betrag nich! 
beigegeben ist, expedieren wir unte 
Nachnahme. 


Verlag dss „AllgemeinenAnzeigers 
für Buohbindereien“, Stuttgart. 


Tüchtiger Hucbbinder auf dauernd xo 
wacht. «5 Maschinen vorhanden.) UM, mit 
Angabe der hishorig. Tätigkeit an [@ı# 
A. Wiekel, Stransebersbach (Nam! 


Tüchtiger Buchbinder 
Indet sofort dauernde Stellung bei 
Alfred Lange. Görlitz, Poterstrane 

Phiotogr.-Balgen-Fahrik. “ul? 











r Per solort ein tüchtiger Buchlunder 
Jung. Buchbinderge on: m gr 
ra Pr hbindergebilfo gesucht An gchilfe auf Kundenarbeit und Bil dereit 




















rum int Gelmgenbeit gebuten, sich im | ® 
, f abimen gesucht 92 
Akzildenzdruck auazubild. Bewerkung mit 
tichaltsansprüchen am MW] Fr. Knnden, Herne. 
RM. Volgt, mande b Brraudurt .. Pi 
» 
Hamburg Tüchtiger Buchbinder, 
der selbständig arbeitet u. mit allen vor 
Tüchtiger Kundenarbeiter sogort gı kommend. Arbeit., ale auch (\eschäftsbüch 
sucht; Vergulden nicht HBodingung. Ste Handvergold. a, Bildereinrahm, durchaus 
lung dauernd und angenehm I Iroier ) irm sein mull, kann sol, für danerud be 
Station 10-12 Mark per Worte an‘ gut. Kost u, Logis antret. Es wollen sich 
P. A. Anuspach, Saarbrücken. ur solide u. durchaus gute Kräfte m. An 
—— ——— entn des Alters ıneld., da solhat mi 
Junger Buchbimder Tür Kunmdenarkeit | urbeite Aktenhefter bevorzugt 1824 
Kesucht au Leopold nal and, . 
Karl Gerich, Nuchhinderei Buchbinderoi und Buchhandlung 
Wiesbnden, 5: ans | Zabrze, O.-#, 1. (Sıld) 
ETRTRTIE Passepartoutarbeit schneid. von 
nm Junger, Treumt Ife m el. Kartons in angenehme u. dauernde 
guter Schrift, der sieh auch enun $tulle zen. Strek Gelegenh. 
Im Laden eignet um ı "ti ' .o vd », Jahr. z. über 
wünscht. wird nach Frankfart a, WM. ge |” “ Heel 
chm, *olhr gut Angeb. mit nah 
sucht. Offerten unter Web. 0088 an die | \urahı. ol, Alt. Keis ohmauspr. mil 
ul . ewienisubschr. un Math. Pfüiser, Köln a Mh [6125 
llehtige lur Kin ugerer Buchbinderge hilfe deu 
für gu ( eh In zu un bat ich gründlich aus 
sofort t. au apäte I zubild timlet dauerte, angenehme Stel 
lung gesucht tmit A nz hei O0 
Carl Hohmeiste r, Uni Peter Ranb, Dachbiniler 





Heidelberg. Bad Krouznach 


Der - - Brade’s |llustriertes Buchbirderbuch, 


vergoldung u. Ledernuflage, 8, Aufl. 
mit 10 Taf. Brosch. Mk. 3.10 fr. 
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Ein BERREERE Beweis 
GG ut unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden (2 
“G il Patent..c. Falzmaschinen 










ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezlallität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie ,zdelose Funktion Feinste Referenzen erstkiassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 


Das beste 
Zeugnis: 











Günstige Bezugsquelle 
für #ehreib-, Zier- und Karten 
schriften in kleinsten Sätzon mit Aus 
schiaß- u. Füllmaterial, moi. Einfassungen, 
Mossinglinien, Vignettonoto, zu Ausnahmo 
‚reisen. — Bonton- u. ‚Tioge Jdruc kpressen 


| Pausleinen 


in großen Stücken bis 10 m lang, für 
Buchbimdergewerbe,Geschiiftsbüch.ete. 
besonders geeignet, offeriere ein 5 Ko.- 


erforier- und Schneidemaschinen, Sana x R n 
rier-Apparate von Mark 5. wir pr Fa Er de tadel or L Paket portofrei geg, Eins. von Mk. 3, 
alle Buchdrackatensilien. - enialstät se Mi; eraoldun m 0s j 25 Ko. für Mk. 11 oder Nachn. gege 
Re ir Fargo I tadlsr A SIT 


12 Sohreib- u Zierschr ilte mit Aus schlug 
und Aurrwere hr für Mk 





ee Offo Reusfner er, Enbh Max Viotor, Köin. 
a Be Gravir Anstalt mit elecfr.Befrieb - 
Dermatoid 


uroteld. gr an ae, | 
az Buchleinen sa 


Leder-Imitationen 


. es unemplindlich gegen z=ı 
n&Gra Fettfreie, lohgare Wasser, Feit, Schmutz eie. 
ANiSTER zu DEnsten 


ModerneSchrifte: 
für Pressı&Handvergoldung. Narbenspaltstreifen, m 
a __—_— dünn, für Buchbinderzwecke, sowie ditto Narbenspäne N 
G. Abele Nachfolger, Dermatoid-Werke 














haben regelmäßig abzugeben 


Buchbinderei, ____Füllhardt & Becker, Worms a. Rh. _ [ss Paul Meissner 


STUTTGART, la 
Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 ale 


empfiehlt sich zum Binden von: 
Broschären, Preislisten usw, 

Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein {2) 


_Zellulold-Taschen. n 
grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 


Eigene mechanische Schreinerei. 


L. Berens, Hamburg _ Praktische Stanzeinrichtungen 





ressvergoldungen 
rüse- und Nanz-Arbeiten 
Theodor Haase 
Leipzig, Johannisgasse 10 


Bitte Muster u. Preise verlangen, 






Kehrgold 


kauft 





Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Malin. 


Mk. 2.00 dns Gramm fein. 











EEE EEE LET EERZETEE 
en Palantiart in dan malaien Kulturstauien 
Ventilator „Triumph“ 









getrieben durch Federkraft. 

. Wege tt für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern E nr ee zug 
für Buchbinder. sa Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart Strom, und Unter 

Auf Wunsch illustrierte Kataloge Spexialgeschäft für Buchbinderelbedarf. Veilständie eo 


loser Betrieb 
Geräuschloser Gang 
Belbattätig. Abstollung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man verlange Prospekt 
No. «0 


Goldene Moedatllle für künstlerische Bucheinbände anf der 
Weltausstellung in St. Louis, 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bade) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 


"w Giehes 


für alle Zwaoks, Ilateri 





Fachschule für Buchbinder. 1160 

Goldene Btaatamed. der Kanat- u. Gew.-Aumst. f, d. Groash. Baden 1877, — Medaille auf ran ' 
der Deutsch-nat. Kumsigew.-Aumt., München 1884. Medaille auf der Kolumblachen 
Weltansmt., Chicago 1PB8. — Gold. Btastamed. a. d. Gew.- u. Indastr,- Ausst., Darlach 1908 

Weoltaren int aus dem kostenfrei zur Verfügung stehanden Prospekt ersichtlich, 


A. Krämer 
graph, Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nackarstraun 122 


Ventishır Stegmeyer & Cie, 


Stuttgart, 








rn 
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Dauernde Gewerbe- -Ausstellung Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 
Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 


Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 
unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 
unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 
beschickt und laden unsere verehrl. Kundschaft zur Besichtigung höfl. ein. Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 


Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verständigung in der Ausstellung einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Geschäft für Buchbinderei-Bedarf 














= Gold- u. Silberschnitte = 









Brautkranzkasten- | N ne 
und Kröetrahmentabrik R fl AR f 1 € vom einz, bis z. d. größten Partien, 
N i B| N | ch Wa! 
- n RudolfLieverz In E IR P7 as NEN AN NY 4 4 (rer re 
Elberfeld Stuttgart A. Steuer Schlosserstr. 26. 


Beate u. billigste Bo- | 


a p” zu dem billigsten Preisen & anze V 
| Garen Fi ür Eu indereienlE 


.:: (MAGDEBURG 








ten: ebenfalls kl. Posten sehmell 
ker. F.L. Allekstte, wiberreia, 
eusnteicherstrasee M1—91b. 





Wilhelm Mayer 








IEELINETTIN-T 


Jeder Fachmann. 


Faser 1840, ob Meister oder Gehilfe, der Wert darauf legt, über wichtige technische 













teferenzen erbeten. Verfahren und Arbeiten des Buchbindergewerbes orientiert zu sein, bestelle 
T—— — als für ihn unentbehrlich 
, . 
Zwei neue Erfindungen Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906 
für die mit reichhaltiger Bezugsquellen-Liste, 
Marmorierkunst! Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
fi Y nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich-Ungarn, 

Die Konservierung des Karagheen-Brundes Mk. 1.— franko fürs Ausland. 4 : 
für eine lange Haltbarkeit und die | In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1,25 franko fürs Ansland. ! Motorräder, Uhren, Näh- 

Belatinierung des Grundschleimes Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendumg des Betrages, ; Lande. Sprschmaschinen sul Wunsch 

na .n 1 
zu verhüten ! [2017 Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, “ 9 ir: 


2 ridern 040 Mk. Abzahlung 7-10 Miı. 
U Le par ich. Bel Barzahlung liefern 
3 Fahrräder schon vom & eg am. 
Man verlange kostenlos 


Roland-Maschinen-Gesslischaft 


Prospekte gratis und franko zu be- Stuttgart, Christophstraße 9. 
ziehen von mir, den Herren W,. Leo’s - nur aonrnenae 


Nachf. in Stuttgart und den ander: 


Bezugsquellen meiner Farben — — — 





£ 
e) 








er Fund Fab k Gründlichen Unterricht —.. 
Buchbindermeister und Fabrikant ndlichen Unterric 
von Marmorierfarben aus erhalten Sie in der Heftbä nder 


Pflanzenfarbstoffen 





Andnkeni vu | |Geraer Fachschule „. Hans Bauer ee ma 
REERTETEE #: Buchbinder Gera r. Op Me P. Oskar Graf, Pulsnitz, Sachs, 





shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 
Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 


Peer. Hurıru Während 20 jähriger 
in Hund- und Dede oem aa, | Fachschulsätigkeis bereits sa 1108 
busanderı im Schüler anagobilder. 
NMums ae: erhalten dan Unterricht durch mich persönlich und ziehere 
zuis Erfolge zu. 
Eintritt jederzeit! Prospekte kostenieel 


A. Flaskämper 


Heftdraht 


rund und flach ha 1 
zer EURE EITEN 
Messingschriften ven 





liefert prompt und billigst 


Süddeutsche Metallindustrie 6.m.b.H. 


Nüärnberg-Schweinau. 





En 
RGerhold; 2 

Groviranstolt 

[BEIPZIG] 


Kohrgold, Gummi, Watte und Lappen 


| werden ausgeschmolzen n, das Gramm 








u ne EN. 
Bei Bestellungen | 
und Anfragen 









f: Pig. au, 
heziet sich I | 1 . _. . . fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
ae Pro auf r o Zee | L I n I r m a 3 c h I n 8 n 2 F a b r I k. | ed t RN OR ER 
Allg. Anzelger f. Buchbindereien. | Gegründet 1871. Leilpzig-Lindenau. h. Haupt in Dresden, 

Tiemann Gneisenaustraße 6, 





— 
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Münchener Leistenfahrik, &.m.b.H. | 
Pasing veı München. 


Magdeburger Graviranstaltm.ı.n. 2 
MAGDEBURG \ 
(früher Edm. Koch & Co.) 













—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zierat | 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro/ 








Fabrik von braunen, \ Billigste Bezugsquelle für 





BERRENEE E RFRERNN Bilderrahmen, Spiegel, Stets Neuhelten. - Muster gratis. 
Goldleisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 








Unser neuer, farbig Üllastrierter Leistenkotulog, sowie alle anderen Kataloge und Preislisten 
stehen Interessenten zu 


— zn 2 % . x 
Paul Hüffich, Gera-R. Leim 


(sormas Born & BPatzelt) 
Erste und älteste Gegründet 1814 









garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 
Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. 


Vergoldeschule Deutschlands | Scwulbesuc ca. 1400 Mann Gegründet 1828. 


Feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 




















Printer: Förste & Tromm, 
Iii. Neueste — billigste en Linit ne „Fabrik. Mehr 
ss ze Liniirmaschinen-Fabri T. 
rm .. - 
in Rädersystem \; zung | Ph. Bastian 
empfehlen [Ei Maschinenfabrik, 


Speyer a. Eh. 
fabriziort [2206 


.as & Listing, 


als langjährige Spezialität : 


50 cm Schnittlänge ya 





.:  Leipzig-R. VII. Paplersshneidenaschle, 
ESF Prospekte gratis und franko. ee 
Man verlange Preisliste. 





(E.) Nr. 882. Neue Leo’sche Raab & Grossmann 
Bänderdruck-Führungsmarken einer u Mlnchen 
zum Festhalten zu bedruckender Bänder eim, fett-, sänre- und geruchfrei, unterhalten ein 
in Vergold- oder Tiegeldruckpresse, beste Qualität für Buchbindereien ete,, ee 


Buchbindereimaterialien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 


sieden 
Julius ‚Napp & Co., 
Rölsdorf-Düren 4). Kölna.Rb 





3 — < S Nr x 2 A ur ur — en A 
- = u = 


Für das Bedrucken oder ee von Fentzeichen-, KHon- 
fektions- oder Zigarrenblindern, event. von Rollen herab, aoer über 











| Schreibleinen, : 


den Drocktiogel aufgospannt und bequem nachzieh- und wieder aufrollbar. | GRAVIR-ÄNSTALT 

aufsugebendem Wunsch, we ERTERE Fa ” wur u { "LEIPZIG. 2, 190 cm breit, in großen Stücken und 
bedruck wi infach unte; öfoen, 12] Ale; at] Bus s 

linksseitig ein- und rechtsseitig ansgeführ "wobei der Winkelschleber in Bardbreite ı pe I div. Farben, offeriere per Meter zu 

unschoben und die beiden Haltetedern auf die Basdkanten aufgelegt werden, um straffen n MESSINGSCHRIFTEN 30 Pfg. Muster bei Farbenang. franko, 

Durchlaufen zu ermöglichen, O4 GRAVURTE TITTEN BER ART a 


Preis: Bünderdruck-Führungsmarke für bis 50 mm breite Bänder Max Victor, Köln. 
k. 6.— por Stück in bester Messing-Ausführung. 
Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart, 
Christophatrasse 9. 





WlFrachtbriefe 


milt Stempel 5.70, MO a 5, 
Job. Pässier, Drosion, Klostergasse. 
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———— 


rehmer‘ schn Boyenfalzmaschinen 


sind jetzt verkauft, 
ein Beweis für ihre Güte! 





| 1000 BEEEEEHHEEHER 










Diese Zahl sagt mehr als alle Reklamen, zumal wir 
Falzmaschinen erst verhältnismässig kurze Zeit bauen 


Gebrüder Brehmer, 
Leipzig-Plagwitz. (5 
















Filialen: 


LONDONE.C. PARIS WIEN V 


12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2, 











Weber & Eichenberg LEIM 
imnnnenermmnseegn || Ba Geschäftsbücherfabrik, Bachdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
hi : Hagen (Westfalen) m garantiert reinen Hautleim 
U 


# fabrizieren im Großbetriehe: Schulhette, Diarien, Kladden Qualität Extra, sehr nanglobig, 
liniierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks " "eier als Bpeniuiiian 


B liefert als je Spas aljätzizE 
Pe? y nach behördlichen Vorschriften Ph. a . Ay 

r die neue Zeichenmethode ste. Ill 
erstklassige Geschäftsbücher, Notizbüeher aller Art. BIER 9 "Würtemberg adksisg 


Fr. Stängel, Stuftgert "Falkertste. 96. 
— Preislisten gratis und franke, — Referenzen erbeten. — = 


MESSING-SCHRIFTEN 





















Gravier-Anstalt | 29° Prima Glasschneide-Diamanten = BARHITUREMUNG 
HAMBURG22 fr wi Randürsck. unter Garant, für aicheren, guten VERZIERUNGEN 
_—— 0072 Schnitt (auch Umtausch) emptiehlt rüm nie VERGOLDEPRESSE 





die beat eingeführt. Diamanten- 


B t Iv.Jeh Schöüni h . 
rn] 2 Etsubers. Therseisusit, IR. BRANDTxG: LEIPZIG 
Umfassen u Reparaturen . ci rackis- Su se 
r — la Stuo \ 
sofort und sorgfältiger! A uni hi he r ; ! SCHNEID- PRAGE:\ 


Auf Wunsch INDIEN Preisliste gratis und franko, SCHRIFTEN EEE. \ 
ne TWEHEEEEEEEEEEEEE - - a für moderne Plakate 


= FARBRELIEF-SCHRIFTEN 
5 n— 


Du _L 


Heftmaschinen 
Broschüren 


und 
Kartonnagen 
banen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


zu Kartonnagenzwecken, 
gesägt, gehobelt, 


Massenartikel aus Holz, 


nach Muser oder Zeichnung, roh und poliert, 
offerieren zu billigsten Preisen 
Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Röder, 
Oberneuschönberg 12, Past Kupferkammar- Bränthal 1.3 





Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, am 
Stuttgart, Rotebühlmr. 77. 


Fingeführte Vertreter übe 











Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
en 
Zuadree ER A EEe liefern billigst und in allen Qualitäten 


® 7) 
® Moleskin und Leinen, und Sorten 
I If fe 2 alı en © Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «ee. 


Stuttgart. 





L—— nn 
Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgumeitier Anzeiger für Buchbindereien. — Dreck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Suuttgart. 
Die heutige Nammer umfasst 12 Selten. Hiezu das Beiblatt „Nener aus Papler- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt. 


ie. „na 





Derland 
she un die Aüniigin Dbennunen Im nd den Alıellen 
we 0 Bopbntirer Idrenwermhonchagee Dupm 
Koremspn und Bam Autor inte un Yananyen ung 


| Erkhelnungswelle IK ger: 
N wohentlih Freitags 7. < 
| ID ee T ei 


Prrpizigengis Beim on meinten Kunden ın 
Desiitiund. Öenms-Ingern. Spwrtı ont ken Buniamd 


Abonnementspreile 











DIE” Carantierto Aufinge Jeder Nummer 10000 Exemplare. "rg 






L,enenal LIHnAanT, 
untv. ur MICH. 


JUN 11 1906 








— 
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Nummer erfolgt des Himmelfahrtsfestes wegen einen Tag früher 
als sonst. 


Preise für Bibliothek-Einbände, 


Die Stadtbücherei in Elberfeld, deren Einrichtung in jeder Be- 
ziehung als mustergültig bezeichnet werden kann, bezahlt ihre Einbände 




















nach folgendem, eigens von der Stadtbücherei zusammengestelltem Tarif: 
Bogen- | Format: 

Zahl 1018113318 1H>c211 17.241 ES DHT DIN EEE, ET cd 
I U ate. | ax. | Mi. [ar ann. | un. Tat. | mi. | Mic. Mi. | Mk. 
I 10 1.75 —.20| 1.05 1.20 1.40 1,55 |1.80 12.05 2.85 2.65 | 3,05 
IT| 20 $-.85) 1.— 1.15 |1.80| 1.50 1.65 1.90 2.15 2.45 2.75 8.15 

u | 30 °1.—| 1.10 1.25 146 | 1ER 1.80 2.05 12.35 265 3.— 3.45 
IV. 40 210 1.20 1,35 1.55 | 1.75 1.95 | 2.20 2.50 2.90 3.30 8.75 
Vv' 50 | 1.20) 1.301,50 1.66 1.85 2.10 2.35 2.70 3.10 8.55 4.05 
vi 60 || 1.35) 1.45/ 1.60 1.75 |1.95 2.25 |2,50 2.90 3.35 8.80 4.35 





Mit dieser Preistabelle dürfte manchem Kollegen bei der Berech- 
onng von Bibliothek-Einbänden eine Unterlage gegeben sein. 

Für die in der vorstehenden Tabelle aufgeführten Preise stellt die 
Eiberfelder Stadtbücherei folgende Bedingungen: 

Die Preise verstehen sich für Dermatoid; bei Buckrambänden er- 
er = a Adbilden Fe besondere Fülze rde 

arten un ungen, die an ndere g werden, 
zählen als 1 Bogen. Buß 

Das era mn je ist mit Schirting oder Kalikofalz zu versehen. 
ee Bücher sind auf mindestens drei Bünde (mit der Hand) durchaus 
zu hei 

Die erste und letzte Lage ist bei allen Bänden zu fülzeln (weißen 
Schirting oder Leinewand). 

Karten oder Bildertafeln, die aus einzelnen Blättern bestehen, also 
nicht mitgeheftet werden können, sind an Leinenfülze zu hängen. Karten, 
die nach oben oder unten gefalzt «ind, sind im Falz am Ausschnitt mit 
Schirtingfleck zu unterlegen. 

ie Bücher sind abzupressen und mit Gaze zu hinterkleben. Als 
Deckelpappe ist ein grauer, fester, im Format nieht schmiegsamer Deckel, 
als Rückeneinlage kräftiger blaner Aktendeckel zu verwenden, 

j Der Titeldruck richtet sich nach der Schriftart (deutsch oder latei- 
nisch) und nach der des Buchtitels, Es ist eine leicht lasbare Schrift 
anzuwenden. Der Wortlaut des Titels ist nach gegebener Vorschrift aus- 
zuführen. 

Der ganze Rücken ist mit Farbfolien-Antioxydlack zweimal zu über- 
fahren. (Farbfolien-Antioxydlack besteht aus 700 g Zabon, 100 g Aceton, 
20 g dickflüssigem Kollodium und 10,g Rizinusöl). 

Bücher, welche die in der Tabelle rebene Bogenzahl über- 
schreiten, werden nach der nächstfolgenden Stufe bezahlt; z. B, ein Buch 
im Umfange von 81 Bogen, wiirde nach Tabelle IV berechnet werden, -t. 


Vereinfachter Gravurenplattendruck. 


Unter Bezugnahme auf den Artikel „Vereinfachter Gravurenplatten- 
druck“ in No, 12 ds, Bl. wird uns mitgeteilt, daß derartige Graruren schon 
seit Jahren von fast allen Gravier-Anstalten fabriziert werden. Sämtliche 
Goldreliefgravuren haben die genan gleiche Ausführung und jeder Fach- 
mann, welcher eine Vergoldepresse besitzt, kann mit an un in seinem 
Besitz befindlichen Gravuren mittels des bekannten Prägefolienpapieres 
der Firma Hochstein & Weinberg in Berlin dieselben mehrfarbigen P: 
drucke herstellen, wie dieselben in dem in Rede stehenden Artikel 
schrieben sind. A der Gravuren ist also in keiner Weise 
als Neuheit aufzufassen, Als tatsächlich neu kann bei der besprochenen 
Prägung nur anerkannt werden, daß diese Gravuren nicht nur wie bisher 


in besagtem Artikel geschrieben, „Aaß die einfache Gravur, welche 
mit der seither üblichen identisch ist, die Erögeng be 
“ 


sorgt, wogegen scharfe Schneidfucetten, die an denjenigen an- 
gebracht sind, welche die Kontur bezeichnen, den Schnitt . Num 
wird jeder Fachmann wissen, daß bei den Goldreliefgravuren Kontur 
stets scharf gehalten ist, da eine stärkere Kontar unschön wirkt, und 
darans ergibt sich, daß man es nicht mit einer neuen Gravur 
zu tun hat, sondern daß die farbige Wirkung nur d das verwandte 


Prägefolienpapier erzielt ist und erzielt werden kann. Wo die Gold- 
reliefkontur nicht scharf genug sein sollte, ist dem leicht abzuhelfen. 
Schneidreliefgravuren werden außerdem gleichfalls schon seit mehreren 
Jahren, besonders für Reklameplakate, ausgeführt, insbesondere seitdem 
die Firma Brandt & Co. in nn Schriften in der ihr patentierten Aus- 
für diese Branche Markt gebracht hat, die allseitige 
funden haben. Mit diesen Schneidreliefgravuren lassen sich 
wie mit dem Prügefolienpapier erzielen, noch 
, wenn solche dem Material des Prägefolienpapieres t werden. 
Auch hieraus erklärt sich, daß von eigenartig ausgeführten Gravuren für 
diesen Zweck gar nicht geredet werden kann und daß jeder Fachmann 
diese Art Gravuren von seinem bisherigen Lieferanten erhalten kann, 
der sie auch anstandslos demgemäß ausführen und jede Garantie dafür 
übernehmen wird, daß ihm keins Unannehmlichkeiten durch den Bezug 
dieser Gravuren erwachsen, Das Patent ist noch nicht erteilt, selbst eine 
bereits bekanntgemachte Patentanmeldung hat nicht ermittelt werden 
können, gegen die von den verschiedensten Seiten nach Lage der Sache 
sofort entsprechender Einspruch erhoben werden dürfte, Tatsächlich ist 
jeder Fachmann imstande, mit Goldreliefgravuren die gleichen Wirkungen 
mittels des Prügefolienpapieres zu erzielen, so daß er sich vor Anschaffı 
neuer Stempel von der praktischen Ausführung dieser sogenannten Neuh 
ohne große Kosten leicht überzeugen kann. 


Anwendung 
enau dieselben Iorrog, 


Weitere Randbemerkungen zur Preisverteilung auf der 
Internationalen Buchbindekunst-Ausstellung 


in Frankfurt a. M. 


Die Pforten der Ausstellung sind geschlossen, die Erwartungen, die 
man in sie setzte, sind zum Teil erfüllt worden, zum Teil haben sie, be- 
sonders auf der Seite der Aussteller, arge Enttäuschungen hervorgerufen. 
Veber letztere nochmals das Wort zu ergreifen, int Tag nicht unange- 
bracht, zumal wenn damit der Zweck verfolgt werden soll, den Preis- 
richtern für k 


Preisverteilung gut w 
dient hat. Und mir scheint, es 
Ansicht nach nicht ganz mit 


derer diesmal viele, 
t — höher als nach Verdienst ausge- 
zeichnet worden sind. Im allgemeinen sind dies die Ausländer gewesen; 
vielleicht um die bei uns Deutschen übliche tiefe Referenz vor allem, was 
ausländisch ist, nicht zu versäumen, vielleicht um unsere deutschen Künstler 
zu noch höheren Leistungen BUNBBIEBEn. 
Vor allem scheint mir tadelnswert die Beurteilung nach Punkten, 
da es schwer ist, die hauptsächlichsten Begriffe (wie Technik, Ornamen- 
tation, Farbenbarmonie, Material) in einem Gesichtswinkel zu beurteilen, 
denn eine Lederschnittarbeit Hulbe’s muß doch anders taxiert werden, als 
eine Buchdekoration Kersten's, Dann aber mußte das Preisgericht auch 
anders zusammengesetzt sein, denn sieben Kunstästhetiker gegen einen Fach- 
mann ist ein Unding, noch dazu, wenn der Fachmann aussch bend mit 
seinen Ansichten in technischen Fragen ist. Es ist eine ganz berechtigte 
Forderung, daß Preisgerichte über kunstgewerbliche Leistungen mindestens 
zur Hälfte aus Fachlenten bestehen, damit die verschiedenen Ansichten 
zum Ausdruck kommen können, ‘Das will auch der „Fachrerband für die 
wirtschaftlichen Interessen des Kunstgewerbes*, dem der einzige fach- 
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miännische Preisrichter des Frankfurter Preisgerichts als Vorstandsmitglied 
angehört. Leider ist man hier ron diesen (irundsätzen abgewichen. 

Kopfschüitteln erregt hat die Bemerkung im Protokoll, „daß die 
Reihenfolge der Preisgekrönten der Bewertung ihrer Arbeiten entspricht“. 
Wie konnte man so etwas u Schaffte man damit nieht Diplomierte 
ersten, zweiten, dritten usw, Grades? Warum ist gr era Pr. 
der Gepflogenheit abgegangen, daß die Prämiierten einer Gattung gleich- 
wertig sind? Wie pe gesagt, kann man doch nicht Arbeiten verschie- 
dener Techniken, wie die Hulbe's und Kersten's, in ein höheres oder 
niedrigeres Wertverhältnis zu einander stellen; ersterer brachte Leder- 
schnitte, letzterer Handrergoldungen, Solcher Vergleiche gibt es noch 
mehrere (Csschi-Florenz nnd Pfanustiel-Weimar etc.). | 

Betrachten wir nns nun die Bewertungen stwas genauer, also die 
Abstufungen in Ehrendiplome, Diplome und lobende Erwähnungen. Wenn 
auch zugegeben werden soll, dad die Ausländer ihre höchsten Auszeich- 
nungen verdient haben, so darf man nicht vergessen, daß man seit vielen 
Jahren in England und Frankreich schon den Kunsteinband ptlegte, während 
wir in Deutschland erst seit kaum einem Vierteljahrhundert von eigent- 
licher Kunstbuchbinderei reden können. Zweifelhaft bleibt aber doch, wie 
z. B, Miß Wrightson und Chambolle-Daru mit seinen antignierteu Arbeiten 
dazu gekommen sind. Was nber die Preisrichter veraulaßt hat, Schultze- 
Düsseldorf und Östarrieth-Frankfurt die gleiche Anszeichnung zuteil werden 
zu lassen, während Ludwig, Ülaessens, Kersten, Rent Kieffer unr mit 
einfachem Diplom abgefertigt wurden, ist nicht einzusehen. Osterrieth 
durfte eigentlich nach den Bestimmungen überhanpt nicht prämiiert werden, 
da die von ihm ausgestellten Arbeiten ebensowenig selbsthergestellte waren, 
wie die der Firma Oberpollinger-München. Und dab die Arbeiten Schultze's 
berrorragender waren als die der genannten Künstler, kann kein Mensch 
behaupten. Halt! ein Grand mag doch dafür zu finden sein. Schultze und 
Osterrieth haben nämlich Arbeiten ausgestellt, die von „Künstlern“ ent- 
worfen sind, und da bei vielen Leuten der Künstler heute Trumpf ist uni 
der Handwerker nach ihren Begriffen sich nicht unterstehen darf, selbst 
zu entwerfen, so ist nicht ausgeschlossen, daß man auch in Frankfurt 
diesen Standpunkt vertreten hat, 

meine Verwunderung hat es bei den Ausstellungsbesuchern und 
sonstigen ten erregt, daß Paul Kersten nur ein einfaches Diplom er 
halten hat. Wer die Lebensarbeit dieses Buchkünstiers verfolgt hat, wie 
er den deutschen Buchbindern ganz neus Urmamentierungsformen gezeigt 
hat, und wer zugibt, daß Kersten es war, der die Moderns zuerst bei ums 
anf den Bucheinbaud auwandte, der seine Entwürfe selbst macht nnd seine 
Arbeiten selbst ausführt, und anch erst jetzt wieder eine Fülle ganz nen- 
artiger Motive bot, wird mir zustimmen, wenn ich sage, dafi ein solcher 
Kiustler von der Jury mehr hätte beachtet werden milasen. 

Auch Hulbe, der Wiedererwecker der Lederschnittkunst, der längst 
anerkannte Meister, ist bescheiden weggekommen. 

Eigentümlich berührt ferner, dat Lehmann-Bremen die gleiche Rang- 
stufe erhalten hat, wie die mehrfach erwähnten Buchklinstler, da ja an 
seiner Technik viel zu wünschen übrig blieb. Wie wenig vorsichtig die 
Preisriehter bei der Bewertung seiner Arbeiten waren, geht daraus hervor, 
daß sie bei einem seiner Bände im Katalog ausdrücklich bemerkten, er 
sei „nar mit einem Stempel“ verziert; dab dies bei nicht wen als 
4 der Kersten'schen Bände ebenfalls der Fall war, hat man wohl gar 
nicht entdeckt? 

Mil; Swainson hat ein Diplom erhalten auf eine Arbeit, die gar 
keine rein buchbinderische war. Sie hatte unr einen einzigen Band mit 
salbstgeätztem Silbermetallbeschlag ansgestellt, also die Auszeichnung für 
Metallätzung erhalten. 

Es gäbe noch manches zu sagen, so =. B,, dafi Herr Usllin, der 
hors concours ausgestellt haite, versänmte, anzugehen, daß die besten seiner 
Arbeiten von dem bekannten Berliner Buchkünstler Sütterlin entworfen 
sind; doch dies nur nebenbei. 

Fassen wir dus G e nochmals zusammen, s0 mul zugegeben 
werden, dali die Preisgerichte unbedingt der Reorganisation bedürfen, 
damit nicht dauernd Unfrieden und Unlust unter den ausstellenden Künst- 
lern entsteht. Man vergesse auch nicht, daf man in völliger Unkennt- 
nis der englischen und französischen Arbeitamethoden den deutschen Kunst- 
buchbindern niedrigeres technisches Können gegentiber ihren ansländischen 
Kollegen vorwirft. Ein Vorwurf, der ungerecht ist. In England und 
Frankreich gibt es schon seit langem wegen der Häufigkeit der dort vor- 
kommenden Kunstbände Arbeitsteilung; beste Arbeiter verrichten Teil- 
arbeit nnd ao wird ein in allen Teilen exaktes Buch fertig, Der deutsche 
Buchbinder bekommt nar gelegentlich ein wertvolles Buch zu binden und 
kann sich darauf keine Teilarbeiter halten; er muß das Buch von Anfang 
bis Ende fertig machen. Ist es da nicht möglich, daß ab und zu eine 
kleine technische Verfeblung unterfließt, die natürlich schwer gerochen 
wird. Gerade die deutschen Kunstbuchbinder dürfen stolz darauf sein, 
trotz aller Schwierigkeiten und zum Teil nur geringer Anerkennung, xo 
hervorragende Erfolge erzielt zu haben. Möchten sis sich durch schiefe 
Urteile und Voreingenommenheit für das Ausland nicht abhalten lassen, 
das dentsche Bachbinderhandwerk zu heben und durch neue Taten zu 
zeigen, daß sie jederzeit mit dem Ausland in Wettbewerb treten können, 

M. Ptz. in B. 


Streiks. 


Aussperrungen. Die Aussperrung der maifeieruden Buchbinder- 
gehilfen in Berlin hat weitere Kreise gezogen, Während in einem Teil 
der Berliner Betriebe die Arbeit wieder aufgenommen worden war, ergaben 
sich bald weitere Differenzen, die zur Niederlegung der Arbeit seitens 
der Gebilfen führten. Gleichzeitig griff die Bewegmug auch nach Leip- 
zig liber, woselbst sich die Gehilfen weigerten, aus Berlin eingetroffene 
Streikarbeit ansznffihren. Wie aus Leipzig berichtet wird, ist die Zahl 
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der ausständigen Gebilfen dort von anfangs 700 bereits auf 3500 gr- 
stiegen und wird dort der allgemeine Ausstand befürchtet. In einer am 
12. Mai stattgehabten, von etwa 3000 Personen besuchten äffentlichen 
Buchbinderversammlung gelangte folgende Resolution zur Anunshme: „Die 
beutige Versummlung nimmt von dem Tarifbruch der Verbandes Berliner 
Buchbindereibesitzer Kenntnis nnd ersicht ans den Malinahmen des Ver- 
bandes deutscher Buchbindereibesitzer, daß sich dieser mit dem Berliner 
Verband solidarisch erklärt nnd somit den Tarifbrach gut heißt, Die 
Versammlung erkennt in diesem Vorgehen, den Tarif schon vor Ablauf seiner 
Gültigkeitsdaner einseitig aufzuheben, einen längst beabsichtigten Plan 
seitens des Verbandes deutscher Buchbindereibesitzer, was Herr Fritzsche 
ja bereits am 15. März in versteckter Weiss angedroht hat. Die Ver- 
sammlung brandmarkt ein anlches Gebahren, das dazu bestimmt ist, uns 
unseren Rechtes anf die Festsetzung der Lohn- nnd Arbeitsbedingungen 
zu berauben und verspricht, mit aller Energie den anfgezwungenen Kampf 
durchzuführen nnd den Plan der Prinzipale zuschanden zu machen.“ 

In Berlin, woselbst nach Zeitangsnachrichten bis jetzt etwa 
1200 Gebilfen In den Streik getreteu sind, wurde in einer gleichfalls am 
12. Mai stattgehabten, von mebr als 2000 Personen besuchten Versamn- 
lung folgende Resolution einstimmig angenommen: „In Erwägung, dat 
bereits in der gemeinsamen Konferenz som 15. März in Leipzig die Unter- 
nehmer, falls der Verlängerung des Tarifs unsererseits nicht bedingungs- 
los estimmt würde, weitere Maßnahmen zen unsere Mitglieder an- 
gekündigt haben; — in fernerer Erwägung, dad dus Vorgeben der Ber- 
liner Prinzipale als eine derartige Maßnahme zu betrachten ist: erklärt 
die Versammlung, daß sich das Verhalten der Prinzipale als Tarifbruch 
schlimmster Art darstellt, Die Versammlung spricht ıhre schärfste Ver- 
urteilung gegenüber diesem Wortbruch aus. Die Anwesenden verpflichten 
sich, unermüdlich für die Organisation zu wirken, damit der Plan der 
Unternehmer, unsere Tarifbewegung zum Herbst illasorisch zu machen 
und unseren Verbaud zum Weißblaten zu bringen, vereitelt wird. Des 
weiteren spricht die Versammlung den im Kampf befindlichen Kollsgen 
und Kolleginnen ihre Sympathie aus, und es verpflichtet sich die Versumm- 
lung, die Ansgesperrten finanziell und ınoralisch zu unterstützen.“ 


Preiserhöhungen für Kartonnagen in Solingen. 


Der „Verein der Papier- und Lederwaren -Verarbeitungs - Brauche“, 
welcher eine Gruppe im Verband von Arbeitgebern im Kreise Solingen 
hildet, versandte lt. „Pap.-Ztg.“ an die Kunden seiner Mitglieder, in der 
Hanptzache an die Solinger Stahlwaren-Fabrikanten, folgenden Rundschreiben: 

„Die ständig steigenden Arbeitslöhne nnd die immer höher gehenden 
Preise sämtlicher Rohstoffe legen es den Kartonnagenfabriken und ver- 
wandten Branchen nahe, die hierorts sehr gedrückten Preiss Ihrer fertigen 
Fabrikate insoweit anfzubessern, damit nicht mit Verlust gearbeitet wird 
und wenigstens bescheidene Gewinne erzielt werden können, Da fast alle 
in Frage kommenden Fabriken sich dem Verein der Papier- und Leder- 
waren-Verarbeitungs-Branche angeschlossen haben, läßt #s sich dieser an- 
gelegen sein, einen allgemeinen Preisaufschlag, der gewiß in I Grenzen 
gezogen werden soll, darchzuführen, und wir bezwecken mit diesem An- 
schreiben, welches allen Stahlwarenfabrikanten übersandt wird, auch Sie 
ebenso freundlich wie dringend zu bitten, das kleine Opfer, welches eine 
Mehrforderung mit sich bringen wird, auf sich zu nehmen, damit unsere 
sehr daniederlisgende Branche nicht weiter zurlickgeht. 

Es werden keine ungerechtiertigten Preisaufschläge von Ihnen ge- 
fordert werden, und wir bitten Sie höflichst, sobald solche an Sie heran- 
treten, dieselben wohlwollend zu prüfen and zu bewilligen.“ 


Ausstellungs-Chronik. 


Die dritte Deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung 
Dresden 1906 wurde am 12, Mai feierlich eröffnet, Zeigte schon diese 
Eröffnungsfeier den allgemeinen deutschen !'harakter der Ausstellung, die 
sich als dritte an die beiden voransgehenden in München anschließt, so 
tat dies nicht minder die Ausstellung selbst, Die Ausstellung als Ganzes 
ist eine glänzende Schanstellung des dentschen Kunstgewerbes in seinem 
gegenwärtigen Stande. An räumlicher Ausdehnung Hbertrift die Aus- 
stellung ihre Vorgängerinnen uicht minder wie an innerem Werte. Un- 
zweifelhaft wird ale für das deutache Kunstgewerbe epochemachende Be- 
deutung gewinnen, (Ausführlicher Bericht folgt.) 

Auf der Deutschen Kunstgewerbe-Ansstellung in 
Dresden hat die Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fach- 
schnle (Lehrer Paul Kersten und Ludwig Sütterlin) als einzige 
Berliner kunstzewerbliche Fachschule ihre Schülerarbeiten des letzten Jahr- 
ganges (zwei Kurse) ausgestellt. Wir berichten dariiber später nusflibrlich, 


Kleine Mitteilungen. 


Fachlicher Zeichenunterricht. Herr Paul Kersten 
Lehrer der Kunstklasse der Berliner Buchbinderfachschnle, ist an die 
Berliner Städtische Fortbildungsschula als Zeichenlehrer für die Klassen 
für Buchbinderlehrlinge berufen worden. Es ist dies mit Freuden zu be- 
grüßen, da den augehenden Fachjüngern auf diese Weise ein direkt anf ihr 
Handwerk zugeschnittener Zeichenunterricht erteilt wird, wie er Buch- 
binderlehrlingen an auderen Fortbildungsschulen bisher nicht erteilt werden 
konnte, Wie wir hören, sind diese Lebrlingsschüler mit Begeisterung bei 
der Sache, weil sie den hohen Nutzen solchen Zeichenunterrichts selbst sehon 
empfinden. — Zu erwähnen ist, dab der Unterricht an der Kunstklasse 
der Berliner Buchbinder-Fachschnle (Dirigent Herr Obermeister Slaby), 
den Herr Kersten in Gemeinschaft mit Herm Kunstmaler Sütterlin 
erteilt, durch oben erwähnten Unterricht nicht berlihrt wird: dieser geht 
nach wie vor weiter, Die Ausbildung an der Kunstklanse (siehe Nr. 15 
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Seite 179 da, Bl.) findet statt; täglich vormittags 1/,9—12 Uhr darch prak- 
tischen Tnterricht in der Kunstbuchbinderei nebst allen Spexial-Kunst- 
techniken des Buchbinders und nachmittags 3—5 Uhr durch Unterricht 
im Zeichnen nnd Entwerfen. Anmeldungen sind an Herm Übermeister 
G, Slaby in Berlin, Großbeerenstraie 88, zu richten, 

Fachschule der Dresdener Buchhbinder-Innung Am 
0. April fand in der Turnhalle der 9, Bezirksschule am Georgplatz in 
Dresden die Eröffnung der Fachschule der Iresdener Bachbinder-Innung 
statt, der außer einem großen Teil der Innungsmitglieder die Schüler- 
schaft, sowie Vertreter der Stadt beiwohnten. Herr Übermeister Unrasch 
begritöte die Erschienenen als Vertreter der Behörden und dankte den Ver- 
treterm der Stade für das Entgegenkommen bei den Bestrebungen der 
Inntng, eine eigene Fachschule zu gründen. Nur durch die Opferwilligkeit 
der Behörde nnd der Stadtvertretung, Gewährung von Beibilfen und Teber- 
lassung der prächtigen Räume in dieser Schule zum Unterricht wäre ex 
möglich geworden, einen längst gehegten Wunsch der Innung erfüllt ın 
sehen, Er hoffe, daß die Schule, aufgebaut anf die seit einigen Jahren 
errichtete Lehrwerkstatt, segensreich für das Buchbinderhaudwerk sein 
werde, Dann übergab er dem Dirigenten der neuen Fachschule, Herm 
Lehrer Mittenzwei, nnd der Lehrerschaft die Schiller. Herr Mittenzwei 
rg in längerer Reile, Eine Besichtigung der Schulräume beschlof 
ie Feier, 

Chinesische Studienkommission. Eine zurzeit in Leipzig 
weileude chinesische Stndienkommission besichtigte u. a. die Leipziger 
Buchbinderei-Aktiengesellschaft vorm. Gnstav Fritzsche in Leipzig. 

Zwischen den Österreichischen Buchbinderpappe- 
fabrikanten schweben gegenwärtig Unterhandlungen wegen Grin- 
dung eines gemeinsamen Verkaufsbureaus und Kontingentierung des Ab- 
satzes, In Betracht kommen bei dieser Kartellierung 55 Firmen mit einer 
gesamten Jahresproduktion von 2000 Wagen. Eine Erhöhung der Preise 
ist nicht beabsichtigt. Ungarische Firmen sollen in diese Vereinigung nieht 
einbezogen werden. 

Export-Musterlager Stuttgart. Dam XXIV, Jahresbericht 
des Export-Musterlagers Stuttgart, erstattet in der Generalversammluug 
vom 7. Mai 1906, entnehmen wir folgendes: Der Geschäftsgang im Jahr 
1905 war sehr lebhaft, die Zahl der Aufträge hat wieder zugenommen 
und worden verschiedene neue und lohnende Verbindungen knüpft. 
Viele der Mitglieder waren namentlich gegen den Schluß des ‚Jahren so 
mit Aufträgen überbänft, dal sie nicht zeitig genug liefern konnten und 
wußte eine weit größere Zahl unerledigter Aufträge in das neue Jahr 
übernommen werden als je zuvor. Die Zahl der Firmen, welche am Inger 
und schriftlich bestellten, betrug im Jahre 1905 407, gegen 356 im Jahre 1904, 
Aufträge wurden erteilt am Lager und schriftlich 1975, durch Agenten 
101, durch die Hamburger Filiale 1964, mithin insgesamt 3440 gogen 
3273 im Vorjahre. Die am Lager und schriftlich erteilten Aufträge ver- 
teilen sich auf 464 württembergische und nicht württembergische Fahri- 
kanten. In den ersten vier Monaten dieses Jahres war der Geschäftegang 
wieder sehr lebbaft. Der Umsatz hat sich gegen dieselbe Periode des 
Vorjahres nahexn verdoppelt und ist, nachdem sich nun die politischen 
Verhältnisse geklärt haben, zu hoffen, daß das Geschäft alch auch farner- 
hin 'gut entwickeln wird, obgleich die hohen Preise der Rohmaterialien 
den Abschluß von Geschäften sehr erschweren, 


Personal-Naohrichten. 
Alte hieher gehörauden Mitteilungen geschäftlicher Natar tudon kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Jubilänm. Am &, Mai konnte Herr Adam Mayer, Liniierer 
in der Geschäftsblicherfabrik Carl Keller (Inhaber Adolf Lonpy) in 
Lanterecken (Pfalz) auf eine Zljährige ununterbrochene Tätigkeit bei 
dieser Firma zurückblicken. Ans diesem Anlaß versammelte sich abenda 
das Personal in den Privatriumen des Inhabers, wuselbst der Jubilar 
durch Ansprachen gefeiert wurde. Von dem Inhaber der Firma, Herr 
Adolf Lony, wurde Herr Mayer unter auerkennenden Worten für 
trea geleistete Dienste ein ansehnliches Geldgeschenk nebst dem prachtvoll 
eingerahmten Diplom des Papier-Industrievereins überreicht, Um 1/49 Uhr 
versammelte sich sodann das Personal zu einem Bierabend, wozu auch 
Herr Lony sich einfand, 

Jubiläum. Herr RudolfRautzsch, Bohrer in der Maschinen- 
fabrik Karl Kranse, Leipzig, feierte am 16. Mai sein 2bjähriges 
Arbeitsjuhiläum. 


Geschäfts-Naohrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Bachbindermeinter Kart Hlens 
eröffuste in Schramberg {Württ.) eine Buchbinderei, verbunden mit 
Papier- und Schreibwarenhandlung, 

Geschäfts-UVsebernahme. Herr Ludwig Brandl hat die 
Buchbinderei und Schreibwarenhandlnng des Herm Otto Gogl, Mün- 
chen VII, übernommen. 

f Geschäfts-Tebernahme, Die Buchbinderei der Firma 
Carl F. Winckler io Berlim ist in den Besitz des Herrn Wilhelm 
Angnstin übergegangen, der sie unter der unveränderten Firma weiterfihrt. 


Patent-Anzeiger. 


(ine erste Zakl bodentot die Lotrefoude Kinane,; 
Patont-Erteilungen. 


Ib, Terz, Vorrichtung zum Fertpresen des Papierstolio= au Papierbeschneide 
inaschinen. Niel Gray jr, Umwego, New- York; Vertr.: i°. Feblert, &. Lonbier 
Fr. Harımen und B. Büttner, Pst.-Anwälte, Borlin 8. W.#l. #04, 


ihn, I, Presse zur Herstellung beliebig hoher Hehälter aus Pappe, Karton und 


derzieichen. Karl Golweiler, Beiserfeld i. 8 


nem ernn- 


ste. 118447. Maschine zum Wiekeln von zylindrischen und konischen Hülsen, (sw, 
Max Schreier, Nielerschlema. 
Ile, 172, Handgorät aum Aufdrucken von mohrfarbigen Mustern uuf Blicher- 
»ohnitte. — Gerhard Mathias tiiertsen, Bergen, Norw.; Vertr.: R. Deißler, Dr 
G, Tollner and M, Seiler, Pal.-Anwälte, Berlin 8. W. #1. 
ile. 160780, Mehrteiligen Albumblate Wilboim Schumann, Berlin, Clandiusstrade 1%. 
Gebrauchsmuster, 


Id, Pas, Zu eine Heft in einem Umschlag voreini Notiz- und Katalogblätter 
Theodor Weißer, Heidelberg. r. m 

Ile, SUCH. Postkartenalbum mit an Kalikostreifen sitzenden ausgestanzten Pappen 
mit Paplerüborzug. T.üttmann & Plomas, Berlin. 

Ad. BI. Gummiermaschine für Etiketten mit in Kingmuten de Gammierzylinder 
eingrelfonden Abstreifern und Abuehmern, ınit an den Zylinder Ichnenden, ver 
»ehiebbaren Probrollee und einer das Papierband niederhaltenden Querslauge. 
Feier einen, Pols, und Ubristian Trede, Triest; Verte,: Dr, I, tiotischo, Pat, 
Aw, rlin WM, 


Berichte über neue Patente, 


Klasse 1la. Nr, 165968 vom 15. März 1904. 


Schmidt & Co, G. mb. H. in Elberfeld, — Verfahren zum 
Aishen von Bebältern beliebiger Form aus Pappe 
und ähnlichem Material. 


Verfahren zum Ziehen von Behältern 
beliebiger Form aus Pappe und ähnlichem 
Material, bei welchem Seitenwand und 
Boden aus einem Stilck bestehen, dadurch 
gekennzeichnet, daß ein Materialstreifen 
als Werkstlück verwendet wird, welcher 
so breit ist wie der halbe Umfang und 
s0 lung wie der Durchmesser und die 
doppelte Höhe des zu ziehenden Be- 
hälters, und daß man den Ziehstempel 
derart auf den Streifen einwirken läßt, 
dad sich die über die Bodengröße hin- 
ausstehenden beiden Streifenenden um 
den Ziehstempel herumlegen und die Behälterwände bilden, 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Werte Kollegen! 
Folgendes Schriftstück erhielt ich beute zugesandt und bringe ich 
es hiermit im Wortlaut zur Keuntnis: 
An den Verband der sellständigen Buchbinder Württembergu. 
Freiburg im Breisgau, 7. Mai 1906. 
In Beantwortung der zahlreichen uns zugehenden Anfragen können 
wir nach Weisung des hochwürdigsten Herrn Binchofs von Kottenburg 
mitteilen, dass der illustrierte nene Katechismus für das Bistum Rotten- 
burg nicht vor (stern 1908 zur Einführung gelangen wird Zur Er- 
leichterung für Buchhandlungen und Eltern soll sodann noch eine Veber- 
gangszeit von einem Jahr eingeräumt werden. 
Hochschtungsvoll 
Herder'sche Verlagshandiung, 
Mit koll. Grass 
Göppingen, 14, Mai 1906. 








Ang. Stoz, Vorstand. 


Geplante Gründung einer freien Vereinigung selbständiger 
Buchbinder für das westliche Schleswig-Holstein. 


Zwecks Gründung eines Vereins selbständiger Buchbinder für das 
westliche Schleswig-Holstein findet am Himmelfahrtstage, am 24. Mai, 
nachm. 8°, Uhr, in „Jaspers Hotel“ zu Heide eine Zusammenkunft sell- 
»tändiger Bachbinder aus dem westlichen Schleswig-Holstein statt. Kin- 
ladungen zu dieser Versammlung haben erhalten die Buchbindermeister 
in Itzehoe, Wilster, Burg, Brunsbüttel, Marne, Meldorf, 
Heide, Wesselbnren, Hennstedt, Lunden, Albersdorf, 
Friedrichstadt, Tönning, Garding, Husum und Bredstedt, 
soweit dieselben dem Einberufar bekannt waren. Es werden auch die- 
jenigen Buchbinder, die keine Einladung erhalten haben, zur Versammlung 
eingeladen. In V. en werden behandelt werden die Lesebuch-Frage 
(Bremer-Meldorf), Bekämpfung der Gefänguisarbeit (Stegemunn- 
Marne), Braprechung über die Vereinsgründung, Vorstaudswahl, Au- 
schluss an den Bnnd deutscher Bachbinder-Innungen, Sonstiges und freie 
Antrige. 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Kans mir einer der Herren Kollegen angeben, in welcher Welse ein großer 
Stammtaum, welcher in Ratımen kommen soll, geschützt werden kaun gegen äußere 
Fintüsser Me Grüße ist 4A m, daber (las zu temer. Grunileron und mit Karten- 
lack überziohen zu riskant, da Farben auslaufen. Gibt en vielleicht sogen. Marien. 
glas uder stärkere» Gelatinepapder In diesen Grüßen * Im voraus bergen Dank 

.K- in L. 

Was ist der bante Klebstoff, um Aaımt, Tuch, Leiter urw, auf Risen und Metall 
sulzukieben? Wer liefert diese Klebmaase? L. Seh. in A 

Wie bringt man auf schuellste und danerhuftente Weise Prossendrusk in 
Musall anf dem bekannten Ulistein'schen Umschlagepapior zum Halten’ Das Papier 
bleilt in unaufgezogenem Zustand und handelt es sich sın mehrere Tauseude von 
Drucken. Im voraun benten Daak. F. H. in 

Kang mir einer der Herren Kollegen eine Methode nennen, nach welcher am 
schnellsten Bleistiftösen aus Papier, ca. 7 mm Durchmesser, für gan ie Ka- 
klameartikol hergestellt werden?! Besten Mask im voraus, A.C. in 


SET . — nn 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preis). 


1745. 


1370, 


1371. 


1 kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 
8.0. M. A. G. Dresden, 6 mm, mit 
ne gen a (Nr. 3608.) 

Leo Kat. Nr. 14/l, 
zum Banlsikacien für euser 
45-640 mm, ohne Zahnstange. 

1 Balanclı TeRSe, anlerwe Kon- 
struktion, auf Hartho Tisch 
26><18 em, zwisch. d. er heizb, 

1 Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 

No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr, 100 mm, 

BT Streifenführung. 


"Ok ala em Walzen Fomm, Chiffre 
alzenläuge, mit ge- 


10068. 1 kompl. 


1910. 1 Papierroll 


ımı2. 1 


Wanna Einrichtung 

für Kraftbetrieb, bestehend aus 1 komb. 
Fappenschne und Fräsmaschine 22, 
1 Faltschachtelstanze 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch 


ine, Fabr. 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v. Papier- Wurf- 


schlan 
Schnı 


n, a u. hg brei re 
Ange em, Durchgan em. 
ei »Maschine Kellner & 


50cm Walzenbreite, fast neu. 


Flothmann, 
1918. 1 Buchfadenheft - Maschine 


Durehm 
1916. 1 Austenzuuschlan, 


Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 331, cm Länge 


Fabr, 
für Fuß- und Motorbetrieb 
Baentit6 Druckil. 76 >< 65 em, 
>< 80cm, m.Stanzklotz, 
zu [\ 
in sehr gutem Zustand, ab München. 


ı918. 1 doppelseltige Liniiermaschine, Fahr. 


ımı9. 1 


1924. 
8735. 
8797. 
B947, 


8956. 1 
So. 1 


8994. 


9006. 1 


56. 1 


NW. I N 


Peormanentes Ku 


i 


& Tromm, mit je 2 Farbwerken, 
Liniierbreite 80 cm, m. 14 Liniierwall, 
18 Schlußringen, ca. 800 Spatien um 

1000 Liniierrollen. 
Liniiermaschine, System Brissard, dop- 

‚ mit je 1 Farbwerk, cm 

ite, mit 82 Liniierwellen, 64 
Schhme, und Achs mn und etwa 
1900 Liniierrollen und Spatien. 

1 Faizmaschine, Fahr, Martini & Co,, 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München, 
Federn- und Rollen-Liniiermaschine, 
„Will* IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ea. 800 einfachen Rollen, 33 doppelten, 
5 a u Haie — 
spatien, ca olzspatien und fi 
1000 Federspitzen. 
1 ke Alt. Fabr. 
tor, ab Schweiz 
ı Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm rn 2 
1 Niederdruckwalze, rikat Bolle, für 
Patentstreifen. 
1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12'/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschürenheftmasehine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft. 
Buchdruck-Korrektur-A parat 
m. Hebelp: u. in Schieber gleitend. 
Fundament, Rahmenklappe, anf 
Holztisch, Fahr. Jännicke, Berlin. 
1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brelmer 
Nr. 30, für Fußbetrieb, 
Blechstreifen-Anschl ‚ System 
Deuschle, - starkem olzgestell, 25 cm 
Ansch für 10 mm breites Blech. 


Freusse, 


Kantenabschrägmaschin 
Chiffre F. J., 471, cm 
Sieimaschie, Fahr. 
Fabr, d. A.-G. f. Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst, Wendekopf, selbat- 
tätige ‚Nitenbidung, für 6 mm Nieten. | 


Fabr.Fomm, 
nittlänge, 


[EEHEENT 


9142. 1 Nietmaschine f. Fussbetr., nach Leo Kat. 


9148. 


8871, 


9417. 


M20. 


1 


u) 


1 


Nr. 360, m. 0 em Auslad,, f.8 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schn- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläußger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 
kleiner Handheft - Apparat (Burenu- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mn Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 
Nietmaschine, Fabr. d. 8, C.-M.-A--G., 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Fnßbetr. 


Karton-Biegemaschine, Fahr. Preusse, 

ee. ner ya er 
iegefläche un em Einschnei 

in der Fabri 


maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 

at . em 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 


Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. | 


Automatik - Ossenmaschine , 
Hoppe, No. 25, für Osesen 501 u. 508 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
estell, in der Fabrik gründl. repariert. 
eftmaschine, nach Leo, Kat, Nr,56/1V, 


Fabrik. 


1 
bis 5 mm heftend, für Klammern aus 


1 


1 
1 


1 


ı 


1 
1 


1 Tisch-Liniiermaschine , 


1 


dünnem Draht (286). 
Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 

Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eino 
Buchhöhe von 80 cm. 
Radschneidmaschine, Fabr. Fomimn, 
80 cm Schnittlänge, 17 em Schnitthöhe, 
Chiffre A. R. e., f, Kraftbetr., 2 Messern. 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, x, Stell. a. d. Tisch, 
Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr,, 


ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 


kämper, Mod. No, 1, für Hundbeir,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. 
Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch, 
Fabr. Feld, ’2; cm Arbeitsbreite, 


1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 


— 


_ 


- 


- 


zur sieben die Mpnshinen In den meisten Für saf zesaızm 
ungslager von über 200 neuen u, gebrauchten Buch 


für Handhetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bie 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 
Rollenlinliermasch,., Fürste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abgen Linisturen, auf 
Holsgest,, mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmüssiger Zubehür ganz neu. 
Bostonpresse, System Liberty, mit 2 
Anftragwalz., inn. Rahmenw, 10><15 em. 
Abpressmaschine, Fabr. Manafeld, 
Chiffre A. Z. II, ge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f, Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cm Moss. u. je 1 Einsatz f. 5,9, 12 em, 
Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
za 8 mm Dicke heftend, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr, 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 


in Btı 
i« 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
kiste gebraudıter Masdıinen von Wilh. keo’s Nadıi., Stuttgart. 
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Nr. ®%. 18./5. 1906. 


9452. 1 Vergoldepresse, fremd. Fabr., Druckfl. 


ur 


R 


; 


9507. 


9508, 


1 


-_ 


_ 


m 


47><42 cm, Anhängplatte 52><44 cm, 
Tisch 56><45 em, mit Gasgabol, Reserve- 
anhängeplatte, Roservetisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 
neldemaschine , Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit BI: 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionaku 
Radschneidemaschine 
Chiffre A. O.a, 71 en Schnittlänge mit 
Iaee Br Bun rt er ee 
tigem er und Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 
Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 cm, für Hanabetrieh, ı mit zwei 
Besen, a in aaa, 
alancier- 
ohne Fnß este. Druckfl. ap cm em, 
mit zwei Heiskanälen, gut erhal 
Vergoldepresse, Fabr. Kranse, Bo, 
Druckil. 16><20 em, Tischgr. ra cm, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
„National*, 55 em Schmittl., m, 2 Mess. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr,6, m. fort. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
ge Te innere Rabmenweite 
>< 82/4 cm, mit Tellerfärbung, mit 
2 Walgen, System Liberty. 
Radschneldemasch, „Kranse* älterer 
Konstr., 71 cm Schnittl,, mit 2 Messern, 
Radschneidemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A. C., 60 cm Schnittl., mit? Mess, 
Doppelhebelschneldemasch., „Fomm*, 
Schnittl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 
Hebelschneidemaschine, Basler Fahr., 
mit eisernem Fußgestell, Schnittläuge 
50 em, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 
Tiegeldruck Bamtz, Wal. Ahnl, 
Rise & Po) u kn 
39><27 cm, für "Fonsbeirieh, mi 7 aut Teller 
fürbung, mit 8 Walzen. = 
Eckenausstossmaschine, {. Handbetr., 
Fahr. Conrad, für rechtwinkl, Schnitt 
u. 1 Fagon- V Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von mn 7—8 cm Dicke, 
Karton - Flachheft - Maschine, Fabr, 
Brehmer, No, 28, für Fuß mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 
Radschneldemaschine, Fabr, Fromm, 
60 cm Schnittlänge, mit Rippenkörper, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschnbpl. 20,5><29 cm, 
unt. Einschubplatte 22><29 em, zwisch. 
den Säulen 811/, em. 
Vergoldepresse, Fabr, Krause „B. 0,", 
Druckfliche 20 ><16%/, em, obere Ein- 
schubplatte 24><171/, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 ><24 em, zwischen den 
Wänden 28 cm, ohne Farbärnckplatte, 
für Gasheizung. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, No. 8, mit 
Untergestell, für Fußbetrieb, mit selbst- 
tätiger Klammerbildung, für Stürke bis 
5 mm heftend, fast neu. 
Radschneide Fabr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 em, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, 35 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, ab Schweiz. 
Pappschere, „Kranse D,G.a.x.“, 100 cm 
Schuittl., mit Querwinkel und Schmal- 
schneider, 
Radschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
ın, eisernem Untergestell, 55 cm Schnitt- 
läuge, mit 1 Reservemesser. 


— Alle Offerten unverbindlich. 
verschiedensten 


der 


Systeme u. Fabrikate, 
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Kohrgold, Bummi, Watte und Lappen 
werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
kanft. Sendungen werden schnell 


a 
. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustraße &. 










Moderne Messingschriften 
für Hand-u.Pressvergoldung 


iN MAGDEBURG 


Leipzig- 
I ahle, Reudnitz 


MASCHINENFABRIK, liefert: 


Perforier-Maschinen 


Tiopalörunk- und Bastanpressen ate. ae. 


[82] 
ww 
APREISTAEDT EG 


(iravieranstalt 
uw [ErziG-R-um 


Inerialwät- Platten für Buch- 
einbände- Reliefgravuren ın 
Messing una Stahl urun 
Messingauzilten„ barnituren 


— a 


EXPORT = 
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Allgemeines. Min 
= = = 5 50 0 0 5 5 


Ei Für Oiitee-Innurnie kummi alın 
Gebühr na 34 Pig. in Aureakunag 


Welche Papierfabr. od. Engrosfirma 


übernimmt die Herstellung eines ges. | 


geschützt. neuen, 


aa Kartenbriefes ? 


Of, unt, St. 640 an die Exp. ds. Bl, 


Schränke für Schriften und 
Platten, Handstempel etc. ete., 


in ganz besond, zweckentsprechender 
Bauart für bequemen Gebrauch, bei 
möglichst srosser Raumersparung, 
empfehlen in allen Grössen und in- 
folge von Spezial- Einriehtungen zu 
sehr mässigen Preisen 

ae Nachfolger, 
Speniaigesschäft für bindereibedarf 

Spezial-Skizzem und Voranschläge 
bereitwilligst. 





IC WELLE MTI 











Pappschere, 
Monogrammbalancier zu kaufen 
gesucht. 


Exped. d. Bl. 


Emaillebilder-Fabrik. [875 


Quarto Median oder Royal, gebraucht, | Ladengeschäft, wird 
zu kaufen gesucht. Öffert. an [874 | 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über | 


Bogen-Falzmaschinen, 
| Druckpressen-Falz-Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


|... Preusse & Compagnie, Leipzig 
sind unstreitig die besten Maschinen. 


W jährige Erfah 





durch Patentewmt gesch ige ge | 


se & Compugnie arbe 


ad -Drakt-Weltmaschinen, Kartennages-Masch 
20 Diensten 


Neueste patentierte 


-Rnishebel-Tiepeldruckpresse 


„Krause“ 
D. R. Patent No, 158189 und 168827 


die Vorzlige der Kniehebelprassen und Tiegeldruckpressen 

T in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
a sicht und Probe bereit. 

" Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ 

7 werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 

solche gebaut, 


Krause, Leipzig 


Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 


- eG 6. ee A 


Karl 
1300 Arbeiter. 


Folgende gebr. Maschinen werden 
zu kaufen gesucht: 
1 Prägepresse für Kraftbetrieb, mit 


Juehsehule in Düsseldorf, 


r R . r 5 Hub, Druckfl, 82x42 = 
Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches re EN . 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 1 Beschneide - Maschine , 100 em 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. Schnittlänge, ä 


[256 
üsseldorf. 


1 Eckenausstoss-Maschine, 16 cm 
Schenkellänge, 

1 Ausstanz-Maschine, con. 42x32 
Dieselben missen in gutem, brauch- 
barem Zustande sein, 

A, Lechner, Leipzig-Plagwitz, 


Maschinen wer, Leipai-Pingmitz, 


werden stets zu a u 5 5 5 3 


u u © 
bestmögl. Preisen gekauft. DE U MW u u 5 
[)| Genaue Beschreibung (Fabrikat, u [1 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, | 
bruchfrei ?) erbeten an [> | 


Wilh. Leo’s Nachf,, 


STUTT6ART. 8 
Eine Zwelfarben-Liniiermaschine 
DI” Für Leipzig und Umgebung | und eine große Anzahl Schriften mit 


Paul Adam, D 








Kauf-Gesuche. 
BEE EB a. BB 5 u 
HELEN 


Mr Chiöre-Iaserale kommt ine 
Gehkbr von S0 Fig Anreekaung 









Papierschneide-Maschine, 







Vergoldepresse und N} 


Für Chiffre-Innuruie kemmi alan 
u Gehlär von 5a Pig. in Aumahnung 


Offerten unter RB. 865 an die 


n bitten Mitteil d Gesuche | Schriftkasten billigst abzugeb. [1878 
Ecken-Drahtheftmaschina | ten, Miteituneen na Demmchen Se ohne Nachr 
(gebrauchte) zu kaufen gesucht. | yarrn &. Böcklen, Leipzig. v. Fahlbusch, Mannheim 

Hugo Tschentscher, Gisten (Abel) en — KLiniier-Anstalt 


in großer norddeutscher Stadt, auch 
passend für jüngeren Buchbinder, um- 
ständebalber für 2500 Mk., bei halber 
Anzahlung. Of. unter 8, 1406 bef. 
die Exp. d. Bl. 


Brehmer'sche Buchdraht-Heftmasch., Gutgehende Buchbinderei, m, flott, 
gegen Kasse zu 
kaufen gesucht. Offerten unt, St. 876 


Wilh. Leo’s Nachf,, Stuttgart, Ian die Exp. ds. Bl. 





Zum Heften 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart, 
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it Drabt in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 


B 
(beltapparala) 


(Brichörnbe nach nn 


E 
(Kartanagenbe/ inch ine | 


6. L. Laseh & Ce., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Gebrauchte Maschinen: |Verkauf einer Buchdruckerei und Buch- 
binderei mit Schul- und Schreib- 
materialienhandlung. 


, Im Konkurs über das Vermögen des Eugen Klinger in Heilbronn a.N, 
bringe ich die von letzterem betriebene, in frequenter Lage befindliche Buch- 
druckerei und Buchbinderei, verbunden mit Schul- und Schreibmaterialien- 


30/42 cm, 
25/86 cm, 
22/92 cm, 
n 17/28 cn, 
Liberty, 88/49 cm, 
Stella, 32/45 cm, 
PR er 26/88 cm, 
Pr Tip Top, 80/42 om, 
26/87 cm, 
cm, 


2 Tiegeldruckpr. Offlelal, 


Bostonpresse, 10/15 
a 17/24 cm, 
Puckpresse, 30/40 em, wie nen, 
Satinierwalzwerk, 46 cm, 
Heftmaschinen, Fußbetr., 5 mm, 
Paginiermaschinen, Fußbetrieh, 
Srlgchalnsciers, 25/85 cm, 
Stanzbalanciers, 
Stelndruckhandpr., 65/90 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
2 Fr 90 cm, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, Eisen, 100 cm, 

Ar 2 6 cm, 
Eckenheftmaschine, 30 cn, 
Blechklammer-Anpressmaschine, 

gut renoviert, verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©®.. 
Frankfurter Allee s1/02. (I 


Brehmer’sche Nr. II, 


Median B.D.H., 


mi m m a ja fh dm fu an al Di Di dm Mk A mb ze A db mb u u a 


breite Klammern, sof. f. !/, Preis 


zu verkaufen. 19 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


Dresdener Umblegemaschine, ?5em, 
Ritzmaschine, 80 cm nf 
Blechecken-Anschlagmaschine, bis 
15 cm heftend, 
Drahteckenheftmaschine, 
Drabtfiachheftmaschine, 
eiserne Pappenschere 
unter Garantie für tadellose Be- 
schaffenheit und Fınktion sehr billig 
zu verkaufen. [1368 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, 


Biegemaschinen Bi 
Buchbinder-Existenz 


bei Kanf v. Grundstück m. Buch- u, 
Papierhdig. in e. Stadt. Keiner am 
Platz. Preis 7000 Mk., Anz. 3000 Mk, 
H. Tworz, Silberberg (Bez. Breslau), 


Papp- und Kartonscheren, nen, 
Pack- u, Glättpressen, neu, Hebel- 
u. Radschneidmasch,, nen, Ecken- 
ausstossmasch., fast nen, sehr billig 
ab Fabrik verkäuflich. [1401 
Erast Reuter, Maschinenfabrik, 

Crimmitschau. 








handlung, im Gesamtwert ron ca. Mk 


. 5500. 


en bloc 


zum Verkauf. 


Jedes Geschäft kann auch für sich erworben werden. 


Zur 


weiteren Auskunftserteilung bin ich gerne bereit und sche gef. Off. entgegen. 


Heilbronn a. N., den 8, Mai 1906, 
1488) 2 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prägepressen, Krause, 

42/49 cın, 

Vergoldepressen, 21/26 b.32/48cın, 

Schneidemasch. v. 48 bis 108 cm, 

Pappschere, Krause, 100cm, Eisen, | 

Kartenschere, Dietz, 100cm,Kraft, 

Fadenhefter, Prenße, 

Knotenfadenhefter, 

} Kartonscheren, #5 u. 72 om, 

Ritzmaschinen, Krause, 

Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 

62 u. 84 cm, 

1 Heftmaschine, Brehmer, 2%/,, 

1 Hoftmaschine, Brehmer, 5/, (bis 
12 mm heftend), 

2 Paginiermaschinen, 5stellig. 


Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


Eine gutg. Buchbinderei, Buch- 
druckerei u. Ladengeschäft, groß., 
2stück, Haus mit Nebengebäude (mod, 
Eckladen) in Vegesack bei Bremen, 
ist für 21000 Mk. recht iaw. per 
1. Juli zu verkaufen, Gymnasium, 
l4klass. Volksschule, Fortbildungs- 
schule und höhere Töchterschule in 
unmittelbarer Nähe. Anzahl. 4000 Mk. 
Offerten unter S, 1409 an die Ex- 
pedition ds. Bl. 


Wegen Aufgabe der Fabrikation 
bill. abzugeben Jagenberg’sche 


Anleimmaschine, Mod. Z. Il, 
80 cm Arbeitsbreite, für Fuß- n. Kraft- 
betrieb, mit Transporteur, Anreibe- 
nen | = R Drägt weiß 
erner ca. ge w 
Stofenpapler. [1412 
ca. 2000 kg dir, erpappen, 
rote kaschierte Se! ete, 
Gefl. Anfragen an W. Richter, 
Dessau, Elisabethstr. 22, erbeten. 


Ab maschine, 40 cm, fir 
Partiearbeit, ab Freiburg zu verk. 
Albert Baur, Karlsruhe, 
Angustastraße 10, [1424 


Filiale einer Buchbind,, Nähe 
Dresden, ohne Konkurrenz, geeignet, 
Druckerei einzuricht,, ist an zahlungaf., 
tücht, Buchbinder zu verkauf. Öffert. 
unter St. 1427 an die Exp. ds, Bl. 





ze ze 


Str. Konkursverwalter: 
Natzriatsassistent Eitel, 


In einer Provinzstadt Oesterreichs 
(Bezirkshanptım., Gymnasium, Militär) 


ist eine 


Buchbinderei und 
Papierhandlung 


verhältnissehalber an einen jungen, 
tlichtigen Buchbinder mit deutsch- 
nationaler Gesinnung, der verehelicht 
sein kann oder sich zu verehelichen 
gedenkt, unter günstig. Bedingungen 
abzugeben. Zuschriften unt. St, 1421 
an die Exp. ds. BI. 


Sehr wenig gebr. Hebel-Papier- 
Schneidemasch. m. durch Spindel ver- 
stellbar. Sattel, 70 mm Schnitthöhe, 
350 mm Schnittlänge u, 2 Mess., ohne 
Gestell, weil entbehrl. bill. abzugeh 
1422] Karl Mühlbacher, Bopfingen. 


Papierschneidemaschine, 
80 em Schnittl., mit 2 Messern, Fabr, 
Schürmann-Düsseldorf, für Handbetr,, 
tadellos arbeitend, für Mk, 375.— zu 
verkaufen. Offert, unter St. 1428 an 
die Exp. da. Bl, 


Gebrauchte Fileten und Stempel 
(28 versch.), 5 versch. Vergolderollen, 
1 Marmorierapp. mit 2 Farbwalzen, 
2 Achat-Glättzähne zu verk, [1436 

Jul. Abt, Buchbind., Sulzbach 

Post Grumbach (Bez. Trier). 


Buchbinderei 
eines verst, Meisters, Mitteldeutschl., 
viel Sort.- und Privatarbeit, 2 Gehilf. 
Anzahl. 1000 Mk, Sich. Existenz. 
Off, unt. St. 1425 an die Exp. ds. Bl. 


Zu verkaufen stehen: 
1 Papierschneidemiaschine, Rad- 
betrieb, 50 cm Schnittlänge, 
1 Pappenschere, ganz aus Eisen, 
105 cm Schnittlänge, 
1 Heftmaschine für Kartons, 





1 Ritzmaschine, 60 cm Durchgang. 
Näheres Merscheid (Kreis Solingen), 
Häübben 9. (1426 


Eine seit 40 Jahren bestehende, sehr 
gut gehende Buchbinderei ist Todes- 
falls halber unter günstigen Beding. 
zu verkaufen. Näheres durch [14 
Heinrich Ewen, Buchbinderm,, Trier a.M. 


Giengen a. Br.. 
Amtsgerichtzbezirks Heidenheim a. Br, 


Verkauf 
eines Geschäftshauses. 


Aus der Nachlaßmasse des verst. 
Christian Kochendörfer, gewesenen 
Buchbindermeisters dahier, Teiage ich 
das vorhandene, maschinell neu ein- 
gerichtete Buchbinderei-Anwesen mit 
Galanterie- und Schreibwaren -Hand- 
lung, in der sehr frequentierten Markt- 
straße gelegen, und zwar ein 2l/- 
stockiges Wohnhaus mit Hinterge- 
bände und Hofraum, am 

Freitag den 25. Mal 1906, 
nachmittags 8 Uhr, 
auf der Notariatskanzlei dabier zur 
einmaligen freihändigen Verstei- 
gerung. 

Die Belingungen sind günstig 
gestellt und können bei mir einge- 
sehen werden, - 

Der Erwerber bezieht ein Mietgeld 
von 500 Mk. und würde sich das An- 
wesen vermöge seiner Räumlichkeiten 
und Lage zu jedem Geschäftsbetrieb 
eignen. 1482 

Giengen a, Br,, den 15. Mai 1906 

Bezirksnotar Megerle. 


Alte Stanzen und Platten, sowie 
drei mittlere Leimkessel, gut erhalt., 
verkauft die Firma J. Pustet, Schlir- 
ding (Oberösterreich). [1484 


Nur noch 15 Pf 


per Millimeter Höhe (gegen sei 
20 Pfennig) 

betrügt der Grundpreis 
für Inserate in 

vorliegendem Fachblatt. 

Bei Wiederholungen 

folgende Rabattvergüitungen : 

Zmal 10%/,, 6mal 200/,, 18mal 25%), 

2ömal 331/5%,, 52mal 50%. 






” 
er 













Verlagsbuchhandlung 
beabsichtigt ihre Buchbinderei- Ein- 
richtung (Wert 2500 Mk.) zu ver 
kaufen und dem Käufer die Buch- 


binderarbeit zu übertragen. (Mfferte 
unt. 5.3287 an Haasenstein & Vogler, 
Ar6., Stuttgart. [1429 


Für r! 


Verkaufe mein vollständiges Buch- 
binderhandwerkszeng, darunter eine 
Bastian’sche Schneidmaschine, 51 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern, 1 ältere 
Pappenschere, alles noch in bestem 
Zustande, zu söhr billigem Preis gegen 
bar, Nähere Auskunft erteilt 

Simon Ast, Buchbinder, 
1450] 


Tailfingen b. Ebingen. 
Günstiges Angebot! 
Wegen andauernder Kränklichkeit 

verkaufe ich meine komplett einge- 
richtete Druckerei, bestehend aus 
1 Handpresse, 22" auf 321/, cm Druck- 
fläche, stark gebaut und noch sehr gut 
erhalten, sowie eine ra Anzahl 
Schriften, Zierat und Messinglinien, 
Ausfüllmaterial usw., Fakturawert 
1200 Mk., sofort gegen bar zu 500 Mk. 


Nüheres durch Simon Ast, Buchbinder, 
Tallfingen b. Ebingen, [1481 





Walze, ganz Eis., w. gebr., Platz- 
mangels weg. für 75 Mk. [1485 
©. Schmidt, Helmstedt. 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘*, 





1008. Nr. 20. 
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Mit drei Messern zugleich 


schneidet die 


patent, Schneidemaschine 


(Patent Seybold) 


10 Stösse Bücher oder gefalztes Papier 
pro Minute von allen drei Seiten! 
Eine solche Beschneidemaschine steht in meiner | 
Fabrik zur Ansicht und Probe bereit. 
Preis Mk. 14000.—. 


Karl Krause, Leipzig. 














Für Onlffre-Iaseruie komm «isn 
u Gebühr von 50 Pig. ka Auruchzang, = 





Selbständiger, junger Buchbindergeh., 
23 Jahre, evang., welchem es um eine wirk: 
lich dauernde und angenehme a 
tun ist, sucht zu sofort Stellung. Srlbiger 
ist erfahren in Kunden-, sowie Particarh., 
geübt in Hand- u. Preßvergolden. Off, an 

Emil Sievert, N Pe 18, 

2u12 Schlüterweg Nr, 1, 1. 


Prefivergolder, gelornter Buchbinder 
und Kartonnagen-Arbeiter, winscht bis 
1. August seinen Posten zu ändern: derzeit 
als Kärtonnagenmeister für Apothoko and 
Bonbonntberen etc, tätig, mit allen Maschinen 
betraut, arbeitet auf Viktoria-Tiogellruck- 
Prägeprosersynt. Pen & Schneider). 
Oftert. erb. unter ©. F., Belgrad, Natalie 
uliza Nr. 22 „ 1X 


Für Buchbinder- und Buchdruckersien. 
Jung. Buchbinder, verh., selbständig ge- 
wesen, sucht bessere Stelln per sofort 
oder 1. ‚Jani. Derselbe ist tächtig in Sur- 
timent unıl Partie, sohr energisch wind im- 





stande, einem mittleren Personal vorzu- 

stehen. Gef, Angeb. unter E. K. 2% post]. 

m W. 3. ni 
Buchbinder, 


wit fast allen vorkommenden Arbeiten 
t, auch Liniierer mit Rollen- 
aystemen, 49 Jahre alt, sucht zum 1. Juli 
Stelle als Moister, orster Arbeiter, oder 
‚ähnlichen Posten. Offerten an Anton 
urr. Weissenfels, Saale, Naus- 
strasse Nr. 4. [9.1227 


Junger Bachbinder, im 18 Jahre, in 
Kundenarbeiten, Gesch: Xftsbüchern, Bilder- 
eiprahmen und an der Tiegeldruckfresse 
nicht unerfahren, sucht angenehme Stel- 
lung. ARE sofort, Sachsen u. Thüriog. 
er fert. ai Lohnangalıo unter 

Werdau i, 8. postlag. ar 


Junger, erfahrener Linllerer auf F. & T. 
Maschin. sucht dauorndo, angenchme Stelle. 
Offert. unter St. 2P24 an die Exp. ds. Bl. 


Preßvergolder, militärfrei, in Sortiment 
and Partie, sowie Piteldruck für Geschäfts- 
bücher nicht unerfahren, sucht sof. ze 
lung. Offerten an K. Schulz, bei Her 
Alir, München, Schleiüheimerstr. 1121. ( Bu, 


Duehbinßerguh äie, der am |, Aprilseine 
‚ehre beendete, fleißig und strebsaum, im 
a, be ziemlich geübt, sucht Stelle, 
wo ibm Gelogenheit geboten ist, sich weit. 
auszubild. Angebote an Friedr. Ebbecke's 
Buchhandlung, Brombarg. art 


Strebsamer Ruchbinder, % Jahre alt, 
in Anfertigw feiner Sortimentabände, 
sowie in Kundenarbeit bewandert, sucht 
assende, dauernde Stellung. Offerten an 

L. Briggemann, Stassfurt, 
Friedrichstraße 5 (207 


Junger, strebsamer Buchbindergehilte, 
2 Jahre alt, welcher in Kundennrheit, 
Bildereinrahmen und im Satz und Druck 
an der Tiegeldruckpresse aosnren ist, 
sucht angenehme $i Inf: Oflert. m. Ge- 
baltsangabe a Alfred Möblus,, N "4 

- Hann., Niederenstr, 40. 


Jüngerer Buchbinder, 18 Jahre, auf 
Kundenarbeit und Billereinrahmen, sucht 
dasornde Stellung. Offert. unter näheren 
Angaben an R. K. 2 hauptjostlagernd Ober- 
hausen (Hheinland), [P.1723 


Werkmeister, 8 Jahre alt, verh,, sehr 
rüstig, streng solid, Meißiger, umaicht 
Charakter, in allen Teilen der Gese = 
biicherfabrikation, Partiv- und Sortiments- 
arbolt sohr Michtig, sucht, gestiitzt auf 
prima Zeugnisse, lobensstellang auf bald 
oder später. ZueBiu, Offert, unt. St. 290 
an die Exp, ds, Bl, 


Ereivargehden; in Sortiment u. Partie 
durchaus erfahren und tüehtie im Hand» 
vergolden geübt u. war auch längere Zeit 
in einer Luxwskartonnagen- u. Etuisfabrik 
als Prosser beschäftigt, sucht bald. Stel- 
lung. Off. an et zuttvogel, Ralenelonemn, 
Fabrikatraße 11A. 1238 


Solider, strobsamer Buchbinder, 19 J. 
alt, Kundenarbeiter, im Bildereinrahmen 
bewandort, ascht bis Mitte Juni angenshme 
und dauernde Stellung. Off. unt. St, 22 
an die Exp. da. Bl, 


Solider, Junger Buchbindergehilte, in 
Musterkarten erfahren, nuch In Kumlen- 
arbeit nicht unbewandert, sucht Stel- 
lung, am liebsten in Köln oder Krefeld. 
Offerten an P. Thielmann, per Adresse 
€. Dahihaus, Barmen, Hupostr. 10. |2X81 


Junger Buchbinder, 2 Jahre alt, in 
Kunden- um Partiearbeiten bewandert, 
sowie in Prellvergolden w. Geschäftsbächer- 
zmebe nicht waorfahren, sucht haldigat 

ende, angenehme Stellung. Offert. an 
Karl Reinhold, Zwickau i. Suchs., Bahnhof- 
strud 4 





Aelterer, solid, tächt. Buchbinder (in 
Partio- u, Kundenarheit selbıst.), der seit 
längeren Jahren kleinere u. mittlere Werk- 
stiften geloiter, sucht dnnernde, jedoch nur 
selbständige Stellung, würde auch in kleine 
Buchbinderei, welehe derselbe aphler ühber- 
nohmen könnte, eintreten. «MT, mit l,ohn- 
angabe an Daniel Spaldel, Bodelshausen, 
O/A, Rottenburg a, N, [E-1052 





Buchbinder, Kundenarbeiter, im Hand- 
und Pressvergolden geübt, vertraut im 
Bilderoinrahmen, sowie im Satz und Dreck 
an der Tiegeldruckpresse bewandert, sucht 
für sofortigen Antritt Stelle Of, an_C. 
Bernhard, Sc! ach, Ber. (assel. [28 





Awenka späterer 


Geschäftsübernahme 


suche ieh Stell, am liehsten als Stütze ıl, 
Hrn. Prinzipals. Gef. Of. unter St. 208 
an die Exped. d. Bi. erh. 





Junger Buchbindergehilie, 21 ‚Jahre, 
Kundenarbeiter, bowandert im Bilderein- 
rahmen sowie im Satz und Druck an Jder 
Tiegeltruckpresse, sucht Btelone: Zeug- 
nisse zu Diensten. Oft. an B. Redemann. 
Recklinghausen, Halternerstr, 1. [2867 


Buchbinder, in tetem Alter, guter 
Handvorgolder, er-, auch Galanterie- 
Arbeiter, sowie in Geschäftsbüchern be- 
wandert, sucht dasernde Stellung. Of. an 

A. Zimmermann, Magdeburg, 


Ebendorferstruße 141, vun 





Junger Buchbinder sucht Zune BE 
sofort auf Kandenarbeit, auch im Hilder- 
einrahmen bewandert. {Mf. an Jg. wire, 
Bschbinder, Neuenahr, Hheinland, post 

Iagermd. u. 


Den Herren Buchbindermeistern 
zum Wiederverkauf empfohlen: 


-» Aktenheftlade :::;, 
für Bureaux, Notariate etc., 
auch für das Heften der 


Grundbuch-Akten-Formulare. 





Gefertigt nach Angaben 
aus der Praxis eines 
kaiserlichen ANMINEIBNG- 

Preis in re ter Aus- 
führung Mk. 8.50 (Gesamtlänge 
ca. 65 em). Boschläge dazu: Winkel- 
anlage, Halteklammern und 3 Auf- 
spaon-H, Mk. 3.25. 


Wilh. zen 


en 


Par Cxiffre-Iasenie kommt alas 
= Gebühr von 50 Pig In Aurenkamg. a 





Allen Bewerbern zur Nachricht, dal 
die (iehilfenstelle besetzt ist. 


. Kran Buchbinderei 
im - - Broich. 
Buchbindergehilfe, selbatänd, Arbeiter, 
In Kundenarbeit und Bildereinrahmen er. 
fahren, für Gntenla Stellung sof. gesucht. 
F. A. Lier, Dortmun 
Hohestralle 53. [nn 





Jüngerer Buchbinder zum Richten und 
Schneiden von Düten #. Säcken, sowie für 
leichtere Buchbinderarbeiten, Stanzen ete. 
zum sofortigen Eintritt gesucht. 18000 

Hettmann zuer & Löchner, 
Brae Ei. Baden. 


Kinen im Bilderrabmen u. Einrahmen 
erfahrenen Gehilfen sucht oa 
Beinh. Hahn, Viersen (Nbeinlandı. 
mar zunlmn inc Selena ah Create ae 


Junger, tüchtiger 


Buohbinder, 


solbständig in Kundenarbeit, Andet sofort 
dauernde ug, oßafi unter Umständen 
Lebensstoilun t Gehaltsa job, 
unter 8 an dio Exp. da. 


Bespelntunpehiiien “sicht Verbands- 
mitglieder) verlangt in dauernde Stellung 
gegen tarifmidige a [L1E22 
Adolf Ludwig, BEsohbinderei, 
Berlin, Elisabeth Ifer W, 


174 | 
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Bu mas 


Buchbinder, 


der auswandern will, und gut bokannt mit 

u und Vergoldepresse ist, kann sieh 

Foo Splichal. Buchdrucker, 
"Tarzhont (Beicien). 


N —— 
Tüchtiger Buchbinder, 
ruhiger Charakter, im allen Fächern be- 
wandert, der an flotten und sauberen Ar- 
beiten gewöhnt ist, für dauernde Beschäf- 
tigung (event. ge 1 sofort ge 
sucht, Vergolden nicht erforkerl, 

mit Altersangabe u. Lohnaasprüchen etc. an 
un) Georg Hölzer, Heidelberg. 


Jüng. Buohbinder, firm im Satz und 
Druck an d, Tiegeldrackpr. sof. u. 1] 
Woeld. Schubert, Dippoidiswalde (Ba. '. 


Einen tüchtigen l,inlierer f. Will’sche 
Feder- und Rollen-Liniiermaschine, bau; 
für Bezselinietarun, bei 73 Lobn suchen 
Messerschmidt & Falk, (Kr 
Leipzig-Lindenan, Lütznerstraße 











Tüchtiger Buchbindergehilfe 


für dauernde Stell, sofort gesucht. [UML 
Gebr. Pannen, Moers. 


Gehilfe "“ 


für Sortiment und Partie sucht 
J. Mammelthoy, Gelsonkirchen, 


Herren, welche die Vertrete von 
Papier- Lager- Kasten übernehmen 
ünnen sich u Neben- 


wol k 
verdianst scohaflen. Of. ofmann 
König i. (denwald, Kimbacherstr, (Os 















tor, evang. Bechbinder findet 
RL ohme Stellung bei freier 
Station. Offerten erten mit Alı 


tersangabe an 
Buch- u, Papierhandlung, 
u 


Tücht. Buchbindermeister 


zu baldigen Antritt ucht, Off, unter 
en die Ewa. Bl. 


nn ordentlicher Buchbinder - Gebilfe 
ae riesen Rem Lohn, 
dtew i. Pomım, 


glich nut Ei aNiusator Arbeiten, wenn 





[E12 


Pesch, 


der marmorioren kann, In dauernde Stelle 

ucht von einer Schweizer Geschäfts- 

lcherfabrik, Offerten unter Bit. 6040 
an die Exp. d. Bl. 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


u jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
langen, Wir hoffen, daß dies dazu 
men wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Enpedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stuttgart. 

under aleet eneeude arelte Orten pH 

Kost und l,ogis ausser Hanse und Alters- 


angabe nebst Zeugnissen an A. Weber, 
Buchbinderei und Papierhandl., u To 


am Hohentwiel, 

Ein junger, Neißiger Buchbindergehilte 
findet sofort oder Di. Mai dauernde Stellung. 
Kost und Logis im Hause. Offerten mit 

ehaltsanapr. an J. Gelnnen, 
a 





Angabe dor & 
Buchbinderek Detmold, 


Tüchtiger.älterer l.inioror für einseitige 
Pörsto & mm-Masechine, gut auf Sorti- 
ment eingearbeitet. per sufort gesucht. 
Angebot unter Ubillre Sit. 6045 an ılie 
Expedition ds. Bl. 
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Por sofort ein Buchbinder, Hotter 
Partisarbeiter, nicht über 25 Jahre, ges, 
Lobn bei freier Station Mk. 10,— pro Woche, 
Reisevergütung Mk. 4.—. 7 

uchbinderei Jullus Meyer, 
Wenterland a. Sylt. 


[ST gewerbliche Fachschule Tür Buchbinder, Schwiehus. Le] Zu Geschenkzwecken 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe Anschafiun 
und der Stadt Schwiebus, enen N} 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie empfehlen wir aus unserem Verlage: 


Werkstatt zur Ausbildung für | des Erfolges. Honorar mäss! 
Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 


ee lit. | Pduenuit. Biah. 009175 Schüle 
8, schnitt, erzeit. ” In r 

- ed Ausland ans. Buchbinderei. Brosch. Mk. 17.80 fr. 
— — Der Bucheinband. Gebunden 


Marmorteren und in dem prak- aus dem In- und Ausland aus- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders, | gebildet. Zahlreiche Anerken- 
Mk. 4.80 franko. 
— — Dıs Kunst des Blinddrucks, der 


Unterricht in dor einfachen ‚Schreiben w hiil 
Bastakt seil 12 Jahren. Buchführung, Wechselkunde und Meister: nn 
Handvergoldung und der Leder- 


und Meistern, 
Prämliert 1003. und Kalkulation Ausführliche Prospekte mit 
Die Ausbild. gesshieht nach | Abbildungen von Schülurarbeit 
einem bestimmten Lehrplan w, | für 1906 versendet kostenlos mosaik, Brosch. Mk. 3.%0 franko, 
Custav Bernhardt in Schwiebus. — — Dis praktischen Arbeiten des 
Buchbinders. Brosch. Mk. 3.20 fr. 
— — Leitfaden für die Gesellen- u, 
Meister-Pıüifune im Bachbinder- 
gewerbe Mk. 2.30 fr. 
Dasselbe in 2 Teiler : 
1. Teil, Der Farbendruck. Brosch. 











Junger Buohbinder, wenn möglich mit 
Kenntnissen im Photographieren und Licht- 
pausen, für sofort gesucht, A ote unter 
it. 6046 an die Exped. ds. Bl, 


Aushilfsstelle 
an die Vergoldepresse. 


Für einige Wochen wird in eine Buch- 
binderei (Näbe Ulm a. D.) für Sortiments- 
arbeit (event. kleine Partien) ein tüchtiger, 
in allen vorkommenden Arbeiten an der 
Vergoldepresse bewanderter Gehilfe per 
a Find bei gutem Lohn mit Aussicht auch 
auf lingero Boschäftigung gesucht. Reflek- 
tanten wollen sich unter Mt. 804% un 
Wiih. Lee's Nachf. iu #tuttgart 
wenden. 












Tüchtiger Buchbindermeister 
gesucht, der in der Lage ist, einem größeren Personal vorzustehen und spe- 
ziell in der Herstellung von feineren Notizblichern und Reklamesachen 
aller Art Erfahrung besitzt. Dauernde Stellung wird zugesichert, Offerten 





Nur tüchtiger Buohbinder für Kanden- 
arbeit, der an saubere Arbeit und pein- 
lichate Ordnung der Werkstulie gewühnt, 


















mit Satz und Druck auf Bostonpresse 
li tet findet dauernd an. | unt. Angabe der Gehaltsanspr. unt. St. 6047 i . ds. Bl. Mk. 2.60 franko. 
Eee seibständige' Stellung. Anfragen pr. unt. St. 6047 an die Exp. ds. Bl. erbeten.| 7 Tai DerGold-,Ralief-u.Blind- 
sind Zeugnisabsehriften and dies Nähere druck. Brosch. Mk. 2.60 franko. 
aan Fedejuch t An wi P d B d Ei 
lan ’ Be 3 ir bitten, den er Ein- 
Jungen Buchbinder sucht die Stadt- Buchbinderei-Werkführer, Isehheit halber der stets 


biicherel Eiberfeld für Il. Juni. Gelegen- 
heit zum unentgeltlichen Besuch der hios. 
Fachklasse für Buchbinderei. Offerten 
mit Zeugelneen und Lobeforderungen an 
die Stadtblicherel Elberfeld. (E0% 


Tüchtiger, selbständiger 


Buecehbinder- Gehilfe 


findet sofort dauernde Biellung bei Carl 
Brans, Buslidruokerei u. reibwaren- 
handlang, Behwerte (Ruhr). a0 

un ietssahaintehiniieb EN 


Junge tlichtige 4 
Buchbinder-Gehilfen 
für Partisarbeiten (1 speziell für Schneid- 
maschine) sofort ucht. Jul. Bagel, 
Geschäftsbilcherfabrik, Mülhelm-Ruhr. 
FT —— 


Tüchtiger Einrahmer 


sofort gesucht. Emil Math, Ralmen-, 
Bilder- und Spiegelfabrik, Stuttgart, 
Gymnasiumstr. 2% N 


tüchtiger Fachmann, mit den mod. Maschinen und Arbeiten 
vertraut, sicher im Kalkulieren und Disponleren, durchans 
selbständige, energische Kraft, wird von einer größeren Berliner 
Buchdrackerei zur Leitung der Buchbiuderei-Abteilung sofort 
gesucht, Offerten nebst Zengnisabschriften und Gehalts- 
ansprüchen unter J, E, 2147 befürdert [6044 
Rudolf Mosse, Berlin 8.W. 


weisung vermerkt werden kann. Be 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme, 

Verlag des „AllgemeinenAnzeigers 
für Buchbindersien“, Stutigart. 





















Tüchtiger, erfahrener Prägemeister, welcher mit allen Prä 
arbeiten (möglichst auch mit Farbdrack) bestens vertraut ist, zum sofor- 
tigen Antritt in angenehme und dauernde Stellung gesucht. Angebote mit 
Angube der bisherigen Tätigkeit, des Alters und der Gehaltsansprüche er- 


beten an [ 
H. Grünbaum, lith. Kunstanstalt, Kassel. 


zes- Buchbinder und Hilfsarbeiter x 


für alle in der Buchbinderei vorkommenden Arbeiten sucht auf dauernde 
Beschäftigung [6050 
Julius Hager, Buchbinderei, Leipzig 
Breitkopfatrasse 9. 


m Tariflöhne, welche nach Aussage der hiesigen Gehilfen 
um ca, 20%, hö 


üher sind, als auswärts gezahlte.) 
Zuschneider und Materialverwalter 


Junger, tüchtiger Bachbindergebilfe 
ans guter Familie flr Kundenarbeit sofort 
esucht, Offers, mit Gebaltsanspr, etc. an 
uis Baumann, Herborn ur 
[EEE 





Ein junger, freundlicher Bachbinder- 

hilfe, der auclı im Rinrakmen v. Bildern 

dert ist #, sioh auch zer Bedienung 

im Laden eignet, findet sofort dauernde 

Stellung. 10067 
Karl Wober, Hüningen i. Els. 


m 
Mehrere je. Buchbinder für Karton 
nagenarbeiten gesucht, LEOGT 
Paul Grey, Dortmund, 
Rleinischestraße 215. 





Ticht. Buchbindergeh., auch im Balz 
u. Akzidenzdrack bewundert, für dauernie 


Stellung acht. l 
E, Marck.: Gr.Lichterfelde-Berlin. 





Nordhausen, Harz. 


Sollder, jüngerer Buchbindergehilfe, 
wolcher sich auf sanbere Kandennrbeit 
versteht, findet sofort dauernde, angenebme 
Stellung. Offerten unter #t. 605% an die 


Expedition 4. Bl. 


Buchbindergehilfe findet sofort Stel- 
lung bei KUHN 
aul Granzow, Lonzom n. Elbe. 








Jüngerer Buchbinder, auf Goldschnitt 





sucht zum baldigsten Antritt auf dauernde Stellung 16049 |#eübt, findet sofort gute Stellung hei 
Carl Bürehl, Vorlagsbuchhandlung, 
Liniierer Julius Hager, Buchbinderei, Leipzig = Wer. jahr 
für P. & T.-Maschine zum sof. Kintritt Breitkopfstranse 9 ’ 
ucht., Bewerber, welche schon ähnliche Stellungen innegohabt haben, werden um Tüchtige Kartonnagenarbeiter, geübt 


auf größere Loderimitations-Artikel, sofort 


Of. unter #. ©. ©. 818 an rd gosueht,. Uffert. nebst Zeugmissbachriften 


Einsondung von Zeugnisabschriften und Angabe der bisherigen Stellungen geboten. 
Messe, Frankfurt a.M. ze a Por? 


a —— und Lobunneprüchen an ein u am 
apeteonfabr! anen 
Tüchtiger, selbständiger Buchbinder, tona Ottensen. . 


in Kundenarbeit und Bildereinrahmen or- 
fahren, per sofort gesucht, Nur wirklich 
iwute Arbeiter, desen an dauernder Stellung 
gelegen ist, wollen sich anter Angabe von 
Gehaltsansprüchen ote, melden. am 
H. Schreinemacher's Nachf., 
Buchbinderei und Kinrabmegsachäft, 
Oberhausen, Khld. 





Ein durchaus tlichtiger Prefvergolder, 
lernter Buchbinder, für Partie und 
insel-Arbeiten für dauernde Stellung we 

sucht. Ausführliche Offerten an rs 

Georg Winkler, Heidelberg. 





Die Berliner Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung Buchbindergehilfen und in der 
Buchbinderei geübte Arbeiterinnen für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 

Die bei uns üblichen Tariflöühne sind bis zu 25% höher 
als die außerhalb Berlin, Stattgart und Leipzig gezahlten Lühne, 
Die Tariflöhne werden auch in Zukunft bezahlt. Antritt sofort. 
Die Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Ver- 
bandes Berliner Buchbindereibesitzer [6076 


C. Metschke, Berlin S. W., Zimmerstr. 94. 








Buchbinder finden bei hohem Lobn 
dasornde Besonäftigung, event. wird Reise 
vergütet. vXTa 

Bleistein, Großbuchbinderei, 
Berlin #.W., Friedrichstraße 16. 


Junger Buchbinder für Kundenarbeit 
und Bildereinrahmen genucht. BR 
Jos. Heinrichs, Wadern, Bes. Trier. 









| 


Gesucht müglichst sofort einen selb- 
ständigen Sortimentsbuchbinder, Ende der 
der, mit allen besseren Arbeiten voll- 
ständig vertraut. Tüchtig. Handrergolder 
(sauber in Titel- u. Rückendrucken). Prob 
verzolder, sowie Marmorlerer und Bilder- 
einrahmer. Derselbe maß «einer mittleren 
Werkstebe vollständig vorstehen und mich 
in der Buchbinderei ganz vertreten können 
Es wollen sich nur solide und durchams 
gute Kräfte mit Angabe ihres Alters, Lohn- 
ansprüche und Zeugnisabschriften melden. 

Hermann Schwerdtfeoger, 

Buchbinderei, Geentemtinde, [#7 


6 —— 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, 





Junger, solider, tüchtiger Buchbinder, 
Kundenarbeiter, findet sofort bei freier 
Station angenchme Stellung. UOfferten mit 
Gehaltsansprüchen an ® “Grleger, 
Schönfliena (Neumark). [UT 


Für die Vergoldpresse 


tüchtiger Gehilfe und ein ebensolcher für 

zute Sortimentsarbeit für dauernde, gut 

bezahlte Posten sofort gesucht von Krfi 
Jon. Gllg, Lusern, 










A. Köllner, Grossbuchbinderei, 
Leipzig-R., Frommannstr. 6. 


vor, ’ enarbeit jereinralı sucht sofort zu Verbandstariflühnen auf dauernd 
. dauernd geosu« ie. .m. Lohnflurd, #8 
H. @reve, Bachbinderei, Buchbinder, Presser etc. 


Mtiuster !.W, (5 


Fr — 
Jg, tächtiger Buchbindergehilfe, kath. 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


Telegramm-Adrenae: 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


liehtecht, 


farbecht und 
abwaschbar 


Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ =: 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. 


(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeullle-Branchen). 


Fernaproshar: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 


11027] 


(als Ersatz für 


schiedensten 
Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 










Ventilator „Triumph“ 


Strom-, und Unter- 
haltungskosten, 


Vollständig kosten- 
losar Betriob 


Geräuschloser Gang. 


zu werden. 


Stattgart. 


[Pressrergoide- -Anstalt 


PaulSchmidt, Frankfurt a. 4. 
aller Art, aut 
Prägungen iu. 








Chemnitz 


liefern seit Jahrzehnten nur 
erstklassige 


Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 


getrieben durch Fodarkraft. 


Einfache und billige 
Montage. Keine Kraft, 


Selbattätig. Abstellung 
Braucht nur aufgezog. 


Man verlange Prospekt 
No, 40, 


Stegmeyer & Cie, 


unter kulantesten Bedingungen. 


Verlangen Sie Offerte! |82 













Iiolim (Gesetal, geschlitzt). 
Anerkanni rorzügl., nanses (irandier- 


erpackung, ab Dres- 

den, 1 Probefläschchen für 60 Pfg. frauko 

Nachnahme oder Voreisendung 

es. Bei grösseren Bexligen 

und Abachlünsen antsprecbanden Rabatt. 
Hunderte la.-Zeupnisse u. Reiorenzen, 
1)E. BR. Grosser, Drosdon-N., 

Erfinder und alleiniger Fabrikant. 


ressvergoldungen 
räge- und Nlanz-Arbeilen | 
Theodor Haase 
Leipzig, Johannisgasse 10. | 


Bitte Muster u. Preise vorlangen. | 


aller Art, besonders 
& 
Linlaturen Extraanfertigungrn 
lir Geschäftsbücher, liofert schnell w, bi a ! 


in tadelloser Ausführung 
die Linllorannst, mit eloktr. Betrielı von 


Engelon & Daniel, Düsseldorf, Karagainıas 15 














In der neu eingerichteten 


Muster-Prägerei 


meiner Maschinenfabrik stehen augenblicklich u. a. folgende Prüäge- 
pressen zur Ansicht und Probe bereit: 


Fioe Knichobel-Tiegeläruckprense DVIl!, mit 
Blind-, Relief- und Farbdruck Die Vorteile der Kuiohebelpressen mit denen 
dor Tiegeldruc kprossen in nich vereinigend. {D, R, Patont Nr, 1581.) 

Eine Farbiruckpresse mit Revolvertinch Hkuf, 4 Er lt so schnell 
arleitend als dio sonstigen Farbdruckpressen. (D. R. Patent 15: 292.) 


Selbstfärbung, für 


Eine viersläulige Prägeprenne schwerster Bauart, mit 2 Tise ben, zum 
gleichzeitigen Arbeiten von beiden Seiten. BTevz, für allerschwerste Prägungen 
his zu &h:8h cm, (DD, R. Patent Nr. 207, 110188, 11119, 113302 und 115272.) 
Eine sechssäAnlige Prägepresse, mit 4 Tischen INı de. zum gleichzeitigen 
Arbeiten von beiden Seiten und zur Bedienung durols ‚nur 2 Personen. (D. R 
Patent Nr. HT, Wr, 110188, 11 113302 und 115 

„ Eins Sehnell- ‚Prügeprense mit atvertieh Blan, Lie zu 4 Pra 
zungen „pr? Minute bei Bedisunng durch nur eine Person be wirken iD. R 
Patent ven 
Eine Buchbinder- -Farbiruckpresse BNI, flr feinsten Farbilruek un 
scharfe Prügungen, Format 30: cm, mit vorde rer Farbverreilmmnge, nach beider 
Einfärbrichtungen hin frische Farbe gebend D, #. Patent Nr. 17, Ian 
14180 und 158174.) 

7, Eine Kiniehebel-Farbdrucekpresse Bil, Formmt In: 22cm, wit 3 Auftrag 
wnlzen, weiche nach beiden Einfärhrichtungen frische Farbe geben. <D. R. Patent 


Blattgold- Zuführung und 





” 158174) Preis IX Mk. 


orbetrieb, mit automatischer 
Patent Müller & v, Mertschinaky.) 


inn kleine Prüägeprense „Kranse*, für Mot 
Auflragung 


Interessenten werden zur Besichtigung hiermit eingeladen! 


| Stundenwelse oder tagewelse Benutzung der ausgestellten Pressen ist 


nach vorher zu treffender Vereinbarung gern gestattet. 


Karl Krause, Leipzig: 


Verz erungen ‚Garnituren etc.ingrosser Aus all fürdie Vergoke\gr 
ir Handhe rgoldung liefernin tadelleser Ausführung 


offo Kaestner ‚insH 


Gravir Anstalt mitelect.Betrit 
Krefel du" aiRhein. .) 


Goldene Medaille für künstlerische Bucheilnbände auf der 


Weltausstellung in St. Louis 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bat) 


Goldene Staatamed. der Kunat- u. Gew.-Ammmst. f. d. Gromshı. Baden IHTT. - 
dor Deutsch-nat 
Weltausst., 


(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 


Fachschule für Buchbinder., 


11609 
Medaille auf 
Kunstgow.-Aunst,, München 1888. Medaille auf dur Kolumblachen 
Chicago IH98 Gold, Staatamed. a. d. Gew.- u. Industr.-Aust., Durlach 1908 


Welteren int aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Pronpekt ersichtlich, 





| Hünstige Bezugsquelle 


für Schreib-, Zier unl Karten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
schluß- u. Filllmaterial, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignetten.ote zu Ausnahme 
reisen. Boston- u. Tiegeldrackpresson, 
Parforior- und Schneldemaschinen, Name 
rier-Apparnte von Mark 2u.— an, sowie 
alle Buchdruckutenailien, — ezialisät: 
Kleine Buchdruck - Einr chtung 
best, aua Bostonpresse, 17> 24 am, und 
12 Schreib- u. Zierschrilten mit Ansschlaß 
end Füllmateris]l für Mk. 30.—. 
Musterblätter und Preise gratis, 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl. Plasonsche Straße #2. 










Kehrgold 


kauft 


Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.60 das Gramm fein. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch Ilustriorte Kataloge, 


Press-Vergoldeanstalt 
Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. 








"David E TEaibles 
/ mudlle: he ärk 
Km mnenst ärke is 
dıe beste 
Kleisterstärk®- 


un benıar and Kiatraicher alt Weumastärhe 






Ki 


Barid Lahle, Ulm a. 0. 


— 
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Nieten Sie die Kartons! 


aber nur mit unserer anerkannt vollkommenen, unübertroffenen 














automatischen Nietmaschine. 
Sie werden dann elegante u. haltbare Kartons herstellen können. 


Arbeitsmuster stets gratis zur Verfügung! 


Sächsische GCartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A. 


Blasewitzerstrasse 21. 

















"o. HOPPE & 0o- LEIPZIG 


6826. Maschinenfabrik Betlinerstrasse 60, 









Heiz-Apparate 
für vergeite- und andere Pressen 
. mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste nuf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik Abe Hnia-, Löt- und Koch-Anparala, 


Tel lephor 






Buchbindereien, Buchdruckersien u. Kartonnagenfabriken. 
pezialitäten: 

Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlich" für jedes Materlal, 

Klammerstanz- u, Anschlagmaschine „Rastlos" | vom laufenden 

Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine" j glatten Streifen 

Heftdraht und Klammern. ' 












Gründlichen Unterricht 





erhalten Bis in der Dresden-A. 190. 
Geraer Fachschule „. Hans Bauer | | Gem. n-- 
tr Buchbinder Gera r.,ı.| Moderne Entwürfe für Buchdecken. 
shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren Entworfen von A. Thoma. 


Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno, 
92 lithographierte Entwürfe für Buchdecken, 
Anshildang Während 9 jähriger worunter 16 in Farben nnd Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
. ge ini pe ei wi ee Yuan Paabac Sein Anngeildet nos Linienführung, Mosaik- und Enderialinnn, in reichhaltigster Auswahl. 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen. 
Meine Schüler erhalten den ee mich persönlich und siehere Für Buchbinder, Handvergolderel-Beflissene sehr empfehlenswert, 


Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 
Eintritt Jederzeit! Prospekts kostenies! 
| Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘ 


ze = : Tr Z ın Stuligart, Chrisiophatranse 9, 


Etahlieren Sie sich -«-stehen Sie sonst 


vor der Anschaffung von Maschinen, Sebriften, Utensilien ete. der graph. 


Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 















Neuste 


Rollen-Liniiermaschinen 


in 
es} Holz- und Eisenkonstruktion. 
E. C. H. Will, Hamburg 20. 






Brauche und Papierverarbeituug, So versäumen Sie nicht, 
bei uns Spezialofferte einzuliolen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile, 


Strubelt & Jenner, Barmen-U., 
Maschinen- and Fachgeschäft für Drackereien und Buchbindereien. 






Dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig. 


Ausser dem reichhaltigen Musterlager, welches wir bei unserem 
Vertreter für Königreich, Provinz Sachsen und Schlesien 


Herrn G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 
unterhalten, haben wir auch die dauernde Gewerbe-Ausstellung Leipzig mit einer Sammlung von Spezialitäten 
unserer Werkzeuge und Spezialmaschinen für die Buchbinderei 
beschickt und laden unsere verehrl. Kundschaft zur Besichtigung höfl, ein. Unser Vertreter Herr G. Boecklen, 


Kochstrasse 28, Leipzig, wird jederzeit gerne bereit sein, persönliche oder schriftliche Anfragen zu beantworten 
oder sich auf vorherige Verständigung in der Ausstellung einzufinden. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spezial-Geschäft für Buchbinderei-Bedarf 
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"Münchener Leistenfahrik, G.m.b.H. 
Pasing bei Münehen. 





Billigste Bezugsquelle für 
ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 


Goldleisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen eic. 


Unser neuer, farbig ülustrierter Me E sowie alle ZuiNeon Katnloge und Preislisten 
Interessenten zu Diensten. 


Paul Hütficı, Sera-R, 


Berzegl. Bayerischer Betlleferant 
(vormals Horn & Patzelt) 

Erste und älteste Gegründet 1180 

Vergoldeschule Deutschlands ! Sculbesudı ca. 1400 Mann 


Feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! 
Prämliert mit goldenen und slibernen Medallien 


Fabrik von braunen, 











in allen Grössen für Hand- und a” 
sowie slimtliche 


Dietz & Listing, Maschinenfahrik, 


LEIPZIG-B. VII. 
ze Prospekte gratis und franko. wg 


Abschneider und Lochapparat 


für Plakat-Blechleisten in A Form — System Leo. 








Beste Mechanik. 


Tadelloses Abschnel- 
den jeden Blechstabes 
auf eingestellte Länge. 


Aufhängelöcher 





Preis inkl, 6 Reserremesser und 6 Reserwe-Lochstiften Mk, 66. — 

Mit diesen kleinen Apparaten wird einem längst gefühlten Bedürfuis 
entsprochen, daß sich die Besitzer der Plakat-Blechleisten- Anpreßmaschine 
die Proflstäbe — außer damit gänzlich auf die Blechleistenfabrik angewiesen 
zu sein — selbst in beliebigen Längen abschneiden und auch mit dem- 
selben Apparat die Löcher zum Aufhüngen solcher Plakate einstanzen 
können, 

Angelegentlichst empfohlen von 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: f. Hamburg, Labork, Bremen ote.: Walther & Mackh, Hamburg; 
1. Königr. u. Prov. Sachsen u. Thüringen: &, Boecklen, Leipzig, Kochsir, 28; 
für Süd-Ossterreich, Küsten]. — Dalmatien otc.: Bausch & on, Trient. 


A A 





Tegel un Pen 


Buchbinderei-Maschinen | 


spielendeinzudrlicken, |' 


beste Qualität fir Buchbindereien etc., 
sieden 


Rölsdorf-Düren 4b. Kölns. Bb 4b. Kllna. Rh 


ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
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MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—— Spezlalitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro roß 


Koher [ nin 
vter. LEI 


arantiert reiner Haut- 
eim, fett-, aäure- und geruchfrei, 


Muster gratis. 














Raab & Grossmann 
München 


unterhalten ein 
reiches Lager in allen 


Buchbindereimaterialien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantosten Bedingungen. 










Julius Napp & Co., 


Leimfabrik, 









Frachtbriefe 


mit Stempel 5,70, OO & 5, 
Joh. Pässier, Dresden, Klostergasse. 


















Brautkranzkasten- 

und Kröptrahmentahrik 

4 RudolfLieverz jr 
Elberfeld 


4 Beste u. bill Be- 
einsch 
4 einsehlkgig. Artikel, 









Zwei neue Erfindungen 


für die 5 n Vkköpiraimen u 
Marmorierkunst! franko Lieferung u Mk. 8.36. 9.80, 10.18 


{ . 10.45, 11.00, 18.00 
Die Konservierung des Karapheen-Brandes 
für eine lange Haltbarkeit und die 

Belatiniorung des Brundschleimes 
zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 


Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
Halfer, Jozsei 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest 


Deutsche erst- 
klassige Holand- 
„s Fahrräder, Motorride de, 
F} Landw.- u.S vochmaschinen auf Wunsch 
"auf Teitzahlung Anzahlung bei Fahr- 
rädern 0-40 Mk. Abzahlung T7—10 Miı, 
3 monatlich, Bei Barzahlung lietern 
IN: Fahrräder schon von &3 Mk. am. 
on verlange hostenios Kat 


! Roland-Maschinen- Gesellschaft 
in Cöla 181 


Pressvergoldungen® 


aller Art liefert sauber und geschmackvoll 


Aug. &oersch, Buchbinderei, 
Quedlinburg u u. wu 


_ Anzeigen, 


in betr, 
herheit 
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Max Orlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


Mit ELEnTn BETRIEB 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 


VAEVERENA NIEREN Alte ut 


GARN HUREN ullNıEN 


e 

|auf deren Veröffentlichung 
Wochennummer mit Sie 
gerechnet wirıl 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein 
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Broichüren- 


‚Drahtheitmaichine 


bewährter Konitruktion. 


Nladı dieiem Modell allein wurden 


sa über 15000 Maicdinen sa 


von uns verkauft und find diefelben heute nodcı in Be- 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten, 


Gebrüder Brehmer, Leipzig-Plagwitz 
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Weber & Eichenberg LEIM 


Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
garantiert reinen Hautleim 


Hagen (Westfalen) 11) 
fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, ee 
Iinlierte Papiere, Horbarien und Zeichenblocks Sieler, als Spezialität‘ 
aller Art nach behördlichen Vorschriften Ph. ee ai passen) 

’. m. 58, . 
für die neue Zeichenmethode ate, Bestellungen aus Württemberg an dem 


erstklassige Geschäftsbücher, Notizbücher aller Art. Vertreter: 
TFT Fr. Stängel, Stuttgart. Falkertste, 5. 
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— Proislisten gratis und franko, — Rolarenzen erbeten. — 
GARHMITUREMNYrRS 


OTTO STOLZ $ehrittena Yarzierungen 
Gravier-Anatalt num 


HAMBURG22 Prus- wi Handdreci. | 





auf deren Veröffentlichung in betr. Wochennummer VERZIERUNGEN 


= 
= mit Sicherheit gerechnet wird, TUR DE VERGOLDEPRESSE:' 
müssen bis Mittwoch mittag BRANDTX €: LEIFZIG 
’ in unsern Händen sein. | DRAMA ANSTALT | 
rer TE VERDIENT Ne ET 


/ SCHNEID-PRÄGE:\ 
g SCHRIFTEN Snsse \ 
| FARBREUIEFSCHRIFTEN, 


Heftmaschinen 
Broschüren 


und 


Kartonnagen 
bauen als Spezialität 
Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


T : |Fasson-Stanzmesser 
= 2 a 2 etc, NL u 

zu Kartonnagenzwecken, wi 
gesägt, gehobelt, 


Massenartikel aus Holz, 


nach Muster oder Zeichnung, roh und poliert, 
ofterieren zu billigsten Preisen 
al Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Röder, 
Oberneuschönberg I2, Past Kupfarkammar-Brüntkal I.$ 


Eingeführte Vertreter überall gesucht, 










Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, (arm 
Stuttgart, Roteblühlstr. 17 














Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
en 


Leder aller Arten, 
Moleskin und Leinen, Dialer BEELIGER und in allen Qualitäten 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, er rer Nachf., 
Blattmetalle, Farben, Leim «tr uttgart. 
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Die heutige Nummer umfasst 1% Selten, Hiezu das Belblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt, 
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Ein Besuch in der Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
Baier & Schneider, Heilbronn a. Neckar. 


Es ist stets ein erfrenliches Zeichen nach außen und ein erhebender 
Gedanke nach innen, wenn ein unter bescheidenen Verhältnissen eratan- 
denen Geschäft sich immer mehr ausdehnt, von Jahr zu Jahr größeren 
Umfang annimmt, um sich schließlich zu ter Größe auszudehnen, 
Berechtigterweise wird man in den meisten Fällen den Leitern eines solchen 
Geschäftes das Verdienst beimessen dürfen, durch weiten Geschäftsblick, 
gepaart mit rastloser Tätigkeit und äußerster Tatkraft den Erfolg er- 
rungen zu haben. Wenn je, so trifft dies bei der Heilbronner Ge- 
schäftsbücherfabrik Baier & Schneider in Heilbronn a. N. 
zu, deren derzeitige Inhaber, die Herren Andreas Schneider und 
Richard Mayer, jeder zu seinem Teil zu der erreichten Ausdehnung 
ihres Geschäftsbetriebes beigetragen haben, indem Herr Schneider den 
inneren Betrieb leitet, wogegen Herr Mayer durch open un der Reisen 
die Firma nach außen vertritt und unter Unterstützung mehrerer Reisenden 
dafür sorgt, daß die Fabrik stets 


gen‘ d beschäftigt ist. R 
ergegenwärtigen wir uns die 
Anfünge der Firma, die vom Jahre 
1877 datieren, zu welcher Zeit ein _ 


als Papierhandlung en gros be- 
stehendes Geschäft ohne jeden 
Fabrikationsbetrieb übernommen 
wurde. Der flotte Geschäftsgang 
veranlaßte im Jahre 1881 bereits 
die Aufstellung der ersten Ma- 
schine, einer Liniiermaschine. Im 
Jahre 1886 wurde der Bachbinderei- 
betrieb iedert, dem 3 Jahre 
später die Errichtung einer eigenen 
Buchdruckerei folgte. Die zur Ver- 
fügung stehenden Räumlichkeiten 
wurden nun gar bald zu und 
so wurde in den Jahren 1892/98 
zur Erriehtung eines eigenen 
Fabrikgebäudes geschritten, das 
nach den damaligen Verhältnissen 
als weitaus genligend erachtet 
wurde. Doch schon nach weiteren 


nis nach noch ansgedehnteren 
men 
dringend fühlbar und so entstand 
in den Jahren 1908/04 neben dem 
seitherigen Fabrikgebäude ein ausgedehnter, den Verhältnissen in weite- 
stem Masse Rechnung ‚ prächtiger und imposanter Neubau, dessen 
Hauptfront, direkt an der Straße gelegen, durch einen Vorgarten geziert 
ist, der bezweckt, daf den Räumlichkeiten des riesigen Komplexes Licht 
und Luft in ausgedehntestem Maße zugute kommt. So präsentieren sich 
denn auch kur. paar Innenriume dieses Baues in bezug anf Licht und 
Luft aufs vorteilbafteste, 
nen wir unsern Rundgang von den Kontorräumlichkeiten aus, 
die wir nach Passieren des Haupteinganges des Fabrikgebäudes betreten 
haben. Von dem geräu Hauptkontor nebst anschließendem Privat- 
kontor kommen wir nach «en Expeditionsräumen, in denen trotz des leb- 
haften Getriebes dank praktischer Einteilung und zweckmäßiger Einrich- 
tangen sichtlich peinlichste Ordnung herrscht. Wir kommen zum Pack- 
raum, von da zum Verladeraum, wo die einzelnen Güter zum Abholen 
bereitstehen, und sodann zum Abladeraum, in welchem die ankommenden 
Ba >= pelt werden. 
on hier aus begeben wir uns zu dem im Souterrain befindlichen 
Hauptlagerraum, der 1100 qm umfaßt und in dem seiner Ausdehnung ent- 
sprechend eine Unmenge der verschiedensten Papiersorten (Kanzlei-, Kon- 
zept-, Zeichenpapiere ete, für Hefte, Blocks ete.) in mehrere Meter hohen 
Stößen, die zum Teil bis unter die Decke reichen, lagert. 
Unter diesem a gr befindet sich der Raum für die Auf- 
stapelung der Papierabfälle, bei einem so ausgedehnten Betrieb natar- 
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Hellbronner Geschäftsblicherfabrik Baler & Schneider, Hellbronn. 


gemäß massenhaft anfallen. Sieben Schläuche, die, gleichmäßig verteilt, 
an den Außenwänden des Gebäudes eingebaut sind und bis unter das 
Dach gehen, leiten die Abfälle von den einzelnen Arbeitsräumen nach dem 
Kellerraum, wo sich Berge von Papierspänen anhänfen, die dann mittelst 
der vorhandenen Ballenpresse ordnun mäß verpackt, d. h. in Ballen 
von Im im Quadrat geformt werden. Dabei ist durch en , an 
den in den einzelnen Stockwerken befindlichen Einmünd angebrachten 
Aufschriften dafir Sorge getragen, daß die Papierabfälle schen sortiert 
in die Schläuche kommen. Die einzelnen Ballen werden lose gepreßt und 
mit Draht umbunden. 

Neben diesem Raum befindet sieh der A: otor mit elektrischem 
Antrieb in der Stärke vom 11 PS. Mit diesem Motor stehen 8 Aufzüge 
in Verbindung, die, im Gebäude entsprechend verteilt, je durch 7 Etagen 


laufen. 

Wir uns nun darch eine breite und bequeme steinerne 
Treppe nach ersten Stock und betreten dort den Liniiermaschinen- 
saal, in welchem 30 Liniiermaschinen in Tätigkeit sind. Daneben be- 
findet sich die Buchdruckerei mit 11 Schnellpressen, worunter 2 mit selbat- 


tät Anlegeapparat,undTTiegel - 
. 3 ui un Die Liniiermaschinen 
j sind grüuppenweise durch Elektro- 
ekuppelt, während die 
Drückereimaschinen Einzelantrieb 
haben. 

Im nüchsten Stockwerk be- 
‚ findet sich die Buchbinderei I, in 
+ welcher die Geschäftsbücher her- 
, estellt werden, Der ausgedehnte 

| en ist derart ei t, daß 
=, auf der einen Fron' ‚e die Tisch- 

; arbeit verrichtet wird, während auf 

’ der anderen Seite des Saales die 

» nötigen Maschinen Aufstell © 
funden haben. Daneben befin et 
sich das Handlager für die in der 
Buchbinderei hauptsächlich bend- 
tigten Materialien, die von be- 
sonderen Leuten nach Bedarf zu- 
geschnitten werden, 

j Eine Treppe höher finden wir 
die Buchbinderei II, wo in der 
Hauptsache Schulhefte, Konto- 
bücher und dergleichen verarbeitet 
werden, 

Um einen Ueberblick über die 
Ausdehnung dieser Buchbinderei- 
betriebe zu geben, sei erwähnt, 
daß dem Arbeitspersonal u. a. ca. 20 Papierschneidemaschinen, 4 Drei- 
schneider, sowie ein doppelter Dreischneider und ca, 30 Stockpressen zur 
Verfügung stehen. en sind u. a. fortwährend im Betrieb: 8 Draht- 
heftmaschinen, 5 Fadenheftmaschinen, diverse Perforiermaschinen, Register- 
Einschneidemaschinen, Paginiermaschinen, Anleimmaschinen und Schild- 
aufklebmaschinen, Die Heizung der Leimapparate, von denen zwischen 
zwei Tischen je einer aufgestellt ist, erfolgt dureh Abdampf, 

Wir kommen nun unter das Dach, woselbst grolie Materialrorräte 
für die Buchbinderei lagern. Dort befindet sich auch das Wasserreservoir 
für die genregeiugg N das durch einen mit Pumpwerk versehenen 
Brunnen gespeist wird. [Da dieses Reservoir für Feuerlöschzwecke nicht 
ausreicht, #0 sind die für diesen Fall vorgesehenen Hydranten an die 
städtische Wasserleitung angeschlossen. 

Durch einen Verbind kommen wir vom zweiten Stockwerk 
aus nach dem alten Bau. Dieses Gebliude, das ein Jahrzehnt hindurch den 
ganzen Fabrikbetrieb beherbergte, dient jetzt nur noch Lagerzwecken. 
Wir finden da in fertigen Waren, sowie in Aktendeckeln, Löschpapieren 
und dergleichen ein ungeheuer großes Lager, wie auch ein solches in den 
verschiedensten Packpapieren. einem Ne um ist Stereotypie und 
Galvanoplastik eingerichtet. Neben diesem dreistockigen Lagergebäude 
befindet sich noch ein besonderes Pappeumagazin. 

Nachdem wir dem schön gepflegten Ziergarten einen Besuch ab- 
gestattet und auch von dessen Früchten gekostet hatten, besichtigten wir 
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noch das zweckmäßig eingerichtete Kesselhaus, sowie die in diesem unter- 
gebrachte Reparaturwerkstätte, 

Um den Interessenten ein genanes Bild von der äußeren und inneren 
Gestaltung des Fabrikgebäudes zu geben, fügen wir einige Abbildungen 
hei, indem wir noch folgendes bekanntgeben: In dem 78,5 m — und 
16 m tiefen, 7 Etagen enthaltenden Fabrikban sind gegen 850 Personen 


Privat-Kontor. 


Expeditionsraum. 


Buchbinderei |, linke Seite. 


beschäftigt, wovon auf das Kontorpersonal ca, 85 Leute kommen. Von 
den zwei Sälen für die Buchbinderei umfaßt jeder 1100 qm, »0o daß nlso 
der Buchbinderei ohne die Lagerräume 2200 qm zur Verfügung stehen. 
Liniiermaschinensaal nebat Buchdruckerei umfassen zusammen 1100 qm. 
Die Lagerrüame für Rohmaterialien umfassen insgesamt rund 4000 qm, 
während für fertire Arbeiten 1500 qm zur Verfügung stehen. 
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In hygienischer Hinsicht ist zu erwähnen, daß durch den ganzen 
Fabrikbau auf zwei Seiten Ventilationsschächte laufen, deren Anordnung 
sich ala änßerst zweckmäßig erwiesen hat, Die Kleidergarderoben, die 
der Witterung entsprechend temperiert werden können, befinden sich 
direkt an den Haupteii n, und zwar diejenige für die weiblichen 
Arbeitskräfte getrennt von denjenigen für die Arbeiter, d. bh. am entgegen- 
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Buchbinderel Il, Totalansicht. 


gesetzten Ende des Gehändes liegend, wobei jeder Person ein hesonderer 
verschließbarer Schrank zugewiesen ist. Eine Kantine mit Wärmtisch 
steht für das Arbeitapersonal zur Benützung offen. 

Noch sei einer Einrichtung Erwähnung getan, die uns bei einem 
derartigen Fabrikgebiude recht dienlich und zweckmäßig erscheint. Es 
ist dies eine Anfzugsmaschine mit Kranen, die an der dem Fabrikhof zu- 
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gekehrten Breitseite des Gebändes angebracht ist und dazu dient, Ma- 
schinen oder sonstige schwere Lasten unter Schonung des Treppenhauses 
direkt nach dem jeweili, Stockwerk zu befürdern, 

Daß ein derart, bis anf» kleinste sachgemäß eingerichteter Betrieb 
in jeder Hinsicht als leistangsfäbig sich erweisen muß, ist einlenchtend, 
und » ist es anch erklärlich, dad die Erzeugnissa der Firma überall 
bestens bekannt und weit verbreitet sind, denn vom größten Geschäfts- 
buch bis zum kleinsten Schulheft wird jedem A peinlichste Sorg- 
falt zugewendet, Die Firma ist in der L Speer apierwarenhändler 
mit den einse! igen Artikeln, als da sind: Geschäftsblicher, Kopierblicher, 
Notisblicher, Schnlhefte, Zeiehenhefte, Zeichenblocks, Diarien, kaufmännische 
Formularien ete., aufs beste zu versehen. Möge auch ferwerhin ein guter 
Stern über diesem ausgsdehnten Betrieb walten! 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
1 


An 12. Mai wurde die Ausstellang mit großem Gepränge in Gegen- 
wart des Königs von Sachsen eröffnet, Welche Bedeutung der Ausstellung 
allseitig beigemessen wurde, erhellte schon ans den Persönlichkeiten, die 
der Eröffnung beiwohnten, 

Wenn ich die feste Absicht hatte, ganz kurz über die Ausstellung 
zu berichten, weil ieb kein allzugroßes Vertrauen zu diesen Allgemein- 
Ausstellungen für unser Fach hegte, das man leider meist als dekorative 
Beigabe betrachtet, so daß auch seitens unserer Fachwelt gewöhnlich die 
Zuversicht fehlt, darch ihre Werke zur Geltung und Anerkennung zu 
kommen, so kam ich bei einem erstmaligen Kundgange von dieser Absicht 
ab, denn erfrenlicherweise ist hier die Buchbinderei als gleichberechtigt 
gut und vollwertig beteiligt. Es ist von einer ganzen Heihe von Aus- 
stellern buchbinderische und Lederarbeit hervorragend ansgestellt und 
schon die Masse des Bedentenden darin nötigt zu umfänglicherer Be- 
sprechung. 

Neben diesen Ausstellern des Faches sind viele Fachschulen mit 
buchbinderischen Erzeugnissen vertreten, die erkennen lassen, wie au dem 
jangen Nachwuchs gearbeitet wird, tichtige Fachmäuner zu erziehen, aus 
denen berans sich dann später tüchtige Fachkünstier entwickeln sollen. 
Leider sind die Buchbinder-Innungen nur durch die Berliner 
und die Dresdener vertreten, von denen die Berliner Fachschule 
besonders das Hegekind des verstorbenen Löchner und des lebenden 
Siaby, die Dresdener das Hegekind des verstorbenen Theodor 
Sohmidt nnd des lebenden Meister Riehme war, denen natürlich andere 
Beißig Assistenz leisteten. Unsere privaten Fachschulen, Gera, Glauchau, 
Düsseldorf, haben sich bedanerlicherweise nicht beteiligt. 

Die Ausstellung ist in mancher Bezielung lehrreich. Bei der Fillle 
des Materials kann ich nich Fr mar raggeng gleich eg vg on 
Rundgange eine Besprechung des einzelnen zu wagen, zumal ich Ge 
wobaheit babe, mir jede Virine öffnen zu Inssen, nn die enstände 

u zu untersuchen, was mir hier noch nicht möglich war. Ich kann 
aher vorerst mehr von den Zeichnungen und Entwürfen I gen als von 
der teehnischen Ansführaung, und da erscheint mir zun t lehrreich die 
Eatwickiang der modernen Richtung, die bei uns nun auf ein zehnjährigres 
Besteben zurückblicken kann. In diesem Zeitlauf hat sie eine gewaltige 
Wandlung zum Besseren gemacht und das seinerzeit vulgär gewordene 
Wort von der „Abklä * ist zur Tatsache geworden, alle die Absnrdi- 
täten aus der Zeit ihres Entstehens und ihrer ersten Eutwicklungsperiode 
sind in der buchbinderischen Stückarbeit völlig verschwunden, im Groß- 
betrieb, in der buchbinderischen Industrie ganz bedeutend eingedämmt, 
Die Riehtung der Nuneyer Schule, die sich bei uns überhbanpt nicht so 
recht hat einbärgern wollen und der nur Heidsporne der Moderne das 
Wort redeten, ist überhaupt abhanden gekommen, wir sehen sie auf dem 
Buchdeckel ewirtschaftet, wenn sie auch im Buchinnern beim Buch- 
schmuck, den Initialen, Leisten, ja selbat bei Schriften noch flott Blüten 
treibt, wie man auf der Ansstellung bei verschiedenen aufgelegten Büchern 
seben kant und deren lebhafteste Vertreter (Schuster & Löffler, Insel- 
Verlag u. a.) in der Groppen-Ausstellung des Dentschen Buchgewerbe- 
Vereins zu finden sind. Was den Buchdeckel betrifft, so sollen wir uns 
doch auch inne werden, ja ich möchte sagen: sind wir uns wieder inne ge- 
worden, daß, was fir das Ianere Berechtigung baben mag, auf dem Deckel 
nieht angebracht ist; dieser soll das Buch nicht illustrieren, er darf 
höchstens den Inhalt oder Jessen Übarakter symbolisch andeuten, Be- 
merkenswert ist weiter, daß die Bachbbinderei sich gegenliber dem Bieder- 
meierstil, dessen Blüte in das zweite Viertel. des vorigen Jahrhunderts 
fiel, den die uns verwandten Buch- nnd Steindrnckfächer mit Penereifer 
zu Den Leben zu erwecken trachten, zunächst abwartend, ja ablebuend 
rerbält, 

Wenn auch nicht gerade lehrreich, 50 doch interessant ist es weiter, 
wie die Gewühnung an die Moderne den Geschmack für ältere Stilarten 
absorbiert hat. Es sind eine ganze Reihe älterer Gegenstände, auch im 
Buchfach, in der Ausstellung, die uns veraltet erscheinen und an denen wir 
mit kaltem Lächeln vorübergeheu, Dabei hat doch jeder Stil seine Reize. 

Damit glaube ich den Eindruck des Allgemeinbildes gegeben zu 
baben und möchte ich nun in diesem Vorbericht nar noch anführen, wer 
mit buchbinderischen Werken auf der Ansstellung vertreten iat, es sind 
unter den Schulen viele, unter den Buchbindern und Ledertechnikern wenige. 

Die dem Professor Karl Groß-Dresden nnterstellte Ürappe 
Schnlen bringt Arbeiten, direkt auf dem Material, ausnahmsweise sind 
auch Zeichnungen und Eutwürfe zugelassen, Die Kunstgewerbeschule 
Düsseldorf > u. a. einen Lederband mit Handvergeldung von 
Max Hertwig, die Handworker- and Kunstgewerboschule 
Elberfeld Bucheinbände, Buchsusstattang eto, die Handwerker- 
and Kunstgewerbeschule Barmen Vorkütze, Umschläge, Buch- 
schmuck ete, die Handwerker- und Kunstgswerbeschuie Altona 
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u. a. Einband- nnd Vorsatzpapiere, die Buchbinderfachschule u 
Berlin Bucheinbände mit Handrergoldung und Arbeiten, sowie 
eine Auswahl rege (ressortiert der Innung und Paul Kersten 
unterstellt), Handwerkerschule Hildesheim inse der Buch- 
binderei-Lehrwerkstatt, Fachschule und Lehrwerkstatt der Buch- 
binder-Inunung Dresden Uebungsarbeiten im Marmorieren, vergoldete 
Buchrücken, entworfene und rte Buchdecken, Königl. Kunst- 
gewerbeschule Dresden Lithographien von Entwürfen zu Buch- 
ausstattungen und lage Pr nach der Natur, Großherzogl. Kunst- 
gewerbeschnle in Karlsruhe j. B. Zeichnungen und Entwlirfe, 
Königl, Lehr- und Versuchnwerkstätte Stuttgart Bucheinbände. 
ine eigentümlicbe Rubrizierung macht eigentlich stutzig, wenn 
man die gesamte Gruppe A, Kunst und Kunsthandwerk, durch ist und 
nicht einen einzigen Handwerker darin findet. Es sind hier außer den 
vorstehend registrierten Schulen nur Architekten, Professoren und der- 
leichen, namentlich Möbel- und Wohn Einrichtungs-Handwerke glück- 
ich machende kunstgewerbliche Entwerfer eingereibt und diesen unter- 
geordnet alsdann die betreffenden Hersteller der Einzelheiten, z. B. der 
Möbel-Tischler, Pianofortefabrikant ete., genannt, während das wirkliche 
Handwerk die Grappe B, Kunstindustrie, beröikert, Ich verstehe unter 
einer, Industrie etwas anderes. Indessen lassen wir es d en ala 
einen lapsns siguw. Ich war schon zufrieden, daß ich in dieser Abteilung 
die Bachbinderei antraf, und zwar sowohl das Handwerk als auch die 
Industrie. Es sind nicht übermäßig viele Aussteller, aber Vortreffliches 
bringen sie. Anch hier registriere ich für heute nur, wer hier anzutreffen. ° 
Heinrich Pfanustiel, Weimar, feine Lederwaren, geschnitten, model- 
liert oder farbig gebeizt; Bunt- und Luxus-Papierfabrik Gold- 
bach, Goldbach und Dresden, Buntpapiere aller Art (hier vermißte 
ich fast alle neueren Buchbinde-, Vorsatz- und Luxus-Kartonnagenpapiere); 
W, Collin, Kgl, Hofbuchbinder, Berlin, Einbände mit Handrergoldung, 
Ledermosaik und in Lederschnitt; Hans Dannhorn, Kunstbuebbinder 
und Lehrer an der Kgl. Akademie in Leipzig, Handeinbände in ver- 
schiedenem Material und mittelst verschiedenen Techniken verziert; 
Deutscher ne a a In dieser Gruppen- 
ausstellung bringen eine Reihe von Ver üchbändlern reichen Buch- 
schmuck aller Art, besonders erwähnen wir hier die Firma K, F. Köhler, 
Leipzig mit ihren vornehmen Großbetriebs-Einbänden in Leinen, Halb- 
und Ganzleder; Hübel & Denck, er bayerische Hofbuchbinderei, 
Leipzig, Handarbeiten und im Großbetrieb hergestelite Einbände; Panl 
Kersten, Berlin-Schöneberg, Bucheinbände in Handarbeit nach 
eigenen Entwürfen; Karl Krause, Maschinenfabrik, Leipeig, int mit 
nur wenigen Papierbearbeitungsmaschinen zur Stelle; J, A. Löber jun, 
Maler und Kunstbuchbinder, Leiter der Fachklasse für Buchausstattung 
der Eiberfelder Kunstgewerbeschule, Elberfeld, Kunstbucheinbände; 
Maschinenfabrik Rockstroh & Schueider Nachf, Akt.Ges, 
Heidenau beiDresden, Viktoria-Tiageldruckpressen, Gravuren, Stanz- 
und Stauchmaterial; E. Nister, Kunstanstalt, Nürnberg, u. a, Buch- 
einbände; Heinrich Pralle, Hamburg, Ledereinbinde in Schnitt- 
technik, Mosaik etc; Wilh, Ranch, Hamburg, Kunsthandbände mit 
Handvergoldung und eig = Pergament und ziselierten Goldschnitten; 
Reichsdruckerei, Berlin, Erzeugnisse der Bachbinderei (Kunstbände); 
Otto Schick jun. kunstgewerbliche Werkstätte, Karlaruhe i. B, 
Bibel, Lederschnitt; Albert Schmidt, Gravieranstalt, Leipzig, Gra- 
vierungen für Bachbindereien und Lnxuspapierfabriken; Carl Schultze, 
kunstgewerbliche Werkstatt, Düsseldorf, Bucheinbände mit Vergoldung, 
in Leder-Intarsia, Lederschnitt und farbiger Beizung; schließlich Franz 
Weisse, Kunstbuchbinder, Assistent an der Handwerker- und Kunst- 
| regen Elberfeld, handgefertigte Bucheinbände ia verschiedenen 
schniken und Materialien nach eigenen Entwürfen, 
Das ist das für uns in Betracht kommende, reiche and wirklich 
künstlerisch-gediegene Material. Es ist fast alles wirklich wert der Aus- 


stellung, ganz vereinzelt tritt einmal ein Stück von mittelgut anf. Ich 
kann nur dem Fachmann empfehlen, die Ausstellung studienweise in 
Augenschein zu nehmen, Detaillierte Besprechung folgt. L. 


Streiks. 


Der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer, Sitz Leipzig, veröffent- 
licht in dem größeren Leipziger Tageszeitungen zur Lage des derzeitigen 
Ausstandes eine Aufklärung folgenden Wortlauts : 
„Buchbinder! 

Wissen die Bachbinder nnd die in den Buchbindereien beschäftigten Ar- 
beiter und Arbeiterinnen, warum sie ihre Arbeitsplätze verlassen haben? 
Ihre Führer baben es befohlen. Ihre Führer aber haben sie irre gefilhrt. 
Die Behauptung rom Taritbruch ist Unwahrheit! Richtig dagegen ist 
folgende Darstellung: 

Am 1. Mai a. c. wünschten die Berliner, Leipziger und Stuttgarter 
Buchbinder zu feiern. Der unterzeichnete Verband batte aber beschlossen, 
den 1. Mai als Feiertag nicht freisugeben und alle diejenigen Arbeiter, 
die am 1. Mai nicht zur Arbeit erschienen, auf 8 Tage auszusperren, Das 
war unser gutes Recht. Verweigern uns unsere Arbeiter die Arbeit für 
1 Tag, dann verzichten wir auf deren Mitarbeit für 8 Tage. Die Leip- 
ziger und Stuttgarter Arbeiter waren besonnen genug, sich mit der Ab- 
lehnung ihres Ansuchens zu begnügen, die Berliner dagegen bestanden 
anf Freigabe des 1, Mai. Die unerlaubte Feier des 1. Mai war ein Ver- 
stoD gegen unsere Fabrik- nnd Hausordaungen — ein Kontraktbruch —. 
Wenn onn die Berliner Buchbindereibesitzer androhten, daß dieser Kon- 
traktbruch ınit der Auflösung einer Tarifgemeinschaft, mit einem Tarifbrach 
beantwortet werden würde, so lag in dieser Drohung nur die Absicht, die 
Berliner Arbeiter zur Besonnenbeit zu bringen und sie zum Verzicht anf 
den Mai-Feiertag zu veranlassen, Die Leipziger und Stuttgarter Buch- 
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binder hatten ja auch auf die Maifeier verzichtet. Bei der Androhung 
des Tarifbruchs ist as geblieben, Der Vorstand des unterzeichneten Ver- 
bandes hat der Arbeiter - Organisation gegenüber erklärt, dab die oben- 
erwähnte Androhung ausdrücklich würde, daß der Tarif 
nach wie vor anerkannt sei und daß der Verbandsvorstand einen Tarif- 
brach nicht dulde, 

Nach Ablauf der obenerwähnten Aussperrungsfrist von 8 Tagen 
stellten die Berliner Buchbinder ihren Arbeitgebern zur Wiederaufnahme 
der Arbeit Bedingungen, die Eingriffe schwerster Art in unser Hausrecht 
bedeuteten und die die Arbeitnehmer zu Herren unserer Betriebe zu 
machen geeignet waren. Die Arbeitgeber verlangten bedingnngalose Wieder- 
aufnahme der Arbeit zu den seit nahezu 6 Jahren bestehenden Tarif- 
bestimmungen und Löhnen. Die Arbeitnehmer lehnten das ab und »o 
folgte dann die Arbeitzniederlegung in 13 Leipziger Betrieben mit zirka 
2600 Arbeitern. 

Der unterzeichnets Verbandsvorstand bat in seinen Verhandlungen 
mit «lem Vorstand des Arbeitnehmer-Verbandes sich die redlichste Mühe 
gegeben, die bestehenden Differenzen zu beseitigen. Er hat wiederholt 
zur Besonnenheit gemahnt und er hat wiederholt darum gebeten, die Ar- 
beitnehmer möchten sich nicht länger ablehmend verhalten, sondern sie 
möchten die Arbeit zu den bisherigen Bedingungen wieder aufnehmen, 
denn es läge zur Aufstellung von Bedingungen gar keine Veranlassung 
vor. Trotz dieser in wohlwollendster Weise und in bestem Sinne abge- 

benen Erklärungen des unterzeichneten Verbandsvrorstandes beharrte 
Ter Verstand der Arbeitnehmer-Ürganisation auf seinem Standpunkte und 
führte so vorlänfig zirka 4000 Buchbinderei-Arbeiter, und zwar 2600 in 
Leipzig und 1400 in Barlin, die ihren Führern blind gehorchten, einer 
ungewissen Zukunft entgegen. 

Der Verband Dentscher Buchbinderei-Besitzer hat seine vornehmste 
Aufgabe: berechtigten Ansprüchen der Arbeiter Gel zu verschaffen, 
tren erfüllt. Er erfüllt aber auch seine weitere Auf) : unberech 

rliche der Arbeitnehmer zurlicknnweisen, Der Verband Deutscher 
Buchbinderei-Besitzer wird vor Verlusten nicht surlickschrecken, um seinen 
berechtigten Bestrebungen Gel zu verschaffen. 
och ist es Zeit, das alte Verhältnis wieder herzuatellen, Ea ist 
unseren Arbeitern wohl bekannt, daß nur in Leipzig, Berlin und Stutt- 
gart Tariflühne bezahlt werden und daß die Löbne au anderen Plätzen 
um 25%, niedriger sind als in den genannten 3 Buchhandels-Zantralen. 

Der Vorstand der Arbeitnehmer-Organisation hat es trotz Gjühriger 
Bemühungen nicht zuwegs gebracht, dem Tarif Allgemeingeltung zu ver- 
schaffen, wie es seine Pflicht war und wie er versprochen hatte. Er hat 
es nur verstanden, in den Städten Berlin, Leipzig und Stuttgart Unruhe 
und Unfrieden zu stiften, in denen er durch die Zahl seiner Mitglieder 
eine Macht repräsentieren kann, 

Wir empfeblen deshalb unserem Personal dringend, aich nicht linger 
in Gefolgschaft von Führern zu geben, die die Interessen unserer Arbeit- 
nebmer schlecht wahren. Wir empfeblen unseren Arbeitnehmern, an ihre 
Arbeitsplätze zurückzukehren, ehe es zu apät ist, damit die guten Be- 
ziehungen, die seit dem Bestehen der Großbuchbinderei in Leipzig, also 
seit nahezu 50 Jahren, die Leipziger Buchbinderei zu einer angesehenen 
Industrie gemacht haben, wieder hergestellt werden. 

Verband Deutscher Buchbindereibenitzer.“ 


Die „Pap-Ztg.* ist infolge Lee yon Pur Erkundigungen beim 
Verband Berliner Buchbindereibesitzer in der Lage, folgende 
Darstellung des Sachverhalts zn geben: 

Kurz vor dem 1. Mai traten, wie in anderen Geschäftszweigen, 
die Gehilfen an die Arbeitgeber m der Maifeier beran, stellten in 
Berlin uber nicht die Bitte um gabe, sondern namens der Gewerk- 
schaft die Forderun 17 Diese wurde abgelehnt. Nun blieben die Ver- 
gr dem Verbot entgegen, also ohne Erlaubnis, am 1. Mai 
der Arbeit fern. Die Arbeitgeber erschteten sich für berechtigt, die Leute, 
die ılergestalt ihren Arbeitsvertrag gebrochen hatten, zu entlassen, nahmen 
aber, um Prieden mit der Gebilfenschaft zu haben, von dieser strengen 
Maßregel Abstand und beantworteten das widerrechtliche Fernbleiben mit 
einer achttägigen Strafanssperrung. Am Montag, 7. Mai, wurde der (je- 
werkschaft mitgeteilt, dal das Personal zu den alten Bedingungen am 
Dienstag, ®. Mai, wieder eintreten könne. Hiermit hielt der Verband 
Berliner Buchbindereibesitzer den Streitfall für erledigt. Es kam abar 
anders, Anstatt die Arbeit entgegenkommender Weise wieder aufzunelmen, 
stellte nun die Gebilfenschaft am darauffolgenden Dienstag neue Forde- 
rungen betreffs Maßregelung, Entlassung der am 1. Mai nicht felernden 
Laute usw,, kurz Bedingungen, die unter keinen Umständen am Platze 
waren. In einer nachmit stattgehabten, gemeinsamen Versamml 
des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer, dem der Berliner Verb 
als Unterorganisation angehört, mit den Vertretern der Arbeiterschaft, 
warde das Gebilfenpersonal zum Frieden ermahnt und gebeten, die Sache 
nicht auf die Spitze zu treiben, denn die Bedingn ‚ die vormittags 
gastellt wurden, bedeuten einen schwerwiegenden Eingriff in das Hans- 
recht der Arbeitgeber und seien somit unannehmbar. Der Gewerkschafts- 
vorstand verschloß sich dieser Ansicht und ließ die Arbeit in den Be- 
trieben seither nicht wieder aufnehmen. Da die Leipziger und Stuttgarter 
Großbetriebe sich durch den Arbeitgeberverband zu solidarischer Hilfe 
u engen haben, und Berlin nicht in der Lage war, zu arbeiten, ver- 
suchten die Leipziger Firmen den Berliner Buchbindereien darch Her- 
stellung der dringendsten Arbeiten anszuhbelfen. Die Arbeiterschaft be- 
trachtete das nach Leipzig gesandte Material als Streikarbeit und lagte 
nahezu überall die Arbeit nieder. 

In 8 uktgarı begann die Arbeitsniederlegung seitens der Arbeit- 
nehmer am 19, Mai in der Union Deutsche Verlagsgesellschaft, worelbat 
eino, aus deren eigenem Verlage stammende, aus Berlin eingetroffens 
Arbeit fertiggestellt werden sollte, was zu tun die Arbeiter der Union 
unter Hinweis auf die seitens der Gehilfen-Organisstion aungegebene 
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Parole sich weigerten, um sodann gemeinschaftlich in den Aussiand zu 
treten. Diese Arbeit — ein Katalog einer alljährlich um diess Zeit atatt- 
findenden Kunstausstellung — die bisher der Kinfachbeit halber in Ber- 
liner Bochbindereien hergestellt worden war, wurde, trotzdem sie aus 
dem eigenen Verlage der Unien stammte, von der Gehilfen-Organisation 
als Streikarbeit bezeichnet nnd deren Anfertigung somässe eines Bo- 
schlusses einer am 14. Mai in Stuttgart stattgehabten Versammlung der 
Arbeitnshmer verboten. Als hierauf dieselbe Arbeit von den andern, dem 
Verband Deutscher Buchbindereibesitzer börenden Buchbindereibe- 
betrieben, an welche diese angebliche Streikarbeit zur Verarbeitung weiter- 
gegeben wurde, da diese sich mit der Union solidarisch erklärten, zur 
Fertigstellung bestimmt wurde, wiederholte sich dort tiberall derselbe 
Vorgang, dem dann in den einzelnen Betrieben gleichfalls die Arbeits- 
niederlegung folgte, Bis 21. Mai nachmittags ruhten auf diese Weise 
ca. 20 Betriebe mit gegen 1000 Arbeitern (a. a. Inserat 8, 267), In den 
drei Tarifstädten Berlin, Leipzig und Btuttgart befinden sich jetzt gegen 
5000 Arbeitnehmer im Ausstand. 


Buchbindergebräuche im Mittelalter. 


Unter dieser Uebersehrift entnehmen wir der „Schleswig-Holstein'schen 
Volkszeitung“ in Kiel folgendes: Das Buchbinde erbe ist eines der 
jüngsten in der Zahl der mittelalterlichen Handwerkagattungen. Erst die 
Erfindung der Buchdrackerkunst konnte im wesentlichen sein Entstehen 
bedingen. Allein trotz dieser verhältnismäßig kurzen mittelalterlichen 
Periode ist dieses Gewerbe doch reich an interessanten Sitten und Ge- 
bräuchen. Hatte bei den Buchbindern ein Lehrling ansgelernt, so mußte 
er auf der Herberge erscheinen, wo er einen bunten Papierhut aufgesetzt 
bekam. Dann wurden ihm farbige Papierschnitzel wm den Leib gebunden 
und der also Anusstaffierte mit einem Besen abireft Nun erschien ein 
als Barbier verkleideter Geselle. Der fragte, ob er Herrn (den Lehr- 
ling) barbieren könne, Man bot dem Lehrling darauf einen Stuhl an, 
zu diesen jedoch immer wieder fort, wenn er sich setzen wollte, so 
daß er verschiedene Male auf die Erde fiel. Saß er aber endlich, dann 
trat der Barbier mit seinem großen, hölzernen Messer näher, barbierte 
den Lehrling und pnderte ihn schließlich mit Kleie ein. Kaum war der 
Barbier fort, kam auch schon ein anderer Geselle, der ein Stückchen Holz 
brachte, das der Novize einbinden sollte. Der Lehrling setzte sich nnn bin, 
Meister und Gesellen im Kreise um ihn herum. Jetzt hatte er zu demon- 
strieren, wie man ein Buch einbände, Das ging aber nicht a0 einfach, 
denn die mit hölzernen Rührlöffeln bewaffneten Gesellen trieben allerlei 
Schikaue: sie rissen dem Lehrling das Stück Holz fort, warfen es auf die 
Straße hinaus, woher dieser es immer wieder zu bolen hatte, vernbreichten 
ihm Schläge mit dem Rührlöffel auf die Finger usw. Trotz aller dieser 
Schikane, trotz des Fortlaufens von der Arbeit auf die Straße hinunter 
und wieder herauf hatte der Lehrli wa darauf zu achten, wo er 
zuletzt bei seiner Erklärung des Einbindens stehen geblieben war, Der 
Meister oder der Altgeselle fragte ihn nämlich verschiedentlich ; „Woher Ge- 
sellschaft!“ D: hatte er zu antworten: „Von der Arbeit.“ Der Alt- 
geselle fragte nun wieder: „Von was für Arbeit?“ Wußte der Lehrli 
nun nicht ganz genau zu antworten, »0 bekam er mit dem Rührlöffe 
einen Schlag auf die flache Hand. Auch andere Fragen waren währen! 
dieses Eramens noch zu beantworten, z. B. woher er denn den Zwirn und 
die Heftnadeln beziehe? Die Antwort hierauf war gewöhnlich die: „Von 
der Wittfran, bei der ich arbeite” Zum Schluß kamen noch ein paar 
Spässe seitens der Gesellen, dann war aus dem Buchbinderlehrling ein 
Buchbindergeselle geworden. 

Je nach Gegend und lokalem Harkommen kamen natürlich hier 
und da kleine Abweichungen vor; im großen und ganzen aber war die 
Zeremonie das Lossprechens im ganzen Reiche eine einheitliche.‘ Einheitlich 
waren auch im allgemeinen die Gebräuche, die beim Meisterstlick fiblich 
waren. Nur nahm bier die Zeremonie selbst den kleineren, das Trinkgelage 
hingegen den größeren Teil der Festlichkeit ein. Die Festivitäten er- 
reichten im ansgehenden Mittelalter oft einen solchen Umfang und so 
hohen Kostenaufwand, daß behördlicherseits verschiedentlich dagegen ein- 
geschritten worden ist. 

Schließlich mügen hier noch Preise, die im Mittelalter für Buch- 
bindereimaterial, namentlich für Papier, gezahlt wurden, genannt werden. 
Ein Ries Papier kam 1512 auf 18 bis 20 Groschen, Postpapier kostete 
pro Ries 86 Groschen, sogenanntes Dresdener Papier (1546) 24 Groschen nsw. 


Ist ein Buchbinder, dem in einer Fabrik eine Abteilung 
von zehn Arbeitern unterstellt ist, Werkmeister oder 
Vorarbeiter ? 


Das Gewerbegerichbt Solingen hat den Kläger mit folgender Be- 
gründung für einen Werkmeister erachtet: 

Der $ 133a der Gewerbeordnung stellt bestimmte Merkmale auf, 
welche vorhanden sein miissen, wenn der Charakter eines Betriebabsamten, 
Werkmeisters oder Ähnlichen Angestellten angenommen werden soll, Diese 
sind a) Boschäftigung gegen feste Bezlige, b) Leitung oder Benufsichtigung 
des Betriebes oder einer Abteilung desselben, c) nicht nur vorübergehende 
Beschäftigung. Die Beweisaufnahme hat nun folgende tatsächliche Fest- 


stellungen ergeben: 
Bezüiglich der e zu a: Kläger int n einen festen Wochen- 
im Fehlen oder infolge 


lohn von 35 Mk, beschäftiet worden. Abzlige 


Krankseins sind nicht gemacht worden. Der Lohn überstieg wesentlich 
die an die Buchbinder gezahlten Löhne, welche zwischen 20—28 Mk. pro 
Woche schwanken. 

‚Zu b: Kläger hatte die Beaufsichtigung einer Abteilung des betr. 
Betriebes, und zwar die der Buchbinderei. Er hatte &—10 Arbeiter unter 
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sich, an welche er die Arbeiten selbständig verteilte und über die er zu 
disponieren hatte, Sie waren seiner Aufsicht unterstellt, 

Zu ©: Das Engagement war ein festes. Kläger bekleidete die Stel- 
lung bereits seit dem 15. Oktober 1903, 

Aus diesen Feststellungen rechtfertigt sich die Annahme, daß 
Kläger unter die Personen im Titel 7 Abschnitt b der G.-0. fällt. Kläger 
hat feste Bezüge gehabt, und zwar insofern, als er ahne Hücksicht auf 
die wirklich von ihm geleistete Arbeit und Arbeitszeit einen bestimmten, 
nach Zeit berechneten Lohn erhalten hat. Die Zeitdauer, für welche die 
Zeit bemessen und berechnet wird, ist für die Frage nicht entscheidend, 
ob feste Bezüge vorliegen oder nicht, Auch die Höhe des bezogenen Lohnes 
entspricht der eines Werkmeisters in den in Frage kommenden Betrieben. 

Der Auffassung der bekl. Firma, dad Kläger nor Vorarbeiter ge- 
wesen sei, ist das Gericht nicht beigetreten. Die Grenze zwischen einem 
Werkmeister und einem Vorurbeiter läßt sich schwer zielien. Die Sonder- 
stellung des Werkmeisters äußert sich dem Gehilfen und Arbeiter n- 
über in der Aufsichtsführung oder Betriebsleitung, wenigstens eines Teiles 
des Betriebes. Unerheblich ist dabei, wenn der Werkmeister nebenher 
persönlich an der Arbeit teilnimmt. Auf die Bezeichnung, welche die be- 
treffenden Personen führen, kommt es nicht an, sondern lediglich auf den 
Inhalt ihrer Aufgaben, wie ja auch in $ 138 der G.-O. gesprochen wird 
von Werkmaistern und ähnlichen Angestellten. Vorliegend ist nun, daß 
das Engagement zustande gekommen auf Grund einer Annoncs in einem 
Fachblatt, in welchem die beklagte Firma einen Buchbindermeister suchte, 
welcher u. a, einem kleinen Personal mit Umsicht vorstehen sollte, In 
ibrem Briefe vom 20, Dezember 1908 an den Kläger schreibt die Firma, 
dab sie nur eine erste Kraft einstellen könne, dab Kläger einem Personal 
von 8-10 Personen vorzustehen und den Versand der Waren, Post- und 
Bahnsendungen, gewissenhaft zu leiten habe. Die Firma hat hierdurch 
unzweifelhaft zu erkennen gegeben, daß sie einen Leiter und Vorsteher 
eines ihrer Betriebszweige, des der Buchbinderei, einstellen wollte, sie 
hat diesen selbst mit Bachbindermeister gekenuzeichnet und in keiner 
Beziehung darauf hingedeutet, dab der Einzustellende als Vorarbeiter 
tätig sein sollte, Wesentlich ist anch, daß die Firma dem ke my den 
Klägers in seinem age is bescheinigt hat, daß er der Binch- 
bin ihres Geschäfts ala „Werkmeister* vorgestanden habe. Dieser 
ist anerkanntermaßen in genau derselben Weise wie der Kläger beschäftigt 
gewesen. Der zur Beanfsichtigung eines Betriebes, der Buchbinderei, an- 
gestellte Buchbindermeister ist ähnlicher Angestellter‘ wie der Werkmeister 
einer Fabrik im Sinne des & 183a der G.O. Endlich ist Kläger anch 
nicht lediglich vorübergehend in seiner Stellung tütig gewesen, er milüte 
dann nur aushilfsweise mit den fraglichen Dienstleistungen vorübergehend 
bea gewesen sein. Das ist anerkanntermaßen nicht der Fall ge- 
wesen. Nach allem diesem kaun Kläger als Gehilfe oder als Vorarbeiter 
nicht angesehen werden. Dr. jur, A.,M. 


Grudehelzung, 

Häufige Anfragen nach einer zuverlässigen Grudeheizung veran- 
lassen uns, nachstehenden Aufsatz aus dem Jahrgang 1906 von Leo's 
Buchbindertaschenkalender*) zum Abiruck zu bringen. 

Als Heizung für Leimöfen bewährt sich an Orten ohne Gasanstalt 
oder Elektrizitätswerk bei sachgemäßer BebandInng die Grudeheizung er- 
fahrungsgemäß am besten, worüber wir hin und wieder günstige Urteile 
von Fachleuten hörten, welche diese Heizungsart im Gebrauch haben, Wir 
geben daher nachstehend einige Fingerzeige über die Behandlung dieser 
Heizungsmethode für Leimöfen und lassen am besten unsern Gew. ann 
selbst sprechen. Derselbe legt seine praktische Erfahrung in folgenden 
Ausführungen nieler: 

Da mir Petroleum seines Geruches - nicht angenehm und eine 
Gasanlage zu tener war, so schaffte ich mir bei meiner Etablierung gleich 
einen Grudeofen an und bezog denselben, sowie meine ganze Einrichtung 
von der Firma Wilh. Leo's Nachfolger in Stuttgart, Dies war 
am 1. August 1992, doch erst am 1. Dezember 1899 hatte ich denselben 
‚lureh fortgenetzte Versuche soweit kennen gelernt, daß ich einigermaßen 
mit ihm fertig werden konnte, Mindestens fünfzigmal habe ich en ver- 
geblich versucht und fast schon die Hofunng aufgegeben, den Ofen je 
ordentlich in Brand zu bringen. Erst als ich anf den Einfall kam, mir 
reine ÖGrudessche als Unterlage zu verschaffen, gelang mir dies, Um 
anderen die Sache zu erleichtern und um dieser Heizungsart die Verbrei- 
tung zu verschaffen, die sie wegen ihrer Billigkeit und praktischen Ver- 
wendbarkeit zu haben verdient, will ich versuchen, diese Heizungsart 
miglichst eingehend darzustellen. Ich muß jedoch bemerken, daß meine 
Angaben sich unr auf den von Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart, in den 
Handel rachten Ofen beziehen, da ich nur diesen kenne, Ich fülle 
meinen Ofen 7-8 cm hoch mit reiner Gradeasche, loge einen rotglühend 
gemachten Bolzen (Bügeleisen) darauf und häufe einen Kohlenlöffel voll 
Ürnde rimgs dartm auf, bedscke jedoch den Bolzen oben nur u dünn, 
daß man die Gint noch eben sieht, schließe die Zuglöcher und lasse den 
Ofen 5—6 Stunden ungestört. Dann nehme ich den Bolzen vorsichtig aus 
der mon iu Brand geratenen Gruds herans, lege eine dünne Schicht Grunde 
wieder auf und Insse nun alles gehörig in Glut geraten. Nachdem dies 
geschehen, mache ich mit dam Löffel ein Loch inmitten der Gint, indem 
ich dieselbe nach vorn und hinten anhäufe, jedoch obne die Grundssche 
hochzurühren, und lege einen Kohlenlöffel voll Grunde in dieses Loch, dann 
brauche ich binnen 12 Stunden nichts mebr am Ofen zu machen, Man 
darf jedoch die Glut nicht ganz bedecken, dieselbe glüht nämlich am leich- 
testen seitlich fort. 

Diese Anheizung ist für den Winter passend, im Sommer, wo nicht 


*, Zum Preise von Mk. 1.10 vom Verlax des „Allgem. Anzeigers für Buch- 
bindtereien* in Stuttgart zu berichen für Abonnenten ds. BI. zum Vorzugsprulse 
von &% Pf. 
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geheizt wird, mache ich es folgendermaßen. Im Kohlenlöffel zünde ich 
eioe Handvoll zerschlagener und mit etwas Petrolsum begossener Holz- 
kohlen an; unchdem das Petrolenm verbrannt, also kein Qualm mehr ent- 
steht, lege ich die nun brennenden Holzkohlen anf die Asche und hänfe 
in oben geschilderter Weise Grude darum. Dann bringe ich mit einem 
kleinen Biasebalg die Holzkohlen noch vorsichtig in Glut und streue etwas 
Grude darüber, Nach 5—6 Stunden Ruhe entferne ich die toten Holz- 
kohlenreste und verfahre wie oben beschrieben. Ist die Grude einmal in 
Brand, hat man wenig damit zu tun. Frühmorgens macht der Lehrling 
ein Loch in die unter einer Aschenschicht glüheude Grade, füllt einen 
Löffel Grude hinein und setzt den Leim-Einsatz in den Waasertopf. Nach 
Schluß der Arbeit legt man wieder in dieser Weise auf und nimmt den 
Leim-Einsatz heraus. Ist zuviel Asche ehäuft, so trage ich den Ofen 
frübmorgens vor dem Nachheixen in den Hof und nehme ringsum die Asche 
fort und heize dann nach. Dies geschieht deshalb im Freien, weil es 
hierbei viel Staub gibt. 

Ich komme mit 1 Zentaer Grade, welcher Mk. 1.— kostet, sechs 
Wochen aus. Mit Braunkohlen nnd Brikettsgiut habe ich das Anheizen 
such versucht, jadoch vergeblich, ich mußte dann vielmehr jedesmal den 
Ofen ganz leeren und reine Asche hinsinfülleo, um ibm wieder in Brand 
zu bringen. Mir geht die Grude jetzt selten nus, ist es aber geschehen, 
so beize ich sie abends an, weil sie dann in Ruhe anbrennen kann. Ich 
habe Gas-, Petrolenm-, Hoizkohlen- und Spiritusheizung praktisch kennen 
gelernt, jedoch keine »0 billig und praktisch befunden wie Grudeheizung. 
Auch ist diese Heizung die am wenigsten gesundheitsgefährliche, wenn 
man, wie ich, die Asche dem Öfen nicht im Zimmer entnimmt, 

Ein weiterer Gewährsmann schreibt uns n. a, in gleicher Ange- 
legenheit folgendes: Grudsleimöfen benütze ich in meiner Fabrik schon 
seit 20 Jahren und bin sehr zufrieden damit. Die Feuerung kostet mich 
per Ofen und Woche nur 15—%0 Pfennige, Die ersten Gradeleimsten 
bezog ich aus Leipzig. Dieselben taugten nichts, waren zu nınständlich 
konstruiert und hatten komischerweise eine Art Esse in Form eines Ofen- 
rohre, was ganz überlässig ist und woran man immer anstößt. Ein 
Wasserkessel ist bei dieser Fenernng ein großer Veberiluß, da bei Grude 
niemals der Leim anbreunt, Das Anziinden der Grade geschieht fol- 
gendermaßen: Man fülle den Kasten ®%, hoch mit verbraunter Grade 
(Asche) an. In Ermangelung solcher kann man für den Anfang auch Holz- 
oder Braunkohlenasche nehmen. Man mache dann einen Plättstahl rot- 
glühend, liege ihn auf die Asche und streue auf die Glut die Grude nicht 
zu dick auf, dann überdecke man das Ganze mit einer Schicht Asche. 
Glimmt nun die Grude genügend, dann ziehe man den Plättatahl heraus 
und breite die Grude mit einem kurzen Schiüreisen etwas auseinander. 
Man hat dann von Zeit zu Zeit nur etwas Grude nachzulegen und zu 
schtiren, Bei nun Un Aufmerksamkeit ist kein Anzlinden mehr nötig, 
Grude brennt eben Tag und Nacht. Mau nahme nur, wenn man den Leim 
nicht braucht, die Pinsel herans, damit sie besser geschont sind. Man 
kanfs lieber eins gröbere Sorte Grade, weil diese besser and nachhaltiger 
brennt, Lieferant von bester Grude ist G. Pauly iu Halle a8. 


Beherzigenswerter Rat für Stellensuchende. 


Der heutige Arbeitamarkt vellzieht sich auf gauz anderen"Bahnen, 
als in der „guten alten Zeit", wo auf Schusters Rappen, „auf der Walze* 
von Ort zu gewandert und auch „durchgefochten” wurde mit der oft 
mehr oder weniger dringlicehen Absicht, eine Stelle zu bekommen. 

Obwohl nun natürlicherweise noch viele diesen je nach Jahreszeit 
und Gegend schr wohl ideal zu nennenden, zum mindesten auch lehr- 
reichen, Menschen- und Läuderkunde in einfuchster Art bietenden Modus 
ihrer Existenzfürderung üben, wählt unstreitig die Mehrzahl heutzutage 
den moderneren Weg der schriftlichen Bewerbung anf Grund den Stellen- 
marktes in Fach- und Tagesblättern. 

Es bedarf gar keiner Krups, dad damit unter glücklichen Umständen 

viel Zeit und natürlich auch Geld gespart werden kann, zumal für suchende 
Gehilfen, wenn es sich nm Bewerbung bei wohlbekannten Buchbinder- 
meistern handelt oder wenn Gelegenheit besteht, bei Kollegen sich über 
alles, wie es dort aussieht, zu befragen; aber dieses Stellesuchen anf 
schriftlichem Wege bat auch seine Schattenseiten, hauptsächlich dort, wo 
zwei einander gänzlich Unbekannte — Meister und stellasuchender Gehilfe 
— in Korrespondeuz getreten sind, Oft schon hat es kurze Zeit nach 
ersönlicher Bekanntschaft nicht so recht geklappt! Teures Raisegeld 
st in Verlust gekommen. Der Prinzipal findet den nenen Gehilfen doch 
etwas anders, als er sich ihn vermöge der Korrespondenz vor- 
stellte, und nicht viel anders ergeht es in manchen Fällen auch dem Ge- 
hilfen. Dann entstehen gar oft unliebsame Differenzen, und das Ende 
som Lieile ist, daß die „Herrlichkeit* nur von kurzer Dauer int, 

Ein sicheres Mittel zur g&nzlichen Vermeidung derartiger Zwischen- 
fälle wird es nun freilich nicht geben, denn anch manches „auf der 
Walze“ — also nach gegenseitiger persönlicher Vorstellung — einge 
gangene Arbeitsverhältnis erwies sich von kurzer Dauer, was allerdings 
— wenigstens fr den Gehilfen — weniger zu sagen hatte, da dieser dann 
rasch wieder sein Bündel geschnürt hatte, nm wieder „weiterzuwalzen*“ 
und sein Glück gnderswo zu versuchen. 

Die Entwicklung der Eisenbahnen hat die Zeiten so sehr geändert! 
Das „Walzen“ erfolgt mittels Kilometerheft, und alles lebt rascher. 

Auch biefür muß aber die nötige Anpassung an die Neuzeit or- 
folgen und damit kommen wir anf den eigentlichen Kern unseres Themas. 

Die Form der schriftliehen Bewerbung um eine Stelle seitens der 
Gehilfen ist häufig sehr mangelhaft, so daß es kein Wunder ist, wenn 
damit oft lange nicht das gewünschte Resultat ersielt wird. Dabei sei 
vom Briefstil nnd den vielen Schreibfehlern ganz abgesehen, denn diese 
sind wohl, wenn auch nicht immer, entschuldbar. Etwas anderes ist ea 
aber bezüglich des eigentlichen Inhalts derartiger Bewerbungsschreiben. 
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Dieser ist oft leider derart mangelhaft, daß es dem betr. Meister äußerst 
schwer fallen muß, der V; zu widerstehen, anf Grund des Inhalts 


diesen zuindn Bewerbungs bens in wenig günstiger Weise einen 
eh Bildungsgang und die Charaktereigenschaften des Bewerbers 
zu ziehen. 


Je einfacher und klarer ein solaher Brief gelialten an ben besser 
wird er seinen Zweck erfüllen. Aber zu kurz darf sol Bewerber- 
brief denn doch auch nicht sein, um nicht „fanl® auszusehen und um nicht 
etwa dieses Prüdikat oder dasjenige eines „schlappigen Gesellen“ auf- 
kommen zu lassen. J 
Man denke sich einmal in die Lage eines Prinzipals beim Durch- 
lesen von Dutzender solcher, mit der Post gekommener Briefe von Unbe- 
kannten. Ans diesen Zeilen heraus soll doch die engere und zuletzt die 
definitive Wahl getroffen werden, die schließlich einem Gehilfen zu einer 
kostapie) Uebersiedelung von weit her Veranlassung gibt. Wie wichtig 
ist also die bestmögliche Abfussung eines Briefes, der gleichsam als 
Ge hen Haken wen gi ap b chreiben den Stempel 
en werbungas u den 
Ber Eile, Der Stalleruchende rasch fertig sein und macht die 
Sache kurz, Dabei bedenken die Wenigsten, daß es ganz natürlicherweise 
kein Prinzipal für der Mühe wert hält, daraufhin zu antworten. Dann 
wird alle Schuld des Mißerfolges dem „Sündenbock Fachblatt* zur Last 
ieben ! 


Wie ganz anders von Erfolg begleitet ist num aber die auch nur 

ee 
neme era ! 

v.. Man schreibe st sauber und klar, etwa s0: Bezugnehmend 
auf Ihr Inserat O. K. 70 im „ einen Anzeiger für Buchbindereien“ 
bewerbe ich mich um die betr. offene Stelle. Ich gebe Ihnen nachstehend 
ein flächtiges Bild meiner bisherigen Tätigkeit und fiige meine Zeugnis- 
abschriften bei. 


Am 7, Jan. 1860 als dritter Sohn (von sieben Kindern) des Buch- 
binders C. Müller-Pforzheim geboren, trat ich nach achtjährigem Besuch 
der d katholischen Volksschule bei Herrrn Buchbindermeister G. Z. 
in K. in die Lehre, erhielt nach deren Beendigung (vom 16, April 1874 
bis 27. März 1878) Gehilfenstelle bei Herrn R. 5, und spüterhin bei den 
in meinen Zeugnissen genannten Meistern. A 

Neben reichlicher Gelegenheit zur Ausbildung in den allgemeinen 
Fächern der Buchbinderei glaube ich ell anf meine Kenntnisse im 
Handvergolden und überhaupt im Fe schen guter Sortimentsarbeit 
hinweisen zu dürfen. nn war mir aber auch wi d meiner Tätigkeit 
in der Geschäftsblicherfi des Herrn C.L. in St, u rm geboten, 
mich in der Geschäftsbücherfabrikation auszubilden. Außerdem erlangte 
ich Kenntnisse im Marmorieren. Meiner Militärpflicht genügte ich als 
Infanterist in Augsburg. 

Ich glaube Ihren Anforderungen zu entsprechen und würde mich 
jederzeit bestens bemühen, Ihre Zufriedenheit zu erwerben. 

ae oa 


Aus einem, dem vorstehenden Muster entsprechend abgefaßten Be- 
chreiben kann alles Wissenswerte herausgelesen werden und 
jeder Meister vermag darnach sein Urteil sich zu bilden, da ihm Alter, Pro- 
fession, Herkunft,  j und Lebenslauf unter Hervorhebung der 
Bea Pe Ge en 
ein un annten a tes 
schreiben wird der Stellesuchende wohl in den be ng gene 
Berücksichti, rechnen können, wobei noch hervorzuheben ist, daß sich 
beide Teil llebigen Euctänsch a W tx Aehelten = 
je e vor mi ungen un eitläu iten 
wahrt bleiben. 


Kleine Mitteilungen. 


Verbands-Anschluss. Wie wir der „Donau-Ztg.* entnehmen, 
fand kürzlich in Passau eine Versammlung ortsansässi und aus- 
wärtiger Buchbindermeister statt, wobei der Vorstand des Verbandes der 
Bachbindermeister Bayerns, Herr Heinrich Knell aus Wärzburg, über 
die Organisation und Verbandsangelegenheiten Bericht erstattete. Von 
sämtlichen anwesenden Meistern wurde der Beitritt zum Verband erklärt 
und beschlossen, zur Hebung des schwer darniederliegenden Buchbinder- 
handwerkes mitzuarbeiten. 

f Strafanstalts-Buchbinderei. In der Strafanstalt Ra- 
"itsch (Posen) soll demnächst eine &rössere Buchdruckerei und Buch- 
binderei eingerichtet werden, 


Personal-Naohriohten. 


Todesfall. In Chemnitz starb Herr Buchbindermeister und 
Kartonnagenfabrikant Karl Hugo Hösel. — In Aschaffenburg 
starb am 18. Mai im 81. Lebensjahre Herr Karl Alois Dessauer. 
Er übernahm 1850 nach dem Tode seines Grossvaters Alois Dessauer, 
des Gründers der Bun ierindustrie, mit dessen Sohn Joseph die von Alois 
Dessauer begründete Fabrik, aus welcher sich die Buftpapierfabrikation 
entwickelt hat, die im Zusammenhang mit ihr den Namen Äschaffenburgs 
in der ganzen Industriewelt bekanntgemacht hat. 


Literatur. 


Der Kleine Brockhaus, dessen wir an dieser Stelle schon 
öfters Erwähnung getan haben, liegt in seinem ersten Teile komplett vor. 
Es ist ein starker Band, der ein ganz modernes, buntes Gewand trägt. Es 
ist zu bewundern, wie es die Firma Brockhaus fertig gebracht hat, in einem 
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Bande von 1000 Seiten so viel Wissensstoff und Anschan terial 
unterzubringen. Und dabei zeigt der Kleines Brockhaus keine Abhä keit 
von seinem Ben Bruder, der 17 Bünde umfaßt. Er ist in Wort und 
Bild eine selbständige Schöpfung. Die Artikel der großen Konrersations- 
Lexika erfüllen einen anderen Zweck, sie wollen studiert werden; die in 
den 2 Bänden des Kleinen Brockhaus sind zu plötzlicher Orientierung be- 
stimmt, sie sind so kurz als möglich, Es ist unglaublich, daß in vorliegen- 
dem 1. Bande gegen 40 000 Stichwörter untergebracht werden konnten neben 
Tausenden von Abbildu und Karten und Extrabeilagen. Die Brauch- 
barkeit des Kleinen aus jst daber eine unbeschränkte, Im Kontor 
des Kaufmanns oder Industriellen, im Bureau des Beamten, auf dem 
Schreibtisch des Gelehrten, im Geschäft jedes Gewerbetreibenden, im Heim 
jedes intelligenten Arbeiters, kurz in jeder deutschen Familie fehlt etwas, 
wenn dieses Hausbuch fehlt. Und da der Preis von 12 Mark für den 
stattlichen, reich mit Abbildungen und Karten aungestatteten Band sehr 
billig ist, wird niemand vor der Anschaffung dieses Universalwerkes zu- 
rückzuschrecken brauchen. Wir wünschen dem Werke, das bedeutende 
ng verarsacht haben muß, die weiteste Verbreitung, die 
es reichlich verdient, damit der Verlag uns immer wieder mit neuen, den 
eilenden Zeitereignissen folgenden Anflagen beschenken kann. 


Berichte über neue Patente. 
Klasse Ila. Nr. 168600 vom 9, Dezember, 


Julius Theodor Otto Ortloff 
in Leipzig. 
Einrichtung an Buchheftmaschinen 
" zum Einschieben des Zwischen- 
. holzen. 

Einrichtung an Buchheftmaschinen zum 
Einschieben des Zwischenholzes, dadurch 
Sichleiste (2) angelegte Zwischenhola (h) 

eiste (ie egte Zwi 
dr Me 0 aa dr St 1) 

nm wi amit ie Ma- 
schine bedienends Arbeiter nicht zwischen 
— Tisch und Stichleiste greifen muB. 
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ungs-N achrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Protokoll der Ausschus#Sitzung vom 28. April 1906. 


zZ ist der vollständige Ausschuß, Die Mi schaft hat 
erworben: Konrad Woegler, Schnaittach bei Lauf (Mittelfranken). 

Mit Schreiben vom 11. April gibt der Vorsitzende der Freien In- 
nung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz unter hinreichender Be- 
gerne bekannt, daß die erwähnte Ko tion leider nicht in der Lage 

t, einen höheren Be als bisher an die Verbandskasse abzuführen. 

Einem Schreiben des Vorsitzenden des Bundes Deutscher Buchbinder- 
Innungen ist zu entnehmen, daß die geplante Statutenänd: bis heute 
noch nicht die Genehmi des Reichskanzleramtes gefunden, somit 
unser Anschluß an den d vorerst noch in Frage steht, 

Eine Beschwerde des Kollegen A. M. in K, vom 20. März, gegen 
Geistliche, Lehrer und Warenhäuser gerichtet, ist hinfällig, da gegen die 
rege a rechtlich nicht vorgegangen werden kann. Er- 
edigt su April. 

In Sachen einer Beschwerde des Kollegen M. L. in H. vom 17. Mürz, 
welche sich n den Handel eines Schulhausmeisters richtet, wird vor- 
erst unterm 25. .. noch genauere Information eingeholt. 

Ueber die das Frühjahr geplante Organisationstour fand Be- 
sprechung statt und soll die Tour vom Vorsitzenden allein ausgeführt 
werden, Berührt werden die Städte Regensburg, Passau, Frei- 
sing, Ingolstadt, 

Das von Herrn Paul Marx-Tübingen verfaßte Werk, betreffend 
die Organisation im Buchbindergewerbe, wird auf Kosten des Verbandes 


beschafft, 
findet in den en vom 18, bis einschliess- 


Verbands- und 


Der 5. Verband 
lich 20, August in Erlangen statt. Die verehrlichen Verbände 
wollen die Termine für die verschledenen Verbandstage gefl. #0 be- 
stimmen, dass keine Tagungen zusammenfallen. 

Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: 
Heh, Knell, A. Haßmüller. 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Kann mir einer der Herren Kollagen angeben, in welcher Weise ein Bi 
Stammbaum, welcher in Rahmen kommen soll, geschützt werden kann gegen äuflere 
Einfusse ? Ihe Größe ist 43 m, daher Glas zu teuer. Grundieren und mit Karten- 
lack überziehen zu riskant, da Farben auslaufen. Gibt es vielleicht sogen. Marien- 
glas oder stärkeres Gelatinopapier in diesem Grüßen? Im voraus rm Desk. 
» K. in L. 
Wie bringt man auf schnellste und dausrhafteste Weise Prossendruck in 
Motall auf dem bekannten Ullstein’schon Umschlagepapier zum Halten? Das Papier 
bleibt in unanufgezogenem Zustand und handelt es sich um mehrere Tausende von 
Drucken. Im voraus besten Dank, F. H. in ©. 
Kann mir einer der Herren Kollegen eine Methode nonnen, nach welcher am 
schnellsten Bleistiftösen ans Papier, ca. ! mm Diirchmesser, für ganz billige Re- 
klamenrtikel horgestellt werden? Besten Dank im voraus. A. C. in R. 
Auf welche Weise wird die seit einigen Jahren im Handel befindliche Hekto- 
phenmasse hergestellt, bei welcher es moglich.iet, die Schrift mit kaltem Wasser 
eranszuwaschen ’ c.W, in H 
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Gutgehende Buchbinderei mit 
Ladengeschäft, Nähe der Schulen 
(Königr. Sachsen), wird zum 1, Juli 
zu engen Eu Off. mit Preis- 


877 
inehs 61 Olle, Wittenberg-Ü,, 
Klaußstraße 18. 


Gebrauchte Ritz-, Rillen- en 
Nutmaschine zu kaufen 


Wer von den Herren Kollegen) Gebrüder Ietuehueikn. 


sagt mir den Aufenthalt des Buch- 
binders Otfö Hande aus Berlin. Im 
voraus besten Dank. [641 
Otto Rambow, Buchbindermeister, 
Dramburg, Pomm. 


Einheirat! 

Buchbinder, Mitte der 20er Jahre, 
vermögend, im Ladengeschäft tüch- 
tig, wünscht in ein gutes, gangbares 
Geschäft einzuheiraten oder zu über- 
nehmen, zwecks späterer Heirat. Ver- 
schwiegenheit zugesichert, Off. unt. 
T. 642 an die Exp. d. Bl, 


Kauf-Gesuche. 


= u = 5 5 m m m 
EB BLUM 
Für Onltro-Insorsie kommi eine 
Ic) Gebähr von 56 Pig. In Aureekamg 


Papierschneide-Maschine, 
Pappschere, Vergoldepresse und 


Monogrammbalancier zu g Enafen 
gesucht. 
a unter RB. 865 an die 


Exped, d. 






Wer eine 


gebrauchte Maschine 


eine Altore Maschine 
vorteilhaft 
zu verkaufen 
oder gegen eine andere 
umzutauschen 
wünscht, 
wende sich mit glinstigstem 
Erfolg an die Firma 


Wilh. Leo's Nachf., 


Stuttgart, 
Christophstrasse 9. 
Dieselbe ist stets Küufer 
zu bestmöglichsten Preisen 
u. unterhält ständig grosses 
Lager gebrauchter wie neuer 
Maschinen der gesamten 


Papierverarbeitungs- 
Branche. [2397 




























Markneukirchen. [878 
a gr u u „" u u DB % 
L) zu u u m 


Verkäufe, 
ES a SB 5 0 5 u 
=» = 


Fir Chliro-Innernie kommi ins 
a Gebkhr von 50 Pig. in Aurrekuug 
Eine Zweifarbem-Linllermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb. [1878 
L. Löwenhaupt Söhne Nachf, 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


Gebrauchte Maschinen: 
Tiegeldruckpr. Official, 80/42 cm, 
25/86 cn, 
w PR 22/82 cm, 
„ 17/26 cm, 
" Liberty; 33/49 cm, 
a Stella, 32, 45 em, 
26/38 cm, 
" Tip Top, n- cm, 


/37 cm, 
Bostonpresse, 1ond in 
" 7/24 cm, 
1 arm pie m... ao 140 ‚ri wie neu, 
1 
D Bsschlase,  PeBbo Ei, 
2Pp ermaschinen, Fußbetrieb, 
+ balanclers, 25/35 cm, 
4 Stanzbalanclers, 
1 Steindruckhand ps 65/90 cm, 
- Ritzmaschine, N 105 cm, 


cn, 
1 Rollschere, 105 em, 
1 Pappachers; Eisen, ee cm, 
86 cm, 
1 Eckenheftmaschine, 30 cm, 
1 Blechklammer-Anpressmaschine, 
gut renoviert, verkauft  & 
Joh. Krause, 1 . 
Frankfurter Alleo #108. [060772 


Brehmer’sche Nr. 11, 
Medlan B.D.H,., 


breite Klammern, sof, f. !/, Preis 
zu verkaufen. [1391 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn, 
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Mit drei Messern zugleich m 
schneidet die 


patent, Schneidemaschine 


(Patent Seybold) 
10 Stösse Bücher oder gefalztes Papier 
pro Minute von allen drei Seiten! 


Eine solche Beschneidemaschine steht in meiner 
Fabrik zur Ansicht und Probe bereit. 
Preis Mk. 14000.—. 


Karl Krause, Leipzig. 


Dresdener Umbiegemaschine, 75cm, 
Ritzmaschin bi 
&4 bis 


für tadellose Be- 

schaffenheit und Funktion sehr billig 

zu verkaufen. [1368 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, 


Gebrauchte Maschinen: 


Krause, 


7 Vergoldepressen, 21/266 .82/48cm, 
- Fame es Y. u . cım, 

here, use, 1OU cm, Bisen, 
1 Karknechers, Dietz, 100cm,Kraft, 


1 ed, Prenße, 
H Terre 68 72 
u. 72 cm, 
2 Ritzmaschinen, Krause, 
1 Falzmaschine, re 8 Bruch, 
62 u. 84 cm, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 
1 He Brehmer, se (bis 
12 mm heftend), 
2 Paginiermaschinen, 5stellig. 
Otto Fischer’s Maschinen! 


Berlin 8.0. 16. [1 


Gebrauchte Fileten und Stempel 
(23 verach.), 5 versch, V Iderollen, 
1 Marmorierapp. mit 2 Farbwalzen, 
2 Achat-Glättzlihne zu verk, [1486 

Jul. Abt, Buchbind,, Sulzbach 

Post Grumbach (Ber. Trier). 


Zu verkaufen stehen: 
1 Papierschneidemaschine, Rad- 
betrieb, 50 cm Schnittlänge, 
, ganz aus Eisen, 


Eee hen. 
e cm 

Näheres Merscheld (Kreis Solingen), 
Hübben 9. 11426 


Eine seit 40 Jahren bestehende, sehr 
gut gehende Buchbinderei ist Todes- 
falls halber unter glnsti u 
zu verkaufen. Näheres bh [1428 
Heinrich Ewen, Buchbindern. 7 Triera.M, 


Für Anfänger! 
Verkaufe mein vollständiges Buch- 
binderbandwerkazeng, darunter eine 
Bastian’sche Schneidmaschine, 51 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern, 1 ältere 
Pappenschere, alles noch in bestem 
Zustande, zu s£hr billigem Preis gegen 
bar, Nähere Auskunft erteilt 
Simon Ast, Buchbinder, 
1430) Tailfingen b, Ebingen, 


Alte Stanzen und Platten, sowie 
drei mittlere Leimkessel, gut erhalt., 
verkauft die Firma J, Pustet, Schär- 
ding (Oberösterreich). [1434 


Verlagshuchhandlung 


beabsichtigt ihre Buchbinderei- Ein- 
riebtung (Wert 2500 Mk.) zu ver- 
kaufen und dem Käufer die Buch- 
binderarbeit zu tibe: en, Offerte 
unt. 5,3287 an Haasenstein & et 
Ar6., Stuttgart. [14 


Biegemaschinen * 





Günstiges Angebot! 


Wegen andauernder Kränklichkeit 
verkaufe ich meine komplett einge- 
richtete Druckerei, bestehend aus 
1 Handpresse, 22'/, auf 82? /, cm Druck- 
fläche, stark gebaut und noch sehr gut 


erhalten, sowie eine grössere Anzuhl ' 


Schriften, Zierat und Messinglinien, 
Ausfüllmaterial usw., Fakturawert 
1200 Mk., sofort gegen bar zu 500 Mk. 
Nlheres durch Simon Ast, Buchbinder, 
Tailfingen b. Ebingen. [1481 

Ba Su nn nn nn ne u 


Gebrauchte Maschinen, 

bei Lieferung nener in Zahlung 
nommen, gründlich äurchgeschen = 
repariert, sind stets vorrätig u. preis- 
wert abzugeben. — Lagerliste zur 
V [1210 

Karl Krause, Leipeig-. 

Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 83 cm, wie nen. 

Nie. Beisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 


Nur noch 15 Pfi 19. 


per Millimeter u 
20 Pr: 


beträgt der ne 
für Inserate in 


vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattverglitungen : 
Sınal 10%/,, 6nal 20%/,, 13mal 25% ,, 
26mal 381/,%,, 52mal 50%,. 





Guterhaltene 
Anleimmaschine 
(Kellner-Flothmann), 50 em Fußbe- 
trieb, wie nen, zu Mk. 250.— netto 
abzugeben bei [1437 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart, 


1 Krause-Radschneidemaschine, 
50 cm, sehr 5 erhalten, zu verk, 
c. Brum, Mülheim, Ruhr, [1441 


Buchbinder-Existenz. 


Jungem, strebsamem und tätigem 
Buchbinder bietet sich eine sehr gute 
Existenz in einer erwerbsreichen Stadt 
der Rheinpfalz, mit sehr wohlhabender 
Umgebung, durch Erwerbung oder 
Pachtung eines Hauses, in welchem 
seit 85 Jahren eine flotte Buchbin- 
derei, Buch- und Schreibwaren- 
handlung mit nachweislich bestem 
Erfolge betrieben wurde, Dem Unter- 
nehmer bietet sich volle Gewähr für 
eine gesicherte Zukunft, da ein tüch- 
tiger Buchbinder am Platze fehlt. 
Offerten erbeten unter T. 1442 an 
die Expedition ds, Blattes, 





ie 


Die billigste und dabei doch vorzüglich konstruierte und gut 
meistermässig ausgeführte 


Leo’sche 


„Stuttgardia“ - Schneidmaschine 


verdient empfohlen zu werden. 
Hebel-Schneidmaschine 51 cmSchnittlänge. 
Ganz aus Eisen, mit senkrechter Messerführung 
und Zugschnitt, ® cm Schnitthöhe, 
Gelenkbolzen aus Stahl und alle doppelt gelagert. 
Tisch entsprechend Messerabnützung höher stellbar. 
Exakteste Tischwinkelführung mittels Transportspindel. 
Dauerhaftigkeit und exakter Schnitt garantiert, 
Herausnehmbarer gehobelter Gusseisentisch, 
in Brücke mittels hinterer Reguliersehraube aufs 
genausste verstellbar. 
Preis Mk. 120.— ohne Eisenfuss, auf jedem Tisch |L. 
aufschraubbar, 
25” nur Mk. 150.— mit Eisenfuss nach Ab- 
bildung, mit zwei Messer von bestem Stahl, Schneid- 
leisten, Schraubenschlüssel und Ölkännchen. 


Ueberraschend einfache, kräftige und leichtest ihre ganze 
Schnittlänge bewältigende Hebelschneidemaschine. 


DI” Kein Krumm- und Lottrigwerden, wie bei manch anderem minderwertig kon- 





strulertem und mangelhaft ausgearbeitetem System mit einseitig gelagerten Gelenkbolzen! |», 


Auch vorzüglich bewährt als wirklich solide und schnell arbeitende Muster-Schneidmaschine 
für alle Arten Stoffe, Seide, Wolle, Baumwolle, Leinen, Jute, Filz, Wachsleinen etc. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mackh, aDayt 
Vertreter für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: &. Boecklen, Leipzig, Kochstralie 27; 
Vertreter für Sid-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 








a u 5 5 5 5 0 0 © 
EBENE »m 
h Stellen-Gesuche. 


Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, [1439 


Neue Bostonpressen, 22:82 cın M. 160.—, 17:24 cın M. 105. 


Fr 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. KEuuum u 


Für Oulfro-Innernie tommi sim 
a Gebähr vom 50 Pig. u Aursehzzng. 











U 

Buchbindergohilfe, der am 1. April se 
Lehre boendete, Aeilig und “trebsam, im 
Haudvergold. ziemlich gelibt, sucht Stelle, | 
wo ibm Gelegunbeit geboten ist, nich weit 
auszubild. Angebote an Friedr Shneche 
Buchhandlung, Bromberg F- 


Angebot gebrauchter Maschinen. 


Buchdrack-Schnellpresse, Satzgrüsse 52><78 em 

Harrild & Sons’'sche Buchdruck-Schnellpresse, i. R. 67x97 cm 
Faber & Schleicher’'sche Stelndruck-Schnellpresse, 8&2><110 em 
7098 cm 





Zimmermann'sc he Steindruckhandpresse, 56>€77 cm 
Orlginal-Lipertspresse, ij. R, 83><48 cm 


| Junger, töchtiger Lin 


uf Forste & Tromm'a he 
rusgehilder 











Tiegeldruckpresse Probnt (Ho genforst), i. H. 30x40 em ter H.M. Nr. 4, Ger 
Tiegeldruckprese Reform (Hamm) RB, 28344 cu 2 i 
Tiegeldruckpresse (Kane & ('o.), i. R, 22-32! , cm Hacbbıı re at 
Tiegeldruckpresse (Fr, Vrunke), Rt. 16-24 vı uenännkrbeitim 
Bostonpresse (Riese & Poll), i. K. 22892 um Jurchaus erlahren, sucht angench dau 
Bostonpresse (Schönheimer), 1. R PEPSRET g cm en Denen. D ce en 1 
Bostonpresse (Kleist), i. R. 2282 cm mootiagernd Spremberg, N. [22 
Sigl'sche Buchdruckhandpresse, 51><89 om 
Steindruck-Handhebelpresse (Heim), Steingrrüsse 70><100 em ee Baoh) nder im ach ver 
Krause'sche Hebelschneidemaschine „National“, 55 em lung por 24. Mai 1008. ee tn ee 
Molitor'sche Hebelschneldemaschine, 51 em bächer, Offert. an Emil Hölzel, ‚ Gleiwitz, 
Universal-Schneidemaschine „Ahs#, 53 on Wilbelmstr, 11 (294 
Perforlermnschine für Fussberrieh, 60 cım Kin Jun Rachbiede Dre nit 
Stereotypie-Apparat, System Kahle, 37><52 cm ht zu rt Stellung. Suckendor hat | 
1 Giesswinkel. 2 Satinierwerke (Kranse), 42 en ) ine: Universit Fr Bu: bt a . | 
Preusse’scher Falzupparat, 5577 cm Unterschlagpaginierer, fünfstellig. | mır Lohnaneshe an Kart Vohs, Greifs- | 
er e Stockpresse, 0-40 cm BRegleiten- und Spatienschnurlde- | walı ‘ 
suchbinder-Stockpresse, 50<H0 cm Apparat, yr 
I Satinierwerk (Set) 68 cm Lithographiesteine. Tüchtiger Buchbinder, | 
Die Maschinen sind in er Muschinenfabril iltige renoviert |, pr rg ec Tr in ehe It E 
und werden in gebrauchsfühierem Zustande reeflührt t ler 
Zwischenverkauf vorbehalten Ntellunmp. = wor hut ’ I 
Friedrich W. Hinkel, Berlin ©, Schillingstrasse 12. |zinsky, Heidelberg, Pinkste wa Bud 


 Allenainer AERIEEE is! : Buchkänderelen, Bealigurs. 
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Buchbinder, 23 J. alt ig) 
"acht für sofort da: dauernde Stellun 
.e ze Bonkes, pustlagernd Ludwlgntut, 
ecklenb: 


Tüchtiger, solider Buchbinder sucht 
peims. sernde Stellung. Sachen- 
ist tlichtig in Kunden- und Partie. 
arbeit und sauberer, orduungsliebender 
Arbeiter, Hıservist. Off. an Hans Theune, 
Quedlinburg #. H., Weststr,. IDl. (286 


Buchbinder, auf Kunden- und Partie- 
arbeit selbständig arbeitend, sucht Stellung, 
wo ihm ev. Gelegenheit geboten ist, das 
Geschäft apäter selbst zu = wg oe. 
unter T, Pre 


an die Exp, d, 


Junger Bachbinder, 20 Jahrealt, tüchtig 
in Kunden- u. Purtiearbeit, sowie in der 
Aufmacheng von Masterkarten und Her- 
stollung von Kartonnagen, nicht unerfahren 
in Geschäftsblichern, Handvergolden und 
Marmorieren, sucht anderwoit Stellung. 
Eintritt kann 5. Juni erfolgen. Angob, an 
W. Schuricht, Bielefeld, Gr. Kurfürsten- 
strasse #6, part. zn 


Buchbinderei-Werkführer, 


= Jahre alt, streng sollder Charakter, 
mit reichen on In Maschinen u. 
modernen a: Schnik, sowie m 

rs 


sucht, gestützt auf In. el ge 
Referenzen, zum 1. Jull dauernde f Poal 
Offert. unter T. 2950 an die Exped. ds. 
Blattes erbeten. 


Buchbinderei-Werkmeister 


sucht, gestilizt nuf ff, Zusnisss der- 
gleichen oder in Papierfabrik, Drostareian. 

ertrauonsstellg, Uffert,. unter J. D. 0m 
bei. Rudolf Mosse, Barlin 8, W. el 


Tüchtiger, solider Buchbinder, Mitte 
der in Geschäftsblieborn, Kunden- u. 
Partiearbeit, ebenso im Einrabmen von 
Bildern durchaus erfahren int, sucht in 
Saddentachland (Baden bevorzugt) an, 
nehme, Anuormle Stellung, wo sich selhiger 
ovont. auch im Handvergolden ausbilden 
kann. Suchender ist schon 2 Jahre in grüß, 
Bschdruck,. und Gesehäftshlicherfabrik als 
Kundenarbeiter tätig, Eintritt 14 Tage nach 
Bags gement, Offert. mit näh, Angab. an 
Her. Freihofer, Remscheid (Khlı.), 
Markt 15111, [0.24 
 Liniierer, t tüchtige, onerglsche Kraft, 
porfekt im Federn- und Rollensystem, 
sucht sich In führende Stellung mittleren 
oder grösseren Botriebes zu verändern. 
Off. unt. T. 2058 an die Exp. ds. Bl. 


Stellen-Angebote. Mi 


Por Chir ianernie kommı sine 

m Gebähr von 50 Pig In Aurschanag 14 
U LI 

Herren, welche die Vertretung von 

in rege Lager- Kasten übernehmen 
wolle können sich oinsen guten Neben 
verdienst schaffen, O@. an A. Hofmann, 
hosen. Odenwald, Kimbncherstr, [005 





Pressv ergolder, 


dor märmorieren kann, in dauernde Stelle 
kusucht von einer Schweizer Üeschäfts 





hücherfabrik. Offerten unter kt. 6040 
an ılie a 1. Bl. 

ehtiger Hu hbs in lorgehilfe n0fo ri ge 
scht, AM. mit Gehalt u, Eintritt an [ank 


Fritz Tüngen, Rath hei Dissellort 





Solnlen, Jüngeren Duchbhinder sucht eine 
Papierwaren ‚itenfabrik und Druckerei 
zum Papiu Pe den unw, Bewerbungen 

1d unter T. 6080 an 


eıtitior ' As Blatten, 


F ertigmacher. 


urcha 


n befählut 
un V rlagenas hen 

) sungbüchern, 
„ault 


or (iohille wird 
bo- 


im 


Der Posten 





ein kanı 


T. 6081 a: 
t tt 
Sortimenter, 
rf r? mıl ar arbeiten 
rl einor grösseren 
1 N ft fortien mit Lohn 
ausjpeuch unter T, SOS8 an die jExped 
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Am Samstag den 19. und Montag den 21. Mai sind in fast allen hiesigen Buchbindereibetrieben die 
Arbeitnehmer in den Ausstand getreten, indem sie gewisse Arbeiten, welche von ihnen teils ganz willkürlich 
als Streikarbeit bezeichnet wurden, verweigerten. 

Die tatsächlichen Vorgänge sind folgende: Die Arbeiterschaft Leipzigs, Berlins und Stuttgarts beabsich- 
tigte den 1. Mai zu feiern. Während in Leipzig und Stuttgart die Arbeituehmer infolge Ablehnung der Prin- 
zipale auf die Freigabe des 1. Mai verzichteten, blieb der grösste Teil der Berliner Gehilfen an diesem Tage 
von ihren Arbeitsplätzen ohne Erlaubnis fern. Dies beantworteten die Berliner Prinzipale infolge Beschlusses 
des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer durch eine achttägige Aussperrung der feiernden Arbeiter. 

Auf Grund gegenseitiger Verpflichtung wurden während der Aussperrungszeit dringende Arbeiten von 
Berlin nach Leipzig überwiesen und dort eine Woche lang von den Gehilfen anstandslos ausgeführt. Am 8. Mai 
sollten die Berliner Gehilfen wieder zur Arbeit antreten und wäre dadurch die ganze Angelegenheit erledigt 
gewesen. 

Statt dessen stellten die Berliner Gehilfen nachstehende Bedingungen für ihren Wiedereintritt: 
1. Alle Arbeiter und Arbeiterinnen, welche am 1. Mai nicht gefeiert, sind zu entlassen. 
2, Alle inzwischen eingestellten Arbeitskräfte sind zu entlassen. 
3. Sämtliche ausgesperrten Arbeiter sind an ihre alten Arbeitsplätze zu stellen. 
4. Bei flauer Geschäftszeit dürfen Entlassungen nur in bescheidenem Masse eintreten und müssen stets 
die zuletzt eingestellten Arbeitskräfte in erster Linie betreffen. 
5. Jetzt und für später dürfen irgendwelche Massregelungen nicht eintreten. 

Diese Bedingungen bedeuten Eingriffe schwerster Art in das Hausrecht des Arbeitgebers, ausserdem 
schliessen sie einen Tarifbruch in sich, da die bestehende Tarifgemeinschaft ausdrücklich bestimmt, 
dass vor Ablauf derselben, am 31. August 1906, von keiner Seite Forderungen oder Abände- 
rungen des Tarifs aufgestellt werden dürfen. 

Die Berliner Prinzipale übergaben infolgedessen die Angelegenheit dem Verband Deutscher Buchbinderei- 
besitzer in Leipzig. Es fanden alsbald Verhandlungen mit den Gehilfenvertretern in Berlin statt. Wiederholt 
wurde vom Vorstand des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer zur Besonnenheit gemahnt und gebeten, die 
Arbeitnehmer möchten die in Berlin gestellten Bedingungen zurückziehen, was jedoch an dem ablehnenden 
Verhalten der Arbeitervertreter, insbesondere des Führers, Herrn Kloth, scheiterte. 

Noch während der in Berlin stattfindenden Verhandlungen wurde die Herstellung Berliner Arbeiten in 
Leipzig verweigert und die Arbeit niedergelegt. Die Stuttgarter Prinzipale betrachteten trotzdem diesen Vorfall 
als einen rein lokalen, der sie zunächst nicht berühre. Die Vorstandschaft des Gehilfenverbandes in Berlin über- 
trug jedoch die Bewegung auch nach Stuttgart, indem sie den Arbeitern der Union Deutsche Verlagsgesellschaft 
in Stuttgart verbot, Arbeiten,’ welche aus dem eigenen Verlag der Union stammten und die bisher lediglich 
nur der Einfachheit halber in Berliner Buchbindereien hergestellt wurden, auszuführen und als Streikarbeit 
erklärte. Dieses provozierende Vorgehen veranlasste die Stuttgarter Buchbindereibesitzer, sich dem Vorgehen 
des Deutschen Buchbindereibesitzer-Verbandes in Leipzig anzuschliessen und sich gleichzeitig mit der Union 
solidarisch zu erklären; sie verpflichteten sich, die fraglichen Arbeiten für die Union auszuführen und die Folge 
war die allgemeine Arbeitsniederlegung ohne Einhaltung der vereinbarten Kündigungsfristen. 

Die Arbeitnehmer haben sich somit eines Kontraktbruches schuldig gemacht und handelt 
es sich daher nicht um eine Aussperrung der Arbeitnehmer, wie fälschlich behauptet wird, 


sondern um einen Ausstand derselben. s 
Die vereinigten Stuttgarter Buchbindereibesitzer. 


Zum Buchbinderstreik in Stuttgart. Buchbinder-Gesuch. 


Die unterzeichnete Vereinigung richtetan alle ERRNTAL sche ven Denskäditzung 


selbständigen Buchbindermeister die dringende| Buchbinderei-Arbeiter und Arbeiterinnen 
Bitte, während der Dauer des Streiks in Berlin, | nr alte Abteilungen ibrer Betriebe. Die in Stuttgmrt üblichen Löhne 
Leipzig und Stuttgart keine ausständigen Ar- und Tarifsätzo sind ganz bedeutend höher ala die ausserhalb der Tarif 


städte Berlin, Leipzig und Stuttgart bezalılten. 
beiter und Arbeiterinnen einzustellen. Antrıtt kann sofort erfolgen; Bewerber wollen sich an unterzeich- 


Wir erwarten von unseren Kollegen, dass sio uns in jeder Weise | nete Adresse wenden. [6097 
unterstützen. Zur Abgalıo von Sortiments- und anderer Arbeit in jedem Vereinigung der Arbeitgeber des Buchbinderei- 
TIERE IE IRIE RER: gewerbes und verwandter Geschäftszweige 

Vereinigung der Arbeitgeber in Stuttgart, Augustenstrasse 5. 
des Buchbindergewerbes und verwandter Tüchtiger Buchbindermeister 


gesucht, der in der Lage ist, einem größeren Personal vorzustehen und spe- 





& j siell in der Herstellung von feineren Notizblichern und Keklamesachen 
Geschäftszweige ın Stuttgart aller Art Erfahrung besitzt. Dauernde Stellung wird zugesichert, Offerten 
Augustenstrause 5. 16095 Imut, Angabe der Gehaltaanspr. unt. St. 6047 an die Exp. ds. Bi. erbeten, 
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Für die mit unserer Buchdruckerei 
verbundene Buchhinderei suchen wir zum 
6. Juni einen durchaus tliehtigen, jungen 
Bucbbindergehilfen, der befühigt ist, sämt- 
liche vorkommend. Arbeiten welbständ. 
aussuführen. Offerten unter Angabe der 
Gehaltsansprlche sind zu richten an 

L. Röther's Buchdruckerei. 

Bernan hei Berlin. 16101 


Jung. Buchbinderzebilfe, weich. 
Lost hat, sich im Geschäftshücherbinden 
auszubilden. kann sofort eintreten. [BIOS 

Oneehäitehnehentabui E. Opitz, 

mund. 


Tücbtiger Buchbinder auf Kunden- 
arbeit sof, für dauernd gesucht. Angeb, 
mit Gehaltsanspr. bei freier Station er- 
beten, [8104 
Theood. Müller, Hirschberg (Saale). 


Tächtiger Buchbindergehilfe, selbstön- 
diger Arbeiter, in Kundenarbeit und Bil- 
dereinrahmen bewandert, für sofort gr 

C) 


sucht. 
wiis. Velten, Bochum. 


Ein junger, tüchtiger Buchbindergeh., 
der auch im Satz und Druck an d. Tiegel- 
druckpresse erfahren ist, aut dauernde 
Stellung bei freier Station gesucht. [BI06 
Joh’s Meyer, Meldorf i.H. 


Presser-Faktor 


oder intelligenter Presser, der im Farb» 
druck, wie in jeder Presserarbeit, Satz, 
Musterentwerfen usw. Aussergewöhnliches 
leistet, findet in einer Grossbuchbinderel 
des Westens passenden Platz. Kann ver- 
heirntet sein. Ausführliche Offerten mit 
Gehaltsangabe erbeten unter T. 6088 
an die Exped. du. Blattes. 


Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 
Gewissenhaftaste Ausbildnng in Hand- u, Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, reg 'htem Bucheinband, Gold- u. Zierschnitt, 
Prospekte gratis. — Eintritt jederseit. 












REES 
Jüngeren Kartonnagen - Zuschneider 
suchen 18004 
Meyer & Co., Kartonnngentabrik, 
Magdeburg-Neustadt. 


— m 
Zwei tüchtige Buchbinder für Partie- 

Arbeit sucht sofort 15086 
L. Keseberg. Hofgelsmar. 








Die Leipziger Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung 


Buchbindergehilien 


männliche und weibliche Hilfsarbeiter 


für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 


Die in Leipzig üblichen Tariflöhne sind bis zu 25%, höher als die 
ausserhalb Berlin, Stuttgart und Leipzig gezahlten und werden trotzdem 
auch in Zukunft weiter bezahlt. Antritt sofort, Bewerber wollen sich 
vormittags van 8—10 Uhr, nachmittags von 8—5 Uhr an die Geschäfts- 
stelle des unterzeichneten Verbandes wenden. 16079 


Verband Deutscher Buchbinderei-Besitzer 


Leipzig, Buchgewerbehaus, Dolzstrasse 1. 


Feinde A BE 
Tüohtiger Pressvergolder, auf Plakate 
bt, gesucht, Offerten an die Exped. 

a. Blattes unter T. 6086. 


ee ni u 
Jängerer Prossvergolder findet 
dauernde Stellung. [ln 
J. Schäffer, Gcsaagbilcherfabrik, 
Grünstadt. 





Buchbinder, welcher im Bildereinrah- 
men bewandert, per sofort gesucht. Diarden 


im Hause. (Ges 
Jos. Kelk, Oberhausen (Rheinland). 
peter nase ARTE. 


Buchbinder, 


welcher prügen und stanzen kann, im 
Schneiden von Etiketten nicht unerfahren 
ist, findet sofort dasernde Stellung. en 
ten mit Zeugnisabschriften und Lohban- 
sprüchen erbitten vaoen 

unst- und VerlagsanstaltSchaar 
& Dathe, Komm.-ües. a. Akt., Trier. 


Tüchtiger Buchbinder, 


welcher in seinem Fache durchaus selb- 
ständig und besonders in der Karten- 
nagenarbeit erfahren ist, findet dan- 
ad Stellung in ara 
Franz Lindner's 
Verlagsdruckerel, Ratibor. 


2 jüngere, sauber arbeitende Gehilfen 
auf Sortiment gesncht. Angebot m. Lohn- 
forderung an 16107 

Walter Buhtz, Magdeburg. 
Bechbinderei, kunstgewerbl. Werkstatt. 


Junger Buchbindergehilfe auf Kunden- 
arbeit zum sofort. Kintritt gesucht, |8108 
Taoodor Rieger, Waldsse (Würtiig.). 


Ein sollder Buchbindergehilie, 18 bin 
2» Jahre alt, welcher saubere Kundenarbeit 
liefert, zu sofortigem Eintritt gesucht. 
sloe A. Eger, Buchbindermeister, 

Rastatt, Kaisorstraßo 47, 




















Tücht. Haudvergokler, der auch boss. 
Arbeiten zu machen versteht, f. dauernde 
Stellung ucht. Eintritt 19, Juni, Of, 
mit Angabe des Lohnes unter FT. 611@ un 
die Exp. da. Bl, 


Tüchtiger Bildereinrahmer, 


gelernter Buchbinder, der Rahmen selbst. 
schnötdet u. fertig macht, bei gut. Lohn auf 
dauernde Stelle ges, Of.m. Angab. früberer 
jezu Alter, sow. Lohnanspr, an (6111 

M. hmincke, Kassel, Wilhelmstraße 5. 


Einige jüngere 
Buchbinder 


file Partivarbeit sufort gesucht. Offerten 
mit Angabe des Alters und der Gohalta- 
ansprüche zu richten an ton 
J. A. Steinkamp, Deisburg s. Hh. 
a un 








Die Berliner Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung Buchbindergehilfen und in der 
Buchbinderei geübte Arbeiterinnen fiir alle Abteilungen ihrer Betriebe, 

Die bei uns üblichen Tariflöhne sind bis zu 25%, höher 
als die anßerhalb Berlin, Stuttgart und Leipzig gezahlten Löhne, 
Die Tariflühne werden auch in Zukunft bezahlt. Antritt sofort. 
Die Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Ver- 
bandes Berliner Buchbindereibesitzer [6076 


€. Metschke, Berlin S. W., Zimmerstr. 94. 


Ein junger, solider Buochbindergehilfe, 
mit Kundenarbeit, Bilderrahmen und mit 
Satz und Truck an der Tiegeldruckpresss 
vertraut, findet angenehme, dauernde Rtel- 
lung bei v 
J. Ponnath, Buchbinderei und Bauch 
druckerei, Stadt Erbendeorf, Üherpfalz-. 


Junger, evangelischer 


Buchbindergehilfe 


gesucht. sı2 
Herm, Hollmann, Quakenbrück i. H, 


‚Jüngerer, tlehtiger Buchbindergehilfe, 
der event. einfach handvergolden kann, 
findet dasernde Stelle. (Kost und Lo 
außer Haus.) Offerten nebst Angabe des 
Alters und Zeugnissen erbeton an 
A. Weber, Buchbinderei n. Papierhdlg., 

Singen a. Hohentwiel, 81 





Ein sol., er., tächtiger, junger Gchilfe 
findet dauernde, angenehme Stelle. Ge- 
logenheit zur Ausbildung im Hand- und 
Prossvergulden geboten. Eintritt am. Juni. 
Offerten mit Gechaltsforderung an [MG 
Rad. Breidenntein, Friedberg i. I. 


2 Deckenmacher, 


1 Presser, 
nur eingenrbeitete Kräfte, finden dauernde 
Stellung. Offerten unter T. 6094 an die 
Exp. d. Bl. erbeten 





Buchbindergehilfen sowie wc. 
männliche u. weibliche Hilfsarbeiter 





Tüchtiger Buchbindergehilfo, ovang., 
welcher selbständig arbeiten und auch 
handrergolden kann, findet dauernde, an- 
Kgenehme Stellung. Angebote mit Alters- 
angabe und Lohnansprächen au (s1l4 





._»° Friedr. Nase, Dahlhausen a. Ruhr. 

Liniier er, sofort in dauernde Stellung gesucht. Die in Leipzig üblichen Tariflöhue | —Z_,; Tachtige Bachbindergshlifen so. 

durchaus pi je! Ertraachen auf sind bis zu 25%), höher als die ausserhalb Berlin, Stuttgart und Leipzig | fort "gesucht. Weussssgnhe bei freier 
.& T.« hi ’ 


gezahlten und werden trotzdem auch in Zukunft weiter bezahlt. 


E. A. Enders, Grossbuchbinderei, 
Leipzig, Salomonstrasse 10. 


Tüchtigen Marmorierer, 


aul’ alle vorkommenden Muster geübt und 


2 tüchtige Goldschnittmacher 


sucht [6102 
Julius Hager, Buchbinderei, 
Leipzig, Breitkopistr. 9. 


- "F hchmiek, Barop-Dortmand. 

„Schmidt, Barop-Do und, 

Beschneider, ee se ER FNEFRNU> 

für Gesehäftsbücher und Drucksachen, nur 
ganz gewissenhafter Arbeiter, 


Marmorierer, 


absolut selbständig und sicher arbeitend, 
zum baldigen Antritt gesucht, Offert, mit 
Labnforderung, Angabe bisheriger Tätig 
keit, Alter etc. an oo 
Thüring. Genchäftsbücherfabrik 
Bernhard Hahne, Erfart. 


Buchbindermeister 


gesucht. Derselbe muß durchaus tüchtig 
und erfahren sein. Nur solche, die schon 
ähnliche Posten bekleidet haben, wollen 
Phot,, Zeugn. u. Gehaltsanspr. einsend. an 
L. Keseberg, Papierwarenfabrik, 
Hofgeismar. won 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit sofort ucht. (6116 
Paul Pretzsch, Freybarg (Unstrat). 








Für ein ält. Papiergeschäft, wo Baoh- 
binderei mit eingerichtet werden soll, wird 
oln Bachbinder gesucht. Betrefl, kann sich 
orent. auch beteiligen, später auch ullein 
übernehmen, da zwei Geschäfte am Platze, 
of. an A. Wilhelm, Freiburg |. B., 
Karlatraße 2 u. 4& {#117 


Tücht. Buchbindermeister 


zum baldigen Antritt gesucht. Of. unter 
#t. 6087 an die Exp. d. Bl, 




















Buchbindergebllfen «nicht Verbands. 
mitglieder) verlangt in dasernde Stellang 
gegen tarifmälige Desahlung. [E24 

Adolf Ludwig. Bschbinderei, 

Berlin, Elisabeth-Ifer 6. 


Buchbinder, 


der auswandern will, and gut bekannt mit 
Präge- und Vergoldepresse ist, kaum sich 
melden bei a8 
Joseph Splichal, Huchdrucker, 
Tarahont (Belgien). 








Für meine Buchhandlung ı. De- 
votionallon - Gronshandlung suche 
ich für sofort einen intelligenten umıl 
zuveriäanlg., jang., kath. Mann (am liebsten 
gelernter Buchbinderi, welcher nich als 


Buchhalter, Expedient und Lagerist 


eignet, für dauernde und angenehme Stel 
lung. Offert. mit Gehaltsansprichen w- 
gehend erbeten 1a10c 
Hugo Wetzel, Dingelstädt i. Thür. 


Leo’sche 115% 


Register-Einschneidmaschine. 


D. R.-Pat. 141280. 


1906. Nr. 21. 





kiste gebraudıter Masdinen von Wilt. keo’s Nadıf,, Stuttgart. 


1 Nietmaschinef. Fussbetr.,nach LeoKat. | 9450. 1 Radschneldemaschine, Fabr. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preial. 


1745, 


1870, 


1871. 


1897. 


1910. 


1912. 


1918. 


1915, 


1919. 


1921. 


8795. 
8797. 


9143. 


Permanentes Ausstellungslager 


1 


- 


0 


- 


[2 


ei 


[ 


[7 


kleine Tisch-Nietmaschine, Fabr. der 
8.0. M,. 4.6. ung; 2 6 mm, mit 
Tunsiziteinzichiung: DA 8608.) 
Kreisschere Leo Kat. Nr. Wil, 
Durchmesser 


1) em, beiah, 
rhles, Fabr. Jagenberg 


1 Anschmier-Mas 
No, 5 er D 100, Arbeitebr. 100 mm, 
mit Strei uführung. 
1 Abpressm 


Fabr. Fomm, Chiffre 
alzenlänge, mit ge- 


= Hoch bestehend aus 1 bei 
en - und Fräsmaschine 
er 28 und 1 Heft- 
maschine 24 Fabrikat Lasch. 
Papierrollen-Schneldmaschine, Fahr. 
Guschky & Tönnesmann, für Kraft- 
becriee, zum Schneiden v. Papier-Wurf- 
ar für 5 u. 8 mm breite Streifen, 
änge 80 cm, Durchgang M em. 
De iss Kellner & 
Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast neu, 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 331, em Länge 
und 23!/, cm Breite, 
gear ii an 52C., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durchmess,, m. 1 Stanzklotz 350><90 mm, 
EEE Fabr. Mansfeld, 
für Fuß- und Motorbetrieb 
Kae me) Druckfl. 76 >< 65 cn, 
inschiebetisch 76 >< 80 cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
Linilermaschine, System Brissard, dop- 
u. mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
ierbreite, mit 82 Liniierwellen , 64 
Schluss- und Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien. 
Falzmaschine, Fabr. Martini & Co. 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München. 
Federn- und Rollen-Linliermaschine, 
„Will® IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ea, 800 einfachen Rollen, 33 doppelten, 
5 dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, ca. 500 Holzspatien und über 
1000 Federspitzen. 
Pappenfräsmaschine, Fabr. 
für Motor, ab Schweiz. 
Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm Durch 
Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Patentatreifen. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12'/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschürenheftmaschine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 1Omm nn 


a rg 
eg Kr 
Fundament Rahm: Kane, = 
Holztisch. Fabr. Jäunicke, Berlin. 


Lederschärfmaschine, Fahr. Brelimer 
Nr. 30, für Fußbetrieb, 
System 


Frensse, 


Blechstreifen-Anschlaghammer , 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


rg en 
Chiffre F, J., 471, cm nıttlänge, 
ostell, 


auf eisernem G 

Nietmaschine, Fabr. d. A.-G, f. Kart.- 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbat- 
tätire Nietenbildung. für & mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläufger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßtgen Zutaten versehen. 


Wo nichts anderes vermerkt, stehen die Maschinen In den meinten Fällen auf unserem 
von über 200 neuen u. gebrauchten 


9142, 
9178. 
9202. 
9208, 


9207. 


1 
“ 


: 


9417. 


F 5 


AUSH 


1 
1 


1 Nietmaschin 


1 
1 
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Nr. 860, m. 20 cm Auslad., f.8 mm Nieten. 
kleiner Handheft - - Apparat (Burean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr, 30, für Kraftbetrieb. 
Fabr. d. S, C-M.-A.-G,, 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Fuöbetr. 
Karton-Biegemaschine, Fahr. Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefläche und 22 cm Einschneidun 
= em un Denbgungereien, in der Fa 
earbeitet, ab Leine: 
Palont-Schachtel, be-a.Bordier- 
en Fabrikat F. W. Fold, 15 em 
Arbeitebreite, mit rg Abschneide- 
und Bremsvorrichtun 
Drahtheftmaschine. Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fusabetrieb, für 
nn bis zur Höhe von 125 mm, 
Automatik » Vesenmaschine , Amen. 
"Hope, No, 25, für Ossen 501 u 
sbetrieb, ohne sisernes ar 
gestell, in der Fabrik gründl. repariert. 


1 Heftmaschine, nach Leo, Kat. Nr, 56/IV, 


1 Radschneldmaschine, 


bis 5 mm heftend, für Klammern aus 
dünnem Draht (26). 

Fahr. Roderer, 
60 cm Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 


ı ss Fabr. Fomm, Chiffre 


1 


1 Ledersch 
Kraftbetr., Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch. 


1 
1 


1 Tisch-Linilermaschine , 


1 
1 


[ 


1 


G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 


Buchrlicken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 


Buchhöhe von 60 cm. 

nn nn Fabr. 
em Schnittlänge, em Schnitthöhe, 

Chiffre A.R, co, f. f. Kraftbetr., 2 Messern. 


ärfmaschinse „Fortuna, für 


Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr,, 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

Fabr. Filas- 


kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand. 
Ueberzieh-, Einfas®- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 
Rollenliniiermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. abges. Liniaturen, auf 
Holzgest,, mit zwei pl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
Bostonpresse, System Li ‚ mit 2 
Auftragwalz., inn. Rahmenw. 10><15 em. 
Abpressmaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. Z. II, 50 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, gut erhalten. 
Hoftmaschine, Fabr. Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenansstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cın Mess. u. je1 Einsatz f. 5.9, 12 em. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 34, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bis 
zu 8 mm Dicke heftend. 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr, 35, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergoldepresse, fremd, Fabr., Druckfi. 
47><42 cm, platte 52><44 cm, 
Tisch 56><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 
anbängeplatte, Buservelisch, Farbdruck- 
klappe, f. beide Anhängeplatten passend. 


Buchbinderel-Maschinen 


9498. 


9507. 


En 


[3 


- 


_ _ 


u) 


- 


[ z 


I 


a 


Nr, 21. 25./5. 1906, 
Fomm, 
Chiffre A. V. ©, 110 em Schnittlänge, 
De cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
ttel, Selbatpresa. ‚Friktionskup elung, 
Telschweidsnnschie Fabr, Fomm, 
Chiffre A, O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
._ und fester Riemenscheibe, selbat- 
Ausrücker und Bremsung, für 
a und ia rue 
Radschneidemaschl: Heim“, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetr u mit zwei 
Balancier- Vorgolde Ideprene, „Hei 
ancler- “ ep: eim*, 
ohne Fuß ckfl. Pan cm, 
mit zwei kan gut erhalte 
eg Fabr. Krause, B. “0. 
Drackfl. 16x20 cm, Tischgr. 24><39 cn, 
zw, d. Wänden 28 cm, gut erhalten, 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
„National“, 55 em Schnittl., m. 2 Mess. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr, 6, m, fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 >< 32%/, cm, mit Tellerfärbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 
Radschneldemaschine, Fabr, Fomm, 
% cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieh. 
Radschneldemasch. „Krause“ älterer 
Konstr., 71 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. C., 60 cm Schnittl., mit 2 Mess. 
Doppelhebelschneldemasch., „Fomm*, 
Sehnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
Be Fa Basler Fabr., 
mit eisernem Fußgestel Schnittlänge 
” mit 2 Messern. 
nn ähn]. Syst. 
innere Rahmenweite 
Dar em, y— "Fussbetrieb, mit Teller- 
fürbang, mit 8 Walzen. 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhüngen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fahr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine,. Fabr. Krause, 
für Länge von 45 cm u. 7—8 cm Dicke. 
Karton - Flachheft - Maschine, Fabr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
60 cm Schnittlänge, mit Rippenkörper, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Balancler-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 em, 
unt, na rag 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/, 
Vergoldepresse, Fahr. Krause „B. 0“, 
Druckfläche %0 = 16!/, cm, obere Ein- 
schubplatte 24 >< 17!/, em, untere Ein- 
schubpintte 32 ><24 em, zwischen den 
Wänden 28 cm, ohne Farbdruckplatte, 
für Gasheizung. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, No. 8, mit 
Untergestell, für Fußbetrieb, mit selbst- 
tätiger Klammerbildung, für Stärke bis 
5 mm heftend, fast nen. 
Radschneidemaschine, Fabr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, 35 em Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, ab Schweiz. 
Pappschere, „Krause D.G.a.x.“, 100. 0m 
Schnittl., mit Querwinkel und Schmal 
schneider. 
Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Rundeckenstanze, „l.eo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Hebelschneldemaschine, Syst. Herbst, 
m, eisernem Untergestell, 55 cm Schnitt- 
länge, mit 1 Reservemesser. 


— Alle Offerten unverbindlich. 
der verschiedensten Systeme u, Fabrikate. 
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wineim Leo ner, Spezialität: Pappscheren. 














10 E 
Einfache, solide 
Konstruktion. 
Gediegene 
Ausführung. 
Billiger Preis. 
y TSRENEER 
Garantie, 
Gestell ı von Hartholz indegrithun. Gestell von Eisen 
mit Holstisch . ». .... 101/, H 90 cm Mk. 176.— f(nerwinkelaisriekiug is mit Holztisch . - . : 2» » 10 B 90 cm uk 218.— 
10', H 104 cm Mk, 185.— Abbildung IDE Mk. 25,— 104 em Mk. 225.— 
mit stark. Eisenblech-Tischplatte 11!/, A 110 em Mk, 175.— Br mit stark, Eisenblech-Tischplatte 11%, _ 110 cm ME 18.— 
gussei Tischpla: 101 5 180 cm Mk. 200— i it FOREN 2-5 - m 
mit iserner Ti tte em _ Tsberbreiterungswinkel mit gusseiserner x em U40.— 
e ” 104 cm Mk. 210.— Mk. 20.— un. : 104 em Mk. 285.— 


Lage, Pi Unsere Pa pr sind sämtlich mit Messern aus bestem Stahl versehen, haben axakteste Winkelstellung, sowie regulierbare 
bieten Gewähr Ri r eine gute, gleichmässige Leistung. 


Zahlreiche Referenzen und unaufgefordert eingelaufene Atteste bezeugen 
die vorzügliche Ausführung und Preiswürdigkeit der Leo’schen Pappscheren. 

BB” Unterm 16. 2.06 schreibt uns Herr Buchbindermeister Hugo Hill, Eisenach: 

„Vor acht Tagen traf die Pappschere 10 E hier ein, und ist es mir sehr lieb, dass ich Ihnen mitteilen kann, dass dieselbe zur wollsten 
Zufriedenheit ausgefallen dat; meiner Meinung nach ist dieselbe den um die Hälfte teureren bekannten Fabrikaten mindestens ebenbürtig, und werde ich bei 
Gelegenheit Ihr Pabrikat nach Möglichkeit empfehlen,“ 


ER” Spezialprospekte und Referenzenliste stehen jederzeit gerne zur Verfügung. "ag 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. "ra, ureisederf, 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bramen ste: Walther & Hackh, Hamburg; für Königr. u. Prov. Sachs, u. Thär.: @. Boecklen, Leipzig, Kochstr. a8; 
Sad:Oesterreich, Küstenland — Daimatien etc. Bansch & Bazion, Triest. 





Frachtbriefe Press-Vergoldeanstalt 


ei Stempel 


Lid - Joh. Pünsler. Dresden, Kiostorgassn Jul. Langer, Stattgart, 
== — 1 er Gerberstr. 14. 
ermesgan mag ara fürdie Vergolde\gee Vergoldepulver, "u." B| ———— 





Presse für Handvergoldung lieferninttadellaser Ausführung 


Offo Kaesfner ‚insH 


Eiweiss-Puder, 


„Lisolin“, Anerkannt vorzüglich- 

Btos, nansee Grundiermittel für Hand- 
nd Promrergoldeng, 

„Kisolin“. Schutalack zum Ueber- 

ziehen von Metallprägungen,. — Han- 

derte vorzüglichste Zeugnisse. — . 
vorlangs Prospekt. 






Dermatoid 


frz Buchleinen 2 






Gravir A nstalt mitelectr.Befrieb 











25 guilog; E. R. Grosser, Dresd N. gr 
Bee, uneun ) . . Leder-Imitationen 
| H Bussenius Nflgr 2 unempfindlich gegen ax 
! 5 a Wasser, Felt, Schmutz eie. 
Chemnitz 0 
liefern seit Jahrzehnten nur E 
TEE MR... Dermatoid-Werke 
Inserate, Y!%;,", ancr Beblt yseacs ao Pepier| Kamtonnagen-Maschinen MM Jrg Are 


uns als solche stets besonders bezeichnet werden?! + . “ 
\ Buchbinderei-Maschinen 
unter kulantesten Bedingungen, 
Verlangen Sie Öfferte! [82 Semmmrıa 
Leipzig- 
'L. Berens, Hamburg | Ertl ahlo, Tyan re 
Gravier-Anstalt MASCHINENFABRIK, liefert: 
moderne ‚Schriten, und Platten, Pgpforjer-Masehlnen 
| Tiogeldruck- und Bastonpresen ats. ats. 


Aut Wunsch Illustrierte Kataloge, 


Leipzig 


Focksokeh in Dissoldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei missigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Ne “ er 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 















1906. Nr. 21. Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 261 


-— Das Echo ist das Export-Fachblatt der deutschen Industrie « 


während seine+ 25 jNarigen Er ho-Verlag, Berlin SW. 4A eine Probenammer mit Inseratkostenanschlag. 





Kehrgold 


kasfı 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Zum Lochen 
und zum Oesenf — — ——. 


für *#chreib-, Zier “ml Karten- 
bauen wir als Spezialität seit 29 Jahren die kleinsten BOREERBREn in Kieinaten genen mit Aus- 

schlaB- u, Füllmaterial, mod nfassungen, 
Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr, 56, die beide Messinglinien, Vignettenete. zu Ausnahme 
Operationen in einer Hebeibewegung zugleich verrichtet ‚reison. — Boston- u, Tiogeldruckpramen, 
Verlangen Sie unsern Katalog C. —— ’erforier- und Schnoidemaschinen, Nume- 


. . gr rior-Apparste von Mark 74.— an, sowie 

ß. ® Lasch & bo. - R alle Buchdruckutonsiliem, Spezialität : 

‚ Maschinenfabrik, Leipzig R. I Kleine Bachdrack - RKinriehtung, 

best. aus Bostonpresse, 1724 cm, und 

12 Schreib- u. Zierschriften mit Ausschluß 
und Fülimaterial für Mk. 30.—, 

Musterblätter und Preise gratis, 
Ernst Horrmann, Drosden 1, 


Patentierte _ gg en 


Farbiruck-Prägepresse „Krause“ 


D. R-Patente No. 127 299, . . D. R.-Patente No. 127299, ravirf‘ 
141859 und 157992. mit Revolvertisch. 141859 und 157992 essinast 


Anhänge Preis mit, 
platte Dampfheizung 


| em cm Mark 
BKuf | 383x397 23 >41 3900. — 


Zwei verschiedene Gießflaschen kosten Mark 30. — 
bzw. Mark 45. — extra. 


Einige Urteile über deren Leistungsfähigkeit: 


Oberstein, den 2, Dex. 105, 
Bern Karl Krause, Leipzig. 


Teile Ihnen mit, dass ich mit der gelieferten Ite- 
eolver-Prägepresse mit Selbstfärbung BKuf in jeder 




















MUSTER zu DIEMSTEN 


No, | Druckfläche für Pressı&Handvergoldung. 








Einfache wumd Büllge 
Montage, Keine Kraft-, 
Strom-, und Unter- 
haltungskosten, 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb. 
Geräuschloser Gang. 
Selbsttäitig. Abstellung. 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 













Hinsicht zufrieden bin. Die Maschine entspricht allen ud) Man verlange Prospekt 
Erwartungen, Hochachtungsroll ale No. 4, 
(gez) Hermann Leyser, Auf Drestiishe Stegmeyer & Cie, 
"RR a Stuttgart. 
München, den 19. Dez. 1305, 


Hern Karl Krause, Leipzig. 

Wir bekennen uns zum Ermpfunge Ihres Gechrien 
vom 18. ds, und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit ı der 
ron Ihnen gelieferten Presse UK uf sehr zufrieden sind, 

Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei event 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp- 
fehlen, und zeichnen hochachtungsvoll 

(gez) Franz Humar, G.m. b,H. 


Karl Krause, Leipzig. 
Praktische Stanzeinrichtungen ressvergoldungen 


Presstergole- -Anstalt 
PaulSchmidt, Frankfurta.M, 


. aller Art, ant 
Prägungen jedes Material, 

















für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern rine- und \tanz-Arbeiten 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart - ST d 
Spezialgeschäft für assiänusteirt Theodor Haase ApRE STABTSG 


(ravieranstalt 





— Leipzig, Jolannisgasse I0 
Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louis. __ Bitte Hunter u. Preise verlangen 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) Kenrgold, Gummi, Watte und Lappen Speciahrät Plten tur Buch 


(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) werden ausgeschmolzen u. das Gramm enbande- Reliefgravurenn 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pf. auge D) 


win [EIPZIG-R- um 


Fachschule für Buchbinder, (1100 
Goldene Btaatamed. der Kunst- u. Gew.-Aumt. f. d. Gronsh, Baden 1877. — Medaille auf kanft. Sendungen werden schnell 
der Deutsch-nat. Kunntgew.-Ausnt., München 184. — Medaille auf der Kolumbinchen erledigt 
Weltaunst, Oblengo 1998. — Gold. Ataatameld. a. d. Gew,- u. Induntr.-Ausst., Durlach 1908 H. Haupt in Dresden, 


Weiteres Int aus dem konienfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 





Gneisenuustrafe 6, 
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unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden {2 


Patent... Falzmaschinen 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie Me ie an Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


= A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 





Ein Le: Beweis 


für Gut 
die 
urkalten Bis in der 


Das beste 
Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


Zeugnis: 
tr Buchbinder Gera n.j.L. 
shemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 


GRAVIR-ÄNSTALT Horn & Patzeit’schen Vergoldeschule. 


AITELENTR BETRIEB 


” I 2 r 
r 
W/] 

ii Max | Ilin 


Während jähriger 
ne ee Bus | Pashschultätigkeit bereits «a. 1408 
Yassnders km ropeirschien Basbeisband. Bohüler ausgebildet. | Ja zgentien zahlung, lite 
Maine Bchier erhalten den Unterricht durch mich persänlich und ziehen | Plan verlange Lostenios Katalog, 
' gute Erfolge mn. @ Roland-Maschinen-Gesellschaft 


Eintritt jederzeit! Prospekte kosienses! a in Cöla 181 


MESSINGSCHRIFTEN 
SRAVURtEATaREINEE ALLER RT 
GARNITURENu LINIEM 
Dir 57 E72 Ta DTSEN 57 SEIT 727 





Jeder Fachmann, 


ob Meister oder Gehilfe, der Wert darauf legt, ber wichtige technische 














Verfahren und Arbeiten des Buchbindergewerbes orientiert zu sein, bestelle | 
zul neue e Erfindungen " 2 Wr Fr he ward ; 
st eo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906 
Marmorierkuns mit reichhaltiger Bezugsquellen-Liste, 
Die Konservierung dos Karaphoen-Brundes Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 
für eins lange Haltbarkeit und die nur 85 EI Te any u a. SE AGRUNGWEN, 
R .—_ o fürs Ausland, 

BAER EEE In allen sonstigen Fällen Mk, 1.10 resp. Mk. 1,25 franko fürs Ausland. 
Prospekte gratis und franko zu be- Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 
ziehen von mir, dan Herren W. Leo’s Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbiindereien, 
Nachf. in Stuttgart, und den andern Stuttgart, Christophstraße 9. 

Be uellen meiner Far! — 


alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
bstoflen 


Pflanzenfar! 
Budakeszi boi Budapest. 








A Flaskämper en 


Linirmasehinen-Fabrik. '$ Buchbindereimaterlallen, 
Gegründet 1871. Lelpzig-Lindenau. Werkzeugen, Maschinen etc. 


UN und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 


| Telpten 74 Buchbindereien u. Akzidenz- 


Cie Tichös e Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
für alle Zwacke, Iletert kulantesten Bedingungen. 


A. Krämer 


oraph. Kenstanstalt = = 
Hook er | = Gold- u. Silberschnitte = 
I vom einz, bis x. d. größten Partien, 

' ie Passepartouts nach Kassa. 
(geschmackv. u. mod.), llef. schnell u. bill, 
Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26. 





_ Uebernehme || 


zu den billigsten Preisen ganze Veriagsanf- 
Ad — mit Geld-" Zier- u. Marmer. 


= —— Emch 
Leder- Leim ® | Enbisement it Krofbtric | UTTwegT 


arantliert reiner Haut- für die Önferti 
Im, fett-, siurs- und geruchfrei, im 

















re Qualität fir Buchbindereien «te. | Ara | Heftb ä nder 

sioden 

Julius Napp & Co., Heftgaze 
Leimfabrik, liefert billigst (2148 

Rölsdorf-Düren 4b. Kölna.Rh P, Onkar Graff, Pulsnitz, Sachs. 





1906. Nr. 21. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 











wine] NEUHEITEN! 


u "ein gschnifien vos 


P.Cerholds— 


Groviranstalt 


Prima verzinnten 


Heftdraht 


rund und flach 





liefert prompt und billigst 


Süddeutsche Metallindustrie 8.m.b.R. 


Nürnberg-Schweinau. 





ET WITT MT 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz- Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt tauten: die 


‚. Preusse & Compagnie, Leipzig 
sind unstreitig die besten Maschinen. 


er Te 377 








Paul Hütficı, Gera-R. 


Berzegl, ERDE Holllelstant 
(vormals Born & Patzelt) 
Erste und älteste \ Segründet iB80 
Vergoldescule Deutschlands | Schulbesuch ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prömiiert mit goldenen und zlübermen Mesalllen, 








ms- Leim = 


garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik, 
Gegründet 1828, 


Förste & Tromm, +: 
Siem Leipzig. 
ie  Liniirmaschinen-Fabrik. 


Paris. 
Philadelphia 





Wir verkaufen, solange Vorrat, Äusserst preiswert einen grösseren Posten 


Dermatoid-Reste 
(waschbare Leinwand) gut jsortiert 
per Rolle A 4'/, kg netto, sort. ä Mk. 1. — 
per Rolle ä 4'/, kg netto, nar 51 cm breite Ware, & Mk. 12,75 ab hier, 
und halten una zur Lieferung bestens empfohlen, 
Wilh. Leo’s Nachf,, Stuttgart. 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf &. 


Fachgeschäft für Buchbindereien, 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Blit“ ıst unüberfrefflic. 


Verlangen Sie Muster. 








Münchener Leistenfahrik, 6.m. b.H. 
kaning bei München. 





Billigste Bezugsquelle für 
ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 
Gol dieisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 


neuer, farbig illastrierter Leisternkata sowie alle anderen Kataloge und Preislisies 
ap stehen rm Kg Diensten. 


Fabrik von braunen, 








Neueste Billigste 


Panpenschere 
za ar PP 


ganz aus Eisen 
empfehlen 


$ Dietz & Listing 


Leipzig-R. VIL us 
Prospekte gratis und franko. 





100 em Sehmititl Mk ws. 
110 „ . 20-, 
m, “ : in 





Magdeburgerbraviranstaltm.s.n. % 
MAGDEBURG \ 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—— Spezlalitäten: 


Schriften ı. Zierat (ra 


in Slockenmehal 
für Press- und Handvergoldung 
A 


Stets Neuheiten. + Muster gratis. 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 cm langen Stich. 





Spezialitäten: Pe - $ TE Bis Ends 1905 verkauft: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen 2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
jeder Art für Bücher u. Broschüren es: 


Falzmaschinen in 70 Modellen 1050 Fadenheftmaschinen Sucher 


für Werkdruck und Zeitungen cw u em | & > 950 Bogenfalzmaschinen =» = 
Maschinen zur Herstellung von [A } 50.000 Broschüren- u. Karton- 
Faltschachteln u. Kartonagen ET heftmaschinen etc. etc. » » » 


(ausser Hoftapparaten). 


Neues Modell. 


i1j «» LONDON E. ©, PARIS WIEN V 
Filialen: 12 City Road 6 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2 


Weber & Eichenberg LEIM 


Ä Geschäftsbächerfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung " ' 
Hagen (Westfalen) 11) garantiert reinen Hautleim 


| fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, Seit. saure. Und geruchfen, u 
linlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks Hetort aln Sperialitar 
aller Art nach behördlichen Vorschriften Ph. Cası eo a (Nassau) 
für die neus Zeichenmethode etc, Bestell "ame Württemberg fi 
erstklassige Ceschäftsbücher, Notizbücher aller Art. en En 


— Preislisten gratis und franko., — Relerenzen erbeten. — » no 
285° Prima Glasschneide-Diamanten "@g MESSING-SCHRIFTEN. 
“L 


Fr. Stängel, Stuttgart. "Falkertstr. 96. 











OTTO STOLZ Schritten u. Verzierungen 


Gravier-Anstalt 


HAMBURG22 Mm- u hast -_ Bern arant, für sicheren, zutet GARHITURENEr® 


tt auch Umtansch) emptiehlt VERZIERUNGEN 


st eingeführt. Diamanten- rur 08 VERGOLDEPRESSE:- 
t oil v. Joh. Schünlager, 
Nüraberz. Therasienstr. ®%, 
für 44 Glas per Stück a 4—S Mk 


BRANDTXx €: LEIPZIG 
ORAVIR- ANSTÄAUrT 
fürtı— + Glas p. Stückas— Ih Mk. 


a) SCHNEID-PRÄGE 
_ Preis ste gratis und franko, | SCHRIFTEN S Sm \ 


ür moderne Plakate 


Leistehen, | NARBREUEF SCHRIFTEN, 


1 Stäbchen 


zu Kartonnagenzwecken, 
gesägt, gehobelt, 


Massenartikel aus Holz, 


= nach Muster oder Zeichnung, roh und poliert, 
offerieren zu billigsten Preisen 


Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Röder, 


i Oberneuschönberg 12, fort Knpferhammar-Brünthal 1.8, 
Eingeführte Vertreter überall gesucht. 












| Umtassen u, Reparaturen 
sofort um sorgfältige! 


Auf Wunsch Auswahlsendune 





Heftmaschinen 


für 


Broschüren 


und 


Kartonnagen 


banen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 


Stötteritz-Leipzig. 
Buchbinderleinwand, für Buochbinder 


| 
Buonspes WERKEN 


. ® — 
liefe Ss 2 4 
INlnterialien: +: ae DaErienk; un u BAER NOREREERG 
® Buntpapiere, 


Ränder, Zwirne, Bindfaden, 
Rlattmetalle, Farben, Leim «ec. 











Fasson-Stanzmesser| 















Mahler's Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, [amı 
Btuttgnrt, Ratehählstr, 77 
















Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





———————————————————————————————— 
Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Drack: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 16 Seiten. Hiezu das Beiblatt „Nenes aus Papier- und Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten. 
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Erkheinungswelle 

wödheniiih Freitags 

! 

| Derland: 

| Baden ah die Möndigen Arununnuen in Kedahei der Aitvrlien | 
win 0 Badieninwur Strunsunsisutungee Dapın. 
Kasmmnsgr und Bram-Iattemn ut me Tehnigre uns 


beugen Den ont srsartten rast 2 
Dasfisient, Omes-üngern. Ipwetı und Ye Iniand 


Abennementsprelle: 
#0 Deuthtant Dei Denstwueriung tm a he 

- Kunıhund-Barıy .. 
Onseiag |. I 
wre. & 









» Oummd-sepes 
Saas u masse Based 





Bande kür ale Sinturgee 
Vertas ds 


Allgem, Anzeigers für Buchbinderelen 
Bryant  Stultgar Ceinpim MR. 
Edmprannbirike: Batsndır Auge Segen J 


21. Fahrgang. 











Fa 








DIE” Carantierte Aufinge Jeder Nummer 10000 Exemplare. "WE 


EL Allgemeiner 


Si 


n 
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Bücher-Umschlag. 


Die Bachbinderwaren- und Schreibwarenhandlangen sind stets daranf 
angewiesen, dem Publikum kleine Neuheiten zu bieten, und die Sache der 
Großbuchbinderei ist es, passende Artikel zu schaffen. Gerade darin liegt 
oft die größte Schwierigkeit, um so mehr, als derartige Neuheiten ichst 
billig sein missen. Zablreiche Buchbindereien und Schreibwarenhandlungen 
sind speziell auf die Schülerkundachaft angewiesen, und da gilt es, 
Pf kel zu bieten, an denen immer noch etwas verdient werden 
kann, denn schließlich kann auch der bescheidenste Händler nicht vom 
Handel leben, sondern er maß vom Verdienst leben, der bei dem Handel 
he und sei es auch nur in Bruchteilen von Pfennigen. Kleine 

raktische, dabei aber billige Neuerungen werden aber vorwiegend von 
er reiferen Schuljugend gern angenommen, und #0 ist es wohl verstind- 
lich, daß jede A: ng zur Erzeugung irgend einer passenden Neuheit 
den Lesern unserer Zeitung willkommen ist. 

Daß man die Schülerhefte und auch Geschäftsbücher etc. mit Schutz- 
decken — ist eine uralte Sitte. Man hat sich aber in den Kreisen 
der Schreib- Buchbinderwarenhandlungen immer nur darauf beschränkt, 
das Papier flir diesen Zweck zu liefern. Es ist dann den Schülern, von 
denen hier in erster Linie die Rede ist, iberlassen, das Buch einzu- 
schlagen, #0 gut oder so schlecht sie es eben vermögen, In der Regel 
werden dann Randlappen durch irgend einen Klebstoff, mitunter sogar 
durch Siegellack miteinander verbunden. 

Da die Schulhefte in einheitlichen Größen zur Ausgabe gelangen, 
so wäre es aber gar nicht schwer, für jede Größe fertige Schntzdacken 
vorrätig zu halten, die keinerlei 
Kl ttel zur Befi der 
zumrn bedürfen. Iche 
Schutzdecken würden sicher An- 
klang finden, auch wenn sie eine 
Kleinigkeit mehr kosten als (las 
Papier allein, und es wäre somit 
ein kleiner Verdienst möglich. 

Die beistehend erläuterte und 
abgebildete Schutzdecke ist sehr 
leicht zu fabrizieren; sie besitzt 
die Verbindung zweier 
benachbarter Randlappen, am einen 
dieser letzteren eine Zu und 
_ am anderen ein 

‚welchem die 
hindurch- 


eschoben wird, nm mit ihrem 
de zurückgefalzt und durch Ein- 
schieben in einen Einschnitt des 
Brückenstfickes festgelegt zu wer- 
den. 80 wird jedes Klebemittel 
überfl , was wiederum ein be- 
qnemes Abnehmen des Schntz- 
deckelsa im Gefolge hat, 

Fig. 1 stellt die Schutzdecke 
an einem Buche dar, Fig. 2 zeigt 
dieselbe für sich allein, teils in ausgebreitetem, teils in gefalztem und 
zusammengeschlossenem Zustande. Der Hauptkörper der Schutzdecke ist 
mit « bezeichnet. Er hat für jede Hälfte einen seitlichen Randlappen 2, 
einen benachbarten oberen nu N e und einen benachbarten unteren 
Randlappen d. Die Randlappen 5, e, d sind nach einwärts umzufalzen, 
und zwar nach den in Fig. 2 strichpunktiert angegebenen Linien. 

Für jede Eckpartie der Decke, wo zwei benachbarte Randlappen 
untereinander zu verbinden sind, besitzt der Randlappen e bzw. d ein 
zwischen zwei Schlitzen /, 9 befindliches Brückenstück A, welches in seiner 
Mitte einen Einschnitt ; hat; unter diesem Brilckenstück A hindureh wird 
nach dem Umfalzen der betreffenden rn m c und 5 bzw, d und 5 





die zugehörige Zunge « des Randlappens 3 du ben, so daß das freie 
Ende Sir Ein aus dem Schlitz f hervorsteht, alsdann die Zu an 
dieser Kante des Brückenstückes A zurlickgefalzt und durch Einschieben 
ihres Endes in den Einschnitt ; von A festgelegt. Durch dieses Umfalzen 
der Zunge « wird dieselbe gleichsam am Brückenstück % angelakt, wobei 
die unbeabsichtigte Oefflnung des s0 gebildeten Hakens d Einschnitt 


an As .. 


verhindert wird. Daß man in der angedeuteten Weise die verschiedensten 
Verschlußmanieren bewerkstelligen kann, ist einleuchtend, man ist also 
durchaus nicht nur an die als anne egebenen Ausführungen gebunden. 

Was nun das Material für utzdecken betrifft, so kann dieses 
grundverschieden sein. Man wird in den meisten Fällen mit dem blauen 
Aktendeckelpapier auskommen, doch wird auch für bessere Schutzdecken 
aus ig mn Absatz zu finden sein, und zwar namentlich für Geschäfte- 
bücher, bessere Schulblicher etc. Wie weit es sich empfiehlt, mit Kaliko 
kaschiertes Papier zu verwenden, ist eine Frage, die sich nur nach den 
jeweiligen örtlichen Verhältnissen entscheiden läßt. (Die Firma Wilh. 
Leo's Nachf. in Stuttgart en en hr ans Papier und 
schwarzem ee Bu eustoff in 100 cm Breite in den 
Handel, der speziell für Schutzumschläge für Schreibhefte bestimmt ist 
und der daher für auswechselbare Schutzdecken bestens geeignet sein 


därfte. Red.) 

Auf diesen so hergestellten Schutzdeekeln würden dann weiße, d.h, 
transparente Schildchen aus Zeiluloidfolie anzub sein, hinter welche 
ein Papierschildchen einfach einguschieben wäre, Auf das letztere wäre 
der Name ete, zu schreiben, Der Vorteil dieser Einrichtung ist . 
fällige. Man hätte immer saubere Etiketten, die leicht aus bar 
Schließlich wäre die Suche anch #0 einzurichten, daß die transparente 
Zelluloidfolte wie eine Scheibe den Ausschnitt im Schutzdeckel schließt. 
Die beschriebene Papieretikette wäre dann von der Innenseite des Deckels 
einzuschieben und ich | es ist kaum daran zu zweifeln, daß derartige 
Decken Anklang finden würden. Rg. 


Streiks. 


Die Lage in den drei Tarifstädten Berlin, Leipzig und Stu 
Gebilfenonganlsntion die Forderungen für die Tarifernauerung dr dr an 

eno on die ngen merung & t, 
da der seitherige Lohntarif, der bekanntlich am 31. A zu Ende 

a wäre, seine Gültigkeit verloren hat, Der neue Tarifentwurf, 
en auch die zur T: einschaft gehörigen Städte Leipzig und Stutt- 
gart eintreten werden, fordert neben der völligen Beseitigung der Heim- 
arbeit, der Abschaffung der Nachtarbeit für Arbeiterinnen, einer Skala 
für Lehrlinge und ungelernte Arbeiterinnen und einem neunständigen 
Maximalarbeitstag eine durchschnittliche Erhöhung der Löhne um vier 
Pfennige pro Stunde für männliche und weibliche Arbeiter, die Art der 
Frauenarbeit soll nach bestimmten Normen begrenzt werden. Für die 
zwei ersten Üeberstunden wird ein Zuschlag von 15, für die f den 
ein solcher von 25 und für die Nachtarbeit, die von 10 Uhr ts an 
beginnt, ein solcher von 50 Pf. pro Stunde für Männer und 8 resp. 
15 Pfennig für Frauen gefordert, Mehr als 14 Ueberstunden dürfen pro 
Woche und Kopf nicht geleistet werden, Jede der zur Tarifgemeinschaft 
gehörigen Städte hat eine paritätische Schliehtungskommisson einzurichten 
als ernte Aufsichtsinstanz soll das Tarifamt in Lei bleiben. Der Tarif 
soll am 1, September d. J. in Kraft treten und anf Jahre abgeschlossen 


werden, 


Ausstellungs-Chronik. 


f Amaere Auf der bayerischen Jubiläums-Landes-Ausstellung 
ist unser Gewerbe h folgende Firmen vertreten: U. Ruff, Kirchheim- 
Bolanden; Hermann Sachse, Rosenheim; Ph. Wirth, Miltenburg a. M_; Eduard 
Lutz, Bachbinderei, Münnerstadt ; Jo. Hochneder, Bes. H. Weitl, Bachhand- 
lung-und Buchbinderei, Landshut; Egidio Cianelli, Gipsformator, Nürn- 
ber Arndt & Kaltmaler, Bachbinderei, Nürnberg; Adolf Fergg, Buch- 
binderei, Galanterie- und Schreibwarenhandlung,, Ottobeuren (Bayern); 
Friedrich Bauereiß, Buchbinderei, Nürnberg; Pankraz Baumeister Witwe, 
Buchbinderei, Buchhandlung, Cham i, W.; Fritz Großelänger, in Firma 
Max Großelfi Wwe., Buchbinderei, Kempten; Lorenz Lörv, Buchbinder- 
meister, München; Oskar Ender, Buchbindermeister, Rosenheim. 


Gewerbenusstellung. Der Enzgauverband der badischen Ge- 
werbe- und Handwerkervereinigungen plant für das Jahr 1910 in Pforz- 
heim eine nach den einzelnen Ganverbünden geordnete Landesgewerbe- 
Ausstellung. 
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Gesellenprüfungen. Geschäfts-Nachrichten. 
Die diesjährige Gesellenprit im Handwerkskammerbezirk Stutt- Alle hieher ee Natur Ir a Zasteains Aufnahme 


art hat, was unser Gewerbe anbetrifft, erfreulicherweise durchweg = 
ortschritte erkennen lassen, wozu ohne Zweifel auch der Eifer bei- 

hat, den einzelne Lehrlinge aus eigenem Antrieb an den Tag 
haben. Unter den im ganzen 32 P: des Handwerkskammer- 
s gut zuerkannt werden, zchn 
gut und drei befriedigend. Von den 
edigend und gentigend brauchte kein Gebrauch 


gel 
bezir 


folgende 
Buchbinderlehrlinge: 


Name des Lehrlings : Name des Lehrmeisters : 





| 
| 
Lonis —— gig . ' @. Bertsch 
Karl Bür! G. Abele's Nachf. 
Paul Dangelmaier | Karl Mayer 
Karl Eckert | u. 
Albert le | 
Albert Fohschte { Karl Nollenberger 
Georg Gauss | A, Würmer 
Albert Göbel 8, Mayer 
Friedrich Holder E. X. Dieringer 
Friedrich Kayser G, Abele’s Nachf. 
Hermann Knödel Herm. Wenninger 
Robert Kreb A. Henzler 
bert .. Lonis Bertach 
Giedlen änle nr 
Eugen . erer 
Oskar Sayım Maier Jul. Kieherer 
Wilh. Marguardt Emil Bandell 
Joseph Fr, Munder ul. Schall 
I Nisi E. Rothenhöfer 
Karl Oesterle Ferd. Rieger 
Albert Renner Karl Krohmer 
Friedrich Ringle Wilh. Kraushaar 
Theodor Ruckgaber Gustav Ruckgaber 
Friedrich Schopf Alb, Treutter 
Wilh. Vöhringer Karl Lauser 
Karl Wirth Karl Lauser 
Preßvergolderlehrlinge: 
Karl Alb rs | eg Huber 
Eugen Bernlä . Langer 
Paul Koppenhüfer Eulner & Sohn 
Taschnerlehrlinge: 
Anwärter & Bubeck 


Karl Böhringer 
Hugo Wiemann | Auwärter & Bubeck 
Portefeuillerlehrling: 
Herm. Handmann | Ge D. Kuipp 
Bei der Handwerkskammer Heilbronn haben nachstehend ver- 
zeichnete acht Lehrlinge aus unserem Gewerbe die Gesellenprüfung mit 
Erfolg bestanden: 


Name des Lehrlinge: | Name des Lehrmeisters : 


Wilhelm Beil Carl Berberich 
Julius Ebert } Baier & Schneider 

A Härdter Karl Glaser, Marbach 
Karl Nuoffer | Jul, Ruoff 

Emil 8ula) Eng. Klinger 
Friedrich fer Baier & Schneider 


Handwerkskammermitglied. Als Mitglied der Handwerks- 
kammer Flensburg für den Kreis Süderditmarschen pro 1906/12 ist 
Herr Buchbindermeister Karl Stegemann in Marne i. Holst, gewählt 
und bestätigt. 

Kostbares Album. Das Album, das die spanischen Bü r 
dem König von 8 
Die Einbanddecke besteht aus getriebenem 
Bad und die Minia rtrüts des — 
ihr allegorisches ge as Album enthält nicht nur die Unterschriften, 
sondern auch die Siegel der spanischen Städte, 


Personal-Nachrichten. 
bioher gehörenden Mitteilungen geschäftli finden kostenlos Aufnah, 

- ) werden ie Interessenten u er, gebeten. ZE 

Jubiläum, Herr Buchbindermeister Karl Ferd. Schluttig 
in Annaberg i. 8. feierte dieser Tage sein 50jühriges Bü obiläum. 
Eine Depntation des Stadtrates überbrachte dem Jubilar die Glückwünsche 
der Stadt Annaberg und überreichte zugleich ein Diplom und ein Geschenk, 

{ Todesfälle, In Bautzen starb Herr Buchbindermeister Johann 
Nowack. — In München starb Herr Buchbindermeister Georg 
Honneberger, 


f Neugründung einer Kunstlederfabrik. Unter der 
Firma Deutsche Kunstlederfabrik, Akt-Ges, Mannheim, 
wurde nach der „Nenen Bad. Landesztg." in den Räumen der ener 
Bank in Mannheim ein neues Unternehmen gegründet und die konstitu- 
ierende Generalversammlung abgehalten. Die Gesellschaft befaßt sich mit 
der Fabrikation von Kunstleder, Das Aktienkapital beträgt Mk. 800 000.— 
und ist voll gezeichnet, Dem Aufsichtsrat gehören fol e Herren an: 
@. H. Bender, Dr. Emil Bronnert, Richard Lenel, W. Lenz, Ernst Mayer 
und Rechtsanwalt Dr. Panther. 

f Filiale Herr Alexander Zwanzig, Buchbinderei uud 
Papierhandlung in Sondershausen, Neustadtstraße 19, eröffnete in 
Ebeleben (Schles.), Hauptstraße 17, eine Buchbinderei, Papier- und Tapeten- 
handlung als Filiale des Haup Sondershausen, 

f Geschäfts-Uebernahme, Die Papierfabrik der Firma Spies 
& Co. in Beckacker bei Schwelm ist nach Auflösung der Gesellschaft 
in den Besitz des Herrn Franz Sammet übergegangen, der sie unter 
der unveränderten Firma weiterführt, 

f. Geschäfts-Eröffnung. Herr Anton Gehring eröffnete 
in Darmstadt, Stiftsatraße 85, eine Buchbinderei, 


Konkurse: 


August Kampmann, Buchbinder, Gelsenkirchen III, 
Veckendorferstraße 150. 


Literatur. 


Denkschrift zum 25jährigen Bestehen des Graphi- 
hat der Graphische Kleb Stuttgart In sachgemißer Anorduung eins Denk- 
t i ab Stuttgart er ne - 
schrift erscheinen lassen, deren Inhalt das Leben, Treiben und Wirken 
des Vereins in seinem ersten Vierteljahrhundert widerspiegelt und zu- 
gleich einen Ueberblick gibt über die Entwicklung der ischen Branche 
während des genannten Zeitraumes, Neben interessanten Aufsätzen über 
„Das Stuttgarter Buch in den letzten fünfzig Jahren“, „Entwicklung des 
Üypographischen Akgidenzdruckes‘, „Zur Technik im Schriftgießereibetrieb*, 
„Stereotypie und Galranoplastik*, „Druckmaschinenwesen*, „Xyl er 
Entwicklung der arbenfabrikation in den letzten fünfundzwanzig 
tte api ustrie im letzten Vierteljahrhun- 

Jahren“, „Die Fortschritte der Papierindustrie im | V 


dert“ finden wir einen von J. Frommleth sachgemäß verfaßten Auf- 


- satz tiber „Die Entwicklung der Buchbinderei", sowie einen solchen über 


„Stuttgarts Buchhandel“ von R. Loebell. Die Denkschrift ist in typo- 
a Deryad Beziehung vornehm ausgestattet und mit diversen Abbildungen 
im Text und einer in drei Farben estellten Illustration versehen. 





Verbands- und Innungs-Nachrichten, 


Bund Deutscher Buchbinder-Innungen, 
Der Bund Dentscher Buchbinder-Innungen erläßt folgende Bekannt- 


machung : 

Wir setzen unsere Mitglieder in Kenntnis, daß die auf dem letzten 
Verban in Freiberg i, Sa. beratenen Statuten am 20. Mai zum 
zweiten Male von der Behürde zurlie ommen sind, mit dem Bemerken, 
einige Abänderungen vorzunehmen. Die von der Behörde gewünschten 
Abün : m haben wir, soweit es uns nach der el beim Frei- 
berger Ver! stage angängig erschien, vorgenommen, nd dieselben 
derart, daß der Vorstand sie kaum ohne Zustimmung sämtlicher Verbands- 
mitglieder annehmen wird, weshalb die heanstandete Fassung der Statuten 
zwecks nochmaliger Beras anf die Tagesordnung des Ver- 
bandstages gasetzt wird, (Die Hanptschwi eit liegt in der Aufnahme 
der Vereii ‚ weil dieselben mit den Innungen nicht als gleich- 
bersch anerkamt werden. 

Inden sämtliche Mitmeister zum zahlreichen Besuch des am 
15, Juli stattändenden Verbandstages in Danzig ein. Zur dieser 
und anderer Punkte der Tagesordnung für Danzig haben wir beschlossen, 
am 15. Jani d. J. in Dresden eine Vorstandssitzung abzuhalten, um eine 
Aussprache hierüber herbeizuführen, 

Berlin, den 22, Mai 1906, 

Der Verbandsvorstand, 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Protokoll der Ausschuss-Sitzung vom 14. Mal 1906. 
Anwesend ist der vollständige Ausschuß, 

Der Bericht des Vorsitzenden über die in den Tagen vom 5., 6., 

7. und 8. Mai stattgefundene Organisationstour in den Städten Regens- 
burg, Passau, Freising und Ingolstadt dient zur Kenntnis, Wenn auch 
Regensburg schon früher organisiert wurde, so war eine wiederholte Ver- 
sammlung doch von großem Nutzen, da die im Jahre 1908 auf Veran- 


lassang der Verbandsleitung in img Vereini durch die etwas 
lässige Geschäftafühi der do Vorstandschaft 


ihrem Mitglieder- 

bestande bereits ernstlich gefährdet war. Es konnte jedoch durch Ein- 

ifen des Verbandsvorsitzenden die dortige Korporation, wie auch der 
yerische Verband vor Schaden bewahrt werden. 

Kollege Güntner-Regensburg beantragt, daß seitens des Ver- 


bandes ein für sämtliche bayerischen Verhältnisse verwendbarer Tarit 





1906. Nr. 22. 


1906. Nr. 22, 


ng 





ausgearbeitet werden möchte, in welchem besonders auch den Amtsblättern 
und Zeitschriften besondere Aufmerknamkeit kt werden soll. Wenn 
sich auch die Verbandsleitung bewußt ist, daß die Ausarbeitung eines 


Tarifes, der den gewünschten Anforderan entspricht, mit Ben 
Schwierigkeiten v nden und sehr zeitraubend ist, so soll doch dem 
Antrage nach Möglichkeit näher getreten werden. Die Angelegenheit 


wird zur Erledigung vorgemerkt, 

Von verschiedenen Seiten wurde Beschwerde brt über die wie- 
der überhandnehmende Heimarbeit von Arbeitern Pustet'schen Ver- 
Ingsanstalt. Nachdem aber benannter Verlag solchen Unfug nicht duldet, 
wird diesem sub 19. Mai 1906 hiervon Kenntnis gegeben. Es ist be- 
stimmt zu erwarten, daß dem Mißstande durch freundliches Entgegen- 
kommen benannten Verlages gestenert wird. 


a ng am Sonntag, en in Passau Fiir reg he 
samml waren er nur wenige Kollegen z mancher 

die zurzeit stattfindende Messe am Erscheinen "Vokdedert war, Indessen 
herrschte bei den Anwesenden ein guter Geist für unsere Sache und ver- 
aprach man, die nicht erschienenen Kollegen zum Anschlusse an den Ver- 
band zu bewegen. In dieser Versammlung wurden die verschiedensten 
Mißstände besprochen, s0 besonders geradezu erstaunliche Zustände lber 
Handel gewisser Personen mit Lehr- und Lernmitteln etc. Das alte Lied, 
das auch bei ans vor Gründung unserer Korporationen sehr oft angestimmt 
wurde. Bedauerlich ist die Tatsache, daß jeiler der Anwesenden bittere 
Klage n die Übergriffe Unbefugter zu fühten wußte, jedoch keiner 
den Mut hatte, mit den in Frage kommenden Namen zu dienen, um dem 
Unfuge steuern zu können, Diese betrübende Erscheinung gibt ein klares 
Bild von der Rückgratlosigkeit im Kleinhandwerk und Klei nhandel, wie 
sich auch zeigte, daß kein Kollege dem andern vertraut und jeder be- 
fürchtet, von dem andern preisgegeben zu werden, 


Ein betrübendes Bild der Interesselosigkeit bot sich dem Vorsitzen- 
den am 7. Mai in Freising. Von den geladenen 7 Kollegen war nur 
einer — Koll Warmuth — erschienen und konnte deshalb von einer 
Versamml eine Rede sein, Dieses Resultat z die Rückständig- 
keit in gewissen Handwerkerkreisen und Gegenden in grellstem Lichte. 

Ein hesseres Bild bot sich gelegentlich der Versammlung in Ing ol- 
stadt am 8. Mai. Die erschienenen Kollegen waren bestrebt, längat ge- 
fühlte Mißstände durch freimütige, offene Aussprache nach Möglichkeit 
zu beseitigen. Ohne Rücksicht wurden die Fehler und Mißgriffe be- 
sprochen, so daß zu erwarten ist, daß durch diesen Meinungsaustausch 
manche Besserung herbeigeführt wird. 


Ein Schreiben des Kollegen W. in L. vom 5. Mai 1906 dient zur 
Kenntnis. Demselben ist erfreulicherweise zu entnehmen, daß W., in 
diesem Jabre unbeanstandet bedeutend hühere Preise für den Einband der 
Amtsblätter erzielte und hierdurch eine wiederholte Eingabe an die ınaß- 
gebende Behörde seitens des Verbandes überflüssig wurde, Die Erledi- 
gung einer Anfrage betr, Abhaltung eines Kreisverbandstages wurde dem 
2. Vorsitzenden Kallmann überwiesen und wird dieser beauftragt, in 
den Städten Nürnberg, Landshut und Ansbach Versammlungen 
einzuberufen und dort zu referieren, Durch diesen Beschluß wird gleieh- 
zeitig einem ans letzterer Stadt eingelanfenen Wunsche entsprochen. 


Mit Schreiben vom 7. Mai 1906 beantragt der Vorsitzende einer 
süddeutschen Vereinigung, im Vereine mit sämtlichen süddentachen Ver- 
bänden einen Ring zu bilden zum Schutze der einzelnen Kollegen 
die öfters vorkommende unlautere Handlungsweise mancher Gro ’ 
Das Projekt kann im Prinzip als gut bezeichnet und gegebenen Falles 
unterstützt werden. Ferner wird die Ausarbeitung eines gemeinsamen 
Tarifes in Vorschlag gebracht. Der 1. Vorstand wird ermächtigt, in 
dieser Angelegenheit event, eine Zusammenkunft der Vorstände sämt- 
licher süddeutschen Vereinigungen herbeizuführen. 

Zur Erledigung des Antrages Brückner-Lichtenfels vom 
4. Verbandstage ergeht unterm 19. Mai 1906 an die Geschäftsleitung der 
bayerischen Jubiläums-Landesausstellung Nürnberg das Ersuchen, als Preis- 
richter für unsere Branche nur Buchbindermeister zu bestellen, 

Der 1. Vorsitzende wird beauftragt, sich mit Kollege Weißmann- 
Erlangen ins Benehmen zu setzen, damit dem zum 5. Verbands 
erscheinenden Führer durch Erlangen ein Verzeichnis der Verbandsmit- 
glieder beigegeben wird. 

Wie bereits im Protokoll der Sitzung vom 28. April bekanntge- 
geben wurde, findet der 5. Verbandstag vom 18.—20. August in Erlangen 
statt. Die verehrlichen Vorstände aller Brüderverbände werden wieder- 
holt gebeten, das Zusammenfallen mehrerer Verbandstage auf einen Ter- 
min zu vermeiden, damit event. nötigwerdende Delegationen nicht anf 
Hindernisse stoßen. 

Die Mitgliedschaft haben erworben: Wenzel Heres-Passan, Franz 
Richter-Passau, Josef Stadler-Passau, Karl Nüchter-Ingolstadt und Jos. 


Bayerlein-Ingolstadt. 
Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: 
Hch. Kneli. A. Haßmüller. 














Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Kammerbezirk Mannheim-Heldelberg-Mosbach. 


Die diesjährige Bezirksversammlung findet statt am 10. Juni, 
nachmittags 2 Uhr, in Mosbach, Eisenbahn-KHestauration. Die Tages- 
ordnung wird durch Zirkular jedem Bezirksmitglied bekann ben. Da 
wichtige Angelegenheiten zu besprechen sind, ist zu hoffen, die Ver- 
sammlung zahlreich besucht wird, und ladet hiemit freundlichst ein 

Der Bezirks-Obmann, 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stu 
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Freie Vereinigung selbständiger Buchbinder, 
Buch-, Papier- und Schreibwarenhändler des westlichen 
Schleswig-Holsteins. 


Zu einer auf 24, Mai einberufenen konstituierenden Versammlung 
der selbständigen Buchbinder des westlichen Schleswig-Holsteins in Jaspars 
Hotel in Heide waren % Kollegen erschienen und zwar aus Glückstadt, 
Krempe, Wilster, Burg, Marne, Meldorf, Heide, Wesselburen, 
lege Albersdorf, Friedrichstadt, Husum, Tönning und 

reklum. 

Nach einer Begrüßung durch den Einberufer, Herrn Stegemann- 
Marne, referierte Herr Bremer-Meldorf über die Lesebuch; she in 
eine Aussprache hierüber eingetreten wurde, empfahl Kollege Winkler- 
Husum, zunächst einen wichtigeren Gegenstand vorzunehmen. Um unseren 


Bestrebungen Nachdruck verleihen zu können, müßten wir ein organisiertes 
Ganze. bil und bittet Redner, sofort zur Besprechung über die Grün- 
dung einer freien Vereinigung selbständi er überzugehen. Nach 


lebhafter Aussprache wird zur Abstimmung über die 
freie Vereinigung gegründet werden?“ hritten. Die große Mehrheit 
stimmt einer Gründung zu und auch die Minderheit tritt nachträglich 
zustimmend bei; es wurde somit einstimmig die Gründung beschlossen. 
Der Name des Vereins soll heißen: „Freie Vereinigung selbständiger Buch- 
u Buch-, Papier- und Schreibwarenhändler des westlichen Schleswig- 

steins, h 

Es wurde nun zur Wahl eines Propaganda-Komitees geschritten, 
Gewählt wurden die Kollegen: Stegemann-Marne (Vorsitzender), 
Winkler-Husum, Bremer-Meldorf, Prange-Glückstadt, 
Weilmann-Lunden. 

Kollage n verbreitete sich über die zu entfaltende Tätigkeit 
an Hand di 1. Aufsätze aus einschlügigen Fachzeitungen und schlägt 
den Anschluß an den Bund Deutscher Buchbinder-Iunungen vor, da nur 
ein großer Verband etwas zu erreichen imstande sei. Eine Beschluß- 
fassung über diesen Punkt wurde jedoch einer späteren Versammlung 
vorbebalten. ö 

Nunmehr wurde wieder auf Punkt 1 der Tagesordnung zurück- 
gearifen, über welchen sich eine lebhafte Aussprache entspann. Kollege 

ukler-Husum schl vor, daß Kollege Bremer-Meldorf 
Mitglied des Buchhändler-Börsenvereins bei diesem die Lesebuch-Ange- 
legenheit mit der Buchhandlung des Wuisenhauses in Halle vorbringt und 
der ereinigung später darliber Bericht erstattet. 

Koll remer-Meldorf machte sodann noch Mitteilung über 


Frage: „Soll eine 











ein in Aussicht stehendes neues Lesebuch. . 
Herm,. Bremer. Stegemann, 
Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Patent-Anmeldungen. 


Ile. Sch. 4221. Muschine zum Zusammentragen von Bogenisgen zu Buchbänden. 
Karl Sohalze, Leipzig, Brühl 2%. us 


Patent-Erteilungen, 


Io. 14087. Zange zum Entfernen der Drahtheftklammern aus Büchern, mit zwei, 
am vorderen Ende der Zangenscheakel gleichlasfend mit diesen oder sonkreoht 
dazu angeordneten, auswechselbaren Krallen. Hud. Meyer, Salzuflen, Lippe. 

1ib. 170288. Handgernt zum Schneiden von Klonettpapier mit einem Messer in Ge- 
stalt_eines rechteckigen Rahmens. Johannes Mählmann, Hannover-Linden. 
170347. Papierbeschneidevorrichtang mit senkreclt auf- und abwarts geführtem 
Proßistiiek, an dem das Messer von Hand hin- und horbowegt wird. Paul Horst, 
Basel; Vortr.: Hormann Kestner, Mülbsusen i. E., Johannesatr, 4. 


Gebrauchsmuster. 


Ile 299801. Papierbogenklammer mit Klemmlappen, Jalias Ostrowaki, Berlin, Neue 
Friedrichstraße 56. 
— 19773. Kontenkasten für lose Konten, mit senkrechter, S-fürmig gebogener 
Rückwand. Paul Gueffroy, vormals Sommermeyer & (n., Mazdeb rg- 
Sid. BES Schneid- und Stanzklotz aus Hiraholz mit gebogenen Querfügen. ©. Alt- 


mann, Ulm a. In 
tin. 27008, Hoeftvorrichtung mit Druckhebel zum Abtrenten and Umbiegen der 
Heitklammern. ‚Justin Wm, Bamberger & Co., Miinchen, 


I —— N = 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Kana mir einer der Herren Kollogen angeben, in welcher Weise ein ge 
Stammba, welcher in Rahmen kommen soll, geschütat werden kann udere 
Eintliisse ? Die Größe ist 4><3 m, daher Glas zu teuer. Grandieren und mit Karten- 
lack überziehen zu riskant, da Farben auslaufen. Gibt es vielleicht sogen. Marien- 
glas oder stärkeores Oelatinepapier in diesen Großen * Im voraus a a 
- K. in 
Kann mir einer der Herren Kollegen eine Methode nennen, nach welcher am 
schnellsten Bleistiftüsen aus Papier, ea. 2 mm Durchmesser, für ganz billige Ro- 
klameartikel hergestellt werden? Besten Dank im voraus. A. C. in 
Auf welöhe Weise wird dio seit einigen Jahren im Handel befindliche Hekto- 
rapbenmasso hargestellt, bei welcher es moglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
erauszuwaschen ? €. W. in H. 
Wolcher Kollege kann mir ein sicheres Grendiermittel nennen für Blatt- 
metallgulddruck auf weilien (ilans-Karton? .R- i 
. Wer ist der Fabrikant des tHüssigen Vergoldemittels „Aurolin“, das uns für 
spezielle Zwecke als bestens genignet empfohlen wird? Für diesbezügliche Mittel- 
lang im vorans bisten Dunk. Auslagen werden gern ersetzt. Red, 


Antworten: 

F. H. in 6. Moetalldracke auf Papier mit mangelhafter Leimung halten ent, 
wenn man vorber ınit Farbe unterdruckt. Zw Schlagmetall nehme man gelb, eu 
Aluminium weil, Ein auf Farbe stehender Metalldruck hält sich viel länger als 
ein solcher, der direkt aut dem Matorial steht. 3. F. in $. 

L. Sch. in A. Ein gutes Klehemittel für Stoffe auf Metall ist Fischleim. 
Unter der Desichzung Syadetikon ist solcher von der Firma Ring & Vie, Berlin, 
im Handel. Beim Aufkloben ist darauf zu achten, daß das Metall nicht zu kalt ist, 
Sollen blank polierte Flächen beklebt werden, so ist vorheriges Abreihen mit Rims 
stein nötig J. F. in 8. 
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kiste gebraudıter Masdiinen von Wil. keo's Dadıl., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preial. 
1897, 1 Abprossmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 


1910. 


1912. 
1813. 


1915. 


1916. 


1919, 


18, 


1 


I u 


-_ 


G.M, 421/, em Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 
Papierrollen-Schneidmaschine, Fabr. 
Guschky & Tünnesmann, für Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v, Papier-Wurf- 
schlangen, für 5 u. 8mm breite Streifen, 
Klinge 80 em, Durchgang M cm 
Bogenanleim - Maschine Kellner & 
Flothmann, 50 &m Walzenbreite, fast neu. 
Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 89, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von 6 bis 38’, em Länge 
und 23%, cm Breite, 
Knlehebelpresse, nach Leo Kat. No. 52U,, 
mit barem Druckteller, 280 mm 
Durchmess,, m. 1 Stanzklotz mm. 
AN SEHE; Fabr. Mansfeld, 
K. II. b., für Faß. und Motorbetrieb 
(Klauenkuppelun , Druckfl. 76 >< 65 cın, 
>< 80cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
Linilermaschine, System Brissard, dop- 
Iseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 em 
Eintierbreite, mit 82 Liniierwellen , 64 
Schluss- und Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien. 
Falzmaschine, Fahr. Martini & Co, 


ı 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München. 


u 


a 


ee 


u 


ee, 


Federn- und Rollen-Linliermaschine, 
„Will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ca. 800 einfachen Rollen, 38 doppelten, 
5 dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, ca. 500 Holzspatien und über 
1000 Federspitzen. 

Any Trecker rem] Fahr. 

otor, ab Schweiz 


Freusse, 


Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm Dure 
Niederdruck walze, abrikat Bolle, für 


Patentstreifen. 
Dresdener Blechstreifen +» Anschlag- 
Hammer, mit 12/4 cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschürenheftmaschine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. rennen 
Buchdruck »-Korrektur-Abzieha, 
m. 1 Bahei: u. in Schieber 

mat, us nel en = 
errang Fahr, Jäunicke, Bi 
Lederschärfmaschine, Fahr. Breiimer 
Blochatrett a s 

en- yatem 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 

‚ für 10 mm breites Blech. 


Kantenabschrägmaschi Fab: ten 
Chiffre F. J., 474, cm Öchnittikn 
estell. 


auf eisernem G 
Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f, Kart.- 
a Wendekopf, selbat- 
ung, für 6 mm Nieten, 
Fidtnaschiast. Fussbetr., nach Io Kat. 
Nr. 860, m. 20 em Auslad,, f.8 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, 1. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen, 
kleiner Handheft - Apparat (Burean- 
heft,), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mn Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer 
Nr, 30, für Kraftbetrieh. 
Nietmaschine, Fabr. d. 5. C-M.-A.-G., 
Dresden, Chiffre NB, 4 mm, f. Fußbetr. 
Karton-Blegemaschine, Fahr, Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegefläche und 22 cm Einschneidung, 
130 em Durchgangsranm, in der Fabrik 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Patent-Schachtel- Beklebe-a.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 cm 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 


Wo nichts anderes vermerkt, stehen die Maschin en ee f unserem 
Permanentes Ausstellungsläger von über L nenn u. gebrauchten ichten 


ZELEEIREERT 


9857. 


17. 


Jr 


Ma. 


9472. 


473. 


eg Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 


Dresdner Fabrikat, für Be d 
Schachteln bis zur Höhe von 1 
1 Automatik - Oesenmaschine, he 
, No. 25, für Oesen 501 u. 502, 
für Dee ohne m Unter- 
‚ in der Fabrik gründl., repariert. 
1 Tieftmaschine, nach Loo, Kat. Nr.56/1V, 
bin 5 mm rn 
dünner Draht (26). 
1 Radschneldmaschine, Fahr. Roderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 


1 en Fabr. Fomm, Chiffr« 
grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
1 Buchrücken-Ran Fabrik. 


demaschine, 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 cm, 


mern aus 


1 Radschneldmaschine, Fabr. Fomm, 
80 cm Schnittlänge, 17 em Schaitthöhe 
Chiffre A. R. c., f. ., 2 Messern. 


1 Lederschärfmaschine „ Partanar, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, 2. Stoll. a..d. Tisch, 


1 Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr, 27, für zweierlei Drahtklammern. 


bis 5 mm Dicke heftend. 
1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 


Eisen, Yarinbreite fü em, In gut. Zustand. 

1 Ueberzieh-, Einfuss- u. 

Fabr. Feld, 25 cm Arbeitabreite, 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis-3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen. 

1 Rollenlinliermasch,, Förste & Tremm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ur ana Linisturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogınässiger nt neu. 

1 erg System Liberty, mit 2 

‚Inn. Rahmenw. 10><15 em. 

1 Ahpressmaschine Fabr. Manafeld, 

Chiffre A. 2. II, 50 em Walzenlänge, 
mit geriffelter "ralze gut erhalten, 

1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. ], 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cm Mess. u. je1 Einsatzf. 5.9,12 em. 

1 Hefimaschine, Fabr. Brehmer, No. 84, 

für Fussbetrieb, mit 2 Drabtköpfen, bis 

zu 8 mm Dicke heftend, 

Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 

Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 

bis & mm Dicke heftend, ab Leipzig. 

Vergoldepr fremd. Fabr,, Druckfi. 

47><42 cm, Anhängplatte 52><44 cm, 

Tisch 56>< 45 cm, mit Gasgabel, Reserre- 

anhängeplatte, Reservetisch, Farbdruck- 

klappe, f. beide Anhängeplatten pansend, 

Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 

Chiffre A. V. «©, 110 cm Schnittlänge, 

19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 

Sattel, Selbstpress. „Friktionskuppelung. 

Radschneidemaschine, Fabr, Fomm, 

Chiffre A. O. a, 71 cm Schnittlänge, mit 

loser und fester Riemenscheibe, selbst- 

tätigem Ausrlicker und Bremsung, für 

Hand- und Krafthetrieb, 

Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 

länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 

Messern, in gutem Zustand. 

1 Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
ohne Fußgestell, Druckii, 2814><21 com, 
mit zwei Heizkaniilen, gut erhalten. 

1 Vergoldepresae, Fahr. Krause, BR, O,, 
Druckd.16><20 em, Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten, 


v. 


-_ 
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9488, 


MB. 


9509. 


9510. 


9512, 


9515. 
9516. 


9517, 
9518. 
9519. 


9522. 
9523. 
vn. 
9527. 
28. 
HN, 


9530, 
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Nr. 22. 1./6. 1906. 


1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
„National*, 55 em Schnittl., m. 2 Mess. 

1 He Fabr, Lasch Nr.6, m. fert. 
Klammern und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 

1 Bostonpresse, innere Rahmenweite 
21 > 821/, cm, mit Tellerfürbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 

1 Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
90 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb, 

1 Doppelhebelschneldemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 

1 eg gene Basler Fahr., 
mit eisernem gestell, Sehnittlänge 
50 cm, mit Zugstangen, mit 2 Messern. 

1 gern Konstr, ähnl. ner 
Riese & Pohl, innere Rahmenwei 
89><27 em, für 'Fussbetrieb, mit Teller 
färbung, mit 8 Walzen. 

1 Jngenberg’sche Ecken » Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
"Ambos und Vorrichtung x. Aufhäingen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 

1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 

1 Bücherrundemaschine, Fahr, Krause, 
für Länge von 45 cm n. 7—8 cm Dicke. 

1 Karton - Flachheft - Maschine, Fabr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 4 mm Klamm. 

en Baaketrase a Kecnkuge 

cın ittlänge, y t Rippenkö 
für Schneidleiste, mit 2 Messern, m. 
1 Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert. obere Einschubpl. 20,5><29 em, 
unt. Einschubplatte 22><29 cm, zwiach. 
den Säulen 81'/, cm, 

1 Vergoldepresse, Fabr. Kranse „B. 0.“, 
Druckfläche 20 > 16!/, em, obere Ein- 
schubplatte 24 >< 171, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 >24 om, zwischen den 
Wänden 8 em, ohne Farbdrackplatte, 
für Gasheizung, 

1 Heftmaschine, Fahr. Lasch, No. 8, mit 
Untergestell, für Fußbetrieb, mit selbst- 
tätiger Klammerbildung, für Stärke bis 
5 mm heftend, fast neu. 

1 Radschneidemaschine, Fabr, Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 

I Radschneldemaschine, 35 cm Sehnitt- 
lünge, mit 2 Messern, ab Schweiz. 

1 Pappschere, „Krause D.G,a.x.“, 100 cm 
Schnittl., mit Querwinkel und Schmal 
schneider. 

1 Radschneildemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 cm Schnitel,, mit 2 Messern. 

1 Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

1 Hebelschneidemaschine, Syst. Herbst, 
m. eisernem Untergestall, 55 cın Schnitt- 
länge, mit 1 Beservamesser. 

1 Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No, 6, 
für Fußbetrieb, bis 12 mm Dicke hef- 
tend, tadellos, fast neu, für die Schweiz 
zollfrei 

1 Pappschere, Fabr, Heim, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel. 

1 Bostonpresse, Fahr, Weiter, „Libertr", 
innere Rabmenweite 2030 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 

1 Eappmkech, Fabr, Krause, Cbiffr. D.G.x., 

Schnittlänge, mit Tischwinkel 
ai Bhusieilr 

1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, f. Fußbetrieb. 

1 Radschneidemaschine, Fahr. Fromm, 
Holztisch, 50 cm Schuittlänge, mit zwei 
Messern. 

1 Pappschere, Fabr. Conrad, Holzgestell, 
mit Eisenblechtisch, 100 cm Schnittlänge, 
mit Tischwinkel und Schmalschneider. 


Alle Offerten umverbindlich. 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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VersSoldepresse „Krause“ „kerit, ne hie 


Klammerbildung zu kaufen gesucht, 


ir lei ; 879] Frz. Merkel, Weinhel 

für leichte Arbeiten ru Fra Bomsek Weinen 1 3; 
i j i Guterhaltene gebr. eiserne Papp- 

mit einarmigem Gestellkörper. schere, 110 cm Schnittfl., kl. Ritz- 


maschine, Brehmersche u 
maschine zu kaufen ges. 
















Telegraph. Ausladung ab 
Ber ee pie mie | paprik Franz Franz Heyne & Co., rg 
Fr e 
250,— 
Maschinen 
Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach worden stets zu 


8 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- green ie en rg en 
deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, era Alter, eg re 
das bedeutend grösser wie die Druckfläche ist, | bruchfrei?) erbeten an 
" z. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, | Wilh. Leo’s Nachf., 
Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. STUTTGART. 
BI” Für Leipzig und Umgebung 
Karl Krause, Lei zi erbitten Mitteilungen und Gesuche 
p g. um Besichtigung an unsere Agentur, 


Herrn &. Böcklen, Leipzig. 


u; Praktische Neuheit! | re man an 


ß 0 scher cher- vor"tächt prot. Bachbinder® Auch 
Leo’scher Bücher-Schutzumschlag 33: = 
Schwarz-Leinen- und Papierkaschierung a — 


namentlich für Schulbücher-Schutzdecken | "77" 


4“ 5 5 5 5 5 5 5 8 
von H. H. Schulvorständen, Behörden gewünscht, HE E 
vorzüglich bewährt und billig! 


In ca. 100 cm breiten Rollen a ca. 60 m 55 Pig. per Meter. EEE 
Im Ausschnitt 60 Pfg. per Meter netto Ziel 3 Monate oder per Kasse 2°|,. u Gohar mon 50 Piy. in Aursahumng. (u 


Ausserdem empfehlen wir noch eine schwarze Leinen-Papierkaschierung Eine Zwelfarben-Linliermaschine 


extragute Qualität, auch bekannt als Geschäftsbücher-Umschlag |Yrnkaren blühen abeugeh. (1878 


ca. 100 cm breit, per Meter 72 Pfg. Bei Orig.-Rolle 65 Pfg. L. Löwenhaupt Söhne Nachf. 


Muster bereitwilligst zu Diensten Ye EUDAREREN RER WERE 
Gebrauchte Maschinen: 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart, & Tegeärackpr Oel, 304 m 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 25/88 em, 


A PP 22/82 em, 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.; Walther & Mack, Hamburg; ” Libert 15 m, 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28; ' ‚iberty, 33/49 cn, 
für Süd-Oesterreich, Küstenland Dalmatien etc.: Bausch & en, Triest, 
Bostonpresse, 1on en, 


en 32,45 cın, 
= 26/88 cn, 
DORNEMANN3 Cake, FREE I 
aller Art liefert sauber und geschmackvoll = K 
auf-Gesuche. 17/24 cm, 
RR | 1 einburg a 12711 | BOTEN IE | 1 Packpresse, 80/40 ie 
EEE Deere ta mt | ______—_- ©  — Ip rn u RE ER WE: Satiniermalzwerk, 48 cm, 


26/87 em, 
iN MAGDEBURG Su Lossukum Fasies 2 Heftmaschinen, Faßbetr., 5 mm, 
schränke sind für jedem ord- 


aungsliebenden Geschäftamann ge- 
radesa unentbehrlich. 
























Mk u CE de Dh a a I 






Für Ohlfre.Insernia kommi eins 
ge Pre iarochnung A|: P niermaschinen, Fußbetrieb, 
RE 4 ıbalanciers, 25/85 cm, 


- Stanzbalanciers, 
TPapierschnide Maschine, 1 Steindruckhandpr., 65/9 em, 







” 
F r a c ht b ri e fe appschere, Vergoldepresse und|j Kitzmaschine, Krause, 105 em, 
Monogrammbalancier zu kaufen | ee » 0 ım, 
mit Stempel 5.70, 40000 4 5, gesucht. 1 Rollschere, 105 cm, 
Joh. Pässler, Drosdon, Klostergasse. a WEB EEE R Offerten unter BR. 865 an die|j Pappschere, Eisen, 100 cm, 
u Allgemeines Exped. d. DB. Z l in „8 cm, 
Press-Vergoldeanstalt EL gemeines. Gatgehende Buchbinderel mit)1 Eckenhefimaschine, 30 cm, 


Langer, Stuttgart a u mn 5 5 5 m 5 Ladengeschäft, Nähe der Schulen 1 Blechklammer-Anpressmaschine, 
En Fa HE EB EM MH 5Königr. Sachsen), wird zum 1, Tuli gut renoviert, verkauft billig 

















6Gerberstr. 14. Tür MdEro-Imereie bamı oa MR || zu kaufen gesucht. Off. mit Preis-) Joh. Krause, Berlin ©.. 
U) Gebühr von SO Pig im Auroahnung. anzgnbe erbeten. |877 Frankfurter Allee a1 02, 1130 
L. Berens, Hamburg "T..4u..:; ende 145 0 07| Gebrauchte Fileten and Stempel 
. Leistungsfäh. Buchbinderei | ______ HAtöstende (23 versch.), 5 versch, Vergolderollen, 
Gravier-- Anstalt betrofts Lieferung von Postkarten- | Rentable Bu« hbinderei mit tlottem | 1 Marmorierapp. mit 2 arbwalzen, 
moderne Schriften und Platten Gucklen.; Balort en Ladengeschäft wird bald zu kaufen | 2 Achat-Glättzähne zu verk, (1436 

für Buchbinder. Auu.-Exp, W. L. Rannow, Fleusburs. gesucht. Ausführl. Off, unt. U. 881 Jul. Abt, Buchbind,, Sulzbach 

Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. ; Inn die Exped. d. Bl. Post Grumbach (Bez, Trier). 













aller Art sind in unserer newen Preisliste A ent- 
kalten, und zwar von der klelasten Bostonpresae 
bis zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Katalog A. 


6.L.Lasch& Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Mit drei Messern zugleich 


schneidet die 


patent, Schneidemaschine 


(Patent Seybold) 
10 Stösse Bücher oder gefalztes Papier 
pro Minute von allen drei Seiten! 
Eine solche Beschneidemaschine steht in meiner 


Fabrik zur Ansicht und Probe bereit. 
Preis Mk. 14000.—. 


Karl Krause, Leipzig. 
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218 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Man verlange Preisblatt. 














Verkauf einer Buchdruckerei und Buchbinderei 
mit Schul- und Schreibmaterialienhandlung 


Im Konkurs über das Vermögen des Eugen Klinger in Hellbronn 
kommt die von letzterem betriebene, in frequeuter Lage befindliche Buch- 
druckerei und Buchbinderei mit Schul- und Schreibmaterialienhandiung im 
Gesamtwert von ca, 5500 Mark am [1455 

Montag, den 11. Juni ds. Js., vormittags 11 Uhr 
auf der Kanzlei des Unterzeichneten, Wilhelmsbau, Zimmer 34, in Heilbronn 


Brehmer'sche Nr. 11, 
Median B.D.H,., 


breite Klammern, sof. f. !% 
zu verkaufen. 


Preis 
1891 


G. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 





1906. Nr. 22. 


Günstige Gelegenheit! 


Weg. Sterbf. ist in Gaualgesheim 
(Rheinhessen) eine sehr gut gehende 
Buchbinderei nebst flottem Laden- 
geschäft nit Haus, auf der Haupt- 
straße, in bester Lage, preisw. zu ver- 
kaufen bei günstiger Anzahlung. Nüh. 
durch Nikol. Rohleder Wwe., Buch- 
binderei u. Buchhandlung, Gaualges- 
heim.a. Rhein. [1448 


Buehbinderei 


mit flottem Biller- Einrabmangsgeschäft, 
Laden-Einrichtung, Rahmen, Leisten, fer- 
tige Bilder, kompl. Werkstätte, Schneid-, 
Ritz-, Helt-, Bordiermaschinen, Papp 
schere u. Lager, int wegen anderer Unter- 
nehmung sofort zu 300 Mx. zu verkaufen. 
Beste Geschäftslage, Garnison, große Stadt 
a. Hhein. Offerten unter U. 1449 an 
die Exp. d. Bl. 


Meine mit Nutzen geflibrte, in vollem 
Botriob stehende Buchbindereil mit 
pm Sehneide- und Heftmaschine, 
Akzidonzdruckerei, Buch- u. Papierhamdl., 
Leihbibliothek, letztere auch ronnt für 
sich, ist sofort oder zum 1, Juli ur 


zu verkaufen. 
w ermann in Proetz. 


Eine kl. Druckerei-Einrichtung, 
Format 16— 23, Bostonpresse 260 ME., 
zu verk, Näh. postl, Stuttgart Ei 


Gebrauchte Maschinen: 
2 =, Prägepressen, Krause, 
42/49 cm 


7 Vergoldepressen, 21/26 b.82/48cm, 
7 Schneldemasch. v. 43 bis 108 cın, 








cm, 
1 Heftmaschine, Breimer, 2!/,, 
1 Heftmaschine, Bremer, 5!/g (bis 
12 mm heftend), 
2 Paginiermaschinen, 5stellig. 
Otto Fischer’s nlager, 
Berlin 8.0. 16. [1376 


Buchbinder-Existenz. 


Jungem, strebsamem und tätigem 
Buchbinder bietet sich eine schr gute 
Existenz in einer erwerbsreichen Stadt 
der Rheinpfalz, mit sehr wohlhabender 
Umgebung, durch Erwerbung oder 
Pachtung eines Hauses, in welchem 
seit 35 Jahren eine flotte Buchbin- 
derei, Buch- und Schreihwaren- 
handlung mit nachweislich bestem 
Erfolge betrieben wurde. Dem Unter- 
nehmer bietet sich volle Gewähr für 
eine gesicherte Zukunft, da ein tlich- 
tiger Buchbinder am Platze fehlt, 
Offerten erbeten unter T. 1442 un 
die Expedition ds. Blattes, 


Papp- und Kartonscheren, neu, 
Pack- u. Glättpressen, nen, Hebel- 
u. Radschneidmasch,, nen, Ecken- 
ausstossmasch., fast neu, sehr billig 
ab Fabrik verkäuflich. [1401 
Ernst Beuter, Maschinenfabrik, 

Irimmitschan. 


Zu verkaufen in einer Hauptstadt 
der Ostschweiz ein großes Buchbin- 
derei- n. Kartonnage-Geschäft mit 
elektrischem Betrieb und guter Kund- 
schaft, Dasselbe bietet 1 oder 2 tüch- 
tiren Tachmännern lohnende Existenz. 


Erforderl. Kapital 15— 20000 Franken. 
Anfragen unter Chiffre U. 1448 an 
die Exp. d. Bl. 


Hebelschneidemaschine, 
60 cm, mit eis. Untergest., garanıt. 
gut gebrauchsf., f. Mk. 125.— verk, 
1445] Otto Heise, Leipzig-Eutr. 


Alte Stanzen und Platten, sowie 
drei mittlere Leimkessel, gut erhalt., 
verkauft die Firma J, Pustet, Schür- 
ding (Überösterreich). [1494 


Biegemaschinen "an. 


en bloc 
zur öffentlichen Versteigerung. Eventuell kann jedes Geschäft für sich 
erworben werden. Kaufliebhaber — auswärtige mit Vermögenszengnissen 
neuesten Datums versehen — sind eingeladen, 
Heilbronn a.N., den 29. Mai 1906, 


Stv. Konkursverwalter: 
Inlarialsassistent Eitel. 





1906. Nr. 22. Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Selten günstiges Angebot! | Te ———— 


arte, Batlatung des, jetzigen TUT WEIT WEIT ı BR ZT 


stehende Buchbinderei, Buch- und 


Papierhandlung samt Wohn- und Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Geschäftshaus, in bester Lage einer 
lebhaften Kreisstadt der Prov. Han- 


nover, sofort unter günstigsten Be- Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz-Apparate, 


dingan zu verkanfen. Offert, unt. 
u.1 an die Exp. d. Bl. 


| 
| 
| 


= > > Ihr Urteil bestimmt lauten: die 
Fadenheftmaschine = Faie.- r SR 
HERR = a. PIEUSSE & Compagnie, Leipzig 


wenig gebraucht, sehr gut erhalten, 


ger 


billig za verkaufen. 1446 M 
tig u verkaufen. [1446 sind unstreitig die besten Maschinen. 
Essen (Ruhr), ET Rs ährige Erfahrung und durch Pater 6 hützte Vorzüge ntiere 
Fr So ee nn Vollkommenheit neben der Tatsache, das 
FE Fr in Berlin allein über 300 Falsmaschinen von Preusse & Ci 





Das vorliegende Fachblatt erscheint k Krverglinhbesäter. | Weitere Epos 
seit Januar 1906 EWR 


jede WocheF reitags. 
Dies int insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Verdffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies daz: 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wir 





o findet tüchtiger Akzidenzbuchbinder, Mitte 20er, 
angenehme und dauernde Stellung? Offerten mit 
Lohnangabe unter U. 2963 an die Expedit, dieses 


Blattes erbeten mom neun nom nmumunnnunnm 





} Junger, tliehtiger, zuverläiss, Linllerer 
auf F. & Tr. Maschinen sucht dauernde 
Stelle. Of, unt. U. 2968 an die Exp. d. Bl 




















Suche für meinen Lohrling, welcher 
0 dJähr, Lohrzeit beendet hatte 
und auter Kundenarbeitor ist, Stellung 
Bevorzugt wird Werkstatt, wo demselben 
logunheit gebuten wird, sich In anderen 
icborn der Buchbinderei noch weiter nus- 
q 2 klen, Wilh. Gtlan, Buchliindermeister, 
. . Öttingen an 
überhaupt die Vermittlung von Bachbindergehilfe, 22 Jahre alt, sucht - — 
chbindergehilfe, 2 Jahre alt, su 7 m 
Angebot und Nachfrage noch Stellung zum r August ds. Js. in einem allen Zweigen dor Buchtiinderei er- 


vollatindiger als seither zu gestalten. älteren Buchbinderei- u, Galantoriowarun- ‚ Niterer Hschbinder, seit Jahren 
ser € Geschäft, wo ihm tielegenheit gebatem ist, | ® » Posten ‚bekleideni der befühlgt ist, 
Expedition des Allgem. Anzeigers for sich im Detail-Verkanf mit auszubilden, | geschmackvolle Einbände zu liefern und 
= E Suchender würde event. das dieschüft s Jeiner Werkstub vorzusteben, winscht 
Buchbindereien, Stuttgart, kaufen, Offerten unter E. P. 21 postlag. | #ch zu verändern. Derselhe ist durchaus 
Wolfsgrün (Eraicch.) (2364 [sichere r ku und Titeldrucker, sowie 

mit Follendruck vertraut Im Besitze 


Buchbinder, 18 Jahre alt, Kunden- | kaufmännischer Konntnisse u, guter Hand 
arbeiter, an der Tiegeldruckpresss nicht | #ebrilt, würde sich derselbe nuch für einen 





Du [| ig 
u u 5 5 
HERE BE HE 
Fir Obifre-Ineraie Inmmi aim 
) geräne von 50 Pie. Im Auronknung. 
































ram te 
pıy 


r Stellen-Angebote. PA 


u 5 = 0 5 5 m 5 
BEE SB BB. 
Far Cure inneraie kummı nina 

U) Gehihr ron 50 Pig in Anrnehaung 


\ 
Tüchtiger Buchbinder, 


mit der Fabrikation und Kalkalation von 
Geschäftsbüchern, folneren Notizblichern 
usw, durchaus vertrast, von suddent- 
scher Geschäftsbücherfabrik zum 
sofortigen Eintritt gesucht. Öffert, unter 
U. 60146 an die Exp. d. Bl 





Junger, tüchtiger Buchhimdergehilfe, 
golbt im Aktenheftun bei Behörden, findet 
sofort Stellung. (Derselbe muß roinlich 
gekleidet soln.) DIR" 

J, Kuhbl, Höchst a. W 


Herren, welche die Vertretung von 
Papior- Lager- Kasten \übornelunen 
wollen, können sich einen guten Neben 
verdienat schaffen. Of, an A. Hofmann, 
König i. Odenwakl, Kimbacherstr. (AS 

















unerfuhren, sucht Stellung, event, woaich | Expedienten- oder Lagerposten eiguen. 
B jersolbo Im Handvergolden weiter ausbil- [ Angeb, unt. U, 2964 un die Exp. d. Bl. 
} uchbinderei den kann, Antritt oder Il. Juni. Offert er - — - 
mit Buch- und Papierhandlung, 1a Bruno Seering, Grünberg |. Schlesien u zseoyergelden, apesiell auf Reklame 
i Sohulstrmbenocke (ass 14 el Iaknte ı etall- und Schneis 
in bester Lage einer größeren Gar- Eee prägung, Zeiluloidschilde uote, geübt und 
nisonstadt Sachsens, mit höheren Ein jenger, solider, tüchtiger Buch, [1n allen an der Presse vorkommenden Ar 





Schulen und Technikum, ältestes Ge- | bIndormeister, 9) Jahre alt, verheiratet beiten bewundert, wünscht passende Stel 


r % M t Stellung In einer « Auf. | lung. Off, erhittet Eugen Traub, Gelson- 
schäft am Platze, ist sofort od. später | ulm. unniren ist in allen vorkommenden | Hirchen i. W., Wilheliminenstr, di. (246 
































zu verkaufen, event, mit Grundstück. | Fach von bewandert. Offerten mit An- Bienen Baohbin: 
Reflektanten, welche über ein Kapital | ##' Gehalte und de ernten 
unter U, 2066 an die Exp. ds. BI Antritt lusterkarten und all orkommmen 
von 15000 Mark verfügen, wollen |; mir zu jeder Zeit gluich, ob 1. Juli od, |heiten durchaus erfahren, sucht Stel 
Offerten unter U, 1447 un die Exp. !ı, uxtoher ee 1, y Stadt RN 
} Tr E tunen Zur < amt Nerte 3 
d. Bl. einsenden. Thieimann, p. Adr, C. Dahlhaus, Barmen 
lährie lide h , Kuandı turtraße Lem 
— EEEBENBANON | urbeite f. nallo , - a ale Khailes = ——— — 
einzige am Ort, eleg. Ladengeschäft, Lorh- | jowandeort, auch Schnitt, Hand- n. Prel Ein Duch er will Stellung annet 
bibliothek, ohne Konkurrenz, fl. Militär- | yorgolden. sucht Stellung. Ifferten unter | won, lieber in Nordilontschlaud, weil malı 
kundschaft, in aufstrebendem Städteben |, Ms hauptpostl. Altenburg, S.-A. (2057 | D#- au Wm. Städter, Kuohblder, Lehe 
Ostpreußens fir IS@nı IIk. zu verkaufen um mu eu m b, Bremerhaven a. d, Weser, Pris ? 
Gef. Of. sub U. 1463 an die Exp. d. Bl En = EEE trale ii . 2 LEW? 














nder, sirchsam u ide, 22 J,, 
wo ihm genheit zur 

i gwbuten wırd in allen 
ı Arbeiten Eintritt kann solort 
Iiheinlund u. Wesaf, I zust 
ı nieht Bedingung 'bnnder sicht 
Uffert, unt, 


2 iiehtiger Buchhinder, 24 Jahre al 
Hebelschneidemaschine, 55 cım, u eich er sie Ne Bi - e - re Handels 
Fabrikat Krause, sehr gut erhalten, | jshraustalt kanfminn e Kenntnisse an 


8 Messer n, a. Zubehör, Mk. 100. | zesenet hat, sucht in oinor anıoren Dach 
1452] W. Gulan, Göttingen. | 0 0 


Ex 


































- - wenig r anf Lobn. Ausführl 
An klein. Industrieplatz der Pfulz Junger Buchbinder, 183. ait, Kunden- | U, es an die Exp. d. Bl. 
. i siter, sucht bis 17. Juni oder | —————— 
ist sofort oder später gutgehende | Auch aniter Mnnernde Stellung. Zeugnis. | _Anständiger, flotter Buchbinder, 19,2.. 
Buchbinderei mit Papier- und Buch- | abschr. stehen zu Diensten. Üffert, unter ai. Te en and ee Eur 
7 2 ) arıi J r oı ide 
handlung, erstes Geschäft am Platze, | A. W. 37 post. Urach. BEE einrahmen u. auf Gohlschnitt geübt, sucht 
wegen Beteiligung an einem größeren Solider, militärfreiee Huchhinder und | sofort gute, dauernde Stellung. OF. unt. 
Unternehmen gegen Barzahlung zuw| Bildereinrahmer, welcher nebenbei im | A- N. a0 post! Zwickau i. 5 va 
verkaufen. Off, unter U. 1454 an Beusk Kr u Tiaslirre ve Ein Buchbinderlehrling, der 2 Jahre 
" ” ie Ku D} de * " « vi 
die Exp. d. Bl, Suaht Stellang mit guter Behamdlung, wo BEIEERt Mae SURBE Mu TAlrbetTa zul 
sich selbiger ala Vorkäufer weiter aus- > e B- . 
er = - : l.Juni, Mögl.| Frau Tiedemann, Brandenburg a. 11, 
Siehe auch Beiblatt bilden könnte, Antritt am I. Juni, nl Gutsnstr. Nr. 4 wo 
> ausführl. Offert. erbitter Fr. Jark, Mehlis 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, |i. Thür., Marktstr, 18 16) 





Siehe auch Beiblatı 
„Papler- u. Schreibwarenhandel*, 


inserate 


für unser Belblatt „Neues aus 

Papier- und Schreibwarenhandel** 

wollen ala solche stets besonders 
bezeichnet werden! 








Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spez 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien 1439 


Neue Bostonpressen, 22:32 om M. 100,—, 17:24 cm M. 105 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 













Tücht. Buchbindermeister 
zum baldigen Antritt gesucht, Off, unfte 
se. 6037 an die Exp, d. Bl. 





Bechbindergohilfen (nicht Verbands 
mitglieder) verinngt in dauernde Stellung 
gegen tariimäbige Bexahlunge. ai 

Adolf Ludwig, Buchbindarel, 

Berlin, Klisabeih Ufer 5%. 


_Buchbinder, 


wandern will, und gut bekannt mit 
Prage- und Vergollepresse ist, kann nich 
molden bei (ao6 
Joneph Splichal. Buchdrucker, 
Turuhonut (Boljlen) 














” * 
Buchbindermeister 
gesucht, Dersolbe muß Jdurchuns tächtig 
und erfahren Nur sobche, die schon 

) kleider haben, wullen 
altsonspr, einsend. au 
ierwarenfabrik 
Hofgeismar. (998 








Tüchtig. Buchbindergehilfe 


auf dauernde Stellung aof. gesucht, Der 
solboe muß in etwas Hand- und Preßver 
rolden, nuch Passepartoutschneiden geiltit 
sein. Nähere Angaben, auch betreffs Lohn, 
erwünscht. 

ar Otto Helm, Stralsund. 


Jüng. Buchbinder auf Kunden 
arbeit sofort gesucht, Freie Station. [611% 
Jul. Schmitt, Ettilngen i. Inden, 





Finem jungen, tüchtisgen Buchbinder- 
gohllfen, welcher Bilder einrabmen kann 
und im Akzidenztatz nicht unerfahren ist, 
wird dauerndo Stellung zugesichert von 

Albrecht Eden, Buchbimlermeister, 
Bant-Wilhelmshaven. id 


Junger Buchbinder, Kandenarbolier, 
welcher im Bildereinrahmen bewandert 
und etwas vun dor Glaserei versteht, find 
dauernde Stellung bei sa 

A. Kabt, Berlinchen, N.-M., 





Zur Benufsichtigung des Personala für 
Anfertigung von Tüten und Bunteln, Ent- 
gegennabhme und Kontrolle von Hausarbeit. 
und Führung des l,ohnbuches wird ein zu- 
verlissiger Buchbinder geselzten Alter“ 

r 1. Juli für danermi gesucht, sızı 
Berhold & Thon, Nenmünster i. H. 


Junger Buchbindergehilfe findet auf 
Kundenarbeit dauernde Stellung zur we 
Ausbildung bei wızı 
Rob. Herrmann, Bachb., Wettim a. 3. 


Einige Buchbindergehlifen finden dau- 

ernda Beschäftigun 1614 

Apoldaer Gesch ftabüicherfabrik 
Rob. Gerecke. 


Passepartoutarbeiter, Hutter Ausschnei- 
der, für Massenfabrikat. engl. Pass. sucht 
515) Gunst. Bohle, Gelsenkirchen, 


ee 
R % Einige tüchtige Bachbinder, H 
möglichst verheiratet, werden bei 
zutem Verdienst (ür Partie- 


arbeit nach einer Provinzialstadt ge- 
sucht. Umzugskosten eventuell vor- 
gütet, Öffert. mit Angabe von Alter, 
Religiun und ob Verbandamitglied 
unter U. 6186 an dio Exp. da, Bl. 
vowouseueuse 
Tüächtiger Buchbinder, der Hot und 
selbständig arbeitet, mit Partie- u. Kun- 
denarbeit, sowie Handvergolden vertraut, 
für dauernde, angenohmo Stellung gesucht. 
Nur solide und zuverlässige Krülte wollen 
sich molden, 17 
Bernhard Döring, Huchdrackerei, 
Glogan (Schlesien). 





Einen jungen, tüchtigen Buchbinder- 
gehilfen aucht sofort für dauernde Boschaf- 
tigung 1818 

Ernst Adelf Saymanılky, 
Swinemünde, 


Junger Gehilfe gesucht, möglichst 4 
sofort. Voraussetzung: Tüchtig in al 
vorkommenden Arbeiten, auch Hanıd- und 
Preßvergoldung. 1618 
Th. wit“ acht., Schweldaiiz. 


Tüchtigen Buchbindergehilfen 
für Sortimentsarbeiten und zur Beaufsich- 
tigung einiger Leute in danerndo Stellung 
suchen 1 
B. ©. Funger & Sohn, Gern, 
Geschäftsbücher- u. Musterkarten- Fabrik. 


Einen durchaus selbständig arbeitenden 
Buchbisdergehilfen, der auss im Biller- 
einrahmen bewandert ist, sucht für dan- 
ernde Stellang «außer freier Station) 
Gunst. Mandt, Buchhand). w. Buchbind., 

Lauterbach, Hessen. 2 


Tüchtiger Buchbindergehilfe 


für dauernde Stell. sofort gesucht. (#133 
erh, Pannen, Moers. 


Junger Buchbinder i(17—1% J.), Kunden- 
arbeiter, findes dauernde Stellung. Kost 
und Logis in oder außer dem Hause, Dem- 
selben ist Gelegenheit geboten, das Hand- 
vergulden, sowie Marmorleren zu orlornon, 
Albert Engelberg, Haslach i. K., 
nn Baden. wi 


Ein erfahrener Kartonnagen-Ar- 
beiter. perfekt im Zusehnolden von kan- 
tigen Kartons <«kath., event. verh.), zum 
l. oder 15, Juli mach Westfalen (Münster- 
land) gesucht. Angebote mit Gohaltn- 
ansprüchen unt. „Danernd* an die a. 
ds, Bl. erbeten BIS 


Buchbinder, solid und gesund, in 
Druckorsiarheit erfahren, exakt. Arbeiter 
an der Schneidmasehine, äindet dauernde 
Stellang. llert. nit Gehaltsunapr. an 

H. Innolblicher, Wiesbaden, 
Lith. Anstalt, Buch- w. Steindruck, [6136 


ME nz 
Tüchtiger, selbständizer 


Buchbinder-Gehilfe 


Kundenarb,., Geschäftsb.. Bildereinrahm., 
Handvergo 1d.), nieht unter 20, nicht über 
x Jahre, nefert in dauernde Stel- 


lang gesucht. Geil. Oßert. mit u 2 
gehaltforder, zu richten au 8137 
ger, Bachdruckerei, 
heim a. ıl, Bergstraße, 


Beschneider 
zuwn Zuschneiden der Papiere vor w. nach 
dem Drack gesucht, i5148 
Th. Schneilder's Buchdruckereli, 
Engen (Bnden) 











Allgemeiner AUBENgPE für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Werkführer-Gesuch. 


Für den Grossbetrieb einer süddeutschen Geschäfts- 
bücher-, Schreibhefte-, Notirbücher- und Blanko- 
kartenfabrik wird eine erste Kraft als Werkführer 
gesucht. Reiche, praktische Erfahrungen in allen Zweigen 
der Geschäftsbücherbranche, Befähigung, einem grösseren Per- 
sonal mit Energie vorzustehen und es anzuleiten, zuverlässige 
Kenntnisse in allen Hilfsmaschinen und nur hervorragende 
Zeugnisse Hauptbedingung. 

Herren, denen am dauernder und angenehmer Stellung 
liegt, wollen ihre Angebote unter Beifügung von Zeugnissen 
und Angabe ihrer Gehaltsansprüche unter U. 6140 an die 
Exp. d. Bl. richten. 


Lohnende Beschäftigung, 


bei zufriedenstellenden Leistungen dauernd, finden perfekte Press- 

vergolder und Fertigmacher. Bezahlung nach dem Leipziger Tarif. 

Reisegeld dritter Klasse wird nach sechswöchentlichem Arbeits- 

verhältnis vergütet, Bedingung: Nichtverbändler. 
Offerten sind direkt zu richten an 


H. Sperling, Grossbuchbinderei, 
Berlin S.W., Friedrichstrasse 16, 


=] Bewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. hwiebws. LE] 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Sabveniert vom Hera Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus, 


Alte and bewährte Lahr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Werkstatt zur Ausbildung für | ‚ des Erfolges. Honorar mässig 
dio Praxis im Handvergolden, ohne Nachzahlung. Eintritt 
Pressvergolden, Goldschnitt, jederzeit. Bish. ea. 275 Schüler 
Mäarmörlieren und in den prak- | aus dem In- und Ausland nus- 
> wechen ArueR. d. Buchbinders, gebiideh Bubineiabe AaeBa- 

\ Br nterricht in der einfachen | nanga-Schreiben von Schülern 
Baztaht seil 12 Jahren. Buchung Wechselkunde | und Meistern. 
Prämliert 1903. und Kalkulatlon- | Ausführliche Prospekte mit 

Die Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülorarbeit. 
einem bestimmten Lehrplan «. | für 1906 versendet kostenlos 


Custav Bernhardt in Schwiebus. 


A. Köllner, Grosshuchbinderei, 


[6130 




























Leipzig-R., Frommannstr. 6, is 
sucht sofort zu Verbandstariflühnen auf dauernd 
Buchbinder, Presser etc. 
ESESENENENENESENRINNGS | N 
. Getibten Hefterinnen für 
Nach Italien Drahtneftmaschinen, 


tiehtigen Gellanftrögerinnen 
bei guter Bezahlung dauernde Gele a 
geboten bei 


Günther, Baumaen & (€ ei 
Dampfbuchbinderei, Erlenbach-Zürich. 


BNENSESENENENGNENDNENGS 


suchen wir für einen Geschäfts- 
freund einen erfahrenen, tüchtigen 


Pressvergolder, 


der selbständig arbeiten kann. 
Hohes Gehalt, Zehnstündige Ar- 
heitszeit. [6147 

Reisekosten werden vergütet. 
Bewerber wollen sich melden bei 


Otto Kaestner, 6. m. b.H., 
Crefeld. 


Gravieranst. u. Messingschriftenfabrik. 
Se 


Druckoreibucehbinder, nicht unt. 
„Jahren, firm in Sprangrücken und einf 
Handvergold,, findet sellistäind. Stellung in 
Buchilruckerei im Nahetal. Of, nebst Alter, 
chaltsanspr, und Zesjmisabschrift, unter 
V. 6144 un die Exp. d. Bi 





Janger Buchbindergehilfe findet dau- 
ernde, angenehme Stellung, Off. mit Lohn- 
angabe an 1614% 

Paul Reiche, Buchh. u. Papierbamdl., 
Falkensteim i. Vortland, 

Junger Bachbindergehilte auf Kunden- 

arbeit zum sofort, Eintritt gesucht. [6130 
s. B. Kreis, Tettnang. 


‚Junger Buchbindergehilfe, der auch 
auf Kartonnagenzuschneid d, geuht ist, findet 
sofort gate Btellumg. tell 
Richard Hampel, Waalfeld (Saale.) 


Junger, solider, tüchtiger Buchbin 
der, Kundenarbeiter, finder sofort bei 


freier Station angeochme Stellung. Of. 
mit tiohaltaanspr,. an Otte ürleger, 


Sehönflless (Noumarkı) 16143 





Ein tüchtiger, erfahrener 


rn] 
Einrahmer 
für dauernde Stellung gesucht, 16151 
Th. Dahl jun. Kansthandlung, 
Gelsenkirchen, 


Tlichtiger Preßvergolder und ein tücht. 
Sortimentsarbeiter nuder danernde, gut 
bezahlte Stellung th mitt!, Bucbbinderel bei 
lm) Jon. Gilg, Luzern (Schw.). 
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jZu Geschenkzwecken 


wis auch zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage ; 
Adam, Paul, Lehr- u, Handbuch der 


Buchbinderei, Brosch. Mk. 17.80 fr. 
— — Der Bucheinband. Gebunden 
Mk. 4.80 franko, 


— — Die Kunst des Blinddrucks, der 


era. Brosch. Mk. 8.20 fr. 
—_—— Tall für die Gesellon- u 
Meister - Prüfung im Bachbinder. 
gewerbe Mk. 2.30 fr. 
Dasselbe in 2 Teilen: 
L Teil. Der Farbendruck. Brosch. 
Mk. 2.60 franko. 
Il. Teil, Der Gold-, Relief- u. Blind- 
druck. Brosch, Mk. 9.0 franko. 
Aus fremden Verlagshandl D 
halten wir nachstehende fachtsch- 
nischen Werke m den beigesetzten 


Originalpreisen auf Lager 
Bauer,C., Handbuch derBuchbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr. 
Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
binderei, geb. Mk. 4.20 franko, 
Brade’s Illustrierten Buchbinderbuch, 
80, 4, vollst, neu bearbeitete Auf- 
Inge. Brosch. Mk. 8,50 franko. 
Bosch, vv Broschiert 
Mk. 1.90 franko 
Eschner, M., Der Buchbinder, Broseh. 
Mk, 1.40 franko, 
Dasselbe kart, Mk. 1.60 franko, 
Franke, Papp- u. Galanteriearbeiten, 
mit Atlas. Brosch. Mk.8.95 franko. 
Fritzsche, Gustar, Anleitung u. Vor- 
zum Lederschnitt, Gebund, 
3.10 franko, 
Dasselbe rl Text, 20 Taf. Geb, 


Bronzefarben, Mit 26 Marmorier- 
mustern. Brosch. Mk. 2.10 franko. 


Wir bitten, den Be der Ein- 
fsehheit halber der lung stets 
beizufügen, welche anf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
— vermerkt werden kann. Be- 

en, denen der Betrag nicht 
beig en ezpedieren wir unter 


ein, des „AllgemeinenAnzeigors 
für Buokbindersien“, Stuttgart. 


Ein jüngerer, tlichtiger Buchbindergeh., 
I8—2) Jahre alt, in Kundenarbeit, Bilder- 
einrabmen und klein, Drucksachen gelht, 
findet zum il. Juni Stellung Btel- 
iung ist angenehm und dauernd. 

4. Meyer, Uchte |. H,, 
Kirchstraße 18%. [6142 





Einige tlichtige Buchbindergehilfen für 
Kunden- n. Partiesrbeit sucht 1 r dauernde 
Stellung 1612 
H. Karl Merkel, Oberkotzan b. Hot. 


Jüngerer Buchbinder für dauernde 
Arbeit sucht die Buchhinderei [9138 
W. chumncher, Metz, Wechsdersir. u. 


Selbstindiger, solider Buchbinder find. 
als alleiniger Arbeiter in einer kleineren 
Workstlätte sofort dauernde und angenehme 
Stellung. Kost und Logis im Hause. Of, 
nehst Lobnansprilchen unter U. 6155 au 
die Kap, ds, al. 


Buchbinder 


für bessere Surtimentsarbeiten u. feinere 
Einrahmungen event. auch Pansopartouts- 
schneiden s0f. für dauernde Stelle gesucht. 
Näbere Angnbon n. l,ohnanspr, erwünscht. 
J. Schmidt, St. Johann-Saarbrücken, 

Kaiserstr. 2b, 16196 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 





per 
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Ford. Emil Jagenberg+ Düsseldorf 


Erste und arösste Klebe-Maschinen-Fabrik 


Zwei hochwichtige Maschinen für 


Rationelle Schreibheft-Fabrikation 


Sauberste, gleichmässigste Arbeit! 









Einfass- Schreibheft- 
Maschine Etikettier- 
zum Fülzeln der Rücken Maschine 
an 40-0 Etikettierungen 
Schreibheften pro Minute, 


3—5 fache Mehrleistung Bedienung 1 Mädchen. 
gegen Handarbeit 










. Handbetrieb, Kraftbetrieb, 
Era 
"Einfass-Maschine Schreibheft-Etikettier-Maschine 
Filialen: Stuttgart Berlin S.14 Leipzig-R. Wien VII Paris London E.C. 
Hanptstätterstr. 77. Wallstr, 56 Langestr. 22, Apollogasse 14 39, Rus des Petites Ecuries. 22,24, Serutton Street. 
" 

















Putastiort in don meisten Kulturatanten 






| Tentüater „Triumph“ Paul Hütficı, Sera-R, 
Bin nenne Sr Br een Nenn 
Montage Keine Kraft. (vormals Horn & Patzelt) Genen» 


Strom-, und Unter- 
haltungskosten. 
Vollständig kosten- 
loser Bo . 
Geräuschloser Gang 
Selbattätig. Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man veriauge Prospekı 
No, «0. 


rste und älteste \ Gegründet 1n0 
Vergoldeschule Deutschlands | Schulbesuch ca. 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospekte gratis und frankol 
Prömidert mit goldenen und slibernen Medanien. 








zuujmnwech| Neu’ Oeserfolien 





Raab & Grossmann 
München 


unterbalten «in 
reiches Lager In alien . 


werden von jetzt ab, und zwar nur in welss Marke B und C, auclı 
in Doppeiformat 20>=<45 cm reliefert nnd kosten per 1000 Blatt: 
bei 50 100 250 500 1000 5000 10000 Blatt 


Marke Ü weiß Mk. 90 80 70.— 65 60 55. 50. 












ressvergolde-Anstalt 


p 





PaulSchmidt, Frankfurt a. M. 5 
Prä n aller Art, pr 0. m. im. IBCENBEE BU en a ® Buchbindereimateriallen, 
in r ir bringen bei dieser Gelegenheit unser großes Lager in farbiren . z 

r gungen jedes Material. || und Bronzefolien in Erinnerung. [102 | Werkzeugen, Maschinen etc 


und übernehmen dis 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz: 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen 





— Wilh. Leo'’s Nachf., Stuttgart. 


Kehrsold 1 








kasfi . 
Custav Homann, Äisftit.- 
Höchst a. Main =. jermanı 

Mi. 2 > ee ae tein. Er CH > ; ... - Brautkranzkastı 
| n m und Kröptrahmeatal 
era RadelfLiererz 
win leirziG: am Ooldene an AT RR ae auf der i Elberfeld 
Speciaftät: Platten tür Buch- Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bade) ' De 
enbände- Reliefgravuren in (Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) an er 
Messing una Stahl un Fachschule für Buchbinder. 11809 a In 8 verschieden 
Mgssingsuhritten. barrituren Goldene Etaatamod. der Kunat- u. Gew.-Ausst. f. d. Grosnh. Baden 1877 Medallle auf Zusammenstallun 
z der Deutach-nat. Kunstgew.-Ausst,, München IRA#. — Medaille auf der Kolumbiachen je & Kröpfrahmen 


8 Kasten wie 
tranko Lieferung zu Mk. #265, 9.50, 10 
10.08. 1190, 1200 im 


Weltausst, Chicago IM98, — Gold. Staatemed. a. d. Gew. u. Imduntr.- Ausst.. Durlach IP0R 
Weiteres Int aus dem kostenfrei sur Verfürune siahenten Prospekt amichtlich. 


[e — 1 
== EXPORT 
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Blech-Klammer-Anpressmaschine 


„Saxonia“ 


ist unstreitig die ıdealste Konstruktion unter den von der Rolle arbeitenden Maschinen ! 


Geräuschloser Betrieb! Zuverlässiger Transport! Leichter Gang! 
VERLANGEN SIE ARBEITSMUSTER! 


Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G,, 


Dresden-A,., Blasewitzerstrasse 21. 
—. und Lager für Süddeutschland: : Riehard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77. 


Bu, Wat ud 
Fachschule in Düsseldorf, En dr 


worden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mi 60 Pfg. ange 
Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Frame una u 


= Sendungen werden schnell 
nahmen erfolgen jederzeit > gr 5 Hr. Haupt in Dresden, 
Adam, Düsseldorf. I- e 



















B 








er Aneinenanstraße R 


GRAVIR- ‚ANSTALT 


"LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
MITTE ALLER at 
GARNITUREN. UNIEN 

Dur satt GABEN NETTER 






7 Verzierungen, Garnituren etc.ingrosser Auswalfürdie VergoldeN 
Presse u.für Handvergoldung lieferninttadelloser Ausführung 


Ofto Kaestner ‚insH 


Gravir Anstalt Betrieh 
u Kabeln) 





a a a ILL 2 






Er 2040 Mic. ro 
ar Bu Bel Barzahlung i eier 
van - m & og AR ae 


rn 


mer 


er 
ä Roland. Maschinen Gesslischaft 


N Bussenius Nflgr. 





Zwei neue 0 Erfindungen 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit - die 
Sl P. Chemnitz 
Prospekte ERSTE. u nr | liefern seit Jahrzehnten nur 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s - erstklassige 


Nacht. in Stuttgart und den andern ee r 
Beruganeles mie Ad | Praktische Stanzeinrichtungen | Kartonnagen-Maschinen 


Buchbindermeister und Fabrikant |für Herstellung von Karten- Registern und Kartothek-Leitkarten liefern Buehbinderei-Maschinen 





vun Mecmecterierhen m Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart 
ö a ga 
Budakenat ii Belapest. Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf. unter ee 
a ee a 


Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


„Granitol« Kötzuchenbroda, Fabrik: Kötitz hei Coswig i. S. Kötzschenbroda Hr. 58. 


(für Buchbinder-Zwecke 


tat ( Saxonlaleinen "= 


farbecht ud 


macıe | Kunstleder „Granitol“ =: 


schiedensten 
Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche, 
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Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
.„-„.. 900% 


Ausstanz- 


Maschinen 
für Kraft- u. Handbetrieb 





solide Konstruktion 
und Ausführung 


TSORE: f 


Erste Keferensen! 


Musterkarten-Hülsenschrauben xo. ıooo. 


zes- Garantiert unzerbrechlich. ag 


Neue Ausführung. Nat. Größe. S Kogt b eingeschrauht 





Abspringen der N und gelatel. 
Köpfe unmöglich, | fi It a oil deragenden_ 
ie WE | Hals und saltlicher Stift 

nde, ar ern Er Frame 
ee Billigste Preise. erbohrung nebst Litung. 


Vorrätig in 2, 2'/,, 3 usw. bis 15 cm Länge in 1 cm Abstufung. 
Durch neue Fabrikations-Vorteile sind wir instand gesetzt, ab- 
soluf sicher haltbare und schönst ausgeführte Hülsenschrauben zu 

garantieren. 


Angelegentlichst empfohlen von [101 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Speztalgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübock. Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg? 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Bosckien, Leipzig, Kochstr, =; 
für Süd-Oestoreich, Küntenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 





Gründlichen Unterricht 
urkalten Sia in der 


Geraer Fachschule .. Hans Bauer 


tt Buchbinder Gera r.j.L. 
abemaliger langjähriger Leiter und erster Lehrer der früheren 
Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 


. Ausbildu Während 20 jähriger 
in Hand und Praasrurgelden. “w,| Fashachultätigkeit bereits on. 108 
basanders Im mopeirschiem Busbeiaband. Sohüler 


Meine Schüler orhalien dan Unterricht darch mich parsönlich und zniehare 
zguis Erfolge zu. 


Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenies! 


Münchener Leistenfabrik, &.m.b.H. 
Pasing veı München. 





Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 


Goldleisten. 


Unser neuer, farbig ülustrierter Leistenkatalog, sowie alle anderen Kataloge und Preislisten 
sichen Interessenten au Diensten. 


Bilderrahmen, Spiegel, 
| Bilder (Chromos etc), Haussegen etc. 


Fr.Hasser M 








Magdeburger Graviranstaltn..n. 2° 


MAGDEBURG \ 
(früher Edm. Koch & Co.) 


Spezlalitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro/ 


Stets Neuheiten. « Muster gratis, 


Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
, mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff, 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik fr Iinie-, Lät- und Kuch-Apparate, 


) Dresden-A. 190. 





Etablieren Sie sich «stehen Sie sonst 


vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien ete. der graph. 
Branche und Papierverarbeitung, so versäumen Sie nicht, 
bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile, 


Strubelt & Jenner, Barmen-U., 
Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbimderelen, 











‚ Günstige Bezugsquelle 


für Mehreib-, Zier- uni Karten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aun 
schluß- u. Füllmaterinl, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignetteneto. zu Ausnahme 
aan: Boston- u. Tiegeldruckpressen, 
’erforier- und Schneidemaschinen, Name 
rier-Apparato von Mark 2 an, sowie 
alle Buchärackutenailien a m 
Kleine Buchdruck - Eiarichtung 
best. aus Bostonpremse x om und 
12 Schreib- u, Zierschriiten m 
und Fällmaterial für Mk. Zw 
Musterhiätter und Preise gratis. 
Ernst Herrmann, Drewden 1, 
Kl. Pinsonsche Straße 42 










muttelfe 


nstärke ig 
Kernen beste 


Äleisterstärk®- 


nl bazıar uud klabreicher alı Waimnnhrhs 
Zu beriehen durch die meisten 
Grossisten in Sächen 

» 100,50, 25 





t Ausschluß 


u,122,Kg 


David Laible, Ulm =. 0. 


ressvergoldungen 
räse- und Slanz-Arbeiten 


Theodor Haase | 
Leipzig, Johannisgasse 10 


_Bitfe Muster u‘ Preise vorlangen | 


er :p) | 
Ä Crefeld Kölner 


\ Leder- Leim 


arantiert reiner Haut- 
eim, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien ete,, 
sieden 
Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kilna.Rh 





wein u 


Vergoldepulver, 
Eiweiss-Puder, 


„Liselin", Ansrkannt rorsüglich- 
sten, nassen Grundiermiitel für de. 





und Pressversoldung. 
„Linolin*-Sehutzlack zum Ueber- 
zishen von Metallprägungen. — Hun- 
darte vorzüglichsts Zeugnis, — Man 
verlange Prospekt ia 


E. R. Grosser, Dresden-N. 






MModerneSchrifte 


MustER ZU DIEMSTEN 


für Press:& Handvergoldung. 
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Broschüren- 
Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No. 7", 


zum lleften starker Blocks bis 283 mm Dicke mit verhältnismissig schwachem Draht, 
sowie zum Heften von Broschüren dureh den Falz von beiden Seiten. 






Seren 

















Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 
Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Aitungen 
Maschinen zur Herstellung von Falt- 
schachteln und Kartonnagen 


[2 









FILIALEN: 
London E. C. 
12 City Road 

Paris 












k rn „_ - 
Nach diesem Modell bereits über 
4000 Maschinen verkauft. 
60 Quai Jemmapes 
Wien V 


[Gebrüder Brehmer, Leipzig-Plagwitz] ...==:... | 


Matzleinsdorferstr. 2 
REN 7 FREE KEREERTITTN VEBREEREE EA IERE E 
EN IDIENTIIARIIETNER 










































Weber & Eichenberg 


errrurerraorgninee |) Zi Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
iii LEICHE 2 

EIHDERDIENHADEN. Be Hagen (Westfalen) m 
Lu Pa: fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, 


Iiniierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
aller Art nach behördlichen Vorschriften 


} Er 













für die neus Zeichenmathods ate. 
erstklassige Ceschäftsbücher, Hotizbücher aller Art. 


— Preislisten gratis und franko. — Referenzen erbeten. — 


O. HOPPE & Co.,, LEIPZIG 


Telephon 5826, Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69 
ur 
Buchbindereien, Buchdruckereien u. Kartonnagenfabriken. 
Spezialitäten: 
Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlich‘ für jedes Material, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastios“ | vom laufenden, 
Automatische „Kuvert-Verschiussmaschine'* glatten Streifen 
Heftdraht und Klammern. au 











Mahler’ aagenfabrik 
Friedrich Mahler, (am 
Stuttgart, Rotehählstr. TT. 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARMNITUREM4NS 
VERZIERUNGEN 
TUR DIE VERGOLDEPRESSE: 


BRANDTxG: LEIPZIG 


BAER ANSTATT 


/ SCHNEID-PRÄGE:| 






















OTTO STOLZ Sahriftena, Torzierugen 
Orarier-Anstalt zum 
HAMBURG22 fra und Handdreck. 








Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 


Kartonnagen 


banen als Spezialität 
Herfurth & Heyden 








SCHRIFTEN S:5:5 \ 


— | | für moderne Plakate | 
TARBREUEF SCHRIFTEN, 












blätt- und Packpressen ® 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen 


empfehlen zarantiert reinen Hautleim 











[e) - ipzig. j j j Jnalitä a, soh ichig, 
ENGE Dietz & Listing, Qnaliti, Extra abe surgtebi 
Maschinenfabrik, Ph. Carl weine, Hiniger Nass 
L „Gmb. H. 
Leipzig-R. vn. [4 | Dee a Württemberg an den 


Vortreter: 
Fr. Stängel, Stuttgart, Fulkortstr, 9. 











Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
an ni u 


° Le Li Mi 
® s eder Inn er Arten Han ee und Zu lien Gesiiiäken 
ATEFIAHIEN cn ana Deinen, und Sorten 
® Buntpapiere, 


Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
’ Stuttgart. 


Blattmetalle, Farben, Leim et. 
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Das Schwarzwerden von Blattmetall und Bronze. 
(Nachdruck verboten.) 


Eine recht oft wiederkehrende, unangenehme Erscheinung bei Bronze- 
oder Blattgolddrucken ist das Schwarzwerden derselben nach lä m 
oder kürzerem rn. Der nicht näher mit der Sache vertraute Fach- 
mann steht in solchen Fällen vor einem Rätsel, 


Verschielene Uebelstände oder Ursachen können zusammenwirken, 
nm die Schwärzung in kürzester Zeit herbeizuführen, und gibt es in deu 
meisten Fällen keinerlei Hilfsmittel, um den einmal eingetretenen und 
fortschreitenden Oxydationsprozeß der Bronze- oder Blattmetallflüächen auf 
dem Papier aufzuhalten. 

ne der wicht m Ursachen, welche das Schwärzen herbeiführen, 
ist in den ngwertigen, stark holzschliffhaltigen Papieren zu suchen, 
denn die diesen Papiersorten in der Fabrikation beigegebenen Zusltze 
(Füllstoffe) aller Art wirken zersetzend oder oxydierend anf die Bronze 
resp. das Blattmetall ein. Die dazwischen liegenden Firnisfarben ete,, die 
beim Druck uaw. als Bindemittel benntzt werden, ergeben keine genligende 
Schutzdecke, s0 daß, je nach der Menge der Firnisfarben, die einzelnen 
Bogen derselben Auflage früher oder später, d. h. ungleichmäßig oxydieren, 
Tatsichlich findet man bei einer derartig verdorbenen Arbeit Bogen, die 
schon ganz geschwärzt sind, während andere Bogen mehr oder weniger 
gut erhalten sind. Die Ursache dieser Erschein iegt einzig nur in 
dem Firnisvordıuck, der in letzterem Falle eine diekere Schicht aufweist, 
durch welche die zerstörenden Eigenschaften des Papieres die Bronze- oder 
Metallschiehten weniger durchdringen können. 

Allerdings kann die Schwärzung auch bei gutem, d. h. holzschliff- 
freiem Papiere eintreten, wenn z. B. gauz minderwertige Bronzen oder 
Metalle verwendet werden oder wenn diese im feuchten Zustande ver- 
arbeitet sind, wodurch andernteils keine glatte Fläche erzielt wird, Ebenso 
sind Siure- oder Ammoniakdämpfe, die im Arbeitsraume durch irgend 
eine andere Verrichtung sich entwickeln, von großem Nachteile, deun je 
En hei die Bronze oder das Metall ist, um so intensiver greifen 

ie Dämpfe die dünne Schicht auf dem Papiere an. Besonders Steindruck- 
auflagen neigen des öfteren zur Oxydation, weil beim Druck derselben 
der Stein mit Salzwasser, Bier etc. gefeuchtet wurde, wodurch selbatver- 
ständlich die Bronze resp. das Blattmetall angegriffen wird, je minder- 
wertiger diese sind, 

Im Buch- and Steindruck wird ferner sehr oft irgend eine Firnis- 
unterdruckfarbs verwendet, die mit der Bronze oder dem Blattmetall im 
Aussehen nicht übereinstimmt. So benutzen viele Drucker z. B. Schwarz 
als Unterdruckfarbe für Gold und dann wundert man sich, daß das Gold. 
sein Feuer verliert und der Druck matt, stumpf und kraftlos aussieht. 
Wenn nun außerdem noch mit zu viel Farbe gedruckt wurde, so muB die 
darauf gebrachte Bronze unbedingt leiden, da sie von der Menge der Farbe 
en age = wird; bei Verwendung von Blattınetall schlägt die Farbe 
so m 

er Hieraus ergibt sich die Notwendigkeit von selbst, daß auf alle 
Fälle stets die Vordruckfarbe genau mit der Farbe der Bronze oder dem 
Blattmetall übereinstimmt, 

Viele Gold- oder Prägedrucke sollen nach ihrer Fertigstellung 
in den Geschäftsriamen lagern. In solchen Fällen ist in erster Linie 
darauf zu achten, daß hierzu trockene und gut gelüftete Lokale Ienutzt 
werden, denn dumpfige, feuchte Lagerräume, besonders aber solche, die 
ungenligend ausgetrocknet sind, wie Neubauten, sind für bronzierte Auf- 
lagen rege verderblich. 

äußg werden diese Drucksachen auf der Rückseite gummiert, und 
kann man die Wahrnehmung machen, daß das Feuer und der Glanz der 
Bronze oder des Metalls erst nach dem Gummieren und Trocknen ganz 
bedeutend zurückgegangen ist, wenn nicht gleich die Schwärzung eintritt, 
Dieser Mißstaudsst darauf zurlickzuführen, daß zur Gummierung gesiuerte 
oder saner gewordene Lisangen oder Klebemittel verwendet wurden, die 
durch das Papier drangen und nachteilig einwirkten, Deshalb sollen für 
‚derartige Auflagen frischgelöste Klebemittel verwendet werden, unter 
welchen das Dextrin gegenüber dem Gummi wegen seiner Billigkeit den 
Vo hat. Wird z.B, Gummi im warmen Wasser gelöst, s0 tritt fast 
unrerzüglich Sänerung ein, wohingegen sich dieser Uebelstand bei Ver- 
wendung von Dextrin nicht so rasch zeigt. Jedoch ist es auf alle Fälle 
besser, beide Auflösungen nur mit kaltem bzw, stubenwarmem Wasser 
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vorzunehmen, und stets am Abend vorher so viel aufzulösen oder anzu- 
setzen, als für den nüchsten Tag gebraucht wird, 

Es muß noch besonders auf die Dicke des ee u werden, 
denn je dünner dasselbe ist, um so leichter schlägt die Gummierung 
durch; es ist daher nicht empfehlenswert, gar zu wässerige, dünne Klebe- 
stoffe anzuwenden. u 

Statt der teueren Lüsung von Gummiarabikum oder der einen üblen 
Geruch verbreitenden Dextrinlösung wird in neuerer Zeit auch die 
Caseinlösung empfohlen, die keinerlei Einwirkung auf die Bronze oder 
das Blattmetall haben soll. Die Läsungsvorsehrift lautet wie folgt: 
2'/ Kilo Casein und '/g Kilo beste Soda werden in 7’ Liter kalten Fiuß- 
oder Regenwassers kräftig durchgerührt. Nachher muß die Mischung nach 
und nach unter bestindigem Umrühren aufgekocht werden, bis sie sich 
in eine klumpenfreie, schleimige Masse verwandelt hat. Nachdem die 
Mischung vom Feuer abgehoben wurde, setzt man einige Tropfen Am- 
moniak (Salmiakgeist) zu und rührt nochmals gut durch. Sobald die 
Masse abgektihlt ist, kann sie zum Streichen verwendet werden, und setzt 
man, wenn nötig, noch Wasser zu, 

Da sich die Caseinlösung nur einige Tage hält, darf nur gerade 
so viel angesetzt werden, als gebraucht wird, und ist die frische Lösung 
sofort verwendbar. Der Aufstrich erfolgt in genau derselben Weise wie 
bei Gummi oder Dextrin. 

An dieser Stelle ist es noch nötig, über das Papier selbst, welches 
auf einer Seite mit Golddruck versehen, und auf der anderen gummiert 
werden soll, etwas näher einzugehen, da dieses Thema besonders wichtig 
ist. Sangt das Papier sehr gierig die Feuchtigkeit ein, so ist die Gefahr 
vorhanden, daß der Bronze- oder Blattmetalldruck sich schwärzt, weil in 
diesem Falle auch die Gummierung durchschlägt. Tropft man z. B. etwas 
Wasser auf die Rückseite, und wird dasselbe gierig aufgesogen, so war 
das Papier für den Zweck völlig ungeeignet. Außerdem haften solche 
Drucksachen schlecht auf dem zu dekorierenden Gegenstands, weil die 
Gummierung ebenfalls vom Papiere aufgesogen wird. Ein solches Papier 
ist zu wenig geleimt und demnach unbrauchbar, 

Ich komme nun wieder auf die Oxydation zurück. 

Die Schwärzung von Bronze oder Blattmetall kann auch durch Ver- 
wendung eines ungeeigneten Spiritnslackes eintreten. Es ist daher emp- 
fehlenswert, nar besten, reinsten Etikettenlack aus größeren Fachgeschäften 
zu verwenden, in welchem Fall selbst minderwertige Bronzen ete. ihre 
natürliche Farbe beibehalten. 

“Bezüglich des Blattmetalls ist noch zu erwähnen, daß die billigen 
Sorten durch nach erfolgtem Druck vorgenommenes Satinieren einen wesent- 
lich höheren Glanz erhalten. Das gleiche gilt auch für Bronzedrucke, wenn 
diese, nachdem sie gut trocken und abgestnubt sind, ein oder mehreremal 
zwischen hochpolierten Stahlwalzen durchgelassen werden. 


Buchbinderei-Maschinen-Ausstellung in Nürnberg 
von Preusse & Compagnie in Leipzig. 


Nr. 116. IV. 


Die Bayerische Jubiläums-Landes-Ausstellung, welche kürzlich in 
Nürnberg eröffnet wurde, wird sicherlich manchem unserer Leser Ver- 
anlassung vn, die auch in anderer Hinsicht sehr interessante Stadt zu 
besuchen. Dabei bietet sich jedem Fachmann Gelegenheit, eine reich- 
haltige Ausstellung von Hilfsmaschinen der obengenannten Firma zu be- 
sichtigen. Diese Sonder-Ausstellung befindet sich gerade gegenliber dem 
Haupteingang der Landes-Ausstellung in den Parterreräumen des Hauses 
Wodanstrade 81, an welehem ein Firmenschild darauf hinweist. Daselbat 
ist eine mit den verschiedensten Maschinen ansgerüstete Buchbinderei- 
Einrichtung in voller Tätigkeit zu sehen, so dal — was überaus wert- 
voll ist — anf Grund des praktischen Arbeitens die vielseitigen Vorzüge 
der Fabrikate der obigen Firma gewürdigt werden können. U. a, sind 
dort folgende Maschinen Im Betriebe: Buch-Faden-Heftmaschinen für Ver- 
lagswerke und Broschüren ernennen Modell), Knoten-Faden-Heftmascbinen 
mit fester Verknotung des Fudens und verstellbaren Stichlängen für Hefte, 
Buch-Draht-Heftmaschinen für Geschäftsbücher, Werke, Albums etc., Bogen- 
Falzmaschinen selbst für feinsten satinierten Werkdruck, genau nach 
Register falzend, mit neuester Anti-Quetschfalten-Vorrichtung, selbst bei 
stärksten Papieren, patentamtlich geschützt (kein Aufschneiden der Bogen), 
Broschüren-Draht-Heftmaschinen verschiedener Art, Pappen-Biegemaschinen 
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auch für sprüdeste und stärkste Pappen mit gleichzeitiger Ecken- 
Ausstoß- und Schlitzvorrichtung (D. R.-Patent), Karton-Ecken- nnd Flach- 
Heftmaschinen, Pappen-Kreisschere mit allen Apparaten zum gleichzeitigen 
Ritzen, Rillen, Farbliniieren ete,, Loch- und Öesenmaschine, Perforler- 
maschine, Eckenrundstoßmaschine, Pappenschere, 

Der Vertreter der genannten Firma, Herr Albert Knappe, 
Nürnberg 15, Wodanstraße 87, Telefon Nr. 8990. steht, wie die Firma 
in Leipzig, mit allen wissenswerten Auskünften jederzeit mündlich und 
schriftlich gern zur Verf: g und sollten Besucher in ihrem eigenen 
Interesse umfassenden Gebrauch ron dieser interessanten Ausstellung 
machen. 


Unsere Illustrationen. 


Wir bringen hbeistehend eine Arbeit ans der Buchbinderei von 
Martin Schmincke in Kassel zur Abbildung, der bereits im vorigen 
Jahrgang ds. Bl. anläßlich des Berichts über die Jubiliums-Gewerbe- 
Ausstellung in Kassel in lobender Weise als Ausstellungsobjekt Er- 
wähnung getan wurde, Es ist das „Goldene Buch‘ der Stadt Kassel, das 
in dem dortigen neuen Rathans zur Einzeichunng aufliegt. Dieses „Goldene 
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Bach“ präsentiert sich in weißem Saffanleder mit Haudvergoldung und 
ziseliertem Goldschnitt nach dem Entwurf des Kunstschullehrers Zimmer, 
Das Mittelfeld füllt ein aus farbigen Lederauflagen und Handvergoldang 
gebildeter, prächtig wirkender Adler, der auf der Brust das Kasseler 
Stadtwappen trägt. Außerdem ist das Bach noch mit sehr schön getriebenen 
und vergoldeten, mit Steinen geschmückten, von Hofjuwelier W, Range 
stammenden Beschligen versehen. Das Ganze macht einen sehr feinen, 
vornehmen Eindruck, 





Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
II. 


Die Ausführung meiner Absicht, ein gewisses System in meinen 
Bericht zu bringen, wird stark beeinträchtigt durch das alte Leiden, daß 
die Ausstellung — wie gewöhnlich — in unfertigem Zustande eröffnet 
wurde. Wo ich auch anfangen müchte, überall fehlen einige Aussteller, 
oder sind Kojen resp. Vitrinen noch verhängt, sei es bei den Lebraustalten, 
sei es bei den Kunsthandwerkern. Es werden sich daher, wenn ich mit 
den historischen Ausstellungserzeugnissen beginne, bei den Lehranstalten 
fortfahre, um bei den Kunsthandwerkern zu schließen, jedenfalls Nachtrüge 
bei jeder der gedachten Gruppen erforderlich machen. 

Es ist recht bedauerlich, daß von erg Zeagen der 
Leistungen älterer Jahrhunderte #0 wenig vorliegt. Wir fanden nur von 
zwei Seiten derartiges ausgestellt; dies sind aber auch herrliche, hoch- 
interessante, alte Bände. Selbst die am Platze beändliche kgl. öffentliche 
Bibliothek fehlt, und von alten Vorsatzpapieren, Einbandstoffen etc, ist gar 
nichts vorhanden. Zwar nicht als selbständige Aussteller auftretend, finden 
sich in den beiden Vitrinen an antiken Bänden, ans der Stadtbiblio- 
thek Leipzig stammend, zwei Bände in der Elfenbein-Kunstwerke ent- 
haltenden Abteilung, der eine, ein unliberzogener Brettereinband, ein 
Schnurenband ohne Rücken, mit vertieftem Eifenbein-Relief, die Madonna 
mit dem Jesuskinde darstellend, ein hochinteressantes Beispiel der Buch- 
schutzkunst darch verzierte Deckelplatten ans den ersten Jahrhunderten 
u. Chr, der andere, ein überzogener Holzdeckelband mit einem Mittel- 
stlick in geschnitztem Elfenbein mit zahlreichen biblischen Darstellungen 
und zehn mächtigen gefärbten Glasbuckeln (wovon freilich drei bereits 
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fehlen). Hier ist dem Beschauer Gelegenheit geboten, Zeugen ältester 
Bindekunst za schauen. 

Die anderen historischen Bände finden sich in einer instruktiven 
Gesamtausstellung der Techniken (Vorsitzender: Direktor Dr. Karl 
Koetschau, Dresden), in der dieselben umgeben sind von einer Reihe 
herrlicher, gewebter Tapeten von Morris & Co., London, die, in ver- 
kleinertem Maßstabe, wunderrolle Buchbezugsstoffe und Ornamentierungen 
abgeben würden. Hier sind namentlich der herzoglichen Bibliotkek, 
Gotha, zugehörige historisch-antike Bände vorgeführt. Bände in 
beiztem Leder mit abgerollter Bordäre, in Leder mit farbigen Lederein- 
lagen und Dr Bäude mit marmorierten Schnitten, ein alter 
Thomas Maioli-Band, alte Bünde in weiß Pergament mit Färbung, Hand- 
vergoldung und ziseliertem Schnitt, alte Bünde mit Vorsatz (sogen. engl. 
Marmordessins), ein kurfürstlich sächsischer Einband von 1559 in Hand- 
vergoldung mit Bronzebeschlägen, ein schöner, alter süchsischer Einband 
mit reicher Handvergoldung und darchbrochenen Metallbeschlägen, ein 
alter Band in echt Silber mit reicher Silbertreibarbeit und Silberschließen, 
ein alter Einband Johann Georgs, Herzog zu Sachsen, Gnlich (Jülich), 
Cleve und Berge mit den diesen Bezirken angehörenden Wappenschildern 
in durchbrochener Bronze, ein Prachtstück au Gravierung und interessant 
darch den Rücken, den Metallröhren bilden, welche mit Knöpfchen ver- 
sehene Metallstäbchen zusammenbalten (in Art der Bleistifthülsen an Notiz- 
büchern) — mit derartigem Rlicken sind mehrere Bücher versehen —. Ein 
interessanter Lederband von 1586 mit Metallbeschlügen, dem lothringischen 
Adler in häufiger Wiederholung in Metall aufgel und dem CC (als 
Monogramm) versehen als Mittelschild in Bronze, nebst dem Wappen und 
der Iuschrift. Einige andere ältere, sehr schöne, reich gravierte Metall- 
bände liegen hier neben einer alten Bibel in rot Leder mit zweifarbigen 
Metallecken (mit den Aposteln) und wweifarbigem Mittelstick in Metall 
(Christus) und gleichartigen Metallschließen. Weiter änden wir hier Riesen- 
mappen und Bücher in ausgezeichnet erhaltener, überreicher Handrergoldung, 
ebenso eine ze Reihe wunderroll erLaltener, bekannterer alter Bände in 
glanzvoller Dekoration durch Haudvergoldung, die in den Tagen, da wir 
noch im Zeichen des Kopierens lebten, vielfach kopiert würden, so von Otto 
Horn, Paul Kersten n. a. In der Reihe alter Bekannter liegen hier auch 
aus verschiedene Bände mit vortrefllich ziselierten und farbig ausgemalten 
Schnitten, ferner eine ganze Reihe antiker, preßvergoldeter, deutscher 
Einbände, namentlich sächsischen Ursprungs, so ein Pharmacopoea von 
1582 in reicher Preß- und Handvergoldung, ein originelles Buch in Herz- 
form, in der Mitte aufschlagbar, in Preßvergoldung. Liber regum tertius 
und Della ingius titin del' Dvello sind zwei ferner ausgelegte Bünde, die 
beide durch Vergellung mit französischen Stempeln verziert sind. An- 
scheinend ein Maioli, jedenfalls aber im Charakter dieses Kunstliebhabers 
ist ein Band in reicher Preüvergoldung: Hegesipus, Grif (?) und Auszug 
der vier Monarchien 1574. Es ist anzunehmen, daß dieser Band nicht von 
Maioli selbst herrührt, da bisher nicht bekaunt geworden, daß dieser 
Amateur auch deutsche Bücher in seine Bibliothek, für die er das Dekor 
selbst entwarf, einreihte; auch daß es ein Pressendruck ist, spricht dagegen. 
Man dürfte also wohl auch damals schon — gegen Ende des 16. Jahr- 
hunderts — geeignet erscheinende Entwürfe oder ausgeführte Einbände 
kopiert haben resp. sich an solche angelehnt haben, denn der Typus int 
vollständig der Maioli'sche. Il Decamerone ist ein antiker Lederband in 
Handvergoldung, Historia di Casa Orsini Handvergoldung mit Le Gascon- 
Stempeln, daneben treffen wir verschiedene alte deutsche Bände in Hand- 
und Preßvergoldung, alte Schweinslederbinde mit Blinıdruck, Pergament- 
bände mit Schwarzdruck und Pergamentbände mit Furbendruck, sowie 
auch ausgemalt, Von historischem Interesse ist ein ganz alter Bucheinband 
in Mappenform mit Klappe und anfgemaltem, figürlichem Dekor, die Klappe 
in vergoldetem und iztem Leder. Zwei große Bände in Vergoldung 
mit Vollstempeln A Ia tirolier, die Stempel schwarz ausgemalt oder mit 
Lack ausgefüllt und verschiedene Bände neben Vergoldung mit farbiger 
Ausmalung bieten weitere Art-Varianten. Außer einem prachtvollen roten 
Bande mit feiner Pointill&-Vergoldung auf grinem leder als Einlage 
macht noch ein persisches Buch mit Buchklappe den Beschluß diener 
glans- und wertrollen Sammlung, bier ist die Klappe anden mit blinder, 
vertiefter Reliefprägung, innen mit Gold- und Farbendruck verziert. 


Sonstigem von alten Binden bin ich nicht begegnet, es int aber 
nicht ausgeschlossen, daß sich irgendwo noch etliche vorfinden, in welchem 
Falle ich ihrer noch nachträglich Erwähnung tnn werde, Für Beschaner 
und Berichterstatter ist das Arrangement eben etwas kompliziert und 
verworren, und es war ein glücklicher Zufall, daß ich die erstgenannten 
in der Eltenbeinabteilang, die andern in der Gesantabteilungs-Technik 
überhanpt fand, und es wäre wahrlich schade gewesen, diese den ver- 
schiedenen Kunstepochen und Techniken entstammenden herrlichen Bei- 
spiele übergehen zu sollen, 


Wir gelangen nun zu den Lehranstalten, soweit sie buchbinderische 
Erzeugnisse, Hilfsmaterialien oder Entwürfe darbieten, 

Was die letzteren — die Entwürfe — betrifft, so heißt es aller- 
dings in dem Programm, daß mmr ansgeführte Gegenstände ausgestellt 
seien, Entwürfe aber nur ausnahmsweise. Die Tatsachen widersprechen 
diesem V’rogramm, denn es sind weit mehr Entwürfe, als fertige Kunst- 
bandwerksobjekte ausgestellt. So hat fast jede Schule dickleibige Riesen- 
folianten mit Entwürfen und Details ausgestellt, welche bei einzelnen 
Anstalten viele Hunderte betragen, 

Die Kunstgewerbeschnle Düsseldorf hat sich in der 
Hanptsache anf Leinenbände verlegt, vielleicht int sie das in Rücksicht 
auf die in Düsseldorf Norierende Adam’sche Buchbinderfachschule, mit der 
sie allerdings nicht in Konkurrenz zu treten vermag. Es ist sehr be- 
dauerlich, daß die Adam’sche Fachschule auf der Ausstellung nicht ver- 
treten ist. Die von der Kunstgewerheschule ausgestellten Bände sind 
einfach dekoriert und weisen im wesentlichen kein rechtes Intellekt auf. 
Es tritt hier so recht in dje Erscheinung, daß der Zeichenunterricht für 


1906. Nr. 23. 


279 














ee __ 


Te 


den Fachmann von dem Fachmann erteilt werden muß. Bei den Ver- 
goldungen tritt zwar etwas mehr Intellekt oder besser bezeichnet Indi- 
vidualität hervor, aber nicht hinreichend, um sofort Bestrickendes, Packen- 
des zu schaffen, es bleibt immer Schablonenhaftes, Althergebrachtes in 
den Entwürfen; dieser Mangel soll dann ausgeglichen werden durch mög- 
lichst viele, mannigfaltige Techniken und Ausklügelungen. An gutem 
Willen und Eifer wird es der Lehrer, Herr F. H. cke, kaum baben 
fehlen lassen, der M scheint mir im System zu liegen, keineufalls 
sind die Fehler den Schülern zur Last zu legen, die, wie die Ausstellung 
zeigt, ihr möglichstes taten, Gutes vorzufilbren. Ein Band in Kleister- 
marmor gebunden mit Kalbleder-Rücken, letzterer verschiedenfarbig ge- 
beizt, geschnitten und vergoldet, verdient volle A der Aus 
fübrung, ja selbst des Entwurfs. Originell ist die Vergoldung_ eines 
Bandes: Becker, Auf der Wildbahn. Innerhalb eines Kreises ist ein aus 
lauter Karo-Stempeln gebildeter goldener Hirsch dargestellt, doch entbehrt 
der Entwurf bei aller Originalität eines distinguierten Geschmacks, D: n 
sind einige Weiß-Schweinslederbände einfach, aber mit Geschmack vergoldet. 
Zwei Bände in Schwarz resp. Juchtenrot lassen ziemlich gute Vergoldung 
erkennen. Emma Volk hat einen Grau-Chagrinbaud geliefert, mit ein- 
facher Handvergoldung, an der nichts zu rübmen, aber auch nichts zu tadeln 
ist. Diese Dame scheint recht vielesitig zu sein, ein Pergamentband 
(Coekerellj von ihr in Battik-Manier ist nicht übel ausgeführt, ein Perga- 
mentband mit Handvergoldang und Banddurchzug ist sauber behandelt, was 
sich auch von ihrem Kalblederband in Grau mit Banddurchzug sagen läßt. 
Freilich erinnert letzterer Band sehr an die Papiergeflecht-Arbeiten der 
Fröbel'schen Kindergärten, Eine andere Schülerin, Gerda Volkhart, 
hat sich gleichfalls an das Färben oder Beizen ihres granen Kalbleders 
gemacht, doch auch dies nur unvollkommen. Emma Snltzmann hat 
einen Pergamentband sauber vergoldet, während Carl Koester durch 
einen weißen Schweinslederband, einen blanen Kalblederband, einen Per- 
gamentband mit Banddurchzug (Salome) in guter Vergoldung und einen 
Seidenripsband mit Schwarzdruck-Dekor seine technische Vielseitigkeit 
dokumentieren läßt. Kosster hat auch durch irgendwelche Manipula- 
tionen auf dem marmorierten Papier des Einbandes eines Buches einen 
Schwan hingezaubert, der recht gut wirkt. Zwei Bände von Heinz 
Arthur Steiner und Rosa Waibel sind beide gut gearbeitet. Noch 
sei ein kleiner Lederschnitt in dreifarbiger Beizung genannt. An Viel- 
seitirkeit hat es ersichtlicherweise der Unterricht nicht fehlen lassen; es 
dürfte aber nirgends mehr am Platze sein, als bier, zu bekennen: etwas 
weniger wäre mehr, — Ueber das im Katalog verzeichnete Goldene Buch 
der Kunstgewerbeschnle, das an anderer Stelle ausgestellt sein soll, wer- 
den wir nachträglich beriehten, Fortsetzung folgt, L. 


Streiks. 

Die im Jahre 1900 seitena des Verbands Deutscher Buchbinderei- 
besitzer mit dem Dentschen Buchbinder-Verband abgeschlossene, im Jahre 
1908 auf 3 Jahre verlängerte Tarifgemeinschaft ist in den letzten Tagen 
von beiden Teilen gekündigt worden. Dieser Kündigung wurde seitens 
des Verbanda Deutscher Buchbindereibesitzer beigefügt, daß, nachdem 
die von ibm für eine Verlängerung der Tarifgemeinschaft unterm 15. März 
schriftlich unterbreiteten Vorschläge keine Annahme nden haben, dies« 
hiemit zurückgezogen werden, da sich der Verband an diese Vorschläge 
nicht mehr gebunden erachte. — In einer in Berlin stattgehabten 
außerordentlichen Generalversammlung des Deutschen Buchbinder- Verbandes 
wurde beschlossen, für die Dauer der Lohubewegung neben dem Beitrag 
noch eine Extrastener zu erheben, deren Höhe je nach dem Wochen- 
verdienst der Mitglieder 10 Pfennig bis 2 Mark heträgt, — Im weiteren 
ist die Angelegenheit in beiden Lagern unverändert. 


Kostbare Buchfunde. 


Von Schätzen, die man unter alten Büchern findet, erzählt eine eng- 
lische Zeitschrift, indem sie an die Aufsehen erregenden Nachrichten an- 
knüpft, die kürzlich durch die Zeitungen ging. Bekanntlich fand man 
unter altem Gerümpel höchst wertvolle Erstausgaben Shakespeare’scher 
Stücke. Der wirkliche Bücberkenner kann an den merkwiürligsten Orten 
Funde von unschätzbarem Werte machen, So trat vor einiger Zeit ein 
Bibliophile in einen kleinen Tabakladen im East-Eud Londons und kam 
gerade noch zurecht, um die Eigentümerin aus einem schwarz bedruckten 
altertümlichen Buch Blätter reißen zu sehen, in die sie Waren einpackte. 
Er bemerkte, daß dieses als Makulatur benutzte Buch ein sehr seltener 
Druck aus der Zeit der Königin Elisabeth sei, ein Traktat über die Tugen- 
den der Hausfrau unter dem Titel „Goode Huswife's Jewell“ enthaltend, 
Für einen Schilling sicherte er sich den noch wicht zerrissenen größten 
Teil des Buches, und für ein paar Flaschen Bier erhielt er anch die feh- 
lenden Seiten von den drei im Laden anwesenden Känfern, die den eben 
erstandenen Tabak wieder aus dem Einpackpapier auswickelten. Vor etwa 
vier Jahren kaufte sich ein Schmied für einen Penny ein merkwürdiges 
altes Buch, das auf einem Bücherkarren in Camdon Town seine Aufmerk- 
samkeit erregte. Er gab sich alle Mühe, die sonderbar verschnörkelten 
Buchstaben des Druckes zu entziffern, aber als ihm das nicht zelang, warf 
er das Buch ärgerlich fort. Einer seiner Mitbewohner hob das Buch auf, 
und da er herausbrachte, dab es vorn das Datum des Jahres 1450 trug, 
dachte er, es könnte vielleicht seines hohen Alters wegen von Wert sein, 
und trug es nach dem British-Museum, Dort war man zu seinem Er- 
staunen gern bereit, ihm das Buch zu einem Preise von 1800 Mk. abzu- 
kaufen, von dem er die Hälfte dem Schmied gab. Der Band, dessen 
sonderbare Typen den wackeren Handwerker so geärgert hatten, war der 
sehr seltene Druck eines der ersten Bücher, die aus Gutenberg’s Presse 
hervorgegangen waren, und von nnschätzbarem Wert, Ein hüchst ärger- 
liches Malbeur begegnete vor kurzer Zeit einem bekannten Sammler. Ex 
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sollte eine lang Bere verauktioniert werden, und in einem Konvolut, 
das ein ganzes Bündel Bücher enthielt, die zusammen verkauft werden 
sollten, entdeckte er ein Exemplar eines äußerst selten gewordenen Buches 
von Thackerey, „Flore et Zephyr“, das einige der frlhesten Zeichnungen 
des großen Dichters enthält, Voller Freude legt er das Buch wieder ant 
den Bücherhanfen, sagt niemandem etwas von seiner Entdeckung und er- 
steht auf der Auktion das ganze Bündel Bilcher für 5 Schilling. Aber wie 
grenzenlos ist seine Enttäuschung, als gerade dieses Buch fehlt. Halb 
irrsinnig vor Arger rennt er im Saal berum und erfährt schließlich, dali 
einer von den Anwesenden als Fidibus für seine Pfeife ein paar Seiten 
ans dem Buch herausgerissen und es dann fortgeworfen hat, Es fanden 
sich nur noch einige herausgerissene Zeichunngen, die der Sammler später 
für 100 Mk. verkaufte, so daß er doch noch ein gutes Geschäft machte, 
Jün t hörte ein bedentender Bücherhändler, daß in einem Trödelluden 
in der Farriogdon-Straße in London sich ehen ein Unbekannter ein schr 
seltenes Buch „Cnto Major on Old Age* gekauft habe. Sofort stürzt er 
sich in eine Droschke und befiehlt dem Kutscher, so schnell er nur könne, 
nach dem Laden zu fahren. Er findet auch glücklich noch den Käufer 
(des Buches, stellt ihm auf der Straße einen Scheck über 400 Mk. aus und 
verkauft das Buch noch an demselben Abend für 600 Mk, Ein anderes 
Mal fand ein Büchersammler die elf Nummern von Thackerey's berühm- 
ten „Snob Papers“, die vollständig fast nirgends mehr aufzutreiben sind, 
als eben der Besitzer des Bücherstandes sich ein Blatt zum Anstecker 
seiner Pfeife herausreißen wollte, und ein anderer Glückspilz, der von 
einem Antiquariatsladen stand, sah zufällig auf das Titelblatt eines alten 
Buches, das sin neben ihm Stehender achtlos vom Ladentisch herunter- 
geworfen hatte, Ein Frendenstrahl zuckte in seinem erfahrenen und ge- 
übten A anf, zitternd raffte er das Buch zusammen, bezahlte den da- 
für geforderten Penny und stürzte mit dem Buche fort, „wie wenn ich 
ex gestohlen hätte*, erzühlte er selbst später. Es war die Erstausgabe 
von Miltons wundervoller Elegie „Lyeidas“, und 10000 mal mehr wert als 
die Summe, die dafür bezahlt worden war, 


Berichte über neue Patente. 


Klasse 11c. Nr. 168823 vom 16. Dezember 1902. 
D. Mc Connell Smyth in Pasadena, Kaliforn., D. G. Smyth und 
H. Hastings in Hartford, Konn., V, St. A, 
Saugvorrichtung für Maschinenzum Zusammentragenvon 
Bogenlagen zum Buchbande. 

Saugvorrichtung für Maschinen 
zum Zusaimmentragen von Bogen- 
lagen zum Buchbande mit einem 
sich beständig drehenden Sammel- 
küstenträger und um eine Achse 
drehbaren Saugern zum Heraus- 
nehmen der Bogen aus den Sam- 
melkästen, dadurch gekennzeich- 
net, daß die Sauger an einer 
wagrechten, drehbar mit einem 
bin- und bergebenden Rahmen 
(28) verbundenen Stange (33) be- 
festigt sind, die mit den Sangern 
beim Vorwärtsgang des Rahmens 
(28) in Einschnitte der Tren- 
nungswände (13, 14) des dreh- 
baren Trägers gefiihrt und mit 
den Sangern gegen den Äußeren 
Bogen des Stapels gedrlickt wird, 
wodurch eine zeitweise feste Ver- 
bindung der einzelnen Teile ge- 
bildet wird, während welcher 
durch die beständige Drehung 
des Trägers die Stange (33) mit 
den Saugern sich hebt nnd letztere 
gleichzeitig um die Stange (33) 
als Drehachse schwingen, wo- 
durch die Sauger den unteren 
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Teil des äußersten Bogens jedes Stapels nach außen biegen, während die 
Sauger sich mit dem Träger aufwärts bewegen. 


Handrvergoldekurs in Dresden. Die Buchbinder-Innung in 
Dresden veranstaltet einen Kurs im Handrergolden für Meister, Ge- 
sellen und Lehrlinge, dessen Dauer vom 1. Juli ab während 10 aufein- 


-anderfolgender Sonntagrormittage berechnet ist. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gebörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interensenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Auszeichnung. Herm Heinrich Moritz Gühre, Begrinder 
der Großbuchbinderei Moritz Göhre in Leipzig und Ehrenobermeister 
der Leipziger Buchbinder-Innung, wurde vom Künig von Sachsen das 
Ritterkreuz 2. Klasse vom Albrechtsorden verliehen, Die Auszeichnung 
wurde Herm Göhre an seinem 70, Geburtstag verabfalgt. 

Jubiläum. Am 15. Juni kann der Buchbinder und Liniierer 
Herr Joh. Christ in der Offizin der Thieme'schen Druckereien in 
Kirchheimbolanden auf eine Zöjährige Berufstätigkeit zurückblicken. 
Möge es dem Jubilar vergünnt sein, in gleicher Frische das 50jährige 
Berufsjubiläum za feiern. 
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f Todesfälle, In Zeitz starb Herr Buchbindermeister Ludwig 
Ehrieht, — In Dachau b, München starb Herr Buchbindermeister 
Heinrich Trinkgeld im Alter ron 71 Jahren an einem Gehirnnchlng. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alla hieker gehörenden Mitteilungen getehäftlicher Natur finden kostenlos Aufnabme 
und worden die Interwsenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Geschüfts-Vebernahme. Herr Erust Wolff hat die Buch- 
binderei nebst Schreib- und Galanteriewarenhandlung der Fran Chr. 
Kochendörfer Wwe. in Giengen a, Brenz käuflich erworben. Die 
Geschäfts-Tebernahme erfolgt anf 1. Tui. 


Konkurse: 
Ogurok & Josten, Geschäftsbücherfabrik, Nürnberg, Spitzenberg 16. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Gebrauchsmuster. 


lle, ZUM Systemstisch geordnete Karten-Einrichtaung zum Nachschlagen von 
Adressen, Notizen oder dergleichen mit seitlich herauaklappbaren, nach Gehranch 
selbsttätig in den Kasten zarlickkehrenden Karten. Gesellschaft für Maschinen- 
bau nad elektrische Neuheiten, G.m.b. H., Berlin 

— 40759. Ordner für Postanweisungsibschnitte. 
Kupferschmiedestraße 7. 

the. 27052, Bronzler- oder Einstasbkasten, der den Einblick in das Innere ge- 
stattet, die hineinestsckten Arme aber stanbdicht abschließt. Fa. Max Krause, 
Berlin. 

S4d. 70402. Durch Kreismossor wirkende Schneidvorrichtung für Hülsen, die beim 
Schneiden durch eine angetriebese Walze gedreht werden. Fa. Perd. Emil Jagen: 
barg, Düsseldorf. 

id, FIOM. Vorrichtang zam Auftragen von Klohstoff mit das zu gummierende Pa- 
ier od. del, gegen eins drehbare Auftragwalse drückenden und auf dieser fort- 
itenden, mittels Abwischer rein gebaltenen Scheiben und zu reichliches Anf- 

tragen von Klebstoff verhindernden, verstellbaren Abstreichern, Gesellschaft 
für Maschinenbau und elektrische Nenbeiten, G. m. b. H.. Berlin, 


Heinrich Knobloch, Breaias, 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Bughbindermeister in Baden. 
Kammerbezirk Konstanz. 


Bericht der 5. Bexirksversammlung am Sonntag den 20. Mai 1906 
im Hotel Löwen in Stockach. 

Die Versammlung wurde um 12 Uhr von unserem Obmann Bngglin 
nach vorausgegangener Begrüßungsansprache eröffaet. Vor Eintritt in die 
Tagesordnung gedachte derselbe der verstorbenen Kollegen Bervellio- 
Hüfiugen und Gbckel sen.-Meßkirch, deren Andenken durch Erheben rou 
den Sitzen geehrt wurde, 

Tagesorduung: 1. Geschäftsbericht. Die Protokolle, welche vom 
Schriftführer verlesen wurden, sind genehmigt worden. 2. Kassenbericht. 
Die Eitnahmen betragen im Jahre 1905/06 Mark 252.95, die Ausgaben 
Mark 214.51, somit verbleibt ein Ueberschuß von Mark 88.44. Das Ver 
mögen belüuft sich auf Mark 117.38, welches bei der städtischen Spar- 
kasss angelegt ist. 

Die Mitgliederzahl beträgt 54. Anusgetreten sind zwei Mitglieder, 
zwei sind gestorben. 

Paxkt 3. Als Bechnuogsrerisoren wurden gewählt die Herren 
Mayer-Waldshut und Hund-Pfnllendorf, welche die Rechnung 
p a und richtig befanden, worauf der Kassier entlastet wurde. 

Punkt 4. Fragebogen. Von der Handwerkskammer wurde mit- 
geteilt, daß ein Fragebogen ntr alle zwei Jahre erscheine, Dagegen wurde 
ein zugestelltes Schreiben verlesen, betrefl, Feststellung der Zu- oder Ab- 
nahme der Kleingewerbe, Angabe der Gründe hierüber. In Anbetracht 











Abonnements-Erneuerungen, 


sowie Neubestellungen 
auf das dritte Vierteljahr des laufenden Jahrganges 
unseres jetzt wöchentlich Freitags erscheinenden 
„Anzeigers‘ zum Preise von 


nur 75 Pfennig fürs Inland 


Mk. 1.— fürs Ausland bei portofreier Zusendung 


werden jederzeit von unserer Expedition gegen Einsendung des Betrages 
durch Zehnpfennig-Postanwelsung oder in Briefmarken entgegengenommen. 

Der größeren Einfachheit halber empfiehlt es sich jedoch, gleich 
den Betrag Tür das restliche Halbjahr des laufenden Jahrganges mit 
Mk. 1.50 fürs Inland, Mk. 2.— fürs Ausland einzusenden. 

Sämtliche Abonneimentsbeträge sind, wie allgemein tiblich, im voraus 
zu entrichten. 

Die bei der Post bestellten Abonnements, die nur vierteljahrsweine 
bestellt werden können, wollen im eigenen Intereass haldigat erneuert werden. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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der umfangreichen Arbeit kann diese Erhebung nur in gewissen Zeit- 
räumen erfolgen. Bei etwa ausbrechenden Streiks mögen die Kollegen 
dem Obmann hierüber berichten. ’ 

Punkt 5. Ueber Postarbeiten soll in der Hauptversammlung ge- 
»prochen werden. 

Punkt 6. Der Verbandstag ist auf Mitte August in Aussicht ge- 
nommen, und wurde biefiir eine Kommission bestimmt. 

Punkt 7. Bei den Wahlen wnrden die alten Vorstandsmitglieder 
wieder bestimmt, wofür gedaukt wird. Den beiden Beisitzern soll in 
Zukunft für den Besuch der Vorstandssitzungen eine Fahrtentscehädigung 
gewährt werden Das Vereinsjabr beginnt für die Zukunft am 1. Januar 
und endet am 31. Dezember. Der Juhresbeitrag bleibt auf vier Mark 
bestehen. Die nächste Bezirkaversammlung findet in Waldshut statt, 

Bei Punkt 8: Freie Anträge, bespricht Kollege Seeger-Engen 
die Einführung der neuen Schulbücher. Wir verweisen in dieser An- 
gelegenheit anf den v. J. zugesandten Versammiungsbericht. 

Ein Begrißungstelegramm seitens unseres Verbandsvorsitzenden, 
Horrn Washaussn, worde durch telegraphischen Gegengruß erwidert. 

Nachdem Kollege Hammer-Stockach den Auwesenden für ihr Er- 
scheinen gedankt hatte, wende die ge um 2/8 Uhr vom Ob- 
manne geschlossen, mit der Bitte, beim Verbandstage zahlreich zu er- 
sebeinen, und mit dem Hinweis, daß es Pflicht jedes Kollegen sel, für 
unsere Vereinignng tätig zu sein and unsere Bestrebungen nach Kräften 
zu unterstiltzen. 

Nach vollendeter Tagesorduung wurde gemeinsames Mittagessen 
eingenommen, bei welebem guter Humor herrschte. Nach Tisch wurde 
trotz en welcher den ganzen Tag andauerte, ein allgemeiner 


Spaziergan e Stadt und dureh die schönen Anlagen gemacht, 
Um 7% kehrten die meisten Teilnehmer mit dem Dampfroß wieder heim, 
Mit kollegialem Gruß! 
Der Obmann : Der Schriftführer: 


Franz Bugglin, B. Wehinger. 


Bezirksverband Freiburg-Offenburg. 


Die diesjährige Bexzirksversammlung findet am Sonntag 
den 17. Juni in der Restauration zum Apfel in Lahr statt, Anfang 
3 Uhr nachmittags. 

Zu dieser Versammlung werden die Herren Kollegen freundlichst 
eingeladen. Es wäre zu wünschen, dad dieselbe besser besucht würde, 
als dies in den vergangenen Jahren der Fall war, Hoffen wir, daß kein 


Kollege fern bleibt. 
Mit kollegialem Gruß 
Der Bezirksobmann. 
Fragen: 

Kann mir siser der Herren Kollegen eins Methode nennen, nach welcher am 
schnellsten Bleistiftöänen aus Papier, ca. 2 mm Durchmesser, für ganz billige Ro- 
klameartikel horgestellt werden? Besten Dank im vorans. A. C. in 64 

Ans welche Weise wird die seit einigen Jahren im Handel beiindliche Hekto- 

rophenmasse harıestellt, bei welcher es müglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
eranszuwuschen ? e.WwinH 

Woelchor Kolloge kann mir ein sicheres Grundiermittel nennen fir Blati- 
metallgolddrucsk auf weißen Glact-Kartum? 

Wer ist der Fabrikant des flüssigen Vorgoldemittels „Aurolin“, ılas ums für 
spexiello Zwecke ala bestens gerigmet empfohlen wird? Für diesbeziigliche Mittei- 
lang im voraes besten Unak. Auslagen werden gern ersetzt. Hed, 

1. Kann mir einer der Herren Kollegen angeben, wie alob Steinholzboden im 


Buchbindereien bewähren, ob solrbe nicht durch das Aufstoßen der Presse leiden * 
2. Von wo beziebt ınan große Spiegelscheiben für Schaufenster? DO. in W. 


Antworten: 


. H.K. ie L. Der zem Einrahmon bestimmte große Stammbaum wird zwuck- 
mäßigerweise mit Pixativ, das in jeder Drogenhandlung erkältlich ist und mittelst 
eines Zerstäubers aufgetragen wird, behandelt werden; nachdem das Fixativ gut 
trocken ist. kann nnstandalon Inckiort worden. Io manchen Fällos empfiehlt oa sich 
aueh, das Fixieren auch dem Trocknen zu wiederholen. F.M. inW 





Jeder Buchbindermeister 


der seither sich damit begnügte, das anerkanntermassen erstklassige Fach- 
blatt der Branche, den „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien*, nur 
wechselweise gratis zu erhalten — erfreulicherweise sind es deren nur 
noch ‚wenige — sollte im eigensten Interesse solne seitherige Intoleranz 
ablegen und sofort abonnieren, um sich 

den regelmässigen und fortlaufenden Empfang 

zu sichern. 

Gegen Einsendung von nur Mk. 2.50 an unsere Expedition werden 
süimtliche im Jahre 1906 erscheinenden 52 Nummern innerhalb Deutsch- 
lands sofort nach Erscheinen ohne alle weitere Kosten geliefert, Für 
Oesterreich-Ungarn beträgt der Jahrespreis Mk. 8.—,. Wer nur anf das 
zweite Halbjabr des laufenden Jahrgangs reflektiert, wolle Mk. 1.25 resp. 
Mk. 1.50 einsenden. Die Bezieher im Ausland wollen bei ibrem Postamt 
abonnieren, 

Jeder Buchbindermeister, der es mit seinem Handwerk ernst 
meint, sollte eine Ehre darein setzen, dieses Fachblatt, das ihm aller 
Wissenswerte bietet, Jede Woche pünktlich auf den Werktisch zu be- 
kommen. Die Früchte daraus werden sich hundertfültig lohnen. 


Redaktion und Expedition des Allgem. Anzeigers für Buchbindereien, Stuttgart, Christophstrasse 9. 
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kiste EEE Masdıinen von Wilt. keo’s Dadıt,, Stuttgart, 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. 
1597. 1 Abpressmaschine, Fabr,. Fomm, Chiffre 


1916, 


1919. 


1821, 
1928. 


1924. 
1925, 


1926, 


1927, 


8994. 


173. 
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G. M. 42 ae cm Walzenlänge, mit ge- 
i alze, 
Ansstanzmaschine, Fabr. Mansfeld, 
K. IIL b,, für Fuß- und Motorbetrieb 
(Klauenkuppel , Druckfl. 76 >< 65 cm, 
Einschiebetisch 7 >< Wem, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München, 
ae ER Treue i dop- 
puk: mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
ierbreite, mit 82 Linilerwellen 64 
Schluss- und Achs m etwa 
1900 Liniierrollen und eiien, 
Falzmaschine, Fahr. Fe & Co,, 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch}, ab München, 
Federn- und Rollen-Linliermaschine, 
„Will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ca. 800 einfachen a I 83 doppelten, 
5 dreifachen Rollen Zink- 
apatien, ca. 500 Holzspatien Bas über 
209 Federspitzen. 
nfräsmaschine, Fabr. Prensse, 
in otor, ab Schweiz. 
„Qaarto“ - Buchheftmaschine, Fahr, 
Brehmer, No, 22, für Fulibetrieb, mit 
& re er 1, Zoll n, mit Ein- 
richtun kwiärtsheften, 1! Talıre 
alt und kaum gebrancht. 
Universal-Stanzmasch., Fabr. Kranse, 
Durchgang zwischen den Aulagewinkeln 
85 cm, für Einschnitte bis zu 12 cm, 
ohne Apparate, {. Fuß- u, Motorbetrieh, 


Universal-Stanzmaschine ‚Durchgaugs- 
raum zwisch, den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschuitte bis 16 cm, mit I recht- 
winkligen und 3 Schlitzmessern, 1. Fuß- 
und Motorbetrieb. 

Beschneldchobel, | Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm 

Tiederäruckwalss, u or Drikat Bolle, für 
Patantstreifen, 

Dresdener Bilechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12'/, cm langem Amboa; 
für 6 n. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifan-Abschneide-Apparat. 
Broseblirenheftmaschinr, Fabr, Preunse, 
f, Spulendr., m, Gest., b. 1dmm Dicke heft. 


Buchäruck -Korrektur-Abziehs; 

m. Hebelpressung ». in Seliieber gleitend, 
Fundament, Rahmenklappe, anf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Ber 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Fußbetrieb. 

Bleehstreiten- 


Anschlaghammer , 
Deuschle, auf starkem 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech, 


Kante: en 
Chiffre F. J., 471, cm nittlänge, 
ontell, 


auf eisernom 

eg rg d. A.-G, I. Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst, Wendekopf, salbst- 
tätige Nietenbil. , für & mm Niaten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schn- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f, Strei- 
fen H, mit 'zwangläufiger Schaltung, in 
‚der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 
Pappschere, Faı. Conrul, nolider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittläuge, mit Querwiukel a. Schinal- 
schusider, mit parallelem Preöstab, mit 
eisernem Winkelanszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handhefl - Apparat (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 
Nietmaschine, Fahr. d. 8. Ü-M.-A.-G., 
Dresden, Chifre NB, 4 mm, f, Fußbetr. 
Karton-Blegemaschine, Fabr. Preusse, 
für Hand-, Faß- und Kraftbetrieb, de 
Biegefläche und 22 cm Einschneid 
190 cm Durchgangsraum, in der Fah 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 


Wo nleh deres vermerkt, stehen Ale Maschii in den meisten Fällen anf unserem 
. usstellungsiager von über 200 neuen u. gebrauchten Bach 


9218. 


9265. 


MIT. 


I4BR. 


Anl. 


WT2. 


473. 


9482, 


1 Patent-Behschtel-Beklebe-n.Bordier- 

Fabrikat F, W. Fold, 15 em 

Arbeitsbreite, mit Anlage-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drabtheftmaschine, Fahr. Molitor, 

rotisrend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 


Blochklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fusabstrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 eg Ossenmaschine In 
No. 35, für Oesen 1 u. 
betrieb, ohns eisermes Gun 


geh in der Fabrik .. repariert, 
1 chine, Fabr, Roderer, 


.. Schnittlänge, für Schneldieiste mit 


1 Mesa Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste löhe des Buchs 425 mm. 

1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L, N,, für Motor, für eine 
Buohhöhe von 80 em, 

I Lederschärfmaschine „Fortuna®, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, x. Stell. a. d. Tisch. 


1 Flachheftmaschins, Fahr, Brohmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handhetr., 
ohne Umtergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bia 5 um Dicke heftend. 
1 Tisch-Linliormaschine, Fabr, Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand, 


1 Ueberzieh-, Rinfaas- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arboitebreite. 

ı Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit sel er Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicks, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 

1 Rollenlinilermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab ini 
Holsgest,, mit zwei 


für 28er Drah ar in 

r t, mit neuer 
Drahtzufährung, bis 5 mm beftond, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Eokenansstossmaschine , abr. Ron- 
niger, 1. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 eın Mena. u. jel Einsatzf. 5,9, 12 om. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, 'No. DM, 
für Fussbetrieb, mit 2 Drahtköpfen, bi 
zu 8 mm Dicke heftend. 

1 Drahtheftmaschiue, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipnig. 

Y fremd. Fabr,, Druck 

47><42 cm, A gplatte 52>C44 cm, 

Tisch 58><45 cm, mit Gasgabel, Reserve- 

anbänge, ‚gen rn u: Eususe 

a Angeplatten passen 

Klappe ide Anktage Faber. Fomm, 

Chiffre A. V. c., 110 cm Schnittlänge. 

19 om Schnitthöhe, Kraftbetr,, mit gew, 

Sattel, Selbstpreas. ‚Friktionskuppelung. 

Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 

Chiffre A.O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 

end und ._. r Brenn en 

tät Aus er remsung, 

Kan uni Kraftbetrie - 

Radschueldonaschine,, „Heim*, Schnitt- 

lünge 60 cm, fir Handbetrieb, mit zwei 

nn in er ng 
ancler- epr 

Aha Fußruutell, Draait Sb tal am) 

mit zwei Heizkanälen, gut erhalten. 

Vergoldepresse, Fabr. Krause, B, O., 

Druckfi. 16><W0 cm, Tischgr. 24><32 cn, 

zw. d. Wänden 28 cım, gut erhalten, 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 

„National*, 55 cm Schnittl., m. 2 Mess, 


_ 


0 


-_ 


1} 


eu 
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9498. 


8509. 


Nr. 23. 8/6. 1906. 


1 Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr.8, m, fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend, 

1 Boston ;„ innere Hahmanweite 
21x 33) cm, an Tellerfärbung, mit 
2 Walzen, System Liberty. 

1 Eusbaiiteien Fabr. PFomm, 
90 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
Doppelhebeischnelde 

1 Do eldemasch,, „Fomm*, 

ttl. 59 em, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 

i Hebelschneldemaschine, Basler Fahr., 
mit eisernem Fuß, gestell, Sehnittlänge 
8 cm, mit  Zugstangen, mit Ben 

e, Konstr. t 
a & Pi. innere Rahmenweite 
39><27 cm, für" Fusabetrieb, mit Teller- 
färbung, mit 3 Walzen, 

1 Jagenherg’sche Ecken + Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kartontellen, für Ga Gasheizung. 

1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Fabr. Conrad, fiir rechtwinkl. Schnitt 
u, 1 Fagon- Y Ober und Untermesser. 

1 Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von 45 am u. 7—8 cm Dieke. 

1 Karton - Flachheft - Maschine, Fabr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 

1 Kadschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
60 cm Schnittlänge, mit Rippenkürper, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 

1 Balancler-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Boizenheizung, auf Holsklotz mon- 

tiert, obere Einschub 20,5><29 cm, 
unt. Einschubplatte em, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm 

1 Vergoldeprosse, Fahr, Krause „B. O,*, 
Drackfliche 20 <16!/, cm, obere Ein- 
schubplatte 24 >< 171/, cm, untere Ein- 
u latte 82 >24 cm, zwischen den 

en 28 cm, olıne Farbdruckplatte, 
. Gasheizung. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 em, 
für Schneidleiste, mit 2 Mensern. 

1 Radschneidemaschine, 35 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, ab Schweis. 

1 Pappschere, „Krause D.G.a.x.‘, 100cm 
Schnittl., mit Qnerwinkel und Schmal- 
schneider. 

1 Badschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnitt., mit 2 Menusern. 

1 " Tageda Keuat Leo“, altes Modell, 

nde Konstruktion. 
He lschneidemaschine, Syst. Herbat, 
m. eisernem Untergentell, 55 cm Sehnitt- 
länge, mit 1 Reservemesser. 

1 Heftmaschine, Fahr. Brehmer, No. 6, 
für Fußbetrieb, bis 12 mm Dicke hef- 
tend, tadellos, fast neu, für die Schweiz 
zollfrei. 

1 Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 cm Schnittläuge, mit Querwinkel, 

1 Bostonpresse, Far. Weiler, „Liberty“, 
innere Rahmenweite 20><80 em, mit 
Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen. 

1 Pappschere, Fahr. Krause, Ühiffr. D.G.x., 
88 cm Schnittlünge, mit Tischwinkel 
und Sehmalschneider, 

I Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, f. Fußbetrieh. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
Holztisch, 50 cın Schnittlänge, mit zwei 
Messern. 

1 Pappschere, Fabr, Conrad, Holzgestell, 
mit Bisenblechtisch, 100 cm Schnittläuge, 
mit Tischwinkel und Schmalschneider, 

1 Heftmaschine, Fahr. Brehmer, No. 28, 
für Fußbetrieb, mit 17 cm langem Arın, 
für 6 mm Klammern. 

1 Nietmaschine, nach Leo-Kat, No, 30, 
20 cm Ausladung, für 10 mm Nieten, 

a Offerten umverbindiieh. 

der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Zum Heften 


[2 


mit Draht In fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
banen wir seit og Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alleZwecke. — Man verlange unsern Katalog 


(Mettapparade)  (Beuushäruukefinnschinnn)  (Kartennagnebelimandhinen) 


6. L. Lasch & Ce, Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





Telegraph. Er 


Bezeichnung Ne. 











u 





Bepeinzing | BP1 


= das bedeutend grösser 


Druck- 
fläche 





für leichte Arbeiten 
mit einarmigem Gestellkörper. 











j Tisch rn ab 
bis Mi r 
| gi DruciSiche ! Fabrik 
em em em Mark 
22:18 | 26:26 21 250. 





Diese Presse eignet sich wegen ihrer nach 
8 Seiten offenen Bauweise und wegen der be- 
deutenden Ausladung zur Bearbeitung von Material, 


wie die Druckfläche ist, 


© z. B. für das Vergolden von Stoffen, Bändern, 


= Schleifen, Krawatten, Hutfutter etc. 








Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4. 


--—- Fachgeschäft für Buchbindereien. ---- 


Maschinen-Lager. 


Schuberts Kantenschoner zu Originalpreisen. 
Neue Preisliste auf Wunsch zu Diensten. 


- Maschinen 


werden stets zu 

ä bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


® r 

>, Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTTGART. 

DI” Für Leipelg und Umgebung 

'erbitten Mitteilungen und Gesuche 


um Besichtigung an unnore Agentur, 


lern &. Bücklen, Leipzig. 







[3 





Neue Messer 


für Schneidemn 1) 
billiest unter al 
Ü.Sperling, W 


iller Art lief 








hrik Ansken. 





u Für Chlffre-Inseruis kummi eins 
® Gchähr van 50 Pig. im Aursaknung, 


Bine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, doppelseitige, Fürste & Tromm- 
Liniiermaschine, 80—100 cm 
Breite, Zylinderumfang mind. 80 cm, 
unit Absatz und je 3 Farbwerken, zu 
kaufen gesucht, Of, unt, V, 884 an 
die Exp. d. BI. erbeten 


sche 


Eine noch gut erhaltene Ver- 
goldepresse, Druckfläche 40<W0 em, 
mit Gnsheizung, zu kaufen gesucht. 
Of, unter V. 888 an die Exp. da, Bl. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 


Für Chifire-Ianeraie komm alas 
a Gebühr von SE Pig. ia Aurehsung. Ku 





Eine Zwelfarben-Linliermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb. [1878 

L. Lüwenhaupt Söhne Nachf. 
V. Fahlibusch, Hannheim. 


Brehmer'sche Nr. 11, 


Median B.D.H,., 


breite Klammern, a0f. 1, !/, Preis 
zu verkaufen. [1391 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn, 






Gebrauchte Maschinen, 
bei Lieferung neuer in Zahlung ge- 
nommen, gründlich durchgesehen und 
repariert, sind ateta vorrätig u, preis- 
wert abzugeben, Lagerliste zur 
Verfiigung [1210 

Karl Krause, Leipzig. 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf - Prügepressen, 
42/49 cm, 
Vergoldepressen, 21/26 b,32/48cm, 
Schneldemasch. v. 43 bis 108 cm, 
nn rear Krause, 100 cm, Eisen, 
enschere, Dietz, 100cm, Kraft, 
Fadenhefter, Preuße, 
Knotenfadenhefter, 
Kartonscheren, 65 u. 72 cm, 
Ritzmaschinen, Krause, 
Falzmaschine, Preuße, 3 Bruch, 
62 un. 84 cm, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 2!/,, 
1 Heftmaschine, Brehmer, 5!/, (bis 
12 mm heftend 
2 Paginierm n, 5stellig. 


Otto Fischer's Maschinenlager, 


Berlin 8.0. 16. [1376 
Epstein 


FBiegemaschinen Lapzig-ohis 
bünstige Gelegenheit! 


Weg. Sterbf. ist in Gaualgesheilm 
(Rheinhessen) eine sehr gut gehende 
Buchbinderei nebst flottem Laden- 
geschäft mit Haus, auf der Haupt- 
straße, in bester Lage, preisw, zu ver- 
kaufen bei glinstiger Anzahlung. Nüh. 
durch Nik r Rohleder Wwe., Buch- 
binderei u, Buchhandlung, Ganalges- 
heim a. Rhein. [1448 


Hebelschneidemaschine, 


00 cm, mit eis, Untergest, garant. 
gut gebrauchsf, f. Mk. 125,— verk. 
1445] Otto Heise, Lelpzig-Euir. 


Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 83 cm, wie neu. 
Nie. Reisinger, 
_Frankfurt a, M., Mittelweg 48. 


"Gebrauchte Maschinen: 
Tiegeldruckpr. Official, Se: eın, 


Krause, 


u DD nn 





„ 22/832 cm, 
„ 17/26 em, 
Pe Stella, 32/45 em, 

2 Tip Top, 30/42 cm, 

26/87 cn, 
Bostonpresse, 1015 cm, 
„ 17/24 cm, 
25/36 cm, 


Packpresse, 30/40 cm, wie nen, 
Satinlerwalzwerk, 46 cm, 
Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
Prägebalanciers, 25/85 cm, 
Stanzbalanciers, 
Steindruckhandpr., 55/75 em, 
Ritzmaschine, Krause, 105 em, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, 70 em, 
2 86 cm, 
gut renoviert, verkauft billig 


Joh. Krause, Berlin ®., 
Frankfurter Alloe 0108, 1138 


Fadenheftmaschine 


für 27!/, em hohe und 19'/, cm breite 

Blicher, 5 Nadeln, Brehmerfabrikat, 

wenig gebraucht, sehr gut erhalten, 

billig zu verkaufen. [1446 

Buchdruckerel Reismann-Grone, 
Essen (Ruhr). 


PB BEE Va DE DRS RI Bea DEE RE A DE RNCHE 








Kleine Buchbinderel, 
einzige am (Irk, olog. Ladengeschäft, Leib- 
bliothek, obme Konkurrenz, ff. Militär 
haft, in aufstrobendem Städtchen 
Ostjreaßens für ING) Mk. zu verkaufen. 
Gef. (Hl. sub U, 1488 an die Exp. d. Bl, 





An klei in, Indus striep latz ler Pfalz 
sofort oder später gutgehende 
Buchbinderel mit Papier- und Buch- 
handlung, erstes Geschäft am Platze, 
wegen Beteillgung un einem grüßeren 
Unternelimen gegen Barzahlung zu 
verkaufen. Of. unter U. 1454 an 
die Exp. d, Bi 


int 
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Neue Lagersorten von Aufhängern für Bilderrahmen von 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Man verlange Preisblatt. 











Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterlmch nebst allen anderen Utensilien. 


(1439 


Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 105,—. 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 





Der im Konkurs liber das Vermügen 
des Eugen Klinger in Heilbronn auf 
Montag den 11. Juni d. J., vormittags 


11 Uhr, ausgeschriebene Verkanf find, 
nicht 
statt, [1463 


Heilbronn a. N., den 5. Jani 1906, 
Stv. Konkursverwalter 
Not.-Ass, Eitel, 





Hebelschneidemnschine, 55 com, 
Fabrikat Kranse, sehr gut erhalten, 
%& Messer n. a. Zubehür, Mk. 100. 
1452] W. Gulan, Göttingen. 


Eine gut schneidende Hebel- 
beschneidemaschine, Schneidefliche 
421/,—8 cm, mit Reserremesser, fast 
wie nea, sowie eine Stosslinlier- 
maschine, mit sänıtl. Federn u. Werk- 
zeugen, ist billig zu verkaufen. as 

Oskar Peter, Stadtilm i. Th. 
Das vorliegende Fachblatt erscheint 

seit Januar 1906 
jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe: efc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen, Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten 


dition des Allgem. Anzeigers für 
Enpedition des Allgem. Anzeigers 











Will’sche Liniiermaschine, 
Federnsystem Nr. 1 (Nenpr. Mk. 900), 
gebraucht, aber in durchaus gutem 
Stand, mit 2 Federnhölzer u. 1 Federn- 
bock, 2 Liniiertüichern und reichlichem 
Federnmaterial, sehr billig zu ver- 
kaufen. Besichtigung im Betrieb und 
Lin roben zu Diensten, Off. unt. 
5 1457 an Wilhelm Leo’s Nachf,, 





500 Leihbibliotheksblicher,neuere 
erke, zu verkanfen, [1458 
F. Schäffer, Buchbinderei, Neuwied. 


1 Krause'sche Prügepresse, 28><44 cm, 
1 “ Stockpresse, 49:<h6 „ 
1 Bastian’sche Hebelschneidm., 60 „ 


diverse Heftmaschinen, Blechecken- 
anuschlagmaschinen, Nietmaschinen, 


Walzwerke billigst. 
W. Harthb & Co,, G. m. b. H,, 
Frankfurt a. M [1459 


Papierschneidmaschine, Radsystem, 
67 cm Schnittlänge, sehr gut erhalt., 
ist billig zu verkaufen, [1460 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Augustastraße 10. — Telefon 1887. 


Gebrauchte Fileten und Stempel 
(23 versch.), 5 versch. Vergzolderollen, 
1 Marmorierapp. mit 2 Farbwalzen, 
2 Achat-Glättzühne zu verk, [1462 

Jul. Abt, Buchbind., Sulzbach 

Post Grumbach (Bez. Trier). 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*t, 


Für Okiffre-Insernde kommi aan = 
a Behihr vun 60 Pig. in Anroahunng. ul 

Ein junger, solider, tüchtiger Buch 
bindermeister, 30 Jahre alt, verheiratet, 
sucht Stellung in vinor Anstalt ala Auf- 
sebhor; selbirer ist in allen vorkommenden 
Fachurboiten bewandert. Ufferton mit A 





gnlbe des Gehults und des evont. Kintritts 
unter U, 2950 au dio Exp. As Bl 
ine mir zu joder Zeit gleich, ub 1 
tl. Oktober 

Ein Buchbinderlehrling, der 2 Jahre 
gelernt bunt, sucht einen Lohrherrn zur 
weiteren Ausbildung. 4florten an 


Frau Tiedemann, Brandenburg a. U 
Ustenntr. Nr. 46 [zn 


Buchbinderei-Werkmelster, 
is Jahre, streng solider Uhnrakter, mit 
reichen Erfahrungen, L,ohn-, Akkordwesen 
vertraat, Disponent, Kalkulator, gewöhnt 
ein grüfleres Personal zu leiten, sucht, 
stützt auf Ia.-Zengnisso, gleichen oder 
Vertrnuensposten. Of. sınt. J.R. 2788 bef. 
Rudolf Mosse, Berlin S.W. 122 


Tüchtiger, zuver), Liniierer auf P. & 
T.-Masch., perf. in Extra-Anf,, sucht sof. 
angenehme Stellung. Of. unt. V, 2uid an’ 
die Exp. d, Bl, 


'b. Hann,, Niederenstrasse 4. 








Junger Bachbinder, 3094 I. alt, kath., 
guter Kundenarbeiter, sucht Stellung, wo 
Gelegenheit geboten, sich im Hand- und 
Preßvergolden weiter auszubilden. Selbiger 
hat Handels-Akademie absolviert u. könnte 
nuch im Laden beschäftigt worden, Hat 
auch längere Zeit Akten gehoftet u. nimmt 
auch Stellung im Anslande an, Offert. an 
R. Kleinert, Berlin S.W., Gneisennustr. 4 I, 
Schmidt. eur 

Tüiehtiger, sollder Buchbinder, evangr., 
guter Kundschaftsarbeiter, sucht in Nord- 
oder Mitteldeutschland Stellung, wo ihm 
Gelegenhoit geboten würde, das Geschäft 
nach einiger Zeit zu übernehmen, (hf, unt, 
V. 298 an die Exp. d. BI. 


Buchbinder, 


tüchtig auf Geschäftsbücher. Kunden- 
und Partiearbait, sowie in sämtlichen 
Arbeiten des Fachs vertraut, sucht 
In einer mittleren Buchbinderel Stel. 
lung, wo Ihm Gelegenheit geboten 
Ist, das Ooschäft nach einem Jahr 
selbst zu Übernehmen. Brealan be- 
vorzugt. Offerten unt. V. 2874 an 
die Exp. d. Bl. 














ZuBtig. bestempfohlener Buchbinder- 
gehilfe, / Jahre alt, geübt auf Kunden- 

beit, Geschäftsbücher und Bilderein- 
rahmen, sucht angenehme, dauernde Stol- 
lung. Bintritt kann sofort oder später er- 
folgen. Off. an J. Dreyer, Buohbindergeh. 
bei Herrn A. Hoffmann, Buchau a. Foder- 
see (Wärtiemberg). (275 


Tüchtiger Linlierer, 


perfekt im Federn- und Rollensystem, 
sucht dauernde Bang Offerten unter 
V. 28277 an die Exp. d. Bl. 


Buchbinder, 2 J. alt, erfahren in allen 
vork. Arbeiten, sowie im Hand- w. Press- 
vergolden, wünscht seinen Posten zu vor 
ündern, Beste Referunzen, Oflerien unter 
Chiffre‘ „Dauernde Stelle" 278 an die 
Exped. d. Blattes. 


& 








in Lahr, Bad,, Schadlohe Nr.30. [2uru 


Strebsamer Buchbindergehilfe, ta J., 
Kundschaftsarbeiter, welcher auch im Satz 
und Druck an der Yiogeldruckprosse or- 
fahren ist, sueht sich baldmüglichst im 

uter und dauernder Stellung xa verin- 
ern. Üflerten an A. Möblus, Mindinagae 








Pressvergoldor, D Jahre alt, sucht 
Stellung zur weiteren Ausbildung. Unter 
Surtimonter, auch auf Partie t ein- 

rbeitet. Offerten unter V. 1 an die 
„xpod, d. Blattes. 


Junger Buchbinder, im 17. Lebensjahre, 
sucht Stellung auf Kundenarbeit w. Bilder- 
einrahmen. Eintritt kann am IA Juni or- 
folgen. Offerten mit Lohnangabe an 

6. Sonntag. Gevelsberg 1.W., 
Wittenerstrasse 7, a8 


Junger Bachbinder, 1# Jahre alt, in 
Kundenarbeiton, Geschäftsbüchern, Hand- 
vergolden und an der Tiegoidruekpresse 
nicht unerfabren, sucht angenehme Stel 
lung. Antritt sofort, 
angabe an C. Meyer, b. ». Hitscher, Har- 
burg a. E., Neuertrasse 34. aaa 






Offerten mit Lohn- | angetiehme Beschäftigung, 


Junger Buchbinder, bewandert im 
Bildoreinrahmen u. Pressvergolden, sucht 


sofort Stellung, 1 
M. Rohwer, Kiel, Teichstrasse 2% III. 





Junger, tücht. Buchbinder, Mitte Der 
Jahre, aus anat. Familie, mit einigen Mille 
'ormögen, sueht in einem mittleren Ge- 
schäft Stellung, welches er für s„plter 
BuERen Bere Zn van. Ein- 
ung nicht ausgeschlossen, Strengste 
Diskretion Ehrensache. Offerten unter V, 
an die Expedition d. Bl. 


- 





Junger Buchbinder, 2) Jahre alt, in 
Kunden-, Partiearbeiten n. im Finrahmen 
von Bildern gut bewandert, auch etwaa im 
Handvergoldon, sucht sofort oder apiter 
dauernde Stellung. Offerten mit lohman- 

be an Jakob Schmidt, Buchbinder, 
statt-Burbach. 2uRT 





Suche in einer kleinen Stadt, I# bis 
2) Meilen von Berlin entfernt, tlchtigen, 
energisch strengen Buchbindermeister, wo 


Ich meinen Sohn za Oktober unentgeltlich 


in die Lehre geben kann. Öffert. an Frau 
Jelltzki, Beriln, Marienstrale Ma, Hof 
rochts, 4 Tr. zur 








Stellen-Angebote. My 





Far Cnifre-Inserate kommt alaı 
> Gebühr von 50 Pig. Im Anrechnung. hu, 


Tüchtiger Buchbinder, 


mit der Fabrikation und Kalkulation von 
Gsschäftsblichern, feineren Notizbüchern 
usw, durchaus vertraut, von „uddent- 
scher Geschäftsblcherfabrik zum 
sofortigen Eintritt gesucht. Offert. unter 
U. 0146 an die Exp. d. Bl 


Buchbinder, 


der auswandern will, und gut bekannt mit 
a und Vergoldepresse ist, kann sich 
en bei 08 


mel, t 
Joseph #Splichal, Buchdrucker, 
Mershsat (Belgien). 


5 Einige tüchtige Buchbinder. 9 
möglichst verbeiratet, werden bei 
zutom Verdienst für Partie 
arbeit nach einer Provinzialstadt go- 
sucht. Ummagskosten eventuell ver- 
Kütet. Offert. mit Angabe von Alter, 
Religion und ob Verbandamitglied 
unter U. 6186 an ılio Exp. de, Bl. 


Zur Boeaufsichtigung des Personals für 
Anfertigung von Tüten und Bentele, Ent- 
gegenpnhme und Kontrolle von Hausarbeit. 
und Führung des l,obnbuches wird ein zu 
verlässiger Buchbinder gesetzten Alters 
en 1. Juli für dauernd gesucht. sızı 

erhold & Thon, Nonmünster i. H. 


one 


rtontarbeiter, Notter Ausschnei- 
der, für Massenfabrikat. engl. Pass. sucht 
612] Snst, Bohle, Gelsenkirchrn. 





Junger Gohilfe gesucht, müglichst per 
sofort. Voraussetzung: Tichtig in allen 
vorkommenden Arbeiten, auch Hand- und 
Preßve Buen- ILIP2) 
Th. Witt’s Nachf., Schweidsitz. 
a ——— 

Ein erfahrener Kartonnagen-Ar- 
beiter, perfekt im Zuschneiden von kan- 
tigen Kartons ıkath,, event. verl.), zum 
I, oder 15 Juli nach Westfalen «Münster- 
land) gesucht. Angelote mit Aehalts- 
ansprüchen unt „Dauernd“ an die Exjı, 
ds. Bl. erbeten, 1810 


ENENSENSSENENSENSENISIENDSS 
Geübten Hofterinnen für 
Drahtheftmaschinen, 
Fadenheftmaschinen, 
tichtigen Oeldanfträgsrinnen 


w 
bei guter Bezahlung dauernde Stelle an- 
koboten bei n145 
Günther, Baumann & Co., 
Dampfbuchbinderei, Erlenbach-Zürich. 








Tliehtiger Buchbindergehilfe, gelibt im 
Goldsehnittmachen, erhält bei gutem Lohn 
stur 
Buchbinderel ©. Landsberg . 

in Bers (Schweir). 
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Einige jüngere 


Buchbinder 


für Partiearbeit sofort gesucht. Offerten 
mit Angabe des Alters und der Gehalts- 
assprüche zu richten an 1157 
3. A. Steinkamp, Duisburg a. Rh, 


Ein junger, tüchtiger Buchbinder- 
gehilte, welcher in Kundenarb., Bilderein- 
rahmen, sowie im Satz u. Druck erfahren 
„ Andet sofort dauernde, angenehme 
‚ Vorgänger ist 7 Jahre in der 
Stellung. [6130 

Emil Fricke, Ketzin (llavel), 

Prov, Brandenburg 


Tüchtiger Buchbinder, 


welcher auch auf Flaskämper’sche Bullen- 
Liniiermaschinen liniisren kann, sofort gu 
sucht, Angebote unter Hi. #. 95 Aaupl- 
postlagernd Dresden. we 


Zu sofertigem Ristritt suche ich 
einen jungen Gehilfen, der soeben die Lehre 
einer mittleren Sortimentsbschbinderel ver- 
kassen haben kann, telogenheit zur Aus- 
bildung im Handvergolden u. Bilderrahmen 


u, [LIES 
&ı. H. Mockel, Diez a. d. Lahn. 
Geschäftsführer, #16 


muß bandvergolden, Protokolle machen, 

überhaupt in allen vorkomm. Arbeit ver- 

wendb, sein. Eintr. suf. Zechriften: 
Karl Binder's Wwe., Klagenfurt. 


Handvergolder nach Italien! 


Für Tarin wird ein tiehtiger Hand- 
vergulder gesucht. Wüchenlohn W bis 
4! Franken. Reisegeld wird vergütet, (Mt. 
befördern weläh 

Dornemann & (Co. 
MessingschriftgieBerei und (ravieranstalt, 
agdeburg. 


Füchtig. Buchbinder, 


im Hand- #. Proßvergolden, suwie im Ent 
werfen von Zeichnungen gut bewandert, 
tiodet bei zufriedenstellender leistung 
dauernde und lohnende Biellung. Alı- 
Kebote nebst Zeugnis-Abschriften, Gehalts 
ansprüchen und müglichst auch selbatgr- 
fertigten Zeichnungen an 16180 
4. Osterwald, Hannover. 


Buchbindergehilfe, 





tüchtie im Bilderrahmen und Handver 
golden, finder dnsernde Stelle, Wochen- 
lohn i= Mk 18107 


Paul Pusch, Bad Wildungen. 


Kommis gesucht. 


Geschäftshücherfabrik und Buch- 
druckerel sucht für Kontor und zum 
Besuch der Kundschaft einen tichtigen, 
junnen Mann por 1. Jull, event. später. 

fferten unter Angabe des Alters u. Go- 
haltsansprüche unt, F. 6. K.H. 8168 
an die’Exp. d. Bl. erbeten. 


Tüchtiger, flinker Buchbinder, dem 
es an dauernder, angenehmer Stellung g#- 
legen, wolle sich per sofort oder später 


melden bei (sion 
Th. Wick, Danzig. 


Buchbinder 


auf Muster- und Kartonnage- 
Arbeiten per sofort 


gesucht. 


Mit Zeugnisabschriften sich 
zu melden bei 16170 


A. 8. Arnold B. Heine & Co., 


Arbon (Schweiz). 


Tüchtiger Pressvergolder 


findet dawernde Boschäftigung in der 
Kartonnare-Fabrik Freiburg A.-C. 
in Freiburg, Schweiz. 16171 
Gef. schriftliche Offerten erbeten. 


Tüchtig. Maschinenmeister, 


mögl. nit Anlege-Apparat „Universal* ver- 
traut, von einer Geschäftshücherfubrik so 
furt gesucht, Offerten mit Lohnford. unt, 
V. 61782 as die Exp. d. Bl, erbeten. 


Junger Buchbinder, Kendenarbeiter, 
findet sufort Stellung bei 176 
J. Greven, Krefeld. 


f Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 


Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


(früher A. Kullmann’sche Fachschule). 


Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Press 
echtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 


Liniieren, Marmorieren, reg: 


oldung, Lederschnitt, 


Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit, 








Lohnende Beschäftigung, 


bei zufriedenstellenden Leistungen dauernd, finden perfekte Press- 

vergolder und Fertigmacher. Bezahlung nach dem Leipziger Tarif. 

Reisegeld dritter Klasse wird nach sechswöchentlichem Arbeits- 
verhältnis vergütet. Bedingung: Nichtverbändler, 


Offerten sind direkt zu riehten an 


[8130 


H. Sperling, Grossbuchbinderei, 
Berlin S.W., Friedrichstrasse 16. 


Die Berliner Grossbuchbinderelen 


suchen für dauernde Beschäftigung 
Buchbinder-Gehilfen 
und in der Buchbinderei geübte 
Arbeiterinnen 


. für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 
Die bei uns üblichen Tariflöhne sind bin zu 25%, höher als 


die außerhalb Berlin, Leipzig und Stu 


iten Löhne, Die 


Tariflöhne werden auch in Zuknuft bezahlt. Antritt sofort. Die 
Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Verbandes 


Berliner Buchbindereibesitzer 


[6158 


C. Metschke, Berlin 8.W., Zimmerstr. 94. 





Tüchtige Presser 


finden dauernde, lohnende Stellung. 
Gebr. Hoffmann, Leipzig, 


Täubchenweg 21. 


[6175 


Heinr. Koch, Grossbuchbinderei, 
Stuttgart, Sophienstrasse 28, 


sucht per sofort und für dauernd 


[6186 


Buchbinder, Presser, Falzerinnen ete. 





Zahlung nach Tarif, 


 Pressvergolder 


im Sortiment vollständig sicher, sofort in danernde Stellung gesucht. 


Theodor Haase, Leipzig, Johannisgasse 10, 





Tüchtiger Pressvergolder, auf 


Plakate geübt, gesucht. Offerten 
an die Exp. d. Bl. unt. V. 6173. 


Jg. Buchbinder für Kunden- 
arbeit gesucht, (Mt. mit Lohnanpabe 
bei fr. Station an Hin. Ambos, Zweil- 
brückenm, bayer. Pfalz 16177 


Junger Buchbindergehilfe für sofort 
gesucht auf Kunmdemarbelt,. Lohn 
wöchentlich & Mk, 

Wwe., B. Berle, Buchhandlung, 

Erkelenz, lihld, [61 TB 


Suche flir sofort tüchtigen, selbständ. 
Buchbinder und Einrahmer. Angenehme 
Stellung zugwichert. BE, Meinuner, 
Röblinghausen i. W, (8179 


Tüchtiger Bachbindergehilfe mit guten 
Fühlgkelten im Hanıvergolden u. Fertig- 
machen besserer Bande, auch bowandert in 
sonst, Sortimentsarbeit, iindet angenehme 
Stellung in guteingericht. Werkstätte Nähe 
Frankfurts, Nor wirkl. hefähigte, zuveriäss. 
Kraft mit Ausweis über tlieht. Künnen wolle 
sieh melden unt. V, 6160 an die Exp. d, Bl 





[6189 


Tüchtiger Buchbindergehilfe, gelbter 
Handverg., find, dauernde, angen. Stellung. 
Offerten unter W. 618% an die Exy.d. Bl. 


, Als Ersatz für meinen Sohn, welcher 
im Oktober seiner Militärpflicht genügen 
ıns8, suche einen jungen, anständigen, 
tlehtigen 


Buchbindergehilfen. 


Solbiger ınuss in Kundennrheit, Bilder: 
einrahmen, Satz und Druck an der Tiggel- 
druckpresse durchaus erfahren sein. Auch 
misste derselbe im Ladengeschäft und 
Lager mit tätig sein, sowie kleine (e- 
schäftsreisen unternehmen künsen, Kost 
und Logis im Hanse, Antritt nach Urber 
einkunft, Anmeldungen möglichst mit 
Photographie an [8183 
R. Franziskus, Jensen, Ber. Halle 


Jüngerer Pressvergolder 
findet dauernde Stellung. [6174 
J. Schäffer, Gesangbücherfahbrik, 

Grünstadt. 


1906. Nr. 23. 


jZu Geschenkzwecken 


wie such zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 
Adam, Paul, Lehr- #. Handbuch der 

Buchbinderei, Brosch, Mk. 17.80 fr. 
— — Der Bucheinband, Gebunden 





Aus fremden Verlagshandlungen 
wir nachstehende fachtech- 
nischen Werke zu den beigenststen 


Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
binderei, geb. Mk. 4.20 franko, 
Brade’s [llustriertes Buchbinderbuch, 
8°, 4, vollst. neu bearbeitete Auf- 
lage, Brosch. Mk. 8,50 franko. 
Marmorierkunst, Broschiert 
Mk, 1.90 franko, 
Eschner, M., Der Buchbinder. Brosch, 
Mk. 1.40 franko, 


Dasselbe kart, Mk. 1.60 franko.. 
der Ein- 

stots 
welche auf der hiefür 


Verlag des „AllgemeinsnAnzeigers 
für Buohbindersion“, Stuttgart. 





Bachbinder, 1. Kraft, für Geschäfts- 
büeber gesacht, Mit Liniiormaschine Ver- 
traute bevorzugt. Ulfert, unter VW, 6187 
an die Exp, ds. Bl. 


Jüngerer, tüchtiger Buchbindergehilfe 
findet dauernde Beschäftigung. Antritt zum 
18. Juni, ul8s 

HB. W.D. Proppr, Buchbinderei, 
Neonmünster, 


Gewandter Buchbindergehilfe Auder 
lohmende Stellung in der Goschäftsbächer 
fabrik von [LIES 

Rich. Howahr, Barmen-Ritt. 


Tüchtiger, durchaus erfahrener 


Liniierer 

für Fürste & Tromm’sche Maschinen ge- 
sucht. Bewerber, welche selbständig und 
zuverlässig im Musteraufzeichnen u. Ein- 
richten sind, erbalten den Vorzug. Stel 
lung dauernd und lohnend, Angebote mit 
Zesieninabachriften unter V. 619® bet. 
die Exp. d. Bl. 


Ein durelianus täichtiger Preßvergulder, 

olornter Buchbinder, für Partie und 

nzel-Arbeiten für dauernde Opliung Ch 
sucht. Ausführliche Offerten an 18181 
Georg Winkler, Heidelberg. 


Buchbindergehilfe, 


erfahren in besserer Kundenarbeit und 
Bilderelnrabmen, für sofort gesucht, 
Buchhinderei A. Nitz, 8t. Wendel, 
Reg -Box. Trier. KL 


Junger, evang. Buchbindergehilfe auf 
Kundenarbeit findet angenehme, dauernde 
Stellung, Station im Hause, Offerten mit 
Altersangabe und Lohnansprichen au 

Carl #ehulz, Schwerin 
&. Warthe. ini 


Siehe auch Beiblatt er 
„Papier- u. Schreibwarenhandel** 


ee 


1906. Nr. 23, 





we mierent ver- 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Wer Export-Geschäfte 


po1 in seinem eigenen Interesse vom P 


e 29, me Pi 


‚machen, will — inseriere im. Echo, 


enummenr 








‚ 


Neueste patentierte 


Kniehebel- Tiepeldruckpresse 


„Krause“ 


D. R. Patent No. 158189 und 168827 


die Vorzüge der Kniehebelpressen und Tiegeldruckjressen 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
sicht und Probe bereit. 
) Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen‘ 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 
solche gebaut, 


Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. 


Fuehsehule in ed 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechnikon unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen 


nahmen erfolgen jederzeit Paul A vorheri 


) 


riKkafionvonfne 
ı Gravorenfür Budibindereien 


(NALDEBUR 


welche für unser Beiblatt „Neues aus Papier- 
und Schreibwareuhandel‘* bestimmt sind, wollen 
uns als solche stets besonders bezeichnet werden? 





Inserate, 


Höchste 
Prämilerung: 
London 91. 


Leipzig- 


ed I. 
Lüttich 1906. 


Neu! Oeserfolien 


werden von jetzt ab, und zwar nur in welss Marke B und C, auch 
in Beppelformat aU48 em geliefert und Tg per 1000 Blatt: 
00 1 


— 55. 


10 250 


er weil y Pen 30.— 70.— 65. 


„ 110,— 100.— 90,— 835.— 8. 7.— 70.— 
” Wir bringen bei dieser Gelegenheit unser großes Lager in farbigen 
[10% 


und Bronzefolien in Erinnerung. 


Wilh,. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


OUBRRE- 5. SUEREERREN e 


IHR IEM/ DAN 


sinds i@ g 


3 


Fabrik gegr. 1855. 


AITALc 





Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 


Patantiot n don meisten Kufturstaaten 
Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Foderkraft. 
Einfache und billige 
Montage. Keine Kraft, 
Strom-, und Unter- 
haltungskosten. 
Vollständig kosten- 
loser Be Don 
Geräuse hen Gang 
Selbattätig. Abstellung, 
nu: — aufgexog 








Fr 


Man arlsnen Prospekt 
© No. 0. 
nu 
m 


N IN ug rn ar Stegmeyer & Cie, 


#tuttgart. 





Pressvergolde-Anstalt 


Paul Schmidt, Frankfurt a.M, 


aller Art, auf 
jedes Material, 


Prägungen 


e Brautkranzkasten- 
u und Aröprahmentabrik 


E Rndolfliererz ir. 





Förste & Tromm, + 


Liniirmaschinen-Fabrik. ” 





Elberfeld 


4 Beste u. billigste Ba 
usllo akmtlich, 
lägig. Artikel. 
Probseendung 
in & versehiedenen 
Zasam 


m DE. 

r 3 Kröpfrahmen u 
Kasten ote. bei 
Mr 8.2, 0.80, ai, 





franko Der eu 
10.46, 11.0, 18.00. 


Wilhelm Mayer 
a 


Packdeckel. 


Ko 


yet 


Kehrgold, Gummi, Watte und Lappen 
werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
er Sendungen werden schnell 
erlodi 


5000 10000 Blatt 
.— 


h. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustrade 6 








Qravieranstalr 
won [BPZIG- Rum 
Specialrät- Platten für Buch-- 
embände- Reliefgravurenin 
Messing und Stahl win 
Messingsihilten„ Garnituren» 


IB or 


Emil Kahle, a 4 


MASCHINENFABRINK, liefert: 


Perforier-Maschinen 


Tingeldruck- und Bostanpressan ate. ate 





für alle Zwecke, lietert 
A. Krämer 


oraph. Kumstanstalt 
STUTTGART, 
Nockarstrame 121, 


= Gold- u. Silberschnitte = 


vom einz, bis x, d. größten Partien, 


nis Passepartouts nach Hassan. 


(geschmackv. #. mod.), lief. schnell u. bil 


Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26 


Uebernehme 


zu den billienten Preisen ganze Verlagsauf- 
lagen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor- 
sehnitten; in kl. Posten schnell und 
rompt F.L. en raten Eiberfeld, 
ibsekzee ns (208 


Frachtbriefe 


u 0m a3 
Joh. "Plssier, "Dresden. Kiostergasse. 




















e) 5 Heftbänder 
HRLORER 


Pr. Oskar Graff, Pulsnitz, Su cha 


Änzeigen, 


auf deren Veröffentlichung in betr 
Wochennummer it gie herheit 
‚rechnet 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein, 
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Ein we Beweis 
«. Güt 


Das beste 
Zeugnis: 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden (2 
Patent.::. Fal hi 
atent;gec. FAIZMasChınen 
ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 



















trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie fi,'zdelose Funktion» Feinste Referenzen ersikiassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


= A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 











Paul Hüffic, Sera-R. 


Berzegl Bayerischer Boliielerani 
(sormas Horn & Patzelt) 

rate und älteste Gegründet 118% 

Vergoldescule Deutschlands | Scwulbesuc ca. 1400 Mann 

Feinste Reterengen! Prospekte gratis und franko! 


Köln 
ter. LEIMN 


im, fett-, säure- und 
beste u a "für ae ete,, 


Julius Napp & Co., 
















GRAVIR- -ANSTALT 












bEIPZIE" ee ee En Leimfabrik, 
MESSINGSCHR Fr Rölsdorf-Düren 4b. Kölas. Rh 
FuRrte, ep Neueste — billigste gem g 















SARNITOREN LINIEN iss 
ih === 3... Papier-Sehnllamasehin 
2 in Rädersystem reiohes Lager In allen 
E 3. empfehlen 1 | Buchbindereimaterlallen, 
Zwei neue Erfindungen 3 "Dietz & Listin g, 
Marmorierkunst! Bes Leipzig-R. VII. komplette Ausstattung von 
Die Konservierung des Karaghoen-Arundes RER Prospekte gratis und franko, Buchbindereien u. Akzidenz- 


Druckereien 
zu billigeten Preisen und 


für eine lange Haltbarkeit und die 
Aelalinierung des Brundschleimes kulantesten Bedingungen. 


Dame. et | 1 S/NGSCHRIFTEN, 





) \ d! je f» 
ziehen von mir, den Herren W. Leo's E IE Günstige Bezugsquelle 
Nachf, in Stuttgart und den andern | yon FRE) TEE x für re , Zier- und 
Bezugsquellen meiner Farben. NIEN,Odi ni turenetc cinan Osser Aus Wd Jure schriften In kleinsten aus mit rem 
Halfer, Jozset zufü r Handy jergt olduna liefernintadelios schluß- u. Fällmnterial, mod, er 


Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 


tun os! 
reisen. — Boston- u, Tioreidruokpressen. 
erforier- and Schneidemaschinen, Name- 
n rier-Apparate von Mark &&— an, sowie 
ıkkı alle Buchdrackutensilien. — 8 lität 


Kleine Buchdruck - "Einrichtung, 


Gravir Anstalt niteece Betrich Be 1 en 
Brereie, j (RI el 
u N he 


ressvergoldungen 
rüge- und Manz-Arbeiten 
Theodor Haase 
Leipzig, Johannisgasse 10 


Bitte Muster u. Preise verlangen 












Abzahlung 
B. Barzahlung ı efernFahrräder sch 1 
% an Fahrradzubehör hr bill 





"Roland-Maschinen-Gesellschaft 
in Cöln 181 





garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr nus- 


L. Berens, Hamburg |siebie, tietert ats Spezialitat 
Gravier -Anstalt Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


moderne Schrift d Platt 
ee Dampf-Leimfabrik. 


Aut Wunsch INustriorte Kataloge Gegrindet 1828. 








1906. Nr. 23. 





Allgemeiner Anzeiger für 





Buchbindereien, 
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Münchener Leistenfahrik, G. m. b. H. 
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Bilderrahmen, Spiegel, 
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Goldene fitastamel. der Kunst- u. Gew.-Aunst. f. d. Grosslı. Baden 1877 Modallio auf 
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Bogen-Falzmaschinen, 
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Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, [greı 
Stuttgart, Rotebühlate, 17, 


Weber & Eichenberg 


rd Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 


IRRE 
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N dertjgn ee Fa er SER : fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarien, Kladden, 


liniierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
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— Preislisten gratis und frank. — Referenzen erbeten. — 
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Le Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Röder, 
We Oberneuschönberg I2, Past Kupfarkammar- Brüathai 1.8, 


Eingeführte Vertreter überall gesucht. 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sohr er ru 
fett-, anlure- und geruch 
liefert ala Spezialität 
Ph. Carl Weiss, Haiger (Naman) 
Leimfabrik, G. m H 
Bestellungen aus Württemberg an den 
Vertreter 
Fr. Stängel, Stuttgart, "Falkertatr, 96. 
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Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 
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Die Einbände des Insel-Verlages. 


Niemals war die Beschäftigung mit dem Einbande des Baches eine 
so intensive, wie gerade zu unserer Zeit, Ich meine das so, daß man 
zwar schon immer sich Bücher binden ließ, dal aber noch nie auf den 
Einband ein so ästhetischer Wert gelegt worden ist. Und was vom Ein- 
bande im besonderen, das kann wohl vom Kunstgewerbe im allgemeinen 
behauptet werden. Wir stehen in der Blütezeit des Kunstgewerbes, weil 
wir .. nr je erg! Kunst- 
gewerbe wollen, Und das mag FIRE 
wunderbar scheinen, daß in RE) 

Ne 77 


unserer maschinellen und aufs Sl, 


nd ist es nicht richtiger, ein Buch in dem Stile der Zeit zu binden, 
in welcher der Inbalt spielt, als in der Zeit, in der es gedruckt ist. Das 
Publikum kann beim Drucke nicht rg re da muß ea nehmen, was 
ihm geboten wird. Und die wichtigste Forderung für den Einband ist es 
doeb, daß das Aeußere des Bandes mit dessen Innerem übereinstimme, 
Dieser Forderung nun ist der Insel-Verlag zu Leipzig glünzend nach- 
gekommen, dessen Einbände wir hier erörtern wollen, nicht zur Reklame, 
sondern lediglich, um an Hand dieser die Prinzipien festzustellen, die dem 
erlage bei seinen Einbänden 
R Eu) vorgeschwebt haben, und die in 

I A 

N 

ON 


vielem mustergültig sind, 
Dem Insel-Verlag zur Seite 


rein praktische Leben gerichteten PAY w stehen zwei unserer ersten Buch- 
Epoche die Kunst in den Vorder- INT (R AR illustratoren: Heinrich Vogeler- 
grund tritt. Ich glaube aber, ge- KAKÜ LTD N 4) Worpswede und Walter Tiemann, 
rade in der Ueberfülltheit unserer pP] außerdem noch andere der ersten 


° —_ ISTEPHANPHILLIPS 


Tageund inderen ewigem Wechsel 
ist die, ich möchte fast sagen, 
Sucht nach Kunst größer als je 
weil Kunst, Ruhe bedeutet, und 
weil wir diese Ruhe gebrauchen, 
weil wir uns nach ihr sehnen, 
Und diese Ruhe und Erquickung, 
die uns die Ennst gibt, sie gibt 
uns nicht nur die Freiheit des 
Geltes, sie bewahrt uns auch 
vor Einseitigkeit, erhält uns die 
Besonnenheit, wie wir Menschen 
sie in unseren Geschäften ge 
brauchen, So konnte sich auch 
das Kunstgewerbe ausbilden. 
Kunstgewerbe, das ist ja nichts 
anderes als Kunst im (iewerbe, 
Wunderbar ist nur, daß wir uns 
die Maschine für das Kunst- 
werbe nutzbar gemacht haben. 
enn es ist ein anderes Kunst- 
gewerbe als das früherer Tage, 
beidemschwierigste Kunststücke, 
möglichste Vielbeit an Leistang 
eine Rolle spielten. Wir wollen 
nur Wirkung, wollen satt werden 
am Schauen des Werkes, die 
Technik, sie kümmert uns nicht. 
Nun ist zwar im Buchbinder- 
werbe vielfach die Ansicht ver- 
reitet, daß ein künstlerischer 
Bucheinband eben nur aus Hand- 
arbeit bestehen könne, und daß 
das Material zu ihm ein edles 
sein müsse. Aber man vergißt, 
daß die Kunst und der Geschmack 
lediglich Aenßerang des Künst- 
lera sind und daß es ganz gleich- 
gültig ist, mit welchem Material 
und mit welchen Hilfsmitteln 
diesen Gedanken die Form ge- 
geben ist. — Die Sortiments- 
buchbinderei und die Haudver- 
goldung werden nie aufhören, & 
dafür sorgen schon die broschier- 
ten Buchausgaben, aber neben ihr wird auch der Verlagsband würdig 
seinen Platz behaupten. Denn ich sehe nicht ein, welches Recht man 
hat, ein Pablikum zu zwingen, für einen mit der Hand hergestellten Ein- 
band viel Geld ansgeben za sollen, während wir an Verlagsbänden oft 
ebenso schöne und ungleich billigere Einbiinde erhalten können. Man wird 
nun wieder einwenden, daß ein jeder ein Buch nach seinem Geschmack 
binden lassen soll, wird en, so wie man für die Frau jetzt ein Eigen- 
kleid verlangt, soll es auch das Eigenbnch des Liebhabers geben; doch 
ich sage: das würde zu den färchterlichsten Konseynenzen führen. Denn 
int es nicht viel richtiger, ein Buch im U'harakter seines Inhalts zu binden ? 
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Künstler, wie Karl Walser, Tho- 
mas Theodor Heine, G. Lemmen 
und Anbrey Beardsley, Die bei- 
den erstgenannten sind die- 
jenigen, welche am reichhal- 
tigsten für den Insel-Verlag ar- 
beiten. Man sieht ihnen das Ver- 
ständnis, das sie dem Buche ent- 
gegenbriugen, an. 80 ist eines der 
ersten Bücher des Verlages das 
von Vogeler verfaßte und auch 
or - nBENeNn. Gedichtbuch 
ir. ist ein Halbpergament- 
band ohne Pe tecken und 
mit schmalem en. Den Be- 
zug bildet ein von Narzissen- 
blüten gemustertes Papier, Zur 
oberen rechten Ecke ist ein Zettel 
mit dem Titel aufgeklebt, durch 
den die Narzissenblüten leise hin- 
durchscheinen, Der Vorsatz z 
dasselbe Motiv. Derobere et 
int gelb, Das Buch ist auf Bütten- 
papier gedruckt. Der Insel-Ver- 
lag verwendet zum größten Teil 
dieses neben dem Japanpapier. 
Noch andere Halbpergament- 
bände mögen hier erwähnt sein, 
So der gerade in seiner Ein- 
fachheit wirkende Einband zu 
Knoop, Sebald Soekers 
Vollendung. Der ziemlich 
schmale Rücken mit dem Titel 
farbig bedruckt, der Deckel be- 
zogen mit dunke em Papier 
leich dem des Vorsatzes, und 
er obere Schnitt glänzender 
Goldschnitt. Man sollte denken, 
der Goldschnitt fele aus dem 
Ralımen der anderen Farben, aber 
er gibt doch eine schöne Har- 
monie zu dem weißen Perga- 
ment. Aechnlicher Art ist ein Ein- 
band zu dem Oskar Wilde- 
schenBuche„Das Gespenst zu 
Canterville“. Nur ist bier ee ge mit einer Zeichnung Vogeler's 
bedruckt. Und der Schnitt ist mattgolden. Das matte Gold ist nicht etwa 
willkürlich, denn das Pergament ist hier bedentend dunkler, als bei dem 
ersterwähnten Buche, Auch zeigt der Deckel schon genug Gold, so dass 
man einen glänzenden Goldschnitt direkt als Störang empfinden würde. Ich 
will bier gleich erwähnen, daß bei keinem Halbpergament- oder Halbleinen- 
bande Ede aus dem Muteriale des Rückens angebracht sind. Und das gibt 
dem Deckel eine geschlossenere Wirkung, als es die Ecken tun könnten. 
Die Ecken zerreißen gewissermaßen das Bez pier und die dadurch ent- 
stehende Figur würde der Geradlinigkeit des Deckels direkt widersprechen, 
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Beror wir weitergehen, müchte ich erst die Pappbäude erwäbnen, 
bei denen der Deckel nur aus gewühnlichem, meist rauhem Papier besteht, 
Da haben wir zunächst den von Vogeler illustrierten Band Treue Forbes- 
Mosse, Peregrinas Sommerabende, verziert mit venetianischer 
Raudleiste in Bronzedruck. Der Vorsatz zeigt ein aus Schierling und 
Flederinäusen zusammengestelltes Orsament in zarten Farbentönen. Die 
Vorsatzpapiere der Bücher des Tusel-Verlages sind jedoch zum kleinsten 
Teile mit Mustern versehen. Im allgemeinen sind einfarbige Papiere ver- 
wendet. Der Rücken dieses Pappbandes und auch vieler anderer ist 
größtenteils gerade, So ist bei fast allen Einbänden auf eine konstraktive 
kantige Erscheinung des Buches Rücksicht genommen, wie wir es ja 
sehon bei der Fortlassung der Ecken geschen haben. 

Oft trägt der Deckel keine Ornamentalverzierung, nar eine Vignette 
oder nur Schrift, die aber so fein verteilt ist, daß sie schon an sich als 
Ornament wirkt, Nicht vergessen wollen wir auch den Einband zu den 
zwei Bänden der Altitalienischen Novellen ans dunkelgrauem, 
faserigem Papier mit dem auf den Deckel geklebten hellgrünen, ovalen 
Titelschild, das von einer Goldleiste umgeben ist. So sei noch erwähnt 
das Bach von Fred, Briefe an eine junge Frau, ans mit alt- 
venstianischem Muster verziertem Papier. (Die Wiederbelebung altrene- 
tianischer Ornamente bildet eine der Hauptaufgaben des Insel-Verlages.) 

Die Pappbände sind sehr zahlreich, doch mit eben derselben Liebe 
bearbeitet, wie die Einbünde der Luxusausgaben, Die Rücken der Halb- 
isinenbände sind teilweise ans Segelleinewand, die Deckel mit dumkel- 

ın oder dunkelgrauem Papier Iezogen, Doch haben wir auch Ganz- 
einenbände dieses Stoffes mit Schrift, oft in zwei Farben, bedruckt. 

Bei dem Bande Meyer-Gräte, Corot und Conrbet, stimmt 
zu dem grauen Leinwandrücken sehr gut ein lila Bezug und ein matt 
vergoldeter Schnitt. 

Eine geschlossene, schöne Wirkung gibt der Einband zu Audr& 
Gid’a König Candales aus dunkelgrünem Leinen mit dem Gold- 
titel rechts zur Ecke, Doch ist meiner Ausicht nach bier auf den leb- 
haften, farbigen Charakter des Buches nicht Rücksicht genommen worden. 
Der Einband zeigt zu wenig Eigenart, ist zu sehr Schablone. 

Ganz anders ist dies bei dem Papphbande zu Oskar Wilde’s 
Zuchthausballade: Grangränes Papier mit fraisfarbenem Titel- 
schilde. Wohl kann man 3 sich nicht recht erklären weshalb, aber man 
fühle, daß dieser und kein anderer Einband zu dem Buche paßt, Dieses 
und kein anderer. Das ist das, was wir verlangen, und was nnr 
bei vielen Bänden des Insel-Verlages #0 entzäckt, ir können keine 
Gründe finden, uns aber auch gar keinen anderen Einband für das Buch 
vorstellen. Deshalb können die Einbinde wohl mit Recht ala muster- 
gültige bezeichnet werden. Ich bin überzengt, daß die Geschmackarieh- 
taug in diesen Büchern nicht die allgemeine ist. Wenn wir auch daran 
heramtadeln könnten, so wird man doch nie behanpten können, daß bei 
irgend einer Kleinigkeit irgend ein künstlerisches Prinzip außer acht g- 
lassen wäre, 

Wenn wir nun zu den eleganteren Ganzleder- und Pergamentbänden 
übergehen, #o müssen wir verweilen bei dem jüngsten größeren Werke 
des Insel-Verluges, der üroßherzog-Wilhelm-Ernst-Aunagabe 
Deutscher Klassiker. Diese ist wie keine anders geeignet, ein 
so künstlerisches Wohlbehagen herrorzurufen, weil alles an ihr so fein 
änrchdacht ist. Der künstlerischen Leitung der Ausgabe standen vor 
Harry Graf Kessler und Emery Walker. Einband- und Titel- 
zeichnungen lieferten: Edward Johnston, Erich Grill und Douglas 
Osckerell. Altes Engländer, ausgenommen der Graf Kessler, der aber 
in seiner gauzen künstlerischen Anschauung auf seiten des englischen 
Goschmackes steht, Es ist einmal gesagt worden, daß das Wesen der 
englischen Künstler Nüchternheit und Kälte kennzeichnen, daß der Chn- 
rakter der Deutschen Lebhaftigkeit und Wärme der Auffassung verlanze. 
Man hat vor einer Verquickung des englischen Geschmackes mit dem 
deutschen gewarnt. Doch stehe ich nicht an, den englischen Einfluß beim 
Bucheinbande gelten zu lassen. Die Einbanddecke ist nun einmal kein 
Bilderbogen, sie ist doch nur ein Schutz um das Buch, Und nur ganz 
leise dürfte sie eine Beziehung zum Texte andeuten, Das Pnblikum hat 
doch in solchen Füllen auch eine Auffassung. Warum soll man sich diese 
vorweguehmen lassen? Warnın soll die Einbanddecke uns #chon den Inhalt 
der Bücher verraten? Wann werden wir es einmal zu der rubigen 
Würde der Engländer gebracht haben ? 

Was nun die Wilhelm-Ernst-Ausgabe betrifft, so ist hier von jeder 
Deckelrerzierung Abstand genommen worden, Nur der Titel in Golddruck. 
Am oberen Teile steht z, B.: 


Goethes Romane 
Band I 
und unten in kleinerer Schrift: 
Grossharzog Wilhelm 
Ernst Ausgabe. 

Tas Leder ist rotes Schafleder, nur gespannt. Dieses nnd das Kußerst 
diune Papier des Buches geben demselben eine wundervolle Biegsamkeit. 
Das Vorsatzpapier ist granblan, der obere Schnitt glänzeuder Goldschnitt. 
Der Rücken zeigt eine einfache Linienverziernng mit dem Längstitel. 
Kapitalband hat das Buch nicht, nur ein weißes Zeichenband, Der ganze 
Einband ist so fein durchdacht und so harmonisch ineinander abgestimmt, 
dab das Erscheinen dieser, zugleich auch sehr handlichen Ausgabe direkt 
als epochemachend bezeichnet werden könnte. Das Prinzip, bei den Leder- 
bänden das Leder anrillen zu lassen, zeigt sich anch bei der großen Mehr- 
zabl der übrigen Luxusansgaben, Hier ist die einzige Deckelrerzierung 
oft nur auf dem Rücken zu finden, wie zum Beispiel bei den Bänden von 
Bocenccio, Das Dekameron, uud bei der Adalbert-Stifter- 
Ansgabe und beiBrowning's Paracelans. Die Rückenzeichnmng 
iat von Walter Tiemann, den ich noch über Vogeler, welcher mir 
oft zu gezärlelt ist, stelle, 
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Bei dem roten Lederbande zu Abbe Prövost, Manon Les- 
caut, entzückt mich das grüne Schild auf dem mit flachen Blinden ver- 
sehenen Rücken, Umd dann für einen der zartempfundensten Einbände 
halte ich den von Aubrey Bearosley, Unter dem Hügel: Grünes 
Sammetleder mit rotbrunnem Schildehen, dnzu der drap- nnd silberfarbene 
Vorsatz von Japanpapier und der matte Goldschnitt, Eine große Stim- 
mung liegt über diesem Buche, Fein empfunden ist auch die ILnxzur- 
ansgabe von Heine’s Werken: Brannes Sammetleder mit lila Rips- 
Vorsatz, Hier stört aber, daß die Seide nur auf dem Decke) angebracht ' 
ist und daß das gegenüberliegende Blatt weiß ist, Man hat offenbar 
hierin etwas gesucht und den Effekt verfehlt. 

Andere Leiderbände baben auf ihrem Vorderdeckel eine Vignette, 
wie der Band zu Browning, Tragödie einer Seele, von Tie 
mann entworfen. Natürlich gibt es anch reich verzierte Ganslederbände. 
Die einfachen sind aber doch schüner. 

Ein reiches Gebiet der Einbandskunat des Iusel-Verlages bilden auch 
die Pergamentbände. Das Vorsutzpapier der mir vorliegenden ist größten- 
teils «dunkel ‚ der Schuitt mattgold. Eine täuschende Nachahmung 
antiker Bücher zeigt der Deckel zu Petrarca's Sonetten und 
Kauzonen, mit einem herrlichen, altvenetianischen Ornamente. Das 
Pergament selbst sieht antik aus, 

Bei Rassow, Marlene, sind durch den Pergamentdeckel zwei 
Seidenbänder gezogen, ein ziemlich überfüssiger Schmuck. Vornelm iu 
der Zeichnung ist nuch Jas Buch von Larsen, Schwester Marianne 
und ihre Liebeshriefe. 

Ich bin am Ende mit der Besprechung der Einbände, Es waren 
diejenigen, bei denen man (lie Grandelige aller vom Insel-Verlage heraus- 

enen erkennen konnte. Wöollten wir anf alle eingehen, so würtle 
sich uns noch viel Schönheit zeigen. 

In den Bänden sind alle Stimmungen vertreten, von der zartesten 
bis zur lebbaftenten, alle Arten von den einfachsten bis zu den wirklich 
prachtvollen Eiubänden. Und über allem, über der äußeren und inneren Aus- 
stattnog, liegt ein Hauch künstlerischen Empfindens, ein Beweis von der 
Liebe zur Sache. Daram bilden die Einbände des Insel-Verlages einen 
Merkstein in der Geschichte des deutschen Buchwewerbes. 

Und wenn wir dem noch etwas hinzufügen wollen, »9 wire es die 
Bemerkung, daß wohl bei allen Einbänden der Drucker, nirgends aber der 
Buchbinder erwähnt ist. Doch das sind wir ja gewöhnt. Und darım be 
scheiden wir uns, Ernst Ernst. 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


II. 


Die Knustgewerbeschnle Auchen, welche erst in der Ent- 
wickelung sich befindet und die Bachbinderei nicht in ihren Bereich zieht, 
sei bier dennoch angeführt weren etlicher efiektvoller, als Vorsatz rer- 
wendbarer Flüchenmuster-Eutwürfe von Lucie Nockemann. 

Die Haudwerker- und Kunstgewerbeschule Elberfeld 
bringt gleichfalls in den Musterbüchern, welebe sich anf andere als die 
Buchbinderklasse beziehen, Flächenmuster-Eutwürfe, die gut, ja recht 
hübsch, für andere Zwecke bestimmt, wohlgeeignet zur Ueberuahme für 
bnchbinderische Vorsatz. oder Einbandpapiere wären; ich verweise nur 
auf einige Entwürfe des Lehrers der Dekorationsklasse Julius Mer- 
magen und eines Entwurfs von W, Sütebier, 

Unter den Schulen steht die Ansstellnng der Elberfelder nächst 
der Fachklasse für Kunstbackbinderei der Berliner Buckbinder-Innung an 
erster Stelle, Nach Kritiken, die ich vor zwei Jalren über diese Bach- 
binderklasse hörte, war ich einigermaßen gespannt darauf, selbst zu sehen, 
was sie leistet, und ich kaun ihr nur Anerkennung zollen. Zwar braucht 
man sich nicht mit allen Snjets der Dekoration einverstanden zu erklären, 
»o gehört ein vollständiger mehrstückiger Häuseraufbau wicht auf die 
Buchdecke, die kein Bilderbuch jst, sondern eben ein Rucheinband, aber 
diese Verfehlungen stehen vereinzelt da und die Ausführung der ver- 
schiedenen Kunsttechniken durch die Schüler läßt «einen erfolgreichen 
Unterricht erkennen, j 

Hier nun mächte ich über die schon oben hei Diisseldorf erwähnte 
Batiiktechnik sprechen, che ich auf die einzelnen Erzeugnisse dieser 
Schulklasse näher engehe, Was ist Battiktechnik ? wird mancher Fach- 
genosse init mir fragen, anch mir war die im Katalog genannte Bezeich- 
nung „Kunstbucheinbäude in Battik“ fremd. Aber ıch suchte mich zu 
informieren und bube das Nötige erfuhren, das zum Verständnis erforder- 
lich ist. In möglichster Kürze will ich es hier einfiigen, eine eingehendere 
Beschreibung mir eventuell fir später vorbehaltend. 

Das „Battiken* ist ein nraltes, seit Jahrhunderten von javanischen 
Frauen angewandtes Verfahren, um ihre Kleidangsstoffe dauerhaft zu ver- 
zieren. Es geschieht dies, indem mau die ornamentalen Partien, welche man 
zur Aufnabme der Zeichnung geeignet machen will, durch eine Wachs- 
schicht schitzt, Auf diesem Verfahren beruht die javaische Ausgrabung 
darch J. A, Locher, den von Otto Horn auszebildeten Kunstbuchbinder, 
‚der die Leitung der Elberfelder Buchbinderklasse bat. Ibm ist daher die 
Natzbarmachung der für Pergament-Dekoration sich rasch einbürgernden 
Technik zu danken. Für die buchbinderische Technik wird das Verfahren 
nun zwar etwas ander* sein, als für ie Stofftechnik der alten Jaruweiber, 
die ausgestellten Bände lassen aber erkennen, dab sie zuknnftareich jat. 
Will mau also Teile der Tierhaut für «die Annahme der Farben geeignet 
machen (Pergament nimmt bekanntlich die Farben schlecht an}, s0 werden 
diese Teile durch das Aufzeichnen einer Wachssebicht genchtitzt und diese 
Bedecknng ermigzlicht es, dauerhafte Farben anzuwenden, die bei gleich- 
mäßigem Auftragen tiefer wie sonst die Tierkant durchdringen können. 
Die zur Verwendung gelangenden Farben sind fast ausschlielilich chemische 
Reizen, deren Erfindung teilweise ebenfalls anf das Konto Loebers zu 
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setzen ist. Die Farben sind licht- und waschecht, ınan erreicht daher, 
abgesehen von dem danerhaften Material, eine Ornamentation, die Tem- 
peratareinflüssen gegenüber vollständig unverändert bleibt, Durch das 
Aufzeichnen mit Wachs older Lack bekommen die Linien etwas ungemein 
Weiches nnd man erzielt Orbamente, die Bleistift oder Pinsel nie #0 
barmanisch hergeben würden. Natärlich muß der Bachbinder, der ıliese 
Techeik anwenden will, ganz gründlich »eichnen können. Also diese 
Techaik heißt Battik, ich mußte das hier, wenn auch ziemlich Hächtig, 
zum Verständois einschalten, da eine ganze Reihe derartiger Pergament- 
bägde hier vorhanden sind, 

Bei aller Anerkennung der Battik-Einbände verhehle ich wir nicht, 
daß es mit dieser für uns ja neuen Teeknik und Dekorationsweise auch 
mauchen Gegner geben wirl, wie ja auch der nach alter Weise farbig 
«dekorierte Pergamentband nicht unch jedermanns Geschunck war, Für 
viele ist aml bleibt Pergament weiß mit Gold — ohne Farben — deko- 
riert der schünste Pergamentband, wie ihn uns Audersen-Rom in so her- 
vorragend künstlerischer Weise liefert; immerhin aber darf ihm in Rilck- 
sicht auf die Mannigfaltigkeit des Geschmacks und die Sucht nach nen- 
arligen Dekorationsweiseun das Wort geredet werden, Die in dieser Tech- 
nik ausgelegten Bände, #0: Der Türmer, Bergische Schieferhäuser, sind 
von wnoderbaren Farbenwirkungen in helleren Furbtünen, wie von brillanter 
Tiefe in dnuklen und schwarzen. Anch in anderen Techniken bat die 
Schule sehr gut ausgestellt, so daß man oft nicht meint, Schfülerarbeiten 
vor sich zu haben, ja, es sind anch zuweilen Meister, die die Kurse wit- 
genommen, welche die Werke gelınnden nud dekoriert. Sehr gut ist ein 
Band in Blind- und Goldirnck Art et Deooration in grün Saftian nach 
eigenem Entwurf, der recht hilbsch int, ausgeführt von dem erst 17jährigen 
Schüler Atzler. Bei manchen Entwürfen {nicht wur bier) kanu mau ır- 
kennen, daß Kersten Schule gemacht hat, so auch bier bei dem Einbande 
Cockerell, Bacheinband in grün Leder, und zwei blau Saffiaubänden. Nene 
Wege zur Erziehang der kilustlerischen Ingend in Grau nnd ein anderer 
Band Ludwig Volkmann, Grenzen der Künste, in Olivgrün mit Leder- 
rücken, weisen prächtige Butwürfe in Kitckenvergolduog in Art der Netz- 
vergoldungen auf, Beide Bünde sind von Buchbindermeister Runkel in 
Ritterahausen; einer davon, in Bogen Entwurf, eriunert lebhaft an 
‚den Kersten’schen Entwurf zu Meyer-Gräfe. Bnechbindermeister Goebel 
in Elberfeld hat zwei nette Eutwürfe ansgeführt, einen Lederband in 
Felderung durch Linien- und Bogen-Vergoldung und einen anderen wir- 
kungsrollen Entwarf, Scheick in Oldenburg hat einen Blinddruck 
— (ler leider an recht schlecht belemchtetem und darch die Rahmen des 
Schrankea verdlecktem Platz steht — in rolbrannem Leder geliefert, den 
das Oldenburger Wappen schmückt. Der Blinddrüuck ist sehr gut ge 
Iungen und vollkommen gleichtönig. Fortsetzung folgt. I 


Berichte über neue Patente. 
Klasse 54 dl, 


Nr. 168062 rom 20. August 1904. 
Karl Arthur Schmidt in 


Vorrichtung zum selbsttäti- 
gen Vorschalten des Papier 
stapels an Perforiermaschinen 
mit einstellbarem Vorschub 
und feststellbaren Anschlägen. 
Vorrichtung zum selbattätigen 
Vorschalten des Papierstapels an Per- 
foriermaschinen mit einstellbarem Vor- 
schnb und feststellbaren Anschlägen, 
dadurch gekennzeichnet, daß der die 
Perforierungsstifte beeindussendeFub- 
tritt während seiner Abwärtsbewegung 
zunächst die eigentliche Perforlerung 
kewirkt umd darauf den mit der An- 
lageleiste 4 verbnndenen Vorschal- 
,‚ tungshebel # von dem sperrenden An- 
“ sehlag 75 vermittelst eines Organen 16 
' nnslüst, welches den Hebel vorläufig 
festhält, demselben aber während der 
Aufwärtsbewegung des Fußtrittes go 
stattet, sich allmählich durch Gewichts- 
oder Federzug zum Anliegen gegen 
den nächsten Anschlag fortsnbewegen, 
um dadurch den Papierstapel zur 
nächsten TVerforierstellung voran. 
De - schalten, zuın Zwecke, den Stapel beim 
Heranterpressen des die eigentliche Perforierung hewirkenden Faßtrittes 
um willkürliche, darch die Einstellung der Anschläge bestimmte und ver- 
änterbare Längen selbsttätig vorzuschalten. 


en 





’ Kleine Mitteilungen. 

Preisbuch. Die Firma Eduard Th. Pape, Fachgeschäft für 
Bachbindereieu in Dhaseldorf, Goethestraße 51, versendet gegenwärtig 
ein nenen Preisbuch, das ia übersichtlichen Arrangement alle einschlägigen 
Maschinen nnd Utensilien, zum großen Teil in Abbildung, aufweist, Die 
Firma macht daranf aufmerksam, dal sie sich ‚der Herstellung der Holz- 
werkzerge ganz besonders widmet. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschüfta-Vebernahme, Herr Theodor Bucher hat die 
Buchbinderei, verbunden mit Papier-, Galanterie- und Einrahmungsgeschäft, 
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des Herrn L. Eberhardt inHeideuheim a. BR. übernommen und führt 
ab 1, Juli das Geschäft unter der Firma Theodor Bacher, L. Eber- 
hardt Nachf, in Heidenheim a. Brenz weiter. 

Geschäfts-Auflösung. Die Gesellschaft der Firma Eck- 
Insen & Dau, Buchhinderei-Bedarfsartikel, Papier- nnd Schreibwaren- 
Großhundlung in Hamburg, hat sich It. „Pap.-Ztg.* aufgelöst. Ligni- 
Intoren sind die Herren Dr. Hermann Friedrich Wilkelm Nettobehm und 
Dr. Albrecht Rudolph Stade. 

Geschäfts-Eröffeung. Herr Alfred Dreger, Buchbinder- 
meister, eröffnete am 1. Juni ds. Is, in Spandau, Potsdamerstraße 87, 
eine Buchbinderei, verbunden mit Papier- und Schreibwarenhandlung. 





Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Werte Kollegen! 
Die Kgl. Zentralstelle für Gewerbe und Handel teilt uns mit, daß 
im Falle genügender Beteiligung wieder ein Kurs im Marmorieren 
und Mandrensekäse im Laufe des Sommers abgehalten wird, worauf ich 
anfınerksum machen möchte, Ein Abdruck einer in No. 23 des Gewerbe- 
blattes erschienenen Bekanntmachung darüber finden Sie untenstehend, 
Mit kollegialem Grab 





Ang. Stoz, Vorstand. 


Kurse für Buchbinder im Marmorieren und Handrergolden, 


Die K. Zentralstelle für Gewerbe und Handel beabsichtigt, von Mitte 

Juli d.J. ab in Stuttgart folgende Kurse für Buchbinder zu veranstalten: 
1. Kurse im Marmorieren von $tägiger Daner; 
2. Kurse im Handvergolden von 4wüchiger Daner, 

Der Unterricht ist in beiderlei Kursen ganztägig. 

Zur Teilnahme an den Kursen werden in erster Linie selbständige 
Buchbinder und ltere Gesellen, welche im Begriff stehen, sich selbständig 
zu wachen, zugelassen werden, 

Ein Unterrichtageld wird nicht erioben. Auswärtigen Teilnehmern, 
weiche ıninderbemittelt »ind, wird anf Ansuchen ein Reisekosteubeitra, 
in Höhe des Eisenbahn- nnd Postfuhrpreises für die einmalige Hin- tm 
Rückfahrt gewährt. Solchen auswärtigen Teilnehmern an den Handver- 

oldekaorsen, welche ihre besondere Belürftigkeit nachweisen, kann ander 
Im Reisekostenbeitrag eine Unterstützung zur teilweisen Deckung des 
Mehraufwands, welcher ihnen durch den Aufenthalt in Stuttgart über 
die Dauer des Kurses erwächst, anf Ansuchen gewährt werden, Etwaige 
Unterstützungsgesache sind gleichzeitig mit der Einreichung der An- 
meldung zur Teilnahme an den Kursen anzubringen; später einkommende 
Gesuche können in der Regel nicht mehr berücksichtigt werden. 

Anmeldungen zur Teilnahme aa den Kursen wollen durch Vermitt- 
lung der örtlichen gewerblichen Vereinigungen bis spätestens 2. Julid.J. 
eingereicht werden. In den Anmeldungen sollen Namen, Beruf und Be- 
rufsstellung (ob selbständig oder Geselle), Alter und Wohnort, sowie eine 
Augale darüber, an welchem der beiderlei Kurse die Teilnahme gewünscht 
wird, enthalten sein. Die Vorstände der gewerblichen Vereinigungen 
werden ersucht, die Anmeldungen bis spätestens &, Juli d. J. der K, Zentral- 
stelle für Gewerbe und Handel vorzulegen und bei der Vorlage sich dar- 
über zu äußern, ob die Angemeldeten nach ihrer Ausbildung und ihren 
Fähigkeiten in der Lage sind, mit Erfolg sich an deu Kursen zu bt- 
teiligen. Wird von einem Angemeldeteu eine Unterstützung erbeten, #0 
ersuchen wir, die Aenberung auch auf die Vermügens- und Erwerbsver- 
hältnisse des Gesnchatellers auszudehnen. 


Verband der Buchbindermeister in Baden. 
Bezirksverband Preiburg-Offenburg. 


Die diesjährige Bezirksversammlnng findet am Sonntag 
‚ten 17, Juni in der Restauration zum Apfel in Lahr statt. Anfang 
3 Uhr nachmittags. 

Zu dieser Versammlung werden die Herren Kollegen freundlichst 
eingeladen. Es wlirs zu wünschen, daß dieselbe besser besucht würde, 
als dies in den vergangenen Jahren der Fall war. Hoffen wir, daß kein 


Kollege fernbleiht. 
Mit kollegialem Gruß 
Der Berirksobmann, 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Wie beiruckt man haltbar Kunstleder in der Verpollopresse! Auf welche 
Weise Taft en sich vermolden, daß aa Gold an amderen als un der Druckssalle 
haften bleibt? €. K in 

Wir halten auf Lager Sachen in schwars Kaliko-Decken, welche in unserer 
vor 4 Jahren gelmalon Werkstätte auf der eraten Etage liogen. Fortwährend kommt 
es vor, dat) lie Decken Schimmellleeken haben. Was ist dagegen zu lan? Im voraus 
besten Immk. B. in R. 

Welcher Horr kollege wärde vne größere Anzahl Stoppel, Zeichenhette B, 
sowie Heutschel-Janiche. Kechenbnch B, weit unter Buchkändlerpreis gehrauolen 
kinnen” Um Nachricht bittet Scharlach, Weterlingen, Provw. Sachsen 





DI Hiezu eine Beilage von: 


Otto Krüger, Muschinenfahrik, Berlin S.W. 13, 
Alte Jakobsırale Le. 
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kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilh, keo’s NMadıi., Sfuffgart. Nr. %. 15,6. 1006. 


Zu verkaufen: 


garen von 40—50 cm, in allen Preial. 


Fabr, Fomm, Chiffre 
G.M. ah em Walzenlänge, mit ge 
riffelter Walze, 


1912. 1 Bogenanleim- Maschine Kellner & 


1918. 


1916. 


1919. 


1921. 
1023. 


1924, 
1926. 


1927. 


1928, 


v178. 


9178, 
9202, 
9208. 


Flothmann, 50 cm Walzenbreite, fast nen. 
1 Buchfadenheft- Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 39, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerko von 6 bis 33'/, em Länge 


und 
Fabr, Mansfeld, 
K. IH. b., für Fauß- und Motorbetrieb 
ren }, Druckfi. 76 >< 65 cm, 
i ebetisch 76>< 80 cm, m.Stanzklotz, 
in sehr gutem Zustand, ab München. 
1 Linilermaschine, System Brissard, dop- 
geitig, mit je i Farbwerk, 80 em 
inlierbreite, mit 82 Liniierwellen, 64 
Schluss-- und Achsringen und etwa 
1900 Liniierrollen und Spatien. 
Falzmaschine, Fabr, Martini & Co., 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München. 
Federn- und Rollen-Linilermaschine, 
„Will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
en. 800 einfachen Rollen, 38 doppelten, 
5 dreifuchen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, ca. 500 Holzspatien und über 
1000 Federspitzen. 


E 
5 


ie 


1 Pappenfräsmaschine, Fabr. Prensse, 
für Motor, ab Schweiz. 
1 „Quarto“ - Buchheftmaschine, Fabr, 


Brehmer, No. 22, für Foßdbetrieb, mit 
4 Klammerapparaten !/, Zoll u. mit Ein- 
richtung zum Rückwärtsheften, 1'% Jahre 
alt und kaum gebraucht. 

Universal-Stanzmasch., Fabr. Krause, 
Durchgang zwischen den Anlagewinkeln 
85 em, für Einschnitte bis zu 12 cm, 
ohne Apparate, f. Fuß- u. Motorbetrieb, 


Unirersal-Stanzmaschine,Durchganges- 
raum zwisch. den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 recht- 
winkligen und 3 Schlitzmessern, f. Fuß- 
und Motorbetrieb, 

Beschneldehobel, Fabr, Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm Durchgang. 
Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Patentstreifen. 

1 Dresdener Blechstrelfen - Anschlag- 
Hammer, mit 12 cm ] m Ambos; 
für 6 a. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschirenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m, Gest., b. 10mm Dicke beft, 


1 een eg Frege a ne 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch, Fabr. Jännieke, in. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brelimer 
Nr, 30, für Fußbetrieb, 
eehstreiten- 


Bl Ansehlaghammer, re 
Deuschle, auf starkem Holsgestall, = 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


1 rc rege Seren 
Chiffre F. Be 1, cm nıttlänge, 


Nietmuschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung. für 8 mm Nieten, 
Blechstreifen-. ; Schu- 
a age, 15 - Walser Sehe) f. Strei- 
en H, mit zwang] tang, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versahen, 
Puppschere, Far. Conrad, solider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cn 
Schnittläuge, mit Qaerwinkel n. Schmal- 
schneider, mit parallelem Predstab, mit 
eisernem Winkelanszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handheft - Apparat (Kurenu- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, &, 10 mm Klamm, 
Lederschürfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb. 

Nietmaschine, Fabr. d. 8, U,-M,-A.-G., 
Dresden, Ubi NB, 4 mm, f. Fulibetr, 


- 


— 


u 


Wo nichts anderes vermarkt, ntoben die Maschine in den meisten Fällen auf unsernis 
Permanentes Ausstellungslager von über 2W) neuen u, gebrauchten Buchbin 


9207. 


9450. 


1 Karton-Blegemaschine, Fahr, Preusse, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 
Biegeflläche und 22 cm Einschneidung, 
130 cm Durchgangsraum, in der Fabri 
aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Patent-Schachtel-Beklebe-n.Bordior- 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abachneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 

1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 

1 Automatik» Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Fennbetrie, a zo Unter- 

estell, in L) gründl. repariert. 

1 Entschnaiämaschiue. Fabr. Koderer, 
60 em Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 

1 en Fahr, Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm. 

1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buchhöhe von 80 em. 

1 Lederschärfmaschine „Fortuna*, für 
Kraftbetr., Mod. 1900, z. Stell. a. d. Tisch, 


1 Fiachheftmaschinse, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Untergertell, mit 26 u, 38er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 
1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr, Filas- 
käinper, Mod, No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite &0 em, in gut. Zustand, 


1 Ueberzieh-, Einfass®- u. Bordiermasch. 
Fahr. Feld, 25 em Arbeitabreite. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 9 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen, 
Rollenlinilermasch,, Förste & Tromm, 

‚Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl, Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör ganz neu. 
edge rm Li : Ir 2 

uftragwals., inn. Rahmenw, ca. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm haftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 
Eckenausstossmaschine, Fahr, Ron- 
nieer, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
m. 9 cm Mess. u. je 1 Einsatz f, 5.9, 12 cm. 
Hoftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 34, 
für Funsbetrieb, mit 2 Drabtköpfen, bis 
zu 8 min Dicko heftend. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr, 35, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bie 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Yorgoldepresse, fremd. Fabr,, Druckf. 
47><42 em, Anhängplatte 52><44 em, 
Tisch 56 ><45 em, mit Gasgabel, Roserve- 
Frege ger Reservetiach, Farbdruck- 
— beide Anhängeplatten passend. 
eldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. c., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew, 
Sattel, Selbstpross, ‚Friktionskuppelung. 


1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 7] cm Schnittlänge, mit 
loser und fester Riemenscheibe, selbst- 
tätigem Ausrücker nnd Bremsung, für 
Hand- und Kraftbetrieb. 
Radschneldemaschine, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 em, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim*, 
ohne Fußgestell, Druckf. 231/4><21 cm, 
mit zwei Heizkanälen, gut erhalten. 
1 Vergoldepresse, Fahr. Krause, B, 0, 
Druckfl, 16><20 em, Tischgr. 24x32 cm, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten, 
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1 Paplerschneldmaschine , 


- 


_ 


Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 em Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Krause, 
„National“, 55 em Schnittl,, m, 2 Mess, 
Heftmaschine, Fabr. Lasch Nr.6, m. fert. 
Klammern seitlich und durch den Fals 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
90 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieh, 

eg green „Fomm*, 
Schnitt]. 59cm, f. Schueidbrett, m. 2 Mess. 
Tiegeldruckpresse, Konstr,. ähnl. Syst. 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 cm, für Fussbetrieb, mit Teller- 
färbung, mit 3 Walzen. 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos nad Vorrichtung x. Aufllioren 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Eckennusstossnaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser 


Bücherrandemaschine, Fahr. Kruuse, 
für Länge von 45 em u. 7--8 em Dicke. 
Karton - Flachheft - Maschine, Fahr. 
Brehmer, No. 28, für Fußbetrieb, mit 
eisernem Untergesteli, f. 14 mm Klamm. 
Radschneldemaschine, Fabr. Froum, 
60 em Schnittlänge, mit Rippenkörper, 
4 een man = 2 BSD. . 
ancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, anf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschnbpl. 20,5><29 cm, 
unt, Einschubplatte 22><29 cm, zwisch, 
den Säulen 81!/, cın, 
Vergoldepresse, Fabr, Krause „B. 0.", 
Druckiläche 20 ><16'/, cm, obere Ein- 
»chubpiatte 24>< 17%, cm, untere Ein- 
schubplatte 82><24 cm, zwischen den 
Wänden 28 em, ohne Farbdruckplatte, 
für Gasheizung. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, Ühiffre 
B. ©, Druckfläche 27><22 cm, obere 
Platt.32><23 cm, unt. Platt. 37><82',,cm, 
für Gas, mit Farbdruckklappe u, heraus- 
nehmbarem Deckelrabmen, zwisch, den 
Säulen 43 cm. 
Radschneidemaschine, Fabr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 em, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, B5 cm Schnitt- 
lünge, mit 3 Messern, ab Schweiz. 
Pappschere, „Krause D.G.a.x.*, 100m 
Schnittl,, mit Gmerwinkel und Schmal- 
schneider. 
Radschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 6, 
für Fußbetrieh, bis 12 mm Dicke bef- 
tend, tadellos, fast neu, für die Schweiz 
zollfrei. 
Bostonprosse, Fahr. Weiler, „Liberty“, 
innere Rahmenweite 20><80 em, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Anftragwalsen. 
Radsystem, 
Fabr. Fomm, Chiffre A. IV, 70 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, 
Puppschere, Fabr. Krause, Chiffr. D.G.x., 
98 cm Schnittlinge, wit Tischwinkel 
und Schmalschneider. 
Riltzmaschine, Fahr. Krause, Chiffre 
JI.M.b., 98 em zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, f. Fulibetrieb, 
Radschneldemaschine, Fabr. Fromm, 
Holztisch, 50 em Schnittlänge, mit zwei 
Messern. 
Pappschere, Fabr, Conrad, Holzgestell, 
mit Kisenblechtisch, 100 cm Schnittlänge, 
mit Tischwinkel und Schmalschneider, 
Hefimaschine, Fabr. Brehmer, No. 28, 
für Fußbetrieh, mit 17 cm langem Arın, 
für 6 mm Klammern, 
Nietinschine, nach Leu-Kat. No, 360, 
2% cm Ansladong, für 10 mu Nieten. 


«— Alle Offertos nmverbindlich. h 
en der verschiedonsten Systeme u. Fabrikate, 
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Automatiiche Beitmaicine 


— —, .) für Muiterbeutel und Anhänge - Etiketten. 


Widtige Neuheit für die Papierwarenbrande! 
Billiger Klammerpreis! &s os as os os os Große keilfung, 








Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 
6erberstr. 14. 





Zwei neue Erfindungen neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung das Karapheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkelt und die 
Gelatinierung des Brundschleimes 

zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pälanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest, 


Raab & Grossmann 


München 
unterhalten ein’ 
reiches Lager in allen 


Buchbindereimaterlallen, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 


Pressvergoldungen 
aller Art liefert sauber und geschmackvoll 


ug. Goersch, Buchbinderei, 
Quedlinbarg a, H. [2711 











weil aufomatfiiche Verarbeitung! 


see Verlangen Sie Arbeitsmulter! seoen« 


Sächliiche Cartonnagen-ITlaficinen-A.-&,, 


Dresden-H,., Blafewißeritraße 21. 










mittelfoine 


/ ke i 
prnen beste 
Seiterstarke 






num u 
Allgemeines. Min 


za a = u m m 0 
u m 

Für Ohäfre-Iaseraie hummt nisse 

0) Goblhr von 50 Pig. in Anrechnung 


Tücht. Buchb., 26 Jahre alt, kath., 
mit späterem Vermög,, wlinscht in ein 
Geschäft einzuheiraten. Rheinland- 
Westf. bevorzugt. Verschwiegenheit 
zugesichert, Uffert, unter W. 644 an 
die Exp. ds. BI] 


5 Welche kl, und leistungsf. Buch- 
binderei in Näle Leipzig übern. lfd. 
Partien kompliz. Deckenarb. (sogen. 
Batzbuden s. atisgeschl.), saubere u. 

ompte Liefer. m. garant, w. Off. an 
L Prager, Leipzig, Üottschedstr, 15. 


Partie-Arbeiten, 

ala Schmeilhefte (Handheftang) Diarien 

Bruschiiren, Deckenhänile ete., übernimmt 
eine Buchbinderei in Provinz Sachsen Iıe 

billigsten P und promptor Lisferang. 
Werts Angebote erbitte unter „Partie- 
Arbeit“ W, sı0 an die KExped. da. BI, 
olnzusenden 









Gebrauchte, gut erhaltene Pappscbore 
zu kaufen gesucht. Offert. mit Preisangabe 


nt, Th, St. posting. Ludwigsburg. [35 


Eine kleine, rentable Bachbinderei 
zu kaufen gesucht. Offerten unter 
„Buchbinderei® hauptpostlagernd 
Frankfart a. M, [886 


| 


Zu kaufen gesucht 
eine gebrauchte Balancier- und eine 
Tiegeldruckpresse. [887 
Bischof & Klein, G. m. b. H., 
Lengerich i. W, 


Kleine Buchbind. m. Lade: . 
ev. Haus v. led. Buchb. bei 8 Mk 
Anz. zu kaufen ev. pacht. ges., mögl. 
im Königr. Sachs. Selb. könnte erst 
einige Zeit als Gehilte tätig sein u. 
würd. solche Angebote allge ar 
gehote mit näh, An [338 
Frau rw. Loupolt.Zittami$. Framıtoratr N. 


Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, arbeitsfähige Buch-Draht-Heft- 
maschine „Royal“, Fabr. Brehmer 
oder Preuße, zu kaufen gesucht. Aus- 
führl. Offert. unt, Angabe des Alters, 
Anzahl der Heftköpfe u. Beifligung 
von Arbeitsproben unter W, 880 an 





_ |idie Exp. d. Bl. erbeten. 


Gesucht wird eiue neue oder gut 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Prägen und Stanzen von 
Silegelmarken bis zu 100 mm Durch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 

G. T. Andrejevits & Bruder, 

Belgrad, Serbien, [890 


Buchbinderwerkstatt in Berlin 
zu kaufen gesucht, Offerten unter 
A. W. 11866 Postamt 19 Ber- 
lin erbeten. {891 


Gebrauchte, noch gut erhaltene eiserne 
Pappschore zu kaufen gesucht, ka 


mit Preis an Er) 
H. Franek, Pretasch eıbe). 


Maschinen 


werden stets zu 





SER, Preisen gekanft.| _— 


Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


m | Wilh. Leo’s Nachf., 


STUTTGART. 
BR” Für Leipzig und Umgebung 


\erbitten Mitteilungen und Gesuche 





um Besichtigung an unsere Agentur, 


Herm &. Böcklen, Leipzig. 


Vertretung und Lager für Süddeutfchland : Ridhard Pfaus, Stuttgart, Saupfitätteritrahe 77. 


Bus an m D\ 
EEE wo 
Verkäufe. 


Für Calftre-Inseruse komm ine 
a Gebkär von FO Pig. Im Aursekanng. u 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Tiegeldruckpr. Official, u em, 





3 „ „ Y co, 
1 u 17/26em, 
1 Pr Stella, 32/45 em, 
8 PS Tip Top, 30/42 cm, 
8 » » 26/37 cm, 
1 Bostonpresse, 10/15 em, 

2 " em, 

1 25/36 em, 


1 Packpresse, 30/40 em, wie nen, 
: Satinierwalzwerk, 46 cm, 
niermaschinen, Fußbetrieb, 
Prägebalanciers, 25/35 cm, 
4 Stanzbalanciers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 cm, 
1 Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
1 Rollschere, 105 cm, 
- ERODONER 70 cm, 
86 om, 
gut Tenoviert, verkanft billig 


Joh. Krause, Berlin ©®., 
_____ Frankfurter Allee sims. [13 


Brehmer’sche Nr. It, 


Median B.D.H,, 


breite Klammern, sof. f, !/, Preis 
zu verkaufen. (1391 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn, 


Eine Zweifarben-Liniiermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb, [1878 

L. Löwenhaupt Sühne Nachf. 
V. Fahlbusch, Mannheim. 















Leipzig Behlis. 


Verkanfe: 
Riedel - Rahmenspanner, fertig 


für Mk. 7.50, 
I Schneldelade (Holz) und I Säge 
fir Mk, 4.50, 

1 Gehrungsstosslade, ganz ans 
Eisen, mit Hobel, für Mk. 15 
Alle drei Sachen sind noch wie neu 
fast gar nicht gebraucht 


Max Schröter’s Buchbinderei, 
Gross-Räschen, N.-L. [1469 
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Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 


presse ıBBAUBE” 


mit selbsttätiger Tischbewegung. 
D. R-Patent Nr. 164 008. 


Zwisch,| Für Motor- [Preis der Presse 
Tisch den | betrieb ab | inkl, automat. 
Säulen Fabrik Deckelrahmen 


Druck-JAnhänge- 
LIETS TI Be) PT IT 


BIN 35:35] 26:38 |W:40 51 EYE 1650, 


em | cm cm Mark Mark 


Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 490.—. Für Antrieb durch 
Elektromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk, 10.- 


Von der Berufsgenossenschaft vorgeschriebene 

Schutz-Vorrichtungen, bestehend aus Räder-, 

Schwungrad- u. Finger-Schutz, Keilfänger, Schutz 

stange, sowie Holzschutzkasten vor und seitlich 
der Presse Mk. 140, 


Diese Presse, mit Frietionskuppelung, Fuss-Ein- 
rückung und Handausrückung versehen, übt 
einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus. 


Karl Krause, Leipzig. 











Eine gut schmeidende Hoebel- u .8 u. u WW 
Buchdrucksehriften in kleinen Sätzen laut Spezial beschneldemaschine, Schneidefliche “un una Ba nu u m 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 1489 421/,—8 cm, mit rg een iR ar 
’ n " ie eu, Bow eine & L niler»- 
Neue Bostonpressen, 22:82 cın M. 160.—, 17:94 cın M. 105 We Ey AOER NE PER E 


nn Dig maschine, mit sämtl. Federn n, Werk 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 





zeugen, ist billig zu verkanfen, [1456 
Oskar Peter, Stadtilm i. Th 


Gebrauchte Maschinen; Prägeanstalt Vergoldepresse \ 


2 Dampf-Prügepressen, Krause, |(in Großstadt Säddentschland«) mit | mittt. 





Für Chlffre-Inseruis kommi ains 
} Gebähr rin 50 Pig. in Aurschmung. ui 











Inder, @s J, alt, katlı., 
iter, sucht Stellung, wo 





ft 


zuter 











42/49 cm, langjähriger Kundschaft, noch bedeud. | yillie zu verkar En 178 Gelegenkeit geboten, sich im Hand- und 

; Vergoldepress., Kranse, 20/40 em, | ausdehnungsf unter günst Aug. Arendt, Ebersw alde, Preßrergulden weiter auszubilden, Selbiger 
ı Imperial, Frank, 85/40 em für Anfänger ug: WE nn > hat Handels-Akademie absolviert u. könnte 
1! tal, ans, BOye N NZ Be — - auch im Laden beschäftigt werden, Hat 

6 Schneidemnach., 48 bis 80 cu gl inzende verk. Auch Photogr. Apparat f. Platten 19:18, | auch länger t Aktien gohoftet u. nimmt 
1 Dreischneider, Mansfeld, | geeigmet, einem best, Gesch anzuglied.| m, Objektiv, 3 Kassetten und Statif] auch Stellung im Auslande an. Offert. an 





































































2 Pappscheren, Krause, 100 und | Öff. unt. W. 1468 an die Exp. ds. BI, | (alles janz neu u. tadellos, gibt groß- Ar ya Berlin S.W.,  - y 
110 em, Eisen, EEE —— [ artige Bilder, Nenpreis 100 Mk.), um] — 
1 Kartenschere, 100 cam, (irunauer | | 50 Sk. zu work. Ier Kiünfer erhält “ ‚Junger, strebsamer Bu hbinderguhliie, 
& Co,, Kraftbetrieb, Zu verkaufen in einer Hauptstadt | eine Porträt-V Berung 56:66 nach | pildereinrahmen, Yacht sofort pansende 
1 Fadenhefter, Prende & Co, der Ostschweiz ein großes Buchbin- | cinzes. Photog ıphie gratis, Anlei- | Stellung. Ofert' an H. Kahle, bei Herrn 
2 Knotenfadenhefter, derei- u. Kartennage-Geschäft mit |tunz zum Photogr, briefl. und kosten- | Block, Burgdorf i. H [Eu 
3 Kartonscheren, 65 und 72 cm, |elektrischem Betrieb und guter Kund-|los, Geil, Offerten an (1478 \ vaisker Has 7, tüchtie 
er . erheirateter Buchbinder, tüchtig im 
2 Ritzmaschinen, 100 cm, Krause, |schaft, Dasselbe bietet 1 oder 2 tüch- | Alfr. van der Weyden, München, | allen vorkommenden Arbeiten, sucht, ge 
115 cm, D.& L., [1876 Itigen Fachmännern lohnende Existenz Rottmannstrade 16 | stitet auf gute Zeugnisse, nich umntände 
I Heftmaschine, Brehmer 24, | Erforderl. Kapital 15— 20000 Franken. | — - = en en 
1 dto. biig, Anfragen unter Chiffre U, 1448 au | unter W. 2016 an die Expei. ds Bi 
> N 'en Mer 
1 Paginiermaschine, Astellig die Exp. d. Bl, Buchbinder, HM Jahrealt, Kunden and 
Otto Fischer's Maschinenlaxer, | EEE ur n . Se rue aut, Im RSG! 3. EIBOTEREEEER 
ni [137 - —— _ & zeuibht, sucht zu sofort dauernde Stellung. 
_Berlim 8.0. 16. [1376 Bachdruckerei (im! r. vrebnichi) per Millimeter Höhe (gegen seither fort rc postlagernd Sehönberg 
Eine Beschneidemaschine, aD Ort, eieg. La a 20 Pfennig) pe en 
‚kan m } ek ITe ) L fl. M r N i 
Schnittlänge, sofort zu verka ndschaft, i nd dichen beträgt der Grundpreis nder, 2 Jahre alt, in 
W. Kamecke, Buchbinderei, Itpreniens für ] ati für Inserate in Kund a 
1464] Stargar di, Pommern : w ea no. 1. Bl vorliegendem Fuchblatt. r ) um Teiaien 
Gebrauchte, best erhaltene Meiı t Nut fünrtı lem Bei Wiederholungen ch Suddeamchland, ferien an 
’ ke € Betrii ad Buc hbinderel - foleende Rahattyerwlitmnsen Walter Naubert, Offenbach a Rn 
Buchrücken-Rundemaschine | tarıscn:::, sono" Soa Hermine 110%,,, 6mal 200,5, 13mal 25%, 1] - u 
e = der Berackerei, B Pan J 0, Aömal 25° ( to, am 35. Jani ans eie 
für 45 em Buchlänge, für Fuss- | Leihbibliothek, letztere auch g trennt ‚er Nig 5amal 50%,. fnkten in Kundschaftmebeit, unehk er 
und Motorbetrieb, per Kasse zu | "CN, j#t sofort oder zum I. Juli 4 u = lung kath. Meister. Kost und Logis 
kaufen gesucht, Off, mit An- Wilstermanm In | Preetz. - ea a N "D nt w er ai I ze VE. 
gabe des Fahrikats u. Alter frauko | — — . Buchbinderel mit fester Kund-I —________ gen 
hier erbeten. 1466 An klein. Industrieplatz der Pf schaft, in kathol. Gegend Wäüärttbg ger Buchbinder, 18 J, alt, evang 
. A. Lattmann, Goslar. |ist sofort oder später gutge ‚hende um 5000 Mk, zu verkaufen, Günstige | Yo Der die tesellenpräfung mit „Gut be 
, R n ıstig hat hi & une ine t 
ET Buchbinderel mit Papier- und Buch- | Zahlangsbedineung: Umsatz im A Ps na Day get A ek nn 
zen Todenfalla ist meine gemt handlanez altes u 4 ER I "> re Beau SELLNEN | ' DER t auch \ntei kann sofort 
hende, best eing {nte tl andlung, erstes Geschäft am Platze, | Steigen. Offerten unter W. 1474 anler! cm. mit Lohnang. an E. Huhne, 
1 ingerichlete, mi wegen Beteiligung an einem größeren | die Exp. ıl. 1 Oppneh tzu N ne 
reits neuen Maschinen isger Unternehmen gesrer Arz ing zu ä a ee 
Buchbinderel mit fester Kundschaft verkaufen. Of, unter U. 1454 an! 1] f odma 18, Schnitt Buchbinderei Werkme ‚ister, 
ter günstigen Beilingungen zu ver- | die Exp. d. Bl länge 50 em, Il Bostonpresse | 1, streng solider 
kaufen in Residenzstadt Sü ddeutsch- i - t’9 Schriften ft ars | ‚nnrakte 90 ErEAbTRAgEB, LOB 
ehr ırıter 2 wor 74 Badı 2 n t 2 Schrift ) 475 h " rtraut, Disponent, Kalku 
lands in hr aut I j | jut ha k pl, Buchhinder tuchbinderei Vesenmuler, l f t \ res Personal zu 
das Haus, w elne) 1. | Einrichtung mit riften und all Treffelhausen Ina nt t gostutzt rima- Zeugn., 
Anzahlung nötig ind, ül Materialien red Price y _ ertrou ‚ste um. an 
| (Hl. or W. MiııM 1200 na Br Keller ea Raihlar L 6, Leipzig. K yiaı I nei 
Exp. d. I Wwe, Weinheim iD, Hin 95.1 „,Papier- u. Schreibwareuhandel‘, Fortsetzung siehe Seite 295. 


u 
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Vermögen 


Junger Buchbinder, mit allen Arbeiten 

vortraut, sucht sofort stellung Offert. an 

Leichtentritt b. Trudrung, [20 
Lauenburg i. Pomm., Koppelstrafie 2 

















J , strebsamer Buchbinder, 10 J 
alt, in Kunden- umi Partienrhoit bowan- 
dert, sucht sofort dauernde Stellung, OM, 
an A. Hofmann, p. Adr. H, Wolf, a Ro 
kl. Karlsgasse 40 nen, 2. Stock. (87 





A. Z. 360 posti. Eibenstock i. Erzueh. (im 
ypebg et,“ >" utuimiuistestene A 
je Stellung In kleinerem 





Sollder, strehsamer Buchbinder, 18 J, 
alt, sucht dauernde Stellung auf Geschäfts 
bücher, Kunden- oder Partiearbeit. Antritt 
kann am 2% Juni erfolgen, Offerten an 
Richard Stelzer, Saalfeld a. S, Fieisch- 
gasso 14. Don 


Junger Buchbinder, 
21 Jahr, sucht bald Stellung. Dierselbe ist 
in Sort,, Handvergolden u. andern vor- 
kommenden Arbeiten nicht anerlahren. 
Of. an Paul Sturm, Wittenberg, Juden- 
utrasse W. oo 


Junger, zuverlässiger Linllerer auf 
P. & T.-Masch. sucht per 1.7, damornde, 
4 a Of, unter W. 2002 an die 











Rin in allen Zweigen der Buchbindorei, 
Papierwaren- und Kartonnngenhranche, 
auch Druckerei erluhrener, kaufmännisch 

bildeter Fachmann, welcher der ürtlichen 

erbältnisse halber seine seit ® „Jahren 
bestehende Kartonnagenfabrik it Huch 
bindoroi und Druckerei einzustellen ge 
denkt, sucht Stellung als Betriebsleiter, 
erster Werkmeister 04, sunnt- Vertrauens- 
posten in grösserem Botriele. Suchender 
war früher ‚ Werkführer In grossen 
Betrieben u. t. Position, 40 Jahre alt, 
vorh., ev., oharaktoriostoe Persönlichkeit 
von repräsentnblem Aoussern nowle oner- 
geben Auftreten, mw, reich. Erfahrungen 
n Sortiment, Partio- wie Massenarbeiten, 
Oft. mit Gehaltsangehoten unter W, 2004 
an die Expol. d, Bl. 


Erlahronor, ülteror Buchbinder, erste 
Kraft in €. Sortiment und allen Kund 
»ebaftsarbeiten, durchans sicherer Hand- 


Annernde Bullang In gut Heine, el 


3 x .R. 87, M., 
a — ug unter F. R. & Hanen Su De 


Sollder Huchbinder, 23 Jahre alt, ov., 
geübter Kundesarbeiter, in der Herstellung 
von feineren Notiz. und Geschäftsblichern 
Arm, sowie im Bilderoinrahmen nicht un 
erfahren, sucht sofort Stellung. Angebote, 
wo Gelegenheit eben, sich im Hand- 
und gr, en auszubilden, werden 
bevorzugt. Üfforten an Karl Geiger, Heil- 
bronn a. N., Borjstrasse 4, ELLH 


Tüchtiger Buchbinder, weicher schon 
als orstor (iohllfe im besseren Geschäften 
im In- and Aunlande beschäftigt gewesen 
ist, sichere im Hand- und Prebvergolden, 
io der Horstellung besserer Buchbinder 
arbeiten und im Bilderoinrahmen gut bw- 
wandert, sowie mit der einfachen Bauch 
führang vertraut, sucht, gestiltzt nul gute 
= # ann Amer nern h 
in einem Bechbinderei- n. Kapiergeschäft, 
wo er auch im Laden mittätig sein könnte. 
Offerten an F. Hinz, Briesen (\ont-I'r ) 
Schloöbergstraße. mar 


Tüeshliger, erfahrener Buchbind, sucht 
in kloinem oder größerem Hotriebr dau 
ernde Stellung, Of. mit Lohnangube und 
Arbeitsverbälinisse unter A. B. 26 huupt- 
postlagerod Wiesbaden. UMS 


Titehtigor Sortimonter auf bessero lie 
schäftsbile und Kundenarbeit sucht in 
mittierem oder größerem Beiriat; Anuornlo 
Stellung. Prima Zongninso zu IMensten 
dert unter 0. 18 pastingernd St. Johann 
a. d, Saar, Dh 
































Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. , 








Junger, tlichtiger Buchbinder, Mitte 
Wer, sucht Stellung, wo Gelegenheit, 
dus Geschäft nebst Grundstick später 
zu libernehmen. Norddeutschland, 
Schl.-Holstein herorzugt. Of. unter 
W. 300% an die Expedition ds, Bl. 


Buchbinder, %ı Jahro alt, tüchtig auf 
(ieschäftsblicher, Kundenarhelt, Particarb 
Bildereinrahmen u. sonst al). vorkummend 
Arbeiten durchnun erfahren, sacht ano- 
nohmo, dausrnde Stellung. Of, mit Lohn- 
angabe sind zu riehten an F, M. W post- 
lagernd Arnsberg i. Westf 308 








Suche für meinen Sohn, welcher Lust 
hat, das Buchbinderhasdwerk gründlich 
zu erlernen, einen tlchtigen Lehrberru 
Derselbe soll ihm eine gewissenhafte Aus- 
bildung allor in der Kundschaftsbuch- 
binderei vorkommenden Arbeiten zuteil 
werden Inssen. Off, mit näheren Angaben 
unt, ©. K. 100 posti. Rochlitz (Sa.). (Wt1 


Junger Ruchbinder, 
welcher hanılvergolden kann, speziell lie- 
korationsılruck, dieGalanteriearbeit erlernt 
bt, selbständig im Entworten a. Zeichnen 
ist, suobt Stellung in besserer Werkstatt 
im Rheiuland oder Siddeutschland. Be- 
vorzuge solche Stellangen, wo ich mich 
im Lesorschnitt weiter ausbilden kann, 
Ufferten an Richard Benstein boi Horrn 
Bertram, Bad Harzburg, oz 








Bin junger, tüchtiger Bachbinder für 
Kundschaft n. Partio sucht nof, dauernde 
Deal: Hans Schassberger in Rudol- 
stadt ci. Th.), Ungerstr. 2 [EUR 


Ein an selbständiges Arbeiten gewühn- 
ter tlichtigor Geschäftsbuch-, Kunden- u, 
Particarbeiter, sowie im Kinrahmen von 
Bildern und den in der Druckerei vor- 
kommenden Arbeiten, Verwaltung des 
Papierlagers bewanderter, sowie mit den 
Hilfsmaschinen betrauter Buchbinder sucht 
angenohme, dauernde, ev. Lebensstellung, 
Zengnisse stehen zu Diensten. Offerten 
nebst Lohmnngabe nam Ludwig Miller, 
Arnsberg i. W., Steinweg Il. 14 











Selbst, Buchbinder, tüchtige Kraft, 
sucht auf sofort Stellung, Es wird nar 
auf dauernd rel, Offerten unter W. 3014 
an dio Exp. d. Bl / 





Kundonarbeiter, as? lieschältsbücher, 
Halbfranzbände u. Bildereinrahmen durch 
aus bewandert, Preil- and Handrergohler 


(Dokorationsirnck) ete,, sucht zum, Juni | @ 


oder später Stellung. Öfferton an 
Franz Lambertz, Recklinghausen, 
Markt #. [00] 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*. 
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= 
For Chöfre-Inmerute kommt ainn u 
U) Gebühr von 36 Pig Im Anmerkung Ku 


Buchbinder, 


dor auswandern will, and gnt bekammt mit 
Prüge- und Vergohlopresso Ist, kann sicl 





melden bei eos 
Joseph Splichal, Buohdrucker, 
Tornhout «Beigion}. 





Passepartoatarbeiter, llotter Aussolınei 
der, für Mussenfabrikat. engl. Pass. sucht 
2) Gunt. Bohle, Gelsenkirchen. 


Kin jungor, tüchtiger Bachbinder- 
gehilfe, welcher in Kundenarb,, Bilderein- 
rahmen, sowie im Satz on, Pruck erfahren 
ist, Amdet nufort dunernde, angenehme 
Stellung, Vorgänger im 7 Jahre in der 
Stellung. are 

mil Fricke, Ketzim (llavel), 
Prov, Brandonhurg 


Handvergolder nach Italien! 

Für Tarin wir! om tichtiger Hand 
vorgolder gesucht Wochenlohn 3 bis 
42 Franken, Reisegelil wir vergütet, OM 








befürdern al 
Dornemann & do. 
Mtssingsehriftirleßerei und Gravieranstalt 
Mnglieburg. 





Tüchtiger Pressvergolder 


findet dauermle Deschäftigung In der 
Kartonnaze-Fabrik Freiburg A.-G 


in Freiburg, Johweiz ir 
tiell, vchriftliche Viflerten erbeten 
‘ dann ——r’ 4 








schen Arbeit. d. Buchbinders 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus, 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Workstatt zur Ausbildung für | des Erfolges 
die Praxis im Handvergolden, ohne Nachzahlung. 
Prossvorgolden, Goldschnitt, jederzeit. Binb, on. 27I Schälor 


Honorar mässig 
Eintritt 


Marmorleren und in den prak- | nus (dem In- und Ausland aus- 


gebildet, Zahlreiche Anerken- 


Unterricht in der einfachen  nungs-Schreiben von Schülern 
Bestekt sall 12 Jahren. guchführung, Wechseikunde und Meistern, 


Prämilart 1903. und Kalkulation. 


Ausführliche Pronpekte mit 


Die Ausbild. gesohiebt nach | Abbildungen von Schüllerarbeit. 


einem bestimmten Lehrplan u. 


für 1906 versondet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 


Tüchtiger Pressvergolder, auf 
Plakate geübt, gesucht. Offerten 
an die Exp. d. Bl. unt. V. 6173. 


Tüächtiger Buchbindergebilfe, goübter 
Handverg , ind, dawerndo, angnn: Se. 
Offerton unter V. 616% an die Exp.d. Bl. 





Jüngerer Pressvergolder 
findet dauernde Stellung. [6174 
J. Schäffer, Gesangbücherfuhrik, 

Grünstadt. 


Tüchtiger, durehnun orfahrener 


Liniierer 


für Fürste & Tromm'sche Maschinen ge 
sucht. Bewerbor, welche selbständig und 
zuverlässig im Menterunfzeichnen u, Ein- 
richten sind, erhalten den Vorzug, Stel- 
lung dawernd und lobnend. Angebote mit 
Zeugnlsabschriften unter V. 6190 bei 
die Exp. d, BL 


Jg, tlichtig. Ruchhindergebilfe, selb- 
ständiger Arbeiter, für Partie, Kunden- 
arbeit, Bilderrahmen und Handvergoldon, 
rr nofort für dauorwmd gesucht. Of. m. 

obmang. und Alter etc. an 12 
Jonet Schmitt, vorm. 6. Erbshäuser, 
Neustadt a, Sanle. 





Buchbindergehilfen (nicht Verbands. 
mitglieder) verlangt in daserudeo Stellung 
ogeu tarifmäßige nn ad 

Adolf Ludwig, Buchlbimlerei, 

Berlin, Elisabeth Ufer 16, * 





Erster Sortimenter, 


in allen Arbeiten tirm, sauberster Arbeiter, 

für dasermd bei gutem Gehalt acht. 

Georg Schaefer, trobluchhimlerei 
Magdeburg. wol 


Buchbinderei-Werkmeister, 


Mitte Wer, erste Kraft, für einon mittleren 
Botriob bei foxtem Gehalt und dauernder 
Stellung gesucht. Schrift. Bewerbungen 
mit Angnbo der Unhaltaanspriche sind zu 
richten au [RL 
Georg Sichnerfer, Üronhuchlindlori, 
Magdeburg. 


Pressvergolder, 
Tiegeldruckpresser, 
Buchbindergehilfen, 


tüchtige, Nichtverbändler, verlangt [Ulm 


W. Kämmerer, Berlin, 
Koehstrabe 67. 











Snuberer, seltständiger Liniierer 
Goschäftshlichor, größtenteils Kxtra - An 
fortigungeen, für Will’sche Rollen» n. Foder- 
tsaschine, wird auf dauernde Stellung 20- 
sucht vom 6197 

Lonis Lohne, Buchhindermnistor, 

Dresden, Annenstr, 0 


Tüchtige Buchbinder 

Suılen (Innernde Deschiüftigung u 

"I. €. König & Ebhardt, 
Hannover, 


Ein junger, kath, Hackl. findet sofort 
dauernde, angenehme Stelle, Kost u. Login 
im Hase, dfferten unter W. 6200 an 
die Exp. d. I 


perfekter Vergolder, sofort für 
Mitielamerika gesucht, (hfert, ınit 
efer. umter I. W. 410 un Hansen» 
stein & Vogler, A.-6., Hamburg. 


Julius schmidt,Gone 









Flotter, sauborer Geschäftsbuch- 


Arbeiter, nuf bessere Bände an er 
bmitet 
genucht aa 


wird sofort in dasernde Stellung 


F. Webers Nachf., Mchleis |. Ti., 
Geschüftsbiicherfabrik. 


Tüchtig. Buchbindergehilfe 





auf sofort gesucht, Kunden- am Partie- 
Arbeiten, [1.3120 


Arthur Otto, Ritters Nachf., 
Kassel. 





Zum 3. Juli suelo einen tiehtigen, 
Jung. Bachbindergeh. a. dauornde Stllang- 


Uhristlich gesinnte bevorzugt. 


IB 
&. Heifer I, Siegen |. W. 


Junger Buchbinder, 
im Preßvorgolden geübt, por sof. gesucht 
hiftsbücherfabrik, 
Chemnitz. (a7 








Das vorliogendo Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


jede Woche Freitags. 
Dien ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 


Kaufgesuche, 
Verkäufe: etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten. 


Enpedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stuttgart. 


Buchbindergehilfe 


für desohäftsbücher sucht ea 
Aloys Urlich®, Anchen. 








Tüchtiger, mit dor Will’schen Liniier- 
maschine vertrauter 


Liniierer 


(verheiratet), findet sofort dauernde Stel- 
lun Gefl. Offerten mit Gohaltsanspr, an 
Eduard Quatz, Künigaberg |. Pr, 

Vordore Vorstadt [GAne 


Junger Goldschnittarbeiter 


auf photogr. Karten gesucht. Derselbo muli 
n größerer Fabrik gearbeitet halten und 
Fücbtiges leisten. Näbere Anjehote mit 
Gelaltsansprüchen erbeten an alu 
Louis Ronet, Fuhrik photogr. Kartons, 
Caronge I. lienf, Schwolz 











"Jüng. Buchbindergehilfe, 


an Auttos, nelbstind. Arbeiten gewühnt, ins 
Bilderrahmen bewandert, sufort indanernıe 
Stelle gesucht wu 
Graser'sche Buchhandlung, 
Rich, Liesche, 


Stollberg |. Krzgch 

Sucho für meine Buchlimlerei nebst 
Wuchdruckorel einen tüchtigen, nieht zu 
jutgem (iehilfen. Derseibe mull im Hand 
vorgoldten, Marmwurkoren u, Ausführen von 
Akzidennirucknuftripon vullständig Arm 
“oin, Die Seollune ist nngenehm und 
danernil, [6213 


A. Hoffmann's Buchhandleng, 
Striegam (Schlesien. 


296 


Allgemeiner 


Anzeiger für 











Darchans erfahrener 


Buchbindergehilfe, 


selbstindiger Arbeiter, findet dauernde 
Stellung bei s212 
Gerh. Pannen, Moers. 


Gesucht, womöglich sofort, ein intelli- 
genter Pansopartout- Arbeiter is 
dauernde Stellung. Gef, Offerten an 

“schwarzer & Co., zarich. 


Mercatorium, 
ii, nn 
Eine Firma beabsichtigt, die Fabrika- 


tion für Kafleebeutel etc, aufzunehmen u, 
sucht hierfür einen geeigneten, tlchtigen 


Dütenarbeiter, 


welcher ztigleieh dem Personal vorstehen 
und gut disponieren kann, Offerten unter 
W. 6815 an die Exp. d. Bl. 


Jeuchelienteseetenssebeminflannen. Een 
Tliehtiger Buchhindergehilfe findet an- 
gonohme, Jaworndo Stelle, Meldung mit 
Lohnangabe bei 18221 
K- Waldschmidt, Buchb., Wetzlar. 
a nn mn 
Sache für sofort oder später ©. älteren, 
solbständi, Gebilfen, welch. in Kunıen- 
und amtlichen Arbeiten erfahren ist. (Stel- 
lang ist dauernd.) { 
©, Möseler, Bachbinderei, Arasberg. 


u —— 

Tlichtiger Kartonnagenarbeiter, 
welch. in Anfertigung einfach, u. besseror 
Kartons durchaus erfahren ist und selb- 
ständig arbeiten kann, gesucht, Für tleiß 
und nüchternen Mann int die Stellung an- 
genehm und dawermi. Offert. an (622 
Meinr. Heiler, Moent i. W,, ürmdweg I; 


m —— 

Jüngerer Bachbindergehilfe auf Kund- 
schaftsarbeit gesucht. Off. unt. W. 68%4 
an die Exp. ds. Bl. 


Buchbinder, 
tächtige, find, bei mir dauernde, lohmende 
Selle, ur == ng 

. anenohr, ttga 
Fr a 


Rotebählstraße 
Buchbinder, 
auf Gesehäftsbücher eingearbeitet, finden 
sogleich Stellung bei (0206 
lich, 


Wuhrmann, lieschälbshöcberiahrik, 
Freiburg (Balen), 


a — nn 
Mehrere gewandte, jüngere Gehilfen 
gesucht von RAT 
J. Sichäffer, Gesangbuchfabrik, 
Grünsindt (Plalrı. 


mn m — — 


Tüchtiger Buchlinder u. perfekt. 
Hanılvergolder zu sofortigem Antritt 
Wüchentliches Gehalt S bis 

Angnben über bisherige 
und 


gesucht. 


40 Frames 
Tätigkeit 
Altersangabo sind za senden an 
Emanuel Steiner, Basel, 
Kunstbuchbinderei 


Zeugnisabachriften 
23 


Suche auf sofort tüchtig., zaverilseig. 
Bachbindergebilfen. a2l 








F. Drackrey, Kirchen (Sieg), 
Rbeinpreußen. 
Hand- und Pressvergold., allererste Kraft 
für die Buchbinderei-Abteilung, 
Erste Kraft f. Viktoria-Tiegeldruckpresse, 
für Kunstdreck und Prügenrbeiten 
werden für ein modernes Unternehmen ge 
sucht, Anfangsgohalt Franca IM. bis 
Franos Du monatl. Angenchm sich. ] 
Lebensstollung. Nur Refektanten, welcht 
den höchst. Anforderungen genlig. konn 


u 
wollen sich unter Beilage von Ze er 
offerieren 


sn 
Direktor M. Wappa, Belgralil, 


Bekanntmachung. 


misa 











Beim unterzeiohneten Kommando wird 
zum 1. Oktober ds. Ja. ‚oe Buchbinder 
stelle frei. Bewerte n ihre Gesuche 
nebat Zeugnissen, Lebenslauf und Melde- 
schein umgehend einsenden mis 


Bexirkakommando I, Trier. 


Suche einen jungen tischtigen in- 
ständigen Buchbindeorgehllfen, wo 
cher mich b. m. Abwesenheit auch mal 
vortroten kann, und welcher Last hat 
sich in der Kartonnagenhranche 
bild \ntr, sufort, bei zulri« 
lolst. Stell. dauernd und gut 

u. Emmeorling, 
bindere karlonmagen 

Pulsnitz 1.W. 


——— nn 
Hand- u. Preasvergolder, 
iteldruckor für Geschaftsbiicher 
Stellung nach Wontfalon 
Gohaltsansprüchen unt 
lie Exp. d. Bl 


apexiu 
indet dasernde 
Offerten melat 


w. 68210 a 





Buchbinder, 


Tüchtige Fertigmacher, Presser, 


Goldschnittmacher und Marmorierer 
sucht für dauernde Beschäftigung 


Julius Hager, Buchbinderei, 


Leipzig, Breitkopistr. 9. 
(Entlohnung nach Leipziger Tariflöhnen.) 


Bucbbindermeister 


als Werkführer meiner Verlagabuchbinderei gesnebt, Kathol. Herren, welche 
über reiche praktische Erfuhrangen, speziell in feinem Gebetbücher-Genre, 
verfügen und die Befühigung besitzen, einem größeren Personal mit Um- 
sicht und Energie vorzustehen, wollen isabschriften über bisherige 

Tätigkeit unı Gebaltsansprüche baldigst einsenden, [6209 


|Friedrich Pustet, Verlagsbuchhandl. in Regensburg. 


[6208 





' Tüchtiger Buchbindergehilfe, 


|der die Vergoldepresse bedienen kann und im Drack der Einbanddecken 
Erfahrung hat, zu möglichst sofortigem Antritt gesucht. Offerten mit Ge- 
haltsforderungen erbeten. (6198 


Gebrüder Jänecke, Hannover. 








Die Berliner Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung 


Buchbinder-Gehilfen 


und in der Buchbinderei geübte 
Arbeiterinnen 





für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 
Die bei uns üblichen Tariflühne sind bis zu 250, höher als 
die außerhalb Berlin, Leipzig und Stuttgart gezahlten Löhne. Die 
Tariflöhne werden auch in Zakunft bezahlt. Antritt sofort, Die 
Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Verbandes 
Berliner Buchbindereibesitzer (6158 


©. Metschke, Berlin S.W., Zimmerstr. 94. 


_ Lohnende Beschäftigung, 


bei zufriedenstellenden Leistungen dauernd, finden perfekte Press- 

vergolder und Fertigmacher. Bezahlung naeh dem Leipziger Tarif. 

Reisegeld dritter Klasse wird nach sechswöchentlichem Arbeits- 

verhältnis vergütet, Bedingung: Nicehtverbändler, 
Offerten sind direkt zu richten an 


H. Sperling, Grossbuchbinderei, 
Berlin S.W., Friedrichstrasse 16, 











[6130 








'Musterkarten-Hülsenschrauben no. too. 


| 2” Garantiert unzerbrechlich. wg 


























Neue Ausführung. R Nat. Größe. N Kopi b aingeschranht 
Abspringen der Ss -— und gelöst, 
Köpfe unmöglich. Sn” a as kpl mit erapnen 
Gute Gewinde. Lo m —. 
Billigste Preise. _ebahrung nehst Lötung. 


Vorrätig in 2, 2'/,, 3 usw. bis 15 cm Länge in I cm Abstnfang. 


Durch neue Fabrikations-Vorteile sind wir instand gesetzt, ab- 
soluf sicher haltbare und schönst ausgeführte Hülsenschrauben zu 
garantieren. 


Angelegentlichst empfohlen von [101 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg. Lübock. Bremen etc.: Walther & Mackh, Hamburg: 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28; 
für Süd-Oestereich, Kustenland — Dalmatien etc,: Bausch & Bazlen, Triest. 








Buchbindereien, Stuttgart. 


Nr. 24, 


1906. 


Jüngerer Buchb. f. guto Kundenarbeit 
in dauernde Stellung ze. Gelegenheit 

wi ei Of. unter W. 6220 
an die Exp. d. Bl. 


® 
1 





Jung., solider Bachbindergehllfe 
findet dasernde und angeschme Stelle bei 
A. Weber, Buchbinderei, Singen a.H., 

Baden. (6% 





Im Satz und Druck an der Boston- u. 


angenohme Stellung. (6352 
Günter Ortloff, Katzhlltte (Thür.). 


Handvergolder, 
Stelle bei ©. Sulzer, Winter- 
thur, Schweiz. 16233 
Tüchtiger, flotter Kundenarbelter 
sofort gesucht. oz 
Nürnberg, 
Dr 


Arndt & Kaltmaler, 
Jukobastrasse 1 


en 
Tliehtiger. welbständiger Buch- 
bindergehilfe, der einf, handvergolden 
kann, per solort auf Kundenarbeit gesucht. 
Kost und Logis ausser Haus. Dauernde 
und angenehme Stelle. Üfferte unter An- 
gabe des l,ohnes u. Alters an A. Weber, 
schbind, a. Papierhdlg., Mingen na. H., 
Baden 18231 





Junger Gehilfe gesucht, möglichst per 
sofort. Voraumetzung: Tlchtig in_ allen 
vorkommenden Arbeiten, auch Hand- und 


& 18129 
Nachf., Schweldnitz. 


Preöveorgoldun 


Th, wirt" 


 —— 
Braver, kath, Buchbinder, tichtig. 
Kundenarbeiter, für sofort gesucht (Sad- 
demtachland bevorzugt) von 163% 
Geschw. Diehl, Nenstadt a. Hdt. 


Jing. Bachbindergebilfe, Kunden- 
arbeiter, findet angenehme und dauernde 
Stelle bei ww 

J. Bauer, Kolmar i. Eis. 
Kost und Wohnung im Hanse. 





Ein tüchtig,, erfahrener Binrahmer 
uml on jüngerer Ruchbindergehlife, 
welcher etwas handvergolden kann, findet 
dauernde Stellung bei un237 

Theodor Dahl jun. 
Buchbinderei und Einrahmegeschäft, 
“Gelsenkirchen, Neumarkt 5, 


Tüchtiger Buchbinder für Kata- 
loge ete. sofort gesucht. (a238 
Fr. Wılh. Rahfus, Dortmund. 


Junger Buchbinder für Kunden- 
arbeit ucht, Of. mit Lohnangalıo bei 
freier Station an 1628 

Karl Weiss, Bergraberm (Pjalsı. 











Tüchtiger Buchbinder, welcher auch 
in Gesehiftsbücherarbeiten firm ist, wird 
sofort gesucht, [Gr 

E. Haussig, Nougersdaerf i, Sa, 





Buchbinder, im Einrahmen bewand., 
per sofort gesucht, Offert. mit Angabe der 
Gehaltsanspricho bei vollständig Dreier 


Station erbeten. 1 
Jos. Kolk, Oberbnusen (Rbld.). 





.. 
Präger-Gesuch. 
Jüngerer, aber selbständig. Prüger find, 
dauernde Arbeit, 42 
Johann Jächle, Metallwarenfabrik, 
Schwenningen (Würtibg.). 





Für die mit unserer Buchdrackerei 
verbundene Bachbinderei sachen wir zum 
25, Jani einen durchaus tüchtigen, jungen 
Buchbindergehilfen, der befählgt ist, sämt- 
liche vorkommend. Arbeiten selbstıänd. 
auszuführen. Offerten unter Angabe der 
a — sind zu richten an 

L. Rüther's Buchdruckerel, 


Bernau bei Berlin, 16243 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 


Anzeigen, 


auf deren Verüffentlichung in betr 
Wochennummer mit Sicherheit 
gerechnet wird, 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein. 
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ITTTHWÄITWESTI ZT 


Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


i Bogen-Falzmaschinen, 
GRAVIR-Anstaıı Il ee | Druckpressen-Falz-Apparate, 


AITELERTR BETRIE 


LEI PZIG re |} Su ng dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


snconme Al || JE ‚. Preusse & Compagnie, Leipzig 
a 1 = Ru unstreitig die besten Maschinen. ‘ 


EUR AUBIT.EESAHGELKHAETTIR 
(ATALOEE BESTER MEIRITEN 
jährige Erfahrung und. durch Patentamt geschützte Vorzüge gura 


MACHST TSIENSINGALT 
AILEWONEEN WORRATN für 
höchste Vollkommenheit neben der Tat ach 





n Berlin allein über 300 L nen von Preusse ö Compagnie a 


” I a 
ressver oldun el ö ee i Weiters Sposialitäsen: Buch- und Brechüren-Faden- und -Drakt-Meftmaschinen, Kalsanagee-Maschiren 
N) BEE EEE m m —— Katuinge uns Prossukhe mu Diensten a 
nn 


räge- und Nlanz-Arbeiten 2 s : 
Zur Verrichtung leichterer Arbeiten 


Theodor Haase 
baute ich seither 


Leipzig, Johannisgasse 10, 
untenverzeichnete 


Räder-Schneidemaschinen 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz 
aus Eisen, mit genau senkrechter Messerführung 
und stellbarem Tisch 


nur für Handbetrieb, 
| neuerdings konstruiere ich diese Maschinen auch 
für Motorbetrieb 
getrieben durch Federkrafit 


sowie für 
Einfache und eilige 


i direkten elektrischen Antrieh. 


Strom-, und Unter- - = _ —_— - Z — 














tsche erstklassige Roland» Fahrräder, 
Moiopräder, Näh-, ndw,- Sprech, und 
Schreibmaschinen auf Wunsch aut Teil- 
Anzahlung bei NVahrrüdern 

2-40 Abzablung 7—10 Mk.momatlich. 


Bei Barzahlun Ibefernfahrrläder schon von 
% Mk, an. ahrradauts ehr billie. 
kostenlos, 
|“ Roland-Maschinen- Onsellschent 
in Cöln ! 
f 1 Nakuntiart im den meisten Kultartanten, 
Ventilator „Triumph“ 













haltungakosten, 4 u 
Vollständig kosten- s Für Für Motor- Einrichtung | Zur Maschine | Yon der Berufs- 
loser Betrieb N Einsatz- | Einsatz- Hand- | betrieb mit für d genossenschaft 
oO hl je} 0. r arıd« 
Selbattätig Abstellanz weite | höhe | Priktions- | Antrieb durch | Prrencer vorgeschriebene 
Braucht nur aufgezo betrieb Elektromotor $ 
ng yezog | kuppelung Elektromotor Schntzvorrichtangen 





on 
Man verlange Prospekt 
No, 40 








= em | cm | Mark Mark Mark No.) Mark Mark 
ee Stogmeyer &Cie, | 4nı | so 10 | 400. — 530. — “.— 9» .— 35. — 
Stuttgart. 

ACIn 61 10 | 500. — 640. — 0. — | 9 .— Rn. — 

gr ADIn nı o |.-| 70.- ”.- |9 — .— 

DORNEMANN3GE AEl Ei 12 .-| »o- 10. — 12] 3%. — 20. — 
Efablissementmit Kroftbetrieb In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlüssel, 

für die Anfertigung erstkla Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. 


ri Karl Krause, Leipzig. 
iN MAGDEB Dr u 008 
LS H.Bussenius Nigr I Kehrsora 


Günstige B Bezugsquelle 
kauf 


für Beh und Karten- 
Kölner Köher | ai Chemnitz Gustav Homann, 
liefern seit Jahrzehnten nur Buchbinder. 
Leder- i ee ae Sn parate von Mark 25.— an, sowie 


schriften in iebelen Sätzen mit Aus 
achlaß- u. Füllmaterial, mod. MBFEBRGHGER, 
Messinglinion, Vignotten ote, zu Ausmahm 
erstklassige Mix. 2.60 dns Gramm fein. Yp 

. alle Buchdruckutensilien, — Spozislitat 

arantiert relner Haut- Kartonna en-Maschinen - Kleine Buchdruck- Einrichtung, 
eim, fett-, säure- und geruchfrei, .) L Berens Hamburg best. aus Bostonpresse, 17% 24 cm, und 
en a "für Buchbindereien ete., 12 Schreib- u. Zierschriften mit Ausschluß 


— Boston-ü. Tiegeidruckpreasen, 
n N H " ’ Full k. 
Buchbinderei-Maschinen | _Gravier-Anstait |" wine siee erun 
Sch Ernst Horrmaun, en 1, 





isen. 
Perforier- und Schnoldemaschinen, Namo- 









Jullus Napp & Co., unter kulantesten Bedingungen, | moderne h Au hung Platten KL. Plauensche Siraßo d 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölns. Rh Verlangen Sie Offerte! [88 Auf Wunsch Hlustrierte Kataloge. SEE 


Mi a 
LE... m gti —— 
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Dermatoid-Werke Paul Meissner, Leipzig 


liefern 


Hbwaichbares Buchleinen in allen Farben und veridiedenen Prägungen 
keder: imitafionen & In dünnen und itarken Qualitäten 
& Roh: Zelluloid 











[7 


in allen Farben und Stärken. 











Pressvergolde- -Anstalt 


PaulSchmidt, Frankfurta.M. 
ller Art, f 
Prägungen Sei snteril 





Zum Lochen Frachtriere 
und zum Oe SEN E 3: 


bauen wir als Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 

Apparate bis binauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen in einer Hobelbewegtung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog Ü. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 








(iravieranstalt 
un [EPZiG-R-um 
Specialırät- Platten Kir Buch- 





Paul Hütticı, Sera-R. 


Berzogt. Esyerlscher Bolllelerani 
(pormals die & Patjelt) 
Erste und dlieste Gegründet 1880 
Vergoldescwule Deutschlands | Sculbesud ca, 1800 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prömilert mit goldenen und slibernen Medallien. 








m— [2 
Lisolin (Gesetzi. geschützt). 
eg ia nenı 6randler- 

mitte: 7 Hand- u, Prossrersoldung, 

ä Liter 8 Mk. inkl, Verpackung, ab Dres- Kehrgold, Bummi, Watte und Lappen 

den, I Treielnschehen Mir! Hip. Eee werden ausgeschmolzen u. das Gramm 

egon achn me or oreinsen 

ir ee. Bez se Teeisis fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange- 
Ar kauft. Sendungen werden schnell 


Elberfeld 
H Boste w. bill . 
z welle sämtlich, 
einschlägig. Artikel. 
1 Probessendung 














and Abschlüssen entsprechenden Rabatt. 
erledigt 


Hunderte 1a.-Zengnisse a, Referenzen, 
H. Haupt in Dresden, 
Gneisenanstraße 6 


1)E. BR. Grosser, Drenden-N,., = n 
franko Lieferurg zu Mr 23, 9.50, 10.18, 
10.08, 1100. 12% aut 


nn kemnilri.Na_ . r 
Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


„Granitol“ Kötzschenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. Kötzschenbroda Nr. 58. 


(für Buchbinder-Zwocke, [1027] 


Erfinder und alleiniger Fabrikant 








utat _( Saxonlaleinen "=, 


_farhecht ud 


nr | Kunstleder „Granitol“ =: 


Branchen). 


(ala Ersatz fir 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 
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Heiz-Apparate MagdeburgerGraviranstaltn.c.h. 
für Vergolde- und andere Pressen MAGDEBURG 
Zu Mit Benzin, Spiritus und (früher Edm. Koch & Co.) 
Petroleum 
als Brennstoff, 
Keine Explosionsgefahr! —— Spezlalitäten: 


Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, Schriften u. Zierat 


Fabrik für Beir-, Lät- und Koch-Agpurals, in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 


Dresden-A. 190. 





Münchener Leistenfahrik, 6. m. b. H. 
Pasing veı München. 


Stets Neuhelten. + Muster gratis, 


Gründlichen Unterricht 
erhalten Bio in der 


Geraer Fachschule „. Hans Bauer 


fr Buchbinder Gera r.j.L. 
«hemaliger langjähriger Leiter und arster Lehrer der früheren 
Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 
Ausbild Während 20 jähriger 
iR I Amt. mi Fam, Harte Fauhschuliäligkeit bereits ma 108 
Billigste Bezugsquelle für Meine Bohtlier erhalten den 1-4 mich rue und riehere 
ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, Eintritt jederzeit! Prospekte kosteniesi 
Goldieisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. | AT 
Unter mar, erg ser Lila, ri andern Kae uni cn | Praktische Stanzeinrichtungen 
= ; |flir Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 
Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart 


Fr.Hesser ____Spesinigeschäft für Buchbindereibedart:_ ___ 
eo ||| Etahlieren Siesich«-stehen Sie sonst 





Fabrik von braunen, 
























(Württemberg vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. 
Be Branche und Papierverarbeitung, So versäumen $ie nicht, 
Ausstan ZI- bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile. 
. Strubelt & Jonner, Barmen-U,, 
Maschi nen Maschinen- umd Fachgeschäft für Uruckereien und Buchbindereien. 


für Kraft- u. Handbeirieb 
md sulkıltätigerhunltsung nach jnd 
Schant; euturch gemähelintel 

Armin Gehsetait dar Bedianamg ! 
47 Aurchen und Inichiar Arbeiten! +» 
Bgm! vun n on. 











0. HOPPE & Co., LEIPZIG 


Telephon 5826, Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69. 





solide Konstruktion 


Buchbindereien, Busharsckersien u. Kartonnagenfabriken. 
und Ausführung 


pezialitäten: 
Komb. Loch- und Oesenmaschins „Endlich“ für jedes Materlal, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastlos"| vom laufenden, 
Automatische „Kuvert- Verschlussmaschine" J glatten Streifen. 
Heftdraht und Klammern. “7 








Be Erste Referenzen! 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4. 


u Fachgeschäft für Buchbindereien. ---- 


Maschinen-Lager. 
Schuberts Kantenschoner zu Originalpreisen. 


Neue Preisliste auf Wunsch zu Diensten. 










rungen, Garnituren etc.ingrasser Auswalii 
eu für Han xdvergoldung | Ir nintadel Iloser Ausfüh 


Offe Kaesfner inik 


Gravir Anstalt mit electr. Betrieb 
Breieid, mn nheiıl) 





Goldene Medaille für künstlerische Buchsinbände auf der 
Weltausstellung In St. uls, 


Süddeutsche Verzolässchule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nacht‘) 
Fachschule für Buchbinder. 1m 
Goldene Btastamod. der Kunst- u. Gew.-Aumt f. d. Groaslı. Haden 1877, — Medaille Bud 
der Deutsch-nat. Kunsiguw,- Ausst., Mischen 18, — Mas äallle auf der Ki lumbische 
Ohleago 1898, — Gold. Staatamed. a. d. Gew.- u, Induntr Ausst... Durlach 1008. 
Weiteren Int aus dem kostenfrei zur Verfügung steh Gnden Pronpekt oraichtlich, 











EEE 


300 Algmneier Anzeiger für BRCREIDGEEBIEN, he 1908. Nr. a. 



















Broichüren- 


 Drahtheitmaichine 


| bewährter Konitruktion. 













Nadı dieiem Modell allein wurden 4 
ı  ssa über 15000 Maicinen sa 


| von uns verkauft und find diefelben heute nodı in Be- 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten. 


Gebrüder Brehmer, Leinzig-Plagwitz. 






er ee 
IE DZ 


EEE, N 
ENTER ae: 
EREREN 


one, 
x 






y auzer 

















Weber & Eichenberg 
Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) a) 


N fabrizieren im Großbetriebe: Schulhefte, Diarlen, Kladden, 
: linlierte Papiere, Herbarien und Zeichenblocks 
alter Art nach behördlichen Vorschriften 











garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, schr m ebig, 
fett-, säure- und gerachfrei, 
liefers Be Spezialität 
Ph. Oarl W sen (Nassau) 
Lelmtabrik" G.m H. 
Bestellungen nus Wereaben an den 


Vertreter: 
Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertatz, 06. 


MESSING-SCHRIFTEN. 


GARHITURENYHS 
VERZIERUNGEN 
rur DIE VERGOLDEPRESSE 


BRANDT KG: LEIPZIG 


/ SCHNEID-PRÄGE: 
SCHRIFTEN 34:5 \# 


für moderne Plakate 
FARBRELIEF-SCHRIFTEN 


I ee _L 








für die neus Zeichenmesthodes stc. 
erstklassige Geschäftshächer, Notizbücher aller Art. 


— Preislisten gratis und franko, — Nelerenzen erbeten, — 


















OTTO STOLZ Sehrittenn. harzieeungen 
Gravier-Anstalt un 

HAMBURG22 Prus- mi Kanddruck. Er 

Se ereecehnindinn ne mehsehule in Düsseldorf. 

Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 

bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 

nahmen erfolgen jederzeit nach u Anmeldung, [256 


am, Düsseldorf. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 









und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


Vergalde- und Dr Pr 


in allen Grössen für Hand- und ka 
sowie sämtliche 


Buchbinderei- Maschinen 
Dietz & Listing, Maschinenfahrik, 


LEIPZIG-R. VII. | Friedrich Mahler, [aa 














Mahler’s Waagenfabrik 





Stuttgart, Rotebühlstr, 77. 





za Prospekte gratis und franko. wg 





Buchbinderleinwand, für Buohbinder 


Leder aller Arten, liefern billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachtf., 


Bünder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «r 


Stuttgart. 
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Erichelnungswelle: 
wedentiih Freitags 


Verland: 
Babe en Me Intoiprn Bumsununt me Kiedhel der Mirellın 
gm u Rodkasseien Sdrmbuentnhendhengen. Dam 
Katmnsjs- uni Mbemfshtien iowie un Tanangen untl | 
? Weeuigunges Dei uni se uenmen Kunden Im 
Veslitint. Wermia ungern Shrru und ba Bien 


Abonnementsprelie: 
su Deutiens bei Denrimuenhung mu Sta Dem 
. - . kmukinkleree ent 
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Bagertan nehmen Meriae Detemteren fr Im und Builisarn 
Durihehrufhunpemank sum Pre von #3 Pong I 
wardgta Brtrtigeid ewyngen 
Kiseiep hemmen 13 Pionaig winken Dame 









Barele Nür aür Sendungen 
Verlag dei 


Allgem, Anzeigers für Buchbinderelen 
Crrtunitmin a Stuttgart ee 


R. Alla 





DIS* Garantierte Auflage jeder, Nummer 10000 Exomplare. a 


GENERAL LIRR*RY 
UNIV, OF min 2 
Jul 18 190% 


en gene 
| Inlertlonspreis 
19 Plezeög per Mintimerer Mähe der 30 Mälimeter 
' breiten oiergelpaltenen Zeile 

Bei Wesmbetmgen awiennenden Babel 





De m nn 
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ter Derdants der leihirändigen Buhbinder 
\ MWärtenbergt 
| der Irelen Inzung lebinimdiger Bedibissermeilier 
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des Perbendt zer Buhtindermeilter n Boden, 
der Verbands der Ausbindermeilier Bayern. 
der Elish-keitinngikhen Pemerhändier und | 


mem | 
Team 
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Eanpanedine; Busbutmuduige Yung | en ar a Bunbieder-Derems 
21. Fahrgang. - «5 $futtgart, 22. FJuni 1906, & - Nr. 25. 
Unfälle an Papierschneidemaschinen. Streiks. 


Die gute Wirkung rg Unfallverhitung oder die ungünsti 
ihrer Nicht tung mies sich besonders in einer Statistik der Unfälle 
an Papierbeschneidemaschinen bemerkbar, welche der soeben erschienene 


Jahresbericht der Papierverarbeitungs-Berufsgenossenschaft 
für das Jahr 1905 bringt: 




















RI | 5:5: | 0 | a 
En ER  —— = = = = 
Papierschneidemaschinen 
Es mit Räderantrieb Querschneidemaschinen 
Seas Unfälle | Premtuli Unfälle | Aramata 
3 | ” v 
BE, (ae mainz ugaalı nr MI IEL 
1891/1895 | 189 “| 3,7 s | 1» | ar 
1896/1900) 216 68 | 31,5 60 26 43,3 
1901/1905. 327 78 | 23,9 59 "0 | 509 
1891/1905 | 682 100 | 24,9 155 71 | 458 
ws ı SS ı m |) 97 wm | 6 50,8 


Trotzdem die Zahl der Betriebe, welche der Berufsgenossenschaft 
angehören, seit 1891 von 2072 auf 3435 und die Zahl der Versicherten 
von 60668 auf 116960 gestiegen ist, sinkt bei den Schneidemaschinen mit 
Räderantrieb die Prozentzahl der entschädigungspflichtigen Unfälle, be- 
sonders im letzten Jahrfünft und im letzten Berichtajahre, D: en ist 
die Prosentzahl bei den Querschneidemaschinen gestiegen, weil hier die 
Schutzvork bisher nicht in ausreichendem Maße t sind. 

Für den Messerschutz an eidemaschinen waren bisher nur 
wenig brauchbare Vork aunt, Je nach den Betriebsverhält- 
nissen lassen sich hier jetzt verschiedene Maßnahmen treffen. So erwähnt 
die Berufsgenossenschaft Apparate zum selbsttätigen Ablegen der Bogen, 
einen Messerschutz, System Flender & Schlüter, Patente der Ma- 
schinenfabrik KarlKranse in Leipzig und Max Hübner, letzteres 
ausgeführt von den Firmen Wilh. Ferdinand Heim in Offenbach 
a. M, und Grahl & Hoehl in Dresden, Auch eine Bauart des Ma- 


schinenina rs der Reichsdruckerei, Herrn Töbelmann, wird erwähnt, 
‚deren Aus edermann zn ist, weil der Erfinder keinen Patent- 
anspruch erhoben hat (s. a. Nr. 7 d. Bl., Seite 78). 


Ferner lassen sich Unfälle an Querschneidemaschinen vermeiden, 
wenu die den Bo abnehmenden Personen #0 weit vom Messer aufge 
stellt werden, dad sie unbedachterweise nicht unter dasselbe hinunter- 

“ie Beruf: chaft wiederholt dringend, anzuschaffend 

e sgenossens wi olt ‚neu e 

Maschinen nur unter der schriftlichen Bedi zu kaufen, daß sie den 
Unfallverhütungsvorschriften der Papierverarbei Berufageno 

entsprechen, und dad fehlende oder ungenligende Schutzrorrichtungen auf 

Kosten der Verkäufer nachgeliefert oder abgelindert werde müssen, Talls 

solches sich bei der Besich als nötig erweist. j 

Daß die gebräuchlichen Schutzvor notwendige Bestand- 
teile der Maschinen sind, ist auch in einem von der Berliner Handel 
kammer a benen gerichtlichen Gutachten ausgesprochen 
worden, Das betreffende Gutachten lautet: „Der Lieferant von Maschinen 
hat die Schutzvorrichtu welche an Maschinen der gelieferten Art 
all n gebräuchlich sind, ohne diesbezügliche Vereinbarung mitzuliefern, 
nicht aber Schutzvorrichtungen, welche nur mit Rücksicht nuf Besonder- 
heiten des Betriebes des Bestellers, den Platz der Aufstellung der Maschinen 
oder aus ähnlichen Gründen von der Polizeibehürde vo ieben werden.“ 
Auch andere strafgerichtliche Entscheidungen haben dasselbe bestätigt, 

4 


Berichtigung. 
In dem Aufsatz „Die Einbände des Insel-V. * in voriger 
Nummer ist Seite 290 erste Spalte achte Zeile von unten heranf zu lesen: 


„Das Prinzip, bei den Lederbünden das Leder wirken zu lassen, zeigt 
sich auch bei der großen Mehrzahl der übrigen Luxusausgaben.“ 


Der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer hat durch Vermittlung 
seiner Mitglieder an die im Ansstand befindlichen Arbeiter und Ar- 
beiterinnen ein Rundschreiben folgenden Inhalts zur Verteilung gebracht: 


An die streikenden Buchbinder und Buchbinderei-Arbeiterinnen. 


Der Vorstand des Deutschen Buchbinder-Verbandes, dessen Mitglied 
$ie sind, hat nns einen Entwurf eingereicht, auf dessen Grundlage er Ver- 
handlun zum Abschluß eines neuen Dmil- Tempe zwischen dem 
Arbei a: und’ Arbeitnehmer - Verbund wünscht. e Zuschrift des 
deutschen Buchbinder-Verbandes an uns lautet: 

Deutscher Buchbinder-Verband, Berlin S. 59, Cottbuser Damm 28, 1. 
Berlin, den 8. Juni 1906, 
An den Vorstand des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer, 

z. H. des Herrn Kommissionsrates H, Fritzsche, Leipzig. 

Von der Aufkündigung der bis zum 31./8. ds. Je. gült Tarif- 
gemeinschaft seitens Ihres Verbandes nahmen wir Kenntnis, . 

Die Zurlickziehung sogar dieser Vorschlüge durch Ihr Schreiben vom 
25.15. lit die Auffassung zu, daß Sie eventuell eine Herabsetzung der 
a Tarifposition beabsichtigen. . 

ermgegenüber halten unsere Mitglieder an dem fest, was sie be- 

reits am 25./5. ds. Js. beschlossen haben und was in den beifolgenden 

en en zu den „Allgemeinen Bestimmungen“ und dem Akkordtarif 
edergelagt ist, 

Unser Verband hält diese Entwürfe für sehr geeignet für den Ab- 
schluß einer neuen Tarifgemeinschaft bzw. von Tarifverträgen mit ein- 
zelnen Firmen oder ürtlichen Vereinigungen der Herren Prinzipale, ‚Wir 
haben deshalb anch den Eutwurf für die Bestimmungen“ an 
unsere Örtsrerwaltungen gesandt zum Zwecke der Einreichung an die 
Herren Prinzipale direkt. Ebenso wird der Akkordtarif abschriftlich im 
einem zu. den örtlichen Vereinigungen der Herren Prinzipale zu- 
gestellt werden, 

Wir sehen Ihrer gefl. Antwort mit dem Bemerken entgegen, dab 
wir zu Verhandlungen gern bereit sind, sofern Sie zum Abschluß einer 
neuen Tarifgemeinschaft geneigt sind. 

Hochachtungsrvoll . 
Der Vorstand des Dentschen Buchbinder-Verbandes. gez. Emil Kloth. 


Unsere Antwort lautet: 
Verband Deutscher Buchbindereibesitzer. 
Leipzig, den 12. Juni 1906, 
An den Vors des Deutschen Buchbinder-Verbandes 
z. H. des Herrn Emil Kloth, Berlin S. 59, Cottbuser Damm. 

Auf Ihr Schreiben vom 8. ds. Mts, teilen wir Ihnen folgendes mit: 

Ihre Auffassung, nach welcher Sie annehmen, daß wir event, eine 
Herabsetzung der bisherigen Tarif-Positionen beabsichtigen, ist irrig. Falls 
Sie diese Ihre Auffassung zur allgemeinen Kenntnis der Mitglieder Ihres 
Verbanden eben haben sollten, was wir darans entnehmen, daß Sie uns 
initteilen, ;wüber halten unsere Mitglieder an dem fest, was sie 
bereits beschlossen haben“, so halten wir Sie verpflichtet, Ihren Mitgliedern 
ausdrücklich zu erklären, daß Ihre Auffassungen rein persönliche seien 
und daß sie jeder Grundlage entbehrten, denn es ist in der Sitzung vom 
15. März eine ausdrückliche Erklärung seitens des unterzeichneten Vor- 
standes darüber gegeben worden, daß der Verband Deutscher Buchbinderei- 
Besitzer durchaus nicht wünscht, die Tarif-Positionen oder einzelne der- 
selben herabzusetzen, j 

Wir bestätigen den Empfang Ihrer Entwürfe zu den „Allgemeinen 
Bestimmungen“ und zum Akkardtarif, 

Unser Verband hält diese Entwürfe für sehr ungeeignet für 
den Abschluß ‚einer neuen Tarifgemeinschaft. Wir haben uns deshalb 
damit begnlgt, diese beiden Entwärfe zu den Akten zu nehmen. 

Wir halten aber ‚nicht nur die Entwürfe für ungeeignet für den 
Abschluß einer neuen Tarifgemeinschaft, sondern wir halten sogar Ihren 
ganzen Verband für gnet, mit uns eine neues Tarifgemeinschaft 
einzugehen. , { 

Zur Begründung dieser unserer Auffassung teilen wir Ihnen 
folgendes mit: 

Der uns vorliegende Bericht des Vorstandes des Deutschen Buch- 
binder-Verbandes 1905, Verlag des Deutschen Buchbinder-Verbandes (Emil 
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Kloth) hat uns ein interessantes Bild von der Tätigkeit des Deutschen 
Buchbinder-Verbandes gegeben. Wir ersehen ans dem Bericht Ihres Vor- 
standes deutlich, daß der Deutsche Buchbinder-Verband uns aueh für die 
Zukunft keine Garantien für Erfüllung eines Vertrages, den er mit uns 
event, abschließen würde, zu geben in der Lage ist, 

Schon die Tatsache, daß Sie ea für gut befanden, neben dem ali- 

meinen Deutschen Buchbiuder-Tarif, den Sie sich verpflichteten, mit allen 
ften in allen Bnchbinderei-Betrieben Deutschlands einzufübren, eine 
anze Reihe Sondertarife und Separat-Kontrakte mit teilweise erheblicher 
Bansr bis zum Jahre 1910 hinans abzuschließen, obne uns als dem zweiten 
Kontrahenten des Tarifvertrages nar in einem Falle Mitteilung von Ihrem 
Vorgehen zu machen, berechtigt uns dazu, ingendwelche Verhandlungen 
mit Ihnen rand abzulehnen. 

Aber auch das heute durch den Vorsitzenden der Tarif-Kommission 
der Buchbinder und Berafsgenossen Leipzigs, Herrn Max Walter, bei 
deu Leipz Buchbinderei-Firmen persönlich abgegebene Schreiben zeigt 
una, dad Sie, obgleich wir Ihre Tarif-Kontrahenten sind, hinter unserem 
Rücken agitieren. 

Sis teilen uns allerdings schon in Ihrem Briefe vom #, ds. Mta. 
mit, daß Sie die nenen Vorlagen zu Tarifverträgen mit einzelnen 
Firmen geeignet hielten. Wenn wir nun annahmen, daß sich unter diesen 
einzelnen Firmen nur solche verstehen könnten, die unserem Verband nieht 
angehörten, #0 ersehen wir aus dem von Herrn Walter übergebenen 
Briefe, dessen Kopf die Aufschrift Deutscher Buchbinder-Verband, Berlin 3.59, 
Cottbuser Damm 33 1, trägt, der also eigentlich von Ihnen ist, daß Sie 
unter Umgeh des Verbandes schon wieder eine Reihe Sonderkontrakte 
«bachließen wollen. 

Nach solchem Vorgehen ist unserer Auffassung nach der Deutsche 
Buchbinder-Verbaud nicht derartig konatituiert, daß er geeignet gefunden 
werden könnte, mit uns einen Vertrag abzuschließen. 

Die Art, wie der Konflikt entstanden ist und die Art, wie der Kampf 
zeführt worden ist, hat nicht nur in unseren Kreisen, sondern auch in den 
Kreisen der Arbeiterschaft anderer Gewerbe Verwunderang anf der einen 
und Unwillen auf der auderen Seita hervorgerufen. 

Der Vorstand des Dentschen Buchbinder-Verbandes hat gednldet, 
daß wissentliche Umwahrbeiten und en in öffentlichen Ver- 
samınlu verbreitet wurden und er bat geduldet und gefürdert, daß 
persönliche Angriffe gegen unsere Mitglieder in schwere Beleidigungen 
ausarteten, Derselbe Vorstand zeigt durch Aufstellung der un» hente zu- 

angenen Forderungen eine so große Unwissenheit in wirtschaftlichen 

en im allgemeinen und in den Fragen unseres Gewerbes im beson- 
deren — wir erinnern an Paragraph 2: Verbot der Frauenarbeit für eine 
Reihe seither von Frauen und Mädchen hergestellter Arbeiten, Paragraph 8: 
Verbot der Heimarbeit und Paragraph 8: Freigabe des |, Mai als Feier- 
tag —, daß wir nicht in der Lage sind, diese Forderungen für ernst 
zu nehmen. 

Wie Sie dazu kommen, auf dem Titelblatt Ihres Entwurfes für die 
„Allgemeinen Bestimmungen“ des Minimal-Lobntarifs zu bebanpten a 
arbeitet und herat en von der gemeinsamen Taril-Kommission 
Verbandes Deutscher Buchbinderei-Besitzer und des Deutschen Buchbinder- 
Verbandes“ ist uns unerklärlich. Wir ersuchen Sie biermit, diesen Uchber- 
griff sofort dadurch richtigzustellen, daß Sie an sämtliche Empfänger 
des Entwurfs die unverzügliche Mitteilung gelangen lassen, daß dieser 
Entwürf einseitig von Ihnen ohne jede Mitwirkung und ohne Zustimmung 
des Verbandes Dentscher Buchbinderei-Besitzer verfaßt sei und daß Sie 
diese falsche Darstellung bedauern ml ausdrücklich widerrufen, 

Der Verband Deutscher Ruchbinderei-Besitzer apürt keine Neigung, 
sich nach all diesem mit Ihnen in der Frage der Entlohnung der Arbeiter 
seiner Mitglieder und betreffs der Aufstellung der allgemeinen Arbeits- 
bedingungen weiterhin zu befassen, Der Verband Dentscher Buchbinderei- 
Besitzer wünscht vielmehr die Angelegenheit von nun ab lediglich mit dem 
Personal seiner Mitglieder selbst zu ordnen und verzichtet hiermit ans- 
drücklich auf Ihre fernere Mitwirkung. 

Hochachtungsvoll 
Verband Deutscher Buchbinderei-Besitzer. Fritzsche, Vorsitzender, 
Graupner, Sekretär. 


Wir wünschen, durch den Abdruck und durch die Veröffentlichung 
dieser beiden Schreiben allen Streikenden unseren Standpunkt in der gegen- 
wärtigen Streikbewegung bekanntzugeben. Wir beabsichtigen, durch die 
Bekanntmachung dieser beiden Briefe irgend welche unwuhre Darstellungen 
zn verhindern. Unserer Auffassung nach sind die Streikenden nunmehr 
lange genug durch Verbreitung von Unwahrheiten zum Aushalten im Streik 
veranlaßt worden. 

Ihr Verband wird Ihnen nicht lange mehr heifen können, denn 
seine Mittel sind nahezu erschöpft! 

Wir wundern uns dartiber nicht, 

Der Bericht des Vorstandes des Deutschen Buchbinderverbandes für 
1905 weist eine Gesamteinnahme von Mk. 292000. — auf, als Ausgabe 
dagegen Mk. 242000. —, so daß ein l[eberschuß von ıund Mk, 50 000. - 
verbeibt, ron einer Gesamteinnahme ron Mk. 292000. —, 

Wissen Sie denn, was mit diesen Ausgaben In Höhe von Y, Million 
geleistet worden ist? 

Allein die örtlichen Ausgaben der Berollmächtigten, die Gehälter 
der Bezirksleiter, die Konferenzen in der Tarif- Angelegenheit kosten 
M.56863. —, persönliche Verwaltungskosten nnd Ehrengehälter M_ 16.000, —, 
das Verbandsorgan kostet Mark 25000. —, und so geht es weiter, 

Sie haben wohl geglaubt, Ihre Mitgliedsbeiträge: fießen in den 
Fonda für Streikunterstützung ? 

Weit gefehlt! Nur 17%,%, aller Einnahmen konnten ans dem 
Jahre 1905 dem Kassenbestand aus früheren Jahren hinzugefilgt werden 
(man vergleiche Seite 77 des Berichtes des Vorstandes). 


Mit den Lokalkassen steht es nieht viel besser, Auch hier wurden 
für persänlicbe Entschädigungen der öffentlichen Funktionäre gebraucht 
Mk. 16684. —, fir sachliche Verwaltung der Zahlstellen Mk. 18258. —, 
für Vergnligungen Mk. 3000. — und für Agitation und sonstige Ausgaben 
Mk. 10000.—, #0 daß von einer Gesamteinnahme der Lokalkassen im 
Betrage von Mk. 101400.— am Jahresschluß glücklich ea. Mk. 22000. — 
übrig blieben (man vergleiche Seite 82 des Berichtes des Vorstandes). 

Aber auch für Streiks wurden erhebliche ielder aufgewandt. So 
kostete der Streik der Etnisarbeiter in Berlin Mk, 15755. —, der Streik 
der Etuisarbeiter in Eisenberg Mk. 11957.—, der Streik der Buchbinder 
in Erfurt Mk. 2400. —, ohne die Summe fr die Gemaßregeltenunterstlitzung 
der Ausgesperrten. Warum nennt man diese nicht? 

Der Streik in Pleschen (Prov, Posen), bei dem ea sich um einen 
Bnchbindergehilfen handelte, kostete Mk. 317. — (vergleiche Seite 45 des 
Berichtes des Vorstandes). 

Die Kosten des Streikes in Reutlingen werden nicht berichtet, 
wohl aber die Erfolge Man erreichte die Bewilligung eines Tarifes, der 
bie zu 259%, niedriger ist als der allgemeine deutsche Tarif nnd man 
tröstet sich tiber diesen „Erfolg“ mit folgendem Satz: „Das Versühnende 
liegt hierbei in dem Umstand, daß dadurch immer noch Erhöhungen 

egen die früheren Preise bis zu 100% herbeigeführt sind.” Welche 
„shne missen Ihre Kollegen wohl vorher bezogen haben? 

Verlangen Sie Dante einon wahrheitsgetreuen Bericht 
über Ihre Kassen!! 

Wissen denn die streikenden Buchbinder, daß ihr Vorstand eine 
ganze Reihe Tarifverträge abgeschlossen kat, die weit unter dem 
allgemeinen deutschen Tarif stehen und die zum Teil bis 1910 
laufen?! Ihr Vorstand hat es nicht fiir nötig befunden, uns ala dem 
zweiten Kontrahenten beim allgemeinsu deutschen Tarifvertrag Mitteilung 
hiervon zu machen. Allein im Jahre 1905 sind 15 neue Tarife entstanden! 
Davon in Offenbach a. M. drei verschiedene. 

Wir betrachten den Abschluß der erwähnten Tarife als einen Ver- 
trauensbruch. Im Jahre 1900 ist der noch jetzt bestehende Tarif unter 
muserer Mitarbeit entstanden. Er sollte überall, wo es nur Buchbindereien 
gibt, eingeführt werden. Wenn das Ihrem Vorstande nicht gelang, so 
war es seine Pflicht, una Mitteil davon zu machen, ehe Sonderverträge 
abgeschlossen wurden. Eine Mitarbeit an der Verbreit des allgemeinen 
deutschen Buchbindertarifes wurde uns durch die Handlungsweise Ihres 
Vorstandes unmöglich gemacht. 

Es ist uns nunmehr unmöglich, mit ihrem Verband, 
wie seither, Hand in Hand zn gehen. 

Wirerkennen Ihren Verband nicht mehr an. 

Wir sind von Ihrem Verbande bintergangen worden 
und deshalb befassen wir nus nicht mehr mit ihm in den 
Fragen des Tarifen, 

Die Mitglieder unseres Verbandes haben nie die Absicht ge- 
habt, den Tarif harabzusetzen. Der Vorstand des Verbandes 
Deutscher Buchbindereihesitzer hat Ihrem Vorsitzenden, Herrn Kloth, in 
der Sitzung vom 15. März 1906 ausdrücklich erklärt, daß wir nie daran 
denken würden, Tarifpreise, die einmal bestehen, herabzusstzen. 

Wirwerden den Tarif auch für dieZukunft einhalten. 
Zu einer Erhöhung der Stundenlöhne und der Akkordlühne liegt dagegen 
keine Veranlassung vor, 

Einen Eingriff in unsere Dispositiousfreiheit betreff, die Verteilung 
der Arbeiten an Arbeiter oder Arbeiterinnen oder als Hausarbeit dulden 
wir nicht. Wir geben anch den 1, Mai nicht frei! 

Wir überlassen jedem Mitglied Ihres Verbandes, zu tun nnd zu 
lassen, war in seinem Belichen steht, 

Unsere Mitgliedergebeuindes Mitgliedern Ihres Ver- 
bandes keine Stellung in ihrem Betriebe. 

Leipzig, den 12, Juni 1906 

Verband Deutseber Buchbindereibanitzer. 


Wie biersus hervorgeht. hat sich die Lage verschärft, ehe 0 zu 
eigentlichen Unterhandinngen gekommen ist. Die weitare Entwicklung 
ist num abzuwarten, In Leipzig und Stuttgart haben bereits Ver- 
semmlungen der Ausständigen stattgefunden, in deren Verlauf zum Ans- 
druck gebracht wurde, daß die Arbeitnehmer nicht gewillt sind, unter 
Im Ben ihrer Verbandsleitang mit den Arbeitgebern direkt zu unter- 
handeln. 


Kleine Mitteilungen. 


f Ihre Meisterprüfung bestanden die Buchbinder Karl 
Hauser und Karl Knöbel in Freiburg i. Br. 

Wie sollein Exlibris sein? Ein Wettbewerb für ein Ex- 
libris wurde vor einiger Zeit von der Darmstälter Kunstzeitschrift 
„Deutsche Kunst und Dekoration“ ausgeschrieben, Das Ergebnis dieser 
Konkurrenz ist im Juniheft der „Dentschen Kunst und Dekoration" (Ver- 
lags-Anstalt Alezander Koch-Darmetadt. Einzelpreis dieses Heftes mit 
100 Abbildungen Mk. 250. Im Abonnement vierteljährlich Mk. 6.—) ent- 
halten, Graf zu Leiningen-Westerburg hat zu dieser Veröffentlichung 
einen kritischen, belehrenden Text verfaßt, dessen Studium jedem Zeichner 
und jedem Exlibris-Liebbaber zu empfehlen ist, Der künstlerischen Aus- 
»tattung des Buches ist übrigens der größte Teil des Heftes gewidmet: 
es enthält außer Gemälden, Plastiken, Silberarbeiten ote, alle wirklich 
bedeutenden Buchelnbände, die auf der internationalen Buchbindekunst- 
Ausstellung in Frankfurt a, M. aungestellt waren. Der ideelle Erfolg 
dieser in kultureller Hinsicht so bedentenden Ansstellang wird durch die 
prüchtige Veröffentlichung in der „Deutschen Kunst und Dekoration“ 
zweifellos noch vermehrt werden, Jeder, der seinen Geschmack zu bilden 
bestrebt ist, dürfte aus Wort und Bild dieser Zeitschrift großen Nutzen 
zieben können, 
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Schadenersatzansprüche wegen Arbeitsniederlegung. 
In der Sitzung des Gewerbegerichts in Stuttgart rom 15. Juni kamen 
nachstehende Fälle zum Austrag: Es klagten u. a. die lithograpbischen 
Anstalten Karl Ebner, W. ©. Rübsamen, Stähle & Friedel, U. Levi, E. Hoch- 
danz und Max Seeger, sämtlich in Stuttgart, auf Schadenersatz gegen ihr 
Personal Fiir entgangenen Gewinn, Den Beklagten war von ihren Arbeit- 
gebern am 28. April zum Austritt auf 12, Mai gekündigt worden, diese 
verließen aber schon am 7. Mai, also 8 Tage früher, die Arbeit, Die 
Schadenersatzansprlüche der einzelnen Firmen stellten sich wie folgt: Firma 
Ebner verlungt von 12 Arbeitern die Summe von zus. 2026. 35 Mk., Firmu 
Rübsamen 1600 Mk. als Ersatz für eine‘ nicht fertig gewordene Wand- 
karte, Firma Stähle & Friedel von 24 Arbeitern 1146.15 Mk., Firma Levi 
von 4 Arbeitern 476.09 Mk., darunter 20 Mk. Materialschaden, durch un- 
geschulte andere Arbeiter entstanden. Das Verhalten der rang are ver- 
stößt gegen $ 826 B.G,B. In der Verhandlung wurde von den Beklagten 
bei allen Firmen die angesetzte Höhe des Schadens, sowie die aus den 
85 8930 und 340 B. G. B. hergeleitete Gesamthaftung bestritten. Der Ge 
richtsbeschluß lautet, wie die „Schw.-Tagw.“ berichtet, für die Beklagten 
der Firma Ebner auf Schadenersatz in der Höhe von 1135 Mk; für die 
Beklagten der Firma Rübsamen auf 360 Mk., für die Be en der Pirma 
Stähle & Friedel auf 780 Mk. und für die Beklagten der Firma Levi auf 
191 Mk, Die übrigen Klagen werden am 2%. Juni behandelt. Bezüglich 
der von den Klägern beantragten Gesamthaftung erkanute das Gericht 
auf Abweisung der K Nach Ansicht des Gerichts kommt keine 
gesamtschuldnerische Haftung in Frage. 


Unsere Illustrationen. 


\ 
Das beistehend abgebildete Album ist aus der Werkstätte für kunst- 
gewerbliche Arbeiten von Franz Merkel in Weinheim in Raden 
hervorgegangen und insbesondere seiner minntiösen Ausführang wegen 





Die nur mit Strich und Bogensatz ausgeführte Hand- 
vergoldung stellt eine Ansicht von Nürnberg dar mit Burg und Michaelis- 
kirche; das Wappen ist das Nürnberger Stadtwappen. Das Grundleder 
ist mittelgrün gerlättet Saffian. Die Wolken sind hellrot aufgelegt. Der 
Goldschnitt ist matt und blank zisdliert und teilweise bemalt. 


bemerkenswert. 


Ausstellungs-Chronik. 


. Landesausstellung von Lehrlingsarbeiten. Die dies- 
jährige Landesausstellung von Lehrlingsarbeiten findet in den Vorhallen 
des Tnningveammmis in Stuttgart statt. Die Ausstellung ist 
von Donnerstag den 14. Juni ab in den gewöhnlichen Besuchsstunden des 
Museums (Werktags von 10 bis 5 Uhr, Sonntags von 11 bis I Uhr) jeder- 


mann unentgeltlich z glich, Sie wird voraussichtlich bis Sonntag den 
8. Juli ießlich dauern. Die Lehrlinge, die Arbeiten zu der Aus- 
stellung iefert haben, deren Lehrmeister, sowie die Mitglieder der (ie- 


sellenprüfaugsausschüsse (Meister und Gesellen) genießen anf den Kgl. 
Württ. Staatseisenbahnen eine Fahrpreisermäßigung. Näheres hieriiber 
ist aus Nr. 28 des Gewerbeblattes aus Württemberg zu ersehen. 


Personal-Naochrichten. 


f Auszeichnung. Herr Buchbindermeister Bruno Bohl zu 
Jena wurde das allgemeine Ehrenzeichen aus Silber verliehen. 





Todesfälle In Hamburg starb im Alter von nahezu 80 Jahren 
Herr Buchbindermeister C. H. A. Warnecke, dessen Name in Fach- 
kreisen guten Klang hatte, — f In Leipzig starb Herr Buchbindermeister 
Johannes Theile 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gobsten. 

Geschüfts-Uebernahme, Die Buchbinderei, Buchhandlung und 
Buchdruckerei von R. Bandt in Arnswalde, N.-M., geht am 1. Juli 
durch Kauf an die Herren Gebrüder Gerhard und Kurt Grabert 
die das Geschäft unter der Firma „Gebrüder Grabert“ weiter- 

ren. 

Geschäfts-Verlegung. Herr Theodor Rieger in Waldsee 
verlegte sein Buchbindereigeschäft von Entenmoos 25 nach der Haupt- 
straße 42, 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband Deutscher Buchbindereibesitzer. 


Der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer hielt am 16. Jani im 
Buchgewerbehause in Leipzig unter dem Vorsitz des Herrn Kommissions- 
rats Fritzsche seine 6, Hauptversammlung ab, 

Der Vorstand hatte diesmal zu einem früheren Zeitpunkte als in 
den 6 Jahren seines Bestehens zur Hauptversammlung eingeladen und 
diese gerade in die Zeit der Streikbewegung verlegt, um der Hauptver- 
sammlung Gelegenheit zu geben, Kritik an den seitherigen Massnahmen 
des Vorstandes in der Streikbewegung zu üben und um Vorschläge für 
das weitere Verhalten des Vorstandes in der jetzigen Zeit entgegen- 
zunebmen, 

Die Versammlung sprach dem Vorstande einstimmig Anerkennung 
für die von ihm seither getroffenen Anordnungen und Massnahmen aus, 
versicherte denselben ihres vollen Vertrauens und versprach, trotz der 
schweren Opfer, die jedem Mitglied durch den Streik auferlegt seien, 
auszuharren in der Ablehnung der unberechtigten Forderungen der 
Arbeiterschaft, 

Der Jahresbericht, sowie der Kansenbericht für das Geschüftsjahr 
1905/06 wurden einstimmig genehmigt, Die turnusgemäss ausscheiden- 
den Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wiedergewählt. 

Dem Verbande gehören zurzeit u. a. sämtliche Grossbuchbinderei- 
besitzer in Leipzig, Berlin und Stuttgart an, ausser einem einzigen 
(Hübel & Denck, Leipzig). 











Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen. 


Die Danziger Kollegen sind rege an der Arbeit bezüiglich der Vor- 
bereitungen für den bekanntlich vom 14. bis 18. Juli in Danzig statt- 
findenden 27, Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen, 
Die dieser Tage nusgegebene Festordnung ist folgende: 

Sonnabend den 14. Jull, abends 8!/, Uhr: Begrüssung der nus- 
wärtigen Gäste im Friedrich-Wilhelm-Schitzenbaus, 

Sonntag den 15. Jull, morgens 8'', Ubr: Besichtigung der Ober- 
pfarrkirche St. Marien, des Buthesmss, des Artushofs, der Diele und der 
Bildergalerie im Franziskanerkloster; vormittags 11 Uhr: Eröffnung des 
27. Verbandstages im Schützenhause; mittags 1'/4 Uhr: Dortselbat Fest- 
ensen; nachmittags 4 Uhr: Fahrt mit der elektrischen Bahn nach Oliva, 
Kaffeo im Hotel Karlsbof, Besichtigung der Klosterkirche, des Königlichen 
Gartens und Aufstieg zum Karlsberg; abends: Zusammenkunft im Dan- 
ziger Ratskeller. s 

Montag den 16. Juli, morgens 9 Ubr: Fortsetzung der Verhand- 
lungen des Verbandstages im Schüitzenhaure; abends 6 Uhr: Dampfer- 
fahrt nach dem Ostseebad Westerplatte, 

Dienstag dem 17. Juli, morgens 8'/ Uhr: Seefahrt nach dem 
Ostseebad Hela, Rückfahrt 3 Uhr nachmittags; nachmittags 4 Uhr: 
Kaffee im Hotel Stolzenfels, Besichtigung der Strandpromenaden und des 
Kurgartens in Zoppot; abends: Abschiedsfeier im Hotel Werminghof 
in Zoppot. ! . 
r ittwoch den 18. Juli, morgens 8'/, Uhr: Fahrt nach Marien- 
burg, Besichtigung des ÖOrdenssehlosses, Kickfahrt 12'/, Uhr: nach- 
mittags 4 Uhr: Besichtigung der Westpr, Gewerbehalle und des Ver- 
kaufsloknls der Danziger Buchbinderei-Betriebagenoanenschaft. 


Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Werte Kollegen! 


Die Vorbereitungen zu dem Verbandstage sind in vollem Gange. 
Die Vorversammlungen hbuben hereits in drei Bezirken stattgefunden 
(siehe Berichte). Die Versammlung für den Kammerbexirk Karlsruhe 
musste dieses Jahr etwas weiter hinausgreschoben werden ; dieselbe findet 
um 8. Juli in Bruchsal statt. — Besondere Einladung erfolgt. 

In den bereits stattgehabten Versammlungen wurden die verschie- 
denen Punkte für den Verbandstag beraten und die Wünsche und Anträge 
der Mitglieder der einzelnen Bezirke jeweils zur Sprache gebracht. 

Am 24. Juni findet in Mergentheim eine Zusammenkunft der Vor- 
stände sämtlicher süddeutschen Verbände statt, wobei wichtige Punkte, 
die für alle Verbände von gleichem Interesse sind, beraten werden. 

Unser Verbandstag selbst — der bekanntlich in Konstanz abge- 
halten wird —, soll auf Wunsch des Bezirksrerbundes Konstanz nicht 


vor August stattäinden, und haben wir dementsprechend den 11. bis 18. 
August ins A gefasst. Schon heute laden wir unsere Kollegen freund- 
lichst ein mit dem Bemerken, dass die Tages-Ordnung wieder eine wichtige 
wird und wiederum eine starke Beteiligung erwarten läßt; auch wird 
lie Feststadt selbst, einer der herrlichsten Plätze Badens, eine starke 
Anziehungskraft ausüben. Wünsche und Anträge wollen uns bald unter- 
 kesuke Kolıgin üst.al Mitglied Bruno Kiehn! 
0 e Ko) n sind als Mitglied eingetreten: Bruno Kiehnle, 
Pforsheim" Bezirksverband Karlsruhe; Johann Knöbel, Freiburg, 
Bezirksverband Freiburg. 
Mit kollegialem Gruß 
Der Verbandsvorstand 
Fr. Washausen, Vorsitzender. 


Kammerbezirk Mannheim-Heldelberg-Mosbach. 

Die am 10. Juni in Mosbach abgehaltene Bezirksversammlung er- 
ae _ eines guten Besuchs und einen interessanten, lebhaften 

erlanf. 

Der Obmann, Herr Dieffenbacher-Heidelberg, hiess die An- 
wesenden herzlich willkommen und gab einen kurzen Rückblick über das 
abgelaufene ahr und die letztjährige Versammlung in Adelsheim, 
Dabei konnte er mit den feststellen, dass der Punkt, welcher damals 
so lebhaft erörtert wurde, nämlich das wöchentliche Erscheinen des Ver- 
bi ‚ nun auch erreicht sei, und so würden auch nach und nach 
alle eren Wünsche in Erfüllung gehen. 

Als erster Punkt der T nung wurde ein Antrag des Kollegen 
Walter-Mannheim für den Verbandstag in Konstanz verhandelt, der 
eine Aenderang des $ 3 der Verbandssatz 
nach soll der Verband aus Innungen, Verei 


herbeiführen soll. Dar- 

und einzelnen Mit- 

gr bestehen, mit der Bestimmung, daß die Mitgliedschaft des Ver- 

s von den örtlichen Vereinigungen unabhängig sein soll, und daß auch 

die Witwen von Buchbindermeistern und diejenigen Söhne, die das väter- 

liche Geschäft weiterbetreiben, Mitglieder werden können, ohne selbst 

Meister zu sein. Für die Ausdehnung der Mitgliedschaft auf Schreib- 
materialenhändler war keins Stimmung vorhanden. 

Der zweite Punkt betraf die Erhöhung des Jahresbei der 
Einzelmitglieder um Mk. 1.50, da in den nächsten Jahren noch w. chtige 
Arbeiten bevorstehen, welche Ausgaben erfordern. Hier ist in 
erster Linie der Kampf gegen unbeschränkte Lehrmittelfreiheit an den 
städtischen Volksschulen zu nennen. In dieser Angel: eit hatte die 
Mannheimer Inn schon einige Ei an den dortigen Stadtrat ge- 
macht, während weitere soeben im Druck ist; das Resultat der 
letzteren wird, sobald dieselbe im Stadtrat verhandelt ist, im Verbands- 
organ veröffentlicht werden. Vielleicht ist es auch möglich, Näheres 
vorher schon auf dem Verbandstag in Konstanz zur Verlesung zu bringen. 
Der Inhalt dieser Eingabe, die wir im Konzept bereits in Mosbach ge- 
lesen haben, beruht auf der Praxis entnommenen Tatsachen und nicht 
auf mutmaßlichen Schätzungen, wie solche in der den Stadtverordnsten 
unterbreiteten Vorlage enthalten sind. Demnach wurde von uns eine 
Samme von 200000 Mk. für 25000 Schulkinder festgesetzt, und nicht 
nur 70000 Mk. Diese Eingabe stützt sich auf die wenig erfreulichen 
Wahrnehmungen, die die Schulbehörden von Pforzheim und Mainz mit 
dieser Lehrmittelfreiheit t haben, wo die Lehrer selbst zugeben, 
daß die Nachteile viel größer sind als die Vorteile, 

Nun aber wird dem Buchbinder mit dieser Vorlage noch die 
verlässige Einnahmequelle genommen. Wie viele Buchbinder haben sich 
in der Nähe der Schulen niedergelassen, ein Haus gekauft nnd treiben 
einen schwunghaften Handel mit Schülerartikeln, machen in der ruhigen 
Zeit Schulhefte, Schulblicher, Zeichenmappen, Gesangbüicher usw. und sind 
der Gemeinde und dem Staat willkommene Stew er. Alles dies hört 
dann mit einem Schl auf und viele Existenzen sind ruiniert. Ob aber 
den Eltern und ern ein ethischer und moralischer Vorteil erwichst, 
ist sehr fraglich, und ob diese acht Mark pro Kind für ideale Güter 
verwendet werden, dürfte zweifelhaft sein. Es wäre unseres Erachtens 
die Einführung der Lehrmittelfreiheit nur ein Schritt weiter zu dem Ziel, 
dass nicht die Eltern für die Kinder zu sorgen haben, sondern der Staat. 

In dieser ganzen Angelegenheit hat es die Mannheimer schmerz- 
lich berührt, dass der Vorstand der Handwerkskammer Mannheim,- der 
auch im dortigen Stadtverordnetenkollegium und im Stadtrat vertreten 
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ist, kein Wort für die geschüdigten Buchbinder fand, Ueberhaupt hörte 
man verschiedene Klagen über die Tätigkeit der Handwerkskammer. 

Der Rechenschaftsbericht wurde von den Kollegen Faller und 
Boppre geprüft, als richtig befunden und dem Rechner Hölzer- 
Heidelberg Entlastung erteilt. 

Als nächstjähriger Ort der Bezirksversammlung wurde Sinsheim 
an der Elsenz bestimmt, Kollege Doll dort hat die nötigen Vorarbeiten 
dazu übernommen, 

Die Unterlünder und besonders die Mannheimer Kollegen wünschen 
aus mäncherlei Gründen, dass.der Verbandstag am 29, Juli und nicht, 
wie es beabsichtigt ist, erst im Au, gehalten wird, da bis dorthin 
noch der ben rag Gebrauch Kilometerhefte möglich ist, was 
für die Unterländer pekuniär sehr wichtig iat. 

Zum Schlusse wurden noch verschiedene örtliche Angelegenheiten 
erledigt und die Versammlung geschlossen mit dem Rufe: Auf Wieder- 
sehen in Konstanz. 


Els,-Lothr. Papierhändler- und Buchbinder-Verein. 


Am Sonntag den 24. Juni, vormit 10 Uhr, findet die sechste 
Hauptversammlung unseres Vereins in Rappoltsweiler im Gast- 
hof „zur Stadt Nancy“ statt. Es ist von gegenseitigem Interesse, dab 
jedes unserer Mitglieder unfehlbar an der Hauptversammlung teilnimmt, 
da erfahrangsgemäß gerade hier die Mißstände, unter denen wir zu leiden 
er am by zerrasang - Sina pnang Zn unsere Mit- 
glieder, au: ollegen, welche unserem ne no t angehören, zur 
Beteiligung aufzufordern. 

Tagesordnung: 1. Bericht tiber das verflossene Vereinsjahr. 
2. Kassenbericht, 3. Schreibheftfrage. 4. Schreibheft-Etikettenfrage. 5. Stel- 
lungnahme zum Antrag des Verbandes selbständiger Buchbinder Württem- 
bergs gegen Fahbrikanten, Grossisten etc., deren Reisende Priva' 

Wirte ete. besuchen. 6. Anträge und Mitteilungen. 7. Neuwall des Vor- 
standes, 8. Ernennung der Rechnungsprüfer pro 1906/07. 9. Wahl des 
Orts fir die Hauptversammlung 1907. f 

Um 2 Uhr ändet im Gasthofe „zur Stadt Nancy“ ein gemeinschaft- 

liches Mittagessen statt. (Preis Mk. 3.— mit Wein.) 








Der Vorstand 
Lonis Schneider-Bischweiler, H. Maurer-Straßburg, 
1. Vorsitzender. 1. Schriftführer, 
Fragen und Antworten. 
Fragen: 

Wir halten auf Sachen in schwarz Kaliko-Decken, welche in unserer 
vor 4 Jahren gebauten Werkstätte auf der eraten E\ liegen. Fortwährend kommt 
os vor, dab Decken Schimmeltlecken haben, Was dagegen zu tun? Im voraus 
besten Dank, B.inR 


Welcher Herr Kollege würde oine größere Anzahl Stoppel, Zeichenhefte B, 
sowie Houtschel-Janiche, enbuch B, weit unter Buchhändlerpreis brauchen 
können? Um Nachricht bittet Scharlach, Weferlingen, Prov. 

Kann mir von dem Herren Kollegen einer ein gutes Klebmittel angeben, 
womit man Schwoinsleder mit Eichenbolx verbindet. Leim und Kleister will nioht 
balton? Besten Dank im voraus, P. K. 

Wer erzeugt Maschinen zur automatischen Fabrikation von Apotbokerbeuteln? 
Wer erzeugt gummiortes Papier für Siogelmarken in Bogen und Rollen? H. 

Wer liefert farbiges, siämisch Leder für Etnisarbeiten? H. Sch. in M. 


Antworten: 

A.C.inR. Bleistiftüsen werden schnell hergestellt, Indem man sich 60-70 cm 
lange, runde Stäbehen aus Holz oder Eisendraht besorgt und der- Länge dieser ent- 
sprechend die Streifen für die Oesen schneidet und sie der I selmal an- 
schmiort; man legt den Stab in die Mitte und schlägt den Streifen darum. So hat 
man 30-40 Oesen an einer Länge, diesen Streifen schmiert man auch erst an und 
schneidet ihn dann nach Augenmal mit der Schere In richtiger Größe. 

0. in W. Gralbe a für Schaufenster beziehen Sie vorteilhaft 
von L. Beyfuss, Frankfurt a. M,, Bornwiesenweg 2. 
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Tiegeldruckpressen 


aller Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- 

kalten, und zwar von der kleinsten Hostonpresse 
bis zur bekannten Germania. 
Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 


| Neuheiten In modernen 


orsafzpapieren 


nadı Entwürfen 1. Künitler 
ind erichlenen und liefert 
die graphiitie Kunitanltalt von 


G.Busch-duPalloissoehne 
Krefeld (Rheinland). 


—— fMulter zu Dienlten, _— 


Besten Buchbinder-Hoftfadn, 


reinleinen, äusserst fest und nicht auf- 

fasernd, in langen Strüngen, empfehlen 

Wilhelm Leo’s Nachfolger, 
Stuttgart. 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. 


1897. 1 Abpressm 


1923, 


1924, 
1926. 


1928, 


8994. 


178. 


9218. 
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Fabr. Fomm, Chiffre 
GM, Si em Walzenlinge mit ge- 
e 


riffolter 
-Maschine Kellner & 


Buchfadenheoft-Maschine, Fabrikat 
Brehmer N. 89, Mr, Kratberieb. für 

erlagawerke von & bis em Länge 
und 281, cm Breite, 
Fodern- und Rollen-Linliermaschine, 
„Will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
en. 800 einfachen Bollen, 83 doppelten, 
5. dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
spatien, ca. 500 Holzepatien und über 
nn In trlerneckin Fabr. P: 

ap aschine, Fabr. Preusse, 
für Kot , ab Schweiz. 
„Quarto“ - Buchheftmaschine, Fahr. 
Brehmer, No. 22, für Fußbetrieb, mit 
4 Klammerapparaten !/, Zoll u. mit Ein- 
richtung zum Rückwärtsheften, 1'/, Jahre 
slt und kaum gebraucht. 
Universal-Stanzmasch,, Fabr. Krause, 
Durchgang zwischen den Anlagewinkeln 
85 cm, für Einschnitte bis zu 12 em, 
ohne Apparate, f. Faß- u, Motorhetrieh, 
Universal-Stanzmaschine,Durchgangs- 
ranım zwisch, den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 recht- 
wink und 8 Schlitzmessern, f. Fuß- 
und Motorbetrieb, 
Beschneidehobel, Fahr, Holeiter, ganz 


Eisen, 80 cm Dur« h 
abrikat Bolle, für 


Niederdruckwalze, 
Patentstreifen. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12!/, cın langem Ambos; 
für 6 n. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschnäide-Apparat. 
Broschürenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. 1O'mm Dicke heft. 
Ruchdruck-Korrektur-Abzie arat 
m. Hebelp u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Ralmenk ‚anf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Ber 
Lederschärfmaschine, Fabr, Brelimer 
Br. 3, Be bee 
echstreiten-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holsgentall 25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
rg rag abr.Fomm, 
Chiffre F. J., cm i 
Gerch 


asian. Fabr, d. A.-G. f. Kart. 

abr, .f. . 
Ind., Barden, ar Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstrelfen-Ansch „ Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
er Schaltung, in 


t anfgearbeitet und mit 
katalogmäßlgen 
Pappschere, Fag. Conrad, solider Hole- 


tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Qnerwinkel u. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eisernem Winkelanszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handheft- Apparat (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, &, 10 mn Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fahr, Brehmer 


Nr. 30, für Kraftbetrieb. 
Karton- Fabr. Preusse, 


1 Biegemaschine, 
für Hand-, Fuß- und Kraftbetrieb, 108 cm 


Biegefläche und 22 cm Einschneidung, 
190 em DE, in der 


anfgearbeitet, ab Lei 

1 Patent-Schachtel- u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 

1 Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 


rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung, 
1 Blechklammer 


Dresdner Fabrikat, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 


Wo nichts anderes vermarkt, stoben die Maschinen in den meisten Fällen auf 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten 


9277. 1 Automatik.» 


9450. 


ıA 


ı 


1 
1 
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Oesenmaschine, Fabrik. 

Hoppe, No. 25, für Oesen 501 u. 508. 

= Were ner 
ın der Fa 

Seh ei 

60 cm Schnittlänge, für Schneidleiste, mit 


r te Fabr. F' Chiffr 

. u 
G. H,, grösste Höhe des Buchs mm. 
Buchräcken-Rundemaschine, Fabrik, 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 cm. 
Lederschärfmaschine „Fortuna“, für 
Kraftbetr.,, Mod. 1900, x. Stell, a. d, Tisch, 
Fiachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Un mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm heftend. 


s Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 


- und durch den Falz heftend, fast nen, 


1 Rollenliniiermasch., 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
d Liniaturen 


[ 
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Förste & Tromm, 


ine, Fabr. Preusso No. I, 
für 28or Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
nen aufgearbeitet, ab Leipzig. 


i 2 zen, 
m.9 cm Mess. u. je 1 Einsatz f. 5.9, 12 cm. 
Drabthoftmaschine , Fabr. 

Nr. 85, Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Vergol fremd, Fabr., Druckäi. 
47><42 cm, latte 52><44 cm, 
Tisch 56>< 45 em, mit Gasgabel, Reserve- 
uabiegeplaile, Reservetisch, Farbdruck- 
klappe, f, beide Anhängeplatten passend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. «,, 110 cm Schnittlänge. 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 

ei Bchnittlänge, mit 


„Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in Zustand, 


Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
„National“, 55 em Schnittl., m. 2 Mean, 


Hefimaschine, Fabr. Lasch Nr.6, m, fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend. 
Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
90 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb, 


1 Doppelhebelschneldemasch., „Fomm*, 


Schnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 


1 ig ing Konstr. ähnl. Syst. 


Riese Pa 
39><27 cm, für Funsbetrieb, 


färbung, mit 3 Walzen. 


innere Rahmenweite 
mit Teller- 


Teer 


Stuttgart. 
kiste gebraudıfer Masdinen von Wil. keo’s Nadıf., Stuttgart. 
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9498. 1 Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 


m ne, fiir Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung x. Anfhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 


949. 1 Eckenausstossmaschine, f. Haundbetr,, 


9502/3.1 Oesen - Lochmaschin 


9504. 
9506. 


9508, 


9525. 


9546. 


1 
1 


1 


1 


1 


Fabr. Conrad, fir rechtwinkl. Schnitt 
u, 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
nach Leo Kat. 
No. 98, für Fußbetrieb, und I auto- 
mat, Oesen - Einsetzmaschine, nach Leo 
Kat. No, 81, in sehr gutem Zustand. 
Bücherrundemaschine, Fabr. Kranse, 
für Länge von 45 cm u. 7—8 em Dicke. 
Karton - Flachheft - Maschine, Fahr. 
Brehmer, No. 29, für Fußbetrleb, mit 
eisernem Untergestell, f. 14 mm Klamm. 
Balancier+-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschnbpl. 9,5><29 cm, 
unt. Einschubplatte 22><29 cın, zwisch. 
den Säulen 91!/, cm, 

Vergoldepresse, Fabr, Kranse „B. 0.#%, 
Druckfläche 20><16!/, cm, obere Ein- 
schubplatte 24><17!/, cm, untere Ein- 
schubplatte 82 ><24 cm, zwischen den 
Wänden 28 cm, ohne Farbdruckplatte, 
für Gasheizung, 

Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B. C,, Druckfläche 27><22 cm, obere 
Platt.32><28 cm, unt, Platt, 37><821 scan, 
für Gas, mit Farbdruckklappe u, herans- 
nehmbarem Decekelrahmen, zwisch. den 
Sänlen 48 cm. 

Radschneidemaschine, Fabr, Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 


1 Radschneldemaschine, 35 em Schnitt- 


1 
1 
1 


1 Papierschneidmaschine,, 


1 


- 


[0 


— Alle Offerten umverbindlich, 
Inen der verschiedensten Systeme 


länge, mit 2 Messern, ab Schweiz, 
Pappschere, „Krause D.G.a.x.“, 100m 
Schnittl., mit Querwinkel und Schmal- 
schneider. 

Radschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 om Schnittl., mit 2 Messern. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstraktion. 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 6, 
für Fußbetrieb, bis 12 mm Dicke hef- 
tend, tadellos, fast nen, für die Schweiz 
zollfrei. 

Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty*, 
innere Rahmenweite 20><30 em, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Radaystem, 
Fabr. Fomm, Chiffre A. IV, 70 cın Sehmitt- 
länge, mit 2 Messern. 

Pappschere, Fahr, Kruuse, Chiffr. D.G.x., 
9% cm Schnittlänge, mit Tischwinkel 
und Sehmalschneiler, 


Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
I.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 em Durchgangaranın, f, Faßbetrieb, 


Radschneidemaschine, Pabr, Fromm, 
Holztisch, 50 cm Schnittlänge, mit zwei 
P pschere, Fabr. Conrad, Holzgestell 
Pap| ere, Fabr, Conrad, Ho tell, 
mit Eisenblechtisch, 100 cm Schnittlänge, 
mit Tischwinkel und Schmalschneider. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 28, 
für Fnöbetrieb, mit 17 cm langem Arın, 
für 6 mm Klammern, 

Nietmaschine, nach Leo-Kat. No. 260, 
2% cm Ansladang, fiir 10 mm Nieten. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 2, 
für > Klammern, bis 5 mm heftend, 
Doppelhebel-Schneldemaschine, nach 
Leo Kat. III R, ganz Eisen, 69 cm 
Sehnittlänge, 

Pappschere, Fahr, Fomm, Chiffre D, E., 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel, für 
die Schweiz zollfrei. 
Hebelschneidemaschine, Fabr, Krause, 
Chiffre A.O.a. f.s,, ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Mess., erst 5 Jahre alt, daher best. erhalt. 
Puppschere, System Leo 10 E, ganz 
Eisen, 104 cm Schnittlänge, mit Quer- 
winkel und Schmalschneider. 
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Sie arbeiten zu teuer, 


wenn 


zum Beschnelden von Büchern oder gefalzten Papieren 





Pr 


ur’ 














Folgende Leipziger Firmen benützen Krause's doppelten 


Dreisehneider: 


Bibliograpk. Institut (2 Stück). 

Böttcher & Bongartz, 

FA: orchhlade 

Da uchbinderei vorm. 
FA. Barthel. 

E. A. Enders. 

H. Fikentscher. 

Fischer & Wittig (2 Stück), 

Frankenstein & Wagner. 

E. O. Friedrich. 


Karl Krause, Leipzig. 


dereien von Leipzig, Berlin und 
Stuttgart gültigen Lohntarif 


erspart man 
30 pCt. bei Verwendung von Krause’s doppeltem Drei- 


schneider gegenüber dem Dreischneider, 
und gar 53 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöhn- 
lichen Schneidemaschinen! 
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Nachweislich gatgehende Buch- 
binderei im Königreich oder Provinz 
Sachsen oder Anhalt wird zu kaufen 
oder zu pachten gesucht. Off, unter 
Y. 5M an die Exp. ds. Bl. 


Gebrauchte, gut erhaltene 


Lederschärfmaschine 


kleineren Formats [593 
kauft und erbittet Offerten 


C. Miarka, Nicolai, O.-S. 


Gebrauchte Pappschere wird zu kauf. gun. 
Alfred Schummamn, Hochbinderei, 
benutzen. | @era-R.. Hospitalstr. 87. Ik 


y F :» | Gutgeliende Buchbind. m. Laden- 
Nach dem für die Buchbin- | geschäft wird zu pachten gesucht, 


päterer Kauf nicht ausgeschlossen, 
Sachsen wird bevorzugt. Offert, unt. 
Y. 896 an die Exp. ds, Bl. 


Flaskämper'sche Liniiermaschine, 
‚Modell 5, 60 cm breit, zu kaufen ges. 
Off. unt. Y. 807 an die Exp. da. Bl. 


Gebrauchte, gut erhaltene Heft- 
maschine für Hand- und Fußbetrieb, 
5—8 mm, zu kaufen gesucht, |1479 

Hermann Henze, Uslar. 


Gebrauchte 


Vergoldepresse, 
ca. 24><34 cm Drackfliche, zu kaufen 


Sie 


nicht 


Karl Krause's patentierten 
doppelten 


Dreischneider 











Gebr. Hoff (2 Stäck). ger ker 2er unter V. 898 
vr ofjmann ag er ' k UM 
Hübel & Denck. 

Ernst Keils Nachf. 

L. A. Klepzig. 

Leipziger Buchbinderei Akt. 


Oes. vorm. Qustav Fritzsche, 
Abt. Baumbach & Co, 


Ofto Spamer, 
H. Sperling (2 Stück). ae 
B. G. Teubner. \ v 


Gebrauchte Maschinen: 









Linirmasehi 
@egrändet 1871: 











Für OMitee-Inseruie kommt alas 
u} Gebühr von 50 Pig. in Anrochanng. er 


Einheirat! 


Buchbind,., 80 J. alt, erang.-luth., 
m, tadell, Vergangenh., groß., stattl. 
Erschein., wünscht m. Frl., ev. anch jg. 
Witwe, zwecks Heirat in Verbind, zu 
tret. Ernstgemeinte Briefe m, Photogr. 
u. genauer Darleg. der Verlälto, wolle 
ınan einreich, unt, J. 8.48 Zwickau 
i. Sa. hauptpostlag, Strengste Diskret, 
verlangt und zugesichert. Gewerbam, 
Vermittlung verbsten, [647 








Suche für meine Buchbinderei | 


bessere Partiearbeit, 
such solche in Goldachnitt, Aach und 
hohl [848 
Hugo Sendler, 
Badbergen. 





A. Flaskämper 


Leilpzig-Lindenau. 









2 Tiegeldruckpr. Official, 25/86 cm, 
3 „ ” 22/32 cın, 
1 ” ” 17/ em, 
1 = Stella, 32/45 cm, 
2 h Tip Top, 30/42 cın 
8 Ri » 26/37 cm 
A - Bostonpresse, 2 em, 
17/24 cm 
nen-Fabrik. ı : wm 






1 Packpresse, 30/40 cm, wie nen, 
1 Satinlerwalzwerk, 46 cm, 
2 niermaschinen, Fußbetrieh, 
4 balanciers, 25/35 cm, 
4 Stanzbalanciers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 cm, 

[:} 1 Ritzmaschine, 
= Eu nu 5 5 5 m 5 

Eu um. 


em, 
Ten SUR anne (OR N gut renoviert, verkanft billig 


Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Alloo 0108, [130 
Eine Zweifarben-Linilermaschiue 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftk 


® Gehthr von 50 Pig. in Aursahnung a 


Zu kaufen gesucht 
eine gebrauchte Balancier- und eine 


Tiegeldruckpresse. 887 


Bischof & Klein, G. m, b, H,, asten billigst abzugeb. [1878 
Lengerich. W. L. Löw Söhne Nachf. 
= V. Fablbusch, Mannheim. 





Te 
Gesucht wird eine nene oder gmt - - 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum Bisgemaschinen Epstein 
Drucken, Prügen und Stanzen von Lnipzig-Soblis. 
Siegelmarken bie zu 100 0 Dh ———— 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- Wegen Todesfalls ist meine jmt- 
Inge einer Skizze, sind zu richten an | gehende, best eingerichtete, mit be- 
4. T. Andrejevits & Bruder, ‚reits neuen Maschinen ausgerüstete 
Belgrad, Serbien. (890 | Buchbinderei mit fester Kundschaft 
— unter glinstigen Bedingungen zu ver- 
Eine gehrauchte, imles zut er- | kaufen in Residenzstadt Süddeutsch- 
hnltene und vollkommen arbeitsfühige |lands in sehr guter Lage. Event. 
Brehmierische Faden -Hollinder-Ma-| könnte das Haus, wozu jedoch ca. 
\schine zu kaufen gesucht. Gen. (#.|20 Mille Anzahlung nötig sind, über- 
erbeten sulı Chiffre Y. 899 an die/nommen werden. Off. unt. W. 1471 
Exped. ds, Blattes Jan die Exp. d. Bl. 





| kanfen. 


1906. Nr. 25. 





Gebrauchte Maschinen: 

2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 

3 Vergoldepress., Krause, 30/40 em, 

1 Imperlal, Frank, 35/40 cn, 

6 Schneidemasch,, 43 bis 80 em, 

1 Dreischneider, Mansfell, 

2 Pappscheren, Kranse, 100 und 
110 cm, Eisen, 

1 Kartenschere, 100 em, Grunaner 
& Co,, Kraftbetrieh, 

1 Fadenhefter, Preude & Co. 

2 Knotenfadenhefter, 

3% Kartonscheren, 65 un 72 em, 

2 Ritzmaschinen, 1U0 em, Krane, 
115 cm, D.& L., [1876 

1 Hefimaschine, Brehmer 214, 

1 dto. - 51 FH 

1 Paginiermaschine, 4stellig. 

Otto Fischer's Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. [1376 


Eine Beschneidemaschine, 70 cm 
Schnittlänge, sofort zu verkaufen, 
W. Kamecke, Buchbinderei, 
1464) Stargard i. Pommern, 


Bachdruckerei (Antblalier. uretascht) 
einzige am Ort, eleg. I.adengeschäft, Leib- 
biblivthok, ohne Konkurrenz, ff. Militär- 
kunde ‚ in aufstrebendem Städtehen 
Ostpronilens für Ist Mk. zu verkaufen. 
Gef. Off. sub W, 1470 an die Exp. d, Bl. 


Er een er Bra Kamen Ara 

An klein. Industrieplatz der Pfalz 
ist sofort oder später gutgehende 
Buchbinderei mit Papier- nnd Buch- 
handlung, erstes Geschäft nm Platze, 
wegen Beteiligung an einem größeren 
Unternehmen gegen Barzahlung zu 
verkaufen. Of, unter U. 1 an 
die Exp. d, Bi. 


eg EEE nn 
47 Gut erhalt,, kompl. Bnchbinderei- 
Einrichtung mit Schriften und allen 
 Materinlien #. bed. reduz. Wert von 
Mk. 1200... Off. an Fran (g. Keller 
We, Weinheim i. B., Hauptatr. 95. 


Eine gut schneidende Hebel- 
beschneldemaschine, Schneidefläche 
421/,—8 cm, mit Reserwemesser, fast 
wie nen, sowie eine Stossliniler- 
maschine, mit sämt]. Federn u. Werk- 
‚zeugen, ist billig zu verkanfen. [1456 
Oskar Peter, Stadtilm i. Th. 


BEN vr narölnchaerer dk Brieeer ru ee 
Ruchdrahtheftmaschine, Brehmer 


'INr. 10, 83 cm, wie nen. 


Nie, Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48, 


Filiale einer Buchbind., Nühe 
| Dresilen, ohne Konkurrenz, geeignet, 
[ruekerei einzuricht.,ist an zahlungsf., 
tücht. Buchbinder zu verkauf, Offert. 
unter V. 1477 an die Exp. de. BI, 


Buchbinderei, Akzidenzdruckerei 
und Ladengeschäft in einem auf- 
blühenden Städtchen Oberfrankens 
(Bayern), einzig am Platze, zu ver- 
Offerten unter V. 1478 an 
die Exp. da, Bl, 













1 Bach-Drahtteltm , Brehmer No. 11, 
1 dto., Preuße No. 7 M, 650, 
1 dto, nn: N... 30 — 
Dreischneid., Krause „ 750.— 
Schneidmaschinen, 50—100 em 
1 Vergoldepresse M. 150. — 
10 Bostonpressen, sehr billig 

5 Perforiermaschinen, sehr billig, 


G. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


Buchbinderel-, Kinrahmungs-, 
Schreib-, Galanteriewarengeschäft, 
gute La;re, in Nähe von drei Schulen, 
erweiterangsfähig, für 800 Mk. ver- 
känflich, auch im einzelnen abzugeben, 
in einer Stadt in der Nühe des Harzes. 
Angeb. unter Y, 1484 an die Exped. 
da. Blattes. 











1 
7 









1906. Nr. 25. 


SEE  — — 





Buchdruckschriften 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 





in kleinen Sätzen laut Spexial- 
1459 


Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 105.—. 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 








Wenig gebranchte, gut erhaltene | 


Schneidemaschine, 
Schnitthöhe 6m, -Länge 52 cm, billig 
abzugeben. 1450 
Gebrüder Verweyen, Rheydt, 


In bayr. Mainstadt ist ein massives 
4-Zimmerhans m. Gart. um 10500 M. 
auch obne Barzahl zu verkaufen. 
Kleiner Rentner od. chäftsmann 
schreibe unt, Y. 1481 an die Exped. 
dieses Blattes. 

Vergoldepresse, : 
Krause, Druckflüche #3x<32 cm, wenig x0- 
braucht, mit sämtlichen Grarlren, wegen 


Aufgabe der Buchbinderei gibt preinw. ab 
. Sehirmer, Püssnock i. Thür. 





Baur, Karlsruhe, 


Augustastraße 10. — Telefon" 1887. 


Buchbinderei 


nehst nen eingerichtetem Ladenge- 
schäft mit Eckhans, an zwei Hanpt- 
straden gelegen, ist sofort zu ver- 
kaufen. Kann auch getrennt gekauft 
werden. eg | günstig. Offert. 
unter Y. 1485 an die Exped. ds. Bl. 


I eiserne Fepparsere von Mansfeld 
ı Doppelhebel-Schneidemaschino, a cm, 
1 Ei und Packpresse, 5><75 em, 
I kleine Stockpresse, W40 em, (16 
1 kleine Vergoldepresse, 6x4 cm 

werden wie aa noa bill, verkauft, {186 

J. Mösaner, Leipeig, Schenkendoriomir. 








Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel‘, 


Bei Bestellungen 
und Anfragen 
beziehe man sich im eigenen In- 

teresse stets auf den 
Allg. Anzeiger f. Buchbindereien. 
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Für Chiffre Inserate kommi aine 
I} geblhr von 50 Pig. in Anrechnung. E 












u 
Junger, strelisamer Buchbindergehilfe 
19 I. alt, welcher in Kunden- und Partie 


arbeit, sowie im Bildereinrahmen, auch 

etwan im Druck an der Tiegeldruckpresse 

eiibt int, suoht zum 2. Juni or, danernde 
häftigung. UM, mit L,ohnangube an 


ritz Albrecht, Eisenach, 


Georgenstraase 7 


#2, 





Junger, strelsamer Buchhinder, 1W.r J. 
alt, geübt in Kunden- u, Partiearbeit, sucht 
zur weiteren Ausbildung dauernde u. an- 
eg! Stelle. (Mlorten an B, Lippmann, 

ben, N.-L., Schulstrasse 5. [3D18 


Ein tüchti 
selbständ. Arbe 


r Sortimenter, 4 J. alt, 
ter, im ı Handvergolden ich! 
wserfahren, sucht anfı Juli oder # 
dauernde, angenehme Ste! lung im Aus) -Y 
Zeugnisse tollen zur in FT 

Iferten unter B. V. hauptpostlagernd 
Regensburg. 


Junger Ruchbinder, W J., in ei 
und Partiearbeit, sowie Bildereinrahmen 
bewandert, sucht baldigst dauernie Stel- 
leichviel wobin. (Mf. mit Lobman- 

. H. 76 postlagernd Geisen- 
rchen (Westfalen). [2 


Junger Buchbinder, 
Partiearbeit bewandert, sucht Stellung. 
Westfalen bevorz Offerten a ur 

August Gützloe, Datteln «Wentt.). 





in Kunden- und 


[ge 


Junger Buchbinder wind Kartonnagan- 
zuschneider, mit guten Zeugnissen, sucht 
dauernde Starlung‘ in einer Kartonnagen- 
fabrik. Off. au Robert Fritsch, Buchbiäier, 
Würbenthal, üsterr. Schlesien. ur 


Junger, tüchtigor Buchbinder, in allen 
Kundenarbeiten sowie im Bildereinrahmen 
wepahren, sucht bald dasernde ebmer, 
of. t Gebaltsangabe an Karl Römer, 
Halberstadt, Blücherstrusse D. TE 


Tliehtiger Bachbinder, 21 Jahre alt, 
in Kundenarbeit und Gieschüftsbliehern he- 
wandert, auch im Billtereinrahmen nieht 
unerfahren, sucht dauernde Stelleng. Ahr. 
an Herm. Kreiner, Kork (Baden). IM 


jüngerer Buchhindergebilfo, 19 
FR alt, der in der Kundennrbeit achun 
gut bewundert int und sich darin noch 
besser ausbilden möchte, sucht per sofort 
angeneine Stellung. Of. mit Lob abe 
unt. A. B. Ellwangen postlagernd. 1777 


2ı Jahre alter Buchbinder, erfahren 
in allen vorkommenden Arbeiten, tächtiger 
Bildereinrahmer, sucht Stellung zum 15. 
Juli. Bayern bevorznirt. Offert. an M. P. 
Fritz Prüssner, Schötmar. [61213 


Buchbinder - Workführer,, gute 
Fachkenntnisse besitzt u. le Leiter 
von grösseren Buchbindereien un Prüge 
anstalten ist, wlinscht sich zu veränlern; 
derselbe ist speziell mit den Arbeiten der 
graphischen Branche u Verlagsdruckerrien 

ns vertraut, sowie in der rationellon 
Herstellung von Massenauflagen jeglicher 
Art. In der Kalkulation jeder Buchbinder 
arbeit sicher, sowie mit sämtlichen Hille 
maschinen vertrant. Gute Zeugnisse stehen 
zu Diensten, En wird jedoch auf dauernde 
Stelle reflektiert. Offerf. unter $ 
postlagernd Aachen erbeten 


Strebsamer Buchbinder, der sich im 
Beruf vervrollkommmen möchte, sucht ball 
oder „päter Stellung. Kost und login Im 
Hanse erwünscht. Suchender sieht weniger 
auf Lohn, ala anf eine gründliche Aus- 
bildung. Offerten erbeten unter K. A. 18 
postlagerud Patschkau i. Sehlen. Mn 


unger, streng solider, strebsamer 

Bach nerkehife, Vlichtig in Kundenarbeit 
Bildereinrahmen, sucht bis zum I, Jali 
dauernde Kondition. Of. erb. an August 
Klesler (Allgem. Anzeiger), Halver, Wont!. 
8 











u 


Buchbinder, 4 Jalıre alt, selbständiger 
Arbeiter in Kunden- u. Partiearbeit, sowie 
etwas Handvergolden u. Marmorieren, war 
zulotzt mehrere Jahre als Prossvergolder | 4 
im in größeren Betrieben tätig, sucht dauernde 

lung. Dierselbe würde auch in kleinere 
Bochbinderet gehen, welche or später über- 
nehmen könnte. Öferten unter Y. 230 
an die Exped. da, Blatten, 


Ein junger Buchbinder, 13 Jahre alt, 
sucht für sofort dauernde Stellung. Sel 
r hat in einer Universitätsbuchbinderei 
ort. Antritt kann re welchen, 
Offerten mit Lohnan; ri Voss, 
per Adr. llerrn ir Buchvinder, N: 2 
ringsdorf, Lindenstr, © cas 








Buchbindergehille sucht Stellung in 
kleinsor Workatatt, wo er sich noch ver- 
vollkommnen kann. UM. an G. F.26 postl. 
Dresden, Postamt 16. 


Buchbindergehilfe, 27 Jahre, tüchtiger, 
vollständig selbständiger Kunden- u. Partie. 
Arbeiter, in ıdvergolden, Guldschnitt, 
Geschäftsblichern , Bildereinrahmen usw. 
vollat, rm, sucht, gestützt auf gute Zoug- 

nixse, dauernde Stellung. Uffert. mit Ge- 
haltsuınyale erhittet A. Melzer, Hamburg, 
Amelungstr. 6, bei Schilttanf. 19 





Junger Buchbinder, 18 Jahre alt, evie., 
sucht sufort Stellung auf Kundenarheit. 
Sachsen bevorzugt. AH. mit Lohnnngabe 
an Osk. Paul, p. Adr. I. J, Göbel, Altbarne- 
dorf \, Berustade |, Sa, mu 


Landkartenstoffe 


jeder Breite und in anerkannt schönen 
Goweben halten in denkbar reich- 
haltigsten Preislagen auf lager 

Wilhelm Leo’s Nachfolger, 


Stuttgart. 
Sperialgeschäfnt für Bachbindereibedarf. 





Junger, tächtiger rg re 
pentüitzt auf gute jenisse, in Kunden- 
arbeit, Partie, Gesehäftsbilehern u. Bilder- 
oinrahmen durchaus perfekt, sucht sufort 
oder auch später dauernde Mtellung. OM. 
an A. Franke, bei Franziskus, Buchbinder- 
muister, Jessen, Bez. Halle, 1% 
Buchbinder, geseizten Altern, erfahren 
in Kunden- und Partiearbeit, tieschäfts- 
bileluern, Marmorieren, sowie aueh im Bil- 
dereinrahmen gut bewandert, der auch 
lingore Zeit kloineres tieschäft geleitet, 
wr —y Stelle g u ie ta 
unter M. ET tlngernd Cann 
Württemberg. rigen [E12 





Junger Buchbinder, 3) Jahre alt, in 
Ennden,, Partiearbeit u. Geschäftsbliehern 
Sit 3 sacht angenehme Stellung. Of, 
tto Singer, Weingarten, Amt Dr 
367 





Erfahrener, älterer Bachbinder wacht 
in gutem ÜoschAfte Stellung als erster 
Gebilfe oder Handvergolder. Dersellw 
kanı Jen Prinzipal vertreten, ist er- 
fahren in allen vorkommenden Arbeiten, 
sicherer Rücken- u, Titeldrucker u. auch 
mit rse ıresse vertraut. ngebüte 
unter D. rankfurt a. M. anmpech: 


Werkmeister, 
durchaus tüchtig im allen vorkommenden 
Arbeiten rtiment, Verlagsweorke, Gt- 
schäftsbllebor, Notes, Musterbücher und 
»Karten, Reklameartikeli, solid, gut, Uha- 
rakter, verheir., sucht als or rt 
dunernde Stellung. Derselbe ist mit allen 
Arbeiten and Maschinen aufs beute ver- 
traut und bofüh solbst grüßte Betriebe 
mit Umsicht und Kuergie zu leiten. Of. 
unt. Y. 2000 an die Exp, d, Bl. 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel®, 


Für Chifre-Insnrate kommi alen 
u Gebähr von 50 Pig. In Anrechnung 


\ 

Ein junger, tlüehtiger Buchbinder 
gehilfe, welcher in Kundenarb,, Billerein- 
ralımen, sowie im Satz w. Druck erfahren 
int, findet sofort danernde, angenehme 
Stellung. Vorgänger ist 7 Jahre in der 
Stellung. gsi 

Emil Pros. br Ketzin illavel), 

rov 7 








Handvergolder nach Italien! 


Fir Turin wird ein tüchtiger Hand- 
jergelder genucht. Worhenlohn 35 his 
ranken, Reisegeld wird vergütet. OfM. 
betürdern [610% 
Dornemann & Co. 
Messingsehriftgießerei und Gravieranntalt, 
agleburg. 


Jg, tlichtie Buchbindergohlife, selh- 
ständiger Arbeiter, für Partie-, Kunden 
arbeit, Bilderrahmen und Handvergolden, 





per sofort für dauernd gesucht, (ff. m. 

‚ohnang. und Alter ote. an 16192 

Jonef Schmitt, vorm. G. Erbshäuser, 
Neuntndt a. ©. 

Buchbind hilfen (nicht Verbands- 
mitglieder) verlangt in dauernde Stellung 
gegen tarlfmäbige Bozah .. 61 

Adolf Ludwig, binderei, 

Berlin, Kli ig Ufer 516. 





Sanborer, selbständiger Linilereor t. 
Geschäftsbücher, tenteils Exira- An- 
fertigungen, für Will’sche Rollen- u. Feder- 
maschine, wird auf dauernde Stellung wo. 
sneht von 107 

Louis Lohse, Ruchlimlermeister, 

en, Aunenstr. X. 


Buchbinder, 


an 
perfekter Vergolder, sofort 


tür 
Mittelamerika gesucht. Uffert. mit 


Refer, unter D, W. 410 an Haasen- 
stein & Vogler, A,-G., Hamburg. 


Suche für meine Buchbinderei nebst 
Buchdrackerei einen tichtigren, mioht zu 
jungen Gebilfen, Dorselle mul im Hand 
vergolden, Marmorieren w. Ausführen von 
Aksdeunzdreckaufträgen vollständig Arın 
sein. Die Stellung int augenebin und 
dauernd, 1213 

A. Hoffmann’s Buchhandlung, 
Sitrilegam (Schlesien). 


u — 


Ein jener, kath. Buchb, findet sofort 
dauernde, angenohmo Stelle. Kost u. Logis 
im Haase. Mferten unter W, 6200 an 
die Exp. d. Bl. 


eg 

Tüchtiger Iartenangenarheiter, 
welch. in Anfertigung ei bh, u, besseror 
Kartons durchaus erfahren ist und selb- 
#tändig arbeiten kann, gesucht, Für lleill. 
und nüchternen Mann ist die Stellung au- 
genehm und dauernd. Uffert, an (6221 
Helnr. Meler, Woent i, W., ürandweg 7. 


a nn 
Mehrere gewandte, jüngere Gehilfen 
gesucht von Ger 
3, Schäffer, (esangbachfabrik, 
Grinstndt (Plalzı. 


Bekanntmachung. 


Beim unterzeichneten Kommando wird 

1. Oktober ds, Js. eins Buchbinder- 

stelle frei. Bewerber wollen ihre Gesuche 

nebst Zougnissen, Lebenslauf und Molde- 
schein umgebend einsenden. w2ıs 
kakommande I, Trier. 


Braver, kuth. Buchbinder, tüchti 
Kundeonarbeiter, für a gesucht (5 
deutschland bevorzugt) (6 

@eschw. Diehl, Neustadt a. Hät, 


Tüchtiger Buchbinder, welcher auch 
in Geschäftsbilelierarbeiten firm ist, wird 


sofort gesucht, 10 
E. Hanssig, Neugersderf i. Sa. 


Präger-Gesuch. 


Jüngoror, aber selbständig. Präger find. 
dauernde Arbeit. vom 
Johann JRekle, Metallwarenfabrik, 
Schwenningen (Württbg.). 


a —— 

Junger, ordentlicher Bachbindergehilfe 
findet angenehme Stellung in der Bach- 
binders von Ed. Bamann, Inh. Wilh. 
Freitag, Ratzeburg in Lauenb. [0244 


en 
Bin Yohtiger Buchbindergrhiife, 
für bessere Kundenarbeit, im Handver- 
golden firm, findet dauernile, angenehme 
Stellung. det. Offerten init’ Lohnangabe 
erbittet 165 
w. “roll, Marlenwerder, r. 
Buchbinderel u. Papiorwareniabrik. 





Tüchtige Portefeuiller, sowie ein 
Prensvergolder sucht 8244 
©, Ascheuer, Lederwarenfabrik, 

lingen. 


Perfekte ae sofort gesucht. 
Webers Nachfo Schleiz i. ra 
162 


Jung. Buchbindergeh., welcher 
Last hat, die Akzidenz-Druck. u. Prügerei 
zu erlern., wird gesucht, Angabe der Löbn- 
forderung und bish. Tätigkeit 12 

A, Gnseard, Druck. und Buchbind., 
Leipzig, Neumarkt Mi. 








Zum sofortigen Kintritt suche einen 
tiichtigen Jlngerse Gehilfen auf Partie- u. 
Kundonarbeit, Weltze, la- 
pierhdi. u. Bucher. Geostemunde. [0227 


Tüchtiger Buchbinder, 


geht anf Latsröenken wie nach München 


gewandler "Golischnittmacher, 


gelernter Buchbinder, anf Flach- u. Höhl- 
schnitte, worden gosucht. Offerten unter 
Y. 6%51 an die Expedition d, Bl, 


Gesucht 
für dauernde Stellung 


Pressvergolder 


e Pa rägung. Üflorten unter 
Yv. o85%2 is Expedition 4. Bl. 


Ein junger Bachbinder, nicht über 
2 Jahre alt, weicher I,nat hat, im Laden- 
geschift mit tätig zu sein, Nudet angonebme 
Stellung, Kintritt_per 1. Juli. arten, 
wenn möglich mit Photographie, an |@. 
Max Nansbaum, Langendreeri. W. 


Tüehtiger, selbstündiger 


Buchbinder, 


mit Kundenarbeit und Handvergolden ver 
traut, wird für dauernde, angenehme Stel- 
a - gesucht hei 1624 
“es on. Buchhinder, Landn- 
erg a. W + Priesterstranae ?, 





Suche zum 2. Juli einon tlichtigen Buch- 
bindergehilfen, Hlandvergolder, welcher in 
allen Arbeiten bewandert ist. 024 
Werner Siebers, Braunschweig. 





Dauernde Stelle findet jüngerer Buch- 
bindergehilfe bei ws 
Hugo endlos, Badbergen 

. Haunover). 
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Für eino mittlere Buchbinderei in der 
Rheinprovinz, welche zurzeit ca. 2) Buch- 
hinder beschäftigt, wird energlacher, tüch- 
tiger Buchbindermeister, welcher 
selbst mitarbeitet und gut xu dispunieren 
versteht, zum baldigen Eintritt gesucht. 
Offerten mit Augnbe der Iiaberigen Täsig- 
keit, des Alters und der (ichaltaansprliche 
befördert unter W. 68257 am die Exped, 
ds. Binttes. 


Das unterzeichnete Kommando #tellt 
zum Hertkt da. ‚Js, noch einen Buch- 
bieder als Freiwilligen ein. Gesignete 
Bewerber wollen sich unter Vorlage eines 
Meldescheins, Lobenslanfs und etwargeor 
Zeugnisse müglichst bald melden, (his 

Bezirkukommande Köln. 


Buchbindergehilfe, auf Kundenarbeit 
und Goeschäftshächer durchaus tuchtig, 
fotter Handvergolder, wenn wüglich auch 
Einrahmer, findet auf Mitte Juli dauernde 
Stellung hei inanı 
E. Ibringer in Fribourg (Schwein). 


Presser, 


in Farb- u, Golddruck derchaus erfahren, 

gesucht. Stellung gut bezahlt u. dauernd. 

Offerten unter Y. 6264 an (ie Expedition 

ds, Blattes, 

Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen, Wir hoffen, daß dies daz 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wi. 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buehbindersien, Stuttgart. 


Ein älterer Buchbindergehlilfe, 
welcher in allen Fackern der Buchlinderen 
bewaudert ist, wird gesucht. Die Stellaug 
Ist eine dauernde. Letz.e Gebilfen waren 
5 um 5 Jahre tätig. I 

%. Lorenz, Zeitz. 





Ein tüchtiger, am liehaten verbeirateter 


Goldsehnittmacher, 


perfekt auf Hobl- amd Schimmerschaitte, 
wird für danermde, gute Stellung sofort 
wesucht, (OR 
Gustav Melin, Gesangchuchfahrik, 
“Gothenburg, Schweden. 


Jungen, katbol. Buchbiuder, ehrlich 
und solid, kucht auf einige Monate zur 
Aushilfe Pr. Pütiken, Nondenhorrt 
bei Münster, Westf. Rah 


Rahmenfabrik 


sucht einen jangen Maun aus ıler Ein- 
rahmungshbranche für Kontor und Reise, 
Herren, welche schom mit Erfolg gereist 
haben, werden bevorzugt. 
15-100 Mark. Offerten unter %, 6265 
beiurderti die Expeil. (ds. Blatıes, 


Tüchtig. Buchbindergehilfe |® 


auf dauernde Stellung sol. gesucht. Der- 
selbe muß in etwas Hand- und Preiver- 
golden, nuch Passepartuutschneiden geubt 
sein, Näbere Angaben, auch betreffs Lohn, 
erwinscht 03 
Otte Helm, Stralsund. 


Buchbinder, 


tüehtige, And. bei mir dauernde, lohnomde 

Stellen, Bezahlung nach Leipziger Tarif. 
6. R. Hanenohr, Bınttgart, 

Kotebtihlatrafe 67 ET 


Atı tanparehel! 





Jüngeren Buchbinderzehilfen, in Karten 
nagen erfahren, ameht für dauernd ES 
wiih. Rommel, Nehwelan i, Tür. 


Für meine Bachbinderei w. Druckerei 
suche ich einen tüchtigen, mit Ausführung 
von Akzilenzdruckaufträgen vollständix 
vertrauten diehilfen. Ferner findet ein jung, 
sehilte für Kundenarbeit angenehme, dau 
erude Stelle, Etwas Haudvergolden a 
wünsoht, 8 

Adolf Scharliach, W eferlingen 
(Prov. Sachsen). 


AFDRRE st für Re PIcCBbiGGHEeRD, Stuttgart. 


Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Prossvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u. Zierschnitt. 

Prospekte gratis. — Eintritt joderzelt. 


Lohnende Beschäftigung, 


bei zufriedenstellenden Leistungen dauernd, finden perfekte Press- 
vergolder und Fertigmacher. Bezahlung nach dem Leipziger Tarif, 


Reisegeld dritter Klasse wird nach sechswöchentlichem Arbeits- 
verhältnis vergütet. Bedingung: Nichtverbändler, =*- 
Offerten sind direkt zu richten an [6130 


H. Sperling, Grossbuchbinderei, 
Berlin S.W., Friedrichstrasse 16. 


A. Köllner, Grossbuchbinderei, 
Leipzig, Frommannstr. 6 


sucht zu Leipziger Tariflöhnen auf dauernd 


Buchbinder, Presser etc. 
Bedingung: Nichtverbändler. 
Buchbinder gesucht. is 
Wegen Ablebens des Abteilnngsvorstehers meiner Buchbinderei 
(40 Köpfe) und Aufrlicken des biaberigen Stellvertreters an dessen 
Stelle suche ich für letzteren einen geeigneten Ersatz, Reflektiert 
wird anf einen jungen, ınöglichst militärfreien, tücht. Sortiments 


Arbeiter, der auch im Pressen gut Besrleid weil. Schriftliche 
Angebote mit Bild, Zenguiss, in Abschrift u, Lohmansprüch, erbet. 


Gotha. Justus Perthes. 


Buchbinder, Fertigmacher, 
Sortimenter und Presser 


sofort In dauernde und gut Johnende Stellung gesucht von der 
Leipziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft 


vorm. Gustav Fritzsche, Leipzig. 16277 


Tüchtige Buchbinder, 


Niehtverbändler, in dauernde Stellung gegen tarifmässige Be- 
zahlung verlangt. [6281 


Lüderitz & Bauer, Grossbuchbinderei, 
Berlin, Wilhelmstrasse 47. 








[6250 




















"Buckbinder. 


tuchtige in Kunden- und Partiearbeit, 
zuter Kalkalator, mit Fıaden- und 
Yrahtheftmaschine u. Vergoldlepresse 
vertraut, wird sum haldıge A Antritt 5 





rahmen, Nimdet sofort dunermde au 
Worhbenlohn 19 Mk. 
Paul Pusch, Bad.W ikduugen. 


Sulnler Gehilfe, tüchtiger Kundenarb., 
mit Satz und Druck an der Tiegeldruck- 
presse vertraut, für dauernde Stelle 
zesucht. Ullert. mit Angabe des Aller u 
der Lohnansprüche an 





Buchbinderei gosncht. Die Stellang ? 
ist durchaus dauermil, Ahffert. an 
Friedrich Bisbeskye vorlag. 

.P. [a7 








0. Stolze, Marktredwitz, (lb erfrank. 
_Pressv ergolder, Buchbindergehilfe, 
Tiegeldruckpresser, 11... 2 hmnenn Ars Seine 


zahlte Stelle lei mr 
Carl Bürchl, W ormn. 


guthe 


Buchbindergehilfen, 


üchtige, Nichtwerbündler, verlangt 1627% 








Ww. Kiimmerer, Berlin, Kin soliiler, jüngerer Buchbindergeh 
Kaocks teabe 67 welcher sich nuf saubere kKundenarbeit 
versteht inur solche wullen sich bewerb.), 
Tücht’ger Drur kerei Buchbinder auf | inter angenehme Stellung Lei sufortigem 
sufort oder apater gesucht. #50 | Eintritt E76 


[62 
Fr. Eberhardt, Nordhausen, A. Eger, Buchbindermeister, Rastatt, 
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jZu Gescheukzwenken: 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 


Adam, Paul, Lehr- u, Handbuch der 

Buehbinderei. Brosch. Mk. 17.80 fr. 

— — Dor Bucheinband. Gebunden 
franko. 


druck. Brosch. Mk. 9.0 franko. 


binderei, geb. 
Brade’s |llustriertes Buchbinderbach, 
8°, 4. vollst. neu bearbeitete Auf- 
e, Brosch. Mk, 8,50 franko. 
#; Marmorierkunst, Brosehiert 
Mk, 1.90 franko. 
Eschner, M,, Dor Buchbinder. Brosch. 
Mk. 1.40 


. 8.10 franko, 

Dasselbe ohne Text, ®) Taf. Geb. 
Mk. 1.10 fr. 

Hauptmann, J., Die Marmorierkunst 
und die Behandlung der neuen 
Bronzefarben. Mit 96 Marmorier- 

H NT D n Han . ehe 

ellmann,DieHerstellung von‘ 
Artikeln der Buchbinderei a. Kar- 
tonnagenbranche. 1. Teil. Brosch, 
85 Pfa, franko, 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 
vergoldung u. Ledera, e. 8. Aufl. 
mit 10 Taf. Brosch. 8.10 fr. 

Horn & Patzelt, Vorlagen für ge- 
schnittene und gepunzte Leder- 
arbeiten mit Text. 4°. In Mappe 
Mk. 4.80 franko, i 


Wir bitten, den B der Ein- 
fachheit halber der ung steta 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
beenenben denen der Betrag nicht 
eo. ist, expedieren wır unter 


’ RE u ie 


für Buohbindereien“, Stutigart. 


Ein t4ebtiger bHuchbindergel. sof. für 
dasoruide und angenehme Arbeit gesucht 
Kost und Logis im Hause 16278 

Hubrig, Lüwenberg i. Schles. 








Ruchbinder, im Akridenzuatz er 


fahren, solid u. gewissenh. (event. Gelegen- 
beit zum Bedienen der Ladenkundschaft), 
sufort ın dauernde, üngenchme Stellung 


nesucht von wem! 
Herm. Burkhardt, Colditz i. Sa, 


Etikettenschneider u. Stanzer 
fimler sofort Stelle hei 60 
wiih, weller, Heidenheim a, Br, 








Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreilbwarenhandel‘, 
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Inter Inserent verlang 


eigenen Internuao vom ® Echo-Vertag, Berlin 5 


Neueste patentierte 


Knishebel-Tiepeliruckpresss 


„Krause“ 


D. R. Patent No. 158189 und 168827 


die Vorzüge der Kniebebelpressen und Tiegeldruckpressen 
an M. sich vereinigend, steht in meiner Musterprügerei zur Au- 
N sicht und Probe bereit, 

Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen‘ 





re Fe 


Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. 


solches gebaut. 


219 


215 





Neue Eaisioein von Aufhängern für Bilderrahmen von 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


————————— Man verlange Preisblatt. 


mat. Förste & Tromm, "ri 
SE Leipzig. Bu. 
Lise . Liniirmaschinen-Fabrik. 


L. Hamburg | 
Gravier-Anstalt zo den billigsten Pru 


moderne Schriften und Platten „benfalle schnell 
für, Buchbinder. kurt, Jr: Do Allokette, iperteid, 





Qravieranstalt 
a Platen tür Buch- 


Auf Wunsch Il 0 fände er Se vureNie 
Heftbänder 7604-1. Silberschnitte © 
Heftgaze sowie Passepartouts nah Hass. 


(2148 | (goschmackv. u. mod.), lief. schnell u. bill. 


liefert billigst 
Sach«, | Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26. 


P. Oskar Graf, Pulsnitz, Sachs. 


Fuchsehule in Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 


[Pressvergoide- Anstalt 
Paul Schmidt, Frankfurta,W. 


Prägungen 









aller Art, anf 
jedes Material, 





bei mässigen Preisen und unter glinstigen Bedingungen. 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 
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werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 


Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 











ÜrFrachtbriefe 


mit Stempel 5,70, 0000 A 3, 
Joh. Pämler, Dresden, Klostergasse. 
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utzbringend jeder exporiierenden Firma ist Das Echo. 


Ihrkmstrasee 30 eine Probenummer mit Inseratkostenanschlag: 







Einfache = Ku 
En eine 
‚und Unter- 


Vollständig kosten- 
lose erhreser Botrieb. 


Gerkus Gang. 
ge Anstellung. 
Braucht nur aufgezog. 


Man verlange Prospekt 
an verlange Prospe 
Ko. 40. 


A ie Stegmeyer & Cie., 


Stuttgart. 





MUSTER zu DIEMETEN 
für Press:&Handvergoldung. 


Kehrgold 


kasfı 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 


Höchst a. Malin. 
Mk. 2.00 das Gramm fein. 


__ Brautkranzkaslen- 
BÄE und Krüotrahmentahrik 
IS RndolfLieverz jr. 

Elberfeld 


Beste u. billignte Bs- 
uslio sämtisel:. 


in 6 verschiedenen 
Fr Zusam monatelleng., 
nn. er rgie 

2 Kasten wie, 
franko Lieferung zu Mk. 8.36, 9.80, 10.16, 
10.45, 11.00, 180 isa07 





EEE RER 


- liefern 


MN 3 re 





Neue Messer 
für Schneidemaschinen ze Art ae 
re unter aller Garantie 
Sperling, Maschinenfabrik, Anchen, 


Efablissementmit Kraftbetrieb 


A für die Anferfigung erstklassige 


Messingschriften u.Gravuren. 
usfer auf Verlangen zuDienstk 


iN MAGDEBURG 
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Ein 9 











ne 








länzender Beweis 


für Güt unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden (2 
aic (A P amt. Pal hi 
atent;ec. Falzmaschinen 
ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
Das beste diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
Zeugnis: trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 





1904. 





GRAVIR-ÄNSTALT 


AITELERTA BETRIEB 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
WARrURtEsintItEn muta amt 
GAANITUREN u LINIEN 
BRUDER NATEN 
MOOKSNE LLSTRAHATR 
EEE 
Intmmausan ana Dim 














oldungen 
räge- und Manz-Arbeiten 
Theodor Haase 
Leipzig, Johannisgasse 10 


Bitte Muster u. Preise verlangen 


ressverg 





| Raab & Grossmann ! 


München 


unterhalten ein 
rsiohes Lager in allen 


Buchbindereimateriallen, 


Werkzeugen, Maschinen etc 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 


Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen 


Kölner Leim 


Leder- 


arantiert reiner Haut- | 

eim, fett-, siure- und geruchfrei, | 
beste Qualität "für Buchbindereien etc. 
sieden 


Julius Napp & Co., 


Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kllna. Rh 














für tadellose Funktion + » 


und sanberstes Arbeiten. Feinste Referenzen erstklassiger Firmen, 


Präzisionsarbeit. 


I A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 


Garantie 


















Paul Hüttficı, Sera-R. 


Berzegl Bayerischer Kellielerant 
(vormals . & BPatjelt) 
Erste und älteste Gegründet 1880 
Vergoldeschule Deutschlands Schulbesucd ca. 1400 Mann 


Feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! 
Prömilert mit goldenen und slübernen Medaillen, 


me- Leim = 






Deutsche erstklassige Roland - Fahrräder, 

Motorräder, Näh-, nal -, Sprech- und 

Schreibmaschinen auf Wunsch auf Teil 

Anzahlung bei Fahrrädern 

ik. Abzablung 7-10 Mk. monatlich. 

Bei Barzahlung I\fernFahrräder schon von 

% NM. an. Pair adrubehör sehr billig 
Katalo Rofan kostenl« 









d-Maschinen-Gesellschaft 





| Zwei neue Erfindungen 
\lgarantiert reiner Lederlelm, chemisch rein und sehr aus für die 
| Riebig, liefert als Spezialität Marmorierkunst! 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. 
Gegriindet 1828, 


Die Konservierung des Karaghean-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des Brundschleimes 

zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
tiohen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 

Bezugsquellen meiner Farben, 
alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 


erungen, Garnituren etc.ingrosser Auswalfürdie Vergk 


Presse u. für Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung 


Offto Kaesfner ‚insH 


Pllanzenfarbstoffen 
Hndakenzi bei Budapest, 


Cliehes 


für alla Zwecks, liatert 


A. Krümer 
oraph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarstrasee 122 





Telsphon 
1728. 






Gravir Anstalt mitelectr.Befrieb 
Krefeld, Rheinl) 





ige Ldger 






Wilhelm Mayar 


Ezainye 
wi 





ji 






Eduard Th. Ban 
Düsseldorf 4. 


Fachgeschäft für Buchbindereien. 






Packdeckel. 





| Kir Bummi, Watte und Lappen 


werden ausgeschmolsen n, das Gramm 











..—. .——- 








ni >> fein Gold mit 2 Mk, 60 Pf; 
Maschinen Lager. un x Baslanees Ba 
\ n " erledigt 
Schuberts Kantenschoner zu Originalpreisen, K mat: Dresden: 





Neue Preisliste auf Wunsch zu Diensten. Gneisenanstraße 6 











u 


— 
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Graviranstolt | 





Günstige B Bezugsquelle 
fir Seh Zier- und Karten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
sohluß- u. Füllmateria), mod. Einfassungen, 
Wonsinglinien, Vignetten oto, zu Ausnalıme 
en wton- u. Tiegeldruckpressen, 
seforlar- und S« hno eidemas chinen, Nume- 
rlor-Apparato von Mark 2.— an, sowie 
alle Buchdruckutensilien en 
Kleine Buchdruck - Eier chtung 
best. ans Bostonprosse, 17 4 cm, und 
12 Schreib- u. Ziersohrilten mis Ausschluß 
and Füllmaterinl für Mk. Zu 
Musterblätter und Preise gratis 
Ernst Horrmann, Dronden I, 
KL Plauensche Straße #2 


Fr. Hesser, 


Cannstatt (würt.) 





Maschinen- 
Fabrik ame 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


 eigenartigem Fabrikations-Varlahren 


zu sehr billigen Preisen. 
2 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 








Praktische Stanzeinrichtungen 
für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart 
Sperlalgeschäft für Buchbindereibedarf. 


E.C.H.Will, Hamburg20 | 


Liniier-Maschinen- 
Federnsystem Fab ri k Rollensystem 


Ganz neue Bauarten, 











Neueste — 


Billigste 


5 Pappenschere 


ganz aus Eisen 


empfehlen 





[3 


100 em Sehnitil Mk »o 
10 „ .„ııe-— 
m, . 3m 


Leipzig-R. VII. 


Prospekte gratis und franko. 


[1691 


Goldene Medaille für künstlerische Buchembände auf der 
Weltausstellung In St. uls 


Süddeutsche Vergoldeschnie. “Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder., 11800 
Goldene Btastamed. der Kunat- u. Gew.-Ausat. f. d. Gromb. Baden 1877. — Medailio auf 


der Deutach-nat, Kunatgew.-Aumst., München 1888. — Modailio auf der Kolambischen 
Weltausst, Obie 1098. — Gold. Stantemed, a. d. Gew.- se. Industr.- Ausst., Durlach 1908. 


ao 
Weiteres ist aus dem kostenfrei wur Verfügung sichenden Prospekt ersinhilich, 





Sehen Sie sich vor 


Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


nn > [07 LA ı 01 we 1PAıı KT ı 11 ı LA 
 Druckpressen-Falz- Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die 


.. Preusse & Compagnie, Leipzig 


BSG RICENG ERICHBER.| 


gurranmfie 


en- vad -Drabi-Hefimaschinen a 
r ats 20 Diensten 


Gründlichen Unterricht 


erhalten Bis in der 


Geraer Fachschule ... Hans Bauer 


tr Buchbinder Gera r.j.L. 
shemaliger langjähriger Leiter und erster Lahrer der früheren 
Horn & Patzelt’schen Vergoldeschule. 
Ausbildu Während 20 jähriger 


u End wi Eremunüin. Barrm, “., ag: bereits «a. 108 
bemadurm im Bler aungebildet 


Keine Schiller gar des Unterricht durch mich persönlich und ziohsrs 
gutes Eriolge su. 


Eintritt Jederzeit! Prospekte kostenieal 











Münchener Leistenfahrik, 6. m. h. H. 
Pasing veı München. 





Billigste Bezugsquelle für 
ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 


Goldleisten. Bilder (Chromos etc}, Haussegen etc. 


farbig Leistenkatalog,; sowie alle anderen Katnloge und Preislisten 
u, _ stehen Interessenien zu Diensten. 


Fabrik von braunen, 








MagdeburgerGraviranstalte b.H, 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


—— Spezlalitäten: 


Schriften u. Zierat 4 


in Glockenmetall 
für Press- und aa 








für Buchbindereien etc. ro ro/ 


Stets Neuhelten. «» Muster gratis. 





_  — _ 


|  — 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 cm langen Stich. 








Spezialitäten: 


Draht-u.Faden-Heftmaschinen 


jeder Art für 


1906. Nr. 25. 


Bis Ende 1905 verkauft: 


für 


Bücher u. Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen cs 


Maschinen zurHerstellung von 


Faltschachteln u.Kartonnagen 





2300 gr. Drahtheftmaschinen 


Bücher 
für 


1050 Fadenheftmaschinen auch. 
950 Bogenfalzmaschinen + = 
50000 Broschüren- u. Karton- 
hefimaschinen etc. ete. = = = 


(ausser Heftapparaten). 











| Filialen: LONDON E. 0. 


EIRLIEMIAE 





OTTO STOLZ Sehriftenn. Horzierungen 


Gravier-Anntalt 


zam 
HAMBURG22 Pros- und Handdruck. 





Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 


Kartonnagen 


banen als Spezialität 
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Zur Beachtung! 


Die Verbands-Nachrichten befinden sich stets 
am Schlusse des redaktionellen Teiles. 
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Aufziehen von Papierphotographien auf Gläser und 


Briefbeschwerer. 
Beim Aufziehen von Papierphotographien, Lichtdrucken, Chromos 
und dergl. anf facettiert 'ene Gläser und Briefbeschwerer wird man 


beobachtet haben, daß Trocknen zwischen dem Glase und Papier- 
bilde schillernde Flecken zum Vorschein kommen, die ungemein störend 
das ganze Bild verderben. Sind nun, bemerkt die Zeitschrift „Gut Licht“, 
viele Photographien, Lichtdrucke naw,, wie etwa Ansichten von Wallfahrts- 
orten, anfzuziehen, so gehört hierzu ein eigens konstruierter Blechofen mit 
Gelatine- und Wasserkessel, doch kann man sich bei geringer Anzahl auch 
ohne diesen behelfen und verführt dann folgendermaßen: 

Eine mindere, weiche Gelatine wird vorerst in Stücke geschnitten; 
man läßt sie sodann über Nacht in kaltem Wasser aufquellen. Anderen 
Tages kocht man dieselbe im Wasseibal_, -ict* Alsekt anf "er Herdplatte, 
also das Leimgefäß in einem Tiegel oder in einer Kasserolle mit Wasser 
stehend. Die nun vollständig aufgelöste Gelatine darf nicht zu dünn- 
Hüssig sein, muß stets warm gehalten werden, und ist es am zweck- 
mäßigsten, eine kleine, brennende Spirituslampe unter dem Wasserbade 
während der Arbeit des Aufziehens zu unterhalten, Die zu verwendenden 
Gläser müssen ebenfalls angewärmt werden. Sodann wird die Glasfläche 
und das Bild mittels eines breiten, flachen Haarpinsels schnell mit der 
Gelatine überstrichen, worauf man letzteres, an beiden Seiten umfassend, 
in der Mitte nach unten gebogen, von der Mitte aus auf die Glasfläche 
auflegt, es in die richtige Stelle schiebt und mittels Gummiwalze oder 
Quetschlineal die überschüssige Gelatine ausdrückt, doch nicht zu sehr 
anpressend, damit noch eine sehwache Verbindungsschicht zwischen Glas 
und Bild zurückbleibt. Die herausgetretene Gelatine wird nunmehr mit 
einem in warmes Wasser getauchten, gut ausgedrückten Schwamm abge- 

utzt und das Bild im stanbfreien Raume horizontal liegend getrocknet. 
Ne Arbeit des Aufziehens muß schnell vor sich gehen, da die Gelatine 
leicht erstarrt, auch mund der Arbeitsraum durchwärmt sein. 

Sollte während der Arbeit des Ausstreichens es vorkommen, daß 
Finger am Papierbilde ankleben, so reiße man dieselben ja nicht ge- 
waltsam weg, da sonst auf dieser Stelle ein schillernder Fleck entsteht. 
Anklebende Finger mitasen daher behutsam durch Betupfen mit warmem 
Wasser abgelöst werden, Nach dem Trocknen lassen sich daun mit Leich- 
tigkeit Bronzelinien um das Bild ziehen, welche, mit schwarzer Lackfarbe 
überdeckt, ein hübsches Passepartout bilden, Zu den Bronzelinien ver- 
wende man jedoch nur allerfeinst geriebene Sorte mit aufgelüstem ara- 
bischem Gummi auf einer Glastafel mittelst Malspachtels gehörig verrieben. 


Streiks. 


Auf das seitens des Verbands Deutscher Buchbindereibesitzer an 
den Vorstand des Deutschen Buchbinder-Verbandes gegebene Antwort- 
schreiben, datiert Leipzig, den 12. Juni (s. vorige Nummer ds. Bl.), hat 
letzterer folgendes erwidert: 

An den Vorstand des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer 

z. H. des Herrn Kommissionsrat H. Fritzsche, Leipzir. 

In höflicher Erwiderung Ihres Schreibens vom 12, ds, Mts. bemerken 
wir folgendes: j 

Wir halten uns nicht für verpflichtet, unseren Mitgliedern mitzu- 
teilen, „daß der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer durchaus nicht 
wlinscht, die Tarifpositionen oder einzelne derselben herabzusetzen*, da 
Ihr Schreiben vom 25. Mai nicht nur gegenteilige Auffassung zuläßt, 
sondern sogar sehr nahe legt. Denn, wenn Sie sich an die Vorschläge 
vom 15. Mai nicht mehr gebanden halten, so kann das doch nur in dem 
Sinne gemeint sein, daß Sie eventaell auch unter die Sätze des jetzigen 
Tarifs zurückgehen wollen, da Sie ja eine Erhöhung der Minimalstunden- 
and Akkordlöhne ausdrücklich am 15. März ahgelehut hatten und diese Ab- 
lehnung in Ihrem Schreiben vom 21. März gnuz bestimmt wiederholten, 


Wenn Sie ferner unseren Verband für ungeeignet zur Eingehung 
einer neuen Tarifgemeinschaft halten, weil es uns nicht gelungen sei, den 
Dreistädtetarif in allen Buchbindereibetrieben Deutschlands einzuführen, 
und wir sogar eine Reihe Sondertarife abgeschlossen hätten, obne Ihnen 
Mitteilung zu machen, »0 ist ein solcher Grund durchaus nicht stichhaltig. 
Denn mit demselben Recht müßten Sie sowohl die Organisation der Ar- 
beitgeber als auch der Arbeitnehmer im Buchdruckgewerbe für „unge- 

t* erachten, Tarifabschlüsse zu vollziehen, da laut Buchdruckertarif 
Seite 20 bis 21 bzw. laut Kommentar zum Tarif Seite 126 bis 127 ürt- 
liche Zuschläge auf Zeit- und Akkordlöhne bis zu 25 Prozent bezahlt 
werden, und zwar für Berlin 25, Leipzig 20 und Stuttgart 171, Prozent 
höher als in vielen anderen Städten. 


Wie Sie uns aber gerade im gegenwärtigen Augenblick vorwerfen 

können, hinter Ihrem Rücken agitiert zu haben, weil wir versuchen, mit 
.nzelnen Firmen Tarifrer: abzuschließen, ist unverständlich, da Sie 

doch selbst die Tarifgemeinschaft durch Ihr Schreiben vom 25. Mai auf- 
kündigten, an Ihre Vorschläge vom 15. März sich nicht mehr gebunden 
erachten und in Ihrem letzten Schreiben vom 12. Juni uns überhaupt für 
ungeeignet halten, mit Ihnen Tarifabschlüsse zu vollziehen. 

Wollen Sie uns im Ernste verwehren, danach „Sonderkontrakte®, 
wie Sie sie zu nennen belieben, abzuschließen, nachdem durch vorstehend 
erwähnte und auch andere Handlungen gerade seitens Ihres Verbandes 
alle Bande der Tarifgemeinschaft Jurchrlssen worden -.ad. Wir erlancrs 
nur an das Verfahren Ihrer Berliner Mitglieder, die in tarifwidriger Weise 
einseitig „die bestehende Tarifgemeinschaft für aufgelöst" erklärten und 
ihre Betriebe bis anf weiteres nicht wieder aufnehmen und das ausge- 
sperrte Personal nicht wieder einstellen wollten, „bis neue Vereinbarungen 
mit unserem Verbande abgeschlossen sind“. 

Das war ein Bruch beiderseitig anerkannter tariflicher Bestim- 
mungen und alle Erklärungen ändern an der Tatsache nichts, daß sich 
dann der Verband Deutscher Buchbindereibesitzer mit seinen Berliner 
Mitgliedern faktisch solidarisch erklärte und unter ganz besonders tätiger 
Mitwirkung seines Vorsitzenden die Aussperrung auch in Leipzig und 
Stuttgart vollzog. Einzelus Ihrer Mitglieder haben ja gar kein Hehl 
daraus gemacht, daß man den Kampf in der jetzigen Zeit hervorgerufen, 
um nieht in der Zeit der Hochkonjanktur mit einem solchen rechnen 
zu müssen. 

Von einem Unwillen der Arbeiterschaft anderer Gewerbe über die Füh- 
rung des uns aufgezwungenen Kampfes haben wir noch nichts zu bemerken 
vermocht ; im Gegenteil sind uns bereite eine gunze Reihe von Sympathie- 
kundgebungen zugegangen, die uns der tatkräftigsten Hilfe versichern, 
Bisher haben wir von diesen Angeboten fast keinen Gebrauch gemacht, 
da unsere eigenen Mittel dies weder bis jetzt, noch auf längere Zeit 
notwendig erscheinen ließen, Doch zammchr werden wir nicht zögern, 
der tenen Hilfe uns zu bedienen. 

Sbenso ist uns von wissentlichen Unwahrheiten und Entstellungen 
in öffentlichen Versammlungen nichts bekannt geworden. Gegen berech- 
tigte Entrüstung unserer Mitglieder ber das ihnen widerfahrene schlimme 
Unrecht aber den Stab zu brechen, steht Ihrem Verbande nicht zu, indem 
gerade Ihre tarifwidrigen „Maßnahmen“, die Sie uns schon am 15. März 
nach dem 1. Mai in Aussicht stellten, diese Entrüstung hervorgerufen haben. 

Wenn Sie uns „große Unwissenheit in wirtschaftlichen Fragen“ 
vorwerfen und es u. a. mit dem von uns erstrebten Verbot der Heim- 
arbeit begründen, so können wir das Urteil hierüber ganz ruhig der 
öffentlichen Meinung und den Sachverständigen überlassen, die über die 
Schädlichkeit der Heimarbeit mit uns eines Sinnes sind, 

Das von Ihnen monierte Titelblatt unseres Entwurfs zu den „All- 
gemeinen Bestimmungen“ des Tarifa entspricht vollständig parlamenta- 
rischen Gepflogenheiten, auch wird durch das begleitende Zirkular jeder 
Zweifel über den Ursprung des Entwurfs behoben, so daß von einem 
„Vebergriffe* nicht die Rede sein kann, Wir vermögen daher der von 
Ihnen verlangten Richtigstellung nicht nachzukommen. 

Unter den gegebenen| Umständen vermögen wir über die seitens 
Ihres Verbandes erfolgte Aufkündigung der alten Tarifgemeinschaft und 
Ihrer Abneigung, keine neue mit uns abzuschließen, kein Bedauern zu 
empfinden; zumal Sie öffentlich immer von uns verlangen, für Ausbreitung 
der Tarifgemeinschaft mehr als geschehen zu wirken, aber — in Ihren 
vertraulichen Zirknlaren, so in dem vom Januar 1906, alao wo wir 
noch Ihr anerkannter Tarifkontrahent waren nur von uns als Führern 
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reden, die durch „starke Aufstachelung resp. Einschlichte "es ferti 
bringen, daß der Arbeiter in kritischer Zeit vernünftigen Gründen un 


Vorstellungen näüber absolut unzugänglich ist. 

Wir Bla Ems ebenso wie unsere Mitglieller bewußt, für die Bease- 
rung der Lohn- und Arbeitsverbältnisse außerhalb der Tarifzone eifrig 
gewirkt zu haben, wofür unsere Jahresberiehte, wenn sie richtig gelesen 
und verstauden werden, sprechendes Zengnis ablegen. 

Hochachtuugsvoll 
Der Vorstand des Dentschen Buchbinder-Verbaudes. 
L A.: Emil Kloth, 


Im übrigen ist die Sachlage unverändert, In Stuttgart versuchte 
die Kommission der Ausständigen die dortige Arbeitgaber-Ver zu 
direkten Verhandlungen zu bewegen, erhielt jedoch zur Autwort, die 
Einigungsrerhandlungen nur vom Vorstand des Verbandes Deutscher 
Buchbindereibesitzer geführt werden. Zugleich wurde den Ausständigen 
anheimgestellt, zu veranlassen, daß aus den drei Turifstädten eins Kom- 
mission gewählt wird, die dann mit einer Kommission der Arbeitgeber 
zu verhandeln hätte, Des weiteren wurde in diesem Antwortschreiben 
zur Richtigstellung irrtümlicher Auffassungen noch ausgeführt, daß die 
Arbeitgeber Stuttgarts jederzeit bereit sind, die seither gültigen Tarif- 
poritionen anzuerkennen. 

Tarifbewegung der Arheiter und Arbeiterinnen der 
Kontobuchbranehe, Die in der Kontobnchbranche beschäftigten 
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen beschlossen, wie die „Berliner Mor- 

enpost“ meldet, den bestehenden, am 30. September ds. J, ablaufenden 
Hart zu kündigen. Sie haben gleichzeitig neue Forderungen aufgestellt, 
worunter die hauptsächlichsten folgendes entbalten: Verkürzung der Ar- 
beitszeit von 54 anf 58 Stunden: Sonnabends 8 Standen, im übrigen wie 
bisher 9 Stunden täglich; Erhüh des Minimallohnes für Arbeiter im 
ersten Jahr nach der Lehrzeit von 41 auf 46 Pf., für die folgenden Jahre 
von 46 auf 51 Pf; Erhöh des Minimallohnes für Presser, Vergulder, 
Martmorierer, Beschneider und Liniierer von 48 auf 54 Pf.; Erhöhung des 
Minimallohnes fir geäbte Arbeiterinnen von 26 auf 31 Pf.; des Minimal- 
lohnes für die Spezialarbeiterinnen von 37 auf 40 Pf. Dementsprechende 
Erhöhungen werden auch in den Lohnskalen für die ungelibten Arbei- 
terinnen im ersten Jahre ihrer Tätigkeit verlangt. Bei Ueherstunden 
werden für männliche Arbeiter Wochentags 20 Pf,, Sonntags 25 Pf. und 
für weibliche 12 resp. 18 Pf, pro Stunde verlangt. Es müssen jeiloch 
bei längerer Dauer der lleberatunden bestimmte Pausen gewährt werden. 
Auch eine Regulierung der Akkordlöhne ist vorgesehen; für Spezialge- 
schäfte sind unter uziehung der beiderseitigen Tarifkommissionen 
Werkstubentarife festzusetzen. ven dürfen nur beim Falzen, Register- 
einachliessen, Heften und Paginieren beschäftigt sein. Bei vorübergeheu- 
der Beschäftigung der Frauen mit Männerarbeit sind ihnen die Löhne 
für männliche Arbeiter zu zahlen. Schließlich wird noch ein Tarifschieds- 
gericht und Anerkennung des für das Buchbindergewerbe schon bestehen- 
den paritätischen Arbeitsnachweises verlangt. Die Dauer des Tarifen ist 
auf drei Jahre festgesetzt. Von den übrigen Forderungen sind noch her- 
vorenheben: eine Verbesserung der Bestiinmungen über das Tarifschieds- 
gericht, daß dieses Gericht nicht vom den Arbeitgebern und Arbeitnehmern 
selbst, sondern auch von ihren Ey; gm angerufen werden kann; 
ferner die Freigabe des 1. Mai und dann eine Lohnerhöhung von 10 Proz, 
für die Arbeiter und Arbeiterinnen, die darch den nsuen Lohntarif keine 
Zulage erhalten, Die im alten Tarif festgelegte Bezahlung der Feiertage 
soll bestehen bleiben. Auch die in den Kartonfabriken als Zuschneider 
und Ritzer beschäftigten’Buchbinder und die Hilfsarheiter rüsten zu einer 
Lobnbewegung. 


Lohnbewegung in Nürnberg. Wie der „Vorwärts“ berichtet, 
haben auch die Buchbinder Nürnbergs, die in Buchbindereien, Kartonnagen- 
fabriken, Präge- und Kunstanstalten beschäftigt sind, sämtlichen Unter- 
nehmern einen Minimallobntarif vorgelegt. Die darin — For- 
derungen sind u. a.; neunstündigs Arbeitszeit, 20 Mk. Minimallohn im 
ersten Gesellenjahr, steigend um jährlich 1 Mk. pro Woche bis zum Be- 
trage von 26 Mk. Bezahlung der gesetzlichen und vom Geschäft an- 
geordneten Feiertage; für die Arbeiterinnen Wochenlihne von 7.50 Mk. 
beim Eintritt und steigend bis 15 Mk. innerhalb dreier Jahre, für Spezial- 
arbeitarinnen 10 bin 15 Mk., Zuschläge für Veberstunden von 25, 33!/, und 
50 Prozent, je nach Dauer, Erhöhung der Akkordsätze um 15 Prozent, 
Garantierung des Bichstlohnes für Akkordarbeiter, Heimarbeit darf au 
das Personal nicht verabfolgt werden, Freigabe des 1. Mai. 

Klage hie Ye Forderung aus Dieustrertrag. Die Buch- 
bindereibesitzer in Stuttgart haben ihre ohne Kündigung in den Aun- 
stand getretenen Arbeiter und Arbeiterinnen beim Gewerbegericht anf 
Ersatz des Lohues verklagt. In dieser Sache ergingen am 27. Juni acht 
Urteile, in denen (lie einzeinen Beklagten (insgesamt 498 Arbeitnehmer) 
sämtlich zum Schadenersatz von Beträgen in Höhe von Mark 6.— bis 
Mark 18.— und zur Tragung der Kosten verurteilt wurden. 


Kleine Mitteilungen. 


Fachschule der Berliner Buchbinder-Innung. Wie wir 
den Mitteil, des Bandes Deutach. Buchb.-Inn. entnehmen, legte mit dem 
Schluß des Wintersemesters 1905/06 der rerdienstvolle Leiter der Fach- 
schule der Berliner Buchbinder-Innung, Herr Obermeister Slaby, sein Amt 
als Dirigent, welches er 16', Jahre mit großem Erfolg verwaltet hat, 
nieder, Mit ihm zu gleicher Zeit schieden als Lehrer der Fachschule aus: 
Kollege Wilhelm Trepplin, welcher 16 Jahre dem „Marmorierkursus* 
vorstand, Kollege Martin Rüttger, welcher 14 Jahre den Kursus 
„Preßvergolden* leitete, und Kollege Alexander Weber, welcher seit 
2 Jahren den Kursus „Kontobücher-Anfertigung* als ausgezeichneter Lehrer 
übernommen hatte. [rer Vorstand der Iunung, sowie das Kuratorium der 


Fachschule widmeten diesen drei verdienstvollen Lehrern je ein Diplom, 
in welchem der Dank der Ianung für ihre ersprießliche Tätigkeit zum 
Ausdruck gebracht wurde. Der neue Dirigent der Fachschule, Herr Über- 
meister Papajewsky, überreichte den Kollegen dieses Diplom unter Worten 
ehrender Anerkennung. Für den bisherigen Dirigenten der Fachschule, 
Herrn Obermeister Slaby, werden noch besondere E) zen beim nüchsten 
Quartal geplant, 

Der heutigen Nummer liegt ein Prospekt der Firma G. Rüden- 
berg jun. in Hannover bei über photographische Apparate und Fern- 
gläser, welche von dieser Firma auch Teilzahlung zu Original- 
Fabrikpreisen — also ohne jeden Preisaufschlag — abgegeben werden. 
Auf das Außergewöhnliche dieses Augebots — nieht nur hinsichtlich der 
Auswahl und der Preise, sondern auch der Bezugs- Vergünstigungen — sei 
gunz besonders hingewiesen. 


Personal-Naohrichten. 


Alle hisher gehärouden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
aud worden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Todesfülle In Magdeburg starb im 68. Lebensjahre Herr 
Buchbindermelster Alex Huchtemann — 1 In Schwerin starb 
Herr Buchbindermeister Carl Müller. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alls hieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufsahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Proknra-Erteilung. Für die Maschinenfabrik Karl Krause 
in Leipzig wurde den Herren Karl Biagosch, Ingenieur, und Kurt 
Biagoseh, Kaufmann, Prokura erteilt. 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Vorstandssitzung der süddeutschen 
Buchbindermeister-Verbände. 


Schon 1 t machte sich unter den Vorstandschaften der süd- 
deutschen Vereinigungen das Bedürfuis geltend, sich von Zeit zu Zeit 
zu gemeinsamer Aussprache zusammenzufinden, um insbesondere denjenigen 
Fragen mehr Aufmerksamkeit schenken zu können, die ein gemeinsames 
Vorgehen erheischen und deren eingehende gemeinschaftliche Durchbera- 
tung als zweckmäßig erscheint. Diesem Gesichtspunkt Rechnung end 
und von der Erkenntnis ausgehend, daß einige in der Schwebe befindliche 
wichtige Punkte durch gemeinsehaftliche Aussprache unter den Vorsitgenden 
der in den betr. Fragen tangierten Verbäude raschere und einheitlichere 
Erledigung finden könnten, hat der Vorsitzende des Verbandes der selb- 
ständigen Buchbinder Württembergs Veranlassung genommen, auf Sonntag 
den 24. Juni zn einer gemeinschaftlichen Sitzung nach Mergentheim 
einzuladen, In dieser Sitzung waren vertreten der Verband der Buch- 
bindermeister in Baden durch Herrn Fr. Washausen-Karlsruhbe, 
der Verband der Buchbindermeister Bayerns durch Herm Hch. Knell- 
Würzburg, die Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz 
durch Herrn Chr. Glafey-Kaisersiantern nnd der die Sitzung ein- 
berufende Verband durch die Herren Aug. Stoz-Göppingen und 
Kari Nollenberger-Stuttgart. 

Herr Ang. Stoz-Gbppingen führte den Vorsitz nnd gab ein- 
leitend Näheres bekannt über die Entstehung des Rundschreibens, dessen 
Wortlaut in No. 17. des Verbandsorgans vom 27. April bekanntgegeben 
wurde und das sich mit dem Verkauf verschiedener Fabrikanten und 
Grossisten direkt an Private ete, befaßt. Diesem ungesunden, die einzelnen 
Mitglieder unserer Verbände schädigeuden Treiben sollte ein Riegel vor- 
geschoben werden, was nur durch gemeinsame Stellungnahme der betei- 
ligten Verbände möglich sei. 

Herr Washausen-Karlsrube überbringt die Grüße der Aus- 
schußmitglieder des badischen Verbandes und dankt dam württembergischen 
Verband daftr, daß er die Initiative zu gemeinsamen Beratungen der 
Verbandsvorstände ergrifen hat. Er sei in der Lage, sieben Firmen zu 
neanen, lie sich bezüglich der in Rede stehenden Angelegenheit nicht 
gauz einwandsfrei benommen haben und hält es daher für eine empfehlens: 
werte Maßnahme, im Sinne der in dem fraglichen Rundschreiben ent- 
haltenen Ausführungen zu intervenieren. Redner bringt dann noch einen 
Fall vor, in welchem eine Firma in Karlsruhe, die mit Buchbindereien 
allerdings nicht in Geschäftsverbindung steht, ein von der Behörde vor- 
geschriebenes Normalpapier, für welches der Buchbinder bei der Fabrik 
Mk. 11.50 per 1000 Bogen bezahlen muß, um Mk. 9,90 per 1000 Bogen 
verkauft, 

Herr Knell-Würzsburg bringt zur Kenntuis, daß früher bei 
einem seitens seines Verbandes ergangenen Aufruf in gleicher Angelegenheit 
bedauerlicherweise keine einzige Zuschrift erfolgt sei, obgleich auch in 
Bayern der gerügte Mißstand vorbanden sei. Kedner ist der Meinung, 
dab es denjenigen Fabrikanten und Grossisten, die ein reines Brusttuch 
haben, nur erwünscht sein kann, wenn gegen dis Auswächss Stellung 
genommen wird, und verspricht sich von dem gemeinsamen Vorgehen der 
süddeutschen Verbände Besserung der Sachlage, 

Herr Glafey-Kaiserslautern überbriegt Grüße ans der Pfalz 
und erwähnt, daß die zur Beratung stehende Angelegenheit längst auch 
schon die von ibm vertretene Vereinigung beschäftigt habe, weshalb er 
den Plan des gemeinschaftlichen Vorgehens von Anfang an freudig be- 
grüßt habe; er verspricht Unterstützung ‚der Sache. Zugleich gibt Herr 
Glafey bekannt, dal die von ihm vertretene Vereinigung neuerdings Ver- 


1906. Nr. 26, 


anlassıng genommen habe, zwecks Erreichung einheitlicher Preise hei 
amtlichen Arbeiten der Regieruug eine Denkschrift mit beigefügtem Preis- 
tarif einzureichen, mit dem Ersnchen, diese Preisfestsetzungen als ein- 
heitliche Normen anzuerkengen. Da (die Buchdruckereien der Pfalz auf 
gleiche Weise lie Anerkennung einheitlicher Preise erzielt haben, s0 int 
nach Ansicht des Redners zu erwarten, daß anch der von ihnen verfolgte 
Zweck erreicht wird. Des weiteren bringt Herr Glnfes einen Fall zur 
Kenntnis, bei welchem cs durch Einusprache bei den beteiligten Kreisen 
zelungen ist, einem Warenhaus, das bei Kauf eines Konfirmandenanzuges 
die Gratisabgabe eines Gesangbuches versprach, die Bezugsquelle zu unter- 
binden, was zur Folge hatte, daß das Warenhaus späterbin nicht mehr 
in der Lage war, seinen dieabeziiglichen Versprechungen nachzukommen. 

Herr Stoz-Göppingen freut sich, konstatieren zu können, daß 
nach dem Gehürten der Vorschlag des gemeinsamen Vorgehens allseitig 
begrüßt werde. Hierauf wird das eingangs erwähnte Iiundschreiben in 
seinem Wortlaut verlesen nnd abschnittweise durchgesprochen, wobei noch 
einige Aenderungen und Zusätze afgebracht wurden. Die Druckleguug 
des Kundschreibens in der erforderlichen Auflage wurde alsdann beschlossen 
und soll die Verteilung den einzelnen Verbinden überlassen bleiben, 

Bei Punkt 2 der Tagesordnung, betreffend die Festsetzung eines 
Einbeitspreises für das Binden der Reichsgesetzblälter, spricht sich Herr 
Nollenberger-Stuttgart dahin ans, ein für allemal einen festen 
Preis festzusetzen, wogegen Herr Washbansen-Karlarube auf den 
von der Buchbinder-Iunung Karlsruhe herausgegebenen Tarif über Buch- 
binderarbeiten verweist, nach welchem die Preise der einzelnen Jahrgänge 
nach der Seitenzahl zu bestimmen sind, Dieser Tarif sei den einzelnen 
Behörden in je einem Eremplar zugestellt worden und haben sich rer- 
schiedene dieser Behörden dureh Zuschriften mit den Preisfestsetzungen 
einverstanden erklärt. Damach wird es für das zweckmäßigste gehalten, 
wenn derartige Bände nach der Seitenzahl Berechnung ünden. 

Ein Bericht über die Ursachen und den derzeitigen Stand der Streik- 
angelegenheit in den drei Tarifstädten zeitigte lebhafte Anssprache, 

Als letzter Punkt der Tagesordnung wurde eine vom württem- 
bergischen Verband ausgearbeitete, im Konzept vorliegende Werkstatt- 
ordnung verlesen und p Sehnen Fe wobei einige Ergänzungen vor 
genommen wurden. Von diesem Entwurf zu einer einheitlichen Werk- 
stattordnung soll je ein Exemplar den einzelnen Verbänden in Abschrift 
zugestellt werden. 

Herr Stoz-Göppingen gibt zum Schluß seiner yreiggn emn 
über den Verlauf der gemeinsamen Beratung Ausdrack mit dem Hinzu- 
fügen, daß es den Interessen der einzelnen Verbände wie auch der Ge- 
samtheit nur fürderlich »ein könne, wenn in gemeinschaftlichen Fragen 
einheitlich vorgegangen werde. 








Verband der Buchbindermeister in Baden. 
Bezirksverband Karlsruhe, . 

Unsere diesjährige Bezirksversammlang findet Sonntag den 8. Juli 
in Bruchsal im Gasthans zum Rappen statt. 

Programm: Mittags 12 Uhr gemeinschaftliches Mittagessen. 
Nachmittags 2 Uhr Begiun der Verhandlungen. (Die Tagesordnung wird 
allen Mitgliedern rechtzeitig durch Zirknlar bekanntgegeben.) Nach Be 
endigung der Berntuugen Besichtigung der Stadt, Schloß etc, und ge- 
selliges Beisammensein. 

Wir laden die Kollegen unseren Bezirks freundlichst ein. Wir 
rechnen auf eine starke Betelllgung ww dürfen wohl bestimmt aunehmen, 
dal; alle Kollegen unseres Bezirks, die den Verbandstag in Koustanz nicht 
besuchen können, doch wenigstens an der Bezirksvrersammlung teilnelimen, 
Es kommen schon hier wichtige Punkte zur Beratung, auch finden die 
einzelnen Wünsche der Kollegen gunz besondere Berücksichtigung, wie 
diese auch eingehender besprochen werden können, 

Der Bezirksobimann. In Vertretung: 
Fr, Washausen-Karlisruhe, 


Kammerbezirk Freiburg. 

Die Bezirksversammlong am 17, Juni in Lakr war von Kollegen 
eon Lahr, Offenburg, Freiburg, Kenziugen, Ettenheim, Waldkirch and 
Ontenheim he Wask der Begrüßung durch den Obmann, Kal, Stadt- 
mälter, und Verlesen des Geschüfts- und Kuassenberichts wurden die ver- 
schiedenen Punkte der Tagesordnung wie folgt erledigt: 

Um einen möglichst zablreichen Besuch der Verbandstage berbei- 
zuführen, wurde beschlossen, die angesammelten Beiträge (Mk. 73) als 
Reiseeutschädigung, und zwar prozentnal nach zurückgelesten Bahnkilo- 
ıwetern zur Verteilung zu bringen. In gleicher Weise soll anch für die 
nächsten Jahre der Besuch der Bexirkstage unterstützt werden. Ver- 
schiedene Anträge zum Verbandstag wurden einer Vorberatung unter- 
zogen, fanden aber zum Teil wenig Unterstützung. Gegenüber dem schon 
wiederholt geäußerten Wunsch nach Ansarbeitnng eines Tarifes wurde 
den Kollegen der von der Karlsruher Innung nen herausgegebene, vor- 
zügliche Preistarif angelegentlich empfohlen. Neber ılas uanoble Ge- 
schäftsgebahren einer Karlsruher Firma wnrde von einem Kollegen Klage 
geführt, Derselbe wurde beauftragt, auf dem Verbandstage darliber Be- 
richt xu erstatten und sein Material vorzulegen. Der nächste Bezirkatag 
findet in Freiburg statt, Der Schriftführer. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Protokoll der Ausschus«-Sitzung vom 11. Juni 1906. 
Die Mitgliedschaft hat erworben: Kollege Jobaun Bapt. Zick in 
Mindelheim (Schwaben). Witwe Elmaner- Regensburg ist als Mitglied 
weiterzuflihren. 
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Auf Ersuchen des Kollegen Weißmann-Erlaugen wird die 
Herstellung bzw. die Verteilung der Mitgliederrerzeichnisse durch die 
Verbandsleitung besorgt, 

Zur Kenntnis dient ein Antwortschreiben des Pustet’schen Verlages 
in Regensburg vom 1. VI.06 auf die Beschwerde des Verbandes rom 
18, V,06. Lant dieser Mitteilung soll der die Heimarbeit betreibende Ar- 
beiter des benannten Verlages nebenbei ein offenes Papiergeschäft mit 
Leihbibliothiek betreiben und hierfür die üblichen Stenern entrichten. Die 
Heimarbeit soll sich angeblich nur auf Reparatur verschiedener Leih- 
bibliotheks-Einbiinde und auf die Nenherstellung einiger weniger Einbände 
beschränken, Den au der Sache interessierten Kollegen wurde der Inhalt 
der Antwort mitgeteilt mit der Aufforderung, zum Tatbestands event. 
Stellung zu nehmen, 

In Sachen der Beschwerde vom 17, III. 06, betr. Handel eines Bürsten- 
binders nnd Schuldieners mit Schulbedarf, erteilt der Beschwerdeführer 
L..in H. unterm 11. V, eingehenden Anfschlaß über die unterm 25. IV. 
seitens der Verbandsleitung gestellten Fragen. Nachdem die Angelagen- 
heit zugunsten des Mitgliedes geklärt ist, ergeht unterm 19. VI.06 Be- 
schwerde an das zuständige Bezirksamt, j 

Auf das Ersneben der Verbandsleitung vom 19. V,06 gibt die Ge- 
schäftsleitung der Nürnberger Jubilänmsausstellung bekannt, daß dem 
Wunsche betr. Bestellung von Preisrichtern aus der Branche Rechnung 
getragen wird, . 

Die dem II. Vorsitzenden sub 14. V, übertragene Organisationsreine 
wird wiederholt für gut befunden und dem ersteren der Vollzug nach 
eigenem Gutdünken auhenngegeben. 

Anf Wunsch auswärtiger Kollegen änden Versammlungen statt in 
den Städten Landshut, Freising, Kempten, Nördlingen, 
Ansbach, Rothenburg a. d, T. Außerdem wird eins Konferenz in 
Nürnberg und voraussichtlich auch je eine solche in Regensburg 
und München stattfinden. Die verehrlichen Kollegen der vorgenannten 
Städte werden ersucht, sich jetzt schon auf die in der Zeit vom 8, bis 
11. Juli stattändenden Versammlungen zur allseitigen Teilnahme bereit- 
az" ey 

die mit der Einsendung des Beitrages noch rückständigen MIt- 
glieder werden wiederholt ersucht, den we 


Verbands-Beitrag pro 1906 


(Hk. 8.— inkl. Verbandszeltung) franko ohne jeden Abzug bis 
spätestens» 6, Juli laufenden Jahres an den Verbandskasaler, 
Kollegen Ang. Roth in Würzburg, Spiegelstrasse 3, einzu- 


senden. Am 7, Juli noch offene Beträge werden am 
- 1. Mts. inkl. 35 Pfg. Spesen per Nachnahme er- 
oben. 
Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: 
Hcb, Knell. A. Haßmüller. 


Au die verehrlichen Kollegen der Städte Freising, Kempten, 
Nördlingen, Ansbach, Rothenburg a. d. T. nebs Uni. 

Die Verbandsleitang bat beschlossen, für jede der vorbenannten 
Städte eine Versammlung einzuberufen, in welcher die Mittel zur Hebung 
unserer wirtschaftlichen Lage besprochen werden sollen. Jedem in Frage 
kommenden selbständigen Buchbindermeister, dem es ernst mit seinem 
Berufe ist, und der noch nicht in der allgemeinen Gleichgültigkeit nnter- 
gegangen ist, sei es zur Päicht gemacht, slch an der für ihn in Betracht 
kommenden Versammlung zu beteiligen. Die Tagesordunng wird In den 
einzelnen Versammlungen bekauntgezeben und finden diese statt wie folgt: 

in Freising am Sonntag, 8, Jali, abends 8 Uhr, im Gasthanse 
„Zum gränen Baum“; 

in Kempten am Montag, 9. Juli, abends & Uhr, im Gasthofe 
„Zum deutschen Kaiser*: 

in Nördlingen am Dienstag, 10. Juli, nachmittags 's2 Uhr, im 
Gasthofe „Deutsches Haus*; 

in Ansbach am Dienstag, 10. Juli, abends 8 Uhr, im Restaurant 
„Steurer*, Nenstadt 7; 

in Rothenburg a. d. Tauber am Mittwoch, 11. Juli, nachmittags 
2 Uhr, im Gasthofe „um Markusturm*, 


Krels-Obmannschaft Niederbayern, 

Am Sonntag, 8. Juli, nachmittags '.3 Uhr, ündet in Landshnt 
im Nebeuzimmer der Reichhardt-Brauerei eine allgemeine Ver- 
samminng der Buchbindermeister Nielerbarerns statt, 

Tagesordnung: „Die Lage unseres Gewerbes und die Mittel zur 
Hebung derselben,“ 

Da zn dieser Versammlung ein Mitglied der Verbandsleitung ans 
Witrzburg erscheint, bitte ieh drimgendst, dass die Kollegen Niederbarverns 
und der Nachbargebiets sich zahlreich und rechtzeitig einfinden wollen. 

Mit kollegialem Grube 
Gg Wehr 
Kreis-Olmann für Niederbayern. 





Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 
Werte Kollegen! 

Der Toıl hat in nuseren Reihen schon wieder seine Ernte gehalten. 
Unser lieber Freund und Kollege, Herr Simon Ast in Tailfingen, 
ist durch sein zu frühes Hinscheiden seiner Familie amd uns entrissen 
worden. Sein freundliches, stilles Wesen ist uns allen, die wir ie Ver- 
bandstare besuchten, noch in bester Erinnerung, Wir werden dem Ver- 
storbenen ein gutes Audenken bewahren. 

In ihrer Nammer 124, Blatt II, brachte die „Neckar-Zeitnng” einen 
Artikel mit der Ucberschrift „Zu tenre Schulblieber*, in welchem der Ein- 
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sender die rg tm aufstellte, daß die Buchbinder in der Stadt den 
Landleuten die Schulblicher zu höheren Preisen verkaufen, ala in den 
Büchern vorgedruckt sei, 

Die Kollegen von Heilbronn und verschiedener umliegender Städte 
machten nun die Verbandsleitung auf diesen Artikel aufmerksam und 
baten, daß in der Neckar-Zeitung eine Gegenerklärung vom Verband aus 
erscheinen möge, in welcher zum Ausdruck gebracht werde, daß die 
Heilbronner Buchbinder, wie auch die Kollegen der benachbarten Städte 
die Schulbücher ausnahmslos zu den vorgeschriebenen Preisen verkaufen, 
Diese Gegenerklärung wurde der Neckar-Zeitung eingesandt, jedoch von 
dieser nicht aufgenommen mit der Begründung, daß der Redaktion zwei 
Bachbinder, die in der Tat die Schulbücher zu höheren Preisen verkauft 
hätten, bekannt seien. Zu unserer Genugtuung konnten wir feststellen, 
daß beide nicht Mitglieder unseres Verbandes sind. 2 R 

Wir haben jahrelang gebraucht, bis die Schulbücherpreise, die der 
Verband festsetzte, durch die Überschulbehörde zur Annahme gelangten. 
Halten wir uns nun nicht an die vorgeschriebenen Preise, so ist es sehr 
wahrscheinlich, daß bei den neuen Auflagen die alten, niederen Preise 
wieder eingedruckt werden, und alle Mühe und jahrelange Arbeit wäre 
dann vergebens gewesen, » 

Diese Auffassung der Sache haben wir nun den in Rede stehenden 
beiden Kollegen (Nichtmitgliedern) mitgeteilt und beide waren so ein- 
sichtig, diesen Staudprukt zu begreifen, indem sie versprachen, für die 
Zukunft sich streng an die vorgeschriebenen Preise zu halten. 

Die Verbandsleitung bittet daher alle Kollegen wiederholt dringend, 
sich nach obigem richten zu wollen. 

Mit kollegialem Gruß 
Aug. Stoz, Vorstand, 


Vereinigung Nassauischer Buchbinder und 
Schreibwarenhändler, 


Die Generalversammlung dieser Vereinigung findet am Sonntag 
den 1. Jali in Idstein i. T. statt; zu derselben sind auch Nichtmit- 
glieder eingeladen. 

















Schweizerischer Buchbindermeister-Verein. 


Die diesjährige Generalrersammlung findet am 5. und 6. August in 

Zug statt. Als Antrag des Zentralvorstandes kommt u. a, zur Behand- 

lung: Gründung einer Streikkasse des schweizerischen Buchbindermeister- 
ereins. 


Patentierte 


Farhiruck-Prägepresse „Krause 


mit Revolvertisch. 


D. R.-Patente No. 127 299, 
141859 und 157992, 
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Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffonde Klasse.) 


Patent-Anmeldungen, 


Ila. 8. 18582. Buchhoftmaschine, bei welcher die Bogen durch einen senkrecht be- 
weglichen Bogenhalterarm zur Heftstelle geführt werden und ein Faden mittels 
einer spitzen hakenfürmigen Nadel abwärts und durch den Bogen bimlurch 
wieder nach oben einem Sehleifenbilder zugeführt wird, wahrend die haken- 
fürmigen spitzen Nadeln darch innerhalb des Bogenbalterarns angeordnete Or- 
gs wegt werden, Smyth bine Ü any, Pusadena, V. St. A.; Vertr.: 
». Fehlert, G. Lonbier, Fr. Harmaen und A. Büttner, Pat.-Anw., Berlin 8. W. 81. 

Fragen und Antworten. 
ı ’ 
Auf wolcho Weise wird die seit einigen Jahren im Handel befindliche Hekto- 

JERpEORmeNB hergestellt, bei welcher es möglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 

eranszuwnschen ? €. W. in H. 
Welcher Kolloge kann mir ein sicheres Grundiermittel nennen für Blatt- 

motallgolddruck auf weilen Glaos-Karton * A.R ia KK. 
Wer ist der Fabrikant des flüssigen Vergoldemittels „Aurolin*, das uns für 
spezielle Zwecke ala bestens geeignet empfohlen wird? Für diesbezüpliche Mittei 

lung im voraus besten Dank. eg werden gorn ersetzt. : Kad. 
. Kann mir einer der Horron Kollegen angeben, wie sich Steinholzböden in 

Buchhindereien bewähren, ob solche nicht durch dns Aufstoßen der Presse leiden * 

Wie beiruckt man haltbar Kunstleder in der Vergoldopresse’ Auf welche 

Weise lält es sich vermeiden, daß das Gold an anderen als nn dor Drackstelle 

haften bleibt + c. K. in W. 

Welcher Herr ug wirde eine grüßbere Anzahl Btoppel, Zeichenhefte B, 
sowio Houtschel-Janicke, henbach B, weit unter Buchhändlerpreis gebrauchen 
künnen® Um Nachricht bitset Scharlach, Woferlingen, Prov. Sachsen. 

Wor liefert farbigen, sämisch Ledor für Einisarbeiten?  H. Sch. in I. 

Gibt es vin Mittel, um auf billigem und einfachem Wege an alte Gebetbticher 
eine Art Goldschnitt zu machen? Im vorass besten Dank. F. R, in W. 


Antwörtent 


B. in A, Wenn fertige Decken Bchimmelllecken zeigen, x6 wärön dieselhen 
höchstWwabrscheinlich nicht richtig ausgetfocknet, oder waren die dars verwen- 
deten Puppen feucht. Die Decken müssen mit einem Tuch abgerieben und mehrere 
Tage aufgestellt oder besser aufgehängt worden J. F. in $, 

H. Muschinen zur Fabrikation von Apothekerbeutelu, Zigarrenbeuteln ete. 
bauen: R. Ernst Fischer, vorm. Jul, Liebbardt & tie. in Barınen: Bruno Pahlitsch, 
Berlin 8.W. 13; Bornhard Eekner, Berlin 8.0, M: Gebr. Tellschow, Berlin 8.0,, 
Rungestraßo 6. — Gummierte Papiere zu Siegelmarken liefern: Herzheim & Cie. 
Dären, Rbld.: E, Seidel, Leipzig; F. A. Sevin, Leipzig-R. J. F. in $. 

P. in K. Roggenmehlkleister dürfte sich zur Verbindang von Schweinsleder 
unı Holz sicher eignen. 2 Fin 


DE” Hiezu Prospekte von: 
G. Rüdenberg jun., Hannover. 

Leipziger Maschinenfabrik und Wellenpappenwerke 
H. W. 0. Sperling, Leipzig. 
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Devotionahien-Gromhälg 
141859 und 157992. 


DINGELSTÄDT (Eihsfei) 
Compl.Preisl, grafis 













Druckfläche 


Anbinge- | Preis mit 
platte Dampfheizung 
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Zwei verschiedene Gießflaschen kosten Mark 30, — 
bzw. Mark 45. — extra, 


Einige Urteile über deren Leistungsfähigkeit: 
Oberstein, den 2. Dex, 1905, 
Herrn Karl Krause, Leipzig. 

Teile Ihnen mit, dass ich mit der gelieferten Ro- 
volver-Prägepresse mit Selöstfärbung BKuf in jeder 
Hinsicht zufrieden bin, Die Maschine entspricht allen 
Erwartungen. Hochachtungsroll 

iger.) Hermann Leyser. 





München, den 19. Dez, 1905, 
Herrn Karl Krause, Leipzig, 

Wir bekennen uns zum Empfange Ihres Gechrten 
vom 18, ds, und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit der 
von Ihnen gelieferten Presse BKuf sehr zufrieden sind, 

Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei erent, 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp- 
fehlen, und zeichnen hochachtungswoll 

(ge) Franz Humar, G.m.b.H. 


Karl Krause, Leipzig. 





Kahrgold, Bummi, Watte und Lappen 


ya | = Mark " molzen u. das Gramm 
BKuf 23x37 | 8x4 3900. — fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
kauft. dungen werden schnell 











Apllelstaedt & Co. 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Speriahrät- Platten tur Buch- 
enbande- Reliefgravurenin 
sing und Stahl mean 
Nesingschnlten „ kaminuren- 
ee) 
= £XPORT == 
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9256. 1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, | 9497. 1 Tiegeldruck Konstr,. ähnl. 8 
Zu verkaufen: rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. Riese & Pohl, innere Bahmenwaits 
Walzwerke von 40—50 em, in allen Preiasl. 9265. 1 Blechklammer -« 89><27 cm, für Fusabetrieb, mit Teller- 
Br Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für färbung, mit 3 Walzen. 
Zn _ für Durchmesser bis zur Höhe von 125 mm. | 9498. 1 Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
Abpressmnschlue, Fabr, Konten, Chiffre | 9277. 1 Automatik-Oesenmaschine, Fabrik. maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
1897. 1 n DE. ZOUERO, 3 ' 25. für Oosen 501 u. 508, Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
vieler Walser nn "für Fu ieb, ohne eisernes Unter- Eck Kartonteilen, ne. 
. . ropari 4. 1 enausstossmas: e, f. Handbetr, 
a EDem Welmabreise ktnes | 9808. 1 AL Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
1988. 1 Federn. und Rollen-Liniiermaschine; 60 cm Schnittlänge, für Schneidieiste, mit ü. 1 Fagon- Y/ Ober- und Untermesser. 
Will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit i 2 Messern. cn : 9502,3. 1 N rg een Bu 
9807. 1A . Fomm, Chiffre So, 9, udbetrieb, un au 
ee in weile ar > Gh. grösste Höhe des Buchs 435 mm. mat. Oesen-Einsetzmaschine, nach Leo 
5 dreifachen Rollen, über Zink ’ pr Er MM ende ee 
spatien, c# 500 Holzspatien und über | 9808. 1 Buchrüicken-Rundemaschine, Fabrik. No. 81, gutem Zustand. 
1000 Feierspitzen. Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine | 9504. 1 Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
1924. 1 ag rigen ver Fabr. Preusse, Buchhöhe von 60 em. für == = 45 cm u. 7—8 cm Dicke. 
otor, ab Schweiz. 9928. I Lederschärfmaschine „Fortuna“, für | 9508. 1 Balancier - Vergoldepresse eim‘ 
1926. 1 „Quarto«- Buchheftmaschine, Fabr. ! Kraftbetr., Mod. 190.2. Shell. a. d. Tisch. für binnen Holckloke mon- 
Brehmer, No, 22, für Fußbetrieb, mit 1 Fiachhe 2. Ir Beulinee tiert, obere Einschubpl. 20,5 >< 29 cm, 
4 Klammerapparaten '/ Zoll u, mit Ein- | 9888. Nr. 27 gan ierlei Drahtklademeen, unt. Einschubplatte 29 cm, zwisch. 
Heftmaschine, Fahr. Moliter, Handbetr. a Sr Fehr 5.0 
und kaum gebraucht. . D + | 9509. ergoldepresse, Fabr. Krause „B. 0. 
1927. 1 Universal-Stanzmasch., Fahr. Krause, ohne Untergestell, mit 26 n. 28er Draht Druckfläche 20>< 16!/, cm, obere Ein- 
Durchgang zwischen den Anlagewinkeln bis 5 mm Dieke heftend. schubplatte 24 ><17%/4 cm, untere Ein- 
85 cm, für Einschnitte bis zu 12 cm, | 9847. 1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- schubplatte 32 ><24 cm, zwischen den 
ohne Apparate, f. Fuß- u. Motorbetrieb. klimper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz Wänden 28 cm, ohne Farbdruckplatte, 
192%, 1 Universal-Stanzmaschine,Durchgangs- Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand. für Gasheizung. 
raum zwisch. den Anlagewinkeln 85 cm, | 9859, 1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. | 9511. 1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 recht- Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite, B. ©, Druckfläche 27><22 cm, obere 
winkligen und 3 Schlitzmeasern, f. Fnß- | 9857. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, Platt.32><28 em, unt. Platt. 37><82!/,cm, 
und Motorbetrieb. für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- für Gas, mit Farbdruckklappe u. heraus- 
1929. 1 Vergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre merbildung, bis 3 mm Dieke, seitlich , nehmbarem Deckelrahmen, zwisch. den 
B D. gend Fa! .- ee und dureh den Falz heftend, fast nen. Re in u m ER 
opp. Tisch- und Anhängepl., m. Farb- Rollenliniiermas Förste & Tromm, | 95 maschine. R erer, 
drackklappe, für die Schweiz zollfrei, | 9909. 1 Nr. 19, für rn er für für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
1930. 1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, durchgehende u. Liniaturen, auf für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
mit Eisengestell, 60 cm Schnittlänge, Ho , mit zwei El Fateuchen, 9515. 1 Radschneidemaschine, 85 cm Schnitt- 
mit 2 Messern. Pan bernd Zubehör ganz nen. länge, mit 2 Messern, ab Schweiz. 
1931. 1 ee Ta a zus Zu 9871. 1 Bostonpresse, System Liberty, mit 2 | 916. 1 Pappschers, „Krause D.G.a.x.“, 100cm 
A ’ Schmal- 
Tisch, Öse Band. n. Motarbeir, 5 cm ’ zum aeg - em. er Querwinkel und al 
zwischen den Wi n, mit zwei kleinen | 9886. eftmaschine, . Preusse No. I, | 9517 1 Radschneidemaschine, Fabr. Kolb & 
Ritzmensern. für 28er Draht, mit neuer zwangläufger Heitz, 65 cm Schnittl., mit 2 Messern. 
8795. 1 Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie | 9518. 1 Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
Eisen, 80 cım hgang. neu aufgearbeitet, ab Leipzig. liegende Konstruktion. 
8797. 1 Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für | 9417. 1 Eckenansstossmaschine, Fabr. Ron- | 9524. 1 Boston esse, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
Patentstreifen. niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, innere enweite 20><80 em, mit 
8947. 1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- BI EMMMENE Ban Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
rn us langem Ambos; | 9430. 1 Nee un 4 2 Brehmer, 9585. 1 Papierschneldmaschine , Radsystem, 
Streifen Ab meido-An ze en. Dazu br Ale Dicke Aeftens m h Fabr. Fomm, Chiffre A, IV, 70 cm Schnitt- 
8056 1 Broschüirenheftmaschine, Fabr, Preusge, | 9450, 1 uchzerlen F b _— 1 zu . u K Chiffre 
J ’ Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 9 mm ne . Krause, 
u u aan Br Chiffre A. V. c., 110 cm Schnittlänge, J.M. b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
008. 1 Iusbärusk-Korrekiun 19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 105 cm Durchgangsraum, £. Fußbetrieb. 
erg den in Schieber gleitend. Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. | 4.09 1 Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
Holstisch. "abe, Jännicke Bein | 9468. 1 Radachneldemaschine, Fabt. Fomm, ©  Holztisch, 50 em Schnittlänge, mit zwei 
8994. 1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer Be nd arler Masmsiiae orig Messern. ü 
Nr. 80, für Fuß ieb, tätigem Ausrticker und für 9531. 1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 28, 
9006. 1 Biechstreifen-Anschlaghammer, 5 Hand- und Kraftbe ’ für Fußbetrieb, mit 17 cm langem Arm, 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm | 947], 1 Radschnelde “ Schnitt- für 6 mm ern. 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. . länge 60 cm, für Han jeb, init zwei | 932. 1 Nietmaschine, nach Leo-Kat. No. 360, 
9056. 1 Kan abr.Fomm, Messen, In ı 2 20 em Ausladung, für 10 mm Nieten. 
Chiffre F. J., 471, cm ‚| game. 1 ran Ban meer hang „Heim“, | 9585. 1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 2, 
auf elnsrnem 1. ohne ran Druckfl. 281/4><21 cm, für fertige Klammern, bis 5 mm heftend. 
9126. 1 er Pa mit eizkanälen, gut 9539. 1 Doppelhebel-Schneidemaschine, nach 
Free nndekopf, velbet- | g425. 1 Vergeldepresse, Fabe. Krause, B. O. Leo Kat. III R, ganz Eisen, 69 cm 
9143. 1 Blechstreif: a asch., Schu- Druckfl. 195220 cm, . 24><82 cm, Schnittlänge. 

‘ gg eg Br zw. d. Wänden 28cm, gut erhalten. | 9542. 1 Pappschere, Fabr. Fommn, Chiffre D.E., 
a rider eg ehe Far Ya - 90 cn Schnittlänge, mit Querwinkel, für 
der Fabrik gut ee 590 Schafktlänge, mit Gearriakal die Schwein nellirei. 

Srsniormiülm Sılaian verschen. er m “ei 195498, 1 Loch- und Oesenmaschine (Oesen- 
ıP Bm NT C d lider H ie 9481. 1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, maschine Automatik), auf Holzwestell 
9173. appschere, Fac. Conrad, solider Ho) für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm montiert, nach Leo-Kat. No, &0/81, in 
tisch mit gehobelten ui eg oder Schnittlänge, mit 2 Messern. der Fabrik gründlich renoviert. 
rn g Kr y _— - 5 tab it 9452. 1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Kranse, | 9545. 1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
c nn E rien elem i re nr ‚mi „National“, 55 cm Schnittl., m. 2 Mess. Chiffre A. O.a. f.s., ganz Eisen, 51 cm 
Heiner HandheftsAprarat (Buwau: | 9488. 1 Heftmaschine, Fahr. Lasch Nr.6,m.fert. Schuittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
size. 1 eg Pe LER en Kamm. “ Klammern seitlich und durch den Falz Mess., erst 5 Jahre alt, daher best. erhalt. 
9202. 1 Eokuechärfenschlus, Fabr. Brehmer bis 5 mm Dicke haftend, 9546. 1 Pappschere, System Leo 10 E, ganz 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 9486. 1 Radschneidemaschine Fabr. Fomm, Eisen, 104 em Schnittlänge, mit Quer- 
918. 1 n -Beklebe-u.Bordier- 90 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, winkel und Schmalschneider. 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 em für Handbetrieb. 9549. 1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
Arbeitabreite, mit Anloge-, Abschneide- | 9494. 1 Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, ans 26er Runddraht, nach Leo-Katalog 


und Bremsvorrichtung. 


Schnittl. 59 cn, f, Schneidbrett, m. 2 Mess, 


No. 136. 


— Alle Üfferten unverb 


Wo niehte anderen vermerkt, stehen die Maschinen in dem meisten ion Binder ‚lea en der verschiedensten 


indlich. 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten Buch rel-Masc Systeme u, Fabrikate. 
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Zum Heften 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alieZwecke. — Man verlange unsern Katalog 
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Für Oniten-Inserais kemmi «lan 
Lu} Behr von 50 Pig. in Anrechneng. 








Suche für meine Buchbinderei 


hessere Partiearbeit, 


auch solche in Goldschnitt, Aach und 
hohl. 648 


Hugo Sendler, 
Badbergen. 


Tüchtiger Bachbinder, 
(Sachse), 80 J., aus bess, Familie, w 
Einheiratung. Kapital vorh. Off, unt, 
2. 649 an die Exp. d. Bl. 


Smyth-Buchdecken-Maschine. = 


Kann höobste Leistung nachweisen. Vor- 

wende einen Klebstoff, dor fünfmal billiger 

als Leim ist. Suche Stellung im In- oder 

Ausland, 5 Mk, Wüchenlohn, Ofert, unt 
L. V. 1208 an Rudolf Mosse, Leipzig 





= 
m u u = m m m m m 
ED 
= Par Chifire-Inseruia kommi eins 
u Gehkar von 50 Pig is Aurschnung. 


Gesucht wird eine neue oder gut 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Prügen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100 mm Durch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 

6. T, Andrejerits & Bruder, 

Belgrad, Serbien, [890 
kn mn 202 De au nn m Zen 

Nachweislich gutgeliende 
binderei im Königreich »ler Provinz 
Sachsen oder Anhalt wird zu kaufen 
oder zu pachten gesucht. Off. unter 
Y. 84 an die Exp. ds. Bl 


Gutgehende Buchbinderei 


mit flottem, oder auch ohne Laden- 


geschäft, wird wegen Kasse zu kaufen 

gesucht. (Thüringen od, Sachsen be- 

vorzugt.) Offerten an 901 
Joh, Brüuer, Leipzig-Anger, 


Bern aharı istralie 44, 1 











Buch- | 





B EN 
(Baftapzarata} 


E 
(artonangsebn'Imauchinen) 


6. L. Lasch & Ca, Maschen Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


Maschinen 


werden stets zu 
bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTT&ART. 


DI Für Leipzig und Umgebung 
erbitten Mitteilungen und Gesuche 
um Besichtigung an unsere Agentur, 


Herrn &. Böcklen, Leipzig. 


Gebrauchte 
Vergoldepresse, 
ca. 24>84 cm Druckflüche, zu kaufen 
gesucht. Gefl. (Uffert. unter V. 898 
an die Exped. ds, Blattes, 


eu u Bu m mn 


Für Chlfteo-Innurnio kummi aim 
) Gebähr von 50 Pig. in Aureakuung. Au 





Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Offielal, 25/86 cm, 

3 „ AR 22/82 cm, 

1 ee . 17/26 cm, 

1 = Stella, 32/45 cın, 

s a Tip Top, 30/42 cın, 

3 pi 26/37 cın, 

1 Bestonprene, 10/15 em, 

2 17/24 cm, 

1 25/36 cm, 

1 Packpresse, 30/40 cn, wie nen, 

1 Satinierwalzwerk, 46 cm. 

2 Paginiermaschinen, Fußbetrieh, 

4 Prägebalanciers, 2535 cm, 

4 Stanzhalanciers, 

1 Stelndruckhandpr., 

1 Ritzmaschine, Krause, 

1 Rollschere, 105 cm, 

1 EOUDEEES, 70 cm, 

1) 86 cın, 
aut Tenoviert, verkauft billie 

Joh. Krause, Berlin ©.. 


em, 
105 cm, 


keste 
»d/iD 


Frankfurter Alloe 0102. 1a 
Wegen Todesfalls ist meine it 
regen best eingerichtete, mit be. 


its neuen Maschinen ausgzerüstete 
Buchbinderei mit fester Kundschaft 





inter Belinzungern zu ver- 

Nachweislich gutgehend- Buch- u izstadt Süddeutsch- 

hinderel mit Aottem Ladengeschäft | lands in sehr guter Lare. Event 

wird zu kanfen gesucht. Bernrzugt | kunt: ı# Haus, wozu jedoch ea 

vird Sachsen oder Thüringen. jelsch | 20 Mille Auzallın 1 nd, ilber- 

icht Being Geil tführliche umen werde | W. Hil 
ınt, Z. 992 au die Exp. d. Bi i ie Exp. d, I 





Eine Zweifarben-Linliermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb. [1878 

L. Löwenhaupt Söhne Nachf. 
V. Fahlbusch, Mannheim. 

Epstein 


Biegemaschinen "Rn 5.« 
Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf» Prägepressen, Krause, 

42/49 em, 

Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, 

Imperial, Frank, 35/40 cm, 

Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 

Dreischneider, Mansfeld, 

Pappscheren, Krause, 100 und 

110 em, Eisen, 

Kartenschere, 100 cm, (runaner 

& Co,, Kraftbetrieb, 

1 Fadenhefter, Freude & Vo. 

2 Knotenfadenhefter, 

3 Kartonscheren, 05 und 72 om, 

2 Ritzmaschinen, 100 cm, Krause, 
115 cm, D.&L. [1376 | 

I Heftinaschine, Brehmer 2", 

1 dto. 5 

1 Paginiermaschine, "Istellig.. 


Otto Fischer'’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. [1376 


1497 Gut erhalt., kompl. Bnchbinderei- 
Einrichtung mit Schriften und allen 
Materialien z. bed, reduz. Wert von 
Mk. 1200. Of, an Frau Gg. Keller 
Wwe, Weinheim i. B,, Hauptatr. 95. 


Buchbinderel, Akzidenzdruckerel 
und Ladengeschäft in einem uuf- 
blühenden Städtchen Oberfrankens 
(Bayern), einzig am Platze, zu ver- 
kanfen, Offerten unter Y. 1478 an 
die Exp. de. Bl. 


[22 2 20 2 











1 Buch-Draktbefim, Brehmer No. 11, 
1 dto., Preuße No, 7 M. 650. 

I dito, A No. 25 „ 8 

I Dreischneid,., Krause „ 7 

7 Schneidmaschinen, 50 100 ei 
l Verg M.150 
sehr billig 


l lepresu« 
Bustonpressen 
5 Perforiermnschinen, sehr billig 


G. Haunhorst, Leipzig-Reudn, 


10 





Wenig gebrauchte, gut erhaltene 


Schneidemaschine, 
| Schnitthähe 6 cm, -Länge 52 cm, billiır 
alızugeben 1140 


diehrüder Verweyen, Rheydt, 


Buchbinderei 
nehst nen eingerichtetem Endenee- 
schüft mit Ecklıaus, an zwei ]I upt- 
traben gelesen, ist sofort zu ver- 
kaufen. Kanu auch getrennt wekanft 
werden Anzahlung wrünstie, UOffert 
ster Y. 1485 un die xped. ds. Bl 


mit übergeben 


geschäft für 10 


Buehbinderei, 


mit sumtlienen Maschinen ausgestattet, 
vorband. mit Akzilenzdruckerei, in einer 
Fabrikstait des Hog.-Bez. Frankfurt a, O., 
Todesfalls halber sofort preiswer zu 
verkaufen. Eventuell mit Papier-, Galan- 
terie- und Spielwaren - Geschäft. Offerten 
unter &. 1468 an die Exp. d. Bl 





Eine bereits noch nene Papier- 
schneidmaschine, 50 cm SchnittL, 
sowie eine kl. u ex: nr 
wert zu verkaufen lei 

Carl Zachmann, Oberkirch! i > 








Meine mit Nutzen geführte, In vollem 
Betrieb stehende Buchbinderel mit 
Pappschere, Schmeide- und Heftmaschine, 
Akridenzirackerei, Buch- w. Papierbandl., 
Leihbibliothek, 40) Bände, letztere auch 
gerrenzt für sich, u. 2 Jonrmaleirkeln int 
sofort oder zum I. August für IM Mark 
zu verkaufen 1451 

Wilstermann in Preetz. 


Zu verkaufen in einer Hauptstadt 
der Ostschweiz ein großen Buchbin- 
derel- no. Kartonnage-Geschäft mit 
elektrischem Betrieb and guter Kund- 
schaft. Dasselbe bietet 1 oder 2 tüch- 
tigen Fachmännern lohnende Existenz, 
Erforderl. Kapital 15— 20000 Franken. 
Anfragen unter Chiffre U. 1448 an 
die Exp. d. Bl. 


Papierschneidmaschine, 60 cm, mit 
3 Messern, Hebel, Fabr. Bastian, ab 
Weingarten, Baden, zu verkaufen. 
Albert Baur, Karlsruhe, 
Augustastraße 7/10. [1482 


Buchbinderel, kleine, auf dem 
Lande, wegen Familienverh. für den 
bill. Preis von 1600 Mk, sof. zu ver 
kaufen. W. Of, an Arthur Kunte, 
Buchbind., Salder i. Braunschw, [1490 


'Schneidmaschine, 


Krause, Radsystem, 50 cm, für den 
billigen Preis von 175 Mk. zu ver- 
kaufen. [1491 


A. Knipping, Siegen. 


Eine ältere rheinische Geschäfts- 
bücherfabrik sucht zur Entlastung 
Wohnhaus mit Ladengeschäft zum 
Preise von Mk, 70 000.— bei 30- bis 
35000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. 
Die Stadtvertretung der Fabrik, die 
mit übergeben wird, bringt an Pro- 
vision ca. Mk. 3000.— jährlich ein. 
Außerdem werden 360 Quadratmeter 
Lagerriume, welche sich besonders 
für Papierwaren- oder Kartonnage- 
fabriken, bzw, Buchbindereien eignen, 
Gefl. Angebote unter 
27. M02 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Für Faltschachteln! 


Gut erhaltene Pappen - Biege- 
maschine, Prenße, Durchgangsweite 
120 cm, für 300 Mk. weg. Anschaffung 
von Krafitmaschinen zn verkanfen. 

llerm. Bremer, Meldorf, Holst. 
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Beschneidemaschine, xo gut wie nen, 
Rädersystem, 50 cm Schneidelänge 
(Karl Krause, Leipzig), 


wegen Anschaffung einer Maschine 
mit lüngerer Schnittiläche sofort zu 
verkaufen [1494 


fast nene Geh- | 
n, weil doppelt 
en 

Sescherz 


Gleichfalls eine 
rungssüge, fax 
vorhanden, zu verka 
Otto Kühl, Dim Ylallız 








Gutreh. Buchhinderel mit Laden- 
Mille Mark, Anzab- 
Inng 6--8000 Mk. sofort nn jungen 
Anfänger verkäufliel. Prov. Bran- 
re. (flert. unt. Z. 11096 an die 
Ex 4. Bl 


denbu 
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Diese Maschine bronziert 
Papiere, Pappen, 
fertige Buchdecken, 
Blech- und Zelluloid - Platten. 


Grosse Bronze-Ersparnis! 


Kein Staub! 


Dauerhaftes Bronze-Auftragen | 
Besten Hochglanz! 


Leichte Bedienung! & Schnellstes Arbeiten! 
Bronzieren und Abstauben 
gleichzeitig in einem Durchgange! 
pa. Referenzen: 


Kohlbach & Co., &. m. b. 4, Leipzig-Plagwitz, Maschinenfabrik, Jahnstr. 73. 


Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut & 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, 


inl- 
1439 


Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 105.—. 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 





ra 
Vergoldepresse, 5 
Krause, Druckfläche 4392 om, wenig g 
braucht, mit sämtlichen Gravüren, wegen 
Aufgabe der Buchbinderei gibt prolsaw. ab 
W. Schirmer, Pössnock i. Thür. 





Verkaufe od, vertausche sehr gut or- 
haltens 4 Stück größ, Messing-Zlerecken, 
5 8tlek grüß, Vorzierungen geg. Schriften, 
kleine Verzierungen oder Hubmen. Kaufe 
auch solche. Fr. Roseher, Hachbinderel, 
Weiden, Oberpfalz. 46 


Siehe auch Beiblatt 
„‚Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 






0 58 5 EB DB m © 
E.EEEuuE:m) 
rs Stellen-Gesuche. " 


“= u u 5 u m a MM 
BE BE BE EM 
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Kartonnagen-Neuheit! 
Kartonnagen- Workmeister sucht sofort 


Stell in einer Kartonnagenfabrik, Buch- 
binderei oder Papierverarbeitangsfabrik. 
Derselbe bokloklet z. Zt. don Workführor- 
osten einer ausländischen Kartonnagen- 
abrik u. besitzt einen ganz nenen Massen- 
artikel, der bereits geschützt ist. Der 
Artikel ist noch nicht üffentlich bekannt, 
Reflektanten wollen (fforten unter Z. 2041 
an die Exp. d. Bl. einreichen. 


Selbstimliger, solider Buchbinder- 
Gehlite, 32 J., in allen Arb. d, Bachbind,, 
auch Hund- und Prefvergollden, erfahren, 
sucht, gestützt auf beste Empfohl,, dau- 
ornde, selbstänıd. Stellung in kleinerer ol. 
mitt]. Buchb. Selb. ist schwerhörig. Kont 
u. Logis außer d, H, erwlinscht. Angeb. 
an A. Osbahr, p. Adr. Lehrer J. Mumm, 
Haurup p. Barderup, Schleswig. IM? 


Tüchtiger Buehbinder, 
welcher an llottes und anuberes Arbeiten 
gewöhnt ist (Kundenarbeit). sucht baldigst 
Stellung. Offert. an Gg. Sell, Kulmbach, 
miett, Stadtgäfichen Nr. 4 1043 








Ein junger Buchhinder, zuverliissiger, 
akkursater Kundenarbeiter, im Bällerein- 
rabmen und etwas Handvergolden erfahren 
und perfekt im Satz und Druck an der 
Bostonpresse, sucht Stellung; nm llobsten 
solche, welche Woiltertildung in besseren 
Arbeiten ermöglicht. Of, erbeten an G. 
Bock, Buchbinderei, Dardosheim (Prov 
Sachsen}. [EEE 


Junger, strebs, Buchhinder, tüchtiger 
Kundenarbeiter, sucht Stellung, wo be 
Handver- 


legenheit geboten ist, sich im 
den a. Bilderelnr. weiter auszubilden. 
Selbirer ist in den kaufm. Fächern nicht 


unerfahren u. konnte daber auch im Laden 
beschäftigt werden. Prov, Hannover be- 
vorzugt. Of, unter Z. 3046 befürdert die 
Expo. ds. Bintten, 


Müchtiger, erfahrener Buchbinder, 


der Li\Jahre in einer der ersten Geschäfts- 
blicherfabriken tütig und mit der Branche 
vollstindig vertrant ist, sucht In einer 
größeren, besseren Geschäftsbücherfahrik 
dasornde Stellung als Vorarbeiter oder 
erster Arbeiter. Verbeiratet, Of, unter 
Z. 5397 an die Expei. ds. Bl. 





Buchbinder, 21 Jahre alt, tüchtig in 
Kumden- and Partiearbeit, überhaupt mit 
allen Arbeiten der mittloren Bachbinderei 
vertraut, im Einrnbmen u. Rahmenmachen 
geübt, sowie im Handvorgollen nicht un- 
erfahren, sucht baldigst dauernde Stellung. 
Om, mit_ungefährer Angnbe des Gehaltes 
unter „Buchbinder" postlagern Dessau 
erbeten. LIHS 


Tichtiger Buchbinder, & Jahre alt, 
durchaus orfahren in Kundenarbeit, Bil- 
dereinrahmen, Goldschnitt, Hand- und 
Prossvergolden, sucht, gestötzt auf gute 
Zeugnisse, bis #. Juli dauernde Stellung, 
Ofert, mit Lohnangsbe an Arno Ullmann, 
Lübeck, Engelagrabe 310, 39 


Vier Wochen Beschäftigung sucht ein 
bereits etablierter Huchbinder in einer 
Geschäftsbilcherwerkstatt. Bintritt am 
=. August, Gef, Angebote unter Z. 2060 
an «ie Exped. ds. Blntten. 





Tüchtiger Buchbinder, in Kundanarbeit, 
Geschäftsblichern wand Bildereinrahmen 
durchaus bewandert, sucht sofort oler 
ge angenehme, dauernde Stellung. Of, 
sind zu richten an J. H, 100 pustlagernd 
Neunkirchen, Hez. Trier, an 


Tüchtiger Buchbinder, in Kandenarbeit, 
Gesclhlkitsbliehern und Bildoreinrahmen 
durchaus bewandert, sucht ungenchme, 


dauernde Stellang. Dor Eintritt kann bis 
zum 9 Jali erfolgen. ÜOffert. an Oustav 
Witte, Ottweller, Bez. Trier, Friedrich 
“irasse 15, (3052 


Buchbindergehilfe, 


0 Jahre alt, welcher beabsichtigt, Buch- 
binderei mit od. ohne Ladengeschäft käuf- 
lich zu erwerben, sucht sofort oder apliter 
diesbezügl. geeignete Stellung. Süddeutsch 
land, speziell Bayern. bevorenut, Ufferten 
mit Angabe der Kaufaummeo unter Z, 3059 
an die Exp. ds, Bl. 


5D.R.P, und 3 neuangemeldet. 
7G.M. und 3 neuangemeldet, « 


Ohne Zylinder! 
Ohne Greifer! 


Kohlbach’sche Bronzier-Maschine 


LEIPZIG, den 20. Oktober 1905, 
+.» E# ist Ihrer Maschine gegeniiber Konkur- 
renz-Fabrikaten ter Vorzug zu geben und kann 
ich besonders lobenıd zum Ausdruck bringen, dass 
sie tadellos bronziert und sauber abstaubt ,,, 


ge2.: Emil Gerasch. 


BERLIN S.O., den 25. fanuar 1906. 
Mit der von Ihnen gelieferten Maschine sind 


wir sehr zufrieden .. 


. sie liefert eine äusserst 


saubere Arbeit, trägt die Hronze dauernd fest auf, 
bei sehr sparsamen Bronzeverbrauch, 


zu nehmen. 


ges.: Kresiawsky & Co. 


BERLIN 5. W. 48, den 14, Juni 1906, 

Wir bestätigen gern, dass wir mit der Bronzier- 
maschine nach jeder Richtung hin zufrieden sind 
... Wir gestatten Ihnen gern. sich bei Anfragen 
auf uns zu beziehen und steht es jedem Interes- 
senten frei, die Maschine bei uns in Augenschein 


gez.: Berliner Buchbinderei 
Wübben & Co. G.m.Db, H. 


1 ————z ee: 





ermögen 





Junger, tüchti Buchbinder, Mitte 
20er, sucht Stellung, wo Gelegenheit, 
das Geschäft nebst Grundstäck später 
zu übernehmen. Norddeutschland, 
Schl.-Holstein bevorzugt. Off. unter 
Z. 3046 an die Expedition ds. Bl. 





, Strebsamer Buchbinder, 20 Jahrealt, in 
Kundenarbeit, Geschäfshbucheinband und 
Bildereinrahmen bowandert, sowie an der 
Vergoldepresse u. Kispslörachpesuse nicht 
unerfuhren. such‘ anderweitig passende 
Stellung. Eintriti # Tage oder spätestens 
14 Tage nach E nt. Of,an Walter 
Ritter, Halberstadt, Martiniplan 9. (Mrs 


Junger Buchbinder, im 18. Lebensjahr, 
evang., sucht dauernde Stellung auf Kun- 
denarboit und Rildereinrahmen. Of. unter 
6. 8. 6200 poatlagernd Lippstadt. [3055 


Strebsamer Buchbinder, 23 Jahre alt, 
wvang., selbständig in Kunden- u. Partie- 
arbeit, sucht zu nolort dauernde Stellung. 
Offerten an Albert Teichert, Buchbinder, 
Rostock, Blststr. 13. [056 


Buchbinder, 2:3 Jahre alt, sucht auf 
8. Juli dauernde Stelle als Handvergohler 
und Sortimenter, ‚derselbe ist im Pressen 
und Marmorleren auch nicht unerfahren. 
Offert. unter Z. 3887 an die Exped. ds. Bl. 

Suche für meinen 141 jährigen, Kosun- 
den, kriftiren Sohn Stelle als Buchluinder- 
lohrling in besserer Buchbinderei, wo er 
Fumilienanschluß et Offerten or- 
beten unter Z, 3058 an die Exped. ds. BI. 


Buchbindergehilfe, kath,, sucht gegen 
Herbst oder später in einer kleinen 
Buchbinderei Stellung, wo ihm die Gie- 
legenheit geboten wird, das Geschäft im 
Laufe der Zoit übernehmen zu künnen, 
Stadt oder aufblühender Ort des mittleren 
Kheinlanden bevorzugt. (ffert, erbeten an 
Jean Jürgen, Buchbindergehilfe, Wittlich, 
Burgstrasse. [EI 


Buchbindergehllfe, 21 Jahre, erfahren 
in Kundenarbeit, Bildereinrahmen, sowie 
in Satz u. Druck an der Tiegel- a. Buston- 
presse, sucht sofort angenehme u. dauernde 
Stellg. Off. mit nüh. Beding. un Albert 
Becker, Eimshorn, liolst., Fr zeige t. 


Tüohtiger, erfahrener Rollen-Linlierer 
sueht Stellung auf Will’schen oder F. & T, 
Liniier-Maschinen. Of, unter A. W. 109 
Altona postiagernd, Postamt I, (3001 


Junger, strebsamer Buchbinder, nicht 
unerfahren im Hand- u, Preßvergold. eto., 
sucht als Kundenarbeiter dauerude Stollg, 
Of. ont. Z. 3002 an die Exp. d. Bl. 

Buchbinder, W Jahre alt, bewandert 
in allen vorkommenden Facharbeiten, er- 
fahren in Gesehäftsbüchern und Biller- 
Einrabmungen, wünscht seine Stellung zu 
vorindern. Derselbe hat lingere Zeit ein 
kleines Geschüft selbständ. geleitet. Dort, 
wo Lobensstellung in Frage kommt, bevor- 
zugt. Öffert. mit näheren Angnben unter 
zZ. 306 nu die Exp. d. Bl. 


Ein junger, tüchtiger Buchbindergeh., 
21 Jahre alt, der selbständig arbeit, kaum, 
sowie in Kundenarbeit, Bildereinrahmen 
und auf Geschäftsbüch. durchaus bewanid., 
sscht auf sofort oder später dauernde Stol- 
lung. Offerten unt. E. E. 222 postlagernil 
Nordhausen a. Harz vH 








MM Stellen-Angebote. Mi 


Jg., tlichtig, Buchbindergehilfe, selb- 
L) ger Arbeiter, für Partio-, en- 
arbeit, Bilderrahmen und Handvergolden, 
r sofort filr dauernd gesucht. Öff. m. 
hnang. und Alter etc. an wiez 
Josef Schmitt, vorm. 6. Erbshiluser, 
Neustadt a. Sanle 


Bachbi bilfen (nicht Verbands- 
mitglieder) verlangt in dasornde Stellung 
ogen tarifmäßige u a 
Adolf Ludwig, Buchbinderei, 
Berlin, Elisnboth-Ufer 116. 


Tlehtige Portefeniller, sowie ein 
Prossvergolder sucht 12773 
C. Ascheuer, Loderwarenfabrik, 
Solingen. 


Tüchtiger, solbständiger 


Buchbinder, 


mit Kundenarbeit und Handrergolden ver- 
traut, wird für dauernde, angenehme Stel- 
lang gesucht bel 124 
Hu Horn, Buchbinder, Lands- 
Gerz a. W., Priosterstranse 2, 











Das unterzeichnete Kommando stellt 
zum Herbst ds, Js. noch einen Buch- 
binder als Freiwilligen ein. Geeignete 
Beworber wollen sich unter Vorlage eines 
Moldescheins, l,ebenslaufs und etwai 
Zeugnisse möglichst bald melden. [Es 

Bexirkskommando Köln. 





Ein tüchtiger, am liebsten verbeirateter 


Goldschnittmacher, 


porfokt auf Hohl- und Schimmerschnitte, 
wird für dauernde, gute Stellung sofort 
gesucht, eis 
Gustav Melin, Gesaugbuchfahrik, 
Schweden, 


Pressvergolder, 
Tiegeldruckpresser, 
Buchbindergehilfen, 


tüchtire, Nichtverblndler, verlangt [027% 
W. Kämmerer, Berlin, 
Kochstraße 67, 


Kin tüoht,, solid. Buchbindergeh,, der 
in Grundbucheinbiinden gut bewand.. find. 
angenehme Stelle. Eintritt sofort. [Hu 
Otto Roth, Buchhb., Breinnech, Iinılon, 
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Tüchtiger Buchbinder, perfekter Ge- 
schäftsbileherarbeiter, #01, gesucht, [824 
Jul. Schmidt, Gesehäftsbücherfabrik, 

Chemnitz, äußere Klosterstrallo & 


DI m — 
Zum sofortigen Rintritt wird ein tlicht, 
Gehilfe auf Kundschaftsarbeit gesucht. 
M. Kallert, Buchbandl, u. Buchbind,, 
Neunkirchen, Ber. Trier, (&26 














Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der ebus. 


Alto und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Werkstatt zur Ausbildung für des Erfolges. Honorar mise 
dio Praxis im Handvergo „ ohne Nachzahlung. Eintrit 
Pressvergolden, Goldschnitt, | jeierzeit. ish. oa. 775 Schüler 
Marmorleren und in den prak- | aus dem In- und Ausland aus- 
tischen Arbeit. 4. Buchbinders. gebildet, Zahlreiche Anerken- 

Unterricht in der einfachen nungs-Schreiben von Schü 
Buch uneung Wechselkunde und Meistern. 
und Kalkulation.’ |. Ausführliche Prospokte mit 

Die Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülerarbeit 
einem bestimmten Lehrplan u. | für 1906 verwendet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 





Ein u Buchbinder, im 
Geschäftsbücherfach firm, zugleich 
versierter Präger und Ver 
eziell im Farbrelief © en, 
wird bei gutem Lohn per sofort, vorläufig 
als Stätze des Werkmeisters, später zum 
Werkmelster nufrückemil, für grüßere Stadt 
Belgiens gesucht. Sprachkenntnisse nicht 
erforderlich. Offert. mit ansführl. Angabe 
über Alter ete. erbeten durch Ki 
Anton Spindier, Leipzig, 
Stötteritzerstraße ZI 





ider, 








Baslahl sall 12 Jahren. 
Prämliert 1903. 



















































u Du Jen [sus f#f mw fe on 
Tücht. Passepartoutarbeiter 
gesacht. Scolcher, der Franzisisch spricht, 
bevorzugt. ar] 
L. Derrien, X Huo Brochant, 
Paris XVI. 


af deren Veröffentlichung in betr. Wochennumimer 
mit Sicherheit gerechnet wird, 


müssen bis Mittwoch mittag 


Ä | 
nzeife I in unsern Händen sein. 


GREEN EEE CF RT EEE ERSTE TEE 
Buchbinder, 


tüchtig in Kartonnage-Arbeiten und im Auflegen von Photographien und 
Kunstblättern, findet Stellung als Sammlungsaufseher beim Kaiser Friedrich- 
Museum zu Posen, Nach Probedienstleistung Aussicht auf Anstellung mit 
Pensionsberechtigung. Gehalt jährlich 1100 Mk., steigend alle 8 Jahre um 
100 Mik. bis 1600 Mk. und 180 Mk. Wohnungsgeldzuschuß. Während der 
Probedienstleistung &0 Mk. monatlich, [6304 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lehrbrief und Zengnissen sind zu richten 
an das Kaiser Friedrich-Museum, Posen 0. 1. 


Der Direktor: Kaemmerer. 


Die Berliner Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung 
Buchbinder-Gehilfen 


und in der Buchbinderei geübte 
Arbeiterinnen 


für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 
Die bei uns üblichen Tariflöhne sind bis zu 25°, höher als 
die ausserhalb Berlin, Leipzig und Stuttgart gezahlten Löhne. Die 
Tariflühne werden auch in Zukunft bezahlt. Antritt sofort. Die 
Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Verbandes 
Berliner Buchbindereibesitzer [6306 


C. Metschke, Berlin S. W., Zimmerstraße #4. 





Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe: eic. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers Tür 
Buchbindereien, Stuttgart. 


Zn 

Süddeutsch. Fabrikbesitzer sucht 
für Geschäft, Haus u. Nebensachen 
einen gelernten, besseren Buch- 
binder, der auch Dekornteur- 
arbeiten und sonstige verwandte 
Arbeiten macht. Dauernde Stellung. 
Freies Logis. Leben u. Per- 
sonalien erbitt, man unt, Z. 6288 
an die Exp. ds. Bl. 


Buchbindergehilfe. 


Für ciso Filiale (Buchhandlung und 
kleine Buchbindärei) wird ein anverheirut. 
Gehilfe gesucht, der selbständig die Duch- 
binderei betreiben kann, Kundenarheit, 
Bildereinrahmen ote. Der Gehilfe muß im- 
stande sein, im Laden (lehrer und grobe 
Schülorkundschaft) mit auszuhelfen und 
wenn eingearbeitet, auch zu vertreien 
Nur gut smpichlene, solide, junge leute 
finden Berücksichtigung. Spätere lieher- 
nahme der Binderei für eigene Rechnung 
und des Ladens gegen provisionsweisen 
Verkauf nicht ausgeschlossen. Geld daru 
kaum erforderlich, Eintritt August event. 
früber. Auskunft erteilt u 

Rieh. Johnen, Bergnoustndt. 


a — 

Tächtiger, orfahr. Vorarbeiter, der 
in der Herstellung sämtlicher beklebter, 
größerer Kartonnagen bewandert ist, find. 
Jasernde, Iohnende Stellung. Verheiratete 






















Buchbinder, Fertigmacher, 
Sortimenter und Presser 


sofort in dauernde und gut lohnende Stellung gesucht von der 


Leipziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft 
en vorm. Gustav Fritzsche, Leipzig. 


Ein zuverlässiger 


Buchbinder, 


re rn Alters, als erster Gchille in 
‚lauornde Stellung gesucht. Derselbe mul) 
in Kunden- und Partiearbeiten, sowie im 
anfertigen von Geschäftsbüchern bewandert 
u. im Marmorleren m Prefivergolden usw. 
durchaus erfahren sein. Kenntnis dor kal- 
kulation u. Fihigkeit, eine mittlere Buch- 
binderei mit Geschick zu leiten, sind er- 
torderlich, Offerten unter Belfügung von 
Zeugnisabschriften, sowie Angabe der 
Gehaltsansprüche erbittet a 
Hab. Hoch, Buch- u, Steimirmekerei, 
Düsseld 


[6277 





1 Ein junger, tichtiger Buechbinder 

| zehilfe sofort gesscht bei freior Station 

im Hause und dauernde Stellung. (628 
Joh's Meyer, Meldorf, livist. 





Eis Junger, tuchtiger Buchbinder, Kun- 
denarbeiter, kann sufort olntreten, 
Emil Schwander, lloftuchbinder, 
Ravensburg. [0.173 





Ein perfekter Pressvergold 
baldigen Eintritt Du ar 
6. Be Buchbimlermeister, 
Strassburg, Langstr. 14. 








bevorzugt. Ebenso findet ein tüchtiger orf. x . 
Euschmeider dauernd Stell. Referenz. BB bperirger yore rag! Bey 
und Lohmansprüche an Fat Zur völlige selbständigen Führung Kart eb Ik > 
order « und Faltschachtela-Fahrik | meiner kleinen Buchbinderei suche per artonnagefabrik Vacha. 
erford. 9, oder 15. Juli einen jungen, tichti 








Tüchtipe ältere Buchbindergehilfen 

werden sofurt gesucht. en 

L. Keseberg. Paplorwaren - Fabrik, 
Hofgeinmar. 


igen, 
(da 





katholischen 


Buchbindergehilfen, 
welcher auch im Bildereinrahmen, sowie 
im Satz und Druck an der Tiegeldruck- 
presse erfahren und zuverlässig ist, für 
anernde Stellung. Lohn D—-H Mk. 
HugoWetzel, Dingeistädt,Kichsfeld. 


Schnittmacher 


für Photographiekarten sucht 108 
Gustav Bohle, Gelsenkirchen. 








Junger, solider, tüchtiger Buchbin- 
der, kundenarbeiter, findet sofort bei 
freier Station angenehme Stellung. UM. 
mit (ehnltsanspr. an Otto Grierer, 
Schönfllens (Neumarkt). 6201 





Junger Buchbinder per sofort gesucht, 

©. Zetzuche, sun 

Buchbinderei_ und Kartonnagengeschäft, 
Lucka, 8.-A. 


Ein’tlichtiger Buchbindergehlilfe 

für Kundenarbeit sofort gesucht von der 
J. Hiuner'schen Buchbinderel, 
Glensenm ı. (d. Lahn. ar 











pm 

Einttehtig. selbständiger Buch- 
bindorgebilfe auf Bücher u. Kundenarbeit, 
findet dauernde Stelle bei gut, Lohn. ir: 
Rob, Pet. Röntgen, Lennep, \hld. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. | 


(FETRowerhliche Fachschule für Buchbinder, Schwiehus. [2] | ZU 










1906. Nr. 26. 


Geschenkzwecken 


wis auch zur 


eigenen Anschaflung 


empfehlen wir aus unserem Verlage : 


Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 
i Brosch. Mk. 17.80 fr. 

— — Der Bucheinband. Gebunden 
Mk. 4.80 franko. 

— — Die Kunst des Blinddrucks, der 
Handr: dung und der Leder- 
mosaik. . Mk. 3.20 franko, 

— — Die praktischen Arbeiten des 
Deiäielen Brosch. Mk. 3.20 fr. 

— — Leitfaden für die Gesellen- u. 

Meister-Prüfung im Buchbinder- 
gowerbe Mk. 2,30 fr. 





i uf : 
| Bauer,C., ae nhbisderd 
Brosch. 


Mk. 5.20 fr, 
Katechismus der Buch- 


Eschner, M. Der Buchbinder. Broseh. 
.40 franko, 


8. 
Verlag iss „AllgemeinenAnzeigors 
für Buohbindereion“, Stuttgart. 





Präger-Gesuch. 


Jüngerer, tüchtiger, selbständiger Pra- 
En Vergoldepresse findet ernde 
ung. [21053 


v 
Johann Juekle, Metallwarenfabrik, 
Schwenningen a. N, 





Ein tlchtiger Handvergolder, ersto 
Kraft, gesucht. Derselbe muß zugleich 
Sortimentsbuchbinder sein. (0305 

F. Bechtold, Trier. 


2er 
Einige tüchtige Buchbinder, n 
müglichst verheiratet, werden bei 
zutem Verdienst für Partie 
arbeit nach einer Provinzialstadt go- 
sucht, Umzmgskosten eventuell vor- 
gütet, Uffert. mit Angabe von Alter, 
Religion und ob Verbandsmitglied 
unter Z. 6307 an die Exp. ds, Bl. 


a —— 

Junger Buchbinder findet in einer mitt- 
leren Druckerei Badens dauernde und an- 
genehme Stelle. Solche, welche bereits in 
Druckereien tätig waren, erhalten den Vor 
zug. ÖÜferton mit Lobnforderung unter 
Z. 680% befürdert die Exp. d. Bl. 


Buchbindermeister, 


der in der Lage ist, einem Personal von 
# Personen vorstehen zu künnen, in der 
Anfertigung von Geschäftsbüchern, Notes 
un Schreibheften u. den zur Verwendung 
kommenden Maschinen durchaus bewandert 
ist, zum sofort, Eintritt gesucht, lobens- 
stellung. Offerte mit Leiwnslauf und Ge 
haltsansprächen unter 2. 6808 an die 
Exp. d. Bl. erbeten. 
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Auf weiteste Entfernungen 


konkurrenzfähig ist jeder Kartonnagenfabrikant bei Verwendung unserer neuen 


Automatischen Beftmaschine für Umlegklammern. 


Sie versieht die Flachkartons selbsttätig mit den Verschlussklammern, mittels 
deren die Empfänger die Kartons nach Bedarf selbst zusammenschliessen können. 


Billiger Klammer-Preis! 
Grosse Leistung, da die Maschine 20000 Klammern täglich Bm‘ 


Verlangen Sie Arbeitsmuster! 


Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-6., Dresden-A,, 


Blasewitzerstrasse 21. 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77. 7. 


Gravir-Anstalt für alle Branchen 
Weissbeck & Nickol, Leipzig-R° 
















Fnehschule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahnien erfolgen jederzeit 2 2 Anmeldung. [256 


ul Adam, Düsseldorf. 





wein u, 


Vergoldepulver, 
Eiweiss-Puder, 


„Liselin", Anerkaunt vorzüglich- 

sion, ma Grandiermittel für Hand- 
d Prossvergoldung, 

„Kisolin“ -Schutzlack zum Ueber- 

ziehen von Motallprägungen. — Hun- 

derts vorziglichste Zeugnisse, — u 
vorlange Pronpekt. 


E.R. Grosser, Dresden-N. 
Pressvergolde-Anstalt 

PaulSchmidt, Frankfurta. N, 
| Prägungen aller Art, auf 


zu u 
Musterkarten-Hülsenschrauben no. 1000. 


25” Garantiert et a1 
Nat, Größe, 


Kap! b aingeschranht 
{ yet: Br 
a 


Er 
Billigste Bis, 
em Länge in 1 cm Abstufung. 








Brautkranzkasten- | 
und Kröstrabmnntahri 


4 RudolfLieverz Jr. | 
Elberfeld 


El Beate ıı. hilligete Be- 
zu uslle aämetliehı 
einschlägig. Artikel. 


| Neue Ausführung. 


Abspringen d der Jjeiles Material. 


| Lejj pzig- 
Emil ahle, Reudnitz 


MASCHINENFABRIK, liefert: 


Perforier-Maschinen 


Tiageldrusk- und Bostoapressen ats. etc. 


Kehrgold 


kauft 


Gustav Homann, 





Kopi a mit sinragandan 


Hals und seitlicher Sul 


erheirung naht alt Lotung. 


‚Köpfe unmöglich. 


Gute Gewinde. 





Vorrätig in 2, 2/4, 3 usw, bis 15 
Durch neue Fabrikations-Vorteile sind wir instand gesetzt, ab- 
sofuf sicher haltbare und schönst ausgeführte Hülsenschrauben zu 
garantieren. } 


Angelegentlichst empfohlen von [101 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spenialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


r y 0.5 Sure ne 
b 


Kaz ol 
trauko Lieieung zu a. =. ».50, 108. 
200. mw 





















HA für Hamburg, Lübsck. Hremen ete.: Walther & Mackh, er 
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Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


IV, 


Es ist für den Referenten keins Annehmlichkeit, sich berichtigen 
zu müssen, jedoch trifft mich keine Schuld, wenn ich hierzu genötigt bin, 
vielmehr einesteils die Unfertigkeit der Ausstellung. andererseits die Un- 
zulänglichkeit des Katalog» und ferner nachträgliche Veränderungen in 
den Ausstellungsobjekten vieler Aussteller. 

Wenn ich bei Besprechung der kostbaren autiken Bünde diese fast 
simtlich der herzoglichen Bibliothek in Gotha zuschrieb, #0 war ich hierzu 
veranlaßt durch den Katalog, der bei ihrer Erwihnung einzig und allein 
diese Bibliothek namhaft machte und eine nähere Kennzeichnung in den 
Vitrinen nicht vorgesehen war, Es heißt wörtlich im Katalog: „In Raum 166 
ist die Buchkanst ausgestellt, Proben von Einbfinden, zu denen namentlich 
die herzogliche Bibliothek in Gotha Herrorragendes beistenerte.“ 

Nun hatte ich, hierauf gestützt, dem Bedauern Ausdruck gegeben, 
daß die Kgl. öffentliche Bibliothek, deren herrliche Sammlung alter Stücke 
reichlich bekannt sei, wiewohl am Platze, hier nicht vertreten sei. Jetzt, 
nach vierzehn Tagen, hat man an den einzelnen Bänden kleine Besitztitel 

bracht, aus denen berichtigend hervorgeht, daß gerade die Kel. 
öffentliche Bibliothek in Dresden hier das meiste und 
Schönste beisteuerte, Ich muß also nach dieser Richtung hin genanntes 


Institut reinwaschen. Auch der in meiner Besprechung erwähnte darch- - 


brochene Silberband hat nunmehr einen andern Besitzer als die Gothaer 
Sammlung, und zwar Herrn von Sandersleben in Dresden, dem ver- 
mutlich anch der andere Silberband, bei dem ein Schild fehlt, zugehört, 
Eine Auskunft hierüber war nicht zu erhalten. Auch die mit den sogen, 
englischen Vorsätzen versehenen Bände entstammen einer andern Samm- 
lung, nämlich der Sekundogenitur-Bibliothek zu Dresden, der 
überdies anch einige der alten handrergoldeten Bünde mit farbigen Ein- 
lagen gehören. Zwei Bände rühren von Dr, List in Magdeburg her. 
Nachzutragen sind auch noch eine Reihe wundervoller alter, der Künigl. 
öffentlichen Bibliothek in Dresden angehöriger Bände mit ziselierten 
Schnitten, sowie zwei antike Manuskriptmappen, eine in Handvergoldung, 
eine in Gewebebezug, ferner eine Serie ulter Bände mit kunstvollen Rücken- 
vergoldungen, die zum Teil der Kgl. öffentlichen Bibliothek in Dresden, 
zum Teil der Sekundogenitur-Bibliothek in Dresden und zum Teil der 
herzogliehen Bibliothek in Gotha entnommen sind. Ein alter deutscher 
Lederband mit reichem Blinddrack-Dekor gehört der Kgl. Kupferstich- 
sammlung weiland König Friedrich Angusts II, an, ein Lederband in 
Blind- und Goldpressung der Fran B. Limburger in Leipzig. 

Einmal bei den Berichtigungen und Nachträgen, möchte ich — ich 
komme hieranf später noch zurück bei deren Besprechung — hier gleich 
einschalten, daß die Bunt- und Luxuspapierfabrik Goldbach, 
von der ich bemerkte, daß ich deren neuere Buchbinde-, Vorsatz- und 


Luxuskartonnagen-Papiere vermißte, diese nunmehr gleichfalls ausgelegt 
hat und daß Karl Krause, Leipzig, von dem ich sagte, daß er nur 
mit weni Papierbearbeitungsmaschinen zur Stelle sei, diese durch 


einige weitere in den nächsten Tagen vermehren wird. Wenn ich unter 
den Ausstellern die Fachschule der Berliner Buchbinder-Inn anfführte, 
so war dies nicht ganz korrekt, Aussteller ist vielmehr nur die Kunst- 
klasse der genannten Fachschule, die, unter Leitung von G, Slaby 
stehend, in P. Kersten und I. Sütterlin ihre Unterrichtskräfte bat. 
In meinem ersten Bericht hatte ich auch registriert, daß in der 
Groppenausstellung des Deutschen Buchgewerbe-Vereins in 
Leipzig eine Reihe von Verlagsbuchhändlern reichen Buchschmuck aus- 
gestellt habe, Im Katalog sind auch mar Buchhandlungen als Beteiligte 
in dieser Gruppenausstellung aufgeführt, Ich werde nun darauf aufmerk- 
sam gemacht, daß sich der Buchgewerbeverein doch ein größeres Verdienst 
auch um die kunstbnchbinderische Ausstellung erworben hat, indem er 
die Buchbinderei, die sich ursprünglich nicht hatte beteiligen wollen, durch 
Vebernahme eines wesentlichen Kostenteils zur Beschiekung der Ausatel- 
lung veranlaßte, um so ein buchgewerbliches Gesamtbild zu geben. Ich 
rechne das dem Verein hoch an, denn es wäre wirklich schade gewesen, 
wenn die herrlichen buchbinderischen Erzengnisse auf der Ausstellu 
gefehlt hätten; ich kann aber nicht umhin, auch hier wieder die u 
hafte Katalogisierung zu rigen, ans der dies gar nieht hervorgeht, denn 
nnter der Nummer des Vereins (165) befindet sich nicht eine einzige 
Bachbinderei, die buchbinderischen Anssteller haben eigene Nummern (168, 
164, 180, 182, 188, 199, 201, 202, 204, 206, 218), die allerdings unter 








men. ceLameg Lithographie, Gravur etc. gemeinsam eine buchgewerbliche 
Gruppierung bilden. 

Ich will also hiermit zunächst die Förderung der buchgewerblichen 
Abteilung durch Indiehandnahme seitens des Deutschen Buchgewerbe- Vereins 
in Leipzig feststellen und werde noch Gelegenheit haben, über die buch- 
gewerblichen Gesamtleistungen mich zu äußern, 

Kehre ich nun zu den Schulen zurück, so befinden sich noch im 
Hanptraum der Düsseldorfer Kunstgewerbeschnle mehrere erwähnenswerte 
Gegenstände. Emma Saltzınann ist hier noch mit einem einfarbig gebeizten 
Lederband in Blindpressung vertreten. Bei einem unsauber marmorierten 
Leinenban«d ist die Herstellerin (eine solche dürfte es sein) nicht t 
— sehr zu ihrem Vorteil, Marie Eichwede stellt eine blau und grün 
gebeizte Ledermappe mit Riemendurchzug am Rand, Kreisdracken und 
Zentrumspunkten ans, die man als gut-mittel bezeichnen kann. Gerda 
Volkhart hätte entschieden besser getan, ihren bedruckten Leinenband 
Bierbaum, Irrgarten der Liebe, nicht auszulegen, er ist ein Irrgarten der 
Buchausstattung; auch ihr Portefeuille mit zweifarbig u. Blind- 
druck (oder ist es zweifarbig gedruckt?) ist nur recht mäßig. Von Emma 


Volk liegt noch vor ein Eeras&-Leder-Visite mit Pergament- und Leder- 
streifendurchzug, recht sauber ausgeführt, ferner ein Pergamentband 
das Gold t prächtig. 


Galler, Grinden mit Golddruck, recht gut gedruck 
Rosa Waibel liefert ferner einen Charoisled mit Golddruck und blau 
von vorzüglicher Wirkung; ein violetter Ecrasöband von derselben ist 
sehr gut behandelt, auch ibr „Faust“ ist nicht übel. Auch Karl Koester 
ist in diesem Raumes noch mehrfach vertreten durch einen Band Sonette, 
einen Quartband mit einem Dessinmuster-Druck auf Pergament mit Band- 
du „ ganz leidlich ausgefihrt, durch ferner einen Pergamentband, 
einen Seidenband mit dürftig anfgemaltem Mono m, einen Lederband 
mit Golddruck, Rodenbach, der tote Brügze, einem Blausamtband mit 
Weißdruck und einen großen Band mit Range. Es ist vielfältig, 
aber alles nicht bedeutend. Fritz Schmitz hat hier noch einen Visiten- 
Karten-Rabhmen — Leder mit Pressung und Riemendurchzug — in hübschem 
Entwurf und guter Ausführung, Das bedeutendste Stück der Düssel- 
dörfer Kunstgewerbeschule ist unstreitig das auf einem Stehpult 
rubende mächtige „Goldene Bach der Kunstgewerbeschule Düsseldort*. 
Dasselbe ist nur mit weißen Blättern in Büttenpapier behufs Einzeich- 
nungen gefüllt. Der Band ist in Eeras gebunden, das Leder gut be- 
arbeitet, das Dekor nicht ganz modernem Geschmack angepaßt, aber von 
Effekt, Kreise und Voluten um ein Mitteldekor füllen die Decke, um 
die herum ein Bordärendekor — der sogen, laufende Hund — die Orma- 
mentation nach außen abschließt. Der Entwurf hat seinen Urheber in 
Max Hertwig, von wem die Ausführung stammt, ist er, er bemerkt. 

Die Handwerker- und Kunstgewerbeschule Barmen 

scheint wohl in Rücksicht auf die bemach Elberfelder Handwerker- 
und Kunstgewerbeschnle, welche bei städtischer und staatlicher pekuniärer 
Unterstützung die Buchbinderei besonders intensiv zu fördern strebt, 
ihrerseits die reine Buchbinderei gänzlich auszuschließen, Immerhin wird 
»ie in hohem Maße der dekorativen Ausstattung unserer Rohmaterialien 
Einband- und Vorsatzpapiere gerecht. Hier ist es namentlich die Fach- 
klasse für Lithographie und Flächenkunst, welche der Lei‘ des Malers 
H, Steiner-Prag untersteht, die für uns trefliche Erfolge aufweist, während 
die Klasse des Lehrers Maler Bornemann mehr der Papier-Ausstattung 
und dem Buchinnern gewidmet ist. Hier ist eine ganze Reihe Vorsatz- 
.. ausgelegt, von welchen ein großer Teil auch zu B wecken 
wohlgesignet ist, Die Entwürfe atammen ausschließlich von Hugo Steiner- 
Prag; sie sind allseitix sehr bübsch im Entwurf und sind peinlich sauber 
ausgeführt von den Schülern H. Brühne, C, Brendtner, W, Schmidt, P, 
Woenke und A. Wolff, lithographierte Marmorpapiere von prächtigem 
Effekt haben denselben Entwerfer unıl als Ausfübrer von den genannten 
Schülern Schmidt und Wolf, 
' Wenn unser angestrebtes Idenl, daß der Buchbinder nicht allein 
seine Buchdecken-Entwürfe selbst schafft, sondern auch seine Vorsatz- 
und Einbandstof-Dekorationen, zuvörderst sich schwerlich wird realisieren 
lassen, so müssen wir schon dankbar daflir sein, wenn Jünger verwandter 
Berufe uns s0 effektroll an die Hand Lyon wie es bei diesen verstünd- 
nisvoll ormamentierten Papieren der Fall ist. 

Die Handwerker und Kunstgewerbeschule Krefeld 
hat nach ihrer Ankündigung auch Werkstätten für das Buchgewerbe. 
Auf der Ausstellung ist die Buchbinderei freilich nur schwach vertreten, 
Krefeld ist allerdings ein Hauptort der Gravierangskunst und so wird 
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auch diese Anstalt mittelbar noch wesentlich für uns in Betracht kommen. 
Hier findet sich u. a, ein Schülerentwurf: nach in der Schule gefe, 
Gravur eine er gg von Karl Sauer, Krefeld, nach dem 
schmackten System Kolo Moser'scher Goldbeklecksung der Buchdeckel 
durch Goldkaros größerer und kleinerer Dimensionen. Zu neunen sind 
aber auch einfachere Einbiinde und Vorsätze, zum Teil auch komplizierte, 
in den Durchzieh der marmorartigen Dessins und teilweise ganz 
wirkungsvoll. Der Verfertiger ist nicht genannt, Krefeld hat Vorzlig- 
liches geliefert, für alle andern Berufe aber Hervorragenderes, als für die 
Buchbinderei. Fortsetzung folgt. L. 


nn .- 


Hafen von Neufahrwasser mit der Kriegsflotte. 


Zum 27. Verbandstag des Bundes 


Deutscher Buchbinder -Innungen 
vom 14. bis 18. Juli in Danzig. 


Könlul 


Künstlerische Verleger-Einbände. 


Ueber dieses Thema hielt kürzlich Herr Dr. Jean Logbier, 
Direktorial-Assistent am Kgl. Kunstgewerbemuseum in Berlin, einen 
Vo , worüber wir der „Pap.-Ztg.* folgendes entnehmen: 

er Redner leitete seine Ausführungen ein durch den Hinweis 
darauf, daß bei einem Vortrage, den er vor etwa 5 Jahren über dieses 
Thema im Kunstgewerbe-Verein gehalten habe, ein Buchbindermeister sich 
Jazegen verwahrt habe, dab für den fabrikmäßig hergestellten Verleger- 
Einband Propaganda gemacht werde. Eine solche Anschauung sei aber 
unzeitgemäß; es sei vergeblich, zugunsten der Handarbeit die fortge- 
schrittene Technik unterdrücken zu wollen. Wie auf anderen Gebieten 
des Kunstgewerbes, so werde auch hier neben der Fabrikarbeit die Hand- 
arbeit bestehen bleiben und ihre Berechtigung behalten, Es ergab sich 
von selbst, daß mit den Fortschritten der Technik im Buchdrnck, durch 
welche die Herstellung der Bücher erheblich verbilligt wurde, auch die 
Herstellung der Einbinde diesen Verhältnissen Rechnung trug; der Hallı- 
franzband sei z. B. für Reklam’sche Volksausgaben nicht mehr angebracht 








gewesen, der billigen Ausstattung des Inhalts müsse auch das Aeußere 
entsprechen. Die wertvollen Handschriften des Mittelalters wurden in 
eg gesan und geritzte Lederdeckel gebunden, im 16. Jahr- 
hundert te man den Schweinslederband, im 17. Jahrhundert den »o- 
genannten Hornband, im 18. Jabrhundert wurde neben dem Halbfranz- 
band der Pappband eingeführt, im 19, Jahrhundert kamen die Halb- und 
Ganzleinenbände in Gebrauch, In England verwandte man zuerst den 
baltbaren und billigen Leinenband. Ende des 19, Jahrhunderts 
entwickelte sich der besondere Großbetrieb mit maschinellen Einrichtungen 
für Verleger-Einbände als selbständiges Gewerbe, Einzelne Drucker und 
Verleger haben schon im 15. und 16. Jahrhundert einen Teil ihrer Werke 
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schnische Hochschule in Danzig. 





gebunden anf den Markt gebracht, so z.B. Anton Koburger in Nürnberg, 
Erard Ratoldt, Aldus Manutius n. a.; auch die Prachtwerke in Groß- 
Folio-Format, deren Heraus, Ludwig XV. veranlaßte, wurden ganz in 
Leder gebunden und reich mit Gold verziert herausgegeben. Der moderne 
Verl Einband bildet ein Sondergebiet; hier werden unter Zuhilfenahme 
von ram Deckel und Buch vollständig getrennt hergestellt und das 
geheftete Buch dann in den Umschlag eingehängt. Die Deckel werden 
vorher bereits mit dem Aufdruck versehen, entweder unter Verwendung 
zusammensetzbarer Einfassungen oder mittels besonders hergestellter 
Platten, die zuerst blind aufgepreßt und dann vergoldet oder mit Farben 

ckt werden. Hierbei kann der Deckel auch künstlerisch ge- 
staltet werden, indem Künstler zur Anfertigung von Originalzeichnnngen 
für die Platten herangezogen werden. Da es sich hier in der Regel um 
grüßere Aufl handelt, können auch für billige Bücher die Kosten für 
künstlerische Zeichnungen anfgewendet werden, während man bei der Hand- 
arbeit der Buchbinder auf Benutzung der vorhandenen Fileten, Rollen 
uud Verzierungen angewiesen ist. Der Künstler kann dann auch die Um- 
schlagzeichnung mit dem Inhalt, der Schrift und den Verzierungen des 
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Buches in Einklang bringen. In solchen Fällen leitet der Verleger die 
Ausstattung, und der Buchbinder ist nur der Ausführende. Ein kunst- 
sinniger Verleger wird dann auch dafür sorgen, daß Inneres und Asußeres 
des Buches, Vorsatzpapier, Schnitt, Kapital usw, übereinstimmen, und es 
kaon mit Befriedigung festgestellt werden, daß io dieser Hinsicht der 
gute Geschmack rocht bemerkbare Fortschritte gemacht hat, wenn wir 
anch — besonders zur Weihnachtszeit und bei der Geschenkliteratur — 
noch recht hä Geschmacklosigkeiten in «der Anßeren Buchausstattung 
begegnen. Daneben findet aber nuch die kostspielige Handarbeit Aner- 
kennung, und das größere Publikum lernt den Wert gut ansgestatteter 
Bücher schätzen, auch das Bestehen der Zeitschrift für Bücherfreunde 
spricht dafür, 

Während mau sich früher mit der Nachahmung edler Stoffe be- 
gnügte, und der die Ledernarbe nachahmende, nur in wenigen, meist 
dunklen Farben vorhandene Kaliko viel Verwendung fand, besitzen wir 
hente, nachdem England damit begonnen, anch in Dentschland zahlreiche 
Leinen- und Banmwollenstoffe in frischen Furben za Buchdeckain; zum 
Aufdruck aber verwendet man (old oder ein bis zwei zu der Farbe des 
Deckels gut abgestimmte Farben, die dem Ganzen ein reizvolles Aussehen 
geben; zum Aufdruck stehen gefällige Schriften zur Verfügung, nur an 
einer guten, klaren Antiqua scheint es noch zu fehlen, Dieselben dentschen 
Verleger, welche die Anregung für künstlerische Ausstattung des Buches 
im Innern vertreten hatten, sind es auch, die den Buchdeckel damit in 
llebereinstimmung zn bringen wissen, 

Die prächtigen englischen Arbeiten wurden auch vorbildlich für 
Amerika; dort, wo das Leder billig iat, werden zuweilen ganze Auflagen 
in Leder gebunden. In Frankreich kt man Gewicht auf geschmackvolle 
Buchumschläge, me gelangen die Bücher nur selten in den Handel. 
Sehr lebhaft hat Dänsmark an der Bewegung für die künstlerische Buchans- 
stattung teilgenommen; auch in Belgien und den Niederlanden ist der 
künstlerische Einband bekannt. In Deutschland hängen die Bestrebungen 
mit dem Anfschwunge des gesamten Kunstgewerbes zusammen, Max 
Klinger hat jn seinem Umschlag zu Amor und Payche bereits 1880 diese 
Bahnen beschritten und 1894 zu der Brabms-Phantasis eine monumental 
wirkende Decke geschaffen. Hervorragend anf diesem Gebiete sind Eck- 
mann, Uissarz, Thoma, Kersten, Frau Lilli Behrens, Vogler- Worpswede, 
Leistikow n. =, und als Verleger taten sich Eugen Diederich, der Insel- 
Verlag, 8, Fischer, hervor, Auch die früher recht nüchtern ausgestatteten 
Sebulblieher zeigen jetzt schon ein geschmackvolles AenBere, z. B. die ans 
dem Teubner'schen Verlage, Wie bei der Ausstattung der Buchdeckel mit 
dekoratirem Schmuck, so haben die Künstler auch an der Herstellung von 
Veberzug- und Vorsatzpapieren mitgewirkt und tragen dazu bei, das Buch 
als Ganzes künstlerisch zu gestalten. 

An zahlreichen Lichtbildern veranschaulichte der Yortragende seine 
Ausführongen und schloß mit dem Wunsche, daß das Interesse für künst- 
lerische Buchausstattung bei Verlegern und dem Publikum in gleicher 
Weise sich weiter entwickeln müge. : 


Streiks. 


Seit 2. Juli finden in Leipzig Einigungsverhandlungen statt, wozu 
aus den drei Tarifstädten Kommissionen von Arbeitgebern und Arbeit- 
nehmern dort anwesend sind. Welches Resultat dieses Verhandlungen 
zeitigen, bleibt abzuwarten. Wie verlautet, hat sich inzwischen das Tarif- 
amt der deutschen Buchdrucker, gleichwis im Jahre 1900, bereit erklärt, 
die Vermittlerrolle zwischen dem Verband Deutscher Buchbindereibesitzer 
und dem Deutschen Buchbinderverband zu übernehmen. 


Maschinen sind wesentliche Bestandteile des 
Fabrikgebäudes. 


Die schwierige Frage, wann Maschinen ala „wesentliche Bestand- 
teile“ von Gebäuden im Sinne des Genetzes anzusehen zeien, unterlag 
vor kurzem wieler einmal der Entscheidung des Reich chtes. Es 
handelt sich auch bier um die in derartigen Fällen gewöhnliche Tatsache, 
daß eine Maschinenfabrik für ein industrielles Werk Maschinen geliefert 
und sich das Eigentumsrecht daran vorbahalten hatte, bis der Kaufpreis 
getilgt sein würde, Die Firma des Käufers geriet in Konkurs, der 
Maschinenfabrikant verlangte Herausgabe der Hunden, der Konkurs- 
verwalter jedoch weigerte sich, diesem Ersuchen zu entsprechen, weil, wie 
er bebauptets, die hinen durch ihre Einbringung und Verbindung 
mit dem Gebände, für welches sie bestimmt seien, unter Erlöschen des 
Eigentums des Klägers Eigentum des Känfers geworden seien. Sie seien 
überdies im Sinne der &5 93 und 94 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
„wesentliche Bestandteile* des Gebäudes geworden, in dem sie sich be- 
fünden, und könnten ron diesem nicht getrenut werden. 

Daa Überlandeagericht Breslau, das in zweiter Instanz über die 
Angelegenheit beriet, gelangte zwar zu der Anschauung, daß von einer 
„festen Verbindung“ der in Frage stehenden Maschinen mit dem Gebände 
im Sinne des $ 94 des Bürgerlichen Gesetzbuches nicht die Rede sein 
könne, dad aber — nnd diese Ansicht ist in früheren Urteilen über Fälle 
ähnlicher Art im allgemeinen nicht zur Geltung gelangt — als Gegen- 
satz zu „fest verbunden“ im Sinne dieser Gesstzesbestimmung nicht „luse*, 
sondern „leicht lösbar" anzusehen sei, Freilich mußte danach eigentlich 
dem klagenden Maschineufabrikanten das Bigentumsrecht an den Maschinen 
zagesprochen werden, da sie sich ja verhältnismäßig leicht aus ihrer 
Befestigung lösen Inssen, indessen kam das Öberlandesgericht trotzdem 
zur Abweisung des Anspruches, indem es sich auf die Worte des 5 9 
des Bürgerlichen Gesetzbuches stützte, wonach als „wesentliche Bestand- 
teile* eines Gebiudes solche anzusehen sind, welche, wenn sie daraus ent- 
ferot werden. das Wesen der Hauptsache — hier also des Gebiudes — 
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verändern. Im vorliegenden Falle würde das Fabrikgebäude — es handelte 
sich um eine Holzbearbeitungsfabrik — in seinem Wesen vollständig ge- 
ändert, wenn die Maschinen daraus fortgenommen wlrden, denn das Ge- 
bäude ist durch eine Anzahl baulicher Aenderungen zur Aufnahme und 
zum Betriebe der Maschinen geeignet gemacht und hergerichtet worden. 
Mit diesen Maschinen bildet das Gebände jetzt ein nenes, einheitliches 
Ganzes. Wiirden die Maschinen aus dem Gebäude entfernt, »0 würde es 
dem Zweck, zu dem es eingerichtet ist, nicht mehr dienstbar sein können 
und dadurch in seinem wirtschaftlichen Wert Einbuße erleiden, 

Dieser Anschauung hat sich das Reic richt vollinhaltlich ange- 
schlossen. Allerdings — s0 meint es — sprachen auch viele Erwägungen 
für die gegenteilige Ansicht, aber die überwiegenden Gründe stätzen doch 
die Anschanung, dad im vorliegenden Falle die Maschinen „wesentliche 
Bestandteile* des Fahrikgehäudes geworden sind. Soweit erwies sich die 
Eigentumsklags des Maschinenfabrikanten als unhegründet, 

(Zeitschrift des Voreins deutscher Ingenieure.) 


Ausstellungs-Chronik. 
Auszeichnung. Gelegentlich der Konditorei - Bedarfsartikel- 
Ausstellung In Mülhausen im Ober-Bleaß erhielt die Straßburger Karton- 
hi) fabrik H. Lachappelle & Cie, Dreizehnergraben 41, für ausgestellte, 


selbstrerfertigte Kartonnagen, Bonbonnieren, Bonbonsücke einen ersten 
Preis, goldene Medaille nebst Diplom. 

Danernde Gewerbe-Ausstellung. Die Großherzogliche 
Zentralstelle für die Gewerbe in Darmstadt beabsichtigt, in den Räumen 
des nenen Schlosses in Giessen eine dauernde Gewerbeausstellung zu 
veranstalten, 2 

Ausstellung Kölner Buch- undSteindruckersien und 
verwandter Gewerbe. Im Lichthofe des Kunstgewerbemussums in 
Köln fand von April bis Ende Juni eine von den dortigen graphischen 
Berufen veranstaltete Ausstellung statt, welche den Zweck hatte, den 
Interessenten ein Bild von der Leistungstähigkeit der ortsansässigen Ge- 
schäfte der genannten Branchen zu bieten, Von Firmen unseres Faches 
waren vertreten: Jos. Nicolai mit mehreren geschmackrollen Bänden 
mit wohlgelungenem Golddruck, Otto Ritterbach, der seina Leistungs- 
fühigkeit auf dem Gebiste der Herstellung von Broschüren, Einbänden mit 
Prassendruck und Geschäftsbüchern zeigte, und Karl Lempertz, der 
die Arbeiten des Buchbinders aa einem Beispiel vorfübrte und daneben 
eine Anzahl Geschäfte- und Gebetblicher ansstellte, 


Kleine Mitteilungen. 


Fachkurs in Nürnberg. Die Innung der Buchbinder und ver- 
wandter Geschäüftezweige in Nürnberg wird demnächst wieder Kurse 
im Handvergolden und Goldschnittmuchen veranstalten. 

Graphisches Kartell. Wie wir dem „Allgem. Anzeiger für 
Druckereien“ entnehmen, haben eich in Offenbach a. M. die Besirks- 
vereine der Buchdrucker, Buchbinder, Steindracker und Lithographen 
zu einem en Kartell zusammengsschlossen. 

Silberband eines Gebetbuchee. Das Landesgewerbemusenm 
in Stuttgart hat jüngst ein besonders wertvolles Geschenk erhalten; 
der Verein der Freunde des Landesgewerbemnseuma hat nämlich den 
Beschluß gefnßt, einen sehr schönen Bucheinband zu erwerben und ihn 
dem Landesgewerbemusenm als Widmung zu überweisen, Es handelt sich 
nın einen in feinster Treibarbeit vollendet ausgeführten Silberband eines 
Ulmer Gebetbuches rom Jahre 1711, ein tadellos erhaltenes Stück, das 
offenbar unter dem Einfinsse der damals so beliebten französischen Orna- 
mentstiche entstanden ist. Daß es sich um ein heimstliches Stick 
bandelt, nämlich um die Arbeit eines Ulmer Goldschmiedes, eines noch 
unbekannten Meisters M, R,, erhöht gewiß den Reiz, weil man sich freuen 
muß, ein derartiges Objekt nicht anch, wie schon so viele andere, endgültig 
an das Ausland zu verlieren. Das Entscheidende für die Erwerbung war 
jedoch der vorbildliche Wert dienes Goldachmiede-Kunstwerks, dessen Ürna- 
mente so vorzilglich anf die beiden Deckel und anf den Rlicken verteilt 
sind und auch die Schließen trefflich beleben; zugleich ist es gewiß auch 
für die hochentwickelte heimische Buchausstattung nicht belanglos, ein 
so treffliches Original stets vor Augen Iınben zu können, Der Verein der 
Mnssumsfreunde, der schon so viela wertvolle Gegenstiinde den Samm- 
lungen des Landesgewerbemuseums gewidmet hat, hat sich durch dieses 
kostbare Geschenk, das in der Silbergalerie des Landeagewerbemuseums 
zur Ausstellung gekommen ist, ein ganz besonderes Verdienst erworben. 

Porfo-Erhöhnungen im Orts und Nachbarortsverkehr. 
Seit 1, Juli sind im Reichspostgebiet mit Ausnahme von Würt- 
temberg die seither im Orts- und Nachbarortsverkehr bestehenden Aus- 
nahmetarife für Postkarten, Drucksachen, Geschäftspapiere und Waren- 

roben aufgehoben. Von diesem Zeitpunkt ab sind die bezeichneten 

ersendungsgegenstände nach der Ferntaxe zu frankieren. Außerdem 
wird vom 1, Jnli ab die Gebühr für außergewöhnliche Zeitungsbeilagen 
für je 25 Gramm jedes einzelnen Beilngesxemplars von !; auf !a Pfg. 
erhöht. Die blauen Postkarten können unter Aufklebung von Dreipfennig- 
marken weiter verwendet werden. 


Personal-Nachrichten. 


Ehren-Diplome. Als Anerkennung für die Leistungen an den 
ausgestellten Krause’schen Maschinen wurden vom Komitee der Weltans- 
stallang Lüttich 1905 dem technischen Direktor Hoefer, den Ingenisuren 
Bachmann, Beck, Umbreit und Zill, sowie den Monteuren Dom- 
hardt und Vopel der Maschinenfabrik Kari Kranse in Leipzig 
Ehrendiplome zugestellt. 
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Geschäfts-Nachrichten. 


Alla bich: hö) Mitteilu geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
=. nt die, Intarensanten um roge Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Verlegung und -Vergrößerung. Herr Sigis- 
mund Carsch in Essen a, Ruhr vergrößerte sein Geschäft — Papibr- 
waren, Buchbinderei, Einrahmungen etc. — und verlegte dasselbe nach 
Grabenstraße 31, Ecke Kapstadtstraße, 

Geschäfts-Verlegung. Die Firma Ferd., Emil Jagen- 
berg in Düsseldorf hat ihre sämtlichen dortigen Unternehmungen 
nach Himmelgeisterstraße 107 verlegt, woselbst anf einem 10 Morgen um- 
fassenden Terrain eine ansehnliche Industrie-Anlage errichtet‘ wurde, die 
ganz wesentliche Ausdehnungen der verschiedenen Fabrikations-Abteilungen 
ermöglicht, 

Geschäfts-VTebernahme, Die Buchbinderei von Geschwister 
Bach in Bitburg ist an den Kunstbuchbinder Herrn Joseph Lampe 
ra Saarlouis übertragen worden. Der Buchhandel verbleibt vorläufig 

er Firma, . 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen. 


Der in voriger Nummer enthaltenen Festordnung für den vom 14. bis 
18. Juli in Danzig stattfindenden 27. Verbandstag des Bundes Deutscher 
Buchbinder-Innungen lassen wir nachstehend ergänzend die vorläufige 
enden folgen, Wie die Freie Buchbinder-Innung erg in ihrem 
Einladungsschreiben mitteilt, ist es seit dem Bestehen des Bundes das 
erstemal, daß eine Stadt im Osten unseres dentschen Vaterlandes gewählt 
wird, um auch dort die Ziele, welche der Bund seit nahezu drei Jahr- 
zehnten vertritt, zu festigen. Ans diesem Grunde hält die Danziger 
Innung ein zahlreiches Erscheinen und lebhafte Beteiligung bei den 
ratungen des Verbandstages für wünschenswert und erwartet insbesondere 
seitens der Kollegen der Ostprovinzen weitgehendstes Interesse an der 
Tagung. Daß nach ernsten Verhandlungen auch die Erholung zu ihrem 
Rechte kommt, geht ans der reichhaltigen Festordnung hervor, Wir sind 
in der Lage, in vorlisgender Nummer einige interessante Bilder aus der 
Feststadt zu bringen, nuf die wir auch an dieser Stelle ganz besonders auf- 
merksam machen. 


Tagesordnung für die Verhandlungen: 


Sonntag den 15. Juli, vormittags 11 Uhr, im Schützenhause: 1. Er- 
Öffnung des XXVII. Verbandstages. 2. Bericht über die Tätigkeit 
des Vorstandes im Geschäftsjahr 1905/06. $. Bericht des Kansiers 
und Vorlage der Jahresrechnung. Wahl des Rechnungsauschusses, 
4. Vorlage des Haushaltplanes 1906/07. 5. Bericht der Bevoll- 
mächtigten des Verbandes. 6. Mitteilungen. 

Montag den 16. Juli, morgens punkt 9 Uhr, Fortsetzung der Ver- 
handlungen: 1. Bericht des Rechnungsauschusses und Entlastungs- 
erteilung des Kassiers, 2, Bericht über die Verbandssterbekasse. 
3. Beratung und Beschlußfassung über die Abänderung des Statuts 
nach dem Verlangen der Behörde. 4. Aussprache über die An- 
fertigung von Buchbinderarbeiten in den Gefangenenanstalten, 
5. Antrag der Berliner Innung: Der Verband wolle die Gründun 
eines Arbeitgeber-Schutzverbandes beschließen, welcher den Zwee) 
hat, seinen Mitgliedern im Falle eines ungerechtfertigten Aus- 
standes ihrer Gesellen und anderer Hilfskräfte Unterstiktzung zu 

ewähren, Referent: Papajewsky-Berlin. 6. Beratung und Beschluß- 
reg 2 über aus der Versammlung gestellte Anträge. Solche An- 
trüge können unter ag armen, von dreiviertel Mehrheit der ver- 
tretenen Stimmen zur Verhandlung gelangen. 7. Fachschulen und 
Pfichtfortbild chulen, 8, Bericht über das Verbandsblatt. 
9. Wahl des ee für 1906/07. 10. Wahl des Ortes 
für den XXVIH. Verbandstag. 





Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Auf die in voriger Nummer bekanntgegebenen Versammlungen in 
Freising, Kempten, Nördlingen, Ausbach, Rothenburg a. d. T. sei 
wiederholt aufmerksam gemacht, mit dem Bemerken, daß es jedem 
Interessenten freisteht, derjenigen Versammlung anzuwohnen, die für ihn 
zeitlich und örtlich am passendsten ist, 

Der am Sonntag den 8. Juli in Landshut stattändenden Ver- 
sammlung geht vormittags 10 Uhr ein Frühschoppen mit Vorbesprechu: 
im Nebenzimmer der Brauerei Firmer (Neustadt) voraus, an dem sich 
die zu dieser Zeit ortsanwesenden Kollegen beteiligen wollen. 

Im Interesse der Sache wäre bei sämtlichen Versammlungen regster 
Besuch erwünscht und sollten es sich insbesondere diejenigen Kollegen, 
die seither noch dem Verbande fernstehen, angelegen sein lassen, sich bei 
‚dieser Gelegenheit über die gemeinsamen Bestrebungen zu unterrichten. 





Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Bezirksverband Karlaruhe. 


Unsere diesjährige Bezirksversammlung findet Sonntag den 8, Juli 
in Bruchsal im Gasthaus zum Rappen statt, 

Programm: Mit 12 Uhr gemeinschaftliches Mittagessen. 
Nachmittags 2 Uhr Beginn der Verhandlungen. (Die Tagesordnung wird 
allen Mitgliedern rechtzeitig durch Zirkular bekanntgegeben) Nach Be- 
eg der Beratungen Besichtigung der Stadt, Schloß etc. und ge- 
selliges Beisammensein. 

Wir laden die Kollegen unseres Bezirks frenndlichst ein. Wir 
rechnen auf eine starke Beteiligung und dürfen wohl bestimmt annehmen, 
daß’alle Kollegen unseres Bezirks, die den Verbandstag in Konstanz nieht 
besuchen können, doch wenigstens an der Bezirksrersammlung teilnehmen. 
Es kommen schon hier wichtige Punkte zur Beratung, auch finden die 
einzelnen Wünsche der Kollegen ganz besondere Berücksichtigung, wie 
diese auch eingehender besprochen werden können. 

Der Bezirksobmann. In Vertretung: 
Fr. Washausen-Karlsrube, 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf welche Weise wird die seit einigen Jahren im Handol befindliche Hekto- 
raphenmasse hergestellt, bei welcher es möglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
eriuszuwaschen ? €. W. in H. 

Welcher Kolloge kann mir oin sicheres Grundiermittel neanen für Blatt- 

metallgolddruck auf weiten Glaos-Karton* A.R. in K. 
‚Kann mir oiner der Herren Kollegen angeben, wie sich Steinholeböden in 
Buchbindereien bewähren, ob solche nicht dureh das Aufstellen der Preosso leiden? 
Welcher Horr u würde eins größere Anzahl Stoppe), Zeichenbeite B, 
sowie Heatschel-Janicke, henbach B, weit unter Buchhändlerpreis rauchen 
konnen? Um Nachricht bittet Scharlach, Weferlingen, Prov. hsen. 
Wer liefert farb ‚simisch Leder für Etuisarbeiten ? R in M, 
Gibt es ein Mittel, um auf billigem und einfachem Wege an alte Gebetbücher 
eine Art Gohlschnitt zu machen? Im voraus besten Dank, F. R. in W. 


Antworten + 


€. K. in W. Kunstleder in der Vorgoldepresse drucke ich vorteilhaft fol- 
kundermußen:; Zuorst dracke ich blind vor, pinsle den Vordruck mit einer Mischung 
von Eiweiß und Essig 1:1 aus, putze den Satz blank und nachdem die Grandierung 
trocken, wird mit Vergoldepulver eingestäubt, das Gold aufgelegt und mädig heiß 
und rusch geprelit, Beim Guldauflogen schneide ich das Gold ın Streifen, wenig 
höher als die Schrift, su» daß dor Vordruck nur überall gut woleckt ist. Ro ver- 
meide ich das Kleben des Goldes außer der Druckstello (welches durch die msche 
Dampfbildung auf Kunstleder eintritt), während ich früher diesbezüglich auch 
manchen Verdruß hatte, A. W. in Sch. 


Briefkasten der Redaktion. 


M. W. Es ist eindringlich davor zu warnen, einem Angestellten cin Zeugnis 
über Führang und Leistungen auszustellen, das nicht vollauf den Tatsachen ent- 
spricht, da eino solche Handlungsweise schlimme Folgen nach sich ziehen kann. 
Derjenige Prinzipal mämlieh, der oinem Angestollten wissentlich ein wnrichtiges 
Zeugnis ansstellt, macht sich einer abwichtlichen Tänschung derjenigen schuldig. 
denen der Angestellte das Zeugnis vorlegt ; er handelt wider Treu und Glauben und 
ist dem späteren Dienstherrn gegenüber schadensersatzpflichtig 
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Zum Lochen 
und zum Desen 


bauen wir als Spezialität seit 23 Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr, 56, die beide 

Operationen in einer Hebeibewegung zugleich verrichtet. 
Verlangen Sie unsern Katalog C., 


6. L. Lasch & Co., Maschinanfabrik, Leipzig-R. 11. 





Das Echo ist das Export-Fachblatt der deutschen Industrie .; 


e vom Echo-Verlag, Berlin SW 4% eine Probenummer mit Inseratkostenanschlag, 


£ | N. Leiber 
St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 

allen Artikeln für Buchbindereien, 
Leinwand, Leder, 
Buntpapier etc., 


ebenso 
Werkzeuge und Maschinen 
bei prompter und reeller Bedienung. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Aut Wunsch illustrierte Kataloge. 





—— _—— m — 
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kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilb. keo’s Nadık., Stuttgart. _r. 27. 6,7. 1906 


9292. 1 Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40-50 cm, in allen Preisl. 


1923. 


1924. 
1926. 


1929. 


1930 


1931. 


1932, 


9173, 


1 Federn- und Rollen-Linliermaschine, 
„will“ IV, Hand- und Kraftbetrieb, mit 
ca, 800 einfachen Rollen, 38 doppelten, 
5 dreifachen Rollen, über 500 Zink- 
apatien, ca. 500 Holzapatien und tiber 
1000 Federspitzen, 
Pappenfräsmaschine, Fabr. Preusse, 
für Motor, ab Schweiz. 

1 „Qaarto“ - Buchheftmaschine, Fahr, 

Brehmer, No, 22, für Fußbetrieb, mit 

4 Klammerapparaten !/, Zoll u, mit Ein- 

richtung zum Rückwärtaheften, 1’, Tahre 

alt und kaum gebraucht. 

Unirersal-$tanzmaschine,Durchgangs- 

raum zwisch. len Anlagewlnkeln 85 cın, 

für Einschnitte bis 16 cm, mit I recht- 
winkligen nnd 3 Schlitzmessern, 1. Fuß- 
nnd Motorbetrieb. 

1 Vergoldepresse, Fahr. Fomm, Chiffre 

B. D. a, 41><30 cm, mit Bolzenheizung, 

dopp. Tisch- und Anhängepl., m. Farh- 

druckklappe, für die Schweiz zallfrei. 

Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 

mit Eisengestell, 60 em Schnittlänge, 

mit 2 Aessern. 

kleine Ritzmaschine, Fabr, Krause, 

ohne Untergestell, zum Stellen auf den 

Tisch, für Hand- a. Motorbetr,, 55 em 

zwischen den Winkeln, mit zwei kleinen 

Ritzmessern. 

Streifeuklebeanpressmuschine, Fabr, 

Jagenberg, für Kraftbetrieb, 33 em Au- 

schlaglänge. 

Beschneldehobel, Fabr. Holeiter, gaur 

Eisen, 80 cm Durchgang. 

Niederdrackwalze, Fabrikat Bolle, für 

Patentstreifen. 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 

Hammer, mit 12/, cn langem Ambos; 

für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 

Streifen-Abachneide-Apparat, 

1 Broschirenbeftmaschine, Fahr. Prousse, 
f. Spulendr., ın.Gest., b. 10mm Dicke heft. 

X m Hebelpresrung u. in Schieber gietend. 
m. Hebelp: u. in eber glei 
Palast, un Rahmenklappe, anf 
Holztiseh, Fabr. Jännicke, in, 

1 Lederschärfimaschine, Fabr. Brehmer 
Nr, 30, für Fußbetrieb, 

1 Blechstreilen-Ansehl: ‚ System 
Deuachla, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

1 Kantensbschrägmaschine,Fabr.Formm, 
Chiffre F, J., 471/, cm Schnittlänge, 
auf eisornem Gestall. 

1 Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind,, Dresden, Syst. Wendekopf, selbst- 
tätige Nistenbildung, für 6 mm Nieten. 

1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
a ng a BERN, T, eg 
fen H, mit zw änßger tang, in 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen, 

1 Pappschere, Faz. Üonrad, solider Hols- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Querwinkel u. Schinal- 
schneider, mit parallelem Predstab, mit 
eisernem Winkelauszug (glatt, Stangen), 

1 kleiner Handheft - Apparat (Burenn- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, &, 10 mm Klamm. 
Ledersch 


_ 


_ 


u 


maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 cm 
Arbeitabreite, mit Anlege, Abschneide- 
und Bremsrorrichtung. 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
1 Blechklammer - Auschlagm: 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 Automatik - Vesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für betrieb, ohne eisernes Unter- 
gestell, in der Fabrik grindl. repariert, 


We nichts anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten B 


9307, 
9308. 


9408, 


9499, 


9502,83, 1 


60 cm Schnittlänge, fir Schneidleiste, mit 
2 Messern. 


1A ©, Fabr. Fomm, Chiffre 
@. H.. grösste Häke des Boch 405 mm. 
1 Buchräcken-Rundemaschine, Fabrik. 


Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 


1 Flachheftmaschine, Fahr. Brehimer 
Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 

1 er hine, a er 
ohne Untergestell, mit 26 u, Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

1 Tisch-Linliermsschine, Fabr. Fias- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut, Zustand, 

1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordlermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitabreite, 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbettätigor Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz hoftend, fast nem, 

1 Rollealinilermasch,, Förate & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durehgehende u. ab Liniaturen, auf 
Holzgest., mit zwei kompl. Farbwerken, 
katalogmässiger Zubehör neu. 

1 Bostonpresse, System Li ‚mit 2 
A ‚inn. Rahmenw., 10><15 em. 


Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 

1 Eckenausstossmaschine, Fahr. Ron- 
niger, f. Funsbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.® cm Mess. u. je 1 Einsatz f, 5.9, 12 em. 

1 Drahthoftma s Fabr, Brehmer, 

Nr, 85, für Funs- und für Kraftbetrieb, 

bis 8 mm Dicke beftend, ab Leipzig. 

Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 

Chiffre A, V. ©, 110 em Schnittlänge, 

19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gow. 

Sattel, Selbatpreaa. ‚Friktionskuppelung. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 

Chiffre A. O.a, TI em ittlänge, mit 
tigen Ausfücker und Prenstag, für 

m Ansrlicker und Bremanng, 
Hand- und Kraftbetrieb. 

1 Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 

länge 60 em, ftir Handbetrieb, mit zwei 

Messern, in gutem Zustand. 

Balaneler-F Idep: „Heim“, 

ohne = Druckil. pri cm, 

mit zwei Heiskanälen, gut erhalten. 

1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, B, O,, 
Drackfl, 16><%0 cm, Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d, Wänden 28 cm, gut erhalten, 


1 Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Radschueidemaschine, Fabr, Fomm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Sehnittlänge, mit 2 Aensern. 
Heft Fabr. Lasch Nr.6, m. fert, 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend, 
Ruadschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
90 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59 em, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
1 gr gg Konstr. ähnl. Syst. 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 em, für Fussbetrieb, mit Teller- 
fürbung, mit 3 Walzen. 
1 Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos and Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasbeizung. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl, Schnitt 
u. 3 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Oesen - Lochmaschine, nach Leo Kat, 
No, 93, für Fußbetrieb, und 1 auto- 
mat, Üesen- Einsetzmaschine, nach Leo 
Kar. No, 8}, in sehr gutem Zustand, 


- 


u 


0 





in Stul 
Mas 


9504. 
9508. 1 Balancier»Vergoldepresse, 


9511, 


9512, 


9515. 


9518. 


17T. 


9418. 


9525. 1 Papierschneidmaschine, 


9528. 


9529, 


9581. 


9532. 
9535. 
9589, 


9556, 


. — Alle Offerten umverbindlich. 
der verschiedensten Systeme 


1 Rücherrundomaschine, Fabr. Krause, 
ftir Länge von 45 cm n, 7—8 cm Dieke. 

„Heim“, 
für Bolzenheizung, anf Holzklots mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 cm, 
unt. Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm. 

1 Vergoldepresse, Fahr. Krause „B. 0.%, 
Drucklläche 20 >< 16! cm, obere Ein- 
schubplatte 24 >< 17! cm, untere Ein- 
schubplatte 32 >24 cm, zwischen den 
Wänden 28 cm, ohne Farbilrnckplatte, 
für Gasheizung. 

1 Vergoldepresse, Fahr. Krause, Chiffre 
B. C., Druckfläche 27><22 cm. obere 
Platt. 32><28 cm, unt. Platt. 37><82'/gcm, 
für Gas, mit Farbädruckklappe u. heraus- 
nehmburem Deckelrabmen, zwisch. den 
Sänlen 43 cm. 

1 Itadschneidemaschine, Fabr. Roiderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
fiir Schneidleiste, mit 2 Messern. 

1 Radschneidemaschine, 35 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

1 Pappschere, „Kranse D,G.a, x.*, 100m 
Schhittl., mit Guerwinkel und Schmal- 
schneider. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl,., mit 2 Messeru. 

1 Rundeckenstanze, „Leo®, altes Molell, 
liegende Konstruktion. 

Radsystem, 
Fabr. Fomm, Chiffre A, IV,, 70cm Sehnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, f. Fußbetrieh. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Fromm 
Holztisch, 50 em Sehnittlänge, mit zwei 
Messern. 

1 Heftmaschine, Fabr, Brelimer, No. 28, 
für Fußbetrieb, mit 17 cm langem Arm, 
für 6 mm Klammern. 

1 Nietinaschine, nach Leo-Kat. No. 360, 
20 em Ausladung, für 10 mm Nieten. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 2, 
für fertige Klammern, bis 5 mm hoftend, 

1 Doppelhebel-Schneldemaschine, nach 
Leo Kat. III R, ganz Eisen, 69 em 
Sehnittlänge, 

1 Pappschere, Fahr. Fomm, Chiffre D. K., 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel, für 
die Schweiz zollfrei. 

1 Loch- und Oesenmaschine (Üssen- 
maschine Automatik), auf Holzgestell 
montiert, nach Leo-Kat, No, RO/BL, in 
der Fabrik gründlich renoviert, 

1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A.Ö.n. f.s,, ganz Eisen, 61 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m, zwei 
Meas., arat 5 Jahre alt, daher best, erhalt, 

1 Pappschere, Systam Leo 10 E, ganz 
Eisen, 104 em Schnittl , mit (uer- 
winkel und Schmalschneider, 

1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
- Ti Runddraht, nach Leo-Katalog 

o. 136. 

1 Lederschärfmaschine , „Fortuna“, -flir 
Kraftbetrieb, zum Stellen auf den Tisch. 

1 Vergoldepresse, „Leo“, No, 31a, für 
Gasheizung, Drackiliche 26 = 12', em, 
Tisch 27 >= 21 om, zwischen den Sänlen 
30 em, 

1 Vergoldepresse, mit Holzkohlenheizung, 
„Leo“ 3la, Druckfläche 26 >< 121, cu, 
zwisch. «, Sinlen 30 cm, Tisch 27=<21 cm. 

1 Vergoldepressr, Fahr. Krause, Chiffre 
B. A. x., Druckfläche 16><20 em, zwisch. 
‚den Sänlen 28 cm, mit gew. Einschiebe- 
klotz. 

1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
RB. B., Tischplatte 29 ,><27 om, obere 
Platte 29 >< 21 em, Säulenweite 44 cm, 
wie neu, 


u. Fabrikate. 

















Sie arbeiten zu teuer, 


wenn Sie 
zum Beschneiden von Büchern oder gefalzten Papieren 


nicht 
Karl Krause’s patentierten 


doppelten 
Dreischneider 


benutzen. 


Nach dem für die Buchbin- 
$ dereien von Leipzig, Berlin und 
“2 ee Stuttgart gültigen Lohntarif 


Winnie . 


erspart man 

j 30 pCt. bei Verwendung von Krause's doppeltem Drei- 

u schneider gegenüber dem Dreischneider, 

und gar 53 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöhn- 
7 chen Schneidemaschinen! 























Folgende Leipziger Firmen benützen Krause’s doppelten 
Dreischneider: 


Bibliograph. Institut (2 Stück). Gebr. Hoffmann (2 Stück). 


Böttcher & Bongartz. Hübel & Denck. 
F. A. Brockhaus. Ernst Keils Nachf. 
Dampfbuchbinderei vorm. L. A. Klepzig. 

F. A. Barthel, Leipziger Buchbinderei Akt. 
E. A. Enders. Ges. vorm. Gustav Fritzsche, 


H. Fikentscher. Abt. Baumbach & Co. 


Fischer & Wittig (2 Stück). Otto Spamer. 
Frankenstein & Wagner. | H. Sperling (2 Stück). 
E. O. Friedrich. B. G. Teubner. 


Karl Krause, Leipzig. 
Wichtige Neuheit für Einrahme-Beschäfte, 
















Patent Melcher 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 


Grossartige Wirkung! 
Stilvoll + Elegant » Einfach Billig 


Hochmoderne 
Bilderrahmen 
aus 
flachen glatten 
Holzleisten 
N poliert oder Plüsch 


mit 


Metallecken, 


Infolge rationeller Partieanfertigung sind wir in der Lage, 
die seitherigen Preise der oo =---uur. nun. 





f_ 2% 
Melcher’schen Patent-Ecken 


ganz erheblich zu ermässigen bzw. auf die Listenpreise 
einen namhaften Rabatt einzuräumen, 
Man verlange unsere Vorzugs-Offerte! 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 
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iten 


und Gravorenfu ür Budibindereien 











1 Gutgehende Buchbinderei® 


mit flottem, oder auch ohne Laden- 
geschäft, wird gegen Kasse zu kaufen 
genncht, (Thüringen od. Sachsen be- 
vorzugt.) Offerten an [901 
Joh. Brüuer, Leiprie-Anger, 
Bernhardstraße 44, 1. 


Gebrauchte 


Schneidmaschine 
(Radsystem), mindest. 130 em Schnitt- 


U\ | linge, sofort geren Kasse zu kanfen 


Für OdiftreInserate komm alas 


Le) Geblhr von 59 Pig ia Aureaknung 


Selbständ. Buchb. 


mit vollständ. Binrichtg. müchte in Stadt 
Nord. od, Mittekleutsehl. die Arbeiten einer 
Buchhandlung, Buchdruckerei #to, über 
nehmen, wenn für 1-2 Personen ständige 
Arbeit vorhanden wäre. Oktober, wenn 
nötig früher, Gef, Öffert. unter A. 631 
an die Exp. d. Bl 


Einheirat! 

Ein protestautischer, vermögender 
Bachbindergehilfe wünscht hei Witwe 
mit gutzehendem Geschäft einzuhei- 
raten; künnte erst als Gehilfe arbeiten, 
Gefl, Offerten unter A, 652 an die 
Exp. d. Bl, 






Kauf-Gesuche. 







Mir Chiffre-Insernis kommt als = 
® Gehlhr vun 50 Pig. in Anrechnung 






ee et ee 





Gesucht wird eine nene oder gut 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Prägen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100 mm Durch- 
ınesser, Offerten, womikglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 

@. T. Andrejerits & Bruder, 

Belgrad, Serbien. [890 


Maschinen 


werden stets zu 





bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf,, 
|V. Fablbune 


STUTTGART. 
BI” Für Leipzig und Umgehung | 


erbitten Mitteilungen und Gesmele 
um Besichtigung an unsere Agentur, 
liern 6. Böcklen, Leipzig. 


\schneldmaschine, 
I sowie eine kl. Stockpresse sind preis- 





gesucht, Offerten unter A. 908 an 
die Exp. d. Bi. 


Für Chifre-Inserate kommt ale 
Gebldr von 50 Pig. In Aursahsung 05 





"Gebrauchte Maschinen: 


a are Official, Fr /86 cm, 
= 22/32 cn, 
= a 17/26 cn, 
m Stella, 32/45 cm, 
Tip Top, 30/42 cın. 
„ Pr 26/37 em, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 
Pr 17/24 cm, 
25/836 em, 
Packpresse, 80/40 em, wie nen, 
„ss rräshande ei 46 cm, 
iniermaschinen, Fußbetrieh, 
ie or meer sung 25/85 cın, 
Stanzbalanciers, 
Stelndruckhandpr., 55/75 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 em, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, 2 cm, 
» en, 
gut RAR ER Kup 3 
.. 


Joh. Krause, Berlin 


‚Frankfurter Alloo alas, 1138 










Bach-Drahtteltm., Bremer No. 11, 
dto,, Prende No. 7 M. 6850, — 
dto., 24 No, 25 „ 350. — 
Dreischueid., Krause ., 750, — 
Schneidmaschinen, 50—100 em 
Vergoldepresse M. 150. — 
Bostonpressen, sehr billige 

Perforiermaschinen, sehr billig. 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


_ 
un De 








Eine Zwelfarben-Liniiermaschine 
nnd eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb, [1378 

L. Löwenhaunpt Söhne Nachf, 

‚ Mannheim. 





Eine bereits noch neue Papier- 
50 cm Schnittl., 


wert zu verkaufen bei [1489 
Carl Zachmann, Oberkirch i. B, 


km 


a 


1906. Nr. 27. 


== 
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Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. [1439 


Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 105.—. 
J. Mössner, Maschinen-Fabrik, Leipzig. 








Seltene Gelegenheit. 
Auf einem bedeutenden Platze im 
Elsass ist eine sehr wmte Buchbin- 
derei mit alter, treuer Kundschaft 
umständehalber zu verkaufen. Nur 
solebe Bewerber wollen sich melden, 
die einem besseren Geschäfte wirklich 
vorstehen können und Barvermägen 
besitzen, Üfferten unter A, 1497 an 
die Exp. d, Bl. 


y [3 i * 
Buchbinderei, 
mit sämtlionen Maschinen ausgestatiet, 
verband. mit Akzidenzilruckerel, in einer 
Fabrikstadt des Reg.-Bex. Frankfurt a. O., 
Todenfalls halber sofort preiswert zu 
verkaufen. Eventuell mit Papier-, Galan 
terie- und Spielwaren - Geschäft. Offerten 
unter &,. 148% an die Exp. d. BI, 


Biegemaschinen "R,3.1: ” 


Gebrauchte Maschinen: 

2 Dampf-Prügepressen, Krause, 
42/49 em, 

8 Vergoldepress., Kranse, 30/40 cm, 

1 Imperlal, Frank, 35/40 cm, 

6 neidemasch., 43 bis 80 em, 

1 Dreischneider, Mansfeld, 

2 Pappscheren, Krause, 100 und 
110 cm, Eisen, 

1 Kartenschere, 100 cm, Grunaner 
& Co, Kraftbetrieb, 

1 Fadenhefter, Prende & ÜCo., 

2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 

3 Kartonscheren, 65 und 72 em, 

2 Ritzmaschinen, 100 em, Krause, 
115 cm, D. & L., [1876 

1 Heftmaschine, Brehmer 2'%, 

1 Paginiermaschine, +4stellig. 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 

2 Berlin 8.0. 16. [1376 


Nur noch 15 Pfi 


3 
per Millimeter Höhe (gegen seither 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattverglitungen : 
2mal 10%/,, 6mal 20%, 13mal 25%),, 
mal 38'/40/,, 52mal 50%. 






































Zu verkaufen 
Schneidemaschine „Germania“, 
60 cm Schnittlänge, tür Handbetrieb, 
fast nem. Anfragen unter A, 149% 

an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 33 cm, wie nen. 
Nie, Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 43. 


Pappschere, 120m, Fabr, Krause, 
ganz aus Eisen, sehr gut erhalten, 
billigst zu verkaufen. [1482 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Augustastr. 10. Telefon 1887, 





Gelegenheitskauf. 


In württ. Oberamtsstadt ist eine 
gutgehende Buchb. und Einrahme- 
geschäft mit allen erf. Maschinen und 
Warenlager wegen Zurückziehung v. 
Geschäft um Mk. 3000.— zu verkaufen. 
Besseres Geschäft kann um diesen Preis 
nieht mehr erworben werden. Off. unt, 
A. 1501 an die Exp. d. Bl, 














Gebr. Papierschneldemaschine, 
Radsystem, mit 2 fast neuen Messern, 
Sehnittfläche 65 em, von Aug. Fomm, 
sowie 1 Vergoldepresse von Karl 
Krause, Druckfläche 4032 cm, mit 
2 Hebeln, sehr stark nnd wie neu, 
sind billig zu verkaufen. ÖOffert, unt, 
A, 1502 an die Exp. da. Bl. 


Siehe anch Beiblatt 

Eine ältere rheinische Gesehlfts- | „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
bücherfabrik sucht zur Entlastung 
Wohnhaus mit Ladengeschäft zum 
Preise von Mk. 70000.— bei 30- bis 
85000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. 
Die Stadtvertretung der Fabrik, die 
mit übergeben wird, bringt an Pro- 
vision en. Mk. 8000.— jährlich ein. 
Außerdem werden 860 (Juadratmeter 
Lagerräume, welche sich besonders 
für Papierwaren- oder Kartonnage- 
fabriken, bzw. Buchbindereien eignen, 
mit übergeben. Geil. Angebote unter 
Z. 1492 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Gutgeh. Bachbinderei mit Laden- 
ge für 10 Mille Mark, Anzah- 
ung 6—8000 Mk., sofort an jungen 
; > Ks verkäuflich. Prov. Brau- 
denbarg. Offert. unt. Z. 1496 an die 
Exp. d, Bl. 


Gebranchte, aber noch sehr gut erhalt, 
Vergoldepresse, 
20><40, mit RückenpreBapparat, sofort 
zu verkanfen. Offerten unt. A, 1448 

an die Exp. d. Bl. 


Kartonnage oder Buchbinderei! 


MM Stellen-Gesuche. Mi 


U} gehe ren 50 Pig. in Aumehaung: (u 


Buchbindergehilfe, kath,, sucht gegen 
Herbst oder später in einer kleinen 
Buchbinderei Stellung, wo ihm die Ge 
legrenheit geboten wird, das Geschäft im 
Laufe der Zeit übernehmen zu können. 
Stadt oder aufblühender Ort des mittleren 
Rheinlandes bevorzugt. ÖÜffert, erbeten an 
Jean Jüsgen, Buohhindergebilfe, Wittlich, 
Burgstra [KEN 





In der Schweiz sucht ein tiichtiger, 
geowandter Buchbinder, welcher in Hand- 
vorgolden, Kunden-, Partio-Arboit, sowie 
in Geschäftsbilchern and Bildereinrahmen 
durchaus Arm ist, baldigest Stellung. Such 
ist Mitte der er Jahre und an saubere, 
flotte Ausführungen wewöhnt. Offerten an 

Karl Paul, Hötel Uhamols, Friebourg, 
Schweiz. 60 





Buchbimdergob,, 4 |, alt, selbständiger 
Arbeiter, der in Kundschafts-, Partiearheit, 
Geschäftsbüchern anı Bildereinrahmen be 

4 Maschinen (Pappschere, Rillen-, | wandert Ian, peohs Kute, angenehme Stel 

- = e n lung. Süddeutschland buvorzugt. Ufferten 
Heft- und Schlitz-Masch.) zum Anfer- | „, Wellk bei H. St. Freitag, Frank- 
tigen von Versand-Kartons, 1 Jahr im | furt a. M., Haamweg 5 (30H 
Betriebe, sofortzu verkaufen. (Krause's | - 
Fabrikat) [1500 
Angust Henze, Hannover, l,aveastr.d. 


Junger Buchbinder sucht dauernde 
Stellung auf Kundenarbeit. Of. an Otto 
Curth, Oschatz i.8,, Semisarstr, 4. (3067 

















Junger, tlichtiger Buchbinder, Mitte 


= 
20er, sucht Stellung, wo Gelegenheit, 
| das Geschäft nebst Grundstück später 
4 zu lbernehmen. Norddeutschland, 


Sehl,-Holstein bevorzugt. Of. unter 
2. 3046 an die Expedition da. B). 











Wirklich erste Kraft (N.-V.), 


berrorragender Arbeiter (in den 40er Jahren) auf bessere Geschäftsbücher, 
Bücher, Attrappen, Ledararbeiten, M, Notes, tlichtiger Hand- u, Preßvergolder, 
Goldschnittmacher, flotter Marmorierer und Liniierer auf F. & T.-Maschine, 
besonders Extraliniaturen, im Satz und an der Tiegeldrackmaschine be- 
wandert, welcher überhaupt sämtliche in der Baehbinderei vorkommende 
Arbeiten schnellstens und sauber anzufertigen versteht, in Kalkulation und 
Einteilen der Arbeit total zuverlässig, auf den Hilfsmaschinen der Buch- 
binderei eingearbeitet ist und anch eine Reihe von Jahren als Buchbinder- 
meister, Prägremeister nnd Werkführer in versohied. mittl, nnd größeren 
Betrieben tätig war, sucht, gestützt auf Prima-Zeugnisse, seiner Kenntnis 
entsprechende Stelle. Öffert, unt. A. 3070 an die Exp. ds. Bl. 


Janger Buckbinder-Gebilfe, Kunden- | 
arbeiter, weicher nebenbei auch die Tiegel- 
druckpresse bedienen kann, sucht Stellung. 
Off. wnt. F. K. hauptpostl. Augsburg. vor 


PERSREREREEEREEENG ERBE BEER 
Buchbinderei- Werkführer, 
mehrere Jahre in grollor (iesehäftsbticher- 
fabrik, verbunden mit Liniieranstalt und 
Drackerei, tätig, energische Kraft, durch 
aus sicher in allen Kalkulationen, Lohn- ı. 
Akkordwesen, vertraut mit den newosten 
Maschinen der Großbuchbimlerei, sucht 
Stellung. Offerten unter A. 208 an die 
Exp. ds, Bl, 


Buchbinder, 19 Jabre alt, tüchtiger 
Arbeiter auf Sortiment, Partie, Geschäfts- 
bücher und Bildereinrahmen, sucht auf 
15. Juli Stellang, Of. an Horst Lindner, 
Döbeln, St. Georgienstr. 1611. DR 





















Eine grossartige Auswahl von 


Beschlägen 


r 
Diplom-Mappen, Albums, Missale, 
Bibeln, Kassetten ele. sie, in präch- 
tigen Genres und allen Stilarten, 
billigste bis hochfeinste Aus- 
führung, halten steta auf Lager 


WON ans Nachfolger, 
Bessiuigehän für 








Für einen I8 jährigen jungen Mann, 
welcher krankheitshalber seine Lehre nicht 
beenden konnte, wird ein Hichtig. Meister 
gesucht, welcher ihm Gelegenheit gibt, 
vollends auszulernen. Die Bedingungen 
sind sehr günstige, Wärttemberg bevor- 











zugt. CHt. unt. A. 2060 an die Exy. da. Bl. bbindereibsdarf. 
Pressvergolder, 

der auch marmorieren kann, sucht Stel- 4 5 u 8 u u DB 5 5 

lang. Offerten unter E. F. 196 Glauchau HERNE M u u 


in Sachsen, 072 





MM Stellen-Angebote. lg 
Eu u 1 5 u u 5 5 

MEN BBHEBER 
Fir Chifre-Iaserate kummt eins u 

U} Gebühr von 50 Pig: in Aurmahnung. he 


Buchbinder, 27 Jahre alt, durchaus 
töchtiger, selbständiger Arbeiter, auf jode 
Partio- und Sortimentsarbeit eingerichtet, 
in der Kohtobuchbranche durchaus erfähr., 
suoht sufort dauernde Stellung in Buch- 
druckerei oder Geschäftsblicherfabrik, jo- 
doch nicht Bedingung. Öffert. mit Lohm- 
verhältnis an R. Göldner, Wetzlar, Kals- 
muntstraße 15. Fam 



























\ 
Tichtige Portefeuiller, sowie ein 
Pressvergolder sucht (3 

’, Ascheser, Loderwarenlabrik, 





Proßvergolder, verheiratet, in allon . 
Fächern der Presserei, auch im Farbdruck Solingen 
durchaus gut ewandert, sucht sofort dau- . 

ernie Stellung, gestützt auf aute Zeueniase, Pressv ergolder, 


Uferten unter „Eureka 30" yostiagermil 
Göppingen (Württemberg HOTL 


Tiegeldruckpresser, 
Buchbindergehilfen, 


tiichtige, Nichtverbändler, verlangt (02% 
W. Klimmerer, Berlin, 
Kochstraße 87. 


Ein tlichtiger Buchbinder, im 
Genchäftsbiicherfach firm, zugleich 
versierier Präger und Vergelder, 
„pexziell im Farbrelief © ren, 
wird bei gutem Lohn per sofort, vorläufig 
als Stüteo des Weorkmeisters, später zum 
Workmeister aufrückend, für grüßore Stadt 
Belgiens gesucht, Sprachkenntnisse nicht 
erforderlich, Offert. mit ausführl. Augube 
über Alter oto. erbeten durch (#235 
Anton #pindler, Leipzig, 
Stötteritzarstrnde Z. 


Tr ———— ih 
“ED Ede ED Een 

@ Einige tichtige Buchbinder, 8% 
möglichst verheiratet, werden bei 


gutem Verdienst für Partıo 
; arbeit anch einer Provinzialstadt go 8% 





Junger Buchbinder, an dor Vergolde 
presse und im Akxidenzdruck nicht wn- 
erfahren, sucht als Kundenarbeiter zum 
If. Juli Stellung. Offerten an Karl B 
Kiel, Mittelstraße 18 part. 





Buchbindergebllfe, durchaus tüchtig 
in Konto-, Kanden- umd Partiearbeit, in 
Hand- und Preßvergolden, sowie Bilder- 
einrahmen, Leder- und Galaaterioarbeit 
sicher und vertraut, sucht bis zum Li. Juli 
Stellung, Schlesien bevorzugt. Of, unter 
H. S. % postlag. Lissa i, P, orbet. ME 

Junger Buchbinder, 22 Jahre alt, be- 
wandert in Kunden- und Partiearbeit, so 
wie in allen vorkommenden Arbeiten firm, 
sucht dasernde und angenehme Stollang. 
Offert. mit Lohnangabe an W. Overbeck, 
Berlin 8,, Prinzonstr. 64 v., IV Tr. a 

19067 




















Junger, strebsamer Buchbinder, 10 J 
alt. suche dauernde Stellung. wo er sich 
in der Kartonnagenbranche ausbilden kann, 
jedoch nicht Bedingung, (inte Zeupninse 
stehon zer Verfügung. Antritt 14 Tue 





nach Enguipement, (ffert. an K. Schwarz, sucht, Umzugskosten eventuell ver- 

Chemnitz |. 8., Teichstr. 4, 2 Tr (U güitet, Offert. mit Angabe von Alter, 

Ber: klsind ‘ Alt s has Fi Holigion und ob Verbandamitjglied 
jachlsinder, pesernton ers, getibiter , > 

Sortimentsarbelter, hononders auf feinere unter &. 6807 an ılie Exp. de. Bl. 

Kanıennrbeit, guter Handvergolder, wucht 

für sofort dauernde, angenehme Stellung, —eoowaueune« 


am lehnten In einer tirolstadt, jedoch 
nieht Bedingung. Of. mit Lohnang. ete. 
unt. A. 8081 an die Exp, d. Bl 


Tüchtiger Buchbinder, 


25 Jahre alt, in allen vorkommenden Ar- 
beiten bewäandert, sucht bis IM da. Mis 
dauernde Stellung. OM@. an Franz Tress, 
Streino, Posen. XTs 


Suche für meine Buchhinderei einen 
tfichtigen ersten (dehilfen, weicher im 
Handvergolden und im #ehnelden von 
breiten Bilderrahmen Jarchans be 
wandert ist, Hoher Lohn und dauernde 
Stellung wird zuresichert. Es wollen nich 
ner solche Buchbindergehllfon melden 
welche Prima-Zeugnisse besitzen, 

W. Mummelthey, Bochum, 

Alter Markt, 812 





mm 
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Schnittmacher | 


fie Photographiekarten sucht 10208 
Gustav Bohle, Gelsenkirchen. 





















Junger Buchhinder per sofort gesucht, 


©, Zeisuche, cu 
Buchbinderei und Kartonmagengeschäft, 
Lucka, S.-A, 


Arlterer Bachbindergehilfe findet 
dauernde Besc gung. 8310 
Carl Henke, Drieseon. 

or. kathelischer 


Tüuchti 
Buchbinder -Gehilfe 


nat sofort od. später gesucht. Nur solche 
mit guton Zeugnissen and welche auf daw- 
ernde Stellung retloktieren, wollen sich 
melhlen, sl 
“ebr. Terwelp, Cloppenburg. 


Verband der selbständigen Buch- 
"binder Württembergs. . 


Ein junger Buchbinder, welcher im 
Zuschneiden vun Kartonnagen bewandert 
ist, findet gut bezahlte Stellung. Auskunft 
mit Antwortmarke durch ws 

Ang. Stoxz, Vorstand, Göppingen, 


Ein tüchtiger Buchbindergehlife, 
Kundenarboiter, firm im Handvergolden, 
findet angenehme, dauernde Stellung. 

Buchbinderei W. @roll, 
st] Marlenwerder, Westpr. 


Mehrere Liniierer 


auf F. & T.’sche Maschinen {auch event, 





Angoboto mit Angabe der Lohnanspräche, 
* Miter etc. erbeten. 


rt. 

Eee Tr ee 
Tüchtiger Buchbinder 
für Kundenarbeit und Osschäftsbücher in 
selbständige Stellung gesucht. Gesellen- 
oder Meisterprüfung erwünscht. Angebote 
onter Mi, 2 un [ö316 

Rudolf Mosse, Bochum. 


— 

Sache einen durchaus tücht, Hand- 
und Pressvergolder boi hohem Lohn 
und dauernder Stelleng. Off. erbet. unter 
A. 68317 an die Exp. d, Bl, 


ae SEO sie EEEEEEEEN 

Ein janger kathol, Buchbinderzehilfe 
für Kundenarbeit und Bildereinrahmen no- 
fort gesucht, Uffert. mit Zeugnisabschritt. 
unt. A. 08387 an die Exp, ds, BI, 


Marmorierer 


für moderne Kunstmarmorierung ge- 
sucht. Offerten mit Muster an 
W. Valentin, Berlin S,W, 19, 
Krausenstraße 37, [6319 








Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 
jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitamarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Enpedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindersien, Stuttgart. 


Einige jüngere Buchbinder - Ge- 
hilren sofort Germaht, en 
Rich. Kühne Nachfolger, 
rhausen, Ehid. 


Bauchbinder - Lehrling wesucht. 
Gewissenhafte Ausbildung. Familien-An 
schlaß, (6822 
Ludwig Hehren. Buchbinderei, 

enderf a. Rh. 








ein tlchtiger, selbständiger, findet dauernde 








Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 


Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(frliher A. Kullmann’sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit. 








Musterkarten-Hülsenschrauben xo. 1000. |: 


2»s- Garantiert unzerbrechlich. wg 











Neue Ausführung. ‚ Nat. Größe. N Kopt b einpaschrauht 
Abspringen der . j N 
Köpfe unmöglich. „togt a mit sinrapından 
Gute G urn Hals und seitlicher Stift- 
ute Gewinde, —— 
=  Billigste Preise, ey möst Ltg 


Vorrätig in 2, 2'/,, 3 usw. bis 15 cm Länge in I cm Abstufung, 
Durch neue Fabrikations-Vorteile sind wir instand 


garantieren. 
Angelegentlichst empfohlen von [101 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübork. Bremen oto.: Walther & Mackh, Hamburg: 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boscklen, Leipzig, Kochstr, &; 
für Süd-Destereich, Küstenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 


Tücht. Buchbinder 


zur Beschäftigung an der Schneidmaschine gesucht. 
Gehalt Mk. pr 


Buchdruckerei und Verlagsanstalt Carl Gerber 


Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
München. (6343 


ir nn — 


Die Berliner Grossbuchbindereien 


suchen für dauernde Beschäftigung . 


Buchbinder-Gehilfen 
und in der Buchbinderei geübte 


Arbeiterinnen 
für alle Abteilungen ihrer Betriebe. 
Die bei uns üblichen Tariflähne sind bis zu 25%, höher als 
die ausserhalb Berlin, Leipzig und Stuttgart gezahlten Löhne, Die 
Tariflöhne werden auch in Zakunft bezahlt, Antritt sofort. Die 
Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Verbandes 
Berliner Buchbindereibesitzer [ 


€. Metschke, Berlin S. W., Zimmerstraße 9. 




















Verband der selbständigen Buch- 


Tüchtiger Buchbinder, binder Württembergs. 


geübt in Kundon- und Partiearbeit Fin jüngerer, ordentlicher Arbeiter, 
M '|der auf Kundenarbeit gelernt hat, Andet 
mögliche, erfahrener ee; Stelle, Angebote bitte ich mit Antwort- 


e marke zu versehen. (38 
gewandter Goldschnittmacher, | Aug. Stoz, vorstand, Göppingen. 
olornter Buchbinder, auf Flach- und 


ohlschnittoe mofort genuecht. Stel- 
lung daserud. 4. unt. U, m. 7648 
an Rudolf Monse, Halle n. ®. 


Gesucht für Luxemburg 
tiichtiger, sellständiger Bachbinder, per- 
fekter Hand. an Preörergolder. Dauernde 
und angenchme Stelle, ges 

llofbachdrackerel V. Bück, 

Luxemburg. 





Buchbinder als Pressvergold. gen. 
7 Hermann Grünbaum & Co, 
© Frankfurt a. M., Niddastr. 0. 





Junger Böchbinder; 
arbeit sofort gesucht. 
dau 


hilfe für Kunden- 
ellang gut bez. u, 


ernd, IUS271 
6g. Ellinger, Buchbinderei, Ulm a. I). 
a En nitin enel Keschuienunutennasizhen: Übharene he 


Anständiger, tlichtiger, zuverlässiger 


Rahmenschreiner 


kesucht, E. Petlom, Vergolder, 
[377 Bern (Schweiz), 


Hand- und Pressvergolder 
indet dauernde Stellang. Offerten mit Ge- 
haltsansprüchen an 16925 

. Eller", Bielofeld, 
Geschäftsbichberfabrik, Turnerstrafle 17 


Buchbinder, 





Bachbinder für Geschäftshlcher, 
der auch als Liniierer (Kollenmaschine) 
tätig sein kann, In danernde Stellung für 
Anfang August gesucht, Offerten mit An- 
gabe bishoriger Tätigkeit, des Alters und 
der sprüche erbeten. 14 

Albert Behrens, Dortmund. 


Stellung auf Kundenarbeit. Gesehäftsbich., 
Bildereinrabmen usw. ÖOffert, an [Kr 
Lonis Muller, Wiesloch b. Heidelberg. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








gesetzt, ab- 
solut sicher haltbare und schönst ausgeführte Hülsenschrauben zu 








1906. Nr. 27. 





Tüchtiger Buchbinder, der auf Ge- 
schäftsbücher eingearbeitet ist, für sofort 
gesucht. (== 7] 
Jul. Bagel, Mülheim-Rahr. 


Ein tichtiger Präger, der mit der 
Viktoriapresse vertraut ist, findet ange- 
nehme Stellung. Off. mit Lohnansprüch, an 

31 Hyll & Klein, en. 








Tüchtige 
Buchbindergehilfen 
1 Pressvergolder 


finden dauernde, gutbezahlte Jahresstellen 


(55 
6. RB, Hasenohr, Situttgn: 
Rotebühlstraße 67. 5" 





Tüeht. Buchbinder, spez. für Ge- 
schäftsbücher, findet bei zufriedenst. Lei- 


31 
i. Westt, 
ältere, erfahrene Buchbin- 
auf Kontobücher gut einge- 


Tüchtige, 

der, weiche 
I 

Otto Enke, Cottbus, 

Geschäftsbücherfabrik. 


Jg. solid. Buchbinder, 
welcher 200 Mk. bar besitzt, findet an- 
nehme, danornde Stellung. Offert. unte 
- &. postlag. Dresden 18. I 








it wird kontraktl. garantiert. 
Derrien, Parin XVHL, 
3 ru» Brochant, [0.330 


einen absolut zuve 
5 katbolischen 


uchbindergehilf., 


welcher auch im Bildereinrahmen, sowie 
im Satz und Druck an der Tiegeldruck- 
resse erfahren ist, für dauernde Stellung. 
hn 20 bis 24 Mk. Offert. mit Zeugnis- 
kopien und Personalien erbeten. t 
Hugo Weiszel, Dingelstädt (Eichat.). 


nn 

Tüebtiger Gehilfe, der im Satz u. Druck 
an dor Tiegeldreckpresse bewandert ist, 
Pudas sofort angenehme Stelle bei gutem 


ubn, [3277 
Adolf #charlach, Werferlingen 
«Prov, Sachsen). 


Suche zum sofortigen oder späteren 
Eintritt einem tächtigen, soliden, an selb 
ständiges Arbeiten gewühnten Buchbinder- 
gohilfen, welehernuf Kundenarbeit, Bilder- 
einrahmen u, kleine Akzidenzdruckarheiten 
bewandert ist, Alter nicht unter 8 Jahre, 
Stellung ist dauernd und eignet sieh zur 
Fortbildung in all, Fächern ganz vorzük- 
lich. Off, mit Gehaltsansprüchen an j&41 

H. Fouhrmeister, Halberstadt. 





Wer auf eine Chiffre 
Anzeige (Buchstaben und 
Nummer), laut welcher Offerten an 
die Expedition ds. Bl. zu richten sind, 
sich melden will, hat einen schrift- 
lichen Antrag mit dieser Chiffre 
Deckuisben ee) an die 
Expedi on des Igem. Anzeigers 
für Buchbindereien“ in Stattgart 
zu senden, die ihn dann an die betr, 
Adresse weiterbefördert. — Adresse 
u, sonstige Einzelheit, solcher CObiffre- 
Anzeigen sind Redaktionsgeheimnis, 
weshalb hierüber keine direkte Aus- 
kunft gegeben werden kann, 














„aibles 
muittelfeine 


/ stärke i 
ernen beste 
Kleisterstärke- 


wu? Messer and Aahrescher alı Weimmstärke 
Zu Berishen durch die meisten 
rossisten in Süchen 


A 100,50, 25.1, Ng 







2 arid Laie, Dim a. 
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Normal-Buch-Draht 


garantiert rosifrei 


Rund-Draht 


doppelt verzinnt, verkupfert 
und blank 


Flach-Heft-Draht 


in allen Dimensionen 
doppelt verzinnt, verkupfert 
und blank. 






Filiale in Stuttgart) 
Hauptstätterstrasse 77, 













Diese Plombe bietet 
Garantie für Jagenbergs 
la. Heft-Draht. 


Muster und Preise auf Wunsch 


r zu Diensten, 
Eigene Zieherei, Verzinnerei 


und Verzinkerei. 


Bestes Fabrikat. Durchaus 
gleichmässig gezogen. 


Ferd. Emil Jagenberg 


Heftdrahtfabrik 
Düsseldorf. 





ford. Emil Jagenban 
Heftdrahr- => Fabrik 


—— 5 












a 


& 

















Neueste patentierte 


Kniehebel-Tiegeldruckpresse 


„Krause“ 


D. R. Patent No. 158189 und 168827 


die Vorzüge der Kniechebelpressen und Tiegeldruckpressen 

Dr, in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
f) sicht und Probe bereit, 

i ] Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ 

/ werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 

solche gebaut. 


Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. 


p 





ressvargolde-Anstalt 


vom einz, bis z. d. größten Partien, 





PaulSchmidt, Frankfurta.M, || sms Passepartout nach Hassan. 
aller Art, auf (geschmackv. ». mod.), lief. schnell u. bill. 
Prägungen jedes Materin. || Stuttgart A. Steuer Schtosserstr. 26. 


Neue Messer 
für Schneidemaschinen Red Art liefert 
am unter aller Gara [10 


| Kahrgold, Gummi, Watte und Lappen 
werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange- 
kauft. Sendungen werden schnell 


a "I 
gan in Tr Ta 
straße 


C.Bperling, Maschinsutabrik, Aschen, 


Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol, Leipzig - N 


für Press:&Handvergoldung. 





Jahresversand ca. 5000 Maschinen, | 


| 
= Gold- u. Silberschnitte = 





Heftbänder 
Heftgaze 


lletort billigst 
P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sachs. 


12146 





für alla Zwacks, later! 


A. Krämer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarsizame 122 


Uebernehme 


un den Millgeten Erelsen uizene "Wer $- 
Zler- u Mermor- 





Neuheiten In modernen 


orsafzpapieren 


nacı Entwürlen 1. Künitler 
iind erkhienen und liefert 
die graphifche Kunitanltalt von 


G.Busch-dufalloissoehne 


Krefeld (Rheinland). 


Mufter zu Dienlten, 





Blastisehe Papp-Sprungrücken 


5 | fir Geschäftsblücher liefert in 


anerkannt gut. Ausführung zu mäßigen 
Preisen 


J.Weber, Stuttgart, Seidenstr. 408. 


Probestück gratis. [112 
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- DEE Beweis 


GG unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden [2 
sic (4 amt. hi 

Patent... Falzmaschinen 

ll ist der mit jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 





Das beste diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
Zeugnis: trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


"7777 
sone Leim 


arantiert reiner Haut- 


elm, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien ete., 
sieden 


Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölaa.Bh 





Garantie Adele Farkon Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


E A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 























» 
Günstige Bezugsquelle 
für #ichreib Zier- und Karten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus 
schluß-w. Füllmnterlal, mod, Einfassungen, 
Nesainglinien, Vignetten.cte zn Ausnahme 
preisen, — Boston- u. Tiogeldrackprossen, 
erlorier- und Schneidemaschinen, Nume- 
rier-Apparate von Mark &,— an, sowie 
allo Buchdruckutensilien. — Spezialität 
Kleine Buchdruck - Eleriehtung, 
lest, ans Bostonprease, 1724 om, und 
12 Sohreib- u. Zierschrilten mit Ausschluß 
und Füllmaterial für Mk. 20.— 
Musterblätter und Preise gratis, 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl. Plauonsche Straße #2 





eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 
früher a en 


Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
@intritt jederjeit. — Prospehte gratis und franko. 


ZRIFTEN KG 


a DR POWERED Dh AR Di A 


















Verzierungen, arnituren etc.ingrasser Auswal für die Vergolde\ 


Presse für Handhergoläung elernintadellser Ausführung a en 


Schrelbmaschinen auf Wunsch auf Teil 
zahlung. Anzahlung bei Faherlicderm 
A. ‚dl, 23-40 Al, Abzablung 7—10 Mk. monatlich. 
Bei Barzahlung Ikefernfahrräder schon von 


Gravir Anstalt niteec Betrieb *% eg 


Krefeld, ee (Rheinl.) ze m 


Aplle'stad do, 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Apecialität- Plahen tor Buch-- 
einbände- Reiefgravuren in 












Messing una Stahl une again Yes” a nn Brautkranzkasten- 
Messingschritten« Gamituren- , Muster zu lien FRI und Krüntrahmantuhrik 
A RudolfLiererz jr. 

Elberfeld 





Patentiert im don meinian Lulturstantan 


" » n 
Ventilator „Triumph 
g#trieben durch Federkrafi 
Einfache und billige 
Montage, Keine Kraft 
Strom-, und Unter- 
haltsngaıkosten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 





N Eisate u. billigste Bu- 
unlle sämtlich. 
 —— + 4 sinschlägie. Artikel. 
Probesendung 

in & verschiadenn 

Fi Zusam menstellung., 

u je 8 Kröpfrahmen u. 
5 Kamen eis bei 


A. Flaskämper in 5 


Linirmasshinen-Fabrik,. Pan — 
Selbattätig. Abstellung | Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. \ 
Braucht nur aufgezog 


S Paul Hüffich, Gera-R, 


Man vurinage E’raepek! 
Berzegl. Bayerischer Bellieleramt 
(vormas Horn & Patzelt) 
Erste und Allesie | Gegründet 1180 
Vergoldeschule Deutschlands | Schulbesuc ca. 1400 Mann 


feinste Referenyen! Prospekte gratis und franho! 
Prämiteri zilt goldenen umd slübernen Medaliien. 













antliher Stegmeyer & Cie. 
Stuttgart. 














Kehrgold 


kauft 


Gustav Homann, 
Buchbinder, 







RR Cerigla N 
rn astali welche für unser Beiblatt „Neues “Pr n 
| LEIPZIG Inserate, und Se nwareehandene be erre: sind, ya Höchst a. Main. 


Mk. 2,00 dns Gramm fein, 














uns als solche »tets besonders bezeichnet werden?! Dit 


1906. Nr. 27, 


Zn. —— [1 ass 


Maschinen- 
Fabrik me 


Fr. asın 


Cannstatt (württ.) 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verfahren 


zu sehr billigen eigen” 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


„s- Leim = 


garantiert reimer Lederleim, chemisch rdin und sehr aus- 





giebig, liefert ala Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 
Leimfabrik. 


Faehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 





Bam ale Share a Fern Fr 
ul Adam, Düsseldorf. 
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=—un nam 












Münchener Leistenfabrik, 6. m. b. A. 
Pasing veı München. 





Fabrik von braunen, Billigste Bezugsquelle für 


ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 


Goldleisten. Bilder (Chromos etc), Haussegen etc, 
Unser neuer, farbig er anen Inermaenlen u sowie alle anderen Kataloge und Preislisten 


em: FÖrSTe & Tromm. Buneriagn! 
Anlerdun im Leipzig 
Linfürmaschinen- Fabrik. 





Per; 
Far Pain 
Lättich 1906. 





Goldene Medaille für künstlerische 2 2 ai auf der 
Weltausstellung In 81. Louli 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 

(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder. 

Goldene Htaatamed. der Kunst- u. Gew.-Amat. f. d. Gross. Baden 1877. — Medaille auf 

der Deutsch-nat, ae „Ausst., München Pr Medaille ii der  Kolumblachen 

Brelansbh. Chicago 1898. — Gold. Stastamed. a. d. Gew.- u. Industr.-A: usat., Durlach 1008 

Weltaren Int aus dem kostenfrei zur Verfürung stehenden Fromehts ersichtlich. 
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“ wi, year 


—— Spezialitäten: —— 


Schriften u. Zierat mi 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung = 





Magdeberger Grairanstallaın \ 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


















Stets Neuheiten. « Muster gratis, 


billigste 


Dr 5 Pr ka 


[ in Rädersystem 
empfehlen [1 


Dietz & Listing, 
Leipzig-R. VII. 
Prospekte gratis und franko, 


Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein / (2) 
grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische en 


l Neueste — 


50 cm Schnittlänge Mk. 400.— 


61 „ 
An 











Zwei neue ie Erindangen 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheen-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die | H 


Na x d 5 ‘ 
B E Ken 
R x 2 
K v 
” Ei 
’ 


GRAVIR- „ANSTALT 


Gelatinierung des Brundschleimes 
zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’: | |\% 
Nachf. in Stuttgart und den anderr | }} 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Joznet 
Bucehbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 
Budakcenzi bei Budapest. 


TELEHTR.DETR 


"LEI PZIG 
MESSINGSC 





Raab & Grossmann 
Münch DE 
„a nn essorplngen 
Buchbindereimaterlallen, rüge- und N lanz- -Arbeile N 


Theodor Haase 


Leipzig, Johannisgasse 10. 
Bitte Muster u. Preiso verlangen. 


el: 7. \7701,7= 2% 
für die Vergolde-Presse, 
ravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 


Werkzeugen, Maschinen etc. 
und thersehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 

zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 
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44 mit Perforiereinrichtung 
ei Vermeidung von 
uetschfalten ia 










„Universal-Falzmaschine 


KTTLLARTAALAAR 


Spegialitäten: t 
Draht- u. Fadenheftmaschinen 














Bis Ende 19056 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 









für Bücher 
jeder Art für Bücher und Broschüren 
1050 grosse Fadenheftmaschinen 
Falzmaschinen in 70. Modellen für Bücher 
für Werkdruck und Zeitungen 950 Bogenfalzmaschinen 
50000 Broschüren- und Kartom 


heftmaschinen etc. etc. 
(ausser Heftapparaten) 






Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 


ESESSTETSTTCHE 













Neues Modell 


Gebrüder Drekmen, Leipzig-Plagwitz 


Filialen: LONDON E. C. PARIS WIEN V 18) 


12 City Road 60 Quali Jemmapes Matzleinsdorferstrasse 2, 
















Weber & Eichenberg 


Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
garantiert reinen Hautleim 


Hagen (Westfalen) 
Qualität Extra, sohr ausgiohig, 


fabrizieren im Großbetriebe: Erstklassige CGeschälts- 
fett. ! hf 
bücher und Notizbücher aller Art, Schuihefte, Diarien, isfert als Spesfaliths: 
a wo fe Papiere, Herbarlen, etc., Ph. Carl Weilns, aigen (Naasan) 
sowie Zeichenulocka aliur Arı- auch behörditunen komahıriten B n ue n 
für die neue Zeichenmethode. l£ SINOANNERN Vertret ag kagdanım 
Fr. Stängel, Stuttgart. "Falkertetr, 96. 











— Preislisten gratis und franko, Referenzen erbeten. — 





OTTO STOLZ tarttmu hr, = Prima Glasschneide-Diamanten wg MESSING-SCHRIFTEN 


(rarier-Anstalt 


HAMBURG 22 Prs- und antik 







unter Garant. für sicheren, guten GARNITUREN “HS 
Schnitt (auch Umtanscoh) empfiehlt VERZIERUNGEN 


die best eingeführt. Diamanten- 
erel v. Joh. Schönlager. Zur Die VERGOLDEPRESSE" 


Tr va Olnaper Stöcka dünn | MN BRAND] 2: LEIFZIG 

Draht- Umfansen u Reparaturen fürde au 0ihs p Stücks a) Ayım- | 
— sul un öbe 

Heftmaschinen Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und Farin / SCHNEID- PRÄGE: / 

Z— z --z / SCHRIFTE MPNSBI0 \ 

















für für moderne Plakate 
. n FARBRELIEF-SCHRIFTEN 
Broschüren ua Leistehen, IN DIFF TVTDrTTiE 4 
und a = Stäbehen | 
Kartonnagen FT 
bauen als Spezialität zu ‚u Kartonnagenzwecken, 
gesägt, gehobeilt 
Herfurth & Heyden M : 
assenartikel aus Holz, | 
MitteriuLeipeig: nach Muster oder Zeichnung, roh und poliert, | 
h= offerieren zu billigsten Preisen 
Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & Röder, Mahler’ Wanzenfakrik 
a Oberneuschönberg I2, Post Kupferhammer- Brünikal i.8 Friedrich Mahler, [avi 


Stuttgart, Hotebühlsr. 77 





Eingefährte Vertreter überall gesucht. 





Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
ur 
Leder aller Arten, Metern billigst und in allen Qualitäten 


Iflaterinlien a ae are 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «r. 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 





———————————————————————————————————————————————————————— 
Verantwortlicher Redaktour: Adolf Sohmid. — Verlag und Expedision: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereion, — Druck: Greiner & Pleıfer. — Sämtlıun ıu Stuttiert. 
Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Illezu das Beiblatt „Neues ans Papler- u. Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt. 








DI” Carantiorts Aufinge Jeder Nummer 10006 Exemplare. "ag 


GENERAL LIRK ey Y, 











Eriheinungswelle 
wodheatlih Freitags 


Derland 

Sehe u Bu Inden Bnsaseuien = Vedini der Mrelan | 
gese an Mattontenisn. Stinkuameiend m 
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Bande Air die Kandıngem 
Vering den 


Allgem. Anzeigers für Buchbinderelen 
Tempera Stuttgart Erlesom HL " 
Conzumndente Bunheteni Antigen Sarget 


21. Jahrgang. 
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Orgen 
des Derbands der Intltindigen Buchdinser 
Würtembergs, 
der Irewa Yanang leidiiändign: Bunbiniermenntr 
ser Platz, 
des Derbands ver Buäibindermeilter In Basen, 
der Verbands der Badıbindermeiter Boyems, 
des Cllab-Leitrisgtinen Pupierädadier- amd 
| Bonbinder- Vereins. 


a | 05 
Nr. 28. 























Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
V 


Einige recht effektreiche, dabei ziemlich einfach gehaltene Entwürfe 
für Einband-Ausstattungen des Lehrers Maler Röhr führt die Hand- 
werker- und Kunstgewerbescehule Altona vor. Recht anwend- 
bar und von guter Wirkung ist ein Entwurf, bei dem das Buch über den 
Rücken hinweg ornamentiert ist. Demselben Entwerfer haben einige 
gen Tupfenpapiere, die von H. Grund ausgeführt sind; ihm sind 
auch Kleister- und Sügerpäne-Schnitte, Schablonen- und Marmor-Zieh- 
schnitte zu danken, die in Farben und Gold, leicht ziseliert, vorliegen, 
Röhr hat auch sorgfältig von C. Hamer, F. Hueg, Albrecht und Panbicki 

fi gute Vorsatz- und Ueber iere entworfen. Schon etwas 
Dura sind die Decken- und Rücken-Entwürfe des Direktors 
J. Mitteladorf, aber ebenfalls von guter Wirkung. Moderne Vorsatzpapiere, 
die ich als recht gut bezeichnen müchte, haben auch Direktor Mitteladorf 
und Maler Battermann entworfen. 

Wie schon oben bemerkt, hat die Buchbinder-Fachschule zu Berlin, 
wie der Katalog unter Nr. 200 verzeichnet, nicht ausgestellt, wohl aber die 
Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule. Wenn 
ich als das höchste Lob vorausschicke, daß man bei Betrachtung der aus- 
a Bände vollständig vergißt, daß man es mit Schülerarbeiten zu tun 

so ist das sicher nicht nur eine Anerkennung für die Schüler, sondern 
nicht zum wenigsten auch für die Lehrkräfte, und zu diesen zähle ich 
neben den Lehrern der Fachklasse (P. Kersten und L. Sütterlin) 
auch die Meister, bei denen die jungen Leute gelerut haben, einen ge- 
diegenen Buchbiock herzustellen. Die Namen der Schüler sind nirgends 
genannt; das mag nach dem Standpunkt, daß man die jungen Leute nicht 
eitel machen soll, einige Berechtigung haben, auf der andern Seite habe 
ich aber die Erfahrung gemacht, daß die Namhaftmach der Ver- 
fertiger und die Belobigung in einem kritischen Fachbericht für sie 
ein Ansporn ist =n weiterer Vervollkommnung und ein Antrieb zu 
weiteren Lieb n nach Feierabend aus Lust und Liebe zur Sache, und 
bei nicht günstiger Beurteilung werden Lehrer und Meister ihren mora- 
lischen Eindud geltend machen können, den Schüler zum Bessermachen 
anzuspornen, seinen Ehrgeiz anzuregen. Bei Hermanı Hesse, Peter 
Camenzint, Fontane, Quitzows und Ernst Schur, Ausstattung (les Buchs, 
tritt s0 recht die Kersten’sche Individualität in den Entwürfen in Er- 
scheinung, in diesen dekoratiren Bogen, Rundbogen, Netzen etc. Erst- 
genanntes Werk in grün, zweitgenanntes in braun Cbagrin und letzteres 
in Saffian. Hier finden sich viele prächtige Dekors in recht guter Aus- 
führung und die Bände sind, wie bemerkt, recht sauber in der Arbeit, 
und zwar durchgehend, Wir sehen hier die verschiedenartigsten Dekors, 
die mannigfaltigste [leberzugart von den einfachsten bis zu den feinsten, 
Einbänds ia Kleister-Marmor, desgleichen solche mit Eerassrücken und 
Ecken, Einbände in schönen Ueberzugpapieren mit Leinenrücken und 
Ecken, Einbände in Eerast, in Saffian, in Chagrin mit Handvergoldun 
und Lederauflagen, sauber in allen Techniken. Unter den T\ en #6 
noch angeführt ein Pergamentband mit Vergoldung, Pergament mit Band 
da ‚ Schweinsleder mit Blinddruck, recht gut in der Farbe und 
der Tiefe des Drucks, Nicht recht gegllickt ist der rote Stern anf dem 
Kleistermarmorband. Sehr eigenartig ist der Kleistermarmorband mit dem 
anscheinend selbst dekorierten Papier, Meyer, Deutsches Strafrecht; be- 
merkenswert ist die Harmonie im Marmor mit dem Grünschnitt. Eigen- 
artig und hübsch ist der Ecrasslederband Das Jahrhundert Goethe's mit 
Durchbruch und Banddurchzng, gering. 2 unter dem Diürrchbruch. 

Ueber die Entwürfe und Ausführangen habe ich schon gesprochen. 
Zu bedauern ist, daß man nicht weiß, ob auch die Schüler diesen oder 
jenen Band entworfen haben, Es wäre Überhanpt von Interesse gewesen, 
neben den ansgeführten Arbeiten auch eine Anzahl Entwürfe zu sehen. 
Lrer Katal t wohl eine Auswahl von Zeichnungen auf, doch fehlten 
sie bedauerlicherweise in der Koje der Fachklasse. 

In der Handwerkerschule Hildesheim ist es besonders ein 
Schüler, Heldberg, der Interesse erweckt, Sowohl seine Einband-Kompo- 
sitionen wie anch die buchbinderische u 3 nehmen eine hervor- 
ragende Stelle ein. Ein Entwurf desselben: Des Volkes Stärke, ist sehr 
gut ausgeführt. Es ist ein Band in großem Format in Handvergoldung 
mit Ledernauflage dekoriert, ein breiter Rand ist hochrelief gehalten und 
ander den sonstigen Techniken sind große, geschliffene Glasbuckel als 
Zierat angewendet. Mehr aber noch als das technische Können ist die zeich- 
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nerische Befähigung Heldberg’s hervorzuheben, wie noch einige andere von 
ihm entworfene Bünde, teils von ihm, teils von anderen ausgeführt, be- 
stätigen, War vorstehend begntachteter Band mit rafänierter Ausnützung 
der verschiedenen Techniken zu einem glauzvollen Effekt entworfen, wobei 
ihm wohl auch das große Format zu Hilfe kam, #0 ist von einem anderen 
Bande seines Entwurfs zu sagen, daß auch dieser sehr gut ist. Von zwei 
Exemplaren, ausgeführt von den Schülern Heldberg und Stengel, ist das 
eine man; ft. Heldberg, der bei dem erstgenannten auch sein tech- 
nisches Können zeigte, also die Fühigkeit künstlerischer Bachbinderarbeit 
erwies, sollte nan aber nicht erlahmen, seine Kräfte gleichmäßiger an- 
zuspannen, was nicht immer der Fall ist. So ist das von ihm entworfene 
Gästebuch im Entwurf gut, in der Ausführung aber mangelhaft, freilich 
ist auch dieser Entwurf von ihm und von Hente ausgeführt, so daß man 
nicht weiß, ob es nicht des letzteren Arbeit ist, die die Mängel aufweist. 
Auch sonst sind hier noch mehrere Bände ganz nett entworfen, aber noch 
inkorrekt ausgeführt. Die Halbfranzband-Rücken, eine ganze Reihe von 
verschiedenen Schülern hrt, bewegen sich in den althergebrachten 
Bahnen; es ist eine ziemlich nüehterne Dekoration, die gewohnte Rücken- 
felder-Einteilung, teilweise mit einem als Pleinmuster wirkenden, sich zur 
vollen Felderfüllung oft wiederholenden Stempel, 

Auch die Kunstgewerbe- und Handwerkerschule Magde- 
burg scheint den andern Handwerksberufen mehr gewidmet zu sein 
als der Bachbinderei und vornehmlich die dekoratire Zeichnung für alle 
Gewerkschaften — auch fir die Buchbinderei — zu forcieren. Es sind 
einige Bände ausgeführt unter Zuhilfenahme der Vorsatz- und Bezugsstoff- 
Dessins, die dieser Schnle entstammen. Ueber die hier ausgeführten Ge- 
webe-, Papier- und Pergamentbände läßt sieh Besonderes nicht sagen, 
desto mehr aber ist über die Entwürfe zu berichten, Vorsatzmuster von 
Hans Franck in Linoleumdruck, hypermodern, recht matt in der Tönung, 
Hedwig Schirmer Stoffmuster in Linoleumdruck, sind beide zu Vorsätzen 
recht anwendbar. Walter Dobert, der auch von Walter Buhtz in Magde- 
burg und von Marie ns in Magdeburg ausgeführte Einband-, 
Schreibmappen- und Handtäschchen-Entwürfe geschaffen, die an zutreffender 
Stelle erörtert werden sollen, hat hier Buchumschläge in Linoleumdruck, 
Grauleinen-Einband-Entwürfe, die für Industriebände wohl geeignet sind, 
dunkel und modern gehalten, ausge Mit einem gut verwendbaren 
Stoffmuster ist Doris Luise Masch zur Stelle, nicht gerade neu, aber ver- 
wendbar für Leinenbände und Vorsätze sind Stoffmuster von Agathe Weber. 
Tiesler & Unger, Magdeburg, haben sieh durch gute, moderne Katalog- 
Umschläge verewigt und Willys Werdegang erkennen wir u. a. an hyper- 
modernen Stoffdessin- Entwürfen in lithographischer Ausführung, einen 
Mappen-Entwurf mit Dekor eimes Fabeltiers anf em mit blan und Silber, 
einer Mappe mit Fabeltier und kleiner Mosaikfüllung, recht modern, und 
anderen Entwürfen Willi Wegeners. Hans Franck ist auch noch vertreten 
mit übermodernen Katalog-Umschlägen, Stickereimuster-Vorsätzen ete. 

Die Magdeburger Muster, man weiß ja nicht, ob es selbständige 
Entwürfe der Schüler sind, oder ob sie nach Schulmaterial ausgeführt, 
sind recht geeignet zur Anwendung auf Leder-Stahlsitzen und Lehnen, 
für Einbände, Vorsätze etc, Die ausgelegten pflanzlichen und tierischen 
Zeichnungen, übrigens schön und peinlich sauber ausgeführt, scheinen uns 
mehr von botanischem und zoologischem ala handwerkstechnischem Interesse 
zu sein, wenigstens dürfte dies auf die Detailzeichnungen sicher zutreffen, 
auch sonst werden sie nur textilen Berufen zugnte kommen. 

Landesverband zur Förderung des Handfertigkeits- 
Unterrichts im Königreich Sachsen, Dresden. Die Tendenz 
des Handfertigkeits-Unterrichts beruht in dem Gedanken, schon in dem 
Kinde eine gewisse Geschicklichkeit heranzubilden und einen praktischen 
Sinn zu erzeugen, der es mit sich bringt, sich in allen Lagen, wo es an einem 
Bedarfsgegenstande irgendwo hapert, sich helfen zu können, z. B. hier ein 
Schränbehen anzubringen, dort eine Flicke einzusetzen, hier ein Loch zu 
bohren, dort eine Etikette aufzukleben, hier einen Stiel in ein Werkzeug 
einzusetzen, dort ein aus dem Faden gegangenes Schreibheft nachzuheften. 
Neben dieser Tendenz ist es die nützliehe Beschäftigung, die davon al- 
zieht, dumme Streiche zu machen oder schlechte Gesellschaft unter den 
Kameraden und Kameradinnen zu besuchen. Solange die‘e Tendenz ge- 
wahrt bleibt, wird man dem System nur zustimmen können, Es ist ge- 
wissermaßen die höhere Stufe des Kindergartens, der Kinderbeschäftigungs- 
anstalt, Leider wächst sich diese Beschäftigung hüntig aus zu einer Art 
Berufsbeschäftigung, und zwar sind besonders bevorzugt die Buchbinderei, 
die Kartonnagenfabrikation und die Tischlerei. Hier kann man nur be- 
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dauern, wenn durch irrationelle, der ursprünglichen Tendenz widersprechende 
Leitung ein Heer ron gewerblichen Pfusghern großgezogen wird, wie sie 
ja auch die Sträflingsarbeit oft erzeugt. Da hat der Lehrer die Eipung 
der Gegenstände und Art der Dekoration, der Leim-, Klebe-, Niet-, Nage- 
lungsarbeit genau abzuwägen, wenn er nicht anstatt eines tüchtigen Hand- 
fertigkeitaarbeiters einen mittelmäß Kästehenmacher, Futteral- und 
Mappenmacher heranbilden will, was ja bedauerlicherweise oft nicht aus- 
einandergehalten wird. Auch hier ist die Grenze nicht eingehalten. Es 
sind nur Kinderarbeiten ausgelegt und muß man natürlich den Maßstab 
hieran anlegen. Für nützlich halte ich es, daß auch hier die Kinder 
zeichnen lernen, denn das ist nun einmal die Grundlage ze manuellen 
Fertigkeit, aber es ist hier zum Teil auch recht überflünsiges Zeug geschaffen, 
wie die Ausmalung von Schulheft-Deckeln, das Ausschneiden von Soldaten 
u. dgl. aus Papier, dann aber läßt sich doch auch wieder eine gute An- 
leitung im Zeichnen erkennen, denn es treten hübsche Talente hervor. 
Diesem Landesrerbande gehören acht Schülerwerkstätten des Gemein- 
nitzigen Vereins zu Dresden an (die Pestalozzischule, Glauchau, die 
Schülerwerkstatt, Leipzig, und die der III. städtischen Realschule, Dresden, 
kommen für unser Fach nicht in Betracht), diese haben verschiedene Hand- 
fertigkeits-Arbeiten von Schülern im Alter von 6—14 Jahren ausgel, 

z. B. Lederschnitte zu Portefenilles, Etuischen, Nadelkissen, Streichholz- 
behälter, sie lassen zum Teil ja große Mangelhaftigkeit erkennen, aber 
zeugen doch von Eifer im Schneiden und Punzen. Der Entwicklungsgang 
einer Arbeit — nufgepaust, geschnitten, getrieben, gepunzt, gebeizt oder 
farbig gebeizt — ist für den Laien recht instruktiv. In Kartonnagen- 
arbeit, die das eigentliche Gebiet der Handfertigkeitabestrebungen bilden 
soll, ist manches entschieden Herrorragendes geliefert. Wenn die rechte 
Grenze eingehalten wird, d. h, die nützliche Beschäftigung nicht zur 
Spielerei herabsinkt und andererseits nicht zur beruflichen Facharbeit wird, 
lassen sich recht gute Resultate erzielen. Fortsetzung folgt. L. 


Prümilerung, 


Aus der dieser Tage erschienenen Liste der Prämiierten sind, ala 
für uns in Betracht kommend, folgende Firmen zu erwähnen: 
Staatsmedaille: Karl Krause, Maschinenfabrik, Leipzig; Rockstroh 

& Schneider Nachf., A.-G., Dresden-Heidenan, 

Goldene Medaille: Hans Dannhorn, Dane; Panl Kersten, Berlin; 
J. A, Loeber, Elberfeld; Franz Weisse, Elberfeld. 

Silberne Medaille: Carl Böttger, Berlin; Walter Buhtz, Magdeburg ; 
W. Collin, Berlin; Hübel & Denck, Leipzig; Heinrich Pfannstiel, 
Weimar; Wilhelm Raucb, Hamburg; ('arl Schultze, Dilsseldorf. 

Ehren-Urkunde: Reichsdrackerei, Berlin, 

Die Schulen blieben außer Wettbewerb. 

Die mit der goldenen und silbernen Medaille prämiierten Firmen 
erhielten keine „Medaillen“, sondern „Diplome“ verabfolgt. 


Einrichtung an Ausstanzmaschinen für Papier, Pappe und 
dergleichen zum leichten Bewegen des Tisches. 


Bei den zum Ausstanzen mittels Stanzeisens dienenden Ausstanz- 
maschinen ist es erforderlich, dad während der Stanzungen, d. b. während 
des Niederganges des Druckstückes und des Stanzeisens der Blechtisch 
anf der ganzen Stanzfläche autliegt. Aus diesem Grund war bei der bis- 
herigen Lagerung dieses Tisches wegen der großen Reibung beim Heraus- 
ziehen und Hineinschieben desselben immer ein größerer Kraftaufwand 
seitens des die Maschine beilienenden Arbeiters notwendig. Die Ausntitzung 
der Maschinenleistung war daher beim besten Willen des Arbeiters eine be- 

F schränkte. Der Firma KarlKrause, 
Maschinenfabrik in Leipzig, wurde 
nun unter No, 171380 eine Einrich- 
tang zum leichten Bewegen des Tisches 
an Ausstanzmaschinen patentiert, die 
eine ganz wesentliche Erleichterung 
beim Arbeiten und somit anch eine 
erhöhte Leistung an diesen Maschinen 
bedingt. Sie arbeitet vollständig auto- 
matisch, ohne den Kraftbedarf der 
Maschine zu erhöhen. Ihre Vorteile 
sind um so mehr ins Auge springend, 
je grüßer die Gewichte der zu be- 
wegenden Teile, wie Blechtisch, Stanz- 
klotz, Material und Stanzeisen, sind, 





‚dieser Einrichtunz versehenen Maschine erfolgt ist, wird der Tisch und 
der auf diesem liegende Stanzklotz nebst Material und Stanzeisen um 
einige Millimeter automatisch gehoben, Da das Anheben durch Rollen 
bzw. Walzen vermittelt wird, so läßt sich der Tisch über diese hinweg 
viel leichter verschieben, da sich bekanntlich ein Gegenstand über Rollen 
oder Walzen viel leichter hinwegziehen oder schieben läßt wie auf einer 
ebenen, noch so glatten Unterlage, Der Tisch bleibt so lange in gehobener 
Stellung, gleichgültig, ob aus- oder eingefahren, bis das Druckstück zwecks 
einer nenen Stanzung sich senkt, 

Der Arbeitsvorgang ist folgender: Auf der Exzenterwelle m ist’die 
Karrenscheibe / befestigt, welche bei ihrer rotierenden Bewegung dem 
Hebel «4 unter Vermittelang der Lanfrolle » eine schwingende Bewegung 
erteilt. Die schwingende Bewegung wird anf die Welle » übertragen, 
anf welcher die Hebel 53 und 54 zwangnlänfig verbunden sind. Sobald 
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nun der Hebel d in Schwingung versetzt wird, treten die vier Rollen 

a1 bis «4 über die Auslagestellen des Tisches hervor oder zurück, je 

nachdem die Rolle r auf die Kurve auf- oder von dieser herabläuft, Da- 

= wird der Tisch angehoben oder wieder auf seine Unterlage herab- 
nassen, 


Streiks. 


Die Mitteilung in voriger Nummer ist dahin zu berichtigen, daß 
in Leipzig nieht Kommissionen von Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu- 
sammengekommen sind, sondern nur Kommissionen des Verbands 
Deutscher Buchbindereibesitzer ans den drei Tarifstädten. In 
diesen Sitzungen wurden die Bedingungen aufgestellt, unter denen die 
Mitglieder des Verbands Deutscher Bachbindereibesitzer bereit sein würden, 
die Arbeit in ihren Betrieben wieder aufnehmen zu lassen, falls die Ar- 
beitnehmer um Wiederaufnahme der Arbeit nachnuchen sollten, Im übrigen 
ist der Stand der Angelegenheit unverändert. 


Unsere Illustrationen, 


Beistehend abgebildeten Hanptbuch ist die Prüfungsarbeit des Herrn 
Karl Haussmann aus Ulm a, D., welche derselbe anläßlich der bei 
der dortigen Handwerkskammer mit gutem Erfolg abgelegten Meister- 
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prüfung angefertigt hat, Die Handvergoldung sowohl wie auch die ganze 
bei diesem Geschäftsbuch angewandte Arbeitaweise weint eine in jeder 
Hinsicht saubere und piinktliche Ausführung auf und läßt beides auf eine 
tüichtige Ausbildnng schließen. Das Buch präsentiert sich in Moleskin 
mit Juchtenleder-Einlage; die Verzierungen auf letzterer sind in Hanıd- 
vergoldung ausgeführt, während die auf dem Moleskin befindlichen Zier- 
linien in Blinddruck bestehen. 


Personal-Nachrichten. 


Ehrennrkunden. Als Anerkennung für mehr ala 25jährige 
Tätigkeit in der Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig wurden 
am 28 Juni den Beamten: Herren Busch, Urnse, Friedemann, 
Hartung, Hertel, Langer, Lässig, Lehmann, Näther, 
Oertel, Pörsch, Rieger, Rudolph und Thurig, sowie Herrn 
Paul Beckert, Vertreter der Firma in Wien, Ehrenurkunden seitens 
der Handelskammer Leipzig überreicht. 

y. Todesfall. In Breslau starb Herr Bachbindermeister Georg 
Klinner. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle hiehor gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahmo 
und worden die Interennonten um rege Mitarbeit geleten, 
Geschäfts-Eröffnung. Herr RBuchbindermeister Robert 
Sehneider, der im Mai in Schweidnitz seine Meisterprüfung mit gntem 
Erfolg bestanden hat, eröffnete am 1. Juli in Nenstadt in Oberschles,, 
Niedertor 2, eine Buchbinderei, 
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Geschäfts-Eröffnung. Herr Buchbindermeister Karl Vogt 
eröffnete in Wiesloch, Iemgehrnde 310, eine Buchbinderei, verbunden 
mit Papier- und Schreibwarenhandlung. 

teschäfts-UVebernahme, Herr Franz Kuntner hat die 
Buehbinderei des Herrn Jos. Stef, Michlmayr in Graz übernommen und 
führt das Geschäft unter Ausdehnung auf Passepartontsarbeiten unter der 
Firma Franz Kuntner's Bochbinderei vormals Jos. Stef. Michlmayr in 
Graz, Schmielgasse 25, weiter. 

Geschäfts-Erweiterung. HerrCarl Lempertz in Kölna. Rh, 
Kreuzgasse 7, hat neben seiner Buchbinderei und Buchdruckerei ein Ein- 
rahmungsgeschäft eingerichtet. 

Firmen-Aendsrung. Die Firma O. Hoppe & Co., Maschinen- 
fabrik in Leipzig, Berlinerstraße 69, gibt bekannt, daß Herr Otto 
Hoppe aus der Firma ausgeschieden und dieselbe mit allen Aktiven und 
Passiven anf die Erben des verstorbenen Kommanditisten, Herrn Rich. 
Reiter, übergegangen ist, Das (isschäft wird unter der Firma 0, Hoppe 
& Co. N achf, weitergeführt. Für die technische Leitung des Betriebes 
ist ein bewährter Fachmann gewonnen worden, 

Sommerfest, Ein schönes u herzlichen Einversehmens 
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmern bildete das Sommerfest, das die 
Firma Panl Hüttich, Herzogl. bayerischer Hoflieferant, in Gera-R. 
in üblicher Weise am 26. Juni abhielt. Gegen 60 Personen, die sich im 
Laafe des Nachmittags eingefunden hatten, wurden anfs reichlichste be- 
wirtst und gaben sich bald der ungezwungensten Heiterkeit hin. Auch 
für die Kinder war gesorgt; ein Lampionzug bildete den Höhepunkt ihrer 
Festfreude, bis sich endlich groß und klein zusammenscharte und frendig 
einstimmte in das anf den cher und dessen Gemahlin ausgehrachte Hoch. 
VDarch eine namhafte Samme, die Herr Hüttich der Arbeiter - Unter- 
stätzangskasse überwies, sprach er seinen Dank aus und gab der Hoff- 
aung Ausdruck, daß auch in Zukunft jeder seine Pflicht erfüllen möge. 
Ein solenner Ball hielt die Erwachsenen noch lange beisummen, 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Protokoll der Ausschuse-Sitzung vom 26. Junl 1906. 


Zur Kenntnis dienen zwei Schreiben der Redaktion der Verbands- 
Zeitung, betreffend Beilage der Mitgliederverzeichnisse, Das Angebot der 
Redaktion wird akzeptiert, 

Der Vorsitzende erstattet Bericht über die am Sonntag den 24. Juni 
in Mergentheim stattgahabte Zusammenkunft der Vorstände der süd- 
deutschen Verbände. (Siabe hieran Protokoll in Nr. 26 rom 29, VI. 06.) 

Diejenigen Kreischmäuner, die noch keine Kreisversammlung ein- 
berufen haben, sollen aufgefordert werden, solches zu tun. 

Bekanntgegeben wird der Bericht des oberfränkischen Kreisobmannes, 
Kollegen Wetzel-Selb, über den am 24. Juni in Hof abgehaltenen Kreis- 
INERE 
Beschlossen wird, um den Kreisobmännern Gelegenheit zur freieren 
Aussprache zu geben, den Verbandstagsrerhaullungen wiederum Obmänner- 
konferenzen vorausgehen zu lassen. 

Der vom 2. Vorsitzenden vorgelegte Plan tür seine Urganisations- 
reise wird gutgeheißen und genehmigt, (Siehe hierzu Bekanntmachung 
in Nr. 26 vom 29. Vi 06.) 

Mitgliedschaft bat erworben: Heinrich Waber in Erlangen. 

Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: 

Heh, Knell, A. Haßmüller. 





An die Herren Kreisobmänner! 


Die Herren Übmänner werden ersucht, wenn irgend möglich noch 
im Laufe des Monat Juli in ihren Bezirken Kreisvrersammlungen 
einzuherufen, soweit dies für das laufende Jahr nicht schon geschehen ist. 
Alle bei diesen Gelegenheiten einlaufenden Wünsche, Anträge und Be- 
schwerden, die für den Verbandstag von Bedeutung sind, wollen der Ver- 
bandsleitung möglichst bald zugestellt werden, 

Die Kreisrersamminngen sind seitens der Herren Obmänuer im Ver- 
bandsorgane bekanntzugeben. 





Zum V. Verbandstag der Buchbindermeister Bayerns. 


Zwei Dinge sind es, welche diesen Sommer jeden, auch den aller- 
bequemsten Kollegen dazu verleiten müssen, seinen heimatlichen Geälden 
auf einige Tage den Rücken zu kehren: die Jubiliums- Ausstellung 
in Nürnberg und der V. Verbandstag der Buchbindermeister 
Bayerns in Erlangen. Hanptsächlich auch deshalb, weil während der 
bayerischen L,andesausstellung die einfache Fahrkarte nach Nürnberg auch 
zur Rückfahrt gültig Ist. Aus diesem Grunde ist es für alle diejenigen 
Kollegen, welche auf ihrer Reise nach Erlangen Nürnberg nicht berühren, 
empfehlenswert, ihre Fahrkarte bis Nürnberg zu lösen, da dies die aus- 
drückliche Bedingung zur Fahrpreisermäßigung ist. (Anmerkung der Re 
daktion: Da nach dem in Nr. 18 ds. Bl. vom 4, Mai unter „Ausstellangs- 
Chronik" veröffentlichten amtlichen Erlaß die an einem Samstag oder 
Sonntag bei einer bayerischen Eisenbahustation gelösten einfachen Fahr- 
karten nach Nürnberg zur freien Rückfahrt innerhalb 10 Tagen nur dann 
gültig sind, wen «le in der Ausstellung abgestempelt sind, und außer- 

em Fahrtunterbrechi anf der Hinfahrt ausgeschlossen ist, so haben 

wir uns an den Einsender dieser Mitteilung mit der Bitte um Aufklärun; 
wandt. Derselbe teilte nn» sodann mit, daß Vorkehrung getroffen sei, 
a8 dis Fahrt unterbrochen werden kann, indem die Beteillgten nach 


Schluß des Verbandstages mittelst Vorortszugs von Erlaugen nach Nürn- 
berg befördert werden, wozu dann allerdings das entsprechende Billett, 
das indes nur wenig kostet, in der Feststadt zn lösen ist.) 

Erlangen liegt mitten im Herzen des Frankenlandes und ordentlich 
wohl tut as einem, wenn man, den Bahnhof rerlassend, iu die schönen, 
sauberen, geraden Straßen tritt mit den vielen freien Plätzen, welche 
simtlich mit kunstvoll gepilegten Anlagen versehen sind. Beim Gang in 
die Stadt fällt zuerst die französisch-reformierte Kirche auf, welche von 
den französischen Räfugies erbaut wurde, weitergehend kommen wir auf 
den Marktplatz, vor welchem das imposante Markgrafenschloß mit dem 
Denkmal des Markgrafen Friedrich Alexanders steht. Hente aber ist nicht 
mehr der markgräfliche Hof der Bewohner des Schlosses, sondern, werte 
Kollegen, heute thront unsere Kunst in dem alten Barockban, welcher die 
Universitätsbibliothek birgt. Manch herrlicher Einband ans der markgräf- 
lichen Bibliothek und aus der Bibliothek der ehemaligen Nürnbergischen 
Universität Altdorf ist daselbst verwahrt. Aus den Fenstern des Schlosses 
übersehen wir den herrlichen Schloßpark mit dem Hugenottenbrunnen, 
mitten in blühenden Rosen. Rings um den Schloßgarten gruppieren sich 
die Unirersitätsbauten, hinter demselben erhebt sich als Vorläufer der 
fränkischen Schweiz der Erlanger Burgberg, auf seinem Kamme mit zier- 
lichen Villen besetzt, an dessen Fuße die berühmten Felsenkelier liegen, 
mit dem herrlichen Stoff gefüllt, welchen wir nach dem Verbandstaze 
bzw. nach den Verbandlungen dort unter den ranschenden Wipfeln nralter 
Eichen in fröhlichem Gelage kosten wollen. 

Werte Kollegen! Wir Erlanger bitten euch, jetzt schon die Reise- 
pläne zu schmieden, und wenn ihr euch entschlossen habt zum Besuche 
Erlangens und der Ausstellung, una dies so bald als möglich mitzuteilen, 
da der Eintrittspreis zur Ausstellung bei Vorausbestellung ermäßigt wird; 
deshalb wird jeder der Herren Kollegen gebeten, diesbezüglich sich bei 
der Vorstandschaft der Freien Vereinigung der Buchbindermeister in Er- 
langen vormerken zu lassen. 

Also, auf Kollegen, zum V, Verbundstage, der vom 18.—20. Angnst 
in Erlangen stattändet. Wir werden es sicher an nichts fehlen Inssen, 
um den Aufenthalt in nnserer ruhigen, sauberen und schönen Musenstadt 
so angenehm als möglich zu machen, 

Gleichzeitig nei auch hier schon bemerkt, daß unser Ehrenmitglied, 
Herr Kommerzienrat Cari Zucker, die were seiner Fabrik, der 
Weltärma Carl Zucker & Co, Lederwarenfabrik in Erlangen, be- 
reitwilligst in Anssicht gestelit hat. 

Mit kollegialem Grmß 
F, Weibmann 





2u= mn nen 


Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Werte Kollegen! 


Mit der am 8, Jali in Bruchsul ubgehaltenen Versammlung, die 
sich eines guten Besuches zn erfreuen hatte — es nahmen 25 Kollegen 
daran teil — und die einen animierten Verlauf nahm (Bericht folgt), sind 
ann sämtliche Bezirksversammlungen erledigt, Jurch die ein gut Stück 
Arbeit für den Verbandstag getan ist. 

Nach Mitteilungen unserer Konstanzer Kollegen ist es aus triftigen 
Gründen nicht möglich, den Verbandstag früher abzuhalten, Derselbe 
findet bestimmt in den Tagen vom 11. bis 13. August statt, Das Pro- 
gramm können wir schon heute aunähernd mitteilen: 

Samstag den Il, August: Gesalliges Beisammensein der bereits ein- 
getroffenen Kollegen. 

Sonztag den 12. August, vormittags: Empfang der answärtigen 
Kollegen etc, 101, Uhr: Beginn der Verhandlungen im Kathaussaale, 
Mittags 2 Uhr: Gemeinschaftliches Mittagessen. Hierauf Besichtigung 
der Stadt und der Sehenswilrdigkeiten, n. a. den Konziliumhauses, Hnssen- 
stein, Inselhotel, woselbat Aufenthalt, Besuch des Stadtgarten» (Konzert). 
Abends: Geselliges Beisammensein (für Unterhaltung wird gesorgt). [Die 
betreffenden Lokale werden noch mäber angegeben, 

Montag den 13 Angust: Dampferfübrt anf dem See — Meersburg, 
Mainau, Ueberlingen, Salem etc. 

Die Tagesordanung für die Verhandlungen wird in einer der nächsten 
Nummern ds. Bl, veröffentlicht, 

Aus Jen vielen Zuschriften, die uns täglich ron unsern Kollegen 
zugehen, ist ein reger Interesse für die Sache und für deu Verbandstag 
ersiebtlich und ein starker Besuch zu erwarten. Unsers werten Konstanzer 
Kollegen sichern uns schon hente einen angenehmen Aufenthalt in Kon- 
stanz zu und stehen den Teilnehmern nach der Arbeit auch schöne Stauden 
der Erholung bevor. Auch dieses Jahr gehen unsern Mitgliedern wieder 
besondere Einladungen zu. 

Mit kollegialem Grad 
Der Verbandsrorstand: Fr. Washausen, Vorsitzender. 


nt 4 “ = = 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Einladung 


zu der am Sonntag den 29. Juli 1906, vormittags 11 Uhr, im Ge- 
werbemuseum in Kaiserslautern stattündenden Generalver- 
sammlung. 

Tagesordnung: 1. Verlesung der Protokolle. 
und Kassenbericht &. Bericht über die Sterbekasse, 
(Tarifberatung nnd Eingaben). 

Nach Schluß der Sitzung Besichtigung des Vergoldekurses und 
der gefertigten Arbeiten. 

Um vollzähliges Erscheinen ersucht 


2. Halbjahres- 
4. Geschäftliches 


Die Vorstandschaft 
Uhr. Glafey, I. Vorsitzender, 
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Vereinigung selbständ. Buchbindermeister Niedersachsens. 


Der diesjährige XI. Verbandstag würde diesmal in Minden in 
Westfalen abgehalten, Der Besuch war ein recht guter. In Abwesenheit 
des erkrankten ersten Vorsitzenden, Herm H. Behrens-Hanuover, 
eröffnete und leitete der zweite Vorsitzende, Herr Heinr, Olmas-Hildes- 
heim, die Verhandlungen des reg = Die von Hannover und 
Hildesheim für den Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder- 
Innungen in Danzig gestellten Anträge wurden angenommen und dem 
Bandesvorstand übermittelt. 

Ein Autrag von Hannover: Die Versammlung wolle beschließen, 
die durch Schleuderärmen vertriebenen Schreibhefte auf Kosten der Ver- 
einskasse amtlich untersuchen zu lassen, fand Annahme mit dem Zusatz, 
daß die dadurch entstehenden Kosten der Untersuchung, soweit erforder- 
lich, von den in den Bezirken unserer Vereinigung liegenden Handwerks- 
kammern getragen werden möchten, 

Zum Punkt 8 der Tagesordnung: Wall des Vorortes und des Vor- 
standes, erklärte der inzwischen erschienene I. Vorsitzende, Herr H. 
Behrens-Hannorer, daß er wegen Kränklichkeit das Amt eines Vor- 
sitzenden nicht weiter übernehmen könne, Nachdem Hildesheim auch 
vorgeschlagen und Willke-Hildesheim erklärte, Hildesheim würde 
auf . Dauer eines Jahres den Vorort annehmen, wurde Hildesheim 
gewählt. 

Nach Erledigung der Tagesordnung fand ein gemeinschaftliches 
Essen statt, bei welchem noch manch ernstes und heiteres Wort ge- 
wechselt wurde, 

Die Versammlung besehloß, den nüchsten Verbandstag in Uelzen 
abzuhalten. In Anbetracht der rührigen Tätigkeit für den Verband er- 
nannte die Versammlang Herrn H. Behrens-Hannover zum Ehren- 
Vorsitzenden. 

Der Vorstand setzt sich jetzt wie folgt zusammen: Heinr, Olms- 
Hildesheim, I. Vorsitzender; Fr. Willke-Hildesheim, II. Vor 
sitzender; Ernst Hüper-Hildesheim, Schriftführer; Ewald Müller- 
Hannover, Kassier; K, Freisdorf-Hannover, Beisitzer. Celle 
und Osnabrück haben noch je einen Beisitzer zu wählen; die Namen 
der Gewählten aus diesen Städten werden demnächst bekanntgegeben. 

Alle TE (er sind zu richten au den I. Vorsitzenden: 
Heinr. Olms, Hildesheim, Österstraße 49. Geldsendungen an Herrn 
Ewald Müller, Buchbindermeister, Hannover. 


In Ausführung des Beschlusses des letzten Verbandstages zu 
Minden i. W. ersüchen wir unsere Mitglieder, Schreibhefte, welche von 
Schleuderfirmen vertrieben werden, behufs amtlicher Untersuchung, ob sie 
den gestellten Anforderungen entsprechen, in zwei Exemplaren und bald- 
möglichst einzusenden, 

Für den Vorstand: 


Heinr. Olma, Vorsitzender, Hildesheim, Üsterstraße 49. 





Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse,) 


Patent-Anmeldungen. 


ild. E. 10618. Eckenschatzhülse für Heft- und Buchumschläge, bestehend aus einem 
gerlgnet geformten Blechstück, das um die Bachdeckelocke gefaltet wird, Albert 
Elsenhans, Essen-Rüttenscheid. 








— Sch. 8677, Vom Buchblock leicht küsharer Kinband, bei dem am Buchrücken 
und am Einbandrücken Vorschlußteile vorgesehen sind. August Seherl, Berlin, 
Zimmerstraße 7—. 


Patent-Erteilungen, 


1la. 170722. Broschlrenhoftung, bei der dio einzelnen Bogen einer Lage dureh einen 
oder mohrers getrennte Heitfüden gehalten werden. Julias Theodor (to Ortloff, 
Leipzig, Hohentraße 41. 

td, 10T Buchzeiehen mit drehbaren Bügeln und paralicl zum Buchrücken ver- 
schiebbarem Zeiger. Rund & Co., Berlin. 

Sid. 17120 Zusammenpesetztes Stanzmesser für Karten und dergleichen. Bertha 
Borger, geb. Wamer, [hresiden, Gluckstraße 1%. 

- 11390. Einrichtung an Ansstanzinsschinen für Papier, Pappe und dergleichen 

zum leichten Bowegen des Tisches. Fa. Karl Krause, Leipzig-Anger-Uruttendorf. 

id. 17157, Am Buchileckel angebrashter Verschluß für Sammelbücher in Form 

einer Deckschione, die die aus dom Dockel vorstehenden, mit Einlsänuten ver- 

sohenen Aufreihatifte umfaßt. Albin Niekert, Berlin, Borsigstralo 4. 

171849. Freistehende Formleiste für Maschinen zur Herstellung ron Falt- 
schaohteln, bei denen das Werkstück um dio Formleiste zur Schnehtel geformt 
wird. Emil Jagenherg, [hisseldorf, Keichsstraße D. 

— 171850, Verfahren zum Bekleben der Kanten von Schachteln mit einem Lein 
wandstroeifen und oinem diesen überdockeuden Prapierstreifon. Fa, Ford, Emil 
Jagenberg, Düsseldorf. 

ib, 1/10. Maschine zum Ausschnelden von scharfeckigen Papprahmenöffnungen 
mit einem vom einem hin- und hergleitenden Support getragenen Schneidwerk- 
zeug. Fa. F. A. Falk, Leipeig-Gohlis, 


"Gebrauchsmuster. 


td. MI. Einbanddocke für hroaschierte Bücher, mit obon und unten am Rücken 
befestigten Greifern. Paul Steinmüller, Leipzig-Reudnitz, Jusephinenstraße 16. 

— 73023, Buchrücken, dessen zum bequemen Einlogen und Herausnehmen mit 
Ausschnitten verschene Blätter zum Teil durch aufgeklehte Metallbiättchen 
verstärkt sind und darch einen Zwischendeckel in der erforderlichen Lage ge- 
halten werden. Fa. Paul Kohl, Chemnitz. 

dla. 33573. Absehrägemnschine für Papier-Pappkarten und dergleichen, mit solbst- 
titigem Festbalter und federnder Anschlagschiene. Emil Kutzuer, Berlin, 
Zehdenickerstraße 21. z 

>4ie. 275248, Halter für Broschüren, Karten und dergleichen, bestehend aus mehreren 
fodernden, an einem gemeinsamen Fuß sitzenden, gegeneinander kKlommenden 
Bigeln Benno Bielschowsky, Breslau, Hohenzoullernstraße &%. 

ild. 274038 Buchdecke mit ansziehbarem Tragerifl und innen und aulon fostlor- 
barer Klappo. “eo. D, Knipp, Stuttgart, Sophlonstr. 21. 


Hl. 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf weiche Weiss wird die seit einigen Jahren im Handel befindliche Hekto- 
a hergestellt, bei wolcher os möglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
rauszuwnschen ? €. W. in H, 


Wer liefert farbiges, sämisch Leder für Etuisarbeiten?  H. Sch. in M. 
Gibt es ein Mittel, um auf billigem und einfachem Wege an alte Gebetblicher 
eine Art Goldschnitt zu machen? Im voraus besten Dank. F. R. in W. 


Wor liefort modernes Kartonnagenpapier (Art Glach) in hellen Farben, groü, 
wolkenartig, mit Goldadern bedruckt, euch " R. Fr. in & 


Antwortent 


A.R. in K. Metalldruck auf weil Glaockarton hält gut und sicher, wenn 
mit Farbe vorbor vorgedrackt wird. Der Glaeistrich verträgt eine nasse Grundie- 
rang nicht, Palvern führt meistens nicht zum Ziel, so bleibt Vordrucken mit Farbe 
(gelb) übrig. Das Metall oxydiert lange nicht #0 rasch, wenn es auf Farbgrund steht 
und sind demgemäß solche Dracke viel baltbarer. 3. F. in & 


0. in W. Die Erfahrangen, die mit Steinbüden in Fabrikbetriehen bin jetzt 
gemacht wurden, sind nicht die besten. Durch Aufstoßen harter Gegenstände werden 
diese künstlichen Fußböden leicht beschädigt, IMie sogen. Torgamentböden geben 
viel Staub ab und ist ein guter Holzfuflboden entschieden vorzuzieben. J. F. in 8. 





Auf Gegenseitigkeit. 










cherungs-Verein in Stuttgart 
Unter Garantie der Stuttgarter Mit- und Rückversicherungs-Aktiengesellschaft, 
Kapitalanlage mehr als 45 Millionen Mark. 


Haftpflicht-Versicherung für Buchbindereien und Kartonnagenfabriken. 

Empfehlungsverträge mit Innungen, Vereinen und Handwerkskammern. [118 
Gesamtversicherungsstand über 660000 Versicherungen. Monatlicher Zugang ca. 6000 Mitglieder. 

Prospekte, Versicherungsbedingungen, Antragsformulare,' sowie jede weitere Auskunft bereitwilligst und kostenfrei, | 


Allgemeiner Deutscher Versi 





Gegründet 1875. 











 Unfall-Versieherung. | Wer Vortreter aus allen Ständen überall gesucht. ug |  Lebens-Versicherung. 
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 Tiegeldruckpressen _ 


aller Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- 

kalten, und zwar ron der kleinsten Hostonprosss 
bis zur bekannten Germania. 
Verlangen Sis Katalog A 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


nd 


Kartonnagen 


bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 
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kiste gebraudıter Masdinen von Wilh. keo’s Nadıl., Stutfgarf, x. 2. 13/7. 1006. 


9347. 1 EI DIENEN an. Fabr. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1924. 
1928, 


1929, 


1931. 


9307. 
9308. 
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Pappenfräsmaschine, Fahr. Preusse, 
für Motor, ab Schweiz. 
Universal-Stanzmaschine,Durchgangs- 
raum zwisch, den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 recht- 
winkligen und 3 Schlitzmessern, f. Fuß- 
und Motorbetrieb. 

Vergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 
B. D. a., 4130 cm, mit Bolzenheizung, 
dopp. Tisch- und Auhängepl., m. Far! 
druckklappe, für die Schweiz zollfrei. 
kleine Ritzmaschine, Fahr. Krause, 
ohne Untergestall, zum Stellen auf den 
Tisch, für Hand- u. Motorbetr,, 55 cm 
zwischen den Winkeln, mit zwei kleinen 
Ritzmessern. 
Streifonklebeanpressmaschine, Fahr. 
Jagenberg, für Kraftbetrieb, 38 cm An- 
schlaglänge. 

Beschneldehobel, Fahr. Holeiter, ganz 
Eisen, 30 em Du e 
Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Patentstreifen. 

Dresdener Blochstreifen - Anschlag* 
Hammer, mit 12) cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dasu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschürenheftmasehine, Fabr, Preusse, 
f. Spulendr., m. Gest., b. ld mm Dicke haft, 
Buchdrack - Korrektur-Abziei arat 
m. range. dig in Schieber gleitend. 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holztisch, Fabr, Jännicke, Berli 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Fußbetrleb. 
Blechsireiten-Anschlagkammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Ansehlagl., für 10 mm breites Blech. 
Kantenabschrägmaschiue,Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47!/, cm ittlänge, 
auf eisernem Gestell. 

Nietmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, Wendekopf, welbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Scht- 
rg 15 nt arena rm f. Strei- 
en H, mit zw ufger Schaltung, in 
der Fabrik t ahfgearbeitet und mit 
katalogmäßigen Zutaten versehen. 
Pappschere, Far. Usnrudl, solider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Querwiukel n. Schimal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eisernem Winkelauszug (glatt, Stangen) 
kleiner Handheft- Apparat (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb, 
Patant-Schachtel-Beklobe-u.Bordler- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Moliter, 
rotierend, für Fusabetr., 5 mm Hoftung. 
Blochklammer « A: 

Dresdner Fabrikat, für Fassbetrieb, 
Schachteln bia zur Höhe von 125 mm, 
Automatik -Oesenmaschins, Fabrik. 
Hoppe, Na. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für betrieb, ohne einernes Unter- 
gestell, in der Fabrik grilndl. repariert. 
Radschneldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Sehnittläuge, für Schneidleiste, mit 
2 Messern. 

Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
Bachrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Cbiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 
Fiachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm Dieke heftend. 


Ws nichta anderen vermerkt, stehen de Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
Permanentes Ausstellungsinger von über 200 neuen u, gebrauchten Bach 
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9499. 1 


9502,83, 1 


Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für ., KANZ 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand, 
Ueberzleh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitabreite. 
Hoftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit gelbattätiger Klam- 
merbildung, bis 83 mm Dicke, seitlich 
und dureh den Falz heftend, fast neu, 
Rollenlinliermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab Liniaturen, auf 
Holegest,, mit zwei kompl, Farbwerken, 
katslogmässiger Zubebür neil, 
Bostonpresse, System Li ‚ mit 2 
A alz., inn. Rahınenw. 10><15 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Preusss No, I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drabtzuführung, bis 5 mm beftend, wie 
neu aufgearbeitst, ab Leipzig. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, £. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cm Moas. u. je li Einsatz 1.5.9, 12 cm. 
Drahtbe 0, Fabr. Brehmer, 
Nr, 35, für Fuss- und für Krafibetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Radschneidemaschine, Fabr. Famm, 
Chiffre A. V. «., 110 em Schnittlänge, 
19 em Schnittböhe, Kraftbetr,, mit gew. 
Sattel, Selbstpress, ‚Friktionskuppelung. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O,a, 71 cm ittlänge, mit 
Bu ern 

t er und Brem; i 
Hand- und Kraftbetrieb. en 
Radschneidemaschine, „Heim“, Schnitt- 
länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand, 


Balancler-Vergold Heim“ 
cell, Drackf. 281,281 em’ 


ohne Fuß, 
mit swei Heiskaniilen, gut erbalten. 


Vergoldeprense, Fabr. Krause, B. O,, 
Drackfl. 16><20 cm, Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d, Wänden 23 cm, gut erhalten. 


Pappschere, Fabr, Heim, gunz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 


für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 em 
Schnittläuge, mit 2 Messern. 
Heftmaschine, Fabr, Lasch Nr. 6, m. fert. 
Klammern seitlich und durch den Falz 
bis 5 mm Dicke heftend, 
Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 
90 cm Schnittlänge, mit zwei Massern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mesa, 
Tiegeldruck e&, Konstr. ähn!, Syst, 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 em, flir Fussbetrieb, mit Teller- 
färbung, mit 8 Walzen, 
Jagenberg’sche Ecken + Verbindungs- 
maschine, für Fußberrieb, mit zwei 
Ambos nnd Vorrichtung z. Aufblingen 
ron Kartonteilen, für Gasheizung. 


Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
m. 1 Fagon- Y Öber- und Untermesser. 
Oesen- Lochmaschine, nach Ten Kat. 
No, 98, für Fußbetrieb, und 1 auto- 
mat, Oesen - Einsetzmaschiue, nach Leo 
Kat. No, 81, in sehr gutem Znatand, 
Bücherrundemaschine, Fahr, Krause, 
für Länge von 45 cm u, 7—8 em Dicke. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz man- 
tiert, obere Einschnbpl. 90,5 >< 29 cm, 
unt, Einschubplatte 22><29 cn, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm. 

Vergoldepresse, Fabr, Kranze „B. 0, 
Druckfläche 20><16'/, cm, obere Ein- 
schubplatte 24>< 171, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 ><24 em, zwischen den 
Winden 28 cm, ohne Farbedruckplatte, 
für Gasbelzung. 


8511, 


9512, 


9515. 
9518, 


8517, 


9518. 
9524, 


9545. 


9556. 


9557. 


9559. 
9560, 


9561. 
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B. C., Druckfläche 27><22 em, obere 
Platt.32><23 em, unt. Piatt.37><82!/,cm, 
für Gas, mit Farbdruckklappe u, heraus- 
nehmbarem Deckelrahmen, zwisch. den 
Säulen 48 cm. 

Radschneldemaschine, Fahr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittläuge 75 em, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, 85 cm Schnitt- 
linge, mit 2 Massern. 

Tappschere, „Krause D.G.a. x“, 10 cm 
Schnitti., mit Querwinkel und Schmal- 
schneider, 

Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion, 

Bostonpresse, Fahr. Weiler, „Liberty*, 
innere Rabmenweite 20><CB0 em, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Radsyatem, 
Fabr. Fomm, Chiffre A, IV., 70 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, 
Ritzmaschine, Fahr, Kra Chiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 em Durchgangsraum, f. Fußbetrieb. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fromm, 
Holztisch, 50 em Schnittlänge, mit zwei 
Messern. 


Hefimaschine, Fahr. Brehmer, No, 28, 
für Fußbetrieb, mit 17 em langem Arm, 
für 6 mn Klammern. 

Nietmaschine, nach Leo-Kat. No. 360, 
20 en Ausladung, für 10 mm Nieten. 


Hefimaschine, Fabr. Brehmer, No. 2, 
für fertige Klammern, bis 5 mm beftend. 


Doppelhebel-Schneidemaschine, nach 
Leo Kat. III RB, ganz Eisen, em 
Schnittlänge, 

Pappschere, Fabr. Fomm, Chiffre D. E., 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel, für 
die Schweiz zollfrei. 

Loch- umd Ossenmaschine (Üesen- 
maschine Automatik), auf Holzgestell 
montiert, nach TLeo-Kat. No, 20/81, in 
der Fabrik gründlich renoriert, 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A.O.n.f.a., ganz Eisen, 51 cın 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Mess., erst 5 Jahre alt, daher best, erhalt, 


Pappschere, System Leo 10 E, ganz 
Eisen, 104 cm Schnittlänge, mit Quer- 
winkel und Schmalschneider. 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
ans 26er Runddraht, nach Lev-Katalog 
No. 186, 

Lederschärfmaschine, „Fortuna“, für 
Kraftbetrieb, zum Stellen auf den Tisch. 
Vergoldepresse, „Leo“, No. 3la., für 
Gasheizung, Druckfläche 26 >< 121, cm, 
Tisch 27 >< 21 cm, zwischen den Säulen 
80 cm. 

Vergoldepresse,mit Holzkohlenheizung, 
„Leo* 91a, Druckfliche 26><12'/, cm, 
zwisch. d. Säulen 30 cm, Tisch 27<21 cm. 


Vergoldepresse, Fahr. Krause, Chiffre 
B. A. x, Druckfläche 1620 em, zwisch. 
den Säulen 28 em, mit gew. Einschiebe- 
klotz. 

Vergoldepresse, Fabr, Kranse, Chiffre 
B. B., Tischplatte 20'/,><27 em, obere 
Platte 29><21 cm, Siulenweite 44 cm, 
wie nen. 

Perforiermaschine, Fabr. Kahle, No. 4, 
für Fußbetrieb, Perforierlinge bis zu 
70 cm. 

Schneilemasch., Fahr. Kranse, Chiffre 
A, 0, 60 em Schnittlänge, mit 2 Messern, 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
17 x 231% cm, mit 2 Auftragwalzen und 
1 Satz Reserrespindeln, 

Pappschere, ganz Eisen, 95 em Schnitt- 
länge, Anszugwinkel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. ® 


“er 6 Stuttgart. — Alle Offerten unverbindlich, 
jorei-Maschinen der verschiedensten Systeme u, Fabrikatr, 
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a BB u uU EB BB DB m 
Zur Verrichtung leichterer Arbeiten Bere 
Un VErricntung IEIENTETET ATDEITEN m Kaut-esuche. M 
, : zu u = = 5 a m 5 
baute ich seither BENHEBHENRN! 
. Fir Chifrs-Tunerate kommt ale Allen 
untenverzeichnete u Mt vn son. in Anm. (gi 
a a 4 Gesucht wird eine nene oder gut 
Räder- Schneidemaschinen erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Prägen und Stanzen von 
mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz |Siegelmarken bis zu 100mm Durch- 
. . 5 RE messer. Offerten, womöglich unter Bei- 
aus Eisen, mit genau. senkrechter Messerführung iage einer Skizee, sind m richten an 
a : 6. T. Andrejevits & Bruder, 
und stellbarem Tisch Belgrad, Serbien. | 
nur für Handbetrieb, Be = en u 3222 
| neuerdings konstruiere ich diese Maschinen auch h ht hi 
Pr . eIrAUC aschınd 
für Motorbetrieb 9 eine ältere Maschine 
} P vorteilhaft 
| sowie für zu verkaufen 
| direkten elektrischen Antrieh schen 
. umzutauschen 
ii wünscht, 
TEREZ . ER Br wende sich mit glinstigstem 
Für Motor- Einrichtung Zar Maschiäs Von der Beruf» Erfolg an die Firma } 
betrieb mit für genossenschaft Wilh Le Y Nachf 
passender | R » 08 4 
Friktions- Antrieb durch Bl vorgeschriebene Stuttaart 
kuppelung Elektromotor AUREENEN. \5 hutzvorrichtungen > gart, 
= 2 ) ars RE Christophstrasse 9, 
| Mark Mark No.| Mark Mark Dieselbe iat stets Käufer 
| TE zu hestmöglichsten Preisen 
530. — 40. — 9 48.— 8 tt, unterhält ständig grosses 
60 — ».— 9| 49. » Lager gebrauchter wie neuer 
9 Maschinen der gesamten 
750. — 20. — 9 °48.— Ei Papierverarbeitungs- 
910. — 10, — 12| 35.— 70. — Branche, [2297 
In obigen Preisen inbegriffen sind: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schraubenschlässel, ——— 
SM it 2 Eine gebrauchte, aber noch in bestem 
Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze und Räderschutz. Zustande behndliche Krunas'sche 
K ] K IE nz Vergoldepresse, 
ar rause, elpzig. womöglich mit elektr. Heizvorrichtung 
— [und mindestens 50/40 cm Druckfläche, 
Angestellter Buchb, eines Staats- an arg Gefl. De 
. ® . . betr. (ans bess. Milien), wünscht zwecks | mit Abbildung, wie lange gebraucht, 
Etablieren Sie sich-«stehen Sie sonst] |H&r."zu si nanc tanz ira ac Seren ano Sfiten Pre 
Br Näh. u. €. F., Berlin, Postamt 58, [654 | erbitte 
vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. Se Kal Klee er Robert Salomen, Buchbinderei 
ra or De ER so versäumen Sie nicht, | | Auflagen jeder Art von Sternberg, Mähren. : 
bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile, inhä Eine gebrauchte, aber noch gut 
p Strubelt & Jenner en. Bucheinhänden erhaltene Universal » Bosch 
Maschinen und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbinderelen. oder nur Einbanddecken od, Gold- | (für Winkelschnitte) zu kauf, gesucht, 
schnitten übernimmt eine Großlmch- | 908] Ang. Steiner, Schwelna, Thr. 
- binderei in Schlesien bei bester, 
In EEE EN | schneller Ausführung und bill. Preisen, [7 
BE EEE EM. une. B, 655 an die Exp. d, Bl, 
. * [=] rn FE 
k, ren _ Allgemeines. Aufruf. = 
die beste Wer Auskunft geben kann liber den 
x ie = Buchbinder Paul Zeidler, geboren dın 
eisterstärk®- Für @Ere- Inserate hrami eine 12. Juni 1865 zu Altwasser, wird er- |} Für Caifressersie kommt ion (A 
z obähe vun 50 Pig im Anrmahnung sucht, sich unter Erstattung der baren U) Gabler vun 58 Pig. in Aureakuung 
ni! Daisr und Alnhricher at mstärta Auslagen zu melden bei [656 | 
Zu Beziehen durck die meisten Aufträge in ‚Iustizrat Gallwitz, Eine Zweifarben-Liniiermaschine 
an . Reichenbach in Schlesien, und eine große Anzahl Schriften mit 
„ N100,60, 25u.12,Kz Präge-Arbeiten ——rngezuie — | Schriftkasten billigst abzugeb, [1378 
David Laible, Um a. 8. aller Art sucht eine mit dem neuesten n r A L. Löwenhaupt Söhne Nacht, 
Krause'schen Maschinun vorziiglich | für unser Belblatt „Neues ans V. Fahlbouse Mannheim 
a en m mseieheste KEusersk regnen Papier- und Schreibwarenhandel een Sn 
: drack' Anfragen erbeton unter WM, 058 | wollen nis solche stets besonders ’appschere, 120. cm, Fabr. Krause, 
Kehrgold, Bummi, Watte und Lappen rn Fee Bi. ges ar e bezeichnet werden! gaur aus Eisen. sehr gut erhalten, 
ze. Tg u. das Gramm —— u. R - billigst zu verkaufen. [1482 
ein Gold mit . 60 Pfg. ange .g= Albert Baur, Karlsruhe 
kanft. Sendungen werden schnell eteı F un | Augustastr. 10. ; Telefon 1887. 
gn a Bar Fe IRRE Ve ET Tee 
. Haupt in Dresden, | Seltene Gelegenheit. 


Erfahrener Fachmann, Geschäftsblicher-Spezinlist, Besitzer einer schuld 
freien, sich im Aufschwunge befindlichen kleinen Geschäftsbiicherfabrik {und 
bessere Extra-Anfertigungen, in größerer Stadt Norddentschlands, 60 000 } in- } 
wohner; Konkurrenz, welche fahriziert, ist nicht nucht zwecks | 
Vergrößerung und Ausnutzung 


kapitalkräftigen Teilhaber. 


Fachmann, kanfmännisch gebildet, bevorzugt, 
Exp ds, BI, 


Gneisenanstraße 6 


vorbıamden 
reinleinen, äusserst fest und nicht auf 
füsernd, in langen Strüngen, empfehlen 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, 
Stuttgart. 


(Merten unter RB. 667 an die | 


Auf einem bedeutenden Platze im 
Elsass ist eine sehr wmte Buchbin- 


derel mit alter, treuer Kundschaft 
umständehalber zu verkanfen. Nur 
»olche Bewerber wollen sich melden, 
die einem besseren Geschäfte wirklich 


| vorstehen können und Barvermögen 


besitzen, 


die Exp. 


Offerten unter A, 1407 au 
Bl 
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Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. [1439 
Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106.—. 


J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 
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Naturpergament 


in grossen Fellen, für Bibliothek- 


2 Jahre alter, durchaus strelsamer 
Buchbinder, weleher diesen Herbst seine 
Militärzeit Imendot, auf Partie- u. Kunden- 
arbeit, Goldschnitt, Handyergolden. ein- 
gezbeitel, mit Akzidenz und Tiegel- 

ruek, sowie mit sämtlichen vorkommend. 
Arbeiten vollständig vertraut, sucht, wenn 





Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Official, 25/36 cm, 
22/32 em, 
" ” 17/26 cm, 
” Stella, 32/45 em, 
” Tip Top, — cm, 


” N 26/87 cm, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 
17/24 cm, 
” 25/36 cm, 
Packpresse, 30/40 em, wie nen, 
1 Satinierwalzwerk, 46 cm, 
®Pp lermaschinen, Fußbetrieb, 
4 Prägebalanclers, 25/35 em, 
4 Stanzbalanciers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 cm, 

105 em, 


El „ 


” 


A Dad a 


” cın 
gut renoviert, verkauft billi 
Joh. Krause, Berlin 6. 


Frankfurter Alloo #108, Jako) 


1 Bach-Brahtheite., Brehmer No. 11, 
1 dto,, Preuße No. 7 M. 650. — 
1dte, „No. 25 „ 850.— 


1 Dreischneid., Krause „ 750, — 
7 Schneidmaschinen, 50—100 cm 


1 Vergoldepresse . M. 150. — 
10 Bostonpressen, sehr Er 
5 Perforiermaschinen, sehr billig. 


G. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Kratse, 


42/49 cm, 

3 Vergoldepress., Krause, 80/40 cm, 

1 Imperial, Frank, 35/40 cm, 

1 Imperlal, Frank, 21/83 em, 

6 Schneldemasch., 43 bis 80 em, 

1 mes; Krause, 100 und 
110 cm, Eisen, 

1 Kartenschere, 100 em, Grunauer 
& Co., Kraftbetrieb, 

1 Fadenhefter, Preuße & Co, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 

3 Kartonscheren, 65 und 72 em, 
2 Ritzmaschinen, 100 cm, Krause, 
115 cm, D. & L., [1876 

1 Paginiermaschine, 4stellig, 
1 komb. Fraismaschine, 
1 Kreispappenschere,lö5em,Prende, 


Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. 


Eine ältere rheinische Geschifts- 
bilcherfabrik sucht zur Entlastung 
Wohnhaus mit Ladengeschäft zum 
Preise von Mk. 70 000.— bei 30- bis 
35000 Mk. Anzahl zu verkanfen, 
Die Stadtvertretung der Fabrik, die 
mit übergeben wird, bringt an Pro- 
vision ea. Mk. 3000.— jährlich ein. 
Anßerdem werden 360 Quadratmeter 
Lagerräume, welche sich besonders 
für Papierwaren- oder Kartonnage- 
fabriken, bzw, Buchbindereien eignen, 
mit übergeben. Gefl. Angebote unter 
%. 1492 an die Exp. d. Bl. erbeten, 








Kartonnage oder Buchbinderei! 
4 Maschinen (Pappschere, Rillen-, 
Heft- und Schlitz-Masch.) zum Anfer- 
tigen von Versand-Kartons, 1 Jahr im 
Betriebe, sofort zu verkaufen. (Krause’s 
Fabrikat.) [1500 
August Henze, Hannover, Lavesstr.d. 














Gebrauchte, aber noch sehr gut erhalt. 
Vergoldeprosse, 
20><40, mit Rückenpreßapparat, sofort 
zu verkanfen, Offerten unt, A, 1498 

an die Exp. d. Bl, 


Nur noch 15 


per Millimeter Höhe 
20 Pfennig) 


Pig. 


betrigt der Grundpreis 


für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergiitungen: 
2mal 10%,, Gınal 20%), 13mal 25%, 
26mal 381/05, 52mal 50%). 


Buchbinderel, verb, mit Glaserei, 


Buch- u. Papierhandlung, in Kreis- 
stadt Hinterpommerns, ist anderwei- 
tiger Unternehmungen halber sofort 
zu verkaufen. Der Platz würde sich 
sehr zur Einrichtung einer Druckerei 
eignen. Offert, unter B, 1508 an die 
Exp. d. B 


Die Buchbinderei- Einrichtung 


einer Verlagshandlung am Rhein 
steht zum Verkauf. Interessenten 
wird auf Anfrage in der Exp. da. 
Bl. unter B. 1504 nühere Aus 
kunft erteilt. 


Bogenfalzmaschine 


(Preuße), 78><108 cm, 4 Bruch, fast 
neu (Neupreis Blk. 2300.—), £.1300 Mk. 
Exzenterstanze, 100/26 em, Fußbetr., 
Mk. 450.—. Öffert. unt. B. 1505 an 


[die Exp. d. Bl. 


Gutgehende Buchbinderei und 
Akzidenz-Druckerei in einer größ, 
Stadt der Prov, Sachsen, 15000 Einw., 
für den Inv.-Wert von ca, 3500 Mk. 
zu verkanfen, Öfferten an P. K, post- 
lagernd Dingelstädt i. Eichsfelil. 1x6 


Eine Will’sche einfache Rollen- 
Liniiermaschine mit 2 Farbwerken, 
größtes Format 65 cm, hat billigst 
abzugeben 1508 
Jul. Bagel, Geschäftsbücherfabrik, 

Mülheim-Ruhr. 


Eine Folio-Bostonpresse mit Farb- 
werk und 4 Walzen, sowie eine große 
Tiegelpresse, sehr gut erhalten und 
geeignet zum Druck einer kleinen 

Zeitung, gibt billig ab [1507 

Pareyer Nachrichten 

2 Parey a.E. 


Siehe auch Beihlatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel**, 


I) 

Ru BE BE uU a 8 
EB BB Eu u. 
Fir Chifre-Inmersis kammi «ins 
I} gebkär vom 59 Pig. im Aurehaung. 


\ I 
Bachbinder, ® Jahre alt, in Kunden 
arbolten, Gescehlftabiiehern und Bilderein- 
rahmen tüchtig, sowie in einfaoher Hand- 
verguldung sicher, sucht Stellung auf »o | 
fort oder apliter, Offerten unter L, K. 380 


postlagerud Lesum hei Bremen 


Solider Buchbinder, Kundenarbeiter, 
sucht Stellung, wo er sich im Billerein- 
rahmen weiter ausbilden kann. Am lielsten 
in Baden oder Kheinlaml, Offerten unter 
B. 2084 an die Exp. du Bl, 


IE 2594 


möglich, zum 24. September dauernde und 
es Stellung, Er leich an welch. 
Orte, An te nebst Lohnangabe an 
Arthur Liebetanz, Schütze der 12. Komp. 
Schütren-Regimest „Prinz Georg“ No, I, 
Dresden. IN 6 


Eis jüngerer Bachbindergehilfe, der in 
Partio- und Kundschaftsarheiten gut be- 
wandert ist, sucht Stellung per solort old. 
pser. Offerten unter B, an die Exp, 

a. . 





Buchbinder, 26 Jahrealt, kath., christt. 
organisiorter Arbeiter, Spezialist in der 
Goschäftabücherfabrikation, welcher naclı 
deutscher und franzüsischer Manier zu ar- 
heiten versteht, sucht unter günstigen Be- 
dingungen Lobensstell. mit einem Monats- 
gehalt von 125 Mk., am liebsten in einer 
Stadt, wo sich ein Franziskanerkloster bw- 
findet. &-Ostündige Arbeitszeit Bedingung. 
Of, an Frangois de Boscette, Metz, Ituc 
Chambiere D Ia0ss 





WerkführerGesnch. Erfahrener, 
töchtiger Buchbinder, 8 Jahre alt, in all. 
Fächern der Buelibinderei durchaus er- 
fahren, firm in Kalkulation und mit allen 
Hilfsmaschinen durchaus vertraut, sucht 
selbständige Stellung als Workführer zum 
1, Oktober, oder auch früber. Üfferten 
erbitte unt, Angabe des Gohnlts a. sonstiger 
Arbeoitsverhältnissen an H, 107 Postamt 9, 
Hannover. 1227 





Jüngerer Buchbinder für Kundschaft 
und Partie, ein Jahr ausgelernt, sucht bis 
25. Juli dauernde Stellung. Angebot unter 
M. K. 184 postl. in Geestomn e. (ED 


In Buchbinderei u. Akzidonzdruckerei 
gut bowanderter Buchbinder sucht in Süd- 
deutschland Stellung. Uffert, unt. B. 2000 
an die Exped. ds. Blattes. 


U jähriger Bachbinder, der auf bessore 
Geschaftshlücher gut eingearbeitet ist, s0- 


per = Juli dauernde Stellung, wo ihm 
ielegunheit zum Handvergohlen yo 
wird, Offerten bellebe man unter B. 3001 
an die Exped. da. Blattes einzusonden. 


Buehb., 2! Jahre alt, militärfrei, mit 
d. Dreischneider, d. Kreisschere, Schneäll- 
n. sonstigen Hilfamaschinen vertraut, sucht 
sich zu verindern, Dorsolbe ist im Schnei 
den bezw. Stanzen von Kuverts, Akten- 
sıcken, Musterbesteln u. dergl., sowie in 
allen vork. Buchbindernrbeiten Tekt u. 


retlektiort nur auf möglichst solbständi 
Stellung. Worte An 16 anter B. 
befürdert die Exped. ds. Blattes, 


Buchbindergehilfo, & Jahre alt, tüch- 
tig in Kunden- u. Partiearbeit, Goldachnitt, 
Kenntnisse In Geschäftsbüch. u. etw. Hand- 
vergeldung, sucht sofort angenchmo, dau- 
® „ selbständige Stellung in kleiner 
Bachbinderei, wäre auch nieht abgencigt, 
das Geschäft später zu übernelimen, Ein- 
hoirat nicht ausgeschlossen. Offerten an 
Herm, Hättig, Parchim in M., Heldestr. 7. 

E, 


Achtung (N.-V.)! 


Als leitende Kraft! Stütze des Chefs ete,! 
Gowaniter, strebs,, vermög. Buchbinder, 
erang., Ende Der, mit allen Zweigen der 
Buchbinderei vertraut und absolut solbst., 
sowio auch im Extraanfert. von Katalogen, 
Beschlagbunden, ÜGalanterie- u. Lederarb., 





Biklereinrahmen, Akzidenzdruck und Satz, b 


Hand- und Preivergolden, Photographie 
ote, ete,, sicher im Kalkulieren, Korrospond, 
und im Umganıce mit Behürden und Privat- 
Kundschaft ote., wilnscht per 1. Auguat 
geeignete, event. Lebensstell. Geschüfte, 
die später zu übernehmen, worden bevor- 
zugt. Zeagnisse und Hoferonzen stehen zu 
Diensten. Ufert, unter B. 3004 an die Exp, 
dieses Blattes, 


Tüchtiger Buchbinder, in Kunden- 
arbeit, Geschäftsbüchern, Handverguldung 
gut bowandeort, sucht dauernde Stellung. 
[her en an nn. ug 
an Ernst Lange po bür., Dourn- 
burgerste, 2, Pr. i 1305 





Deckenmacher 1. Smyth-Buchdecken- 
Maschine sucht bei 3 Mk. Wochenlohn 
baldigst 3 Verwende ein Klobo- 
mittel, was Denal billiger als Leim, deshaltı 
höchste Ausnutzung und huchste Leistung. 
Of. an M. Zehrfeld, Leipzig-Eutritzach, 
Ielitz'seher Strafe 104 11 [E77 





bände vorzüglich geeignet (Ver- 
kauf p. Kilo), empfohlen durch 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. (s496 


45 5 5 5 5 5 0 
E ES EEE... 
rn Stellen-Angebote. PM 


Für ChireInseraie kommi alma 
L Gehihr von 40 Pig: In Aurerkamg 


\ 
Pressvergolder, 
Tiegeldruckpresser, 


Buchbindergehilfen, 


Wlchtige, Nichtverbändler, verlangt (#279 
W. Kämmerer, Berlin, 
Kochstraße 87, 


Suche für meine Buchbinderei einen 
t1tichtigen ersten lichilfon, welcher im 
Handvergohlen und im Sehnelden von 
breiten Bilderrahmen durchaus Ie- 


wandert ist. Hoher Lohn 
wird x 


W. Mummelthey, Boch 
Alter Markt. (812 


Tueht. Buchbinder, spex. für Ge- 
schäftsbücher, findet hei zufriedenst, Loi- 
Se danerude Stellung. 81 

+ Quitmann, Hagen i. Weail, 


Tüschtige, ältere, erfahrene Buchbin- 
der, welche auf Kontobücher gut einge- 
arbeitet sind, in dauernd gut bezahlte ng 


lung gesucht. 
Otto Enke, Cottbnr, 
Geschäftabicherfabrik. 


Suche zum sofortigen oder späteren 
Eintritt einen tlichtigen. soliden, an selb- 
ständiges Arbeiten gewöhnten Buchbinder- 
gehilfen, welcherauf Kundenarbeit, Bilder- 
oinrahmen u, kleine Akzuilenzdrackarbeiten 
bewundert ist. Alter nicht unter X Jahre. 
Stellung ist dawernd und eignet sich zur 
port ung in a Füchern ganz vorzlig- 


ich. Off. mit ia an [E41 
H. Fohrmelster, Halberstadt. 
Gesucht für Luxemburg 
tikehtiger, selbständiger Buchhinder, per- 
fekter Hand- und Preßvorgolder. Dasormde 
und chme Stelle. 16324 


Hofbachdrackerel V. Bück, 
Luxemburg. 


Tüchtige Buchbinder, 


welche auf Gesehäftabücher oingenr- 
beitet sind, gesucht, Solche, welche im 
Pressvergolden bewandert sind. be 
vorzugt, a 

Ch=, Gordinne & Fils, Rue Mian, 
Lüttich (Belgien). 


Für eine Papierwarenfabrik wird ein 
branchekundiger Burchbinder in dau- 
erndo Stellung gesucht. Offerten nebat 
Zengnisabschriften u. Lohnansprüchen unt. 
B. 6348 an die Exp. d. Bl. erbeten, 


Für unsere Musterkarten - Abtellung 
suchen wir por sofort einen tächt, Buch- 
nder. 1647 
Plekhardt & Siebert, Tujetonlabrik, 
Gummersbach, Ihlı. 


Tüchtiger 
Passepartout-Arbeiter 


gesucht. Arbeit wird kontraktlich 
garantiert, [6838 


L. Derrien, Paris XVII, 
20 rae Brochant. 


Gesucht o. erfahrener Luxus-Karton- 
nagen-Arbeiter (für Apotheker, Läden ete., 
perfckt im Zuschneiden und Kalkulation 
der Preise. Bevorzugt solcher, der etwna 
orfahren int im Proßvorgolden u. in Leder 
warennrbeiten. Ia. Zeugnisse erforderlich. 

J. Mersch, Brünsel (lielgien), 

in: ruc de In Victoire, 49 
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Eine Verlagsbaehlhandlung sueht einen 
jungen Buchbinder, um eine kleine Buch- 
inderei für eigenen Bedarf einzerichten, 
Bei Fleiß und Verläßlichkeit findet der 
Junge Mann dauernde Stellung. Meldungen 
unter Angabe der Ansprüche nub B. 6351 
durch die Exp. ds, Bl. 


A ———— 
Tüchtiger Buchbinder kanıt sofort 
eintroten, Of. mit Gnhaltsansprüchen an 
Ernst Wolff, Chr. Kochendörters Nachfig., 
Glongen a. d, Brenz. (6 


en 
Fin junger Buchbindergehilfe mit be- 
scheidenen Ansprächen findot zum 15. Aug., 
erentuell etwas später angenehme Stellung. 
Kast und Wohnung im Ilause. we 
wıih. Meyer, Buchbinderei, 
Rodenkirchen i. Oldbg. 


ei 

Ein tlichtiger Bachbinder, welcher 

auch otwas setzen kann, gesucht. Cl, mit 

Lohnangabe erbitter 1605 
J. Dönne, Lippstndt. 


Jüngerer, solider Gobilfe por 21. Juli ge 
sucht, Kost und Logis im kHnuse. II 
Emil Palm, Anlen, Schulstraße I. 


ee nn 
Dorchans tüchtiger #ortimenter, 
der Goldschnitt, marmorieren und Muster 
machen kann, findet gut bezahlte, dauernde 
Stellung. 357 
Georg Schnefer, Großhuchbinderel, 
Bagdeburg. 


Buchbinder 


(Nichtverbandsmitglieder), 


tüchtig m Sortimentsarbeiten, sucht für 
danernd bei guter Entlohnung: auch Jüng. 
Gehilfen, die sich ie besseren Sortiments- 
arbeiten oder im Pressen ausbild. wollen, 
erhalten Stellung. [LIE 
Jullus Hazer, Buchbinderei, 
Leipzig, Breitkopfstraße W. 


Junger Mann, 


geübt in Kartunnagenarbeiten u. Hahmen- 
zusammensetzen, welcher Lust hat, sich 
in einer Konstanstalt in leichten photogr. 
Arbeiten einzuarbeiten, ändert angenehmen, 
dauernden Posten, Zeugnisabschrift. mit 
Portrats u. Gehaltsforderung unt. B. 6359 
an die Exp. da. B 


Erster Werkführer 


für moderne Ürobbuchbinderei mit cs 
®0 Mann Personal nach Süddeutschland 
unter ginst, Bedingung. gesucht, Neben 
der Fähigrkelt der Ausnützung aller Ililfs- 
waschinen Sicherheit In Disponieron Haupt- 
erfordernis, Offerten mit Angabe der bis- 
berigen Tätigkeit und Gchaltsansprüche 
unter B. 6341 an die Exp. ds. BI. 


—_—_ ll — 

Junger Bachbindergehlife, saulı. 
Kundenarbeiter, welcher im Akzidenzentz 
und -Druck bowandert oder sich darin ein- 
richten will, Andet dauernde Stellung. I 
Otto Kindler, Guhrau (Bor. Breslau). 


euer Lin eiserne ihsRiererneer 
Gehlifen auf Lederwaren (Porte- 
fealllier) sucht Ie72} 
C. Anchener 
"ol 


Lederwarenfabrik, 
ingen. 








Gesucht auf %, Juli da. Ja. ein darch-, 


aus tüchtiger, selbständig. Buchbieder 
gegen hohen Lohn. Angebote unter 
B. 6365 an die Exp, ds. Bl. 


Tüchtige, ältere Bucbbindergchilten 
werden Bar gesucht. ei 
L. Keseberg. Papierwaren- Fabrik, 
Hofgeismar, 


a —— 
Tüchtiger Buchbinder, perfekt in 
Kundenarbeiten, findet bei gutem Lohn 
dauernde Stellang in der Schweiz. Offert, 
unter B. 68367 an die Exp. da, Bl, 


Ein jüngerer Buchbinder für Kun- 
denarbeis für sofort gesucht, dllert. unter 
6, 3. 17 postl, Saarbrücken. [i%s 


Ein angehender, strobsamer G@ehillfe 
tür Partie s. Sortiment gesucht. Wohnung 
im Hanse. (2 77 

A. Greulich, Buchbinderei, 
Eiberfeld, 


Passepartoutarbeiter, 


flotte Ausschnelder, für Massenfabrikation 
engl, Passepartouts gesucht. [Usril 
Gustav Bohle, Gelsenkirchen. 











Junger Buchbinider findet sofort zu w 
Ausbildung dauernde Stellung. Demselben 
wird Gelegenheit geboten, sich in Buch- 
druckerei auszubilden. E. Lagemann, 
Neuenkirchen, Kr. Melle. asTı 


TacMigse Portefenillearbeilter 
auf feine derarbeiten für baldigen Bin- 
tritt gesucht, Angebot mit Lobnansprüchen 
and Eintritiszeit an 7 

Jean Rung & Co,, Göppingen. 


war? 
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Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Werkstatt zur Ausbildung für | des Erfolges. Honorar miss 
dio Praxis im Handvergolden, | ohne Nachzahlung. _Eintrit 
Pressvergolden, Goldschnitt, jederzeit. Bish. ca. 275 Schüler 
Marmorteren und in den prak- aus dom In- und Ausland aus- 
ehem ArDaiE 1. GaenNizEae u A saunen- 

nlerric n der oinfachen | nungs-Schre von Sc 
BestaMt seit 12 Jahren. Sucarun Wechselkunde | und Meistern. 
Prämiiert 1903. und Kalkulation. Ausführliche Frost m > 
Die Ausbild, goschicht nach | Abbildungen von Sehälorarbeit 
einem bestimmten Lehrplan u. | für 1906 versondet kostenlos 


jo} Gustav Bernhardt in Schwiebus. 


 Buchbinder! Lohnende Beschäftigung 
hei zufriedenstellenden Leistungen Pressver Ider l. Fertigmacher. 


dauernd, finden rear 
eipziger Tarif. Reinegeld 3. Klasse wird nach sechs- 


Bezahlung nach dem Lei 
wüchentlichem Arbeitsverhältnis vergütet, Bedingung: Nichtverbändler. 
[6850 














Offerten sind direkt zu richten an 


H. Sperling, Brosshuchbinderei, Berlin $. W., Friedrichstrasse 16. 


Die Berliner Grossbuchbinderelen 


suchen für dauernde Beschäftigung 
Buchbinder-&ehilfen 
und in der Buchbinderei getibte 


Arbeiterinnen 


ö für alle Abteilungen ihrer Betriebe, 
Die bei uns Üblichen Tariflöhne sind bin zu 25°, höher als 


die ausserhalb Berlin, Leipzig und Stuttgart gezahlten Löhne. Die 

Tariflülhne werden auch in Zukunft bezahlt. Antritt sofort. Die 

Bewerber wollen sich wenden an den Vorsitzenden des Verbandes 
Berliner Bachbindereibesitzer 6806 


C. Metschke, Berlin S. W., Zimmerstraße 9. 


3 tüchlige Sortimenter (Nichtverbändter) 


finden dauernde Beschäftigung. 
Wilh. Treutter, Kgl. Hofbuchbinderei, 


Stuttgart. 
Buchhindergehilfen und Pressvergolder 


für dauernde Stellung gesucht. [6360 
Albert Crönlein, Stuttgart, Augustenstrasse 5. 


St. Konradihaus, Schelklingen (Württemberg). 
Gesucht ein Buchbindermeister, 


kath. Konfession, der in allen Sortiments- und Kundenarbeiten bewandert 
und eine mittlere Buchbinderei selbständig zu leiten befähigt ist. Besonders 
muß derselbe fuchmännische und sittliche Eigenschaften für Heranbildung 
von Lehrlingen besitzen. Verheiratete, ältere Bewerber erhalten den Vor- 
zug, doch bleiben solide, charakterfeste, ledige Bewerber nicht ausge- 
schlossen. Für Verheiratete wäre schöne Wohnung vorhanden. Antritt 
1. August, Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lohnforderang 

sind zu richten an [6362 


Anstaltsvorstand Stadtpfarrer Schumacher 
in Schelklingen bei Ulm a.D. 





[6358 











Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


Entworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno. 

92 lithographierte Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl, 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen. 

Für Buchbiader, Handrergolderei-Beflissene sehr empfehlenswert. 

Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘ 
in Stuttgart, Christophstrasse 9. 





sofort Stellung hei 

















en 2 
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Tüchtiger Buchbinder für NMar- 
morieren und Goldschnittmachen une 
16373 
Jean Rung & Co., Göppingen. 


Tüchtiger Buchbinderzebilife 
äindet dauornde Stellung. Of. mit event, 
Lohsansprächen an 4 

Pb. Böcher, Darmstadt, 

Hofbachbinderei mit elektr. Betrieb, 


Junger Buchbinder, der an der Ver- 

en etwas bewandert ist, gesucht, 

ferten an 1630 
=M.P. Friizsche, Plauen i.V. 


Nach Zürich wird ein durchaus 
tüichtiger a. zuverlässiger Gchilfeanersier 
Stelle gesucht. Erfahrang in kleiner Sorti- 
mentsarbeit umd absolute Sicherheit im 
Hand- u, Prossvergolden, ev. Marmorieren 
notwendig. Offerten unter IR, 6370 an 
die Exp. da, Bi 


Jüngerer, tüchtiger Buchbinder, der 
auch im Satz und ck an der Tiegel« 
druckpresse gut bowandert ist, solurt 


gesucht. 18977 
Gustav Pfau, Crimmitschau. 


Erster Gehilfe, 


der in der benseren Buchbinderel, sowie 
anf ff. Kinrahmun 
yersun ist (Rahmenmachen 

‚wird sofort oder In 14 Tagen 
für Anuerade Stellung (in der Hheinprov.) 
gesucht, Ausführliche Offerten mit Zeng- 
nisabschrifton und L,ohnansprüchen unter 
B. 6378 an die Exp, ds. Bl. 


Mehrere Liniierer 











Den Herren Buchbindermeistern 
zum Wiederrerkauf empfohlen: 


Nr, 
-» Aktenheftlade m, 
für Bureaux, Notariate etc., 
auch für das Heften der 


Grundbuch-Akten-Formulare. 





Gefertigt nach Angaben 
aus der Praxis eines 
kaiserlichen Amtsgerichtes. 

Preis in gediegener, eleganter Aus- 
führung Mk. 8.50 (Gesamtlänge 
ea. 65 cm). Beschläge dazu: Winkel- 
anlage, Halteklammern und 8 Auf- 
spann-Heftatifte Mk. 3.25. 


Wilh.Leo’sNachf. ‚Stuttgart. 
Sperlalgeschäft für Buchbindereibedarf. 
a ran 


DORNEMANN3G 


Efablissementmit Kraftbetrieb 


für die Anfertigung erstklassige 
Messingschrifren u.Gruvuren. 
uster auf Verlangen zu Diensien 


iN MAGDEBURG 





BD" 
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Schneidemaschine „KRAUSE“ 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- 
rückung (D. R. G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. 


Diese Maschine ist 


etwas leichter gebaut als meine 


sonstigen Räder-Schneidemaschinen und in der Haupt- 
sache für kleinere Betriebe berechnet. 


Einsatzhöhe 


Mark 
400 


a 
E| 


ABI 
ACin 500 
ADin 600 
AEI |8 2] 75% 
FATTI 1 2} 


pe 
> 


ab 
Fabrik 


beste Messer, 


Für Motorbetr, 
nd. | eM LETTER 

kuppeli 
f vi 


Von der Berufs 
„selbst. genossenschaft 
ag men Messer [vorgeschriebene 
ab Fabrik Schutzvorrichtg 
Mark Mark Mark 
570 20 85 
670 0 
770 
920 


[7217773 


2 Schneidleisten, Schrauben- 


schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz 


Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive 


Einrichtung für ABl 


Mk. 535.—, für ACin Mk. 525.—, 
für ADin Mk. 515. 


und für AEI Mk, 585. 


Die von der Berufspenossenschaft vorgeschrieb. Schutzvorrichtumgen 
bestehen aus Schutzblechen links an Ki Orp er und Wand, Schwungrad- 
schutz und Scheibenverkleidung. 


Einfache Verpackung kostet 1%, bessere 2%, 


seemässige Kis 


NET GETIKT 


nverpackung 5%. 


Leipzig. 








Praktische Stanzeinrichtun gen, 


für Herstellung von Karten-Registern undAKartothek- rn liefern 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf. 


S Paul Hüffi, Sera-R. 


Berzegl Bayerischer sehe 
(normals zen & Patzelt) 
frsle und älleste Gegründet 1880 
Vergoldescule Deutsclands Sculbesudı ca. 1400 Mann 


feinste Referengen! Prospekte gratis und franho! 
Prämiieri mii goldenen und sülbernen Medalllen. 







ngen,Barnituren ete.ingrosser Au nal fürdıe Vergokke: 
für Handvergoldung lief jemint adellaser Ausführung 


Ofto Kaesfner ‚init 


Gravir Anstalt mit electr. Befrieh 
Krefeld, En 









Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bate) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder., 1609 


Goldene Btaatamed. der Kunst- u. Bew.-Aumt f. d, Groaah. Baden 1817 Modaille auf 
der Doutsch-nat, Kunstgew.-Ausst., München 1988 Medaille auf der Kolumbiachen 
Weltaunst, Oblengo 1898. — Gold. Ataatamod. a. d. Gow.- u. Imduatr.-Amast., Duriach 1908 
Welteres Ist aus dem kostenfrei zur Verfügung stichenden Prospekt ersichtlich, 








Köln Am 
ter. LEIMN 


beste Qualität für Buchbindereien etc., 

sieden 

Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 

Rölsdorf-Düren 4b. Kölna.Rh 









fleuhelten in modernen 


iind erfhienen un ind let tert 
die graphiihe Kunitanltalt von 


G.Busch-dufalloissoehne 


Krefeld (Rheinland). 


Multer zu Dieniten. zZ 












Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheon-Brundes 
für eine lange Haltbarkelt und die 
Belatiniorung des Arundschleimes 

zu vorhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf, in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben 
Halfer, Joxset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapent 


01,7. \7401:1= 5 


für die Vergolde-Presse, 
savir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzig-R 











ww 


Apllelstaedt & Co, 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
äpeialität: Plaften tür Buch- 
einbänse- Reliefgravuren in 
Messing und Stahl mnnev 
Messimschnäten „ damituren- 





Y Patanliart in dan meinten Kulturatanlan. 


Ventilator „Triumph“ 


9 getrieben dureh Foderkraft. 
Einfache und Bugs 
Montags. Keine Krait-, 
Strom-, und Unter- 
haltungskosten, 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
Goräuschloser Gang. 
Selbattätig. Abstellang 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man verlange Prospekt 
Ne, &, 





fra 
















tiger Stegmeyer & Cie., 
Statigart. 





Raab & Grossmann 
München 


unterhalten ein 
reiches Lager In allen 


Buchbindereimaterlalien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 


komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 


Druckereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen 


"Max Drlin 


GRAVIR- ANSTALT 


IT ELEHTR.DETRIER 


"LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 

GARTURTE MITTEN ALLER ART 

GARNITUREN u LINIEN 

[SE TE EITTEDETER 57 SETZT: } 
in U rawasrAamsAT 
Cara dat EST 
..nAmn mia 











Tasche Papp- \prungrücken 


für Geschäftsbücher liefert in 
anerkannt gut. Ausführung zu mäßigen 
Preisen 


J.Weber, Stuttgart, Seidenstr. 408. 
Probestück gratis, [112 
 Pressvergoldungen 


aller Art liefert sauber und geschmackvoll 
Ang. Goersch, Buchbirderei, 
Quedlinburg a, H. [2711 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


Telogramm-Adresse: 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


liehtecht 


abwaschbar 


Saxonialeinen 
Kunstleder „Granitol“ 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. 


(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeuille-Branchen). 


Fernaprecher 
Kötzschenbroda Nr. 58. 


[1027] 


Cchtsaleser, 

für die ver- 
schledensten 
Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


ressvergoldungen 
räge- und Nanz-Arbeiten 


Theodor Haase 
Leipzig, Johannisgasse 10. 


Neu! Neu! 
Stuttgarter 
Vorsatzpapier, 


hochmoderne, künstlerische Dessins. 


Wilh.Leo’sNachf., Stuttgart. 


H.Bussenius Nflgr. 


Chemnitz 


liefern seit Jahrzehnten nur 
erstklassige 


Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 


unter kulantesten Bedingungen. 
Verlangen Sie Offerte! [82 





N ERIE NSEN R 


lieferu 








N. Leiber 
St. Ludwig (Els.) u. Basel 


alle hi sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln fr Buchbindereien 


Lnwänd. Leder. 
Buntpapier etc., 


ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 
moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch illustrierte Kataloge, 











eraer Fachschule für Buchbinder 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 


früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldeschuls 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
@intritt jederpeit. Prospekte gratis und franko. 








Münchener Leistenfabrik, &.m.b.H. 
Pasing veı München. 





Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 


Goldieisten. 


Unser neuer, furbig Ulastrierter Leistenkatalog, sowie alle anderen Kataloge und Preislisten | 
stehen Interesse: Diensten. 


Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 





mien u 








Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
„ee 2.202090» 


197° Ausstanz- 
N “ Maschinen 


u für Kraft- u. Handbeirieb 













wi! aibarthtoger dan Manag nach jed 
Ieheiti; ander gewährinitel: 
Irisstn Bicharkail der Badienung ! 
? Raschan uud Vnlıhtun Arbeiten! +» 
Babe bang! sr nun nn. 





solide Konstruktion 
und Ausführung 






Brate Referensen! 



















ne 
RGerhola: $ — ir 
| FaZA u 


- 
Günstige B Bezugsquelle 


für Schrei 
schriften in Kleinsten Sätzen mit Aun- 
schlaß- u. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Mossinglinion, Vignettenete. zu Ausnahme- 
Portorie — Bonston- u. Tiogelärschpressen, 
°’orforier- und Schneidemaschinen, Nume- 
rier-Apparate von Mark 2.— AT sowie 
alle Buchdruckstensilien. — 
Kleine Buchdruck - Klar 
best. ans Bostonpresse, 17x24 om, w 
12 Schreib- u. Zierschriften mit Ausschiuß 
und Füllmaterial für Mk, 20,—. 


exroxt 55 


Musterblätter und Preiso gratis, 
Krost Herrmann, Drenden 1, 
Kl. Planonsche Straße 42. 








Deutsche erstklassige Roland - Fahrräder, 
Motorräder, Näh-, Lade Sprech- und 
Schreibmaschinen auf Wunsch auf Teil- 
Anzahlung bei Falerädern 
h. Abzahlung 7—10 Mk. monatlich. 
Be «Barzahlung liefernFahrräder schon von 


Ey Dan ro u tradzubebör sehr billip, 
Katalog kosten) 
| Roland-Maschinen-Gesellschaft 
in Cöln 
Brautkranzkasten- 
und Lröolrshmentabrik 


FF AndnlfLiererz jr. 
Elberfeld 


e 4 Boste u. billignte B=- 
welle Amtlich, 
einachlägie. Artikel. 
r eng 
„in # verschiedene 
FE Zusam monstellun 
je # Kröpfrahmen ee 
4 Kanten ete. te 
franko Lieferurg zu Mk 836, 9.50, is 
t0.08 100 uw 


Kehrgold 


kauft 
















Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.00 das Gramm fein. 
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Präse-u.Schneideplatten - 
äravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzig-R 
[4 








Press-Vergoldeanstalt | 
Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. | 


x Ss 
SS RI Bester Ersatz 
ne für Drahtheftung, 
N 


RR da billige und doch 





N RC N elegante Klammern. 
a SIT," Auch für kleinste Kartons 
a RS vorteilhaft verwendbar. 
Pressvorgolde-Anstalt| Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A., 
Prägungen jedes Matarial | Vertretung und Lager für Mi echmerenon in Hauptstätterstrasse 77. 5 











Wichtige Neuheit für Einrahme-Beschäfte. 


Patent 8 Melcher 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 
Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. ' 
Grossartige Wirkung! 
Stilvoll » Elegant » Einfach ° Billig 


Hochmoderne 
Bilderrahmen 







0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5828. Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69. 





für 
Buchbindereien, Buchdruckereien u. Kartonnagenfabrikon. 
Spezialitäten: 
Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlich“ für jedes Material, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastlos“ | vom laufenden, 
Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine“ glatten Streifen. 
Heftdroaht und Klammern. 7 
















Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
> mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgetahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fabrik für Kein, LM- und Koch-Anparaln, 


= Dresden-A. 190. 


aus 
flachen glatten 
Holzleisten 
poliert oder Plüsch 


Metallecken. 
” Infolge rationeller Partiennfertigung sind wir in der Lage, 
die seitherigen Preise der mom nmunnne PEN 


. F ‚ 
Lizolim - Melcher’schen Patent-Ecken 
mittel für Hand- a. Presavorgeldung, ü Id ganz erheblich zu ermässigen bzw. auf die Listenpreise 
Sa probeüissbehen tür 0! Pie. as D pP [ m | t einen namhaften Rabatt einzuräumen. 


nMechnehms elar Vernlönsnlung Man verlange unsere Vorzugs-Oflerte! 


joa Betrag. Bei grümearen Bozligen . 5 e 
a ||| srzBuchleinen sa2 Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


MagdeburgerGraviranstaltn.a.n. 2" "3; 
gieburg nd >; 


ee ılı| Lieder-Imitationen 
MAGDEBURG a 
Da 
— le 


(früher Edm. Koch & Co.) 5 








Lisolin (Gesetzl, geschützt). 
Di 


ügl., names Arunidler- 











es unempfindlich gegen a1 
Wasser, Fell, Schmutz ele, 





Dermatoid-Werke 
Paul Meissner 
Leipzig 








—— Spezialitäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro roß 






für Press:& Handvergoldung. 








anf deren Veröffentlichung in betr, Wochennummer 


u 
er mit Sicherheit gerechnet wird, 
NZEINEN, müssen bis Mittwoch mittag 





Stets Neuheiten. » Muster gratis, 


in unsern Händen sein. 
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EREETIEEIREEE 
Broichüren: 
Drahtheitmaichine 
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Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
V. (Fortsetzung.) 


Unter den Schulen interessiert noch besonders eine fachliche Aus- 
stellung, diejenige der Dresdener Buchbinder-Innung. Sie tritt 


selbständig und doch auch als Teil der Fachschule des Allge- 
meinen Handwerkervereins Dresden auf, Der Kurans, das erhellt 
aus dem Au , ist ernst zu nehmen und nicht, wie die Handfertig- 


keitskurse der benachbarten Dresdener Institutionen, als mehr Beschäfti- 
gungsmittel zerstreulicher Art; in dieser Hinsicht sticht die Auslage 
wohltuend ab, Die Lehrer — für Vergolden Röhr und Beck, für Marmo- 
rieren Born, für Stillehre Riehme und Katzschke — betreiben ihren 
Unterricht systematisch. Die Schule stellt 40 die Mannigfaltigkeit kenn- 
zeichnende dekorierte Buchrücken aus, die gutes Schulmaterial für Felder- 
Einteilung und Bünde-Dekor darstellen, daneben weisen 40 Schnittproben 
— Kammschnitte, Aderschnitte, Pfauenmarmor-, verzierte Blumenschnitte — 
in reeht guter Ausflih auf einen wertvollen, praktischen Unterricht 
bin, der bestrebt ist, auch die neueren Gattui der Schnittdekoration 
zu Worte kommen zu lassen. Eine große von Deckeln in Pred- 
vergoldung lassen die Dresdener Bedürfnisse erkennen, die sich hier mehr 
anf die Presse konzentrieren; dabei aber lehrt eine kleine Anzahl von 
Entwürfen, darnnter viele Decken-Entwürfe, farbig gemalt, daß die Schüler 
auch in die Mysterien des Entwerfens eingeweiht werden, Die drei großen 
Handvergoldungen und Mosaiken sind in der kunsttechnischen Ausführung 
freilich nicht einwandafrei, bringen aber leidliche Entwürfe zur Anschau- 
ung. Leider kennt man Entwerfer und Verfertiger nieht. Landor, Auf 
verbotenen Wegen, ist eine Handvergoldung mit Ledereinlagen in sehr 
hübschem Entwürfe, läßt aber noch schwere Mängel in der Vergoldung 
erkennen. Auch ein Band Moderne Kunst, braunrot mit Lederauflage in 
schwarz, lederfarben und oliv, ist fleißig gearbeitet, aber doch 
recht erhebliehe Schwächen, sowohl hinsichtlich der Vergoldung als auch 
der Aufl Dagegen ist ein anderer Band Moderne Kunst, wenn man 
nicht den Maßstab an einen fertigen Künstler anlegen will, sondern an 
den Schiiler, eine wohl anznerkennende Leistung. Leider ist das Gold 
öfters donbliert , auch sind die Linienansätze nicht immer zus sicher; 
die Arbeit läßt aber ein werdendes Glied unserer schünen Buchbindekunst 
erkennen. Unter den Unterrichtsanstalten tritt ala letzte auf die Königl. 
Akademie für graphische Kiinste und Buchgewerbe, zur 
zig. Zur Vermeidung von Verwechselungen sei vorweg darauf aufmerk- 
sam gemacht, daß diese Vorführung mit der kollektiven des Deutschen 
Buchgewerbe-Vereins, Leipzig, nichts gemein hat. Hier haben wir es mit 
einer graphischen Fachschule, dort mit der Darstellung buchgewerblich- 
red Könnens, hier mit einem Unterrichtsinstitut, dort mit der 

weisführung für die hohe Stufe der Industrie, des Handwerks und des 
Handels aller mit dem Buch und der Graphik nebst Hilfsfichern in Ver- 
bindung stehenden Handwerksküinsten zu tun. Ich glaubte das vorweg 
sehicken zu sollen, weil unter den Ausstellangsbesuchern mehrfach „Akademie 
für Bu werbe“ und Buchgewerbe-Verein durcheinandergewäürfelt wurden. 
Die Akademie ist den Lesern jedenfalls von den Verhandlungen über die 
Einrichtang der buchbinderischen Fachklasse, die zur Anstellung Hans 
Dannhorn’s führte, noch in gutem Gedächtnis. Es wird nicht möglich sein, 
bei dieser reich ten Ausstellung die einzelnen Klassen ausein- 
anderzuhalten, zumal vielerlei Vorlagematerial für die verschiedenen gra- 
phischen Fächer und die Buchbinderei geeignet ist. Wir haben hier vor 
uns Skizzen und Ausführungen für alle graphischen Fücher, Vorlagen wie 
Arbeiten betät einen tiefgehenden, gründlichen und rationellen Unter- 
richt nach der Natur wie auch nach Vorlagen, so in der Anatomie- und Propor- 
tionslehre ete. Wir finden hier Zeichnungen und Malereien von technischen 
Gegenständen, Pflanzen, Menschen, Tieren, wir finden Details- und Kon- 
struktionsstudien. Vor allen Dingen erkennt man den guten Zeichen- 
unterricht und die gründliche Vorbereitung für berufliches Zeichnen, für 
Buchdruck, Steindruck, Plakatwesen, für s Entwerfen von 
Büchvorsätzen, unter denen manches recht wirkungsvoll, manches aber 
anch bereits im Geschmack von der Mode überholt ist. Unter den son- 
stigen Buchbinderarbeiten finden wir, daß der industriellen Deckenans- 
stattang ein größerer Spielraum zugemessen ist als der kfnstlerischen; 
es sind neben Handbänden zum größeren Teil Preßarbeiten, Buntdruck- 
arbeiten, Leinen- und Lederbände, gefürbte Schnitte ete. Recht gut sind 
die Binde in Leinen mit or, Goldschnittarbeiten etc. Hervor- 
heben will ich einen weiß Schweinslederband (Martin Luther), einen Leinen- 
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ent-Rücken, einen; 
guter Linienv .. 


‘ 


band a ae des Vogtlands) mit weißem Per; 
Chamois-Kalblederband mit Lederauflage und wen: 


dung, an dem ein ziselierter, mit blauen Früchten verzierter Goldschnltt; 
sowohl die herziürmigen Lederanflagen in wie nach der ziselierte 
Schnitt hätten noch exakter hergestellt werden können, das rantenförnige 
Mittelstück ist total verfehlt im Winkel. In wirkungsvollem Schwarz- 
druck tritt uns Cockerell, Der Bucheinband, en! allerhand Papier- 
einbände, die, mögen sie noch so schön und solide gebunden sein, zum 
Teil durch die oft hyper-, hyper-, hypermodernen und darum dreimal ab- 
schenlichen Papierdessins geradezu abstoßen, Ein Grobleinenband, ein- 
fach im Dekor, ist von gutem Effekt; Lippmann, der Kupferstich, ist ein 
Leinenband mit Lederrücken; der seitlich hübsch dekorierte Rücken- 
anschluß, in grau Leder modelliert, nimmt sich sehr gut aus bei Adam, 
Bucheinband, einem sehr sauber ausgeführten Einband. Eder, Handbuch 
der Photographie, kann als sauberer Handvergoldeband gerühmt werden, 
während t Moritz Arndt Miüngel erkennen läßt. Er 

Wenn ich auch nicht überall in ein Üüberschwengliches Lob ein- 
stimmen durfte und man nicht v. en darf, dass man sich noch in dem 
Anfangsstadium der Entwicklung eines höheren Fachkunstschnlunterrichts 
befindet, so kann ich doch mit einem gewissen Stolze auf das Erreichte 
blicken: Die Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fach- 
schule, die Buchbinderklasse der Leipzigerkgl. Akademie 
und die Elberfelder Fachschule sind drei Errungen 
schaften, von denen wir noch grosse Resultate für die 
Kunstbuehbinderei zu erwarten haben, mit ihnen die privaten 
Lehranstalten im Verein bietet sich der jungen Generation eine Fülle 
von Lehrfübigkeit und Gelegenheit zur Lernbetätigung. 

ch möchte zu diesen Lerngelegenheiten auch die Versuchs- 
werkstätte der kgl. württembergischen Kunstgewerbe 
schnle, Stuttgart, rechnen, die zwar keine buchbinderkünstlerischen 
Auslagen ressungin die ich aber doch auf die Ausdehnung auch auf die 
Buchbinder laube hinweisen zu sollen, weil sie einige Bucheinbände 
ausgestellt hat, fie mit Goldschnur- und Litzendekor ausgezeichneten 
Entwürfen echt künstlerische deren | haucht hat, Dieselben Ent- 
würfe würden bei Anwend buchbinderischer Kunsttechniken und sonst 
guter Austührung hochbeachtliche Erzeugnisse geliefert haben. 

Unter den Lehranstalten sind auch einige einzelkünstlerische Aus- 
stattungsgegenstände zu verzeichnen, die aber, weil sie vom den Lehrern 
berrühren, z. B. von Dannhorn, von Ehmke usw., in die im weiteren 
fo Kunsthandwerkserzeugnisse eingereiht werden sollen. 

Ueber den Lehrunterricht selbst sei noch bemerkt, dass bei den 
meisten Schulen das Prinzip obwaltet, den Schiller selbst entwerfen zu 
lassen, wozu ihn der Zeichenunterricht vorbereiten soll; so ist beispiels- 
weise bei der Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule nicht ein 
Band, dessen Entwurf nicht von dem Schüler selbst herrührte, Wenn 
nun auch das Kopieren nach fremden Entwürfen ein anfgegebener Stand- 
punkt ist, so zeigt die Reihe Entwurf-Zeichnungen nach den Kersten- 
schen Entwiirfen (Halle, Wilh,. Knapp), die die Dresdener Buchbinder- 
Fachschule ausgelegt hat, daß doch hie und da mit diesem Grundsatze 
noch nicht gebrochen ist. Solehe Entwürfe sollten nicht einfach kopiert 
werden, sie sollten nur als Direktive und Anregung dienen, zu selbst- 
schöpferischem Wirken des Schülers. Fortsetzung folgt. L. 


Zur Gefängnisarbeit. 


Ueber die Petitionen des Bundes deutscher Buchbinder-Innungen 
zu Berlin und der Handwerkskammer zu Danzig um Aufhebung eines 
Ministerialerlasses betr. die Anfertigung der Standesregister und der 
sonstigen Formulare für die Standesämter in den Strafanstalten (siehe 
Nr. 17 de». Bl.) hat die dafür setzte Kommission des preuss. Abge- 
orinetenhauses am 12. Mai beschlossen, dem Hans der Abgeordneten 
vorzuschlagen, zur Tagesordn überzugehen. 

Aus den Kommissionsrerhandlungen sind die Ausführungen des 
Vertreters des Ministeriums des Innern und desjenigen des Justizministers 
von Interesse und lassen wir dieselben nach den Mitteilungen des Bundes 
deutscher Buchbinder-Iunungen nachstehend folgen. Darnach hat der 
Vertreter des Ministeriums des Innern folgende Erklärung abgegeben: 

„Das Einbinden der Standesamtsregister hängt auf das engste mit 
der Anfertigung der Druckarbeiten zusammen. In den meisten Fällen 
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haben die en Druckereien, welche bisher die Formulare lieferten, 
such die Einbände fabrikmässig herstellen lassen. Es trifft daher nicht 
zu, daß die kleinen Buchbindergeschäfte durch die Herstellung der Ein- 
bände in den Gefüngnissen vorzugsweise gesch wirden. Sollte in 
einzelnen Fällen ein kleiner Buchbinderbetrieb durch die Entziehung des 
Einbindens der Standesamtsformulare in seiner Existenz bedroht werden, 
so wird die Staatsverwaltung darauf eine billige Rücksicht nehmen. 

Durch die Buchbinderarbeit für ‚den Staat wird es der Gefängnis- 
verwaltung ermöglicht, die bisher noch von Unternehmern in den Straf- 
anstalten und Ge issen betriebene Anfertigung von Notiz-, Rechn 
und ähnlichen Büchern, über welche das Bnchbindergewerbe eins nicht 
unberechtigte Klage geführt hat, immer weiter einzuschränken und, sobald 
die darüber abgeschlossenen Verträge ablaufen, vielleicht ganz aufzuheben. 
Der durch die Buchbinderarbeit für den Staat dem Buchbindergewerbe 
entstehende Verlust eines Gewinnes wird weit überwogen durch den 
Vorteil, daß diese Konkurrenz der Gefängnisunternehmer beseitigt wird. 

Wenn dann gefordert wird, daß die Gefängnisverwaltung in noch 
weit größerem Umfange als bisher die Gefangenen mit Lan tur- 
arbeiten beschäftigen solle, um Handwerk und Industrie von der lästigen 
Konkurrenz der 4 rbeit zu befreien, wenn insbesondere darauf 
.— wird, daß sie zu Fiußregulierungen, wie x. B. in Oesterreich, 
und zu Kanalbauten verwendet werden sollten, so ist darauf hinzuweisen, 
daß die preussische Gefingnisverwaltung im Ministerium des Innern der- 
artige Maßnahmen viel früher als die Üsterreichische getroffen bat. Als 
vor einigen Jahren die Gen Flußverwüstungen in Schlesien eintraten, 
hat auf Anordnung des damaligen Herrn Ministers des Innern, Freiherrn 
von der Recke, die Gefüngnisverwaltung binnen kürzester Frist mehr als 
2300 Gefangene zur Be Flüsse gestellt; und nach der letzten 
Veberschwemmung in Schlesien bat die Gefüngnisverwaltung wieder mehrere 
hundert Gefangene für denselben Zweck verfügbar gemacht. Es treten 
zurzeit vier große Gef: enabteilungen in Landeshut, Lutrotha, Klein- 
“ollmisch und Hermsdorf in Tätigkeit, den Bober und Zacken zu ver- 
bauen, und an letzterem Ort den großen Stauweiher auszuführen, der die 
überschüssigen Wassermassen des Zacken aufnehmen soll, um eine Wieder- 
kehr der lieberschwemmungen im Hirschberger Tale zu verhüten; der 
Nordhorn-Almelo-Kanal ist durch Gefangene erbaut, und auch die dazu 
gehörige Schleuse an der holländischen Grenze. Durch die letzte Arbeit 
ist alle dem Maurer- und Zim: erbe eine Arbeit entzogen, 
ohne dass diese Gewerbe sich dadurch beschwert gefühlt hätten. Im 
übrigen gibt unsere Statistik über die Ausdehnung dieser Arbeit Auskunft. 
Sollten für die bevorstehenden grossen Kanalbauten von der Gefüugnis- 
verwaltung Gefungene verl werden, s0 wird sie bereit sein, sie zu 
stellen, soweit dies ohne Schädigung der Zwecke des Strafvollzuges ge- 
schehen kann. Es kann nicht erwartet werden, dass alle oder auch nur 
der grösste Teil der Gefangenen mit solchen Landeskulturarbeiten be- 
schäftigt werden wird. Es scheiden zunächst aus alle Untersuchungs- 
gefangenen, — bei denen diese Beschäftigung gesetzlich verboten ist —, 
ferner alle kurzzeitigen Gefangenen, wenn bei ihnen die Freiheitsstrafe 
überhbanpt eine Wirkung haben sol, ferner alle Gefüngnisgefangenen, 
welche diese Arbeit ablehnen, wozu sie gesetzlich berechtigt sind, ferner 
die große Zahl der zu solchen Arbeiten körperlich unfähigen, ferner die 
tluehtverdächtigen und gemeingefährlichen, welche diese Gel eit zu 
ge benutzen würden, um sofort wieder die Gesellschaft durch 
neue Rechtsbrüche zu schädigen. Die Gefangenen mit längeren Strafen 
können erst daun zu Arbeiten im Freien Verwendung finden, wenn sie 
einen erheblichen Teil ihrer Strafe in der geschlossenen Anstalt verbüßt, 
dort den vollen Ernst und die Schwere der Freiheitsentziehung kennen 
gelernt haben und an Zucht und Ordnung gewöhnt sind, . 

Wenn t ist, daß in den Strafanstalten und den Gefüngnissen 
des Ministeriums des Innern für Unternehmer Wäschefabrikation betrieben 
würde, so trifft das für ei Weiberanstalten noch u die Gefüng- 
nisverwaltung ist sich wohl ußt, daß daraus eine digung der in 
diesem Arbeitszweige beschäftigten Arbeiterinnen entstehen kann. Sie 
ist daher ernstlich bemüht, diese i der weiblichen Gefangenen 
für Unternehmer zu beseitigen. Man darf aber nicht vergessen, daß 
weibliche Gefangene im wesentlichen mit weiblichen Handarbeiten essen 
werden müssen; die Verwendung zu landwirtschaftlicher Arbeit ausserhalb 
der Anstaltjrerbietet sich aus nabellegenden Gründen; die Beschäftigung mit 
Tütenkleben, Federnreißen und ähnlichen geistig und körperlich abstumpfen- 
den Arbeiten würde dem Zwecke der Strafe nicht entsprechen, es bleibt 
also nur die Beschäftigung mit Näharbeiten, sowohl mit der Hand als 
der Maschine, und die wurde in früheren Zeiten ausser von der Gefüng- 
nisverwaltung ur von Unternehmern geboten. Seitdem es der Gefüng- 
nisverwaltang gelungen ist, in immer größerem Umfange die Anfertigung 
von Kleidangsstücken für die Heeresverwaltung zu gewinnen, kann die 
Wäschefabrikation für Unternehmer immer mehr eingeschränkt werden 
und es steht zu hoffen, daß sie in nicht zu ferner Zeit aus unseren An- 
stalten ganz verschwinden wird. Zurzeit werden damit von 2460 weib- 
lichen Gefangenen nur noch 149 beschäftigt.“ 


Der Vertreter des Justisministers bemerkte: 


„Die Petition richtete sich nur Maßnahmen der dem Herrn 
Minister des Innern unterstellten Anstalten; die Justixverwaltung sei nur 
insofern beteiligt, als in der Petition des Vorstandes des Bundes deutscher 
Buchbinder-Innungen vom März dieses Jahres, einer Petition, von der ein 
Abdruck ihm übrigens nicht x angen sel, ein an die Buchbinder-Innung 
zu Schweidnitz gerichteter Bescheid der Vorstandsbeamten des Oberlandes- 
gerichts Breslan rom 29. Januar ds. Js. eilruckt sei, in dem anscheinend 
ıarauf Bezug genommen sei, daß in dem Untersuchungsgefängnis in 
Breslan durch Gefangene Buchbinderarbeit ausgeführt werde, Diese Be- 
schäftigung sei seines Erinnerns bereits im Plenum des Abgeordnetenhauses 
zur Sprache gebracht, und habe damala der Herr Justizminister die er- 
forderlichen Erklürungen abgegeben. Er wolle daher nur daranf hin- 





weisen, daß die betreffenden Gefangenen, die in Breslau in dem der 
Justizrerwaltung unterstellten Untersuchn füngnis mit Buchbinder- 
arbeit beschäftigt würden, ausschließlich für Reichs- und Staatsbehürden 
arbeiteten, und dad die Beschäftigung für den Staat vielfach anage- 
sprochenen WXgschen des Abgeordnetenhauses entspreche. Uehrigens milase 
hervorgehoben Werden, daß die Zahl der mit dieser Arbeit beschäftigten 
Gefangenen nicht sehr hoch sei — sie habe im Degember:1905 32 Köpfe 
betragen — und daß sie speziell dem Buchbinderhandwerk in Breslau 
bei der Größe der Stadt um so weniger nennenswerte Konkurrenz machen 
könne, als die Behörden, die im Gefängnis zu Breslau arbeiten ließen, 
ihren Sitz zum Teil nicht in Breslau, sondern in anderen Städten hätten, 
also, falls die Gefä beit nicht bestände, zum Teil nicht in Breslau, 
sondern in einer Reibe anderer Städte würden arbeiten lassen. Es sei 
ja allerdings anzuerkennen, daß bei Einstell der Arbeit diese freien 

andwerkern zufließen würde, das träfe aber bei jeder Arbeit für den 
Staat zu und das Bestreben der Justizverwaltung sei ja gerade darauf 
gerichtet, in den Gefängnissen für den Staat arbeiten zu lassen. Damit 
glaube sie sich in voller Uebereinstimmung mit den vom Hause der Ab- 
geordneten selbst aufgestellten Grundsätzen zu befinden.“ 

Der Berichterstatter beantragte mit Rücksicht auf die Erklärung, 
daß die kleineren Buchbinder d die Uebertragung der Einbände an 
die Gefüngnisse nur in seltenen Fällen geschädigt würden und vorkommen- 
denfalls auf dieselben gebührend Rücksicht genommen werden solle, über 
die Petition zur Tagesordnung überzugehen, Dieser Antrag wurde von 
der Mehrheit der Kommission angenommen, 

Dasselbe Schicksal wurde der Petition des Deutschen Buchdrncker- 
vereins zu Leipzig in gleicher Angelegenheit (s, Nr. 18 ds. BL) seitens 
der dafiir eingesetzten Kommission zuteil, w no bei der Beratung im 
Plenum beschlossen wurde, die Petition, soweit sie sich gegen die Er- 
weiterang des Druckereibetriebs in den Strafanstalten richtet, der Re- 
gierung zur Berücksichtigung zu überweisen, 


Internationale Ausstellung Mailand. 


Auf der zurzeit in Mailand stattfindenden internationalen Ans- 
stellung ist unter den zugelassenen Firmen in der Spezialbranche „Heft- 
und Falzmaschinen* auch die Firma Gebrüder Brehmer, Maschinen- 
Fabrik, Leipzig-Plagwitz, vertreten, indem von derselben folgende Maschinen 
ausgestellt sind: Faden-Buchheftmaschine No. 88'/,, Kraft- und Fuss- 
betrieb (für Verlagawerke); 1 desgl. No. 88, Kraftbetrieb (für Geschäfts- 
bücher); 1 desgl. No. 88'/,, Kraftbetrieb (für Geschäftsblicher und Ver- 
lagswerke); 1 Knoten-Fadenheftmaschine No. 37, für Schreibhefte usw.; 
1 Dralt-Kuchheftmaschine „Royal* No, 12, Kraft- und Fussbetrieb 
1 Falzmaschine No. 44, für 1—4 Bruch, mit halbautomat. Bogenzuführung ; 
1 Falzmaschine No, 40, für 1—8 Bruch, mit Doppelstich - Heftapparat; 
2 Drahbtleftmaschinen zum Heften der Seiten, Böden und Deckel Pelchter 
Holzkistchen; 2 Karton-Flachheftmaschinen, eine davon zum gleichzeitigen 
Einheften von Holzleisten tet; 1 Karton-Eckenheftmaschine No, 9; 
1 Karton-Ecken-Verbindungsmaschine No. 60; 1 n-Anleim-Maschine 
No. 61, mit 50 cm Walzenbreite; 2 Broschliren- Drahtheftmaschinen ; 
1 Holländer-Fadenheftmaschine No, 36. 

Wer in diesem Jahre nach der Schweiz oder nach den oberitalieni- 
schen Seen reist, sollte nicht versäumen, die Mailänder Ausstellung |zu 
besuchen und in der Galleria del Lavoro (Arbeitshalle) vorzusprechen, 





; 


wo die Maschinen für Buchbinderei und Buchdruckerei tellt sind 

und im Betrieb gezeigt werden. Die Ausstellung ist bis Oktober geöffnet. 
Streiks. 

Der Friede scheint erfreulicherweise gesichert, In Leipzig 


haben sich am 14, Juli die Vertreter der ner ha Buchbindergehilfen 
aus den drei Tarifstädten eingefunden, worauf mit dem Verband Deutscher 
Buchbindereibesitzer, von welchem Vertreter aus Berlin und Stuttgart 
gleichfalls nach Leipzig gekommen waren, sofort Verhandlungen gepflogen 
wurden. Wührend nun die Einigungsverhandlungen am Sams! 
mittag im letzten Moment daran scheiterten, daß die Arbeitervertreter 
die Entschädigungspflicht der ohne Einhaltung der Kündigungspflicht in 
den Ausstand getretenen Arbeiter ablehnten, erklürten sich die Vertreter 
der Ausständi einige Stunden darauf, nachdem die Versammlung be- 
reits auseinandergegangen war, brieflich doch noch mit den durch beider- 
seitiges Entgegenkommen festgesetzten Abmachungen einverstanden, wo- 
, = sei — in nn r — eins bleibt und auf weitere 

nf Jahre verlängert wird. Die Regelung der Entschädigungsfrage bleibt 
den Lokalverbänden überlassen. In den seitens der elanalnen Lokalver- 
bände abzuhaltenden Versammlungen haben die Ausständigen nunmehr 
ihre Zustimmung zu den in Leipzig getroffenen Abmachungen zu geben. 
Nachsehrift: In Stuttgart kam in einer am Mittwoch stattgehabten 
Versammlung eine Resolution zur Annahme, wonach der *treik solange 
eg rear werden soll, bis günstigere Bedingungen zugestanden werden. 
In Leipzig soll in einer dort stattgehabten Versammlung dasselbe be- 
schlossen worden sein, 

Lohnbewegung in der Geschäftsbücher-Fabrikation. 

Die Hilfsarbeiter der Kontobilcherfabrikation in Berlin haben in einer 
starkbesuchten Versammlung die Einleitung einer Lohnbewegung beschlossen. 
Die aufgestellten Forderungen lauten: Packer, Hilfs- und Lagerarbeiter, 
sowie Fahrstuhlführer erhalten 24 Mk. Wochenlohn, steigend bis 82 Mk., 
sofern sie 21 Jahre alt sind. Der Wochenlohn der Kutacher beträgt 25 bis 
832 Mk. Der Lohn der jugendlichen Arbeiter und der Packerinnen beträgt 
15 bis 21 Mk, Errichtung von Schiedsgerichten, Freigabe des 1. Mai, 
9stündige Arbeitszeit. Der Vertrag soll 2 Jahre dauern und am 1. Oktober 
in Kraft treten. (Berl. Volksztg.) 
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Aussprüche berühmter deutscher Männer über Buchbinder. 


In dem Bache von Dr. C, Wendeler, Briefwechsel des Freiherrn 
K. H.G. v. Meusebach mit Jak. und Wil, Grimm, Heilbronn 1880, 
findet sich p. XVII folgende Stelle: “ 

Karl Konstantin Krausling, nachmals Vorsteher des historischen 
Mansenms und Herausgeber der Abend-Zeitung, übersandte Weihnacht 1828 
an Mensebach als Geschenk eine Fischart'sche „Geschichtklitterung“ von 
1505 nnd die Finkeithaus'schen Gesäuge, Hamburg, o. Jahreszahl, woranf 
Mensebach antwortete: „Es war gut, daß Ihr Buchbinder dnrch scharfes 
Beschneiden das Seine getan, anf dad meine Freunde nicht über Stock und 
Steine wit mir davonging. Beide Exemplare sind sonst so schön und rein, 
daß man sie klissen und den Buchbinder ein wenig durchprügeln möchte, 
da er seine freveinde Schneidezahnkinnlade daran gesetzt!* 

Und hieran schließt sich der Bericht von einem anderen sündlichen, 
biicherbindenden Menschen, der ihm die Weihnachtsfeiertage darch ein 
ähnliches Ungeschick verdorben. {v. Meussbach war ein bekannter Fischart- 
forscher und Blichersammler.) 

In Goeth’es Gespräche mit Eckermaun, Herzog von Düntzer 1885, 
Bd. LIE, p. 15, findet sich folgende Stalle: 

2 Juni 1828, Es war von Physik und Meteorologie die Rede, 
„Die Herren Gelehrten und namentlich die Herren Mathematiker“, fahr 
Goethe fort, „werden nieht verfehlen, meine Ideen durchaus lächerlich zu 
finden... Wissen Sie uber warum? Weil sie sagen, ich sei kein Mann 
vom Fache.* „Der Kastengeist der Gelehrten“, erwiderts ich (Eckermann|, 
„wäre wohl zu verzeihen. Wenn sieh in ihre Theorien einige Irrtiimer 
eingeschlichen haban und darin fortgeschleppt werden, so mad man die 
Ursache darin suchen, daß sie dergleichen zu einer Zeit als Dogmen über- 
liefert bekommen haben, wo sie selber noch anf den Schulbänken saßen,“ 
„Das ist's eben,* rief Goethe, „Eure Gelehrten machen es wie unsere 
weimar'schen Buchbinder. Das Meisterstück, das man ron ihnen verlangt, 
um in die Gilde aufgenommen zu werden, ist keineswegs ein Einband naclı 
dem neuesten Geschmack. Nein, weit anfferot; es muß noch immer eine 
dicke Bibel in Folio geliefert werden, ganz wie sis vor zwei bis drei 
Jahrhunderten Mode war, mit plumpen Deckeln und in starkem Leder. 
Die Anfgabe ist eine Absurdität, Aber es wlirdse dem armen Handwerker 
schlecht gehen, wenn er behaupten wollte, seine Eraminatoren wären 
dumme Leute.* 

Man sieht, wie weit vorgeschritten unser Goethe schon damals war, 
heute ist en ja damit besser geworden, — 

Ich richte die Bitte an alle diejenigen, denen noch andere Aus- 
sprüche berühmter Perstnlichkeiten über Buchbinderei bekannt sind, solche 
der Redaktion ds. Bl, einzusenden; sie sind ohne Zweifel Dokumente 
hohen historischen Wertes für uns, Ich möchte mit diesen beiden den 
Anfang gemacht haben und hoffe, noch mehr folgen zu sehen. 

P. Kersten. 








Kleine Mitteilungen. 

Bevorzugung tariftreuer Buchbindereien. Die stälti- 
schen Bnehbinderarbeiten in Offenbach a, M. aind jetzt zur Neuver- 
gebung Jurch den Öberbürgermeister ausgeschrieben, Die Vergebung der 
Arbeiten erfolgt zum ersten Male auf Grundlage des Stadtrerordneten- 
beschlusses vom 7. Juni, nach dem nnr solche Buchbindermeister Berück- 
sichtienng finden können, die den zwischen Arbeitgebern nnd der Zuhlstelle 
des Deutschen Buchbinder-Verbandes am 20. November 1905 abgeschlossenen 
Tarifvertrag anerkannt haben und dies nachweisen. (Pap.-Ztg.) 

Ankauf ansgestellter Einbäinde. Wie uns mitgeteilt wird, 
hat die Verwaltung des Kgl, Landesgewerbeinnseums in Stuttgart ron 
der Firma W, Collin, Hofbachbinderei in Berlin, zwei der =. Zt in 
der Dresdener Kunstgewerbeauastellung ausgestellten Einbäude, die aus 
gen. Atelier hervorgegangen sind, angekanft. 

Württembergische König-Karl- Jubiläumsstifteng. 
Aus den verfügbaren Mitteln der König-Karl-Stiftung sollen u, a. zur Ver- 
wendung kommen 750 Mk, als Beiträge zur Unterstützung bestehender 
oder zur Einführang nener Hausindustriezweige in armen Gemeinden des 
Landen, 3000 Mk. als rn an 11 junge Kanflente, Klinstler naw. 
und 6600 Mk. als Beiträge für Einrichtungen zur Fürdernng des Klein- 
gewerbes. Die Medaille der König-Karl-Jubiläums-Stiftung ist an 182 
tüchtige Arbeiter und Bedienstete verlieben worden, von denen 114 in 
gewerblichen Betrieben heschäftigt sind. 

Wettbewerb für in Leipzig ansässige Künstler und 
Gewerbetreibende. Der Kunstgewerbeverein in Leipzig hat zur 
Förderang der Kunst im heimischen Gewerbe eine Summe von 1000 Mk. 
ausgeworfen, mit der er die besten Arbeiten eines Wettbewerbes um küust- 
lerisch ansgestattete Gebranchsgegenstände anzrikaufen gedankt. An diesem 
Wettbewerb, dnrch den versucht werden soll, aus allen Kreisen des hei- 
mischen Kunsthandwerks gerade solche Kräfte bekanntzumashen, die, 
in einem geschäftlichen Betriebe stehend, nicht die Gelegenheit finden, 
persönlich an die Oeffentlichkeit zu treten, können sich alle in Leipzig 
ansässigen Künstler und Gewerbetreibende beteiligen. Nicht nur die selb- 
ständigen Künstler und Handwerker, anch die in der Abhängigkeit von 
industriellen Unternehmungen stehenden Kräfte aollen ihre bandwerkliche 
Tüchtigkeit und künstlerische Befähigung in offenem Wettbewerb an ein- 
zelnen, beliebig gewählten Gebrauchagepenständen dartun. Auf allen Ge 
bieten soll gleichermaßen gute technische Durchführung, Originalität des 
Eutwurfs, wahrhaft künstlerische Behandlung und nicht zuletzt Zweck- 
mäßigkeit und Handlichkeit angestrebt werden. Der Termin zur Ein- 
lieferung der Arbeiten für den Wettbewerb, deren Prüfung die Mitglieder 
des Vorstandes und des Arbeitsausschnssen des Kunstgewerbevereins als 
Jury vornehmen werden, ist auf den 20. November 1906 featgesetzt, Es 
wäre wünschenswert, daß sich an diesem Wettbewerbe die in Leipzig 
ansässigen Jünger unserer Branche zahlreich beteiligen. 
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Unfall-Berufsgenossenschaft für Kleinbetriebe. Der 
in Chemnitz abgehaltene 7. Bundestag des dentsehen Bundes für Handel 
und Gewerbe hat u. a. beschlossen, beim BEnudesrat wegen Errichtung 
einer Unfall-Berufsgenossenschaft für Kleinbetriebe vorstellig zu werden, 

Aus Oesterreich. Der Verband der Buchbinder (Arbeitnehmer), 
Sitz in Wien, hat mit dem 30. Juni zu bestehen anfgehört. An seine 
Stelle tritt nunmehr ein Reichsverein,. Die Umwandlung geschah in der 
Weise, daB das Statut des Vereines der Buchbinder Niederösterreichs in 
ein Reichsvereinsstatnut umgelindert wurde Der Reichsverein wird vom 
1. Juli ab Arbeitslosen-, Kranken-, Inraliden- und Hinterbliebenen - Unter- 
stützung einführen, 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehärenılen Mittellangen geschäftlicher Natur finden kustenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gehoten. 

Langjährige Tätigkeit. Bei der Firma Franz Stein 
Nachf., Hausen & Co., Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei in 
Saarlouis, haben zwei Leute des Arbeitapersonals eine mehr als flinfxig- 
jährige nnunterbrochene Tätigkeit hinter sich. Es sind dies die Herren 
Maschinenmeister Johann Wagner und Schriftastzer Johann Loyo, 
von welchen der erstere seit 55 Jahren dort beschäftigt ist, Die beiden 
Herren sind im Besitze des ihnen vom Kaiser verlichenen Allgemeinen 
Ehrenzeichens, erfrenen sich vorzüiglieher Gesundbeit und Rüstigkeit; sie 
arbeiten hents noch mit dem jüngsten Jünger der schwarzen Kuust um 
die Wette, 

Todesfälle In Olbernhau aterb im Alter vor nur 44 Jahren 
Herr Buchbindermeister u. Kartonnagenfabrikanut Max Theodor Einert. 
—— Im Alter von nur 88 Jahren starb in Lübeck Herr Buchbindermeister 
Pauli Barmester, — In Dresden starb Herr Buchbindermeister 
Oskar Wex, sowie Herr Buchbindermeister Güstav Schaefer. — 
In Berlin starb Herr Buchbindermeister Adolf Fraenkel, 


Gesohäfts-Nachriohten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
and werden die Interessenten tm rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Bröffnung. Herr Gnstar Sauorbeck hat in 
Köln-Sülz, Berrenratherstraße 183, eine Buchdruckerei, Buchbinderei 
nnd Papierwaren-Geschäft eröffnet. 





Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Bund Deutscher Buchbinder-Innungen. 
Der 27. Verbandstag des Bundes Deutscher Bachbinder-Innungen, 
der vom 14. bis 18. Juli in Danzig stattfand, hatte sich eines guten 
Besuches zn erfrenen, In zwei anstrengenden Sitzungen wnrde die um- 


fangreiche Tagesordnung erledigt, worauf der vergnügliche Teil zu seinem 
Rechte kam. Ansführlicher Bericht folgt. 





Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Werte Kollegen! 
Der diesjährige Verbandstag, der in Ürailsbeim abgehalten wird, 
findet voraussichtlich aın 26., 27. und 28, August statt. 
Ich bitte die Mitglieder, ihre Wünsche and Anträge, die auf dem 
Verbandstag zur Beratung kommen sollen, in Bälde mir zuzusenden. 
Mit kollegialem Gruß 
Ang. Stoz, Vorstand. 
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Verband der Buchbindermelsier in Baden, 


Bezirksverband Karlarahe, 


Die am 8. Juli in Bruchsal stattgehabte Versammlung hatte sich 
eines besseren Besuches wie im Vorjahre zn erfreuen, Es nahmen 25 Kol- 
legen ans den meisten Städten des Bezirks daran teil. Der Verlauf war 
ein Kußerst gelungener und animierter und gewid werden die Verhand- 
langen wieder von Erfolg sein. 

Nachdem der Verbandsvorsitzende Washausen-Karlaruhe 
eine Mitteilung über die Uebernahme der Vorstaudschaft des Bezirks- 
verbandes — und zwar anf Wunsch des Herm Schober-Pforzheim — 
gemacht hatte, dem die Versammlung zustimmte, erlffnete ‚derselbe die 
Verbandlungen nach 2 Uhr, begrüßte die Kollegen, spruch allen Dank aus 
für das Erscheinen und insbesondere den Bruchaaler Kollegen, die zu aller 
Freude vollzählig erschienen waren, für die [ebernahme des Bezirkstagen, 
für den freundlichen Empfang und für vortreffliche Wahl der Lokal- und 
Magenfrage. Er hob herror, daß hente wieder 5 Kollegen anwesenil 
seien, die bis jetzt noch keiner Versammlung ungewohnt hütten; diese 
erklärten später, „dad sie die besten Eindrticke gewonnen hätten und den 
Versammlungen nun immer anwohnen würden“, Es kamen dann die Be- 
grüßungsschreiben und Telegramme zur Verlesung — von der Heidel- 
berger und Badener Vereinigung, von den Kollegen Kuntz und 
Ungerer-Pforzheim. 

Jetzt konnte in die Tagesordlunng eingetreten werden und verliest 
zunächst der Vorsitzende das Protokoll der letzten Bezirksversammlung 
in Bühl], das zu weiteren Einwendungen keinen Anlaß bot, 

Der Vorsitzende erstattete hierauf einen kurzeu Jahresbericht, be- 
tonend, daß auch dieses Jahr Erfolg zu verzeichnen sei und anerkennend 








352 


Em 





erwähnend das Entgegenkommen der Redaktion des Verban durch 
Inszenierung des wöchentlichen Erscheinens des „Anzeigers“, wodurch 
den Wünschen verschiedener Kollegen Rechnung getragen worden sei. 
Der Mitgliederstand im Bezirk Karlarahe ._ 713; e ten 
sind 2, ausgetreten ist niemand, dagegen mußte ein Mitglied leider aus- 
geschlossen werden. 
Es erhält nun das Wort Kassier Merkel-Pforzheim zum Vor- 


seines Kassenberichts; derselbe erhält für seinen Abschluß 
(Ue uß Mk. 75.—) den Dank der Versammlung. Revisoren 
warden gewählt die Kollegen Schleicher-Philippsburg und Lang- 


Rußheim, die nach ihrem später erstatteten Bericht die Kassenführung 
in musterhafter Ordaung fanden. Dem Kassier wurde Entlastung erteilt, 
den Revisoren und besonders dem Kassier Dank ausgesprochen. 

Bei Puukt 3 der Tages-Ordn erstattet der Vorsitzende ausfihr- 
lichen Bericht über die in Mergentheim sta dene Sitzung der Vor- 
stände der süddentschen Verbände (siehe Bericht in No. 26 ds. Bl.) und 
bemerkt, daß solche sich wiederholenden Zusammenkünfte von bedeuten- 
dem Erfolg sein werden. (Das erwähnte Zirkular, welches gemeinschaft- 
lich von den Verbänden unterzeichnet wird, geht unsern Mitgliedern mit 
der Einladung zu dem Verbandstage zu; dasselbe wird auch allen Fabri- 
kanten, Grossisten usw. zugestellt) Bei diesem Punkt bringt der Vor- 
sitzende die Angelegenheit „Schrei des Grossb. Ministeriums an die 
Notariate, Verkauf von Normalpapier durch eine Karlsruher Großfrma* 
zur Sprache, Das Papier wird ntlich zu einem bedeutend billigeren 
Preis empfohlen. Die Verbandsleitung hat sofort Schritte getan, und ist 
bereits da bedeutender Erfolg zu verzeichnen, Der Fabrikant hat in 
dankenswerter Weise weitgehendes Entgegenkommen gezeigt — wie aus 
einem Brief hervorgeht —, indem auch Einwirkung bei der Groß-Firma 
zugesagt wird, Bemerkt wurde noch, daß sich die Verbandaleitung — 
je nachdem das Resultat ausfällt — beschwerdeführend an das Ministerium 
wendet, Dieser Punkt wird lebhaft besprochen. Mit großer Freude und 
Befriedigung nahmen die Kollegen Kenntnis von den Mitteilungen und 
dem bereits erzielten Erfolg. 

Unter Punkt 4 stehen die bereits eingereichten Anträge für den 
Verbandstag zur Beratung, welche sich größtenteils nur geringer Zu- 
stimmung erfrenen und über die eingehend debattiert wird. 

Unter Punkt 5 Besprechung der aus der Versammlung gestellten 
Anträge und Wünsche, kommen verschiedene Anfragen und Wünsche zur 
Sprache, die aber mehr interner Natur sind und durch die Versammlung 
ihre Erledigung finden. 

Punkt 6, Vorstandswahl. Hier erklärt der Vorsitzende, daß er — 
nachdem sich Pforzheim und Baden ablehnend verhalten und da doch 
sämtliche Sachen und Anfragen für den Bezirk nach Karlsruhe küämen — 
einsehe, daß der Sitz der Vorstandschaft des Bexirksverbandes Karlsruhe 
auch in Karlsruhe sei, und sei er bereit, das Amt als Obmann, welches 
er schon in den früheren Jahren innegehabt, anzunehmen — was allge- 
meine Zustimm fand. Er wird also in Gemeinschaft mit den Karla- 
roher Kollegen, die dem Landesverbandsvorstande bis jetzt angehören, 
die Geschäfte des Bezirksverbandes führen. Den aus der Versammlung 
vorgebrachten Wünschen, bei Uebernahme der Obmannsstelle die Erklärung 
abzugeben, in Konstanz auch wieder das Verbandspräsidium für weitere 
Jahre zu übernehmen, kann der Vorsitzende nicht entsprechen. 

Als Ort für den nächstjährigen Bezirkstag wird einstimmig Bretten 
wählt, Kollege Singer erk sich auch im Namen seiner dortigen 
ollegen zur Uebernahme gerne bereit, bemerkend, daß auch Bretten sich 

eines Besuchs lohne, und verspricht für alles Nötige zu sorgen. Diese 
freundlichen Worte finden lebhaften Beifall. 

Unter Verschiedenem weist zunächst der Vorsitzende auf den Ver- 
bandstag hin und gibt bekannt, daß nach Mitteilung der Konstanzer 
Kollegen es nicht angängig int, den Verbandstag früher abzuhalten, womit 
auch die anwesenden Kollegen einverstanden sind. Dann stellt der Vor- 
sitzende die Frage „Abhaltung von Bezirksvrersammlungen* zur Sprache, 
und allgemein ist man der Ansicht, daß die Bezirksversammlu von 
Wert seien, was sich je auch heute wieder deutlich gezeigt ‚ und 
einstimmig wird der Beschluß gefaßt, an den Bezirksversammlungen 
festzuhalten. 

Nachdem noch der Preistarif der Karlsruher Innung besprochen und 
die Zasammenstellung desselben allgemein als gut anerkannt und empfohlen 
wird (derselbe ist bei Herrn Breithaupt-Karlaruhe, Wal ®, 
zn 50 Pfg. zu haben), ist die Tagesordnung erschöpft, 

Dem Vorsitzenden wird für seine Mühewaltung wärmster Dank aus- 
gesprochen. Mit Dank an die Kollegen für ihr Interesse und die rege 
Teilnahme an den Verhandlungen schließt der Vorsitzende mit den besten 
Wünschen für den Verband und dem Ruf „Auf Wiedersehen in Konstanz" 
um "6 Uhr die Verhandlungen, 

Nun sehnte sich alles nach frischer Luft. Nach einem längeren 
Spaziergang werden die Schloßanlagen und das Schloß selbst (welches 
bekanntlich hochinteressant int), innen und außen besichtigt, 

Bei einem guten Glase „Münchener“ konnten die Teilnehmer noch 
einige Standen in frühlichster Stimm beisammen sein und alle werden 
sich gerne an Brüchsal erinnern und sich aut das Wiedersehen in Kon- 
stanz resp. Bretten freuen. W, 


Buchbinder-Innung (Zwangs-Innung) Dresden. 


Am Montag den 30. Juli, abends }/49 Uhr, findet im „Blrgerkasino“, 
Große Brüdergasse 25 in Dresden, die Ill. Ordentliche Hauptrersamm- 
lung mit folgender Tagesordnung statt: 

1. Einschreiben von Lehrlingen. 2. Aufnahme von Mitgliedern. 
3. Bericht über die Fachschule (Meister Röhl). 4. Bericht über den Säch- 
sischen Innungstag in Glauchau (Meister Röhl). 5. Bericht über dem Ver- 
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bandstag in Danzig (Obermeister Born). 6. Wahl der Vertranensmänner 
der Schwitzky- . 7. Nenwahl von zwei Vorstandsmitgliedern. 
®. Nachwahl eines Mitgliedes in den Ansschuß für Gesellen- und Herbergs- 
wesen, 9. Bericht tiber den gewerblichen Ausflug in die Pappenfabrik 
von G, Neumann nach Glashlitte (Schriftführer G, Katzschke), 10, An- 
trag des Gesellenvorsitzenden auf Aufheb der gran Te für 
Gesellen. 11. Sommervergnligen und Meis belfeier (Meister ernig). 
12. Mitteilungen über ausgeführte Beschlüsse n. dgl. 18. Sonstiges. 
14. Fragekasten. 


= m 


Schweizerischer Buchbindermeister-Verein. 


Die 17. Generalversammlung findet am 5. und 6. Au, in Zug 
statt. Das reichhaltige ben Ir: Dres besteht aus fo) : 
Samstag den 4. August: piang des Zentralvorstandes, der Zei- 
tungskommission und der ein Kollegen. Eröffnung des Quartier- 
bureans im Vereinslokal zur Brasserie „Heeht"“, Sitzung des Zentral- 
vorstandes und der Zei mmissioen im Hotel „Rigi*. 8 Uhr gemüt- 
liche Vereini in der „Hecht“, Terrasse am See, 
en 5. August: en | der ankommenden K 
Bahnhof. Entgegennahme der Fest- Quartierkarten im V 
9 Uhr Frühscho; a 





am 
okal 


zum „Hecht“. u uf der Hechtterrassse. Nachher 
.. durch die Stadt Besichtigung der Sebenswürdigkeiten. 
111, Uhr Mittagessen in den Quartieren, 1 Uhr non der Verhand- 


. en im — ze. eng = 2 der Ver- 
andlungen Spaziergang osenberg; daselbst 
Schweiz. useums. 8 Uhr Beginn des Nach! 
Hotel „Ochsen“. Abendunterhaltung nach en 

Montag den 6. August: 9 Uhr } 
995 Abfahrt per Schiff nach Immensee; ag der hohlen Gasse 
mit Tellakapelle, 11% Retourfahrt nach Zug. Gemeinsames Mittagessen. 
2 Uhr Automobilfahrt in die „Hölle“ (Um e 

Die einzelnen Punkte der Beratungen sind folgende: 

1. Verlesen des Protokolls der letzten Generalrersammlung. 2. Ge- 
nehmigung der vom Zentralvorstand vorgenommenen Aufnahmen. 8, 
nahme des Jahresberichtes, der Rechnungen (Verein und Zeitung), des 
Berichtes der Revisoren und Genehmigung des Budgets. 4. Wahl der 
Geschäfte- und Rechnungsprüfungssektion. 5. Bestimmung des Versamm- 
lungsortes für die nächste Generalverrammlung. 6. Vortrag von Herrn 
Boos-Jegher, Sekretär des Schweizer. Gewerbevereins über: „Zweck und 
Ziele von Streikkassen.” 7. Behandlung ron Anträgen. 

7 des Zentralvorstandes: „Gründung einer Streikkasse des 
Schweiz. Buchbindermeistervereins.“ 

Antrag der Sektion Lausanne: Der Schweizer. Buchbindermeister- 
verein möge durch die Generalversammlung definitiven Beschluß fassen, 
daß bei den Staats- und Kantonaverwaltungen unbedingt verlangt werde, 
bei Vergebung von Arbeiten des Staates nicht mehr wie bisher dem Buch- 
drucker alles zu übergeben, sondern Druck- und Buchbinderarbeit unbe- 
be getrennt zu halten und letztere den Buchbindern direkt zukommen 
zu lassen. 

Antrag der Sektion St, Gallen: Um für die Zukunft unliebsamen 
Preisunterbietungen bei eidgenössischen Arbeiten vorzubeugen, wird der 
Zentralvorstand eingeladen, zu untersuchen, ob es nicht müglich wäre, 
für Arbeiten, die unter die Kollegenschaft der ganzen Schweiz zur Be- 
werbung kommen, einen einheitlichen Preis durch eventuelle Aufstellung 
eines Tarifes für eidgenössische Arbeiten festzusetzen. 

Autrag des Buchbinderfachvereins (Gehilfen-Verband): Einführung 
einer einheitlichen, täglichen Arbeitszeit im Gesamtgebiete der Schweiz 
von 9'/, Stunden an den gewöhnlichen Wochentagen und 81/, Stunden vor 
Sonn- und gesetzlichen Feiertagen. 


. Aus der Pfalz. 


Am Sonntag, 29, Juli, vorm. 10%/, Uhr, findet anläßlich der General- 
versamml der Freien Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz 
im Gewerbemuseum in Kaiserslautern eine Bera darüber 
statt, welche Maßnahmen zu ergreifen sind, um den Schäden abzuhelfen, 
welche den Schulbücherhandlungen durch Nen-Auflagen von Schülbüchern 
u. dgl. entstehen. Zu dieser Versammlung sind sämtliche Interes- 
senten der Pfalz (Buchhändler, Buchbinder und Schreibwarenhändler), 
auch Nichtmitglieder genannter Vereinigung, dringend eingeladen. In 
gleicher Sache wurden zur Feststellung der in den Jahren 1905 und 1906 
erwachsenen Schäden Fragebogen hinausgegeben. Diejenigen interessierten 
Geschäftsinhaber, welche keinen erhalten haben, werden er- 
sucht, beim Vorstand der Freien Innung selbständiger Buchbindermeister 
der Pfalz die Zusendung eines solchen zu bewirken. 





BEE: 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Wer liefert modernes Kartonnagenpapier (Art Glacsı in hellen Farben ) 
wolkenartig, mit Goldadern bedruckt. R. F. in 6. 


ann mir einer der Herren mitteilen, wie os kommt, daß beim Marmorieren 
von Kammmschnitten auf Moos die Farben untersinken? Verwende beste Halfer'sche 
Farben, und ist mir schwarz noch nie untergesunken. Nehme den Grund ziemlich 
stark und vordünne die Farben eiwas mit Wasser. Meine Galle ist gut, und ge 
lingen mir Marmor- und Aderschnitte vorzüglich. Gleichfalls müchte ich fragen, ob 
es ein Lehrbuch gibt, welches die Herstellung der Phantasiemarmorsehnitte enthält? 
Zum voraus besten Dank. E.R. inL. 


Antworten: 


“N. Sch. in M. Farbigos Simisch-Leder für Einisarbeiten erhalten Sie bei 
Joseph Weinstein, Pergament und Ledorfahrik, Eisenach, 


1906. Nr. 29. 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1924. 1 ug Sarg er Fabr, Preusse, 


1981. 


9173. 
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tor, ab Schweiz, 

kleine Ritzmaschine, Fabr. Kranse, 
ohne Untergestell, zum Stellen auf den 
Tisch, für Hand- u. Motorbetr,, 55 cm 
zwischen den Winkeln, mit zwei kleinen 
Ritzmessern, 
Streifenklebeanpressmaschine, Fabr. 
Jagenberg, für Kraftbetrieb, 38 em An- 
en berg 
Anschmiermaschine, r. Jagen‘ A 
30 em Arbeitsbreite, für Fuß- u, Kraft- 
betrieb, ein Jahr im Gebrauch, 
Beschneldehobel, Fabr. Holeiter, ganz 


80 cm 2 
at Bolle, für 


Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12!/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Broschärenheftmaschine, Fabr. Preusse, 
f. Spulendr., m, Gest., b. 10mm Dicke heft. 
Buchdruck-Korrektur-Abzi it 
m. non I in Schieber gleitend. 
Fundament, Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fabr. Jünnicke, Ber 
Blechstreifen-Anschlaghammer, 


Nietmaschine, $ 

Ind., Dresden, 8 jekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstreifen- +, Schu- 
(ea H, mit zwangläuäger Schaltung, In 
'en H, mit tung, 
der Fabrik gut aufgearbeitet und mit 
katalogmäßlgen Zutaten versehen. 
Pappschere, Fas;. Conrad, solider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Querwinkel n. Schmal- 
rn I Geb mr 2 Erna, mit 
eisernem anszug (glatt, Stangen). 
kleiner Handheft- Apparat (Burenn- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 


rn Fabrikat F, W. Bo, een 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschn 
und Bremsvorriehtung 
Drabtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer 


1 - 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 


1 Automatik - Oesenmaschine, 


Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Fabrik. 


„N für Oesen 501 u. 508, 
a er ohns eisernes Unter- 


’ gestell, in der Fabrik gründl. repariert, 


1 


„ Fabr, Roderer, 
60 em Schnittl., £. Schneidleiste, m. 2Mess, 


AN REEEe Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 


1 Bachrücken-Rundemaschine, Fabrik. 


1 Flachheftmaschine , 


Fomm, Chiffre L. N,, für Motor, für eine 
Buehhöhe von 60 em. 

Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 


1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 


1 Tisch. 


ohne Un mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm heftend. 
Fabr. Flas- 


Linliermaschine 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 


1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 


fr. - 25 em Arbeitsbreite, 
f) . Lasch, Nr. 48, 
für Handbotrieb, mit selbattätiger Klam- 


merbildung, bis 83 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 


= 


9369. 1 
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9472. 1 
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M74. 1 
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eiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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kiste gebrauditer Masdinen von Wilb. keo’s Nadıi,, 


Rolleulinliermasch,, Förste & Tromm, 
Nr. 19, für Hand- u. Kraftbetrieb, für 
durchgehende u. ab; Liniataren, auf 
Holzgest,, mit zwei kompl, Farbwerken, 
katalogmässiger Zubohör ganz neu. 
Bostonpresse, System Liberty, mit 2 
Auftragwalz., ion. Rahmenw. 10><15 cn. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse Na. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
m.9 cm Mess. u. je 1 Einsatz f. 5.9, 12 em. 
Drabtheftmaschine, Yabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
bis 8 mm Dicke heftend, ab Leipzig. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomin, 
Chiffre A. V. c., 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung, 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. O.», 71 cm ittlänge, mit 
idee und ee mean wu 
tätigem Ansrücker und Bremsung, 
Hand- und Kraftbetrieb. 


1 ea unge mar sea Schnitt- 


länge 60 cm, für Handbetrieb, mit zwei 
Messern, in gutem Zustand, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
ohne Fußgestell, Druckfl, 281a><21 cm, 
mit zwei Heiskanilen, gut erhalten. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B, 0,, 
Druckfl.1 em, Tischgr. 24x32 cm, 
zw. d, Wänden 28 cm, gut erhalten, 
Pappschere, Fahr. Heim, ganz Eisen, 
90 em Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 


Sechnittlänge, mit 2 Messern. 
Ile Fabr. Lasch Nr.6, m. fert. 
Klammern sei und durch den Falz 


- bis 5 mm Dicke heftend. 


S 
-_ 


9498. 1 


[ 


9509. 


u 


911, 


5 


9512. 1 


nichts anderes vermarkt, stehen die Maschinen in den meisten Fallen auf unserem 
Ausstellungslager von über 200 neuen u, gebrauchten B 


Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
9% cm Schnittlänge, mit zwei Massern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneldemasch,, „Fomm*, 
tl. 59 om, f- Schneidbrett, m. 2 Mess. 
Tiegeldruckpresse, Konstr. ähnl. Syst, 
Riese & Pohl, innere Rahmenweite 
39><27 cm, ftir Fussbetrieb, mit Teller 
fürbung, mit 8 Walzen. 
Jagenberg’sche Ecken » Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
ron Kartonteilen, für Gasheizung. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl, Schmitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Oesen-Lochmaschine, nach Leo Kat. 
No, 93, für Fußbetrieb, und 1 auto- 
mat, Oesen- Einsetzinaschine, nach Leo 
Kat. No. 81, in sehr gutem Zustand. 
Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
für Länge von 45 em n. 7—8B em Dicke. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschnbpl. 20,5>< 29 cm, 
unt, — 2229 cm, zwisch, 
den Säulen 31!/g cm. . 
Vergoldepresse, Fabr. Krause „B. 0.“, 
Druckfliche 20 >< 16%, cım, obere Ein- 
schubplatte 24><171/, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 ><24 cm, zwischen den 
Wänden 28 cm, olıne Farbdruckplatte, 
für Gasheizung. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B. C,, Druckiliche 27><22 em, obere 
Platt.32><28 cm, unt, Platt. 37><32! /scm, 
für Gas, mit Farbiruckklappe u. heraus- 
nehmbarem Deckelrabmen, zwisch. den 
Siulen 43 em. 
Rudschneidemaschine, Fabr. Roderer, 
für Handbetrieb, Schnittlänge 75 cm, 
für Schneidleiste, mit 2 Messern. 


or in Stu 
rol-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fahrikate, 


9515. 
9518. 


9517. 
918. 
954. 


9556. 


9559. 
9560. 


9561. 


9502, 


“ Papierschneldmaschine , 


Stuttgart, Nr. 29. 20.77. 1906. 

1 Radschneidemaschine, 35 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

Pappschere, „Krause D.G,a.x.*, 100m 
Schnittl., mit Querwinkel und Schmal- 
schneider, 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern. 

1 Rundecken Leo*, altes Modell 
liegende re ; 

1 Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty", 
innere Rahmenweite 20><30 em, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen, 

adsystem, 
Fabr. Fomm, Chiffre A. IV, 70cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, 

1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J.M,.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cın Darchgangsraum, f, Fußbetrieb. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 28, 
für Fußbetrieb, mit 17 cm langem Arın, 
für 6 mm Klammern, 

1 Nietmaschine, nach Leo-Kat. No. 360, 
20 em Ausladung, fiir 10 mm Nieten. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No, 2, 
für fertige Klammern, bis 5 mm heftend. 

1 Eckenausstossmaschine, Fabr, Mans- 
feld, für Handbetrieb, Schenkellänge der 
Messer 15 cm. 

1 Perforlermaschine, Syst. Hogenforst, 
für Fußbetrieb, 60 cm Pechekuitugn, 

1 Doppelhebel-Schneidem nach 
Leo Kat. III R, ganz Eisen, 69 cm 
Schnittlänge. 

1 Pappschere, Fabr. Fomm, Chiffre D. E., 
90 cm Schnittlänge, wit Querwinkel, für 
die Schweiz zollfrei, 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr, Kranse, 
Chiffre A.O.a,f.s,, ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Mess,, erst 5 Jahre alt, daher best, erhalt, 

1 Pappschere, System Leo 10 E £ 
Eisen, 104 en ittlänge, mit en 
winkel und Schmalschneider, 

1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
ans Der Runddraht, nach Leo-Katalog 
\o. 136. 

1 Lederschärfmaschine, „Fortuna“, für 
Kraftbetrieb, zum Stellen auf den Tisch. 

1 Vergoldepresse, „Leo“, No. 81a., für 

asheizung, Druckfläche 26 >< 121, cm, 
ng 27 >21 cn, zwischen den Säulen 
cm. 

1 Vergoldepresse, mit Holzkoblenheizung, 
„Leo“ Bla, Druckfliche 26>< 121, em, 
zwisch. d. Säulen 30 cm, Tisch 27><21 cm. 

1 Vergoldepresse, Falbr. Krause, Chiffre 

B. A. x, Druckfläche 16><20 cm, zwisch, 

den Säulen 28 cm, mit gew. Einschiebe- 


klotz. 

1 Vergoldepresse, Fabr, Krause, Chiffre 
B. B., Tischplatte 291/,><27 em, obere 
Platte 29><21 cm, Sänlenweite 44 cm, 
wie nen, 

1 Perforlermaschine, Fabr. Kahle, No, 6, 
für Fußbetrieb, Perforierlinge bis zu 
70 em, 

1 Vergoldepresse, Fabr, Fomm, Druck- 
fläche 46><34 cm, obere Einschubpl. 
49 >< 4 cm, mit prism. Einführung, unt. 
Einschnbplatte 53 x 51!/; cm, zwischen 
den Säulen 66 cm, mit Farbdruckplatte, 
doppelter Einschubpl., für Gasheizung, 
mit zwei Hebeln, 

1 Schneldemasch,, Fabr. Krause, Chiffre 
A. C., 60 cm Schnittlänge, mit 2 Messern, 

1 Bostonpresse, innere Rahmenweite 
17 > 231, cm, mit 2 Auftragwalzen und 
1 Satz Reservespindeln. 

1 Pappschere, ganz Eisen, 95 om Schnitt- 
länge, Auszugwinkel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. 

1 Paginiermaschine, Syst. Gubatz, vier- 
stellig, Größe H, mit Gestell, für Fuß- 
betrieb, 


.— Alle Offerten unverbindlich, 
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Maschinen- 


F.A. Falk, Messe: Leipzig-Gohlis 


Passepartouts- und Kantenschrägmaschinen 
Ges, gesch. nur eigener Erfindung Patentiert. 
Buchbinder- und Kartonnagenmaschinen 
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und Gravuren für Budibindereie: 


Ü 


Aeltere Gebet- und Gesangbuchfabrik 


Süddentschlands« mit Gebethuchverlag sucht einen tüchtigen Kaufmann 
als Teilhaber. Offerten unt. B. HIN2 an die Exp. d, Bl. 
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CE DE 
u u 8 us au u. Präge-Arbeiten 
Allgemeines. aller Art sucht oine mit den neuesten 
8 Krause schen Maschinen verzüglich 
BB us a a oa m EEE | eingerichtete BRamero8. en 
führung von diold«, Blind-, ltelief- u, Farh 
a" - . — ” ° dreh!” nfracı nl erbeten intor B, 058 
Oniten-Tarıraia kammi alse an die Exp. d. Bl 
= Webähe von Sa Pig in Auruchnung [A| — - — 
rg ie Aumchem 
’ a Ein tüchtiger Buchbindermeister 





Die Anfertigung kleiner u. grüßter | einer kleinen Stadt, der im Sommer 
Auflagen jeder Art von | für seine Leute nicht genügend Arbeit 






1 = hat, würde dauernde Arbeit ilber 
Bucheinbänden n-inen. Auf al Gebieten bewander 
oder nur Einbanddecken od. Gold- | Beueme Bahn- und Poatverbind. Of 
schnitten übernimmt eine Großbuch- | Wnter C, 658 an die Exp, ds. Bl, 
binderei in Sch lesi en bei bar | ——— 
schneller Ausführung und bill. Preisen Siehe auch Beiblatt 
Of. unt. B, 655 an die Exp. d, Bl, |„Papler- u. Schreibwarenhandel‘, 








Aligsmeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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29. 


1906. Nr, 


Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezlal- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


20 + 


Neue Bostonpressen, 


[118 


32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 106.—. 


J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 








Pir Chifirn-Inserale komm alas ao 
“ehkhr von SO ig. in Anreakmung 





DV 
Gesucht wird eine nene oder gut 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Dracken, Prägen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100mm Durch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 
&. T. Andrejerits & Bruder, 
Belgrad, Serbien. [890 


Eine gebrauchte, aber noch gut 
erhaltene Universal - Stanzmaschine 
(für Winkelschnitte) zu kauf. gesucht. 
906) Aug. Steiner, Schweina, Thr. 


Eine Glätt- u. Packpresse, 
Pressfläche ungefähr 60><70 em 
groß, zu kaufen gesucht. Of. 
mit Preis und Bemerkung der 
Beschaffenheit unt. A. B. 200 
Elberfeld hauptpostlag. [907 


Vergoldepresse, gebraucht, ca, 
24x34 em Druckfläche, zu kanfen 
gesucht. Angebote unter €. 908 an 
die Exp. de. Bl. 





Pür Chiöre-Insaraie kommi lan 


I) Gebkär von 50 Pig. im Anrechnung. [5 





Eine Zweifarben-Linliermaschine 
und eine große Anzahl Schriften mit 
Schriftkasten billigst abzugeb, [1878 

L. Löwenhaupt Söhne Nachf. 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 33 cm, wie nen. 
Nie. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 43. 


Buchbinderei, 


mit sämtlichen Maschinen ausgestattet, 
verbund. mit Akzidenxdruckerei, in einer 
Fahrikstadt des Beg.-Bez. Frankfurt a. O., 
Todesfalls halber sofort preiswert zu 
verkaufen, Eventuell mit Papier 
terie- und Spielwaren - Geschäft 

unter Z, 1468 an die Exp. d, Bi 


Seltene Gelegenheit. 

Auf einem bedeutenden Platze im 
Elsass ist eine sehr gute Buchbin- 
derei mit alter, treuer Kundschaft 
umständehalber zu verkaufen. Nur 
solche Bewerber wollen sich melden, 
die einem besseren Geschäfte wirklich 
vorstehen künnen und Barverinügen 
besitzen. Offerten unter A. 1497 au 
die Exp. d. Bl 





(nlan 
Offerten 









I Buch-Draitteftn., Brehmer No, 11, 
1 dto,, Prende No, 7 M, 650 

1 dto,, „. Na. 3 .„ 850.— 
I Dreischneid., Kranse „ 750.— 
7 Schneidmaschinen, 50—100 em 
1 Vergoldepremse M. 1% 
10 Bostonpressen, sehr billig 

5 Perforiermaschinen, sehr billig 


G. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 





Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Official, 25/38 cm, 
3 r » 22/32 cm, 
1 2 u 17/26 cın, 
1 Rn Stella, 32/45 cn, 
2 n Tip Top, 30/42 cm, 
3 " " 26,87 cm, 
1 Bostonpresse, 10/15 cın, 

g ep 17/24 cn, 

1 = 25/36 cm, 

1 Packpresse, 30/40 cın, wie nen, 
1 Satinierwalzwerk, 46 em, 

2 Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
4 Prügebalanciers, 25/85 cm, 


4 Stanzbalanclers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 cm, 
1 Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, 70 cm, 
1 RN 86 cm, 
gut renoviert, verkauft billi 
Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Allee 61/08, DW 


n r Epsteim 
Biegemaschinen "nn 5. 

Kartonnage oder Buchbinderei! 

4 Maschinen (Pappschere, Rillen-, 
Heft- und Schlitz-Masch.) zum Anfer- 
tigen von Versand-Kartous, 1 Jahr im 
Betriebe, sofort zu verkaufen. (Kranse’s 
Fabrikat.) [1500 
August Henze, Hannover, Lavesstz.9. 


Die Buchbinderei- Einrichtung 


einer Verlagshandlung am Rhein 
steht zum Verkauf, Interessenten 
wird auf Anfrage in der Exp. ds, 
Bl. unter B, 1504 nühere Aus- 
kunft erteilt. 


Gebrauchte Maschinen: 

2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 

3 Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, 

1 Imperial, Frank, 35/40 em, 

6 Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 

1 Kartenschere, 100 cm, Grunauer 

& Co, Kraftbetrieb, 

Fadenhefier, Preuße & Co, 

Knotenfadenhefter „Eiliot*, 

Kartonscheren, 65 und 72 em, 

Ritzmaschinen, 100 em, Krause, 

115 cm, D,& L, [1876 

1 Paginiermaschine, +stellig, 

1 Exzenterstanze, 100/28 cm, Fuß- 
betrieb, 

1 komb, Fraismaschine und 
Krelspappenschere,iüscm,Preuße, 

Otto Fischer's Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. 


Boyenfalzmaschine 


(Preuße), T8><108 cıu, 4 Bruch, fast 
neu (Nenpreis Mk. 2300.—), f. 1300 Mk. 
Exzenterstanze, 100/26 cın, Fußbetr,, 











Mk, 450.—, Öffert. unt. B. 1505 an 
die Exp. d. Bi 
Eine Will’sche einfache Rollen- 


Linliermaschine mit 2 Farbwerken, 
größtes Format 65 cm, hat billiest 
abzugeben [1508 
Jul, Bagel, (eschäftsbücherfabrik, 
Mülhelm-Ruhr. 


Günstige Gelegenheit! 
Billig zu verkanfen : 
1 Uzanne, La rellure moderne, 
I Bosqnet, L’art du relienr. 
Reflektant. belieben ihre Adresse nnt. 
C. 1510 an die Exp. ds. Bl. einzusend. 
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Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 
Vergolde- BT I SETTISCHTT: „RRAUBEN 


je ı 11 0 7 11:13 46:14 7°4-1 a0 BIT 1 + 7-1 72 -7:417) 7: Ass 
D, R-Patent Nr. 164 008, 


Hub Zwisch.| Für Motor- [Preis der Pre 
den | betrieb ab | inkl. autormat, 


@. | Säulen Fabrik Deckelrahmen 


cm Mark Mark 
Bil |25: 2:38 130:40] 50 -) 1575. 1650, 


Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 4%... Für Antrieb durch 
Elektromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk. 10. 


Von: der Berufsgenossenschaft vorgeschriebene 

Schutz - Vorrichtungen, bestehend aus Räder-, 

Schwungrad- u. Finger-Schutz, Keilfänger, Schutz- 

stange, sowie. Holzschutzkasten vor und seitlich 
der Presse Mk. 140, 


Diese Presse, mit Frietionskuppelung, Fuss-Ein- 
rückung und Handausrückung versehen, übt 
einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus. 


Karl Krause, Leipzig. 

















y , Ein in Feuerbach hei Stuttgart woh Junger Buchbinder, Kunden- u. Partie 
. Zu verkaufen. | sonder, verheirateter Buchbinder sucht | arbeiter, sucht zum |. August Stellung f} 3 8 Pr 
Schneidmaschine Barges bore, WERE für seine Freistunden 0. Jonas, Warnemünde, Alexandrinen- =. Eu MM | e 153 
und Werkzeug r hi {rasa6 117 
Rob. Schultze, Zweibrücken, Hauptstr. © | Nebenbeschäftigung, naja nt ae Stellen ngebote. 
_ _— —— | sei os im Einbinden oder Reparieren von Tüchtiger Buohbinder und Pressvor 


Büchern, Anfertigen von Musterkarten und golder, 4 J., in $ 
iergl, Of. unter C, 8101 a. d. Exp. d. Bl, | fahren 
—— I Marino 


rgolder, | (jehiite 


Wegen Todes "des Besitzers ist eine 
erst 8 Jahre zebrauchte Radschneid- Bine 
maschine, sehr gut erhalten, m. 50 cm Junger Bachbinder u. Pr 
Schnittlänge und 2 Messern, weit unter | 19 J. alt, sucht sofort dauer 


timont und Partie er 
Handvergolden und 
ren, #u Stellung als orster 
o ihm Gelegenheit geboten int Pir Ohiffee-Iasernis kummi alas 


tellung- | sich im Handvergolden und besserer Kund = Gebühr van 44 Dig. In Aumehnmng 










aueh ot 














Ser + an Of. mit Lohnangabe erb. an Jos. Joschka; selinftaarbeit noch mehr auszubilden, Süd 
"IS11) Katharina Bauer Wwre., | Yrtanberg, Kupfersir. 5 pi 1. __ISI |destschland beverzug, „OR. mit Lohan k P 1d 
* 1 Be an ommier, Erbstetten, SsY6 
Remlingen bei Würzburg. Ein junger, tlchtiger Buchbinder, 21 | Post Burgstall, Writbg. e 8113 ressvergoider, 


Jahre alt, sucht sofort oder später dau- 


ernde Stellung. Selbiger int in Kunden Buchbinder, 10 JInhre alt, sucht, ge Tiegeldruckpresser, 


’ ri i ie N fr - A a 
Wegen Kränklichkeit d. Besitzers | „nd Partienrbeiten erfahren, Off. an Wiih ae ass Nanguiane. sotlrh Sandräde 


ist in mitteldentscher .. u. > Kühl, Frankfurt a. O., Junkerstr. 9. [3104 | Stellung auf Partie. und Kunde narbeit Buchbindergehilfen, 
71 14 a "he - oM,* ohnnngabe & . . rl - 
denzstadt eine gut eingerichtete Buch ‚hbindergehilfe, X J. alt, in Ken ee BR Bleichatr 2 er [ m tüchtige, Nichtverbändler, verlangt [5278 
binderei mit guter, alter Kundschaft 2. - j re . ‘ 
t und Bildereinrahmeon erfahren, I _____ Ww. Ki n B I 
sofort zu verkaufen. Offerten unter . mmerer, Berlin, 


”. Juli Stellung. Anfr. bitte Für meinen Sohn suche als Gehilfe zur ” ae 
0, 1512 an die Exp. ds, Bl Kochstrale 67 
































ten an Herm. Witt, „Bistrichadurt weiteren Ausbildung Stellung 
Sobünbergerntr. 7 Lo6 4 









mehr nuf Ausbildung als auf h 
















































1 7 rar eis ii spez. für Ge 
1 Vergoldepresse, Kranse, Druck- 2 oh tige © ua selläer Bunkhinder kası u, wis ni ‚Tücht. Buchbinder, mes für.Ge- 
fRüche 89 >27 cm, 26 Satz Schriften, | goni ‚os. Altors jenarbeit, | Hundlang Iserlohn, Unnnera 1115 |stungen dauernde Stellang je 
1 Gamitur Vignetten, einige Linien- De — er . — w. Quitmann, Hagen i. Westf 
a. a or dv zolder uch | ır Buchbinder sucht 1 — 
sütze und Schriftenschrank preiswert wi Stelle, ©) ungor B Mhinder Suaht Fistiung A 
a -- zo |] . le Ile ft. a0 Eduard | Kundenarheit. Antritt kann aofort ı Igı Pr 
zu verkanfen, Offerten unter Ü. 1518 | Gürtler, Buchbindergobilfe, Freiburg I Pr, |oMm. an Otto Curih, Doutschluppa bei Gesucht für Luxemburg 
an die Exp. Bl postlagernd aaa Dahlen i. 8 117 | richtiger, solbständiger Huchbinder, por 
. r Hand- und P vorgolder, Dnuernde 
- r Junger Bschbinder su« ‚cht Stellung als Tichtiz inchbsinderg Ile. 4 Jahre re a 8 ae 
Siehe auch Beiblatt Goldschnittmacher oder Marmorierer of alt, » laser Kr undenaı tale | ick ti Im licfünchürackerei v much, 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, | an A. Sch. postingernd Glauchau, (3107 | jin nlvergolsen 2 ers) rioren de h uniort ersmbari. ’ 
= a rw sucht in grüsserem iiesohafte dauern _ 
er Buchbinder, er., in Kunder Stellung, am liebsten wo ihm Gelegenheit 


äftsbüchern und Bilderoin- | gohoten Ist, sich an der Vergoldupresse Tüchtige Buchbinder, 
ı» bewandert, a IET T auszubilden, doch nicht B« gung. Ein R 
Stellung. Derse würde | grite 14 Tage nach Engagement. Of, an | welche nuf Geschäftsbüicher oingear 





käuflich oder durch | ch, Schmid, Ingolstadt, Fechtensss 1. | beitet sind, gesucht. Solche, welche im 
men, Off.an Gustav | Hayern J a rk sus | Pressvergolden bowandert sind, bo 
ehilfe, Baumholder | _ vorzugt > 











[ 
ne & Fils, Nur M& 












































(Bez. Trier). _ [3108 Buehbindergohilfe, 39 Jahre, tlichtig] Cm. Gord 4 _. 
Buchbitder, Zi Jahre alt, tücht, Kun. [in Kundon- und Partiearbeit, Goldschnitt, Lüttich (Belgien) 
N > - r= - 2 he pe y > Kehr te fane t Oe hatıslı Jch« m un was eo 2 — ” 
= Fir Chlöre-Inserain kummi uins den and Partieark« or. # per 5 fo t Kıpn on in . ud che # ir Für unsere Masterkarten- Abiellung 
Gebihr von 50 Pig. In Anrechnung rg Hy yet By 1. bannt. [auch eher angenchros, dauernde, selbst and, suchen wir per sofort einen tücht. Buch- 
BRUO. UBER AL 2 een te | Stellang, möglichst als Alleiniger in kteiner | binder. 3 
Buchbinder sucht Stellang als Kunden postlagernd Iserlohn (Wi Rushlinderet. Kaolıson wüns n | Plekbardt & Siebert, ‚otenfahrik 
arbeiter und Handvergolder hin Mitte Au Junger, tlchtiger Bnehbinder nucht | Nicht B din j Hurt, an Herm huttg, _ F 6ummersbach, ld. mE 
gust, Of. unter F. K, Elberfeld hanpt i Parchim i.M, | ost 
RT Stellung auf 1. event. 6, August nis Han , 2 lost erfahrener Luxus-Karton- 
gostiagernd ud older erster Üehllfe, Selbiger nagen-Arbeiter (für Apothake 1. 
em ur CH ET ER . x > Bw » r ahre alt. a - siter (til potlak« iden etc.) 
Buchbinder, Kundenarbeiter, 2’ Jahre | ist in allem 8 Inisarboiten erinhrem | . EN Part Pe ne io in tte- | pt riekt iı uschneiden und Kalkulation 
alt, sucht für sofort dauernile Stellung. | und arbeitet nach deutscher I fr = ee i ; or Freime, Hevor solcher, der etwas 
Of! an Otto Becker, Dresden, hauptpost- | scher Manier. Ebenfalls im Pressen und | Allen Miet ae | erfahren int im Pref Iden u. im Loder 
lagernd (ars | Marmorieren nicht unorinhre ( unter | 7, n 2 Ba ae N 2 arsnarbnlte In tan forderlich 
= 6. 3110 an die Exp. d Bl h ee Beurer ® Rfertae alt d. Mernch, Br nei rien). 
ae 1 Jat e ki er De er Buchbinder, 19 ılt, Kunden hnangabe unter K. E. T. 99 Netzschkau aa FOR » Vietusro 2 
o ige Jahr x 2 “ Y ıntingernd 118 Er = 
ew., vorzügl zeugt echt 88 r | arbeiter, sucht per sofort uder apıiter Stel - 
Seren! auch Funken 1. Of. unt sand ng. Zougnisabschrift stoht zu Dienste Jg. solid. Buchbinder, 
an die Exp. d. Bl } in Rich. Flelschmann, per Adrossı seloher AM Mk ar beuitet, findet an 
— — — |0. Ammon, Einbeck Jar er enp Ver y\ ehme, dauorndo St r ig. Uffert. unter 
aasopartouts:Arbeitor selbatändig — R - 64, pontlag. Drenden I, (U 
gene iten ve i junger, ntre u nd Kunden- | (feinste Anilinfarben von grönster Aus- BEE er 
Export- and Wie i f | m 3 rt Stel- | giebirkeit) bei Fücht pe er ale ir 
’ + r ‚ “ou i 4 ir 5 r r u! I g rarheit 4 er [+ 
bienux, Adransmappon, Alhmp sic. Kucht Klang, mo sun:| Wilhelm Keo’s Nachf., [isn nn ui lreinansprächen 
ellung ne de vi eistungs gen | sich ıl r ausEn | \ r =. 
Firmen erbeter or „Fachmann“ 3100 an | den. Of an Jo. ‚Himmler, Krölenbruck 10 Stuttgart. ‚nd Kintrittareit 2 
die Exp. d. Bi I bei Hof in Baye ul Erste Speslalirma für Hackbinderel-Hodarf, | Jean Rung & L: © Göppingen. 
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Gehllfen auf Lederwaren (Poerte- 

fewilior) nucht a 

©. Auchener, Lederwarentabrik, 
iingen. 


Passepartoutarbeiter, 


Hotte Ausschneider, für Maasentabrikation 
engl. Passepartouts genucht, [0370 
ustav Kohle, Gelsenkirchen. 


Tüchtiger Bnuchbinder für Mar 
morieren und Goldachnitimachen findet 
sofort Stellung bei 16973 

Jean Rung & Co., Göppingen. 


Tüchtiger Buchbinderzebilre 
findet dauernde Stellung. Of. mit event. 
Lohsnansprüchen an 4 

Ph. Bücher, Darmstadt, 
Hofbuchbinderei mit elektr. Betrieb. 


Jungor Buchbiader., der an dor Ver- 

gjdopresse etwas bewandert ist, gesucht. 

forien an 15 
M.P. Friizsche, Planen i.\. 


Tüchtiger Buchbindergehliife für 
Kundenarbeit sofort gesucht. Offerten mit 
Lohnanspräoben an Rs 

Th. tthardt, Wittenberge, 

Bez. Potsdam, 











Ein solider, evang, Bachbinder 
xzehlife, auf Kundonarbeit geübt, der 
möglichst nollständig arbeiten , wird 
gesucht von as1 

6. Thormann, Gütersloh. 





Liniierer, 
welcher auf F. & T.-Maschine bewandert 
ist, gesucht, Of, unt, #, J. H. #68 an 
2) Rudelf Monsae, Frankfart aM. 


Tüchtiger 


5e- Bilderrahmen-Schreiner, = 


im Leimen und Schneiden auf Erobelge 
durchaus perfekt, findet sofort Stellung in 
der Bilderrahmenfabrik mit elektr, Betrieb 
von Kudelf Lievorz jr., Eiberfeld, 
Berlineratr. 128. [05223 


Zum sofortigen Eintritt werden einige 
jnugers Linilierer, welche mit Fürste & 








gesucht. [05 
Ph. Glade, Schmallenberg. 


Durchans tächtiger, solbständ. Buch- 
binder gegen hohen Lohn nach 
Pforzheim cht. ». 


Angebote unter 
6365 an die Exp. d. Bl, 


Gesucht für dauernde Stellung 


Pressvergolder 


für Papierpräzung. Üferten unter 
©, 6396 an die Exp. d. Bl, 


Linierer 


Suche zum 15. August ev. später einen 
tüchtigen kath. Buchbinder für Kun- 
Kenntnisse 





perfekt auf Will’s Feder- 
u. Fürste & Tromm-Rollen- 
masch.i.danernd.Btllg. sucht 


BRadolfBarth,Dresden. 
[352 











geboten, sich in diesem Fach auszubilden. 
Merm. Ponrke, Beckum 1.Westf.. 
Buchdruckerei u. Buchbinderei, [&%W 


Gesucht 





sprüchen an Panl Carpentier, Oe- 
schäftsbüicherfabrik in Zürich, Schweiz, 


Erfahrener Buchbinder 


zur Unterstiltzung des Werkführers und 
Mit-Beaufsichtigung des Personals (fünfzig 
Köpfe) der able 
Berliner Großdruckerei gesucht. Herren, 
die schon ähnliche Stellu oder Posten 
als Workführer kleiner Buchdruckereien 
bekleidet haben, wollen sich mit Gehalts- 
ausprüchen melden unter ©. 6392 an dio 
Exp. ds. Bl. 


Glauchauer Vergolde- und Liniierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann’'sche Fachschule). 


Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressver, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Buchein 
Prospekte gratis, — 


Erster Werkführer 


für moderne Grossbuchbinderei mit ca. 90 Mann Personal nach 
Süddeutschland unter günst. Bedingungen gesucht. Neben der Fählg- 


dung, Lederschnitt, 
, Gold- u, Zierschnitt, 
Eintritt jederzeit. 





keit der Ausnützung aller Hilfsmaschinen Sicherheit im Disponieren 


Haupterfordernis, 


Offerten mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und 


Gehaltsensprüche unter C. 6428 an die Exp. ds. Bl. 





dauern!, finden perfekte 


«“ Pressvergolder u. Fertigmacher. 


Bezahlung nach dem Leipziger Tarif. 
wöchentlichem Arbeitsverhältnis vergütet. 
Offerten aind direkt zu richten au 


Reisegeld 3. Klasse wird nach sechs- 
Bedingung: Nichtverbindler 
[5350 


H. Sperling, &rosstuchtinderei, Barlin $. W., Friedrichstrasse 16 


r, ovang. Buobbindor- 


Logis im Hause, [87 
©. H. Betzler, Kamen (Wentialen), 


Inzung: Niecht- 
Merten unter ©. 6393 an 
. da, Bi, 


Buchbinder von 4—%7 J., 
tüchtig in allen rorkommenden 
Kundschafts - Arbeiten, gewandter 
Handvergolder, findet gut bezahlte 
Stelle bei C. Sulzer, Winter- 
thur, Schweiz. 16394 


na 
Tüchtiger Buchbindergebilfe, 
Kundsehafts- und Partiearbeiter, Prof 


schbind. (3 Gebilten uud Lehrling) wird, 
(150) 


Aufgenommen bei [ 
W. Kessler, Tetschen a. E. 


Einige jüngere 


Buchbinder 


finden sofort dauernde Stellung, Offerten 
mit Angabe des Alters, der Gebaltsanspr,, 
sowie Zeugnisabschriften erbittet [[ 

J. A. Steinkamp, Duisburg a. Ih. 


unsere Abtellung Bushbin- 
derei suchen wir zum 1. August einen 
tüohtigen, soliden Gehilfen, welcher selb- 
ig arbeiten kann und fix im Bilder- 
einrahmen ist, Stellung ist dauernd und 
angenehm. Zeugnisse sowie Gehaltsan- 
sprüche erbeten. [S2 
H. Beucke & Söhne, Dissen. 


nn 

Junger, solider Bushbinder finder 

anfangs Augun anf Kundesarbeit u. Bilder- 

nernde, angenehme Stellung. 

Auf naubeorste Arbeit wird gehalten, Kost 

und Logis im Hause. [022 
F. H. Hueg, Northeim |, Hann. 


Grossbuchbinderei 


sucht zur Stütze des Workführers, Zuup 
zur Leitung der Vorrichterabteil, zuverl., 
tächt,, enerk. Kraft. Geeignet für verheir. 
Horren, Ausf, Of. mit Gehaltsangabe unt. 
©. 6400 an die Exp. d. Bl. 


Prossvorgolder, tlchtige Gold- 
aufeBgarianen, „owieFalzerinnen 
und Maschine finden dauernde 

Beschäfti ix} 


ung. sur 
a roßbuchbinderei Jean Rohm,ü.m.b.H., 
Frankfurt a. M. 








—— 
Zur Stütze des Werkmeisters wird ein 
intelligenter, nicht zu junger Mann, wel- 
cher ir ist, alle Arbeiten versehen zu 
können, für dauernden Posten gosunht, 
Großbuchbinderei Jean Rohm, G.m.b.H., 
Frankfurt no, M, 8 





Hause, M 
und Stellen. Reise vergüte. 16401 
F. Albrecht in Siuhm, Wastpr. 





Tlchtiger Portefeuiller, Mibäiger 
1} 


Buohbinder kosucht. l 
Fr. Wilh. Böhme, Bremen, 
Obernstraße 51. 





Junger, solider Buchbinde: 
bald oder später gesucht. Fleiß und 
Verlässigkeit dauernde Stellung und Ge 
lopenheit zur Ausbildung im Ladenver- 

e 


r. Lea 
Buchbinderei Oskar Lange 


r 
Görlitz, Landeskronstraße 39. 





Ein tüchtiger Buchbinder, akkurater 


Arbeiter, welcher auch etwas Pressvor- 
«olden kann, findet dauernde Stellung. 
Kost und Wohnung im Hause. IL 
A. Mauermann, 
Rumburg, Deutsch-Bühmen. 


Tüchtigen Buchbindergehilfen 


für Sortimentsarbeiten und zur Boaufsieh- 


tigung einiger Leute in dauernde Stellung 


suchen 15407 
B. C. Funger & Sohn, Gora, 
Geschäftsbüober- u. Musterkarten-Fabrik, 


u nn 
Junger, solider Buchbindergeh. (wenn 
möglich militärfrel, doch nicht unbedingt 
nötig), welcher auch Kartonagen zuschnel- 
den kann, oder nur Karton zuschnei- 
der in nngonchme Stellung nach Thärin 
gesucht, Werts Oft. mit Tohnansprüchen 
Pate ©. 6408 befürdert dio Exped. da. 
es; 





Für unsere Musterahtedlung suchen wir 


in dauernde Stellung einen jungen. eben 
ausgelornten Buohbinder, Schriftliche 
Offerten mit Zeugnisabschriften und nur 
wit Angabe der Ansprüche sin 
zu richten an f 
Deutsche Pluviusin- Aktien- 
Gesellschaft, 
Kötitz bei Coswig, Sn. 


Junger, solider Buchbbinder kann s0- 
fort eintreten wi [8410 
Adolf Stützel, Buchbinder, Anlen. 


uns 
Suche zum sofortigen Eintritt oder per 
I. August einen tichtigen, soliden, an 
selbständiges Arbeiten gewöhnten Buch- 
bindergehilfen, welcher in Kundenarbeit 
und Billereinrahmen gut bewandert ist. 
Derselbe mißte auch bereit sein, ab u. zu 
Tapesierarbeiten auszuführen. Wenn sel- 
biper sich gut einarbeitet, kann ich dem- 
selben eine angenehme Stellung in meinem 
Hause versprechen. Kost u, Logis im Hause, 
Oft. mit Gehaltsansprüchen an Hill 
Waldemar Dabl, Huchbindermeister, 
Königsfeld, Bad. Schwarzwald. 


se Aue estate 

Selbständiger Druckereibuchbinder, 

der etwas handvergolden kann, zum 2. 

ds. Munats gesucht. Anfangsl. Mk, 2250. 

Gebr, Braun, Hayingen Gaiker 
[\ 





d, mit Angabe der Ansprüche 


bilfe por 


Jüngerer Buchbindergebilfe, in Partio- 
gehischaitt und sonstigen vorkommenden 
rbeiten durchaus bewandert, And 
erndo Stelle. Gefl. Offerten -mit Angabe 
der Lohnansprüche erbeten. salz 
Carl Bürchl, Verlagsbuchhandlung, 
Worms. 


Kin jüngerer Bachbinder für Kun- 
denarbeit und Bildereinrahmen findet an- 
genehme Stellung hei 16413 

Karl Brand, Sehötmar in Lippe. 


Zuverlässiger, solider 


Buchbinder 


findet dawornde Beschäftigung und ange" 
nehme Stellung hei [8414 
Gebr. Burris, Homer-Wontf. 


Einen tüchtigen, zuverläissigun Buoh- 
bindergebilfen für Kundenarbeit, 
sucht sofort auf dauerndo Stellung [6416 

R, Hübrig, Löwenberg i. Schlcs. 


Jüngerer Pressvergolder sofort 
gesucht, 16417 
B.C. Funger & Sohn, Gera-R. 

















Berlin 8. 
Einige tlichtige 


Buchbindergehilfen 


(N,-V,), finden bei mir dauernde, luhnende 
tellen, Jüngere, gewasdte Sortimenter 


kversugl 18419 
@. Hasenohr, Staltgart. 


Junger, solider Buchbinder Audet dau- 
ernde Stellung bei (6120 
Fr. Hilgenfeldt, 
age " Bech- und Paplerhandlung, 


Unners a, 5. 


Junger, tlichtiger Buchhindergehilfe 
findet auf Kundenarbeit dauernde Stellung. 
H. Tietz, Guben, Brandenb. [B421 


Prens+r-Volontär findet sofort 
Stellung, Angabe über bisherige Tätigkeit 
erwünscht. az 

Faol Behmidt, Vergoldeanstalt, 

Frankfart a. M. 


., Friedriebstraase |5. 


jr] 














Buche auf sofort oder 1. August einen 
ungen, ovang., Bachbindergeh. SBeibiger 
ann sich in meiner Werkstatt moch gut 

weiter ausbilden f 
ilh. Stöcker. Buchbinderel, 
Arolsen (Waldeck), 


Jüngerer Buchbindergehlife in Kunden- 
arbeit, Biklereinrahmen, sowie einf, Hand- 
vergolden erfahren, findet angenehme und 
dasernde Stellung. Vorzügl. Pension im 
Hause. Atıf Wunsch auch außerhalb. 16424 

Heinrich Titz, Ewen-Rahr. 


Beim Bezirkskommando Nürnberg 
kann zum 2 Oktober 1908 ein Buchbinder 
als Zweijährig-Freiwilliger eintreten. Per- 
sönliche Meldungen oder schriftliche Ge- 
suche nebst Moldeschein, lobemslanf und 
erent, Zeugnisse baldigrt an 1048 

as Brsirkakommande,. 


Buchbinder, 


tüchtig im 
Marmorieren 
auf Ader- und Marmorsehnitte 
bei [6425 
6. Woelfensberger 
in Zürich 1. 


Sortimenter, 
der wirklich anuber arbeitet, wird von oe. 
Grossbuchbinderel gesucht. Offert. unter 
C. 6427 an die Exp. ds. Bl. 











Ich suche einen tüchtigen Schräg-Gold- 
schnittmacher zum Eintritt Mitte Septemb., 
und erbitto mir Anträge mit Lohmansprüch. 
und -e—. f{ 

Carl Berberich, Heilbronn. 


ef hide 
Tüchtigem Fachmann bietet sich de- 


logenhait, sich selbständig zu macben. An- 
fragen nnt. Ü. 6480 an die Exp. da. Bi, 


Bolus 


in feinster Qualität empfehlen 
Wilhelm Leo's Nachf., Stuttgart. 


Sperialgeschäft für Buchbindereibedart. 
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Ein we Beweis 


GG ut 

1 

Das beste 
Zeugnis: BI 


1901. 1902. 


Patentierte BIS 
Farbiruck-Prägepresse „Krause“ f „.,orii, 


D. R.-Patente No. 127299, . . D. R.-Patente No. 127299, | |< GRAVIR-ANSTALT 
en Mit Revolvertisch. 141859 und 157902. 4 "LEIPZIG 

—:::"„——— 1. MESSINGSCHRIFTEN 

Anhänge- Preis mit . KAMUATEVORITTEE LER ART 





unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 


Patent... Falzmaschlnen. 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie U, del Fkton u Feinste Referenzen erstktassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


= A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 





















Mo | Druckfläche platte Ez R ee ER SLBEER 








} 
y nk (uianamesrdrusr r 
CATALSOt METER BUNTER ] 
Mark Inmmawsen MORaRTIR FÜR 6 \ 
sinarı, zmtcne, ‘ 
BKuf Ri 87 28 x er 3900. — | £ 


Zwei = Gießfaschen | Mark 30.— 
Mark 45. — eıtra. 


Einige Irteie überderen Leistungsfähigkeit: Prossvorgolde-Anstalt 


Oberstein, den 2. Dez. 1905, PaulSchmidt, Frankfurta, N. 





Herrn Karl Krause, Leipzig. „» aller Art, auf 

Teile Ihnen mit, dass ich mit der gelieferten Re Prägungen jedes Material. 
eolver- Prägepresse mit Selbstfärbung BKuf in jeder 
Hinsicht zufrieden bin, Die Maschine entspricht allen | 4x ünstige Bezugsquelle 





Erwartungen. Hochachtungsvoll für Sehrelb-, Zier- and Karten- 
(ge) Hermann Leyser. schriften In | Kleinsten a 

FE HEN Messinglinien, Vignetteneto. zu Ausmalıme 

München, den 19. Dez, 1905. pr pe Benten- =. Tioge ierackg Teasen, 

Herrn Karl Krause, Leipzig, ri or- erh vo eg Bei 

Wir bekennen uns zum Empfange Ihres Geehrten ılle Buchdrackutensilien Spexinlität: 


Kleine Buchdrack - Einrichtung, 

vom 18, ds, und bestätigen Ihnen gern, dass wir mit der | \ent. aus Bontonpresse, 17 24 cm, a8, 

von Ihnen gelieferten Presse BKuf sehr zufrieden sind, | 2 Schreib- a. Ziersohr ilten mit Ausschluß 
Wir werden nicht verfehlen, dieselbe bei erent. | «md Füllmaterial für Mk. =u.—. 


Masterblätter und Preise gratis, 
Anfragen unseren Herren Kollegen aufs beste zu emp- Ernst Herrmann, Dresden 1, 


'chlen, und zeichnen hochachtungsvoll Kl. Plauensche Straße 42 
(gex,) ERRER Humar, @.m.b, H, 


Karl Krause, Leipzig. 
Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 
Wilh, Leo’s Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 















7—10 Mk 
Fahbrrlus 








Ya) 5 OD ei Barzahlung | fer bon von 
Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 74 er hol: d. a a oa 
Weltausstellung in St. Louis. Groviranstolt er 
Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) LEIPZIG Ken In ia U 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) Heftbänder 
Fachschule für Buchbinder, 11600 . 
Goldene Btastemed. der Kunst- n. Gew.-Ausst. £. d. Grosah. Baden 1877. — Modaille auf Neue; Messer Heftgaze 
Wettnuset. Onlonge man" Seit 06 Ren gen Ser De a hg nn — für Schneidemasehinen aller Art liefert villigst 
Weiteres ist aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, CWporiing, Maschinenfabrik, a: P. Oskar r raff, Pulsnitz, 
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'GRAVOREN: 







für die Vergolde-Presse, 
ravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 








Zum Heften . 


wit Drabt in fertigen Kiammern, in Ringen und auf Spulen 

bauen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 

Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 
B D E 


(Mllppartı)  Artrchfiauchimn)  (Larimsapanefiusehin] 
6, L. Lasch & Ce., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


Vellständig kosten- 
see Fee 


Gang. 
selartitig, sbetllane: 
Braucht nur aufgezog 






Paul Hüffic, Gera-R, 
Berzugl, Bagerischer Geflielerant 
(vormals Horn & Patzelt) 
irste und älieste Gegründet 1090 
Vergoldescule Deutschlands | Schulbesuch ca, 1400 Mann 
Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prämiiert mit goldenen und silbernen Medaillen, 






Apllelstacdi & (0. 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Apeuialität Platenti Buch- 
embände- Rehiefgravurenin 
2ssing und Stahl uraen 

iten„ tamiharen- 




















fr Verzierungen, Eankanmeicik narosser Auswalfürdie Vergolde‘ 
Presse u.,für Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung 


Ofto Kaesfner ‚insH 


Gravir A nstalt mifelectr. Betrieb 
Hrofeld. un (Rheinl.) 


unzälige freiwillige 
Aneraennun gen 
Nuscher zu Dasszarı 





Fanab & Grecmmman 
München 


unterhalten ein 
rsiohes Lager In allan 
Buchbindereimateriallen, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 

Buohbindereien u. Akzidenz- 

Druokereien 


zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bedingungen, 







garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


3 WELLPAPPEN-WERKE 

























a YA .\WN.O .,SPERLING 
Kölner "Leim afaher Förste & Tromm, ee Zwei neue Erfindungen PR. 
Leder- 22 Li .- = .F Pa Marmorierkunst! 
Een zeine De nm Linlirmaschinen-Fabrik. ne ra 
Für Buchbindlrien mn —— | für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des Brumdschlaimes 


Jultus Napp & do, 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4». Kölna.Rh 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 
moderne Schriften und Platten 


für Buchbi 
Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 


Neuste 


le rschnen | 


in 
2} Holz- und Eisenkonstruktion. 


E. C. H. Will, Hamburg 20. 


zu verhüiten! [2017 

Prospekte gratis und franko zu be- 

ziehen von mir, den Herren W. Leo's 

‚ Nachf. in Stuttgart und den andern 
u tr — Ei 


Deckbindsemeiulen und F Fabrikant 
| von Marmorierfarben aus 









Pfanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest, 
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W Wer Export- - Geschäfte achen, will - — inseriere im Echo m 


in seinem Ka gern. Tularanat Ton Interesse vom a Echo -Vorla a & Imatrasıe 39, eine Frobenummer mit Imseratkostenanschlag, 













Bapdeburgerßranranslllann. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 







Fr. Hesser, Maschinen- 
Cannstatt (würt.) 
















—— Spezialitäten: —— ei 


Schriften u. Zierat v: vl 


ig: Ab 2 





Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 
eigenarligem Fabrikations-Verlahren 


zu sehr billigen I 







Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 


für ba und Handvergoldung 
für Buchbindersien etc. ro 












Stets Neuhelten. « Muster gratis. 


A. Flaskümper 
Linirmasshinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 








eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 


früher langlähriger Leiter der Horn & Patzelt'schen Vergoldsschule 

ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet un u 

Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, N. Leiber | 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. N h 5 

Gintritt jederpeit. — Prospekte gratis und franko. $t. Ludwig (EIS. Ju. a ur not Pig. 


per Millimeter Höhe (ran! 

















= m . . - allen A sein Ar Bachı) 20 Pfennig) 
Münchener Leistenfabrik, &. m. b. H, | Al Artikeln dr Ih rar nenne 1 > 
= e vorliegendem Fachblatt. 
Pasing bei München. Vemwrei; voden"| Bel Wiederholungen 
er ehe . folgende Rabattverglitungen : 


Werkzeuge und Maschinen || °"5,.', 357%, zu s00, ” 


33, 58 50 
bei prompter und reeller Bediennng, un Le nn 


|Kehrgold 


kaufi 











„Setrgal, Bummi, Watte und Lappen 
molsen a. das Gramm 
(aim Gold Ale 3 Mi 60 Pie ae 
kauft. Sendungen werden schnell 
Gustav Homann, erisdigt 
Buchbinder, Haupt in Dresden, 
Höchst a. Malin. Gneisenaustraße 6. 


Mi. 2.600 dns Gramm fein. 









= . - fi - Talephon 
FePrs ne — Tr = Tg ir . r 
Fabrik von braunen, Billigste Bezugsquelle für = Gold- 1. Silberschnitt = ! 
ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, vom einz, bis z. d. größten Partien, hiehes 
Goldleisten. Bilder (Chromosetc.), Haussegenetc. | suis Passepartouts sach Kassa. A. Krimer 





(geschmackv. u. mod.), Ihef. schnell u. bill. 


a a a an Analoge und Preliien | cu era, SEELEF Schlosserstr. 26. 


Eduard Th. Pape | 
Düsseldorf 


Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Bliß“ ıst unübertrefflic. 


graph, Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nackarstrams 122. 







Neuheiten In modernen 


orsafzpapierengg Frl Echte "nee 


nadı Entwürfen 1. Künitler MASCHINENFABRIE, liefert: 


find erlchlenen und liefert Periorler-Maschinen 


die graphikhe Kunitanitalt von Iöruck- und Bstoupressen tt. et. 
b.Busch-duPalloissochne re 
Kim Bryan 
N 
















Krefeld (Rheinland). 
=—— MMelter zu Diesiten. = Nasser sofort 





‘ abzuziehen, 
Verlangen Sie Muster, nn —_— = fabrizieren in anerkannter Güte 
Uebernehme Gebrüder Briese, Berlin $.0. 16. 
su den billigsten Preisen ganze Verlagsauf | —————— 
JFachsehule in Düsseldorf | En a een Be Besten Buchhinder-Hoftfaden, 
Ich erteile Unterricht in allen es unseres Faches peup). Zei nano un ih. ’ reinleinen, Ausserst fest und nicht auf- 


bei mässigen Preisen und unter günstigen gen. No ur 
nahmen erfolgen jederzeit Pa vorheriger Fr ru 


Adam, Düsseldorf. 


fasernd, in Jangen Strängen, empfehlen 
Wilhelm Leo’ Nachfolger, 
Stuttgart. 





Gravir-Anstalt für alle Branchen 
Weissbeck & Nickol, Leipzig -R 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 cm langen Stich. 























SISIBIBINIHIRIRIRIE) 






















SIBIBIBIBIBIBIPIPIPIPIP! 












Bis Ende 1905 verkauft: 
2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
1050 Fadenheftmaschinen aucher 
950 Bogenfalzmaschinen = 
50 000Broschüren- u. Karton- 
heftmaschinen etc. ete. + + » 
(ausser Heftapparaten). 


Spezialitäten: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen 
jeder Art für Bücher u, Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen Ca 
Maschinen zurHerstellung von 


Faltschachteln u.Kartonnagen 








































| 























ı Weber & Eichenberg 
We) Geschäftsbächerfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 


a Hagen (Westfalen) 
ee fabrizieren im Großbetriebe: Eratklassige Geschäfts- 
= bücher und Notizbücher aller Art, Schulhefte, Diarien, 

N Kladden, Iinilerte Papiere, Horbarien, etc., 
© sowie Zeichenblocks aller Art nach behördlichen Vorschriften 
tür die neus Zeichenmethode, [? 


— Proislisten gralis und franke, — Referanzen erbeten. — 


garantiert reinen Hautleim 


anlieit Extra, sehr ausglebi 2 
B aäure- und geru " 


geruchfrei, 
liefert als Spezialität 
Ph. Carl Welns, Haiger (Naasan) 
Leimfabrik, G. m. b. H. 
Bostollungen aus Württemberg an den 
Fr, Stängel, Stuttgart, Falkertstr. ©. 














OTTO STOLZ Sehriftenn. Verzierungen | 
Grarier-Anstalt zum 28" Prima Glasschneide-Diamanten "8 GARNITURENYNS 
HAMBURG22 Pras- wi Kankiruk. unter Garant. für sicheren, guten VERZIERUNGEN 
ee te hate nn nn Schnitt (such Umtausch) empflehit rur DIE VERGODLDEPRESSE* 


gen | jy ERAUDTZE-LEITZIG 













| Nürnberg, TBaras u mm 
r ür #4 Glas per Stück & BMk. \ - \\ 
Heftmaschinen 1 "==" fürs lan p,Stückas—in 3. | Viele g [a LA SR EFT 
Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und franko. SCHRIFTEN N?5830 \ 
für r moderne Plakate 





rCartonagen» 


fü | 
FARBRELIEF-SCHRIFTEN 
IN fü —L 


Broschüren 


und 
Kartonnagsen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 





empfehlen ß 


n — # Dietz & Listing 
UOHBIADERWERKZEUG] Tr Leipzig-R. VII (1 || manier's Wangenfabrik 


m. . . m Prospekte gratis und franko. Stuttgart, Rotebühlstr. 77 

















Buchbinderleinwand, für Buohbinder 


Leder aller Arten, an pre ggEEENT gg er 
liefern billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, und Sorten 


Banden nie, Dindsuäen, | Wilhelm Lee’s Nacht, 


Blattmetalle, Farben, Leim «e. 


u nennen nen nn nen 
Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greinor & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 1% Seiten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papler- u. Schreibwarenhandel“ mit 4 Selten, sowie 2 Sonderprospekte, 
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Erihelnungswelle: 


wödentiih Freitags 
Derland: 


Mater un Air hihnftgen Mbrnnunden Im Lintıhel der Aerihen 

gm co Beinen Ghrndumwentankuhgen Drpier 
| Karteunage- us Bibennhihnben. Im am Immaagın uud 
l Pirwsigumgen dicke und umweniie Ammdn in 

Dekan. Gberrmin-Uagun. Teer uns irat Deruns 


Äbonnementspreile: 
Is Benädiand an hirumerlung 1. di 
r = . MemmbenBurng _ PR 
| 2 Otemms-tugern [Omen |. 2 
Bnehı 6 Imalägen Buriond | un oeiglng | „ 1 
ı Unpertum nahmen Inrdihe Deimnnıten si Im and Asıkasn 
Queriefabr-ftennrmenn tum Drale un 43 Demi | 
zutna detrügnid ewangen I! 
Ominior Tamm 1) Memig euias5E Para r 





Allgemein 


8 


fa 


Usvele im cn Tontargen } 

Dering des \ 

Allgem. Anzeigers I0r Buchbinderelon 
puren  Siultgart Crbphes Aa | 
koigemanaede Kantons Taytan Samyer j 


21. Fahrgang. 





uo 











ae 


DD Sfuffgart, 27. Fuli 1906. 


A EIER 
| Inlertlonspreis 

| 13 Plennig zer Mnktiimerer Fäbe der Yo [Milkmeier 
| Araten viergelpakenn Zeie 

But ntwtsiungen sntpumeanın Bibek | 

| ds mus ma ID 
| Stellengeluche unten 3 1m Tunes | 
| Stellenangebote „N 


_ -- 

r e | | in Oredune kam uw 
ey | ” Prane m Auredrunp 

az a TE 








Stsh tür Alanahıme won Inderaten ı ) 
Donnerstag serminagi #4 Ihe | 
Tu Ant amnkashunde Zeieruis werten aha erh Mining | 
in die Kain Damm afgememer 
| Ertat lie Sonsertetsgen nah Puramberung H 
| 


Organ 
des Deibands der keihliäntigen Buhkbinder 
Wärembergs, 
der freien Yanung leihliändiger Buabintermeiiser 
ser Plalz, 
des Desbandı ser Buhbindermeilter in Hoden, 
des Verbands der Baabindermeilier Bayeını. 
des Elisl-Lonringiihen Pogierhändier und 
Bocblader- Vereins. 








Te — — 


Ir. 30. 





& , 





Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


(Fortsetzung.) 

Nachdem ich die Fachschulen und Lehrwerkstätten einer ein- 
gehenden Besichtigung unte ‚ richte ich der Leser Aufmerksamkeit 
auf die fachlichen Einzelaussteller, die Kollektivaussteller und die von 
Akademikern veranstalteten usstellungen, soweit hierbei unser Fach 
ea = ist, 

Ehe ich aber auf diese Berichterstattung eingehe, will ich etwas 
über die Prämiierungen sagen, die inzwischen stattgefunden haben (siehe 
vorige Nummer da, Bl.). 

In unserem Fache hat der Spruch der Preisrichter vielfach über- 
rascht, Man konnte es nicht begreifen, daß junge Künstler wie Kersten, 
Weiße, Dannborn, Loeber mit der goldenen Medaille ausgezeichnet wurden, 
während anerkannte Hofbuchbindereien wie W, Collin, Hübel & Denck ete. 
nur die silberne Medaille als Auszeichnung erhielten. Wer aber der 
ganzen Ausstellungs-Veranstaltung ein ernen, Frmmer anf den Zahn fühlt, 
muß das Rätsel leicht lösen. Es ist eine Veranstaltung von Künstlern 
für das Kunsthandwerk und Kunstgewerbe, da ist es denn erklärlich, 
daß der akademische Künstler den Fachkünstler höher bewertet ala den 
Fachmann, und ich kann in diesem Punkte mich ganz in Uebereinstim- 
mung mit diesem Grundsatze erklären. Der kunstvolle Handband besteht 
aus vo; gearbeiteten Buchblock, dem exakt brten Dekor 
und dem vorzüglichen Entwurf zu letzterem. Ein guter Entwurf bedarf 
allerdings auch neben dessen in Handvergoldung, Lederauflage oder sonstiger 
Fachtschnik ausgeführter Kunstarbeit in der gesamten Einbandtschnik 
(reine Bindearbeit), aber man wird in dem vorzüglich gebundenen Buche 
doch stets nur die sehr gute Buchbindoarbeit anerkennen, während man 
in dem edel ornamentierten Bucheinbande die sehr Kunstarbeit 
anerkennt; gute Buchbinder gibt es die Hülle und Fülle, gute Entwerfer 
oder Dekoristen sind spärlich vorhanden, Wenn Männer wie Dannhorn, 
Weiße, Kersten die geistreichsten Entwürfe liefern, so gebührt ihnen 
eine höhere Auszeichnung als den Kunstgewerbatätten, aus denen die achön- 
sten Kunstwerke hervorgehen, die aber nicht die Einzelpersonen der In- 
haber geschaffen, sondern deren Personal, womit ich keineswegs die Lei 
stung und das Verdienst auch dos Chefs, bei dem alle Fäden zusammen- 
laufen, schmälern will. Wohl aber kann ich es nieht billigen, daß die 
Werkstatt den Namen des entwerfenden Fachktinstlers geflissentlich ver- 
schweigt, da diesem doch der größte Anteil an dem gesamten Kunstwerk 
gebührt. Handelt es sich um einen anerkannten akademischen Künstler, 
so wird dieser Standpunkt noch eher verlassen, denn da wird mit dem 
Künstlernamen Reklame gemacht, bei dem Fachkünstler aber glaubt man 
sich die Unterlassung der Namensnennung ein für allamal tten zu 
dürfen. Und mit der ng des ausführenden Fachmannes 
ist es ebenso. Das muß endlich ei öffentlich gerbgt werden. Ebenso 
wie es ala Anstandapflicht betrachtet wird, z. B,. bei dem ausstellenden 
Künstler Paul Dobert-Magdeburg, zu erwähnen: !,Bucheinbände, Schreib- 
mappen. Ausführung von der 
oder „Gewebte Bucheinbände, Handtäschchen. Entwurf und Ausführung von 
Marie Schneegaß, Magdeburg“, sollte es auch Anstandspflicht von Collin 
sein, zu sagen: „Entwurf von Sütterlin* und von Hübel & Denck: „Ent- 
wurf von Hascher* oder „Entwurf von Volkmann und Ausführung von 
Dannhorn* oder „Ausführung von Rudel* etc. Damit würden sich diese 
Herren sicher nichts vergeben. Durch solches Verschweigen haben aber 
auch Schulen gesündigt, wie z. B. die Kunstgewerbeschule Düsseldorf, 
deren bestes Stück, das goldene Buch der Kunstgewerbeschule, von Carl 
Sohultze ausgeführt ist, dessen Namen weder als Ausführender, noch 
auch als tischer Ihrer an der Schule genannt int. 

Wir kommen nun zu den Einzelausstellern und ich beginne mit 
der nochmaligen, an diese Stelle gehörige Erwähnung der Verdienste des 
Deutschen Buchgewerbevereins, Leipzig, der durch das Zu- 
sammenbringen von Ausstellern aus dem Buchverlag, von Buchdruck, der 
Photographie, Lithographie, Lichtdruck, Heliogravüre, Kupferdruck, Drei- 
farben- und Vielfarbendruck, Buchschmuck, Buntpapier, Vorsatzpapier, 
Stein- und Chromodruck, Schriftguß und Gravuren, Papierbearbeitungs- 
maschinen, Astz- und verwandten Verfahren, Gummi- und Kohledrucken, 
Vorlagewerken und last not lonat Verleger- und Sortimentskunstbänden, ein 
Allgemeinbild zu geben sucht von dem Stande der heutigen Buchausstattung. 
Um diese Ausstellung haben sich besonders verdient gemacht der Direktor des 
Buchgewerbevereins Wörnlein, der erste Vorsteher des Deutschen Buch- 


uchbinderei Walter Buhtz, Magdeburg* _ 


gewerbehauses in Leipzig Dr. Volkmann und die Aussteller, die ich noch, 
soweit unser Fach in Betracht kommt, aufführen werde. Der sachlich gut 
unterrichtete Vertreter, Herr R. Baum, versteht es, wie ich gern kon- 
statieren möchte, das beschauende Publikum auf Schönheiten, Unterschiede 
der Technik etc, helehrend hinzuweisen und unterstützt damit wesentlich 
die Tendenz der Ausstellung. Forts. folgt. L. 


Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule. 


Als berichtigende zung zu dem Bericht über die Dritte 
deutsche Kunstgewerbeausstellung in Dresden in Nr. 28 ds. Bl., soweit er 
die Ausstellung der Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule be- 
trifft, geht uns folgendes Schreiben mit der Bitte um Veröffentlichung zu: 

e Herstellung eines richtigen, exakten Buchblocks wird in 
der Kunstklasse rt, da erf: äß die wenigsten Schüler im- 
stande sind, einen solchen in der W. herzustellen, wie er eben nach 
heutigen iffen im Sinne der gerübmten französischen Einbände sein 
muß — besonders hervorzuheben ist aber, daß die Entwürfe 
zu den von denSchülern gefertigten Einbänden ron ihnen 
selbst herrühren, und daß es eine Franpianfgabe der Schule ist, er- 
möglicht durch die vorzügliche Zeichenmethode Sütterlins, die Schüler 
zum selbständigen Entwerfen ihrer Einbinde heranzuziehen. 
G. Slaby, Dirigent der Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule. 


Streiks. 


Die Streitaxt, die nach den in Leipzig seitens der Führer und Ver- 
treter der Ausständigen mit dem Prinzipalsv d getroffenen Abmachungen 
a schien, wurde von den Ausständigen von neuem ausgegraben, 
Wie in voriger Nummer noch kurz berichtet werden konnte, haben in 
Leipsig und Stuttgart die Ausständigen in den abgehaltenen Ver- 
sammlungen beschlossen, den Streik so lange fortzusetzen, bis Em re 

abgeh tene Ver- 


ra un ger zugestauden werden; auch die in Berlin ; 
nn ging es 


ung zeitigte dasselbe Resultat. In diesen Versammi 
nach den vorliegenden ausfübrlichen Berichten heiß her und 
und Vertretern wurden bittere Vorwürfe darüber gemacht, daß sie zu 
derartigen Abmach ihre Unterschriften gegeben haben. Sie haben 
es wohl getan, „der Not gehorchend, nicht dem eigenen Triebe“, denn von 
verschiedenen Rednern wurde in diesen Versammlungen klipp und klar 
erklärt, daß die Streikkasse längst am Ende ihrer Lei keit an- 
u. ist. Trotzdem haben die Aus und mit ihnen ein großer 

'eil der in den in-Rede stehenden öffentlichen Versammlungen gleichfalls 
anwesenden, nicht im Ansstand befndlichen Kollegen und Kolleginnen der 
drei Tarifstädte in den fast nur gegen die Stimmen der Führer und Ver- 
at durchgegangenen Resolutionen erklärt, den Kampf fortsetzen zu 
wollen, 

Die wesentlichsten Punkte der in Lei beiderseitig — seitens 
der Führer und Vertreter der Ausständi edoch unter Vorbehalt der 
Zustimmung der Ausständigen — getroffenen Abmachungen skizziert die 
„Buchbinder-Ztg.* wie folgt: 

Der Deutsche Buchbinderverband wird ausdrilcklichst anerkannt. 
bestehende Tarif wird anf weitere zirka fünf Jahre verlängert und gilt bin zum 
%. April 111. Für sine Heihe von Tarifpositionen für Falzarbeiten tritt eine Kr- 
bühang ein. Der Minimallohn für Arbeiter, welche sechs Jahro im Beruf tätig sind, 
wird am 1. Mai 1907 um je 2 Pf., am 1. Mai 190 um weitere 2 Pf. erhüht, für 
Arbeiterinnen, welche Jahr im Beruf tätig sind, ab I. Mai IB07 um 1 Pf. pro 
Stunde, Die Arbeiter verzichten auf alle gelegentlich des Streiks aufgestellten 
Forderungen, vor allem auch auf die Freigabe des 1. Mai als Felortag. Alljährlich 
finden mindestens vier einschaftliche Sitzungen botder Verbandsvorstände statt. 
In diesen gemeinschaftlichen Sitzu dürfen nur Angelsgenheiten (les bestehenden 
Tarifes und der Einführung und Einhaltung des bestohonden Tarifos beuprochen 
und verhandelt und darüber Boschliisse gefaßt werden, Zur endlichen allgemeinen 
Durchführung des Tarifes verptlichtet sich der Arbeitachmerverband, Sondertarife 
weder den drei Tarifstädten noch in anderen Städten des Deutschen Reichen ab- 
zuschliessen, che nicht diese Vorträge dem Arbeitgeberrerband vorgelegt sind. 
Mit diesen Abmachungen haben sich also die Ausständigen nach 

bnis der von ihnen nbgehaltenen Versammlungen nicht einrerstan- 
den erklärt, ihre Forderungen vielmehr in den durchweg mit überwiegender 
Mehrheit gefaßten Resolutionen niedergelegt. Diese in voriger Woche in 
den drei Tarifstädten gefaßten Resolutionen haben folgenden Wortlaut: 

In Leinsig: „Die Versammlung erklärt, dad das Resultat der Einigungs- 
verhandlungen keiner Weise ignet int, einen ehrlichen Frieden zu garantieren. 
Das beweisen die Insorate der Hrinsipale, die Arbeitskräfte suchen, sın die im Aus- 


Der jetzt 


dem 
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stand beändlichen Arbeiter auf der Straße liegen zu lasson. Der Zentralvorstiand 
wird beauftragt, durch erneute Verhandlungen weitere Zugeständnisse von den Un- 
ternehmern zu erringen. Als Termin fir den Ablauf des Tarifs muß der 31. August 
festgehalten werden. Es müssen Garnntien für die Ausbegahlung der rückständigen 
Löhne gegeben werden. Ferner ist es unbedingt erforderlich sämtliche Minimal- 
löhns schon vom 1. September 105 an erküht und den Arbeiterinnen sowie allen im 


In Stuttgart: „Die am IK Juli 1906 im Saale ler Stuttgarter Bürgerhalle 
t de grolle öffentliche Versammlung aller in Bachbindereien beschäftigten Ar- 
beiter und Arbeiterinnen hat des Bericht über die in Leipzig stattgefundenen Eini- 
gungsverhandlangen ontgegengenommen. 4 

Die Versammelten erklären. dab mit den von den Unternohmern gemachten 
Zugeständnissen die Wünsche der beteiligten Arbeiter um! Arbeiterinnen nicht ge- 
nügend berücksichtigt wurden, da dieselben In gar keinem Vorhältnis zu der tatsäch- 
lichen Teuerung simtlicher Lebenabedürfnisse, sowie zu den groben Opfern, welchen 
den Ausständigen durch den ihnen aufgedrungenen langen pf entstanden sind, 


stehen. 
Die Voersammelten ersuchen daher den Verbandsvorstami, durch erneute 
Verhandlungen mit den Untersohmern nuch in den folgenden Punkten noch eine 


Verbamerung borbeizuführen. 
l. e von den Unternehmern z dene Erhöhung der Minimalstunden- 
nstatt am 1. Mai 17 


löhne für Gehllfen (nach 6jahri Beru‘ stätickeit) haben aı a 
Tun. 1. i 1909 schon am I. tember 1 resp. 1. September 108 in Kraft 
zu treten. 

2, Der Stundenlohn der geübten Arbeiterinnen, sowie auch der Spexial- 
arbeiteriunen (Maschinsnarbeiterinnen wew.) iat vom 1, DapAmbur 1000, sowie auch 
vom 1. September 1908 ab um je 2 Pf. pro Stunde xu erhöhen. 

% Im Akkordtarif sind die Positionen für Falzen, Maschinenfalwen, Zu- 
sammenträgen und Broschüren entsprochend zu erhöhen, leber diese Erhöhung 
habon sofort Beratungon der Prinzipale mit den Vertretern unserer Tarifkommission 
stattzufnden, so daß auch diess neuen Bedingungen am 1. Soptember 106 in Kraft 
treten können, 

4. Bedingung für Wiederaufnahme der Arbeit ist, daß in Stetiapr samtliche 
Ausständige resp, Ausges ton an ibre alten Arbeitsplätze zurlickkehren. 

4 Die Wiekstindigen Lohnguthuben sind allen Ausständigen bzw. Ausge- 
sperrten voll und ganz auszuzahlen. h 

6 Das vom Stuttgarter Gowerbogericht gefüllte Urteil darf nicht voll- 


streckt werden. 
Die Kommission der Ausständigen wird besuftragt, diese Kosolution dem 


Verbandsvorstand sofort zu übermitteln, damit von dieser Stelle aus weitere Schritte 
erfolgen können.* 


In Berlin: „Die heute bei Keller, Koppenstraße, tagenıde Versammlung 
simmt mit Entrüstung von den traurigen Ergebnissen der Verhandlungen in Leipzig 
Kenntnis, Sie vorwirft mit Kntschiedenheit den unterzeichneten Vertrag und erklärt, 
lieber eine tarillose Zeit zu bestehen, als mit einer solchen Mißgeburt sich zufrieden- 
zugeben. Die Versammlung beauftragt den Verbandsvorstand, eine nous Ver- 
handlung mit den Arbeitgebern herbeizuführen, und zwar auf der Gramdlage der 
bisherigen Tarifreforın aowie der allgemein aufgestellten Tarilforderungen. Die 
Versammlung erklärt ferner, daß der Streik so fortbesteht, bis annehmbare 
Bedingungen geschafen oder die Streikenden es für ger Kr den Kampf 
zu vertagen, und setzen ihr Vertrauen in die deutsche Arbeiterschaft, daß sie don 
- ie tenersten Rechte Kämpfenden ihre Unterstützung auch ferner zuteil wer- 

on tät.“ 

Wie wir hören, suchte in Ausführung des Beschlusses der Ver- 
sammlungen der Ausständigen der Vorstand des Deutschen Buchbinder- 
verbandes beim Vorstand des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer 


um Einleitung weiterer Unterhandlungen nach, 

Nach Schluß der Redaktion: Wie der „Vorwärts“ meldet, hat die 
Berliner Buchbinder-Innung ihre Drohung, wonach die in den 
Innungsbetrieben hes Mitglieder des Deutschen Buchbinderver- 
bandes ausges; werden sollten, falls bis zum 21. Juli keine Eisigung 
erzielt ist, teilweise wahr gemacht. 


Unsere Illustrationen. 


Wir freuen uns, an dieser Stelle unsere Leser mit verschiedenen 
trefflich a ten Schillerarbeiten aus der Kunstklasse der Ber- 
liner Buchbinder-Fachschule (Lehrer: P. Kersten und 1. Süt- 
terlin, Dirigent: G. Slaby, Berlin, Großbeereustraße 86), bekannt 
machen zu k Wer den Ursprung dieser Einbände nicht kennt, 
würde dieselben sicherlich nicht für Schülerarbeiten ansehen, so peinlich 
exakt ist deren A . Dabei ist besonders zu erwähnen, daß die 
Entwürfe zu allen diesen Einbänden von den Schülern selbst herrühren, 
wie denn in der genannten Kunstklasse beim Zeichenunterricht ganz be- 
sonderer Wert auf die Erzielung möglichster Fertigkeit im selbständi 
Entwerfen wird. Zugleich wird beim praktischen Unterricht 
Hauptaugenmerk auf die Herstellung eines fußerst exakten Buchkörpers 
und auf eine saubere Handvergoldung gerichtet, Die reproduzierten Ar- 
beiten, die den Schülern wie den Lehrern, die mit berechtigtem Stolz auf 
das Erreichte blicken können, Ehre machen, entstammen dem letzten Kurs 
der in Rede stehenden Kunstklasse, Ein nener Kurs beginnt am 5. Ok- 
tober, worauf au dieser Stelle jetzt schon aufmerksam gemacht sei, mit 
dem Hinzufügen, daß Anmeldungen biezu bei Herrn G. Slaby in Berlin, 
Großbeerenstraße 86, zu bewirken sind. 

Ueber die einzelnen Arbeiten fügen wir nachstehend kurze Notizen 
bezüglich der Ausführung bei, 

Deutsche Dichtung, ausgeführt von dem Schüler H. Seidel 
aus Kassel: Einband in hellrot Kerase, Schrift in grauer, die kleinen 
Dreiecke in dunkelroter Lederauflage; das Vorsatz besteht aus dunkel- 
roter Moiröseide, 

Kokoro, ausgeführt von dem Schüler Albert Oldach aus 
Philadelphia: Einband in rotbraun Ecrasö, Die schmalen Streifen 
zwischen den Felderu bestehen aus gelbgrüner Lederauflage; das Vorsatz 
ist gelbgrünes Natarmarmorpapier. 

Herder’s Ideen, ausgeführt von demselben: Halbfranzband in 
kastanienbraun Eerast; Vorsatz und Deberzug besteht aus hellbraun Kunitter- 
marmnor. 

Zapp, Die Frau des Dichters, ausgeführt von dem Schiller 
Erich Demuth aus Berlin: Einband in dunkelbraun Safflan; Vorsatz 
aus hellbraun Naturmarmorpapier. 





Liebesbriefe eines englischen Mädchens, ausgeführt 
von dem Schüler Otto Herfurth aus Merseburg: Einband in hell- 
lila Eerase; die beistehende Abbildung zeigt die Iunenkante zu diesem 
Einbande, > 

Personal-Nachrichten. 

Auszeichnung. Werkfibrer Richard Henning in Pots- 
dam, der seit 40 Jahren in der Hofbuchbinderei von Emil und Robert 
Mann (in Fa. Julias Mann, Potadam) tätig ist, wurde durch das Allge- 
meine Ehrenzeichen ausgezeichnet, Schon vor einigen Wochen erhielt 
Herr Henning ans dem Kabinett der Kaiserin eine goldene Adlernadel. 

Todesfall. In Stuttgart starb Herr Georg Rupps, lang- 
jähriger Bachbinderei-Werkführer der Geschäftsbücherfabrik Carl Lauser, 
der er fiber 25 Jahre seine Dienste widmete, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Gesehäfts-Eröffnung. Herr Fritz Freudenberger er- 
öffnete in Heidelberg, Hauptstraße #, eine Buchbinderei nebst Bilder- 
einrahmmn chäft. 

Geschäfts- Eröffnung. Herr Georg Bartsch eröffnete in 
Nürnberg ein Geschäft, das sich in der Hauptsache mit der Fabri- 
kation von Kopierbüchern etc. befaßt. 

Geschäfts-Errichtung. Unter der Firma Herm. Vetrecht 
& t'o, wurde in Leipzig eine Wellpappen- und Kartonnagenfabrik errichtet. 

Prokura-Aenderung. Die Firma Beuerle & Goerz in 
Saarbrücken teilt mit, daß die Prokura des Herrn Beuerle erloschen 
ist und dieselbe auf den langjährigen Mitarbeiter, Herrn Gg. Eletzer, 
Geschäftsleiter und Kunstbuchbinder, übergegangen ist. Gleichzeitig wird 
ne a ar daß das Papierwaren- Engros-Geschüft am 1. August 
von Schloßstraße 8 nach Schloßstraße 24 verlegt wirıl, 








nem arm 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Buchbindermeistervereine, reichet euch die Hände! 


Wir sind in die Hochsommerzeit ein en, wo an vielen Orten 
unseres deutschen Vaterlaudes und an solchen der Nachbarstaaten die 
Buchbindermeisterrereine tagen. Möchte bei dieser Gelegenheit die An- 

zum Austausch freundschaftlicher Begrüßungen in weitestem Maße 
erlaubt sein, Tut doch allen dasselbe not: „Einigkeit macht stark!“ Wie 
lange braucht's, um überall voll und ganz verstanden zu werden? Nehmen 
wir uns doch ein Beispiel an dem strammen Zusammenhalt der Arbeit- 
nehmer und ihrem Opfersinn fürs Gemeinsame! Unsere Interessengemein- 
schaft reicht über alle Industriestaaten, zirkuliert doch auch der Strom 
der Arbeitskräfte durch alle diese. Kollegen, wenn ihr an eurem Feste 
nach N ger Beratung über ernste, geschäftliche Angelegenheiten 
fröhlich beisammen seid, so unterstützet die Anregung zu telegraphischem 
Gruß und Versicherung freundlichen Zusammenhaltes überallhin, wo immer 
ihr Gesin: freunde vermuten dürft, Aber ganz besonders herzlich und 
in - Falle erwidert auch die an euch gekommenen Grüße und sorget 

, daß durch ke gr un einer klaren, einfachen Adresse kurzge- 
faßtes Telegramm auch leicht möglich werde. — E. H. 
egerig Baer Redaktion: Wie uns im Anschluß hieran mon. Fa 
wird, ist vor Jahresfrist eine derartige freundnachbarliche Begrüßung 
aus der Schweiz an eine süddeutsche Buchbindermeistervereinigung un- 
beantwortet geblieben. So sehr dies zu bedauern ist, so ist doch bestimmt 
anzunehmen, daß diese Unterlassung keine absichtliche war, sondern daß 
zweifelsohne die Unterlassung der Bekanntgabe einer ordnungsgemäßen 
Adresse seitens der Absender der D e der Grund hiezu war, wie dies 
auch durch den Schlußsatz obiger Einsendung angedeutet ist. 














27. Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder- 


Innungen in Danzig 
vom 14. bis 18. Juli 1906. 

Zum ersten !Male seit seinem Bestehen rief der Bund seine In- 
nungen nach dem fernen Üsten des Reiches zur Tagung. Die mancherlei 
Befürchtangen, die gehegt worden waren, daß die weite Entfernung des 
Tagungsortes zu einem schwachen Besuche flihren würde, sind erfreu- 
licherweise nicht in Erscheinung getreten. Schon (ie von der Berliner 
Innang am Abend des 13. Juli veranstaltete zwanglose Zusammenkunft 
aller durch Berlin reisenden Verbandstagsbesucher ließ erkennen, daß 
sowohl die alten Getrenen, als auch der junge Nachwuchs in stattlicher 


Zahl vertreten waren, 
Die lange Schnellzugsfahrt von Berlin über Stettin nach D 


wurde durch frohe und ernste Gesprüche angenehm verkürzt und mit 
staunenden Augen erblickten die „Landratten* kurz vor Zoppot die dunkel- 
blaue See, Danzig 


it rauschender Musik auf dem Hauptbahnhof zu 

empfangen, herzlich begrülit von der Innung zu Densig und ihrem rührigen 
Obermeister Hertel, bemächtigte sich aller Ankommenden das sichere 
Geflihl, in Danzig bei den Mitmeistern wohl geborgen zu sein. Nachdem 
der Reisestaub abgeschüttelt, der Reisedurst gelöscht war, ging es vom 
Hauptbahnhof in feierlichem Zuge über den Elisabeth- und Dominikswall 
nach dem Kainer-Wilhelm-Denkmal vor dem Hohen Tore, wo in trenem 
Gedenken an den Gründer des Reiches ein großer Lorbeerkranz mit 
Widmungsschleifen BERN wurde. Der zweite Bundesvorsitzende 
Obermeister Unrasch-Dresden vollführte dies, indem er dabei unge- 
fähr folgendes sprach: „Zum ersten Male hält der Bund Dentscher Buch- 
binderinnungen seinen Verbandstag im ÜUsten des Keiches, Wir wären 
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schlechte deutsche Männer, wenn wir nicht an diesem Tage des Gründers 
des Reiches gedächten, dessen Tatkraft und mannhaftem Wirken es dem 
Bunde erst ermöglicht nat, die Meister aus allen Gauen des Reichen zu 
vereinen. In treuem Gedenken legen wir diesen Kranz nieder und ze- 
loben anfs neue, mit unseren bescheidenen Kräften weiter- und mitzu- 
arbeiten für unseres Reiches Herrlichkeit.“ 

Der Abend des 14. /nli vereinte auswärtige nnd einheimische Meister 





N — 


4 


mn | 


4 


er 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


363 





damit den Willkomm bietend seitens der Danziger Inn Der Will- 
komm bestand jedoch nicht nur in Worten, sondern er e auch durch 
Freibier besonders zum Ausdruck gebracht. Der Bundesvorsitzende S1a b'y- 
Berlin dankte der Innung zu zz... herzlicher Weise und eröffnete 
damit eine lange Reihe von Reden teils ernster, meist heiterer Art, die 
mit den wundervollen Tenorgesängen von Meister Voß-Danzig unge 
mein zur Belebung des gut verlanfenen Abends heitrugen, 





Schiler-Arbeiten aus der Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule. 


Lehrer: P, Kersten und L. Sütterlin. 


mit Frauen und Tüchtern, Söhnen und Frenmlen in der festlich geschmilck- 
ten Schießhalle des Friedrich-Wilhelm-Schützenhauses zum Begrüßungs- 
abend, dessen zahlreiche Reden von Musikstücken der Kapelle des zweiten 
Faßart.-Regiments und liebenswürdigen, fein empfundenen Gesangsvor- 
trägen des Vereins „Melodia* umrahmt wnrden. Nach einem von der 
lieblichen Tochter des Übermeisters Hertel gesprochenen Prolog, begrüßte 
letzterer in schlichten, herzlichen Worten die Meister aus dem Reiche, 


Dirigent: G. Slaby, Berlin, Grossberenstrasse 86. 


Der Morgen des Sonntags war den Besichtigungen der Oberpfarr- 
kirche St. Marien, des Rathauses, des Artusbofes und der Diele gewidmet; 
der Vorstand des Bundes d en arbeitete bereits vom frühen Morgen 
an, um die erste Sitzung pünktlich um 11 Uhr beginnen zu können, 

Mit Hochruf auf den Landesherrn wurde dieselbe von Slaby-Berlin 
eröffnet, welcher daranf die Ehrengäste begrüßte, und zwar als Vertreter 
der Kegierung Herru Öberregierungsrat v. Kameke und Herrn Geheimrat 
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Gewerberat Goebel, als Vertreter der Kgl. Tochn. Hochschule Herrn Prof. 
Thieß. Der Stadtmagistrat zu Danzig hatte es zu aller Befremden nicht 
für nötig gehalten, trotzdem er schriftlich geladen war, einen Vertreter 
zu eh en, und war auch eine schriftliche Begrüßung oder eine Ent- 
schuldigung, wie von andern Behörden, nieht an den Verbandstag oder 
die Innung zu Danzig gelangt. Es ist dies eine Nichtachtung der ein- 
heimischen uml auswärtigen Meister, die nilseitig berechtigten Unwillen 
hervorrief, Der Bundesvorsitzende widmete den im Laufe des Jahres 
verstorbenen Mitmeistern, insbesondere dem allbekannten Warnecke- 
Hamburg warme Worte des Nachrufes nnd erhob sich die Versammlung zu 
deren (eilenken. Für die Königl, Regierung dankte Herr Überregierungs- 
rat v. Kameke, das Wohlwollen der Regierung dabei versichernd, von 
welchem Wohlwollen der nunmehr vom Schriftführer Papajewski- 
Berlin zum Vortrag gelangende Jahresbericht 1905/6 des Vorstandes in- 
des leider berzlich wenig erkennen lied, Aus diesem Geschäftsbericht 
ist nachstehendes bemerkenswert: 

Das im v en Jahre auf dem Verbandstage in Freiberg 
beschlossene Statut ist zweimal von der Behörde xzurückgekommen, der 
Vorstand hofft jedoch, daß es anf Grund der nunmehr vorgenommenen 
Aenderungen Genehmi finden wird. Verbandalehrbriefe und Lehr- 
verträge sind neu gedruckt worden, erstere fir die großen Innungen 
ohne, für die kleinen mit Vordruck, Dem Bedauern, daß der im ver- 

ngenen Jahre in Köln stattgehabte „Deutsche Handwerka- und Gewerbe- 
ee den Befühigungsnachweis abgelehnt hat, wird Ansdruck 
verliehen. Dann aber kommt ein Teil des Berichtes, der es unbedingt 
verdient, wörtlich wiedergegeben zu werden, weil in demselben, wie der 
lebhafte Beifall bezeugte, die Meinung des Handwerks über Regierw 
maßnahmen offen und ungeschminkt zur Darstellung gebracht wird. Ba 
heißt in dem Bericht wie folgt: „Zu Anfang dieses Jahres machte ein 
Vortrag des Herrn Ministerialdirektora Thiel, welchen dieser in der Ver- 
einigung für stantswissenschaftliche Fortbildung im Abgeorduetenhause 
zu Berlin gehalten hat, die Runde in allen Fachblättern und vielen Ta- 
geszeitangen. Die Kritik des Herm Ministerialdirektors über die Mittel- 
standsbestrebungen im allgemeinen nnd über die Handwerker nnd Gast- 
wirte im besonderen überstieg alles bishar Dagewesene, Es int ja jedem 
Dentschen enge seins Meinung öffentlich zum Ausdruck zu Me 
aber zn bedauern ist, daß der Herr Ministerialdirektor diese seine Weis- 
beit den jungen Beamten zur Richtschnur Kbermittelt hat, 


Von ganz besonderer Tragweite gestaltete sich eine Verfügung 
des preußischen Herrn Ministers des Innern vom 18. Dezember 1905, worin 
angeordnet wird, daß die Standesamteregister und Formulare fernerbin 
in den Strafanstalten gedruckt und auch gebunden werden sollen. Aus 
vielen Städten bekam der Vorstand dringende Hilferufe von len Kollegen, 
welche bisber mit diesen Arbeiten betraut waren und diese lange Jabre 
zur Zufrieilenheit der Behörde ansgeführt haben. Schlennigst wurde von 
seiten des Vorstandes ein Gesuch mit der Bitte um Zurücknahme der 
Verfügung an den Kgl. preuß. Staatsminister Herm Dr. v. Bethmann- 
Hollweg gerichtet, Gleich daranf wurde eine Petition in diesem Siane 
an das Hans der Abgeordnsten gerichtet, worin anch auf die traurige 
Lage der Koll ‚ welehe sich auf diese Arbeiten für den Staat einge- 
richtet haben, bei Zurlickziehung derselben hingewiesen wurde. Diese 
Petition ist in 750 Exemplaren gedruckt und mit einem Anschreiben an 
alle Handwerkskammern gesandt worden. 500 Exemplare sind dem Burcan 
des Abgeordnetenhauses mit der Bitte um Verteilung an alle Abgeordnete 
übergeben worden. Alles, was gdmacht werden konnte, ist gemacht, um 
diese drohende Maüregel von unserem lieben Handwerk abzuwenden, ob 
mit Erfolg — wir fürchten, nein! 

Petitionen, alles, leider alles bat nichts genlitzt, vor einigen Tagen 
eing das Abgeordnetenhaus Über unsere Petition zur Tagesordanng über! 
(Hört! m. Gleichzeitig warde eine Petition des Dentschen Buchdrucker- 
vereins in Leipzig gegen die Erweiterung des Buchdruckereibetriebes in 
den Strafunstalten, entgegen dem Antrage der Kommission auf Uebar- 
gang zur Tagesordnung, anf Antrag des Abgeordneten Malkewitz der 
Regierung zur Berücksichligung überwiesen. — Je größer die Bnch- 
druckereien in den Strafanstalten eingerichtet werden, je grüßer werden 
sich auch die Buchbindereien daselbst ausdehnen, und Buchdrucker und 
Bnchbinder werden vielleicht später ihre Gesellen aus den Strafanstalten 
beziehen können, So arbeitet die Gesetzgebung und die Gesellschaft an 
der Vernichtang des einstmals blühenden Handwerkerstandes!* — 

Veber den Ausban des Bundes war im Berichte Erfreuliches zu 
bören, Im Berichtsjahre sind die Innungen zu Glauchan (28 Mitgl.), 
Liegnits (14 Mitgl.), Ottweiler-Saarbrücken-St, Wendel (45 Mitgl.) und 
die freie Vereinigung Frankfurt a. M. (45 Mitgl.; beigetreten, so daß 
dem Verband 23 Zwangs- und 19 freie Innu und einschl. 233 Einzel- 
mitglieder 2185 Mitglieder ören. Bei Beifall lohnte den Be 
riehterstatter Papajewski flir seine Arbeit. 

Aus dem vom Kassierer Kresse-Berlin erstatteten Kassenbe- 
richt war zu entuehmen, daß die Einnahmen einschließlich des Kassen- 
bestandes vom vergangenen Jahre in Höhe von Mk. 1834.16 — Mk, 3524.51 
betrugen, »0 dab nach Abzug der Ausgaben, Mk, 1401.80, der noch nie da- 
gewesene |Bestand von Mk. 2122.71 verbliebe. Zn Rechunungsprüfern 
warden gewählt Beddies-Braunschweig, Wilke-Hildesheim 
und Hüttich-Gera. 

Den Bericht über die Tätigkeit der Bevollmächtigten des Ver- 
bandas erstattete Unrasch-Dresiden; derselbe hob dabei hervor, daß 
nur einzeln von diesen nennenswerte Arbeit geleistet hätten, soweit 
solche wenigstens bekauntgeworden sei. Es ınliase Sorge getragen werden, 
für diese Aemter, die für den Verband im besonderen wie für das Hand- 
werk im allgemeinen sehr segensreich wirken künnten, jüngere Männer 
zu wlblen, die, noch nicht mit Aeımtern überhänft, Lust und Zeit zu 
nmutebringender Tätigkeit hätten, Es entapann sich an diesen Bericht eine 
Ansspruche, die zu der Erkenntnis führte, dub alte nad junge Meister 





Hand in Hand arbeiten müßten, um Ersprießliches zu erzielen. Damit 
wurde die erste Sitzung geschlossen. 

Am Nachmi fand ein Festessen statt, das fröhlich und heiter 
unter mannigfachen Reden, darunter Frese-Berlin auf den Kaiser, 
Unrasch-Dresden auf das deutsche Vaterland, verlief und welches 
wie am Abend vorher darch Festlieler belebt wurde, die allem Anscheine 
nach von Meister VoB-Danzig wedichtet wurden. An das Festmahl 
schloß sich eine Fahrt mit elektrischer Stralienbahn nach Oliva an, wo 
der Klas und die alte höchst sehenswerte Klosterkirche besichtigt 
und in letsterer der Genuß eines Orgelkonzertes geboten wurde. Nar 
dem Kaffee ging man hinanf zum Karlsberg, um mit einem herrlichen 
Blick anf die schöne Danziger Bucht den Abend zu beschließen. 

Infolge Raummangels sehen wir uns veranlaßt, über den zweiten 
Beratungstag inzwischen nur kurz das Wesentlichste zu skizzieren und 
beztigl. ausführlichen Berichtes auf die nächste Nammer zu verweisen. 

Als Folge der Aussprache über die Anfertigung von Buchbinder- 
arbeiten in den Gefangenenanstalten wurde eine Resolution angenommen, 
in welcher der Königl, rg ee rag. he das Befremden aus- 
ng wird über die diesbeztiglieben Maßnahmen und laut welcher 
er Verbandsrorstand beauft rd, der Staatsregierung die Meinung 
der berührten Handwerker frei und offen zu übermitteln. 

Mit den Arbeiten für die Errichtung eines Arbeitgeberschntzver- 
bandes für das Buchbindergewerbe, der den Zweck haben soll, den Mit- 
gliedern im Falie von Arbeiteransständen Unterstützung zu gewähren, 
wird der Verbandsvorstand betraut. 

Als Ort flir die nächstjihrige Tagung des Bundes wurde Hannorer 
bestimmt und für 1908 Wiesbaden. 





Verband der Buchbindermeister in Baden, 
Werte Kollegen! 


Nachstehend bri wir das nun festgesetzte Programm für unsern 
Verbandstag, sowie die N ordnung für die Verhandlungen aur Kennt- 
nis. Aus dem Programm ist gewiß ersichtlich, wie unsere lieben Kon- 
stanzer Kollegen bemüht sind, den Teilnehmern am Verbandstags einen 
enehmen Aufenthalt in Konstanz zu bereiten und für Stunden der Er- 

bolung zu sorgen, und gerne werden unsere Mitglieder der freundlichen 
ver Ze erg a en ag Auch eg - = 
re ge und wichtige Tagesorlanng genligen, um einzusehen, daB der 
Besuch des Verbandstages nuch geschäftlich notwendig ist und nur von 
Vorteil für die Kollegen sein kann. 

Wir laden unsere werten Mitglieder nochmals freundlich ein und 
bitten um recht zahlreiche Beteiligung. 

Auch die Kollegen, welche Nichtmitglieder sind, werden hiermit 
ebenfalls höflichat eingeladen. 

Mit kollegislem Gruß 
Der Verbaudsvorstand: Fr. Wasbausen, Vorsitzender. 


Pr o £ ra zu ım 
für den vom 11, bis 18, August in Konstanz stattfindenden 
Y, Verbandstag. 


Samstag den 11. August: Empfang der Teilnehmer am Bahnhof and Be- 
lei ins Restanrant „Viktoria“, gegenüber dem Bahnhof. Da- 
selbst Auskunft über Quartiere etc, Abends 9 Uhr: Gemütliches 

Beisammensein im gleichen Lokale, 
Being dem 12, August: Empfang der eintreffenden Kollegen am 
, nhof, Sammelpunkt taurant „Viktoria“, Daselbst Aus- 
teilung der Programme und Festzeichen. Die Konstanzer Kol- 
legen tragen ala Erkennungszeichen schwarz-weiß-rote Ronetten mit 
leife, Vormittags punkt Yll Uhr: ion der Verhandlungen 
im Stadtverordnetensaale (Stephunsplatz). Mittags 2 Uhr: Gemein- 
schaftliches Mittagessen im „Barghof“. Geleck mit Wein Mk. 2.—., 
Nach dem Essen allgemeiner Spaziergang nach der Friedrichshöhe 
(prachtroller Aussichtspunkt anf See und Alpen). Abends 9 Uhr: 
Gesellige Zusammenkunft im Burgbofsaal. — Musik. Unterhaltung, 
age den 18. August, vormittags: Besichti der Sehenswiirdig- 
eiten der Stadt und Ausflug mit Dampfer nach Meersburg, Mainau 

und Veberlingen. 


Tagesordnung für die Verhandlungen. 

1) Tätigkeitabericht, 2) a, Kassenbericht, b, Wahl der Revisoren. 
3) a. Bericht liber die atattgehahte Sitzung der Vorstände sümtlicher süd- 
deutschen Verbände, b. Stellungnahme gegen solche Firmen, die ihre 
Reisenden anch zn Privaten, Bureans, Spezereibandlungen etc. senden 
(siehe Zirkular). 4) Normal-Papier-Angelegenheit. Stellungnahme gegen 
das Schreiben des Großh. Ministeriums an die Notariate und die betr. 
Groß-Firma. 5) Referate des Kollegen Liehl-Freiburg: a. Lohnbewe- 
gung und Tarifverträge, b. Vortrag über geschmackvollen Bucheinband ete., 
e, Bericht über die Kinbanddecken- ete. Angelegenheit, 6) Antı und 
Anfragen der Mannheimer Innung: a. Eingabe an die vier Haudwerks- 
kamtmern, Fragebogen betr. b. Aenderangen der Statuten: $ 8 soll fol- 
gende Fassung erhalten: Der Verband hesteht ans Einzelmitgliedern und 
aus Fuchvereinigungen, Jeder selbständige Buchbindermeister oder deren 
Witwen, sowie jede Fachrereinigung ist zum Eintritt berechtigt. $ 12 und 
12a soll folgende Fassung erhalten: $ 12. Von den Einzelmitgliedern wird 
zur Bestreitung von Verwaltungskosten ein Verbandsbeitrag von Mk. 3,.—, 
von den Fachvereinigu Mk. 1.— pro Mitglied erhoben, 12a, Die 
Bexirkaverbände erheben von ihren Einzelmitgliedern einen Bezirksbeitrag 
von Mk. 2—, von en Fachvereinignngen Mk. 1. pro Mitglied. Der 
Berngspreis für das Verbandsorgan int in diesen Beitrligen nicht ent- 
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halten. Der Einzug der gesamten Beiträge erfolgt durch die Bezirks- 
verbände. c. Anfrage an den Verbandstag: Ob und welcher Nutzen dem 
Handwerk infolge des Handwerker-Gesetzes bzw. darch die Tätigkeit der 
Handwerkskammern geworden ist, 7) Antrag des Kollegen Saladin- 
Freiburg: Die Vorstandschaft für mindestens 2 Jahre zu wählen. #) Be- 
sprechung und Stellungnahme zur unentgeltlichen Lieferung der Lehrmittel 
durch die Gemeinden. 9) Beachlaßfassung über das Abhalten von Be- 
zirkstagen. 10) Anträge und Wünsche aus der Versammlung. 11} Vor- 
standswahl, 12) Wahl des Orts für den nächsten Verbandstag. 18) Ver- 
schiedenes, n. a. Ausstellung bei den Verbandstagen, Entwurf einer 
Werkstätten-Ordnung, Preistarif. 








Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 
Werte Kollegen! 


Es wnrde der Verbandsleitang von verschiedenen Seiten wiederholt 
mitgeteilt, daß ein nenes evangelisches Gesangbuch für Württemberg mit 
verändertem Text nnd mit Noten ansgestattet in einiger Zeit zur Aus- 
gabe gelangen soll, Um der Sache auf den Grund zu gehen, hat sich die 
Verbaudsleitung an das Verlagskontor des evangelischen Gesangbuches in 
Stuttgart mit der Frage gewandt, ob diese Mitteilungen auf Wahrheit 
beruhen. Das Verlagskontor hat umgehend aufs freundlichste die Anfrage 
dahin beantwortet, daß nach Rücksprache mit dem Kgl. Konsistorinm die 
bindende Zusicherung gegeben werden könne, dab vor dem Jahre 
1910 die Einführung einer neuen, textlich veränderten Gesangbuch-Aus- 
gabe unter keinen Umständen zu erwarten ist. Wie weiter mitgeteilt 
wird, scheine es sich bei den in die Oefentlichkeit gekommenen Mittei- 
Inngen, durch welche die @wsangbachverkäufer beunruhigt werden, offen- 
bar um einen „Entwurf" zu einem neuen evangelischen Gesangbuch zu 
handeln, der von privater Selte bearbeitet und vor kurzer Zeit bei einer 
Verlagsbuehhandlung in Stuttgart erschienen sei. Bei diesem „Entwurf* 
handle es sich aber um ein reines Privat-Unternehmen, das zu den amt- 
lichen Ansgaben keinerlei Beziehung habe. 

Wenn nun in einigen Jahren eine Neuansgabe des evangelischen 
Gesangbuches stattändet, so wird die Verbandsleitung eine Ausgleich- 
stelle erriehten, an welehe die Mitglieder ihre überschilssigen Gesangbücher 
abgeben können, um da, wo Gesungbücher fehlen, aushelfen zu können, 
Auf diene Weise wollen wir dann verhindern, daß unsere Mitglieder bei 
Einführung eines nenen buches zu Schaden kommen. 

Am Montag den 23, Juli fand in Stuttgart eine Sitzung des 
Verbandsausschusses statt, in welcher die Abhaltung des Verbandstages 
in Crailsheim in Berlicksichtigung berechtigter Wünsche seitens 
verschiedener Mitglieder auf die Tage vom 19,, 20. und 21. August 
endgültig festgesetzt wurde. An für den Verbandstag wollen sofort 
eingereicht werden. Der ausführliche Bericht über diese Ausschußsitzung 
folgt Raummangels wegen in nächster Nummer. 

Mit kollegialem Gruß : 
Aug. Stoz, Vorstand, 





un a 


Verband der. Buchbindermeister Bayerns. 


In der Zeit vom 9. bis 11. Juli fand seitens des IT. Vorsitzenden 
die ihm übertragene Organisationsreise statt, welcher neben der Werbung 
neuer Mitglieder anch die Einigung der Kollegen au den berührten Plätzen 
zugrande lag. Diese Einigungsversuche waren erfrenlicherweise in den 
von der Reise berührten Städten Landshut, Kempten, Nördlingen, 
Ansbach, Rothenburga.T, von Erfolg, nar in Freising herrschen 
leider unter den Kollegen noch derartige Zustände, daß trotz aller Be- 
mühung vorerst au eine Einigung nicht zu denken ist. Der eine Kollege 
hat es im Vollgefühle seiner pekuniären Veberlegenbeit nicht nötig, sich 
mit seinen Kollegen zu vereinigen. Ein anderer will durch Fernebleiben 
sich rächen, weil augeblich ein Konkurrent versucht hat, ihm eine Arbeit 
zu entreißen, bzw. einen Kunden abspenstig zu machen. Kurzum, es 
haben in Freising mit zwei Ausnahmen die Kollegen geradezu kleinliche 
Ausdächte gebraucht. Daß aber die Kollegen in Freising allen Grund 
zu einer Vereinigung hätten, beweist die Talsacht „Wand ein dortiges 
Warenhaus ein katholisches Gesang- und Gebetbuch „Hösianna“ mit 55 Pfg. 
verkanft, wihrend den Buchbindern das fragliche Buch selbst so hoch 
steht und es in reellen Geschäften mit 60 Pfg. verkauft werden soll, Der 
II, Verbandsvorsitzende nahm Veranlassnng, in München sowohl bei dem 
kathol, Bächerverein, ala dem Verleger des fraglichen Buches, wie auch 
beim geistlichen Vorsitzenden dieses Vereines vorstellig zu werden. 
Während der letztere in entgegenkommendster Weise sein Beilanern aus- 
drückte und angab, keine Kenntnis von der Sache zu haben, war die 
Haltung des Geschäftsleiters des benannten Bücherrereines eins nichts 
weniger als freundliche, Erst der ziemlich nachdrucksvollen Veberredung 
unseres Kollegen gelang es, eine entsprechende Abstellung des benannten 
Uebelstandes dahingehend in die Wege zu leiten, daß künftig Den 
wird, ob der Bezieher des Buches einwandafrei ist. Ferner wird klnftig 
der Verkaufspreis sowohl anf das Bach selbst aufgedruckt, wie anch anf 
den Fakturen neben den gewölmlichen ne bemerkt wird, daß 
das Buch nicht billiger verkauft werden darf. Unsere lieben Freisinger 
Kollegen aber nehmen mit zwei Ausnahmen derartige Errung 
des Verbandes au, ohne sich letztarem darch Erwerbung der Mitgliedschaft 
erkenntlich zu zeigen. Hierbei ist der einfache Kollege, der sich mihsam 
durch seiner Hände Arbeit fortbringen muß, genau so „einsichtsvoll® 
wie der wohlbabeude, der sich in gesellschaftlich angesehener Stellung 
befindet. Aber trotz aller Mißerfolge in Freising soll uns der Mut nicht 
sinken und die Hoffnung nicht erlösehen, daß anch dort einmal die Er- 
kenntnis der Notwendigkeit eines Zusammensehlusses sich Bahn bricht. 

Wie so ganz anders nnd herzerfrischend inKempten. Eine freie, 





offene und ehrliche Aussprache mit längerer Debatte nnd zum Schlasse 
ein allseitiger Beitritt zum Verbande. Alle Kollegen von Kempten waren 
zur Stelle, nicht einer fehlte. Wie in letztgenannter Stadt, so war es 
auch in Nördlingen, Ansbach und Rothenburg, zuerst sichtbar 
ein Zärückhalten, ein kühles Abwägen und zum Schlusse eine vollzählige 
Beitrittserkliürung. Auf die änßerst interessanten Verhandlungen wird 
später zurückgegriffen werılen, 

. Nachfolgende Kollegen haben die Mitgliedschaft erworben: In Strau- 
bing: Ed, Arnold; in Dingelfing: Max Wälischmüller; in Freising: Frz. 
Beselmüller; in Kempten: Hch. Stählin, H. Rottenkolber, Fr. Rüßner, 
Fr. Grossellinger, Jos, Schmölz, Gg. Nagel; in Oberstdorf: A, Volderaner; 
in Nördlingen: Karl Hambrecht, (ust, Ostertag, Fritz-Rollwagen, Christ, 
Strauß; in Rothenburg a. T.: Leonh. Gahm, C. Schalk, Ch. Krämmer ; 
in Ansbach: Joh. Abel, Heh, Vetter, Gg. Gabler, Hch. Kühn; in Lands- 
hut: Alois Spreuer; in Lentershansen (Mittelfr.): Julius Mayer; in Wemding 
(Schwaben): Hugo Hitzler; in Gangkofen: Oswald Hartmann; in Eichstätt: 
Gebrilder Bögel, 














Schweizerischer Buchbindermeister-Verein. 


Anschließend an das in voriger Nummer ds. Blattes veröffentlichte 

programm und die einzelnen Beratuugspunkte für die am 5. und 
6. August in Zug stattfindende 17. Generalrersammlung ist noch ein nach- 
träglich, jedoch trotzdem rechtzeitig von der Sektion Bern eingegangener 
Antrag bekanntzugeben. Derselbe lautet: „Die Generalrersammlung er- 
nennt eine Kommission ans Mitgliedern verschiedener Sektionen, weiche 
in Verbindung mit dem Zentralvorstand einen Tarif über grüßere Bundes- 
arbeiten auszuarbeiten hat. Die Verbandamitglieder haben sich im Fall 
eines Devises für solche Arbeiten au das nächste Kommissionsmitgliei, 
eventuell an Jen Zentralvorstand zu wenden und verpflichten sich bei 
Konventionalstrafe, die festgesetzten Preise innezuhalten. Die Kommis-' 
sion soll bei den verschiedenen Departementschefs der Bundesverwaltung 
dahin wirken, daß die Buchbinderarbeiten getrennt von den Druckarbeiten 
vergeben werden sollen und daß nicht, wie bisher, die billigsten Preis- 
angebote Berlicksichtigung finden.“ 








Fragen und Antworten. 
Fragen: 

Auf welche Walse wird die soit pinigen Jahren im Handel hefindliche Hekte- 
rapbenmusse horgestellt, bei weicher # miglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 

hernuszuwuschen? c. W. in H. 
Gibt os ein Mittel, um auf billigem und einfachem Wege an alte (iebethilcher 

eine Ar! Beiöehaitt zu u voraus Bemten, Denk. el F. R. in W. 
or liefert modernes Kartonnngen or (Ari Glack) in len Farben, groß 
wolkenartig, mit Goldadern bedruckt. m R. F, in & : 


Antworten? 


E. R. inL. Laason Sie sich von der Firma Wilh, 1,oo’s Nachf,, Stuttgart, 
die Broschüre „Der Univorsalgrand® (gratin) senden und bestellen Sie gleichzeitig 
12 Fiischehen Formalin mit (für 24) Mk.). Wenn Sie dann die in der genannten 
Broschüre gegebenen Anwelsungen beachten, werden Ihnen mio wieder solche 
Schwierigkeiten begegnen. Sie haben onfalls den im diener Zeitung über die 
zwol neuen Eriindangen für die Marmorierkunst von Josoph Halfer veröffentlichten 
Artikel, zu Ihrem eigenen Schaden, übersohen. Ein Lehrbuch gibt es auch, verfalit 
von Hnaptmann, zu na durch Leo’s Nachf,, Stuttgart, K.L. in 





Briefkasten der Redaktion. 


N. 1660. Die Befugnis zur Anleitung von Lehrlingen steht denjenigen Hand- 
workors zu, welele 1. im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte sich befinden, 2. das 
4. Labtne Pin vollondet und 3. wonigstens eine zweijährige Lehrzeit zurlickgelegt, 
oder das Handwerk fünf Jahre hindurch persönlich selbständig ausgeübt haben, oder 
als Workmeister oder in ähnlicher Stellung tätig gewesen sind. Dies gilt für alle 
diejenigen, welche am I. April 101 17 Jahre alt waren. Fohlt eines ‚der Erforder- 
nisse Ziffer 2 und 3, #0 kan auch durch die antere Verwaltungsbehördo hievon dis- 
pensiert werden, 








Aus der Photographie. 


Während sich vor noch nicht langer Zeit bei Anschaffung von 
photographischen Apparaten oft die Tendenz geltend machte, allzu billige 
und demnach wenig leistungsfähige Apparate zu kanfen, füngt das Publi- 
kum in nener Zeit wieder an, sich den teureren, leistungsfähigeren Ap- 
eg zuzuwenden, Dieser Umschwung ist wohl nicht zum kleinsten 

eil darauf zurückzuführen, daß einige Firmen der photographischen 
Industrie dazu SUggEagen sind, gute Kameras auch gegen Teilzablungen 
za liefern und so auch dem Minderbemittelten Gelegenheit zu geben, sich 
von vornherein etwas Vorzitgliches anzuschaffen. Von einer dieser Firmen, 
von der Firma G, Rüdenberg jun. ia Hannover nnd Wien, liegt 
uns ein Prachtkatalog vor, Dieser Katalog erscheint ans nm »0 mehr einer 
besonderen Erwähnung wert, als er sich durch Anlage nnd Ausstattung 
\iber den Rahmen der gewöhnlichen „Preisliste* weit hinanshebt und ein 
bnchgewerbliches Erzeugnis darstellt, das wert ist, in die Bibliothek ein- 
verleibt zu werden. Auf en. 150 Seiten ist jedes Fabrikat in so über- 
sichtlicher Weise aufgeführt, daß es auch demjenigen, dem die Materie 
noch nicht geläufig ist, nicht schwer fällt, sich zu orientieren und das 
seinen Wünschen Entsprechende auszuwählen. Es ist dalei bemerkens- 
wert, dal jedes verzeichnete Stück durch Autotypie nach Photographien 
illustriert ist, bekanntlich eine Darstellungsart, die dem Holzschnitt gegen- 
über den Vorteil hat, naturgetreuer zu wirken; auch die ausführlichen 
Abhandlungen über die photographischen Fachausdrücke, sowie die Wabl 
eines zweckentsprechenden Apparates verdienen besonders hervorgehoben 
zu werden. Schließlich werden die iußerst mäligen Preise auch der vor- 
züglichsten Fabrikate dieser Liste das Ihrige dazu beitragen, die Photo- 
phie immer populärer zu machen, Es sei zugleich auf den der vor- 
iegenden Nummer beigegebenen Prospekt der Firma G, Rüdenberg 
jun, verwiesen, 
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Die Liste gebrauchter Maschinen | 


von Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart 


musste wegen in letzter Stunde erfolgten unvorher- 
gesehen starken Andrangs von Inseraten zurückge- 
Hell werden. 

Da diese Liste gerade auch diesmal sehr starken 
Zugang an gebrauchten NHaschinen verschiedenster Art 
atte, soist Interessenten zuempfehlen, die „Maschinen- 

Hader! direkt von der Firma Wilh. Leo’s Nachf. in 
Stuttgart zu verlangen. 


Beteiligung. 


Erfahrener Fachmann, 





größerung 


D. 660 an die Exp, d. RB 


Geschüftsblicher- Spezialist, 
schuldenfreien, mit allen modernen Maschinen ausgestatteten kl. Geschäfte- 
bücherfabrik in großer Industriestadt Norddentschlands, sucht zwecks Ver- 


Besitzer einer 


ie“ Teilhaber mit Kapital. SE 


Sichere Existenz, da keine Konkurrenz vorhanden. 


Offerten unter 





Sie arbeiten zu teuer, 
wenn Sie 
zum Beschneiden von Büchern oder gefalzten Papieren 


nicht 


Karl Krause’s patentierten 
doppelten 


Dreischneider 


benutzen. 


Nach dem für die Buchbin- 
De > ER ER areien von Leipzig, Berlin und 
ee | Stuttgart gültigen Lohntarif 
erspart man 


30 pCt. bei Verwendung von Krause’s doppeltem Drei- 


schneider gegenüber dem Dreischneider, 
und gar 53 pCt. gegenüber dem Beschneiden auf gewöhn- 
lichen Schneidemaschinen! 





























Folgende Leipziger Firmen benützen Krause’s doppelten 
Dreischneider: 


Bibliograph, Institut (2 Stück). Gebr. Hoffmann (2 Stück), 


Böttcher & Bongartz. Hübel & Denck. 
F. A. Brockhaus. Ernst Keils Nachf. 
Dampfbuchbinderei vorm. L. A. Klepzig. 

F. A. Barthel. Leipziger Buchbinderei Akt. 
E. A. Enders. es. vorm, Oustav Fritzsche, 
H. Fikentscher. Abt. Baumbach & Co, 


Fischer & Wittig (2 Stück), 
Frankenstein & Wagner. 
E. O. Friedrich. 


Otio Spamer. 
H. Sperling (2 Stück). 
B. G. Teubner. 


Karl Krause, Leipzig. 
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Für Okifirniurırnis kommt alas 
Urhähe van 50 Dig. in Anrechnung. 


Die Anfertigung kleiner n. grüßter 
Auflagen jeder Art von 


Bucheinhänden 


oder nur Kinbanddecken od, Gold- 


Mahler’s Waa 
Friedrich Mahler, 
Stuttgart, Rotehühlstr. 77 


enfabrik 
tarmı 





Eine Kronsartige Auswahl von 
binderei in Schlesien bei bester, 
schneller Ausführung und bill. Preisen. 


Beschlägen 
‚Of. unt. B, 655 an die Exp. d. Bl. 


für 
Diplom-Mappen, Albums, Missale, | _ 
Bibeln, Kassetten etc, ele, in präch- 
tigen Genres und allen Stllarten, 
billigste bis hochfeinste Aus- 





Ein tüchtiger Bnc hbindermeister 
einer kleinen Stadt, der im Sommer | 
für seine Leute nie ht genligend Arbeit | 


führung, halten stets auf Lager hat, würde danernde Arbeit über- 

Wilhelm Leco'’s Nachfolger, nehmen, Anfall, Gebieten bewandert 
Stuttgart. Bequeme ee und Postverbind. Of. 

Sperialgeschäft für Bnchbindereibsdarf. | unter U, 658 an die Exp. ds. Bl. 


schnitten übernimmt eine Großbuch- | 


Günstige Gelegenheit! 


Billig zu verkaufen: 
1 Uzanne, La reliure moderne, 
1 Bosqnet, L’art du relieur, 
Reflektant. belieben ihre Adresse unt, 
C. 1510 an die Exp. ds, Bl. einzusend, 


Ein in Feuerbach hei Stuttgart woh- 
sender, vwerheirateter Buchbinder sucht 
für seine Freistunden 


Nebenbeschäftigung, 
sci es im Einbinden oder Reparieren von 
Büchern, Anfertigen von Musterkarion und 
dergl. Öff, unter C. 3101 a. d. Exp. d. Bl, 


Rent. Buchdr. m. - Ztg. in lebhaft. in lebhaft. 
Ort Brandenburgs (4000 Einw.), mit 
ent, Umg., sucht mügl, bald tüchtig. 
Buchbinder als Teilhaber zur Anglie- 
derung einer Buchbinderei und Buch- 
handlung. Herren mit 4— 6000 Mark 
Kapital Tot hierbei gesicherte Existenz 

1 Offerten unter D. 659 an 
ie Exp. de. Bl. 


Tüchtiger Goldschnittmacher, 
welcher 15 Jahre auf seiner Stellung 
ist, wünscht sich zu verändern. Der- 
selbe würde am liebsten in einer Ge- 
sangblicherfabrik Mittel- oıler Süd- 
deutschlands als Teilhaber eintreten 
und könnte sich bis zu 40000 Mark 
beteiligen. Of. mt. L, 6. 5422 an 
Rudolf Mosse, Leipzig. [661 


Bei Bapzenenl des Buchbinders 
rnst Heuser 
ans Aachen bitte ich vorher bei mir 


anzufragen. 662 
Franz Keppler’s Druckerei, 
Anchen. 
Teilhaber. 


Buchbinderei in Westdeutschland, mit 
bester Kundschaft, sucht zur Vergrüßerang 
und zur Vertretang des Inhabers Faeh- 
mann ala Teilhaber. Sofortiges garantier 
tos Kinkommmen von 3000 Mark pro Jahr. 
Near solche Bewerber wollen sich melden, 
die über den verlangten Betrag direkt, 
oder (dureh gute Belege nachzuweisen) 
in absehbarer Zeit verfügen. Off. unter 


„Greif zu“ an die Exped. ds, Bl, 166% 


Mr Chifre-Iuseraie kemmi alıs 
Gebühr von 50 Pig in Annehnung. Kun, 





W 
Gesucht wird eine nene oder gut 


erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Prägen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100mm Durch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 
&, T. Andrejervits & Bruder, 
Belgrad, Serbien. [890 


Eine gebrauchte, aber noch gut 
erhaltene Universal + Stanzmaschine 
(für Winkelschnitte) zu kauf. gesucht. 
906) Aug. Steiner, Schweina, Thr. 








Buchbinderei oder Einrahmege- 
schäft im Elsaß hei mäßiger Au 
zahlung sofort zu kann gesucht. 
Umgehende Öffert. mit Preis erbeten 


uut. A, E, 10 postl. Markirch. [909 


Vergoldepresse, gebraucht, ca. 
24><M em Druckfläche, zu kanfen 
gesucht. Angebote nater Ü. 908 an 
die Exp. da. Bl. 


Rentable Buchinderel mit Laden- 
geschäft wird zu kanfen gemecht. 
Ausführl. Offerten mit Preisangabe 
erbitte unt. D. 910 an die Exp. d, BI. 





Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel‘, 


Für Chifen-Inssrnis kummi «ins 
= Gabähr von 50 Dig. In Aumeakmnng, s 





Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Offielal, 25/26 em, 
3 „ „ 22/82 cm, 
1 n 3 17/26 em, 
1 „ Stella, 32/45 cn, 
g 3 Tip Top, 30/42 ca, 
3 » 26/37 em, 
1 Bostonpresse, 10/15 em, 

8 r 17/24 em, 

1 ii 25/36 em, 

1 Packpresse, 30/40 em, wie nen, 

1 Satinlerwalzwerk, 46 om, 

8 u erg Fußbetrieb, 
4 Prägehalanciers, 25/95 em, 

4 Stanzbalanciers, 

1 Steindruckhandpr., 55/75 em, 

1 Ritzmaschine, Krause, 105 em, 

1 Rollschere, 105 cm, 

1 Pappschere, 70 cm, 

1 


n co, 
gut renoviert, verkauft nillig 


Joh. Krause, Berlin 
Frankfurter Alleo g182, 


Biegemaschinen * 
Die Buchbinderei- Einrichtung 


einer Verlagshandlunz am Rhein 
steht zum Verkauf. Interessenten 


11389 









stein 
Gohlis. 





‚| wird anf Anfrage in der Exp. ds, 


Bl. unter B. 1504 nähere Aus 
kunft erteilt. 


Gebrauchte Maschinen: 

2 Fe gi Prägepressen, Kranse, 
42/49 cm, 

3 Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, 

1 Im al, Frank, 35/40 cm, 

6 Se demasch,, 43 bis 80 em, 

1 Kartenschere, 100 em, Grumauer 
& Co., Kraftbetrieh, 

1 Fadenhefter, Preuße & Co, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot*, 

3 Kartonscheren, 65 und 72 em, 

2 Ritzmaschinen, 100 em, Krause, 

115 cm, D,& L., [1876 

Paginiermaschine, 4stellig, 

Exzenterstanze, 100/26 em, Fuß- 

betrieb, 

1 komb. Fraismaschine nnd 
Krelspappenschere,lüsen,Prenße, 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. 


_— 


1906. Nr. 30. 







Neus Bosto 
J. 


or 


Bogenfalzmaschine 


(Preuße), 78><108 em, 4 Bruch, fast 
nen (Nenpreis Ik. 2300.—), f. 1300 Mk. 
Exzenterstanze, 100/26 em, Fußbetr., 
Mk. 450.—. Offert. unt. B. 1505 an 
die Exp. ıl. Bl. 


"Eine Will’sche einfache Rollen- 
Linliermaschine wit 2 Farbwerken, 
größtes Format 65 cm, hat billigst 
abzugeben 11508 
Jal. Bagel, Geschäftsbücherfabrik, 

NMülhelm-Ruhr. 


Wegen Todes des Besitzers ist eine 
erst 3 Jahre gebrauchte Radachneid- 
maschine, sehr gut erhalten, ın, 50 
Schnittlänge und 2 Messera, weit unter 
Preis um ca. Mk. 300.— abzugeben. 

1511] Katharina Bauer Wwe,, 
Remlingen bei Würzburg. 


Wegen Kränklichkeit d. Besitzers 
ist in mitteldentacher Haupt- u. Resi- 
denzstadt eine gut eingerichtete Bnch- 
binderei mit guter, alter Kundschaft 
»ofort zu verkanfen. Offerten unter 
©. 1512 an die Exp. ds. Bl. 


1 Vergoldepresse, Krause, Druck- 
fläche 39 ><27 cm, 26 Satz Schriften, 
1 Garnitar Vignetten, einige Linien- 
sätzs and Schriftenschrank preiswert 
zu verkaufen. Offerten unter C. 1518 
an die.Exp. ds. Bl. 











1 Buch-Brakläettm... Brehmer No. 1, 
1 dto,, Preaße No, 7 M. 650.— 


ergo = er 150. — 
5 Perforiermaschinen, sehr fill. 


6. Haunhorst, Leipzig-Reudn. 


Papierschneidemaschine, Rüderayat., 
45 em Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 
sig sind billig abzugeben bei [1516 
„Otto Kühl, Buchbind., Segeberg. 





Paplerschneldemaschine, v.Krause, 
’d em Schnittlänge, ; 
Drahtheftmasehine für Schreibheite 

und Broschüren, 11517 
Linilermasch.,amerik.,?. Felernlinlat., 
Proaso (eiserne), von Krause, =. cm, 

” m u Pr Indem, 
alles gut erhalten, Inllig zu verkaufen. 
Ant. Ollig, Düren (itheinlanıl). 


Bünstige Belegenheit! 


Buchdrack-Schnellpresse (Künig 

& Bauner), 82:130 cm innere Rahmen- 

weite, mit Falzapp. ete., verk. billig 
Alfred Gretschel, Leipzig, 

Elisenstrade 50. (sıs 


Linliermaschine 
v. Fürste & Tromm, gut erhalt., für 
durchgehende Liniatur. best. geeignet, 
4 Farbwerke ete., verkauft billig 
Alfred Gretschel, Leipzig, 
Elisenstraße 50. (1519 


Sortiments - Linfiermasch., 69B 
von Leo, noch wie neu, wegen An- 
schafang einer größeren Liniier- 
maschine ‘sofort sehr preiswert mit 
allen Zubehörden zu verkaufen, An- 
fragen unter D. 1520 an lie Exped, 
‚dieses Blattes. 


Lintieranstalt, 
anch passend f, Bachhind,, in nordd. 
Großstadt, billige zu verk. Of. unt. 
D. 1524 bef. die Exp. d. Bl. 





Allgemeiner 


Buchdruekschriften in kleinen Sätzen laut Spezlal- 

Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
ressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 em M. 106.- » 
össner, Maschinenfabrik, Leipzig. 


ee 


[113 





Rn 

Messing-Schriften-Stempel u, Ein- 
fassungen, fast alle noch nen, billig 
zu verkaufen Druckmuster atehen 


gerne zur Verfügung. [1522 
H. Grobben, 
Stein- und Buchdruckerei, 
Solingen. 


mn 
Billige Messingschriften ! 

2 fast magelneue Sitze „Schwa- 
bacher* (Cicero und Garmond), sowie 
1 moderner Jagendantz sind äußerst 
billig zu verkaufen, Offerten unter 
D. 1521 au die Exp. de. DI. 


1 Papierschneidmaschine, 50 cm 
Schnittlänge, Radsystem, frauz. Fabr., 
ohne Sattel, ist für 60 Mark zu ver- 
kaufen. Untergestell ist aus Holz. 

Albert Baur, Karlsruhe, j1082 
Augastastraße 7/10, — Telefon 1887. 


Eine gutgehende, nen eingerichtete 
Buchbinderel ist krankheitshallier 
billige zu verkaufen; mit nur besserer 
Kundschaft und sehr vielen amtlichen 
Buchb.-Arbeiten. Anzahl. 1000 Mk. 
Offerten zu richten unt. D. 1525 an 
die Exp. d. Bl, 


Vollständ. Buchbinderei-Einrich- 
tung, besteh. aus Hebelschneidemasch., 
Pappschere, Werkzenge, Schriften u, 
Mat,, aof. bill. x. verk, Angeb, unter 
D. 1528 an die Exp. d. Bl, 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwaronhandel‘, 


M Siclen-Gesuche. 


Fir Caifre-Isseraie kummt eine 
Geht ron SO Pfy. im Aurschuung. Ag 





Junger Buchbinder, geübt in Kunden- 
arbeit und Preßver Iden, „acht Stellum; 
als Sortimenter in Großbuchbinderei. Of. 
an W. Steinberg, Gora-Reuss, Johannis- 
platz 3, [RIP 


Junger Buchbinder, auf Partioarbeiten 
der Gesangbicherbranche eingearbeitet, #0- 
wie in Geschäftsblücherarbeiten nicht un- 
erfahren, sucht dauernde Stellung, tffert. 
mit Lohnangnbe unter D. 8124 an die Exp. 
dieses Binttes, 


Tüchtiger Handvergokler sucht per 





Anfang A sr ep gleiehviel wo, 
oM, unter H. B, 87 pustlagernd München. 
34 

Kartonn -Werkmeister, energisch, 


Heißig, mit allem Arbeiten der Kartounnge 
vertrant, sucht dauernde Stellung, oder 
soastigon Vertrauenspost, Off. un Albert 
Fleig, 8.-Baden, Balzenbergstr. 2. (3125 


Ituchbinder, Mitte Wer, verheiratet, 
strebs., solid. Charakter, nacht per buld od, 
spät. wirkl. dauernde, am liebst. selbständ. 
Stelle, welcho ovent, zur sicheren Lebens- 
stellung werden künnte, Suchend. ist mit 
allen benseren Sortimentsarbeiten (auch 
Hand- u. Prolivergolten, Marmorioren vte. } 
aufs beste vertraut, firm in der Geschafts- 
bücherbranche und war auch schon im 
Iruckereien tätig. Ausfährl. Ofl.an WR, 
Dortmund, Kapellenstr. 39, jart. 51H 


Junger Hachbinder, 1% Jahre alt, sucht 
Stellung auf Kundenarbeit und Bilderein- 
rahmen, am liehaten mit Kost uud Woh 
nung im Hanse. OfM. am Richard Schnel- 
der, Buchbindergehilfe, Trais-Horloff, 
Oberhessen. 125 


Buchbindergehilfe, tüchtiger Sortim.- 
und Halbfranzbandarbeiter, welcher in 
allen Bechbinderarbeiten gut bewani. ist, 
sucht auf 17. Aug. oder früher angonchme 
Stellung. Of. nnter K, E. 290 hauptpastl. 
Heidelberg. IRIET 


Anzeiger für B 


— fornde Stellung. 


=== 





u 


uchbindereien, Stuttgart. 
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' Als Stütze 


N — 


des Chefs! 


Junger Buchbinder (Prinzipalssohn), 23 J. alt, in allen Arbeiten d 
Buchbinderei und Buchdruckerei selbständig, welcher bereite 2 Jahre das 


elterliche Geschäft (Bichdr. mit Ztg ) 


Ende August zu verändern, wo ihm 


er bat, wünscht sich Mitte oder 
die 


Gelegenheit geboten ist, sich im 


Handvergolden auszubilden. Redektiert wird auf Stellung in einer kleineren 
oder mittleren Buchb, mit Akzidenzdrackerei in größerer Stadt des In- oder 


Anslandes. Zengnisabschr, und Photographie gern zu Diensten. 
Logis außer dem Hause. Offerten mit Gehaltsang, erbeten an 


Kost ı 
sn" 


A. Abendroth, Geschäftst, Wanne i. W, 





Vertranensstellung zur Vertretung resp. Entlastung den Chefs sucht 


strebsamer, kaufmännisch gebildeter Buchbinder, 


Suchender ist 27 Jahre 


alt, mit allen Zweigen der Buchbinderei, speziell wit Gesnng- und Ge- 
schäftsbuchbranche vertraut, von repräsentabler Erscheinung und an rnbiger 


nnd bestimmtes Auftreten 


auwöhng. 
Brandenlmrg, Schlesien, Sae 


Bevorzugt wäre ein Geschäft in Pror. 
sen, sowie Königreich Sachsen, welches Suchen- 


der später käuflich erwerben oder sich daran beteiligen könnte. Geil. 
Offerten unter D. 3132 an die Exped,. ds, Blattes. 


Ein tücht, u. volidor kath, Buchbinder- 
gun, gosetzien Alters, in Kundon- und 
artienrboit, sowie Geschäftsbächern und 
Bildereinrabwen tiehtig eingearbeitet, 
sucht sich Endo September vder anfangs 
Uktober zu vorämlern,. Uuto Zeugnisse 
zur Verfügung, iMf unter „Buchbinder* 
postiagernd Neuss a. Ah. enzo 


Junger Buchhinder, Kundenarbeiter, 
im Hand- wind P’rossvergolden nieht uner- 
fahren, sucht sofort danerndo Stellung. 
uff. an Otto Lantzsch, Wittenberg, Jüden- 
iranso 25. [REIKI 


Buchbinder, 19 Jahre alt, hauptsäch- 
lieh in der Herstellung von Geschäfts- 
bächern bewandert, sucht zwecks weiterer 
Ausbildung baldigat Dieburg. Of, unt, 
A. H. an H. Franke, Zeitz, ka 29 


Kartonnazen- u. Buchbinderei- 


Werkmeister, 
Jarch langjähr. Tätigkeit viele. erf,, per- 
fckt in samt. Industrie-Kartonnagen wie 


auch mit den Arb. dor Grossbuchbinderel | 4 


vertraut, ınit der Handhabung aller ge- 
briäuehlichen Maschinen der Branohen von 
Grund auf bekannt, sowie im Vergolde- und 
Furbdruck, Zeilulold-Artikel, Plakate und 
Rekliamesachen, als auch in der Herstellung 
der Altelsen-Imitatlionskassotten geübt, 
kalkulntions- und dispositionsfähig, im 
Lobn- und Akkurdwessn sicher, ums., #8 
lüler und flelss, Mann, sucht sich per bald 
Top. 1.0, we. zu verändern. Heste zum. 
u. itef. Of. sub D. 8195 a. d. Exp. d. Bl. 





Selbständig arbellonder Buchbinder, 
24 Jahro alt, in der Herstellung von Ge- 
schäftsbüchern, Hallfranzbänden, sowie 
mit allen vorkommenden Arbeiten (auch 
an der Presse; vertrant, sucht sofort Stol- 
lung. Of. unt. Z.H. an H. Franke, Zeitz, 
Wiesenstr, |, IELEIT 





Janger, tüchtiger Buchbinder und 
Handvergolder sucht anfangs Augast Stel- 
lung als lNlanılvergolder er erster lie- 
hilfe. Selbiger ist in allen besseren Ar 
beiten der Huchbinderei erfahren, sowie 
im Prossen und Marmorieren nicht sn 
aht. Of, unt. D. 3138 an dio Exp. d. Bi. 


Achtung (N.-V.)! 


Alsleitende Kraft! StärzedesUhufsete.! 
Gewandter, struks,, vormög, Buchbinder, 
evanz,, Ende Der, mit allen Zweigen dor 
Buchtundsrei vertraut and alsoles sellmt., 
sowie auch im EKxtraantert. von Konto- 
hächern, Beschlagbanden, Galanterie- und 
Lederarb.. Bildereinrahmen, Akzidonz- 
druck und Satz, Hand- und Pressrergolden, 
Photographie ete ete., sicher im Kalku- 
lieren, Korrispond, und im Umgange mit 
Behörden wed Privat-Kundsehaft ere, 
wilnscht per 1. August oder ajnter gori« 
neto, event. Lebensstell. Geschäfte, die 
später zu übernehmen, werden bevorzugt. 
Zeugen. und Referenz. stehen zu Ihennten 
om. unt. D. 3187 an die Exp. d. Bl. 











Für einen schr beschehdenen, willigen 
jungen Buchbinier aus guter Familie wird 
im Württemberg Stello gesucht für ner cin- 
fachere Arboiten mit Kust und Logis im 
Hause, Eintritt kann gunz anch Bolieben 
geschehen. Offerten unter D, 3198 an die 
Exp. ds, BI 





Kuchlieder, 30 Jahrs alt, erfahren in 
simti. vorkommenden Facharbeiten, sowie 
im Bildereinrahmen bewandert, sucht dau 
Derseibe ist beiahigt, 
eine kleinere Buchbinderei seltstündige zu 
leiten und wäre nicht algenelgt, eine gut» 
kobende Hachbinderei mit I,adengescbäft 
event, apiter zu übernehmen. Westfalen 
oder Ttneinl. lovorengt. Off, mit näheren 
Angaben unt. D, 3140 an d. Exp. d. Bl. 





„ Buchbinderei-Warkführer, onergische 
Kraft, vertraut mit dem neuest, Muschinen 
dur Grossbuchbinterei, sicher in allen Kal- 
kulationen, Lohn und Akkordwesen; ımeh- 
rere Jahre in Goschäftsbileherfabrik und 
Druckerei als Meister tätig, sucht, ge- 
wlizt auf jene Zeugnisse, Stellung. $. 
unter D. #120 a. d. Exp. d, Bl, 

Ein tanbstommer Buchbinder, 112 J. 
sit, sucht fiir dauernd Stellumg auf Partie- 
bileher, Kundsnarbeit, sowie auf Bilder- 
einrahmen. Antritt kann am 1. August 
erfolgen. Gute Zengnisse sind vorhanden. 


Of. mit Gehaltsangabe an Max Nestler, 
München-Gindbach, Schrörstr. 4. [3141 








Buchbinder, 2 Jahre alt, militärfrei, 
in lotetor Zeit im Fertigmachen tätig, 
sucht Stellung in Süddeutschland, am lieb- 
sten im Sortiment, Baden und Württem- 
berg bevorzugt. iMf. unter D, 8142 an die 
Exp. d. Bl. 





Junger, strebs. Buchbinder, 14 .J. alt 

in Kundenarboit, Handverg., Goldsch. und 

armorieren bewandert, sucht anfangs 

Augast Stellung. OM. m. Angabe der Be- 

bi 2m unter Chiffre R. R. 101 haupt- 
post, Gera-R. erbeten. 





. 


Strekmmer Bushbinder, 19 Jahre alt, 


erfahren in Kunden-, Pa: rbeit u. Bilder- 
oinrabmen, sucht, gestützt auf gute Zoug- 
nisse, baldigst Stellung. Solche, wo er 


sich im Laden 
bevarzu 
E.K 


ehäft mit ausbilden kann, 

, Ofert, mit Gehaltsangabo an 

ppmann, Bnchhinderei Korell, 
Ziegenhaln, Ilessen. 13144 





Bachbinder, 19 Jalıre alt, welcher in 
Kundenarbeit u, Biltereinrahmen bewan- 
dert, im Handvergolden, Gobdachnitt und 
in Geschäftsbächern nicht anerfahren int, 
sucht zum 5. Angust Stellung. «4, mit 
näheren Angmben an E. Schang, varkHngen, 
Snar, Hoffstattstrasse 57, EIENT 


Pır OHiflrolaseraie kommi vins 


} Gubär van 50 PLg. In Anrsehnnng. An, 


\ 
Pressvergolder, 
Tiegeldruckpresser, 
Buchbindergehilfen, 


tüchtige, Nichtrerbändter, verlangt 279 
W. Kämmerer, Berlin, 
Kochstraße #7. 


Gesunbt ©. orfahrener Luxus-Karton- 
nagen-Arbeiter für Aputheker, l:üden ete., 
peorfokt im Zusohneiden und Kalkulation 
der Preise, Bevorzugt solcher, der etwas 
erfahren int im Preßvergolden u. in Leder- 
warenarboiten, In. Zeagnisse erforderlich 

J. Mersch, Rrümsel (llolgien), 

152 rae de la Vietoire, k 


Jg. solid. Buchbinder, 
welcher 0X Mk, har besitzt, findet an- 
enchme, dauernde Stellung. Uffert. unter 
2 G. 84 posting. Dresden 18, |KiW 


Passepartontarbeiter, 


Notte Ausschneider, für Massenfabrikation 
engl. Passepartonls gesucht, am 
untav Bohle, Gelsenkirchen. 
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Tächtigeer Buohbindergebilfe, 
Kundscbafts- und Parılsarbeiter, Preßver- 
olıler als Vorarbeiter für eins kleine 
uchbind, 9 Gehllfen und en u 





für Hanf "und Masc sowieFalzerinnen 
für Hand und Maschine Anden dauernde 
Beschäftl 1402 
Großbushbi MiereiJonn Rohm,ü.mb.H, 


Frankfurt a. M 





Js er Buchbindergehllfe oılor 
artonnagenarbeiter, event. 
rbiemuer wird per sofort bei 
dauernder Stellung gesucht war 
Wiih, Sauerland, Stadtaulan i. Th., 
Thür. Schablonen Lagrerkartonsfabrik. 





= 





unger Buchbinder, 
N auch in der Photographie he 
wandert, so daf derselbe im Atelier, ao- 
wie ala Reisephotograph titig sein kaum, 
findet dauern: u 7 Of. m. Gehalts- 
ansprüchen unter D. 645% an dio Exp. 
dioses Blattes, 





Aelterer Buchbindergehilfe 


Leo’sche 


Register-Einschneidmaschine. 


D. R.-Pat. 141280. 
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Nach dem Streik 


werden für Stuttgart gesucht: 


Pressvergolder, Aufträgerinnen, Fertigmacher, 
Hefterinnen, Marmorierer, Sortimenter. 


Dauernde Stellen, gut lohnende Stückarbeit. Näheres unt. D. 6475 
an die Expedition dieses Blattes, 


[18% 





zur Stütze des Werkführers acht. Iher- 
selhe mad in allen Sortimontaarbeiten be 
wandert sein, an allen x ren Masch. 


Bescheid wissen and eine Abteil, Personal 











boaufnichtigon können. are der 
Jünger, Pressve 
Stellung. Ausführl. Offerten m: en und 
“n "C Vanges Zoch er Alte und bewührte Lehr 
Be = Werkstatt zur Ausbildung für 
Tüchtig. Buchbindergehilfe, in Kunden- o Praxis im Handvergolden 
arbeit erfahren, für dauernde Stellung per Pressvergolden, Goldschnitt, 
sofort gesucht. (ss Marmorloren uni in den prak- 
E Creimendahl, Ottweiler, decken Arne. a Buchbinders. 
. nterr| n der einfachen | 
= Pan an BEER reed 
Ein solider, & Buchbinder- rämilert . um ulatlon. 
zohlife, auf Kundenarbeit bt, der Die Ausbild. goschloht nach 
möglichst selbständig arbeiten m, wird einem bestimmten Lehrplan u. 


gesucht von 16481 
6. Thormann, Gütersloh. 


Gesuolit cin tlichtiger, selbständiger 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 
Sabveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 


der Stadt Schwiebus. 


Arbeitspensum unter Garantie 
des Erfolges. Honorar mässig 
ohne Nachzahlung. Eintritt 
jederzeit. Bish. ca. 275 Schüler 
aus dem In- und Ausland nus- 
gebildet. Zuhlreicho Anerkon- 
nungs-Schreiben von Schülern 
und Meistern, 
Ausführliche Prospekte mit 
Albildangon von Schälorarbeit, 
für 1806 vorsendet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 











Liniierer 
tür AL T.'sobe und Will’sche De 
a bei zufriedenstellenden Leistangen 
‚N m, 
am eur med dauernd, finden perfekte 
Buchbinder, ein jüngerer, guier | Berahlung nach dem 


Koundenarboiter, Apnılat dauernde Stelle. 
8432] Carl Molt, Geislingen a. St. 


r Bachbinder, 
ort bei freier 
Offerten mit 


Junger, solider, tüchti, 
Kundenarbeiter, findet sofo 
Station angenehmen Stellung, 
Gehaltsansprüchen an 16433 
P. Franzbach, Krensbarg, (),-Schl. 


Buchbinder-Gesuch. 


Ein ax tiichtiger Buchbinder für 
Kundenarbeit, der auch im Hand- u. Preil- 
z sicher ist, findet dausımde, 
[6 


vergolden Presserel-Personal von ca. 20 Köpfen 
gute Anstellung bei 
Samuel Mchweiser, 


Chaux-deo-fonda, Schweiz. 


Haehbindergebilfo, durchaus tüchtig 
anf Kundenarbeit, Geschäftsbächer, wo- 
möglich nuch Einrahmer flotter Hanıdver- 
«older, findet dauernde tolle bei [Ei 

E. Ibringer, Fribourg, Schweiz. 





suche einen jungen, 
tleißigen Gebilfen, Kost im Hause. Uffert. 
mit Lohnansprüchen an wur 
wWiih. Gliegler, Bachbisidermelister, 
“cehweinfart a. d. Stadtpark. 


Per 1. August 





Gelornter Bachbinder,, müglichst ver- 
heiratet, als Zuschneider für die Buchbin- 
derei einer Papierwarenfabrik gesucht, 
Solche, die schon Falterhachteln gearbeitet 
haben, worden bevorzugt. Offerten unter 
m. 6443 an die Exped. ds, Bl, 


Banberer, solbständiger Linilerer f. 
Geschäftstviieher,, oltentells Extra- An- 
fertigungen, für Will’sche Rullon- sw, Feder- 
maschine, wird auf dauernde Stellung 80- 
sucht von D4 

Louis Lohse, Buchbindermeinter, 

Dresden, Annonstr, %. 


Ein junger Bachbindergehilfe, welcher 
sieh im ngeschäft mit ausbilden will, 
findet sofort dauernde Btellamg. 1068 

RB. Peter, Velten b. Berlin. 


Jüngerer, lleißiger a. tlichtiger Buch- 
kinder zam 13, Augunt oder später gesucht, 
Dersolbe muß auch das Zuschneiden von 
Düten besorgen. Gefl, Angebote mit Alter, 
Lobnansprach u. Eesgeisshachriiien unt, 
n. 648 ‚ Bl. erbeten. 

Jüngerer, solider Ruchbindorgehilfe, 
17—18 Jahre alt, guter Kundenarbeiter, s0- 
fort gesucht, 138 

Paul Tebele, Ainttgart, 
Hohenheimerssrale £ 


an die Exp. d 





Dec! ho zam 10, Septembor einın zuver- 
lissige 07 7 


Akzidenzbuchbinder, 


nicht unter 25 Jahren. Selbiger maß mit 
Schmellpresse u. Motor vertrast 0. auch 
im isihlereinrahmen erfahron sein. Steol- 
lung selbständig, angenehm und danernd. 
Theodor Henne, Buclıhandlung, 
Paderborn. 


Buchbindergehilfe, 


durchaus selbständige, gewandt, Kunden- 
arbeiter, im Bilderoinrahmen u. Handrer 

golden perfekt, im dauernde, angenchme 
Stellung nach Thüringen gesucht. 
Ausführliche Off. mit Gehaltsanspr. sowie 
Zeugn. unter ID. 6489 an die Exp. d. Bl. 


aufgenommen bei 
W. Kosaler, Totschen a. 2 
Pressvorgolder, tüchtige Gold- 


Tieehtiger. sollder, akkurnter Surti 
I mentshachbinder findet amzenshme, dau- 


> EEE I ernde Stellung art 2 MA. je Ban 
# h Leistung. Vergold. nicht erforderl. 16443 

Verband ee Inder Beuerle & Goerz, Saarbrücken. 
Ein solider Buchbindergehilte.. der Ein solider, tücht'ger Huchbinder 


auch im Satz und Druck na ler Tiepel- gehilfe, firm in Sortimonisarbeit u. Hand 


wöchentlichem Arbeitsverhältnis vergütet. 
Offerten sind direkt zu richten an 


H. Sperling, Grosshuchbinerei, Berlin 9. W., Fridrichstrasse 16 


Buchbinder! Lohnende Beschäftigung 
eipziger „,pressvergolder u. Fertigmacher. 


Bedingung: Nichtrerbäudler. 
[6850 


Presserei-Faktor 


für eine @rossbuchbinderei Süddentschlands nuter günstigen 
Bedingungen geancht. Eintritt sofort oder später. Derselbe muß einem 


vorstehen können. Üfferten mit Ge- 


haltsansprüchen sub Chiffre D, GA41 an die Exp. d. Bl. 


Gewandte u. fleinsige 


Buchbinder (N.-Y.) 


finden sofort dauernde Stellung bei 
Krledr, Wtn uchdruckerei, 
16449 





Buchbinder, 


welcher im Schneiden von lithographiorten 

Visitenkarten ete. tibohtig ist, per sufort 
sucht. Offert, an Fr. Amt. Prantl, 
0) München, von der Tannstr, 12, 











Suche möglichst per sofort einen Lüch- 
tiron Fuchbinder für Kundenarbeit. Stel- 
lang dauernd und angenohm, 

Otto Mocker, Buchhinderei, 
2] Warzen 1, =. 

Suche für nofort oder bis zum 3. Aug 
einen Bachbinder, der selbstündig arbeiten 
kann, im Bildoreinrahmen und Handveor- 
gublen erfahren ist. Lohnforderung, bei 
Jdasernder, angenehmer Stellung, und 
Zeugnisnbschriiten an 16408 
Fras Frida Herrmann, Herford I.W. 


Tüächtiger Bachbindergehilfe für Kun 
denarbeit sofort gesucht, Off, au [8447 
W.Schnlize, Halberstadt, 


Suche per sofort oder Ih, August einon 
tüchtigen, selbständigen Gehilfen f. meine 
kleinere Bachbinderei und Akzidenzilruck. 
inar I Gehilfe allein) in einem grüßeren 


presse bewandert ist, wird bel freier vorgolden, findet dauernde, angenohmo | Markto des bayr, Alkius bei bester De 
Von zu balligem Eintritt gesucht, Ant. Stellung. Oßort. mit Lohmanjgabe erbittet | zahlung. Angenchme, dauernde Stelle. Of. 
wortmarken sind beizulegen. 16465 W. roll, Marlenwerder, Wpr. umgehend unter D. 6456 an die Exped, 


Aug. Ntor, Vorstand, Göppingen. a 


dieses Blattes. 





Jungen Gehilfen, sanborer Arbeiter. 

gute Kundenarbeit verlangt [{ 

Koh mers,  obarleStnburg, 
escr. 





Bewerber aus Berlin oder Umgegend 
bevorzugt. 
Junger, tüchtiger Buchbinder, auf 


Partie und Kundenarheit, sowie Hand- und 
Proßvergolden geübt, findet sofort dauernde 
Stelle bei 42 
J. Baumers Wwe.,, Bücherfabrikation, 
Frauenfeld. 


Porfekter Kundsnarbeiter, aaub. Hand» 
vergolder, womöglich franzüs. sprechend, 
für Mitte August in nur dauernde 
Stellung Past „ 

a Lansanne, 
Franz. Schweiz. 


Tüechtiger Buchbinder, welcher selb- 
ständig arbeiten kann und in Kundeparbeit 
um Geschäftsbüchern durchaus erfahren 
ist, bei mäßigen Ansprliebon anf sofort od. 
upäter ucht, Stellung dauernd. [8465 

einhardt Wwe., Castrop. 





Tliehtiger Buchbinder, Kanden- 


arbeiter, findet sofort dauernde Boschäf- 
tigung, Offerten mit Alter und Gehults- 
angabe an [Ka 
H. Bosch, Stettin, Borlinertor Nr. 11. 


Buchhinder, 


tüchtig im 
Marmorieren 
auf Ader- und Marmorsehnitte 
bei [6467 
6. Wolfensb 
in Zürich 1. 








1-2 tüchtlige, jüngere Gehilfen 
Anden dauernde Stelle auf Genchäfts- 
bücher bei 1008 


J. Baumer'a Wwe. 
Frauenfeld (Schweiz). 





Junger Buchbinder per aolort gesucht. 
tmsch 


Dustbindenet sa Wartsanie haft, 
wc nde “ Arionnagengest 
"Lacke, H-A. 18408 





Hand- und Pressvergolder 


findet dauernde Stelle. Offerten nebst Ge- 
haltsanspriichen an 18470 
F. Eilers, Bielefeld, Turnerstraße. 


Tüchtiger Bachbinder, in allen 
vorkommenden Arbeiten durchaus u ed 
Aindet sofort angenehme Eiellung. Zune 
nisse, sowie (Gehaltsansprlüche erb, 147 
Herm. Bischof, Lengerich i. Westf. 


Buchbindergehilfe 


im Alter von 17—21 Jahren, auf Kunden- 
arbeit u. Bildereinrahmen, findet dauernde 
u angenehme Stelle bei (HT2 
Karl Brand, Mehötmar |. Lippe. 


Junger, tücht. Bechbinder für Kunden- 
arıwit, andvorgolder, findet p. 6, Au 
dauernde Stellung bei 

Jos. Weinsenberger, 
"t. Blasien (Baden). 
Kost und Logis im Hause, 


Nach Kairo 


werden 2 tüchtige, besonders auf Konto- 
bücher elngenrbeitetoe Buchbinder per 
“eptomber ucht, def, Offerten an 
F. E. Max Boehme, P. 0. Box 3", 

Kalro (Augypien). 16174 


Tüchtiger 


zer Bilderrahmen-Schreiner, ee 


im Leimen und Schneiden anf Krei 
durchaus perfekt, findet sofort Stellung in 
der Bilderrahmenfahrik mit elektr, Betrich 
von Rudelf Lieverz jr., Eiberfeld, 
Berlinerstr. 128. [13223 


ar 8 t&chti 
binder gogen 
Pforzheim Aestacht., 
6365 an die Exp. d 


Gesucht für dauerndo Stellung 


Pressvergolder 


an Pa Serge: a a Dass unter 
e Exp 











r, selbatänd. Buch- 
ohen Lohm macl 
Anesbeto unier B. 








2. perfekt auf Will’s Foder- 
InIerer ü. Förste & Tromm-Rollen- 
masch.i.danernd.Stlig. sucht 

——————RudelfBarth,Dresden. 


ie 
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Nachdem sich die Streikangelegenheit in den drei Tarifstädten durch das Verhalten der 
ausständigen Buchbinderelarbeiter und »Arbeiterinnen verschärft hat, ersuchen wir 


unsere Kollegen in der Provinz wiederholt dringend, den aus der Streikbewegung herrorgegangenen 
Arbeitern und Arbeiterinnen unter keinen Umständen Stellung in Ihren Betrieben za geben, bei 
eventuellen Einstellungen vielmehr stets Beweise dafür zu verlangen, dass der Bewerber nicht 
aus den zus der Ausständigen kommt. 

1 sonders wird darauf aufmerksam gemacht, dass die Kommission der Ausständigen neuer- 


dings bemüht Ist, die jüngeren Arbeiter und Arbeiterinnen nach der Provinz abzuschleben, um 
dadurch die Streikkasse zu entlasten. 


i ih I Vereinigung der Arbeitgeber des Buchbindergewerbes und 
Zum B uchbinderstreik | verwandter Geschäftszweige in Stuttgart, Augustenstr. { b. 





GRAVIR-AÄNSTALT 
AIT ELERTA BETRIEB 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
GARFURTE MITTEN MILIRART 
GARNITUREN a LINIEN 

AUDER ALBIN. CE IEMGUK| 
wicaste LISTUnEse met 











Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A, |. Sprungrücken 











Blasewitzerstrasse 2I. J. Weber, Stuligart, Saklamir, SB. 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Richard Pfaus, Stuttgart, Haupistätterstrasse 77, 
Neueste patentierte Z Zu 
l ı . ER; NESHEITEN IT 
Kniehehel-Tiopeldrunkprese 
| Feertgls I 
„Krause“ u Feeirzich 





I die Vorzüge der Knichebelpressen und Tiegeldruckpressen Pressvorgolde Frankfurta.W. 
. en in sich vereinigend, steht in meiner Musterprügerei zur Au- Prägungen aller Art, auf 


R / sicht und Probe bereit. jedes Material, 

g # } Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen‘ ur 
Tr / werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 
solche gebaut, 





















Den sche u. Il 1901 
Order 


‚Karl Krause, Leipzig 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 


„Praktische Stanzeinrichtungen 
Menu nns von Karten-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern 


Wilh, Leo’s » Nachf., Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbinderelbedarf. 


Doldene Medaille für künstierisce Kr 2 ro auf der 


@ Roland » Fahrräder, 
1 Fandv ... ‚Sprech. und 














zablung. An zahl 

40 Mk. Abzalı 5 Mk. monatlich. 
Bei Barzahlung I heferaf derer schon von 
27 bern am he radeubehör sehr billig. 














Katalo, 
“Roland.Maschinen-Gesellschaft 
in Cöin it 






avid.E ine 


An irdirke 8 


dıe beste 


Meiste rstärk®- 


wall bassır und hinhruicher a Beczumstärte 











Vergoldepulver, De 
Eiweiss-Puder, 


„Lisslinm". Anerkannt vorsüglieh- 
nios, namen Grandiermittel für Hand- 

und Pressrersoldung. 
„Lisolim*-Schutslack zum Usber- 
klehon von Metallprägungen. — Hun- 
derts vorzüglichate Zeugnisse, — Man 
verlange Prospekt. ia 


E. B. Grosser, Dresden-N. 





Weltausstellung In 






Woltarem -r- ana dem Kostenfrei sur Verfürung stchenden Prospekt 


ve .. 
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und zum Desen 


bauen wir als Spezialität seit ag Jahren die kleinsten 

Apparate bin hinauf zu der Maschine Nr, 56, die beide 

Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog Ü, 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. I1 








E 
ww 
Apllelstacdi & (o., 


Gravieranstalt, 


Leipzig- R. 
Nessingschrilten « bamituren- 


nn 
== £fXPORT = 


Raab & Grossmann 
München 





unterhalten ein 


rsiohes Lager In allen 
Buchbindereimateriallen, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernohmen die 
komplette Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Proisen und 
kulantesten Bedingungen. 








vier. LEIM 


arantliert reiner Haut- 

eim, fett-, alure- und geruchfrei, 
> Qualität ftir Buchbindareien ete,, 
sioden 


Julius Napp & Co., 
Leimfabrik 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölaa. Eh 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 
Auf Wunsch INlustrierte Kataloge: 


Paul Hütftich, Sera-R., 
Beriegl. Baperischer Helllelerani 
(sormals Horn & Patzelt) 
Orsie und Alleste \ Gegründel 1880 
Vergoldeschule Deutschlands | Sculbesudı ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko| 
Prämidert mit goldenen und sübernen Medalllın. 





Mhrdaih BTE NET) ATEM VORN DR Ri Re ind Din made RT ER 


Verzierungen, Garnituren eic.ingros sser Auswal fürdie Vergolde Nr 
Presse u,für Handvergoldung liefernintadellaser Ausführung 


Offo Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt miteec Befrieh 
Breield. pr a (Rheinl) 





Münchener Leistenfabrik, &.m. h. H. 
Pasing veı München. 





Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 
Unser neuer, farbig at Pe nme sowie alle anderen Kataloge und Preislisten 


Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 
sowi 


Goldleisten. 


interessanten am Diensten. 


Fachsehule in ‚Düsseldorf. 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Fuches 
bei mässigen Preisen und unter glinstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 


















ei, 7. \770171 2% 


für die Vergolde-Press 
ravir-Anstalt We 








7 Bataaliort in dan meisten Aullarstanlen 
Ventilator „Triumph“ 


getrieven dureh nz 
z \ Einfache und bill 
N Montage. Keine Krail. 
DI \ -, und Unter- 
Kr * } baltungakosten. 
5.5 veliständig kosten- 
Ic Ioseor Betriob. 










ran Onng. 
Selbattätig. Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden, 
Man verlange Prospekt 
No. 40, 


Kehrgold 


kauft 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Malin. 


Mk. 2.00 das Gramm fein. 


__ Brautkranzkasten- 
Ä und Kröofrabmentabrit 

4 RudolfLieverz jr. 

Elberfeld 


#4 Boxste m. billigste Do- 
: each wolle «Amtlich, 
t iägig, Artikel. 
h robesondung 

in ° vorsbledinne 


z enstellung,, 
je 8 Kröp = 








franko Lie 
1n.48, 11.00, 18. 


= nsiom. billig; = ER 
-Quelle Für Wellpappe u! 
We pappen-Cartonnagen 
LEIPZIGER MASCHINENFABRIK | 


3 # Kasten eis. bei 
zu Mk. 8.365, 9.80, 10.18, 
auı 





3 WELLPAPPEN-WERKE I; 
A.W.O.SPERUNG \ 
LEIBZIG-EU. 


— 








Zwei neue Erfindungen 


für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karaghoen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belaliniorung des 


erung 
zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo's 
Nachf, in Stuttgart und den andern 
en meiner Farben. 
Joxzset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 
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 — — — == Eee sen BEREIT Ezuren 


Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


„Sranitol« Kötzsohenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig . $. Kötzschenbroda Nr. 58, 


(für Buchbinder-Zwecke, [1027] 


rm Saxonialeinen "+ 
me | Kunstleder „Granitol“ 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


















0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5826. Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69, 
Buchbinderelen, Buchdruckereion u u. Kartonnagenfabriken. 


tät 
Komb, Loch- und Oesenmaschine , ‚Endlich‘ für jedes Material, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine , ‚Rastlos‘“ | vom lauienden, 
Automatische , ‚Kuvert- -Verschlussmaschine“ J glatten Streifen. 
ftdrabt und Kiammern. > 





Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
see 90%»%* 


; u Ausstanz- 


TEE Hl Re: Maschinen 


Be gi für Kraft- u. Handbeirieh 
















eraer Fachschule für Buchbinder 
Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 


früher langjähriger Leiter der Horn & Pntzelt'schen Vergoldesohule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 






solide Konstruktion 
und Ausführung 




















sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. Fe ee = - 
@intritt jederpeit, — Prospekte gratis und franko. H i A Tr 
eiz-Apparate 
Günstige Bezugsquelle für Ferne: und andere Pressen 


DORNEMANN3EIE: 


Re Sr 5 Benzin, Spiritus m 
Efoblissermentmit Kraftbetrieb 








Messinglinien, Vignettenote, zu Ausnalıme 
reisen. — Boston- u. Tiegeldruckpressen 











er u Ba ee he! 
. |xi y msn EL > « ‘lH pt gr ze 

17 Sopran Zen Ban von mitannde 3 ec e > 

und Füllmateorial für Mk ® Gustav Barthel, 


Musterhlätter und Pros 
Ernst Herrmann, Brenen ı, Fabrük für Beiz-, LIN- und Kacb-Angaruia, 
Kl. Pla cho = 


iN MAGDEBURG 
Dresden-A. 190. 


N. Leiber nomnmnsinermmionnn 
St. Ludwig (Els.)u. Basel H.Bussenius Nilgr. 








a ui sein hr Buchhi er in Chemnitz MagdeburgerGraviranstaltm..n. N 

allen Artikeln ur uchbin erälb | ı| liefern seit Jahrzehnten nur MAGDEBURG N 
Leinwand, Leder, erstklassige (früher Edm. Koch & Co.) 
Buntpapier etc. | Kartonnagen-Maschinen 

Werkzeuge “nd Maschinen ß hbind iM hi —— Spezlalitäten: 

bei prompter und reeller Bedienung. UC N BFEI- ast Inen ri 


unter kulantesten Bedingungen. | 
Press-Vergoldeanstalt Verlangen Sie Offerte! [82 
[a en 
Jul. Langer, Stuttgart, 
Gerberstr. 14. Kohrgeid, Gummi, Watte und Lappen 


olsen u. das Gramm 


wuhlen Sammeln für Press- und u 
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Broschüren- 


Drahtheftmaschine 
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„UNIVERSAL“ No, 7°, 


zum Heften starker Blocks bis 23 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Draht, 
sowie zum Heften von Broschüren darch den Falz von beiden Seiten. 


Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 
jeder Art für Bücher und Broschüren [2 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen 


Maschinen zur Herstellung von Falt- 
schachteln und Kartonnagen 


Leipzig-Plagw 


Weber & Eichenberg 


Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 


Hagen (Westfalen) 


fabrizieren im Großbetriebe: Breiiensige Geschäfts- 
bücher und Notizblicher aller Art, Schulhafte, Diarien, 
linllerte P otc 


ap 
sowie Zeichenblocks aller Art nach behördlichen Y orschriften 
tür die neue Zeichenmethode. [? 


— Preislisten gratis und franke. - 


Nach diesem Modell bereits über 
4000 Maschinen verkauft. 


Relorenzen arbaten. — 





OTTO STOLZ Sehrilten u. Yardiarıngın 


HAMBURG22 len] Etahlieren $iesich «stehen Sie sonst 


vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. 
Branche und Papierverarbeitung, so versäumen Sie nicht, 
bei uns $pezialoiferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile. 


Strubelt & Jenner, Barmen-U., 
Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbindereien. 


;  Blätt- und Packpressen 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen 


empfehlen 


Dietz & Listing, 
Maschinenfabrik, 
Leipzig-R. VII. 14 


Illustrierte Kataloge gratis und franko, 






Heftmaschinen 
Broschüren 


und 


Kartonnagen 


bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 
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FILIALEN: 
Londen E. 0. 
12 City Road 
Paris 
60 Quai Jemmapes 
Wien V 
Matzleinsdorferstr. 2 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sohr jobig, 
fett., säure- und gerschfrei, 
liefert als Spezialität 
Ph,Carl Weiss, Haiger (Namau) 
Leimfabrik, G, m. b. H. 
Bestellungen aus Württemberg an des 


Vertreter; 
Fr. Stängel, Stuttgart, Falkortstr, 1, 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARMITUREN“YrMS 
VERZIERUNGEN 
FUN DE VERGOLDEPRESSE: 


BRANDTx €: LEIPZIG 


ORAVA=-ANSTAÄAUr 


| für moderne Plakate 
FARBRELIEF-SCHRIFTEN, 
III für Cartonagen- Eh, 


Spezialität: 


Leisten, Stäbe, 


N Kästen, Bretichen 
für Kartonnagen 

gesägt, gebobelt, gebeir poliert, 
!Massenartikel 


nach Muster oder Skizze, 
‚Bureauartikel eic, 


Erzgeb. Holz-Industrie 
EN Braun & Röder 
Oberneuschönberg 12 
- Past Kunfarhammar-Drünihali.$. 
m Vertreter gesucht. 








Buchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 


Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim «r. 


für Buohbinder 
liefern billigst und in allon Qualitäten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 
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Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


(Fortsetzung.) 

W, Collin, Kgl. Hofbuchbinder, Berlin W., legt eino 
Reibe schöner Bände in verschiedenen Techniken aus. Hermann und 
Dorothea in juchtenrot Kalbleder mit Handvergoldung ist im Entwurf 
modern uod doch auch wieder nicht modern. Das Neue Testament in 
grau Ferase ist mit Handvergoldang und Loderauflage dekoriert, die 
Ornamente sind mehr dem typographischen — entnommen, denn 
dem buchbinderischen Gravurenmaterial. Ein olirgrüner Ecrasöband 
(Bismarck) ist mit Handvergoldung naturalistisch dekoriert. Eine Adreß- 
mappe in Lederschnitt, gebeizt, mit Eckbsschlag und Bordüre in Hand- 
vergoldung ist etwas zu düster gehalten, Ein Taschenkalender von 1841 
in gelb Maroquin ist ziemlich einfach darch gg Sg ornamentiert, 
findet aber trotz der Einfachheit seine Freunde. Eine etwas verblaßte 
Dekorationsweise zeigt Dickens’ Weihnachtsabend, in rot Saffıan gebunden 
mit Handvergoldung und Lederauflagen. Einen sehr schönen Halbpergamoent- 
band mit Kalblederüberzug liefert uns Cellin in einem Sütterlin’schen 
Eutwurfe, der Pergamentrlicken und der Kalblederbezug sind mit auf- 
gelegtem Leder in Form Grolier’scher Stempel und Linienver- 
eoldung ornamentiert, Schröder, An Belinde, ist in dem wundervollen 
Collinleder gebanden, dem durch eigonartige Boiztechnik hervorgerufenen 
ee aterialdekor, durch welche Technik höchst wirkungsvolle 

erfärbungen und i en erzeugt werden. Ein Lederschnitt- 
band, Menzel, geschnitten, getrie und gepunzt, bringt auf der Mitte 
des Deckels ein vertieft liegendes, goldgrundiertes illom, aus dem 
hochrelief ein ganz vorzüglieber, sehr ähnlicher Porträtkopf A. v. Menzela 
heraustritt; die Ausführung ist trefflich, nur die Tünung etwas malt. 
Der Maroquinband Courbet mit Handver, mug Pe im Dekor eine 
etwas überlebte Stilrichtung auf. Der Band iserin Augusta in rot 
Maroquin mit einfacher Linienornamentierung sowie einer Blütenguirlande 
im ruck ist sehr geschmackvoll. Ein Schweinslederband mit 
Gold- und Blinddruck und Metallschließen- und Eckendekor ist nach 
Sütterlin’schem Entwurfs recht gut ausgeführt. Ein grüner Maroquinband 
mit reichem Dekor durch Goldlinien, Blamenstempel und Kreischen mit 
Lederauflage wirkt rn eg os ist dies sicher der schönste Band 
der Collin’schen Ausstellung. Ein Band, die Perlenschnur, in gran Kalb- 
leder mit moiriertem (Collin-) Leder, braunen Lederauflagen und Gold- 
linien ist von Stitterlin entworfen, der Band wirkt recht vornelim. Alfred 
de Musset, Beichte, ist in gebeiztom Rindleder, sog. Collinleder, gebunden, 
der Titel und der heraldisehe Adlerdokor sind geschnitten, der Band ist 
von schönem Effekt. 

Das wären die Collin’schen Bände. Die Ausstellung enthält viel 
Schönes und unterliegt die Tadellosigkeit der Bände keinem Zweifel, 
es ist vielea und vielerlei ausgestellt und dennoch erreicht die Ausstellun 
sonstige Collin,sche Ausstellungen in keiner Weise; das hat zum Tei 
seinen Grund darin, daß zu wenig Neues, ausschlirßlich für jetzt Ge- 
fertigtes ausliegt, auch ist das Ausgelogte im allgemeinen zu wenig modern 
im Entwurfe, modern im besseren Sinne. Den meisten Ornamentalionen 
haftet etwas Abgezirkeltes an, das Flotte, Legere geht fast allen ab. Am 
wirkungsvollsten ist entschieden das Collinleder, das herrliche Effekte 
bervorbringt. 

Hans Dannhorn, Kunstbuchbinder und Lehrer an der 
Kgl. Akademie für graph. Künsteund Buchgewerbe, Leipzig, 
tritt uns aus drei verschiedenen Stellen entgegen. Zunächt an der K 

ischen Akademie, an welcher mit Staatsmitteln eine besondere Klasse 

Buchbindekunst geschaffen wurde. Hier wirkt er als Lehrer; sein 
Einfluß tritt bei der Scherausstellung, über die wir berichteten, nicht 
besonders hervor, da man nicht weiß, welche Schulerfolge gerade seinem 
Wirken zu danken sind. Eins aber war uns schon bei dieser Ausstel- 
lung aufgefallen, daß der Handband im wewentlichen hinter dem Presse- 
band zuräcktritt. Daraus kann dem Lehrer kein Vorwurf gemacht werden, 
denn das liegt in der Tatsache Peg daß die Leipziger Akademie, 
an dem Platze der buchbinderischen Großindustrie, Passen für diene 
vorbereiten muß. Sodann finden wir Dannhorn in der Abteilung Leipziger 
Buchgewerbekünstler mit einigen Bucheinbänden und ferner ın der Kol- 
lektirausstellung des Deutschen Buchgewerbevereins, Leipzig. — In einem 
Punkte stellt sich dieser Aussteller gewissermaßen nicht ala Künstler 
dar: er entwirft nicht, er ist ein Techniker ersten Ranges, aber der Esprit 
d’art geht ihm ab. Eine Anzahl der ausgestellten Bände sind von Georg 





Belws entworfen. Uchrigens sind auch die Objekte ziemlich ungleich 
ausgeführt, die Bände beim Buchgewerbererein besser als die bei den 
Bucbgewerbekünstlero. Ein graubrauner Maroquinband mit breiterem Bor- 
dürendruck in Gold und blauen Lederauflagen ist ein recht wirkungsvolles 
Stück. Oskar Wilde's Do genen in grau Wildleder mit Gold-, Schwarz- 
und Blinddruck ist ebenfalls ein recht guter bei ebensolcher Ausführung. 
Ein chamois Band mit Golddruck und vielen Lederauflagen (/ e Herzen) 
ist recht gut gearbeitet und auch im Entwurf gut. Bei dem de Sonette 
nach dem Portugiesischen mit einfachem Farbendruck (oder ist ea Blind- 
druck ?) auf Wilsloder füllt besonders die schwankende Farbe auf, die 
von dem bellsten bis zum tiefsten Farbenton variiert, das dürfte bei einem 
Künstler in der Technik nicht vorkommen. Ein Band mit Riemennaht 
und Pergamentdurchzügen ist im Entwurf recht einfach, aber sehr sauber 
gearbeitet und mit „verkauft* bezeichnet. Schwester Marianna in weiß 
Pergament ist nicht sehr sauber behandelt, 

Kommen wir nun zu der anderen Abteilung der Dannhorn’schen 
Bände, #0 wirkt zunAebst durch den schönen Entwurf und die gute Be- 
handlung ein weißer Pergamentband mit reicher Ve: og und blauen 
Lederauflagen. Sehr korrekt in der Ausführung ist ein rehbrauner Loder- 
band mit schwarzen und roten Lederauflagen, einer komplizierten Leder- 
Intarsia. Ein Band in weißem Schweinsieder (Blütenkranz des heiligen 
Franz v. Assisi) mit Gold- und Blinddruck weist ein recht geschmackloses 
Dekor auf, Die ganze Decke ist in lauter Karos geteilt, deren jedes mit 
einem aus; n weißen Kreuz gefüllt ist, 

Im allgemeinen möchte ieh sagen, dal die technische Ausführung 
der Dannhom'schen Büode — Ausnahmen abgerechnet — einen Ve r 
ersten Ranges dartut, dennoch hatte ich von dem Aussteller mehr er- 
wartet, vor allem auch, daß er sich als geschickter Entwerfer dokumen- 
tiert hätte, Fortsetzung folgt. L. 


Streiks. 


Erfreulicherweise sind wir in der Lage, berichten zu können, 
dass der Friede jetzt endgültig zustande gekommen ist. In Leipzig 
wurde die Arbeit am Montag den 30. Jull, in Berlin tags darauf 
und in Stu am Mittwoch den 1. August wieder au IT T09 

Die Einigung kam zustande auf Grund neuer Verhandlungen, zu 
denen die Vertreter der Ausständigen auf Freitag den 27. Juli nach Leipzi 
berufen wurden, nachdem der Vorstand des Gehilfenverbandes dringen 
um Einleitung erneuter Einigungsverbandlungen nachsuchte, Während 
der Vorstand des Verbands Deutscher Buchbindereibesitzer noch am 
24, Juli in einer Depesche an den Vorstand des Deutschen Buchbinder- 
verbandes erneute Einigungsverbandlungen strikte ablehnte. mit dem 
Hinzafügen, daß, wenn die Arbeit in allen Betrieben in Berlin, Leipzig 
und Stuttgart am 26. Juli nicht wieder aufgenommen werde, die von 
Prinzipalsseite gemachten Zugeständnisse wieder zurückgezogen würden, 
ließ man sich nachträglich doch noch zu Verhandlu herbei, nach- 
dem seitens des (ehilfenverbandes zugestanden wurde, daß die nach 
a um heorderten Vertreter der Ausständigen mit Vollmachten für 
bindende Abmaechungen un meer würden und eine Einigung auf der 
Grundlage der switherigen Zugentändnisse in Aussicht gestellt werden 
konnte, In diesen Verhandlungen, die, wie hereita erwähnt, am 27, Juli 
in Leipzig stattfanden, wurde der auf Seite 379 zum Abdruck gebrachte 
Vertrag fostgelegt, dessen Bestimmungen von den in voriger Nummer 
dieses Blattes skizzierten Abmachwngen in der Hauptsache nur bezüglich 
Festlegung der Termine, von welchen ab die Zugeständnisse in Kraft 
treten, abweichen ; als Ablauf für den Tarif wurde der 1. Juli 1911 festgelegt. 

Damit iet der hartaäckige Kampf, der in Barlin 18 Wochen, in 
Leipzig 12 und in Stuttgart 10 Wochen gedauert hat, zugunsten des 
Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer entschieden, da seitens des 
Gehilfenvrerbandes von den anfangs des Streiks gestellten Forderungen, 
die zum Vergleich im wesentlichen nachstehond zum Abdruck gebracht 
sind, so gut wie nichts erreicht wurde, Diese Forderungen seitens des 
Deutschen Buchbinderverbandes, wie solche in dem an den Arheitgeber- 
verband eingereichten Entwurf niedergelegt sind, gipfelten in der voll- 
ständigen Veränderung der Minimal-Wochen- bzw. Stundenlöhne, die für 
die einzelnen Kategorien und Städte wie folgt festgelegt werden sollten: 


Für männliche Arbeiter: , 
a) Die im 4. Jahre ihrer Berufstätigkeit (vom Beginn der Lehrzeit an 
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erechnet) sich befinden: in Berlin 45 Pig., in Leipzig 42 Pfy., 
n Stuttgart 40 Pig. pro Stande. 

b) Die im 5. Jahre ihrer Berufstätigkeit sich befinden: Berlin 48 Pfg., 
Leipzig 46 Pig., Stuttgart 45 Pig. 

c) Für Presser an Phönixpressen, au Schnell- und Farbiruckpressen 

aller Systeme, sowie für Arbeiter an Deckenwachmaschinen während 

der vierwöchentlichen Lehrzeit: Berlin 60 Pfg., Leipzig 60 Pfg., 

Stuttgart 55 Pfg. 

d) Für die unter c genaunten Arbeiter nach der vierwöchentlichen 
Lehrzeit: Berlin 68 Pfg., Leipzig 65 Pfg., Stuttgart 62 Pfg. 

‚e) Für ng Gebilfen, die an Phönix-, Schnell- oder Farbdruck- 
pressen beschäftigt werden, im ersten Jahre nach beendeter Lehr- 
zeit: Berlin 60 Br , Leipzig 60 Pfg., Stuttgart 56 Pig. 

f) Für alle übrigen männlichen Arbeiter: Berlin 54 Pig., Leipzig 
52 Pfg., Stattgart 50 Pig. 


Für weibliche Arbeiter: 


a) Fir die in den Beruf eintretenden, ungelibten Arbeiterinnen in den 
ersten 6 Monaten: in Berlin 19 Pfg., in Leipzig 16 Pfg., in Stntt- 
gart 15 Pfg. 

b) Für ungeübte Arbeiterinnen im 7., 8. und 9. Monat: Berlin 28 Pfg., 
Leipzig 19 Pfg., Stuttgart: 18 Pf. 

c) Für ungeübte Arbeiterinnen im 10., 11, und 12, Monat: Berlin 26 Pig., 
Leipzig 19 Pfg., Stuttgart 18 Pig. 

d) Für geübte Arbeiterinnen (exkl. Hefterinnen um! Goldaufträgerinnen): 
Berlin 31 Pfg., Leipzig 25 Pfg., Stuttgart 26 Pfg. 

e} Für geübte Arbeiterinnen an den Fale-, Universal- und Holländer- 
maschinen, sowie Arbeiterinnen an Phünixpressen, Grundiererinnen, 
Bronziereriunen und Bronze-Ausputzerinnen: Berlin 84 Pfg., Leipzig 
32 Pfg., Stuttgart 32 Pig. 

f} Die Lehrzeit für die unter e genannten Arbeiteriunen dauert ein 
Jahr und beträgt der Stundenlohn I. im 1., 2, 3. Monat: Berlin 
26 Pfg.; IL im 4, 5., 6. Monat: Berlia 28 Pig.; IIL im 7. 8, 
9. Monat: Berlin 30 Pfg.; IV. im 10. 11. 12, Monat: Berlin 32 P’fg. 

g) Für gelibte Arbeiterinnen an der Draht- und Fadenheftmaschine, 
an der Anschmiermasehine, für Paginiererinnen, Schriftmädchen und 
Tr Barlın 40 Pfg, Leipzig 32 Pfg., Stuttgart 


K- 
h) Die Lehrzeit für die uuter g enge Arbeiterinnen dauert ein 
Jahr und beträgt der Stundenlohn I. im 1., 2, 8. Monat: Berlin 
26 Pfg.; II im 4, 5., 6. Monat: Berlin 28 Pig,; III, im 7., 8, 
9. Monat: Berlin 82 Pfg.; IV. im 10., 11., 12, Monat: Berlin 35 Pig. 


Alle — Arbeiter und Arbeiterinnen, welche durch Ein- 
führung der obigen bzw. auf Seite 6 verzeichneten Minimallöhne keine 
Verbeaserung ibrer Lohaverhältnisse erzielen, erhalten eine Zulage von 
10 Prosent auf ihre bisherigen Löhne vom 1. September 1906 an. 

Von alldem erreichte der Arbeituehmerverband für die männlichen 
Arbeiter nur die Zwischenposition, wornach eins Erhöhung des Minimal- 
stundenlohnes für gelernte Buchbinder, die sich mindestens im 6. Jahre 
ihrer Berufstätigkeit befinden, in Berlin von 48 auf 50 Pfg., in Leipzig 
von 46 auf 48 Pig. und in Stuttgart von 44 auf 46 Pfg. stattäudet; 
außerdem wnrde der ia Berlin übliche Minimallohn für Spezinlarbeiter 
von 51 anf 53 Pig, erhöht. Diese 4 Lohnziffern werden vom 1. Januar 
1908 an um weitere 2 Pfg. erhöht, 

Für weibliche Arbeiter wurde erreicht, daß die Minimalstunden- 
löhne für geübte Arbeiterinnen (exkl. Hefteriunen und Goldaufträgerinnen) 
vom 1. Januar 1907 ab um 2 Pfg. und vom 1. Januar 1908 ab um einen 
weiteren Pfennig erhöht wurde. Eine Reihe von Positionen für die Falz- 
arbeiten wird vom Arbeitgeberverband freiwillig erhöht. 

Für Ueberstunden sollte nach dem Entwurf des Arbeitnehmerver- 
bandes durchweg ein ger gin Kd 5 Pfg. per Stunde festgesetzt werden, 
der Tarif sollte nur anf die Dauer von 8 Jahren abgeschlossen werden, 
in welchem Fall er am 81. August 1909 abgelaufen wäre, Heimarbeit 
sollte nicht gestattet sein. Von diesen Positionen kannte nichts durch- 
gesetzt werden. 

Die in dem Leipziger Ver init den Führern der Ausständigen 
festgelegten Abmachungen, deren bindende Annahme diese durch Unter- 
schrift bestätigten, warden den zn diesem Zweck in den drei Tarifstädten 
einberufenen Sffeutlichen Versammlungen seitens des Arbeitnehmerrer- 
bandes den Mitgliedern bekanntgegeben, Nicht olme Widerspruch wurden 
in diesen Versammlungen die Erürteruugen, Erklärungen und Troste 
worte der Vertreter und Führer der Ausständigen hingenommen. Die 
Redner konnten nur versichern, daß mehr unter den vorherrschenden Ver- 
hältnissen nicht zu erreichen gewesen sel. 

Während nun in Leipzig und Berlin, trotzdem eine ziemlich große 
Anzahl Ausständiger in den dortigen Betrieben gemäß $ 10 des neuen 
Y nicht mehr eingestellt wurde, die Sache ohne weitere Umstände 
ablief, beschlossen die Ausständigen in Stuttgart in einer am Nachmittag 
des 80. Juli abgehaltenen Versammlung nur dann die Arbeit aufzunelimen, 
wenn alle —— wieder an ihre Arbeitsplätze zurückkehren dürften, 
Die zu diesbezüglichen Unterbandiangen ansgesandten Kommissionen er- 
reichten jedoch ihren Zweck nicht, weshalb in einer Abendsitzung bei 
geheimer Abstimmung der Ausständigen die Fortsetzung des Streiks be- 
schlossen wurde. Am 31. Juli, welchen Tag die Streikleitung als Wieder- 
beginn der Arbeit in Stuttgart bestimmt hatte, kamen dann die Aus- 
ständigen nicht zur Arbeit, suchten vielmehr durch nochmals ansgesandte 
Werkstuben-Kommissionen ihren Wunseh bezüglich der Wiedereinstellung 
sämtlicher Ausständigen durchzusetzen. Als auch diese Bemühungen sich 
ala vergeblich zeigten, beschloB eine am 31. Juli vormittags 11 Uhr 
stattgehabte Versammlung, die Arbeit am Mittwoch den 1. August wieiler 
aufzunelımen, was daun auch geschah, Wären die Ausständigen in Stutt- 
gart noch weiter auf ihrer den Leipziger Beschlüssen zuwiderlaufenden 
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Forderung bestanden, no hätten, den in Leipzig gleichfalls getroffenen 
Abmschnugen gemüß, die Betriebe in Berlin und Leipzig wieder :ge- 
schlossen werden müssen, was zu wenig erfreulichen Konstguenzen ge- 
führt hätte, 

Gerichtliche Bestrafung von Streikenden wegen ehr- 
verletxender Aeußerungen gegen Arbeitswillige Vom 
Schöffengericht in Stuttgart wurden zwei streikende Buchbinder, die 
amı 12. Juli einen Arbeitawilligen durch ehrverletzende Aeuberungen zu 
bestimmen suchten, sich dem Streik anzuschließen, wegen Vergehens en 
& 158 der Gewerbeordnung zu 4 bzw. 14 Tagen Gefängnis verarteilt. 
Eine wegen des gleichen Vergehens angeklagte Arheiterin erhielt 5 Tage 
Gefängnis. 

Kosten eines langwierigen Streiks, Wie die Zeitschr, 
f. Dentachlds. Baehdr. mitteilt, belänit sich der darch die Lohnbewegung 
im Steindruckgewerbe entstandene Gesamtschaden anf etwa zwei Mil- 
lionen Mark. ‚Die anssperrenden und die in den Streik versetzten 
Firmen, denen viele Aufträge liegen geblieben, andere verloren gegangen 
sind, sind hieran mit ungefähr einer Million beteiligt, und anf die Ge- 
hilfenschaft füllt der gewaltige Verlust von einer Million Mark. Rund 
eine halbe Million Mark haben, wie die Gebilfen in ihren Organen selbst 
zugeben, dis Streiknnterstältzungen beansprucht, die andere Hälfte kommt 
anf den Verdienstausfall der etwa 4500 Arbeitslosen. 

Streikbemerkung im Zeugnis. Nach einer Entscheidung 
des Landgerichts Lüneburg kann die Erssitigung einer den Streik als 
Augtrittagrund betreffenden Bemerkung im Zeugnis nicht verlangt werden. 
Das strittige Zeugnis enthielt folgenden Passus: „Seine Führung gab bis 
kurz vor der Entinssung zu Tadel nicht Anlass, Die Auflösung des Ar- 
beitsverhältnisses ist erfolgt, weil er aich einem ausgebrochenen Streike 
anschloß.* Das Urteil entschied, daß die Beseitigung der Bemerkung 
nicht verlangt werden könne, denn es bestehe kein ausdrückliches Verbot, 
den Entlassungsgrund im Zeugnis anzugeben, Der betreffende Passus sei 
mit Unrecht beanstandet, denn er hatte nur Bezug anf die Filih des 
Klägers, und dem Zengnisanssteller stehe das Recht zu, seine subjektive 
Auffassung zum Ausdruck zu bringen. Ueber diese Grewze hinaus sei 
aber der Fass nicht gegangen. (Postkarte,) 

Arbeitereinstellung bei Streiks Durch ein Urteil des 
Gewerbegerichtes Augsburg ist, wie die „Postkarte“ berichtat, festgestellt 
worden, daß der Arbeitgeber nicht verpflichtet ist, Stellungsnchenden mit- 
zuteilen, daß bei ihm gestreikt werde und daß hieraus keine Berech- 
tigung künne hergeleitet werden, eine Stellang nicht anzutreten. Im 
fraglichen Falle hatte ein Arbeitsuchender mit Postkarte angefragt, ob 
er bei dem betreffenden Unternehmer Beschäftigung erhalten könne, und 
anf eins zusagende Antwort hin reiste er nach dem betreffenden Orte ab, 
Dort erfuhr er, daß in jener Fahrik gestreikt werde und erklärte der 
Firma, dat- er-ale-Mitglied .der Gewerkschaft. als Streikbrecher nicht 
arheiten könne. Einer Aufforderung zur Arbeitsübernnhme kam er nicht 
nach, verlangte vielmehr Ersatz der Reisekosten und Entschädigung für 
drei Arbeitstage unter der Begründung, die Firma sei verpflichtet ge- 
wesen, ihm Kenntnis vom Streik zu geben. Die Klage wurde abgewiesen, 
da eine arglistige Täuschung nicht vorliege und die Firma nieht ver- 
pflichtet war, Mitteilung ron eivem Streik zu machen, Der Arbeitavertrag 
sej darnach za erfüllen und klnne nur auf der gesetzlichen Basis ge- 
löst werden, 


Schadensersatzforderungen aus Dienstvertragsverletzung 
der Stuttgarter Buchbindereibesitzer. 


Wie in Nr, 26. ds. Bl, beriehtet wurde, haben sieben Buchbinderei- 
besitzer in Stuttgart ihre ohne Kündigung in den Ausstand getretenen 
Arbeiter und Arbeiterinnen beim Gewerbegericht auf Ersatz des Lohner 
verklagt, worauf letztere zum Schadenersatz und zur Tragung der Kosten 
verurteilt wurden. Der amtliche Bericht über die am 27. Juni vorhan- 
delten Klagen führt folgendes aus: 

Die Union Deutsche Verlagsgesellschaft in Stuttgart hat Kataloge 
für die 1906 in Berlin stattfindende kunstgewerbliche Ausstellung, die in 
ihrem Verlag erschienen sind, in Berlia zum Binden gegeben. Die Arbeit 
ist dort auch begonnen worden, aber infolge einer Lohnbewegung in den 
Berliner Buchhindereien liegen geblieben. Die Union wollte sie nunmehr 
in ihrer eigenen Buchbinderei in Stuttgart binden lassen, die Ausführung 
dieser Arbeit wurde aber dert verweigert. Hieranf haben sich sieben 
Stuttgarter Bnehbindereibesitzer bereit erklärt, die Arbeit in ihrem Betrieb 
machen zu Inssen. Aber anch rie stießen auf Widerstand, die Ausführung” 
der „Berliner Arbeit* wurde abgelehnt, Es ist teilweise zu Entlassungen 
gekommen, in der Hanptsuche haben die Beklagten, weil auf Ausführung 
der Arbeit bestanden wurde, am 19. bzw. 21. Mai 1906 ihren Austfitt ge- 
nommen. Gegenseitig wäre eine Kündigungsfrist von einer Woche bzw. 
son zwei Wochen einzubalten gewesen. 

Der Schndensersatzklage der Arbeitgeber haben die Beklagten, die 
an sich die Höhe der von diesen erhobenen Ansprüche nicht beanstandet 
haben, den Einwand entgegengesetzt, es habe ihnen nicht angesonnen 
werden können, die „Berliner Arbeit“ zu machen, da die Zumutang, Streik- 
arbeit zu machen, wider die guten Sitten verstoße. Unter den Arbeitern 
gelte ex als unebrenbaft, Streikarbeit zu machen. Die Weigerung, sie zu 
machen, #ei daher begrilndet, der Austritt kein rechtswidriger gewesen, 
Die Stuttgarter Buchhindereibesitzer haben darauf hingearheitet, sie auk- 
zusperren, die „Berliner Arbeit“ halıe den Vorwand abgeben sollen; jetzt 
sei die Aane Zeit. 

Ein Teil der Kläger hat erwidert, die Union sei ein Kunde von ihnen, 

Das Gericht hat die Beklagten verurteilt, und zwar aus folrenden 
Gründen: 

Nach Ansicht des Gerichts war die Weigernug, die „Berliner Ar- 
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beit“ zu machen, eine unbegründete. Das Gericht vermochte die Auf- 
fassung der Beklagten, die Zumutung, „Streikarbeit* zu machen, verstoße 
wider die guten Sitten, nicht zu teilen, Zwar ist richtig, dal den Arbeit- 
nehmern viel daran liegen muß, daß eine Arbeit, die in einem Betrieb 
infolge einer Lohnbewegung liegen bleibt, nicht in einem anderen Betrieb 
gemacht wird, da sonst möglicherweise die glückliche Beendigung der 
Lohnbewegung in Frage gestellt wird; allein den Interessen der Arbeit- 
nehmer stehen diejenigen der Arbeitgeber, die jenen direkt zuwiderlaufen, 
a hgmgpen Unter den Arbeitgebern gilt es als anständig und ehrenhaft, 
sich in einem wirtschaftlichen .. gegenseitig zu unterstützen. Die 
Arbeitgeber sind nicht verpflichtet, ihre Interessen denen der Arbeitnehmer 
unterzuordnen. Es kann dahingestellt bleiben, ob die Union ein Kunde 
des Klägers ist oder nicht, jedenfalls steht den Arbeitnehmern nicht das 
Recht zu, zu bestimmen, ob eine bestimmte Arbeit gemacht werden soll 
oder nicht; die Verfügung hierüber ist Sache des Unternehmers. Es mag 


Die Fachschule von Paul Adam in Düsseldorf, 


Die an die Fachschulen herantretenden Anforderungen werden immer 
höhere urd besonders die Fachschulen privater Art müssen die äußersten 
Austrengungen machen, um nicht nachzuhinken, Dagegen haben sie vor 
allen anderen Schulen, an denen der Fachunterricht nicht werkastatts- 
gemäß und deshalb auch nicht im vollen Tagesunterricht erteilt wird, 
einen bedeutenden Vorteil: sie sind imstande, brauchbare Arbeiter heran- 
zubilden, die unmittelbar nach der Schule in jeder Werkstatt, in die sie 
eintreten, ihren Platz auszufüllen vermögen. Hier arbeiten nur ae 


Leute nebeneinander, die bereits im Fache in praktischer Arbeit si 

tätigt baben, die sich auch der Arbeit im Werkstattsanzuge nicht schämen. 
Vor allem haben sie keine ungelernten Arbeiter und keine Dilettanten 
neben sich, und die Frende an der Arbeit und die Achtung vor der Arbeit 


geht ihnen nicht verloren. 





Bilderrahmen, entworfen und ausgeführt von Karl Harkomer, 





Ausgeführt von Jos. Sarapatka, Prag. 


sein, daß die Beklagten den Eindrack hatten, die Stuttgarter Buchbinderei- 
besitzer haben die ganze Sache inszeniert, um sie aus der Arbeit zu 
drängen; es ist auch möglich, daß diese beschlossen hatten, diejenigen 
ihrer Angestellten, die sich weigern würden, die „Berliner Arbeit* zu 
machen, zu entlassen, und daß sie sich gedacht haben, die organisierten 
Arbeiter werden sich mit den Entlassenen solidarisch erklären. Der Eut- 
schinß der Arbeitnehmer, geschlossen Widerstand zu leisten, stand fest, 
Auch wenn das Vorgehen der Prinzipale in der von den Beklagten be- 
haupteten Weise geplant gewesen sein sollte, würde es an der Tatsache 
nichts ändern, daß die Angestellten die Verpflichtung hatten, die ihnen 
aufgetragene Arbeit zu machen. Die Beklagten hätten, statt sich durch 
die unbegrlinudete Weigerung ins Unrecht zu setzen, dem Kläger auch den 
Schein des Rechts dadurch auf die einfachste Art aus der Hand genommen, 
daß die Arbeit gemacht worden wäre, 

Es brauchte nicht untersucht zu werden, ob die Beklagten ent- 
lassen werden oder ausgetreten sind; denn diejenigen, welche wegen be- 
harrlieher Arbeitsverweigerung ($ 123 Abs. 1 Ziff, 3 der Gew.-Ord.) ent- 
lassen worden sind, haften dem Kläger ebenso ($ 628 Aba. 2 des B, G.-B.), 
wie diejenigen, welche gegen den Willen des Klägers und unter Ver- 
erg des Dienstvertrags, somit rechtswidrig, die Arbeit niedergelegt 

n. ; 


er 





Gingkomotiv. Handvergoldun 





Schreibmappe mit Intarsien und Hand- 


auf rot Ecrasd-Saffian. 
vorgoldung. Ausgeführt von P, Mertens. 


Ausgoführt von Ludwig Bradac. 
Schülerarbeiten aus der Adam’schen Fachschule, Düsseldorf, 


Die Adam’sche Fachschule in Düsseldorf hat seit ihrem Bestehen 
bisher die Anforderungen einer werkstattsmäßigen Arbeit durchaus durch- 
geführt, sie hat den Grundsatz der Lehrwerkstatt bis ıns kleinste durch- 
geführt und lediglich auf das einzige Ziel hingearbeitet: die Schule muß 
brauchbare Werkstattsarbeiter für das Buchbindergewerbe mit besonderer 
Betonung der kunstgewerblichen Seite hberanbilden. 

Eine Reihe der besten Arbeiter, aus Adam’scher Schulung hervor- 
gegangen, befinden sich zurzeit ala Meister, Leiter oder bevorzugte Ar- 
beiter in guter Stellung oder sind bereits im eigenen Geschäfte tätig. 

Die Schule stebt nicht umsonst unter der Leitung eines der ältesten 
Kunstbuchbinder, der selbst schaft und wirkt, dem keine Neuerung ent- 
gebt und keine zu gering ist, um sie nicht im Interesse seiner Schule 
auszuprobieren oder wirksum zu macher. 

Die Frankfurter Ausstellung hat wie keine andere zuvor die Auf- 
merksamkeit der Fachleute auf den vollendeten Buchkörper gelenkt; gerade 
dieser Punkt wird aber von jeher in der Düsseldorfer Schule gepflegt. 
Die Praxis hat ergeben, daß eine ganze Reibe von jungen Leuten sehr 
wohl eine brauchbare Handvergoldung oder sonstigen Dekor herstellen 
können, daß es aber mit der Herstellung des Buchkörpers schlecht be- 
stellt ist, Wie viele jange Buchbinder können einen Band in Leder machen ? 
Ja, wie viele sind imstande, das Leder so zu schärfen, daß es zum Ins- 
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ledermachen brauchbar ist? Nur zu wenig wird im allgemeinen in den 

Werkstätten ‚auf die Ausgestaltung eines guten Buchblockes gehalten, 

n- zu wenige können einen Band gut behandeln, ehe es zum Vergolden 
ommt, 

Neuerdings herrscht ja das Bestreben, in öffentlichen Schulen jeden 
Beliebigen oder jede Beliebige, die gerade Lust und Laune haben, sich 
im Ein fache auch einmal so zu versuchen, wie man bisher gemalt, 
gebrannt, gepunzt oder geätzt hat, aufzunehmen und sie soviel Monate 
zu mäßiger Arbeit anzuleıten, wie man in der Werkstatt Jahre notwendi 
hat, um eins Technik zu erlernen, Da ist es notwendig, dad auch nooc 
Werkstätten bestehen, wo der Ernst der Arbeit voll und ganz anerkannt, 
wo für die Werkstatt und das Leben, nicht aber für den Salon oder die 
Spielstube unterrichtet wird. Die Düsseldorfer Werkstatt bat bis heute 
noch diesen Vorzug, und es hat nicht den Anschein, als ob der Leiter 
der Schule, der sonst so bereitwillig auf alles, was neu und modern ist, 
eingeht, auch in dieser Richtung auf moderne Abwege und Modetorheiten 
eingehen wollte. 

Um zu zeigen, was für Arbeiten aus der Adam’schen Fachschule 
hervorgehen, bringen wir in vorliegender und einigen der folgenden 
Nummern eine Anzahl derselben, teilweise von den SchBlern selbst ge- 
zeichnet, zum Abdruck. 


Kleine Mitteilungen. 


Gesellenpräfung, Der Buchbinderlehrling Josef Türhaus, 
Sohn des Buchbindermeisters Herrn Carl Ttshaus in Paderbarn, 
der kürzlich seine Lehre bei Herrn Georg Brinkmann in Winter- 
berg beendete, bestand seine Gesellenprüfung vor der Prüfungskommission 
der Handwerkskammer zu Arnsberg mit een Erfolg. 

Auflösung einer Rohstoff-Genossenschaft, In der am 
11. Juli abgehaltenen außsrordentlichen Generalversammluug der Bohstoff- 
Gamsmsenscan der Buchbinder, Papierbändler und verwandter Berufs- 
genossen Niedersachsens in Hannover wurde beschlossen, das gesamte 
Warenlager an Buchbinder- Rohstoffen im ganzen an die Firma Wilh, 
Biermann in Hannover käuflich abzutreten. I 

Preiserhöhung für Buchbinderarbeiten in Wien. Das 
im März gewählte Lohntarifkomites der Wiener Buchbindermeister hat 
in Gemeinschaft mit den Vertretern der Arbsiterschaft einen neuen Tarif 
ausgearbeitet, der den Arbeitern nicht unr höhere Löhne, sondern auch 
eine kürzere Arbeitszeit sugesteht. Die Buchbindermeister zogen es vor, 
lieber diese Forderungen in gütlichem Einvernehmen zu bewilligen, ehe 
sie sich zur Hauptsaison in einen ungewissen, kostapieligen und erbitterten 
Lobnkampf einlassen wollen, Der neue Lohntarif tritt schon am 1. Ok- 
tober in Kraft, Es steht daherimnächsterZeiteins Erhöhung 
der Preise für alle im Buchbindereibetriebe hergestellten 
Artikel, inabesondere für Geschäfts. und Notitzbücher, 
Albums ete, bevor. 

Beabsichtigte Umwandlung einerZwangs-Innung. Der 
Innungsvorstand der vereinigten Leipziger Buchäruckereibesitzer hat den Au- 
trag gestellt, die Innung möge beschließen, daß bei dor Kgl. Kreishauptmann- 
schaft zu Leipzig die Zurücknahme der Anordnung betr. die Errichtung einer 
Zwangsiunung für das Buchdruckgewerbe für deu Bezirk der Stadt Leipzig be- 
antrazt werde. Nachdem die Zwangsinnung nunmehr 8 Jahre bestanden 
hat, ist der Vorstand der Iunung zu der Veberzeugung gelangt, daß die 
Zwangsinnung ganz ungeeignet ist, als Grundlage und Form für die Zu- 
sammenfassung der Gewerbe zu dienen, Eine ganze Reihe von Gründen 
hat auch den deutschen Buchärnckerrerein veranlaßt, seine Innungs- 
bestrebnngen aufzugeben und sich auf der Grundlage eines freien Vereins 
eine Bezirkavereinsorganisation za schaffen, Der Vorstand hält die Bil- 
dang eines Bezirksrereins Leipzig des deutschen Buchdruckervereins für 
die passendsts Form einer neuen Organisation, Die Bnchdrackerlehran- 
stalt, die seinerzeit den Hauptanlaß zur Gründung und bisherigen Erkaltung 
der Innung gegeben hat, erscheint nicht geführdet, da die neue Organi- 
sation alle von der Innung getroffenen Binrichtungen zur Regelung des 
Lehrlings- und Schulwesens übernehmen wird. Mit dieser Angelegenheit 
beschäftigte sich eine am 12, Juli im Buchgewerbehause abgehaltene außer- 
ordentliche nern 3 der Innung Leipziger Buchdruckereibesitser 
(Zwangsinnung). Schon früher hatte eine ordentliche Innungsversammlung 
über die Frage verhandelt, jedoeh ohne zu einem Resultat zu kommen. 
Der But hatte daraufhin entschieden, dat die Frags nicht in einer ordent- 
lichen, sondern in einer außerordentlichen Innungsrersammlung zu ent- 
scheiden sei. In der ersten anßerordentlichen Versammlung muß sich 
eine Dreiviertelmehrbeit ergeben. Da diese atatutengemäße Dreiviertel- 
mehrbeit nicht vorhanden war, mußte ie Entscheidung über die Auf- 
lösung der Innung bis zur nächsten Versammlang vertagt werden, in der 
dann obne Rücksicht anf die Zahl der Anwesenden ein gültiger Beschluß 
gefaßt werden kann. Leipz. N. N.) 

Porto-Erhöbung in Bayern. Auch in Bayern ist man dem 
Vorgehen der Reichspost bezüglich der Porto-Erhöhungen im Orts- und 
Nachbarortsverkehr gefolgt, Das Gesetzverordnungsblatt veröffentlicht die 
Abünderung der Postorinung, wonach das Prief- und Postkartenporto im 
Urts- und Nachharortsverkehr auf 5 Pfg. erhöht wird und bei Drucksachen, 
Gesehüftspapieren und Warenproben die Sonderporti im Orts- und Nach- 
barortsverkerh fortfallen. Die Asnderang ist am 1. Angust in Kraft ge- 
treten. Bei den im Augmat eingelieferten, irrtümlich nach den alten Sätzen 
frankierten Sendungen wird lediglich der Portonntersehied erhoben werden. 


Personal-Nachrichten. 


Fünfundzwanzig Jahre Genossenschaftsrorsteher. 
Die Genossenschaft der Buchbinder und verwandter Gewerbe in Wien 
hielt am 22. Juli im Aanle des Niederüsterreichischen Gewerbererains aus 
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Anlass des erg em Jubiläums des Herrn Joseph Dao- 
minik Schlechter als Genossenschaftsvorateher eine Festrerammlung 
ab. Der Vorsteherstellrertreter Grünnuer eröffnete die Feier mit einer 
Ansprache an den Jubilar, in der er dessen Verdienste um die Genossen- 
schaft in wirtschaftlicher uud um die Stadt Wien in politischer Beziehung 
würdigte. Vorsteher Schlechter dankte tiefbewegt für die . Vize 
bürgermeister Dr. Neumayer erklärte sodann, daß Schlechter eigentlich 
schon 83 Jahre im Sffentlichen Leben stehe; denn als Gemeinderat habe 
er sich die Verehrung seiner Genossenschaft erst erworben. In seiner 
öffentlichen Stellung habe Gemeinderat Schlechter unter seinen politischen 


Gegnern wie auch Freunden allgemeine Achtung und Ehrung erfahren. 
echter gehöre zu den Männern fester Ueberzeugung mit akademischer 
Beschei it, der nicht nur das wirtschaftliche W. seines Bezirkes, 


sondern auch die Zukunft seines Standes steta vor Angen hatte, Der 
Redner begllückwlinschte die Genossenschaft namens des Bürgermeisters, 
des Gemeinderates, der Gewerbeschulkommission und der Bürger- 
schaft zu ihrem Vorsteher, und wünschte, daß es ihm noch viele 7: 
gegönnt sein möge, in ihrer Mitte zur Ehre der Vaterstadt Wien wirken 
zu können. Dem Jubilar, der von den zur Genossenschaft gehörenden 
Fachvereinen zum Ehrenmitglied ermannt worden ist, wurden ein grosses 
Oelgemälde, eine goldene Uhr samt Kette, diverse Stastspapiere, ein 
Gruppeubild des Ge usschusses, verschiedene Ehrendiplome 
und von der Fachschule die beste Schülerarbeit, eine Schreibmappe, zum 
Geschenk gemacht, 

Todesfall. Am 21, Juli starb in Thengen, Amt Engen, Herr 
Buchbindermeister J, Stüdle im Alter von 54 Jahren. Der Verstorbene 
war ein eifriges Mitglied des Verbandes der Buchbindermeister in Baden. 
Ehre seinem Andenken! 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle kieber gebürenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessonten wm rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfte-Usebernahme. Herr Christian Nübling hat 
die Buchbinderei nebst Bildereinrahmungsgeschäft des Herm Heinrich 
Merz in Darmstadt, Mühlstrasse 24, übernommen, 
Geschäfts-Uebernahme,. Herr Fritz Richter hat die 
Buchbinderei nebst Papier- und Schreibwarenhaudlung des Herrn E, A. 
Wetzke in Bautzen, Reichenstrasse 17, käuflich übernommen. 


Literatur. 


Von der bekannten Ausgabe des BERERSTEINEER Gesetzbuchs* 
mit gemeinverständlichen em von dgerichtsdirektor Rosen- 
thal (Verlag von Gustar Röthe in Graudenz) ist soeben die siebente, das 
48.—58. Tausend umfassende Auflage erschienen. Schon dieser wöhn- 
liche buchhändlerische Erfolg in den wenigen Jahren seit dem Iukraft- 
treten des BGB. ist ein vollgültiger Beweis für die allgemeine Brauch- 
barkeit des Werkes, Die klare, lediglich auf das Wesentliche gerichtete 
Art der Darstellung und die sehr zahlreichen Beispiele aus dem täglichen 
Leben, sowis die angewandten Mitiel der äußeren Form haben bewirkt, 
daß das Buch nicht nur bei Gerichts- und Verwaltungsbeamten, sondern 
such in Lsienkreisen jene ges Verbreitung gefunden hat, Die vor- 
liegende Auflage ist eine vollständig neu bearbeitete, inhaltlich sehr er- 
weiterte. Eine höchst wertvolle des Werkes bietet ein auszugs- 
weiser wörtlicher Abdruck der Ausfübrungsgesetze für Preußen, Bayern, 
Sachsen, Württemberg, Baden und auch Handelsgesetzbuchs. Der 
Preis des 681/, Bogen, also rund 1100 Seiten starken, elegunt und dauerhaft 
gebundenen Werks beträgt nur 7 Mk. 











Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


27. Verbandstag des Bundes Deutscher Buchbinder- 
Innungen in Danzig 
vom 14. bis 18. Juli 1906, 

Der 2, Sitzungstag begann am Montag, vorm, 9 Uhr, mit der Be- 
grüßung der erschienenen Vertreter der Handwerkskammern Ost-, West- 
preußens und Posens, die, mit Dank sei es hervorgehoben, sämtlich Ver- 
treter entsandt hatten, nnd zwar Danzig seinen Vorsitzenden, Herrn Emil 
Herzog, Baugewerksmeister; Insterburg Herm Wagenbanmeister Karschuk ; 
Posen Herrn Buchbindermeister Andersch; Brom Herrn Buchbinder- 
meister Huch; me seinen 2. Vorsitzenden, Herrn Buchbinderober- 
meister Heidemann. alle Handwerkakammern zusammen sprach Horzog- 
Danzig warme Worte der Begrüßung. E+ wurde dann festgestellt, dab 
Vertreter der Ionungen za Altona, Berlin, Braunschweig, Breslau, Cassel, 
Chemnitz, Danzig, Dresden, Gera, Halle, Hamburg, Haunover, Hildesheim, 
Leipzig, Magdeburg, Liegnitz anwesend waren, wibrend sich die Innungen 
zu Annaberg, Bielefeld, Bitterfeld, Celle, Erfurt, Flensburg, Frankfurt a. O,, 
Freiberg i. 8,, Glauchau, Glatz, Göttingen, Grimma, Harburg, Ilmenun, 
Jena, Nürnberg, Osnabrück, Rostock, weidnitz, Plauen i, V., Soest, 
Waldenburg, Wittenberg und Zwickau durch Berollmüchtigte vertreten 
ließen. Verwunderung erregte es, daß von der nächstgelegenen Inmung 
zu Stettin kein Vertreter erschienen war. Insgesamt zeigte die Anwesen- 
beitsliste 69 Bundesmitglieder und 14 Nichtmitglieder, 

Für die en erstattete Wilke-Hildesheim Bericht, 
nach welchem die Hechnung und die Kasse in Ordnung befanden waren 
und dem Kassier Kresse unter herzlichem Danke Ent! erteilt wurde, 
Den Bericht über die Verbandssterbekaase erstattete Fischer-Berlin; 
aus demselben war zu entnehmen, daß dieselbe zurzeit 189 Mitglieder 
zählt, welche 1726,10 Mk, Jabresprämie zahlen und mit insgesamt 46700 Mk. 
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versichert »ind, während der Kussenbestand 15911.81 Mk. beträgt. Es 
muß sehr beklagt warden, dab =0 wenig Mitglieder des Verbandes, noch 
nicht 10 Prozant derselben, den Nutzen disser Kasse durch ihre Zugehürig- 
keit anerkennen; die Notwendigkeit einer solchen Einrichtung int unbe- 
streitbar, der Nutzen für die Familien und die Meister selbat hervorragend. 

Bei der Fortführung der Tagesordnung berichtete Unrasch- 
Dresden über die Statutenangelegenheit und ermächtigte der Verbands- 


tag den Bundesvorstand zu allen noch zur Genehmigung nötigen Aen- 
derungen, 
Die Aussprache über den nächsten Punkt der Tagesordnung war 


eine allseitige und äußerst lebhafte, Wenn die erungsvertreter an 
diesem Tage anwesend gewesen wären, würden sie sicher erstannt gewesen 
sein über die ann Vorschein kommende Erbitterung des Handwerks über 
verfehlte Maßnahmen der i . Man konnte nicht verstehen, wie 
die Regierung einesteils das Handwerk heben will durch Genossenschaften, 
Meisterkurse, Meister- und Gesellenprüfungen, Einpfllanzung von Standes- 
bewußtaein in Meister, Gesellen und Lehrlinge, andernteils aber den Meistern 
durch die Anfertigung von kleingewerblichen Staatsaufträgen in Gefing- 
nissen, Ausstattung der Gefüngniswerkstätten mit vollständigen Maschinen- 
einrichtungen sicheren Broterwerb entzieht, den Gesellen jedoch durch 
Heranbildung von Pfuschern einen nunliehsamen Wettbewerb an die Seite 

ibt. Alle Redner, Papajewski-Berlin, Unraach-Dresden, 

eidemann-Königsberg, Nietzel-Liegnitz, Frese-Berlin, 
Müller-Chemnitz, Siele und Wüstrich-Breslau, Herzog- 
Danzig, waren einig in der Meinung, daß derar Maßnahmen keine 
Hebung, sondern eine schwere Schäli des Handwerks beienten und 
einmlitig nahm man nachstehende Erklärung an: „Der 27. Verbandstag 
des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen spricht sein tiefates Befremden 
aus, dal die Kgl. Prenß, Staa ierung dnrch ihre Maßnahmen, die die 


Anfertigung ‚von Buchbinderarbeiten in den Gefängnissen betreffen, dem 
Buchbin andwerk und dessen hart um ihren Broterwerb ringenden 
Meistern eine so schwere Schädigung zugefügt bat. Anch kann sich der 


Verbandstag mit der Be dung der Ablehnung unseres Gesuches im 
Preußischen Abgeordnetenhause nicht einverstanden erklären. Der Ver- 
bandstag beauftragt den Vorstand, der Staatsregierung die Meinung des 
Handwerks über es Verfahren frei und offen zu übermitteln und jedes 
Mittel zu versuchen, um die Regie zu bewegen, die verfehlten Anord- 
nungen zurückzunehmen, und nach wie vor die Gefüngnisarbeit mit Ma- 
schinen auf das schärfste zu bekämpfen.“ 


Der nun folgende Antrag der Innung zu Berlin: Der Verband 
wolle die Gründung eines Arbeitgeberschutzrerbandes beschließen, welcher 
den Zweek hat, seinen Mitgliedern im Falle eines ungsrechtfertigten Aus- 
standes ihrer Gecsellen- und anderer Hilfskräfte Unterstützung zu ge- 

wurde von Papajewaki-Barlin eingehend und treffend be- 
gründet. Der Generalsekretär les Verbandes Deutscher Arbeitgeber- 
schutzverbände, Herr Dr. Grabenatedt, erläuterte in kurzen, verständ- 
lichen Ausführungen die Einrichtinng und Tätigkeit dieser Vereinigungen, 
ihren Nutzen und ihre Wirksamkeit. Alle Redner, und deren waren nicht 
wenige, waren in der leberzengung einig, daß ein solcher Verband nötig 
wäre, um die Meister vor den schier unersättlichen Forderungen der Ar- 
beitnehmer zu schützen, daß er nützlich auch für die einsichtsrollen 
Gesellen sei, die noch in Eintracht und Zufriedenheit mit ihren Arbeit- 
gebern leben wollen, daß er den Führern der Arbeituahmer, die vom ötreik 
und der Unzufriedenheit lebten, den festen Willen zeigen müßte, nur 
das zu gewähren, was möglich und ausfübhrbar sei, ohne das gesamte Hand- 
werk zugrunde zu richten. Dem Einwande eines Vorsichtigen, nicht zu 
rücksichtslos zu sein, wurde mit Recht entgegengeshalten, dab die Organi- 
sation der Arbeitnehmer, die im Fahrwasser der sozialdemokratischen Partei 
segle, gegenüber den Meistern — seien es große oder kleins — nicht die 
gemass Rüieksieht kenne, und einmätig beschloß man, nachdem Göhre- 
‚eipzi g zugesichert hatte, beim Verband Deutscher Buchbindereibesitzer 
anf ein Zusammengehen hinzuwirken, den Verbandsrorstand mit den Ar- 
beiten für die Errichtung eines Arbeitgeberschutzverbandes für das Buch- 
bindergewerbe zu betranen. 


Der nun folgende Antrag der Buchbinder - Innang Hannover: 
„Zureisende Gehilfen aus Streikorten, auch solche mit Papieren unseres 
Verbandes versehene, erhalten keine Unterstützung seiten» der Innung“, 
fand in seiner vorliegenden Fassung keine Zustimmung, da man ihn zu 
bart und auch nicht als durchführbar ausah. Es wurde beschlossen, dem 
Vorstand zur Erwägung zu | me in welcher Weise zureisenden Gesellen, 
die in andern Orten in den ÄAusstand getreten sind, die Reiseunterstätsung 
entzogen werden kann, 


Nach einer Mittagessen-Unterbrechung gelangten die Ant Jder 
Vereinigung salbstäudiger Buchbinder Niedersachsens 7a und c der Tage» 
ordnung zur Beratung, nachdem der Antrag derselben Körperschaft unter 
7b „Gefängnisarbeit betr.* schon unter Pankt 4 mit erledigt worden war. 
Dis Anträge der Niedersachsen lauteten: a) „Der Vorstand wolls bei 
den betreffenden Behörden vorstellig werden, daß der Verkauf von Post- 
karten, Ansichtsalbums, Photographien u. dgl. nach Schlut der genatz- 
lishen Verkaufszeit an Sonn- uud Festtagen in Mussen, öffentlichen An- 
stalten, sowie Gast- und Schankwirtschaften verboten wird.“ c) „Bei allen 
Verlegern von Schulbüchern dahin vorstellig zu werden, daß dieselben sich 
verpflichten, alle Bücher auch in ungebundenem Zustande, jedoch nicht 
anter 25 Stück, abzugeben,“ 

Bei dem Antrag unter a) wies der Bundesvorstand durch Unrasch- 
Dresden darauf hin, daß bereits jetzt all dieser im Antrag genannte 
Handel verboten ist, der Vorstand aber bei Namhaftmachung von Sündern 
unter Einsendung von schriftlichen Beweisen gern erbötig wäre, von Ver- 
bands wegen Anzeige zu erstatten. Man war damit einverstanden und 
ebenso zufrieden mit der Erkläarmmg des Vorstandes zu dem von der In- 
nung in Plauen i. V, nnterstützten Antrag Te, daß auch hier der Vor- 








stand bei Nennung von Varli ‚ die ungebundene Stücke nicht abgeben 
wollen, bereit ist, von seiner Seite aus mit den Verlegern zu unterhandeln, 

Anch der unter Punkt & von Wüstrich-Breslan gestellte An- 
trag: „Deu Sortimentabuchhandiangen ist seitens des Vorstanden klar zu 
machen, dab ein Einzelband nicht für den Preis, wie in der Partisarbeit, 
herzustellen ist“, wurde in ähnlicher Weise erledigt. Hierzu, wie zu einem 
verspätet ei nen Antrag der Innung zu Magdeburg: „auf die 
Verleger und Buchdrucker einzuwirken, daß sie die Blicher fiir das Binden 
vorteilhafter gestalten sollten“, wird vom Vorstand zugesiebert, daß s0- 
fort nach Erhalt von Unterlagen und Klagen gegen einzelne Sortimenter, 
Verleger und Drucker,- über bestimmte Werke und Bücher Eingaben an 
die betreffenden gemacht werden sollten. Von allgemein gehaltenen Be- 
schwerden und Eingaben verspricht sich der Vorstand keinen Erfolg und 
der Verbandstag stimmte dem zu. 

Unter „Fachschulen und Pflichtfortbildungsschulen* wurde eine - 
kurze Aussprache gehalten und darauf zu Verbandstagsorten für 1907 
Hannover, für 1908 Wiesbaden gewählt. Der Bericht über das 
Verbandsblatt, welcher vam Schriftleiter Nagler-München, der am 
Erscheinen verhindert war, schriftlich vorlag, wurde vorgetragen und der 
entatandene Feblbetrag aus der Verbandskasse bewilligt. 


In deu Verbandsvorstand wurden wiedergewählt die anwesenden 
Herren: Slaby, Papajewsky undKresse, amtlich in Berlin, und 
Unrasch-Dresden, sowie der durch Krankheit am Erscheinen ver- 
hinderte Behrens-Hannover. Für den durch Tod aus dem Vorstande 
| error Keltmaier-Nürnberg wurde auf Vorschlag des Verbandes der 

uchbindermeister Bayerns Kallmann- Würzburg gewählt. Nachdem 
noch die von dem soeben genannten Verbande, von der Innung zu München, 
von Heisrich Behrens und Moritz Gühre eingegangenen Begrüfu 
schreiben verlesen waren, achloß der Vorsitzende Slaby 145 Uhr en 
27. Verbandstag mit Worten des herzlichsten Dankes gegen die Insung 
zu Danzig, sowie gegen die getreulich ausbarrenden Abgeordneten mit 
einem Hoch auf das Buchbinderhandwerk. 

Die arbeitsreiche Zugng, von der sicher zu erwarten ist, daß sie 
unserem Handwerk im ganzen Reiche, insbesondere aber dem in den dst- 
lichen Provinzen Nutzen nnd Anregung gebracht hat und bringen wird, 
war zu Ende und frohen Muten konnte man sich der Erholung widmen, 
Eine Dampferfahrt anf der Mottlan und Weichsel zum netten Badeorte 
Westerplatte beschloß den Montag und damit den amtlichen Teil dieses 
Tages. Dunkle Gerüchte besagten indes am Dienstag, daß nach der Heimkehr 
von Westerplatte noch eine „Kapitelsitzung* mit „Rittern und Knappen* 
„Bürgern und Gesinde* stattgefunden hätte, an der auch „Burgfrauen“ 
teilgenommen, die die hervorragendsten Verbandemannen vereint und erst 
im 1 au ea ihr Ende gefunden. Wer kam es wissen, was daran 
wahr lat: 

Der Dienstag brachte eine Erholung eigener Art; auf dem Dampfer 
Vineta schifften sich 100 und mehr Männlein, Weiblein und Kindlein ein, 
um über Zoppot nach Hela zu fahren. War auch das Wetter trüb, so war 
die Stimmnng der Teilnehmer hell und freundlich und nach 2l/gstiindi 
Fahrt das Fischerdorf, einsam anf schmaler Landzunge liegend, errreicht. 
Trotz den strümenden Regens warde die Kilate land- und seewärts durch- 
forscht, der Leuchtturm bestiegen, Lichtbilder aufgenommen, Mittag g& 
speist, am Strande bei wiederkehrendem Sonnenschein geschlafen; die 
meisten abnnngslos dessen, was da kommen sollte. Die Vorsichtigeren 
batten die am Postämtehen hängenden Wetterberichte, welche schon am 
Vormittsg von bawegter See sprachen, mit Sorgen gelesen und ala Ys4 Uhr 
der Weg zum Seesteg angetreten wnrde, mit Betrilbnis die Depesche gelaaen, 
daß aus der „bewegten“ eine „grobe See* geworden sei, die slch In ihrer 
vollen Grobheit bereits beim Betreten der Mole zeigte. Hochanf spritzten 
die Wogen tiber die Mole hinweg, die Teilnehmer am Ausflug, bis sie zum 
Dampfer kamen, der schwer an seinen Trassen stampfte, bis anf die Haut 
durchnässend, Die Hoffnung, daß es auf der Fahrt besser würde, schwand, 
als aofort nach dem Verlassen des Hafens Sturzwelle um Sturzwelle über 
den Dumpfer hereinbrach. Kramnpfbaft angeklammert, standen und saßen 
und — lagen alle auf dem Schiff und auf den Bänken desselben, dessen 
Vorderteil sich bald hoch aus den Wellen emporhob, bald tief binein- 
senkte, in lieblicher Abwechslung mit seitlichen Drehungen um die Längen- 
schse. Wie viele dem Meergott weopfert — wer mochte sis zühlen, wie 
viele au ihr letztes Ständlein dachten, wer kann es wissen? Doch wacker 
hielt sich das Schiff, trotz ihm ntgegenkommendem „Landwind“, so sngten 
die Senkundigen, „Sturm“, »0 sagten die aus dem Binnenlande, fuhr es in 
beschlennigter Fahrt das Menschenhäuflein nach Zoppot. Da war die See 
rubig, da lachte der Sonnenschein, da waren geputzte Menschen zu Hwn- 
derten, die sich über die darchnäßten, frierenden, aber trotsdem kreus- 
verguligten (letzteres art, ale sie am Land waren) Seefahrer wnnderten 
und — erfrenten, Während die Zühen and Trockenen in Zoppot blieben, 
benntzten die anderen das Dampfroß, um nach Danzig zu eilen, sich win» 
zoziehen und Glühwein in ihr Inneres zu gießen, Ea herrschte eine 
Stimme, daß die Innung zu Danzig und insbesondere der unermüdliche 
Festordner Meister Voss durch Bestellung dieses niedlichen „Landwindes* 


etwas geboten hätten, wie kein Verbandstag vorher. 
i der am Mittwoch folgenden F nach Marienburg zur Be- 
sichti des Ordensschlosses war „Hela* das vorwiegende Gesprächs- 


thema, alles andere Überwiegend. 

Nachdem das alte feste Ordensschloß besichtigt, die Rückfahrt 
wieder angetreten und Danzig erreicht war, begaben sich die noch vor- 
handenen Verbandstagsbesucher nach der „Westpreußischen Gewerbehalle*, 
Diese ist eine Schöpfung der Handwerkskammer Danzig, welche in einer 
alten, geschickt umgebauten Kirche mit Unterstützung des Staates, der 
Provinz und der Stadt versucht hat, durch Finrichtung einer ständigen 
Maschinenausstellung dem Handwerk Natzen zu bringen, Der 1. Vorsitzende 
der Kammer, Herr Herzog, war so liebeuswünldig, in kurzem Vorltrage 
die Wege zn zeigen nnd. die Mittel zu nennen, die zum Ziele geführt. 
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Ein Run zeigte die in dem oberen Räumen gelegenen Unterkunfts- 
lokale und und den Vortragssaal, anf den Emporen Zutaten für die ver- 
schiedenen Berufe, darunter für Buchbinder Leder von W. Bolle-Berlin 
und im unteren Saale, dem alten Schiff der Kirche, Maschinen für Hand- 
werke aller Art, die auch im Betrieb vorgeflibrt wurden. Für Buchbinder 
waren ausgestellt 1 Schneidemaschine, I Pappsehere und 1 kleine Ver- 
goldepresse von Wilh. Leo’s Nachf.-Stuttgart, sowie 1 Falz- 
maschine und mehrers Drahtheftmaschinen von Preuße & Co,-Leipzig. 
Daranf wurde noch die neq eingerichtete Buchbinderei-Einkaufsgenossen- 
Kr welche im Hause des Obermeisters Hertel untergebracht ist, be- 
sicht! 

® ienchieden sind alle von der Hansestadt Danzig mit ibren trutzi 
Türmen und Toren, ihren belebten Wasserstraßen mit den Gefühlen des 
herzlichen Daukes für ihre lieben Danziger Mitmeister und deren Franen 
und mit dem Bewußtsein, redlich gestrebt, fleißig gearbeitet zu haben 
für unseres lieben Handwerks Wohl. P.U. 
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Verband der Buchbindermeister in Baden. 


Willkommgruss! 


Liebwerte Kollegen! 


Konstanz, die altehrwürdige Bodenseeatadt, wit ihrer reichen Ver- 
angenheit, ihren interessanten Banten und ihrer unvergleichlich schönen 
age, ist als Ort für den 5. Verbandstag — 11. bis 13. August — aus- 

ersehen. Wir sind bemüht, dem diesjä n Verbandstag einen guten 
Verlauf zu sichern und glauben uns der Erwartung hingeben zu dürfen, 
daß derselbe allen Teilnehmern in schönster Erinnerung bleiben wird, 
indem er sich würdig seinen Vorgängern anreiht. Den Faden am 
Verbandstag wird Gel heit geboten sein, nach ernster Arbeit Stunden 
der Erholung in herrlieber Natur am „Schwäbischen Meer“ mit seiner ent- 
ziückenden Alpenfernsicht zu genießen, worüber Näheres aus dam in 
voriger Nummer veröffentlichten Programm ersichtlich ist. 

In der zuversichtlichen Hoffnung, daß unsere Einlad bei unsern 

Kollegen freundliche Aufnahme findet und derselben zahlreich Folge ge- 
leistet wird, rufen wir allen schon heute ein herzliches Willkommen 


entgegen. 
Mit kollegislem Graß 
Konstanz, im Juli 1906. 
Der Obmann: 
Franz Bugglin. 


Der Schriftführer: 
L. Webinger, 
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Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Am 23. Jnli fand in Stuttgart eine Ausschndsitzung statt, 
dessen Hauptpnnkte die Festlegung Termins und des Programms für 
den in Crailsheim stattändenden 8. Verbandstag bildete. 

Der Vorsitzende, Stoz-Göppingen, begrüßt die Erschienenen 
und gibt bekannt, daß für Abhaltung des diesjährigen Verbandstags der 
26. bis 28. August in Aussicht genommen sei. Kißling-Eßlingen 
bri dea Wunsch vor, des in diese Zeit fallenden Schulanfang 
den Termin etwas vorgurücken, was auch im Sinne verschiedener Ver- 
bandsmitglieder, die sich bei früheren Verbandstägen diesbezüglich ge- 
äußert bätten, liegen würde, Diese A findet Unterstützung und 
wird der Verbandstag demgemäßd auf den 19. bis 21. August festgesetzt, da 
Herr Prof. Dr, Zwiessle, der erfreulicherweise wieder zu einem Vo 
gewonnen wurde, vor diesem Termin nicht abkommen kaun. Zuglel 
mußte allerdings mit Bedauern konstatiert werden, daß der Verbandstag 
mit demjenigen des Verbands der Buchbindermeister Bayerns, der eben- 
falls am 19. Au in Erlangen stattfinder,; kollidiert. Um serie 
Kollisionen für die Zukunft aus dem Wege zu gehen, wird bestimmt, den 
Termin für die Abhaltung des Verbandstags für spätere Jahre stets auf 
den ersten Montag im August festzusetzen. 

Hieranf wurde das Programm und die Tagesordnung für den Ver- 


bandstag in Crailsheim d rochen und festgelegt. 
gli des gegen den Verkauf einschlä- 


In der Angelegenheit 
iger Iulenertikel an Private d Grossisten gerichteten Kundschreibens, 
as nnumehr, von den Vorständen sämtlicher süddeutschen Vereini B 
unterzeichnet, im Druck vorli wird beschlossen, dieses Rundschreihen 
allen " ern ane as vom og aus zu ibersenden. 
n der Gesangbuchangelegenbeit, worüber die vorige Nummer des 
Verbandsorgans Näheres enthält, wurde das Antwortschreiben des Ver- 
lagskontors des evangel. Gesangbuchs in Stuttgart verlesen. Mit der vom 
Vorsitzenden gegebenen Anregung, zu gegebener Zeit eine den Interessen 
der Verbandsmitglieder dienende Ausgleichstelle zu schaffen, erklärt aich 

der Ansschnö einverstanden. 
Einer Einladung des Verbandsvorstandes Folge geh fanden sich 
die Vorstandsmitglieder der Vereinigung der Arbeitgeber des Buchbinder- 
ewerbes und verwandter Geschäftszweige Stuttgarts im Laufe der Ver- 
andlungen ein. Herr Stox öte ie Herren, worauf von letzterer 
Seite aus nach eingehendem, aa mäßen Bericht über den Begion und 
derzeitigen Stand des Streikes in den drei Tarifstädten, der mit Inter- 
esse entgegengenommen wurde, dem Verband der Dank für die in dieser 
3 ad er geleistete Unterstützung und Beihilfe ausgesprochen wurde, 
n der Tagesordnung fortfahrend, berichtet Kassier Nollen- 
berger über die in Ausführung des Beschlusses des un Ver 
bandstages gemachten Erfahrungen bezüglich frübzeitiger Ein g der 
Mitgliederbeiträge. Leider ist zu konstatieren, daß diese Erfahrungen 
keine glinstigen waren, indem infolgedessen verschiedene Austritts-Er- 
klärungen zu verzeichnen sind, Trotzdem wird beschlossen, mit Rück- 
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sicht anf den Stand der Verbandskasse an diesem Verfahren des früh- 
zeitigen Einzugs der Mitgliederbeiträge festzuhalten. 

Schriftführer Weißler-Gmünd verliest hieranf dem vorliegenden 
Entwurf zu einer allgemein gültigen Werkstattordnung. Nachdem die 
einzelnen Paragraphen durchgesprochen waren, wobei kleinere Aende- 
rungen vo men wurden, fand der Entwurf Annahme mit der Maß- 
gabe, daß derselbe vor D den übrigen süddeutschen Verbänden 
zur event. Rektifizierung unterbreitet wird, Da dem gesetzlichen Vor- 
schriften gemäß die Arbeitsordnung jedem eintretenden Arbeiter ein- 
gehändigt werden muss, s0 macht der Vorsitzende den Vorschlag, die 
Werkstattordoung nach erfolgter Drucklegung an die Mitglieder sum 
Selbstkostenpreis abzugeben. 

Als Orte für den nächstjährigen Verbandstag werden Tübingen 
und Urach in Vorschlag gebracht 

Der Vorsitzende berichtete noch kurz über die kürzlich in Mergent- 
heim sata bte Si der Vorstände der suddeutschen Verbände mit 
dem Hinzufügen, daß dien dem Anfang einer gemeinsamen Arbeit bedeute, 
die nach seiner Ansicht vielrerbeißend rei. 

Die vom Schriftführer Weißler-Gmünd zur ke 
brachten Protokolle über die Ausschußsiteung vom 28. April, eine Vor- 
standssitzung vom 95. Mai in Stattgart ich des Verhaltens des 
Verbands zum Streik und eine Kommissionssitz' vom 17. Juni in 
a nr besfiglich Aufstellung der Werkstat g werden ohne 

anerung enigegengenommen. 

Nachdem noch Faulstich-Crailaheim tiber den Stand der 
Vorbereitungen zum Verbandstag Mitteilung gemacht hatte, schließt der 
Vorsitzende die Vereammlung, indem er den Anwesenden und insbeson- 
dere such den Gästen für Erscheinen und für die Aufmerksamkeit 
während der Verhandi dankte. 


essen einge 
Stattgarter Arbeitgeber-Vereinigung beteiligten. 
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Protokoll der Ausschnss-Sitzung rom 16. Juli 1906, 


z en ist der vollständige Ausschuß, 

Die u er 27. Verbandstage des Bundes Deutscher Buch- 
binder-Ionungen in g dient zur Kenntnis, Die Verbandaleitung bs- 
schliesst, der hohen Kosten w: von einer Delegation Abstand zu nehmen. 

Lant Schreiben des Koll. Unrasch-Dresden soll die durch den Tod 
des Koli, Kaltmaier-Nürnberg erledigte Stelle im Ausschtisse das Bundes 
Deutscher Buchbinder-Iunungen durch ein Mitglied des bayrischen Ver- 
bander besetzt werden, " 

Seitens der Verbandsleitung wird der II. Vorsitzende Koll, Kall- 
mann-Würzburg, der au sich schon Bundssmitglied ist, in Voer- 
schlag gebracht, 

r Entwurf dar bei der Zusammenkunft der stiddentschen Ver- 
bandsvorstände zu Mergentheim am 25, Juni beratenen Werkstätteordnung 
wird in Vorlage gebracht, Über einen vermutlich juristisch unzulässigen 
Absatz soll genans Information eingeholt werden und ist die gründliche 
Beratung der Werkstätteordnung dem 5. Verbandstage zu lberweisen. 

erner wird der ebenfalls in M theim beratane Aufruf der aüd- 
deutschen Verbände zum gemeinsamen Vorgehen gegen unlautere Firmen 
zur Kenntnis eben, 


Wenn in den beiden Schriftstlicken noch fraglichen Punkte 
Regelung den, werden die ersteren zur Verteilung an sämtliche Ver- 
bandsmitg! kommen. 


Der ausführliche Bericht des II. Vorsitzenden Kallmann über 
seine Organisationsreise wird entgegengenommen, Die vom Referenten 
niedergelagte Denkschrift hierzu wird den Akten überwiesen. Für die 
klare und zielbewußte Arbeit bei Durchführang dieser ÖOrganisationsreise 
wird dem II. Vorsitzenden die Anerkennung der Verbandsleitung aus- 


gesprochen. 
Eine Au des Koll, M. Sch. in A. vom 80. Juni 1906 in Sachen 
der minist. Verordnung vom 19. Juli 1908 dient zur Kenntnis und wird 


unterm 20, Juli 1906 atwortet. 

Mit Schreiben vom 2. Juli 1906 erklärt Koll. A. P. in Z. dem Aus- 
tritt unter Vorhalt eines nicht ernst zu nehmenden Grundes. Es ist zu 
erwarten, daß es dem Vorsitzenden gelingt, durch Gegenvorstallungen 
das Mitglied zu erhalten. 

Die Kollegen werden wiederholt auf die in No. 28 vom 13. Juli 
eingebend erklärte Fahrpreisermäßigung zur Ausstellung in Nürnberg 
aufmerksam gemacht. 

Der I. Vorsitzende: 

Heh. Knell 


Der Schriftführer : 
A. Hadmüller. 








Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf welche Weise wird die seit Jahren im Handel befindliche Hakto- 
pbenmasse Er bei welcher cs ist, die Bakrift meit kaltem Wasser 
eranszuwanchen e.W, in H, 


Gibt es sin Mittel, um anf und einfachen Woge an alte Gebetbiicher 
eine Art Goldschnitt am machen? Im voraus besten Dank. F. R. in W. 

Wor liefert modernes Kartonnageopapier (Art Glas) in hellen Farben; groß, 
wolkenartig, mit Ooldadern bedruckt. R. F. is € 
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Vertrag 
zwischen dem 
Verband Deutscher Buchbinderelbesitzer, 
vertreten durch die Herren: 

Kommissionsrat Fritzache ala Vorsitzender, Paul Hoffmann ala stellver- 
tretender Vorsitzender, 

Joh. Maul, Albert Köllner, Max Enders, H. Bon; ‚ E. O. Friedrich, 

H, Fikentacher, Alfred Sperling aus Leipeig; 
Georg Wübben, C. Metschke und E. Lüderitz aus Berlin; 
Albert Crönlein, C. H. Schwabe und Alfred Koch aus Stuttgart 
ala Beisitzer des Vorstandes des Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer 
und dem 


Deutschen Buchbinderverband, 
vertreten dureh die Herren: 


Kloth, Haueisen und Brückner als Vorstand des Deutschen Buchbinder- 
verbandes, 


Schade, Klar und Brucka als Vertreter der Zahlstello Berlin; 
Zinke, Hess, Müller, Hesche, Schaible und Walter ala Vertreter der 
Zahlstelle Leipzig; 

Schopper sen., Schopper jr., Schiebel und Lender als Vertreter der Zabl- 
stelle Stuttgart, 


Zwischen dem Verband Deutscher Buchbindereibesitzer (in den nach- 
folgenden Paragraphen immer als Arbeitgeberverband bezeichnet) und dem 
Deutschen Buchbinderverband (in den nachfolgenden Paragraphen immer 
als Arbeitnehmerverband bezeichnet) sind heute, am 27. Juli 1906, folgende 
Vereinbarungen getroffen worden: 


Der Fer rer gewährleistet den Arbeitern seiner Mitglie- 
der vollständige Koalitionsfreiheit und erkennt hiermit den Arbeitnehmer- 
verband als Organisation seiner Arbeiter an. 


il, 


Die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes verpflichten sich hiermit 
ausdrücklich, den im Jahre 1900 mit dem Arbeitnehmerverband abge- 
schlossenen, im Jahre 1908 nach der Erhöhung der Minimalstundenlöhns 
verlängerten Tarifvertrag unter Beobachtung der nach Paragraph 8 vorzu- 
nehmenden Aenderungen bis zum 1. Juli 1911 für sich bindend anzuer- 
kennen, sich den Vorschriften der ee gr Bestimmungen sowohl, als 
des Minimalstunden- und Akkordtarifs zu fügen und ihre Arbeiter und 
Arbeiterionen darnach zu entlohnen. 

Die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes unterwerfen sich den 
Sprüchen des Schisdagerichte und des Tarifamts mit dem Verzicht irgend- 
welcher Einrede gegen diess Beschlüsse. 


Der Arbeitgeberverband wird eine Reihe von Positionen für die Falz- 
arbeiten freiwillig erhöhen. 

Der Akkordtarif wird vom Januar 1907 ab durch eins aus 6 Pringi- 
ge und 6 Gehilfen bestehende Tarifkommission revidiert, Abänderungen 

# Tarifa finden nur nach beiderseitiger Zustimmung statt. 

Die #0 beschlossenen Veränderungen treten s; tens vom 1. April 
1907 an in Kraft, sie werden von dieser Zeit an ein Bestandteil des all- 
gemeinen Tarifs. 

Der Berliner Sondertarif für Vorrichten und Mädehenarbeiten wird 
ebenfalls einer Rerision im Sinne der Revision des allgemeinen Tarifs 
unterzogen, 

Die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes bewilligen eine Erhöhung 
des Minimalstundenlohnes für gelernte Buchbinder, die sich mimdestens im 
6. Jahre ihrer Berufstätigkeit befinden r 

von 48 auf 50 Pfg. in Berlin, 
„4 „48 „ „ Leipzig, 
„MM „ 46 „ „ Stuttgart. 
Der in Berlin übliche Minimallohn für Spezialarbeiten wird von 51 auf 58 Pfg. 
erhöht. Diese Erhöhungen treten vom 1. November 1906 an in Kraft, 

Vom 1. Januar 1908 an werden die oben angeführten 4 Lohnziffern 
um weitere 2 Pfg. erhöht, 

Die in den allgemeinen Bestimmungen zum Lohntarif von 1900 bezw. 
1908 unter Position IIB angeführten Minimalstundenlöhne für Frauen- und 
Mädchenarbeit werden vom 1. Jan, 1907 ab um 2 Pfg., und am 1. Jan, 
1908 um einen weiteren Pfennig erhöht, 


IV, 

Der Arbeituehmerverband verpflichtet sich, seine Mitglieder anzu- 
weisen, auch ihrerseits den Tarif von 1900 bezw. 1908 unter Berücksich- 
tigung der in Erfüllung des Paragraph 3 event. vorzanehmenden Abände- 
rungen als bis zum 1. Juli 1911 zu Recht bestehend anzuerkennen und 
auf alle gelegentlich des Streika aufgestallte Forderungen, soweit sie nicht 
durch den vorstehenden Paragraph 8 teilweise bewilligt wurden, während 
dieser Zeit zu verzichten, 

V 


Damit der Vorstand des Arbeitgeberverbandes mit dem Vorstand 
des Arbeitnehmerverbandes in Fühlung bleibt, finden jährlich mindestens 
vier gemeinschaftliche Sitzungen der Vorstände bezw. Vertreter beider Ver- 
bänds atatt. Diese gemeinschaftlichen Sitzungen werden von dem Vor- 
standa des Arbeitgebervorbandes auf Antrag eines der beiden Kontrabenten 
auberaumt. In diesen gemeinschaftlichen Sıtzungen dürfen nur die Ange- 
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legenheiten des bestehenden Tarifa und der Einführung und Binhaltung 
des bestehenden Tarifs besprochen und behandelt und darüber Beschlüsse 
gefasst werden. 

Die Vertreter beider Verbände verzichten nach der in Paragraph 3 
vorgesehenen Revision don Tarifs während der Vertragsdauer auf nlle An- 
träge zur Abänderung des Tarifa, soweit es sich nicht um provisorische 
Festsetzungen neuer Akkordpositionen handelt, die durch Veränderungen 
der Arbeitamethoden oder durch Einführung neuer Maschinen notwendig 
erscheinen. Die Vertreter des Arbeitnebmerrerbandes müssen, soweit sie 
zu den gemeinschaftlichen Sitzungen mit den Vertretern des Arbeitgeber- 
verbandes delegiert werden, aas B gelernten Buchbindern bestehen, von 
denen sich 5 in foster Stellung in Verbandsbetrieben befinden ınüssen. 


VL 


Der Arbeitnehmerverband gewährt allen Arbeitern und Arbeiterinnen, 
die in den Betrieben der Mitglieder des Arbeitgeberverbandes beschäftigt 
sind, vollständige Entschliessungsfreiheit betreffend den Eintritt ia den 
Arbeitnehmerverband. Der Arbeitnehmerverband erklärt und verspricht 
ausdrücklich jede Agitation zur Werbung von Mitgliedern innerhalb der 
Goschäftsräume der Mitglieder des Arbeitgeberverhbandes zu unterlassen. 


VIL 
Die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes wünschen die Errichtung 
von Geschäftskommissionen, die verpflichtet sind, etwaige Beschwerden 
über Nichteinbaltung des Tarifs oder über sonatige Misstände in den be- 
treffenden Betrieben den Goschäftaleitungen mitzuteilen und sich eventuell 
beschwerdeführend an das Schiedsgericht, als letzte Instanz an das Tarif- 
smt zu wenden. Sind nichtoerganisierte Arbeiter in einem Betriebe he 
schäftigt, 30 haben diese das Recht, eine Vertretung in der Geschäfte- 
kommission zu verlangen, sn 


Der Arbeitnshmerverband verspricht, mit allen Kräften dafür zu 
sorgen, dass die während des Streikes in Arbeit stehenden Arbeiter und 
Arbeiterinnen unbehelligt bleiben und dass Belästigungen und Beleidigungen 
der Betreffenden unterbleiben. Ebeoso verspricht der Arbeitgeberverband 
dafür zu sorgen, dass die Verhandsmitglieder unbelästigt bleiben. 


IX. 

Zur endlichen allgemeinen Durchführung des Tarifa verpflichtet sich 
der Arbeituehmerverband, Sondertarife weder in den drei Tarifstädten, noch 
in anderen Städten des Deutschen Reiches abzuschliensen, che nicht diese 
V dem Arbeitgeborverband vorgelegt worden sind. 

er Vorstand des Arbeitnehmerverbandes verspricht, innerhalb drei 
Monaten Abschriften von allen bisher u. 


eschlossenen, noch in Kraft be- 
findlichen Verträgen, soweit sie zu seiner Kenntnis gelangt sind, dem Vor- 
stand des Arbeitgeberverbandes einsureichen. Ausserdem sind alsbald nach 
Abschluss neuer Verträge auch Abschriften von diesen einzureichen, 

Es sind bierunter nicht nur Verträge betreffend die Arbeiterver- 
bältnisse in der reinen Bucbbinderei, sondern auch Verträge betreffend die 
Arbeits- und Lohnverhältnisse in der Kartonnagen-Fabrikation, der Konto- 
buch-Fabrikation, Etuis-Fabrikation, Bachdruckerei etc. zu verstehen. 

Der Arbeitgeberverband hat den Wunsch, nach Kräften zur Ver- 
besserung der Arbeiter- und Lohnverhältnisse aller Orten beizutragen. Es 
ist ihm aber dies nar möglich bei einer vertrauenavollen Zusammenarbeit 
beider Verbände. Diese vertrauensvolle Zusammenarbeit soll durch die 
Bestimmungen dieses Paragraphen herbeigeführt werden. 


x. 

Der Arbeitnehmerverband nimmt davon Kenntnis, dass infolge der 
während des Streikes notwendigen zahlreichen euer ur eite An- 
zahl der Streikenden in den Betrieben der Mitglieder des Arbeitgeberver- 
bandes zunächst nicht wieder beschäftigt werden können, der Arbeıtgeber- 
verband wird aber die nach Beendigung des Streiks nicht angenommenen 
Leute für spätere Einstellungen möglichst berücksichtigen, 


X. 


Die Mitglieder des Arbeitgeberverbandes werden am 24. Dez. 1906 
an alle diejenigen Leute den aus der Zeit vor Ausbruch des Streiks noch 
etwa rückständigen Lohn unverkürzt auszahlen, die bis zu diesem Tage in 


den betreffonden Betrieben beschäftigt sind. 
Die in Stuttgart gefällten v sckbaren Urteile werden nieht voll- 
streckt, . 


Beide vertragsschliessenden Parteien unterzeichnen diesen Vertrag, 
der in 7 Exemplaren, die für d’e beiderseitigen Vorbandsvorstände, sowie 
die Vorstände der Lokalverbände bestimmt sind, ausgefortigt wird, mit 
dem festen Willen der strengsten Beachtung sämtlicher Vertragsrorschriften. 

Dieser Vertrag wird in der „Buchbinder-Zeitung“ auf Kosten des 
Arbeitnehmerverbandes und in dem „Allgemeinen Anzeiger für Buchbin- 
dereien® auf Kosten des Arbeitgeberverbanden* abgedruckt, um so zur 
Kenntnis aller Beteiligten zu gelangen. 


Leipzig—Berlin— Stuttgart, den 15,27. Juli 1908, 
Verband Dentscher Buchbindereibesitzer: 


Hugo Fritzsche, Paul Hoffmaon, Max Enders, A. Sperling, Ü. Metschke, 
A, Köllner, E. 0, Friedrich, H, Fikentscher, Albert Crönlein, Georg Wübben, 
Alfred Koch, ©. H, Schwabe, H. Bongartz, E. Läderitz, 


Deutscher Buchbinderrerband: 


Emil Kloth, Haueisen, Eugen Brückner, Karl Hesche, Hermann Hess, 
Max Müller, Max Walther, L. Sebaible, Chr. Schopper #en., Anton Schiebel, 
Paul Schade, Ernst Klar, V, Drucks, Chr, Schopper jr. 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. 


1921. 


1 Falzmaschine, Fabr. Martini & Co. 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München, 


1924. gg nern Fabr. Prensse, 
für 


otor, ab Schweiz. 


1928, 1 Untvarsal-öinnumenaskäne Dun zuge 


1929. 


1981. 


1984. 


8797. 


9807. 
9308. 


w. vermerkt, staben die meisten unserem 
Permanentes Ausstellungsinger von über 208 neuen w eenenehien Buchbinderel-Mase 


raum zwisch. den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 racht- 
winkligen und 8 Schlitzmessern, f. Fuß- 
und Motorbetrieb, 


1 Vergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 


B.D. a, 41x80 em, mit Bolzenheii R 
dopp. Tisch- und Anhängepl., m. Farb- 
für die Schweiz zollfrei. 


Eee 
1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 


mit Eisengestell, 60 cm Schnittlänge, 

mit 2 Messern. 
1 kleine Ritzmaschine, Fabr. Krause, 
ohne Untergestell, zum Stellen auf den 
Tisch, für Hand- u. Motorbetr,, 55 cm 
zwischen den Winkeln, mit zwei kleinen 
Ritzmessern. 
Eekenverhindungsmasch,, Fabr. Jagen- 
berg, für Kraftbetrieb, 38 em Anpress- 
Kings wie neu. 
Buchdrahtheftmasch., Fahr. Brelımer, 
Ne, 10, Oktav, fir Bücher bis zu 389 cm 
Höhe und 9 em Dicke, mit Einrichtung 
zum Vor- und Rückwärtsheften, für 
Kraftbetrieb, sehr au erhalten. 


-. 


1 Beschneldehobel, Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm a 

1 Niederdruckwalze, Fa Bolle, für 
Patentstreifen. 


Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 121/, em langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 


Streifen-Abschneide-Apparat. 

ıB Fabr, 
1, Spulendr., m. Gest., b. 10mm Dicke heft, 

1 Buchdruck-K A t 
m. u. in Schieber 
Fundament, Rahmenklappe, auf 
Holztisch. Fahr. Jännicke, 

1 Blechstreiten- ‚8 
Deuschl cm 


Schu- 

Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, mit 
k igen Zutaten. 


stalogmäßigen 

1 Pappschere, Fa;. Conrad, solider Holz« 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 em 
Schnittlänge, mit Querwinkel u. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eisernem Winkelanszug (glatt, Stangen), 

1 kleiner Handheft- Apparat (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, &, 10 mm Klamm, 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 

1 Patent-Schachtel-Boklebe-n.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 cm 
Arbeitsbroite, mit Anlege-, Abschneide- 


und Bremsvorrichtung 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung, 
1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 Automatik-Oosenmaschine, Fabrik, 


Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 


estell, in der Fabrik gründl. repariert, 

1 Radschnelämaschine Fabr. Roderer, 

60 cm Schnittl,, f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 

1A maschine, Fabr. Fomm, Chiffre 

G, H., grösste Höhe des Buchs 425 mm. 

1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 

Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 em. 


m U 


kiste gebraudıfer Masdiinen von Wilh. keo's Nadıi., Stuttgart. 
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1 Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr, 27, für zweierlei Drahtklammern. 


9340. 1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 


9417. 


50. 


973. 


2 


9. 


DER, 


: 


11, 


9512. 


ohne Un tell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 

1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 

kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 

Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand, 

1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbettätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen. 


IT Böstonpresse, Liberty, mit 2 Auftrag- | 


walzen, innere Rahmenweite 10x15 cm. 


re ak ae — 
er mit neuer x iger 
Drahtzuführung, bis 5 mm beftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Bckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Fussbatr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cım Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt, 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke‘heftend, 
ab Leipzig. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 
19 em Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. 
1 Radschneidemaschine, Fahr. Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm Schnittlänge, mit 
loser u fester ar gel sun 
tätigem Ansrücker und Bremsung, 
Hand- und Kraftbetrieb, wie nen. 

% „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei neuem 
Sehneidbrett, für Handbetrieb, in gutem 
Zustand, 


u 


SE cn, Tischgr, Bascbi em, 
cın, ’ cın, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 em Schaittlänge, mit Querwinkel. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schni mit 2 Messern. 
Broschlirenheftapparat, Leo No. 196, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
9% cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb. 
Vergoldepresse, Krause, Chiffre B. C.,, 
25><21 cm Druckfläche, f. Gasheizung. 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, 
ttl.59 cn, f. Schneidbrött, ın. 2 Mess, 


Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von 45 cm u. 7—® cm Dicke. 
Balancler-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, anf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5 >< 29 em, 
unt. Einschubplatte 22><29 «m, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm. 

Vergoldepresse, Fabr. Krause „B. 0.“, 
Druckfläche 20>< 16!/, cm, obere Ein- 
schubplatte 24><17!/, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 ><24 cm, zwischen den 
Wänden 28 em, ohne Farbdruckplatte, 
für Gasheizung. 

Vergoldepresse, Fabr. Krause, Uhiffre 
B. ©, Druckfläche 25><21 em, obere 
Platt. 32><28 em, unt, Platt, 37><82!/,cm, 
für Gas, mit Farbdruckklappe u. heraus- 
nehmbarem Deckelrahmen, zwisch. den 
Säulen 42 cm. 

Radschneldemaschine, Fahr, Roderer, 
für Handbetrieb, Sehnittlinge 75 cm, 
mit 2 Messern und Schneidleiste, 


u 


- 


_ 


[u 


_ 


— _ 


9515. 


9516. 


9517. 


9518, 
9524, 


9525... 


9528. 


9556. 


9559. 


9560. 


9561. 


9562. 


9563 


9566 


9587. 


95608, 





Nr. 31. 3/8. 1906. 


1 Radschneidemaschine, Roderer, 85 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern, zum Auf- 
stellen auf den Tisch. ” “206 

1 Pappschere, „Krause D.G.a.x,“, 100cm 
Schnittl., mit Querwinkel und Schmal 
schneider. 

1 Radschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 om Schnittl., mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei. 

1 Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

1 Bostonpresse, Fahr. Weiler, „Liberty“, 
innere Rahmenweite >30 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 

1 Radschneldmaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. IV,, 70 cm Schnittlänge, mit 
2 Messern. 

1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, Chiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, mit 2 Ritz- 
apparaten, für Fußbetrieb. 

1 Kartonflachheftmasch., Fahr.Brehmer, 
No, 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arın, für 6 mm Klammern. 

1 Nietmaschine, 5. O.-M.-A.-G., Chiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 

1 Broschlirenheftapp., Fabr, Brehmer, 
No. 2, für fertige Klammern, bis 5 mm 
heftend, 

1 Eckenausstossmaschine, Fahr, Mans- 

+feld, A. M..II, mit Zentralwinkelstellung 


für rechtivinkligen und Faconsehnitt, 
Schenkellänge der Messer 16 cm, für 
Handbetrieb 


Anflagesattel, für Fußbetrieb, 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O.a. f.s., ganz Eisen, 51 em 
Schnittlänze, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 

1 Patent-Lederschärfmasch,, „Fortuna“, 
Modell 1904, so gut wie nen, nach Wahl 
für Fuß oder Kraftbetrieb. 

1 Vergoldepresse, „Leo“, No, Bla, 
Größe 1, für Gasheizung, Druckfliche 
26 >< 12'/, cm, Tisch 27 >< 21 em, swiseb. 
den Skulen 80 cm. ER 

1 Vergoldepresse, wit Holzkohlenheizung, 
„Leo* 81a, Gr. 1, Druckfl. 26>< 12!/, cm, 
zwisch. d. Säulen 30 cn, Tisch 27><21 em, 

1 Vergoldepresse, Fahr, Krause, Chiffre 
B. A. x, Pruckfläche 16><20 em, zwisch, 
den Sänlen 28 em, mit gew. Eiuschiebe- 
klotz. 

1 Vergoldepresse, Fabr. Kranse, Chiffre 
B. g M Tischplatte 291/,><27 em, obere 
Platte 29><21 em, Siulenweite 44 cm, 
wie neu, ab Zürich. 

1 Vergoldepresse, Fabr. Fomm, mit zwei 
Hebeln, Druckfläche 46 ><84 cm, obere 
Einschubplatte 49><34 em, mit prism, 
Einführung, untere Einschubpfatte 
59 ><51!/, em, zwischen den Säulen 
66 cm, mit Farbirackplatte, doppelter 
Einschubplatte, für Gasheizung. 

1 Radschneidemaschine, Fabr, Krause, 
Chiffre A. 0, 60 cm nittlänge, mit 
2 Messern, für Handbetrieb. 

1 Bostonpresse, innere Rahmenweite 
17 > 281, cm, mit 2 Auftragwalzen und 
1 Satz Reserrespindeln, 

1 Pappschere, ganz Eisen, 95 em Schnitt- 
länge, Auszugwinkel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. 

1 Paginlermaschine, Syst. Gubatz, vier- 
stellig, Größe H, mit Gestell, für Fuß- 
betrieb. 

1 Hebelschneidmaschine, Fahr. Bastian, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Hebelschneidmaschine, „Leo II*, 51 cm 
Schnittlänge, anf eisernen Gestell, mit 
2 Messern. 

1 Stockpresse, „Leo“ 76'/2, 30><40 cm, 
mit feststehendem Handrad, 

! Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, für Kraftbetrieb, 


— Alle Offerten um 


verbindlich. 
der verschiedensten Syateme u. Fabrikate. 
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„Pr ORTUNA“ 


die beste existierende 


Lederschärfmaschine 


schärft tadellos jedes, auch das sohleohteste 

Material, schärft ebenso gut grosse Flächen aus 

grossen Stücken heraus wie z.B, an den Rücken- 

Charnierstellen von Ganzlederdecken, wie kleine 
Stückchen für Ecken etc. 
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Die Anfertigung kleiner u. größter 
Auflagen jeder Art von 


Bucheinbänden 


oder nur Einbanddecken od. Gold- 
schnitten übernimmt eine Großbuch- 
binderei in Schlesien bei bester, 
schneller Ausführung und bill, Preisen. 
Off. unt. B. 655 an die Exp. d. Bl. 


6Grossbuchbinderei, 
Nähe Leipzig. 

Anfertigung von kleineren, sowie 
Massenauf in Einbänden, Ein- 
banddecken,Schulbüchern, Mappen, 
Katalogen, Beste n. schnellste Aus- 
führung. Offerten unter E. 667 an 
die Exp. d, Bl. 








Bee RN 4 


* “ 


Günstige Gelegenheit! 
Billig zu verkaufen: 
1 Uzanne, La reliure moderne, 
1 Bosuquet, L’art du relieur, 
Reilektant. belieben ihre Adresse unt, 
0. 1510 an die Exp. ds. Bl. einzusend. 


Akkordlöhne. 


Welcher Meister oder Werkführer 
wiirde mir gegen Vergütung 
die Akkordlühne, welche für 
Tellarbeiten in den @eschäfts- u. 
Kopier - Bücher - Fabriken 
xexahlt werden, mitteilen. Off. 
unter E. 669 an die Exped. da. 
Blattes erbeten. 


Passepartout. 
Zur Einzelanfertigung von Paase- 
partouts bei sauberster Arbeit und 
pünktlichster Lieferung wird mit einer 
mittleren Buchbinderei Berlins Ver- 








bindang gesucht, Abrechnung und 
Barzahlung monatlich, nngefährer 
lahresumsatz 1500 Mark, Angebote 


unter Chiffre J. M. 8979 hefärdert 


Rudolf Monse, Berlin 8,W. 


Fünf Buchbinder 


in dem sehr erwerbs- und verkehrsreichen (77) Städtchen in der Rhein- 
— drei daron mit voller Maschineneinrichtung und vier mit Ver 


ke 
sgest 
Rahmen von Kleinstad 
fünf Gesehäften wohl 


:bäften, wovon drei vermöge ihrer Ausdehnung weit über den 
eschäften hinanusıehen, 
ie Arbeit und der Abnatz, nicht aber, 


erklären, dali in allem 


wie in den Inseraten in Nr. 21 dieser Zeitung fülschlich behauptet wird, 


ein tüchtiger Buchbinder fehlt. 


Ferner erklären dieselben, 


daß die wohlhabende (?} Umgebung deshalb wertlos ist, weil dieselbe zum 
größten Teil ihre Bedürfaisse in den kaum 1’, Stunden entfernten beiden 


größeren Städten deckt. 


Vorstehendes zur besseren 7 


tierung für allfallsige Interessenten. 





- | erhaltene, 


[666 | 





Für Buehbindereien, Portefeuille- und Ei 


unentbehrlich! 


Preis: 
für Kraftbetrieb, mit einfacher Rolle zum Auf- 
legen eines Riemens oder einer Saite (ohne Vor- 


gelege) zum Aufstellen auf Werktisch.. . 
für Fussbetrieb, auf gusseiserner Säle . . 


: 4 500,— 
. 4 550.— 


für Kraftbetrieb, auf gusseiserner Säule, mit Vor- 
gelege, Voll- u. Leerlaufscheibe u. Ausrückhebel. .l& 560.— 


Genaue Anweisung wird jeder Maschine bei- 
gegeben; die Handhabung ist denkbar einfachst. 


Empfohlen durch 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buschbinderei-Bedarf. 


Vertreter und 
w 


für Hamburg, Lübeck, Bremen sto.ı 
Gr. Bnichanste . Sh0T 


alter & Hackh, Hamburg, 


Ein in Feuerbach bei Statigart woh 
nender, verboirnteter Buchbinder sucht 
für seine Preistunden 

Nebenbeschäftigung, 
sei oa im Einbinden oder Roparleren von 
Büchern, Anfortigen von Musterkarten und 
torgl, Of, unter C. 8101 a. d. Kap. d. Bi, 


Für Oxlire-Innersie kummi alas 
ui “abähr vun 50 Mg. in Anreehumng 





Gesucht wird eine neue oder gut 
brauchte Maschine zum 
Drucken, Prügen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100 mm Durch- 
messer. Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 
6. T, Andrejevits & Bruder, 
Belgrad, Serbien. 





Maschinen 


werden stets zu 

|bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 

Wilh. Leo’s Nachf., 

STUTTGART. 
DI” Für Leipzig und Umgebung 
erbitten Mitteilungen und Gesuche 


um Besichtigung au unsere Agentur, 
Herm 6. Böcklen, Leipzig. 





(590 | 


! 


i 













r für Königreich und Piovinz Sa hsen und Thüringen: @. Boeckien, Lolpzig, Kochstrasse 28. 


Vertreter für Sud-Ossterreieb, Küsten, — Dalmatien ete, —: Bausch & Bazien, Triest. 


Buchbinderel oder Einrahmege- 
schäft im Elsaß bei mäßiger An- 
zahlung sofort zu kauten gesucht. 
Umgehende Offert, mit Preis erbeten 
unt. A, E. 10 postl. Markirch. [911 





Existenzfähigen, kleines Geschäft 
in Süddentschl., wird v. tllcht, Buchb., 
mit Verm. prot,, zu pachten resp. zu 
kaufen gesucht; auch Einheiratung 
erwünscht, Of. unt, E, 912 an die 
Exped, ds, Bl. 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 





u u = 
un u u u u 5 u 5 





Für Chifts-Insersie kummt alas 
ne Gahlhz von 59 Pig. Im Aurahnnng. ei 


Buchdrahtheftmaschine, Brehmer 
Nr. 10, 33 cm, wie neu, 
Nie. nger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 49. 


Wegen Kränklichkeit d. Besitzern 
ist in mitteldeutscher Haupt- u, Resi- 
denzstadt eine gut ei tete Buch- 
binderei mit guter, alter Kundschaft 
sofort zu verkaufen. Offerten unter 
C, 1512 an die Exp. da. Bl. 


1 Vergoldepresse, Krause, Druck- 
Näche 39 >27 cm, 26 Satz Schriften, 
1 Garnitur Vignetten, einige Linien- 
sätze und Schriftenschrank preiswert 
zu verkaufen. Offerten unter Ü., 1518 
an die Exp. ds. Bl. 
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Nutzbringend jeder exporiierenden Firma ist Das Echo. 


Ieder Inserent verlange 





Buchbinder-Farbdruckpresse 
„KRAUSE. 


IK. ırlil Krause 


LEIPZIG, 


Zweinaundorierstr, 


PARIS, 


21 bis Rue de Paradis, 


54, 





In ur nem 


eigenen Interesse vom % Echo -Verlag, Berka SW. 44, Wilhelmstrasse 








—_ 0 





Fabrik In Leipzig-Eutritzsch: 
Wittenberger Straße 60— 62. 


Welipappen-Maschinen in neu. 
ester Konstruktion und umübertroffenens 
Leistungen. — Der größte Teil aller, im 
In- und Amslande in Betrieb stehenden 
Wellgappen-Pabriken ist mit meinen Ma 
schinen atisgestattet 

Sämtliche Maschinen zur Ver- 


arbeitung der Wellpappe zu 
Kartonnagen, Hülsen, Faltschachteln, Ein- 
sätzen etc. 
Maschinen für Wellpappen- 
Flaschen-Hülsen. 
Walzendruck-Maschinen mi 


elastischen Oummi-Dessin-Walzen. Seit 
über 25 lahren gefertigt und durch Tart- 
währende Verbesserunjren auf die höchste 
Säufe der Vollkommenheit gebracht 
Von keiner Konkurrenz erreicht. 

Kaschier-Maschinen für 
und Pappen. 


Paplere 


Imprägnier-Maschinen. 
Längs- u. Querschneide-Masch. 
für Papier und Pappen, 


Papierrollen-Schneide-Masch. 


Rollenpapier-Schneidemasch. 
für Luftschlangen. ® 


Luftschlangen-Druck-Masch. 
Confetti-Ausstanz-Maschinen. 


BERLIN, 


48, Friedrichstr, 


LONDON, 
C., 76, High Holborn, 


sw, 16, 


W. 








Gebrauchte Maschinen: 
2 Tiegeldruckpr. Official, 25/88 cm, 
22/82 cın, 
” “> 17/26 cm, 
“ Stella, 82/45 cm, 


” „ 


“ 


Bostonpresse, 10/15 cm, 
17/24 cm, 

» 25/86 cm, 
Packpresse, 30/40 cm, wie nen, 
EEE, 46 cm, | 

Iniermaschlnen, Fußbetrieb, 

balanciers, 25/35 cm, 

Stanzbalanciers, 
Stelndruckhandpr., 55/75 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, 70 cm, 

" 86 cm, 

gut renoviert, verkauft billig 


26/87 cn, 


” 





re Te re 






Tip Top, 80/42 cın, | = 


Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezlal- 

Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, [118 
Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Eutworfen von A. Thoma. 
Druck und Verlag von A. Thoma, Fratte di Salerno, 
re rege me Entwürfe für Buchdecken, 
worunter 16 in Farben und Gold, moderne Richtung und meist in feiner 
Linienführung, Mosaik- und Lederauflage, in reichhaltigster Auswahl. 
Ueberraschende Ideen und Kombinationen. 
Für Buchbiuder, Handrergolderel-Beflissene sehr empfehlenswert, 
Zum Preis von Mk. 5.30 franko zu beziehen von der 


Expedition des „Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien‘ 


in Ntuttenrt. Christophatrasse 9. 


Gebrauchte Maschinen: Buchbinderei-Verkauf. 








Papier- und Pappen-Färb- und | 


Moderne Entwürfe für Buchdecken. 


2% eine Probenummer mit Inseratkostenamschlag. 


Leipziger Maschinenfabrik & Wellpappen-Werke 


H. W. O0. Sperling in Leipzig 


voor an vogdapL 


Aızdıar) :yuameduyuedg 
BE TEE TI SET FHEITTE 


hält sich zur Lieferung machstehender Spezial-Maschinen bestens empfohlen: 


Anleim-, Gummier- u. Lackier- 
Maschinen. ® 
Rändel-, Einfaß- und Überzieh- 
Maschinen. 
| Etikettier-Maschinen. 
Seidenpapier-Färb- u. Kre; 
er u if 
Kugel-Reliefpapier-Präge- 
aschinen. 
Faltenpreß-Maschinen. 
Preßluft-Färbe- u. Spritzmasch. 
für die Buntpapiertabrikatiom, 
Kreis-Pappenscheren. 
Pappen-Biege- u. Schlitzmasch. 
| Ecken-Ausstoß- und Schlitz- 


Maschinen. 
m. -Hülsen- u. Versandrohre- 
ckel- u. Klebe-Maschinen. 
Plakatleisten-Maschinen. 
Maschinen f. Kaschier-Kleister- 
und Kaltleim-Fabrikation. 


Eiastische Gummi-Dessin- 
Walzen für Walzendrock-Maschinen 

| und alle sonstigen Drockzwecke mit be 
llebigen Mustern, Inschriften etc. 





Messing-Schriften-Stempel u. Ein- 
fassungen, fast alle noch neu, billig 
zu verkaufen. Druckmuster stehen 
gerne zur Verfügung. [1592 

H. Grobben, 
Stein- und Buchdruckerei, 
Solingen. 
MT ———— 


Eine Fürste & Tromm’sche Linlier- 
maschine, 2 Zylinder, je 2 Farbw., 
mit Selbstbogeneinleger, 80 em br., 
einige Wochen im Betrieb, wie neu, 
neueste Konstruktion, wegen auderer 
Unternehmung günstig zu verkaufen. 
Ernstgemeinte Käufer wollen sich 
wenden an die [1527 

Buchbinderei München, 
Dachanerstraßde 54. 








Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 





Schneidemasch., 48 bis &0 «m, 
1 Kartenschere, 100 em, Grunauer 
& Co. 


Joh. Krause, Berlin ©., 2 Dampf- Prägepressen, Krause, Weren Todesfalls ist eine Buch- 
Frankfurter Alloo #108, [1399 | 42/49 cın, binderel u. Etuisgeschäft, mit guter 
— 3 Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, | Kundschaft, darunter einige Behörden, | 

| 1 Imperial, Frank, 85/40 em, sofort zu verkaufen. Es kann sogar | 





Papierschneidemasc hine, Rädersyst,, Kraftbetrieb, 








45 em Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 1 Fadenhefter, Preuße & Co, 
säge sind billig abzugeben bei [1516 2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 
Otto Kühl, Buchbind,, Segeberz. 3 Kartonscheren, 65 uud 72 cm, 
1 Ritzmaschine, 100 em, Krause, 
Fapierachneldemanchine, v ‚Krause, | 1 Paginiermaschine, 4stellig 
Drahthefimanchiue für Schreibhette | 1 Exzenterstanze, 100/26 cm, Fuß- 
and Broschüren 11517 betrieb, 
EISEN RERG ARArE E-Pudernba »,| 1 komb. Fraismaschine und 
cn Kreispappenschere,IN5em, Preuße, 
alles gut erhalten, billig tu verkaufen 1 Pappschere, Lemm, 110 cm, 
_ Ant. Ollig, Düren (Kheinland) 1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch 
Jagenberg’sche Stüe kanleim- A0><112 cm, wie neu [1876 


maschine, 56 cm, wie neu, Mk. 250 


Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, [1528 | 


Berlin 8.0, 16. 


die Wohnung, wo der Betrieb statt- 
fand, dazu abgegeben werden. Adresse | 
Frau Elise Eichinger, 

Hildegardstraßse 22/1. 


München, 
[1526 

1 Papierse hneidmasc :bine ‚ 50 cm 
Schnittlänge, Radsystem, frauz. Fabr., 








Por Onbru-Inseruie komm alas ® 
U} Gehör von 50 Pig. ia Anmehnnng. , 


ohne Sattel, ist für 60 Mark zu ver- Junger Bachbindergehilfe, 19 J,, sucht 
wrar” . a Stellung In Kundenarbeit, wo Ihın Gologen- 
kaufen. Untergestell ist aus Holz. | hoit golioten wird, sich im Handvergolden 





er auszubilden, 
ung bevorzugt. 
hauptpostlag. 
13108 


Albert Baur, Karlsruhe, (148 
Augustastraße 7/10. — Telefon 1887. 


sowie Bildereinrahmen « 
Frankfurt a. IM. od. Umge 
of, wnt, „Beckmann 3781* 
Münster I. W. erb 












Liniieranstalt s 
er ma? | _ Buchbinder, 
auch passend f. Buchbind., in nordd. tücht. Sortimenter. spez. Genehäfte- 
Großstadt, billig zu verk. Off. unt, | bücher. sucht zum 1.9, dauernde, ev. 
Lebensstellun Of. unt. KR. T. 1080 





1524 bef, die Exp. d. Bl. |posti. Landsberg a. W (3162 
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Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, 


- 


25° Praktische Neuheit! ®E 
Leo’scher Bücher-Schutzumschlag 


Schwarz-Leinen- und Papierkaschierung 


namentlich für Schulbücher-Schutzdecken 


von H. H. Schulvorständen, Behörden gewünscht, 
vorzüglich bewährt und billig! 


In ca. 100 cm breiten Rollen a ca. 60 m 55 Pig. per Meter, 
Im Ausschnitt 60 Pfg. per Meter netto Ziel 3 Monate oder per Kasse 2°/.. 
Ausserdem empfehlen wir noch eine schwarze Leinen-Papierkaschierung 


extragute Qualität, auch bekannt als Geschäftsbücher-Umschlag 
ca. 100 cm breit, per Meter 72 Pfg. Bei Orig.-Rolle 65 Pfg. 
Muster bereitwilligst zu Diensten. 


Wiln. Leo’s Nachf., Stuttgart, 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mack, Hamburg; 


für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 


G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 ; 


für Süd-Ossterreich, Küstenland — Dalmatien etc,: Bausch & Bazlen, Triest. 


"Werkführer, 


der gute Fachkenntnisse besitzt, vertraut mit der 
jetzt Leiter einer Geschäftsbücherfabrik 
selbe ist vertrant mit doppelter Buchführung und kann den 


Branche und 
‚ sucht dauernde Stallung. Der- 
al ver- 


treten. Prima-Referenzen. Offerten unt. E. 8149 an die Exp. d. Bl. 


Tüohtiger Bachbinder, 28 J, a., Partie- 
und Kundenarbeiter, in der ar 
von Geschäftsblchern derchaus e ron, 


im Marmorioron und Handvergelden nicht 
unbewan: sucht baldigst Stellang, Of, 
unter K. 8, 7# hauptpostl. Harburg a. E. 
erbeten. 19147 


Selbständiger Buchbindergehilfe, 23» 
Jahre, ev,, dem [ ze zn = 
ernde, angenehme ung zu tun is 
sucht sich zum 13. August zu worändern, 
Solbiger ist bewandert in Kunden- und 
Partiearbeit, Hand- und PreAvergolden. 
sowie Goldschnittmachen. Offert. an Emil 
Sievert, Wittenberge, Rew.-Bexz, Potsdam, 
Sandatraßo 171 1310 


Bucehbinder. 
Suche für meinen Sohn, der ab 1. Aug. 
1906 seine Lehrzeit heondet, bei einem 





tliehtigen Meister Beschäftigung, wo er 
sich noch weiter ausbilden könnte. Au- 
sprüche bescheiden. 


J ‚ tlicht. Buchbimder (Meisters- 
gehn, Jahre alt, sucht zum ]. Soptem- 
b J. Stellung zwacks weiterer Aus- 

ng. Auf hohen Lohn wird nicht ge 
sehen, Selbiger ist perfekt in Kunden- 
und Partiearbeit und zeit Iä 
einer Großbuchbinderel_ N 


tätig. Off. unter E. 8158 a. d. Exp. d. Bl. 
Btrebs,, ger Mann, gelernter Buch- 
binder, der u eines mittleren 


Ladengeschlfts mit bedient hat, sucht nög- 
lichst nach Süddentachland, event. Um- 

nd von Worms angenehme, dauernde 

mag, wo er sich ala Verkäufer weiter 
ausbild. kann. Da Suchender etwas Kennt- 
nis und Inst zum Photweraphieren h 
würde er Stellung, wo ar. be . 
slindig erlernen könnte, vortieben. Pen- 
sion ausser dem Hause erwinscht, Of, 
mit Lohnan an Herm. Kirbach, Dat- 
mold, Schülerstr, 1511. BIS 


Tüchtiger, selbst, Buchbinder, 28 J., 
in Kundenarbeiten, Hand- und Pressver- 
golden, (ieschäftsbüchern, Bildereinrntmen 
w.allen Buachbinderarbeiten einer l’ruckeres 
erfahren, awolt wirklich dauernde Lebens 
stellung als Leiter einer Basbbinderel, 

Rbi fal d umd W A 

en. einiand um Westf, 
chender war #r Jahre in einer Buch- 
binderei mit Druckerei ala Meister tätig. 
(Mferten mit Lohnangabe an R, Figow x, 
Elberfeld, Mirkerstr. im. 118 


Jüngerer Buchbinder für Kundschaft 








und Partie, ! Jahr ausgelornt, sucht sofort | D. 


dauernde Stellung. Amgebote unter L. W, 
100 peutlagernd Gsestentude er Bst 


Buchbinde ilfe, 22 J. alt, in Kun- 
denarbeit und Bildereinrahmen erfahren, 
sucht zum 13. A t dauernde Stellung. 
Of. mit Lo an Lamb, a 
Emden, Museum. £ 


Tüchtiger Besbnantergsbäßt, % J., in 
Kunden- Se Partisarbe) eschäftshüchern 
und Biklereinrahmen durchaus erfahren, 


sucht dasornde Stelle, Offert. an Georg 
Voigt, Mannheim, M. 1, No. 10. [EIEN) 


Junger Buchbindergehilfesucht ineiner 
mittleren oder grüsseren Buchbinderei Be- 








zugt. Of. an Alphons Mac 
(Hsan., Guleaın, 


angabe an Gefr. Hahn, Os ‚1. UL- 
Rog, 17, 1. Esk., zurzeit im Manöver. [310 


Ein junger Buchbinder ,..in Kunden- 
arbeit sowie nach im Bildereiarahmon be- 
wandert, sucht bis 20. Aupast 


ng 3 ; u Klingele, Heldeikup 


Tüsh ‚ solider Buchbindergehilfe, 
auch in Goschäftsblichern 


kleiner oder grüßerer Werk- 
statt, OM. an Emil Schitke, Ober-Schöne- 
wekde bei Berlin, Wilhelminentiofatr. 47 I, 
bei Friedrich. Bu 


je ee 
Stellen-Gesuch. 





kann. Of. an Carl ‚, Buehbinderel und 
Schreibwarenhandig., Gera-R. (3188 
REES S EBFEPDeupera zuer een, 


Junger, fleissiger Buchbinder, Kunden- 
arbeiter, im Marmorieren geübt, Ader, 
Kamm-, türkischen Schnitt, Hand- u, Preb- 
vergolden nicht unerfahren, sucht Stellung. 
Lütjen, Geostemlünde, Schmiedostr. die 


> 





Solid, Buchbind., 4 J. a, gut bewan- 
dert in allen Kundevuarbeiten, im Hamlvor- 
oldon und Dekorationsdruck nicht uner- 
ahren, sucht sofurt Stellung. Öff. an Otto 
Hligenteldt, Cönnern, Saale, Markt 2. [316 


Buchbindergehilfe, 4 J., tüchtie in 
Kunden- u. Partiearbeit, Geschäftsbüchern 
und &twas Handvorgolden; auch im Bilder 
einrahmen u. Schneiden von Passepartonts 
nicht unerfahren, sucht dauernde Stelle. 
Of. an A. $. #7 postlagernd St. Johann 
a, d, Baar, [3187 

Sortiments - Buchbinder, & Jahre alt, 
in allen vorkommonden Sortimentsarbelten 
firm, sucht per sofort angonchme, mög 
lichst solbständige Stellung. Kgr. Sachsen 
oder nähere Umgebung erwlinscht, Off, 
mit mäheren Angaben erbitto an Otto 
Papsdorf, Oschatz i. 8. 13108 






40 BB SB Su u = 
uns uam a. 
r Stellen-Angebote. ri 
na = = 5 u u m W 
BB BB BB uU. 

Pir Chiffre inneraie komm lm 
U} Gebähr von 50 Pig in Aureebanng 


U\ 



















Stellung. Of. nebst Gohaltsansprüch. an 
F. Eller«, Hielereld, (6%® 
Geschäftsbücheffahrik, Turnerstraße 17. 


Als 1, Gehilfe 


suche ticht. Buchbinder, welcher im Fer- 
tiemachen der Geschäftsbhächer firm ist, 
otwas handvergolden, Schlldor pressen und 
maruorieren kann. Gutbezahlte, dauernde 
Stelle fast 


Hand- u, Preßvergolder find, dasornde 





E. Huppi, Buchbinderei, 
Zürich (Schweiz). 





Buchbinderei-Werkmeister, Mitte er, 
erste Kraft, für einen mittleren Betrieb 
bei festem Öohalt und dauernder Stellung 
kesucht Schriftliche Bowerbungen mit 
Angabe der (chaltsansprüche sind zu 
riobten an [SE 
Georg Schaefer, Groöhuchbinderei, 

Magdeburg. 





19 Jahre alt, kath,, Kundenarbeiler, in 
und 


und Druck an der Ti kpresse und 
Handvergolden, Stellung müglichst als 
Alleiniger in kleiner Buchbinderei his 
. Jap. Offorton an Rudolf Harich, 
Buchbindergehilfe, Sprottau, Mühlstraße 
Nr. 21. [EITS 


Jg. solid. Buchbinder, 


welcher 2) Mk. bar bewitzt, findet an 
genohme, danernde Stellung. Uffert. anter 
A. 6. 84 postlag, Drendem 18. [MiW 





Stuttgart. 
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Passepartoutarbeiter, 


flotte Ausschneider, für Massenfabrikation 
engl. Passepartouts gesucht. V 
“ustav Bohle, Gelsenkirchen. 

. Ba 1 2 data BE 


Junger Buchbindergehlife oJdor 
Lngerkartonnagenarbeiter, ovent. 
auch Tasbstummer, wird per solort bei 
dauernder Stellung gesucht. 16457 
Wiih. Sauerland, Stadtsalaa |. Th., 
Thür, Schablonen- w. Lagerkartonstabrik. 


Jüngerer, lleißiger u. tlchti 
binder zum 13. August oder später 
Dersolbe muß auch das Zuschneiden von 
Düten Nasergen. Gefl, Angebote mit Alter, 
Lohnansprach u. Zeugnisabschriften unt. 
D. 6487 an die Kzp, d. Bl. erbeten, 


Buchbindergehilfe, 


darchaus selbständig, gewandt, Kusdan- 
arbeiter, im Bildereinrahmen u, Handver- 
golden perfekt, in dauernde, angenehme 
Stellung nach Thüringen gesuent. 
Ausführliche Of. mit Gohaltsanspr, suwie 
Zeugn. unter D, 6480 an dio Exp. d. Bl, 


Nach Kairo 


werden 2 tüchtige, besondors auf Konto- 
biener eingearbeitete Hachbinder por 
Sseptombeor gesucht. Geil. Offerten an 
F. E. Max Boochme, P. 0. Box © 

19174 


Sauberer, selbständiger Lintlerer f. 
Geschäftsbücher, grüßtenteils Extra-An- 
lertigungen, für Wıll’sche Kollen- u, Foder- 
maschine, wird auf dawernde Stellm = 
sucht von 

Louis Lohse, Buchbindermeinter, 
Dresden, Annenstr, 3%. 








Kairo (Acgypsen). 





_ Suche zum 10. Soptember einen zuver- 
lässigen (46 
Akzidenzbuchbinder, 


nicht unter 2 Jahren, Selbiger muß mit 
Schnelipresse u. Motor vertraut u. auch 
im Bildereinrahmen erfahren sein. Stel- 
Iung Selneländig, angenchm und dauernd. 
heoder Honse, Buchhandlung, 
Paderbo 








Gewandte nu. fleissige 
Buchbinder (N.-V.) 


finden sofort dauernde Stellung bei 
Frledr. Stadler, Buchdrunkerel, 
on ß 





Sofort gesucht: 


Tüchtiger Pressvergolder 
für unsere Gebotbuchbinderet. 
Nur durchaus erfahrene Vergolder bitten 
wir, uns ihro Bewerbungen unter Angabe 

der Lohnansprüche einzureichen. 
Stellung dauernd! 16478 
Franz Stein Nachiolger Kausen & Ce., 


elonis (Iihld.). 


| 





Tüshtiger Buchbinder für feine Notir- 
bücher in dauernde Stellung sofort 
sucht. Angreb. mit Lohnansprüchen erbittet 
Fritz Ellers janr., Üesschäftsblcher- 

isbrik, Bielerold, BT 


21, nn 
Jüngerer Buchbinder für Goldschnitt, 

der schon auf Partien gearbeitet hat, für 

Notiebücher in dauernde Stellung sofort 

gesucht. Angebote mit Lohnansprüchen 

erbittet l 

Fritz Eilers janr., Geschäftsbücher- 

fabrik, Bielefeld. 








Suche per sofort oder etwas apäter einen 
firinnigen, tlichtigen Buchbinder 
von sol. Charakter, in allen Kunden- und 


Partiearbeiten, sowuhl im Einrahmen von 
Bildern als auch Zuschneiden der Leisten 
vorfekt, in angenehme, danernde Stel- 
ung. Retlektiere ner auf tächtige Kraft 
Kost und L,ogie im Hause, [6179 
Emil Borowy, 
Neubrandenburg |. Wecklonburg. 
Junger, gewandter Buchbinder-Ge- 
hilfe gosucht, (6 


Albin Fürster's Hofbnchbinderei, 


Ronneburg, 5.-A, 


Tüchtiger 


Bildereinrahmer, 


durchaus kundig imZuschneiden derRahmen 
und Spannen der Bilder. Eintritt sofort 
Zougniese und Gehaltsansprüche erbeten 
Wilhoim Benz, Worms, 
Papier- und Kunstbandlang. 








[DER 


384 





Buchbinderzehilfe, auch im Akridenz- 
satz und Tiegeldr uck” gut bewandert und 
gelbt, sicherer und Notter Arbeiter, findet 
hme und dauernde Stellung. Offert, 

o der Lohnanspriicho erboten, 

ax Wieenee, Buchbinderei, 
Hotzenplotz. Ossterr, Schlosien. (5482 


Junge, ‚tüchtige Duchhinäse von 
Lodervigrenäinuek nach Frankfart 

dauernd gerail. Offerten unt. 
E. Saba an die Exp. d. Bl. 


Bucahbinder, welcher auch mit der Akzi- 
denzdruckerei vertrant ist, findet bei hohem 
Lohn sofort oder später Stellung. Reflekt. 
wollen sich mit Angabe der Ge Mensen 
melden bei 

Herm. Diederich's Nacht, 
Gonthin. 


Jun gen liebst. kathol, 
Gehitte | m 2 landver wolden, Kundonarbeit, 
Gese biieher und Bildereinrahmen er- 
fahren, auf sehr uunehue dauernde 


Stelle für event. gleich in Kreisstadt Rhein- 
lands gesucht, Wochenlohn nach Leistung 
- zu 8 Mk. ohne jeden Abzug, bei freier, 

. Station, axkl, Leib Rn Mn 
Hüter I» 6497 an die Exped. 4 


Gesucht zum sofortigen Eintritt oln 
jener, solle rg Peiner für Partie- und 


Im Zeagn., ‚Alter, Lobn- 
ansprach = “ inter, a 3 
errahut SiHH 








Gein 
, Hicht binbe life, 
ein jüngerer, Halle iner gun Wu de er 


tätig sonrem, HM 
Dste Badmann, Gauigan (Bürtth 


Das vorliegende Fachbiatt erscheint 


Januar 1906 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
a 
Kanfgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhanpt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
volluiändiger als seither zu gestalten, 


Expedition des Allgem. ‚Anzeigers für 


en 
Wir suchen auf sofort einen tüchtigen 

Zunchnurider für die Kartonnnge-Alr 

tellung unseror Papierausstattungslahrik. 
Ernst Karl a n, 


Mannorer, n Schnafellerstr. Bi 


Gesucht «wu. 
tiichtiger Press- u. Handvergolder 
fr -Eisgelarbeiten ; leich B Igung 
für feinere Buchbindereiarbwiten erforder- 
lich, Dauernde Stellung, Bewerbungen 
mit Zeugnisabsohriften und Gehaltsan- 
sprüchen an Pauli Carpeontier, üc- 
sehäftsbücherfabrik in Zärleh, Schweiz. 


Solider, evang. Buohbinder, auf Kunden- 
arbeit gelibt, der mögl. selbständig ar- 
beiten kann und Interosse am Laden hat, 
per 15. August oder später gesucht von 

Richard Düsseler, ‚Fapierhandlang, 

Werdehl i 





hl .. _ _}5 BR 

Suche einen anständigen tiehilfen, der 
in Kundenarbeit, Handvergulden u. Bilder- 
einrahmen erfahren ist, nach Saddewtsch- 
land, Stellung angenehm und dasernd. 
Gef, Offerten el E. 6495 an die Ex- 
podition d. Bl. erbeten. 


Junger Buchbinder für Kundonarbeit 
zum 2. Auguat jesmcht. Offerten mit 
Lobhmangabe an [ic 

Hch. Ambos, Zweibrücken. 


Suche zum sofortigen Eintritt uder 
spätestens Anfang Angus einen wächtigen, 
soliden, on ständiges Arheiten ge- 
wöühnten, älteren Buchbimlergekilfen, wol- 
cher auf allo Kundenarheit, Bildereinrah- 
men und kleinen Akzlılenzdrackarbeiten 
bowandert ist, nach handvergolden kann, 
Offerten mit Gehaltsansprüchen an 

Hofbechbinderei ng Hofmann, 
8] Arnstadt |, Tb. 
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Tüchtiger Goldschnlttmacher für 
Hohlrand- und Flachsonnitte bei dauernder 
Stellung und hohem Lohn gesucht. An- 
zu. init Zougnisabschriften erbeten. 

Heinr. Crone, ÜGtsangbuch-Pabrik, 

Bm] Lüdensche 


Junger, tüchtiger Buchbinder, welcher 
auch in Kartonnagen-Arboiten bewandert 
ist, wird sofort in dauernde Stellang go- 
sucht. Mebrio & 

A) Ravensburg. 


Jüngerer Buchbinder, kathol., 
in dauernde Kondition, bei ante 
4 7. 


handlung, eintreten. Kost und 
Hause. 


Glauchauer Vergolde- und Linllerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 










(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 


Gowissenhaftsste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Loderschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, reg: tem Bucheinband, Gold- u. Zierschnitt. 
Prospekte gratis. — Eintritt Jederzeit. 


Presserei-Faktor 


für eine Grossbuchbinderei Süddeutschlands unter günstigen 
en n gesucht, Eintritt sofort oder später, Derselbe muß einem 

Presserei-Personal von ea. 20 Köpfen vorstehen können. Offerten mit Ge- 
haltsansprüchen sub Chiffre D. 6441 an die Exp. d. BL 


Für prima Haus in Chile 


werden 2 tüchtige ee für Rollen- und Federarbeit gesucht, 
die auch mit Förste & Tromm-Maschinen Bescheid wissen. Nur erste Kräfte 
mit verträglichem Charakter werden berücksichtigt, Gutes Gehalt. Reise- 
vergütung. Offerten mit Zeugnisabschriften unter E. 6486 an die Exp. 
ds. Blattes erbeten. 


Für meine Spezialabtellung „Kopierbücher“ suche Ich 
zum sofortigen Eintritt tüchtigen und zuverlässigen 


Bhuchbinder. 


Stellung event, durchaus dauernd. 
Fr. Wilh. Ruhfus, Geschäftsbücherfabrik, 


Dortmund, [6483 


Für mittlere Buchbinderei (12 Personen), verbunden mit Liniier- 
austalt und Buchdruckerei,' wird ein fi ewissenhafter 


SI Werkführer SS 


gesucht. Derselbe muß auf Geschäftsbücher sehr gut eingearbeitet und 
auch in allen anderen Arbeiten bewandert sein. Öfferten mit Lohnansprüchen 
erbeten. [6494 


Eduard Krimmling, Magdeburg. 


Tüchtiger Sortimenter, 


der möglichst auch an der Presse etwas bowandert Ist, In gut bezahlte 
Stellung sofort gesucht. [6514 


Adolf Stäbler, Stuttgart, Lerchenstr. 24a. 


Tüchtigen Pressvergolder, 


auch in Sortiment geübt, sucht in, dauernde Stellung 
bei höchster Bezahlung [6518 


€. H. Schwabe, Grossbuchbinderei, 
Stuttgart. 


Pressvergolder 


findet dauernde Stellung bei [6519 
Albert Crönlein, Stuttgart, Augustenstrasse 5 


Leopold Sollors, 
Buchbinderei und Buckbantlung, 
Zabrae I (Süd). 


ein BE rer Buchbinder für Kundenarbeit 

und Hildereinrahmen, sowie etwas Hand- 

Sergoldon. Uflert. mit a 5 
“win. Selm, Grünberg |, Hesson. 


Kath. Buchbinder, 


Kumdenarbeiter, sofort ucht von 
Ph. Glade, Schmallonbeorg, 
Bez. Dortmund. 616 


Junger, tlicht, Buchbinder für Kunden- 
arbeit, jandvergoider, findet p. 6. u 


Kost und Logis im Hause, 
Bachbinder, ein ‚jüngerer, guter 
Kundenarboitor, findet dayernde Ste 
#ls) Carl Molt, Geislingen a. St. 
Ein junger, kathol. Backbindergehilfe 
anf sofort gesucht, 12 
W. Vahle, Rietberg. 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, 








Den Herren Buchbindermeistern 
zum Wiederverkauf empfohlen: 


-» Aktenheftlade ::;, 
für Bureaux, Notariate eto., 
auch für das Heften der 
Grundbuch-Akten-Formulare. 








Gefertigt nach Angaben 

aus der Praxis eines 
kaiserlichen Amtsgeriehtes. 
„| Preis in gediegener, eleganter Aus- 
lührung Mk. 8.50 (Gesamtlänge 
ca. 65 em). Beschläge dazu: Winkel- 
unlage, Haltoklammern und 8 Auf- 
“pann-Heftstifte Mk. 8.25, 


Wilh.Leo’sNachf ‚Stuttgart. 


Spezialgeschäf für Buchbindereibedarf. 





auf deren Veröffentlichung in betr. Wochennummer 
mit Sicherheit gerechnet wird, 


müssen bis Mittwoch mittag 


in unsern Händen sein. 


Anzeige 








Gesucht per bald ein junger, volbetänd, sold 
arbeit, Buch erhal da ar, Boldt an- ! Goldschnittmacher, w . hi 
genehme Stellung (Norddeutschland). Woh- tüchtirer Buchbinder, findet danernde, an- er auf eine Chlifre- 
nung und Kost im Hause. Gefl. Meldungen Drmeume Dicke bei oh 26 [ün10 Anzeige (Buchstaben und 
mit Lohnansprüchen unter E. 6497 an » I. Ensanehz, Diutigard, ummer), laut welcher Offerten an 


die Expeid. d. Bl. die Expedition ds. Bl. zu richten sind, 


sich melden will, hat einen schrift- 
l,chen Antrag mit dieser Chiffre 
(Buchstaben und Nummer) an die 


Jüngerer Bachbinder für Kundenarbeit, 
der auch im Pressvorgolden ganz sicher 
ist, findet dauernde, gute Anstellung bei 
Otto Uhblig, Buchbindermeister, 


Für unsere Musterabteilung suchen wir 
zum baldigen Antritt einen jüngeren Buch- 
hinder, welcher Pressvergolder sein mul. 


Eisllung angenehm und deSerad. EL) Buchhois in Sachsen E ti 1 
Fischer & Meige, Flanollfahrik, j menheen IN pesaa zpedition dos „A Igem, Anzeigers 
BE] . Pünsneck. Tüechtigen Buchbinder für Geschäfts | für Buchbindereilen“ in Stuttgart 


bücher Baet t sofort 
Jullus Schmidt, Chemnitz, 
äußere Klonteratraße %, 


zu senden, die ihn dann an die betr, 
Adresse weiterbefördert, — Adresse 
u. sonstige Einzelheit, solcher Chiffre- 


Zum 15 August or. ein junger Buch- 
bindergehilfe gesucht. Demselben wird] &0n 
Gelegenheit geboten, sich in Hand. und 


Pressvergolden weiter auszubilden. Kost Ein junger Buchbindergehilfe sofort Red tionag 

und Logis im Hause, PM Offerte bitte schriftlich or, DS k ak di rg eg 
Aloys Mecke, Huchlinlormeister, Paul Beirich, Groitzuch | ”©® ierüber keine di us 

Bo] Duaderstndt (Iann.). so bei Loipeik- kunft gezeben werden kann. 
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‚Emil J 
Normal-Buch-Draht KR Shen) 


A garantiert rostfrei Eu e 


Hauptstätterstrasse 77, 
Rund-Draht 


doppelt verzinnt, verkupfert 
und blank 


Flach-Heft-Draht 


in allen Dimensionen 
doppelt verzinnt, verkupfert 
und blank. 





Diese Plombe bietet 
Garantie für Jagenbergs 
la. Heft-Draht. 


Muster und Preise auf Wunsch 


Eigene Zieherei, Verzinnerei rn 


und Verzinkerei. Ferd. Emil dJagenberg 


Heftdrahtfabrik 


Bestes Fabrikat. Durchaus = 
= % Düsseldorf. 


gleichmässig gezogen. 





“ * * 
Tassen AR ye 7 7 Praktische Stanzeinrichtungen Uebernehme 
Gliehes Or Baum Ten Kocten Dakine Kart Mr | et’ and a 0. pen 
ilh. hf, «ehnitten; ebenfalls kl. Posten schnell umd 
Are Krämer u lea Mr Muchbindereeder en et anpeh, 


eraph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Neckarsirans 138. 








Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 










AOLDONSRT Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
liefort billigat 210 empfiehlt sein [2] 
P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sachs. 





u erzic 
54. Sprungrücken 


Geschäftsbücher liefert billig 
J. Weber, Stuttgart, Seidenstr. 408. 





grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 


Eigene mechanische Schreinerei. 





= Gold- u. Silberschnitte = 


vom einz. bis z. d. größten Partien, 


wis Passepartouts nach Hassan. 
(geschmackv, ». mod.), llof. schnell u. bill. 


Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26. 





robestück gratis, 1124 





arantiet reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus 
iebig, liefert ala Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


GRAVIR-Anstaı Dampf-Leimfabrik. 
AIT LEHTR BETRIEB ‚a Gegründet 1828. 


bEIPZIG 


5 Goldene Medaille für künstierische Bucheinbände auf der 
MESSINGSCHRIFTEN “My Weltausstellung in 81. Louis, 


weraEsuheN U] Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bam) 





Deutsche erstklassige Roland - Fahrräder 
Motorräder, Näh., Landw.-, Sprech- u 
Schreibmaschinen auf Wunsch auf 
Anrahlung bei 

40 Mk, Abzablung 7—10 Mi.mionatlich, 
Barzahlung Iieternfahrräder schon von 
Mk. am Fahrradzubehör schr billig, 


Katalog kostenlos 
Roland-Maschinen-Gesellschaft 





















waste wuntumssodnnnnt : (Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) in Cöln 181 
een mamma ıan | Fachschule für Buchbinder, 1% 
WA NE | || goldene Stastamed. der Kunat- u. Gew.-Aumt. £. d. Grosmh. Baden IBTT. —- Medaille auf Neue Messer 
Weltanast. Chicago 100. Geld Binstamed. € d. Gew. m indunter Aut. rurtaehiwon, [| für Schneitomnachinen alter Art Netert 
Welteres Int aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, billigst unter aller Garantio 1106 


C.Sperling, Maschinenfabrik, Anchen, 
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= Patmatiart I dem meisten Kolkarstanten. 


P “ 
Ventilater „Triumph 
getrieben durch Fodorkraft. 
Einfache und billige 
Montags, Keine Kr 
Strom-, umd Unter " 
haltungskosten. 
voRiinde kosten- 
loser Betrieb. 
Osrässchloser Gang. 
Belbsttitig Abstellung 
EHEN“ - aufgezog. 

















aller Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- 

halten, und zwar von der kleinsten Dostonpresse 
bie zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch& Co., Naschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


on 
Mas en Prospekt 
No. 40. 


unltahır Stegmeyer & Cie, 


Ktaltzart, 














Paul Hütfidı, Sera-R, 


Berzegl Bayerischer Bellielerani 
(vormals Horn & Patzelt) 
Urste und älteste Gegründet i580 
Vergoldescule Deutschlands | Scdwuibesudı ca, 1400 Mann 


feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prämlieri mit goldenen und slübernen IMedalllen, 


Kehrgold 


kaafi 


Custav Homann, 
Buchbinder, 


Höchst a. Main, 
Mk. 2.00 das Gramm fein. 


Apllelstacdt & (o., 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 

dpechahrät- Platten für Buch-- 





Messingachritten s barnituren- 
N — ng rn — — 
== fXPORT = 


Jerzierungen, Garnituren etc.in grosser Auswalfürdie Vergolde* 
Presse u.für Handvergoung Iiefernintadelloser Ausführung 


Offo Kaesfner ‚ini 


Gravir ua F mit eect.Befric 


München 


unterhalten ein 
rsiahss Lager in allen 


Buchbindereimaterialien, 


Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


unten rd Münchener Leistenfabrik, CmbH nee. Bee 











Hr m no 





Base: a5 len, biligste,“ Ar 
62 for Wellpappe u.‘ 
Wellpappen- Cartonnagen | ft Hi 
LEIPZIGER MASCHINENFARBRIK | 


Pasing veı München. 


nnsitsarfiinen 


liefern 


Kuner [9 


3 WELLPAPPEN-WERKE \\ 
AU W.O.SPERUNG | 
LEIPZIG-EU. 


Zwei neue Erfindungen 





r für die 
Fabrik von braunen, Billigste Bezugsquelle für 

arantiert reiner Haut- g, modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel Marmorierkunst! 

eim, fett-, aäure- und geruchfrei, » DPIEBEN, Die Konservierung des Karagheen-Brundes 
beste Qualität flir Buchbindereien ete., Goldleisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. | fir eine lange Haltbarkelt und die 
sioden ini i 

Unser nener, farbig Winstrierter Leistenkatalog, sowie ale anderem Kataloge und Preislisten | Gelatinierung des Brundschleimes 

Julius Napp & Co., stehen Interessenten au Diensten, j zu verhüten!? [2017 


Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölaa. Rh 


L. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 
moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder, 
Aut Wunsch Illustrierte Kataloge, 


Prospekte gratis und franko zu be- 
| ziehen von mir, den Herren W. Leo’ 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
Halfer, Jozset 
Buebbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 





Fnehschule in Diseniderf 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mänsigen Preisen und unter günstigen Bedingungen: Ne " a 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 
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Ein u Beweis 





u. ut unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden [2 
aie (A amt. F | hi 
Patent... Falzmaschinen 
ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
Das beste diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
Zeugnis: trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 
Garantie rd Fon. Feinste Referenzen ersikassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 
MA ipzi 
= 2 va EB . Gutberlet & Co., Leipzig 4- 














Prinhrnäg: « Förste & Tromm, 
Leipzig. 
Liniirmaschinen-Fabrik. 


Fr.Hesser 


Maschinenfabrik 
Cannstatt 


(Württemberg) 
„me e909%» 


Ausstanz- 


‚, Maschinen 
Ba für Krafi- u. Handbeirieb 













eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 
früher Ianglähriger Leiter der. Horn & Patzelt'schen Vergoldeschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Grändliche Ausbildung in Hand- u, Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 

Ginıritt jederpeit, — Prospehte gratis und Tranho, 






solide Konstruktion 
und Ausführung 


f 
Birste Referensen! 





Wir verkaufen, solange Vorrat, Äusserst preiswert einen grösseren Posten 


Günstige B Bezugsquelle | . D id R 
Bier Bere RENTE ermatoid-Reste 
schriften \n en, ED ae (waschbare Leinwand) gut sortiert 
per Rolle & 4'/, kg netto, sort. A Mk. 14.— 
per Rolle & 4!/, kg netto, nur 51 em breite Ware, ü Mk. 12.75 ab hier, 
und halten uns zur Lieferung bestens empfohlen, 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


A und Preiso gratis. N. Leiber u 





oderne Messingschriffe 
ür Hand-u.Pressvergoldung 


erforior- und Schneidemaschinen, Nume- 
rier-Apparatie von Mark 2%.— an, sowie 
alle Buchdruckstonsilien, — Spezialität : 

Buchdrack- Klar chtung, 


mprense, 17 au, 
ı2 Schroib- #. Zierschrifton zit Ausschluß 
und Füllmaterial für Mk. 250. I 








ee, #. Flaskämper 


Ki Pannasche Sn © St, Ludwig (Eis.) u. Basel Linirmasshinen-Fabrik. 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln ir Buchbindereien, Gegründet FETE: ni nie: 


Leinwand, Leder 
Buntpapier etc., 


ıpie Magdeburger Graviranstaltm..n. 


Werkzeuge und Maschinen MAGDEBURG 
|bei prompter und reeller Bedienung (früher Edm. Koch & Co,) 


nn at 
Kohrgold, Bummi, Watte und Lappen zenahrt 
Buchbinderpappe 





Manier's waagenfaprik 
Friedrich Ban ler, mm 
Btutigart, Rotehählsir. 17 


— 2 ge 








werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
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Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


(Fortseizung.) 

Auch J, A. Loeber jun, Maler und Kunstbuchbinder, 
Leiter der Fachklasse für Buchausstattung, Elberfelder 
Kunstgewerbeschule, Elberfeld, ist an zwei Stellen zu finden, 
bei der Buchgewerbenbteilung und bei dem Bergischen King. Iweher, ein 
Holländer, ist uns deutschen Buchgewerblern kein Fremder. Noch unter 
dem verstorbenen Otto Horn besuchte er die Geraer Vergoldeschule, er 
eignete sich dort nicht allein eine sichers Technik und künstlerischen 
Geschmack an, er lebte und webte in der Hebung der deutschen Kanst- 
buchbinderei, war doch Deutschland seine zweite Heimat geworden, die 
er allerdiogs später wieder verließ, um in die erste zurückzukehren. So 
wirkte er in den achtziger und neunziger Jahren des vorigen Jahrhunderts 
literarisch in der deutschen Fachpresse für unser Kunsthandwerk und 
erwies sich als kunstbegeisterter Fachmann. In die Heimat zurückgekehrt, 
gab er in der Niederlande ein buchbindertschnisches Fachblatt heraus, 
obne bei dem Fachpablikum die Unterstützung zu finden, die es ermög- 
lichte, das Blatt zu erhalten, Ist es auch ein schlechter Trost, so ist es 
doch immerhin einer, daß er das Schicksal der Fachblätter anderer Nationen 
teilte, wie Englands, Amerikas etc., die ihre Fachblätter den Bookbinder, 
Bookmaker ete. auch nieht am Leben zu erhalten vermochten. Jetzt hat 
Loeber sich bei uns eine Position geschaffen, und seine impulsive Natur 
strebt darnach, einer neuen Buchdekorationstechnik zum n zu ver 
helfen. Er reitet ein Steokenpferd: die Batik, Was die Batik ist, habe 
ich kurz erörtert für die, denen diese Technik dem Namen und der Natur 
nach fremd war. Daß nber Locher in bezug auf die Batik Gleichgesinnte 

fanden, die een be andern Fächern, bei denen — namentlich 

i Text — diese Dokorationsmanier häufig vorkommt. Perga- 
ment ist in unserer Zeit überhaupt nicht als All in-Bindematerial 
anzuerkennen, wenn auch hier und da Bände in be ga gebunden 
werden, und bezüglich des Dekorierens dieses Stoffes will man nicht viel 
von Farben wissen, Gold und ein kleine pflanzliche Ornamen- 
tationen sind alles, was man als zulässig erachtet. Loeber dekoriert seine 
Pergamentbezüge in _oft großen Flächen von oben bis unten mit farbigen 
Ornamenten oder anderem Schmuck, selbst ganzen Häusern, und er wird 
es schwerlich durchsetzen, ein dieser Ausstattung geneigten Publikum zu 
finden, #o sehr ich seine Leistungen, dies vorausgeschickt, anerkennen 
muß. Die Batiktechnik laßt die Farben klarer, schöner erscheinen, nament- 
lich, wo es sich um helle Farbennuancen handelt. Besonders hindernd 
tritt aber auch in den Weg, daß das Batiken frme Zeichner erfordert, 
die aber, wenn sie das eben sind, sich doch lieber der feineren und vor- 
nohmeren Technik der Handvergoldung zuwenden. Beim Bergischen Ring 
stellt Loober Batikeinbinde aus, deren agree 205 zum Teil gut genannt 
werden können, und die in der Ausführung recht gute Farbenwirkungen 
zur Geltung kommen lassen, namentlich bei zwei Bänden, weiß, rosa, 
blaßgrün, bei denen auch die Technik trefflich ist, ein Plakat, schwarz 
auf weiß Pergament, wirkt wie Mosaik, ein Band schwarz auf gelb Per- 
gament, Alte holländische Städte, stellt eine Hänserfront dar, er ist durch 
eminent sichere Technik und mosaikartige Wirkung ausgezeichnet, doch 
ist das Sujet für Schmuck des Bucheinbandes vollständig verfehlt. Der 
Bacheinband soll doch keine Illustration sein. Eine Mappe in Batik ist 
in Zeichnung und Ausführung gut. Ein Lederband in Hatik mit Gold- 
stempeln und Punkten hat ein eigenartiges Gepräge, effektvoll ist der 
blaue Schnitt mit grünen Streifen. In der buchgewerblichen Abteilung 
liat Loeber noch ausgestellt eine Mappe in weiß Pergament mit chamois, 
blau und Gold in Batik von vor icher Farbenwirkung und Jeidlich 
in der Komposition des Entwurfs, Ein weißes Pergamenttäschehen mit 
Gollornamentierung ist anzuerkennen, die Idee ist ganz hübach, weiße 
Pergamentstreifcben mit Gold verziert durchziehen den Band, zwischen 
den Stellen, wo der Streifen versenkt ist und wieder heraustritt, steht 
je ein Goldzierat auf dem Grundpe ent. Eine andere Komposition ist 
ein Be Pergamentdeekel mit Druck von Goldlinien und Pergament- 
streifen, die zugleich ‘die Schließen bilden und weiß, gelblich, blau und 
sold dekoriert sind, wir haben hier eine anmutige Farbenharmonie von 
er Wirkung. Ein brauner Kalblederband in Batik (Rudolf von Larisch), 
urch dunkelblaue Ornamente verziert, macht den Beschluß. Die Duckel- 
einteilung — Drittelung, ein Dreieckfeld, Titelfeld und wieder ein Drei- 
eckfeld — ist von gutem Fifekt, (roldsternchen und Kreischen füllen 
die Liicken recht angemessen, 


Hübel & Denck, Kgl. Bayerische Hofbuchbinderei 
und Einbanddecken-Fabrik, Leipzig. Diese Firma hat in 
unserem Fache am umfangreichsten und — ausgestellt. Sie 
will zeigen, was sie im künstlerischen Einzelbande und was im Groß- 
betriebe hergestellten Massenbande liefert. Ihre Ausstellung ist über 
alles Lob erhaben, Der Vorwurf, den ich ibr zu machen hatte, war 
grundsätzlicher Natur, an ihren ausgelegten Werken gibt es nur zu 
loben. Die Firma führt Einbände und Decken in allen Techniken, im 
Großbetriebe hergestellt, vor, Golddruck auf Grobleinen, Gold- und Schwarz- 
druck auf fein Leinen, ebenso alle Farben- und Metalldrucke auf Leder 
eg ee Ei sie he Bände een Pa ana Fu zum: 
tuch, anbände mit Goldpressung, Pergament mit Vergoldung, recht 
eigenartige Blinde ‚in dekoriertem Papier mit Tuchrücken. Zwei Bände 
weiß Chagrin im byzantinischen Stil mit gemalten frewdigfarbenen Schnitten, 
der eine mit Farben- und Golddruck, der andere en relief gehalten, wirken 
überaus kostbar, vornehm auch des letztgenannten Bandes Seidenvorsatz, 
Katalogeinbände von mannigfachster Ausstattung zeigen die Vielseitigkeit 
in Entwürfen und Ausführungen, vom einfachsten Farbendruck auf Leinen 
bis zu den goldstrotzendsten Prägungen und Pressungen. Ueberall treten 
uns effektvolle Entwürfe entgegen, besonders wirkungsvoll bei großer 
Einfachheit sind die Einbände Hartgusawerk, Dresden-Löbtau, Verwaltun 
bericht des Haten der Stadt Leipzig und ein a n an 
Besuch des Königs bei der Firma Schimmel & Co. in Miltitz, weiß Per- 
gament mit Goldschrift, Wappen in Einfassung im Biedermeierstil, Sehr 
mannigfaltig und in den Entwürfen gut sind die an den Wänden biiogenden 
Einbandecken und Plakate in Farben-, Schwarz-, Golddruck ete, Erwihnt 
sei, dab nirgends eine so reiche Mannigfaltigkeit an Entwürfen bei auf 
den Inbalt zutreffendem Dekor vorhanden, wie bei dieser ausstellenden 
Firma, Chinesische Charaktere mit dem sohr farbenfrohen chinesischen 
Drachen, ferner Köllük, Album,.in seiner Pracht, sodann Cnthedrals mit 
er re ga landschaftlichen Darstellung mögen bier noch ange 

rt werden. 


Eine gleiche Vielseitigkeit, Geschmacksfülle und Vortrefflichkeit 
in der Ausführung wohnt den Handarbeiten der Firma inne, Chronik des 
süchsischen Königshauses, Maroquin mit reicher Lederau in verschie 
denen Farben und ag nebst dekoriertem Goldsehnitt, macht 
einen sehr vornehmen Eindruck. Pan in lila Berast mit Lederauflage 


und modern gehaltener Handvergoldung ist von . Effekte. Unsere 
. Kunst, bl Eeras® mit chamois, roten nnd grinen Auf und 
Golddruck, ist prächtig. Hohenzollern-Jabrbuch, braun Eerast viel- 


farbiger Ledermosnik und Handvergoldung, ist trefflich. Miltons Ver- 


lorenes Paradies, juchtenrot Ecrast mit grauer Lederanflage und Hand- 
are. ist sehr wirk voll durch die Felderung der Decke. Das 
German Museum, grau mit braun Maroguin-Rücken und Ein- 
fi ,‚ sehr sinnig geschmückt mit dem alten deutschen Adler und 
Eichenzw: und’ Blättern, z im Charakter früherer Jahr- 

htige Ecrasö-Band mit dem Häbel & Denck'schen 


zehnte, wirkt der rn; 
Monogremm H, & D, in rot et a auf dem schwarzrotbraun mar- 
morierten Leder doch immer sehr i 
Garten der Liebe, in glatt gelbgrünrotbronzenem 
Schmuck als die um die erhabenen Bünde gedruckte Umrandung, welche 
als Spitzen auf die Decke herüberreichen. Ein prächtiger Entwurf ist ein 
in derben Formen gehaltener Baumgarten, Wald, Stamm und Baumschlag 
in marmorierten lederauflagen anf grün Leder. Die Auflagen wirken 
als Fond, es ist dies wohl das Werk, das am modernsten dekoriert ist, 
Auch ein Werk von Voigt im Linien- und pflanzlichen Dekor auf grün 
Eeras6, und Warnecke, Hanptwerke der bildenden Kunst, in wandervoller 
Netzdekoration mit roter Lederaufluge auf braun Eerast, sind treffliche 
Zeugnisse dafür, wie auch mit der „Moderne“ treffliche le zu 
erzielen sind, Hierher gehören auch Thomas Mann, Baddenbrocks, Ilibel 
Nene Sehnsucht, geradezu ein Meisterstück künstlerischer Dekoration und 
nialer Erfindung, und Lorenzo in antikmarmoriertem blauem Samt mit 
‚inienvergeldung über den Rücken hinweg und zahlreichen kleinen Leder- 
anflagen. Neben andern, die ich nicht alle einzeln aufführen will, ist 
noch meisterlich im Entwurf und in der Ausführung Hübel, Der Schmet- 
terlingskuß, sowie Die Insel (Januar-März 1901) und Die Insel (Oktober- 
Dezember 1900), aber — für die TORE. des Inselver! -_ 
zu zahm, schließlich auch Monographien in weiß Pergament mit blauen 
Pergamentstreifen durchzogen. ere Anerkennung mul ich auch 
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Paul Volkmann aussprechen, von dem die Einbäude Linie und Form, 
Pan u. a. entworfen, die eine sinnige Dekorationskunst dartun, 

Man muß sich freuen, daß aus einer Offizin #0 viele schöne Opera 
in #0 verschiedenartigen Techniken hervorgehen können, die auch alle 
vorzüglich ausgeführt sind, Fortsetzung folgt. L. 


Unsere Illustrationen. 


Im Anschluß an die Abbildungen in Nr. 80 ds. Bl. bringen wir 
beistehend weitere 6 Schüllerarbeiten ans der Kunstklasse der Ber- 
liner Buchbinder-Fachschule (Lehrer: P. Kersten und L. Stit- 
terlin, Dirigent: G, Slaby, Berlin, Großbeerenstraße 86), zur Dar- 
stellung, indem wir über die einzelnen Arbeiten kurz folgendes beifligen : 
Guersen, Essays, ausgeführt von dem Sehlller Albert Ol- 
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Streiks. 


Nachdem der Friede in unserem Gewerbe wieder Einkehr gehalten, 
atmen alle Beteiligten erleichtert anf und allseitig ist man bestrebt, das 
Versiumte bestmöglichst wieder einzuholen. Bei den Wiedereinstellungen 
der Ausständigen ist Leipzig am schlechtesten weggekommen. Dort 
ist nach den Berichten der Tageszeitungen von den über 2000 Ausstän- 
digen nur ungefähr die Hälfte zur Arbeit zurückgerufen worden, In 
Berlin hatte sich die Zahl der Ausständigen von etwas über 1000 am 
Anfang der Streikbewegung auf ca. 700 reduziert, von denen etwas über 
800 sofort wieder eingestellt werden konnten, wogegen für einen weiteren 
Teil Aussicht vorhanden ist, in Bälde wieder in Arbeit genommen zu 
werden. Am besten für die Ausständigen liegt die Sache in Stuttgart, 
wogelbst von über 700 Ansstiindigen bis jetzt nur ca. 75 keine Arbeit 
finden konnten, und doch haben merkwürdigerweise die Ausständigen in 
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Schiüler-Arbeiten aus der Kunstklasse der Berliner Buchbinder-Fachschule. 


Lehrer: P. Kersten und L. Sütterlin. 


dach ans Philadelphia: Einband in dunkelgrün Ecrasd, Ormamente 
in dunkelblaner und violetter Lederanflage; Vorsatz dunkelgrün Blütten, 

Tirol, ausgeführt von dem Schüler Richard Benstein aus 
Berlin: Einband in kirschrot Safdan, Schrift und Ornaments schwarz 
gebeizt; Vorsatz kirschrot Jugendmarmor, 

Otto Ernst AsmusSempers, Jugendland, ausgeführt von 
dem Schüler J. Holzki aus K eorhen: Einband in gelbgrün Kerast mit 
rot ansgelesten Blumen; Vorsatz in grün Marmor, 

Hermann Hesse, Unterm Rad, ausgeführt von demselben: 
Einband in nmaßbraun Eerast; das Rad ist in stahlgraner Lederauflage 
ausgeführt. 

Schultze-Naumburg, Häusliche Kunstpflege, ausge- 
führt von dem Schüler Albert Oldach aus Philadelphia: Einband 
in kastanienbraun Ecrasö; Vorsatz in hellbraun Naturmarmorpapier. 

Diverse Halbfranzband-Rücken, ausgeführt von demselben. 
Die dazu verwendeten Stempel sind ans der von Paul Kersten ent- 
worfenen Kollektion der Gravieranstalt von Dornemann & Co, in 
Magdeburg. 


Dirigent: G. Slaby, Berlin, Grossbeerenstrasse 86, 


Stuttgart bekanntlich am längsten mit der Wiederaufnahme der Arbeit 


gez 

Fruchtlose Lohnbewegung. Gleichwie ia Berlin, Leipzig 
und Stut und in einigen Städten der Schweiz sind die Buchbinder- 
gehilfen dieses, Frühjahr auch in Paris in eine Lohnbewegung einge- 
treten, Obgleich die Forderungen der Gehilfeuschaft zahlreich waren, 
ist die galize Lohnbewegung im Sande verlaufen, indem die Arbeiter und 
Arbeiterinnen die Arbeit wieder zu den früheren Bedingungen aufge- 
nommen haben. 

Lohnbewegung in Bukarester Buchbindereien. Die 
streikenden Arbeiter der Buchbinderwerkstätten Alpern und Sfeten in 
Bukarest nahmen am 24, Juli die Arbeit wieder auf, nachdem diese 
Geschüftsherren alle Forderungen bewilligt haben. Auch Herr A. Baer 
hat den Arbeitern mitgeteilt, dal er vom 80. Juli an ihre Forderungen 
annehmen werde. Inu einer am 28. Juli stattgefundenen Versammlung 
wurde beschlossen, eine Gewerkschaft zu nden, der alle Schriftsetzer, 
Maschinisten, Einleger, Baddreber, Buchbinder und Kartonnagen- 
arbeiter angehören sollen. Jedes Mitglied wird 20 Centimes wöchent- 
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lich als Beitrag bezahlen, und jede Bewegung wird gemeinsam au: 
führt werden. ' (Pape Zie) 
Bezeichnung „Streikbrecheragent® strafbar. 
fart wurde, wie wir der „Buchdrucker-Woche“ entnehmen, der Schrift- 
setzer Louis Stange als verantwortlicher Redakteur der „Thürin 
Tribüne“ wegen eines Artikels unter der Spitzmarke „Achtung vor Streik- 
brecheragenten*, durch den sich ein Banunteraehmer beleidigt fühlte und 
Strafantrag stellte, zu einer Geldstrafe von 80 Mk. erent. 
6 Tagen Gefängnis verurteilt. Der Staatsanwalt hatte 150 Mk. Geldstrafe 
resp. 15 Tage Gefängnis beantragt. (Gnade für Recht! D. Red.) 


Kleine Mitteilungen. 


Graphisches Kartall, Seit einiger Zeit wurde in Offen- 
Srurher Hal Kalbegrughen a grapkäniee Kara oplnal ia le va 
rycker un: n es Kartell geplant, jetzt seiner 
Verwirklichung entgegensieht. Eine Bezirksrersammlung des Verbandes 
der Deutschen Buchdrucker (Bezirk Offenbach) beschäftigte sich mit dem 
Entwurf eines Reglementa fiir das Kartell und nahm denselben unver- 
ändert au. Das Reglement enthält folgende Punkte: a) Bei Agitation 
sich tig zu unterstützen, namentlich werden die Mitgli der 
vertretenen einzelnen Berufe verpflichtet, dahin zu wirken, daß die Mit- 
arbeiter ihrer nisation ph werden. b) Zur Erzielung besserer 
Lohn- und Arbeitsbedingungen auf gesetzlichem Wege innerhalb eines oder 
mehrerer gemischter Betriebe — bei Abschlüssen von Tarifen oder son- 
stigen ähnlichen permgaernen — gemeinschaftlich vorz resp. zu 
unterhandeln, jedoch unter Wahrung der vollsten Selbständigkeit der ein- 
zelnen e. ce) Die gegenseitige Unterstützung bei Anfnahme von 
Statistiken. Die Verwaltung wird von einer d edrigen Kommission 
resp. deren Stellvertretern geleitet. Die entstehenden An n sind am 
Jahresschluß von den einzelnen Organisationen gleichmäßig zu trugen. 
Alle zwei Monate mindestens soll von der Kommission eine Sitzung ein- 
berufen werden. Erentuelle Festlichkeiten sollen, um den Zusammenhalt 
der Angehörigen der verschiedenen Berufe zu fördern, gemeinsam abge- 
halten werden. Gleich den Buchdruckern dürften auch die beiden anderen 
in Betracht kommenden Organisationen dem Entwurf zustimmen. 
Kartell ungarischer Kartonnagenfabrikanten. Die 
Budapester Kartonnagenfabrikanten sind dieser Tage zu einem Kartell 
zusammengetreten und haben die Preise ihrer Erzeugnisse um 10 bis 
20 v.H, erhöht, weil nicht nur die Preise sämtlicher Papiere und Pappen, 
sondern auch die Arbeitslöhne beträchtlich gestiegen seien. 


Personal-Naohriohten. 


Todesfall. Am 29. Juli verstarb zu Venlo in Holland Herr 
Buchbindermeister Ph. Schnster im Alter von 77 Jahren. Mit ihm 
wurde ein Meister der alten Schule u. Jahrelang nahm er führende 
Stellung in der Bnechbindekunst für die Rheinlande ein. In der Haupt- 
sache befalte er sich mit liturgischen Einbänden, und manche Kirchen 
und Klöster sind im Besitze hervorragender Meisterwerke, die unser Alt- 
meister geschaffen. Ebenso gingen aus seiner Werkstatt viele Diplome 
und Adreömappen hervor, meistens alles hervorragende Stück® der Kunst- 
buchbinderei. Geboren zu Würzburg, lebte Schuster bis 1901 in Düsseldorf 
und zog sich dann bis zu seinem Lebensende in das Dominikanerkloster 
rn zuräck, wo der Arbeitsame sich noch in der Klosterbuchbinderei 

igte. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Otto Rost eröffnete am 
1. August in Weimar, Buttelstedterstraße 21, eine Buchbinderei nebat 
Papier- und Schreibwarenhandlung. 

Geschäfts-Verlegung und -Vergrößerung. Die Plakat- 
Fabrik H. Kottke in Köln hat nach vollendetem Umbau ihres Hauses 
nebst anschließendem Fabrikgebände ihre Geschäftsräume nach Rubens- 
Straße 30 verlegt und gleichzeitig ihre Fahrikations- und Geschäftsein- 
riehtungen auf das vollkommenste ergänzt. Als Spezialitäten „aiest die 
Firma nach wie vor Reklameplakate, Kalender und Zugabe-Artikel. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der Buchbindermeister in Baden, 


Programm 
für den vom 11. bis 18, August in Konstanz stattfindenden 

\ Y. Verbandstag. ? 

Samstag den 11. August: Empfang der Teilnehmer am Bahnliof und Be- 
gleitung ins Restaurant „Viktoria“, gegenüber dem Bahnhof, Da- 
selbst Auskunft über Quartiere etc. Abends 9 Uhr: Gemütliches 
Beisammensein im gleichen Lokale, 

Sonn den 12. August: Empfang der eintreffenden Kollegen am 

ubof, Sammelpunkt Restaurant „Viktoria“. Daselbst Aus- 

teilung der Pr: me und Festzeichen. Die Konstanzer Kol- 

2 tragen ala Erkennungszeichen schwarz-weiß-rote Rosetten mit 

ife. Vormittags punkt !/,11 Uhr: Beginn der Verhandlungen 

im Stadtrerordnetensaale (Ste platz), Mittags 2 Uhr: Gemein- 
schaftliches Mittagessen im „Burghof*. Gedeck mit Wein Mk. 2.—. 

Nach dem Essen allgemeiner Spaziergang nach der Friedrichshöhe 
(prachtvoller Aussichtspunkt auf See und Alpen). Abends 9 Uhr: 
Gesellige Zusammenkunft im Burghofsaal. — Musik. Unterhaltung. 
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Mon den 18, August, vormittags: Besichti 
ten der Stadt und Ausflug mit Dampfer 
und Ueberlingen. 


Tagesordnung für die Verhandlungen, 

1) Tätigkeitsbericht. 2) a. Kassenbericht, b. Wahl der Bevisoren. 
3) a. Bericht über- die stattgehabte Sitzung der Vorstände sämtlicher süd- 
dentschen Verbände, b. Stellungnahme gegen solche Firmen, die ihre 
Reisenden auch zu damen. Bureaus, Spezereihandlungen ete. senden 
(siehe Zirkular). 4) Normal-Papier-Angelegenheit. Stellungnahme gegen 
das Schreiben des Großh. Ministeriums an die Notariate und die betr. 
Groß-Firma. 5) Referate des Kollegen Liehl-Freiburg: a. Lohnbewe- 
gung und Tarifverträge, b. Vortrag über geschmackvollen Bucheinband ete., 
e, Bericht über die Einbanddecken- etc. Angelegenheit. 6) Anträge und 
Anfragen der Mannheimer Innung: a. Eingabe an die vier werks#- 
kammern, Fragebogen betr, b, Aenderungen der Statuten: $ 8 soll fol- 
gende Fassung erhalten: Der Verband besteht aus Einzelmitgliedern und 
aus Fuchvereinigungen. Jeder selbstlindige Buchbindermeister oder deren 
Witwen, sowie jede Fachvereinigung ist zum Eintritt berechtigt. & 12 und 
12a soll folgende Fassung erhalten: $ 12. Von den Einzelmitgliedern wird 
zur Bestreitung von Verwaltungskosten ein Verbandsbeitrag von Mk. 3.—, 
von den Fachvereinigungen Mk. 1.— pro Mitglied erhoben. $ 12a, Die 
Bezirksverbände erheben von ihren Einzelmitgliedern einen Bezirkabeitrag 
von Mk. 2—, von den Fachvereinigungen Ak, 1.— pro Mitglied. Der 
Bezugspreis für das Verbandsorgan int in diesen Beiträgen nicht ent- 
halten, Der Einzug der zen Beiträge erfolgt durch die Bezirks- 
verbünde, . c. Anfrage an den Verbandstag: Ob und welcher Nutzen dem 


der Sehenswärdig- 
Meersburg, Mainau 


" Handwerk infolge des Handwerker-Gesetzen bzw. durch die Tätigkeit der 


Handwerkskammern geworden ist. 7) Antrag des Kollegen Saladin- 
Freiburg: Die Vorstandschaft für mindestens 2 Jahre zu wählen. 8) Be- 
sprechung und Stellungnahme zur unentgeltlichen ag der Lehrmittel 
durch die Gemeinden. 9) Beschlußfassung über das Abhalten von Be- 
zirkstagen. 10) Anträge und Wünsche aus der Versammlung. 11) Vor- 
standswahl, 12) Wahl des Orts für den nächsten Verbandstag. 18) Ver- 
schiedenes, u. &. Ausstellung bei den Verbandstagen, Entwurf einer 
Werkstätten-Ordaung, Preistarif, 











men 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Protokoll der Ausschusssitzung rom 80, Juli 1906. 


Die Mitgliedschaft hat erworben: Oskar Starke, München, 
Landwehrstralie 69, 

Der Vorsitzende gibt eine Einladung zum fünften badischen Ver- 
bandstage in Konstanz bekannt, ferner eine gleiche zu der in Kaisers- 
lautern stattfindenden Generalversammlung der Freien Innung der Pfalz. 
Wie schon früher beschlossen, muß die Verbandsleitung aus besonderen 
Gründen für dieses Jahr von jeglicher Delegation Abstand nehmen und 
dankt hiermit bestens allen Schwesterverbänden und K ionen für 
die zugegangenen und eventuell noch zugebenden Einladungen zu den 
betreffenden Tagungen. u 

Die den Verbandstag beschäftigende Statutenänderung wird be- 
sprochen, Die vom 2, Vorstande im Konzepte vorgelegten neuen Statuten 
finden Beifall. ‚ 

Auf Antrag des Kollegen Kallmann-Würzburg ergeht an die 
Ionung Nürnberg eine Einladung zum Verbandstage. 

Durch den 1, Vorsitzenden sollen den Kollegen einer für den 
sechsten Verbandstag in Frage kommenden Stadt die nötigen Unterlagen 
und möglichst eine rechnerische Aufstellung für die eventuelle Ausstat- 
tung eines Verbandstages übermittelt werden. 

Seitens der Verbandsleitung werden zum Verbandstage nach Erlangen 
delegiert: der 1. Vorsitzende, der 2. Vorsitzende, der Kassier, der Schrift- 
führer, der Beisıtzer und der als ständiges Ausschussmitglied fungierende 
Kreisobmann für Unterfranken. & 

Ausdräcklichst sei auch an dieser Stelle betont, dab zu den Ver- 
bandstagen Nichtmitglieder, olıne jegliche Verpflichtung zum Beitritt, 
herzlichst willkommen sind, 

Ter 1. Vorsitzende: Der Schriftführer: 

Hch. Knell. A. Haßmiüller. 


Programm 
zum 5. Verbandstage vom 18. bis 19, August 1906 in Erlangen. 
Samstag, 18. August, abends 9 Uhr: Empfangsabend im Saale des Hotel 


Walfisch*, 
Sonntag, 19. August, vormittags präzis 8 Uhr: Sitzung der Kreis- 
obmänner. Die Herren Obmänner werden ersucht, bei dieser Ge- 


legenheit einen kurzen schriftlichen "Bericht einzureichen. Um 
1,10 Uhr Beginn der Hauptsitzung im oben benannten Lokale. 
Mittags 1 Uhr: Gemeinsamer Mittagstisch und hieran anschliessend 
Fortsetzung der Verhandlungen. Nach Schluss der Hauptsitzung 
Gartenfest auf dem Wels. 

Montag, 20. Angust: Vormittags Besuch der Bibliothek und der Schens- 
würdigkeiten der Stadt; anschliessend Spaziergang nach dem Rats- 
berg, Mittags Ausflug nach Nürnberg zur Ausstellung, 








Tagesordnung zur Hauptrerhandlung des 5, Verbandstages, 
1. Eröffnung des 5, Verbandstages durch den I. Vorsitzenden. 
2. Jahresbericht pro 1905/06 durch denselben. 8. Kechenschaftsbericht 
durch den Kussier, 4. Wahl der Revisionskommission, 5. Bericht des 
I. Vorsitzenden über die Kreisobmännerkonferenz. 6. Hausierhandel von 
Fabrikanten und Grossisten. Referent Kreisohmann Kollege Weißmann- 
Erlangen. 7. Statutenünderung. Referent der II.Vorsitzende Koll. Kallmann- 
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Würsburg. 8. Bericht der Rechnungsrevisoren, 9, Bericht des I. Vor- 
sitzenden fiber die im Juni in Mergentheim statigehabte Zusammenkunft 
der stiddeutschen Verbandsvorstände. 10, Stiddeutsche Arbeits- bzw. Werk- 


stättenordaung. Referent Kollege Knell. 11. Antrag des Koll, Guntner- 
Regensburg (Gemeinsamer Tarif). Referent der I. Vorsitzende Kollege 
Kuell. 12. Antrag des Kreisohmannes Kollegen M. Wetzel, Referent Kollege 


Knell. 18. Organisation und Erfahrungen durch dieselbe. Referent Kol- 
l Kallmann, 14. Wünsche und Antrüge, Wahl des Vorortes 1906/07. 
16. Wahl der Verbandeleitung bzw. der. Vorstandachaft. 17. Wahl der 
Kreisobmänner, s : 

Die Kollegen werden nochmals auf die freundliche Einladung der 
freien Vereinigung Erlangen zum Besuche des 5. Verbandstages aufmerk- 
asın gemacht nad zu möglichst zahlreicher Beteiligung aufgefordert. (Siehe 
Nr, 38 vom 18. VIL 08.) Ganz besonders wird auf die gelegentlich der 
Jubiläumsansstellung in Nürnberg eingeräumte Fahrpreisermäßigung ver- 
wiesen, die in der oben erwähnten Nummer des Verbandsorgans nachzu- 
lesen ist, Zum Verbandstage sind alle Kollegen olıne Ausnahme, ob Mit- 
glied oder nicht, herzlichst willkommen; die letzteren ohne jedes Obligo 
auf Beitritt zum Verbande. Diejenigen Kollegen, die beabsichtigen, den 
Verbaudstag zu besuchen, werden gebeten, sieh möglichst umgehend beim 
Vorsitzenden der freien Vereinigung der Buchbindermeister in Erlangen, 
Koll, Perd. Weißmann, anzumelden. Diese Anmeldung ist selon deshalb 
nötig, um der festgebenden Korporation die Voransbestellung der er- 
mäßigten Eintrittskarten zur Nürnberger Jubiläumsausstellung zu er- 
möglichen. 








a 
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Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 
Werte Kollegen! 

Wie aus der letzten Nummer des Anzeigers zu ersehen Ist, findet 
der diesjährige 9. Verbandstag am 19,, 20. und 21. Angast In Crails 
heim statt, wozu wir unsere Mitglieder aufs herzlichste einladen. 

Anch in dem verflossenen Jahre hat es der Verhandsleituag wnhr- 
lich nicht an Arbeit und Mühe gefahlt und wollen wir hoffen, daß auch 
im kommenden Jahre der Erfolg hiefür nicht ausbleibt. 

In dem freundlichen Crailsheim stehen uns nach getaner Arbeit 
früöbliche Stunden bevor und ein zahlreicher Besuch wird nos am besten 
beweisen, daß das Interesse an unserem Verband ein reges ist. 

Mit dem Wunsche: „Frohes Wiedersehen in Crailsheim" grüßt 
alle im Namen des Ausschusses 

Aug. Stoz, Vorstand. 
Göppingen, den 6. Augnat 1906. 


Programm 
zum 9. Verbandstag der selbständigen Buchbinder Württembergs - 
am 19., 20. und 21, August 1906 in Crailsheim. 

Sonntag den 19. August, abends 1/6 Uhr: Ansschußsitzung im Gasthof 
zum Lamm. 1/9 Uhr: Musikalische Unterhaltung, 2 Flöten, 4 Zithern, 
unter Leitang von L. Fanlstich und gütiger Mitwirkung Crails- 
heimer Musikkräfte. 

Montag den 20. Ih, vormit 


10 Uhr; Hanptversawmlung im Saale 
des Hotel Fa 


r (Inh. W, Wieland). 
Tagesordnung: 


1. Eröffnung des Verbandstags durch Jen Vorstand Ang. Staus, 
Göppingen. 2. Verlesung des Protokolls darch Schriftführer E, Weißler, 
Gmünd. 3. Kassenberieht durch den Kassier Ü. Nollenberger, Stuttgart. 
4. Bericht über die Tätigkeit des Ausschusses und der Verbandsleitung. 
5. Eundschreiben gegen Fabrikanten, Warenhäuser etc. 6. Einführung der 
Arbeitsorduung. 7. Erörterung der eingelaufenen Anträge und Wünsche, 
8. Neuwahl des Gesamtausschusses. 9, Bestimmung des nüchstjäbrigen 
Verbandsortes, 10. Gratisverteilung au die Teilnehmer des Verbandstages: 
Die Buchführung des Buchbinders von Prof, Dr. Zwiesele, Stuttgart. 

Nach Schluß der Verhandlungen gemeinsumes Mittagessen im Hotel 
Faber. Trockanes (edeck Mk. 1.75. Von !/s5 Uhr ab gemütliche Unter- 
haltung im Garten des ('af& Joos, 

Dienstag den 21. August. Ausflag auf den Burgberg (genannt der fränkische 
Rigi) mit herrlicher Aussicht. Abfahrt von Urailsbeim nach der 
Station Maulach 9 Uhr 4 Min, vormittags. Gemütliche Unterhaltung 
daselbst, Flötenspiel und auch photographische Aufnahme der Fest- 
teilnehmer, 

An dieser Stelle wird noch besonders darauf hingewiesen, dal die 
Herren Kollegeo, welche auch die Ausstellung in Nürnberg besuchen, von 
Crailsheim ans eins vorziigliche Verbindung haben, Es verkehren auf der 
Linie Crailsheim — Nürnberg täglich 17 Personen- und Schnellslige. 

Nachtquartier-Anmeldungen sind bis spätestens 15. August 
au Buchbimdermeister Ludwig Fanlstich in Ürailsheim zu richten. 





Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Am Sonntag den 29, Juli, vorm. !/s11 Uhr, fand im Gewerbemuseun 
zu Kaiserslautern die zweite Mitgliederrersnmmlung pro 1906 statt; 
dieselbe war ron ea, 85 Mitgliedern besucht. 

Der Vorsitzende, Herr Glafey-Kaiserslautern, begrüßte die 
Anwesenden, ebenso begrüßte er Herrn Bat Jung vom Gewerbemuseum 
Kaiserslautern, der an den Verhandlungen lebhaften Anteil nahm. Der 
Vorsitzende verliest hierauf zwei eingelaufene Depeschen, die eine von 
Herrn Washansen-Karlsrube, die andere von Herm Triebs 
aus Dresden. 

Zur Tagesordnung übergebend, verlas der Schriftführer die Proto- 
kolle, gegen deren Wortlaut nichts zu erinnern war. 
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Den Halbjahresbericht erstattets der Vorsitzende, indem er au- 
führte, daß auch in der abgelaufenen Hälfte des Jahren sehr viel Arbeit 


zu besorgen gewesen sei. Durch dis Einführung der nenen Lehrordaung 
am 1. Mai sehr viel Schaden dadurch entstanden, daß viele seither 
im Gebrauch gewesenen Zeichenhefte und sonstige Lehrmittel einfach wert- 
los wurden. Die Vorstandschaft sandte daher Fragebogen hinaus, um die 


Schäden festzustellen, die den einzelnen Geschäften erwachsen sind. Da- 
durch soll der Regierung mit tatsächlichen Beweisen vor Augen T wur 
werden, welche Schäden den Verkäufern durch den üfteren We in 
Neuauflagen von Schulblichera sowohl als auch durch Binflihrung neuer 
Linisturen etc. entstehen, Es soll durch die Eingabe erreicht werden, daß 
für die Folge doch eins gewisse Zeit festgesetzt wird, in der die Rest- 
bestände aufgebraucht werden können. Wer also seinen Fragebogen noch 
nicht ausgefüllt und eingesandt hat, möge dies in seinem eigenen Interesse 
sofort tun. Der Vorsitzende teilt im Anschluß hieran mit, daß die Mit- 
gliederzahl der Innung auf 100 gestiegen sei. 

Za Pankt 2, Bericht der Sterbekasse, berichtet in Abwesenheit des 
Herrn Triebs Herr Maatzageinr, Darsach zählt die Sterbekasse zur- 
zeit 48 Mitglieder. Ein Sterbefall liegt im ersten Halbjahr nicht vor. 
Der Kassenbestand beträgt Mk. 184,—, daron sind Mk. 90.— auf der 
Volksbank in Speyer angelegt. Herr Lang bittet noch diejenigen An- 
wesenden, die noch nieht Mitglied der Sterbekasse sind, duch der Kasse 
beizutreten. Beiträge werden ja keine erhoben, nur bei einem eintretenden 
Sterbefall wird von jedem Mitglied eine Mark erhoben. Ein Antrag, die 
Sterbekasse obligatorisch einzuführen, wurde abgelehnt. Ein weiterer 
Antrag, bei einem eintretenden Sterbefall keine Extra-Erhebung vorze- 
nehmen, sondern ans der Inuungekasst Mk. 50,— zu bewilligen, wurde 


“ ebenfalls abgelehnt, 


Pankt 8, Tarifberatung, Da sich der seitherigs alte Tarif nicht 
mehr bewährte und sich große Mängel ergeben, so wurde von der Vor- 
standschaft ein neuer Tarif ausgearbeitet und auch ein Separatabidruck 
für amtliche Arbeiten und Lieferungen aufgestelit, tm eine einheitliche 
Preisstellung herbeizuführen. Dieser Separatabdruck soll den verschiedenen 
Aeıntern zugestellt werden. Nach einigen Aenderungen wurde der Tarif 
der Vorlage gemäß angenommen. Der Druck des veränderten Tarifs soll 
baldmöglichst erfolgen und jedem Mitglied je ein Exemplar zugestellt 
werden mit der Bitte, bei Berechnung sich möglichst darnach zu richten. 

Punkt 4. Verschiedenes. Da wiederholt Klagen einlaufen, daß 
Fabrikanten und Lieferanten auch an Private liefern und dadurch die am 
Platze wohnenden Geschäftslente schädigen, so ersucht der Vorsitzende, 
derartige Fälle dem Vorsitzenden der Innung oder dem Vorsitzenden des 
bayerischen Verbandes, Herm H. Knell-Würzbüurg, mitzuteilen, welche 
das Weitere veranlassen werden. 

Berüglich der Wahl eines Vertreters zur Pfälzischen Handwerks- 
kammer gibt der Vorsitzende bekannt, daß wir dieses Jahr in der Lage 
wären, ein Mitgliel aus unserer Innung als Vertreter in’ die Handwerks- 
kammer vorzuschlagen. Herr Glafey-Kaiserslautern wird eim 
stimmig als solcher gewählt. 

Herr Lang bringt noch den nen eingeflihrten Zeichenblock, der 
in verschiedenen Qualitäten und Ausführungen und verschiedener Preis- 
lage erschienen sei, zur Sprache, und wünscht, um den Verkänfern eine 
Erleich zu verschaffen, daß bei der Regierung die Einführung eines 
einheitlichen Zeichenblocks beantragt wird, den jeder Buchbinder selbst 
herstellen könnte. Dies mülite haldigst geschehen, Die Versammlung ist 
damit einverstanden, 

Nach einem gemeinschaftlichen Mittagsmabl wurden die im Ver- 
goldekurs gefertigten Arbeiten besichtigt. An den Vergelde- und Mar- 
morierkursep, die sich an die Meisterkurse anschließen, men 10 Schüler 
teil, Die ausgestellten Arbeiten esugten von großem Fleiß und man hörte 
nur eine Stimme des Lobes über die geleisteten Arbeiten ; er zeigte sich 
auch, daß die Leitung der Kurse in den besten Häuden ist. Den Hand- 


- vergolde- nnd Marmorierunterricht erteilte Herr Buchbindermeister 


Störger-Aunweiler, den Prefivergoldeunterricht erteilte Herr Buch- 
bindermeister Glafey-Kaiserslautern, Die Arbeiten wurden mit 
großem Interesse besichtigt, wm so mehr, weil dieses Jahr auch Preürer- 
golden, Schleifendruck, Plakatdruck etc. gelehrt warden und diese Ar- 
beiten auch ausgestellt waren. 

Herr Rat Jung sprach namens der Anwesanden den Leitern der 
Kurse den Dank aus und wlinschte, daß die Freie Innung selbständiger 
Buchbindermeister der Pfalz stets daflir sorgen solle, daß die Beteiligung 
an den Kursen eins rege bleibe. 

Der Schriftführer: Carl Fanlhaber. 








Bericht über die 6. Hanptversammlung des Els.-Lothr. Papier- 
händler- und Buchbinder-Vereins siebe Heiblatt: „Neues aus Papier- und 
Schreibwarenhandel®, 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf welche Waiss wird die seit olnigen Jahren im Handel beändliche Hokto- 
graphenmasse hergestellt, bei welcher es möglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
erauszuwnachen? W.in H. 
(tbt es ein Miitel, um auf Lilligrm und einfachem Wego an alto Üeberhücher 
eine Art Goldschnitt zu machen? Im voraus heaten Daık. F. R. in W., 
Wer liefert modernes Kartuonnagenpapier (Art Glact} in bellen Farben, groß, 
wolkenartig, nit Goldadern bedruckt. R. F. it Ä 
Kann mir einer der Herren Kollegon ‚ oh es für Buchbinder ebenfalls 
Abzeichen in Band und Miltze gibt, wie für Huchdracker und Schriftsetzer, und 
welche Farben sind es für daa Band? Im voraan besten Dank. F.M. in 0 
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kiste gebrauchter Masdiinen von Wilh. beo s Nadıl., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40-50 cm, in allen Preisl. 


1921. 
1924. 
19828. 


1929. 


1980, 


1981. 


1934. 


1985. 


1937, 


9178, 


I 


_ 


._ 


1 Falzmaschine, Fabr. Martini & Co, 
Frauenfeld, No. 7 (2 Bruch), ab München, 
1 Pappenfräsmaschine, Fahr. Preusse, 
für Motor, ab Schweiz. 
Daiteral. Stanzmaschine, Durchgangs- 
raum zwisch, den Anlagewinkeln 85 cm, 
für Einschnitte bis 16 cm, mit 1 recht- 
winkligen und $ Schlitzmessern, f. Fuß- 
und Motorbetrieb, 
Vergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 
B.D. a., 41-0 em, mit Bolzenbeizung, 
dopp. Tisch- nnd Anh see. m. Farb- 
druckklappe,; für die Schweiz zollfrei. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Kranse, 
mit Eisengestell, 60 cm Schnittlünge, 
mit 2 Messern. 
1 kleine Ritzmaschine, Fabr. Krause, 
ohne Untergestell, zum Stellen auf den 
Tisch, für Hand- u. Motorbetr,, 55 cm 
zwischen den Winkeln, mit zwei kleinen 
Ritzmessern. 
Eekonverbindungsmasch., Fabr, Jagen- 
berg, für Kraftbetrieb, 38 cm Anpress- 
länge, wie neu. 
Buchdrahtheftmasch., Fahr. Brehmer, 
No, 10, Oktar, für Blicher bis zu 39 cm 
Höhe und 9 cm Dicke, mit Einrichtung 
zum Vor- und Rückwärtsheften, fiir 
Kraftbetrieb, sehr gut erhalten. 
Rollenliniiermaschine, „Flaskämper*, 
Modell V, 75 em Zylinderbreite, doppel- 
seitig, für Hand- und Kraftbetrieb, mit 
Selbsteinleger und div. Zubehör, 
zwelseltige Linliermaschine, Förste & 
Tromm, 60 em Liniierbreite, 68 cın 
Durchgangsraum, ‚49 cm Zylinderumfang, 
mit je 2 Farbwerken, für durchgehende 
und abgesetzte Liniaturen. 
1 eg ed Fabr. Holeiter, ganz 
Eisen, 80 cm FE. 
Mederdeackwaise, at Bolle, für 
Patentstreifen. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag» 
Hammer, mit 121/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat, 


uber _ a. in in Schieber pe 


dament, ne) nice, Berl, auf 
< Holst, _ Jännicke, Ber 
ochstreiten-, hlagbhammer, 

Deuschle, auf starkem gell 
Anschlagl., für 10 .- breites Bloch. 

1 Kantenabschrigm Fabr.Fomm, 
ep Pr J, m Kin ittlänge, 

eisernem Gestell. 


Tietmnschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart. 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstrelfen-Anschlagmasch., Schu- 
fi in 15 cm — t. ei 
en H, mit en re tung, mit 
katalogmäßigen Zutaten 
Pappschere, Far. Conrad, solider Hols- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Querwinkel u, Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eisernem Winkelauszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handheft - Apparat (Burean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 
Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 
Patent-Schachtel-Beklebe-n.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 om 
Arbeitabreite, mit Anloge-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fausabetr., 5 mm Heftung, 
1 Blochklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Funsbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 Automatik - Oesenmaschine Ai 
„No.25, für Ossen 51 u. 
eisernes Yale 


tal, er gründl, repariert. 


- 


_ 


_ 


— 


-— [en 


MER. 


a ad 


1 Radschneldmaschine, ei 
80cm Behaittl,  Schneldleiste. m 2Mess. 


2 UnFemenes Fabr. F zen 
G, grösste Höhe des Buchs 


1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 
Buchhöhe von 60 cm. 

1 Flachhoftmaschine, Fabr, Breimer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 


1 Heftmaschine, Fahr. rg Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 

ı Tisch-Linliermaschine, Fabr. Fias- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 


1 Veberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch, 


Fabr. Feld, 25 em Arbeitabreite. 

1 Heftmaschine, Fahr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätig er Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 

: und durch den = uRms a neu, 
Bostonpresse, Liberty, mit 2 Auftrag- 
walzen, innere Rahmenweite 10><15 cm. 

1 Hoftmaschine, Fabr. Preusss No. ], 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 

1 Eckenansstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, 1. Funsbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Schlitzmessern und je 1 Ein- 
ante für 5,9, 12 cm Rechtwinkelschnitt. 

1 Drabtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und fir Kraftbetrieb, 
2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke heftend, 
ab Leipzig. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V, ©, 110 em Schnittlänge, 
19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. 


1 Radschneidemaschine, Fahr, Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm ttlänge, mit 
loser und fester Riem selbst- 


tätigem Auartick: d Bremsung, für 
Hand. und Kraftbetrieb, wie neu. 
are 00 mit zwei’ Er 

nenem 

Schneidbrett, fir Handbetrieb, in gutem 


Zustand. 

1 Tonnek tapessae, Fabr. Krause, B. O., 

Drackfi. 16><20 ee re 
zw. d. Wänden 23 cm, 

1 Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 em Schalttlänge, mit Querwinkel. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 em 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 
eg en ne Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 


1 Vergoldepresse, Krause, Chiffre B. C. 
25><21 cm Druckfläche, f. Gasheizung. 
Ihebelschneidemasch,, „Fomm*, 

tt. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mean. 

1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
1 Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von 45 cm u. 7—8 em Dicke. 


1 Z Kühe „Heim“, 
Bolzenheizung, anf Holzklotz mon- 

A obere Einschab 20,5>< 29 cm, 
unt, Einschu! em, swisch. 


1 Vansklpre "% Fabr. Krause „B. 0%, 
ergo « rause „, 

Druckfläche 202-161, cm, obere Ein- 
schubplatte 24 ><17!/, cm, untere Ein- 
schub u er tunen = 
Wänden em, obne druckpla 
für Gasheizung. 


nenen u. gebrauchten Buch! 
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1 Broschüirenheftapp., Fabr. 
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Nr. 32. 10,/8. 1906. 


1 Vergoldepresse, Fahr. Krause, Chiffre 
B. ©, Druckfläche 25><21 em, obere 
Platt.82><28 em, unt, Platt. 37><B2!/,cm, 
für Gas, mit Farbärnckklappe u. heraus- 
nehmbarem Deckelrahmen, zwiach. den 
u 42 cm. 

pschere, „Krause D.G.a.x.*, 100m 
Sn mit Querwinkel und Schmal 
schneider. 


Radschneidemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schmittl,, mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei, 
Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
innere Ralmenweite 20><30 «m, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Radschneidmaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. IV., 70 em Schnittlänge; mit 
2 Messern. 

Ritzmaschine, Fabr. Krause, Ühiffre 
J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 
105 cm Durchgangsraum, mit 2 Ritz- 
apparaten, fr Fußbetrieb, 


1 Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 


No. 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arın, für 6 mm Klammern, 
Nietmaschine, 8. O-M.-A.-G, Ühiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Brehmer, 
No, 2, für fertige Klammern, bis 5 mm 
heftend, 

Eckenheftmaschine, Fahr, Lasch, 30. cm 
Auflagesattel, für Fußbetrieh. 


Hebelschneldemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A.O.a. f.a,, ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No, 186, 
Patent-Lederschärfmasch., „Fortuna“, 
Modell 1904; so gut wie neu; nnch Wahl 
für Fuß oder Krafıbetrieb, 
Vergoldepresse, „Leo*, No, Bla, 
Größe I, für Gasheizung, Druckfläche 
26. >< 121/, em, Tisch 27 >< 21 em, zwisch. 
den Säulen 80 cm. 

Vergoldepresse, mit Holzkohlenheizung, 
„Leo* 81a, Gr. 1, Druckil. 26 >< 12°/, cm, 
zwisch. d. Säulen 30 cm, Tisch 27><21 cm. 
Vergoldepresse, Fabr. Kranse, Chiffre 
B. A. x., Druckfläche 16><20 cın, zwisch, 
den Sänlen- 28 em, mit gew. Binschiebe- 


-klotz. 

Vergeoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B. B., Tisch, - 291/,><27 em, obere 
Platte 29><21 cm, Säulenweite 44 cm, 
wie nen, ab Zürich. 

Vergoldepresse, Fabr. Fomm, mit zwei 
Hebeln, Druckiliche 46 ><34 cm, obere 
Einschubplatte 49><34 em, mit prism. 
Einführung, untere Einschubplatte 
58><51l/, cm, zwischen den len 
66 cm, mit Farbäruckplatte, doppelter 
Einschnbplatte, für Gasheizung. 
Bostonpresse, innere Rahmenweite 
Aa de on mit 2 Auftragwalzen und 
1 Satz Besei indeln. 
re z Eisen, 95 em Schnitt- 
lüngge, Aenstewiehel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. 
Hebelschneldmaschine, Fahr. Bastian, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 


Eckenausstosamaschine, Fabr. Mans- 
feld, für Handbetrieb, Messer-Schenkel- 
länge 15 cm. 

Hebelschneidmaschine, „Leo II“, 51 cm 
Schnittlänge, auf eiserneim Gestell, mit 
2 Messern. 
Stockpresse, „leo“ 76). es; 3040 cm, 
mit feststehenden H Handra 
Goldabkehrmaschine, Bi: 50 cm 
Bürstenlänge, für Kraftbetrieb, 
Pappschere, ganz Eisen, 80 em Schnitt- 
länge, ohne Schmalschneider. 


- 


no 


— Alle Offerten umvorbim 


dliech, 
-Maschinen der verschiedensten Syrteme u, Fabrikate. 
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Preis per Dutzend 
Preis per Gross . 


aber nur mit unserer anerkannt bewährten, in Arbeitsweise, Arbeitsleistung und 


Konstruktion unübertroffenen 


Man verlange Arbeitsm 


Pappen-Biegemaschine (Patent Remus). 


Viele Tausende in allen Weltteilen arbeitende Exemplare legen beredtes Zeugnis für 
die Ueberlegenheit dieser Maschine gegenüber allen Nachahmungen ab. 


uster! (1 


Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G., 
Dresden-A., Blasewitzerstrasse 21. 


Vortrater und Lager für Süddsutschland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasss 77. 


Nr.621. Bureaukasten-Griff-Verschlüsse 


fein vernickelt, bequem anpressbar. 


Für vorne herab- 
hängende Klapp- 
deckel praktisch- 
ster und billigster 
Zieher und Ver- 
schluss infolge 
seinesdurchFeder- 
druck nach oben 
gehaltenen Zieh- 
ring-Standes. 


%, nat, Größe, 


. . Mk. —.66, 
. Mk. 6.50, 


Preis bei 5 Gross und mehr Mk. 6.—., 
Angelegentlichst empfohlen von 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart, 


Christophstrasse 9. 








Mir Okdftre-tnuraie kummi alas 
ben) Bebthe vun 54 Pig. ie Anmahauny. 


Die Anfertigung kleiner u. größter 
Auflagen jeder Art von 


Bucheinbänden 


oder nur Einbanddecken od. @old- 
schnitten übernimmt eine Großbuch- 
binderei in Schlesien bei bester, 
schneller Ausführung und bill. Preisen. 
Off. unt. B, 655 an die Exp. d, Bl, 


Grossbuchbinderei, 
Nähe Lekuale 

von kleineren, sowie 
Massenauflagen in Einbänden, Ein- 
banddeeken,Schulbüchern, Mappen, 
Katalogen. Beste u. schnellste Aus- 
führung. Öfferten unter E. 667 an 
die Exp. d, Bl, 


Teilhaber. 


Für tlichtigen Fachmann der Ga- 
lanteriewarenbranche bietet sich gün- 
stige Gelegenheit, als Teilhaber in 
eine Etuls- und Reklameartikel- 
Fabrik in großer Industriestadt Mittel- 
dentschlands einzutreten. Erforderlich 
en, Mk. 10000, 
vorhanden. -Offerten erustlicher Reflek- 
tanten befördert anb F, 671 die Exp. 
da, Blattes, 





u gliustige 








Für tüchtigen 


Buchbinder 
bietet sich hier schöne Gelegenheit 
zur Erwerbung eines Geschäftshanses 
und Grindung einer sicheren Existenz; 
ingungen, Näh, durch 
stv. Bez,-Notar Rupf, 
Stadt Oreglingen, O./A. Mergentheim. 
Ein in Feuerbach bei Stuttgart woh- 
nomder, verheiratster Buchbinder sucht 
für seine Froistunden 
Nebenbeschäftigung, 


sei os im Einbinden oder Reparioren von 
Büchern, Anfertigen von Musterkarten und 
dergi. Of. unter F. 679 a. d. Exp. d. Bi, 


Aufträge in 


Präge-Arbeiten 


aller Art sucht eine mit don neweston 
Krause schen Maschinm verztiglich 
eingerichtete Prägerel. Isto Aus- 
führung von Guld-, Blind-, Relief- a. Farb- 
drusk! Anfragen erbeten unter B. 053 
an die Exp, d. Bl, 


Bern 
Wichtig! 


Buchbinderei, direkt an der dent- 
schen (irenze gelegen, sucht eine größ. 
Firma, welche irgend einen Artikel 
oder auch grössere Auflagen 
von Bucheinbünden f. Öester- 
reich anfertigen ließe. Maschinen, 
reichhaltiges Schriftenmaterial und 











« Feste Kundschaft | große Geschäftsräume vorhanden, Of. 
| unter „Industrieort 100% postlazernd 


(irottau i.B. zu richten. [675 


Günstige Gelegenheit! 
Billig zu verkanfen: 
1 Uzanne, La reliure moderne, 
1 Bosquet, L’art du relienr. 
Reflektant. belieben ihre Adresse unt. 
F. 674 an die Exp, ds. Bl. einzusend, 





a EEE Em mm 
EEE Emm. 
mM Kauf-Gesuche. Min 










Gesucht wird eine neue oder gut 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, und Stanzen von 


Siegelmarken bis zu 100mm Durch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 
6. T. Andrejevits & Bruder, 
Belgrad, Serbien. [890 


Gobrauchte, gut erhaltene Druckerel- 
Einrichtung, sowie Sohneidmaschine, 
Schriften, Tiegel eto. gegen bar zu kaufen 
gesucht. Of .unt 4, 3.192 an Rudolf 
Monse, Stuttgart. ms 


Rentable Buchbinderei mit Laden- 
geschäft wird zu kaufen gesucht. 
Sachsen und Thüringen wird bevor- 


zugt. Offerten unter F. 914 an die 
Exp. d. Bl. 


Gebrauchte 


Falzmaschine, 


ea, 85><112 cm, möglichst 1—4 Bruch 
falzend, mit Hollinder-Apparat, gut 
erhalten (am liebsten Brehmer), sofort 
gegen Kasse zu kaufen gesucht, Of. 
anter F. 915 an die Exp. d. Bl. 


Gebrauchte 
Schneidmaschine 
(Radsystem), mindest. 180 cm Sehnitt- 
länge, sofort gegen Kasse zu kaufen 


gesucht. Offerten unter F. ®16 an 
die Exp. d, Bl, 





Eine gut erhaltene, 
bruchfreie 


Vergoldepresse 
(Kniebebelpresse), mit ca. 2030 cm 
Druckfläche, zu kanfen gesucht. Gef. 
Öfferten erbeten sub Chiffre F. 917 
an die Exp. d. Bl. 


garantiert 





Gebrauchte Eckenrundstoßmnsch. 
zu kaufen gesucht. Offerten mit An- 
iwabe des Fabrikates, Fahrikunmmer 
und frei hier, (918 
Herm, Börges, Bursidorf i, Hamm. 


Inserate 
für unser Beilblatt „Neues aus 
a und Schreibwarenhandel‘ 
wollen als solche stets besonders 
bezeichnet werden! 





1 | 
[>] za ma u m m m 

u 
HE wir Cautre-Innernie Komm ala AR 
an Gebr von 59 Pig. in Anrenhnung. Aue x 

Wegen Krünklichkeit d, Besitzers 
ist in mitteldentscher Haupt- u. Resi- 
denzstadt eine gut chtete Buch- 
binderel mit guter, alter Kundschaft 
sofort zu verkaufen. Offerten unter 
C. 1512 an die Exp. ds, Bl. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Tiegeldruckpr. Official, 25/86 cn, 


3 " n 22/82 cın, 
1 R 17/26 cn, 
1 ni Stella, 32/45 cm, 
2 " Tip Top, 30/42 cm, 
3 „ v 8/87 cm, 
1 Bostonpresse, 10/15 cm, 

8 17/24 cm, 

1 # 25/36. cm, 

1 Packpresse, 30/40 cm, wie nen, 
1 Satinierwalzwerk, 46 em, 

2 Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
4 Prügebalanciers, 25/85 cm, 


4 Stanzbalanciers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 em, 
1 Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, 70 cm, 
1 » 86 cm, 
gut renoviert, verkauft Billig 
Joh. Krause, Berlin Ö.., 


Frankfurter Allee #108. rıa@8 


N n Epstein 
Biegemaschinen “Rn 5.54 
; Papierschneidemaschine, Rädersyst,, 
45 cm Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 


säge sind billig abzugeben bei [1516 
Otto Kühl, Buchbind., Segeberg. 


Papiersehneldemanchine, v.Krause, 
70 cm Schnittlänge, 
Drahtheftmaschine für Schreibhefte 
und Broschüren, (1917 
Linliermasech.,amerik,,t. Fodernliniat., 
Presse (eiserne), von Kramse, 40x40) cm, 
” . 7 5% 46% cm, 
alles gut erhalten, billig zu verkaufen. 
Ant. Ollig, Düren (Rheinland). 


Jagenber g’sche "Stückanleim- 
maschine, 56 cm, wie nen, Mk. 250.—. 
Strubelt & Jenner, Barmen-U. [1528 





Pappenschere, gußeisern. Unter- 
gestell, mit Eisenblechtisch, Winkel- 
anlage und Schmalschneider, Fabrikat 
| Conradt, 100 em, gut erhalten, 


Albert Baur, Karlsruhe, ri: 
Augustastrale 10, 
Liniieranstalt, 
auch passend f. Buchbind,, in nordd. 
Großstadt, billige zu verk. Off, unt, 


D. 1524 bef, die Exp. d. Bl. 
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Allgemeiner Deutscher Vers 


Unter Garantie 


' Haftpflicht-Versicher 


Empfehlungsverträge mit Innungen, 
Gesamtversicherungsstand über 8660000 Versich 
Prospekte, Versicherungsbedingungen, Antragsformulare, sowie j 





Auf 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


icherungs-Verein in Stuttgart 


Degsneeaissht —H 
der Stu r Mit- und Rückversicherungs-Aktiengesellschaft. 


Gegründet 1875. 


Kapitalanlage mehr als 45 Millionen Mark. 









Neue Bosto 


Leihbibliothek, 


ca. 800 Bände, gut erhalten, ist sehr 
billig zu verkaufen, [1538 
Adolf Heike, Nienburg a. d. Weser. 


&ebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cn, 

3 Vergoldepress., Krause, 30/40 cın, 
1 Imperlal, Frank, 35/40 em, 
Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 
Kartenschere, 100 cın, Grunauer 
& Co,, Kraftbetrieb, 
Fadenhefter, Preude & Co,, 
Knotenfadenhefter „Elliot“, 
Kartonscheren, 65 und 72 em, 
Ritzmaschine, 100 em, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb., 
komb. Fralsmaschine und 
Kreispappenschere,l05em,Preuße. 
Buchrückenrundemasch., 50 cın, 
Pappschere, Holz, 100 em, 
Eckenrundstosstunschinen; 
Pappschere, Lemm, 110 cm, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
80><112 em, wie nen. [1876 


Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. 
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Buchbinderei - Verkauf. 


Buchbinderei, ohne Konkurr,, mit 

, te Einrahmungsgeschüft, g. geh. 
uchhandlung n. flottem Ladengesch. 
für Papier-, reib-, Luxus-, Galan- 
terie- und Spielwaren, in günstiger 
Lage eines lebhaften Industrieortes 
Sachsens (13 000 Eiuw., 4 Schulen), 
sofort, aber nur gegen Kassa zu ver- 
kaufen. Erford. ca. 7—8000 Mark, 
Jahresumsatz en. 18—15000 Mark, 
Reell no. ernstgem. Offerten von nur 
zahlungsf. Künfern erb. unt. B, Z. 27 
hauptpostl, Reichenbach, Sachs. [1580 


In größerer Garnisonstadt mit ca, 
8000 Finw. ist gutgeh. Einrahme- 
geschäft, bei dem auch Buchbinderei 
mit Papierwarenhandlung betrieben 
werden kann, billig zu verkaufen. 
Näheres durch [1542 
H. Schittler, Mürchinzen, Lothr, 


Zu verkaufen eine vorzügl, erhalt, 
Fomm’sehe Gold-Hoch- und Blind- 
druckpressenachChiffreBLb, Druckfi. 
540><420 wm, mit Kiauenkuppelung, 
zu billigem Preis, Gefl. Anfragen an 
Rich. Scholber, Stuttgart, 

Silberburgstr. 159, Hhs. [1541 


Glinstiges Angebot, Wegen Auf- 
gabe des Geschäfts verkaufe 1 kleine 
Buchdruckerel-Einrichtg.,‚bestehend 
aus Bostonpresse, 23><15 cm Druck- 
fläche, nebst 25 Satz Akzidenzschriften, 
Setzschiff, Winkelhaken ete. ete., alles 
in tadellos, Zustande, zu dem äußerst 
billig. Preis von Mk. 860.—.. [1584 
Max Kastner, Bad Blankenburg i,Th. 


Unfall-Versicherung. 


Buehdrucksehriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 

Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
ressen, 22:32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 


ung für Buchbindereien und Kartonnagenfabriken. 
Vereinen und Handwerkskammern. [118 
Monatlicher Zugang ca. 6000 Mitglieder. 

ede weitere Auskunft bereitwilligst und 


erungen. 









{118 







Günstige Gelegenheit 
für 


Anfänger. 


Eine gut eingericht,, kleine Buch- 
binderel, kompl. Maschinen, Utensilien, 
Schnitte ete., Einrichtung für Hand- 
vergoldung, ist Sterbefalls halber, so- 
fort billigst zu verkaufen. Anzusehen 
bei Frau K. Rahn Wwe., Frankfurt 
a, M., Teaterplatz 6 II. [1581 


Buchbinder 

kann sich in Mannheim eharte Existenz 
rüinden durch Usbernahme meines Papior- 

enn, der wegen eines anderen Geschäftes 
aufgegoben werden muß, Verkäufer hat 
sshr viele Bauchbinderarbeiten, die dem 
Käufer übertragen werden. Nur geringes 
Kapital nötig. Offerten mit Fr y) der 
verfügbaren Summe sub E. F, an 
Hassensteln & Vogler, A.6,., 
Mannheim, 11592 


Komplstte, kleine Drackerei-Ein- 
richtung, für Buchbinder passend, unter 
€. ‚nungen u ET verkaufen. 
erten unter 8, A. IDI an Budelr 
Mosse, Stuttgart. 33 


Bostonpresse, 


Rahmenweite 26><36 em, fast nen, 
ist wegen Anschaffung einer Schnell- 

ar billig zu verkaufen bei 
ul. Otto, Buchbind, und Druckerei, 
Leisnig i. Sachsen. [1586 








Wegen Aufgabe der Kartonnagen- 
fabrikation verkaufe ich folgende 
Maschinen; 

1 Faltschachtel- Stanz - Maschine 
Nr. BLE, 85 om Durchgang, für 
Fuß- und Kraftbetrieb, 

1 Biegemaschine Nr. BLK, 105 cm 
Dre . für Kraftbetrieb, 

1 Nietm mit Schlitsatanze 
eingerichtet, für Fuöbetrieb, 

1 Blechklammer - Anschlagmasch. 
Nr. KE und Eckenausstoßläufer, 
für Fußbetrieb 

(sämtl. ge wer Cart.-Masch,, 

en), 

1 Blechklammer - Anpressmasch., 
Fabr. Bautzener Maschinenfabrik, 
ELK2, Anpreßlinge 150 mm, 
mit Kraftbetrieb, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Gebr, 
Brehmer Nr. 8, mit 50 cm langen 
Auflegern, mit Kraftbetrieh, 

Sämtl, Maschinen sind 2 Jahre alt, 
wenig gebraucht. [1589 
ul Rauch, &nesen. 


Vergoldepresse, 26><89 cm Druck- 
fläche, noch nen, Tlegeldruckpresse 
mit gut, Zylinder-Farbw., 22><82 cm 





Rahmenweite, für Fuß- und Motor-|Pp 


betrieb, wegen Todesfalls billige ab- 

zugeben. 1540 

GeorgWembacher, Pfungstad en, 
Eberstädterstr. 40. 





Schneldemasch. spottbill. z, verk., 
42 cm Schnitt. Ritter, Glauchau, 
Fabrik f. Papierkopfbedeekung. [1537 


Ir Vortrotor aus allen Ständen überall genucht a I _Lebens-Versicherung. 
















Für Chltro-Inseruin kammı alas 
a. Gshlhr van 50 Pig, in Aumehanng. Wr 


Junger Bachhinder, wolcher im Herbst 
ds. Ja. seine Militärzeit beendet, sucht 
tür Anfang Oktober passende Stellung, 
möglichst In Sachsen, Off. mit Gehalts- 
angabe an Gefr. Hahn, Oschatz, 1. Ul.- 
Reg. 17, 1. Esk,, zarzeit im Manöver. [31 


Junger Buchbindergehilfe, tächtig in 
Kunden- s. Partiearbeit., Geschäftsblichern 
und allen vorkommenden Arbeiten kandig, 
sucht dauernde Stellung. Üffert. an Aug. 
Pätzold, Buchbindergehilie, würzen 
Ottustrade 3. [6 


ms 

Junger Buchbinder, 9 Jahre alt, Arm 
in Kundenarbeit, Herstellg. von Geschäfts- 
büchern, Bildereinrahmen, etwas Hand-, 
Pred- u Schnittvergolden, sucht #tellung 
zum 2. September in mittlerer Stadt Mittel- 
doutschlands, (Mferten an W. Nachstedt, 
Lütjenburg (Holstein), am Markt. (3170 


Buchbinder, 


Mitte der Der, tüchtig und selbständig in 
der Kunden- und Partiearbeit, sowie Bilder 
einrahmen und der Geschäftsbüicherbranche, 
auch im Laden schon eine Zeit]. tätig gewos, 
sucht für sofort oder m r dauernde und 
angenehme Komdition. Gute Zeugn. stehen 
zur Verlügsug. Offert. mit Lobnangabeo an 
B. Retzlaff, Lübben (Nioder-Lausitz). [4171 


Tiüchtig. Buchbinder, in Kundenarbeit, 
Goschäftebichern und Bildereinrahmen 
duchaus bowandert, sucht & ehme Stel- 












lung. Der Eintritt kann sofort erfo o 
Offerten an Gustav Witte, Baumholder, 
Bez, Trier. 3172 


Junger Buchbinder, 
19 Jahre alt, sucht dasernde Stelle. An- 
träge sind zu richten an Anton Müller, 
Ravensburg, Überamteigusse 2. 18173 


Junger Buchbinder, auf Sortiment 
(Handvergold., Goldschnitt, Marmorieren), 
Geschäftsbücher und Bildereinrahmen be- 
wandert, sucht bis 18, August Stellung. 
Öff. mit Lohnangabe unter smmekemper, 
Gera-R., Bllicherstr, 3 174 


reuf. 
Is im 


Ein durch die Verfügung des 
Ministers des Innern vom 18. 
Seiner Existenz bedrohter, Junger 


Buchbindermeister 


sucht Stellung als nolcher In besserer Bach- 
binderei einer grüßeren Stadt, Selbiger 
leistet Vorzügliec in Kunst-Handvergol- 
dung, ist vertraut mit Ledersehnitt, on 
vorkommenden Arbeiten a, Buchführung. 
Abbildungen selbntgaf: tor Arbeiten, 
sowie Musterbäinde stehen bei purtofreier 
Retournierung zur Verfügung 
A be aller Hodingnngen, sowie des event. 
Anfangs ebaltes unter F, 8175 au die Exp 
d. Bl, erbeten. 


Kartonnnren-Zuschnelder, 
gelernter Buchbinder. mit Zignretten- 
packung vertr., speziell im Kreisscheren- 
stellen bew,, langjährig als 1. Kraft tätige, 
verheir., 33 J, alt, auoht innerh. Dentach- 
land dauernde Stellung. Gef. Of, erb, unt, 
R. L. postl. Bannewitz b. Drasden. 13177 


Tüchtiger Fresevorgsider 22 J. alt, 
durchaus erfahren in allem Fächern der 
ressorei, sucht baldigst angen., dauernde 
Stellung, Offortem muglichst mit näberen 
Angaben orhittet H. Haagmans, Galsen- 
kirchen 1. W., Bismarckstr. 581. ITS 


Tüchtiger, selbst, Buchbinder, 5 J.. 
eabt in allen Bortimentsarbeiten, sowie 
n Gesehäftsbliehern und Biklerrahmung 
sehr gut bewand.,, auch im Iadengenehift 
schua allg, sucht, gostütet auf gute Ze 
nisse, fürAnfang September Stellung, O 
nnt. W.69 pusti. War gerodea Harz. (J1W 


Mert, mit 
















ostenfrei, 









Buchbin hilfe, 22 Jahre, erfahren 
in Kundenarbeit, Bilderomrahmen, sowie 
in Satz und Druck an der Tiegel- u. Boston- 

resse, sucht sofort angenehme u. dauernde 
Stellang. Ufert, an Albert Basker, Lahn 
a. Woser, Kreuzatr. 21. TE 


Tüchtiger Buchbinder, 


19 Jahre alt, firm In Kumdem- und 
Partiearbeit, im Biklereinrahmen nicht 


tmold, 
ct 


Pe EEE he 

Junger Bachbinder, 21 Jahre alt, in 
Kunden- and Partienrbeit bewandert, #o- 
wie im Preävergolden nicht unarfahren, 
sucht Stellg. in der französischen Schweiz. 
Uffert. mit Lohnangabe postl. unt. M. B. 
Rorschach a. Bodensos (Schweie). {3181 


een 

Tüchtiger Buchbindergehlife, 19 J. 
alt, in Kunden- und Partienrbeiten umd 
Bildoreinrahmen volsländig 
Hand. u. Preüvergolden nicht unerfahren, 
sucht dauernde, angenehme Stellung. Of. 
erbeten an Fritz Barthel, Freiberg 1. 8. 
postiagernd. 13182 
 — 


Junger Buchbkinder, 


Sortimenter und Handvergolder, sucht zum 
1. September Stellung, am lehsten als 
Handvergolder. Belbiger ist auch im Pressen 
ued Marmorieren bewandert, Of, unter 
F. 8188 an dio Exp. d. BL 


—— 2. 

Tüshtiger u.aulider Gokischnittmacher 
für Hohl- und Flachschnitte, Schimmer- 
schnitte ete. sucht baldmöglichst dauernde 
Stellung für Akkordarbeit. Nur solche 
Geschäfte, die ständig einen Schnittmacher 
re künnen, belieben ihre Offerte 
unter Chiffre F. 3184 an die Exp. d. Bl. zu 


vertrant, in 


senden, 


—— hm 

Ein tüchtig. Buchbinder, 2 Jahre alt, 
der mit der Krause-Rapidschneidemasehine, 
in Goschäftsblichern, Kundenarbeit und 
Bildereinrahmen bewandert ist, sucht dan- 
orndo Stellung auf 18. August, Gute Zeui- 
nisse stehen zu Diensten. Of. an U, , 
Dortmund, Baumstr. 39, part, 


Buchbinderei-Faktor, 


mit reichen Erfahrungen, mit Lobe- und 
Akkordwesen vertraut, Iisponent, Kalkan 
kator, gewöhnt, mit Umsicht und Energie 
größeres Personal zu leiten, sucht p. 1. Ok» 
tober ges oder Yertansna posten. of, 
unter F. 3184 an die Exp. da, Bl. 


Vertrauensposten, 

Buchbinder, % J. alt, TER" “ solid. 
Charakter, in allen Zweigen den Pachen, 
ap, bens. Sertim.- u. Particarb,, Geschäfts- 
bilehern, Bildereinrabmen etc. nelbständ. 
und zuverlässiger Arbeiter, sucht sich im 
dauernde um angen. Lebensstellung zu 
verändern, Such. ist seit m, Jahren |. Ge 
hilfe in einem mittl, Betr. und im Verkehr 
en. d, Kundschaft, Buchführg. u. Stenogr, 
vertraut. Prima Zeugnisse u. Referenzen, 
Anerb. unt. F. 319 an die Expod. d. Bl. 


(3185 








Buchbinder, 15 .J. alt, welober in Kun- 
den- and Partienrbeit bowandert ist, sucht 
zum '\ September d. Js. Stellung. Ufferte 
ant, H.K. 56 hauptposti. Osnabrück. (18 


ee tt Ai Sittiche 

Aelterer strebsamor und solid. Buch- 
binder, ovang,, in Kunden-, Sortiments- s 
Partivarbeit bewandert, in Hand- u. Prei 
vergolden nicht unsefahren, sucht in einem 
srösseren oder mittleren Geschäft augen. 
und «dauernde Stellang. Off. unter K. R 
hauptpostlag. Gera-R. [Ei 


Junger Buchbinder, geübt auf Kun- 
denarbeit, kann auch etwas Hand- u. Pre 
vorgolden, sucht Stellung event, zur wei- 
teren Ausbildung. Offerten erbitte an 
M. W. 20 postl. Berlin &.W. 47, 


Junger Bachbinder 
sucht Ende Aucust Stellung. Gef, OfMert, 
erbeten am Aug. Gützioe, Recklinghausen 
Süd, Marienntr. 35. (31 


fereT] 
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Strebsamer Buchbinder, 41 ze alt, 
t&chtiger Kundenarbeiter und Bil: \derein- 
rahmer, auch auf 


golden, wenn ch a Preövorg. 
#. Marmorieren ter auszubilden, Zeug- 
nisabschriften re Kessten. of. „> u 
zamıe unter lagernd Watten- 
heim (Pfalz). En ist 


Töchtiger Buchbinder, 21 Jahre alt, 
pinMietel, wit allen vorkommenden Ar- 

ten der Buchbinderei vertraut, sucht, 
gute auf gute Zeugnisse, anderweitig 

lang. Suchender ist auch der fran- 
zönischen aut mächtig und im 
ur nicht unerfahren. Angebote 
unter ©. R. em 


462 posting. Lübeck. 
Buchbinder, 21 J, alt, sucht dauernde 
Stellung auf Kundenarbeit. Selbiger hat 
such auf Geschiftsblicher gearbeitet und 
inrahmen 


bewander: ve N 

- £ sd richten an wiüly Brand in S0,, 

Britzerstr. Fr Quergebäude zn [E)t:-} 
Marmorierer 

sucht sofort oder ter Stellung, Offert. 

unt. F. 8194 an die Exped. d. BL 


Mn Deles knrehoie n 


Fir Caifre-Ineraie komm ine 
U} Gebähr von 50 Pig in Aurmehnnng. ." 


Ü 
Als 1. Gehilfe 


suche tächt. Buchbinder, weicher im ve 
nchen der Geschäftsblieher Arm ist, 


tigm! 
etwas handvergolden, Schilder pressen und | era 
marmorieren kann. Gutbezahlts, |—_ 


Stelle. 
RM Buchbinderei, 
Zune (Schweiz). 
Bugäbindersi- Werkmeisten, Mitte 30er, 
erste Kraft einen mittleren Betrieb 
boi festem behalt und dauernder Stellun 


mobt. Sehriftliche Bewerbungen 
m ae reverse sind zu 


Aeblb 
Georg DEN Großachbinderel, 
Magdeburg. 


Jg. solid. Buchbinder, 
welcher 200 Mk. bar besitzt, findet an- 
gm dauernde Stellung. Offert. unter 

@. #4 postlag. Dresden 18. [ 


Passepartoutarbeiter, 
Anis Ausschneider, für — u  y 
“Gustar Behle, 





Gelsenkirchen. 

Junge, tlchti Bemäinder von 

a k nac| - re 7 

om erten un 
Ei. 


Wohnen, älteren Buchbigie 
eber auf alle Bunienerbeh, ilderolnrah- 
men und kleinen Akzi ite 
bewändert ist, zauch Hand vergolden Kann. 
Offerten mit Gehaltssasprächen 


Hofbuchbinderei Bernh. se 
“uB) Arnstadt i. Th. 
Jüngerer Bachbinder für Kundenärbeit, 


der auclı im Pressvergolden ganz sicher 
int, iindet daworndo, gute Anstellung bei 

Otto Uhlig, "Buchbindormeister, 
sr Buchholz in Sachsen, 


Dengen mil Zenguissbeskrit- 
ewerbungen mit Zo - 
ten erbeten, en 1520 
Louis Koch, Ürnphische Kunstanstalt, 
Halberstadt. 





Pressvergolder, 


tüchtig und solid, findet dauernde Stellung. 
Ford. or, Kartonnagenfabrik, 
onztanz. 18521 


Provinzial-Blinden-Anstalt Düren (Ahid.) 


sucht unverholratoten Buchbinder als Por- 
tier. Meldungen mit Zeugnissen u. Lebeus« 
lauf einzusenden au [W721 
Die Direktion. 
Jingere Buchbindergehilfen a 
dauernde Benchäftigung. 
F. Webers Nachf., Schleiz i Thür. 
Gmaug- u, GoschäftsLacherfabrik, 





[3 Druckereibuchbinder, } 


Presserei-Faktor 


"| für eine @rossbuchbinderei Süddeutschlands unter glinstigen 


B gesucht. Eintritt ee oder später. Derselbe muß einem 


Prensarel Paresuni von ea. 20 Kö 
haltsansprüchen sub Chiffre BD. 


My tüchtige Kartonnagenarbeiter, 
rkasten und Kofler geübt, finden 

eu Beschäftigung bei IE 

. Calwarz East L, Inh. Alfr. weate, 


Ein kath., lediger, janger ne 
findet dauernde Bes 
alle in einer kleinen Bnehbinderei y ver- 
kommenden Arbeiten als 
leisten kann. l 
Karl Bonatzky, Grulich (Döhmen). 
je Ense mn A Sr ah a Set 


Tüehti 
eister 
rägungeh au 


le 
3 Graukäsche Kunstanstalt 
albanı neh Schlomming, Kassel. 


besteht 8 auf Will’s Feder- 
Liniierer Are i.dauernd. un Elia susht 
————RadelfBarth,l om. 


Tüchtige Buchbinder 


( N.- V D ) 
er Par 


Tarifa bei moist 


Buchbi dere nd Pre Pr talt, 
uohbindorei un 
Konstanz Tagen Las 


(Lebensstell 


druck-, m Knle- 
arbeiten können. 
en und Ph: 


ie Exp. ds. Bl. 


Junger, nolider Buohbinder findet 
sofert auf Kundenarbeit und Bilder- 


«inrahınen dauernd ehme Stellung, 

Auf sauberste Arbeit’ wird rd gehalten, Kost 
und Logis im Hause, [Un 

F ‚Northeim i, Hanna. 

Tücht! Buchbinder auf Partiearbeit 

in dasernde Stellang gesucht. Ausführl. 
Offerte mit Lebneaatruch an 1539 
Simon, nn 


in ern u 
And Afierss firm, per gr at a 
u 1, Oberstein (N: 


„.lücht. Buchbinder, 


unsere Buchdruckerei zu wo- 


selben 
Lo 
unter F. 6530 an 





tere in dasernde Stellung gesucht, Gefl, 

Offerten = Er ie re 

an © a, 
Ochtrup i. Wenfe 


Buchbinder, ** 


der mit der Fabrikatiun, Zusehneidon von 
Düten, Sücken u. Faltschachteln, vertraut 
int, gesucht, Es wird auf ernsten Charakter 


und auf dauernde ung der Stellung 
refcktiert. Öffert. mit Gehaltsansprüchen 
an Jakob Helene, Pfungstadt, Hess. 


ALL, auf Will’sche Federn- und 
Liniiere Rollenmaschine, fr Extra- 
Anfertigung. anf Geschäfts- 
— \üöcher, in dauernde Stellg, 
—, iwaucht bei 16537 
Louis Lohse, Buchbindermeister, 
Drosden-A. 


Einige tlichtige und selbständige 


iniierer 
fürWill'sche Fodermaschinen find. dauernde 
wurd gs Stellungen in Schweden bei 
der Gesellschaft [0357 
J. ©. Öberg & Bon, 
Geschäftabiicherfabrik, 
Esklistena (Schweden). 


Aelterer Buchbindergehilfe, 


selbsländiger, gewandter Kundenarbeiter, 
in Hand- und Preäirergolden perfekt, wird 
in dauernde Stellung nach Sachsen gesucht. 
Of. mit Gohaltsansprüchen and Ey ner 
unter F. 6855 an die Exped. d. 


Beschneider 
zum sofortigen Eintritt gesucht, 
Th. Schneider, Buchdruckerei, 
Engen (Haden). 16557 


fen vorsteben können, 
41 an die Exp. d. Bl. 


Offerten mit Ge- 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe, 
bt im Billettschneiden und Perforioren, 
det sofort dauernde, angenehme Stelle 
als Allei Ser: Wocbenlohn 18 Mark. Be- 
mit Angabe der RE 


Albert Panl'“ Billettrab 
inNliemezgk (Borirk Forum). 


Zum 20, A unger, 
tlichtiker Buch! en rn 
dasornde 


©. 18539 
ily Drichaus, Osnabrück, 


Po 
4 Pe Stellung sucht ©, Anchener, 
Ledorwarenfabrik Gelingen. 18540 


eehbiaderen 


für Sufunüiher wis 
auch etwas vergolden 
dauernde und angmaeims Stelle. 
zn *- Hause. 0 
m. Moriell, Buchbinierei, 
Radolfzell (Bodensee). 








Pressve 
gel. ed ‚ Im Gold- u. Rellefdruck ete, 
ow,, enerk. u. bef,, ca. 25 Mädch. vorzust., 
An. dauernde Stall. in 1ölliekwunschkarten“ 
Ange unt. Beil Zeug 
E und Lobnansprüc Heben ahnen an 
BZ lepel, Dresdon-A. 





Zur Leitu 
binderei suche i; 


meiner kleinen Buch 
einen Gehilfen; derselbe 


ar 
- | muss in allen Arbeiten, selbstverständlich 
Han: den 


auch und Bildeorein 

bewandert Die m ist sehr an- 
ehm und duasent. Bitte Offerten mit 
hal hen zu senden an 


Trottnow, Peine“ Hann.) 





uche zum 20. A tächtigen, 
ständigen Buchbinder, der in Geschäfts- 
büchern er Bildereinrahmen bowandert 
sein zus. nehme, dauernde Stelle, 
45) Kleinert, Quakenbrück. 


T . Kundenarbeiter, welcher auch 
en kann, nar solche finden bei 





handve 
hohem Föhn dauernde Stellung. Bintritt | B 


kann sofort erfolgen. 
Georg Roszak, 6 
Or.-| „Lichterfelde, Chanssoestr. 111 b. 


Grössere Buchdruckerel im Bpetalend 
sucht sofort einen j0 tüch 
Gehilfen, der an sauberstes Arbeiten 
wöhnt Ist. Gehalt nach Leistung 18 ie 

= Mk. Offerten unter FF, 6; an die 
Exp. d, Bl, 


Buchbinder-Gesuch. 


Ein tichtigor Buchbinder für 
Kamdı it, der auch im Hand- u. Preß- 
vorgolden x sicher iat, findet dnnernde, 

x bei 10508 


gute Anstellum 
Samuel Schweiser, 
Chaux-de-fonds, Schweiz. 


Buchbinder, welcher auch mit der Akzi- 
denzdruckerei vertramt int. findet bei bohem 
Lohn sofort oder später Er Retlekt. 
wollen sieh mit Angabe der Ge ch 
melden bei 

Herm, Diedorich's Nachf., 
Genthin, 


Ju ücht: 
ie uchbinder 


für en =. Handvergolden, Kun- 
den- und Partiearbeit per sefert genuoht 
bei J. Baumers Wiw. 
052 Frauenfeld (Schweiz). 

2 jün 


gere Buchbindergehilfen, 
die auf Bchördenarbeit gut oingearbeitet 
sind, finden dauernde Beschäftigung bei 
Sr Horrmann Melsaner, 
Frankfart a. ı. 





Oder. 


Da mein Gehbilfe sich nach Bjährı 
Tätigkeit um 1, Septembor otablieren will, 
suche ich einen evangelischen Buchbinder- 

bilfen gesetzten Alters, der in guter 

undenarbeit um Handvergoldung dureh- 
Aus erfahren ist. Stellung eine art 
dauernd 

J. H. Henke, Goestemände, 








Ein jäng. Buehbindergoh,, der in sämtl. 
Kundenarb, gut bew,, wird für dauernde 
N sof. ges. Vergold. erwünscht, 

nie basınat. 

J. Hillenbrand, Ingoistad 


Einen tüchtigen Linilierer für Extra- 
sachen sucht in dauernde Stelle 

Otte Enke, Cottbus, 
Geschäftsbücherfabrik, 


Für mittlere Buchbinderei 
trieb) suche sofort tlüchti, 


150 
erkkree; 


binder it 
ng 
resse bewandert ab Ale bei freier 
zusbuger Gehilfe, ran a kl. 


an die Exped. da. Blatten, 

Verband der selbständigen Buch- 
Ein solider Kuchbintergui 

auch im Satz und Druck an der 

k 

wartmarken and biz und, un a 
Aug. Btox, Vorstand" @i 

Daunen herstellen’ kann, zum | 

Carl Den er, Beugetser b. 


Buchbin hilfe. 
Junger, tüchtiger, kath. Kundenarbeii 
welcher in Gsschäftsbächern . 
rahmen, Marmori: üihern, Bildern 


0500 an die Exp. d 

Zuverlässiger Buchbinder speziell für 
die Arbeiten Dun Büchdrackerei zum 
wocı Eintritt gesucht, 


F. Ch. Riedel & Cie.. Gese 
fabrik, Grtinstadt (Bhei 


Junger Buchbinde 
beror Kundenarbeiter im 
denz-Batz und -Druck  bevandarı oder 
darin einrichten will, findet 
Ka: wäh 
o 








beit 
di 
akob Boskin. Rombach I. 


Gesucht 
nach der Sehwein «in tü Preß- 
der bau üchen, m nice ] 
cken, m [3 gie 
Ferner ei 
En Kundenarbeiter, Ft 3 


Partiearbeit, welcher 
selbständig rat Fe der üntkopkem 
Drahtheitimaschine Dauernde 





lang. Beworbun zr Zeagnisabsehriften 
und jehnltsanaprichen unt, #, 0564 au 
die Exp. da. Bl. 


in einer nl 
ausstattung in öste 
stadt, Alpenläuder 
Solche, welche mi 
auch umgehen können, werden bevor- 
zugt. Anträge unter F. 6565 an die 


Exp. da, 





Kundschaftsarbeiter, der anch 
Handvergolden etwas leisten kann, 
dauernde Stellung gesucht, f| 

=M. Kallert, Duchbinderei, 
Neunkirchen, Bezirk Trier. 


Buchbindergehilfo auf Kundenarbeit 
und Bilderein en findet dauernde Stel- 


ung 16667 
rich Krienke, Oschersleben. 


Ausschlageisen 


aus bestem Stahl liefern 
a) für Hammerschlag mit aufgeschr. 
Eisengriff oder mit eingepaßtem 
Holzgriff, um event. für Maschine 
auch verwendbar zu sein, oder 
b) für Maschine, 85—40 mm hoch, 
in jeder Form 
und garantiert bester Ausführung 
zu sehr billiıren Preisen 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, 
Stuttgart. 
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Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
A Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. rer RS 


(für Buchbinder-Zwocke, [1027] 


iteıt_| Saxonialeinen "=, 


farbecht und (als Ersatz für 


mace | Kunstleder „Granitol“=## 


Branchen). 
Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


—— 


Schneidemaschine „KRAUSE“ Mrrmnmah 








Chemnitz 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau liefern seit Jahrzehnten nur 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- erstklassige 
rückung (D. R..G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. Kartonnagen-Maschine 
Diese Maschine ist etwas leichter gebaut als meine 2 & a n 
sonstigen Räder-Schneic sschinen und in der Haupt- B hh N) -M h 
sache für kleinere Betriebe berechnet TH IN erEI ast nen 
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' Von der Beruts- Verlangen Ay’) Offerte! [82 
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schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Fühningsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz „ = - - 
.. 

Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive Elast. Sprungrücken 

Einrichtung für ABI Mk. 535.—, für ACin Mk. 535.—, Papp- } 
für ADIn Mk. 515.— und für AEI Mk, 585.—. für Geschäftsbücher liefert billig 

Die von der Beruflsgenossenschaft vorgeschrieb. Schwtzvorrichtungen 

bestehen aus Schutz! Jochen links an Kürper und Wand, Schwungrad l. Weber, Stuttgart, Seidenstr. u B. 
schutz und Scheibenverkleidumg: robestück «rat . 11% 
Einfache Verpackung kostet 1%, bessere 2%, 
seemässige Kistenverpackung ! 


Karl Krause * Leipzig. 
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(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder., (1500 


Goldenes Btastamed. der Kunst- ts. Gew.-Aunst. f. d. Gros. Baden 1877 Modallio auf 
der Deuisch-nat. Kunstgemw.- Ausst., Müneben 1888. — Medaille auf dar Kolumbischen 
Weltanast., Ohieago 1298. — Gold. Stastamad. a. d Gew.- u. Induatr.-Aumst., Durlach 1908 
Weiteren int aus dem kostenfrei zur Verfügung vichenden Prospekt ersichtlich, 


MASCHINENFABRIK, liefert: 
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Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
(Fortsetzung.) 


Der intersssantestse unter den Ausstellern der Kunstbuchbinderei 
ist entschieden Paul Kersten, Lehrer an der Kunstklasse der Buch- 
binderfachschule zu Berlin. Er verkö ewissermaßen die deutsche 
Kunsteinbanuds-Dekoration, Man sehe sich die Bände irgend eines Aus- 
stellers an und man wird Kerstenschen Einfluß überall beobachten können. 
Dabei ist Kersten viel zu nervös hastend, um nicht unausgesetzt Neues 
zu schaffen, das nicht ganz anders geartet wäre, als das Bisherige. Man 
sollte annehmen, daß wenn ein Band ungewöhnliches Aufsehen gemacht 
und ihm Lorbeeren eingetragen, er nun auf dieser Ornamentation weiter- 
bauen würde, um den Erfolg gehörig zu fraktifizieren, aber nein, er 
schafft und schafft, und jeder Band ist anders in Entwurf, Technik, Ge- 
samtart und Eigenart. Er schüttelt die Entwlirfe nur so aus dem Aermel, 
und wenn da hier oder dort einmal etwas (ewagtes oder Verfehltes zu- 

tritt, was will das bedeuten? Wer müchte es ihm wohl nachmachen, 
wie gelegentlich der sächsisch-thüringischen Ausstellung 1897, innerhalb 
eines Jahres 70 der verschiedenartigsten Einbandentwürfe zu schaffen und 
sie größtenteils hanudrergolderisch selbst auszuführen. So schöpft und 
schöpft er noch heute, und noch in gleicher UVeppigkeit fliessen ihm die 
Entwürfe ans der Feder. Die unendlich schöpferische Kraft ist es, die 
Kersten weit über jeden anderen Fachkünstler erhebt, Wenn er so un- 
ausgesetzt Neuartiges komponiert, das ganz abweichend ist von seinem 
früher Geschaffenen, so sollte man meinen, von einem Kerstenschen Stil 
gar nicht sprechen zu können, und doch erkennt man ihn in jedem neuen 
Werke, wie man ihn auch erkennt in den Schöpfungen der andern, ohne 
daß man diese etwa des Pete zu beschuldigen hätte, Bei den 
81 Bänden, dem Buchhändler Edn. Meyer, Berlin, Potsdamerstrasse 21, 
gehörig, die Kersten hier ausstellt, tritt der kr zer i ag zeich- 
nerische Gedankengang auf. Wir haben hier Netz-Dekor, Bände in goti- 
schen Rund- und Spitzbogen, eine Reihe von Bänden, bei denen die 
Aanzlichen oder ornamentalen Pr symmetrisch stehende Quadrate 
ilden, teils in gerader Stellung, auf der Spitze stehend. Wieder 
eine andere Abart ist die Anordnung der Stempel zur Rechteckbildung, 
andere Dekors feldern die Decke. Einen Band dekoriert er durch Perga- 
mentstreifen, die ihm eine Art Balkendekor verleihen. Die Manier des 
Durchzugs von Streifen Pergament oder Leder, ja selbst echter Spitze 
und das Anssparen des Leders zu einem Durchbruachmuster mit unter- 
gun Stoff bildet eine weitere Örnamentationsgattung. Daun wieder 
dekoriert er kartuschebildend, ein andermal durch Parallelstreifen, durch 
Kreise, deren Peripherie er dritteilt und die drei Punkte ala Zentrum 
für drei nene Kreise im ersten Kreise verwertet, bei diesem ganz gleichen 
Prinzipe aber ganz verschiedene Effekte erzielt in den verschiedenen 
Werken. Bei einem anderen Kreisentwurfe, bei dem sechs Kreise in- 
einander liegen, ist eine prichtige lg ger durch die Ver- 
legung der Mittelpaukte der verschiedenen Kreise. Eigentlich am wenig- 
sten inell ist er bei Dekoration eines Fonds und einer oberen nad 
unteren Bordüre, Wohl mit am schönsten ist ein Dekor mit kleinen sog. 


‚ englischen Stempeln, das wie Renaissance wirkt. Einige pflanzliche Deko- 


nen zeichnen sich durch herrliche Effekte infolge ihrer Anordmmng 
aus. Es sind das aber keineswegs alle Arten der mannigfultigen 
Schmückungsweise, nber schon die Aufführung dieser zeigt den kolossalen 
Erfudungsreichtum des Künstlers. Unter den einzelnen Bänden ist wohl 
am wenigsten schön der Band „Die nene Bachkunst* mit schmalen parallelen 
Linien (wie Notenlinien), die darch einen scheinbaren Einschnitt, durch 
Vergoldung dargestellt, in das Innere des Bandes hineinzugehen scheinen, 
dann wieder durch einen weiteren Pseudoeinschnitt beraustreten und das in 
mehrfacher Wiederholung, dazwischen sind Sternchen eingedruckt. Das 
kartuschenähnliche Dekor des Bandes Fontane, Gedichte, auf lila Ecrase in 
Linien- und Panktstempeldruck und Rosenstempeln an den Ecken würde noch 
besser wirken, wenn die Kartuschen-, Etikett- oder Schildform etwas weniger 
nach unten abgeschrägt wäre. Die Rosen sind farbig aufgelegt, ebenso 
wie die abgrenzenden Rosenblätter. Wilde, De profandis, ist durch ganz 
wenig zarte Linien und feinste Punkte neben Lederauflagen mit au 
zeichneter Wirkung dekoriert, indem vier Eckstücke durch die Auflagen 
gebildet sind, Recht gute Wirkung ist erzielt bei dem Kerastbande in 
oliv: Mörike, Gedichte, bei dem Stempel in Fächerform angeordnet sind 
und kleine farbige Auflagen und Kosenblattstempel gut harmonisch sich 
ergänzen. Wolfskehl, Ulais, in grün Maroquinleder mit weißen Per- 
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gamentstreifen über Decke und Rücken mit entsprechender Zuspitzung, 
erscheint etwas gesucht, erzielt aber, besonders in aufgeschlagenem Zu- 
staude, ganz guten Effekt, Les Baisers in grlin Ecras# mit sehr hilbscher 
Stempelbordüre, die den Fond mit ihren reichen, nach innen strebenden 
Stempeln anmutig einschließt, wirkt sehr gut, doch schien mir die untere 
Doppellinie nicht ganz haarscharf winkelrecht, Ein köstlicher Entwart 
ist dem Bande Barrett Browning, Sonette, zu eigen, der auf grün Saflian 
durch gebogene Linien, gute Raumeinteilang und Gliederung einen sehr 
originellen und dabei vollkommen ungesuchten Deckenschmuck liefert, Ein 
lila Ecras&band mit Banddurchzug in rot und grün ist mehr einfacher 
Natur, Eine größere Anzahl Rosenstempel, in horizontaler und vertikaler 
Wiederholung gedruckt, bilden ein Rechteck, das gewissermaßen den Fond 
bordiert. Schachbrettartig wirkt die dreireihige Karobordüre in schwarz 
und grau abwechselnd aut dem grauen Bande. Hier ist die gute Aus- 
führung das Hauptsächlichste, Ein hellblauer Ecrastband ist durch Gold- 
linien rechteckig eingefaßt und an den Ecken, wie in der Mitte durch- 
Stempelzusammensetzungen zu wirkungsvoller Zier bei großer Einfachheit 
gebracht, aber von echt küinstlerischem Empfinden zeugend. Von groß- 
artiger Wirkung ist der silbergrane Ecraseband mit einer Auzahl inein- 
andergehender Kreislinien, hinten schmälerer, nach vorn breitertwerdender, 
gend Streifen, die durch kleine Rosettenstempel bereichert sind, und 
eren iunerstes kleines Zentrum rotbraun ausgelegt und dicht mit Gold- 
ünktchen besät ist. Verlaine, Poesies, ist ein blau Saffanband mit über 
en Rücken bis weit über die Hälfte des Deckels reichendem Dekor. Reiche 
Linienornamentierang durch gerade, gelogene und strahlenartige Linien 
und ne rer Bann im Innern des Dekors bringen eine ausgezeich- 
nete Wirkung hervor und lassen Entwurf und Farbenharmonie den Band 
als einen der schönsten bezeichnen. Ramiro, Feliciens Rops, (Quartband 
in blau Errast, ist durch Goldlinien in viele Felderungen eingeteilt, Die 
Linien bilden Qnadrate, gleichseitige und ungleichseitige Rechtecke, 
Rlomben und Dreiecke, die an 6 verschiedenen Treffpunkten durch Stern- 
stempelchen Rosetten und Zentren haben, überdies werden die einzelnen 
Felder durch noch kleinere rung ana mit außerordentlichem Effekt 
luftig dekoriert, Der Entwurf ist überaus kompliziert, die Ausführung 
mud aber wegen der rielen Parallellinien nicht ganz leicht gewesen sein. 
Nietzsche, Also sprach Zarathustra, kennzeichnet die Vielseitigkeit Kerstens, 
Der Entwurf ist ganz anders geartet als alle übrigen. Die reiche Stempel- 
dekoration durch Rosen, Blätter und vervindende Goldlinien erinnert s0- 
wohl an Cobden-Sanderson, wie auch an die italienisch-französische Re- 
naissance-Periode und ist doch wieder gauz anderer Art. Die Ornamentation 
bildet eine breite Bordüre, die nur einen schmalen, freigelnssenen Fond 
in Rechteekform bordiert. Von wunderbarer Feinheit der gesamten Orna- 
mentierung mit nur drei Stempeln in reizvoller Anorduung, namentlich 
auch der Eek-Bogenlinien-Komposition, die wirklich geistroll entworfen 
ist, hält der Entwurf jeden Vergleich mit englischen Eutwärfen aus, 
Wundervoll im Entwarf ist auch Barrett-Browning, Soneite, Ecrastleder 
mit zweifarbigen Auflagen in heliotrop und grün mit Einfassungsgold- 
linien, die sehr gut gedruckt aind. Riearda Huck, Urslen der Jüngere, 
Eerast mit vier großen, auf die Spitze gestellten und durch vertikale 
Goldlinien verbundenen Eckgnadraten, die mit Geschmack durch Rosen- 
blätter nnd Rosen gefilllt sind, wirkt durch Einfachheit und gnte Aus 
führung. Marie Madeleine, Die drei Nächte, ist recht eigenartig dekoriert. 
Auf dem hellgtau Maroquin sind vier parallel laufende Kreislinien ge- 
druckt, die in gleichen Entfernungen von drei kreisfürmigen, dunkelblauen 
Auslagen stellenweise bedeckt sind. Diese Auslagen sind mit Sternstempeln 
bedruckt, im Innern der Kreise befinden sich noch drei kleine, rot aus- 
gelegte Herzen. Die Kunpeekien ist ersichtlich eine Symbolik des Iuhalts, 
die drei dankelblauen Auslagen mit den Sternen stellen den Sternenhimmel 
der drei Nächte dar, die Herzen sollen die Liebesgeschichte versinn- 
bildlichen. Was ich aber an dem schönen Bande nicht billigen kann, ist 
die Abkürzung des Namens beim Rückentitel Madeleine in Madel, Die 
reizvollste Ornamentierung zeigt F. Sello, Ein später Strauß. Das dunkel- 
grün Eerast ist in der Mitte des Deckels mit drei.schmalparallel lanfenden 
Kreisen bedruckt, von deren Zentrum ans — oben, unten, rechts und links 
— gebogene Goldlinien, je fünf, ala Blamenstiele nach vier Richtungen 
streben, die von zart wirkenden Blumen bekrönt sind. Die Zeichnung ist 
ganz einfach, die schwungvollen, gebogenen Linien mit den Blumen #0 
prächtig, krenzfürmig, daß von bezanbernder Wirkung gesprochen werden 
muß. Anch dieser Band gehört zu den besten aller Kersten’schen Bände. 
Annette von Droste, Gedichte, hellgrüner Maroquinband, ist von wunder- 
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barer Einfachheit des Dekors, je drei Rosenblättchen an Stielen sind ao 
aneinandergereiht, daß die Stiele rund um die Decke ein etwas gebanchtes 
Rechteck und die Blätter eine Bordäreneinfassung bilden. Bei nur ganz 
wenig Dekor ist eine recht gute Wirkung erzielt, Prevost, Manon Les- 
eant, ist in rot Maroquin gebunden und recht hübsch dekoriert, Ein ein- 
ziger Blütenstempel wiederholt sich in langen Reihen, direkt einer auf 
dem andern sitzend; dadurel sind Blütenketten geschafen, wie sie Kinder 
sich durch das Ineinanderstülpen von Fliederblüten machen, Diese Ketten 
sind so angeordnet, daß sie den Deckel fensteräbnlich einteilen, nnd bei 
dem nahen Zusammentreffen des oberen mit den unteren „Fenstern“ um 
das „Fensterkrenz“ ist ein gleiehartiger Blütenkraus um dieses herum 
gelegt. las Ganze nimmt sich sehr gut aus, Kleine Rosettchen, die ein- 
gestreut sind, beleben die wirkungsvolla Dekoration. Die gotischen Bogen, 
die Kersten’sche Spezialität sind, wendet derselbe zu einer prächtigen 
Ormamentation bei Oskar Wilde's Granatapfelhans an. Auf dem Jachten- 
roten Eernat sind mit vortrefflicher Ausnutzung des Raumes Rund- und 
Spitzbogen und verbindende Goldlinien zu einer wirkungsvollen Deckel- 
füllung angeordnet und an den Linien - Treffpunkten sind minimale 
Grünleder-Anflagen von belebender Wirkung. Anch dieser Band steht 
mit an der Spitze der ausgestellten. Der Band Les Potsies de Mallarmd 
in grün Eerase mit einem Dekor über den Rücken in sehr achwangrollen 
Linien, bis an den Deckelrand reichend, wurde von verschiedenen Seiten 
als der beste Kersten’sche Band bezeichnet. Ihr Referent kann diesem 
Urteil nicht beitreten, wenn er auch eine gan gute Wirkung nicht ab- 
streiten will. Die geschwnngenen Linien bilden Felderangen, die über 
und über mit Kreisen und Kreischen verschiedenster Größengrade gefüllt 
sind, während dazwischen liegende Felder mit Kreischen in zwei Größen 
bedeckt sind, Die Komposition ist liberans kompliziert, die Arbeit un- 
bedingt sehr achwierig und vorzüglich ausgeführt; die ganze Komposition 
macht mir aber den Eindruck des „Gesuchten“. Ich ziehe diesem viele 
andere Bände vor. Bei dem Bande Pierrot, Imnaire, In grün Eerast hat 
der Künstler den gleichen Grundgedanken wie bei Marie Madelaine in 
völlig anderer Weise durchgeführt, indem er den Kreis von Goldlinien 
triangnlär unterbricht und zugleich die Peripherie Jureh einen Triangel 
verbindet. Indem die kleineren Kreise auf dem großen rahen und das 
Dreieck bis in die kleinen Kreise bineinreicht, sind vier Radien in den 
letzteren entstanden, die durch einen fünften vermehrt werden, Dadurch 
entstehen in demselben fünf ungleich große Kreispartikel von recht ge- 
fälligem Effekt, der durch Rotleder-Aufingen an den Linientreffpuukten 
noch erhöht wird. Les fleurs du Mal in juchtenrot Eeras& mit prächti; 
Lederanflagen in orange und olivgrlin mit reizendem pflauzlichem Dekor 
und ansgezeichneter Umrandeng ist herrlich im Entwurf. Theater in 
Versen zeigt eine eigenartige, sehr wirkungsvolle Zweiteilung der Deckel- 
fläche, Fächerartig gehen Goldlinien von der vertikalen Mittellinie nach 
den horizontalen Kandlinien oben und unten. Das Zentrum, Linienrer- 
bindungsstellen und sonst geeignete Paukte werden durch kleine Blättchen- 
pen in aumutender Weisa geschmückt, Heimat des Herzens, gran 
Sarlan mit Blindirnck, goldenen Punkten und Herzchen ist recht einfach 
im Entwurf. Dasselbe läßt sich auch von Marie Madelaine, In Seligkeit, 
einem andern silbergrauen Bande mit Blinddruck und grünen Blättern 
sagen. Die Manie des Durchziehens mit allerhand Stoffen hat auch Kersten 
ergriffen. 80 bat er auch einen Band mit Durchzug wertvoller Spitzen 
ansgestellt. Mag die Spitze noch #0 kostbar sein, zum Lederband will sie 
mir nicht passend erscheinen. Die holde Weiblichkeit, die ja anf dieser 
Ausstellung mit vielen Bänden vertreten ist, mag derartige Stoffe verwenden 
und verarbeiten, der ernste Fachmann sollte sich aber von ibr nicht am 
Gängelband nehmen lassen. Das ist kein Material für den Bucheinband, 
und die ganze Durchzugs-Aufwallung, die zu einer nenen Mode in der 
Technik geführt, wird ebenso rasch wieder verrnuschen. „Wie anders 
wirkt dies Zeichen anf mich ein!* möchte ich mit dem Dichter ausruten 
bei dem Bande Berling, Lagerlöf, der, in grün Ecrass gebunden, durch 
Goldlinien mit dazwischen eingestreuten Punkten die Decke in vier läng- 
liebe Rechteckfelder teilt und inmitten der beiden Innern einen herrlichen 
Rosenkranz, die Rosen in rosa, mit Blättern als Mittelstilck bietet, Der 
Band wirkt vorzüglich. Maeterlink, Der Schatz der Armen, ist auch wieder 
ein Band mit Durchzug von Pergamentstreifen, Was ich über diese Durch- 
züge überhanpt denke, sagte ich schon vorber. Hier uun, wie mehrfach 
auch bei andern Ausstellern, ist Pergament der Stoff zu Durchzügen. Dies 
Material will mir anch nicht geeignet erscheinen, weil das »tüörrische 
Pergament sich schlecht biegen und kniffen läßt und an den Biegestellen 
den Anschein unsauberer Arbeit erweckt, auch wenn das keineswegs der 
Fall ist. Der letzte Band ist Duret, Whistler, der sich sofort ala echter 
Kerstenband kennzeichnet mit seinen gotieierenden Bogen. Hier hat der 
Künstler sich wieder als geistreicher Komponist erwiesen. Er hat eine 
interessante Spitzbogenfüllang geschaffen, bei der grüßere Spitzbogen in 
noch größere aufgehen und ein ganz eigenartiges liebenswürdiges Netz- 
werk bilden. 80 reizend und kompliziert der Entwurf ist, so kompliziert 
ist auch die tadellose Vergoldung durch das Gefüge der kleinsten Linien- 
stiicke in den verschiedensten Winkeln. Hier mul man eine wahrkafte 
Frende empfinden über den ebenso guten Vergolder als Entwerfer. 


Heinrich Pralle, Hamburg, ist Lederschneider par excellence. 
Wenn er bei der Preisverteilung schlecht abgeschnitten, so liegt die Be- 
gründung wohl weniger an seinen Leistungen, als darin, dab der Leder- 
schnitt für die reine Buchbinderei zurzeit ziemlich herausgedrängt ist. 
Wir finden ihn anf Paravents, Papierkörben, Portefenilles, Stuhlsitzen, 
in der Buchbinderei aber but er seine Rolle ansgespielt, bis der Kreislauf 
der Moden ibn wieder za neuem Leben erwecken wird, Aber auch sonst 
schafft Pralle nicht blendend. Er entwirft verhältmismäbig einfach und 
arbeitet seine Entwürfe gut herans, nuch ist er ein guter I,ederportätist, 
In seinem Bande Andersen’s Märchen, der Titel dunkel gebeizt, treten 
drei Figuren recht plastisch hervor, darunter der Erzähler Andersen in 
guter Porträttreus. Durch die Beizung hat er schöne Abtönungen hervor- 


gebracht und gute Licht- und Schatteneffekte, er erreicht diese nicht allein 
durch die teilweise Beizung, sondern auch durch Falzbeinmarkierungen. 
Ein anderer Band Andersen’s Märchen zeigt ebenfalls des Verfassers 
Porträt io lederschuitt, sowie reiche Ornamentierung und, den Buchinbalt 
verkörpernd, verschiedene Tierbilder in plustischer Ausarbeitung, in ver- 
schiedenen Farben gebeizst. Der Gesamteindrack ist ein guter. Eine 
Bibel mit Christns am Krenze und gotischer Blätterbordüre in hellerem 
Gelb auf vertieft rellefierten, punzierten Bordestreifen. Alles, besonders 
der Christus, ist gut hernusgehoben, Otto Ernst, Ein frohes Farbenspiel, 
ist in Leder geritzt und in vielen Farben gebeizt. Binmen, Schmetterliuge, 
Fliegen ete. kommen za recht guter Wirkung. Die geritzten Blumenstiele 
sind durch Dankeibeizung gut abgehoben. Die Eutwürfe sind nicht übel, 
wenn ee auch nicht gleichwertig sind, man erkennt aber den verständigen 
Küostler. 

Wilh. Ranch, Kunstbuchbinderei, Hamburg, Wirklich 
Schönes bringt auch Ranch zur Anschauung. Da ist ein Band weiß Per- 
gament mit reichem Goldlinen- und Blätterdekor von wusgezeiehneter 
Wirkung und feinem Geschmack. BHellgrüne Lederborden-Anflage mit 
Golddruck und juchtenrote Eekstücken-Anflage schmücken den Band, 
Leider ist das Grün etwas zu knallig gewählt, Nicht ganz nen int der 
herrliche Baud io dunkelgrün Eerase mit roten und weißen Ledereinlagen 
und Liniengolddruck. Von unten nach oben den Rand entlang schlängeln 
sich Efenranken in reizvoller Weise, um von der Mitte der oberen 
Kante in gefülligen ‚Windangen herabsnfallen und die Decke gleichsam 
in zwei Teile zu teilen. Auch Rücken nnd Hinterdeckel sind durch Efeu- 
ranken in anmutigen Schwingungen und Biegungen dekoriert in bester 
Harmonie zum vorderen Deckel, den am Fuße noch ein anfges en6s 
Buch ziert, Der Goldschnitt ist ziseliert, alles vorzüglich ausgeführt, 
Hermann Bahr, Sexession, ist in olirgrün Maroyuin gebunden und mit 
flotter und effektvoller Linienvargoldung prächtig dekoriert. Der schr 
moderne Entwurf stammt von T. Th. Heine und ist tadellos zur Aus- 
führung gebracht. Ein grüner Eernstband mit Goldlinien und Ornamenten- 
drack, gelblich-grün nnd rütlich-gelben Ecrass-Auflagen ist recht gut 
vergoldet (einige Stellen abgerechnet) und von gutem Effekt, Weniger 
gut in der Vergoldung ist ein dunkelblauer Kalblederband mit silbergran 
moirierter und juchtenroter Lederauflage und reicher Linien- und Uraa- 
mentenvergoldung. Der Band ist sehr effektroil, schade, dal die oberste 
und nuterste Linie rechts und die unterste Linie links mangelhaft ver- 
goldet sind. In der Ausführung wie im Entwurf sehr gut ist das Gäste- 
buch in grau Ecrast mit jüchtenroten und blanen Ecrast-Auflagen und 
Goldverzierungen. Fortsetzung folgt, L, 


Künstlerische Buchbinderarbeiten auf der Mailänder 
Ausstellung. 
Nach besonderen Mitteilungen von Ernst H, Nickel-Berlin. 
(Nachdruck verboten.) 


Noch immer nimmt die Mailänder Weltausstellung, die bekanntlich 
kürzlich von einer Feuerabrunst heimgesucht wurde, ungeteilt das In- 
teresse der ganzen zivilisierten Welt in Anspruch und es dürfte gewiß 
den Lesern dieses Blattes angenehm sein, einige Details über die Beden- 
tung und den Umfang der Sondergruppe „Buchbinderarbeiten* zu 
erfahren, welehe auf der Mailänder Ausstellung in den verschiedensten 
Formen in die Erscheinung traten, Wenn hier der Anfang mit der deut- 
schen Abteilung gemacht wird, so kann und soll damit nicht gesagt werden, 
dab diese am reichhaltigsten und bedeutendsten int, sondern das Gegen- 
teil ist leider der Fall, denn #4 haben sich aktiv lediglich mehrere sfd- 
und mitteldeutsche Firmen beteiligt und in reiz- und eflektvoll ausge- 
statteten Kiosken und Pavillons recht ansprechende Kollektionen vun 
buchbinderiseben Erzeugnissen der Antike und ebenso aus der modernen 
Epoche zur Ausstellung gebracht. Wir sehen da sowohl Serien von 
originellen schweinsledernen Eınhinden aus dem 12. und 18, Jahrhundert, 
sogar einen solchen, welchen Melanchton eigenhändig angefertigt haben 
soll, wie prunkvoll und hocbkünstlerisch gearbeitete Adressen in muster- 
gültiger moderner Ausführung. Ferner sind von Buchbinderarbeiten deut- 
scher Provenienz zu erwähnen prächtige Albums für Photograpbien und An- 
sichtspostkarten, Schreibunterlsgen, Blocks, Notizbücher, Diarien und 
große Serien von modern und doch sehr uniform und anspruchslos ge- 
bundenen Schulbächern, Atlanten und Herbarien, 

Die amerikanischen Interessenten der Buchbinderbranche haben im 
allgemeinen nur recht wenige Einbände zur Verfügung der Ausstellung 
gestellt, und diese liefern nach der Ansicht von Sachverständigen den 
Bowein, daß die Amerikaner speziell in der Kunst des Büchereinbindens in 
künstlerischer Hinsicht den deutschen Buchbindern ganz entschieden nach- 
stehen; indessen in technischer Hinsicht mögen sie überlegen sein. Ab- 
solut unfäbig aber baben sich die amerikanischen Baehbinder in der Pro- 
duktion von Adressen erwiesen, wie die wenigen herzlich ntichtern und 
ungeschickt ausgeführten Adressen und Diplome dartun, die man in den 
amerikanischen Abteilungen für die moderne Buchbindekunst bemerken 
kann. Erwähnenswert sind indessen die Bucbhinderei- und Kartonnagen- 
maschinen, die seitens der Amerikaner ausgestellt sind, sämtlich neueste 
Modelle, äußerst praktisch konstruiert und von gernderu phänomenaler 
Leistungslähigkeit. 

Von Frankreichs Buchbindekunst kann man sich, soweit sich ein 
Urteil nach den ausgestellten Erzeugnissen der Maillinder Ausstellung 
bilden lädt, nur eine recht „schwache“ Vorstellung machen, denn man 
sieht außer kleineren Serien von Photographiealben von übertriebener 
Eleganz, aber mangelhafter Solidität in der Form und im verwendeten 
Material, nur noch mehrere Kollektionen von Klassiker-Einbilnden und 
wissenschaftlichen Werken, deren Gestaltung gewil oft eine originelle 
ist, die aber höhere Ansprüche unmöglich befriedigen kann. 
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England und Italien haben neben nur wenigen Buchbindereimaschinen 
ererin Posten von antiken Bibeleinbänden und außerdem noch recht 

schtenswerte Klassikereinbände ausgestellt, 

Rußland und Japan sind mit buchbinderischen Erzeugnissen auf 
der Mailänder Ausstellung überhaupt nicht vertreten und mag dies wohl 
darauf zurückzuführen sein, daß beide Länder einmal bezüglich der Buch- 
bindekunst besondere Leistungen nicht aufzuweisen haben und dann wohl 
auch noch an den Nachwehen der kriegerischen Ereignisse kranken. Ebenso 
sind Norwegen, Schweden, Dünemark und Griechenland in der Sonder- 
gruppe „Buchbindekunst* so gut wie gar nicht oder doch nur Außerst 
schwach vertreten. 


Unsere Illustrationen. 


. , Jm Anschluß an die Veröffentlichung in No, $1 ds. Bl. bringen 
wir beistebend die Reproduktionen weiterer Schülerarbeiten aus der Adam- 
schen Fachschule in Düsseldorf. 





Halbfranzband mit Handvergoldung. Ausgeführt von P, Mertens. 
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Aussprüche berühmter deutscher Männer über Buchbinder. 


Herr Buchbindermeister F. Sulzer in Mannheim überschickt 
uns, der Anregung des Herrn Paul Kersten in Nr. 39 da. Bl. Folge 
gebend, folgenden Beitrag: 

In Liehtenberg’s Briefe, Band I, 1766—1781, herausgegeben von 
Albert Leitzmanm und Karl Schüddekopf, ist nachstehendes zu lesen: 


An August von Hennings. Göttingen, Ende März 1766. 
. P. P. 

Meine Bestie von Buchbinder bat die angewandte Mathematik schon 
beinahe 6 Wochen, und wie ich vorhin auf Ihr angenelimes Billett hin- 
schickte, so hat sie der Kosak noch nicht fertig gemacht. Morgen soll 
ich sie haben nnd wenn dieses noch vor 6 Uhr ist, so habe ich die Ehre, 
sie Ihnen in die- historische Akademie zu bringen. Schieben Sie ja die 
Schuld nicht auf den Besitzer, der freilich, in Absicht auf den frennd- 
schaftlichen Herrn Kestner, ein ebensolcher Vagabund ist, als sein Buach- 
binder, aber doch sonst viel Artiges an sich hat. Ich will gewiß bis 






Ausgeführt von Joseph Björnshage. 


IN 


Ausgoführt von Heinrich Plepko. 


Schüler-Arbeiten aus der Adam’schen Fachschule, Düsseldorf. 


Streiks. 


Wie dem Berliner Lokal-Anzeiger gemeldet wird, wurde in einer 
am 11.A t in Leipzig abgehaltenen Versammlung der Buchbinderei- 
arbeiter seitens der Streikleitung berichtet, daß in Leipzig 1852 von 1956 
Streikenden, in Berlin 512 von 752, ia Stuttgart 520 von 578 Arbeitern 
wieder eingestellt sind. Von den Ausständigen sind demuach insgesamt 
902 Personen noch nicht untergebracht, und zwar sind in Leipzig noch 
ohne Arbeit 604 Personen, in Berlin 40 und in Stuttgart 58. Veber- 
stunden werden nicht geleistet, solange nicht alle Arbeiter wieder ein- 
gestellt sind. 

Gerichtliche Bestrafung von Streikenden wegen ehr- 
rverletzender Aeußernngen gegen Arbeitswillige- Vom 
Schöffengericht in Stuttgart wurde neuerdings wieder ein streikender 
Buchbinder, der während des Streiks einen Nichtstreikenden zu bestimmen 
versuchte, sich dem Streik anzuschließen und dabei beleidigende Aenbe- 
rungen gebranchte, wegen Vergehens gegen $ 153 der Gewerbeordnung 
zu 5 Tagen Gefüngnis verurteilt, 


Donnerstag in einem Brief an Herrn Kestner vor ihm auf die Knie fallen 
und so lanıze vor ihm liegen bleiben, bis er mir wieder gut ist und sollten 
mir alle Knöpfe von den Hosen abspringen. 
Ich Bin zeitlebens derselbe treneste Freund und Diener 
G,C, Liehtenberg. 


Personal-Nachrichten. 


Alle bisher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Intwressonten um rego Mitarbeit gebeten. 

Auszeichnung. Herrn Buchbindermeister Richard Gahl in 
Berlin, Cbnusseestruße 20, wurde der Titel eines Hofbuchbindermeisters 
verliehen. 

Jubiläum. Herr Buchbindermeister August (iroth am Kirch- 
platz in Stolp, Pomm., feierte dieser Tage das Jubiläum seiner fünfeig- 
jährigen Tätigkeit als Meister. 

Jubiläum. Ein weiterer Jubilar in der Maschinenfabrik Karl 
Krause in Leipzig int der Tischlermeister Herr Oskar Friedrich, 
der am 9. August anf eine 2bjährige Tätigkeit bei genannter Firma 
zurückblicken konnte. 
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Moderne Buch-Vergoldestempel in engl 


Eine prächtige Serie von Vergoldestempeln und damit zu- 
gleich eine große von Vorlagen für deren überaus mannig- 
fache Anwendung sind wir in der Lage, unsern Lesern vorzu- 
führen, } 

Was wir an dieser Stelle schon so häufig wünschten und 
auch noch zu bieten in Aussicht stellten, ist rascher, als zu 
hoffen war, möglich geworden. Es ist das Verdienst der durch 
ihre Erzeugnisse bestbekannten Gravieranstalt Dornemann &Co. 
in Magdeburg, welche sich die schwere und große Aufgabe 
gestellt hat, stilvolle Handvergoldestempel in zusammenpassen- 
den Serien zu schaffen, um diese unter Zuhilfenahme eines täch- 
tigen Fachmannes in einer Reihe vorzüglicher Anwendungsbei- 
»piele darzubieten, 

Wie sehr mit diesen Vorbildern dem Praktiker gedient 
ist, dürfte sich bald erweisen und dazu auch noch der große 
Vorteil, daß damit die Verkäuflichkeit der Stempel ganz außer- 
ordentlich erhöht ist, indem diese schönen Vorbilder in soleher 
Darbietung natürlich begehrenswert sind, wie ja schließlich ein 
solcher Formenschatz eine hüchst schätzenswerte Fundgrube 
bildet, die den weiteren hei 3 hat, jederzeit zur Hand zu sein. 

Kein anderer als Paul Kersten ist der Schöpfer dieser 
im einzelnen sehr einfach gehaltenen Stempelzeichnungen, deren 
Wirkung in ihrer Anwendung ganz vorzüglich ist. 

Im Auftrag der Firma Dornemann & Co, Magde- 
burg, von berufenster Hand geschaffen, wurde über diese 
Serie ein eigenes Verlagswerk in opulenter Ausgabe unter dem 
Titel „Moderne Bucheinbände in englischer Art“, im eigenen 
Verlag der Firma erscheinend, herausgegeben, dessen Anschaf- 
fung bestens empfohlen zu werden verdient, Weitere Serien 
sollen folgen. 

Die Stempelformen lohnen sich denjenigen an Werken be- 
rühmter englischer Kunstbuchbinder, wie Cobden Sanderson, 
Douglas Cockerell, Riviere, der Oxford - University - Press, der 
Guild of Women Binders u. a, verwendeten Ornamenten an, und 
zwar sind es 76 Stempel, bestehend in Bläten, Sternen, Punkten, 
Eckfüllungen, Rosetten und kleinen Kurven nebst Verbindungs- 
stäcken, Daß die Form und Ansarbeitung dieser Handvergolde- 
sternpel auch tadellos, d. h. künstlerisch vollendet hinsichtlich 
Graver ist, brauchen wir bei der Firma Dornemann & Co. mit 
ihrem im Fache grau gewordenen Meister Fritz Dornemann 
nicht extra hervorzuheben. 

Auf 20 Seiten präsentieren sich in diesem Heft ebenso- 
viele Anwendungsmuster und sind 6 davon sogar in farbigem 
Eerassleder mit Intarsia und Golddruck fein lithographiert dar- 
gestellt, wodurch sie vollends brillant wirken. 

Damit soll nun aber keineswegs der künstlerischen Be- 
idtigung mit diesen Stempelmotivren bei unseren Fachleuten 
vorgegriffen und ebensowenig eine Grenze für die Komponie- 
rungen geboten sein, vielmehr wird letztere fast unerschöpflich 
sich erweisen und damit gerade die so ersehnte Anregung da- 
und dorthin zu immer wieder neuem Reizvollen erfolgen. 

Alle Anerkennung dem so außerordentlich schöpferischen 
Künstler dieser neuen Ziermittel! Aber auch höchste Anerken- 
nung verdient die unternehmende Firma Dornemann & (o, 
in Magdeburg dafür, daß sie sich an solch kostapielige Dar- 
bietung wagte. Möge ibr der Erfolg nieht allein in Lob und 
Ehre, sondern auch in recht großem Absatz dieser Vergolde- 
stempel werden, . 

Mit dem Verschleiß wird sich nuch die um Neuheiten in 
diesem Gebiet längst eifrigest bemühte Spezialfirma für Buch- 
bindereibedarf Wilhelm Leo's Nachf, in Stuttgart in 
intensivster Weise befassen, zu welchem Zwecke sie die zu 
unserer heutigen Darstellung benitzte Zusammenstellung der 
Stempel mit Vorlagen geschaffen hat, Abdrlicke davon mit Offert 
werden überallhin bereitwilligst — gleichsam auch zu Vorlagen- 
zwecken dienlich — abgegeben. Wie wir hüren, sind weitere 
Stempelsorten in anderen Stilarten in Vorbereitung. 

Im Anschluß hieran seien die Aenßerungen des in seiner 
künstlerischen Betätigung rühmlich bekannten Kollegen Emanuel 
Steiner-Basel wiedergegeben, der sich über diese Stempel- 
serie folgendermaßen ausgesprochen hat: 

Vor mir liegt eine Anzahl Stempel der Firma Dorne 
mann & Co. in Magdeburg nebst einem Hefte, das ilıre 
Anwendung illustrieren soll. E# handelt sich um eine Serie 
englischer Vergoldestempel nach Angaben von Panl Kersten, 
Diese neue Serie übertrifft nicht nur die vorige, sondern sie 
bedeutet das Beste, was seit Menschenaltern in deutschen Landen 
geschaffen worden ist, Wir wollen uns nicht kümmern um 
Aeußeruugen, die in dieser Publikation nichts ala eine Auslands- 
Nachäfferei erblicken und deren Absicht nur zu deutlich hervor- 
tritt, Wir sind dankbar fir alles Gute, komme es woher es 
wolle, wenn «3 uns nar vorwärts bringt. Gerade daß wir das 
Gate vom Schlechten unterscheiden lernen, dazu brauchen wir 
auch einmal das Gnte; uml wenn es auch nicht bei uns selbat 
geschaffen worden wäre, #0 kann es unseren Zwecken doch dienen. 

Es ist eine Frende, solches Werkzeug in die Hand zn 
nehmen. Die Stempel sind in ihrer Ausführung bis in die Details 
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ron einer Feinheit, wie wir sie bisher nicht gewohnt sind. Dabei ist der 
Preis ein verhältnismäßig billiger. 

Die vornehm ausgestattete Beigabe „Muster moderner Bucheinhände 
in englischer Art“ ist in , ng 'eise zusammengestellt worden, Es 
finden sich darin für das Stadium manche prächtige Vorlagen, die für den 
Lernenden daukbare Motive bilden, nach welchen er mit dem beigefligten 
Stempelmaterlal arbeiten kann, Dem Vorgerlickten braucht niemand zu- 
zumuten, dad er sie direkt verwendet, aber sie werden für ihn als zum 
Stadium unschätzbaren Wert gewinnen. Nicht allein, dat wir uns an dem 
#0 dankbaren Stempelmaterial arfrenen, wir bewundern auch die Eutwick- 
lang eines Werkes, das diese Werkzeuge als Grundlage hat, Das ist 
alles so einfach und schlicht, daß wir nicht begreifen können, daß wir 
es nieht auch machen können. 

Für den anfrichtigen Berufsgenossen ist es zum wenigsten Pflicht, 
unserem Kollegen Panl Karsten, sowie der ausflihrenden Firma zu danken, 
daß sie uns nene Gelegenheit bieten, wirklich gntas Material zu beulltzen. 
In diesem Sinne michte ich diese neue Stempelserie angelegentlichst emp- 
fohlen haben. s 





Ausstellungs-Chroönik. 


Jubilänms-Ausstellung Nürnbarg., Die Besucher der 
Jubiliums- Ansstelluog Nürnberg werden wiederholt auf die in No. 28 
dieses Blattes enthaltene Notiz aufmerksam gemucht, wonach Gelagen- 
beit geboten ist, eine vollständige Buchbinderei-Finrichtung, bestehend 
in Bogen-Falzmaschinen, Faden- und Drahtheitmuschinen and Kartonnagen- 
maschinen der Firma Preuße & Compagnie, Leipzig, gegenüber 
dem Hauptportal der Ausstellung, Wolanstraße 81, zu besichtigen. Zu- 
gleich sei auf das dienbeztigl. Inserat in vorliegender Nummer verwiesen, 

Jubiläums-Gewerbe- und Industrie-Ansstellung in 
Rottenburg a. N. Aus Anlaß des 50jährigen Bestebens bat der Ge- 
werbeverein in Rottenburg a. N. eine Gewerhe- nnd Industrie-Ans- 
stellung veranataltet, auf welcher auch unser Handwerk darch Herru 
Buchbindermeister Jos, Ant, Laux würdig vertreten ist, Er war eine 
glückliche Wahl dea Herrn Laux, das Arrangement seiner Ausstellungs- 
gegenstände in Gemeinschaft wit Herm Goldarbeiter Oskar Entress 
zu treffen, der insofern auch an der Ausstattung eines hnchbinderischen 
Erzeugniases mitgewirkt hat, als er des sehr sauber genrbeitete Beschläg 
zu einem ausgestellten Missale romanum fertigte. Durch dieses gemein- 
same Ausstellangs-Arrangement wurde eine Gruppe geschaffen, die zu den 
reichhaltigsten gezählt werden darf, welche die Ausstellnug bietet, Die 
Stirnseite lea Ausstellangskasten schmlicken drei goldene Melkelche, zwei 
in gotischem, der mittlere in romanischem Stil mit Patenen und Löffeleben, 
dabei das oben erwähnte Minsale romanım in rot Saffan, Moanik und 
Beniregeklung mit Goldschnite Die rechte Längsseite des Kastens 
weist neben einem Missale romanım in rot Saflıan mit Hand- und PreB- 
vergoldung fünf Hauptbücher in groß Median, gauz Moleskin, oben und 
unten Schweinslederschlenen mit reich vergoldeten Schildern und Titel auf 
Decke und Rücken, nebst Kammzierschnitt. Als Prunkstück allerersten 
Ranges repräsentiert sich sin daheistehendes Wappenbuch alter Rotten- 
burger Familien in ganz weiß Schweinsieder, als Schild das Hohenberg- 
Wappen in weiß und rot, sowie an den vier Erken je ein solches. Ueber 
demselben diveras Einbanddecken zum Gesungbuch und ein Sortiment 
Marmorschnittmuster. Die Rückseite zeigt eine Heilige Schrift in sehr 
reicher, massiver Handvergoldung und ein Oktarbach in Kuberst feiner 
Linien- und Perlatempel-Handvergoldung, welche beide bei der internatia- 
nalen Kunstgewerbe-Ausstellnug jan München 1888 präimiiert wurden. Die 
linke Längsseite zeigt neben Kontoblichern das Familienwappen des Meisters 
in vollständiger Lederanflage und Handvergoldung nus seiner Vergolde- 
lehrzeit in Paris, umrahmt mit den Preisdiplomen aus Stuttgart und München, 
Den Aufbau bilden zwei Stellkalender und fertige Bände in verschiedenster 
Ausführung und verschiedenen Formats, Herr Laux darf zu der guten 
Wirkung seiner Aunstellungsobjekte heglückwünscht werden, Die Aus- 
stellung dauert bis 15. September. 


Kleine Mitteilungen. 

Etablierung eines Buchbinders erwünscht. In Quaritz 
in Schlesien ist It, „Niederschies, Anz.“ die Etablierung eines Buchbinders 
au Stelle des durch Tod abgegangenen erwünscht. — Nach einer Bekannt- 
machung des Bürgermeisteramts in Saalfeld, O.-Pr., ist anch dort die 
Niederlassung eines Buchbinders erwünscht, der in der Lage ist, daneben 
eine Buchdruckerei zu betreiben, 

Vorsicht bei Schneidemaschinem. In einer Buchbinderei 
in Solingen wurden eivem au der Papierschneidemazchine beschäftigten 
Arbeiter die vorderen Glieder zweier Finger der linken Hand abgeschnitten, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Jubiläum. Am 15. Augnst feierte die Buch- nnd Steindruckerei 
der Firma Otto vr. Mauderode in Tilsit ihr 2jähriges Geschäfts- 
jubilänm. Die Druckerei wurde 1881 mit einer kleinen Schnellpresse 

gründet; heute beschäftigt die Firma, der auch eine umfangreiche Bach- 
binderei angegliedert ist, 200 Personen und zählt zu den grüßten Drucke- 
reien des Ostens, 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 








Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Fa wird hiermit zur Kenntnis gebracht, dass zu den Vorbands- 
isngsrerhandlungen den Herren Fahrikanten, Lieferanten und deren 
Vertretern der Zutritt keineswegs gestattet werden kann. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Wie den meisten Kollegen durch Rundschreiben bekannt sein 
dürfte, findet in Gemeinschaft mit den Herren Buchbändlern und der 
einer Vereinigung nicht angehürenden Fnebgenossen um Sonntag den 

Augnat, vormittags 10 Uhr, im Theatersaale des Saal- 
baues zu Nenstadt n. Il (nicht, wie irrtümlich angegeben, im Pfilzer 
Hof) eins Versammlung atatt, in der eine gemeinschaftliche Aussprache 
über alle Schäden, die durch das plötzliche Erscheinen der neuen Lehr- 
ordnung für die Pfalz entstanden sind, herbeigeführt und Mittel und Wege 
Be werden sollen, diese Schäden möglichst zu verringern und für 

e Zukunft das Wiederkehreu derartiger Schädigungen in so kurzen 
Zwischerräumen zu verbindern. 

Referate zu dieser Versammlung haben übernommen: Herr Fr. 
Ruff-Kirchheimbolanden, der 1. über die Schule und 2. über 
Gesangbücher sprechen wird, und Herr J. Kreiselmeyer-Eden- 
koben, der 1. über die einschneidenden Fragen unseres (Gewerbes und 
2. über die hinausgegebenen Fragebogen und deren Ergebnis und tiber 
orentnelle Eingaben referieren wird. 

Wir rechnen im allsemeinen Interesse anf die Mitwirkung aller 
Beteiligten, und wird durch eine imposante Versammlung gezeigt werden, 
daß etwas geschehen muß, denn nar durch das Znsammengehen aller 
künnen wir etwas erreichen, Also am 26. August auf nach Neustadt a, H. 
in den Saalbau! Carl Faulhaber. 








Verband ner Buchbingermeister ın dauen. 
Bericht über den 5, Verbandstag vom 11. bis 18. August 
in Konstanz, 


So sold uns herzlich denn willkommen, 
Ob euch das Dampfrod schnaubend trug, 
Ob ihr im Boot dabergesch wonmen, 
Ein Anto euch gebracht im Flag; 


Bold una gegrößt am Baogestade: 
Die blaue Fiut, der grün« lihein, 

Der weiße Kranz der Firuen lade 
Each hier zu froben Stunden ein! 


Ist’s nicht ein hochbedeutaam Zeichen # 
Es will onch hier ala Sienstar 

Des rübmlichen Gowerkes reichen 
Den sohönsten Einband die Natur! 


Iris Alpen als prachtvollo Decken 
Yon Pergament in reinntem Archnoe, 
Und eingefsft von Purpurecken, 

Im Guldsehnitt pranger stulz der See, 


Und liegt der Band dann anfgnschlagen, 
Welch banıo Bilder, Blats für Blatt, 
Erinnerung aus alten Tagen 

Der dompekrönen Blachofsatarlt ' 


Der Fliigelschlag der Weltgeschichte 
In Sturmeswebo darüber rauscht, 
Und doch ler Blirgersinn, dur schlichte, 


Rubt aus bol liobenden Genossen, 
Und wenn der Pelerabend wiakt, 
Des Tages Arbeit müd' geschlossen, 
Von unareım Soowoin darsıig trinkt. 


Aus immer neu gefüllten Kolcben, 
Wie Neuenbarger mild beuternt, 

ler Fischer Stolz, den Silberfalchen, 
len selinuen Gangtisch keunen lernt, 


In des Btad teas ipp'enn Gängen. 
Im reger zo eg eil ee 
'sospielet, lauscht den Iust'gen Klängen 
Der almmermöden Stadikapell”. 


Itsdenkt such, wena Ihr unaoren Mädeben 
Mit Feuerhlicken werbend naht, 

Man bumies nuiche feine Rlättchen 

Nar in das küsslichste Format. 


Ans jedem Erker traulich lauscht. 


50 hoffen wir, ihr wotlet gerne 

in unseror Conatsntia, 

Uni deekt noch später in dar Forne! 
Ka war doch recht gemütlich dal 

Mit diesem eigens zum Verbandstag verfaßten, dem Festpr 
vorgedrnckten, meisterhaften Willkommgraß erfreuten die Koliegen der 
Feststadt Konstanz die zum 5. Verbandstag zahlreich erschienenen 
Festgäste, Wäirend mehrere der auswärtigen Teilnehmer schon am Vor- 
abend des Verbandstages in der Feststadt eintrafen und sich sodann mit 
den dortigen Kollegen im Restanrant Viktoria zu gemütlichem Bei- 
sammensein zusammenfanden, brachten die Frühzüge des Sonntags bei 
prächtigstem Wetter die weiteren Festteilnehmer, welche die bis zum Be- 

ion der Verhandlungen verbleibende Zeit zum Teil sofort zur Besichtienng 
er Stadt boulitzten, Im Restanrant Viktoria als Sammelpankt war Ge 
legenheit zu gegenseitiger Begrüßung und erfrenlich war es, zu sehen, 
in weich treuherziger Weise die Begrüßungen stattfanden und wie B 
die Freude des Wiedersehens bei denjenigen Kollegen war, die die Bes - 
standen früherer Verbandstage näher gebracht hatten, 

Neben dem geschmack voll ausgeführten Festprogramm wurde jedem 
Teilnehmer noch ein Fübrer darch Konstanz eingehändigt, mit dem ans- 
gerüstet, der Stadtverorduetensaal am Stephausplatz aufgesucht wurde, 
der zu den Verhandlangen bestimmt war. Nach Verflnb des akademischen 
Viertels eröffnete der Vorsitzende, Washansen-Karlisruhe, um 
10%, Uhr die Verhandlungen mit herzlicher Begrüßung der Festteil- 
nehmer, indem er seiner Frende darüber Ausdruck gab, daß eine #0 große 
Zahl Kollegen aus allen Teilen des Landes der Einladung zum Verbands- 
tare gefolgt sei, was nın #o mehr als reger Interesse fir die Sache gelten 
dürfe, als Konstanz ganz am Ende des Landes liege, was zum Teil weite 
Beisen nötig gemacht babe. Kedner stattste hierauf der Stadtverwaltung, 
welche durch zwei Stadträte vertreten war, den Dank ab für Deberlassung 
des schönen Sitsuugsaanles, der, gleichwie im vorigen Jahre in Baden- 
Baden, den Verhandlungen auch diesmal wieder die rechte Weihe gehe, 
begrüßte die Vertreter der Featstadt, sowie die von auswärts erschienenen 
Delegierten und Vertreter, Zum Schloß seiner Erüffnungsrede stattete 
der Vorsitzende den Kollegen der Foststadt für die treflichen Vurberei- 
tungen und für ihre Mühewaltung im Interesse der Sache aufrichtigen 
Dank ab, indem er insbesondere der anfopfernden Tätigkeit des Vorsit- 
zenden des Festkomitees, F. Bugglin, Erwähnung Int. 

Im Auftrag des Komitees der Feststadt begrüßte F. Bugırlin- 
Konstanz die Festrersammlung, indem er zugleich dem Verbands- 
vorsitzenden Dankesworte widınete, mit dem Wünsche, derselbe möge 
noch rerht Junge dem Verband erhalten bleiben. 

Darch den Vorsitzenden liefen hierauf die Herren Stadtrerordneten 
Marrend und Harrer Begrülinuguworte an die Versammlung richten, 
Hieran anschließend gab der Vorsitzende die Zuschriften des Herrn Über- 
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bürgermeisters Weber sowie des zweiten Blirgermeisters bekannt, die Diesen Rednern allen dankte der Vorsitzende, indem er sodann 
für die erhaltenen Einladungen danken und guten Verlauf der Verhand- die zablreich eingelaufenen Begrüßungsschreiben zur Kenntnis brachte, 
lungen wünschen. Mit Bedauern mußte der Vorsitzende konstatieren, daß die Regi 

Von den auswärtigen Vertretern Dte zunächst Kallmann- es nicht für notwendig gehalten hat, einen Vertreter zu entsenden. Währen 
Würzburg im Namen und Auftrag des Bundes Deutscher Buchbinder- das Großherzogl. Ministerium des Innern auf die erhaltene Einladung zur 
Innungen, dessen Vorstand er in der haft als zweiter Schriftführer Antwort gab, daß os nicht in der Lage sei, einen Vertreter za entsenden 


angehört, die Versammlung mit dem Wunsche, dass die Beratungen und und dien im Hinblick auf den Inhalt der T rdnung auch nicht für 
Beschlüsse unserem Gewerbe zum Segen gereichen und zu weiterem Ge- erforderlich halte, antwortete das Großherzogl., Ministerium des Kultus 
deihen beitragen mögen. Zum zweiten Überbrachte der Redner Grüße und Unterrichts gleichfalls in ablehnendem Sinne, indem der Stand der 
vom Verband der Buchbindermeister Bayerns und schloß seine Ausfüh- Geschäfte die Entsendung eines Vortreters nicht gestatte, 








rungen mit den Worten: Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten. (Schluß folgt.) 
ze und gt Hand = rer n 
r unsern schönen Buchbinderstand! 
Im Anft der Handwerkskammer Konstanz und in Vertretung Fragen und Antworten. 
des Präsidenten derselben, der durch anderweitige Pflichten zu seinem Fragen: 
Bedauern am Erscheinen verhindert sel, sprach Handwerkskammersskretär Auf welcbe Weise wird die seit einigen Jahren im Handel befindliche Hekto- 
Müller Begrtißungsworte, denen er beifügte, daß ein enger Zusammen- gm ‚pbonmasse Ilt, bei wolcher es möglich ist, die Schrift mit kalıom Wasser 
schlußß der Fachgeuossen vonnöten sei, da nur Einigkeit stark mache; heräussawaschen ERPETSEEREURER: ee EREPR.. LER 
zum Schlnd wilnschte Redner den Bestrebungen des Verbandes besten Erfolg. ungsichnu In Band mad Mükme in Bin Tür Dechänasker und Schriftactzer, und 
Weitere Begrüßungsworte sprachen Nollenberger-Stuttgart welche Farben nind es für das Y Im voraus besten Dan F. M. in 
als Delegierter des Verbands der selbständigen Buchbinder Württembergs Pont a guacte, billige Papprückwände mit "and, one a Stütze für 
und Maurer-Straßburg als Delegierter des Els,-Lothr. Papierbändler- ag = nagen 
und Buchbinder-Vereins, ei e weise yet IE DE TEN Parnn.E 


Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 
Vergolde- und Prägepresse „KRAUSE“ 


ff =———— mit selbsttätiger Tischbewegung. 
D. R-Patent Nr. 164 008 


Hub Zwisch.| Für Motor- [Preis der Presse 


Druck-JAnhänge- 
isch den | betrieb ab | inkl. automat, 


fläche] platte ©. | Säulen 12117777 Deckelrahmen 


cm cm cm mm em Mark Mark 

Bil |25:35] 26:38 |30:40] 50 7 IEYEF 1650. 

Zur Maschine passemler Elektromotor Vik, 490, Für Antrieb durch 
Elekiromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk. 10, 


Von der Berufsgenossenschalt vorgeschriebene 

Schutz-Vorrichtungen, bestehend aus Räder-, 

Schwungrad- uw. Finger-Schutz, Keilfänger, Schutz- 

stange, sowie Holzschttzkasten vor und seitlich 
der Presse Mk. 140. 


Diese Presse, mit Frictionskuppelung, Fuss-Ein- 
rückung und Handausrückung versehen, übt 
einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus. 


Karl Krause, Leipzig. 
Dermatoid-Werke Paul Meissner, Leipzig 


Abwaichbares Buchleinen In allen Farben und verldiiedenen Prägungen 
© keder- imitafionen & in dünnen und itarken Qualitäten 
& Roh:Zelluloid & 


| 
Günstige Bezugsquelle Zur Fabrikation von Schulheften und zu Handheftung von Geschäftsbüchern 
für Schreib-, Zier und Karten- f 
schriften In kleinsten Sätzen mit Aus- | mit Faden ist nicht genug zu empfehlen die 












in allen Farben und Stärken, 














schluß- a. Füllmaterial, mod. Einfassungen, | 

Messinglinien, Vignetten oto. zu Ausnahm« , = 

reisen. — Bonton- u. Tiogeldruckprossem, 

°’orforior- und Schnridemaschinen, Name- a 

rier-Apparate von Mar k 5. an, sowie = 
nö Huchdrackutensilion. — pe alltät 

Bun ne. Huchäruck- een el Prospekte bereitwilligst durch [429] 


ierschriften mit Ausschluß 


a Flinte ar BR Wilh, Zeo5 MNachf, Stuttgart, 
KT GT Tr US antenne > nn ee 





Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl. Plauonsche Straße 42 
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kiste gebraudıter Masdıinen von Wilb. keo’s Nadıf,, Stuttgart. 


s5ll. 1 Y . Krause, Chiffre 
ehe 36 25><21 em, obere 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1982. 1 Eckenrerbindungsmasch., Fabr. Jagen- 


berg, für Kraftbetrieb, 38 cm Anpress- 
länge, wie neu. 

1 komb. Pappenschneld- u. Ritzmasch., 
Fahr. Krause, für Motorbetrieb, Schnitt- 
länge 100 em, mit & Ritzapparat, und 
9 Paar rg Fi ie 

1 Dampfp resse, m tionskuppe- 
lung, mit 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl. 421/,><50 em, 
‚Tisch 50><591, cm, Anhängeplatte 
gr ><58 cm. 

1 Dampfpresse, Fahr. Krause, Chiffre 
B, V.s.a., m. Ehe rm - selbat- 
tätig. Tischbewegung, Far klappe, 
Kippvorrichtung, Druckf. 50 = 60 em, 
mit Reservetisch und Anhlingeplatte. 

1 dreiseitige Beschneidemase 20, Fabr, 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110><165 mm, 
größtes zu schneid. Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210>< 830, 
210><270, 185><210 mm. 

1 Papierschneidemnschine , fremdes 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Ritzmaschine, mit Kreiskartenscheren- 
tisch, Durchgang 77 em, Einführwalzen, 
2 Ritzapparaten und 2 Gummiführungs- 
rollen, für Fußbetrieb. 

] Handpappschere, Fabr. Krause, 98 cm 
Schnittlänge, ganz Eisen, mit verstellb. 
Leiste und Winkel, mit Schmalschneider. 

1 Beschneldehobel, Fabr. Holesiter, ganz 


1 Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Patentstreifen. 


. 1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 124g em langem Ambos; 


für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Otreifen-Ahuchnelde Apparat. 


Fundament, "Bameakla® 
Holztisch. Fahr. Jännicke, 
1 Blechstreiten- Ri 


Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 
ee F. 3. 47 dern 
. du i cm Behnı ®, 
sen. 


1 Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, bt 
Ind, Dresden, uch Wendekopf, selbst- 
thtiee er für 6 „> Nieten, 
Blechstreife y Schu- 
Berlin, 15 cm Fr rg L. Strei- 
fen H, mit zwangläufiger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 
1 Pappschere, Fas. Conrad, solider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 


re öko des Buchs 438 mm. 
* mm, 
1 ET et Fabrik. 


Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine 


. 1 Heftmaschine, Fahr, Molitor, Handbetr., 


ohne Um mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 

1 Ueberzieh-, Einfass- u. Bordiermasch. 
Fabr. Feld, 25 em Arbeitsbreite. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 

für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 

merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
cha den Falz a nen, 

npresse, Liberty, mit 2 Auftrag- 
walzen, innere Rahmenweite 10><15 cm. 


i 
5 





niger, f, Fussbetr., auf Klotz zu stänzen, 
mit 9 cm Schlitzmessern und j je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkalschnitt, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr. 85, für Fuss- und für Kraftbetrieb, 
2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke heftend, 
ab Leipzig. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. e«,, 110 go, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr,, mit gew. 
Sattel, Selbstprese. ‚Friktionskuppelung. 


1 DCBENBEERBREERENE Fahr, at 


Chiffre A, O.a, Tl cm 

a er ug en ser 
[1 Ausrlicker remsung, 
-Hand- und Kraftbetrieb, wie nen. 


. 1 Radschneldemaschine, „Heim*, Schnitt- 


60 em, mit zwei Messern, neuem 
Schneidbrott, für Handbetrieb, in gutem 
Zustand. 

1 Vergol ‚ Fabr. Krause, B. O., 
Drackil. 16><20 cm, Tischgr. 2482 cn, 
zw, d. Wänden 28 cm, gut ae Ben, 


1 Euppsbere. Fahr. a a ee Dr 


1 can Fabr. Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 ne eg ui nangen Kara Leo No. Fear 
mit fortigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke ni 
Radschneldemaschine 


. Schnitte, mit ame Mae 
cm = 

ae 1 Krause, Chiffe B. C., 
25<21 cm Druckfläche, f. Gasheizung. 


-_ 


or 
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Platt. 82><23 cm, unt. Platt. 37>c88! 
für Gas, mit Farbdruckklappe u. an 


en, zwisch. den 
nn 
Radschneidemaschine, Fabr. Kolb & 
a he Schnittl., mit 2 Messern, 
Schweiz zollfrei. 


1 nn Leo*, altes Modell, 
1 Boston; ung Fabr. Weiler, „Liberty“, 


innere enweite 20><B0 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 


1 eg ph Pi Fabr. Fomm, 


Ds A II 70 cm 


Schnittlänge, mi 
2 Mess £ 


1 Eilumaschins, Fabr. Kra Chiffre 


J.M.b., 98 cm zwischen den Winkeln, 


105 em raum, mit 2 Ritz- 
apparaten, für betrieb. 

nflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 

für Ag mit 17cm langem 


m Klammern. 
1 he 8. C-M.-A.-G., Chiffre 


u 20 cm 9 cm Atslndung, f. 10 mm Nieten, 
en Zi Brehmer, 
ar , für fertige mern, bis 5 mm 


1 en FREE Fabr, Lasch, 80 cm 


Me ttel, für Fußbetrieb. 

ine, Fabr, Krause, 
1 Ohikre 4.0.8. f.#,, Fe Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. 
Messern, bestens erhal 


1 Heftmaschine, für ers Klammern 


26) von 5, 6, ae nach 
Kat, No. 1 


1 Verguldepresse, „Leo*, No. 8la., 


26 >< 12!) cm, Tisch 27 > 81 cm, zwisch. 
den Säulen 80 cm. 


1 Vergeldeprese,mitHlskchleheisung, 


„Leo“ 81 1, Druckfl. =... 
zwisch. d. Knien 90cm, Tinch 37 cm. 


ga | Fabr, Krause, Chiffre 

B.A. x, kfläche 16><20 em, zwisch, 

-_ Skulen 28 cm, mit gew. Einsehiebe- 
otz, 


en depresse, Fabr, Krause, Chiffre 
Tischplatte 29'/, er ge cm, obere 


Platte 29 >21 cm, Shulenweite 44 em, 
ven 1 > rs F it zwei 
ergoldepresse, Fahr. Fomm, mit x 

Hebeln, Truckfliche 46 ><34 cm, obere 
Einschubplatte 49 >< 34 em, mit 

Einführung, untere Einschubplatte 
58><5ll/, cm, zwischen den 

66 cm, mit Farbdruckplatte, doppelter 
Einschubplatte, für Gasheizung. 

Bostonpresse, innere Rahmenweite 
17 > 28h em, mit 2 Auftragwalsen und 
1 Satz Reservespindeln. 


Schnittlänge, mit Querwinkel u. Sehmal- 1 „Fomm*, 
schneider, mit een Preßstab, mit ttl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 1  Saund nand ganz u 95 em Schnitt- 
eisernem Winkelanszug (glatt, Stangen). 1 Eck f. Handbetr., länge, Auszugwinkel mit Spindelgetrieb, 
9178, 1 kleiner Handheft- Apparat (Burenn- Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, neidmaschine, Fabr. Bastian, 
9202. 1 Lederschürfmaschine, Fabr. Brehmer 1 Bücherrunismnschins, Pabr. Krause, 51 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 


Nr. 80, für Kraftbetrieb. 


von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 
9218. 1 Patent-Schachtel-Beklobe-n.Bordler- 


für Länge 
für Kraft- und Handbetrieb, 


-- 


Eckenausstonamaschine, Fabr. Mans- 


9561 
u. 1 Fagon- / Ober- und Untermesser. 9568. me 
9564. 
feld, für Handbetrieb, Messer-Schenkel- 
9566. 


maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 em 1 ne „Heim“ nn 1 15 cm. 
ran = Anloge-, Abschneide- für Y Fr hl el en A be 
und Bremgvorrichtung > cın Fr 
9956. 1 Drahthefimaschine, Fabr. Molitor, at iosche I zwisch. 2 Messern. 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Haftung. den um sıı 9567. 1 Stockpresse, „Leo* 76!/u, 30><40 cm, 


9265. 1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 9509. 1 Vergo Fahr. Krause „B. O.“, mit feststehen em Han 


Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für e 20><161/, cm, obere Ein- | 9568. ı Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. au re ern em, untere Ein- Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N. M. 
9277. 1 Automatik-Oesenmaschine, Fabrik. ze 32 >24 le . 9569, 1 Pappschere, ganz Eisen, eh cım Schnitt- 

No. 25, für Ossen 501 u. 50%, 28 mn ohne länge, ohne Schmalschneider 
ae hal grand mepariert. | 0616. 1 Mr Och =: Doz" 100m | 7 3 Deckmer Ho. E% für Hall > Dim 

entell, in der Fabrik gründl. repariert, ere, „KR .G.ax“, cm mer, No, 2!/,, an 
9a, 1 Easschneitmaschiae. Fabr. Koderer, Schnittl., mit und betrieb, mit ferti Klammern aus 28 
60 cm Schnittl,, f. Schneidleiste, mn. 2 Mass. schneider, und 26er Draht, bis zu 8 mm Dicke heft, 

‚We nis andarse vermerkt nahen die Maschinen In den meisten Fler sat Yonra BErr g: 3 gufugt — gs Olmen puvestinttien. 

Permanentes Ausstellumgslager von über 200 neuen =, B der verschiedensten Systeme u, Fabrikate, 


408 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








ww 


Aplielstaedt & Co. 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
dpexialität: Plaiten für Buch- 
einbände- Reliefgravurenin 
Messing und Stahl can 
Nessingsihaiften« bamituren- 


Raab & Grossmann 


München 


unterhalten ein 
rsiches Lager In allen 


Buchbindereimaterialien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen dis 
komplette Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Proison und 
kulantesten Bedingungen. 





Leder- 


arantiert reiner Haut- 
elm, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindareien etc, 
sioden 
Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kiina. Bk 


L. Berens, Hamburg 


Gravier-Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Aut Wunsch Illustrierte Kataloge 














bauen wir als Spezialität seit »3 Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr, 56, die beide 

Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog Ü. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 


Buchbinder-Farbdruckpresse | 
„KRAUSE“, 


Karl Krause 
Mr AicH BERLIN, 


PANTITIETTT N TE DIET AR SW. 48, Friedrichstr, 16. 


PARIS, LONDON, 
21 bis Rue de Paradis. W.C., 76, High Holborn. 


Fachschule in Düsseldorf. 


Ich erteile Unterriebt in allen Kunsttechniken unseren Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 





Neue Messer 


für Schneidemaschinen aller Art liefert 
billigt unter aller Gas 


C. Sperling, Masclı 





106 
sbrik, Auchen 





Packdeckel, 


Heftbänder 
Heitgnze 


rt billigst 


P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sa a 
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für die Vergolde-Presse, 
savir-Anstalt Weissbeck & Mickol.Leipzig-R 
[ 


Vellständig kosten- 
hasor Betrieb. 


Geräuschleser Gang. 
Belbattätig. Abstallung 
Braucht nur aufgenog. 
zu werden. 


Kehrgold 


kauft 
Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.00 dns Gramm faln. 





hriften&G 
' für Press:&Handvergoldung. | 


HrAutKranzuastnn- 
und Krtolrahmaatabril 


Sr AninlfLiererz r. 
nr Elberfeld 


Ueste a. bülllgate Be- 
elle sämtlich, 
elasebiägig Artikel. 
brormdang 

un w verschiedenen 
Zusam monstellung, 
yo 8 Kröpfrahmen s. 
# Kasten «te bel 
tranze Lieferung zu Mk M36, 9.50, 10.15, 

not 





mas tim mn 





Ipappen-( 
LEIPZIEER MASCHINENFABRGK N 


3 WELLPAPPEN-WERKE 
.W.O.SPERLUNG 





Zwei neue Erfindungen = 
für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karapheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkelt und die 
Belatinierung des Brundschlaimes 

zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
Halter, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest, 
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Buchdruckschritten in kleinen Sätzen laut Spezlal- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


[118 
Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leiprig. 


Gebrauchte Maschinen: 





fr Verzierungen, Garnituren ete.ingrosser Auswal fürdie Vergoke ge? 
Presse ufür Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung 





Offto Raestner ‚ini, 


Gravir Anstalf mitelectr.Betrieh 








Mir Okiffee-Inneram kammi aim © 
Ai Metz von 50 Pig in Aurmakansy ) 


Gesucht wird eine neue oder gut 


(Rheinl,) 


arızälige freiwillige 
erhaltene, gebrauchte Maschine zum 
Drucken, Priügen und Stanzen von 
Siegelmarken bis zu 100 mm Diurch- 
messer, Offerten, womöglich unter Bei- 
lage einer Skizze, sind zu richten an 
6. T. Andrejevits & Bruder, 









Grıie und Altesie 
Vergoldeschule Deutschlands 


Feinste Reterengen! 


tar alle Zwecke, llelerı 
A. Krümer 


graph. Kunstanstait 
STUTTGART, 
Neockarstrane 128, 





f. Buchschnitte, 


Ahziehmarmor 22: ic 
N Wasser sofort 
abzuziehen, 


fabrizieren in anerkannter Güte 


Gebrüder Briese, Berlin $.0. 16. 





Die Anfertigung kleiner u. größter 
Aufl jeder Art von 


ucheinbänden 


oder nur Einbanddecken od, Gold- 
schnitten übernimmt eine Großbuch- 
binderei in Schlesien bei bester, 
schneller Ausführung und bill. Preisen, 
Of. unt. B. 655 an die Exp. d, Bl, 

Ein in Feuerbach Iml Stuttgart woh- 


nonder, verhoirateror Buchbinder sucht 
für seine Freistunden 


Nebenbeschäftigung, 


sei es im Einbinden oder Reparioren von 
Büchern, Anfortigen von Musterkarten und 
dergl. ff. unter F. 679 a. d. Exp. d. Bl. 


Paul Hütfidı, Gera-R, 


Berısgl, Bayertscher Bellieleramt 
(sermals Horn & BPatzelt) 


| 


Prospekte gratis und franko! 
Prämldert mit gehlemen und slibernen Medaillen, 


= Belgrad, Serbien. [890 
Gebrauchte 
Schneidmaschine 


(Radsystem), mindest. 180 em Schnitt- 
länge, sofort gegen Kasse zu kaufen 
gesucht, Offerten unter F. 916 an 
die Exp. d. Bl. 


Steindruck-Handpresse, 
gebraucht, gut erhalten, zu kaufen 
|gesucht. Offerten erbeten an 

6. T« Andrejevits Bruder & Co., 
Belgrad. [920 


Suche mit 20—25000 Mark Am- 
zahlung zute Großbuchbinderei 
oder Bücherfabrik. Öfferten unter 
G. 921 befördert die Exped. ds. Bl. 


Gutgehende Buchbinderei mit flot- 
tem Ludenges- hüft zu kaufen gesucht. 
Pommern bevorzugt. Näheres erbeten 
unter. 922 an die Exped.’ da. Bl. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandeli*, 


Gegründel 1836 
Scdwlbesud ca, 1400 Mann 


6rossbuchbinderei, 
Nähe Leipzig. 

Anfertigung von kleineren, sowie 
Massenanflagen in Einbänden, Ein- 
banddecken,Schulbiüchern, Mappen, 
Katalogen. Beste u. schnellste Aus- 
führung. Offerten unter E. 667 an 
die Exp. d. Bl. 


Wichtig! 

Burhbinderei, direkt an der dent- 
schen Grenze gelegen, sucht eine größ, 
Firma, welche irgend einen Artikel 
oder auch grössere Auflagen 
von Bucheinbünden f. Oester- 
reich anfertigen ließe. Maschinen, 
reichhaltiges Schriftenmaterial und 
grobe (teschäftaräume vorhanden. Of. 


unter „Industrieort 100 pos 
Groitau i. B. zu richten. 





Für Oufreinsernie kemmi sun 

a Gehkar un Ib Pig. in Aumaknang ) 

Wegen Kränklichkeit d, Besitzers 
ist in mitteldentscher Hanpt- u. Besi- 
denzatadt eine gut eingerichtete Bach- 
binderei mit guter, alter Kundschaft 
sofort zu verkaufen. Offerten unter 
C. 1612 an die Exp. ds. Bl. 


Buchrückenrunden:., 650 mm, Fomm, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
Goldabkehrmasch., 4 0 mm, Fomm, 
Kantenabschrägm., 475 mm, Fomm, 
Walzwerk, 47U mm, Krause, 
Fingeriochstanze, 
Drahtheftmasch., 15, 12 u. 5 mm, 
Buchdrahthefim. Nr. 10, Brehmer, 
Eckenabrundemaschine, 
Radschneidemaschinen, 45 u. 78cm, 
Kartonflachheftm., Brehmer, 50 cm, 
Perforiermasch. in großer Auswahl, 
Nic. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48, 





Günstige Gelegenheit! 
Billig zu verkaufen: 
1 Uzanne, La rellure moderne, 
1 Bosquet, L’art du relieur, 
Reflektant. belieben ihre Adresse unt. 
F. 674 an die Exp. da. Bl. einzusend, 


Chagrinleder-Ahfälle, 


bordeauxrot oder ähnliche Farben, in 
Mindeststreifen von 23><4'/, cm, in 
größeren Quantitäten zu kaufen ge- 
sucht. (676 
Rheinische Papierwaren - Fabrik 

Max Klestadt, Köin-Ehrenfeld. 


Eines der besteingeführten 


Fachgeschäfte für Buchbinderelen in Norwegen sucht noch die provisionsweise Vertretung 





absolut erstklassiger Spezialfabriken 


in echtem Leder, imitiertem Leder, Wachstuch, Pinseln, Werkzeugen, allerlei Neuheiten uw. usw. 
Gute Branchekenntnisse. — Prima Referenzen. 


Korrespondenz in deutsch, englisch, französisch, 
Offerten unter K. W. 1801 an Rudolf Mosse, Berlin 8. W. 


[677 





Tiegeldruckpr. Official, 25/96 cm, 


" n 22/32 cn, 
.. Pr 17/26 cm, 
PR Stella, 32/45 cm, 
= Tip Top, 30/42 cm, 
" „ 26/37 cm, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 
a 17/24 cm, 
25/86 em, 


” 
Packpresse, 30/40 em, wie nen, 
Satinierwalzwerk, 46 cm, 
Prlgebeianstern sh Fußbetrieb, 
Prägebalanciers, 25/85 cm, 
Stanzbalanciers, 
Stelndruckhandpr., 55/75 em, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cın, 
Rollsachere, 105 cm, 
Pappschere, a cm, 

6 


Joh. Krause, Berlin 


n em, 
gut renoviert, verkanft billig 
Frankfurter Allee 61/0. [1 


u 


Pappenschere, gußeisern, Unter- 
gestell, mit Eisenblechtisch, Winkel- 
anlage und Schmalschneider, Fabrikat 
Conradt, 100 em, gut erhalten. 

Albert Baur, Karlsruhe, 1m 
Augustastraße 10. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 gr Krause, 
8 Yergolden K 30/40 

ergoldepreas., Krause, em 
1 Imperial, Frank, 35/40 em, a 
6 Schneidemasch., 43 his 80 em, 
1 Kartenschere, 100 cm, Grunauer 


u Co.- ur 

1 Fadenhefter, Preuße & Co,, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot*, 

8 Kartonscheren, 65 und 72 cm, 

1 Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 

1 Paginiermaschine, 4stellig, 

1 Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 

1 komb. Fralsmaschine und 
Kreispappenschere,Niem,Prenße, 

1 Buchrückenrundemasch., 50 cm, 

1 Pappschere, Holz, 100 cm, 

8 Eckenrundstossmaschinen, 

1 x umarachı. Lemm, 110-cm, 

1 Falxmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
80><112 cm, wie neu, [1876 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0, 16. 


In Berer Garnisonstadt mit ca, 
8000 Einw. ist gutgeh. Einrahme- 
geschäft, bei dem auch Buchbinterei 
mit Papierwarenhaudlung betrieben 
werden kann, billig zu verkanfen. 
Nüberes durch [142 
H. Schittler, Mörchingen, Lothr, 








1 Hebelschneidemaschine und 
1 Bostonpresse, Rahmenweite 2030, 
mit Zubehör und 9 Sorten Schritten 
mit Verzierungen, fast neu, int aofort 
billig zu verkunfen, Öffert. an P. K. 
postlagernd Dingelstädt (Eichsfeld), 
[1543 
Gut erhaltene Krause + Hebel- 
schneldmaschine, Schnittläche 58 
em, mit zwei Messern, verkauft 
Karl Walz, Papierhandlung, 
Durlach (Baden), [1544 


Eine gebrauchte Pappschere mit 
Holztisch, Schnittlänge 95 cm, Tisch 
1 Meter, so gut wie nen, ist wegen 
Anschaffung einer größeren billie zu 
verkaufen. [1545 

Wilhelm Sauerland, 
Thüringer Schablanen- u. Lagerkarlonsfabrik, 
Stadtsulza i. Thüringen. 
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Besuchen Sie die Jubiläums-Ausstellung in Nürnberg? 


so besichtigen Sie gefl. die vollständige 


Buchbinderei-Einrichtung im Betriebe 


ausserhalb der Ausstellung gegenüber dem Hauptportal, Wodanstr. 81 
ausgerüstet mit den neuesten Konstruktionen von 


Preusse & Compagnie, Leipzig 
Bogen-Falzmaschinen, Faden- und Draht-Heftmaschinen, Kartonnagenmaschinen. 
ee 


Die billigste und dabei doch vorzüglich konstruierte und gu 
meistermässig ausgeführte 


Leo’sche 


„otuttgardia“- Schneidmaschine 


verdient empfohlen zu werden. 
Hebel-Schneidmaschine 51 cmSchnittlänge. 
Ganz aus Eisen, mit senkrechter Messerführung 
und Zugschnitt, ® cm Schnitthöhe, 
Gelenkbolzen aus Stahl und alle doppelt gelagert. 
Tisch entsprechend Messerabnützung höher stellbar. 
Exakteste Tischwinkelführung mittels Transportspindel, 
Dauerhaftigkeit und exakter Schnitt garantiert, 
Herausnehmbarer gehobelter Gusselsentisch, 
in Brücke mittels hinterer Regullerschraube aufs 
genauseste verstellbar. 
Preis Mk. 135.— ohne Eisenfuss, auf jedem Tisch 
aufschraubbar, 
u” nur Mik. 160.— mit Eisenfuss nach Ab- 
' bildung, mit zwei Messer von bestem Stahl, Schneid- 
leisten, Schraubenschlüssel und Ölkännchen. 


EEE, 





Ueberraschend einfache, kräftige und leichtest ihre ganze 
Schnittlänge bewältigende Hebelschneidemaschine, 


DIT Kein Krumm- und Lottrigwerden, wie bei manch anderem minderwertig kon- 
strulertem und mangelhaft ausgearbeitetem System mit einseitig gelagerten Gelenkbolzen! 


Auch vorzüglich bewährt als wirklich solide und schnell arbeitende 


Muster-Schneidmaschine 
für alle Arten Stoffe, Seide, Wolle, Baumwolle, Leine, Jute, Filz, Wachsleinen etc. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf, 


Vertreter und 


Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen ete,: Walther & Mackh, Hamburg; 
Vertreter für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 4. Boecklen, 
Vertreter für Süd-Ossterreich, 


Leipzig, Kochstraße 27; 


Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest, 





Glätt- u. Packpresse, ix Tbom u. Ah«<dl)em, 
Dergeidepresöe, Krause, 10x20 em, 
). u, L., 


Pappschere, v 8 om Schnittl,, 
Kartonscheren, 40 u. & cm Schnittlänge, 
verk. in 1adell,, wie souem Zustande (1144 


d. Mössner, Leipzig, Schenkendortstr, 8. 


Die Buchbinderei-Einrichtung 


einer Verlagshandlaung am Rhein 
steht zum Verkauf, Interessenten 
wird auf Anfrage in der Exp. ds 
Bl. unter @. 1547 nähere Aus 
kunft ertellt, 


Lintieranstalt, 


auch send für Buchbind., verb. mit 
Paplerbhälg., zusammen od. getr,, in nordd. 
Großatads, billig zu verkaufen. Of. unter 
m, 15%4 befürdert die Exp, ds. Bl. 


Pappen-Kaschier- 


bezw, (1549 


Anschmier-Maschine, 
Fabrikat Müller, Potschappel Nr. 1a, 
Arbeitsbreite 105 cm, für Kraftbetrieb, 
wenig gebraucht, ist sebr billig zu 
verkaufen. Anfragen unt. K. 7156 
an die Expedition dieser Zeitung 
erbeten. 


H i Epstein 
Biepemaschinen "uk ns. 
J agen ber gche® Stückanleim- 
maschine, 56 cm, wie nen, Mk. 250 —. 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, [1528 


Tiseh-Liniier-Maschine 
für Handbetrieb, Federn-System, Fa- 
brikat Flaskämper, Arbeitsbreite 85 
cm, sehr gut erhalten, spottbillig zu 
verkaufen. Anfragen unt. L. 7157 
an die Expedition dieser Zeitung 
erbeten. [1548 


Alteingeführte, sehr gut gehende, 
größ. Buchbind. (5—7 Angestellte), 
in großer Gamisonstadt Schlesiens, 
mehrere höhere Schulen und Behörden 
am Platze, ist wegen Todenfalls bald 
unter angemessenen Bedingungen zu 
verkaufen. Anerbieten unter 6. 1552 
an die Exp. d. Bl. 





Wegen Aufgabe der Kartonnagen- 
fabrikation verkaufe ich folgande 
Maschinen: 

1 rein: Stanz » Aechine 

r. ‚85 cm Durchgang, 

Fuß- und Kraftbetrieh, ® 

1 Biegemaschine Nr, BLK, 105 em 
Durch, , für Kraftbetrieb, 

1 Nietmaschine, mit Schlitzstanze 
eingerichtet, für Fußbetrieb, 

1 Blechklammer - Anschlagmasch, 
Nr, KE und Eckenausstoßläufer, 
für Fußbetrieb 

(sämtl. Fabr. rn Cart.-Masch,, 

en), 

1 Blechklammer - Anpressmasch., 
ELKS, Anpreßlänge 150 mm) 

‚ mm, 
mit Kraftbetrieb, 

1 Drahtheftmaschine, Fahr. Gebr. 
Brehmer Nr. 8, mit 50 cm langen 
Auflegern, mit Kraftbetrieb. 

Sämtl. Maschinen sind 2 Jahre alt, 


wenig gebraucht. [1589 
aul Rauch, Gnesen. 
Gut erhaltene 

Lederschärfmaschine 
(Brehmer), [1550 

Zwei Einsägmaschinen 
(Fomm), 

Kantenschrägmaschine 


(Krause), geben äußerst billig ab 
Butzon & Bercker, Korelaer. 


i gleichzeit. Ritz- 
Kreispappschörg, faaschine.iosem 
Daurelwanger., verk, b, J, F. L. Reitz, 
Leipzig, Königstr. 7. [1551 


Papierschneidemaschine, Rädersyst., 
45 cm Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 
säge sind billig abzugeben bei [1516 

Otto Kühl, Buchbind., Segeberg. 


Vergoldepresse, 26 - 39 cm Druck- 
üche, noch neu, Tiegeldruckpresse 
mit gut. Zylinder-Farbw., 22><32 em 
Rahmenweite, für Fuß- und Motor- 
betrieb, wegen Todesfalls billig ab- 


zugeben. 1540 
ee iontacher,Pfungsintl um, 
Eberstädterstr. 40. 

Tächt., selbst. Buchbinder ist Ge- 
legenbeit geboten, eins Buchbinderei 
o. Laden in Großstadt am Rhein zu 
übernehmen. Selbiger kann vorh. als 
Gehilfe tätig sein. Off. unt. A. B. 100 
hauptpostlagernd Düsseldorf. [1558 


Für einen jüng., tüchtigen, kath, 
Buchbinder, der über 4—5000 Mark 
Barmittel verfügt, wire günstigste 
Gelegenheit geboten, sich selbständig 
machen zu können. Offerten unter 
Mittelbaden No. 1554 an die Exp. 
dieses Blattes, 


——— m — — — 
Eine gebrauchte Radbeachneilde- 
maschine, X) cm Schnittlänge, ganz aus 
Eisen, für 100 Mark zu verkaufen. [1866 
Fritz Kienscherf, Buchbindermeister, 
Eberswalde, 





Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel*t, 


Für Ohiire-Inmerune komm ins 


= Gehör vun 59 Pig. iu Anreekaung. 


Junger Buchbinder 
sucht Ende Augmst Stellang, Gef. Offert. 
erbeten an Aug Gützlos, Recklinghausen- 
Sud, Mariensir. 35. [e) 0 


Junger Buchbinder, X) Jahre alt, sucht 
dauernde Stellung, Offert. erbeten unter 
8. K. 100 postlagernd Hersfeld. 198 


1906. Nr. 33. 
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während seine» „5, 4°ngem Erscheinens geworden. Jede 





Glauchauer Vergolde- und Linilerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 
Gewissenhaftests Auabıldung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, 


Liniieren, Marmorieren, 





tem Buchein 
Prospekte gratis. — 


‚ Gold- u, Zierschnitt. 
Eintritt jederselt. 


— Buchbinderei-Werkführer, — 


mit allen in modernem Grossbetrieb vorkommenden Arbeiten praktisch ver- 
traut, gewandt in Disposition, Kalkulation und Verkehr mit der Kundschaft, 
sowie mit vollst. Material und Maschinenkenntnis, der zur Zeit einem circa 
4ököpfigen Personal vorsteht, sucht sich per 1. Oktober cr. zu verändern. 
Sucbender besitzt die Fähigkeit, den Chef in jeder Weise vertreten zu 
können. Offert, mit Gehaltsangabe unter Chiffer &. 8222 a. d. Exp. d. Bl. 





Vertrauen«posten. 

Buchbinder, 3 J, alt, ruhig. u. solid. 
Charakter, in allen Zweigen des Faches, 
47 beas, Sortim.- u, Partivarb., Geschäfts- 
bächern, Bildereinrahmen etc. selbatänd. 
und zuvorlässiger Arbeiter, sucht sich in 
dauernde und angen. Lebensstellung zu 
veriindern. Such. ist solt m. Jahren I, Go- 
hilfe in einem mitel, Betr. und im Verkehr 
m. d. Kundsshaft, Buchführg, u. Stenoar. 
vertraut. Prima Zeugnisse u. Referenzen, 
Anerb, unt, F. 3187 un die Exped, d. Al. 





Aelterer strebsamer und solid. Buch- 
binder, evang., in Kunden-, Sortiments- ». 
Partiearbeit bewäandert, in Hand- u. Preb- 
vorgolden nicht unorfahren. sucht in einem 
grösseren oder mittleren Geschäft angen. 
und dauernde Stellung. Of. unter K. R 


hauptpostlag. Gera-R. IE] 


Junger, solider, strebsamer Buchbinder, 
2, Jahre alt, welcher einige Jahre in 
feineror Buchbinderei im Anuslande be- 
schäftigt war, sucht angenehme, dauernde 
Stellung nach In- oder Auslaml, Selbiger 
int bewandert in Kunden- u. Partiearbeit, 
Handvergolden, Dekorationsdruck, Preb- 
vergollen,, Gold- und Zierschnitten und 
feinoren Bacheinbänden, nicht unerfahren 
in Lederschnitt. Zeugmnis-Abschriften zu 
Diensten, Offerten mit näheren Angaben 


an 0. Kronberg, in Sinsloben Nr. 3 bei 
Ermeloben am Harz 13107 


Junger Bachbinder, IH Jahre alt, erang., 
sucht sofort Stellung nuf Kundenarbwsk 
Sachsen bevorzugt, Of. mit Lohnangabe 
erbeten an K u] er Adr. F. Stadtrat 
H. Kröling, Bernst: ‚ Ba, 1310 


Junger Mann, 23 Jahre alt, gelernter 
Buchbinder, mit Kenntnis der doppelten u. 
amerik. Buchführung, Maschinenschreiben 
u. schöner Handschrift, welcher sich im 
Burenufache ausbilden möchte, sucht bis 
1, Okt, paasenie Stellung; ereut. auch als 
Verkäufer, Angebote nebst (chaltsangabe 
erbitte ich unter 6. 2100 an die Exped. 
ds, Biatten, 


Achtung! 


Tüchtiger Buchbinder, 14 Jahre alt, 
in Kundenarbeit, Bildereinrahmen, Gold- 
schnittmachen erfahren, sucht bis aplte- 
stona 77, August Stellung. Gute Zeugnisse. 
Süddeutschland bevorzugt. Uffert. an A. 
Denner, Altdöbern (N.-L.), past. [RO 


Buchbinder, speziell auf Hohl-, Flach- 
und Schimmerschnitt tliehtig, sucht dan- 
ernde Stellung. Off. an C. Winter, Rogens- 
burg, Ludwigstr. B I8— m, Pen 

Buchbinder, tüchtig im Handvorgolden, 
sowie in allen vorkommenden Partio- und 
Sortiments- Arbeiten, befähigt, einem mitt- 
leran Personal vorzustehen, und im Kalku- 
lieren sicher, wünscht sich in dauernde 
Stellung zu verändern. Siiddeutschland be- 


vorzugt. Off. unter P, M. 66 postlagernd 
Mainburg, Niederbayern. ar 




















Solider, militärfreier Buchbinder und 
Bildereinrahmer, welcher auch in Druckerei 
u. Laden beschäftigt wurde, sucht Stell 
mit gut. Bohandl., wo selb, ev, auch als 
Verkäufer tätig sein kann. Antritt 3. Sopt,, 
bzw. nach Wunsch, Mög). ausfüährl. Off, an 
F. W. Jark, Huchb,, p- Adr, Rentner Jark, 
Altendorf bei Osten a. d. O., Ber. Ti. 

war 


Sortiment«-Pres«er 
Junger, solider Sortiments Presser, ge- 
lernter Buchbinder, sucht dauernde Stel- 
lung. Offerten unter G. 3200 an die Exp. 
dieses Blattes, 





Tüchtiger Buchbinder, Witwer, 


sucht in kieinerer Buchbind. Suddentsch- 
kands oder Oostwrroichs in selbatänd, Stel- 
lung unterxukommen, In Kalkul., Pressen, 
Marmorieren und Goldschnitt perfekt. OM 
an Tn. Strensingar, bei H. Luboch in $Sprem- 
berg, Brandenburg, Forstenstr. 8, (01 


Junger, tüchtiger Buchbinder, D Jahre 
alt, Kundenarbeiter, in allen Arbeiten, wie 
Hand- u. Prelivergolden, Marmorieren usw., 
nicht unorfahren, sucht baldigst dauernde 
Stellung, wo ihm speziell Gel ıbeit zum 
een geboten ist. Üfferten mit 
Anfangslohn unt. „Buchbinder 278° haupt- 
postlagersd Frankfurt a. M. . 


Junger, tächtiger Buchbinder, 0 Jahre 
alt, in Kunden- und Partienrbeit gut be- 
wandert, sowie etwas im Handvergulden 
geübt, sucht Stelle, wo ihm Gelegenheit 
geboten fat, sich weiter auszubilden. Ein- 
tritt 8 Tage nach Engagement. Öfferten 
unter G. 3306 an die Exp. de. Bl. 


Goldschnittmacher, tüchtig auf Hohl- 
and Flachschnitten, sucht gute, dauernde 
Stellung. Offerten unter 6. 2207 an die 
Exp. ds. Bl 


Buchbinder, 4 Jahre alt, selbständiger 
Kunden- und Partioarbeiter, hewandert im 
Bildereinrahmen u. Handvergolden. sucht, 
giatant auf prima Zeugnisse, Stellung in 

leiner oder mittlerer Werkstube, Schles- 
wig-Holstein und Norddestschland bevor- 
zugt. Offerten an H. Pralle, per Adr. Herrn 
H. Nissen, Buchhinderei, Kelllnghusen in 
Holstein, Hauptstraße. vr 


Buchbindermeister, 


3 Jahre alt, welcher seit 15 Jahren die 
Bachbinderei einer grüßeren Buch- und 
Steindrackerei (Buchbinderei hat 10 Mn- 
sobinen) mit gutem Erfolg weleitet hat, 
in sämtlichen Arbeiten erfahren, im Kal- 
kulleren sicher, streng in der Aufsicht, 
auch mit dem Paplerlager vollständig be- 
traut int, sucht Stellung in wrü r 
Druckerei in gleicher Eigenschaft. Offert. 
mit Angabe aller Bedingungen, sowie des 
event. Anf gehalten unter G, 8210 an die 
Exped. ds, Bl, erbeten. 











Junger, strobsamer Buchbinder, 19 Jahre 
alt, sacht auf Kundenarbeit und Bilder- 
einrahmen, wo solbigem Gelegenheit go- 
boten ist, sich im llandvergolden weiter 
auszubilden, zum =». Aug. dauernde Stel- 
lung. Offerten mit Lohnangabe an Otto 
Tennhardt, Jona, postlagernd, all 


Junger Kartonnanen- Zuschneider sucht 
mügtichnt sofort angenehme Stellung, Vf, 
sind an G. Zorn, Zeulenroda, Eisterberi- 
straße, zu richte 22 





Junger Buchbinder, welcher in Kun« 
den- und Partiearbeit bowandert int, auoht 
sofort dauernde Stellung Off, an Hermann 
Kioser, Buchbinder, Osterwisck a. Harz, 
Voigteiplate &. [EZIKT 


Tächtiger Buchbinder, 2 Jahre alt, 
in Kundenarbeit, Geschäftsbucheinband 
und Bildereinrahmen durchaus bowandert, 
sucht zum 15. Uktoher, ev, auch früher, 
angenehme, dauernde Dieliung. oft, sind 
zu richten an Gefreiter Gamen, (ben.-Kom., 
Danzig. 214 


Baechbinder, 19 Jahre alt, Kunden- 
arbeiter, in ungekündigier Stellung, sucht 
zum 3. Sept. oder apäter Stellung, Zeug- 
nisahschrift stebt zu Diensten. Selbiger 
könnte auch im Ladengeschäft mit ans- 
helfen. Of. an R. Fleischmann, Wies- 
baden, Feldstr. 2, M. 11, Is. 20 





Ein junger, wslider Buchbindergehilfe 
sucht Stellung auf Kundenarbeit, wo ihm 
Gelegenheit geboton wird, sich weiter aus- 
zubilden. Of. an Adolf Kinkel, Lüden- 
scheld, (artenatr, 32. FR 


Liniierer, 


anf Förate & Tromm- Maschinen solbatändi 
arbeitend, sucht per bald Stellung. Of. 
unter A. Z. 5 Bielefeld haupıpostl. (3218 


Buchbindermeister, 


24 J., verh., energisch, tücht. Fachmann, 
solnerzeit (die Meisterprüfung mit sehr 
gut bestanden, seit 9, Jahren in einer 
mitt, Bechbinderoi als Meister tätig, In 
Press- und Handvergolden, Marmworieren, 
Goldschnittmachen, Partio und allen vor- 
kommenden Arbeiten erfahren, auch im 
Kalkulieren und in schriftlichen Arbeiten 
bestens bewandert, sucht per 1. Oktober 
od. später dauernde Stellung. Norddeutschl. 
bevorzugt. Off. unt. G. 2217 a. d. Exp. d. Bl. 


Junger Bachbinder, in Partie sowie 
anf Geschäfisblicher gut ein eitet, 
sucht in grüsserer Bachbinderei Stellung. 
Selbiger st auch in Kopierbiiehern firm. 
Of. an Olto Merz, Rheydt (lihld.), Wick- 
ratborstrasse 91 11. 21H 


Selbständig arbeitender Buchbinder, 
Ende der Xer, der mit der Anfertigung 
von (inschäftshüchern vortrast, in Partie 
und Sortimentsarbeit durchaus bewandert 
ist, auch Kenntnisse Im Handvergolden u, 
Marmorieren hesitzt, sucht sofort Stel» 
lung. Offerten an C. Schmidt, ut: 
lagerad Hannover. £ 


I. Kraft 


In der Geschäftsbücherbranche, Anfan 
der Ser, speziell in prima Extraeinbänd. 
firm, Marmorlerer, Hand- und Pressver- 
der, sowie In der übrigen Buchbinderel 
rchaus erfahren, sucht dauernde Stal- 
lung alsWerkführer in mittlarem Geschäft. 
ee isss und Photographie stehen zur 
Verfügu Prima Referenzen. Eintritt 
1. Oktober. aventuell früher. Oftert. unt. 
P. P. hauptpostlagernd Züirieh. (3221 


Junger Bachbinder, Zlts Jahre alt, 
ri. Hand- und Prassvargolder, sucht 
Stellang. Of. mit Lohnangabe an Fritz 
Dobbertin, Stargard in Pommern, Holz- 
markt 28. 13224 


























Junger kath, Buchbinder, 17 Jahre 
alt, in Kundenarbeit und Bildereinrahmen 
erfabron, sucht sofort oder später Stellung 
Of. an Ferdinand Schottdorf, Buchbinder- 
gohilfe, Hammelburg «Utfr.), Jadsneeıs. 


Buchbinder, 99 Jahre a rer 
Kundenarbeiter, durchaus tüchtig im Zu- 
schneiden von Bilderrahmen und Ein- 
rahmen vom Bildern, welcher mahrere 
Jahre selbständiger Arbeiter in mittlerer 
Buchbinderel war, sucht Stellung In einer 
kleineren Buchbinderei als alleiniger Ar- 
beiter, wo or ganz auf sich selbst ange- 
wiesen ist. Am liebsten mit Kost und 
Logis Im Hause, Roflaktiere aber nur auf 
angsnehme, dawernde Stellung (Lebens- 
stellung). Eintritt kann ab 1, Septembar 
zu ioder Zeit geschehen. Die Gegend von 
Halle, Weimar, Buttstädt, Naumburg oder 
Hessen (Bergstr ) bevorzugt, Jedoch nicht 
er Offerten unter &. 3923 an 
die Exp, ds. Bl. 


Junger Buchbinder, N, V., 21 Jahre alt, 
sucht sofort dauernde Stellung. In Sor- 
timent w. Partiearbeiten, Deckenmachen, 
Bildereinrahmen bewandert, event. auch 
Satz u. Drack an der Bostonpresse, Of. 
bitte zu richten an Artur Alstau, Buch- 
binder, Berlin 5. W,, Wilhelmstr, Di 

Ri 








Bouchbinder, militärfrel, solid, beson- 
ders für Buch- und Kusstirsckereien ein- 
arbeitet, mit der Verwaltung des Papier- 
ngers, Schneiden von Drucksachen, Exped. 
von Zeitschriften usw. vollkommen vor- 
traut, auch tüchtiger Kartonnager, sucht 
pr 1. Okt. oder später dauernde Stelle, 
m oder bei Leipzig. Selb. befindet sich 
ie ungek, Stelle, und stehen Zeugn, zu 
Diensten, auf Wunsch pers. Vorstellung. 
Offert, unter „Buchbinder", Wernigerode 
a. Harz, postlagernd. 13227 


Aoltoror Buchbinder, Absolvent einer 
Handelsschule, sucht l,ebensstelleng. Fırm 
in Geschäftsbüchern, auch Kenntninse im 
Marmorieren u. Bildereinrahmen. Im Ver- 
kehr mit besserer Kundschaft u. Behörden 
vertraut, Gute Zeugnisse stehen zu Dienst, 
Offerten an Herm. Stracke, Buchbinder, 
Blaubeuren (Wärttbig.), Karlastr, 16. (280 


jerende Pirma verlange vom Ecbo-Verlag, Berlin SW. 48, eine Probenummer 





Handvergolder, im Dekorations- umd 
Titeldruck perfekt, sowie im Anfertigen 
von @. Binden orlahren, sucht passenıle 
und dauernde Stellung. Selbiger ist seit 
Jahren in einer Kanstbuchbinderel tärig, 
Prima Zeugnisse zu Diensten. Öffert. mit 
Angabe des Gchaltes unter G. BE an die 
Exp. ds. Bl. 


Buchbinder, tüchtig auf Geschäftsbäch., 
Kunden- und Partiearbeit, sowie in Amt 
lichen Arbeiion des Fachs erfahren, sucht 
sofort Stellung, Üfferten unter W, K. 88 
postlagernd Gelsenkirchen. 3220 


Tüchtiger Buchbinder, 


= Jahre alt, militärtrei, sunberer Sorti- 
mentsarbeiter, in Gold- und Ziersohnisten, 





sowie Handvergolden erfahren, sucht zum 
2, ds. Mia. Stellung in besserer Buchhind, 


Rheinland bevorzu Offerten unt. W.L. 
postlag. Neusnkirchen i. Oldbg. en 


Ein jüng. Bachbisdergehilfe, 19 Jahre 
alt, kath,, sucht bis 27. A * in einem 
kleineren Geschäft ala Kundenarbeiter dau- 
ernde, angenohme Stellung. wo er sich noch 
weiter ausbilden kann, Öffert, mit näheren 
Angaben unter A. C. 200 postlag. Ravens- 
Mi 18282 

Junger Buchbinder, 15 Jahre alt, in 
Kunden- a. Partiearbeiten bowandert, s0- 
wie in Geschäftsbüchern, auch im Hand- 
und Preßvergolden nicht unerfahren, sucht 
bis 15. September oder später Stellung, 
event. zur weiteren Ausbildung. Offerten 
an W.F.% postl. Lommatzsch 1.8. [128 


Buchbinder, & Jahre alt, ev., bewan- 
dert in Kunden- ». Partiearbeiten, sowie 
Bildereinrabmen, sucht dawernde u. an, 
nehme Stellung. Of, unter G. 3834 an die 
Expod. ds, Bl, erbeten. 


“ 5 5 5 5 5 Bo \ 
Bun mnusam 
A Stellen-Angebote. = 


Par Crire-kuseraie kommi aims 
v 





















en Gabkhr von 50 Pig in Antechanng. b 
Stellung r&t üperraseygns, Ieicnt 


wor sich mit Mörsters 
Persenalung mn bewirbt, (Gesetzlich 
oschützt.) 10 Stück Mk. 2—. 11 
rakt. Verlax, Hannover, Postf, 


Jg. solid. Buchbinder, 


welcher 200 Mk. bar besitzt, findet an- 
zeusns danernde Stellung. Öffert. unter 
G. #4 postlag. Dresden Im. (Kin 


Buchbinder, *%* 


der mit der Fabrikation, Zuschneidon von 
Däten, Bäcken u. Faltschachteln, vertraut 
ist, gosucht, Es wird auf ernsten Charaktor 
umd auf dauernde Besetzung der Stellung 
reflektiert. Öffert, mit Gehnltsanspröchen 
an Jakob Helöne, Pfungstadt, less. 


.- auf Will'sche Federn- und 
Liniere 


KRolleumaschine, für Extra- 
Anfertigung. auf Geschäfta- 
— \llchor, in dauernde Stoll 
—, coaucht lei [1:09 
Louis Lohse, Buchbindermeinser, 
Dresden-A. 





Einige tüchtige und selbständige 


Liniierer 
fürwWill’sche Fodermaschinen find, dauernde 


und gute Stellungen in Schweden bei 

der Gesellscha! Ne} 
J.o berg & Bon, 
Geschäftshücherfabrik 


Enkilstena (Schwoden), 
Portefeuiller 


in dauernde Btellang sucht ©, Anchener, 
Lederwarenfabrik Solingen. 7 








Werkmeisterstelle 


in einer Kartonnazge voiner Papier- 


ausstattung inösterreich. Landeshaupt- 


stadt, Alponläuder gelogen, zu busetzen 
Solche, welche mit Koarertmaschinen 
auch umgehen können, worden berur- 
zugt. Antrige nuter F. 6563 an die 
Exp. ds. Bl. 





Junger Zu«chneilder für Karton- 
nagen, Notter Arbeiter (kann auch Buch 
bisder sein), Andet sufort dauernde Stel- 
lung. Kost und Logis im Hause, {71 
Herm. Albort, Noheim a. d. Huhr. 





Gesucht wird ein 


tüchtiger Buchbinder 


sar Anfertigung feiner Lodernotes, ein 


geübter Marmorierer 


und ein 


Schräggoldschnittmacher 


anf dauernde Stellung. Angebote mit 
Zeugnisabschriften und Angabe der Lohn- 
susprüche unter &, 6368 an die Expei. 
ds, Blattes, 


Suche einen tächtigen Gehilten auf 
Kundenarbeit und Geschäftsblicher, der 
schon uinige Zeit auf lesztere gearbeitet 
hat. 1570 
M. Link, Schwenningen a. N. 
Bushhindergehilfe, im Satz u, Akzi- 
denzdruck geübt, findet angenehmes, das- 
erndo Stellung, Zeugnisse erboten, [657% 
Johann Focken, Wilhrlmnhaven. 


Kartonnagen-Zuschneider, 


üsgere, tüchtige Kraft, zum Eintritt per 

itte Oktober gesucht, (Zignrettenfabrik.) 
Offerten mit dehnltsansprächen unter 6, 
6575 an die Exped, ds. Blattes. 


Press-Vergolder, 


jüngere, tlchtigo Krafı ılr Meotalldruock, 
zum Eintritt per Mitte Oktober gesucht; 
solobe, die in einer Zignrettonfahrik tätig 
waren, bevorzugt. Offerten mit Gehalts- 
ansprüchen unter &. 6576 an die Exped. 
ds. Blattes. 

















Ein tänhtiger Buchbindergehilte (Ge- 
beibuchfertigmäacher; und ein tächtiger 
Goldschalstmacher werden auf danernde 
Arbeit gesucht. 18577 

K. imlerikowakli, 
Posen, Wilhelmsplats 14, 


Nach München ein tilchtiger Buchbin- 
der, Kundenarbeiter für Bibliothek, der 
auch imdvergolden kann, sofort gesmoht. 
Dauernde Stellung. Get, Öffert. mit Zeug- 
nisabschriften u. Lohnansprüchen an 





Buser & Hıhm, Hünchen, 
Bauchbinderei, 18578 
Liniierer, 


junger, für Eı& Tr. Maschine, flir dau- 
ernde Stelle baldigst gusucht. (0 
Adolph “obseh, Lintier-Anstalt, 
Uhemmitz i. Su, 





Für meine Buchbinderei suche ich noch 
2 bis 3 Gehllfen für dauernde event. Lo- 
bensstellang‘, verhb. bevorzugt, bei zutem 
Verdienst für Partie und Sortiment. OfM, 
mit Angabe von Alter, Hollgion u, ob Ver- 
bandsmitglied unter &. 6381 an die 
Expei. ds. Blattes, 


Druckereibuchbinder, 


durobans solide, tlchtig und selbständig, 





für Zuschnoiden, Fertigmachen und ein- 
fachere Bände, zum 77. August gesscht. 
Die Stellung iss angenehm und dauernd, 


Meldungen mit Lobmansprach umgehend 
erbeten, ur} 
Cart Argelander, Buchdruckerei, 
Zeitungsverlag und Verlagsbuchbandlung, 
Meideorf i, Holstein. 

Wir suchen zum Eintritt anfangs Sept. 
einen tächtigen Buchbinder, welcher sohon 
in Druckereion gearbeitet hat und in allen 
vorkommenden Arbeiten durchnes bewan- 
dert ist. UM. u, Angabe der Gehalts-An- 
sprüche an [NDS 

Volkszeitung Neunkirchen, 

Berirk Trier 





für dauernde Arbeit bei gutem Lohn ge 
sacht, Meldangen mit Zengnisabschriften 
und Lobsansprüchen erbeten, us 
uustan«talt 
vorm, Etzold & Kiemling, A.-0,, 
Crimmitschamn |. Sa. 


Gelernter Bushbinder, möglichst ver- 
heiratet, als Zuschneider tr die Buck- 
tinderel einer Papierwarenfahrik gesucht. 
Solche, die schon Falrschachteln gearkeitet 
haben, worden bevorzugt. Offerten unter 
G. 65%7 an die Exped. da, Bl 





Kundesarheiter, welcher im Bilder- 
einrahmen und Olsserarbeiten bewundert, 
findet dauernde Stellung. Kost anı Logis 
im Hause, Angabe liher bisherige Tütigkelt. 

A. Kabt, Buchbinderei we. Glaserei, 
Berlinehen, N.äM. 15548 


Pressvergolder, wolcher in allen 
Arheiton tichtig, findet sofort dauermd® 
und lohnende Stellung (Sn 

R, naudrich, 
Hamburg, Hansaplate 4, 


Allgsmeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Alte und bewährte Lohr- | Arbeitspensum unter Garantie 


Werkstatt zur Ausbildum 
die Praxis im Handvergolden, | ohne Nachzahlung. 
Goldschnitt, | 
Marmorleren und in den prak- | 
schen Arbeit. d. Bachbinders. 

Unterricht in der einfachen | nungs-Schreiben von Sohlilern 
Buckahrung, Wechseikunde 


Prassvergolden, 


Besteht seit 12 Jahren. 


Prämiiert 1803. 


und Kalkula! 


für | des Erfölges- Honorar mässig 
Eintritt 
jederzeit, Bish. ca, 276 Schüler 
aus dem In- und Ausland aus- 
gebildet, Zahlreiche Anerken- 


und Meistern. 
Ausführliche Prospekte mit 


Die Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülurarbeit 


einem bestimmten Lehrplan u. | für 1908 versendet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 














Tüchtiger Buchbindermeister 


für Grossbuchbinderei gesucht. Offerte mit Gehaltsansprüchen, Zeug- 
nisabschriften und Angabe des Alters befördert unter &. 6569 die Exp. 


ds, Blattes, 








Pressvergolder-Gesuch. 


Eine Geschäftsbücher-Fabrik sucht einen tüchtigen Preusver- 
golder, welcher in den einschlägigen, vielseitigen Arbeiten gut bewandert 


sein muß. Stellung dauernd und gut bezahlt, 


6. 6585 an die Exp. di. Bl. 


ferten erbeten unt. Chiffre 





Grossbuchbinderei 


in süddentscher Grossstadt sucht zum 1. Oktober gegen 
hohes Gehalt 


Il. Werkführer, 


der befühigt ist, selbständig zu disponleren und einem Personal von 


80 Köpfen vorzustehen. 
Exped, ds. Blattes. 


Bewerbungen befördert unter &. 6544 die 





Hand- und Pressvergolder 


sofort oder später in dauernde Stellung gesucht, Off. nebst Gehaltsanspr. an 
F. Eilers, Bielefeld, Turnerstrasse. (6500 





Selbständig arbeitenden, noliden Buch 
bindorgehilfen für Kundonarbeit (etwas 
Handvergolden Bedingung), Stellung 
dnuornd, Vorgänger ist sechs Jahre Im 
Geschäft, sucht vom 27. Aug. ab, av. später, 
bei gutem [,ohn we 

F. Feuerstein Nachfolger, 
Weimar, Thüringen. 





Bschbinder, in Druokereiarbeiten er- 
fahren, bos, auf der Schneidmaseh, tüchtig, 
findet dauernde, angen. ang [0% 

H. Inmwerblirher, Wiesbaden, 

Lith. Anstalt, Buch- u. Steindruckorei, 


Pressvergolder, 


tüchtig in Sortiment, sucht möglichst 
er sofort in danernde, gutbezahlte 
tellung [6594 
©. H. Schwabe, 
Großbuchbinderei, Stuttgart, 


Tübingerstraße 83, 





hi - 
Gesucht ws 
tüchtlger Prons- u, Handvergolder 
für Einzelarheiten; zugleich Befählsmng 





für feinere Buchbiuderelurbelten erfonlor- 
lieh. Dasornse Stellang. Bewerhungen 
mit Zeuugninabschriften und tdrhaltsan 


spröchen an Paul Carpentier, 0e 
schäftsbücherfabrik in Zurich, Schwolz. 
Ein ju Bschbinder, flott. u. akkurat 
Arbeiter, findet in meinem Geschäft bei 
hohem Lohn dauernde u, angenchme Stell, 
W. Schuster. Buch- u Papiorbandlung, 
Bernburg. ah 





Tächtiger Buchbinder, orfahren in 
Kundenarbeit, beaonders Handvergulden, 
Bildereinrahmen (Glasschneid,), sofort od, 
„piter gesucht, Anzebots mit Gehaltsat- 
sprächen und Zeugnissen unter &. 6590 
an die Kxp. de, Bl, 

Ein janger, strebsamer Buchbinder 
ändert in meiner Werkstatt flir Buolhind,, 
Oalanterie- und Loderarbeiten, Bilder-Ein- 
rahmungen zur weiteren Ausbildung Stelle 
als Volontär oder unter bescheidenen An« 


sprüchen. Demselben int auch Gologunbeit | wird ein tichtiger, 
für #F & T, Maschinen gesucht, bei guter 


gegeben, im Laden mit tätig zu sein. Kin 
tritt sofort oder apäter {aw? 


Tüchtiger Liniierer 
auf Fürsie & Tromm’sche Maschine, In 
Extra-Liniaturen bewandert, p. Mitte 
Soptomher in dauernde Steil- gesucht, 
Oferten mit Gchaltsanspr, und Zeugnis- 
alıschr, erbeten. are 
Carl Herschel, Goschäftsbücherfabrik, 

konn. 


Zwei Buchhinder 


Lederarbeiter oder sauberes Kurtonnagen- 
Arbeiter, welche sieh für Etuis-Arheit ein- 
riohten wollen, finden dauernde, gute 
Stellang. Ner saubere Arbeiter wollen 
sich melden. (9500 
H. Jaezer & Hohn, 
Etais-Fabrik für Musikinstrumenten, 
Markneukirchen i. 5. 















Ein jung., tücht. Buchbindergoh., 
der in Kundenarbeit, darunter auch bessere 
Geschäftsblicher, tüchtig ist, findet bel mir 
dsuermde Beschäftigung, Kost und Logis 
im Hause, m] 
A, &, Erhardt, Hann.-Münden. 





Tüchtige Goldschnittmacher 


gegen huben Lobn für dauernde Heschtif 

Ugung par sulort gesucht. an 

A. Laumnsn'sche Buchhandlung, 
Dülmen i, W, 





Tüehtiger Buchbindergehilfe sofort ge 
sucht 1096 
F, Schmidt, Barop-Dortmund,. 

Junger Buchbindergehilfe, welch. auch 
im Satz amd Imuck an der Tiegetdravk 
presse nur Gutes leistet, sofurt gesucht 
Stellung danernd, on | 
“sttlieb Niemann, Enger (\ostt.ı 


Pressvergolder, 
zugleich Buchbinder, sofort gesucht in eine 
erißore Industriestalt Sachsens, Offerten 
unter &. 6605 an die Kxp, ds, Hl, 

















Für eion größere Geschäftsbilcherfabrik 
erfahrener Liniierer 








Leistung D-4 Mark Lohm pro Woche, 


M. Schmincke, Cnansel, Mlbuinitram 5. | Of, un, 44. 8606 an die Exped. da, Bl, 
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Jüngerer Buchhinder für Kundenarheit, 
der auch im Pressvorgulden ganz sicher 
ist, findet dauernde, gute Anstellung bei 

Otto Uhlig, Buchbindermeister, 
su Buchholz in Sachsen. 








ru perfekt aut Will’s Foder- 
Liniorer ren ren; 
=————— RadelfBarth.Dresden. 


Tüchtiger, sohr aulider Buchbinder 
findet auf i. Sept, 1008 in einer Luxus- 
papierfahrik in Frankfurta. M, dan- 
erade Buschäftigung (Lebsnsstellung), Der- 
selbe mul an der Tiegeldruck-, sowie Knie 
hebelpresss selhständi, 
Oftert, mit Lohmansprüchen und Photogr. 
unter F. 6530 au die Exp. ds. BL 


Gesucht 
Pressvergolder 


für dauernde Stellung. 


G. Ohlekopf, 


Laxus-Kartonnagen-Fabrik, 
Hannover, 18007 


Suche zum 10. September einen tlich- 
tigen, auch im Bilderulnrahmen erfahrenen, 
katbol, Akzidenzbuohbinder. [ 

Theoder Mense, Buchhandlung, 

Paderborn. 











2a möglichst sofertigem Eintritt 
in dauernde Stellung ein in der Anferti- 
gung von Gesehlift-büchern durchaus 
zuverlswigor Buchbinderz+ hilfe 
sucht, der an sauberes, selbständigen Är- 
beiton gewolmt ist, in grüßeren Geschäften 
langjährig mit bestem Erfolge tärig war 
und sich darüber durch Prima- Zeugnisse 
Auswelsen kann. (Mferten mit Gehalts- 
tordurang und Altorsangnbe zu richten an 
Gerhard Stalliae, Verlagsbuchhand- 
lang, Buch» and Steindrackerei, Buchbin- 
dorel, Oldenburg i. Or cason 


Tüchtigen, soliden Bachbindergebilfen 
sucht (681 
=M. Einzinger, Landshut. 





Suche für dawernde Beschäftigung einen 
jungen, strebsamen, evasgel- Bachlrinder- 
gehilfen für alle vorkommenden Kunden- 
arbeiten, Bilderoinrahmen #te. Kost und 
Logis im Hause. [210 
Ernst Heitmann. Buochlhindermeister, 

Löhne |. Wostt. 


Schnittmacher 
für Photograpbiokarten sucht os? 
Gunst, Kohle, Gelsenkirchen. 











Junger Buchbinder, kathı., der durck- 
aus selbstind, und in allen Arbeiten firm 
ist, kann bald oder nach Lebereinkunft in 
sehr angenehme, zu: bexahlto Stelle 
eintreten, Auch kann ein jüngerer Ge- 
hilfe zur weiteren Ausbildung eintreten. 
uf, unt, ©. 6613 an dio Exp. d. Bl. 





Janger Ruchbinder sofort gesucht, 
Rolehe, welche im Satz u. an der Tiezel- 
druckpresse Bescheid wissen, bevorzagt, 
jedoch nicht Bedisgung, OM an Abd 
6.4. Stieber, Könignhofen, Hal, 








Tüchtiger, christl. gesinnter Buch- 
binder, welchor snlbständig arbeiten 
kaun, por sofort gesucht. Üfferten mit An- 
gabe der Gchnltsanspriche, Alter eto. unt. 
%. 6615 an die Exp. d. Bi. erbeten. 


Wer eine 


pebrauchte Maschine 


eine ältere Maschine 
vorteilhaft 
zu verkaufen 
oder gegen eine andere 
umzutauschen 
wünscht, 


wende sich mit glinstigstem 
Erfolg an die Firma 


Wilh. Leo's Nachf,, 
Stuttgart, 


Christophstranse 9, 
Dieselbe ist stets Kiufor 








zu bestmöglichsten Preisen 
u, unterbält ständig grossen 
Lager gebrauchter wie neuer 
Maschinen der gesamten 
Papierverarbeitungs- 


[2297 


Branche, 





arbeiten können, ° 
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Zu Originalpreisen zu beziehen durch 
schem Geschmack. Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 
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Das beste 


Zeugnis: || 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906. Nr. 33. 


länzender Beweis 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 


Patent... 


F alzmaschhän- 


ist der mit jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie fÜ,adelose Faktor © Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit, 


= A. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 








Karl Krause, Leipzig 


Fabrik Fabrik gegr. 1855. 


1300 Arbeiter. 


Fasson- Stanzuesserl 











Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, {ame 
Stuttgart, Rotobühlatr. 77 


DORNEMANNZE 


Elablissementmit Kroftbetrixb 
für die Anfertigung erstkla 






Messingschrifien u Gravuren, 





Uebernehme 


zu den billigsten Proisen ganze Verlagsauf- 
lagen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor 
sehnitten: ebenfalls kl. Ponten schnell und 
prompt, F. L. Allekstte, Eiberfeld, 
Neuonteicherntramse 91—-#1b, 238 








| fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 





Neueste patentierte 


Knichebel-Tiepeldrurkprese 


„Krause“ 
D. R. Patent No. 158189 und 168827 


die Vorzüge der Kniehebelpressen und Tiegeldrackpressen 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprügerei zur Au- 
sicht und Probe bereit, 
Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 
solche gebaut, 


Max Orlin 
GRAVIR-AÄNSTALT 


MITELERTRBETMIES 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
ARAVORLHTIEMETTEN Mutant 
GARNITUREN a LINIEN 
RAIN CTHREEKNLETID 
Mk mITawESTENGELNT 
TARA KESTTEAEENTEN 
Iptmuunne vommärn rum 
Arm imsınt, 
Pr 








"r Leiber 
St. Ludwig (Els.)u. Basel 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln für Buchbindereien, 
Leinwand, Leder. 
Buntpapier etc., 


ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 


Jahresversand ca. 5000 Maschinen. 


seri| Münchener Leistenfahrik, &.m.b.H. 
Pasing veı München. 





c Roland» Fahrräder, 


erstklassi 
Teer, Sprech- und 


Destsche 


Motorräder, Näh-, 
Schreibmaschinen auf Wunsch s«i Teil. 


Jung bei Tahrrldern 
T—10 Mk. momstlich. 
af aheräder schon von 
radzubehör schr 
{ ıstonlos. 
Roland-Maschinen-Gesellschaft 
in Chin 181 


Pa. SPFUNgrÜcKen 


En N eschäftsbücher liefert billig 
J. Weber, Stuttgart, Seidenstr. “u 


Probestück gratis, 


Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol, Leipzig -R 





Billigste Bezugsquelle fe 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 

fe,alle anderen K und Preislisten 
g vw “rnioge 


Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 


Goldleisten. 


| Unser neuer, farbig ilmstrierier Leistenkatalo; 
__ Make Interassenton [73 








| Kohrgeld, Bummi, Watte und Lappen |— 


re 
| werden ausgenchmolzen u. das Gramm TR u. Silberschnitte = roe 
vom einz, bis z. d. grüßten Partien, 


ums Passepartouts nach Hassan. 


(geschmackv, ». mod.}, lief, schnell u. bill 


| Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26 
Ken en N U 


kanft. Sendungen werden schnell 


erledigt, 
h. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustraße 8, 


1906. Nr. 83. 


eh Anzeiger für Bacbbinäseeien, Stuttgart. 





















Maschinen- 
Fabrik uam 


Fr. Hesser, 


Cannstatt (würt.) 





Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verlahren 


zu sehr billigen Preisen. 
[2 














Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 





rn Leipziger Maschinenfabrik & Wellpappen-Werke 


H. W. O. Sperling in Leipzig 


4 
ne 
7 
w, 


tea ın voydapL 
"Arrdıor syuamsdumsdg 
tahıpy-uweidagaL 


Fabrik in Leipzig-Eutritzsch 
Wittenberger Straße 60—62. 





hält sich zur Lieferumg nachstehender Sperial-Maschinen bestens empfohlen: 


Welipappen-Maschinen ia neu. | Anleim- in. user: u. Lackier- 
ester Konstruktion und undibertroffe Maschi 





nem 
Der größte Teil aller, im 


Leistungen. 
Im u Auslande in neuer stche: nden | Rändel Einfaß- und Überzieh- 
Weiipappen-Fabriken Is t mit meinen M& Maschinen, 


schinen ausgestattı | 
Sämtliche Maschinen zur ver 

arbeitung der Wellpappe 

ee pi Hülsen, Faltsc ein, Ein 








Ku ugelR. Reliefpapfer- -Präge- 
chinen. 
Faltenpreß-Maschinen. 
Preßluft-Färbe- u.Spritzmasch. 
ie Bantpapierfabrikatiom, 
| Kreis-Pappenscheren. 
Pappen-Biege- u. Schlitzmasch. 
Fakes Ausstoß» und Schlitz- 
Maschinen. 


Maschinen für Wellpappen- | 
Flaschen-Hülsen. 

Walzendruck- Maschinen mit 
elastischen Oummi-Dessin-Walsen. Seit 
über 25 lahren m gelertigt und Anten Dr 
währende Verbesserumn auf die hi 
Stufe der Volikommenkeit gebracht, - 
Von keiner Konkurrenz erreicht. 

Kaschier-A Maschinen für Papiere 


und Pa; 


-Hülsen- u. Versandrohre- 
Papier- und Pappen-Färb- und PsB ckel- u. Klebe-Maschin 
- - en. 
Imprägnier-Maschinen. Plakatleisten-Maschinen. 


Längs- u. Querschneide-Masch. 

für Panler und 

Papierrollen- 'Schneide-Masch. 

Raienpanlert -Schneidemasch. 
ür Luftschlan; 

Luftschlangen- -Druck-Masch. 

„Confetti-Ausstanz-Maschinen. 


Maschinen f. Kaschier-Kleister- 
und Kaltleim-Fabrikation, 

Eiastische Gummi-Dessin- 
Walzen für Walzendruck-Maschinen 


und alle sonstigen Druckzwecke mit be- 
liebigen Mustern, Inschrilten etc. 


#4. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 


















“Praktische Stanzeinrichtungen 


für Herstellung von Karten- Registern und, Kartothek-Leitkarten liefern 
Wilh, Leo’s Nachf., Stuttg art 
za _Spezlalgeschäft fir Bachbinderel 


Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbande auf der 
Weltausstellung in St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderel Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder,, 











Weltaren Int aus dem kostenfrei 














MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


— Spezlalltäten: —— 


Schriften n. Aa 
Slockenmetall 


printlerag: Förste & Troms; But une 


London W. Leipzig. 
Liniirmaschinen-Fabrik. 


Leipzig 1807. ‚ Idea 
Lättich 1908, 


ms- Leim x 
garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und, sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W, 


Gegründet 1828. 


eraer Fachschule für Buchbinder 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergöldsschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung In Hand- u, Pressvergolden, Marmorleren, 
sowie In allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
Eineritt jederjgeit. — Prospehte gratis und franko. 
_ 
Heiz-Apparate 
für hier Ze und andere Pressen 


TS ER = mit a Bee und 
Bm WE N m etroleum 
hi Reken 
























ala Brennstoff. 
Keine Explosionsgelahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik Mr Aniı-, Lat- und Koch-Amaralı, 


' Dresden-A. 190. 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 


Fachgeschäft für Buchbiadereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Bliß“ ıst unübertreftlic. 


Verlangen Sie Muster. 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 om langen Stich. 


— 





PIPRIPIPIBIBIBIPIPIPRIPIP: 


Spezialitäten: y en Bis Ende 1906 verkauft: 
Draht-u.Faden-Heftmaschinen N 2 2300 gr. Drahtheftmaschinen 


jeder Art für Bücher u, Broschüren für Bücher 
Falzmaschinen in 70 Modellen 1050 Fadenheftmaschinen ade 


für Werkdruck und Zeitungen Fw f N ig ER a 950 Bogenfalzmaschinen as 
Maschinen zur Herstellung von Y 50 000 Broschüren- u. Karton- 


Faltschachteln u.Kartonnagen | Se heftmaschinen ete. etc. = > = 


(ausser Heftapparaten). 





8 


SIPIRIPIRIPIRIPIRIPIPRIP) f\ NA SISIBIHIHIBIHIHIHIHIHIN) 


Neues Modell, 


11: « LONDON E. 0. PARIS WIEN V 
Filialen: 12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr, 2 





OTTO STOLZ Sthrifian u. Verzierungen 
Gravier-Anstalt zum 


HAMBURG 22 frus- ud Handiruck. 


LEIM 


garantiert reinen Hautleim 
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Das Lackieren von Drucksachen. 
Von J. M. in T. (Nachdruck verboten.) 


Zu den besonderen Obliegenheiten des Buchbinders in den Drucke- 
reien gehört-das Fertigmachen der meisten Drucksachen, und nimmt dabei 
das Lackieren bunter und besserer Plakate, Etiketten oder sonstiger 
Reklamearbeiten einen sehr breiten Ranm ein. An di Dre iu Buchbinder, 
welche das erstemal eine Stelle in einer Druckerei bekleiden, treten des- 
halb oft Anforderungen heran, denen sie nicht ganz gewachsen sind, wes- 
halb es wohl als besonders nützlich sich erweisen dürfte, Fingerzeige zu 


geben, wie die Schwierigkeiten zu vermeiden sind, beziehungsweise wie 
rüber hin‘ em . 
Wie on eingangs erwähnt, spielt das Lackieren eine äußerst 


wichtige Rolle, und ist ohne Kenntnis und za... oder wenigstens 
en theoretische Vorbildung ein Mißlingen der Arbeit unver- 
mei r 

Es handelt sich nicht nur darum, größere Druckauflagen zum 
Lackieren in Empfang zu nehmen und damit so zu beginnen, wie viel- 
leicht mit irgend einem einzelnen Gegenstande in der früheren Stellung 
in einer Buchbinderei, damit ist wenig oder gar nichts zu erreichen, aber 
viel zu verderben. 

Das Lackieren besserer Buutdrucke hat in der Hanptsache (len 
Zweck, eine erhöhte Brillanz der Farben und eine größere Dauerhaftigkeit 
gegen Lufteinflisse herbeizuführen. Für gewöhnlich sind Etiketten, Pla- 

ate od. dgl. auf großen agree ‚ wodurch einesteils 
das Lackieren wohl schneller, ernteils aber weit schwi sich 
staltet, besonders dann, wenn die Drucksachen von Hand lackiert w 
en 


Selbstverständlich muß das Druckpapier anch für die Lackierung 
geeignet sein, doch ist dies mehr Sache des Druckers; d schadet 
auch hier ein kurzer Hinweis nicht, um auf alle Fälle orientiert zu sein, 

Es kann z. B. vorkommen, daß ein ungeeignetes Papier zum Druck 
gm wurde und der Lack an den druckfreien Stellen darch das Papier 

u so daß dasselbe wie Pauspapier aussieht, In einem solchen 
Falle ist das Papier nicht genügend oder gar nicht geleimt, denn die 
a Leimung schützt vor dem Daure des Lackes. 


eigt sich beim Beginn des Lackierens ein solcher Uebelstand, so 
bleibt nichts übrig, als das Bestreichen der ganzen Auflage mit Leim- 
wasser oder mit einer Abkochnng von isländischem Moos. Allerdings ist 


diese Arbeit ziemlich kostapielig , weil sie viel Zeit erfordert, und wäre 
es He rpm wenn Papier vor dem Bedrucken auf seine 
Lackierfühigkeit erprobt worden wäre. Hat demnach der Buchbinder gleich- 
zeitig die Pupierausgabe oder wenigstens Kenntnis davon, daß eine größere 
Auflage zu lackierender Drucksachen in der Drackerei hergestellt werden 
soll, #0 probiere er die Lackierfähigkeit des Papiers, um seinerseits der 


Verantwoi enthoben zu sein. 

u ch nun, daß das Papier nach dem Druck nicht lackierfähig 
ist, so muß das vorher erwähnte Gründieren auf alle Fülle vo: 
werden. Ein derartiges Grundierwasser setzt man in fi 

Leimwasser: Finß- oder Regenwasser wird kocht und ab- 
gekühlt und dann so viel Gelatine zugesetzt, daß die anfgelöste Masse 
zwischen den Fingern sich klebrig anfühlt; wenn die Musse erkaltet ist, 
muß sie eine eglyzerinartige oder sirupähnliche, sehr gut streichfühige 
Beschaffenheit aufweisen. Die Auflösung der in das Wasser eingeweichten 
Gelatine geschieht durch Erhitzung des Geschirrs im Wasserbade (Leim- 
kocher), und soll dieses Leim- oder Gelatinewasser in mäßig erwärmtem 
Zustande anf die bedruckten Bogen aufgetragen werden. 

Inlündisches Moos, d. h, der Absud dieser Pflanze, wird ber- 
gestellt, indem man eine grüßere Portion desselben mit heißem Wasser 
abbrüht und einige Stunden in der Wärme stehen läßt. Nachher preßt 
man das Ganze durch Leinwand, wodurch die Pflanzenteile zurückgehalten 
werden. Dieses Grundierwasser von lalindischem Moos stellt sich bedeutend 
billiger als das Leimwasser; es wird übrigens genau so dickflüssig und 
in warmem Zustande aufgetragen wie dieses. 

Durch das Grundieren wird das za wenig geleimte Papier an den 
unbedruckten Stellen mit Leim gesättigt und wird man, um alcher zu 
gehen, erst einige Maknulaturbogen der gleichen Drucksache probeweise 
grundieren und nach dem Trocknen des Grundes lackieren. 

Das Aufstreichen des Grundes erfolgt mittelst eines weichen, sehr 
sanberen und ziemlich großen Schwammes, wobei daranf zu achten ist, 


\eich- 
u 1 und in einer Fläche erfo Ferner müssen die grundierten Bogen 
einzeln Nachliegend in den Hürden (Auslegregal) zum Trocknen ausgelegt 
werden, wobei sorgfältig darauf geachtet werden muß, daß jedes unnötige 
Staubaufwirbeln vermieden wird, damit sich kein Schmutz auf dem Grunde 
festlegen kann. Das Trocknen der gründierten Bogen darf nicht im stark 
erwärmten Raume geschehen, weil sich sonst die Bogen zusammenrollen. 
urch das Grandieren der Drucke vor dem Lackieren erzielt man 
eine bedentend intensivere Glanzwirkung, als wenn auf ungrundiertem 
Papiers lackiert wird, weshalb in rielen Druckereien die besseren Druck- 
sorten durchschnittlich vorgrundiert werden, auch wenn das Papier luckier- 
fähig ist. Außerdem kann der Lack ganz dünn aufgetragen werden, wenn 
vorgrundiert wurde, weil er nicht in das Papier schlägt, wie auf u " 
diertem Papiere, bei welchem wesentlich mehr Lack verbraucht wird. 

Im allgemeinen sind alle Papiere, welche mit einer Kreideschicht 
versehen sind, sowie die Naturpapiere, wenn sie genligend geleimt sind, 
lackierfäbig, und wird diese Eigenschaft der Papiere durch eine Probe 
stats konstatiert werden müssen, 

Handelt es sich darum, Plakate oder Etiketten zu lackieren, welche 
auf ihrer ganzen Flüche mit Farbe überdeckt sind, so fällt natürlich das 
Grundieren weg, auch wenn das Papier nicht genügend zeleimt sein 
sollte; allerdings darf nicht die geringste weiße, d.h, reine Papierfläche 
vorhanden sein, sonst wird die Stelle ülig, durchsichtig ansfallen und der 
Charakter des ganzen Bildes darunter leiden. Hat indessen das Plakat 
nur ausnahmsweise schwache, helle Farbentöüne, welche das Papier nicht 
genügend verdecken, so muß die Grandierung vorgenommen werden, weil 
sonst der Lack durchschlägt, da die schwachen Töne keinen genügenden 
Schutz gewähren. 

Aus vorstehendem ergibt sich die Notwendigkeit, daß bei jeder 
neuen Auf] die dem Buchbinder zur Lackierung übergeben wird, stets 
einige Makulaturbogen der gleichen Auflage zu Proben verabfolgt werden. 

Häufig kann man b ten, daß auf lackierten Drucksachen der 
Golddrack oder auch eine Farbe, z. B. Zinnober ete., blind und unansehn- 
lich geworden ist; dies ist dann der Fall, wenn der Lack in der Gold- 
bronze oder in der Farbe ersänft. Wenn die Goldbronze durch den Lack 
schwarz wird, d.h. oxrdiert, so war der Lack nicht genligend rein. Macht 
man beim Probeluckieren eine derartige er so maß unbedingt 
das vorherige Grundieren erfolgen, sonst kann die ganze Auflage ver- 
Jdorben werden. Dies ist um »o mehr der Fall, als das Üxyılieren des Gold- 
druckes erst nach etlichen Tagen, oft auch erst nach Wochen erfolgt und 
der Buchbinder keinerlei Kontrolle über die Güte der Goldbronze hat, 

Der Spirituslack, der zum Lackieren verwendet wird, muß in der 
Bachbinderei verwahrt werden, damit der Buchbinder zu jeder Zeit Ge- 
legenheit hat, mit demselben die Proben vorzunehmen. Neuer, also frisch 
bezogener I,ack wird am besten auf Golldruckbogen probiert; verfärbt 
oder schwärzt (oxydiert) dabei das Gold nicht, dann ist der Lack zweck- 
entsprechend, andernfalls muß er dem Lieferanten zur Verfügung ge 
5 Vietfach k daß bei eiligen Aufträgen die fertig 

'ielfach kommt es vor, da eili W e fe ge 
drackte, aber noch nicht ganz ansgetrocknete Auflage der Buchbinderei 
zum Lackieren übergeben und ein sofortige Fertigstellen verlangt wird. 
Hier steht der Neuling vor einem Rätsel, denn anf nicht ausgetrockneten 
Farben ist das ordnungsgemäße Lackieren ein Ding der Unmöglichkeit 
und muß man sich in folgender Weise zu helfen suchen : 

Die Auflage muß mit Bologneserkreide, also nicht mit Talkum 
(Federweiß) abgerieben werden, wobei selbstrerständlich jeder einzelne 
Bogen mit dem Kreidepulrer nnd reiner, ungeleimter Watte behandelt und 
nachher gut abgestaubt werden muB. Alsdann wird grundiert oder nur 
Iilett allerdings ist hierbei das vorherige Gramlieren ebenfalls vor- 
zuziehen. 

Wird z. B. eine ungenügeml trockene Anflage ohne Kreidebehand- 
lung und ohne vorherige Grundierung sofort lackiert, so int ein Aneinander- 
kinken der Drucke zu befürchten, weil die nicht ausgetrocknete Farbe 
unter der Lackschicht frisch bleibt und das Nichttrocknen des Lackes her- 
beiführt. Ist dagegen die Grundierung beziehungsweise das Abreiben mit 
Bologneserkreide vorausgegangen, so wird anf alle Fälle die Gefahr des 
Zusammenklebens vermieden. 

Bezüglich des Lackierens habe ich noch zu erwähnen, daß diese 
Arbeit auf grundierten Papieren sehr rasch vor sich geht, weil sich der 
Spirituslack anstandslos mit dem Pinsel verstreichen läßt, daß man be- 


daß der Anfstrich nicht zu dick und streifig, sondern möglichst 
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dentend schneller fertig wird 
‚denen eine gewisse Portion Lack in das 
anstrich aus diesem Grunde leicht streifig wird, 


er schlägt und der 


als auf u gg Dankeeban, B 
Mr : 
E (Schluß folgt.) 


Unsere Illustrationen. 
Die beistehende Abbildung zeigt einen Bucheinband von A. Poll- 
mann Sohn in Antwerpen. Der Band ist in dunkelblau Saffianleder 





gebunden, Die Titelachrift und die in den Lorbeer eingestreuten Blumen 
bestehen in hellgrüner Lederauflage. Das ganze ist in Handvergoldung 
sauber ausgeführt. 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
(Fortsetzung,) 

Was die technische Ausführung betrifft, so steht wohl die Reichs- 
druckerei in Berlin einzig da. „Zeit ist Geld*, und kein Fachmann 
ist in der Lage, so viel Zeit auf eine einzige Arheit zu verwenden, wie 
jeder Arbeit in der Reichsdruckerei geopfert wird, Hier soll nur Muster- 
gültiges geschaffen werden, was die Sache kostet, ist gleichgültig. Will 
der Meister auf seine Rechnung kommen, »o darf der Gehilfe nicht mehr 
Zeit auf die Arbeit aufwenden, als es sein Lohn zuzüglich des Unter- 
nehmerg»winns zuläßt, und ist selbst bei einer künstlerischen Arbeit, bei 
der ein Preis nicht limitiert ist, dem Zeitaufwande ein größerer Spielraum 
gelassen, so milssen die Herstellungskosten doch in einem regulären Ver- 
hältnisse zur Leistung und zu dem ganzen Objekte stehen, zumal in 
Deutschland. wo das Konstimäucke, rzeugnis noch nicht nach einem 
imaginären Kunstwert oder Seltenheitswert bezahlt wird, Anders hei der 
Reichsdruckerei, hier fragt man nicht nach Zubuße, hier steht kein 
drängender Werkmeister hinter dem Künstler, hier heißt es eben, was 
es an Zeit kostet, kostet es, wir müssen zeigen, was in Deutschland ge- 
liefert und wie es geschaffen werden kann. Auch der Reichsdruckerei 
kann ich aber den Vorwurf nicht ersparen, daß sie den Buchbinderkünstler 
nie namhaft macht, während sie den akademischen Berufskünstler nicht 
zu verschweigen wagt, und bei der Stellung der Reichsdruckerei als För- 
dererin den deutschen Buchbinderkunsthandwerks hütte sie die Pflieht, auch 
den Buchbinderkunsthandwerker ala Schöpfer des Entwurfs einmal mehr 
beranzuziehen und in zweiter Linie auch dessen Namen bekanntzugeben, 

Die ausgestellten Arbeiten der Reichsdruckerei aus der Buch- 
binderei — ich muß bier, s0 hervorragend diese Erzeugnisse auch sind, 
die Buch», Kupfer-, Stein-, Liebtdrucke, die Schriftguß- ete, Erzeugnisse 
übergeben — sind nicht für dıe Ausstellung geschaffen, und der die Erschei- 
nungen auf buchbinderischem Kunstgebiete verfolgende Buchbinder kennt 
sie alle; trotzdem scheinen sie uns nochmaliger ausführlicher Erörterung 
wert. Da ist eine wundervolle Mappe aus der Summlung der Kaiserin 
Friedrich in dunkelblauem Kapsaffian mit prächtiger Handvergoldung und 
Ledereinlagen, vornehmlich in weiß. Der Kntwurf int von Prof. H. E. 
von Berlepsch-Valendas, dessen hervorragendes Werk: „Dekorative An- 
regungen* wir bei der lwipz'ger Uhromograpbie-Firma Meissner & Buch 
ausgelegt finden, In gränblau Saffian mit Handvergoldung und Leder- 
auflage ist das Werk „Die Bücher der Chronika der drei Schwestern“ 
ausgeführt nach einem wenig schönen Eotwurfe von Joseph Urban. Der 
verstorbene Otto Eekmann lieferte den Entwurf zu einer grau Kalbleder- 
decke mit gelbem Ioderriemengeflscht mit Blinddruckdekor und Metall. 
beschläge; die Deckelkante ist sehr exakt geflochten, „Druckschriften 
den NV,—XVI, Jabrhunderts* in silbergrau Kapsaffan mit Lederauf- 
lage und Handvergoldung ist von ‚Joseph Sattler entworfen. Denselben 





Entwerfer hat ein Band „Die Nibelunge* in dunkelblau Kapsaffan mit 
reicher Handvergoldung und Lederauflage. Die Zeichnung ist hervor- 
ragend. Dasselbe Werk, auch von demselben Künstler entworfen, liegt 
auch aus in Pergament mit Lederauflage. Weiter finden wir Kaiser Wil- 
helms Il, Reisen nach Norwegen 1889—1890 in Pergament mit Leder- 
auflage und Handvergoldung. Die Ausführung ist vortreflich, als Ent- 
werfer ist die Reichsdruckerei bezeichnet, vermutlich ist der Entwerfer 
also wohl nach oben Gesagtem ein buchbinderischer Fachkünstler. Der 
Entwurf ist sehr schön, nur sind die Bandverschlingungen nach heutigen 
Dekorationsbegriffen etwas antiquiert. Italienische Porträtskulpturen in 
gelbgrau Kalbleder mit viereckigem, vertieftem Mittelstück in Handver- 
goldung, Lederauflage und Farbendruck; Rücken und Schließen in Riemen- 
flechtarbeit auf grauem Leder, Auch dies hat Otto Eckmann zum Ent- 
werfer. — Deutsche und Italienische Inkunabeln in dunkelblau Kalbleder 
mit reicher Ledermosaik und Handvergoldung. Die Ausführung ist vor- 
trefflich, der Entwurf sehr schün, als Entworfer ist wieder nur die Reiche- 
druckerei bezeichnet, — MCD—MD, Italienische Porträtskulpturen, liegt in 
noch einem eminent wirkungsvollen Entwurfe von Otto Eckmann vor und 
zwar in folgender Ausführung: Handvergoldung mit nur wenig Lederauf- 
lage auf weißem Kalbleder mit etwas Farbendruck (Konturierung und 
Schattierung). Sehr geschmackvoll von Joseph Sattler entworfen ist 
„Peter Flötner* in blauem Kalbleder mit reichem Dekor durch Handver- 
goldung im (ienre der Kenaissance, Der Band ist peinlichst sauber aus- 
gefährt, die Vergoldung hanrscharf gennu. Die Ausstellung der Reichs- 
druckerei würde den Besuch der Kunstgewerbe-Ausstellung für den Fach- 
mann allein schon lohnend machen. 

Gleichfalla stark und gediegen vertreten ist Carl’Schultze, 
kunstgewerbliche Werkstatt für Buchbinderei, Lederplastik und feine 
Lederarbeiten, Düsseldorf, L'art dans la Decoration exterieure des 
livres liegt in grau Maroquin mit reicher Vergoldung und hellchamois 


 Lederauflagen aus; der große Quartband erzielte eine volle Wirkung, der 


Band int hasse gut im Entwurfe, wie in der Ausführung. Kine ganze 
Reihe Halblederbände ist durchgehends von bester Wirkung bei guter, 
solider Ausführung, die Ecken und Rücken sind in mannigfacher Weise 
ausgestattet, ihre anmutige Dekoration, sowie die Bezugsstoffe, prächtige 
Fantasie- und Marmorpnpiere wirken recht harmonisch zusammen, 1ie- 
sonders hervorgehoben zu werden verdienen die Ornamentationen der 
Rücken bei Schopenhauer (Maiglöckchen), Lange, Künstlerische Erziehung 
(Schneeglöckchen], Schiller (Obelisk), Grillparzer (mehrfarbige Lederauf- 
lage). Andree’s Allgemeiner Handatlas in beras® mit reicher Vergoldun 

und mehrfarbigen, vielen Lederauflagen ist gut in der Zeichnung un 
Ausführung, sowohl der Einlagen, wie der Vergoldung. Brano Wille, 
Kinsiedelkunst, in weiß Pergament mit Handvergoldung, ist von groß- 
artigem Effekt. Auf einem Stoppelfeldo mit nur ganz wenig Grasstoppeln 
wachsen zwei verästelte Büume heraus, deren Laub in Vergoldung tig 
wirkt, Der Entwurf ist ganz einfach, dabei gunz bedeutend im Effekt, 
wobei allerdings die ausgezeichnete Behandlung des Pergaments das Ihrige 
beiträgt, Das an sich stets einen etwas frontigen Eindruck machende 
Pergament — es ist ein gm besonders schönes, streifenreines Stück 
gewäblt — ist vorzüglich behandelt und erhält durch das dezente Gold- 
dekor eine gewisse Wärme und eine wohltuende Lebhaftigkeit. Ich möchte 
diesen Band mit an die Spitze der Schultze'schen Ausstellungsobjekte 
stellen. Der Band Richard Dehmel, Erl n, in grün Eerasd mit 
reicher Vergoldung und Lederauflage in blau, ist recht hübsch im Eat- 
wurfe, die Dekoration würde aber gewonnen haben, wenn das bad augen 
mit der Lyra fortgeblieben wäre, da dieses in den ganzen Charakter der 
sonstigen Dekoration nicht hineinpaßt. Eventuell hätte ja das aus dem 
Kranze herabfallende florale Motiv zur weiteren Ausfüllung noch etwas 
verlängert werden können, C, H. Stratz, Die Rassenschönheit des Weibes, 
in Ledersebnitt und vielfarbiger Lederbeizung, ist echt ktinstlerisch im 
Eatwurfe, Das knallige Gelb des Veberzugsleders wirkt aber etwas zu 
graß und die kleinkarierte, zweifarbige Ledernuflage der Bordüre ist 
unschön, der Entwurf des Fonds dagegen ganz prlchtig erfunden. Die 
Figur des Weibes auf mehrfüarbigen Ledertönen hebt sich von dem Unter- 
grunde ganz vortrefflich ab, die Falzbein-Markierungen, welche die Körper- 
teile konturieren, lassen die Körperformen weich und sehr gut zur Geltung 
kommen. Die durch Eindruck mit dem Falzbein oder einem sonst spitzen 
Instrument hervrorgebrachten Augen, Nase und Mund, gestalteten das 
Antlitz zu einem recht lieblichen. In dem Schnitt der rechten Hand 
scheint mir eine bildnerische Unrichtigkeit, jedenfalls aber eine Unklar- 
heit zutage zu treten, wenigstens ist die Fingerhaltung unverständlich 
ja unmöglich, es dürfte nicht ausgeschlossen sein, daß hier durch eine 
nachträgliche Falzbeinmarkierung etwas mehr Klarheit geschaffen wird. 
Der Entwurf und die ganze Ausführung ist durchaus anzuerkennen. 
Fr. Roeber in olivgrüngelb Ecras& mit schwungvoller, guter Handver- 
goldung und I«sdorauflage in blaugrün. Auch dieser Entwurf ist gut zu 
bewerten, und wenn ich auch die Handvergoldung 80 bezeichnete, fehlt 
es doch nicht an einzelnen Stellen, wo Linien doubliert erscheinen. Mit 
dem Bande Französische Malerei 1800—1900 in grün Maroquin mit reicher 
Vergoldung und Lederauflage in graublau vermag ich mich nicht zu be- 
freunden, bier muß das Konglomerat von Stilrichtungen auffallen, gar 
kein Stil ist besser als ein zusammengewilrfelter. Hier tritt die alte ge- 
rade Linie auf neben der modernen Wellenlinie, Eve’sche Lorbeerblätter 
mit Beeren figurieren neben modernen, das Künstlerwappen umgebenden 
Linienzügen, dazu das zweifache Mäanderdekor am Fuße links und rechts, 
da muß man wohl zu dem Urteil kommen daß der Entwurf Hesse 
zu verwerfen ist. Die Vergoldung ist aber gut. Dab man iibrigens auc 

mit einem Stilkonglomernat etwas Wirkungsvolles erreichen kann, zeigt 
der Band Memoires de Barthelemy Sastrow in rotbraun Maroquin mit 
reicher Vergeldung. Die Kartusche & la Maioli, dazu ein Fenddekor mit 
Grolier'schen fers azurds, dazu eine Bordüren-Vergoldung mit teils le Gas- 
con-, teils italienischen Renaissance-Vollstempeln, haben wir auch hier 
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eins recht bunte Örnamentation, die aber insofern einen guten Allgemein- 
effekt zuläßt, als der Fond sich als ein abgeschlossenes (tanzes, und die 
Bordürung ebenfalls als ein Gnnzen darstellt und die Maioli- Kartuache 
sich mit den Stempeln des Fonds ganz ut verträgt, Wäre aber die 
Bordüre nicht streng abgegrenzt, #0 daß die Stempel des Fonda mit denen 
der Bord» ungeteilt zusammenkämen, so würde das diametral Gegensütz- 
liche unangenehm berühren. Die Vergaldung ist recht zut. Exposition 
Meissonnier in lila Eeras® mit I#derauflage; das Monogramm E. M. und 
Bordürenrergoldung wirkt ganz im Charakter englischer Bändedekoration. 
Es ist ein einfacher, hübscher Entwurf, der auch den Vorzug hat, das 
schüno Beras# so recht zur Geltung kommen zu lassen. Besonders echön 
wirkt auch dor Klicken in seiner hübschen Felder-Ornamentierupg. Deutsche 
Kunst und Dekoration in Halbfranzband ist mit prächtizem Fantasie- 
Blumenmarmer bezogen mit Ecken- und gut gefeldertem Rückendekar in 
höchst sauberer Vergoldung. Rosegger, Waldgsschichten, ist ein Halb- 
franzband, bei dessen Oronmentierung der Künstler wieder Bashinbalt 
und Einband zu analogisieren »trebte, Das Buch handelt vom Walde, 
Welches Embleme paßte da wohl besser als eine Konifere, die den Rücken 
sinngemäß dekoriert? Man muß dem Dekor Geschmack zuspreoben, auch 
ist die Vergollung eine recht gute. Schließlich sei noch die schüne Be- 
bamdlung des Pergaments bei dem Lilieneron’schen Kämpfe und Ziele 
lobend anerkannt, Auch Karl Schultzs bat bei der großen Zahl von 
Bänden gezeigt, daß er nicht Steckenpferde reitet, sondern seine Ent- 
würfe in den verschiedeuartigsten Schmuckweisen schön zu gestalten 
versteht, 

Franz Weiße, Kunstbuchbinder, Assistent an der 
Handwerker und Kunstgeweorbeschule Elberfeld. Auch hier 
tritt ein ganzer Künstler meines Wissens zum ırsten Male an die breite 
Oeffentlielikeit. Sein Ru«kin, Menschen untereinander, in weiß Schweine- 
leder mit reicher Vergeldung, zeigt einen prachtvollen Entwurf und treff- 
liche Ausführung. Der gleichfalls io weiß Schweinsleder gebundene Band 
Bierbaum, Irrgarten der Liebe, ist mit reicher Steinpelvergoldung aus- 
gestattet, allerdiugs kann ich diesem Entwürfe keinen Geschmack ab- 
gewinnen, Die auch bei andern Ausstellern zutage tretende Manier rein 
geometrischer Ornamentierung durch Karos, Dreiecke, Kreise, Kechtecke 
in ungezäblter Wiederkolung muß durchaus als steife und unschüne 
Dekors liefernde Richtung bekümpft werden; auch hier ist diesem Prinzip 
gehuldigt- Wundervoll im Effekte und sinnig entworfen ist Jean loubier, 
Der Bucheinband. Durch Goldlinien sind vier aufrechtstehende, in Ver- 
Astelungen auslaufende Fantasiepllanzen gebildet, deren Blüten dureh 
Lederanflagen dargestellt sind und die Blütenbildungen mit guter Wir- 
kung füllen, auch eine Fußleiste mit Lederauflagen auf dem Eernat in 
rotbraun hebt die florale Ornamentation, und über dem Ganzen tritt in 
schöner klarer Schrift der Buchtitel heraus. Dus bedeutendste Stück der 
Ausstellung ist Naturprodukt und Kunstprodukt von Ludwig Volkmann 
in rohbraun Eerasö mit äborreicher, hochinteressanter Linienvergoldung. 
Darch gernde und gebogene Linien sind zweimal drei Ornamentfiguren 
geschaffen, die ineinanderreichen, an allen vorhandenen Freistellen sind 
zum Fällen kleine Kreise und Pünktchen angeordnet, von denen ein 
roßer Teil auf l,ederauflagen gedruckt ist, Durch die formvullendete 
Iroamentation wird ein großartiger Effekt erzielt. Wenn ich in meiner 
Beurteilung öfters einen etwas strengen Maßstab an die Werke anlege, 
so gibt mir berochtieten Anlaß die Vorführung anderer Werke desselben 
Künstlers, der durch sie den Beweis erbringt, daß er DBerseres und 
Schöüneres schufen kann, und wer ausstellt, soll nur sein Bestes aus- 
stellen. Zu diesem Besten gehört nun aber auch der Band „Ueber Ge- 
dächtuisbildung* nicht, Es ist eın schwarz Kalblederband mit Linien- 
und Steinpelverguldung. Der Entwurf ist nicht schön, aber auch die 
Linien- und Rosettenvergoldung mangelbaft, dıe Linienzusammenstellungen 
schließen uicht fest, Ansätze sind siehtbar, einzelne Linien reichen auch 
über dns Ende hinaus, und das Gold blättert stellenweise ab. In chamoia 
Schweinsleder liegt das Handbuch der Ornamentik vor mit recht gut 
uusgefährtem Blinddrüuck. Die vollständige Karierung des Bandes durch 
Iinienweise Aneinanderreihung kleinerer offener Kreise tritt bier nicht 
so unschtn aul, wie dies bei #0 vielen Karo Bänden der Fall ıst, denuoch 
sicht ein #0 geometrischen Dekor nicht auf der höchsten Kunststufe, die 
doch zu erstreben ist. In rolgelb Kalbleder mit reichem Blinddruckdekor, 
in den Zentren vieler aneinandergereibter Rosetten ein Goldkreis von je 
vier Punkten umgeben, liegt der Band „Ueber echtes Kunstverständnis* 
vor, der mit gutom Eifekt entworfen und gedruckt ist. Der Entwurf hat 
aber den Fehler, daß er den Eindruck einer Plattenpressung gewährt, 
Auch dieser Aussteller, der seine Bändeornamentierungen s4mtlich selbat 
entworfen, hat seine hobe Begabung für Schaffung schöner und reizvoller, 
dabei vielgestaltiger Deckel-Orgamentierung reichlich dargetan. 

Fortsetzung folgt. L. 


Ausstellungs-Chronik. 


Eine Gewerbe und Industrie-Ausstellung findet im 
nächsten Jahre in Villiogen (Baden) statt. 





Kleine Mitteilungen. 


Organisation der Buchbinder Schleswig-Holsteins, 
Nach den Itzehoer Nuchriebten befindet sich eine Organisation der Be- 
triebsinhuber im Buchbindergewerbe, die sich über die ganze Provinz 
Schleswig - Holstein erstrecken wird, in Vorbereitung. Die Vorarbeiten 
sollen bereits sa weit gediehen sein, duß die zur Gründung der geplanten 
Vereinigung vorgesehene Versammlung demnächst wird einberufen werden 
können. Die Anregung zu diesem Vorgehen, zu dem die für das Hand- 
werk überhaupt und für die Buchbinderei im hesonderen sich stetig un- 
günstiger gestaltenden Verhältoisse unaufhaltenm drängen, ist von einer 
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kleinen Anzahl der Beteiligten ausgegangen, Diese haben sich ungeachtet 
der vorliegenden, zur Hauptsuche in den bedeutendsten örtlichen Ent- 
fernungen der einzelnen Geschäfte begründeten Schwierigkeiten mit ihren 
Berufsgenossen vielfach persönlich in Verbindung gesetzt und Aberall das 
erwünschte Entgegenkommen gefunden, so dal das Zustandekommen des 
Verbandes vollstündıg genichert erscheint: demselben werden sich alle 
großen und erößeren Städte beider Herzogtämer anschließen. Neben 
anderem wird os Hauptaufgabe der neuen Organisation sein, das Klein- 
gewerbo gegenüber der Konkurrenz der Fahrikbetriebe zu schiitzen und 
zu stärken und die nuf die seitherige Vereinzelung zurückzuführenden 
Auswüchse im Wetibewerb zu beseitigen. In Erwägung gezogen wird 
auch, dem Verbande eine Berugagenossenschaft zum gemeinschaftlichen 
Einkauf von Rohmaterialien usw. anzugliedern, 

Meisterprüfung. In Köln bestanden die Herren Joseph 
Lücke aus Boargentreich i, Westf, und Ludwig Wedekind aus 
Hüpstedt, Prov. Sachsen, die Meisterprüfung mit gutem Erfolg. 

Bezeichnung „Streikbrecher* Beleidigung. Gelogent- 
lich des Ausstandes in der Leipziger Buchbinderei - Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Frilzsche in Leipzig atanı der Presser B. F. M. Fl. am 
9, Juni vor dem Fabrikgebüude Streikposten. Als drei Arbeiterinnen, die 
sich aın Ausstande nicht beteiligten, an ihm verbeiginzen, sol] er auf sie 
eingeredet und versucht haben, sie zum Anschluß an die Streikenden zu 
bewegen, Ala die Mädchen davon nichts wissen wollten, soll er sie Streik- 
brecher genannt haben, In ähnlicher Weise soll Fl. sich am 15. Juni 
denselben drei Mädchen gegenüber berommen baben, Er hat sich dadurch 
eine Anklage wegen Nötigung und wegen Vergehens gegen den Para- 
graphen 153 der Reichsgewerbeordaung, sowie wegen Beleidigung zuge- 
zogen. Vor Gericht gab Fl. zu, auf die Mädchen eingeredet und sie zum 
Ansrhloß zu bewegen veraucht haben. Es ser das aber in gunz rubiger, 
süchlicher Form geschehen und er habe keinerlei boleidigende Aceußerungen 
sich zu schulden kommen lassen. Von den Zeuginnen wurde indessen be- 
stätigt, dad F). sie belästigt und sie Sıreikbrecher genannt hat, wenwegen 
das (ericht auf eine Gelingnisstrafe von einer Woche erkannte. 

Lohnzahlung beimilitärischen Uebungen. Das Gewerbe- 
gericht in Ulm a. D. entschied auf Grund des $ #16 BGB, deß einem 
Steinhauer, der eine ldtägige militärische Lebung mitgemacht hatte, der 
Lohn über diese Zeit von seinem Arbeitgeber nachzuzahlen sei, da im 
Verhältnis zur einjährigen Dienatzeit des Arbeiters 14 Tage eine „ver- 
bältnismäßig wicht erhebliche Zeit“ darstellen, Kin bei derselben Firma 
beschüftigter Arbeiter ist vom Gewerbegericht mit der gleichen Klage 
abgewiesen worden, weil er eıst 2 Monate im Geschäfte tätig war, 


Personal-Nachrichten. 
0 ittei w osten Aufsabme und wird um 
Alte hiekor geblironden aan 4 en 
Jubiläum. In der Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig 
feierte dieser Tage der Schmied Herr Karl Sander das Jabiläum seiner 
25jährigen Tätigkeit. 
Todesfall. In Berlin starb im Alter von 58 Jahren Herr 
D. Bleistein, Inhaber der Firma D, Bleistein (Wilb. T. Bruer Nachf.), 
Großbuchbinderei. 


Geschäfts- Nachrichten. 


Alle hietor grbörenien Milteitungen geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
4 werden die Interessenten wm rege Mitarbeit gubeten. 
Geschäfts-Eröffnang. Herr Pau) Borchert erüffnete in 


Weimar eine Buchbinderei, Buch-, Papier- und Kunsthandlung. 
(Pap.-Zte.} 


Geschäfts- Eröffnung. In Oberndorf a N. eröffnete Herr 
Andreas Rinker rine Ruchbiader-i nebat Bildereinrahmungsgeschäft, 

Geschäfts’Erbffnung Her K, Haußmann eröffnete am 
1. Juli in Ulm a. D, eine Buehbbinderei nebst Papierbandlung. 

Geschäfts-Eräffnung. Herr Bruno Barth erüffnete in 
Colmar i. Els., Gewerbehausgasse 13, eine Buchbinderei nebst Ein- 
rabmegeschäft. . 

Gaschäfts-Verlegung Ber E. Ihringer-Brulbart ia 
Freiburg (Schweiz) hat seine Buchbinderei nebst Kinrabmegeschäft 
nach Peroliesstraße 16 verlegt. 


Konkursei 
Friedrich Otto Drescher, Bachbindermeister und Papierwaren- 
händler, Einsiedel, Ber. Chemnitz, 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Bund Deutscher Buchbinder-Innungen. 


Laut Bekanntmachung des Verbandsvorstandes sind die Buchlnniter- 
Innungen zu Liegnitz und Königsberg i. Pr. mit 14 resp. 21 Mit- 
gliedern dem Bunde beigetreten. 

Die einzelnen Aemter im Bundesvorstand wurden wie folgt ver 
teilt: 1, Vorsitzender: Gustav Slaby, Berlin, Großheerenstr. #6: 2, Var- 
sitzender: Paul Unrasch, Dresden, Christianstr. 81; 1. Schriftführer: Alex 
Papajewsky, Berlin, Alexandrinenatr. 72; 2. Schriftführer: Artur Wall 
mann, Würzburg; 1. Kassier: Fritz Kresse, Berlin, Üranienstr, 181; 
2. Kassier: Heinrich Behrens, Hannover, Meblstr. 5/6. 


ra. ver (mm. . an - 
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An alle Buchbinder, Buch- und Schreibwarenhändler 
der Pfalz. 


Die pfülzische Buchbinder-Innung bat in den letzten Jahren dank 
der intensiven Tätigkeit der Vorstandschaft nach vielen Richtungen hin 
schöne Erfolge zu verzeichnen, und ist die Mitgliederzabl bereits über 
hundert angewachsen. 

Eine der schwierigsten Pragen ist unstreitig diejenige, mit der 
sich die am 26. August, vormittags 10 Uhr, im Saulbau zu Neustadt 
a. H. tagende, öffentliche Verssunmlung pfälzischer Buchbinder, Buch- und 
Schreibwarenhändler zu befassen hat, 

Der Erfolg wird ein schöner werden! Die kaum mehr auszubal- 
tenden Verluste und Schäden werden ia Zukunft verschwinden oder doch 
sehr verringert werden, aber nur dann, weun ein geschlossenes, zielbe- 
wußtes Vorgeben Platz greift. 

Unterstützen Sie deshalb Ihre Vorstandschaft und diejenigen Leute, 
welche keine Mühe in dieser Sache scheuen, dadurch, daß Sie vollzählig 
bei dieser so wichtigen Versammlung orscheinen, Kein Mitglied bleibe 
fern! Auch an alle Nichtmitglieder ergeht diese dringende Bitte. Inter- 
ensenten und Gäste sind willkommen, 

Mit kollegialem Gruß 


-r 


Bericht über den 5. Verbandstag vom 11. his 18, August in Konstanz. 
(Schluß.} 


Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Vorsitzende der Trauer 
Ausdruck über das Hiuscheiden dreier Mitglieder, der Herren Ü, Hevellio- 
Hüfingen, A. Vollherbst-Endingen und Johann Stüdtle-Thengen: die Ver- 
sammlung ehrte das Andenken an die Verstorbenen durch Erheben von 
den Sitzen. 

Schriftführer Ebhecke-Karlarule verlas hierauf das Protokoll 
des letzten Verbandstages, zu dem eine Erinnerung nicht zu machen war, 
In seinem Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Verbandsjahr 
konnte der Vorsitzende Washausen-Karlaruhe erfreulicherweise 
konstatieren, duß die günstige Entwicklung standhalte, indem aich troiz 
der Todesfälle und einiger sonstiger Austrittserklärungen die Mitglieder- 
zabl wieder etwas vermehrt habe; diese betrügt jetzt 255, Des weiteren 
kommt Redner auf das seit Neujahr inszenierte Suuhäeien Erscheinen des 
Verbandsorgans zu sprechen, wodurch ein Wunsch mehrerer Verbandes- 
mitglieder in Erfüllung gegangen sei; für diese Ausgestaltung des Ver- 
bandsorgans, mit der auch sonstige Verbesserungen Hand in Hand gehen, 
wird der Redaktion des Verbandsorgans der Dank zum Ausdruck gebracht. 
Wenn auch alles in allem zurugeben ei, daß der Verband manchem 
Ziele einen erklocklieben Schritt nibergekommen sei, so dürfe doch nicht 
vergessen werden, dab auch künftighin tüchtig weıtergearbeitet werden 
mösse, um alle dıe erstrebenswerten Ziele zu erreichen. An Arbeit im 
Interesse des Verbandes habe es im abgelaufenen Jahre nicht gefehlt; 
soch# Vorstandssitzungen dienten der eingehenden Beratung, und die um- 
fangreiche Korrespondenz sowohl in den Eingängen als in den Ausgängen 
gübe Zeugnis von den zu bewiltigenden Arbeiten. Erfreulicherweise könne 

t werden, dal der Badische Buchbindermeisterverband unter den 
nüddeutschen Verbänden verhältnismäßig das günstigste Resultat bezüglich 
der Mitgliederzahl aufzuweisen babe, und sei zu hoffen, dad von den 
wenigen, die dem Verband noch fernsteben, im Laufe der Jahre noch 
ein gut Teil als Mitglieder gewonnen werden. Zum Schlusse dankt Redner 
den Bezirksohmännern für ihre tätige Mithilfe und gibt dem Wunsche 
Ausdruck, daß jeder auch ferner seine Pflicht tun werde, dann werde es 
auch im neuen Verbandajahr um die gemeinsame Sache gut bestellt sein. 

Der Kassenbericht, den Kassier Breithaupt-Karlaruhe er- 
stuttete, weist in Einnahmen Mk. 708.56 und in Ausgaben Mk, 697.80 
auf, so daß ein Kassenbestand von Mk. 11.06 verbleibt. Zu Kassen- 
rovisoren werden Henninger-Freiburg i B. und Behringer- 
Mannheim bestellt. 

Veber die kürzlich in Mergentheim stattgehabte Sitzung der Vor- 
stünde der süddeutschen Verbände berichtet der Vorsitzende, indem er 
die Zweckmäßigkeit derartiger Zusammenarbeit betont und dem Vor- 
sitzenden des Verbanda der selbständigen Buchbinder Württemberga, Herra 
Aug. Stoz-Göppingen, offiziell für die Anregung dieser Zusammen- 
künfte, deren ersprießliche Wirkung nicht zu verkennen sei, dankt. Des 
weiteren verbreitet sich Redner noch über das in dieser Voratanduvor- 
sainmlung beratene und kürzlich zur Austeilung gekommene Rundschreiben, 
dessen Inhalt sich mit der Stellungnabme gegen solche Firmen befaßt, 
die an Private liefern oder ihre Reisenden zu solchen Firmen schicken, 
die mit dem Papierhundel niehts zu tun baben. 

Beztiglich des Punktes „Normalpapier-Angelegenheit* verliest der 
Vorsitzende die Antwort des Großherzogl. Ministeriums und gibt hierauf 
wiederholt seinem Bedauern Ausdruck, daß kein Regierungsvertreter an- 
wesend ist, um Red’ und Antwort stehen zu können. Die Verbandsleitung 
werde sich nun vom Ministerium eine schriftliche Aeußerung zu ver- 
schaffen suchen. Hagen-Offenburg berichtet eingehend über die 
seinerseits in dieser Angelegenheit gemachten unliebsamen Erfahrungen 
und belegt seine Ausführungen durch Verlesung der mit den beteiligten 
Kreisen gewechselten Korrospondenzen. Kedner ist der Veberzeugung, dab 
die kolossalen Preisanterbietungen, um die es sich handelt, nur dadurch 
möglich sind, daß seitens der Fahriken minderwertigere Eixtraanferligungen 
an die Grossisten geliefert werden. 

Die Anträge und Anfragen der Mannheimer Innung geben Anlab 
za wsitzehendsten Ausoinuudersetzungen. Ueber seine als Mitglied der 
Handwerkskammer kKarlsrube gemachten Erfahrungen berichtet in erster 


Linio Schiek-Karlsarahe, indem er auf Grund seiner Ausführungen 
konstatiert, daß dem Handwerkergesetz durch die Handwerkskammern 
zum Wohl und zum Nutzen des Handwerks Geltung verschafft werde. 
Walter-Mannbeim kann sich mit den Ausführungen des Vorredners 
nicht befreunden, da er seinerseits die Wabrnebmung gemacht hat, daß 
dem Handwerk durch die Handwerkekammer ein direkter Nutzen nicht 
geworden sei, wenn auch vielleicht von einem indirekten Nutzen gesprochen 
worden könne; dieser stehe aber keinesfalls auch nur annähernd im Ver- 
biiltnin zu den Kosten, welche das Kleinhandwerk zur Unterhaltung der 
Handworkakammern beisteuern müsse. Nach seiner Ansieht werden die 
Kleinhandworker durch die Handwerkskammern ng für die Groß- 
industrie die Leute auszubilden, denn dar größte Teil der vom Handwerka- 
meister mit vieler Mahe und Opfera ausgebildsten Lehrlinge trets heut- 
zutage früher oder apäter in die Großbetriebe über, Reiner verbreitet 
sich sodann ausführlich über die persönlichen Verhältnisse bei der Hand- 
werkskammer Mannheim, um zum Schluß seiner Ansicht dahin Ausdruck 
zu geben, daß er im Zusammenschluß der Berufsverbände das einzig 
Richtige für das Handwerk erblicke, da in den sechs Jahren seit dem Be- 
stohen der Handwerkakammern eine Besserung beim Handwerk durch 
diese nicht zu bemerken a#i, 

Auf diese von starkem Beifall begleiteten Ausführangen erwiderte 
Herr Handwerkskammersckretär Müller-Konatanz, indem er den 
Ansichten des Vorrodners entgegentrat, die Tätigkeit der Handwerks- 
kammern und die daraus resultierenden indirekten Vorteile beleuchtete 
und dem Vorredner die Frage vorlegte, wie er sich überhaupt die Tätig- 
keit der Handwerkskammern denke, 

Nachdem der Vorsitzende ermahnt hatte, der vorgerfickten Zeit 
wegen sich nicht zu sehr in Einzelbeiten einzulassen, sprach Walter- 
Mannheim nochmals in gleicher Angelegenbeit, indem er seine vorher 
ausgesprochenen Ansichten aufrecht erbielt, worauf dieser Gegenstand 
verlassen wurde. . 

Der Vorsitzende gibt hioranf mit Bedauern bekannt, daß die in 
die Tagesordnung aufgenommenen Referate über Lohnbewegung und Tarif: 
verträge sowie der Vortrag über geschmackvollen Bucheinhband etc, und 
endlich der Bericht über die Einbanddecken-Angelegenheit wegen Ver- 
hinderung des Referenten ausfallen missen, 

Die Anträge der Mannheimer Innung bezüglich anderer Fassung der 
888, 12 und 12a der Verbandsstatuten hätten einen Neudruck der letzteren 
zur Folge, was dom Vorsitzenden Veranlassung gibt, den Wunsch aus- 
zusprechen, die beabsichtigten Aenderungen wenn irgend möglich für spätere 
Zeiten zu verschieben, Während Walter-Mannheim nach ausführlicher 
Begründung des Aenderun; trage bezfiglich $ 8 und nuch erfolgter Ent- 

nung aus der Versammlung im Einverständois mit seinon Mannbeimer 
Eolleges und demjenigen des Bezirksobmanns diesen Antrag zurück- 
zieht, erklärt er bezüglich & 12 und 12a auf der Abstimmung hierüber 
bestehen zu müssen. Nachdem jedoch der Vorsitzende ia eindringlicher 
Rede für Zurückstellung auch dieser Anträge plädierte, da die Beitrags- 
erköhung, um die es sich handelt, der Entwicklung des Verbandes mehr 
schaden als nützen könne und die Erklärung abgegeben hatte, daß, für 
den Fall trotzdem eine Abstimmung gewünscht werde, die Karlaruher 
Mitglieder sich der Abstimmung enthalten würden, und außerdem noch 
Witte-Koustanz gegen den Antrag gesprochen hatte, zog der An- 
tragsteller auch diesen Antrag zuräck. 

Dem Antrag Saladin-Freiburg, die Vorstandschaft für min- 
destens zwei Jahre zu wählen, wurde dassellm Schicksal zuteil, Nachdem 
Bugglin-Konstanz den Vorschlag machte, jeden Jahr nar die Hälfte 
der Vorstandamitglieder neu zu wählen, damit stets ein gewisser Stamm 
verbleibe, plädierte der Vorsitzende unter Namhaftmachung verschiedener 
Gründe für Beibehaltang des seitherigen Modus, worauf der Antragsteller 
seinen Antrag zurückzog. 

Die Angelegenheit der unentgeltlichen Lieferung der Lehrmittel 
darch die Gemeinden an die Volksschulen gab Veranlassung zu eingehender 
Aussprache, Walter-Mannheim schilderte die diesbezüglichen Vorgänge 
in Mannheim, mit dem Anufügen, daß die Ausführurg dieses Gedankens 
bedaserlicherweise in Bülde zu gewärtigen sei. Maurer-Straßburgi.E. 
gibt bekazınt, daß in Straßburg i, E, die Lernmittelfreiheit an den Volks- 
schulen bereits eingeführt, doch unter Vergebung der Materialien an die 
am Platze ansässigen Schreibwareshändler obne Submission; allerdings 
bestebe jetzt leider auch die Absicht, den Suhmissionsweg zu beschreiten, 
Hofmsun-Karlaruhe befürchtet bei Vergebung der Lernmittel auf 
dem Submissionswege eins ungesunde Unterbietung, wie solche sich bei 
Submissionen stets zezeigt habe, und befürwortet einen allgemeinen Zu- 
sammenschluß in ähnlicher Weise, wie dies bei den Buchhändlera der 
Fail ist, denen besfixlich Rabattberilligung ein Spielraum von nur zwei bia 
fünf Prozent gelassen ist- In diesem Falle würden auch die Bücher für 
die Volksschulen unter das Monopol der Buchhändler kommen. Der an- 
wesende Vertreter der Firma Hertter-Freiburg sagt Unterstützung 
nach dieser Richtung bin zu und gibt nüberen Aufschloß über die buch- 
händlerischen Gepflogenheiten. Kiehnle-Pforzbeim berichtet über 
die dort gemachten Erfahrangen. Durch gegenseitige Vereinbarung nei es 
gelungen, die Submission aus dem Woge zu räumen, indem sich niemand 
an derselben beteiligt habe. Es seien bierauf unter den beleiligten Ge- 
sehäftsleuten drei Gruppen gebildet worden, an die nun die zu beschaffen- 
den Materialien wleichmäßig verteilt werden, 

Die Abhaltung von Bezirkstagen wird vom Vorsitzenden befür- 
wortet, und erklärt sich die Versumsmlung mit der Beibehaltung derselben 
einverstanden. 

Pankt zehn, Anträge und Wünsche aus der Versammlung, gibt 
Walter-Mannheim Voranlassung, ankolipfend au die kärzliche Zu- 
sammenkunft der Vorstände der süddeutschen Vereinigungen, der Grün- 
dung eines Bundes süddeutscher Buckhindermeister-Vereinigungen das 
Wort zu reden. Zum mindesten sei es wünschenswert, daß die aBd- 
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deutschen Verbände mit dem Norden in engmöglichste Füblung treten, 
wodurch es vielleicht möglich sei, den gemeinsamen Anschluß au den 
Bund Deutscher Bnehbinder-Innungen zu vollziehen, 

Kallmann-Würzburg gibt der Versicherung Ausdruck, dab 
dieser Vorseblsg vom Verband der Buchbindermeister Bayerns freudigat 
begrüßt werde und weist zugleich „uf die Finriehtungen des Bundes 
Deutscher Buchbinder-Innungen hin mit dem Hinzufügen, daß auch bei 
losen Zusammenhang der süddeutschen Verbände mit dem „Bund* die 
Benützung der Wohlfahrts-Einrichtungen, z. B. der Sterbekasse, seitens 
der einzelnen Mitglieder möglich sei. Walter-Mannheim bittet, die 
Frage des Anschlusses an den Bund Dontscher Buchbinder-Innungen als 
Wunsch zu den Akten zu nehmen. 

Der Vorsitzende, Washausen-Karlsruhe, sagt dies zu und 
erklärt, daß er für seine Person dem Bund Deutscher Buechbinder-Innungen 
nicht unsympaihisch gegenüberstehe und eine Vereinigung von Nord und 
Süd anzustıeben nei; doch müsse nach Lage der Verhältnisse ein enger 
Zusammenschlaß für später vorbehalten bleiben, wie er auch bezüglich des 
Wunsebes der Vereinigung der süddeutschen Verbände der Meinung int, 
daß ein Hand in Hand gehen, wie die Vorgänge der letzten Zeit dies 
gebracht haben, vorläufig völlig genlige. 

Dem Verbandskaasier wird Entlastung erteilt, nachdem die Prüfung 
der Kasse seitens der Kevisoren einem Anstand nieht begegnete; zugleich 
spricht der Vorsitzende dem Kassier den besten Dank aus für seine Mühe- 
waltung und die sachgemäße Führung der Kussengeschäfte, 

Der Vorsitzende wert darauf Bin, daß os wünschenswert sei, an- 
läßlich der Verbandstage kleinere Ausstellungen zu inszenieren und emp- 
fieblt zugleich den Besuch der Kuneigewerbe- Ausstellung in Karlaruhe, wie 
er auch auf die Korlaruher Gewerbeballe aufmerksam macht, die Gelegen- 
heit zum Ansstellen biete, 

Von der Verlesung des Kintwurfa einor Werkstätteordaung für die 
silddentachen Verbände wird der vorgerlickten Zeit wogen abgesehen, 
Die Verbandaleitang wird über einige der Aenderung bedürftigen Punkte 
dem Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs Mitteilung 
machen, Maurer-Straßburg und Kallmann- Würzburg, die sich 
gern üher einige Punkte des Entwurfs ausgesprochen hätten, verzichten 
aufs Wort, da sie punmehr ihre Abänderungswünsche ebenfalls achriftlich 
einreichen warden, 

Nachdem der Vorsitzende noch auf den vom Verband nen heraus- 
gegebenen Proistarif aufmerksam macht und dessen Anschaffung im In- 
teresse der Finhaltung der darin festgelsgten Preise empfiehlt, wird zur 
Vorstanduwahl geschritien, 

Um es gleich vorauszuschicken, der Vorstand bleibt in seiner be- 
währten Zusammensetzung ohne jede Aenderung bestehen. So sehr der 
Vorsitzende ernstlich bemüht war, eine Wiederwahl von sich abzulenken, 
und s0 sehr er dem bestimmten Wunsche Ausdruck gab, in der leitung 
eine Aenderung eintreten zu Jansen, so gelang ea ihm doch nicht, gegen 
den Willen der Versammlung anzukämpfen. Sein Vorschlag, Walter 
Mannheim als Vorsitzenden zu wählen, veranlaßte diesen, seinerseits 
zu erklären, daß er nicht in der Lage sei, eine event. Wahl anzunehmen: 
trotzdem ließ der Vorsitzende über die Wabi von Walter-Mannheim als 
Vorsitzenden abstimmen, mit dem Resultat, dab — quasi ala Jux — nur 
ein einziges Mitglied aus der Versammlung für diesen stimmte. Walter- 
Mannheim lehnte diese „einstimmige* Wahl begreiflicherweise ab, und ao 
blieb dem seitherigen Vorsitzenden nichts anderes übrig, als, veranlaßt 
durch das übergroße Vertrauen, das ihm entgegengebracht werde, sich 
bereitzuerklären, das Vorstandsamt wieder für ein weiteres Jahr zu über- 
nehmen, nachdem er sich inzwischen vergewisserte, daß in diesem Fall 
auch die übrigen Vorstundsmitglieder eine Wiederwahl annehmen. Mit 
brausendem Beifall wurde diese Wiederwahl des (esamtrorstandes auf- 
genommen. 

Als Ort für den nächsten Verbandstag wurde Heidelberg be- 
stimmt, und nachdem noch Dieffenbacher-Heidelberg einen freund- 
lichen Empfang zugesagt, schloß der Vorsitzende die Versammlung mit 
nochmaligen berzlichen Daukesworten an dıe Erschienenen und dem auf- 
richtigen Wunsche ferneren Blühens und (jedeibens für den Verband. 

Die Zeit war über Erwarten weit vorgeschritten, als sich die Ver- 
sammlung zum gemeinschaftlichen Mittagessen in die Restauration zum 
„Burghof“ begab. Während des Essens begiüißte der Vorsitzende, Was- 
hausen-Karlaruhe, wiederholt die auswärtigen Üäste, gab seiner 
Freude darüber Ausdruck, daß auch Jie Damen einiger nuswärtiger Kol- 
legen an der Tafel teilnehmen und brachte zum Schluß seiner Rede ein 
Hoch aus auf den Grmßberzog von Buden als den treuen Schützer des 
Handwerks, in das die Versammlung begeistert einstimmte. Kinlaufende 
Telegramme, die zur Verlesung gebracht warden, fanden begeisterte Auf- 
nahme. An das z. Zt. in St. Moritz weilende Großherzogspaar warde ein 
Telegramm zur Absendung gebracht, in welchem dem Grossherzog und 
der Üroöherzogin zum bevorstehenden 80. (eburtstag and zum goldenen 
Ehejabiläum Glückwünsche zum Ausdruck gebracht wurden; noch im 
Laufe des Abends lief ein Danktelegramm vom Großherzogepaare ein, 

Ein Spasiergang nach der prächtig gelegenen Friedrichshöbe ınit 
ontzlckender Aunsicht auf den Bodensee und die Alpen fand zahlreiche 
Beteiligung. Nach erfolgter Rückkehr fand gesellige Zusammenkunft im 
Burghofsanle statt, zu der sich auch die Damen der Feststadt einfanden, 
was Veranlassung gab, nach den Klängen der Musik dem Tanze zu 
huldizen. 

Am Montag vormiltag beschloß ein Ausflug mit Dampfschiff nach 
der Mainau die offiziellen Veranstaltungen. Auch hierbei war die Betei- 
ligung über Erwarten stark, und bald entwickelte sich die fröhlichate 
Stimmung. Immer mehr bröckelten die Teilnehmer ab, um die Heimreise 
anzutreten oder, wie dies verschiedenerseit# der Fall war, noch einige 
Tage der Erholung zu pflegen durch eine Vergnägungsreise ins nube 
Schweizerland. Ein herzliches Abschiednehmen überall, das Zeugnis ablegte 
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davon, wie sehr die Veranstaltungen der Verbandatage gerignet sind, 
kollegiale Gefühle zu erwecken und diese zu dauernder Freundschaft aus- 
zubauen. Der Verbandstag in Konstanz zählt zu einem der schünsten, 
was allaeitig zum Ausdruck kam, und Dank gebührt auch an dieser Stelle 
den Kollegen der Feststadt für das treffliche Arrangement und die viel- 
seitigen Bemühungen für das Wohlergehen der Festgüste. Für die nach- 
gemäße Leitung der Verhandlungen gebührt aber auch dem Vorsitzenden, 
Washausen-Karlarube, höchstes Lob und der Dank des Verbandes 
für das ziolbewußte, unermüdliche Streben, wan hiemit zum Ausdruck ge- 
bracht sei. 

Zum Schluß ist noch zu erwähnen, daß Herr Andr, Hauss- 
mann-Konstanz Proben seines neuen Marmorierverfahrens auf Kleister- 
grund ausgestellt hatte, die allseitig Interesse erregten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Der fünfte Verbandstag fand am 18. und 19, August in Erlangen 
anter schr zahlreicher Beteiligung, wie eine solche nie zuvor zu ver- 
zeichnen war, statt und nabmen die Verhandlungen und die Veranstal- 
tungen einen elünzenden Verlauf, Die bisherige Vorstandschaft wurde 
trotz großen Stränbens wiedergewählt und die Statutenneufasaung ge- 
nohmigt. Als nächster Verbandsort wurde Landshut (Niederbayern) 
bestimmt. Ausführlicher Bericht folgt. 





Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 

Der vom 19.—21, August in Crailsheim abgehaltene 9. Ver- 
bandstag nahm einen guten Verlauf. Der gesamte Vorstand wurde durch 
Akklamntion wiedergewählt. Die Feststadt für den nächatjährigen Ver- 
bandstag ist noch nicht bestimmt; es kamen Tübingen, Urach und 
Reutlingen in Vorschlag und wurde der Vorstand beauftraxt, sich 
mit den Mitgliedern in diesen Orten ins Benehmen zu setzen. Näherer 
Bericht folgt. 





Leipziger Buchbinder-Innung. 

In der im Buchgewerhehause stattgefundenen, von Herrn A. Nau- 
mann geleiteten 3. ordentlichen Innangaversamımlang der Leipziger Buch- 
binder-Innung (Zwangs-Innung) wurde ala amtsführender Obermeister Herr 
Alfred Göhre gewählt. Tirei Mitglieder feierten ihr 2bjähriges Ge- 
schäfts- und Meisterjubiläum, Der Antrag der Ionung auf Verleihung 
einer Auszeichnung an den früheren Obermeister und jetzigen Ehrenober- 
meister, Herrn Moritz Göhre, der sich um das Wohl der Innung in ganz 
hervorragender Weine verdient gemacht hat, hatte Erfolg, indem der Ge- 
nannte mit dem Ritterkreuz des Albrechtsordens nauagezeichnet wurde, 


Weiter wurden 99 Lehrlinge aufgenommen und verschiedene geschäft- 
liche Angelegenheiten erisliet, . 


et 




















Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf welche Weise wird die seit einigen Jahren im Handel befndliche Hekto- 
prplenunes hergeatellt, bei welcher ea möglich iat, die Schrift mit kaltem Wasser 
erauszuwaschen Y CE. W. iu H. 
Kann mir oiner der Herren Kollegen sagen, ob om für Bechhinder ebonfalls 
Abzeichen in Band end Mütze gibt, wie für Buchdranker and Schriftartzer and 
welche Farben sind «= flir das Band? Im voraus besten IMmnk. -M. . 
Wer fabriziert einfache, billige Papprückwände wit und_olıno Stütze für 
Pastkartenrahmen aus Hilz? B. u. 4.100 
Wer liefert inodernen Kartonnagenpapier (Art Glact) in hollen Farben, groß, 
wolkeaartig, mit Goldadern beireckt, R. F. in de 





Sitzende Lebenaweise. Fine ehenso originelle und prak- 
tische wie einfache Erfindung wird seit einiger Zeit von der Firma 
Gebr, Örenster, Schliineberg-Berlia C. H,, in den Handel gebracht, die 
für alle diejenigen, die zu sitzender Lebensweise genötigt sind, umsomehr 
Interesse haben muß, als dieselbe dafür geschaffen ist, Eraparsisse zu 
machen, Aerger zu vermeiden, und Bequemlichkeit zu bereiten. Die er- 
wähnte Erfindung beziebt sich auf eine „Sitzauflage aus Filz für Stühle 
und Schemel D, R.-G.-M.* und »tellt eine wirklich ideale Sitzbesserung 
dar, deren Vorteile aufzuxählen sich wohl der Mühe lohnt, Aus 7 Gründen 
sollten alle Personen mit sitzender Lebensweise oder solche, die dabei 
interessiert sind, die geringen Kosten für Anschaffung einer Sitzauflage 
nicht scheuen: 1. sie bedecken die Sitzfläche den Sitzmübels vollständig, 
2. sie sind Iuftdurchläasig, 8. sie verrutschen nicht, 4, sie verdecken 
schndbafte Stellen in Kohrsitzen, 5. wie sind unverwüstlich, 6. mie ermög- 
lichen ein angenehmes, nicht zu bartes und nicht zu weiches Sitzen und 
last not least, sie verbliten das Durchacheuern und Glänzendwerden der 
Beinkleider, wodurch eine Ersparnis von 50 Prozent erzielt wird. Die 
Tatsache, dab Behürden und große sowie kleine angesehene Etahlisse- 
ments die Sitzauflagen aus Filz für ihre sämtlichen Kontor-Sitzmöbel an- 
geschafft haben und daß die Fahrikanten ein Buch mit den Anerkennungs- 
schreiben füllen kinsten, welche sie »oit der verhältnismäßig kurzen Zeit 
des Vertriebes von den Benutzern der Sitzauflagen erhalten haben, beweist 
vollkommen. dal es sich um etwus wirklich Gediegenen handelt, An- 
fragen und Bestellungen sind an die Firma Gebr, Gresaner, Schöneberg- 
Berlin C. H., zu richten. Zugleich sei auf den der vorliegenden Nummer 
heigegebenen Prospekt verwiesen. 





u 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilh. keo’s NMadık., Sfutfgarf, Nr. 54 24.8. 1006. 


Zu verkaufen: 9265. 1 Blechklammer »- Anschlagmaschine, 9509. 1 Vergoldepresse, Fahr. Kranse „B. 0.", 
Walzwerke von 40-50 em, in allen Preisl. Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für | Drackfläche 20 = 16} em, obere Ein- 
. Behachteln bis zur Höhe von 125 mm. schubplatie 24><17!/, cm, untere Ein- 

1938. 1 komb. Pappenschneid- u, Ritzmasch., hubaı $: r 
Fahr. Krause, für Motorbetrieb, Schnitt- | 9277. I Automatik-Oegenmaschine, Fabrik. schubplatte 32 ><24 cm, zwischen den 
länge 100 cm, mit 8 Ritzapparat, und ns » > nn — u an ee ohne Farbdruckplatte, 
9 Paar Schneidmessern. sabeirien, OUBE SWEFNE r . - 

L . Friktionskuppe- estell, in der Fabrik gründl. repariert, | 9516. 1 Pappschere, „Krause D.G.a.x.“, 100cm 

a einschieb- und | 9208. 1 Radschneldmaschine, Fabr, Hoderer Schnittl., mit "Querwinkel und Schmal- 
aussiehbaren Tischen zum Arbeiten von 60 cm Schnittl., f, Schweidleiste, m. 2 Mess. schneider. 
beiden Seiten, Druckfl. 421/4><50 em, | 9807. 1 2 — a her min sl. 1 ee 2 ge _— 
Tisch 50 >€ 59", em, Anhängeplatte An uste Höhe des Buchs mem, U, Brue he > „em. obere 

9808. 1 Bach on-Rundemaschine, Fahrik. Platt.32>=23 em, nt. Platt. 37><32)/,cm, 

1940. 1 Daupipreise Fabr. Kranse, Chiffre Fomm, Chiffre L. N., für Motor, für eine für Gas, wit Farbdruckklappe u, herans- 

7 B.V.s.2, m. Friktionskuppelung, selbst- Buchhöbe von 60 cm. RE nn Deckelrahmen, zwisch. den 
tätig. Tischbewegung, Farbdrackklappe, 9338. 1 Flachheftmaschine, Fabr, Brehmer 4 ee Fe ü 
. r . . . Kolb & 
Kippvorrichtung, Druck. 50 = 60 cm, Nr. 27, für zweierles Drahtklammarn. | 9517 dschneidemaschine, Fabr. Ko) 
mit Reserretisch und Anbängeplatte. 9340. 1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Hanılbetr., ng y- . ee mit 2 Messern, 

1941. 1 dreiseitige Beschneidemnschine, Fabr. ohne Untergestell, mit 26 u. 2Ber Draht 2 CO VEILWERE BOLSTEN 
Krause, für Handbetrieb, kleinsten zu bie 5 mm Dieke heftend. 9518. 1 Rundeckenstanze, „Leo“, altss Modell, 
schneidendes Format 110>< 165 mm, | 9345. 2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. liegende Konstrakton. . " 
größtes zu schneid. Format 290>°400 mm, | 4347. 1 Tim wunliermuschine, Fabr. Fin | 9524. 1 ee rer ak er a 
mit drei Formatplatten von 210:= 830, kamper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz = ; } * 
210><270, 135 >< 210 mm. Eisen, Limerbreite 80 om, ın gut. Zustand. su 1 eo Dune. an ae ee 

1942. 1 Papierschneidemaschine, fremdes | 9952, 1 Ueberzich-, Einfass- n. Bordiermasch. GE aschine, Fabr, 6 
gran z Tr mit fester Fabr. Feld, 25 cm a gg r ji as Dur rasen a Riıe: 
und loser Scheibe, mi sıpressung, | 9357. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, : PrcH, 
Sehe mit Mikremeerchruue, | * | fr Hnndetreß, mit slsttiger Kam: | g1. 4 Bnneflächtenunneh Pabr.rme 
100 cm Schnittläuge, mit 2 Mensern. merbildung, bia 3 mm Dieke, seitlich . No. 28, für Fußbetrieb nit IT m mgma 

1943. 1 Bitzmaschine, mit Kreiskartenscheren- und durch den Falz heftend. fast neu. N x Für 8 Kl ' 
tisch, Durchgang 77 em, Einführwalzen, | 9871, 1 Bostonpresse, Liberty, mit 2 Anftrag- 9. 1 re 8 CME G. Chile 
2 Ritzapparaten und 2 Gammiflibrungs- walzeı, iunere Rahmenweite 1015 cm. ONB,Dcm Ausladung f. 10 mm Nieten. 
rollen, für Fußbetrieb. E 9386. 1 Hefimuschine, Fabr. Preusse Na. 1, | g544. 1 Eckenheftmaschine, Fahr, Lasch, 30 cın 

1944. 1 Handpappschere, Fahr. Kranse, 98 cm für 2er Draht, mit neuer zwangläufiger Auflagesattel, für Fußbetrieb. 
Reuuikällune. ganı Eisen, mit verstelib. Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie | gran, y Hobelschneidemaschine, Fahr. Krause 
Leiste und Winkel, mit Schmalschneider, neu aufgearbeitet, ab Leipzig. Chiffre A.O.n,f.s., ganz Ze. EU Em 

1946. 1 Papierschueldemaschine, Fabr. Heim, | 9417. 1 Eckenaumtorsmaschine, Fabr, Ron- Schnittläuge, mit Untergest a Seel 
mit Zugsehnitt uud Selbstpressung für niger, f. Fusabetr., auf Klotz zu stanzen, mare fang ber ri 4 
alle Höhen, ohne jede Einstellung des mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- | gs49_ | Heftmaschine, für fertige Klammern 
Preßbalkens und mit autom. VorpreBung, satz für 5, 9, 12 am Nechtwinkelschnitt. . (26) von 5, 6 en Khsialiben 5 = 
ortenen En Dans ie a 9430. 1 Drastünfunzuehiub: Fahr. Brohmen, Leo Kat. No. 186 ' 
sutzweite mm Eınsa ‚ für r 35, für Fuss- und für ‚otrieb, . nr . 

Hana ee Fe | 3 Drag, ie Bm Dick ham, | 99% } Veen, ale Me alt 

auenkuppelung, uslösung im ab Leipzig. ry f . r 
höchster Monserlage und Vorrichtung | 459. 1 Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, a 
zum sofortigen Stllatend. des Meaners Chiffre A. V, «., 110 cm Schnittlänge. | 9558, 1 Vergoldepresse, mit Holzkohlenheizung 
x g . Fa N F . Ve r 

n Krreu zunn, mit einigen Extra 19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. „Leo" Bla, Gr, 1, Druckfl, 26 >< 121/, cm. 

8795. 1 Beschneldehobe) Fabr, Holeiter, ganz Sattel , Selbstpress, ‚Friktionskuppelung. zwisch. d. Säulen 80 em, Tisch 27><21 cm. 
“ Eisen, 80 cm Durchgang. j 9463. 1 Radschneidem Fabr. Fomm, | B554. 1 Vergoldeprome, Fabr. Krause, Chiffre 

8797. 1 Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für Chiffre A. O.a, 71 em Schnittllinge, mit B. A. x., Druckfläche 16><20 em, zwisch. 
Patentstreifen. ne und -_ ag rn nr den Säulen 28 cm, mit gew. Einschiebe- 

, Blechstreifen - tigem Ausrücker remsung, für klatz. 

AS an a ee, Hand- und Kraftbetrieb, wie neu. 9556. 1 Vergoldeprease, Fabr. Krause, Chiffre 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu | 9471. 1 Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- B. B., Tischplatte 291, 27 em, obere 
Streifen-Abschneide-Apparat. länge 60 cm, mit zwei Messern, neuem Platte 29 x 21 cm, Sänlenweite 44 cm, 

8969. 1 > utren Kg ehren z er für Handbetrieb, in gutem Os 1 le ng EN EER 
m. Hebelpressung n. ie eitend. ustand. 558, presse, . ' 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf | 9478. 1 Vergoldepresse, Fabr. Kranse, B. O,, Hebeln, Druckläche 46><}4 em, obere 
— Febr. Jäunicke, Ber Drackli 1 ><20 em, Tischgr. 2432 cm, miete nr ee = Raw 

m inflih 2 in 

a re PT u 

b Anschlagl., für 10 mm basiben Flock. 90 ein Schnittlänge, mit Guerwinkel, j Klosekubplane Air Gerbeitn eklig 
s kenabschrägmaschins,Fabr.Fomm, ‚insehnby) ’ Ä Be 

Ob. Chifire #. J. 4TYı cm ge Bags sasl. 1 eg errungen Fabr. Fromm, 9561. 1 Pappschere, ganz Eisen, 95 em Schnitt- 
auf eisernem Gestell, : für Schneitlleiste, mit Holztisch, 49 cm länge, Auszugwinkel mit Spindelgetrieb, 

u en un 5 Ar0. F Eier 9438. 1 ren de re No. 136, | 9563. 1 Hobolochueidme schi Fahr. Basti 

‚8 W . roschlirenheftappara eo No. 136, 13. ebelschneidma: ne, Fabr. Bastian 

er Nietenbil uch En ng mit fertigen Klammern seitlich und durch 51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. . 

9143. 1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schn- 5 en en en EEE 9564. 1 Eckenausstossmaschine, Fahr. Kur 
- . . I gas, i i n eb g £ 

fen gepech S eg rer Baier 90 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, reed ea ss nn 
katalogmäßigen Zutaten, j ftir Handbetrieb. j „ 1966. 1 Hebelschneidmaschine, „Leo II“, 51 cm 

9173. 1 Pappschere, Fa. Conrad, solider Holz- | 998. 1 Vergoldepresse, Krause, Chiffre B. C., Schnittl., anf eis. Gestell, ın. 2 Messern. 
sch, ge 88 cm i Depunikchelschneitanseniäe. „Fauat 9508. 1 Goldabkehrmaschine, Fomm, 50, cm 

ittlänge, mit Querwinkal u. Schmal- | MM. Ischn n „„Fomm", Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N. MM. 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit Schnittl. 59 cm, f.Schneidbrett, ın.2 Mess, | 9,99, 1 Pappschere, ganz Eisen, £O cm Schnitt- 
eisernem Winkelanszug (glatt. Stangen). | 999. 1 Eckenausstossmaschine, f. Handberr., länge, ohne Schmalschneider. 

78, 1 ng: Bandheft,- Aygarss (Burean- zZ. ern, - ee 95711. 1 Breschüren- Beftmaschine, Fabrikat 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, . r ' Brehmer, No. 2'/,, für Hand- und Fub- 

2, 1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer | 9504. 1 Blicherrundemaschine, Fabr. Krause, betrieb, mit fertigen Klammern aus 23 
Nr. 30, für Kraftbetrieh. für Länge von 45 em u. 7--8 cm Dicke, und 26er Draht, bis zu 9 mm Dicke hett. 

9218. 1 Patent-Schachtel-Beklebe-a.Bordier- für Kraft- und Handbetrieb, 9573. 1 Hebelschneidemaschine, Fabr, Dietz & 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm | 950%, 1 Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, Listing, Cbiffre A. K.a.. 71 cm Schnitt- 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- für Bolzenheizuung, auf Holaklotz mon- läuge, mit 2 Messern, f. Belzien zollfrei. 
und Bremavorriehtung tiert, obare Einschubpl. 20,5><29 cm, | 9574. 1 Heftmaschine, nach Leo Kat, No, #4, 


9256. 1 Drabtheftmaschine, 


Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Haftung, 


unt. Binschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 21'/, cm. 


bis 5 mm Iheke mit fertigen Klammern 
heftend, 


Wo nichta anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meinten Fällen auf unserem Lleret-Neschines Alle Offerten unverbindlich, 
Permanentes Ausstellumgslager von über 200 neuen u. gebrauchten Bachbin: Ma der verschiedensten Synteme a. Fahrikate. 


1906. Nr. 34. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








423 








Buchbinder-Farbdruckpresse 


IK ıarl Krause 


LEIPZIG, 


Zweinaundorferstr. 59. 


PARIS, 


21 bis Rue de Paradis, 





weiss = 


Vergoldepulver, "si, 
Eiweiss-Puder, 


„Liselln“, Anerkannt rors 
niea, nasse Orendiermittel für 
und Pressvergoldung, 
„Läselin“-Schutelsck zum Usber- 
ziehen von Matallprägungen. — Han- 
derte vorsüglichate Zeugnisse, — Man 

verlange Prospekt. 2 


l 
E.R. Grosser, Dresden-N. 


Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 
6erberstr. 14. 


Allgemeines. 
2 a ss a a a u 
ses uunau . 






lieh» 
and- 





Bin in Feuerbach hei Stuttgart woh 


nender, verboirateter Buchbinder sucht 
für seino Freistunden 
Nebenbeschäftigung, 


so ca im Einbindon oder Roparieren von 
Büchern, Auferticen von Musterkarten und 
dergl, Üf. unter F, 078 a. d. Exp. d. Bl. 


BERLIN, 


SW. 48, Friedrichstr, 16 


LONDON, 


W.C., 76, High Holborm. 





Günstige Gelegenheit! 
Billig zu verkaufen : 
1-Uzanne, La reliure moderne, 
1 Bosquet, L’art du relleur, 
Reflektant, belieben ihre Adresse unt, 
\F. 674 an die Exp, ds, BL einzusend, 





Mod, Entwürfe künstl. Buchein- 
bände, I. u. II. Band, tadellos nen, 
gibt bill, ab W, Stotz, St, Johann, 
Saar, Mainzerstr, 55 II. [679 


Anstalts- Buchbinderei- 
Verpachtung. 


Die neneingerichtete Anstalts-Buch- 














binderei inkl. Wohnung mit vermiet- 
baren Zimmern soll Oktober an tüch- 


== Vorzügliche Selbständigmachung 


bietet sich jungen, tüchtigem Buchbinderei-Fachmann ge- 
diegenen Charakters und von guter Herkunft. sowie 
möglichst mit ea. 20 Mille bei er, späterer Anwartschaft durch 
Eintritt in eine flottbesebäftigte @ros®-Buchbinderei 
hervorragenden Verlags mit Druckerei (im Sid. Deutschl.). 

Die erstklassige Firma möchte ihren speziell für Verlagsarbeiten 
vorzüglich eingerichteten Großbnchbinderei-Betrieb (ca. 40 Arbeiter) infolge 
Ausdehnung der Druckerei selbständig gestalten und sucht dazu hervor- 
rn end fachtüchtigen, namentl, auch mit allem Fortschritt 
auf der Höhe befindlichen, energischen Bachbinderei-Werkmeister, 
welcher später befähigt wäre, diesen Betrieb teilweise (unter bleibender Be- 
teiligung des bisherigen Chefs) oder ganz für eigene Rechnung unter sehr 
günstigen Bedingungen zu übernehmen. 

Altanhäggliche, vorzügliche Kundschaft, in Partiearbeiten, außerdem 
sehr bedeutenden Verbrauch für eigenen Verlag vorhanden und leicht um 
vieles steigerbar. 

Nur wirklich tüchtige Bewerber belieben sich unter Darlegung ihrer 
Verhältnisse, Karriere und Zeugnissen zu wenden unter H. 678 an die 
Exp. dieses Blattes. 





















Für Chiftrs-Inserale bemmi alas 
En Meblhr von 50 Pig. In Auronkmung. Ku 


Gebrauchte 


Für Cklfire-Inseraie kummi ins 
Ll Geblar von 50 Pig. in Anmahnung. I 


Wegen Kränklichkeit d, Besitzers 





Schneidmaschine 
(Radaystem), mindest. 180 cm Schnitt- 
länge, sofort gegen Kasse zu kaufen 

esucht. Offerten unter P. 916 an 
ie Exp. d, Bl. 


Steindruck-Handpresse, 
gebraucht, gut erhalten, zu kaufen 
gesucht. Offerten erbeten an 
6. T. Andrejerits Bruder & Co., 

Belgrad. [920 


Gebrauchte Pappschere, 


110 cm Schnittlänge, ganz Eisen, so- 
fort zu kaufen gesncht, Öffert. unt. 
C211/8 bahnpostl. Mannheim. [919 











Gebr. Schneidmasch,, 50 cm Sehnittl., 
sof. 2. kauf, ges. Lonis Neubert, Buch- 
bind,, Russdorf, S.-A. [923 

Gesucht eine Schrägschnittschere 
zum Schneiden von Bildern n. Karton. 


mil Kühl, Hamburg, 
Kaiser-Wilhelmstr. 55. [924 








Eine gebrauchte, aber gut er- 


|haltene Pappschere, neuerer Kon- 


struktion, von ca, 104— 110 em Schnitt- 
länge, zu kaufen gesucht. Gef. An- 
gebote sub Chiffre H. 925 erbeten 


tigen, verheirateten, jlingeren Fach- | — = 


mann verpachtet werden, der über 
genligendes Betriebskapital u. Unter- 
nehmungsgeist verfügt. Offerten mit 
Lebenslauf zu richten an Institut 
Köstritz, Bahn Leipzig-Gera. [680 


Teilhaber für flottgehende 
Buchbinderei 


mit Einrahm, in Hamburg wesucht. 
Gute Kundschaft, etwas Preüvergol- 
den erwünscht, Of, unter H. 681 
an die Exped, ds. Bl, 

















an die Exped. ds, BI, 
Nur noch 15 Pig. 
per Millimeter Höhe (gegen seither 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergütungen : 
2mal 100%/,, 6mal 20% ,, 13mal 25%, 
26mal 331/,%,, 52mal 50%,. 










Eines der besteingeführten 










Fachgeschäfte fiir Buchbinderelen in Norwegen sucht noch die provisionsweise Vertretung 


absolut erstklassiger Spezialfabriken 
in echtem Leder, Imitiertem Leder, Wachstuch, Pinseln, Werkzeugen, allerlei Neuheiten usw, usw 
Gute Branchekenntnisse. 


Korrespondenz in deutsch, englisch, französisch. 
Offerten unter K. W. 1801 un Rudolf Mosse, Berlin 8. W, 


Prima Referenzen. 


[677 


ist in mitteldentscher Haupt- u. Resi- 
denzstadt eine gut eingerichtete Buch- 
binderei mit guter, alter Kundschaft 
sofort zu verkaufen. Offerten unter 
C. 1512 an die Exp. ds, Bl, 


Gebrauchte Maschinen: 
Tiegeldruckpr. Official, 25/36 cm, 


m a 22/82 cm, 

n r 17/26 em, 

u Stella, 32/45 cın, 

” Tip Top, 30/42 cm, 

„ ” 26/87 cm, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 

Rex 17/24 cm, 

” 25/86 cm, 


Packpresse, 30/40 cm, wie nen, 
Satinierwalzwerk, 46 cm, 
Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
Prägebalanclers, 25/85 cm, 
Stanzbalanciers, 
Steindruckhandpr., 55/75 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, 70 cm, 
” 86 cm, 
gut renoviert, verkauft billig 
-. 


Amt dh fr ja je ln ln Di m dd a a 


Joh. Krause, Berlin 
Frankfurter Alloo a1, [a6 
Pappenschere, gußeisern, Unter- 
gestell, mit Eisenblechtisch, Winkel- 
anlage und Schmalschneider, Fabrikat 

Conradt, 100 em, gut erhalten, 
Albert Baur, Karlsruhe, (12 

Augustastraße 10. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf» Prägeprossen, Krause, 
42/49 cm, 
Vergoldepress., Krause, 90/40 cm, 
Imperial, Frank, 85/40 em, 
Schneldemasch., 43 bis 80 em, 
Kartenschere, 100 cın, Grunaner 
& Co., Kraftbetrieb, 
Fadenhefter, Preuße & Ua, 
Kuotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 05 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 
Paginlermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 
komb. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,i05cm,Preuße, 
Buchrlickenrundemnsch., 50 cın, 
Pappschere, Holz, 100 cm, 
Eckenrundstossmaschinen, 
Pappschere, Lemm, 110 cm, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
80><112 cm, wie nku, [1376 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16, 








TE u 
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Tiegeldruckpressen 


Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


[118 


Neues Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 em M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Eine gebrauchte Pappschere mit 
Holztisch, Schnittlänge 95 cm, Tisch 
1 Meter, so gut wie neu, ist wegen 


ere, v. D, u. L., 15 cm Schnitkl., 
scheren, 4D u. #5 cm Schnittlänge, 

vork. in tadell., wie nosem Zestande [15 
d. Nössner, Leipzig, Schenkendortstr. #3. 


Die Buchbinderei-Einrichtung 
einer Verlagshandinng am Rhein 
steht zum Verkauf. Interessenten 
wird auf Anfrage in der Exp. da. 


Bl, unter &. 1547 nlhere Aus- 
kunft erteilt. 


Biegemaschinen "ın, 451” 
Liniieranstalt, 


auch ond für Buchbind,., verb. mit 
Papierhilg., zusammen od, geir-, in nordd, 
Großstadt, billig zu verkaufen. Off. unter 
2, 1524 beiö die Exp. ds. Bl, 


Kreis gleichzeit, Ritz- 
N pappschere, 








1b 9. P.LoRalte 

., ver ‚PL. 

Leipafe, Königstr. 7. [1551" 
Papierschneidemaschine, Rädersyst., 


45 cm Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 


säge sind billig abzugeben bei [1516 
Site Kühl, Bachbind., Segeberg. 





Wegen Aufgabe der Kartonnagen- 
fabrikation verkaufe ich folgende 
Maschinen : 

1 N BLM eb ger - Maschine 

r. BLE, 85 cm Durchgang, für 

Fuß- und Kraftbetrieb, - 

1 Biegemaschine Nr, BLK, 105 cm 
D , für Kraftbetrieb, 

1 Nie “% mit Schlitzstanze 
eingerichtet, für Fußbetrieb, 

1 Blechklammer - Anschlagmasch. 
Nr. KE und Eckenausstoßläufer, 
für Fußbetrieb 

(sämtl. Fabr. Süchs. Cart.-Masch,, 

Dresden), 

1 Blechklammer - Anpressmasch., 
Fabr. Bautzener Maschinenfabrik, 
ELK2, ‚Anpreßlänge 150 mm, 
mit Kraft ob, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Gehr. 
Brelhmer Nr. 8, mit 50 cm langen 
Auflegern, mit Kraftbetrieb, 

Sämtl. Maschinen sind 2 Jahre alt, 
tn [1589 
aul Rauch, Gnesen. 

Für einen jäng,, tllebtigen, kath. 
Buchbinder, der über 4— Mark 


Barmittel verfügt, wäre glinstigste 
Gelegenheit geboten, sich selbatändig 
machen zu können. Offerten unter 


Mittelbaden No. 1554 an die Exp. 
dieses Blattes. 


Broschliren- Heftmaschine, Fa- 
brikat Gebr. Brelimer, No. 5!/,, mit 
eisernem Fußgestell, erst kurze Zeit 
im Gebranch, tadellos arbeitend, w 
Anschaffung einer größeren Maschine 
zu Mk. 180.— zu verkaufen, [1562 

Busch & Toelle, Arnstadt. 











Holz hergestellt, 
gewandten 


Buchbindermeister, 


der über 25—30 Mille verfügt, eignen und kann noch bedentend 
ausgedehnt werden, Die Firma besucht seit 7 Jahren die Leipziger 
x. Der Verkäufer ve 
Käufer auf der nächsten Ostervormesse persönlich einzuführen, — 
Ein Miterwerb der Gebäude ist nicht nötig, weshalb das Geschäft 


Messen mit bestem Erfolg. 


berallbin verlegt werden kann. 


den an Hund der Geschäftsblicher erteilt. 
„Existenz 1565‘ an die Exped. ds, Blattes, 


ielwarenfahrik-Verkauf. 
er der industriellsten Städte Württem 

t rentierende, bestens eingeführte, mittelgroße Spielwarenfabrik 
amilienverhältnisse halber per sofort, oder spätestens Uebernahme 
am 1. Jannar 1907, dem Verkauf ausgesetzt. — Es werden gut 
lohnende, zum Teil geschützte Spezial-Spiele aus Papier, Pappe u. 
Das Geschäft würde sich besonders für einen 















bergs ist eine 


rpflichtet sich, den 


— Alle nötigen Aufschliisse wer- 
Öfferten unter Chiffre 






aller Art sind in unserer neuen Preisliste A ent- 
halten, und zwar vom der kleinsten Bostonpresse 
bis zur bekannten Germania. 
Verlangen Sie Katalog A 


6.L.Lasch &Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II 





Günstige Etablierung 


bietet sich tächtigem Fachmann durch 
Kauf alteingef. Buchbinderei in in- 
dustriereicher Kreisstadt Badens mit 
9000 Einw. Schneidmaschine, Papp- 
schere und für 3 Mann reichl, Werkz. 
nebst Handvergolderei in gut. Zustand 
vorhanden, Preis Mk. 1300.—. Haus 
vorteilhaft auch verkäuflich. Offerten 
unt, H. 1557 an die Exp. d. Bl. 


Kl. Leihhihliothek, 


sehr gut erhalten, spottbillig zu ver- 
kaufen. [1558 
J. Wolff, Pless a. 8. 


Günstige Gelegenheit 
für Anfünger. 


Eine gut ei cht,, kleine Buch- 
binderei,kompl.Maschinen, Utensilien, 
Sehnitte ete,, Einrichtung für Hand- 
vergoldung, ist Sterbefalls halber s0- 
fort billigst zu verkaufen, Anzusehen 
bei Frau K. Rahn Wwe., Frankfurt 
a. M., Theaterplatz 6 1I. [1559 


1 Zweifarben - Rollen » Linlier- 
maschine, Fabrikat Förste & Tromm, 
78 cm Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell, billigst abzugeben. [1561 

Y. Fahlbusch, Mannheim. 


Günstige Etablierung! 


In industriereicher wlürtt. Ober- 


amtsstadt bietet sich tichtigem Fach- | Sehnotd 


mann sehr günstige Gelegenheit zum 
Kauf Fe re Buchbinderei 
mit Einrahme- und Papierwaren- 
&eschäft. Lediglich Kränklichkeit 
veranlaßt bi 
kauf des nachweisl. gutgehenden und 
mit Mk. 5000. zu erstehenden Ge- 
schäftes, Offerten unter H. 1568 an 
die Exped. ds. Bl. 


Achtung 


Günstig für Anfänger! Habe bil- 
ligst zu verkaufen; eine Hebel- 
schneidmaschine, 55 cm, eine 
Bostonpresse, 22x32 cm, fast nen, 
1000 Stäck Künstler- u, Bromsilber- 
Postkarten, 500 Stück Geburtstags- 
buchkarten, allerneueste Muster, 
billigst, Muster zu Diensten gegen 
1 Mk. in Marken. Offerten an P. K. 
Dingelstädt, postlagernd. [1566 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 


, Besitzer zum Ver-| co 


Pr Oläre-inserne bommi an (IM 
ul Gehlär von 50 Pig. ia Anroakaung. 





Wir suchen per sofort für einen Buch- 
binder im Alter von 26 Jahren oino pas- 
sende, womöglich Lebenantellang, Derselbe 
ist mit der Genchäftsbücherfabrikation 
durchaus vortraut und beansprucht ein 
fostos Monatagehalt von 15 Mk. Hal: 
für die Tour von Paris bis zum A tn- 
ort ist im voraus an ans zu senden. 
Christl. Zentralverband für das 

Gewerbe, Zentrale: Köln. 


Buchbinder, 21 Jahre alt, sucht sofort 
Stellung, am liebsten, wo ihm Gelegenheit 
geboten ist, sich an der Ge a 
weiter aaszubilden. Off. an P. Dr 
mont, per Adr.: Herrn H, Hauer. | 

Buchbinder, 
Mitte der Der, tlichtig und nelbständig in 
Kunden» und Partieurbeit, sowie im Bilder- 
einrahmen, Selbiger ist auch im Hand- 
vergolden erfahren und möchte sich in 
er Be Dracne ausbilden, sucht, 
gestützt auf gute Zeugnisse mo 
und dauernde Stellung. Eintritt jederzeit. 


of, mit mangabe erbitte an Oskar 
mann, Dorfstr, @, Ebersdorf b. Chemnitz. 


Buchbinder 

tichtig und selbständig in 
Partiearbeit, im Pressvor- 
«ulden nicht unerfahren, smcht, gestützt 
auf gute Zougnlase, zum 10. Seyt. daserndo 
Stellung. Of. an Hermann Richter, Forst, 
Lausitz, Oottbuserstr. 12, 3238 





Pressvergolder, 
tär Partie und Sortiment, Gold- und Farlı- 
druck, sucht dauernden Posten! Suobender 
ist gelornter Buchbinder und in allen 
Zweigen der Bachbinderei durchaus tie! 
und selbständig. Of. unter W. 76 haupt- 
postlagernd Cottbus zu senden. [&7 





Bechbindergehilfe, 8 J. alt, sauberer 
Kunden- und Partiearbeiter, sucht, wm sich 


zu verändern, bis zum 1b, DRK: dasırndo 
Stellang mach Norddeutschland. Of. bitte 
untor 


‚23 Kempten I. Algüu hauptpost- 
lagernd zu Fehlen. Eh 


Ein Junger Bschbinder sucht dauernde 
Stell ‚ wo Kost und Logis ausser dem 
Hanso Ist, Provinz Hannover und Schles- 
wig-Holstein bevorze, Antritt kann am 
17, Sept, erfolgen, Off, unter H. 3241 an 
die Exp. d, Bl, 


Tüchtiger Buchbinder, 14% Jahre alt, 
auf Kunden-, Particarbeit und an der 
emnschine erfahren, sucht bald- 
möglichst dauernde Stellung. Offert. mit 
näherer Angabe unter J. A. postlagernd 
Hofgelsmar, Bezirk Kassel. B 


Buchbinder, verb,, sucht bald Btel- 
lung, auch Pressvergolder oder Lagerist, 
f, au R,. Berger, Drosden-A., ng 


uirasse 7 8, 1, 


Als Werkführer oder Filialleiter sucht 
bis 1, Okt, tächtiger Buchbinder, 3 Jahre 
alt, gute unı dauernde Stellung. Dorselbe 
ist mit allen vorkommenden Partio- und 
Sort.-Arbeiten, sowie im Hand- und Preus- 
vorgolden, Goldschnittimachen,, Geschlifts- 
hächern, als auch mit den neuesten Ma- 
sobinoen auf das beste versiert, im Kalks- 
lieren sicher und könnte einem grüsserum 
Porsomal mit Umsicht und Energie vor 
stehen. Off, unter „Existenz“ an die Be 
4. Bl, 18 


Aolterer, Holssiger und sollder Gehlife, 
der seit 2, Jahren in Stellung ist, durch- 
aus erfahren in der Buchbinderei, Bilder- 
einrahmen, Handvergulden , Goldschnitt 
und Geschhftsbüchern, sucht Stellung, wo 
gemischte Arbeit vorkommt und er selb- 
ständig arbeiten kann, einerlei wo, zum 
U. Sopt, oder 1. Okt. Photographie und 
Zeugninse werden eingesandt. Off. unter 
0. K. 12 Verden a. Aller, Prov. Hannover, 
postlagernd. 2 





— Buchbinderei-Werkführer, — 


mit allen in modernem Grossbetrieb vorkommenden Arbeiten praktisch ver- 
traut, gewandt in Disposition, Kalkulation und Verkehr mit der Kundschaft, 
sowie mit vollst. Material und Maschinenkenntnis, der zur Zeit einem eirca 


4ököpfi 


n Personal vorsteht, sucht sich per 1. Oktober or. zu verändern. 


Suchender besitzt die Fähigkeit, den Ühef in jeder Weise vertreten zu 
können. Offert, mit Gehaltsangabe unter Chiffre &. 8222 a. d, Exp. d, Bl. 
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Reiseposten 
sucht bis I. Oktober junger intelligenter 
Mann, = Jahre alt. Derselbe ist in Bach- 
bindereien und Prageanstalten in Bayern, 
Sachsen und Oesterreich auf das beste ein- 
geinar und bat guto Krfolge aufguwelsen. 
esscht wird nur in dieses Fach einschlä- 

si or od. vorwandter Artikel go 
HE. unt, „Dauernd“ a.d. Exp.d. Bl. (845 
Bachbinder, 25 Jahre, tüchtiger Sorti- 
monter, Arm in Herstellung von Geschäfts- 
büchern, geübt in wattierten Sachen und 
Stickerolen, sowie Handvorgolder, sucht 
Stellung als erster Gehilfe. Derselbe war 
schon «a. 4 Jahre als solcher in mittloren 


Bachbinderesen tätig. Eintritt Mitte Sep- 
tember, Off, unt, H. 3246 a, d. Exp. d. Bl, 


Junger Buchbinder, 18 Jahre alt, in 
Kuniden- u, Partiearbeit, sowie im Geschüfts- 
biliehereinbinden #. Blidoreinrahmen bowan- 
dert, sucht in kleinerer Werkstatt anıe- 
nohmo u, dauernde Stellung. Sachsen und 
Thüringen bevorzugt. Of. unt. K. E, bosl 
posting. Nürnberg, Karolinenatratie. 13243 


n Fixum, 











Schweizerdegen, 
a der er Jahre, tächtig in der 
Buchbinderei, sucht seine Stellung zu ver- 
Andern, apätestons 1, Oktober. Offerten an 
Ch. M. B., pustl. Gebweller i. E. vu 


Tüchtiger Buchbinder, 21 Jahre alt, in 
Kunden- und Partisarbeiten, sowie in Ge 
schäftsböchern u. besonders Bilderelnrabım. 
erfahren, sucht dauernde Stellung. Mittel- 
deutschland od. Rheinland bevorz doeh 
aicht Bedingung. Ufforten an 8. cher, 
Buchbindergeh., Uder (Prov, Bachs.), [RE 


Tüchtiger Buchbindergehilfe, Kunıen- 
und Partiearbeiter, sucht bis 19. September 
oder später Stellung. Offert. an A, Flchtl, 
Unterof, 2 Komp. &. I.-K., zurzeit b. den 
groß, Trappenübungen der K, bayrischen 
2 Division. [62571 











Tüchtiger, emergischer Buchbinder, 
3 Jahre alt, sucht per I. September Stel- 
lang. Öffert. unter „Buchbinderei" haupt- 
postlagernd Frankfurt a. M. [6723 


Junger, strobsamer Buchbinder, 19 J. 
alt, evang., eingenrbeitet in Kundonarbeit 
und Bildereinrahmen, sowie auch im Hamd- 
vorgoldon nicht unerfahren, sucht ange 
nehme u. dauernde Stellung. Antritt kann 
sotort orfolgen. “ff. mit tsangabe an 
Walter Lehmann, bei llerrn Rud, Stein- 
beck, Buchb., Sprockhövel, Wesel. [253 


Junger Bechbinder sucht dasornde Stel- 
lung als Kundenarbeiter. Kost und # 
im Hauso erwünscht, Offerten an Otto 
Curth, Deutschluppa b. Dableni.8. (2 


Buchbindergehbilfe, 21 Jahre alt, Kun- 
deuarbeiter, bewandert im Bildereinrahmen, 
sowie im Satz und Druck an der Tiegel- 
druckpresse, sucht Stellung. Zeugnisse zu 
IhHensten, Mforten unter B. Redemann, 

er Adr.: Herra Wilih. Fischer, Werl. Kr. 
vent, 5 


Tüchtiger Baohbindergehilfe, 24 Jahre 
alt, geäbt im Handvergoklen und Marmo- 
rieren, sucht dauernde Stellung. Schweiz 
bevorzugt. (ferien unter A, R. 127 wil- 
helmspostlagernd Stuttgart. [6223 


Selbständiger Buchbinder, 5 Jahre alt, 
in Kunden- und Partiearbeit, sowie Ge- 
schäftsbächern bewandert, welchem es um 
eine dauernde and angenehme Stellung zu 
tan ist, sucht per sofort En ent. 
Sachender war auch schon in Buchdrackerei 
tig, Of. ont. H. 6267 a. d. Exp. d. I. 








Junger Bucbbinder, 
im Einbinden von Geschäft hern, Mar- 
morieren, Preövergold, dur orfahren, 
im Handvergolden und Goldschnittmachen 
bewandert, sacht bis Mitte Sept. Stellung, 
am liebsten als P’reß- oder Handrargulder. 
Of, unt, H, 2238 an die Exp, d. BI. 











Proßvergolder, in Guld- sowie Farben- 
druck gut bewandert, welcher auch die 
bedienen kann und in der 
Buchbinderei mit allen Arbeiten vertraut 
ist, auch Handvergolden versteht, sucht 
veränderungsbalber gute, dauernde Stel- 
lung. Suchender ist militärfrei, 25 Jahre 
alt, intelligent. Verlagsbuchbinderei bevor- 
. Offerten unter H, 32360 an die Exp. 
dieses Blattes, 





Bauchbinder, in den Arbeit. einer Buch- 
druckerei hewandert, sucht angenehme, 
dasornde Stellung In olner Druckerei. Gute 
Zeugnisse vorhanden. Üffert. unt. No. 500, 
Elberfeld, Mirkorstrufle 44, 1280 





Junger Büchbinder, 19 Jahre alt, in 
Kunden- und Partiearboit bewandert, #0- 
wie in Herstellung vun Geschäftsblichere 
nicht unerfahren, sucht Stellung. Of. an 
Paul Stange, Schmölln, S.-A., Markt 3.6 
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TU _ 


TITHWITWITImTT, 


Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 








Lebensstellung! 
Buchbinder, 23 Jahre, militärfrei, wei 
cher mittlerer Werkstatt selbständig vor 
stohen kann, sucht auf diesem Wege sich 
Lebensstellung. Offert. an Paul Böttger, 
Ronneburg, S.-A., Markt 41. de: 
Tüchtiger Buchbinder, 2 Jahre alt, In 
Kunden- und Partiearbeit, sowie im Ein 
ralımen von Bildern sehr bewnndert, sucht 


sofurt dauernde, angenehme Stellung. Of 
unt. A. H, 428 johannospontlag Stuttgart 
1333 


’ MM ei, / . 
werden stets zu 
bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei 7) erbeteu au 
Wilh. Leo’s Nachf., 


STUTT6GART. 


SIE” Für Leipzig und Umgebung 
erbitten Mitteilungen und Gesuche 
um Besichtigung an unsere Agentur, 
Herrn 6. höcklen, Leipzig. 





For Onifee-Innernis bummi aim 

y- Gebähr vun 54 Pig: In Aurenhnung. = 
schende! Die modernste 

Stellung‘ beouomate, erfolgreichste 


Form d. Beweorbungsbriefes sind Hörsters 
Personalbogen, 10 St. Mk. 4—. 121 
Prakt. Verlag, Hannover, Postf. 108. 


Portefeuiller 
is dauernde Stellung sucht €, Asnchoner, 


Lederwarenfabrik Solingen. 10540 


Kartonnagen-Zuschneider, 


{Darors tüchtige Kraft, zum Eintritt er 
itte Oktober genwoht, (Zienretientabrik.) 
forton mit (ohaltsansprüchen unter @, 
6575 an die Exped. ds Blattes, 


Press-Vergolder, 


jüngere, tüchtige Kraft für Metalldruck, 
zum Eintritt per Mitte Oktober gesucht; 
solche, die in einer Zigarettenfabrik tätig 
waren, bevorzugt. Offerten mit (sohalts- 
ansprüchen unter &@. 6876 an die Expel. 
ds. Blattes 


Für meine Buchbinderei suche ich noch 
2 bis 3 Gehilfen für Aauernde event. Lo- 
beanstollung‘, verh. bevorzugt, lei gutem 
Verdienst für Partie und Sortiment. Of, 
mit Angabe von Alter, Religion u. ob Ver- 
bandsmitglied unter @. @5ME an die 
Exped. da, Blattes. 


Suche zum 10, September einen täoh- 
tigen, auch im Bildereinrahmen erfahrenen, 
kathol, Akzklenzbuchbinder. LIE 

Theodor Henne, Buchhandlung, 

Paderborn. 








Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen-Falz-Apparate, 


dann wird Ihr Urteil 


bestimmt lauten: die 


:. Preusse & Compagnie, Leipzie 


sind unstreitig die 


Erfahrung 


besten Maschinen. 


büren-Faden- und -Drabt:Meltmaschinen, Ka 


seate 8 Dienstes 














Juchsehule in Düsseldorf, 


Ich erteilo Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedin 
nahmen erfolgen jederzeit nach 1 Ada Anmeldung. 


Paul A 








ngen. Neu-Auf- 
[256 


am, Düsseldorf. 





Buehbinder-Werkmeister 


in mittleren Jahren, erste Kraft, von modern eingerichteter Großlmch- 


binderei (ca. 50 Köpfe) per 1. Oktober gesucht. 


Bewerber muß alle 


Arbeiten bis zur feinsten Buchausstattung beherrschen und rationell ein- 
teilen können, in Disposition und Kalkulation zuverlässig sein und grlnd- 


liche Material- und Maschinenkenntnisse besitzen. 


Bewerbungen mit Alters- 


angabe, Gehaltsausprächen, Referenzangabe unter H. J. 1088 befördert 


Rudolf Mosse, Berlin S.W. 


16620 





Werkführer, 


tlichtiger, zuverlässiger, 1. Kraft, der die Fähigkeit besitzt, dem Personal 


(ea, 20 Köpfe) vorzustehen und die 


Arbeit zielbewnüt zu leiten versteht, 


wird fir modern eingerichtete Geschäfts- und Notixbuchfabrik in danernde 


Stellung bei hohem Gehalt gesucht. 


(Hferten mit Referenzen und Zeugnissen 


nebst Altersangabe etc. unter H. 6652 an die Exp. de. Bl. 





_ Tüchtiger Linlierer 


auf Fürste & Trosum'sche Maschine, in 

Extra-Liniaturen bewandert, p, Mitte 

were in dauernde teilen ucht. 

Oferien mit Gehaltsanspr. und u 

alschr. erbeten, l 

Carl Horschel, Geschäftsblücherfabrik, 
nn. 


Zwei Buchbinder 


Loderarbeiter oder saubere Kartonnagen- 
Arbeiter, welche sich für Etuis-Arbeit ein- 
richten wollen, Anden dauernde, gute 
Stellung. Nur saubere Arbeiter wollen 
den. ns 
4, Jaeger & Bohn, 
Etuis-Fabrik für Musikinstrumenten, 
Markmeoukirchem ji. 5. 


Michtige Goläschnittmacher 


gegen hohen Lohn Jür dauernde Beschäf- 








tigung per sofort woht, [E22 
A. Laumann' o Buchhandlung, 
Dülmen i. W. 





Junger, tlichtiger Buchbinder, in allen 
vorkom. Arbeiten bew., ov.,von entschieden 
christlicher Gesinnung, sofort für meino 
Druckerei dasornd scht. Kost u. Logis 
im Hans. Off. mit Lohnangab 18617 
v. Eifiert, Neudieten 


Ein 
arbeit) f 
gesucht. 

©. Kemtor, Hachbinder, 
Bonsheilm a. d. D. 





junger Bachbinder «für Kunden- 
r dauernde Stellung per Baba 
l 


Für sofort gesucht, tüchtiger 


1. Gehilfe, 


welcher in der llerstellung roher 
und beklebter -Kartonnagen firm 
ist (Zuschneiden nicht verl )* 
Danernde Stellung u. guten Lo 

Referenzen und Lohnansprliche an 


Herforder 


Kartonnagen- und Faltschackteinfabrik, 
Herford ı. w. 


Für Anfang Oktober suche ich für 
meine Buchbinderei in dauernde Stellung 
einen jüngeren, gut empfoblenen #, sauer 
arbeitenden Gehilien. Bevorzugt werden 
solche, die auch im Bilderoinrahmen und 
Satz und Druck bewuudert sind, Ange- 
bote werden mit Angabe der Lohnansprüche 
erbeten. in 


Buch- u. Papierhandig. nebst Bachbinierol, 
armbrann i. Schles. 














Zum sofortigen Eintritt einen Jüngeren 
Bachbindergehilfen gesucht. welt 
Johns. Mayer, Nuchbinderei. 
Stattgart, llolzgartenstrasse U, 





Ein tüchtiger, 
Bachbindergehilfe, 
arbeiten ildereinrahmen bewandert Int 
und auch einige Konntninse im Handver 
golden besitzt, findet bei freier Wohnung 
und Kost im Hause und # Mark Wochen 
lohn angenehme, dauernde Stellung bei 

Adelf Zeti, Bechbinderei, 
Nenburg .. I. [U7< 3 


solider, selbständiger 
welcher in Kunden 


426 
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2 Praktische Neuheit! € 
Leo’scher Bücher-Schutzumschlag 


Schwarz-Leinen- und Papierkaschierung 


namentlich für Schulbücher-Schutzdecken 


von H.H. Schulvorständen, Behörden gewünscht, 
vorzüglich bewährt und billig! 


In ca. 100 cm breiten Rollen a ca. 60 m 55 Pig. per Meter. 
Im Ausschnitt 60 Pig. per Meter netto Ziel 3 Monate oder per Kasse 2°\,. 
Ausserdem empfehlen wir noch eine schwarze Leinen-Papierkaschierung 


extragute Qualität, auch bekannt als Geschäftsbücher-Umschlag 
ca. 100 cm breit, per Meter 72 Pfg. Bel Orig.-Rolle 65 Pig. 
Muster bereitwilligst zu Diensten. 


wil 


h. Leo’s Nachf., Stuttgart, 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mack, Hamburg; 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leinzig, Kochstrasse 28; 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien eic.: Bausch & Bazlen, Triest, 









Anerkannt vo 


Werkstatt zur Ausbi 


Pressvergolden, 





tischen Arbeit. d. Bu 


Prämiiert 1903. und Beat om 


2] gewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. 


Subvenlert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Alto und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Oarantie 
die Praxis im Handvergolden, ohne Nachzahlung. Eintritt 


" ge en ederzalt, Mieh. oa Ze Behkler 
Marmorleren und in dp - aus dem In- und Aus nun« 


r Unterricht in der einfachen be 
Berlahl wit Jahren. Buchfüh Wochselkunde und Meistern. 


ie Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülerarbeit. 
einem bestimmten Lehrplan u. | für 1906 versendet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwlebus. 





n der Kgl. Preuss. Regierung. 


Idung für | des Erfolges. Honorar mässig 


„rgobildot. Zahlreiche Anerken- 


nangs-Schroiben von Schülern 


Ausführliche Prospekte mit 





Tüchtige 
Gesehäftsbücherarbeiter 


gesucht, die müglichst auch im Preüver- 


olden bewandert sind, a2? 
apeterie Ch. Gordinne & Fils, 
Lidge (Belgien), ruo Möan 18. 


Für meine Abteilang 


Papier-Ausstattung 
suche ich zum sofortigen Eintrit in dan- 
ernde und gut bezahlte Stellung 
einen mit der Schachtel-Fabrikation voll- 
ständig vertrauten, gewandten Verar- 
beiter, sowie einen Jüngeren, ebenfalla 
gut nungebildeten Gehllfen. [0,0721 
Ernst Mayer, Heilbronn a. N. 


Junger, folasiger Buchbindergehilfe, 
der gewillt ist, noch Gpschlftenusgänge 
und Iagerarbeiten zu besorgen, det 
dauernde Stellung (Rbeinpfalz). 

Gef. Angebote mit Zeugnissen und Qe- 
eig zunhen unter MH, 6625 an die 
Exp. d. Bl, 


Ein selbständig arbeitender Bachbinder- 
ehilfe, welcher auch Handvorgolden kann, 
ndet dauernde, angenehme Stellung. Ein- 

tritt sofort oder in 14 Tagen. Offerten an 
Alsis Pinter, Buchbinderei, Papier-, 
Schreib-, Zeichnen» und Galanteriewares 





Feldkirch, Noustadt 10, Voralberg „(32h 


I. Gehilfe 


gesucht für Buchbinderel In der Ost- 


schweiz. Vergolden verlangt, Mar- 
morieren erwünscht. Mann mit christ- 
licher Gesinnung bevorzugt. Offerten 
aub MH. 6055 an die Exped. ds. Bl. 


Zuverlässiger Werkführer für eıne 
Buchbinderei mit 12 Personen gesucht, die 
hauptsächlich zur Bedienung der Buch- 
druckerei arbeitet und Partiearbeit liefert, 
Uferten mit Zeugnissen und Persomalien, 
Postfach 12712, Hauptpost Bern 
erbeten. (a7 





Marmorierer 


gesucht für Grossbuchbinderei, der in allen 
Schnitten perfekt nnd gowandter Arbeiter 
ist. Gef. Offerten unter H. 66%8 an die 
Exp. d. Bl. 


Ein Buchbindergebilfe, Handvergolder, 

der auch in allen vorkommenden Arbeiten 

wandt ist, gesucht. Antritt am t. 
kuernde Stellung. f 

Werner Siebern, Braunschweig. 


Pressvergolder, i.Papierprägangen 
mit Oosor-Folien, Rolief- und Farbendruck 
übt, für dauernd gesucht. Offerten mit 
SURRAmgrHaben unter H. 66820 an die 
Exp. d. Bl, 


Pressvergolder, 


der in Gold- und Farbiruck, auf Partie- 
arbeit vollständig perfekt und an der 
Schnellpressoe eiibt ist, finder Szelle bei 
hohem Verdienst. Offerten unter 4. 6681 
an die Exp. d. Bl, 


Tüchtiger, fliaker Buchbinder, N.-V., 
auf Kunden- und Partiearbeit gut oinge- 
übt, findet Jahresstelle nach der Schweiz. 

Gef, Offerten mit Gehaltsansprüchen 
nobst Alter und Zeugnisahsehriften unter 
H. 663% hefürdert die Exp. d. Bl, 


Junger, kath. Buchbinder für kl. Werk- 

stats auf #of. ges, vom ah 

Th. Schmidt, Buchhandlung, Bram- 
bauer bol Dortmund. 


Pressvergolder, 


weloher mit Gesehläftsblicher-Arbeiten vor- 


trant int, 
gesucht. 


Offerten sub, #,. P. H. 608 an Radeir 
Monne, Frankfurt a. M. (06% 


Tüchtiger Buchbindergehilfe findet 
dasernde Stelle, Zeugnisahschriften nebst 
event. Lohnanspr. erbittet [ie 
Ph. Bücher, Hofbachbinderei mit elektr, 

trieb, Darmstadt. 





Nach der Rheinprovinz werden vun 
Gesangbuchfabrik gesucht: 


ein Kalblederarbeiter 


oder Dockenmacher für felnere Decken, 
ferner 


ein Fertigmacher, 

hauptsächlich für eourant, und feine Gold- 
schnitt-Gesangb, Dauernde Stelle, das 
ganze Jahr regelmäss. Beschäft. Posten 
ana #ich nur für eingenrb., ebenfalls 
ür verheir@eh. 

Der Fortigmacherposten bringt ein 
Jahreseinkommen von Mk. Meute. Anne 
Leistung, ein 

Off. mit A 
keit ote. unt, 


. des Alt., seither. Tütig- 
+ 6633 an die Exp. d. Bl, 


Gesucht 


anch der Behweiz ein ttcht! 
vergolder hauptsächlich für Einze 
Decken und Rücken, möglichst gelernter 
Bechbinder. Ferner ein tächtiger, selb- 
ständiger Kundenarbeiter, sowie ein ink. 
Arbeiter auf Partiearbeit, welcher auch 
solbatändig sicher auf der Shitig 1} 
Drahtbeftmaschine ist. Dauernde Btel- 
long. Bowerhbung mit Zeugnisabschriften 
und Gehaltsanspröchen unt. H. 6687 an 
die Exp. dis, Bl. 


Buchbinder 


für pbotographische Arbeiten zum sufor- 
tigen Eintritt in davernde Stellung gesucht. 
Gefl. Offerten mit Zeugnissen und Ge- 
uallsangaden erbeten an 5 
, Hofphotograph, Freiburgi.Br. 


er Preb- 
rbeiten, 


C Ra 
Junger Buchbinder, tächtig in Kunden- 
arbeit and Bildereinrahmen, für dauernde 


Stellung gesucht. 
Offerten mit Gohaltsansprüchen an 
Albert Hatt, Wiiten 
v0 in Westfalen. 


Rolider Duchbindergehilfe, zen. Alt. 
tüchtiger Sortimentsarbeiter, für dauernd 


ucht, ol 
„A. Vogelsang, Btoele b, Eason. 


Ein tlehtigor Buchbindergehilfe per 
sofort gesucht, der auch Aktenheften und 
Handvergolden n, von Fran Witwe 
Droysen, Könlin, Wilhelmstr. 4. tt2 


Buchbindergehilfen 


tür Kundenarbeit und Bildereinrahmen 
sucht [25 
Heinrich Brosser, Borkon ji, Wostf. 


Darchans tilchtiger erster Sortimenter, 
der Goldschnit, Marmorieren und Muster 
machen kann, findet gutbezahlie dauernde 
Stellung. IH 
Georg Schaefer, (row-Buchbinderei, 

Magdeburg. 


Erfahrener, tüchtiger Buch- 
binder findet gutbezahlte,danernde 
“tellung. (ei. Angebote mit Zeunis- 
abachriften erhittet 
Carl Didid. Neunkirchen, 


Bee. Trier, 
Wellesweilerstr, 22, 10845 


1906. Nr. 34. 


re 


Zu Geschenkzweck 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


senpfehlen wir aus unserem Verlage: 
Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 
Buchbinderei. Brosch. Mk. 17.80 fr. 


— — Der Buchbeinband. Gebunden 
Mk. 4.80 franko. 


— — Die Kunst des Blinddrucks, der 


m und der Leder- 
mosaik. Brosch. Mk. 8.20 franko, 
— — Die 


raktischen Arbeiten des 
Buchbinders, Brosch. Mk. 3.20 fr. 

— — Leitfaden für die Gesellen- u, 
Meister- Prüfung im Bachbinder- 
gewerbe Mk. 2.80 fr. 


Passelbo in 2 Teilen: 


L. Teil, Der Farbendruck. Brosch, 
Mk. 2.60 franko, 


IL. Teil. DerGold-, Relief- u. Blind- 
druck. Brosch, Mk. 2,60 franko. 
Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, weiche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanu. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. 


Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für Buchbindersien‘, Stuttgart. 





Tüchtiger Buchbindorgehilfe mit guten 
Fühigkeiten im Handvergolden u. Pertig- 
machen besserer Blinde, auch bowandert in 
sonst, Sortimentsarbeit, Andet angenehme 
Stellung in guteingericht. Workatätte Nühe 
Frankfurts. Nar wirkl,befühigte zurerläsn. 
Kraftmit Ausweis über tücht, Künnen wulle 
sich melden unt. U. 0648 a. d. Exp. d. Bl, 





Ein solider, tüchtiger Buchbinder für 
feines Sortiment, Partioen etc. findet por 
17, Sept, Im Stut et in mittlarem 
trieb dauernde Stellung, Offerten ohne 
Zougnisse, sowie solche von Ausgeaporrten 
wertlos. Of, unt, #, 0647 a. d. Exp.d. Bl. 


Ein jüngerer, durchaus solider 


Buchbinder 
für dauernde u. angenehme Beschiftigung 
gesucht. Geil. Offerten mit Gehalteam 
sprüchen an [E48 

Gebr. Burris, Hemer. Westf. 


Buchbindergehilfe, auf Kundenarbeit 
und Geschäftsbächer tächtig, im Handver- 
gelden durchaus firm (ev. auch Einrahmen), 

mies dawernde Stellung hei 10649 

- 5. Ihringer-Brulbart, 

Fribourg (Schweiz). 


Einige tüchtige Buchbindergehilfen 
zum baldigen Eintritt gesucht, [6650 
L. Keseberg, Hofgeinmar. 


Tüchtiger 

Hand- und Pressvergolder, 
in allen Arbeiten, speziell in der Herstel- 
lung von Kunsteinbänden, sowie im Eat- 
werfen der betr. Zeichnungen bewandert 
u. befähigt, einem Personal von oa. 12 Per- 
sonen mit Umsicht vorzustehen, Amdet 
bei zufriedensteil, Leistung damernde 
und gut bezahlte #tellung. Üflerten 
mit Angabe der Gehaltsansprüche, bisher, 
Tätigkeit und unter Beifigung möglichst 
selbat, fertigtor Entwürfe unter L, 198 
an üster's Annonc.-Expeditiom, 
Hannover, orbeten. as 


Ein junger Buchbindergehilfe, 


welcher auch in dor Kartonnagenarbeit er- 
fahren ist, wird gesucht von 1053 
Heinrich Kittel, Nixderf i. Bühmen. 








u sofort, event. später, suche einen 
Hleih., solid. Buchbindergehilfen, nicht unt. 
20 Jahr., tlochtig in Kundenarb, und Kin- 
rabmen. Stellung danernd. Kost u. Logis 
im Hauso, Off. nobat Zeugnisabachr, rg 


man an s 
Jos. Busch, Buchhandlg. un. photogr. 
Atelier, Horst-Emnscher. 
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Weiss Glace 
Farbig Glanz 




















Grosses Lager in 


Buntpapier 






















Farbig Glac& 
Gold- u.$ilber- 
























in4 _Bani Phantompapier 
Moire Pap iere Ausserordentlich grosse Aus- D. Hy 
Goldphantasie wahl in Formaten, jede Breite : 
in schmal geschnittenen Rollen. Camhric 
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Nieten Sie die Kartons! 
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Paul Hüffic, Gera-R. 


Berzegl. Bayerischer Bellieteran! 
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Broschüren- 


Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No. 7', 


"zum Heften starker Blocks bis 23 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Draht, 
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Das Lackieren von Drucksachen. 


Von J. M. in T., (Nachdruck verboten.) 
(Schlaf) 

Bei Etiketten kommt es nun öfters vor, daß diese anf der Rück- 
seite gummiert werden sollen, und wird in einem solchen Falle erst die 

Aufl gummiert und nach völligem Trocknen lackiert, Wird 

ese Arbeit in umgekehrter Reihenfolge vorgenommen, so leidet der Hoch- 
glanz des Lackes durch die Einwirkung des Gummis derart, daß die ganze 
Auflage unansehnlich wird, 

Betreffs des Lackierens selbst ist besonders darauf zu achten, daß 
der Arbeitaraum mit guter Lüftung versehen, aber durchaus keine Zug- 
luft vorbanden ist. Es darf kein Staub aufgewirbelt werden, sodann muß 
eine ziemlich warme Tem: r herrschen, weshalb auf gleichmäßige 
Heizung während des Lac! besonders gesehen werden muß. Dadurch 
geht das Trocknen schneller vor sieh, und man erzielt einen wesentlich 
schöneren Glanz bei ping arte Lackverbrauche, 

Das Lackieren in kaltem Raume ergibt ausnahmslos Makulatur, 
da der Spirituslack auf dem Papiere erstarrt und streifig trocknet, 

Der Etikettenlack wird zumeist ala Extrakt bezogen und mit Spiritus 
soweit verdünnt, daß er sich noch gut verstreichen läßt. Allerdings muß 
wihrend dieser Arbeit Vorsicht walten, da der Lack feuer, ch ist. 
Der Lack wird in eine ug mn große Schale gegossen, nach Bedarf 
verdünnt, dann taucht man n breiten weichen sogenannten Lackier- 

insel ein, streicht am Rande den Ueberschuß etwas ab und überfährt 
Berich an Strich auf- und abwärts fahrend recht flott und re | 
den Bogen. Nach dem Lackieren wird der fertige = sofort 

auf eine Hürde gelegt und muß natürlich zu dieser Arbeit eine zweite 
Person zur Hilfe sein. 


Je wärmer das Lokal ist, um so schneller geht das Lackieren und 
Trocknen von der Hand, oft sind die Bogen in einigen Minnten schon 
trocken, doch läßt man sie so lange liegen, bis sümtliche Rahmen des 
ee vollgelegt sind. Im weiteren Verlaufe können die lackierten 
Drucke aufeinandergelegt und zur weiteren Verarbeitung vorbereitet werden. 

Das Ueberstreichen der Bogen mit Lack erfordert etwas Uebun; 
und Aufmerksamkeit; keinesfalls aber darf zuviel oder zu dieker L; 
verwendet werden, weil dieser sonst beim späteren Hantieren, x. B. beim 
Schneiden Zen in ungleichmäßigen Schichten abapringt. Der 
a rg Anstrich ist derjenige, der möglichst dünn und ohne je 
sich! Pinselstrich erzielt wird, was bei vorgrundierten 
Bogen nicht allzu schwer erreicht wird. 

Wird der Lack zu stark mit Spiritus verdünnt, so trocknet er 
matt und os auf, es muß demnach mit der vorher zu machenden 
Probe gleich die richtige Verdünnung konstatiert und für die ganze Auf- 
lage beibehalten werden, 

Bezüglich der Zusammenstellung des Spiritus- oder Etikettenlackes 
lasse ich hier ee bewährte Vorschriften fi doch halte ich es für 
nieht ökonomisch, bei kleinerem Bedarfe die bereitung vorzunehmen, 
da der Etikettenlack als Extrakt sehr billig dureh die u errang be- 
zogen werden kann. hat man bei dem selbst teten Lacke 
die Gewißheit, daß ders den Anforderungen in jeler Beziehung ent- 
sprieht. Mau verwende: 20 g Sandarak, 8 g Mastia, 1 g Kampfer und 
200 com 90%, had en Das Sandarak und Mastia wird pulverisiert, 

13 


dann wird dieses dem Kampfer dem Weingeist zug: wodurch 
die Auflösung innerhalb weniger Stunden ee wenn der ter öfters 
kräftig durchgeschüttelt Nach einigen Tagen ist der Lack genügend 


reif zur Verwendung, 
In größeren Druckereibetrieben verwendet man zum Lackieren ent- 
sprechend gebaute Maschinen; die Vorteile solcher gegenüber der Hand- 
lackierung sind wesentlich, denn erstens geht die Arbeit rasch von statten 
dann fallen die Bogen gleichmäßiger und schöner aus, außerdem wird 
sehr viel Lack erspart. Ich erwähne dies indessen nur aus dem Grund 


damit der Buchbinder orientiert ist, wenn er in einer großen Druck 
Stellang annehmen will. Ist er der Handlacki tig, so füllt ihm 
schließlich die Maschinenlackierung auch nicht mehr schwer. 


Ich habe im vorstehenden das Lackieren möglichst hend be- 
handelt und hoffe, daß meine Ausführungen für manchen von Nutzen sein 
werden. Noch zu bemerken habe ich, daß die in diesem Artikel erwähnte 
Bol erkreide als ein reines, weißes Pulver durch die Druckereifach- 
geschäfte und Farbenfabriken bezogen werden kann, 








Anschließend an das Lackieren von Drucksachen lasse ich im fol- 
. die Herstellung von a geerhin folgen, weil die 

rzeugung solcher fast anf die gleiche Weise geschieht.: 

Um eine tadellose Arbeit zu erzielen, muß das Papier fir Trans- 
parentdrucke besonders geeignet sein, es muß glatt und in Durchsicht 
tleckenrein, vollkommen holzschlifffrei und mit wenig Füllstoff versehen 
sein, die Leimung des Papiers muß bei der Fabrikation mit Harzleim 
schehen sein, weil tierische Leimung keine völlig klare Transparenz ergiit. 

Bezüglich des Druckes muß ich erwähnen, daß dazu licht- und 
lackechte Farben genommen werden missen, weil sonst in letzterem Falle 
das Auslaufen der Farben beim Lackieren stattfindet, Ereignet sich ein 
solcher Mißstand, s0 liegt die Sehuld nicht an der Lackierung bzw. dem 
Lacke etc, des Buchbin sondern an der Druckerei, 


Ist die Druckanflage der Buchbinderei zur weiteren Behandlung 
übergeben, so muß darauf gesehen werden, daß die Farben völlig aus- 
sind. Erentuell kann das Abreiben mit Bol, erkreide vor- 
genommen werden, doch ist es vorteilhafter, wenn der D: gut trocken ist, 
Anstatt daß die Vorderseite, wie beim Lackieren, zuerst behandelt 
wird, kommt beim Transparentdruck erst die Rückseite zur Grundierung. 
Dabei kommt der sogenannte fette Grundierlack (Terpentin-Kolophonium- 
lack) zur Verwendung, mit welchem die Rlickseite je nach Bedarf ein- 
bis zweimal genau so wie beim Lackieren liberstrichen werden muß. Sollte 
nach dem ersten Anstriche und nach dem Trocknen desselben das Papier 
noch nicht gentigend ugenager on 1 werden, s0 muß ein zweiter Anstrich 
erfolgen, weil der Lack zu von dem Papiere aufgesogen wird, so 
daß andernfalls ein blinde, fleckige Transparenz entstände; es ist daher 
auch in diesen Fällen erst die Probe mit einigen Fehldrucken vorzunehmen, 
Der Grundierlack ist gleichfalls durch die F chäfte gebrauchs- 
fertig, auch unter der Bezeichnung „Oellack oder Transparentlack* zu 
berieben und wird derselbe je nach seiner Beschaffenheit und nach Be- 
darf mit Terpentinöl verdünnt, um ihn dünnflässig auftragen zu können, 

Wird der Lack zu dick verwendet, #0 entstehen undurchsichti 
Flecken, weil er nicht genügend in das Papier schlagen kann, viel 
mr auf der Oberfläche als dicke, klebrige Kruste liegen bleibt. Je härter 
und zäher demnach der Papierstoff ist, um so dünnflüssiger muß der Lack 
anfgetragen werden; dagegen muß dann noch eine zweite, mitunter auch 
dritte Grundierung erfolgen, bis die fehlerfreie Transparenz erzielt wird. 

Das Lokal muß gleichfalls gut darchwärmt, dabei aber auch ge 
nlgend gelüftet (ventiliert) werden, weil die Terpentinlämpfe sonst un- 
angenehm empfunden werden. Ferner ist daranf zu achten, daß der Grun- 
dierlack nicht mit Feuer in Berüh kommt, weil er sich leicht entzündet, 

Die dierten Bogen werden einzeln mit der Vorderseite nach 
unten auf die erwähmten Hürden ausgelegt, wo sie längere Zeit brauchen, 
um vollkommen trocken zu en. 

Das Grandieren selbst wird mit einem dazu bestimmten, breiten, 
weichen Lackierpinsel in genau derselben Weise wie beim Lackieren vor- 

enommen, d, h. man trägt Strich bei Strich nebeneinander auf und achtet 
uf, daß nicht die Vorderseite der Bogen mit Grund getroffen wird, 
weil sonst die Farbe schmiert. 

Das Auslegen besorgt eine zweite Person. Es ist wohl selbstrer- 
ständlich, daß auch hierbei im Arheitsraume kein Staub anfgewirbelt 
werden darf, denn jede Unreinheit der Luft sitzt auf dem Grunde fest 
und schadet der Durchsicht, 

Nachdem die Grundierung ausgetroeknet ist, wird die Rückseite 
zuerst noch einmal mit dem Spirituslacke (Etikettenlack) lackiert, ausge- 
legt und ; nachher lackiert man die Vorderseite, nach Bedarf 
ein- oder auch zweimal, gleichfalls mit dem Spirituslacke. 

Selbstverständlich fällt hier das Grundieren der Vorderseite weg, 
weil es sich um in m Meg ragen Plakate etc. handelt, 

Um das Aneinanderkleben der gut ausgetrockneten transparenten 
Drucksachen zu vermeiden, wird die ganze Auflage vor dem Anfeinander- 
legen mit ziemlich harten, geleimten Papieren durchschossen und so zur 
weiteren Verarbeitung gebracht. 

Den Grundierlack kann man sich gleichfalls selbst herstellen nach 
fol, Rezept: 30 Teile gutes Terpentindl {rektifiziert), 12 Teile 
Kolophonium, pulverisiert, 10 Teile Elemibarz werden in einem sauberen 
Metallgeschirr über mäßigem Feuer ocht, bis eine firnisähnliche Lösung 
entstanden int. Dann lüßt man abkühlen, füllt die Lösung in eine saubere 
Bischflaache und verdünnt bei Gebrauch je nach Bedarf mit Terpentinül. 


Bei kleinerem Bedarfe ist es jedoch vorteilhafter, den Grundierlack fertig 
zu beziehen. 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden.® 


(Fortsetzung. 
Nachdem ich nunmehr die künstlerischen Bucheinbands-Erzeugnisse 
in der buchgewerblichen Gruppe der Ausstellung habe kievue passieren 
lassen, komme ich zu den B inbänden, die sich hier und da zerstreut 


vo 

Bevor ich auf diese aber eingehe, möchte ich einer irrigen Annahme 
begegnen, einer Annahme, zu der vielleicht eine nicht ganz präzise Aus- 
drucksweiss meines Berichts Anlaß geboten, Unter den ausstellenden 
Lebranstalten habe ich auch die Königl. Akademie für graphische 
Künste und Buchgewerbe in Leipzig verzeichnet. Die Ausstellung 
dieser Akademie ist eine sehr reichhaltige und gute; sie beschränkt sich 
aber nicht auf den Bucheinband allein, sondern umfaßt neben dem Ein- 
bande auch die andern Spezialfächer, wie Druck, Illustration, Photo- 

hie ete., weist Studien der verschiedenen Klassen auf, Entwurfstudien 

technische Uebungen. Das alles behandelt gemeinsam das „Buch*, 
nicht aber nur den Bucheinband, noch weniger die Kunstbuchbinderei, 
die ja‘in einer eigenen Klasse unter Dannhorn's Aegide gelehrt wird, 
Wenn nun meine Bemerkung, daß der industriellen enausatattung 
ein größerer Spielraum zugemessen zu sein scheine als der künstlerischen, 
dahin aufgefaßt wird, daß die Buchbinderklasse den künstlerischen Band 
nicht gentgend pflege, m stimmt diese Auffassung mit meiner Absicht, 
das Tatsächliche zu iehten, nicht überein. Nicht die Buchbinderklanse, 
sondern die ganze Akademie arbeitet in ihrem Unterricht der industriellen 
Decke mehr vor, und das ist wohl auch erklärlich, da die Studien doch 
nieht nur von Buchbindern gemacht werden und auch Entwürfe von 
studierenden Lithographen vorliegen und solchen, die sich für das Fach 
des Entwerfens in Berufen vorbereiten. Das Entwerfen für den 
Kunsthandband wird aber nur der künstlerisch gebildete Buchbinderfach- 
mann erfolgreich betreiben können, dem die Handteschnik ganz genau ver- 
traut ist. Der Zeichner, der heute den Entwurf für einen Textilstoff, 
morgen für eine Gravierung, dann für ein schmiedeoisernes Tor und dann 
für einen Bucheinband schafft, wird bei dem letzteren immer an die Her- 
stell im rg denken und immer im Geschmack der Allgemeinheit 
entworfen. ider sind wir noch nicht #0 weit, daß die Allgemeinheit 
den kinstlerischen Bucheinband nur beurteilen, geschweige denn ihm Ge- 
schmack abgewinnen kann. Daß in der Buchbinderklasse dem Handband 
ein weitorer, und zwar mehr künstlerischer Spielraum gelassen ist, sei 
noch besonders ge Dar aber zugleich dem entgegengetreten, als 
sei die Bevorzugung des Schaffens für die industrielle Buchbinderei nicht 
gleichwertig mıt dem für die Kunstbuchbinderei. Gewiß, ein Massenband 
wird nie ein Kunstband in gewissem Sinne werden, aber der eine ist so 
notwendig wie der andere, ja der Bedarf an Entwerfern für den Grob- 
betriebaband ist viel größer als der für einzelne Kunstbinde, was erklär- 
lich macht, daß eine ranstalt für das Buch und alles, was damit zu- 
sammenhängt, in eg der Hochburg des Buchwesens, dem industriellen 
Bande eine größere Pflege widmen muß. Großbuchbinderei und Kunst- 
buchbinderei sind zwei ganz verschiedene Wesen, wenn sie auch oft genug 
in einer Hand ruhen; jedes derselben hat seine Berechtigung und für 
das eine, erstere vorzubereiten, kann als in: au Leistung oder minder- 
wertigos Ziel entschieden nicht aufgefaßt werden. 

Uebri habe ich hier otwas zu berichtigen, was bei dem 
der Vitrinen, den ungünstig hoch an der Wand hängenden 
Küsten und darum für ein normales Auge schwer erreichbar, entschuldbar 
ist, Ich habe Bünde als Pressebändo bezeichnet, die Handbände sind, und 
habe Schablonenbände überhaupt nicht erwähnt. Des weiteren habe ich Herrn 
Dannhorn insofern unrecht getan, als der nicht saubere Einband zu 
„Schwester Marianne“ nicht von ihm herrührt. Däs Schild mit seiner 
Nummer dabei, gehörte aber wohl zur Auslage seines Nachbarn. 

Die Bucheinbände, Lederarbeiten, Vorsatz- und Einbandpapiere aus 
den zahlreichen Sammelausstellungen herauszuschälen, wird eine schwere 
Sache sein, denn hier sind Lusihuges nach Orten mit allen möglichen 
Objekten vereint, Ausstellungen der Raumkunst — unter welch neuem 
Namen die bisherige Firma Wohnungseinriehtungen sich versteckt — und 
ru der Kirchenkunst, bei der so manche Altarbibel einen Platz 

unden. 

Wenn ich auch hier wieder mit einer beweglichen Klage komme, 
die schon oft laut geworden, deren Berechtigung noch häufiger bestritten, 
die aber hier in verstärktem Maße am Platze ist, so brauche ich nur das 
Wort zu wiederholen: bei den kunstgewerblichen Akademikern ist der Buch- 
einband auch heute noch ein Stiefkind. Da sind von unsern großen Pro- 
fessoren-Architekten Wohnungseinrichtungen zu Dutzenden, da zieren den 
Salon die elegantenten Fingel oder Pianinos, keramische Erzeugnisse, 
Vasen, Schalen, gr re der Uhrenindustrie, Wanduhren, Teller- 
uhren ete., Werke der Bildnerei: Büsten, der Malerei: Oelgemälde, da 
sehen wir Kupferstiche, Teppiche, Decken in künstlerischer Ausführung, 
wir finden im Damenzimmer Spitzenarbeiten, Gardinen, Schmuckkästchen, 
im Herrenzimmer Schreibgeräte, Belsuchtungsgegenstände, im Wohn-, im 
Empfangs-, im Speise-, im Schlafzimmer Dutzende kleiner, kunstvoller 
Artikel, und was finden wir in den verschiedenen Bibliothek- und Lese- 
zimmern? Dutzendware von Büchern, wie sie dem ausstellenden Archi- 
tekten gerade zufällig zugängig gewesen sind, Hier konnte, bier mußte 
der Aussteller, der ja schünheitbildend wirken will, auch an Btichern das 
Beste, an Einbinden das Schönste vorführen, das war seine kulturelle 
Mission, aber nichts von alledem. Woher soll denn dem großen Publikum 
das Verständnis kommen für den Unterschied eines Marktbandes und eines 
künstlerischen, wenn sehon sein Lehrmeister, der Kunstgelehrte, einen 
solchen nicht macht? Nennen wir daram das Kind beim rechten Namen: 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906. Nr. 35. 





Derartige Künstlerausstellungen sind nicht Vorführungen zur Belehrung 
der Massen, es sind Geschäftsausstellangen für die Künstlerschaft. 
EEE Fortsetzung folgt. L. 


Kunstklasse der Berliner Buohbinderfaohsohule. 


Die Kunstklasse der Berliner Buchbinderfachachule (Lehrer: P., 
Keraten und L,Sütterlin) macht bekannt, daß der neue Kursus am 
10. Oktober beginnt, Da nur eine beschränkte Zahl von Schülern auf- 
genommen wird, so int es ratsam, sich baldigst zu melden, Für Anfänger 
im Handvergolden ist ein Nebenunterrieht nach spezieller, leicht zum 
Ziele führender Lehrmethode eingerichtet. Der Unterricht ist in halb- 
jährige Kurse eingeteilt, Die Unterriehtsstunden in der praktischen Buch- 
inderei finden täglich von 8'/,—12 Uhr vormittags, der Unterricht im 
Zeichnen und Entwerfen an vier Tagen der Woche von 3—5 Uhr nach- 
mittags statt. Das Schulgeld beträgt für den Kursus 80 Mk, für Inländer 
und 150 Mk. für Ausländer; Gold, Leder und Seide ist von den Schülern 
zu bezahlen, alles übrige stellt die Schule. Aufgenommen werden Meister, 
Gesellen und Lehrlinge des Buchbindergewerbes. Ferner zu empfehlen 
ist die Schule für diejenigen jungen Leute, welche sich der gesetzlichen 
Meister- oder Gesellenprüfung mit bestem Erfolg unterziehen wollen, oder 
auf Grund kunstgewerblieher Leistungen die Berechtigung zum Einjährig- 
Freiwilligen Militärdienst zu erwerben gewillt sind. Da durch den Unter- 
riebt die höchsten Ziele der Kunstbuchbinderei erreicht werden sollen 
und nur nach den Fe ont reiner Werkstattlehre unterrichtet wird, ist 
von Aufstellung eines schematischen Lehrplanes abgesehen worden. 

Die Kun der Berliner Buchbinderfachschule soll ihren 
Schülern in Theorie und Praxis Gelegenheit geben, sich gründlich aus- 
zabilden in der regelrechten, sorgfältigen Herstellung wirklich künst- 
lerischer Einbände nach kunstästhetischen und bibliophilistischen Prin- 
re In bezug auf Geschmack sollen den Schülern in der Formen- 

eit und der Farbenharmonie die Kenntnisse beigebracht werden, 
die vereint mit technisch vollendetem Können zur Herstellung wirklich 
kunstroller Erzeugnisse unerläßlich sind. Das Hauptaugenmerk, das soll 
hier besonders betont werden, ist auf die exakte, technisch vollendete 
Herstell des Buchkörpers gerichtet, denn nur ein solcher ist einer 
künstlerischen Ausstattung würdig und gerade darin bleibt in Deutsch- 
land noch viel zu wünschen übrig. Dabei sollen die allgemein geltenden 
Regeln und Wünsche unserer rag: re und Bücherfreunde besonders 

ewürdigt und erklärt werden, wie Oberhaupt die theoretischen Abhand- 
ungen und Erklärungen immer im Zusammenhang mit und während des 
en Unterrichts erfolgen werden, Beim Handvergolden wird das 

auptaugenmerk auf die Sicherheit im Drucken, die abhängig ist von der 
riebtigen Grundierung und dem richti } 
richtet; Herstellung der Grundiermi und Bekanntgabe diesbezüglicher 
Rezepte wird hierbei mit erfolgen. Bei dem Unterricht wird Rücksicht 
auf die individuellen Anlagen eines jeden Schülers genommen, ein scha- 
blonenmäßiger Unterricht ist im Interesse der Fortschritte des Schülers 
völlig ausgeschlossen, 

Von der Ueberzeugung ausgehend, daß das Höchste in unserem 
Fache nur dann erreicht werden kann, wenn der Kunstbuchbinder 
inseiner Person beides vereinigt, denentwerfenden Künst- 
ler und den ausführenden Techniker, erblickt der Zeichenunter- 
richt seine allgemeine Lehraufgabe zunächst darin, daß er dem Schüler 
Geschmack und Schönheitssinn, sowie Sicherheit der Hand anerzieht, 
Andererseits will er aber auch des Schülers Augen öffnen und sein In- 
teresse wecken für das allgemein künstlerische und kunstgewerbliche 
Schöne, das ihm in Beruf und Leben ern vg 

Ueber die Leistungen der „Kunstklasse, die auf den bisherigen 
drei Ausstellungen dem Fach- und Laienpublikum, zurzeit auch auf der 
dritten Deutschen Kunstgewerbe- Ausstellung Dresden, vor Augen geführt 
wurden, sind die höchsten Anerkennungen zu verzeichnen. Unter anderen 
schreibt ein bekannter Fachmann über die letzte Ausstellung der Schüler- 
arbeiten wörtlich folgendes: 

Wonden wir uns zu den Arbeiten der ‚Kunstklasse‘ der Fachschule zu, 
Lehrer Kersten und Bütterlin, die auf! das höchste Nivenu zugeschnitten, nach das 
höchst Erreichbare galeistot hat und ganz vorrügliche Kräfte unter ihren Schülern 
besitzen muß, von denen man einige als wirkliche Künstler bezeichnen darf. Ich 
selbst habe seit einer Kolbe von Jahren die Ausstellungen verschiodener deutscher 
Buchbinderfachschulen besucht und muß heute sagen, dal #0 technisch um künst- 
lerisch vollendete Kunsteinbände wie hier in den Fachschulen selten erreicht werden. 
Es ist in dieser Klasse das meiner Ansicht nach allein’richtige Prinzip darchgwführt, 
daß die Schtiler die Entwürfe zu ihren Arbeiten selbst herzustellen haben, und wenn 
in einer buchgewerblichen Zeitschrift im vorigen Jahre von einem Fachlebrer einer 
anderen Buchbindersehule Zweifel ge wurden, daß es in der kurzen Zeit von 
sechs Monaten schwerlich möglich sei, die Schüler zum selhständ Entwerfen zu 
bei, so ist dies durch diese Ausstellung glänzend widerlegt. Es kommt eben ganz 
auf die Lebrmetbode an, und die muß im vorliogenden Falle im Zeichnen sowohl 
als im tischen Unterricht als vorzüglich bezeichnet werden. Das elegante Aus- 
schen der künstlerischen Gamzlederbände, die sämtlich mit handbestochenum Kapital 
verschen waren, orregten die Bewunderung aller Fachlente, überhaupt muß ich 
die Technik als mustergüiltig bezeichnen. Anerkennung verdient auch die Dureh- 
führung gewisser bibliophiler Regeln bei den verschiedenen Einbinden. Es sind 
dies gewisse Prinzipien, wie das Nichtbeschneiden der Bicher vorn und unten (tranche 
% ’, das Beifügen der Broschärenumschläge vorn und hinten, Prinzipien, wie sie 
uns von franzisischen und engliseben Bibliophilen überliefert wurden usw, 

Fast jeder dioser Schüler, von denen einige bereits im reifen Mannosalter 
stehen, einer derselben zum Besuche dieser Klasse eigens aus Philadelphia herüber- 
gekommen war, hatten anch etliche Pappeinthände in selbsthergostelltem Kleister- 
marmorpapier gefertigt und damit ganz eigenartige Eilekte erzielt, Auch Arbeiten 
in Loderschnitt and Ledermarmorierung waren in ganz vollendeter Weise ausgestellt 
und haben, wie ich erfuhr, die Bewunderung eines bekannten Kunsthändlers erropt, 

Was den Geschmack in der Farbonzusammenstellung, in der Harmonie 
zwischen Vorsatz und Ueberzugleder betrifft, so war vin starkes künstlerischen 
Empfinden bemerkbar, das die Schüler besitzen missen oder auf sie eingewirkt 
haben muß, was den Arbeiten ein wirklich vurnehmes künstlerisches Aussehen gab“. 

Weitere Auskunft erteilt und Prospekte versendet der Dirigent 
Obermeister G, Slaby, Berlin $8.W. 11, Großbeerenstraße & 
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Kolorieren von Bilderbogen etc. mit Marmorierfarben. 


Die in Buchbinderkreisen allseitig bekannten Halfer’schen Marmo- 
rierfarben sollen sich, wie uns geschrieben wird, ausser ihrem eigentlichen 
Verwendungszweck, wofür sie weltbekannt sind, auch ganz vorzüglich zum 
Kolorieren von  ı Schießscheiben und dergleichen eignen; dies 
insbesondere deshalb, weil der Preis der Marmorierfarben beileutend billiger 
ist und dieselben in der Farbe feuriger sind, als die seither zum Kolo- 
rieren verwendeten Farben. Des weiteren soll die Eigenschaft flüssiger 
Beziehbarkeit dieser Halfer'schen Marmorierfarben beim Kolorieren Vor- 
 zülge hinsichtlich grösserer Ausgiebigkeit bieten, wozu noch der weitere 
schätzenswerte Vorzug kommt, dass sie infolge des Gallegehaltes bessere 
Fixierung bieten und sich überhaupt durch höchstes Feuer auszeichnen. 
Herr Halfer hat sich bereits eingehend mit der Sache befasst, insofern 
er in der Lage iat, für das Kolorieren speziell geeignete Marmorierfarben 
zu bereiten. Der Hauptvertrieb der Halfer'schen Marmorierfarben liegt be- 
kanntlich in den Händen der Firma Wilh. Leo's Nachf. in Stuttgart, 


Berichte über neue Patente. 
Klasse 11b. Nr. 169291 vom 9, März 1904, 
Niel Gray jr. in Oswego, New 
York, V. St. A. 


Vorrichtung zum Festpressen des 
Papierstoßes 

an Papierbeschneidemaschinen. 
Vorrichtung zum Festpressen des 
Papierstofes an Papierbeschneidemaschi- 
' nen, bei denen mittels Reibungsrorrichtung 
auf einer Welle ein Klemmstück nach dem 
Senken auf den Papierstoß anf diesen 
mittels Hubscheibe einer Welle und an 
‚ einem Gebäuse en ger Klinken fester 
gepreßt wird, dadurch gekennzeichnet, daß 
/\ durch eine Ausgleichvorricehtung für das 
9, Gehäuse (HH), zweckmäßig durch eine 
federnde Aufhän des Gehäuses, die 
durch dieses sonst h hrte Belastung 

der Reibungsscheiben (0) beseitigt ist. 






Personal-Nachrichten. 
Alle hieher gebürenden Mitteilungen Anden kuntenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Jubiläum. Sein 25jähriges Arbeitsjubiläum in der Maschinen- 
fabrik Karl Krause in Leipzig feierte am 29. August der Packer 
Herr Otto Walther. 

Ehrung. Dem Buchbindermeister Hiller'schen Eh in 
Schlichtingsheim bei Fraustadt in Posen wurde anläßlich der Feier 
sw diamantenen Hochzeit die Ehejubilüumsmedaille mit der Zahl „60* 
verlieben. 


Geschäfts-Nachrichten. 
ü lungen geschäftlicher Natar Anden kostonlose Aufnahme 

RER gi a um rege Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Debernahme, Herr Heinrich Vogel über- 
nimmt am 1. September die Buchbinderei nebst Papierhandlung des Herrn 

ogelbard Rebe in Marburg a. 1. 

Geschüfts-Eröffnung, Herr Fritz Waldheim eröffnet am 
1. September in Wiesbaden eine Buchbinderei, verbunden mit Buch- 
druckerei und P’hotograpbie; vom 15 September ab wird derselbe dann 
zwei Zeitungen „Weil-Tal-Bote* und „Anzeiger für Wolfenhausen und 
Münster* herausgeben. 


Konkurser 
PaulLudwigJohannes Burmester, Buchbindermeister, Lübeck. 


Ausstellungs-Chronik. 


Deutschböhmische AusstellungReichenberg i.B, 1906. 
Die durch den Besuch des üsterreichischen Kaisers und anderer hoher 
Fürstlichkeiten und Persönlichkeiten ausgezeichnete Ausstellung bietet 
durch ihre Reichhaltigkeit ein getreues Bild der bedeutend entwickelten 
Industrie Deutschböhmens und erfreut sich daher auch allgemein einen 
guten Zuspruchs, indem bis jetzt über eine Million Besucher zu ver- 
zeichnen sind. Wenn auch andere Geschäftszweige naturgemäß einen 
größeren Raum einnehmen als die Papierindustrie, ao ist diese doch ver- 
hältnismäßig gut vertreten, wie sie sich auch durch zum Teil vorzüglich 
Leistungen auszeichnet, Bei der kürzlich erfolgten Preiaverteilung sind 
u. a, folgende für uns in Betracht kommende Firmen ausgezeichnet worden: 
Stants-Ebrendiplom: Ed. Strache, Warnsdorf, Bronzener Staatspreis: M. 
Schulz, Geschiftsbücherfnbrik und Buchdruckerei, Prag; Franz Giersig, 
Etuis- und Kartonnagenfabrik, Gablonz a. N.; H. Kaulfersch, Kartonnage- 
maschinenfabrik, Friedland i. B. Goldener Ausstellungspreis: Anton 
Czabron, Buchbinderei und Prägeanstalt fir moderne Reklame, Rumburg ; 
J. M. Fritsch, Papierwarenfabrik, Teplitz=-Turn; Wenzel Koehler, Ober- 
rozenthal b. Reichenberg i. B.; Rudolf Hübner, Buchbinderei, Reichen- 
berg i. B.: C. H. Müller, Inhaber Ludwig Chrapezynski, Reichenberg i. B.; 
Ferdinand Strasche, Buchbinderei, Reichenberg i. B.; Heinrich Pilz, Buch- 
binderei, Bensen; Ed, Wehle’s Nachf., Musterkartenfabrik, Warnsdorf; 
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Josef Anger & Söhne, Maschinenfabrik, Wien ; Preuße & Co., Falzmaschinen- 
fabrik, Leipzig. Handelskammer - Anerkennungs - Diplom: Adolf Funke, 
Buchbinderei, Reichenberg i. B.; Robert Peuker, Geschäftebücherfabrik, 
Reichenberg i. B.; Julius v. Graba, A.-G. für Kartonnagen-Industrie, 
Bodenbach a, E. 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Im Mitgliederverzeichnis ist der Vorname des Kollegen Rein- 
hardt in Nürnberg mit Jakob zu ergänzen. 

Die Mitgliedschaft haben erworben: In München: Oskar Starke, 
Landwehrstr. 69; Max Winter, Kapellenstr. 8, In Amorbach (Unter- 
franken): Anton Fahs. In Nürnberg: Fr. Bauereiß; Joh. Fleischmaan; 
Firma dt & Kaltmaier; Valentin Glück; Hans Götz; Philipp Hangele; 
a wa Georg Kratzer; Georg Schmidt; Michael Schmidt; Richard 

umacher. 


Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 
Bericht über den 9. Verbandstag vom 19. bis 21. August 
In Crailsheim. 


Der 9. Verbandstag wurde in üblicher Weise mit einer Sitzung des 
Gesamt-Ausschusses eingeleitet, die am Sonntagabend im Saale des Gast. 
hofs zum Lamm in Crailsheim stattfand. Die Tagesordnung hieftr 
galt der Vorberatung der am folgenden Tage zur Beschluß kom- 
menden Punkte und der Prüfung des Kassenberichts durch die dazu be- 
stimmten Revisoren Stein-Künzelsau, Pfitzenmaier-Ludwigs- 
burg und Schneider-Göppingen. In dieser Sitzung wurde auch 
die Notwendigkeit eines zweiten Schriftführers, dessen Domizil in mög- 
lichster Nühe des Verbandsvorsitzenden sein soll, erörtert und hiefür 
Sehneider-Göppingen bestimmt. 

Dieser Ausschußsitzung reihte sich eine musikalische Abendunter- 
haltung im gleichen Lokale an, za der sich außer einigen inzwischen 
gleichfalls in der Feststadt eingetroffenen Verbandamitgliedern weitere 
geladene (Gäste aus der Fertstadt einfanden, Unter Lei des Aus- 
sebußmitglieden Faulstich-Crailsheim und unter gätigor Mitwirkung 
tüchtiger Musikkrüfte aus der Fentstadt wurde ein abwechslungsreiches 
Programm abgewickelt, das dankbare Zuhörer fand, 

Ließ der Witterungscharakter des Sonntags viel za wünschen 
übrig, 30 brachte der eigentliche es der Montag, prächtigstes Wetter. 
Schon bald fanden sich mit den von allen Richtungen vinlaufenden Früh- 
zügen weitere Festteilnehmer ein, die vom Festkomitee und den Ausschuß- 
mitgliedern am Balınhof empfangen und in die Stadt geleitet wurden. 

Im festlich geschmückten und mit der Büste unseres Landesvaters 
gezierten Saale des Hotel Faber eröffnete der Vorsitzende Stoz-Göp- 
pıngen gegen !/sll Uhr die Hauptversammlung, indem er die An- 
wesenden von Herzen willkommen hieß und kurz den nen 
Verbundsjahres, als eines arbeitsreichen, gedachte, das von viel Erfolg, 
aber auch von viel Mühe begleitet gewesen sei. Erfreulich wei das Er- 
scheinen einer stattlichen Anzahl wackerer Kollegen, unter denen neben 
vielen alten, gerngeschenen Gesichtern auch eine große Zahl neuer Ge- 
sichter aufgetaucht seien. Erhebend sei das Bewußtsein für Vorstand und 
Ausschuß, daß #0 viele Kollegen weit Jahren treu zur Sache halten und 
ihr Interesse für den Verband durch ihr alljübrliches Erscheinen am Ver- 
bandatag zum Ausdruck bringen. Redner gedenkt sodann der seitens der 
Kgl, Zentralstelle für Gewerbe und Handel in Stuttgart auch in diesem 
Sommer wieder arrangterten Kurse für Marmorieren und Handvergolden, 
um sodann des Streiks in den Tarifstüdten und des Kampfes des Verbands 
gegen Warenhäuser, Grossisten und Lieferanten ala der zwei markantesten 
Angelegenheiten den abgelaufenen erg eg Erwähnung zu tun. In 
ersterer Angelegenheit habe das Eintreten des Verbands und seiner Mit- 
glieder on wesentlich zur emp er der vom Ausstand betroffenen 
Buchbi en geführt, was in praktischer und moralischer Beziehung 
einen nicht zu untersehützenden g gezeitigt habe. Bei dem Kam 
.- die Warenhäuser etc. handle es sich eigentlich mehr um eine A 
wehr der vielen Uebergriffe, die sich die Beteiligten in für den einzelnen 
immer fühlbareren Weise erlaubt haben. Erfreulich sei, daß sich auch 
die übrigen süddeutschen Verbände in dieser Sache einig gezeigt bätten, 
wodurch es möglich geworden sei, den Abwehrmaßregeln gemeinschaft- 
lich Nachdruck zu verleihen, was sich als überaus wirksam gezeigt habe, 
Der Redner schloß seine Ausführungen mit dem Wunsche, daß, wie im 
Lande Wärttemberg, so möge es sich auch im Verband der selbständigen 
Buchhinder Württemberg» gut wohnen lassen und hier wie dort möge der 
Wahlspruch Geltung baben: „Hie gut Württemberg allewege!* 

ierauf wurde der im abgeluufenen Verbandsjahr verstorbenen Mit- 
glieder: Fichtel-Metzingen, Bantru-Tuttlingen und Ast-Taillingen gedacht, 
zu deren Andenken sich die Anwesenden von den Sitzen erhoben. 

Im Au des Festkomitees heißt Faulstich-Crailsheim die 
Erschienenen willkommen, wünscht besten Verlauf der Verhandlungen und 
gibt der Hoffnung Ausdruck, dad es allen Teilnehmern am Verbandstag 
ın der Feststadt gut gefallen and dat sie sich auch später gome 
der in Crailsheim verlebten Stunden erinnern. 

Als Vertreter der Handwerkskammer Heilbronn öt Herr 
Lutz-Crailsheim die Versammlung, indem er betont, daß die Hand- 
werkskammer Heilbronn gm Interesse an den Bestrebungen des 
tagenden Verbandes habe, da doch darin die Kraft des Mittelstandes zum 
Ausdruck komme, die sich mit der Staatshilfe in wirksamster Weise 
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mer Redner gibt zum Schluß dom Wunsche Ausdruck, daß dio heutigen 


ratungen in spezieller Beziehung zum Wohl des Buchbinderberufes, 
zum Gemeinwohl ausschlagen mögen. 

Hierauf wurde in die eigentliche Tagsnorduung eingetreten, indem 
durch Pfitzenmaier-Ludwigeburg das Protokoll über den vor- 
or Sy Verbandsteg in Kirchheim u. T, und durch Schriftführer Weiß- 
er-Gmünd die übrigen zablreichen Protokolle über die stattgehabten 
Ausschußsitzungen etc. verlesen wurden. Anschließend hieran weist der 
Vorsitzende auf die aus den reichhaltigen Protokollen ersichtliche Arbeit 
hin und dankt dem Schriftführer für die aufgewandte Zeit und Mübe, 

Der von KassierNollanberger- Stuttgart vorgetragene Kassen- 
bericht, der seitens der Bevisoren in tadelloser Ordaung befunden wurde, 
weist eine Jahres-Einnahme von Mk, 977.70 auf, dem an Ausgaben 
Mk. 891.80 gegenüberstehen; einschließlich des Vortrags vom vorigen 
Jahre ergibt sich ein Kassenbestand von Mk. 243.26. Aus dem Bericht 
des Kassıers ist ferner zu erwähnen, daß dem Vorband außer einem Ehren- 
vorstand 255 Mitglieder angehören; an Zuwachs im abgelaufenen Jahre 
hat der Verband 11 Mitglieder zu verzeichnen, 

Der Bericht über die Tätigkeit des Ausschusses und der Verbands- 
leitung, von Weißler-Gmünd orstattet, gestaltete sich sehr umfang- 
reiel, was schon daraus erbellt, daß ca. 400 Korrespondenzen angefallen 
sind und ca. 900 Drucksachen insgesamt an die Mitglieder zum Versand 
kamen. Interesse errogte die Mitteilung, in welchen verschiedenartigen 
Angelegenheiten der Vorstand um Rat und Beistand angegangen wird, 
wobei betont warde, daß manche Anfrago wegfallen würde, wenn sich die 
Mitglieder bedeißigen wollten, die Veröffentlichungen im Verbandsorgen 
genau za vorfolgen. Trotzdem in anbetracht des nunmehr Stägigen Er- 
scheinens des Verbandsorgans ein Ausschußbeschluß dahin vorliege, daß 
sich der Verband nicht mehr mit der Vermittlung von Stellen befassen 
soll, seien diesbezüglich doch gegen 300 Anfragen eingelaufen und wird 
der Wunsch zum Ausdruck gebracht, duß sich die einzelsen Mitglieder 
in solebon Fällen des Verbandsorgans direkt bedienen möchten, Redner 
kommt zu dem Schlusse, daß bei Bewältigung solch vielseitiger Arbeit 
der Verband unstreitig vorwärtskommen mässe, 

Bezüglich des Rundschreibens gegen Warenhäuser etc. berichtet 
der Vorsitzende Stoz-Göppingen in eingehender Weise, indem er der 
tatsächlichen Mängel Erwähnung tut und za dem Resultat kommt, dad 
diese Selbsthilfe, die durch das in Rede stehende Rundschreiben zum Aus- 
druck kam, und die sich in segensreicher Weise bereits bemerkbar macht, 
höchet notwendig war. Der Verband wolle mit diesem Rundschreiben 
niemand unrecht tun, sondern sich nur gegen Auswüchse, die dem ein- 
zelnen wie der Gesamtheit schon lüngst empfindlich schaden, verteidigen, 

In eingehender Weise wurde die im Ever vorliegende neue, ge 
meinsame Arbeitsordnung durchgesprochen, wobei einige Aenderungen vor- 
gemerkt wurden. 

Ds keine Anträge und Wänsche eingelaufen sind, #0 erhält Ehren- 
vorstand Stängel-Stuttgart das Wort, um in anerkennender Weise 
der Marmorier- und Hanıvergoldekurse zu gedenken, die seitens der Kgl. 
Zentralstelle für Handel und Gewerbe seit einigen Jahren abgehalten 
werden. Redoer hatte Gelegenheit, sich davon zu überzeugen, daß die 
Teilnehmer an diesen Kursen in jeder Weise befriedigt sind und erwähnt, 
daß den Kursleitern sowohl wie dem Arrangeur der Kurse, Herrn Prof. 
Dr. Zwiaenels-Stuttgart, der Dank hiefür gebühre. Redner weist 
noch auf die im Sunle ausgelegten Arbeiten aus diesen Kursen bin, die 
so recht den Fortschritt erkennen lassen, welchen die Schüler in der ver- 
hältoismäßig kurzen Zeit von 4 Wochen machen; inabenonders zeigten 
10 verschiedenartige Einbanddecken zu der von Herrn Prof, Dr, Zwiesele 
herausgegebenen Handwerker-Buchführung die Kenntniss» und Fähigkeiten 
des Kursleiters im Handvergolden, Herrn Gustav Faiss. Mit dem 
Wunsche, daß auch in Zukunft derartige Kurse zu Nulz und Frommen 
der Jünger unseres Gowerbes abgehalten werden möchten, schließt der 
Redner seine Ausführungen. 

Der Vorsitzende macht bekannt, dad der Ausschuß beschlossen 
hat, die Vorbandstage in Zukunft stets am ersten Montag dos Monats 
August abzubalten, wogegen sich aus der Versammlung kein Wider- 
spruch orhebt, 

Ehrenvorstand Stängel möchte anregen, die Verbandstage in 
Zukunft mehr in die Mitte des Landes zu verlogen, was erfahrungsgemäß 
einen besseren Besuch seitens der Mitglieder zeitige. 

Ehe zur Wahl des Ausschusses geschritten wird, genügt der Vor- 
sitzende einer Pflicht der Dankbarkeit, indem er der tatkräftigen Unter- 
stäützung der Mitglieder den engeren Ausschusses: Schriftführer Weißler- 
Gmünd und Kassier Nollenberger-Stuttgart, aedenkt und zu- 
gleich auch den übrigen Ausschuasmitgliedern, sowte der Kedaktion des 
Verbandsorgans für geleistete Mitarbeit den Dank ausspricht. 

Die Ausschußwahl ergibt die Wiederwahl des engeren Ausschusass: 
Aug. Stoz-Gdppingen ala Vorstand, E. Weißler-Gmänd als 
Schriftfübrer und Karl Nollenberger-Stuttgart ala Kassier, dureh 
Akklamation, wozu ala zweiter Schriftführer neun binzukam: Louis 
Sohneider-Göppingen. 

Die weitere Ausschußwahl ergab in schriftlicher Abstimmung fol- 
gendes Resultat: Neckarkreis: Friedrich Höhing-Heilbronn, W, Pützen- 
maier-Ludwigsburg, R, Kißling- Esslingen, Ersatzmann: V, Dietrich-Besig- 
heim. Donaukreis: A. Hagmayer-Blanbeuren, J. Wall-Rirchheim u, T., 
Emil Schwander-Ravensburg, Ernatzmacn: F. Pflüger-Münsingen, Jagat- 
kreis: Ohr. Zwingauer-Heidenheim, L. Faulsticb-Crailaheim, Fr. Stein- 
Künzelsau, Krantzmann: J, Chr. Koenlein-Niederstetten. Schwarzwald- 
kreis: Fr. Mayer-Närtingen, G. Kenngott-Reutlingen, Fr. Grotz-Ebingen, 
Ersatemann: W, Benz-Urach. 

Die Wabl des Orts für den nächstjährigen Verbandstag wird dem 
Ausschuß überlassen. In Vorschlag sind die Städte Tübingen, Urach und 
Reutlingen, 
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Nachdem der Vertreter der Handwerkakammer Heilbronn seiner 
Befriedigung über die während der Verhandlungen empfangenen Fin- 
drücke Ausdruck gegeben, schließt der Vorsitzende die Versammlung mit 
dem Wunsche, alle Teilnehmer auch im nächsten Jahre wieder gesund 
und lebensfrolh begrüßen zu dürfen. 

Während des anschließenden gemeinsamen Mittugsmahles gedachte 
der Vorsitzende der entgogenkommenden Haltung der Regierung und 
faßte den Dank in einem Hoch auf den König zusammen, in das be- 

istert eingentimmt wurde. Zwingauer-Heidenheim toastete auf 
Sen rührigen Vorstand Stos-Gbppingen, auf den Kassier Nollen- 
berger-Stuttgart und auf die Frauen des engeren Vorstandes. 

Gegen 5 Uhr fanden sich die Teilnehmer im Garten des Cafd Joos 
ein, wosgelbst die Stadtkapelle musizierte, deren lustige Weisen bald eine 
gemütliche Stimmung verursachte. 

Nur zu bald schlug für viele der Teilnehmer die Abschiedestunde, 
während eine verhältnismäßig stattliche Zahl in der Feststadt verblieb, 
um andern Tags den geplanten Ausflug auf den Burgberg mitzumachen. 
Auch dieser erfreute sich, wie uns berichtet wird, eines zahlreichen Be- 
auobes und verlief, wie die übrigen Veranstaltungen, zu allseitiger Be- 
triedigung. 

Am guten Gelingen dienen Vorbandatagen hat den Löwenantail die 
unermüdliche und selbstanfopferndo Tätigkeit des Festarrangeurs Faul- 
stich-Urailsheim; ihm sei auch an dieser Stelle gebührender Dank 
zenugh. 

Neu in den Verband aufgenommen wurden: Jul. Votteler-Reut- 
lingen, J. Hebsacker-Reutlingen, P. Kohler jr.-Schorn- 
dorf, Johs, Mayer-Stuttgert. 





Buchbinder-Innung Dresden. 


Die letzte Sag Ye rennen der Buchbinder-(Zwangs-}innung zu 
Dresden, in welcher 68 Mitglieder anwesond waren, bot eine außergewöhn- 
lich reiche Tagesordnung. Bosonders hervorzuheben sind die Berichte 
über den Sächsischen lonungsverbandstag in Glauchau, den Verbandstag 
des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen in Danzig und über die er- 
folgreich wirkende Innungsfschschule. Bei der Neuwahl von zwei Vor- 
standsmitgliedern und der Nachwahl eines Ausschußmitgliedes warden in 
ersterer dıe Herren G. Beck und W. Oesterreich und ala Ausschuß- 
mitglied Herr Otto Becker gewählt, Weiter erfolgte die Wahl bzw. 
Wiederwahl von Vertrauensmännern der segensreich wirkenden Schwitzky- 
Stiftung. Eine längere, lebhafte Aussprache zeitigte der Antrag der 
Gesellenversammlung auf Aufhebung der Unterstätzungskasse ftir Ge- 
sellen. Dieser wurde, nachdem der zweite Obermeister Born der Var- 
sammlung erklärt, warum der Innungsvorstand Ei dieses Antrages 
ist, mit sämtlichen gegen zwei Stimmen abgelehnt. Durch Tod aind zwei 
Meister ausgeschieden; os sind dies die Herren Gustav Schäfer und Osk. 
Wex. Das Andenken der Verstorbenen ehrt die Versammlung durch 
Erheben von den Plätzen, Auch eines freudigen Ereignisses ist zu ge- 
denken, Herr August Schmidt begeht die Feier des SO0jährigen 
Meisterjubiläums. Die Aufnahme eines neuen Mitgliedes und Bekanntgabe 
mehrerer amtlicher Schreiben bildete den Schluß der Versammlung. 








Schweizerischer Buchbindermeister-Verein. 


Die am 5. und ®, August in Zug abgehaltene 16. Jahresversamm- 
lung hatte sich eines zahlreichen Besuches zu erfreuen. Als Geschüfts- 
rüfungs-Sektion wurde Glarus, ala nüchstjähriger Versammlungsort 
Bent bestimmt, Herr Booa-Jegher, Sekretär der Schweizerischen 
Gewerbevereine, hielt ein Referat Aber Zweck und Ziele der Streikkassen. 
Der Zentralvorstand wurde beauftragt, zum Zwecke der Gründung einer 
Streikkasse, sowie für die Ausarbeitung des Roglements, das der Urab- 
stimmung zu unterbreiten ist, eine Kommission zu hestellen, ferner soll 
eine Kommission eingesotst werden zur Ausarbeitung einen Tarifs für 
größere Bundesarbeiten. Die Dopartsmentschefs der Bundesvorwaltung 
sollen ersucht werden, die Buchbinderarbeiten getrennt von den Druck- 
arbeiten zu vergeben und billigste Preisangebote nicht zu berücksichtigen. 
Der Antrag des Gehilfenverbandes, für die ganze Schweiz die 9/ystün- 
dige Arbeitszeit und Samstags die 8!/sstündige einzuführen, wurde ver- 


worfen, 








Bericht über die öffentliche Versammlung der Pfälzischen Buch- 
binder, Papier- u. Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler in Neustadt 
u. H. siehe Beiblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel*. 














Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Auf welche Weise wird (lie zeit eioigen Jahren im Handel befindliche Hakto- 
a hergestellt, bei welcher ea möglich ist, die Schrift mit kaltem Wasser 
eranszuwnschnn in H 

Kann mir einer der Herren Kollegen 
Abzeichen in Band und Mütze gibt, wie für 
welche Farben sind es fir das 


€. W. in H. 
ob os für Buchbinder ebenfalls 
uehdrecker und Schriftsetzer, und 


and? Im voraus honten iknk, FM. in O, 
Wer liefert modernes Kartonnagenpapier (Art Glac#) in hellen Farben, Fe) 
wolkenartig, mit Goidaders bedruckt. R. F. in G. 


Kennt jemand ein Hegisterlinenl mit verschiebbaren Ziffern oder Buchstaben, 
- man tür jedes bolieulge Format und auch als gewöhnliches Porzat, Verwenden 
LUiTE, . N. in 


Antworten: 


B. u. H. in ©. Gewlinschte Papprückwlinde fabriziert Erast Linke, Spexial- 
geschäft für Neklameplakate etc., in Erfurt. 
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kiste gebraudıter Masdıinen von Wilt. keo’s Nadıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40-50 cm, in allen Preial. 


1935. 


1988, 


1940. 


191. 


1942. 


1943, 


1944. 


1946. 


8795, 


9143. 


9173, 


B17B, 
9202. 


1 Rollenliniiermaschine, „Flaskämper*, 
Modell V, 75 cm Zylinderbreite, doppel- 
seitig, für Hand- und Kraftbetrieb, mit 
Selbsteinleger und div. Zubehör, 

komb. Pappenschneid- u. Ritzmasch,, 

Fabr. Krause, für Motorbetrieb, Schnitt- 

länge 100 em, mit 8 Ritzapparat, und 

9 Paar Schneldmessern. Kiktkuie 

Dampfpräge zn m. tionsknppe- 

lung, mit 2 durch Hand einschieb- und 

ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl. 42%/,><50 em, 

Tisch ‚50 ><59'/, cm, Anhängeplatte 

44><58 cm. 

1 Dampfpresse, Fabr. Krause, Chiffre 

B.V.s.a., m. Friktionskup: , selbat- 

tätig. Tischbewegung, Far appe, 

Kippvorrichtung, Druckfl. 50><60 cm, 

mit Reservetisch und Anhängeplatte. 

dreiseitige Beschneidem ine, Fahr. 

Krause, fir Handbetrieb, kleinstes zu 

schneidendes Format 110><165 mm, 

größtes zu schneid. Format 290><400 mım, 

mit drei Formatplatten von 210 >< 330, 

210>< 270, 135><210 mm. 

Papierschneidemaschine , fremdes 

Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 

und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 

Schmellsattel mit Mikrometerschraube, 

100 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Ritzmaschine, mit Kreinkartsnacheren- 

er Durchgang 77 em, Einführwalzen, 
2 Ritzapparaten und 2 Gummiführungs- 

rollen, fir Fußbetrieh. 

Handpappschere, Fabr, Krause, 98 cm 

Schnittlänge, ganz Eisen, mit verstellb, 

Leiste und Winkel, mit Schmalschneider. 

Papierschneldemaschine, Fabr. Heim, 

mit Zugschnitt und Selbstpressung für 

allo Höhen, ohne jede Einstellung des 

Preßbalkens und mıt autom. Vorpreßung, 

Größe 8. III. c., von 700 mm lichter Ein- 

satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 

Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 

Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 

höchster Messerlage und Vorrichtung 

zum sofortigen Stillstand des Messers 
bei jedem Stand, mit einigen Extra- 

Einrichtungen. 

Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 

Eisen, 80 cm Durch, 

Niederdruckwaulze, Fa Brikat Bolle, fllr 

Patentastreifen. 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 

Hammer, mit 12%/, cın langem Ambos; 

für 6 n. 10 mm breite Streifen, Dazn 

Streifen-Abschneide-Apparat. 

gr hs 

m. u. in Schieber 

Fonkemset, uehat Rahmenklap: 

Fabr, Jännicke, Ber 

1 Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer, 
No, 80, für Fußbetrieb, 

1 Blechstreifen-Auschlagkammer, 8 
Deusehle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 

ı Kan Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., 47!/, cm Ange, 


auf eisernem Gestell, 
N 


_ 


_ 


-_ 


- 


es 


aheren rad, solider Holz- 
er are arte 88 cm 
a. Schmal- 


ttlänge, mi 
schnee mit elem Preßstab, mit 
sernem Wink unzug (glatt. Stangen). 
1 dleimer Handheft - En (Bureau- 
heft.), Fabr. erchiae, 6 Lg een 
1 Nr. 3, fr Kraft abr. Brehmer 


9218. 


7] Ss BäE & TE 


= 


2: 


die Maschinen in 
Peormanenies "Ausstellungninger von über 300 neuen m, gebrauchten Buch 


1 Patent-Schachtel-Beklebe-n.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 

Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
d Bremsvorri 


Fabr. Molitor, 


Dresdner Fabrikat, für Funsbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 u Oesenmaschine Bine 
‚ No. 25, für Oesen 1 u. 
A betrieb, ohne eisernes teren 
estell, in der Fabrik gründl. repariert, 
1 Radschnelämaschine. Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 
1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm. 
1 Fiachheftmaschine, Fahr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Um mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 
2 Nutapparate, Patent u ne 
1 Tisch-Linliermaschine 
kämper, Mod. No. 1, für Bd ve ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cın, in gut, Zustand, 


merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu. 


1 Bostonpresse, Liberty, mit 2 Aı 
walzeu, innere tin 10><15 cm. 


1 Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, für Fass- und für Kraftbetrieb, 
2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke heftend, 
ab Leipzig. 

1 Radschneidemaschins, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V, ©, 110 em ng 
19 em Sehni Schnitthöhe, tr,, mit gew, 
Sattel, Selbstpross. ‚Friktionskunpelung, 

1 Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 em 
Perforierfläche. 


1 ee A Fomm, 
Chiffre A. O.a, 71 cm ittlänge, mit 


loser un fester 2 uni Domniag, ar 
Hand- und Kraftbetrieb, wie nen. 

1 Radschneldemaschine, *, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei neuem 
ee für Handbetrieb, in gutem 


ıYve Fabr. Krause, B. O., 
Ten ie Eee & 
zw. .d. ee gut erhalten. 


1 Pappschere, Fabr. H u 


für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 em 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Broschiirenheftapparat, Leo No. 136, 
mit fertigen Runen seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 

1 Radschneidem e . Fomm, 
9% em Schnittlänge, mit zwei Messern, 

1 Tan wen K Chiffre B. C 

rense, Krause, . C, 

yon cm Druckfläche, f. Gasheizung. 
elhebelschneid „Fomm*, 

ttl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 

1 earth f. Handbetr., 
Fahr. Conrad, für rschtwinkl. Schnitt 
n, 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 

1 Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 

für Länge von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 

für Kraft- und Handbetrieb, 
den meisten Fällen auf unserem 


Nr. 85. 81./8. 1906, 


9508. 1 Dealer T Wp0tNgueine, „Heim“, 
für Bolz: Holzklotz mon- 

tiert, obere Einschub nbpl. 20,5><29 cm, 

unt. Einschu em, zwisch. 


9518, 


9581. 


"Buchbinderel-Maschinen 


1 


Zu 2 


- [u BE 3 [ -_ 


- 


- 


- 


-_ 0 -_ - u 


_ _ 


_ 


den Säulen 8 . em. 

Vergoldepresse, Fabr, Krause „B. 0.*, 
Druckfläche 20>< 16'/, cm, obere Ein 
schubplatte 24 ><171/, cm, untere Ein- 
schubplatte 32 ><24 em, zwischen den 


Wän 23 cm, ohne Farbdru ia’ 
für Gasheizung. a 
Papj 


pschere, „Krauss D.G.a.x.“, 100cm 
Schnittl, mit Querwinkel und Schm 
schneider, 
Radschneldemaschine, Fahr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schuittl,, mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
innere menweite 20><80 cın, mit 
Tellerfärbung, mit 2 gr 
Ritzmaschine, Fabr. Kra: 
J.M. b., 98 em zwischen den Winkee 


105 cm en mit 2 Ritz- 
apparaten, für eb, 


Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mn Klammern. 
Nietmaschine, 8. O.-M.-A.-G., Chiffre 
N.B,, 20 cm Auslad f. 10 mm Nieten. 
Eckenheftmaschine, abr. Lasch, 80cm 
Auflagesattel, für Fußbetriob, 
Hebelschneldemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A, O.a. f.s., ganz Eisen, 51 em 
Schnittlänge, mit Üntergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, für fertige mag 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 

Leo Kat. No. 186, 

Vergoldeprease, Fabr. Fomm, mit zwei 
Hebeln, Druckfläche 46 >< 34 cm, obere 
Einschubplatte 49 >< 34 em, mit prism, 
Einführung, untere ru 
53><5ll/, em, zwischen den 

66 cn, mit Farbdrackplatte, Asdler 
Einschubplatte, für Gnsheizung. 
Pappschere, ganz Eisen, 95 cm Schnitt- 
länge, Aussugwinkel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. 
Hebelschneidmaschine, Fabr. Bastian, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 


Eckenausstossmaschine, Fabr, Mans- 
feld, für Handbetrieb, Messer-Schenkel- 


Gefäuhkohrmnsching, Fomm, 50 
Bürstenlänge, f. K tr,, Chiffre N, *. 
Pappschere, ganz > 80 cm Schnitt- 
länge, ohne Schmalschneider. 
Broschüren - Heftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 21/,, für Hand- und Fuß- 
hetrieb, mit fi Klammern aus 28 
und 26er Drabt, bis zu 8 mm Dicke heft, 
Hebelschneldemaschine, Fabr, Dietz & 
lagen Chiffre A. K. a, 71 cm Schnitt- 
länge, mit 2 ga f. Belgien zollfrei. 
ine, nach Leo Kat. No, 186, 
bi 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend, 
Pappschere, „Leo* 10 E, älteres Modell, 
104 cm Schnittlänge, mit Tischwinkel 
und Schmalschneider. 
Hebelschneidmaschine, Syst, Bastian, 
51 em Schnittlänge, mit eisernem Unter- 
gestell, mit 2 Messern, 
Vergoldepresse, Fabr, Fomm, Chiffre 
B. A, mit hochdrehbarem Kopfstück, 
200 ><250 mm Druckflüche, zwischen 
den Säulen 85 em, für'die Schweiz zollfr, 
Hebelschneidmaschine, ähnlich Fabr. 
Bastian, 65 cm Schnittlänge, mit seitl, 
Sattelantrieb, mit eisernem Fußgestell, 
mit 2 Messern, 
Heftmaschine, Fabr, Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, Ba, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mft 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Alle Offerten um‘ 


verbindlich. 
der verschiedensten Systeme u. Fahrikate. 
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IK. nırl Krause 
LEIPZIG, BERLIN, 


Zweinaundorfersir, 48, Friedrichstr. 16 


PARIS, LONDON, 


21 bis Rue de Paradis. C., 76, High Holborn 


50, sw 


W 








22. Vorzügliche Selbständigmachung 


gem, tüchtigem Buchbinderei-Fachmann ge-| 


bietet sich jun 
diegenen Charakters und von guter Herkunft, sowie 
möglichst mit ea. 20 Mille hei er. späterer Anwartschaft durch 


i 


| 


| 








Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart, 


n 2 
a 


Erfuhrener Buchbinder , 
repräsentationsfübig, winscht Buch- 
binderei oder Leitung einer solchen 
zu übernehmen 

Off. unt. J. 926 a. d, Exp, d, Bl 


Nur noch 15 Pf 


per Millimeter Höhe (gegen seit 
2» Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederbolungen 
folgende Rabattvergütungen : 
Smal 10%/,, 6mal 200%, 13mal 250%, 


2ömal 381/50, 52mal 50%. 








” 
er 












Für Ohllireiamerais kummi als 


D] Gehähr von 30 Pig. in Ausahunng. Mu, 


v 

Wegen Kränklichkeit d. Besitzers 
ist in mitteldentscher Haupt- u. Resi- 
denzstadt eine gut eingerichtete Buch- 


Eintritt in eine flottbeschäftigte Gross-Buchbinderei | binderei mit guter, alter Kundschaft 


hervorragenden Verlags mit Druckerei (in Süd-Deutsch).). 


sofort zu verkaufen. Offerten unter 


Die erstklassige Firma möchte ihren speziell für Verlagsarbeiten | 1512 an die Exp. ds. Bl. 


vorzüglich eingerichteten Großbuchbinderei - Betrieb infolge Ausdehnu 
der Druckerei selbstndig gestälten und sucht dazu herverragen 
fachtüchtigen 


der Höhe befindlichen, energischen Buchbinderei - Werkmeister, |3 
welcher später befähigt wäre, diesen Betrieb teilweise (unter er. bleibender | 1 


Beteiligung des bisherigen Chefs) oder ganz für eigene Rechnung unter sehr 
günstigen Bedingungen zu übernehmen. 

Altanhängliche, vorzügliche Kundschaft in Partiearbeiten, außerdem 
sehr bedeutenden Verbrauch für eigenen Verlag vorhanden und leicht um 
vieles zu erhöhen. 

Nur wirklich tüchtige Bewerber belieben sich unter Darlegung ihrer 
Verhältnisse, Karriere und Zeugnisse zu wenden unter H. 678 an die 
Exp. dieses Blattes, 


Liniaturen ag 


ti, au mit Kopflru 


er Ar ; 
schnell und sauber 


Ogurek & Josten, Nürnberg 2, 


eschäftsbücherfabrik. 19 


' for 
) 5 oforu 


a 
u 
KENNE MM 

Mär Cäiffre-Inneraie hummt ale AAN. 
Fiugg satz von so Tin. I Aursetenng. Ku 





Mit Luftdruck betriebene v 





Gebrauchte 


Schneidmaschine 


(Radsystem), mindest. 180 cm Schnitt- 
länge, sofort gegen Kasse zu kaufen 


Patente 


eignon sich 


Spielwaren, künsti, Blamenp | gesucht. Offerten unter F. 916 an 
oto, u. werden damit pracht die Exp. d, Bl, 
volle dokurative Kffekte er — EN: 
rolcht Installation em . 
letter Anlagen für Steindruck-Handpresse, 
im. guck. Karka biedensten Branc s z 
Katalog grat. u. (rko. Peinst. Referenzen, j| gebraucht, gut erhalten, zu kaufen 


gesucht. Offerten erbeten an 
di, T» Andrejerits Bruder & Co,, 
Belgrad. 





4 Krantzborger & 06, Bm. h. M., Mukchauen ZI b. Lainig 
Stär Ausstellung In unserer Fabrik 


I» Min 


tamdige 
Abt, Leipeig 


Fahrz 








Gebrauchte Maschinen: 


namentlich auch mit allem Fortschritt auf|? Tiegeldruckpr. Official, 25/86 cm, 


22/82 cın, 
Pr 17/26 cın, 
Stella, 932/45 cm, 
Tip Top, 30/42 cn, 
„ Pr 26/97 cın, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 
17/24 cm, 
” 25/36 em, 
1 Packpresse, 80/40 cm, wie nen, 
1 Satinierwalzwerk, 46 em, 
2 Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
4 Prägebalanciers, 25/35 cm, 
4 Stanzbalanciers, 
1 Steindruckhandpr., 55/75 em, 
1 Bitzmaschine, Krause, 105 cm, 
1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, 70 cm, 
1 ” 86 cn, 
gut renoviert, verkauft billig 


Joh. Krause, Berlin Ö., 
Frankfurter Allee s108, EITT 


Papierschneidmaschine, 
Hebel, 60 em, 8 Messer, Bastian, 


Albert Baur, Karlsruhe, (1692 
Augustastraße 10, 


" 


„ 


” 


” 


Ku I I 7 720 








Alteingeflührte, sehr wut rehende 
größ. Buchbind. (5—7 Angestellte) 
in großer Garnisonstadt Schlesiens 
mehrere hühers Schulen und Behörden 
un Platze, ist wegen Todesfalls bald 
unter enen Bedingung 

Anerbieten unter G. 






ang 
verkaufen 





(920 Jan die Exp. d. Bl, 


nd Faxe 





verh., 














1906. Nr. 35. 


Schubert's 


Kantenschoner 
D.B:0. 0 [ea 


t No. 245537 
Patente im Auslande 


werden empfohlen darch die größten 
Htsbücher- Fabriken des In- und 

Auslanden, ieselben sind eingeführt in 
allen Kualturstanten. FEinzige Spexial- 
Fabrik nuf dem Kontinen Elektrischer 
b. Fabrixiert werden alle Formen 
ns, Rahmen, Gleitschienen eto, von 


des 





Schubert Kantnschontabrik u Zürich. 


Verireler und Lager für Süddeutschland : 


7 Wilh. Leo's Nachtf., Stuttgart. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
2/49 cm, 

Vergoldepress., Krause, 80/40 em, 
Imperial, Frank, 85/40 cm, 

Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 
Kartenschere, 100 cn, Grunaner 

& Co, Kraftbetrieh, 
Fadenhefter, Preuße & Co,, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 em, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 
komb,. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,!05tm,Preuße, 
Buchrlickenrundemasch., 50 cn, 
Pappschere, Holz, 100 cm, 
Eckenrundstossmaschinen, 
Pappschere, Lemm, 110 cm, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
80><112 cm, wie nen. [1876 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. 

Olätt- u. Packpresse, = 

Vergoldepresse, Krau 

Kappschere. \ D, u. L,, 

Kartonscheren, 4D u. 84 em Schnittläinge, 
vork tadell,, wie nouem Zustande [1548 

d. Mössner, Leipzig, Schankendortstr. 43. 


Die Buchbinderei-Einrichtung 
einer Verlagshandlung am Rhein 
steht zam Verkauf. Interessenten 
wird auf Anfrage in der Exp. da, 
Bl, unter &. 1547 nähere Aus 
kunft erteilt. 


rer 


Du ud u Du 20 BE I 


0 I du 


-_ 





cm u. AD cm, 
ID om, 
‚ cm Schnittl,, 


















zig-Bahlis. 
Liniieranstalt, 
auch passond für Buclhbind., verb. mit 
Paplerbillg., zusammen od, getr., in norıdd. 


Großstadt, billig zu verkaufen. Of. unter 
D. 1524 befürdert die Exp. da. Bl 


1 Zweifarben - Rollen - Liniler- 

| maschine, Fabrikat Förste & Tromm, 

78 em Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 

Holzzestell, billigst abzugeben. (1561 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


bünstige Etablierung ! 


In industriereicher württ, Ober- 
amtsstadt bietet sich tüchtigem Fach- 
mann sehr glinstige Gelegenheit zum 
Kauf einer gutelnger, Buchbinderei 
mit Einrahme- und Papierwaren- 
Geschäft. Lediglich Kränklichkeit 
veranlaßt bisherig. Besitzer zum Ver- 
kauf des nachweisl. guteehenden und 
mit Mk, 8000, zu erstahenden Ge- 
schäftes, Offerten noter H. 1563 an 
die Exped, ds, Bl. 


Vergolderpresse, 


29><20)/, cm Drackfläche (Aug. Fomm), 


nebst diversen Schriften und Zier- 

stücken, billie abzureben 

Hermann Tieges, Hagen I. W. 
Mittelstrasse 16. [1568 


1906. Nr. 35, 








Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
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Nous Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Papierschneidemaschine, Rüdersyat., 
45 em Schnittlänge, und 1 Gehrungs- 
sige sind gg Sn ge bei [1516 

tto Kilbl, Buchbind,, Segeberg. 


Buchrückenrundem., 650mm, Fomm, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
&Goldabkehrmasch., 500 mm, Fomm, 
Kantenabschrägm., 475 mm, Fomm, 
Walzwerk, 470 mm, Kranse, 
Fingerlochstanze, 
Drahtheftmasch., 15, 12 u. 5 mm, 
Buchdrahtheftm, Nr. 10, Brehmer, 
Eckenabrundemaschine, 
Radschneldemaschinen, 45 u. 76 cm, 
Kartonflachheftm., Brehmer, 50 em, 
Perforlermasch, in großer Auswahl, 
Nie. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 


Meine Buchbinderei in aufblühen- 
der Stadt (Ober-Baden) beabsichtige 
aus Gesundheitsrücksichten zu ver 
mieten, event. später zu verkaufen 
Für einen tlichtigen, kath. Gehilfen 
mit gutem Charakter und einigen 
hundert Mark Vermögen wäre garan- 
tiert sichere Existenz geboten. Arbeit 
für 2—8 Gehilfen stets vorhanden, 

Gefl. Offerten ete, unter J. 1569 
an d, Exp. d. Bl. 


Günstige Gelegenheit! 


Vollständige Buchbindereieinrich- 
tung mit einer Radschneidmaschine, 
60 cm Schnittlänge, einer eisernen 
Pappschere, 110 cm Schnittlänge, 
einer Stockpresse mit Schlagrad, 
50>56 cm, einer Perforiermas 
45 cm, sowie sämtliches Kleinwerk- 
zeug und Material, alles fast neu, 
sehr billig zu verkaufen. 

Offerten unter J. 1570 an die 
Exp. d, Bl. 


Wogen Todesfall sind sämtliche 
Werkzeuge und Maschinen einer mitt- 
leren Buchbinderei billig zu verkaufen. 
Of, u. J. 1671 a. d, Exp, d, Bl. 








1 Stellen-Gesuche. PP 


= an m m 

HE M| 

ME par Chifre-iumeruin kumari alas 

L} aebäkr ron 5 Pig in Anrechnung. hu 


Junger, intelligenter Kaufmann, mit 
uter Schulbildung (Realschule). längere 
oit In einer der ersten Gravieranstalten 
beschäftigt, sucht passende enana in 

er oa als Expedient od. Kontorist. 
Engl. und franz. Sprachkenntnisse vor- 
handen. Ansprüche beschalden. Offert. 
erbaten unter J. 3208 an die Eıp, ds. Bi 








Junger, tüchtiger und strehnamer 
Buchbinder (Schweizer, unorganisiert 
sucht Stelle, Derselbe ist in Kunden- un 
Partisarbeit, sowie im Einrahmen bewan- 
dert. Offerten mit Angabe der nüheren 
Verhältnisse erbeten au G. Moser, Buch- 
binder, postrostante Diessonhofen, Thur- 
gan, Schweiz. 2 


Junger Buchbinder, 


% Jahre alt, kath., sucht per Oktober 
Stellung als Velontär zur woiteren Aus- 
bildung in feineren Arbeiten. Angebute 
nohst Bedingangen unter J. 3207 an die 
Expod. ds, Bl. 


Buchbinder, 4 Jahre alt, der einer kl. 
Buchbinderei selbst. vorstehen kann, snoht 
dauernde, angenehme Stellung. Möglichst 
Kost und Login außerhalb, Kuch da, wo 
nach einiger Zeit Jeschäftsilbernahme er- 
folgen kann, Offerten an Alfred Dehne, 
Halnichen i, Sachs,, Tuahlatr, 1411. (R0 








Jüngerer Etuisvergolder (Rollenver- 
gokder), im Preivergulden etwas bewandert, 
sucht Stelle._ Offerten unter G. 11 Auıpr 
postiagernd Pforzheim. art 


Tiichtiger Gehilfe, 2} Jahre alt, sucht 
in allen vorkommenden Arbeiten, sowie 
in Bildern.und Brautkränzen (Spezialität) 
als erste oder zweite Kraft dauernde Stel- 
lung. Offerten an _B. C. Krummschnit, 
Bachbindergehilfe, Bochum i. W., Große 
Bookstruße 4. em 


Junger, durchaus sirebanmer, ılider 
Buchbimder sucht dauernde =. angenehme 
Stellung auf Kunden- w. Parlioarbeit. An- 
tritt zum 10. September. Wo ist einerlei. 
Of, orb. an Fr. Falk, Schwerin u 

are 











Postatraßie 9. 





Intelligenter Buchbinder, 


2 Jahre alt, sucht, gestützt auf gute Zoug- 
nisse, Stellung auf Kunden- oil. Partiearb. 


Selbiger eignet sich auch sohr, mit im 
Ladengeschäft ausauhelfen, Antritt anfort. 
Offerten erbeten an G. Reddert, Hannover, 
Jonephstraße 1. 13273 





Buchbinder, 72 Jahre alt, wolcher zum 
Herbst seine Militärdienstzeit beendet, 
eilt in Kunden- und Partiearbeit, sowie 
m Bildereinrahmen, sucht zu Mitte Okt. 
Stellung, wo ihm anch Gelegenheit geboten 
wird, sich weiter auszubilden. Könlgr. auch 
Pror. Sachsen od. Herzogtam Anbalt bo- 
vorzu ct. unter 8, E. 06 postl. Bitter- 
feld (Bez. Halle, erbeten. [3274 


Ein Buobbindergehilfe, auf Kunden- 
desarbeit eingerichtet, sucht sofort ange- 
nehme, danernde Stellung. Of. an Morltz 
Zurkuhl, Barmen, Schourenstr. 10, [7% 


Buchbinder, 


esetzten Alters, der zurzeit eine kleine 
uchbinderei Rheinlands selbständig leitet, 
wünscht sich zu verändern. Bevorzugt 
ähnliche Stelle od. Buchdruckerei in Groö- 
stadt. Danernde, event. lL,ebensstelle er- 
wünsebt. Eintritt 14 Tage nach festem 
Engagement. OfM. mit näboren Angaben 
unter J. 8876 an die Exped. ds. Bi. 


Tliehtiger Buchbindergehilfe, Kunden- 
and Partienrbeiter, sucht bis 19. September 
oder später Duliung. Oftert. an A- Flehtl, 
Unteroff. 2 Komp, 30. I-R., zurzeit b. den 
groß. Truppenübungen der K, bayrischen 
2. Divisios. 827 


Eis tächtiger Buchbinder, evangelisch, 
25 Jahre alt, der in Kundonarb., Geschäfts. 
bilcbern, Bildereinrahmen und mit Kranse’a 
Kapid-Schneidemasch, beowandert ist, sucht 
A Beptember oder später dauernde 











Stellung. (ferten mit heangabe an 
U. G, Emden (Ostirienland), Nordertor- 
straße 111 (3278 





Junger Bachbinder sucht zer Ausbil- 
dung in allen Arbeiten angenehme u. dan- 
ernde Stellung. Am liebsten da, wo er das 
Hand- oder Proßivorgoklen erlernen kant. 
Auf hoben Lohn wird weniger gesehen, nur 
auf weitere Ausbildung, Antritt den 11. Sop- 
tember. Kost und Logis außer dem Hause 
erbeten. Offerten an Kurt Dittrich, Buch- 
bindergehilfe, Mainz a. Rhein, Gemtr. e 

377 


Junger Buchbindergehilfe, 21 Jahre alt. 
sucht dauernde Stelle. Offerten an Georg 
Wolber, Buchbindergehilfe in Wolfsteln 
(Kbeinpfalz}. [E72] 








Junger Huchbinder, auf Kundenarbeit 
geübt, der auch etwas hanıvorgoldlen kann, 
sucht per I. Oktober Stellung. Ufferten an 
Karl Pfeifer, Altenburg, 8.-A., Johannis- 
sirade 4. 881 


In allen Fichern praktischer, tüchtiger 
Buchbindermelster sucht in mittlerer 
Buchbinderel als „Erster Gehilfe" dauernde 
Stellung, und kann ebenso ala Verkäufer 
im Papiergeschäft gute Dienste leisten, 
Spätere Beteiligung oder Kauf nicht aus 

hlonsen, utsch-Böhmen oder nahe 

er österreichischen Grenze bevorzugt. 
Anträge unter „Hand- und Preüvergolder* 
derch Ermst Zeidler, Relchenberg i. B., 
Fischergnase, erbeten. ER 


Junger Buchbinder, firm in Kunden- 
arbeit, sowie in der Herstellung von Gie- 
schäftsbliehern nicht unerfahren, sucht 
Stellung ze sofort oder später. DMrseibe 
kann auch als Verküufer im Laden gehen. 
Of, an H. Schröder, Klel-Ganrden, Au- 
gustenstr, 77, part. [67.2 


| Energlscher engen. 
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80 Jahre alt, Oesterr., gut. Erzieh., 
. ausgebildet ist, sich Im Inlande wie 


auch im Auslande praktische Erfahrungen erworben hat, wünscht 


dauernden Posten 


Geschäftsleiter oder Werkmeister 


in grüsserer Buchbinderel. Gesch.-Fabrik ber. 


Derselbe ist schnell 


und zuverlässig in Kalkulation und Buchführung und ist seit mehr, 
Jahren In England mit einer ähnl. Stelle betraut, Exzellente Zeug- 


nisse zur Hand. Adresse: Carl 
Droylsden near Manchester. 


Danninger, 8379 Manch. road 
nger, [3264 ’ 





Buchbinder, 


Mitte Wer, tächtig und flott in der Kun- 
den- a. Partiearbeit, sowie im Bildarein- 
rahmen und der Geschäftsbücherbranche, 


an B. Retzlaff, G 
sen 78, 


Buchbinder, 3 Jahre alt, tächtiger 
Partie und Kundenarbeiter, auch einge 
arbeitet in Gesebäftsblichern, sucht sofort 
dauernde Stellung. Offerten unter D. 
postlagernd Göppingen. ons 


Tüchtiger Buchbinder, 18 Jahre alt, 
in Kunden- u. Partisarbeit, sowie im Ge- 
schäftsbüchereinbinden bewandert, sucht 


ttingen, Weener Chaus- 








nover, Knochenhnuerstr, DW. 





Junger Buchbinder, Sortiment- u. Par- 
tiearbeiter, Bildereinrahmer, sucht Stel- 
lang, am liehsten in Norddeutschland. 
Of, mit Gebaltsangabe an Joh. de Boer, 
Gesstemlnde, Schlonse, 13287 





Buchbindermelster, 32 Jahre alt, vorh., 
mit allen vorkommenden Arbeiten =. Ma- 
schinen vertraut, tächtigor Geschäfts- 
bücherarbeiter, Handvergulder und Mar- 
morierer; auch im Bildereinrahmen er- 
fahren, sucht dauernde Stelle. Gebt auch 
ins Ausland. (hf. erbitte unter J, L. A. 8 
hauptpontingernd Frankfurta.M. [3288 


Junger Buchbinder, 3 Jahre alt, tüch- 
tiger Kunden- u. Kontobucharbeiter, sucht 
por bald dauernde Stellung, am liebsten in 
einem Geschäft, das er spater übernehmen 
kann. Öfferten an Harm. Bratsch, Prenz- 
lau n. M., Scharrnstr, 185, 


Junger Bachbindergehilf. 
und Partiearbeit, sowie Bildereinrahmen 
bewanidert, sucht Stellung. Offert. unter 
J. 8289 an die Exped, ds, BL 


Tuchtiger Werkmeister, mit siumtlichen 
Maschinen und Arbeiten, auch mit Düten- 
labrikation vertraut, sweht aofort oder 
sgäter Lebonsstellung. Off. unter J. 32 
an die Exped, ds. Bl, 








auf Kunden- 








Buchbinder, 28 Jahre alt, durchaus 
tliehtiger Kunden- und Druckereiarbeiter, 
sauberer Bildereinrahmer, welcher 6 Jahre 
selbständiger Arbeiter einer mittleren 
Buchbinderei war, sscht sofort dauernde, 
angenehme, womöglich Lebensatellung. 
Am liebsten in einer kleinen Buchbindorei 
selbständiger Arbeiter. 

worzugt {jedoch nicht Bo- 
Of, unter J, M. Bad Rasten- 
berg in Thüringen postl. erbeten, [3201 


Junger, tächtiger Buchbinder, in Kun- 
denarbeit, Geschäftshüohern und Preßver- 
golden bewandert, sucht bis 17. September 
gste und dauernde Stellung. Selbiger ist 
in einer Druckerei beschäftigt und kann 
auch einem grüßeren r vorstoben, 
Off. mit Lohnangabe an Alfred Kopplach, 
Reichenbach i. V,, Neuntadtel 7, (Nr 





Nach Süddeutschland oder Schweiz 
sucht Buchbinder, 'W Jahre alt, Stellung. 
Derseibe ist Prensor, Marmoriorer, Kan- 
den- und Partiearbeiter; NAotter Tecken- 
und Pertigmacher, speziell für Gesang- u. 
Geobetblicher, Off, unter J. M. Buchbinder, 
Stuttgart, Kanonenweg N. 1328 


Als Atütze des Prinzipals (oder sonst. 
Vertrauensposten) suche ich dauernde 
Stellung und wäre nieht abgeneigt, später 
das Geschäft zu libornehm, Würde event, 
auch Beiseposten od. die Leit. einer Filiale 
übernehmen. Süddestschland bevora. Of, 
unt. „Existenz 229“ an die Exp. d. Bl. 


Strobsamer Ruchbinder, ZI J. alt, in 
Kunden, Partiearb., Geschäftsbiichern u, 
Billereinrahmen bewandert, spezioll im 
Fertigmachen von Katalogen u. Broschliren, 
sowie in allen in einer Druckerei vor- 
kommenden Buchbinderarbeiten Arm, sucht 
bis 17. Sept. od. später dauernde Stellung, 
am liebsten in einer Urruckerei oder gröl,. 
Buchbinderei. Of. an P. Treib, Buchb., 

) Gevelsberg I, W., Wittnerstr. 2a (3.06 








Junger Buchbinder sucht dawernde 
Stellung auf Kundenarbeit,. Kom u. ia 
im Hauses erwlnscht, Of. an Kurt Back- 
mann, Zeitz, Wendischerberg Nr. 7. (3297 


Tüchtiger Bachbinder, bewandert auf 
SBortimentarbeit a, auch oıwas Goldschaitt- 
machen, Handvergulden, Bildereinrahmen, 
sucht Stellung als Buchbindergehilfe. Oft. 
an R. Wierzlickl, Göttingen, U. Maschstr, 


Nr. 12, ErRus 





Junger Buchbinder wünscht seine 


Stelle zu ändern, am lichten im 
Schwarzwalde, bei bescheidenen An- 
Sprüchen. Eintritt nach Belieben. Of. 
an Max Kühnle, B.-Baden, Gernsbacher- 
stralle 58, 28 








Druckereibuchbinder, Zi Jahre alt, im 
Satz und Druck bewandert, firm an der 
Falz-, Heft-, Schneidmaseh. eto,, im Zei» 
tungsexpedieren, sowie in all. vorkommen- 
den Arbeiten perfekt, sucht auf aofort od. 
später Stellung. Offert, an Johann Weit- 
feld, Bachb., Schmallonberg |. W. [120 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, 


Maschinen 


werden ateta zu 
bestmögl. Preisen gekauft. 
Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat.-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTT6ART. 

BEI” Für Leipzig und Umgebung 

erbitten Mitteilungen und Gesuche 


um Besichtigung an unsere Agentur, 
Herrn &. Böcklen, Leipzig. 





Eu SE. u nu 
EEEuM| 
u Stellen-Angebote. Al 







Fir Ckifre-Imerale kemmi eine 
L} Gstähr von 50 Pig in Aumehnung. hu 
erhält liberraachend, lolcht 


4 

Stellung wor sich mit Hörsters 
Peorsonalbogen huwirbt, (linsetzlich 
eschützt.) 10 Stick Mk. 2—. a 
Prakt. Verlag, Hannover, Post, I. 


Tüchtige 
Geschäftsbücherarbeiter 


xesucht, die müglichst auch im Preßirer- 

Iden bowandert sind, Sn 

apeterile Ch. Gordiane & Im, 
Liege (Belgien), rue Möan 18, 





Junger, fleissiger Bschbindergehilfe, 
der wi ist, noch (eschäftsansginge 
und Lagerarbeiten zu besurgen, findet 
dauernde Stollung (Kheinptalz). 

Geil. Angebote mit Zeugnissen und Ge- 
nallsuns ze unter H. 06025 an die 

ap. d. Bl. 


Marmorierer 


gesucht für Grossbuchbinderel, der inallen 
Seheitten perfekt tınd gewandter Arbeiter 
ist. Gef. Öfferten unter Hi. 8084 an die 
Exp. d. Bl. 
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Preonsvergolder, i.Papiorprägungen 
mit Osser-Folien, Rolief- ns Farbendrack 
übt, für danernd gesucht, Offerten mit 
re Ta unter Hi. 6680 an die 
Exp. d. Bl. 








auf Kunden- und Partisarbeit gut einge 
übt, findet Jabresstelle nach der Schweiz, 


nebst Alter und Zuugnisahnchriften unter 
H. 683% befördert die Exp. d. Bl. 


Ein tüchtiger Buchbindergehilfe 
sofort gesucht, der auch Aktenheften und 
Handvorgoldea kann, von Frau Witwe 
Droysen, Höslin, Wilhelmstr. 4. (6642 


Bucbbindergehilfe, in Satz u. Druck an 
Tiegehiruckpreane bewandert, od. zur Aus- 
bildung sofort gesucht, Kost u, Login im 
Hauso. Lohnansprüche erbeten. ee 
Erast Tiane, Driesen, N.- 


Junger Buchbinder sof, gesucht, [BGH 
Carl Burkart, Kupferdreh (uhr). 


Tüchtiger Buchbindergehilfe auf_bes- 
sere Kundenarbeit, selbständiger Hand- 
vergolder, in dauernde Seilong por 1, Ok- 
tober am Niederrhein gesucht. Offerten 
mit Lobnansprichen unter J. 0659 an 
die Exped, ds. Blattes. 


Suche für dauernde Beschäftigung einen 

gen en, strobaamen, kath, Buchbinderge- 

ilfen, der alle vorkummenden Kunden- 

arbeiten, Bildereinrahmen usw. versteht. 

Of. mit Angabe des Gchnltes na BR 
Radeolf Bamberger, Fulda, 


# Buchbinder für Kundenarheit 
nernde Stellung bei (6081 
R. Hannig, Stolp i. Pom. 


Tächtiger Bauchbindergehlilfe, mit 
allen Facharbeiten vertraet, findet dau- 
ernde Stellung in I Dir 
E. Morgenroth's Buchdruckerel, 

Pillkalien, Üstpr, 


Jüngeren, tuehtigen Buchbindergehillen, 
nz im Hause, bei gutem Lohn ». dauer»- 
er Stellung, sucht sofort 10885 
P. Kröplin, Schwerim i. M., 
Rostockerstraße 4. 


Liniierer, 


Arm in allen vorkommenden Arbeiten, 
sucht fiir eins Mnachine Fürste & Tremm 




















Jun 
erbult 











Of, mit Gebaltsanspr. u. Zeugnisabschr, 
unter 5. 6064 an die Exped. Bl 





Tüchtige Liniierer für Fürste & Tromm- 
sche Maschine sofort gesucht, 885 
Ferd. Ashelm, Geschäftsbächerfabrik, 

Borlim W.,, Willdenow-Str. 21, 


N Für sine Buchbinderel In einer Ü 
Provinzialstadt der Provinz Bran- 
‘ werden 2-5 Mädchen als W 


su 
Hilfsarbeiterinnen bei gutem Lohn 
S zum sofortigen oder späteren An- 


tritt gesuch Offerten unter J. 
A 0006 an die Exped. ds. Bl. erbeten. 





#elbständiger, solider Buchbinder 
tür Kundenarbeit, der auch im Satz und 
an der Tiegoldruckprense gut Bescheid 
wissen muß, auch im Bildereinrahmon Er- 
fahrung hat, zum 1, Oktober gesucht. Be- 
trefender ist, da er alleini, Arbeiter, 
vollständig a jesen, selbständig zu 
arbeiten u. findet bei zufrisdenstellender 
Leistung, dauernde bzw. Lobonsstellung. 
Angobote mit Gehaltsansprüchen u. Zeug- 
nisalschriften erbittet Ir 

Fritz Scherer's Bachhandlang, 
Bad Oeynhausen. 


Junger, intelligenter Buchbinder oder 
Kartonsagen-Arbeiter, der alle einschlä- 
gigen Maschinen kennt und Lust hat, sich 
als Beise- Montenr auszubilden, wird so- 
fort gesucht von 

Ferd. Emil Jagenberg, 
Düsseldorf., 





Einige jü c Buchbinder finden an- 
genchme und Jdasernde Beschäftigw an 
unseren Kontorkästen, 12 
Busch & Toelle, Arnntadt i, Thür. 


Junger Buchbindergehilfe, im Satz u, 
Akridonzdruck geübt, per sofort gesucht, 
Chr. Schumann, el, Hobestr, bh. 

(6883 





Rn 


|Musterkarten-Hülsenschrauben xo. ıooo. 


2» Garantiert unzerbrechlich. wg 


Neus Ausführung. 
Abspringen der NS 
Köpfe unmöglich. 
Gute Gewinde. 








Billigste Preise. 


Kogl & singeschraubt 
ud gelötet. 
Kopl a mit alarapandım 
Hals und seitlicher StIN- 
sarbabeung nabst Lätung, 


Vorrätig in 9, 21/,, B usw. bis 15 cm Länge in 1 cm Abstufung. 
Durch neue Fabrikations-Vorteile sind wir instand gesetzt, ab- 
solut sicher haltbare und schönst ausgeführte Hülsenschrauben zu 

garantieren. 


Angelegentlichst empfohlen von 
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Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. _ 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen ote.: Walther & Mackh, Hamburg: 


für Königreich und Provinz Sachsen und Thüri 


: 6.Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28; 


für Süd-Osstereich, Küstenland — Dalmatien eto.: Bausch & Bazlen, Triest. 





Buchbindergebilfen, 


wolche bereits auf Geschäftsbiicher 

beit. haben (Vorrichter, Fertigmacher), 

nden bei mir Stellung. A ote mit 

Angabe bisheriger Tätigkeit u. Lohnfer- 

derang erbeten. 2. BL 

BernbardHahne, Geschäftsbücherfab., 
Erfart. 


rn 





Tüchtiger 
Kundenarbeiter 


tür heasoro Sortimentsarbeit bei dau- 
ernder Stellung sofort gesucht. 
Universitäts - Bachbinderel, 
€. Koch Nachfolger, 
Heidelberg. 16570 





Ein seltist. Handvergolder u. tlichtiger 
Sortimsnter wird f. eine Sortimentabuchh. 
in Berlin gesucht. Offert, unter J. 6671 
an die Exped. ds. Bl. 


un Buchbinder gesucht. 3 
B ruckerei W, Bongers, 
Lünen bei Dortmund. 


Buchbinder, solid und tüchtig, als 


Notizbüchermacher 


gesucht in dauernde Stelle. [6 
Mechreibbücherfabrik Biel ( . 

Tüchtiger Buchbindergehilfe, 
der in Satz u. Druck an der Tiegel- 


druckpresse durchaus firm, findet 
dauernde Stellung. 1875 


Frits Clausen, 
Buchbinderei und Akzidenzdruckersi, 
Flensburg, Schlesw.-Holstein. 
Verband der selbständigen Buch- 
binder Württembergs. 


Einige pünktliche, fleißige u. gewandte 
ero Buchbinder finden bei hohem 














Buchbindergehilfe, selbständiger Sor- 
timenter, im Satz », Drack an der Tiewel- 
druckpresse erfahren, soturt gesucht. Nur 
brauchbare Kriüfte, 
Stelle gelegen ist, wollen sich melden mit 
Zeugnis-Abachrift, Lohn-Ansprüchen und 
Altersangabe. 10877 
Max Teich, Buchbinderei u. Druckerei, 

Bernburg. 





Junger, tilchtiger Buchbindergehilfe, 
16-20 Jahre alt, gut kath., fAndet dauernde 
als Kundenarbeiler in kl. Buch- 

in kleiner Stadt Sidbayeres, 








Oftert. mit a 
Reuther's Beituchäruckesel, 
ershausen. 


denen an dauernder |f 


Junger Geldschnlttmacher auf 
Photogr, Karten firm, sucht aaa 
Louis Roset & Cs. Carouge b. Genf, 


Tüchtiger Drackerei-Buchbinder, ins 
allen vorkommenden Arbeiten — besonders 
in Protokollarbeiten, Hand- und Preßver- 
geldung — bewandert, wird zum baldigen 

intritt gesucht. Offerten mit Gehalts- 


ansprüchen an [ı 
Philipp Fischel's Sohn, 
(Ungarn). 


Nagy 


Buchbinder, 


militärfrei, speziell andt im Schneiden 
von lithographiorten Vinitkarten eto., nach 
München gesucht. Offert. unter J, 0684 
an die Exped, ds, Bl, 











Ein tichtiger, selbständiger Buch- 
bindergehilfe, der in allen vorkommenden 
Arbeiten gut bewandert ist u. auch hand- 
vorgolden kann, findet danernde, ange- 
nchme Stelle, Offerten mit Zeugnisah- 
schriften und Lohnansprächen erbeten au 
J. D, Stachlin, Kompton, Alcin. 
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Suche per Mitte September für meine 
Buchbinderei einen gut empfohlenen und 
sauber arbeitenden Gehilfen, welcher auch 


im Satz und Druck an der ‚Tiegeldrack- 
presse bewandert ist. Anı ebote mit An- 
gabe dor Lohmanspräche or .. Do 


A m 
Ruchbindorei, Buch- und Papferbandlung, 
Kondnburgz. 


Ein junger, tächtiger Buchbinderge- 
hilfe findet sofort dauernde Beschäftigung 
auf Sortimontsarbeit. ft 
6. A. Vons, Buch- und Papierbandlung, 

Neumlühlen bei Kiel. 


Einen Presser 


für Genangbuchdocken suche in dauernde 
Euetlang. Een unter J. 6688 an die 
. ds. Bl. 








Wir suchen auf nofort einen Gehilfen f. 
den Dreischneider und zwei Gehilfen für 
Fertigmachen, aber nar saubere Arbeiter 
wollen sich melden, I] 

Jean Rohm, Großbauchbinderei, 
Frankfart a. %. 





Zum aofort, Eintritt gesucht ev,, jang., 
solider Buchbinder, der selbständ, arbeit, 
ür Kundenarbeit und Bildereinrahmung 
für kl. Werkstatt, Angebote mit Gehalts- 
ansprüchen nebst Alter und Zeugnisab- 
schriften an u 

Rich. Dünneler, 
Buch. und Schreibwarenhandlung, 
Werdohl (Wostf.). 


Auf sofort oder 15. September gesucht 
ein tUchtiger, junger, evang. Buchbinder- 
gobilfe, weleber in Kundenarbeit, Bilder- 
einrahmen und otwas Handvergolden bo- 
wandert ist. Derselbe mufl im Laden mit- 
bedienen, daher zuverlässig und ehrlich 
sein. Kost und Logis im Hause. Stellung 
dauernd und schr angenehm. Angebote mit 
Gebaltsanspr.und Zeagnisabschr. an [080 
Wold. Behmidt. Hohenlimburg i.W. 
Buch», Papier- und Schreitvwarenha, 


Prov.-Blinden-Anstalt 
Düren (Rhld.) 


u Baeshei. zahl Buehkindee 

s Portier. Meldungen mit ; ©, u, 

Lebenslauf einzusenden an eo 
die Direktion. 
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Tüchtiger Buchbinder, welcher spex. 
im Einstellen der Kreisschere für Zigaret- 
ten-Packu und im Schneiden von gum- 
mierten Etiketten sicher ist, in dauernde 
Stellung gesucht von 
A. Landerer, Heilbronn. 


Junger Buchhinder per sofort gesucht. 
©. Ketzsche, Buchbinderei and Karton- 
nagengeschäft, Lucka, 3.-A. (BdB4 


Tüochtiger, intelligenter Buchbinder 
nach Berlin gesucht zur Einriehtung einer 
Papierspitzen-Fabrik. Herren mit Kennt- 
nissen dieser Branche könnten zieh gut- 
bezahlte Lebensstellung verschaffen. 4 
unter J. 6685 an die Exp. d. Bl. 


Junger Buachbindergehilfe,wel- 
i unden- und Partiearbeit, sowie 
Bildereinrahmen bewand..ist u, selbständig 
arbeiten kann, zum baldigen Eintritt in 








dauernde Stellung cht. Offerten an 
Albert Bip . Huchbinderet, Lorch 
(Württemberg). RR 





Buchbinder, geäbt im Satz and Akzi- 
denzdruck, findet dauernde Stellung bei 
utem Lohn, pen 

iiheimshaven. Johann Focken. 





Suche per sofort oder 15. £. einen 
tächtigen, selbständigun Gehilfen für meine 
Buchbinderei (einf. Kundschaftsarbeiten) 
und Akzidenzirmokerei, in Satz und Drack 
(Tiogel mit Pussbetrieb) selbständigen 
Arbeiter. Stelle dauernd und angenehm 
mit schöner, neagebauter Werkstätte mit 
bester Einriebtang (nur I Gehilfe allein). 


Offerten mit Lohnansprüsben baldigst er 
beten. Anton Foldenaner, Öber- 
günsburg (hayr, Algiu). [8 





Suche einen tüchtigen, selbständigen 
Bachbindergebilfen, welcher auch hand- 
vergolden kann. Kost u. Logis im Hanse, 
Zusgninse und Gebaltsansprüche an 

Heiar. Holler Wwe., 
[1 27} Friedberg (Hessen). 

Jüngerer Buchbinder für Sortiment, 

welcher saubere Arbeit liefert, findet dao- 








ernde Btellune- 18700 
Paal Hübner, Buchhandlung, 
Ruda, 0.-#, 

Einen tüshtigen, Beißigen 

Hoblgoldschnittmacher, 
sowie einen fixen 
Pressvergolder 

sucht gegen auten Lobm und dauernde 
Stellung serol 

A. Riffartb, Grolbuchbinderei, 

M.- Gladbach. 


Tüchtigor Goldschnittmacher für 
Hohlrand- und Flachschnitte bei dauernder 
Stellung und hohem Lohn gesucht. Ange- 
bote mit Zeugnisabsehriften erbeten. 

Heilar. Crone, Gesangbuchtabrik, 
Ludenscheid. 3 








Gebilfe, der gut handve: 
und in Kundenarbeit selbständig arbeitet, 
sucht per sofort ru 
Sulzer-Maller, Winterthur (Jimit). 


Buchbindergehilfe für Kundenarbeil 


zu sofort gesucht; Kost.u, Logis auter 
dem Hause. zur ingung: guter Halb- 
franzband, Gollschnitt; Handvergolden 
erwünscht, ev. Gelegenheit zum Erlernen 
geboten. 18704 
F. Kiebe, Prenzlau. 


Junger, strebsamer Buchbindergebilfe 
für dauernde Deschälligung gesucht, 
=M.J. Mentges, © ” 
Tut 


Suche pa sofort einen tüchtigen Buch- 
bindergehilfen, der mit sämtlich. Kunden- 
arbeiten vertraut, auch im Bildereinralım, 
bewandert sein muß, Stelle ist dauernd. 
Kost und Logis im Hause, ITOS 
Paul Martin, Blieskastel, Iihbeinpf. 


olden kann 








Gesucht tüchtiger, energischer 1. Ge 
hilfe, im Hand- un Pressvergolden, sowie 
im Akzidenzdruck verfahren. Derselbe mul 
bofäbigt sein, in Abwesenheit des Chuts 
die Buchbinderei (sechs Arbeiter) zu leiten, 
Nar tüchtige Leute wollen sich unter Bei- 
fürung von Zeugnisabschriften, kurzem 
Lebenslauf und Lohnansprüchen melden. 
Oftert. unter 3. 0707 an die Exp. ds, Bl. 


Für Antı Oktober suche ich für 
meine Buchbinderei, verbunden mit Akzi- 
denz-Druckereol, einen jdreren, soliden, 
katbol. Gchilfen. Demselben wird delegen- 
heit zur Ausbildung in der Druckerei ge- 
boten. Kost und Logis im Hause. Stel- 
lung angenehm und dauernd, [67.5 

Aloys fichnefer. 
Buckbinderel und Akxidenz-Druckerei, 
Worbis (Eichsfeld), 


Tüchtigen Buchbinder, 
im Handvergolden geübt, sucht 
Bernhard Krauel, Leipzig, 
Johannisgaano 4, [6700 
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inseriere ‚im m Echo. 


se 2% eine Pro) 


[2] 





ER Faloalierl I den meisten Kuktarstanten 
Ventilator „Triumph“ 


getrieben duroh Federkraft. 
Einfache und »ill 
Montage. Keine Krafl-, 
Btrom-, und Unter- 
haltangakosien, 
Veilständig kosten- 
loser Batriob. 
Geräuschloser Gang. 
Selbattätig. Abstellung 
Braucht nur Be 
zu werde 
Man verlange Prospekt 


nn Seseurd Cie, 
















Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, im 
Stuttgart, Hotohühlstr, 77 





Brautkranzkasten- 

um Indotr ahmeatahrü 

RadolfLieverz jr. 
Elberfeld 


Basto a. billigste B» 
ea el aAmtlich. 
enlleie. Artikel. 





franks Lieteren 
10.48. 11.90, 18, 


Mk. 8.36, 9.30, 10.18, 
ra 





kauft man NEE 


a + “ 


tten N 


rare Fe 
Graviranstalt 
| JE ıPZ 16) 


Ela t. r . 
e ». Sprungrücken 
"Geschäftsbächer liefert billige 
J. Weber, Stuttgart, Seidenstr, a. 


Probestück Kratis, 


Leipzig- 
Emil Kahle, in 
MASCHINENFABRIK, liefert: 


Perforier-Maschinen 


Tiegeldrack- und Basioapeassen ut. ats. 











Zum Heften 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spnien 
banen wir seit ag Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 
B D E 
(Meftapparals) (Braschüruntettzmaschiogn) \ Uurtsmugsana mastige) 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R, 11. 








Probieren und sich überzeugen! | Günsti © Bezugsquelle 


Sch zu d arte 
Verblüffend eintach, überraschend im Effekt Fr 
ist der o'sch 


schluf- u. Füllmastorial, mod. Einfassungen, 
Mossinglinien, Vignetten ote. zu Ausmahmo- 
Perla Boston- u. Tiegeläruckpressen, 
ar T- aum n ä PT. erforior- und Schnoidemaschinen, Nume- 
ze von Mark Du— an, sowie 
An jedem Schärfmesser momentan | alle Hechdrsckutenailien. — Spezialität: 
ansteckbur rel Beten" Ferfienteng 
= an, 
Preis 40 Pfg. das Stück; Mk.4.26 | 13 Schreib- u Alerschriiten mie And 
das Dutzend. und Füllmaterial für Mi. 2%, 
=. Wiederverkäufer Rabatt, — usterblätter und Preise gratis. 
Kein Ermüden mehr beim Schärfen! 


Ernst Herrmann, Drosden 1, 
Kl. Planensche Straße #2. 

Jeder Anfänger im Lederschärfen wird | = 

durch die ungemein sichere und be- 


queme Messorhaltung vorzüglich da- h EIM 


mit umgehen können! 

Angelogontlichst empfohlen von der \ 
: garantiert reinen Hautleim 

Qualität Extra, sehr ai ebig, 


Alleinfabr. und Generalverschleies 
fott., säure und koruchfrei, 


_Wilh. Leo’s“Nacht., Stuttgart, 
liefert nis 8 oxialität 


8410] d Spezialgeschäft für Buchbinderei-Bedarf. 
Er Ph. Omi Wein, ed (Nassau) 


RNEMANNYG 3 


Bentellungen u ww “ürttemberg an den 
IN 177 ) —j 



















Fr. Stängel, Pe "Falkertatr, 95, 





rc ven ee en 

ea dr ET binderei en | ’ 
% Y a  _ 
| Tre): Heftbänd 

as, ANEE Henpänder 


—— |P. Oskar 6raff, Pulsnitz, Sachs. 


Kehrgold 


kauft 


Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 
(früher A. Kullmann’sche Fachschule). 
Gewissenhaftestse Ausbildung in Hand- u, Pressvergoldung, Ladersehnitt, 
Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 


Prospekte gratis, — Eintritt Jederzeit. 


eaner ei. 


arantiert reiner Haut- Auf Wunsch Illustrierte Kataloge. 
eim, fett-, siure- und geruchfrei, | — 


beste Qualität für Buchbindereien eto, | Gold- u. Silberschnitte = ar 


vom einz, bis z. d, größten Partien, 


Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Malin. 


Mk. 2.00 dns Gramm fein. 





Uebernehme 


zu den billigsten Preisen ganze Verlagsanf- 
n #0 binden mit Goäd-, Zier- u. Marmor- 


L. Berens, Hamburg schnitten; ebenfalls kl. Posten schnell und 
Gravier-Anstalt |fmurt Wk Allgkeite, Biborfeil, 


| moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder, 








"= Glfiehkes 


tor alle Zwecks, lletert 












sisden A. Krämer 
ia Passepartouts nach Hassıny. E 
Julius NAPR & Co., Pine Eurer Brenen house a a 


Leimfabri 
Rölsdorf-Düren r\ b,Kilna.Bk 


Nuckarsiranse 122. 


| Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26 
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armen Beweis 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden (2 
P amtl. F h hi 
atentsec. Falzmaschinen 


für Gut 
die 


Das beste 
Zeugnis: 












ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


often. Feinste Referenzen erstkiassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


MA. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 












raten. Förste & Tromm, "ri: 


London 


een mening 2. 
En EROWAR. ar 
ee Liniirmaschinen-Fabrik. 





Apllelstaedt &(o., 


Gravieranstalt, 
für Herstellung von Kaften-Registern und Kartothek-Leitkarten liefern | 1% MESSINGSCHRIFTEN 


Leipzig-R. ° 
Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart A 


öptiahrät: Platten tür Buch - MM SARMITUREMOLNIEN 
enbände- Reliefgravuren in Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. Ey sun summmans 


Messing una Stahl muy cast nusramestkeri 
eraer Fachschule für Buchbinder 


Mesungschriäten «6 
von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 


ger 2] 
== fXPORT = l 
früher langlähriger Leiter der Horn & Patzelt'schen Vergoldeschule 
ea. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorleren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
@intritt jederzeit. Prospehte gratis und franks, 


GRAVIR-ÄNSTALT 





_ Praktische Stanzeinrichtungen Mu 




























Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karaghean-Erundes 
für eine lange Haltbarkeft und die 


Belatinierung des Brendschleimes | 
zu verhüten ! [2017 


N. Leiber 
St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln hr Buchbindereien, 


Prospekte zu .. er} zu be | ö Leinwand, Leder, 
ziehen von mir, den Herren Leo’s ITIINMPPRIINIFTF! u r % 
Nachf. in Stuttgart und — n andern | Sf ZB 7 PSZ, DE ZW? ebenso 2 
Be ell o bh l . 
ee a | AA HA LT LT" Werkzeuge und Maschinen 


Buchbindermeister und Fabrikant ; 
von Marmorierfarben aus j rung mil ren eicin: grosst AL Ik walt 


—_ An Rzeeiner = 


Budakeonzi hei Budapent 
Gravir Anstalt miteec.B Betrieb 
Eretgil, | (Rhein!) 


Buchbindereimaterlalien, 9 | "Aucsteibe db 
Werkzeugen, Maschinen etc. $ | 
und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 


Buchbindereien u. Akzidenz- 
Faehsehule in Düsseldorf‘ 


Druckereien 
zu billigsten Pralsan und 
kulantesten Bodingungen 
Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseren Face 
bei mässigen Preisen und unter günstigen B eding Funge n. New-Auf 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldar [256 


Paul Adam, Düsseldorf, 










bei prompter und reeller Bedienung. 








Raab & Grossmann 
München 


unterhalten ein 
rsiehes Lager In allen 





Roland. Maschin sen-Orsellschaft 
 —,n! 


—— »-Ciln 



















Gravir-Anstalt füralle Branchen: 
Weissbeck & Nickol, Leipzig -R 








Packdeckel. 
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wei ol en: 








ZT, 7.778773. 
für die Vergolde-Presse, 
havir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 


Kehrgeld, Bummi, Watte und Lappen 
werden susgeschmolzen n, das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ang» 
kauft, Bendungen werden schnell 


an 
ee 
@ 






Neue Messer 
für Schneidemasehinen rad Art a; ar 
billigste unter aller Garanı 
C,8perilng, Mas hinenfabrik, Anılan. 


Paul Hütfid, Sera-R. 


Berzegl. Bayerischer Belllelerani 
(sormais Horn & Patzelt) 

Urste und älteste | Gegründet 1080 

Vergoldeschule Deutschlands | Sculbesucdı ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospehte gratis und franko! 
Prümiieri mit geidenen und slbernen Medaillen. 






















Heiz-Apparate 
für eb und andere Pressen 
, mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fahrük fr ia-, LAt- und Kucb-Apparale, 


Dresden-A. 190. 








Münchener Leistenfahrik, G. m. b. H. 
Pasing veı München. 





Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Goldiei sten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 


A Eee 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 


Fabrik von braunen, 
f. modernen farbigen, 














“Ooldens Medaille für künstlerische u 7 + en auf der 
Weltausstellung in St. uls 


Süddeutsche Vergoldeschule “Durlach (Baden) 

(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder, 

Goldens Btastamod. der Kuust- u, Bew.- Aust. f. d. Gromb. Hadan 1877. — Modaillo auf 

der Deutsch-nat. Kunstgew.-Ausst., Mischen 1888. — Modaille auf der Kolumbischen 

Welteumst. Oblesgo IMuR Gold. Staatamed. a. d. Gew.- e. Industr.-Aust., Durisch 1908. 

eiteren ii zus dem kostsafrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 


Allgemeiner Auer für. Buchbindereien, Stuttgart. 
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Geeründen ii ı Berlis, Paris. 


Preusse & Compagnie, Maschinen-Fahrik, Leipzig. 


Alibewäbhrte Wpestalttiäten: 


Bogen-Falzmäaschinen. 
Druckpressen-Falzapparate 


‚um Anschluss an jede Schnellpreum 


Faden-Heftmaschinen. 
Draht-Heftmaschinen. 
Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen. 


Feinste Referenzen, & Weitgehendste Garantie 
=— Kataloge wnd Arheitsmuster zu Diensten. 


Maschinen- 
Fabrik em 


Fr. Hosser, 


Cannstatt (würt.) 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 
eigenartigem Fabrikalions-Verfahren 


zu sehr billigen en 


Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 





Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 

empflehlt sein {2) 

grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 

Eigene mechanische Schreinerei. 


L ] 
garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. 
Gegründet 1828. 


u u Fe 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 







zz = SSNURNRRRN 


in ecke 
für Press- und Handvergolduno 
für Buchbindereien etc. ro ro 





Stets Neuhelten. « Mustor gratis, 


442 


„Universal-Falzmaschine 
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44 mit Perforiereinrichtung 
zur Vermeidung von 
Quetschfalten 


(Gesstzlich 
geschätet). 





RRRAARARARARARARRR@R 


Spezialitäten: 


Draht- u. Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 


Ealzmaschinen in 70.Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. . Kartonnagen 


Bis Ende 1905 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 
für Bücher 
1060 grosse Fadenheftmaschinen 
für Bücher 
950 Bogenfalzmaschinen 
60000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen etc. etc. 
(ausser Heftapparaten) 





Neues Mode u 


Gebrüder Brehmer, Leine Plegwiie 


Filialen: 





mem 


MESSING-SCHRIFTEN. 


GARHMITURENYHS 
VERZIERUNGEN 
rum DIE VERGOLDEPRESSE* 


BRANDTXG: LEIPZIG 


18, 1,131°% PRÄGE ) 
N SCHRIFTEN SR Me ısa3o \ 


für moderne Plakate \ 

FARBRELIEF SCHRIFTEN 
Cartonagen-« _L 

- Spezialität: 
Leisten, Stäbe, 
Kästen, Brettchen 

für Kartonnagen 
gesägt, gehobelt, gebeizt, pollert, 

Massenartike 


nach Muster oder Skizze, 
Bureaunrtikel etc. 


Erzgeb. Holz-Industrie 
Braun & Röder 
Oberneuschönberg 12 

Past Aupferhammer-Brünikal .$. 


Vortroter gesucht 








Se N 
FE 





NDON E.C. 


12 City Road 


LO PARIS 


60 Quai Jemmapes 


WIEN V 


Matzleinsdorferstrasse 2. 


ı Weber & Eichenberg 
' Geschäftsbächerfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) 


fabrixieren im Großbetriebe: Bratkiaeet e Geschäfts. 
bücher und Hotizbücher aller Art, Se Diarien, 
Kiadden, liniierte Papiere, Herbarie 

sowie Zeichenblocks aller Art nach behördlichen Vorschriften 
für die neue Zeichenmethode,. [2 


== Proinlisten gratis und franks. — Referenzen erbıtın. — 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 
Kartonnagen 


bauen als Spezialität 
Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


etc., 


2 Prima Glasschneide-Diamanten "ag 


unter Garant, für sicheren, guten 
Schnitt (aueh Umtausch) empfiehlt 
die best eingeführt. Diamanten- 
fasserei v. Joh. Schüninger, 
Nürnberg, Theresionstr. 2, 
für +4 Glas per Stück A 4—S1k, 
für tu. Glas ), Stick aB— 10 Mk. 












Umtassen u. Reparaturen 
soiort und sorgfültigat! 


Auf Wunsch Auswahlsendung. "Preisliste reis und franko. 








OTTO STOLZ $eheiltena Iorziurugen 
Gravier-Anstalt 


I 
Neueste HAMBURG 22 fresı- und Iandäruck. 


erh billigste 

















ss | 4 
z .. Pagier-Sohnelomasohie Febrikationage 
& in Rädersystem osenkränze 
= empfehlen [1 inmehrals 300 1a 
E ‚Dietz & Listing, HUGOWETZEL 
j& ++) Leipzig-B. VL ln Bone ee 
227 Prospekte gratis und franko. Campi.Preisi. gratis afre, 











llaterinlien: 


Buchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 
Moleskin und Leinen, 


für Buchbinder 


liefern billigst und in allen Qualitäten 
und Sorten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattimetalle, Farben, Leim et. 





— 
Verantwortliober Redakteur: Adolf Sohmid, - 


Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereion, — Dreck; Greiner & Pfeiffer, — Sämtlich in Stuttgart, 


Die heutige Nummer umfasst 12 Selten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Papier- u, Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 2 Sonderprospekte, 
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Photographischer Buchschnitt. 


Ueber dieses Thema veröffentlicht Herr Franz X. Loibl in der 
„Buchbinderei- und Kartonnagen-Zeitung- Wien* interessante Ausführungen, 
mit dem Bemerken, daß ihm daran gelegen sei, die Neuheit, mit deren 

tischer Verwendung er sich seit ‚Jahren befasse, populär zu machen. 
ieser Wunsch gibt uns Veranlasaung, die dieabezüglichen Ausfthrungen 
nachstehend wiederzugeben, Herr Loibl schreibt: 


Die vielen Arten von Buchschnitten erhalten neuerdings durch den 
unerschöpflichen Bora der Photographie eine Bereicherung, indem Bücher- 
liebhaber Gelegenheit haben, Ereignisse, Sportbilder, Porträts, sowie Bilder 
überhaupt, welche mit dem Inhalte des Buches korrespondieren, auf dem 
Buchschnitte verewigen zu lassen. Photograpbische Schnitte in Verbin- 
dung mit Goldsehnitt, Marmorschnitt, Malerei und Ziselierung sind von 
prächtigster Wirkung. Dem Kunstbuchbinder ist hiemit ein weites Feld 
geboten, Die heutigen Fortschritte in der Photographie ermöglichen es, 
die Drucke in allen gewünschten Tönen anzufertigen. Jeder Buchbinder, 
der sich mit Amateurphotographie befaßt, kann sich solche Schnitte ber- 
stellen, nachdem sich die Art des Verfahrens, abgesehen von hier nötigen 
Vorrichtungen, einigermaßen mit den gewöhnlichen Kopierverfahren deckt. 
Die Arbeitseinteilung bei diesem neuen Verfahren, zu dessen Anwendung 
sich selbstverständlich am besten stärkere Bünde eignen, um die Bilder 
ausdrucksvoller zu machen, ist folgendes: 

Das Bach wird auf allen drei Seiten sorgfültig beschnitten und der 
Vorderschnitt wie zum Goldsehnittmachen in die Presse gespannt, jedoch 
auf solche Art, daß man die Presse mit dem Buche wagrecht irgendwo 
hinstellen kann ohne Preßknecht. 

Ein darüber gestrichenes Lineal soll überall fassen, so daß beim 
Kopieren die Negativplatte flach aufliegt. 

Der Schnitt wird mit feinem Glaspapior geschliffen, ohne etwa 
Glanz zu erzeugen, dann mit einer Bürste abgestaubt. 

lat das Papier des Buches ein snugendes, #0 muß mit einer schwachen 
en et werden, und zwar löst man eine halbe Tafel in 
einer Kafı 6 warmen Wassers, Die lösung wird mit reinem Schwamm 
aufgetragen und trocknen gelassen, 

ıt der gleichen Lösung streicht man ein dem Buchpapier gleich- 
artiges Papier (etwa halbe Kunzleipapiergröße). 

Bei gutgeleimten Papieren ist eine Gelatinegrundierung überflüssig. 

Die licehtempfindliche Lösung wird auf folgende Art bereitet: 


Eisenoxalat. » -» . +» . 10g 
Oxalsaures Kali . . 28 
Salpetersaures Silber 28 


In 60 cm® warmen destillierten Wassers löst man ein Drittel einer 
en a gibt diese gr zur Lösung. Pa urn 
nicht hält, ist es am besten, jede separat in der e mer 
aufzubewahren und bei Gebrauch abzumessen. Diese Mischung muß in 
einem danklen Raums bei gedimpftem Lampenlicht vorgenommen werden. 
Diese Lösung gibt tiefschwarze Bilder. 

Soll eine andere Farbe erzeugt werden, dann darf das oxalsaure 
Kali der Mischung nicht beigefügt werden. 

Liehtempfindlichmachung des Schnittes, Mit dieser 
er gun Beruf ung] man ein dem Buchpapier gleichartiges Stück Papier 
auf elle Art, nicht pelt streichen! Die Rückseite darf nicht gelb 
werden nach dem Anstriche. Konform streicht man den Buchschnitt und 
halt die Presse mit dem Schnitte über eine Spiritusflamme nicht zu nahe. 
Wenn trocken, stellt man die Presse mit dem Schnitte wagrecht, legt 
das ausgewählte Negativ mit der Schichtseite auf den Schnitt und gi 
eine Spiegelglantafel darüber, Zugleich legt man eine gleich liehtdurch- 
lässige Negativplatte in einen Kopierrahmen mit dem vorber erwähnten 
gestricbenen Papier, Schicht auf Schieht, hinein. 

Alles dies wird im dunklen Raume gemacht. Presse und Kopier- 
rahmen werden nun in zerstreutes freies Tageslicht gestellt und das Bild 
im Kopierrahmen nach zirka einer halben Minute nachgesehen, indem man 
vorsichtig eine Hälfte nachsieht. Bei gutem Lichte wird in einer Minute 
genügend kopiert sein. Gut int das Bild, wenn schwache Umrisse des 
Bildes sichtbar werden. Es erfordert wohl einige Uebung, das Richtige 
zu treffen, 


+ + 
. 


Das Bild wird nun entwickelt mit folgender B 
Heißes Wasser . . . 450 cm? 
Borax pulv, . . ».. 808 Sinn 
Nach dem Erkalten werden 45 g weinsteinsaures Natronkali bei- 
fügt und sehr gut geschüttelt, rückständiges Salz bleibt in der Flasche. 
Dieser Entwickler gibt schwarze Bilder. Wünscht man rotbraune Bilder, 
wird je nach der Nuance weniger Borax ommen, 10, 20 & statt 80 g. 
Der Entwickler hält sich lange Zeit und kann daher vorrätig gehalten 
werden. Mit diesem Entwickler kommen die Bilder j«doch zu schnell 
zum Vorscheine, es muß daher eine Verzögerung beigefügt werden. 
Dieselbe wird wie folgt bereitet: 
Wasser. -» =» » »- .. . 100 cm? 
Saures chromsaures Kali 108 
Auf je 250 cm® Entwickler werden 10 bis 60 Tropfen zugesetzt, 
je nach der Dichte des Negatives; ist das Negativ dicht, so werden 
weniger Tropfen, ist es sehr lichtdurchlässig, desto mehr zugesetzt. 
Es ist gut, sich drei Lösungen zu bereiten, und zwar; eine mit 
10 Tropfen, eine mit 80 Tropfen, eins mit 60 Tropfen auf je 100 cm® 
Entwickler. Ein belichtetes Blatt Papier wird in drei Teile zerschnitten 
und je ein Teil mit dem betreffenden Entwickler bervorgerufen, wobei 
man das richtige Verbältnis leicht treffen wird. Entwickelt wird mit einem 
Fischbaarpinsel, die Flüssigkeit wird in fetten Strichen aufgetragen, die 
Presse mit dem Buchschnitt wird nun senkrecht gehalten — womöglich 
über re Schale -- und je länger entwickelt wird, desto schöner werden 
die Bilder, 
Dann wird mit reinem Pinsel und öfter gewechseltem Wasser ge- 
w ca. fünf Minuten lang, wornuf mit einem weiteren Pinsel die 
Fizierlösung aufgetragen wird. Diese Lösung besteht aus 
Wasser or. + 500 cm? 


Ammoniak. . . + » 7 cm® 
Es empfiehlt sich, die Fixierlösung recht oft zu erneuern, resp. 
aufsutragen, oa. acht Minuten lang. 
Verfahren soll peinlichste Sauberkeit der Gefäße 


Bei dem 
und Pinsel obwalten. z r 
x ” 
Blaue Bilder, sehr gut geeignet für Seebilder, Wolkanmotive ete,, 


werden auf folgende Art erzeugt: : 
Das B resp. der Sobnitt, sowie ein Stück Papier werden mit 
Gelatinelösung gestrichen (1 g Gelatine in 150 cm? Wasser). 
Dann mit folgender Lösung bestrichen: 


Wasser » 2 224. 0. 2 cm® getrennt 
Rotes Blutlaugensalz . . « « Er & gebalten, 
Wasser -» 2 20 2 een nn nn. 2b cm? | bei Gebrauch 
Zitronensaures Eisonoxydammoniak 5 gemischt, 


ier; wenn genfigend 


Kopiert wird. wie gewöhnliehes Zelloidin 
g- zsäure gesäuert 1:50, 


kopiert. wäscht man mit reinem Wasser (mit 
d.i. 1 Teil Säure und 50 Teile Wasser). 

ist der Vorderschnitt gemacht, wird er rundgeklopft, eventuell 

a abgepreßt, nachdem «es gut ist, wenn das Buch seine Form be- 
ält; dann wird ein Seitenschnitt vorgerichtet analog dem Vorderschnitte. 
=; dem Bestreichen ist möglichst acht zu geben, um die Seiten rein- 
zuhalten. 

Zum Lichtempfindlicebmachen bekommt man auch fertige Fiüssig- 
keiten in den Handlungen, bei deren Anwendung aber die Bilder beim 
Buchschnitt weniger Haltbarkeit haben, da das sich einsaugende Fixier- 
natron spätere Schwefeltonung erzeugt. Ein Zusatz von bypermangansaurem 
Kali zu dem Waschwasser mildert die Geführlichkeit des Fixiernatrons 
(Lösung 1:10 wird dem Waschwasser in einer Tasse zugesetzt). Sind 
die Bilder gelungen, kann man sehr gut retuschieren und in Farben 
malen, z. B. das Buch ist ca. 20 cm lang, man hat aber nur einen Apparat 
18 ><18 oder 9>< 12, so werden zwei Aufnahmen gemacht und die u 
mit ganz schmalen dunklen Papierstreifen an den Kanten zusammen 
und später der lichte Strich am Positiv retuschiert, , 

Es sei noch erwähnt, daß das Präparieren des Buches und die 
Entwicklung in einem dunklen Raume bei rotem Lichte geschehen muß; 
hauptsächlich bei dem ersten Verfahren ist es dringend geboten, vorsichtig 
zu sein. 

Das Buch wird in der Presse getrocknet. Soll der Schnitt Glanz 
haben, wird mit einem Wachstuchlappen (reinstes Wachs) abgerieben, 
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Photographien in Verbindung mit marmoriertem 
Schnitt. Medaillonbilder werden var Sn fertig gemacht und anf 
diese in der gleichen Größe ein dtinnes Blech mit einem Reißnagel be- 
festigt, und wie gewöhnlich marmoriert, dann die Bleche weggenommen 
und ein Rahmen um die Bilder gemalt (bei Goldschnitten ziseliert). 

Für den bereits geübten Arbeiter ist es ein leichtes, andere Kom- 
binationen zu finden und einem Buche, _— der achwierigeren Hand- 
malerei, auf leichtere Art natürlichere, k erische Wirkung beizubringen, 


Unsere Illustrationen. 


Im Anschluß an die Veröffentlichungen in Nr. 81 und 38 da. Bl. 
briogen wir beistehend die Roproduktionen weiterer Schülerarbeiten aus 
der Adam’schen Fachschule in Düsseldorf. 





Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


(Fortsetzung.) 

Der Leser wolle mich zunächst nach Raum 92 begleiten, dessen 
Aussteller wenigstens nicht nach dem eben geschilderten Modus gewirkt 
hat, Aussteller ist Fritz Hellmut Ehmcke, Düsseldorf, dessen 
wir bereits bei Besprechung der Kunstgewerbeschule Düsseldorf erwähn- 
ten, wo er als Lehrer amtiert und der ala einer der Inhaber der früheren 
„Steglitzer Werkstatt" auch in unseren Kreisen bekannt geworden. Seine 
Ausstellung ist ein Bücherzimmer, enthält Möbel, Keramiken, Bücher, Vor- 
wi und Finbände, Bodenbelag, Türvorbänge und anderes. Hier 
ist der Bucheinband wenigstens zur Geltung gebracht, das sei besonders 
anerkannt, Die Vorsatzpnpiere in Linoleumpapier zeigen wenig anmutende 
Dessins und manche Einblinde in solchem erscheinen recht geschmacklos, 





Gruppe von Halbfranzbandrlicken. 


Hier ist überhaupt ein Gemisch von Bänden von schön und häßlich, je 
nach Technik und Material, Künstler oder Künstlerin. Da finden wir viele 
Bünde von Carl Böttger, Berlin (Radhardt’sche Gießerei, Offenbach), Bände 
mit Stickerei, auf Canevas, aufgepatzt auf den Lederdeckel von Klara 
Mosller-Koburg, von derselben Bünde in Stickerei, aber gebunden, einen 
Einband mit japanischem Lederrücken und Seidenhandstickerei, recht hübsch 
in Dessin und Ausführung. Aber eine Verirrung muß ich es nennen, 
Bände, die gebraucht werden sollen, in Handstickerei zu binden. Hier 
finden sich vier Batikarbeiten, jedenfalls als Gewebebände empfehlens- 
werter, ala Pergamentbatik, die Bände rühren von Ehmceke selbst her, ein 
Band Schafleder mit Schwarzdruck — Scbiller-Goethe-Briefwechsel —, ein 
recht einfacher, sehr gewöhnlicher Entwurf, ein andrer Band Saffian mit 
Golddruck (Alfred de Musset) ist einfach, im Entwurf aber nicht übel. 
Ein Schweinslederband mit Vergoldung weist vertikale Punktstempel- 
linıen auf in vielfacher Wiederholung. Ausgeführt von C. Böttger, muß 
man ibm eine sehr hübsche Wirkung zuerkennen. Ebenso ist sehr wir- 
kungsvoll ein Kalblederband mit Gold- und Blinddruck (C,-M.-C. 1908) 
mit berzähnliehen Stempeln gedruckt und ausgeführt von C. Bötteer. Von 
CarlSchultze, Düsseldorf, ist ein Band in mäusegrau Kulbleder mit Blinddruck 
und R-liefa- beit ausgeführt, der sehr hübsch im Effekt ist. Bei der weiß 
Schweinsleder-Adres«e mıt Gold- und Blinddruck, ausgefübrt von C, Schultze, 
laßt sich über das Dekor streiten, Jrdenfallsa kommt der Blinddruck auf 
dem weißen Schweinsleder gar nicht recht zur Geltung. Wenig Wirkung 
übt auch der von C. Büttger ausgeführte, gelbe Schweinslederband mit Gold- 
und Blinddruck aus; ein quadratischer Stempel in hundertfacher Wieder- 
holung bei reihenweiser Anordnung bieret kein künstlerisch-ästhetisches 
D.kor. Fünf Bünde» in bedruckt Zellulone-Gewebe von P, Schoepp- 
Kop-nhagen wirken ähnlich wie bedruckte Leinenbände, Zwei Wildleder- 
Embände mit Golddruck, von denen der eıne (Stehr, Das letzte Kind) 
in den nach außen strebenden Linien nieht anuber und korrekt gedruckt 
ist, sind von ©. Böttger nusgeführt, Ein Saffianband, grün, mit Blinddruck, 


Ausgeführt von Joseph Björnshage. 
Schüler-Arbeiten aus der Adam’schen Fachschule, Düsseldorf, 





bringt gar keine Wirkung hervor, während ein anderer Saffianband in 
lila mit Golddruck ganz nett ist. Beide sind von C. Böttger ausgeführt. 
Ein Band, Walter Peter, grün Saffian mit Golddruck, bringt das Motiv 
eines zusammengesetzten Stempels in kleineren Karos in unendlicher 
Wiederholung, er wirkt etwas langweilig. Auch dieser Band ist von 
C. Böttger sehr sauber ausgeführt. Ein Band in Perlenstickerei auf achwarz 
Samt von Klara Moeller ist auageführt von der Frauenhandarbeitsschule 
München. Entwurf und Ausfü g erzielen gemeinsam einen recht 
guten Effokt. Wenig lüßt sich sagen tiber einen lohgar -Kalblederband 
mit Lederstreifen durchflochten, Baumornament, verschiedene Phantasie- 
Kleistermarmorpapier- Bünde, sowie einen mattgrau Kalblederband mit 
einem Örnsment, das unwillkürlichb an Heine’s Lied: „Ich weiß nicht, 
was soll es bedeuten!* gemahnt, und bei dem dreifarbige Lederauflage 
zu besserer Wirkung beitragen soll. Ganz hübsch in der Wirkung sind 
zwei Bände, einer in Leder, einer in Seide mit Batik; ganz besonders 

fällt der erstere. Damit auch andere Techniken heutiger Mode nicht 
'ehlen, kommt nun ein olivgrün Seideneinband mit Schablonendruck (Pfau), 
Ganz leidlich ist ein grauer Saffianband (l'art de l'imprimerie ü Venise) 
mit Goldlinien- und Goldbordürendruck von C. Böttger. Recht gut ist 
auch ein Wildlederband mit Gold- und Schwarzdruck, ausgeführt von 
G.H.E, ver. Frankfurt a. M. Müßig dagegen ist ein Pergamentband 
mit Batiktechnik, von Karl Koester in Barmen ausgeführt. Höchst sauber 
von Ü. Böttger ausgeführt ist ein zitronengelber asöband, mit zwei- 
farbigen Lederstreifen durchzogen. Man bedauert nur dıe saubere Arbeit, 
bei der das schöne Ecrassleder durchschnitten und von den Streifen ver- 
deekt wird, In Parzival haben wir einen weiß Kalblederband mit Gold- 
druck vor uns, er ist zwar einfach entworfen, kann aber auf die Be- 
zeichnung des schönsten Entwurfs der Ehmeke'schen Ausstellung Am 
spruch erheben. In den Ecken des Zimmers sind noch ausgelegt zwei 


gestickte Bände, ein Pergamentband, weiß mit Blinddruck und höchst ge- 
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Ft Er a £- 
Wolss Schweinsloderband mit Lederauflag, 
Blinddruck und HABOVOFBORC ENG. 
Ausgaführt von Ludw. Bradac. 


schmacklosen Schließen, ein grau. Kalblederband mit Mittelstückdekor in 
Zopfrichtung. Stempelzusammensetzungen sind ausgeführt von C. Böttger. 
Die Entwürfe sämtlicher Sachen stammen von F, H, Ehmeke her; es ist 
manches Gute, manches Dürftige darunter und manches, was etwas ge 
sucht oder gezwungen erscheint, im allgemeinen aber eine anerkennens- 
werte Ausstellung, Fortsetzung folgt, I. 


Aus Oesterreich. 


Wie bereits in No. 81 dieses Blattes kurz ausgeführt wurde, hat 
das Lohntarifkomitee der Wiener Buchbindermeister in Gemeinschaft 
mit den Vertretern der Arbeiterschaft einen neuen Tarif ausgearbeitet, 
der den Arbeitern nicht nur höhere Löhne, sondern auch eine kürzere 
Arbritszeit zugeateht. Dieser Tarif ist gültig für die Zeit vom 1. Okt. 1906 
bis 80. September 1909 für die in den Wiener Buchbindereien beschäf- 
tigten Arbeiter und Arbeiterinnen und besteht aus folgenden 8 Paragraphen : 

I, Arbeitszeit. Die tägliche Arbeitszeit iet eine neunständige 
exklusive der Mitt e und hat innerhalb der Zeit von 7 Uhr morgens 
bis 6 Uhr abends zu liegen. Eine Frühstücks- und Jausenpauss ist aus- 
geschlossen, auch ist dem Personale nicht gestattet, sich Bpeisen und 
Getränke zu holen oder holen zu lassen, An den Vo vor Ostern, 
Pfingsten und Weihnachten wird um zwei Stunden früher freigegeben, 
welche in die effektive Arbeitszeit einzurechnen sind, 

IL. Minimal-Wochenlöhne. 1. Für Gehilfen: a) Im ersten 
halben Jahre nach erfolgter Auslehre K 14.—, im zweiten Halbjahr K 16.—, 
im dritten Halbjahr K 18.— und im vierten Halbjahr K 20.—, Für Ge- 
hilfen vom Breginne des dritten Jahres mach erfolgter Auslehre K 2.— 
und für gut qualifizierte Gehilfen KE 4.—. 

b) Für Gehilfen, welche in der Regel nur zum Beschneiden, Mar- 
morieren, Vergolden oder für sonstige höher qualifizierte Arbeiten ver- 
wendet werden, K 26.—. 
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c) Für ausgelernte Gehilfen der Rastriererbranche gelten für die 
ersten zwei Jahre nach der Anslehre die Lohnsätze wie für Buchbinder, 
vom Beginne des dritten Jahres nach der Auslahre jedoch K 24.—, für 
gut qualifizierte Rastrierer K 26.— und für solche an der Rollmaschine 
K 30.— 


2. Arbeiterinnen: a) Für ungelernte die ersten vier Monate K 6.—, 
vom 5.—8, Monate K 8.—, vom 9.—12 Monate K 10.,—, vom Begiune 
des zweiten Jahres an K 12.— und nach dem zweiten Jahre K 18.—, 
welcher Lohn als Minimallobn für alle Arbeiterinnen zu gelten bat, die 
im Falzen, Kleben, Anschmieren, Zusammentragen, Vorrichten, Handheften 
und Goldauftragen geübt sind, 

b) Für Arbeiterinnen an der Drabt- und Zwirnheftmaschine, Falz- 
und Anschmiermaschine oder sonstigen Maschinen, für Paginieren, Bron- 
zieren, Prägen oder sonstige Spezialarbeiten K 16.—. 

ll. Akkordiöhne. Für Akkordarheiten, die regelmäßig in der 
betreffenden Werkstätte vorkommen und die in dem allgemein gültigen 
Akkordtarife nicht vorgesehen sind, werden die Preise nach vorherge- 
gangener Vereinbarung mit dem eigenen beteiligten Personale an allgemein 
zugänglichen Stellen in der Werkstätte ersichtlich gemacht, 

IV, Außerbausarbeit. Für Außerbausarbeit wird ein 25pro- 
zentiger Zuschuß gewährt. x 

V, Veberstanden. VUeberstunden sind möglichst zu vermeiden. 
Bei mindestens zwei Leberstunden wird eine viertelständige Pause Be 
währt. Diese Pause ist in die Arbeitszeit nieht einzurecbnen. Wird 
täglich bis zu zwei Stunden über die normale Arbeitszeit gearbeitet, 0 
werden diese zwei Stunden mit 20 Prozent Zuschlag zum normalen Stun- 
denlobo, die weiteren Ueberstunden mit 30 Prozent Zuschlag entlohnt. 
(Hierzu wird von der Genossenschaft eine Berechnungstabells geliefert 
werden.) 

VI Feiertagsbezahlung. Die Feiertagabezahlung wird in 
folgender Weise festgesetzt: Neujahrstag, Ostermontag, Püngstmontag, 
25. Dezember (Ühbristtag), sowie solche von der Firma angeordnete Feier- 
tage werden bezahlt, ohne daß gearbeitet wird, Alle übrigen landeetiblichen 
Feiertage werden gleichfalls voll bezahlt, doel hat die Fırma das Hecht, 
zu verlangen, daß an diesen Tagen 4/, Stunden gearbeit wird, welche 
aber auch in derselben Woche durch vier Üeberstunden eingebracht werden 
können. 

VII. 1, Mai, Auf Verlangen der Mehrheit der Arbeiterschaft eines 
Betriebes wird der 1. Mai freigegeben, wobei jedoch eine Bezahlung ala 
Arbeitstag entfällt. Hierdurch darf jedoch die freie Entschließung der 
Minderheit nicht beeinträchtigt werden. 

vi. Kündigung. Die gegenseitige Kündigungsfrist ist eine 
vierzehntägige, wenn nichts anderes vereinbart wurde. 

Zu diesem Lohntarife wurden nachstehends Durchführungabestim- 


mungen angenominen: . ’ 

1. Die getroffene Vereinbarung hat mit 1. Oktober 1906 in Wirk- 
samkeit zu treton und gilt auf die Dauer von drei Jahren. Insofern nicht 
von seiten der Vertretung der Arbeitgeber oder jener der Arbeitnehmer 
ein halben Jahr vor Ablauf der stipulierten Dauer eine Kündigung erfolgt, 
eo gilt diene Vereinbarung immer als auf ein Jahr vorlüngert, 

Während der Dauer dieser Vereinbarung darf keinen Geschäfte 
gegenüber, in welchem die Vertragabedingungen eingehalten werden, von 
seiten der Arbeiterschaft ein spezieller Streik oder Boykott verhängt wer- 
den, Auch im Falle eintretander Differenzen darf dies nicht eber geschehen, 
als bis die Intervention des Vorstehers bzw. des ad hoc einzusetzonden 
Schiedsgerichtes erfolgt ist und dieser Intervention und dem Ausspruchs 
des Schiedsgerichtes, insofern letzteres zugunsten des betreffenden Ar- 
beitapersonnles erfolgt, nicht entsprochen wird. 

2. Die im Jahre 1898 unter Punkt V getroffene Bestimmung be- 
züglich der Einsetzung von Fabrikausschüssen in größeren Geschäften 
mit Zustimmung den Geschäftsinhabers bleibt aufrecht, wird jedoch in 
den Lohntarif nicht speziell aufgenommen, 

8. Bereits bestehende günstigere Arbeitsbedingungen sollen bei 
dem Eintritte der Wirksamkeit des neuen Lohntarifes nicht verschlechtert 
werden, jedoch kann eine Verschiebung einzelner Bensfizien, wodurch 
eine Horabminderung derselben nicht eintritt, bei dem Inslebentreten des 
neuen Tarifes vereinbart werden. 

4. Bei eintretenden Differenzen über die Anwendung oder Auslogung 
dor Bestimmungen des Lohntarifes ist die gütliche Intervention des Vor- 
stohers bzw. des Vorstehor-Stellvertreters zu verlaugen; im Falle der 
Früchtlosigkeit derselben kann mit Zustimmung beider Streitteile ad hoe 
ein Schiedsgericht gebildet werden, in welches jeder Teil zwei Schieds- 
richter entsendet, die sich entweder selbst einen fünften als Obmann 
wählen oder aber je einen nambaft machen, wobei dann das Los ent- 
scheidet. Für oin solchen Schiedsgericht haben die Bestimmungen der 
eg sinngemäße Anwendung zu finden. 

Für das Schiedsgericht wird eins entsprechende Geschäftsordnung 
ausgearbeitet worden, 


- Preisaufschlag. 


Bekanntlich haben sich die Verhältnisse in der Maschinenbau- 
branche seit längerer Zeit wanz außerordentlich zugespitst, indem neben 
den verschärften Lohnverhältnissen auch die bedeutenden Robmaterialien- 
steigerungen allenthalben zu tief einschneidenden Preisaufschlägen not- 
wendigerweise geführt haben. Nachdem schon von einer ganzen Reihe 
hervorragender Fabrikanten der Papierverarbeitungs - Maschinenbranche 
Preisaufschläge seit längerem erlassen sind, liegt neuerdings wieder eine 
solche Anzeige seitens einer einschlägigen größeren Leipziger Firma mit 


folgendam Wortlaut vor: . 

„Die ungeheure und anhaltende Steigerung der Freise aller Rohmateriallen, 
wogs auch och Lohnerhöhusgen and grüßere Betriebsunkcaten kommen, zwingen 
wich, von jetzt ab 10 Prozent Aufach auf die Katalegpreise meiner Fabrikate 
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zu berechnen, Ich habe mich lange gesträinbt, meiner verehrten Kundschaft mit 
dieser Anzeige zu kommen ; leider ist aber nicht zu erwarten, daß die Preise der 
Kokmatorialion in absehbarer Zeit wieder zurückgeben würdsn,* 


Ausstellungs-Chronik, 


Ausstellung der Industriebörse Mannheim. Die Indu- 
striebörse, E, V. in Mannheim, beabsichtigt, unterstützt von der 
Handelskammer für den Kreia Mannheim, dem Verband Süddeutschland 
des Bundes der Industriellen, dem Allgemeinen Fabrikanten-Verein, Ver- 
band Mannbeim und dem Verkehrsverein Mannheim, im Anschluß an die 
bewährten Tagesausstellungen einzelner Geschäftszweige und im Zu- 
sammenhbang mit der im Jahre 1907 in Mannheim stattändenden Jubiliums- 
Ausstellung eine „Ausstellang der Iadustriebürse* zu veranstalten. Diese 
soll 6 Monate dauern und alimtliche Erzeugnisne und Handelswaren um- 
fassen, welche von den Mitgliedern der Industriohörse E, V. hergestellt 
oder vorkauft worden, Die Stadt Mannheim stellt zu diesem Behufe ein 
an die Jubiläums-Ausstellung angrenzendes Grundstück zur Verfügung, 
welches im Zusammenhang mit der Jubiläams-Ausstellung steht, aber 
auch ohne Rücksicht auf diese besucht werden kann, Soweit Maschinen 
im Betrieb vorgeführt werden, wird die Stadt Maunheim in besonderem 
Vertrage wit den Ausstellern die elektrische Betriebakraft liefern. Die 
Kosten dieser Ausstellung werden den Aufwendangen entsprechend auf 
die in Anspruch genommene Flüche verteilt. Der Schätzung nach dürften 
sich diesel auf 80 Mk. für das Quadratmeter Wand- oder Bodenflliche 
belaufen, Dagegen werden die Einnahmen aus Eintrit dern zu zwei 
Dritteln den Ausstellern gutgebracht, während ein Dri der Industrie- 
börse zufällt. 

StändigeAusstellunginHannover. Die Handworkakammer 
Hannover beabsichtigt, um den Handworkern Gelegenheit zu geben, 
das Neueste auf ıhrem Gebiete kennen zu lernen, eine ständige Ausstel- 
lang von Motoren, Maschinen und Werkzeugen einzurichten und damit 
eine Auskunftsstelle zu verbinden, an der die Handwerker Belehrung bei 
besbsichtigter Anschaffung von Hilfsmaschinen erhalten können. Die 
Kammer erwartet, daß die Einrichtung vom Staat, von der Stadt und den 
Innungen unterstützt wird. 


Kleine Mitteilungen. 


Leipziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft vorm. 
Gustav Fritzsche, Leipzig. In der ordentlichen Generalversamm- 
lung waren 22 Aktionäre mit 540 Stimmen vertreten, Zunächst erstatiets 
Kommissionsrat Fritzsche ein längeren Exposs über die Fusionspläne 
der Gswellscbaft, Er bezeichnets hierbei als ungünstige Momente des 
unbefriedigenden Abschlusses einmal die enorm hohe Zinsenlast — 12! 
Prozent des Aktienkapitals —, dann aber die gegenwärtige Konjunktar 
im Buchbindergewerbe, die u, a. darin bestehe, daß auf wertvolle Ein- 
bünde fast kein Gewicht mehr gelegt werde, wogegen billige Sachen im 
Absatze durchweg bevorzugt würden; darunter habe die Buchbinderei 
natargemäl außerordentlich zu leiden. Man milsse daher auf anderweite 
Ausnutzung der Produktionskrüfte bedacht sein. Hierzu küme die 
Konkurrenz der Buchbinder seitens der größeren Buchdruekereien, 
Ursprünglich mei es keinem Buchdrucker eingefallen, eigene Buch- 
binderei «einzurichten, was jetzt vielfach der Fall wei. So stehe 
man vor der Tatsache, daß fant alle größeren graphischen Betriebe 
ihren Workatätten jetzt auch Buchbindereien angegliedert hätten und 
ihre diesbezüglichen Arbeiten somit selbst fertigen. Alles dies sei 
Veranlaasung, den Betrieb ebenfalls zu erweitern, weshalb man einen 
engeren Anschluß an den Buchdruckereibetrieb ins Auges gefaßt habe. 
Zunächst habe man eine Intereasengemeinschaft mit bestehenden Buch- 
drackereien versucht, doch sei diese nicht erreicht worden. Die Errich- 
tung einer neuen, eigenen Druckerei hätte zu Be Mittel erfordert, 
welche der Gesellschaft nicht zur Verfügung ständen, Man habe deshalb 
den Ankauf einer bestehenden Druckerei ios Auge ig und zwar die 
jenige der Firma Dentsche Buch- und Kunstdruckerei, G. m. b. H. ia 

ssoh bei Berlin. Diess Druckerei umfasse oine Grundstücknflüche von 
12000 qm und verfüge über technische Einrichtungen, welche u. a, aus 
24 Schnellpressen bestehen, Die Beschäftigung der Zosusener Fabrik sei 
bisher eine gute gewesen und der Buchdrucksreibetrieb daher als sehr 
erweitern big zu bezeichnen. Nach alledem erscheine das Fusions- 
projekt als übersus günstig und sei dasselbe mit dem früheren nicht auf 

leiche Stufe zu stellen. Wert des Kaufobjekts sei von sachverstän- 

iger Seite auf über eine Million Mark taxiert, während die Kaufsumme 
900000 Mk. betragse. Der größere Teil der Kaufsumme würde in neuen 
Aktien an den Vorbositzer, Buchhändler Hormanı Paetel ım Berlin, zu 
entrichten sein. Da die statutariach vorgeschriebene %, Mehrheit in der 
Generalversammlang nicht vertreten war, so konnte der Antrag auf An- 
kauf der gedachten Druckerei nicht zur Abstimmung kommen und wird 
derselbe nun in einer neuen einzuberufenden Generalveraammlung be- 
arbeitet werden, Wie Kommissionsrat Fritzsche noch mitteilte, plant die 
Gesellschaft die Ausgabe von einer Million 4)/, %, Schuldverschreibungen. 
Der vorliegende Gesehäftabericht und die Bilanz, welche mit einem Fehl- 
betrag von 43805 Mk. abschließt, wurde einstimmig gutgeheiben. 

Beitrags-Erhüöbung im Gebilfen-Verband. Die Zahl- 
stelle Berlin des Deutschen Buchbinderverbanden gibt bekannt, daß laut 
Beschluß der am 15. August ntattgebabten Generalversammlung der Lokal- 
beitrag vom 1. September ab anf die Dauer von 26 Wochen für männ- 
liebe er um 10 Pfg., für weibliche Mitglieder um 5 Pfg. pro 
Woche erhöht wird, Der gesamte Verbandsbeitrag beträgt demnach jetzt 
y Woche 80 Pfg. für männliche und 40 Pfg. für weibliche Mitglieder. 

ie Ortsrerwaltung Berlin des Deutschen Buchbinderverbandes macht 
biezu folgende charakteristische Bemerkung: „Wir erwarten von unsern 
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Berliner Mitgliedern, 
fonds gern tragen werden, 
nehmern aktionsfähig zu halten.* 


Die Beteiligung am Streik und das Arbeitszeugnis. 
Einem Monteur, der sich nach zehnjähriger Tätigkeit bes einer Firma 
einem Ausstande anschloß, schrieb die Firma in sein Arbeitezeugnis, dab 
die Auflösung des Arbeitsverbältnisses erfolgt sei, weil sich dor M«nteur 
einem Streik angeschlossen habe, Der Monteur klagte auf Beseitigung 
dioses Vermerkes, der ihn an seinem späteren Fortkommen hindern könne. 
Das Gewerbegeriebt Lüneburg und darauf auch dan Landgericht Lüneburg 
wiesen, wie wir der „Post* entnehmen, die Klage ab. Die Urteilsgründe 
führen aus, daß es dem Unternehmer freisteben müsse, Tatsachen anzu- 
führen, aus denen der Leser des Zeugnisses sich ein Urteil selbst bilden 
könne, Und die Tatsache, daß ein Arbeiter sieh nach ununterbrochener 
zohnjähriger Tätigkeit in einem Betriebe einem Streik anschließe, Insse 
einen Schluß auf seine Führung zu, 


Scehmiergelder. Zur Frage der Schmiergelder liegt jetzt eine 
wichtige Entscheidung eines Gerichts vor. Eins Berliner Druckerei hat 
regelmäßig die Arbeiten eines hiesigen Warenhauses erhalten und dem 
Angestellten, der die Arbeiten zu vergeben hatte, eine Remuneration von 
30 Mk. grzahlt. Schließlich kam die Sache zur Kenntnis des Chefs, und 
man ermittelte, daß die Druckreohnungen bedeutend höher waren, als die 
der Konkurrenz, Der ungetreue Angestellte wurde sofort entlassen, und 
das Warenhaus klagte auf Schadenersatz, Dar Prozeß ging durch vier 
Instanzen und jetzt ist die Sache dahin entschieden, daß die beklagte 
Buchdruckerei den zuviel gezahlten Betrag nebst Zinsen und Kosten in 
Höhe von 1002 Mark zurlickerstatten muß, 


Schadenersatzpflicht wegen Kontraktbruchs. Bei der 
Firma Leunis & Chapman in Hannover hatten seinerzeit sieben 
Maschinenmeister die Arbeit plötzlich niedergelegt und waren mit anderen 
Arbeitern in den Ausstand ton, was der Firma natfirlich erhebliche 
Unannehmlichkeiten verursachte, Sie belangte daher die Kontraktbrüchigen 
wegen Ersatz des Schadens, den sie durch das plötzliche Stillegen der 
Maschinen in ihrem Betriebe erlitten hatte, beim Gewerbegericht und er- 
zielte damit im dritten Termine den Frfolg, daß die sieben Maschinen- 
meister wegen Kontraktbruches zur Erstattung dea Schadens in Höhe von 
850 Mk. verurteilt wurden. Die Verurteilten wollen, wie es heißt, Be- 
rofung beim Landgericht einlegen. Tun sie das, so wird nach Lage der 
Sachs für sie nichts weiter herauskommen, ala eine Erhöhung der Kosten, 
schreibt „Der Papier-Händler“, dem wir die vorstehenden Ausführungen 
entnehmen, 


Personal-Nachrichten. 
Alle hieber gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Nitarbeit gebeten. 

Ehrung, Als Anerkennung für mehr als 25jährige Tätigkeit in 
der Maschinenfabrik Karl Krause, Leipzig, würden gestern den 
Beamten Herren Conrad, Friedrich, Menzel, Müller, Rantzsch, 
Ripke, Sonnekalb, Vopelund Walther Belobigungaurkunden 
seitens der Kreishauptmannschaft Leipzig verliehen und vom Rat der 
Stadt ausgehändigt, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hisher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufaakms 
und werden dio Interessenten un rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Ludwig Fleischmann er- 
öffnete am 1. September in Fulda, Buttermarkt 9, eine Buchbinderei, 
Preßvergoldennstalt, verbunden mit Papier- und Schreibwarenhandlung, 

Geschäfts-Eröffoung. Herr Karl Scehillinger eröffnete 
am 1, September in Oes im Hause den Herrn Bürgermeister Ihla eine 
Buchbinderei, verbunden mit Bildereinrabmungsgeschäft, 

Geschäfts-Uebernahme. Horr Sebast. Buntru in Tutt- 
lingen übernahm die Buchbinderei, Buch- und Papierhandlung seines 
Bruders, des verstorbenen Buchbindermeisters Joseph Buntru in Tutt- 
lingen, und führt das Geschäft unter gleicher Firma weiter. 


Konkursei 
Die Glkubiger der aufgelösten Firma P. Herzog, bokbinderi och 
bokfürlags aktiebolag, werden aufgefordert, ihre event, Forderungen an 
die Gesellschaft vor Eude Juli 1907 bei dem Rathausgericht in Stock- 
holm anzumelden. (Pap.-Zig.} 


Berichte über neue Patente. 


„ Klasse B4g. Nr. 165020 vom 11. Januar 1905, 
= Hugo Schulz in Köln a, Ri. 
Musterkasten. 


and Musterkasten, dadurch gekennzeichnet, daß die 
HI Muster an Stangen oder Achsen (a) befestigt sind, 
im? und daß diese Stangen durch daran angebrachte 


Hebel, Segmente (d} oder ähnliche Anordnungen 
mittels eines darauf wirkenden Hebels {c) gedreht 
werden können, zu dem Zwecke, durch die Drehung 
die Muster vorführen oder verpacken zu können. 


daß sie diese Erhöhung zugunsten unseres Lokal- 
um uns zu neuen Kämpfen mit den Unter- 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Der Beitrag für das Geschäftsjahr 1. August 1906—1907 beträgt 
Mk. 4,— und nimmt der Unterzeichnete diese Beiträge jetzt schon gerne 
entgegen. 

Am Verbandstag in Kirchheim u. T. 1005 wurde beschlossen, daß 
die Beiträge bis 1. Januar stets bezablt sein müssen, und solche, welche 
am 15. Januar noch ausstehen, werden ohne vorharige Anzeige zuzüglich 
90 Pfg. Spenen per Postauftrag erhoben; ich bitte deshalb, mir die Bei- 
träge bin spätestens 1, Jannar 1907 zugehen zu lassen, damit mir die 
Absendung der Postaufträge und den Mitgliedern die Spesen erapart 
bleiben, Von der Mitgliederliste pro 1. August 1906 sind wegen Nicht- 
bezahlens der Beiträge pro 1905—1906 zu streichen: Egeler, W., Obern- 
dorf, Strühle, F., Nagold, Stützelbarger, F. X.. Reute, O.-A, Waldsee. 

Driessiben haben auf Kosten des Verbands den „Allgem. Auzeiger 
für Buchbindereien* erhalten, trotz dreimaliger achriftlicher Aufforderung 
zur Bezahlung den Beitrags war von denselben nichts zu bekommen, 

Stwttgart, den 7. September 1906. 

Mit kollegialem Gruß 
Der Kassier: Carl Nollenberger. 





Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Protokoll der Ausschussaltzung vom 16. August 1006, 


Mitgliedechaft haben erworben: M. Held, Thurnau (Oberfranken) ; 
Karl Böbnlein, Kissingen. Den Austritt erklärte: Alois Prabst in Zeil. 
Aus der Liste wurde gestrichen: Jos. Streim, München, 

Mit Schreiben vom 8, 8.06 reicht Kollege Zachergel-Vilseck zwei 
Anträge zum Verbandstage ein, worüber Antragsteller selbst referieren 
wird, Unterm 4.8. 06 übermittelt Kollege und Kreisobmsun Max Weizel 
in Selb einen ausführlichen Bericht über dem oberfränkischen Kreisver- 
bandstag am 24. Juni in Hof, Verschiedene dort gelußerte Wünsche 
dienen zur Kenntnis. Eine Vollmacht für Koliegen Kallmann zur Vor- 
tretung des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen am 5. Verbandstage 
in Erlangen liegt vor. Ein Zirkular, das der Kreisohmann für Unter- 
franken, P, X, Vierheilig-Würzburg, unterm 6,8. an alle, dom Vorbande 
noch fernstehenden Kollegen das benannten Kreises zum Versand brachte, 
wird bekanntgegeben, Der Wortlaut des Zirkulars findet die volle Zu- 
stimmung des Ausschusses. Ein Schreiben I. in H. vom 30. 7. 06 in 
seiner schon anbängigen Sache wird verlesen, jedoch muß die Erledigung 
bis nach dem Verbandstage zurückgestellt werden. 


Protokoll der Ausschusssitzung vom 8. September 1906, 


Entschuldigt abwesend der Beisitzer Alb, Grosser, 

Der Vorsitzende begrüßt die Erschieuenen, gibt einen kurzen 
Rückblick über den Verlauf des 5. Verbandstages und bedauert lebhaft, 
dass dem Ausschusses nicht die längst gehoffte Entlastung von den Lei- 
tungsgeschäften genehmigt wurde, Redner bittet die Ausschußmitglieder, 
n neuen Geschäftsjahres wieder so einmütig zusammenzunrbeiten wie 

iaher, 

Die Mitgliedschaft hat erworben Ludwig Attenberger, Mün 
eben, Schwanthalerstr. 62, 

Die Drucklegung der vom 5. Verbandstage ggg Stataten 
wird endgültig geregelt. Der Versand derselben erfolgt nuch Fertigstel- 
lung im rechtsrheinischen Bayern direkt an die einzelnen Mitglieder. 

Die für die Rheinpfalz in Frage kommenden Exemplare werden 
{wie dies bereits aub 4, &, 06 mit den Mitgliederrerzeichnisses geschehen) 
en bloc zu Händen des Vorsitzenden der freien Buchbinder-Innung der 
Pfalz, Herrn Chr. Glafey, gebracht, Dieser wird alsdann auf Ver- 
teilung der Statuten bedacht sein, 

Allgemeines Mißfallen erregte die Abwesenheit der Handwerks- 
kammer für Mittelfranken am 5. Verbandstage. Vorerst soll Erkundigung 
eingexogen werden, ob überhaupt seitens der Erlanger Kollegen Einla- 
dung an die benannte Kammer ergangen ist. 

Mit Schreiben vom 234. Augnst führt ein Kollege Beschwerde gegen 
U, E, Sebald’s Verlag, Nürnberg, wegen eigenmächtiger Aufhebung der 
Rabattierang auf Buchrucker, proteat. bibl. Geschichte. Nachdem in glei- 
cher Angelegenheit auch eine mändliche Beschwerde vorliegt und der 
zweite Vorsitzende bereits Schritte in der Sache getan, wird demselben 
die vorläufige Verfolgung des Mißstandes übertragen. 

Day nunmehr eingelaufene Stenogramm über die Verbandlungen 
am 5, Verbandstage wird besprochen und erfolgt die Veröffentlichung 
demnlichst. 

Diverse Korrespondonzen dienen zar Kenntnis. 

Der I. Vorsitzende: Der Schriftführer: 

Hch. Koell. A. Haßmüller. 











u ragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert modernen Kartonnagenpapisr (Art Glass} in belles Farben, Tau 
wolkanartig, mit Goldadern bedrackt, RR R. F. in G. 
Kennt jemand ein Hogınterlineal mit verschiebbaren Ziffern oder Buchstaben, 
er man für jedes beliebige Format und auch als gewühnliches Format verwenden 
tum “ 


A.H. in V 
Antworten: 


B. u. H. in 0, Billige Papprückwände mit und obne Stütze für Pustkarteu- 
ralımen aus Holz fabrigiert: Richard Zimmermarn, Berlin 3.0. 8, Naunyastr, IS. 


2" 1 I 
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kiste ade Masdinen von Wilh, keo’s Dodil, Stuttgart. Sr. 36. 2.0. 1006. 
Zu verkaufen: 9173. 1 Pappschere, Fac. Conrad, solider Holz- 1 Balaneler-Vergoldepresse, „Heim“, 


Walzwerke von 40--50 cm, in allen Preis, 


1915. 


1926. 


1935. 


1938, 


1939. 


1940, 


1941. 


1942. 


1948. 


1946. 


8994. 


BE. 


9128. 


9148. 


0 


1 Kniehebel resse, nach Leo Kat. No, 52C., 
mit verstellbarem Drückteller, 280 mm 
Durchmess,, m. 1 Stanzklotz 850><90 mm. 
1 „Quarto“ - Buchheftmaschine, Fabr. 
Brehmer, No, 22, für Fußbetrieb, mit 
4 Klammerapparaten '/ Zoll u. mit Ein- 
riehtnng zum Rückwärtsheften, 1'4 Jahre 
alt und kanın gebraucht. 

1 Rollenlinitermaschine, „Plaskärnper*, 
Modell V, 75 cm Zylinderbreite, doppel- 
seitig, für Hand- und Kraftbetrieb, mit 
Belbsteinleger und div. Zubehör. 

1 komb. Pappenschneid- a. Ritzmasch., 
Fabr. Krause, fir Motorbetrieb, Schnitt- 
lüngs 100 cm, mit $ Ritzapparat, und 
9 Paar Schneidmeasern. 

1 Dampfpräge e, ın. Friktionskuppe- 
lung, mit 2 durch and einschieb- und 
susziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl, 42!/,><50 en, 
(Tisch BU >€ 501, cm, Anhängeplatto 
‚44 ><58 cm. 

1 Dampfpresse, Fabr. reg ee 
B.V.s.a., m. Friktionskup: 
tätig. Tischbewegung, Far u nt 
Kippvorrichtaug, Drackfl, 5060 em, 
mit Reservetisch und Anbängeplatte. 

1 dreiseltige Beschneldemaschine, Fabr, 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneldendes Format 110 >< 165 mm, 
größten zu schneid. Format 290>c400 mın, 
mit drei Formatplatten von 210 >< 890, 
210><270, 185><210 mm. 

1 Papierschneldemaschiue, fremilen 

Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 

und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 

Schnelisattel mit Mikrometerschraube, 

100 cm Schnittdlänge, mit 2 Messern. 

Ritzmaschine, mit Kreiskartauscheren- 

tisch, Durchgang 77 cn, Einflihrwalzen, 

2 Ritzapparnten und 2 Gummiführungs- 

rollen, für Fußbetrieb. 

Pappschere, Fabrikat Krause, 98 cm 

Schnittlänge, ganz Eisen, mit verstellb. 

Leiste und Winkel, mit Schmalschneider. 

Papierschneldemaschine, Fabr. Heim, 

mit Zugschnitt und Selbstpressung für 

allo Höhen, ohne jede Einstellung des 

Preßbalkens und mit autom. VorpreBung, 

Größe 8. TIL. c., von 700 ımın lichter Ein- 

satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 

Hand- and Motorbetrieb mit Festscheibe, 

Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 


[= 


höchster Messerl und Vorrichtung 
zum sofortä Stillstand des Messers 
bei jedem Stand, mit einigen Extra- 


Einrichtungen. 
Beschneldehobel, Fabr. HE, ganz 


Eisen, 80 cm 
Niederdruckwalze, Fabrikat Bolle, für 
Dede 5 chstreifen » Anschlag- 
resdener Ble D» 
Hammer, mit 12%/, cm langem Ambos; 
fir 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Buchdruck-Korrektur-Abzi 
m. Hebelp n. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holstisch. Fabr, Jäunicke, 


Lederschärfmaschine, Fahr, u 
No, 80, für Faußbetrieb, 


- 


_ 


_ 


7 


1 Blechwtreiten-Ansehlaghamm er, au lem 
Deuschle, auf elle H 
Anschlagl., für 10 mm breites De 
1 Kantenabschr Fabr.Fomm, 
ıttlänge, 


Chiffre F, J., 471, cm 
nr 
abr, 4.6. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbat- 
tätige Nintanbildune, für 6 mm Nieten. 
1 Blechstrolfen-Anschlarmasch., Schu- 
b Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwaugläufiger Schaltung, mit 

N igen Zutaten. 


Wo niehta anderen vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fi 
Permancntes Ausstellumgslager von über 200 neuen u. pe ern Fand 


9172, 
9202, 
9218, 


Fr 


E 


9458, 


rl. 


9473. 


HH. 
39. 


9504. 


tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cm 
Schnittlänge, mit Querwinkel u. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eigernem Winkelauszug 


ıL oderschärfmaschine, Fabr. Brehmer 


Arbeitabreite, mit ren Abschneide- 


1 Drabthoftmaschine, Fahr. Molitor, 
rotierend, für Funsbetr, 5 mm Heftung. 
ı Blechklanımer - 


Dresdner Fabrikat, für Fusebetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 Automatik - Ussenmnschine, Fabrik. 
Hoppe, No, 25, für Oesen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter. 
gestell, in der Fabrik griündl. repariert, 
1 Entsıhagttmsschlan Fabr, Koderer, 
60 em Schnitti., f, Schneidlaiste, m. 2 Mess. 
1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 435 mm, 
1 Fiachbeftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr, 27, für zweierlei Drahtklammern. 
I Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm 1 Dicke heftend. 


2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch-Liniie 


» Fabr. Klas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite ut aber 


1 Hoftmaschiue, Fabr. Lasch, Nr. 48, 

für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 

merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, Tast non, 
er nen, Liberty, mit 2 Anftrag- 

en, innere Rabmenweite 10><15 om. 

Kefmmssenias, Fabr. Preussse No. |, 

für 28er Draht, mit neuer swangläufiger 

ee 
nen itet, 

1 Eckenansstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fussbstr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Schlitzimessern und je I Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt. 


u) 


2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke heftend, 
ab Leipzig. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gem. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktions i 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zam Stellen auf den Werktisch, 25 cm 
1 Redschnekdemaschiae, Hoim*,Schni 
tt- 
länge 60 cm, mit zwei Mesnern, nenem 
Zunand. für Handbetrieb, in gutem 


1 Vergo „ Fabr. Krause, B. ÖO,, 
Draisa. ><20 em, Tischgr. 24><32 cm, 
Faymeeet, Malz, Dıka, gumn Fi 

1 Kappecheee mm, en, 
90 em Bobnittlänge, mit Guerwinkel. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holstisch, 49 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Broschürenheftapparat, Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich nnd durch 
den Falz bis 5 mm Dicke haftend, 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Pomm, 
90 em Schnittlänge, mit zwei Massen, 
für Handbetrieb, 

1 Doppelhebelschneidemasch,, „ Fomm*, 
Schnittl. 58cm, f. Schneidbrett, m.2 Mens. 

1 Eckenanssetossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 

Ober- und Uutermesser. 


1 Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
von 45 cm ı. _ 8 cm Dicke, 
für und Aigen 


eo 


9581, 


9588, 


(en Buchbinderel-Maschinen 
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für Bolsenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einsechubpl, 20,5 ><29 om, 
ont, Einachubplatte 22><29 cm, zwisch, 
den Säulen 811, cm, 
Vergoldepresse, Fabr. Kranse „B. 0,“, 
Druckfläche 20>< 161, em, obere Ein- 
schubplatto 234x171, em, untere Ein- 
sehubpiatte 52><24 cm, zwischen den 
Wänden 28 cm, chne Farbdrmckplatte, 
für Gasheisung. 
Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 cm Schnitsl,, mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei, 
Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegemie Konstruktion. 

Bostonpresse, Fahr. Weiler, „Liberty®, 
innere Rahmenweite 30><30 cın, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Kartonflachheftmasch,, Fahr.Brehmer, 
No. 28, für Fußbstrieh, mit 17 om langem 
Arm, für 5 mm Klammern, 
Nietmaschine, 8, C-1L-A.-G, Chiffre 
N.B., 20 cm Ausladung, f. 10 mın Nieten. 
Eckenheftmaschine, 'abr, Lasch, 2) em 
Auflagesattel, fir Fußbstrieb. 
Hebelschneldemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A.O.a.f.»., ganz Eisen, 51 cm 
Schuittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Hefimaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 3 ınm Schankellänge, nach 
Leo Kat. No, 138, 

Vappschere, ganz Eisen, 95 cm Schnitt- 
länge, Auszugwinkel mit Spindelgetriab, 
nit Gnerwiukel. 
Hebelschneldmaschine, Fahr. Bastian, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 


Eckenausstossmaschins, Fabr, Mans- 
feld, für Handbetrieb, Messer-Schenkel- 
länge 15 can. 

Goldabkehrmaschine, Fonm, 50 cn 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N.M, 
Pappschere, ganz Kisen, MW eu Schnitt- 
länge, ohna Schmalschneider. 
Broschüren -Heftmaschine, Fabrikat 
Brehmar, No, 21, für Hand- und Fuß- 
betrieb, mit fertigen Klammern aus 23 
und 26er Draht, bis zu 8 mım Dicke heft, 
Hobelschneidemaschine, Fabr, Dietz & 
Listiog, Cbiffre A. K.a, 71 cm Sehnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

Hoftmaschiue, nach Les Kat, No, 186, 
bis 5 mm Dieke mit fertigen Klammern 
heftend, 

Hebelschneidmaschine, Syst. Bastian, 
51 em Schnittlänge, mit eisernem Unter- 
gestell, mit 2 Messern. 
Vergoldepresse, Fahr, Famm, Chilfre 
B. A, mit hochdrehbarem Kopfatück, 
200 > 250 mm Druckfäche, zwischen 
den Säulen 25 cm, für die Schweiz zellfr. 
Hobelschneidmaschine, ähnlich Fahr, 
Bastian, 65 om Schnittlänge, mit seitl. 
Sattelantrieb, mit eisernem Fußgentell, 
mit 2 Messern, 

Heftmaschine, Fahr. lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, 3a, mit selbattätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
rer für 1—5 und 5— 10 mm Heftung. 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Dietz & 
Listing, Im pzig, Uhiffre A. H. «©, 81 cm 
Sehnittlüuge, mit 2 Messern. 
Perforlermaschine, nach Leo Katalog 
No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 
schränkter Perforierlänge bis zu 70 cm, 
einmalige Perforierlänge 45 em, leer- 
bleibender Durchgangsraum 25 cm. 
Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 em Sechnittlänge, mit zwei Meusern, 
ältere Konstruktion. 


Pappschere, Kisengestell u. Holztisch, 
80 cm Schnittlänge, mıt gew. Tisch- 
winkel u, Schmalschneider, Fabr. Heim. 


Vergeldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 
B. B. b,, 24 > 34 cm Druckfläche, 42 cn 
Säulenzwischenraum. 


Alle Offerten amverbindli 
der verschiedensten Eysteme w Fabrikate, 


Tr 
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Gebrauchte Maschinen: 
2 Tiegeldrackpr. Official, 25, 86 cın, 


Zum Lochenf! : = 
und zum Desen 


Tip Top, 30/42 cın, 
# = 26/87 cm, 
Bostonpresse, 10/15 cm, 
z 17/24 cm, 
u 25/36 cm, 
Packpresse, 80/40 cm, wie neu, 
Satinierwalewerk, 46 cın, 
Paginiermaschinen, Fußbetrieb, 
El eksisusiere 25/85 cm, 
Stanzbalanclers, 
Stelndruckhandpr,, 56/75 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
Rollschere, 105 cın, 
EUpEAODEE 70 em, 
86 cm, 
gut renoviert, verkauft billi 
Joh. Krause, Berlin 6. 
Frankfurter Allee soon. 


bauen wir als Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 

Apparate bin hinauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen in einer Hebeibewegung zugleich verrichtet 
Verlangen Sie unsern Katalog €. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


Tee ee 








{1300 


Papierschneidmaschine, 
Hebel, 60 cm, 3 Messer, Bastian, 
Albert Baur, Karlsruhe, ja 
Augustastraße 10, 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 


MEERE KUH MN 
HEE ZELLEN 
Kauf-Gesuche. 
= 5 2 5 u m u ul 
MEEBNBAEBN| 


Fr Chlöre-Inneraie kammi alme 
m Gebähr ıoa 56 Pig. In Anrenkmung 


Steindruck-Handpresse, 


zu kaufen 








Buchbinder-Farbdruckpresse 
„ARAUSE“. 














Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußh., 
komb. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,i05em,Preuße. 





gebraucht, gut erhalten, 8 Vergolde , Krause $ 
gesucht, Offerten erbeten an 1 Imperial" Freak, ee 
GT. a; 4 Bruder & Co, 6 Schneidemasch., 43 bis 80 em, 
elgrad. [920 | 1 Kartenschere, 100 em, Kraftbetr. 
. : r 1 Fadenhefter, Preude & 0o 
Suchen eine gute Schneidemasch. | 5 x 9. x Ban) 
billig zu kaufen für kleinen Betrieb, z pen eg un 2 
E. Griebsch Buch- u. Kunsthandig., 1 Ritzmaschine 100 „es hlianen, 
Hamm i. W. »7 |] } „i j 
1 
1 


Gummier-u.Lackiermaschine 


für Fläche mindest. 80><100 em, neu 


oder gut erhalt, gebraucht, zu kanfen| ] Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
gesucht, dfferten per Kasse er| ı Pappschere, Holz, 100 en, 
beten unter Chiffre K. 928 an die] 3 Bekenrundstossmaschinen, 

Exp. d. Bl 1 Pappschere, Lemm, 110 cm, 





1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
80><112 cm, wie neu. [1876 
1 Dreischneider, D. & L. 
Perforiermaschinen, 60, 80 cm. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. 





Glätt- u. Packpresse, Wix=7 
Vorgoldepresse, Krau 
Pappschere, v. D. u. L cm Behnittl., 
Kartonscheren, # u. & com Schnittlänge 
verk. in tadell., wie mouem Zustande (1544 
3. Mösaner, Leipzig, Schenkendorfstr, 43, 


Buchdruckerei-Einrichtung 


ycm u, KlcHl om, 
Mir Chlffeo-Innarase kommi alas x em, 


> Gubähr von 50 Pig. in Aumahnung. Ku, 





IK. ırl Krause 
LEIPZIG, BERLIN, 


3 gebrauchte 
Spindelpressen 





r ‚ j r 
Zweinaundorierstr. 59, SW. 48, Friedrichstr, 16. zum Ausstanzen hat preiswert abzu-| „Wormser Schnellpresse ($1=70 cm Batz), 
eben 1577 | Hebelschneidemaschine u, entsprechendem 

PARIS, LON DON, 5 [ a Schriftenmaterial, I Monat im Gebrauch, 


zu glinstigen Bed 


Hugo Friedel 


Molne mit Nutzen 


stehende 


nrungen zu verkaufen, 
—— | Besichtigung jederzeit. Preis Uk. I 
geführte, in vollem Friedrich W, Hinkel, ZAMIFRe 
Buchbinderel mit Schillingstr. 12, 72 


21 bis Rue de Paradis. 


W.C., 76, High Holborn. ‚ Weissenfels a. 8. 





Schneid and Heftmanchine 
irackerel, Roc 1. Paplerbinndl., 





Besten | Buchbinder- Heftfaden, Anstalts- Buchbinderei- 
ve ey“ hiung. 

see m binderei | iukl, Wohnung mit nei zei 
baren Zimmern soll Oktober an tüch- 


reinleinen, äusserst fest und nicht au 


lasernu, ın 


w ilhelm Leo'’s TEE 












u“ 


Wilstermans 


Biegemaschinen 





Billige Maschinen: 


Flachhe ge Ma ‚ Preuße & Co, 
Nietmasch. m, selbstt it. Nietenzufhrg-. 
titzınnschine, 105 cın, Mausteld, 

| Radschneldemaschine, 60 cm, 


Proetz 


Epstein 








Stuttgart. an 5 .ä A x ’urh Leigzig-Sohlis, deng] 50 em, 
5 aber verpachtet, w Zuge msn: : Hebelschneldemaschine, 60 cm, 
Daun rerpachte werden, der über — _ Ti N x z or q1 * 
: ü eldruckpresse, 23><33 em, 
[MH HE EN :enüzendes Betriebskapital u. Unter- 1 Zweifarben - Rollen - Liniler- kalruheftnaschlen 11578 
I ungageis t verfürt. Offerten mit | maschine, Fabrikat Förste & Tromm, e f 2 a r 
er MH) a m | gr Lebsnsisuf an: ri Ar r a Institut 78 em Lintierbreite, mit 2 Farbwerken er‘ ag pre hear ern a 
a 2 Köstritz, Bahn Leipsig- Gera. [680 | Holzgestell, billigst abzugeben. [1561 20 BIBEED, WAESDEIG-FEN., 











V. Fahlbusch, Mannheim. 





Eine ut erhaltene 
Schneidemaschine 








Meine Buchbinderei in aufblühen- N n 
Für Obifiraiuseraie kemmi alna A nzei Ban, der Stadt (Ober-Baden) beabsichtire und Abzieh-Apparut (Syst. Krause, 
Gebühr von 0 Pig. in Aummahamg aus Gesundheitsrücksichten zu v | 2 Er für Bachbinder, billig 
Kann aaa ar kaufen uf, Magdeburg, Beanmont- 
£ tete even päter zu verkaufe 5 £ 
Auftriige In auf a wunsch x in betr | Rür einen tlichtig kath. Gehilfen | straß je 18, Merlitz. [151 
Präge- Arbeiten hey 2 r "mit 5 si BERHON wit gutem harak und einigen Div. Buchbinderwerkzeug, 
' nnei \ } lert \ t 
n rörE,. f bumdert Mark Vermögen wäre garan Flleten und Handstempel 
raus! N vorsüglich müssen bis tiert = ' ; geboten. Arbeit Empire-Stll, ; 
eingerichtete Prägerel, ‚Aus Mittwoch mittag ir 2 stets vorhanden, | nebst Bogensützen u. Schriften billig 
ho a. 058 a ee ie (ie te. unter J. 1569 | zu verkanfer 1575 
h ' ) | an dl P, Hübner, Warmbrunn, Schlesien. 
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Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


[118 


Meue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M, 106. —. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Kartonnagenmaschinen, 


gebraucht, in gutem Zustande, hat 
billig abzugeben 
N. Leiber, Fachgeschäft, 
St. Ladwig u. Basel: 
Anleimmaschine, 50 cm, 
Eckenrerbindungsmaschine, 
Pappenbiegmaschine, 75 cm, 
Flachhefimaschine, 50 em, 
Nietmaschine, 4 mm, 
dto. mit 3 Ambos, 8 mm, 
Schlitz- u. Eckenausstossmasch., 
20 cm, 
Bodenschere, 50 cm, [1576 
Stanzmaschine, 86 <31 cm. 


bh u dk zu Fa ah 


u Stellen-Gesuche. Pig 


Fir Gr-nseruie kommt dan 
LS Mehr von 10 Piy. in Aumehnung. 


Junger Buchbinder, 


® Jahre alt, kath,, sucht per Üktober 
Stellung als Velontär zur weiteren Aus- 
bildung in feineren Arbeiten. Angehote 
nebst dingungen unter J. 8267 an die 
Expod. da. Bl. 


Ein Buchbindergehilfe, auf Kunden- 
denarbeit eingerichtet, sucht sofort an 
nehme, Jauernlo Stellang. Off. an Moritz 
Zurkuhl, Barmen, Schearonstr, 10. [3275 





In allen Füchern praktischer, tlichtiger 
Buchbindermelster sucht im mittlerer 
Buchbinderei ala „Erster Gehilfo“ dauernde 
Stellung, und kaum obenso als Verkäufer 
im Papiergeschäft gute Dienste leisten. 
Spätere Beteiligung oder Kauf nicht aus- 

wachlossen. Deutsch-Bihmen oder nahe 
er österreichischen Grenze berurzugt. 
Anträge unter „Hand- und Preßvergolder* 
durch Ernst Zeidier, Reichenberg i. B., 
Fischorgnase, erbeten. (328: 


Junger, strebsamer Buchbinder, 18 J, 
alt, eingearbeitet in Kundenarbeit a. Ge- 
schäftsbächern, sowie auch i. Handvergold,, 
Linlieren, Marmorioren nicht unerfahren, 
sacht angenehme Stellung. Uffert. an Otto 
Beldel, Gera-R. j. L., Waldstr, 50. (30 


Nach Berlin oder Vorort sucht anstün- 
diger, Junger Buchbindergehilfe, 19 Jahre 
alt, eine durchaus dauernde Stellung. Bel- 
biger ist zuverlässig, tüchtig in joder Kun- 
den- u. Partiearbeit und Bildereinrahmung, 
nicht unerfahren im Handvergoldon, sowie 
schon in Druckerei und Groäbetrieben tätig 
gewsuen, und würde, da er zuletzt als 

erkäufor auf Norderney war, sich auch 
evont. für anderen Poston eignen und in 
Freistunden im Geschäft mitarbeiten. Of, 
mit ungef. Gehaltsangabe unter ee - 
postlagernd Norden (Ostirieal.). 130 


Verh. Buchbinder 


sucht sofort Stellung als Partio- oder 
Sortimentsarbeiter, am llabsten In gröss. 
Stadt. Längers Zeit in Druckerei tätig 
wesen. tferten an W. Geppert, 

ran, N.-L., Saganerstr. 16, ar 














Junger, solider Buchbinder, der auf 
Geschäftsbiieher, Kartonnagen u. kleinere 
Kundschaftsarb, eingearbeitet ist, wünscht 
ab 3. September seinen Posten zu ver- 
ändern, womügklich in Werkstatt, wo er 
sich in Kundschaftsarbeit ausbild. könnte. 
Thüringen und Sachsen bevorzugt. Offert 
an Joseph Ranb, Asch (Böhmen), loter- 
straße 1170. [65 757 








Erster Gehilfe, 


8 J. alt, evang,, routinlert In d. Geschäfts- 
bücherbranche, speziell als Fertigmacher 
fein Einbände mit Lederbesatz otc., und 
mit allen Maschinen der Buchbinderel 
er) Formiermasch.) bewandert, ferner 
üchtig Im Pressvergolden, auch etwas 
Uebung im Handvergolden und Marmo- 
rieren (Kammschnitt), sowie In all. noch 
vorkommenden Arbeiten der Buchbinderel 
durchaus erfahren und nur an sauberes 
Arbeiten gewöhnt, sucht leitende, var 
allem ständige und entsprechende Stel- 
lung (mittl. Betrieb bevorzugt) per 1. Ok- 
tober, event. etwas später, und bittet 
bei eintretender Vakanz um güt. Berück- 
eiehligung. Offerten unter K. 3304 an 
die Exp. ds. Bi. 





Janger Buchbindergeselle sucht sofort 
oder später Stellung. Es wird weniger auf 
Hübe des Lohnes als auf gute Behandlung 
gesehen. Offerten unter K. 8306 an die Exp, 
dieses Blatten. 





Buchbinder, 4 Jahre alt, tüchtiger 
Kandenarbeiter und Bildereinrahmer, auch 
im Hand- und Preßvergolden etwas geü 
sucht bis 16. oder ZI. September gute an 
dauernde Stellung. Üffert. unter F. L. 100 
postl. Ellwangen a. J. (Wärttbi.), (3308 





Zuge Proßvergolder, der auch das 
Gravierhandwerk versteht, auf Buchbind.-, 
Kartonnagen- und Juwelierbranche arbeit. 
kann, sucht dauernde Stelle. Offerten sind 
schnellstens zu richten unter L, A. püst- 





Ingernd Lahr (Baden), Dr 

Buchbinder, 4 Jahre alt, bt auf 
Kundenarbeit, Geschäftsbächer, Bilderein- 
rabmen (auch Hahmenschneiden), sucht 


Stellung. Suchender kaum auch kasdver- 
golden, marmorieren uud otwas preßver- 

Iden. Of. an 0. Wagsner, bei A, König, 
serlohn i. Westi., Mühlentor 18.  [XWM 


Pe ne ee ni 

Kunstbuchbinder! im feinen Buchein- 
band erfahrener Gehilfe, Handvergolder, 
spez. Dekorationsdrack, befähigt im Zeioh- 
non und Entwerfen, sucht Stellung in beas, 
Werkstatt. Of. anO, Herfurth, Barlin 8. W., 
Gpelsenaustr. Sl, links. [EST 


Jüngerer Preßvergolder, in Metall-, 
Farb- und Follendrsck, sowie im Satz he- 
wandert, sucht sofort angenehme, dauerade 
Stellung. Offerten unter F. O. 10% haupt- 
postlagernd Strassburg i. E. EH0 








Preövergolder, gelernter Buchbinder, 
Mitte der Dreißiger, verh., tiichtiger Gohl- 
und Farbendrucker, auch in allen sonst. 
Arbeiten an der Presse durchaus erfahren 
und selbständig, sucht dauernde Stellung. 
Selbiger ist auch an der Farhdruckjresse 
bewandert. Offerten unter K. 8311 an die 
Exp. ds, Bl. 


Junger, tüchtiger Buchbindergehlife, 
Z# 4 Jahre alt, sucht por 17. Septhr, jute, 
dauernde Stellung. Selhiger ist bewan- 
dert In Kunden- und Particarbeiten, Hand- 
und Pressvergoldoen, Goldschnitt, Marmo- 
rleren und Bildereinrahmen. Am liebsten 
da, wo er sich in Ümschäftsblichern aus- 
bilden könnte. Üfferten bitte an Joseph 
Unger, Roda, $a,-Altbe., Weiherstraße 152, 
ten. (812 


Jüngerer Buchhinder, Notter Kunden- 
und Partiearbeiter, der auch etwas Vobung 
im Pressvergolden umd Kartonnsgen hat, 
sacht Stellung. Selbiger würde auch In 
eine Geschäftsbücherfabrik oder HRuch- 
druckerei eintroten, Of, unter K. 2113 an 
die Exp. d. Bl 











Junger Buchbinder, 202 Jahre alt, he- 
wandert in Kundenarbeit und Bilderein- 
rahmen, sucht zum #. September Stellung. 
Süddestschland bevorzugt. Of. sind zu 
richten an H, Wohlers, Buchhindergehilfe, 
Bassum bei Bremen, IKSE 3 





Buchbindermeister, 35 Jahre 


alt, verheiratet, repräsentationsfähige 


Erscheinung, mit sämtlichen Hilfsınaschinen aufs beste vertrant, in Kalku- 


lation nnd Disposition zurerlässig, 


Absolvent einer Vergoldeschule mit 


kaufmännischem Kursus, derzeit in einer Buchdruckerei und Verlagsanstalt 
als Leiter der Buchbinderei von 50 Köpfen tätig, sucht anderweit dauernde 
Stellung. Würde auch, da er vier Jahre Inhaber eines Papier- und Schreib- 
warengeschäftes war, in dieser Branche Vertrauensposten oder in ein- 


schl 
K. 3315 an die Exp. d. Bl 


em (teschlifte Reiseposten übernehmen. Werte Offerten 


unt, Chiffre 





Junger, evangelischer 


Buchbinder, 


© Jahre alt, otwas schwerhörig (N.-V.), 
in Kunden- und Partisarbeiten tüchtig, 
sucht zum 1. Oktober miggiat dauernde, 
angenehme Stellung in Wiesbaden oder 
Nähe. Off.an Ewald Dzuba, Potndam, 
Saarmunderstrasse Da. [REITS 


Buchbinder, 10 Jahre alt, apeziell anf 
Geschäftsblicher eingearbeit., sucht zwecks 
weiterer Ausbildung sich zu verändern, 
en unt. ®0 A. hauptpostiagernd 2 

ed. 17 








Junger Buchbinder, 21 Jahre alt, sucht 
sofort oder später Stellung in klein. Buch- 
binderei, wo ihm Gelegenheit geboten ist, 


sieh weiter auszubilden, Ansprüche be- 
scheiden. Offerten unter A K. 21 posting. 
Jüterbog. [E<72 


Junger Buchbinder, 18 Jahre alt, welch 
zum 1h. Soptember die Vergoldeschnle ver- 
ihät, aucht Stellung auf Kundenarbeit, wo 
ihm Golegenh. guboten wird, sich im Laden 
zu beschäftigen. Offerten unter K. 18 
an dio Exp. da. Bl, 

Buchbinder, Mitte Der, katkol., tilch- 
tig In allen vorkommenden Arbeiten einer 
Kundenbuchbinderel, auch in Bilderein- 
rahmen, Geschäftsbüchern u. Handvergold. 
erfahren, der zarzeit eine klein. Buekbind. 
selbständig leitet, sucht Stellung in gutem 
Geschäft, welches er nach einiger Zeit käuf- 





lich erwerben könnte. Oberhaden and 
Württemb: bevorzugt. Offerten unter 
K, 83% an die Exp. ds, Bl, 





Janger Buehbinder, anf feine Sachen 
der Kartonnsgenbranche geübt und der zur- 
zeit die Vergoldoschule besmcht, ancht 
Mitte September oder Anfang Öktober 
passende Stelle, Offerten unter K. 331 un 

io Exp. da. Bl, 


Tüchtiger Buchbinder, 23 Jahre alt, in 
Kunden- und Purtioarbeit, sowie im Ge- 
schäftsbüchereinbinden bewandert, sucht 
Stellung. Offerten an A. Porkert, Klingen- 
thal i.8,, Kirchstr, 92, [E67 


Junger Buchbinder, W Jahre alt, Kun- 
den- amd Päartiearbeiter, wünscht zu An- 
fang od, Mitte Oktober dauernde Besllung. 
Bovorzugt wird Magdeburg und Berlin od. 
in deren unmittelbarer Nähe. Offert, mit 
lobnangabe unter K. 3083 an die Exped. 
dieses Blatten. 








Sohrüggoldschnittmacher, tüchtig, xu- 
vorlässig, ». Besoh, Üflerten unt. K. 24 
xp. ds. Bl. 





Junger Buchbinder, 24 Jahre alt, Sor- 
timents- u. Particarbeiter, Bildereinrahmer, 
sucht Stellung. Of. mit Gehaltsangmbe an 
Joh, de Boor, Goestemlnde, Schleuse, [3% 





Tüchtiger Pressar sucht sofort Stelle. 
Oflert. unter E, Z. 1270 postlagernd Stutt- 
gart, IE 


Strebsamer, tlichtiger Buchbind., 19 3. 

bewandent In Kunden- und Partlo- 
der die Ladenkundschaft mit be- 
sucht möglichst bald ange- 
ernde Ste ung- Suddeutsch- 
land bevorzugt, jedoch nicht Bedingung. 
Offert. mit Lohnangabe an Horm. 
bach, Detmold, Schülerstr. 18. 


alt, 
arb: 






Ir- 
13927 





Jüngerer Buchbinder, Kundenarbeiter, 
bewandert in Geschäftsbächern, sowie in 
allen vorkommenden Arbeiten vertraut, 
sucht Mitte ds. Mes, Stellung. (Mlert. an 
Georg Lindemann, Gsestemäünde, West- 
straße 1, [ES 





Jan Buchbinder, in Kundes- und 
Partioarbeit, Bildereinrahmen u. Geschäfts- 
büchern nieht unerfahren, sucht in kleiner 
Buchbinderweorkatatt angenehme und dau 
ernde Stellung. Thüringen und Sachsen 
bevorzugt. Offerten mit Lohnangnbe unter 
K. E. We, Nürnberg, Karolinenatr., post- 
Ingernd. [hS7 





Buchbinder. 5 Jahre alt, der einer 


mittleren Buchbimdlerei selbständig vor- 
stehen kann, sucht zum 17, September 
Öflerten mit Lobman- 


dauernde Stellung. 


gabe unter J. M. postl. Bühl i. B, ai 





Junger Buchbinder, 20 Jahre alt, in 
Kunden- u. Partisarbeit, sowie im Bilder- 
einrabmen gut bewandert, mucht ange- 
nehme, dauernde Stellung für Ende Sopt., 
wo ihm Gelegenheit geboten wird, sich 
noch weiter auszubilden, Selhiger war in 
seiner jetzigen Stellung Dy Jahre tätig 
Ofterten an Karl Suhrow, Neubranden- 
burg i. M., Markt D. a 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘*, 
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“5 5 5 Eu 0 5 \ 
En unmm 
wi Stellen-Angebote. Al 





Für Chifro-iaseruis bemmi alas 
Lu} Gebthr von 50 Pig. ia Anrechnung. = 


\ 
Stellun 
ö rsters 


12] 
Prakt, Verlag, Hannover, Posti, I@. 


Tachtige Liniierer für Förste & Tromm- 
sche Maschine sofort gesucht. sh 
Ferd. Anhelm, Geschäftsbllcherfabrik, 

Berlin N., Willdenow-Str. 21. 











Buchbinder, solid und tüchtig, als 


Notizbüchermacher 


gesucht in dauernde Stelle, Mo 
Schreibbücherfabrik Biel wer). 


Tüchtiger Buchbindergehilfe, 
der in Satz u. Druck an der Tiegel- 
druckprense derchans firm, findet 
dauernde Stellung. 16675 

Fritz Clausen, 
Buchbinderei und Akzidenzdruckerei, 
Flensburg, Schlosw.-Holstein, 


Verband der selbständigen Buch- 


binder Württembergs. 
Einige pünktliche, Beißige u. gewandte 
faagırı Bushbinder finden bei hohem 
n dauernde Arbeit (Kundenarbeiter), 
Antwortmarken sind beizulegen. Nähere 
Auskunft erteilt 1876 
Aug. Stoz, Vorstand, Göppingen, 


—,—— 
Junger Goldschnittmacher auf 
Photogr. Karten firm, sucht [6,3 
Louis Roset & Co., Caroungeb, (ent. 
a —— 


Tüebtiger Druckerei- Buchbinder, in 
allen vorkommenden Arbeiten — besonders 
in Protokollsrbeiten, Hand- und Pre&ver- 

Idung — bewandert, wird zum bald 
Uintritt gesucht. Offerten mit Gchalts- 


ansprüchen an [i 
Pbilipp Fischel’'n Sohn, 


Nagykanisaa (Ungarn). 


Einen tüchtigen, fleißigen 


Hoblgeldschnittmacher, 
sowie einen fixen 
ider 











R Pressve: er ‚ 
sucht gegen guten Lohn w dauernde 
Stellung zero 
A. Riffarth, ürofibuchbinderei, 
=M.- Gladbach, 


rn 

Jüng. Buchbindergehilfen auf Kunden- 
arboit sucht sofort 6712 
Paul Harmath, Görlite. 


Buchbindergehilfe, 


selbständiger Arleiter, erhält dauernde 
und angenehme Stellung bei eT24 
Heine. Moyer, Buohbind., Meppen. 


Sulider, tichtigor, evang. Buchbinder, 
in Kundonarbeit und Bildereinrahmen be- 
wandert, findet zum 1, Oktober dauernde 
und selbständige Stellung. Nicht zu junge 
Leuts, auch verheiratete, wollos Offerten 
mit Lohnansprüchen und Zeugnisahschr. 
mit Bild einsenden. un 
D. Friemann. Büch- u, Kunsthandlung, 

Abt Buchbinderei, Aurich. 





Liniierer, 


tüchtigen, für Förste & Tromm’sche Ma- 
schine, sucht (6754 
Emil Jagert, Borlin, Georgenstr, 2, 
en At An Ah de 


Prens-Vergolder flir Geschäfts- 
b&chberfabrikation, welcher auch in Papier- 
pragungen mit Osserfolien perfekt ist, in 
dasernde Stellung gesucht. Angeb. unter 
Angabe bisheriger Tätigkeit und der Lohn- 
forderung nebst Beifügung von Zeugnis- 
abschriften an l 
Bruhn & Dietz, ünschlftsbücherfabrik, 

Ottensen b. Hamburg, 





Jüngeren Kartonnagen - Zuschneider 
suchen (6756 
Meyer & Cs,, Kartonnagenfabrik, 
Magdeburg-Neustndt. 
— nn 

Gesucht tüchtigor, ensrgischerüebilfe, 
sauboror Hamdvergolder, im Preiivergolden, 
Marmorieren, sowie allen vorkummenden 
Arbeiten darchaus erfahren ı, selbständig, 
Stellung bei zufriedenstellender Leistung 
gut u. dasernd, Hotlektiers nur auf akku- 
raten Gehilfen. Offerten mit Gehaltsanspr., 
sowie Berleht über bisherige Tätigkeit u. 
Altersangabe an rät 
Hermannschwerdtfeger,lischbind,, 

Goostomlnde, Guvrgatr, &, 
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Sehen Sie sich vor 


Anschallung einer newen Maschine unsere neuesten, reichen Ze gni 


Bagın- Falsmaschine 


rg r Buchbindergebilten finden dau- 

ernde Beschäftigung. ort 

Apeldaer %eschäftsblicherfabrik 
_Kob. Gerecke, Apolda. 


"Suche zum baldigen Eintritt einen anf 
Gesenlftsslieher und in allen Ser- 
timentsarbeiten erfahrenen, evangel, 
dehilfen, nicht unter ZI Jahren, für dan 
ornde Beschäftigung. Lohn 15 bis 21 Mk. 
Meldung mit Bild und Lohmanspr. erbeten 
Handvergolden nioht erforderlieh, atyer ver 
wendbar (9713 

Jullus Wahrendorf, Donsau, 

Buohbinderel und Auzidenndruckerel, 

Be 'hbinder(Nichtverbändler) für Stein- 
druckerei gesucht, welche speziell im 
Schneiden von Etiketten bewandert sind 
Of, unt. i. 6714 an die Exp. d. Bi. erb. 











Tüchtiger, zuverlässiger Goldschnitt 
maoher für feine Notizbücher in nur dau- 
ernde Stellung gesucht, Offerten mit Lohn 
ansprüchen erbiites 15 

"riız Kilers junr, Bielefeld, 
Feilenstraße 1 

Junger, tüehtiger Buchbinder, welcher 
auch in Kartonnsgun-Arleisen bewandert 
ist, kaun sofort eintreten wis 

Mehrile & Lats, Kurtonfalırik, 
Kavensburg. 








-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
Druckpressen- 


dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: 


Iz-Apparäte, 


die 


.. Preusse & Compagnie, Leipzig 


SIT THBETTIRS: 


durch 
nmenhe 


er 2300 


L.PT2 


und Bro 
LE 


aren-Fader 


Wegen Todesialls wird ein junger, mili- 
tärfreler, zuverlässiger Buchbinder ge 
sucht, welober ganz selbständig arbeiten 
kann and in allen Branchen der Buch 
binderei, sowie im Goldprägen und Atlas 
banddrecken vollständig perfekt int, ebenso 
Kenntnis im Tap inuerlelach b besitzt, wu: 
praktischen Gose ıiftsleitung per sotort & 
sucht, Offerten mit Gehaltsansprünhen 
bitto zu richten an 

Fr, verw. Theile, Leipzig, 

Neumarkt 2111 


Tüchtiger Buchbinder, 


der perfekter Rinrahmer int 
und mit der Kreoiwlige um- 
zehen kann, findet sofort dau- 
ernde Stell E; 
&. Koezle, 
Gelsenkirchen 1. W. 

















(6723 








zu möglichst baldigem Eintritt wird 
nach Stuttgart ein selbständiger, zuver 
lissigor Werkführer für Buchbinder 
und Kartonnagen- Arbeiten gesucht, Aus- 
führl. Angebote mit Angabe der seitber 
Tätigkeit, Zougnis-Abschrilten, Gehalte 
Ansprüchen’ unter KM. 0726 an die Exp 
ds. Bianttes 











Wir suchen zum solortigen Antritt 
eines Buchbinder, der in der Yabrikasıon 
von Kartonanagen gearbottet hat. Pur einen 
tllotısigen) jungen Mann bietet sich eiwe 
dasoride, solbstandige Stellung. Schritt 
liche Angebote mit Lohnforderungen an 
Gdammi-Werkeo „Elbe“, Akute, 

Piesterliz b. Wittenberg, Bez. Halle, 


{ Buchbinder 


für größere Druckerei in Hannover ge 
sucht, geibt und bewahrt speziell 1m 
Schuesden auf groben u. kleınen Maschinen 
Anerb, mit Lotuanspr,., Zesinusabschriit., 
event, Antritt orbeson unt. &. 071% alı 
die Exp. d. BI. 


1, Buchbinder 


gesucht nach Norddentschland, welcher mit 
ullen vork, Arb. einer grob. B u. Stein 
druckerei vertraut Is Mas Don genau 
konnt und zu hetiandeln ve Jr beit 
mul mit Umsicht dem Por v t 

und dasselbe leiten kutıe ngeiw mit 
artınn hr Lobufurd “ t Ar 
otun unt. ii. 6720 a io Exi Bl 


















Ze 
ort 


Wir suchen zum I7, Soptember einen 
jüngeren Buohvinder gehilfen, welcher mit 
allen vorkommenden Arboiten vortrans ist 

Völcker'seche Bi druckerel, 
“och, Kill je 








hilfe mit guten 
von rubom 


Jüngeror Bucbbinderge 
Enplohlangen zum I. Okt 
















Khuinine Hüttenwerk fi 
Arbeiten gesucht, thefl, Ang t Zeug 
*-Alschri ı 0. kurzem wusiaus @ 

nal, ( usprilichen unt, HK. 078% 
an die Exp. d. BI. erbet« 

Sarc Sept, für dauernd junger 
Buchbinder als Kundschaftsarbeiter, UM 
mis Zeugen. -Abschr,, Alters- u. Lubnangade 
bei Ir, Starlon an ur 

Fr. #. Zittreil, Huchilracker 


kav ennburg. 





Tücht. Kartonnagenm-Arbeiter, 
alle 





elcher rkomme Arbeiten 
wachsen, firm im Kalkulation wies mit 
Hillsmaschinen raut int, por #0 
gesucht, Of, unt, HK. 67%7 an diel 
‚4. BL 





| 


Junger, intelligenter Buchbinder 


für Laden und Kontor 


eines größeren Pnpiorgeschäften in dent 
scher (irenzstadt Bühmens geswo - 
dingte Erfordernisse: Ordnungssinn, Pünkt 
lichkeit, Field u. gefällige Umpangsiorm 











Nur bei diesen Kigemschaften dauernde 
Stellung und Gelegenbeit, die Branche 
grüu h kennen zu lernen. Bowerber 





von nicht iiber 3 Jahren belieben selbst- 
geschriebenes Angebot mit Angabe vom 
Bildungsgang, Kolerenzen Verwendung 
wührend der letzten 2—V Jahre, Alter, Kon- 
fonsion wınd Natiomalität zu senden an 
Alois Burueh, Papierbandiung, Fach 
Geschäft für den gesamıon Bureau- Bedarf, 
Hodenbach a. Eibe Ip} 








Durchaus tliehtiger I. Sortimenter, 





ler Goldachuitt, Marmiorleron u, Muster 
machen kası tindet zut bezahlt 
dauernde Stellung 57 
“eorg Schnerfer, \robbm: 
Magdeburg. 


Im 


Iuchbinder, sicherer Einlogeran 
der Buchdruckschneliprense, In 
Osschäftsbüchern mie Sprongrücken 
tüchtig, sucht Bachdrack ın Kölner 
Vorstadt orten mit Gebaltsansprüchen 
unter K.6781 on di B 

















tücht, Buchbindergehlilfe, 
vor 
und 
go 


Jur 14 
der mit sAmtlie Kundenarbeiten 
traut, im Bildereinrahmen bewandert 
nm Setgerkasten mit aushelfen kann 
sucht, Stelle int dauernd. Kost u. 1 
em Hause. Offerten an 
Peter Bahnen, WipperfürthR hl ) 


ben 





lschn 
von süddentacht 
shäftsbücherfabrik 


ht 
auch 


chtige 
Lran 








hor u 


- und ( 
bite Let 





snastollen 


KM. 0735 a.d. Exp.d. Bl 


aut gut 


Angebute ant 


Pressv ergolder, 








on Arb« 1, Gold- und Farben 
wie Titels tz töchtie, In dau I ı 
ıblto Stellung gesucht, dforten tor 
Uhiffre K. 6789 an d. Exp. d. Bl 


und :Drabi-Melte 


aschiaes, Karlonnages-Mas 


su Dienste — 





Zwoi Preüvergohler undjzwol 
und Fertigemacher auf meist fein. Oman 
und Gebothllcher, nur tücht., solide Krätte 
«NV, 1, sache bald bei hohem Lohn. Offers 
mit Angabe der Bodingungen unt. K. 6783 
an die Exp. ds. Bi. 


Docken- 











Solbständiger, tüchtiger Geschäfts 
blieherarbeiter, der auch auf Extra 
anfertigungen gut eingearbeitet ist, für 
dasernd eecht Angebote mit Zoug- 
nisabschrift. und Lohnangnbe an (734 
Carl Glass, München, Marsstrae 














Bin selbst. arbeit. Buchhindergehilfe 
finder dauernde u, lohnende Beschäftigung. 
Anton Wondrak, Buchbindere 

Maffersdorf, b. Raichmberg. [ 





Junger Buchbindergehilfe auf Kunden: 
arbolt in dauernde Stellung bei gutem 
Lohn gesucht, 16787 

Ouw. Bernhardt, Wolmirstedt. 








Junger, tlüchtiger 
flotter Kundenarbeiter, lindot aufort lan 
ernde Stellung bei TR 

A. Hilscher, Dahme | Mark; 

Jüng Bacht indergehilfo, kath., in 
Kusdenarbeit und Bildereinrahmen tächtig 


Ruchbindergehilfe 














ändert Mitte September guio, dauernde 
Stellung bei (67) 
Jon. Buntru, Buchbind,, Tuttlingen, 





Kartonnagenzuschneider- 
Gesuch. 


Kin solider, tächtiger Mann, 
wandert und zuverlässig int, nuf Kreis- 
pappacheren, Ritz-, Sohlitz- und Ecken- 
ausstoßmaschinen, und hauptsächlich im 
Zeschnitt und Anfertigung von lberso- 
zunsen, knschlert gebogenen und rohen 
Vergackungskartonn n durchaus firm int 

wird von einer süddentschen Kartonnag 
fabrik zu söofortigem Eintritt ge 
(Mt. mit Lohnanaprichen, Ang. d. Alters 
seithoriger Tätigkeit u. Zeugnisabschrilten 
unter K. 6741 an die Exp. d. Bi. 


der bo 


















Suche zu sol. rt oder zum 1, Oktober 
jattgren Bur indergehilfen (6742 
Max Lenzner, Demmin ı. Pum 








Gesucht 


\ nach der Schweiz ein tlichtigyer Pross- 


vergolder, hauptsächlich für Einzelar- 
beiten, Decken und Rücken, möglichst 
elornter Buchbinder: (Nichtverbändier) 
Inuernde Srellang. Bewerbung mit 
Zeugnisabschriften und Gehaltsanspril- 
chen unt. KM. 6743 an die Exp. d. BI 


Buchbindergehilfe, 











mit sämtlichen in kleiner Werkatait v 

kommenden Arbeiten vertrant, perfekter 
Handvergolder, im Bildereinralımon be 
wandert, in durchaus angenchme, dauernde 
Stellung für mög! zeonucht, 








wiis. Denner, ad Papierhand 











fung, Buchbinderel, Roda, 8,-A., b, Jona 
74 
Für Bayern wird tüchtiger "orti- 
ment«- Linilerer nu! Will sche Federn 
ad Rollenmaschion sofort wesucht, Ünto 
zahlung und ungenohme Stellung. 1 
Lobnansprüchen unter K. 6745 ar 

oe Kxj 
u 7 Eine rgebilfe Icher 
anch yorfokt im BDildereinrahmen int und 
L er Kreissigo arbeiten kun bei 
n sofort gesucht. Clemens 
| wegerhof, Reeklinghnusen. [W745 


a — 


Junger, evang. Buchbinder Andet zum 
1, Oktober agne, dauernde Stellung 
aut Kundonar 16747 
Helnr.Me ER) Kr, Wetzlar. 








Junger, geschickter Buchbinder, in 
Kundenarbeit u. Bildereinrahmung erfahr,, 
findet dauernde und angenohme Stellung, 
Sanberer Arbeiter Bedingung. Kost und 
Logis im Has Lohnnngabo erbot. 16748 
R. Gunt, Nenstettin (Pommern). 


Ein unger, strehsamer, kathol, Buch- 
ier Ph dauernde Stellung für Kut- 
denarbelt und Bildereinrahmung, auch kann 
selbiger auf Wunsch in der Druckerei mit» 
beschäftigt werden 4. 
Herm. Funcke, Beckum i. W., 
Buchdrackerei und Buchbinderel, 


By 


ngom |, N hir, 











Suche sofort einen jungen, 
Buchbindergehilfen. 
Armin Zilier, Bal 

Tlichtiger, jan Buchbindergehilfe 
für Partie- un Kundenarbeit wird sofort 
verlangt. Offerten mit Angabe des Altsers 
und Lohnes an 18751 
Fritz Mielecke, Freienwalde a. Ü,, 

Buchbinderei und Papierhandlang. 


J üng. Pressvergolder, 


welcher auch im Satz t bewandert 

int, bei gutem Lohn in dauernde Stel- 

lung sotort gesucht. LET 
». ©. Funger & Sohn, Gorn-R. 











Tächt. Liniierer auf Förste & Tromm’- 
scho Maschinen sofort gesucht. (TB 
Wwiih. von Lohr, H.-Glndbach. 


Tichtiger Buchbindergebllfe, der aueh 
im Satz und Druck an der Tiegeldru 
prosse durchaus firm ist, findet dauernde 
Ssellung. Offerten mit Lobnansprüchen u. 
Altersangabe an UTSS 
MH. Schwerdtfeger, Buolhinderei, 
Gocestem Goorgstr. dh 


Buchbinder, 


selbständig auf Kundenarbeit, Geschäfts 
bachern und Bildereiurahwen, der auch 
Uebeng im Handvergolden has, findet dau- 
orode, angenehme Stellung. Antritt wenn 
möglich sofort. (78 
H. Buchwald, Birnbaum, Bez. Posen 














Sachen einen tliehtigen, evang. Buch- 
binder, ca. D Jahre, der in allen FR 
chern firm, an flotten und sauleres Ar- 





beiten gewohnt ist. Getbezahlte, eventuell 
L,obenss ung. Es wollen sich nur solide 
ud durolans guto Krülto mit Angabe 
des Alters, Luhnansprüche und Zeugnisse 





melden ri) 
“Gebr. Voswinkel, Schwelm. 








Tüchtiger, selbständiger Buchbinder- 





gehilfe, Nlotter, tlichtiger Handver- 
gulder in dauernde Stel genucht 
Hub. Bommeorn, Düsseldorf, 








Hunsrückenste. 1. 


Tüohtiger Buchbinder auf Kund 
arbeit, sowie für Satz und Ihruck 
dauernde und angenchme Stelle 


E. Marck, Gr. Ichterfelde. 








Ningeorer Buochbindergehilte fur kan 
denarbeit i Geschäftsbüchern findet 

dane rnde Stella ng bei 
Emanuel Jäschke, Ober- Lang 
birlau 1, Schlen. 
















Ein tichtiger welcher 
etwas Handvers ralımen 
und Akxidvnzsatz ve findet sofort 
oder später danertidı Mtigung bei 


w. Bluhme, Exi 











suche per sofort oler in 5 Tagen 
Oebilter lcher sellsrändig zu arbeiten 
orstel Er v7 
Fritz Degeler, Huchhinderei 
Heidenheim a. B 





Tüchtiger Buchbindergehilfe mit guten 
















Fühigkeiten im Handvergolden u kigg- 
machen besserer Bunde, auch bew t 
onst, Sortimentsarbeit, findet an 
Stellung in gutein cht. Werks 

ankfurts. Narwirkl.befählete, zuverläss 





It Ausweis ülor tlicht Kk innen wulle 


unt K.6706 ad. Exp d ‚BL 


ft 
bh melde 


Naturpergament 


in grossen Fellen, fürBibliothek- 
bände vorzüglich geeignet (Ver- 
kauf p. Kilo), empfohlen durch 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 124 
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Be Tsgsschins „KRAUSE“ 








TE — 


el: 7.\770817/1=,5 


. für die Vergolde-Presse 
avir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 








mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau z 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- Press-Vergoldeanstalt 
rückung (D. R. G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. Jul. Langer, Stuttgart, 
> Maschine ist etwas leichter gebaut Als meine Gerberstr. 14. 


n Räder-Schneidemaschinen und in der Haupt 
sache für kleinere I be berechnet 


Von der Berufs 


genossenschaft 


EI 295 

Mark 

ABI 15 eri) 
ACIn ) 670 
ADIn |7 { 770 
AEI [81 |12]| 750 920 


/\ 
Deutsche erstklassige Roland - Faheräder 
Motorräder, Näh-, we, Sprech“ m 
Schreibmaschinen auf Wunsch auf Teik 
zahlung. Anzahlung bei Fahrrädern 
20-40 Mlı. Abzahlung 7—10 Mk. monatlich, 
Bei Barzahlung lieiernFatırräder schon von 






















Zubehör: 2 b esser, 2 Schneidleisten, Schrauben- 





n 6 Mk. an. sbhrradsubehör sche billie. 
schlüssel, chen, Schutz der Führungsschlitze an a = kostenlos. 
orderwand und Räderschutz d-Maschinen-Gesellschaft 


B.- Cöln 
Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive 


Einrichtung für ABl Mk. 535.—, für ACin Mk. 525.—, 
- für "Alln Mk. n) EEE Ber für AEI Mk. 585, BR N. Leiber 
besschen aus Schutsbiechen Iinks an Körper und Wand, Schwungrnc: RU Ludwig (Els,) u. Basel 


wtz und Schei benverkleidung 


Einfache Verpackung kostet 1%, sere 2%, empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


scemässige Kistenvernackung St alen Artkeln Ar Buchbiderelen, 


0 r 1 Lei Led x 
ET NETTE POT | Leinwand, ı eder, 


ebenso 


Günstige B quelle | Werkzeuge und Maschinen 
0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG ||: t..: si Marse | ren un vner Banane 


schluß- u. Filllmaterial, mod, Einfassungen, 


Telephon 6826. Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69, Nossinglinien, Vignetten eto. zu Ausnatıme 


reisen. — Boston- u. Tiegelärsckprensen. 








für 
erforior- und Schneidemaschinen, Num 

BSuchbinderelen, Buchdruckerelen u. Kartonnagenfabriken. Zinn. parate > Mark B,- a Sei 

Spezialitäten: allo Buchdruckutensilien. SpamaB" ww. 
Komb. Loch- und Oesenmaschins „Endlich“ für jedes Material, || Kleine Buchäruck- Kınrl ehtung, | Hy 

7 UF] ” » 1% 

Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastios"| vom laufenden, 12 Scheaib- u Gen titen wit Ausschluß { 
Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine" glatten Streifen. and Füllmaterial für Mk, 20.—. 


Max Orlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


Heftdraht und Klammern. Musterblätter und Preise gratis, 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 


Kl. Plauenscho Straße 42 








Münchener Leistenfabrik, &. m. b. R. 
Pasing veı München. 


AITELERTABETRIER 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
ARVGRLB VIERTE RER AT 
GARNITUREN a LINIEN 
AIR Al SEERNIEKINETTR 
ou ulssawssndninzt 
CRTELOME RITTAL 
mmuneaueın wnnken Fü 


Leder- Leim mi 7 | 


arantiert reiner Haut- Marmorierkunst! 














Fabrik von braunen, Billigste Bezugsquelle fr h A Ban rege Die Konservierung des rn urn 

P are Qu it uchbindereien & u l altbarkelt und die 

ff. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, sieden j estirung I Grandsehlsines 
Goldleisten. Bilder (Chromos etc), Haussegen etc. | Jullus Napp & Co., zu verhüten! [2017 
Preislisten Leimfabrik Prospekte gratis und franko zu be- 

ee te Dune 7 ——— SL — yes Rölsdorf-Düren 4b. Kölna.Rh | cichen von mir, den Herren W. Leo’s 





Nachf. in Stuttgart und den andern 
a meiner Farben. 
alfer, Jozset 
Bucehbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest, 


Paul Hütfic, Sera-R, 


Berzogl, Bayartschher Belliniurami 
(vormals Horn & Patzelt) 
rsde und Altanie Gegründel 1880 
Vergoldeschule Deutschlands Scdulbesud ca. 1400 Mann 


Feinste Reıterengen! Prospekte gratis und franho! 
Prämileri mit goidenen und zlibernen Medalllen, 






garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr ausgiobig, 
fett-, säure and gerochfrei 
liefert ala Spezialität 
Ph.Carl Weilns, Hai a Rem) 
Leimtabrik, G. m 
Bostollungen non iv ER an den 
Vertreter 
Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertstr. 05 


Be Liniaturen "ug 


oder Art, auch mit Kopfdruck, liefern 
schnell und sauber 


Ogurek & Josten, Nürnberg 3 
Geschifsböcherfabrik, 





452 Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 1906. Nr. 36. 


Blech-Klammer-Anpressmaschine 


„Saxonia“ 


ist unstreitig, die idealste Konstruktion unter den von der Rolle arbeitenden Maschinen! 


Geräuschloser Betrieb! Zuverlässiger Transport! Leichter Gang! 
VERLANGEN SIE ARBEITSMUSTER! 


Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G., 


Dresden-A,., Blasewitzerstrasse 21. 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Riehard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77. 
















Tleuhelten In modernen 


orsafzpapiere 


nadı Entwürfen 1. Künitier 
aller Art find erfhlenen und Ilefert 








die graphiihe Kunitanitalt von 
Apllelstacdt & (u Lochstanzen, Scheibenstanzen i 
Aura ä und Ringstanzen G.Bus-üufalloisäochne 


in sachgemässer, exakter und solider Ausführung = Multer zu Diesiten. = 
liefert als Spezialität 
rasch und billig 


1 
FR. BESSER, Maschinenfabrik H.Bussanius Bussenius igr. 


CANNSTATT. d Win 


Era oü. G})mmmur I eng 
Kartonnagen-Maschinen 


Wichtig für Buchbinder! | Buctinderi-Maschinen 


unter kulantesten Bedingungen, 


Günstigste Gelegenheit zur Gründung) ___Yr/nser Sie Merteı se 
einer Gratulationskartenfabrik! i B,7= 


Prägeplatten verkaufe ich ca. 80%, unter Anschaffungswert! 

Die gesamten Prägeplatten und Stanzen aus dem Konkurs der 
Gratulationskartenfabrik Trips & Ritz, Dresden, sind einzeln zu spott- 
billigen Preisen zu verkaufen: 

Heissdruck und Rellef mit Schnitt 8 bis 15 Mk., 

Heissdruck und Relief 2 bis 10 Mk., 

Glückwunschtexte fiir Heiss- und Monogrammdruck I bis 5 Mk., 

Ansätze „Zum Geburtstage“ usw. 50 Pfg. bis 1.50 Mk. 

Verse für Konfirmation» und Trauerkarten 1 bis 6 Mk., 

c4. 20000 Dessins liegen In den Fahrikräumen zur Ansicht aus und 

kann Besichtigung jederzeit, auch Sonntags, stattfinden, Günstige 
Konditionen, [182 


Leipzig-R. 
öperialirät: Plaften tor Buch - 
enbänge- Reliefgravuren in 
Messing und Stahl mars en 
Messingschriäten « Garnituren- 


—— 
== £XPORT == 
Kahrgold, Bummi, Watte und Lappen 
werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
ni Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange- 
Sendungen werden schnell 


erden 
genpt in ae 


























muttelfeine 


TEE igf 
die beste 





‚ron und Austreichen von 
Papier, Holz, Porzell., Glas, 
'Spie elwaren, künstl. Blamen 
je a. werden damit pracht 

olle dokurative Effokto 0 ür- 
e nicht, Installation kom 
pletter Anlagen flir die ver- 











Zu beriehen durch die meisten 
Orsssisten In Sücken 
A 00,50, 254.229, A. 


Darid Lafile, Um a. D. 


schiedonsten Branchen 
Kataloı grat. u. {rko. Peinst. Hoferonzen 
k. Arastıberger & Oo, 0 mb. #, Bukckanssn 21 b. Laigıig 
Stär gs Re lung in anszerer Fabrik 

Bahnb.) Fahra.i5 Min 

















L. Berens, , Hamburg A. Mile; Dresden-A., Fürstenstrasse - Sn Fahr In den maisten Kuflarstanten. 
Gravier- "Anstalt 
moderne Schriften und Platten 














bill 
für Buchbinder. Montage Einekral 
Aut Wunsch Illustrierte Kataloge. anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- Pe ee 
Brastkranzkasten- keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen, velständig korten- 









TOLHAUSER & KLEIN, Frankfurt am Main. 













und Kröstrahmantahril Geräuschieser Gang. 
g RndolfLieverz jr. Braucht dur aufgereg. 
i ; a Goldene Mradeııe Mar Kasnerimeng, Backeinbande auf der u Man vertzngs Prospekt 
BE series Mau || Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Badm eetlahr Stegmeyer & Ci 
sinne en (Hofduchbinderel Eduard Scholl Nachf.) h ger ” 
in 6 verschiedenen 












Fachschule für Buchbinder, 11500 
art. — 


Goldene Btaatamed. der Kunst- u. Gew.-Ausst. f. d. Grosal. 


eago I Gold. Staatamed. a. d. Gew.- u. Industr.- Dur ı 
Weiteren ist aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich. 







Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol, Leipzig -R 
8: 





o Lieferung zu Mk. 836, 9.50, 1015, 
0. "1m, 12% (mt 













EEE gr VE: a nn u 
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Hagdeburgerörarransallunn. <" 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 





Schubert’s 
Kantenschoner 
D. RG. M. (Ki dieser 
f Patente im Auslande 
IE werden empfohlen darch die ten 


ge Fabriken des In- und 
. Disselben sind eingeführt In 


te 
ng, 






h 
0 
7 


Tao 
“By 









—— Spezialitäten: — (5E5; = Na n 


Schriften u. Zierat I: :Y | ul ' 
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Originelle und künstlerische Buch-Einbände 
in den Bibliotheken englischer Gelehrten und Politiker. 


Nach englischen Quellen frei bearbeitet von Ernst H. Nickel-Berlin. 
(Nachdruck verboten.j] 


Man hat vielfach in in- und ausländischen Fachschriften die Be- 


Badhinfe ae Bond und darauf But Hayersnen, daß seitens der englischen 
'e Buchein! e im 
My e Mi gene sale daS @ Monotonie und aller- 
aribt Ei dortselbst vorberrschen, also ein Mangel an Phantasie 
intai gi A sich bemerkbar macht. Das 
_ re einzelne Fäll en, unmöglich läßt sich aber eine 
Annahme ie and nuridesleg) wird die- 

selbe durch die Tatsache, daß sich im 


oßen Anzahl her- 
vorragender Männer Englands, wie Staatsmänner Perl Hr ,Fors 
relsenden, Politiker und Gelehrten, höchst che Bibliotheken 
deren Einbände von hervorragender Schönheit, Seltenheit, Ks „Terme 
d Gediegenheit sind und direkt zu wärmster An 
derung herausfordern. Bemerkt sei, daß allerdings die I ugly An- 
zu ur en eg gg in der Regel von den 


a aber immerhin lag die prak- 
eg Auuführ technische ara Ku derselben lediglich in den 
Händen der resp. Londoner Buchbinder allein und darum kann 
man ihre Verdienste nach dieser Richtung hin unmöglich schmälern. In 
nachstehendem seien der hervorragendsten Bibliotheken bzw. deren 
'Einbände in detaillierter Weise etwas näher beschrieben 

Nehmen wir z. B. die aus 45.000 Bänden bestehende kostbare Biblio- 


thek des berühmten Staatsmannes und vor mehreren J gestor 

Ministers Gladstone Ir in der —_- eine biblio ahince und „buch- 
binderische“ Sehens Die schöngeistige 
Literatur, allein 1600 ie glich große Binde, _ scharlachroten 
Juchteneinbänden, schwarz gekappt an den Ecken, die R sind 
aus Bronze, In der En Äoser Atnapla em en sich 


Arbeitaleistung. n sind staatswissenschaftliche = aller 
Völker der fünf Wel: .- schwarz Kaliko, feinste reg bunden, 
technisch äußerst präzise und sauber, während und Rücken in 


blendend weißem Schweinsleder präsentieren, Am m Teile des Rüickens 
befinden sich kleine rhombische Metalltafeln, welche die Titel der Werke 
in tragen. Wahrlich, eine ebenso einfache wie vornehm wirkende 
Fassu ine Serie ethnographi phischer und etymol ber Bücher, aus 
ea. 1400 Bänden bestehend Pan wa hellblau von eigenartig 
schillerndem Seidenglanze, die aus Metall und die Rücken 
aus dunkelblanem, starkem Leder, in das die üblichen enitäts- 
bezeichnungen in goldenen Lettern und Schriftzeichen eingraviert sind. 

Wenden wir uns der Bibliothek eines Gelehrten und Klinstlers zu- 
des in der pe anzen zivilisierten Welt bekannten Schauspielers Jrving 

die er sich den Jahren 1884 und 1890 angeschafft hatte und die 
a Originalität und Gediegenheit der Technik ebenfalls weit den Durch- 
schnitt der je und den Beweis liefert, daß die Kunst der englischen 

en 


uns falls beträchtlich bedeutender war, als es von anderer 
Seite dert worden war. 900 Bünde englischer dramatischer Literatur 
sind en Seidenbast (eins seltene, technisch schwierig her- 


zustellende Fassung) gebunden, die Ecken bestehen aus rubinrotem ge- 
preßtem Leder und die Rücken aus weißem Glanzleder, in es Buch- 
staben die erforderlichen Titulaturen und gg nnereg n am eigend. 
Ferner erwähnenswert sind in der Bibliothek des berühmt a ei 
1000 Bände historischer Literatur, gebunden in kanariengelbem Robleder, 
goldgesprenkelt. Ecken und Rücken bestehen aus dünnen Silberblechplatten, 
und die Wirkung dieser eigenartigen Einbände ist auch auf den Fach- 
maun Ei eindrucksvolle. 

J. Chamberlain, der ehemalige Kolonialminister, bekanntlich 
in seiner Karriere ein Selfmademan und daher auf das nachträgliche 
eifrige Studium angewiesen, ist gleichfalls im beneidenawerten Besitze 
einer riesenhaften Bibliothek mit prächtigen, originellen und zum großen 
Teil sehr kostspieligen Einbinden. 80 sind 500 Bände handelspolitischen 
Inhalts mit schwarzgoldgepreßtem Leder eingebunden. Die starken Ein- 


banddecken sind mit Mesaingleisten eingerabmt, haben auch große og 
ecken und die Rücken bestehen aus rötliehbraunem Glanzlederbezug ; 
weisen ein originelles Bronzeplattensehild in Sternform auf, das zur Ein- 
gravierung der Inhalts- und Titelbegeichnungen dient. Eine Kollektion 
starkleibiger Kolonialbroschüiren, wohl 450 an Zahl, bat Chamberlain, der, 
wie allgemein bekannt sein ng die Orchideenblume außerordentlich 
liebt, mit einem Einband versehen lassen, in dessen kupferfarbigen Juchten- 
iederntoft in kfinstlerisch- dekorativer Weise zahlreiche Orchideenmuster 
pgepreßt sind; man nennt.diese lle Serie in Chamberlains Umge 
it Vorliebe immer die „Orchideen k*, en ae deal 
die Einbanddecken von ca. 700 Händen in der Riesen 
Mietern welche die Geschichte der Könige Großbritanniens 2. 
bebandeln. Diese Einbanddecken bestehen aus vier Farbe 
old, weiß und blau, in vier regelmäßi 
o vier auf der vorderen, der Titelseite, und je vier auf der h 
te. Während die auf der hinteren Seite befindlichen Felder leer sind, 
bat man die vorderen mit Emblemen,: allegorischen Zeichn und In- 
schriften, auf Inhalt und Zweck bezüglich, versehen. Die ar enen Felder 
tragen In Reliefformat das Wappen iberlains, das er sich, nebenbei 
bemerkt, selbst verlieben hat, die roten Felder in tiefschwarzen Are In- 
schriften, die weißen in schwarzen Farben allegorische Zeiehnungen histo- 
rischen Charakters und die blauen endlich in goldenen Lettern fromme 
Sinnsprüche in der oberen Hälfte und, durch einen Strich getrennt, Em- 
bleme in Goldfarbe. Die starken lederuen rt dieser Bartigen 
Bibliothekbüchereinbände zeigen Ebenholzfarbe aus Äanerbaftem 
Lederstoffe und haben in der Längsrichtung Pets 
das sind a aan Meisterstücke englischer Buchbindekunst. Wie 
leicht erklärlich ist, en sich die Preise für derartige kostbare und 
technisch kom ferta En ände in schwindelnden Höhen, es sind Summen 
}, also nach unserer Währung 
t worden, sofern es sich eben um Riesen- 
bibliotheken und die Verwendung teuerer Materialien zur Anfertigung 


y 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
(Fortsotzung.)) 

Paul Dobert BuRASBEr stellt in seinem Korridor-Raum 
verschiedene Büchereinbünde, Schrei nappen, Handtäschehen etc. aus. 
Unter den Einbünden sind solche in Maroguin, yrteerenseil Plüsch und 
—_ Se Pergament und ge mit V Bun die durch- 

dürftig ausgeführt sind, ts eres im 
kor aufweisen und von denen man wirklich nicht weiß, was solche auf 
einer „Kunst*-Gewerbe-Ausstellung zu tun haben. Steht man hier vor 
einem Rätsel, so ist ein zweites schwieriger zu lüsendes Rätsel, 
bin der Verfertiger dieser Einbände, Walter 2 Bubla, Buchbinderei im 
Magdeburg, tlich prämiiert worden ist. Ein Täschehen in farbig 
mem und marmoriertem Leder ist ganz hübsch in der Wirkung, Eine 
, mit lauter Karos dekoriert, stellt Dobert im Raume 20 aus, 
dieselbe st einfach und geschmacklos, sie muß aber dem Aussteller doch 
so gefallen haben, as er en zweites gleiches Exemplar, nur anders in 
der Farbe, im Nebenraum noch einmal zur A e bringt, Das im Katalog 
verzeichnete Standesamtabuch, das vom Maler telbusch in Magdeburg 
ner u Leer „ist nicht, vorbanden. ce I. Key 28 - Dobert 
ausgestellten oe von ganz gew Art um | 
eines näheren Eingehens, 
Walter Tiemann, Leipzig, stellt in der Abteilung Lei 
bekünstlar Bücher, Exlibris und Buchschmuck aus, eine 
Bucheinbände mögen unerörtert bleiben, man könnte sie doch nicht lobend 
beurteilen, diesem Aussteller fällt auch das bei Hans Daunhorn so un- 
günstig tachtete „Schwester Marianne“ zur Last, dessen Nummern- 
schild auf den Nachbar als Aussteller zu deuten schien, Die ausgestellten 
Exlibris und Drucke von Buchschmuck entziehen sich unserer Beurteilung 
als nicht die Buchbinderei betreffend. In derselben Abteilung bat 
Prof. Franz Hein, Leipzig, außer Büchern, Titelzeichnungen 
libris etc. Vorsatzpapiere ausgestellt, die kaum auf großen ein zu 
rechnen haben dürften, Die Vorsätze sind hypermodern und wenig schön, 
Vorsatz Teuerdank, schwarze Schwäne, huldigt der Manier unserer Hoch- 
modernen, möglichst „erraten zu lassen“, es bedarf einer sehr genauen 
Untersuchung, bevor man das Motiv der Schwäne erkennt, es geht einem 
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damit, wie mit den sogenannten Vexierbildern, man sucht und sucht, hat 
man aber das Gesuchte endlich eleen, springt es so dentlich in die 
Augen, daß man nicht begreift, man ea erst lange hat suchen müssen. 
Ein Gnomen-Vorsatz ist entsetzlich tririal, Auch die anderen Aussteller 
diener Abteilang Leipziger Buchgewerbekünstler, wie Belwe, Delitzsch, 
Heronz, Klenkens, Honegger, Salzmann, Schiller, Horst 
Schulze und Seliger, haben mehr ftir die Druckkunst ausgestellt, 
Richard Bossert’» Buchdeckenzeichnungen bedürfen der Erwähnung nicht, 

An der un des Architekten Huber, Fienzburg, sollte Buch- 
binder J, W, Rossi, Flensburg, beteiligt sein, auch ihn vermochten 
wir nieht zu finden, und bei uochmaliger genauer Untersuchung stellt 
sich heraus, daß er durch Abwesenheit glänzt. In der Ausstellung von 
Karl Bertsceb, München (Raum 70), sind in dem Bücherschranke 
einfache, aber verständnisroll gebundene eg arg, mit Titel- 
rücken von ziemlicher Uniformität aufgestellt. Eine solche Ausstellung 
kaun dem guten Ziele nlherführen, wie der Laie, auch wenn er nicht 
Kunsteinbände sich schaffen kann, einen Schrank mit guten, solid ge- 
-bundenen und geschmackvollen Büchern susrfisten kann, Geht er hi 
in den Raum 80, wo Wilhelm Thiele, Frankfurt a. M., ausstellt, 
*0 wird er an den dort ausgestellten gebundenen Blichern absolut nichts 
lernen können, 

Der Leipziger Künstlerbund, der die Räume 84—104 füllt, 
hat aich im Raum 108 die schöne Gelegenheit entgehen Inseen, befrach- 
send auf die Geschmacksbild des bitcherkanfenden Publikums in bex 
auf das Bach und den Ein zu wirken. Gerade Leipzig, der Mittel- 

unkt des gesamten Buchproduoktionswesens, war verpflichtet, in keinem 
Ite die Stell Leipzigs außer acht zu lassen. Hier ist der Bücher- 
schrank gefüllt mit Broschüren, ungebundenen Büchern und allereinfachsten 
Leinenbäuden, wie sie die Verleger gleich in der ganzen Auflage auf den 
Markt bringen, Das sind doch keine rn ekte! Auch Bern 
hard Wenig, Hanau, hat diese Gelegenheit nicht wahrgenommen, 
er füllt seine Bücherfächer mit Büchern von Fischer & Franke, 
Düsseldorf, deren Einbänden aber nur nuchzusagen ist, daß sie all- 
täglich sind, 

‚Profeasor Peter Behrens, Düsseldorf, hat in seinem 
Baume 91 die Wände gefüllt mit einer großen Anzahl Rahmen, die Vor- 
sstzpapiere unter Glas enthalten, Es ist schr schade, dad man diese 
Papiere nicht »äber betrachten kann. Sis aind von seiner Gattin, Frau 
Lilly Behrens entworfen und durchgekends sehr originell und hübsch, 
Ich wüßte in der gungen Serie nicht ein einziges zu finden, das ich ver- 
werfen würde, dabei sind sie durchaus nicht gleiehwertig. Es sind kunst- 
volle Hand-Phantasie-Marmors, in der Art, wie sie bei uns zuerst durch 
Kersten und Anker Kyster bekannt wurden nnd in welcher Art auch 
Üchmanu recht eigenartige Dessins entwarf, Hier gefallen mir am besten 
ein Dessin, bei dem die gezogenen Streifen durch Tupfen, Drebungen etc. 
kleine Füllungen von floralem Typus, etwa der Klette, aufgebracht sind, 
noch schöner wirkt ein Dessin in Art der Zweige mit den bekannten 
Haselnnökätzchen; ein anderes Muster mit pflaumenähnlichen Gebilden 
stellt sich auch als recht effektroll dar. Ich kann sie nicht einzeln be 
schreiben, glaube aber anf die schönsten hingewiesen zu haben. Was ich 
nun von diesen Phautasie-Marmors sagen konnte, daß sis alle schön und 
verwendbar sind, möchte ich von den beiden schwarzen Kleister-bHarmors 
nicht gerade behaupten, namentlich einem soichen mit einem Schablonen- 
auftrag. In den Schrünken des Raumes 89 befinden sich ein Datzend 
Bucheiobände von Fran Lilly Behrens, za denen diese und ähnliche 
Muster als Bezugsstoff gedient haben, es aind schablonierte, marınorierte, 
gestrichene, geblümte, getupfte, kleistermarmorartige Papiere, Phantasie 
ee von recht netten Mustern in soliden Farben, die von künstlerischer 

iagebung zeuggen. Wenn ich mich dennoch gegen diese Rinbände ziem- 
lich kübl verhalte, so rührt das zumeist daher, daß nicht jedes Papier, 
das ich als Vorsatzbekleidung willkommen heißen kann, mir als Bez 
stoff ebenfalls geeignet erscheinen mad. Für den Deckelbezug kann ich 
dem ganzen Genre nicht viel Geschmack abgewinnen. Das schon an sich, 
wird, wenn eine künstlerische Vergoldung des Rückens und der Ecken, 
besonders, wenn erstere auf den Deckel berliberreicht, die Aufmerksamkeit 
von der Vergoldung za sehr abgeleitet und auf das Interessant gemusterte 
Berugspapier bingelenkt. Ich kann das flir einen Vorteil nicht halten, dan 
Dekor des papierenen Ueberzugs dar! nicht die Hauptsache darstellen, 
weun das Dekor des gediegeneren Einbandmateriala, des Leders, mit in Be 
tracht kommt. Fortsetzung folgt. L. 


Lohnbewegung. 


Die Buchbinderei-Arbeiter und -Arbeiterinnen in Erlangen 
(Bayern) haben laut „Buchbinder-Zeitung* ın allen Betrieben die Küindi- 
gung eingereicht, nachdem eingeleitete Verhandlungen mit den Prinzipalen 
wegen Lobnerhöhung ete, zu keinem Kreultat geführt hab-n. Bei der 
Firma Feldmann legten von 71 Beschäftigten 67 Arbeiter und Arbei- 
terinnen vor Ablauf der Kündigung die Arbeit nieder, worauf auch die 
Arbeiter und Arbeiterinnen der Firmen Hädrich und Egger & Üo. 
die Arbeit verließen, Bei der Fırma Zucker & Co. sind am 8. Sept. 
von 102 Beschäftigten 85 mänrliche und 34 weibliche, bei der Firma 
Scharff von 57 Beschäftigten 24 männliche und 29 weibliche, bei der 
Firma Sachs von 60 Beschäftinten 16 männliche und 18 weibliche in 
den Ausntand getreten. Bei der Firma Exger & Ca. soll die Arbeit 
bereits wieder aufgenommen worden sein, nachdem 5 Proz. Lohnzulage 
bewilligt wurde. 

Die in den Berliner Kontobuchfabrıken und Liriiersustalten be- 
schäftisten Buchbinder und Limierer, sowie die in Betracht kommenden 
Buchbindereiarbeiterinnen habsn in einer am 29. August stattzehabt: n 
Versammlung folgende Resolution angenommen: „Die versammelten Kovto- 
bucharheiter und -Arbeiterinnen nehmen Kenntnis von der Antwort der 
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Fabrikanten auf die eingereichten Forderungen. Sie sprechen ibre Ent- 
rüstung über das außerordentlich geringe Entgegenkommen der Fabri« 
kanten aus, welches außer einigen kaum nennenswerten Zugeständnissen 
sogar in einigen Punkten eine direkte Verschlechterung enthält. Die 
Versammelten lehnen es ab, dem ihnen vorgelegten Tarıfentwurf der 
Fabrikanten ihre Zustimmung zu geben. Sie ziehen eine tariflose Zeit 
einem solchen Vertrags vor. Um jedoch kein Mittel zu einer gütlichen 
Einigu -. unversucht zu lassen, wird die Tarifkommission beauftragt, 
mündliche Verhandlungen mit den Fabrikanten anzubahnen, und zwar 
auf Grund der gegenseitigen Vorschläge. Sollte auch dıeses zu keinem 
annehmbaren Resultate führen, so behalten die Versammelten sich vor, 
weitere Schritte zur Durchführung der von ihnen aufgestellten und ver- 
tretenen Forderungen za unternehmen,* 

lo Lahr i, B. sind die Arbeiter und Arbeiterinnen der Karton- 
nagenbranehe in eine Lohnbewegung eingetreten. Es wurd«n folgende 
Forderungen aufgestellt: 1, 15 Frozent Lohnerhöhung für allo Arbeiter 
und Arbeiterinnen der Kartoansgenbrunche; 2. Abschaffung der Akkord- 
arbeit für Gehilfen; 3. Regelung der Akkordarbeit für Arbeiterinnen durch 
Herausgabe von Lohbnblichern, sowie ein Akkordzuschlag von 15 Proz; 
4. H/gatindige Arbeitszeit; 5, 80 Proz. Aufschlag für Veberzeit-, 50 Proz. 
für Sonntagsarheit; 6, Bezahlung der gesetzlichen Feiertage. 


Kleine Mitteilungen. 

Beitragserhöhung im Gohilfen-Verband. Die Karton- 
arbeiter und -Arbeiterionen Berlins sind mit der vom Vorstand des Deut- 
schen Buchbinderverbandes, Zahlatelle Berlin, festgesetzten Erhöhung der 
wöchentlichen Beiträge {s. vorige Nummer da. Bl.) nicht einverstanden, 
was in nachstehender, laut „Buchb.-Ztg.* mit grosser Mehrheit zur An- 
nahme gekommenen Resolution folgenden Wortlauts zum Ausdruck kam: 
„Die am 23. August im ‚Englischen Garten‘ in Berlin tagends Branchen- 
versammlung der Kartonarbeiter und -Arbeiterinnen erkiärt sich mit den 
Ausfübrungen des Referenten in dem Punkt Erhöhung der Beiträge für 
männliche Mitglieder von 70 auf 80 Pf und für weibliche Mitwlieder von 
85 auf 40 Pf. nicht einverstanden, Nach den Austritten aus dem Ver- 
band, welche bis jetzt au vielen Betrieben nach Erhöbung der Beiträge 
von 50 auf 70 und von 25 auf 35 Pf, erfol«t sind, zu urteilen, würde es 
jetzt, nach nochmaliger Erhöhung der Beiträge, direkt unmöglich sein, 
irgendwie noch agitaterinche Erfolge innerhalb unserer Branche a fweisen 
zu können und empfiehlt deshalb die Versammlung, daß der Verbanda- 
vorstand dies bei der Genehmigung der Beitragserhöhung berücksichtigen 


wolle. Die Workstubenvortrauensleute.* 
Personal-Nachrichten, 
Alle hioher gebirenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Jubiläum, Sein 2ijähriges Arbeitsjubiläum hei der Firma H. W. 
Köbner & Co. in Altona (Elbe) feiert um 8, September der Buch- 
binder Herr Heinrich Schulz. 

Todesfall. In Metz starb an den Folgen rines durch Heraus- 
springen aus der Straß-nbahn erlittenen Unglücksfalles Herr Buchbinder- 
meister Wilhelm Schumacher im Alter von 65 Jahren, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hishor gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufnahme 
und wenden die Interessenten um rege Mii it gebeten, 

Geachäfts-Uebernahme. Herr Gott!. Kugel aus Schön- 
bronn, Ö.-4, Nagold, übernahm am 1. September die Buchbinderei, var- 
bunden mit Schreibwarenbandlung, der Firma Friedrich Weigold 
in Aslen. 

Geschäfts-Eröffnung In Colmar i. Eis. erüffuete Herr 
Bruno Barth eine Buchbinderei nebst Einrahmungsgenchäft. 

Betriebsaufnahme. Der Betrieb der Filnle Rottweil a. N. 
der Kartonnagenfsbrık Aberle & Birk in Trossingen, die kürzlich 
snläßlich des Brandes der Lang'seben Kunstmühle, ın der sie unterge- 
bracht war, mitverbrannte, kann laut „Schw. Bote* in den nächsten Tagen 
schon wieder aufgenommen werden, nachdem der Inhaber, Herr An- 
dreas Birk, ein bestehendes Anwesen um Mk. 85000 erworben hat, 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Bericht über den 5. Verbandstag zu Erlangen 
vom 18, bis 20. August 1906, 


Am Samstag, 18 August, hatte sch im Laufe des Nachmittags 
und besonders aber mıt den Abendsügen oine hübsche Anzahl von Ver- 
bandatagsteilnehmern eingefund-n. Am Bahnhofe wurden diese von den 
Erlanger Kollewen herzliebat begrüßt und in dıe verschiedenen Quartiere 
geleitet. Alsdaon fand man sich im Saale des Hotel Walfisch zu einem 
gemütlichen Empfangsabend zusammen. den Kollegen Weßmann-Erlangen 
um 9 Uhr mit warmempfundener Brerüßungsansprache eröffnete, während 
Fräulem Gensner einen Prolog zum Vortrag brachte, der beeeisterten 
Widerhall ber allen Anwesenden fand. In sbwechaelnder Reihenfolge 
würzten Musik- und Gesangsvorträge, wie auch ernste und heitere An- 
sprachen den Abend. Von den Rednern ssıen erwähnt: 1. Vorsitzender 

nell- Würzburg, Kommerzienrat Zucker-Erlangen, F. X. Vierheilig-Würs- 
burg, Eisner-Männerstadt, Zscherpel-Vilseck u. a. Fräulein Visrheilig- 
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Vruebarg überbrachte in poetischer Form die Grüß» der Buchbinder- 
Innung Würzburg, welche mit großem Beifall aufgenommen wurden. Nur 
zu rasch entschwanden die Stunden und trennte man sich mit dem Be- 
wußtsein, sich am andern Morgen zu ernster Arbeit zusammeuzufinden. 


Sonntag den 19, August, vormittags 8 Uhr, fanden sich die Herren 
Kreisobmänner unter Vorsitz des Kollegen Knell zusammen, um kurzen 
Bericht über die Lage in den einzelnen Kreisen zu erstatten und um 
erentnolle Anträge noch einzureichen. 

1. Mit herzlicher Begrüßungsansprache eröffnet um 10 Uhr der 
1. Vorsitzende Knell-Würzburg die Hauptversammlung des 5. Verbande- 
tages. Mıt großer Freude gibt Redner kund, daß die von Jahr zu Jahr 
regere Teilnahme an den Verbandstagen das beste Unterpfand sei für die 
Zunahme der Sympathien, deren sieh die Bestrebungen des Verbandes 
bei den Kollogen erfreuen. Dar Vorsitzende stellt der Versammlung die 
Vertreter des Stadtmagistrats Erlangen vor und dankt diesen ganz be- 
sonders für ihr Erscheinen, Es sind dies die Herren Reebtarat Schmidt, 
ferner die Magistratsräte Gunzelmann und Steidel. 

Herr Rechtarat Schmidt heißt die Versammelten namens der Stadt 
Erlangen bestens willkommen und wünscht sowohl gedeihlichen Verlauf 
der Verhandlungen als auch gemütliche Stunden nach getaner Arbeit. 

In Kollegen Werthammer-Bruchsal führt dor Vorsitzende den Ver- 
treter des badischen Verbandes in die Versammlung ein. 

2. Der Jahresbericht 1905/06 kaun kurz gefaßt werden, nachdem 
die Sitzungaprotokolle regelmäßig im Verbandsorgane erscheinen. Im Laufe 
des Jahres fanden 13 Ausschußsitzungen statt, Durch drei größere Or- 
ganisationsreisen wurde für Mitgliederzuwachs Sorge getragen und waren 
diess Touren an allen berührten Plätzen (mit Ausnahme Yon Freising) 
mit zufriedonstellendom Erfolge gekrönt. An das Reichskanzleramt ging 
eine Protestkundgebung in Sachen „Postkartenstouer‘ ab, ferner wurden 
diverse Beschwerden an kleinore Behörden ausgefortigt. Der Vorsitzende 
betont nusdrileklich die Notwendigkeit eines Staudesbewußtseins, wozu 
allerdings oftmals etwas Mut gehöre, um solches an den Tag zu legen. 

Der Stand des Verbandes weist zurzeit 453 Mitglieder auf. Zugänge 
sind im Taufe des Jahres 47 zu verzeichnen, während 9 Mitglieder tail- 
weise den Austritt erklärten, teilweiso ausgeschlossen werden mußten. 
Durch Tod wurden 2 Mitglieder entrissen und erhoben sich zum ehranden 
Gedenken derselben die Anwesenden von den Sitzen. Zum Schluß dankt 
der 1. Vorsitzende den übrigen Ausschußmitgliedern für die für das 
allgemsine Interesse geleistete Mitarbeit. 

3. Kassier Roth erstattet Rechenschaftsbericht unter Verlesung 
der einzelnen Posten und ergeben sich hieraus: Einnahmen Mk. 1064, 90, 
Ausgaben Mk. 786.68, Kassenbestand Mk. 276.2. 

Der Umstand, daB die Leitung des Verbandes ibren Sitz in einer 
Stadt hat, ermöglichte die Erzielung einen gliostigen Kussenbestandes, 
den andere Korporationen mit getrennten Ausschüssen trotz bedeutend 
höheren Beiträgen nicht erreichen konnten. Die Verbandsleitung war des- 
halb in der Lage, den größten Teil der Ausgaben für Organisation der 
Kollegen aufzuwenden. 

4. Zur Revision der Rechnung werden folgende Horren bestimmt : 
Kontttel-Bamberg, Panzer-Bamberg, Ketiner-Riedenburg. 

5. Dor 1. Vorsitzenda erstattet kurzen Bericht über die Kreis-Ob- 
männer-Konforenz, Eutschuldigt ist abwesend der Vertreter für Nieder- 
bayern, Wehr-Landshut. Glafey-Kaiseralantern wird durch Dontsch-Luad- 
wigshafen vertreten, während für den erkrankten Obmann Staudinger- 
Augsburg die Vertretung Kraus-Augsburg übernommen hat, 

Namens der Innung München bringt Freyberger dorten einen An- 
trag vor, dahiogehend, daß Innungen uls geschlossenes Ganze dem Ver- 
bande beitreten können gegen einen Beitrag von 50 Pfg. pro Mitglied 
unter Verzicht auf das Verbandsorgan, Dieser Antrag wurde sowohl in 
der Obmännerkonferenz, wie auch ın der Hauptversammlung abgelehnt 
gegen die Stimme des Antragstellers. Der Verband der Buchbindermeister 

yerns ist eine Vereinigung von Einzelmitgliedern und würde der ge- 
stellte Antrag eino Prämtierung derjenigen Kollegen bedeuten, die sich 
in die Städte konzentrieren. Dagegen würden die Kollegen vom Lande 
dureh deren Unterstlitzung der Verband seinerzeit lebensfähig wurde, 
ungerochterweise benachteiligt. 

Ueber einen Antrag Salminger - München referiert Freyberger. In 
seinem Antrago wendet sich Salminger gegen den Geschliftsbrauch der 
Verleger, welche die Originnleinbanddecken unter der Angabe mitliefern, 
daß der Buchbinder das Work für einige Pfennige in die Decke binde, 
Freyberger regt an, daß sich der bayrische Verband in Gemeinschaft mit 
den anderen Fachverbänden an den Dirserenia Deutscher Buchbändler 
wenden soll, um die Abschaffung dienes Uebelstandes herbeizuführen, den 
auch der Bund Deutscher Buchbinder-Innungen schon beanstandet hat. 

Ries-Augaburg wünscht, daß den Buchbindern für Besorgung der 
Originaleinbanddockon ein angemessener Rabatt eingerlumt werde, wie 
dies ja in anderen Branchen auch üblich sei. ns 

Die Anregungen Freyberger und Ries werden einstimmig unge- 
nommen, 

Freyberger-München beantragt ferner, daß die Kreisobmänner für 
gehabte Auslagen entschädigt werden und wünscht der Antragsteller seine 
Anregung event. rückwirkend geregelt. Aufklärung erfolgt dabingehend, 
daß dieser Antrag längst schon zum Beschluß erhoben ist und die Herren 
Obmänner ihre Auslageforderungen am Verbandstage dem Kassier zur 
Begleichung vorzulegen haben. j j j L 

Der 2. Vorsitzende Kallmaun-Würzbarg überbringt in seiner Eigen- 
schaft als Präsidialmitglied des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen 
die Grüße des Bundes, Gleichzeitig gibt Redner bekannt, daß seit 16. Au- 
gust ds, Js, die Statutenänderung des B, D. B. vom Reichskanzleramte 
genehmigt sind und sohin der Verband bayrischer Buchbindermeister 
korporatir dem Deutschen Bunde beigetreten ist. Der Vortragende hofft, 
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daß bei den gemeinsamen Zielen der Verbände man in großen Fragen 
steia einig vorgehen werde. m könne man bei besonderen Landes- 
fragen immerhin die eigenen, durch lange Firfahrung erprobten Wege 
beschreiten. 

6. Kollege Weißmann- Erlangen referiert über den schädigenden 
Einflaß des Hausierhandels gewisser Fabrikanten und Grossisten, der ge- 
rade in der Nähe größerer Städte Abernus unangenehm hetrieben und 
empfunden wird. Gleichzeitig mit den Buchbindern und Schreibwaren- 
händters besuchen gewisse Firmen direkt noch Privatkundschaft, und 
zwar unter den gleichen Preisanstellungen, wie solche den H nehmern 
gemacht werden. Referent verweist darauf, daß vor 1!/, Jahren im Ver- 
bandso besagter Mißstand schon besprochen wurde, jedoch sei noch 
keinerlei gemeinsame Abwehr erfolgt, weshalb er diese Frage heute zur 
Erörterung stelle. 

Woßmann empfiehlt das Beispiel der Erlanger Kollegen zur Ein- 
führung zu bringen, welche solchen schädigends Firmen den Kollogen be- 
kanntgeben und bei Üfferten die entsprechenden Konsequenzen ziehen, 
Gesebieht dies nicht, dann wird den einzelnen (esschäften dar Lebens- 
faden unterbunden. 

In bezug auf das vorstehende Referat verliest der 1, Vorsitzende 
zu Punkt 9 der Tagesordnung als einschlägig beriobtend ein am 24. Juni 
ds. Je. von der Mergentheimer Versammlung der stiddeutschen Verbands- 
vorstände genehmigtes gedruckten Zirkular, das die von Weißmann ge- 
rügte Schädigung behandelt. In diesem Zirkulare wird auf den sogen. 
Hausierverkauf von Schreibmaterinlien, Ansichtspostkarten etc. an Pri- 
vate, Spezereikrämer und dergleichen verwiesen. Ferner wird auf den 
Verkauf von Gebet- und Gesangbüchern an Warenbiluser aufmerksam ge- 
macht mit dem Erauchen, Fabrikanten und Grossisten, die solche unlautere 
Konkurrenz zeitigen, den div. Verbandsleitungen bekanntzugeben, Diese 
werden aladann die betr. Firmen allen Kollegen in Form einer Liste zur 
Kenntnis bringen und ist es alsdann Sache jedes einzelnen, den Vertretern 
solcher Firmen die Türe zu weisen. Nur so kann diesem Unfuge wirk- 
sam entgegengetreten werden. Selbstverständlich ist es Ehrenpflicht 
jedes Kollegen, bei Angabe solcher der Boykottliste verfallenen Firmen 
sich auf das gewissenhafteste von der Richtigkeit der Anschaldigung zu 
überzeugen und wenn nötig auch die Verantwortlichkeit zu übernehmen. 
Unter solchen Umständen steht den Verbänden nladann der Schutz des 
Gosstzes „Die Wahrung bereebtigter Interensen* zur Seite. Kollege Kall- 
mann Sußert Bedenken über die Horansgabe einer sog. schwarzen Liste, 

Indeasen wird nach eingehender Debatte beschlossen, die Fassung des 
Mergentheimer Zirkulars zu genehmigen, die Durchführung der schwarzen 
Liste aber der Verbandaleitung zu überlassen, welche solche in gewissen 
Zeitabständen je nach Bedarf an die einzelnen Mitglieder hinnungeben soll, 

7. Ueber Statutenänderung referiert der 2, Vorsitzende Kallmann, 
Da die bisherigen Statuten mit der heutigen Art der Verwaltung nicht 
mehr übereinstimmen, hat der Ausschuß nach reiflicher Prifung eine 
Umarbeitung der Satzungen in zeitgemäßer Verbesserung zur Neuanf- 
lage in Vorschlag gebracht. Die einzelnen Absätze werden durchberaten 
und wird der Verbandstag (gegen eine Einwendung des Kollegen Frey- 
berger-Mönchen} für Abänderung der Statuten als zuständig erklärt. 

Dis Zahlung der Beiträge wird auf 1. Mai jeden Jahres festgelegt 
und benützt der Kassier die Gelegenheit, auf frühzeitige Einsendung der- 
selben hinzuweisen, Für Berufung eines außerordentlichen Verbandata, 
soll ein Fünftel der Stimmen entscheidend sein. Hierzu bemerkt der Vor- 
sitzende, daß dieses Fünftel der Mitglieder unbedingt auf annähernd alle 
acht Kreise sich verteilen muß, um zu verhindern, daß event. die Ver- 
einigung einer größeren Stadt allein die Berufung eines außerordentlichen 
Verbandstages durchsetzen kann. 

Dis gesamte engere Vorstandschaft soll möglichst an einem Orte 
wohnen. 

Zum Schlusss wurden den Vorschlägen des 2. Vorsitzenden ent- 
sprechend der vorliegende Wortlaut der Satzungen einstimmig angenommen. 

Namens der Rechnungs-Rerisionakommission gibt Kollege Panzer- 
Bamberg bekannt, duß die Rechnung in vollständiger Ordnung befunden 
wurde. Dem Kassier wird Decharge erteilt. (Schluß folgt.) 


Patent-Anzeiger. 
(Die ersto Zahl bedeates die betreffunde Klasse) 


Gebrauchamnster. 


ite. 27%6771. Bildersteeifen mit sinngemäß zusammen 
durch hbeidermeitig umlegtare Kiappgeleske miteinander verbund 
A. Molliog & Komp., Kommanditgesollschaft, Hannover. 
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Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Wor Iiofert modernes Kartonnspenpapier (Art Glaos) in hellen Farben, E* 
woulkenartig, mit GÖoldadern bedruckt, R. F. in 6, 


Ist eine Zeitungsdrsokerei nicht verpflichtet, ein Imserat von einer neuen 
Konkurrenzdrackerei aufzunehmen? Die Aufoakie wird verweigert! Besten Daak 
im voraus für fronmil. Auskanfk, GW. 


Antworten? 


C. W. inH, Hoktsgraupkenmasae ist nicht mehr modern und beunem. Kaufen 
Sie docli Hektograpbenblätter von Keinhald Fetzer, Berlin 8.W. 4, Schlesische- 
siraße oder Rd. Beyer, Uhemnitz; diess branchen niemals abguwaschen zu werden. 
Die Tinte saugt in die Blätter sin, ohne Spuren zu hinterlassen. Sir können nach 
einigen Taxen über die alto Schrift none Abrage machen . . E. ia N. 
h in V. Wenn ich Ihre Adresse weib, werde ich Ihnen eis Schema wenden, 


welches für alla Kegistergrötlen palt. Rudolf Eckler, Mauen. 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 4050 cm, in allen Preisl. 


1915, 


1985. 


1938. 


1989. 


1940. 


1941. 


1942, 


1948, 


1944. 


1946, 


8798. 
8797. 


9148. 


I Knlchebel nach Leo Kat. No. 52C., 
mit verstel Druckteller, 280 mm 
Durchmess., m. 1 Stanzklotz mm. 

1 „Quarto“ - Buchheftmaschine, Fabr. 
Brehmer, No, 22, für Fußbetrieb, mit 

4 menge | re !/; Zoll u. mit Ein- 

richtang zum Rückwärtaheften, 11/, Jahre 
alt und kaum gebraucht. 

1 Rollenliniiermaschine, „Flaskänper“, 
Modell V, 75 cm Zylinderbreite, doppel- 
seitig, für Hand- und Kraftbetrieb, mit 
Selbateinleger und div. Zubehör. 

1 komb. P hneid- u. Ritzmasch., 
Fahr. Krauss, für Motorbetrieb, Schnitt- 
länge 100 cm, mit 8 Ritzapparat, und 

1 9 Paar Schneidmessern. Feiktionck 
Dam; la m. onakuppe- 
ung, en 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
‘beiden Seiten, Druckfl. 42!/,><50 em, 
‚Tisch 50><59!/, em, Anhängeplatte 
44><58 cm. b 

1 Dampfpresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B.V.s.a., m. Friktionskup ‚ selbst- 
tätig. Tischbewegung, Far appe, 
Kippvorrichtung, Druckfl. 50><60 em, 
mit Reservetisch und Anhlingeplatte. 

lt üreiseltige Beschneldemaschine, Fahr, 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110><165 mm, 
größtes zu schneid. Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210><330, 
210><270, 185><210 mm. 

1 Papierschneidemaschine, fremdes 
nern. 2 gen mit fester 

oser eibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsnttel mit Mikromsterschraube, 
100 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Ritzmaschine, mit Kreiskartsnscheren- 

tisch, Durchgang 77 cm, Einführwalzen, 

2 Ritzapparaten und 2 Gummiführungs- 

rollen, für Fußbetrieb. 

Pappschere, Fabrikat Krause, 98 cm 

Schnittlänge, ganz Eisen, mit verstellb, 

Leiste und Winkel, mit Schmalschneider, 

1 Papierschneidemaschine, Fabr. Heim, 

mit Zugschnitt und Selbstpressung für 

alle Höhen, ohne jede Einstellung des 

Preßbalkens und mit autom. Vorpreßung, 

Größe 8. III. c., von 700 mm lichter Ein- 

satzweite und 120 mm EKinsatzhöhe, -für 

Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 

er nn Selbstauslösung in 

höchster Messerlage und Vorrichtung 
zum sofortigen Stillstand des Mossera 
bei jedem Stand, mit einigen Extra- 

Einrichtungen. 

Beschneidehobel, Fabr. Holeiter, ganz 

Eisen, 80 gg nr 

Niederdruckwalze, rikat Boll, ftir 

eg e 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag 

Hammer, mit 12!/, cm langem Ambos; 

für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 


_ 


u 


Streifen-Abschneide-Apparat, 

1 u ne mag ng rap ur 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend. 
Fundament, nel ‚ anf 
Holztisch. Fabr. Jäunicke, 


Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer, 
Bichsrifen- Achlagkammer, Spion 
en- ı 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 


ı Kan 'abr.Fomm, 
Chiffre F. J,, 47! cm i 


auf eisernem Geste 

Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f. Kart.- 
Ind,, Dresden, he Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten, 
Blechstreifen-Ansc masch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglänfiger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 


u 


9178, 


1 ge Fag. Conrad, solider Holz- 
mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 em 
Schnittlänge, mit u. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
einernem Winkelanszug (glatt, Stangen). 
1 kleiner Handheft-Apparat (Bursau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 


Nr. 30, für Kraftbetrieb. 

1 Patent-Schachtel-Beklebe-u.Bordier- 
maschine, rikat F, W, Feld, 15 em 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrich 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 

1 Blechklammer - Anschl: 

Dresdner 


, No. 25, für Oesen u. 508, 
A ee 
estell, in der Fabril . repariert, 
1 eldmaschine, Fabr. Roderer, 
60 em Schnittl., f, Schneidleiste, m. 2 Mess. 
1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
1 Flachheftmaschine, Fabr. Brelimer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern, 
1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohns Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke haftend. 
2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch-Linliermaschine, Fabr. Fias- 
klimper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite ®0 em, in gut. Zustand. 
1 stein, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen. 


Boston , Liberty, mit 2 Auftrag- 
an mg han Rahmenweite 10><15 cm. 
für Ser Drakt, mul nen u 
r # Drabt, mit neuer z 

Drahtzuführung, bis 5 men heftend, is 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenausstonsmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stangen, 
mit 9 cm Schlitzmessern und je I Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt, 
Drabtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 55, für Fuss- und flir Kraftbetrieb, 
2 Drahtköpfe, bis 8 mm Dicke heftend, 
ab Leipzig. 

Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V, c., 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Sel ikti pelung. 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 cm 
Perforierfläche, 
Radschneldemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei Messern, neuem 
ei, für Handbetrieb, in gutem 


Vergolde » Fabr. Krause, B. O., 
Druckfi. 16><20 cm, . 24><32 cn, 
zw, d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schni mit 2 Messern. 
Brosch eftapparat, Leo No, 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke haftend. 
Radschneidemaschine, Fabr, Fomm, 
% cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
De, Pelkeheiseknsid masch,, „Fomm* 
0 e e „Fomm*, 
Schalttl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
Eckenansstossmaschine, f. Handbetr., 
Fabr. Conrad, für rechtwinkl. Schnitt 
u. 1 Fagon- Y Ober- und Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
für Länge von 45 em u. 7—8 cm Dicke, 
für Kraft- und Handbetrieb. 


u 


— 


-_ 


u no 


- 


m 


u 


— 


Wo nichta anderen vermerkt, stehen die Maschinen in dem meisten Fällen auf unserem in 
Permanentes Ausstellungslager von über 20 neuen u. gebrauchten Buchbinderel- 
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kiste gebraudıter Masdıinen von Wilh. keo’s Iadıl,, Stuffgarf. Nr. ar. 14,0. 1006. 


1 Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 


für auf Holsklotz mon- 
ser Einsch 20,5><29 com, 
unt. m em, & „ 


schu) 832 ><24 zwischen den 
= = cım, ohne Farbdruckplatte, 
1 Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 


Tellerfürbung, mit 2 A alzen. 
Kartonflachheftmasch,, Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern. 

1 Nietmaschine, 8. C.-M.-A.-G., Chiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Eckenheftmaschine, Fabr. Lasch, 80 em 
Auflagesattel, für Fußbetrieb, 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O,a. f.»., ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 

1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No, 186, 

Pappschere, ganz Eisen, 95 em Sehnitt- 
länge, Auszugwiukel mit Spindelgetrieb, 
mit Querwinkel. 

1 Hebelschneidmaschine, Fahr. Bastian, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 em 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N.M. 


Hebelschneidemaschine, Fabr. Dietz & 
Listing, Chiffre A. K.a., 71 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

He chine, nach Loo Kat, No. 186, 
bis 5 mm Dieke mit fertigen Klammern 
heftend, 

1 Hebelschneidmaschine, Syst. Bastian, 
61 cm Schnittlänge, mit eisernem Unter- 

stell, mit 2 Messern, 

1 Vergoldepresse, Fabr, Fomm, Chiffre 

B. A, mit hochdrehbarem Kopfatück, 

200 ><250 mm Druckfläche, zwischen 

den Säulen 85 cm, für die Schweiz zollfr. 


1 Hebelschneldmaschine, ähnlich Fabr- 
Bastian, 65 cm Schnittlänge, mit seitl. 
Sattelantrieb, mit eisernem Fußgestell, 
mit 2 Messern. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 85, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 

1 Heobelschneildemaschine, Fabr, Dietz & 
Listing, Leipzig, Chiffre A. H. c., 61 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Perforiermaschine, nach Leo Katalog 

» No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 

fü schränkter Perforierlänge bis zu 70 em, 

v einmalige Perforierläinge 45 cm, leer- 


[2 


u ns 


- 


[ee 


’ MM bleibender Durchgangsraum 25 cm. 


1 Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 

Pappschere, Eisengestell u. Holztisch, 
80 cm Schnittlänge, mit gew. Tisch- 
winkel u. Schmalschneider, Fabr, Heim. 
Zerarees Fabr. Fomm, Chiffre 
B. B. b., 24x84 cm Druckfläche, 42 cm 
Siüulenzwischenraum. 

Hefimaschine, für Handbstrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkellänge, nach Leo Katalog 
No, 136. 

Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorriehtung z, Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 


0 


- 


_ 


per 


— Alle Offerten unverbindlich. 


der verschiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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Nutzbringend jeder exporiierenden Firma ist Das Echo. 5 


Ieder Inserent ng eigenen Interesse vom 


Buchbinder-Farbdruckpresse 
„KRAUSE, 





I 
LEIPZIG, 


Zweinaundorlerstr, 59, 


PARIS, 


21 bis Rue de Paradis, 


BES HB ET 
BERLIN, 
48, Friedrichstr, 


LONDON, 
C., 76, High Holborn. 


sw. 


1 


W. 








4’ 











anerkan DUYV. Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiertrein Wehen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 














Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik für Beit-, Lät- uud Luch-Anparate, 


' Dresden-A. 190. 


Verlag, Berlin SW. 4& Wilheimstrasse »4, eine Probenummer mit Inseratkostenanschlag- 


Fachsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen rn Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorberi dung [256 


er Anm 
Paul Adam, Düsseldorf. 





48 5 5 5 5 5 DB» 
ua 5 u 5 a © u 


Pi Chifre-Innereie komm alas 
[) gebtar von SO Pig. In Auroahuung. Au 


erhold;— = 


Creviransielt| 


1 Zweifarben - Rollen - Liniier- 
maschine, Fabrikat Förste & Tromm, 
78 cm Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell, billigst abzugeben. [1561 

V. Fahlbusch, Mannheim. 


Biegemaschinen 


Gebrauchte Maschinen: 
Tiegeldruckpr. Official, 25/86 cm, 














4 u DB EB DB u m m W 

„® [: An a | 
meines. E teim 

„® ge Upag- hai. 









Für Oire-Insernie hommi alas 
Du} Ahle von BO Pig. im Anrechnung. gr 


Seltenes Angebot. " Fun, 

Ein gewandter Mann, der die Stella, 32/45 em. 
Fähigkeit besitzt, eine in einer guten 9 Tip Top 80/42 cın 
Druckstadt neu zu gründende Buch- ” ’ 96/87 cm. 
binderei in die Höhe zu bringen, mit Bostonpresse 108 em 
allen im modernen größeren Betriebe ’ 17/24 cn, 
vorkommenden Arbeiten vertraut, ge- Br 25/36 cm. 
wandt in Kalkulation und im Ver-|j Packpresse, 30/40 cm, wie neu 
kehr mit der Kundschaft ist, wird)j Satinierwalzwerk, 46 cm, u 
als Kompagnon gesucht: Kapital niermaschinen, Fußbetrieb, 


| bereits vorhanden, Angebote mit 
[FBemgnaghie unter ausführlicher An- 
|gabe des Bildungsganges, der bis- 

herigen Tätigkeit, Alters u. Religion 
unt. L. 682 an die Exp. d. Bl. 


Prägebalanciers, 25/85 cın, 
Stanzbalanciers, 
Steindruckhandpr., 55/75 cm, 
Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
Rollschere, 105 cm, 
Pappschere, 70 cm, 
» 86 cm, 
gut renoviert, verkauft nr 9 


Joh. Krause, Berlin 
Frankfurter Alloo sıe2, 





fund jmd ja Dh u DD DD Ds De Di Da u A u bu GB 
- 


Siehe auch Beiblatt 
|„Papler- u. Schreibwarenhandel‘, 


(1300 
Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf» Prägepressen, Krause, 
42/49 cın, 

Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, 
Imperial, Frauk, 35/40 cm, 
Schneidemasch., 43 bis 80 em, 
Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr, 
Fadenhefter, Preuße & Co, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 





an "tn .’. 
= Kauf-Gesuche. 





Steindruck-Handpresse, 





a u fh dm Cu DD de u CT de Ko 








eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L 


früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldeschule 
ea. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie In allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
Eintritt Jederpeit. 


Drospehte gratis und franko 





gebraucht, t erhalten, zu kaufen Kartonscheren, 65 und 72 cm 
gesucht. Offerten erbeten an Ritzmaschine, 100 cm Krause, 
G. T. Andrejevits Bruder & Co., Paginiermas chine, 4stellig, 
elgrad. (920 Exzenterstanze, 100/28 cın, Fußb,, 
‘ 1 komb, Fraismaschine und 
| Gummier-u. Lackiermaschine | Kreispappenschere,l05cm,Preuße, 
für Fläche mindest. 80><100 cm, neu! 1 Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
oder gut erhalt, gebraucht, zu kaufen! 3 Bekenrundstossmaschinen, 
Igesucht. Offerten per Kasse er-| 1 Pappschere, Lemm, 110 cm, 
beten unter Chiffre K. 928 an die) 1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
B xp. d. Bl 80><112 cm, wie nen [1876 
| — I Dreischneider, D. & L 
Eine gut erhaltene, gebrauchte,| 2 Perforiermaschinen, 60, 80 cm 


bruchfr.Vergoldepresse mit 40><50 em | 
Druckfläche zu kaufen gesucht, Gef. 
Offerten erbeten unt, L, 929 an di 
Exp. d, Bl 


1 Packpresse, 2s,, 56/78 cm, 

1 Biegemasch., alle Pappen, 75 cm. 
ie| Otto Fischer's Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. 

Alte ingeführte, sehr gut gehende, 
‚| größ. Buchbind. (5—7 Angestellte), 
| in - Ber Gamisonstadt Schlesiens, 
mehrere höhere Schulen und Behörden 
am Platze, ist wegen Todesfalls bald 
| unter angemessenen Bedingnngen zu 
verkaufen. Anerbieten unter 6. 1652 
Ian die Exp. d. Bl. 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier u. Schreibwarenhandel“ 






Dis Lee’'schem Papier- 
schränkeo sind für jedem erd- 
nungnliobendon Geschäftamann ge- 
radesu unoatbehrlich. 
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aller Art sind in unserer neuen Preisliste A ent- 
halten, und zwar von der kleinsten Bostonproase 
bis zur bekannten Germania. 


Verlangen Sie Katalog A. 


6.L.Lasch&Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 





Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. [118 
„ 17:24 cm M. 106.—. 


Neues Bee ressen, 22:32 cm M. 160.— 
ssner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Wichtig für Buchbinder! 
Günstigste Gelegenheit zur Gründung 
einer Gratulationskartenfabrik! 


Prägeplatten verkaufe ich ca. 80%, unter Anschaffungswert! 
Die gesamten Prügeplatten und nzen aus dem Konkurs der 
Gratulationskartenfabrik Trips & Ritz, Dresden, sind einzeln zu spott- 
billigen Preisen zu verkaufen: 
Heissdruck und Relief mit Er 8 bis 15 Mk., 
Heissdruck und Relief 2 bis 10 M 
Glückwunschtexte für Heiss- und Konogrammärack I bis 5 Mk. 
Ansütze „Zum Geburtstage“ usw. 50 Pfg, bis 1.50 Mk. 
Verse für Konfirmations- und Trauerkarten 1 bis 6 Mk., 
08. 20000 Dessins liegen In den Fabrikräumen zur Ansicht aus und 


Kos Besichtigung jederzeit, auch Sonntags, stattfinden, Günstige 
Konditionen. [1575 
A. Ritz, Dresden-A., Fürstenstrasse 97. 


1 Papierschneidmaschine, 
Rad, Fabr. Mansfeld, 50 em, sehr gut 
erhalten, ab Germersheim zu ver- 
kaufen. 

Albert Baur, Karlaruhe, (1482 
Augustastraße 10. 


Gelegenheitskauf. 


Infolge Verschmelzung zweier 
Druckereien sind nachstehende, 
noch gut erhaltene Maschinen 
überzählig und zu billigem Preise 
gegen Kasse zu verkaufen. 

1 Schnellpresse „Konkurrenz“, 
Rahmengr. 464y><58!/, cm, 
dto. Aichele & Bachmann, 

RBahmengr. 6%><45 cm, 

1 Abziehpresse, 79-<47 cm, 

1 Hebelschneidemaschine, 
Schnittfläche 75 cm, 
„Apenrader Tageblatt“,G.m b.H., 
Apenrade, [1581 











Glätt- u. Packpresse, 0x Them u. Wi) om. 
gergeldeprasse Krauss, 16x09 em, 
Pappschere, v. . L., 8 om Schnittl,, 
onscheren, 7 Ir & em Sc hnittläuge, 
verk. in tadoll,, wie neuem Zustande [1548 


. Mössner, Leipzig, Schenkendorfstr. 43. 


Kartonnagenmaschinen, 
gebraucht, in em Zustande, hat 


N. Leiber, F eschäft, 
Pace ee 1: 


SE 
Tindtog maschine 75 cm, 


1 








Ge anenurne Teigge 660 en) Fomm, 
ressmaschine, 485 mm, Fomm, 

% Gelänbkehrmasch. 500 mm, Fomm, 
tenabschrägm., 475 mm, Fomm, 


Flachhefunnschlne, 50 cm, Walaner 470 mm, Krause, 
Nein a Ambos, 8 Drahtheftmasch-, 15, 12 u. 5 mm, 
1 Schlitz- u. PR weder near her re u.76cm, 

20 cm, Karton flachheftm., nun Bunde 50 cm, 


1 Bodenschere, 50 cm, Perforlermasch, in großer Auswahl. 


1 Duammasklen, 36><31 cm 
Günstl a me aus 
iquid.- ! 


q anne h 

reiselt. Beschneldemaschine mit 
div. Formatplatten, 

rm, f. Fußbetr,, Sstellig, 

enheftmaschine, Gebr. Brehmer, 

an 9 . durch den Liquidator 
Alfred iretschel, 

Elisenstr, 50. 


[1576 


In deutsch-schweiz. Universitätsst, 
ist ein Papeterieg. m. Buchbinderei 
krankheitah. sof. z. verk. Keine Kon- 
kurrenz; für energ. Buchbinder sich. 
Existenz durch Uebernahme 2 muster- 
schutzf. Artikel. Erforderl. Kapital 
8—10000 Fres. Offert. unt. L. 1588 
(1sso beförd, die Exp. d. Bl, 


Billig! 
Linliermaschine, F. & Tr., für 
. Liniaturen, 67 cm, 2 Zyl. m. 
4 Farbw., aus Liquid.-Masse verk. bill, 
Alfred Gretschel, Leipzig, 
Elisenstr. 50. [1579 


1 Papierschneidmaschine, 

1 Pappschere, Schnittlänge 100 cm, 
85 cm, 

1 Ritzmaschine, fast neu, mit Nut- 


apparaten, 
1 Flachheftmaschine, Lasch, 
1 Eckenheftmaschine, Gebler, 
2 kl. Lochstanzen, Gebler, 
1 Eckenausstanzmaschine, Mansf., 
1 Eckenheftmaschine, Preuße, bill, 
ferner: 


d 


75 Ztr. Lederpappe, 
4 Holzpappe, 

Bu Strohpappe, 
10 Glacöpappe; 


[1582 


diverse Ueberzugpapiere zu */ 


des Einkanfspreises zu verkanfen. 
Näheres bei 
K. Rudolph, Gotha, 
Bismarckstr. 27, 


Für Antänger günstige 
Gelegenheit. 
Buchbinderei, ohne Laden, in Groß- 
stadt a. Niederrhein krankheitshalb. 
unt, günstig. Beding. zu verkaufen, 
Of, unt. L. 1585 an die Exp. d. Bl. 


Eine seit 28 Jahren bestehende, 
kleinere Buchbinderel, ohne Laden- 
geschäft, in Strassburg 1. E, krank- 


heitahalber sofort zu verkaufen. Au- 
fragen befördert die Exp. d. Bl. unt, 
Chiffre L. 1556. 

Druck. -Einricht.: Bostonpr. 8 um, 
m- gr. Farbw, u. I8 Schriften sto., 1. 45 Mk. 
gegen Kasse verkäsfl, Üffert. .y25* Post- 





amt 53, Berlin 11584 





Hebelschneldemaschine, 60 cm 

Schnittlänge, ganz ans Eisen gebant, 

für Mk. 100.— verkäuflich. [1587 | 
Rich. Wertz, Hagen i. W. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 
Schränke für Schriften und 
Platten, ) Handstempel ote. ote., 
Be. en bequemen Gebrauch, je 
möglichst grosser Raumersparun 
smpfehlen in allen Grössen und in- 

folge 
ı® 
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Buchbinder, 


24 Jahre alt, su Kun- 
demarbeiter, auch im Hand- "und Preßver- 
golden etwas gelibt, aucht per 


und dauernde Stellung. Of. unt. E. "ie 
postiag. Ellwangen a. J. (Wirtthe.), 3350 


Aelterer, evang., selbständig arbeiten- 
der Buchbindergohilfe, Handve 2 
Bildereinrahmer, sucht zu A! 
am liebsten als Iwiter calloin 
dauernde Stellung. Suchender würde, da 
viel in Druckereien gearbeitet auch in 
Druckerei Stellung annehmen, Öffert. mit 
Angabe der Arbeiten, des Lohnes usw. unk, 
L. 8551 an die Exp. d. Bl, 


Junger Ruchbindorgeselle sucht sofort 
oder später Stellung. Es wird weniger auf 
Höhe des Lohnes als auf gute Behandlung 
genchen. Offerten unter K. 3206 an die Exp, 
dieses Blattes. 


Junger, fleißiger Buchbinder un a» 
@. September oder rg er Stells 


ont. T. ©. 100 hauptpostl. 2a 


Buchbinder, un ei Sera ER 
uter Handvergo reöverg: u. 
armorieron ek Zucht zum 17, Sept. 

Bansenüt Stellung. Süddeutschland bevür- 
jedoch nicht Bedingung. Of. mit 
Lohan . et, unt. L, 8858 an die 


Junger, tüchtiger Buchbinder, 18 Jahre 
alt, welchor in Kundschaftsarbeit u. G®- 
schäftsbächern erfahren ist, sucht passende 


Stellung ; auch nicht unorfahren im Preß- 
Pier en. Off, unt, L. b. H. Anton 
Filogel, Schluckenau. [3384 


Anständ., Beil, Mann s. sof. oder 
spät. Stelle als Hillmrbeit, in Buchbind,, 
Druck. oder ühnl., um sieh darin tünhtig 
einzuarb,, unt, bessheidenen Ansprüchen. 
Gute Zeugen. lieg. vor. Of, unt, M. 0.187 
Bochum |. W. postl. erbeten, Ri 


Senunee Liniterer, DJ a, (Norw 
woloher auf Will’schen Fodern»a, Rollen- 
maschinen mit Selbstanloger getibt Int, 
secht zum 15, Oktober zur weiteren Aus- 
bildung dauorndo, angenehme Stellung. 
Ist anclı in Geschäftshächerfabrikation 
und Marmorieren etwas erfahren, Offert, 
unt. L. 3396 an die Exp. d. Bl 


Buchbinder, 2 Jahre alt, im Desits 
tter Zeugnisse, erfahren in der Geschäfte- 
sucht 
answeller, 
RT 


yachbranehe und DMitenfabrikation, 
Stellung, Of. unt. 0. P, 3% Di 
Kreis Köln | a. Eh., Nr. &. 


Tüchtiger Liniierer, 


welcher in Rxtraliniataren, sowie in 
Partienrbeiten auf Fürste & Tromm- 
schen Maschinen durchaus vortraut Ist, 
sucht dauernde und angenehme Bteinas- 
Gefl. Angeb. unt, EL. 333% a. .d. Eıp.d. 


Buochbinder, 3 Jahre Fra in allon vor- 
kommenden Kunden- utd Partiearbeiten 
durchaun perfekt, In Gesghäftsblicherfabr. 











Bildereinrahmen eie., eig ge nich 
anerfahren, sucht 31 sofort, 
Baden oler m berarzueh doch nicht 
Bedingung. Of.an F. er, Schwiebus, 
Schulstr. [ENT] 

Tücbtigor, solider Buchbinder, 193, 


alt, 
Tan 


sucht zur weiteren Ausbildung zu An- 
u in besserer Buchlinderei 
Tapaetngen oder EKheiuprovinz 

bevormaat. unt, L, 2341 a. d. Exp. d. Bl. 


Akkurater, tüchtiger, in Partie- und 
Kundenarbeiten erfahrener Gehilfe, 27 En 
sucht dauernde Stellung. Of.a. .H Thaune, 
Buchbinderei Kichborn, Wolfenbüttel, 
Krambuden IL. 1342 


Ein jüngerer Buchbindergehilfe, san- 
derer Kundenarbeiter, für nofort od. apäter 
in dauernde Steilun weht. Ollort, an 
Max rd nn ermeister, Aus im 
Erzgebir, 13343 


hren 
nehme, dauernde Stellung. Üff. 
ant. T. E. 100 posti. Soest i. W. 1346 
7, klichtii Buchbindergohilfe, 

10. Jahre alt, in Kund den- und Partisar- 
beiten, sowie im uakererdmsn bewan- 
dert und an dor Vergoldepresse nicht un- 
erfahren, sucht dauernde 
®. H. B. % Drasden bauptpostl. [ 





Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 
Vergolde- - und Prägepresse „KRAUSE“ 


mit selbsttätiger Tischbewegung. 
D. R-Patent Nr. 164 008 


Druck-[Anhänge- Hub[2 wisch.| Für Motor- [Preis der Press 


isch den betrieb ab | inkl. automat, 
Nläche |. platte ca. 


Säulen 121,771% Deckelrahmen 


cm cm ca mm em k Mark 

Bill 25:35] 26:38 [30:40] 50 51 EIER 1050, — 

Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 490.—, Für Antrieb dutch 
Elektromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk, 10, 


Von der Berufsgenossenschaft vorgeschriebene 
Schutz-Vorrichtungen, bestehend aus Rädeı 
Schwungrad- u. Finger-Schutz, Keilfänger, Schutz 


stange, sowie Holzschutzkasten vor und seitlich 
der Presse Mk. 140, 


Diese Presse, mit Frietionskuppelung, Fuss-Ein- 
rückung und Handausrückung versehen, übt 
einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus. 


Karl Krause, Leipzig. 














Buchbinder, Jahre alt, an selbst 
Arbeiten gewübn kacht per 1 
Leiter einer mittlaren Buchh 
ernde Stellung, wenn möglich na 
Spätere Gesshäftsübernahme nie 


Junger, intelligenter Buchbinder 


für Lad d Konto 
0. 4 Glauchauer Vergolde- und Linilerschule | ..- u rauen = on: 
soblossen, jedoch nicht Bedingung, Of 


2 S scher Gronzstadt Höhmens gesucht. Unbe- 
mit näheren Angaben unter L. 884 an die Geyer & Petzsch, Glauchau 1. > 


dingte Erfordernisse: Ordnungssinn, Plnkt 
lichkeit, Fleiß u. gefällige Umgangnform. 
Exp. d. Bi (früher A. Kullmann’scho Fachschnie). Nur boi diesen Eigenschaft m danerndo 




















. N f Stellung und Gelegenheit, die Branche 
Tücht,, selbse. Buo bb inde re, 38J, ale Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, krlmdlie hi kennen za lernen. Bewerber 
(Handvergolder), solid und vertrast im Liniieren, Marmorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u. Zierschnitt. von nioht über 2 Jahrem beifoben selbst 





Anfertigung von einfachen u. besser. Halb Prospekte gratis, — Eintritt Jederseit. schriebenes Angebot mit Angabe von 
+ franz- u, Ganzloder en, und Geschäfts sihlungsgang, Referenzen, Verwendung 
bachern, Kartonnage u. Bildereinrahmen während der letzton 2—% Jahre, Alter, Kon- 
vollk. bewand,, sucht sofort Stellung, we | - r Tondı 7 nu rn n En ER 

möglich als alleinstehoender Gehilfe. Of »= Barse ’apierhandlung, 
under A 4. T. & postlagernd Oiengen I ‚ederteehni ker, Geschäft tür dem peiaten Beruns u 
—— — ___ 7 in allen Stilarten, sowie im farbigen Beizverfahren und Montieren | ————— — 
Junger Buchbinder, 2%) Jahre alt, ev., | von einzelnen Gegenständen durchaus tüchtig, sucht baldigst Stellung. | m! Froßrer« np 
.. ok ni y ao ins En > 
in Kunden. =. Kartonnagenarbeit bewan | Suchender Ist zurzeit Im Ausland und reflektiert auf danernden Posten. | 324 Gehetbücher, nur tücht., solide Kräfte 
sort, sowie im Hand- und Pressvergolden - und Gebe er, r tiboht li 
geübt, sucht, wo ihm Gelogenheit zu wei- | Gefl. Offerten unter L. 3360 an die Exp. d. Bl. N.-V.), suche bald bei hohem Lohn. Offerte. 


teror Ausbildung geboten ist, por I. Okt, | —— —— mit Angabe der Bedingungen unt, K. 6783 
































angenehme, dauernde Stelle Zengnins Buchbinder, 2 ©, sucht ala Kur 1. an die Exp. da, Bl 
zu Ihios Thüringen ». Nitteldeutsch- | den- oder Partioarbeiter, auf Geschäfte Buehbindergehilfe, - - 
d bevorzugt, jedoch bt Bedingung. | bücher erfahren, in mittlerer od. grüßeorer 










ır Arbeiter, erhält dauernd Tücht. Kartonnagen-Arbelter, 
mo Stellung bei Er) wole har allen vorkommenden Arbeiten go 


selbatändi 


dt, Mittel und angen 





p- d, Bi satschlan sofort 





OM, unter L. 2847 an dis 




















.: ————— | Aaerne Stellung. Of, mit Lohnangabe - . wachsen, frm im Kalkulationswesen, mis 

Junger Buchbindergehilfe, X J, alt, [an Leo Gorsonde, Schwelm, Westfalen, ‚Helar. Meyer, B Abind., Meppen. alten Hillemaschinen vertrast ist, per s0- 

sasberer Kundenarbeiter, gestützt aufjrute | Kirchplatz 16. [uıy Jüngeren Kartonnagen - Zuschneider | fort gesucht. Off. unt. I. 0727 an die 

Zeagnisse, sucht safort Stellung. Oft. nebst | — - | suchen (0756 | Exp. 4. Bi . 
Lohnangabe unter A. K. 17 Marburg a. 4 Junger Presser, in Sortiment u. Partie Meyer & Co., Kartonnagenfahrik, - 





Lahn hauptpostiagernd, [8 | gut bewandert, sucht dauernde Stellung Magdeburg-Neoustadt. n . . 
Buochbinder, 40J. alt, durchaus süchtig Pan ker an E. DERuiie, Frankfurt a Main, Sa Tüchtiger Buchbinder, 

im Hand- und’ Preövergulden, sowie im Seilerstraße 581 Gesucht tüchtiger, energischer Gchilfe, der perfekter Rinrahmer int 

Goldschnittmachen und Hildereinrahmen sauberer Handvergolder, Im Preßvergolden, und mit der Kreimnäige ım- 

firm, Passepartontarbeiter, sucht Stellung Nach Berlin oder Leipzig sucht Hand- | Marmorieren, sowie allen vorkommenden hen kan findet sofort 

als erster Gehilfe. Off. an Otto Haude, | vorgolder, }. Kraft (Titel- u. Dakorations- | Arbeiten durchaus erfahren u, selbständig. 8 de Ktell 

im Zeichnen und Ent- | Stellung bei zufriedenstellender Leistung = 





































































Bärwalde |, P., per Adr. Herrn $c t, | druck), selbatändi Ko 
Bus a A e —_. werten, Prossve der, Marmaorierer, mit | gut u. dauernd. Roßcktiero nur auf akku 6. oezle, 
— — [| Loderschnitt vertraut, nach mehrjährigem | raten Gehilfen, Offerten mit Gehaltsanspr., | Gelsenkirchen 1. W. 

Asltere sr, lediger Buchbinder, geübt in er ir Auen u: eg 2 Bee nd über bisherige TaNgRelh u 
Kunden- und Partiearbeit, sowio auf (de oitende Susllang rlına Zeugnisse, ( Altersangabe an 18787 ze Kr 
schäftsbäoher, auch im Marmorieren beo- | unter L, 3338 an die Exp. ds. BI, Hermannf®chwerdtfeger,Buchbind., ER ne ran nn Ken 
wandert und im Bildereinrahmen durch = Goestemiinde, Goorgstr. 85 2u jet lauernde und angenehme Btellung. 
ans erfahren, winscht seine Stelle xu ver E Junger, strebsamer Buchbinder, 191J. 5 berer art eite "Beding ang K 71 und 
ändern, OM@.n.K ” B. hasptpostlagernd | al tüeht R nn iment- u ‚Partisarbeit, Tu htıe 5 zuverlässiger Goldschnitt- | | oe ru rer en Pur 

v xy sucht danernde ing, am lioheten nach | machor für feiı tinhücher in nur dan - ar E ww h . ‘ 

Sannsiatt (Würts BEE München oder Stuttgart. Antritt könnte | ernde Atollang gesucht. OMforton mit Lohn Nenstottin (Pommern) 

Tüchtiger Buchbinder, 2 Jahre alt, am 2 Ber erfolgen. Of, nuzt. WM, R 19 | ansprüchen orbittet [6715 htirer Buchbindergehllfe, der auch 
sucht als Partiearbeiter Engagement. Buch- bauptpostl. Nürnberg [Er Fri Eiler« ja Bielefeld, o und Druck an der Tiegeldruck 
druskorei ht au MER Joe Oflert. an Feilonstraße 1 resas dure a. firm int, Inder dauernde 
etar 2 tock, Ohlau, Schlesien, Font TE - | Stellung, Offerten mit Lohnansprüchen u 
stramse |) 2 Altersangabe an Urn 
Zu | Buchbinder HM. Schwerdtfeger, Buchbinderei, 

Junger Buchbinder, 1# Jahre alt, bo I für größere Druckerei in Hannover ze Geestemünde, 6 r. 0% 
wandert in Kundenarbeit und Bilderein nacht, übt und bewährt speziell im 





eabmon, suoht zum 4. Sept. oder 1, Okt 

nehme und dauernde Stelln wo er 
sich eventuell im Handvergolden ausbilden 
kann. Oft. u. 6, 8, 10 postingernd Nieder- 


Sohneiden auf großen u. kleinen Maschinen Suche zum m ügelle hat baldigonm Kin 
Anerb, mit Lohnanapr,, Zeugnisabschrift., 100 9 ng 5 


tritt einen katbol,, tüchtigen, jungen 
oyvont, Antritt erboien unt, ii. 6710 an i E : 


AR | üie in. a. mi Akzidenzbuchbinder, 








sodlitz-Dresden FRE Par Okifro Insoruia kammi sine — = der auch im Bildereinrabmen erfahren ist 
Tau er Tepozm —_ 2 I] Gebkhr von 50 Pig. in Anrschsang ”. I, Buchbinder Stellung solbatändig, angenehm u. danernd 
den- und Partienrbeiter, bewandert in Satz Ü 


Theoder Henne, iu: hhandiung, * 
or 


gesucht nach Norddeutschland, welcher mit Paderborn. 


eläruckpreme, #0 sechande, welche nicht | allen vork. Arb größ. Bueh- u. Stein 
ht nl ‚d. spät Stellung rüekständ n deue 


und Druck an der Tie 
wie Bilderoinrahmen 
dauernde Stellung in größerem Geschäft ion, bewerben sich 

















erscheinen Maschinen & 
Örsters behandeln versteh 


Tüchtigen Buchbinder, 























Säddentachlands. Dora. Ist auch [irackerei achtitzt) ht dem Pormonal vors 4 | welcher nuch in Geschäftsblieborarbeiten 
bachbinder Offerte an W., Rochow, © - ste F d dasselbe leiten können. Angebote mit | erfa on und dem an dauernder Ste 
Buchbinder, Freiburg, B-, Guntramstraöe on 1 erbun Seück Mk. I Zougnisabschr olntorid., evnat. Antritt ist, sucht 

Nr. m 2 | Prakt. Verlag, Hannover, Postfach 108. | erbeten unt. Ki. 6720 an die Exp, d. Bl E. Hnunaig, Nongorsdorf |. 3 
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Preövergulder, erste Kraft, perfekt in 


allen Arbeiten, Pa zugleich einor Abus 


vorste) ka: acht. Stell 
ornd und gut riert, Antritt its ok 
tober. riftliohe Angebote mit 


"sion 


der bisherigen Tätigkeit unter L. 
an dis Exp. ds. Bl. 





adj ch: der 
umb die 


, bie in Ba 
ur eg Km 
o Batmanıt, Garlgan (Württbg.). 
Tüch! 


inrahmer, 
auf Massenartikel eingearbeitet, sowie im 
Aufziehon vun > grerires ote. bewundert, 


fort 
2. Ball naı Kath, Rahmenfabrik, 
‚ Stuttgart, Ormnasismsirade a 


Ein ordentlicher, junger Dachuinder- 


ilto, der Lust hat, sich in bess. Kun- 
enarbeit weiter auszubilden, findet bei 
mir amgenkme u. dauernde Stellung. Zen 
und Logis im Hause. 16772 
Fr. Slomers Bnuchbinderel, 
Emden (Ostfriesland). 





Erfahren Buch- 
kinder find. Sibeonhite de dauernde 
Stellang. Eintritt 1. Oktober erwünscht. 


Ana ebote mit Zeugnimbachrift. erb. 
Didid. Neunkirchen, Bor. Trier, 
Wellsswellerstr. 22, 18773 


Selbständiger Buohbinder für sofort in 

dauernde Stellung gesucht. 774 
Kamilla verw. Brückner, 

Welkonsteim i. Erzgeb. 





Für eine kleinere Sortimentsbuch- 
binderei der Provinz Brandenburg wird 
ein jüng u Hashkindee gesucht, 
dere was ‚d. kann od. wen: 
darin hat, Stellanı 


Für meins Buchbinderei suche ich noch 


‚ # Gehlifen f. dauernde ev. Lebons- 


stellung bei gutem Verdienst für Partie, 


mit Aı oe von Alter, 
ob Verban tgliod uuter L. @ an 
die Exp. da. B 


Perfekter Beschneider bei hohem Lohn 





Ein füchtiger satkler, eelinE 
eber in Kun 


Bechhindergehllte, 
arbeiten Biigereinraumen bewandert ist 


und a einige Kenntnisse im Handver- 
golden Dale indet bei freier Wohnung 
und Kost und S—P Mk. Wochen- 
lohn 1. dauernde auf bei 
doif Zoti, Buchbindere 
Neaburg aD. 16778 


Gesucht zu baldigem Eintritt einen 


tlehtigon Goldschnittmacher auf Sohrlig- 
dschnitt für Blankokarten, der auch an 
Kreisschere rd int, für dauernde 
Stellung. erten unter L. 6778 an die 
Exp. ds, Bl, 
Tüchtiger Kartonnagengeb rs welcher 
mit Stanz-, Faltachachtel- ermasch 


sowie auch mit anderen in der ae on: |a 

branche vorkommend, Maschinen d 

weiß, wird sofort gesucht. Angebote mit 

Angabe des Alters u. Gehaltsansprüchen an 
E. Blegemund, 


Eetumgukdeh, Bush- urd Sisindrueterei, 
Hirschberg i. Schi. b 


ra 
Gesucht 


ein tlichtiger Vorarbelter in die Har- 
tens n - Abteilun einer Par 
famerio-Fabrik der Schweiz, Derselbe 
muß sowohl in einfacheren als auch In 
feinsten Kurtsanuguen enarbeiten sohr gut bo- 
wandert sein und hat die ganze Abteilung | Ir 
selbntändig zu leiten. Prügemaschinen- 
arbeiter erhalten den Vorzug. Nur Beißige 
und solle Bewerber wollen sich unter Bei- 
fügung von Zeugnissen und Referenzen 
melden unter L. @741 an die Exp, da. Bl. 


Junger, tächtiger Buchhindergehilfe 
findet angenehme, dasernde Stelle anf #0- 
fort oder I. Oktober, Öffert. unt. M. 120 
pontlagernd Wormn. Gr. 


Sache per Mitte September für meine 
Bachhinderei einen gut empfohlenen ener- 
giushen Buchbindergehilfen, welchem 

Beaufsichtigung zweior Lehrlinge ob- 
liegt, Stellung sellständig. Offerten mit 
Zeugnisabschriften a, Gehaltsansprüch. an 

.„ Pöünine 
Buch- and Päpiorhandlanr, 
Krand i.8, 16784 


Buchbinilerei, 











Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906, Nr. 37, 





55 (GT gewerbliche Fachschul Für Buchhinder, Schwiehus. 1 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebun. 


Alte um 


Marmorlere 
tischen Arbeit. d 






co Gust 


Aelterer Buchbinder, der selbatändig 
arbeiten kann, fiir dausrnde Beschäftigung 

esucht. Offert. mit Zeugnisabschriften u. 
ohnforderun an (6783 
Mattig, Dümiis a. E. 


Junger Bushbinder, Kundenarbeiter, 
im Rahmenschneiden u. Einrahm. bewand., 
im En nicht ganz eier 
welcher sich im Geschäftsbetrieb 
bilden wünscht, für Holatein acht. "on. 
mit Zeimierierungen unter L. 6785 an 
die Exp. da 


Notizbüchermacher, 


ee.N Buchbinder, sucht für dauernas 
Behreibbächerfabrik Biel, Schweiz. 


Presser und Marmorierer 


sucht für „Aumseude Stelle 16787 
Schreibbücherfabrik Biel,Schweiz. 


Zwei fleißig Buchbinder oder Karton- 
„[ageasrbeiter sofort gesucht für dauernde 
Arbeit. ETBR 


Fr. fträhle, 
Fabrikation von Bijonterie-Aufmachungen, 
Nagold. 








Tüch! 


eo Goldschnittmacher, sow., einl, 
sk 


uchbinder finden dauernde 


Junger, feißiger Buchbindergehilfe, 
der while int nooh Geschüf ng6 
erarbeiten zu besorgen, Andes 
de Stellung (Rheinpfalz). 
dell. Angebote wit Zeugen und Ge- 
Baltaeıı gg en unter IL. er. an die 
P > 


Christl, ‚Buckbinder im Handver- 

Iden und Binrah rtnhren, umsich- 

‚ dofter Arbeiter, fe ferner ein angehend., 

strobs, Gehilfe für Anfang Okt, in d. Näho 

von Düsseldorf moht, Offerten unter 
L. 6791 an die Exp. da. Bl. 


Tüchtigen Goldschnittmacher 

sucht in dauernde Stellung LI 

J. Webers Nachf., Schleiz i. Thär., 
Gesangbuchfabrik. 








Suche Ende September einen tüch 
oa Buch Inde: hilfen, welch, selbständ, 

iten kann. 'erten mit Altersangabe, 
Lebnansprächen und Zengnisabschriften an 
[200] Otto Ahr, 


, Haspe i.W. 


Akkurat arbeitender Gehilfeauf Kunden- 
arbeit (Bildereinrahmen), event. auch im 
Satz und Dreck an der Tiegeldruckprense 
erfahren, findet sofort sehrangenehme, dau- 
ernde und a bezahlte Stolle bei (FM 
Gottlieb Niemann, Enger (Wesit.). 


Tüchtiger Buchb: er zum l.od. 
15, Oktob. in eino wirkl. Bngemohene, 
danernde Stell. gesucht, Bewerber 
aD zur in Kunden- und Partiearbeiten 
rt ai Open peziell ganz besondern 
tachu {nrshmen von von Bildern sein, 
dosgleichen ein 
beiter im Zum hue L 
setzen von Leisten sein. Es mögen sich 
jedoch nar solche Gehilfen melden, denen 
wirklich an dauernder event. Lebensstel- 
lung gelogen ist and sicher in dem ange- 
gebenen Arbeiten sind. Die Stelle kann 
ohne „owie auch mit Logis Im Hauss be- 
setzt werden. Bewerbungen mit Zengnis- 
abschriften w. Lohnansprüch, unt, L. 6797 
an die Exp. ds. Bl 


Tüchtiger Buchbinder, 


Kundonarbeiter, welcher pressen kann, ge 

sucht, Angebote mit Angabe von Aler. 

Natiumalität, Konfession u. Lohn an [HT 
Rudolf Lereh, Buchbinderei, 
Bodenbach (lleutsch - Bihmen). 














d bewährte Le 
Werkstatt ı zur Ausbildun 


. Buchbind ers. 
Unterricht in der einfachen 

Bastobt alt 12 Jahren. guchrührung, Wechselkunde 
Die Ausbild. geschieht nach 
bestimmten Lehrplan u. 


av Bernhardt in Schwiebus. 


















Arbeitspensum unter Oarantis 
dos Erfolges. Honorar mässl 
ohne Nachzahlung.  Eintri 
jederzeit. Bish, ca. 275 Schüler 
aus dem In- nnd Ausland aus- 
gebildet. Zahlreiche Anorken- 
nungsSchreiben von Schülern 
und Meistern. 

Ausführliche kte mit 
Abbildungen von Schülerarbeit. 
für 1908 versendet kostenlos 







Zimgeren: ‚Buchbindergehilfen sucht für 
Kundenarbei LET 
J. Habrich, Schleis. 


Ein jg., evang. Dachbindergehflfe, d. 
auch 1. d. Akuidensdruckarel 

Dewandert int, findet Stelle bei (E78 
c. H. Betzier, Kamen (Wostt.). 





Ei 





Junger, evang. Buchbindeor findet dau- 
ernde und an me Stellung bei [17 
Hugo Meondler, bergen 


(Prorinz Hannover). 


Einen tüchtigen Kundenarbeiter für 
dauernde Stellung bei hobem Lohn sucht 
. Bonne, Buchbinderei, tasoo 


Nordhausen (Harz). 
Tüchtiger Pressvergolder, in 
Schriften- und Ziersatz gut bewandert, bei 
gutem Lohn für nee esucht. Offert, 
an Ansprüch, unt. L. 2 an die Exp. 

jenes 


Gehllfen-86 











weh! Ein jünge: 
eiter findet Guması 
2 


[ 
Louis Schneider, Göppingen. 


Zum sofortigen Eintritt suche solld. 
uehbinder, der auch im u. Druck 





uchdrucker 
Norderney. 


Junger Bschbinde, aallle für a 
arboit per sofort gesuc (4 
A. Hack, Buchüinderei, 
Blankenhain i. Thüringen, 


Buchbinder 


auf Partioarbeit, 


Presser 
für Gold- und Farbendrucke gesucht, 
Buchbinderel E. Biermann, 
on. 16805 


Buchbinder, m. all. in kl, Werkst. 
vorkommend. Arbeit, eh vngn i. -; 
dereinrahmon u, etw. verg. bew en 
in dawsrnde, angenehme ont Aa 
sucht. Off, mit Gehaltsanspr. an 
Ammons Buchbinderel, Einbeck. 














AR. eo jüngere Buchbinder für Partie- 
mden sofort dauernde Stellung. 


Für die Leitung meines Zweiggeschäfts 
suche zum 1, Oktober event. früher einen 
zuverlässigen, gewissenhaften Buchbinder- 

ehilien, evangelisch, im Alter vun D bis 


Jahren, der auch im Papier häft 
tätig gowesen Ist, Keflektant, wollen sich 
schriftlich melden bei cu 


Lonis Teufel, 
Buchbandiung und Buchbinderei, 
Schneidemühl. 





Junger, tächtiger Dektniegehäe 
auf Kundonarbeit nofort geek 18800 
Paul Pretzuch, Freyburg "u ustrut), 





Tüohtiger Druckerci- Bachbinder, in 

allen vorkommenden Arbeiten — besonders 

in Protokollarbeiten, Hand. und Preöten- 
dung — bewandert, wird zum bald 


Eintriet gesucht, Olterten mit Gchafis- 


anspriüchen an l 
Fisnchel‘'s Sohn, 


Philip 
Nagykanizsa (Ünprn). 





Ein Junger Buchbinder findet Bo- 
schäftigung und weitere Ausbildung im 
allen ins Fach schlagenden Arbeiten bei 

Otte Brücher. niichenbach 

(Westfalen), 8 


Sauber arbeitende Buchbindergehilfen 

anf oluen Spezialartikel bei hohem Lohn 

ur get. unter L, 6820 an die 
EXP. N 





Buchbinder,' 


welcher geübt im Prügen u. Pabrluen ger 
schneiden ist und in len Fabrike 






arbeitet u sofort zn [1 
Berthold Menz BERN. 2 
Cunnersderf |. en 


Per sofort oder bis 1, Oktober Andet 
tliehtiger Buchbinder für bassere Kunden- 
und Partisarbeit, Handvergolden u. Gold- 
schnitt danernde Stellung. Üfterten mit 
Lohnansprüchen an 0812 

.‚Beonger, Buchbinderel, 
Strasbourg 1. E., Finkmattstraße 4. 
„Merirunkommande Bo Borna, Ber, 
Leipzig. sucht für, 10.06 einen Yährig 
Freiwilligen (gelornten Buchbinder). Be- 
werbor wollen Lebenslauf, Zougnisse und 


Meldoschein baldigst einsenden. 18813 
Buchbinder- Fachschule Schwiebus, 


Für Gebilfen, welcher strobsam, 
ein ee Okt. eine halbe Freistelle 
s nes 


ir en Du u 
ner ogen ormäßlgtun Preis. Aumol- 
dungen Hr ld 


Pressvergolder, 
aeg 
wie D 
bezahlte Stellun Rz Zn aller 


Chiffre L. 6818 an d. Exp. a. Bl. 
ya - sicherer Einloger an 


rungrü om 
tBohtig, sucht Buaohdrackerei Kölner 
Vorstadt. Wochenlahn 21 Mk. Oft, unter 
L. 8816 an die Exp. ds. Bl. 

Junger Buchbinder (18-21 Jahre) 
geaucht. Photographie und Gehaltaanspr. 
erbeten an j 7 

Gottheld Pape, Halberstadt. 


Ein jüngerer Buehbindergehilfe, kaih. 
dem an me? Stelle Serie im ist 
sofort eintreten. Kost un . 
Om, nebst Anspröskee sind Rn ar an 


artle 
Buchbinderel &> und E Dehantreckursl 
Leinefelde. (esis 


Buchbinder für Notizblicher u. Schzsib- 


map) mobt. 19 
ulm Menie 2 Ges. ın, beschr, H 
tingon. 
Jüng, re ehrlich und zu 
vorl., fott auf Kundenar Fan he 
in dauernde Stellung ‚geaucht 
Max Bappart 5 iederseditte- 


Tüchtiger Rn speziell auf’ Ge 
schäftsbücher gut Singearbeitet, | für 
dauernd bei gutem Lobn 
bote nobst Zeugnisabschrii en — 2 
anspr. unter L. 082% an die Exp. d. BL 

Darchaus tüchtiger Buchbinder für 
Sortiment- u. Partiearbeitem, der 
versteht, die Partie zu leiten, exakt u. 
zuverlässig im Zuschneiden, findet 
gute Stelle bo 0828 

Adeir Riehter, Zürich L 

Ju pe, SEE Weikieken enllfe 
zum 8 gen Eintritt gesucht. An; 
ni Lokmunser. bei freier Stat. an (Bea 

=M. J. Mentgra, Oberlahnnstein. 

Ein junger Buchbinder (Kunde sarb.), 
für dauersde Stellung solar gesucht 


c. Krm 
Bueh- u, Aehreibwansnhdig. ) Buchbinderei, 
Bensheim a. d.B. (682 


Gesucht 


nach der Sehwele ein tüchtiger Prass- 
vergolder, hauptsächlich für Einzelar- 
beiten, Decken und Rücken, möglichet 
perernter Buchbinder (Nichtverbändle 
awernde Wrellung. Bewerbung 
Zeugnisabschriften und Dehaltzuze ri» 
chen unt. L. 64%6 an die Exp. d. Bl. 
bindares sin Beidiger. Junger akkıraia ‚der, 
nderei ein ger, r Buchbinder, 
in allon Arbeiten und ne olden täch- 
tig, zum sofortigen Antritt, Offerten mit 
Lohnansprüchen an [i 
Eduard Gerber#’ Buchbinderel, 
Hamberg 11, Graskeller D. 
Tüchtiger, selbständiger Buchbinder, 
der in Kundenarhbeit, Hand- und Preßver- 
goldangen geübt int, für nofort gesucht, 
ur durchaus zuverlässige Leute mögen 
sich melden. Öffert. mit l,ohnansprüch. an 
+ Sehnmneher, Metz i. Lothr, 
Wechslorstraße 0. da 
Ein junger, tüchtiger Buchbinderge- 
hilte findet per 1. Okt. oder nuch sofort 
dauernde Beschäftigung, Derselbo muß 
auch im Satz und Druck in der Druckerei 
bewundert sein. [2] 
E- Serke, Damsow (Meckihh. 
Buchbinderei and Akzidenzdrsckorel, 
Junger, tüchtiger Duchbinder anf 
Kendenarbeit por I. Okt. gesucht. 
arl Focke, Buchhinderei, 
Hildesheim. 
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1906. Nr. 37. Allgemeiner Anzeiger fü: Buchbindereien, Stuttgart. 463 


Allgemeiner Deutscher Versicherungs-Verein in Stuttgart 


Auf Gegenseitigkeit. * Gegründet 1875. 
Unter Garantie der Stuttgarter Mit- und Rückversicherungs-Aktiengesellschatft. 


Kapitalanlage mehr als 45 Millionen Mark. 


' Haftpflicht-Versicherung für Buchbindereien und Kartonnagenfabriken. 
| Empfehlungsverträge mit Innungen, Vereinen und Handwerkskammern. [118 
Gesamtversicherungsstand über 660000 Versicherungen. Monatlicher Zugang ca. 6000 Mitglieder. 
Prospekte, Versicherungsbedingungen, Antragsformulare,' sowie jede weitere Auskunft bereitwilllgst und kostenfrei, 
Unfall-Versicherung. | wer Vertreter aus ullon Ständen überall gesucht, wg | Lebens-Versicherung. 


| 














01:7. \7781715,% 
für die Vergolde-Presse 
jravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzig-R 


Kehrgold 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 8.00 dns Gramm fein. 








Neueste patentierte 


Rnichebel- Tiegeliruckpresse 


„Krause“ 


D. R. Patent No, 158189 und 168827 


die Vorzüge der Knichebelpressen und Tiegeldruckpressen 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprügerei zur An- Neue Messer 
n 2 für Sohneidemaschinen aller Art liefert 
sicht und Probe bereit, billigst unter aller Garantie i {106 
Diese „Kniehebel-Tlegeldruckpressen’ |“; "Perllng, Maschinenfabrik, Anehem. 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne | OTTO STOLZ Setriltenn. Yarziorungen 


Grarier-Anstalt rım 
solche gebaut. HAMBURG 22 fruss- und Kanddrack, 


Karl Krause, Leipzig mer 


1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca, 5000 Maschinen. 











Bitchartte Neuhelten In modernen B 


Kantenschoner orsafzpapieren 


D.R.6 Mm.{Ne 241581 Ep 3 
ee HT | No. 245597 nadı Entwärlen 1. Künltier Gravier-Anstalt 


Patente im Auslande ind erihlenen und ltefert WS | moderne Schriften und Platten 


werden empfohlen durch die grüßten 
ienchäftsbücher- Fabriken des In- und die graphlihe Kunlianlialt von für Buchbinder, 


Auslanılos, IMeselben sind eingeführt in B.Busch-dufallois$oehne e: „—.Auf_Wunseh, iNnstrierte Kataloge. _ 


ıllen Kulturstasten. Einzige Spezial- 
Fabrik nuf dem Kontinent. Kloktrischer Krefeld (Rheinland). 
ktetrieh, Pabriziort wurden alle Pormen =—— Isiler zu Dieniiea —— 
und Facons, Rahmen, Gleitschienen eto, von 


F. Schubert Kantensehmertahrik I Zürich. 
Vertreter und Lager für Böddeutschland: Brautkranzkasten- 


= wilh. Leo's Nacht,, Stuttgart. |||’ BÄE und Lrtotranmaatabrit 


RndolfLiererz jr. 
Elberfeld 


ms Leim — | et Sue 


garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus-| 
giebig, liefert als Spezialität 


) re 
Eberh. Stauf, Siegen i.W. | a 


Dampf-Leimfabrik. 
Gegrlndet 1828, 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4. 


/ 


j 





für alle Zwocke, liefert 


A. Krämer 
oraph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Neekarsiramss 128. 











Schneilemaschinen-Messer 


bester Qualität 





m u — 


liefert preiswert 
(svch zu Maschinen frumden Fahrikates) 
Karl Krause, Leipzig. 





München 


unterhalten ein 
miehes Lager in allen 


Buchbindereimateriallen, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 


komplette Ausstattung von Landkartenstoffe b 


Buohbindereien u. Akzidenz- # | jeder Breite und in anerkannt schönen 
Druckereien Geweben halten in denkbar reich- 


” . haltigsten Preislagen auf Lager 
zu billigsten Proisen und r ® Pr r sr 
Kalsntesten Bedingungen. Wilhelm Leo'« Nachfolger, 


Stuttgart. 
| Sperinigeschän für Buchbindereibodarf 





Fachgeschäft für Buchbindereien. 
Maschinen-Lager. 
Abziehmarmor „Bliß“ ıst unübertrefilich. 


Verlangen Sie Muster, 





Ein g 
« Güte 


die 
Das beste 


Zeugnis: 
el Bil 


Vellständig kosten- 
loser Betrieb, 


ge 


Patent. 


Garantie Ya aaheree Arbeiten. 


Fr. Hesser, 


Cannstatt (würt.) 





Maschinen- 
Fabrik uam 





Ausstanz- 
Messer & 


nach ganz neuem 


eigenartigem Fabrikations-Verfahren 
zu sehr billigen nn 







Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 






wc! 
ron nnd Anstreichen on 
Papier, Holz, Porzell, Glan, 
Spielwaren, künatl. Blumen 
eto. u. werden damit pracht 
volle dekorativo Eiffokto er- 
reicht, Installation kom 
pletter Anlagen für die vor- 

un. panch. are, schiedensten Braneben, 

Lern ar grat.u,frko. Feinst. Roferonzeon, 


Verzierungen, Garnituren etc. Tr walfür die Vergodewp 
Presse u,für Handvergokdung liefemintadelloser Ausführung 


OftoKaestner ‚insH 





Gravir Ansfalt mitelect.Betrieh 
Brren, en (Rheinl) 


dailk r unzälige freiwillige 
L, nn 









#. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. einen Sana uU. 


für Press:&Handvergoldung 








Ooldene Medallle für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baia) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 


garantiert reinen Hautleim 


- a] feät, Knien. mb Su nie 
gerne Ind 15 ruchf 





ief is 

Ph.© au Welse, nizer ( (N Term 
Leimfabrik, G. m. b, H 

aun = rttemberg an daoı 
oter 





Goldene Htastamad. dor Kunst- =. Gew Ausst f, d. Gromb. Bon 1877 
dor Deutach-nat. Kunateow.-Aunst,, München 1838. — Modail > auf der 
Woltaunss, Chirago IME Gold. Staatamed. a, d. Gew.- u. Industr.-Ausst., Darlach 1908 

Weiteren Int aus Anm kostanfrei zur Verfürung ste ehr ig Prospekt ersichtlich, 





Bestellunger 





Mn 
Fr. Stängel St Rt gart, Falkortst 
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Fachschule für Buchbinder. 1509 
Modaillo anf 
Ko lumbinehem 
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länzender Beweis 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 


Emeschinän 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Feinste Referenzen ersikiassiger Firmen. 


Präzisionsarbeit. 


I A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 





Aplleistaedt € (o., 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 


Specialität Plaßen tür Buch- 





Leder- 


arantlert reiner Haut- 
olm, fett-, säure- und geruc 
ke Qualität flir Buchbindereien ete,, 
on 
Julius Napp & Co., 


Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b.K Kilnn.Bh 


[KU 


RIEFEINEFTIIT 


AUGSBURG »»- 
Gegr.1840, 
Referenzen erbeten 








Heftbänder 
Heftgaze 


liefert billigst r21s6 
P. Oskar &raff, Pulsnitz, Sachs, 


Uebernehme 


zu den billigwten Preisen ganze Verlagsauf- 
lagen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor- 
schnitten; ebenfalls kl. Posten schnell und 


pa F.L. Anekasin; Bibenfeis, 
LTE...) 


evontsicherntraums 1 
eplatten- 
un R 








Präge-u. Schnride 


Öravir-Anstalt Weissbeck & N 
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Max Onlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


MIT ELENTR BETRIEB 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
VAWORTEL TOMTE AU ART 
GARNITUREN a LINIEN 
De SE SI AUT Te LE sul ıni 2 
Cat STEINER 
CATEDN AITER 
namen waanAın rüa 





N. Leiber 
St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfehlt sein reichhaltiges Lager in | zier.A 


allen Artikeln fr Buchbindereien 


wie [114 
Leinwand, Leder, 
Buntpapier etc., 


ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller eng, 


Dermatoid 


17 Buchleinen m 
Lieder-Imitationen 


cs unemplindlich gegen z&ı 
Wasser, Felt, Schmutz efc. 


= 


Dermatoid-Werke 
ATTEUIERLTO 
Leipzig 








f. Bachschnitte, 
= mit kaltem 


Ahziehmarmor 
N Vasser sofort 
abzuziehen, 


fabrizieren in anerkannter Güte 


Gebrüder Briese, Berlin $.0. 16. 


MESSING-SCHRIFTEN 


BGARHMITUREM“r®S 
VERZIERUNGEN 
rum 08 VERGOLDEPRESSE- 


BRANDTx@: LEIPZIG 


URAN ETAT | 


VERTTISTN PRÄGE:\ 
/ SCHRIFTENR Ne nss3o \ 


1 für moderne Plakate 


FARBRELIEF SCHRIFTEN, 
ei 


r Cartonagen« 





= Gold- u. Silberschnitte | 


vom einz. bis x. d. größten Partien, 

ua Passepartouts nach Hassan. 
(geschmackv. ». mod.),ibef. schnell u, bill 
Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26 
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alen: Berlin, Parka. 
Allbewährte Sperialiiäten 


Bogen-Falzmaschinen. 
Druckpressen-Falzapparate 


sum Anschlass am jede Schneilpresse. 


Faden-Heftmaschinen. 
Draht-Heftmaschinen. 
Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen. 


Feinste Referenzen. & Well 
= Kataloge und Arbeitsmust 


Sämtliche Maschinen werden im Betriebe vorgeführt 
in Nürnberg, Wodanstrasse 81, gegenüber Hauptportal Jubiläumsausstellung; 


Interessenten sind zur Besichtigung dieser Buchbindereieinrichtung Lböfl, 


eingeladen. 





Günstige Bezugsquelle 
für Sichreib-, Zier- und Karten- 
BESERBaEE in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schluß- u. Fäüllmaterial, mod, Einfassungen, 
Messingiinien, Vignettenote, zu Ausnalime- 
‚reisen. — Boston- u. Tiegeldruckpressen, 
rior- und Schneidemaschinen, Nums- 
parate von Mark D&.— At sowie 
alle Buchdruckutensilien. — Spezialität: 
Kleine Buchdruck - Einrichtung 


erfo 


bost, nun Bostony ronso, 1724 cm, und | 
ohriften mit Ausschluß | 
and Füllmatorial für Mk 
| Ernst Herrmann, Dresden 1, 


12 Schreib- w. Zierso 


Musterblätter und Preise gratis. 


_KL Planensche Straße 42, 


Deutsche ersthlassige Roland» » Fahrräder, | 
Motorräder, Näh-, Tandw.- -, Sprecb- und 
Schreibmaschinen auf Wunsch auf Tell. 
zahlung. Anzahlung bei Fahrrädern 
200 Mi. Abzahlung T7—10 Mk. monstlich. 

te Barzah Ikefern! aherider schon von 

% Mk. am ahrradeubechör sehr billig. 


Antalog kostenlos. 
"Roland-Maschinen-Gesellschaft 
in Cöln 1815) 


Kahrgold, Bummi, Watte und Lappen 


worden ausgeschmolzen n. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
kauft. Sendungen werden schnell 


wrledigt. 
h. Haupt in Dresden, 
Gneinenaustraße 6 








Fasson- anamasssrl 


)— 
et, 


Maniler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, [mm 
Stuttgart, Rotebühlatr, 77 












Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karaghoen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 


Belatinierung des Brundschleimes 

zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 





Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
Halfer, Jozuef 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pfllanzenfarbatoflen 

| Budakenszi bei Budapest, 





| 








Paul Hütffich, Sera-R. 


Berzegl. Bayerischer Geillelerani 
(vormals Born & Patzelt) 
Orstı und älteste Gegründet 1830 
Vergoldeschule Deutschlands Sculbesud ca. 1400 Mann 


Peinste Referengen! Prospekte gratis und franko| 


mat Förste & Tromm, “ri: 


SE Leipzig. 
Lndich 106. Liniirmaschinen-Fabrik. 


"Münchener Leistenfabrik, &.m.b.H. 
Pasing veı München. 


Pag 
Philadelphia 








Billigste Bezugsquelle füge 


Fabrik von braunen, 


1. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 
Goldleisten. Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 


Orr re a a tr Kite u ran 







MagdeburgerGraviranstaltn. u‘ 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 








—— Spezlalltäten: —— 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro 


Stets Neuhelten. 


Mustor gratis, 
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Knoten-Fadenheitmaschine 


für 5, 10 und 18 om langen Stich, 














3151BIBIBIBIBIBIBIBIBIB) ABIDIBIIBIBIDIBIBIBIBIR. 


Bis Ende 1905 verkauft: 
2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
1050 Fadenheftmaschinen aus. 
950 Bogenfalzmaschinen » 
50000 Broschären- u.Karton- 
heftmaschinen.eic. sie. =» + 


(ausser Hoftapparaten), 



















Spezialitäten: 


Draht-u.Faden-Heftmaschinen 
jeder Art für Bücher u. Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen cw 


Maschinen zurHerstellungvon 
Faltschachteln u.Kartonnagen 


DIEDIEDIEDIEDIEDIE DIES] 5D1 73152172) 





























DIDIDIDIDIDIDIDIDIDIDDID 


Neues Modell. 






11 « LONDON E. O0. PARIS WIEN V [1] 
Filialen: 12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2 





Weber & Eichenberg 
Geschäftsbächerfabrik, Buchdruckerel und Verlagsbuchhandlung 
Hagen (Westfalen) 


Den 2 7 Großbetriebe: Erstklassigse Geschäfts- 
er otizbücher aller Art, Sch Schulhefte, Di Diarien, 
Kiadden, Ill 


liefern 


Auerbach & Eisermann 
Chemnitzisa. 


A ‚etc. 
sowie Zeichenblocks aller Art nach behördlichen Vorschriften 
ür die neues Zeichenmethode. [2 


— Preislisten gratis und franks, — Auferenzen erbeten. — 


Draht- 


Ren Te meer Heftmaschinen 
28- Prima Glasschneide-Diamanten wa für 
nzeigen, aner Garaat, far seen er || Broschüren 


tie best eingeführt, Diamanten- 









auf deren Veröffentlichung in betr 





DENE. Fon! aaa Sürnbere.” Feet t und 
müssen bis |Umimens Reparaturen EINESTDE | Kartonnagen 
Mittwoch mittag Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und Tarhie: bauen als Spezialität 
in unsern Händen wein. | Herfurth & Heyden 
Neueste — Billigste Stötteritz-Leipzig. 






| Pappenschere 


ganz aus Eisen Etablissementmit Kraftbetrieb 


S 7 zZ er Pal für die Anfertigung erstklassiger 
EX 5 Dietz & Listing Messingschrifien u.Gravuren 






War Iehreikwuren 
rılsa rk. Reklamelöscher, 
a div. Reklamsartikel s Kalt 





Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


v 








Oberneuschönberg 1? | ® WA Leipzig-R. VII. (10 | 
neue | 1; 7 T  promekte gratis una no. MBMLENTLERSNTE 


Buchbinderleinwand, für Buohbinder 
Leder alter Arten, In 


© . 
Mnterinlien ® Moleskin und Leinen, Bee SEERADEE und in allen Qualitäten 
® Buntpapiere, 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, Wilhelm Leo’s Nacht., 
Blattmetalle, Farben, Leim «r. Stuttgart. 





pn 
Verantwortlicher Redaktear: Adolf Bohmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Bucbbindereien, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Bämtlich in Stuttgart. 
Die hextige Nammer umfasst 12 Seiten. Hiezu das Belblatt „Nenes aur Papler- u, Schreibwarenhan.del® mit 4 Seiten, 


DI Garantierte Aufinge Jod 






(3 


Ericheinungswelle: 
wödhentlih Freitags. 


Derland 

) An un Die Ikiniipen Aniuerume Im \önbiel der Knen 

| arm un Antiensenuien Ghrniwisreänndiengen Piupien- 

Karemmnge und Bambunebın. \mss an Taneıgen md 
Duwrgmgre Din md enwente fat m 

Oeutauant, Ötenno ungen imumı ud nk Amine 


| Äibonnementspreiie: 
‚Min Bmnsisiane au) Mmrieuninng mu tsı 
. „ Ereeununng .I-, 
. Demnib-ingern mei ia di=.. . 
Gaman u knbiyen Brand | il |. de .. . 
Hapetan nehmen Mmiiäu Folannaingn ser In and Bauionan | | 
Pemipennipennameett zum Prmie un a5 Pranig — | 

veusgea Krtwigeid aurgegen 
Eiezuiee Fiumseme I Pimsig aim Pirie 


“hu 
| 


Ken vEs Smtaneın 

Verlag des 
Allgem. Anzeigers für Buchbindereten fi 
Tor irate | 


fi 














Buchbi 


















21. Fahrgang. 


er Nummer 10000 Exomplare. "ug 


Allgemeiner An 


ndereien? 


c &/5 $futtgart, 21. September 1906. Cs _- 


Ä y 
OCT In 


Inlerfionspreis 
15 Mecnig per iulmerer Böhe der So Miltmeter 
brenen wergelaaitenes Jete 
Be Wsernbsiunges setenmeaden Biter 

u. Benny ee u 1% 

Stellengeluche „u "zn Mu #1 one tasten 
SE E22 zu DE ze 

Stellenangebote ui Kanne mu aremnmngre | 
I Emie deuie brmmı u alien Van an Dani um 
11 18 Drang u Bernnmung 
l Sareh Bir Arashıne von Jaleraten l 
| 
1 
















Donneritag sormimags 9 Dir 


Zu Myat eisbimlenn Tisngie wruten anne wre Dramung | 








“0 Iignse Dana augrumeen | 
Gera ti Geuturreimgen aus Trruinheruug I 


Organ 
des Verbands der Weibmännigen Bachäinder 
Wernembergt. 
ser Ireien Yanung leibiiänsiger Buabindermeilitr 
öer Platz, 
des Perbands der Butibimdermeiner I Boden, 
des Verbants der Buabindermeiker Bayerns, 
083 Eloh-Leitnaginen Papierkändier and 
Busıbıader- Vereins 
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Verteuerung des Schafleders und seine Ursachen. 


Ganz bedeutende Fortachritte hat die Fabrikation von gegerbten 
Schafledern zu verzeichnen, Den riesigen Aufschwung der Schafleder- 
industrie, verbunden mit steter Preissteigerung, verdanken wir hauptsächlich 
der Schuhindustrie. Diese ist bemüht, durch Imitationen der Konkurrenz 
die Spitze za bieten, 
Schon seit Zeit muß das schwarze, glatte Schafleder das 
atte Roßleder bei u und Spangenschuhen usw. ersetzen. Der 
kgang in der heim: Schafzucht veranlaßte die Schaflederfabri- 
kanten schon vor mehr denn 80 Jahren, sich rohe Schaf- und Ziegenleder 
ans Ostindien kommen zu lassen. Es stellte sich bald heraus, daß die ost- 
indischen Leder für die so here engen de Zariehtungen, wie die 
Buchbinderei und Portefenillebrauche sie erfordern, sich von Hand be- 
deutend besser verarbeiten lassen als die hiesigen Felle, und auf diese 
Weise das feinste Aussehen gewinnen, Die schönen natürlichen Chagrins 
oder die sonstigen Grins der ostindichen Ledars stehen unerreicht da 
und sind die grarierten Walzen nicht imstande, die Narben bzw. die 
Grins der ostindischen Leder wiede ben. In neuerer Zeit hat mau 
die Narben des ostindischen Leders galvanisch auf Walzen und Platten 
gesogen und preßt damit die heimischen Schafleder mit gnten Erfolgen. 
essen tänschend nachgemachten Ledern fehlt aber die natürliche Ge- 
schmeidigkeit der ostindischen doch ist man in den Gerbereii 
bemtiht, diesbezüglich nachzuhelfen, 
Schafleder mit feinen 
nur wenig von den osti 
Die hohe Verrollkommnung , 
eigen macht und die Fortschritte in der Gerberei durch Verwend: 
von Chemikalien und Farben haben dazu beigetragen, daß der Buchbinder 
und hier alle Wünsche des heute schr verwöhnten Geschmacks 
ann. 
weitere bedeutende Verrollkommnung der Schaflederfabrikate 
wurde durch die Einführung der Chromgerbung erzielt. Mit Chrom ge- 
gerbte Leder zeichnen sich durch große Haltbarkeit und Weichheit aus 
und vertragen in höherem Grade auch warme Fi iten. Die Chrom- 
gerbung m. eine bisber unbekannte Vielseitigkeit in der Ver- 
u ° von leder. 
iese Fortschritte in der Bearbei der Scehafleder und die damit 
im Zusammenhang stehende Vielseitigkeit in der Verwendung, verbunden 
mit dem Ri der heimischen t, sind mithin die Gründe 
der in unserer so unliebsam empfundenen, steten Preissteigerung 


der Buchbinderleder. 
Hugo Döhring, Buchbindermeister. 


Lohnbewegung. 
Aus den Tarifstädten, Wie die „Buchbinder-Ztg.* schreibt, 
befinden sich in den drei Tarifstüdten immer noch 284 Personen (171 männ- 
liche und 118 weibliche) außerhalb der Betriebe. Dabei gibt das Agnes 





Blatt der Befürchtung Ausdruck, daß es des-sohr flauen Gesch nges 
wegen immer noch geraume Zeit anstehen wird, bis allo Uebrigbleibenden 
untergebracht sind. E 

Lohnbewegung in München. Inder Kunstanstalt von Gebr. 
Obpacher in München befinden sich 14 Buchbindereiarbeiter und 90 
-Arbeiterinnen im Ausstand. Eine öffentliche Versammlung der in Buch- 
bindereien, Kartonnagenfubriken und verwandten Betrieben beach! 
Arbeiter und Arbeiterinnen, die am 7. September stattfand, beschloß, in 
vine Lohnbewegung einzutreten, Die Hauptforderungen, die den Arbeit- 
gebern unterbreitet wurden, sind: nmeunstündige Arbeitszeit, Mindest- 
wochenlohn von 25 Mk. für männliche Arbeiter, für ungeübte Arbeiterinnen 
in den ersten sechs Monaten 9, in den nächsten drei Monaten 10, die 
folgenden Monate 11 Mk., für geübte Arbeiterinnen 15 Mk.; für Bron- 
zierarbeiten soll ein Aufschlag von 931, Proz. bezahlt werden; Arbeiter 
und Arbeiterinnen, die durch diesen neuen Tarif keine Lohnaufbesserung 
erhalten, sollen vom 1. Oktober an eine zohnprozentige Lohnerhöhung 
bekommen, Die Feiertage sollen bezahlt werden. 
i Lohnbowegung der Etuisarbeiter in Pforzheim. In 
einer am 4. er er stattgehabten Uffentlichen Versammlung der Etuis- 
arbeiter und -Arbeiterinnen in Pforzheim wurden Forderungen bezüglich 


Arbeitszeit, Stundenlohn, Ueborzeitarbeit, sowie Beseitigung der Akkord- 


arbeit und der Heimarbeit der im Betrieb sten Arbeiter und 
Arbeiterinnen auf; lt, die den Fabrikanten seitens einer aus 9 Mit- 
gliedern bestehe Kommission zu unterbreiten sind. 

Lohnbewegung in Mainz. Die Buchbindereiarbeiter in Mainz 
haben in einer am 10. September habten Versammlung beschlossen, 
in eine Lohnbewegung einzutreten. wurde eine Kommission gewählt, 
die nach Ausarbeitung eines Tarifrertrages vororst auf gütlichem Wege 
mit den Prinzipalen verhandeln soll. 

Lohnbewegung in Belgrad. Nachdem das Personal der Firma 
ee Dalgreı su a ae ie Baksnahe 

et, jetzt ein allgemeiner Ausstand der er 
Buchbindereiarbeiter, da nach Ablauf des alten Tarifs neue Forderungen 
gestellt wurden, deren Bewilligung in Frage steht. 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 
(Fortsetzung.) 2 
Eines ganz außerordentlichen Erfo) sich der Kunst- 
ewerbererein, Weimar, und in ihm Heinrich Pfannstiel, 
erkstatt für feine Lederwaren, Weimar, und im Weimaraner Ranın 186 
Professor van de Velde, Weimar, rühmen, Pfannstiel tritt mit 


schnitten, modellierten oder farbig heizten Lederarbeiten hervor, "o 
was usführung betrifft, unbedingt an eranreichen, was mack- 
liches Dekor anbelangt, allerersten es sind, woran bei vielen Stücken 


alle üblichen Objekte für Lederschnitt vertreten, wir nennen hier nur 
Ofenvorsetzer, K Papierkörbe, dreiteilige Pararents, Led 
gebeizte Lederarbeiten kleineren und größeren Genres, schön und o 
in ihren modernen Entwürfen, Portemonnaies, Mappen, Visitenkarten- 
täschchen, in Blinddruck, gefärbt, gebeizt, Zigarrentaschen, Rahmen, Kas- 
setten, zum Teil Intarsia, zum Teil Lederschnitt, Tintenlöscher und ver- 
schiedenes andere, wie bemerkt, alles in mustergül Au und 
dem distinguiertesten Geschmack gerecht werdend. In dem Weimarer Raum 
glänzt Pfannstiel wiederum im Verein mit van de Velde, von dem hier 
sämtliche Entwürfe stammen. Hier finden sich wundervolle Rahmen, Spiegel, 
Photographierahmen, eg eg reg Zigarren- und 
taschen, Pertemennnien, Kissen, Lüscher, Notizbuch-, Portemonnaies- und 
Flakonhalter an Riemen, -Portefeuilles, Nadelkissen, Gürtel, Kammetuis, 
Wandteller, Schreibmappen, Schmuckkästchen ete, in allen denkbaren Leder- 
teehniken tatsächlich durchgehends glänzend in Ausstattung und Ausfüh- 
‚, eine Ausstellung, die zu betrachten jeden erfreuen muß. In der 
Sakristei“ liegt eine braunrote Bibel in Maroquin, entworfen von Grete 
Kühn, Dresden, ausgeführt von Hofbuchbinder Richard Oester- 
Sarah. Dzendnn, aus, Dieselbe ist mit einem pflanzlichen Motiv mo- 


derner tung ornamentiert und in Handrvergo) ausgeführt. Sie 
ist mit einer M te eingefaßt und mit Mes en und Schließen 
versehen. Eine größere Anzahl erangelischer G er in Leinen und 
Leder mit mehr oder weniger re im Raume 6 ausgestellt, 
die Ei die nach Professor Dr. Job. Ficker in Straßburg ent- 


worfen sein sollen, sind von J. B. Schmidt, Mainz, a An 
der Ausführung, die a scheinlich im großen betrieben wird, ist nichts 
auszusetzen, an den Entwürfen ist aber absolut nichts irgendwie be- 
merkenswert, den Angaben Dr, Fickers folgte bei ihnen Otto Hupp 
in Schleißheim, Wir glauben, daß Schmidt ohne Ficker und Hupp 
Schöneres entworfen hätte, das von Otto Hnpp yeerr Vorsatzpn 
ist ziemlich geschmacklos und will mir für kirchliches Buch it 
haupt et erscheinen, Die Scharte wetzt der Künstler aber gleich 
nebenan reichlich aus, hier bringt Hupp eine Bibel in geschnittenem Leder 
zur Darstellung aus dem Besitz des Preih errn von Heyl zu Herrmsheim in 
Worms. Es ist hier auf das Genre der alten sächsischen Einbanddekors 
zurückgegriffen worden und mit Glück, an Schnittornamenti finden 
wir Christus am die Wappen des Hauses und zahlreiche Initial- 
Inschriften in Loderschnitt, wie I.N.R.I. — LABOREMUS — C. W.v.H. 
— BIBLIA SACRA. Das Leder ist nur wenig eier doch treten die 
Ornamente recht scharf heraus, gehoben durch Eckbeschlag und Schließen. 
In der Bremer Abteilung ist ein Gästebuch in Quarto ausgelegt, dasselbe 
ist im Eerast gebunden, mit einem reichen, sehr modernen Dekor 
durch Handvergoldung des Vorder- und Hinterdeckels. Der Entwurf rührt 
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von Ernst Müller-Scheessel, Bremen, her, er ist otwas sehr bunt, 
aber nicht unwirksam, ausgeführt jst das Gästebuch von Martin Leb- 
mann, Bremen. Das für das städtische Massum zu Königsberg i. Pr. 
geplante Lesezimmer enthält mehrere Datzend Plätze, auf denen je sine 
Qnartmappe, als Schreibunterlage und Behältois für Skripturen bestimmt, 
aufliegen Die Mappen sind ohne Nenartigkeit, aber sauber in Leinwand 
gebunden, mit einem Buntpapier am Ianendeckel beklebt und mit Gammi- 
band versehen, Der Deckel trägt eine Aufschrift entweder in Gold- oder 
ia Schwarzdruck. Die Ausführang rahte in den Händen des Buchbinder- 
meisters W,. Kerkau, Königsberg i.Pr. Das Bibliothekzimmer 122 
enthält eine grüßerere Reihe kunstgewerblicher Werke und Stilvorlagen, 
unter denen sich recht wertvolle, namentlich alte, voränden, die Einbände, 
die sich hier finden, sind nicht von wesentlicher Bedentang, den Aus 
steller verzeichnet der Katalog nicht, der Raum selbat ist von Architekt 
Professor Wilhelm Kreis, Dresden-Blasswitz, & führt ; andererseits fehlen 
im Nebenraume 123 die Bücher, als deren Ausstellerin Fräulein von Buttlar, 
Fritzlar (Hessen) verzeichnet steht, auch das Tagebuch einer Dame in 
dem Kreis’schen Salon 125, dessen bandgestickter Einband Otto Fischer, 
Dresden-Trachau, zum Eutwerfer und Gertrud Münchmeyer, 
Dresden, zur Ausführerin haben sollte, vermißte ich, ebenso Stuhr, 
Altona, den der Katalog — Raum 169 — mit Bucheinbiinden aufführt. 


Ein überaus kostbarer Eiuband befindet sich in dem Dresdener Raum, 
es int dien das N per Buch der Stadt Dresden, entworfen von Maler 
Professor Otto Gußmann, Dresden-Blasewitz, Wenn auch nicht 
im wahren Sinne des Wortes „golden*, dürfte der Wert des verwendeten 
Materials dem dieses Edelmetalle kaum nachstehen. Es ist ein weißer 
Mattlederband, stumpf wie die schwedischen resp, Rehleder oıler die Hautseite 
der Leder — unter Verschluß, konnte ich den Band daraufhin nicht näher 
prüfen, welcher Art das Leder ist —, mit hochmodernem Beschlag, au- 
scheinend in echt Gold, doch mag =s auch Goldbronze sein, mit Lapis 
Laznli-Steinen. Es sind deren 4 große an den Ecken und 68 kleinere 
randam, der Fond ist tiefrelief gehalten und birgt eine weibliche Figur 
aus Metall, deren Kleid mit ganz kleinen Lapis uli-Perichen besetzt 
ist. Von wem die Buchbinderarbeit herrührt, ist nicht angegeben. An 
Prunk und Kostbarkeit gibt der Band den alten Edelsteinbänden nichts 
nach, die Eigenart darf aber besonders hervorgehoben werden, 

Habe ich verschiedene im Katalog Verzeichnete als nicht vorhanden 
verzeichnen müssen, so muß ich entgegengesetzt im Dresdener Raume 
mehreres ühren, was im Katalog fehlt, Da ist z. B. ein marınoriert 
Lederband mit hübscher Linien-Handvergoldung und Kotleder- Auflagen 
an dem Krenzungsstellen. Es ist ein einfacher hübscher Entwurf, von wem 
dieser herrührt, ist ebensowenig a ben wie der buchbinderische Ver- 
fartiger, als den ich Hofbuchbinder Öesterreich in Dresden varmnta. 
Ein anderer Band, Thome, in grünem Kalbisder gebunden, zeichnet sich 
durch einfache aber originelle Handvrergoldung aus. Schwindrazheim, 
Deutsche Banerukunst, ist in marmoriert Leder gebunden, auf dem sich 
Lederauflagen in zweierlei (irfin befinden, das aufgelegte H in der Mitte 
ist unverständlich, die Schrift — Dentsche Fraktur-Initialen — unver- 
ständig, man soll einen Titel lesen können, aber nicht erraten oder 
entziffern missen, Die deutschen Schriften eigmen sich nun einmal 
nieht für ausschlieöliche Anwendung von Versalien. Hilligenlei, in grau 
Leder mit Lederauflage, ist einfach im Entwurf, aber gut im Eifekt, 
Alle diese Bände führt der Katalog nicht auf. 

Im Münchener Ranm 178 ist ein Spiegel in Lederschnittrahmen 
ausgestellt, der Frieda Blell, Planegg, zur Verfertigerin oder Ent- 
werferin haben dürfte, die der Katalog als Ausstellerin von Lederschnitt- 
arbeiten vermerkt, Der Rahmen ist in grünem Leder mit einer prächtig 
wirkenden Patina ausgeführt und lassen dessen fein geschnittene Blamen 
darch braune Abtönung das Ganze recht wirkungsvoll erscheinen, anch 
‚der Entworf ist hübsch und obne Aufdringlichkeit. Franz Xaver 
Weinzierl, Kunstmaler und Ledertechniker, Neu-Pasing II bei 
München, ist ungünstig placiert, eine Kassette in Holz mit Lederschnitt, 
sauber ansgeführt und dekoriert mit farbigen Wappen und Eckenbeschlag 
mit Lapis Lazuli-Steinen erfordert für den Besitzer schon einen ganz 
erheblichen Ranm, ihre Wirkang aber ist vornehm, eine Adreßmappe ist 
ihr Inhalt. Eine Kassstte, ebenfalls ein Holzkasten mit aufgearbeitetem 
Lederschnitt von bestem Eindruck, ist treflich im Entwurf und besonders 
schwierig in der Ausführung der geschnittenen Schrift. 

Im Raume 183 stellt Architekt William Müller, Berlin — 
im Kataloge ebenfalls nicht aufgeführt —, neben Bronzen zwei hoch- 
iöoderne Schreibmappen in farbig marmorlertem, gebeistem Leder mit 
Lederschnitt, vorziglich im Dekor, mit geflochtenem Rande ans, Dieselben 
dürften — Hersteller ist nicht namhaft gemacht — der Osllin'schen Werk- 
statt entstammen, ferner Brieftäschehen in Leder mit Kupfer-Eckbeschlag, 
Visitenkartentäschchen ia marmoriertem Leder mit Flechtrand, Lederschnitt 
mit geschnittenem, vergoldetem und gefärbtem Leder, alles, im Entwurf 
wie in der Ausführung, sehr anerkennenawert, 

Im Raum 159 fand ich noch ein altostfriesisches Gebetbuch mit 
prächtiger Golläligran-Einfassung und ebensolchen Schließen. Unter den 
alten, historischen Arbeiten seien noch als hochinteressante Stücke ein 
geschnittenes und getriebenes Lederetui für ein Gebetbuch, italienischen 
Ursprungs aus dem Beginn des 16. Jahrhunderts, eine venetianische ge 
schnittene und gepunzte Dokumentenkapsel aus dem Jahre 1500, eine 
Richtschwertacheade in Leder geschnitten, mit figürlicben Darstellungen 
und dem Bautzener Stadtwappen, sowie mit Inschriften vom Jahre 1490 
dekoriert, ein Schreibzengetui in Lederschnitt mit Bemalung und Ver- 
goldung, deutschen Ursprungs, ein Truhendeckel mit geschnittenem, ge- 
punztem und getriebenem Leder aus dem Jahre 1600 aufgeführt. Sxenen 
ans Ariost'a Rasendem Roland und das Bild Heinrichs IV, von Frankreich 
schmücken den dem Städtischen Kunstgewerbesmusenm in Köln 
entstammenden Deckel. Ein italienischer Lederhelm, italienischen Ursprungs 
aus der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts, dem Kgl.bistorischen 
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Museum zu Dresden entlehnt, ein vergoldetes, gemaltes und gepunztes 
italienischer Lederkissen aus dem Ende des 16. Jahrhunderts trägt in der 
Mitte Wappen und ist der Sammlung des Dr. Harck, Seußlitz, ent- 
nommen; schließlich sei von den vielen antiken Kunstgegenständen noch 
eine bemalte und vergoldete Ledertapete aus dem Besitz der Frau Dr. 
Schubart-Üzermak, München, erwähnt, die, dewtschen Ursprungs, 
der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts entstammt, Andere der zahlreichen 
älteren Suchen muß ich mir des Raumes wegen versagen, hier noch zu 
registrieren. Fortsetzung folgt, L. 


Bayrische Jubiläums-Landes-Industrie-, Gewerbe- und 
Kunst-Ausstellung Nürnberg 1906. 


Es gibt wohl kaum eins zweite Stadt in Deutschland, welche an 
eigenartigen Reizen so reich wie Nürnberg, ehemals Noris genannt, ist, 
Die alten gewaltigen Türme und Mauera mit ihren Zionen, Lücken, Gräben 
und Brücken, von aus den Wallgrüben aufsteigendem Grün anmutig be- 
kränzt und zum Teil ganz mit üppig wusherndem Efeu überzogen, sprechen 
ron einer gewaltigen, großen Vergangenheit, von regem Fleiß und er 
Macht der alten Noris und seiner Bewohner. Und um die slten Mauern 
herum wogt neues modernes Leben, ein Leben und Treiben, wie es eben 
nur eine großzügig geleitete Industrie und Kunstgewerbestadt hervor- 
zubringen vermag, Zwei Extreme, alt und neu oder jung und alt, treten, 
wenn wir vom Hauptbahnhof aus über den Frauentorgraben nach dem 
Plerer und weiter um die Stadtmauer fahren, mit einer Macht an uns 
heran, die eine unvergängliche Erinnerung in uns einprägt. 

Im Stidosten, außerhalb der Ringmauern von Alt-Nürnberg, am be- 
kannten, malerisch gelegenen Dutzendteich, breitet sieh die Ausstellung, 
mit der wir uns beschäftigen wollen, aus, und die ein imponierendes 
Bild gibt von dem Stande des bayrischen Gewerbefleißes und der bay- 
rischen Industrie. 

Es war vorsuszusehen, daß die in Nürnberg und Umgebung stark 
vertretenen Industrien und namentlich die Spielwarenindustrie, das Hand- 
werk, die Ausstellung des Stastes und der Stadt Nürnberg neben der Kunst 
am vorteilhaftesten sich präsentieren werden. Im Grunde genommen aber 
bietet die Metropole der Bleistiftfabrikation und des Schreibwarenhandels 
nicht das in Größe und Einheit, das man erwarten könnte. Viele Firmen 
dieses Interessenkreises glänzen soruasgen durch Abwesenheit, was im 
Hinblick auf die großartige Anlage der Ausstellung und die gebrachten 
Opfer nur zu bedauern ist. 

Um nicht allzuviel abzuschweifen, zählen wir die für unsern Leser- 
kreis interessantesten Aussteller und Gruppen auf, indem wir uns vor- 
bebalten, auf einzelne hervorragende Ausstellungsobjekte eingeband zu- 
rückzukommen. 

Das Buehbindergewerbe scheint verhältnismäßig schwach vertreten, 
wozu wohl der Umstand beitrsgen ınag, daß dasselbe nicht einheitlieb 
beisammenliegt, sondern in den diversen Gebäuden und Sammelgrappen 
verstreut ist, Von einschlägigen Firmen finden wir: 

G. Kanzler, Geschäftabüicherfabrik, Passau, deren grüßter aus- 
gestellter Gegenstand, ein Hauptbuch, ausgeführt in grau Molsskin mit 
rotem Leder, uflagen und Linien und Handvergoldung, einen gediegenen, 
sauberen und modernen Eindruck macht, J. Schäffer, Gesangbücher- 
fabrik und Großbuchkinderei, Grünstadt (Pfalz), ist vertreten durch 
eine iegene Auswahl von Gesangbiichern, modernen Verlagseinbänden, 
Wandsprüchen und diversen Mappen, Ogurek & Josten, Geschäfts 
bücherfabrik, Nürnberg, bieten ein reich! ur Sortiment von Kopier-, 
Durchschreibe- und Geschäftsbächern aller Art, Briefordnern und sonstigen 
Erzeugnissen der Großbuchbinderei. C. Just & Söhne, Pfälzische Ge- 
schäftebticherfahrik, Kandel (Pfalz), bringen Geschäftsbücher in reicher 
Auswahl, darunter als Neubeit ein darch D. R. P. geschütztes Gescbüfte- 
buch. Durch dieses System kommt das Vebertragen von Endsummen auf 
der nächsten Buchseite in Wegfall. 

Exakte und schöne Buchbinderarbeiten stellten sus: Eduard 
Lutz, Buchbinderei, Münnerstadt; Arndt & Kaltmeier, Buch- 
binderei, Nürnberg; Fritz Großelfinger, i. Fa. Max Großel- 
er Wwe, Buchbinderei, Kempten i. Algäu; Friedrich Baue- 
reißb, Buchbinderei, Nürnberg; Pankraz Baumeister Wwe, 
Cham i. W,; Adolf Fergg. Buchbinderei, Galanterie- und Schreibwaren- 
handlung, Öttobeuren i. Bayern; Gustav Jara, Buchbinderei, Nürn- 
berg; Adam Metzner, Buchbinderei, Bamberg. In der Sammel- 
ausstellung des Inntalor Hansen seben wir Hormann Sachse, Ge- 
schäftabücherfabrikant, Rosenheim, und Oskar Ender, Buchbinder- 
meister, Rosenheim. 

Die Freie Innung selbständiger Buchbindermeister 
der Pfalz ist mit einer gediegenen Sammelausstellung von Buchein- 
bänden aller Art vertreten. 

In der Sammelausstellung der Stadtgemeinde und des Gewerbe- 
vereins zu Lindau i. B, finden sich gediegens Arbeiten der Buchbinder- 
meister Anton Hummel, Lindau und August Kaltschmidt, Lindau. 

Im Kunstgewerbe, eins 20, welche ein eigenes, geräumigen Ge- 
biude nebst Wald und Friedhof usw, einnimmt, ist die Buchbinderei leider 
so gut wie gar nicht vertreten. Aus dieser Gruppe sind demzufolge nur 
zu erwähnen die modernen und vorzüglich ausgeführten Entwürfe von 
Vorsatzpapieren der Küostlerin Martha Krämer, München, 
die rer von Julie Lorenz und Marie Pose, Werkstatt für 
kunstgewerbliche Arbeiten, München, hervorragende kiostlerische 
Adressen und Schmuckkästen von Kunstmaler und Ledertechniker Franz 
Xaver Weinzierl, Neu-Pasing bei München. 

Die Firma Zucker & Co, A.-G., Sehreibwarenfabrik, Erlangen, 
ist durch eine reiche Auswahl hervorragender kunstgewerblicher Leder- 
arbeiten und verschiedenes andere vertreten. Manche Kutwürfe erinnern 
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an Paul Kersten. L. Diestelmann, Künstlerin, München, glänzt 
mit buchgewerblichen Arbeiten im Entwurf, E.Löwenthal, Künstlerin, 
München, durch eine moderne Buchhülle. 

Nicht unerwähnt lassen möchten wir die künstlerischen Arbeiten 
der Perlstickereianstalt von Klara Paster und Marie Sturm, Mün- 
chen. Die Schmuckgegenstände sind für Buchbinder und Galanterie- 
warenhändler von Interesse. 

Mit Photographien und eingerahmten Bildern präsentieren aich 
wirkungsvoll Georg Braun, Buchbindermeister und Photograph, Hof- 
lieferant in Ottobeuren, und Ph Hier Wirth, Buchbinderei, Kunst- 
verlag und Bildereinrabhmungsgeschäft, Miltenberg a, M, 

Aus der Sammelausstellung des Algäuerhauses ist als unser Inter- 
essengebiet berührend hervorzuheben: Karl Schugg, Spezialgeschäft 
für ölgemalte Ehrenscheiben und Imitation alter kunstgewerblicher Ar- 
tikel, Kempten. Imitierts Kisen-, Bronze-, Kupfer- etc. Gegenstände. 

Nikolaus Kallenberg, Luxuskartonnagen- u. Attrappenfabrik, 
Nürnberg, bringt vorwiegend dergl. Artikel, sowie außerdem Karton- 
nagen und Artikel ia Plüseb, Glas, Zelluloid, Papiermach6 ete., und Re- 
gina Harz, Lederwarenfabrik, München, hervorragende Portefeuille- 
und sonstige Lederarbeiten, 

Von ersten Firmen der Bleistiftindustrie Nürnbergs sind zu nonnen: 
Schwanhäuser vormals Großberger & Kurz, Schwan-Bleistift- 
fabrik, Nürnberg, welche durch einen eigenen, originellen Pavillon 
vertreten ist, Bleistiftfabrik vormals Joh. Faber, A.G., Nürnberg, 
A. W. Faber, Stein b. Nürnberg und Lyra-Bleistiftfabrik Johann 
Froescheis, Nürnberg. 

Bühler & Co., Metallwaren- und Patentstiftfabrik, Nürnberg, 
bringen reizende Neuheiten in Reklamestiften, Tintenfässern, Federhaltern 
usw.; Karl Fick, Ludwig Fried Nachfolger, Schieferpapierfabrik, 
Nürnberg, stellt als besonders wirkungsvolle Neuheit Weiß-Email- 
Pergament-Schreibtafeln aus. Das Geschriebene wird wio auf Schiefer- 
tafeln durch feuchten Schwamm oder Lappen entfernt. 

Wickel's Metallpapierwerke, G. m. b, H., Fürth ij. Day., 
zeigen in einem Album ihre ugnisse: Aluminiumpapiere für diverse 
Luxuspackungen der Kartonnage, Ersatz für Staniol, bleifreies Aloerit und 
Metallseidenpapier, Patentmetall- und Algamyn-Papiere verschiedener Art. 
Die Helotapeten dürften geeignet sein, den echten Seidentapsten Konkur- 
renz zu machen. 

Von Blattmetallschlägereien finden wir folgende Firmen; Johann 
Chr. Arnold, Jos. Ekert, Hans Peter jr., Kompositionsschlägerei, 
sämtl. in Fürth i, Bay., Rohstoff- und Verwertungs-Genossen- 
schaft der Metallschlägermeister Fürth-Nürnberg, G. m. 
b. H,, Lorenz Schildknecht, Blattmetallschlägerei, Fürth i. B, 

Die Spezialität „Reißzeuge‘ ist durch folgende Firmen vertreten: 
Leykauf& Co. Nürnberg, Max Simon, Präzisions-Reißzeugfabr., 
G. m. b.H., Nürnberg, Georg Schoenner, Nürnberg. 

Die Manchner Leistenfabrik, G. m. b. H,, Pasing bei 
München, hat Spiegel und Bilder, Bilderrahmen, Politur- und Goldleisten 

ausgestellt, darunter sehr wirkungsvolle, moderne Neuheiten, 

Die Mechanische Bindfadenfabrik Immenstadt, Im- 
monstadt i. Bay., bringt Bindfaden aller Art, Garne und Schnüre für 
Buchbinder zur Ausstellung. 

Ernst Pawlik, Gravieranstalt, Nürnberg, hat Schneide- und 
Prägeplatten für Buchbindereien ausgestellt. 

C. A. Pocher, Abziehbilderfabrik u. lithographische Kunstanstalt, 
Nürnb a? zeigt Abziehbilder für gewerbliche Zweeke auf Holz, Papier, 
Stoff, Porzellan, Steingut u. dgl. 

Bender & Co,, Korkfabrik, Frankenthal (Pfalz), bringen Kork- 
holz vom Baum bis zum fertigen Fabrikat. Eine höchst lehrreiche und 
interessante, übersichtliche Darstellung der Korkfabrikation, die viel An- 
regung zu Buchbinderei- und Kartonnagenarbeiten aller Art gibt. 

Die Firma Vereinigte Pinsel-Fabriken, Nürnberg, 
en ihre Erzeugnisse in einer großartigen Wandausstellung von 

inseln aller Art für Künstler und gewerbliche Zwecke. 

J. Georg Lorz, Reisenndenkenfabrik, Nürnberg, zeigt Brief- 
beschwerer mit Ansichten und sonstige Andenkenartikel, 

Pfeiffer und Dr. Schwander, Chem. Fabrik, Ludwigs 
hafen a. Rb,, stellen ihre Klebstoffe, bestehend in Gummi und Kalt- 
leimen verschiedener Mischungen, aus; daneben Papierwaren aller Art, die 
mit diesen Erzeugnissen geklebt worden sind. , 

Die Firma Joh. Schöninger inNürnberg hat in einem fünf- 
eckigen, pyramidenartigen, schin nitzten Ausstellungsschrank alle 
Arten von Diamanten in den verschiedensten Verwendungsarten für In- 
dustrie und (Gewerbe au: lit, Vorherrschend sind Glaserdiamanten 
zum Schneiden von gewöhnlichem Fensterglas und solche für starken 
Glas, wie zu Roh-, Spiegel-, Ornament-, Antik- und Drahtglas. Diese 
Glaserdiamanten sind in allen vorkommenden Fassungen ausgestellt, so 
hauptsächlich in deutschen, französischen, englischen und amerikanischen 
Fassungen, ja selbst solche, wie diese in China, Japan, Rußland und 
sonstigen Ländern gebraucht werden. 

Als weitere einschlägige Firmen sind zu nennen: F. Seltsam 
Nachf., Fabrik für Leime, Forchheim, diverse tierische Leimpro- 
dukte; Gebrüder Gaßlhubor, Lack- und Farbenfabrik, Nürnberg, 
Farben und Lacke für Buchbinder, Spiel- und Papierwaren; Badische 
Anilin- und Sodafabrik, Ludwigshafen a. Rh., diverse Farben 
und Farbstoffe für Buchbinder und Papierfabriken; Friedrich Seng- 
felder, Fabrik von Schildpatt-, Horn- und Zelluloidwaren, Nürnberg, 
Schmuck- und Toilettengegenstände; Christoph Vierlinger, Holz- 
drechslerei, Nürnberg, Zauberapparate und Vexierartikel; M. Winter- 
bauer, Christbaumschmuck, Nürnberg; Johann Phil, Stieber, 
Christbaumsehmuck, Roth a. Sd.; Konrad Gautsch, Laboratorium 
für Feuerschutz- und Löschmittel, G. m. b. H., München, feuersichere 
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imprägnierte Seidenpapiere, Pappen, Holz, Holzwolle und verschiedene 
Stoffe; Gebrüder Adt, A.G., Ensheim, Kassetten, Federkasten, Pa- 
pierkörbe aus Hartpapier, reiche, moderne Ausstattung; Metzeler & Co, 
A.-G,, Gummiwardnfabrik, München, Kurzwaren aller Art, u. a. Radıer- 
gummi „Radifix*, Couponrivge u. dgl; Reinemann & Jos, Lich- 
tinger, München, kunstgewerbliche Arbeiten, darunter reiche Aus- 
wahl für Galanteriewarenbindler und Buchbinder. 

Die Ausstellungdes ar in bayrischen Staats: Museum 
für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen, bringt in Koje 9 Siche- 
rungen und Schutzvorrichtungen an Papierschneide- und Stanzmaschinen, 
Prügepressen; es sind dies bekannte, meist nichtbayrische Fabrikate, 

Die Unterrichtsausstellung des Staatsministeriums des 
Innern in bezug auf Buchbindereifachschulen ete. ist sehr 
schwach, wohl in Rücksicht auf den Charakter der Landesausstellung, 
die nieht in Details gehen honnte, 

Außerhalb der Ausstellung, jedoch in allernächster Nähe derselben, 
und zwar in der rechts vom Haupteingang liegenden Wodanstraße, hat 
die Firma Preuße & Co. in Leipzig in mustergliltiger Weise ihre 
altbewährten Maschinen für Buchbinderei, wie auch zum Teil für die 
Kartopnagenfabrikation, ausgestellt. Ein Besuch dieser Sonderausstellung 
nichtbayrischer Erzeugnisse ist den Interessenten der beiden genannten 
Branchen um so mehr zu empfehlen, als in der Ausstellung selbst nichts 
derartiges geboten wird. Rich. Schreiter, Greding i. Bayern. 


Unsere Illustrationen. 


Das beistehend abgebildete „Missale romanum* stammt in Entwurf 
und Ausführung von Herrn Buchbindermeister W. Lackamp in Sassen- 
berg i. W. Das Buch ist in hellrot Juchten gebunden und sind die 





Verzierungen durchweg in Handvergoldung ausgeführt, Das Kreuz ist in 
hellgrünem und gelbem Leder mosnikartig ausgelegt. Die Innenkanten 
sind reichlich 4em breit vergoldet, Der Vorsatz besteht aus blauer Seide. 
Das Buch ist mit ziseliertem Goldschnitt versehen. Bemerkenswert ist, 
daß der Verfortiger des schmucken Eınbandes weder eine Fachschule be- 
sacht, noch sonstigen praktischen Unterricht genossen hat. 


Buchfälze-Glätt- und Einbrenn-Maschine. 


Wir haben bereits in No. 7 des laufenden Jahrgangs da, Bl, einer 
Einsendung des Herrn Paul Kersten über eine sogenannte Buchfalz- 
Einbrenunmaschine Raum mr und möchten nicht versäumen, nochmals 
auf diene für Großlmuchbin en bestens geeignete, neue Maschine auf- 
merksam zu machen, nachdem wir Gelegenheit hatten, dieselbe im Aus- 
stellungslager der Firma Wilh. Leo's Nachf. in Stuttgart im 
Betrieb zu sehen, 

Insbesondere ist darauf hiuzuweisen, daß eine nn or Arheiterin 
imstande ist, mit dieser Maschine gegenüber der seitherigen Leistung 
eines bten Arbeiters das 4—5fache in derselben Zeit zu erzielen, 
Beide Buchfälze werden gleichzeitig reßt, was auf die Facon des 
Buches günstig einwirkt. Bei Massenarbeiten wird infolgedessen neben 
größter Arbeitsersparnis auch elegantes Aussehen gewährleistet. 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnung. Auf der „Gewerbe- und Industrie-Ausstellung 
Zwickau 1906* erhielt die Firma Dietz & Listing, Maschinenfabrik 
für Buchbindereien, Kartonnagenfabriken, Buchdruckereien ete. in Leip- 
zig-Reudnitz, Ehrendiplom und goldene Medaille für eine Kollektion 
Papiersclineidemaschinen, Vergolde- und Prägepressen, Ritzmaschinen, 
Eckenausstossmaschinen, Stockpressen etc. 


Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Militär 
dienst. Wiederum bat ein Schüler der Kunstklasse der Berliner 
Buchbinder-Fachschule, Herr Johannes Holzky aus Cöthen, 
auf Grund seiner Schülerarbeiten die Berechtigung zum einjlährig - frei» 
willigen Militärdienst erhalten. 

Meisterprüfungen bei der Handwerkskammer Stutt- 
gart, Die Handwerkskammer Stuttgart bält in den Monaten Oktober 
und November wieder Meisterprüfungen ab. Diejenigen Handwerker, 
welche sich an denselben beteiligen wollen, haben ıhre Gesuche bis 
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6. Oktober direkt an die Handwerkskammer einzureichen. Die Prüfungs- 
gebühr beträgt 20 Mk. und ist mit dem Gesuch um Zulassung zur Prüfung 
einzusenden. Buch- und Rechnungsführung mit Wechsellehre sind obli- 
rg Prüfungsfächer. Zur Vorbereitung auf diese Meis ung 
t die Handweorkakammer Stuttgart wieder einen besonderen Kurs ab, 
der voraussichtlich in der Zeit vom 8&.—17. Oktober stattfindet. Zur 
Dockung eines Teils der Ausgaben wird ein kleines Kursgeld von 5—10 Mk. 
Bere Anmeldungen zu diesen Kursen sind bis 1. Oktober einzu- 
chen. 

Zur Aufklärung. Wie uns die Firma Preuße & Compagnie 
in Leipzig mitteilt, werden neuerdings von einer Seite „uulilanpbune 
Tische an Falzmaschinon* als Neubeit angepriesen. Demgegenüber ist zu 

eren, daß die wegen ihrer vorzüglichen Maschinen seit mehreren 
Jahrzehnten überall bekannte Maschinenfabrik von Preuße & Com- 
agnie, Leipzig, „aufklappbare Tische an Falzmaschinen* bereits seit 
em Jahre 1 liefert, Bei dieser Gelegenheit sei darauf aufmerksam 
gemacht, daß Interessenten Näheres über die allerneuesten Bogen-Falz- 
maschinen-Modelle für die vielseitigsten Verwendungszwecke und Arbeit 
ersparenden neuen Wirkungsweisen aus dem ihnen auf Anfrage gern 
kostenlos zugehenden, neuesten reichhaltigen Katalog erfahren. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hiebor gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten, 


Auszeichnung. Herm Buchbindermeisteer Otto Ulm in 
Strehlen i. Schles. wurde das „Allgemeine Ehrenzeichen“ verliehen. 

Jubiläum. Herr Buchbindermeister G. Schlag in Walden- 
burg i. Schles. feierte sein 50jähriges Meisterjubiläum. 


Geschäfts-Nachrichten. 
finden kostento 
Alle hicher gehörenden Mitteilungen a le n os! a sc Aufnahme 
Goschäfts-Errichtung. Herr Wilh. Mancke hat in Han- 
nover, Engelbostelerdamm 36, eine Preßvergolde- und Prüge-Anstalt 
errichtet. Spezialität des Unternehmens wird die Herstellung jeglichen 
erh mittels Gold-, Aluminiam- und Farbenprägung auf jedem 
ateri n. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Georg Hertlein eröffnete in 
Ansbach i. Bayern eine Buchbinderei nebat Schreibwarenhandlung. 

Geoschäfts-Eröffnung. Herr Ernst Bube eröffnet End 
September in Stuttgart, Pfzerstr, 5, eine Buchbinderei. 

Goschäfts-Uebernahme, Die Beck’ache Buchbinderei in 
Ansbach ging durch Kauf in den Bositz des Horrn re über. 

Geoschäftsverlegung und -Vergrößerung. Die Firma 
G, Abele Nachf, Inhaber Alb. Hildebrand, Kgl. Hofbuchbinderei, 
Einrahmewerkstätte und Zelluloidtaschenfabrik in Stuttgart, bat ihr 
Geschäft maschinell bedeutend vergrößert und von Hospitalstr. 30 in das 
Fabrikhintergebäude Rotestr, 21 verlegt. 

Geschäfts-Verlegung. Herr Albert Butichereit verlegt 
seine Buchdruckerei und Buchbinderei am 1. Oktober von Russ nach 
Pillkallen i, Ostpreußen, indem er zugleich eine Buch- und Papier- 
handlung angliedert. 





Verbands- und nnungs-Nachrichten. 
Verband der Buchbindermeister in Baden. 


Werte Kollegen! 


In letzter Zeit ist wiederholt von einer Aenderung bei den Volka- 
schul-Lesebüchern die Rede, auch wurden an uns diesbezügliche 
gerichtet. Nach den eingezogenen Erkundigungen können wir 
8 bestimmt und feststehend folgendes mitteilen: 
1} Alle drei Teile der Volksschul-Lesebücher bleiben für das küinf- 
tige, an Ostern 1907 beginnende Schuljahr unverändert im Gebrauch. 

2) Erst mit Beginn des dann folgenden Schuljahres, also von 
Ostern 1908 ab, worden neue, etwas umgearbeitete Auflagen aller 
drei Teile des Buches zur Einführung kommen, 

Unsere Mitglieder wollen sich also hiernach mit den Lesehüchern 
einrichten, Inzwischen werden auch unsere Kollegen von dem Verleger 
(Herrn Dr. Schauenburg-Lahr) durch Zirkular von obigen Bestimmungen 
des Großh. Oberschulrats Kenntnis erhalten haben. 

Weiter können wir unsern Mitgliedern die Mitteilung machen, daß 
bei Großh. Ministerium in der Perg rein er mas olg zu ver- 
den erhaltenen Eingaben an die 


zeichnen ist. Das Ministerium hat n 
Landgerichts und Notariate ein weiteres Schreiben gerichtet, wodurch der 
Inhalt des ersten Schreibens entkräftigt wird. Es werden unsererseits 
noch weiter Verhandlungen gepflogen, woräber später Mitteilung erfolgt. 

Bei dieser Gelogenheit wollen wir nicht unterlassen, auch den Kol- 
legen, die auf dem letzten Verbaundstage Klage führten, über billigen Ver- 
kauf von Kanzleipapier durch eine andere Karlaruher Firma, mitzuteilen, 
daß wir auch in dieser Angelegenheit Schritte getan haben und bei der 
betreffenden Firma vorstellig wurden. Die Firma hat in einem einzigen 
Fall eine Ausnahme — die nach den damaligen Verbültnissen nicht um- 
gangen werden konnte — gemacht, sie erklärt aber, daß auch hier Wandel 
eingetreten sei und daß sie ferner nicht mehr zu solchen Preisen liefert. 

Kollege Sponngel-Seckenheim ist als Mitglied gestrichen. 

Mit kolleginlem Gruß 
Der Verbandsvorstand: 
-Fr. Washausen, Vorsitzender. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


ru 


1906. Nr. 38. 


Verband der Buchbindermeister Bayerns. 
Bericht über den 5. Verbandstag zu Erlangen 
vom 18. bis 20. August 1906. 
Gchlah.) 
a Punkt 9 der Tagesordnung hat sich bei Besprechung über Punkt 6 
erledigt. 

“. Der 1. Vorsitzende verliest eine vom Verbandes der Württem- 
berger Kollegen ausgearbeitete und auf der Mergentheimer Konferenz der 
Vorstände der süddeutschen Verbände migte Werkstätteordnung. Der 
Referent betont die Notwendigkeit solchen, da ohne diese leicht 
Reibangen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer entstehen, besonders 
bei Arbeitern, die ans Fabrikationsbetrieben kommen. Der Entwurf soll 
insbesondere ein Behelf sein für ältere Meister und Witwen. 

Der 2. Vorsitzende ist Gegner der eig ten sog. Werkstätte 
und Arbeitsordnnng, weil diese ein Elaborat von Paragraphen und Klauseln 
darstelle, auf die heute kein Arbeiter-mehr eingehe. Ferner liegen auch 
gegen einige Klauseln rechtliche Bedenken in der vorliegenden Fassung 
vor und fordert Redner, daß unter Zuziehung eines Rechtskundigen eine 
Frege Umarbeitung und insbesondere K dieses Entwurfes er- 

solle. Nachdem Weber- an Stelle von „Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer“ die Worte „Meister und Gesellen* gesetzt haben will, ferner 
Kettner-Riedenburg auf den Pfälzer Arbeitsvertrag hingewiesen hat, er 
klärt sich Müller-Rehau für die Arbeits-Ordnung. Freyberger- München 
ver für die einzelnen Städte einen Spielraum innerhalb gewisser 
Grenzen und winscht, daß die Arbeitsorduung, sobald sie in t ge 
treten ist, von den Meistern richtig erfaßt vn Letzteres ist um so mehr 
zu nn Hi ala sich bei gewerblichen Streitigkeiten schon öfters heraus- 
stellte, daß die Arbeiter in der betreffenden Arbeitsordnu 


viel besser 
beschl waren als die Meister. Folgender An mann findet 
hierauf einstimmige Annahme: „Im Prinzip mit der Arbeits-Ordn ein- 
verstanden, überläßt es der Verbandstag der zukünftigen Leitung, die Be- 
arbeitung der Arbeits-Ordaung einer Kommission zu übertragen, e 
unter Zuziehung eines Rechtsverständigen eine möglichst kurz und bestimmt 
gehaltene der Abmachungen zwischen Meister und Gesellen dem 
aaa ig be Me vorzulegen hat.“ 
11. erpel-Vilseck besprieht kurz den Be weis und 
möchte vom Vorstandstische aus eine Aufklärung über ung unseres 


Gewerbes zu dieser 
Der 1. Vorsi e Knell ist für den en a Seat aubt 
aber, daß jeder Nichtgelernte die zurzeit bestehen orschriften leicht 


kann. 
Der 2, Vorsitzende bekennt sich ala Gegner des Befähi 

weises, solange nicht auch der Großbetrieb mit einbezogen wird, In 
unserem Gewerbe werde der Befühigungsnachweis überhaupt nicht gut 
vordringen können, da sich dasselbe ja mehr und mehr auf den Groß- 
betrieb konzentriert, Etwas anderes sei es mit dem Befähigungsmachweis 
in anderen Branchen, Beim Baugewerbe z. B., wo für dem einzelnen 
Se Gefahren für Leib und Leben bestehen, sei derselbe unbedingte 
otwendigkeit, Bei den gegenwärtigen politischen Verhältnissen int es 
zwar nicht ausgeschlossen, daß in absehbarer Zeit der Befühigungsnach- 
weis Gesetz werde, wis sich jedoch das Handwerk damit abfinde, müsse 
die Zukunft lehren, Mit demselben Rechte könne man dann noch dem 
Buchbinder den Handel mit nicht selbatgefe Waren verbieten oder 


auch den weis über kanf: che Ausbildung von dem- 
selben verlangen. dürfe man sich verbehlen, daß ein großer, 
eil unserer Kollegen, ohne den Handel nicht 


wenn nicht der größte 
mehr Iebensfähig wäre, 
Freyberger-München tritt warm für den Be achweis ein, 
ebenso Kettner-Riedenburg. Zscherpel-Vilseck beantragt, keinen Gesellen 
einzustellen, der nicht die Gesellen; abgelegt hat, 
Der 1. Vorsitzends gibt folgende eingelanfene Telogramme und 


Glückwunschschreiben bekannt: erung von Mittelfranken, Olms- 
Hildesheim er gen sel Bachbinder : Stor- 
Göpp: (Verband der selbständigen Buchbinder Württem ‚, Was- 


Bann ige der erg Teer in A zn 
Allgem. gers für Buchbindereien, 5 ai 
Glafey-Kaiserslautern, Scheck-Heman, Mais-Minchen, Hffenbrand-Ingel. 
stadt, Staudinger-Augsburg. 

Während der nunmehr folgenden Mittagspause toastierte der 1. Vor- 
sitzende auf den Prinzregenten. 

Nachmittags 2%/, Uhr Fortsetzung der Verhandlungen. 

12. Eine ungemein lebhafte Debatte t sich in Sachen der Ein- 

eines en Tarifes für ganz Bayern. Eins Anzalıl Redner 

betont die Notwendigkeit einer d den Erhöhi der Preise. 
Wenn auch im allgemeinen der Würz r Tarif als zu ni betrachtet 
wird, so kann man doch ganz gut mit demselben arbeiten, wenn er unter 
Aufschlag von 15—25 %, als Grundlage benützt wird. An der Debatte 
nehmen teil die Kollegen Palestrini- sburg, Knell-Würzburg, Brückner- 
Lichtenfels, Müller-Rehau, Zscherpel-Vilseck, Herbst-Sulzbach, Warmnth- 
Freising u.a. m. Knell betont u. a, man solle die Arbeiten für Behörden 
in der den jetzigen Verhältnissen entsprechenden Weise höher ansetzen 
und sich keineswegs ins Bockshorn jagen lassen. Die oberen Behörden 
sind einsichtig genug, solche Tree zu beanstanden, wie dies 
die letzten Zeiten bereits bewiesen haben. Etwaige Beanstandungen wird 
der Verband wie bisher verfolgen und zu besei suchen. 

Beschlossen wird: Die Verbandsleitung wolle einen Tarif aus 
arbeiten und diesen den Kollegen zustellen. In einem 
zweiten Exemplare bleibt der Raum für Preise frei und wird er von 
den Koll an den einzelnen Orten unter Zurechntng des örtlich nötigen 


prozentualen Zuschlages a it, 
18. Unter diesem wird das alte Schmerzenskind aller Ver- 
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unterbreitet, nämlich das Hausieren von 
ern. Die Verbandsleitung mund die Be- 
enbeit eine 
die betr. 


bandstage zur erg, 
Ordensangehörigen mit 

schwerdeführer leider dahin bescheiden, daß in dieser Angel 
Besserung der Verhältnisse vorerst nicht za erwarten ist, 
Ördenspersonen mit Hausierpatenten versehen sind. 

14. Gelegentlich des vom Obmann Wetzel-Selb am 24. Juni in 
Hof einberufenen Kreisverbanda worden wiederholt verschiedene 
Klagen laut über die niedere Bezahlung der Postarbeiten. Ferner wurde 
gewlnscht, daß die Neneinführung von Schulbüchern und sonstiger Lehr- 
mittel möglichst frühzeitig bekanntgegeben werde. Eine weitere Be 
schwerde gegen einige Firmen ist durch die unter Punkt 6 bzw. 9 be 
schlossene sogenannte schwarze Liste erledigt. Der von obiger Kreisver- 
sammlung eingebrachte Antrag: „Der Verbandsbeitrag wolle auf Mk. 3.50 
erhöht, und von dem erzielten Ueberschusse an bedürftige Kollegen eine 
Beihilfe zum Besuche der Verbandstage gewährt werden“, wird abgelehnt. 

15. Auf Antrag des Koll Krauß-A Augen soll streikenden 
Gebilfen keine Beschäftigung gegeben werden, unterstützt Freyberger- 
München den Antrag. 

Müller-Rebau wünscht Aufschluß über die Sterbekasse des Bundes 
Deutscher Buchbinder-Ionungen. 

Zweiter Vorsitzender Kallmann erklärt sich bereit, jedem Interes- 
senten weitgehendsten Aufschluß zu erteilen und betont ausdrücklich, 
daß jedes Verbandamitglied nunmehr das Recht habe, der Sterbekusse 
des Bundes Deutscher Buchbinder-Innungen beizutreten. 

Auf Antrag des Koll erg? -Landshut wird die Anschaffung 
eines Verbandszeichens beschlossen, die weiteren Schritte hierzu werden 
dem Ausschusse anheimgegeben. 

Auf Anregung ans der Versammlung gibt Kommerzienrat Zucker- 
Erlangen ausführlichen Bericht über die zurzeit in Erlangen bestehende 
Lohnbewegung im Buchbindergewerbe. 

16. Der Verbandstag pro 1907 findet in Landshut statt, 
dem Koll Mayer dort sich zur Uebernahme bereit erklärt hat. 

17. Unter Hinweis auf die im Vorjahre protokollarisch festgelegte 
Sen nur noch ein Jahr amtieren zu müssen, lehnt die Vorstand- 
schaft es ab, noch ferner im Amte zu bleiben. Um jedoch die Existenz 
der mit Aufwand vieler Mühe gebildeten Kerporation nicht zu gefährden, 
müssen die bisherigen Kollegen, nachdem kein Ersatz anhenbeingen war, 
die Leitung wieder übernehmen. 

18. Die Obmännerwahl ergab folgendes Resultat. Für Oberbayern: 


nach- 


Freyberger-München; fiir Niederbayern: Wehr-Landshut; für Rheinpfalz: 
Erben iserslautern; für Oberpfalz: Zscherpel-Vilseck ; "für Oberfranken: 


Wetzel, Max-Selb; für Mittelfranken: Weißmann-Erlangen: für Unter- 
franken: Vierheilig- “Würzburg; für Schwaben: Krauß-Augsburg. 

Mit Dankesworten für die rege und sahlreiche Beteiligung schließt 
der Vorsitzende um 5 Uhr die Versammlung. 


Buchbinder-Farbdruckpresse 
an 







Bükstiensahmnem, 
Ringschrauben, 
Aufhänger, 
Etuishaken, 
Schilderringe, 
Ecken, Splinten 


oto, eto. 


liefern billigst 
Nottebohm & Co. 
Lüdenscheid. 


UORBUADERWERKZEN]| 








Brautkranzkasten- 
und Lräufrabmantabri 


RudolfLieverz jr, 
Elberfeld 


Beste u. billignto Bo- 
zugsquelle nämtlsch 
«inaohlägig. Artikel. 
Probssendung 
in & verschiedenen 
Zusam menstellung. 
)s 4 Krüptrahmen u. 
2 Kasten eis. bei 
franke Lieferung zu Mk. 8.85, 9.80, 10.15, 
10.48, 11.00, 18.00 un 


IE arl 
LEIPZIG, 


Zweinaundorferstr. 59. 


PARIS, 
21 bis Rue de Paradis, 
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Nach Schluß der Verhandlungen fand unter freundlicher Führung 
des Herrn Magistratarat Steidel die arg Erlangens statt. Abends 
fand man sich im Gasthofe zur blauen Glocke zusammen, wo bei Konzert 


und anschliessendem Tanz sich ein frühliches Treiben entwickelte, 


Am Montag, 20, August, vormi hatten die Verbandstagsteil- 
nehmer die Gelegenheit, die Schätze der Universitätsbibliothek zu bewun- 
dern. Unter F des Herrn Kommerzienrats Zucker fand anschließend 
die Besichtigung des Fabrikbetriebes Zucker & Co. statt, deren Einrichtung 
und Betrieb gleichfalls die Bewunderung der Kollegen erweekte. Mittags 
fuhren die Festteilnehmer nach Nürnberg zum Besuche der Ausstell 
und hatte die Innung Nürnberg in freundlicher Weise für den A 


an die Koll Einladung zu einer geselligen Zusammenkunft ergehen 
lassen. Am Diens erst lichteten sich die Reihen der stattlichen 
= 2. allseitigen Gruße: „Behüt’ euch Gott, auf Wiedersehen 
n Landshut !* 


Die Verbandsleitung fühlt sieh verpflichtet, Herm green 
Steidel für die erwiesene Liebenewträigkeit durch urch Uebernahme der Führung 
und Erklärung bei Besichti der Stadt Erlangen an dieser Stelle 
nochmals bestens zu danken, auch wiederholt der freien Vereinigung 
der Buchbinder Erlangens und insbesondere ihrem rührigen Vorstande, 
Kollegen Weifimann, für das gut gewählte Programm die erwiesene 
G dschaft. Möge benannte V eine für unser Gewerbe 
a Entwicklung nehmen, — Dies ‚der Wunsch der Verbands- 


I. A, 
Der I. Vorsitzende: 
Hch. Knell; 


Der Schriftführer: 
A. Haßmüller. 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert maderasn Ki Kartonn sar Glac#) in hell: . 
wolkenartig, mit Goldadern bed in vun r B3 R nd . 


Wober bezieht man hessische Tisgel und Schmelzpulver zum Ausschmelzen 
von Kehrgold-Lappen ? F. M. in H. 


Woher bexieht man Bogen starkon Papioros mit eingedruckten Feldern fü 
Briefmarken zum Anfertigen von Markenheften und kleinen Albums? .R & 
in K. 


Antworten: 


6. W. Jodor Zeitu ruckorei stoht es froi, die Verüffentlichung von Kon- 
kurrenz-Inseraten zu verweigern, 


Sat 


Rerholds-, ER 
Grovirenstalt 
Bu Fecirzich 












weit der Vorrat reicht, meinen 


‚ Resthestand von Bockchagrins 


[ia schwarz, braun und grün (Fabrikat 
las Simon Söhne) zum Preise von 
Mk. 2.50 pro Stück. 


H. Windmiüller, Bresian, 
Antonienstraße ______Antonienstraße U, 7 


I: Nachnahme versende ich, s0- 





ca. 6 bis 300 Kilo 


Lederabfälle 


Franz Stein Nachfolger 
Hausen & Co., 
sus Saarlouis, zus 


Kehrgold 


kauft 


BERLIN, 
SW. 48, Friedrichstr. 16, 


LONDON, 
W.C., 76, High Holborn, 


Custavy Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


mu. 8.00 das Gramm feln. 
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kiste gebraudıter Masdıinen von Wilb. keo’s Madıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 
Walzwerke von 40-50 em, in allen Preial, 
1915. I w nach Leo Kat. No. 52C., 

tr 


1926. 


1 Zoll u, mit Ei 
ee ückwärtaheften, 1'/ Jahre 
kaum gebraucht. 


1 Rellenliniiermaschine, „Flaskämper“, 
Modell V, 75 cm Zyinderbeite, doppel- 
seitig, für Hand- und Kraftbetri eb, mit 
Selbsteinleger und div. Zubehör. 

1939. 1 Damp resse, m. Friktionskuppe- 

sehleb- und 


Im mit arch 
sualenhenın Tischen. van Aryallen vos 


1935. 


ne, 
nn Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110>< 165 mm, 
größtes zu schneid. Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210830, 
210>< 270, 185><210 mm. 
1 Paplerschneidemaschine, fremdes 
ie ae ae ame 
oser mit Selbstp 
Schnellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 cm Schnittläuge, mit 2 Messern. 


1942, 


1943. 1 


146 


Pap! epierschneldemaschine + Fahr. u 
mit Zu tt un Beumg S 
alle Höben, ohne jede Einstellun 
Preßbalkens und mit autom. Vo Ko 
Größe 3, III. e., von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbotrieb mit Ftstacheibe, 
Klauenkup) _. Selbstauslösang in 
höchster gi und Vorrichtung 
zum sofo tillstand des Messers 
bei j tand, mit einigen Extra- 
Einriebtungen. 
Schlagrad - Vergo “, Fabr. Heim, 
mit hohem he mer jotz, 31><25%/, cm, 
für Gasheizung, Hub 5 cm, Säulen- 
zwischepraum 36 cm, anf Holzklotz 
montiert, 

1 ne iüehend, Fabr, BEER, ganz 
Melrkeasiraise: Bolle, für 
Dre 5 Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12!/, cm langem re 


für 6 u. 10 mm breite Streifen, 


1948. 


83 


härfmaschine, Fabr, Erehmer, 
No, 80, für Fußbetrieh. 


1 Bleebstreifen-Ansehl 
Deuschl 


8994. 
9006. 


9056. 1 br.Fomm, 
Chiffre F. J., 47! cm en 
er 


eisernem 

26. a er f. Kart.- 
” Ind., Dresden, Wendekopf, selbst- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 

1 Blechstrelfen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm a f. Strei- 
a et um Schaltung, mit 


nn Far. Conrad, solider Holz- 

ı Fapmch geiebeins Eisenwinkeln, 88. m 
Schnittlänge, mit Querwinkel u. Schm 

na mit parallelem Preßstab, 2. 

em Winkelauszug (glatt. Stangen). 

1 Kleiner Handheft - Apparat (Bureau- 

heft,), Fabr. Hoppe, f. us 8, a. Klamm. 

We nichts anderes 


mer, 


9143. 


9173, 


9178. 


9218. 


417, 


- 


i 


die Maschinen in 


1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
= 80, für Kraftbetrieb. 
Patent-Schachtel-Beklebe- n.Bordier- 
N Fabrikat F, W, Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Hoftung. 
Blechklammer 


-Oesenmaschine, 
Be No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
betrieb, ohne eisernes Unter- 
estell, in der Fabrik gründl. repariert, 
1 „ Fabr. Koderer, 
60 cm Schnittl,, f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 
1 en Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm. 
1 Fiachheftmaschine, Fabr, Brelimer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne u rg mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 
2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadelloe. 
1 Tisch-Liniiermaschine, Fabr. Di- | 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., Ein | 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand. 


merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 

1 Bostonpresse,, Liberty, mit 2 Auftrag- 
walzen, innere Rahmenweits 10><15 cm. 

1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I 
für 28er Draht, mit neuer ee 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Lei 
usstossmaschine, abr. Ron- 

niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu ‚stanzen, 


em Schlitzmiessern und je I Ein- 


HE 
A 


mit mg 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt. 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr, 85, f. Fuse- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft.,ab Leipzig. 


Radschneidemaschine, Fahr, Fomm, 
Chiffre A. V. «,, 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr,, mit ES: 
Sattel, Selhstpress. ‚Friktio 
Perforiermaschine, für Han Betrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 em 
Perforierfläche. 
1 Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei Messern, neuem 
Schneidhrett‘ f. Handbetr., in gut. Zustand, 
Vergoldepresse , Fabr. "Krause, B. O,, 
Drackfl, 16><20 cm, Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d, Wänden 28 cın, gut erhalten, 
i Pappschere, Fabr. Heim, ganz Eisen, 
% em Schni mit Querwinkel. 
Radschneldemaschine, Fahr, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Broschürenheftapparat, Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch | 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
9% cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneidemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59 cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 
Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
für Länge von 45 em u. 7—8 cm Dicke, 
fiir Kraft- und Handbetrieb. 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, anf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5>< 29 em, 
unt. Einschubplatte 22><29 em, zwisch. 
den Säulen 31'/, em. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause „B. 0,“, 
Druckläche %0 161, em, obere Ein- 
schubplatte 24><17!/, em, untere Ein- 
Hatte 52 ><24 cm, zwischen den 
en 28 cm, ohne Farbidruckplatte, 
hr Gasheizung. 


pe 


_ 


n 


-_ 


- 


— 


u 


den meinten Yillen auf unserem 
Permanentes Ausstellungalager von über 200 neuen w. gebrauchten Buchbinderel-Maschinen 


9514. 


9517. 


918, 
9521. 


' 9598, 


r 


HM, 


1 


1 
1 


Nr. 38. 21./9. 1906. 


ere (Hol 100cm Schnitt- 
Iare, mi t gew. Tischwinkel u, Schmal- 
schnei 
Radschneid Fabr. Kolb & 


Heitz, 65 om Schnittl., mit 2 Messern, 
De die Schweiz zollfrei. 


„Leo*, altes Modell, 
'ierende K onstruktion. 
Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. IV, 


für fertige Klammern aus 28 und 26er 
Draht, für Hand- hu Fußbetrieb, ohne 


nn en Weiler, „Liberty“, 
f. 
weite 20 >30 ca, mit 
Tales , mit 2 Anftragw: 
Karton heftmasch., Fabr,Brehmer, 


No. 28, für Faßbetrieb, mit 17 em langem 
Arın, für 6 mm Klammern, 
Nietmaschiae, 8. C-M.-A.-G, Chiffre 
N.B., 2 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Doppelhebel - - Schneidmaschine, 
Eisen, Schalt 48 cm, mit 2 


Schnittlänge, mit 2 Messern. 
bh» und Ossenmaschine (Oesen- 


A 
A etrie at, No, 1 
1 Hebelschneldema Fabr. Krause, 


—- 


— 


a 


-_ 


- 


-_ 


un m nit ang m 
der verschiedensten 


Eisen, 51 cm 
"ie ei 


Pappschere, ganz un 95 cm Schnitt- 
länge, A mit Spindelgetrieb, 


mit Qu 
Goldabk: na Fomm, 50 cın 
Bürstenlänge, f. K tr., Chiffre N.M. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Dietz & 
Listing, Chiffre A. K.a., 71 cm Schnitt- 
lünge, mit 2 Messern. 
H nach Leo Kat. No. 136, 
bis 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend, 
pe er ge ‚Syst. Bastian, 
1 cm Sehnittlänge, mit eisernem Unter- 
ger mit 2 Messern, 
ergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 
B. A, mit hochdrehbarem Kopfstück, 
200><250 mm Druckfläche, zwischen 
den Säulen 85 cm, für die Schweiz zollfr. 
Hebelschneidmaschine, ähnlich Fabr. 
Bastian, 65 cm Schnittlänge, mit seitl. 
Sattelantrieb, mit eisernem Fußgestell, 
mit 2 Messern. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—T0 mm Heftung. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 2%, 
für 26er Drabt, für Hand- u. Fulbetr. 
Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 
Pappschere, Eisengestell u. Holztisch, 
80 em Schnittläuge, mit gew. Tisch- 
winkel u. Schmalschneider, Fabr. Heim. 
Ha re ber Fabr. Fomm, Chiffre 
B.B.b >34 cm Druckfläche, 42 cm 
Säulenzwischenraum. 
Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
N BEHFRENER. nach Leo Katalog 
o 
a Ecken - Verbindungs- 
für Fußbetrieb, mit zwei 
Aubes and Vorriehtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brelmer, 
No. 28!/4, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
für 8 mm Draht und 14 mm breite 
Klammern, 
Paginiermaschine, Fabr. Zimmermann, 
für Fußbetrieb, mit 2 Bern, 
4 und 6stellig, Zahlengrüße G 


Systeme w. Fabrikate. 
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Aufomatiiche Beitmafcuine 


für Muiterbeufel und Anhänge - Etiketten, 


Widtige Neuheit für die Papierwarenbrancde! 
Billiger Klammerpreist as os as os os os Große keiltung, 


weil aufomatfiihe Verarbeitung! 


senee Verlangen Sie Arbeitsmuiter! aoen« 


Sächliihe Gartonnagen-IMlaichinen-A.-&,, 


Dresden: H,, Blalewißeritraße 21. 


Carl va Blattmetall-Fabrik, PÜPtH i.B. 


Anssinane beste Bezugsauelle für: 


Blatt-Aluminium 


Schlag-Aluminium 


Schlag-Metall 


Kompositionsgold 


Echt Blattgol 





Neuheiten In modernen B$ 


orsafzpapiere 


nad Entwürien 1. Künitler & 
Ind erihienen und llelert 
die graptilicde Kunitanitalt von 


b.Busch-dufalloissochne 
Krefeld (Rheinland), 
=—— Ifslter zu Dienlten. — 













Laibles 


mittelfoine 


Navid 
enstärke ig 
die beste 


Kern 
N rn 


welt banzar und Lebreicher al Weizunslärke 

Zu beriehen durch die meisten 
Grossisten in Säcten * 
„124, Kp. 










n *100,60,25 


David Lalble, On a. 0. 


Lederleim‘ 


extrarein,geruch-, 

fatt- und 
.. säursfroi 

Spezialmarke für Buchbinder 


liefern seit 0 Jahren 


Steinhäuser & Peiri, Olenbach a.u. 





Fasson-Stanzmesserl| 


a 
—>T:) 


ae s Waagenfabrik 
Priedrich Mahler, mi 
Btuttgart, Rotohlihlatr. 77 





Reelle und kulante Bedienung. 


Raab & Grossmann 
München 


unterhalten ein 
roishes Lager in allen 


Buchbindereimaterialien, 





Spezialitäten 
für 
Prägungen. 





Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übersohmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigaten Preisen und 
kulantesten Bedingungen. 





für Okitrn Inruraie hummi lan 
Gebihe von MU Pig in Aurenkamng. 





Anstalts- Buckbinderel- 
Verpachtung. 


Die neneingerichtete Anstalts-Buch- EBREEBERE 


binderei inkl. Wohnung mit vermiet- 
baren Zimmern soll Oktober an tüch- 
tigen, verheirateten, jüngeren Fach- 
mann verpachtet werden, der tiber 
genligendes Betriebskapital u, Unter- 
achm eist verfügt. Offerten mit 

rm | zu richten an Institut 
Kösteiie, Bahn Leipzig-Gera,. [630 


Sichere Existenz. 


Zur Fabrikation eines in Oester- 
reich fast konkarrenzlosen Artikela, 
welcher ins Buchbinderfach schlägt, 
und wobei 60 bis 80%, Reingewinn 
erzielt werden, wird ein ledirer Bach- 
binder mit ca. 800 bis 1000 Mk. ala 
Teilhaber gesucht, Of, unt. M. 088 
an die Exp, da, Bl. 


\ Seltenes Angebot. 


‚ Ein gewandter Mann, der die 
Fähigkeit besitzt, eine in einer guten 
Druckstadt nen zu gründende Buch. 

binderei in die Höhe zu bringen, = 
allen im modernen größeren Betriebe 
vorkommenden Arbeiten vertraut, er 
wandt in Kalkulation und im Ver- 
kehr mit der Kundschaft ist, wird 
als Kompagnon gesucht. Kapital 
bereits vorhanden. Angebote mit 
Photographie unter ausführlicher An- 
Ex des Bildungsganges, der bie- 

erigen Tätigkeit, Alters u. Religion 
unt. L. 682 an die Exp. d. Bl. 


Patentverk, od. Lizenzerteilung! 


Der Inhaber ds D. R. P. 
No. 145 685 betr, „Schachtel- 
kantenklebemasch.‘ wünscht 
seine Patentrechte an Interessenten 
abzutreten bzw. letzteren Lizenz zur 
Fabrikation zu erteilen und bittet 
gefl. Anerbiet. an das Patentanwalts- 
hureau Rebert B, Schmidt, 
Berlin S.W. 61, Blücherplatz 8, 
gelangen zu lassen, (685 





Ein photographischer Apparat, 
18>24, noch gut erhalten, billig zu 
verkaufen. [684 
Otto Rambow, Buchbindermeister, 

Dramburg. 





Siehe auch Beiblatt 
»Papler- u. Schreibwarenhandel“, 





Fr Cäifre-Insernie kommt an 
we. Meblhr von 50 Pig, in Anrechnung. gr 


Gummier-u.Lackiermaschine 
für Fläche mindest. 80><100 em, neu 
oder gut erhalt., gebraucht, zu kaufen 
gesucht, Üfferten per Kasse er 
beten unter Chiffre K. 928 an die 
Exp. d. Bl, 


Gnt erhaltene, gebrauchte 


Rollenliniiermaschine 


per Kasse zu kaufen gerucht. | 


Angebote unter No, 85 an Rudolf, 


Mosse, Kiüln, erbeten. [931 


Vertretung und Lager für Süddeutfhland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptitätteritrage 77. 


Pir Chliro-Inseruie kommi aim 


) Gobihr mou 50 Pig. in Aumeahmung Mu 





1 Zweifarben » Rollen » Linlier- 
maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 
78 cm Linliorbreite, mit 2 Farbwerken, 
En billigst a ben, [1561 

Y. Fahlbusch, nheim. 


Vergoldepresse, 
Krause, Kraftb., Friktionsk., 42><49em, 
selhst, Aus- und Einrückung, schwere 
Konstr., unter Garantie tadellos, bil- 
ligst bei 1588 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. 


Biogemaschinen "nn. 


Gebrauchte Maschinen: 


2 Tiegeldruckpr. Official, 25/86 cm, 


: ” ” 17 cm, 
' em, 
ı » Stella, 32/45 cm, 
- " Tip Top, 2 cm, 
„ cm, 
1 Bostonpresse, 1018 em, 
3 Pr 17/24 cm, 
1 " 25/36 cm, 
1 Bun 380, 80/40 cm, wie neu, 


rs, 
1 Steindrnekhand Tı, 55/75 cm, 
1 Ritzmaschine, Krause, 105 cm, 
1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, 2 cm, 
ı 


cm, 
gut renoviert, verkanft bill 
Joh. Krause, Berlin 


Frankfurter Alloo #108, ie 


Falzmaschine, 
Preuße, F. 8, 4bruch, 76><108 em, 
fast nen, unter Garantie, Mk. 1400.—, 
Otto Fischer's Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. [1539 


Glätt- u. Packpresse, A Thom u. DD om, 
Vergoldepresse, Krause, 16x om, 

Pappschere, v, D. u. L., 5 cm Behnittl,, 
Karlonscheren, 4) u. & cm Schnittlänge, 
verk. in tadoll,. wie neuem Zustande 11546 
3. Mösaner, Leipzig, Schenkomdortstr, ©. 


474 





Zum Heften 





Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezlal- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, 


Ds 
==: 


Neue Bosto 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 


resse 





Wichtig für 


32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106. 
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mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit ag Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 


B D 


(Heltapparalı)  (Brasehirsnbattuanchiun] 


E 
(Kartannagandeimanch nen) 


C.L. Laseh & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


(118 





Buchbinder! 


Günstigste Gelegenheit zur Gründung 
einer Gratulationskartenfabrik! 


P platten verkaufe ich ca. 80%, unter Anschaffungswert! 
Die gesamten Prägeplatten und Stanzen aus dem Konkurs der 
Gratulationskartenfahrik Trips & Ritz, Dresden, sind einzeln zu spott- 


billigen Preisen zu verkaufen: 


Heissdruck und Rellef mit Schnitt 3 bis 15 Mk., 
Heissdruck und Reliei 2 bis 10 Mk., 


Glüäckwunschtexte für Heiss- 


und Monogrammdrack 1 bis 5 Mk., 


Anslitze „Zum Geburtstage* usw. 50 Pfr. bis 1.50 Mk., 
Verse für Konfirmations und Tranuerkarten 1 bis 6 Mk., 
ca 20000 Dessins legen in den Fabrikräumen zur Ansicht aus und 


kann Besichtigung jederzeit, auch Sonntags, stattfinden, 


Konditionen. 


Günstige 
[1578 


Ausländische Texte für englisch, französisch, spanisch, italienisch, 


polnisch usw, in grosser Auswahl. 


A. Ritz, Dresden-A., Fürstenstrasse 97. 





Gebrauchte Maschinen: | @ü 


2 Dampf- Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 
3 Vergoldepress., Krause, 30/40 cm, 
1 Im , Frank, 35/40 cm, 
neldemasch., 43 bis BO cm, 
Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr. 
Fadenhefter, Preuße & Üo,, 
Knotenfadenhefter „Elliot“, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 
komb. Fralsmaschins und 
Kreispappenschere,Iüötm,Prenße. 
Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
in ae Lemm, 110 um, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, | 
Ha 108 cm, wie neu, [1376 
Dreischnelder, D. & L. 
Perforiermaschinen, 60, 80 cm. 
Packpresse, 24, 56/78 em, 
Biegemasch,, alle Pappen, 75 cın. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. 


Billig! 
Liniiermaschine, F. & Tr., für 
durchg. Linisturen, 67 cm, 2 Zyl. m. | 
3 a aus Liquid.-Masse verk. bill. | 
Alfred Gretschel, Leipzig, 
Elisenstr, 50, [1593 


= 


Mu hd DE dd hl Ah A a Fa Zi FRE A 





Vergoldepresse., Kranse, mit 
Sehriften, Platzmangels billig zu ver- 
kaufen, [1594 
Aug. Arendt, Eberswalde, 


nstige Gelegenheit nus 
Liquid.-Masse! 
Dreiseit. Beschneidemaschine mit 
div. Formatplatten, 
Paginiermasch. f, Fußbetr,, bstellig, 
Eckenheftmaschine, Gebr. Brehmer, 
billig abzug. durch den Liqnidator 
Alfred iretschel, Leipzig, 
[1592 


Elisenstr,. %. 


1 Papierschneidmaschine, 


Rad, Fabr. Mansfeld, 50 cm, sehr gut 
erhalten, ab Germersheim zu ver- 
kaufen. 
Albert Baur, Karlsruhe, tem 
Augustastraße 10, 





_ 


Paplerschneidmaschinr, 
Pappschere, Schnittläuge 100 cın, 
Pr y 85 em, 
Ritzmaschine, fast neu, mit Nut- 
apparaten, 

Flachheftmaschine, Lasch, 
Eckenheftmaschine, Gebler, 

kl, Lochstanzen, Gebler, 
Eckenausstanzmaschine, Mansf., 
Eckenheftmaschine, Prende, bill, 


ferner: 
75 Ztr. Lederpappe, 
47 „ Holzpappe, 
20 „ Strohpappe, [1583 
10 „ ÜGlacöpappe; 


. 
"a 
verkaufen, 


diverse Veberzugpaplere zu 
des Einkaufspreiser zu 
Näheres hei 
K. Rudolph, Gotha, 
Bismarckstr, 27, 


In deutsch-schweiz. Universitätsst, 
ist ein Papeterieg. m. Buchbinderei 
krankheitsh. sof. z. verk, Keine Kon- 
kurrenz; für energ. Buchbinder sich. 
Existenz durch Debernalme 2 muster- 
schutzf,. Artikel. Erforderl. Kapital 
8—10000 Fres. Offert, unt. LI. 1588 
beförd. die Exp. d. Bl. 


Knoten- 
Fadenheftimaschine f. Schreibhefte ete., 
tadellos erhalt,, unt. Garant,, bill. bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. [1590 


BES 


Günst. Gelegenheit. 


Vollstindige Buchbindereieinrich- 
tung, Radschneidemaschine, eisern. 
Pappschere und Stockpresse, sowie 
das gesamte Inventar melner Papier- 
und Buchhandlung, alles fast nen, 
steht sehr billig zam Verkanf, Of, 
unter M. 1591 an die Exp. da. Bl. 


n 


Günst. Gelegenheit f, Anfänger! 


Kleine Buchdruckerei m. Buch- 
binderei im Kreise M.-Gladbach um- 
ständehalber billig zu verkanfen. Da- 
selbst Vergoldepresse, 27><87 cm 
(System Krause), so gut wie nen, mit 
Schriften und Schneidmaschine, 54 em, 
zut erhalten, auch einzeln abzugeben. 
Offerten unter 8. B, 204 postlagernd 
M.-Gladbach, [1595 


1 Bostonpresse, 20:28, ım. Schriften 
u. Zubebör u. 1 Hebelschneidmaschine, 
55 om Schnittlänge, ist spottbillig zu 
verkanfen. Of, an P. K., postlagernd 
Dingelstädt (Bichsfeld). [1597 









Infolge Todesfalls ist eine 


üb.40 Jahre bestehende 
grössere Buchbinderei 


zu verkaufen, [1596 


teorg Lambrecht, Oldenburg i. Gr., 
Langestrade 78, 


Par Oslfre-Insernte kummi alas B 


= L} 
1 Gebühr von 46 Pig. in Aumahnung. 1) 
Ein 


bimiler 
DBuchbinderei 
sungoschlonsen 
Familie. OM 















unger Mann, J,, t&cht, Buch- 
‚acht Stolle nis Leiter einer mittl. 
Kauf oder Einbeiraten nicht 
Katholisch und aus guter 

M. 100 u. d. Exp. ıd. DI 


un 


1906. Nr. 38. 





\ Pressvergolder, 


‚25 Jahre alt, In Gold- und Farbendruck, 
sowie In allen vorkommenden Arbeiten 
| der Presse gut bewandert, Ist auch In 


‚ Partiearbeiten vortraut, sucht dauernde 
Stellung. Off. unter W. ME. 246 haupt- 
DRG 

Junger Buchbinder, auf Kundenarbeit 
geübt, der auch otwas handvergold. kann, 





Aelterer Buohbinder, 38 J. alt, m 
sucht in einer mittleren Ruchbinderel mi 
guter Kundenarbeit selbständige, dauernde 
Stellung. Of, unter W, 3402 a. d. Exp. d, Bl, 


post!. Düsseldorf. 
Tüchtiger Linlierer, 0]. a. (Nor ), 
welcher auf Will’schen Federn- u. Rollen- 
maschinen mit Sellstanleger geübt ist, 
sucht zum 15, Oktober zur weiteren Ans- 
bildung dauernde, angenehme Stellung, 
Ist auch in Geschäftshlicherfabrikation 
und Marmorieren etwas erfahren, Ollert, 

ant, L. 3986 an die Exp. d. Bl. 
] sucht per 1. Oktober Stellung. ÖOffert, an 
Fr. Weyh, Neustadt a. Orla, Rodaerstr. Du 
DAR 





Junger, strelisamer Buchbinder, tlich- 
tiger Kunden- und Partiearbeiter, nacht 
angenohme, dawernde Stellung, wo ihm Ge- 
legenheit geboten ist, sich noch welter aus- 
zublidon, Offerten nebst Lohmangabe an 
Karl Beckmann, HBuchbindergehilfe, Hof- 
gelsmar, Kleiner Loggenhagen. (383 





Buchbinder, DO jührig, Sortimenter und 
Handvorgolder, sucht Stellung. Im Mar- 
morieron und Pressen bowandert, Ist auch 
Kartonnngenzaschneider. Offert. mit Lohn- 
angabe an F. Bock, Zeulenroda, Allos- 
strale 15. na64 


‚Junger, strobsamer Bschbindergehllfe 
fir Kundenarbeit, im Handvergold., Gold- 
schnittmachen und Billereinrahmen be- 
wand., sucht Stellung. Off, an 6, Pletrusky, 
Rawitsch, Wilhelmaplate Mi [EN 








Druckorwibuchbinder, militärfrei, in 
ungek. Stellung, der mit sämtl, in Buch- 
und Steindr, vorkommenden Arbeiten, #o- 
wio mit den Hıllsmaschinen best. vertraut 
ist und nuch das Papierlager verwalten 
kann, sucht solche Stelle. Selhig. ist auch 
tiichtiger Partiearbeiter und perf.. flinker 
Kartonnager. Leipzig od. Umg. gewünscht, 
jedoch nicht Bed. Eintrist Can 14 Tage 
nach Engagement erfolgen, auch später, 
Zesgn. zu Diensten, Offert, mit Gehalts- 
angabe an H. Hartmann, Wernigerodo a. H 
Georgistraße 6B ] a7 

Täorhtiger, selbständiger Linlierer für 
sämtl. Will’sohon Maschinen (Foder and 
Rollos), sucht dauernde Stellung. Of. unt. 
8. 23 postiagernd Mllliheim-Ruhr. SS 


Junger, strebsamer Buchbindergebilte, 
IP Jahre alt, welcher auf Kundenarbeit ge- 
lernt, sowie im Bildereinrahmen bewand,, 
auch Konntais im Handvergolden besitzt 
sucht zum 1, Oktober oine angenehme und 
dauernde Stellung. Offerten mit näheren 
Angalon an Wiliheim Bruder, 


\ 2 Emden, 
Köstenbahnstraße No. 2. 


187 


Junger, tächtiger Buchbinder, Kunden 
uml Partiearbeiter, sucht dauernde Stel- 
lang. Offerten unter P, 600 postlagernd 
Namslau i. Schl. [as71 


Junger Buchbindoer, 2 Jahre alt, in 
Kundenarbeit u, Bildereinrahmen erfahren, 
sucht zur weltoren Ausbildung für Anfang 
UOktober angenehme, Jawerndo Stellung. 
(HM, an Lorenz Probst, Bitburg <Bexirk 
Trier). [372 


Buchbinder, 22 J., milltärfr,, tüchtiger 
Kandenarbeiter, Bildereinrahmen, bew. im 
Marmorieron und Prossvergolder, nicht 
unerfabren im Ledersehnitt und Handyer- 





golden, sucht Ialılignt Stollung. Antritt 
und Lohm nach Vebereinkunft Angebote 
unt. „Buchbinder*, Giauchau just]. [3373 





Buchbindereiwerkmeister, 31 J, alt, 
veorh,, mit allon Arbeiten und Maschinen 
vollständig vertraut, sowio in der Führung 
des Persumals Arm, sucht per |. Okt. oder 
„pitor danersde Stellung. Uf, mit Lohn- 
angabe unter M, 380 an die Exp. d. Bl. 





Iunger, »ol. Buchbindergehilfe Kun- 
denarbeiter, im Einralımen von Bildern 
nicht unerfahren, sowie im Hand» u. Press- 
vergoldon, Marmorieron bowandort, sucht 
in mittlerer Buchbinderei dauernde Stel- 
lung. Selbigem ist daran gelegen, »ich In 
ubigen Fächern weiter uashilden zu können. 
ÖOffert. unter Uhiflur W. 8. Gera, Moltko- 
sirasso I (3374 








Bucbbindergehilfe, 21 Jahre nit, auf 
Kandenarbeit, Bildereinrabmen usw, ein- 
gelibt, sucht zu Anfang Öktober angenehme, 


Iauernde Stelle, wo er, wenn möglich, 
Hundvergolden erlerson könnte. Sehr gute 
Zeugnisse vorhanden. Of, au Ernst Noh- 


durft, Huchbindergehilfe, Ebstorf i. Hann, 


(8375 


1906. Nr. 38. 














une. 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 475 
Ledertechniker, a [de GE, esse 


in allen Sillarten, sowie im farbigen Beizverfahren und Montieren 
von einzelnen Gegenständen durchaus tilchtig, sucht baldigst Stellung. 
Suchender Ist zurzeit im Ausland und reflektiert auf danernden Posten. 
Geil, Offerten unter L. 3360 an die Exp. d. Bl. 





Tücbtiger Buchbindergebilfe, im Be- 
griffe, michsten Jahr sich in Sülamerikn 
mit grüßerem Betriebe zu etablieren, sucht 
für einige Zeit Stellung In guter Sorti- 
mentsbuchbinderel mit erum Schreib- 
warengesch., wo ihm aulior seinor Botäti- 
gung in der Werkstätte auch Gelegenheit 

oboten wäre, slch einige Kenntnisse Im 
adengeschäft anzueignen, für welche 
a keit er Entschädigung in sehr 
mäßigen Lohnanspruch — nur wenigstens 
Logis und Boköstigung deckend — bieten 
möchte. Off. unter M, a. d. Exp. d. BL. 


Junger Buchbinder, welcher is Kun- 
den- und Karton narbeit erfahren ist, 
sucht zum 1. Okto passende Stellung. 
Of, an Georg Schultze, Sorau, Balınhol- 
straße No, t, 13977 


Handvergolder, tüchtiger Rückem n. 
Titeldrucker, Buchbinder, in allen Fächern 
firm, 4 Jahre alt, sucht nur danernden 
Posten. ÖOffert. mit Gehaltsangabe unter 
€. 0. & bauptpostl. Leipzig. 


Bachbinider, tzton Alters, solider, 
selbständiger Arbeiter, geübt in Karton- 
nm und Galanteriearbeiten, sowie im 
Bildereinrahmen u. Anfertigen von Muster- 
karten und Koffern erfahren, der auch an 
dor Vergullepresse Bescheid_weiß, Sucht 
dauernde Stelle. Of, untor M. 3379 an die 
Exp. d. Bl, 


Jüngerer, kath. Buchbinder, im An- 
fertigen sauberer Halbfranzbände, im Her- 
stellen von Handvergoldungen, dold- und 
Zierschnitten durchaus gewandt, sucht go- 
eignete Stellung. Üffert. an Arthur Mar- 
yurd t, Fuchschule Paul Adam, 4 


J r, strelsamer Bachbinder, 22 J. 
alt, ahren im Hand- und Pressvergol- 
den , sowie im toutschnellen und 
Bildereinrahmen geübt, sucht zum 1. oder 








[Kar 











IH. Oktober do Stellung. Zeugaisse 
zu Diensten. Offert. unter M. 8381 an die 
Exp. d. Bl. 





Solider, tlchtiger Buchbinder, 22 Jahre 
alt, Kundenarbeiter, Händvergolder und 
Billereinruhmer. welcher bis jetzt kleiner, 
mittlerer Buchbinderei selbst. als alleini- 
ger Gehilfe vorgestanden hat, sucht ange- 
schme, dauernde Stellung. Offerten an 
Jürgens, Merseburg, postiagermd, [3382 


Jung. Buchbinder sucht Stellg. als 


essvergolder. 
Of. unter &. P. postl. u u 





ED 

Ein jung, Buohbinder, Kundenarheiter, 
Handvergolder, Photograph und perfekter 
Bildereinrahmer, sucht dauernie Stellung, 
Eintritt sofort. Of. mit Lohnangabe an 
Jos. Quernheim, Hotel zur Krane, Irm- 
traut, Post Langenidernbach, ce 


Buchbinder, & Jahre alt, momentan 
Leiter einer mittleren Werkstätte, gowands 
in Kunden- and Partiearbeit, Gese 
büchern, Handvergolden, Billereinrahmen, 
Marmorschnitt, auch im Verkauf schon 
tätig gewesen, sucht solbständige, danernJe 
Stella Bowerber kann ev, das Geschäft 

ter übernehmen, Off. unt. 1000 J. B. Z. 

uptpostamt Trier. 185 


Ein Buchbind hilfe, welcher 0 J, 
alt int, ledig nnd solide, welcher & «Jahre 
auf einer Stelle ununterbrochen thtig go- 
wesen, sucht bis zum #, Okt. dauernde 
Beschäftigung. Of. an R. Schulz, Peine, 
postlagerad 100, [Eon 








10 Jahre alt, 
weicher in kKundenärbeit und Bilderein- 
rahmen gut bewandert ist, #scht ungen. 
und dauernde Stellung. wo ihm orentuell 
auch Gelegenheit geboten wird, sich im 
Handvergolden noch weiter auszahilden, 
Ofert. mit Lohnangenbe an R. Naumann, 
Hartha 1. 8., Allertstr. 0, (RT 


Buchbinder, 22 Jahre alt, in Kunden- 
arbeit, sow. Bildereinrahmen eingearbeitet, 
sucht für sofort angenehme, dauerade Stel 
lung. Sachender hat im er letztem Stel. 
lung auch in der Photographie, sowie im 
Laden mit ausgcholfen. Of, an Friedrich 
Hübner, Buchbinder, Ilmenau in Thür 
Marionstr. 18, (KR 


Tüchtiger BDuchh n ler 











Buohbinder, 21 Jahre ult, Kunden- und 
Partiearbeitor, im lHand-, Prissvergolden 
und Marmorioren erfahren, wünscht zum 
8. Oktober in mittlerer Buchbinderei an- 
zenohme, dauernde Stellung. Offert. unter 
F. H. 17 Hauptpostamt Gera, R, 1802 


Buchbinder, 2 Jahre alt, sucht zum 

1. Oktob, dauernde und angenehme, #elb- 
ständige Stellung, wo auch Gelegenheit 
vorhanden ist, sich während der freien 
Zeit im Laden auszubilden. Selbiger ist 
bewandert in Kunden- und Partienrbeit, 
in Musterkarten und Bildereinrahmen, im 
Hand-, Prossvergolden und Goldachnitt- 
machen vertraut. ÜOffert. an Willi Fischer, 
E: Alr. Frua Winderlieb, Grünberg 1. Schl., 
irchstr, 14. vs 


Junger Buchbinder auf Kundonarbeit 





sucht dauernde, ehe Stellung. CM. 
an Heinrich Habicht, Buchbinder, 3 


Junger, taubstummer Buchbinder, D 
!ahıro alt, fs Kunden- und Partiearboit er- 
fähren, im Hand- und Pressvergolden und 
Marmorloren bewandert, sucht zum 1. Okt 
in der Nähe Anhalts angenchme, dauernde 
Stellung, Of. an A. $., Gera, banptpanil. 





Junger, solider Bachbinder, 21 Jahre 
alt, in allen Buchbinderarbeiten, sowio im 
Einrahmen von Bildern bewandert, im 
Handvergollen und Marmworioren nicht un- 
erfahren, sucht bis zum 1. Oktober, - 
lichst Brandenburgischen, dauernde 
Stellung. OM an P.M., per Adr. Herrn 
Berkigt, Gera, R., Zschochorn 40, [3a 


Buchbindergehilfe, 29 Jahre, tilchtig in 
Kunden- und rtioarheit, Goldachnitt, 
Geschäftsbiichern um etwas Handvergol- 
den, sucht baldige angenchme, dawernde, 
selbständige Stellung, müglichst als allei- 





niger in kleiner Bachbimderei. Antritt 14 
Tage nach En ent, Sachsenerwinscht, 
doch nicht Bedingung, Olfert. an Herm. 


Hüllig, Sprottau I.Schl., Neustr. I6p. [As 
Junger, tlichtiger Huchbinder, 19 J, 
alt, welcher in Kundenarbeit, Handver- 
olden, Satz und Drack an der Tiogel- 
Graokn esse, sowie in allen vorkommenden 
Arbeiten jut bowandert Ist, sucht dauernde 
Stellune, UM, an Hein. Henniger, Löben- 
stein iHtonfi 5. 1.) Hayrischestr. 157, (39 


Junger, tächtig. Bechbinder, auf Kun- 
den- und Partiearbeiten schr gut einge- 
arbeitet, sucht für sofort oder später dau- 
ernle Stellung. Of. an Ferdinand Bock, 
Frankfurt a. M.. Brückhofste. 121 r. [MOL 

Junger Buchbinder, 
Prinzipalsschn, Z3 Jahre alt, selbständiger 
Arbeiter, welcher an Schnell- und Tiegol- 
druckpresse erfahren ist, sowie anch in 
leichtem Akzidenz- u. gInttem Satz, sucht 
sofort angenehme, danernde Stellung in 
einer Stadt. Station autier dem Hause, Off, 
mit Leänunzabe an die Exp. der ie 

ung, Wanne. ac j 

Ja Buehbinder, 18 J, alt, sucht 
zar weiteren Fortbildung zum 15. Oktober 
angenehme Stellung. “UfM. an Fritz Rose, 
Cöthen i, Anh, Wilhelmstr, #, [EFT 

Junger Buchbinder, Kuanıen- und Par- 
tiearbeiter, nicht unerfahren in Hund- und 
Prossvorgolden, Marmortoren und Gold- 
schnitt. sucht bis 1. Oktob. passende Stel- 
lung, (ff, unter M. 2304 a. d. Exp. dl. Bl. 

Tüchtiger Buchbinder, 3 J., evanz., 
eingearbeitet in Kunden- u. Partlearb,, Ge- 
schäftsbilchern, Halbfranzbänden, Marmo- 
rioren, Bildereinrahmen, sowie Rahmen- 
zusammensetzen und «sagen, etwas Hand- 
und Prossvergoldung, sscht sofort oder 
nu dauernde, gute, Iohnende Stellung, 
gleichviel wohin, In- oder Ausland. Bit 
am Lohnan Oft. unt. M. 2205 an die 
Exp- d. Bl, 

Türhtiger Buchhinder, in allen Arbeiten 
der Buchbineret erfahren, sucht sofort 
oder apäter danernde Stellung. Würde auch 
kleiner Buchbinderei vorstehen. Schweiz 
oder Westdeutschland berarzugt, jedoch 
nieht en sn Lohnangabe. 


Offerten an och, Schwählsch Hall, 
Neuostraße WM. [ES 
unger, strehsamer Buchbinder sucht 


auf Sortiment oder 


öster, Deimanborst, 
DIT 


auf sofort Stellun, 
Partie. Of. an H. 
Loeasingstrabeo 


“BE EEE BE m%\ 
BEBREBSuM 
MM Stellen-Angebote. Al 













Per Oniffre-Inneraie kemmı nina 
U} Gebatr von 50 Pig. In Aumehanng. I) 






N u 

Jungen buchbinder auf Kundenarbei 

secht für dauernd, Stat, im Hause, 10 
Fritz Hanke, Jauer |. Söhles. 





Personalbogen (gesetzlich geschtitzt). 
Modernste, bequemste, erfol 
des Beworbnagshriafes, 5 Stäck Mk. 1.—. 
Prakt, Ver ‚ Hannover, Postfach 108. 


Gesucht nach Breslau ein erfahrener, 
flott arbeitender Bachbinder, der auch in 
Lederarbeiten Ersiklansiges lolstet. Geil. 
Offerten unter Uhiffre M. 687" mit Zeug- 
nis-Abschriften und Gehaltsansprächen an 
die Exped. ds. Bl, 


Tüchtiger Buchbinder, im Einurahmen 
von Bilders erfahren, zu sofort dauernd 


Kesucht. 18479 
B. Schmithais, Wesel, 


eichste Form 














Junger, evwang. Buchbinder findet dau- 
ernde und angenehme Stellung bei (81 
Hugo Mendier, Badbergen 
(Provinz Hannover). 


Lebensstellung, 


Für sofort oder später darolınas tüch- 





tiger, selbst. Geblife geaucht der in der | Ra 


feinen Buchbinderei, evtl, auch es- 
was Kunstbuchbinderei, u. namentlich auf 
2, Einrahmungen eingearbeitet ist und 
auch die Leitung d. Werkstätte mit ein 

Leuten übernehmen kann. De 


Zwei Preövergolder und zwei Docken- 
und Fertigmacher auf meist fein. Gesang- 
und Gebetbächer, nur tücht., nolide Kräfte 
GT hogehe bei bei hobem —. 3 
mit Amı er m unt, 
an dio Exp. ds. ra m 


Ju Buchbinder auf Kunden- und 
Partienrbeit goaucht. 4 
Ernst Koecmss, Huchbinderei, 
Ostseebad Kolberg. 


Tächt. Karton en-Arbelter, 
welcher allon vorkommenden Arbeiten ge- 
wachsen, firm im Kalkulationsweson, mit 
allen Hilfsmaschinen vertraut ist, per no 
fort gesucht, OF. unt. K. 67827 an die 
Exp. d. Bl. 


| 





Sache zum möglichst baldigen Ein- 
tritt einen kathol., tüchtigen, ade 
er, 


Akzidenzbuchbin 


der aueh im Bildereinrahmen erfahren lat, 

Stellung selbständig, angenehm u. dauernd. 
Theodor Hense, Buchhandlan 
Paderborn. [i 





Für eine kleinere Sortimentsbwoh- 
binderei der Provinz Brandenburg wird 
ein jüngerer Buchbinder gesucht, 
dor etwas proßvergold. kann od, wenigstens 
etwas Vorkonninisse darin hat, 
dauernd und angenehm. Offerten mit 
Angabe von Alter, Religion und ob Ver 
bandsmitglied unter L. 6775 an die Exp. 
dieses Blattes, 


Für meine Bachbinderei suche ich noch 
2 Gebilfen I. dauernde ov. Lebenn- 
stellung bei gutem Verdienst für Partie. 
(Hferten mit Angabe von Alter, Roligion und 
ob Vertandsmitglied unter L. 6776 an 
die Exp. ds. Bl, 


Gesucht zu baldigem Eintritt einen 
tlehtigen Goldschnittmacher auf Schräg- 
ldschnitt für Blankokarten, der auch an 
er Kroisschere geübt ist, für danernde 
Stellung, Üfferten unter L. 6778 an die 
Exp. de. BL 


Zwei fleibige Ruchbinder oder Karton 
enarbeiter sofort gasucht für dauernile 








Arbeit BER 
Fr. #trähle, 
Fabrikation von Bijoaterie-Aufmachungen, 
Nagold. 





Tüchtiger Barhbinder nun | u 
15, Oktob, in eine wirkl, angenehme. 
danernde Stell. gemueht, howorher 
mub gut in Kunden- und V’artiearheiten 
bewandert sein, apezioll ganz besonders 
tüchtig Im Einrahmen von Dillern sein 
desgleichen oin korrekt sauherer Ar- 
heiter in Zunchneld,. u Zusammen- 
“etizen von Leisten sein. Es migen sich 
jedoch nur solche Gehilfen melden. denan 
"irklich an dauernder evwont. I,ehemsstel 

ist und sicher in den ange- 
rboiten sind. Die Stelle kann 
ohne sowie auch mit Logis im Hauso he- 
sotzt worden, Bewerbungen mit Zeugnis: 
abschriften w. Lohnansprileh. unt. EL. @ 
an die Exp. ds. Bl. 








Jung gel 
zebenen 





dauernde Stellung (Rheinpfalz), 
Gefl. Angebote mir Zeugnissen und Ge- 
— a zunhen unter &. 0790 an die 


Tüchtiger Prennvergold in 
Schriften- und Ziersatz gi Dewandert” bei 
gesucht. Ofert, 








mit Ansprüch. unt. L. 6601 an die Exp. 
dieses tes, 
Buchbinder 
auf Partioarbeit, 
Presser 
für Gold- und Farbendrucke gesucht, 





En E. Biermann, 
Barmen. [ı 








Jüng, Buchbinder, 
arbeit sucht ©, Mi 
witsch. 


Junger, tücht. Buchhinder, inl'ruckerei- 

fahren, findet sofort angenehme, 

dauernde Stellung. [4 

Li Buchdruckerei, 
Calbe a. M. 


hilfen auf Kundon- 
eist, Ruchbinderei, 
st 








ou 20 
Thesder Kansihandlung und 
Einrahmegenchäft, Gelsenkirchen I. 





bücher & sofort gosucht. Station im 
ferten mit Altersangnbo und 
u erbitter EST 
. Behlag, Buchbinderel, 
Camburg, Saale (Thür.), Markt 2, 





Jüngerer, tächtiger Buchbindergehilfe, 
flotter Arbeiter, sofort ucht. (688 
A. Schultz, iberg i. 5, 





Guld- und Farbschnittmacher auf Bücher 
verlangen [5 
Lüderitz & Bauer, 

Berlin W., Muuorstrade 0. 


Gesucht für Ende Soptember oder #o- 
fort ein tüchtiger Buchhindergehilte, wel- 
cher vorgolden kann. Of, uns. MH. &. 41 
postiagernd Oldenburg i. ür. [62573 


Tücht,, erfahrener Buchbinder 


für Steindruckerei, 
eikorten Dovaudere me 
bot mit Zeugninnbschrift., Lohs- 
forderang und ev. Antritt erbet. 
Kuustanstalt [6838 
Wilhm. Jöntzen, Bremen. 


Ein jüngerer Buchbindergehilfe, auf 
besseres Sortiment tüchtig, xusucht von 
Herm. Graf & Sohn, Hulbuchbinderei, 

Altenburg, S.-A, 16687 


Buchbinder, 


selbständiger Arbeiter, erhält dauernde 
Stellung bei [07557 
Albert Strobel, Innsbruck. 


Suche filr sofort einen tlichtigen, vur- 
lassigen Gehilfen, der In Kunden-, sowie 
Partiearbeit tüchtig ist, handvergelden 
kann, auch Kenntnisse im Rahme meld, 
und Passopartout ware erwünscht, Nur 
auf Nlichtige Kraft wird reflektiert, Siebe 


dauernd. l 
J. Welns, Meran (Slidtirol). 


Büchbinder, der asch in der Druckerei 
etwas Bescheid weiß, sofort gesucht. (MH. 
mit Gehaltsangabe an 1841 

F. W. Blebert’s Buchdruckerel, 
Heydekrug (Ostpreußen). 


Tüchtiger Buchbinder, 


der perfekter Rinurahmer 
und mit der Kreimäge u 
























Gelsenkirchen I. W, 








Tüehtiger, nolider Ruchbindergehilfe, 
wenn müglion auf sofurt gesucht, Öferten 
mit Lohnansprüchen an Band 

Ludwig Graue, Buchbinderei, 

Onnabrück. 





Tüchtiger, vortrauenswürdiger 


Buchbindermeister 


für einen mittleren Betrieb zum baldigen 
Antritt cht. ÜUflerten unt, M. 0448 
an die Exp. d. Bl. 


Junger Buchbinder für Sortiments und 
Partio por sofort gesucht. at 
Stuttgart, Silberhungstr. 102 pP. 


Erster Drackerei- Buchbinder, nicht 
unter 2 J., mit allen vorkummenden Ar- 
beiten vertraat, in dauernde Stelleng K0- 
sucht, Konntalsse an der Verguldepresse, 
ng Te Bedingupg- 

ngehote mi ngu her, ungen, 

Zeugn., Alter und Lohbnansprüchen an 
@, Winter, Buchdruckeres, 

Herrnhut i, Ss. (5 


Tüchtiger Buchbindorgahilfe, perfekt 
im Preßvergolden, sowie in allen vorkoan- 
menden Arbeiten selbständig n. akkurat, 
wird als 1. Gebilfe sofort aufgensenmen. 
Stellung bei zufriedenstollonder Leistung 
angeachm «, dauernd. Offerten mit Lohn- 
ansprüchen au W. Kenslrrs Buch- 
binderel, Tetschen a. Elbe {& 


Für Frankreich 


gesucht tüchtige Pressver- 
golder. Provinz und Parla. 
tuter Lohn. [6847 


Palmie & Chretien, 


10 Quai de Jemmapes, 
Paris. 


Gesueht junger, Seißiger Buchbinder, 
der an der Fürnte & Tromm’schen 
Liniier- und Kopfdruckmasehine 
elbatindig arbeiten kann, oustagehalt 
Mk. 150.— bei dreijähriger Verptilichtung. 
Kolsegeld wird auf_ Wunsch vor; "honnen. 
Gef. Öfferten an #, E. Max ehme, 
Vostfach 20, HKalro (Aegypten). [EMS 

















Gesucht tüchtiger, energiacher Ge 
hilfe, sauberer Handvergolder, Im Preß- 
vergolden, Marmorieren, sowie allen vor- 
kommenden Arbeiten durchaus erfahren 
und selbständig. Stellung hei zafrieden- 
stellender ren zut u. ernd. Reäck- 
tiere ner auf akksraton Gohllfen, Ver 
heirnteter Mann bevorzugt. Offerten mit 
tiehaltsansprüichen, sowie Bericht lüher bis- 
herige Tätigkeit und Altersangabe an 

Cxzeisorsinsky, Hechbinderes 
Markirch i. Eis. (si 


Tüchtiger Marmorierer 


auf Gesobäftsbächer gesucht, [E8W 


Edler & Krische, 








Hannover. 
Gesucht 
Kartonnagen „Werkmeister 

un en 
Kartonnagen-Zuschneider. 
Angebote befördert unter D. Z. 520 
Rudolf Hosse, Brnttgart. 





Ein tlehtiger, sollder Buchbinder- 
kehilfe wird für eine maschinell gut cin» 
gorlobtate Buchbinderei als erster Ar- 

iter gosucht. Darselbe muß in allen vor: 
kommenden Arbeiten einer besseren Buch- 
binderei bewandert, im Hand- und Preb- 
vorgolden, Marmörieren ete. selbständig 
arbeiten können und namentlich in der 
Geschäftsbiicherbranehe Vourzäg- 
liches zu leisten m der Lage sein. Gehnlt 
and Eintritt nach Uebereinkanft. Ea wer- 
den nur Offerten erster Kräfte mit 
prima Zeugnissen, denen an danernder, 
event. Lebensstellung, gelewen ist, berück- 
siehtigt, Kbondaselbst kanns noch ein 
Jünzerer Buchbinderzgehilfe Do- 
schäft: finden. Offerten mit Zeugnis- 
abschriften und Gebaltsansprüchen unter 
M. 605% an die Exp. da. Bl. 


Junger, kath, Bechhindergehilfe, wel- 
cher im Akzidenzsatz und im Einrahmen 
von Bildorn etwas hewandert ist, per sofort 
gesucht. Heinrich M [0 

Grefrath boi Krefeld. 


Aksidoenzliuchbinder unch Bayern ge- 
sucht. a a en in Satz und 
Druck auf Tiogel hohem Lohn. Gute, 
dauernde Stellung. Offerten mit Lohnan- 
"prüch. unt. M. 6956 an dio Exp, ds, Bl. 


Tüchtiger, junger, ev, Bachbinderge- 
hilfe, in Kundenarbeit und Einrahmen 
wandert, sofort oder spiter für dauernd 
gesscht. Solcber, welcher im Laden mit 
tatig sein kant, bevorzugt. Kust m. Tayria 
auler dem Hause Zeugn.-Abschr. u, Geh.- 
Auspr. erbeten an [BasT 

Otte Mchaulte, Buchhandlung, 
Lennep, lihld 
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Besteht seit 12 Jahren. nucune 
Prämiiert 1803. und Kalkulation, 


hewerbliche Fachschule für Buchbinder, 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Reglerung. 


Subveniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebun. 


Alte und bmwährte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbildum 
die Praxis im Handvergolden, 
Pressvergolden, Goldschnitt, 
Marmorleren und in den prak- 
tischen Arbeit. 4. Buchbinders. 

Unterricht in der einfachen 
Wachselkunde 


Die Ausbild. geschieht nach 
einem bestimmten Lehrplan =. 


0) Gustav Bernhardt in Schwiebus. 


1906. Nr. 38, 














Schwiehus. LEI 


Arbeitspensum unter Garantie 
des Erfolges. Honorar mäss! 
ohne Nachzahlung. Eintei 
jederzeit, Bish. ca. 275 Schüler 
aus dem In- und Ausland aus- 
robildet, Zahlreiche Anorken- 
nung®-Schreiben von Schälorn 
and Meistern. 

ckts mit 


Ausführliche 
erarbeit. 
ostenlos 


für 






Abbildungen von Sch 
für 1908 versendet k 









Für eine modern eingerichtete, noch kleinere, aber.in flotter Eut- 


wieklung begriffene 


Schweizerische Geschäftshücherfahrik 


wird vom fachm. Leiter ein in allen einschlägigen Arbeiten durchaus tüch- 
tiger, zuverlässiger und fleißiger junger Mann von durchaus solid. Charakter 


als Stütze und zweiter Werkmeister 
geancht, Außer allem Vorkommenden sind namentl, Kenntnisse im Linlieren 


und Drucken, sowie Fertigkeit im Preisberechnen und Arbeitszurichten, so- 
wie ganz besonders auch in der Fabrikation von Leder-Notes, Mappen und 


dergleichen sehr erwünscht. 


Offerten mit Darlegung der Karriere und Zengnisabschriften, sowie 


wenn möglich in leitu 
versehener Arbeiten nuter 


einiger, event. mit etwas Handvergoldung 
+ 6858 an die Exp. ds. Bl. 


Pressversolder, 


perfekt in Titeldruek, Sortiment und Handvergolden, zu baldigem 


Eintritt gesucht. Ausführliche Offerten an 


[6871 


Ferd. Ashelm, Geschäftsbücherfabrik, 


Berlin N. 39, 


Willdenowstr. 2ı. 





Ein tüchtiger, solider, selbständiger, 
kath, Buchbindergehilfe, welcher in Kun- 
denarheiten, Bildereinrahmen u. Handver- 
golden durchaus bewandert int, anf aofurt 
oder plter bei achtstündiger Arbeitszeit 
gesucht, Stellung angenehm um! dauernd 
Angelote bei freier Station erinttet [URS 

Josefs-Druckerel, Bigge. 





Einige jüngere Buchbindergebilfen zum 

sofortigen Eintritt gesucht. 1e350 

Rich, Kühne Nachf., Buohdruckerel, 
Oberhansen, Rhld. 


Jüngere Buchbinder können »o- 
fort eintreten. Offerten an Brieffach 
Nr. 4%, Göppingen. [027 


Gesucht nach der Schweiz 


selbständiger and Aott arbeitender Karten« 
Onlanterie-Arbeiter, der auch tüchtig be- 
wandert ist im Mustermachen. Energischer 
Vorarbeiter HT ie of. an die Exp. 
d. Bl. unt, Mi. 6801. 


Suche zum 1. Oktober für meine Buch- 
binderei einen ersten Gehllfen, wel- 
chor auf Geschäftsblicher eingerichtet ist 
und einer Werkstatt vorstehen kann. Of, 
mit Zeugnissen a, Gohaltsnnsapr, an [EM 

ugo Hempel, Meissen. 


Erfahrener, zuverlässiger Rahmen- 
schreiner, welcher im Zuschneiden und 
Zusammensetzen besserer Bilderrahmen go- 
übt ist, findet sofort Stellung, m 

F. Fauhrenstück, Hngem i. W. 





Tächtiger, sol. Bachbinder, in Kunden 
und Particarbeit, sowie im Preßverpoblen 
durchaus erfahren und am sauberen, solb- 
ständiges Arbeiten gewöhnt, zum baldigen 
Eintritt gesucht. 4 
Friedr, Fahrenstück, Hagen |. W, 


Zwei tüchtige Buchbinder, 


einer für Kundenarbeit und Bilderein- 
rabmungen, u, einer, dor im Satz u. Drack 
an der Bostonpresse firın int, finden bei 
utem Lohn zum 1, Uktober dauernde Stel- 
ung. Kost und Logis im Hause. [ran 
H. Hielke’s Wwe, Bentschen, Pos. 





Suche zu Ende da. Mts. einen tüchtigen, 
soliden Bachbimdergehilfen für Kunden- u. 
Partie-Arbeit in danernde, angenebime a. 
zutbezahlte Stellung. Kost und l,ogis im 
Hause, Is 

Wilh. Manus, Woldegk i. 3. 


Buchbinder, nicht unter A) Jahren, anf 
Kundenarbeit zum 1, Oktober in dauernde 
Melleng gesucht. [Ur 

‚ Bergmann, Lüchow. 


Jungen Buchkbimlergekilfen für leichte 
Arbeit sucht 10887 
H. Süllner, Greiz, 


Ein jüngerer Buchbindergehilfe, sau- 
heror Kundennrbeiter, fürwofort od. spüter 
in dawernde Stellung gesucht. Offert. an 

Max tolde, Buchhindermeister, 

Aue im Erzgebirge, Sachsen. 10808 


Junger, tüchtiger Bachbinder, kath., 
möglichst aueh im Akxilenzantz u. -Druck 
bewandert, zu baldigem Eintritt auf Kun- 
denarheit gesucht. jenen 
Anton Bebholz, Löffingen, Baden, 


Junger, ev. Buchhinder findet sofort 
angenehme und dauernde Stellung. [H8TO 
K. Sehnelder, 
Buchbinderei and Buchdruckerei, 
Ingwellter i. E. 











Bof. ges. 2 je. Buchbindergeh, x, welt, 
Ausbild, anf Kunden- w, Parliearb, Kust 
u. Logis im Hause, (ff. unt, Mi. 6878 
an die Exped. ds, Bl. 


Tüchtiger Buchbinder, welcher 
im Bilderoinrahmen u. Brautkranskasten- 
Anfertigen erfahren ist, gesmcht, Verbei- 
ratete und solche Herren, welche einem 
Personal von 6-8 Personen zeitweise vor- 
stehen können, bovorzugrt, Zeugnisabachrif- 
ten nebst Gebaltsansprüchs erbittet 

w.B Kunstanstalt, 
(74 









Gelsenkirchen. 


Bschbinder {N.- V.) auf Kundenarbeit 
und Bildersiorahmen für sofort auf dauernd 


gesucht, Vustlugernd Snarbrücken 214. 


975 


Suche einen jungen. kath. Buchbinder, 
der auch etwas im Akzildenzdreck bewan- 
dert ist, (Merten unter M. 6076 an dio 
Exped. da. Bl. 


Buchbindergehilfe, 


der im Handvergolden u. Bildereinrahmen 

bowandert ist, findet dauerede Sıolle, 

Wuchenlohn 1% Mark. I@tT 
Paul Pusch, Bad Wildungen. 


Für die mit unserer Buchtruckeroi vor- 
bundene Buchbinderei suchen wir zum 
1. Oktober einon tüchtigen, mit „llon vor- 
kommenden Arbeiten vertrauten, jiogeren 
Buchbindergehilfen. Offerten mit Angnlıa 
dor (tobaltsansprüche an [2 

L. Röther's Buchdruckerel, 

Bernau hei Berli 


Ein Hachbindergehilfe auf Kunden- n. 
Partiearbeit findet zum I. Okt, dasernde 


Stellung. en 
Loch, vorm. E. Luppe, Zerbst. 








Fritz 


Handvergolder, 


tüchtig und anvorlännig, sicherer Titel- 
dreckor, für dauernde Stellung sofort go- 
sucht. Angebote unter Angabe bisheriger 
Tätigkeit sowie Lohnanspr. an an 
Max Riomer, lHlofbuchbinderei, Kiel. 


Pressvergolder, 


der in Geschäftsblücherarbeiten bewandert 
iss, zaın sofortigen Eintritt 
sucht. 
Of. unt. F. L. E. 259 an Rudolf 
Monse, Frankfart a. M RER 


Liniierer, 18 
der auf F, & T.-Maschine perfekt ist, für 
sofort ncht. Ofl,unt #. mM. E. 260 
sn Andolf Mouse, Fraukfart a. M. 


Buchbindergehilfe, 


sellständiger Arbeiter für Partie u. Sor- 
timent, kaun sofort eintreten bei LM 
Albert "ippel, Buchbinderei, 
Lerch (Württemberg). 

Jüngorer, tlichtig., exakter Sortiments- 
buchbinder per sofort gesucht, Vergelden 
nicht erforderlich. Lohn 21-25 Ak. [unse 
Beuerle & Goerz, Saarbrücken, 


Tüchtiger Buchbinder, 


wolcher auclı in Geschäftsbüchereinbänden 

erfahren und als erster (ichilfe vorstehen 

kann, gesucht, [u 
E. Haunsig, Neongeresdorf i. Sa. 


Selbständ. Buchbinder, 


perfekt in allen vorkummenden Arbeiten 
(Handverguldeu), für sofort ev. 8, Oktober 


gesucht. (hf. mit Lobeangabe t 

L.B. aller, Darmstadt, 
Tüchtiger Hand- und Preßvergolder, 
der auch in beasarer Kundenarbeit w. Her- 
stollung leichter Drucksachen erfahr. ist; 
ferner ein tüchtiger Buchbinder für Ge- 
schäftsbächer und gute Kundenarbeit Be 
sucht. Uferten mit Angabe des Alters, der 


bisberigen Tätigkeit #. Lohnansprüche an 
6) Ernst Tasche, Hannover. 


Hand- und Pressvergolder 


findet dauernde en | bei isn 
F, Eilers, Mleler: ‚ Turnerstr. 17. 


Erfahrener Buchbindergeh. f, Kundon- 

u. Partiearbeit u. Bildereinrahmen gesucht, 

Stelle Ist angenehm w. dauermil, ideen 

L. Henn’'sche Buchhandig. (E. Hommel), 
Ottweller, Bez, Trier. 


Suche für sofort 1 jungen Buchbinder, 
welcher auch etwas Setzer ist und an der 
Tiegeldrackpresse bewandert ist, 1 jungen 
Bucehbinder und 1 jengen Buchdrucker, 
Stellangen dauernd. Kost und Logis im 
Hanne. (arm 

Th. M. Spamer Nachf., 
Homberg, Üborlessen. 




















Suche per sofort tichtigen Buohbinder 
für Sortiment, a 
J. Wagner, Worms. 





Junger, tichtiger Bachbinder, auf Kun- 
denarbeit per Anfang Oktober in dauernde 
Stellung gesucht, [0:77 
A. Frotscher, Neustadt (Urin, Thür. 


Buchbindergehilfo für Kundenarbeit u, 
zeitw. Aush. in der Druckerei f. dasernde 





ershausen i. Braunschw. 





Einen jüngeren, soliden Gebilfen ver- 
amt [095 
wiih. Pieper, Luckenwalde. 


‚Janger, tächtiger Buchbindergehilfe, 
findet angenehme, dauernde Stelle auf #0- 
fort oder 1. Oktober. and 
Buchbinderei Dietrich, Wetzlar o.1., 


Jüng. Bachbingergehilfen für Kunden- 
arbeit sucht für dauernde Stellung [(W&6 
Hnge Hill, Eirenneh. 


Tücht., selbst. Buchbindergeh., d 
auch im Bildereinrahmen bewand., »0f, f, 
danermi gesucht, Gehaltstorder. bei freier 
Pension an I 


Rud Steinbeck, Sprockhörel bi un 
Linliertintenpulver 
(feınste Anilınfarben vun grösster Aus- 


giebiekeit) bei 
| Wilhelm Leo’s Nachf., 








=s 


Stu 
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Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Köher | Alm —— __—— Bogen-Falzmaschinen, 
Leder- Druckpressen-Falz-Apparate, 

















01:7. \770771, 5 
für die Vergolde-Presse, 
jravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzi 















arantiert reiner Haut- . < gr dann wird Ihr Urteil bestimmt lauten: die | 


.. Preusse & Compagnie, Leipzig 


im, fett-, siure- und geru 
beste Qualität ftir Buchbindereien ete, 
sieden 


Jullus Napp & Co., | | = 1% 2 ! : 
RöIadorf-Düren 44. Kilau äh NS unstreitig die besten Maschinen. 





an, y ntie 


Mit Luftdruck betriebene 


Bech- und Brochbren-Faden- und -Dradt-Meitmaschinen, Karlonnager 


lands » Patente, 

a eignen wich zum 
Malen, Retouchie- 

ren und Anstreichon von 
Papier, Holz, Porzell., Glas, 
Spielwaren, klinsti. Blamen 
ete. u. worden damit pracht- 


SämtlicheäMaschinen werden im Betriebe vorgeführt 
in Nürnberg, Wodanstrasse 81, gegenüber Hauptportal Jubiläumsausstellung; 
Interessenten sind zur Besichtigung dieser Buchbindereieinrichtung böfl. eingeladen. 






5 volle dekorative Effokto or- 


a Meter anlagen far de ver zus Neuheit! Für Grossbuchbinderei! 


Katalog grat. u. frko. Feinst. Roferenzen. 


rss Buchfälze-Glätt- und Einhrenn-Maschine }; 


D. R. P. angemeldet, zum Einbrennen der Buchfälze an fertigen Büchern, 


Das sogen. Einbrennen der Buchlälze an 
fertigen Büchern geschieht beim Ablösen und 
Nachsehen der Bücher gleichsam als letzte 
Formung. Beim seitherigen Verfahren des Ein 
brennens mittels Brenneisens von Hand musste 
es schon ein sehr geübter Arbeiter sein, wenn 
er 100-120 Exemplare pro Stunde von Hand 
fertig bringen wollte; dabei liess der Falz 
manchmal zu wünschen übrig und es war 
kaum zu vermeiden, dass manchen Büchern 
eben doch die notwendige Eleganz fehlte. 

Durch das neue, zum Patent ange- 
meldete Verfahren sind die der Hand- 
arbeit anhaftenden Uebelstände mit einem 
Schlage beseitigt und das Einbrennen 
eines sauberen, glatten u. geraden Falzes 
wird auf leichteste Weise ermöglicht. 

Eine Arbeiterin ist jetzt imstande, 
auf dieser Maschine das 4—5fache gegen- 
über der Leistung eines geübten Ar- 
beiters in derselben Zeit mit Bequemlich- 
keit zuleisten. Beide Fälze werden gleich- 
zeitig eingepresst, wobei noch auf die gute 
Facon des Buches eingewirkt und bei Massen- 
produktion neben grösster Arbeitsersparnis 
auch elegantes Aussehen erzielt wird 

Preis der Maschine für Bücher bis zu 
60 cm Höhe für Handbetrieb mit Gasheizung 
i M. 475.—, für Dampfheizung M. 500.—, Auf 
erstklassige Verlangen auch für Kraftbetrieb einzurichten 

Verpackung einfach 10/,, seemässig 3%, 


Kartonnagen-Maschinen Vorzügliche Atteste von ersten Grossbuchbindereien. 
Buchbinderei-Maschinen R Angelegentlichst empfohlen von 
unter kulantesten Bedingungen, Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


je Offerte! [88 Vet ; N 

Pen DIE SEE | Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
zmsryeups Vertreter: für Hamburg, Lübeck, B n et Walther & Mackh, Hamburg; 
Vergoldepulver, "zr für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 


Eiweiss-Puder, — tür Sud-U reich Dalmatien eis.: Bausch & Bazlen, Triest. 


„Liselln“. Anerkannt vorzüglich- Paul Hüffich, Gera u R, L E j M 


siea, nansse Grundiermittel fr Hand- 
Berzegt. Bayerischer Belilalereni 


und Presarergoldung, 
%Sehutelack zum Ueber- 
(vormals Born & Patzelt) 
j Qualität Extra, sehr ausgiebig, 
rule und Kiuste l Gegründel 1388 fott-, säure- und geruchtres, 


liefert als Spezialität 


l 
Vergoldescdule Deutschlands | Schulbesudı ca. 1400 Mann Ph. Carl Weine, Hniger (Naman) 





Apllelstaedi & (o., 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Öprchakıtät: Platten tor Buch- 
emande- Reliefgrawuren in 
Massing uns Stahl run 


Mesuinguhriltenu bamituren 


——— 
== EXPORT l 








H.Bussenius Nilgr. | ” 
Chemnitz 5. 


liefern seit Jahrzehnten nur 



















garantiert reinen Hautleim 





Feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! Bestellungen . Württemberg an dem 
ertreier 


Prämibert mit goldenen und slibernen Medaillen, Fr. Stängel, Stuttgart, Palkortstr, 96 





Weissbeck & Nickol, Leipzig-R 
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Telegramm-Adresse: 
„Granitol* Kötzschenbroda. 





farbecht und 


abwaschbar 








ieh | Sa,xonlaleinen 


Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 
Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 


(für Buchbinder-Zwecke, [1027] 
Kartonnagen- und 
Portefeuilie-Branchen). 


Kunstleder ‚Granitol“ = 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheen-Arundes | 


für eine lange Haltbarkelt und die 
Belatinierung des Arundschleimes 
zu verhiten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fahbrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoflen 
Budakeszi bei Budapest, 
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Fernuprecher: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 







(als Ersatz für 





Branchen). 





N. Leiber 


St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln fir Buchbindereien, 


wie 
Leinwand, Leder, 
Buntpapier etc., 


ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 
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rum DIE VERGOLDEPRESSE- 


BRANDTx €: LEIFZIG 


" SCHNEID-PRÄGE:\ 
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Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. rg 


früher langjähriger Leiter der Horn & Patzelt'schen Vergoldeschule für Mchreib-, Zier und Karten- 
200 schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 

ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet schlaß- u. Püllmaterial, mod. Einfassungen, 

ü i i i > ’ Mossinglinien, Vignetten eto. zu Ausnabme- 
Gründliche Ausbildung in Hand- u, Pressv ergolden, Marmorieren, Mesa ung ML 
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Eintritt jedergelt. — Prospekte gratis und franho. ir ee ee eat Sie 
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12 Sehroib- sw, Zierschrilten mit Ausschluß 
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keit, Kiebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Welzen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 
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Musterblätter und Preino gratis. 
Ern#t Herrmann. Dresden I, 
Ki, Plauensche Straße 42. 
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Schubert’s 
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Ne. 241561 
D.R. G.M. [ No. 248837 
Patente Im Auslande 
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jeschiftsbücher - Fabriken des In- und 
Auslanden, Dieselben sind eingeführt in 
ıllen Kultorstaaten. Einzige Spezial- 
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und Fapons, Ralımen, Gleltschlenen eto, vom warden ausgenchmolsen no. das Gramm 
F. Schubert Kantensehonetahrik in Zürich. |] | fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange- 
Amel Sendungen werden schnell 

r 0) ur k 

Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. ||| Fi. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustrade 6, 





Geräuschisser Onng 
Selbsttätig Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man verlange Prespoki 
Ne. 


Vertreter und Lager für Söcddeutschland! 
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Handwerker- und euer Elberfeld. 










Horvorragend eingerichtete Fac it Lehrwerks | N gi h rg 6 t It 
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wer ) wie künstlerisch vollendete run or 
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Schulgeld pro Halbjahr ka ee wofür ren um] Werkzeuge und Materialien ea Er Y Ny N, 
nfrei —— —— j 
Boglan des Wintersomestors am I. Oktober. Aumekluner a sind schon jetzt zu bewirken. Spezlalitäten: a \y 
Weitere Auskunft erteilt bereitwilligst Der Direktor: Otto Schulze. S h ift Zi t 1" Al 





in Glockenmetall "a "a 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro roZ% 












Stets Neuhelten. 





« Muster gratis, 


Jnehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
ber mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. -. a 
nahmen erfolgen jederzeit Pa gr Pen Anmeldung. 


Adam, Düsseldorf. 
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ller Art 
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und Ringstanzen 
in sachgemässer, exakter und solider Ausführung 


liefert als Spezialität 
rasch und billig 1 
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F.A. Falk, es2:3e2: Leipzig-Gohlis I... ANSTATT Sr. 
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Gen. geren. „mer sanerermniuns raten) Münchener Leistenfabrik, G. m. h.H. 
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0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5826, Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69. 


Buchbinderelen, Bucharuckereien u u. Kartonnagenfabriken. 
ealalitäten: 

Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlich“ für jedes Material, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine ee vom laufenden, 
Automatische „Kuvert- Verschiussmaschine‘ glatten Streifen, 
Heftdraht- und Kinmmern. 
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q. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, 
Goldleisten. Bilder (Chromosetc.), Haussegen etc. 
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Heiz-Apparate 

für Vergolde- und andere Pressen 

mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
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Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik für iniı-, Läl- und Kch-Aparaia, 


> Dresden-A. 190. 





















Goldene Medaille für künstlerische een auf der 
Weltausstellung in St. uls 


Süddeutsche Vergoldeschule “Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder, (1500 
Geldene Btaatamed. der Kunst- u. Gew.-Ausst. 1. d. Groash. Baden 1877. — Medaille auf 
der Deutsch-nat. Kunstgow.-Aumt., München IAB8. — Medaille auf der Kolumbischen 
Weltanast,, Ohleago 1898. — Gold. Stantamod. a. d. Gow.- u. Industr.-Ausst., Durlach 1908. 
Welteren ist aus dem kostenfrei zur Vorfürung stehenden Prospekt ernichtlich, 
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Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No, 7, 


zum Heften starker Blocks bis 28 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Drabt, 
sowis zum Heften von Broschüren durch den Falz von beiden Seiten, 


Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 
jeder Art är Btcher und Broschüren 2 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und tungen FILIALEN: 
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12 City Road 
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Jul. Langer, Stuttgart, Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbinderelen. i und 
Gerberstr. 14. Een -I Kartonnagen 
hlätt- und Packpressen | zes a neyae 
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Dietz & Listing, 


Maschinenfabrik, 
Leipzig-R. VII. 14 


- ug Mlustrierte Kataloge gratis und franko, 


DORNEMANN3E 


Moderne Messingschrifte 
für Hand-u.Pressvergoldun 
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Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg 12 
Post Kupferhammer-Grünthal 1.S. 


Eingeführte Vertreter gesucht. 











Buchbinderleinwand, für Buohbinder 


Leder aller Arten, m 
d in all alitäten 
Moleskin und Leinen, a Em un en Qu 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim etc. 


Stuttgart. 
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Technik und Kunst des Bucheinbandes. 


Was man von der Pilege des Buches wissen soll. 
Von Joseph Aug. Lux, Wien-Döbling. 


Dem englischen Buchbinder Donglas Gockerell ist die sachliche 
Kenntnis der technischen Entwicklung des Buches und des Einbandes zu 
danken. Das künstlerische Moment des Einbandes entwickelt sich im engen 
Zusammenhange mit der Technik; beides zu kennen, ist wichtig für die 
persönliche, formale Bang deren Grad untrüglich an der Art zu messen 
ist, wie-man ein Buch in die Hand zu nehmen, zu Öffnen und zu pflegen 
gewohnt ist. Von der „Ueberkunst“, die an dem fürchterlichen Pracht- 
einbänden seit ungefähr 30 Jahren in Schwung kam, ist nicht weiter die 
Rede; gelegentlich aber gibt es Bücher, die der Buchbinder verschwenderisch 
schmücken kann, Bücher, die bei wichtigen Zeremonien, wie Altarbücher, 
benutzt werden, Sie werden nur kleine prächtige Stellen bieten, in einer 

Ben Kirche oder Kathedrale, und man kann ihnen nicht den Vorwurf 
er Ucherladung machen, solange die Dekoration eins gute ist. So mag 
jemand je ara ein Buch bnben, an dem er ans irgend einem Grunde 
mit großer Zuneigung hängt, und das er in Schönheit einzuhällen wünscht ; 
er mag es dem Buchbinder überlassen, &s nach seinen besten Krüften zu 
»ebmücken. Wenn ein Zimmer nnd alles darin mit einem reichen Muster 
geschmilckt ist, dann würde irgend etwas mit einer einfachen Oberfläche 
als Rast für das Auge willkommen sein; aber in einem Zimmer, das ver- 
ninftigerweise von solchem Schmuck frei ist, sollte eine Stelle reicher 
Dekoration willkommen sein. Während aus dem XV, und XVI. Jahr- 
hundert und noch aus der früheren Zeit Einbände existieren, die sich in 
ausgezeichneter Verfassung befinden, ist erwiesen, daß 90 Prozent der 
in den letzten 30 Jahren in Leder gebundenen Bücher während der näch- 
sten 30 Jahre umgebunden werden müssen. Die ’rsachen des vorzeitigen 
Verfalls wurden von einem aus Lederfabrikanten, Buchbindern, Biblio- 
thekaren etc. gebildeten Komitee des Society of Arts in London systematisch 
untersucht und endgültig festgestellt. Die Hanptschuld liegt an der Be- 
arbeitung des Leders. Es ist gefunden worden, daß Schaf-, Kalb-, Ziegen- 
und Schweinsleder, anstatt seine charakteristische Oberfläche zu behalten, 
s0 bearbeitet wird, daß Schafleder wie Kalb-, Saffian- oder Schweinsleder 
aussieht, oder aber es wird so gegllttet, daß es keinen bestimmten Uhn- 
rakter behält, während Ziegenleder mit allen möglichen Narben versehen 
und Schweinsleder wie Levante-Saffian genarbt wird. Der Gebrauch mine- 
rulischer Säuren, namentlich von Schwerelsäure, beim Färben, dns Prügen 
des Leders unter schwerem Druck, um die künstliche Narbung herzustellen, 
das Schaben dicker Häute, wobei die zähen Fasern des inneren Teiles der 
Haut weggeschnitten werden, sind die wesentlichen Momente der Degru- 
dation des Bucheinbandes, 

Aber auch den schlechten Methoden des Bindens, z. B. der Ver- 
wendung hohler Rücken, muß ein erheblieher Teil der Schuld beigemessen 
werden. Die Geschichte der an gr Einführung hobler Rücken ist 
ungefähr wie folgt: Leder zum Ueberziehen der Bcherrücken 
zweifellos seiner Zühigkeit und Biegsamkeit wegen gewählt, weil es, 
während es den Rücken schätzte, sich bog und dem Kücken gestattete, 
sich „aufzuwerfen*, Als gute Handvergoldung gebräuchlich und der Buch- 
riieken reich verziert wurde, fand man, dab das Falten des Leders den 
Glanz des Goldes beeinträchtigte und es zum Abspringen veranlaßte, Um 
dies zu vermeiden, wurden die Rücken #0 dick ausgeflittert, bis sie #0 
steif wie ein Stück Holz waren. Dann konnte sich der Rücken, wenn das 
Buch geöffnet wurde, nicht „aufwerten“, das Leder wurde nicht gefaltet 
und das Gold blieb unverletzt. Das war schon gut für das Gold, aber 
ein so behandelter Band öffnete sich nicht völlig und kann in der Tat, 
wenn das Papier sehr steif ist, überhaupt kaum geöffnet werden, Um 
beiden Schwierigkeiten zu begeguen, wurde der hoble Rilcken eingefilbrt 
und, da erhabene Bünde im Wege gewesen wären, wurden die Heftbind- 
füden in eingesägte Oeffunngen gelegt, die quer über dem Buchrücken her- 
gestellt wurden, 

Die Verwendung hohler Rücken war ein sehr geschickter Ausweg, 
da dabei die Buchrücken zum „Aufwerfen“ gebracht werden konnten und 
zur selben Zeit das Leder in Rube gelassen wurde. Die Metliode des Ein- 
sigens war lange vor der Einführung hohler Rücken bekannt. Sie wurde 
angewendet, um die erhöhten Bünde bei solchen Bänden zu vermeiden, 
die mit gesticktem Material überzogen wnrden. Aber obgleich mit ge- 
nügender Sorgfalt zufriedenstellende Einbände mit hohlen Rücken her- 


estellt werden können, hat ihre Einführung auch bewirkt, daß wertlose 
inbände von geringer Haltbarkeit und doch mit dem Aussehen besserer 
Arbeit gemacht werden. Da das Publikum sich an hohe Bünde gewöhnt 
hat und die wirklichen Bünde in den Rücken eingelassen sind, bringen 
die Buchbinder falsche Bünde an. Um Arbeit oder Kosten zu sparen, 
wurde das Buch, da die Binde unsichtbar sind, nur auf drei oder vier 
Bindfuden geheftet, während auf dem Rücken sich noch die gebräuchlichen 
fünf falschen Bünde zeigten. Oft wurden nur zwei von den drei Bünden 
mit dem Deckel verbunden, und manchmal wurden die Biinde überhaupt 
nicht am Deckel befestigt. Daun wurden wieder falsche Kapitalbänder 
meterweise durch Maschinen hergestellt, an Kopf und Schwanz angeklebt 
und eine „Willse* aus Packpapier gemacht. Dann wurde mit Leder über- 
zogen, das so dünn war, daß es nur geringe Haltbarkeit haben konnte, 
aber verwendet wurde, weil es so leicht zu verarbeiten war und nicht 
chärft zu werden brauchte, Der Rücken war oft leicht vergoldet nnd 
ie Seiten gesprenkelt oder marmoriert, wodurch das Leder noch mehr 
beschädigt wurde. Bemerkenswerte technische Neuerungen sind die rahmen- 
artige Vertiefung der Iunendecken bei schweren Bänden, die dadurch 
fester eingeschlossen sind, die Anwendung von Bandflechtarbeit im Buch- 
deckel, sowie die dekorative Verwendung besonderer Stoffe, wie Eidechsen- 
und Schlangenhaut, Buntpapiere, die im Wege des Tunkrerfahrens her- 
gestellt wurden. Aber der Hauptsache nach empfängt die dekorative Be- 
handlung des Einbandes ihre Üharakteristik von dem Werkzeug, dem 
Prägestempel, in dessen Oberfläche Linien oder sonstige einfache Muster 
eingeschnitten sind. Durch das Eindrücken der erhitzten Metallstempel 
wird die Oberfläche eines Leder- oder Pergamentbaudes ornamentiert, wo- 
bei durch Anwendung von einfachen und kleinen Stempeln Freiheit und 
Lebendigkeit der Zeichnung und unbeschränkte Abwechslung erzielt wird. 
Beim Entwerfen von Vergoldestempeln mnd man daran denken, 
daß sie auf dem Buche oft wiederholt erscheinen und deshalb einfach in 
den Umrissen und ganz schablonenmäßig sein müssen. Eine mehr oder 
weniger nataralistische Zeichnung einer Blame, die die natürlichen Un- 
regelmäßigkeiten anfweist, mag reizend aussehen; wenn man aber den 
Stempel danach schneidet, wirkt jede hervortretende Unregelmäßiigkeit 
sehr ärgerlich, wenn sie sich auf einer Decke üfters wiederholt. Deshalb 
missen von Blättern, die nicht ganz symmetrisch sind, drei von jeder 
Forın geschnitten werden, zwei, die sich nach verschiedenen Richtun 
krämmen, und das dritte ganz gerade. Wenn man nur ein Blatt hat 
und (dieses ist gekrümmt, so erhält man ein sehr unruhiges Muster. Das 
Wesen der Zeichnung für Handvergoldung ist, Muster zu erfinden, die 
aus kg een von Stempeleindrücken bestehen, und ans diesem 
Grunde müssen die Stempel so entworfen werden, daß Wiederholungen 
angenehm wirken. In der Praxis wird man finden, daß Formen, die nicht 
gauz einfach sind, in der Wiederholung aggressiv wirken. 


Die leichteste Manier, einen Band zu dekorieren, ist vielleicht die, 
ihn mit einem kleinen, sich wiederholenden Muster zu bedecken. Wenn 
der Lernende im Arrangement von Stempeln mit Linien zusammen lebung 
besitzt, kann ein nur ans Linien bestehendes Muster versucht werden, 
Dies ist schwieriger, weil hier die Grenzen nicht so deutlich e n 
sind; aber auch hier wird das Prinzip der Wiederholung befolzt. Die 
Enden der Bände bilden einen hübschen Ausgangspunkt für Muster. Eine 
Methode, bandrergoldete Linien zu arrangieren, ist, sie in der Zeichnn 
so zu behandelu, als ob sie gespannte Drähte wären, und sie entsprechen 
zu verknoten nnd zu verschlingen, Vorausgesetzt, daß man die Idee 
völlig durchführt, kann ein solches Muster ausgezeichnet gelingen, 

l’eber das Buntpapier mit Tanktechnik ist nachzutragen, daß be- 
liebige Farben auf eine schleimige, aus dem sogenannten Kramperltee 
gewonnene Masse anfgespritzt und anf einem aufgelegten Bogen Papier 
abgehoben werden, ein altes einfaches Verfabren, mit dem sich künst- 
lerische Absichten anf originelle Art leicht verbinden lassen. 

Ein Wort erübrigt über das !!effnen frisch gebundener Bücher. Der 
Band wird auf einen Tisch gelegt, und Jdie Blätter werden ziemlich am 
Anfang des Buches aufgeschlagen, dann in derselben Entfernung vom 
Rücken, und darauf an ein oder zwei Stellen gegen die Mitte des Buches, 
wobei die Blätter jedesmal mit der Hand niedergedrückt werden. Man 
fängt in der Mitte an und geht erst nuch der einen, dann nach der an- 
deren Richtung zu Werke, Dadurch wird der Rücken überall gleichmäßig 
gebogen. Hat man ein Buch geöffnet, so muD es für kurze Zeit wieiler 
leicht gepreiit werden. 
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Wenn man ein Buch ungeöffuet binausschiekt, so wird es der erste 
beste, der es in die Hände bekommt, in der m nahe der Mitte öffnen, 
indem er die Deckel zurüekbiegt und den Rücken bricht; sollten einige 
Blätter durch den Goldschnitt zusammenkleben, so können sie bei dieser 
Manipulation möglicherweise zerreissen. Ein Buch mit einem „gebrochenen“ 
Rücken hat immer die Neigung, sich an derselben Stelle zu öffnen nnd 
verliert zudem seine Fasson. j 

Douglas Gockerell's Werk „Der Bucheinband und die Pflege des 
Buches* ist in Vebersetzung bei Hermann Seemann Nachf., Leip 
zig, erschienen. Nicht nnr jeder Fachmann, Bihliethekar oder Buchbinder, 
sondern jeder Gebildete überhaupt sollte sich mit dem Inhalt dieses 
Buches vertraut machen. 


Dritte deutsche Kunstgewerbe-Ausstellung in Dresden. 


Fortsetzung und Schluß.) 


Von Bunt- und Vorsatzpapieren ist noch zu verzeichnen die reiche 
Auslage der Bunt- und Luxuspapierfabrik Goldbach, Goldbach 
bei Bischofswerda I, 8, die ihre unzähligen Papiere für Vorsätze und 
Einbände, Lederwaren, Kartonnagen, Spielwaren, Buch- und Steindruck 
in einer großen Anzahl von Ralınen an der Wand und riesigen Muster- 
buch-Folianten auf Tischen vorfübrt. Es sind bier alle erdenklichen Pa- 
piere mit Dessins Älteren wie neneren Datums, jeder Art, jeder Spezialicht 
und jeden Genres in den Büchers enthalten. Von den neneren Gatt 1} 
asien erwähnt der ee Künstler- Marmor, Leinen - Imitation, 
lithographische neue Goldbacher Vorsatzpapiere ınit zum Teil sehr modernen 
Dessins, Saftianpapiere, die das Original, dessen Namen sie tragen, aber 
nicht recht treffend imitieren, billiges feines Lederpapier in Art der Kalb- 
lederpapiere, eine Gattang, die sehr gut und vorzüglich bedrnckbar ist. 
Die Kap-Saffanleder-Imitation trifft den Typus des Berass sehr aut. 
Andere, namentlich ältere, Imitationen treffen den Charakter ihrer Ori- 
ginale recht gut, Es liegen anch einige Deckel mit den Papieren aus, 
um die Wirkung im verarbeiteten Zustande zu veranschaulichen. 

Breitkopf & Härtel in Leipzig, deren umfangreiche Aus- 
stellung sich meiner Besprechung entzieht, indem sie mehr dem Buchdruck 
und Buchhandel gewidmet ist, bringt aber atıch unter dem vielen Andern 
zehn Buntpapiere als Vorsatz- und Einbandstoff zur Vorlage. Ich halte 
dieselben tür letzteren Zweck weniger geeignet, als für ersteren. Es ist 
die Art des jetzt so modernen Fantasie-Marmors in Zieh-, Tapf-, Wisch- etc. 
Manier, die aber anscheinend in mechanischem Verfahren hergestellt 
sind; sle sind recht verwendbar, und ich bin ihnen bereits häufiger, prak- 
tisch angewendet, begegnet. Auch in der (iruppe Buchkunst des Dent- 
schen Buchgewerbevereins, Leipzig, sind von diesem vier große 
Rahmen mit je acht derartigen und anderen Vorsatzpapieren ausgestellt, 
von den Mustern sind acht nach Art der Brokat-Vorsatzpapiere, 24 nach 
Art der Kleister- Fantasiedesains komponiert; mehrere darunter erinnern 
an die Arten und Muster der Fran Lilly Behrens, andere an lie Kyster- 
Kersten - Ochmann’schen Jugend-Marmor- Kompositionen. 

Der Deutsche ra gie hat sich auch um die Auslage der 
Industrie- und Verlagsbände sehr verdient gemacht. Es jet nicht möglich, 
hier die zahllosen Einbände, Vorsätze etc. einzeln und eingehender zu be- 
sprechen, zumal für uns ja das fachliche Interesse insofern geringer iat, als 
derartige Binde in Gesamtauflagen nar von einer Werkstatt anssuführen 
sind, nach gegebenen Entwürfen, Immerhin läßt sich auch bei ihnen noch 
manches von Interesse erwähnen: da sind z. B. F. Volckmar, Lei 
zig, und K.F. Koebler, Leipzig, die großen Barsortimentebuch- 
handlungen, die in hochrerdienstlicher Weise die Buchbinderkünstler 
fürderten, indem sie von solchen (also nieht nur von gewerblichen Kunst- 
malern und Professoren) Entwürfe für die Deeken in beträchtlicher Zuhl 
zeichnen ließen und recht gut bonorierten. 

Beim Buchgewerbeverein liegen die Köhler'schen Einbände in lang- 
gestreckter Reibe aus. Volckmar ist nur vertreten im Raum 19, wo die 
Heinrichshofen’sche Buchhandlung, Magdeburg, eine Bücherei 
in Luxzuskünstlerbänden, Volckmar'schen Ursprungs, ausgestellt hat. Es 
sied zwei große Blicherschränke damit gefüllt, die Deckel sind leider 
nicht sichtbar, die Rücken aber sind darchgehends recht geschmackvoll. 
Gleich geschmackvoll sind die Koshler'schen Leinen-, Halbfranz- und Ganz- 
lederbinde. Auch im Großbetriebs-Farbendruck ist vieles Schöne geliefert. 

Noch bleiben zu erwähnen die beiden einzigen Aussteller der Ma- 
schinenbranche unseres Faches, Karl Krause, Leipz ig. nud Maschinen- 
fabrik Rocekstroh & Schneider Nachf, Akt.-Ges, Dresden 
Heidenau, deren ausgestellte Maschinen mit einer Einrichtung ver- 
sehen sind, die den augenblicklichen Stillstand automatisch bewirkt, #0- 
bald ein „Fremdkörper“, also x. B, die Hand des Anlegers, sich noch auf der 
Platte, dem Tisch etc. befindet, Die Maschinen beider Firmen sind zu be- 
kannt, ala daß aie hier noch eingehender besprochen werden müßten, Fort- 
während in Tätigkeit, waren die Maschinen ateta von Interessenten umlagert. 

Nanmebr bleibt mir nur noch übrig, die künstlerischen Einbinde 
dreier englischer Größen von vollem Klang zu besprechen, Wenn ich es 
auch verstehen kann, daB man anf einer dentschen Kunstgewerbe- 
ausstellung neben deutschen antiken Werken einige fremden Ursprungs 
vorführt, gewissermaßen um durch die Nebeneinunderstellung der alten 
Buchbinderel und der zeitgenössischen deu Entwicklungsgang zu zeigen 

wıan lerut ja auch vom Auslande, — so hätte man, wollte man ebemso 
zu Vergleichen zwischen der heimischen Buchbindekunst und der aus- 
lündischen die Gelegenheit bieten, es nicht bei der Ausstellung nur eng- 
lischer Kunstbände belassen dürfen. Ist das ein logischer Schnitzer, so 
hat es mich doch gefrent, die neuesten Erzeugnisse aus der buchbinderischen 
Kunstachmiede des Inselreichs vorgeführt zu sehen. 

T. J. Cobden-Sanderson, London, ztellt nenn Blinde ans 
in dem denkbar verschiedensten Dekor, die aber fast durchweg von aus- 
gezeichnetem Effekt sind. Die Bände sind von der Dovea Bindery. 


u 


Hammersamith, gebunden und zwischen 1900 und 1905 entstanden. 
No. 1765 ist ein blaner Lederband mit Linienzügen in Gold, je unter- 
brochen darch eine Zusammenstellung dreier Lilienblüten und Rosenzweig- 
chen mit Rosen innerhalb einss Medaillons. No, 1768 in Grün hat nur 
Bortenverzierung, Zweigchen mit abwechselnd drei offenen und drei vollen 
Blättchen. Das Dekor macht sich ausgezeichnet. No. 1772, near Leder- 
band, ist in der Ornamentation ganz wirkungsvoll, doeh streift das Dekor 
zu sehr den Barock. In No. 1770 bilden auf dem brannen Leder die ge- 
bogenen kleinen Linien Dächer, die auf ihrer Spitze eins volle dicke 
Gol n. Eine entsprechende Bordüre von einfachster Erfindung 
ist so voll in der Wirkung, daß man alch fragen muß, wozu bedarf &s 
so komplizierter Entwürfe, wenn achon mit dem Einfuchen eine #o volle 
Wirkung erreicht werden kann. No. 1768 ist ein brauner Schweinsleder- 
band mit Blinddruck. Das Muster ist mehr Span Natur und 
währt den Typus einer Plattenpressung. Es will mir in den Zug der 
hentigen Zeit nicht recht hineinpassen. No. 1766 bringt anf dem roten 
Leder eine Bandrerschlipgung & la Grolier, an den der Band auch 
sonst erinnert, und in der klitte einen Doppelkreis, zwischen dem je drei 
Rosenblättehen und kleine Rosettchen abwechseln. Der Effekt ist 

gut, der Entwurf aber nach unsern deutschen Begriffen wenig künstlerisch. 
No, 1767, blau Leder, nur Raudvergoldung durch kleine nach innen 
ahgerundete Rechtecke und daswischenli e Biättehengruppen, ist 
der Band sehr fein in der Wirkung bei einfachsten Mitteln. No. 1771 
ist ein roter Lederband, eine Kunstarbeit im besten Sinne, Bandver- 
schlingungen winden sich in Kreisen und Spiralen, die Bänder Uffnen sich 
an Endpunkten und ans den Oeffnungen sprießben raketenartig feinste 
Linien mit Maiglöckchen an den Spitzen zahlreich hervor. No, 1764, Pericles 
and Aspasis, mit feinen Linienzügen auf dem grünen Leder, spiral- und 
kreisförmig mit kleinen, offenen, aus Linien gebildeten herzförmigen Blätt- 
chen, Blütter- und Blütenstempeln, ist das Dekor ausgezeichnet im Effekt, 
Im Entwurf stebt dieser Band unbedingt künstlerisch am höchsten. 


Douglas Cockerell, London, stellt fünf Bände aus (nach 
dem Katalog nur vier). Ganz anders geartet ist dessen Dekorationsweise, 
Während Sanderson jede Farbenzutat zu verschmähen scheint, bevorzugt 
Cockereil eine Unterstützung seines Dekors durch farbige Unterlagen 
kleiner Dimensionen an Stempeldekorationen, wns gewiß geeignet ist, die 
Wirkung zu heben. No. 2773 ist ganz einfach durch Linien von parallelem 
Lauf dekoriert, die sich su ren schließen, er läßt den ganzen 
Fond frei und dekoriert so nur die Bordüre, die Ecken heben kleine grüne 
Lederanflagen. No. 1776, Dramatie etc. by Robert Browning, bat die 
gleiche Rechteckborte, doeh sind die Rechtecke mit kleinen Rosettenblatt- 
zweigen gefüllt, ebenfalls sind die Eckfelder mit farbigem (rotem) Leder 
ausgelegt. Hier ist aber auch der Fond dekoriert durch zarte von der Borte 
zum Zentrum führende Linien, die sich dort interessant zu einem Medaillon 
verschlingen, in das rot ausgelegte größere Rosen eingedruckt sind, der 
sonstige Fond ist darch Dreipunktgruppen .. vollständig gefüllt, um 
alles zu trefflichem Effekt zu gestalten. No. 1775 ist ein über und über 
mit dieken Blätterzweigen, Punkten, vollen goldenen Kugeln und vollen 
Rosettenstempeln gefülter Deckel, der in seinem Zuviel unschün wirkt, 
übrigens greift hier der Kfinstler auf Eve zurück mit seinen Lorbeer- 
zweigen. No, 1774 ist eine einfache Randverzierung durch Linien; unter- 
legte grüne Blattstempel und Punkte ergänzen das Dekor. Der Eutwurf 
ist einfach und unbedeutend, No. 1777 soll nach dem Katalog von W. H. 
Smith & Son, London, sein, in der A ist ein Schildehen, 
Üsckerell, angeheftet. Der Baud führt den Titel Guest Book. Er trägt 
diesen Titel in der Mitte des (Juartbandes, umgeben von Erve’schen Lor- 
beerzweigen, die sieh oben zum Girlandenkranz schließen. Kleine unter- 
legte Beeren sind an den Zweigen eingestreut. Der Kranz wirkt sehr 
gut, nimmt sich aber etwas verloren aus in seiner Einsamkeit. Wäre der 
Band noch mit einer schmiäleren oder breiteren Bordüre, selbst einer ein- 
fachen Goldlinie eingefaßt, «0 wäre das schönes Mittelstlick besser zur 
Geltung gekommen. 

Die von Smith im Katalog verzeichneten beiden Bände fehlen. Da- 
für ist noch ein Band von Miß C. Adams, London, vorhanden. Das 
einzige Stick dieser Dame, die ja als vornehme Künstlerin in unserem 
Fache sich einen Namen erworben, zerfällt in zwei Teile, eine überhreite 
Bordierung uod einen schmalen Fond. Die Ziselierung des letzteren durch 
Punktstempelehen allerfeinsten Grade zu kleinen, sich verschlingenden 
Kreiamustern wirkt, geboben durch kleine Kreisstempel, recht gut, aber 
ea hat den Ubarakter einer weiblichen Handarbeit. Dasselbe ist der Fall 
in bezug auf die Borte, hier sind die Kraise nieht durch Punktpunei 
erzeugt, sondern durch volle Linien, und die Anordnung der Kreise un 
Halbkreise gestaltet auch diesen Teil zu einem handarbeitartigen Dessin. 
Trotzdem wirkt das Gayze nicht schlecht, wenn auch Fond und äußere 
Umrandung durch Pankt- resp. Liniendekor gauz verschiedenen Charakter 
an sich tragen und nicht eigentlich eusammengebören, Die Vergoldung 
hätte aber stellenweise besser sein können. 

Ich bio am Schluß, Nicht alles habe ich loben können, aber es ist 
die Aufgabe der Presse, durch ein objektives Urteil, und wäre es auch 
tadelud, erzieherisch zu wirken. Ich babe mich größter Objektivität be» 
Heißigt, nnd selbat diejenigen, die eine absprechende Kritik baben ein- 
stecken miissen, werden ılas empfunden haben, zumal das uneingeschränkte 
Lob vorwiegt. Muß natorgemäl; eine s0 eingehende Besprechung für den, 
der das Ausgestellte nicht gesehen hat, ermüdend wirken, =0 babe ich 
doch = manche ing uad Reflexion eingestreut, die dem Bericht das 
Trockene einer einfachen Aufzählung benimmt, Daß aber ein Keferat liber 
eine Ausstellung von der Bedeutung und dem Umfang der dritten deut- 
schen Kunstgewerbe-Ausstellung nicht mit 4%, Spalten, wie in einem 
andern Fachblatte, abgetan sein kann, wenn es der Referent ernst nimmt, 
geht schon daraus hervor, daß die Ausstellung, was Einbände betrifft, die 
bisber größte ist, die wir in Dentschland bisher hatten, wo einschließlich 
der Großbetriebsbände mindestens 1000—1200 Einbände zur Schau au" 
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lagen, darunter ca, 150 künstlerische und 60-100 antike und englische 
moderne. Auch die Anregungen, die ich gegeben, die Bedenken, denen 
ich Ausdruck gab, sind in dem Fachblatte, das die Mission zu erfüllen 
hat, die V' tnisge im Fache zu bessern, voll am Platze, Erfreulich ist 
es, daß auch nach dieser Richtung hin bereits ein moralischer Erfolg zu 
verzeichnen ist, indem seit den letzten Augusttagen bei dem Collin'schen 
Ausstellungschrank ein Schild folgenden Wortiauts angebracht ist: „N 

eigenen nm! Entwürfen von L, Sütterlin,* TL. 


Automatisch arbeitende Feingold-Prägepresse ‚Krause‘, 
- Patent Müller & v. Mertschinsky. — D. R.-P. Nr. 155260. 


Durch eine neue Vorrichtung erfährt die vollständig automatisch 
arbeitende Vergoldopresse „Krause* eine weitere Vervollkommnung, welche 
von ganz besonderem Vorteil bei großen Massendrucken, wie Schlipsver- 
goldung, Vergoldung von Eiebegresnie Kustene und Luxuskarten ist. 
Während man seither genötigt war, Blattgold mit der Hand aufzulegen, 
wird solches jetzt vollständig automatisch von Rollen gedruckt 
und ebenso automatisch der Prägestelle zugeführt, so daß das 
zeitraubende Schneiden und Auftragen von Hand, sowie die dabei unver- 
meidlichen Materialverluste ganz in 
Wegfall kommen, 

Durch einfache und dabei prak- 
tische Anordnung eines Apparates ist 
es möglich, das Auflegen des Blatt- 
goldes #0 wie hei der bisherigen Hand- 
vergoldung automatisch nachzuahmen, 
Schnelligkeit, Goldersparnis u Bxakt- 

nelligkeit, Goldersparnis u. t- 
heit im Druck außerordentliche Er- 
folge erzielt. 

Die Funktion des Apparates ist 
etwa folgende: Das Gold wird durch 
eine einstellbare automatische Zu- 
führungsvorrichtung auffeinenSeiden- 

ierstreifen unter die Druckfläche 
hrt und hierbei, der Länge der 
ravur en chend, automatisch ge- 
schnitten. Während dieser Manipu- 
lation findet das Anlegen und Ein- 
führen des Druckmaterials statt. Beim Hochgehen des Tisches wird dann 
das frei an den Seidenpapierstreifen hängende Gold aufgedruckt. 

Die vorstehend riebene Presse wird vorlänfie in einer Größe 
gebaut, die für Motorbetrieb eingerichtet ist und bei 15000 kg Maximal-; 
druck etwa 15 Drucke pro Minute leistet; sie ist mit selbsttätiger Tisch- 
bewegung, selbsttätigem Stillstand bei ausgefahrenem Tisch und mit Gas- 
heizung versehen, wobei der selbattätige Stillstand abgestellt werden kann, 
so dad die Presse dann ohne Unterbreehung läuft. Die zur Prägung 
nötigen Blattgold- bzw, Metallrollen sind in jeder Millimeterbreite von 
8—60 mm lieferbar. Es soll dadurch leichtere Berechnung und bessere 
Kontrolle über den Verbrauch geschaffen werden, was bei dem oft sehr 
teuren Material stark in Betracht kommt. Außerdem wird die Goldrolle 
bis auf den Millimeter, also fast ohne jeden Verlust ausgenutzt, wodurch 
sich eine bedeutende Materialersparnis ergibt. 





Lohnbewegung. 


Beendigte Lohnbewegnng. Die Lohnbewegung der in der 
Kartonnagenbranche beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen in Lahr 
i. B, ist durch Vergleich vor dem Einigungsamte zum Abschluß gekommen. 
Es wurde folgendes festgelegt: 1. 9/sstündige Arbeitszeit; 2, 10 Prozent 
Lohnzuschlag für Löhne von 12—15 Mk., 7!/, Proz. von 15—18 Mk. und 
5 Proz. von 18 bis 21 Mk., Arbeiterinnen erbalten einen Lohnzuschlar von 
5 Prozent; 3. Ueberzeitarbeit wird mit 20 Proz. und Sonnt t mit 
50 Proz. bezahlt; 4. Bezablung eines Oster- umd Weihnachtsfei; s 
+ bu der Akkordarbeit bei Arbeiterinnen durch Verabreichung der 

ohnbücher. 


Neuheiten. 


Unter dieser [leborschrift werden 
Auzeigers* eingesandten Nesboiten. en 1m 
Faches nach der Reihenfolge des Eingangs kostenfrei besprochen. 
Vorrichtung an Falzmaschinen zur Verhütung von 
Quetschfalten. Der rühmlichkt bekannten Firma A. Gutberlet 
& Co, in Leipzig, die seit Jahren sich mit der ausschließlichen Fabri- 
kation von Falzmaschinen beschäftigt und deren Erzeugnisse sich weit 
und breit des besten Rufes erfreuen, wurde kürzlich ein Patent erteilt 
auf eine vorzligliche Vorrichtung zur Verhlltung von Quetschfalten, durch 
welche es ermöglicht wird, selbst starke Kunstdruckpapiere ohne eine 
Spur von Quetschfalten auf 4 Bruch zu falzen. In welch tadelloser Weise 
die erwähnte Vorrichtung arbeitet, zeigt eine uns vorliegende 4-Bruch- 
Falzarbeit, welche anf einer Gutberlet'schen Falzınaschine t und 
an der auch nicht die mindeste Spur einer Quetschfalte zu erkennen ist. 
Eine weitere patentamtlich geschützte Erfindung der überaus rührigen 
Firma A; Gutberlet & Co, ermöglicht es ihr, ihre sämtlichen Maschinen 
infolge Vereinfachung dabei in Frage kommender Mechanismen ohne jede 
Preiserhöhung mit aufklappbarem Falztisch zu verseben, durch welchen 
sofort und ohne jede Anstrengung, sowie ohne jede Hilfe der ganze Me- 
chanisınu« beynem und übersichtlich freigelegt werden kann. Jedenfalls 
ist der Firma A. Gntberlet & Co, eine Anerkennung dafür, daß sie 
sich betleißigt, die Falzmaschinen immer mehr zu verbessern und sie da- 








durch für die gesamten graphischen Branchen immer nutzbringender und 
nnentbehrlicher zu gestalten, nicht zu versagen. j 


Berichte über neue Patente. 


Buchzeichen mit drehbaren Bügeln und parallel zum 
Buchrücken verschiebbarem Zeiger von Rund & Co. in 
Berlin. D. R.-P. 170728. (Kl, 54.) 

Auf einem U-förmigen Bügel, dessen Längsseite a etwa in der 
Mitte der Buchseite liegt, ist ein Zeiger 5 verschiebbar und drelibar an- 
geordnet. Der Bügel ist an Klam © drehbar befestigt, und zwar 
mittels der Oese d, durch welche die umgebogenen Enden der Bügel- 
schenkel gesteckt und dann nochmals nach innen umgebogen sind. Auf 
den Klammern « sind kleine Blattfedern befestigt, die auf die Enden der 
Bügelschenk@ drücken und den Bügel niederhalten. 

Beim Gebrauch wird der Bügel etwas angehoben und der Buchteil 
bis zu dem Blatt, auf welchem das Zeichen verwendet werden soll, durch 





den Bügel Leere Infolge der Wirkung der Blattfedern wird der Bügel 
abwärts gedrückt, und der Zeiger d, dessen Drehachse sich ungefähr in 
der Mitte der betreffenden Seite des Buches befindet, kann jetzt auf jede 
beliebige Zeile der einzelnen Spalten dieser Seite eingestellt werden, 

Bei dem dargestellten Ausführungsbeispiel ist an jedem Deckel des 
Baches ein Buchzeichen mit je einem Zeiger angebracht. 

Patent- h: Buchzeichen mit drehbaren Bügeln und lel 
zum Buchrücken verschiebbarem Zeiger, dadurch gekennzeichnet, daß der 
Zeiger (d) an dem etwa in der Blattmitte nufliegenden Bügelteil (a) ver- 
schiehbar und umlegbar angeordnet ist, zum Zweck, eine Markierung in 
jeder Blattspalte zu ermöglichen, 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnungen auf der Jubiläums- und Landesans»- 
stellung Nürnberg. Von den für uns in Betracht kommenden Firmen 
haben erhalten: Goldene Medaille: Pfülzische Geschäftsbilcherfabrik, 
©. Just & Söhne, Kandel, J. Schäffer, Gesangbücherfabrik, Großbnchbinderei 
und Verlagshandlung, Grünstadt, Nürnberger Metall- und Lackierwaren- 
fabrik vorm. Gebrüder Bing, A.-G., Nürnberg. Carl Poellath, Inh. Gg. 
Hitl, Devotionalien-Fabrik und Prägennstalt, Schrobenhausen. Vereinigte 
Pinselfabriken, A.-G., Nürnberg. Lyra-Bleistiftfabrik Johann Froescheis 

Inh. Johannes Grasser), Nürnberg. Friedrich Pastet, Verlagsbuchhand- 


ung, Regens Schwan - Bleistiftfabrik Schwanhäusser, vorm, Groß- 
m m & Kurz, Nürnberg. Georg Schoenner, Reib abrik, Nürnberg. 
Badische Anilin- und Sodafabrik, wigshafen a. Rh. F, Seltsam Nachf,, 


Chemische Fabrik für Leim- und Knochenprodukte, Forchheim, Stein- 
messe & Stollberg, Maschinenfabrik, Nürnberg. Martin Dörflein, kgl. 
bayer. Hofbuchbindermeister, Schweinfurt. Adam Metzner, Buchbinder- 
meister, Bamberg. Sammelausstellung der Stadtgemeinde und des Ge- 
werbevereins Lindau i. B., darunter Aug. Kaltschmidt, Buchbindermeister, 
Lindau i. B, — Silberne Medaille: G. Kanzler, Geschäftsbicher- 
fabrik, Passau. Kink & Eberhard, Faltschachtelfabrik, München, Wickela 
Metallpapierwerke, G. m, b, H., Fürtb, Münchener Leistenfabrik, G. m. 
b. H., Pasing b, München, F. X, Altmann Sohn, Fabrikation von Rosen- 
krünzen, Altötting. Leykauf & Co., Reißzeugfabrik, Nürnberg, Zucker 
& Uo,, Schreibwarenfabrik, Erlaugen. Arndt & Kaltmaier, Buchbinderei, 
Zumos: Sammel -Ausstellung der Freien Innung der Buchbinder in 
er h 
Wanderausstellung. Aus Freiburg i.B. erhalten wir von 
Herrn Universitätsbuchbindermeister J, B, Liehl folgende Zuschrift: Der 
Au &, Wanderausstellungen zu veranstalten, folgend, die Sie ar, Zt. 
bei gm der Fraukfurter Buchkunst-Ausstellung gaben, habe ich 
Herrn Kunstbuchbinder Ludwig in Frankfurt a.M. bei meinem dor- 
tigen Besuche gebeten, der hiesigen Buchbinder-Innung ein Sortiment seiner 
Kunsteinbände zur Ansicht zu übersenden, um so einmal allen Kolleien 
Gelegenheit zu geben, moderne klinstlerische Erzengnisse unseres Fuches 
zu sehen. Ende August kam nun der Plan zur Ausführung. Der Innungs- 
vorstand hatte die Mitglieder auf Samstag den 25. August zur Besichti- 
zus der ausgestellten Bände eingeladen, welcher Einladung zahlreich 
olge geleistet wurde. Herr Ludwig, der sich in Freiburg i. B, einige 
Tage zur Erholung anfhielt, hatte sich ebenfalls eingefüanden und war so 
liebenswärdig, zu jedem der einzelnen Bände eine Erklärung bez, (es 
Stils, der Technik und des verwendeten Materials zu geben. Diese Er- 
lünterungen wurden mit großem Interesse entgegengenommen. An die 
Dankesworte des Obermeisters Herrn Stadtmüller schlossen sich noch 
manche beberzigungswerte Ausführungen seitens des Herrn Ludwig und 
anderer Kollegen, bis man sich in später Stande trennte. Am Sonntag- 
vormittag war dann den Gehilfen und älteren Lehrlingen Gelegenheit xge- 
boten zur Besichtigung der Bände, woron ausgiebig Gebrauch gemacht 
wurde. Das große Interesse, das der Sache en ngebracht wurde, legt 
den Wunsch nahe, dal man anderwärts das Beispiel nachahıne, 





.. 
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Neuer Stoff für Bucheinbanddecken. Ein in Deutach- 
Ostafrika zuerst entdecktes Naturprodukt, die Rinde eines Baumes von der 
Gattung „Fiens“, hat sich nach Zeitungsberichten neuerdings den ameri- 
kanischen Markt erobert, indem es in den Vereinigten Staaten bereits viel- 
fach in der Fabrikation von Bucheinbanddecken, Damentäschchen und 
Necessaires, sowie zu Matten, Tischtlichern etc. Verwendung findet. Der 
aus der Baumrinde hergestellte Stoff (die Eingeborenen gewinnen ihn 
durch einen einfachen Klopfprozeß) läßt sich wie Seide, Musselin oder 
Sammet schneiden, ebenso in allen Schattierungen färben. Das Material 
kann in die verschiedenart n Formen gepredt und zu beliebigen Fassons 
bearbeitet werden und ergibt, kreizwelse ineinander verwirkt, einen Stoff 
von großer Stärke, Die vom technischen Standpunkt interessanteste Eigen- 
schaft der Rinde dieses in ganz Zentral- und Ostafrika in fast unerschüpf- 
licher Menge wachsenden Baumes ist aber die Leichtigkeit,-mit der man 
die Faser oder Fiber dem Spinnereiprozeß zu unterwerfen vermag. Soviel 
bekannt, hat man sich bereits vor einiger Zeit in deutschen kolonialen 
Kreisen mit der kommerziellen Ausbeutung des Materials zu befassen ver- 
sucht, bisher jedoch, wie es den Anschein hat, wenig liebe bei der 
in erster Linie interessierten größeren Oeffentlichkeit ‚den. 

Generalversammlung des Zentral- Verbands christ- 
licher Arbeiter und Arbeiterinnen für die graphischen 
Gewerbe und der Papierbranche, Dieser Verband hielt am 16. 
und 17. September in Köln a. Rh. seine erste Generalversammlung ab. 
Der Verband besteht seit 1. Juli 1904 und sind die Aufnahmen von 176 
auf 1500 gestiegen, Davon traten 200 a von anderen Verbänden 
über, 200 traten aus, so daß jetzt noch die 1800 vorhanden ist, Die 
Einnahmen betrugen bis hente 20000 Mk., die Ansgaben 15000 Mk. An 
Unterstützungen wurden 4969.85 Mk. verausgabt, Es wurde nun bei der 
Generalversamml eine A Seen der Statuten vor- 

ommen und Staffelbeiträge eingeführt bis zur Hühe von 60 Pfg. per 

oche, je nach Verdienst. Die Unterstü - Einrichtungen wurden 
dementsprechend geregelt. Der bisherige Vorsitzende Hillen trat frei- 
willig zurück und wurde als Redakteur gewählt. Der bisherige Sekretär 
Richard Schwarz wurde als Zentralvorsitzender gewählt, Da nun 
dieser junge Verband bereits in 53 Städten durch 29 Zahlstellen, 12 Ver- 
trauenswannschaften und eine Anzahl won Einzelmitgliedern vertreten ist, 
so dürfte seiner weiteren günstigen Entwicklung, besonders mit dem Hin- 
weis auf die Neugestaltung der Statuten, nichts im Wege stehen. Der 
Verbandssitz bleibt vorläuße: Köln-Ehrenfeld, Eichendorffstraße 70. 

Nachwehen des Buchbinderstreiks, Vom Schöff t 
in Stuttgart wurde dieser Tage ein rerheirateter Preßvergolder, der an- 
läßlich des Buchbinderstreiks sein 4jähriges Kind anwies, einigen Ar- 
beitern, die sich am Streik nicht beteiligten, Streikbrecher zuzurafen, wegen 
Vergehens gegen $ 158 der Gewerbeordnung zu 10 Tagen Gefüngnis 
verurteilt. 


Unterricht in Buchgewerbekunde, Eine Nenerung in dem 
Lebrplane buchhändlerischer Schulen bedeutet die Einführuug buchgewerb- 
lichen Unterrichts an der Leipziger Buchhändlerlehranstalt. Der Unter- 
richt, der im kommenden Winterhalbjahre zum ersten Male erteilt werden 
soll, wird die Geschichte des Buches, die Materialien zar Herstellung des 
Buches, die Technik des Satzes und des Druckes, die Illustration des 
Buches, die Fertigstellung und Ausstattung des Buches (die Kunst in der 
Buchausstattung) und schließlich den Vertrieb des Buches behandeln. 
Lehrer Arthur Wörnlein, der Verwaltungsdirektor des Deutschen 
Buchgewerbevereins, sein; eben dieser Verein wird aus seinen Sammlungen 
auch ein reiches Anschauungsmaterial für das neue Unterrichtsfach zur 
Verfügung stellen, 


Personal-Nachrichten. 
I fi kostenlose Aufnahme und wird 
Alle hieher gehörenden Mittei une Nnden kosten) Ind um 





Auszeichnung. Herr Buchbindermeister Werner Wede 
kind in Kahla, $.-A., wurde zum Hoflieferanten ernannt, 

Todesfälle In Posen starb Herr Buchbindermeister Valentin 
Malachowski. — InPrag starb Herr Hofbuchbinder Ludwig Rost, 


Geschäfts-Nachrichten. 


hörendei mi häftlicher Nater Gindon kostenlose Aufnahme 
Be ri — Interessenten um rege Mitarbeit geboten, - 

Geschäfts-Verschmelxzung, Herr Buchbindermelster Arthur 
Foerster hat die Buchbinderei des verstorbenen Buchbindermeisters, 
Herrn Ludwig Ehricht in Zeitz, Messerschmiedtstraße 3, durch Kauf 
erworben und wird dieselbe am 1, Oktober nach seinem Hause, Albrecht- 
straße 1, verlegen, um solche mit seiner seither betriebenen Buchbinderei 
zu vereinigen. 

Geschäfts-Verlegung. Herr Albert Rienow inKiel hat 
. Liniieranstalt von Waisenhofstraße 34 nach Kehdenstraße 10 
verle; 

Geschäfts-UVebernahme, Die Bachbinderei und Papierhand- 
lung des Herrm Gust, Wilbelmi in Duisburg geht am 1. Oktober 
mit allen Aktiven und Passiren auf den Sohn vielshen Namens über. 

Jubiläum. Am 1. Oktober werden es 25 Jahre, daß Herr Her- 
mann Häse in Verden a. Aller eine Buchbinderei nebst Papierhand- 
lung gegründet hat. 

PEBIERESSSTIBIEREE Die Firma A. Kunze & Co,, Buch- 
binderei und rei in Buchholz i, Sa, bat in Weipert i. Böhmen 
eine Zweigniederlassung errichtet. (Pap.-Ztg.) 
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Konkurses 
Leipziger Maschinenfabrik und Wellpappenwerke H. W. 0. Sperling, 
Loipsia-Hutrltsuch 
Berichtigung zu Nr, 36 Seite 446. Die Firma P. Herzog, 
bokbinderi och bokfürlags aktiebolag in Stockholm, befindet sich nicht 


im Konkurse, Es w nur die unbekannten Gläubiger aufgefordert, 
ihre Forde n bei dem Rathaus-Gericht in Stockholm anzumelden, da 
die Een, ihr Aktienkapital erhöhen und einen anderen Namen an- 
nehmen will. 


Literatur. 

Der Kleine Brockhaus, Die richtige Ermährung ist für alle 
Volksschichten eine der wichtigsten Lebensfragen. Es kann daher über 
den verschiedenen Wert der gg mer eo nicht ar Zr ver- 
breitet werden, Es ist dankbar zu begrüßen, dali der Kleine Brock- 
haus, dessen Vortreflichkeit wir wiederholt hervorgehoben haben, in 
dem ersten Hefte des II. (Schluß-)Bandes einen recht ansführlichen Artikel 
über Nahrungsmittel als Beilage bietet. En ist dies ein Beispiel unter den 
vielen Tausenden, aus dem man wieder ersehen kann, wie sehr Brockhaus’ 
Kleines Konversations-Lexikon jede Gelegenheit wahrnimmt, sich im Dienste 
der allgemeinen Belehrung nützlich zu machen, um dadurch den Besitzern 
dieses Hausschatzes jederzeit wertvolle Dienste zu leisten. Der Kleine 
Brockhaus sollte hei ge im täglichen Gebrauch sein; er ist so 


bequem eingericht a8 man das Gesuchte sofort findet; in Wort und 
Bild gibt er kurze, klare und zuverlässige Erklärungen. Ein großer Vor- 
zug des Werkes ist, daß es ans nur zwei Bänden zu je 12 besteht 


und daß es schon im Herbst dieses Jahres vollständig vorliegen wird. 
Das erste Heft des II. Bandes schmückt eine künstlerisch ansgeführte 
Tafel „Schmetterlinge“, die die wichtigsten unserer heimischen Falter 
in ender Naturtreue wiedergibt, sowie eins interessante Doppeltafel 
Lokomotiven“, auf welcher die Entwickelung von Stephenson’s erster 
Lokomotive bis zu den modernsten Typen dargestellt ist. Den weiteren 
Heften des II. Bandes, von denen jede Woche ein neues erscheint, darf 
mit Interesse entgegengesehen werden. 


u 











Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Buchbinder-Innung in Bromberg. 


Auf An Bromberger Buchbindermeister hatten sich dieser 
Tage eine größere Zahl Buchbindermeister aus dem bezirk in 
Bromberg eingefunden, um eine Innung für den erungabezirk ins 
Leben zu rufen. Es waren Meister aus Bromberg, Argenau, Exin, Fordon, 
Hohensalza, Labischin, Mogilno, Schönlanke, Strelno und Wirsitz anwesend, 
und alle traten der ne: eten Innung bei, so daß diese bereits eine 
stattliche Mitglied: aufweist. (Ostd. Rundachan.) 








Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert modernes Kartonnagenpapier Glact) in hellen Farben, 
woikenartig, mit Goldadern bedraukt. * 7 nr Erd 


Wober bezieht man hessische Tiegel und Schmelepulver zum Ausschmelsen 
von Kebrgold-Lappeon? F. M. in H, 


Wuber bezieht man Bogen starken Papieres mit eingedruokten Feldern für 
Briefmarken zum Anfertigen von Markenheften und kleinen Niue? | Br 
.R. in K. 


Briefkasten der Redaktion. 


Sch. Sie wollen wissen, welche Substanz dem Kleister zugesstzt werden 
kann, damit die damit verarbeiteten Gogenstände während des nicht von 
Mäusen angelressen werden. Wir müchten Ihnen empfehlen, dem Kloister 5—-10% 
des von der Firma Dr. Eugen Schaal, chemische Fabrik in Feuerbach bei Alutigars, 
in den Handel gebrachten „künstlichen Terpentin“ beigumengen. Vielleicht diirfte 
auch die Belmengung von Wermut in den Kleister den den Appetit ver- 
derben. Am rationelisten wire es allerdings, wenn Sie die Minse durch Gift oder 
ms ein. Een Mittel unsehädlich machen resp. aus dem Lagerraum vor- 
[5 m m In. 





Mit nächster Nummer 
beginnt das 4. Ouartal des laufenden Jahrgangs. 


elche nich oder halb be 
Abonnements, ara Ernie sder habiahrig bestellt 


Neubestellungen ?3 ?ix. or» Yiercajahr jederzeit entgegen 
. pro r erz en 
g Betrag bitten beizuf > 


fügen! == 

















Wer den „Anzeiger“ lose (ohne 

Reklamationen‘ Si ne 

lit erhält, wolle bei unregelmäßigem Empfang oder beim Ausbleiben 

er fälligen Nummer stets sofort beim Briefträger oder bei seinem Post- 

amt reklamieren! Nor bei direktem Streifbandversand kann von uns aus 
Abhilfe getroffen werden, sofern die Reklamation Berechtigung hat. 
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kiste gebraudıter Mascdinen von Wh. keo’s Nadıl., Stuttgart. 


9277. ee 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1941. 


1942. 


1948. 


1946. 


1948. 


8994. 


256. 
9265. 


1 Papierschneidemaschine, 


u Zu a 


1 Damp rügen nn. regel 
lang, ai urch Hand einschieb- 


hbaren Tischen zum Arbeiten = 
vaszle Seiten, Druckfi. 42!/,><50 em, 
Tisch 50x59, cm, Anhängeplatte 
458 cm. 
l dreiseitige Beschneidemaschine, Fahr. 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110 >< 165 mm, 
größtes zu schneid, Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210>< 330, 
210><270, 185><210 nm. 
1 Paplerschneidemaschine, fremdes 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 


1 Ritzmaschine, mit Kreiskartenscheren- 


tisch, D 77 em, Einfüihrwalzen, 


2 Ritzapparaten und 2 Gummiführungs- 


rollen, für Fußbetrieb. 

Fabr. Heim, 
mit Zugsehnitt und Selbstpresaung 

alle Höben, olıne jede Einstellung des 
Preßbalkens und mit autom. VorpreBung, 
Größe 8. III, e,, von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 1%0 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 
höchster Messerlage und Vorrichtung 
zum sofortigen Stillstand des Messers 
bei jedem Stand, mit einigen Extra- 
Einriebtungen. 

Schlagrad- Vergoldepr., Fabr. Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 31><251/, cm, 
für Gasheizung, Hub 5 em, Säulen- 
zwischehraum 36 cm, auf Holsklotz 
montiert. 

Beschneldehobel, Fabr. ON, ganz 
Eised, 80 cm D: 
Niederdruckwalxze, Fa 
Patentstreifen, 
Dresdener Blechstrelfen - Anschlag- 
Hammer, mit 12!/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 


.- 


1 Buchdruck -Korrektur-A t 
m. Hebelpressung n. in Schieber eieltand. 


Fundament, nebst Rahmen ‚auf 
Holstisch. Fabr, Jännicke, Ber) 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer, 
No. 80, für Fußbetrieb. 


1 Blechstreifen-Auschlagbammer,, S; au 


Deuschle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


1 u Tr 
Chiffre F, du 47! ıttlänge, 
Gestell. 


auf eisernem 
1 Nietmaschine, Koi. d. A.-G, 1. Kart.- 
Ind., Dresden, selbst- 
tätige Nistsnbildung, Ye 6 mm Nieten, 
1 Blechstrelfen-Anse hiagmasch., Schu- 
Berlin, 15 em Satteltiefe, f. Strei- 
fen nnd nn nd Schaltung, mit 

igen Zu 

Pappschere, Far. Conrad, solider Holz- 
tisch mit gehobelten Eisenwinkeln, 88cm 
Schnittlänge, mit Querwinkel n. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preöstab, mit 
eisernem Winkelauszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handheft-Apparat (Burean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
Lederschärfmasch Eu: Brehmer 


Ei 
# 
IE 
Hi 


P 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 cm 
Arbeıtabreite, mit Anloge-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fusabetr., 5 mm Heftung. 
1 Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
zn - zur ey von u. mm, 


stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf 
Peormanentes Kesstellungeläger von über 200 neuen u. gebrauchten 


€ Bolle, für 


71. 


7 


5 
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-Oesenmaschine, Fabrik. 

Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 50%, 
für Fussbetriob, ohne eisernes Unter- 
in der Fabrik gründl. repariert, 

ne, Fabr, Koderer, 


1 
60 cm Schnittl., f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 


1 


_ 


- 


_ 


_ 


1 


u ns 


Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Uhiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm. 
Flachheftmaschine , er Brehmer 


bis 5 mm 
dmg Patent Scherbel, tadellos. 
ennens Mod. No, 1, für ee 
per, 
Eisen, Linierbreite 80cm, im Er Bank 
Heftmaschine, Fabr. Laseh, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dieke, seitlich 
Bestonpresse, Liberty, mit 3 Aufıng- 
ostonprense, ‚mit? A 
walzen, innere Rahmenweite 10><15 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Preusss No. |, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bin 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, [. Funsbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 em Rechtwinkelschnitt. 
Drabtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 35, £. Fuse- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft. ‚ab Leipzig. 
Raishnsilnmpechlne Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. 110 em-Schnittlänge. 
19 cm Schnitthähe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel , Selbstpreas. ‚Friktionakuppelung. 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 cm 
Perforierfläche. 
Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei Messern, nenem 
Schneidbrett, f. Handbetr,, ingut.Zustand. 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O,, 
Druckfl, 16><20 cm, Tischgr. 24><3] cm, 
zw. d. Wänden 28 cm, gut erhalten. 


Pappschere, Fahr. Heim Eisen, 
yes Schnittlänge, mit ei, 
Radschneidemaschine, Fabr. Fromm, 


für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Broschüirenheftapparat, Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Fals bis 5 mm Dicke heftend. 


Radschneldemaschiae, Fabr. Fomm, 
90 cm Schnittlinge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneldemasch,, „Fomm*, 
Schnittl. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess, 
Bücherrundemaschine, Fabr. Kranse, 
für Länge von 45 cm n. 7—8 cm Dicke, 
für Kraft- und Handbetrieb, 
BEE EMEBERNIE HEN „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschnbpl. 20,5 >€29 cm, 
unt. Einschnbplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Sänlen 31, cm. 
Pappschere (Holzgestell),100cm Schnitt- 
Ikage, mit gew, Tischwinkel u. Schmal- 
schneider. 
Radschneldemaschine, Fabr. Kolb & 
Heitz, 65 em Schnittl., mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammern ans 23 und 26er 
Draht, für Hand- und Fubbetrieb, ohne 
eisernes Untergestell. 
Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
innere Rahmenweite 20><30 cm, mit 
Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen. 


9531. 1 Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 


No, 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arın, für 6 mn Klammern, 








9538, 
9539. 


9548, 


9545. 


9549. 


9581. 


9588. 


9587. 


9598. 


BB. 


997, 


gebrauchten Buchbinderel-Maschinen 


n. 


u 


m 


-_ 


_ 


1 Perforiermaschin 


u 


ui 


pn 


_ 


_ 


a 


au 


Nr. 39. 28./9, 1906. 


1 Nietmaschine, 8, C.-M.-A.-G,, Chiffre 


N.B.. 20 cın Ausladung, f. 10 mn Nieten. 


1 Doppelhebel - -Schneldmaschine, ganz 


Eisen, Schnittlänge 48 cm, mit 2 Mess, 
1 Doppelhebrl - Schneidmaschine, ganz 
Eisen, nach Leo Katalog IIIK, 69 em 
Schnittlänge, mit 2 Messern. 
1 Loch- und Oesenmaschine (Oesen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Faßbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81. 


1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 


Chiffre A. O.a,f.#., ganz Eisen, 5l cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Ba .0 8 für fertige Klammern 
von M nm Schenkelläuge, nach 
Leo Kat. No, 186. 
Tel Fabr. Krause, B.Q.a, 
Drackfläche 25x34 cm, f. Gasheizung, 
mit doppelter oberer Platte, m. Schwarz- 
druckklappe. 
Paginlermaschine, System Gubatz, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cın 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N. M. 


1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Dietz & 


Listing, Cniffre A. K. a, 


71 cm Schnitt- 
- ‚ mit 2 Messern. 


ıH maschine, nach Leo Kat. No. 186, 


bis 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend, 


1 Hebelschneldmaschine, Syst. Bastian, 


61 em Schnittlänge, mit eisernem Unter- 
, meer mit 2 Messern, 
a Fabr, Fomm, Chiffre 
. A, mit hochdrehbarem Kop stück, 
360 >250 mm Druckfläche, Swischei 
den Säulen 85 cm, für die Schweiz zollfr. 
rg Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konsır, 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswochrelbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 


1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 2 


für 26er Drabt, für Hand- n. Fußbe 
nach Leo Katalor 
No. 155, für Handbetrieb, mit porn 
schränkter Perforierläuge bis zu 70 cm, 
einmalige Perforierlänge 85 cm, leer 
bleibender Durchgangsranm 85 cm. 
Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Tl em Sehnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 


1 Pappschere, Eisengostell u. Holztisch, 


80 on Schnittlänge, mıt gew. Tisch- 
winkel u. Schmulschneider, Fabr. Heim. 
Vergoldepresse, Fahr. Fomın, Chiffre 
B. U. b., 24>< 84 em Druckflüche, 42 em 
Saulenz wıschenraum. 

Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Scheskellinge, nach Leo Katalog 
No, 136, 

Jugenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufbäugen 
von Kurtunteilen, für Gasheizung. 


Flachhrfimaschine, Fabrikat Brehmer, 

No. 28!/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 

für 8 mm Draht und 14 mm breite 

Klammern. 

Tiegeldruckpresse, Fabr. Kahle, mit 
Dem Farbwerk, 221/,> 82°, cm inn. 
hmenweite, auf Holzgesteli montiert, 

fast nen. 

Vergold-presse, Fahr, Krause, Chiffre 

B.E.a., Druckfläche 82><41 cm, obere 

Einschnbplatte 41><46 cm, untere Ein- 

schubplatte 4952 em, zwischen den 

Säulen 66 em (obere und nntere Ein- 

schahplatte doppelt), m. Farbdruckplatte. 

Radschneldemaschine, Fahr. Fomm, 

65 em Schnitrläuge, mit 2 Messern, 

Ritzmaschine „Krause* J. M. b,, für 

Fußbetrieb, zwischen den Wink, 98 em, 

Durchgangsraum 105 cm, 


m 


Alle Ofterien pnverbindliech, 
dor versehiedensten Systeme u. Fabrikate. 
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> Zum Lochen 
a und zum Oesen 


> 1 TR N 


_ Brautkranzkasten- 

und Kröolrahmastahrli 

RndolfLieverz jr. 
Elberfeld 


Beate n, billigste B»- 
elle sämtlich. 
lägig. Artikel. 

in # versehiedenen 

sam menstellung. 

». gg I 

franko Lisferung zu Mk. ex A 10m. 

10.48, "1m, 12.0. rs 





Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgrifte, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 
Ecken, Splinten etc. etc. 


Ilefern billigst 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 





f; 


eu 





R een zZ 
aA 










garantiert reinen Hautleim 
Qualität Extra, sehr ausgiebig, | 






teit-, säure- und geruchfres, 

liefert als Spezialität 

Ph. Carl Weiss, Haiger (Nassanı) 
Leimfabrik, G. m. b. H 

Bestellungen Rai W ürttomberg an den 


e 
Fr. Stängel, Stuttgart. Falkertatr, In 


a 


zu dem billigsten Preisen ganze Vorlagnau 
Inge a zu binden mit Gold-, Zier- w. Marmer 


nitten: ebenfalls k) Postan schnell un 
L, Allekatte, Eiberfeid, 
1b BE... 


r ompt. F. 
Nemonteicherutrase senteicherstrasse 91 


BUGHBINDE WE | 
BUOHBUDER WERKZEUG 








bauen wir ais Spezialität seit a3 Jahren die kleinsten 
Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 
Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet 

Verlangen Sie unsern Katalog ©. 


6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 








"Münchener Leistenfabrik, 6. m. b. A. 
Pasing veı München. 





Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 


Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 
so 


Goldleisten. 


neuer, farbig illmstrierter Leistenkata, sowie alle anderen Kataloge und Preislisten 
Gas A 





Buchbinder-Farbdruckpresse 


| „KRAUSE“. 





IiRKa wer Krae 
Ma rAich BERLIN, 
Zweinaundorlerstr, 59. SW. 48, Friedrichstr, 16. 


PARIS, LONDON, 
21 bis Rue de Paradis, W,C., 76, High Holborn. 











‚OTTO STOLZ a ac 
Gravier-Anstalt 


HAMBURG22 Mur R  Handiruk 





Raab & Grossmann 
München 


unterhalten eis 
rmishes Lager in allen 


Buchbindereimateriallen, 


Werkzeugen, Maschinen etc. 
und fibernohmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigeten Proisen und 
kulantesten Bedingungen. 





H.Bussenius Nflgr. 


Chemnitz 


liefern seit Jahrzehnten nur 
erstklassige 


Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 


unter kulantesten Bedingungen. 





Verlangen Sie Offerte! [88 
Fasson-Stanzmesser| 








)— 
ee 


Mahler’s Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, [areı 
Stuttgart, Roteblhlatr. 77 





Neue Messer 
für Schneidemaschinen aller Art liefert 
billiest unter nllor Garantie 11os 
C. Sperling, Maschinenfabrik Anchen. 


Press-Vergoldeanstalt 
Jul. Langer, Stuttgart, 
6erberstr. 14. 





Wer eine 


I _— 


zu verkaufen 
oder gexzen eine andere 
umzutauschen 
wünscht, 
nn sıch mit glinstig in 


a lz an die Fi 
wilh Leo’s Hr 
Christophatrasse 9 


Stuttgart, 
stete Ki 


zu bestmibrlichste 


Dieselbe ist 


u, unterbitlt »t 
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Das Echo ist das Export 


“Zap Neuheit! Für Grossbuchbinderell 
Buchfälze-Glätt- und Einbrenn-Maschine #; 


D. R. P. angemeldet, zum Einbrennen der Buchfälze an fertigen Büchern. 


Das sogen. Einbrennen der Buchfälze an 
fertigen Büchern geschieht beim Ablösen und 
Nachsehen der Bücher gleichsam als letzte 
Formung. Beim seitherigen Verlahren des Ein- 
brennens mittels Brenneisens von Hand musste 
es schon ein sehr geübter Arbeiter sein, wenn 
er 100-120 Exemplare pro Stunde von Hand 
fertig bringen wollte; dabei liess der Falz 
manchmal zu wünschen übrig und es war 
kaum zu vermeiden, dass manchen Büchern 
eben doch die notwendige Eleganz fehlte. 

Durch das neue, zum Patent ange- 
meldete Verfahren sind die der Hand- 
arbeit anhaftenden Uebelstände mit einem 
Schlage beseitigt und das Einbrennen 
eines sauberen, glatten u. geraden Falzes 
wird auf leichteste Weise ermöglicht. 

Eine Arbeiterin ist jetzt imstande, 
auf dieser Maschine das 4—Sfache gegen- 
über der Leistung eines geübten Ar- 
beiters in derselben Zeit mit Bequemlich- 
keit zuleisten. Beide Fälze werden gleich- 
zeitig rg Nirhee wobei noch auf die gute 
Facon des Buches eingewirkt und bei Massen- 
produktion neben grösster Arbeitsersparnis 
auch elegantes Aussehen erzielt wird. 

Preis der Maschine für Bücher bis zu 
60 cm Höhe für Handbetrieb mit Gasheizung 
Y M. 475.—, für Dampfheizung M, 500.—. Auf 
er d & Verlangen auch für Kraftbetrieb einzurichten, 

- —- 2 Verpackung einfach 1%,, seemässig 30, 


Vorzügliche Atteste von ersten Grossbuchbindereien. 


Angelegentlichst empfohlen von 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Waltber & Mackh, Hamburg; 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc,: Bausch & Bazlen, Triest. 








Vergoldepresse, 


Krause, Kraftb., Friktionsk.,42><40com, 
selhst, Aus- und Einrückung, schwere 






gr Kauf-Gesuche. PM 











Für Chltrs-Inseraie kemmi alas 
Gehlär un MU Pig: in Anteahnung. 





Eine gebrauchte, aber noch gut 
erhaltene Eckenansstoßmaschine für 
Kraftbetrieb, 10 bis 12 cm Schenkel- 


länge, zu kaufen gesncht, 936 
A. Lechner, Papisserie-Fabrik, 








Stanzmaschine für Handbetrieb, #2 
Fadenheftmaschine für Schulhefte 
kauft Wilh. Pieper, Luckenwalde. 






Buchbinder, X J. alt, sucht In ner 
oder mittlerer Bachlimderei Stellung. Bo- 
vorzugt wird solche, welche später über- 
nommen werd. könnte, Gelder vorhanılen. 
Offerten unt. H, M. 2400 hauptpostiagernd 
Hirschberg (Schlesien), 1164 


Dampfvergoldepresse, 
4sänlig, gebraucht, aber gut erhalten, 
zu kunfen gesucht. Offerten unter 
N. 985 an die Exp. ds. Bi. 





in [933 
M. Kunze, Nürnberg, 
Tucherstraße 29. 











__| Gebrauchte Maschinen: 






Vergoldepressen |; 
kauft 





Far Chifre-kaseraie kommt eins 
] gebähr van 50 Pig. in Aumahaung w 


1 Zweifarben - Rollen - Linlier- | 
maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 
78 em Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell, billigst abzugeben, [1561 

YV. Fahlbusch, Mannheim. 





3 " „ f 

1 ” 17/26 cn, 

1 2 Stella, 88/45 cm, | ©; 

: 22 Tip Top, 30/42 cm 

1 Bostonpresse, 10/15 cm, 

2 n 17/24 cım, 

1 > 25/36 cm, 

1 resse, 30/40 cm, wie nen, 

1 Satinlerwalzwerk, 46 cın, 

- Fi eg Fußbetrieb, 
alanciers, 25/35 cm, 

4 Stanzbalanclers, 

1 menu je 55/75 cm, 

1 Ritzmaschine, use, 105 cm, 


1 Rollschere, 105 cm, 
1 Pappschere, 2 cm, 


R em, 

gut renoviert, verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©®., 
Frankfurte 


r Allee 01/0. v3 


Konstr., unter Garantie tadellos, bil- 

liegst bei [1588 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0.16. 





Epstein 
Leigzig-Gohlis. 


Biegemaschinen 





Günst.Gelegenheit f. Anfänger! 
Kleine Buchdruckerei u. Bach- 


CM, | selbst Vergoldepresse, 27><87 cm 


stem Krause), so gut wie neu, mit 
riften und Schneidmaschine, 54 cm, 


en Ar) at erhalten, auch einzeln abzugeben, 
26/87 cm, Offerten unter 8, R. 204 postiagernd 


M.-Gladbach. 


[1595 


Günst. Gelegenheit. 


Vollständige Bachbinderelelnrich- 


tung, Radschneidemaschine, elsern. 


Pappschere und Stockpresse, sowie 
das gesamte Inrentar meiner Papier- 
und Buchhandlung, alles fart nen, 
steht sehr billig zum Verkanf, Of 
unter 7. 1501 an die Exp. da. Bl, 


De Se 





Fachblatt der deutschen Industrie .. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 
Eckenheftmaschine, Brehmer, 
Imperial, Frank, 935/40 cm, 
Schneidemasch., 43 bis 80 em, 
Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr. 
Fadenhefter, Preuße & Co, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
rn wa = und 72 cm, 
tzmaschine, 100 cm, Krause, 
Preisiertanschins, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 om, Fußb,, 
komb, Fraismaschine und 
Kreispappenschere,i0sem,Preuße, 
Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76><108 cm, wie neu, [1876 
Dreischneider, D. & L. 
Perforiermaschinen, 60, 80 cm. 
Packpresse, 2s., 56/78 cm, 
Biegemasch., alle Pappen, 75 em. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16, 


1 Papierschneidmaschine, 


Rad, Fabr, Mansfeld, 50 cm, sehr gut 
erhalten, ab Germershein zu ver- 
kaufen. 
Albert Baur, Karlsruhe, (142 
Augustastraße 10, 


Buchrückenrundem., 850 mm, Fomm, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
Goldabkehrmasch., 500 mm, Fomm, 
Kantenabschräügm., 475 mm, Fomm, 
Walzwerk, 470 mm, Krause, 
Fingerlochstanze, 
Drahtheftmasch., 15, 12 n. 5 mm, 
Radschneldemaschinen, 45 u. 76 om, 
Kartonflachkeftm,, Brehmer, 50 em, 
Perforiermasch, in großer Auswahl. 
Stockpresse, 56%x50><70 em, 

Nie. Reisinger, 

Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 


Sichere Existenz! 
Eine seit 16 Jahren bestehende, 
besteingeriehtete Buchbinderei im 
Regierungsbezirk Düsseldorf, 4 Ma- 
schinen (Hauptarbeit Musterkarten), 
ist umständehalber sofort zu verkauf, 
Off. unt. N. 1598 an die Exp. ds. Bl. 


MC ED a a 


7 





Eine seit 28 Jahren bestehende, 
kleinere Buchbinderei, ohne Laden 
geschäft, in Strassburg i. E. krank- 
heitshalber sofort zu verkaufen. An- 
fragen befördert die Exp. da. Bl. unt. 
Chiffre N. 1509. 


Falzmaschine, 
Preuße, F, 8, 4bruch, 76><108 cm, 
fast nen, unter Garantie, Mk. 1400,—. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. (1559 


Glätt- u. Packprosse, Them u. Dem. 
Vergoldepresse, Krause, 10x om, 
Pappschere, v. b. u. L., 95 cm Sahmittl., 
nscheren, 40 u. üb oın Schnittlänge, 
verk. in 1alell., wie neuem 7 ie {inib 
d. Mössner, Leipzig, Schen! 


Gebrauchte Maschinen, 
sehr gut erhalten, zu verkaufen, 


Pappschere, Kranse, ganz von 
Eisen, 85 em Schnittlänge. 
Kartonscheren, No, 5, 66 cm 
Schnittlänge, mit Preßbalken, 

1 Buchbinder-Pack- und 6lätt- 
presse, viersüulig, gunz aus Eisen, 
mit Schneckenrad, 
Phönixpresse, No. 5A, 
Andruckpresse, 
Steindruckhandpresse, 
Tellerschneldemaschine. 
Mecanophot E. van Bosch, 
Schiltigheim-Strassburgi.E. 






ande 
sdorfatr 


[1601 





nd 
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Buchdrucksechriften in kleinen nn 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


Neue Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 








Wichtig für 


Buchbinder! 


Günstigste Gelegenheit zur Gründung 
einer Gratulationskartenfabrik! 


Prügeplatten verkaufe ich ca. 80%, 
Die gesamten Prägeplatten und Stanzen 


unter Auschaffangswert! 
aus dem Konkurs der 





Gratulationskartenfabrik Trips & Ritz, Dresden, sind einzeln zu spott- 


billigen Preisen zu verkaufen: 


Heissdruck und Rellef mit Schultt 8 bis 15 Mk., 
Heisadrack und Relief 2 bis 10 Mk. 
Glückwnnschtexte für Heis®- and Monogrammdrauck 1 his 5 Mk., 
Ansätze „Zum Geburtstage“ usw. 50 Pfg. bis 1.50 Mk., 
Verse für Konfirmations- und Trauerkarten 1 bis 6 Mk., 
en. 20000 Desains legen in den Fabrikräumen zur Ansicht aus und 


kann Besichtigung jederzeit, auch Sonntags, stattfinden. 


Konditionen. 


Günstige 
[1578 


Ausländische Texte für englisch, französisch, spanisch, Italienisch, 


polnisch usw. in grosser Auswahl. 


A. Ritz, Dresden-A., Fürstenstrasse 97. 





Konooten- 
Fadenheftmaschine f. Schreibhiefte ete., 
tadellos erhalt, unt. Garant,, bill, bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. [1590 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1006 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesonders für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe: ete. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dien dazu 
beitragen wird, den Arbeitamarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stuttgart. 


Hebelschneidemaschine, 50 em 
Schnittlänge, wegen Todesfalls sofort 
billig zu verkaufen, J. Öeser, Wis- 
mar i, M.. Wilheimstraße. 11603 


Fomm’scke Hebelschneidemasch., 
60 cm. zebrancht, ab. gut, Mk.250.—, 
Auerbach'sche Paginlermaschine, 
für Fußberrieb, 4 ntelliges Ziffern- 
werk, Mk. 250.—, 
verkänflich bei 11604 
Hermann Lange, Alt-Ruppin, 














Gebrauchte, sehr gut erhaltene 
Einsägemaschine haben billig abzo- 
gehen [1800 

Butzon & Bercker, Kevelaer. 








Schweidenn, ıı. Bostonpr. verk. at» 
billig Ritter, Glauchau, [160% 
Fabrik für Papierkopfbedeckung 


Siehe auch Beihlatt 
„Papier- u, Schreibwarenhandel“. 





Dis Lee’schem FPapier- 
»chränke sind für jedem ord- 


aungsliebendnn Geschkftamann ge- 
radesu naeatbehrlich. 








A Stellen-Gesuche. 7" 


Für Obilfte-Insetaie Inmmi alas 
3 dabähr mus 50 Pig. im Aurmehnung, ‚ 


a 

Buchbinler, 22 J., wilitärfr., tiiohtiger 
Kundenarboiter, Bildereinrahmen, bow im 
Marmorieren und Vressrergolder,, nlcht 
unerfanren im J.ederschnitt um Handver- 
golden, sucht balligst Stellang. Antrıtt 
and Lohn nach Vohereinkunfi. Anpelhnte 
unt, „Buchbinder‘', Elsterbarg postl. 13371 








Tiicktieer Duchbindergebilfe, im Be- 
griffe, nachstes Jahr sich in Stiänmerikn 
mit größerem Betriebe zu elablieren, aucbt 
für einige Zeit Stellung In guter Sorti- 
mentsbuchbinderel mit bessercm Schreib- 
warengesch., wi ihn anlor seinur Betäti- 
gung In der Werkstätte auch Gelegenheit 
geraten wärs, sich einige Kenntnisse Im 

dengeschäft anzuslgnen, für welche 
Möglichkeit er Entschädigung in sohr 
mäßigem Lohnanapraslı ner wenigstens 
Logis and Heköstigung deckend — bieten 
möchte. Off. unter M. Fri a, d- Kxp.d. Bi. 








Tächtiger, selbständiger 
Liniierer 


(F, & T.-M.), erste Kraft, auf Sortiments 
arbeiten, weicher auch die Beaufsichtigung 
des Linsforsaalk üherkimmt, sucht ch 
baldmöglichst zu vorandern iu nur gute 
duuernde Stellung. Offer, unter N, =4100 
an dio Kaped. de. Bl. 





Tüebtiger Buchbimler, 3 Inlıre all 
sucht als Parktiearbeiter HK 
Buchdruckerel nicht ausreachlor 
an Heinr. Radentock, Ohlau, Hoblesen 
Yosistrabo “ I 13505 








sGelernier Bachvinder. Zu Int re ıM 
ncht Stelkunz als 
>» 
Presser. 


Offerten ınit nüheren Angabonı erh, unler 
N. 240% am dio Kxped. ds. DI. 





Bolider Hachbinder, akkurat u. zuver- 
tassig, 17 Jahre alt. ev., in Serliment u. 
Parliv, Bowisin Druckoresarholton nefahrun, 
sacht sofort «ler uphter dawernde Kuali- 





tion im lirsokerri wiler Kuchbiisemd, wa 
Fergutden mirhs verlangt wird. aın lieh- 
sten in einur Stadt vun I- SD Kin 
wuhgern. Nord. Sur wertdeutschlan vller 
Unrzgegend Im vorangt, jelmeh nicht o- 
ingame. Abflert. mis l.obmanzobe orbeten 
unter #.V. 101 pumıl. Aschersleben. |. 40% 

Junger. solider Buchkimlee. 1% Jul 
alt, ılee in Kunsen- u. Particarıeat, sowie 


5» Hıblereinralmsug. Haudsergullou and 
im Satz und Peu-k aa dor Hustonpresse 
Aurehuun hewanlert ist. sucht pur weofnee 


Stellung al» Welalkı Kur zuln Zn 
1.85 stchon Zur Verfürmag. Mekerlener 
beion unter O, H. Io yyerligerni Bad 
Deynhausen. relt 


Buehbindermeister, 


älterer, erfahrener, solider Mann, sucht Lebensstellun 
Offerten nıter B. K. 1% postlagerud Köslin 


schäft. 


in gutem Ge- 
Pom. [8423 





Vertrauens-, Reiseposten, Vertretungen! 


Geschäftsflihrer «iner Fabrik der Nahrungsmittelbranche sucht sieh 


zu verändern. Suchender, Ende der BOer Jahre, war 


Zeit in der 


graphischen Branch® (Buchbinderei) praktisch und cn. 20 Jahre i B. auf 


der Raise tätig. 


Offerten unter N. 3415 an die Exp. ds. Bl. 





Jutiror Buchbinder, 21 Jahre alt, in 
allen vorkommenden Arboiten Lewandert, 
auch im Praßvorgulten nicht anerfahren, 
sgcht haldigst in einer mittleren Buchbin- 
derei dauerodu Stellung, (fforten an Har- 
mann Richter, Buchbinder, Pförten, N 
Lansite, 3410 


% Jahre alter Buchbinder, in Kunden» 
Arbeit, Bildereinrahmen u. simtlichen vor- 
kommenden Arbeiten vertrant, sucht Stel- 
iuug bei „päwmr (descnäftsiübernahme. 
Offerten mit Gehalt and Kanfansprächen 
enter N. 411 an die Kxped. ds, Bi. 








Jüngerer Buchlindergohilfe, auf Kuu- 
denarbnlt and (Geschafisbächer urelernt. 
sucht, gestützt uuf gute Zengnlsse, dau 
ersdo Stelle, Kheingugend bevorzugt, OU 
wolle man an meinen Vorsund, Herrn 
Heinrich Wiessner, Kestauratcor, Geithaln, 
sonden. His 


Solider Buchbinder, 


mwilitärlrei, vier Jahre in einem kluineren 

Geschäft tätig, tichtig iv Kundenarbeit 

und Bildereiorahmen, sucht sich zu ver- 

ändern. Am liebsten, wu Gelegenheit zum 

Erlernen des Handvergeldons geboten wäre, 
edoch nieht Hedingung. Öfferten unter 
. Mi an die Exped. de. Bl, 


RBuchbinder, 2] Jahre aut, In Kanden 
arbeit, Bilderoinrahmen, HeschäftsbLüöchern 
gut bowandert, im HaBılyerg RT0n nicht 
unerfahren, sucht zum 8. Oktober gute, 
dauernde Stellun Offerten mit J.oln: 
angalhe unter F. B. Deimenhorst (Oldbi.), 
Orrkstraße Ih Brit 











Adlisrer ÜGehilfe, ov., in gesetzten 
Jahron, tleißig und nolide, ıler Aa Jahre 
in Stellung ist, eingoarbeitet auf Sortiment, 
Handrorgolden, Guldsehnie®,, Hillerein- 
rahmen, Gesohaftahlichor and was sonst 
in einer guten Werkstatt vurkommt, smoht 
sich bis Ö1. Oktober zu vorindorn, voinerlei 
ao, ind wen er selbständig arlweitun kat. 
I'hotographie und Zeagaisse worden ein- 
kosandt, Üfferten mit näbrren Augalen 
sind erbeten unter A. W. 10 in Bergen bei 
Celle, Prov. Hannovor, [EIID, 








Buchbinder, 35 Jahro alt, au »ellstand. 
Arbeiten gewöhnt, fix in Kundrn- u. Partio- 
arbeit, smwfe traschäftsbich., Goldschnitt- 
machen, nn der Presse Iwwandert un itm 
Wandvergolden nleht unerfahren, »ucht bis 
1. oder 1%. Oktuler dauernde, angenehme 
Stelle Beibiger nimmt auch Stelle is Aus- 
land an. Offerten an Wilh- Ringwald jr., 
Karlsruhe ;. b., Horrenstraße & MD 


Buchbinder, 2% Jahre alt, militärfrei, 
kath., selbständig In Kundenarbeit, Ge- 
schäftsblchern u. Biareinrahmen, sucht 
sofort oder später dauernde Stellung. 
Otfert. mit näheren Angaben an Joseph 
Morviliue.Buchbindergeh., germer"- 
heim (Pfalz). Bi. 53} 


Junger, törbtiger Buchbinder sucht 
“stellung. wo Fr nlch am Handvergullen 
weitor ausinlden kamn. Durreile ia1 im 
lesen un Harmorieren nicht unerfahren. 
Suahieutschland bevorzuzrt, educh mischt 
Hedingung. (fforten unter N. 3483 au so 
Exp. is. Iotten. 











Buchbinder, Geschiftshücherarbeiter, 
sucht ellung in einem grüßeren Betrieb 
oder Fabrik. Anchender wünscht dauormılo 
Stellung. Ufforton unter N. HM an die 
Expo. da. Blattes. 

















Buchbinder, ";2 Jahre alt. kath., bulig. 
iußerst »ulider Prarnkior. hg Hund- mine 
Proßpergolden, vuklschustt, Guschäfts 
Luchern, sowie in allen varkı-mmeuden 
Kunden: u. l’artınarbeitan nu. 1 der Kulkn 
latıya dam lass perlekt, sucht y. halı Stel 
lung. Flottoktiner wird nf eine ur ılau- 
ornde um acgenchme Stellung, Lehen 
stellung bossrzugt. Aurlanıl nel umge 
sehloaien. Hierten ni! Lelmnngealen uneer 
N. »2u au die KExierd. als. Di. vzleten. 

Junger, vacht:ger Euelbimler, 21 Sahre 
al, Kunnensebeiter. ıer Ruh Kesntulaae 
im Bilderciurahmen besitzt. sucbt Stellung 
ka zum =, dixtuher. wo Ihn Gelegemelt 
yebuten wird, sch Im I rgohlen nech 
welter unszobelden. «HT, an Joh Kunis, 
Buchbioder. Spremberg. N,-L.. Korter 
erulit “ 4 

EEE RE EEE DER FOR 


Buchbinder, 2 Jahre 1 Sr auf 

gute Zeugnisse, durchaus ae] „sucht 

En eg dauernde Melleag auf Kunden- 

arbeit. fort. bitte an Wilh, Schindler, 

Dotzheimerstr. 4, Hinter- 
. 


ee Fon 
Junger Buchbinder, X ‚Jahre alt, firm 
Geschäftabtichern, Fertigwach., Pürtie- 


sucht bald oder spliter Stellung. 
mit Lohnangabe an F. Streit, Briog, 
Breslau, Burgstr, 9, bei (les. 


jetzigen Hauieen) aerh Pen Bun she EEE 
Strebsamer Buchbinder, im 24. Lebens- 
kwutsch-Üssterreicher, gellbt in 


in Kalkulation, sucht angenehm, seinln- 
a Stellung-in flottgehender, 
tster Buohbinderei 





Buchbinderei-Werkführer. 


Tüchtige, energische Kraft, mehrere 
Jahre in großer Geschäftsbächer-Fabrik 
eig, vertraut mit den neuestes Maschinen 
der Großbuchbinderei, durchaus sicher in 
allen en Eu ws. Akkord- 
wesen, suöht, ram uguisse, 
Stellung. Üfferten unter K Mm an die 
Exped. ds. Blattes. 


Ein Bucbbinder, militärfrel, an salb- 
ständiges Arbeiten gewöhnt, in Kunden- 
arbeit, im Einruhmen von Bildern und im 
Eisbinden von tinschäftshbächern, in Batz 
und Druck an der Tieztliruckprasss gut 
bewandert %, im Einbinden der badise 
“randbäcber Bingearbaite sucht dasornde 
Stellung. Louts Klein, Buchbinder, Bisch- 
weiler ı. Els,, Spitalgnsse 74. 31 


Jang., sol. Buchbindergehilfe, Kunden- 
und Partisarbeiter, erfahren im Bilderein- 
rabmen, auch etwas Hand- und Proßver- 








olden, Sucht dawernde und es 
Shelle. Eintritt sofort, event, At 2 
Saddentschlamd berorzagt. Offerten unt. 


N. 3482 an die Exp. d. Bl, 


Buchbinder, 33 J. &., 1ed., milit, ged., 
vertraut mit allen vorkommenden Arbeiten 


komm. Arb. 
einer Buchb 
bind, einer Druckerei od. dgl. 
Jahr zur grölten Zufried. selbständk 
vorstokonder Gehilfe einer Huchbi 

in Hamburg tätig. Zongnisse zu Diensten. 
Vergulden orlernt, doch fehlt Lebung. An- 
tritg 15. Oktober, AM, bin 12 Oktober am 
Hermann Willert, 
it, Hann., bei Bücker Bosse. 


Buena Bipintflretennaeheh Men rs sPHEEENE ia 
Buchbinder, %W Jahre alt, sacht dan- 
ernden Posten, Perselbe ist Kunden- u, 
Partiearlieiter, Pressor, Marmorierer 
dutter Diecken- a. Fortigmacher, ieh 
für Gosang- u. Gebeibiicher. Aferten an 
J. M., Buchbiwider, München, Kurlstr. 0, 
zweiter Aufgang, II Tr. rechts, [ErWTI 


Werkführer 


‚or dieschäftsbiicherbranche (jedoch auch 
reiche Kriabrung dor gesamten Bücher- 
fabrikation), lange Jahre in größeren Be- 
trieben tätig gewesen, solider Cha- 
rakter, arbeitsireudig, ums A 
Intionsfühig, der wirklich grüßer. Pernonal 
zu leiten versteht, sucht, ützet auf 
Prima-Zeugnisse, gesicherte Stellung, in 
Frenden voll u. ganz dem 
An- 








Tüchtiger Gehilfe, 2 Jahre alt, durch- 
ass jwuter Kunden- and Partiearbeiter, s0- 
wie erstklassiger Biklereinrahmer, sucht 
als erate oder zwoite Kraft dauernde Stel- 
Inng. Rheinland und Westfalen bevorzugt, 
jedoch nieht Bedingung. Uff. unter 

B, €, Krummschmidt, Zossen b. Berlin 
Marktplatz St. [erer 


1906. Nr. 39. 





Buchbinder, 1% Jahre alt, welcher «po- 
ziell in nl vo bewandert ist, 


sucht sich p. sol. zu verändern, Off, an 
Wilh. Meier, Alfeld (Leine), a — 4 
13 





Siehe auch Beiblatt 
„‚Papier- u. Schreibwarenhandel“, 


Stellen-Angebote. 





Stellung sictncan ae | 


wollen, bewerben sich mit M ers 
Personalbogen (gesetzlich geschützt). 
Modernste, bequemate, erfolgreichste Form 
des Bewerbungsbriefes, 5 Sttick Sk, 1.—. 
Prakt. Verlag, Hannover, Postfach io. 
Suche nuf sofort einen tehtigen, 
soliden (ichilfen, dem an wirklich dawernder 
Stellung gelogen ist, Kost und Wohnung 
im Hause, 1007 
A. 6. Erhardt. Buchbinderei 
ann. Münden. 








Handvergolder, 


tiohtig und zuverlässij gieherer Titel- 
drucker, für dauernde : 





_ Junger Buchbindergehilfe, 
welcher in der Druckerei mit aushelfen 
mab, bei gut. Lohn auf dauernde Beschäft. 
sol, ges. Etwas im Hamdvergolden u. Bilder- 
einrahmen Geubte Lerorzunt- BB 

3. #. Klopp, Lütjenburg (Osth) 


Jun Buchbindergehilfe wird für 
Okto! . oder später gesscht, Dorselbe 
Gasn sich im Haudvorgekian üben und 
mit im Laden täti 
R. Belbod, 


Bachbinder, tüchtiger Handvergoller, 
findet dauernde u. angen. Stellung, Of. 
unter Chiffre Mi. OMN@ mit Angabe des 
Lohnes u. Alters an die Exped. ds. Bl, 





un, 
Yermndorf i, 








Zwei Preßvergolder und zwei Docken- 
und Fortigmacher auf meist fein. Gesang- 
und Gebetbüoher, nur tcht,, solide Kräfte 
(N.-V.), suche balıl bei hohem Lohn. Öffert. 
mit Angabe dm Bedingungen unt, K. 0733 





an die Exp. ds. Bl. 
Junger, feißiger Buchbindergohilfe, 
der It’ist, noch Goschäftsausgänge 
ten zu besorgen, findet 


und 
dauernde Stellung (Rheinpfalz). 
Gef. Angebote mit Zeugninsen u Ge- 
ums richen unter L. 6790 die 
xp 


Für Frankreich 





gesucht tüchtige Pressver- 
golder. Prorinz und fr 
«uter Lohn. 


Palmie & Chretien, 


10 Qual de Jemmapes, 
Paris. 


unger, Seili 
Urste 


Gesucht r Buchbinder, 


der an der 


'ansch vergehen 

ochme, 
Postfach X®, Kalro era. Lu348 
‚Gesucht tüchtiger, emergischer Ge 
hilfe, sauberer Handvorgolder, im Proß- 
vergoldes, Marisorieren. sowie allen vor- 
kommenden Arbeiten durchaus erfahren 


stellender Leistung gut u, dauermil, Keflek- 
tiero nur auf akkuraten (iehilfen. Vor 
Offerten mit 
sprüchen, sowie Bericht ülıer bis- 
nerige Ta aehei und Altersangabe an 
Cxe eralnaky, Bachkinderel, 
Markireh i. 519 


Junger, kath. Buchbindergehilfe, wel- 
cher im Akzidenasatz und im Einrahmen 


was 
Grefrath hei Krefeld, 





3 





a an 








_ Allgemeiner NE für PS ERENEOEEN ENOENGERRR 





Die billigste und dabei doch vorzüglich konstruierte und gut 
meistermässig ausgeführte 


Leo’sche 


„otuttgardia“ - Schneidmaschine 


verdient empfohlen zu werden. 

Hebel-Schneidmaschine 51 cm Schnittlänge. 

Ganz aus Eisen, mit senkrechter Messerführung 

und Zugschnitt, ® cm Schnitthöhe, 
Gelenkbolzen aus Stahl und alle doppelt gelagert. 

Tisch entsprechend Messerabnützung höher stellbar. 
Exakteste Tischwinkelführung mittels Transportspindel. 

Dauerhaftigkeit und exakter Schnitt garantiert. 

Herausnehmbarer gehobelter Gusseisentisch, 
in Brücke mittels hinterer Regulilerschraube aufs 
genaueste verstellbar. 


Preis Mik. 135.— ohne Eisenfuss, auf jedem Tisch 
aufschraubbar, 

mu” nur Mik. 160.— mit Eisenfuss nach Ab- 

Se bildung, mit zwei Messer von bestem Stahl, Schneid- 

- leisten, Schraubenschlüssel und Ölkännchen. 


Ueberraschend Birhahe, kräftige und leichtest ihre ganze 
Schnittlänge bewältigende Hebelschneidemaschine. 


28” Kein Krumm- und Lottrigwerden, wie bei manch anderem minderwertig kon- 
strulertem und mangelhaft ausgearbeitetem System mit einseitig gelagerten Gelenkbolzen! 


Auch vorzüglich bewährt als wirklich solide und schnell arbeitende 


Muster-Schneidmaschine 
für alle Arten Stoffe, Seide, Wolle, Baumwolle, Leinen, Jute, Filz, Wachsleinen etc. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


V 


und Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mackh, 


ertreter Hamburg; 
Vertreter flir Eielgree und Provinz Sachsen und Thüringen: &. Boecklen, Leipzig, Kochstraße 27; 
Vertreter für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest, 





Junger, tüchti 
finder angenohme 
fort oder 1. Okto! 
Buchbinderel Dietrich, Wetztar at “L. 


Suche zum 1. Oktobur oder später einen 
Buchbindergehilfen auf dauernde Be 
sehäftigung. Selbiger kann sich auch im 
Satz und 
init Altersangabe fi 
Karl Möller, Buchbinderei u. Druckerei, 

Harserfeld (Bos. Hamburg). 


Tüchtiger Buchbindergehilfo auf Kun- 
denarbeit für sofort ges. bei Carl Ku 
Liegnitz, Goldbergerstr. D |. 190" 


Gesucht 


ein tichtiger, onerzischer Ge- 
hilfe, welcher womöglich etwas hand- 
vergohlen kann und auf der Vergolde- 
presse erfahren ist im Flach- n. Zier- 
„atz. Beflektiere nur auf @ehllfe für 
dauernde Biehlung. Gebaltsansprüche 
und Mitteilung der bisherigen Tun keit 
unter T. © an die Exped. ds, Hl, 


Pressvergolder, 


in allen einzelnen, in einer 
mittleren Buchbinderel vor- 
kommenden Arbeiten aufder 


r Buchbindergehilfe, 
dg Stelle - es 








die Exped. 


, Bl. zu richten. 





Ein tüchtiger 
Buchbinder, 


der zugleich Schweizerdegen ist, wird in 
mittlere Industriestadt im Riesenwebirge 
für sofort gesucht, Offerten mit tichalts- 
ansprüchen, Zeugnisabschr. u. mögl. Bild 
unter W. N. 383 an die Ann.- Exped. 
Hansenstein & VoglerA.,-G., Bros- 
lau, [LT 


ruck hier ausbilden. Offerten | £ 
RT 


Tue selbständig arbel- 
tender, fl nn und nüchterner 


Buchbinder, 


der in allen Buchbinderarbeiten bewandert 
ist, nuch Vergoldungen und Bilderrahmen 
versteht, für sofort in dauernde Stellung 
osucht, Offerten mit (ichaltsansprücheon, 
Zeugnisabschriften und müglichst Bild 
erbittot tovı2 
Paul Sichultzse'» Buchhandlung, 
Landeshnut I. Schi. (King). 


| Pressvergolder 


sneht 18913 
=. Kunze, Nürnberg, Tucherstr. 3, 


Gewandter Markthelfer‘ 


mit Ex itions-Arbeiten in Buch- 
binderei 4 Buchdrsckerei vertraut, made 
Stellung bei ol. 


Max Schm 
Bechäruckere- Buchbindere, u und Verlag, 
Kirchhain, N.-L. 


Suche zum 1. oder 15. November solhlen, 
welbatindigen Buchbinder im Alter 
von b-S Jahren. Bevorzugt solcher, der 
in der Photographie otwas Imwandert, 
und gewillt ist, darin zeitweise auszu- 
beiten, Selbständige, angenchme u. dau- 
ernde Stellung. ngebote mit Gehalts- 
ausprüchen und Photographie (welche re- 
tourniert wird) bitte zu riohten an [#6 


Ludw. Schumacher, 
Borgholzhausen, Westf. 
Tüchtiger, rer Buchbinder, mög» 


üm; 
lichst auch im reßvergoiden, Satz u. an 
der Tieguldruckpresse erfahren, wird zum 
sofortigen Antritt gesucht. Offerten unter 
Angabe der Lobnansprüche an en? 
Clemens Becker, Kartonnagenfabrik, 
Aue in Sachsen. 


Ein älterer, tüchtiger Buchbinder, in 
allen Fächern der Buchhinderei bewundert, 
erhält bei bobem Lohne dauernde Stellung 
Derselbe könnte evil, das Geschüft wpäter 
libernehmen Angebots mit Zeugnissen 
unter NW. 0919 an dio Expod, de 


Suche per IS Ukt. einen jüngeren, 
ordentlichen u. ehrlichen Gehilfen oder 
Volontär. Kost und Logis im Hause, 
Offert. unter X. 6018 an die Exp. ds. Bl. 


Gesucht ein jüngerer Buchbinder-Ge 
hilfe, gowandt in der leder-Beoarbeitun 
Angebote mit Lohnanspr. unt. I. 6 020 
an die Exp. d 


Buchbindergehilfe, 


mit sämtlichen in kleiner Werkstatt vor- 
kommenden Arbeiten vertraut, perfekter 
Handvergolder, im Bildereinrahmen be- 
wandert, in durchaus angenehme, dam- 
ernde Stellung für sofort oder vor 
gesucht. 22 
wilheim Denner, 
Buch. und Papierhandlg., Buchbinderel, 
Roda, 3.-A., bei Jona, 


Tüchtiger Pressvergolder 
uuhei | im Satz und Druck, sofort 
"BC. Funger & Sohn, 
Gera-Renss. 


Kin in allen Arbeiten, besonders in Ge 
schäftsbüchern, erfahrener (ichilfe in dau- 
ernde Stellung nach Easen gesucht. Offert. 
unter NW. 6924 an die Exp. d. Bl. 


Einige tücht. Buchbindergehilfen zum 
baldigen Eintritt zesucht, 
L. Konebeorg, Hofgelsamar. 


Zwei tüchtige 
Presser 


werden für dauernde Stellung gesucht. . 
unter W. 69827 an die Exp. d. Bl. erb. 


Einige jüngere Buchbinder und ein 
Buchbinderei - Hilfsarbeiter in dauernde 
u T gesucht. [LEE] 

Steilnkamp, Duisburg. 


Suche zum sofort. Eintritt einen in 
Geschäftsbüchern, Aktenheften u. Kunden- 
arbeit erfahrenen Gehbilfen, Offerten unter 
N. 6929 hei, die Exp. 4, BI 


EEE ZIERT... - — 


490 


te ehem 


Durchaus selbständiger Linllierer 
für Feder- nnd Hollenmaschins in ange 
nehme, selbständige Stellung sofort ges. 
Gef. Angebote mit Angabe der früheren 
Tätigkeit, desAlters u.d. Lohnansprüche an 

Opitz, Geschäftsbächerfabrik 
Dortmund. ven 


Junger Buchbinder findet danornde 


Stellung. Kintriit kann sofort erfolgen. 
Buchbinderei Thomas, 
uni Ellwangen, Württbg. 


Tücht. Buchbinder 


für alle vorkommenden Arbeiten, entsch. 
ehristl, Charakter, ov., für dauernd ge 
sucht. Eifert & Sichelbe, 
us] Neudietenderf, Thür. 


Jung., tächt. Buchbinde: 
cher auch kl. Drucksachen berst. kann, 
por sofort oder später gesucht. ax 
Carl Denker, Bergedorf b. Hamlıg. 


0 
Junger Buchbindergehilfe, solbatändig. 
Arbeiter, erhält dauernde und angenehme 
Stellung. Kost u. Logis im Hause, 
H. Kolasius, Buchbindorei, 
6885] 


Ebernwalde. 
—_— 0 
Ein solider Buchbindergehilfo ündet 


Anfang Oktober dauernde tigung. 
Kost und Logis im Hause. v 
Jon. Znbel, Nixdorf i. B. 


Tüchtiger Buchbinder, 


selbständiger Arbeiter für Kundenarbeit 
und Geschäftsblicher, der event. auch einf 
handvorgolden kann r sofort od, später 
cht, Uffert. bei Kast u, Logis außer 
s und Angabe des Alters an [061 
A. Weber, Buchbinderoi a. Papierhal., 
Singen a. Hohentwiel, Baden. 


hilfe, wel 





Ein junger, kräftiger Buchbinder, in 
Kunden- und Partiearbeit beowandert, wird 
für dauernde Stellung per sofort genucht. 
Offerten nebst Zengnisabschriften unter 
Angabe des Lohnes und Tag des Eintritts 
erbittet reass 

„ M. Gärtner, Buch- u. Steindruckerel, 
Schwarzenberg ji, Su. 


FT 
Janger Buohbin ilfe findet sofort 

an en 10a 
B. Seeliger, Kreuzbarg, (.-9., 


a  —— 
Suche zum 1. Oktober für meine 
Buchbinderei einen 


ersten Gehilfen, 


welcher auf Geschäftsblicher einge- 
richtet ist und einer Werkstatt vor- 
stehen kann. Öffert. mit Zeugnissen 
und Gehaltsausprüchen an [6862 
Hugo Hempel, Meissen. 


Tüchtiger Baehbinder für Kundenarbeit 
und Bildereinrahmung in dauernde Stellung 


gesucht. [40 
Albert Hatt, Wittem in Westfalen, 








Ein tichtiger Buchbindergehilfe finder 
dawersde Stellung gegen hohen Lohn bei 
C. Müneler, Arnsberg. IMMi 





Buchdrackerei, 
Endingen (Baden), 


Bachbindergehilte 
[01253 





Junger, evangel. 
gesucht. 
Herm, Hollmaun, 


Quakenbrück i. H. 





Ein Buchbinder auf Kundenarb, ges 
Stellung dauernd und angenehm, Station 
im Hause. Offerten mit Lohnanspr, und 
Altersang. orb. aa 

Hermaun Rennow, 
Wegeleben a, Harz. 


Ein tlichtiger Buchbinder als 


»#-. Notizbüchermacher 3 


und ein 


Presser und Marmorierer 


gesucht für dauernde Stelle. 
schreibbticherfabrik Biel 
(Schweiz). [TE 





_— 000000 
Für sofort wird ein tächtiger Hand- 
vergolder gesucht, welcher ebenfalls mit 
Dekorationsdruck vertraut ist, sowie kleine 
Arbeiten an der Vergoldepresse anfertigen 
nn. [7 
Wohlgemnuth & Behrens, 
Hamburg, Kl. llaichenstr. 1. 


Allgemeiner Anzeiger 





'Leo’scher Fälzel-Brechapparat Nr. 938, 


D. R.-G,-M. Nr. 177 





für Buchbindereien, Stuttgart. 1906. Nr. 39. 


———u 








Fr 














MI” Praktische Neuheit! X 


Mk. 2,60 . 
IL Teil. DerGold-,Ralief- u. Blind- 
druck, Brosch. Mk. 9.60 franko. 





Ueberraschende Leistung! Fälze jeder Breite tadellos brechend 
dureh einfaches Niederdrücken des Deckel-Knopfes! 
Gediegenste Ausführung! 

Angelegentlichst empfohlen von [1408 n auf i \ 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart |utm, Paul, A 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübsck, Bromen etc.: Walther & Mackh, Hamburg; | ap en 
für Königreich a, Provinz Sachsen u. Th : 6. ‚ 9,.| Mk. 4.80 franko. 
für: ld.Desterreich, Kistenland _ Dalmatien A Karben Triest. Mc Die Kunst des Blinddrucks, 
Attest. Für den mir Filzelbrechapparat sage ich Ihnen meinen Hand und der Leder- 
serbindi. Dank. Ich habs denselben auf einer iieinan Hohl deftaligt, damit er gut oufliegt, und mosaik. Mk. 8,%0 franko. 
auch po DW Apvenst Aare auhır gut uud Bhmedt BIER MEMEEHIEM emo — — Die Arbeiten des 
Yanden dürfte, was ich Ihnen in Ihrem he, i inders. Brosch. Mk. 8.20 fr. 
22.7.1008 pen.: Emil Kasten, Glauchau, ei eg ne Diem bi Ab 
gewerbe Mk. 2.80 fr. 
Bauer,C., Handbuch derBuchbinderei. 
Glauchauer Vergolde- und Liniierschule Brosch. Mk. 5.20 fr. 
Bauer, Hans, der Buch- 


Geyer & Petzsch, Glauchau i, S. binderei, 


8°, 4. vollst, neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk, 8,50 franko; 


Boeck, Broschiert 
Mk, 1.90 franko, 


Eschner, M., Der Buchbinder. Brosch. 
Mk. 1.40 fran 


ko. 
Dasselbe kart. Mk. 1.80 franko. 
ey Rn u. Galanterisarbeiten, 
mit Brosch. Mk.8.95 franko. 
Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanu. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. . 
Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für Buchbinderelen“, Stuttgart. 


Junger Buchbindergehilfe 
uesäruckerei wiih. EN 
Lünen bei Dortmund, 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u, Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniioren, Marımorieren, regelrechtem Bucheinband, Gold- u, Zierschnitt. 

Prospekte gratis. — Eintritt Jederzeit. 


Tüchtiger Kartonnagengehilfe oder Meister, welcher mit Stanz- und 
Faltsehachtelmaschinen, sowie auch mit anderen in der Kartonnagenbranche 
vorkommenden Maschinen Bescheid weiß, wird sofort gesucht. Angebote 
mit Angabe des Alters und Gebaltsansprüchen, an [8921 

E. Siegemund, Kartonnagenfabrik, Buch- und Steindruckerei, 
Hirschberg in Schlesien, 


nieht. EisEniEERSn EEE EEE 
Für eine modern eingerichtete, noch kleinere, aber in flotter Ent- 
wicklung begriffene 


Schweizerische Geschäftsbücherfabrik 


wird ein in allen einschlägigen Arbeiten durchaus tlichtiger, zuverlässiger 
und fleißiger junger Mann von durchaus solidem Charakter 


als Werkmeister 








Tiüchtiger Marmoriorer für sofort ge- 
sucht, Anträge mit Zeugnissen und Mar- 
morierproben erbittet (62 

Carl Berberich, Heilbronn. 


Buchbindergeb. in dauernde u. ange- 
nehme Stellung sof. ges. Kost und Logis 
im Hause, (D70 

E. Tinne, Driesen, Nm. 


Tüchtiger Buochbinder, welcher an 
sellatändiges Arbeiten wühnt, ev. in 
Kartonnapgen etwas erfahren ist, jedoch 
sicht Bedingung, für dauernde Stellung 
gesucht, [E00 

Emil Richter, Geyer i. Sachsen. 


Pressvergolder 


für Sortiment und Partien bei [07 


6. Wolfensberger, Zürich LE. zubilden. Offerten an 


Du} 
Franz Heizmann, Hofbuchbinder, 
Donaueschingen, Baden. 


Ein solider Buchbinder, der im Satz 
und Druck an der Tiegeldruckpresse be- 
wandert ist, findet angenehme Stelle. Of. 
befürdert unter N, @ die Exp. d. Bl. 


Tüchtiger Buchbinder, 


welcher auch in Geschüftsbücher- 

einbinden erfahren und als erster 

Gehilfe vorsteh, kann, ges. [6966 
E. Haussig, Neugersdort i. Sa, 





Junger, tächti 
sere Sortimen 
eo, gesucht. 

P. Bieger, llofbuehhbimler, 
Dennnn, NMarktaır, %. 


Jüng. Buchbindergehilfe 


auf mehrere Monate zur Aushilfe gesucht. 
Thomasdrackerei n. Bachhilg., 
Kempen n. li. wos 


r Bachbinder für bes- 
iten, Geschäftshücher 
en 











Suche für sofort einen jüngeren, ticht. 


Buchhinder-Gehilfen. 





Jüngerer Buchbinder, in Partie- sowie 
Kundenarbeit erfuhren, sofort gesucht, 


Pemseiben. ist Geisgenheit aebeten is Stellung ist dauornd und angeuchm. Bo- Tliehtiger, junger Buchbinder, der auch 
©. Mannebach & Co., Bonn. FakchHegitz, Rombach I. Lothr. | IM Akgidenzdruck bewandert, für dauernde 


Stellung bei guter Bezahl. gesucht. (6967 
Blass, Alzey, liheinhoss, 








Solider, nicht zu Junger Buehbinder- elm 


ey“ der in einfacher Kundenar- 
elt sellıntändig ist, zur Führung meiner 
kleinen Buchbinderei gesucht, Ko 


Erfahrener Buchbinder 


Zuverlässiger, solbständ. Buchbin- 
für Kundesarbeit und Billereisrabmen 


ar und dergehilfe zur Besorgung von 


Logis im Hause, Stellung dauernd. findet für sofort angenchme und erndo 
Friedrich Hiussler, Stelle bei A. Weistroffer, Einrahmungen. 
Buch- und Papierkandlung, ws Diedenhofen (Lothr.). | Offerten mit Angabe bisheriger Tätigkeit 
Calw. 51 und Alter an { 





Pet Finrah ut, 
Pressvergolder A 
gesucht, auf Meotalldruck geübt, fir dan- 
ernde Stellung. [UL 7} 
c©. Hofmann, Solingen II, 
Kronprinzenstraße, 


Buchbindergehilfe, weleber ib. 800 Mk. 
verfügt, findet passende Stelle, wo er das 
Geschäft «leich oder später übernehmen 
kann, Angebote unter N, 6958 an die 
Exped, d. Bl. 





Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 


1906. Nr, 39. 


Weiss Glace 
Farbig Glanz 
Moir&-Papiere 
Goldphantasie 
Holzmaser 
Walzendruck 
Natur-Papiere 
Leinen und 


Kalikos 
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De m 


Grosses Lager in 


Buntpapier 


Ausserordentlieh zrosse Aus- 
wahl in Formaten, jede Breite 
in schmal geschnittenen Rollen. 


Musterheftchen der einzelnen Papiere 
mit Spezialofferte zu Diensten = :: :: 


Ferd. Emil Jagenberg 


Düsseldorf 
Buntpapier-Fabrik 
Rollenpapier- und Maschinen-Fabrik 

Filialen: 
Stuttgart, Hauptstätterstr. 77 
Berlin Leipzig Wien Paris 

w=ı London cc 


Vorrat ca. zwel 
Millionen Meter. 


Heftbänder 


Heftgaze 


liefert billigst 21465 


P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sachs. 


GRAVIR- AnSTALT 


tLEmrnBeraIcH 


"LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
ARVUREN. WONITIEN ALLE ART 
GARNITUREN u LINIEN 
ALBUM AUBR? GESANRUCHFLRTTIR 


5 Max Orlin 


onste uirstuneanmen? 
CATSLOnE EDEN TTE 
tem Rt ru 





Günstige Bezugsquelle 
für ichre Zler- und KMarten- 
iften in "keinston Sätzen mit Ann- 
schluft- u. Filllmnterial, mod. Einfassungen, 
Mossinglinien, Vignotten oto, zu Ausnahme 
reisen. — Bonton- u. Tiogeläruckpressen 
Perforier- und Schneldomaschinen, Nume 
rier-Apparate von Mark 2.— an, sowie 
alle Buchdruckutensilien. — Spezialität 
Kleine Buchdruck - Kinrichtung, 
beat. aus Bostonpresso, 17x94 om, und 
12 Schreib- u. Zierse :hrilten mit Ausschind 
und Füllmaterial für Mk 
usterblätter und Br gratin 
rast Herrmann, Dresden 1, 
Kl, Plauenscho Straße #2, 





Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol, Leipzig-R 


Vorrat ca. zwei 
Millionen Meter, 


Farhig Glace 
Gold- u.Silber- 


Phantompapier 
D.R. P. 


Camhrie 
Delfter- 
Imitation 
Spitzenpapier 
Manila 
Papyrolin 

























anerkannt die Y. Buchbinderstärke. Grösste en ich 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiertrein Weizen 


TOLHAUSER & KLEIN, Frankfurt am Main. 


A. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
@egründet 1871. Leilpzig-Lindenau. 
















Am NEMO 


u NT, 
rar fa 


/ 
OrT<ENT 
Mh 7A N 


Antstdde FurBuiine or; 
\ v Pr u IIDif N 


T LE (DEBORG 


Ferksehide in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttochniken unseres Faches 
u. ss 


(-mrl[/ nf 
r} ! 


bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 








L. Berens, Hamburg 
Gravier-Anstalt 
moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Aut Wunsch Nlustrierte Kataloge. 





Auerbach & Eisermann 
— Chemnitz 1a. 








N. Leiber 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln ar Bochtindereien, 


Leinwand, Leder. 
Buntpapier etc., 


ebenac 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 


Schneidemaschinen-Messer 


bester Qualität 


liefert preiswert 
[such zu Maschinen krumden Fahrükates) 
Karl Krause, Leipzig. 





St. Ludwig (Els.)u. Basel 


.r 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


1906. Nr. 39. 








Filialen: Berlin, Paris, 
Altkewlihrte Spezialitäten: 


Bogen-Falzmaschinen. 
Druckpressen-Falzapparate 


wu Anschluss an jede Schnellgresse, 


Faden-Heftmaschinen. 


Begründer 1580 


Feinste Referenzen, = Weitgehendste Garantie, 


el, 7.\7701:715 2,5 


für die Vergolde-Presse, 


hrawir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzig-R 








Zwei neue Erfindungen 
für die 
Marmorierkunst! 


Draht-Heftmaschinen. = erg ham rn 
Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen. Belatinierung des Brundschlaimes 


zu verhüten! [2017 


Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
alfer, Jozuet 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest, 


——— Kataloge umd Arbeitsmuster zu Diensten ——— 


Sämtliche Maschinen werden im Betriebe vorgeführt 
in Nürnberg, Wodanstrasse 81, gegenüber Hauptportal Jubiläumsausstellung; 
Interessenten sind zur Besichtigung dieser Buchbindereieinrichtung'höfl, eingeladen: 


ir. LEIM 


im, fett-, alure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien ete., 


sieden | 
Jullus Napp & Co., 











IC Maas & Jungvogel y 






eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 
früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldeschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
ndliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorleren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
Eintritt jederpeit. — Prospekte gratis und franko. 






[®) 
er 







Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölsa.Rk | 





lands - Patente 

Be eirnen sich zum 
Malen, Rotouchie- 

ron und Anstreichen von 
Papier, Holz, Porzell., Gina 
Spielwaren, künstl. Blumen 
oto. u. werden damit pracht- 
volle dekorative Effekte er 
roicht, Installation kam 


Pester Anlagen für die ver- 
der. gunch. Marks, schiedensten 


Prancben, 


Katalog grut. u. Irko. Feinst, Höferenzen. || 


1 Lrastzberger & Da., & m. 6. #., Bulchaunen 21 & 
Ständige Ausstellung in unserer Fahrik, 
Abt.Leipzig(Dresd. Bahınb,) Fahre. 15 Min. 








Apflelstadt & 0. 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Syeriahrat: Platten tür Buch» 
enbande- Reliefgravurenin 
Messing uns Stahl sv 
Meuseosihriiten« barmituren 


— — 


== EXPORT == 


Kohrgold, Bummi, Watte und Lappen 
worden aungeschmolsen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
kanft. Sendungen werden schnell 


a > 
. Haupt in Dresden, 


Gneinenansttaße 6. 



















Buchbinderpappe 


Packdeckel. 











Verzierungen, Garnituren etc.ingrosser Auswalfürdie Vergoke‘ 
Presse afär Handvergoldung liefernintadellaser Ausführung 


Offto Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt mit elecr. Betrieb 
Krefeld, ee (Rheinl.) 


n a tremwillige 
unger 


a — Schubert’s 
/} 
ME Kantenschoner 
I / No. 241501 
/l} D.R. G. Mm. (Ne 34100, 
Patente im Auslande 
empfohlen derch die größten 
biiober- Fabriken des In- und 
selben sind eingeführt in 
ı Kulterstasten. Einzieo Spezial 
Fabrik aut dem Kontinent, Elektrischer 


Betrieb, Fabriziert werden allo Formen 
und Fagons, Rahmen, Gleitachlonen ete, vom 


F. Schubert Kantenschonertahrik in Zürich. 





Vertreter und Lager für Göddeutschland: 


Wilh. Leo'’s Nachf., Stuttgart. 





Höchste 
Priämiloreng: 
London WM. 
Amstordam 92. 
COhirago 98 
Erfurt Inn 
Leipzig 187 
Lüttich 1906 


Lowdos, 


Leipzig. are 
Liniirmaschinen-Fabrik. 


Förste & Tromm, "4: 






Montags. Keins Kurt 


Birom-, und Unter- 
haltungskosten. 


Vellständig kosten 
lesor Botrieb. 










loser Gang. 
Belbattätig. Abstellung. 
Braucht nur aufgerog. 
zu werden. 
Man verlange Preupekt 
Ne. 0 


Stegmeyer & Cie, 
Stuttgart. e 





GARMITUREMYnB 
VERZIERUNGEN 
FUM DE VERGOLDEFRESSE: 


BRANDTx: LEIPZIG 


DAY AA STAAT 


VEIT 
/ SCHRIFTEN Senssss 


für moderne Piakate \ 
REST 


= Gold- u. Silberschnitte = 


vom einz, bis z, d. größten Partien, 
sera Passepartouts nach Hassang. 


(geschmackv. u. mod.), Ilöf. schnell u. bill. 
Stuttgart A, Steuer Schlosserstr. 26. 





Neuhelten in modernen B 


Jorsafzpapieren 


nadı Entwärlen 1, Künltler & 
iind erfhlenen und Ilefert © 


die graphlide Kunitanitalt von 


G.Busch-dufalloissoefne 


Krefeld (Rheinland), 


——— [Nulter zu Dienltien, ——= 
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Ein glänzender Beweis 


für 
die 








Güte 


Das beste 
Zeugnis: 


Garantie 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 


Patent 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns ala ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


für tadellose Funktion - » 
und sauberstes Arbeiten. 


gesch. 


2 
amt. 


Falzmaschinen 


Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 

















Maschinen- 


Fr. Hesser, Fabrik man 


Cannstatt (würt.) 












Ausstanz- 
Messer & 














Von ersten Firmen nach ag En 
regelmässig eigenartigem Fabrikations-Vorfahren 
benützt! zu sehr billigen Preisen. 


[2 


Carl Cramer, Biattmetall-Fabrik, Fürth i. 8. 


Anerkannt beste Berugsqauelle für: 


Blatt-Aluminium 

Schlag-Aluminium Spezialitäten 
a Tee " für 
Kompos tionsgo 2 
Echt Blattgol Prägungen 








Reelle und kulante Bedienung. 















Heiz-Apparate 
für a und andere Pressen 
N mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff. 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 





Goldene Medaille für käustiertsohe BOENERNE auf der 
Weltausstellung In St. L. 


Süddeutsche Vergoldeschule “Durlach (Baden) 
(Hofbuchbindereli Eduard Scholl Nachf.) 

Fachschule für Buchbinder, 
hat der Kolambisehen 


ow.- u. Indastr Darlach 1908. 
Welteren Pr aus dem kostenfrei zur Ve Ein vishenden ey ersichtlich. 


, — Modaille 





Paul Hüffich, „Sera-R. 


(vormais Born & Patzelt) 
Wradn und Beste Gegründet 1484 
Scwibesudı ca, 1400 Mann 


Vergoldeschule Deutschlands 
Peinste Reterengn! Prospekte gratis und franko! 
Prümtiert mi geidımen und züibernen Mindalllen, 








ms- |ceim x 


garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. 
| Gegründet 1828. 


Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein [2] 
grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 
Eigene mechanische Schreinerei. 















Magdeburger Graviranstaltm.o.n. & 
MAGDEBURG \ 
(früher Edm. Koch & Co.) 









—— Spezialitäten: —— 


Schriften u. Zierat (8 
für fi 3 A er 


Stets Neuhelten. 























« Muster gratis, 
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e Een." 
„Universal-Falzmaschine“ "=«- Yermeituns von- 


Quetschfalten ei, 
SSR 
Bis Ende 1906 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 








SKK LLC, 
Spezialitäten: 
Draht- u. Fadenheftmaschinen Dren Di 
jeder Art für Bücher und Broschüren 
1050 grosse Fadenheftmaschinen 
Falzmaschinen in 70 Modellen für Bücher 
für Werkdruck und Zeitungen 


Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 


950 Bogenfalzmaschinen 
50000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen etc. etc. 
(ausser Heftapparaten) 





Neues Moden 


Gebrüder Brehmer, Leipzig-Plagwitz 


« LONDON E. C. PA [8 
Filialen “ 12 City Road 60 Quai BIS wi EN V 2. 
[+ 
\ E 





N) 





Weber & Eichenberg Kleine bessere Kartonnagen 


ErrrarererrgerarnrEne aM Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung al 
Jill: ul, r 
FHHDICHDEDCDE A Hagen (Westfalen) 

LIIDKITITILITKE 5 fabrizieren im Großbetriebe: ‚Erstklassi e Ceschäfts- 


G.Oesterh eid 


wre en - Fabrik 
7 


Gatha, 





a Sn |Bunda Pulver. hs 
mblaaks aller Arı nach behördlichen | Rund far L Fileschaclen 





— Preislisten gratis und frank, — Releranzen arbaten. — 


















Kehr old | 20 Prima Glasschneide-Diamanten g 


unter Garant. für sicheren, guten Hr alis Zwecke, Ilstert 
Schnitt (auch Umtansch) empllehlt 





RT, 
kauft die dont ein slührt. Diamanten- A. Kriimer 
asserel v. Joh. Kchünlager, N. Kunstanstal 
Custav Homann, Nürnberg. Theresienstr. ©, uTTeREr b 
Buchbinder, a ee Men ‘ Sun per nr 4—HMk, Saakainı m 
Umfassen u. Reparatu rs 1 Glas p. Stäcka8—15 Mk, = ve 
Höchst a. Main. sofort und a0 orefältigue! Sch: "und höher. - 
Mk. 2.00 dns Gramm fein. 












Auf Wunsch Auswahlsendurig. Preisliste gratis und franko,. 


























- MT Draht- 
ug Neueste — billigste . 
5 a “, | Heftmaschinen 
===] | husilenasch 5 
et: 3. Paplr-ehanlemachin ||... 
sn ; in Rädersystem a 
U div. Roklamenrtikal r. I 3 empfehlen Kartonnagen 
Erzgebirg. Holz-Industrie ) E ID ietz & Listing, bauen als Spezialität 
Braun & Röder Mr - ze Leipzig-R. vII. Herfurth & Heyden 
BIER nenne Be LS, BER Prospekte gratis und franko, Stötteritz-Leipzig. 








Eingeführte Vertreter gesucht, 





Buchbinderleinwand, für Buochbinder 
—— 20 
KAOdBRI? SEEEDR! SEHEN, liefern billigst und in allen Qualitäten 
Moleskin und Leinen, und Sorten 
Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, el ai Der Nach h., 
Blattmetalle, Farben, Leim «r, uigark. 
Verantwortlicher Hodakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Krpedition: Allgomeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Drack: Greiner & Pfeiffer, — Sämtlioh in Stuttgart, 
Die heutige Nummer umfasst 14 Selten. Hiezu das Tteiblatt „Nemes aus Papier- v, Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten . 


EDEL EEE PER FERIEN 
Erkhelnungsweile 
vohentlih Freitags 


Derland | 


Bihe 0u De Mösngen Bremen im Wedel der Binden | 
gan un Bahiindenien. Shrnbwmuntgnftiungen age. | 
Konmmgr und ÜnumÄrmnrs. imas au Sanunpen und 
Dernsignögen iirleı and arwandie Munster in 
Beulituund Cieret-üngee imurit ung aa been 


Abonnementsprelie 
Van Deuiäund an Detninanhng Ra rwia Ya 
. . “ Kreustansärng EN 
. Deut Lager Cnuning ’ 
Ka a ET SE PT . 
Ungertan ante Memıda Feisautenge fan To und Baranan 
enteh zum Draie vum 85 Pirasig | 
Frida Prorigeid nwgrgen | 
Baieiet Aummıry 13 Piennig eiiätchäc Barie | 





Bine für aüe Tastıngen 
Verlag is I 

Allgem. Anzeigers für Bucibindereten | 
Urmpaere + Stuhlgarf Trient dan ’ 
ToremmEdıfie benkaten Alyıgu Tamm 
ion WageRt: 


21. Fahrgang. 












D uchbi 


de Sfutfgart, 5 


—/ L . - 









Wie entfernt man die auf Karton aufgeklebten 
Photographien ? (Nachdruck verboten.) 


, ‚Die Photographien sind zumeist derart auf dem U 

‚ bafestigt, daß sie bei dem üblichen Ablösen ae leicht ee 
‚zorknittern, besonders aber leiden die hochglänzenden Photographien bei 
nicht a handen Enger indem die pheisgrnehinche icht als 
Träger riesig w i i 
Mittel mehr he A ee er ee a 
' m mit größerer Sicherheit ein lei 

muß man nach dem ‚Photographisch n Wochen Terre 


werden. Sobald in dieser Weise wo viel ala möglie 


fernt sind, man das Bild in kaltes Wasser, wo lan i 
Die die gut durchweichten Kartonreste sich mit leichter Me allen 
assen, dann legt man es — mit der Bildseite nach unten — auf eine 


saubere Glasplatte und entfernt die noch anhaftenden Reste i 
Absebaben mit dem Fi on durch leichtes 

Auf diese Weine annagel „oder dem Falzbein., P 
diese in irgend einer Art zu beschädigen, 

Eine andere Art besteht darin, daß man, nachdem, wie anfangs 
erwähnt, der überschlissige Rand entfernt und die Rückseite wie be- 
schrieben behandelt wurde, das Bild nach unten gekehrt in 30 —40 Grad 
warmen Wasser (nicht heißer!) legt, worin es mehrere Stunden weichen 
muß. Während dieser Zeit wird noch zweimal warmes Wasser zuge- 
schüttet und das abgekühlte entfernt, wodurch der Leim, Kleister oder 
Klebestoff des Photographen aufgelöst wird. Die weitere Behandlung int 
genau wie vorher erwähnt. 

Eine dritte Art besteht darin, daß das Bild recht dick mit frischen 
Kleister bestrichen wird, worauf os 4 Stunden liegen bleiben muß; nach 
dieser Zeit INßt es sich sohr leicht vom Karton abziehen. Der Kleister 
muß hiebei wenigstens 1'/, cm dick aufgestrichen worden, damit er nicht 
austrocknet und wird der Kartonrand hiebei nicht abgeschnitten, Der 
Kleister darf aber nur die Photographie, nicht auch den Karton bedecken. 

Zam Aufzieben derartig behandelter Photographien benutzt man 
am besten frischen Stärkekleister, der mit otwas Karbolsäure (einige 
Tropfen) versetzt ist. Damit wird das noch feuchte Bild überstrichen und 
auf den neuen Karton auf; en. Hauptsächlich ist darauf zu sehen, 
daß der Kleister nicht alt re da sonst durch Säurebildung sehr leicht 
rote Flecken auf den Photographien entstehen. welche nicht mehr entfernt 
werden können, T. 0. 


u ma 


Lohnbewegungen. 


Reendigte Lohnbewegung. In Pforzheim wurde die 
DEREN er Etuisarbeiter durch Annahme folgender Abmachungen 
een ‘ : 


. Arbeitszeit. Die mäßige Arbeitszeit beträgt 
nicht Aber 9 Standen {einschließlich Sonnabend). Sie beginnt morgens 
7 Uhr gr abends 5%, Uhr mit viertelstündiger Frübstückspause 
und 1!,, Mittagspause von 12—1!/, Uhr. Der Lohn für die 
einzelnen Stunden wird entsprechend der Verk der Arbeitszeit 
erhöht, so daß bei 54stündiger Arbeitszeit der gleiche Verdienst erzielt 
wird wie bei 60 Stunden, Pausen werden nicht in die Arbeitazeit 
eingerechnet. 

I. Lohnerhöhung. Die Lohnerhöh beträgt Fr 22, 3 
tember 5 Prozent, ab 1. Januar 1907 weitere 5 Prozent auf die am 13. 
September gezahlten Löhne, 

II. Ueberzeitarbeit, Ist nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Ina dringenden Fällen wird für die ersten zwei Stunden über die regel- 
mäßige Arbeitszeit hinaus je 20 Prozent Zuschlag, für die dritte und vierte 
ee Prozent und für jede weitere Stunde (Nachtarbeit) und Sonntags- 

it 100 Prozent bezahlt. Die nach $ 105b der Gewerbeordnung am 
Sonntag zulässigen, im Interesse des Betriehs liegenden Arbeiten werden 
mit 50 Prozent Zuschlag entlohnt, 
















Ü 
rer Zee 








Inlertionspreis: 

| 108 Diemadg pen Mitumeier Möte der 30 Miälimeier 
. teren viergelpatenee Tele 
Be rtermunpin metpetrnsın Arten 


Stellengeiuce um Drsnbeun mon Ik 1.50 ; 


I Demi End Din 1 = 1 ander Bonnie 
| nn muieheen Kam ne 
Stellenangebote „+ ee 
Pin Eitben Inne bemmı in wen Kamen bie um 
N » Prag a Burtinung 
| Sach Ile Aenahme von Inleramn 
Dsanertisg vormimags 9 Uhr 
Eu Mi ainimehrnae Yahriafe worden ahnen wenn Aieuinng 
m da tunen mulgesmmen 
brpene Sr Gosauiterngen nat Penauberuag 


Orgen 
6er Derbands der leibitändigen Badtinser 
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arbeit. Den in Betri ben beschäftigten Arbei 
kene Ha h . ei En ie tern und 
arbeit, Ak reise Arbeii 
Arbeit schriftlich Ir R Bei Akkorde he 
zum erstenmal vereinbart werden 
Akkordarbeit aus Veranlassung 
garantiert, der mit jedem Arbeiter zu 
ist un ee je en pesaklte Lohnsatz nachzuweisen. 
and. ie Kartonnagenarbei 
-Arbeiterinnen die Arbeit BR u : u 


or 


vor Uebernahme der 





Schutzvorrichtungen an Maschinen der Papier- 
verarbeitungsbranche. 
Bekanntlich besteht neuerdings staatlicherseits bei allen Barufs- 


in 
Bedürfnisse festgestellt. Alle Maachi i i 
‚nicht mehr ferner Zeit gehalten oder gar a dicht ge 
S unahmilsdan.son dar Rarıfa 

daher von Interesse sein, zu wissen, "reiche Bekalame a Et 
unserer Papierverarbeitungsbranche vorkommenden Hilfsmaschinen in der 
Hauptsache L 


eine Anzahl Leitsätze über diese 


n Betracht kommen, und seien diese nachstehend her en 
Wenn auch vorläufig noch nicht alle diess Schutzvorri gen 


Berufsgenossenschaften zur Vorschrift gemacht werden, »o dürfte 
dies doch über kurz oder lang Schetwahrscheinlich 


der Fall sein und h n 
werden Verschärfungen hinsichtlich der here. ng on tee bei Un- 
glücksfällen in bezug auf fehlende oder mange Se utzaicherungen 
nicht lange auf sich warten lassen. Es ist daher sehr zu empfehlen, diesem 
Pupkte schon rechtzeitig die ihm gebührende Aufmerksamkeit zu schenken, 
sei es durch alsbaldige solcher Schutzvorrich an slimt- 
liche vorhandenen Maschinen oder durch die Maßnahme, beim Kauf 
neuer Maschinen sogleich die vorschriftsmäßigen Schutzvorrich mit- 
bestellt werden, indem die nachträgliche Anbringung in vielen nur 
m. Umständliehkeiten und in der Regel auch mit höheren Kosten ver- 
nüpft ist. 
Bei Einholung von Maschinen-Offerten ist es daher ratsam, ganz 
speziell auf diesen nicht unwesentlichen Punkt der Extrakosten für die 
itlieferung der vorschriftamäßigen Schutzvorrichtungen, und zwar unter 
Aufführung aller Einzelheiten und deren Preise, zu achten. Gerade nach 
dieser Richtung hin können zwischen den einzelnen Lieferanten oft sehr 
wesentliche Preisdifferonzen sich ergeben, indem der eine Lieferant die 
Sache leichter nimmt als der andere und daraus oine bil gar 
g der 


von den 


vorteilhaftere Offerte bietet. Erst bei näherer Untersuchung 


hutzmaßregeln zugrunde | Be ie ee 

Se e lie, on Augen- 
schein des staatlichen ueber; Are di dich gewiß um so 
erheblicher einstellen werden oder gar, 


werden könnte. 

Wir führen in nachstehendem die hauptslchlichsten Schutzrorrich- 
tungen an und bemerken dazu, daß nach unseren Informationen die 
Katalogpreise der Maschinenfabriken die Mehrkosten für diese noch nicht 
enthalten, wiewohl von einigen Fabrikanten in m Maße bisher 
schon gewisse Schutzvorrichtungen zum Teil ohne Mehrkosten mitgeliefert 
worden sind; identisch mit den von der Berufsgenossenschaft zur Vor- 
schrift — Schutzvorschriften sind sie aber nieht und werden da- 
her in den meisten Fällen einer Ergänzung bedürfen. 

Von Schutz-Vorrichtungen an Papier-Schneidemaschinen 
sind folgende zu nennen: 
a. Rüder-Schneidemasehinen: 


Rüderschutz, durch Ueberd des Eingriffes eines zusammenarbeitenden 
‚ eventl. auch durch seitliches Abdecken der Fingriff- 


stellen mittelst Blech, 
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£ Füh chlitze im Messerhalter, durch Verdeckung derselben 
En halab Bleche, für ae nur vorn, event]. auch auf der 
ä Seite des Messerhalters. 
Schutzbleche linke an Kae und Wand, um ein Hineinkommen der Hände 
nsch Verschwinden des Messerhalters zu verhüten. 
Schwungradschutz, durch Ausfüllen der Speichen mittelst Blech. 
Ausfüllung der Rippen des Messerhalters mittelst Holz-Einlage. 
Sicherheitskurbel, die, obne zu verletzen, umklappt, wenn eine Person 
allen Kuecke erg rare ekärt d mit Bremsvorrichtung 
Selbattätige Ausrückung bei tem Messerstand m: h 
en N na Biteunse des Messors nach erfolgter Ausrückung zu 
erbüten. n 
Risnisnscheids durch seitliche Abdeckung mittelst Blech. 
Freiliegende Zahnräder sind seitlich mit Blech abzudecken. 


b, Handhebel-Schneidemaschinen: 


Schutz der age - Ben ä 

ho links and un rper, wie oben. j 
arena Anlegen gi Handhebels nach Durchschneiden des Materials. 
Schutzgehiuse bei EN: 
Handhebel aus Schmiedeeisen. 





Eingangsportal. 
Die Grossbuchbinderei J. Schäffer in Grünstadt (Pfalz) auf der Jubiläums-Landesausstellung Nürnberg. 


Längs- und Querschneider, 
Schutz für Hubrüder, bestehend aus Eisengestell mit Drahtgeflecht, 
Messerschutz (D, R.-P, Nr. 136219.) 
Räderschutz, wie oben. 
Riemenscheiben- und Schwungradschutz, wie oben. 


Kniehebel-Prägepressen, 
% Dampf-Prägepressen, 

Rädersehutz, wie bei Papier-Schneidemaschinen, 

Keilfänger, um beim Bruch der Stellachraube oder der Nase des Tiogels, 
hervorgerufen durch zu weiten Zurlickstellen des Keiles, jeden Un- 
fall zu verhüten., 

Schutzstange vor dem ausfahrenden Tisch. 

Holz-Schutzkasten vor und seitlich der Presse, 

Sehwungradschutz, wie bei Papier-Schneidemaschinen, 

Riemenscheibenschutz, wie bei Papier-Schneidemaschinen, 

b. Handpressen. 

Keilfünger, wie oben. 

Hebelfänger, um beim Loslassen des Hebels nach dem Druck durch event, 
Bruch des Anschlagringes jeden Unfall zu vermeiden. 

Ausstanz-Maschinen. 

Räderschutz, wie oben, 

Schwungradschuts, wie oben. 

Riomenscheibenschutz, wie oben, 

Fingerschutz, der den Zugang in die Maschine nach erfolgter Einfahrt des 


, - .uen i a 
Materials selbsttäti eg gpin um ein Hineinkommen mit der Han 
während de Stanzens zu verhilten. 
is- 5 d Kartenscheren, Präge-, Satinier- und 
etrieh, ee Maschinen für Geschäftsbücher- 
fabriken und Buchbindereien, i 
sowie Kupferdruckpressen und Falzmaschinen. 
Räderschutz, hier oben. a 
tz, en. j A 
ei ne den Walzen bzw. Messern hei den Kreis-Pappen- und 
Kartenscheren, / 
Riemenscheibe (außen) verkleiden, 
Steindruckpressen für Kraftbetrieb. 
Riemenscheibenschutz durch Abdeckung derselben. 
Kartonnngen-Maschinen. 
Räderschutz, wie oben, bei allen Maschinen, deren Antrieb durch Kraft 


i Räder-Uebersetzung erfolgt. j ö 
Bene Be wie gr ebenfalls hei Maschinen für Kraftbetrieb mit 


d. u a 
Gi oben, bei Ritz-, Rillen- und Nut-Maschinen, sowie vor 





Ausstellungsschrank. 


dem Biegebalken der Stauch- bzw. Pappen-Biegemaachinen, eventl. 
auch vor den Universal-Stanzmaschinen. 
Händeschutz bei Ecken-Ausstoßmaschinen, der den Zugang zu den Messern 
abschließt und nur das zu stanzende Material passieren laßt. 
Riemenscheibe seitlich mit Blech verkleiden. 





Die Grossbuchbinderei J. Schäffer in Grünstadt (Pfalz) 
auf der Jubiläums-Landesausstellung Nürnberg. 


Die Firma J. Schäffer in Grünstadt war auf der bayrischen Jubi- 
läums - Landes - Industrie-, Gewerbe- und Kunstausstellung in Kerr per 
die einzige Repräsentantin der Gesangbuehfahrikation. Ein künstleriach 
ausgestatteter Kiosk, über dessen Eingangspforte eine gewaltige Bibel 
aufgestellt war, barg die zur Schan gestellten mannigfachen Erzeugnisse 
dieser Firma, In der Hauptsache waren es Gesangblicher fast aller dent- 
schen onen er ger Einbänden. 

/nsere Abbildungen zeigen das modern ausgestattete Eingangs- 
portal, das in seinen kräftig gehaltenen Formen eine treffliche Wirkung 
erzielte, und einen großen, dreigeteilten Glasschrank, der den Hanptplatz 
im Kiosk enommen hat. Dieser Glasschrank enthält ca. 250 G 
bücher, von denen jedes einen andern Einband hat; en ist dies nur & 
Teil der übergroßen Auswahl von ca, 1000 Einbänden, mit denen die 
Firma aufsuwarten in der Lage ist, Der Inhalt dieses Ausstellungs- 
schrankes fesselt das Auge des Beschaners ebensowohl durch die anßer- 
ordentliche Vielseitigkeit, wie durch die Eleganz und Gediegenheit der 
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Eiubände. Besonders schön und eflektvoll sind die feinen Bücher in Kalb- 
und sonstigen feinen Lodern mit Auflagen und feinen Schließen. In diesen 
feinen Bänden erfrent sich die Firma einer ganz besonderen Rufes, den 
sie auch durch eine enorm Be Auswahl von modernen und aparten 
Mustern zu rechtfertigen weiß. Wirklich reisend sind x. B. die Bücher 
in Kalbieder mit Steinen belegt und mit Emailfarben mit der Hand aus- 
emalt, die eine ganz besondere Spezialität der Firma J, Schäffer bilden. 
bie P ‚ selbst die der einfachsten Bücher, sind mustergültig und 
ungemein sauber on eh 

Außer diesen Gesangbfchern stellt die Firma noch eine “ An- 
sahl moderner Einbände und Keklameplakate aus, worliber die „Nürn- 
berger Ausstellungsberiolte* folgendes schreiben : 

Die wagrecht angeordneten Schankästen des dreiteiligen Ausstellnngs- 
schraukes bieten die verschiedensten Werke in allen möglichen Einhand- 
u In dem vorspringenden mittleren Teil sind die Medaillen, mit 

en die Firma ausgezeichnet wurde, ansgelagt, darunter die goldene 
Medaille München 1899, die silberne Nürnberg 1896, Straßburg 1900 und 
die goldene Medaille Kaiserslautern 1905. 

An den Seiten, in besonderen Glasschantischen in Grüu, befinden 
sich die hervorragendsten Erse in großen Formaten nach Künstler- 
Entwürfen. Wir sehen eine Bibel nach Eutwurf von Otto Schick-Karlsruhe, 
mit prächtigem Christuskopf in der verbreiterten Schließe, in Farben und 
Goldschnitt, Eine mächtige Bibel in braunem leder, deren Ecken mit 
runden Kristalleinsitzen versehen sind, zeigt ein prüchtiges Mittelstück. 
Der Entwurf ist von dem verstorbenen Professor Hermann Gütz-Karlarnbe, 
Daneben befinden sich auch weitere schine Stücke in Leder mit Hanl- 
vergoldung. 

Der rechte Schautiach enthält gleichfalls drei hochkünstlerische Er- 
zengnisse der Buchbindeknnst. Das reiebste und größte ist eine prüchtige, 
ebenfalls von Götz entworfene Mappe mit reichem Araheskenviereck anf 
lichtgrtinem Grunde mit Grau, in benem Goldpreßdrack, auch in den 
Ecken ala Hantrelief: Rundb stern mit Fleurs de Iys, ausgebildet, 
Daneben sehen wir nach einer Zeichnung Professor Honeggers in Leipzig 
das goldene Buch der Stadt Grlisstadt wit dem Grünstädter Wappen in 
der Mitte, herrlichem farbigen Titelblatt und wundervoll eigenartig ge- 
zeichnetem Goldachnitt. Daneben liegt ein prüchtiges Gästebuch in Bot 
mit grünen Ranken in Jugendstilausführang von OÖ, Schick-Karlarahe. 

Veber diesen Schaukästen mit diesen herrorragendsten Erzeugnissen 
Jer Firma, welche als wahre Meisterwerke des Buchbinde-Kunstgewerbes 
zu bezeichnen sind, befinden sich in weiten, grünumrahmten Tahleaux 
rechts wie links die dem gewerblichen Massenvertrieb angehörigen Er- 
2 isse der Firma. Da ist links eine Fülle von handgewerblichen 
Reklameplakaten in feiner Ausflibrung, welche einen besonderen geschäft- 
lichen Zweig der Firma Schäffer bilden. Die rechte Seite zeigt die bib- 
lischen Wandsprüche, welche eine weitere Spezialität der vielseitigen An- 
stalt darstellen, in der verschiedensten Ausstattungsweise: Schwarz mit 
Silbertiefdruck, Blau mit Weiß und Gold in Weib mit Blumen, Engeln, 
Chromolitbographie und Farbendruck in verschiedenster Randgestaltung 
in Silberschrägschnitt und Reliefdrucks, 

Nicht unerwähnt bleiben sollen die an der Rückseite der Eingangs 

forte angebrachten Diplome, welche außer deu bereits erwähnten Me- 
‚aillen der Firma zuteil warden. 

Wir schen also in dem prächtigen Ausstellnngsstande die beiden 
Richtungen vereinigt, in denen die Enutwickiang der modernen Buch- 
binderei vorwärts strebt. Es ist dem merkantilen Zuge nach Massen- 
fabrikation mit vollem Verständnis für die Beilirfnisse der Neuzeit Rech- 
nung get ‚ ohne daß andererseits die ladividualität kiustlerischen 
Bucheinbandes beeinträchtigt oder vernachlässigt würde. Nach beiden 
Seiten hin, wobei natürlich die kitustlerische Richtung mit ihren kostbaren 
Erzeugnissen die grüßte Anziehungskraft gewährt, sind die Leistungen 
der Firma hervorragend und mustergtiltig. 

Wir werden in nächster Nummer Reprodnktionen einiger heryor- 
ragender Ansstellunguhände nachtragen. 


Aus unserem Abonnentenkreise. 


In einer Ihrer letzten Nummern haben Sie einen Artikel über ein 
erteiltes Patent betreffend Quetschfaltenrerhütung gebracht, Es erweckt 
dies den Anschein, als ob nur jene betreffende a einen derartigen 
1 ri in ihre Maschinen einbaue, Demgegenüber muß ich konstatieren, 
daß ich seit Jahresfrist eine Vierbruch-Falzmaschine von Preuße & Com- 
Bin habe. Ich habe auf diesar Maschine unlängst dickes Schreibpapier 

Vierbruch gefalzt und war, dank des vorzüglichen Antiqmetschfaltau- 
apparatos, auch nicht das geringste Fältchen zu sehen. Neben dieser 
Vierbruchmaschine habe ich auch uoch eine Dreibruchmaschine, letztere 
bereits seit sieben Jahren. Beide Maschinen arbeiten ao akkurat, bei ge- 
ringstem Kraftverbrauch, und sind a0 übersichtlich gebaut, daß wohl 
keine Konkurrenzfrma etwas Besseres bieten kann. Dabei ist die Firma 
Preuße & Com ie äußerst kulant. Ich bin jederzeit gern bereit, Re- 
Bektanten meine Haschinen im Betriebe zu zeigen. 

Heinrich Auell, Buchbinderei mit elektr. Betrieb, Uassel, 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnungen auf der Jubiläuma-Landesansstel- 
lung Nürnberg. (Nachtrag) Mit der Silbersen Medallle wurde ferner 
ausgeseichnet: Job. Schöninger, Fabrik von Glaserdiamanten nnd 
Diamant- Werkzeugen, Nürnberg. 
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Kleine Mitteilungen. 


j Nachwehen des Buchbinderstreiks, Vom Schöffengericht 
in Stattgart wurden wegen Vergehens gegen $ 153 der Gewerbe 
ordnung neuerdings wieder zwei Buchbinder, die anläßlich des Buch- 
binderstreiks einen Arbeitswilligen beschimpften, zu drei Tagen 
beziebungsweise einer Woche Gefängnis verurteil. Einer der 
Angeklagten drohte dem Arheitswilligen mit Schlägen, 


Personal-Nachrichten. 


Alle bieber gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme tind wird uf 
Mitarbeit gebeten. 


Inbiläum. Am 26. September feierte Herr Wenzel Zanker, 
Geschäftsführer der Firma „Fr. Senfft & Co.*, Buchbinderei in Prag, 
sein 2hjähriges Geschäftsjubiläum, ans welchem Anlaß er Gegenstand 
herzlicher Ehrangen war. Im festlich geschmückten Kontor des Geschäftes, 
in welchem das gesamte Personal Aufstellung genommen hatte, überreichte 
ihm die Inhaberin des Geschäfts, Frau Marie Senfft, einen wertvollen 
Brillantring. Auch das Personal widmete Herro Zauker ala Beweis des 
besten Einvernehmens mit dem Geschäftsführer siu prachtvollen Tableau. 
Von nah und fern waren zahlreiche Glückwunschschreiben und Telegramme 
eingegangen. Die Feier schloß mit einem Festaband, an welchem die 
Inhaberin, Fran Marie Senfft, Herr Prof. Wieser aus Wien, der Jubilar 
samt Familie, sowie die gesamte Arbeiterschaft teiluahınen und bei dem 
es eine stattliche Reihe gelungener Vorträge gab, 

Jubiläum. Sein 2b jähriges Geschäftsjublläum als Dreher in der 
Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig feierte dieser Tage Herr 
Hermann Arnhold. 

Berichtigung. Herr Hofbuchbinder Ludwig Rost in Prag, 
dessen Tod in voriger Nummer berichtet warde, ist, wie uns mitgeteilt 
wird, schon seit mehreren Jahren gestorben. Der gemeldete Todesfall 
betraf dessen Witwe, 

Todosfall, In Bayreuth starb Herr Buchbindermeister Leon- 
hard Kögler. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hicher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Nator Anden kostenlose Aufnahme 
und werden die Int wessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Jubiläum. Die Gruenaner'sche Buchdruckerei Richard 
Krahl in Bromberg kann am 5. Oktober auf das hundertj 
Bestehen zurückblicken. Ans diesem Anlaß hat die Firma eine Fest- 
schrift herausgegeben, welche, ankuüpfend an die bewegte Zeit zu Anfang 
des vorigen Jahrhunderts, über den Werdegang ihres Geschäftsbetriebes 
bin zur Gegenwart berichtet, 

Gesebäfts-Eröffnung. Her Hermann Mäwes eröffnete 
in Nowawes-Neuendorf (Brandbe.), Lindenstraße. 48, eine Buch- 
binderei nebst Papierhandlung. 

Geschäfts-Vebernahme und -Erweiterung. Her Otto 
Funcke hat das Papiergeschäft des Herrn Otto Glaßner in Hamburg, 
ilche Bleichen 39, käuflich übernommen und wird dasselbe durch Anglie- 
derung einer Buchbinderei, Kontor-Ütensilien- und Galanteriewnrenhand- 
lung in erweitertem Maßstabe fortflihren. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betroffonde Klasse.) 
Patent-Anmeldungen, 
Deckelbeschlag für Blicher, Max Rlckert, Steinach, &.-M. 


Patent-Ertellungen. 


lie, 17h. Maschine zum Ausammontragen von Bogenlagen zu Buchtänden, — 
Karl Schulze, Leipzig. Braübl & 


Gebrauchsmuster, 


1la. 277142, Sperrvorrichtung au Drabtheftern. ©. L. Lasch & Co., Leipzig-Resduitz, 

— 7722 Selbsttätige Sperrvorrichtung für den Stätel an Drahthefimaschinen. 
Edmund Illgner, Leipzig, Acubore Elisenstraße 2. 

Ile. WEr@e, Verstärkungseinfansung für die Ausschnitte in den Blättern für Phato- 
graphic: und andere Altos, Otto Schmidt, Düsseldorf, Oststr, 150, 

_ in - Masterkasier tür Karten mit durch Klappen gebildeten Fächern. Kmil 
"runke, Zittau, 


IhE. BR, 21h 








F ragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert modernes Kartonnsgenpapler (Art Glass) in hellen Farbeo, krob, 
wolkenartig, mit Goldadern bedrackt. R.P. in € 


Woher boziebt man hessische Tiegel ua] Schmelepulyer zem Ausschmelsen 
von Kohrgold-Lappen? F. 3. in H. 
Wer liefert ganz dtinn gospaltanes schwarzes Bocksaffhan olar Raffian-Leder * 
.E. in K. 
Gibt es eine Maschine, welche Bogen auf Bogen knsebiert? Es handelt sich 
in diesem Falle um eins Knschiormaschine, die einen Bogen Papier (wicht von Rollen) 


auf einen Bogen Pappe fertig aufklebt, #0 dad das Materisl gleich weiier verar 
heitet werden kann. 0. in A. 


Antworten: 


Das gewtuschte Papier mit eingedruckten Brieimarkonfeldern 
iefmarken-Altum F, Reinhotk in Leipzig. 


2. R. iu K. 
erhallen $ie vom Verlag des Universnl- 


DS” Hiezu eine Beilage von: 
W, Bergmann, Goldleistenfabrik, Gelsenkirchen. 
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kiste gebraudıter Mascinen von Wilt. keo’s Madıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walswerke von 40—50 cm, in allen Preial. 


1919. ad ine, 


1989. 
. 


1941. 


1942. 


1943. 


1946, 


1948, 


9178. 


1 


1 


-_- 


1 


1 Nietmaschine, 
Ind., Dresden, 


ee 


System Brissard, dop- 
er tig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
inlierbreite, mit 82 Liniierwellen , 64 
Schluss- und Ac und etwa 
1900 Liniierrollen und Spatien. 
Dampfp reasey, In. Peiktisnskappe: 
lung, mit 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl, 421/,><50 em, 
Tisch 50><59%, cm, Anhängeplatte 
44><58 cm 
drelseitige Basch neldemaschine, Fabr, 
Handbetrieb, kleinstes zu 
hehe Format 110165 mm, 
größtes zu schneid, Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210 >< 830, 
210 ><270, 185><210 mm. 
Papierschneidemaschine fremdes 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schmellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, mit Kreiskartenscheren- 
en nd 2 Gummifthrungs, 
tzapparaten um 
er. Fußbetrieb. 
emaschine, Fabr. Heim, 
e Zugsehnitt und Selbatpressung für 
alle Höhen, ohne jede Einstell des 
Preßbalkens und mit autom. Vorpreßung, 
Größe 8. III, e., von 700 mm lichter Bin- 
satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 
Klevenkpesiiig, Selbstauslösung in 
höchster Messerlage und Vorrichtung 
x. sofort. Stillstand des Mess. bei jedem 
Stand, mit einigen Extra-Kinrichtungen. 
s »Vergol “, Fabr. Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 81><25!/, em, 
für Gasheizung, Hub 5 cm, Säulen- 
zwischenraum 36 em, anf Holzklotz 
montiert. 
Radschneldemaschine, f. Kraftbetrieb, 
Fabr. Dietz & Listing, mit Fest- und 
Losscheibe, selbattätiger Auslösung und 
Brems bei höchstem Messerstand, 
140 em Schnittl,, mit 2 Mess,, ab Berlin. 
Beschneldchohel, Fahr. ‚Buaieieee, ganz 
80 cm Di 
er B 


Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 80, für Fußbetrieb. 
Denscle,nfsarken Bags, 5 cn 
Deuschle, auf starkem 

für 10 mm breites Blech. 


a In Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., „ cm ttlänge, 
auf einernem Gestell. 

N Fahr, d. A.-G. f. Kart.- 
are Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstreifen- ., Schu- 
Berlin, 15 cm Satteltiefe, f, Strei- 
mit zwangläufiger Schaltung, mit 

kt talogmäßigen Zutaten. 
ppschere, Fas. Conrad, solider Holz- 
en mit gehobelten Eisenwinkeln, 88 cn 
Schnittlänge, mit Querwinkel u. Schmal- 
schneider, mit parallelem Preßstab, mit 
eisernem Winkelauszug (glatt. Stangen). 
kleiner Handheft - Apparat (Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 

Nr. 30, für Kraftbetrieb. 
Paten tel-Beklebe- a.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneido- 

und Bremsvorrichtung 


Peormanentes 


. Dad + br 


956. 1 Radsc 


für 
94. 1 Deo 


9504. 


9. 


We nichte amdaree vermerkt, stehen die Maschinen in dan meisten Fällen suf 
Ausstellungslager von über 200 neuen u. 


1 Fiachheftmaschine , 


1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm it: 
1 Blochklammer 


- Anschlagmaschine, 

Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 

Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 

1 Automatik-Ossenmaschine, Fabrik. 

, No. 25, für Oesen 501 u. 508, 

„feel ta der Fabrik gründl: repariert 

in a rep 

Fabr. Roderer, 

dem Schnittl f. Schneidleiste, m. 2Mesa, 

1 Abpressmaschlae, gm denn gen 
s den 

Srtmns Fabr., Bremer 

Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 

1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 

mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm heftend. 


2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
Tisch-Lin! 


Fabr. Flas 
kätmper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite Bocn Insat Zuntnd. 
1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
ı Sec murnlbengli rege re Tone 
Bostonpresse, Liberty, mit 2 Auftrag- 
walzen, innere Rahmenweite 1015 em. 
1 Hoftmaschine, Fabr. Preusse Ne. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis as en heftend, wie 
neu nun muigenebeliek P 
Eckenausstossmasch 


niger, f, Fusabetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 13 cm Rechtwinkelschnitt. 
Drahthoftmaschine, Fahr. Brehmer, 
Nr. 35, f. Fuss- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft. „ab Leipzig. 


FH 


- 


I 
Fa 


19 em Schnitthö 
Sattel, Selbutpreas. ‚Friktionskuppelung. 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 cm 
Perforierfläche. 

‚Heim*, Schnitt- 


ge 


1} 


ai 
I 


für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schni mit 2 Messern. 
Broschürenheftapparat, Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
-— Mer Fabr. nn 
em Schnittlänge, 
Handbetrieb, 


Dr 


* 


ebelschneldemasch., „F' 

MB, ltr 

" AurTänge von dem 7. = a Die 
—B em 


1 Radschneidemaschine, Fabr. Kolb & 


Heitz, 65 em Schnitti., mit 2 Messern, 
für die Schweiz zollfrei. 


. 1 Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 


u de Konstruktion. 


1 Heftmaschine, Fabr. Brelimer, No, IV, 


für fertige Klammern ans 23 und 26er 
Draht, für Hand- und Faßbetrieb, ohne 


eisernes Um 


tergestell. 
ı resee, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
u ie 20. >80 cm, mit 


Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 


Buchbindersl- 


9531. 


9532. 
9588, 


981, 


9589. 


9590. 


9598, 


BR. 


HN, 


9598. 1 Radschneidemaschin 


9601, 


ı 


. 


_ 


[> 


Do 


1 


Dr 


per 


- 


u 


mi 


_ 


I 


1 


Nr. 40. ö./10. 1906. 


Kartonflachheftmasch., Fahr.Brehmer, 
No, 28, für Fußbetrieb, mit 17 cım langem 
Arın, für 6 mm Klammern, 
Nietmaschine, 8. O-M-A.-G, Chiffre 
N. B., 20 em Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Doppelhebel- +Schneldmaschine, ganz 
Eisen, Schnittlänge 43 cm, mit 2 Mess. 
Doppelhebel -Schneidmaschine, ganz 
Eisen, nach Leo Katalog IIIK, 69 em 
Sehnittlänge, mit 2 Messern. 

Loch- und Oesenmaschine (Oesen- 
maschine Antomatie), auf Holzgestell, 
f. Faßbetrieb, nach Leo Kat. No, 80/81, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Kratze, 
Chiffre A.O.a.f.s., ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, m. zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No. 188. 

Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. Q. a, 
Drackfläche 2584 cm, f. Gasheizung, 
mit doppelter oberer Platte, m, Schwarz- 
druckklappe. 

Paginiermaschine, System Gnbatz, 
4stell., Größe H, m, Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cn 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N.M. 
Hebelschneldemaschine, Fabr, Dietz & 
Listing, Chiffre A. K. a., 71 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern. 

Heftmaschine, nach Leu Kat. No. 186, 
bis 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend. 


Hebelschneidmaschine, Syst. Bastian, 


61 cm Schnitilin, mit eisernem Unter- 
estell, mit 2 
ergoldepr Tale, Fomm, Chiffre 


B. A., mit hochdrebbarem Kopfstück, 
200 ><250 mm Druckfliche, zwischen 
den Säulen 35 cm, für die Schweiz zollfr. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbsttätiger 
a aka 
öpfen, für u mm Hoftung. 
Heftmaschine, Fabr Fabr, Brebmer, No. IV, 
fr 26er Draht, für Hand- u. Fußbetr. 
Perfori nach Leo Katalog 
No, 155, für Handbetrieb, mit unbe- 
schränkter Perforierlinge bis zu 70 cu, 
nn Perforierlänge 35 em, leer 
bleibender Durchgangsraum 85 cm. 
Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
en ag row 1 u ı 
appschere, isengestell u. Ho ztisch, 
8% cm Sehnittlänge, mit Tisch- 
winkel u. Schmalschneider, abr. Heim. 
Vergolde Fabr. Fomm, Chiffre 
B. B, b., 24><84 em Druckfläche, 42 cm 
Säulenz wischenraum. 
Hefimaschine, für Handbetrieh, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
z BIN RRRRSERNGE: nach Leo Katalog 
© 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
or 2 /n mit Gestell, für Faßhetrieb, 
mın Draht und 14 mm breite 
ra 
Tiegeldruckpresse, Fabr. Kahle, mit 
ge pe en ig 221/32, uratrer inn. 
enweite, auf Holzgestell m 
fast neu, 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B.E,a, Druckfläche 32><41 cm, obere 
Einsehubplatte 41><46 cm, untere Ein- 
schubplatte 49><52 cm, zwischen den 
Säulen 66 em (obere und untere Ein- 
schubplatte en Farbdruckplatte. 
Fabr, Fomm, 
65 cım Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Hebelschneldemaschine, Syst, Bastian, 
50 em Schnittlänge, mit 2 


— Alle Offerten unverbindlich, 
der verschiedensten 


Systeme u. Fabrikate, 


1906. Nr. 40. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 





—— 





499 








Neuheit: Wichtige Neuerung an Nutapparaten! 
Nutapparate mit auf ihrer Achse durch Stellringe aufs sicherste 
verstellbaren Scheibenmessern und besonders sicherer 


Festhaltung sowie Regulierbarkeit des Spanhebers. 
Adam Schmid’s D.R.G. M. 200 760. 


Von allen Nutapparaten der den schmälsten Raum beanspruchende, 
welcher zwei Nuten auf 26 ınm Entfernung voneinander mittels Einstellang 
zweier Apparate nebeneinander und in zwei Bügelführungen hintereinander 

natürl. sogar bis auf halbe solche Weite einzustellen ermöglicht! 


% 


Sehr bequemes 
Einstellen der Nuter 
für jede Weite. 


Asusserst genaue Aus- 
arbeitung. 


Ueberraschende 
Wirkung gegenüber 
allen bisherigen 
Systemen! 











% 
Preis: 
t Stück 


Mk. 65.—. 
Das Paar Mk. 125. 


Extra-Anfertigung 
zu jedem 
Ritzhalter- Profil 
nach 
einzusendendem 
Ritzhalter. 


Allen anderen Systemen gegenüber hat mein ges. gesch. Nutapparut 
den jedem Fachmann ohne weiteres einleuchtenden Vorzug, daß, nachdem 


die beiden Messerscheiben unter sich 


arallel verstellbar 


sind, die Einstellung der Nutenbreite mit Auswechseln des 
Spanhebers In einem Augenblick zu bewerkstelligen Ist. 


Der Spanheber befindet 


sich an einem separaten Halter, der 


mit dem Scheibenmesser in solider Führung und sicherster Haltung ver- 


bunden ist, in stets gleicher Ben 


mittels Schraube beliebig In H 
regulierbar angeordnet 


Kein Lotterigwerden der Messerscheiben oder des Spanhebers. 
8 Tage Probezeit, für jeden Apparat Garantie! 


Material tadellos nutend! 


ung zu seinem Schneideangriffspunkt 
he, sogar während des Fanktionierens 


Jedes 


Nachstehend einige Atteste von den vielen: 






von !hwen ersiellten Nurappiraie ans 
kommt ich ger wach, um a0 mehr, ala sich dir 
asiben bir juni aungensichwet bmmdhrt haben und 
die wersteilleure Ilobeleinstellung von aan be 
winderem Vorteil eich erwiesen int. Ich kanm 
derhaih diene Nwiupparale wur bestens empfehlen, 
Stuttgart, 
NHschmchtungrenll 
J. Geiger, Kartennngefebrik 


Hiemit bestätige ich Ihnen gerne, dam die 
mir von Ihmm gefertigten Nuiapparste, die ich 
jatat weit nahmen drei Jahren atdmlig im 
Gebsmuch habt, sich ausserardentlich gwi be 
wirt haben und ich im Ander Alinwicht dam 
anfrieden bin, Der Hauptvorteil Ihrer Apparmie 
ist dies Inichte, bequeme und aunerikasige Kın- 
stellen, wa dei anderen Apparaten immer mid 
Schwierigieisen wwd Zeiteerlunt verbunden war 

Hochachtungsioll 


Stuttgart. Herm Hoerdegen. 


Bestätige gerne, dass Thre perchülsten Nut 
ppermis, die ich seit Jahren verwende, mus 
geseichwer funktionieren ww eine mehr wein 
pieichwilsuige Arbeit enmsplichen ; dieselben amır 
sehr eiubil end awantrerdientlich banıklich 

Stuttgart. @ Lutz, Kurtonnapefahrik 


Auf Wumnch bestätige ich Ihmen germ, dass 
ieh wit den mr oelieferien Nutopparaien sthr 
zufrieden bin. Tiruintem dieneiben dam gemzen 
Ing Jaufen, ich bisher fun gar keine 
Störungen gehabt, während ich Ai Verwendung 
mmierer Apparnie Aöwfig umliebemmen Aufenı 
halt Aatie Hochuchtend 

Stuttgart. Jose dei Monte, 


kuts 


Ich bin weit deu vom Ihmen selinterien Früun 
rockt zufrieden und and Aue ermlchiipt, won 
mitimer Miunlmey den Ihnen gutdänkenden (st 
keauch zu machen, 

Geislingen m. &,, 22. Jmm. Im 
Achiungpnenil 
E Ehemann 


Aufträge unter Einsendung eines Ritzhalters erbeten durch 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


Spezialgeschäft für Buchbinderei-Bedarf. 


Durchbruchstanzen von einfuchster bis kompli- 
ziertester Form für Kartonnagen- und Papier 


Spezialität: 





warenfabriken. 
Ausführung von Spezlalapparaten und 
UVebernahme von Reparaturen 


an Maschinen der gesamten Papierindustrie. 





Brautkranzkastan- 
und Artotrahmentadrik 


RudolfLieverz jr. 
Elberfeld 
Beste u. billigste B» 
eehiigie. Arte! 
Probesendung 
in # versehiedenen 





® Kasten nis. 
franko Lie wu Mk. 0.36, 9.50, 10.18, 
10.08. 11.00, 18 mau 








LEIM 


garantiert reinen Hautleim 


Qualitit Extra, sohr ausgiebig, 
fett-, säure- und geruchfrei, 


liefert als Spezialität 
Ph. Carl Welse, a Na (Nassau) 
Leimfabrik, G, m. b. H. 


Bostollungen ans Wärttemberg an den 
Vertroter: 
Fr. Stängel, Stuttgart, Fulkertstr, 9. 

















2a beziehen darch die meisten 
Grossisten In Sachen 
A 100,50, 25 u,.12%,Kp. 


Basid Laible. Ulm a D 


Mahier’s Waagenlaorik 
Friedrich Mahler, [era 
Stuttgart, Rotoebühlatr, 77 













Eine gebrauchte, aber noch gut 
erhaltene Eckenanusstoßmaschine für 
Kraftbetrieb, 10 bis 12 cm Schenkel- 





lünge, zu kaufen gesucht. 986 
A. Lechner, Tapisserie-Fahrik, 
Leipzig-Plagwitz. 


Eine kleine, gut erbaltene Ver- 
goldepresse zu kaufen gesucht, Off, 
an Karl Bockstatt, Buchbinderei in 
Cannstatt. [938 


Musterkarten-Rillmaschine, gut 
erhalten, zirka 100-120 cım Arbeits- 
weite, Brüder Kozak, Graz. [989 


Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst (145 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 


Dankbarkeiit® 


veramlafı mich, nerm end tofier ind 


atten Lungen- u. Kalsleiden- 

NM mitwienen, wie mein Soon, 

ent Kebrer. din ein eimlaches 

dihlars und erloi.teided Maine 

produt vom feinem siangmıri en 
Seloen Driteit murse 

K. Baumgarti, Walıwirt 
Pr 


® 1m Ficune arıata , 
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Pür Ckiiee-Inweraie kammi ai 
} Gohkar sun 30 Pig. in Aumenhnung. Aue 









Vergoldepresse, 
Kranse, Krafth., Friktionsk.,42><49em, 
selhst, Aus- und abge schwere 

el 








Konstr., unter Garantie tadellos, bil- 

ligst bei 1588 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0.16. 


Wichtig für Buchbinder! 
Günstigste Gelegenheit zur Gründung 
einer Gratulationskartenfabrik! 


Prägeplatten verkaufe ich ca. 80%, unter Anschaffungswert! 

Die gesamten Prägeplatten und Stanzen aus dem Konkurs der 
Gratulationskartenfabrik Trips & Ritz, Dresden, siod einzeln zu spott- 
billigen Preisen zu verkaufen: 

Heissdruck und Relief mit Schnitt 8 bis 15 Mk., 

Heissdruck und Relief 2 bis 10 Mk., 

Glückwunschtexte für Heiss- und Monogrammdrack I bis 5 Mk., 

Ansätze „Zum Geburtstage“ usw. 50 Pfg. bis 1,50 Mk. 

Verse für Konfirmations- und Tranerkarten 1 bis 6 Mk., 
ca. 20000 Dessins liegen in den Fabrikräumen zur Ansicht ans und 
kann Besichtigung jederzeit, auch Sonntags, stattfinden. Günstige 
Konditionen, [1578 

Ausländische Texte für englisch, französisch, spanisch, Itallenisch, 
polnisch usw. in grosser Auswahl. 


A. Ritz, Dresden-A., Fürstenstrasse 97. 








Modern eingerichtete Buchbinderei 


in Berlin #ußerst preiswert zu verkaufen. Laufende Aufträge von 


einer Firma, zirka 26 Mille im letzten Jahre, künnen anf mehrere 


Adressen sub J. K. 1669 un Rudelf 
[1608 


Jahre garantiert werden. 
Mosse, Berlin S8.W., erbeten. 





El 
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Tiegel 


druckpresse 


aller Art sind in unserer neuen Preisliste A ont- 

halten, und zwar von der kleinsten Dostonpresse 
bis zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Katalog A. 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 
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Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezlal- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
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Neus Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M. 100.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 

78 cm Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 

Holzgestell, billigst abzugeben. [1561 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


1 Zweifarben - Rollen -» Liniier- | 





Karton-Fiachhefter uni Draht- 


hef:masch., wie nou, bez, UBLu. TKB 
Katalog von 0. Th. Winckler, Leipzig, weg. 
Anne) ung von größeren Maschinen zu 
verkaufen. dis 
Paul Hausen, Wernigerode ı. H,, 
Buchbinderei und Papierhandlung. 


Maschinen 


worden stets zu 
bestmögl. Preisen gekauft. 


Genaue Beschreibung (Fabrikat, 
System, Alter, Kat,-Bild, Zutaten, 
bruchfrei ?) erbeten an 


Wilh. Leo’s Nachf., 
STUTT&ART. 
SI” Für Leipzig und Umgebung 
erbitten Mitteilungen und Gesuche 
um Besichtigung an unsere Agentur, 
Hern &. Böcklen, Leipzig. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 
Eckenheftmaschine, Brehmer, 
Imperlal, Frank, 35/40 cm, 
Schneldemasch., 43 bis 80 cm, 
Kartenschere, 100 «m, Kraftbetr, 
Fadenhefter, Prenße & Üo,, 
Knotenfadenhefter „Elliot“, 
Kartonscheren, 85 und 72 em, 
Ritzmase) 100 em, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 
komb. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,l05em,Preuße, 
Buchrlickenrundemasch., 50 cm, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76><108 em, wie neu (1376 
Dreischnelder, D, & L 
Perforlermaschinen, 60, 80 om. 
Packpresse, 24, 56/73 em, 
Biegemasch., alle Pappen, 75 cm, 
tto Fischer's Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. 


sehr gut erlaltene 

Einsäigemaschine haben billig abzu- 

geben [1600 
Butxon & Bercker, Kevelaer. 








Am dm hd al ZZ CO Di Dam CO Dad 
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Gebrauchte, 


De 


Günst, Gelegenheit. 


Vollständige Buchbindereleinrich- 
tung, Radschneidemaschline, elsern. 
Pappschere und Stockpresse, sowie 
das gesamte Inveniar meiner Papier- 
und Buchhandlung, alles fast nen, 
steht sehr billig zum Verkauf, Of. 
unter M. 1591 an die Exp. du. BL 


ee ee a u 


Knooten- 
Fadenheftmaschine f. Schreibhefte ete., 
tadellos erhalt., unt. Garant,, bill, bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. [1590 


Pappen-Kaschler- 
Anschmier- Maschine, 


Fabrikat Müller, Potschappel Nr. la, 
Arbeitsbreite 105 em, flir Kraftbetrieb, 
wenig gebrancht, ist sehr billig zu 
verkanfen. Anfragen unter T. 8634 
an die Expedition dieser Zeitung 
erbeten. [1605 





Eine noch sehr gut erhaltene Ver- 
olde-Prüge-Presse, Fabrikat Krause, 
Format 25>85 cm, ist billig zu ver- 
kaufen, Offerten erbeten unter O0. 
1606 an die Exped, de. Bl. 





ine wenig gebrauchte Raıl-Papier- 
schneidemaschine, 50 cm Schnittlänge, 
für den Preis von 250 Mark nt. eine 
wenig gebrauchte Bostonpresse, For- 
mat 26><87 cm, mit Untergestell von 
Eisen, für den Preis von 200 Mark, 
beide Maschinen neu, weil über 
zählig, zu verkaufen. Offerten an 
H. Benschuweit, Popelken, Ustpr., 
Postatr. 2, (1607 





NMeino mit Nutgon geführte, in vollem 
Betriet bende Buchbinderel mit 
Pappschere, Schnelde- und Heftmaschine, 
Akzitenziruckerol, Bach- u. Paplerbandl. 
und zwei Jourmalzirkeln ist sofort oder 
später für 3200 Mark zu verkauf. [I4hl 

Wiistermann in Preetz |. Holst, 


Sichere Existenz! 
Eine seit 16 Jahren bestehende, 
besteingerichtete Buchbinderei im 
Regierungsbezirk Düsseldorf, 4 Ma- 
schinen (Hanptarbeit Musterkarten), 
ist umständebalber sofort zu rerkanf. 
OfM, unt: N. 1598 an die Exp, ds, Bl, 











Gebrauchte Maschinen: 
1 Jünicke Schnellpresse, 47/59 cın, 
Tischfärbung, 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 cın, 
1 dto, 65/85 cm, 
1 Packpresse, viersänlig, 68100 em, 
1 Bostonpresse, 25/36 cın, Farbwerk, 
1 dto, 21/al „ n 
1 dto. 16/23 „ a 
1 Liberty-Tiegeldruckpr., 25/95 cm, 
1 Satinierwalzwerk, 48 cm, 
1 Pappschere, 88 em, Holztisch, 
I dto, 80 „ Eisen, 
1 Vergoldepresse, 15/25 cm, 
gut renoviert, verkauft gr | 
”. 


Joh. Krause, Berlin 


Frankfurter Alloo 01/88, rı300 


Pappschere, gebraucht, 100 em, 
ganz aus Eisen, Fabr. Dietz & Listing, 
zu verkaufen. 

Albert Baur, Karlsruhe 


Augustastraße 10, [1482 


Kompl. Buchhinderwerkzeug und Ver- 
goldemat., Schriftkasten, Fıleten, Stempel 


| a. Rollen, fast now, gibt billig abt [IR 


Ww.»tntz, He. Johnen, Saar, 
Mainzerstraße W1l. 


Falzmaschine, 
Preuße, F. 8, 4bruch, 76><108 em, 
fast nen, unter Garantie, Mk. 1400.—. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. [1539 


Glätt- u. Packpresse, ixThom u. DM om, 
Vergoldoprosse, Krause, 15x cm, 
Pappschere, v. D. u. L., 95 om Schnittl,, 
Kartonscheren, #) u. & cm Schnittlänge, 
rerk. in tadell., wie nouem Zustande [15 

J. Mössner, Leipzig, Schenkendorfstr. #9 
JENE EEE EEE 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 








| 
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Tüchtiger, selbständiger 


Liniierer 


(F. & T.-M.), erste Kraft, auf Surtimentx- 
arbeiten, welcher auch die Beaufsichtigung 


des Linliersaals übernimmt, sucht sie 
buldmüglichst zu vorändern in nur gute, 
dauernde Stellung. Öffert, unter N. 3400 
an die Exped, ds, Bl, 





Strobsamer Bechbinder, im 4, Lebens- 
jabre, Destsch-Ossterrelcher, geotbt im 
Sortiments- a Partiearbeit, Hanıd- s. Preß- 
vergolden, Golilschaitt, Marmorieren, sich. 
in Kalkulation, sucht angenehme, selbstän- 
dige Stellung in Auttgehonder, gut einge- 
richtoter Buchbinderei mit oder ohne La 
dengeschäft, wo ihm Aussicht zolwten 
wäre, das Geschäft in einem od. zwei Jahr. 








kliuflich zu übernehmen, Pro Schlesien 
oder Königr, Sachsen bevor t: jedooh 
nicht Bodingung, Offerten wit Anmben 


der Bedingungen an Gustav Hecht, Buch 
bindeor, Jauernig, Üesterr.-Bohlos, [120 
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Buchbinder, 77 Jahre alt, als orster 
Gehilfe in BNEreRE Werkstatt tätig, 
firm in Hand- und Prefivergolden, Gold- 
schnitt, sucht per sofort gleichen oder 
ähnlichen Posten, Off, nobet Lohmangabe 
unt. „Sofort hauptpostlagernd Kempten 
(Allgan). [EI 32 





Tüchtiger Presser, welcher in allen 
Pichern der Presserei kundig Ist und auch 


auf Kartonnage-Presserei erfahren, sucht 
Stellung. Offerten unter A. K; 206 postl. 
Magdeburg-Neustadt erbeten. 361 





Junger Buchbindergehilfe, in Kunden- 
arbeit u. Bildereinrahmen erfahren, sucht 
per bald angonohme Stellung, wo er sich 
noch weiter ausbilden kann. Off, erbeten 
untor ©, 3441 an die Exped. ds. Bl. 





Junger, strebsamer Buchbiudergehilfe 
sucht Stellung, Dorselhe iat in allen Ar- 
beiten erfahren und wünscht, sich noch 
im Handvergolden ausbiklen zu können. 
Antritt I. Oktober bzw. 1. November. Süd- 
deutschland, besonders Rheinpfalz (auch 
Schweiz), bevorzugt. Offerten unt. 0. 40 
an die Exp. ds. Bl, 





Junger Bachbindergebilfe sucht Stel- 
Ian als zweite Arbeitskraft behufs Ver- 
vollkommnung gogen Kost und Logis. Of. 
unter 0. 3442 an die Exp. da. Bl. 


Sohn nehtbarer Eitern, der Lust hat, 
die Huchbinderei zu erlernen, wlnacht - 
baldigst In die Lehre zu treten, Offerten 
unter O. 344 an die Exp. ds. Bl, 


Tüchtiger, solider Bachbindergehilfe, 
2 Jahre alt, sucht zum 15. Oktober nur 
wirklich dauernde Stellung auf Sortimenta- 
arbeit. Derselbo ist auch in Geschäfts- 
biichern und Bildereinrahmen erlahren, 
Ofert. an Emil Schitke, bei Skrypozack, 
Ober-Schönswelde b. Berlin, Wilbelminen- 
hofstrade 47111, ms 


Buchbinder, 


26 J. alt, sauberer Hand- un. Premuver- 
xzolder, in allen vorkommend. Arbeiten, 
besonders besserer Kunden- und Partie- 
arbeit durchaus tüchtig, sucht dauernde 
Stellung als erster Gohlite in mitt! Buch- 
binderel oder als Hand- u. Pressvorgolder 
ia. Zeugnisse und Referenzen. Offerten 
an Beruhard Klunder, por Adresse 
Stahlschwidt, Nenss a. ih, Hamm- 
thorwall 87, 3446 


Junger Buchbindeor sucht als Kunden 
oder Partieartwiter dauernde Stellung. Ein- 
tritt sofort. Offerten an Ludwig Mayer, 
Buchbindergehilfe, Dillingen D., Kloster- 
strale 4 547 











Strebsamer, solider Buehbind., 2 Jahre 
alt, lodig, selbständig in Kanden- s, Partie- 
arbeit, suwie in allen vurkommenden Ar- 
beson Arm, auch Im Bildereinralm. nicht 
ganz unerfahren, sowie mit allen Hilfs- 
maschinem gut veriraut, hat auch im 
Druckereieh schon wearheitet, wünscht sich 
in Beubtgers odor Umgebung dauernde Stel 
lung. Öffert. unter A. 8. 1000 pustlagernd 
Stade (Kibe), [3445 


Buchbindermeister, 


älterer, erfahrener, pünktlich, gewissen» 
haft und zuverlässig, sucht passende Stel- 
lang in Buchbinderei, Buchdruckerei eto, 
unter boscheldenen Ausprüchen. (Herten 
unter 0, 8449 an die Exp, de. Bl, 


Junger, tüchtiger Kunden- u. Geschüfts- 
bücherarleiter, in Bildoreinrahmen, Preb- 
vorgolden, Marmorieren nsıl Partiearbeit 
geübt, sucht, gestlitzt auf gute Zeugnisse, 
Stellung. Eintritt sofort, Pfalz bevorzugt. 
o@. an Wilhelm Klein, Bachbindergehlite, 
bei Frau Lehrerswitwe Hildenbrand, Hoch 
speoyor. [EreT] 


r 
Werkmeister, 

energisch, anfangs der, besonders tüch- 
vie in der Goschäftsbücherbranche, Mar- 
morieron, Hand- u. Preöverenlden, guter 
Dispoment, saent Stellung, Langjährige 
Prims-Zeugnisse erstklassiger Firmen #9- 
wie Hofoerenzen u, Photographie stehen zur 
Verfügung. Eintritt sach Veboreinkunft, 
Offert. unter O. 8457 an die Exped. ds. BL 

Selbständiger Buchbinder, I 
unverlt., möchte seinn jotzige, langj. Stel- 
lung im Laufe des Jahres vordändern, 
solbe besuchte mit Erfolg die Adam’sche 
Schule, und kat die Meisterprüfung mit 
„Ausgozoichnet* bestanden. Er ist anch 
anerkannter Marmorierer. Nur anf dau- 
ernde Stellange, bei selbständiger Tätigkeit, 
wird gerechnet. Zuschrift unter 0. 26586 
an die Exped, da. Bi 








Junger Buchbinder, anfangs Der, in 
allen Zweigen der Buchhinderei erfahren, 
sucht sofort Stellung nis Volontär zur 
woiteren Ausbildung in felneren Arbeiten, 
Nordwestdeutschland bevorz. Of. nebst 
näheren Bedingungen unter A, Z. 100 post- 
lagernd Hemelingen I. Bremen erboten. 

MSS 
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Unverh. Buchbinder, 23 Jahre alt, firm 
in allen vorkommenden Arbeiten, x. Zt, in 
Geschäftsbächer-Fabr., suoht sich zu ver 
ändern, Reit, wird auf dauernde Stollung, 
gleichviel welcher Branche. UM, mit Lohn 
angabe unter O. 3461 nn die Exp. ds, Bl, 





Rachbinder, Wer Jahre, ledig, in allen 
Zweigen wirklich 1, Kraft, fl. Handver- 
golder, auch an. d. Vergoldepresse bewan 





dert, tächtig Im Bildereinrahmen, Ge- 
schäftsbücherfabrikation, sicher In der 
Kalkulation, der des (bel nach jed. Seite 


hin vertreten kann und ein Personal mit 
Geschick zu leiten versteht, sucht per 
15. Oktobor passende Stellung, gleich wo 
in letzter Stellang 6%, Jahre tätig. Ange 
bote mit Lohnangabe tuter E. 87 per 
R. Fehrmann, Zeitz (P. 8.), Woborstraße 
Ne, 71 








Tüohtiger Buchbinder, W Jahre alt, 
in Sortiment- u, Pärtivarbeit, sowie im Be- 











schneiden u. in der Geschärftsbileherbranahe | 
erfahren, sucht baldmörlichste dauernde 
Stellung. DOM. an J. Arnold, Sunlteld a 
Saale, Auf dem Graben W, an 
Ein Buechbinder,, 25 Jahre alt, sucht ) 
dauernde Stellung, derselbo ist bewandert 
u Kunden- w. Partienrbeit. Kost u. Logis 


außer dem Hause erwünscht 
am 20, Oktober erf« gen Ofert 
sd an die Exped. ds, Bi. 


unter O 








Bechbinder, 4 Juhre alt, militärfrei 
kath., selbständig in Kundenarbeit sowie | 
Bildereinraluneon, sucht sofort oder splter 
dauernde, BARAERRE Stollung. Offerten 
mit nüheren ÄAnguben an Robert Baltsch, 
Bruchsal, Baden (Stewormumt [R2 7 

zer, tlichtiger Buchbinder, militär 
K len- u. Partiearbeit bewandert, 


fort angenehme, dauernde Stellung 
erlıeten unter H. B. 1000 postl 











o8 
Stade, Prov, Hannover 








Smy th- - Buchdecken-Maschine. 






‚ tüchtiger Maschineumeister 
für diese Muschine sucht Stellang. Besitze 
Material, womit ioh den großen Nutzen u 
Höbe der Leistangsfühigkeit nachweisen 


Eriahre 


kann. Of. erbeten an Hermann Bischoff, 
Leipzig-Reudnitz, Frommannsir, 14 m. 1 
15403 





Bachbindergehilfe, YJahroalt, welcher 
auch handvergollen kann, sucht dauernde 
Stellung. Suchender hätte auch Lust, in 
photographischem Gesckän mitt tätig zul 





nein, da einige em in Photographie 
. an J. Pfarrkirc er, 
HB 


vorbanden, Of. z 
Hannover, Plerles 


Selbständiger Buchbinder, 


ie. 11 11 








22 Jahre alt, militärfroi, in Kunden- und 
Partiearbeit gleich tüchtig, Tapezieren n 
1.inolsamlegen erfahren, kurtonnagennrheit 
firm, flotter Tiegeldruoker, tichtig im 


Akzidenzsatz, kewan Iter Etikotienschnei 
(ber, kurz, in allen Fäc des Gewerbes 
rt sucht teilung. | intritt 14 Tage 

nt Siddeutschland bevor 
echt Bedingung Angebote 
mit Lohnangabe unter O. Bi u Exp 
“, Hlattos 














üngeror sollder Buohbinder, in un 
kekündigter Stelle müchte sich verändern 






















selb. int bewandert In Kundemarbeit, (ie 
schAftsbleh., evant. Bildereinrabmen, ist 
Anf, im Handverg. u. wlinscht sich dar 
sit, auszubilden, HKintritt 14 Tage 
agagement. Kbe I bevorzugt, jedoch 
nicht Beding. Ga ougnisse zu |lunsten. | 
ÜOfterton unt. H. C, 112 Glossen (leasen), 
hauptpostlagernil [KT 
Absolvont der Vorzolde 
schule (Geyer & Po rater Buch 
hinder, In allen Zwe schhinderei 
eriahren, mili ährig sucht pas 























Antritt kann ! 





sende, neite $ Derselbe int Hand- u 
Preliverwolder fahren im Farbendruck 
Ledarschnlts u Marmo ie 
este Handschrift gut 
sich als Bınıza des (hol 
selbständ. Leitung eignen 
Ged. Offerten erbeten an 
Elsterberg 
Junger Buchhinder 
vergulden kans, ein Jahr 
der Berliner Buchbinder IM 
has, sucht Stollang In grüßerer Siaılt Bü 
lnstschlands Sortimentsbachb,inder 
Gefäll. Offerten erlıoten an Walter Wenck, 
Berlin, Jülenstr. 53 777 
Jenger Buchbinder, 19 Jahre, tlichtli 
in Sortimentsarkoiten, sucht dauernde Stel 


lung. Of. un Adolf Briel, Aurburg “L | 
Ketzerbhach 13 


w 


als 
Itsangzabe 


fähig 


Br. fr, 


sucht Stellung 
mit be 





erkmeister, 88 Jahre alt 


Daems, Erkelenz, Illı., 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Anschaffung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 


Bogen-Falzmaschinen, 
 Druckpressen-Falz- Apparate, 


dann wird Ihr Urteil bestimmt tauten: 


die 


‚„ Preusse & Compagnie, Leipzig 


sind unstreitig die besten Maschinen. 


Bogse- Falzmaschine 


und -Draht-Meit 


kie Du Gin 


aschinen, Kartennager 


Sämtliche Maschinen werden im Betriebe vorgeführt 
in Nürnberg, Wodanstrasse 81, gegenüber Hauptportal Jubiläumsausstellung; 


Interessenten 


sind zur Besichtigung dieser Buchbindereileinrichtung höfl. eingeladen. 








Buohbinder, % Jahre alt, militärfrei, 
in Sortiment- unı Partienrbeoit tilchtig, im 
Handvergolden nicht wunerlahren, sucht 
dauernde Stellung. Offerten wit L,ohmang. 
unter O. 8470 an die Exped. da. Bl. 


Buchbinder. 24 Jahre alt, Kunden- 
uw. Partienrbeiter, bewandert im Blider- 
einrahmen u nicht unerfahren Im Hand- 
und Prossvorgolden, sucht zwecks Var- 

k 





za u 5 [u m W\ 
BU BB BB u m 
MM Stellen-Angebote. Al 


Par Chiöre-Iasersie hemmı alas 








änderung selbständige er 1 in. | Gebühr mon 4 Pig in Aurechnang. I) 
Serastn A Ei kann 14 Tage nach 
gement urfolgen rima zes nisse ınde. wele ie 
En Dieusten. Offerten erbitte an Herm, Stellungsteis,: - Be nicht 
Pralle, Kiel, Harrinsstr. 1611.14. 1471 | orten, bewerben sich mit “Aürstern 





Personalbogen (zenetzlich geschützt) 

Modernste, bequrmate, erlolgreie hate Form 
os Boworbı unkshriefes, 5 Stück Mk. 1. 

Prakt. Verlag. Hannover, Postfanh 


Buchbinder, W Jahre alt, wünscht sich 
zu verändern anf dauernde, ovont, Lobons- 
stellung. Derselbe ist vertraut mit sümtl 
vorkommenden 









Facharbeiten, sowie im 
Bilderrinmhmengen sehr bowanıd W Ei 
falten oder Kheinland bevorzugt. (flertum n tüchtiger 


mit näheren Angaben erlı 
an die Kxped. ds. BI 


unter 0. 3400 


Buchbinder, 


loich Schweizerdegen Ist, wird In 
Industriestädt im Riosemgebirge 
‚rt gesucht, Offerten mit Gehalts 
ansprüchen, Zeugnisabschr. u. mögl. Bild 
rN. N 348% on die Ann.-Exped 
Hansensteln & VozlerA.-G. Bre=- 
Inn 01 









Sortimentspresser. 
Tiebtiger Bortimentspresser, gelernter 
Iinder, sucht danerndo Stellung, am 
sten da, wo Orlegenheit geboten wäre, 

ı im Farbirsck auazubiklen. Offert n 
L. G., Barmen, (iowerheschalstr. 27. 


Buc 
l 


sic 









Tüchtiger, selbständig arbel- 















































Jattger, militärfreier, strebsam 
binder, tü en r kun eprte it.,Jtender, lleilmsiger und nlichterner 
sucht ang ıme, danernide Ste ne, Of 
nebst Lohnnngabe au Fritz Morgensterh, Buchbinder, 
Leipzig-Gohlis, Ilnlioschestr. 109 

.- .— —— .— I der in allen Huchbinderarkeiten bowandert 

Sulider Bachbinder in gesetzten st, auch Vergoldungen und Bilderrahmen 
u Kunden- und Partiearbeit, Handvorg versteht, für sofort in dauernde Stellung 
Bildereinrahmen, Hersteltung v. Geschäfts- | Exsucht, Offerten mit Gebaltsansprüchen 
blichern u, Kartonnagenfabriknt,, winscht gnisabschriften und möglichst Bild 





tet 12 


Schnltize’» Buchhnadlung, 


sich zu vorändern. Be 


als Leiter einer 





rzagt wind 
n Buchbind 





kle 





















































mittlere Kartonnagenfabrik. Offerten mit Landeshut i. Sehl. (King) 
I näheren Angab, ent, Dauernde Stelle = re ze: 
an die Exp. ds. Bl ntritt I4 Tage nach Suche einen Jungen Buchbindergehillen 
Engagement der auch otwns im Akzidonzdruck } 
— dert int 
Tiichtiger, solider Buchhilnder, akkurat A. R. Wilzer, Gellnow |. Pomı 

und zuverläßig, 23 Jahre a ov., in Kur —— — 

den- und Partiearbeit, Geschäftsbüchern, | Geascht porf. Kinlierer auf Will 
sowie in alten vorkommenden Druckerei: | schen Maschinen inc 

rbeiten erfahren, sucht bald Stellung in | E. Neuhaus, Hamburg, Deichstr, 2 
mittlerer Buchhinderel od, Buchdruckerei, 

wo Vergolden nicht erforderlich, am liebst Tiohtiger Prebvergo T, oziell Bor 
in kleiner bis mittelgroßer Siadt Nurd- | fiment, in dauernde Stell ucht 
‚der Mitteldeutschlands, jedooh niobt De- | Th. Haase, Leipzig, Johannisgasse 10, 





dingung, Reflektiere nur auf danerden, au ein 
« I 
















































genehmen Pusten. Ofert. mit Lohman - - 
unter M. N. & hanpostl Mandeburg ar ıuger Buohbinlergehilf (ter 
——— ri Kun haftanurbeit. « enrbeitet (. un 
Erstklasaiger Geschäftsbücherarbeiter Jiwernde Stollun ' und Is 
spez. in prima Extraeinbänden firm, Mar- | Hause. Eintritt kann rt erf . 
morieror, Handvergold., Dekorations Eugen Dachn, Eu 
wie im Preßivrergulden bewandert f Mühldorf in Oberlayerm 
anernde Stollung ala erster Gehilfe, . ze = zu 
er dem Geschäft vorstehen kann od. einen Für meine Papierwarenfabrik suche 
lerartig PFoston. Prima Zeug- jich zu sogleich einen en Bechbinder 
nisse, Rof und Phot. zu Diensten, | gebilfes b. dauerndor Hoschäftigung. Ir 
Eintris auch später. Gcht au In | Diedr. Riedel, Rostock ı, M 
ins Ausland. Offort, unter ©. 8448 an die 
ds. BI] Tliehtig Ruchhinder, im Kinrahm 
———:—:—  \\0!\ |\\\U001 003 TC für sofort © 
Siehe auch Beiblatt später für dauernd gesucht Ar 
N « - . 
“2 I|„,Papler- u. Schrelbwarenhandel‘, Re en 
tüchtig, erfahren und kalkulations- Ein tlchtiger Buchbhinder findet dau 
Kartonnage- oder Buchbindermeister, |ernde und lohnende Stellung als Leiter 
an 0 einer mittleren Buchbinderei wu 





P, Riebartuch, fuchb. w. Paplorhanill 
“chweidnits, 














| antwortliche stellung 


Buchbinder, 


geseixten Alters, für Bach- und Steindr 
sofort gesucht. \Vorlangt werden reiche 





Erfahrungen in Partie- und rtimonts 
arbeiten, bessere Büchereinbände, Etiket 
konschneiden n. Stanzen, ÖOffert, mit Ge 


wars 
Sachsen 


Bucehbindergehilfe, 


der 


baltsanapriichen an 
Keinh. Anhbelt, Zeiten, Prov 


ürm im Handvergolden und Bilder 
oinrakhmen ist, Andet daserndo Stellung 
Woechenlohn I Ak. iM 





Faal Posch, Bad Wildungen. 





Zwei tächtige Buchbindergehilfen auf 





Kunden- und Partiearbeit worden zofort 
verlangt, (fferten mit Alters- und Lobn 
angabe «ind zu richten an 1073 


Yrita Mirniocke, Bschl, u. Papiertuandl., 
Freienwalde a0 


Junger Buchbindergehilfe, 


welcher asch im Bildereinrabhmen bewand 

int, sofort für angenehme, dasornde Stel 

lung gesucht Cl 
A. Eistner, Buchbinderel, 

w rdnn i. Sachsen, 












Ein mit der huinderkundsch, vertrauter 


Reisender 


zufrtodenstellend. Leistungen 


Lebensstellung 


schaffen. Offerten mit Angaben über bis 
herige Tätigkeit aont, „Danuernd 6980 
ns die Exp. du, DI 


kann sich be 











Für sofort sache ich einen Buchbinder, 

der auch “einfache Schulbicherelnbänd« 

herstellen kann. Wochenlohn 18 Mark 
J. Beruklau, Leutkirch, 


K, Hofbuchhandlang und Buchdruckerei 





ST 








Junger kundenarbeiter, katlı er 
angenehme Stelle. Offerten mit Zeugnis 
abschriften nnd Lobnansprüchen an 

A. HKobhelz, Lürm n, 


bad, Schwarzwald, [2 











Tlichtigen, zuverlässigen 


Handvergolder, 


eren Titeldr go Sortimenter 
fürt [Dr 

Fritz Gähr, München, 
Prumenalsstralle ti 





Ein Buchhindergehilfe kunden 
arbeit für kleine Workmatt bh Sachsen 
genucht, Stellung ist dauernd und 
nehm Kost und Wohnung auller \ 
Hause, Angebote unter K. 67 an Herren 





Martin & Fischer, Chemmits. 

Schadestr, 4, erbeten ur 
Für Paplerverwaltung und Expedition 
tüchtiger, onerglacher Mann, flott. Paplar- 
zähler, gesuchf. der schon Ähnliche ver- 
in Druckerei be- 
Seolbständiger, dauernder, 
lohnender Posten. Nur schriftliche An- 
ehote m. Zeugnisabschr. erbei. an 
Hofbachdruckerel zu üntenberg, 

Stuttgart, Rotebühlstrasse I7 


kleidet hat 
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Ein junger Buchbindergehilfe, gelern 
ter Kundenarbeiter, zum haldigen Eintritt 
gesucht, Auch mul etwas Aktenhoften 
mit übernommen werden, Stellung dauernd 
und angenehm. Be | 

Meinr. Holtsträter, Dortmund, 
Weiherstralle ®. 





Jung., stretw. Ruchbindergehilfe, we)- 
eber Last hat, sieh weit, auszabild., find. 
u Bteile. Kost u. Log. aul. Haus, [Mi@T 

mineke, Cassel. Wilbelmair. 5, 
Papierhandlung, Bachbinderei, 
Lederarbeiten und Bildereinrahmung 
PR - seuzuniztic ee Dissunskbrritiesrsinsnhic an? SF 

Zwei tlichtige Buchbinder auf U«- 
schäftsblicher finden dauernde und gut 
bezahlte Sıellung. [2 


Fritz Eller“ Junr , Geschäftsbüoher- 
fabrik, Blelereld. 


nn 
Jüngerer Buchbinder, karh., auf Kun- 
denarbeit und Bildereisrabmen tüchtig, 
findet soforı Stellung bei [27 
Jos. Bunırn, Tuttlingen. 


PEERE Ural ide 52 nimm Fan Em een 
Jüngeren Kartonnagenzuschneider s1el- 
len och ein TREO 
Meyer & Co., Kartounagenfahrik, 
Magtebarg-Neustadt. 


Tächtiger Handvergolder, zugl. bess. 
Sortimentsarbeiter, auf s.furt in dauernde, 
angenehme Stellung gesucht. Oflert, unter 
©. 6991 an die Exp. da. Bl, 





ac ker inet Genen EEE 
Mehrere Falzerinzen für Hand um 
Maschine, sowis Drabtbefterinnen u. eine 
Goldanfträgerin Anden dasernde Stell. bei 
Jean RKohm, (rollbuchlunderei 
Frankfurt a. M. [6,24 








Einige Buchbinder, welche in Partie 
und Sortiment tüchtig sind, per sofort ke- 
sucht. [Un 
Ang. Henzler, Stuttgart, am Dreieck, 
ne ——— 


Tüchtiger Buchbinder finder auf Ge- 
schäftsblieher uni Kundenarbeit 
dauernde Stellung. vu 

Julius Wnhrendorf, Demnu. 


Junger Buchbindergehilfe, der auch 
Bihler vinrahmen kann, auf sofort b. kur, 
Lohn gesucht. Mummelthey, Boclhhand- 
lung, Gelsenkirchen. ns 





Jüngerer Buchbindergehilfe f. Kunden- 
arbeit erhält per sofort oder später dau- 
orudo Stellang. Offerten mebat Lohnfor- 
er du freier Station an 106 
W. guheim, Nordenham |, Old. 








Gesucht ein jüngerer 


Buchbindergehilfe, 


wandt in der KederBearbeitnns 
ngebote mit Lohnanspr, unt, W. 6020 
an die Exp. d. B] 


Volontär gesucht! 


Ein strebsamer, j. Mann, am I. Bach- 
bindersohn, welcher Gelegenheit hat, sich 
in allen Arbeiten auszubilden, wird in e, 
Kreisstadt des Kheinlandes gesucht, UM. 
nat. ©. 7006 an die Exp- d. BI) 








Wogen Einrückens meines jetzigen (e- 
bilfen zum Militär suche jüngeren Kunden 
arbeiter, der auch kl, Drucksachen her- 
stollen kann, Of. mit Zeugmisabschriften 
und Lobhnansprüchen an east 

A. KRebbolz, Löffingen (!iadun 


Janger, tüchtiger Buchbinder, Kun- 

denarbeiter u. Kilarahmer, gesucht. 

Hermann van Hove. [WI 
Buchbinderei und Papierhandlung, 
Emden, kleine Brückstrale 8. 


Buchbindergehilfe 


auf Kandenarbeit und Bilderoinrahmen für 
sofort gesucht zu | 
Karl Hubel, Nördlingen. 


reine: Aa see 
Gesucht ein Jängerer Buchbinder für 

Kundschaitsarbeit nach Weinheim. (7016 
Franz Schäffser, Weinheim. 


nn 
Zum mögl. sofort. Antr, ), Bachbinder 
für Kunden- und Partiearbeit gesucht, 


Offerten unt. ©, 7014 an die Exp. d. Bl 
erbeten. 





Junger, tüchtiger Buchbinder, Sorti- 
menter, sofort gesucht. Uferten mit (he- 
baltsansprüchen erbeten 17012 

Bucbbinderei Sehmidt, Hörde, 


Junger Linilerer 


gesucht. 
w. Quitmann, Hagen |. W 





wol 








Täebtiger Bachbindergehllfe für Sor- 
timent, der auch Handvorgolden (Rücken 
druck) kann, gesucht {1015 

Berth. Dobler, Huchhinderel, 
Karlsruhe ikuden). 


[@Tgewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiehus. LT 












Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Alte und bewährte Lehr- | Arbeitspensum unter Garantie 
Werkstatt zur Ausbildung für | des Erfolges. Honorar mi 
die Praxis im Handy „|ehne Nachzahlung. _ Eintri 
Pressvergolden, Goldschnitt, | jederzeit, Bish. ca. 276 Schüler 
Marmorieren und in den prak- |aus dem In- und Ausland aus- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders. | gebildet. Zahlreiche Anorkon- 
Unterricht in der einfachen | nungs-Schreiben von Schülern 
Bachtährung Wochselkunde | und Meistern. 
und Kalkulation. Ausführliche Pronpekts mit 
Die Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülerarbeit. 
einem bestimmten Lehrplan =, | für 1906 versendet kostenlos 


0) Gustav Bernhardt in Schwilebus. 


Neueste Leo’sche $pezialkonstruktion. 


Einfach — gut und billig! 









Bastaht salt 12 Jahren. 
Prämiiart 1003. 
















Pape . 
3 Se 


Pappschere No. 11’; 


Gestell und Tischplatte aus bestem trockenstem Holz. 





Bezeichnung Schnittlänge Tisehbreite Preis 
a | 104m | 3m | Mus. 
b 10 „ 7. | „ 180.— 


Schmalschneider dazu Mk. 13. —. 


{ Pappschere für diejenigen, welche im Preis sparen wollen und 
demgemäß aber auch nicht die an eine dreimal tenrere Maschine berech- 
tigten Anforderungen stellen. 

Die Maschine leistet für gewerbliche Vorkommnisse genügend alles, 
was man braucht und ist sehr dauerhaft gearbeitet, 

Metermass auf Tischwinkelschiene . . : » - 
auf Winkelaustriebstange . : . » 


Man verlange Spezialprospekt. 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: fir Hamburg, Lübeck. Bremen #te.: Walther & Mackh, Hamburg! 
für Königreich und Provinz Sachsen un Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 3; 
tür Sud-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ote.: Bausch & Bazien, Triest. 


Einige jüngere Gehilfen stellt sofort ein 
Otto Niese, Geschäftsbücherfabrik, 
Saalfeld, Saale. 


Tüchtiger ’ Tüchtiger Bechbinder, opeelal] Für Ka: 

t », Fert von D hen un 

Pa ssepartoutsarbeiter, Verwal t ng Ken Papleriagers, sol. gesu ch t, 

der mit allen Arbeiten an der Vergulde Oelsnitzer Tageblatt, Oelanitz i.\. 
und Pragepresse bowandert ist, bel Bol. | — 


Lohm nach Paguy wur Monelle m 
secht 17 
Leon Boltz. Pagny "ur Monelle 
rankreiohr. 


Mk. 5.— 


” ” 





Tone 





Suche per sofort einon Bachbinder- 
pehilfen, welcher solbatändig zu arbeiten 
versteht, [7005 

Fritz Degeler, Huchbinderel, 

Heidenheim a. B 


Buchbinder, 


erfahren in Hand- un. Preßvergolden, er 

halten bei büberem Lohn dauernde Kon- 

dition in der @ 
Geschäftabücherfabrik 
von F. Eilers in Bielefeld, 








Suche für sofort einen Jungen (ehilfen, 
guten Sortimentsarhwiter. van 
iih. Muller, 





Buchbinderei W 
Oberplanitz, Sachsen. 


Junger, tüchtiger Buchbinder findet 
nofort angenehme Stellung, Kost um 
Logis im Hause, u] 
Ferd. Rasmusnen, Friesack, Mark. 











Guter Handverglder 
findet angenehme Beschäftigung. _ (DIE 
€. Glinzier, Hofbuchbinder, Rom, 
Via della Meronde %. 

























Junger, tächtiger, protest. Buchbinder- 
gebilfe auf Kundenarbeit findet sofort dau- 
ernde Stellung. Gute Kost und Logis im 
eigenen Hauss, Zeugnisabschriften z 
bittet (or 

Max Welzel, Buchbindermeister, 

Selb, Überirk. H 
üngeren, 
ilfen oder 


Suche por I& Ukt. einen 
ordentlichen u. ehrlichen Ge 
Volontär. Kost und Logis im Hanse, 
017) Kmil Palm, Anlen, Schulstr. 


s 
Tüchtiger, auf Förste & Tromm 
Maschinen eingsarbeiteter Linlierer 
gesucht, Anträge mit a 
und Angabe der rg bean | 
Carl Berberich, Heilbronn, 


Tüchtiger Goldschnittmacher 


sofort in dauernde Stellung gesucht, 
F. Webers Nachfolger, Behleiz, 
Gesangbuchfabrik. [7018 


Wir suchen für unsere Buchbinderei- 
Abteilung einen durchaus tüchtigen, nicht 
zu jungen 


Buchbinder, 


der auch die Veberwachung des Papler- 
Be zu übernehmen bat, (rümdliche Er- 
fahrung in Arheitseinteilung und Preisbe- 
rechnung ist unerläßlich. Lebensstellung. 
Bewerbungen mit Lohnansprüchen, Emp- 
fohlungen und Bild erbittet die 

Brühbi’seche Univ.Buchdruekerel, 

Giensen. 


Junger Buchbindergehilfe, 


übt in Kunden- an Partiearbeit, sowie 
sildereinrahmen, wird per sofurt in das- 
ernde Stellung gesucht. 7021 


Adolf Barkert, Annaberg |. Krzgeb. 

















PER BEE SEE EEE EEE 

Junger, tücht, Buohb..Geh. findot auf 

Kundenarbeit dauernde wand angenehme 
Stellung bei 2723 
A. Hilscher, Dahme (Mark), 


a 

Suche por 1. Oktober tlieht. Liniierer 
aat Fürste & Tromm’'sche 2seitige Ma- 
schine. Offerten mit Zeugnissen und Ge- 
haltsansprichen nn die er 
Krefeldertienchäftsbücherfabrik 

Carl Mehneewind, 
Krefe 


ERBE... ._,  BEREEEEEEEBEEEEEEEHEF 

Ein tichtiger, sollder Buchbinder- 
gehilfe wird für eine maschinell gat ein- 
gen Buchbinderei als erster Ar- 

ter gesucht, Dorsolbe muß in allen vor- 
kommenden Arbeiten einer besseren Buch- 
binderei bewandert, im Hand- und Preß- 
vergolden, Marmorieren etc. selbständig 
arbeiten können und namentlich in der 
Genchäfisbtieherbranche vVorzlüg- 
liches zu leisten in der Lage sein. Gehalt 
und Eintritt nach Vebereinkunft, Es wer- 
den nur Offerten erster Krlfte mit 
prima Zeugnissen, denen an dnuernder, 
event, Lebensstellung, gelegen ist, berück- 
sichtigt, Offerten mit Zougnisabschriften 
und Gebaltsansprüchen unter ©. 7024 an 
dio Exp- ds. Bi. 


Gewandter Markthelfer, 


mit Bxpedition"-Arbeiten in Buch- 
binderei m. Buchirackerei vertraut, findet 


Stellung bei IE} 
Max Schmersow., 
Bncbdruckerel, Bachbinderei und Verlag, 


Kirchhain, N-L. 


Für Kundenarbeit suche Ich oinen je. 


Gehbilfen, 3 
J. Greven, Krefeld, Hocbatraße s 


Jung., tächt. Buchbindergehilfe, wel- 
eher auch kl. Drucksachen herst, kann, 
per »ufort oder apäter gesucht, [K2523 
Carl Denker, Bergedorf b, Hambg. 


Nur noch 15 Pfg. 


per Millimeter Hühe (gegen sei 
20 Pfennig) 

beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 

vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 

folgende Rabattrergltungen : 

Zmal 10%). 6mal 200, 19mal 250%, 

26mnl BEYU 52mal 50%g. 
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Schneidemaschine „KRAUSE“ 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- 
rückung (D. R. G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. 


Diese Maschine ist etwas leichter gebaut als meine 
sonstigen Räder-Schneidemaschinen und in der Haupt- 
sache für kleinere Betriebe berechnet. 
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Von der Beruts- 

kenossenschaft 

ätig. / nina Messer |rorgeschriebene 

ab Fabrik Schstzvorrichtg 
Mark 
70 
670 
770 
0 


Fabrik 


Mark 
400 
500 
600 
750 


cm 
10 
10 
10 


ABI 
ACın 
ADiIn 
AEI 12 


Zubehör: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schrauben- 
schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz, 


Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive 
Einrichtung für ABI Mk. 535.—, für ACin Mk. 525. 
für ADIn Mk. 515 und: für AEI Mk. 585. 


Die von der Berufsg ch. Schwtzvorrichtangen 
bestehen aus Schutzl und Wand, Schwungrad 
2 und Scieil Jumg 


LAT ET TO Verpackung kostet 1%, bessere 
seemässige Kistenverpackung 5%, 


Karl Krause *- Leipzig. 


ossenschaft vor 
chen links an 


2%Yo 











N. Leiber 


St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikelu für Buchbindereien 


wie 


Leinwand, Leder. 
Buntpapier eic., 


ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 


“ Max Drlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


MIT ELERTA BETRIEB 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 


URAVORTE WERTEN Sn Rat 
GARNITUREN a LINIEN 
MINEN CIEBSRENNATTE 


lt LLINTUNGHERKENT 

CAT DO „PRINT HERITUN 

Muneumitn vonmärs Pha 
adamı. iutiee, 





Günstige Bezugsquelle 

für Schrei 

schriften in kloinsten Sätzen mit Aus 

schluß- s, Füllmaterial, mod. Einfassungen, 

Messinglinien, Vignstteneto. zu Ausnahme 
reisen, — Bonten- u, Tiegeldruoskpromen, 
Perfurier- und Schneidemaschinen, Name 





rior-Apparate von Mark 2%.— aa. sowie 
alle Buchdruckutensilien Spezialität: 
Kleine Bachdruck- Einr chtang, 


best, aus Bostonprosse, IT=<4 om, und 
12 Schreib- u Zierschriften mit Ausschluß 
a Füllmaterial für Mk. 30.—, 
Musterhiltter und Preise gratis 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl, Plauonsche Straße 42. 





-, Zier- und Karten- 


eraersFachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 


früher lang)ähriger Leiter der Horn & Patzelt'sohen Veorgoldeschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorlieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei, 
Eintrin jederzeit. — PDrospskte gratis und franko. 








Ink rungen, Garnituren etc.ingrosser uswalfürdie Ve 
esse für Handvergoldung liefernin tadelloser Ausführung 


Offo Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt mif ılecfr. Betrieb 
Krefeld, eu (Rheinl, 


unzählige freiwillige 





0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5826, Maschinenfabrik 
für 
Buchbindereien, Buchdruckereien u, K artonnagenfabriken. 
Spezialitäten: 

Komb. Loch- und Oesenmaschine „Endlic!s" für jedes Materlal, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rasilos" | vom laufenden, 
Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine* glatten Streifen 
Heftdrnht und Kinmmern. 









Berlinerstrasse 69. 


| 
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7«1;:7-\V751- 72705 
für die Vergolide 


iravir-Anstalt Weis 
Ü 


Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
) Die Konsernierung des Karagbonn-Brundes 


für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des Brundschlaimes 
zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu bo- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo's 
Naehf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Far) 
alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbatoffen 
Budakeszi bei Budapest. 















Einfache und billi ig 

Montags. Keine Kraf 

Btrom-, und Unier- 
baltangskosten. 


Geräuschloser Gan« 

Belbattätig. Abstellung 

Braucht nur aufgezou. 
zu werden 

Maz vernge | Prospekt 


egmeyer & Cie, 
Mtattgart. 





BGARHMITUREMUHS 
VERZIERUNGEN 
rum 08 VERGDLDEPRESSE: 


BRANDTxG: LEIPZIG 


ORAVM-ARNETALUT 


ERTEIYITeE 
SCHRIFTEN 3:75 


. FARBRELIEF-SCHRIFTEN, | 
I N 

NEE | _L 

Neuhelten In modernen 


orsafzpapiere 


für Cartonagen- 


nadı Entwärlen 1. Künitler 
Ind eridilenen und liefert I 
die graphiihe Kunltanitalt von 


G.Busch-dufalloissoehne 


Kreield (Rheinland). 
=—— Muller m Dieziien, 








Kohrgold, Bummi, Watte und Lappen 
worden ausgenchmolzen n. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
kanft, Sendungen warden schnell 





urlodi 
h. zus im res 
neisenanstrade 
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Auf weiteste Entfernungen 


korikurrenzfähig ist jeder Kartonnagenfabrikant bei Verwendung unserer neuen 


Automatischen Beftmaschine für Umlegklammern. 


Sie versieht die Flachkartons selbsttätig mit den Verschlussklammern, mittels 
deren die Empfänger die Kartons nach Bedarf selbst zusammenschliessen können. 


Billiger Klammer-Preis! 
Grosse Leistung, | da die Maschine 20000 Klammern täglich us: 


Verlangen Sie Arbeitsmuster! 


Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A,, 


Blasewitzerstrasse 21. 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Richard Pfaus, Stuttgart, Haupfstätterstrasse 77. 





20 Farbdrucke A u rn 
pro Minnte HAMBURG22 Pras- und Handdrc. 


Eine Leistung! - 
w i t nd System überhaupt nicht 
wie gie ik eins andern Eystem überhaupt nicht zu | 9 Rang & ÜPGSSIHANE 


Patent-Farbdruck-|i ..-&&-. 


Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 
kompiotte Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
J Druckereien 
die eine hervorragende Eraparına nm Zeit und Arbeits- zu billigsten Preisen und 


lolın bedeutet und kulantesten Bedingungen. 


- - 
Die Einzige! Si 

ist, welche mit 2 Tischen zugleich arbeitet ve - 
eine Verson zu ihrer Bedienung erfordert. L. Berens, Hamburg 


"Chn. Mansfeld, Leipzig ann DE Tut 


Fnehsehule in ‚Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedin 1 .. .r 
nahmen erfolgen jederzeit Paul vorheri gr Anmeld 


am, Düsseldorf. 








re Ba 


liefern 





Apllelstacdt & (o. 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
dpeciahität: Platten tür Buch- 
ensände- Reliefgravurenin 
Messing uns Stahl moon 
Messingschriltenu Gamituren- 


| 
== EXPORT == 


Schubert's 


‚, Kantenschoner 

No, 241561 

D. R. G. M. | u& 235597 

Patente im Auslande 

werden empfohlen durch die größten 
Geschäftsblioher- Fabriken des In- und 
Auslandes. Diesolben sind eingeführt in 
alien Kulturstaaten. Einzige Spezial- 
Fabrik auf dem Kontinent. Elektrischer 
Betrieb, Fubriziert worden alle Formen 
und Fapons, Rahmen, Gleitschienon ote. von 


Könner Inn / E Yf F. Schubert Kantensehanerfahrit in Zürich. 
er ejm { ie rg / Vertreter und Lager für Süddeutschland: 
-— 7 Wilh. Leo's Nacht., Stuttgart. 
Leder- 


arantliert reiner Haut- 

Im, fett-, »dure- und geruchfrei, 

Beh Qualität "für Buchbindereien «te, 
sieden 


Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4», Kölaa. Ra 





ConTo 
ÜORREN A Mit Luftdruck betriebene 


Malgeräte 


P. a. Aus 
f- ind Patente; 





on dam it pracht- 
© decke ırativo Effekto ar- 
ht llatioa kom- 
a für dio ver- 

Branchen 








2 
Ständige Ausstellung in 
Abi Leipzig (Dres .d.Bahınh,) Pahrz. 1b Min. 


Präge-u.Schneideplatten - 


ravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzia-R 












anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausglebig- 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 











1906. Nr. 40. Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 505 


z— = m 




















Heiz-Apparate | u 
für Vergolde- und Bere Pressen MAGDEBURG 
ö ; 2 Mit Benzin, Spiritus und @ | (früher Edm. Koch & Co.) 











als Brennstoff, 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 
Gustav Barthel, 


Fahrt Me Hein, LAt- und Kuch-Amparadn, 


' Dresden-A. 190. 









Eure 


—— Spezlalltäten: —— 


Schriften ı. l. Zierat I 


für Eh argpesim Handvergoldung 
für Buchbindersien etc. ro ro 


Stets Neuheiten. « Muster gratis. 












Carl CFAMER, Biattmetalı- Fabrik, PÜPth i.B. 
ee beste Berugsqauelle fürs 

Blatt-Aluminium 

Schlag-Aluminium Spezialitäten 


































Kompositions old Ban P aul Saftich, Gera- R. 
Reelle und kulante Bedienung. (vormals en 
Münchener Leistenfabrik, &.m.b.H. Wingsiäiedett Becher | unnane = Diesen 





Feinste Reterengen! Prospekte gratis und franko! 
Prämtieri mit geidenen und zlibernen Miedellien, 






Pasing veı München. 









n halbweiß, gras, braun 


Pappen 


Gönningen bei Reutlingen. 
eng 
Runde Auistänzesser D 











Fabrik von braunen, 





Billigste Bezugsquelle fe aller Art 
@. modernen farbigen, Bilderrahmen, Spiegel, Lochstanzen, Scheibenstanzen 
Coldileisten. Bilder (Chromos etc), Haussegen etc und Ringstanzen 
us LI Kataloge und Preiaiisien in sachgemässer, exakter und solider Ausführung 





liefert als Spezialität 
rasch und billig ı 


FR. BESSER DP: 


CANNSTATT 
ET ch 


Deutsche Pluviusin-Aktien-Gesellschaft 


„Granitole | Kötzschenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig & Kötzschenbroda Mr. 58. 


 Nehtocht Saxonialeinen engen 2. 


_farbacht ud und Porteteullie-Branchen). 


mar | Kunstleder „Granitol“&#= 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 






Lisolim (vwetzi. gmenaızı). 
[77 1 names fü 


Kehrgold 
Gustav „Homann, 


2.08 das Gramm tein. 


















Bi 
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ERER EERERN FR ea 








I 






ET 
; 


ICTETEREER, 
a 


Brofdtüren- 
Drahtheitmaichine 


bewährter Konifruktion. 


Nadı dieiem Modell allein wurden 4 
sa über 15000 Maicdinen sa 


| von uns verkauft und find dieielben heute nodı in Be- 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Fahre arbeiten. 


‚ Gebrüder Brehmer, Li Plagwitz. 


EAN CE 
ee BE 
ARE 1 


| Prima Mischleimpulver 


garantiert rein, fett- und geruchfrei, 
sehr ergiebig, nicht schänmend, daher 
gut geeignet f. d. Anleimmaschine, 


sowie r 
feinstes Lederleimpulver 
liefert billigst die Leimpulverfabrik 


€c. M. Oertel, Forchheim i. B. 










BREERR 


REISEN 





RERRESE 












- 
AREE 


See 
VTEEREN 









BESR INN 












Weber & Eichenberg 


: : LER Geschäftsbücherfabrik, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung 
s CLIMILTE 1 g" 
HIDDEN Bas Hagen (Westfalen) 

{ as fabrizieren im Großbatriebe: Eratklaneige Geschäfts- 
bücher und Notizbücher aller Art, Schulhefte, Diarien, 
A Kladden, linlierte Papiere, Herbarien, etc., 

sowie Zeichenblocks aller Art nach behördlichen Vorschriften 
für die neus Zeichenmethode. [2 


— Praislisten gratis und ranko, — Referenzen erbeten. — 


















Moderne Messingschriffe 


ür Hand-u.Pressvergoldun 
iN MAGDEBURG 
Branche und Papierverarbeitung, 80 versäumen Sie nicht, 


bei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen gronse Vorteile, Schaufenstergestelle 


Strubelt & Jenher, Barmen-U. 
Maschinen und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbindereien. is Messing, fein vernickelt, Stahl oto. 


Tergelds- und ipgen 


in allen Grössen für Hand- und  " 
sowie sämtliche 


Buchbinderei- Maschinen N 
Dietz & Listing, Maschinenfabrik, zer, 


fuss, Frankfurt a.M. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


Etablieren $ie sich««-stehen Sie sonst 


vor der Anschaffang von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. 





und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 








Kristallspiegel, Glasplatten, 


1; 


Press-Vergoldeanstalt 


Jul. Langer, Stuttgart, 





Gerberstr. 14, LEIPZIE-R. VII. "egre et 1630., „, Bornwieranweg 22 
se“ Prospekte gratis und franko. wg Eigaa | ren Anfrage erbeten! ala 


Buchbinderleinwand, für Buochbinder 
nn 


Leder aller Arten, 
Molsskin und Leinen, De SER und in allen Qualitäten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachf., 


Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalle, Farben, Leim et. Stuttgart. 





N u 
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Briefe aus der Neuen Welt. 
1. 


Amerikanische Schnellphotographie in der Buchbinderei. 


Als ich noch „drüben“ war, hörte ich oft Wuanderdinge über ameri- 


kanische Arbeitsleistungen, von ungeheurer Kraftentfaltung, von Maschinen, 
die ins Riesenhafte gehen und in ihrer Kombination das Unmögliche leisten. 
Der Satz: „Vorne steckt man den lebenden Ochsen hinein und hinten 
kommen die fertigen Würste und — Rindlederstiefel heraus“, bildete eine 
stehende in unseren Gesprächen, und von jener Maschine, die 
ein Buch von A bis Z bindet, hatte wohl jeder schon gehört, keiner aber 
diese maschinelle Seeschlange je zu Gesicht bekommen, Ach was! dachte 
ich immer im stillen, schließlich hat jeder nur eine menschliche Arbeits- 
kraft und wenn man die Sache bei Licht besieht, ist’s wie bei der ameri- 
kanischen Schnellphotographie auf der Messe: „In drei Minuten ein 
hochfeines Bild, fertig zum Mitnehmen.“ 

Damals hatte ich noch keine Ahnung, daß ich noch einmal selbst in 
die Lage kommen würde, die Verhältnisse ans eigener Anschanung kennen 
zu lernen, und heute will ich versuchen, einem dentschen Leserkreise die 
Sache zu schildern, wie ich sie in Wirklichkeit gefunden habe. Und dem 
Neugierigen sei's gleich zum voraus gesagt: Die Wahrheit liegt in 
der Mitte! Halb Schnellphotographie und halb ans Wunderbare 
grenzende maschinelle Entwicklung, a 

Bevor ich jedoch mit der detaillierten Beschreibung der wichtigsten 
Maschinen beginne, maß ich die Arbeitsmethode schildern, denn diese be- 
dingt mit das Verständnis des Ganzen. 

Suchen wir die Ursachen dieser „Rapid“-Entwicklung, dann führt 
eine derselben — meines Erachtens die Hauptursache — direkt 
hinein in die Währungsfrage. Ein Dollar gilt 4 Mark und die kleinste 
amerikanische Münze sind 4 dentsche Pfennige. Um diesem Wertunter- 
schied und der dadurch begünstigten auswärtigen Konkurrenz gegenüber 
lebensfübig zu bleiben, war der Amerikaner schon von Anfang an genötigt, 
die Herstellungszeit und damit den Preis der Ware auf das bestmöglichste 
Minimum herabzudrücken. Daß er sich in neuerer Zeit noch durch die 
unnatärliche, in gar keinem Verhältnis zum rege, Ponte stehende 
Zollschranke zu schützen sucht, bestätigt doch nur das Gesagte, Unter 

leichen Verhältnissen und bei gleicher Arbeitsweise erfordert doch ein 
uch hüben wie drüben are Zeit zum Binden, Und da baben wir 
auch schon das ganze Bild, Die menschliche Arbeitskraft hat ihre Grenzen, 
Aber his hart au diese Grenze geht es hierzulande auch. Hier heißt 
es niemals: Wie schöi ‚2 sondern immer und immer 


wieder: How lHäny ieviel! Das „Schön* und „Gut“ sind a 
sächliche Begleiterscheiftfügen und fürMgere intime Tentsche nst 
hat der kaner kein V 


werden, daß der Amerikaner schön und 
gut nicht kennt. Wenn schon, denn schon. Ein Beispiel soll das Gesagte 
erläutern: Für gewöhnlich bleibt der Buchschnitt weiß. Leistet man sich 
etwas, dann ist es entweder gleich ein Goldsehnitt oder ein farbenfrendiger 
Deckmarmor. Was dazwischen liegt, ist ihm zu wenig. Eine Kunden- 
arbeit in dentschem Sinne gibt es überhanpt nicht, ebensowenig wie die 
fr spateren Liebhaberband berechnete Broschüre. 

Wie fertigt nan der Amerikaner im allgemeinen seine Bücher ? 
Umgehängte Vorsätze oder Leinwandfälze gibt's nicht, ch sind 
schon für das Vorsatz zwei weiße Blätter im Druck vorgesehen und anf 
oder zwischen diese kaschiert man bei den besseren Sachen das farbige 
Vorsatz, das gleichfalls mit eingesügt wird. Bünde aufkleben ist für dem 
Amerikaner so unnötig, wie ein Kropf. Im Falz des Vorsatzbogens Kleister 
zu geben, fällt natürlich gleichfalls weg, wie auch das regelrechte Auf- 
sc und Aufkleben der Bünde. Die handgehefteten Bücher (die 
amerikanische Maschine heftet ohne Gaze, Schnur oder Band) werden aus- 
gezogen, die Biinde mit einer Pappdeckelkante leicht aufgerieben, flüchtig 
ein ichen und stoßweise ringsum beschnitten, wobei an der ge- 
wöhnlichen Schneidemaschine der dreiteilig verstellbare Sattel zu Hilfe 
kommt. Dann erst leimt man „Hexibel* — die Zusätze zum Leim be- 
stehen in der Hauptsache aus Glyzerin, Melasse, Gummiarabikum und 
Essig — und hat nun dementsprechend ein leichteres Runden der meistens 
unverschämt dicken Lagen (letzteres um Heftung zu sparen). Kommt ein 
Schnitt an das Buch, 80 geschieht dies noch vor dem Leimen und ebenfalls 
ringenm, gleichriel, ob es ein Gold- oder Kammschnitt ist. Nach dem 


Runden wird abgepredt, was entweder in einer regelrechten Abpreß- 
maschine geschieht, oder indem man den Falz in einer feststehenden 
eisernen Backenpresse mit einem Schusterlammer klopft. Handpressen 
und die dazu gehörigen Bretter wird man vergeblich suchen. Das abge- 
preöte Buch wird mit Gaze versehen und ist nun fertig zum Einhängen. 
Ein Abkaschieren, nochmaliges Ueberleimen, in der Presse trocknen lassen, 
Kapitalen und Behlilsen Ist hier erg Das Buch bleibt im Rücken 
weich, wird durch die übergreifende Gaze haltbarer, und was wir — z.B. 
bei nicht aufgeklebten Bünden ete. — als unsauber bezeichnen, verschwin- 
det beim Einpressen zwischen den Falzbrettern in der Stockpresse völlig. 
Hat uns beim Kaschieren des Vorentzes, das immer mit Kleister geschieht, 
der Mangel jeglichen Anreibens oder Anpressens verblüfft, so sucht man 
beim Auspressen des ferti Buches vergeblich die zaror vorhandenen 
Falten; der Rücken sitzt fest und man ift endlich, wie zwei Mann 
in kurzer Zeit Hunderte von Büchern in die Decke stecken — Einhängen 
und Anpappen ist ei Handgriff, ohne anzupressen oder lohle Vorsätze 
zu bekommen —. Allerdings wird am ziemlich dicken Kleister nicht ge- 
spart nud das Arbeiten selbst ist immer „mick! quick! und noch einmal 
quiek!* Auch der Tagarbeiter arbeitet hier so, wie bei uns in Dentsch- 
land etwa die Akkordarbeiter mit Volldampf „krantern“. 

„Ja, wie arbeiten denn nachher die Akkordarbeiter drüben? Man 
sollte doch meinen, Jaß die Leistungen eines deutschen Akkordarbeiters 
nicht mehr gut zu steigern sind!“ höre ich hier als Einwurf. Zugegeben! 
Groß ist der Unterschied auch nicht mehr, Das Etwas, was der mensch- 
lichen Natnr hier noch abgetrotzt wird, ist die Zähigkeit des Amerikaners, 
die Vermeidung jeglichen Alkohols während der Arbeit, der ıneist immer- 
hin etwas kürzeren Arbeitszeit (#'/,—9 Stunden) und der ausgeprägteren 
Teilarbeit zu verdanken. Wenn man sich hier ala Presser, Marmorierer 
und Vergolder ausgibt, dann ist eins gegen hundert zu wetten, daß man 
als Großimaul verzollt wird, Hier ist einer, nein, bier sind alle entweder 
das eine oder das andere, Eine rertragsmäßige Lehrzeit gibt es nicht, 
Der Junge erhält von der ersten Stunde an Bezahlung a 3 Dollar 
die Woche), kann jeda Stunde wieder gehen oder aber auch „abgelegt* 
werden. Selbst bis in die Arbeiterfachvereine (U’nionen) reicht diese Teilung, 
So gibt es eine Beschneiderunion usf. Ich hatte drüben noch Gelegen- 
heit, in einem volkswirtschaftlichen Hochschulkurs die Unionen geschildert 
zu hören, muß aber gestehen, daß das Gehörte, wenigstens was die Buch- 
binderunionen anbetrifft, nicht ganz zutreffend war. Wohl haben die 
organisierten Arbeiter hier bedeutend mehr Macht, haben einen allgemeinau 
Feiertag im September, bei dem der Aufmarsch der Unionen eine le 
Rolle spielt, aber die innere Bedeutung des Tages ist doch die Ehrung 
der Arbeit selbst. Man hat hier mehr Achtung und Respekt vor dem 
„Werte schaffen, nnd dieses überträgt sich naturgemäß mit anf den 
Schaffenden selbst. Man schämt sich hier nicht des Arbeiters, sondern des 
rg und das ist gut so und darin liegt auch mit ein Teil des 

ges, 


Unsere deutschen Fünfzigpfennigrentner an ihren Bier- oder Wein- 
stammtischen würden bier eine klügliche Rolle spielen. Hier lebt man, 
um zu arbeiten; drüben arbeitet man, um — leben zu künnen. Um 
leben zn künnen, das ist das richtige Wort. Man lebt hier materiell 
entschieden viel besser, aber zu leben, dem Leben Genüsse, geistige 
Genüsse zuzuführen, da sind die Deutschen doch noch um ein paar Pferde- 
nasen voraus, Und hier sind wir auch wieder bei der Buchbinderei. Unser 
Handwerk ist mit dem geistigen Leben eines Volkes so eng verknüpft, 
daß man wohl sagen kann: Das Blühen und Gedeihen des Buchbinder- 
handwerkes ist auch ein Maßstab für den kulturellen Hochstand eines 
Volkes. Nehmen wir Fraukreich und seine verfeinerten Bedürfnisse anf 
dem Gebiet der Buchbinderei. Oder bleiben wir doch ruhig im Lande. 
Auch bier fü man an, der Buchausstattung grölere Aufmerksamkeit 
zuzuwenden. Nur vollzieht sich dieser Prozeß nicht wie drüben in ruhig 
fortschreitender Entwicklung, sondern viel eraptiver. Altes und Nenes, 
Veraltetes und Unreifes mischt sich hier in tollem Wirbel. Und dieses 
ist leicht zu verstehen. Die alte Kulturwelt gibt fortwährend Elemente 
ab, und wenn auch viel Schaum und Abschaum dabei ist, der weitgrüßte 
Teil ist Intelligenz, rastlos vorwärtastrebende Intelligenz derjenigen, welchen 
daheim die Hant zu enge wurde. Und das gilt besonders von uns Deutschen. 
Hier in Cincinnati, wo ich dies schreibe, sind die besten Arbeiterstellen 
vielfach von Dentschen besetzt, die nur leider Gottes wieder vielfach nichts 
Eiligeres zu tun wissen, als hinter einem englischen Rücken zu verschwinden. 
Sie «ind es zufrieden, den Vormann zu spielen, statt selbst Prinzipal zu 
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sein. Wir Deutsche könnten der rem Welt Gesetze vorschreiben, wenn 
wir nur wollten und zusammenbielten, statt uns zu zersplittern. Statt 
dessen wird es der Amerikaner tun und der deutsche Michel steht da- 
hinter mit dem erhabenen Bewußtsein: Wir, wir sind doch der Kultur- 
dinger gewesen! — — — In meinem nächsten Brief werde ich auf die 
Maschinen zu sprechen kommen. 

Emil Steinmann, Uineinnati, 


Antiquetschfalten-Einrichtung an Falzmaschinen. 


Unter Bezugnahme auf das Eingesandt aus Cassel in voriger 
Nummer werden wir mit Hinweis auf eine in Nr. 23 des vorigen Jahr- 
gangs enthaltene Notiz darauf hingewiesen, daß die Firma Gebrüder 
Brehmer, Maschinenfabrik in Leipzig, bereits seit 4!/, Jahren der- 
artige Einrichtungen liefert und diese überhaupt zuerst auf den Markt 
gebracht hat. Von den bisher von genannter Firma verkauften 1100 Falz- 
maschinen wurden mehrere hundert mit der in Rede stehenden Einrichtung 
zur Vermeidung der Quetschfalten geliefert. 


Verwendet guten Heftdraht! 


Aus den immer mehr überhandnehmenden Kl über mangelhafte 
Heftdrahtgnalitäten und daraus resultierenden Feh ungen in den Dralit- 
heftmaschinen darf mit Recht geschlossen werden, daß neuerdings be 
denkliche Anstrengungen zur Produzierung immer noch billigerer Heft- 
drahtqualitäten gemacht werden. Wie wenig rationell aber eine mangel- 
hafts Heftdrahtsorte in der Praxis sich erweist, dürfte doch zur Genüge 
bekannt sein, indem ja doch dadurch entstehende Arbeitsstürungen nur 
immer wieder die Quellen für Aergernis und kostspielige Zeitversiium- 





Ausstellungsbände der Grossbuchbinderei J. Schäffer in Grünstadt (Pfalz) auf der Jubiläums-Landesausstellung Nürnberg. 


nisse bilden. Ein weit wichtigerer Punkt jedoch, der dabei mitspielt, be- 
steht darin, daß ein billiger Draht gar zu leicht zum Rosten geneigt ist 
und durch die Verwendung eines solchen minderwertigen Drahtes die 
Drahtheftung naturgemäß in sehr mißliebiger Art diskreditiert werden 
muß. Der wohlgemeints Rat geht daher in dieser Sache dahin, sich doch 
bei der Wahl von Heftdraht nicht allzusehr durch billigen Preis beeiu- 
fiussen zu lassen, sondern auch noch auf Qualität zu halten, 


Unsere Illustrationen. 


Im Anschluß an den Aufsatz in voriger Nammer über die Beteili- 
gung der Großbuchbinderei J. Schäffer in Grünstadt (Pfalz) auf der 
Jubilfums-Landesausstellung in Nürnberg bringen wir beistehend die 
Reproduktionen einiger hervorragender Ansstellungsbände dieser Firma. 


Lohnbewegungen. 


Aufgehobene Sperre. Die seitens des deutschen Buchbinder- 
verbands anch nach Beendi des Ausstandes in den drei Tarifstädten 
Berlin, Leipzig und grau bisher noch verhängt gewesene Sperre wurde 
nunmehr aufgehoben, dem in den in Leipzig und Stuttgart hierüber 
stattgehabten Diskussionen seitens der Gehilfenvertreter erklärt worden 
war, daß die Aufrechterhaltung der Sperre nach Beendigung des Aus- 
standes dem deutschen Buchbinderverband nur Nachteile gebracht habe, 
indem uno: ierte Kollegen in die Geschäfte gegangen seien und dort 
die organisierten Kollegen verdrängt hätten. In ipeE sind aus der 
Streikbew noch 167 Personen (107 männliche 60 weibliche) ohne 
Arbeit, in Stuttgart dagegen im ganzen nur noch 14. 

Lohnbewegung in Krefeld, Die Buchbindereiarbeiter in 
Krefeld sind in eine Lohnbewegung eingetreten. 
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Ausstand. Ina Ploesti (Rumänien) sind die Buchbinder und 
Kartonnagenarbeiter der Firma Progresul in den Ausstand getreten. 


Boykott und Verrufserklärung. 


Das Reichsgericht fällte kürzlich eine Entscheidung in dem seit 
1904 schwebenden Konflikt zwischen den Kieler Bäckermeistern und ihren 
damals streikenden Gehilfen. Die Streikleitung hatte im März 1904 durch 
Flagblätter und Zeitungsanzeigen die Bevölkerung von Kiel und Umeeas 
aufgefordert, Backwaren nur ans Bäckereien zu kaufen, welche die Forde- 
rungen der Bäckergesellen bewilligt haben; zugleich wurde eine Liste 
dieser Arbeitgeber bekanntgegeben. Das Kieler Gewerkschaftskartell, 
das den Streik zu unterstützen beschloß, ermahnte in der „Schleswig- 
Holsteinischen Volkszeitung“ die organisierten Arbeiter, sich streng an 
den Boykottbeschluß zu halten, und verklindete, daß die Gewerkschaften 
sich verpflichtet hätten, alle Mitglieder bei vorkommenden Verstößen zur 
Rechenschaft zu ziehen. Einige der boykottierten Bäckermeister erhoben 
darauf Klage gegen die Inhaber der „Schleswig-Holsteinischen Volks- 
zeitung“ und gegen das Gewerkschaftskartell in Kiel mit dem Antrage, 
die Verklagten unter Strafandrohung zu verurteilen, zu unterlassen, 
Boykottkundgebungen zu veröffentlichen oder zu verbreiten, und sie ferner 
zu verarteilen, einen Schadenersatz von 8139 Mk. zu zahlen, 

Der sechste Zivilsenat des Reichsgerichts hat durch Urteil vom 
12. Juli 1906 die Klage aus folgenden Gründen abgewiesen : 

1. Boykott oder Streik im Lohnkampf sind nicht rechtewidrig. Die 
Unternehmer können Ersatz der Verluste, welche sie infolge derselben er- 
litten haben, nicht verlangen. 

2. Darin, daß ein Verein von Arbeitnehmern, der in einen Lohn- 
kampf zur Erringang günstiger Lohn- und Arbeitsbedingungen Sr 
treten ist, in Gemäßheit seiner Satzungen denjenigen seiner Mitglieder, 





die sich am Kampfe nicht beteiligen würden, lediglich den Verlust ihrer 
Mitgliedschaft in Aussicht stellt, ist eine Drohung im Sinne des $ 158 
der Gewerbeordnung nicht zu linden, 

3. Es ist keine durch $ 153 der Gewerbeordnung verbotene Drohung, 
wenn die Partei, welche durch an sich erlaubte Kampfmittel günstigere 
Lohn- und Arbeitsbedingungen zu erlangen strebt, den Gegnern die be- 
vorstehende Anwendung dieser Kampfmittel ankündigte und dadurch auf 
deren Entschließ über die Streitfragen einzuwirken sucht, 

4, Es verstößt nicht gegen die guten Sitten, wenn Arbeitnehmer 
zur Erringung glinstiger Lohn- und Arbeitsbedingungen und zur Beseiti- 
gung von Zuständen und Einrichtungen, durch welche sie sich beschwert 

blen, die Mitwirkung weiter Kreise des Publikums durch die Presse 
oder durch Flugblätter anrufen. 

Damit ist nicht nur, wie die „Soziale Praxis*,bemerkt, der Boykott 
als gewerkschaftliches Kampfmittel völlig freigegeben, sondern auc 
die Aualı des Begriffs der „Drohung“ im $ 159 der Gewerbeordnung 
hat das cht Grundsätze aufgestellt, die zwar für den Kenner 
der nern rag I selbatverständlich sind, aber für die bisherige 
Urteilspraxis der Gerichte in Streikprozessen keineswegs maßgebend 
waren. Das Reichsgericht hat damit auch seine eigene Entscheidung vom 
30. April 1904 gründlich revidiert. Auch dem Mißbrauch des Erp: 
paragruphen ist durch diese neue Entscheid in Zukunft ein 
vorgeschoben. Aber auch die Arbeiter werden die Kehrseite der M le 
zu sehen bekommen. Der Verrufserkläruug mißliebiger Arbeiter durch 
die Arbeitgeberrerbände und ibre Arbeitsnachweise ist sätzlich wieder 
freier Lauf gelassen, nachdem die Reichsgerichtsentscheidung im Fall des 
re die Firma a Fa Thomas die Verrufstaktik des 
Metallind enverbandes scharf in die Schranken zurüc iesen hatte, 
Nach allem stellt die Reichsgerichtaentscheid vom 12. Juli 1906 einen 
Wendepunkt in der Entwickelung unserer alen Rechtsprechung dar. 

(Berliner Tageblatt.) 
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Ausstellungs-Chronik. 


Ausstellung alter und neuer Buntpapiere. Im Künigl. 
Landesgewerbemusenm in Stuttgart ist für kurze Zeit eins interes- 
sante Sonderausstellung von alten und nenen Buntpapieren arrangiert. 
Die alten Buntpapiere, deren Vergleich mit den modernen Sujets der Neu- 
zeit interessant ist, sind einer großen Sammlung ans Hannover entnommen, 
Die nenen Buntpapiere, die in der Hauptsache als Vorsatzpapiere in Ver- 
wendung kommen, stammen von den Stut er Firmen Wilh. Leo’s 
Nachf, und Emil Hochdanz. Es en sich darunter ganz her- 
vorragende Neuheiten, an denen der Fachmann wie der Laie seine Freude 
haben muß. Einen weiteren Beitrag, bestehend aus einer Anzahl moderner 
Kleisterpapiere von Lilly Behrens, hat das Buchgewerbemuseum 
in Leipzig hergelichen. Der Effekt dieser er iere geht mehr 
nach der künstlerischen Seite. Die Ausstellung wi nächst durch 
einen Führungsvortrag nebst praktischen Demonstrationen erklärt werden 
und behalten wir uns vor, Einzelheiten darliber nachzutragen. 

AUDEeISEnSBE Der Firma Wilhelm Leo's Baskfolger 
in Stuttgart wurde für ihre Ausstellung von Papierverarbeitungs-Ma- 
schinen, -Apparaten und -Werkzengen in der dauernden (jewerbe-Aus- 
stellung des Gewerbevereins Leipzig seitens des Direktoriums der Poly- 
technischen Gesellschaft die Goldene Medaille zuerkannt, 


Berichte über neue Patente. 


Am Buchdeckel angebrachter Verschluß für Sammel- 
bücher inForm einer Deckschiene, die die ausdemDeckel 
vorstehewden, mit Einlaßnuten versehenen Aufreihstifte 
umfaßt, von Albin Nickert in Berlin. D. R.-P. 171587. (Kl. 11.) 

Bild 1 -_ das Tg Sammelbuch in Ansicht, Bild 2 einen 
senkrechten Schnitt, Bild 3 die offene Deckachiene für sich allein. 

An der hinteren Deckelseite « sind drei Aufreihstifte ce zum Sam- 
meln der losen Blätter 5 befestigt. Diese Aufreihstifte gehen durch den 
vorderen Buchdeckel = hindurch und haben am oberen Ende zu beiden 
mit dem Buchrücken paral- 
lelen Seiten je eine Nut, Die 
Verschlußschiene d (Bild 8) 
besteht aus zwei Teilen, die 
miteinander durch einen 
Zapfen e verbunden 
sind, und deren Berührungs- 
linie genau in der die Achsen 
der Aufreibstifte verbinden- 
den Geraden liegt. Zum 
Umfassen dieser Stifte int 
jeder Teil d der Deckschiene 
mit Ausschnitten e! von sol- 
cher Weite versehen, daß, 
wenn die Schienen in der 
Verschlußstellung (Bild 1} 
aufeinauderstoßen, die Aus- 
schnitte c* sich genau an 
die Nuten der Aufreihstifte 
legen, Bei gefülltem Buch 

cht die Spannung der 
: zusammengedrlickten losen 
Blätter aus, um die Deek- 
schiene ohne weiteres an 
den Anufreihstiften festzu- 





diesem Zwecke auch noch 
unter den Schienen flache Federn angebracht sein, die zum Ausgleich der 
wechselnden Dicke der Blattsammlung dienen. Zur größeren Sicherheit 
ist die offene Seite des einen Deckelschienenteiles noch mit einem Stift f 
versehen, der in eine Oeffuung 9 des anderen Schienenteiles zu stecken ist, 
Die Schienenteile d federn in solchem Maße, daß der mit dem Stift f 
verschene Teil sich leicht etwas anheben läfit. Infolgedessen kann der 
Stift zunächst ans der Oeffnung g nern werden, worauf man den Ver- 
schluß durch Auseinanderspreizen der Deckschienenteile lösen und nach Be- 
lieben alte Blätter herausnehmen oder neue ei ann. 

Patent-Anspruch: Am Buchdeckel an bter Verschluß für 
Sammelblicher in Form einer Deckschiene, die die aus dem Deckel vor- 
stehenden, mit Einlaßnuten versehenen Aufreihstifte umfaßt, dadurch ge- 
kennzeichnet, daß die Deekschiene (d) der Länge nach in zwei Teile 
geteilt ist, die an einem Ende um einen . {e) drehbar sind, während 
sie am oberen Ende durch einen in die Oeffnung (g) des einen Teiles ein- 
gesteckten, anhebbaren senkrechten Stift (f) des an 
gehalten werden. 


Teiles zusammen- 


Kleine Mitteilungen. 


Erhöhung der Bindfaden-Preise. Eine Versammlung der 
deutschen Hanfspinnereien und Bindfaden-Fabriken beschloß vor kurzem 
einstimmig, in Anbetracht der außerordentlich gestiegenen Rohstoffpreise 
die Preise der fertigen Erzeugnisse teils um 5, teils um 10 v. H. zu er- 
höhen. (Hann. Courier.) 

PreissteigerungderBuchbinderarbeiten. Die Genossen- 
sahaft der Buchbinder, ergalanterie-, Futteral- und Kartonnagewaren- 
erzeuger in Wien versendet eine Erklärnng, in der eine Erhöhung der 
Preise aller Gattungen Buchbinderarbeiten angekündigt wird. Diese Er- 
höh wird ab 1, Oktober gleichmäßig fir alle Betriebe mit 3) Pro- 
zent der bisherigen Preise festgesetzt. 


Erhöhung der Pappenpreise in den Vereinigten 
Staaten ronAmerika, Die vereinigten Pappenfabrikanten versandten 
an ihre Kunden ein Rundschreiben, wonach die Preise aller Pappen mit 
Ausnahme von Ho pen um 2 Dollar die Tonne, etwa 92 Pfennig die 
100 kg, erhöht en, Wie die „Papier-Ztg.* schreibt, ist diese Preis- 
erhöhung die Folge einer kürzlich geschaffenen Vereinigung, der fast alle 
nordamerikanischen Fabrikanten von Kartonnagepappe angehören und in 
welcher Mindestpreise festgesetzt wurden. 

Schadenfeuer. In der Ritterstraße 71 in Berlin wurden durch 
einen Brandfall ein großer Posten Pappe der Buchbinderei und Leder- 
warenfabrik von R. Rau, sowie Vorräte von farbigen Bildern der Galan- 
teriewarenfabrik von O. Mathes vernichtet. 

Nachwehen des Buchbinderstreiks, Vom Schüffengericht 
in Stuttgart wurden am 26, Juli d. J, die Buchbinder Ernst Zürn 
und Ernst Käser, ersterer wegen Vergehens gegen _. der Gewerbe- 
ordnung zu 5 Tagen, letzterer zugleich auch wegen Beleidigung zu 14 Tagen 
Gefängnis verurteilt, wogegen sie Berufung einlegten. Das Schöffengericht 
Stuttgart hatte als erwiesen angenommen, daß beido anläßlich des Buch- 
binderstreiks einen arbeitswilligen Buchbinder durch KEhrverletzung, Kiser 
auch durch beleidigende Aeud zur Arbeitseinstellung zu bestimmen 
versuchten. Die Angeklagten bestritten die fraglichen Aeu 1, Wo 
gegen der Beleidigte sie, wie in erster Instanz, bezeugte. Die 
wurde kostenpflichtig verworfen. Ebenso erging es der Berufung der ans 
gleichem Anlaß vom Schöffengericht Stuttgart zu 5 Tagen Ge ver 
urteilten Falzerin Marie Volz, wogegen diejenige des vom Schöffen- 
er Stuttgart zu 14 Tagen Gefängnis verurteilten Buchbinders Karl 

einhardt den Erfolg hatte, daß die Strafe und, ig Beleidigung, 
auf 10 Tage Gefängnis herabgesetzt wurde, (Nenes Tagbl., Stuttgart.) 

Arbeitsniederlegung ohne Kündigung. Vor dem Ge- 
werbegericht in Erlangen kam als Nachspiel zum Buchbinderstreik fol- 
gender Fall zur V ung: Ein Firmeninhaber gegen seinen Vor- 
arbeiter auf Zahlung einer Entschädigung von 77 Mk., welcher Schaden 
dem Kläger dadurch entstand, daß der Verklagte ungeachtet der verein- 
barten öchentlichen Kündigung die Arbeit plötzlich niederlegte. Der 
reann geb zu seiner Rechtfertigung an, er hätte Weiterarbeiten mit 
seiner Stellung als organisierter Arbeiter unv lich n. Der 
Kläger ließ sich schließlich zu einem Vergleich he und gab sich mit 
einer Ents von 50 Mk. zufrieden. (Pap.-Ztg.) 


Personal-Nachrichten. 
ufnahme und wird 
Alle hieher goböüronden Mitteilungen a kostenlose A e um 

Jubiläum. Auf eine unnnterbrochene 40jährige Tätigkeit in der 
Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig kannten am 29. September 
die Monteure Heinze und Röder, e der Hobler Kettner zurlick- 
blicken. — Dem seit 29. September 1881 bei unter Firma beschäftigten 
Dreher Hermann Arnhold, dessen Jubiläum wir in voriger Nummer 
Erwähnung getan haben, wurde seitens der Kgl. Kreishauptmannschaft 
Leipzig 4 Belobigungsurkunde verliehen. 

Todesfall. In Leipzig starb Herr Buchbindereibesitzer Otto 
Adler im 58. Tebensjahre, 


Geschäfts-Nachrichten. 


chäftlicher Natur finden kosten] f 
EN: a um rege Mitarbeit en nn 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Hermann Stoye eröffnete in 
Gröditz, Sachsen, eins Buchbinderei mit Bach-, Papier- und Spielwaren- 
handlung. (Pap.-Ztg.) 
Geschäfts-Uebernahme. Herr Johannes Reese in Kiel, 
Klinke 8, hat am 1. Oktober das Geschäft seiner Mutter übernommen und 
führt es unter der bisherigen Firma Karl Reese, Buchbinderei, Papier- 
und Zeiehenwarenhandlung, unverändert weiter. 
Geschäfts-Uebernahme, Die mit Buchbinderei und Papier- 
handlung verbundene Buchdruckerei Krebs-Gygax & Cie, Schaff- 
hausen (Schweiz), ging in den Besitz des Herrn Josef Feurer- 
Schönauer über, der sie unter der Firma J. Feurer-Schönauer 
unverändert weiterführt. (Pap.-Ztg.) 
Geschäfts-Verlegnng. Herr Max Müller, Buchbinderei 
und eg in Gießen, hat seine Geschäftsräume von Nenen 
Biue 7 nach ofstraße 24 ver 
Vertretung. Die Maschinenfabrik von Stokes & Smith in 
Philadelphia, die sich ausschließlich mit dem Bau von Maschinen 
zur Massenherstellung von Karto befaßt, hat den Alleinverkanf 
für Deutschland der Firma Walter Kellner, Maschinenfabrik in 
Barmen-R, übertragen, 


Konkurse: 
Bertram Wegerhoff, Buchbindermeister, Recklinghausen. 
Engelbert Schmoll, Buchbinderei, Kerpen, Bez. Köln, 


Berliner Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei Georg Klemm, 
Berlin, Waldemarstraße 29. 


Ludwig Müller, Buchbinderei, Niedererschel bei Worbis, 


Franz Zidrahal, Buchbinder und Papierhändler, Wien XX, 
Wintergasse 26. 
J. Ponnath, Buchbinderei und Papierhandlung, Erbendorf (Bayern), 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der selbständigen Buchbinder Württembergs. 


Werte Kollegen! 


ger Mitteilungen sind ee eg en 
Stattgart mit dem Ersuchen zug gen, den Kollegen von dem Inhalt 
Kenntnis zu geben. Indem ich es Wunsche nachkomme, bitte ich 
die Mitglieder, Aenderungen und Wünsche zur Weiterbeförderung mir 
zukommen zu lassen. 

„In der Vollversammlung am 2. August 1905 wurde beschlossen, 
anGesellen, welche mindestens 25 Jahre ohne Unterbrechung in einem 
und demselben Handwerksbetriebe tätig sind und eine vorwurfsfreis 
Dienstzeit hinter sich haben, besondere Auszeichnungen in Form von 
künstlerisch ausgeführten Ehrenurkunden zu verleihen. Nachdem diene 
Urkunden hergestellt sind, bitten wir Sie, diesen Beschluß in Ihren 
Kreisen nochmals besonders bekannt zu geben und uns mit Vorschlägen 
zu dienen, 

Wie Sie bereits aus Zei inseraten ersehen haben, halten wir 
diesen Herbst wieder Meisterprüfungen ab. Da sich bis jetzt ver- 
hältnismäßig wenige Kandidaten hierzu angemeldet haben, ersuchen wir 
Sie, die jungen Handwerker in Ihrem Bezirk zur Ablegung dieser Prütung 
in eter Weiss aufzumuntern. 

erschiedene, uns aus Zeitungsnachrichten bekannt gewordene Mi 8- 
stände bei staatlichen Submissionen, geben uns Veranlassung, 
Sie dringend zu ersuchen, solche Mißstände uns sofort ausführlie 
und streng sachlich zu berichten, Schon in einigen Fällen gelang 
es uns, durch sofortiges Vorstelligwerden bei den vergebenden Behörden 
oder deren Aufsichtsbehörden eine zur Zufriedenheit der beteiligten Hand- 
werker ausfallende Regelung herbeizuführen. Wir werden daher künftig, 
wenn es ge t wird, in allen Fällen, wo wirkliche Mißstände zutage 

ten sind, sofort die nötigen Schritte einleiten, um diese nach Mög- 
keit zu beseitigen. Außerdem sind uns diese Berichts als Material 
für die Weiterbehandlung dieser wichtigen, aber auch ungemein schwierigen 
Materie sehr willkommen. Die Verbesserung des kommunalen Sub- 
minsionswesens mlssen sich vor allem die gewerblichen Vereinigungen 
sehr angelegen sein lassen. Daß ein gemeinsames und energisches Vor- 
gehen der örtlichen bzw. Bezirksvereinigungen in dieser Hinsicht zu 
schönen Erfolgen führen kann, beweisen die Resultate derartiger Be- 
strebüungen in einigen süddentschen Städten, Aber auch die Handwerks- 
kammer wird jederzeit gerne bereit sein, die Vereinigungen bei ihrem 
Vorgehen soweit als möglich zu unterstützen. 

Zurzeit mit der Öberansteil der Kosten der Handwerk=s- 

kammer für das Rechnungsjahr 1906/07 auf der Grundlage der neuen 

o i beschäftigt, möchten wir nicht versäumen, die gewerblichen 
Vereinigungen aufzufordern, bei ihren Gemeindererwaltungen auf Ueber- 
nahme dieser Kosten hinzuwirken, Verschiedene kleine Städte und Land- 
gemeinden sehen erfreulicherweise bereits von der Umlegung der auf sie 
entfallenden Anteile auf die einzelnen Handwerksbetriebe ab, Dies könnte 
bei gemeinsamem Vorgehen der Vereinigungen gewiß auch in vielen 
anderen Gemeinden erreicht werden. 

Ferner empfehlen wir den gewerblichen Vereinigungen, während 
des Winterhalbjahres — falls Bedürfnisse sich zeigen — für Handwerks- 


Vergolde- und Prägepresse „KRAUSE“ 


Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 49. 


Druck-JAnhänge- 
EIS TS 


meister und -Gesellen unter gewissen Umständen auch für Lehrlinge, 
welche die Prüfung machen wollen, Kurse in Buchführung, Wechsel- 
lehre und Kalkulation, sowie besondere Kurse für eim- 
zelne Gewerbe abzuhalten. Die Bedingungen, unter welchen die 
Kammer zu den Kosten derartiger Kurse Unterstützung leistet, sind im 
Jahresbericht 1908, 3. 229 f. abgedruckt. Gewöhnlich bezahlt die Kammer 
!g des Defizits, während ein weiteres Drittel von der Kgl. Zentralstelle 
für Gewerbe und Handel gedeckt wird. Voraussetzung ist jedoch 
dabei, daß die vorhin erwähnten Bedingungen bzw. die von der Zentral- 
stelle — guaz ühnlichen Grundsätze eingehalten worden sind, 
Schließlich möchten wir noch den von Handwerkakammersekretär 
Freytag-Reutlingen herausgegebenen Handwerkerkalender für 
1907, der u. a, interessante Abhandlungen über Handwerkerfragen ent- 
hält, Ihren Mitgliedern zur Anschaffung empfehlen. 
E. Rothenhöfer. O. Kromer.“ 
Mit kolleg. Gruß! 
Göppingen. Aug, Stoz, Vorstand. 


Buchbindergenossenschaft Wien. 


Die Genossenschaft der Buchbinder, Ledergalanterie-, Futteral- und 
ebay ig tage ie in Wien beging am 7. Oktober in festlicher 
e 


Weise Feier der Bannerweihe. Nachmit war Festzug in die 
ar gas Pfarrkirche, woselbst die kirchliche Feier vorgenommen 
wurde, Ein überaus zahlreich besuchter Festabend beschloß die schöne 


Feier. 





Fragen und Antworten. 
Fragen: j 
Wer liefert modernes Kartonnagenpapier (Art Glnos) In hellen Farbe ü, 
weiksntesig, mit Goldadern bedrackt. > R. F, in de 
Woher beziebt man hessische Tiegel und Schmolzpulver zum Ausschmelzen 
von Kehrgold-Lappen? . M. in H. 
Wer liefert ganz dänn gespaltones schwarzes Bocksafflan oder Safflan-Loder? 


Gibt en eine Maschine, welche Bogen auf B 
in diesem Fallo um eine Kaschiermaschine, die einen Bogen Papier (nicht von Rollen) 
anf einen Bogen Pappe fortig aufklebt, so daß das Material gleich weiter verur- 
beitet werden kann, d. 0. in A, 

Wer liefert Flach- and Hohlgläser mit und ohne ne 1m 

- L, in Rh. 


R.E. inK. 
kasehiert? Es handelt sich 








Stellen-Angebote u. Stellen-Gesuche, 


wie überhaupt Anzeigen uller Art, nuf deren Veröffentlichung in betr. 
Wochennummer mit Bestimmthelt gerechnet wird, missen jeweils bis 
Mittwoch mittag in unsern Händen sein. Für später einlaufende An- 
zeigen und insbesondere für solche, welche erst in letzter Stunde vor 
definitirem Schlaß der betr. Nummer eingehen, müssen wir jede Verunt- 
wortung für rechtzeitiges Erscheinen ablehnen. Wir sind ja wohl nach 
wie vor bestrebt, auch die am Donnerstag mit der Frilhpost einlanfenden 
Anzeigen nach Möglichkeit unterzubringen, doch ist dies aus technischen 
Gründen nur angängig, soweit noch Raum vorhanden ist, Die dann 
zurückbleibenden Anzeigen werden ohne besondere Mitteilung für die 
folgende Nummer zurückgestellt. 


Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 


— mit selbsttätiger Tischbewegung. ——— 
D. R-Patent Nr. 164 008, 


F Zwisch.| Für Motor- [Preis der Presse 
den | betrieb ab | inkl. automat. 
Säulen Fabrik Deckelrahmen 


isch 
platte ca. 


Mark 
1650, — 


cm 


51 EYE) 


Mark | 


Für Antrieb durch. 
Elektromotor nit abgedrehtem Schwungrad Mk. 10, 


Von . der Bemifsgenossenschaft 
Schutz - Vorrichtungen, 
Schwungrad- u. 
stange, 


vorgeschriebene 

bestehend aus Räder-, 

Finger-Schutz, Keilfänger, Schutz- 

sowie Holzschutzkasten : vor und seitlich 
der Presse Mk. 140.—. 


Diese Presse, mit Frictionskuppelung, Fuss-Ein- 
rückung und Handausrückung versehen, übt 
einen Druck von ca.:40 000 Kg. aus, 


Karl Krause, Leipzig. 
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kiste gebraudiıfer Masdinen von Wilh. keo's Nadıl., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 4050 em, in allen Preial, 


1919, 1 


- 


1939. 


1941, 


1942. 
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1948. 
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9277. 1 


9292. 1 


Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen m. 


Liniiermaschine, System Brissard, dop- 
Iseitig, mit je 1 Farbwerk, 80 cm 
‚Äniierbreite, mit 82 Liniierwellen, 64 
Schlnss- nnd Acharingen und etwa 
1900 Liniierrollen und 2000 Spatien. 
Dampfprägepresse, m. Friktionskuppe- 
lung, mit 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckil, 421/,><50 cm, 
Tisch &0><59!/, cm, Anhlingeplatte 
44><58 cm, 
dreiseitige Beschneldemaschine, Fahr. 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110 >< 165 mm, 
größtes zu schneid. Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210 ><350, 
210270, 185><210 mm. 
Papierschneidemaschine , fremdes 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbatpressung, 
Schnellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Papierschneidemaschine, Fabr. Heim, 
mit Zugschnitt und Selbstpressung für 
alle Höhen, ohne jede Einstellung des 
Preßbalkens und mit autom. Vorpreßung, 
Größe 8, Ill. e., von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 120 nm Einsatzhühe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festacheibe, 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 
höchster Messerlage und Vorrichtung 
3. sofort. Stillstand des Moss. bei jedem 
Stand, mit einigen Fxtra-Kinrichtungen. 
Schlagrad» Vergoldepr., Fabr. Heim, 
mit hohem Einsehubklotz, 31><251/, em. 
für Gasbeizung, Hub 5 em, Sänlen- 
zwischenranm 36 cm, anf Holzklotz 
montiert. 
Radschneldemaschine, f. Krafthetrieb, 
Fabr. Dietz & Listing, mit Fest- und 
Losscheibe, selbsttätiger Auslösung und 
Bremsumr bei höchstem Messerstand, 
140 cm Schnittl., mit 2 Mess., ab Berlin. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 121, cm langem Ambos; 
für 6 u, 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
a a A beiehep arat 
m, Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, anf 
Holztisch. Fahr. Jännicke, Berlin. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 80, für Fußbetrieh. 
Bleehstreifen-Ansehlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 cm 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech, 
Kantenabschr "abr.Fomm, 
Chiffre F. J., 471, em Sehnittlänge, 
anf einernem 
Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind,, — 1. t, MEER nelbat- 
tätige Nistenbildung, für 6 mm Nisten, 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cım Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläußger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 
kleiner Handheft-Apparat (Barean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6,8, 10mm Klamm, 
Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 
Patent-Schachtel-Beklebe-a.Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W. Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abachneide- 
und Bremsvorrichtung 
Drahthoftmaschine, Fahr. Molitor, 
rotierend, für Fuaabetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik - Oesenmaschine, Fabrik. 
Ho No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Arne, By — Unter- 
in der gründl, repariert. 
Roderer, 


+ Fahr. h 
60 em Schnittl., f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 


9807. 1A maschine, Fabr. Fomm, Chiffre 


9338, 
30. 


#4. 
9347. 


9857. 


9521. 


9549. 


- bo 


, 


I 


1 


- 


G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
Flachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 
Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bie 5 mm Dicke heftend. 
Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
-Linliermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 em, in gut. Zustand, 
Heftmaschine, Fahr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit solbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dieke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 
Bostonpresse, Liberty, mit 2 Anftrag- 
walzen, innere Rahmenweite 10><15 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Preusse No, I, 
für 280r Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig, 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f, Fussbotr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 em Rechtwinkelschnitt. 
Drabtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr, 85, f. Fuss- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft., ab Leipzig. 
Radschneldemaschine, Fabr. Form, 
Chiffre A. V. c., 110 em Schnittlänge, 
19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Woerktisch, 25 cm 
Perforierfläche. 
Radschneldemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei Messern, nenem 
Schneidbrett, f. Handbetr., in gut. Zustand, 
un, Fabr. Krause, B. O., 
Druckfi. 16><20 cm, Tischgr. 24><32 cm, 
zw, d. Wänden 23 cm, gut erhalten, 
Pappschere, Fahr, Heim, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Querwinkel. 
Radschneidemaschine, Fahr. Fromm, 
für Schneidleiste, mit Holztisch, 49 cm 
Schnittlänge, mit 2 Messern, 
Broschürenheftapparat, Leo No, 196, 
mit fortigen Klammern seitlich und durch 
den Fals bis 5 mm Dicke heftend. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
9% cm Schnittlänge, ai zwei Massern, 
für Handbetrieb, 
Doppelhebelschneldemasch,, „Fomm*, 
Schnitu. 59cm, f. Schneidbrett, m. 2 Mess. 
Eckennusstossmaschine, f. Handbetr., 
Far. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon Y Ober- u. Untermesser. 


Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, 
für L von 45 em u. 7—8 em Dicke, 
Balance Ye rue „Heim“ 
r-Vvergo s 

De eh sch 
0 u ><29 em, 

aut Winsen latte cm, zwisch. 


Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammern aus 28 und 26er 
Draht, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 
z— a a 2 : 
tonpresse, Fahr. er berty 
innere Rahmenweite > em, mit 


No, 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm 

Nietmaschine, 8. C.-M.-A.-G, Chiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten, 
Doppelhebel-Schneidmaschine, ganz 
Eisen, Schnittlinge 43 cm, mit 2 Mens. 
Doppelhebel »Schneidmaschine, ganz 
Eisen, nach Leo Katalog TIIK, em 
Schnittlänge, mit 9 Messern. 

Loch- und Oesenmaschine (Oesen- 
maschine Antomatic), auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81. 


Wo niehta anderen rormerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem in 


9544, 


9545. 


9549, 


9587. 


959%. 
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Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No, 18, für Fußbetrieb, 30 «m Aufl. 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 
Hebelschneidemaschine, Fahr. Krause, 
Chiffre A. O.a. f.a,, ganz Eisen, 51 
Sehnittlänge, mit Untergestell, m, zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, & mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No. 136, 

Vergoldepresse, Fahr. Krause, B. Q.a, 
Druckfläche 25><84 em, f, Gasheizung, 
mit doppelter oberer Platte, m. Schwarz- 
druckklappe, 

Paginlermaschine, System Gubatz, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, f. Kraftbetz., Chiffre N. M. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Dietz & 
Listing, Chiffre A. K. a., 71 cm Schnitt- 
linge, mit 2 Messern. 

Heftmaschine, nach Leo Kat, No. 186, 
bis 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend, 

Vergoldepresse, Fabr. Fomm, Chiffre 
B. A, mit hochdrehbarem Kopfstück, 
200><250 mm Druckfläche, zwischen 
den Säulen 85 cm, für die Schweiz zollfr. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Kohn. für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. IV, 
für 26er Draht, für Hand- u. Fußbetr. 
Perforlermaschine, nach Leo Katalog 
No, 155, für Handbetrieb, mit unbe 
schränkter Pertorierlänge bis zu 70 cm, 
ei Perforierlänge 35 em, leer 
bleibender Durchgangsra 


um 85 cm. 
Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion, 
Pappschere, Eisengestell u. Holztisch, 
80 cm Schnittlänge, mit gew. Tisch- 
winkel u. Schmalschneider, Fabr. Heim. 
Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
4 BIER nach Leo Katalog 
0. . 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal 7%/,*, für Fußbetrieb, bis 23 mm 
Dicke heftend, fast nen, 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 28!/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
für 8 mm Draht und 14 mm breite 
Klammern. 
Tiegeldruckpresse, Fabr. Kahle, mit 
obem Farbwerk, 22!/,=<$2!/, cm inn. 
enweite, auf Holzgestell montiert, 


fast neu, 

Fabr. Krause, Chiffre 
B.E. a, 82><41 em, obere 
Einschnbplatte 41><46 cm, untere Ein- 
schnbplatte 49><52 cm, zwischen den 
Säulen 66 em {obere und untere Ein- 
schubplatte doppelt), m. Farbdruckplatte. 
Radschneildemaschine, Fabr. Fomm, 
65 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Faß- 
betrieb, Chiffre J, N. b., zwischen den 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 cm, 
mit 8 => araten. 
Hebelschneldemaschine, Syst, Bastian, 
50 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 em Arm, Fuß- 
betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
und Holzleistenheftung. 
Rundeckenstanze, „Leo*, alte Konstr. 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, 421, 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 


— Alle Offerten aumverbindiich, 


der versehisdensten Systeme u. Fabrikate. 





Zum Heften . 


mit Drabt in fertigen Kiammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Kntalog 
B D 
(heltapparade) (Braschörunbuftimaschioi] (larkonnapsehatimanchine) 


6.L. Lasch & Co,, Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





N. Leiber; 
St. Ludwig (Els.) u. Basel 


empfiehlt sein reichhaltiges Lager in 


allen Artikeln Ar Bochlindereien, 


Leinwand, Leder. 
Buntpapier etc., 
ebenso 


Werkzeuge und Maschinen 


bei prompter und reeller Bedienung. 


Kehrgold 


kauft 
Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.00 das Gramm feim. 


Juehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
Neu-Auf- 


bei missigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. 
nahmen erfolgen jederzeit nach yon Anmeldung, 


[256 
Paul Adam, Düsseldorf. 








Vorder gen, Kentndingesarulir 
Presse u.für Handvergoldung liefernintauelleser Ausführung. 


Ofto Kaesfner init 


Gravir Anstalt mitelectr.Betrieb 
Krefeld. a Rheinl) 


rk: 








= Gold- u. Silberschnitte = 


vom einz. bis z. d. größten Partien, 


mn Passepartouts nach Hassan. 


(geschmackv. u. mod.}, lief. schnell u. bill 


Stuttgart A, Steuer Schiosserstr. 26 


Wilhelm Mayer 




















A. Flaskämper 
Linirmasehinen-Fabrik. 
@egrändet 1871. Leipzig-Lindenau. 











Schubert’s 






Kölner 













em; | 


83 
g I No. 241881 
d —EF- D. R. G. M. | us. 245 537 
eüeT- Br Patente im Auslande 
> werde pfohlen durch dio 


größten 
hor-Fabriken des Iu- und 
Auslandes, IHenolben sind eingeführt in 
allen Kulterstasten. Einzige Spezial 
Fabeik auf dem Kontinent. Elektrischer 
Betrieb, Pabrixiert worden alle Formen 
und Facons, Rahmen, Gleitschlenen ete,. von 


FF. Schubert Kantenschomeeiahrik In Zürich. 


arantiert reiner Haut- jenchäftslic 


elm, fett-, siure- und geruchfrei, | 
beste Qualität fir Buchbindereien etc. | & 
sieden | F} 


Julius ‚Napp & Co., 
fabrik, 
RöIsdorf-Düren dh. Kilna.Bh 


DORNEMANNSC| 


Eablissementmit Kroftbetrixb 


Vertreter und Lager für Süddeutschland 


f 
— en Jin Leo’s Nachf., Stuttgart. | 





Ooldene Medaille für ee ae ea auf der 
Weltausstellung in 8t. uls 





für die Anfertigung erstkla Süddeutsche Vergoldeschule "Durlach (Baden) 
Messingschrifien u.Grovuren. (Hofbuchbinderel Eduard Scholl Nachr. 
BOCH | „...Lachsehuie für Buchbinder._ um 
ar "Teutsch- nat Kunsteew.- Ausat., Münchens n — Medaille auf der Kolembischen 


Weltansst., Chicago 1#98, — Gold Btaatumod. a. d. Ge u. Industr.-Ausst., Durlach 1908 
Weiteres Int aus dem kostenfrei zur Verfügung ehchenlen Prospekt ersichtlich. 
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Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst (145 


Nottebohm &Co., 
Lüdenscheid-A. 


Kleine bessere Kartonnagen 


G.Oesterhale “) 
W 


Runde Pulver- u. Pillensehachteln 
D.R.P. 








Fasson-Stanzmesser 


= 
el: 


Mabier . > Wangen SnERDEEN 
Sure Rotebunt; ühlatr a 


Nur noch 15 Pf 


per Höhe ge I. 
Pfennig 
betrigt = Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Pachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergütungen: 
Zmal 100/,, Gınal 20%), 131mal 25%, 
26mal 331/49, 5ömal 50%,. 


LEIM 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr ausgiebig, 
fott., sAure- und geruchfrei, 
i 20 ität 
ae | (Naasau) 





Leimfabrik 
Bestellungen 2. Würtismterg an den 
ros 
Pr. Stängel, stuttgart. Falkortstr. 85. 


_ Heftbänder 
Heftgaze 


liefert billigt [ae 
P. Oskar Graff, Pulanitz, Sachs. 


NAEH ERSHNTN  ERR 


bester Qualität 








liefert preiswert 
(ach zu Maschinen fremdan Fabeikates] 
Karl Krause, Leipzig. 


— 
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Allgemeiner Deutscher Versicherungs -Verein in Stuttgart 


Auf Gegenseitigkeit. Gegründet 1875. 
Unter Garantie der Stuttgarter Mit- und Hockversloker nm Aktemssäsliäet 
Kapitalanlage mehr als 45 Millionen Mark. 


Haftpflicht-Versicherung für Buchbindereien und Kartonnagenfabriken. 


Empfehlungsverträge mit Innungen, Vereinen und Handwerkskammern. 
Gosamtversicherungsstand über 660 000 Versicherungen. Monatlicher Zugang ca. 6000 Mitglieder. 


















“un un 
Allgemeines. 


Für Onitre-kunernie kammi «ins 
u Gebühr von 50 Pig. in Aurıehunng. Au 


Aufträge in 


Präge-Arbeiten 


aller Art sucht eine mit don nmetesten 
Kranne'schen Maschinen vorzüglich 
eingerichtete Prägerel. Dosto Aus 
führung von Gold-, Blind-, Relief- u. Farb- 
druck! Anfragen erbeten unter B. 653 
an die Exp, d. Bl, 


Pr Chiöro-Inneraie kammı uinn 
} Gabkär von 50 Pin. in Anroeknnng 





Eine gebrauchte, aber noch gut 
erhaltene Eckenansstoßmaschine für 
Kraftbetrieb, 10 bis 12 cm Schenkel- 
länge, zu kaufen gesucht, 936 

A, Lechner, Tapisserie-Fabrik, 

Leipzie-Plagwitz, 








Musterkarten-Rillmaschine, gut 
erhalten, zirka 100—120 em Arbeits- 
weite Brüder Kozak, Graz. [989 





1 gebrauchte, bruchfreie und noch 
gut gehrauchnfühige Vergoldepresse 
von 30 >< 40 em Drucktliche zu kaufen ) 

encht. Geil, Angebote erbeten unter 
r. 940 an die Exp. d. Hl, 


far (Afre-Iaserase kommt sine 
U] Gebäar von 30 Pig. in Aummahsung. Au 





1 Zweifarben - Rollen - Liniier- 
maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 
78 cm Linüerbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell, billigat abangeben, [1561 

V. Fahlbmsch, Mannheim. 


1 Flachhefter 


mit Fullbotrieb, 2 om Auflegurım, 





für #4 


Nillimeter-Nieten (Brehmer), tadellos ar 
heitend un gut erhalten, ar" nu 
verkaufen DE 


A. Lüttich, Plauen i. V, 





Radschneidemaschine Krause, 
60 em, wie nen, verk. billig 11617 
Otto Heise, Leipzig, Zeitzerstr. 8. 


Vollständige Buchbinder- Werk- 
statt- Einrichtung, bestehend ans 
Schneidemaschine, 50 em Schnittläuge 
(Radsystem), Schriften etc, ete., alles 
in einem tadellosen Zustande, wegen 


Geschliftsuufgabe Äußerst billig zu 
verkanfen. [1612 
H, Bencker, Hassfart a. M., Unterfr, 











kann Besichtigung j 
Konditionen, 


für Runddr., 
maschine, 105 cm, ın, 2 gr. Tellern, 
Nietmaschine mit selbattät. Nieten- 
zuf., gut erh., billig z, verk. 


Otto Helse, Leipzig, Zeitzerstr. 3 





Prospekte, Versicherungsbedingungen, Antragsformulare, sowie jede weitere Auskunft bereitwilligst und kostenfrei. 


_ Unfall-Versicherung. | I Vertreter aus allen Ständen überall gosucht. han | Lebens-Versicherung. 


Buchdruckschriften in kleinen Satzen laut Spezlal- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


Neues Bostonpressen, 22:32 cm M. 160.— 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 


(113 
‚ 17:24 om M. 100.—. 








Wichtig für Buchbinder! 


Günstigste Gelegenheit zur Gründung 


einer Gratulationskartenfabrik! 


Prügeplatten verkaufe ich ca. 80%, unter Anschaffungswert! 


Die 


zgosamten Prägeplatten und Stanzen aus dem Konkurs der 
Gratulationskartenfabrik Trips & Ritz, Dresden, sind einzeln zu spott- 
billigen Preisen za verkaufen: 


Heissdruck und Rellef mit Schnitt 8 bis 15 Mk. 
Heissdruck und Relief 2 bis 10 Mk. 


Gllickwunschtexte fiir Heiss und Mon 


mdruck 1 bis 5 Mk., 


Ansätze „Zum Geburtstage* usw. 50 Pfg. bis 1.50 Mk. 
Verse für Konfirmations- und Trauerkarten 1 bis 6 Mk., 


20000 Dessins 1 


en In den Fabrikräumen zur Ansicht aus und 
erzeit, auch Sonntags, stattfinden, 


Gllostige 
[1578 


Auslindische Texte für englisch, französisch, spanisch, Itallenisch, 


polnisch usw, In grosser Auswahl. 


A. Ritz, Dresden-A., Fürstenstrasse 97. 


Preusse'sche Flachheftmaschine 
Mansfeld’sche Ritx- 


[1618 





2 Dampf- Prägepressen, Krause, 
42/49 cm, 

Eckenheftmaschine, Brehmer, 
Imperial, Frank, 35/40 cın, 
Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 
Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr, 
Fadenhefter, Preuße & Co, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritemaschine, 100 cm, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb., 
komb, Fraismaschine nnd 
Kreispappenschere,I05em,Preude, 
Buchrückenrundemasch., 50 cım, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76>108 cm, wie nen, [1876 
1 Dreischneider, D. & L 

2 Perforiermaschinen, 60, 80 cm 
1 Packpresse, 24., 56/73 cın, 
1 
> 


A u ch Du ZU EC) m A CO dm m 


_—— 


Biegemasch,, alle Pappen, 75 cm. 
tto Fischer's Muschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. 


Pappen-Kaschier- 


bzw 


Anschmier-Maschine, 


Fabrikat Müller, Potschuppel Nr, Ia, 
Arbeitsbreite 105 em, für Kraftbetrieb, 
wenig gebraucht, int sehr billig zu 
verkaufen, Anfragen unter T. 8634 
an die Expedition dieser Zeitung 
erbeten. 1605 





| 





\ 


Für Buchbinder! 


Aus dem Kaufmann Gustav Rüstig- 
schen Nachlaß zu Stralsund sind eine 
Papierschneidemaschine fiir 145 Mk, 
und eine Pappschneidemaschine für 
115 Mk, sofort zu verkaufen. Besich- 


‚Gebrauchte Maschinen: | tigung Jakobiturmstrasse 11. Näheres 


Üssenreyerstraße 4, parterre. [1611 
Stralsund, im Oktober 1906, 
Der Nachlasspfleger. 


Buchräckenrunden., 650 mm, Fommmn, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
Goldabkehrmasch., 500 mn, Fomm, 
Kantenabschrägm., 475 mm, Fomm, 
Walzwerk, 470 mm, Kranse, 
Fingerlochstanze, 
Drahtheftmasch., 15, 12 u. 5 mm, 
Kartonflachhefim., Bremer, 50 cm, 
Perforiermasch, in großer Auswahl. 
Stockpresse, 565<50>70 cm, 
Pappenschneid- und Ritzmaschine, 
mit Ritz-, Rillen- und Schneidespp., 
nen, Fuß und Kraftbetrieb. 
Nie. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 
Brehmer’sche Eckenheftmasch., 
Paginierm, f. Fußbetr,, 5stellig, bill. 
zu verk. [1016 
Otto Heise, Leipzig, Zeitzarstr. 9, 


1 Papierschneidmaschine, 


Rad, Fabr. Mansfeld, 50 em, sehr get 
erhalten, ab Germersheim zu ver- 
kaufen, 
Albert Baur, Karlsruhe, (1482 
Augmstastraße 10. 


Knoten- 
Fadenheftmaschine f, Schreibhefte ete,, 
tadellos erbalt,, unt. Garant., bill. bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. 1590 











ni 








Tiegeldruckprense f. Fuss- 
betrieb, 22:82 cm, selbsttät, Farb- 
werk, f. 175 Mk. zu verk. [1615 
Otto Helse, Leipzig, Zeitzerstr. 8. 





Karton-Flachhefter und Drabt- 
heftmasch., wie nen, boz. UBLu TKB 
Katalog von 0. Th. Winckler, Leipzig, weg. 
Anschaffung von größeren Maschinen zu 
verkaufen. 1810 
Paul Hansen, Wernigerode a. I, 

Buchbinderel und Papierhandlang. 


Gebrauchte Maschinen: 
Jänicke Schnellpresse, 47/59 cın, 
Tischfärbung, 
Buchdruckhandpresse, 55/75 em, 

dto, /85 em, 
Packpresse, viersäulig, 68/100 em, 
Bostonpresse, 25/36 cm, Farbwerk, 
dto,. 21l „ “ 
dto. 16/88 „ 
Liberty-Tiegeldruckpr., 25/36 cım, 
Satinierwalzwerk, 46 cm, 
Pappschere, 83 cm, Holztisch, 
dto. 0 Eisen, 
Vergoldepresse, 15; '25 om, 
gut renoviert, verkauft billi 
Joh. Kramse, B Berlin 
Frankfurter Allee s1,08, fr 


Zwei Inteinische Schriften u, ver- 
schied. Verzierungen für die Var- 
goldepresse, weil überzählig, billig 
zu verkaufen, (1819 

Hugo Westermann, Welssenfels, 


Kl. Druckerel-Einricht. 
Of. unt, „X* Postamt 58, 


_ 


u u ud u ch dk m a a 


f. 9 Mk. vork. 
Berlin [6277 
Gatt- n ‚ Packpresse, ‚6x Them 1. DH cm, 
Vergoldepresse, Kranse, =D cm, 
Pappschere, v. D, u. L,, I om Behnittl,, 
Kartonscheren, 40 u. 6% cm Schnittlim 
vork. in tadell,, wie nouem Zustande [15 

4 Nössner, Leipzig, Schenkendorfstr. 4. 


Hebelschneidemaschine, 
60 em, gebr., steht bill. x, verk, [1614 
Otto Heise, Leipzig, Zeitzerstr, 9. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel, 











Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 
jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc, 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung ron 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger ala seither zu gestalten, 


Eipedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stutigart. 









a 


ermatoid-Werke Paul Meissner, Leinzi 


liefern 


Hbwaichbares Buchleinen in allen Farben und veridiedenen Prägungen 
& keder-imitationen 
Roh: Zelluloid & 


© in dünnen und itarken Qualitäten 





In allen Farben und Stärken. 
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3 
® 
| Fir Chifre-Inseraie kommt alas 
u} aentar mon SO Pig. in Anrechnung. hu 


Selbständiger Buchbinder, 27 Jahre alt, 
unvorb., müchte seine jetzige, langj Btel- 
lung im Laufe des Jahres vorändern. Der- 
selbo besuchte mit Erfolg die Alam'sche 
Schule, und hat die Meisterprüfung mit 
„Ausgezeichnet“ bestanden. Er ist auch 
anerkannter Marmorieror, Nur auf dau- 
ernıde Stellung, bei selbständiger Tätigkeit, 
wird gerochnet. Zuschrift unter 0. 446 
an die Expod. da. Bl. 










Junger Buchbinder, Kundenarbeiter, 
im Hand- und Proßvergolden nicht uner- 
fahren, sucht sofort dawsernde Stellung. 
Offert. an ©. Lantzsch, Siebenlehn |. S., 
Am Ring Nr. 97. 13477 


Sallder Buchbinder, 18%, Jahre alt, mit 
allen Kundschaftsarbeit. vertraut, d. auch 
an dor Presse gut ke atarr kann, sucht 
(dauernde Stellung utritt kann sofort 
oder auch apäter erfolgen. Offerten an 

Edwin Thomas, Reichenberg, Bühmen, 
Ruppersdorferatr. 2. [EI TE 


Taabatummer Bachbindergeh., W Jahre 
alt. in allen Bachbinlorarbeiten, besonders 
Hand- u. Preßvergolden, bewandert, sucht 
Stellung in grobor Stade, möglichst in Süd- 
deutschland. Offerten unt. P. 8459 an die 
Exp. d, Bl, 








Junger, tüchtiger Buchbinder, D Jahre 
alt, sucht dauernde, angenchme Stellung. 
Offerten unter ©. H. 134 postlugernd Mar- 
burg ». Lahn, Postamt 2, Hessen. [SW 


Ein tächtiger Buchbinder und Gold- 
schnittmacher, speziell auf Hobl- u. Fluch- 
schnitt gem, sucht per sufort dunernde 
Stellang. Offerten unter K. W. 1858 haupt- 
postlagernd Elberfeld. sl 


Buchbinder, 3 Jahre alt, in Kunden- 
arbeit, Geschäftsbüchern und Bilderein- 
rahmen tüchtie, sowie in gewühnlicher 
Handvergoldung sicher, sucht für sofort 
oder uper Stellung Offerten unter Adr. 
L.K. Eisleben, Anunenkirchpintz 17, 

far] 











Tüchtiger, selbständig arboitemder Li- 
nilerer, auf Fürste & Trumm’sche sowie 
Will’sche Maschinen, speziell auf Extra- 
liniaturen eingearbeitet, sucht per sofort 

ute Stellang. Offerten unter Z. MM post- 
ngernd Weissenfels a. 8. DH 


'unger, tüächtiger Bachbinder sucht 
solort, um sioh za verändern, in einer 
kleinou oder mittleren Buchbinderei eine 
assende Stellung. Erwünscht wire eine 
schbinderei mit Photographie, wo Ge- 
legenheit wäre, das Phwtograpbiren nelen 
bei zu erlernen, jedoch nicht Bedingung: 
UM. an G, Heller, Buchbinder, bei Herru 
Wagner, Heidelberg, Pluck @, [B253} 





Workmeister, Ende 4, vert., sehr 
rüstig, gewissenkaft, pünktlich, nichtern 
und zuverlässig, besumders tüchtig in der 
desebäftslächerbranche, Sortiment- und 
Partiearbeit, guter Disponent, sucht 1, 
bensstullung. Prima Zesnisse u. Photo» 
grapbie stehen zur Verfügung. Offerten 
init Gobnltsangabe unter P. 3485 an die 
Exped. ds. Bl. 





Tüchtiger Buchhinder, 8 Jahre alt, 
firm in allen vorkummenden Arbeiten, auch 
Bildereinrabmen u, Vorgolden, sucht gute 
Stelle, Prov, Braunschweig oder Prov. Han- 
nover bevorzugt, jedoch nicht Bedingung 
Gute Zeugnisse zu Diensten. Ofert. unter 
P, S0#8 an die Expod, da. Al. 


SE Nouaste Leo’scheSpezialkonstruktion. 


Einfach — gut und billig! 





ars 4 er 2 


Pannschere 


No. 11 





im 
2 


Y; H Holztisch. 


Gestell und Tischplatte aus bestem trockenstem Holz. 





Bezeichnung | Schnittlänge 
1 104 cm 
4 112 „ 
8 120 „ 
Schmalschneider 


"Tischbreite Preis 
73 cm Mk. 145. — 
1, „ 15.— 
1. „10 


dazu Mk. 13. —. 


Pappschere für diejenigen, welche im Preis sparen wollen und 
demgemid aber auch nicht die an eine dreimal teurere Muschine berech- 


tigten Anforderungen stellen. 


Die Maschine leistet für gewerbliche Vorkommnisse genügend alles, 
was man braucht und ist sehr danerhaft gearbeitet. 


Metermass auf Tischwinkelschiene . . . . . 
u auf Winkelaustriebstange . . . , „5 


Mk. 5.— 


WB Noch andere Konstruktionen höherer Preislagen in reichater 


Auswahl und jeder Schnittlänge! 


Man verlange Spezialprospekt. 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburse, Lübeck. Bremen «te.: 


Kür Könl 
für Süd 


‚Junger, strobsamer Buchbindermolster, 
4 Jahre alt, in allen Arbeiten und mit 
allen Maschinen anf das besto vertraut, 
sucht sobald wie müglich gute, dauernde 
Stellung als Werkmeister uaw, in einer 
Buchbinderei oder Buchdruckerei. Selbiger 
hat in grüßieren Geschäften des In- nnd 
Auslands mit Erfolg gearbeitet, u. wlrde 
gern einem grüßeren Personn! vorstehen 
können, Of. unter P. 848 an div Exped. 
ds. Blattes. 


Hand- u, Pressvergolder, 27 Jahre alt 
tliehtig in bossuren Sortiment- sowie jeder 
einschlägigen Arbeit, sucht selbständige 
Stellung in mittlerer Buchbinderei. Of. 
mit näh. Angaben erhittet Alfred Jürgens, 
Drosden-A., Vogsloratr. 44 111. 13487 


Junger Buchbindergehilfe sucht Sıel- 
‚op als zweite Arbeitskraft behafs Ver- 
vollkommnung gegen Kost und Logis. Of. 
unter 0, 442 an die Exp. ds, Bl, 





Walther & Mackh, Hamburg: 


h und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28; 
‚Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazien, Triest. 


Tüchtiger Sortimenter ssoht als 


Handvergolder 


in Berlin dauernde Stellung. Off.an Aug 
Lange, Berlin O., Kunigsbergerstr. &v, IV 


De 





Zuverlässiger, ebrlicher Buolhhinderge- 
hilfe, 19 J, alt, jedoch selbständig u. sauber 
in jeder Kundenarheit, Bildereinrahmung 
u. kl. Handvergullungen, Hotter Verkäufer 
im Papiergıschüft, bereit, zu jeder Zeit 
hierin mitzahelfen, sucht baldigst dauernde, 
gute Stellung, gleichviel, wohin oder wie 
weit. Beflektanten belieben Offerten, die 
ulle beantwortet werden, mit näheren An- 
gaben zu senden unt. „Dauernde Stellung“ 
postlagernd Norden I, Hannover. IM 


——__ _e— 
Jüngerer Buchbinidermeh. sucht, gestützt 
anf gute Zeugn., dauernde Stelle, Sachsen | 
bevorzugt. Uff. an Max Sylbe, Huchbin- | 

Jergehilfe, Geithaln-N., Marienstr, 112 


Junger, strobsamer Buchbinder, 18 J.. 
wobcher in Kunden- u, Partirarbeit golibt 
ist, auch Inndvergolden and Bilder ein- 
rulhmes kann, sucht Stellung. Uflerten 
postlagernd K. P. i2 Apolda. a 


‚Junger Buchbinder, Zr J. alt an. mili- 
tärfrei, tächtigor Kunden- u, Partiearheiter, 
sowie im Hand- w. Preßvergulden u. im 
Bildereinrabmen nicht anerlahren sucht 
Bun. Of. an Heinrich Wilken, Lenge- 

D OR 








rich i. Münsterstr. Ih. 
Ein j., strebs, Buchbindergeh.. 23: J. 
alt, ausgebildet in Kunden-, Partiearheit, 


Geschäftsblichern a. Bıldereinrahm., sucht 
dauerode und angenchme Stelle. Künigr. 
Sachsen odor Thüringen bevorzagt, jedueh 
nieht Bednzung. Mir ist nur an wirklich 
danernder Stelle gelogen, ovent, Lubens- 
stellung. Off. unt. W. H. 106 postlagernd 
Apolda, Th. HM 


Drackerei-Bachbinder aucht angenehme, 
u Stellung. Kintritt sofort, Of, 
Elberfeld, Mirkerstr. 48. 131 


Junger Buchbinder und Liniierer, mit 
Pörste & Tromm’schen Maschinen vertraut, 
sowie in Kundenarbeit u. Herstellung der 
deschafwshächer selbständig, suche dau- 
ernile Kalaug- Offert, an Rud. Brilderlin, 
Rheintelden, Schweiz, I4W 


Strebsamer, junger Bachbinder, In allom 
vorkommenden Arbeiten der Buchbinderei 
bewnndert, fäirm im Hand- und Preüver- 








golden, Sucht u | enobmo 
Stellesg. Öfferten an Jullus Gerhardt, 
Grossensteln, S.-A. [Er 


Jüngerer, solider 
in ungeküändister Si 





masiekaden, evang., 


wie Bildereinrahmen bewnndort. Selbigor 
ist flotter Tiegeldrucker und erfahren Im 
Akzidenzaatz. Uferton unter P, 3498 an 
die Exp. da. Bl. 


Junger Buchbinder, Mitte Der, sucht 
augonohme, dauernde Stellung in kleiner 
oder mittlerer Buchbinderei. Offerten an 
K. Mayer, postlsgernd Zeitz. [6210 


Junger Buchbinder wünscht sich weiter 
auszubilden bei geringerem Lohn, Antritt 
sofort uder in 14 Tagen. 3100 

H. Malland, Bachbindergeh,, Hemeling 
Bremen, Bahnhofstr, 3, 








Junger, militärfr, Buchbinder, tächt. 
Kunden- und Particarbeiter, nicht uner- 
fahren im Hand- und Preävergolden, sowie 
Marmorieren und Goldsehnitt, sucht Stelle, 
Derselbo ist auch in der Kartunnagenfabr, 

ut pelibt. Eintritt kann sofort vrfolgen, 
a Lobnang. unt. P. 801 au die Exp. 


Schrägschnittmacher 
auf photographische und Blankokarten 
sucht dasorndon Posten. Auch ins Aus- 
land, Of. unt. P, 8602 an die Exp. d. Bl, 
seat u. ee 





Buchbbinder, 25 J., ev., in Kunden- und 
Partiearb,, sowie Karlons bewandert, bis- 
ber in kl. Buchb. besehhftigt wew.. sucht 
sofort oder später Stellung. Nabe Frauk- 
furt a. M. erw., jedoch nicht Bedingung, 
Offerten an Ew. Dzuba, Erbenhoim, Balın- 
hofstraße. 1308 


Junger Buchbinder, Kundenarbeiter, 
Bildoreinrabmer, sehon in besseren (o- 
schäften dieser Abteilung tätig, sucht 
dauerndo und angenehme Stellung. Zeng- 
nisse zu Diensten, Selbiger ist auch nieht 
sbgoneigt, Lebensstellung in diesbezüg- 
lichen Geschäften anzunehmen. Offerten 
au H Feuerstacke, Karlsruhe |. B., Wor- 
derstrafie 77 IV, 1304 


Junger. strobsamer Buchbinder, 
der in Kandensrbeit, Bildereinrahmen, so- 
wie im Satz u. Druck an der Tiegvldruck- 
prosse erfahren ist, sucht zum 22. Oktober 
dauernde Stellung. Off, mit wäh, Ang. 
an H. Behrens, Fürstenau i. Hann. [35 


Fortsetzung siehe Seite 515. 
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Wer Export 


serent ver- lange in 





Tüchtiger Bachbinder, 3 J. alt, welb 
ständig in Kundensarbeit, Hasıdvergulden 
und Bildereinrahmen, #uoht Stellung, um 
sich im Ladengeschäft auszubilden, Of 
an Herm. Tenter, Duisburg-Besck, Po 
atrade 10. [3 


Junger Buchhinder sucht ala Kunden 
oder Fartiearbeiter dauernde Stellung 
Eintritt sofort. Offerten mit näheren An- 
gaben an Ernst Wildermuth, Gross-Ingers- 
aim, Stat, Bistigheim a. d. E. DR 

















Strebanmer Buchbinder, 3 J, alt, ev., 
selbst. in Kunden- u. Partiearbeit, sucht 
per sofort dauernde Stellung. Gef. Of 
an Alb. Teichert, Buchbindergeh ‚ Heldel- 
barg 3. N., Unternockarstr. 2, p. [Bes 


Junger, sol. Buchh. sucht sofort Stel 
lung. Selb, ist firm in der Anfertig. von 
Ossehäftsb,, Kunden- und Partisarbeiten, 
Siüddosischl, bovorzupgt. Langjährige gute 
Zeugnisse vorh, Of. unt. P. 35500 an die 








Junger, tücht, Bechbinder, in Kunden- 
und Partioarbeit geübt, sucht per 20, Okt, 
anderweitige Stellung. Gef. Öff. unter 
P. B. postl. Sorau, N.-L. (10 


Buchbinder, 4 Jahre alt, Kunden- u 
Partiearbeiter, sucht für sofort in Süd- 
deatschland Stellung. Gutes Zeugniase vor- 
unden: Of. unter P, 811 an die Exp. 
d. Bl. 


——— 
Tüchtiger Preßvorgolder, dor in allen 
vorkommenden Arbeiten vortrant int, sucht 





Stellung. Of. unter P. Sh12 an die Exp. 
d. Bl. [812 
Strobsamer Buchbindergebilfe, 21 J. 


alt, Kundschaftsarbeitor, welcher auch Im 
Satz und Druck an der Tiegeldruck renao 
erfahren ist, sucht baldigwt dauernde und 
ungenchme Stellung, OA. an A, Möblus, 
Cohlitz i. 5., Töpfergumse 311 51 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 





? Wer eine 


gehrauchte Maschine 


eine ältere Maschine 
vorteilhaft 

zu verkaufen 

oder gegen eine andere 


umzutauschen 
wünscht, 


wende sich mit günstigstem 
Erfolg an die Firma 


ih. Leo’s Nachf., 
Stuttgart, 


Christophstrusse 9, 
Dieselbe ist steta Käufer 


zu bestmöglichsten Preisen 
u, unterhält ständig grossen 
Lager gebrauchter wie neuer 
Maschinen der gesamten 
Papierverarbeitungs 
[2297 


Branche, 
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Stellen-Angebote. 
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Par Chifreluseraie kommi alas 
= Gebühr vom 50 Pig in Aursehanng. = 


\l I 
Stellung“, welche nicht 

Fiiekständigerscheinen 
wollen, bewerben sich mit Mürsters 
Porsonalbogen (nesetzlich meschüätzt). 


Modernste, bequomste, erfolgreichste Form 
des Bowerbungshriefes. 5 Stick Afk. 1, 
Prakt. Verlag, Hannover, Postfach MW 





Tüchtiger Buchbinder, 
von Bildern urfabren, fiir 
später (ür dauernd gesucht 

Otto Steinbicker, 
Mürchingen in Lothbr 


im KBinrahmen 
sofort oler 
74 


Für sofort suche ich einen Buckbinder 
der auch einfache Schnlbüchereinbände 
herstellen kann. Wochenlohn 18 Mark 
J. Boruklau, Leutkirch, [Ol 
K. Hoöfbsohhandiang und Buchdruckerei 








seinem 


MT 
[ 


eigenen Interesses vom 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


üÜhrknetrasse 


- Geschäfte machen, will — inseriere i 


2», eine Pro 


Praktische Neuheit. D. R. 6. M. 250999 — 251 000. 


armorierhesen Fagon Leo-hünther. 


&° Ueberraschende Wirkung! 


ao 





Gleichmässige Farben- 


Verteilung. 





Nach langjährigen Erfahrungen eines hervorragenden Marmorier-Spezialisten 
bieten wir hiermit 


das Einzig-Richtige von Marmorierpinseln 
und glauben, damit vielen einen Dienst zu erweisen. 


(Dy Preis I 
ca, 10 cm Breite 


(D) Preis II 
en. 15 cın Breite 


p. Stilck Mk, —.70  p. Stück Mk. 1.25 
p. Dutz. Mk. 12.50 


p. Dütz. Mk. 7. — 


Angelegentlichst empfohlen : 


Wilh. Leo’s Nachf., 


Stuttgart. 


Grösstes Lager neuester Halfer-Marmorierfarben-Erzeugnisse. 
Alle Marmorier-Ütensillen. 


Für eine grosse Stuttgarter Buchbinderei 


wird eine kaufmännisch gebildete Kraft gesucht, die nicht allein den Ex- 

pedientenposten und alle sonstigen schriftlichen Arbeiten, sondern auch die 

Bachführung und die erforderlichen Kalkulationen besorgen kann. Gewissen- 

haft arbeitende Herren, die sofort oder per 1. Norember eintreten können, 

wollen unter Angabe ihrer Gehaltsansprüche Offerten unter Chiffre A. 7038 
durch die Expedition ds. Bl. einsenden. 


Buchbinder, 


orfahrun in Hand- u. Preßvergolden, or- 
ualton bes hlerem Lohn dauernde Kon- 
dition in der 
Geschäfisblicherfabrik 
von #. Eilers in Bielefeld. 


Tüebtiger Handvorgolder, zugl. bom. 
Sortimenisarbeiter, auf sofort in dauernde, 
angenehm Bislang BAMBOML, Ofert, unter 
©. 6091 an die Exp. da. Bl. 


Zwei tüchtige Buchbinder auf Ge 
schälisbilcher Hunden dauernde und t 
bezahlte Stellung. v 
Fritz Eilers jJunr., (jeschäftsbilcher- 

hbrik, Bielefeld. 


Guter Handvergolder 


findet angenehme Beschäftigung. 
©. Glingler, Hofbuchbinder, 
Via della Merocte %. 








[mıs 
Bom, 


üchtiger Goldschnittmacher 
sofort in dauernde Stellung gesucht, 
Y. Webers Nachfolger, Schleiz, 
Gesangbuchfabrik. os 


Buchbinder 


für Kundesarbeit und zur Aufsicht für 
Kartonnagenabtelleng genscht. [0 
©. Wettig, Gelnhnusen, 


Junger, solider Buchbindergehilfe find. 
sofort angenehme Stellang. Kost u. Login 
im Hauses [eur 

Reinhold Niehterwitz, 
Rumberg (Doutschböhmen). 


Schrägsehnittmacher 


auf Photogt «Karten, jedoch nur Vüchliew, 

reaucht kl 

Stiddeutsche Photographiekarten - Fabrik 
Alfred Mtarek, Pforzheim, 





m 


Buchbinder, tüchtig und emerginch, 
für meine Paplorw.- and Tütenfabrık per 
sofort gesucht. (runs 

C, Bergmann, Bernburg. 


mEcho, » 


‚Zwei tüchtige Presser 
werden für dauernde Stellung gesucht. OM. 
erb. unter P. TO3P an die Exp. d. BI, 


Tüchtigen Liniierer, 


welcher mis Fürst & Tromm - Maschinen 

vertraut ist, sucht sofort in danernde Stel- 

lung (O0 
Fr. Wilh. Rahfes, Dortmund. 


In meiner Buchbinderei kann sofort 
tiiebtiger, teißiger Gohilfe eintruten. Der- 
selbe mul erfahren in Künden- u. Partie- 
arbeit sein. Öflerten mit Lohsansprüchen 
erbittot Fon 


Friedrich Ehbecke, Vorlaugsdruckerel 
und Buohbinderei, Linsen |. P 


B hbi dl 
UCHDINdET, 

der auch Lichtpanusen (elektr. A 1) 
anfertigen kanan = m vs; 


sofort gesucht. 


(Morten unter Ir, 39 an Rudelir 
Mosse, Köln, erbeten. cr 


Magazinier. 


Jüngerer, intelligenter Buch- 
binder für Magazinarbeiten gesucht, 
Schriftliche, ausführl. Offerten 
unter P. 7043 an die Exp. d. Bl. 








ich suche per sofort einen tüchtigem 
Zuschuelder, nicht unter D Jahren, in 
danernde Stellung, weleber im Zuschneiden 
von Lager und Zigarettenkarten, sowie 
auf bessere Kartonnngen für Parfümerie 
und Konfiserie gut eingearbeitet int. Of. 
mit Angabe bisheriger Tätigkeit, Zougnia- 
abschriften, sowie Tohnanspröchen an 
N. Halle, Kartonnagenfahrik 
München, Ringsoisstr. Nr. 4. [044 


Eine Maschinenfabrik in Leipzig 
sucht zum Ausprobieren ihrer Buchbinder 
Farbsirsckprosaen einen erfahrenen 


resser 


in dauernde und angenehme Stellung zum 
möglichst baldigen Antritt, Bewerber, 
welche zugleich mit allen übrigen Buch 
bindermaschinen und mit Karton en- 
maschieen vortraut sind, erkalten den Vor 


zug, Amerbioten mit Angabe der Lohn 
forderung, der bisherigen Stellungen und 
Tätigkeit, sowie Datum des event. Eintritta 


unter P. 7045 an die Exp. d. Bi 





Ein jüngerer Buchbiuder findet Stel- 
lang bei 17046 
6. Löwenthal, Tettnang, Würube 








Junger Buchbindergeh. auf Kundenarbwit 
zur weiteren Ausbildung ucht. 1902 


Otto Zabler, Wittenberz. 


Janger, tüchtiger Buchbindergehilfe, 
der auch in der Herstellung von Karton 
n rbeiten bewandert ist, find. dauernde 
Stelle bei ua 

Franz Zeitler jun., 
Buchbinderei und Kartonnagegmebätt, 
Miitertrich (Bayern). 


Junger Buchbindergehilfe, katholisch, 
sauberer Arbeiter. dem an guter Ausbil 
dung gelegen ist, hald gesucht. mel 

Albert Ritter, Steilnau, U.-Sch). 


Junger Buchbinder für Kundenarheit 
und itildereinrahmen sofort genmeht. 
P. Klüsserath, Büchbinderel, _ 
Echbtern i. Luxemburg. ır) 


Jüng. Buchbindergehilfe 
zum zofortigen Eintritt ucht. 1784 
Thomas-Druckerei u. Buchhandlung 

G. m. b. H., Kempen (Rhein). 


Jüngerer, tilehtiger Buchbinder, kath, 
auch im Akzidenzuatz und -Druck bewan- 
dert, zum baldigen Kintritt gesucht, (70% 
Leo chuelder, Mettingen i. Wost!. 


Flotter, sollder, evangelischer 


Druckerei - Buchhinder 


findet sofort danernde Stelle bei 700 
Carl Bonoert, Room a. Ih. 














Junger Buchbinder, "| 


der etwas linlieren kanm. gesucht 
W. Quitmann, Hagen i. Westfalen. | 


Songegend. 
Tüchtiger Buchbinder gesucht 
Wöchentlich Mk. 19.20, Arbeitszeit Die Std 


Offerten an u? 
Js. Beck, Buchdrackerei u. Buchhandlg., 
Münster |. Elsa‘ 





Tüchtig,, selbständig arbeitond., fleidig., 
nüchterher 17048 


Buchbinder, 


in allen Kundenarbeiten bewandert, findet 
angenehme Stellung auf I. November, Of 
mit Gehaltsansprlchen u. Zeugnimbhsehrift 
orbet. unt. „Burhbinder 1906% post- 
lagernd Baden-Bad 


Junger, selbständiger Buchbind. findet 
sofort dawermle Stellung. Kost und Logis 
im Hause [04% 

Ang. lohnntedte Wwe., 

Strelitz-Alt, Schloßstraße 16-19, , 





Tuchtiger, selbständig arbel- 
tender, Heinniger und nüehlerner 


Buchbinder, 


ser in allon Bachbinderarbeiten bowandert 
ist, aueh Verguldungen und Bilderrabmen 
versteht, für sofort in dauernde Stellung 


esucht, Offerten mit Gehaltsansprüchen, 
engnisäbschriften und müglichst Bild 
erbittot iz 





Paul Sichnltze’s Buchhandlung, 
Landeshat 1. Bchl. (Kin. 


Suche zum sofortigen Eintritt einen 
auvorlissigen, tiichtigen 


Akzidenz-Buchbinder, 


Stellung selbständig, angenehm und dau- 
ernd, Lohn ancdı Leistung. es 
Thooder Henne, Buchhandlung, 
Paderborn, 
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Pür sofort suche einen Bachbinder- , 
gehilfen, welcher auch im Akzidenzsatz | 
und Druck an der Tiegeldruckpresse gut | 
bewandert ist. Stellung dauernd. Offerten | 
mit Zeugnisahsehrift. u. Lohnansprich. an 

to Rambow, Bushbindermeinier,. 

Dramburg |. Pomm. { 


Volontäre 


als Prosser in Siressbuchbindegel 
Angebote unt, Dresden 8 Bar 
iF 


Jang., tlieht, Buchbinder für Kunien- 
arbeit ete. sofort ucht, 
6. Albrecht, knang Würtibg. " 


Druckerei-Buchbinder, 





sich nur solche me 
Druckerei gearbeitet baben und beabsich- 
tigen, dauernde Lebonsstellung zu erwer- 
ben. Angebote mit Lebiänapoidhen Eu und 
Zongnisabschriften erbeten. [T0S5 

Carl Argelander, 
Buchdrackerei, Zeitungsverlag und Ver- 

buchhandlung, 
Meldorf in Holstein. 


Tüchtiger Buchbindergekiife gesucht. 
u 1 dauernd, 7 
Niebnum, Bachbinderel, 
Onnabrlck. 


Zwei jüngere Buchbinde . 2. saf. 
Eintritt ges. auf Kunden- u. Partiearbeit. 
Stell, angen. u, dauernd, Kost u. Logis im 
Hanse, Of, mit Zeugnisahschr. u. Lohnang. 
an Beb. Foppen, Bonn, Ihein. [7067 


Junger, tüchtiger Buchbinder, der ertl. 
au der Tiegeldruckpresse aushellen kann, 
od. sich daran ausbilden will, für leichtere 
Arbeiten in der Druckerei 21. Oktober 

sucht, Kost u. Logis außer dem Hause, 

tellung dauernd u. A apmie. Gef. Of. 
ir Gebaltsforderung u. Zeugnisabachrif- 
n an 


Ad. Lies, Calbe a. Milde. 


Jüng. Buchbindergehilten für Kanden- 
arbeit > bt für Anuernde Stellung [7060 
Hugo Hill, Eisenach. 


Junger, ev, Bechbinder auf Kunden- 
arbeit für dauernde Stellung bei freier 
Station gesucht. Of, mit Altersangabe 
erbittet OO 
Carl Schulz, Schwerin a. Warthe, 


Ein 


lngerer Buchbindergehilfe aan 
angen,, 706 


anornde Stelle bei 
Hans Gelssler, 
Buchbinderei u, Einrahmungs ‚häft, 
Heidenheim a. Iirenz, Wart 





Junger Buchbindergohilfe, auch in dor 
Kartonnagearheit dert, findet bei 
ir sofort dauernde Stellung. Konnt- 
nis im Prefivergolden angenchm, des 
nicht unbedingt erforderlich. 
©. 6, Bocherer, Mühlhausen |, "Th., 

Gürmarstr. #1. 





Junger Gebilie, auf Kundenarbeit 
übt, welcher sich in besseren Ein- 
änden u. Geschäftsblichorn ausbilden 
müchte, kann auf dauernde Stelle ein- 
(Ts 
Just, Woelke, Boohbindermatr , 
Glennen (Hessen). 


treten, 





mn 

Tüchtiger zweiter Liniierer auf F, & 

Tr.’ache Maschinen sofort gesucht. [1064 
Bodo Bergk, Weinsenfeln a. S. 


Tüchtiger, selbständiger Buchbinder- 
gwhilfe, auch im Handvergolden perfekt, 
wird zu dauernder, angenehmer Stelle 
alsbald gesucht, Of, mit Zeugnisuhschr 


erbeten an „Lau 
3. D. Stacehlin, Kempten i. Algla. 





Zur Bedienung der Schneidemaachine 
findet tüchtiger Geohllfe auf Mitte Oktober 
dauernde Stelle bei (7 

K.J, Wynn, Bern (ächweiz). 


Wir suchen sofort einen tächtiren 
Preiivergolder. Angebote mit Zeugnis- 
abschriften und Lohnansprüchen an (717 
Verrin. Kunstidruckereilen Metz & 

Lantz, Ö, m. , H., Darmntradt. 


Tüchtiger, junger Buchbinder, der auch 

im Akzidenzdruck bewandert, für dauernde 
Stellung bei guter Bezahl. gesucht, [T0W8 
wilheilm Biass, Alzey, !lheinhess. 


Suche für sofort 1 jungen Buchbinder, 
welcher auch etwas Setzer ist und an der 
Tiegeldrackpresse bowandert Ist, 
Buchbinder und 
Stellungen dauernd. 

use. 





I jungen 
1 jungen Buchdrucker, 
Kost und Logis im 

oso 


Th. M. Spamer Nachf., 
Homberg, Überliessen. 


Glauchauer Vergolde- und Linlierschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 


Gewissenhafteste Ausbildun, Bure . 


Liniieren, Marmorieren, 


Idung, Lederschnitt, 
ae olde u. Zierschnitt. 


en Tee _ rer Jederzeit. 


Die neuesten und besten Desenzangen. 








‚Zu Geschenkzwecken 





No. 9. 
Loch- und Oesenzange 


mit zweierlei Garnituren Loch- 
und Oesenumleg-Stempeln für 
unsere Oesen Nr. 500, 501 
od. 502 D. R.G.M. 
Preis Mk. 4—. 


_Nen! 


Loch- u. Oemung mit vorzüglich 
funktionierendem loch- und 
mechanismus, nur für unsere Oese 502 


Nr. 110. 


„Americana® Neu 


Oesen- 


Amerik. Patent, 
Preis Mk. 7.—. 


Empfohlen von 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 
Fachgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Pressvergolder, 
otter, sauberer Arbeiter, im Satz u. allen 
vorkommenden Druckarbeiten gut bewand,, 
in angenehme Stellung gesucht, Offerten 
mit Lohnansprüchen unter P. 7070 an 
die Exp, da. Bl. erbeten, 


Suche jüngeren, gu 


Buchbindergehilfen 


für Kundschaftsarbeit. Etw. Handvorgold, 
orwinscht, jedoch nicht Bedingung. Freie 
Station im Hause. ÖÜfferten mit l,ohman- 
mbe erboten an wur 
P. März, Dorfen, U, 


Jüngerer, tüchtiger 
Gehilfe, 


sauberer und möglichst selbständiger Ar- 
beiter, welcher perfekt im Satz und Dreck 
ist, findet sofort angenehme, dauernde 
Stellung. Öfferten erbeten u. 8. 006 an 

Haasenstein & Vogler, Schandau. 





wT2 


Seche für sofurt einen soliden, selb- 
ständig arbeitenden Buchbindergehilfen. 


Kost im Hause, 073 
will Kurize, 
Buchbinderei und Kartonnagen, 
Sommerfeld, Bez. Frankfurt, Oder. 


J, Kundesarbeiter, im Bildereinrahmen 
bow., f. sofort dauernd Stellung, ®. 1 
im Hanse, 0 
A. Kaht, Berlinchen, Ü, Ei 


Aeclterer, in allem Arbeiten #elb- 
“tändiger Buchbinder Inder dau- 
ornde Stellung (Stunde du Pf.) LIUT5 

Julius Wahrendorf, Dessau. 








Junger Buchbinder auf Kanten... sur 
Partiearbeit sofort gesucht. 
Erost Keoemns, Buchbinderel, 
Ostseebad Kolberg. 


Tlichtig. Gehilfe, in Kundschaftsarbeit, 
und Bildereinrahmen, auch Zusehneiden 
derselben, erfahren, der selbständig arbeit. 
mal), für sofort sucht von FRT 

Mucha, Iserlohn. 


Kartonnagenarbeiter, 


mit Maschinen vertraut, zuglelab geübter 

Tischarbeiter für überzogene Kartons, find, 

dauernde Stellung, [7078 
Unld & Krüger, Hagen i. W, 


Jungen Buchbinder 
sucht Ir 
W, Bergmann, Gelsenkirchen. 


Jüngeren Bachbinder f. Kundenarbeit, 
Konntuisse im Akzulonzdruck (BHoston- 
presse) erwünscht, sucht resD 
Chr. Behaaf, Universitäts-Buchbind., 

Marburg na. d. Lahn. 


Für meine Werkstätte suche ich auf 
sofort jüngeren zweiten Gehilfen. 7OR2 
Hermnsn Häse, Verdem (Aller) 


Ju maes Buchbinder-Gohilfe, 
m eiter, welcher im Bilderein- 
rahmen bowandert ist, findet ungenchme 
Stellung. Of. mit Zeugnisabschriften und 
Gohaltsansprüchen an [7083 


Nottelmann, 
Buchbdig., Buchbind. u. Einrahm.-Gesch., 
Spenge |. Wostt. 


Buchbinder, Mitte Jahre, im 
Einrahmen von Bildera erfahren, s0- 


fort gesucht, 


R. Weber, Dahme (Mark). 


Ein tlichtig,, 90 elbständigor Bochbinder- 

Ki ehilfe, welcher auelı handvergulden und 
ilder oinrahmen kann, Iindet sof, dauernde 

Stellung. (7085 
Emil Schuster, Clintrin-Noustadt. 


Sofort tächtiger Buchbinder, gesucht 
für Eupöezarbe- Es wird auf solides, 
anstandiges Sagen gesehen. Stellang 
dauernd Ana angenchm 17086 

R. Kleinert, Quakenbrlck. 


Pressvergolder, 


Kiehlig in Sortiment, wird baldiest go 
Offerton mit Gobaltsansprüchen u. 


( 
J. €, Scholl, Barmen. 





Tüechtiger, In ed Buchbinder findet 
sofort dauernde Ste (7068 
Hofmannäschelle, Lüdenscheid. 


Suche zu bald einen jüng., erdansliche 
u, ehrlichen Gebilfen od, Voloatär. 
und Logis außer dem Hause, og 
Vieter Vandeveir, .s 
Duaisburg-Ruhrort, Kaiserstr, 70, 


Junger Buobbindergehilfe, der selb- 
ständig arbeiten kann, für eine Buchbin- 
derei im Landkr. Aachen gesucht. Offert. 
unter P, 7080 an die Kxped, ds, Bl, 
erbeten. 


ug Buchbindergehilfo für Kun- 
u. Bildereinrabmen per bald ge 
— Selbigem wird auch Gelegenheit 
geboten sich als Verkäufer auszubilden. 
A. Bosold, Ruhrort, Landwehrstr. 7. 


Junger, solider Buchbindergehilfe, der 
in Kundenarbeit und Bildereinrahmen be- 
wandert, findet sofort dauernde, angenehme 
Stellung. j ne 

Carl Meurer, Buchlhinderes, 
Camberg, liex. Wiesbaden, 


N 
Tüchtiger Buchbinder, 


selbständiger Arbeiter. im Handvergolden 
«Halbfranzbände) Arm, auf Kundemarbeit 
in dauernde, angenehme Stellung gesucht. 

©. F. Wiedemann, Hoflieterant, 
Roda, 5.4. 7068 





Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanu. Be- 


stellungen, denen der nicht 

beigegeben ist, expedieren wir unter 

Nachnahme. 

Verl des „Allgemeinen aisigere 
uchbindereien“, Stuttgart. 


„für Buchbindereien", Stuttgart. 
Ein jüngerer Buchbindergehilfe, 
sauborer Arbeiter für besseres ar 
findet dauernde Stelle, 


Carl Worm, 
Buchbinderei und Fapierhandlang, 
Dresden, Vikturiantr. ®. 


Junger, t&cht,, sauberer Buchbinder, 
welcher auch Bilder einrahmen kann, 80- 
fort bei gutem Lohn gesucht. 

Carl Unselt, Clausthal i. H. 


Als 
ersten Gehilfen 


sachen wir nach Frankfurt a. M. einon 
tiehtigen Buchbinder, der in Allen Arbei- 
ten, besonders in der Geschäftsbilcherfabr. 
erfahren, mit allen Maschinen vertraut 
und befähigt ist, einem Betriebe mit 08. 

—& Personen vorzusteben. Getl. Öffert. 
u näh. Angnben der Leistungen u. Lohn- 
anspriücke unter #, @. B, 5940 an Ru- 
deif Monse, Frankfart a. M. (008 


Linilerer oder Linilererin, gunz 
vichtig auf Will’scher Federliniiermasch., 
zu sofurtigem Kintritt gesucht, Don" 

Schreibbücherfabrik 
J. M. Neher & Möhne, Bern. 


Junger, töchtig, Huchbinder, Kunden- 
arbeiter, findet dauernde Stellung. 
Otto Hünnel Waren i, M-Schw. 


Handvergolder, 


tiiehtig und zuverlässig, sicherer und Bott. 
Titelärucker (auchMarmorieren erwünscht), 
für dauernde Stollung möglichst bald 
sucht. ote unter bisheriger Tale, 
keit, sowie Alter und 7% Tuschbzeuch 

P. 7098 an die Exp. d. Bl. 


Tüchtiger Handvergolder 


für Dekorationsdruck, welch. auch 
selbständig Muster entwerf. kann, 
für sofort gesucht, Offerten unt. 
P. 7100 an die Exp. ds. Bl. 
Junger, tüchtigerBuchbind: ilfe für 
Sortiment findet nechme lung auf 


ange 
sofort. Offerten unter P. 7104 an die 
Exp. d. Bl 


Tüchtige 7% 


Buchbindergehilf. 


gesucht. Offert. mit Gehalts- 
ansprüchen an 


Gebrüder Jänecke, Hannover, 


Hof-Buch- und Steindruckerei. 


Siehe auch Beiblatt 
- 1. Schreibwarenhandel*, 
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ei, 7.\778]1,712,5 


für die Vergolde-Presse, 


Neue vervollkommnete 
ravir Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipzig-R 


Kopfdruckmaschine für Geschäftshücher | 


Zwei neue Erfindungen 











No. 454 (System Leo-Mailänder). D.R.P. für, die 
Von ersten Fachmännern vorzüglich befunden. Marmorierkunst! 
Für tadellos schöne Drucke von @eschäftsbücher-Köpfen im Satzformat bin zu 15 cm Hühe und 85 cm on Die Konservierung des Karapheen- 
ebenso aber auch für jede sonstige Druckarbeit — oder mehrere zusammenhängende, wie Briefköpfe, Adress für eine lange Bedaeiı man are %. 
Kö stk Bis 1200 reinste Abdrücke pro Stunde. „4... Belatiniorung des Grundschleimes 
DUB Ersatz für jede Schnellpresse — aber weit einfachere Bedienung! ug zu verhäten! [2017 
Unbedingte Schonung des Schriftenmaterials, wie bei keiner anderen Maschine, infolge Tiegel-Gewichtsbalance. | Prospekte gratis und franko zu be 
Friktionsantrieb mit Momentabstellung. Selbsttätige Bogenausführung. Wacht, in Stuttgart und den ui 
wg“ Mit keiner Konkurrenz zu vergleichen! Bezugsquellen meiner Farben. 
Keine Tiegeldurchbiegung! Keine simple Stempelpresse ohne jede Druckregullerung Halter, Jozset 
zur Schonung der Schriften! Buchbindermeister und Fabrikant 
Besichtigung im Betrieb. — Weitestgehende Garantie. von Marmorierfarben aus 
Pilanzenfarbstoffen 


Budakenzi bei Budapest. 


Preis 
nur für Kraftbetrieb 


Mark 1650.— 
ab Fabrik. 
Gute Packung Mk.45.—. 


I} 
Montags. Kein» Kralft,, 
Strom-, und Unter- 
haltangakosisn. 
Vellständig kosten- 
loser Batrioh. 


Geräuschloser Gang. 
Belbattätig. Abstellung. 
Braucht nur aufgerog, 
zu werden. 
Man verlange Prospekt 
Ne. «0, 





Verlleher Stegmeyor & Cie, 
Die Bogen werden an den auf dem Tisch brachten verstellbaren Marken angelegt und nach erfolgtem = user 


Druck selbsttätig den Ablaufrollen zugeführt und abgelegt; die Anlage ist #0 beschaffen, daß auch halbe nnd 


ee u re A ee "besteht in der bequemen Zurichtung des Satzes und Ein- MESSING: SCHRIFTEN 


fachheit der Anlage, die einer Schnellpresse gegenüber ganz bedeutende Zeitersparnis ermöglicht, GARHMITURENUMS 

ohne dass die Druckleistung qualitativ und quantitativ hinter dieser zurückbliebe. VERZIERUNGEN 
Bi Ueberraschend praktisch auch für Druck von Reise-Durchschreib-Büchern. Tun 2 VERGOLDEPRESSE: 
Praktisch zusammengestellter Voranschlag BRANDTXG: LEIPZIG 


für kompl. modernes Schriften- und Ausschliessmaterlal, faehmännisch nach langjähriger Praxis 

hinsichtlich Sehriftenwahl u. Mengen für Spezialgebrauch „Kopfdrucke u. merkantile Akzidenzen“ 
im Gesamtbetrag von ca. Mk. 600.— zu Diensten! 

Für moderne Plakate 


Angelegentlichst empfohlen vom Generalverschleiss 
NARBRELIEF Eldalitlard)) 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart Te 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. Neuheiten In modernen E 
Attest: Die Geschäftsbücherfabrik Uster (Kanton Zürich) schreibt: - 


„Mit der gelieferten Geschäftsbücnee- Kapfdiuekmaschune »Len-Mailänder bim ich jetzt, nacndem nach «inige van mir in der Praxis 
selundene Vervalikommmungen in entgegenkommender Weise ausgeführt worden sind, sehr sulnaden, 

Die in allen Tailen anakt und sehr kräfig ausgelührte Maschine entspricht allem billigen Antorderumgen für Sortiment und erfbiir bar 
sächlich ein längst beıtandenes Bedürfnis In sehr zweckmänsig ausgedachter Weise, 

Die Maschine kann von einem Mädchen bedient warden {also auch Satreinhaben, Zwichten ate.) und können bis 1200 Abdrücke 
pro Stunde gemacht werden, Es lassen sich won den einfachsten bis zw den kompliriertesten Köpfen selohe von beliebiger Länge bu Ba com 
herstellen; der Druck ist tadalion sauber und schen, und kann ich die Maschine nur beitens empfehlen 

Machscnend! 
gm.: Geschäftsbüdherfabrik Uster bei Zürich 
Uster, den 19. September 199%, E. Keller. 


= Ciiehes 


Or alle Zwacks, Iletarı 


A. Krämer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 


Nockarstrames 123 


/ SCHNEID- PRÄGE- \ 
/ SCHRIFTEN Reis 


die graphikhe Kunltanitalt von 


G.Busch-dufalloisSochne 


Krefeld (Rheinland). 
Muiter u Dieniien. — 








halbweiß, grau, braun 
Formate bis 87 >< 110 cm 


im vorzügl Ware für Buchbinderel 
und Kartonnagen liefert 4 
ll Wilhelm Schwamm, 
Pappenwerk, 


Gönningen bei Reutlingen, 








Kohrgold, Bummi, Watte und Lappen 
werden ausgeschmolsen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
kant, Bendungen werden schnell 


urlodi 
h. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustraße 6. 
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Ein glänzender Beweis 


für G un unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden a 


Patent. Falzmaschinen 


die 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
Das beste diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 


Zeugnis: 4 trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie "r,tsiellose Funktion» Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. 
5 Präzieionsarbeit. 
1901. 1902. 190 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 





OTTO STOLZ Sehritienu. Verzierungen 


Neueste patentierte HAMBURG 22 Pr en 
ı l 
isbebel- Tispeldrunkpresse 
Krause“ seishan Lager In allen 
„ Buchbindereimaterlalien, 
D. R. Patent No. 158189 und 168827 Werkzeugen, Maschinen etc. 
R R R und übernehmen die 
die Vorzüge der Knichebelpressen und Tiegeldruckpressen ‚komplette Ausstattung von 
‚ in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- Buohbindereien- u. Akzidenz- 
sicht und Probe bereit. Druckereien 
Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen‘ zu Miligsten Preisen und 
werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne kulantesten Bedingungen. 





solche gebaut. 


L. Berens, Hamburg 
Karl Krause, Leipzig Grayler,Anstal 
moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 
1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca. 5000 Maschinen, |_— 1" Yerseh estrierte - 


Apllelstaedt & (o. 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Snecialirät- Platten tie Buch 
enhänge- Reiefgravuren in 
Messing una stahl au 
Mesungschrilten „ &amituren- 


EICHE UT 


Möchste Prämiierung: in Möchste Prömiierung: 
London 1891 Erfert 1894 


Amsterdam 1892 LEI PZ i G Leipzig 1697 
Chieago 1893 Lüttich 1905 


«= Muster-Lager: London, Paris, New York == 














m ——— 
l == EXPORT = Dao 
Günstige Bezugsquelle | —— . : er 
für Schreib-, Zier und Karten- ® vol ek: Sea ven: Iite - 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus reicht "last alla > = 
schlaß- u. Fülimaterial, mod. Einfassungen, | pl tler I. ter Or 
Messinglinien, Vignottensto. zu Ausnahme [25 em Ir ren a für die vor 
re rer —apan- u. Tiegeldruckprossen, | Ku E ao ko Fr einst. R ee . 
Zorforior- und Schneidomaschinen, Numo- , [ 7 
r-Apps 2, ’ Linden 8 ch Nelıkansen ZU b. Liu 
Alle IR hirao Kate weile m Spogiantag, | garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- |] Scanatea Aussiollung ih unserer Fal ek 
Kleine Buchdruck- rt giebig, liefert als Spezinlität Abf,Leipzig (Dresd. Bahnh.) Fuhrz.15 Min 
ven! aus Bostonpresse, 17x24 om, und 2 [} . m nn nn 
2 Rehreik u Zie aruahı Mtem Ausschl Eh h S f. N W ® . 
und Fülimaterial fr Mk Bin erh. Stauf, Siegen i. W, |reeezIn 
Musserblätter und Preise gratis Dam f-Leimfab ik 
Kront Herrmann, Dresden 1, p rIK. Weissbeck & Nickol Leipzig -R' 
Kl. Plauemscho Straße #2. Gogründet 1828. ? 
— ro u 
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Preusse & Compagnie, WERNE 211770 Leipzig. 


t DCerholds- ni 


Grovirenstalt 


Leipzig- 
N eanıtz 
MASCHINENFABRIK, liefert: 


Perforler-Maschinen 


Tiogeldrusk- und Bestonpressan ate. ein. 


eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 
früher Innglähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldeschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u, Pressvergolden, Marmorleren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 

- Drospekte gratis und franho. 

























Eimsrit: jederpeit. 





is garen: au een SE u eis 
Heiz-Apparate 


für Vergolde- und andere Pressen 
E mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff, 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik fe Ania-, Lät- und Koch-Angaruln, 


> Dresden-A. 190. 


















Carl Gramer, Blattmetall-Fabrik, FÜFER i. 8. 


Ansrkannt beste Berugsaualle für: 


Blatt-Aluminium 
Schlag-Aluminium Spezialitäten 
Schlag-Metall für 


Kompositions 
Echt Blattgol 


Reelle und kular und kulante Bedienung. 


old Prägungen. 





Eduard Th. Pape, Düsseldorf 


„ Fachgeschäft für Buchbindereien :: 
liefert sämtliche Maschinen erster Fabriken 
zu Original- Preisen und günstigsten Be- 
dingungen ab Fabrik oder Lager Düsseldorf 


. u... 
Eigene mechan. Schreinerei 
Neue Preislisten zu Diensten 











Tolly Weizenschabestärk 


anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausglebig- 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 


Sümtliche Maschinen werden im Betriebe vorgeführt 
in Nürnberg, Wodanstrasse 81, gegenüber Hauptpörtal Jublläumsausstellung; 
Interossenten sind zur Besichtigung dieser Buchbindereleinrichtung höfl. eingeladen. 












„  Gegründer In&8 Filinleni Berlin, Paris 
4 


Altbewlhrte Spesiakitäten 


Bogen-Falzmaschinen. 
Druckpressen- -Falzapparate 


sun Anschlu chaellr 
Faden-Heftmaschinen. 
Draht- Heftmaschinen. 
Kartonnagen- und Faltschachtel-Maschinen. 


Feinste Relerenzen Weitzehendste Garantie. 
—= Kataloge und tsmust ER EST 







Maschinen- 


Fr. Hesser, Fabrik mem 
Cannstatt (würt.) 








Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz nouem 


eigenartigem Fabrikations-Verlahren 


zu sehr billigen Preisen. 
[2 












Von ersien Firmen 
regelmässig 
benützt! 








Münchener Leistenfabrik, &. m. b. H. 
Pasing veı München. 





Billigste Bezugsquelle für 
Bilderrahmen, Spiegel, 
Bilder (Chromos etc.), Haussegen etc. 


Fabrik von braunen, 
ff. modernen farbigen, 


Goldieisten. 





Mapehrerraantahnn @ 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


une 


N 7. 
Zu IN = 
| N 

A 


—— Spezialltäten: 


Schriften u. Zierat vr 


in Glockenmetall 


für Press- und g.) 


Stets Neuheiten. » Muster gratis, 
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franks Liefern 
10.48, 11.00, 18.00. 








DIDIDIIDIDIDIDIDIDIDIDID 


Spezialitäten: 


Draht-u.Faden-Hoftmaschinen 
jeder Art für Bücher u. Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen c» 


Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u.Kartonnagen 


DIDIDIDIDIDIDIDIDIDIDID 


ili LONDON E, O0. 
Filialen: 12 City Road 


Brautkranzkasten- 


FE Ant Lieverz jr. 
Elberfeld 


Beste u. enge men 
solle tlich 
kuschlägig. Artikel 

Ft 

in 6 verschiedenen 

4 Zunam BeBERnS, 

N ’ 


om N. 826, 9.50, 10.18, 
it 








rate und tete 
Vergoldeschule Deutschlands | 


Feinste Reterengen! Prospekte gratis und franko! 


Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 om langen Stich, 


Paul Hüttic, Sera-R. 


Berıegl Bererlscher Belliederami 
(sormals . & Patzelt) 


Scwlibesudı ca, 


Prämiber! mit goldenen und zlibernen Medalllın. 





Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


Umfassen u. Reparaturen 
aofort und sorgfältigst! 


Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und franko. 


fassorel v 


60 Quai Jemmapes 


2- Prima Glasschneide-Diamanten "®a | 


unter Garant, für sicheren, 
Schnitt (auch I mtassch} empäehlt | 
oführt, Diamanten- | 
oh. Schöninger., | r 
Nürnberg, Thersslonstr, 9, a7 
für 44 Glas por Stück ü 4-3 Mk. | iEß 

1. Stuckäh— In Mk. | HER 
und höher. 


die best |. 


für du Glas 


Bis Ende 1905 sure: 
2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
1050 Fadenheftmaschinen zu“. 
950 Bogenfalzmaschinen » = 
50000 Broschüren- u. Karton- 
heftmaschinen etc. etc. # » » 


(ausser Heftapparaten). 


DIBIBPIBIPIPIPIPIPIPIPIP: 


Leipzig-Plagwitz. |® 


WIEN V 


Mutzleinsdorferatr. 2 


Ongrüntel 1000 


1400 












ı Prima Mischleim 


garantiert rein, fett- un« 
sehr ergiebig, nicht schänmend, 





sowie 





liefert billigst die Leimpulve 





Mann 







guten ax Drlin H 
GRAVIR-ÄNSTALT 


MITELENTR DETRIED 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
GBANORTLH-VISRETTEN ALINART 
GARNITUREN u LINIEN 
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Submissions-Ergebnisse. 


Die „Pap.-Ztg.* ist in der Lage, ein interessantes Submissions- 
Ergebnis zu veröffentlichen, das auch für unsern Leserkreis insofern von 
Interesse ist, als in der mitkalkulierten Buchbinderarbeit erschreckende 
Unterschiede enthalten sind. Der Aufsatz lautet: 


Trotz der heutigen niedrigen Druckpreise und des damit schon 
ji an Verdienstes bewerben sich viele Buchdrucker doch bei jeder 
unse reibung mit den denkbar niedrigsten Preisabgaben, unbekümmert 

darum, ob bei dem Geschäft etwas übrig bleibt, oder ob sie end bei der 

Arbeit Geld zulegen. Leider kommen nur verhältnismäßig selten solche 

Submissionsblüten zur Kenntnis der Allgemeinheit, a0 daß man über den 

Umfang des Schleuderunwesens kein richtiges Bild hat, Wenn die be- 

teilieten Buchdrucker a derartige Fülle zur Kenntnis der All- 

gemeinheit brüchten, so daß den gedankeonlosen Rechenkinstlern ernsthaft 
zu Leibe gegangen werden könnte, so wäre wohl allmählich eine Besse- 
rung ihöglich. Aus Hamburg liegt on eine Submissionsblüte vor, über 
welche die „Mitteilungen für die Mitglieder der Buchdrucker-Innung zu’ 
erg | in ihrer Juli-Ausgabe berichten, Das Hamburger Amtsgericht 
hatte die‘ Lieferung einer Dienstanweisung ausgeschrieben, wozu für drei 
verschi Arbeiten Preise abzugeben waren, und zwar 1. für Satz, 

Druck und Papier pro Bogen zu 16 Seiten, 118><209 mm Größe, 51 Petit- 

zeilen, Umfang 20—25 Druckbogen, 2300 Exemplare; 2. Buchbinderarbeit : 

100 Exemplare mit weißem Papier durchschossen, in Kaliko mit Leder- 

rücken gebunden und dreizeiligem Titel in Golddruck, sowie sechszeiligem 

Rückentitel; 3. 100 Exemplare wie vorstehend gebunden, aber ohne Durch- 

schuß und Lederrücken. 


An dieser Ausschreibung hatten sieh 11 Firmen beteiligt, deren 
Preisabgaben nachstehend wiedergegeben werden: 








Buchbinderarbeit Gesamtpreis 

100 Exempl. ' 100 Exempl. | bei 20 Druck- 
mit Durch- ohne Durch- bogen 

schuß schuß 

1 147,50 147,50 1075.— 
2 140.— 149.50 1090.— 
% 150.— 150.— 1110.— 
4 165.— 135.— 1384.— 
5 175.— 128.— 1877.— 
6 275.— 180.— 1495.— 
7 275.— 230.— 1605.— 
8 320.— 210.— 1810.— 
9 150.— 50.— 1600, — 
10 200.— 70,— 1830.— 
1 233.— 9.— 1890.— 


In den Bedingungen war ausdrücklich betont worden, daß der Zu- 
schlag nur an in Hamburg analissige, zuverlässige Buchdrucker oder Buch- 
binder erteilt werden sollte, Wenn man die wesentlichen Preisunterschiede 
betrachtet, so liegt die Vermatung nahe, daß die die höchsten Preise 
fordernden Firmen mit außerordentlich hohen Geschäftsaufschlägen rechnen. 
Indessen ist festgestellt worden, daß der glatte Satz für den Bogen bei 
tariflicher Berechnung noch nicht einmal für Mk. 40.50 herzustellen ist, und 
daß die Kosten des Korrekturlesens, Umbrechens, der Zurichtung und 
dergleichen gar nicht in Betracht gezogen worden sind. Weiter hat man 
ein etwa zwei Druckbogen umfassendes, zweispaltiges Sachregister, ein- 
fach gemischt, nicht bei der Preisanstellung berücksichtigt. Wenn also 
die acht erstaufgeführten Firmen richtig gerechnet hätten, so konnte eine 
Preisabgabe, die Verlust bringen muß, gar nicht erfolgen. Der Zuschlag 
wurde der mit zwei bezeichneten Firma erteilt, welche weder Gehilfen 
noch Lehrlinge beschäftigt, sondern in der Hauptsache ein Papiergeschäft 
betreibt, Diese Firma wird den Auftrag also nur ausführen können, indem 


sie ihn an irgend eine tariftreue Firma, vielleicht in der Provinz, weiter- 
gibt. = sich dies die Abrigen beteiligten Firmen gefallen lassen, ist zu 
ezweifeln. z 


Das Auffrischen vergilbter Bilder oder Stiche. 
(Nachdruck verboten.) 


Viele wertvolle alte Stiche haben durch Feuchtigkeit oder Schmutz 
das Ansehen verloren, so daß sie nicht mehr als Wandschmuck usw, 
dienen können, Oefters wird die Base soleher Bilder mit schwacher 
Chlorkalklösung vorgenommen, wod ie Druckfarbe leidet und grau 


wird; dagegen treten die Flecken nach einiger Zeit wieder auf. Um eine 
| — leichung der Bilder zu erzielen, wende ich folgende sichere 
ittel an: 


Fettflecken entfernt'man zuerst, indem etwas trockene Weizenstärke 
mit Benzin angefeuchtet wird, so daß eine krümliehe, ziemlich trockene 
Masse entsteht, womit das auf einem weißen Papierbogen liegende Bild 
auf der Rückseite so lange abgerieben wird, die Feitflecken ver- 
schwunden sind. 

Handelt es sich um Rostflecken, so werden diese nachher auf der 
Rückseite mit flüssiger Zitronensäure (10 g kristallisierte Zitronensäure 
in 25 g Wasser gelöst) mit einem Pinsel so lange und wiederholt ange- 
feuchtet, bis die Flecken verschwunden sind, wobei auch die fleckenfreie 
Fläche am Schlusse mit überstrichen wird. Nachher kommt das Bild in 
eine entsprechend große Schale, in welcher 100 Teile Wasser mit ca. 
15 Teilen Salmiakgeist vermischt sind, Nach 10 Minuten wird das Bild 
in reines Wasser gelegt, nach abermals 10 Minuten wird es mit Spann- 
er auf ein reines glatten Brett befestigt und im Tageslichte ge- 

roc! 

Pilzflecken sind am meisten auf alten Bildern zu finden, Solche 
werden auf der Rückseite mit verdünntem Javell’schem Wasser (in der 
Apotheke käuflich) behandelt, wobei das Auftupfen derselben #0 lange 
stattinden muß, bis die Flecken verschwunden sind. Schließlich be- 
feuchtet man das ganze Bild, wartet einige Minuten und legt es dann ins 
Wasser, welches man zwei- bis dreimal erneuert, Hierauf folgt das 
Salminkwasserbad und das Auswissern usw, wie vorher angegeben. 

Auf diese Weise werden die Stiche dauernd gereinigt, »o daß sie 
fast neuen Bildern ähnlich sehen. Das etwa nötige Glätten kann mit 
einem warmen Plätteisen erfolgen, wobei 4—5 Bogen Papier unter dem 
Bilde, sowie ein Bogen als Ueberlage benutzt werden. Eine bessere Glätte 
wird erreicht, wenn das Bild noch etwas feucht ist, 

Sofern die gereinigten Bilder oder Stiche nicht mit Salmiakwasser 
behandelt (fixiert) werden, so kommen mit der Zeit die Flecken wieder 
zum Vorschein. T. oO, 


Lohnbewegungen. 


Beendigte Lohnbewegung in Göppingen, In Göppi 
hat die vor zirka vier Wochen Rhein Dir Lieben der Buckkinder. 
gehilfen einschließlich der in Buchbindereien usw, beschäftigten Arbei- 
terinnen infolge Abschlusses eines für zwei Jahre ‚paltigen Tarifrertrages 
ihr Ende erreicht, Als Ergebnis der gepflogenen Unterhandlungen wurde 
folgendes festgelegt: Die Lähne der Gehilfen sind bei 57! stlindiger 
Arbeitszeit in der Woche auf 28 Pfg. im ersten Jahre nach Veendigter 
Lehrzeit, auf 30 Pfg. im zweiten Jahre, auf 88 Pfg. im dritten Jahre und 
auf 36 Pfg. per Stunde im vierten Jahre festgesetzt worden, Ueberzeit- 
arbeit wird mit einem Zuschlag von 10 Pfg. für die erste‘, 15 Pfg. für 
die zweite und 20 Pfg. für die dritte Stunde bezahlt Für diejenigen 
Gehilfen, welche jetzt schon die erhöhten Lohnsätze beziehen, tritt eine 
weitere Erhöhung nicht ein. Hinsiehtlich der Löhne der Arbeiterinnen 
bleibt es bei den bisherigen Verhältnissen; eine Lohnerhöhung ist für 
diese somit nicht erreicht worden. Die Forderungen der Buchbinder- 
gehilfen zielten neben einer Arbeitszeitrerkürzung auf täglich neun 
Stunden auf folgende Lohnerhöhungen ab: Fir Gehilfen im ersten Jahre 
nach beendigter Lehrzeit 33/, Pfg-, im zweiten Jahre 84 Pfg, im dritten 
Jahre 37 Pfg. und im vierten Jahre 41 Pfg. per Stunde; für Gehilfen, 
die schon einen Lohn in der obengenannten Höhe beziehen, wurden 109, 
Lohnerhöhung gefordert. Bei den Arbeiterinnen war eine Erhöhung der 
gegenwärtigen Wochenlöhne gefordert worden, und zwar sollten für Ar- 
beiterinnen im ersten Halbj 


r der Beschäftigung 7 Mark, im zweiten 
Halbjahr 9 Mark und nach Verlauf eines Jahres 18 Mk. 50 Pfg. Wochen- 
lohn gezahlt werden. 
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Beendigte Lohnhbewegung. Die in Kontebuchfabriken und 
Liniieranstalten Berlins beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen haben 
die seitens der Fabrikanton gemachten Zugeständnisse nachträglich an- 

enommen. Die Tarifkommission wurde beauftragt, den Akkordtarif mit 
en Fabrikanten durchzuberaten und die einzelnen Positionen festzusetzen. 
Die Zugeständnisse sind in folgenden Festlegungen entbalten: 

„Der vorliegende Minimaltarif dient Grundlage bei Berechnung 
von Akkord- und Stundenlöhnen. Die Arbeitszeit beträgt 54 Stunden pro 
Woche und muß in der Zeit von 7 Uhr früh bis 7 Uhr abends liegen. 
In Ausnahmefällen von 6 Uhr früh bis 6 Uhr abenda. 

Minimallohn für Lobnarbeiter und -Arbeiterinnen: 
a) Für ausgelernte männliche Arbeiter bis zum vollendeten 19. Jahre: 
42 Pfg. pro Stunde — 22,68 Mk. pro Woche, früher 41 Fig: b) für aus- 
elornte bis zum 20. Jahre: 44 Pfg. pro Stunde = 23,78 Mk, pro Woche, 
hor 48 Pfg.; c) für alle gelibten männlichen Arbeiter 49 Pfg. pro Stunde 
— 26,48 Mk. pro Woche, früher 46 Pfg.; d) für Prosser, Vorgolder, Mar- 
morier-Beschneider 51 Pfg. Stunde = 27,54 Mk. pro Woche, früher 
48 Pfg.; e) ungelibte Arbeiterinnen über 16 Jahren vom 1.—6. Monat 
18 Pfg. pro Stunde — 9,72 Mk. pro Woche, früher 17 Pfg., vom 7.—9. 
Monat 21. Pfg. pro Stunde = 11,94 Mk. pro Woche, früber % Pfg., vom 
10.—12, Monat 24 Pfg, pro Stunde = 12,96 Mk. pro Woche, früher 23 Pfg., 
nach dem 12. Monat, sowie für geübte Arbeiterinnen 29 Pfg. pro Stunde 
= 15,66 Mk, pro Woche, früher 26 Pig.; f) für geübte Drahtbefterinnen 
an der Kontobuchheftmaschine, Paginiererinnen und Maschinenfalzerionen 
87 Pfg. pro Stunde = 19,98 Mk. pro Woche, früher 37 Pfg. Können 
diese Arbeiterinnen nicht ausschließlich mit solchen Arbeiten beschäftigt 
werden, s0 erhalten dieselben 33 Pfg. pro Stunde —= 17,82 Mk. pro Woche, 
Früher erhielten dieselben im ersten Jahr 26 Pfg. und im zweiten Jahr 
30 Pfg. pro Stunde; g) für ungeäbte Drahthefterinnen usw. vom 1. bis 6. 
Monat 29 Pfg. pro Stunde — 15,66 Mk. pro Woche, früher 26 Pf.; vom 
7.--9. Monat 31 Pfg. pro Stunde = 18,74 Mk. pro Woche, früher 30 Pfg-; 
vom 10,—12, Monat 83 Pfg. pro Stunde—= 17,82 Mk. pro Woche, früher 
83 Pfennig. 

Die unter a, b, o und e angeführten Löhne gelten auch für Ar- 
beiter und Arbeiterinnen an der Liniiermasehine. 

Vom 1. Oktober 1908 erhalten sämtliche Lohnarbeiter 2 Pfg. pro 
Stunde und sämtliche Lohnarbeiterinnen 1 Pfg. pro Stunde mehr. 

Für Arbeiterinnen unter 16 Jahren ist ein Lohnvertrag auf zwei 
Jahre zulässig. Der Tarif schreibt in bezug auf die Festsetzung der Zahl 
der Arbeiterinnen unter 16 Jahren vor: Es dürfen bis zu 4 Arbeiterinnen 
über 16 Jahren 1, bis zu 9 Arbeiterinnen über 16 Jahren 2, bis zu 15 
Arbeiterinnen über 16 Jahren 8 und auf je weitere 7 Arbeiterinnen über 
16 Jahren je 1 unter 16 Jabren mehr beschäftigt werden. 

Als nen gilt auch der Zuschlag vun 10 Pfg, pro Stunde für Ar- 
beiten außer dem Hause; vorher gab es nur 5 Pig, 

Beim Schiedsgericht ist insofern eine Acnderung eingetreten, als 
dasselbs auch von den beiderseitigen Organisationen angerufen werden kann. 

Ferner ist in bezug auf $ 616 des Bürgerlichen Gesetbzuches da- 
bin eine Erweiterung eingetreten, daß es jetzt heißt, bei Wahrnehmung 
staatlicher und kommunaler Pflichten ist eine Entschädigung zu 
zahlen. Ferser sind die er - den Lohnarbeitern und Arbeiterinnen 
zu bezahlen, sofern diese drei Wochen im Geschäft tätig sind; 
hieß es vier Wochen. Als eins Verschlechterung kommt allerdings hin- 
zu, daß, wenn Arbeiter und Arbeiterinnen ohne begründste Entschul- 
digung vor oder nach den Feiertagen fehlen, sie den Anspruch anf Be- 

lung verwirkt haben. 

Der Tarif gilt auf die Dauer von fünf Jabren. Falls er nicht vier 
Monate vor Ablanf gekündigt wird, verlängert sich die Dauer um ein 
weiteres Juhr, 

Beendigter Ausstand. In Erlangen haben die Buchbinderei- 
arbeiter nach sechswöchentlichem Ausstand die Arbeit wieder aufgenommen, 
wie die „Buchb.-Zeitung* schreibt, ‚nach vielem Zureden der Streikleitun 
und des Vorstandes des Deutschen Buchbinderverbandes E. Kloth un 
unter der Bedingung, daß die in dem Schreiben des Herrn Kommerzienrat 
Zueker an den Herro Bürgermeister und duech persönliche Zusicherungen 
gegehenen Versprechungen loyal eingehalten würden‘. Es scheint eine 
5%gige Lobnerhöhung vom 1. Januar 1907 ab zugestanden worden zu 
sein, während die geforderte bedingungslose Wiedereinstellung des ausatän- 
digen Personals nicht bewilligt werden konnte. Wie das genannte Blatt 
schreibt, waren bis Montag den 8. Öktober von 279 Streikenden erst 73 
wieder eingestellt worden. Bemerkenswert ist einer der Schlußsätze des 
diesbezüglichen Berichten der „Buchb,-Zeitung* mit folgendem Wortlaut: 
„Der unbefriedigende Ausgang der Lohnbewegung in Erlangen hat seinen 
Grund in der Hartnäckigkeit der Arbeitgeber, der vorgesehrittenen Suison 
und der relativ hohen Zahl Arbeitswilliger.* 

Lobnbewegung in Plauen i. Y. Bei der Sächsischen 
Geschäftsbücherfabrik von F. W. Kaiser in Plaueni. V. haben 
sämtliche Buchbindereiarbeiter in der Anzahl von 42 Mann wegen Lohn- 
differenzen die Kündigung eingereicht. 

Lobnbewegung in München. In der Gesellschaft 
Graphia m. b. H., Kunstanstalt und Druckereien in München, sind 
etwa 30 Buchbindereiarbeiter und -Arbeiterionen wegen Lohndifferenzen 
in den Ausstand getreten, 

Minimal-Lohntarif für die Kartonnagenbetriebe in 
Münceben. Der in München für die Kartonnagenbetriebe vereinbarte 
Minimal-Lohntarif hat nach der „Buchb.-Zig,* folgenden Wortlant: 

1. Die Arbeitszeit beträgt 9 Stunden exklusive Pausen, ohne Ver- 
kürzung dos bisherigen Lohnes, In gemischten Betrieben darf die Arbeits- 
zeit nicht länger dauern, als die des Haupthetriebes, 

2. Der wöchentliche Mindestlohn beträgt: n) Für Kartonnagen- 
zuschnoider 24 Mk.. bei Zunehneidern, die noch nicht ein Jahr im Betrieb 
beschäftigt sind, kann ein Mindestlohn von 28 Mk. gezahlt werden und 
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für Zuschneider, die noch nicht 1 Jahr als Zuschneider tätig sind, 21 Mk. 
b) Für Hilfsarheiter, die noch nicht im Beruf tätig waren: im Alter von 
14—16 Jahren 6—7 Mk., im Alter von 16—18 Jahren 7—10 Mk. Für 
Bilfaarbeiter, die bereits 6 Monate im Beruf tätig waren: im Alter von 
14—16 Jahren 6-9 Mk., von 16—18 Jahren 10—13 Mk., von 18—20 
Jahren 15—18 Mk., über 20 Jahren 21 Mk. Hilfsarbeiter, die die Arbeit 
von Zuschneidern oder gelernten Arbeitern verrichten müssen, erbalten 
den Lohn derselben. c} Für Arbeiterinnen, dis noch nicht im Beruf tätig 
waren: im Alter von 14—16 Jahren 56.50 Mk,, über 16 Jahren 7,20 bis 
& Mk., nach sechsmonatlicher Tätigkeit im Beruf: im Alter von 14 bis 
16 Jahren 6,50 Mk., im Alter von über 16 Jabren 8Mk. d) Für 1. Tisch- 
arbeiterin 1. Klasse 18 Mk,, für 1. Tischarbeiterin 2. Klasse 11.50 Mk., 
für 2, Tischarbeiterin 1. Klasse 10,50 Mk., für 2. Tischarbeiterin 2. Klasse 
9,50 Mk. Für 8, Tischarbeiterinnen gelten die Löhne der unter e genannnten 
Arbeiterinnen je nach ihrem Alter und der Dauer ihrer Tätigkeit im Beruf. 
Nach einjähriger Tätigkeit im Beruf erhöht sich der Wochenlohn um 
5 Pfg. und beträgt daher mindestens 7 bzw. 2.50 Mk. e) Für Arbeite- 
rinnen, die vorwiegend an der Heftmaschine beschäftigt werden, 10.50 Mk. 
f) Für Arbeiterinnen an Stanz- und Biegmaschinen geltän die Löhne der 
unter d genannten 8. Tischarbeiterinnen. 

8. Alle diejenigen Arbeiter und Arbeiterinnen, die darch Einführung 
der oben verzeichneten Mindestlöhne keine Verbesserung ihrer Lohnver- 
bältnisse erzielen, erhalten eins Zulage von 5 Pror. auf ihre bisherigen 
Löhne vom 1. Oktober 1906 an. 

4. Nach vollendeter neunstündiger Arbeitazeit ist jede längere Tätig- 
keit des Porsonals im Geschäft als Ueberzeitarbeit zu betrachten und 
desbalb böber zu eutlohnen. 

Regelmäßige Veberstunden sind tunlichat zu vermeiden. Wenn 
solche nicht zu umgehen sind, ist das Personal — unter Beohachtung 
der bestehenden gesetzlichen Vorschriften von seiten der Prinzipale — 
verpflichtet, Ueberstunden zu leisten, Die Ueberzeit ist dem Porsonal 
mindestens am Vorabend anzuzeigen, Es dürfen jedoch pro Kopf und 
Woche in der Regel nicht mehr als 10 Uoberstunden geleistet werden. 

Die Mehrbezahlung für Ueberstunden beträgt sowohl für Lohn- wie 
für Akkord-Arbeiter und -Arbeiteriunen 33!/, Prozent. 

5. Bei Akkordarbeiten sind die Preise so zu setzen, daß bei nor- 
maler Leistung der Minimallohn verdient werden kann, 

6. Anerkennung des Arbeitsnachweises der Zahlstelle München des 
Deutschen Buchbinder-Verbandes, 

7. Die Reinigung der Arbeitsräume hat nur nach Schluß der Ar 
beitszeit zu erfolgen. Arbeiterinnen, die hiermit beauftragt werden, ist 
die dasn benötigte Zeit ala Ueberzeitarbeit zu entschädigen. 

Vorstehender Vortrag gilt vom 1. Oktober 1906 bis zum 1. Oktober 
1908 und läuft auf ein Jahr weiter, wenn nicht 8 Monate vor Ablauf der- 
selbe von einem der beiden vertragschließenden Teile gekündigt wird. 


Ausstellungs-Chronik. 


Ausstellung alter und neuer Buntpapiere in Stuttgart. 
Zwecks Erläuterung der in voriger Nummer de. Bl, erwähnten Ausstellung 
alter und nener Buntpapiere im Kgl. Landesgewerbemuseum in Stuttgart 
hielt Herr Prof, Dr. Pazaurek einen Führungsvortrag, der fast aus- 
schließlich aus Laienkreisen (zumeist Damen) besucht und auch für diese 
berechnet war, Den Worten des Vortragenden war #u entnehmen, dad 
die Ausstellang den Zweck verfolgen soll, weitere Kreise für Bunt- und 
ker. vun za interessieren und ihnen ein Bild zu geben von den 
zahlreichen, auf dem Markt befindlichen Mustern. Von diesem Grund- 

odanken ausgehend, hält es die Musoumsleitung für ihre Pflicht, auf- 
lärend zu wirken und beim Publikum das Interesse flir besonders schöne 
Muster anzuregen und wachzuhalten. Der Vortragende erläuterte in sach- 
verständiger Weise die bei Herstellung der alten sowohl wie der neuen 
Buntpapiere angewandten Techniken und lenkte die Aufmerksamkeit der 
Anwesenden auf besonders schöne oder markante Muster. Redner empfahl 
insbesondere auch einen Vergleich der alten Buntpapiere mit denjenigen 
der Nouzeit, wobei man sich des Eindrucks nicht erwehren könne, daß 
den modernen Buntpapieren oine gewisse Farblosigkeit eigen sei, indem 
diese durchweg die bei den alten Buntpapieren vorhandene lebhafte Farben- 
freude vermissen lassen. Den von Frau Lili Behrens gefertigten, einer 
Sammlung des Buchgewerbemuseums in Leipzig entatammenden Kleister- 
papieren widmete Keiner anerkennende Worte, namentlich in bezug auf 
künstlerischen Wert, bedauernd, daß er nicht in der Lage sei, das hiebei 
in Anwendung gebrachte Verfahren praktisch vorführen lassen zu können, 
wie ihm dies bezüglich des Marmorierverfahrens durch Entgegenkommen 
der Großbuchbinderei Heinrich Koech-Stuttgart erfreulicherweise 
möglich sei. Als „abschreckende Beispiele* zeigte der Vortragende den 
Anwesenden eine Sammlung von Imitationen darstellender, newer Bunt- 
apiere (Imilationen von Krokodil- etc, Leder u, dgl.), indem er diesen scharfe 
Vorte der Niebtbwrechtigung widmete und dabei das Publikum ermahnte, 
diese dem Kenner Aergernis bereitenden unechten, auf TAuschung berech- 
noten Fabrikate zurlickzuweisen. Großes Interesse erregte die im Anschluß 
hieran stattgehabte Vorführung des Marmorierverfabrens seitens des ersten 
Marmorierers’der Großbachbinderei Heinrich Koch -Stuttgart, Herrn 
Oskar Mücke. Von der Einladung des Herrn Prof. Dr. Pazaurek, 
auch ihrerseits sich in der schönen Kunat zu erproben und dabei ihrer 
Phantasie die Zügel schießen zu lassen, machten einige der anwesenden 
Damen Gebrauch, wobei die eigenartigsten Gebildo geschaffen worden. 
Anschließend hieran zeigte der Vortragende noch einige schöne Muster 
moderner Kleisterpapiere vor, wie solche von H. Ochmann-Leipzig 
in den Handel gebracht werden, mit dem Bemerken, daß es witnschens- 
wert wäre, wenn das Bestreben nach Verwendung derartiger Vorsatz- 
papiere beim Bucheinband mehr und mehr aufkommen würde, — Anınerkung 
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der Redaktion: Bezüglich des letzteren Punktes ist zu sagen, daß die 
modernen Kleisterpapiere ihres verhältnismäßig hoben Preises wegen — 
weil Handarbeit — nicht überall Anwendung finden können. 

Industrie- und Gewerbeauastellung Prag. Die Prager 
Handelskammer beschloß, aus Anlaß des im kommenden Jahre statt- 
findenden 60 jährigen Regierungsjubiläums Kaiser Franz Josefs eine große 
Industrie- und Gewerbeausstellung zu veranstalten. 


Unsere Illustrationen. 


Das beistehend abgebildete Album ist aus der Lehrwerkstätte 
für feine Lederwaren in Offenbach a. M, hervorgegangen als ein 
Geschenk der Schüler für ihren scheidenden Lehrer, Die Arbeit präsen- 
tiert sich in meergrün Kalbleder. Die beiden Quadrate mit der Blättchen- 





Umrahmung und Stempelfüllung sind in rotbraun Kalbleder a 
Die Frauenfigur ist nach einem neuen Beizverfahren auf hellfarbigem 
Kalbleder gebeizt und in das Grundleder eingesehnitten. Der dunkel ge- 
haltene Hintergrund ist dunkelgrau Kalbleder, die darauf befindlichen 
Kränzchen sind gebeizt. Die Linien und Bogen, sowie das Ornament auf 
dem von der Figur in die Höhe gehaltenen Damentlschchen sind in Hand- 
vergoldung ausgeführt von dem Lehrer dos Vergoldekurses, Herrn Fritz 
Brose. Die Beizung rührt von dem Schüler, Herm Georg Ruff, 
Portefeuiller, her. 


Kleine Mitteilungen. 


Buchbinderarbeiten in städtischer Regie, Der Magistrat 
ın Frankfurt a.M. hat einer Anregung des Stadtverordneten Dr. Trom- 
mershausen Folge gegeben und die Buchbinderarbeiten größtenteils in 
eigene Regie genommen, wodurch sich die bisher damit betrauten Buch- 
bindermeister benachteiligt fühlen. Der Stadtverordnete Dröll hat des- 
halb eine Anfrage an den Magistrat gerichtet. 

Aufhebung der Extrasteuer beim Deutschen Buch- 
binder-Verband, Der Vorstand des Deutschen Buchbinder-Verbandes 
hat die Aufhebung der seit Beginn des diesjährigen Ausstandes in den 
drei Tarifstädten eingeführten Extrasteuer beschlossen. Die diesbezüg- 
liche Bekanntmachung hat folgenden Wortlaut: „Aus einer ganzen Anzahl 
von Zahlstellen sind dem Verbandsvorstand Mitteilungen zugegangen, wo- 
nach die Mitglieder gegen den zurzeit bestehenden Extrabeitrag heftigen 
Widerspruch erheben und vielfach mit dem Austritt drohen, wenn nicht 
bald der reguläre Wochenbeitrag von 45 bzw. 20 Pfg. wieder in Kraft 
trete. In einer Reibe von Füllen wird über bereits eingetretenen Mit- 
gliederverlust lobhaft Klage geführt und die Befürchtung Feigen yuzerası 
daß weitere Austrittserklärungen folgen werden. Allgemein wird weiter 
darüber geklagt, daß es bei der gegenwärtigen Beitragshöhe fast ganz 
ausgesch n sei, weitere Mitglieder für die Organisation zu gewinnen, 
Der Verbandsvorstand sieht sich daher bedauerlicherweise in Gemein- 
schaft mit dem Ausschuß des Verbandes veranlaßt, die Extrasteuer mit 
Ablauf der 44. Woche aufzuheben. Es tritt somit mit der 45. Woche der 
ge > 3 Beitrag von 45 bezw, 20 Pfg. wieder in Kraft.* 

Arbeitsverwoigerung — Entlassungsgrund. Eine Ent- 
scheidung, ob ein Arbeiter verpflichtet ist, eine ibm für gewöhnlich nicht 
obliogende Arbeit seines Berufszweiges zu erledigen, wenn sie ihm im 
Notfalle auferlegt wird, wurde kürzlich beim Dresdener Gewerbegerichte 
herbeigeführt. Ala Kliiger erschien, wie Dresdener Tagesblätter berichten, 
ein Steindrucker, der seit zwei Jahren als Autotypist beschäftigt war und 
wegen seiner Weigerung, Umdruckarbeiten zu verrichten, obne Kündigung 
entlassen worden war. Zu der leichteren Arbeit als Umdrucker hielt er 
sich für nicht verpflichtet. Sowohl der Senefelderbund, der dem Stein- 
drucker Rechtsschutz zubilligte, als auch die beklagte Firma wünschten 
nach der oben angegebenen Richtung eine prinzipielle Entscheidung. Das 
angerufene Gewerbegericht stellte sich auf den Standpunkt, daß der Kläger 
zu der leichteren Arbeit verpflichtet gewesen wire, da sie innerhalb seiner 
Berufssphäre lag und ein Notfall gegeben war, der das Verlangen der Firma 
voll tfertigte. Infolge dieser Stellungnahme des Gewerbegerichts wurde 
die Klage des Steindruckers abgewiesen. Ein gleiches Geschick erfuhr 
die Widerklage der Firma auf einen Ersatz des durch die Weigerung ent- 
standenen Schadens, da ein solcher infolge jener Weigerung insofern nicht 
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entstanden war, als der Steindrucker mit seiner Arbeit noch 32 Tage zu 
tun gehabt hätte, während sein Vertrag nur noch 14 Tage lief, er also 
die Arbeiten auch im Falle der Nichtweigerung nicht vollenden 
können. (Allg. Anz. f. Druck.) 

Acetylengas. Als Zeichen der Beliebtheit, deren sich die Ace- 
tylengasanlagen erfreuen, mag gelten, daß neben dem in letzter Zeit in 
Gundelsbeim a. Neckar in Betrieb gekommenen Acetylenwerk, das zu 
allseit! Zufriedenheit tadellos funktioniert, an den Orten Steinweg bei 
Regensburg, Hemau (Oberpfalz), Löwenstein b. Heilbronn, Schweinitz a. 
d. Elster und Erfenbach ( ) Acetylenanlagen in Ausführung iffen 
sind, die alle von der Gesellschaft für Hoiz- und Beleuchtungs- 
wesen m. b. H. in Heilbronn a. N, installiert werden. 


Personal-Nachrichten. 
Allo bisher gohörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Todesfall. im Alter von 67 Jahren starb in München Herr 
Buchbindermeister Joseph Zerluth. 


Geschäfts-Nachrichten. 
[1 icher Natur finden kostenlose Aufnahme 
anche tg et ge um rege Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Jubiläum, Die Firma Wilh, Seim (Inhaber Carl 
Seim) in Grünberg, Oberhessen, konnte Mitte Oktober auf ein 50jäh- 

ges Bestehen zurickblicken. Leider hat der Gründer der Firma diesen 
Tag nicht mehr erleben können, indem ihn vor 8 Jahren ein tückisches 
Leiden hinweggerissen hat. Der derzeitige Inhaber hat das Geschäft 1891 
übernommen und es verstanden, demselben den ern Umfang zu geben, 
der vor einigen Jahren die durch Umbau geschaffenen größeren Räume 
nötig machte.. 

Geschäfts-Jubiläum. Am 1. Oktober konnte die Firma 
Th. Umlauf, Buchbinderei, geschäft, Buch- und Papier- 
handlung in Apolda, die Feier ihres 50jährigen Bestehens bogehen. Auf 
Wunsch des derzeitigen Inhabers, des Sohnes des Gründers, wurde diese 
Feier nur im Familienkreise still begangen. Die Firma erfreut sich bei 
Lieferanten wie bei Kunden des besten Rufes und wird im nächsten 
Sommer eine ziemliche Vergrößerung erfahren dadurch, daß neuerdings 
ein größeres benachbartes Grundstäck angekauft wurde, um vorläufig eine 
Erweiterung der Arbeitsrädume herbeizuführen. Erwähnenswert ist bei 
dieser Gelegenheit, daß einer der Gehilfen, Herr H. Klöppel, seit dem 
Jahre 1867 mit nur a er Unterbreehung in genanntem Geschäft 
tütig ist, also nunmehr 87 Jahre, 

Geschäfts-Jubiläum. Die Geschäftsbticherfabrik Edler & 
Krische in Hannover kann am 27, Oktober auf ein 50jähriges Be- 
stehen zurückblicken, 

Stiftung. Herr Kommerzienrat August Bagel, Inhaber der 
Verlagsbuchhandlung, Buch-, Steindruekerei und Buchbinderei unter gleich- 
lautender Firma in Düsseldorf, stiftete anläßlich seines 50jlbrigen 
Berufsjabiläums 50000 Mk. für seine Angestellten. 

Geschäfts-Eröffuung. Herr Richard Lang eröffnete in 
Stuttgart, Böblingerstraße 13, eine Buchbinderei nebst Papierbandlung. 

Geschäfts-Verlegung und -Vergrößerung. Die Firma 
Ad. Kirchhofer & Co. in Fiume hat ihre Geschäftsräume nach Via 
Alexandrina 2 verlegt und die Buchbinderei zugleich vergrößert. 

Geschäfts-Eröffnung. Unter der Firma Rothschild, 
Behrens & Co. wurde in Hamburg, Alterwall 40, eine Geschäfts- 
bücherfabrik errichtet. 

Geschäfts-Kröffnung. Herr Richard Johnen wird um 
15. November in Zeltingen a. Mosel eine Buch-, Papier- und Schreib- 
warenhandlung, verbunden mit Buchbinderei und Einrahmegeschäft, eröffnen, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Robert Wrasse orüffnete in 
Schneidemäühl, Zeughansstraße 4, eine Buch- und Papierhandlung, 
sowie Buchbinderei. 

Geschäfts-UVebernahme. Herr Jakob Winter hat das 
Papiergeschäft des Herm Albert Glöckler in Konstanz käuflich 
erworben und führt dasselbe unter Angliederung einer Buchbinderei unter 
der Firma Albert Glöckler's Nachf., Jakob Winter, in Kon- 
stanz, Husenstraße 21, weiter. 

Geschäfts-VUebernahme, Herr Buchbindermeister Gustav 
Meyer aus Würzburg hat die seit 40 Jahren unter der Firma G. |. 
Beck in Ansbach bestehende Buchbinderei, Papier- und Schreibwaren- 
handlung käuflich erworben und führt dieselbe unter Beibehaltung der 
seitherigen Firma in unveränderter Weise weiter. 

Geschäfts-UVebernahme, Herr Buchbindermeister C. Deuß 
in Filehne hat das dortige, seit 80 Jahren bestehende Kreisblatt um 
32000 Mark küuflich erworben. 


Konkurser 
Ernst Kretzschmar Wwe., Inhaberin einer Schreibwaren- und Buch- 
handlung nebst Buchbinderei, Lampertheim. 
Ernst Reimer, Buchbindermeister, Jutroschin., 


Berichte über neue Patente. 
Maschine zum Zusammentragen von Bogenlagen zu Buch- 
bänden von Karl Schulze in Leipzig. 
: D. R.-P, 173043. (Kl. 11.) 
Für sämtliche Bogenstapel wird eine gemeinsame, an sich bekannte 
Ausgebevorricbtung benutzt, unter der die auf Wagen liegenden Bogen- 
stapel der Reihe nach vorübergeführt werden, 
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Zur Aufnahme der enstapel « dienen Wagen 5, die auf einer 
kreisförmigen oder iplisches Gchlenenbehn u we = ner ger 

i uppel . Die Schienenbabn i nfachheit wegen 
ne en BR: nicht voll dargestellt, und 
ebenso ist in den Abbil- 
dungen die Art des Antriebes 
Ze Warn nicht angegeben 
worden, weil es hierauf nicht 
ankom: 


mt. 

Sankreoht über den Wagen 
b ist auf der Welle g ein um- 
laufender Bogenabwerfer Ah 
angebracht, dessen mit Kaut- 
schuk g ‚ federnde 
Arme A! rer Umlauf 
auf den jeweilig oberen Bogen 
des Stapels a legen und diesen 
so weit mitnehmen, daß er 
schließlich, vom Stapel ab- 
fallend, über die Schrägfläche 
k gleitet und in einen an 
diese sich anschließenden Be- 
hälter fällt, 

Die Welle g des Bogen- 
] abwerfers 4 wird mittels des 
Kettentriebes m, des Kegel- 
triebes n, der Spindel o und 
des nuf letzterer sitzenden 
Stiftenrades p von den Wa- 
gen 5 aus angetrieben, und 
zwar besitzt jeder Wagen b 
einen in den Bereich des 
* Radesp hineinragenden Stift’, 

so daß bei jedesmaligem Hin- 
durchgang eines Bogenstapels 
unter den Bogenabwerfer diesem eine solche Teildrehung erteilt wird, 
daß sich nur ein Arm A zwocks Abwerfens des jeweilig oberen Bogens 
dicht über dem wen bewegt, 

Haben alle Wagen 5 einen Umlauf beendet, so daß der nächst- 
folgende Bogen vom Stapel @ abgeworfen werden muß, so vollzieht sich 
das hierzu erforderliche Banken jes Bogenabworfers um eine Bogenstürke 
mit Hilfe eines am vorderen Teil des jeweilig ersten Wagens 5b ange- 
brachten Schaltatiftes r, der mit einem auf der Spindel o lose drebbaren 
Stiftenrad t in Eingriff kommt und, dieses um einen Stiftabstand weiter- 
schaltend, bewirkt, daß unter Vermittlung des mit dem Rad t fest ver- 
bundenen Stirnrades £! und des mit letzterem kämmenden Rades # die 
Schraubenspindel # eine angemessene Drehung erhält. Eine über die 
Spindel # geschraubte Mutter » steht mit dem die Welle 9 und die Triebe 
m, n) tragenden Schlitten «° in fester Verbindung, der somit infolge der 

hung der Spindel s am Ständer y abwärts verschoben wird. x 

Unmittelbar nach der um Bogenstärke erfolgten Abwürtsverschie-, 
bung des Schlittens tw wird auch durch dem nächstfolgenden Stift # der 
Bogenabwerfer in Bewegung gesetzt, worauf sich das Abwerfen der nächst- 
folgenden Bogenlags wie angegeben vollzieht. 

Patent-Anspruch, 

1. Maschine zum Zussmmentragen von B: on zu Buchbänden, 
dadurch gekennzeichnet, daß die Bogenatapel von Waren a getragen 
worden, die auf einor Sehienenbahn umlaufen und der Reibe nach an einem 
an sich bekannten Bogenahwerfer (h) vorüberbewegt werden, dessen Arme 
(ht) den jeweilig obersten Bogen vom Stapel abstreifen, worauf dieser über 
eıns Gleitbahn (k) in einen Behälter fällt. 

9. Ausführungsform der Maschine nach A: 1, dadurch 
kennzeichnet, daß der Bogenabwerfer (A, At) beim Vorübergange « 
Wagen (5) durch Vermittlung der an den Wagen sitzenden Anschlagstifte 
(i) und des Getriebes (p, 0, », m) eine der Anzahl der Arme (Al) ent- 
sprechende Teildrehung erhält, 

8, Ausführun der Maschine nach Anspruch I, dadurch ge- 
kennzeichnet, daß der Bogenabwerfer (h A!) nach jedesmaligem Umlauf 
aller Wagen (5) durch einen besonderen, an dem ersten Wagen sitzenden 
Stift (r) und das Triebwerk (f, t!, u, ,0) um eine Bogendicke gesenkt wird. 





Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Patent-Ertellungen, 


1b. 173687, Antrieb der selbattätigen Preävorrichtung an Papiorbeschneldemaschinen, 
bei welchem die Klemmplatte mittels Zahnstangen und Zahnrädern von der 
Kurbelwelle aus unter Zwischenschaltu; einer Reibengskupplung augetrieben 
wird, Niel Gray jr, Oswego, New-York: Vertr.: ©. Fehlert, G. Loubier, F. 
Harmsen und A. Büttuer, Pat.-Anwälte, Berlin 8.W. 6l. 

ile. 174478. Albumbülle mit im Innern rn von der Hülle untrennbarem 
Album in Buchform, Friedrich vg azern (Schweiz); Vertr.: A. Gerson und 
G. Sachse, Pat.-Anwälte, Borlin 8.W. öl. 

sit. 173500. Verfahren und Einrichtung zur Herstellung von Puppen, Tierfiguren, 

Attrappen usw,aus Pappe oder ühnlichem Stoff. C. Goffern, Erfurt, Udestedterstr.4, 


Gebrauchsmusrter, 


114. PT6H. Schreibheft mit in Nähe des Heftfadens perforierten Blättern. Friedrich 
Zarneke, Leipzig, Braustr. 2, 

— Mi6e, Het und Bechumschlag mit ineinander gesteckten Einschlügen. Max 
Steinert, München, Steinstr. 57, 

116. TE Anstecktisch mit einsteckbarer Kurbelwelle zur Verlängerung dor 
Schneidepintte an Papierschneidemaschinen. Arihar Bür, Sternplatz I, und 
Max Klotz, Kaitzerstr. 4, Dresden. . 

- ZRSSO, Papiorschneidemaschine mit Maßstab auf den Rändern des Schneide- 
tischen und Richtungszeigern am Sattel. Siegfried Barum, Dresden, Ublanidstr. 21, 
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ld. 266. Bucheinband in Leinen, ınit aufkaschiertem Vorsatz und an der Seite 
überklebtem Rücken. Fa. E. A. Enders, Leiprig. 

— FAT, Bucheinband mit Tasche und steifem, ala Lesezeichen verwendbarem 
Papiermesser. Fa. E. A. Endors, Leipaig. 

He. 78219. Vorrichtung zum Aufreiben loser Blätter, mit an Schienen befestigten 
Häülsensehrauben. M. Vogel, Geschäftsbücherfabrik, Frankfurt a. W. 

>ib. ZUHS4S, Bilderkatalog mit Bildwähler, dessen Ausschnitt der Bildeinteilung 
— I ad entsprochend angeordset ist, R. Voigtländers Verlag, Leipzig- 





Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband der Buchbindermeister in Baden. 
(Zweigvereln Baden-Baden.) 


Herr Karl Schättgen tritt wegen Wegzugs von der Stelle des 
1. Vorstandes zurlick und tritt an dessen Stelle als Präsident Herr Wil- 





Die Verbandsleitung erfüllt hiermit die traurige Pflicht, die 
verehrl, Mitglieder von dem am 9, Oktober If, Jahres erfolgten 
Ableben des Verbandamitgliedes und Seniors der freien Buchbinder- 
vereinigung Erlangen 


Herrn Wilh. Neitzsch-Erlangen 
geziemend in Kenntnis zu setzen. 


Die Leitung des Verbandes wird dem Verschiedenen stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. 





Ausschusssitzung vom 7, Oktober 1906, 

Die Mitgliedschaft haben erworben: Karl Beck, Hof, J. A. Löw, 
Bayreuth, Fritz Strobel, Weiden, Anton Benz, Neuburg a. D. 

Der für Fertigstellung des go ger der Verhandlungen des 
5. Ener liquidierte Betrag wird zur Zahlung angewiesen bzw. 
gene 

Eine Beschwerde G. G. in W. vom 2. X. über Handel des Lehr- 

rsonals an der Ackerbauschule dient zur Kenntnis, An den Beschwerde- 

Uhrer ergeht die Anfrage, ob den Schülern der genannten Schule wöchent- 
lieh ein Ausgang gestaltet ist, Nach Einlauf der Beantwortung kann der 
Sache näher getreten werden, 

Der 2. Vorsitzende 2 26 einige Korrespondenzen in der ihm sub 
3. IX. überwiesenen Sache U. E. Sebald, Verlag, Nürnberg, bekannt und 
erhält den Auftrag, anlüßlich der am 22. Oktober stattfindenden Quartals- 
versammlung der Nürnberger Innung, der er beiwohnen wird, bei der Ad- 
ministration der Pfarr-Witwen- und Waisenkasse, als der in Sachen U. E. 
Sebald zuständigen Bebörde, persönlich vorstellig zu werden, 

i Auf Anfrage vom 4. teilt Kollege Walbnasn mit, daß an 
die Handwerkskammer von Mittelfranken Einladung zum fünften Ver- 
bandstage erging, wie solche an die Kgl. Regierung und an die städt. 
Behörden Erlangena at wurde, Nachdem benannte Handwerks- 
kammer dıs fragliche Einladung ignorierte, wird derselben das Mißfallen 
der Verbandsleitung übermittelt. 

Zur Regelung der noch offenen Beschwerde L. in H. vom 30. Juli 
wird der zwoito Vorsitzende auf seiner Reise zur Nürnberger Quartals- 
versammlung die Gelegenheit wahrnehmen, um durch persönliche Rück- 
sprache bei den maßgebenden Faktoren die Rache möglichst zugunsten 
unseres Mitgliedes M. L. zu bereinigen, 

Eine Anfrage des Kollegen F.P. Mayer-Landahut wird dahin 
beschieden, daß Kreisrerbandstage nur im Frübjahre einzuberufen sind. 
Der ersto Vorsitzende: Schriftführer: 

Heh. Knell. A. Haßmüller. 


nn Fragen und Antworten. 
L3 


Wober bogieht man hessische Tiegel und Schmelzpalver zum Ausschmelzen 
von Kehrgold-Lappen? 


‚Lappen . M. in H. 
Wer liefert ganz dinn gespaltenes schwarzes Bocksafllan oder Saffian-Leder? 
inK 


. E. in K. 
Gibt os eino Maschine, welche Bogen anf B kaschiert? Ka handelt sich 
in diesem Falle um eine Kasch aschine, die einen Bogen Papier (nicht von Rollen) 


af einen B Pa fertig aufklebt, so dab das Material glei “ 
een aa 7 Tate Sa, rue og 


Wer liefert Flach- und Hoblgläser mit und ohne Goldfassette ? 


H. L. in Rh. 
Antworten: 


R. F. in G. Die Firma H. H. Ullstein in Leipzig fabriziert moderne Papiere, 
wolkonartig, bell und dunkel, auch ınit Goldadern, wad wird Ihnen jedenfalls mit 
ihren hervorragenden Noshelten dienen können. H. D. in N. 


DE” Hiezu ein Prospekt von: 


Preusse & Com nie, Maschinenfabrik, Leipzig, 
betreffend Preisliste Nr. 214, 
über gebrauchte Maschinen und ältere Konstruktionen. 


Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden! 




















kiste saurer Mascıinen von Wh. keo’s Nadıt,, Stuftgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preial. 
1870. 1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. I4/l, 


1897. 1A 


1912. 
1919. 


1939. 


1341. 


1942, 


1945, 


1946. 


1948. 


1951. 


8947, 


- 


ı 


1 


1 


D 


Br 


- 


I 


- 
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zum BRundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zah nstange, 
Fabr. Fomm, Chiffre 

G, M, 42, cm Walzenlänge, mit ge- 
riffelter Walze. 
Bogenanlelm- Maschine Kellner & 
Flothbmann, 50 cm Walszenbreite, fast neu, 
Linliermaschine, 3; Tu an Te 
ee 2 mit Farbwerk, 

iniierbreite, mit 32 lei gg d+ 
Schluss- und ge und etwa 
1900 er ieren und Spatien. 
Dampfp m, Friktionskuppe- 
lung, mit 2 ihn Bond einschieb- und 
ausziebbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfi. 421/,><50 em, 
Tisch 50><59'/, cm, Anhängeplatte 
Mi><b8 cm. 
drelneitige Beschneidemaschine, Fabr, 
Krause, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110165 mm, 
größtes an schneld. Format 290x400 mu, 
[mit drei Formatplatten von 210><830, 
210270, 135><210 mm. 
Papierschneidemaschine , fremiles 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
fund loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
[Schnellsattel mit Mikrometerschraube, 
100 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
ganz Eisen, 49 cm Schnittlänge, mit 
Zugstangen, mit Exzenterkurbel, mit 
2 Messern. 
Papierschneldemaschine, Fabr. Heim, 
mit Zugaebnitt und Selbatprossung = 
alle Höhen, ohne jede erg anme Hy 
Preßbalkens und mit autom, V ung. 
Größe 8. III. e,, von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 
Ferm warm Selbstanalösung in 
höchster Messerlage und Vorrichtung 
z. sofort. Stillstand des Mess. bei jedem 
Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen. 
Schingrad- Vergoldepr., Fahr. Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 81><251/, cm, 
für Giasheizung, Hub 5 em, Säulen- 
zwischenraum 38 cm, auf Holsklotz 
montiert, 
Will’sche Linliermaschine, Federn- 
system, Nr, 1, Nenpreis Mk. B00.—, ge- 
braucht, aber in darchans gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, 
2 Linliertiichern und reichlich, Federn- 
ınaterial. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12%/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Daza 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Buchdruck -Korrektar-A it 
m, Hebel) u. in Schieber glettend, 
Fundament, nebst Bahmenklap anf 
Holztisch. Fabr. Jännicke, Be Berlin. 
Lederschärfmaschine, Fahr. Brehmer, 
No, 80, für Fußbetrieb, 
Blechntreifen-Anschlaghammer, re 
Deuschle, auf starkam H 
Anschlagl., für 10 mm rn Blech. 
Kantena Fabr.Fomm, 
Chiffre F, J., 47! cm nıttlänge, 
auf eineraem Gestell. 
Nletmaschine, Fabr. d. A.G. f. Kart.- 
Ind., Dresden, Syst. Wendekopf, nalbat- 
tätiee Nietenbildung, für 6 mm Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglänfiger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 
kleiner Handheft » rare (Bürenu- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
Patent-Schachtel-Bek lebe» u. Bordier- 
maschine, Fabrikat F, W, Feld, 15 em 
Arbeıtabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung 


We nichta anderen vermerkt, ataban die Maschinen in den meinten Fällen auf unserem 
Permanente Ausstellumgslager ron über 260 neuen m. gebrauchten Bachbinderel-Measc 
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1 Radschneldemaschine, 


_ 


1 Balancier » Vergoldeprenne , 


m 


1 Bostonpre: 
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1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 

Nr. 30, für Kraftbetrieb. 
1 Draathofimaschine , Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fuasbetr,, 5 mm Hoftung. 

1 Blechklammer - 

Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bin zur Höhe von 125 mm. 
1 Automatik - Ossenmaschine Euai 
Hoppe No. 25, für Ocsen SI u. 
für Funabe unsbetrieb, Fur reg Gate: 
Aa in der i . repariert. 
1 Entschneidmaschine, Vabr. Koderer, 
60 cm Sehnittl,, f.Schneidleiste, m. 2 Mess. 
1 a en Fabr, Fomım, Chiffre 
Anste Höhe des Buchs 425 mm, 


1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik, 


Fomm, Chiffre L. N., für eine Bachböühe 
von &0 cm, für Hand- u. Kraftbetrieb, 
Fabr, Brehmer 


ohne Untergestell, mit 26 u, 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 


2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch- Liniiermaschine , 


Yabr. Flas 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr,, ganz 
Eisen, Linverbreite 80 em, in gut. zn 


1 Heftimaschine, Fabr. Lasch, Nr, 43, 


für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und dureh den Falz beftend, fast neu, 


1 Bostonpresse, Liberty, mit 2 Auftrag- 


walsen, innere Rahmenweite 10><15 em. 


1 Hefimaschine, Fabr. Preusss No. I, 


für 28er Draht, mit neuer zwangläufßger 


niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Sehlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 18 cm Rechtwinkelschnitt. 


1 Drahtbeftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Kraftbetr. 


Nr. 85, f. Fus=- u. f. 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft., ab Leipzig. 
Radschnel: » Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V, c,, 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr,, mit gew, 
Sattel, Belbatpress. ‚Friktionskuppelung, 
Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 cm 
Perforierfäche. 


1 Radschneldemaschine, „Heim“, Schnitt- 


länge &0 cam, mit zwei Alessern, neuem 
Schneidbrett, {. Handbetr., in gut. Zustand. 
Vergoldepresse, Fahr. Krause, B. 0, 
Druckfl. 16><%0 cm, Tischgr. 24><82 cm, 
zw. d. Wänden 28 em, gut erhalt&n, 
Broschürenheftapparnt, Leo No. 186, 
wit fertigen Klammern seitlich and durch 
den Fulz bis 5 mm Dicke heftend. 
Fabr. Fomm, 
90 cm Schnittläuge, mit zwei Messern, 
für Handbetrieb. 
Eckennusstosamaschine, f. Handbetr., 
Fag. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon y” Ober- u. Untermesser, 


1 Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 


für Länge von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 
für Kraft- und Handbetrieb, 

„Heim“, 
für Bolsenheizung, anf Holzklats mon- 
tiert, obere Einschubpl. W,5><29 cm, 
unt. Einschnbplatte 22-<29 em, zwisch. 
den Siulen 81%, cm. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

Heftmaschine, Fahr, Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammern aus 23 und 26er 
Draht, für Haud- und Fußbetrieb, ohne 
eisernes Untergestell, 

rense, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
innere menweite 20><80 em, mit 
Telierfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern. 


ur in Btut 
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Nr. 42. 19./10. 1908. 


Nietmaschine, 8, C.-M-A-G, Chiffre 
N. B., 20 cm Aualadung, f. 10 mm en 
Doppelhebel - Schneldmaschine 
ne ehaltıltuge 48 va, mit 2 Man 
Loch- und Ossenmaschins Feten 
maschine Automatic}, auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, narb Leo Kat. No. 80/81. 
Buksnkaftinsaiinn Fabrikat Lasch, 
No, 18, für Fußbetrieb, 80 cm Anflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet nud tadellos funktionierend, 
Hefimaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, Y mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat, No, 186. 
Vergoldepresse, Fabr, Krause, B.Q.a, 
Druckfläche 25><84 em, f. Gasheizung, 
mit doppelter oberer Platte, m. Schwarz- 
druckklappe. 
Paginiermaschine, System Gubats, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
@oldabkehrmaschine Fomm, 50 cm 
Bürstenläuge, f. Kraftbetr., Chiffre N. M. 
Hefimaschine, nach 10 Kat. No. 196, 
bis 5 mm Dieke mit fertigen Klammern 
heftend, 
Heftmaschine, Fabr, Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Perforlermaschine, nach Leo ‚Katalog 
No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 
schräukter Pertorierläuge bis zu 70 cm, 
einmalige Perforierlinge 85 cm, leer 
bleibender Durchgangsraum 35 em. 


Radschneidemaschine, Fabr. Kranse, 
Tl em Behmittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion, 
Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (2Ber) von 5, 6 und 
. mes eg nach Leo Katalog 
o. 186 
Jagenberg’ sche Ecken »Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorriebtung x, Aufhlingen 
von Kartonteilen, für Gaaheizung. 
Hefimaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal Tg“, fir Fußbetrieb, bis 28 mm 
Dicke heftend, fast neu, 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 281/,, mit Gestell, für Foßbetrieb, 
für 8 mm Draht und 14 mm breite 
Klammern. 
Tiegeldruckpresse, Fabr. Kable, mit 
großem Farbwerk, 22:5,» 82, em Inn. 
Rahmenweite, anf Holzgesteil montiert, 
fast nen, 
Vergoldepresse, Fahr, Krause, Chiffre 
B.E.a., Druckfläche 82><41 em, obere 
Einschubplatte 41><46 em, untere Ein- 
schubplatte 49>< 52 em, zwischen den 
Sinlen 66 cm (obere und untere Ein- 
schnhplatte doppelt), m. Farbiruckplatte, 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomin, 
65 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, tür Fuß- 
betrieb, Chiffre I. N, b, zwischen den 
Winkeln 108 em, Durchgang 115 cm, 
mit 8 Ritzapparaten. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Bastian, 
50 cm Schuittlänge, mit 2 Messern. 


Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm. Faß- 
betrieh, für gr. Klammern, für Karton- 
und Holeleistenheftung 
Rundeckenstanze, „Leo“, alte Koustr, 
Ahpressmaschine, Fabr. Fomm, 42%/, cm 
Walzenlünge, mit geriffelter Walze. 
Boxtonpresse, ion. Rabmenw, 9><14 em. 
Balancler- und Schwungradpresse, 
nach Leo Kat. Nr. 300, zum Prägen 
von Monogrammen, sowie zum Aus 
stanzen, Spindelstärke 35 mm, Ausla- 
dunz 65 mm, 

Heftmaschine, Fabr. Bremer, Nr, 5, 
für Haud- und Fußhetrieb, ohne eiserner 
Untergestell, tadellos funktionierend. 
Alle Offerten umverbindlich. 


inen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Zu berichen durch (die meisten 
‚rossisten in Sürken 
A 100,60, 258,121 .R9. 





Darid Laible, Ulm a. 0. 


OTTO STOLZ Schriltenu. Varzierngen 
Gravier-Anstalt nm 


HAMBURG22 Pras- nd Kandirmek. 






® Fir Ohltre-Insernie komm sinn 
® Gebihr von 50 Pig. in Anreekanag. 


Suche einen redegewandten, tüch- 
tigen Mann als Teilhaber in eine 
Buchhandlung und Buchbinderei i, H, 
nicht unt, 25 Jahren, mit 8—5000 Mk. 
Kapital Nur welche mit 
jeder Kundschaft umgehen können und 
im Buchhandel perfekt sind, wollen 
sich melden. Of. erbeten mit Photo- 
graphie und Zanenisahschriften unter 
0. 686 an die Exp. d. Bl. 


solche, 


Für Onttire-Insurnie ku ann 
Gebühr von 58 Pig. in Anruahnung 





Gnutgehende Buchbinderei m. Laden- 
geschäft wird zu kaufen gesucht, 
Sachsen oder Thüringen bevorzugt. 
Ulferten unter 4, Hi an die Exp. 
dieses Blattes. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


BES” Neu! "ug 
Original „Deo“. 
Nr. 671. Grosser Leimappara 
für Kartonnagen- und Bücherfabriken. 


Beste Ausführung für @as-, Petroleum-, Dampf- 
oder elektrische Heizung. 


Der Apparat besteht aus einem Leimkessel von 
extra starkem Kupfer von 67><28><18 cm Ürösse, 
Inhalt 25 Liter, mit einer Zwischenwand für dünnen 
und dieken Leim, so eingerichtet, dass der Wasser- 
dampf bis oben durchzieben kann und Krustenbildung 
vermieden wird, Abetreichsteg in der Mitte der 
grösseren Abteilung, Siebboden und beide Kessel in- 
wendig. gut verzinnt. > i 

Wasserkessel aus bestem dauerhaftestem Ma- 
terial mit Wasserstandsglas und Ablaufhahnen mit 
Tropfbeober, angehängten Pinselbecken zur Schonung 
der Leimpinsel, 

Solldes Bestell aus 4 bequem zerlegbaren Füssen 
mit 2 Tragblechen zum Aufstellen von Wasser- 
krug ete. 


Gesamt-Raumbedarf des Apparates: 85 cm lang, 
57 em breit, 88 cm hoch. 
Für @rossbetrlieb einzig richtiger und 








einz 


rationeller Leimofen. a 


Empfohlen von 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart, 


Spezialgesehäftf für Buehbindereibedarf. 


Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen laut Speztal- 

Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, [113 

Neue Bostonpressen, 22:82 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106. —. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





DMI- Günstige Kaufsgelegenheit! 


Fast neue Pappenkaschier - Maschine, 


Kellner & Flohmann, für Gastrockaung, Neupreis Mk. 2845,—, zu ausser- 
ordentlich billigem Preis zu verkaufen. Die Maschine ist in 
St. Gallen im Betrieb zu sehen, Of, unt. @&. 1621 an die Exp. ds. Bl. 


Gebrauchte 


Papier-Rolleuschueidemaschine 


Für Buchbinder! 


Aus dem Kaufmann Gustav 


für bis zu 75 cm Durchgangsbreite, | schen Nachlaß zu Stralsund sind eine 
mit ca, 8 Messerscheibenpaaren, xu | Papierschneidemaschine für 145 Mk. 


kaufen gesucht, 


Offerten mit mög]. |und eine Pappschneidemaschine für 


genanen Angaben,-Fabrikat und mögl. | 115 Mk, sofort zu verkaufen. Besich- 
Bild erbeten unter Q. M2 an die | tigung Jakobiturmstrasse 11. Näheres 


Exp. d, Bl. 


Mir Cartro-Insurie kam eine 
L] Gertar von 30 Pig. Is Aureehsung. I, 





1 Zweifarben - Rollen - Linlier- 

Fabrikat Förste & Tromm, 

78cm Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 

Holzgestell, billigat og Amar [1561 
Y. Fahlbusch, Mannheim. 


Vollständige Buchbinder- Werk- 
statt- Einrichtung, bestehend ans 
Schneidemaschine, 50 em Schnittlänge 
(Radsystem), Schriften ete. ete., alles 
in einem tadellosen Zustande, wegen , 
Geschäftsaufgabe äußerst billig zu 
verkaufen. [112 
H. Bencker, Hassfart a. M., Unterfr. 


Kooten- 
Fadenheftmaschine f, Schreibhefte-etr., 





tadellos erhalt., unt. Garant., bill. bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 


Berlin 8.0.16. [1590 | 


Ossenreyerstraße 4, parterre. [1611 
Stralsund, im Oktober 1906. 
Der Nachlasspfleger, 


Gebrauchte Maschinen: 
1 Jänicke Schnellpresse, 47/59 cın, 
Tischfärbung, 
Buchdruckhandpresse, 55/75 cm, 
dto, 65/85 cm, 
Packpresse, viersäulig, 68/100 cm, 
Bostonpresse, 25/36 cm, Farbwerk, 
dto. 21/31 „ > 
Liberty.Tiegeldruck Ir, 25/86 
y- rackpr., cm, 
Satinierwalzwerk, 46 cm, 
Papp«chere, 83 cm, Holztisch, 
dto, 80 „ Eisen, 
Vergoldepresse, 15/25 em, 
gut renoviert, verkauft bill 
Joh. Krause, Berlin Ö., 
Frankfurter Alloo e1a8, [667 


mi mu ja Dh Dr ja a a A A 


Egeeg 


1 Papierschneidmaschine, 
Rad, 50 cm, auf Holzbock, französ. 
Fabr., ohne Sattel, billigst zu verkauf. 
Albert Baur, Karlaruhe, (14% 
Augustastraße 10, 


1906. Nr. 42. 





Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 cım, 

1 era, Fraab 60 Brehmer, 

1 Impe Frank, 85/40 em, 

6 Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 

1 Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr, 

1 Fadenhefter, Preuße & Co,, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 

3 EN = und 2 em, 

1 Pagisiermaschine, selellig, 


Krelspappenschere,!05cm,Preuße. 
1 Buchrlickenrundemas 50 cm, 
1 Falsmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76><108 em, wie neu. [1876 
1 Drelschnelder, D.& I» - 
2 Perforlermaschinen, 60, 80 cm. 
1 Packpresse, 24, 56/73 cm, 


1 L 
Otto Fischer'sM 
Berlin 8.0, 16. 


Olätt- u. Packprosse, 36x T5em u. Mt) cm. 
Vergoldepresse, Krause, IUx20 cm, 

Pappschare, v, b. a. L., % cm Schnittl., 
Karlanschasen, 4 u. 85 em Schnittlänge, 
verk. in tadell,, wio nosem Zustande Li54 
d. Mössner, Leipzig, Schenkendorfstr. #3. 


Aus einer Konkursmasse sofort bil- 
ligst: Nene Eckenausstossmaschine, 
15 cm, 1 Schlitzmaschine, 1 Bieg- 
maschine, 12cm, abzugeben. Öffert. 
unt. Chiffre Q. 1622 an die Exp. d. Bl. 


In einer bedeutenden Industrie- 
stadt Oberfrankens ist eine seit 
18 Jahren bestehende 


Buchbinderei, 


mit den hauptsächlichsten Maschinen 
ausgestattet (Vergoldepresse etc.), 
wegen Krankheit des Besitzers zu 
verpachten, eventuell auch käuflich 
zu übernehmen. Für einen sehr tüch- 
tigen Buchbinder ist hiedurch sichere 
Existenz geboten. Näh. Adresse unt, 
Q. 1623 an die Exp. d. Bl. 


Freiwillige Versteigerung. 


Montag den 29. Okt. 1906, nachmite, 
8 Uhr, werde ich in Karlsruhe, Mark- 
grafenstr. 41, hinter, Hof, im Auft 
des Herrn A, Rettich Öffentlich 
steigern: eine Schneidemaschine, stark 
gebaut, ganz Eisen, 60 cm Sehgittl. 
Die Versteigerung findet bestimmt - 
statt. {1625 

Karlsruhe, im Oktober 1906. 

Strang, Gerichtewellzieher, 


St. Ludwig un 
1 Anleimmaschine, 50 em, 
1 Eckenverbindungsmaschine, 
1 Pappenbiegemaschine, 75 cm, 
1 Flachheftmaschine, 50 cm, 
I Bodenschere, 50 cm, [1626 
1 Stauzmaschine, 86=<81 cm. 

Kl. Druckereieinricht., noch nicht lange 

im Gebrauch, zu vorkaufen für 35 Mk. 


V. Lewandowsnky, Buchbindermeister, 
Wollnteln (Pr. Posen). IT 


Siehe anch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel*, 


Anzeigen, 


auf deren Veröffentlichung in betr 
Wochennnmmer mit Sicherheit 
gerechnet wird, 


müssen bis 


Mittwochmittag 


in unsern Händen sein. 





1906. Nr. 42. 
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Junger Buchhinder, in Kunden- und 
Particarboit, sowie in Geschüftsbüchern, 
Bildereinrabmen und Zusammensetzen er- 
fahren, sucht sofort dauernde und ange- 
sehme Stellung. Offerten mit Lohn; be 
unter 3000 lagernd Werdau. 


Buchbindermelnter, 
4 Jahre selbständig, verheiratet, Hand- und 
Preßvergulder, Marmorlerer, im Bilderein- 
rahmen, sowie in allen vorkommenden Ar- 
beiten erfahren, sucht sofart Stellung. ME. 
anter Q. 8616 an die Exp. ds. Bl, 


[8515 





Em 
Töüchtiger Handvorgulkler, % Jahee alt 
sicher im Titel- und Dekorationgsdemel, 


ter Bechbinder. im Anferti bess 
inbände erfahren, sucht Stellung. Antritt 
kann sofort erfolgen. Berlin Nord- 


deutschland bevorzugt. Ufferten an Adolf 
Strathmann, Minden |, Westdinlen, Hahler- 
straße 67. 18917 


Junger Buchbinder, slcher jetzt die 
Lehre beendet hat neh in der Kunden 





sofort Stelle, m * in der Umgebun; 
vos Duisburg dort oder Essen. Off. 
an Rob. Ober-Marzioh, Kreis 
Rahrort. 818 
Buchbigder, Si Jahre alt, evang,, sucht 
bald & "Derselbe ist in Kunden- u. 
Parti wandert, sowie im Preßver- 
1 sad Bildereinrahmen geäbt, auch 






isse ala Geschäftsbllcherarbeit 


‚ Hannover, Paulstr. 5 Ill. 


T—— 
Jängerer Buchbinder, im Hand- un 
Proiivergolden erfahren, sowie 1. Marmor», 
Hobl- und Ziersohnitte ausgebildet, sucht 
zeeignete Stellung. Offerten an Friedr. 
nieriomen, nor Adrosse Fachschule Paul 
Adam, Düsseldorf. 2 


Junger Buchbinder, 2 Jahre alt, in 
Kundenarbeit und Bildereinrahm. erfahr. 
der auch etwas handvergolden kann, such 
zum 20, dieses Monats Stellung. Am lieh- 
sten, wo sich selbiger in besserer Kunden 
arbeit weiter ausbilden könnte. Offert. mit 


= 





Lobmnngabe an L. Salau, Weaferlingen, 
Prur. Bee. Bickerstraße 5 % 
Werkführer 


der Geschäftsblieherbranche (jedoch auch 
reiche Erfahrung der gesamten Blcher- 
fabrikation), lange Jahre in größeren Be- 
trieben tätig gewosen, streng solider Chn- 
rakter, arboltafrendig, umsichtig, kalku- 
Iationsfähig, w. wirklich grüber, Personal 
tützt auf 


. Offort. erboten 
unter Q. 3523 an die Exped. ds. Bl. 


Tüchtiger Bachbindergehilte, %0 Jahre 
alt, in Kunden- u, Partiearbeiten, sowie 
Geschäftsbücherbinden u, Bildereinrahmen 
durchaus erfahren, sucht per solort dan- 
ernde Stellung in größerer Stadt. Offert. 
befördert unter Q. 384 die Exped. ds. Bi. 


Ein Buchbinder, 2& Jahre alt, swcht 
dauernde Kondition ; selbi ist bewandert 
in anseadigter Biallna Mu sich 
in a og. u. W. 
nong anßer dem Hause orwlinscht, Antritt 
kann am 12. Nov, erfolgen. Offert. unter 
Q. 3525 an die Exped. ds, Bl, 


‚Junger, strebsamer Buchbinder, 18 J. 
alt, sucht Stellung, Selbiger int ein; 
arbolter auf Konden-, Partiesrbeit, ” 
sehäftsblicher u, Liniieren auf Flasklimper- 
Maschine, nieht unerfahren in Handrer- 
xolden und Marmorieren. Reflektiere nur 
anf dauernde u. angenehme Stellung. ÜHf. 
unt. G. E, #2 Apolda, Th., postlag. (1506 


Hand- u. Prassvorgolder. Goldschnitt- 
machor u. Marmorierer, militärfrel, sucht 
angenehme, dauernde Stollang. Großhuchk- 
binderel bevorzugt. Otto Jahn, Schwiobus, 
Markt 107 





a —— 

Durchass in Geschäftsblichern einge- 
arb. Bachbinder, spez. auch Marmorieren, 
Fortigmachen, Preövergolden, sucht dau- 
ernde Stellung. Offerten unter E, &24 post- 
Ingernd Barmen. 130 


Allgemeiner Anz 








eiger für Buchbindereien, 





Stuttgart. 





Wichtige Neuheit für Einrahme-Beschäfte. 


Grosse Preisermässigung 






4 





Patent 


infolge Massenfabrikation! 


Bilderrahmen - Vorbindungs - Ecken. 
Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 









Melcher 


Für flache, geradförmige Profile 
von 15 mm Dicke bei 29 bzw. 86 mm Breite und 


von 18 mm Dieke bei 47 bzw. 58 und 76 mm Breite, 


Grossartige Wirkung! 
Stilvoll « Elegant » Einfach» Billig 


Hochmoderne 
Bilderrahmen 


ans 
flachen glatten 
Holzleisten 
poliert oder Plüsch 


mit 


Metallecken. 





ur 
— 





Für Weihnachts- etc. Geschenke besonders empfehlenswert! 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Janger Buchbindergehilte, 19 J. alt, 
sucht Stellung als Kunden- und Partie 
arbeiter, Selbiger ist auch im Bilderein- 
rahmen erfahren. Off. an Adolf Vollmer, 
Rotenburg (il. Hann.), Goethestr. I. [52 


Aelterer Buchbinder, ledig, wünscht 
sich zu aul da + oveont, 
Lebensstellung. Getibt in Kunden- und 
Partiearbeit, sowie auch im Bilderein- 
rahmen durchaus erfahren. OM. unt.M.B 40 
postlagernd Postamt 4, Stuttgart. 0 


Junger, solider Buchbinder, 23 Jahre, 
sucht dauernde, augen. Stellang. Derselbe 
ist in Kundenarbeit und Bildoreinrahmen 
vollstindig firm u. auch schon in Druckerei 
tätig gewesen. Köln a. Rhein bevorzugt. 
Offerten an E. Jarsetz, Breslau X, Wein- 
straße IV. 18531 


Gelernter Buchbinder, 18 Jahre alt, in 
Kundenarbeit «. Bildereinrahmen erfahren, 
sucht per sofort angenehme Stellung, wenn 
möglich da, wo er sich im Hand- oder Prell- 
vergolden weiter ausbilden kann, och 
nicht Bedingung. Offert. nebst Lohnangabe 
unt.L. E. postlagernd Glauchau. [3614 


Buchbinder u. Liniierer, Mitte %, vorh, 
in der Kontobuchbranche einschl. Mar 
morieren praktisch erfahren, mit allen 
Maschinen vertrast, asch guter Nortiments- 
Linlierer auf Federn: und Rollemmasohine, 
sucht entsprochende dauernde Stellung. 
Suchender war zuletzt in kleiner Konto- 
bachfabrik an erster Btelle tätig, int mit 
schriftlichen Arbeiten, Kalkularlon, Ver- 
kohr wit Kundschaft und Personal ver- 





eignen. u unter Q. an die 





Bachbinder, 18 Jahre alt, Kundenarh,, 
in Preö- und Handvergoldon nicht uner- 
fahren, suoht zam I. November Stellung. 
Offert, an Karl Herbst, Schwiebus, Sohnl- 
stralle 2, 88 





Buchbinder, 


38 J. alt, guter Sortimenter u. Partienrb., 
sowie Bildereinrahmer und im Zeitungs- 
satz nicht unerfahren, ancht hieftir ie: 
nete Stellang. Zuschrift. unter A. 6. 100 
Stuttgart, postingend Postamt 4, [384 





Junger Buchbinder, tüchtig in Ge- 
schaftsl,, Kunden- u. Partiearbeiten, im 
Bildereinrahmen und Schneiden perfekt, 
im Handvergolden nicht unerfahren, an 
der Tiegeldruckprosss bewandert, satht 
zum I, November, gestützt auf gute Zeug- 
nisse, dauernde Stellung. Offerten unter 
K. B. 020 Borncastel an. d. Mosel, Burg- 
straße 16, 538 


Junger Buchbinder, guter Kunden- 
arbeiter u. im Gose schbinden nicht 
unerfahren, sowie im Hand- u. Preßver- 
golden bewandert, sucht per 1, Nov. dau- 


eornde Stellung, Bayern, womlgl. München, 
bevorzu florten unter Q, 3538 an die 
Expod, da. Bl. 


Strebsamer Bushbinder, 22 Jahre alt, 
tächtig anf (ieschäftabücher, Partie u- Sor- 
timent, gute Vebung im Nücken- u, Titel- 
druck, sowie auch perlokter Einrahmer, 
sucht Stellung, wo Gelegenheit goboten 
Ist, sieh in besseren Bachbinderarbeiten 
weiter auseabilden. Of. unter Q, 2527 an 


die Exp. d. Bl. 
Zur Entlastung des Prinzipals 


empfiehlt sich ein Lüchtiger, umsichtiger 
Bachhändler, Mitte &, welcher z. Zt. [}is- 
re) in 0. froquent, Buch-, Papier- und 
chreibwarenhandlung ist, verbunden mit 
Buchbinderei and Buchdrackerei. Event. 
Pacht e. Geschäftes mit Aussicht auf spät, 
kiufl. Erwerb erwünscht. Anerbisten unt. 





Q. 88558 an die Exp. d. Bl. 





Jüngerer Buchbinder sucht zur Aus- 
bildang in besseren Bänden u. Gese 
blichern a: chme und dauernde Stellung. 
Antrits sofort. Offert. an Kurt Dittrich, 
Frankfurt n. M., Schnurgame #4. [it 





EEE EEE. 
Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar I 


jede Woche Freitags. 
Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früber als seither zur Veröffentlichung 
elangen. Wir hoffen, dad dies dazu 
Geitrugen wird, den Arbeitsmarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindereien, Stutigarl. 
——— 


















Pır Oniffreiaseeuie bemmı alas 
U} Gobahr van 50 Pig. im Aurschanng Wr 





chende, Iche nicht 
St e 1 un er din sruche Yen 


wollen, bewerben sich mit Möürnters 
Personalbogen (zesetzlich geschützt), 
Modernste, boyuemste, erfolgreichste Form 
des Bewerbungsbriefes. 5 Stück Mk. 1.- 

Prakt. Verlag, Hannover, Postfach 108. 


Guter Handvergolder 
angenehmo Beschäftigung. [018 
ngzler, Hofbuchbinder, Rom, 
Vin della Mervede W. 


Buchbinder 


gesucht. 10255; 
©. wettig, Gelnhausen. 


Schrägschnittmacher 


auf Photogr.-Karten, jedoch nur tächtiger, 


acht. 
üddeutsche Photographiekarten - Fabrik 
Alfred Starck, Pforzheim. 





Junger Buchbinder für Kundenarbeit 
und Bildereinrabmen sofort gesucht. 

P. Klünserath, Bu E 

Echternach ij. Laxemburg. [Tm2 


Jüngerer, tüchtiger Buchbinder, kath., 
auch im Akzidenzsatz un -Druck bowan- 
dert, zum baldigen Kintritt gesucht. [7 

Leo Schneider, Meitingen |. Westt, 


Volontäre 


als Presser in Grosnbuchbinderei 
Br Angebote unt, Dresden 6 "f 
rnd. . 


Tüchtiger zweiter Linilerer auf F. & 
Tr.'sche Maschinen sofort gesucht. [7064 
Bodo Bergk, Weissenfels a. 3. 


Tüchtiger Handvergolder 


ch. auch 














Gewandter Markthelfer, 


mit Expedition«-Arbeiten in Buch- 
binderei u. Buchdruckerei vertraut, findet 
Stellung bei 8015 
Max Schmersew, 
Buchdruckerei, Huchbinderei und Verlag, 
Kirchhain, N.-L. 


Ein jüngerer, fleifiger (7104 


Buchbindergehilfe, 


rn bei dauernder Stellum, . 





sucht, + Gramme, Barmen-Ü, 
Einige jüngere 17106 
Buchbinder 


für Partiearbeit sofort gosucht. Offerten 
mit Angabe des Alters, der Gehaltsan- 
sprüche, sowie Zeugnisabschriften erbittet 

. A. Btelakamp, Duisburg a. Iih. 





Junger, strobsamer Buchbinder genacht. 
Demseiben ist Gelegenh. geboten, das Hand- 
vergolden und Marmorleren xu erlernen. 

rien an Tu 
Fraaz Heizmann, Hofbuchbinderei, 
Donaueschingen (Baden), 





Tüchtiger Huchbinder, in Geschäfts. 
bliohern geübt, sowio junger Proßvergold, 
sofort gesucht. la 


Jullus Behmidt, Chemait«. 
S 


Lehensstellung. 2 


Ticht,, Mott arbeitender Buch- 
binder, in. Hand- u. Pressrergold., 
Farbendruck Gutes leistend, In Ge- 
schäftsbüchern gut hewandert, der 
in allen Teilen der Buchbin 
sauber zu arbeiten weiss, findet 
sofort oder später selbständige, 
angenehme, erste, gutbezahlte Stel- 
lung. Angebote erbittet direkt 

A. Gurtav Meissner, 
Buchbinderei mit elektr. Betrieb, 
Magdeburg, Leiterstr. 16, 








528 
Presser-Volontär 
findet geeignete Stellung bei 


Paul Sehmidt, Prolverguldeanstalt, 
Frankfort aM. 7107 


Junger Buchbinder für Kundun- 
ärbeit findet sofort angenehme Stell, (713) 
BR. Kämmerer, Rossla (Kyilh.) 

= Buchdruckerei und Bachbinderei, 


Tücht.,ältererB 
welcher Panneparto 
der Hand ausschneiden kaum und 
Erfahrung im Bildereinrabmen hat, kann 
sofort eintreten. Wocbenlohn 25 Mark. 
Bei entsprechender Leistung bis #2 Mk. 
Offerten orh an ‚mia 

H. „Lüdenscheid i. W. 


Angenehme Stellung! 


Nieht zu Janger dehilfe, der tüchtir 
in jeder Buchhinder- uud Galanteriearbeit 
int, auch v: ken kann, sofort gesucht 
bei hohem Lohn. ‚mm 

Albert Scherel, Zwickau i. Sn. 


Wir suchen zu nofort oder später einen 
tüchtigen Bildereilnrahmer., der auch 
Bauchbinderel vorsteht. Selbständ. Stelle, 

uter Lohn, daber Zaverlässigk. nöt. [7115 

Grlebsch Buch- und Kunsthandlung, 

Hamm |. Westf., Gr, Woststraße 21 




















Junger Buchbinder wird sofort bei 
angenehmer Arbeit, gutem Lohn um 
danernder Stellung gesucht. 116 
wılb. Sauerland, Mtadteulzn |. I 
Thüringer Schablonen- u.Lagerkartonsiahr. 


Bucbbindergebilfe, welcher etw, setzen 
und drucken kann, findet gute daneende 


Stellung. (7 
Jul. Dünne, Lippstadt. 


Auf Partie- und Kundenarbeit linden 
noch einige tüchtig® Gehllfem bei uns 
Stellung auf längere Zeit. Meldungen unt, 
Angabe der (chaltsansprüche an 118 

Ranert & Pittion, G. m. b. H., 

Sorau, NL. 


Sanberer Buchbindereehllife 
für teinere Decken (Boskleder, Kalbloder) 
sofort gesucht. 17119 
F. Webers Narhf.. Schleiz i. Thür., 


























Gesangbuchfahrik. 
Tüchtiger Preßvergolder findet dan- 
ernde Stellung, 1130 


F. Webers Nachf., #chleie i. Thür., 





bei der Gesellschaft ızı 
3.0, Oshberg & Bon, Exkilstun 
Geschäftsblicherfabrik 


LL———————— 
Kundenarbeiter gesucht. Vergold. nicht 

erforderlich, Lohn 85—10 Mk. hal Ir. Stat. 

1122 Anspach, Manrbruacken. 


Sechs jüngeren, guten 


Buchbindergehilfen 


für Kundschaftsarbeit. Eiw, Handvergold, 





erwünscht, jeduch nicht Bedingung: reiv 
station im Hause. Offerten mit Lohnan- 
gnbo erbeten an ma 


P,. März, Dorfen, Oberb. 





einrahmen sofort in dauernde Stellung ges. 
T194) Hi. Greve, Münster i. Westl, 


Junger Buchbinder, der in Druckerei 
beschnftigt war und im Etikettenschnitt 
bewandert, find. nof, danernde Stell, (712% 
©. F. Leich, Fürstenwalde, Spree 





Suche einen tüchtigen, soliden 


Packmeister 


in Lehennntellung zum sofortigen Ein- 
tritt. Gelernte Buchbinder bevorzugt. Off 
mit Angabe bisheriger Tätigkeit, Zeugnis- 
abschriften, sowie Lohnansprächen an 
F. W, Becker, 7128 
Königliche Hofhuchdreckorei, 
Arnnberg i. Westf. 





Tüchtiger 


Galanterie- Arbeiter 


findet dauernde Stelle. Offerten 
anter @. 7127 befürdert die Ex- 
pedition ds, Blattes. 


Sache sofort einen tüchtigen, Jüngeren 
a 71% 
Arnim Zilier, Salzungen i. Thür. 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








Bewerbliche Fachschule 















Pressvergolden, 


Prämliert 1903. und Kalkula a 


für Buchbinder, Schwiebus. [2 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Reglerung. 


5 Subrenlert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebns. 


Alte und bewährte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbild 
die Praxis im Handvergolden, 
Goldschnitt, 

Marmorleren und in den prak» 

tischen DuBest d. Buskbindere: 

nterrio in der © schen 

Bustehl sad 2 Jahren. guchführung, Wechseikunde 


Die Ausbild, geachloht nach 
einem bestimmten Lehrplan =. 


Arbeitspensum unter Garantie 
des Erfolgen. Honorar mässi 

ohne Nachzahlung. EBintri 

jederzeit, Bish. ca. 775 Schüler 
aus dem In- und Ausland nus- 
gobildet. Zahlreiche Anerken- 
nangs-Schreiben von Schülern 


tür 







und Meistern. 
Ausführliche Prospekte mit 
Abbildungen von Schtilerarbeit. 


tür 1906 versendet kostenlos 








Für eine grosse Stuttgarter Buchbinderei 


wird eine kanfminnisch gebildete Kraft gesucht, die nicht allein den Ex- 

pedientenposten und alle sonstigen schriftlichen Arbeiten, sondern auch die 

Buchführung und die erforderlichen Kalkulationen besorgen kann, Gewissen- 

haft arbeitende Herren, die sofort oder per 1. November eintreten können, 

wollen unter Angabe ihrer Gehaltsanspriiche Offerten unter Chiffre A. 7088 
durch die Expedition ds. Bl. einsenden. 





 Lebensstellung. 


Für sofort gesucht durchans tüchtiger, selbständiger Gehilfe, 
nicht unter 35 Jahren, der in der feinen Buchbinderel, sowie im Hand- 
und Pressvergolden Äusserst tlichtig ist. Monatsgehalt 200 Mark. — 
Ferner ein zweiter, etwas jüngerer, durchaus tüchtiger und sauberer 


Halbfranzarbeiter mit einem 


eines Jahres vergütet, 


ochenlohn von Mk. 35.— 
tlichtige Kräfte werden berücksichtigt. Reisespesen werden nach Ablauf 
Nichtrerbändler wollen ihre Offerten mit 


Nur erste, 


Zeugnisabschriften, erent. Referenzen gefälligst einsenden an [7113 
V. Wächter, Hofbuchbinder, Kairo. 





Ein junger Buchbindergeh., tüchtiger 
Kundenarbeiter, wird in dauernde Stellung 
gesucht, Anfangsl, 15 Mk. Antritt I. Nov. 
Max Golde, Huchbindermeister, 

Aue, Sachsen, Erzgeb. [ep 


Buachbindergehlife,tüchtiger Bil- 
dereinrahmer, findet dasernde Beschäf- 
tigung bei (12 

B. Kielminski, Gontym |. F. 


2 bis 3 tkoht. Buchbindergehilfen fin- 
den auf Partiearbeit sofort Beschäftigung. 
Offerten mit Lohnansprüchen nebst Zeug- 
nisse an die 119 

Jos. Könel'ache Bachhandlang, 
Kompton (Bayern), 





Zum sofortigen Eintritt eintllehtiger 
Kundesäarbeiter anf dauernd gesucht. Kost 
im Hause, Angaben unter Chiffre @. 7181 
an die Exped. ds. Bl. 





Strebsamer Bechbindergeh., kathol., 
asf Kundenarbeit und Bildereinrahmen 
füchtig, findet sofort danernde Stellung 
Mitteldeutschland). Kost und Logis im 
Hause, Frei von Stewer- ote. Abgaben. 
Reiseentschädigung bis Mk. u. —. Bar p. 
Woche IH Mk. UM. unt. @. 7198 an die 
Exped. d. Bl. 








Jasper, tüchtiger Buchhindergehilfe, 
gelernter Kundenarbeiter f. kleine Werk- 
»tatt, wird sefert gesucht. Stellung ist 
dauernd w. angenehm. Kost u. Wohnung 
asler dem Hause. Üfferten nehst Lohn 
forderuug erwünscht, [ELEN) 

Max Natuseh, Luckau, N-L. 


Töchtiger, auf Fürste & Tromm’sche 





Maschinen eingearbLeiterer GM 
Liniierer 
wird gasueht, Anträge mit Zeugnisäb- 


schriften und Angabe der Luhnansprüche 
erbittet sich 


Carl Berberich, Hellbronn a. N, 





Jungerer, aber tlehtiger 


Liniierer, 


der anf neuer Willischer Rollen!.- Masch. 
und extra Linintaren gut eingearbeitet 
ist, findet sefert Stellung 7138 
Hch. Wahrmann, 
Oeschiftsbieherfabrik, Freiberg. Baden 








Hand- und Proßvergolider, tüchtie und 
selbständig im Sortiment, bewandert im 
Marmorieren, findet bei hohem Lohn dan- 
ernde Stellung n. d., Schweiz, Of. unter 
@. 7187 an die Exp. ds. Bl, 


— nn. 


Tüchtiger Gehilfe, 


selbständig in allen Kundenarbeiten, ferner 
Fred- und Handvergolder und Kontobuch- 
arbeiter. Nur solche, denen an dauernder 
Stellung liegt, wollen sich mit näheren 
Angaben und Gehaltsansprüchen melden, 
7155] “unt. Wilhelm, Daisburg- 


Ein Junger Buchhindergehilfe auf bass. 
Kundenarbeit per sofort gosucht, (7138 
Ford. Richter, Buchbinderei, 
Augsburg, Annastr. D. 34. 


Erster Gehilfe sofort gesucht. [1140 
J. Kubl, Buchbinderei, Hüchnt a. M. 


Tüchtigen Buchbindorgehilfen sucht 
auf sofort [r14l 
Johann Focken, Wiihelmshaven., 


Zum bald, Antr. suche e, Gehilf., Kun- 
denarbeit., fir angenehme, dauernde Stell. 

Paul Lrim. Nendamm. N.-M,., 
7142]  Buchbinderel a. Buchhandig. 











Gesucht auf sogleich ein zweiter Buch- 
bindergehilfe. Wohnung und Boköstigung 
im Hause (7148 
H.J. B. Krentzer, Eutin (Holstein). 


Buche zum ‘». Oktober oinen Alteron, 
selbständigen Buchbinder. Selbiger mul 
zuriesier Kundenarbeiter, müglichat guter 
landvergolder, geübt. Bildereinrahm. sein 
und sicher kalkulloren können, Ansführl, 
iflert. mit Altersangabe, Gehaltsforderung 
und Zeugnisnbschrilten an 7164 
J. GG, Btriene, Königsberg, Nu. 





2 Bachbindergehilfen sucht 1716 
F. Behmidt, Barop-Dortmund. 


Li .. 
INnIerTer, 
selbständig, für Federn und Hollen, sofort 
gesucht 17147 
Opitz, Goschäftsbilcherfabrik, 
Dortmund. 


Gesucht perfekter Liniierer auf Will» 
sche Maschin, Dauernde Stollung. Uffert. 
mit Gehaltsansprüchen unter I. 256% an 
Joh. Nootbaar, Hambarg. [TR 


Buchbinder, 


perfekter Bildereinrahmer und 
Blankglinser, dor auch etw, Konntnisso 
im Ausschneiden von Paxsepartonts hat, 
tinder dauernde Stellung. tlferten unter 
a. 7150 un die Exp. ds. Bl. 





1906. Nr. 42. 


|Zu Geschenkzwecken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


ompfohlen wir aus unserem Verlags 
u mei. Räd., Die Arbeiten an de 


8%,  Brosehier 
Mk. 4.70 franko, 
Tas selbe in 2 Teilen: 
i. Teil. Der Farbendrack. Broseh, 
Mk. 2,60 franko. 
IL Teil. Der Gold-, Relıef- a. Blind- 
druck. Brosch. Mk. 2.60 franko, 


Aus fremden Verlagshandlungen 
halten wir nachstehende fachtoch- 
nuschen Werke zu den beigesetzten 
Oriemalpreisen auf Lager: 2 
Kullmann, A., Glauchauer Vergolde- 

schule. Ziersehnitte, 100 Zier- 
schnittmuster mit Anlei und 
erläuterndem Text. Mk, 8,20 fr, 
Mais, Hugo, Die Arbeiten an der Ver- 
goldeprenee, Brosch, Mk. 1.60 fi. 
Pralle, Heinrich, Der Loderschnitt 
als Kunsthandwerk und häusliche 
Kunst. Brosch. Mk. 8.20 franko, 


Schanpp, Adolf, Der Halbfranzband 
mit durchzogenen Bünden in 
seiner verschiedenartigen Herstel- 
lang. Brosch. Mk. 8.10 franko. 

Schubert, Die Kartonnagen-Industrie, 
Brosch. Mk, 10.80 franko, 

Dasselbe gebund. Mk. 12, — franko, 

Thoma, A,, Moderne Entwürfe für 
Buchdecken. 92 litbograpb. Fnt- 
würfe, woraunter 16 ın Farben und 
Gold. Mosaık- und Lederauflage. 
Mk, 580 franko. 


Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachbeit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme, 

Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für uchbindereien“, Stuttgart, 


———_...cessiue nn 

ueiEer, selbständig arbeitend. Bach- 
bindergehilfe, der in all, Buchhinderarbeit, 
bewandert ist und auch handvergolden und 
Bihler einrahmen kann, für sulurt in das- 
ernde, angenehmo Stellung gesucht. Uff. m, 
Lohnansprüch. u. Zeugnisabschr. un [T14# 

P. Koltzsch, Völklingen n. Saar. 


Selbständig arbeitender em 


Buchbindergehilfe, 


welebor firm ist im Handverwolden an‘ 

Bilderrahmen, findet sofort dawernde, an 

genehme Stellung. Wochenlohn 19 Mk 
Paul Posch, Bad Wildungen. 











Bachb.-Gehilfe ges. Stelle augenchm 
u. dauernd. L Houm'sche Buchhandlig., 
©ttweiller, Ber. Trier. 7152 


Liniierer 
auf F. & T.-Maschine sofort gesucht. 


Krofolder Geschäftsbücherfahrik 
Carl Schneewind, Krefeld. 


Fleißiger Buchbinder, auf Geschäfts- 
licher und Kundenarbeit eingerichtet, für 
dauernde Stelle für sofort oder später ge- 
sucht. Wochenluhn I0OMk., boste Verpfie- 

ung und Logis im Hause. Nur solche, 
die an seihstäindiges Arbeiten gowühnt 
sind, wollen sich melden. Im 
Kobert Lucas, Bachbindermeister, 
Könlgrhütte, 0,8. 





Ta 








Suche für mein Geschäft einen jüngeren 
Bachlinder, welcher im Hand- und Preb- 
vergwolden erfahren ist. 156 

Eugen Zartımann, Etuisfahrik, 

Hellbrona a. N. 





Tliehtige Buchbinder finden dauernde 
Beschäftigung. 7 
3.0. König & Ebhardt, Hannover. 


Schrägschnittmacher, 


hranchckundig auf Fhotographie-Karten, 
tüchtige Kraft, als erater dehilfe gesucht, 
Danernde Bislang, hoher Lohn. Of, unt. 
@. 7157 an die Exped. d. Bi. 
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Karl Bidlingmeyer, &. m. b. ır. 
Altbach a.N. (Würtbg.), 
anpfehit Ihre Beschneidemaschine 
„Hansa“ D, R. G.M 

igon Kon 
struktio m mit 
Yrber selzur ng anf 


Sehen Sie sich vor 


Anschallung einer neuen Maschine unsere neuesten, reichen Zeugnis-Sammlungen an über 







ee] Bogen-Falzmaschinen, 
| Druckpressen-Falz- Apparate 
| I \ dann wird Ihr Urteil bestimmt be | 


| Re Te MT 
ee sind ueateitg, die ‚besten Maschinen. 





einschließlich 
2 Monsern 











h; 1 
Apllelstaedi & Co, 
Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Spexialität: Plahen tür Buch - 
endände- Reliefgravuren in 
Messing ung Stahl mann 
Nessingschifren „ barnituren- 

— 
== fXPORT = 


bauen wir als Spezialität seit ag Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr, 56, die beide 

Operationen in einer Hobelbewegung zugleich verrichtet. 
Verlangen Sie unsern Katalog ©. 


N 1 ” 
Inserate a — 1 ge Ba 
re Bun E. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 
[ Pr. 
Papier- und Schreibwarenhandel‘ 
wollen als solche stets besonders 
bezeichnet werden! 


Def” Sehr rentabel für Buchbinder! 


Akzidenzdruck-Einrichtungen || ie Loch" Desenmaschinen 











(Maschinen, Utensilien, Schriften etc.) Kr | liefert als ae seit 33 Jahreı 
zum Drucken von Adresskarten, Anzeigen, Rech- i ‚ach eigenen erprobten Konstruktionen 
nungen, Avisen, Zirkularen etc, | 
Maschinen- 
im Preise von Mk. 250,— bis 600.— ! Const. Hang : Fabrik 2: 
E laut besonderem illustriertem Katalog. | - Göppingen (Württernberg) 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. RER TIER 











Deutsche Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 
„Granitol« Kötzschenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig LB Kötzschenbroda Mir. 58, 


_sitstt | Saxonlaleinen "= 
farbecht und 


mer Kunstleder „Granitol“ =: 


Branchen). 















Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 
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gs 

RL Ss gs ET 
SS sc gs Bester Ersatz | Zwei neue Erfindungen 
oO S S für Drahtheftung, | Marmorierkunst! 


0157. \7701:12, 5 
für die Vergolde-Presse 


jravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 









N nn haen-Arundes 
3. da hillige und doch |" meter haitbarkait un di 
© Belatinierung des Brundschleimes 


DISS elegante Klammern. zu verhtten! [2017 


Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 


N Ss‘ Auch für kleinste Kartons cr einer Farben 
ES " & Biten, ondat ww 





Kr vorteilhaft verwendbar. Buchbindermeister und Fabrikant 
N von Marmorierfarben aus 
> 3 x LE A Hudakonni bei Budapest 
Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A., C———- 
Maas & Jungvogel 


Blasewitzerstrasse 21. [6 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Riehard Pfaus, Stuttgart, Haupistälierstrasse 77. 


Fnehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter car ao Bedingungen. - .. 
nahmen erfolgen jederzeit Pi ar TE Anmeldung, 


Düsseldorf. 











“ Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 








Etuishaken und -Desen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten ete. ner 
Nefern billigst 


| Nottebohm &Co. 
Verrat Bande etc mu fürdie VergoleN Lüdenscheid-A. 
Presse afür Handvergoldung liefernin tadelloser Ausführung 


Ofto Kaesfner ‚inih//| |Vor Ankauf 


neuer und gebrauchter 


Gravir Anstalt mifclect.Betrieh Maschinen für Buchbinderei 


un (Rheinl.) 20 Kartonnagenfahriken &$ 
et Buch- und Steindruckereien |- 


had) BI URN! RN dl 717 TE SEN 7 Mk are EN! Ad] 






ee KeineK 

Bterom-, und Unter- 
haltungskosien, 

Vollständig kesten- 
loser Be . 





Gsräuschloser Gnng. 
Belbattätig. Abstellung. 
Braucht nur aufgezog. 
zu werden. 
Man verlange Prospekt 
Ne. @. 
Stegmeyer & Cie, 











=—— wolle man ——— B T 
alleräusserste Offerte inc MESSING’ SCHRIFTEN 
: von der Spezial-Fabrik : VERZIERUNGEN 


TUR DIE VERGOLDEPRESSE- 
BRANDTXG: LEIPZIG 





Ernst Reuter, Crimmitschau 
Ständiges Lager bzw. bald lieferbar 


H Bussenius Nflgr. Mit Luftdruck betriebene 


garantiert reinen Hautleim Chemnitz 
Qualität Extra, sehr ausgi jebig liefern seit Jahrzehnten nur + landa Patente, 
fell. sdure und L: birel agg ee sich zum 
Speri erstklassige ’ 8 ya Tin 
Ph. car Wire Kan Na ) . Ä ri und Anstreichen vo 
aiımtabrik, G. m. b. H. Kart -M h P ‚ior, Holm Pr In „von 
Bestellangen or w ürttemberg an den onnagen ast NEN Spielwaren künstl, Rlumen 
etc, u. werden damit pracht- 


roter . * D a 
Pr. Stängel, Stuttgart, "Falkertatr, 95. Buchbinderei-Maschinen volle Gekorative Biukte or 


rt pletter Anlagen für die ver- 
unter kulantesten Bedingungen, |} ®* wat Mate schiedensten 


"If Katato u, frko, Fe sferenien 
Pausleinen Verlangen Sie Öfferte! [88 |fi Aratıdeger pn im ‚bh, "Khan 2. Lege 
ae |“ En un I] Ständige Ausstellu x un r Fahril 


| FAbtf.Leipzig(Dres 4.Bahnh Fa Ahr tb Min. 





U) SCHNEID- 77:03 \} 
f SCHRIFTEN S Asnsaso \ 


ür moderne Plak 


te 
(za FARBREUFF- E11 


rCartonage un. 


Nleuhelten In modernen B 


orsafzpapiere 


nadı Entwürfen 1, Künltier £ 
Nnd erktilenen und liefert 
die grophiihe Kunltanltalt von 











; -dufalloissoeh 
Einen grossen Posten Paus- Press-Vergoldeanstalt | _ v hr ” 
leinen in schöner Ware, per| Jul. Langer, Stuttgart, Lederleim‘ dert. und‘ geruch-, | | __ faiter zu Dieniten, —— 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben Gerberstr. 14. Werten 


Spezialmarko für Buchbinder 
Kahrgali, Gummi, Watte und 
N. Leiber, E Berens, Hamburg Seinhäuser Petr, flenhaeh, aM [7 St ui um 








Fachgeschäft, Gravier-Anstalt ee Kr en 
St. L l dl Bage] |"oderne Schriften und Platten | FALK rAULRRIIMR UIUu I) erledigt 
u ıdwig un ase für Buchbinder.  KORIEELT IE ZT RI EI E . Haupt in Dresden, 
(Schweiz )| Auf Wunsch Illustrierte Kataloge, | B Gneisenanstraße 6, 
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E 
Runde Ausstanzmesser - MAGDEBURG 


aller Art (früher Edm. Koch & Co.) 
Lochstanzen, Scheibenstanzen 
und Ringstanzen m en A 
in sachgemässer, exakter und solider Ausführung H 
liefert als Spezialität Schriften u. Zierat Fr » 4) 
rasch und billig 1 in Glockenmetall ei; 


FR. BESSER, Maschinenfabrik für Press- und Handvergoldung 


für Buchbindereien etc. ro ro 2 


DW CANNSTATT. „A Stets Neuhelten. » Moser ae 


Carl Cramer, Biattmetall-Fabrik, FÜrEH i.B. 


Anarkannt beste Bezugsaualie für: 



























- erkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- 
MER nn en _ Spezialitäten keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 
Schlag-Metall für » | TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 
Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


Reelle und kulante Bedienung. 











Etablieren$ie sich««stehen Sie sonst 


vor der Anschaffung von Maschinen, Schriften, Utensilien etc. der graph. 
Branche und Papierverarbeitung, so versäumen Sie nicht, 
dei uns Spezialofferte einzuholen, denn wir bieten Ihnen grosse Vorteile. 


Strubelt & Jenner, Barmen-U., 
Maschinen- und Fachgeschäft für Druckereien und Buchbinderelen. 





eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 





früher langlähriger Leiter der Horn & Patzelt'sahen Vergoldeschule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u, Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderef, 
@intritt Jederzeit. Prospehte gratis und franko, 


Fasson- "Slanzmaskär 


90a 
— 


Mahler’s Was enfabrik 
Friedri: ier, ja 
Btuttgart, ir ählatr, 77 







oderne Messingschrifte 
für Hand-u.Pressvergoldung 











Schubert’s 
Kantenschoner 


D0.R.G.M j Mo. 2415601 

“Vie Wie WI | Ne. 245587 

Patente im Auslande 

werdon umpfohlen durch die größten 

Oo Goschäftsbücher-Fabriken des In- und 
Auslanden. Dioselhen sind eingoführt in 
allen Kulturstasten. Einzige Sperial- 
Fabrik aut dem Kontinent, Elektrischer 
Berriob, Fahriziert worden alle Formen 
ad Pagons, Hahmen, Gleitschisnen ee. vun 


F. Schubert Kantenschonertabrik 1 Zürich. 


' Rudolf Lieverz jr, 


j „ Fiberfeld Sehriftem in Weinaten Sätzen mit Aus- 
schriften iu B on mit Aus- 
H' But . BENaie DS schluß- u. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Mn ze je re Heseinglinien, Vignetteneie, m Ausnahme 

\ - ’ roisen. — tt legoldruckpromson, 
Probreendung erforier- und Schneidemaschinen, Name- 


Sünstige 3 Bezugsquelle 


I in 6 verschindenen | ring.A parate von Mark 2.— A sowie 

x Zen emo ung: alle Buchdruckutensilien. — Spezialität: 

»s Pau: Kleine Buchäruck- Karl chtung 

s ten eis. best. aus Bostonpre 7 nd 

0 ieberecg 0= Mk. 8.36, 0.80, — 12 Schreib- u, Zierschrilten Bas Aussehluß 
! und Füllmaterial für Mk. 20, 





Vartreter und Lager für Süddeutschland: 


=7 Wilh. Leo's Nachf., Stuttgart. 
Musterblätter und Preise .e gratin. 
Bent  Merzmenn n, 
___EL Plauensche Straße 2. unbe a rg 


BiolaupeweRgEN] 


Raab & Grossmann | 


München 


Keine Explosionsgefahr! 
unterhalten ein 


Preisliste auf Anfrage. r m ee er 
Gustav Barthel, Kölner Leim Buchbindereimaterlallen, 
a, Fa m und LiebIgparıta, Leder- 








Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 


mit Benzin, Spiritus und 
Petrolaum 











als Brennstoff. 





Werkzeugen, Maschinen etc. 
" Dresden-A. 0. arantiert reiner Haut- BIN, VRSDUOREBER 00 





komplette Ausstattung von 
fett-, siure- und geruchfrei, A - 
- Dann ea für Buchbindereien ete, | $ Buchbindereien u. Akzidenz- 
rau, braun sieden Druckereien 


Pappen Wilhelm Schwarm, re Julius Napp & Co. |} sumurmn me 


Gönningen bei Reutlingen. Rölsdorf Düren &h.Kilna ia 
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IEEREEIETTOZTEE FT TR 
PRO, 


RER AT TE 


raschen: 


Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No, 7", 


zum Heften starker Blocks bis 23 mm Dicke mit verbiltnismässig schwachem Draht, 
sowie zum Heften von Broschüren dureh den Falz von beiden Seiten. 








Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 











jeder Art ür Bücher und Broschüren [2 
Falzmaschinen in 70 Modellen 
: a nz für Werkdruck und Zeitungen FILIALEN: 
Frema Maschinen zur Herst von Falt- London E. C. 155: 
Nach diesem Modell bereits über nen zur Herstellung Vo r 12 City Road 


4008 Hischinen verkauft. schachteln und Kartonnagen Paris 
60 Quai Jemmapes 


Gebrüder Brehmer, Leipzig- Plagwitz m 


o EOeNZ RT OEL CE are one, NE SEVEN EN 
PREISER UNTERRIERE 
FRRRE 


a FRRIEN, EEE SR Kira EEE Se5 BR 


Paul Hütticdı, Sera-R, 


Barıngl, Bayerischer Hellieierani 
(sormas Born & Patzelt) 
Ursle und Altesı | Gegründet 1830 
Vergöldeschule Deutschlands | Schulbesuch ca. 1400 Mann 


Feinste Referangen! Prospekte gratis und franko! 
Prümilert mit goldenen und slibernen Medaillen. 

















Heftmaschinen 


Broschüren 
Kartonnagen 


bauen als Spezlalität 
Herfurth & Heyden 


« a SD m N 
B Max Orlin | 
GRAVIR-ÄNSTALT r 


AITELERTR BETRIEB 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 


GERFURTE WORTEN MULER AKT 
GARNITUREN u LINIEN 


e- ur 
[} n ABUn GEBEN. GIERKANATE 
acer israwasn nn 





Stötteritz- Leipzig. Cara Da 
in allen Grössen, sowie sämtliche u © 
775 Buchbinderei-Maschinen R 
Vorteilhaft \ empfehlen . . 
Dietz & Listing, | ?rima Mischleimpulver, 
Maschinenfabrik, Ge eelahig, vieht telenanad, dehes 
Leipzig-R. Vil. (4 | gut geeignet 1. d. Anleimmaschine, 


es Wlustrierte Kataloge gratis und franko, feinstes Lederleimpulver 
liefert billigst die Leimpnlverfabrik 


C. M. Oertel, Forchheim ı. zayım. 





Vergoldepulver, "1" 
Eiweiss-Puder, 


0. HOPPE & CO. NACHF. LEIPZIG 


Kins, Kae Grande a Telephon 5826, Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69, Kehrgold 
„Kisellm“.Schetslack sec Pa Buchbindereien, Bucharuckersien u. Kartonnagenfabriken. Güst “ wi 
ngen. — Hun- pezialitäten: V om 
Melichete Zenaskane Um „em. Loch- und DeMEmeRchne zuuar für jedes Waterial, us BERUHEN ’ 
merstanz- u. Anschlagmaschine „Rastios" | vom laufenden, Höchst a. Main. 
E. B. Grosser, Dresden-N. Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine“* glatten Streifen. miK. er dns Gramm fein. 











eftriraht und Kinmmern, 








Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
Leder aller Arten, EEE TEE se eg Tr) 


Materialien: EEE | 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, Wilhelm Leo’s Nacht., 
Blattmetalle, Farben, Leim «e, Stuttgart. 





a ee nn  — 
Verantwortlicher Redaktsarı Adolf Schmid, — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbi ndereien, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 


Die heutige Nammer umfasst 12 Selten. Hiezu das Beiblatt „Nenes aus Papier- u. Sichreib' warenhandel® mit 4 Selten, sowie 2 Sonderprospekte. 


2” Garantierte Auflage jeder 








Erkhelnungswelle: 
wöchentiih Freitags 
Derland: 


Be un die eigen Ahmmnnaten im kintihil Ser Aturlien 
| um 0m Sehiinineirn. Shınke ii 





un 
Abonnementspreile ' 
Ps beeiisns bei Dedstnurnng Lee ZU ur zu 775 
= . Krems eng » 
. Mermtd-ieger Ir 
Gpartı a Vmebigeı Ann mn 
Aujentern naboen löntä2e Drkmbuten in de ent Bualsuan 
Wertes itonnemranı num Pike ann &) Plmaig 
mu Beinlyiis urpegen | 
Oinzeiee am 15 Wenig wninnehit arte ! 












Binde it oe Tostngen 

Deriog des 

Allgem. Anzeigers für Buchbindereten 
Own &  Stultgart Cohn uk || 
Lorgranm-Itrfe Dating Annigen Datgaı 














21. Fahrgang. S E Stuttgart, 26. 


Nummer 10000 Exemplare, ag 
= 



















Ir y 
an - Orgen 
err Verdends der leitiitindigen Badisinser 
kKerkenberss 
der freien Irırung Ieirändıger Bubindermeiitr 
der Diaz, 


“ IP . n Fr; Fi . 
Allgemeiner Anzeiger 2 
) Duchbinderrien: 


2 





äniertionspreis: 

t15 Pfennig ser Miimener Gähe der Yo Mu 
dreiten viergelgelienen Zeie 

bei rtrünurger erh endın Bu 


Stelfengeluce „N, En, 
wn 

Stellenangebote „., 
| mar nein Hamm u | 

“ Pirmwg in Int * 

Sich lür Asnabme von Daieraten | 
Demneritag mermiktags 9 Uhr | 
’ 

f 


- 








In pin eitinndunde Tannen wirine ne were rung 





Me Algen Aamıme ulgmennen 
Geratı iu ionpmteugen nad Furninherung 














6er Perbendt ser Basihindermeiter in Baden, 

der Verbands der Bauchbindermeiier‘ Bayerns, 

des Elafrischrimgikhen Papiersandier- und, 
Bedämter- Vereirt. 


Nr. 43, 












De > 


\ 





Oktober 1906. Ci _- 








Spezialarbeiten für Buchbindereien. 


Rich. Schreiter, Greding. 
L (Nachdrack verboten.) 


Unter obigem Generaltitel gedenke ich eine Reihe von Neben- bzw. 
Spezialartikeln, die sich ohne besondere teure Maschinen-Neuanschaffungen 
vorerst mit den bereits vorhandenen Maschinen und Werkzeugen der 
Buchbinderei anfertigen lassen, zu beschreiben. Es soll in der Hauptsache 
mein Bestreben sein, Neues zu bieten, da alte Ideen bereits ausgenätzt 
sind. Daß in der Tat bier und da der kleinen wie der grüßeren Buch- 
binderei mit solchen Anregungen gedient ist, habe ich in meiner lang- 
jährigen Praxis genögsam erfahren und könnte ich eine Reihe industrieller 
xrößter Betriebe namhaft machen, die ehemals eine kleine Buchbinderei 
hatten und sich darch Zubilfenabme eines glücklich gewählten Spezial- 
artikels allmäblich zu einem Großbetrieb von ungeahnter Ausdehnung ent- 
wickelten. 

Selbstverständlich ist es nicht möglich, für jeden einzelnen etwas 
Passendes zu a es kann vielmehr nur nach dem Grundsatze ver- 
fahren werden: „Wer vieles hringt, wird jedem etwas bringen“, und werde 
ich in der Hauptsache auf die faule Zeit im Buchbindergewerbe, als auch 
auf die Saisonartikel zur Ball-, Bade-, Reise-, Weihnachts- und Oster- 
zeit etc. Bezug nehmen. 

Die Aufsätze sollen in ungebundener Reihenfolge eracheinen und 
jeweils einen Artikel bzw. eine Spezialbranche behandeln, Zur Einführung 
möge folgendes Thema dienen: 


Ein moderner, billiger Photographierahmen, 


Wie wir aus der Tapisserie-, Galanterie-, Brandmalerei-, Nagel- 
arbeit-, Korbschnitzerei-Branche u. a. m. wissen, finden namentlich solche 
Gegenstände Anklang und werden auch verhältnismäßig besser bezahlt, 


Neben- oder 
62 





Fig. 1, Fig. 2 


Fig. &, 


welche dem Publikum noch irgend eine Arbeit zur Vollendung überlassen 
und so etwaigem, oft künstlerischem Dilettantismus Raum : zur Befrie- 
dieung lassen. 

Der nachstehend geschilderte Photographierahmen wird nun hanpt- 
eächlich von denjenigen begehrt werden, welche von der Malerei etwas 
verstehen; selbst Kinder können, je nach Befähigung, denselben beliebig 
bemalen. 

Der Rahmen soll in der Hauptsache höchst einfach gearbeitet werden 
und macht bei einigermaßen guter Malerei einen fast künstlerischen Ein- 
druck, zumal wenn ein glückliches, gut geeignetes Motiv für die Malerei 
ausgewählt worden ist. 

Es wird sich nun allerdings empfehlen, zur Anfertigung eines oder 
mehrerer Muster einen weichnerisch begabten Menschen hinzuzuziehen, 
falls man nieht selbst in der Lage ist, geeignete Entwürfe zu machen, 

5a solchen Rahmen sind nun drei Pappen notwendig, wie dies aus 
Figur 1—8 ersichtlich ist, welche hinsichtlich ihrer äußeren Kontur, wenn 
‚dieselbe geschweift ist, miteinander auszustechen oder auszustanzen sind. 
Der in Hede stehende Rahmen ist für eine Kabinettphotographie gedacht 
und in einer Gesamtgröße von 80 cm Flöhe und 18 cm Breite, 

Beim Ausstechen eines geschweiften Musters wird man gut tun, 


die 8 Pappen, als: Vorderblatt, Mittel- oder Glaspappe und Rückwand 
mittelst einiger Kammzwecken auf dem Zuschneideklotz festzunageln, 
damit sie sich nicht verschieben können. 

Zu Nr. 1 ist etwa 80er gut satinierte Lederpappe, zu Nr. 2 eine 
70er billige Strobpappe und zu Nr. 3, welche die Rückwand bildet, 180er 
NEE zu wählen. 

r. 1 als das Vorderblatt ist nun mit einer modernen, möglichst auf 
große Flächen baltenden Vorzeichnung zu versehen, welche auszuschneiden, 
auszustechen oder auszustanzen ist und soll die fragliche Skizze 1 nicht etwa 
als Vorbild, sondern nur ala Erklärung dienen, in welchem Sinne die Sache 
gemeint iet. Der punktierte Raum in Skizze Nr. 1 wire also herauszu- 
schneiden, so daß nur die Blattauflage, der Vogel und der Schmetterling, 
bleibt. Diese Vorderauflage ist dazu bestimmt, vom Käufer En por 
bemalt zu werden, ganz gleich, ob mit Oel-, Wasser-, Tempera- Lack- 
farben, und kann man nötigenfalls, um den Dilettanten zu unterstützen, 
eventuell die Auflage vom Steindrucker vordrucken lassen, genau so, wie 
es für die Brandmalerei-Gegenstände geschieht. 

Die Pappe Nr. 2, welebe quasi die Glaspappe bildet, ist nun mit 
einem der Malerei entsprechenden Papier, welches etwa altes geschnitztes 
Bein oder auch Schlangenhaut und dergleichen darstellt, zu kaschieren 
und dient als Unterlage der durchbrochenen Malerei bzw. Vorderauflage. 
Auch Mosaikpa iere und antike oder hocbınodere Vorsatzpapiere, wie solche 
die Firma W ih. Leo's Nachf. in Stuttgart in gewählten Mustern 
auf den Markt bringt, dürften sich hierzu eignen. 

Die Rückwand Nr. 8 kann roh bleiben und hätte man nur für eine 
reine, helle Lederpappe Sorge zu tragen. Der Steller kann durchgezogen 
oder auch geritzt und mit dem Kopfteil ce Fig. 8 angeklebt sein, Der 
Einschubbebälter für das Bild ist gleichfalls höchst einfach, d. bh. primitiv 
anzufertigen, indem man auf der äußeren Seite der Rückwand in der er- 
forderlichen Bildgrösse an den drei mit + bezeichneten Stellen schmale, 
etwa ö—5 mm breite Pappstreifen nufklebt und sodann eine der Bildgröße 
entsprechende Pappe obenauf, damit eine Art Falztasche entsteht, in welche 
einfach das Bild von oben (siehe a Fig. 8) eingeschoben wird. Die drei 
Pappen werden alsdann mit verhältnismäßig wenig Leim, d. h. nur an den 
Kanten angeschmiert und Peer gr er wobei die mit 2 bezeichnete 
Pappe in die Mitte kommt und die kaschierte Seite jener Pappe also die 
Unterlage der Malerei bildet. 

Man kann diese Rahmen nun in allen erdenklichen Größen und 
Formen schaffen, doch wird die einfach eckige am billigsten sein. 

Etwaige Beschläge, die bronziert oder antik ausgeführt worden 
sollen, sind aus aufgeklebten Pappborten herzustellen und kann man hier- 
durch auf die billigste Weise ganz bedeutende Effekte erzielen. Solche 
Pappbeschlige, wie ich sie nennen möchte, sind in fertigem Zustande 
käuflich und kann man sich einzelne Stücke aus den breiteren Borten 
herausschneiden, um so etwns Besonderes für sich zu haben. In dieser 
Weise verführt insonderheit die zurzeit #0 beliebte antike Kartonnage, 
ich meine die Imitation kunstgewerblicher Artikel. 

Wer die obigen Ausführungen zu realisieren gedenkt, dem stehe 
ich gern mit weiterer Auskunft zur Verfügung. 


Lohnbewegungen. 


Kosten des Buchbinderstreiks. Einer Abrechnung der 
Zahlstelle Berlin des Deutschen Buchbinder- Verbandes ist zu entnehmen, 
dab die Aussperrung am Platze Berlin an Kosten 165482,43 Mark 
erforderte, woron 118000 Mark auf die Zentralkasse kommen, Von ge- 
nannter Samme kamen an Ausgaben für Streikunterstätzung 154 662. 75 Mk, 
für Mietszuschüsse 5359,50 Mark, Der Rest von MI0.18 Mark betrifft 
Auslagen sonstiger Art, worunter über J100 Mark für bis jetzt bezahlte 
Strafmandate und Gerichtskosten. Da noch fortwährend polizeiliche 
Strafmandate einlaufen und einige Rechnungen für Inserate noch aus- 
stehen, so ist It. „Vorwärts“ die Abrechnung noch keine endgültige, — 
Wie einem Berliner Versammlungsbericht zu entnehmen ist, sind von 
den Ausständigen in Berlin jetzt nur noch 20, in Leipzig noch 70 Mann 
außer Arbeit, 


Boondigte LohnbowegunginSchwäb, Gmünd. Die Lohn- 
bewegung in Schwab. Gmünd wurde durch folgende Vereinbarungen ab- 
wir. A Verkürzung der Arbeitszeit von 10 auf 9 Stunden unter Fort- 
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Iezahlung der seitherigen Löhne. Für WVeberzeitarbeit wird verglitet für 
die ersten zwei Stunden 20°;,, für die dritte und vierte Stunde 50%, für 
jede weitere Stunde und für Sonntagsarbeit 100%/,. 


Beendigte Lohnbewegung in Hannover. Als Resultat 
der gepflogenen Verhandlungen zwischen je 6 Vertretern der Prinzipale 
and der Gehilfenorganisatioo kam in Hannover der Abschluß des nach- 
stebenden Minimal-Tarifs für die in Buchbindereien, Kontobuchfabriken, 
Liniieranstalten, Kartonnagenfahriken, Buch- und Steindruckereien beschäf- 
tigten Buchbinder, Liniierer, Kartonnager, sowie deren Hilfsarbeiter und 
Arbeiterinnen zustande: 

& 1. Der vorliegende Minimal-Tarif soll als Grundlage dienen bei 
Berechnung von Akkaord- und Wochenlöhnen für das gesamte technische 
Arlwitspersonal in obengenannten und verwandten Betrieben. 


52, Heimarbeit ist nicht gestattet. Daher dürfen alle im Tarif 
genannten Arbeiten nieht außerhalb der Werkstatt ausgeführt werden. 

53. Die tägliche Arbeitszeit ist eine neunstündige, exklusive der 
Pausen, und hat innerhalb der Zeit von 7 Uhr morgens bis & Uhr abends 
stattzufinden, und zwar in der Weise, daß z, B. beim Arbeitsbeginn um 
7 Uhr morgens die Arbeitszeit bis spätestens 7 Uhr abends beendet 
sein ınnB. 

An Vorabenden von Sonn- und gesetzlichen Feiertagen beträgt die 
Arbeitszeit nur Bl/g Stunden und moß spätestens um 5)/, Uhr abends be- 
endet sein, 

Mit Zustimmung des Porsonals kann die regelmäliige tägliche Ar- 
beitazeit auf 9'/, Stunden verlängert werden, wenn dafür die Arbeit an 
Sonnabendnachmittagen wegfällt. Doch darf hierdurch die regelmäßige 
wöchentliche Arbeitszeit von 53%, Stunden nicht überschritten werden, 

54. 1. Gebilfenlölne, a) Gehilfen erhalten im 1. Jahr nach beendeter 
Lehrzeit wöchentlich [9 Mk. b) Von da ab bis zum vollendeten 21. Lebens- 
jahr wöchentlich 2! Mark, ce) Für alle übrigen Gehilfen mit Ausnahme der 
unter d genannten wöchentlich 23 Mark, d} Beschneider, Vergolder, Mar- 
morierer, Schnittmacher, Kuarlonnngenzuschneider und Mustermacher 
wöchentlich 26 Mark. 

2. Arbeiterinnenlöhne, a) Für ungelornte Anfüngerinnen im ersten 
Halbjahr wöchentlich 7 Mark. b) Für ungelernte Anflingerinnen im zweiten 
Halbjahr wöchentlich 8 Mark. c) Für Arbeiterionen nach einem Jahr der 
Berufstätigkeit wöchentlich 10 Mark, d) Für Arbeiterinnen nach dem 
zweiten Jahr der Berufstätigkeit wöchentlich 11 Mark. 

3. Maschinenarbeiterinnenlöhne,. a) Für ungelernte An- 
fingerinnen im erstun Jahr wöchentlich J0 Mark, b) Für Arbeiterinnen 
nach einem Jahr der Berufstätigkeit wöchentlich 13 Mark. ec) Die Lühne 
der Maschinenarbeiterinnen haben Gültigkeit für nachfolgend benaonte 
Maschinen: Heft-, Paginier-, Perforier-, Falz-, Biege-, Schachtel- und Diüten- 
maschinen, sowie für Stanzen, Kreisscheren, Viktoria- und Prägepressen. 

4. Hilfsarbeiterlühne, Nach dreijähriger Berufstätigkeit und 
vollendetem 1#. Lebensjahr wöchentlich 15 Mark. 

$ 5, Da der vorliegende Tarif ein Minimal-Tarif ist, »o ist selbat- 
verständlich geschickten Arbeitern und Arbeiterinnen ein höherer Lohn 
als der Minimallohn zu zahlen. 

$6. Für alle Arbeiten, die im Akkord horgestellt werden, gelten 
die im Allgemeinen (Leipziger) Tarif aufgestellten Akkordlübne, sofern 
kein Werkstabon-Tarif abgeschlossen ist oder wird. 

Solche Akkordarbeiten, die besonders schwierig zu behandeln, sind 
nach vorber zu treffenden Vereinbarungen höher ‘zu entlahnen. Auch 
Arbeiten, die im Tarif nicht vorgesehen, oder Arbeiten, die auf andere 
Weise, als im Tarif vorgesehen, hergestellt werden, sind nach Versinbarung 
zu entlohnen. Jedoch ist in solchen Fällen der Zeitlohn des betreffenden 
Arbeiters oder der Arbeiterin zu gammntieren. 

Akkordarbeiter, die ausnahmsweise im Lohn beschäftigt werden, 
erhalten ihren durchsechnittlichen Akkordrverdienst ala Lohn, Derselbe 
muß mindestens die Höhe des Minimallohns betragen. Akkordarbeiter 
sind voll zu beschäftigen. Die Zeit, welche der Akkordarbeiter auf Arbeit 
warten muß, ist demselben in Lobn zu bezahlen, sofern dieselbe mehr 
als eine Stunde täglich beträgt. 

Werden Arbeiten, welche für das Zusummenarbeiten vor Gehilfen 
und Frauen kalkuliert sind, von Gehilfen allein hergestellt, so ist der 
Akkordsatz dementsprechend zu erhöhen. 

Beim Zusammenarbeiten von Gehilfen und Mädchen hat die Ver- 
teilung des vereinbarten Akkordlobnes durch die Fabrikleitung zu erfolgen. 

Beim Zusammenarbeiten von Gehilfen und Mädchen steht den 
Müdchen nach Y,jühriger Zusammenarbeit ein prozentusler Anteil des 
Akkorilverdienstes zu, und zwar bei ] Üchilfen und 1 Mädchen '/., bei 
1 Gehilfen und 2 Müdehen je ’/, des Akkordverdienstes, 

87. Die auf einen Wochentag fallenden gesetzlichen oder vom 
Geschäft angeordneten Feiertage sind dem Personal vom Geschäft zu 
bezahlen. 

$ 8, Ueberstunden. Nach vollendeter festgesotzter Arbeitszeit 
ist jede längere Tätigkeit des Personals im Geschäft als Ueberzeitarbeit 
zu betrachten und deshalb höher zu entlohnen. 

Regelmäßige Ueberstunden sind tunlichst zu vermeiden. Wenn 
Veberstunden nicht zu umgehen sind, ist das Personal unter Beobach- 
tung der besteheuden gesetzlichen Bestimmungen von seiten des Prinzipals 
verpilichtet, Usberatunden zu leisten, Die Veberzeitärheit ist aber dem 
Personal möglichst am Vormittag desselben Tages anzuzeigen. 

Die Mehrborahlung für Uchorstunden beträgt — ganz zleich, ob 
im Akkord- oder im Zeitlohn gearbeitet wird nach nennstündiger bzw. 
anders festgesetzter Arbertseoik: 

a) für männliche Arbeiter die ersten 2 Stunden je 12 Pfg., für alle 
weiteren Stunden je 25 Pfe. und fir Nachtarbeit 50 Pfg. pro Stunde; 
Naehtarbeit beginnt um 10 Uhr. abends; 


b) für Arbeiterinnen für die ersten 2 Stunden je 6 Pfg. und für 
weitere Stunden je 15 Pfg.; 

ce) für Sonntagsarbeit, sowie fiir alle Veberzeitarbeit an Sonnabenden 
sowie an Vorabenden gesetzlicher Feiertage für männliche Arbeiter 25 Pfg. 
und für Arbeiterinnen 15 Pfg. pro Stunde; 

d) halbe Ueberstunden, wenn solche sich in einer Arbeitswoche 
wiederholen, sind am Schlusse der Woche zusammenzulegen. Ergibt sich 
dabei eine überschießende halbe Stunde, so ist diese als volle Veberstunde 
zu berechnen, 

59, Bei mehr als einer 1’/ystündigen Ueberarbeitszeit ist eine 
"stündige, hei mehr als einer Satündigen Ueberarbeitszeit ist eine Y/ystün- 
dige Pause zu eeire: Die Pausen gehen anf Kosten des Prinzipals 

$ 10. Ueber die Anzalıl dor in den einzelnen Betrielen auszubilden- 
den Lehrlinge ist folgendes bestimmt. Es kinnen gebalten werden: 

In Betrieben bis mit 2 Gehilfen 1 Lehrling, ın Betrieben bis mit 
4 Gebilfen 2 Lehrlinge, in Betrieben bis mit 8 Gehilfen 5 Lehrlinge, in 
Betrieben bis mit 12 Gehilfen 4 Lehrlinge und für jede weitere Ge- 
hilfen 1 Lehrling. - 

$ 11. Bestimmungen in der Arheitaordnung, welche dem Tarif 
widersprechen, sind für das Personal ungtiltig. Die Auszablung des Lohnes 
geschieht wöchentlich, und zwar innerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit. 
Die Abreehnung hat bis zu höchstens einen Tag vor dem Zabltage statt- 
zußinden, 

& 12, Die 5$ 616 und 628 des Bürgerlichen Gesstzbuches sind hei 
Arheitszeitversiumnis ia Anwendung zu bringen. 

& 19. Maßregelungen dürfen aus Aulaß dieser Tarifbewegung nicht * 
stattfinden, 

&$ 14. Der Arbeitsnachweis des Gnues 8 des Deutschen Buchbinder- 
Verbandes wird den Prinzipslen zur gefülligen Benutzung empfohlen. 

$ 15. Dieser Tarif gilt vom 1. November 1906 an bis zum 30, Sep- 
tember 1910. Wird der Tarif nicht drei Monate vor dem Ablauf seiner 
Gültigkeitsdauer von einem der beiden vertragschließenden Teile gekün- 
diet, so läuft er ohne weiteres auf ein Jahr weiter. 

Die revidierten Werkstubentarife treien am 1. Januar 1907 in Kraft 
und gelten bis zum 30. September 1910, 

In der am 10. Oktober stattgehabten öffentlichen Versammlung 
wurde seitens der. Kedner die Enttäuschung über die angeblich geringen 
Zugeständnisse zum Ausdruck gebracht, doch wurde „im Interesse des 
gewerblichen Friedens* davon abgesehen, weitere Forderungen zu stellen, 
so daß die Abmachungen als bindend gelten. 

Die seitens der Buchbinder-Innung Hannover gemachten Zugeständ- 
nisse bezüglich der Minimallöhne fanden keine Billigang und hat die am 
5. Oktober stattgchabte Ionungsgehilfen-Versommlung den Gesellenaus- 
schuli bwauftragt, wegen Erhöhung der Positionen bei der Innung vor- 
stellig zu werden. 


Beendigte Lohnbewegung. Die Buchbinder und Liniterer 
der Sächsischen Geschäftsbücherfabrik F. W. Kaiser in Plauen i. V, 
baben die Kündigung wieder zurückgezogen, nachdem in der Lohnfrage 
Einigung erzielt wurde, 


Tarifvertragin Eisenach. Im Buchbindergewerbe zu Eisenach 
ist ein Tarifvertrag zustande gekommen, wobei die Arbeitszeit auf neun 
Standen herabgesetzt worden ist. Der Minimalwochenlohn wurde festgesetzt 
auf 16,50 Mark für Gehilfen im ersten und zweiten Jahre nach der Lehre 
und auf 20 Mark für ältere Gehilfen. Die Lehrinädeben erhalten im ersten 
Halbjahr pro Woche 7,50 Mark und später 9 Mark, GeGbte Maschinen- 
arbeiterinnen verdienen 11.50 Mark. Ueberstunden werden bezablt mit 
50 Pfennig für Gehilfen und mit 25 Pfennig für die Arbeiterinnen. Am 
1. Januar 1908 wird der Minimalwochenlohn erhöbt um 50 Pfennig bei 
den Arbeiterinnen und um 1 Mark bei den Gehilfen, 





Feuer und Haftpflicht. 


Die Idee der Feuerrersicherung ist heutzutage in den Kniturländern 
allgemein verbreitet, ihre Notwendigkeit unbestritten und ihre wohltätige 
Wirkang erst neuerdings bei Gelegenheit der Katastrophe in San Francisco 
wieder einmal ins hellste Licht gestellt worden. In Deutschland wird es 
zurzeit nur verhältnismäßig wenige Hanahaltungen geben, deren Fahrnis 
wicht gegen Fener versichert wäre, während bekanntlich die Gebände 
sogar zwangsweise versichert sind, Jeder Verständige billigt dies, obwohl 
die Technik wie die Verwaltung um die Wette nud mit gutem Erfolg 
bemlbt sind, die Feuergefährlichkeit zu mindern und einma! «a brochene 
Brände zu löschen oder doch ihr Weitergreifen zu hindern. mindert 
sich also verhältnismäßig — von einen wenigen in umgekehrter Richtung 
wirkenden Faktoren, wie der zunehmenden Verwendung der Elektrizität, 
abgesehen — mit fortschreitender Kultur die Feuersgetahr. 

Genau das Umgekehrte ist mit einer andern Gefahr der Fall, deren 
Bedentung immer noch zu wenig anerkannt wird, nämlich mit der der 
Haftpflicht. Diese gedeiht gerade am besten im Treibhaus der Kultar, 
Beides, der moderne Mensch wie das moderne Leben, wirkt zusammen, 
die Haftpflichtgefahr zu vergrößern, Die Menschen werden immer weniger 
fatelistisch, immer weniger geneigt, einen Unfall, der sie trifft, als ein 
Unglück anzusehen, das man eben recht und schlecht tragen muß. Die 
Bewohner des modernen Rechtsstaates werden auch Immer rechtskundizer 
und rechthaberischer. Stolpert und fällt eine alte Fran auf dem Straben- 
damm oder anf glatten Bürgersteig, so soll sicher das Pflaster und das 
Trottoir, d. b. Gemeinde oder Hansbesitzer, daran schuld sein, und Ge 
setz und Richter begünstigen die Geltendmachung von Schadenersatz- 
ansprächen weit mehr als früher. 

Daß andererseits auch das moderne Leben mit seiner nerwisen 
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Hast, seinem wunderbar gesteigerten Verkehr, der Verwendnng immer 
zahlreicherer und verwickelterer Maschinen und te, seiner zu. 
Abkehr von einfachen und natürlichen Verhältnissen die Gefahr der Unfälle 
wie auch des Haftpflichtigwerdens hundertfach erhöht hat, bedarf keiner 
weiteren Ausführung. 

So wird es nicht so erstaunlich erscheinen, daß die Zahl der jetzt 
in Deutschland vorkommenden Haftpflichtfälle schon das Mehrfache der 
Brandfälle beträgt. Es wurden nämlich allein bei einem (allerdings dem 
größten) deutschen Haftpflichtversicherungsunternehmen, dem Allgemeinen 
Deutschen Versicherungs-Verein in Stuttgart, im Jahre 1905 mehr als 
40.000 Haftpflichtfälle behandelt. Da nun nach dem Verhältnis der Prümien- 
einnahmen genannter Verein etwa ein Fünftel des deutschen Haftpflicht- 
geschäfts betreibt, so kommt man auf otwa 200000 Haftpflichtfälle von 
versicherten Personen, und nimmt man auch nur die Hälfte der Bevölkerun 
als nicht Haftpflicht versichert an, schätzungsweise auf etwa 400 
ährliche Haftpfich le überhaupt. Dagegen beträgt die Zahl der für 

renden festgestellten jährlichen Schadenfener rund 90000, was für das 

ganze Reich eine jährliche Zahl von 150—160000 bedeuten würde! 

Was bt sich aber hierans? Daß es für jedermann, der vor 
Schaden bewahrt bleiben will, noch weit notwendiger ist, sich gegen 
Haftpflicht als gegen Feuer zu versichern! 


Unsere Illustrationen. 


Im Anschluß an die Abbildung in voriger Nummer bringen wir 
beistehend die Reproduktion einer weiteren, aus der Lehrwerkstätto 





für feine Lederwaren in Offenbach a. M. hervorgegangenen 
Arbeit. Der gleichfalls von dem Schüler, Herrn Georg Ruff, Porte- 
feuiller, gefertigte Einband prüsentiert sich in stablblau Kalbleder, 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnung, Die Sächsische Kartonnagen-Ma- 
schinen-A.-G, in Dresden A. wurde für die auf der Internationalen 
Ausstellung zu Mailand zur Vorführung gebrachten ‚Kartonnagen-Ma- 
schinen mit dem „Grand Prix” ausgezeichnet, 


Kleine Mitteilungen. 


Buchbinderarbeiten in städtischer Regie. Ueber den 
jüngsten "städtischen iebetrieb des Magistrats in Frankfurt a. M., 
über den wir in voriger Nummer kurz berichteten und der, wie es scheint, 

im Geheimen eingerichtet worden ist, erfährt man jetzt erst Näheres. 
Deracıh int das tatsächliche Vorbandensein einer Buchbinderwerkstätte 
mit maschinellem Betrieb in der Wedelgasse erwiesen und sind die auf- 
gestellten Maschinen: Schneidemaschinen, Pressen, Heft- und Prüge-Ma- 
schinen, sogar schon in Tätigkeit. Die Anschaffungskosten jwerden auf 
5000 Mark geschätzt, über deren Bewilligung durch die Stadtverordneten 
merkwürdigerweise nichts in die Oeffentlichkeit gedrungen ist, Die Werk- 
stätte, zu deren Leiter ein früherer ge eg Frankfurter Buch- 
bindermeister bestimmt wurde, der mit einigen Buchbindergehilfen die 
Arbeiten besorgt, untersteht der Magistratskanzlei, die ihr It. Magistrats- 
beschluß die Arbeiten zuweist ued die Löhne auszablt, 

Die Stuttgarter Handwerkskammer, die sich schon seit 
längerer Zeit mit der Absicht der Gründung eines eigenen Heim 
trägt, hat jetzt das Haus Neckarstraße 57 um den Preis von 155 000 
Mark angekauft, unter dem Vorbehalt der Genehmigung der hiefür in 
Betracht kommenden Stellen. Das seit Jahrzehnten von der Buchdruckerei 
Zeller & Schmidt benützte Hintergebäude soll niedergelegt und auf dem Platz 
ein Gebäude für Schulen, Werkstätten usw. erstellt werden, das den Zwecken 





der Handwerkskammer dient. Vorsitzender der Stuttgarter Handwerks- 
kammer ist bekanntlich Herr Bachbindermeister Eugen Rothenhöfer. 
Für die Lehrlings- und Gesellenprüfungen des Handwerkskammerbezirks 
Stuttgart hat sich das Bedürfnis nach einem derartigen, den Zewcken der 
Handwerkakammer unbeschränkt zur Velgug stehenden Schulgebäude 
längst fühlbar gemacht und ist von diesem Gesichtspunkt aus die baldige 
Verwirklichung des Planes zu wünschen. 

Muß der Arbeitgeber dem Arbeiter die Inraliden- 
karte nachnenden? Diese für das tügliche Leben interersante Frage 
hatte vor einiger Zeit das Schöffengericht in Ahlen i. W,, wie berichtet, 
verneint. Es handelte sich um einen Arbeiter der Westf, Stanz- und 
Emaillierwerke, der in Urlaub gegangen, davon jedoch nicht zurtickge- 
kehrt war und nun seine Karte nachgesandt haben wollte. Dem nachzu- 
kommen weigerte sich die Firma mit der Erklärung, daß die Karte zur 
Empfangnahme auf ihrem Bureau bereitliege. Dies erklärte sie auch einem 
Vortreter der Polizeibehörde, an die der Arbeiter sich gewandt, und auch 
der Beamte erhielt die Karte, die er dem Arbeiter zusenden wollte, nicht 
verabfolgt. Das Schöffengericht sprach die Firma frei, denn infolge der 
meist gebräuchlichen Aufbewahrung der Karte beim Arbeitgeber entstehe 
zwischen diesem und dem Arbeiter ein stillachweigender Vertrag laut 
$ 60r des B. G,-B. Danach habe die Rückgabe der hinterlegten Sache 
zu erfolgen an dem Orte, wo sie aufbewahrt worde. Eine Ueberbri 
pflicht bestehe nicht. Der Amtsanwalt, der eingewandt hatte, daß d 
Arbeitgeber nicht verpflichtet sei, die mit der Rücksendung verbundenen 
Lasten und Kosten auf sich zu nehmen, daß jedoch die Zur@ckbehaltung 
der Karte dem Polizeibeamten gegenüber widerrechtlich sei, legte Be- 
rufung gegen das freisprechende Urteil ein. Die Strafkammer zu Münster 
erkannte dahin, daß der zur Abholung erschienene Polizeibeamte der Be- 
auftragte des Arbeiters sei. Diesem gegenüber mußte das Werk die Karte 
verabfolgen, Die Strafe lautete auf 5 Mark. Bestehen bleibt nach diesem 
Entscheide, daß der Arbeitgeber seinem Arbeiter die Karte nicht nach- 
zusenden braucht. Einem autorisierten und legitimierten Vertreter desselben 
jedoch muß er sie übergeben, (Allg. Anz, f. Druck.). 

Inserenten-Bildertnfel des „Echo*. Anläßlich seines 
fünfandzwanzigjährigen Erscheinens hat das bekannte Exportfachblatt der 
deutschen Industrie „Das Echo‘ (Verlag von J. H, Schorer G. m. b. H., 
Berlin S.W, 48) den originellen Gedanken zur Tat gemacht, eine Bilder- 
tafel seiner Inserenten, der deutschen Versorger des Weltmarktes, in 
seiner soeben erschienenen „Export-Handels-Jubiläums- Nummer* zu 
bringen, Dank der Unterstützung, die dieser Plan in den beteiligten 
Kreisen gefunden hat, ist diese eigenartige Portrütgalerie so umfangreich 
ausgefallen, dad ein Album mit fast 800 Bildnissen entstanden ist, dus 
man nach seinem Gehalt an Namen von Klang und Wert fast als einen 
illustrierten Beitrag zu einer Kulturgeschichte der modernen industriellen 
und ftlichen Propaganda bezeichnen könnte, Durch Gruppierung 
nach Berufsarten und Branchen ist eine Uebersichtlichkeit des umfassen- 
den Materials geschaffen, die es leicht macht, sich in dem Meer von 
Köpfen zu orientieren. Deutlich zeigt die Porträttafel, daß es immer 
noch nur ein scharf umschriebener Kreis von Unternebmern ist, welche 
das Exportgeschäft in engen Beziehungen anderer Art in bevorzugter 
Weise zum Auslande pflegen, und daß die Chancen desselben von weiten 
Kreisen der deutschen Geschäftswelt noch lange nicht genug gewürdigt 
werden. In dieser Hinsicht wirkt die'Bildertafel indirekt auch als Führer 
in den Kreisen, welche überseeische Verbindungen pflegen und suchen. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hiehor gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 

Jubiläum. Der Vorsteher der Buchbinderei-Abteilung der M. Du 
Mont Schauberg "schen Druckerei in Köln a. Rlı,, Herr Hermann 
Lülsdorf, beging dieser Tage das Jubillum seiner 25jührigen Tätigkeit 
bei genannter Firma. Der Jubilar, der an seinem Ehrentage die Räume 
der Buchbinderei prächtig geschmückt vorfand, wurde außer dem Khren- 
geschenk der Firma, das ibm im Anschluß an eine ehrende Ausprache 
seitens eines Teilhabers der Firma überreicht wurde, noch mit anderen 
sinnigen Geschenken erfreut, worunter eine in der Buchbinderei kunstvoll 
hergestellte Schreibmappe in Safflanleder, 

Auszeichnung. Dom seit 34 Jahren bei der Firma.A. Ditt- 
mann in Bromberg tätigen Buchbinderei-Werkmeister Herrn Wil- 
helm Mallicke ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden. 
Seitens des Herrn Dittmann wurde Herrn Mallicke aus diesem Anlad auf 
das ihm anlüßlich des 30 jährigen Mitarbeiter-Jubiläums überreichte Spar- 
kassenbuch eine Zuzahlung gemacht. 





Geschäfts-Nachrichten. 
ittei chäftlicher Natur finden kosten f 
nd u um rege Mitarbeit m RD 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Franz Huber-Winter er- 
üffaete in Offenburg i. Baden eine Kartonnagenfabrik und wird sich 
auf Anfertigung folgender Spezinlitäten verlegen: Bureau- und Lager- 
kasten, FEinrahmen von Bildern ete., hochfeine Brautkranz-Einrahmungen. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Peter Streit hat in Kit- 
zingen a, M,, obere Kirchgasse 11, eine Buchbinderei eröffnet, 
Geschäüfts-Uebernahme. Herr Max Klenke hat die Buch- 
binderei und das Papierwarengeschäft des Herrn Friedrich Richter 
in Kamenz (Sa.) käuflich erworben, 
Geschäfts-Uobernahme, Herr Max Hesse hat das Pa- 
iergeschäft des Herrn U, Strätz in Bernburg, Schloßstraße Ba, 
kauflich erworben und ftibrt dasselbe unter Angliederung einer Buch- 
binderei weiter, 
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Geschäfts-Uebernahme. Herr Hermann Surres hat die 
Buchbinderei nebst Papierhandlung der Firma Gustav Fehling Nachf. 
in Langenberg (Rbld.) käuflich erworben und führt das Ge unter 
seinem Namen weiter. 

Geschäfts-Verlegung. Herr Otto Ludwig in Fulda ver- 
legte seine Buchbinderei nebst Buchdruckerei und Kartonnagenfabrik nach 
Buseckstraße 7, 

Geschäfts-Verlegung. Herr Jos. Petit hat seine Buch- 
binderei nebst Einrahmegeschäft von Wittelsheim nach Gebweiler i. Els., 
Hauptstraße 130, verlegt. 


Literatur. 


Deutsche Kunst und Dekoration. Wer das Oktober-Heft 
der Darmstädter Kunstzeitschrift „Deutsche Kunst und Dekoration* (Ver- 
lags-Anstalt Alexander Koch-Darmstadt. Einzelpreis dieses Heftes mit 
80 Abbildungen Mk. 2,50. Im Abonnement vierteljährlich Mk. 6.—.) 

hen hat, mag wohl angenommen haben, daß dieses Heft, weil mit 
En der zehnte Jahrgang eingeleitet wurde, ausnahmsweise so reich- 
haltig ausgefallen sei. Dem ist aber nicht so; das soeben erschienene 
November-Heft ist mindestens ebenso interessant wie das vorbergehende, 
Vor allem zeigt das Heft, daß Bruno Paul, der durch seine Zeichnungen 
für den Simplisissimus bekannt geworden ist, einer unserer bervorragend- 
sten Innen - Architekten ist. Auch treffliche Interieursa von Prof. Otto 
Krüger, Margarete von Brauchitsch und Richard Riemersehmid enthält 
das Heft. Eine Serie Silberarbeiten folgt dann: Tafolanfsätze, Frucht- 
schalen, Pokale, Becher und Schmucksuchen nach Eutwürfen von Pro- 
fessor Kreis, Haustein und Professor Kleemann, Dann moderne Schriften 
von Professor Larisch, Kunstverglasungen, Batik-Arbeiten, Linoleum- 
Wandbekleidungen und ländliche Architekturen. Hierauf finden die besten 
Kunstwerke der Deutsch - böhmischen Ausstellung in Reichenberg eine 
treffliche Würdigung. Abgebildet sind Gemälde, Plastiken von Professor 
Metzner und anderen, Architekten-Entwürfe, Radierungen und Skizzen. 
Den Schluß des Heftes bildet eine sehr zeitgemäße Veröffentlichung reiz- 
voller Garten-Anlagen. Das Gebotene ist derart, daß man die Zeitschrift 
„Deutsche Kunst und Dekoration* allen feinfühlenden Kunstliebhabern, 
allen Künstlern und Kunsthandwerkern unbedingt empfehlen kann. 


Berichte über neue Patente. 


Klasse ilr. Nr. 169987 vom 18, September 1904. 
Rudolf Meyer in Salzuflen, Lippe. 
Zange zum Entfernen der Drahtheftklammern aus Büchern 
mit zwei am vorderen Ende der Zangenschenkel gleich- 
laufend mit diesen oder senkrecht dazu angeordneten, 
auswechselbaren Krallen, 


# P. Zange zum Entfernen der Drahtheftklammern 
aus Büchern udgl. mit zwei am vorderen Ende der 
Zangenschenkel gleichlaufend mit diesen oder senk- 

© „recht dazu angeordneten, auswechselbaren Krallen, 

: f dadurch gekennzeichnet, daß die Krallen (ec) bei ge- 

7 schlossener Zange an den Innenseiten gegeneinander 
ra anliegen und an der den Buchblättern zugewendeten 
Seite glatt, an der andern Seite derart gewülbt sind, 

daß der Quersehnitt der Krallen von ihrer Befesti- 
gung an den Schenkeln (a) der Zange bis zu einer 

Spitze abnimmt, zum Zwecke, die Drahtheftklammern beim Entheften 

vn Büchern, Akten usw. sicher und schnell ergreifen und entfernen 

zu können. 
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Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der Buchbindermeister Bayerns, 


Der 6. Verbandstag findet im kommenden Jahre in den Tagen vom 
10. bis 12, August in Landshut a, Isar statt. 


= 











Berliner Buchbinder-Innung. 


In einer auf 26. September einberaumten außerordentlichen General- 
versammlung sollte ala erster Punkt der Tagesordnung über einen Antrag 
„Abänderung des $ 10 des Krankenkassen-Statuts* abgestimmt werden, 
doch war die Versammlung infolge ungenügenden Besuches leider be- 
sehlaßunfähig. 

Bei Punkt 2 der Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen, den 
Vorschlag des Herrn Obermeister Slaby gutzuheißen, wonach der in der 
Oranienstraße 105 schon lange bestehende Arheitsnachweis vorläufig be- 
nützt wird, nachdem der paritätische Arbeitsnachweis seitens der Innung 
auf Oktober ds, Js. gekündigt worden war, 

Zu Punkt 8 referierte Kollege Metschke fiber den stattgehabten 
Streik und den abgeschlossenen, auf 5 Jahre gültigen Tarif, Bezüglich 
Punkt 4, betreffend Besprechung über den zu gründenden Arbeitgeber 
schutzverband, referierte der zweite Übermeister Papajewsky; or betont 
die Notwendigkeit, sich beizeiten auf Streiks der Gesellen vorzubereiten; 
es sollen in jeder Stadt Deutschlands Bezirksrerblinde eingerichtet werden, 
dem sich Kinzelmitglieder anschließen können. Das Eintrittsgeld ist auf 
3 Mk., der Beitrag für jeden über 18 Jahre alten Arbeiter auf 1 Mk. für 
das orste Jahr, für später auf ea. 4 Mk. festgesetzt, in Vierteljabres-Raten 
zahlbar. Bei eventuellen Streiks resp. Aussperrungen soll pro Kopf 1 Mk. 


Buchbindereien, Stuttgart. 
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für jeden Tag Entschädigung gezahlt werden. In der Diskussion wurde 
darauf hingewiesen, daß die Arbeiter für ihre Agitationszwecke 24—42 Mk, 

ro Jahr zahlen, — Von allen Reduern wurde hervorgehoben, daß sich 

ein Meister bei dieser Gründung ausschließen dürfe; Kollege Rosen 
baum trat dafür ein, daß die Verwaltungskosten auf das al ring ru 
zu bemessen seien, da sonst ein grosser Teil der eingegangenen Gelder 
seinem eigentlichen Zweck, Entschädigungen zu leisten, entzogen würde; 
der Referent teilte des weiteren mit, daß als Zentralsitz Leipzig, als Vor- 
sitzender Kommissionsrat Fritzache gedacht sei; in Kürze werde der 
Verbanda-Vorstand in Leipzig tagen, um den Arbeitgeberschutzverband ins 
Leben zu rufen. 








Freie Vereinigung selbständiger Buchbinder zu Leipzig 
und Umgebung. 

Auf Anregung der Freien fer selbständiger Buchbinder 
zu Leipzig’und Umgebung fand am Montag den 24. September eine Be- 
sichtigung der weltberühmten Maschinenfabrik von Gebrüder Brehmer 
in Leipzig-Plagwitz statt. Auf Wunsch des Herrn Obermeister 
A. Göhre erfolgte die Einladung an alle Ionungsmeister durch das Sekre- 
tariat der Buchbinder-Innung zu Leipzig, 

Um 1/33 Uhr nachmittags versammelten sich die Kollegen im Re- 
staurant zum Felsenkeller. Die Teilnehmer, 85 an der Zahl, begaben sich 
zunächst nach dem Hauptkontor, woselbst die Begrüßung und Vorstellung 
erfolgte, Zur Besichtigung der umfangreichen Fahrikanlage teilte man 
sich ın zwei Gruppen, wovon die eine von dem Besitzer, Herrn Rehwoldt, 
selbst, die andere durch den Geschäftsreisenden, Herrn Nöther, geführt 
wurde. Vom Hauptkontor aus, welches nalıeza das ganze Vordergebäude 
einnimmt, begab man sich nach den zwei mächtig großen Fabrikgehäuden, 
von denen jedes mit einer besonderen Dumpfanlage versehen ist. Zwischen 
den beiden Gebiuden liegen Eisenbahngleise zur An- und Abfuhr des 
kolossalen Muterinls für die Maschinen. Jedes Gebliude ist zwei Etagen 
hoch und hat je drei große Arbeitssäle, wo Hunderte von Arbeitern tätig 
sind. Zur Bearbeitung der einzelnen Maschinenteile sind zahlreiche Werk- 
zeugmaschinen vorbanden. Die präzise Herstellung der einzelnen Ma- 
schinenteile ist dadurch möglich, daß alle Maschinen nach Schablonen 
gearbeitet sind, welche wiederum nach der Zeichnungsvorlage im Hause 
selbst gearbeitet werden, Auch wird jede Maschine nach der Zusammen- 
sotzung und ehe der Versand erfolgt in Betrieb gesetzt und zoprüft, Es 
wurden uns Falz- und Heftmaschinen, letztere für Faden- und Drahtheftung, 
im Betrieb vorgeführt, welche tadellos funktionierten. Ueber die ver- 
schiedenen Modelle und die vielseitigen Erzeugnisse von Bogenfalzmaschinen, 
Buchfaden-, Buchdrabtheftmaschinen und Tortebskmsschlam gibt die 
142 Seiten starke, reich illustrierte Preisliste genaueren Aufschluß. 

Nach zweistündiger Besichtigung des Etablissements konnten sich 
die Teilnehmer von dem Chef der Firma, Herrn Rehwoldt, unter Dankes- 
worten für das Gesehene vollbefriedigt verabschieden, um sodann noch 
einer liebenswürdigen Einladung des, letzteren nach dem Etablissement 
zum Gosenschlösschen Folge zu leisten, wohin man sich unter Führung 
dos Herrn Nöther begab und woselbst für alle Beteiligten ein Imbiß ver- 
abreicht und die übliche Gose dazu kredenzt wurde, Ernste und heitere 
Reden wurden vom Stapel gelassen, fröhliche Gesänge erheiterten die 
Stimmung und spät am Abend schied man mit herzlichem Dank für die 
genußreichen Stunden und die bereitete Gastfreundschaft. 








Fragen und Antworten. 
Li 


Woher bezieht man bossische Tiogel und Schmelzpelver zum Aussheukunn 
n MH. 


von Kehspeld-Larpent .M. 

Wor liefert ganz dünn gespaltenos schwarzes Bocksufflan oder Satans Leder? 
.E. in 

Gibt 08 eine Maschine, welche Bapen auf Bogen kaschiert? Es handelt sich 
in diesem Falle um eine Kaschiermunchine, die einen Papier (nicht von Rollen) 
auf einen Bogen Pappe fertig aufklebt, so dab das Material gleich weiter verar- 
beitet werden kann, 3. 0. in A. 
Wer liefert Flach- und Hohlgläser mit und ohne a L PR 
. bi . 


Briefkasten der Redaktion. 


An Lehrmeister. Ein mit dem Vormund und dessen Mündel atgeschlossener 
Lehrvertrag bedarf, wenn er für Jüngere Zeit als ein Jahr geschlossen wird, der 
Genehmigung des Vormundschaftsgerichts. Ohne dieso Genehmigung ist der Vorirag 
für beide Teile (Lehrmeister und l.chrlingı rechtsunwirksum. Nach 5 1839 des Bürger- 
lichen Gesetehnchs kann jedoch die Genehmigung des Vormendschaftsgerichts auch 
sachtrüglich eingeholt werden, so daß, wenn dıs Genchmigungmoinbolung aus Vor- 
“chen unterblieb, und die Lehre bereits begounen hat, dur Lehrrertrag die birlang 
ihm fehlenıe rechtliche Gültigkeit noch anchträglich erlangen kann, 











Stellen-Angebote u. Stellen-Gesuche, 


wie überhaupt Anzeigen aller Art, auf deren Veröffentlichung in betr. 
Wochennummer mit Bestimmtheit gerechnet wird, müssen jeweils bis 
Mittwoch mittag iu unsern Händen sein. Für später einlaufende An- 
zeigen und insbesondere für solche, welche erst in letzter Stunde vor 
detinitivem Schluß der betr. Nummer eingehen, müssen wir jede Veraut- 
wortung für rschtzeitiges Erscheinen ablehnen. Wir sind ja wohl nach 
wie vor bestrebt, auch die am Donnerstag mit der Frühpost einlanfenden 
Anzeigen nach Möglichkeit unterzubringen, doch ist dies aus technischen 
Gründen nur angängig, soweit noch Baum vorhanden ist. Die dann 
zurückbleibenden Anzeigen werden ohne besondere Mitteiluug für die 
folgende Nummer zurückgestellt. 








Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen 
1 Kreiase 


1870, here, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne 

1897, 1 Abp Fabr. Fomm, Chiffre 
G.M. 42!/, em t ge 

1999. ı Dampf) geprese Friktionsk 

h am m. onskuppe- 
lang, mit Turch and einschieb- und 


1941. 


1942, 


1945. 


1946, 


1948. 


1951. 


9143. 


9265. 


Permanentes Ausst 


ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl, on cm, 
Tisch 50><59'/, cm, Anhängeplatte 
44x58 cm. 

L dreiseitige Beschneldemaschine, Fabr. 
Kranse, für Handbetrieb, kleinstes zu 
schneidendes Format 110><165 mm, 
größtes zu schneid. Format 290><400 mm, 
mit drei Formatplatten von 210>< 330, 
210><270, 185><210 mm. 

1 Paplerschneidemaschine, fremdes 
Fabrikat, fir Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsattel mit Mikrometerschranbe, 
100 em Sehnittl mit 2 Messern. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
g” Eisen, 49 cm Sehnittlänge, mit 

ugstangen, mit Exzenterkurbel, mit 
2 Messern. 

1 Papierschneid: Fabr. Heim, 
mit Zugsehnitt und Selbstpressung für 
alle H ‚ ohne jede Einstellung des 
Preßbalkens und mit autom. VorpreBung, 
Größe 8. III, e,, von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 190 mm Kinsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 
höchster Messerlage und Vorrichtung 
2. sofort. Stillstand des Mess. bei jedem 
Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen. 

Schlagrad- Vergoldepr., Fabr. Heim, 

mit hohem Einschubklotz, 31><25!/4 cm, 

für Gasheizung, Hub 5 cm, Siulen- 
zwischenraum 88 em, auf Holzklotz 
montiert. 

Will’sche Linilermaschine, Feiern- 

system, Nr. 1, Neupreis Mk. 900.—, ge- 

braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, 

2 Liniiertüchern und reichlich, Federn- 

material. 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 

Hammer, mit 12%/, cm langem Ambos; 

für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 


_ 


- 


— 


Streifen-Abschneide-Apparat. 
1 Buchdruck-Korrektur-Abzi parat 
m. Hebelpressung u. in Schieber gleitend, 


Fundament, eg anf 
Holztisch, Fabr. Jännicke, 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer, 
No, 30, für Fußbetrieb, 


1 Blechstreifen-Anse , 
Deuschle, auf starkem em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech, 


z Ci F. 3. 47%, Ange 
re BE. Ju hr 
1 Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f. Kart. 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbat- 
tätige Nietenbildung, für 6 Nieten. 
Blechstreifen-Anschlagmasch,, Scht- 
Ka ale enengibuiger Suhallang, mt 
fen H, mit tung, 
katalogmäßigen Zutaten. 
kleiner Handheft- Apparat (Burean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamım, 
Patent-Schachtel-Beklebe-u.Bordier- 
maschine, Fabrikat F. W, Feld, 15 em 
Arbeitabreite, mit Anlege-, Abschneide- 
und Bremsvorrichtung 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 80, für Kraftbetrieb. 
1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer 


1 F 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Sehachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Wo nlehta 


ai 


0 


9377. 


17. 


9450. 


vermerkt, steben die Mwehinen in den meisten Fällen auf unserem 
umgsinger von über 200 neuen u. gebrauchten Buch m 


a 
für Fussb 
estell, in der Fabrik gründl. repariert. 
1 elämaschine, Fabr. Koderer, 
60 eın Sehnittl., f. Schneidleiste, m. 2 Mess. 
1 Abpressmaschlae, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grüsste Höhe des Buchs 425 mm. 
1 Bachrlicken-Rundemaschine, Fahrik. 
Fomm, Cbiffre L. N., für eine Buchhöhe 
von 60 em, für Hand- u. Kraftbetrieb, 
1 Flachheftmaschine, Fabr. BKrehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern, 
1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr,, 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bie 5 mm Dicke heftend. 
2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch-Linliermaschine, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierbreite 80 cm, in zut. Zustand, 
1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich 
und dureh den Falz heftend, fast neu, 
1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No, 1, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzufübrung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fussbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- 
antz für 5, 9, 12 em Rochtwinkelschnitt. 
Drahtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr, 85, f. Fuss- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft., ab Leipzig. 
1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V, «, 110 em Schnittlänge, 
19 em Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress, ‚Friktionskuppelung. 
1 Perforiermaschine, für Handbetrieb, 
zum Stellen auf den Werktisch, 25 em 


eim*, Schnitt- 
neuem 
Schneidbrett, f. Handbetr., in gut.Zustand. 


1 Vergo' „ Fabr. Krause, B. O., 
Druckäl. 16><20 em, Tischgr. 24><32 cm, 
zw. d. Wünden 28 cm, gut erhalten. 

1 Broschürenheftapparat, Leo No. 138, 
init fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend, 

1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Fas. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon Y” Ober- u. Untermesser. 


1 Bücherrundemaschlne, Fabr, Krause, 
für Zus von 45 em u. 7—8 em Dicke, 

1 Dalaacı Te ae Heim“ 

er-Vergeo! 4. „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklots mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 cm, 
unt. Einschub; 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm. 

1 Rundeckenstanze, „Leo*, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brelimer, No. IV, 
für fertige Klammern aus 23 und 26er 
Draht, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 
eisernes Untergestell. 

1 Boston „ Fabr. Weiler, „Liberty*, 
innere menweite 20><30 cn, mit 
Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen, 

1 Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Fnöbetrieb, mit 17 cm langem 
Arın, für 6 mm Klammern, 

1 Nietmaschine, 8, C.-M.-A.-U, Chiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten, 

1 Doppelhebel- Schneidmaschine, ganz 
Eisen, Schnittlänge 43 cm, mit 2 Mess. 

1 Loch- und Oesenmaschine (ÜDesen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Faßbetrieb, nach Leo Kat, No, £0/81. 

1 Eckenleftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No, 18, für Fußbetrieb, 30 em Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 


- 





in Stat 


9550. 


9589, 


9590. 


9597. 
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1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No, 186, 

1 Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. Q. a, 
Drackfliche 25><84 cm, f. Gasheizung, 
mit doppelter oberer Platte, m. Schwarz- 
druckklappe. 

1 Paginlermaschine, System Gubatz, 
4stell., Größe H, m, Gestell, f. Fußbetr. 

1 Goldabkehrmaschl: Fomm, 50 em 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N.M. 

1 Heftmaschine, nach Leo Kat. No. 186, 
bis 5 mm Dicke mit fertigen Klammern 
heftend. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 

betrieb, Konstr. Ba, mit selbsttätiger 

Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 

Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 

Perforlermaschine, nach Leo Katalog 

No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 

schränkter Perforierlänge bis zu 70 cm, 

ein Perforierlänge 85 cm, leer 
bleibender Durchgangsraum 35 cm. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 

1 Hefimaschine, für Handbetrieb, für 

fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 

ng, nach Leo Katalog 
o, 186. 

Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 

maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 

Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 

von Kartonteilen, für Gasheizung. 

Heftmaschine, Fahr. Brehmer, „Uni- 


r- 


- 


3 
f 
5 
: 
i 
& 
i 


Klammern. 
1 Tiegeldruckpresse, Fabr. Kalle, mit 
großem Farbwerk, 22!/,>32!/, em inn. 
Rahmenweite, auf Holzgestell montiert, 
fast nen, 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, Chiffre 
B.E.a., Drackfläche 82><41 cn, obere 
Einschubplatte 41><46 em, untere Ein- 
schubplatte 49><52 cm, zwischen den 
Säulen 66 em (obere und untere Ein- 
schabplatte doppelt), m. Farbidruckplatte. 
Radschneldemaschine, Fabr. Fomm, 
65 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fabr. Krause, für Fuß- 
betrieb, Chiffre J. N. b., zwischen den 
Winkeln 108 cm, D rchgang 115 cm, 
mit $ Ritzapparaten. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Bastian, 
50 em Schnittliinge, mit 2 Messern. 
Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm, Fuß- 
betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
und a 
Rundeckenstanze, „Leo“, alte Konstr. 
Abpressmaschine, Fabr, Fomm, 421/, cm 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 


Bestenpresss, Tan. Rahmenw, 9><14 cm. 
Balaneler- und Schwungradpresse, 
nach Leo Kat. Nr. 300, zum Prägen 
von Monogrammen, sowie zum Aus- 
stanzen, Spindelstärke 35 mm, Ausla- 
dung 65 mm, 

Heftmaschine, Fahr. Brehmer, Nr. 5, 
für Hand- und Fußbetrieb, ohne eiserne« 
Untergestell, tadellos funktionierend, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Bastian, 
ganz Eisen, 51 cm Sechnittlänge, mit 
2 Messern, mit Untergestell. 
Pappschere, Fabr. Fomm, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, 
Radschneidemaschine, Fabr. Mansfeld, 
A,B. ],, für Handbetrieb, 50 em Schnitt- 
länge, mit 2 Messern. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. OÖ. a. f.a., ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 


ns 


ne u nz 


u 


En [ 


u 


.— Alle Offerten umvorbindlich, 
der verschiedensten 


Systeme u. Fabrikate, 
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Vorzüglich zur Massenherstellung 
or Selten 
Bucheinbänden, Plakaten, 


Kartonnagen etc. 


hat sich eine Prägepresse so rasch und 
allgemein eingeführt wie die 


Buchbinder-Farbdruckprägepresse 


„Minerva“ 


Grossartige Leistung 
Erstklassiges Fabrikat 
Geringe Anschaffungskosten 


In kurzer Zeit 150 Stück verkauft 





Viele Nachbestellungen! 
Feinste Referenzen! 





mit mn En Horn & Schneider 





Für Buchdruckerei * Lithographie 
Buchbinderei * Kartonnage 


[32] 
A A Um den vielen Wünschen nach modernen 


Bücher- und Broschüren-Umschlägen 
Aplleistaedi & (0. gerecht zu werden, haben wir mit der Firma 
H. H. Ulstein, Lichtenberg und Leipzig ein Abkommen || Mahler Frechen, (om 
für den Verschleiss ihrer Erzeugnisse zu Originalpreisen nd ni 
getroffen und sind in der Lage, jedes Quantum aus dieser ganz 


ausserordentlich reichen Auswahl aufs prompteste zu effektuieren bh. Berens, Hamburg 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 














und mit Mustern zu dienen, Gravier -Anstalt 
—— Ausser unserem an die —— ——— | „oderne Schriften und Platten 
== [xPORT = l 2000 Nummern enthaltenden Sortiment von Buntpapieren für Buchbinder. 
pr 2 Auf Wunsch 
für UVeberzug, Vorsätze und Kartonnagen 





Pausleinen. | befindet sich nun auch äfı unserem Lager 


— ein relchhaltigstes Sortiment —— Raab & Grossmann 





„.ipinen grossen Posten Paus-|  gangbarster und modernster Ullstein-Papiere München 
rn Pr pr Kt Kuic vei und empfehlen wir solche allen untechalten ein 
b 8. Interessenten „ en En un. Buchdecken, " — a en 
ament t . uchbindereimateria 
N. Leiber, namentlich auch zu chicken Katalogen i 


. Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, dass wir durch| 9 Werkzeugen, Maschinen etc. 
Fachgeschäft, jeberlassung hochmoderner farbiger Vorlagen die eflektvolie und übernehmen die 


Verwendbarkeit dieser Ullstein-Papiere vor Augen zu führen latte Ausstattung von 
St. Ludwig und Base vermögen und durch Darbietung von Hunderten von Entwürfen, zonp ”s 





(Ein) Sichweis.) | sowie äusserst billig von uns käuflichen Galvanos die Herstel- Buchbindereien u Akzidenz- 
lung stilvoller Arbeiten ungemein zu erleichtern bestrebt sind, Druckersion 
Ya” Jede Nummer sämtlicher Ullstein-Kollektionen zu| $ zu billigsten Preisen und 
Keh rgo l d Originalpreisen (bei kleinsten Quanten mit. dem auch bei| } RE SE 2 


kaefi der Fabrik üblichen geringen Aufschlag) sofort lieferbar. 


Gustav Homann, Angelogeontlichst empfohlen von Neue Messer 


Höchst a. Main. Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart für Schneidemaschinen aller Art liefert 
Mk. 2.00 das Gramm fTeim. 





billigst unter aller Garantie 1105 


Spezialgeschäft mit grösstem Lager für Buchbindereibedarf. |c.#perling, Maschinenfabrik, Aachen. 
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Nutzbringend 


Ieter Inserent verlange in woınem eipemem Interesse vom 


"Verzierungen Garnituren ete.in man yarıı fürdie Vergoklep 
Presse u für Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung FH 


Offo Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt mitclect. Betrieb 


DOW ship Lang, ( Rheinl.) 


unzälige freiwillige 
finerkennangen 
Iruker zu Dienst 


Krefeld, 


Sgoklene Medaillen 
auf internationalen 
Ausstellungen 





Schräg-Goldschnittkarten % 


Neu! bewährteste Werkzeuge! Neu! 





Rationellstes Arbeiten. 
Praktisch 
vorzüglich bewährt! 


Aus bestem Harthols enhatigte 


Dügel-Tiefe Bügel-Hühe ar Date 
Bchrügschnltt-Bwingen, re » idR em, 5 em, Mm.10 M.ı.— 
Pr | s M. L® M. Fi m 
N.2.— NM 21.00. 
Meltnniager für alle Grisen eenna, ie io cm Bügeihöhe, für Anschrauben am 
Werktisch, per St per Dutz. M. 
Eresse Bichabklingen, „beste Marke“ 1, Ban r Stück M. 1.—, per Dutz. M. I1.—, 
Klein flach, eckig od. abgerundet, ovale Schnecke, per Btück 0-75 Pig. 
Geldanftrag-Nlebrahiien. r Stück M. 1.—, 


"palten aus Buchen- oder Birnbaumholz in jeder Grösse 
Achat-, Silox-, Fenerstein-, Biutsteln-ikttzähne, spitz und flach, in 
tbewährten Facons und Fassungen. 
Randrior-Stahlkämme für geperlte Ränder in jeder gew. Breite. 
Abstoohmesser und Schabmenser. in riehtiger Form und von bostem Stahl, 


per Datzond M. 10 —, p. Stück M. Bm 
Ausstechmelssel in y 1 — allen Formen für Fagonkarten, billi 
DET Alle sonstigen Goldschnitt-Utennillem: Hlattmetallo, Do r Eiweiss et, 
in nur allerbesten Qualitäten zu möglichst billigen Preisen, 
Für Grosskonsum Spezial-Offerte. "wg 


Angelogentlichst empfohlen durch 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambarg. Lübeck, Bremen eto.: Walther & Mackh, Hamburg; 
für Königreich #. Provinz Sachsen u, Thüriniren: G. Boocklen, Leipzig. Kur'wtr. 38; 
tür Süd-Onsterreich, Küstenland — Dalmatien etc : Bausch & Bar en, Triest. 


jeder exporierenden Firma ist Das Echo. 


‚ Echo -Verlag, Berlin SW, 44 Wilbelmamasee a eine Probenummer mit Inseratkostenanschlag- 


anerkannt die 


y. Buchbinderstärke, Grösste en en 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein 


[8] 


eizen, 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 








Nleuhelten in modernen 
Gm 


orsafzpapiere 


mm 

nad Entwürfen 1. Künliler 

iind erkhienen und lielert ® 
die graphlihe Kunltanltalt von 


G.Busch-duPalloisSoehne h 


Kreield (Rheinland). 


\ Spez. : 





Pressvergolde- Anstalt 
Wilh. Mancke, Hannover. 


Metall- und Alumin.- 
Prägungen. 





OTTO STOLZ Sarilteu. ENDEN 


Grarier-Anmalt 


HAMBURG22 m meh Handeruck. 


offeriert in kleinsten 


Visitkartenziersehrilt Samen #. Müller, 
Berlin NW. %, Huttenstr 5, Lz 





1} 
m Allgemeines. My 
2 





Suche zur Vergrößerung meiner 


Buchbinderei und Galanteriewareu- 
fabrikation einen Buchbinder mit 
500—600 Mk. ala 


Teilhaber. 


Beschäftige 6 Personen, Offerten 
erb. H. Brauer, Rixdorf b, Berlin, 
Richardstr. 88, [687 


t! Pür Bücherfabrikent! 


Kontobächer - Einbanddecke 


D. R.-G.-M, Nr. 288089 


mit allen Rechten zu verkaufen 


oder in Lizenz. (683 
BR, Gutmann, Kaiserslautern. 


Suche einen redegewandten, tlich- 
tigen Mann als Teilhaber in eine 
Buchhandlung und Buchbinderei i. H, 
nicht unt. 25 Jahren, mit 83—5000 Mk. 
Kapital Nur solche, welche mit 
jeder Kundschaft umgehen können und 
im Buchhandel perfekt sind, wollen 
sich melden. Of. erbeten mit Photo- 
graphie und Zeugmisabschriften unter 
0. 686 an die Ep dB OO d, Bl. 


Aufruf. 


Der 27 Jahre alte Buchbinder 
Robert Fritzsche in Görlitz ersucht 
ans, unter Schilderung seiner bedaner- 


lichen Lage, Edeldenkende um Unter- 
I ntltzung fiir ihm anzugehen. Wie wir 
uns anf Grund von Zemenissen ete, | 
informiert haben, int der junge Maun 


tatsächlich unterstiltzungelbwdürftie, 
indem er schon seit 8 ‚Jahren auf 
beiden Beinen zelähmt ist und laut 
polizeilieber Erkundigung weder Rente 
noch anderweitige Unterstützung er- 
bält, Eine orduung«gemäße Lehrzeit 
als Buchbinder in der Daner von 
8 Jahren bat der Unterstlitzunge- 
bedürftige durchgemacht, jedoch in 
Unkenntnis der Sachlage bedauer- 





| licherweisedieKrankenk assenbeitrüge, 
\ wie auch die Inralidenansprliche ver- 
fallen lassen. 


a Wir erklären uns bereit, eingehende 


Gaben weiterzuleiten und im Brief- 
kasten zu quittieren 
Redaktion. 




















Für Chiro-Iasuraie kammi ins 8 
) Gabihr von 50 Pig. in Anreeknung . 


Eimrae Pappschere, 100 am brei, 

Brehmer’scheBekonheftimasch Nr 9, 

zut erb,, kauft Otto Heise, Leipzig, 
Zeitzerstr, 8, [943 





Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene Pappsohere von 110 em Schnitt- 
länge zu kaufen gesucht. Of. unter 
R, M4 an die Exp. d. BL. 


Papp=chere, 
zehranchte, gut erhaltene, 108 cm 
Schnittl,, zu kanfen gemmcht. Offert, 
an Max Knothe, Graetz (Posen). [945 





Gebrauchte [946 


Schriften und Gravuren 
fd. Vergullepresse zu kanfen ge 
sucht. Off. m. Abilr,. Preis n, Stilck- 
zahl unter BR, 41 an Hansonstein & 
Vogler, A.-G., Stellberg i. Erzgeb. 


Gnterh. Hebel-Schneidmasch., ca. 
40—50 cm Schnittl,, Platten, Ver- 
sier. u. Schrift. t. Vereoldepr, kauft 

Wilh. Mancke, Hannover, 
Preßvergolde-Anstalt. [947 






Par Ouifire-Inmerais Kamm ann 
oe Gebkär von 5a Pig, in Aurenkmung ® 






I Zwelfarben -» Rollen » Liniier- 
maschine, Fabrikat Förste & Tromm, 
78 van Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell. billient abzugehen. [1561 

v. Fahlbusch, Mannheim. 


Knoten- 
Fadenheftmaschine f, Schreibhefte ete., 
tadellos erhalt, nt, Garant.. bill. bei 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0.16. [1590 


Glätt- u. Packprosse, "U Tom u. AD om 
Vergoldeprosse, Krause, 1 CH ou 
Pappschere, v. D u, L., ® om Schnitt 











re u. 5 om Schmittia unge, 
ork. In tadull.. wie neuem Zustand Kl 
ıJ Mössner, Leipzig, Schenkend«e eher 43 
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Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen lautSpezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
ressen, 22:32 cm M. 160.—, 17:24 cm M.106.—. 


Neue Bosto 
J. ssner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





2u5- Geschäfts-Verkauf. SL 


[113 





Besteingerichtetes lukratives Fabrikationsgeschäft in Zürich wird 


Verhältnisse halber ü Fra. 12000,— gegen bar abgegeben. 


Leitender 


Fachmann wird Känfer vollständig einführen. Gute Kundschaft vorhanden. 


Betriebskapital ca. Fra. 3000. — nötig. Offerten unter Chiffre S 5710 4 
an Haasenstein & Vogler, Zürich (Schweiz). [1688 
Für Buchbinder! |Kartonnagenmaschinen, 


Ans dem Kaufmann Gustay Rüstig- 
schen Nachlaß zu Stralsund sind eine 
Papierschneidemaschine für 145 Mk. 
und eine Pappschneidemaschine für 
115 Mk. sofort zu verkanfen. Besich- 
tigung Jakobiturmstrasse 11. Näheres 
Ossenreyerstraße 4, parterre, [1611 

Stralsund, im Oktober 1906, 

Der Nachlasspfleger, 





HADETTA CH ERANT 


für Buchbinderel, Buchdruckerel und 
gründlich 


Kartonnagenfabrikation, 
repariert, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 





Gebrauchte Maschinen: 
1 Jünicke Schnellpresse, 47/59 cm, 

Tischfärbung, 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 cm, 
1 dto, 65/85 cm, 
1 Packpresse, viersänlig, 63/100 cm, 
1 Bostonpresse, 25/36 cın, Farbwerk, 
1 dto, 21/31 „ . 
1 dto. 16/23 „ » 
1 Liberty-Tiegeldruckpr., 25/86 cm, 
1 Satinierwalzwerk, 46 cm, 
1 Pappschere, 88 cm, Holztisch, 
1 dto, 80 „ Eisen, 
1 Vergoldepresse, 15/25 en, 

gut renoviert, verkanft billig 


Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Allee #1, [136 


Offeriere: [1623 
2 Falzmaschinen, Kuhn & Co, 
1 dto, Preuße & Co, 
1 Packpresse, (irlösse 9267 cm. 
E. Bartels, Welssensee-Berlin. 


1 Papierschneidmaschine, 
Rad, 50 em, auf Holzbock, franzlie, 
Fabr,, obne Sattel, billigst zu verkauf, 


Albert Baur, Karlsruhe, (1492 
Augustastraße 10. 


Gebrauchte Maschinen: 
2 Dampf» Prägepressen, Kranse, 
42/49 cm, 

Eckenheftmaschine, Brehmer, 
Imperlal, Frank, 85/40 cm, 
Schneidemasch,, 43 bis 80 cm, 





Fadenhefter, Prende & Üo,, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 
Paginiermaschine, +stellig, 
Exzenterstanze, 100/28 cın, Fußb.. 
komb, Fralsmaschine und 
Krelspappenschere,I05em,Preuße, 
Buchrückenrundemasch., 50 cın, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76><108 em, wie neu 11876 
1 Dreischneider, D. & L 
2 Perforiermaschinen, 60, 80 cn 
1 Packpresse, 2s,, 56/73 cm, 
1 Biegemasch., alle Pappen, 75 cm 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16. 


D DO 


“ 


u u 


| Musterbilder x. Diensten. 


Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr, 


gebraucht, in gutem Zustande, hat 
billig abzugeben 


N. Leiber, Fachgeschäft, 
St. Ludwig und Basel, 
Anleimmaschine, 50 cm, 
Eckenverbindungsmaschine, 
Pappenblegemaschine, 75 cın, 
Flachheftmaschine, 50 cın, 
Bodenschere, 50 cm, [1626 
Stanzmaschine, I36=31 cm. 


2 phot, Appar., 18><24u.13<18 I 
mit allen Chikanen, wenig gebr., m. 
2 Aplan, Doppelkas. u. etliche Ditz 
Platten, weg. Aufg. billige zu verk. 
120 Mk. 
statt 170 Mk. Getr. 18:24 70 Mk,, 
13:18 50,—, Pl, get. 1 Ott'ache Geh- 
rangssäge, 1 J. gebr., 25 Mk. [1630 

Ant. Schütz, Rennerod, Nassau, 


Buchrückenrunden., 650 mm, Fomm, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
Goldabkehrmasch., 560 mm, Fomm, 
Drahtheftmasch., 15 u. 5 mm, 
Kartonflachkeftm., Brehmer, 50 em, 
Perforiermasch, in großer Auswahl, 
Stockpresse, 56><50>x70 em, 
Pappschere, 80 cm. 

Nic. Reisinger, 

Frankfurt a. M., Mittelweg 48, 


In einer grüßeren Oberamtsstalt 
Württembergs ist eine gutgehende 
Buchbinderei zu verkanfen. Refl. 
könnte erst als Gehilfe eintreten. Of, 
unt, R. 1629 an die Exp. d. DI. 


[Hionomsschnen "7 


Präge- und Vergoldepresse, 
8B0><40 cm Prägelliche, 64 cm zwiach 
den Sänlen, für Kraftbetrieh, mit 
mech, Ein- u. Ansführung (les Tisches, 
von zwei Seiten arbeitend, tadellos 
erhalten, billig zu verkaufen. [1632 
Strubelt & Jenner, Barmen-U, 


u a u u 














Kpstein 
Laiprig-Boklis, 








Bostonpresse 


mit Rahmenweite von 26><36 um und 
fast nen wird infolge Anschafftıng 
einer Schnellpresse billig abgegeb, von 
Jul. Otto, Buchbinderei u. lruckerei, 
Leisnig i. 8. [1684 


Eine Buchbinderei 


! ist in einer größ, Stadt Oberschlesiens 


t 


anderer Unternel 
billige zu verkaufen, 
ın die Exp, d. Bl. 


en wegen bald nnd 
Of, u. R. 1638 








Einem jüngeren Buchbinder, wel- 
cher sich selbständig machen will, 
wird Gelegenheit geboten, eine Ver 
goldpresse, eine ganze Anzahl Mes- 
sinzschriften und Gravuren zur An- 
fertigang von Gebet- um Gesang 
büchern, samt sonstiger Einrichtung, 
zu libernehmen. Zu erwerben geiren 
mäßige Anzahlung. Hest wird geren 
Sicherheit lüngwere Zeit 









kreilitiert. | 90° 
Of. unt. R. 16935 an die Exp. d. Bi | 


MEERE SSTESHTCENTEIGEET . 


Auf das in verschiedenen Fachzeitungen erlassene Inserat des Herrn 


Buchbindermeister Heinrich Mauer-Greifswald betr. 


Neu erfundenes Goldschnittverfahren 


erklären wir hiemit, daß wir allerdings einen Probegoldschnitt erhielten, 


worauf wir aber erwiderten, uns eines Urteils darüber, ohne in das Ver- 
fahren einzeweiht zu sein, wobei natürlich strengste Diskretion zugesichert 


sei, prinzipiell enthalten zu müssen, 


da wir niemals he für eine 


Nenheit ohne Beweis für praktische Durchführbarkeit machen. 

Anstatt uns irgendwelchen Aufschluß zu geben, benützt nun Herr 
Mauer in verschiedenen Fachzeitungen unsere Firma ohne unser Mittwissen 
zu seiner Progaganda, wogegen wir hiemit ausdrlicklich protestieren. 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 





Eine große Fomm’sche Do pel- 
hebelpresse zu verkaufen. Ufferten 
erbeten unter R. 1636 an die Exp. 
d. Bl. 


Aus einer Konkursmasse sofort bil- 
ligst: Neue Eckenausstossmaschine, 
15 em, 1 Schlitzmaschine, 1 Bieg- 
maschine, 120 cm, abzugeben. Öffert. 
unt. Chiffre Q. 1622 an die Exp. d. Bl. 


Eine Schneidmaschine, 


©) em Schnittlänge, Hebeilsystem, stark 
und tadellos, wegen Anschaflung größeren 
Formats billig abzugeben, ebenso eine 
fast neun Se 
M mit 
Loeh- und Desenmaschine Fuazısien. 
Riehter & Gerber, Metz. 


Eine gute, alte Buchbinderei, seit 
1812 bestehend, ist billig zu verkaufen. 
Alle erforderlicbe Maschinen der 


Nenzeit vorhanden, auch sämtliches 
Material zum Weiterarbeiten. Offert. 
nnter R. 1639 an die Exped. ds. Bl, 
a — 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 





Junger Buchbinder, welcher jetzt die 
Lohre beendet bat und sich In der Kanden- 
arbeit weiter ausbilden möchte, sucht per 
sofort Sielle, möglichst in der Umgebung 
won Imisburg. Düsseldorf oder Esson. Off. 
an Rob. Klaphack, Ober-Marzloh, Kruls 
Ruhrort. [18 








Zur Entlastung des Prinzipals 


empliehlt sich ein tlichtiger, nmsichtiger 
Buchhändler, Mitio 9, welcher 2. Zt. Dis 
ponment in @. frequent. Buch-, 
Schroihwarenhandlung ist, 


Papier- soil 
verbunden mit 








Buchbimlere: und Buchdruckerei, Krent 
'nelit ©. Iioschäften mit Aussicht f spät 
kiufl. Erwerb erwünscht, Anerbieten unt 


Q. 308 an die Exp Bi 











Perfekter Hand- und Pressvergolder 
der au0h In allen Buchbinderarheiten, sowie 
im Marmorieren, Photographiceinrahmen 
Passepartout und Loderachaltt durchaus 
erfahren ist, sucht dauernde Stellung, ev 
lLobennstellung nis Werkführer in einer 
mittleren Buchhindoros oder ala Vorarbalter 
in einor Grossbschlinderei. Öffert, unter 


R. 10 lie Exp. d. BI 


Tüächtiger, strelunmer Ruchbinder von 
Ktreng sulldem ('harakter, 


= J.alt, welcher 
hbinderei mit 
mit allen vorkom 
inen und Arbeiten bestens 
verirant, dor insbesondere in dur Anferti 
oo (esehäftsbiichern und Marıno 
a Vorzligliches leistet, suwio in der 
bir von Manssennuflogen | n 
t ist und auch die Fäahigk bo 
srüderen Porsomal mir Umsicht 
‚ sucht, westiitzt nuf 
vielseitig» Erfah 
4 leitende Stellung 
en Süd 

& nicht Ho- 
tsangabe unter 






















schland bevorzugt, 
Oflert, mit Ge 
4. Bl 


dingung 


Rn. as 





n die Exp 


Ein selbständiger Buchbindergen,, 77 Js 
alt, im Hand- und Prefvergolden, sowie 
Golilschnittmachen und Marmorieren er- 
fahren, sucht bin anfangs November dau- 
ernde Stelle. Südiıleutschl. bevorzugt. Oft. 
mit Lohnang. an Franz Linn, Schwiebus, 
Schulstr. 2, ss 





Erfahrener, solider Buchbinder, 92 J, 
nit, ledig, selbständ. in Kunden- u. Partiear- 
beit, Marmwrleron, Bildereinrahmen, sowie 
im Hand- und Preßvorgollen etwas geübt, 
auch mit sämtlichen Hilfsmaschinen gut 
vertraut, sucht sich in einer Bachdruckerei 
oder mittleren Bauchbinderei in Stuttgart 
oder Umgebung zn verändern. Es wird 
nur auf dauernde Stellung reflektiert. OM. 
unt. R. 354 an die Exp. d. Il. 





Handvergolder, 


perfekt im Rücken- und Titeldruck, nla 
auch in Rollen a, Stempol, tüchtiger Buch- 
binder, sucht per Anfang November Stel- 
lung. Deutsch-Rübmon oder Mähren be 
vorzugt. Üfferten zu richten an H. Bu 
Posen, Hresinuorstraße SI IIL, # 









Buchbinder, 18 Jahrealt, auf Kunden-, 
Partiearbeit und Dildereinrahmen, sucht 
zum 29. Oktober dauernde Stellang. On 
mis näberen Angaben an R. L. K. haupt 
postlagernd Boobm i W, inis 








Junger Buchbinder, 17 Jahre alt, in 
Kandschaft- u. Partiearbeiten bewanidert 
sucht ılauwernde Stellung. Of, an Johann 
Klarmann, Ansbach (Bayern), Würghur- 
gerstrafle 77. 1847 





Ein selbständig arbeitender Buchbin 
dergehilfe, gesetzten Alters, auf Kunden- 
arbeit and Handvergolden geübt, der auch 
schon auf Geschäftsbileher, Bilderein 
rahmen usw. gearbeitet bat, sucht dauernde 
Stelle. Offert. unter Chiffre E. G. Burch- 
bindergeh, postlagernd in Mlllhausen i. Eis. 
erbeten. 8 





Tüchtiger Buchbindermeister, 


verh., strong solid, orfahren in allen Ar- 
beiten, derzeit Leiter einer mittleron Buch 
binderei, sucht dauernde Stellung nis Pros 
sormeister od. sonstige Vertrauensstellung. 
Auskunft zu gobon haben die Güte Wilh 
Leo's Nachf., Stuttgart, Of, unter R. 3519 
an die Exped, ds, BL. 





—— m. 
Buchbindermeister, 

ılterer, erfahrener, plinktlicher, gewissen 
haft und zuverlüssig, ev., verheirmtet, in 
allen Arbriten der Buchbinderof, Hanıver 
wolden, Zuschneiden ‚sammensetzon der 
Rahmen, Einralmer r Bilder tlichtig, 
sucht Ialdigst nor mitt, Bachbinderei 
olliständ. angenehme Lebensatellung. Am 
liebsten in der Kheinpfalg oder Saar, jeduch 
nieht Bedingung. Beflektiere Jedoch nur 
auf dauernden, angenuhmen Posten, Offert, 
mit Lohnang. unt. R. 3560 an die Exp. ıla. BI. 









Tücht,, strobsamer Buchbinder, U I, 

Satz und Druck au der Tiegeldruck- 
’ frın, elunso in einfacher und dopp. 
sachführung bewundert, sucht per sofort 
dauernde Steollune. Angeh. wnt. „Buch 
binder“, Hamburg 4, Eimshlttelerstr. 54, b., 
I rochte (3581 











alt, in Partie- 
dssornde 
Siubdentach 
2 an die 


Buchbindorgehilte, 19 
arbeit tüchtig, sucht por m 
Stellung in grüß, Geschäfte 
land bevorzugt, OM unt. R 
Expod. d. Bil 














Tliebtigor, solider, selbst. Buchbinder 
a allen vorkommen. Arbeiten, Sortiment, 
Partie- a, Bildereinrabmen erfahren, sucht 
sofort angonohme Stellung, Westf, oder 
Rheinland bevorzurt. Of. ont. 351 a, d 
Exped, d, Bi 





Fortsetzung siche Selte 541. 
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Workmalster (verh.) der Geschüfts- 
bücherbranche (jedoch nuch reiche Erfah. 
rang der gesamten Bächerfahrikation., 
lange Jahre in grüßeren Hotrieben tätig 

wesen, streng solider Charakter, arbeits- 
Frondig, rüstig, nüchtern, umsichtig, sucht, 
tützt auf prima Zeugnisse, Lebensstel- 
u , um sich voll und ganz dem Geschäft 
en zu können. Antritt nach Ucber- 
einkunft auf bald oder zn. Photogr, 
steht zur Verfügung. Of, unter 
an die Exp. ds. Bl. > 





Preßvergolder sucht Stellung in einem 
größeren Üsschäft, wo ihm Gelegenholt 
oten ist, sich weiter auszubilden. Bild. 
entschland bevorzugt, Of. unt. R. Sbb6 
an die Exp. d. Bl, 


Pen Buchbinder, 18 J. alt, welcher 
in Kunden- u. Partiearbeit geübt Int, sucht 
u = x Antritt sofort oder in 14 Tagen. 

‚an J. Döring. Rüthen i, W. 
Hachtorste. 15... {A556 


Tüchtiger Bachbinder, durchnus tlcht. 
Beschneider, sucht als soleber dauernde, 
ev. Lebensstellung in Buchbinderei oder 
Bachdrackerei. Niühores darch H. K. Müller, 
Papierbandl., Hannover, Asternstr. [357 











Junger, strebsamer Buchbinder, 19 J. 
alt, in Kundenarleit und Bildoreinrahmen 
geübt, sucht zum I. Nov. Stellung. Of, 
"ind zu richten an G. Jäckel, Cüsırin Il, 
Plantagenstr, 14. uisss 


Junger Buchbindergehilfe sucht dan- 
ernde Stellang. Hheinl. bevorzugt, Of. an 
Hermann Meye, Oldisieben i. Th. [3% 


a T——— 

Junger Gehilfe, geübt im besseren Sor- 
timent und Handverzolden, sucht Stellung 
in einer guten Buchhinderei. Antritt kann 
sofort erfolgen. Offerten unter K. L. 98 
postlagernd Zeitz a. E. [8560 


Ein junger Bachbinder, bewandert in 
Kunden- and Partioarbeit, sucht dauernde 
Stellung; Kost und Wohnung außer dem 
Hausa erwünscht, Antritt kann am 5, Nov, 
erfülgoen. Offert. an Wliheim Stern h 
Hildesheim, Kaiserstr. 19. [E27 


Buchbindermeister, 
Mitte er, lange Jahre selbständig geo- 
wesen, seit ca. ) Jahren als Kartonnagen- 
Werkmeister in Stellung, verheiruter, 
streng solide, gewissenhalt, an tüchtiges 
Arbeiten gewöhnt und auch arbeitsfreudig, 
in allen vorkommenden Arbeiten, aufier 
der Luxuskartosunge, erfahren, im Kalku- 
lieren sicher, auch den Verkehr mit der 
Kundschaft gewühnt, nacht pass. Lebens- 
stellung als Werkmeister, erster Gehilfe, 
Zuschneider, Lagerverwalter oil, ähnlichen 
Posten. Antritt nach Vchereinkunft, ev. 
am 1, Jan. 07. Offert. mit Gehaltsangabe 
usw, unter R, 302 an die Exp. d. Bl. 


Junger Bachbinder, Kundenarheiter, 
auch in Geschäftsbüchern bowandert, sucht 
Stellung zum baldigen Kintritt. UM. unt. 
Nr. 44 postlag. Recklinghausen. 13 


Junger Buchbinder, >44 J. alt, suoht 
als Kunden- und Partiesrbeiter in mintl. 
Buchbindorel, ov, Bachdruckeret, bis4. Nov. 
dauernde Stellung. Nach der Schweiz 
nicht aus; hlossen. Of. an Emil Fluck, 
Bonndorf, badisch, Schwarzwald, Linden- 
straße 120, [ET 


Darchaus tüchtiger Kundenarbeiter, 
Hand- und Preßvergolder, guter Franz- 
bandarheiter, perfekter Bildereinrahmer, 
auch auf bessere Lederkartons und Albums 











eingearbeitet, sucht Stellung. Offert, an 
Franz rtz, Recklinghausen. 
Marät S [E32 


Ein solider, zuverlässiger, tüchtiger 
Bachbinder (Düne), D Jahre alt, in allen 
Kundschaftsarbeiten u. nuch auf (teschäfts- 
bächer gut eingearbeitet, welcher im Hand- 
und Preßvergolden Gutes leistet, sowie im 
Goldschnitt und Marmorieren Erfahrung 
hat, sucht in guter Werkstatt einer grüb. 
Provinzialstadt danernde Beschäftigung. 
Vergoldemuster event, zur Tefisung O > 
nebat Angabe der zu leistenden Arbeiten 
an F. Spilld, Fachschule Schwiebus, (35 


Junger Buchbinder, militärfrei, sucht 
dasernde Stellung in klein. oder mittlerer 
Buchbinderei. Relbiger ist in Kunden- and 
Partisarboiten bewandert, sowie im Bilder- 
einrahmen und Preßvergolden nicht uner- 
fahren. Offerten unter C. G, 10 postlagernd 
Zeitz. [ES 


Hand- und Preßvergolder, tüchtig im 
besseren Sortiment, Geschäftsblichern und 
Partie, auch an der Bostonpresso geübt, 
sucht Stellung. Alter 27 Jahre. Antritt 
sofort, 
Dresden, Postamt 12, 


Junger Bachbinder, erfahren in Kunden- 
arbeit, sowie Bildereinrahmen, sucht zum 
woloigen Antritt Stellung. Off, erb. unt, 
W. F. 100 hauptpostl. Stuttgart, 160 
























Of. unt. „Vergolder* postlanernd 
- r [EI 


aller Art sind In unserer neuen Preisliste A ent- 

balten, und zwar ron der kleinsten Bostonpress® 
bis zur bekannten Germania. 
Verlangen Sie Katalog A. 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. II. 





Tächtiger, solider Buchbinder, © J, 










i ri m m m u Ku Tu 
alt, er., sucht Stellung. Selbiger ist in dauernde tirung. ersolbe muß 
Kunden., Partienrbeitema. Bildersinrahmen un a u 5 5 5 u 5 gleichzeitig ein guter, zuverkässiger Hand- 
bewandert, im Handvergolden nicht uner- vergolder sein. Näheres durch die Exp, 
fahren. Eintritt amd. Nov. unt, unter R, TI, 





Junger, katb, Buchbin: ilfo gen. 
Golegenbeit, die Akzidenzdruckerei zu er- 


lernen. 
Coar. Schulte, Haselünne i. H. 


Tüchtiger Linlierer 


findetibei hohem Lohn dnnernde Stellung. 






Pır Clifreinsurnte kemmı sinn 
 qakär von 50 Pig. Im Anrechnung. Ku 













































erer, soli 


Jün lider 
Buchbindergehilfe 


. ‚an 
. Birgwitz, K, Olatz 
ut Benlasien. 0 





— Angebote unter R. 7165 an d. Exp. d. 
findet sofort nehme Stellung. Kost 

„Gartunnge wer klären Sion mE. | fette. nn Sr Eortiung 7u0e 

i Au ’ 

Verierti vr gedi ‚Neabeiten, sucht sof.od. Beiseis een umburg, | Jehilfem werden gesucht. Diss 


sernde 6. Kanzler, Pausan. 





beteiligen könnte. 
Ref. zu Diensten. Norddestschl, bevorzugt. 
Of, unt. R. 8571 an d, Exp. d. Bl. 


Schrägschnittmacher 


auf Photogr.-Karten, jedoch nur tächtiger, 
ee 4 Di 


Zur Leitung meiner Buchbind. 
(6 Gehilfen und Lehrling) suche [2 
gischen, tichtigen Buchb 










- m Fi Forner jüngerer Buchbinder für 

Ein Nachbinder, in allen Arbeiten er- | Süddeutsche Photographlekarten- Fabrik | Kundenarbeit gesucht: erwünscht Kemnt- 
fahren, sucht dauernde Stellang. am lieb- Alfred Starck, Pforzheim. nisse Im Akzidenzeatz und Druck. [T3 
son in ein. Druckerei bis Mitte November. 


Chr, Schaaf, 
Universitäts-Buchbinderei, 
Marburg a. d. Lahn. 


Buchbindergehilfe 


Of. unter K. G 
in Oldenburg. 


Junger, tlchtiger Buchbinder, milltiir- 
frei, wünscht bia Mitte November in eine 
grüßere Buchbinderot als Pertigmacher für 
„ebeibleher, auch Sortiment, einzutreten. 
Dersulbe ist auch geübt im wa 


Junger Buchbinder wird sofort bei 
angenehmer Arbeit, gutem Lohn und 
ernder Stollung gesucht. ın116 
Ih. #nuerland, Mtadtmulaa |, Th, 
Thüringer Schablonen- u.Lagerkartonsfabr. 


Ein paar tliehtige und selbständige 


Liniierer 
für will’sche Federmaschine finden dan- 
ernide und gute Stellungen in Behweden 
bei der Gosellsc 21 
J. 0, Ooherg & Bon, Eakllstuns, 
Geschäftablicherfahrik 


44, posting. Delmenhorst 
ku (3072 


tür Gebetbücher, Öffert. unt. M. B. W 
hanptpostl. Kompten i. Alıcks, 


Buchbinder, 


23 Jahre alt, guter Kunden- und Partie- 
arbeiter w. im Geschäftsbücherbinden nicht 
unerfahren, suwio im Preßvergolden be- 
wandert, sucht sofort Stellung. UM. unt, 
R. 8874 an die Exp. d, Bl, 


Tücht. Buchbinder, 


vorg. orf., Hindet per sofort od. n. Ueher- 
eink. angen. 
an der hoss. Bergstraße, Of. mit Zeug- 
nisabsehr. u. Gebaltsfurder. bef. die Exp. 
d. Bl. unt. R, 7204, 


Liniierer 


gesucht (Will’sche Maschine). mo 
Dresden-Plauen, Ihheimstr. 14. 





Liniierer 
anf P. & T.-Maschine sofort gesucht. 
Krefelder Geschäftsbücherfabrik 
Carl Schneewind, Krefeld. 





Jüngerer Buchbinder für Kundenarbeit 


1) finder angenehme und danernde Stellung 





den Arbeiten bewandert, sucht vom 5. Nov, bei rat 
a dauernde Stellung. Öff. unter Bneh- Schrägsehnittmacher, C. Genthe, Binmark i. Altmark, 
»inder i ie eiwitz B. er “ 

Walistr, 2, erbeten. a "0b besachehundig auf Photograpbie-Karten, | ‚junzere Buchbindergehi 
en vuehtiee Kuafi; als rar rg = Ra auf Kundenerbeit, sofort gesucht bei fi 
Bechbinder, 22J. alt, auf Kunden- so- ’ ji . elar. Keller, Buchbindorel, 

wie Partienrbeit bowandert, sucht dan-| & 7287 an die Exped. 4. Bl. Metz, Gutstraße. 


ornde Stellung. Of. mit Lohnangnbe an 
Leo Gersonde, Essen; Rahr, 
Holzstr, 16, IH. [886 


Buchbinder, 21 J. alt, sucht bald gast 
dauerade Stellung. Selbiger ist Hand- 
vergohler, in Sortiments- u. P’artiearbeiten, 
sowie in allen rurkommenden Arbeiten 
bewandert, Eintritt kann sofort od. er 
erfolgen. Offert. mit Lohnangatie er 1 
unter B. B. 38, Frankfurt a. M., Bahn- 
postlagernd, 18877 


Prensvergolder, militirires, int In 
Oold und Farbendruck gut bowandert, s0- 
wie auch in allen Arbeiten der Buchbind 
erfahren, sucht dauernde, gute Stellung 
Offerten unter M. H. 46 kanptpustiagernd 

7 





Tüchtiger Zusohneider für kl, Leder- 
waren sofort gegen guten Lohn gesucht, 
ev. Lebenstellung. Of. mit Zeugnisab- 
schriften and Lohnansp n an 

ste Thomas, Solingen. {115 

Junger Buchbinder 

für Kundenarbeit zu sofort Antritt 


gesucht. Of, unter „Behlesien 0159“ 
an die Exp.d. Bl. 


Gesucht zu müglichst baldigem Antritt 
ein Jüonener tücht. Huchbinderguhilfe, 
aul Bonne, Schweidnitz. [71h 


Einige Buchbindergehilfen, 
die in Kundenarbeit oder Geschhftsbächer- 
erzeugung tächtig sind, finden sofort dau- 
ernde Beschäftigung bei [xl 
Jon. Beeker desn, 
Buchbinderei a. a ertahrik, 
zer. 


Pe 

Töchtiger Buchbinder, womögl. kath, 
Konfession, wird vom einer ersten Kunst- 
handlung im Kubrkohlengebiete als Kin- 
rahmer gesucht, ließoktiert wird nar auf 
eine erste Kraft, Wochenlohn 3 Mark, 
Reisevergiitung. Angebote unt. R. 7168 
an die Exp. d. Il, 








Gesucht für Buchbinderei und Karton- 


Düsssklort. augen ein jüngerer Gebilfe, rel - 
— Buchbinderel Brekl Ein jüngerer, guter Kundenarbeiter 
‚Junger, strebsamer Buchbinder, guter De Kiel, na: findet sofort Stelle Be 170 


Kundesarbeiter, sowie im Hand- und Preö- 
vergollen bewandert, auch im Geschäfts- 
buchbisden und Marmorieren nicht uner- 


Carl Molt, Gelnlingen a. d. te: 
Kost und Logis im Hause! 


Junger Buchbinder 


fahren, sucht für sofort dauernde Stellung. für sofort gerncht, Unentgeltl, Gelogen- Buchbinder 
m heit zur weiteren Ausbildung in der hies, nd 
0 Gurten om. Oetar Heimane, a 5 tüchtiger, zuverlässiger Arbeiter, bowan- 


Kunstgewerlwschule. Meldungen mit Zeug: 
nissen und Lob r, an 182 


Siadltbüeherel Elberfeld. 


Li .. 

interer, 

darchaus perfckt auf Förste & Tromm’sche 
Maschinen für Extrasachen, zum baldigen 
Astritt gesucht, Of, mit Lohnansprach 
erbeten [7174 

Thür, Goschäfisbücherfabrik, 
Bernhard Hahne, Erfart. 


dert in Kundenarbeit und Bildereinrahmen 
Andet dauernde te Stellung bei yarı 
Otto Kordt, Watten»eheld i. .. 
Buchhadlg,, Buohdrackerel u. Buchbinderei. 


Ein tüchtiger, solider Buchbindergo- 
hilfe, der mit Kundenarbeit vertraut und 
Bilder einzurahmen versteht, auf dauernde 
Beschäftigung gesucht. Ufferten mit Lobn- 
ansprüchen erbeten ap 175 

Joseph Thüne. Weltmar, 
Kreis Bochum. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel, 
Dis Leo’'schen Papler- 
schräuke sind für jedem erd- 
aungsliebendon Geschäftsmann ge 
radesı unentbehrlich, 
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Buchbindereien, Stuttgart. 
Zu Geschenkzwecken 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Vorlage 


Ein tächtiger 
hilfe, 
reinrabhmen 

jert ist, 


Stellung. 220 
F. Üburselen, Münster i. W., 
Clemonantraße 2. 





Glauchauer Vergolde- und Linilerschule 
Geyer & Petzsch, Glauchau i. S. 


(früher A. Kullmann'sche Fachschule). 
Gewissenhafteste Ausbildung in Hand- u. Pressvergoldung, Lederschnitt, 
Liniieren, Marmorieren, vogeiruchlem Bueheinband, Gold- u. Zierschnitt, 
Prospekte gratis. — Eintritt jederzeit. 







Zweiter Buchbindergehilfe, der mit 
allon Facharbeiten, sow. iMereinrahmung 


vertrast iat, findet per sofort dauernde 

Stellung in {1178 

E. Morgenroth's Bachdrackerel, 
rillkal 


en, Kae at Ih £ 
Offerten mit Zengnisabschriften und Ge 
baltsansprüchen erbeten, 









Suche zum baldigen Antritt einen 
Buchbindergehilten, welcher sich auch auf 
Kartonnagelabrikation ber} rpai bei I 
Lohn u. dasornder Beschäftigung. [414 
A. O»kar Peter; StadtiimciTbr 





Flotter Sortimenter, sauberer, 
selbständiger Arbeiter, findet sofort Ste)- 
lung. 177 
Webers Naehf., Großbuchbinderei, 

Schleiz |. Thür. 






Junger s 


gelernter Kundennrbeitor, wird wo 
gesucht. Stellum| nd 
nchm. Kust w 
Hause. Offerten nebst Lohnforderung er- 
wünscht, „is 
Max Natusch, Luckau, N-L. 


Patent 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Wichtige Neuheit für Einrahme-Geschäfte. 


Grosse Preisermässigung 
infolge Massenfabrikation! 









Melcher 


Dasselbe in 2 Teilen: 
I. Teil, Der Farbendruck. Brosch, 
Mk. 2,60 franko, 
U. Teil. Der Gold-, Relief- u. Blind- 
druck. Broseh, Mk. 2, 60 franko. 
Aus fremden Verlagahandlungen 
er Werk d er 
en e zu den N 

Originalpreisen auf or: 

Adam, Panl, Lehr- u. Handbuch der 
Burkbinderei, Brosch. Mk. 17.30 fr. 

— — Der Bocheinband. Gebunden 
Mk. 4.80 franko. 

— —— Die Kunst des Blinddrucks, der 
Handr dung und der Leder- 
mosaik. Brosch. Mk. 8,20 franko. 

— — Die praktischen Arbeiten des 
Buchbinders. Brosch, Mk. 3.20 fr. 

— — Leitfaden für die Gesellen- u, 

Meister-Prüfung im Büchbinder- 
gewerbe Mk. 2.80 


Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 

\Für flache, geradförmige Profile 
von 15 mm Dicke bei 29 bzw. 86 mm Breite und 

von 18 mm Dicke bei 47 bzw. 58 und 76 mm Breite. 


Junger, strebsamer Buchbinder findet 


ehme Beschäfti . (178 
ee einnesar. I 


_AlMire Weigel, Gianelnn I 
Hand- und Pressvergolder, 


fr. 
Bauer,C., Handbuch derBuchbinderei, 
Brosch, Mk. 5.20 fr, 
Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
binderei, geb. Mk. 4,20 franko, 





tlichtig und selbständig arbeitend, bewan- 
dert En Karmeriereä, findet bei hobem 
Lohn dauernde Stellung. Hier wäre gute 
Ge it, das Geschäft zu übernehmen 
nach der Schweiz. Üffert. unter BR. zıno 
an (ie Exped. ds. Bl. 





Grossartige Wirkung! 
Stilvoll » Elegant » Einfach + Billig 





Brade’s Illastriertea Bachbirderbuch, 
8%, 4. volist. neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk. 8.50 franko, 

Boock, Marmorierkunst, Broschiert 
Mk, 1.90 franko, 


Hochmoderne ®schner, M., Der Buchbinder. Brosch. 
Gesucht. Bilderrahmen Mk, 1.40 0. 
ee holdveinitte eingeübt ans Dasselbe kart, Mk. 1.00 franks. 
sehn . r 
int, Onder tert aeliung. Nar gute He- flachen glatten u a Pr, u, Glan erbeE 
ferenzen werden berücksichtigt. __ FIN Holzleisten Pritzsch Rn ap Fire - . 
Hann Anper, 4 Rue Potito, Genf. poliert oder Plüsch rag on erg In 
Junger Duabindet: gelernter Kundin Kt mit Mk. 3.10 eg . 
ae nit übernommen werden. Stellung s etallecken. Dasselbe ohne Text, 0 Taf. Geb. 
N orten untur I. 710% an die Für Weihnachts- elc. Geschenke besonders empfehlenswert! Mk. 1.10 fr. 





Exped. ds. Bl. erboten. 


Jüngerer, tllchtiger Gehilfe, welcher 
alle in kleiner Werkstatt vurkommenden 
Arbeiten selbständig ausführen kann, so 
wie perfekt im Satz und Druck ist, für so- 
fort in danernde Stelle gesucht. Handver 
golden nicht erforderlich. Offerten unter 
A|. 07 an Hansenstein & Voaler, 
en |<" ""Ü00- win 

r TIet 
Presser-Volontär 

findet sofort Stellung. Gef. Anerbieten ut 

Angabe der bisherigen Tütigkeit erbeten. 

Paul schmidt, Vergoldsanstalt, 
Frankfurt a. M., Fischerfeldstr. 1% 


TE a 


an 

Ein tüchtiger Buchbinder für Bilder- 
einrabmung und Kuandenarbeit zum sofort. 
Eintritt gesucht. [ein 
Albert Hutt, Witten in 


er 
Tüchtiger Baohbindergehilfe findet #o- 

fort dauernde Stellung. Offerten an 
W. Schulze. Halberstadt. 


Franziskanorstr. 5 18 


Buchbinder in geselztem Alter, dor 
schon in Druckereien gearbeitet hat und 
Bilder einrnhmen kann, sofort gesncht 

Konsjiger & Co., Velbert, 

) ’ 


Rheinlan 1% 





Tüchtigor Sortimentspressor Nimil 


Westfalen. 
— | orndo Besch 





ftigunz 








Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Ein Junger Buchbindergehille wird in 
dauernde Stellung gesncht, Antritt kant 
sofort geschoben, TEN 

A. BR. Wilzer, Gollnew. 


Ein junger. tüchtiger Buchbinder findet 
dauerndo Beschäftigung bei ga 
E. Gerke, Buchlinder, Dassow, 
Mechlentwrg. 


Suche per sofort einen tächtigen Ge- 
hilfen, woloher selbständig arbeiten kann, 
Fıliz Degeler, Buchlimderei, 

Heidenheim an, D. (1x2 





Junger, tlichtigrr 


Buchbindergehilfe 


für Kundenarheit und Bildereinrahmen per 
sofort gesucht, Stellung int dauernd 
ar H. Knthngen, Annen, 





Hauptmann, J., Die Marmorierkunst 
und die Behandlung der neuen 
Bronzofarben. Mit 26 Marmorier- 
mustern. Brosch. Mk. 2.10 franko, 

Bellmann,DieHerstellung vonSpezial- 
Artikeln der Buchbinderei u. Kar- 
tonnagenbranche. I. Teil. Brosch, 
85 Pfz, franko, 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 
vergoldung u. Lederauflage. 3. Aufl, 
mit 10 Taf, Brosch. Mk. 3.10 fr. 

Horn & Patzelt, Vorlagen für ge 
schnittenoe und gepunzte Leder- 
arbeiten mit Text. 4°, In Mappe 
Mk. 4.80 franko., 

— — Zierschnitte. 9 Taf. Vorlagen. 
Brosch, Mk. 8.70 franko, 

Kersten, Panl, Moderne Entwürfe 

künstlerischer Busheinkhlinde, Bd. 1,, 
6 Lfe. a Mk, 1.—, Mk. 6.50 fr. 


Junger, tüchtiger ler, Geld- EB. Ludwig, Bechbiniermeister Insselte B 1 &. 
schnittmacher Iv\ kann sofort Frankfurt a W,, Hochstr. d ingerer, &bor tliehtiger Dasseihs „Bd. IL. 6 Lig. a Mk.L.—, 
eintreten bei abr — _— Zu — Linlierer, Mk. 6.50 franko 

C. Beddies, Braunschweig. Ein tüchtiger. junger Gehikte für Kun- | der auf mener Will’scher Kollenl.- Manch — Muster moderner Bacheinbände 


denarbeit finder en dauernıo Stel- 
lang. Etwas Handvergolden erwünscht. 
Adolf weharlach, Buchhindero!, 
Wererlingen, Prov, Sa {11 


Selbständiger Liniierer, 


an Försto & Tromm’scher Maschine In 
Extraliniaturen bewandert, für dauernde 
Stelle gesucht. Of, mit Altersang., Zeugt- 
nisabsehr, und Gehaltmanspr. unt, BR. 7IS® 
an dio Exp. d. Bl 






Selbständig arbeitender 


Buchbindergehilfe 


danernde Beschlftigung. Offerten 
FGus 


findet 
nebst Gelialtännsprüchen orlwten 
Heinr, Meyer, Hachhbinderu 
Meppen 


Einige jüngere, tlichtige 
Liniierer 


sotort gesucht. [0 
Baler & Schneider, Heilbronn a. N 


m nn u — — — — 
« 2 
Junger Gehilfe, 
sauberer und gewissenhaft. Arbeiter, wel 
eher möglichst nel aändie beiten kann 
and evens 


Ein juser, kath, Buchbinder Amder 
bei bescheidenen Ansprüchen dusernde 
Stelle. Kost ued Wohnung im Haı 
1a Jos. Binzger, Bretten. 


Suche sofort 























etwas Vcbung im 









od. Forste & Trumm 1. extra Liniaturen 
gut eingearheitet int, And sofort Stellung. 
Hch. Wehrmann, a4 


Geschäftshücherfabrik, Freiburg, Baden 





Tilohtiger Buchbinder auf beus. Kuu- | 


denarbeit, sowieim Bildereinrahm perfekt 
wird sofort gesucht Innernde Stellung. 
Friedrich Gettached, 
Buchhinderei und Kunsthandlung 
Wernigerode. kr.) 





Junger, enlidor, tüchtiger, »trebsamer 
Backhbinder, in Kunden u. Geschäf 

büchern erfahren, findet 
Konntnisse im Liniteren 

















.„ Gutermann, Bechhindermeister 








in englischer Art Mk. 8.20 franko, 
Kullmann, A, Glauchauer Vergolde- 
schule. Zierschnitte. 100 Zier- 
schnittmuster mit Anleitung und 
erläuterndem Text. Mk, 8. fr. 


‚ Mais, Hugo, Die Arbeiten an der Ver- 


goldepresse. Brosch. Mk. 1.60 fr. 
Pralle, Heinrich, Der Lederschnitt 
als Kunsthandwerk und häusliche 
Kunst. Brosch. Mk. 8.20 franko, 
Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung steta 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 


hat, findot sofort ung jehme, dauern oStel en iltoren. selbständ. Buchb, Selb. mull -Hunge rar ni 
bat, nde ß ıngene arbeiter lobst guter Loerrach (Bader son | stellungen, denen der Betrag nicht 
oenv Bonsack, Schamdau. | Hanivergolder, pentt- Bil nrahen. soin | — - beigegeben ist, expedieren wir unter 
und kalkulieren können. Atstlihrl, Scche tüchtigen Bachbindergehilten für | Nachnahme. 
ti ıhiter Alters \ tiehaltstorderung | Kumdenarbeit. Üffert. mit Loks ap T 
Tichtiger Pressvergelder tnio F an betr Ba 1. ..- ohaanspr. #0 | Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 





TI gnis 
Striese, Königsberg, Nm. 


häür, 


una £ 


J.6. 


dasrende Stellung 
F. Weber's Nachf., Beblels |. 


| 


“6. Ullrich, Buchbindermeinter 
Stendal, Mirkt 4 121 





für Buchbinderelen", Stuttgart. 


_ 


543 


8 


1906. Nr. 43. Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


u e 











| Ein Fachmann, 


( welcher vorwärts zu kommen 
strebt, bedient sich nur der 
modernsten ı Hilfsmaschinen, 
Dieselben sind in Jagenberg's 
neuesten Broschüren 

| „Die Jagenberg" 

und 
„Moderne Kartonnagen- 
heftung“ 
eingehend beschrieben, 
eu Versand gratis und franko. 


Ferd. Emil Jagenberg 
Düsseldorf. 


Früher 


ohne Jagenberg's Anleim-Maschine die immer- 
währende Sorge, wenn unverhoft einige sehr 
eilige Aufträge zu erledigen waren! 


seit Anschaffung von Jagenberg’s Anleim-Maschine gibt 
es keine Sorgen mehr, denn auch die eiligsten Aufträge 
werden auf derselben spielend leicht erledigt. 





I 


Kleine bessere Kartonnagen 


G. Oesterhald 
Darrunmayen - Tateta 





Runde oe. A 


D.R.P. 
® fl 
Lorteilhaft 
Peg; NEJHEITEN 


Messingschntten ver 


RGerholds—., 
er JE PZIG| 























Einfache und zei 
Montage. Keine Krafl- 
Strom-, und Unter- 
haltangakontien, 
Vellständig kosten- 
kosor Batrioh 
#eräuschloser Onng 
Belbsttätig. Abatellung 
Braucht nur aufgazog 
zu werden 
Man verlange Proupokt 
Ne. «0. 


tee Stegmayer & Cie, 
Stuttgart. 


Präge-u.Schneideplatten - 











ravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 


Paul Hüfficı, Gera-R. 


Barzugl Bayerischer Bellieierani 
(sormais Born & Patzelt) 
Bruie und ierie Gegründet iB80 
Vergoldesctule Deutschlands | Sculbesudı ca. 1400 Mann 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und franko! 
Prämie! mit goldenen und zlibernen Medaillen. 








Fabrik 


ID) 
gypnter Luc Diner 


Höchste Prämiisrung!: 


Förste & ana? 
ee Balyate : 


== Muster-Lager: London, Paris, New York == 


Ertu 89 
Leipzig 1897 
Lötueh 1905 





Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louis 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 


Fachschule für Buchbinder, 
Goldene Atantamed. der Kunnt- u. Gew.-Aumt. f. &. Grossh. Baden 18T 
- Modaillo auf der Kolumbischen 


100 
Medaille auf 


Weltannst, Chioago 1898. — 


Weiteres int aus dem kostenfrei zur Verfügung stehenden Prospekt ersichtlich, 











Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 
Kartonnagen 


bauen als Spezlalltät 
Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


I 


bester Qualität 


liefert relsweit 
(such zu Maschinen fremdan Fahrikates) 
Karl Krause, Leipzig. 





Kölner 


Leder- Leim 


arantlert reiner Haut- 

eim, fett-, säure- und geruchfrei, 
beste Qualität für Buchbindereien ete, 
xieden 


Julius Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b, Kilns.Bh 
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Ein glänzender Beweis 
« G ii Patent .:4. Falzmaschinen 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie !Ür,izdellose Fankter © Feinste Referenzen erstkiassiger Firmen. 


Das beste 


Zeugnis: 
„u 


äzisionsarbeit. 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4. 





Zwei neue Erfindungen 


für die 
Marmorierkunst! D.Rr.n.an 
Die Konservierung des Karagboen-Brundes yon sienen mich zum 
für eine lange Haltbarkelt und die - alen, Retoachie- 
Balatinierung des Brundschleimes 7, ’ f; rıkaqa ide‘ N ns ' Sst iM6S sd ry ne ven und, ei ne 
. N ‘ ze 


zu verbüten! [2017 
d franko be- ö 
ziehen von ir. den Herren W, Loos | MARIAN Gre Airideir für Bödibin dereien 
Nachf. in Stuttgart und den andern ’ 
Bezugsquellen meiner Farben. 


Spielwaren, klinstl. Blamen 
ec orden damit pracht- 
volle dokorative Effekte er- 

TE Installation kom- 

ploiter Anlagen für die ver- 

na. gensh. Narks, schiedenston Branchen. 
Katalog grat. u. frko. Peinst. Referenzen. 
k. Krustiberger & De, DB mb E, Balıkansen 29 &. Laipuig 
Stundige Ausstellung in unserer Fabrik. 
Abf.Leipzigı(Dresd.Bahnb.) Fahre. 15 Min. 


Kahrgeld, Bummi, Watte und Lappen. 


werden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 


alfer, Jozset ‚ r 
(Ni WA (D ji EBÜ RG 
__ Budakenzi bei Budapest. 














Netter 2 j eim wi kant. Sendungen werden schnell 


lieferu 


ein 
. Haupt in Dresden, 


- Gnels „trade 6, 
garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- SarTEnnTE -. 


PNTICRTUN ALTE FINE | giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W, 








Brautkranzkasten- a 
und Krtofrahmenthrih ———- 
; Rudolf Lieverz jr. 


Elberfeld 


H Beste u. billigste Be 


Maschinen- 
| Fr. Hesser, Fabrik moe- 
lieg artkei 
A in 6 Frontend Cannstatt (Württ.) 


Zusam menstellung. 

je # Kröpframen u 

% Kasten ale. bei | 

tranko Lieferung zu Mk. 8.26, 920, 10.18, 
l 








i K 9 Günstige Bezugsquelle 
= für Sichreib-, Zier und Kartem- 
10.48, 11.90, 18.00 vo yr Br —4 Ausstanz u. „chriften in Kleinsten Sätzen mit Aus 
hin Füllmatenal, mod. Einfassungen, 
r < . Kassinotinien. Vignetteneto, zu Ausnahme- 


‚reise n.,— Boston-u ‚ Tiogeldrae kpressen, 
esser y) orfurier- und Schneidemaschisen, Nume- 
rier-Apparato von Mark Z.— an, sowie 
io Huchdruckstensilien. — Spezialität: 
Or alıo Zwacks, Ilefart nach ganz neuem Kleine Buchdruck- Kinrlchtun 
na Von ersten Firmen a | 
A. Krämer 12 Schreib- u. Zierachrilten mit Ausschluß 


regelmässig „eigenarligem Fabrikations-Verlahren 
benützt! zu sehr billigen Preisen, ” 


aud Filllmntorial für Mk. Sn 
Musterblätter uud Preise gratis. 
Erost Herrmann, Dresden 1, 
il. Plauensche Summe 42 


= BUCHBIADERWERKZEUG] 
Fachschule in Düsseldor 1 Eklgment LEIPZIG | 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter zlinstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 


graph Kunstanstalt 
* STUTTGART, 
Nocekarıtrasse 172 

















Dankbarkeiß 


nero 


> en rc u. halsieiden- 














| Uebernehme 


za den billigsten Preisen ganze Verlagsmuf- 

lagen zu binden mit Gobd-, Zier- u. Marmer- 
| sehnitten: obenfalis kl. Posten schnell und 
prompt. FL. Allekasie, Eibeorfeld, 
| Neunnteichorstranse Pi— h. [2008 
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el, 7. \7787- 715,5 
für die Vergolde-Presse, 
iravir-Anstalt Weissbeck & Micköl,Leipzig-R 


LEIM 


garantiert reinen Hautleim 



















rei, 
ozialität 


iger (Nassau) 
Leimfabrik" 6 mb. 


H. 
Bestellungen aus Württemberg an den 
Vertreter: 
Pr. Stängel, Stuttgart, Falkertatr, 95, 
Kr 











Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 

Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst 1145 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid- A. 











A. Flaskümper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
@egründet 1871. Leipzig-Lindenau. 











Schubert's 
 Kantenschoner 


No. 241 581 
D. R. 6. M.| No. 245537 
Patente Im Auslande 
werden empfohlen durch die grüßten 
Geschliftsbücher-Fabrikon des In- und 
Auslandes. Dieselben sind eingeführt in 
ıllan Kulturstaaten. Einzige Spezial 
Fabrik auf dem Kontinent, Kiektrischer 
Botrieb,. Fabriziert werden alle Formen 
und Pugons, Rahmen, Gleitsehienen te. vun 
F. Schubert Kantenschanerfabrik in Zürich. | 
Verirater und Lager für Süddeutschland: 


Wiih. Leo’s Nachtf., Stuttgart. 





welche für unser Beiblatt „Neues aus Papier- 
Inserate, und Schreibwarenhandel‘* bestimmt sind, wollen 


uns als solche stets besonders bezeichnet werden? 


Eduard Th. Pape, Düsseldorf 4 


Aeltestes Fachgeschäft Westdeutschlands 
empfiehlt sein [2] 








grosses Lager in Holzwerkzeugen aller Art 
aus besten, trockenen Hölzern. 


Eigene mechanische Schreinerei. 


Pappen 








in hallıweil, gran, braun 
Formate bis 87x 110 om 








Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 


Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


due ana und Offerten 
— sur Verfügung. 


Arbeit 

viel billiger und 
besser 

EIEge ETF TZ TI 


Vielseitigste 
Verwendbarkeit 


EI:ETEFTITTG 
Fadenverbrauch 








Feste Heftung 


o 





Vorzügliche 
Referenzen 


zur Fitzbünden auf Cordel 


Weitere bewährte Spezialitäten felt über 20 Jahren: 
Bogen-Falzmalcinen = Draht-Heitmaicinen = Kartonnagen-Mafcinen, 















Wilhelm Schwamm, Pappeurt, 
Gönningen bei Reutlingen. 





— 1 Preisgekrönt mit verfcied. Staatsmedaillen u, hödhit, Auszeichnungen. - — Weitgehendite Garantie, 


Hoir-Annarate 
für be und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 


als Brennstoff. 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrük Hür Hniı-, Lat und Koch-Anparala, 


==) Dresden-A. 190. 










En en So nn ne De ne I ee 
Carl Cramer, Biattmetall-Fabrik, Fürth i. 8. 


Anerkannt beste Berugsauselie für: 


Blatt-Aluminium 

Schlag-Aluminlum Spezialitäten 
Schlag-Metall für 
Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


Reelle und kulante Bedienung. 








a 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


Kan 


—— Spezlalltäten: 


Schriften u. Zierat ch 


in Glockenmetall "a 
für Press- und Handvergoldung 
für Buckbindereien etc. ro ro 


Stets Neuhelten. « Muster gratis, 
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„Universal Falzmaschine 






Spezialitäten: 


Draht- u. Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 
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Gebrüder er Brehmer, Loipe 
Filialen: 








Neues 104 ru 


LONDON E.C. 


12 City Road 


PARIS 


60 Quali Jemmapes 


> \, 
44 mit Perforiereinrichtung 
Zi Vermeidung von 
uetschfalten 


(Gosstzlich 
geschätzt). 





Bis Ende 1905 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 
für Bücher 
1060 grosse Fadenheftmaschinen 
für Bücher 
950 Bogenfalzmaschinen 
50000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen etc. 
(ausser Heftapparaten) 





ig-Plagwitz 


WIEN V 


Matzleinsdorferstrasse 2 





MESSING-SCHRIFTEN 


GARHMITUREN MRS 
VERZIERUNGEN 
rur Dı€ VERGOLDEFRESSE: 


BRANDTxG: LEIPZIG 


IR-ANSTALT 


"SCHNEID-PRÄGE:)) 
/ SCHRIFTEN Sie, | 


MP ISB30 \ 
Für moderne Piakate 


FARBRELIEF-SCHRIFTEN 
AR 


Cartonagen- 






\ 
1 


Prima Mischleimpulver, 


gurantiert rein, fett- uud geruchfrei, 
sehr ergiebig, nicht schäamend, daher 
gut geeignet f.d. Anleimmaschine, 


sowie 


feinstes Lederleimpulver 


liefert billigst die Leimpulverfabrik 


C. M. Oertel, Forchheim \ sayım. 





Eintacha. ade 
heisten, Leisten, Sta 
“et rg 
Kunter od Beine. | 
u Sehr een a une 
graös a Ir. Reklamelöscher 
div. Reklameartikolr 
” —— Tu 








Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg 12 
Post Kupferhammer-Grünthal I,3. 





ve- Prima Glasschneide-Diamanten "®@ 


unter Garant, fiir sichoren, guten 
Schnitt (auch Umtausch) emptlohlt 
die best eingeführt Diamanten- 
fasserel v. Joh. Schüninger, 
Nürnberg, =, 





Wi Theresienstr 
Umfassen u. Roparaturen 
sofort und sorgfältigst! nd höher. 


Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und franko, 


für hu —)ı Glas p. Sttickä8— 15 Mk, 


eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


früher langjähriger Leiter der Horn & Patzelt'schen Vergöoldesohule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Sründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 
Eintritt jederzeit. — Prospehte gratis und franko, 



















Neueste 


* Paper-Srhuidemaschn 


in Rüdersystem 


empfehlen 
mpfehl 


billigste 


EN.—. 





500.—. 


[1 


‚Dietz & Listing, 
Leipzig-R. VII. 
Prospekte gratis und franko, 








Eingeführte Vertreter gesucht. 





















nid Verla 


Die , heilige Nummer u 14 In; Hiexa das Befhlast „Nonen ans Püglers n. Schreihwarenhandel® mit6 Belten, sowie i Sonderprospekt. 





Buchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 
Moleskin und Leinen, und Sorten 
Buntpapiere, 

Bänder, Zwirne, Rindfaden, 
Blattmetalte, Ferben, Leim ee. 


und Expeditiu Allgormminer Ar r Buchhinderelen 


Igor d 


für 44 Glas per Stlick 4 4-8 3k, | DB 





für Buchbinder 


en, 
liefern billigst und in allen Qualitäten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 


- (Irsck: Gr 


Max Onlin 


GRAVIR-ÄNSTALT 


NITELERTR DETRIEDO 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
KANU VISNUTTEN ALLER ART 
GARNITUREN u LINIEN 
ANaN HLEET. GELANGAUCHT LEITEN 
ecasır ustuwasnÄmart 
CATELONE „ PENERMLILRITEN 
tecmeuwonn waknÄrıe PüR 





_ Heftbänder 
Heftgaze 


liofort billigst 


P. Oskar Graff, Pulsnitz, Sachs, 


(2146 








Fabrikationslaget 


aller Ar t 


osenkränze 


inmehrals S00 Lagersor, 


FluGoWETZEL 
Devotionalien-Grosshalg 
DINGELSTÄDT (Eihstei) 
Comml.Preisi. gratis ufrk, 




















Etuis, 
Sterbe- 
Kreuze 
Medaillen 
Scapulier 


ke, 






























ner & Pfeiffer. — Samıtlich in Statignrt, 


wew.“ 
urf 
ne g7 19 
Inlertionspreis ] 
19 Pfansig zer Mimımerer bäbe der Se Mimmerer) 


DI” tarantierte Auflage jeder Nummer 10000 Exemplare. 
- Ki) ‚Ps 


wo N 
Je Zu e Br # 











Erihelnungswelle 
vadhentiih Freitags 


| 


Derland 

Daher un de Iitefigen Dbenmumen im Kindiel den Aktinlien 
na benmtnen 1% n 

Karmasgr ont Hmm lahr 

Tesasganps tv 

Umsidient. Mennis-iagern Sum 





Im 


Äbonnementsprelle 


VE Dekan ve hirewehr 4 
. . „ Kun 
. Ommibnges 
Game u keeiigen Builand | mid .“ 

Angertem nehme Hönibde Datanismen den Ip und Monlenzen 


mt 4 Bm 
















breiten wieıgelaalienen Zeie. 
Bei Whstntstongen margerdernßes Ban 


| Stellengeiuce mm rn 
Stellenangebote „.”* ; 


mie 
Nr Eitre ine 






Organ 


1 DeeryphsAnnnmarn um Drake son #3 Tran | ey 
Cana hezıwe: race Fat Prem | | “Try = er 5 ge m sr ” | | der Perdands eg Badante 
[re in Torten | Allgemeiner Anzeiger ; a 1} ‚der heien Yamıny en Businssermeiiter 
2 i ae ı ur Pc \ ® Basbindermeilter in Bas 
ee Duchbindereien: es Werden dr Busöindemeiter Baar 
| Sumpranmskinie: Beakatumkäuniger inzyer N) ae. rn GERD 7: u Cie inrriogiäen Papierninin: ut 
— Sp= E .. r . nr Bananen ———/ — 
21. Jahrgang. c 5) $futfgart, 2. November 1906. &3 _- Nr. 34. 








Der Neuguss oder Umguss von Massewalzen. 
(Nachdruck verboten.) 


In Buchbindereien, Prägennstalten, Luxuspapierfabriken ote. macht 
sich hin und wieder das Bedürfnis geltend, die vorhandenen Massewalzen, 
mögen es nun einfache Handwalzen, Walzen aus Druckpressen oder Präge- 

ressen sein, umzugießen oder einen Neuguß derselben vorzunehmen. 

bgleich es nun manche der genannten Betriebe den Druckereien nach- 
machen und ihre Massewalzen in die eigens errichteten Gießanstalten zum 
Um- und Neugießen geben, besteht für manchen kleineren und größeren 
Betrieb die Notwendigkeit und andererseits auch wiederum die Möglich- 
Bo, diese verbältnismäßig leichte Arbeit zu gelegener Zeit selbst aus- 
zuführen. 

Für die in Buchbindereien zur Verwendang kommenden Walzen 
ist es in der Regel erforderlich, daß sie von etwas züherer Masse sind 
als die Walzen des Buchdruckers; denn die Farben, welche in der Buch- 
binderei zum Verdrucken gelangen, sind meistens einmal an und für sich 
schon strenger ala Buchdruckfarben, andererseits ist auch noch in Be- 
tracht zu ziehen, daß beim Farbdruck oft ein Arbeiten mit erwärmter 
Presse stattfinden muß, die Masse also unter Umständen auch einer ge- 
linden Wärme Widerstand entgegenzusetzen bat. Es gibt ja für den 
Guß besonders harter Walzen eine weiße Walzenmasse, welche vielfach 
in Buchbindereien zur Verwendung gelangt. Diese Masse ist mit Zink- 
weiß versetzt, wodurch die Zugkraft aber etwas geringer ist als bei der 
reinen Walzenmasse, 

Soll x. B, ein Neuguß der Walzen stattfinden, so ist die Arbeits- 
weise recht einfach zu nennen, denn neue Walzenmasse schmilzt sehr 
leicht, und auch der eigentliche Guß bereitet keine besonderen Schwierig- 
keiten. Neues Walzenmasse wird in Würfel‘ geschnitten und in einem 
geeigneten Gefäß im Wasserbade zum Schmelzen gebracht. Hiezu kann 
man sich besonderer Apparate bedienen, doch genügen in der Regel zwei 
Kochgefässe, von denen das eine in das andere eingesetzt werden kann. 

Handelt es sich um den Umguß gebrauchter Walzen, so ist die 
Masse, eho sie von der Spindel abgetrennt wird, gründlich mittels Terpen- 
tin zu säubern. Die oberste Schicht, sowie die Seitenteile der Walze 
sind in der Regel durch die Farbe stark verunreinigt und verhlirtet, wes- 
halb sie gänzlich entfernt werden müssen. Was das Schmelzen anbe- 
langt, so schmilzt alte Masse um #0 viel schwerer, je älter die Masse 
ist. Aus diesem Grunde ist es gut, alte, zum Schmelzen bestimmte Masse 
so viel als möglich zu zerkleinern und ihr auch etwas neue Walzenmasse 
hinzuzufügen, wodurch zugleich die Zugkraft der Masse gehoben wird, 

Während der Zeit, in welcher die Walzenmasse schmilzt, sind die 
zu bogießenden Spindeln, sowie die Gußhlilse zu säubern und, falls die 
Spindeln keine Holzbekleidung haben, mit einer entsprechend starken 
Schnur fest zu umwickeln, um ein besseres Halten der Walzenmasse an 
der Spindel zu ermöglichen. Hierauf wird die Gußhülse in entsprechender 
Weise angewärmt, und zwar um so mehr, je älter die Masse ist. Wo 
keine besondere Wärmevorrichtung vorhanden ist, geschieht das Erwär- 
men der Gießhülsen durch Auflegen auf einen geeigneten Ofen oder dergl.; 
wo dies nicht möglich ist, kann das Erwärmen auch mittelat Stichflamme 
aus einer Lötlampe erfolgen. Ist die Hülse genügend erwärmt, so wird 
sie gleichmäßig eingeölt, jedoch nicht so stark, daß das Oel an der 
Innenwand der Matrize ablaufen kann. Bei geteilten Matrizen geschieht 
das Einölen mit einem weichen Lappen, während bei solchen Hülsen, die 
aus einem Stück gefertigt sind, ein entsprechend dieker Lappenbausch, 
den man sich an einer Stange befestigt, zum Auswischen der Matrize 
dient, Da eine aus einem Stück bestehende Hülse auf ihre gehörige 
Sauberkeit schon schwerer zu behandeln und zu prüfen ist, so muß das 
Säubern und Einölen sorgfältig ausgeführt werden, wenn sich nicht Uebel- 
stände bemerkbar machen sollen, von denen ich weiter unten sprechen 
werde, Zum Eindlen der Matrize ist jedes gute Maschinenöl geeignet. 

Beim Einsetzen der Spindel in die Hülse ist zu benchten, daß die 
selbe auch tief genug im Fuße der Matrize steckt, was bei neuen Spin- 
deln und Matrizen, wo alles noch ziemlich streng geht, manchmal nicht 
der Fall sein könnte, Ist auch der Stern genügend tief aufgesetzt wor- 
den, so daß die Spindel gehörig fast inmitten der Matrize steht, so gielit 
man die im Wasserbade geschmolzene Masse derart ein, dab letztere 
entlang der Spindel läuft und so die Luft bequem entweichen kann, wo- 
bei ein zweiter mit einem starken Stück Holz auf die Wandungen der 
Matrize, von unten nach oben gehend, klopft, Durch die entstehenden 





Erseblitterungen setzt sich die Masse besser und etwa darin vorbandene 

wird auch eber entweichen können. Selbstrerständlich wird sich 
diese Arbeitsweise nur beim Guß größerer bew, diekorer Walzen als 
nötig erweisen, 

Je nach der Grüßs der Walze wird deren Masse in 2—6 Stunden er- 
kaltet sein, so daß die Walze aus der Hülse gezogen werden kann. Zu 
frühes Herausziehen, ebe die Masse dureh und durch erkaltet ist, verur- 
sacht ein Hingen oder Setzen der Masse nach einer bestimmten Stelle, 
so dal die Walze unegal wird. Andererseits darf man das Erkalten der 
Masse aber auch nicht gewaltsam ausführen, denn von Zeit zu Zeit steigen 
immer noch Luftbläschen nach oben, die so in der Walze bzw. auf der 
Oberflüche derselben zurückbleiben könnten. Das Herausziehen der Walze, 
gleichgültig, ob die Hülse geteilt ist oder ob dieselbe aus einem Stück 
besteht, geschieht derart, daß die Hülse auf einen Tisch oder eine Bank 
gelegt und nun die Walze in Verlängerung der Hülse herausgezogen wird. 
Bei geteilten Hülsen kann man dabei die eine Hälfte abnehmen, Ein 
seitliche Abziehen der Walze von der mit dem Fuß der Matrize ver- 
bundenen anderen Hülsenhälfte ist zu vermeiden; wenigstens darf dies 
nicht geschehen, solange die Spindel noch nicht ganz aus dem Fuß der 
Matrize gezogen ist, weil sonst das Loch für die Spindel im Fuß der 
Matrize ausgeweitet wird und man unegnle Walzen erhält, 

War die Hülse gründlich gesäubert und sorgfültig eingeölt, #0 
wird das Herauszieben der Walze auch keine besonderen Schwierigkeiten 
bereiten. Von größter Wiebtigkeit für ein leichtes Herausziehen der ge 
gossenen Walze ist es, nach dem Gießen das Innere der Hülse von Oel 
und den sonstigen Rückständen gründlich zu säubern und die Hülsen 
mit Kondensfett leicht einzufetten. Hierauf bindet man die Hülsen oben 
zu und bewahrt sie an einem trockenen Orte zum ferneren Gebrauch auf. 
Ganz besonders sind die Messinghülsen vor Beschädigungen zu schützen, 
die es unmöglich machen, daß die Walze genau rund wird und auch ein 
Herausziehen der Walze aus der Hülse, ohne daß die Walze beschädigt 
wird, vereitele. Stellt man die Hülse so beiseite, ohne für deren gehörige 
Sauberkeit zu sorgen, so trocknen die Oel- und Massenreste fest, können 
bei späteren Güssen durch das Wischen nicht so leicht entfernt werden, 
verbinden sich mit der Masse oder wirken beim Herausziehen der Walze 
hemmend auf dieselbe, In der Regel findet man dann auch, daß die 
Walzen an einzelnen Stellen Beschlidigungen besitzen, derart, als wären 
sie beschabt worden. Neben ungenügendem Reinigen der Matrize er- 
schwert auch ungenügendes Einölen das Herausziehen der Walze in außer- 
ordentlicher Weine. 

Zuweilen finden wir an einer fertig gegossenen Walze Luftschlangen. 
Dieselben entstehen durch zu schnelles, dickes und lberstürztes Eingieben 
der Masse in die Matrize; dadurch gelangt an und für sich schon Luft 
it die Masse, welche nicht entweichen kaun und die sich ihren Weg an 
der Matrizenwandung entlang sucht. Um derartige Fehler zu vermeiden, 
ist es notwendig, daß die Masse langsam, d. h, in dünnem Strahl in die 
Hülse eingegossen wird. Manche Walze weist eine Menge Risse auf, die 
Masse hat sich an einzelnen Stellen in Falten nebeneinander gelugert. 
Dieser Fehler int darauf zurückzuführen, daß die Matrize nicht genGgend 
vorgewärmt oder daß die Walzenmasse nicht dünnflüssig genug war. 
Dadurch erstarrte der eingegossene Strahl schon, ehe er unten anlangte, 
die Masse konnte sich nicht genügend verbinden, und es mußten Falten 
entstehen. Manchmal kann man nuch beobachten, daß einzelne Teilchen 
von der Oberfläche der Walzen absplittern, eine Folge zu starken Ein- 
ölens der Matrize. Das Oel, welches in die Aüssige Masse eindringt, hebt 
an dieser Stelle die Bindekraft der Masse auf, a0 daß sich einzelne Masse- 
teilchen ablösen müssen. Brechen gar größere Stücke aus der Musse, #0 
ist dies ein Zeichen dafür, daß die Masse stark verunreinigt war, sei es 
nun durch Farbe, Terpentin oder Oel, die mit der Masse in den Schmelz- 
keasel mn a Manche Walzen zeigen eine Menge Löcher in Größe 
von Steeknadelköpfen, die auf der Oberfläche der Walze oder dicht dar- 
unter liegend sichtbar sind. Bei Verwendung neuer Masse sind diese 
Löcher weniger wahrzunehmen. Besonders oft zeigen sich dieselben aber 
bei alter Masse, die nicht gut zum Schmelzen zu bringen ist, Es sind 
dies nach meiner Ansicht kleine Luftmengen, die beim Rähren in die 
Masse gelangen und dann den zähen Stoff nieht durchdringen können, 
Derartig zäber Masse muß eine entsprechende Menge Zusatzmasse hinzu- 
gefügt werden, damit sie geschmeidiger wird, Treten solch kleine Löcher 
auch bei Verwendung neuer Masse auf, so ist in den meisten Fällen die 
Matrize überhitzt gewesen. 
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Neues gegossene Walzen sind entsprechend zu beschneiden, worauf 
sie ungewaschen ins Walzenspiad gestellt werden. Vor Gebrauch sind 
sie dann mittelst Teerpentins zu reinigen. Im allgemeinen reinigt man 
die Walzen nur dann, wenn eine wirkliche Notwendigkeit vorliegt, andern- 
falls trägt man unnötigerweise zur Verschlechterung der Masse bei. J. 


Unsere Illustrationen. 
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Das beistehend abgebildete Missale stammt in Entwurf und Aus- 
führung von Herrn Buchbindermeister W. Lackamp in Sassen- 
berg i. W, Der in Handvergoldung ausgeführte Einband präsentiert 
sieh in dankelbraun Boekleder mit Goldschnitt und Kantenvergoldung. 
Das Kreuz ist mit Bogen und Rollen zusammengesetzt. 


Maschine zum Glattstreichen gummierter Papiere. 


Eine lüstige Sache ist das widerspenstige Sichrollen gummierter 
Papiere, namentlich wenn ea sich um deren Bedrucken, Zuschneiden oder 
ein anderweitiges Bearbeiten handelt. Schon manches ist probiert worden, 
ohne daß es gelang, befriedigende Resultate zu erzielen. Allerdings be- 
faßt sich die Großindustrie mit der Fabrikation „nichtrollender* gum- 
mierter Papiere, aber der kleinere Konsument mit seinen mancherlei 
Akzidenzen möchte doch die von ibm selbst — eventuell sogar mit eigener 
Gummiermaschine — gummierten Papiere praktisch verwenden können 
und empfand daher bisher ziemlich stark das Bedürfnis nach einer ein- 
fachen Abhılfe, 

Es ist nun der Firma Wilh. Leo's Nachf. in Stuttgart im 
Zusammenlaborieren mit einem tüchtigen Praktiker aus der Papierver- 
arbeitungsbranche gelungen, eine höchst einfache Maschine für das Glatt- 
stıeichen gummierter Papiere zu schaffen, die in einer großen Fabrik 
ausprobiert wurde und dort zu bester Zufriedenheit funktioniert. 

Es handelt sich bei dieser Maschine, die große Aehnlichkeit mit 
einer einfachen Pappschere hat, darum, daß die mit ihrer Gummiseite 
nach oben liegenden Papierbogen unter der geeigneten kantigen Spann- 
stabschiene mit freier Hand hinwoggezogen werden, wobei jedes, auch das 
widerspenstigste gummierte Papier in einem Moment absolut flach und 
regungslos zum Stoß gelegt werden kann. 

Die bis yon existiorende Maschine vermag die größten Bogen- 
formate bis 125 em Breite mit freier Hand zu glätten und ihr sehr 
mäßiger Preis macht die Anschaffung in jedem einschlägigen Betrieb 
lukrativr. Kleinere Formate werden von genannter Firma auf Wunsch 
besonders angefertigt, 


Lohnbewegungen. 


Beendigte Lohnbewegung inKrefeld. Die Lohnbewegung 
in Krefeld wurde durch folgenden Tarıf-Abschluß beendigt: 

& 1. Die Arbeitszeit soll täglich nicht mehr wie P1/, Stunden be- 
tragen. Wo kürzere Arbeitszeit ist, bleibt dieselbe bestehen. 

$ 2. Die Akkordarbeit soll bis zum 1, Juli 1907 abgeschafft sein. 
Bis dahin darf auf 5 Lohnarbeiter über 17 Jahren nicht mehr wie ein 
Akkordarbeiter kommen, Auf die Akkordpreise von 1899 kommen 10 Proz. 
Aufschlag. 

& 3. Der Minimallohn für Gebilfen, welche eine dreijährige Lehr- 
zeit hinter sich haben, beträgt im ersten Gehilfenjahr 16 Mk., im zweiten 
17 Mk, im dritten 18 Mk., im vierten 20 Mk., im fünften 22 Mk., im 
sochsten 23 Mk. Diejenigen Gehilfen, welche schon jetzt 23 Mk. und 
melr bis einschließlich 27 Mk. verdienen, erhalten 5 Proz. Zulage. 

Ueberstanden werden mit einem Zuschlag von 80 Proz. und Sonn- 
tagsarbeit mit 50 Proz. bezahlt. 

Bei körperlich und geistig zuräckgebliebenen Gehilfen können Aus- 
nahmen eintreten. Gesetzliche und vom Geschäft angeordnete Feiertage, 
welche auf Wochentage fallen, werden bezahlt. 

$4. In keinem Betriebe darf bei 8 Gehilfen mehr wie ein Lehr- 
ling und immer auf je zwei weitere Gehilfen nicht mehr wie 1 Lehrling 
beschäftigt werden. 
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%& 5. In Betrieben mit 5 und mehr Gehilfen ist ein Arbeiteraus- 
schuß zu bilden, der bei Abstellung von Uebelständen und bei Differenzen 
zu hören ist. 

& 6. Der Minimallohn für Hilfsarbeiter beträgt im 17. bis 19. Jahre 
18.50 Mk.. im 19. bis 21. Jahre 16.50 Mk., über 21 Jahre 20 Mk. 

7. Der Minimallohn für Arbeiterinnen richtet sich nach der 
Dauer ihrer Tätigkeit im Beruf und beträgt im eraten Jahre 6 Mk., im 
zweiten 7.50 Mk., im dritten 8,50 Mk., im vierten 10 Mk., im fünften 
12 Mk., im sechsten 19 Mk., im siebenten 14 Mk. 

$ 8. Streitigkeiten aus diesem Tarifvertrag werden durch eine 
Kommission entschieden, bestehend aus 2 Arbeitgebern und 2 Arbeit- 
nehmern der vertragschließenden Parteien. 

$ 9. Dieser Vertrag ist gültige vom 1. Novembor 1906 bis zum 
31. Oktober 1909 und läuft immer 1 Jahr weiter, wenn er nicht 2 Monate 
vor Ablauf gekündigt wird. 

Zum Vergleiche mögen gleich die wichtigsten Bestimmungen des 
Tarifs von 1899 folgen, um ein Bild von den gemachten Fortschritten 
zu geben. 

Auszug aus dem Tarif von 189. 

1. 10stündige Arbeitszeit. 

2. Akkordarbeit nach einheitlichem Tarif, 

8. Minimallohn: a) mit 17 Jahren 18,50 Mk.; b) mit 18 Jahren: 
urste Hälfte 15 Mk,, zweite 16 Mk.; c) mit 20 Jahren 18 Mk.; d) mit 
21 Jahren 0 Mk. Für diejenigen, welche schon 20 Mk. haben, 5 Proz. 


Aufschlag, 
Für Arbeiterinnen. 
1. Auf die schon bezahlten Löhne 10 Proz. Aufschlag. 
2. Jährlich am 1. Juli 1 Mk. Aufbesserung bis zu 14 Mk. 


Ausstellungs-Chronik. 


Buchgewerbliche Ausstellung in Karlsruhe. Die 
städtische Gewerbeschule in Karlerube wird mit Unterstützung der Typo- 
grapbischen Vereinigung in Karlsruhe daselbst in den nächsten Tagen 
eine Ausstellung aller in das Buchdruckgewerbe einschlägigen Arbeiten 
in den Räumen der Gewerbeschule veranstalten. Es sollen sowohl Lehr- 
lings- ala auch Gehilfenarbeiten, die in der Gewerbeschule und in der 
Werkstätte gefertigt wurden, zur Besichtigung aufgelegt werden. Die 
Fachabteilung der Buchdrucker und Schriftsetzer wird mit zeichnerischen 
Arbeiten und Tonplattenschnitten vertreten sein, während die Typogra- 

bische Gesellschaft und einige Karlsruher Buchdruckereien eine reich- 

altige Sammlung von Eotwürfen von Drucksachen, fertigen Druckarbeiten, 
Handzurichtungen von Illustrationen, Tonplattenschnitten, mechanischen 
Zurichtungen, Stereotypien, Galvanoplastiken, Chemigraphien, Holzschnit- 
ten, Prägedrucken usw, zur Ausstellung bringen werden, Auch einige 
Fabrikationsfirmen haben ihre Beteiligung zugesagt und werden Druck-, 
Präge- und Stanzmuster sowie Materielfarbon ausstellen. Die Ausstellung 
will vor allem die Fachwelt von der Tätigkeit der Gewerbeschule unter- 
richten. Ferner soll das Pablikum den Stand der Buchdrucktechnik kennen 


lernen. . (Pap.-Ztg.) 


z i 
Kleine Mitteilungen. 


Geburtstags-Adrense für die Kaiserin, Eine kostbare 
Bun in gepunstem Leder wurde für die über 30000 Unterschriften aus 
der Berliner Bürgerschaft enthaltende Gehurtstags-Adresse der deutschen 
Kaiserin von Georg Hulbe in Hamburg Ben 

Batiktechnik. In letzter Zeit ist über die Batikarbeit, diese 
alte Volkskunsttechnik des ostindischen Archipels, die auch von verschie- 
denen Kunstgewerbeschulen, so in Elberfeld, in hervorragendem Maße 
gepflegt wird, viel geschrieben worden, wie das jeder Sache passiert, die 
„Mode‘ zu werden verspricht. Hoffentlich bleibt die Batiktechnik, deren 
künstlerische Ausübung namentlich von den Laien unterschätzt wird, vor 
dieser zweifelhaften Bevorzugung bewahrt. Sie verdient vollate Wärdi- 
gung und ganze Hingabe und Versenkung in ihr Mysterium. Daß sie 
ihrem wirklichen Werte nach voll ernst genommen wird, beweist die 
Unterstützung der Industrie, die diese der Elberfelder Handwerker- und 
Kunstgewerbeschule für die Pflege der echten Batiktechnik zuteil werden 
laßt, nachdem diese Schule mit etlichen bemerkenswerten Batikarbeiten 
an die Oeffentlichkeit getreten ist, die durch erste Kunstzeitschriften 
publiziert worden sind, So haben die Farbenfabriken vormals Friedrich 
Bayer & (Co. in Elberfeld der genannten Schule eine vollständige Färberei- 
einrichtung zur vollkbmmeneren Ausfüh. dieser edien Technik über- 
wiesen, da die Schule bisber die Batiktechnik überwiegend nur auf Papier 
und Pergament ausübte. Namentlich haben diese Arbeiten auf der Dritten 
Deutschen Kunstgewerbeausstellung zu Dresden lebhaftes Interesse & 
funden und die norwegische Regierung veranlaßt, diese Arbeiten mit den 
übrigen Schöpfungen der Fachklasse für Buchausstattung und Buchbin- 
derei nebst den 8 großen Studienmappen der Anstalt für eine Sonderaus- 
stellung in Christiania zu erbitten, Die geschenkte Färbersieinrichtung 
setzt die Schule in den Stand, sich der Pflege der Batiktechnik in her- 
vorragender Weise anzunehmen, wobei sie durch einschlägige fachkundige 
Mitwirkung einiger Chemiker der genannten Firma umfassende Unter- 
stützung finden wird. Es werden schöne Kaltfärbungen (in Rücksicht 
auf die Musterauftragung in Wachs) bewirkt werden können, die der 
Auskochung des Wachses vollkommen widerstehen. Schon heute ver- 
fügen nach in diesem Sommer vom Fachlehrer Leber in den Farben- 
fabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Elberfeld, gemachten Versuchen diese 
tiber eine Reihe künstlerischer Farbstoffe, die den Pflanzenfarbatoffen an 
Leuchtkraft, Wasch- und Lichtechtheit nicht nachstehen, dabei aber eine 
größere Farbenskala aufweisen. Nach Schluß des Wintersemesters wer- 
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den innerhalb der geplanten größeren Ausstellung von Schülerarbeiten 
aller Klassen und Lohrwerkstätten der Handwerker- und Kunstgewerbe- 
schule auch die E: isse der Batiktechnik, nachdem nunmehr der 
Minister für Handel und Gewerbe seine Genehmigung für den Betrieb der 
Färberei erteilt hat, vertreten sein. 
Internationales Leimkartell. In Berlin ist dieser Tage 
die Gründung des neuen Kartells der österreichisch-ungarischen sowie 
einiger reichsdeutschen Leimfabriken erfolgt, in Form von zwei Gesell- 
schaften mit beschrünkter Haftung, von denen die eine den Knochenver- 
kauf, die audere den Leimverkauf bezweckt, Den gesamten Kin- und 
Verkauf besorgt die österreichische Tänderbank in Wien, Dem inter- 
nationalen Kartell gehören an: die Aktiengesellschaft für chemische 
Industrie in Wien, die chemische Fabrik Heufeld, die Erste Spodium- 
und leimfabrik in Budapest, die Erste chemische E abrik in Nikolsburg, 
die Hausmüllvrerwertungsgesellschaft Gen. m. beschr. Haftpflicht in Mün- 
chen, die Montan- und Industrialwerke vorm, Joh. David Starck in Prag, 
die Fabrik J. Röthlingshöfer in Drozow, die Aktiengesellachaft für che- 
mische Produkte vormals H. Scheidemantel in Berlin, die Firma M. Steiner 
Sohn in Szered, die Firma Meilech & M. L, Pinkas-Landau in Gorlice, 
die Erste Galizische Chemische Industrie-Gesellschaft in Lemberg. 
Sitz der beiden Gesellschaften wird in Berlin sein. Das Stammkapital 
beider Gesellschaften beträgt je 25000 Mk. Geschäftsführer ist Direktor 
Otto Fränkel in Wien. Den Vorsitz im Aufsichterat übernimmt Kommer- 
zialrat Heinrich Staub in Wien. Mit der Aktiengesellschaft für chemische 
Produkte Scheidemantel wurde vereinbart, für sie der Vortrag in 
vollem Umfange nur bezüglich ihrer Fabriken in Königsberg an der Eger 
Geltung hat. Der Wert der kartellierten Fabriken ri 16 000 000 Kr., 
der Wert der zur Erzeugung notwendigen Knochen ee ich 6000000 Kr. 
Die Leimerzeugung umfaßt jährlich 18000 t.. (Neue Freie Presse). 


Personal-Nachrichten. 
Alle hieher gobörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Jubiläum. Herr Buchbindermeister A. Kielblock in Oels 
i. Schl. feierte dieser Tage sein 50jähriges Meisterjubiläum, 

Todesfälle In Darmstadt starb Herr Buchbindermeister 
Heinrich Reinhard Lohfingk im 75. Lebensjahre. — In Greiz 
starb Herr Buchbindermeister Ernst Tischendorf. 


Geschäfts-Nachrichten. 
renden geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
RE er kr unelsn vn rego Mitarbeit gebeten, 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Chr. Volbehr hat in Kiel- 
Gaarden, Ecke Johannes- und Wikingerstraße, eine Buch- und Papier- 
handlung, verbunden mit Buchdruckerei und Buchbinderei, eröffnet, 
Geschüfts-Erüffnung. Herr August Neugebohren hat 
in Wulsdorf bei Bremerhaven eine Buch-, Papier- und Musikalion- 
handlung, verbunden mit Buchbinderei, eröffnet. 
Geschäfts-Uebernahme, HerrIsidor Berg hat die Buch- 
binderei, Papier- und Schreibwarenhandlung der Firma M, Hepp in 
Mannheim käuflich erworben und führt dieselbe unter der Firma 
M. H en? Nachf. weiter. 
a ee In Waltersdorfi. Sachsen eröffnete 
Herr Alwin Seiler eine Buchbinderei nebst Papierhandlung. 
Geschäfts-Eröffnung. Unter der Fırma Stempel- und 
Prägewerke G. m. b. H, wurde in Frankfurt a. M. eino Metall- 
waren- und Stempelfabrik, Gravier- und Prügennstalt errichtet. Das 
Stammkapital beträgt 25000 Mk. Geschäftsführer sind die Herren Karl 
Steil und Ludwig Steil. (Pap.-Ztg.) 








Konkurse: 
Hermann Benschuweit, Buchbindermeister, 
Popelken b. Mehlauken, 


Berichte über neue Patente, 
Klasse 11b. Nr. 170847 vom 15. Dezember 1904. 


Paul Horst in Basel. 
Papierbeschneidevorrichtung mit 
senkrecht auf und abwärts geführ- 
tem Preßstück, an dem das Messer 
von Hand hin- und herbewegt wird, 

Papierbeschnerdevorrichtung mit senkrecht 
auf- und abwärts geführtem Preßstück, an dem 
das Messer von Hand hin- und herbewegt wird, 
dadurch gekennzeichnet, daß das Messer (A) 
an dem senkrecht abgebogenen pen (g!) dea 
Preßstücks (9) parallel zum Richtlineal {m) ge 
führt wird, so daß ein besonderes Führungs- 
gestell nicht erforderlich ist. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffondo Klaase,) 
Patent-Ertellungen. 


I5e. 173474. Einrichtung an Falzmaschinen zur Vermeidung von Quetschfalten. A, 
Gatberlet & Co, Leipz 





ie. 
IH. INitGL Farbfolie zur Herstellung von Prägungen. Genthiner Kartonpapierfabrik, _ Dresd 


Gmb. H,, Berlin, 
4b. IR0, Einrichten 
ans dem Metallban 
Matrizenseheibe zu führen. 


an Maschinen zur Herstellung von Stechrtiketten, um das 
gestanzte, als Fassung zu verarbeitende Werkstück za der 
A. Wasservogel Nachf, 1. Littaner, Berlin. 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Elsass-Lothr. Papierhändler- und Buchbinder-Verein. 


Der Vertreter einer Zäricher Unfall-Versicherungs-Gesellschaft be- 
sucht gegenwärtig unsere Mitglieder, wobei er sich in einer Weise vor- 
stellt, daß man meinen könnte, er käme im Auftrag unseres Vereins oder 
des Vorstandes. Dieser Vertreter sagt aus, wir seien dem „Allgemeinen 
deutschen Buchbinderverband* beigetreten, und da seine Gesellschaft mit 
diesem einen Vertrag abgeschlossen habe, so aucht er mit unseren Mit- 
gliedern ebenfalls eine Unfall- oder Haftpflicht-Versicherung abzuschließen. 
Wir teilen unsern Mitgliedern mit, dies alles unwahr ist. Wir 
sind nicht Mitglied des „Allgemeinen deutschen Buchbinderverbandes* 
(Ein Verband unseres Faches unter diesem Titel existiert überhaupt nicht, 
D. Red.) und haben diesem Herrn keinen Auftrag ben, unsere Mit- 
plehr zu besuchen. Wenn er ein Mitgliederverzeichnis unseres Vereins 

esitzt, so hat er es nicht von unserem Vorstande erhalten, sondern hat 
es sich auf anderem Wege verschafft. 

Wir weisen bei diesem Anlaß nochmals ausdrücklich darauf hin, 
daß zum Abschluß seiner Haftpflicht- oder Unfall-Versicherung der All- 

meine Deutsche Versicherungs-Fereln in Stuttgart unsern Mitzlie- 
ern die günstigsten Bedingungen stellt und bitten Sie, bevor Sie sich 
anderwärts versichera, die Versicherungs-Bedingungen bei Herm A. 
Schuffenecker in Altkirch, unserem Mitglied, oder Herrn Jos. 
Friderich in Straßburg, Tiergartenstraße 10 (Gene ent dieser 
Gesellschaft), zu verlangen. Unser Vertrag mit dieser Gesellschaft be- 
steht nach wie vor. Die Bedingungen und Vorteile der verschiedenen 
in Betracht kommenden Gesellschaften wurden 3. Zt. vom Vorstand ein- 
gehend geprüft und diejenigen des Alleomeinen Deutschen Versicherungs- 
Vereins als am vorteilbaftenten befunden. 

Bezüglich des in unserer Mitteilung Nr. 22 erwähnten re 
betr, Stellungnabme gegen Fabrikanten, Grossisten usw,, deren Reisende 
zunächst den Papierhändlern Postkarten u. del. verkaufen und dann die 
—— Ware am selben Platze noch bei Wirten, Privatpersonen, Coif- 
euren usw. unterzubringen suchen, machen wir wiederholt darauf auf- 
merksam, daß die Vereinsvorstände sämtlicher süddeutschen Fachver: 
einigungen gemeinsam beschlossen haben, gegen dieses unlautere (je- 
schäftsgebahren in energischer Weise vorzugehen. Hierzu ist allerdings 
auch tatkräftige Unterstützung seitens aller Herren Kollegen erforderlich 
und wolle jeder von seinen Lieferanten nur dann weiter kaufen, wenn 
er die Gewißheit hat, daß diese außer den Papierhandlungen nicht auch 


» andere Geschäfte besuchen, die von Rechts wegen in den Kundenkreis der 


an dem betr. Platze ansässigen Papierbändler gehören, Unsere Vereins- 
mitglieder werden daher gebeten, zunächst die der letzten Mitteilung 
beigefügte Erklürung, welche von den süddeutschen Vereinsvorständen 
unterzeichnet ist, nochmals durchzulesen und dem Vorstand die Namen 
otwaiger in Frage kommenden unreellen Firmen anzuzeigen. Mit Rücksicht 
auf die demnächst stattfindende Vorstandssitzung wird gebeten, diesbe- 
en ren Unterlagen baldigst einsenden zu wollen, Die gen. „Erklirung* 
selbst wolle man gefi. aufziehen und im Geschäftslokale au en. 
Neue Abonnements-Anmeldungen auf das vorliegende Fachblatt 
als Vereinsorgan pro 1907 sind an unseren Vorsitzenden baldigst einzu- 
senden, Den bisherigen Abonnenten wird das Vereinsorgan auch pro 
1907 zugehen, sofern Abbestellung nicht erfolgt. 
Der Vorstand: 
Louis Schneider-Bischweiler, 
I. Vorsitzender. 


H, Maurer-Straßburg, 
I. Schriftführer, 





Buchbinder-Innung für Plauen und Umgegend. 


In der am 26. Oktober stattgehabten Hauptversammlung wurde 
eine Kommission gewählt, welche sich mit den Festlichkeiten zu befassen 
hat, die anläßlich des Söfaheigen Bestehens der Innung im Frühjahr 1907 
veranstaltet werden sollen. Es wurde sodann ein Meister neu in die 
Innung aufgenommen und zwei Lehrlinge im Beisein des Gesellen-Aus- 
schurses durch Herrn Obermeister Schmidt unter entsprechender An- 
sprache zu Gesellen use Von einem Beschluß des Innungs-Aus- 
schusses wurde Mitteilung gemacht, wonach bei der zu Ostern n. J. wieder 
stattfindenden Ausstellung von Lehrlingsarbeiten nicht bloß, wie seither, 
die Arbeiten der bereits drei Jahre in der Lehre befindlichen Lehrlinge, 
sondern auch die Arbeiten der Lehrlinge, welche das zweite Jahr in der 
Lehre sind, mit ausgestellt werden sollen, Zum Schluß wurde noch zur 
Kenntnis gebracht, daß Herr Buchbindermeister Friedrich Müller, 
der vor kurzem sein 25jühriges Geschäftsjubilaum rn babe, aus diesem 
Anlaß vom Vorstand beglückwünscht und durch Veberreichung eines Ge- 
schenks erfreut worden sei. 





Fragen und Antworten. 


Antworten: 


3.6. in A. Knschiermaachinen, wie Sio solche wünschen, sind unter der 
Bezeichnung „Bogenklebemnschinen“ im Handel und sind sulche in Kartons nnd 
Spielkartenfabriken vielfach im Gebrauch. Derartige Maschinen fertigen die Firmen: 
Ford. Emil Jagenberg, Düsseldorf, und Friedrich Müller, Fabrık von Anleimmaschinen, 
em. 








DW” Hiezu ein Prospekt von: 
Ferd. Emil Jagenberg, Düsseldorf. 
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kiste gebraudifer Masdinen von Wilb. keo’s Nadıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 
Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 
1870. 1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 

zum Randsehneiden für Durchmesser 

1 45—640 mm, ee 

1 Dam Eines m. tionskuppe- 

mer 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl. 421/,><50 cm, 
Tisch 50><59!/, cm, Anhängeplatte 
44><58 cm. 

1 Papierschneldemaschine, fremdes 
Fabrikat, fir Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsattel mit Mikrometerschranbe, 
100 cm Sehnittlänge, mit 2 Messern. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 

ganz Eisen, 49 cm Schnittlänge, mit 

Zugstangen, mit Exzenterkurbel, mit 

2 Messern. 

Papierschneidemaschine, Fabr. Heim, 

mit Zugschnitt und Selbstpressung für 

alle Höhen, ohne jede Einstellung des 

Preßbalkens und mit autom. Vorpredung, 

Größe 5. III. c., von 700 mm lichter Ein- 

satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 

Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 

Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 

höchster Messorlage und Vorrichtung 

z. sofort. Stillstand des Mess. bei jedem 

Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen, 


Schlagrad » Vergoldepr., Fahr. Heim, 
mit hohem Einschnbklotz, 81><251/, cm, 
für Gasheizung, Hub 5 cm jen- 
zwischenraum 36 cm, auf Holzklotz 
montiert. 
Will’sche Liniiermaschine, Federn- 
system, Nr, 1, Neupreis Mk, 900.—, ge- 
braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnback, 
2 Liniiertüchern und reichlich, Federn- 
material. 
Ritzmaschine, für Fußbetriel, Fabr, 
Krause, 115 cm Drchgangsraum, 108 cm 
zwischen den Winkeln, mit 2 großen 
Scheibenmessern. 
Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, 
Blechnieten - Heftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. &!/,, fiir Fußbetrieb, mit 
32 cm Auflegearm, für 6 mm Nieten, 
tadellos fanktionierend, 
Linitermaschine (Federn und Rollen}, 
Syst. Will, für Hand- und Kraftbetrieb, 
onstruktion $F/4F, Liniierbreite mit 
Federn &0 em, mit Rollen 70 em, mit 
1 Liniierapparat. 
Dresdener Blochstreifen - Anschlag» 
Hammer, mit 12'/, cm m Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite en. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 
Buchdruck -Korrektur-Abzie 


m. Hebelp u. in Schieber gleitend. 
Fundament, nebst Zntiegpe, auf 


1942. 


1945. 


1946. 1 


-. 


1948, 


1951. 


. 


1952. 1 


1954. 
1955. 


[Ze 


1956. 


= 


ö 


1 Blechstreifen-Anschlaghammer, System 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech, 


1 Dale eSmanchius Fehr. Fasum, 
Chiffre F. J., 47l, cm ittlänge, 


sıze. 1 ei ide, d. eK 
. d. A.-G, art, 
Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbat- 
u u ung, für 6 mm u 
echstrelfen-Anschlagmasch, u- 
ber, Berlin, 15 cm Satelife, f. Strei- 
en H, mit zwanglänfiger Schal , mit 

katalogmäßigen Zutaten. Eu: 
. 1 kleiner Handheft - Apparat (Burean- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
1 a ee 
maschine, Fabrikat F. W. Feld, 15 em 
Arbeitsbreite, mit Anlege-, Abschneide- 

und Bromsvorrichtung 


We 
Permanentes 


9202. 
9256. 


1 


9265. 1 


9277. 


9499. 


9549. 


1 


1 Ahpresamaschiae, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, 


Lederschärfm: Fabr. Brehmer 
Nr. für Fe ter 
Fabr. Molitor, 


5 mm Heftung, 
Blechklammer 

Dresdner Fabrikat, für Fusabetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
Automatik -Oesenmaschins, Fabrik. 
Ho No. 25, für Ossen 501 rend 


Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N., flir eine Bachhöhe 


von 60 cm, für Hand- u. Kraftbetrieb, 
1 Flachhe: 


1 


2 
1 


» Fabr. Brehmer 
Nr. 27, für rg en 
Heftmaschine, , Molitor, Han: hr 
ohne bg, og mit 26 u, 28er Draht 
- An mm “. ar u. 
Nu arate, Patent Scherbel, tadellos. 
Tisch Linliermasehlas, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr,, ganz 
Eisen, Linierbreite 80 en, in gut. Zuntand. 
Heftmaschine, Fahr. Lasch, Nr. 43, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dieke, seitlich 


1 eu dureh den Falz hellend,. fans nen. 


re Da a 
t, mit neuer x 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 


i neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenansstossmasch! 


1 


1 


1 


m 


nichts anderen vermerkt, staken die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
Ausstellumgsiager von über 200 neuen a. gebrauchten Buch 


a ee 
niger, Zr otz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Reochtwinkelschnitt. 
Drahtheftmaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr. 35, f. Fuss- ü. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bia 8 mm 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. c., 110 em Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbstpress. ‚Friktionskuppelung. 
Ra ‚Heim*, Schnitt- 
länge 60 em, mit zwei Messern, neuem 
Schneidbrett, f. Handbetr., in gut.Zustanl, 
Vergoldepresse, Fabr. Krause, B. O., 
Druckfi. 1 cm, Tischgr. 24-82 cm, 
zw. d, Wänden 28 cm, gut erhalten. 
Broschärenheftapparat, Leo No, 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 
Far. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon Y” Ober- u. Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für L von 45 cm n. 7—8 em Dicke, 
Eelsmaler-Verpehligrunt,, 
ancier-Vergeldepresse, „Heim“, 
Izenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 cm, 
unt.Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31!/, cm, 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammern aus 23 und 26er 
Draht, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 
eisernes Untergestell. 
Bostonpresse, Fahr. Weiler, „Liberty*, 
innere Rahmenweite 20><30 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 


Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 


No. 28, für Fußbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern. 

Nietmaschine, 8. C,-M.-A.-G, Chiffre 
N. B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Doppelhebel- Schneidmaschine, ganz 
Eisen, Schnittlänge 43 cm, mit 2 Mens. 
Loch- und Ossenmaschine (Ossen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81. 
m Sta 


Dicke heft,, ab Leipzig. 
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Nr, 44. 2./11. 1906. 


9544. 1 Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, für Fußbetrieb, 80 cm Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 
1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
ı Ver ur he ae Pal K B.Q 
ergo . Krause, B. Q.a. 
Druckfäche 25><40 em, f. Gasheizung, 
mit Gepebler oberer Platte, m. Schwarz- 
appe. 


druck 
System Gubatz, 


9549, 


9550. 


1 Paginlermaschine, 
4 stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 

1 Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cn 

RAR f, Krafthetr., Chiffre N.M. 

. 1H Fabr, Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, 8a, mit selbattätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 

1 Perforiermaschine, nach Leo Katalog 
No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 
schränkter Perforierlänge bis zu 70 cm, 
einmalige Perforierläuge 35 em, leer 
bleibender D 35 cm. 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 


1 Hefimaschine, für Handbetrieb, für 

fertige Klammern (26er) von 5. 6 und 

. i . mm nn . Leo nn 136. 

agenberg’sche Ecken «YVer) angs- 

maschine, für Fußbetrieb, mit =. 

Ambos und Vorrichtung z. Aufbängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 

1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal T1/a“, für Fußbetrieh, bis 23 mm 
Dicke heftend, fast nen. 

1 Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No, 281/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
f, 8 mm Draht u. 14 mm breite Klammern. 

1 Tiegeldruckpresse, Fabr. Kable, mit 

gi Farbwerk, 221/,>321/, cm inn. 
menweite, auf Holzgestell montiert, 
fast nei, 
Vergoldepresse, Fahr. Krause, Chiffre 
B.E,.a., Drockfläche 32><41 cm, obere 
Einschubplatte 41><46 cm, untere Ein- 
schubplatte 49><52 em, zwischen den 
Säulen 68 cm (obere und untere Ein- 
schubplatte doppelt), m. Farbdruckplatte. 
Radschneldemaschi Fabr. Fonm, 
65 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Fnd- 
betrieb, Chiffre J. N. b, zwischen den 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 cm, 
mit 3 Ritzapparaten. 
Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm, Fuß- 
betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
und Holzleistenheftung. 
Rundeckenstanze, „Leo*, alte Konstr. 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, 421/, cm 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 
Bostonpresse, inn, Rahmenw, 9><14 cm. 
Balancier- und Schwungradpresse, 
nach Leo Kat. Nr. 300, zum Prägen 
von Monogrammen, sowie zum Anus- 
stanzet, Spindelstärke 35 mm, Ausla- 
dung 65 mm, 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, Xr, 5, 
für Hand- und Fnöbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell, tadellos funktionierend, 
Hebelschneidemaschine, Fahr, Basiian, 
ganz Eisen, 51 em Schnittlünge, mit 
2 Messern, mit Untergentell. 
Pappschere, Fabr, Fomm, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge. 
Radschneidemaschine, Fabr. Mansfeld, 
A.B.1,, für Handbetrieb, 50 cm Schnitt- 
lünge. mit 2 Messern. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O, a. f.s., ganz Eisen, 51 cm 
Schnittliouge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 5'/,, 
für Hand- und Faßbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell. 
,— Alle Offerten umverbimdlich, 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 


9585. 


B 
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s 


‚9602. 1 
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Wiehtige Neuheit für Einrahme-Geschäfte. 


Grosse Preisermässigung 
infolge Massenfabrikation! =—— 


n 3 
Patent \ Melcher » 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 

lFür flache, geradförmige Profile 
von 15 mm Dicke bei 29 bzw. 86 mm Breite und 

von 18 mm Dicke bei 47 bzw. 58 und 76 mm Breite. 


Grossartige Wirkung! 
Stilvoll » Elegant + Einfach + Billig 


Hochmoderne 
Bilderrahmen 



















aus 
flachen glatten 
Holzleisten 
poliert oder Plüsch 


mis 


Metallecken. 
Für Weihnachts- etc. Geschenke besonders empfehlenswert! 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 
Fuehsehule in ‚Düsseldorf, 


Ich erteile Unterrieht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach 77% Anmeldung. [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 














Karl Bidlingmeyer, &.m.b.1. | 



















Altbach a. Neckar Bei Bestellungen 
wert 2) und Anfragen 
F allerbilligst beriehe man sich im eigenen In- 
{ Schlagrad- teresse stels auf den 
f u er Allg. Anzeiger f. Buchbindereien. 
! Stockpressen 
N in solider Aus- | 
4 führung insechs } 
uns) Raab & GrOSSMann 
Orössen München 


Lieferung sofort unterhalten ein 














Prospekte ratis reichen Lager In allen 
und Pr Buchbindereimaterlalien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
.— Von Fachmännem und banıkmes die 
j le | reg uud komplette Ausstattung von 


zum Nage 


Buohbindereien u. Akzidenz- 


Druckereien 
zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bodingungen. 





« spanner » 
„EERTIG” 
DREM. MI257555 


der beste aller 
est Apparate 





| L. Berens, Hamburg 
Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder, 
Auf Wunsch Ilustriorts Kataloge, 


Gravir-Anstalt für alle Branchen 
@eissbeck & Nickol, Leipzig -R 









Pr - 
Maik ri Ein Aufdewahrungskasten huezu MISO 


LIEFERUNG under Nachnaıroe PROSPEKT umaanıt 


EUGEN RIEDEL + BACKNANG mim, 
Spexiaigeschäft Sr Einrahmungen 





6561 





Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien, 


Heus Bostonpressen, 22:32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 108.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





UEWEH| 
Allgemeines. 


BEE | 
U Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig 


Wer liefert [689 


Holzfurnier-Rahmen, 


imitiert, aus Pappe hergestellt ? 
Acußerst bemusterte Offerten erbittet 
A. Rademacher, Breslau VIII, 


Mit 2000 Mark Einlage wilnscht 
sich tüchtiger Fachmann an einer 
&teschäftsbücherfabrik zu betellig., 
in welcher er die technische Leitung 
der Buchbinderei und Liniieranstalt 
übernehmen könnte, Suchender ist 
seit lingeren Jahren als Werkmeister 
in der Branche tätig und in beiden 
Fächern durchaus selbständig und zu- 
verlässig. Offerten unter 8. 690 an 
die Exp. de. Bl, 









1500 Mark nur erforderlich zu ge 
sicherter Existenz ohne Konkurrenz 
Nähe Dresden. Offerten unter 8, 691 
an die Exp. da, Bl, 


Der Buchb. Reinhold Wiebicke aus 
Osderan wird von seiner Schwester 
Fr. Diendorf gebeten, einmal seine 
Adresse anzugeben. [692 
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Eiserne Pappschere, 100 em breit, 
Brehmer’scheEckenheftmasch.Nr.9, 
gut erh., kauft Otto Heise, Leipzig, 

Zeitzerstr, 9, 948 


Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, arbeitsfähige Linlier-Maschine, 
Fahr. Förste & Tromm, einseitig, für 
durchgehende und abgesetzte Linia- 
turen, Zylinderumfang 100 cm, Linlier- 
breite 100 cm, mögl, mit 8 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht. 
Geil, Angebote erbeten =ub Ühiffre 
S. MS an die Exp. d, Bl. 


Eine gebrauchte Radschneidemn- 
schine, für Kraftbetrieb, von &O cm 
Sehnittlänge, zu kaufen gesucht. An- 
gebote mit Angabe des Fabrikats, des 
Alters, der Beschaffenheit, sowie Ab- 
bildung erbeten sub Chiffre 8. 940 
an die Exp. da. Bl. 





Eine gebrauchte, aber gut erhalt., 
bruchfreie Hebelschneldemaschine 
von ea.-70 em Schnittlänge sofort zu 
kanfen gesucht, Angebote mit Ab- 
bildung betr, Maschine erbeten aub 
Ubiffre 8. 950 an die Exp. ds, BI, 





Eine gebrauchte, hruchfreie, gut 
arbeitafihigse Radschneldemaschine 
von 85—70 em Schnittlänge zu kaufen 
gesucht. Angebote mit Abbildung 
betr, Maschine erbeten aub Uhiffre 
S. 851 an die Exp. da. Bl. 





Eine gebrauchte Kreispappschere 
fitr Kraftbetr,, von mindestens 105 cm 
Dorchgangsraum, zu kaufen gesmcht. 
Gefl. Angebote mit Angabe des Fa- 
brikata, der Konstruktion und Be- 
schaffenheit erwünscht sub Chiffre 
8. 952 an die Exp. d. Bl, 








Eu uBamE 
Verkäufe, 


MESHERH| 
Gebühr fär Chiffre-Iaserate 50 Pfg 


Gut erhaltene [164 


Bostonpresse, 


Format 16><24 em, für Fußbetrieb, 

zum Druck von Kuverts, Visiten- 

karten ete, ist billig zu verkanfen. 
Aug. Golle, Crimmitschau i. 8. 


1 Zweifarben - Rollen » Liniier- 
maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 
78 cm Lintierbreite, mit 2 Farbwerken, 
Holzgestell, billigst abz en. [1561 

V. Fahlbusch, Mannheim. 


Glätt- u. Packpresse, 55x Them n. DA0 cm 
Yergoltaprusse, Kranse, 16><20) cm, 

Pappschere, v. D. u. L., 95 om Schmittl,, 
Kartonscheren, 40 u. üb em StenliHinEN, 


verk. in tadell., wie neuem Zustande [1 






HADETTA A ERIHTNT 


für Buchbinderei, Buchdruckerei und 


LETIETTETTITET EI ETETT ee 7007710723 
repariert, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 


Gebrauchte Maschinen: 


1 Jünicke Schnellpresse, 47/59 cm 
Tischfärbung, 
dto. 40/52 cm Tischfärbung, 
Bachdruckhandpresse, 55/75 em, 
dto, 50/70 em, 
dio, 65/85 em, 
Tiegeldruckpr., 20/81 cm Farbwk., 
dto, 23/83 em Farbwk., 
Bostonpresse, 22/32 cm, 
dto, 20/80 cm, 
Packpresse, 68/100 cm, 
Korrekturabziehappar., 40/55 cm, 
Vergoldepresse, 15/25 cm, 
Loch- u. Oesenmasch., Fnßgestell, 
Radschneidemasch., Mansf., Tlem, 
Hebelschneidemaschine, 60 cm, 
verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Alles #108, 11380 


Offeriere: [16% 


2 Falzmaschinen, Kuhn & Co,, 
1 dto. Prenße & Co., 
1 Packpresse, Grösse 92x07 cm. 
E. Bartels, Welssensee-Berlin. 


Me Judah A mh ah a Da m Fa a I 





Pappschere, 70 cm Schnittlänge, 
gauz ans Eisen, billig ab Freiburg 
i. B. zu verkaufen, [1582 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Augustastraße 10. 


Eine gebrauchte, gut erbaltene 


Bogenklebmaschine, 


85 om Arbeitsbreite, Fabr, Friedr, 
Müller, Dresden, billig zu verkanfen, 
1643] Aug. Golle, Crimmitschau i.8, 


Biegemaschinen "riss 


Wegen Sterbfalls ist eine Buch- 
binderei-Einrichtung, bestehend in 
einer Schneidmaschine, einem Schnitt- 
apparat, einer Heftiade, fünf Holz- 
pressen eto, ete,, sehr billig zu ver- 
kaufen bei [1640 
W. Georg Seibel, St. Ingbert, Pfalz, 

Kohlenstraße Nr. 48, 





552 











Gebrauchte Maschinen: 


2 Dampf-Prägepressen, Krause, 
42/49 em, 

1 Eckenheftmaschine, Brehmer, 

1 Imperial, Frank, 35/40 cm, 

6 Schneidemasch., 43 bis 80 cm, 

1 Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr, 

1 Fadenhefter, Preuße & Co,, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot*, 

8 Kartonscheren, 65 und 72 cm, 

1 Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 

1 Paginiermaschine, 4stellig, 

1 Exzenterstanze, 1 cm, Fußb,, 

1 komb. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,lü5cm,Preuße. 

1 Buchrückenrundemasch,, 50 cm, 

1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
76><108 cm, wie nen, [1376 

1 Dreischneider, D. & L. 

2 Perforiermaschinen, 60, 80 em. 


1 Packpresse, 24, 56/73 cın, 
1 Biegemasch., alle Pappen, 75 em 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 


Berlin 8.0, 16. 
Gut erhaltenes, stark gebantes 


Satinier-Walzwerk, © 


100 cm Walzenlänge, Hartgußwalzen, 
für Kraftbetrieb, billig abzugeben. 
Aug. Golle, Urlmmitschan |. 8, 


Aus einer Konkursmasse sofort bil- 
ligst: Nene Eckenausstossmaschine, 
15 cm, 1 Schlitzmaschine, 1 Bieg- 
maschine, 120 cm, abzugeben. Offert. 
unt. Chiffre (Q. 1622 an die Exp. d. Bl. 


Eine gute, alte Buchbinderei, seit 
1812 bestehend, int billig zu verkanfen. 
Alle erforderliche Maschinen der 
Neuzeit vorhanden, anch sämtliches 
Material zum Weiterarbeiten, Offert. 
unter -R. 1639 an die Expeil. da, Bl. 


Gebranehte Fürste & Tromm’sche 
Liniier-Maschine, 80cm Liniierbreite, 
billige verkäuflich bei [1641 

Wilh. von Lohr, M.-Gladbach. 


Meiso mit Nutzen koführte, in vollem 
Detneb stehende Buchbinderei mit 
Pappsehere, Schm und Heftmaschine 
Akzidonzilruckerei, Bach: u, Papierhandt. 
und zwei Jourmalzirkeln ist sofort oder 
später für 18200 Mark zu verkauf. [1451 

Wilstermann in Preetz i, Holst, 


Eine Buchbinderei 


ist in einer größ. Stadt Oberschlesiens 
anderer Unternehmen wegen bald und 
billig zu verkanfen. Of, u. R. 1633 
an die Exp, d. Bl. 


Billig zu verkaufen 


2 Hann, Handliniiermaschinen, fast 
nen, 2 Linilermaschinen, Fürste & 
Tromm, 80 cm Liniierbreite, 2 Farl- 
werke mit einem Zylinder (eine für 
abgesetzte, eine für durchgehende 
Liniaturen), Aufragen erbeten unter 
8. 7272 an die Exp, d. Bl 








Zum Heften 


mit Drabt in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit 23 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alie Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 


B D 


(Bellapparalı)  (Brsschürsuheftunichinn) 


C.L. Lasch & Co, Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11 


Papierschneidemaschine, 


Rädersystem, 95 cm Schnittlänge, 
Fabrikat Karl Krause, Leipzig, mit 
2 Messern, billig abzugeben. [1642 
Aug. Golle, Crimmitschau i. 8, 
a ——— 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 


® Stellen-Gesuche. 


BEER EM. 
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Linilerer, auf Fürste & Tromm-Mn- 
schino durchaus perfekt, sucht per sofort 
“danernde Stellung. Uffertes mit niheren 
Verbältn, unter 8. 20 an die Exp. ds. DI. 


Tüchtiger Buchbindermeister, 
vorb,, streag solid, erfahren im allen Ar- 
beiten, derzeit Leiter einer mittleren Buch- 
binderoi, sucht dauernde Stellung als Prea- 
nermeister od, sonstigo Vortrawensatellumg. 
Auskunft zu gr haben die Güte With 
Leo's Nachf., Stuttgart. OfM. unter R. 364 
an die Exped. da. Bl. 


Kartonnagenwerkführer, 


in all. Zweigen der Kartonnage erfahren. 
Vorfertiger gedieg. Neubelten, hucht auf. od 
spater dauernde Stellung, event. in einom 
mite!. Botrieb, wo nich Suchender später 
betsiligen könnte. Gute Zeugnisse anıl 
Ref. zu Diensten, Norkdeutschl. bevorzugt. 
OM, unt. R. 3551 un d, Exp. d. Bl, 











Strebsawer, solider Buchbinder, & I, 
alt, in Kundenarbeit and Bıldereinrabhmen 
gut bewandert, im Handvergoldon nieht 
userfabren, sucht bei bescheidenen Lohn 
anusprüchen für Mitte Nov. oder spater 
duwernde, a nchmes Stelle, wo er »ich 
in hessorer Aundennrbeit und im Hanıl 





vorgolden weiter ausbilden hann. Offert, 
untor 5, 33W an die Exped. da. Bl. 
Buchbinder, 

21 Jahre alt, Sortiments» w. Partiearboiter, 
im Bihlereinrahmen howandert, sucht dan 
orndo Stellung. Ertl. da, wo er sich zum 
Hand- older Proßvergolter ausbilden kann 
jodoch nicht Bodingung Wertu Briefe 


nebst L.ohnangnbe hitte zu richten an Arth 





Otto Ristau, Kyritz (Prignlım, Wilhelm- 
strabbo U] (vet 
Huchbimder ı Jahr tilchtigor 
sarbeiter, sucht für sofort ud spater 
Buschäftikung. Uflertlen unter 


2 au die Exped. ds, Bl 


Thüringen! 


Buchbinder, militirfrel, guter Arheiter, 
Hand- und Preiivergolden, sowie im 
und Goschäftsbücher- 


um 
Goldschnittmachen 
binden erfahren, sueht sofort oder sphter 


Stellung. Thüringen hevorzuet. Offerten 
orbitte an Walter Schirmer, Mühle Kuhn 
dorf, Post Werschen, Bez. Hallen. 5. [ii 


Tuchtiger Bachbinder, Mitte DM Jahre 
in nlleu Arbeiten der Buchbinderei, sowie 
im Hand- u Pressvergolden u. Marmo- 
rieren verfahren, „ucht sofort Stellung 
Seilsigor ist auch im Dekorationsndruck ge 
be «flerton unter $, 8581 an die Exped, 
In. Bl, erbeten 




















Kin jüngerer Buchbinder sucht 
ernile Stellung zur weiteren Ausbildung. 
Fried. Walter bei 3. Gertner, Worms a. Rlı., 


Schalhof hl 


das- 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 







(2 


E 
(Kartaneagentaltmasch um) 





Junger, sollder Buchbindergehlite, ge- 
lernter Kundenarbeiter, sucht Stellung In 
gutor Werkstätte, wo er sich in seinem 


Fache weiter ausbilden kann. Gefallige 
Angobote sind zu richten an Georg Haber- 
meier, per Adresse J. Miller, Schwab- 
münchen 517, 3586 





Tüchtiger, solider Buchbinder, 2 Jahre 
alt, akkurat nnd zuverihssig in Kunden 
unıl Partiearbeit, sowie im Preßivergolden, 
Goldschnitimachen a. Geschäftshuch- Bin 





band gut hewandert, sucht zum 19, Nov 
gute, dauernde Stellung. Offerten mit Ge- 


haltsungaho bilte bis Ü November unter 
Ww.M. Neugersdorf i. Sa. postlagornd 
einsenden zu wollen. Thüringen bevor 
zugt, jedoch nicht Bedingung, 16587 





‚Junger, tüchtiger Buchbinder, im Ein 
rabmungs- Geschäft mit elektr. Hetriob 
durchaus erfahren, sucht baldigst dauernde 
Stellung. Offerten mit l.ohnangalıo unter 
S. W. 100 postlag, Düren erbeten. ISa= 


Junger Buchbinder, evangelisch-Iutk.., 
23 Jahre alt, sehr fleißiger, solider und 
strobsamer Mann, dem es wirklich um 
eine dauernde und Lebessstellung zu tun 
ist, sucht alung: Derselbo war schon In 
Druckeroion heschäftigt u. ist verkheirmtet, 
Offerten an H. Hegowald, Buchhinder, 
Rostock I. M,, Ulmenstr, 23 II. Er. et 


Solider, strebs., kathol, Buchbinder, 
19 + Jahre alt, in Kunden- u, Partiearbei 
ton erfahren (auch Kenntninse im Satz u 
Druck), sacht bald angenehme Stelle in 
einer guten Workstätte. Süddeutschland 
und Tirol) bevorzugt. Eintritt kaun sofart 
erfolgen. Offerten an A. Deppisch, Bach- 
himlergehilfe, Grafing b. München, [NO 











Tlehtiger Buchbinder, 22 Jahre alt, 
sucht in Suddentsehland auf I. Dezember 
angenohme, dauernde Stellung, (Mflert, an 
H. Gelerhos, per Adresse J. Ostheimer, 
Nesselwang i. Algäu. [E71 





Ein älterer, erfahrener Buchbinder, 
vorb., auf Kontobächer-, Kunden- u. Partie- 
Arbeit, im Hamdvergolden, Bildereinrah- 
men uaw, geübt und nur an sauheres Ar 
beiton wöhnt, sowie langere Zeit ala 
Werkfübrer in mitt!. Bechbinderei tätig, 
sucht, gestützt auf gute Zoujeninse, bal 
digst dausrnde Stellung. Of. erbitte unt 
„Buchbinder“, Schmiedeberg I, Reb 





Gartenstr. 4, p [Ey 
Junger, sol, Huchbhindorgehilfe, kath., 
in allen Kundensrbeiten bowandort, sscht 


kaldigst dawerndo Stelluns. Gef. Angeb 
sind zu richten an A. Ziegelmaler, p. Ar 
Herm Bachhimlermeister Böhm, Buchloe, 





Schwaben [EUR 
Ein Janger Buchbinder, ev, schwer 
hürii, »uebt auf sofort ader npäter Stellung 
bei huescholdenon Anspriichen. Ui. an 
W. Suykers, Oldenburg |. ür., 
Mittl, Damm 3 KM 





Junger, strebsamer Buchbindergrhilfe 
sucht nur dauernde und angenehme Stel 
lung für Kunden- und Partiearbeit, wosich 
»olliger in seiner freien Zeit im Laden mit 
ausbilden könnte. Antritt 14 Tage nach 
Engagement. Off. erl, an M. M. 3, pusti 
Salzwodel, Altmark En 





Junger, strebsamer und feiiliger Bach 
bindorgehilfo, 19 Jahre alt, in Kundanar 
beit u, Bildereinrabmen ibt, sucht, ge 
“rürgt amt zuto Zeugnisse, Stollung, am 
liebsten ın eimer mittleren Weorkstatte 
in der er «let noch weiter im Vorgallen 
ausbilden kunnte. Antritt knnm sofort oil 
n 14 Tagen erfolgen, Of. unt. A, B. 44, 
ponti. Neunkirchen, Hex, Trior Line 



























1906. Nr, 44. 


Buchbinder.-Werk führer, 


energische, tichtige Kraft, mehrere Jahre 


in der Geschäftsblicherbranche sowie Pa- 
pierwaronfabrikation mit Druckerei tätig, 
vertraut mit allen neuesten Maschinen bei- 
der Branchen, sicher in Kalkalation, Ar- 
boitseinteilung, Lohn- und Akkordwesen, 
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, gleichen 
oder ähnlichen Vertrnuensposton, Off. unt. 
8. 807 un die Exp. d. Bl. 


Ledertechniker, 


in allen Stilarten, sowie im farbigen Beiz- 
verfahren und Momntioren gut bewundert, 
sucht baldigst Stellung. Zeugnisse stehen 
zu Ihensten. OfM. unter G, E. 0 1-1 


postingernd Stuttgart. 
Buchbindermeister, 
Mitto 40er, lange Jahre selbständig ge- 
wesen, seit ca. 2 Jahren als Kartomnagen- 
Werkmeister in Stellung, voerleiratet, 











san wohn Kewinannhalt, nn — 


Arbeiten gewöhnt und auch urbeitxfre 
in allen vorkommenden Arbeiten, 
der Luxwskartonsnge, erfahre: 

lioren sicher 

Kundschaft ge 

stellung als Werkmeister, omter Gehiife, 
Zuschnelder, Lagerverwalter od. äbnlichen 
Posten. Antritt nach Ucbereinkunft, ev. 
am 1, Jan, 07, Offert, mit Gehaltsangabe 
usw, unter R. E42 an dio Exp, d, Bi, 











Buchbinder, solbständiger, zuverlässig. 
Arbeiter, in Partie, Kundschaftsarbeit, 
Schreibbächern, nach im Bildereinrahmen 
durchaus erfabren, sucht sofort Stellung, 
am liebsten in der Schweiz. Offerten unt. 
$, 01 an die Exp. ds, Bl. 





Strebsamer Bachbinder, 24 Jahre alt, 
tüchtiger Kunden- und Vartisarbeiter, a0o- 
wie Bildereinrahmer, in sämtlich, in Buch- 
und Steinlruckoroi vorkommenden Arbeit. 
bewandert. sucht Auf 12 Nor, in größerem 
Betriebe in Wärttemherg oder Baden dau- 
erade Stellung. Öffert. nebst Lohnangabe 
an W. Rochow, Buchbind , Saulgau, Würt- 
temberg, Bogongnsso No. 21, Ber 









uohbinder, D Jahre alt, sucht in Süd- 
deutschland uder Schweiz Stellang. Der- 
selbe int Kumlen- u. Partiearbeit., Presker 
und Marmurierer, perfekter lleckeon- und 
Fertigmacher speziell für Gesang- und Ge- 
betblicher und war auch schon in leitend. 
Stellung tätig. Offerten an J. M., Huch- 
binder, München, Kärlstraile »0, 11. Aufg., 
I Teen r DHARS 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u, Schreibwarenhandel*, 
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Kartonnagen-Werkführer! 


Ein streng »slider, onergischer Mann 
nach Süddeutschland gesucht, der befähigt 
ist, eine Yahrik mit dü Porsonen zu leiten 
und den hof in Auwesonheit zu vertreten. 
Derselle mul) mit der Fabrikation roher 
und beklebter Mnsson-Kartonnagen voll- 
stindig vertraut sein, Kenntnisse in Jer 
Herstellang von Lagerkanten, vom Knlka- 
lations- und Lohawcesen haben und mul) 
Im »tande sein, Tischarbeiten, wie neue 
Muster, bessere Kartonnagen #ie. selbat 
suszuführen. Offerten mit Gehnlisauspr. 
und Zeugnisabschr, unter 8. MM. 541» 
an Rud. Monse, Stuttgart orb. [125 


Buchbindergehlife, dur schon im 













Drackervien titig war und speziell das 
Benuchnelden gut vorstoht, zu recht 
baldigem Kintritt gesucht, — Desgl, ein 


indoreor, der iu der Geschäftsblicher- 
Fabrikation bestens erfuhron int. Oft, 
mit Anımbe der Lohnforderung ete. unter 
%. 78482 an die Exp. d. Bi, erbeten, 





funzer Hachhinder, in Kundenarbeit 
unıl Biltereinrahmen, sowie im Satz und 
Druck an dor Tiogeldrackyresse lLewandert, 
für dauernde und angenehma Stellung go- 
sucht, Kost und Logis im Ilanse. Olfert, 
mit Lohnang, an Fe 
Johann Welbers, Nuchhinderei, 
Osterfeld |. W,, Marktstr. (0, 


Ein junger Burchbindergehilfe ändet 
sofort dauernde, angenohmeStullung. Kost 
und Logis aulsor dem Hanse, Of. nebnt 
Lohnanspriüchen an Ft 

d. Lie», Huchdruckerei, 
Calbe a. Wilde 





Kin tiichtiger, junger Buchbinderee 
hilfe sucht r i2. November danernile 
Stellung. Of, an Georg Pietrusky, post 
lagern! Glatz, Ey 


Bochbindergebhiife für Akzidene- 
unt2 und Druck Amlet sofort angenehme 
Stelle bot Burkhardt, Buchlmntr,, 
itz i. Sachsen 17285 





- 


1906. Nr. 44. 





Buchbindergehllfe,mügl. militär- 
frei, anst., solid, tüchtig und selbständig 
in Kundenarbeit, event. Hand- und Prei- 
vorgolder, jod. nicht Beding., findet vom 
ı2 Kov ah dauernde, angen. Stellung_bei 

3. Häuser, Giessen, op. 
Buchbind,. mit Motorbetrieb, 


Sehrägsehnittmacher, 


branebekundig auf Pl otographio Karten, 
tüchtäne Kraft, als oerstor Gelille gesucht 
Dauerndo Stellung, hoher Lohn. Öff. unt 
Q. 7157 an die Exped. d. Bi. 





Gesucht für Buchbin. lerel und Kartun- 
ungen ein jüngerer Gohilfe. gısı 
Buchbinderel Breklum, 

Kiel. 










meiner Buchbind. 
a Lehrling) suche emer- 
zischen, nr Buchbinder. 


ROLL CE EN Co 
2 se im Akzidemzaatz und Druck. (127 
Uhr. Scbhanf, 
Unirersitäts-Buchbinderel, 


Marborg ad. Lahn, 


Gesucht, 


Ein geübtor, solider Vergolder, welcher 
speziell auf Schräggoldschnitte eingeibt 
ist, findet sofort Stellung. Nur gute Re 
feronxon werıen berücksichtigt. 7181 

Hans Asper, 4 Harn Petito, Genf. 








Einige jängere, tlichtige 


Liniierer 
gesucht 7180 
ünier & Schneider, Heilbronn a. N 








Selbständig arbeitondor 


Buchbindergehilfe 


findet dauernde Beschäftigung. Olferten 
sehst Gohaltsansprüchen erbeten 108 
Heinr. Meyer, Buchlinderei, 
Meppen 


Gewandter Markthelfer, 


us Bxpeditions#-Arbeiten in Buch- 
bindorei u. Buchiuruckerei vertraut, Aindet 
Stellung bei wu15 
Max Schmorsow, 
Buchdrackerei, Buchbinderei und Verlag, 
Kirchhain, N.-L. 











Jüngorer, sauberer, exakter Gehilfe 
auf Kundenarbeit, per sofort odar »pAter 
gesucht, Lohn 25-4 Mark 214 
Benerle & Gorerz, Wunrbrücken. 







r Aue hbin lorgo 
arbeit and 
jet solort dauerm 


hilfe, kathol., 
Billerei 














(Mitteldeutschland). (Günstige Ge) 2] 
2 der Handvorgoldueg, go 

n und buchbändl. Arbeiten 

m Hause, Prei von Stosor 

su Abel a Rriseentschidigung bis 
Mx.& Ser er Woche OMk, Öftert 


inter M. rs an die Expeil ds. BL, 





Einige jüngere 2 


Buchbinder 


für Partisarheit sofort genucht. Offerten 
t Angnhe dos Alters, der (mhaltsan 
he, sowie Zesjminnbschrilten erbittei 
‚A. Steilnkamp, Duisburg a, Iih 


Ein Jingoror Bachbinder 
ldruckpresse Bescheid 















der mit der 
weiß, sucht 
sofort alT 


HB. Freytag, Wangerin |. Pomm 





für Kundenarbeit 
katlı, Buchbinder 
7218 


Suche nuf wolort 
dnsornd einon noliden 
gchilfen 


Joseph Pleper, Menden I. V 








Janger, tüohtigor Bachtipder, Kunden. 
arlafter ir Antiermite Breftung DAR 


Otto Hönselbarth, Waren |. Mocklig 
rad 


ala LI a a 
Jüngerer Buchbinder 


für Kun we elt 
sofort “ 
deorg Hellmich, Oschntn, 5. 





und Bildereinra ıhmen 
















Ivarchnus tüchtigor 
Tromm 
. von Lohr, 


Lislierer nuf 
scho Maschinen gesucht 


M.-Gladbach. 








Suche für sofort einen tlichtigen 





ann 
beren Gohilfen für Kundenarbeit, Euhs 
Lobn, dauernde, angenehme Swllang. Of 
erbitte mit Lohnansprürben 7224 





RB, Bonse, Nordhausen, 





Allgemminee ASROERE: für Buchbindereien, PER 





in „endloser“ 


Diese 5 Heftarten können 
Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


Arbeitsmuster und Offerten 


Weise hergestellt werden. 





2 — 








ckemmalerlal 





„auf ein und demselben Modell“ der 


zur Verfügung. —— 
Arbeit 

viel billiger und 
besser 

als Handarbeit 


Vielseitigste 
Verwendbarkeit 


) 


Sparsamer 
enverbrauch 


o 


Feste Heltung 


Vorzügliche 
Referenzen 





Weitere bewährte Spezialitäten seit über 20 Jahren: 
Bogen-Falzmaschinen s Draht-Heftmaschinen ws Kartonnagen-Maschinen. 
Preisgekrönt mit verschiedenen Staatsmedaillen und höchsten Auszeichnungen. — Weitgehendste Garantie. 


Presser-Volontär oder Anfänger 


findot sofort Stellung. 1223 
Aug- Hermann Geissler, 
Dresden-N, 6, 








Zum baldigen Eintritt suchen zwei 


tüchtige, jüngere Buchbinder. 





Braun & Kohlerman n,Pirmansenn. 


Technischer Leiter 


rindende Ak- 
hartenmage- 

















esucht für olna zu 
len-Gesellschaft der 
und Li 

der Schweiz. 
Organisations- Talent und Initiative 
vorfügen und eine längere, seibstän- 
dige, erfolgreiche Thtigkeit in 
der Branche nachwelsen können 
Botelligung erwünscht. Offerten sub 
Chiffre ©. 3726 an die Unlon-Re- 
clamr in Luzern. (2% 









Ein Junger Buchbinlergehilfe für Kun 
denarbeit Aktenhoften gosucht, Re 
zeld wird v tor 

Paul Hauch. Buchbinderel 
Gnesen, V'rov. !osen 






Flotter, tlichtiger, gelbter 


Hand- und FressmrgeN 


“n für ntändig gesucht. ‘ 
6, Abele Nachf, Infhachlimdere 
Sugar ——_ 


Vorsicht. 


Unentgeltliche, wahrholtsgetroue Aus 
kunft über Kairon Buchbinderoien wird 
orteilt Anfragen bofürdert Hansen- 
„tein & Vogler, A.-&., Magdeburg, 
unter HI. BE. 346, me 





Junger Lederarbeiter, welcher die 
Buchbimderei erlernon möchte, findet gaten 
Platz in franz. Schweiz. Offerten zu ndr 
“. 7230 an (lie Exped, da. BI 


(oldsch nittmacher, |: 


tüchtig in Hohl- und Flachschnitt tind ot 
danerndo Stu the bei 
GR. Hinsenohr, Stuttgart. 











Ein Junger Buchbinder, der sich welter 
ausbilden möchte, findet dauernde Stellung 
Kost und Logis im Hause, Gehalt nae 
Vebereinkunft G 
Joh’s Meyer, Meldorf \. Holstein, 
Buchbindergehllfen suchen so 
fort gegen hoben Lohn T24 


| 
| Gebrüder Ziegler, Lünebarg. 


'Kartonnagenarbeiter. 


für sofort gesucht [pa 7 


6. Preeia Nachfolger, 
Gardelegen, oz. Mapdehurg 















Drei jüngere Buchbindergohlifen für 
lsiohte Arbeiten sucht (7235 
A. Fürster's Hofbuchbinderel, 
Ronneburg. 


Suche einon tlchtigen Buchbindergo- 
hilfen, welcher in Kundenarbeiten sowie 
Handvorgolden perfekt int. Anch mul) der- 
selbe im Bildercisrahmen erfahren sein 
Kreissäge mit elektrischem Betriebe ist 
vorhanden 2 
Heinrich Wegerhof, Reckling- 

hausen, Markt 8 und Holzmarkt ü, 


Mehrere Liniierer, 


durchaus perfekt auf Fürste & Troman'sche 
Maschinen für Extrasachen, zum baldigon 
Antritt gesucht, 24 Mark Anfangslohn. 
Thür. Geschäftsbteherfahrik, 
Bernhard Hahne, Krfart. [120 





Gesucht ein Buchbindergohlife, geübt 
mit der Aufmachung von Lederarbaiten 





Angebote mit Lohnaänsprüchen an [TZ38 
Carl Schnultze, 
Dusseldorf, Adlorstralle ü 

Suche für wofort einog soliden, selb 


arbeitenden Buchbindergehilfen 

Hause (729 
willi Kurtze, 
Buchbindorel und Kartonnagon 

Sommerfeld, Dex. Frankfart, (der 


stamdige 
Kost im 


Ordentlicher Jüngorer Oehilfe baldigst 
gesucht. Lehrling kann sofort oder ( 
eintreten 

Carl Eggort, Kiel, 

Buchhinderel und Vergoldeanstalt, 


Tüchtige Buchbindergehilfen 


für (Kundemarbeit und Gesehäftsblicher 

sofort gesucht. (7247 
Riebard Hedrich, 

Buchdruckorei und Geschäftsbicherfahrik, 
Frankfurt a. Oder. 








Jüngerer, solider Buchbinder, Kunden- 
arbeiter, der Handvergolden u, Billerein 
rahmen versteht, für wute, dauernde Stol- 
lung gesucht, (1248 
P.Pranzbach, Kreuzburg, U.-Schls. 





Tüchtiger emter 


Zuschneider, 


welcher schon in Papierwarenfahriken ge- 
arbeitet hat, zum baldigen Antritt gesmoht 
Bewerbungen mit Zeugnisabschriften und 
Angabe von Lobnansprüchen erbittet 
hallescheo Papierwarenfabrik, 
Max Jovishoff, Hnile a. ®%. 


ae 








Junger, tächtirer Buchbindergehilo 
aus guter Familie nofurt gesucht, (Mlort 
mit Gehaltsansprüchen an TZu 

Louis Baumann, Herborn. 











lüchtiger Buchbinder, 
doreinrahmen, findet sofort 


perfckt im Hit 
ianornde, an 





genohme Stellung bei 0 
B. Schmithnaln, Wesel. 
Solider 


Buchbindergehilfe 


findet dauernde Stelle bei ma 





Buchhandlung und Zai 
Moers. 


tangsverlag 





Ansenehme u. dauernde Stellung! 


gimchäkft such: em x 
eich einen zu 
fon Bachbind f 
n Alter von 3) Iris 
im Paplorgeschaft tätig 
Photograpki« 


Louis Teuffel, 
Buchbandlung und Buchbindorel, 
Schnelidemähl, 


Flr moin Zwe 
sche idenen Ansyır 
verlistigen 

hilfe 
hr 
gewesen ist 
orbittet 













dor auch 
Gessoho mit 





Wir suchen für unsore Karten-Abtei 


lung einen tüohtigen 


Goldschnittmacher 
zum solortigen Eintritt HH 
#. Kuder Nachfolger, 

Heilbronn a. N. 











Erfahrener Buehbinder nowie ein 
Tiegelpressdrucker Amlon dauernde 
Beschäftigung in unserer Musterabteilung. 
Offerten mit Zeugnissen an die a 
Linoleum-Fabrik Haximilinunnn 

(liheinpfalz) 





Ein tlichtiger, verhelrateter 
Kartonnagen-Gehilfe, 


der in rohen u. beklebten Kartons 
Tüchtiges leistet, Heft-, Rändel- 
usw. Maschinen genau kennt, als 


Vorarbeiter sofort gesucht. 
Bei ansprechenden Kenntnissen 
Lebensstellung zugesichert. Zu- 
schneiden nicht verlangt. Ferner 
einige fleissige, jüngere 


Kartonnagen-Arbeiter 


für sofort, Referenzen und Lohn- 
ansprüche an 7 
Herforder 


Kartonuagen- u. Faltschachtelnfab., 
Adolf Hartenstein, Herford i. W. 


Ein Junger, ov Bu, hbin jergohilfe auf 
Sortiment für dawernde Stellung gesucht 
Station Im Hause, Öfforten mit Alters 
angabe an 228 
Carl Schulz, Schworin ı - Warthe 





Ganz tiichtiger, zuverlässiger I 


Buchbinder 


nun dauernde Stalle gesucht, Derselhe soll 
n Hand- und Prossverzolden und 
feiner Kundscehaftsnrbeit, event. 
Marmorierem durchaus geübt sein, (e- 
falligo Offerten an 

=. Gyr, Zürich L 


554 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 








Ein tüchtiger Buchbinder 

tals Vorarbeiter) gesucht für eine mittlere 
Ruchbinderei. Derselbe sollte ein kl. Per- 
sonal leiten und amf „Amtliche Ar- 
beiten der Buchbimderel uut oin- 
gearbeitet sein, auch otwas hand- u. preil- 
vergolden können. Dauernde, gut bezahlte, 
angenehme Stellung. Oft. unt. W. 754 
an die Exp. d. Bl. 


Gesucht 


ein tüchtiger, energlscher Gehllfe, 
selbständ. auf Kundenarb. u. Schreib- 


bücher. Dauernde, ps Stellung. 
Gehaltsansprüche und Zeugnisse er- 
wünscht. Eintritt sofort. Angebote 
unter 8. 7255 an d. Exp. d. Bl. 


Junger, kath, Gehilfe, der vor kurzen 
dieLehre becndet hat, findet nelort Stelle 
mit Kost und Logis im Hause bel 

J. Seger, Huchhindermelster, 
ngen, Baden. un 


Jüngerer, selbständig arbeitender 


Buchbinder 
kann in einer Buchdrackerei sofort ein- 
treten, Off. mit Zeugnisabschriften unter 
“, 7257 an die Exp. d. Bl, 


m m nn 
Tüchtiger Goldnehnittmacher für 
Hohlrund- und Flachschnitte bei honem 
Lohn für danorsde Stellung gesucht. 
Heiner. Crone, Gtsangbuch-Fabrik, 
Lüdenscheid. 11358 





Jüngerer Buchbinder, 


in Kundenarbeit einschl, Handvergolden 
und Bildereinrabmen erfahren, findet bei 
hohem l.ohn angenehme #, dauernde Stelle, 
Vorzügl. Pension im Hause. 138 
Belnr. Titz, Essen, Ruhr. 





Junger Buchbinder sofort gesucht. Lohn- 

forderung angelen. 7 

Mulier's Formularlager, 
Eberswalde bei Berlin. 


Linlierer, militärfrei, geübt auf Flas- 
kimper'sche Liniiermaschine, wird fürdau- 
ernd aufgenommen. Liniiermuster m. Lohn- 


ansprüchen an 7 
- J. Rzehn, Brüun. 


—_ [000m 
Junger Buchbindergehilfe zu alsbal- 
digem Eintritt 1. dauernd gesucht. [73% 

H. Schmidt, Buchbinderei, 

Nıada (Überhessen). 
nen 
Ein fleißiger, solid. Buchbindergeselle, 
nicht übor % Jahre, für sofort gesucht, 
der solbständig arbeiten kann, auch etwas 
Vergolden versteht. 1 
Ad. Botz, St. Johnnm ı. Ssar, 


m 

Erfahrener, junger Buchbimder find. 
sofort oder später dauernde, angenehme 
telle. 172% 


Bugs Acherff, 
Friemershoim bei Duisburg. 


a —— 
Tiichtiger Bschbinder, welcher auch 
Will’sche Fodern- und Rollen-Liniiermasch. 
bedienen kann, in angenehme Stellang für 
dauernd gesacht. Ga 
Heinrich Veit, Fürth i.B. 


Tüchtiger 
Passepartoutsarbeiter, 


der an der gt und Ganfrierpresse 

t Bescheid weiß, gegen guten Lohn und 
{ontrakt nach Prankreich geonokt, of. 
unter 5%. 7267 an die Exp. da. Bl. 


8 tüchtige Buchbindergehilfen, 
auf Geschäftsblicher u. Partie gut 
eingearbeitet, bei lohnender Be- 
schäftirung per sofort gesucht. 

Herrmann Meissner, 

Frankfurt a, Oder. [7268 





Presser-Volontär "** 


findet sofort Stellung. Geß. Anerbieten mit 

Angabe der bisherigen Tätigkeit erbeten. 
Pauli schmidt, Vorgoldeanstalt, 

Frankfurt a, M., Fischerfeldste. 13. 





Buchbindergehilfe, 


Kundenarbeiter und Rildereiurahmer, find. 
angenobme und dauernde Stellung bei 
2 B. Kielminskl, Gostym i.P. 


En 





Suche vinen jüngeren, tilchtigen [TZ7I 
Buchbindergehlifen. 
otto Fritssche, Altenburg (#.-A.). 


I(@Tpeworbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. 





0) Gustav Bernhardt in Schwiebus. 









gesucht. 
erstklassige und peinlich sanbere Arbeit zu liefern gewöhnt sind und ein 
Personal von ca. 40 Köpfen mit 
Offerten unter Angabe von Referenzen, Alter, Gehaltsforderung etc, unter 
S. 7231 an die Exp. ds. Bl. einreichen. 


vorkommenden Arbeiten darchaus perfckt, 
findet sofort angenehme Stellung. 
nisse, sowie Gehaltsansprüche orb. 
Herm., Bischof, Lengerich i. Westt. 
put 


getibt, zum bakligen Eintritt gesucht. (Al- 
leiniger Gehllfe.) Kust m. Logis im Hanse. 
6. Schwelzghöfer's Buchbiaderei 


bindergeh., der im Handvergold., Satz und 
Druck v. Akzidenz., sow. in all, sonst. vor- 
kommend. Arbeit. gut bewand. ist, findet 
sof. od. spät. dauernde Beschäft. Selbiger 
kann nuch vorbeirat. sein. Of. mit Bei 
nisnbschr. unt. #, 7278 an die Exp. ds, Bl, 





an Förste & Tromm’seher Masch. 
in Extraliniataren bowandert, für 
danernde #telle gesucht. Offert. 
mit Altersangnbe, Zengninahbschr, 
und Gehnltsannpr. unter #. 7879 
an die Exp. d. ill, 










Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subvenlert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Arbeitspensum unter Onrantie 
des Erfolges. Honorar mässig 
ohne Nachzahlung. Kietrits 
jederzeit. Bish. ca. 275 Schüler 
aus dem In- und Ausland aus- 
gebildet. Zahlreiche Anorkem- 
nangs-Schreiben von Schlilern 
and Meistern. 

Ausführliche Pronpekte mit 
Abbillungen von Schülerarbeit. 
für 1906 versandes kostenlos 


Alte und bewährte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbildung für 
dio Praxis im Handvergolden, 
Pressvergolden, Goldschnitt, 
Marmorleren und in dem prak- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders. 

Unterricht in der einfachen 
Buchführung, Wechselkunds 
und Kalkula 

Dio Ausbild. geschieht nach 
einem bestimmten Lehrplan =, 





Bastaht seit 12 Jahren. 
Prämliert 1903. 









Zu Weihnachts-Geschenken! 


Werkzeug-Etuis für Gehilfen und Lehrlinge, 
Garnitur I. Mk, 6.75 
., m. „ı. 
Paginierapparate, Harmorierapparate, Ver- 
goldeapparate, Schriftkasten, Goldabkehrappa- 
rate, Rückenrundeapparate, Goldschnittpressen, 
Schrägschnittapparate, Nene Heftladen, Leder- 
scehnitt- und Brandapparate, Dilettanten-Werk- 
zeuge. Schr nett und gediegen, ’/, kleiner als gewöhnlich, aus- 
gearbeitete Buchbinder-Beschneide-Pressen mit Hebe!, 
Handpressen, Heftladen, für Handfertigkeits - Schüler 
äusserst beliebte Geschenke, samt Materinlkasten, mit zweck- 
mässig gewählten Materialien-Sortiment für Bücher-Einbände 

und Papparbeiten empfehlen angelegentlichst 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spesialfabrik für sämtl, Buchbinderei-Bedarf. 
Prospekte und Kataloge gratis. 





Suche zu möglichst sofortigem Antritt einen zuverlässigen 


Akzidenz-Buchbinder, 


T251] 


firm im Satz und Drack uud erfahren in allen Buchbindereiarbeiten, sowie 
im Bildereinrahmen, Stellung selbständig, angenehm und dauernd. 


Theodor Hense, Buchhandlung, 


Paderborn. 


leistungsfähiger Kunstanstalt "Rheinlands wird zum 





Von größerer, 


1. Januar 1907 für die Abteilung Buchbinderei ein tlichtiger, energischer, 
arbeitsfrendiger 


Buchbindermeister 


Nur Herren, welche in allen Sparten der modernen Buchbinderei 


Ruhe und Umsicht leiten können, wollen 








Tüchtiger Buchbinder, in alien ] 


“ Junger Buchbinder, 


tüchtie in Kundenarbeit, sofort gesucht. 
Gebaltsanspr. bei freier Station erbeten, 
Buchdruckerei Eifert & Scheibe 

Neudietenderf, Thür. 723 


2 Buchbindergehilfen sucht 1774 
F. Behmidt, Barop-Dortmund. 


Zeug- 
rg; 





Junger Buchbinder, auf Kundonarbeit 


Für meine Musterabtellung suche 
ich einen Jänzeren Buchbinder, wel- 
ober auch befähigt ist, In der Expedition 
tätig zu sein. Of, unter 8. 7275 a. die 
Exp. d. Bl, 


Th 
Ein Buchbinder, weicher in der Kar- 
tonnagenbranche kund. ist, im Zuschneilen 
und Logerkastenmachen erfahren, findet 
dauernde Beschäftigung. 120 
6. Linaner, Papierwarenfabrik, 
Montigny-Meiz. 


und Buchhandlung, LITT 
Usingen, Reg.-Bez, Wiesbaden. 


Eis flterer, solid., ordaungslieb. Buch- 





Selbständiger Liniierer, 


Tlüehtiger, jüngerer 


Buchbindergehilfe, 


seibständiger Arbeiter, bei guter Bezalı- 
lung gesucht. Ufferten mit Angnbe_ des 
verlangten Lohnes an 281 
J. Beek, Buchdruckerei u. Buchhandlg.. 
Münnter i, Elsass, 


1906. Nr. 44. 





L. Teil. Der Farbendruck. Brosch. 
Mk. 2.60 franko, 

Il, Teil. Der Gold-, Relief- u. Blind- 

ee a un 

erlagshandlungen 


— — Dis ischen Arbeiten des 
er Mk. 3.20 fr. 
— — Leitfaden für die Gesellen- u, 


Meister-Prüfung im Buchbinder- 
gewerbo Mk. 2.80 fr. 


8%, 4, vollst. neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk, 8,50 franko, 
Marmorierkunst, Broschiert 
Mk. 1.90 franko, 
Eschner, M., Der Buchbinder. Broseh. 
Mk. 1.40 franko, 
Dasselbe kart. Mk. 1.60 franko, 
Papp- u. Galanterisarbeiten, 
mit Atlas. Brosch, Mk.3.95 franko. 

Fritzsche, 6ustar, Anleitung u. Vor- 
zum L+sdersehnitt. Gebund. 

. 8.10 franko. 

Dasselbe ohne Text, 20 Taf. Geb, 
Mk, 1.10 fr. 

Horn & Patzelt, Vorlagen für ge 
schnittene und gepunzts Leder- 
arbeiten mit Text. 4%. In Mappe 
Mk. 4.80 franko. 

Kersten, Paul, Moderne Entwürfe 

künstlerischer Bucheinbände, Bd. I., 
6 Lfg. a Mk. 1.—, Mk, 6,50 fr. 
Dasselbe Bd. IL, 6 fg. a Mk. 1,—, 

Mk. 6,50 franko. 

— — Muster moderner Bucheinbände 
in englischer Art Mk. 3.20 franko, 

Kullmann, A., Glauchauer Vergside- 
ges 100 . 

ittmuster mit i 

ae a 
Mais, Hugo, Die Arbeiten an der Ver- 

auldeprenen, Brosch. Mk. 1.60 fr. 

P einrich, Der Loderschnitt 

als Kunsthandwerk und häusliche 

Kunst, Brosch. Mk. 8.20 franko, 

Schaupp, Adolf, Der Halbfranzband 
mit durchzogenen Bünden in 
seiner verschiedenartigen Horstel- 
lung. Brosch. Mk. 8.10 franko. 

Schubert, Die Kartonnagen-Industrie, 
Brosch, Mk, 10.30 franko. 

Dasselbe gebund. Mk. 12.— franko, 
rn A,, Moderne Entwürfe für 
decken, 92 eng . Ent- 

würfe, worunter 16 in Farben und 

Gold. Mosaik- und Ledersuflage, 

Mk. 5.30 franko. 

Wir bitten, den 1 der Ein- 
fachheit halber der Bestellung steta 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. 

Yorag Ss „Allgemeinen Anzeigers 

für Buchbindereien“, Stuttgart. 


1906. Nr. 44. 
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Te 





Telegramm-Adresse: 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


liehtecht 
farbecht und 
abwaschhar 











Saxonilaleinen 
Kunstleder ‚Granitol“ === 





Deutsche; Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 


Fabrik: Kötitz bei Coswig: i. $. 





Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





Schneidemaschine „KRAUSE“ 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- 


rückung (D. R. G. M. 





No. 239 368) in der höchsten Messerlage. 
Maschine ist etwas leichter gebaut als meine 


Diese 
sonstigen Räder-Schneidemaschinen und in der Haupt 
sache für kleinere Betriebe berechnet 


Für [Für Motorbetr 

=. mit F Sagpe ns 
betrieb |kappeig., selbst.) Deities 

& 


Von der Berufs 
” genossenschaft 
fer tig. Ausr Ücker Messer |vöorjreschruebene 


„2 Fabrik Schutzvorrichtg 


Mark 


ab 

Fabrik 
Mark 
400 
500 


Mark 
ABl 

ACin 
ADin]7 600 
AEI 750 
Zubehör: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schrauben- 


schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz, 


570 ) 85 
670 00 
770 9, 


Br 55 70 


Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive 
Einrichtung für ABl Mk. 535,—, für ACin Mk. 535.—, 
für ADIn Mk, 515.— und für AEI Mk, 585. 

Die von der Berufsgenossemschaft vorgeschrieb. Schstzvorrichtungen 
bestehen aus Schutzbbechen links an Körper und Wand, Schwungrad- 
schutz und Scheibenverkleidung. 

Einfache Verpackung kostet 1%, bessere 2%, 
seemässige Kistenverpackung 5%, 


Karl Krause * Leipzig. 



















m 
9% 











h Kantenschoner || 


=; Wilh. Leo'’s Nachf., Stuttgart. || 


= 1 Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 





R.G.M. [50 zarnsı | \leinen in schöner Ware, per 
| No. 245337 2 
Patente Im Ausiands. || | Meter 30 Pfr. hat abzugeben 
atente ) siande 
| 
tah dur tie gr u |} N - 
ftsböcher- Fabriken den In- und 
a . Leiber, 
ı Koilt urst anten, Einzige Spezial- | Fachgeschäft 
auf dem Kontinent. Kioktrischer ni < , 

Fahriz isrt werden allo Formen d B | 
ızons, Rahmen, Gleitschlenen ote, vom $t. Ludwig un ase 
*. Schubert fantıseheertaheit hi Zürich. dein.) Nehwein, 

Vertreter und Lager für Södseutschnland: 





— 














oderne Messingschrifte 
ür Hand-u.Pressvergoldunc 









un Ir branıı 
Formate bie 87 no om 


Wilhelm Schwamm, Fappeswert.f | 
Gönningen beiskeutlingen. | 





(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeullie-Branchen). 








iN MAGDEBURG] 





Feruspreeher: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 






[1027] 






Branchen). 





Vor Ankauf 


neuer und gebrauchter 


Maschinen für Buchbinderei 


<S Kartonnagenfahriken 95 
Buch- und Steindruckereien 


wolle man 
alleräusserste Offerte einholen 
von der Spezial-Fabrik :: 
Ernst Reuter, Crimmitschau 
Ständiges Lager bzw. bald lieferbar 








Press-Vergoldeanstalt 
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Briefe aus der Neuen Welt. 
IL, (Nachdruck verboten.) 
Amerikanische Maschinentechnik. 


Was in dem n Brief über die amerikanischen Arbeitamethoden 
und über den Amerikaner selbst gesagt wurde, gilt auch voll und ganz 
von den dort gebräuchlichen Maschinen. Stiernackig kräftig in ihrer Bau- 
art, sind diese Maschinen fast plump anzuschauen. Aller Ueberfllissige 
ist vermieden und bei jeder Maschine offensichtlich das Augenmerk nur 
darauf gerichtet, daß der bestimmte Zweck möglichst rasch und einfach 
erreicht wird. Dem intelligenten Arbeiter einen gewissen Spielraum 
lassend, ist die Konstruktion auch darauf bedacht, der Montage möglichst 
wenig Schwierigkeiten zu bereiten, immer aber eine Fülle neuer Motive 
und origineller Ideen. Dem an deutsche Verhältnisse gewöhnten Auge 
fällt es naturgemäß anfangs schwer, sieh durch Form und Zweck nicht 
verblüffen zu lassen. Und trotzdem, trotz alledem, kann man rubig be- 
haupten: Iu ihren Uranfüngen ist die amerikanische Maschinentechnik 
von deutschen Vorbildern ausgegangen und wenn manche Modelle, wie 
z. B. die Vergold+presse, unter Verachtung deutscher Gründlichkeit, ihren 
eigenen Weg gingen, #0 zeigen die neuesten Patente wiederum eine An- 
nüberung, wenn nicht gar Rückkehr zur deutschen Form und Idee. 

Wenn ich gesagt habe, daß es dem Drutschen anfangs schwer 
falle, sich nicht „verblüffen zu lassen“, so gilt dıes wohl für alle Neu- 
ankömmlinge. Allmäblich klürt sich dann die Sache: es kommt mitunter 
ein leichtes Bedauern, da und dort wäre mir eine deutsche Maschine doch 
lieber, und schließlich -- hat das Vergleichen aufgehört und man verfällt 
wie dıe ganze Umgebunz der allgemeinen „Rapıdwut“, Bei der ılick- 
sichtslosen Konkurrenz bleibt auch nichts anderes übrig. Ein schonungs- 
volles Liebgewinnen, wie dies in sentimentaler Anwandlung beim Deutschen 
vorkommt, kennt der Amerikaner nicht. Erfüllt eine Maschine den ge- 
wollten Zwock nicht, dann — weg damit und eine andere gebaut. Daher 
auch die Unmasse verschiedener Modells und Typen, Jeder Tag bringt 
etwas Neues und während ich dies schreibe, wirft der findixe Unter- 
nebmergeist eine „Headbanding and Back Lining-machine* auf den Markt, 
(Man lose gefl. nach, was ıch im ersten Brief [a. Nr. 41 d. Bl.) über 
Kapitalen und Behölsen gesagt hab). 

Eine Maschine zu erklären ohne bildliche Darstellung ist schwer; 
wollte ich aber jeden ahweichenden Typ durch eine Zeichnung belegen, 
dann müßte ich den redaktionellen Terl dienes Blattes in ein Bilderbuch 
verwandeln, Außerdem ist die Beschaffung dieses Materials keinenwegs 
leieht, Der Amerikaner ist an und für sich mıßtrauisch und wittert überall 
Konkurrenz, Man ıst, um eine Abbildung zu erlangen, genötigt, aller- 
hand Um- und Schl-ichwege einzuschlagen, Daß jemand einen Aufsatz 
aus Interense an der Sache schreiben kann, leuchtet dem Amerikaner 
nicht ein und er selbst würde es auch nicht tun, ohne einen Scheck dos 
Fabrıkanten zuvar in der Tasche zu haben. Eıne rühmlıche Ausnahme, 
bezüglich dieser Zageknöpftheit. macht Herr Chns. Seybold, Dayton, 
Obio (übrigens ein geboren»r Deutscher). Dieser ist in Amerika eo 
das. was der Name Karl Krause drüben ist; er baut gleichfalls ha 
sächlich Schneid»maschinen. In vielen, ja in den meisten Fällen, baut 
hier eine Fırma fast nur eine einzige Muschine, für welche sie von diesem 
oder jenem das Patent erworben hat. 

Es wurde bereits erwähnt, daß die Schnelligkeit und die Massen- 
leistung den Hauptcharakterzug bilden. Betrachten wir uns die ameri- 
kanischen Schneidmaschinen. Das ist kein ziebendes Schneiden mehr, es 
ist viel richtiger ein Stanzen, ein Abhacken, das lebhaft an das Guilloti- 
nieren erinnert. Um Abweichungen vorzubeugen, die sich durch den hef- 
tigen Schlag beim Aufsitzen des Messers leicht ergeben könnten, gleitet 
der Messerbalken, nicht wie bei den deutschen Schneidmaschinen, in schrägen 
Schlitzen geführt durch die störenden Zugstangen, sondern die Führung 
besteht aus einer Art Kolbenzylinderbüchse (a. Fig. 1a), Der gleich- 
mäßige Gang wird, außer durch die sonstigen Uebersetzungen, auch noch 
durch eine große Zahnradscheibe bewirkt, welche, höchst eigenartig, nach 
hinten unter den Satt-l verlegt ist (bl. Um der rechtehändıgen Arbeit 
entgoxenzukommen, ist bei den bisherigen Modellen das Schwungrad des 
Preöbalkens nach rechts oben geschoben. Daß sich diese.Idse nicht be- 
währt, scheint man nunmehr erkannt zu haben, denn bei dem neuesten 
Modell (Fig. 1) ist dieses Schwungrad auf der linken Seite in Tischhöhe 
angebracht. Ich selbst habe gefunden, daß bei der alten Anordnung der 


Druck des Preßbalkens nach links auswoicht und dadurch die volle Aus- 
nützung der Schnittlänge verhindert. Ich bemerke hierzu ausdrücklich, 
daß der Schnitt von rechts nach links erfolgt. 

Als besonders praktisch möchte ich den gezahnten Sattel be- 
zeichnen. Derselbe greift in den ebenfalls gezahnten Preßbalken ein (in 
Fig. 1 ersichtlich) und ermöglicht so ohne werteres ein Schmalschneiden 
bis herab auf Zentimeterbreite, 

Auch die dreiteilige Verstellbarkeit des Sattels ist nicht übel, da 
sie ein gleichzeitiges Beschneiden auf drei Seiten gestattet, welche Vor- 
richtung übrigens auch in Deutschland bekannt iet, doch bın ich wohl 
kaum der einzige, der diese Maier als nicht praktisch verwirft. Das 
Papier ist — ganz abgeschen vom Falz des Burhes — an den Rändern 
immer etwas dünner und wird deshalb der Buchblock vorne und unten, 
trotz starken Drucks und scharfen Messers, auch immer etwas heraus- 
gezogen. Ein Walzen der Bogen würde der Amerikaner ala kompletten 
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Unsion bezeichnen. Er verwendet statt dessen die automatische Bogen- 
presse, für die ich, nebenbei bemerkt, von der Pariser Ausstellung kom- 
mend, drüben schon Uffentlich eingetreten bin. Ich werde noch später 
darauf zuriickkommen. Das Fehlen einer bildlichen Darstellung von den 
hier gebauten automatischen Falzmaschinen (der Bogen wird durch Luft- 
druck eingelegt) nötigte mich, den Absatz zurückzustellen und bei der 
Schneidinaschine anzufangen, 

Die soeben erwähnte Ungleichheit des Papiers, also das Dünnersein 
des Buches nach unten, tritt bier, wo das Papier durch die Bank schlechter 
ist, noch mehr in die Erscheinung und laßt vermuten, daß dies der Grand 
ist, weshalb manche den Papierbruch nach unten verlegen. Streng ge- 
nommen wird dadurch der Spieß nur umgedreht. Jedenfalls ist es Tat- 
sache, daß die Satzform hier sehr häufig anders geschlossen wird; daß 
der Bogen nicht, wie draußen, halbierend gefalzt wird, sondern zuerst auf 
Formathöbe zusammengestrichen und dann erst nach der Beiseite xefalzt 
wird, Mag sein, daß man damit der Faltenbildung entgegenarbeitet; 
allein auch die Art der Handheftung weint darauf hin. Dieselbe heftet 
stets den Titel zuerst, greift also die mit dem Gesicht nach oben liegenden 
Bogen nicht wie bei uns am Kopf, sondern stets von unten auf. 
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Was die sonstigen Hilfsvorrichtungen an der Schneidmaschine be- 
trifft, wie selbsttätige Pressung, Meßband, seitlicher Winkelanschlag usw., 
so kennt man diese Sachen bier ebensogut wie drüben. 

Eine originelle Ideo möchte ich hier noch erwähnen: die verbesserte 
Schneidleiste. Aus der beigefügten Skizze (Fig. 2) ist ohne weiteres zu 
ersehen, daß die eigentliche Schneidleiste nur ein dünnes Stäbchen ist, 
welches auf dem starken Stab mittelst Stahlschiene seitlich festgeschraubt 
ist. Der Vorteil ist nicht nur die Ersparnis an Holz, sondern ptaüch- 
lich die längere Verwendbarkeit. Das Stahlband und die mit Führung ver- 
sehenen Schrauben verhindern ein Ausweichen des Holzes, mit anderen 
Worten: Das auflaufende Messer kann den festeingeklemmten Holzspan 
viel weniger leicht unbrauchbar machen. 

Eine zweite originelle Idee ist die Rundstableiste, welche ich je- 
doch noch nicht persönlich erprobt habe und deshalb auch kein ent- 
scheidendes Urteil darüber abgeben kann. Dieselbe gewlhrleistet natür- 
lich bei sparsamstem Holzverbrauch die Höchstzahl der erreichbaren 
un doch will es mir scheinen, daß die Sache auch ihre Schatten- 
seiten = 

Es versteht sich von selbst, daß der Amerikaner nicht bei dem 
gewöhnlichen Radaystem stehen blieb und man findet hier auch mehr 
Drei- und Doppeldreiseitenschneider als sonst irgendwo, Auffallend ist, 
daß Ep diese Maschine, die am stärksten vertreten ist, im Gegensatz 
zu allen andern einen leichter gebauten, oder noch besser einen 
„klapprigen* Eindruck macht, Dies steigert aber nur die Bewunderung 
ihrer Leistungsfühigkeit, Gleich den anderen Systemen haben auch die 
Dreischneider viel weniger Hub oder Schnitthöhe, Zwischen jedem Auf- 
und Niedergang eine „Prise* zu nehmen, wie ich es mir drüben mitunter 
scherzweise erlaubte, wird man hier wohl bleiben lassen. Warum dies 
so ist, werden wir gleich sehen. Die stärkere Inanspruchnahme durch den 
mehr senkrechten und schnelleren Schnitt ist der erste Grand zur Ein- 
schrünkung, Der zweite Grund, wenigstens beim Dreischneider, ist der, 
daß der Tisch nicht, wie bei der deutschen Maschine, feststehend, ron- 
dern beweglich ist. Der Arbeiter zieht den Tisch mit dem eingepreßten 
Stoß nach erfolgtem Schnitt zurlick, dreht ihn nach links bis zur zweiten 
Schienenführung, schiebt ihn damm nach vorne, bis der die Pressung be- 
wirkende Klotz am Messer anstößt, worauf mit dem Niedergehen des 
Messers auch die automatische Festlegung des Tisches erfolgt. Für das 
Format ist also lediglich der Preßklotz maßgebend. Ein umständliches 
Einstellen des Tisches auf Höhe und Breite füllt weg. Des weiteren ist 
ein Auflaufen des Messers auf den nicht völlig gedrehten Tisch mit Buch- 
block unmöglich, da sich derselbe erst verschieben laßt, wenn die Gleit- 
schiene einschnappt. Das Fehlen der Zugstange — der Antrieb ist mittelst 
Kettenrad seitwärts unter den Tisch valıgt — gibt den Tisch noch mehr 
frei. Alle diese Faktoren bewirken trotz des „klapprigen* Eindruckes 
tatsächlich ein schnelleres Arbeiten bei gleicher Güte. Die Messer sind 
leichter zu befestigen; dieselben haben statt eines spitzrunden Schrauben- 
loches einen war, Schlitz und werden einfach an den bedeutend 
stärkeren Messerbalken angeschraubt, ohne erst seitwärts eingeführt zu 





werden. Drei senkrecht durch den Messerbalken gehende Regulierschrauben 
in Verbindung mit den schrägen Schlitzen lassen, auch wenn der Schneid- 
klotz ungleich oder das Messer schief geschliffen sein sollte, jederzeit 
einem stellenweisen Niehtdurchschneiden leicht abhelfen, Bemerkenswert 
ist auch die leichte Zugänglichkeit zu den einzelnen Maschinenteilen. 

Ein Verbarrikadieren mit Schutzgittern, wie es neuerdings in über- 
triebener Weise in Deutschland verlangt wird, gibt es hier nicht. In 
dieser Hinsicht geschieht bier #0 gut wie nichts und sehr viele Maschinen 
haben nicht einmal einen Schalthebel, um den Riemen von der Voll- auf 
die Loerlaufscheibe schieben zu können, Wohl schreibt ein Gesetz dieses 
vor, aber in keinem Land der Welt werden so viel Gesetze gemacht um 
— nicht befolgt zu werden, wie gerade in Amerika. Würden die Gesetze 
alle angewendet, dann käme die amerikanische Freiheit noch 700 Meilen 
binter der russischen Knutenpost, 

Eine Maschine, die mit zwei Messern arbeitet, zeigt uns Fig. 8. 


Dieselbe beschneidet zwei Stöüße mit zweimnligem Mossernied g auf 
allen drei Seiten. Die Konstruktion ist einfach und aus der Abbildung 
leicht ersichtlich. Der Tisch wird einmal gedreht und die beiden Messer 
rücken nach jedem Schnitt auseinander bzw. wieder zusammen, Daß dies 
eine regelreehte Guillotine ist, ersieht jeder aus der steilen una der 
Führungssehlitze. Und damit man sieht, daß der Amerikaner es liebt, 





da anzufangen, wo andere gewöhnlich aufhören, gebe ich zum Schluß des 
Kapitels noch einen Continuous Feed Trimmer, d. b. einen mit drei 
Messern arbeitenden Dreischneider (Fig, 4). Der sich automatisch drehende 
Revolvertisch nimmt vier Stöße auf; der die Maschine bedienonde Arbeiter 
hat also nichts weiter zu tun, als jeweils den fertig beschnittenen Buch- 
block nuszuwechseln. Ich glaube, mehr kann man auch von dem Ameri- 
kaner nicht verlangen, 

Der nüchste Brief wird die Maschinentechnik zu Ende besprechen 
und hoffe ich, den Lesern nuch das Wunderkind der Meshanik, die auto- 
matische Deckenmachmaschine, im Bild vorführen zu können, 

E. Steinmann, Cineinnati (Ohio), 


Arbeitgeberschutzverband für das deutsche 
Buchbindergewerbe. 


Die „Mitteilungen des Bundes Deutscher Buchbinder - Innungen* 
veröffentlichen in ihrer neuesten No. 8 vom 1. November einen „Bericht 
über Gründung eines Arbeitgeberschutzverbandes für das deutsche Buch- 
bindergewerbe* mit folgendem Wortlaut: 

diesjährige Verbandstag des „Bundes Deutscher Buchbinder- 
Innungen*, welcher in Danzig abgehalten wurde, hatte beschlossen, einen 
Arbeitgeberschutzverbund für das deutsche Buchbindergewerbe zu gründen 
und den Vorstand die Vorarbeiten dazu in die Wege zu leiten. 
Der Vorstand entledigte sich dieser Aufgabe, indem er zum 22. Oktober 
eine gemeinschaftliche Sitzung berief, zu welcher auch der Vorstand des 
Verbandes Deutscher Buchbindereibesitzer und der Vorstand der Leipziger 
Buchbinder-Innung eingeladen war, Die Tagung fand im Hotel „Sachsen- 
hof* in Leipzig statt und folgende Herren waren erschienen: Kommissions- 
rat Hugo Fritzsche, A. Sperling, H. Bongartz, Alfred Gühre, E. 0. Frie- 
drich, Paul Hoffmann, Max Enders, Carl Künne, C. Schremmel, sämtlich 


aus Leipzig, sowie die Vorstandsmitglieder Slaby, K Papajowsky- 
Berlin, Unraseh-Dresden, Behrens-Hunnover und Kallmann- Würzburg. 
Vorsitzender Slaby eröffaste um 10 Uhr vormittags die Sitzung. 


Er beleuchtete die dem Vorstand gestellte Aufgabe, wies auf die Schwierig- 


keiten einer für das ganze Deutsche Reich einheitlichen Lösung derselben 
hin und machte besonders darauf aufmerksam, daß der Bund Deutscher 
Buchbinder-Innungen nicht der Träger dieser neuen Einrichtung sein will, 


sondern daß dieser Schutzverband eine neben dem Bunde hergehende neue 
Organisation sein soll, der beizutreten jedem selbstindigen Buchbinder- 
meister, welcher Arbeiter beschäftigt, freigestellt sei. Dem zu gründenden 
Arbeitgeberschutzverband können alle Buchbindereibetriebe, ob Verbands- 
mitglieder oder nicht, Zwangs- und Freie Innungen, Verbände als solche 
und Freie Vereinigungen, ebenso Einzelmitglieder beitreten. 

Der Vorsitzende beauftragte nunmehr den Schriftführer mit der 
Verlosung des aus 54 Paragraphen bestehenden Statutenentwurfes, welcher 
mit Zugrundelegung der Erfahrungen von verschiedenen Verbänden, welche 
einen derartigen Arbeitgeberschutzverband bereits eingerichtet haben, 
zusammengestellt ist. 

In der darauffolgenden Diskussion erklürt Herr Kommissionsrat 
Fritzsche, daß ibm der Statutenentwurf etwas kompliziert erscheine, er 
bemängelt die Höhe der Beitrüge und schl vor, dieselben nicht nach 
der Kopfzahl der Arbeiter, sondern nach der Jahreslohnsumme zu be- 
Page da diese ja auch den Berufsgenossenschaften angegeben wer- 

müsse, 
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Unrasch-Dresden schlägt die Wahl einer Kommission, aus Leip- 
ziger Kollegen bestehend, vor, welche einen für die Großbuchbindereien 
geeigneten Statutenentwurf ausarbeiten aoll. 

Papsjewaky-Berlin erwartet nichts Brauchbares von dieser Kom- 
mission, da die Interessen der Großbuchbindersien mit den vielen mitt- 
leren und kleinen Betrieben im Deutschen Reich schwer in Einklang zu 
bringen seien. Auf die letzteren müsse aber die ganze Organisation zu- 
geschnitien sein. Den Bezirksverbänden, welche in den einzelnen deutschen 
Städten zu bilden seien, müsse die möglichste Freiheit ihrer Entschlinse 
in betreff ihrer Arbeitslöhne und Arbeitsdauer belassen bleiben. Die Fest- 
setzung eines Minimallohnes für alle Arbeitnehmer im Buchbindergewerbe 
soi nieht zu empfehlen. 

Nach langer Debatte über die generellen Punkte des Statuten- 
entwarfos, an welcher die Herren Kommissionsrat Fritzache, A. Sperling, 
Alfred Göhre, C, Schremme), Unrasch, Behrens, Kallmanı und Papajewaky 
lebhaft teilnehmen, wird folgendes beschlossen: „Den Verband Deutscher 
Buchbindereibesitzer zu ersuchen, seinerseits einen Btatutenentwurf einer 
Versicherungsgesellschaft bzw. Arbeitgeberschutzverbandes zu entwerfen 
und denselben zur gemeinsebaftlichen Beratung vorzulegen.* 

Nach Worten des Dankes an die erschienenen Herren schließt der 
Vorsitzende Slaby die Sitzung. mit dem Wunsche, dad aus den ferneren 
Beratungen noch etwas Gedeihliches für unser Handwerk erwachsen möge. 





Schlusswort zur 3. Deutschen Kunstgewerbeausstellung 


in Dresden. 


Am 81, Oktober schlossen sich die Pforten der Ausstellung, Den 
Schluß bildete ein Festmahl unter Teilnahme der staatlichen und städti- 
schen Behörden, an der Spitze der letzteren der Oberbiürgermeister, Es 
war eine glünzende Ausstellung und glünzend war auch ihr Abschluß, 
ideell und materiell. 

Manche grundsätzliche Frage bat die Ausstellung aufgerollt, die 
akuteste war wohl die, ob der Handwerker im Gefolge des Künstlers oder 
dieser im Gefolge des Handwerkors marschieren solle, Hier wurde den 
Künstlern der Vorwurf gemacht, daß sie ihre Glorie auf Kosten der 
Handwerker einheimsen, worauf die Künstler nicht ganz unberechtigt 
antworteten, daß frübere kunstgowerbliche Ausstellungen die Nennung 
der Künstler, die die Entwürfe keliefert; überbaupt unterließen. Man 
kann wobl en, daß es gerecht ist, wenn zwei Berufakategorien ge- 
meinsam schaffen, beide ala gleichwerti anerkannt und beide als Ver- 
fertiger resp. Entwerfer des Erfolgs teilhaftig werden müssen, was nur 
bei Nambaftmachung beider möglich ist. Als Endziel freilich missen 
wir dahin streben, uns vom Künstler unabbüngig zu machen, indem wir 
unsere Entwürfe selbst schaffen, was bisher nur in beschrünktem Maße 
der Fall war. Wir missen aber ehrlich anerkennen, wenn es auch eine 
Kunstgewerbeausstellung, veranstaltet von den Künstlern, war, sie doch 
über allen Zweifel erhaben, großartig war, Zeigen wir bei einer demnächst 
einmal von Handwerk und Industrie zu veranstaltenden -Kunstgewerbe- 
ausstellung, daß auch diese gewerblichen Berufe das mit gleichem Erfolge 
zuwege bringen. Ist uns das geglückt, so werden Kunst und Gewerbe 
nicht aufeinander eifersüchtig schaffen, sondern, sich ergänzend, fürein- 
ander, nebeneinander und miteinander wirken zum Rahm und zur Wohl- 
fahrt des deutschen Kunstgewerbos. 

Nachtragen möchte ich noch, daß im Dresdener Ruume die Bände 
Schwindrazbeim, Dentsche Bauernkunst, und Thoms noch schließlich ein 
Schild mit den Verfertigern Berger & Lohse erhielten. Auch hat dieselben 
Verfertiger und Fritz Schumacher als Entwerfer eine Mappe — die mir 
entweder bei früheren Besichtigungen entgangen oder orst in letzter Zeit 
hinzugefügt wurde — in matkeren Lader mit Baum in braun Lederauflago 
und einer großen Zabl an vielen Aecsten hängender Blätter in Hand- 
vergoklung. Kigenartig ist ein Bronzerahmen, der den Baum einfaßt und 
auf dem drei Perlmutterschildchen angebracht sind, sonst sind noch die 
Jahreszahlen 1844— 1904 in Handvergoldung ergänzend aufgedruckt. 

Wundern mußte ea mich auch, daß die Fırma Ehrbardt & Söhne in 
Schwäh. Gmünd, von der ich die herrlichsten Beschläge erwarten durfte, 
bei einer schr reichen Ausstellung nicht ein Stück aus diesem Gebiet 
ausgestellt hat. 1. 


Ausstellungs-Chronik. 


Die Deutsche Kunstgewerbe-Auastellung in Dresden 
ist am 81. Oktober mit einem Festukte geschlossen worden. Sie wurde 
von etwa einer halben Million von Besuchern in Augenschein genommen, 
Ya hat sich ein kleiner Veberschuß ergeben, so dad der Garantiefonds 
nicht in Anspruch genommen zu werden braucht. 





Kleine Mitteilungen. 

Resolute Buchbindersgattin, Es wird interessieren, zu er- 
fahren, daß unter den Frauen, die nenlich im englischen Unterbause zur 
Erlangung gleicher Rechte, wie sie den Männern gewährt sind, den 
großen Sturm inszenierten, auch die Gattin unseres berühmten englischen 
Kollegen Mr. H. Cobden-Sanderson sich befand. Die Dame ist 
Außerst resolut und beharrt fest auf dem angestrebten Frauenrecht. Nach- 
dem die renitenden Damen ins Gefängnis gesteckt worden und als Sträf- 
linge behandelt werden, erklärte Frau Cobden-Sanderson, daß sie von der 
Gnade, rich selbst beköstigen zu dürfen, keinen Gebrauch machen werde, 
„die Regierung habe sie eingesperrt und das Laml misne deshalb ihre 
Mahlzeiten bezahlen“. r 

Lobnerböbung bedingt neuen Arbeitsvertrag. Von 
gewisser prinzipieller Bedeutung ist ein gewerbegerichtliches Urteil, wo 


ien, Stuttgart. 


dureh ein Arbeiter zu einer Entschädigung von 15 Mk, an seinen Arbeit- 
geber verurteilt wurde. Der Arbeiter kündigte wegen zu geringem Lohn 
und als ıbhm dann von seinem Meister eine Aufbesserung zuteil wurde, 
pas dieser, dab damit die Kündigung binfüllig sei, während der Ar- 
beiter ne ng Meinung war und seine Kündigung aufreehterhielt, 
infolgedessen die Klage wegen Entschädigung vom Arbeitgeber anhängig 
gemacht wurde, Das Gewerbegericht verurteilte den Arbeiter mit der Be- 
arbndung, daß er mit der Erhöhung seines Lohnes einen neuen Arbeit«- 
vertrag eingegangen sei und demzufolge auch erst eins erneute Kündigung 
e einreichen müssen, (Allg. Anz. f, Druckereien.) 
Handwerk oder Fabrik” In Regierungskreisen scheint man 
der Regelung dieser wichtigen und seit Jahren ihrer Lösung harrenden 
Frage näher treten zu wollen. Nach Zeitungsmeldangen ist das Reichs- 
amt des Innern jetzt bereit, Vorschläge zur Regelung der Streitfrage ent- 
gegenzunehmen. Obgleich nicht zu erwarten ist, daß bald reinliche 
Scheidung zwischen Handwerk und Fabrik vorgenommen wird, so ist doch 
Aussicht auf baldige Abänderung der einschlägigen Bestimmungen des 
Handwerkergesetzes vorbanden. {Pap.-Zig.) 


Berichte über neue Patente. 
No. 171650 vom 1, März 1905. 

Firma Ferd. Emil Jagenberg in Düsseldorf. 
Verfabren zum Bekleben der Kanten von Schachteln mit 
Leinwandstreifen und einem diesen überdeckenden Papier- 

streifen, 
Verfahren zum Bekleben der Kanten von Schachteln mit einem 
Leinwandstreifen und einem diesen überdeckenden Papierstreifen, dadurch 





gekennzeichnet, dad der Schachtelkante mit einem über eine Leimauf- 
tragsvorrichtung geführten Papierstreifen gleichzeitig unterhalb desselben 
ein schmälerer Streifen losen Gewebes zugeführt wird, welcher infolge 
seiner geringeren Breite das Aufkleben des Papierstreifens unmittelbar 
auf die Schachtel nicht hindert and welcher infolge seiner losen Be- 
schaffenbeit dem Leim Durchgang gewährt, so daß der auf den Papier- 
streifen nufgetragene Leim nicht nur den Webstoffstreifen mit! dem 
Papierstreifen, sondern auch gleichzeitig beide mit der Sebachtel verbindet, 








Personal-Nachrichten. 
Alle hiehar gobörenden Mitteilungen finden kostenions Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten, 

Pietätvolle Ehrung. Am 28. Oktober, dem Gebnrtstage des 
unvergeßlichen Ehrenmeisters der Berliner Buchbinder-Innung, Alexander 
Demuth, legte der Vorstand im Namen der Iunung am Ürabe des Ver- 
ewigten einen prachtvollen, mit entsprechender Widmung versehenen Kranz 
nieder; Herr Obermeister Slaby gedachte in einer kurzen, von Herzen 
kommenden Gedenkrede der großen Treus des Verstorbenen, die derselbe 
in den 54 Jahren seiner Zugehörigkeit zur Innnuug stets lewiesen hat; 
gerade dem Vorstand liege es ob, ihm darin nachzuahmen. Mit einem 
stillen (jebete achloß die einfache, wlrdige Feier, 

Todesfall. In Schippembeil i. Ostpreußen starb Herr Buch- 
bindermeister Eduard Traudtmann. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle bieher gehörenden Mitteilangen gwschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufaahms 
und werden die Interessenten am rego Mitarbeit gebsten. 

Stiftung. Die Geschäftsbücherfabrik Edler & Krische in 
Hannover stiftete anläßlich des S0jährigen Geschäftajuhiläaums 100000 Mk. 
für Arheiter- und Wohlfahrtszwecke. 

Geschäfts-Eräffnung. Nerr Adolf Bouerle ist ans der 
Firma Beuerle & Goerz, Papierwarengroßhandlung in Saarbrücken, 
aungetreten und errichtete Schloßstraße 3 sine eigene Buchbinderei und 
Einrahmungsgeschäft. 
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Verband der Buchbindermeister in Baden. 


Werte Kollegen! 


In der am 10. Oktober abgebaltenen Vorstandssitzung standen 
mehrere wichtige Punkte auf der Tagesordnung, von denen wir unseren 
Mitgliedern hierdareh Kenntnis geben. 

Nach Bekanntgabe der versehiedenen singelaufenen und abgesandten 
Sehriftstüicke, sowie sonstigen Mitteilungen soitens des Vorsitsenden wurden 
in eingehender Weise die Hauptpankte beraten, 

Wie bereits in Nr. 88 unseres Organs mitgeteilt wurde, hat das 
Großh. Ministerium ion der gang ernar eu Entgegenkommen 
gezeigt. Es werden aber noch weitere Unterhandlungen gepflogen, um diese 
Sache grlindlich zu regeln; auch soll die Qualität des Papieres genau fest- 
gestellt werden, damit keine Ausnahme durch Extra-Anfertigung ete. ge- 
macht wird und etwa ein Irıtum vorgeachützt werden kann. Auf unsere 
erste Bekanntmachung ging uns keinerlei Nachricht von unsern Mitgliedern 
zu, was wohl za der Annahme —n daß keine Beanstandungen betr. 
Verkauf von sche en mehr vorliegen. Sollten jedoch noch irgend- 
welche Vorgänge von Interesse sein, so bitten wir um baldige Mitteilung, 
damit auf Abhilfe hıngearbeitet werden kann, 

Au disser Stelle sei auch nochmala auf die Bekanntgabe betreffend 
„Lesebuch* in Nr. 83 d. Bl, verwissen. 

Des weiteren bringen wir das den Mitgliedern zugesandte Zirkular 
der süddeutschen Verbände in Frinnerung, betreffend Lieferang durch 
Fabrikanten und Grossisten an Private, Bureaus, Spezerei- und Zigarren- 
bandiungen, rosp, den Besuch der Reisenden, Wir bitten unsere Kollegen, 
dieses Schriftstück im Laden aufzahängen und die Herren Reisenden und 
Vertieter darauf aufınerksam zu machen. Schon auf diese Weiss werden 
die bestehenden Mıßstände zu einem guten Teil zu beseitigen sein, olıne 
daß es nötig wire, gegen die betr. Fabrikanten und Grossisten vorzu- 
gehen. Von verschiedenen Fabrikanten erhielten wir bereits Mitteilungen 
und Erklärungen in dem gewüoschten Sinne, Auf besonderen Wunsch 
einer dieser Firmen machen wir unsern Kollegen hievon gern Mitteilung, 
um 30 mehr, als wir sicher sind, daß diese freudigst davon Kenntnis nehmen. 

So erklärt Herr Karl Berberich-Heilbronn auf die ihm zu 
Ohren gekommenen Verdächtigungen gegen seine Firma, die indes, was 
ausdrücklich zu betonen ist, von einer Seite kam, die mit den süddeutschen 
Bachbindermeister-Verbänden in keiner Beziehung steht, daß er an Private, 
Burenus, Spozerei- und Zigarrenhandlungen weder seine Vertreter schickt, 
noch an diese liefert. In gleichem Sinne sind die Mitteilungen einer 
Stuttgarter und einer Bübler Firma gehalten. 

Ein Schreiben der Handwerkskammer Karlsruhe, mit 
dessen Inhalt wir die Kollegen bekanntmachen möchten, hat folgenden 
Wortlaut : 

Vorbereitungen für die Meisterkurse betr. 

Wir teilen Ihnen hiedarch mit, daß an der Gewerbeschule in Karls- 
ruhe zwei Kurse zur Vorbereitung für die Meisterprüfung wSchentlich 
zweimal, und zwar ein Mittagskurs von 2—4 Uhr und ein Abendkura von 
1,,8—1/,10 Uhr abgehalten werden, Wir ersuchen, die jungen Handwerker 
in Ihrem Bezirk darauf aufmerksam zu machen, Die Anmeldungen sind 
auf dem Sekretariat der Gewerbeschule, Zirkel 22, zu machen. 

Der Vorsitzende: K. Moser. Der Sekretär: Dr. Loth. 


Bei dieser Gelegenheit »si auch auf die im nächster Zeit statifin- 
denden Wablen zur Handwerkskammer aufmerksam gemacht. 

Ferner bringen wir die Haftpflichtversicherung in empfehlende Er- 
innerung und raten den Kollegen, die noch nıcht versichert sind, dies 
nachzuholen, um vor Schaden, dar recht empfindlich werden kann, bewahrt 
zu bleiben. Der V d bat einen Vertrag mit der Stuttgarter Genall- 
schaft abgeschlossen. Wir sind gern bereit, die Vermittlung zu über- 
nehmen und Auskunft zu erteilen. 

In diesem Jahre wird noch eine nene Mitgliederliste ausgegeben 
mit Angabe sämtlicher Buchbindermeister im La; Wir richten daher 
wiederbolt die freundliche Bitte an ännere Mitglieder, uns die Firmen- 
Aenderungen in unsorer”Branche in den letzten Jahren — Ab- und Zu- 
gang — um betreffenden Platze vl. mitzutailen. 

ur Karl Vogt in Wiasloch hat die Mitgliedschaft er- 
worben; Kollege Willin in Rastatt wurde ausgeschlossen. 

Mit kollegialem Gruß 
Der Verbandsvorstand: Fr. Washausen, Vorsitzender. 














Buchbinder-(Zwangs-)Innung Freiberg i. Sa. 
Die Kreishauptmannschaft Dresden hat angeordnet, daß zimt- 
liebe Buchbinder der Amtsgeriebtabezirke Frauenstein und Sayda vom 
1. Januar 1907 ab der Buchbinder-(Zwangs-)Inoung zu Freiberg an- 
gehören. 








Vereinigung Nassauischer Buchbinder und 
Schreibwarenhändler. 


Eine Sache von ganz hervorragender Wichtigkeit beschäftigte die 
Vorstandssitzung vom 22, Oktober. Angeregt durch das Vorgehen der 
afddentschen Vereinigungen zur Bekämpfung das Geschüftsgebahrens vieler 
Händler und Fahrikanten, die neben den einschlägigen Geschäften sich 
nicht scheuen, Privaten und Warenhäusern unsere Artikel anzubieten und 
uns dadurch schädigen, hielt es der Vorstand für seine Pflicht, auch seiner- 
seits in dieser Sache Schritte zu tun. R 

Von dem Gedanken ausgehend, daß ein Erfolg nur dann möglich 
ist, wenn möglichst alle Verbände geschlossen vorgehen, wurde der Vor- 
stand nach eingehender Beratung dahin schliasig, sich den auddeutachen 
Verbänden in der Bekämpfung dieser Mißstände anzuschließen. 


Um die Weihnachtszeit 


und in den ersten Tagen des neuen Jahres 


drängen sich bei unsern geelhrten Lesern sowohl wie auch bei uns die 

Geschäfte erfahrungsgemäl) oft derart zusammen, daß eine ordnungage- 

mäße Erledigung aller Einglioge manchmal fast sur Unmöglichkeit wird, 

Der Erkenntnis geleitet, müchten wir unsern geehrten Lesern und 
ndere 


unsern verehrlichen Jahres-Abonnenten 
Gelegenheit geben, 
Abonnements-Erneusrungen für 1807 


vor der beginnenden strengen Geschüftszeit zu bewirken, Dies gilt ins- 
besondere für alle diejenigen unserer geshrten Abonnenten, deren Exemplar 
von uns aus als sogen. „gewonnene Bezieher“ bei der Post eingewiesen 
ist, mit andern Worten, für alle diejenigen, welche den „Anzeiger“ lose 
ohne Streifband darch den Briefträger zugestellt erhalten. Ein derartiges 
Abotnement kostet bekanntlich 


nur Mk. 2.50 für das ganze Jahr 


und werden für diesen Betrag, der durch Zehnpfennig-Postanweisung mit 
dem Vermerk: „Jahres-Abonnement 1907“ auf dem Postabschnitt franko 
an ums einzusenden ist, simtliche während des Jahres erscheinenden 
52 Nummern frei ins Haus zugestell. Wer ein Postfuch besitzt, oder 
seine Brisfschaften auf der Post abholen läßt, wolle dies besonders 
bemerken, 

Da die Einweisangslisten für diese sogen. „gewonnenen Bezieher“ 
unsererseits bereits anfangs Dezember bei der Post einzureichen sind, 0 
wolle uns von . 

Adressen- Aenderungen 


oder einer event, Aenderung in der Bexugsart baldigst Mitteilung gemacht 
werden. Derartige Mitteilengen können gleichfalls auf dem Postahschnitt 
angebracht werden. In allen denjenigen Fällen, in welchen uns keinerlei 
Nachricht zukommt, nehmen wir an, daf die bisherige Bezugsart ohne jede 
Aanderung in Betracht kommt, und weisen das ahonnierte Exemplar wie 
seither rechtzeitig bei der Post ein. 

Wir machen zugleich besonders darauf aufmerksam, daß die ge- 
nannte Bezugsart zum Jahrespreis von Mk. 2.50 nur für diejenigen unserer 
ge Abonnenten zutrifft, welche einen ständigen Wohnsitz 

aben, d. h. an demjenigen Orte, an welchem sie sich zur Zeit der Be- 

wirkung des Abonnements befinden, auf abachbare Zeit verbleiben. Ein 
etwaiger Wohnuagswechsel innerbalb des Wohnortes ist von keinem Ein- 
daß, wogegen bei Verzug au einen andern Platz die übliche Gebtihr für 
die Veberweisung mit Pig. für jeden einzelnen Fall an die Post 
su bexahlen ist, Für Oesterreich - Ungarn , die Schwelz 
ud una gesamte Ausland Ist diese Bezugsart nicht 
zulässig. 


Abonnements-Neubestellungen 


zu dem billigen Jahres-Abonnementspreis von Mk. 2.50 werden gleichfalls 
jetzt schon entgegengenommen, doch müssen auch hiebei die oben ge- 
schilderten Voraussetzungen zutreffen. 

Wer den „Anzeiger“ seither durch 


Streifbandversand zu Mk. 3.— per Jahr 
resp. 75 Pfg. per Vierteljahr 


erhalten hat, wolle das Abonnement nuter Einsendung des zutreffenden 

Betrages an ung durch Zehnpfennig-Postanwelsung oıler in Briefmarken | 
leichfalls rechtzeitig ernenern und etwaige Adressen-Acnderangen 
aldigst bekanntgeben. 

Wir machen zugleich ausdrücklich darauf aufmerksam, daß für 
solche Abonnenten des „Anzeigers* ionerhalb des Dentschen Reiches, die 
ihren Wohnort häufig wechseln, eine Leberweisung des Abonne- 
ments durch unsere Vermittlung au die Post nicht zu empfehlen ist, da 
durch die bei Verzug nach einem andern Platz jedesmal fällig werdende, 
an die Post zu zahlende Lieberweisn ebühr von 50 Pfennig für jeden 
einzelnen Fall eins nnverhältuismäßig hohe Belastung entstehen wirde, 
Derartige Abonnements müssen durch Versand jeder einzelnen Nummer 
direkt unter Kreuzband Erledigung finden, Diese Bezugsart 
ist anecb für die in Denterreich-Ungarn wohnenden Abonnenten 
maßgebend, 

In allen andern Füllen kaun das Abonnement anf unsern „Anzeiger* 
bei sämtlichen Postanstalten (auch durch Vermittlung der 
Briefträger) des Nentsehen Reiches wis auch des gesamten Aus- 
landes bewirkt werden. Der Alonnementspreis, der in diesem Fall am 
das Postamt za bezahlen ist, beträgt dann 65 Pfg. pro Quartal 
zuzüglich Bestellgeld, doch ist auch in diesen Fällen bei Wohnartswechsel 
eine Ueberweisungsgebühr von 50 Pfg. für jeden einzelnen Fall an die 
Post zu bezahlen. 

Die Bewirkung des Abonnements durch die Post empfiehlt sich 
insbesondere für die Bezieher im Auslande, da durch 
den Streifbandversand ins Ausland zu hohe Portokosten entstehen. Ein 


Abonnement fürs Ausland 
(ausgenommen Ösesterreich-Ungarn) 
bei direktem Versand unter Streifband kostet Mk. 4.— per 
Jahr rosp. Mk. 1.— per Vierteljahr. 


Abonnements-Neubestellungen für alle Bezugsarten 
werden gleichfalls jetzt schon eutgegengenommen. 
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kiste gebraudıter Masdıinen von Wilh. keo’s Nadıf., Stuttgart. 


9562, 1 Paginiermaschine, 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 4050 em, in allen Preial, 
1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/l, 


1870. 


1989. 1 Damp m. Friktionskuppe- 
lung, mit 2 durch Hand einschieb- und 
ansziehbaren Tischen zum Arbeiten von 


1942. 


1945. 


1946. 


1951, 


1952. 


1954. 
1955. 


Permanentes Ausstellungslager 


1 


1 


1 


_ 


ri 


_ 


beiden Seiten, Druckfi, 421/4><50 cm, 
Tisch 50><591, cm, Anhängeplatte 
44><58 cm, 

Paplerschneldemaschine fremdes 
Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 
und loser Scheibe, mit Selbstpressung, 
Schnellsattel mit Mikromsterschraube, 
100 cm Schnittlänge, mit 2 Messern. 
Radschneldemaschine, Fahr. Krause, 
gen Eisen, 49 em Schnittlänge, mit 
N, mit Exzenterkurbel, mit 


2 Messern. 

Papierschneidemaschine, Fabr. Heim, 
mit Zugschnitt und Selbstpressung für 
alle Höhen, ohne jede Einstellung des 
Preßbalkens und mit autom. Vorpreßung, 
Größe 8. IIL c., von 700 mm lichter Ein- 
satzweite und 120 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festscheibe, 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 
höchster Moesserlage und Vorrichtung 
z. sofort. Stillstand dos Meas, beı jedem 
Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen. 
Schlagrad- Vergoldepr., Fabr. Heim, 
mit hohem Einschnbklotz, 31><25!/, em, 
für Gasheizung, Hub 5 em, Sänlen- 
zwischenraum 36 cm, auf Holzklotz 


montiert, 

eg ge Federn- 
system, Nr, 1, Neupreis Ak. 900.—, ge 
braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, 
2 Liniiertichern und reichlich. Federn- 


material. 

Ritzmaschine, für Fußbetrieb, Fabr. 
Krause, 115 em Durchgangsraum, 108 cm 
zwischen den Winkeln, mit 2 großen 
Scheibenmessern. 

Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, 
Blechnieten»Heftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8'/,, für Fußbetrieb, mit 
32 em Auflegearmn, für 6 mm Nieten, 
tadellos funktionierend. 
Linitermaschine (Federn und Rollen), 
Syst, Will, für Hand- und Kraftbetrieb, 
Konstruktion SF/AF, Liniierbreite mit 
Federn 80 cm, mit Rollen 70 cm, mit 
1 Liniierapparat. 
Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12'/, em langem Ambos; 


für 6 u. 10 mm breite Streifen. Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat, 
a t 
m. u. in Schieber 

- nehet 


Fundament, eg auf 
Holstisch. Fabr. Jännicke, Ber! 
> N 

‚25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites 


1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Kraftbetrieb. 


Nr. 30, für 
We nichts anderes vermerkt, stehen 


die 
von 


. 


EEE BER 


& 


9549. 


Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
über 200 neuen u. zebrsuchten B 


1 
1 


1 


1 


1 
1 


2 
1 


— 


- 


_ 


- 


- 


u 


En 


[ 


_ 


- 


Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr,, 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 

Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik -Oesenmaschine, Fabrik. 
Hoppe, No, 25, für Oesen 501 u. 508, 
für betrieb, ohne eisernes Unter- 


estell, in der Fabrik gründl. repariert,. 
Radschneidmase 


hine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., £. Schneidleiste, m. 2 = 
A aschine, Fabr. Fomm, Uhıffre 
Gh em i 


. erliunte Flähe dem Ruche 425 mm, |; 


Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 
Fomm, Chiffre L. N,, für eine Buchhöhe 
von 60 cm, für Hand- u. Kraftbetrieb, 
Flachheftmaschine, FPabr, Brehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drabtklammern. 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr,, 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
Tisch. Linli ine, Fabr. Fias- 
kimper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Einen, Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbsttätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast nen. 
Heftmaschine, Fahr. Preunse No. I, 
für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger 
Drahtzuführung, bis 5 mm heftend, wie 
neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 
Eckenausstossmaschine, Fabr. Ron- 
niger, f. Funsbrtr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 om Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt. 
Drabtheftmaschine, Yahr. Brehmör, 
Nr. 85, f. Fuss- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bie 8 mm Dicke heft., ab Leipzig. 
Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. «., 110 em Schnittlänge, 
19 em Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew, 
Sattel, Selbatpreas. ‚Friktionskuppelung, 
Radschneidemaschine, „Heim*, Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei Messern, nenem 
Schneidbrett, f. Handbetr.. in gut.Zustand. 
Broschlirenheftapparat, Leo No. 186, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Fac. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Faxon v” Ober- u. Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
für Länge von 45 cm n. 7—8 cm Dicke, 
für Kraft- und Handbetrieb, 
Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
für Bolzenheizung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5><29 cm, 
unt. Einschubpiatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 31'/, cm. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 

Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammernaus 21, 28 u. 26er 
Draht, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 
eisernes Untergestell. 

Boston e, Fahr. Weiler, „Liberty“, 
innere menweite 20><30 cın, mit 
Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No, 28, für Faßberrieb, mit 17 cm langem 
Arın, für 6 mm Klammern, 
Nietmaschine, 8, C-M.-A.-G, Chiffre 
N.B., 20 cm Ausladung, f. 1O mm Nieten. 
Doppelhebel- Schneldmaschine, ganz 
Eisen, Schnittlinge 43 cm, mit 2 Mess. 
Loch und Oesenmaschine (Üssen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Fnöbetrieb, nach Leo Kat. No. &0/81. 
Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, für Fußbetrieb, 30 em Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5. 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat, No, 186, 


9568. 
9581. 


9613. 


9614. 


9617. 
9618. 
9619. 


Pr 


1 
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- 
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— Alle Offerten bindlieh, 
ab-Haschlusn der verschiedensten Aystems 


Nr. 45. 9./11. 1906. 


System Gubatz, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 em 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N.M. 
Heftmaschine, Fabr, Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr, 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechnelbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Perforiermaschine, nach Leo Katalog 
No. 155, für Handbetrieb, mit unbe- 
schränkter Perforierlänge bis zu 70 cm, 
einmalige Perforierläuge 35 em, lser 
bleibender Durchgangsraum 85 cm. 
Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 

Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell,, nach Leo Kat. No. 196. 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindung» 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kuartonteilen, für Gasheizung. 
Hefimaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal 71/4“, für Faßbetrieb, bis 23 mm 
Dicke heftend, fast nen. 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 28 /,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
1.3 mm Draht u, 14 um breite Klammern. 
Tiegeldruckpresse, Fahr. Kable, mit 
großem Farbwerk, 22°/,= 821/, em inn. 
Rahmenweite, auf Holzgestell montiert, 
fast nen, 

Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Fuß- 
betrieb, Chiffre J. N. b., zwischen den 
Winkeln 108 em, Durchgang 115 cm, 
mit 8 Ritzapparaten. 
Kartom-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm. Fuß- 
betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
und Holzleistenbeftung. 
Rundeckenstanze, „Leo*, alte Konstr. 
Abpressmaschine, Fabr. Fomm, 42'1/,cm 
Walzenläuge, mit geriffelter Walze. 
Bostonpresse, inn, Rahmenw, 9><14 cm. 
Balaneier- und Schwungradlpresse, 
nach Leo Kat. Nr. 800, zum Prägen 
von Monogrammen, sowie zum Aus- 
stanzen. Spindelstärke 85 mm, Ausla- 
dunz 65 ımm, 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, Nr, 5, 
für Hand- und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell, tadellos funktionierend, 
Hebelschneidemaschine, Fahr, Bassian, 
ganz Kısen, 51 em Schnittlinge, mit 
2 Messern, mit Untergentell, 
Pappschere, Fabr. Fomm, ganz Eisen, 
W cm Schnittlänge, 
Radschneidemasehine, Fahr. Mansfeld, 
A.B.1, für Handbetrieb, 50 cm Schnitt- 
lünze, mit 2 Messern, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a. f. a. ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Heftmaschine, Fabr. Rrehmer, No. 5!/,, 
für Hand» und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell. 

Radschneldemaschine, Fabr. Mansfeld, 
Chiffre A. B. IIL, 76 em Schnittlänge, 
fir Handbetrieb, mit in gleicher Höhe 
bleibendem Prefirad, mit 4 Messern. 
Hebelschneldemaschine, „Leo“, altes 
Modell, 51 cm Schnittlänge, mit 2 Mesa. 
Hebelschneldemaschine, „Bastinn*, 
51 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 

a Fahr. Dietz & Listing, 
Chiffre B. D, a. x., 24><34 em Druck- 
fläche, Anhängepl. 26><34 em, Schlitten- 
größe 82><40 cm, zwischen den Sänlen 
42 em, mit zweierlei Hub (Klauenboh- 
rung mit 10 und 30 cm Exzentrizität), 
mit einer Farbdruckklappe, einer 25 cm 
verstellbaren Walze mit Doppelgrifl, 
verstellbarem Gestell, mit 4 Heizbolzen 
(ev. Gasgabeln). 


u. Fabrikate, 
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ei, 7.\V77081- 780% 
| für die Vergolde-Presse 
Birawir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leinzig-R 





Neue Messer 
für Schneidemaschinen aller Art liefert 
billigst unter aller Garantie 


Zum Lochen 
und zum Desen 


u 
©. Sperling,! Maschinenfabrik, Anchen. 


banen wir als Spezialität seit a3 Jahren ‘die kleinsten 
Apparate bis hinahf zu der Maschine Nr. 56, die beide 
Operationen in einer Hebelbewegung zugleich verrichtet. 
Verlangen Sie unsern Katalog C. "Eti kott h 
N i inyin- ikettenrahmen, 
6. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. Bügel- und Muscheiesifie, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst 1145 


Neueste patentierte Nottebohm & Co. 


Euichehel-ireldruckrang | Fremen 


„Krause“ 
D. R. Patent No. 158189 und 168827 











Schneidemaschinen-Messer 


bester Qualität 


liefert preiswert 
die Vorzüge der Kniehebelpressen und Tiegeldruckpressen {such zu Maschinen fremden Fahrikates) 
in sich vereinigend, steht in meiner Musterprägerei zur An- 
: | sicht und Probe bereit, 
A Diese „Kniehebel-Tiegeldruckpressen“ 
7 werden sowohl mit Selbstfärbung als auch ohne 1. Berens, Hamburg 
aelihe gehsat. Gravier-Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 


Karl Krause, leipzig ee 


Liniaturen 
1300 Arbeiter. Fabrik gegr. 1855. Jahresversand ca. 5000 Maschinen. sauberste Ausführ. mit u. ohne Druck, 


auf newen jet. Maschinen gefertigt! 
Auf Wunsch inkl, Papier 


u. | entiert zu Fabrikpreisen 
al in den meisten Kulturstaaten. liefern schnell und billigst 
Ventilator „Triumph“ B. C. Funger & Sohn, 
getrieben durchFederkraft. Gera (Reuss). 
Einfache wand billige 
Montage, Keine Kraft-, 
Seroam-, und Unter- 


Karl Krause, Leipzig. 








DRM ||| 
Patente Im Auslande 


werdon ompfohlen darch die größten 
Geschäftsblioher- Fabriken des In- und 


Bultungskosten 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb 
Vieriuschluoser Gang 
Solbsttätig. Abstellung 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man vorl te Prospe kt 

No 


Auslandes. Dienulben sind eingeführt In 
alien Kulturatasten, Einzige Spezial 
Fabrik auf dem Kontinent. Elektrischer 
Besriob, Fabrisiert worden alle Formen 
and Fapoms, Rahmen, Gleitschienen ats. vun 


F. Schubert Kartenseromeetairik in Zürich. 





Raab & Grossmann? 
München 


unterhalten ein 
rsiahes Lager In nilen 


Buchbindereimaterlalien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernohmen die 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 





Aufscheeh- DVentilater Stegmeyer & Cie, 


“iultgart. 


DORNEMANN3E 


Carl Cramer, Biattmetall-Fabrik, FÜrth i. 8. ElablissernentmitKraftbetrigb 
Anerkannt beste Berugsauelie für: für die Anfertigung arstklo ing 


Vertreter und Lager für Süddeutschland 











Blatt-Al inium s 
Schlag-Aluninium Spezialitäten SUR RUN TE 5, ‚Druckereien 
Schlag-Metall für uster auf Verlangen zu Diensten Triistetet Belingungen: 





Kompositionsgold | Pragungen.  |MNWAYNANATITTE 
— Reelle und kulante Bedienung 


m  Gravler-Anstalt.%# 
Be ee — SOHERRENIRE 


für Press- und Handvergoldun 
anf deren Veröffentlichung in betr, Wochennummer ür Press- und Handve 8 g 


n 
Änzeinen. ma Wi ne See | Treodor Hetze, tutgart 
’ müssen bis Mittwoch mittag |schaittso; sSenrain kl Fon inertein, iöste Bezugsauelle Ss 


in unsern Händen sein Keusnielhnrutraume N1—s1b, 
































Auf Gegenseitigkeit. 


Allgemeiner Deutscher Versicherungs-Verein in Stuttgart 


* Gegründet 1875. 


Unter Garantie der Stuttgarter Mit- und Rückversicherungs-Aktiengesellschaft. 


Kapitalanlage mehr als 45 Millionen Mark. 


‚ Haftpflicht-Versicherung für Buchbindereien und Kartonnagenfabriken. 
Empfehlungsverträge mit Innungen, Vereinen und Handwerkskammern. 
Gesamtversicherungsstand über 660 000 Versicherungen. 
Prospekte, Versieherungsbedingungen, Antragsformulare, sowie jede weitere Auskunft bereitwilligst und kostenfrei. 











Unfall-Versicherung. | we vertreter aus aton Ständen überalı gesucht ea | Lebens-Versicherung. 


Monatlicher Zugang ca. 6000 Mitglieder. 
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Seidenbällchen 


(Pompons) 
seidenartiga Schnüre in allen Farben und Stärken 
L 


oidenguäsit 


Gust. Hauk, Berlin N.O. 55, 
Franseckystrasse 33, 
EEE M| 
Allgemeines. 
HEBB ME 
| | 










Suche einen redegewandten, tlch- 
tigen Mann als Teilhaber in eine 
- Buchhandlung w. Buchbinderei i. H., 
nicht unter 25 Jahren, unverheirateter 
bevorzugt, mit 5000 Mk. Kapital. Nur 
solche, welche mit jeder Kundschaft 
umgehen können und im Buchhandel 
perfekt sind, wollen sich melden. Off. 
erbet. mit Photograpie und Zeugnis- 
u Eigggn unter (Q. 686 an die Exp, 

. Bl. 





Heirats-fesuch, 


Junger, verm, Herr, von streng 
solidem Charakter, aus gutem Ge 
schlftshaus stammend und kunst- 
gewerblich ausgebildet, möchte mit 
einem häuslich erzogenen, protest 
Fräulein von einem besseren 
Schreibwarengeschäft, Buchbind., 
Kartonnagenfabrik oder sonst ver- 
wandtem Gewerbe zwecks Heirat 
in Verbindung treten. Offert. mit 
Photographie und Vermiögensan- 
gabe unter Sch. 698 an die Exp 
dieses Blattes, Strengste Ver- 
schwiegenheit, 
















eng durch Beteiligung 


triebe, der sich auf dem Lande be- 
findet und Herstellung und Vertrieb 
von praktischen Geschäftsblichern be- 


zes Neuheit! Für Grossbuchbindereil 
Buchfälze-Glätt- und Einhrenn-Maschine #; 


D. R. P. angemeldet, zum Einbrennen der Buchfälze an fertigen Büchern. 





Vorzügliche Atteste von ersten Gr 


Nac 


meldete 


Das sogen. Einbrennen der Buchfälze an 
Ihe or Büchern geschieht beim Ablösen und 
chen der Bücher gleichsam als letzte 
Formung. Beim seitherigen Verfahren des Ein- 
brennens mittels Brenneisens von Hand musste 
es schon ein sehr geübter Arbeiter sein, wenn 
/ er 100-120 Exemplare pro Stunde von Hand 
fertig bringen wollte; dabei liess der Falz 
manchmal zu wünschen übrig und es war 
kaum zu vermeiden, dass manchen Büchern 
eben doch die notwendige Eleganz fehlte, 


Durch das neue, zum Patent ange- 


Verfahren sind die der Hand- 


arbeit anhaftenden Uebelstände mit einem 
Schlage beseitigt und das Einbrennen 
eines sauberen, glatten u. geraden Falzes 
wird auf leichteste Weise ermöglicht. 


Eine Arbeiterin Ist jetzt imstande, 
auf dieser Maschine das 4—5fache gegen- 
über der Leistung eines 
beiters in derselben Zeit mit 
keit zuleisten. Beide Fälze werden 
zeitig en eg wobei noch auf 
Fagon des 
produktion neben grösster Arbeitsersparnis 
auch elegantes Aussehen erzielt wird. 


Preis der Maschine für Bücher bis zu 
60 cm Höhe für Handbetrieb mit Gasheizung 
M. 475.—, für Dampfheizung M. 500.—. Auf 
Verlangen auch für Kraftbetrieb einzurichten. 
Verpackung einfach 10/,, seemässig 3%. 


ossbuchbindereien. 


eübten Ar- 

equemlich- 
leich- 
e gute 
uches eingewirkt und bei Massen- 


Angelegentlichst empfohlen von 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen etc,: Walther & Mackh, Hamburg; 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstrasse 28; 


für Sod-Oksterreich, Küstenland — Dalmatien etc, 





Bei Bestellungen 
und Anfragen 
beziehe man sich Im eigenen In- 


bestehenden Be-|teresse stets auf den 


Allg. Anzeiger f. Buchbinderelen. 
1500 Mark mur erforderlich zu ge- 


treibt. Er. Heirat und naturgemäße |sicherter Existenz ohne Konkurrenz. 


veget, Lebensweise erwünscht, 
Of, unt. D. A, 6199 an 


Rudolf Mosse, Dresden. 


Gefl, | Nähe Dresden. Offerten unter 8, 691 
[695 jan die Exp. ds. Bl. 


In einer Stadt von 18000 Ein- 


Sehr rent, Buchdr. mit tgl. Zeitg. | wohnern mangelt es an einem zuver- 


u. Lad. in Ort v. 4000 Einw., nahe | läss 
lied, | Ein junger Buchbinder würde seine 


Berlin, sucht zur Erweit, u, A 


an und tächtigen Buchbinder. 


e. Bnchbind, tücht. Buchbind. mit ca. | auskömmliche Existenz haben, da die 
7—9000 Mk. als Teilb. Auftr. i. genüg. | beiden anwesenden Konkurrenten nicht 
Menge vorh. Aeuß, günst, Of. unt.| mit der Zeit mitgehen und ein saub, 


Sch. 694 au die Exp. d. Bl, 


Einband nicht zu haben ist. Zu nüh, 
Auskunft bereit und erbittet Anfragen 


Ein ält. Buchb., welcher krank-|unter Sch. 693 an die Exp. d. Bl. 


heitshalber in keiner Werkst. arbeiten 


kann, sucht für zu Hanse einfachere 


Jung. Anfänger fertigt Blicher jed. 


Arbeiten, auch in Kartonnagen, viell. | Art, sowie alle Arbeiten der Buchbind, 
Massenartikel, anzufert. Offert. unt.|sofort an. Of, an M. W, pontlagsnd 


Sch. 697 an die Exp. d. Bl. 


Eilenburg, Sachsen. 


Aufruf. 


Der 27 Jahre alte Buchbinder 
Robert Fritzsche in Görlitz ersucht 


una, unter Schild seiner bedaner- 
lichen Edeldenkende um Unter- 
art ihn anzugehen. Wie wir 
uns auf Grund von Zeugnissen etc. 


informiert haben, ist der junge Mann 
tatsächlich unterstützungsbeilirftig, 
indem er schon seit 8 Jahren auf 
beiden Beinen gelühmt ist und laut 
polizeilicher Erkundigung weder Rente 
noch anderweitige Unterstützung er- 
hält, Eine ordnungsgemäße Lehrzeit 
als Buchbinder in der Daner von 
®% Jahren hat der Unterstützungs- 
bedürftige durchgemacht, jedoch in 
Unkenntnis der Sachlage beidauer- 
licherweisedieKrankenkassenbeiträge, 
wie auch die Invalidenansprüche ver- 
fallen lassen. 

Wir erklären uns bereit, eingehende 
Gaben weiterzuleiten und im Brief- 
kasten zu quittieren. 


Redaktion. 





Bausch & Bazlen, Triest. 


BESuEmE 
Kauf-Gesuche, 


u 
lGebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig. 


Eiserne Eeyanhurn, 100 cm breit, 





Brehmer’scheEckenheftmasch.Nr.9, 
gut erh., kauft Otto Heise, Leipzig, 
Zeitzerstr, $, [943 
Pappschere, . [953 
gebrauchte, gut erhaltene, 95—100 cm 


Sehnittlänge, zu kaufen gesucht. Off. 
an Wilh. Viehoff, Rheine i. W. 


Eine ebrauchte Kreispappschere 
für Kraftbetr., von mindestens 105 cm 
Durchgangsraum, zu kaufen gesucht, 
Gefl, Angebote mit Angabe des Fa- 
brikats, der Konstruktion und Be- 
schaffenheit erwünscht sub Chiffre 
8. 952 an die Exp. d. Bl, 


Gebrauchter, flacher Bogensatz 
wird zu kaufen gesucht. Offert. mit 
Preisangabe an Richard Salomon, 
Sternberg i. Mähren. [954 
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Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 
Vergolde- und ‚Prägeproase „RRAUSE‘“ 


= mit selbsttätiger Tischbewegung. ———— 
D. R-Patent Nr. 164 008. 


Hub Zwisch.] Für Motor-|Preis der Presse 


Druck-]Anhänge- 
den ] betrieb ab | inkl, 


3 isch automat. 
LIFTS TS 


Bil 


eraer Fachschule für Buchbinder 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


früher innglähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen len 
en. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei, 
@intrins jedergelt, — Prospehts gratis und frankho, 








Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, arbeitsfähige Liniier-Maschine, 
Fabr. Fürste & Tromm, einseitig, für 
durchgehende und abgesetzte Linia- 
turen, Zylinderumfang 100 cm, Linlier- 
breite 100 cm, mögl. mit 8 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht. 1 Zweifarben - Rollen - Linlier- 
Gef. Angebote erbeten sub Chiffre maschine, Fabrikat Fürste & Tromm, 
$. 948 an die Exp. d. Bl. 78 em Liniierhreite, mit 2 Farbwerken, 
u | Holzgestell, billigst abzugeben. [1561 
V. Fahlbusch, Mannheim. 


EEE EWM! 
Verkäufe, 





Eine gebrauchte Radschne idemn- | 
schine, für Kraftbetrieb, von 80 cm 
Schnittlänge, zu kanfen gesucht. An- 
gebote mit Angabe des Fabrikats, des 
Alters, der Beschaffenheit, sowie Ab- 
bildung erbeten sub Chiffre 8. 9 
an die Exp. ds. Bl 


| Glätt- u, Packprosse, Thom u. Ur» 
Vorgoldepresse, Krause, 1=D) cm, 
| Kaplonscher v.DauL., m Sebnltti 
Kartonscheren, 40 u. £ nm Schnittlingr 
verk. in tadoll,, wio nou Zustande [1544 
J Nössner, Leipzig, Sohenkendurfatr. 4 





Kom 











Eine gebrauchte, aber gut erhalt 








cm 
25:35 


Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 490 
Elektromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk. 





Matt ."gp 
Be Ca. | Säulen 


cm 


cm 
26:38 30: 


mm 


50 


em 


40 51 


Von der 
Schutz - Vorrichtungen, 
Schwungrad- u 


stange, sowie 


Berufsgenossenschaft 


Finger-Schutz, 
Holzschutzkasten 
der Presse Mk. 


Fabrik Deckelrahmen 


Mark 
1050,— 


Für Antrieb durch 
10 


vorgeschriebene 
Räder-, 
BIS TI FZ 
seitlich 


bestehend aus 
Keilfänger, 
vor und 


LER 


Diese Presse, mit Frictionskuppelung, Fuss-Ein- 


rückung und Handausrückung 


versehen, übt 


einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus 


Karl Krause, Leipzig. 





Gebrauchte Maschinen: 
1 Jänicke Schnellpresse, 47/59 cm 
Tischfürbung, 
1 dto, 40/52 cm Tischfürbung, 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 cm, 
dto, 50/70 cm, 
dto. 65/85 cm, | 
Tiegeldruckpr., 20/81 em Farbwrk., 
dtao. 29/83 cım Farbwk., 
Bostonpresse, 22/32 cm, 
dto. 20/80 cm, 
1 Packpresse, 63/100 cm, 
1 Korrekturabziehappar., 40,55 cm, 
1 Vergoldepresse, 15/25 cm, 
: Loch- u. Oesenmasch., Fußgestell, 
1 Radschneidemasch., Mansf., 7lcm, 
1 Hebelschneidemaschine, 60 cm, 
verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin O., 
Frankfurter Allee #1/08, {1300 


Biepemaschinen * 


Eine Buchbinderei 
ist in einer grüß. Stadt Öberschlesiens 
anderer Unternehmen wegen bald und 
billig zu verkanfen. Of, u. R. 1633 
ın die Exp, d. Bl. 


Billig zu verkaufen 


Handlinliermaschinen, fast 
rsta 











2 Hann. 














a es, 2 Liniiermnaschinen, | 
bruchfreie Hebelschneidemaschine Gehr N hte NER hi n - I 16.9 
vi ‘4. 70 em Schnittlänre anfı x Irma, S m Liniierbreite, 2 Farb 
Kanten uiucht,. Anmeheke: ai Ahr HEN on I, Buch veopar dere ae 
bildur ir betr "Ması hine erbeten sub Mer Sbzcsstzie. cine Sur durchgehende 
u DR ‘x » 2 Kartonnagenfa Liniatnren), Anfragen erbeten unter 
Chiffre S. 950 an die Exp, da. Bl reparierl, preiswerl abzugeben S. 1646 an die Exp dB, 
Eine gebranchte, bruchfreie, gut Preusse & Co., Leipzig. 
arbeitafühige Radschneidemaschine 
von 65—70 em Schnittlänge zu kaufen Nietenheftmaschine, Schnellhefter 
gesucht Angebote mit Abbildung |) HF B, für Flachklammern, Sächs, Kar M 
betr, Maschine erbeten sub (Uhiffre | tonnaren-Ind um gebraucht, 35 cm [RR a zogen bu. Gasga 30x40. 
S.  9öl an die Exp. ds, I langer Auflegearı iligrt zu ver [ Pruckilä RUE 160 geben: 
kanfen . ” i A H. Thöne & ( 0 Biel feld. 
Albert Baur, Karlsruhe, h . y 
Landkartenstoff ei Baer Batk Gelegenheitskauf! 
jeder Breite und in anerkannt achünen ’ Zirk 2 Karla ungen ind ca 
r f Are m ISFer line gute, alt blinder t/130 Handfileten, sehr gut erhalten 
DINDUND eg 1.10 "BORKBRE EWR: | Sarg eliend, ist billig zu verkanfen. | { Handvergoldung, preiswert zu/ 
haltigsten Preisiagen auf Lager Alle erforderliche Maschinen der | verkaufen [1650 
Wilhelm Leo's Nachfolger, | Neuzeit vorhanden, such sämtlich Außerdem lasse 1 Walze schr bill. ab 
Stuttgart. Material zum Weiterurbeiten. Offert Ernst Trensin er, Halle a. 8, 
u K 
Speziaigeschäft für Buchbindereibedarf er R. 1639 an die j, da, Bi Triftstraße 24, 








Gebrauchte Maschinen: 


Imperlal, Frank, 85/40 cm, 
Kartenschere, 100 cın, Kraftbetr,, 
Fadenhefter, Preuße & Co,, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 
komb, Fraismaschine und 
Kreispappenschere,I0öem,Preuße. 
Buchrlickenrundemasch., 50 cm, 
Dreischneider, D. & L. 
Packpresse, 2s., 56/78 cn, 
Biegemasch,, alle Pappen, 75 cm, 
Dampf-Verzoldepresse, Krause, 
B.L. sa, 

Schneldemaschinen, 43—60 em, 
Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
Perforiermaschine, 80 cm, 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16, 


Mu iu ih Ah LE DD de Dem dl 


nt nl hd dl de 


ur 


on 





Einen Posten Pressschrift., volle 
Sütze, gut gebrauchsfähig, ganz billig, 
sowie Fileten, nene, schönste Dessins 
ik St. Mk. 1.50 bis Mk. 2. sofort 
gegen Kasse zu verkaufen. [1651 

Rich. Rosaner, Prägeanstalt, 

Zwickau i. Sa. 
ET ne Sf DE ELSE TE 
Gebrauchte Maschinen. 
1. 1 dreiseitige Beschneldemasch, 
Fabr, Krause), mit vier Form- 
platten und zwei Messern, rrüßtes 
zu schneidendes Format 29><40 
und kleinstes Format 11><1614 
fast nen, 
Beschneidemaschine mit Zahn- 
radantrieb (Fahr. W, G,), Schnitt- 
länge 66, mit zwei Messern, in 
brauchbarem Zustande 
8, 1 Balancier - Vergolde + Presse, 


„Heim*, mit zwei Heizkanälen, 

Druckfäche Aizcagı 5; fast nen 
4. 6 halbe Sätze Schriften f. Hand- 

rergoldung, fast neu, 

Sämtliche Gegenstände verkanfe 
ich weren Platzmangel «pottbillig. 
I W. Böhm, Buchbinder n, Steindrucker, 

Arnsberg i, W [1848 
Deren en U 7 
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Buchdrucksehriften in kleinen Satzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


118 


Heus Bostonpressen, 22:32 cm M. 160,—, 17:24 cm M. 106.—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





WS Günstige Kaufsgelegenheit! 
Fast neue Pappenkaschier-Maschine, 


Kellner & nn für Gastrockoung, Nenpreis Mk. 2845.—, zu ausser- 


ordentlich bi 
St. Gallen im Betrieb zu sehen, 


igem Preis zu verkaufen. Die Maschine ist in 


Off, unt. Sch. 1647 an die Exp. ds. Bl. 





Buchrückenrunden., 650 mm, Fomm, 
Abpressmaschine, 425 mm, Fomm, 
Geläshkehrmuseh,, 500mm; Foum, 
Drahtheftmasch., 15 u. 5 mm, 
Kartonflachheftm,, Brelumer, 50 cam, 
Perforiermasch. in großer Auswahl, 





Präge- und Vergoldepresse, 
30><40 cm de > 64 em zwisch. 
den Säulen, Kraftbetrieb, mit 
mech. Ein- u. Ausführung des Tisches, 
von zwei Seiten arbeitend, tadellos 
erhalten, billig zu verkaufen. [1632 

Strabelt & Jenner, Barmen-ÜU. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘i, 


Gebühr für Chifire-Inserate 50 Pf: 





Ein älterer, erfahrenor Bnchbinder, 
vorh., auf Kontobilcher-, Kunden- u. Partie" 
Arbeit, im, ir kazuh- 
mon usw. ke und nur an sauberes Ar- 
beiten gewöhnt, sowie längere Zeit ala 
Werkf in ınittl, Buchbinderei tätig, 
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse, bal- 
digst dauernde a Off. erbitte unt. 

„Buchbinder“, Schmiedeberg i. Rirb. 
Gartenstr. 54, p. 1er 


Juuger, sauberer Buchbinder, außer 
Vorgolden mit allen Arbeiten der Buch- 
binderei vertraut, sucht Stellung, Am 
liobaten da, wo ich eine kleinere Werk- 
stätte selbständig führen künnte, Meine 
Lohnansprüche sind: freie Station und 
Mk. 8%) Wochenlobn, Der Antritt kann 
“vent. sofort erfolgen. Öfferten erbittet 
Arthur Gabler, Huchhinder, Weimar, Roll- 
platz 6 [1777 


Selbständiger Huchbinder, Anfang der 
er Jahre, von angenehmen Au en, 
streng solid uod umsichtig, perfekt im 
Handvergolden, besonders imltäckendrack 
„uch im Preivorgolden für Partie- and 
Sortiment tichtig, als auch in Genchäfts- 
bichern, Goklachaitt, sowie allen vorkom- 
menden, auch besseren Arbeiten orfahren, 
sucht per sofort dauernd angenehme sichere 
Selang. wenn möglich Lobeansstellung. 
Sechender ist auch in der Papierbrane 
bowandert, würde nuch nicht ahreneigt 
sein, ala Leiter einer Buchbinderei einzu- 
treten, ev. wo einzaheiraten. Offerten mit 
Lobnangabe unter Sch. 90% an die Expoil, 
ds, Bl, erbeten. 











Janger Buchbinder, durchaus tücht 
Kundenarbeiter, sucht zum 18, Novem 
dasernie Stellung. Am liebsten in kleiner 


Werkstätte. Oflerten mit Lobnangabe an 
Eduard Plootzing, Essen - West - Ruhr, 
Plankstrafle 63, [ErY 





Ein junger Buchbindergehilfe, welcher 
in Kundenarbeit and Bildereinrahmen er- 
fahren ist, sucht auf sofort oder in 14 
Tagen Stellung. Oflert. an August Möller, 
Herne i. Wostt,, Vinkestraße &. 13807 


Buchbinder, WM Jahre alt, sucht Stel- 
lung, Of. mit Lohnangabe unter J. B. 290 
Zwickau i. 5. postlagernd, [E17 


Buchbinder, 26 Jahre alt, tüchtig im 








Fach, angenehme Umgangsformen, wünscht |» 


sich im Ladengeschäft, verbunden mit 
Buchhandlung und Journallesezirkel, aus- 
zubilden, Zeugnisse und Bild stehen zu 
Diensten. Üfferten mit Angabe genausr 
Bodingungen worden erbeten unter „Buch- 
öinder‘, Hamburg, Postamt # postiägeend 

{3510 


Ein janger Buchbinder, in Kunden- #0- 
wis Partiearbeiten gut bewandert, sucht 
Stelle. Offerten mit Lohnangnbe bitte er- 

obonst an Niels Christenzen, Stonmade 32, 
elsingor, Danmark. ao 


Buchbindergehilfe, militärfrei, tiich- 
tiger Kundesar Ben, ei nem Iek Manr 
nd Prossv: iden, Goldschn . Mar- 
m oht zum 19. ds. Mia. Stellung 
in beosserer Werkstatt, Off. an A. Moeller, 
Schwiebus, Gerberstraße 0. Bl 


Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe, 
24 Jahre alt, in Kunden- und Partisarbeit., 
Hand- und Preßvergolden, Marmorleren, 
Goldschnitt and Bildereinrahmen hewand., 
sucht zum X, Nov. gute, dauernde Stellung. 
Oflert. an Joseph Unger, Sondershausen, 
Hauptstraße 2, Bl? 


en 2 222 
Junger Buchbinder, 


% Jahre alt, katb., ancht zer weiteren 
Ausbildung bei Familienanschlaß, Kost u. 
Wohnung im Hauses, Stellung in einem Pro- 
vinzorte SlUddeutschlands, event. Gebirge. 
iftert. an Gearı Kanne, München, Jahn- 

at 3, U, Beb. 13813 


Junger Buochbinder, 21 J. alt, sucht an- 
enehme Stellung, wo ihm Gel zahel) ze 
oten ist, sich welter auszubilden. [301 

Albert Kunz, Braubach a. Eh. 


Tücht., selbst. Buchbinder, 
Handvergolser, sucht polort Stel 
Hebsten als Werkfülhrer. 

Sch. 8615 an die Exp. dl. Bl, 














rlokter 
ung, um 





Mit 2000 Mark Einlage wünscht |” 


sich tüchtiger Fachmann an einer 
Geschäftsbücherfabrik zu beteillg., 
in welcher er die technische Leitung 
der Buchbinderei und Liniieranstalt 
übernehmen könnte, Suchender ist 
seit längeren Jahren als Werkmeister 
in der Branche tätig und in beiden 
Fächern durchaus selbständig und zu- 
verlüssig. Offert. unt, Sch. 8616 an 
die Exp. ds. Bl. 


Solider, tüchtiger Buchbinder, Kunden 
arbeiter, Hand- and Preövergolder, Mar- 
moriorer, sowie im Goschäftsbäüchereinbin- 
den erfuhren, sucht angenehme, dansenie 

‘ 


Stellung. [1 
0. Hofmann, Meissen i. $., hauptpostl. 


Tüchtiger Proßvergoldor für Sortiment 
und Partie sucht angenchme uw. ernde 
Stellung. Rheinland od. Württemb, bevor- 
zugt. Offerten and, Z. bei Herrn Prosch, 
Bramen, Moyorstr. Di. [EG 


luppa bh. Dahlen i. 8. 


Ein tichtiger, junger Buchbinder, 3 
alt, welcher in Partio- and Kundenarbeit 
zus bewandert ist. sucht sofort danernde 
| Hatlan in einer Buchlimderei, Geschäfts 
büchberfabrik od. Buchdruckerei in Berlin 
oder Umgerend. “HT. an H. Ramsch, Ber- 
lin N.W., Bredarstr. 3%. EEE 


Pe 


Junger Buchbinder, Zu» Jahre alt umd 
militärfrei, tüchtiger Kunden- und Partie- 
arbeiter, sowie im Hand- und Prußvergol 
den und im Bildereinrahmen nieht uner- 
fahren, sucht Stellung. OfM. an Heinrich 
Wliken, Nordwalde i. Westf, 3821 


rüßeren Betrieb, 
Offert. an A. Klagges, Noholm, Kapellen- 
trade 11, [u 223 


Augyeburo Usbor | dem 


en, Stuttgart. 


567 





Du Buchbinderei-Werkführer, SE 


in allen Sparten des modernen Großbetriebes theoretisch und praktisch 


erfahren, ug a od Disponent und Kalkulator, sucht 
e 


event. früher, Lebensstellung. 


1. Januar 1907, 


Selbiger besitzt die Fähigkeit, sämt- 


liche Hilfsmaschinen aufs beste auszunützen, sauber und rationell zu ar- 
beiten, Offerten unter Sch. 3624 an die Exp. ds. Bl. 
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Gewandter Buchbinder u. Buchdrucker, 
auch Handve 


Buchbinder-Werkführer, 

3 Jahre alt, sucht bald andere Btellung. 
VDerselbe besitzt gute Fachkenntnisse und 
ist langj. Leiter von größ. Buchbindereien 
u. Prügeanstalt sowie in den Arbeiten der 
Buch- a, Verl ruckerei, ph. Kunst- 
anstalt, Muster! n and Elikestenfabrik 
bestens erfahren u. mit sämtlichen Hilfs- 
mnschinen vertraut, Of, an A. LEBenneSH, 
Aachen, Franzitraße &, 130% 


Junger, strebsamer Buchbinder, 21 J. 
alt, welcher in Gesehäftsblchern, Kunden- 
und Partiearbeiten eingearbeitet ist, sucht 
zum 12. November d, |, dauernde, ange- 
nehme Stellung. Of. an W. H. 8, b. Fran 
Rösler, Briog, Bez. Breslau, a 1 2 

[E 


Junger, tüichtiger Buchbinder, 
welcher in Sortiments- u. Partie-Arbeiten, 
sow. im Geschäftsblicher- Kinbimd. bowand. 
int, sucht Biellaung.  Offert. unt. G. W. 9 
hauptpostlagernd Hannover. a2 


Buchbinder, Kundenarbeiter, 771» J. 
alt, led., spoziell in Extra-Anfertigung von 
Gieschäftsblichern, Lederbesätzen, Hana. 
vergoldung, Marmorieren, sowie guter 
Bildereinrahmer, sucht Stelle, wo sich ihm 
Gelegenheit bietet, das Preßvergulden zu 
erlernen (jedoch nicht Bedingung). Der- 
solbe hat mehrere Jahre einer mittleren 
Buchbinderei selbständig vorgestanden, 
sowie als erster Gchilfe gearbeitet. 
tritt nach Belieben. Ufferten mit Angabe 

Lohnes end Jer Arbeit unter „Buch- 
binder 109°, Frankfurt a. M., Kaupizest- 
lagernd L 


nd. 
Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel“, 


Wer eine 


gebrauchte Maschine 


eine Altere Maschine 
vorteilhaft 
zu verkaufen 
oder gegen eine andere 
umzutauschen 
wünscht, 
wende sich mit günstigstem 
Erfolg an die Firma 


Wilh. Leo’s Nachf,, 


Stuttgart, 
Christophatrasse 9. 
Dieselbe ist stets Käufer 
zu bestmöglichsten Preisen 
u. unterhält ständig grosses 
Lager gebrauchter wie neuer 
' Maschinen der gesamten 


Papierverarbeitungs- 
Branche. [2297 











Wer auf eine Chlffre- 

Anzeige (Buchstaben und 
Nummer), laut welcher Offerten an 
die Expedition ds. Bl. zu richten sind, 
sich melden will, hat einen schrift- 
lichen Antrag mit dieser Chiffre 
(Buchstaben und Nummer) an die 
Expedition des „Allgem. Anzelgers 
für Bachbinderelen“ in Stattgart 
zu senden, die ihn dann an die betr. 
Adresse weiterbefördert. — Adresse 
u. sonstige Einzelheit. solcher Chiffre- 
Anzeigen sind Redaktionsgeheimnis, 
weshalb hierüber keine direkte Aus- 
kunft gegeben werden kann, 


BEE KW EM 
1 Stellen-Angebote. FM 





Ausbildung im Akzidenzsatz u. -Druck! 
Jange Leute unterrichtet persönlich 
und gewissenhaft erfahrener Meister 
geringe Entschädigung, Näh. hriefl, Ein- 
richtung von kl, Druckereien; wirklich 
brauchbare Aufstellungen ! (70 
Bachdruckerei 3. F. A, Votter, 
Dresden-N,. 30. 


, Ein jüngerer Huchbinder, der mit der 
Tiogeldruckpresse Bescheid weiß, sucht 
sofort (7217 

MH. Freytag, Wangerin |, Pommt. 


Sache auf sofort für Kandenarbeit 
dauernd einen soliden, kath. Buchbinder- 
gehilfen, [ 

Joseph Pieper, Menden 1. W. 


Presser-Volontär oder Anfän 


findet sofort Stellung. [X 
Geissler, 














75 





Gesucht oin Buchbindergehilfe, geübt 
mit dor Aufmachung von Lederarbeiten. 
Angebote mit Lohnansprüchen an IT 

Carl Schnltze, 
Düsseldorf, Adlerstralie 6, 


Wir suchen für unsere Karten-Abiei- 
lang einen tächtigen 


Goldschnittmacher 


zum sofortigen Eintritt. r4 
Kuder Nachfolger, 
Heilbronn a. N. R 





+. 





Junger, katlı. Gehilfe, der vor karsem 
die Lehre beendet hat, findet sufort Stelle 
mit Kost und Logis im Hause boi 

J. Seger, Buchbindärmeister, 
em, Baden, ( 


Jüngerer Buchbinder, 


in Kundenarbeit einschl. Handve 
und Bildereinrabmen erfahren, findet bei 
hohem Lohn angenehme u. daserndo Stelle, 
Vorziügl. Pension im Hause, (7 
Heinr, Titz, Essen, Kuhr, 


——___ 2 

Liniierer, militärfrei, geübt auf Fias- 
kämper'sche Liniiermaschine, wird für dan- 
ornd aufgenommen. Liniiermuster m, Lohn- 


Ansprüchen an (7282 
J. Rzoha, Brünn. 


Tüächtiger 
Passepartoutsarbeiter, 


der an der Stempel- und Gaufrierpresse 
E Bescheid — gl gaten Loba und 

ontrakt nach Frankreich cht. Of. 
unter 8. 78267 an die Exp. ds, Bl. 


Ein Buchbinder, welcher in der Kar- 
ksunagenbeanche kund. ist, im Zuschneiden 
und Lagerkastenmachen erfahren, findet 
dauernde Beschäftigung. 2.) 

6. Lissuner, Papierwarenfabrik, 

Montigny-Netz. 











in allen Arten von 
Uslanterie-Arbeiten und feinen Diplom- 
Adreßdecken bewandert, überhaupt in der 
modernen Buchbinderei vollkommen ver- 
siert, mit der Kalkulation von Arbeiten ein- 
«ehend vertraut und überhaupt in der 
Führung tüchtig und energisch sein. Nur 
vorzügliche Krafte mügen ihre Offerte an 
die Bechbinderei wm Össchäftsbücher- 
fabrik Jullen Kitil, Mähr.-Ostran, 
Vesterreich-Mähren, einsonden. 17280 


Tüchtiger Buchbinder, 


welcher Geschaftshöcher in allen Teilen 
saebor and futt fertigen kann, anch Mar- 
morleren, Schuittmachen und Pr 
stobt, in dauernde Stellung nach Nord- 
doutschinnd gesucht. Offerten mit Lohn- 
fordern und Zeit des Antrittes, sowie 
Zeugnisabschriften unter Meh. 7291 an 
die Exp. d. Bl, erbeten, 
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a ar ann | Unrichtige Adressierung ge 
ey ar Pan uritug ist häufig der Grund von unliebsamen Verwechslungen oder Ver- Frietrich Gattnched, 




















Sortiment 


Dr um 
Bit. 
Junger, kath. Buchbinder für Kunden- 
arbeit tt Bildereinrahmen, der Intorosse 
sohhandel auszubilden, für 


'ertigmaober. An- 
weh. nos an die Espod. 


Junger, töchtiger Buchbinder, Partie- 
arboiter, für dauernde Stellung ui 
Mech. Buehbinderei N. r, 
Trier. ie 


Einen ersten Behilfen, 


welcher auf Kontobücher eingerichtet Int 
und etwas Handvergolden geübt, sucht 
mM] Hago Heompel, Meissen, 


m nn — — 

Ein junger Buchbinder, welcher Sotzer 
und an der Tiegeldruekpresse bewandert 
ist, finder dauernde Stellung. Kost . Lagis 
im Hause. (Tan 
Th. M. Bpamer Nacht, Homberg, 


nn 
Junger Buchbinder, auch im Bilder 
einrabmen bew,, welcher an der Tiege!- 


rar kpronse, schhat. itet, per sofort 
vala gesucht, Kuhbeaesue v 0 ak. 
pro Woche, "mas 
Fr. Pöpnel, Buchdr., Wert i. 


Vertrauonsposten, Lebensstellung. 
heinprorinz.) 
Kaufmännisch kehlldeter, tüchtiger, 
umsichtiger, solider Fachmann wird per 
sofort «der apiter fürs Bureau gesucht. 
Fachkenntnisse der Gesehäftsbächer-, Pack- 
ior- , Diten- u. Bentelbrancheerwünscht. 
derselbe in Abwesenheit des Chefs den- 
selben vertreten muß, #0 ist eine Kaution 





m 
Tüchtigor Bachbindergehilfe für bes. 
Kundenarbeiten mit Handvorgolden x 
sucht. Eintritt sofort oder bis zam Ih. 
vember. Kost u, Lopis außer dem Hause, 
Offerten mıt Lohnangnbe an 2 
Friedr, Behumaener, Detmold, 


Krummestraße 7. vom 500 dls 1000 Mk erfurderlich. Aus- 
führliche Offerten mit Gehältsansprüchen, 

Tüchtige soynianbschriften über bisherige Tätig- 
und Pho bie unt. 


keit, Altersangabe 
Sch. 711 an die Eap. d. Bl. 


Buchbinder-Gehlifen, 


suchen 
Gebr. Tönues, Dünseld 





Liniierer, 


durchaus perfekt in Anfertigung von Extra- 
Liniataren auf Förste & Trumm'scher Ma- 
schin ner 





Ein wewandter, solider Buchhinder- 


gehilfe findet sof. dauernde Beschäfti Beschäftigung 


Mech. B'wollweberel 
Buchbinder cd. ae EONERNLER. 
aa „ee kanbers Partiearbeiter) “Aug 

u lb Seren nee ARE 
©. Kerr kirchheimbeianden. 3. Kundenarbeiter, im Bildereinrahmen 
—— Zuchbinder, bew., f. sofort dauernd Stellung. K. 2 L. 
uchbinder, a e 

mit allen Arbeiten, auch Handvergolden | __ 4 Mabt, Berlinchen, un 





und Bildereinrabmen vertraut, sucht bei 


Lohn für dauernde Stellung die Ein tlichtiger Buchbinder 
pierhand 


hilfe, der 
auf Partie- und Kundenarbeit, 


. Lohn I# Mark, (78 
B. Brinekmann, Buchbindermeister, 
Lurkenwalde bei Berlin. 


Tüchtige Buchbinder für bessere Kun- 
denarbeit gesacht. Üfferten nur mit Lubn- 
a und Angabe bisheriger Ta 


Julius Wahrendorf., EEE 1. 


Gewandter Buchbinder für gute Sor- 
timentsarbolt und Geschäftsbücher zu _hal- 
digstem Antritt gesucht. rat 

Raach, Ham»urg, Neuerwall #. 





iat, wollen i 
301 an die Exped. 
d. Bl. einreichen. 


Suche zum sofort Eintritt jungen 
Gehilfen, welcher soe die Lehre ver- 


lassen baben kann. 173 
Ph H. Meckel, Dies a. d. Lahn. 





Aelterer Buchbindergehilfe in Kunden- 





arbeit a. Bildereinrahmung erfahren, für 
= n Gamma upbern sis Jengerer Linkioene dauernde Stellung auf solart gesucht von 
ae » werfen F. A. Lörr, Schreihwaronhandlung, 


haebbindersi “ Bildereinrahmung, 
Dorımund, Hohesir, 'ü. [7319 


Nach Tirol. 


Für meine gut eingerichtete 
Bachbinderei sache ich #inen im 
zrsetzten Alter befindlichen, in 
allen vorkommenden Arbeiten tüch- 
tigen ne Of. m. Ang. d. Lei- 
stungsfähigkelt u. Lohnansprlche 
bitte za richten an Ed, Weigl. 
Buchbinderei in Bozen, Südtirol. 


Buchbindergehilfe 


auf Bilöehninralnen. SOlaEN für dauernde 


Fer en TAB 


Selbständ. Etuis-Arbeiter, 








unter 





Magazinier a 
Für meins Bushärnessenl, Geschäfts- 





[rE 
"Win. Lasgguth, Emalingen a. N. 
un, 
Suche einen tüchtigen, soliden 


Beschäftigung gesuch me 

pP acker Helar. hoch, Ken, Holstenstr, = 1 
in Lebennstellung zum sofortigen Kin- | ———————  ——— 
tritt. Gelernte Buchbinder bevorzugt. «Hl. Jüngeren Buchbinder, in Kundenarbeit 
mit Angabe bisheriger Tätigkeit, Zeugnis- | um Bildereinrahmen, sowie im Satz und 


abhschriften, sowie Lobmansprüuchen un 
. Becker, 
Königliche Hofbachdruckerei, 
Aranberg i. Went!, 


Drack an der Tiegeldrackpresse wien 


sucht 11 
us Carl Dänzer, Gifhorn. 
I# 


Selbständiger Buchbindergehlife, | % 
speziell für Broschüren, wird sofort ge- 
sucht. Geil, OM. E EEE 3 


Junger Baras ander, nicht über 





u. Gehaltsangabe wünscht. Reisevergütung Mk. 4. (7314 
Max Götz Delanitzer Tageblatt, Jullas Meyer, Buachhindore‘, 
Geinnltz uYV Westerland-"yit. 











> 
= 


zögerungen der für uns bestimmten Briefschaften, Im eigenen Interesse 

des Absenders wolle daher nicht an die „Buchbinder-Zeitung“ oder an 

die Firma Wilh. Leo’s Nachf. adressiert werden, sondern stets wie folgt: 
Allgem. Anzeiger für Buchbindereien, 


Stuttgart, Christophstrasse 9. 


Presser-Volontär findet Stellung 
[en 727 


# 
Paul Schmidt, Vergolde-Anstalt, 
Frankfert a. M., Fischerfeldstr. 13. 





Suche fiir sofort oder später einen in 
Kundesarbeit, Satz und Druck erfahrenen, 
went, 7338 

Buchbindergebilfen. 

Pb. Glade, Schmallenberg. 

Bes, Dortmund. 





Junger, tichtiger 


Buchbinder 


graucht. Ofert. mit Zougnisabschr. an 
©. H. Fix, Buch und Steindruckerel, 
Buchbinderei u. Pape handlung, 
Landau, Piulz. 


Jüngerer Buchbinder 


für Partıe und Sortiment solurt ucht, 
Hofbuchdruckerri C. Dünn oe 
Deuanu,. 


Junger Buchbinder, welcher bewandert 
ist in Bildereinrahmen und Kundenarbeit, 
findet sofort dauernde Stellung. (138 
Frilız Hırabei, Buchbinderei, 
Welden (Bayern). 


Jüngerer, nur tüchtiger Kundenarbeiter 


[Kar 











ü findet in der franz. — dauernde und 


2] gute Stelle. Öfferten [ 
A. Widmer, Leeie, Schweiz, 


Suche jüngeren (81 


Buchbinder 


in mein Pussenartouts- uml Kinrahmungs- 

geschäft, Solche, die auch etwas Blank- 

glasern können, erhalten den Vorzug. 
Jakob Bührer, Franıfurt a. 


Suche einen wichtigen, selbslindigen 
IunDenarheNtee, dem an dauerader Konil- 
elugen ist. 


tion 
und “lätzie, Buchbinder. 
Innsbruck. 


Tichtiger Buchbinder für Kundenarbeit 
für saufort ın dauernde Stellung gesucht. 

Fritz Albers, Rendsburg. [733 

Buchbindergehilfe, in Kunden- 
arbeit =. Bildereinrahmen bewandert, für 
danernd gesucht, Off. mit Lobnanapt, bei 
freier Station an 

Joh. Zeil, N-Lahnsteln a. Ich. 


Tüchtiger Handvergolder, der zugleich 








in besaurun Kandenarbeiten bewandert int, 
sofort gesucht. Dauernide, & ehmo Stel- 
Ing: om. unt, Mech. an die Exp. 





Junger Buchbindergehilfe sofort in 
gute und dauernde Stellung gesucht. 


wiin. Müller, Buchbinderei 
Oberplanitz, Suchsen. (TE 





——Tüchtiger, sollier r Buchbinderge- 
hilre ca. 5% J, alt), an sauberen und 
selbständiges Arbeiten und ım 
allem VYorkommunden gut howandert, Hudet 
dauernde, a, genechme Stellung bei 
gutem Lohn. Kennutmase im Hanıdvergulden 
erwinscht. Suddeutscher bevorzugt, 

chr. Blörner #üller, (13% 

Horgen u, Züricher See, Schweiz. 


bindergehilfen finden neloet 
Biele ter [7 
L. Koneberg in Hofgeinmar. 


wohnt 





Jüngerer Bachbinder für Kunde ‚arbeit 
findet angenehme Stelle bei (7330 
©. Hochnaunen jr. Jonn, 
weg‘. 


Für meine Bachbinderei suche ich zum 
Antritt per 17, Nuv. einen jlngeron, event, 
milıtärfreien Buchhinder, weicher in allen 
vorkommenden Surtimentsarbeiten #. Kin- 
rahmen vom Bildern durohnas bowand. ist, 

C, Schröter, Papiorwarenfahrik, 

Mühlhausen | Thür (m 


Zum baldigen Eintritt suchen 





- | zwei tüchtige, jüng*re Buchbiuder 


Braun & Kohlermann. 
Pirmasens. 17841 


Buchbinderei und Kunstbandl 
Wernigerode, 


Intelligenter Buchbinder 


für bessere Sortimentsarbeit baldij 
Gef. Off, air Lobnanapr, u, Beh. Beh 7dıs 
an die Exp. d. Bl. 


Geübter Handvergolder, 


besonders in korroktem a sowie 
für feine Sortimentarbeit Offert. 
un. Sich. vba an die Kap. d Bi. 











Aelt., selbstän: arbeit, Buchb,, der 
in all, Kundenarb. (Vergollen nicht) per- 
« & ie Stelle ges, Kos u. 


©. woli, Tadında- 





Ein tüehtiger, ja Gehilfe für Kun- 
| finder I dauernde Stel- 
Im Etwas Han olden erwünscht. 

elf Menarlach, Buchbinderel 


17348 


Ein jüngerer, strebsamer Buchbinder- 
Kandeng mit guten Zengnissen finder auf 
denarbeit angenehme, dauernde Stel- 


um IEMT 
u Axmaun, Eisfeld i. Thür. 
Erfahrener, tlchtiger Kundschafts- 


arbeiter, perfekter Handvergolder, an 
zur solb»tändigen Arbe a guzähai, 


Wererlingen, Prov. Sa. 











Linlierer sucht 
Emil Knell, Dresden, 
Drohgasse 3, 





fort gesucht. Kost und 
wıuh. Bell Jr.; Gala i Di. 


Jüngerer, tücht. Buchbinder auf Kun- 
denarbeit zu sofort, Eintritt cht. 
Chr. Fiek, Fürth i. Bayers, 
Königstraße 46. 17351 


\bel Gehilfe, weleher schon bes- 
ehorolen montiert BRt, Titder Stel- 
lung Lei [ER 


Kareb. Fraskfart a. M., 
Gr. Hirschgraben 15. 


Ein Junger Buchbinder wird auf Kun- 
denarbeit für 


Ein junger ae Teen Bann 8o- 











1 
ani Manch, Bachbinderei, Gndsen. 


Düngerer r Buchbindergehilfe, bewandert 
in Kundenarbeis und Einrahmen, findet so- 
fort dauernde und gutbezahlte Stellung. 
Kost ond Logis nach Belieben, Off, unter 
Seh. 7854 an die Exp. d. Bl, 


Junger Buchbinder für Kundonarbeit, 
Baar 2 usw. per bald gesucht, Offert. 
13 . 
Pot. Mahnon, | Wipperfürth Id) 


Junger, energischer 
Kundschaft sbuchbinder 
findet angenehme, dauernde Stellm 
Solche, die im Akzidenzdruck bewan 
werden bevorzugt. a" 
H. Schurlebt, Gommern, 


Bez. Magdeburg. 


Pressvergolder 
ein durehaus tüchtiger, Aindes bei hohem 
Lohn danernde Stelle 17397 

Ernst Keller, Eteisfabrik, 
Pforcsheim. 


Sertimenter, Nott und a: = = 
arbeitend, sucht 
F. Webers Nacht, Großbachbindarei, 
Schleiz i. Thür. 














Junger, ovang. Buckbindergehilfe auf 
dauernde Arbeit gesucht. [ep%"} 
Herm. Hollmann, 


Qunkenbrück i. H. 





Einen jüngeren Buchbindergehilfen auf 
Kundenarbeit suche sofort. Offerten mit 
Luohnassprüchen an 0 

@. Ullrich, Buchhindermeister, 

“tendal, Markt 4 





Buchbinderzahlife für Akzidenz- 
satz und Druck findet sofort angenchme 
Stelle bei MH. Burkhardt, Bechbmatr,, 

Coldits i. Sachsen. il 





Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel®, 
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Selten 


hat sich eine Prägepresse so rasch und ' 
allgemein eingeführt wie die 
Buchbinder-Farbdruckprägepresse 


„Minerva“ 


Grossartige Leistung 
Erstklassiges Fabrikat 
Geringe Anschaffungskosten 


In kurzer Z Zeit 150 Stück verkauft 


Vorzüglich zur Massenherstellung 
von 


Bucheinbänden, Plakaten, 
Kartonnagen etc. 





Viele Nachbestellungen! 
Feinste Referenzen! 


MINERVA B 


mit hochschwingendem heizbarem Druckkopf 
und ruhigstehendem Tisch 


Lieferbar mit und ohne Farbwerk 


zeit empfiehlt es sich 


ws Bei bevorstehender kälterer Jahres- 


Horn & Schneider 


Maschinenfabrik 
Dresden-Kötzschenbroda 


OTTO STOLZ Bart. Terwup 
Grarier-Anstalt 


reicht. Installation kom- 
' plotter Anlagen für die ver- 
Ins. guck Karla. schiedensten Branoben 


Katalog grat.u, frko, Feinst. Referenzen. 
i 46a, m. H., Holden 21 b. 


Ständii hassiellun 
Abf.Lolpzig (Drasd. 


in unserer Fabrik. 
ahah.) Fahrz,1b Min. 


tor alle Zwacke, Ilstert 


A. Krümer 
graph. Kumstanstalt 
STUTTGART, 
Nockafsirasse 122. 





Fasson-Stanzmesser 


Te 
—AN 


Mahler‘: $ Waa enfabrik 
ahler, em 
FD a ahaskate, 77. 








Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol. Leipzig-R' 














garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert als Spezialität 


 1Tolly Weizenschabestärk 


HAMBURG22 Mu mi 1. hadirsc 


Gefrierens halber RER 
den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- WAR 
gänzen und sind die besten echten Halferschen j 
Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 


va  TWilh. £eo’s Hachf., Statgart. 


Sperlal-Beschäft für sämtlichen Buchbinderei-Bedartf. 


Paul Hütticdı, Gera-R. 


Berssgl. Bayerticher Belllstıramt 
(somals Horn & Patzelt) 
Gegründel 1880 
Sculbesuc ca. 1400 Mann 
Prospehte gratis und franko! 





asia dlaldı 


GARMITUREM“rS 
VERZIERUNGEN 
ruf 08 VERGOLDEFRESSE 


BRANDTZG:LE LEIPZIG] 


RS AAET 


Grdie und Biieste 
Vergoldeschule Deutschlands 
Feinste Reterengen! 
Prümßeri mil goldenen und zlibernen [Madelllen, 


/ SCHNEID- PRAGE 


- / SCHRIFTEN Reiissso \ 
2 Leim Zi | ARBREUEFSEHRIFTEN,| 





Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


N. Leiber, 


Eberh. Stauf, Siegen i. 
Dampr-Lalmtabrik 





7 









anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- Fach eschäft, 
kelt, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantlert rein Weizen. g 
TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. St. Ludwig und Basel, 
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Ein glänzender Beweis 









Patent. 


Das beste 
Zeugnis: „Ei 
EM & 

A Tleuhellen in medernen 


orsafzpapiereng 


nadı Entwürlen 1. Künitier Wa 
Ind eridienen und liefert 9 
die graphikhe Kunlianlialt von 


6.Busch-dufalloisSoehne 
Krefeld (Rheinland), 






| « Gute 


Garantie Seien Fake =» 





ee Garnituren etc.ingrasser Auswal rächen hen 
Presse u.fär Handvergoldung liefernintadlellaser Ausführung 


Ofto Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt mifelechr. Betrieb 





Leder- 


arantlert rel > er Haut- 
im, fett-, er u 





ern Ben für Buchbindersien ete, 

Julius ‚Napp & Co., Eee in ‚Düsseldorf. 
eimfabrik, Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 

Rölsdorf-Düren 4b. Kiina.Ra 


bei mässigen Preisen und unter günstigen pam mg Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheri an Anmeld [256 


Paul Adam, Düsseldorf. 





Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 
Kartonnagen 
banen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


Fabrik 





Höchste Prämiierung! 
London 1891 


Förste & Tromm 
nen LEIPZIG 


Erfort 1894 
== Muster-Lager: London, Paris, New York == 


Leipzig 10897 
Löttieh 1905 
[eK Te} 


Weltausstellung In St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Bade) 
(Hofbuchbinderel Eduard Scholl Nachfr.) 





 Heftbänder 


Fachschule für Buchbinder, [1509 
Gelöens Btast Kunst- u. 06 w,-Aumt. f. d. Orosmh. Baden 1877 Medaille auf 
Heftgaze der Deuta at w A nr u ” ) x re auf d Kal mbi he 
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Goldene Medaille für künstlerische Bucheinbände auf der 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden [2 


Falzmaschinen 


ist der mit jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Feinste Referenzen erstkiassiger Firmen. 


Präzisionsarbeit. 


I A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 





Kehrgold 


Gustav" Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.00 dns Gramm fein. 







Zwei neue Erfindungen 


für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karapheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
des Brundschleimes 
zu verhilten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 


Nachf. in Stuttgart und den andern 


Be are meiner Farben. 
nit Jozset 
Duckhind ende: und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Päanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sohr ausgiebig, 
fett-, süure- und geruchfrei, 
Hefert als Spezialität 
Ph. Carl Wels“, Haiger (Nasann) 
Leimfabrik, 6. m. b. H. 
Bostellungen aus wi ürttemberg an den 


ertroter 
Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertstr. 96. 


Maas IC Maas & JungvogeLY) 





essingschriftenfabri 
(Peine riften&G Gravuren 





| Kehegeid, Bummi, Watte und | Lappen. 
| werden ausgenehmoizen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
kant, Bandungen werden schnell 


arledi 
h. Haupt in Dresden, 
Gnrlnenaustraße 6. 
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Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 
Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. Arbetsmurter ud oferten 


Arbeit 

viel billiger und 
besser 

als Handarbeit 


0 
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GRAVIR-ÄNSTALT 


AITELENTABETRIES 


LEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
GRAVURTEVIMEITEN MILER ART 
GARNITUREN a LINIEN 
DEN UBIT- GE SERÜRKHAATIR 
MÖCHTE LISTET 
CRTERD  PEITER NLRITER 'n 
rucmugwotn wannArın rim M 





Vielseitigste 
Verwendbarkeit 
Sparsamer 
Fadenverbrauch 


Do 


FEPERET 
















Feste Heltung 
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Prima Mischleimpulver, | | ya ı 
garantiert rein, fett- und geruchfrei, “ i Referenzen 

sehr ergiebig, nicht schäumend, daher nater : tz re y 
gut geeignet f.d. Anleimmaschine, 


sowie Weitere bewährte Spezialitäten seit über 23 Jahren 


| 
„feinstes Loderleimpalver 1 Bogen-Falzmaschinen» Draht-Heftmaschinens Kartonnagenmaschinen 
c M Oertel Forchheim ' Bayıra I Preisgehrönt mit verschiedenen Stantsmedaulten und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Garantie 
“Mm. , L 















Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 


mit Benzin, Spiritus und’ 
Petroleum 
als Brennstoff, 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik für Moia-, Lät- und Kuch-Aaparain, 


5 Dresden-A. 190. 


Eduard Th. Pape 
GOLD-ABFÄLLE ||  „Lüsseldori 4. 


als Kehrgold, Gummi etc. Maschinen-Lager. 
kauft zu Mk. 2.78 per Gramm Feingold Bbziehmarmor „Blitz ist unübertrefilic. 


Huso Koch, Stuttgart —— Verlangen Sie Muster. ——— 


Gold- und Silber - Scheide - Anstalt 
Referenzen erster Stuttgarter Buchbindereien. 


A. Flaskümper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 


Fr. Hesser, Maschinen 


Cannstatt (würt.) 



































Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


„igenarligem Fabrikations-Verfahren 


zu sehr billigen Preisen. 
















Von ersten Firmen 
regelmässig 
benützt! 















MagdeburgerGraviranstaltm.c.n. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 





—— Spezlalltäten: Dr N Die 





Schriften u. Zierat mi j 


Forma bis 87110 em in Glockenmetall 


uns wanonnagen inter ı | | für Press- und Handvergoldung 
Wilhelm Schwamm, \ [für Buchbindereien etc. ro ro 
Pappenwerk, 


halbweiß, gran, braun 


Stets Neuhelten. » Muster gratis. 





Gönningen bei Reutlingen. 


re . m 
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Spezialitäten: 
Drabt-u.Faden-Heftmaschinen 
jeder Art für Bücher u. Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen [ww 


Maschinen zurHerstellung von 
Faltschachteln u.Kartonnagen 


SIPIBIRIBIBIPIDIRIRIRIRI] 








Knoten-Fadenheftmaschine 


für 5, 10 und 18 om langen Stich. . 


APIPIBIPIBIBIPIPIPIPIR, 


Bis Ende 1906 verkauft: 
2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bacher 
1050 Fadenheftmaschinen aucrer 
950 Bogenfalzmaschinen = = 
50000 Broschüren- u. Karton- 


heftmaschinen etc. etc. #» » 
(ausser Heftapparaten). 


SIBPIBIBPIBIPIPIPIBIPIPIB: 
oe Te 


Filialen: LONDON E. ©. PARIS WIEN V 





PN 
2 erhplds, Auen g Beeaten 


Grovirenstolt Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratis und franko. 


LEIPZIG HET | ——— 





Günstige Bezugsquelle 
für Mehreib-, Zier und KMarten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schiet- u Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
nun a Vignetton ote, zu Aumalımo 
u. Tiegeldruckpressen. 

Peririer. und Schastäsmkschingn, Numeo 
parate von Mark D,— an, sowie 

Kr hgraskuienailien — Spogialltät: 
Kleine Buarhdrack - Einrichtung 
best. aun Bostonpres: 1x4 om, un 
12 Schreib- w, Zierschriften mit Ausschiuß 


Pillmaterial für Mk. 25) Denen 


Marterblätter und Proise gratis. 
Erast Herrmann, Drenden I, 





22 Prima Glasschneide-Diamanten "@ag 





12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2 


Pressvergolde-Anstalt 
gnter Sarast, for sioberen, zuten | Wilh, Mancke, Hannover. 


die best eingeführt, Diamanten- F 
fasserel v. Joh Mrhöntager. | SP%z.: Metall- und Alumim- 
Nürnberg. Thereslenstr. 5, Prägungen, 










für 44 Qlas_ per Stück 4. 4—& Mk, 
er 5 Besokas—ihätik. 
höher. 





Köhler & Co., Fürth i. B. 


Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: 
Engl. Komposition - Schlagmetall oO Rp 


eıtra welch und dünn 
Komposition S@5@G5@s5 | No. 108581 
Schlag-Aluminium 959395 Ko. 127288 
Schlag-Metall YIGIG5G5 . | 


ww 


Apllelstacdt & (0. 


Gravieranstalt, 


Leipzig-R. 





Kl. Plauensche Sırade 42 






in ran ar a 
Ietetaa, Lauten. St.ba, Iraitchen, Esin 







Suxe Arainlalı ı 

bee Ders Var 

13er Reklamelöscher 

Alv Reklamenrtikel« blı 
——— 


Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg 12 a 
Post Kupferhammer-Grünthal 1.5. . 
Einaefünrte Vertreter nesucht 





Neueste — Billigste Mzsungschrilten „ Garnituren» 





SEP] PANNENSCHEE im num 


ganz aus Eisen 


empfehlen 


Dietz & Listing 


Leipzig-R. VIL ıusı 
. Me; je ni frunke [NUM faker h Flensehaclei 


G.Oesterhald 








Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
Leder aller Arten, 


—, 
Mash und Leinen, liefern billigst und in allen Qualitäten 


und Sorten 


Buntpapiere, P 
Bänder, Zıwirne, Bindfaden, Wilhelm Leo Ss Nachtf., 
Btlattmetalte, Farben, Leim etc, Stuttgart. 
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Neben- oder Spezialarbeiten für Buchbindereien. 


102 Rich. Schreiter, Greding. 
I, (Nachdrack verboten.) 


Imitatlon kunstgewerblicher Artikel von Alteisen, Altkupfer, 
Altsilber und Altbronze und dergleichen. 


Imitierte kunstgewerbliche Gegenstände sind dankbare Artıkel, an 
welchen sozusagen immer noch etwas hängen bleibt, allerdings muß die 
Imitation eine haltbare, täuschend ähnliche und gute sein. 

Die Tatsache, daß die im Titel genannten Imitationen zurzeit, wenn 
auch sehr vereinzelt, und in oft plumper Nachahmung fahrikınäßig her- 
au e werden, kann und soll dıe Buchbinderei nicht abhalten, sich an 

er Sache zu beteiligen, denn es treten oft Anfragen in diesem Genre an 
die Buchbinder allerorts heran, 

In erster Linie käme vielleicht ein einfacher Katalogeinband in 
Alteisen-Imitation für kunstgewerbliche oder Eisen- und Stahlwaren- 
Geschäfte in Frage, und zwar in der bekannten Art der losen, nur mit 
einem Band oder einer Schnur zusammengehaltenen Blätter. Die Decke 
wird in einfachster Weise zusammengemacht, wie dies beistehende Figur 
zeigt, und zwar ist nur dor Vorderdeckel a in Alteisen zu imitieren, wäh- 
rend die Rückseite b mit einem recht alterttimlich aussehenden Marmor- 
papier, wie solche die Firma Wilb. Leo’s Nachf. in Stuttgart in 
passenden Mustern besitzt, zu überziehen ist. 

Man nimmt hierzu, je nach Größe des Kataloges, zum Vorderdeckel 
40er bis 70er graue oder braune Holzpappe, während der Hinterdeckel b, 
da er überzogen wird, von billigerer Pappe sein kann, etwa weiße Holz- 
oder Strobpappe. Die obere Pappe versieht man nun etwa in der Mitte 
mit einem Schild, siehe Fig. 1, welcher einfach aus etwa 100—120 er Leder- 
oder grauer Pappe nuszustanzen oder auszuschneiden ist. In diesem 
Schilde können die Initinlien der Fırma oder die Schutzmarke geprägt 
oder gleichfalls ausgesehnitten sein. An den Eeken können passende 
Beschläge, wie solche die Papp-Prägeanstalten in reicher Auswahl liefern, 
aufgeklebt sein. Am einfachsten, aber gleichfalls zweckentsprechend sind 
aufgeleimte Pappstreifen, die aufgenietete Schienen imitieren (Figur 1, 
Vorderdeckel). 

Um mich in den folgenden Ausführungen nicht wiederholen zu 
müssen, mache ich nochmals darauf aufmerksam. daß für sämtliche nach- 
folgenden Gegenstände, die in Imitation ausgeführt werden sollen, sich 
die Pappbeschläge bestens eignen und wird man sich namentlich an die- 
jenigen Fabriken wenden müssen, welche Sargbeschläge aus Pappe her- 
stellen. Man kann aus irgend einem derartigen geprägten Ornament, aus 
einer Borde o. dgl, auch einzelne Teile heraun- oder abschneiden; um 
darch geschickten Zusammenstellen immer wieder Neues zu schaffen. 
Ferner sind Wulsten, Ausbuchtungen usw. durch aufgeleimte Schnuren 
bzw, Papprohre ete, herzustellen, kurzum es ist bei einigermaßen Geschick 
und Lust und Liebe zur Sache leicht möglich, jedweden alten Gegenstand 
der Schmiedekunst nachzubilden. 

Ehe ich nun zur Imitationsbeschreibung schreite, möchte ich noch 
zur Ausführung einiger Artikel anregen, und zwar dürfte es sich empfehlen, 
hierzu die Vorbilder von schmiedeeisernen Kassetten, Truhen, Laternen, 
Schildern, Waffen usw. aus Museen ete, zu Hilfe zu nehmen oder sich Ab- 
bildungen von derartigen Gegenständen zu verschaffen, um darnach ar- 
beiten zu können. . 

Die Henkel zu den Truhen und Kassetten sind aus Schnuren, welehe 
mit Löschpapier umwickelt sind, zu bilden, und zwar hätte man das Lüsch- 
ei> mit Kleister anzuschmieren, die Schnuren bis zu der gewünschten 

tärke beliebige Male zu umrollen und den Henkel, solange er noch in 
weicher Verfassung ist, zu formen. Man kann dies durch Zubilfenahme 
von in ein Brett geschlagenen Nägeln oder auch durch sonstwie zweck- 
entsprechende Formen erreichen, in welche der Henkel gelegt wird, bis 
er in seiner Fasson erstarrt bzw. trocken geworden ist. Billiger jedoch 
sind Henkel aus Rohr oder Weide, welche in fertigem Zustande bezogen 
werden können. 

In der Hauptsache aber ist bei der Herstellung derartiger Artikel, 
insbesondere beim Entwurf des Rohbaues, im Auge zu behalten, daß 
unsere Vorfahren alles ziemlich schwer, kompakt, dauerhaft und stabil 
gearbeitet haben, lieber eine Niete mehr und obendrein größer, als zu 
wenig und zierlich, Auch sind fast bei allen Gegenständen, zumal den 
Truben und Kassetten, sehr viele Schienen angebracht, welche, wie vor- 
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stehend erwähnt, durch aufgeleinite Pappstreifen zu erzielen sind. Will 
man diese Sobienen verzieren, #0 kann man dies durch Aufkleben dünner 
Kartonborden erreichen. Alle diese Schienen sind mit einer Anzahl neben- 
einander, in gleichmäßigen Abständen verteilten Nieten versehen, und 
zwar bedient man sich hierzu halber Erbsen, um sogenannte Kopfnieten 
zu imitieren, während die flachen Nieten durch mit dem Locheisen aus- 
geschlagene Pappscheibehen erzielt werden. Die Schließen (Schlösser) an 
derartigen Gegenständen sind möglichst groß nnd unförmlich zu halten 
und die etwa dazu gehörigen Scharniere werden durch Pappröhren und 
Band gebildet. 

Man kann auch manche Gegenstände mit Sammetunterlagen ver- 
sehen, was sehr gut wirkt, aber in diesem Falle sind die Beschläge vor- 
her zu imitieren und dann aufzuleimen. 

Waffen zu Dekorationszwecken lassen sich schr einfach herstellen, 
wenn man sich ein Original als Muster vorlegt; «es empfiehlt sich aber, 
in längere Schwerter, Lanzen und dergleichen stets immer eine Holz- 
schiene einzuleimen, weil sich diese Gegenstände besonders gern werfen 
bzw. krumm ziehen. 

Wenn in sonstigen Fällen darauf zu achten ist, bei der Herstellung 
von Buchbinder- oder Kartonnagen- bzw. Papparbeiten eine peinliche 
Sauberkeit und Akkuratesse zu erzielen und den Leim möglichst zu 
sparen, so darf bei diesen Imitationen in dieser Hinsicht mehr als ge- 
sündigt werden. Gerade der Leim in den Glinzen, sowie beim Aufkleben 
der Nieten verursacht, wenn er reichlich verwendet und ein gut Teil da- 
neben geschmiert wird, jenes charakteriatische Zerfressensein vom Rost, 
wie es das Alteisen zeigt; denn heim Trocknen springt der Leim in der 
Regel und es entatehen kleine Risse und Löcher, genau wie man dies 
bei vom Roste zerfressenem Eisen wahrnehmen kann, 

Ist nun ein Gegenstand in beschriebener Weine aus roher Pappe 
und starkem Papier, besser Leinwand, zusammengesetzt, alle Borten, Be 
schläge, Schienen, Nieten u. dgl. aufgeklebt, so wird er hierauf außen 
vollständig mit dünnem Leim bestrichen, sozusagen betupft. Dieses Leimen 
ist durebaus notwendig und hat in erster linie den Zweck, eine gewisse 
Rauheit zu erzeugen, zweitens haftet die darauf folgende Imitation besser, 
drittens erhält der Gegenstand die nötige Stabilität und Festigkeit und 
viertens wirft er sich nicht so leieht. Die Imitation bzw, dıe Farbe durch- 
weicht den Gegenstand sehr stark, weshalb man auch keine so dünnen 
Pappen verwenden darf. 

la vorstehend beschriebener Weise hat man auch mit der eingangs 
erwähnten Katalogdecke zu verfahren, wie man dabei auch nachstehendes 
zu beachten bat. Darnach, d. bh. wenn der Leim vollständig getrocknet 
ist, ist der Gegenstand mit Leimfarbe zu bestreichen, und zwar bei Alt- 
eisen-Imitation mit schwarzbrauner Farbe. Noch ehe diese Farbe ganz 
trocken ist, muß der Gegenstand mit einer Kostfarbe, gebrannte Terra 
di Siena od. dgl. gestüubt werden. Das Stünben geschieht folgender- 
maßen: Die trockene Rostfarbe wird in ein Gnzebeuntelchen getan und 
damit der Gegenstand vollständig dick eingestäubt. 

Die Gegenstände Jaßt man sodann wiederum eine Zeitlang — etwa 
einen Tag und eine Nacht — zum Trocknen stehen, worauf dieselben 
mittelst einer nicht zu weichen, aber auch nicht zu barten Bürste gründ- 
lich abgebürstet werden, damit der Rost an den großen glatten Flächen 
nur mäßig, dagegen in den Glinzen und Kinnen um so mehr und intensiver 
zum Ausdruck kommt. 

Hierauf sind die sogenannten blankgescheuerten Stellen des Gegen- 
standes zu imitieren, wozu man sich der Aluminiumbronze, die mit Gummi- 
arabicum angerührt wird, bedient. Es ist hierzu ein kleiner, nicht allzu- 
weicher, sondern mehr harter Malerpinsel vonnöten und sind nur die er- 
höhten Stellen und die Nieten, aber auch diese bei weitem nicht alle, s0- 
wie biswoilen die Kanten, Ecken usw,, welche am meisten naturgemäß 
der Reibung ausgesetzt sind, leicht und Nüchtig mit der genannten Bronze 
zu versehen und wird man bei einiger Uebung bald das richtige Maß 
treffen. Immer aber empfiehlt es sich auch hier, Modelle zu Hilfe zu 
nehmen. 

Wir kommen nun zu der Imitation von Alt-Kupfer, -Meossing, 
Bronze ete,, iherbaupt von Metallartikeln, bei welchen sich mit der Zeit 
durch Witterungseinflüsse usw, das sogenannte Patina (Edelroat) gebildet 
hat, Der Rohbau dieser Artikel ist im allgememen derselbe, nur wolle 
man beim Entwurf in Erwägung ziehen, daß in genannten Metallen 
meistens Treibarbeiten und gegossene Arbeiten mit entsprechender Zise- 
lierung in Frage kommen. 
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Anstatt daß nun hier nach erfolgter Leimung der Gegenstände ein 
achwarzbrauner Farbanstrich erfolgt, wählt man ein mehr kupfer- oder 
besser noch tabakäbnlichen Braun, vermengt mit ein wenig Schwarz ala 
Grundfarbe. Hierauf wird der Gegenstand mit grüner Anilinfarbe, die dem 
Grünspan und Patina gleichen, mäßig geatäubt. In der Regel stäubt man 
hier mit zwei verschiedenen Grün hintereinander, und zwar ein helles und 
ein dunkles Grün, wodurch eine prächtige, naturgemäße Nuancierung zu 
orgielen ist. Alsdann ist dar Gegenstand nach der Trocknung in gleicher 
Weise wie beim Alteisen abzubürsten und sodann mit Kupferbronze an 
einzolnen geeigneten Stellen zu versehen. 

In Kupfer- und Bronze-Imitation Inssen sich insbesondere wirkungs- 
volle Kruzifixe, Opferstöcke, Marterln usw. heratellen. Auch die Nach- 
ahmung alter Kannen, Krüge, Kelche und sonstiger Gefäße wolle man 
nicht außer acht lassen. 

Die Altsilber-Imitation, welche wir noch berühren können, int auf 
folgende Art zu erzielen: 

Der Gegenstand wird in diesem Falle achwarz erstmalig gestrichen 
und alsdann alle erhöhten Stellen reichlich mit Silberbronze überstrichen. 
Hierauf glättet man diese Stellen tüchtig mittelst Glättkolben, damit die 
Bronze einen politarartigen Glanz erhält. Einfacher int es, wenn man 
sich der fertig in den Handel gebrachten Silberpolitur bedient. 





Za Iemerken ist noch, daß im Grunde genommen eins bessere 
Wirkung zu erzielen ist, weon man die Gegenstände, nachdem sie bronziert 
sind, durebsus mit dem Glättkolben unter Zuhilfenahme von ein wenig 
Wachs glättet; es ist diese Art der Behandlung jedoch nicht abwolut 
notwendig. 

Erwähnt sei ferner noch, daß man recht nette und wertroll aus- 
sehende Dekorationabilder, sogenannte ie re dadurch herzustellen 
vermag, daß man von Pappe einen einfachen Teller in beliebiger Größe 
mit oder ohne geschweiftem Rand herstellt. Inmitten dieses Tellers hätte 
man reliefartige, aus Pappe geprägte Bilder aufzukleben, die man sich 
aus einzelnen Teilen auch selbst zusammenstellen kann. Ein solcher 
Gegenstand wird dann in derselben Weise behandelt, wie dies bei der 
Silber-, Kupfer- und Alteison-Imitation beschrieben ist. 

Auch kann man bisweilen einzelne Teile an den Figuren mit bunter, 
d. h. grüner, blauer, roter Bronze und u ee bemalen, um die deko- 
rative Wirkung des Bildes zu erhüben. Das Ganze wäre eventuell mit 
Sammet, Leder oder Plüsch einzufassen und an ein paar Atlaabändern oder 
Seidenschnuren, die mit Schleifen und Pombons verziert sein können, zum 
Aufhängen zu bringen. 

Kommen wir nun nochmals auf den Katalogumschlag zurück. Die 
Ausführung desselben wäre also so gedacht, daß, wie bereits erwähnt, aus 
Sparsamkeitsrücksichten eine teure und eine billige Pappe verwendet 
werden, Dieses beiden Pappen werden mittelat gewöhnlicher schwarzer 
Leinwand zu einer Buchdecke zusammengehängt, Die Leinwand ist des 
Ausfranzens wegen oben und unten eingeschlagen. 


Nachdem dies geschehen, wären die fraglichen Pappschienen und 
die balbierten Erbsen (Nieten), sowie das innere Monogrammschild und 
das Schloß auf der vorderen Decke a aufzuleimen. Das Schloß braucht 
nicht #0 klein zu seia, wie es auf der Skizze angegeben, sondern man 
kann aus dem Katalog der Papp-Prägemuster ein entsprechend großes 
auswählen. 

Sodann sind die Löcher für die Schuuren (siehe c) einzuschlagen 
und hierauf das Gauze obne den Teil b, wohl aber mit dem Rücken in 
erwähnter Weise zu imitieren, Das Ueberziehen des Teiles b, sowie die 
innere Kaschierung erfolgt zuletzt mit altertämlich aussebendem Vor- 
satzpapier. 

Ferner kann man die Schnur, welche den Katalog zusammenhält, 
etwas länger halten und einen kleinen Schlüssel oder eine imilierte Siegel- 
marke, welche lang herunterhänugen kann, daran knüpfen. 


Innen können die Gegenstände beliebig gefüttert werden und dürften 
sich hierzu antik aussehende Vorsatzpapiere, ferner Silberpapier, wie auch 
Sammet oder Atlas eignen. 

Um bei Massenfabrikation leistungsfähig zu sein, empfiehlt es sich, 
das Teilarbeitasystem in Anwendung zu bringen. Auf die Imitation von 
Altelfenbein-, Knochen- und Horn-Schnitzarbeiten komme ich ein anderes 
Mal zu sprechen. 


Wie uns der Verfasser des vorstehenden Aufaatzes mitteilt, sind 
ihm auf Grund des in Nr. 43 veröffentlichten ersten Teils dieser Artikel- 
serie eine Menge Zuschriften und Anfragen zugegangen, daren einzeine 
Beantwortung ihm nieht möglich ist. Wer auf eingehende Beantwortung 
spezieller Fragen Wert legt, wolle sich daher unserer Vermittlung be- 
dienen, Redaktion. 
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Wie entfernt man die auf Karton aufgeklebten 
Photographien ? 


In Ergänzung des Aufsatzes ia Nr. 40 ds. Bl. geht uns aus dem 
Leserkreise unseres Blattes folgendes zu: 

Um hochglänzende Photographien, welche in der Regel von Gela- 
tinepapier hergestellt werden, vom Karton zu entfernen, verfübrt man 
folgendermaßen: 

Man schneidet den Karton, genau wie in dem in Nr. 40 de. Bl. 
erwähnten Artikel angegeben, bis ziemlich dicht an das Bild bin ab und 
weicht hierauf das Bild in kaltem Wasser ein, das man zweckmäßiger- 
weise in einer flachen Schale hat. Diese Arbeit wird am besten abends 
besorgt und kann man dann morgens bei Begion der Arbeit probieren, 
ob die Schichtseite klebt. Ist dies der Fall, #0 legt man die Photographie 
5 Minuten lang in ein Bad mit folgender Zusammensetzung: 50 Gramm 
Alaun und 25 Gramm Kochsalz kommen in 2 Liter warmes Wasser, 
worauf man letzteres erkalten läßt, Nachdem die Photographie diesem 
Bad entnommen ist, kann man mit dem Abziehen des Bildes beginnen; 
dieses läßt sich dapn leicht und ohne Gefahr des Zerreißens loslösen. 
Nachdem alles abgelöst ist, wascht man die Photographie in reinem 
Wasser, das zweckmäßigerweise mehreremal gewechselt wird, sauber ab, 
worsuf das Bıld wieder neu aufgezogen werden kann. 

Will man nun den Hochglanz bei der Photographie wieder her- 
stellen, 50 quetscht man das Bild auf eine reine Glasplatte auf, welche 
gut mit Talkum abgerieben ist, nimmt einen Gammiquetscher oder einen 
starken Bleistift, um damit die Blasen berauszudrücken und läßt das Bild 
trockuen {ja nicht in der Sonne), Nach dem Troekuen springt das Bild 
in der Regel von selbst ab, oder läßt «# sich leiebt ablösen. 

Zum Aufziebon verwendet man folgende lösung: 30 Gramm Gela- 
tine werden in 150 ccm Wasser warm aufgeqnellt und dieser Lösung 
5 com Amylalkohol zugesetzt, dabei ist es ratsam, die Photographien nur 
lem vom Rande entfernt anzuschmieren. 

H, Wendel, Bad Nauheim. 


Lohnbewegungen. 


Kosten der Zahlatelle Leipzig des Deutschen Buck- 
binder-Verbandes während des Ausstundes, Laut der kürz- 
lieb veröffentlichten Abrechnung der Zablstelle Leipzig des Deutschen 
Bushbinder-Verbandes waren an Unterstützungen wihrend des Ausstandes 
Mk. 858 808.— zu bezahlen, wovon aus der Zentralkasse Mk. 2380 000.— 
beigesteuert wurden. 


Lohnbewegung in Flensburg. Die Buchbindergebilfen in 
Flensburg sind in eine Lohnbewegung eingetreten, nachdem die von ihnen 
aufgestellten Forderungen von der Buchbinder-Zwangsinnung nicht voll 
bewilligt wurden; die seitens letzterer gemachten Zugeständaisse wurden 
als nieht genügend bezeichnet. 


Kleine Mitteilungen. 


Meisterprüfung. Herr Buchbinderei-Werkführer R. Zimmer- 
mann in Dessau hat dieser Tage die Meisterprüfung mit Erfolg bestanden. 

Deutsche Verlagsanstalt in Stuttgart. Dem Geschäfts- 
bericht dieser Gesellschaft ist u, a. zu entnehmen, daß die Hilfebetriebe 
des Verlags, die Buchbinderei sowohl, wie auch die Buchdruckerei, die 
Erträgnisse des Vorjahres etwas tiberbolt haben, obwohl in ersterer in- 
folge des Ausstandes mehrere Wochen lang nur in bedeutend einge- 
schränkten Umfang gearbeitet werden konnte. 

Beleidigung Arbeitawilliger. In Erlangen wurde ein 
Buchbindereiarbeiter wegen Bedrohung mit drei Tagen Gefingnis bestraft, 
weil er während des dort herrschenden Ausstandes zu einem Arbeits: 
willigen sagte: „Arbeiten Sie nur ruhig weiter, dann muß es Ihnen aber 
auch recht sein, wenn Sie in die Zeitung kommen.“ — Am gleichen Platze 
erbielt eine Buchbindereiarbeiterin sieben Tage Gefängnis, weil sie wor 
einer Arboitswilligen ausgespuckt und „Pfui Teufel* gesugt hatte, 


Personal-Nachrichten. 
Allo bisher gobörenden Mitteilungen finden kostenlose Anfnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 

Jubiläum, Herr Buchbindermeister Anton Maurer, Faktor der 
Buchbinderei der Firma J. P. Bachem (Kölnische Volkszeitung) in Köln 
am Rbein, beging heute sein fünfsigjähriges Berufsjabiläum, Seit dem 
22. April 1872 gehört Herr Meurer dem genannten Betriebe an, und so 
konnte er bereits 1897 sein silbernes Geschäftajubiläum feiern. Wie da- 
mals, #0 kam auch diesmal zum Ausdruck, daß der Jubilar sich der Wert- 
schätzung der Chefs der Firma wie nicht minder der Betriebsangehörigen, 
namentlich seiner nüberen Berufsgenossen, erfreut. Unter herzlichen 
erg wurden ihm Zeichen der Erinnerung an den Feattax 
überreicht, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle bieher gehörenden Mitteilungen gesobäftlicber Nater finden kustenlose Aufankms 
usd worden die Interessenten us rege Mitarbeit geboten. 

Geschäfts- Jubiläum. Am 27. Oktober beging die Geschäfts 
bücherfnbrik, Buch- und Steindruckerei von Edler & Krische in 
Hannover die Feier ihres 50jäbrigen Bestehens. Wie im voriger 
Nummer ds, Bl. bereits erwähnt, errichtete die Firma aus diesem Anlaß 
eine Juhiläumsstiftung mit Mk. 100000.— für die Hinterbliebenen solcher 
Mitarbeiter, welche 25 Jahre und länger bei der Firma tätig gewesen 
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sind, Das Recht der Jubilare an diese Stiftung begrändet sich durch den 
Wert und die Dauer der Arbeit, die sie ihrer Firma geleistet haben, 
Außerdem wurden die Leistungen der Pensionskasse erhöht, nämlich bei 
Sjähriger Tätigkeit auf Mk. 100.—, bei 10jähr, Tätigkeit auf Mk, 150.—, 
bei 25jähr. Tätigkeit auf Mk. 250.—, bei 35jähr. Tätigkeit auf Mk. 350.— 
je pro Jahr. Der Vertreter der Küönigl. ierung überreichte vier An- 
gestellten, welche über 85 Jahre bei der Firma tätig waren, das Allge- 
meine Ehrenzeichen, Abends fand ein großes Festessen mit Aufführungen 
und Tanz statt, an welchem annähernd 800 Personen teilnahmen. 

Geschäfts-Eröffaung. Herr Bruno Janisch hat in Salz- 
burg, Wolf Dietrichstraße 21, eine Prüägeanstalt nebst Buchbinderei und 
Kartonnage-Erzeugung eröffnet, 

Geschäfts-Verlegung. Herr Franz Butscher in Kandel 
(Pfalz; hat seine Buchbinderei und Buchhandlung von Marktplatz 193 
nach Hauptstraße 268 verlegt, 


Literatur. 


Der Kleine Brockhaus. Unaufhaltsam ergießien sich die 
Fluten der papiernen Aufklärung über den Büchermarkt, und unmöglich 
ist os für jeden, auch nur das, was seinem besondern Wissensgebiete 
angehört, zu überschauen und das Hervorragendste kennen zu lernen. In 
dieser sinnverwirrenden Monge, in diesem Drängen und Stoßen von Büchern 
steht einem Leuchtturm gleich das Werk, das die ganze Weisbeit des 
Tages in sich birgt, eine deutsche Erfiodang, das Konversations-Lexikon, 
Die 5. Auflage des „Kleinen Brockbaus* ist jetzt vollständig erschienen, 
der neben dem 17bäadigen großen Bruder mit seinen zwei Bänden eine 
bescheidene Rolle zu spielen scheint, der aber an Bedeutung für die große 
Masse des Volkes ihn übertrifft. Bei dem Großen Lexikon soll es wieder- 
holt vorgekommen sein, daß es als ein wertvolles Einrichtungsstück un- 
ausgepackt in der „guten Btabo* prangt! Auch der „Kleine Brockhaus“ 
ist ein Prunkstück, aber ao wenig umfänglich, duß, wo ein Mensch Platz 
hat, auch der „Kleine Brockbaus* neben ihm beyuem ein Unterkommen 
findet, auf dem Schreibtisch, auf dem Gesehäftepult oder wo es sonst ae. 
Zur Itsung der schwierigen Aufgabe, auf jede vernünftige Frage sofort 
eine kurze, aichers Antwort zu geben, eind ber 80000 Stiehwörter bereit, 
die durch 4500 Abbildungen und Karten unterstützt werden, wo es im 
Interesse der größeren Klarheit und besseren Uebersicht des Textes nötig 
ist. Demselben Zweck dienen 188 Seiten Textbeilagen, auf denen ausführ- 
lichere Darstellungen Platz gefunden haben, Nicht vergessen darf dabei 
werden, daß ein solches Werk nur von einer Firma horauagegoben werden 
konnte, die auch auf dem Gebiete huchgewerblicher Technik über die 
ersten Kräfte verfügt und die in der Lage ist, ein so umfassendes, unge- 
mein reich ausgestatteles Werk zu dem so erstaunlich billigen Preise von 
24 Mark für die zwei Bände dem Publikum zu liefern. Wir sind fiber 
zeugt, daß sich der neues „Kleine Brockhaus* bald in jeder deutschen 
Familie einbürgern uad unentbehrlich machen wird, 


Berichte über neue Patente. 


Kinsse BAd, Nr. 171260 vom 27. September 194. 
Bertha Berger geb. Wagner in Dresden. Zusammengesetzies 
Stanzmesser für Karten und dergleichen. 


Zusammengesetztes Stanzmesser 
5 für Karten und dergleichen, bei wel- 
; chem eine Verstellung der einzelnen 
> Stanzmesser ohne Unterbrechung der 
Stanzlinie dadurch ermöglicht ist, daß 
die Stirnseite des einen Messers an 
der Längsseite der anstoßenden ent- 
lang geführt wird, dadurch gekenn- 
zeichnet, daß die einzelnen Stanz- 
messer oder die einzelnen Tür jedes 
Messer besonders vorgesehenen Mes- 
serbalter mit je einer Stirnseite un- 
mittelbar au je einem anstoßenden 
Mosser bzw, Messerhalter verschieb- 
bar befestigt sind. 











an die Mitglieder der vereinigten Verbände der Buchbindermeister 
und Schreibwarenhändler Badens, Bayerns, Elsass-Lothringens, 
der Pfalz und Württembergs. 


Von der Verbandsleitang der Buchbinder und Schreibwarenhändler 
Eisaß-Lothringens wurde die Klage geführt, daß die Warenhäuser in 
Kisaß-Lothringen die überall gut eingeführten Briefordner A der Firma 
Louis Leitz in Fenerbach zu Schleuderpreisen verkanfen, Um nun 
den Wareuhäusera, diesen Wärgern des Mittelstanden, as unmöglich zu 
machen, diesen Artikel zu führen, hat diese Verbandsleitung mit Herrn 
Louis Leitz Verhandlungen angeknüipft, die, wenn sie auch nicht sofort 
zu dem gewiluschten Resultat führten, doch ergaben, daß die Firma 
Leitz an Warenhäuser Überhaupt nicht verkauft und letztere diesen Artikel 
daher nur ans zweiter Hand bekommen konnten. Die Verbandaleitung 
von Elsass-Lothringen hat nun dem Unterzeichnsten diese Angelegenheit 
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mit der Bitte übergeben, die Sache möglichst zn einem für uns günstigen 
Abschluß zu bringen. 

Im Verfolg dieser Sache wurde mir anf Anfrage bei Herrn Leitz 
mitgeteilt, daB er unserem Besuch gerne entgegensehe, und begaben sich 
letzter Tage Ehrenvorstaud Fr. Stängel und der Unterzeichnetse nach 
Feuerbach, wo wir von den Herren Leitz sen. und jun. aufs freundlichste 
und liebenswürdigste empfangen wurden Man legte uns bereitwilligst 
die Kopierblicher vor and konnten wir aus den darin enthaltenen Brief- 
kopien ersehen, daß Aufträge von Warenhänsern nicht ausgeführt werden. 

Pa Herr Leite selbst nicht will, daß seine Fabrikate von Waren- 
häusern geführt werden, und er dadurch die reellen Geschäfte unterstützt, 
so einigten wir uns dahin, dat Herr Leitz seinen Fabrikaten einen ge- 
druckten Zettel beilegt folgenden Inhalts: 


Zur gefälligen Beachtung! 


Sämtliche von mir Iwzogenen Waren dürfen weder direkt noch 
indirckt an Warenhäuser geliofert worden. Die Annnhme der Waren gilt 
als Anerkennung einer Verpflichtung in diesem Sinne. 

Lonis Loitz, Registratorenfabrik, Feuerbach (Württombergr. 

Sollte ein Abnehmer der Firma sich beikommen 
lassen, trotzdem an Warenhäuser weiter zu verkaufen, 
so wird diesem das Konto gesperrt d.h. inZuknuft seitena 
genannter Firma überhaupt nichts mehr an ihn geliefert. 

Es war ja von einer derart geachteten Firma wie der Firma 
Leitz, die Weltruf besitzt, nicht anderes zu erwarten, als daß sie in diesem 
Sinne uns so wohlwollend entgegenkam, und wir dankten Herrn Leitz 
im Namen tinserer süddeutschen Verbände für sein freundliches Entgegen- 
kommen aufs wärmste, 

Herr Leitz bot uns nun an, seine Fabrik und deren Betrieb zu 
besichtigen, was wir gerne aunahmen, und machte Herr Leitz selbst in 
liebenswlrdigster Weise den Führer. 

Was wir aber.da sahen, übertraf weit unsere Erwartungen. Diese 

neugebaute Fabrik mit ihren hohen, bellen nnd luftigen Sälen ist eine 
Musterfabrik im wahren Sinne des Wortes, Verraten darf ich dabei, 
obne indiskret zu sein, daß der Versand täglich 2000 Reglistratoren und 
mehr beträgt. 
Nach all dem Gesehenen schieden wir mit berzlichem Dauk von 
Herrn Leitz und babe ich nur noch den einen Wunsch, daß andere Fabri- 
kanten und Geschäftsinhaber sich an der freundlichen, verständigen und 
ren Handlungsweise des Herrn Leitz ein Beispiel nehmen 
müchten. 

Als erfreulich ist bei dieser Gelegenheit zu erwähnen, daß auch 
der SehweizerischeBuchbindermeister-Verein „das stramme, 
geschlossene Vorgehen der Kollegen in den Nachbarstanten*, wie es in 
Nr. 21 der Schweizerischen Buchbinder-Zeitung heißt, zur Nachahmung 
empfiehlt, indem er seinen Mitgliedern nahelegt, Vorschläge und Wünsche 
zur Bekämpfung des unsoliden Geschüflsgebarens der in Betracht kom- 
menden Firmen za machen. Man ersieht auch hieraus wieder, dab es 
immer nur der Anregung bedarf, um allo beteiligten Faktoren binter sich 
zu haben, Vereinte Kräfte führen sicher zum Ziel! 

Mit kolleg. Gruß 
August Stoxz, Göppingen, 
Vorsitzender der süddentschen Verbände der Buchbinder und 
Schreibwarenhändler. 
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Bericht über eine Ausschuß-Sitzung der 
Freien Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz 
siehe Beiblatt „Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel‘. 


i Fragen und Antworten. 
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Wober boxioht man hessische Tiegel und Schmelzpulver zum Ausschmolzon 
von Kobrgold- Lappen? , M. in H, 
Wer liefert ganz dünn gespaltenes schwarzes Bockaafflan oder iger 
„in K. 


Wer liefert Flach- und Hohlgläser wit und obne Goldfassette ? 





. L. in Ah. 
Welcher Herr Kollege wirds so freundlich seln un mir mitteilen, auf welche 
Weise ieh Kapfer- und Stahlstiche (gras Bilder) danerwd glatt über Glas spanner 
Im voraus besten Dank. FR. inE 


St. A. Das Grundbuch darf von jedermann eingeben werden, der ein be- 
rochtigtes Interesses an dor Einnichwsahme kat, Dies ist uamentlich der Eigentümer, 
der sich jederzeit davon überzeugen darf, ob auch alle Kintrage, die sich anf sein 
Urundstöck begioben, richtig sin] ; weiterhin jeder, der vin sonstigen Recht an dem 
drandstdok, z. B. eine Hypothek, hat. Im en missen andere Personen, wie z.B 
Liegenschaftemäkler, Kaufsliebhaber, Geldverleiber eto., sich vom Kigestliner eine 
Vollmacht geben lassen, wenn ihnen Einsicht gewährt werden solle! 





Unserer heutigen Auflage liegt 


BES ein Prospekt "ug 


der auf dem Gebiete des Falzmaschinenbaues rühmlichst bekaunten 
Maschinenfabrik A. Gutberlet & Co. in Leipzig lei über deren 
neue Patent-Falzmaschine „Triumph*, 


Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden! 
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kiste gebrauchter Mascdıinen von Wilb. keo’s Nadıf., Stuttgart. x: #s. 15/11. 1906. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preisl. 


1870. 


1918, 


1915. 


1959. 


1942, 


1945. 


1948, 


1948, 


1851. 


1952. 


1954, 
1955. 


1956. 


ER. 


W%. 


B1TB. 


1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/l, 
zum Rundachneiden für Durchmesser 
45—640 min, ohne Zahnstange. 

1 Buchfadenheft-Maschine, Fabrikat 
Brehmer Nr. 39, für Kraftbetrieb, für 
Verlagswerke von & bis 3814, em Länge 
und 234, em Breite, 

I Knuichebelprease, nach Leo Kat. No, 53C., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
ern m.i een stern nm, 

1 Danpfpr resse, m, Friktiouskuppe- 
er 2 durch Hand einschieb- und 
ausziehbaren Tischen zum Arbeiten von 
beiden Seiten, Druckfl, 421, ><50 cm, 
Tisch 50591, cm, Anhlingeplatts 
44><5bB cm. 

1 Paplerschneidemaschine , fremdes 

Fabrikat, für Motorbetrieb, mit fester 

und loser Scheibe, mit Selbstpresanng, 

Schnellsattel mit Mikrometerachraube, 

100 em Schnittlänge, mit 2 Messern. 

Radschneldemaschine, Fahr. Krause, 
auz Eisen, 48 em Schnittlänge, mit 

Eustungen‘ mit Exzenterkurbel, mit 

2 Messern. 

1 Papierschneldemaschine, Fabr. Heim, 

mit Zugschnitt und Selbstpressung für 

alle Höben, ohne jede Einatellung des 

Preßbalkens und mit autom. Vorpreßung, 

Größe & IL c., von 700 mm lichter Ein- 

aatzweite und 120 mın Kinnatzhöhbe, für 

Hand- und Motorbetrieb mit Festscheihe, 

Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 

höchster Measerlago und Vorrichtung 

z. sofort. Stıllstand des Moss. beı jedem 

Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen. 

Schlagrad - Vergoldepr., Fabr. Heim, 

mit hohem Einschnbklotz, 31><2bl/, om, 

für Gasheizung, Hub 5 cm, Sänlen- 
zwischenraum 36 cm, auf Holzklotz 
montiert, 

Will’sche Lintermaschine, Federu- 

aystem, Nr. 1, Neupreis Mk, 900.—, ge- 

braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnhock, 

2 Liviiertüchern und reichlich, Federn- 

material, 

Ritzmaschine, für Fußbetrieb, Fabr. 

Kranse, 115 cm Durchgaugsranm, 108 cm 

zwischen den Winkeln, mit 2 großen 

Seheibenmessern. 

Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 

mit zeriffelter Walze, 

Blrchnieten - Heftimaschine, Fabrikat 

Brehmer, No. 8'/,, für Fußbetrieh, mit 

32 cın Auflegearm, für 6 mn Nieten, 

tadellos funktionierend. 

Linliermaschine (Federn und Rollen), 

Syst, Will, für Hand- und Kraftbetrieb, 

Konstruktion 8F/4 F, Liniierhreite mit 

Federn &0 em, mit Rollen 70 em, mit 

1 Liniierapparat, 

Papprn»chneld- und Ritzmaschine, 

Fabr. Krause, .Ühiffre A. 7, I, für Fuß- 

und Motorbetrieb, 105 em Schnittilinge, 

110 em Durchgangsrauın. 

Dresdener Blechstreifen » Anschlag» 

Hammer, mit 121, cm langen Ambos; 

für 6 a. 10 mm breite Streifen, Dazu 

Streifen-Alschnelde-Apparat, 

Buchdruck - Korrektur-Abziehapparat 

m. Hebelprensung n. in Schieber gleitend, 

Fundament, uebst Rahmenklappe, auf 

Balztisch. Fabr, Jännicke, Berlin. 

Binchntreifen-Anschlaghammer, System 

Deuneble, auf starkem Holzeentell, 25 em 

Anschlagl,, für 10 mm breites Blech. 

Kantenabschrägmaschine, Fabr.Fomm, 

Chiffre F. J., 471, cm Schnittlänge, 

auf einernem Gestell. 

Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f. Kart.- 

Ind., Dresden, Syst. Wendekopf, selbst- 

tätiee Nietanhildang, für 6 mm Nieten. 

1 kleiner Handheft- Apparat (Bureau- 
heft.}, Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 
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We nichts anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Füllen auf unsere 
Permanmentes Ausstellumgniager von über 200 neuen u, gebrauchten Bach 


9143. 


9417. 


9499. 


9518. 


9521. 


9524, 


9531. 


9532, 
9538, 


0543. 


1 Blechstreifen-Anschlagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, £. Strei- 
fen H, mit gwanglänfiger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für etrieb, 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend. für Fussbetr,, 5 mm Heftung. 

1 Blochklammer - 

Dresdner Fabrikat, für Funsbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 

1 Automatik - Oeseumaschins, Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Oesen 501 u. 508, 
für Fusabetrieb, ohne eisernes Unter- 

estall, in der Fabrik gründl. repariert. 

ı lämsschine, Fabr. Koderer, 
60 ea Schnittl., f, Schneidleiste, m. 2 Mesa, 

1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chıffre 
G.H.. erännte Höhe des Buchs 425 mm, 

1 Ruchrücken-Randemaschine, Fabrik, 
Fomm, Cbiffre L. N., für eine Bachhöhe 
von 60 em, für Hand- u. Kraftbetrieb, 

1 Fiachheftuaschine, Fabr. birehmer 
Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 

1 Heftwaschine, Fabr,. Molitor, Handbetr., 
obne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5 mm Dicke heftend. 

2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 

1 Tisch. Linliermaschine, Fabr. Klas- 

kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 

Eisen. Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand. 

Hoftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, 

für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 

merbildung, bis 83 mm Dieke, seitlich 
und dureh den Falz heftend, fast nen, 

1 Heftmaschiue, Fabr. Prousse No. I, 

für 28er Drabt, mit neuer zwangläufiger 

Drahtzufübrung, bis 5 mm haftend, wie 

neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 

Eckenausstosamaschine, Fabr, Kon- 

niger, f. Funebetr., auf Klotz zu stanzen, 

mit 9 cm Schlitzmessern und je I Ein- 
satz fiir 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt. 

1 Drabthoftmaschine, Fabr. Hrekmer, 
Nr. 35, f, Foss- u. f. Kraftbetr., 2 Drabt- 
küpfe, bin B mm Dicke heft,, ab Leipzig. 

1 Radschneldemaschiue, Fabr. Fomm, 

Chiffre A. V. «, 110 cm Schnittlänge, 

19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 

Sattel , Selbstpress. .Friktionakuppelung. 

Radschneildemaschine, „Heim*,Schnitt- 

länze 60 cm, mit zwei Messern, neuem 

Schneidbrett, f. Handbetr., in gut. Zustand. 

Broschtirenheflapparat, Leo No, 186, 

mit fertigen Klammern seitlich und dureh 

den Falz bis 5 mn Dicke heftend, 

Eckenausstossmaschine, fi, Handbetr,, 

Fac. Conrad, für rechtwiukligen Schnitt 

und 1 Fagon Y Ober- n, Uutermesser. 

Bücherrundemaschine, Fabr. Krauss, 

für Länge von 45 em a. 7—8 cm Dicke, 

für Kraft- und Handbetrieb, 

1 Balancler- Verguldepresse, „Heim“, 

für Bolzenheizung, auf Holsklotz mon- 

tiert, obere Einschubpl. 20,5 >29 em, 
unt, Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Sänlen 3]1/, cm, 

Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 

liegende Konstruktion, 

Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. IV, 

für fertige Klammernaus 2], 23 n, 26er 

Draht, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 

eisernes Untergrstell. 

Boxtonpresse, Fahr. Weiler, „Liberty“, 

innere Rahmenweite 20><30 cm, mit 

Tellerfärbung, mie 2 Auftraswalzen. 

Kartonflachheftmasch., Fabr.Brebmer, 

No. 28, für Fnöbetrieb, mit 17 cm langem 

Arın, für 6 ınm Klammern, 

Nletmaschine, 8. O-AL-A.-G, Chiffre 

N, B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 

Doppelhehel- Schneldmaschine, ganz 

Eisen, Schnittlänge 43 cm, mis 2 Mess, 


Loch- und Oesenmaschine (Desen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81. 
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I Eckeuheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, fir Fußbetrieb, 80 em Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich harge- 
richtet und tadellos fanktionierend, 

1 Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5,8, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat, No. 136, 

1 Paginiermaschine, System Guhatz, 
4stell,, Größe H, m. Gesteil, f. Faßbetr. 

I Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cın 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N. M. 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Kousitr. Ba, mit selbattätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung, 

1 Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
T1 cm Schmittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 

1 Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell,, nach Leo Kat. No, 136. 

1 Jagenberg’sche Ecken» Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung =. Aufhängen 
von Kartenteilen, für Gasheizung. 

1 Hefimaschine, Fahr, Brehmer, „Uni- 
versal 734*, für Fußbetrieb, bis 283 mm 
Dicke heftend, fast nen. 

1 Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 28°/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
f.3 mm Draht n, 14 mm breite Klammern. 

1 Ritzmaschine, Fahr. Kranse, tür FnB- 
betrieb, Chiffre J. N. b., zwischen dan 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 em, 
nit $ Ritzapparaten. 

1 Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 em Arın, Fuß- 
betrieh, für gr. Klammern, für Karton- 
und Halzleistenheftung, 

1 Rundeckenstanze, last: alte Konstr, 


1 Abpresumaschine, Fabr. Fomm, 42%, cm 
Walzenlänge, it geriffelter Walze. 

1 Boxtonpresse, inn, Rahinenw. 9><14 cm. 

1’Beftmaschine, Fabr. Brehmer, Nr. 5, 
für Haud- und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell, tadellos fnnktionierend. 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Basiian, 
ganz Eisen, 51 em Schnittläuge, mit 
2 Messero, mit Untergestell. 

1 Pappschere, Fabr. Fomm, ganz Eisen, 
W em Schnittlänge. 

1 Radschneidemaschine, Fahr. Manafeld, 
A.B. |, für Handbetrieb, 50 cm Schnitt- 
lünge, mit 2 Messern. 

1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a. f.a,. ganz Eisen, 5l om 
Schnittlänge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 

1 Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 5, 
für Hand» und Faßbetrieb, ohne eisernes 
Uutergestell, 

1 Radschueldemaschine, Fabr,. Munsfeld, 
Chiffre A. B. IIL, 76 em Schnittlänge, 
für Handbetrieb, mit in gleicher Höhe 
bleibendem Preßrad, mit 4 Messern. 

1 Hebelschneidemaschine, „Leo*, altes 
Modell, 5] cm Schnittlänge, mit 2 Mass. 

I Hebelschneldemaschine, „Bastian“, 
51 cm Schnittlänge, mit 2 Messern, 

1 Vergoldepresse, Fabr. Dietz & Listing, 
Uhiffre B. D. a. x. 24584 cm Druck- 
Näche, Anhänzepl. 28><8% cm, Schlitten- 
größe 82><40 cm, zwischen den Sänlen 
42 cm, mit zweierlei Hab (Klauenboh- 
rung mit 10 und 30 cm Extentrizität), 
mit einer Farbiruckklappe, einer 25 cm 
verstellbaren Walze mit Doppeleriff, 
verstellbarem Gestell, mit 4 Heixbolzen 
iev, Gasgabeln). 

1 Hebelschneldemaschine, Syst, O, Th. 
Winkler, 48 cın Schnittlänge, mit zwei 
Messern. 

1 Pappschere, Fuc. Heim, solider Holz- 
tisch, mit gehobelten Eizenwinkeln, 
38 cm Schnittlänge, mit Guerwinkel, 
mit parallelem Preöstab, mit elseruem 
Winkelanszug (glatte Stangen). 


rt, — Alle Offerten amrerbiedileh, 
inen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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aller Art eind Im unserer neunn Preisliste A ont- 

kalten, und zwar vom der kleinsten Hostonpresse 
bis zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Kutalog A. 


6.L.Lasch & Co., Naschinenlaprik, Leipzig-R. II. 














Die billigste und dabei doch vorzüglich kon- 
struierte und gut meistermässig ausgeführte 


Leo’sche 


„otuttgardia”- -Schneidmaschine 


verdient empfohlen zu werden. 
Hebel-Schneidmaschine 51 cm Schnittlänge. 
Ganz aus Eisen, mit senkrechter Messerführung 
und Zugschnitt, 80 mm Schnitthöhe. 
Gelenkbolzen aus Stahl und alle doppelt gelagert. 
Tisch entsprechend Messerabnützung höher stellbar. 
Exakteste Tischwinkelführung mittels Transrortspindel. 
Dauerhaftigkeit und exakter Schnitt garantiert. 
Herausnehmbarer gehobelter Gusseisentisch, 
in Brücke mittels hinterer Regulierschraube aufs 
genaueste verstellbar. 
Preis Mk. 135.— olıne Eisenfuss, auf jedem Tisch 
aufschraubbar, 
25” nur. Mik. 160.— mit Eisenfuss nach Ab- 
bildung, mit zwei Messer von bestem Stahl, Schneid- 
me leisten, Schraubenschlüssel und Ölkännchen. 
Veberraschend eliikche: kräftige und äusserst leicht zu händhabende Maschine. 
2° Kein Krumm- und Lottrigwerden wie bei manch anderem minderwertig konstruiertem 
und mangelhaft ausgearbeitetem System mit einseitig gelagertem Gelenkbolzen. 
Nicht mit der hinsichtlich Form der unsrigen nachgebildeten 
Maschine zu verwechseln, bei welcher mittelst besonderer Hebel- 
übersetzung ungeheure Kraftsteigerung angepriesen, dabeiäaber| 
die dadurch bedingte ungenügend niedere Sohnitthöhe von kaum 
65 mm verschwiegen wird. 
Auch vorzüglich bewährt als wirklich solide und ‚schnell arbeitende | 


Muster-Schneidmaschine 
für alle Arten Stoffe, Seide, Wolle, Baumwolle, Leinen, Jute, Filz, Wachsleinen etc. 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mackh, Hamburg; 
Vertreter fiir Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: &. Boecklen, Leipzig, Kochstraße 27; 
Vertreter für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Tr 7 


Se verasren | Pausleinen- n-Abfälle 
und Lröotrahmentabril Press-Vergoldeanstalt in großen Stücken bis zu 10 m 
AndolfLiererzjr.| Jul. Langer, Stuttgart, |n. Im brt. „fr Bachbinder Benin 3 
4 . iguet, ere per Ko. 2 
Elberfeld Gerberun, 36. era ein > Ko-Paket gr 
Dil DS frei gegen Einsendung von Mk, 3.50 


oder Nachnahme Mk. 3.80. 
Max Victor, Köln a. Rlı. 
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Bonn car. Spezialmarke für Buchbinder 


liefern seit 4) Jahren 


rege = IR ve; Nleinhänser dPeiri, Diienbacha.n. 
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“Dankbarkeit® 


Deranlakt und, uren und © 


alıen Lungen- u, halsielden- 


EN mars een mie Hitetn Som 










td 
DReBaNS von BE a.um em 
Yelor 






K. Baumgarıl, .ann rt 
@. 






Spezialltät: Diamanten- 


 Einrahmungsglas Ia. 


zu Fawikpreisen Spirgel-Giasgrosshandiung 
München N. Waiger.eitoer, stu.tgart 


6803. — Fernsprecher — 3789. 





»»Sprungrücken 


tür Sprung! liefert billıg 
J. Wober, Stutigart, Said astr. 408. 


Probestück gratis, 





Ei —n Patantiart ind in dan mais a1 Kultursıandan. 
Ventilator „Triumph“ 


© getrieben durch Federkraft 
= Einfache und billige 
Montags, Krine Kralt-, 
Strum-, und Unter 
haltuneakosien 
Vollständig kosten- 
loser zum 
Geräuachlöser 
elbettiitie Abs . cite. 
Braucht nur aufgezog 
zu werden 
Man verlange ‚Prospekt 
No 





Menttgart. 


u id Stogmeyer & Cie, 





Fasson-Stanzmesser 


u De 


u W 


Mahler'’s Waagenfabrik 
Frisdrich Mahler, arm 
BStuttoart, HKotehlibintr. 77 


ins BI at Yo 


fert biligs] 


c.* Ny, 


Goldschlägerei 


AUGSBURG »». 


sege 18%0, 
Refere zen erbeten 








Seidenbällchen 


(Pompons) 
serdenartige Schnöre in allen Farkan and Stärken 


® Seldenquäsie: wäskeen 


Gust. Hauk, Berlin N.O. 55, 


Franseckystrasse 38, 





Bei Bestellungen 
und Anfragen 


beziehe man sich im eigenen In- 
teresse stets auf den 
Allg. Anzeiger f, Buchbindereien. 





Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 













WuEER/ 
Verkäufe, 
HESEIM. 
u Gebübr für Chiffre-Ioserate 50 Pfg. 
1 Zweifarben - Rollen + Liniier- 
maschine, Fahrikat Förste & Tromm, 
78 em Liniierbreite, mit 2 Farbwerken, 


Holzgestell, billigst abzugeben, [1561 
= V. Fahlbusch, Mannheim. 


Allgemeines. 


HEISISERIBM 
= Gebühr für Obiffre-loserate 50 Pfg- ku 


In einer Stadt von 18000 Ein- 
wohnern mangelt es an einem zuver- 
lissigen und tüchtigen Buchbinder. 
Ein junger Buchbinder würde seine 
auskömmliche Existenz haben, da die 
beiden anwesenden Konkurrenten nicht 
mit der Zeit mitgehen und ein snub, 
Einband nieht zu haben ist. Zu nüh. 
Auskunft bereit und erbittet Anfı 
unter Sch. 698 an die Exp. d. Bl. 



























Gebrauchte Maschinen: 





Glätt- u. Packprasse, 75cm u. W<#) cm 
Vergoldepresse, Krause, 15x cm, 
Kartonsc eren, #) u, 6) cm SALEUINENEN: 
vork. ih tadell., wie neuem Zustande [1 

J. Wössner, Leipzig, Schenkendorfstr. 4. 


HETETTA CR FEST 


für Buchbinderei, Buchdruckerel und 
gründlich 


1 nern Pa cm, Krause, 

1 e, 4stellig, 

1 Exzenterstanze, 100/26 cm, Fußb,, 

1 komb, Fraismaschine und 

Kreispappenschere,!0öem,Prenße. 

Bachrückenrundemasch., 50 cm, 

Drelschnelder, D. & L. 

Packpresse, 2#., 56/73 cın, 

Biegemasch., alle Pappen, 75 cm, 

Dampf-Vergoldepresse, Krause, 

B. L. =, a. 

5 Schneidemaschinen, 493—60 cm, 
1 Falxmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
1 Perforlermaschine, 30 cm 

Otto Fischer’s Maschinenlager, 

Berlin 8.0. 16. 





LETITELTTTTIET TFT TR 
repariert, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 
Brehmer’scheEckenheftmasch.Nr.9,| ———_ 


Gebühr für Chiffre-Insarata 50 Pfg 
Eiserne Pappschere, 100 em breit, 





Nietenheftmaschine, Schnellhefter 
HFB, für Flachklammern, Sächs. Kar- 
tonnagen-Ind,, kaum gebraucht, 35 cm 
langer Auflegearm, billigst zu ver- 
kanfen, 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Augmstastraße 10 


_ Gebrauchte Maschinen: 


gut erli., kauft Otte Heise, Leipzig, 
Zeitzerstr, 8, Ras 
Gebr. Rchneidmasch., MIR ca Schnitt- 


Kuge, zu kanf. gesucht, Of. mit Pr. am 
3. Schmidt, Neuwied a. Iih., Kheinstr. 46 
ws 





Einen Posten Pressschrift., volle 
Sätze, gut gebrauchsfühig, ganz billig, 
sowie Fileten, nene, schönste Dassins 
a St. Mk. 1.50 bis Mk. 2.— sofort 


Rentable Buchbinderei mit flottem 
Ladengeschäft wird zu kaufen ge 
sucht. Angebote mit ausführlichen 
Angaben erbitte unter St. 956 an die 








icke ® : 7/5 gegen Kasse zu verkanfen. [1651 
Exp. ds. Bl. ! ee nn ER m Rich. Rossner, Prägeanstalt, 
Kuiehehel- Vergoldepresse, ET Zwickau i. Sa. 
mittelgroß, alt raucht, in noch Y ! 
guten Zusam 1 Eile Ku kaufe ge at BD om, Günstig für Buchbinder! 
sucht. Angebote mit A ung un x ’ 2 photogr. Apparate, 13><18 und 
De | Ben Babe BA leiter. As 
ogler, A-G., Magdeburg. Bostonpresse, 22/32 cm pid-Aplanat periskop. Aplanat, 
[% dto 0, an wegen Aufgabe weit unter Preis zu 


verkaufen. ‚Probebild zu- Diensten. 
Apparat 13><18 statt 60 Mk. 30 Mk,, 
ee 9><12 statt 20 Mk, 12 Mk. 
Offerten erbeten an [1652 
Paul Tabbert, 
Franzthal bei Netzbruch (Neumark). 


Packpresse, 68/100 cın, 
Korrekturabziehappar., 40,55 em, 
Le. era ehr 15/25 cm, 
Loch- u. Oesenmasch., Fubßgestell, 
Radschneldemasch., Mansf., 71cm, 
Hebelschneldemaschine, 60 cm, 
verkauft billig 
lin Öb. 


Joh. Krause, Ber a 
Frankfurter Alloo 6188, 11308 


Bionemaschinen “Ras 
Leipzig-Bahlis. 


Billig zu verkaufen 


2 Hann. Handlinliermaschinen, fast 
nen, 2 Liniiermaschinen, Fürste & 
Tromm, 80 em Liniierbreite, 2 Farb- 
werke mit einem Zylinder (eine flir 
abgesetzte, eine für durchgehende 
Liniaturen), Anfragen erbeten unter 
8. 1646 an die Exp. d. Bl. 


Gebrauchte 95 


Pressschriften 


für Vergoldepresse (Flachdruck) sucht 
F. Hahn, Einsledel b, Chem. 
Abdrücke mit Preis erbeten. 


Eine gebrauchte, aber g® erhal- 
tene, arbeitsfähige Liniler-Maschine, 
Fabr. Förste & Tromm, einseitig, für 
durchgehende und abgesetzte Linia- 
taren, Zylinderumfang 100 cm, Liniier- 
breite 100 cm, mögl, mit 3 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht, 
Gefl. Angebote erbeten sub hiffre 
S. 948 an die Exp. d, Bl. 


Eine gebrauchte Radschneldema- 
schine, für Kraftbetrieb, von 80 cm 
Schnittlänge, zu kaufen gesucht. An- 


dl hm dt dm dd Jh Ju ja a ch a a Da A 





Falzmaschine, 


1-3 Bruch falzend, noch wie nen, 
mit Garantie billig zu verkauf. Of. 
unter St. 1658 an die Exp. ds. Bl. 


Billig zu verkaufen wegen 6% 
schäftsaufgabe: 

1 Ritzmaschine, 1 m Durchgang, 

1 Karton-Drahtheftmaschine, 

1 Packpresse, 30x40 cm, 
Die Maschinen sind wie neu und 
sehr billig. [1654 











4 Satz Mediral-Antiqua-Messing- 
schrift, f. Handdruck, gut erhalten, 
billig zu verkanfen, [1655 





zebote mit Angabe des Fabrikats, des | mmmEEmEEEEEEEEETETETEGTE 
Alters, der Beschaffenheit, sowie A| Gehprauchte Maschinen Baczyaaki, Univ.-Buchb., Strassburg. 
bildung erbeten sub Chiffre S. 149 en. Aus einer Konkursmasse sofort bil- 


an die Exp. ds, BL 


Kaufen oder beteiligen 
würde ich mich an einer Buch-, 
Schreibwarenhandlung und Buch- 
binderel. Offerten unter W. B, 365 
hanptpostlagernd Stuttgart. [958 | 2. 


Eine grossartige Auswahl von 


Beschlägen 8. 


r 
Diplom-Mappen, Albums, Missale, 
Bibeln, Kassetten ete. eo, in präch- | 4. 


1. 1 drelseltige Beschneidemasch, 
(Fabr. Krause), mit vier Form- 
platten und zwei Messern, größtes 
zu schneidendes Format 2940 
und kleinstes Format I11><16!/s, 
fast neu. 

Beschneidemaschine mit Zahn- 
radantrieb (Fabr, W. G.), Sehnitt- 
linge 66, mit zwei Messern, in 
brauchbaren Zustande, 

1 Balancier - Vergolde- Presse, 
„Heim“, mit zwei Heizkanälen, 
Druckfläche 2128! /,, fast nen, 
6 halbe Sätze Schriften f. Hand- 


liest: Neue Eckenausstossmaschine, 
15 em, 1 Schlitzmasehine, 1 Bieg- 
maschine, 120 em, abzugeben. Üffert. 
unt. Chiffre Q. 1622 an die Exp. ds. Bl, 


Eine wenig gebrauchte Krause- 
sche Vergoldepresse, 40><48 cm Druck- 
fläche, bruchfrei, mit ca. 20 Sätzen 
moderner Schriften und Liniensätzen, 
Ecken ete., alles vollständig preiswert, 
zu rerkanfen. Offerten unter St, 1656 
an die Exp, ds. Bl. 








Buchdrucksechriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
Neus Bostonpressen, 22'/,:32”, cm Mk. 165. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 















Herm. tiese, Meerane i. Sa. |E 
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„17:24 cm Mk. 110.—. 





Vollst. Buchbinderei-Einrichtung:: 
1 Schneidmaschine, 10 Pressen, An- 
zalıl Bretter, 100 Fileten, Schriften, 
Werktisch, für den billigen Preis von 
300 Mk. zu verkaufen. Bei Sicher- 
heit auch Teilzahlung. Offerten unter 
St. 1657 au die Exp. ds. Bl. 


Pappschere, 
Fabrikat Mansfeld-Leipzig, gebraucht, 
jedoch wie nen, 100 cın Schnittlänge, 
billige zu verkaufen. [1658 

Carl Merle, -- 
Helmarshausen (Kreis Hofgeismar) 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schrelbwarenhandel. 















en Stellen-Gesuche. PM 


MEI EEE. 
U IGedühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg.hg 


Buchbindermeister, 
verh., 31 J. alt, welcher schon in Drucke- 
roion kütig war, sucht ung. Sach, 
ist im Kalkulations- a, Lohnwesen, sowio 
in der Buchführeang durchaus erfahren und 
würde sich event. auch mit einem Kapital 
von 4-Y4XO Mk. beteiligen. Oflert. unter 
St. us2 an die Exp. d. Bl. 


Für Sohn achtbarer Eltern, welcher 
Ostern 197 die Schule verläßt, wird tüch- 
tiger Lehrmeister im Königr. Sachsen, müR- 
lichst Kreishauptmannschaft Leipzig, [1% 
sucht. Of. wolle man unt, St. an die 
Exp. d, Bl. gelangen lassen. 


a — 
Tichtiger Buchbindergehilfe, gelbt in 
Kundenarbeit um Genchäftsbüchern, sucht 
per sofort angenehme, damernde Stellung, 
ee re wubin, Off. an J. Dreyer, Buch- 
indergehilfe, Schaffhausen (Schweir), 
Frauengasse Nr, 6. 4 


Pressvergolder, 









Köln, Wallstrasse 21. 


partei Fr an (sahen au SSR FF u 

Ein tüchtiger Buchbindergohilfe, 31 J. 
alt, bewandert auf Kunden- und Partie-, 
sowie Sortimentsarbeiten (etwas Handver- 


golden), sucht baldige Stellung bis zum 
5. November. Of. an Roman Wlerzbicki, 
N, Gladbach, Mattiasstr. 14. (3 


Buchbindermeister, 


27 Jahre alt, ev., unverh., sucht balligat 

ade Stellung in mittlerer od. größerer 
uchbinderei. Dersellw int in allem Zwei- 
en der Bachbinderei erfahren, tüchtig 
im Hand- u. Preßrergolden, Goldschnitt n. 
Marmporieren, sowie pezialist der Rilder- 
einrahmsngsbranche unıl chem. Heinigung. 
Saobender int Absolvent einer gewerbl. 
Fachschule und reflektiert besonders auf 
daserndo, wombgl, Lebensstellungs. Even- 
tuoll spätere Geschäfts - Vebernahme oder 
Einbeirnten in gangbare Buchbinderei bo- 
vorzugt (Vermugen vorhanden), Prima- 
Zeugnisse sowie Vergolde-Muster stehen 
auf Wunsch zur Verfügung. Ausführliche 
Offerten mit Gehaltsangabe erbitte unter 
St. 3640 an die Exped. da. BI. 


nen 
Werkmeinter der Gesehäftablicher- 
branch®, jedoch auch reiche Erfahrung in 
dor gesamten Bücherfabrikation, Karlon- 
nagen und Musterkarten, lange Jahre in 
griberen Betrieben tätig gewesen, der ein 
grüßeres Personal mit Umaicht zu leiten 
versteht, atreng solider Charakter, arbeits- 
freudig, rlstig, sucht, gestützt auf Primn. 
Zesienisse, Lebenastell. Antritt 1. Jam. 107 
oder später. Angebote mit Lohnangabe 
Inter $t. 225 an die Exp, ds. Bl. 


25 Buchbinderei-Werkrührer, SE 


in allen Sparten des modernen Großhetriebes theoretisch nnd praktisch 
fübrung, halten stets auf Lager h l erfahren, umsichtiger Disponent und Kalkulator, sucht per J. Januar 1907, 
Wilhelm Leo's Nachfolger, | W- Böhm, Bachbinder u. Steindrucker, | event. früher, Lebennstellang. Selbiger besitzt die Fähigkeit, sämt- 

Stu Arnsberg i. W. (1648 |liche Hilfsmaschinen aufs beste auszuntitzen, sauber und rationell zu ar- 


rt. 
Sperialgeschäft für Buchbindereibedart. | | beiten. Offerten unter Sch. 3624 an die Exp. ds. Bl. 


vergoldung, fast nen. 
Sämtliche Gegenstände verkanfe 
ich wegen Platzmangel spottbillig. 


tigen Genres und allen Stilarten, 
billigste bis hochfeinste Aus- 





ee - 


1906. Nr. 46. 


Allg 





Buchbinder, U + Jahre alt, tüchtig in 
Kundenarbeit und Bildereinrahmen, sowie 
im Hamivergollen «, allen vorkommenden 
Arkwiten erfahren, sucht Stellung, am 
liebsten, wo er sich im Ladengeschäft, 
verbunden mit Buchhandlung. ausbilden 
kann. Zeugnisse stehen zu Dienston. HT 
an M. Wullonweber, Meschade I. Westf, 





Buchbinder, | 


= Jahre alt, in Partie und Kundenarbeit 
bewandert, tüchtig in der Anfertigung vun 
Geschäftsllichers, sucht Stellung. Berlin 
oder Umgebung bevorzugt. Angebote unter 
E.B. 11 Düsseldorf hauptponting, (64 


Buchbinder, 


3 Jahre alt, in Partie- und Kendenarbeitl 
bewandert, tiichtig in Herstellung von 
Geschäftsbiichern u, an der Verguldeprense 
übt, sucht Stellung. Berlin od. I mes. 
vorzugt, Angebote untari-Dr1t . 
soldorf huuptpostiagernd vu 





Junger Auchbinder, geübt auf Kunden- 
arbeit unıd Bildereinrahmen, sucht p. bald 
danerndo Stellung. Künigreich Sachsen be- 
vorgugt. Offert. an Otto Röthig, Drasden- 
Plauen, Zwickanerstr, IST III. Ds 

Buchbinder, Anfang %, durchaus solb 
ständig, In allen besseren Arbeiten erfahr., 
mit Primn-Zengnissen, sacht Stellung als 
Leiter einer kn. Buchbinderei. Sach. bat 
asch kaufm, und Imohhändl, Kenntelsse, 
sowie eins gute allgem. Bildung u. würde 
ertl, sach kleine Geschäftsreisen mit über- 
nehmen, Ref, wird ner auf dasernde Stel- 
lang. Of, unter $t. 3199 an die Exp. ds, 
Bl. erbeten. 


Tüchtiger Buchbinder, 27 Jahre nit, 


av., sucht zum I. Dezember evtl. auch | No, sm. 


früher eine passende Stelle als Hand- 
und Pressvergolder; ders. Int bowandert 
in allen vorkommenden Arbeiten der 


Buchbinderel. Offerten sind zu richten 
unter 79 K. Wetziar a. d. Lahn post- 
lagernd. "Ir 








Buchbinder, 22 Jahre alt, in Kunden- 
arbeiten: sim Bildereinrahmen bewandert, 
aucht bis zum 26, November gtallang, wo 
ihm Gelegenheit gebosen wird, im Laden 


mit auszahelfen, jedoch nicht Bedingang. | und nur mittelst einer über ob 
Offerten an Alfred Schattenberg, rn platte, auf welch letzterer die 





PET: 


Junger, tichtiger Ruchbänier, 19 Jahre 
alt, welcher in Partie- =. Kunmdenarbeiten, 
Prefivergolden nm Einrahmen bewandert 
ist, sucht Stellung. Üfferten mit Gehalt“ 
angnlı. au A. Dettel, Reichenbach i. Vortl., 
Obere Dentolganse 8 Ds 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel‘, 





EBEN 
Stellen-Angebote,. PM 


EEE EM. 
U TGebübr für Chifire-Insarate 50 Pfg a 


Ausbildung im Akzidenzsalz u. Druck! 


Jange Leute unterrichtet persönlich 
und gewissenhaft erfahrener Meister gegen 
geringe Entschädigung. Nüh. uriefl. Kin 
richtang von kl, Drackereien; wirklich 
brauchbare Aufstellungen ! 29 
Buchdruckerei #. FF. A. Vetter, 

Irenden-N. 30. 









Tiechtiger Gehllfe auf gute Kunden- 
arheit finder dauernde Stellung hei [7414 
Kohnert, Ubarlottonburg, 
Goethestraße 41 

Dowerhor aus Berlin oder Imgegeond 
bhewurzuget ’ 


Junger, tächtiger Buchbinder 
aut Kundenarbeit uni Genchäfte 
hicher por sofort gesucht, Station Im 
Hause. (iflert. mit Altersangube und Labn- 
ansprüchen erbittes 17415 

F. Sching, Ruchhindere:, 

Camburg, Sasle (Thür), Markt 2 








Junger Bachbinder, nicht über d1 Jahre, 
auf Kunıaon- und Partiearbeiten eingeäbt, 
wird sogleich aufgrnoumen in der Bnoh 
binderei 17827 
3. F. Gleditsch. Wiener-Nensuradt, 

Nolkesterreich 
Jüngerer, aa! Fürste & Tromm'sche 
Maschinen eingearbeiteter I.inliorer kon, 
Angebote mit Zeagnisahschriften u. Lohn 
ansprüchen erbittet atalı FEN 

Carl Berberich, Heilbronn. 








emeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


Pressvergolden ohne Vergoldepresse 


mit Handdruck- (auch Blei-) Schriften! 
Unter irgend sonstiger Presse oder unter dem Schneidmaschinen-Pressbalken, 
Heizung über einer Vergoldelampe! 


No. Bal, 
Universal-Schriftkasten 
für Handdruck-Schriften 


zum Gebrauch unter einer Presse 
Satzraum 135><14 mm, Mk. 20. 






No. 802 


Fünfzellen -Schriftkasten 


75><119 mm, Mk. 16.—. 
Mit eiserner Grundplatte. 


Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte. 





No. Rs 
Tragrahmen 


mit federnder 
ae Pr ne passend, 


uflage, für die ver- 


No, Hella. 
Stahl-Grundplatte 


380 >< 170 mm, Mk. 4.—. 
Beidseitig blank. 


Zum Aufdrucken von Namen auf Gesangbücher vorzüglich geeignet. 


Mk. 7.—. 


Eiserne Pressplatte für Druckfläche bis zu 90150 mm, 
Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte wie oben. 


Pressdruck-Vergolderei ohne Vergoldepresse 


igen Tragrahmen zu steckenden Eisen- 
chriften und Linien usw, in üblicher 


Art aufzukleben sind. 
DB” Für im Handvergolden weniger Geübte sehr praktisch! 
Besonders zweckmässig für Längsrückendrucke in Blattgold oder 


Oeserfolien. 


Absolut gerades Drucken! 


20 Der Schriftkasten wird auf dem über der Grundplatte gesetzten 
— | |ragtahmen aufgesteckt und erfolgt der Druck mit irgend einer Presse 


in einer 


infolge sofortigen Wiederhochgehens des Schriftkastens tadellos, wie 
ergoldepresse selbst, 


ngelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spesielgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg ; 


für Königreich #. Provinz Sachsen ». Thüringen: G. Boecklen, Leipzig. Kochstr. >; | Tätigkeit und Alter an 
Dalmatien ere.: 


tür Siud-Uenterrelch, Küsteninnd - 


Bausch & Bazlen, Triest. 





Ein jüngerer, guter Kundmarbeiter 
findet dauernde Stelle Kost und Logis 
im Hause, 2416 

Carl Molt, Gelslingen a. St, 





Buchbindergebilfe, möglichst Nicht- 
Verbindior, stellt solort ein bei gutem 
Lohn [7417 
Georg Schnefer, Oroßbuchbinderel, 

Magdeburg. 


Bechbindergehilfe, welcher auch in 
Partien, sowie in Goldschnitten bewandert 
ist, für dauernd gessoht a 

itad, Dietrich, Eiberfeld, 
Bleichstraße tl, 





Tuohtiger Buchbinder - Meister 
wird zur Leitung einer Buchbimderei ge- 
sucht, Ders, muß oin vorzüglicher Hand«- 
and Prefirergolder, in allem Arten von 
I Galanterie-Arbeiten und feinen TNplom- 
| Adroliderken bewandert, überhaupt in der 
modernen Beuchbinderei vollkommen ver- 
siert, mit dor Kalkulation von Arbeiten ein- 
gehend vertraut and überhaupt in der 
Führung tüchtig und energisch sein. Nur 
vorsügliche Kräfte mögen ihre Oflerte an 
die Buchhinderei und Geschäftsbücher- 
fahrik Jutlam Kiel, Mähr.-Ostraw, 
(testerreich-Mühren, einsenden ey..." 


Selbständ. Etuis-Arbeiter, 


welcher auch mit Hamdvergolden, sowie 
I mit Lederarbeiten voll und ganz vertrast 
ist, sofort gesucht. Daunrnde Stellung. Of, 
unter Sch. 7804 an dio Exp. ıl. B 











Für sine gröllere 


Buchbinderei 


einer 


Buchdruckerei, 


Nähe Münchens, wird ein sehr tüch- 
tiger Voerarbelter (4—# Arbeiter u. 
4 Mädchen) gesucht. Üründliche 
Maschinenkenntnis Bedingung. Offers, 
erbeten unter Mi. MH, 5761 an 

m) Rudelf Honse, München, 








Por sofort junger, zuverlässiger Buch 
hindergehilfe genscht IT 
r. F, #ipmnnn Wwe. 

Marburg, Fiosuon, 


Liniierer 
gesucht, Off, mit näh. Anzabon an 
Ww. Quitmann, Hagen |. W 





2 





Tlcht., selbst. Buchbinder findet sot. 
dauernde Beschäftigting. Dierselbe mul 
elmiehnaitig ein guter, zuverlässiger Hand 
vergolder sein. Näheres darch die Exp. 
unter Wet, 7307. 





Durohans tüchtiger Liniierer auf 
Fürste & Tromm’sche Masch,, und ein flott 
Buchdrack-Waschinenmeister 0 
sucht. Es wird nar anf erprobte kerren 
in genetztem Alter reflektiert, und erhalten 
Verheiratete_den Vorzug. (7370 
wiin.von Lehr, Üesebäftwhürherfahrik, 

M.-Gladbach. 











579 





Tüchtiger Buchbinder, 


welcher Geschaftsbäcker in allen Teilen 
“uber and flott fortigen kann, auch Mar- 
morieren, Schnittmac und Prägen ver- 
steht, in danereds Stellung nach Nord- 
deutschland gesucht. Of u mit Lohn- 
forderung und Zeit des Antrities, sowie 
re Tg hriften unter Sich. TEBL an 
die Exp. d. Bl. erbeten. 





Ein tüchtiger Bechbind ilfe, der 
anf Partie und Kundesarbeit, sowie amf 
Bildereinrahmon gut eingearbeitet ist, 
findet Stellung. Kost u. Logis außer dem 
Hause. Lohn Ik Mark. 915 
R. Brinekmann, Buchbindermeister, 
Luckenwalde bei Berlin, 


Aeltorer Bachbindergehilfe in Kunden- 
arbeit u. Bildereinrahmung erfahren, für 
dasernde Stellung auf sofort ucht von 

Y. A. Lier, Schreibwarenhandlung, 

Buohbinderei u. Bildereinrahmung, 

Dortmund, Hoher. 3. [318 





Suche für sofort oder später einen in 
Kundenarbeit, Satz und Druck erfahrenen, 
event kath. ver} 

Buchbindergebilfen. 

Ph. Glade, Schmallenberg, 

Boz, Dortmund. 


Tüohtiger Handvergokler, der zugleich 
in besseren Kundenarbeiton Vowenseib int, 








sofort gesscht, Dauernde ehme Stel- 
hung: Of, unt, Sch. 7385 an die Exp 





Buchbindergehilfen !\ndon aufort 
Stelle bei Tas 


L. Keseberg in Hofgeismar. 








Linilerer sncht 


Emil Kaoll, Dresden, 
Drehgnase 3, 11349 


Pressvergolder 
ein durchaus tüchtiger, Andet bei habe 
Lohn danernda Stelle, (7387 

Ernst Keller, Kinisfabrik, 

Pforsheim. 


Gewandter Markthelfer, 


wit Exrpedition«s-Arbeiten in Buoh- 

binderei m. Buchdruckerei vertraut, findet 

Stellung bei 1 
Max Schmersow, 

Buchädruckerel, Buchbinderei und Verlag, 
' Kirchhain, NL. 











Ein tliehtiger Buchbinder, auf sämt- 
liche Arbeiten der Buchbinderei gut ein- 
gearbeitet, der auch hand- und preßver- 

Iden kann, findet zur Leitung einer 
leineren Werkstätte sofort Stellung nach 
der Schweiz Inuernde, angenehme Stel- 
lang. Offerten mit Lohnangabe und bis- 
hor: Tätigkeit erbeten nt. We. Tau 
an die Exp. d. Bl. 





Tüächtiger, zuverl. Gebilfe, 


im Einrahmen 


e, Auf. von Passepartonts erfahren (das- 
ernids Stelle), Offerten mit Angabe hisher, 
17302 
E. Petion, Einrahmungspeschlft, 
Bern (Schweiz), [H. 810 V.] 


In selbständige Stellung flott arbeit,, 
solider Bucbbinder für danerwd sofort ge- 
sucht. (Kundenarbeit, Handvergolden, Ein- 
rahmen.) Antangslohn 2) Mk. 7399 

Reuther, Sondershausen, 
Hoflieferant. 








Buchbinder, der nuch setzen kann, 
eront. setzen lernen will, gegen hohen 
Lohn genucht. rar 

B. Ad. Rieke, Bersenbrilck, 

Bez. Osnabrück, 


Tüchtiger Liniierer 


für ltollenmaschinen gesucht 7972 
U, Vebelnick, Hannover. 








Solbständiger, guter Arhsiter, älterer 
Dushbinder, erfahren im allen Fächern der 
Branche, spex. guter Handvergolder, 
zer Leitung meiner Buohbinderei zum »0- 
fortig. Kintr. in danernde Stellung gesucht. 

Herm. Sachne, 17373 
Rosenheim Imi München, 
FRA REBEL 2" I 

4 Orts unb Beatrfs- 
Wir fuhen alleimverkäuler tür 
grohnartige Kenbriten, bie in jebem 
Haushalte getauft werben. Koloflaler 
Berdientt. rfeh Eintommen nefidhert. 
Hellame und Rtetletolten tragen wir. 
Baden und Kapital unnötig, Ware 
franfo. Nur ftrebi. Berl, mol. Bolt 


tarte Ihreiben am bie Mbrefie Patsl- 
verwwtang 11 Daium-Rteirland. DW 















ad by Ast ‚ogle 


it e 


Tüchtiger Goldschnittmacher, 


auf Flachschnitte an Bücher gun, für 
dauernde, gut bezahlte Beschäftd, Bun r 
sofort gesucht, 17374 


Gustav A. Wagenmann, Verlags 
Anstalt, Late i. Baden. - 


Tücht, Lintierer fir Will'sche Foder- 
und Rollen-Liniiermäsch., in der Haupts, 
für Extra-Liniateren, In dasernde Ste 
bei gutem Lohn suchen 17977 

Men=erschmidt & Falk, 

L.-Lindenan, Lützuerstraße 2. 








Ein tünhtiger Buchhindergohilfe zu 
baldigem Antritt gesucht. Meldungen mit 
Angabe über bisherige Tätigkeit u. Le 
ausprüche an TITE 

Kunstanstalt 
vorn. Etzeld & Kieling, Art 
Crimmitschau 1. 8, 





Zusehneider * 
für (Tüten und Bentel) 
Papierwarenfabrik 


der an genanos and flotten Arbeiten ge- 
wühnt ist, für dasernde Stellung gesueht. 
= mit Gehaltsanspruch und Zu 


6 Gundlach, Aktlengesellschaft, 
Bielefeld, 


Buchbinderei-Werkmeister. 


Wir suchen einen tichtigen, umsich- 
gi ‚„ mit dem Akkordwesen vertrauten 
Werkmeister, Derselbe maß die teschäfts- 
biieborfabrikation, Manssenarbeit von Knta- 
logen, Broschüren ete. derch und darch 
kennen. Oft. mit Gohaltsanepr., Alter u 
Zeugnisabsehr. an £. Gundlach, A.-%., 
Bielefeld, [En 


Kartonnagemeister 


mit Krause'schen Maschinen vertrast, ener- 
gische, tüchtige Kraft, findet enwernde 
Stellung. Of. mit Zeugn. u. Pepe. 
unt. St, 7381 hei. die Exp. d 


Ein junger, selbständig arbeitender 
Buchbiuder, der auch handvergolden 
kann, für dauernde Stellung gesucht. Of. 
mit Altersangabe und Gehaltsforderung 
an TR 


I 
Paul Oeso, Lenum b. Bremen. 


„Junger Buchbinder, 


der kleine Geschäftstonrun Machen 
kann, sofort oder bald gesucht. IcAn5} 
K. Stock, Hamlinghausen 
bei Barmen. 























Suche »ofort einen tlichtigen Bach- 
kadsemebllden auf Kundschaftsarbeit, wel- 
cher selbständig arbeiten kann. 17384 

Robert Luft, Buchbindermeister, 
VOolunitz |. V. 


Junger Buchbinder, welcher auch im 
Lager and Expedition heilen kann, für 
meine Masterabteilung gesucht, Danernde 
Stellang. Off. mit Gehaltsangabenn 1738 

Wiik. Valentin, 
Berlin 4.W. 19, Krausenstraße 5. 


Ein älteror, aulider, ordnungstiebender 
Buchbindergehilfe, der in Handrergolden, 
Satz und Druck von Akzidenzen, sowie 
allen sonstigen vorkommenden Arbeiten gut 
bewandert ist, findes sufort oder später 
dauernde Beschäftigung (kant auch ver- 
heiratet sein). 138 

6. A. Vonn, 
Buchbinderei, Buch- u. Papiorhandlung, 
Neumüblen-Kiel, 











Sache per sofort einen tüchtigen Kun- 
denarbeiter, Stellung danerad Br 
J. Hillenbrand, 
Ingolstadt (Barern'. 











Pressvergolden, 


Prämiliert 1903, and Kalkulation. 


=] Bewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwieh 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Saubreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebus. 


Alte und bewährte Lahr- 
Workstatt zur nn für 
die Praxis im Handve 
Goldschnitt, 
karmasisren und In den prak- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders. 


Unterricht in dur einfachun 

Basta seit 12 Jahren. Buchführun Wechselkunds 
Die Ausbild. geschieht nach 

einem bestimmten Lehrplan u, 


0 Gustav Bernhardt in Schwiebus. 






Arbeitspensum unter Garantie 
des Erfolges, Honorar mässl 
ohne Nachzahlung. Kıntrit 
jederzeit. Bish. ca. 775 Schüler 
aus dem In- und Ausland aus- 
gebildur. Zahlreiche Anerken- 
nungs-Schreiben ron Schülern 
und Moirtern. 

Ausführliche Prospekte mit 
Abbildungen von Schälurarbeit. 
für 1506 versendet kostenlos 






den, 





















Zu nofortigem' Antritt nurcht 


tüchtige Pressve 


H,. Sperling, Buchbinderti,x 
Friedrichstrasse 16.\. \\ 






Ider 


erlin, 
[7868 


Tüehtige Buchbinder 


finden dauernde Beschäftigung bei 
ig & Ebhardt, Hannover. 


J. C. Kön 


Junger, solider Buchbindergeb. findet 
sofort damernde und a ehme Stelle. 


Kost und Logis außer Hause. Offerten 


(7389 


Suche für sofort einen 2 Buchbinder- 
gehilfen. Lohn 15-17 Mk. pro Woche. 
Arthur Hoffmann, 


2. Angabe des Alters und a Buechbinderei, Buch- u. Papierhandlung, 


(F 
E Weber, Buchbinderel u. Pnpierhalg., 
Siogen a. Hohentwiel, Baden. 


Drucker 


der auf großer Kraus’scher Vergolde- | Eduard 


Prügepremse ei Be arbeiten ver- 

stebt, findet dauernde Äftigung. 

Johanu Jäckle, Metallwarenfabrik, 
"chwenningen (Württemberg). 


Suche für meine Buchbinderei 
Kartonnagenfabrik einen tilchti 





Kar- 


Aken a. ı. Elbe, 


Tüchtiger Liniierer, 


7408 


IT [mit der Willischen Kollenmaschine ver- 


traut, findet dauernde Stellung bei 17408 
untz, König=-berg |. Pr., 
urdere Vorstadt 32. 


Zur Stätze des Werkmeisters tächtiger 
Kartonnagenarbeiter für dauernd gusucht. 
Derselbe muß mit den Maschinen, Zuschnitt 


und fund sonstigen Arbeiten gut vertraut und 


auch befähigt sein, ein mittleres Personal 


tomnagen+rhwiter, ersten Gekilfen, bei | selhrtändı Fi leiten. Offerten mit Zeug- 
hohem Lohn. Kost und Lagis außer dem | missen und Angahbo der l.obnansprächg an 
Haase. Danernde Stellung. 76 | Bald & Kröger, Kurtonnag K, 


Hugo Volgtmann, Bachbinderei 
Lauter in Sachsen. 


Tüchtiger 
Buchbinder-Gehilfe, 


perfekter Haudvergolder, im Bilderein- 
rahmen bowand,, iu Anrohans angenehme, 
dasernde Stellang zo-neht. Ike 

Wilhelm Donner, Roda,S.-A.,b. Jena. 


Tüohtiger Bachbinder und Preßver- 

ale sofort gesucht, [KE 

nliunehmidt.Geschäftsbücherläbrik. 
Chemnitz, 


Junger, tüchtiger, kath, Bachbinder- 
gehilfe, der im Satz und Druck hewaniert 
ist, wird für sofort nach Thüringen ge 
sucht. Kost und lugis im Hause, Üffert 
mit Gehaltsansprüchen unter It. 7309 
an die Exp. ds. Bl. 








Tüchtiger @eld“sehnittmarher bei 
bobem Lohn für dauernde Stellang sofort 
gesucht. van 

Fritz Eilers juor., Bielefeld, 

Postfach 166. 


Tücht, Buchbinder auf Genehäftn- 
bücher bei hohem Lohn far dauernde 
Stellung sofort gesucht, [ken 

Fritz Eiler« junr., Bielereld. 

Postfach Inn, 








Junger Bachbindergch, inter dauernde 
Beschättigung. Lohn mach lebersinkunft, 
Eintritt evıl, aolort. [Ti=8 
Albert Winuig, Blankenburg » H 

Tüchtiger Bachbindergehilfe für Kun- 
denarbeit sufort gesucht. [780 

Richard &ries, Gummersbach, 

Junger Buchbinder, flotter Broschierer, 
für Druckerei in danernde Stellung gesucht 
Kost u, Legis außer dem Hause. UM. mie 
Gohnitannsprüchen erboten a] 

Franz Hinnnemaen, 
Roltz=ch, Kreis Bitterfelil. 














Sache zum 8. November einen tüch- 
tigen Buchbindorgehilfen. Zeugnisse nit 
Lohnansprüchen erbeten [Er 
Johaon Forken, Nuchbinder, 

Wilhelmshaven. 
Einige jüngere Buc ubindergehilfen: zum 
sofortigen Eintritt gesucht iur} 
Rich. Kühne Nachf., Buchdruc kerai, 
Oberhausen, iihld. 








Jg. Kartonnagenzuschneider. 
Für einfache Karton 
Zuschneider gesucht. Bei 
dauernde Stellung 
J. A. Loew, 
Buchbinderei, Kartonnagenfabrik, 
Bayreath, Hammerstr, Ü. 


Tüchtiger Buchbinder 


Brauchbarkeit 
az 





Einder autor dauernde angenchme Stellung. ! 


Kost und Logis im Hause. Fan 
“eorg Vonm, Buchilruckere,, 


Dargum ı. Weooklenh. 









Fin Heiliger, sulul. Buchbindergoselle, 
nicht ilher Jahre, für sufort wesucht, 
der selbstandig arbeiten kann, auch eiwas 
Vergolden versteht 1744 
Ad. Bots, St. Johann u. Snar. 
"Buchbindergebilfen und einen &oerti- 
menter suchen [Ta N 
F. Webers Nacht, Sichleiz. 
Gesshäftahlieherlahrik, 





en jüngerer | die verheiratet sind und 


Hagen |, W, van 
Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar v0 


jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 


Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe: etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früber als seither zur Veröffentlichung 
gelangen. Wir hoffen, daß dies dass. 
beitragen wird, den Arb-ıtamarkt, wie 
überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 


Expedition des Allgem. Anzeigers für 
Buchbindersian, Stutigart. 


Türchtiger Bnchbs ade r, uto r Pı ımior 
schneider, wird bei schr guter Bezahlung 
zu sofortieem Eintritt gusucht, Swlehe, 
vreits in Papier 
warenfahrikon tätig waren, erhalten dem 
Vorza 148 

Carl Ganter, Papierwarenfahrik, 

Ludwignburg W ürttemberg). 








Tüchtiger 
Pressvergolder 


für Sortiment um Partien bei [740% 
4%. Wolfennberger in Zurich I. 








Buchbindergehilfe 
dssornde Stellung 


tlotter 
sofort 
48 


8, 


Jüngerur 
Arbolter, für 
gesucht. 

A, Schulte, Freiber 











‚btigor Bue line rgehilfe, m. Hand- 
d. vertr.. findet dauernde Stellungr. 
©, Harte, Stadtbuchdruckerei, 


Kandten, Bor. Hroslas 


verit 


7412 
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us Te] Zu Weihnachtspeschenken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung 


«mpfehlen wir aus u ıseram Verlage 


Toandort, Bd., Die Arbeiten an der 
Vergoldeprease, ®, Broschiert 
Mk. 4.70 franko, 

Dasselbe in 2 Teilen: 

L Teil. Der Farbondruck. Brosek, 
Mk. 2,60 franko. 

Il. Teil. Der @old-, Relıef- u. Blind- 
druck, Brosch, Mk 2.60 frauko, 


Aus fremden Verlagshandlungen 
„alten wır nachstehende fachteeh- 
amchen Werke zu den beigesstzten 
Iremalpreisen auf Lager: 
ıdam, Paul, Lohr- u. Handbuch der 

Buchbınderei. Brosch. Mk. 17.80 fr. 
— Der Rucheinband. Gebunden 
Mk. 4.80 franko,. 

— — Die Kunst des Blinddrucks, der 
Handvergoldung und der Leder- 
ag rosch. Mk. 3.20 Senbs. 

— — Die en Arbeiten des 
Er Mk. 3.20 fr. 

— — Leitfaden für die Genellen- u, 

Meister -Prüfune ım Buchbinder- 

gewerbo Mk. 2.30 fr. 

Bauer,C., Handbuch derBuchbinderei, 
Brosch. Mk. 5.20 fr. 

Bauer, Hans, Katechismus der Buch- 
hindorei, geb, Mk. 4.20 franko, 
Brade’s [llastriertes Bucnbinderbach, 

8%, 4, vollat. neu hearheitets Auf- 


lage. Brosch. Mk. 8,50 franko, 
Marmorierkunst, Broschiert 
Mk. 1.90 franko, 


@schner, M., Der Buchbinder, Brosch. 
Mk. 1.40 franko, 

Dasselbe kart. Mk. 1.60 franko. 
Wir bitten, den B der Ein- 
stets 
welche auf der hietür 
ın Verwendung kommenden Postan- 
weinung vermerkt werden kanu, Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. 


Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für uchbindereien", Stuttgart. 





Tüchtiger Buchbinder, womögl. kath, 
Konfession, wird von einer ersten Kunkt- 
handiung im Ruhrkuhlengobleto als Ein- 
rahmer gesucht. Reflektiert wird nur auf 
eine erste Kraft. Wuchenlohn 3 Mark. 
Beisevergütung. Angebote unt. Be. 7428 
an die Exp. ds. Bl. 


Tüchtiger Buchbinder, 


wit allen vorkommenden Arbeiten vertraut, 
sofort mdasernde Suellung genucht. [1413 
Deutsche Buch- und Kunstdruckerel, 
Zonsnen (Markı. 








Junger Buchbindergehilfe Andet sofort 
angeschme und danersde Stellung für 
Kundenarbeit. Kost und Wohnun; 
Hause, Bus 
Jos. Geisert, Gengenbach, Baden, 





Tüchtisrer Buchbinder auf Kunde u. 
lurtiesrbeit ges. Danerade Sıellung, 
Th, Zauseh, Buchbimnderei, 
Darmutadt, 418 





Zur Loitang einer kleinen Buchbind. 
im Landkreis Aachen wird zum sofortigen 
Eintritt ein tächtiger, junger G+hilfe ge- 
amdt., Offerten unter Me. 742% an dio 
Exp. de. Bl. 





Ein junger Buchbinder wird auf Kun- 
denarheit für sofort gesucht, Reisogeld 


‚wird vergütet, Bewerbungen mit Gehalts- 


angabe erbittet 17424 
Paul Ranch, Buchhinderei, Gnesen. 


Buchbinder für Akzidenzaatz, ev. zum 
Anlornen gesucht. [1425 
H. Burkhardt, Colditz, 


Jung. liohilfen, Kundenarbeiter, sucht 
per aufort oder spater 17428 
A. Dreger, Spandas. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, 








- 
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Telegramm-Adresssi 
„Granitol“ Kötzschenbroda, 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 











Deutsche Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 


— Saxonlaleinen "==" 
abwaschbar Kunstleder „Granitol“® ee 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 





Fernaprecher: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 







Branchen). 













Fan EEE. 
j we5” Bei bevorstehender kälterer Jahres- 
"zeit empfiehlt es sich 


Gefrierens halber 


Hiden Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- 


GRAVIR- ANSTALT 


ann Bernie 


Ilg& 
j| Mar 
6 _ 


"LEIPZ 


MESSINGSCHRIFTEN 
“Rawsale Li Ma aıLtazer 


Dilh. Leo’s achf., Stutgart. 


Spexial-Geschäft für sämtlichen Bachbinderei-Bedarf, 








N; eg 
en a Runde Ausstanzmesser 
Karl Bidlingmeyer, 6. m. b. IL, aller Art 


Altbach a.N. (Württbg.), 
emgäehit Ihre Beschneldemaschine 
„Hansa“ D,R.G.M, 


Lochstanzen, Scheibenstanzen 
und Ringstanzen 


in sachgemässer, exakter und solider Ausführung 
liefert als Spezialität 
rasch und billig iı 


FR. BESSER, Maschinenfabrik 
CANNSTATT 





Anernnnet beste Berugsquelie für: 


Blatt-Aluminium 

liefern Schlag-Aluminium Spezialitäten 
Schlag-Metall für 
Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


Reelle und kulante Bedienung. 








Kölner 


Paul Hüttic, Sera-R, 





Ser [ojm 


ge ZRIREr We Haut- (sormels Horn & Patzelt) 
eim, fett, und geruchfrei, rain ud Akiesie Gegründet 1n80 
ern | ee Schulbesuch ca. 1400 Mann 


Julius ‚Napp & Co., 
Rölsdorf-Düren&b. KilnuEh 


Feinste Referenien! Prospekte gratis und franko| 
Prämilert mil geidınan und sübermen Medaillen, 





nzen und sind die besten echten Halferschen 
morierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 


Carl Cra Cramer, Biattmetall-Fabrik, FÜrth i.B. 








Prima Mischleimpulver, 


garantiert rein, fett- und geruchfrei, 


Sehr ergiebig, nicht schäumend, daher 
gut geeignet 1. .e . Anleimmaschine, 


feinstes Lederleimpulver 


liefert billigst die Leimpnlverfabrik 
C. M. Oertel, Forchheim i.arım 





Dermatoid 


72 Buchleinen 2 
Leder-Imitationen 


es unempfindlich gegen ar 


Wasser, Felt, Schmulz eic. 


—= 


Dermatoid-Werke 


Paul Meissner 
Leipzig 





Vor Ankauf 
neuer und gebrauchter 
Maschinen für Buchbinderei 
22 Kartonnagenfahriken & 
Buch- und Steindruckereien 


== wolle man 
alleräusserste Offerte ini) 
: von der Spezial-Fabrik :: 
Ernst Reuter, Crimmitschau 
Ständiges Lager bzw. bald lieferbar 





„inlaturen 


"u u BR neh, 
nz neue 


[ hnell und & billigst 
B.C., Pühser = UN 


Gera (Reus 
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IBITTTS 


5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 


Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


Arbeitsmuster und Offerten 
zur Verfügung. 


m. sen Arbeit 
ei IN viel billiger und 
1 besser 
als Handarbeit 
[*} 
Vielseitigste 
Verwendbuürkeit 
o 
Sparsamer 
Fadenverbrauch 








Feste Heltung 
[+ 




















Vorzügliche 
Referenzen 
In Le FF 77 


bıne Rückenmaterial auf Fitzbönden 


Weitere bewährte Spezialitäten seit über 23 Jahren 
Bogen-Falzmaschinen: Draht-Heftmaschinen» Kartonnagenmaschinen 


Preisgekront mit verschiedenen Stantsmedaillen und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Garantir 





Zwei neue Erfindungen 
für die 

Marmorierkunst! FAR 

Die Konserierung des Karagboan-Brundes ||| = Auf 
für eine lange Haltbarkelt und dis u? 

“  Belatinierung des Brumdschleimes 5 
zu verhüten! [2017 

Prospekte gratis und franko zu be 5 
ziehen von mir, dan Herren W, Leo’s S 
1] 


Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugns 


‚25 a; ' Schubert’s 


Kantenschoner 
D.RG.M (are 
« Hie Wie WER | 0, 245537 
Patente Im Auslande 
werden empfohlen durch die größten 
Geschüftsbücher- Fabriken des In- und 
Auslandes, Dieselben sind eingeführt in 
sllon Kulturstaaten. Einzige Spexial 
Fabrik auf dem Kontinent. Klektrischer 
Betrieb. Fabriziert werden alle Formen 
und Farons, Rahmen, Gleitschienen ete, vom 


£ Schubert Kantenschanerlabeik In Zürich. 














Cora 
ÜORKRENT 





bh 


squellen meiner Farben. 
alfer, Jozuet 
Buehbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pllanzenfarbatoffen y 
Budakenzi bei Budapest. L 


Vertreter und Lager für Süddewischland: 
'wiih. Leo's Nachtf., Stuttgart. 
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Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 


Kartonnagen 


bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


w zierun gen, Sarnituren etc.ingrosser Auswalfürdie Verge 
sse u,für Handvergoldung liefernin tadelloser Ausführun 


Offo Kaestner ‚init 


Gravir Anstalt mi.ec.Berie 
Krefeld, ze Zu (Rheinl,) 


Neuheiten In medernen 


orsafzpapiere 


nadı Entwöärlen 1, Künitler 
Ind erkhienen und liefert 96 
die graphlihe Kunltanltalt von 


G.Busch-dufalloissoehne 


Kreield (Rheinland). . 
Muiter zu Dieuika —— 





eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L 


früher Innglähriger Leiter der Horn & Patzelt'schen Vergoldsschule 


ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 












Präge-u. LTE 


ravir-Anstalt Weissbeck & Nlickol, Leipzig-R 





| sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei, 


@lntritt Jedergeit. — Prospehte gratis und Tranho 
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7<1:7-\7781:7=37,°0 
für die Vergolde-Presse, 
Iravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leipz 








ji 
Ü 


Günstige Bezugsquelle 
für #ehreib-, Zier- «nd Harten- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schlaß- u. Füllmaterial, mod, Einfassungen, 





) Messinglinlen, Vignetten.ote. zu Aumalıme- 
| preisen. — 
| Perforler- und Schnoldemaschinen, Nume- 
rier-Apparate von Mark &&— an, sowie 


Bonston- u. Tiegeläruckpressen, 


allo Buchdrackutenailioen. — Spezialität: 

Kleine Buchdruck - Einriehtung 

best, aus Bostonprosse, 17x24 om, und 

12 Schreib- a. Ziersohrilten mit Ausschluß 

and Füllmaterinl für Mk. 250,—. 

Mustorhlätter und Preise gratis, 
Ernst Herrmann, Dresden L, 

Kl. Plauensche Straße 41. 





AAESSING-SCHRIFTEN, 


GARMITUREMErRS 
VERZIERUNGEN 
run we VERGOLDEPRESSE:- 


BRANDTX€: LEIPZIG 


ELLIIELTIZTE 2 


 SCHNEID- PRÄGE:\ 
/ SCHRIFTEN Senssso \ 


für moderne Piakate 


R FARBRELIEF SCHRIFTEN 


für Cartonagen- 


Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


N. Leiber, 


Fachgeschäft, 


St. Ludwig‘ und Basel 


Eis.) _(Schweis.) 





Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Desen, 
Schilderringe 
Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst I 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid- A| 


Kehrsold] 


kauft 


Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.00 dns Gramm felm. 








Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 





Moderne Schriften&Gravuren 
für Press:&Handvergolduna. 
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OTTO STOLZ > pt 


Gravier-Anstalt 


HAMBURG22 ms mi Handeruck, 


H.Bussenius Nflgr., = ® 


Chemnitz 


liefern seit Jahrzehnten nur 
erstklassige 


Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 


unter kulantesten Bedingungen, 
Verlangen Sie Offerte! [88 





Moderne Messingschrifte 
für Hand-u.Pressvergoldung 





Biege die Pappe, 


aber nur mit unserer anerkannt bewährten, in Arbeitsweise, Arbeitsleistung und 
Konstruktion unübertroffenen 


Pappen-Biegemaschine (Patent Remus). 


Viele Tausende in allen Weltteilen arbeitende Exemplare Kr beredtes Zeugnis für 
die Ueberlegenheit dieser Maschine gegenüber allen Naehahmungen ab. 


Man verlange Arbeitsmuster! [a 


Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G., 


Dresden-A,., Blasewitzerstrasse 21. 
Vartretar und Lagar für Süddeuteohland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77; 













Ki 
day Y 
emilte i% int 
enstärke i 
N beste 
Äleisterstärke- 


ziehen dureh die mristen 
Grossisten in Süchen » 
»100, 80, 260.129, Kg. 





David Laible, Ulm a. 0. 








f. Buchschnitte, 


Ahziehmarmor ni mit kaltem 
u u 


Nasser sofort 
abzuziehen, 
fahrizieren in anerkannter Güte 


Gebrüder Briese, Berlin $.0. 16. 








Heiz-Apparate 
für WERBSIMER und andere Pressen 
’ mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 


als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


a Fark 0 in iN- ern 


© Dresden-A. 19, 











0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5826. Maschinenfabrik 


für 
Buchbindereien, Buchdruckerelen u. Kartonnagenfabriken. 
Spezlalitäten: 


Berlinerstrasse 69. 


Komb. Loch- und Ossanmaschine „Endlich für jedes Materlal, 
Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastlos“ | vom laufenden, 
Automatische „Kuvert -Y -Verschlussmaschine" glatten Streifen. 


frriraht und Klammern. 





siehe» Lager In allen 
Buchbindereimaterlalien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmon dia 
komplette Ausstattung von 
Buchbindereien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Proisen und 
kulantssten Bodingungen. 








Mit Luftdruck betriebene 


Malgeräte 


D.R. P.u. Aus 
landa - Patente, 


Fnehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttschniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter günstigen Bedingungen. Neu-Auf- 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. [256 
arın, känsti. Bienen Paul Adam, Düsseldorf. 
volle dekorative Kffokto or- 

Installation koem 














bus. guck. Karin, 


schiedensten Branchen 


Katalog grat. 0. Irko. Foinst. Hoferonzen, 





“Weizenschabestärkel | 






1. Krastabarger 8 ta. 0 mh 8 Kalk Zt. ug I | VErgOldepulver, "si" Tolly 

Ständige Ausstellung in unserer Fabrik . 2 

Abt,LeipelietDrosd. Kahnk,) Fahrz. 1b Min Eiweiss-Puder, anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausglebig- 
„Liselin‘. Anerkanut vorzüglich keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Welzen. 





«ion, art Orundiermittel für Hand- 





L. Berens, Hamburg |... m: 0. TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 
Gravier-Anstalt a en =: 


verlange Prospekt. 


E. RB. Grosser, Dresden-N. 


moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch Illustrierte Kataloge, 


Loch- und Desannaschien 


für Hand-, Fuss- und Kraftbetrieb 
liefert als Spezialität seit 33 Jahren 
nach eigenen erproben Konstruktionen 


Const. Hang MEsiner- 


Göppingen (\Württemberg) 


Gegründet 1869 


Pappen : 





MagdeburgerSranransatunn. 8" ap 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 




















—— Spezlalltäten: 


Schriften u. Zierat 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro roß 









In halle a, braun 


Mn bis 87 > 10 om 


Wilhelm Schwamm, rappamr, 
Gönningen bei Keutlingen 





Stets Neuhelten. « Muster gratis. 
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Broschüren- 


Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No, 7", 


zum Tleften starker Blocks bis 283 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Draht, 
sowie zum Heften von Broschüren durch den Falz von beiden Seiten. 


Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 


jeder Art Air Bücher und Broschüren [2 


Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitunger FILIALEN: 


Maschinen zur Herstellung von Falt- Le = C. 
schachteln und Kartonnagen —. 


60 Quai Jommapen 


Gebrüder Brehmer, Leipzig- Plagwitz| un. 


Ey: Ver Hey ne Ey PN VENEN 
ESTESESTETRR EHESTEN EN 


Köhler & Co., Fürth i.B. Prensergldhntl 


Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken Wilh. Mancke, Hannover. 


liefern als Spezialitäten für Buchbindereien; | $P**: a 85 
Engl. Komposition - Schlagmetall | o RP. en 


eıtra welch und dünn 
Komposition SS @5 | Ya. 108581 
Schlag-Aluminium Qs@5@ No. 127288 
Schlag-Metall 959359535 


Nach diesem Modell bereits über 
4000 Maschinen verkauft. 


F 
wa KEN EAST ER, 5 





Kohrgeld, Bummi, Walte und Lappen 
worden ausgeschmolzen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pfg. ange 
kauft, Bandungen werden schnell 


erledi 
R. Haupt in Dresden, 
Gneisenaustraße & 





Biupeirngene Beb Beautzmanhe 













Apflelstacdi & Co. 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Apesialität Platten für Buch- 
einsände- Reliefgravuren in 
Messing uns Stahl urotv 
Messinguchrikten« barnituren- 


blätt- und Packpressen = = 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen 


empfehlen 


Dietz & Listing, 


Maschinenfabrik, 


u 
FA m 






Cork vliafle - Pezwgsguelle in Die 
und _ Burchbindi ferei-Alaschinen. 


TR PeisbaR and Rostenvoransßlikge kostenfrei zu Diensten, 





in Messing, fein veruickelt, Stahl ste. 








garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr nengiebig, 
fett-, säure- und geruchlrei, 
liefert als Spezialität 
Ph. Carl Weilns, Haliger (Nassau) 





Kristallspiegel, Blasp'atten, 






asschränke, Glasiadentischaufsätze, : 


ganze Laden- ‚Earicklungen 


In modernater Ausführung liefert & 








Beyfuss, Frankf: Leimfabrik, G. m. b. H 
"dere jet 1286. Borzwi Bu en Leipzig-R. vi. [4 Bestellaugen u Württemberg an den 
He a a er Illustrierte Kataloge gratis und franko, Fr. Stängel, Stuttgart, Falkertatr. 95. 
























Buchbinderleinwend, 
f} 7 Leder aller Arten, 
aterınlien ® Moleskin und Leinen, 
° Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, Bindfaden, 
Blattmetalte, Farben, Leim «te. 


für Buchbinder 


ltefern billigst und in allen Qualitäten 
und Sorten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 













r ih olf Schmid Verlag und Experlition: Allgemeiner Anze ker für Buchbinilereien. — Druck! Greiner & Pfeiffer. — Samtlich in Btuttenrt, 


Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hiezu das Beibiatt „Nenes aus Papier- u, Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt, 





21. Fahrgang. 


Erihelnungswelle: 
wedentlih Freitags, 


Derland 
Ueber m Br Intafigen Absnnınie Im Keil Ar Atem 
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Einiges über Klebemittel. 


Leim und Kleister sind die Bindemittel, die der Buchbinder von 
jeher für seine Zwecke verwendet. In der Tat gibt es für den guten 
und dabei billigen Stärkekleister keinen Ersatz. Viele unserer Arbeiten 
könnten wir obne ihn nicht herstellen. Wo es gilt, Schirting mit Papier, 
Leder mit Pappe oder Holz zu bekleben, und für hundert andere Arbeiten, 
"o es auf eine innige Verbindung ankommt, können wir den Kleister 
nicht entbehren. Sein ganz besonderer Vorzug neben der Geschmeidigkeit, 
die er dem mit ihm verarbeiteten Material verleiht, ist die Sauberkeit 
mit der er sich verarbeiten läßt. Haben wir z. B. weißen Schirting, 
Pausen, Pläne usw. aufzuziehen, kein anderer Klebstoff als unser bewährter 
Kleister kann dabei in Betracht kommen, denn er hinterläßt keine Spuren, 
seine Klebkraft ist eine enorme, 

Doch nicht für alle unsere Arbeiten können wir Kleister verwenden. 
So sehr wir seine Vorzüge sebätzen, müssen wir bei Verarbeitung der- 
Zen Materialien von ibm Abstand nehmen, die eine starke - 
euchtung nicht ertragen, obne Eınbuße in ihrem Aussehen zu erleiden. 
So alle gepreßten Kalıkos, alle gestrichenen und genarbten Papiere, alle 
Glanz-, Coromo- und Glaedpapiere usw.; hier greifen wir u Li der 
denn auch seinen Zweck in ausgezeichneter Weise erfüllt. Er lüßt sich 
in warmflüssigem Zustand nicht nur mit Pinsel und Anschmiermaschine 


Wie verhält es sich nan in Wirklichkeit mit diesen Produkten, 
können solche tatsächlich als Ersatz für Leim dienen ? 

Bei Arbeiten, wo wir an das Klebemittel die Anforderung: sofort 
zu binden, stellen müssen, ist Leim durch kein anderes zu ersetzen, 
Beim Leimen der Bogen und Lagen, wo der TrocknungsprozeB ziemlich 
rasch vor sich gehen muß, um ein Eindringen der Feuchtigkeit und damit 
das Welligwerden des Papiers zu verhindern, können wir nur Leim, und 
zwar warmen Leim verwenden. Ebenso das Zusummensetzen 
von Pappe zu Kartons, das Schließen von Futteralen und vıele andere 
Arbeiten ein rasches Anziehen, und dies ist keinem andern Bindemittel 
in solchem Maße Me wie dem im warmen Zustand aufgetragenen Leim, 

Zu vielen Arbeiten jedoch, die nieht mit Kleister gemacht werden 
können und für die der Leim zu kostapielig ist, kann Kaltleim oder auch 
Dextrin verwendet werden. Wo es sich um Beklebupg größerer Flächen 
handelt, z. B. beim Kaschieren und Uebersiehen von Pappen oder Karton 
mit Glac6, Glanz, Moire, die ein Anschmieren mit Kleister nicht ertragen, 
kann durch Verwendung von Kaltleim erheblich zmert werden. Wird 
mit der Anschmiermaschine gearbeitet, so ist der Vorteil noch bedeuten- 
der, da jeder Aufenthalt, der bei Leim durch die Bildung von Wasser- 
dampf, durch das vorher u 2 Kochen usw, entsteht, wegfällt. 

Bei ige von Leinwanddecken int Leim entschieden vor- 
zuziehen. Wenn auch verschiedene Sorten Kaliko sich ganz gut mit 
Kaltleim verarbeiten lassen, so wird man doch nicht so rasch damit vom 
Fleck kommen, da die Einschläge oft zu frisch bleiben, manchmal aber 
zu trocken werden, denn jedem sogenannten Leimersatz fehlt die Kigen- 
schaft, schnell anzuziehen, Bei harten d. h. durch Appretur und Pressung 
steif gewordenen Sorten von Kaliko kann nur Leim in Betracht kommen 
und verbietet sich jede Anwendung eines andern Klebemittels von selbst, 

Unter den verschiedenen, im Handel befindlichen Kaltleimen dürfte 
das von Otto Kutzner, Berlin, hergestellte Glucoldin, das auch 
durch die Firma Wilh. Leo's Nachf. in Stuttgart zu beziehen ist, 
den Vo verdienen. Ergiebigkeit, große Klebkraft und Bılligkeit sind 
Vorzlige, die diesen Klebstoff bereits in weiten Kreisen, insbesondere in 
der Kartonnagenfabrikation eingeführt haben. 

Auch lauteres Dextrin ist ein gutes Klebemittel, das, viel billiger 
als Leim, nicht nur zum Gummieren, wo es sich durch hohen Glanz 
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auszeichnet, sondern auch zum Kaschieren, Aufziehen von Bildern und 
verschiedenen Arbeiten verwenden läßt, wo Kleister nicht angebracht, 
Leim aber zu teuer ist. Die Bereitung ist folgende: 10 Kilo gelbes 
Dextrin rührt man in 8 Liter kalten Wasser ein, setzt es aufs Feuer 
und kocht es unter fortwährendem Umrühren auf, Nach dem Erkalten 
hat die Flüssigkeit für die Auschmiermaschine oder auch zum Gummieren 
die richtige Konsistenz. Wird mittelst Pinsels aufgetragen, so kann sie 
noch verdäinnt werden. Sowohl Kaltleim als auch Dextrin durchnässen 
das Material entfernt nicht in dem Maße wie Kleinter und sind für 
manche Arbeiten als gerignetes Bindemittel zu empfehlen. i 
Wenn diese Zeilen diesen oder jenen Kollegen bestimmen, einen 
Versuch in der angedeuteten Richtung zu machen, so ist - aa 
erfüllt. . F, 


Die Buchbindekunst im Dienste der englischen Behörden. 


Nach dem Englischen von Ernst H, Nickel-Berlin. 
(Nachdruck verboten.) 

Von der Stellung, die in Großbritannien die „Buchbinderei*, wenn 
man sich s0 ausdrücken darf, zu den behördlichen Organen einnimmt, ist 
bei uns in Deutschland im allgemeinen wohl wenig bekannt und es sei 
an dieser Stelle einiges darüber berichtet. „The Bookbinders* in Groß- 
britannien, und zumal in England, ont Kepler betrachtet, bei weiten 
nicht eine so straffe Organisation wie z. B. unsere deutschen Buchbinder, 
und an manchem (ossenen, einheitlichen Vorgehen fehlt es, wenn es 
heißt, solidarisch behufs Wahrnehmung interner Berufsinteressen vor- 
zugehen, aber sie werden andererseita in ganz erheblichem Maße von den 
Behörden, kommunalen wie staatlichen, unterstützt, in gerechter und un- 
parteiischer Welse, wie es in „anderen“ Ländern kaum der Fall ist, wo 
on gg weitgehende Privilegien genießen und gewisser- 
m ständig an der „Quelle“, da, wo sie am re spradelt, 
sitzen, während das Gros der mur ee uchbinder in der 
Regel das Nachseben hat und auf die Selbsthilfe angewiesen ist, 

Es ist nun bemerkenswert, daß „the lommon-Council (Bürger- 
Ausschuß, d. b. eine ähnlich organisierte Kör wie wir sie in 
unseren Stadtverordneten besitzen) in ebenso objektiver wie gerechter 
Weise dafür Sorge trägt, daß Lieferungen von Buchbinderarbeiten für 
städtische Zwecke nicht im Monopol an einzelne ber, ere Firmen, die viel- 
leicht, da kapitalkräftig, im Besitze erstklassiger moderner Maschinen 
mit ischem Antrieb sind, vergeben werden, sondern daß auch mitt- 
lere und kleinere Buchbindereien berücksichtigt werden, ja r meistens 
solche, deren Bedürftigkeit feststeht und denen auf diese Weise wirt- 
schaftlich wieder olfen werden soll. 80 z. B. bedürfen die Magistrata- 
behörde (Magistrary) und auch die Mayerie (Bürgermeisteramt) für 
ihre amtlichen Bibliotheken immer einer großen Anzahl von Buchbinder- 
arbeiten; infolge öffentlicher und privater Sammlungen werden alljährlich 
erhebliche Qnantitäten von bereits im Pablikum rg rg Büchern von 
den ischen städtischen Behörden angekauft, die meist gar keine Ein- 
bände haben oder deren Kinbiinde so ramponiert sind, daß sie einer Er- 
zung dringend bedürfen. Für die Buchbinderarbeiten nun, welche für 
diese „Volksbibliotheken* in kommen, werden vorzugsweise, da 
die Einbinde an sich auch ziemlich einfacher Natur sind, mittlere und 
kleinere Werkstätten bevorzugt. Fehlt es nun einem solchen Meister an 
dem nötigen Betriebskapital, um die erforderlichen Materialien anzuschaffen, 
so kommt es auch vor, daß ihm seitens der Behörden ein Barkredit in 
gewisser Höhe eingeräumt wird, sofern sein Leumund ein guter ist und 
seine Leistungsfähigkeit Garantien für die prompte und sanbere Ausfüh 
gewährt. Um so eher können nach dieser Richtung hin mittlere un 
kleinere Buchbindereien in London und anderen englischen Städten be- 
rlieksiehtigt werden, als die Art und der Charakter von auszufüihrenden 
Arbeiten eine gewisse schnelle Frist durchans nicht erheischt; diese werden 
in der Regel pie rechtzeitig vergeben, daß immer eine längere Zeit- 
bestimmung bis zum Ablieferungstermin gesetzt werden kann. j 

Seitens der städtischen Behürden werden nun in London namentlich 
zahlreiche Adressen und Diplome zur praktischen Ausführung empfangen 
und dann an die geeigneten Buchbinder-Ateliers zur Ausarbeitung welter- 
gegeben. Es sind nach dieser Richtung allerd auch in London einige 
„Unregelmäßigkeiten“ vorgekommen, die späterhin im Laufe der amtlichen 
Untersuchung kürzlich erst unliebsames Aufsehen erregten und für die 
damit Beteiligten ziemlich unangenehme Folgen hatten. 
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Bekanntlich legen die englischen Behörden bei der Anfertigung von 
offiziellen Adressen und Diplomen großen Wert auf die klinstlerische Aus- 
gestaltung derselben und in materieller Hinsicht werden da keine Kosten 
gespart; so entsteht um die Submissionen dieser äußerst lohnenden Ar- 
beiten dann ein lebhafter Wettbewerb und es versuchte ein Mitglied 
der Common-Couneil, dessen Schwager in einem Londoner Vorort eine 
größere Buchbinderei betrieb, ein wenig Parteipolitik zu treiben, indem 
er in unauffälliger Weise, aber mit Stimmen für seinen Schwager 
unter seinen Fraktionsk en sammel ie keine Ahnung von dem nahen 
verwandtschaftlichen V: tnis der beiden hatten. Durch einen Zufall 
aber erhielt die vorgenetzte Behörde Kenntnis von dieser „Schieb 
das betreffende Mitglied wurde seines Amtes verlustig erklärt und 
Lieferungen dem verwandten Buchbinder, dessen fachtechnisches Können 
zadem gar nicht s0 hervorragend war, sogleich en . Indessen, 
Wochen waren seit Vergebung der Arbeiten den vergangen und die 
städtische Kasse mußte dem Buchbinder für die bislang ferti tellten 
Arbeiten 200 Mark in bar auszahlen, während die Höhe der Summe für 
die ganze Lieferung nahezu 7640 Mark betrug. Man sieht, daß die eng- 
lichen Behörden fa der Tat mit den „Honoraren“ für buchbinderische 
Arbeiten nicht geizen, trotzdem Materialien oft noch besonders berechnet 
werden, Der vorstehend kolportierte Fall ist nun aber auch der einzige 

en, des man feststellen konnte, und seitdem bemüht man sich, bei 

er Vergebung von buchbinderischen Arbeiten noch korrekter, gerechter 
und humaner v en. Die erenden Kreise des großen Inselvolkes 
sagen sich: Der Schutz und die Unterstützung gehören dem Schwachen, 
denn der Starke hilft sich allein! 

Direkte Offerten von Gewerbetreibenden, also auch Buchbinderfirmen, 
bleiben konseyuent in den amtlichen Bureaus unbeantwortet, Gesuche um 
persönliche Rücksprache werden unberlicksichtigt gelassen und Geschenke 
nicht nommen. 

ie groß die Preisdifferenzen auch im englischen Buchbinder- 
erg sind, wenn es sich um Submissionen fr bedeutendere Arbeiten 
delt („Submission* kann man hier eigentlich kaum sagen, denn solche 
finden im ischen Buchbindergewerbe im allgemeinen nicht statt, also 
sagen wir „Preisfestsetzungen“), beweist folgender Fall, Anläßlich des 
vor wenigen Jahren erfolgten Rücktritts des Kolovialministers Joe Uham- 
berlain beschlossen mehrere der einflußreichsten Bürsen- und kaufmännischen 
Korporationen zu Ehren des scheidenden Ministers eine überaus kunst- 
volle und kostbare Adresse herstellen zu lassen und forderten von sechs 
der bedeutendsten Buchbindereien Englands genauere Kostenanschläge ein, 
Darum die a für die eg 5 er ge nah: I 
tails genau waren, nur ark forderte, v ne 
Londoner Buchbinderei und schreibe 4000 Mark, und eine dritte 
wollte aber nur 80 Mark n, über welch letzteres Angebot sich die 
über reiche Mittel verfügenden Besteller weidlich amüsiert haben. 

Von den englischen Universitäten hat das freie, selbständige 
Buchbindergewerbe im wesentlichen keine große Unterstützung zu er- 
warten und zu gewärtigen, denn Oxford, Campridge und andere wirtschaften 
sehr sparsam, es werden in besonderen Räumen dort eigene Buchbindereien 
etabliert, je nach dem vorhandenen Bedürfnis und dem vorliegenden Ar- 
beitspensum, stationäre oder nur „fliegende* Buchbindereien, in denen 
tagsüber gegen mäßiges a zwei bis drei Gehilfen mit dem Ein- 
binden der zahlreichen Bünde häftigt sind; es ist eine einfache Arbeit, 
aber auch nur ein einfacher Lohn, 


Ausstanzmaschinen, 


Die Maschinenfabrik Fr. Hesser in Cannstatt hat eine Aus- 
stanzmaschine für Kraftbetrieb in den Handel gebracht, deren Vorteile 
offensichtlich sind. Diese Ausstanzmaschine ist mit selbsttätiger Auslösung 
nach jedem Schnitt versehen, die Exzenterwelle hat dreifache Lagerung, 
der Druckbalken hat eine Ausbalancierung erfahren zur Entlastung sämt- 
licher Getriebelager und ist außerdem mit neuer, doppelter, schmiede- 
eiserner Parallel-Flachführung ausgestattet. 

Die Vorteile der selbsttätigen Auslösung nach jedem Schnitt liegen 
in vollständiger Sicherheit der Bedienung, in gesteigerter Leistung der 
Maschine und namentlich in größter Schonung der Ausstanzmesser; da- 
durch ist hüchste Leistung bei unverwästlicher Konstruktion und völlig 

efahrloses Arbeiten gewährleistet. Ein absolut ruhiges und sicheres 

uktionieren der en Auslösevorrichtung wird durch einen Hebel mit 

Spiralfederzug erreicht, dnreh welchen der Druckbalken in seinem Ruhe- 
punkt unbedingt festgehalten wird. 

Bei der nenen, doppelten, schmiedeeisernen Parallel-Flachführu 
sind die breiten und starken Führungs-Laschen flach (statt früher rund) 
durch den Druckbalken durchgeführt und ist es dadurch mn mittelst 
je sechs seitlich angebrachten Stellschrauben, welche auf Be nr wirken, 
den Druckbalken in ganz genaue Parallel-Stelluug zum Maschinen-Tisch 
zu regulieren und dauerud festzuhalten, so daß also das Ausstanzmesser 
an jeder beliebigen Stelle unter den Druckhalken eingeführt werden kann, 
ohne Schaden für die Maschine, das Messer oder den Schnitt, während 
bei einer runden Fortsetzung der Laschen als Führung für den Druck- 
balken sehr leicht eine seitliche Verschiebnng oder Verbiegung derselben 
vorkommt, wenn der Arbeiter das Stanzmesser nicht genan unter das 
Länge- und Breitemittel des Druckbalkens einführt. 

Neben der Danerhaftigkeit dieser Ausstanzmaschine, deren besonders 
angestrengte Maschinenteile #0 stark als nur möglich gehalten sind, ist 
auch anf eine geschmackvolle Modellierung Wert gelegt, wodurch die 
Maschine ein kompaktes und doch gefälliges Aussehen bietet. 

Das Einstellen der Maschine geschieht folgendermaßen: Das Aus- 
stauzmesser wird auf den vorgezogenen, 7 mm starken Stanzkarton nuf- 

resetzt und letzterer mit dem Messer unter den Druckbalken geschoben. 
Nachdem die Maschine mit der Hand in Bewegung gesetzt ist, wird der 
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zur rechten Hand befindliche Auslösehebel rasch zurückgezogen, worauf 
der Druckbalken niedergeht, der dann mittelst der oben am Druckbalken 
angebrachten, mit Schneckenrädern ausgerüsteten Parallel-Stellvorrichtung 





wird, d. 
messer überall !/, mm in den Stanzkarton eindringt, wenn die Stanzlage 
(Papier, Leder etc.) durchgeschnitten ist, 


Eigentumsvorbehalt an Maschinen. 


auf die richtige Schnitt-Tiefe eingestellt h. so, daß das Stanz- 


gestundeten Kaufpreis #ich vom Schuldner durch ng ag Table an- 
as 


Stuttgarter Neuen Tagblatt" geschrieben wird, zum 
Widerspruch heraus, Wenn der Frankfurter Antrag nach Prof. Huber 
nicht nur geeignet wäre, das dauernde Interesse der hypothekarischen 
Sicherung zu schädigen, sondern auch im Widerspruch mit der modernen 
Gese ungstendenz stehen soll: „das Umsichgreifen des Vebelstandes 
leichtfertigen Kreditgebens und Kreditnehmens einzuschränken“, so ist 
dem zu entgegnen, daß es doch ein Unding ist, wenn der Hypothekgläu- 
biger für das von ihm obne Maschinen beliebene Anwesen infolge 
des nachträglichen Einbrivgens von Maschinen ohne weiteres auf eine 
wesentlich höhere Pfandsicherheit Anspruch haben soll, auf die er hei 
Gewährung des Darlehens gar nicht rechnen konnte, und dies außerdem 
noch auf Kosten eines dritten, des Maschinenlieferanten. Freilich wird 
eine Aenderung der SS 98 bis 98 des Bürgerlichen Gesetzbuchs auch eine 
Aenderung des Grundbuchwesens bedingen, vielleicht in der Weise, dal 
alle als wesentliche Bestandteile des Gebäudes in Betracht kommende 
Sachen einzeln aufgeführt werden müssen, und daß die Hypothekgläabiger 
nur die ihnen vermerkten wesentlichen Bestandteile als ihre Pfandsicherbeit 
betrachten können. Ausgeschlossen müßten alle Maschinen bzw. alle 
sonstigen wesentlichen Bestandteile bleiben, auf welchen besondere Rechte 
dritter ruhen — E'gentumsvorbehalt, Leihverträge usw, Solche Einträge 
in Grundbüchern mit namentlicher Aufführung der dem Hypothekgläubiger 
er Maschinen usw. gab es schon früher; sie schlossen jeden 
Rechtsstreit aus, während die jetzige Fassung der $$ 98 bis 98 zu Hun- 
derten von kostapieligen und zeitraubenden, beinahe endlosen Prozessen 
Veranlassung gegeben hat und noch gibt. 

Um ein leichtsinnigea Kreditgeben und Kreditnehmen zu verküten 
und s0 gewissermaßen erzieherisch za wirken, dazu bedurfte es des $ 98 
nicht. Die Maschinenfabrikanten sind im eigenen Interesse #o vorsichtig 
wie nur möglich, nur an Abnehmer zu liefern, denen sie ihr volles Ver- 
trauen schenken., Aber trotz aller Vorsicht kommen manchmal Verluste 
vor; daran Ändern auch gesetzliche Bestimmungen nichts, am allerwenig- 
sten der $ 98. Leichtsinniges oder besser gesagt gewagtes Kreditgeben 
und Kredıtnehmen ist aber gerade bei Hypothekdarlehen manchmal vor- 
handen bis zu einer Höhe des Risikos, das ein Maschinenlieferant wohl 
niemals eingehen wird. 

Dab die Lieferung von Maschinen auf Raten von Bedeutung ist, 
davon geht x, B. die hessische Regierung aus, wenn sie eine Genossen- 
schaft aus Staatamitteln sabventioniert, die hessische Handwerker-Zentral- 
Genossenschaft auf Aktien in Darmstadt, die gerade den Zweck verfolgt, 
Handwerkern und Industriellen gegen müßige Ratenzahlungen die An- 
schaffung von rationellen maschinellen Einrichtungen zu erleichtern. 

Einige Erleichterung im Kauf auf Kredit wäre dem weniger be- - 
mittelten und strebsamen Handwerksmann eine große Wohltat und gewiß 
eingehender Erwägungen wert, Die Handwerker-Vereine und Innungen 
könnten in dieser Frage vielleicht als „geschlossenes Ganzes* etwas Greif- 
bares erreichen, sei es durch Bemühungen hinsichtlich Hypotheken-Auf- 
nahme bei Maschinen, sei es durch entsprechendes Vorgehen von Bank- 
instituten, indem diese nach Art der hessischen Handwerker -Zentral- 
Genossenschaft dem Bedürfnis Rechnung tragen. 





1906. Nr. 47. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


557 





Lohnbewegungen. 


Lohnbewegung in Breslau. Die Buchbindereiarbeiter und 
Arbeiterinnen in Breslau sind in eine Lohnbewegung eingetreten. 
Ausstand in Magdeburg. Das Personal der Firma Georg 
Schaefer in Magdeburg befindet sich wegen Lohndifferenzen im 
Ansstand. 
Beendigte Lohnbewegnng in Finnland. Die Lohnbe- 
wegung, die der Finnische Buchbinderverband eingeleitet hat, ist laut 
Buchbinder-Ztg.* durch den Abschluß eines Tarifs, der bis 1. Jannar 1911 
Gültigkeit hat, beendigt. Der Arbeitstag ist darin auf 9 Stunden festgelegt. 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnung. Herr Hofbuchbindermeister RudolfGökel in 
Gammertingen (Hohenzollern) erhielt anläßlich der „Gewerblichen 
Ausstellung für Hohenzollern“ für die dort ausgestellten Bände mit Hand- 
vergoldungen und ziselierten Schnitten nebst Malerei den Fürstenpreis 
Ben Sümtliche Ausstellungsgegenstände, lauter Prachtwerke, wurden 
verkauft, 


Personal-Nachrichten. 
Alle hisher gehörenden Mitteilangen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Todesfälle In Hofi.B, starb Herr Buchbindermeister Rob. 
Herrgott. — In Hannover starben Herr Bachbindermeister Karl 
Dieekmeyer, sowie im 63. Lebensjahre Herr Buchbindermeister 
August Hummelke, — In Neustrelitz starb im 80. Lebensjahre 
Herr Buchbindermeister Georg Lehmann. — Im 78, Lebensjahre starb 
in Bonn a. Eh. Herr Bach ister Gottfried Gaßmann; der- 
selbe hatte sich von kleinen Anfängen an heraufgearbeitet und in jahre- 
langem Fleiß und unermüdlichem Eifer seine Buchbinderei zu hober Blüte 

bracht. Mehr als vierzig Jahre war er auch für die Unirersitäts- 
ibliothek tätig. 


Geschäfts-Nachrichten. 
hicher Mitteilun; häftlicher Natur finden koste: teahmo 
En nn Fr Inserentunten um rege Mitarbeit u 

Auszeichnung. Der Firma Karl Kühn & Söhne, Konto- 
bücherfabrik, Buch- und Steindruckerei und Gravieranstalt in Berlin, 
ist die prenBische Staatsmedaille für gewerbliche Leistungen in Silber 
verliehen worden, 

Geschäfts-Uebernahme und -Erweiterung. Herr Al- 
fred Sehubert übernahm am 15. November die Buch-, Papier- und 
Schreibwarenhandlung des Herrn Paul Klemann in Greußen i. Thür. 
und. erweiterte dieselbe durch eine Buchbinderei nebst Bilder-Einrahmungs- 


äft. 

Geschäfts-UVebernahme, Horr Friedrich Westphal hat 
die Buchbinderei und Vergoldeanstalt des Herrn P. Hansen in Calbe 
a. 8, Breitestrade 8, kiuflich erworben und führt das Geschäft unter 
seinem Namen weiter. 


Berichte über neue Patente. 
Klasse 11b. Nr. 170655 vom 29. Dezember 1904, 


Walter Edward Kimberin London. Anschlag fürMaschinen 
zum Lings- und Querschneiden von Pappe. 


Anschlag für Maschinen zum Längs- und Querschneiden von Pappe, 

dadurch gekennzeichnet, dad an einem Seitenanschlag (x) in einer Füh- 
P rung (y') verstellbar ein Vorderansehl 

(s) mittels einer Parallelführung {y?, „9, 
s#) so abhebbur gehalten wird, daß beim 
Abheben der Speisewalze 2 Ein- 
legen eines Pappbogens Vorder- 
anschlag (y) auf die Tischfliche gesenkt, 
a. beim Senken der Speisewalze 
behufs Fortschaffens des Bogens der 
Vorderanschlag von der Tischfläche abgehoben ist, so daß bei entspre- 
chender Einstellung des Vorderanschlages (y) in der Führung (y}) der 
Ay zu dem Zeitpunkte, zu welchem die hinter den Kreismessern 
(h, Al) liegenden Quermesser (r, r!) wirken, nur so weit zwischen die 
Quermesser gefördert ist, daß nur so viel abgeschnitten wird, ala zum 
Winkligschneiden erforderlich ist, zu dem Zwecke, den Abfall möglichst 
zu verringern, 











Verbands- und Innungs-Nachrichten. 
Verband der Buchbindermeister Bayerns. 


Protokoll der Ausschusssitzung vom 5. November 1906. 


Anwesend ist der vollständige Ausschuß. 

Die Mitgliedschaft haben erworben: Wilh, Bänelsöder, A. Frank, 
Georg Marx, H. Richtzenhain, Karl Seybold, sümtlich in Nürnberg, 

Den am 9. Oktober in Erlangen verstorbenen Kollegen Wil- 
helm Neitzsch ehrte die Verbandsleitung, indem sie am Grabe des- 
selben durch den Kreisobmann Weißmann-Erlangen einen Kranz nieder- 
legen ließ. Das diesbezügliche Dankschreiben der Familie Neitzsch dient 
zur Kenntnis, 


Eine Anfrage C. B. in H. vom 9. X. wurde vom Vorsitzenden dabin- 
gehend beantwortet, daß Papierhändler als Verbandsmitglieder nicht auf- 
genommen werden können, 

Die It, Beschluß vom 5. Verbandstage vorzunehmende Aenderung 
der damals in Vorlage gebrachten Arbeitsordnung fand Erledigung. Der 
Entwurf wurde seitens des Vorsitzenden, lerrn esaor Jörg- Würz- 
burg, vorgelegt, welcher einige rechtlich unzulässige Klauseln teils be- 
seitigte, teils abänderte. Die Arbeitsordnung wird in der jetzigen Fassung 
ia Druck gegeben, in 700 Exemplaren in Plakatform angefertigt und nach 
Fertigstellung an die Mitglieder hinausgegeben. 

Um verschiedenen Wünschen eng parsen. werden gedruckte 
Anmeldeformulare beschafft, die an die Herren Kreisobmäoner, wie auch 
an sonstige sich für unsere Korporation interessierende Herren hinaus- 
gegeben werden. 

Es besteht Veranlassung, die Mitglieder darauf aufmerksam zu 
machen, daß (mit Rücksicht auf eine geordnete Geschäftsführung) über 
alle Verbandsangelegenheiten, wie auch Anordnung der Verbandstage etc, 
lediglich die Leitung zu befinden hat. Ebenso muß wiederholt daran 
erinnert werden, daß alle Schriftstiicke an den 1. Vorsitzenden, Herrn 
H, Eusi) Würsbarg, Domstraße, zu adressieren sind, 

Der 2. Vorsitzende, Kallmann, erstattet Bericht über die vom 
21. bis 22. Oktober in Leipzig stattgehabte Ausschußsitzung des Bundes 
Deutscher Buchbinder-Innungen, welcher ersterer in seiner Eigenschaft als 
Bundes-Ausschußmitglied beıwohnte. Dem Berichte ist on. a. zu entnehmen, 
daß von dem Verband der Buchbindermeister Bayerns außer dem am 
4. Verbandstag zu Bamberg vereinbarten Jahresbeitrag von Mark 62.50 
noch eine einmalige Beitrittsgebühr von Mark —.20 per Mitglied erboben 
werden soll, Es würden cn. 400 Mitglieder in Frage kommen, da für die 
Pfülzer Kollegen, wie auch für die Nürnberger Innungsmitglieder Bei- 
trittsgebühren nicht erhoben werden sollen. 

Zur Sache beschließt der Ausschuß, daß mit Rücksicht auf die 
Kassenverhältnisse, wie auch aus sonstigen Gründen, der Verband nicht in der 
Lage ist, die fraglichen Beitrittsgebübren zu entrichten. Der Anschluß 
unseres Verbandes an den Bund Deutscher Buchbinder-Innungen kann 
nur auf der Grundlage der am 4. Verbandstage zu Bamberg (in Gegen- 
wart des Herrn Unrasch-Dresden) gefaßten Beschlüsse erfolgen. 

Obige Stellungnahme ist dem I. Vorsitzenden des Bundes Deutscher 
Buehbinder-Innungen zur Kennteis zu .- 

In der Angelegenheit U, E. Sebald-Verlag, Nürnberg, nahm der 
2. Vorsitzende Veranlassung, am 23.\. bei der Verwaltung der Pfarr- 
Witwen- und Waisenkasse in Nürnberg vorstellig zu werden. Nachdem 
aber der den Beauftragten des Verbandes emp nde Herr Geheime 
Rechnungsrat und Administrator vorgab, in der Sache nichts tun zu 
können, b sich Kollege Kallmann sofort nach München, um beim 
Oberkonsistorium und wenn nötig beim Kultusministerium die nötigen 
Schritte zu tun. Letztere Instanz blieb unserem Kollegen erspart, da er 
bei Sr. Exzell. dem H, Oberkonsistorialrat Ritter v. Schneider das weit- 
gehendste und freundlichste Entgegenkommen fand, so daß die gewährte 
Audienz ®/, Stunden in Anspruch nahm. Bemerkt muß werden, daß Por- 
tier, Hausverwalter und Sekretär die Audienz um jeden Preis zu verhindern 
trachteten und unsern Kollegen mit unhöflichen und groben Redensarten 
und unter Hinweis auf ihre kostbare Zeit abzuwesisen suchten, 

Des weiteren referierte Kallmann über die Quartalsversammlung 
der Nürnberger Buchbinder-Innung, gelegentlich weleber dem Verbande 
die Eingunas erwähnten 6 Mitglieder zugeführt werden konnten. 

on Nüi aus begab sich der 2. Vorsitzende nach H., um in 
der Angelegenheit beim Bezirksamte vorstellig zu werden. Nach 
längerer Unterredung erklärte sich der Bezirksamtsvorstand bereit (nach- 
dem er nachdrücklichst auf die Miniaterial-Verorda,. vom 19. VIL.08 ver- 
wiesen war), auf eine wiederholte Eingabe des Verbandes dem Schul- 
diener der Stadtachule jegliche Abgabe von Lehr- und Lernmitteln zu 
untersagen. 

Der 1. Vorsitzende apricht dem Referenten, Koll. Kallmann, für 
seine Ausführungen und für die nachdrückliche Wahrung der Interessen 
der Verbandsmitglieder die Anerkennung der Leitung aus. Kallmanır 
übergibt den ausführlichen Akt über seine Reiseerlebnisse dem Verbands- 
archive und soll derselbe auch im Verbandsorgane im Druck erscheinen. 

Eine Aufrage des Kollegen F. G. in Sch., betreffend unbefugten 
Kalenderhandels, wird vom Vorsitzenden erledigt. 

Der 1. Vorsitzende: Der Schriftführer: 

Heh. Knell. A. Haßmüller, 











Berliner Buchbinder-Innung. 


Die Mitglieder wollen geil. beachten, daß der gemeinsame Arbeits- 
nachweis für das Buchbindergewerbe und verwandte Berufe, wie Üe- 
schäftsblicher-, Lederwaren-, Etuie-, Album-, Goldaebnitt-, Luxuspapier- 
und Kartonnagen-Fabrikation usw., sich seit 9. Oktober in der Oranıien- 
straße 105, vorn im Laden, befindet. Arbeitgeber wie Arbeitnehmer 
der oben bezeichneten Gewerbe werden zugleich auf diese von der In- 
nung Re Einrichtung aufmerksam gemacht und ersucht, im Be- 
darfsfalle nur diesen Arhbeitsnachweis in Anspruch zu nehmen. Vermittelt 
werden männliche und weibliche Personen der angeführten Berufe, Die 
Geschäftszeit ist von 8—12 Uhr für Arbeitsuchende, für Prinzipale von 
8—7 Uhr. Aufträge können persönlich, per Post oder durch den Fern- 
sprecher jederzeit erfolgen, (Telephon: Amt IV, No, 8081). An die 
Gesellen, welche Reise- Ausweise oder Reise-Legitimationen des Verbandes 
‚Bund deutscher Buchbinder-Innungen“ besitzen, wird dort- 
selbst auch die Reiseunterstützung gezahlt, im Fall die Arbeitsuchenden 
nicht innerhalb drei Tagen Arbeit erhalten. 

Der Vorstand der Berliner Buchbinder-Ianung. 
1. A.: Slaby, Öbermeister, 


- 






Buchbinder-Innung Dresden (Zwangs-Innung). 


Die Hauptversammlung vom 29. Oktober war bekanntlich nicht 
beschlußfähig, weshalb am Freitag den 30. November im „Bürgerkasino*, 
Gr. Brüdergause 25, eine außerordentliche Hauptversammlung stattfindet, 
Die Tagesordnung umfaßt 1. Abänderung der Nebenstatuten, die Bogrüb- 
nisunterstützungakasse betr, (Erhöhung des Sterbegeldes). 2. Mitteilungen. 
3. Sonstiges. 4. Fragekasten. Die Versammlung ist beschlußfähig ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Meister und Mitglieder. 

Am gleichen Abend um "49 Uhr findet eine Versammlung der 
Mitglieder der neuen Begrübnisunterstützungskasse mit gleicher Tages- 
ordnung statt. 


Kleine Mitteilungen. 


Ist eine Kündigung vor Antrittder Stellung zulässig? 
Diese ebenso interessante wie wichtige Frage wurde vor dem Gewerbe- 
richt Stuttgart in bejahender Weise beantwortet. Ein dortiger Prinzipal 
tte einen Maschinensetzer von auswärts engagiert mit Eintritt auf 
Montag den 15. Oktober, 86 Mk. Wochenlohn und l4tägige Kündigung, 
u. nur an einem Samstag (Zahltag) zulüssig, Am Sonntag den 
. September klindigte der Setzer seine in 14 Tagen anzutretende Stel- 
lung wieder und trat nicht ein, weshalb er auf Schadenersatz verklagt 
wurde in der Höhe von 50 Mk. für eine Woche, Das Gericht berechnete 
den Schaden für eine Woche nur auf 40 Mk., verurteilte den Beklagten 
jedoch nur zu 20 Mk. Schadenersatz, da der Kläger es unterlassen, den 
aritätischen Arbeitanachweis anzurufen. Hätte der Beklagte aber die 
Undigung noch am Samstag den 29, September vollzogen, so "hätte er 
frei rochen werden müssen, da nach Ansicht des Gerichts die Kündi- 
gung eines Dienstvertragsrerhältnisses schon vor dem Antritt des Dienstes 
erklärt werden kann; nur dadurch, daß die Kündigung erst am Sonntag 
den 30. September erfolgte, wlire das Vertragsverhältnis mit Ablauf des 





20. Oktober zum Erl gebracht. (Anz. f. Druck.) 
Patent-Anzeiger. 
Die ersto Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Patent-Anmeldungen, 


11d. T. 10704. Buchrerschlaß, der durch Einschieben eines Bloistiftes zwischen die 

Verschlußteile geschlossen wird. Melchior Taprogge, Neheim, Ruhr. 

je: ur Gemmiervorriehtung mit Heißlufttruecknang. Ferd. Emil Jagenberg, 
üssoldort. 


Patent-Erteilungen. 


von Dinmpapzen und Papieren, Kunst- 


aumann, Akt. 
zpappen:; Zus. zum Patent 174087, 
Kunstdruck- und Verlagsanstalt Wegel & Naumann, Akt.-Ges,, Leipzig: Reudnitz. 


drück- und Vorlagsanstalt Wezel & 


Gebrauchsmauster. 


tla. 20380. Drahtontheftungszange, deren Zai chenkel an den Enden als Krallen 
in derselben Richtung ausgebildet sind. Rudolf Meyer, Salzuflen. 5 

_ dl. Deshtentäefingettnge, deren Zangenschenkel an den Enden als Krallen 
in senkrechter Richtung zu den ersteren ausgebildet sind. R. Meyer, Snlzutlen. 


Fragen und Antworten. 


Woher bezieht man bossische Tiegel und Schmelzpelver zum Ausschmelzen 
von Kohrgzold-Lappent ,M. in H, 
Wer liefert ganz dünn gespaltenes schwarzes Bocksaffian oder De Töder? 
nK, 


Wer liefert Flach- und Hohlgläser mit und ohne u ’ Lhm 
‚Lk. in Ah, 
Welcher Herr Kollege wiirde so freundlich sein und mir mitteilen, auf welche 
Weise ich Kapfer- und Stahlstiche (große Bihler) dauernd glart Uber Glas spanne? 
Im vorans besten Dank. . R. in E, 
Wer liefert Federn, welche zu sogenannten Patentrahmen (Wechselrahmen! 
angewendet worden? Im voraus besten Dank. R- 6. in Z. 


Briefkasten der Redaktion. 


Für den bedärftigen Buchbinder Robert Fritzsche in Görlitz sind bis Re- 
daktionsschlaß bei uns eingegangen: W. Mezxor, Lorch, Mk. 3.—, M. L., München, 
Mk, 3.—, J. Bauer, Tecklenburg, Mk.5.—, Umgenannt Mk. 4.—, H. & F., Stgt., 
Mk.&.—, itspesamt Mk. 20.—, Wir danken den edlen Gehern und sind zur Empfung- 
nahme weiterer Beiträge bereit. 





DE Der vorliegenden Nummer liegt in der Gesamt-Auflage ein 


Prospel-t 


bei über Bogen-Falzmaschinen und Faden-Heftmasebinen 
der in diesen Spezialitäten Weltruf genießenden Maschinen-Fabrik 
Preusse & Compagnie, Leipzig- 
Gegründet 1888. 
Ueberaus interessant und des eingehenden Studiums wert sind die 
Zeugnisse in diesem Prospekt, weil aus ihnen hervorgeht, daß vor 15 bis 
17 Jahren gelieferte Maschinen dieser Fırma heute noch tadellos arbeiten. 
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Um die Weihnachtszeit 


und in den ersten Tagen des neuen Jahres 


drängen sich bei unsern geehrten Lesern sowohl wie auch bei uns die 
Geschäfte erfahrungsgemäß oft derart zusammen, daß eine ordnungsge- 
mäße Erledigung aller Eingänge manchmal fast zur Unmöglichkeit wird, 
hehe Erkenntnis geleitet, möchten wir unsern geehrten Lesern und 
insbesondere 


unsern verehrlichen Jahres-Abonnenten 
Gelegenheit geben, 
Abonnements-Erneuerungen für 1907 


vor der beginnenden strengen Geschäftszeit zu bewirken. Dies gilt ins- 
besondere fir alle diejenigen unserer geehrten Abonnenten, deren Exemplar 
von uns aus als sogen, „gewonnene Bezieher" bei der Post eingewiesen 
ist, mit andern Worten, für alle diejenigen, welche den „Anzeiger“ lose 
ohne Streifband durch den Briefträger zugestellt erhalten. Ein derartiges 
Abonnement kostet bekanntlich, 


nur Mk. 2.50 für das ganze Jahr 


und werden für diesen Betrag, der durch Zehnpfennig-Postanweisung mit 
dem Vermerk: „Jahres-Abonnement 1907“ auf dem Postabschnitt franko 
an uns einzusenden ist, sämtliche während des Jahres erscheinenden 
52 Nummern frei ins Haus zugestellt. Wer ein Postfach besitzt, oder 
seine Briefschaften auf der Post abholen läßt, wolle dies besonders 
= di ungslisten fü Bezieh 

a die Einweis r diese sogen, „gewonnenen er“ 
hr pipnangn bereits anfangs Dezember hei der Post einzureichen sind, #0 
wolle uns von 


Adressen-Aenderungen 


oder einer erent. Aenderung in der Bezugsart baldigst Mitteilung gemacht 
werden. Derartige Mitteilungen können gleichfalls auf dem Postabschnitt 
angebracht werden, In allen denjenigen Fällen, in welchen uns keinerlei 
Nachricht zukommt, nehmen wir an, daß die bisberige Bezugsart ohne jede 
Aenderang in Betracht kommt, und weisen das abonnierte Exemplar wie 
seither rechtzeitig bei der Post ein. 
Wir machen u na besonders darauf aufmerksam, daß die ge- 
nannte Bezugsart zum Jahrespreis von Mk. 2,50 nur für diejenigen unserer 
rten Abonnenten zutrifft, welche einen ständigen Wohnsitz 
aben, d. h. an demjenigen Orte, au welchem sie sich zur Zeit der Be- 
wirkung des Abonnements befinden, auf absehbare Zeit verbleiben. Ein 
etwaiger Wohnungswechsel innerhalb des Wohnortes ist von keinem Ein- 
fluß, wogegen bei Verzug an einen andern Platz die übliche Gebühr für 
die Ueberweisung mit Pig. für jeden einzelnen Fall an die Post 


zu bezahlen ist, Für Oenste ch- Ungarn, die Schweiz 
und das gesamte Ausland ist diese rt nicht 
zulüssig. 


Abonnements-Neubestellungen 


zu dem billigen Jahres-Abonnementspreis von Mk. 2.50 werden gleichfalls 
jetzt schon entgegengenommen, doch müssen auch hiebei die oben ge- 
schilderten Voraussetzungen zutreffen. 

Wer den „Anzeiger“ seither durch 


Streifbandrersand zu Mk. 3.— per Jahr 
resp. 75 Pfg. per Vierteljahr 


erhalten hat, wolle das Abonnement unter Einsendung des zutreffenden 

Be an uns durch Zehnpfennig-Postanweisung oder in Briefmarken 

er alls rechtzeitig ernenern und etwaige Adressen-Aenderangen 
Idigst bekanntgeben. 

Wir machen zugleich ausdrücklich darauf anfmerksam, dad für 
solche Abonnenten des „Anzeigers“ innerhalb des Deutschen Reiches, die 
ihren Wohnort häufig wechseln, eins Ueberweisung des Abonne- 
ments durch unsere Vermittlung an die Post nicht zu empfehlen ist, da 
durch die bei Verzug nach einem andern Platz jedesmal fällig werdende, 
an die Post zu zahlende Veberweisungsgebühr von 50 Pfe für jeden 
einzelnen Fall eine unverhältuismäßig hohe Belastung entstehen würde. 
Derartige Abonnements müssen «durch Versand jeder einzelnen Nummer 
direkt unter Kreuzband Erledigung finden, Diese Bezugsart 
De er 2 die in Oesterreich-Ungarn wohnenden Abonnenten 
maßgebend, 

In allen andern Fällen kann das Abonnement auf unsern „Auzei 
bei sämtlichen Postanstalten {auch durch Vermittlung der 
Briefträger) des Dentschen Reiches wie auch des gasamten Aus- 
landes bewirkt werden. Der Abonnementspreis, der in diesem Fall am 
das Postamt zu bezahlen ist, beträgt dann 65 Pfg, pro Quartal 
zuzliglich Bestellgeld, doch ist auch in diesen Fällen bei Wohnortswechsel 
eine Ueberweisungsgebühr von 50 Pfg. für jeden einzelnen Fall an die 
Post zu bezahlen. 

Die Bewirkung des Abonnements durch die Post empfiehlt sich 
insbesondere für die Bezieher im Auslande, da darch 
den Streifbandversand ins Ausland zu hohe Portokosten entstehen. Ein 


Abonnement fürs Ausland 
(ausgenommen Öesterreich-Ungarn) 
bei direktem Versand unter Streifband kostet Mk. 4.— per 
Jahr rap. Mk, 1.— per Vierteljahr. 
Abonnements-Nenbestellungen für alle Bezugsarten 
werden gleichfalls jetzt schon entgegengenommen. 
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Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 em, in allen Preial. 
1870. 1 ie Be Leo Kat. Nr. 14/1, 


1915. 


1946, 


1948, 


1851. 


1952. 


ı1Pp 


DT 


u 


[> 


zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 
Kniehebelpresse, nach Leo Kat. No.52C., 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm 
Durchmess., m. 1 Stanzklotz 350><90 mm, 
apierschneldemaschine, Fahr. Heim, 
mit Zugschnitt und Selbstpressung für 
alle Höhen, ohne jede Einstellung des 
Preßbalkens und mit autom. VorpreBung, 
Größe 8. III. c,, von 700 mm lichter Ein- 
satzweito und 120 mm Einsatzhöhe, für 
Hand- und Motorbetrieb mit Festacheibe, 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 
höchster Buschas und Vorrichtung 
2. sofort. Stillstand des Mess. bei jedem 
Stand, mit einigen Extra-Einrichtungen. 
-Vergoldepr,., Fabr. Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 31><251/, em, 
für Gasheizung, Hub 5 em, Säulen- 
zwischenraum 38 em, auf Holsklotz 
montiert. 


1 Will’sche u Aalen 


system, Nr, 1, Neupreis Mk. 900.—, ge 
braucht, aber in darchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, 
2 Linliertiichern und reichlich. Federn- 
material, 


1 Ritzmaschine, für Fußbetrieb, Fahr, 


Krause, 115 em Durchgangsraum, 108 cm 
zwischen den Winkeln, mit 2 großen 
Scheibenmessern. 


1 Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 


mit geriffelter Walze, 
Blechnieten - Heftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8'/,, für Fußbetrieb, mit 
832 em Auflegearm, für 6 mm Nieten, 
tadellos funktionierend. 
Liniiermaschine (Federn und Rollen), 
Syst. Will, für Hand- und Kraftbetrieb, 
Konstruktion BF/4F, Liniierbreite 'mit 
Federn 80 cm, mit Rollen 70 em, ‘mit 
1 Liniierapparat, 

Pappe neid- und Ritsmaschine, 
Fabr, Krause, Chiffre A. J. I., für Fuß- 
und Motorbetrieb, 105 em Schnittlänge, 
110 cm Du um. 

Dresdener Blechstreifen - Anschlag- 
Hammer, mit 12'/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. 


1 Buchdruck-Korrektur-A 
m. re In in er ee 
ne 


17 
ber 
Fundament, Rahme auf 
Holstisch. Fabr, Tüuslıke, Dei 
1 Blechstreifen-Anschlaghammer 


Deuschle, auf stark: Holzgestell, 25 
Anschlagl., für 10 mm reiten Blech. 


1 r.Fomm, 


Chifre F. 1. 41 om tilänge, 
ı Nietmnschine, Fabr &. A.-G. f. Kart.- 
Ind., Wendekopf, 


selbst- 
tätiee Nintenbildung, für 6 mm Nieten. 


1 kleiner Handheft-A t 


(Bureau- 
heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 
Blechstreifen-Ansc! 


a4 " 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwanglänfiger ‚ mit 
katalogmäßigen Zutaten. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 

Nr. 30, für Kraftbetrieb. . 

1 Drahthoftmaschine, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 
Blechklammer - Anschlagmaschine, 


1 Pr 
Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm, 
1 Automatik - Oesenmaschine, Fabrik. 
Ho No. 25, für Ossen 501 u. 508, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- 
, in der Fabrik gründl. repariert. 
1 „ Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., f. Schneidleiste, m. 2Meoss, 
1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H,, grösste Höhe des Buchs 425 mm. 


1 


9808. 


rl. 


949. 


9518. 


9543. 


9544. 


9549, 


9562. 
9568. 


ur 


1 Drabtbeftmaschine, Fabr. Brehmer, 


- 


- 


u 


_ 


u 


_ 
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ohne Un 

bis 5 mm Dicke heftend. 

Patent Scherbel, tadellos. 
aschine, Fabr. Flas- 

kämper, Mod. No, 1, für Handbetr,, ganz 

Einen. Linierhreite 80 cm, in aut Zuntand, 


1 Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm 


Arbeitsbreite, für Gasheizung, in gut 
een Zustand, 


! 
2 
s 


Nr. 85, f. Funs- u. f. ., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft,, ab Leipzig. 


1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 


Chiffre A. V. «., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit gew. 
Sattel, Selbatpreas, ‚Friktionakuppelang. 
Perforiermaschine, nach Leo Katalog 
No. 225, für Handbetrieb, 25 em ein- 
malige Perforierlänge, an beiden Seiten 
offenes Gestell, daber Schnittlänge un- 
begrenzt. 

Radschneldemaschine, „Heim*, Schnitt- 
linge 60 cm, mit zwei Messern, nenem 
Schneidbratt, f. Handbetr.. in gut. Zustand. 


mit 
den Palz bis 5 mm Dicke heftend. 


1 Broschürenheftapparat, Leo No, 186, 
fertigen Klammern seitlich und durch 


1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., 


Fag. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon Y Ober- u. Untermesser. 
Bücherrundemaschine, Fahr. Krause, 
für L von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 
für re on Handbetrieb, Heim‘ 

Balancier-Vergoldepresse, „ s 
für Bolzenheizung, anf Holzklots mon- 


dert, obere Einschubpl. 20,5>€29 cm, 
unt. latte em, zwisch. 
den Säulen 81i/, cm. 


Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion, 

Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammernaus 21, 28 u. 26er 
— . Hand- und Fußbetrieb, ohne 

ernes Untergestell. 

Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty“, 
innere Rahmenweite 20><80 cm, mit 
Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen. 


1 Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 


No, 28, für Fußbetrieh, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern. 
Nietmaschine, 8. C.-M.-A.-G., Chiffre 
N. B.. 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten. 
Hobelschneidemaschine, ganz Eisen, 
Fabr. Jean Renand & Co,, Wien, Schnittl, 
43 ce, für Schneidbrett, mit 2 Messern. 
1 Loch- und Oesenmaschine (Oesen- 
maschine Automatic), auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No, 80/81. 
Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No, 18, für Fußbetrieb, 30 cm Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No, 136. 
Paginiermaschine, System Gnbatz, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr. 
1 Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N.M. 


_ 


9588. 


9613, 


9614. 


9617. 


9618. 
9619. 


9620, 
2. 


9628. 


HA. 


stehen de Maschinen in den meisten Fällen auf unserem in Btu . 
Permanenties Aussiellungsinger von über 200 neuen =. gebrauchten Buchbinderel-Maschinen 





- 


_ - 


_ 


_ 


- u u Du 


m 


_ 


kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilh. keo’s Iadıl., Sfutfgart. x. «7. za,ı1. 1006. 


1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. | 9581. 


1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Heftmaschine, Fabr. Brehimer, No. IV, 
für fertige Klammern (21, 28, 26) ein- 
sr umd bis 12 mm Dicke heftend, 
Hand- und Fußbetrieb. 

Radschneldemaschine, Fahr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 


Hefimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell., nach Leo Kat. No. 136, 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindung 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorriehtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal 7!/4“, für Fuöbetrieb, bis 2$ mm 
Dicke nd, fast nen. 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 281/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
{83mm Brahtn. I4 mm breite Klammern. 
Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Fuß- 
betrieb, Chiffre J. N. b,, zwischen den 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 cm, 
mit 8 Ritzapparaten, 
Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 
Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm. Fuß- 
betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
und a at remer 
Rundeckenstanze, „Leo“, alte Konstr. 
Abpresamaschine, Fabr. Fomm, 42%/, cm 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 
Boxtonprexse, inn, Rahmenw. 9><14 cm. 
Hefimaschine, Fabr. Brehmer, Nr, 5, 
für Hand- und Fußbetrieb, ohne einernes 
Un ‚ tadellos funktionierend, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Basiian, 
ganz Eisen, 51 cm Schnittlänge, mit 
2 Messern, mit Untergentell, 
Pappschere, Fabr. Fomm, gaoz Eisen, 
90 em Sehnittlänge. 
Radschneidemaschine, Fahr. Mansfeld, 
A. B. 1., für Handbetrieb, 50 cm Sehnitt- 
länge, mit 2 Messern, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a. f.s,, ganz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten, 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 51/,, 
für Hand» und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell. 
Radschneidemaschine, Fabr, Mansfeld, 
Chiffre A, B, III, 76 em Schnitt! h 
für Handbetrieb, mit in gleicher Hö 
bleibendem Preßrad, mit 4 Messern. 
Hebelschneldemaschine, „Leo*, altes 
Modell, 51 em Schnittlänge, mit 2 Mess. 
Hebelschneldemaschine, „Bastian“, 
51 cm Schnitt mit 2 Messern. 
Vergoldepresse, Fabr. Dietz & Listing, 
Chiffre B, D. a. x., 24><84 cm Druck- 
fläche, Anhänger]. 26><8% cm, Schlitten- 
öße 32><40 em, zwischen den Säulen 
2 em, mit zweierlei Hub (Klauenboh- 
rung mit 10 und 30 cm Exzentrizität), 
mit einer Farbdruckklappe, einer 25 cm 
verstellbaren Walze mit Doppelgriff, 
verstellbarem Gestell, mit 4 Heizbolzen 
(ev. Gasgabeln). 
Hebelschneidemaschine, Syst, O, Th. 
Winkler, 48 cm Schnittl., mit 2 Messern. 
Pappschere, Fax. Heim, solider Holz- 
tisch, mit gehobelten Eisenwinkeln, 
88 em Schnittlänge, mit Querwinkel, 
mit parallelem Preistab, mit eisernem 
Winkelauszug (glatte Stangen). 
Pappschere, System Konrad, 88 em 
Sehnittlänge, mit Anszugwiukel, mit 
Spindelgetrieb, Tischwinkel, Tischlineal 
und Schmalschneider. 
Heftmaschine, Fabr. Brehimer No, 5'/,, 
bis 8 mm Dicke heftend, für Hand- u. 
Fußbetrieb, mit eisernem Untergestell, 
ab Schweiz. 


- 


E— 


- 


- 


u 


u 


_ 


Alle Offerten aumverbimdlich. 5 
der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Zum Heften 


(2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
banen wir seit a3 Jahren als Spezialität die Apparate und 
Maschinen für alle Zwecke. — Man verlange unsern Katalog 
se D E 
(Kartenaugenhe’tmaschinee) 


(Araschärnahs'tmaschime) 
EL lasch & in, Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


7 Patentiart in dan malston Kaltarstaaten, 
Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Fodeorkraft. 
I Einfache und billige 
Montage, Keine Kraft-, 
Strom-, und Unter- 
haltungskosten 
vorsndn kosten- 
loser Betrieb, 









Paul Hütfic, Sera-R, 


Berıngl Reyerischer Bellisterant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Gegründet 1834 


Brıde und Binsds 
Vergoldeschule Deutschlands 


Feinste Referenzen! Prospekte gratis und tranko| 
Prümiieri mit geidanen und slibernen Medaillen, 


Sculbesuc ca. 1400 Mann 


Geriuschlöser Gang. 
Selbattätig, Abstellung. 
Braucht u ‚ uuigezoß. 





zu w en. 
Man verlange Prospokt 
No, 40, 





uhr Stegmeyer&Cie,]| Carl GPAMmer, Biattmetall-Fabrik, FÜrth i. 8. 
ne: Anerkannt beste Bozugsauelle für: 
- = Blatt-Aluminium 
* Grravier-Anstalt .% Schlag-Aluminium Spezialitäten 
Schlag-Metall für 
Theodor Hetzel, Stuttgart Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


Reelle und kulante Bedienung. 


Fileten, Stempel, Rollen 
%&7 mit hohem Rabatt. @5 














Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4 


Fachgeschäft für Buchbindereien 
Eigene Werkzeug-Schreinerei 
——— Maschinen-Lager 


Abziehmarmor „Blitz“ ist unübertrefflich| 










n 


Leder- 


a rei BE r Haut- 
beste Qualität für Buchbindereisn eis, 
Jullus Napp & Co., 
Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b. Kölns. Ba 











Heiz-Apparate 
für Vergolde- und andere Pressen 


mit Benzin, Spiritus und 
Petroleum 
als Brennstoff 
Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fabrik für Mniı-, LAt- und Luch-Apparade, 


' Dresden-A. 190. 



















Fachschule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 


tranke 
ua 
Gravier -Anstalt a er en ne el 
moderne Schriften u A wur Er 
er Paul Adam, Düsseldorf. 
Auf Wunsch Illustrierte 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Prina Mischleimpulver, 


garantiert rein, fett- und geruchf 
sehr ergiebig, nicht schäumend, daher 
gut geeignet f.d. Anleimmaschine, 


Bowie 


feinstes Lederleimpulver 
liefert billigst die Leimpulverfabrik 


| C.M. Oertel, Forchheim i. Bayım. 
| Seidenbällchen 


(Pompons) 
| seidenartipe Schnüre in allen Farben und Stärken 


Gust. Hauk, Berlin N.O. 55, 
Franseckystrasse 38, 















East, 

4». OPFUngrücken 
für Goschäftsblicher liefert billig 

J. Weber, Stuttgart, Sakisastr. 408. 


Probestück gratis, 


Kehrgeld, Gummi, Watte und Lappen 


olsen u. das Gramm 


Sendungen werden 


ai 
R. Baupt in Dresden, 
meisenaustraße 6. 


- —- Teebernehme 


Preisen 





Spez.: a 


Ra. ame 


| zu Fabrikpreisen. Spiegel-u. Nasgrasshandlung 
| | München M. Waigerleitner, Stultgart 


| 6893. — Fernapraoner — 3709. 
_ Pausleinen-Abfälle 
|in großen Stücken bis zu 10 m 1g. 


|. 1 ın brt., für Buchbinder besonders 
| geeignet, offeriere per Ko. & 60 Pig, 
und versende ein 5-Ko-Paket porto- 
‚frei gegen Einsendung von Mk, 3.50 
oder Nachnahme Mk. 3.80. 

Max _Max Vietor, Köln a. Rı. Köln a. Rh, 


BuoRBnDERWERKZEIG| 


Heftbänder 


Heftgaze 


liefert ara 
P. Oskar Graff, Pulsnitz, Suche 


"" Gliehes 


für alıa Zwocke, Ilelert 





A. Krümer 
graph. Kunstanstalt 
STUTTGART, 
Nockarstramın 122, 





N enan. 


Reudnitz 
MASCHINENFABRIK, liefert: 


Periorier-Maschinen 


Tiogekdrusk- und Bastanprassen oit. os. 





1906. Nr. bei 
















Vorzüglich zur Massenherstellung 
von 


Bucheinbänden, Plakaten, 
Kartonnagen etc. 











MINERVA B 


mit hochschwingendem heizbarem Druckkopf 
und ruhigstebendem Tisch 


Lieferbar mit und ohne Farbwerk 





K. Gebler 
Leipzig - Plagwitz 11. 


hat für 30 Pfg. per Kilo 
abzugeben 


Robert Maennel, Leipzig, 


Gewebe für Buchb.-Zwecke, 
Landkartenstoffe 


jeder Breite und in anerkannt schönen 
Geweben halten in denkbar ug 
haltiesten Preislagen auf 
Wilhelm Leo'’s Nach 
[71 | Stuttgart. 


Spezialgeschäft fir Buchbindereibedarf. 


Aufruf. 


Der 27 Jahre alte Buchbinder 
Robert Fritzsche in Görlitz ersucht 
‚uns, unter Schilderung seiner bedaner- 
lichen ‚, Edeldenkende um Unter- 
stitzung rihn anzugehen. Wie wir 
uns auf Grund von Zeugnissen etc, 
informiert haben, ist der Fass Mann 
tatsächlich unterstitzungsbedürftig, 
indem er schon seit 8 Jahren auf 
beiden Beinen ee ist und lant 
polizeilicher Erkundigung weder Rente 
noch anderweitige Unterstützung er- 
hält, Eine ordnungsgemäße Lehrzeit 
als Buchbinder in der Däuer von 
3 Jahren hat der Unterstitzungs- 
hedürftige durehgemacht, jedoch in 
Unkenntnis der Sachlage bedaner- 
licherweisedieKrankenkassenbeiträge, 
wie auch die Invalidenansprüche ver- 
fallen lassen. 

Wir erklären uns bereit, eingehende 
Gaben weiterzuleiten und im Brief- 
kasten zu quittieren, 

Bedaktion. 






Biser, 


Spezialität seit 1886 
Draht-Heftmaschinen 
aller Art 
Loch- u.0esen-Maschinen 
Pappenbiege-Maschinen 
Niet-Maschinen 


Blecheckenanschlag-Maschinen 
Handheftapparate, Heftmaterial 
Anlagen zur Faltschachtel-Fahrikation 
Bogen- und Zeitungs- 
Falzmaschinen. 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
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Selten 


hat sich eine Prägepresse so rasch und 
allgemein eingeführt wie die 


Buchbinder-Farbdruckprägepresse 


„Minerva“ 


Grossartige Leistung 
Erstklassiges Fabrikat 
Geringe Anschaffungskosten 


In | ‚kurzer Zeit. 150 Stück verkauft 


Viele Nachbestellungen! 
Feinste Referenzen! 


Horn & Schneider 


Maschinenfabrik 
Dresden-Kötzschenbroda 





In einer Stadt von 13000 Ein- | prehmer’ 

















BEE WI 
mM Kauf-Gesuche. 
MENSHuEEH 
u Gebühr für Chiffre-Iaserata 50 Pig. us 


Eiserne een: 100 cm breit, 
eEckenheftmasch.Nr.9, 


wohnern mangelt es an einem zuver- | gut erh., kanft Otto Heise, Leipuig, 
[94 


lässigen und tüchtigen Buchbinder.| _ 


Ein junger Buchbinder würde seine 


auskömmliche Existenz haben, da die kle 


Zeitzerstr, 8, 
Kl. Beschneidemasch. 01. Habe 
zum Beschneid. von einzeln. Schreibh,, 
sinste, leichte Sorte, gehr, od, nen, 





beiden anwesenden Konkurrenten nicht | zu k. g. Off. mit Preis, Gew,, Größe an 
mit der Zeit mitgehen und ein sanb. |L. Trost, Erfurt. 


Einband nicht zu haben ist. Zu näh. 


Gebrauchte, aber gut erhaltene 


Auskunft bereit und erbittet Anfragen Perforlermaschine zu kauf. gesucht, 


unter Sch. 698 an die Exp. d, Bl. 





Kartonnageahrikn! | 


Off. mit äußerster Preisangabe erbitt, 
_s61] Ed. Kolbe, Torgau. 
Gebrauchte, kleine, kompl. To 
druckerei kanft (962 
Heinr. Lührs, Versandhaus, 
Hemmoor-Oste, 
. Tree Radschneldema- 
Kraftbetrieb, von 80 cm 


Wegen Geschäftsliberhiufung in Schalttlänge, zu kaufen gesucht. An- 


anderen Artikeln sind 


Patente auf 
Stoffmusterkarten 


billig zu verkaufen nebst Waren- 


gebote mit Angabe des Fabrikats, des 
Alters, der Beschaffenheit, sowie Ab- 
bildung erbeten aub Chiffre 8. 949 
an die a ds. Bl. 

Ein rauchte, aber gut t erhal- 
tene, rer en Soon art 
a Fürste & Tromm, einseiti 

urchgehende und ahetasstete Diner 
nd Zylinderumfang 100 cm, Liniier- 


vorräten und Utensilien, und erbitte | breite 100 cm, mögl. mit 3 Farbwerken, 
ich gefällige Offerten unter T. 699 für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht. 


an die Exp, da. Bl, 


Gefl. Angebote 'erbeten sub Chiffre 
8. 948 an die Exp. d, Bl. 








Präge- und Vergoldepresse 


für Kraftbetrieb, gebraucht, Jedoch gut erhalten, kauft 
Wenzel Köhler, Oberrosenthal 


bei Reichenberg |. B, 


(963 
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Verkäufe, 


MEINE ELBMH 
I lgedühr für Chiffre-Iuserate 50 Pig 


Olätt- u. Packp: ‚56><Them u, OA) am 
Vergolkdopress raune, löx20 em, 

Kartonscheren, 4) u. & om S« hnittlängn, 
verk. in tadell,, wie nouem Zustande (1548 
J. Mössner, Leipzig, Schenkendorfstr. 43. 


HADENTA ER NT) 


für Buchbinderel, Buchdruckerel und 
gründlich 
preiswert abzugeben 


LETIPELTTTETFTTZUETTT TR 
ATLIULTR 


Preusse & Co., Leipzig. 


Nietenheftmaschine, Schnellhefter 
HFB, für Plachklammern, Sächs. Kar- 
tonnagen-Ind., kaum gebraucht, 35 cm 
langer Anflegearm, billigst zu ver- 


en. 
Albert Baur, Karlaruhe, 
Angnstastraße 10. 


Gebrauchte Maschinen: 
Jünicke Schnellpresse, 47/59 cm 
Tischfärbung, 
dto. 40/52 cm Tischfärbung, 
Buchdruckhandpresse, 55/ ii ei, 

dto 50/70 cm, 
dito, 65/85 em, 
sa 20/81 cm Farbwk., 
28/88 em Farbwk,, 
ER TER 22/32 cm, 
dio 20,3% cm, 
Packpresse, 68/100 em, 
er rregn ar. 40/55 cn, 
1 ze resse, 1 NS zum, 
nmasch., Fußgestall, 
1 Radschneldemasch., Manaf., 71cm, 
1 Hebelschneldemaschine, 6 em, 
verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©. 
Frankfurter Tileo 


_ 


ey 


Allee &188, 


Bigamaschinen Fn,iehcie" 


Billig zu verkaufen 


2 Hann. Handlinliermaschinen, fast 
neu, 2 Linilermaschinen, Fürste & 
Tromm, 80 em Liniierbreite, 2 Farb- 
air mit einem Zylinder (eine für 

etzte, eine für durchgehende 
Lisiaturen), Anfragen erbeten unter 
8. 1646 an die Exp, d. Bl, 


Gebrauchte Maschinen: 


1 Im Frank, 35/40 cm, 

1 rom Tod 100 cın, Kraftbetr., 
1 Fadenhefter, Preuße & Co,, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 

3 Kartonscheren, 65 und 72 Ka 
1 Ritzmaschine, 100 cm, Kra: 


ine, 4stelli 
1 Exzenterstanze, 100/26 00/26 a, 


1 zn nen A ._ 
nn mim Pren| 

1 Buchrückenrund H 50 cm, 

1 Dreischneider, D. & L. 

ı Packpresse, 2s., 56/73 cm, 


Biegemasch., alle Pa 75 cm 
1 Dampf-Yergoldepresst, Krane, 
B , 8, 8, 


5 Schneidemaschinen, 43—60 cm, 
1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
1 Perforlermaschine, 80 cm. 
Otto Fischer's 
Berlin 8.0. 16. 


Präge- und Vergoldepresse, 


’ 


30><40 cm Prügefläche, 64 cm zwisch. 
den Sünlen, Kraftbetrieb, mit 
mech. Ein- u. A des Tisches, 


von zwei Seiten arbeitend, tadellos 
erhalten, billig zu verkaufen. [1632 
Strubelt & Jenner, Barmen-U. 










Neues Bostonpressen, 22, :32! 


Buchdruckschriften in kleinen Satzen lautSpezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 


J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 
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a cm Mk, 165.—, 17:24 cm Mk 110.—. 





Noch viel zu wenig bekannt sind die 


Leo'schen Pressschriften-Einzeilen-Setzkästchen 


| zur Aufnahme und Festspannen mit Schraube von nur je einer Zeile 


und in bestimmtem Schriftkegel. 
me- Kein Aufkleben der Pressschriften mehr! 
Für viel wechselndes Titeldrucken sehr bequem! 


Systematische, in Stahl 
mit 1%/, mm dicken Wände 


No, A 


efräste Einzeilenkästchen 
en für engsten Zeilenstand, 


80 mm 
Zeilenlänge. 


Für Schrifthöhen von: 


2, 3 3% 
— 
per Stück Mk. 2.50. 


4 


No. B  /ZZZuBEE 





#4, 5 6 7mm 


Mk. 3.— 


120 mm 
Zeilen- 
länge. 


Für Schrifthöhen von:' 


4 567 
per Stück Mk. 3.50. 


ER; 


— 
Mk. 3.73. 


10 1112 414 16 18 20 mm 


Mk. 4.—. - 


Exakte Spatien für Pressschriften 


in du ın [i 212 6 


10 15 20 mm Dieke #. 10 allen Schrifikähen 





Preis Mk. 2.36 3.— 4.— 


3.-— 8- 8.— 10.— 12.— per 108 Sibek. 


Dieselben Einzeilenkästchen sind auch zum Gebrauch auf jeder Ver- 
geldepressen- Einschubplatte unter Anwendung von starken Halte- 
federn bequem verwendbar. 


Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


WIilh. Leo’s re Nnokisiger, Stuttgart 
bindereibedar, 


Spesialgeschäft für Buch 

Vertreter Hamburg, nn Bremen ete.: 

tür A eich und Provinz Sachsen und Thüringen: 6. Boscklen, Leipzig, Kuchstr 
d.Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazien. Triest. 


T- 
Walther & Mackh, eg 













anerkannt die 
keit, Klebekraft und Haltbar 


1-8 Brach falzend, noch wie neu, 
mit Garantie billig zu verkauf, Of. 
unter St. 1658 au die Exp. da. Bl. 


Eine wenig te Krause- 
sche ir ri 40><48 em Druck- 
fläche, bruchfrel, mit ca. 20 Sätzen 
moderner Schriften und Liniensätzen, 
Ecken etec., alles vollständig preiswert. 
zu verkaafen. Offerten unter St. 1656 
an die Exp, da, Bl. 


Buchrlickenrundem eur omım, 
Ab maschine, 485 omm, 
Goldabkehrmasch., 500 mm, Fomm, 
Mansfeld’sche Pappenschneld- und 
Ritzmaschine, 
Kartonflachbhoftm., Brehmer, 50 em, 
Perforiermasch, in großer Auswahl, 
Stockpresse, 56><50><70 cm, 
Pappschere, 90 cm. 
Nie. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 


Infolge Ausscheldens eines Teil- 

habers me ungen 
binder 

mit A— 5000 Mark Einlage in gu 
beschäft., 80 Jahre bestehende Buch- 
binderei "Leipzigs. Kein Risiko, da 
25jähr. Mann im Geschäft bleibt. Of. 
erbeten unt, L. F. 6929 an Rudolf 
Mosse, Leipzie. [1661 


Weizenschabestärk 


V Buchbinderstärke. Grösste Aus 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 
Falzmaschine, 


ebig- 


keit. Garantiert rein Weizen. 


Seltene 


Gelegenheit 


bietet sich einem Fachmann, eine fast 
nene Papier -Schneide- Maschine, be- 
sonders für Dütenfabrikation geeignet, 
weit unter dem wirklichen Werte zu 


erwerben. Die Maschine hat 70 «m 
Messerbreite und außer dem noch guten | 


Messer ein nicht gebrauchtes Reserve- 
messer. Der Neuwert dürfte Mk.800.— 
bis Mk. 900.— sein und erbitte ich 
Angebote, [1659 
Wilh. Burckhardt, Privatier, 
Augsburg, Kaiserstr. 88, 


Eine sehr flott gehende [1662 


Buchbinderei 


u. Spezialität Preßvergold,, mit gut,, 
fester Kundschaft, ist wegen Todes- 
falls für den festen Preis v. 12000 Mk. 
zu verkaufen. Nur zahlungsf, Leute 
wollen ihre Offerten unt. L. H. 6388 
an Rudolf Mosse, Leipzig, senden, 


Gelegenheitskauf. 


2 Liniiermaschinen, Förste & Tr., 
t/80 cm Liniierbreite, mit zwei Farb- 
werken und einem Zylinder (eine für 
durchgehende und eine für abgesstzte 
Liniaturen) zum Spottpreise zu ver- 
kaufen. Eu erb. unt. T. 1665 an 
die Exp. d. 


Tg 
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Zwangsversteigerung. 
Am 21. Dezember 1906, vormi 
10 Uhr, wird durch das Amtsgericht 
in Pinne das Grundstück des 
M. Jacubowiez in Neustadt 
b. Pinne (Posen), 


-|am Markt gelegen, in welchem 20 J. 


' Buchbinderei, Buchdruckerei u. Buch- 
handel betrieben wurde, zwangsweise 
werden, [1660 


Taxe des gerichtlichen Sachver- 
ständigen Mk, 4500.—. 


1 Papierpresse, 58x75 cm, 
1 Satinier- Walzwerk, 60 cm, mit 
Blechen, 

1 Schneläennschine; 60 cm, 
preiswert zu verkaufen. 1668 
J. G. Martin, Kunstanstalt, 
Nürnberg. 


Gelegenheitskauf. 


3 Fileten, sowie 23 Handstem 
sehr billig zu verkaufen; letztere fir 
Mosaikdrack verwendbar, fast ganz 
neu. — Ferner kaufe 2 größ. Preß- 
schriften und —. rg 
gut erhalten sind. 

Fritz ei ser pn di 
Buchbinderei u. Preßr. de-Anstalt, 
Heid ee 


ne guterhaltene P rosse mit 
Bert mm ne (Rörik Fomm ai 
zig), mit 8 Satz Messinguch 
Hr abrugeben, Grö gi I rar 
a n. Grö er 
210><2%0 mm. Offerten unter T. 1606 
an die Exp, ds. Bl. 


Wegen eigene eines Mann- 
fakturwarengesch. in einer Stadt im 
Rheinland verkaufe ich meine ganze 
Buchbindereieinrichtung wie folgt 
für den Preis von 1000 Mk.: 1 Sch 


1 Pappschere, fen 


Handverg., 4 Handpressen, 1 Klotz- 
resse, 1 Sügelade, aowie sämtliche 

'erkzenge und Materialien. Die Ma- 
schinen sind nur 6 Jahre gebraucht 
worden. Offert. unt, T. 1667 an die 
Exp. ds. Bl. 


Zu verkaufen 


eine Monogrammprägepresse nebst 
zwei Alpbabetschriften und eine An- 
zahl verschiedener Monogramme, alles 
in Stahl graviert. (1668 
Wilh. Bitz, Basel. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel“. 








Wer auf eine Chiffre 
| Anzeige (Buchstaben und 
Nummer), laut welcher Offerten an 
die Expedition da. Bl. zu richten sind, 
sich melden will, hat einen schrift- 
lichen Antrag mit dieser rag 
Buchstaben und Nummer) an 

u he des rn arm an 


zu ke 5 die =. u an die betr. 
Adresse weiterbefärdert. — Adresse 
u. sonstige Einzelheit. solcher Chiffre- 
Anzeigen sind Redaktionsgeheimnis, 
weshalh hierüber keine direkte Aus 
kunft ee werden kann. 
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Wer Export 


eder Inserent ver 


P Stellen-Gesuche. FM 


MENSEEN 
Gebühr far Chiffre-Inserate 50 Pfg.Ig 


Für Sohn achtbarer Eitern, welcher 
Ostern 1907 die Schule verläßt, wird tich- 
tigor Lehrmeister im Künlgr. Sachsen, müg- 
lichst Kreisbauptmannschaft Leipzig, ge- 
sucht, Of. wolle man unt, St. 3983 an die 
Exp. d. Bl. gelangen lassen. 


Junger Buchhinder (Däne), futter, solb- 
“ändiger Arbeiter, sucht für sofort oder 
später Stelleng, Of, unter T. 349 an die 
Exp. ds, Bl. 











esscht, jetzt in Aushilfstellung in 
1, Geschäft Düssehlorfs, sucht entsprech, 
dauernd Stellung per Ih. Dezember older 
1. Januar. Offerten an Ladwig Küchler, 
Düssoldort, Kölnerstraßle 711. Das 





Für meinen Sohn, der bisher 3 Jahre in 
eye Buchbilg. beschäftigt war, suche 
eine 


Lehrstelle 


in einer Buchbinderel. M. Winkelmann, 
Bachbilg., Wagstadt, üsterr. Schl, [Fra 


Buchbinder, 


2 Jahre alt, tüchtig in Kunden- u. Partie- 
arbeit, Goschäftsbilchern, Bildereinrahmen, 
sowie allen vorkommenden Arbeiten er- 
fahren, der auch Kenntaisssim Handvergol- 
den bositzt, sucht passende Stellung, oder 
auch, wo Gelegenheit geboten wäre, sich 
als Vorgolder einzuarbeiten, da auf dan- 
ernde Stellung reflektiert wird. Öffurten 
bitte «n Ernst Rau, bei Ortasthtr. Roscher, 
Wuldberg, Württbg., zu richten, 5 


Tüchtiger Buchbinder, 22 Jahre alt, 
such im Bildereinrahmen erfahren, sucht 
danernde Stellane, Offerten mit Lohnan- 
we erbeten an Hormann Fuchs, Cöthen 
(Anhalt), Burgstralie 111. 13854 


Selbständiger Buchbinder, 27 Jahre 
alt, Hand- und Pressvergolder, sowie im 
Bildereinrahmen bewandert, sucht sofort 
dauernde Stelle. Of, unter Buchbinder 111 
postlagernd Metz, Postamt 2, [ENG 


Tüchtiger Buchbinder sucht bis zum 

%. Dezember oder später Stellung; der- 

selbe Ist perfakter Kunden- und Partie- 

arbeiter. Offerten an ik 
Joh. Jakobm, 

Lindaua.Bo Bahnhofrostaurant. 























Buchbinder, 22 Jahre alt, gaber Kun- 
den- und Partiearbeiter, sucht für Anfang 
Dezember Stellung. Derselle war bis jetzt 
nur in Unlversitatsabuchbindereien tätig. 
Offerten an Herm. Hopp, Ürelfswald, 
Papenstr, 1. 13837 


Handvergolder, tüchtig im Titol- und 
Rollendruck, 24 Jahre alt, sucht danernde 
und lohnende Stellung. Nohms auch Stel- 
lung im Auslande an. Of, anter T. 3048 
an die Expedition da. Bl, 





Ein tüchtiger, junger Buchbinder, 2 J. 
alt, weicher in Partie- und Kundenarbeit 
ut bewandert ist, sucht sofort dauernde 
Kteung in einer Buehbinderei, Gesechäfts- 
bücherfabrik oder Buchdrackereoi in Berlin 
oder Umgegend. Offerten an H. Ramsch, 
Berlin N.W,, Brodowstr, 30. 13850 


Junger Buchbinder, 3 J. alt, sucht 
angenehme Stellung. wo ihm Gelegenheit 
gehoten int, sich weiter auszubilden. 

Of, unter G. J. 106 pustlagernd Olden- 

ür. 


burg 1.G (3081 
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„Geschäfte machen, will — inseriere im Echo, » 


seinem eigenen Interesse vom 


Presavorgolder, 2313 Jahre alt, welcher 
in der letzten Zeit in der.Schweiz tätig 
war, sucht zum I. Dez. dauernde Stellung 
Suchender ist in der Buchbinderei und im 
Handvergulden nieht unbewandert. Of.an 

Emil Koch, Gusow, Oderbrach, 
Pr. hrandenharg. IK 


Tüehtiger Buchbinder, in Kumlenarbeit 
und Handrergoklen bewnndert, susht sofort 
in einem kl. Geschäft in Stuttgart oder 
nächster Näbe danernde Stellung. Angeb. 
unter T. 3002 an die Expedition d. Bl. 


Buchbinder, ©) Jahre alt, welcher in 
Partie-, Kundenarbeit u. Büdereinrabmen 
bewandert ist, sucht per bald Stellung, wo 
ihm Gelegenheit geboten wird, im en 
auszuholfen (jedoch nicht Bedingung). 

Offerten an R. Berger, Häslicht, Post 








Grod-Rosen. 


Buchbindergehilfe, 7 J. alt, ledig, mit 
allen Arbeiten, ausgen. Vergolden, vertraut, 
der sich seit einiger Zeit in Fehlstellung 
befindet, sucht zum 3. Dez. dauernde Stel- 
lung. Derselbe int an sauberes, flottos 
Arbeiten gowöhnt, hat seit einem Jahre in 
Hambarg oine kl, Buchbinderei (Kunden- 
sortiment) selbständ. geführt u. leistet bei 
anständ, Bohandlung sein Bestes, Angeh. 
mit näheren Angaben (Lohn usw.) an 
Hermann will Neumlümster i. Holstein, 

Schützenstr. & Il r, [123 








Junger, solider Buchbinder, der anf 
Geschäftsblioher und Kundschaftaarheit 
eingearbeitet, sowis in Kartonnagen nicht 
unerfshren, sucht bia ®. Dexember seinen 
Posten zu lindern. Üfferten erbeten an 
Josef Raab, Mühlhausen in Thüringen, 
Klosterstrasse 11, 3865 


Junger, tüchtiger Buchbinder sucht 
zum 3, Dezember Stellung als Buchbinder 
anf Kanden- und Partiearbeit. Offert. mit 
Gehaltsangabe an H. Schloske, Niem 
(Bez. Potsdam). ft 


Buchbindergehilfe, 22 Jahre alt, in 
Kundes- und Bortimentsarboit., Geschäfts 
böchern, Handvergolden u. Bildereinrahm, 
erfahren, sucht bis I, Dezember dauernde 
Stellung. Solehe, wo Golegenheit x. Er- 
lornen d. Prelivergoldene, bavorent. Ans- 
land nicht ausgeschlossen. Offerten unter 
T. 3007 au die Exp. ds- Bl. 


Buehbinder, 


26 Jahre alt, in allou Fächern des Haud- 
werks erfahren, sucht leitende Stelle in 
kl. Buchbinderel, am liebsten, wo ein Chef 
allein, Beil. nur auf unbedingt dauernde 
Stelle ev, wo ich das Geschäft später über- 
nohmen könnte. Eintritt Anfangs Janhar. 
Offert. mit näherer Angabe unter T. 368 
an die Expod, da. Bluttes. 











Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel‘, 


Ausschlageisen 


aus bestem Stahl liefern 


a) fiir Hammerschlag mit anfgeschr. 
Eisengriff oder mit eingepaßtem 
Holzgriff, um event, fiir Maschine 
auch verwendbar zu sein, oder 

b) für Maschine, 35—40 mm hoch, 

in jeder Form 
und garantiert bester Ausführung 
zu sehr billigen Preisen 


Wilhelm Leo's Nachfolger, 
Stuttgart. 
Spezlalgeschäft für Buchbindereibadart, 











Du Umsichtiger, erster Gehilfe, 


tzten Alters, evangel., von streng solidem Charakter, durch lanr- 


ährige, intensive Tüt 


keit im Fach mit der gesamt. Buchbinderei 


und der &eschäftsbücherbranche «ingeh. vertraut, der spez. auch 


in der Ausführung feiner Geschäftsbuchein 


nde mit Ledergarnitur etc. 


«utes leistet, ebenf. rontiniert ist im Pressvergolden, Farbdruck, Mar- 
morieren usw,, sowie über umfangreiche maschinelle Kenntuisse ver- 
fügt und an sauberes, selbständiges Arbeiten gewöhnt ist, zurz. noch 


in ungekündigter Kondition, sucht 


sich gelegentlich in entspr. Stellung 


zu verändern und bittet um Beachtung des &iesuches, Obiger reflekt. 


nur auf einen wirklich sicheren, 
heiraten zu können, 
an die Exp. ds. Bl. 


ersten Posten, um sich später ver- 


Ausführliche Offerten erbeten unter T. 3651 








Ausbildung im Akzidenzsatz u. -Druck! 


Junge Leute unterrichtet persönlich 
und gewissenhaft erfahrener Meinter 
geringe Entschädigung. Näh. briefl, Fin- 


richtang von kl. Druckereien; wirklich 
brauchbare Aufstellungen ! (0 
Buchdruckerei M.F. A, Votter, 


Dresden-N. 30. 


Junger, thchtiger Buchbinder 


auf Kundenarbeit und Geschäfts. 
bücher per sofort gesucht, Station im 
Hause, Offert. nit Altersungabs und Lohn- 
ansprüchen erbittet [DU 
F. Schlag 
Camburg, Saale 


Ein tüchtiger 


Goldschnittmacher 


auf Hohl- und Flachsehnitte 
gesucht, war 


J. €. König & Ebhardt, 
Hannover. 


Ein tächtiger Buchbindergehilfe, 
asf Partio- und Kundenarbeit, sowie 
Bildereinrahmen gut eingearbeitet ist, 
findot Stellung. Kost u, Logis außer dem 
Hause, Lohn 18 Mark. (7315 
BR, Brinckmann, Buchhindermeister, 
Luckenwalde boi Berlin. 


Tücht. Buchbinder auf Geschäfts- 
bücher bei hohem Lohn für dauernde 
Deine nett gesucht, [1 

Fritz Eilers junr., Bielefeld, 

Postfach I 





Bachbinderei, 
(Thür.), Markt 2 








der 
auf 





Durchaus tüchtiger Linllierer auf 
Förste & Tromm’sche Masch., und ein flott. 
Buchdruck-Maschinenmeisnter g+ 
sucht, Es wird nur auf erprobte Herren 
in gesetztom Alter reflektiert, und erhalten 
Verheiratete den 4 rer] 
wilh.von Lehr, Sesshulubüchertäbrik, 


M.-& 


Liniierer 


Of, mit näh. Angaben an 
altmann, Hagen ı. W 


Selbständ. Etuis-Arbeiter, 


welcher anch mit Handvergolden, sowie 
mit Lederarbeiten voll und ganz vertraut 
set, sofort genucht. Ihauernde Stellung. Of. 
unter #eh. 7304 an die Exp. d, Bl, 


[ee 


Für eine größere 


Buchbinderei 
Buchdruckerei, 


Näbe Münchens, wird ein sehr tich- 
tiger Vorarbeiter (4-5 Arheiter u, 


+ Mädchen) zesmeht. Gründliche 
Maschinenkenntnis Bedingung, Üfert, 
erboten unter Mi. IE. 5761 an 

ms); Rudelf Howe, München, 





Kartonnagemeister 
mit Kranuse’schen Maschinen vertraut, oner 
zischo, Lüchtige Kraft, findet dauerade 
Stellung. Of, mit Zeugn. u, Gehaltsnnspr. 
unt, 8t. 7381 bel. die Exp. ı. Bl. 





Ein junger, selbständig arbeitender 
Huchbinder, der auch hanıdvergolden 
kann, für dauernde Stellung gesucht. UM, 
mit Altersangabo und Gehaltsforderung 
11 [ch # 

Paul Oose, L,esum b. Bremen. 





Zur Leitung einer kleinen Buchbind, 
im Landkreis Aachen wird zum sofortigen 
Eintrist sin tächtiger, junger Gehilte ge- 
sucht. Offerten unter Mt. 7422 an Sie 
Exp. ds, Bl. 

Tliehtiger Geldnehnittmacher bei 
hohem Lohn für danernde Stellung sofort 
Gen 


Kosucht. 
Fritz Eilers junr., Bielefeld, 
Vostiach 166. 





I tiichtigen, 





Drucker 1% 


der auf großer Krauss’scher Vergolde- 
Prägeprosse selbständig zu arbeiwen ver- 
steht, findet dauernde häftigung. 
Johann Jkckleo, Metallwarentebrik, 
Schwenningen (Württemberg). 


— nn 
Junger, tliehtiger, kath. Buchbinder- 
gobüfe, der im Satz und Druck bewundert 
t, wird für sofort nach Thüringen ge- 
sucht. Kost umd Logis 
mit Gehaltsansprüchen 
an die Exp. ds. Bl. 


im Hause. Offert. 
unter #t. 7208 





Tüchtiger Gehilfe für Geschäftsblicher 
gesucht, Öfferten mit Zeugnisabschriften 


und Lohnansprüchen an (43 
Fr. Aug. Arotz, Hheydt (Khlad.). 


Jg. Gehilfe oder Volontär, 


am}. Rachbinderssohn, gesucht. Beste Gel, 
*. Aunb,, auch im Vergolden, [r2 7] 
Ad, Friekenhbaun, 


Mettmann bei [Misseldorf. 
Jüngerer, tüchtiger 


Buchbinder 


wird zum sofortigen Eintritt gesucht. Dan- 
erade Beschäftigung und guter Lohn wird 
zugesichert. Kost und Logis im Hanse, 
Wilhelm Dail, Buchbinder, 
Uffoenheim (Bayern). 70 


Zürich. 


Eriahreser, tichtiger Buchbinder auf 
Geschäftshächer u.Kundenarbeit,an makian. 
Arbeiten gewöhnt, gesucht. Etwas Hand- 
vorgolden und Marmorieren erwinscht. 
7451] Adolf Richter, Zürich L. 


—— ee nn, 
Jüngerer Buchbindergehilfe 

fortigen Antritt gesscht. ” 2 
Gustav Pfau, Crimmitschan. 


u nn 
J. Kundenarbeiter, im Bildereinrahmen 

bew., {. sofort dauernd Stellung. K.n.L. 

im Hause, 17433 
A. Kaht, Berlinchen, N.-M. 


Nach der Schweiz. 


1-2 tächtigo Gehilfen auf Partie und 
Kundenarbeit, evont. auch auf Geschäfts- 
bicher gewandt, Anden por sofort dau- 
erndo und gutbezahlte Stelle bei (744 

J. Baumers Wwe., Frauenfeld, 
Geschäftsbächerfabrikation, 


Jüngerer, tlichtiger Prefivargolder nach 
Lnstenau(Vorarlbergigesucht. Halbe Iteise- 
vergütung und %* Kronetı wichentlich An- 


fangrpehalt. Angebote unter DT. 7435 an 
die Exp. ds, Bl, 


= naenligee zweiter Linlierer auf f,& 
r.sche Maschinen sofort gesucht. (7138 
Bodo Bergk, Weimsenfelm n. 5. 


mn 
Buchbinder, solider Kundenarbeit,, 
findet dauernde Stelleng. Etwas Handver 
golden erwünscht. 17 
3. Doetsch, Koblenz. 


Ein junger Buchbindergehlife 
findet sofors Stellung bei [7458 
4. Sperling, Oschersleben 

(Bez. Magdeburg), 











Suche einen tüchtigen, selbständigen 
Kundenarbeiter, dem an dasernder Kondi- 
tion gelogen ist, 718 

Eduard Glätzle, Buchbinder, 
Innsbruck. 


Für meine Huchbinderei suche einen 
rei Gehilfen auf Kun- 

densrbeit. Kost und Wohnung im Hanse, 
Hobert Schlelen. Kirn {Hheinprov.), 
Buchhandlung und Bechbinderel, [7440 


— nn 
Buchbindergehlife zu möglichst 
sofort für dauernd gesucht. Solche, die 
in Drackersien borelts tätig waren, mit der 
Schnosilmaschine sehr gut Hescheil wissen 
und möglichst auch in der Geschäftabllcher- 
fatırikation erfahren sind, werden bevor- 
zugt. Angebote mit Lohnforderung und 
Zeusmisabschriften an 1741 
Gerhard Stalling, Oldenburg i. (r. 


Werkmeister 


xar Herstellung von Kartonnagen einfach, 
(emros, zur Verpackung von Toil,-Seifen 
und Parf. per 1. Jansar 1907 für dauernde 
Stellung gesucht. Derselbe mul nuch mit 
einfachen Vergoldo- und Vrägenrbeiten Be- 
scheid wissen und im Akzidenzdruck nicht 
unerfahren soln. Offerten mit Anguahe der 
Gehaltsansprüche, bisherigen Stellungen 
und Zeugnisabschriften unter T. 7448 an 
die Exp. ds, Bl. 


594 


—— —— 








Tüchbtiger Buchbinder für feine Notiz- 
bücher hei hohem Lohn In dauernde Stel- 


l sotort ggsuchr 1142 
tz Bilern janr., Bielefeld, 
Geschäftsbticherfabrik. 














a — 

Junger Buchbinder, welcher marımo- 
rieron kann und Sinn und Geschmack zur 
Anfertigong von Kleisterpaploren hat, find, 
dauern! Sellang: Offert. unter T, 7445 
an die Exp. ds, Bl. 


Junger, tichtiger Buchbindergehilfe 
für dasernde Stellung sofort geaucht. 
N. Mohr, Mech. Bucht AARON 





No. 88. 
Universal-Schriftkasten 
für Handdruck-Schriften 
zum Gebrauch unter einer.Presse. 
Satzraum 135><14 mm, Mk. 20. 


er a. Mosel. TH 





vertreten könnon, 
Sprüchen an 1 
Jonef Ilmer, Buchbindermolster, 
ozsen. 


Suche zum 2. Dezember einen soliden, 
tüchtigen Buchbindergohllfen auf Kunden- 
arbeit, weloher möglichst selbständig ar- 
beiten kann 43 


” & . 
&. Thormaun, Gütersloh. 7 No. 5. 
nn 
Buchbinder, in Drackereiarb. erfahren, ragrahmen 


besond. auf der Schneidmaschine güchtig 
findet dauernde, angenehme Stellung. Im 
ruc [eg573 


mit Gebal an 
H. Insel or, Wiesbaden, 
Lith. Anstalt, Buch- u. Steindruckerei 


Suche zum babligen Antritt einen 

pays: zuverläss, Bachbinder mit guten 

mpt., der etwas bandvergoiden u ert. 

zeitw. im Laden aushelfen kann. Of, mit 

Lebnanepeüeh. bei freier Station an [140 
H. p; Zarrentin (Meckl.). 


Tüchtige Buchbinder auf Gesehäfts- 
bücher werden gesucht. 11 
&. Kasslor, Passau. 


Einen Gehilfen sucht v. 
Aug. Goorsch, Quedlinburg. 
en 


Zwei jüngere. in Kundenarbeit 
t BEE Buchbinder finden dan 


L. Vo; ’ elsberger, Hof-Buachbinderei, 
% . 
L A ’ 


schiedenen Apparate passend, 
Mk. 


k. .—. 


platte, auf welch letzterer die 


-—___DPm— 
Ich suche zu ba om Antritte einem 
Gebilfen, der auf iment tüchtig ein- 
gearbeitet ist. Zu 
L. Wiegand, Völklingen (Saar). 


ii  — 
Perfekter #ehmittmacher findet 


Oeserfolien. 





mit federnder Auflage, für die ver- 
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Pressvergolden ohne Vergoldepresse 


“Imit Handdruck- (auch Blei-) Schriften‘! 
Unter irgend sonsliger Presse oder unter dm Schneidmaschinan-Pressbalken. 
Heizung über einer Vergoldelampe! 





No. mn. 
Fünfzeilen-Schriftkasten 
75><110 mm, Mk. 16.—. 

Mit eiserner Grundplatte. 


. Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte. 





No, 80a, 
Stahl-Grundplatte 
380 >< 170 mm, Mk. 4.—. 

Beidseitig blank. 
Zum Aufdrucken von Namen auf Gesangbücher vorzüglich geeignet. 


No, 0. Pe ee Pressplatte für Druckfläche bis zu %><150 mm, 


Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte wie oben. 


Pressdruck-Vergolderei olıne Vergoldepresse 
und nur mittelst einer über u irn Tragrahmen zu steckenden Eisen- 
chriften und Linien usw. in üblicher 
Art aufzukleben ‚sind. na 
DI” Für im Handvergolden weniger Geübte sehr praktisch! 
Besonders zweckmässig für Längsrückendrucke in Blattgold oder 
Absolut gerades Drucken! 


»e- Der Schriftkasten wird auf dem über der Grundplatte gesetzten 
Tragrahmen aufgesteckt und erfolgt der Druck mit irgend einer Presse 
infolge sofortigen Wiederhochgehens des Schriftkastens tadellos, wie 


Stello vn in einer Vergoldepresse selbst. 
A fer, bileherfabr‘ : , 
a Grünstadt. ' Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 

—| Wilh. Loo’s Nachfolger, Stuttgart 

Atgar Gentire' Andet sofort angenehme Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 

und dauernde Stellung. Deraeibe mid IM | Wertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen utc.; Walther & Mackh, Hamburg; 

durchaus bewandert sein, guter d- für Kön ch u. Provinz Sachsen u, Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28; 
‚ für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ew.: Bausch & Bazlen, Triest, 


bach., 

arbeiten durchaus erfahren 

Angebote mit Angabe der Fähigkeit, 

ninabschriften und Lohnanspr. an 
&Güunt. Breehtel, Köln a. Rhein, 


nz 


m — — 

Jüngerer Buchbinder, der auch Akzi- 
denzsatz versteht, bei guter Besahlung für 
dauernd sofort gesucht. 1657 
Carl Harberg Nachf., Rendsburg. 







Tut ne lu. 


Kaufmännisch gebildeter, tächtiger, 
Tücht., erfahr. Buchbind.; der Ber enildes | . 
in der Geschäfinblieherfahrikat. 


Iständ. ie 


fürs B 
pepler., Düten- w. Beutelbranche 


Leistun ung dauernd und gut bez. derselbe in Abwesenbeit des Chefs den- 
Adolf. Langer, Üeschäfta fabr-, | selben vertreten muß, so int eine Kaution 
Dresden-A. 2%. [45 |von 00 bin 1000 Mk. erforderlich, Aus- 
00  führliehe Offerten mit Gehaltsansprüchen, 
Lebensstell Zeugnisabsehriften über bisherige Tatlg- 

in Pravinsialdauptviadt derer FOR at. 


intelligenter Buchbinder, welcher in 
Prei-, Handvergolden und Farbendruck 
Gates leisten kann, in Geschäftsbilchern 
und Sortiment erfahren, sowie in allen 
Teilen der Buchbinderel bewand., find. sof. 
od. spiter angenehme, solbständ, Stellung. 
Nur erste Krufte mügen sich melden unter 
Angahe der Gehilfeninufbahn und Lohnan- 
sprüche unt, PT. 7459 an die Exp. da. BI, 
000mm 


Tüchtiger, solider Buchbindergehilfe 
auf Kundenarbeit, der auch im Handver- 
golden etwas eriahren int, wird sofort 
genucht. vn 
Hugo Horn's Buchbinderel, 

Landsberg 3. W. 


Junger Buchbinder, 


geübt im Perforieren u. Billettschneiden, 
findet sofort dauernde Stelle. 
Wochenlohn 18 Mark 148 
Albert Panel, Buchdruckerei, 
Niomegk (Bezirk Potsılamı). 


Tüchtiger Pressvergolder 
für dauernde, lohnende Stellung asien 


ucht, ? 
Bruhn & Dietz, Geschäftsbücherfabrik, 
Ottensen. 


| 


amsichtiger, solider Fachmann wird per | 
s 





Zu sofortigem Antritt sucht 


tüchtige Pressvergolder 


H. Sperling, Buchbinderei, Berlin, 
Friedrichstrasse 16. 


[7368 
Ein tlichtiger Buchbinderzehilfe 
auf sofort gesucht, Offerten mit (iohalts 


angaben an IT48L 
M.Schafft. Gelsenkircheon-Schalke, 
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Weihnachtsgeschenken 


Zu 


eigenen Anschaffung 


empfehlen wir aus unserem Verlage: 


Tonndort, Bd., Die Arbeiten an der 
Vergoldepresse, 8% Brosekiert 
Mk. 4.70 franko, 


Dasselbe in 2 Teilen: 
1, Teil, Der Farbendruck. Brosch, 
Mk. 2.60 franko. 
I. Teil DerGold-, Relief- u. Blind- 
druck. Broseh. Mk. 2.60 franko, 
Aus fremden Verlagshandlungen 
halten gran fachteeh- 
nischen e zu den beigesetzten 
Originalpreisen auf Lager: 
Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 


Buchbinderei, Brosch. Mk. 17.80 fr. 
— — Der Bucheinband, Gebunden 
Mk. 4.80 franko, 


— — Dıe Kunst des Blinddrucks, der 


— — Leitfaden für die Gesellen- u. 
Meister - Prüfung im Buchbinder- 
gewerbe Mk. 2.30 fr. 

Bauer,C., Handbuch derBuehbinderei. 

Brosch. Mk. 5. 


fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanu. Be- _ 
stellungen, denen der Betrag nieht 
heigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme, 

Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 

für Buchbindereien“, Stuttgart. 





Gesacht zu sofort ein junger Buch- 
binder-Gehilfe. 7472 
H,J. E. Kreontzer, 


und ht Men. Austen: 
Jüngeren, tüchtigenBuchbindergehilfon 

für Kundenarbeit sucht, evtl. sofort [1473 
Julius Kleist, Dortmund. 


Tüchtiger Buchbinder, 


der schon in Buchdruckereien gearbeitet, 
an der Tiegeldruckprosss arbeiten und 
einlegen kann, erhält sofort dauernde 
Stelle. Offerten unter 7, 7474 befördert 
die Exped. ds. Blattes. 


7 
Eutin, Holstein, 





Tüchtiger, gebildeter Buch- 
binder gesucht. Stelle dau- 
ernd, bei hohem Lohn, 
Nur erste Kräfte wollen sich 
melden, (45 

Kunstbuchbinderei 
Emanuel Steiner, Basel. 


| 


Zuverlässiger Bechbindergebilfe auf 
Kundenarbolt ind. dauernde Stell. bei [7496 
H. Krieger, Bütow (Dex. Köalin). 





Tuohtiger Ruchbinder, in dor Geschäfts 
böcherfabrikation sowie Kundenarbeit, 
Hand- und Preßvergollung kundig. findet 
sofort dauernd angenohme Stellung. Of, 
unter T. 746% an die Exped. ds. DI. 


Suche mögl. of, einen zwwerlissien 
Gebilfen für Sortiments- Buchbindero!. 
K. Einel, Buchbinderei. 
Wiesbaden, Saanlgnane N. 





ans 





Ein Junger Bachbindergehilfe wird auf | aruc kpresse 


sofort gesucht, Drerselbo kann sich im 
Goldschnittmachen u. Handvergolden ans- 
bilden. Gef. Offerten unter E. A. 400 
postlagernd Medebach, Weat!, [464 


Tüchtiger Handvergolder, der zugleich 
in besseren Kundenarbeiten bewandert Ist, 
sofort gesucht, Dauernde, a: . Stellung. 

©. B. Simen, Buchbinderei, 
Strassburg |. Eis. 17485 


Suche zum soforti Antritt einen 
tüchtigen Buchbindergebilfes, welcher in 
Kartonnagearbeit Bescheid weiß, Of, an 
Onk. Peter, Mtadtilm |. Th. [746 








Zum baldigen oder sufortigen Bintritt 
Lüchtiger, jüngerer 7 


Buchbinder 


für Kunden- und Partie-Arbeit gesucht, 
Offerten an 
Friedrich Ebbercke’“ 
Buchbinderei n. Rurhdrauckerel, 
Linsa |. 

Jüngerer Buchbinder, auch an Tiegel- 
bewandert, per sofort für 
dnwernd gesucht. Öflerten mit Loh 
erbeten. 

L. B. Müller, Darmstadt. 


Tüchtiger Buchbindergehilfe 


kann sofort eintreten bei 
H. W. Husemann Nachf., 
“ındihagen. 1147 
Kost und Wohnung aufler dom Hause, 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*. 
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Zu Zu 


Zum sauberen 
und exakten 


Gummieren 


von 
Packungen aller Art 


Flaschen 
Büchern 
Dosen 
Tüten 
Schachteln 


etc. etc, 





Neue Messer 


für Schneidemaschinen aller Art liefert 


billigst unter aller Garantie 
os 


Y 
perling, Maschinenfabrik, PR 1 


GRAVIR-ANSTALT 
AUTELEHTALBETRIER 
LEIPZIG 
MESSINGSCHRIFTEN 
GRAVORTEWIEREITEN ALLIR ART 
GARNITUREN a LINIEN 
BEN ELBE HNATTN 


Buchbindereimateriallen, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 
und übernehmen die 
kempliette Ausstattung von 
Buohbindereion u. Akzidenz- 
Druckersien 

zu billigsten Preisen und 
kulantesten Bodingungen. 








Jagenbergs 
Etiketten-Gummierapparat 


„Liliput“ 


RDFEMIL-JAGENBERG 
"PATENT 
DÜSSELDORF 


Antrieb durch Elektromotor. 


Ueberall da zu empfehlen, wo elektrisches Licht oder Kabel vorhanden ist. er 


NR 


Verlangen Sie Spezial-Offerte! 


° * ° Feri. Emil Jagenherg, "sr 


Düsseldorf‘ 2? _*_ 


Maschinen- 
BERLIN LEIPZIG WIEN PARIS 
STUTTGART LONDON 


Dampf: 


Gegründet 1828. 


»s- Leim x 


{|garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr aus- Nit Luftdruck betriebene 
"|| giebig, liefert ala Spezialität 


Eberh. Stauf, Biegen i.W. 











@egrändet 1871- 


A. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Leipzig-Lindenau. 
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Der Antrieb erfolgt 

entweder durch die 

Hand oder Trans- 
mission. 







Antrieb durch 
Federmotor: 







Der Federmotor setzt 
den Apparat nach 
jedesmaligem Auf- 
zuge ca. 15—20 Mi- 
nuten in Bewegung. 


















09 
hc 














OTTO STOLZ sehrittenn. Karzierungen 
Gravisr-Anstalt zum 

HAMBURG22 fs mi Kandiruk. 

EEE 


bi, 
"E in unserer Fabrik. 
(Dresd.Bahnh.) Fahrz. 15 Min 











kauft zu Mk. 2.78 per Gramm Feingold - ä 
liefert preiswert 
H ugo K oO c h, Ss tuttgart (auch zu Maschinen fremden Fabeikates) 
Gold- und Silber - Scheide - Anstalt 
Referenzen erster Stuttgarter Buchbindereien. 


I GOLD -„ABF ÄLLE schneidemaschinen-Messe 


als Kehrgold, Gummi etc. 


Karl Krause, Leipzig. 












Fac 


Goldene Medaille für eleerisohe Bucheinbände auf der 
Weltausstellung In St. Louis. 


Süddeutsche Vergoldeschul 


e Durlach (Bam) 
(Hofbuchbinderei Eduard 


Scholl Nachf.) 








Liniaturen 


sauberste Ausführ, mit w, ohne Druck, 
Maschinen gefert gel 
| Au I nkl. Papier 





zu Fahrikpreisen 
liefern schmeil und billigst 


B. C. Funger & Sohn, 
Gera (Reuss), 











| 
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Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell” der -GRAVOUOREMN: 
für die Vergolde-Presse 


Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzi bir Anstall Weissheck 3 Niko. LSENGE 


F Arbeitsmunster und Offerten Günstige Bezu uelle 
in „endloser“ Weise werden. gsq 
= er eis arg den zur Verfügung. für nn. Zier- und Karten- 
Arbeit nehriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
’ \ schlaß-u Fällmaterin!, mod. Einfassungen, | 
viel billiger und Mossinglinien, Vignettoneto. zu Ausnahme- 
‚reisen. — Bonton- u. Tiogeldruckpressen, 
besser erforier- und Behnsidamen chinen, Nume 
4 rier-Apparate vom Mark Du.— an, sowie 
als Handarbeit alle Buohärsckutensilien. — i L 
e Kleine Buchdruck - Einrichtung 
best. aus Bostonprease, 17 24 om, und 
12 Sohreib- n. Zierschriften mit Ausschluß 
und Fäüllmaterial für Mk. 20.— 
























Vielseitigste 


Verwendbarkeit Musterblätter und Preise gratis. 
pi Ernst Herrmann, Dresden I, 
Kı. Plawonache Straße #2. 





Sparsamer 
! Fadenverbrauch 


4 MESSING SCHRIFTEN 
GARMITUREM“M® 
VERZIERUMGEN 

rum vie VERGOLDEPRESSE 

BRANDTxG: LEIPZIG 


NE ATET N 

















Feste Heftung 





Vorzügliche 
Reierenzen 


ohne Rückenmaterial auf Fitzbünden 


weitere bewährte Spezialitäten seit über 23 Jahren 


Bogen-Falzmaschinens Draht-Heftmaschinens Ka rtonnagenmaschinen 


Preisgekrönt mit verschiedenen Staatsmedaillen und höchsten Auszeichnungen Weitgehendste Onrantır 


| Fü re 
PARBREUE SCHRIFTEN, 


Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


N. Leiber, 













Fasson-Stanzmesser 


ee 
—<_ 


Schubert's 
Kantenschoner 
D. R. G. M. [Ni Bässe 
Patente Im Auslande 
werden empfohlen durch die größten 

























1} Geschäftsblieher- Fabriken des In- und 
j Auslandes. Dieselben sind eingeführt in Fachgeschäft, 
allen Kulterstaaten, Einzige Bpexial- = 
Mahler’s Wangenfabrik ff Fabrik auf dem Kontinent. Elektrischer st Ludwig und Basel 
Friedrich Mahler, em Boirieb, Fabriziert werden alle Formen un eis 
Stuttgart, Rotebühlasr. 77 und Fagons, Hahmen, Gleitschienen ete. vos (Ein) (Schweiz) 





F. Schubert Kantenschanarlabrik in Zürich. 
N Vertreier und Lager für Sisddeutschland: 


ne 
— Wilh. Leo’s Nacht., Stuttgart. 








Zwei neue Erfindungen 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karagheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des laimes 

zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be — n 
ziehen von mir, den Herren W. Loo's 7 Verzierungen, Garnituren et 
a in Dear gr nen Presse ufär Handvergokdung liefernintauelloser Ausführung 
alfer, Jozse 


RR Si Fabrikant 0 f f 0 K ä B sf n p r , GmbH. 


von Marmorierfarben aus 3 
Budo anf ber Badapet Gravir Anstalt mitolect.Betrich 
Krefeld,, —— (Rheinl,) 














Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Desen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten ete. etc. 
Hetern billigst 125) 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 





M L 


eraer Fachschule für Buchbinder 
Hans Bauer, Gera, Reussj.L. 


früher lang)ähriger Leitar der Horn & Pattelt'scohen Vorgöoldeschule 


a kauft 


Gustav Homann, 
Bucbbinder, 
Höchst a. Main. 
mu. 2.00 «dns Gramm ein. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 











und 
Kartonnagen 
banen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


















ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u, Pressvergolden, Marmorleren, 








Gravir-Anstalt für alle Branchen sowie In allen Kunsttechniken der Buchbindereli 
LATTEFTT TEN Nickol, Leipzig-R Eintritt jederpeit Prospekte gratis und franko 
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nu eg Beweis 


1 unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden [2 
sic (4 amtl. F ! hi 

Patent.... Falzmaschinen 

ui ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 


Das beste 
Zeugnis: 


diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie is Fon. Feinste Referenzen erstkiassiger Firmen. 
Präzisionsarbeit. 


i A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 


ın01. B 1003. 1904. 





weg Bei bevorstehender kälterer Jahres- 
zeit empfiehlt es sich 


Gefrierens halber Knauth & Co. 


den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- Berlin W. G9 Leipzig 
gänzen und sind die besten echten Halferschen| | Werderscher Markt 8 Brühl 7 
Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot EEE EEE n d 

& PrEep = Lager n CAliCO Spezialitäten 


va  WPilh. Leo’s Hachf., Statgart. 


deutsch., engl. und amerik. Fabrikats 
Spexial-Geschäft für sämtlichen Buchbinderei-Bedarf. 


und garantiert fett-, geruch- und säurefreie 


— Lederleime — 


Farbechte und abwaschbare 
Lederimitations-Einbandstoffe. 


gyonter erMaschin.. Minen 


Fabrik 





ET Neueste — billigste 


= run 





Förste . u 52 


Möchste Prämilerung: Höchste Prämilerungı 
Lonson 1891 Erfurt 1894 


Fimstardam 1892 LEI PZ N) € Leipzig 1897 
Chieago 1893 Lötsich 1905 


nr Leipzig-R. VII. 


—_ 
a2 


RB”) 
= 
== Muster-Lager: London, Paris, New York == & in Rädersystem 
pn + U | Mn; R empfehlen 
= ‚Dietz & Listing, 
© 


_ 
E 





M hi - 
Fr. Hesser, Fasık mn 
Cannstatt (würt.) 


Prospekte gratis und franko, 


Fern \ 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


——————— [J Gi, Ne 
—— Spezlalltäten: "f 








Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 
Von ersten Firmen nd 


regelmässig eigenartigem Fabrikations-Verfahren 
benützt! 9 zu sehr billigen Preisen. n 


Schriften u. Zierat W y 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro 


Ps 
1 Formate Bis 6710 om 
appen Wilhelm Schwamm, taypımert. | | Stets Neuheiten. + Muster gratis, 











Gönningen hei Keutlingen. 
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„Universal-Falzmaschine 


Draht- u. Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 
Falzmaschinen in 70 Modellen 


Tür Werkädruck und Zeitungen 


Maschinen zur Herstellung von £ 


Faltschachteln u. -—_ 
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44 mit Perforiereinrichtung 
zur Vermeidung von 
Quetschfalten Gin 


Bis Ende 1905 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 
für Bücher 
1050 grosse Fadenheftmaschinen 
für Bücher 
950 Bogenfalzmaschinen 
650000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen ete. etc. 
(ausser Heftapparaten) 


> 3 LARA 
Neues Moden 


Gebrüder Broker, Leipzig-Plagwitz 


Filialen: 


Gravirenstalt 


RG erhold; BB, 
at) 












garantiert reinen Hautleim 
Qualität Rxtra, sehr ausgiobig, 
feit., säure- und geraohfrei, 
lefort aln Spezialität 
Ph. Carl Welms, zer (Naasau) 
Leimfabrik, 6. m. 


LONDON E. C. 


12 City Road 


28 Prima Glasschneide-Diamanten "u 





Umfasson u, Reparaturen 
sofort und sorglältigwt! "höher, 





ErgestreneneBehutumaske 
wi io. 88747. 


PARIS WIEN V 


60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstrasse 2. 





unter Garant, für sicheren, guten 
Schmitt (auch Umtausch) ampächlt 
dio best eingefährt. Diamanten- 
oh Schönlager, 
erg. Theresienstr. 3, 
für %4 Gina por Stück a 4-3 ik. 
für® aa gr ‚ Stick A815 Mk. 








_Auf Wunsch Auswahlsendung. Preisliste gratin uhr raıko. 
Köhler & Co., Fürth i. B. Gravieranstat, 
= Leipzig-R 
Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken Ppzig-R. 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: Specialität: Platten tür Buch- 
Engl. Komposition - Schla metall | 
9 extra 3 a und d ı ’ D R. Pr. 
Komposition 3; FREE No. 108581 
Schlag-Aluminium SQ Ko. 127288 
Schlag-Metall ZI 0. 





H. 
Bestellungen aus wi tirttemberg an den 
ertreter 
Fr. Stängel. Stuttgart, "Falkertatr, 95. 






ze 
She Ichreitwaren und Berumariiin 
inäsulr. Reklamelöscher, 
u S\v Reklamsartiknir Kalı 


ung 


Ay 


Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg 12 
Post Kupferhammer-Orünthal 1.8. 


Eingeführte Vertreter gesucht. 


Ver ur Sei d 


£ ıKaft Pr (met 
£ rj T ff} © "mr ag 
n 13 On / Li Yi 


Gravoren Für Bad ‚bindereien 


MARDEBURG 





__ Pressvergolde-Anstalt 
Wilh. Mancke, Hannover. 


'Spex.: Metall- und Alamin.- 
Prügungen. 





br 


“u Kleine bessere 


“rc, 
{ 
# 


NT Et 





a ie 
‚Rue Pulser- u. Pillenschachteln 


D.R,P., 


Buchbinderleinweand, 
Leder atler 


für Buchbinder 
liefern billigst 
und Sorten 
Wilhelm Leo’s Nacht., 
Stuttgart. 


Irten, 
Moleskin und Leinen, 
Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, 
Blattmetalle 


und in allen Qualitüten 


Bindfaiden, 


‚ Farben, Teim ee 





kur für Buch ner & Ploiffer Simtlieh in 


Stuttgart, 


Die heutige Nummer umfasst 14 Selten. lezu das Beiblatt Kae aus Papier- u. Bihrelnisrenanaht mit 6 Seiten, sowie 1 Sonderprospekt. 


zn 
Erkhelnungswelle: 
wedhentiih Freitags, 
Derland 


Ude m De kündigen Abennınun im Wirte den Aare 
wem m Rennninwen Lartweresoutiegen Dam 
Kurtsanage- uns Bin iehrbre. inie un Tamungen aut 
Perwuigungen Huwı and anmeder Amar in 
Geuiaunt Pamer-wugen. imurı um heut Daun 


Aibonnementsprelle: 
|P@ bmukäiue ve Inenuniung asia Bin 
. . Munienn ring .I- ns 0 
. etliegrn Tem |. d=.. „ 
aan u kennen Benin at ag |» in. |! 
Bapersan age um ing Feluntunes a Im ond Anılıman 
Desspiänchnennemenin zum Prais mia 23 Prenmig ) 


| 





Made Mar ale Sendern 
Deriag en 
Allgem. Anzeigers für Buchbindereien 
t Aeepainue Stuttgart ont un | 
' Grbepmm-Dirale  Banrderi.keuge Srwige- 


21. Yahrgang. 




















Inlerttonspreis 
13 Pfennig ger Miitenener Eike der 90 Milimneten 
bretten viergeipeitenen Zeile 
Be Wrtetiiungen menu Die 
tum Duumahmupen un iR. 1 30 


Stollengeluche Ir" name en 1 en emeten 
| Stellenangebote „® in.r nn msn 
1 Eiitreiuieen hammt u ade Iren m Dakar vun 
“ Pensig in Amnbmung 
Stich ir Alanabme son Inleraren 
Donmertisg sarmitags © Uhr 
Da pl enipniende Yairrane ungen mar warme Airiiung 
on Segnse una algmemmın 
Gera in ioutertenigee nn Termterung 
Orgen 
der Verbands der keitiiindigen Budannser 
Wäntembergs, 
‚ | der Ireien Yraung Witiräaniger Buhtindermeiter 
der Platz, 
der Verbands der Buctingermeilier In Boden, 
der Derbands der Badibindermeter Bayerns, 






















Ir. 48, 





Neben- oder Spezialarbeiten für Buchbindereien. 
102 Rich. Schreiter, Greding, 
III, 


Imitationen von Altelfenbein-, Horn- und sonstigen 
Bein-Schnitzerelen. 


Die Imitation von Altelfenbein, alten Bein- und sonstigen Schnitze- 
reion und dergleichen ist eine ungleich andere und verhältnismäßig 
schwierigere als die Imitation von Alteisen und dergleichen. 


Hier sind vor allen Dingen Hoch- oder Flachrelie gen von- 
nöten, und zwar würde man sich dieselben auf die billigste Weise durch 
verschiedentliche Zusammenstellungen bzw. Aufkleben von geprägten Papp- 
ornamenten usw. beschaffen können, oder aber sich zu diversen Gegen- 
ständen, x. B. Handschuh-, Taschentuch-, Schmuck-, Arbeita-, Parfümkästen, 
Etuis, Uhren-Zifferblätter, d. b. event. ganze Gehäuse aus Pappe nach 
eigenen Entwürfen, Stanzen aus Stahl, welche zu gleicher Zeit prägen und 
stanzen, fertigen lassen müssen. Allerdings eignet sich die letztgenannte 
Methode nur für Massenartikel. 

- In allen diesen Fällen ist aber die Prägung aus weißer, mehr ins 
Gelbliche schimmernder, dünner, etwa 200er Holzpapı herzustellen, wenn- 
ren man „uch einen guten Karton Ban, ri dazu verwenden 

ann; Holzpappe stellt sich jedoch billiger. In der Regel wer- 
den nun derartige u reger so gearbeitet, daß die imitierte Elfenbein- 
schnitzerei etc. als Einlage ‚oder Auflage gilt und diese demzufolge in 
einen entsprechend geformten Rahmen von Plüsch, Sammet, Leder oder 
dergleichen ein- oder aufgeklebt wird. Bei en von Griffen zu 
alten Waffen ist u. jedweder Stoff fernzuhalten und können höchstens 
Metallposamenten hinzugezogen werden. Üeberhaupt empfiehlt es sich, bei 
diesen Imitationen nach alten wertvollen Originalen, wie wir solche nicht 
allein in Museen, sondern auch bei Privatleuten finden, zu arbeiten. 
Letztere Arbeiten, als: Truhen, Kannen, Krüge, Schalen, Becher und der- 
gleichen gelten lediglich als Dekorationskartonnagen und erzielen bei 
täuschend ähnlicher Imitation sehr gute Preise, Die Grundformen zu 
diesen Arbeiten sind jedoch immer aus stärkerer Pappe zu arbeiten und 
die Imitierung, d. h. die Prägung, ist aufzukleben. 

Die Fabrikation einer abe Arbeit gestaltet sich folgendermaßen: 
Nehmen wir eine Truhe an, die nicht durchaus geprägt bzw, geschnitat 
sein soll, sondern auch glatte, vielleicht nur gekörnte, Flächen 
neben bortenähnlichen Schnitzereien aufweisen soll, s0 ist zunächst der 
Grundbau nus 60er oder 50er grauer Pappe herzustellen. Darauf wird die 
ganze Truhe mit grobkörnigem, starkem, , mem Zeichenpapier über- 
zogen, falls man keine so) raube dünne eg Herren kann, Nun 
orst sind die aus dünner Te rten und sonstigen 
ar in entsprechender Weise leben. 

‘Wenn also die Karton soweit fertiggestellt ist, wird sie zu- 
nächst lackiert, wozu man gewöhnlichen weißen Spiritus- bzw. Bilderlack 
oder auch Zaponlack verwenden kann, Nach dem Trocknen wird die 
Imitationafarbe aufgetragen; dieselbe besteht aus einem Gemisch von 
2 Teilen abgekochtem, weichem Wasser, am besten ist Regenwasser, 
!/; Teil Lederleim, 1 Teil dunkelbrauner Farbe, !/, Teil Ruß, *, Teil 
Weiß, Ya Teil venezianischer Seife. Das ganze Gemisch wird zusammen 

k \ 

Nun wird auf dem lackierten, aber vollständig trockenen Karton- 
nagen bzw. Prügungen mittelat eines Pinsels diese Farbe dünn aufge- 
tragen, worauf man dieselbe wiederum gut troeknen läßt. 

Das Charakteristische an den alten Elfenbeinarbeiten und dergleichen 
ist nun, daß sie erhöhte blanke Stellen zeigen, während die tiefer liegenden 
Prägungen dunkler sind und eine schwärzlich graubraune Farbe mit vielen 
kleinen Rissen tragen. Um dieses zu erreichen, nimmt man einen in reines 
Wasser getauchten, mittelgroßen, nicht zu weichen Schwamm, den man 
gut el rg und führt alsdann leicht und wagrecht tiber die Dr 
trocknete, mit Farbe versehene Prägung hin, so daß an den oberen Stellen 
der Prägung die Farbe wieder entfernt wird. Der Schwamm ist dabei, 
damit die Farbe nicht schmiert, mehreremal wieder auszuwaschen. Es 

hört immerhin einige Uebung und Geschick dazu, um eine schöne 

mitation zu erzielen, aber schwer ist die Sache gerade nicht zu nennen, 

Bemerkt sei, daß bei den mit Plüsch, Sammet, Leder, Atlas od. del. 


(Sachdruck verboten.) 


montierten Arbeiten die Prägung für sich allein inritiert werden muß 
d. 2 er ist erst nach fertiggestellter Imitation auf den Gegenstand 
aufzukleben. 


IV. Imitierte galvanisierte Platten. 


Wir kommen nun zu den imitierten sogenannten galvanisierten 
Platten, Die echten Platten eind aus Zinn gegossen und alsdann in ent- 
sprechender Weise in bunten Farben oxydiert. Es läßt sich aber eine 
täuschend ähnliche Imitation dieser verhältnismäßig sehr teuren Platten 
herstellen und namentlich kann man für Uhrenfabriken usw. recht an- 
sprechende Sachen in dieser Weise herstellen. Da jedoch ein gut Teil 
dieser Platten in der Hauptsache als ein Dekorationsmittel dient und 
demzufolge in beliebige Rahmen gebracht wird, oder event. als Auflage 
für diverse Kartonnsgen dient, s0 ist hierauf im Entwurf de& Musters 
besonders Rücksicht zu nehmen. Es kommen demzufolge vorwiegend aus 
einem Stück Kr Bilder, zumal Szenen aus dem Gebirgeleben, ferner 
wre Städte- bzw. Teilansichten, Wappen, Köpfe und Brustbilder 

rühmter Männer etc. in Frage. Die Platte ist nun aus nicht zu dünner 
Leleeup sehr scharf zu prägen und kann dieselbe event. auch, um 
die Wirkung zu erhöhen, durchgestanzt sein; es sei dabei an die Imita- 
tion der Korkbilder erinnert, welche in Pappe hergestellt werden. Nament- 
lich die letzteren sind im fertigen eh zu erhalten und eignen sich 
vorzüiglich zu genannter Imitation, 

Die Imıtation dieser Platten ist nun verhältnismäßig einfach, Die 
1» Tate alien „sicht nam <umächst mit einer schwarzen, dünnen 
‚eimfarbe, die man gut trocknen lüßt. Alsdann nimmt man Aluminium- 
bronze, rührt diese mit Gummi an und überstrejcht die ganze Platte 
flüchtig, so daß sie wie Altsilber aussieht. Nachdem dieser Anstrich ge- 
trocknet, zieht man die farbigen Bronzen zu Hilfe, z. B. rot, grün, 
Kugler usw,, und malt die Prägungen in entsprechender Weise aus, natür- 
ich soll alles nur flüchtig angedeutet und keineswegs das etwaige Loden- 
hätlein der Sennerin intensiv und überall'grün erscheinen, oder das Mieder 
rot. Auch hier gehört einiger Geschmack, Uebung und das Arbeiten nach 
Vorbildern dazu. Es lassen sich aber hier sehr wertvoll aussehende Ar- 
beiten erzielen, und dürfte der Erfolg kaum ausbleiben, da diese Manipu- 
lation ziemlich unbekannt int.. 


Nichtrollende gummierte Papiere. 


Für alle einschlägigen Gesehäfte von hohem Interesse ist die teil- 
weise Nichtigkeitserklärung des der Firma Gebrüder Herzheim, G. m. b. 
H, in Düren und Berlin, gehörigen Patents 1932241 Kl. 55f, betr. „Ver- 
fahren und Vorrichtung, das Einrollen einseitig bestrichenen Papiers zu 
verbindern‘. Das Reichsgericht hat mit Urteil vom 26. Mai 1 den 
Patentanspruch I des genannten Patentes vernichtet, Das Zusatzpatent 


"Nr. 184212 ist unwesentlich. 


Es kaon nunmehr jedermann das gummierte Papier in genau der- 
selben Weise, wie es die Firma Gebr. Herzheim tut, d. b. durch Brechen 
- Gummischicht nur mit abweichenden Apparaten, niehtrollend her- 
stellen. 
‘Die genannte Firma bedrohte alle, welche nichtrollende gummierte 
Papiere anderer Fabrikanten verwenden wollten, mit Schadenersatzklage. 
Diese Drohung hat also ihre Berechtigung und Wirkung verloren. 

Vielfach ist die Meinung verbreitet, die Reichsdruckerei beziehe 
die gummierten Papiere für Briefmarken usw. — und zwar 5070000 
Bogen täglich — von der Firma Gebr. Herzheim; dies ist nicht richtig, 
denn die Reichsdruckerei gummiert ihre Papiere selbst und macht sie 
nach dem Verfahren ihres Maschinenbau-Inspektors, Herrn Tübelmann, 
nichtrollend. Letzterer hat dieses Verfahren seinerzeit patentieren lassen, 


die Firma Gebr. Herzheim hat das Patent gekauft und nun hat das Reichs- 


rer als letzte Instanz das Patent in seiner Hauptsache für ungültig 
erklärt. 

Es sei diesbezüglich auch auf den Aufsatz in Nr, 44 da. Bl. ver- 
wiesen, worin als Neuheit eine durch die Firma Wilh, Leo’s Nachf. 
in Stuttgart in den Handel gebrachte Maschine zum Glattstreichen 
gummierter Papiere beschrieben ist. 














600 
Lohnbewegungen. 
Beendigter Ausstand. Das Personal der Firma Georg 


Schaofer in Magdeburg, das sich wegen Lohndifforenzen im Aus- 
stand befand, hat die Arbeit wieder aufgenommen. 
Beendigte Lohnbewegung. Die Kontobucharbeiter und -Ar- 
beiterinnen in Stuttgart mi einen seitens der von ihnen 
wählten Kommission mit den Arbeitgebern vereinbarten Lohntarif, 
essen Positionen im allgemeinen mit dem für die drei Tarifstädte gül- 
= Tarif übereinstimmen. Dieser Tarif ist auf 5 Jahre, vom 1. November 
1 bis 1. November 1911 festgelegt. 

Beendigter Ausstand. Der seit neun Wochen dauernde Aus- 
stand der Buchbindereiarbeiter und -Arbeiterinnen der a er 
artistischen Anstalt vorm. Gebr, Obpacher in München, 
wurde unter einstimmiger Zustimmung der Ausstäündigen seitens der Lei- 
md der letzteren für beendigt erklärt, da eine günstige Wendung der 
Sachlage nicht zu erwarten stand. Von den 54 Ausständigen sollen nach 

. Zusicherung der Direktion gen. Firma 2 Arbeiter und 15 Arbeiterinnen 
sofort wi eingestellt und den übrigen keine Schwierigkeiten beim 
Arbeitsuchen bereitet werden, Die Firma konnte durch Zuzug Arbeits- 
williger von auswärts den Betrieb, wenn auch nur teilweise, aufrechterhalten. 


Unsere Illustrationen. 





Einband von Paul Kersten-Berlin 
in hellbraun Kalbleder, Ornamente schwarz gobeizt, 
Linien- und Rankenvergoldung. 
(Aus: „Archiv für Buchbinderei*, Halle a5) 


Schadensersatzpflicht des Arbeiters für verdorbenes 
Material. (Nachdruck verboten.) 


R.-K. Mit dem Ausdruck „Arbeiter“ meinen wir allgemeinhin jede 
in fremdem Dienst gegen Lohnzahlung tätige Person, sie sei nun Geselle, 
Gehilfe, Arbeiter, Angestellter, und die gestellte Frage ist die, ob eine 
solche Person für das bei der Arbeit verdorbene Material aufsukommen 
hat und wie der Geschädigte zu seinem Schadenersatz gelungen kann. 

Wir lassen die besonderen vertragsmäßigen Vereinbarungen, wie 
sie in den oder jenen Geschäften bestehen mögen, beiseite und halten uns 
nur an den Regelfall des täglichen Lebens, der eben nach dem Geselze 
zu beurteilen ist, In Betracht kommen die Bestimmungen des Bürger- 
lichen Gesetzbuchs über „Unerlaubte Handlungen‘. Unter solchen ver- 
steht das B. G.-B. die in $ 823 ff. geregelten verbotenen und zu Schaden- 
ersatz verpilichtenden Tätigkeiten oder Unterlassungen. Soweit jemand 
innerhalb eines besonderen Vertragverhältnisses seinen Verpflichtungen 
zuwiderhandelt, kann neben der Haltung aus der unerlaubten Handlung 
auch noch die Haftung wegen des vertragswidrigen Verhaltens ein- 
hergehen. 

Im Gesetz heißt es: „Wer vorsätzlich oder fahrlässig das Eigentum 
eines andern widerrechtlich verletzt, ist dem andern zum Erantze des 
daraus entstehenden Schadens verpflichtet.“ 

Damit jemand schadensersatzpflichtig werde, ist zunächst erforder- 
lich, daß er die nötige Handlungsfähigkeit besitze, sodann weiterhin, daß 
er absichtlich oder dach fahrlässig, d. b. unter Außerachtlassung der im 
Verkehr, also auch bei der besonderen Hantierung seines Gewerbes und 
mit dem besonderen, ihm anvertrauten Material, erforderlichen Sorgfalt 
ein fremdes „Rechtagut* verletzt (z. B. Metall, Glas, Leder, Papier usw. 
absichtlich oder fahrlässig zerbricht, zerschneidet, beschmutzt oder sonst 
beschädigt u, dgl. mehr). 

Die schadenstiftende Handlung macht den Täter also, um es noch 
weiter auszuführen, nur schadensersatzpflichtig, wenn sie ihm zur Schuld, 
sei es Vorsatz oder Fahrlässigkeit, angerechnet werden kann; damit, dab 
jemand einen gewissen Schaden verursacht hat, ist noch nicht gesagt, daß 
er ihn verschuldet habe, wenn auch im täglichen I«ben beide Ausdrücke 
vielfach als gleichbedeutend gebraucht werden. Der Arbeiter ist also 
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unbedingt schadensersatzpflichtig, wenn er es bei der in seinem Gewerbe 


üblichen Sorgfalt hätte vermeiden können, daß das ihm anvertraute Ma- 
terial verdorben wurde, 

Wie gelangt nun, wenn die Schadensersatzpflicht und die Höhe des 
Schadens feststeht, der geschädigte Arbei zu seinem Gelde? Am 
schnellsten natürlich, wenn der Ersatzpflichtige freiwillig bar bezahlt, 
Wenn er das aber nicht tut und Vermögensgegenstände (pfändbare Fahr- 
nis usw.) nicht vorbanden sind, was dann? Zunächst wird der Arbeit- 

ber an den Abzug bei der Lohnzahlung denken, Beim Einverständnis 
Arbeiters ist dies ja gerade, wie wenn er unmittelbar bar bezahlen 
würde. Wie aber, wenn er sich den Abzug verbittet? Und in der Tat 
hat der Arbeitgeber für die Ersatzschuld kein Recht zur Ausgleichung 
mit dem Lohn; er darf nicht seine Ersatzforde, mit De 
haben des Arbeiters aufrechnen. Soweit es sich um Arbeiter mit weniger 
als 1500 Mk. Lohn handelt, steht dem Arbeitgeber auch nicht die Mög- 
lichkeit offen, darch Pfändung auch nur eines Teils des Lohnguthabens 
zu seinem Schadensersatz zu gelangen. Es steht indessen dem geschä- 
digten Arbeitgeber nach $ 278 des B. G.-B. die Möglichkeit offen, dureh 
Austibung des Zurückbehaltungsrechts zu seinem Schadensersatz zu kom- 
men. Hat nämlich „der Schuldner“ (der geschädigte Arbeitgeber) aus 
demselben rechtlichen Verhältnis (Arbeitsverhältnis), auf dem seine Ver- 
pflichtung beruht, einen fälligen Anspruch (die Schadensersatzforderung) 
n den Gläubiger (den pn ron ae Arbeiter), so kann er (der 
Arbeitgeber) die geschuldete Leistung (die Lohnzahlung) verweigern, bis 
ihm die gebührende Leistung (der Schadensersatz) bewirkt wird. Es ist 
nur zu beachten, daß nach einer Gerichtsentscheidung gemuß $ 226 des 
B. G.-B. eins „übermäßige Zurückbehaltung* (z. B. durch Innebehaltung 
des ganzen Lolns oder des größten Teils davon) unzulässig wäre, 

Hier ist beiden Teilen, dem Arbeitgeber wie dem Arbeitnehmer, der 

Weg offen geblieben, moralisches Fühlen zum Ausdruck zu bringen. 


Kleine Mitteilungen. 


Allgemeiner Deutscher Innungs- und Handwerkertag. 
Der Zentralausschuß der vereinigten Innungsverbände Deutschlands macht 
bekannt, daß als Zeitpunkt der im Jahre 1907 in Eisenach stattfindenden 
Generalversammlung, mit weleher statutengemäß wieder ein Allgemeiner 
deutscher Innungs- und Handwerkertag verbunden ist, der 18.— 20. August 
festgesetzt wurde und kalipft zugleich das Ersuchen an alimtliche Hand- 
werkerkorporationen, an den genannten Tagen ihrerseits keine Versamm- 
lungen abzuhalten, damit niemand an dem Besuch des Allgemeinen Hand- 
werkertages gehindert wird, 
Kündigung wegen Verweigerung sogen. Streikarbeit. 
Eine für Streitigkeiten zwischen Arbeitern und Arbeitgebern wichtige Ent- 
scheidung des Berliner Gowerbegerichts wird im Reichs-Arbeiteblatt mit- 
geteilt, Während eines Streiks weigerte sich ein bei einem Buchbinder 
angestellter Vergolder, das ihm aufgetragene Beschneiden von Einbänden 
auszuführen, da das Streikarbeit sei. Als er daraufhin ohne Kündigung 
entlassen wurde, klagte er auf Lohnvergütung für die Dauer der Kündi- 
gungsf-ist, wurde aber mit seiner Klage abgewiesen, Der Kläger erklürte, 
er habe als organisierter Arbeiter den Weisungen des Arbeiterausschusses 
ars gehandelt, da er sich mit seinen streikenden Arbeitsgenossen soli- 
arisch fühle. Das Gericht erkannte an, daß für den Kläger Gebote der 
Standessitte zwingend gewesen sein mögen. Unter dem Druck einer der- 
artigen Zwangslage habe aber der Kläger seine Entlassung als Konsequenz 
hinzunehmen, da ein vom Gesetzgeber anerkanntes Notrecht für ihn nicht 
vorgelegen habe. Die Momente des wirtschaftlichen Kampfes, so führt das 
Gericht weiter aus, sind für die Entscheidung des vorliegenden Rechts- 
streits gleichgültig. Sie entziehen sich der juristischen Formulierung und 
unterliegen wesentlich sozialen Machtgesetzen, Man kann bei ihnen im 
Grunde von Recht und Unrecht im juristischen Sinne nicht reden. Bei 
der Rechtafindung ist vom normalen Arbeitsvertrage auszugehen, bei dem 
außerbetriebliche Fragen dem Arbeiter keinen Anlaß geben, die Erledigung 
der Arbeit zu verweigern. Er hat nicht zu prüfen, welchem Besteller die 
Arbeit zugute kommt. Das ist Suche des Betriebsleiters. In das Arbeits- 
verhältnis ist nur der Arbeitgeber nommen. Ein rechtlich erkenn- 
bares Band zwischen dem Auftraggeber des Brotherrn und seinen Arbeitern 
ist nicht vorhanden, und es ist nicht anzuerkennen, daß der Arbeitsvertrag 
als solcher tiberbaupt von derartigen Beziehungen ergriffen werden könnte, 
die nicht die Gütererzsugung, sondern den Güterumsatz betrefien. 


Personal -Nachrichten. 


Alle hisher gehörenden Mitteilengen eg Zestenlone Aufnahme und wird um 
Ehren-Urkunden. Als Anerkennung fir mehr als 25jährige 





‚Tätigkeit in der Maschinenfabrik Karl Krause in Leipzig wurden 


den Arbeitern und Beamten, den Herren Angermann, Friedrich, 
Gerber, Hebenstreit, Heinze, Hoempel, Irrgang, Jasckel, 
Kettner, Kirbach, König, Lehmann, Liebers, Richter, 
Rössler, Rudolph, Sehmidt, Schuricht, Wiekmann, Wink- 
ler, Wirth, Wolfund Zoll Ehrenurkunden seitens der Handelakammer 
Leipzig überreicht. — Herr Wilhelm Körnig, Bohrer bei derselben 
Firma, konnte dieser Tage auf eine Zöjährige, ununterbrochene Tätigkeit 
zurückblicken, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Allo hiehor gehöronden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufnahme 
Fund werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 


Ständige Maschinen-Ausstellung. Die Maschinenfabrik 
Preuße & Compagnie in Leipzig hat in Köln a. Rh., Spichern- 
straße 77, eine ständige Ausstellung ihrer in Fachkreisen wohlbe ten 
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Bogenfalzmaschinen, sowie Drabt- und Findenheftmaschinen für Bücher, 
Broschüren etc., ferner Pappenbiegemaschinen, Pappenkreisscheren, Ritz- 
und Rillenmaschinen, Kartonnagen- und Faltschachtelmaschinen errichtet. 
Diese Ausstellung steht unter der Leitung des dortigen Rayon-Vertreters, 
Herrn Max Dahners, und ist Besichtigung der ausgestellten Maschinen, 
welche mit den neuesten Konstruktionen ausgestattet sind und die sämt- 
lich im praktischen Betrieb vorgeführt werden, j it gestattet. 

Geschüfts-Verlegung. Herr A.M. Engel inKiel verlegte 
seine Hofbuchbinderei nebst Papierhandlung und Buchdruckerei von 
Markt 21 nach seinem eigenen Hause Markt 10. 

Geschäfts-Uebernahme, Die Bachbinderei nebst Papier- und 
Galanteriewarengeschäft des Herrn Carl Oehmeke in Wismar ging 
an Herrn H. Petersen käuflich über. 

Geschäfts- Bun Herr Buchbindermeister Adolf Witte 


in Konstanz verlegt sein Geschäft am 1. Dezember von der Gerichts- 
e- 7 nach der Marktstätte 14 und verbindet mit derselben eine 
apierhandlung. 


Geschäfts-Uebernahme. Die Buchbinderei und Papierband- 
lung der Firma Emil Ramm in Pirna ging in den Besitz des Herrn 
Walter Ramm über, der das (eschäft unter gleicher Firma weiterführt. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedentet die betreffende Klasse) 


Patent-Anmeldungen, 


11a. B. 40458, Vorstschvorrichtung mit von insen nach außen durch den nialz 
stechenden Nadeln an Fadenheltmaschinen mit hin und her bewegtem Bugen- 
wage. Gebrüder Brehmer, Ka Bw 

4b. H. 35780. Vorrichtung zum selbsttätigen Aufsinanderkleben und Anlegen von 
Eoplerbegen Tür, Maschinen zur Herstellung weilitterter Papiorsäcke, Otto 


esser, 
+. Boh, 4680, Verfahren zur Horstellang von Bandrollen aus Pappe. Max Schubert, 
Be a Gustav Leske, Berlin. 
Ib. Sch, ZUM, Maschine zum Schaben und Glätten der Kanten von Pappkarten 
u. dgl. Fritz Schwarz, Schöneberg b. Berlin. 
S4d. F. 2444, Vorricht für Stanzinaschinen mit herausfahrbarmem Tisch. Fa. R. 
Ernst Fischer, Kiberfeld. 
- L. 22000. Hohlpappe. Leipziger Wellpapierfabrik Graeßle, Laupitz & Co., 


Laoka, 8.-A. 

Sl. done. Schneidvorriehtung für Maschinen zum Bekleben von Pappdeckeln 
“ dgl, Ernst Hoffmanı, Niederachlema. 

15d. L. 21%. Maschine zur ee von Kalender-, Kasse-, Nummern- od, ähnl. 
Blocks, Robert Lohmar, Altona-Bahrenfeld. 


Patent-Erteilungen, 


S54b. 174727. Vorrichtung zum selbsttätigen Vor- and Zurückdrehen des Klebatoff- 
stempels von Klohstoffanftragvorriehtengen für Papiersackmaschinen o4. dgl. 


Otto Hesser, Cannstatt 
Gebrauchsmuster. 


lle. 27908, Formularkasten, mit an den Seiten, sowie am Boden und Deckel be- 
festigten, scharnierartigen Metallhülsen zum Zusammenfügen mehrerer Kasten. 
Wilbelm Wıllig, Hannover, 

30221. Kiemmhbülse mit Sperrbebel für Musterbücher, Alben u, dgl. Paul 
Friedrich, Berlin. 

110. 20612, Zur Innenbeheizung von Rohren oder Kanälen (z. B. bei Buchbinder- 
Goldpressen) dienende Heizlampe mit ev. zusammensteckbarem Brennrobr und 
über dessen binterem Telle behufs direkter Erhitzung angeordnetem Vergnser. 
Josef Feldmeyer, München, 

150, 230543. Abstaubvorrichtang an Bronzier- u. dgl. Maschinen mit Führungsblechen 

ischen den Bürstenwalzen. Leipziger Schnellpressentabrik, Akt.-Ges., vorm. 
Schmiers, Werner & Stein, Zeigen. 
Mu Zus. Einstellvorrichtung für A uto zur Ergengung von Kilten an den 


Bi ellon von u Kuhn & Co,, Berlin. 
I1d. 1%8. Buchu lag mit Gummizug. William Kutschbach, Hallo a, 8. 
— 1773, Umschlag in fester Verbindung mit einem Halter. Anton Seib, Zittas, 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Freie Vereinigung der Buch-, Papier- und Scohreib- 
warenhändler und rer von Buchbinder Schleswig- 
olsteins. 


Am 21. November fand in Jaspers Hötel in Heide eine Versamm- 
lang der Buch-, Papier- und Schreibwarenhländler und selbständigen Buch- 
binder Schleswig-Holsteins statt mit folgender Tagesordnung: 1. Bericht 
über die Tätigkeit des Pro "Komitees (8 ). 2. Die nächst- 
liegenden Ziele des Verbandes (Winkler). 8. Endgültige Gründung des 
Verbandes, 4. Statutenberatung. 5. Vorstandswahl. 6. Freie Anträge 
und Meinungsaustausch. 

Zu Punkt 1 gibt Tran a Stegemann-Marne einen geschicht- 
lichen Bericht über die Entstehung und den Verlauf unserer Bestrebungen. 

Bezüglich Punkt 2 referiert Kollege Winkler-Husum in 
Ik, und ausführlicher Weise über die anzustrebenden Ziele des 
Ver und bittet zum Schluß, die Gründung des Vereins einstimmii 
zu beschließen. Herrn Winkler wurde der Dank der Versammlung dure 
stürmischen Beifall ausgesprochen und derselbe gebeten, seine Aun- 
fübrungen zu Papier zu briggen, damit dieselben den abwesenden Mit- 

liedern und den noch fernstehenden Kollegen im Druck zugesandt wer- 
on können, 

Auf Befragen des Vorsitzenden stimmte die Versammlung der 
Gründung des Verbandes einstimmig zu, worauf seitens des Vorsitzenden 
der Entwurf für die Satzungen verlesen wurde, deren einzelne Paragraphen 
sodann durchgesprochen wurden. 

Auf Vorschlag des Kollegen Fr. Albers-Rendsburg, welcher 
als Gast anwesend war, wird beschlossen, den Verband, welcher ursprüng- 
lich nur den westlichen Teil der Provinz umfassen sollte, auf die ganze 
Provinz auszudelnen, da sonst der östliche Teil — vorläufig wenigstens — 
unorganisiert bleiben würde, In der Debatte hierüber wurde besonders 
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hervorgehoben, daß durch diese Ausdehnung des Verbandes dem Vor- 
stande eine bedeutend schwierigere und grüßere Arbeit erwachse, doch 
stimmte man schließlich dem Antrage zu, indem man den $ 1 der 
Satzungen wie folgt formulierte. Der Verein führt den Namen: „Freie 
Vereinigung der Buch-, Papier- und Schreibwarenhändler und selbständigen 
Bachbinder Schleswig-Holsteins.* Sein Sitz ist der jeweilige Wohnort 
__ Fre Vorsitzenden, Sein Bezirk umfaßt das ganze Schleswig- 
olstein. 
Die übrigen Paragraphen werden mit kleinen Aenderungen im Ent- 
würf angenommen. 

Vorsitzender des Vereins wurde nach Maßgabe der Sutz n 

durch Zuruf einstimmig Karl Stegemann-Marne gewählt. Zu Mi 
gliedern des Vorstandes werden ebenfalls durch Zuruf nachstehende Herren 
ewählt: Prange-Glückstadt, Willmann-Lünden, Bremer- 
eldorf, Albers-Rendsburg, die sämtlich die Wahl annehmen. 
Bezüglich des letzten Punktes der Tagesordnung wurde der Vor- 
stand auf Antrag des Herrn Winkler-Husum ermächtigt, folgende 
Arbeiten in die Wege zu leiten: I. Ausarbeitung einer Aufstellung der 
Mindestpreise im Detail-Verkauf der hauptsächlichsten Verkaufs-Artikel. 
Il. Feststellung der Rabattsltze für Lehrer, Schulen und Bibliotheken. 
il. Ausarbeitung eines Tarifs für Buchbinder-Arbeiten auf Grund des 
Tarifg der Flensburger Buchbinder-Innung resp. Anerkennung des letzteren. 


Herm, Bremer, Karl Stegemann. 


—m—m — —_ 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert ganz dünn gespaltenes schwarzes Bocksalfian oder geltan-Leder? 
= „E, inK. 

Wer liefert Flach- and Hohlgliser mit und ohne a h = 

Wer liefert Federn, welche zu jaunten Patentrahmen (Wechselrahmen) 


angewendet werden? Im voraus besten Dan ‚6. a 
Was kostet „Kunst für Allo* in ganz Kaliko (Kanstleinen) mit sarmeriertem 
8. in. 








Schaitt ? EF.8 u 
Antworten: 

F-R.inE. Das Anfananaen von Stahl: und Kupferstichen Bei tolgender- 
mnden: Soll ein Bild auf Glas gespannt werden, #0 wird das Glas zutrst auf einer 
Seite sanber goputgt, das Bild von der Rückseite aus leicht und gleichmäßig mit 
Schwamm efsuchtet und der Rand auf der Bildseite d—5 mm breit mit Leim an- 

schmiert; hierauf wird das Bild auf die saubere Seite des Glases aufgeklebt, 


rößere Bilder lassen sich nicht gut auf diess Art behandeln. Bei solchen verfahre 
ich auf Felpense Art: Ich lege die saubere Seite dos Glases auf das feuchte Bild 
und fanse beides zusammen mit dünsem, zähem Papier ein. Will man noch mehr 
tun, so spannt ınan das Bild hahl, also nicht anf dom Glas anlionsnd. Zu diesem 
Zwecke werden Kartonstreifen, am besten weiß, am Kande des Glases aufgeklebt 
und das Bild auf diese ges t, In jedem Falle ist das gespannte Bild = lange 
liogen zu lassen, bin es vollständig trocken und glatt ist. Beim Anfeuchten mul 
man schr gerrichtig sein, da solche Bilder meistens auf ungeleimtes Papier ge- 

ruckt sind, 





Unter den Musikwerken nehmen die sogenannten Sprech- 

maschinen den ersten Rang ein, zumal die Technik in den letzten Jahren 
auf diesem Gebiete gewaltige Fortschritte gemacht hat. Tagen Gesang 
und Musik wird mit einer Naturtreue wiedergegeben,. die man früher 
nicht für möglich gehalten hat, Den berühmtesten Sängern der ing 
wart, den bekanntesten Orchestern der Erde kann man heute lauschen, 
ohne seine vier Pfähle verlassen zu müssen. 
Unsere Leser finden in dem der vorliegenden Nummer beigefügten 
Prospekt der Firma G. Rüden jun. in Hannover eine Zusammen- 
stellung der besten am Markt befindlichen isse, wie echte (rammo- 
phone (Marke schreibender Engel), Original-Edison - Phonographen etc., 
welche durch die Eirma, wie alle ihre Artikel, auch bei erleichterten 
Zahlungsbedingungen ohne Preisaufschlag abgegeben werden. Abgesehen 
von den übrigen in dem Prospekt noch enthaltenen Artikeln, wie Original- 
Polyphone, Theatergläser, Bureau-Möbel, Schreibmaschinen ete,, möchten 
wir speziell auf die photographischen Apparate hinweisen, die in erst- 
klassigen Modellen vertreten sind und die der Firma bereits einen guten 
Namen gemacht haben. 


Jeder Buchbindermeister 


der seither sich damit begnügte, das anerkanntermassen erstklassige Fach- 
blatt der Branche, den „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien*, nur 
wechselweise gratis zu erhalten — erfreulicherweise sind es deren nur 
noch wenige —, sollte im eigensten Interesse seine seitherige Intoleranz 
ablegen und sofort abonnieren, um sich 

den regelmässigen und fortlaufenden Empfang 

zu sichern. 

Gegen Einsendung von nur Mk. 2,50 an unsere Expedition werden 
sämtliche im Jahre 1907 erscheinenden 52 Nummern innerhalb Deutsch- 
lands sofort nach Erscheinen ohne alle weitere Kosten geliefert. Für 
Oesterreich-Ungarn beträgt der Jahrespreis Mk. 8.——. Die Bezieher im 
Ausland wollen bei ihrem Postamt abonnieren. 

Jeder Buchbindermeister, der es mit seinem Handwerk ernst 
meint, sollte eine Ehre darein setzen, dieses Fachblatt, das ihm alles 
Wissenswerte bietet, Jede Woche pünktlich auf den Werktisch zu be- 
kommen. Die Früchte daraus werden sich hundertfültig lohnen, 


Redaktion und Expedition des 
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kiste gebraudıfer Masdıinen von Wilb. keo’s 


Nadıf,, Stuttgart. 


1906. Nr. 48. 


Nr. 48. 30./11, 1906, 


Zu verkaufen: 9256. 1 Drahthoftmaschine, Fabr. Molitor, | 9544. 1 Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
Walswerke von em, in allen Preisl. rotierend, für Fusabetr., 5 mm Haftung. No, 18, für Fußbetrieb, 80 cm Auflage- 
1870. ı = 50 Leo Kat. Nr. I4/l, 9265, 1 r - Anschlagmaschine, sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
a Te Dresdner Fabrikat, für Fussbetrieb, für riehtet und tadellos funktionierend. 
45640 mm, ohne Zahnstange. Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. | 9549, 1 Heftmaschine, für fertige Klammern 

1871. 1 Balan 6888, schwere Kon- | 9277. 1 Automatik-Oesonmaschine, Fabrik. (28) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
straktion, auf 2 ul, Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 50%, eo Kat. No. 136. 
26><18 em, zwisch, d. . 30 cm, heizb. für Fussbetrieb, ohne eisernes Unter- | 9562. 1 Paginiermaschine, Syntem Gubatz, 

1882. 1 Anschmier- Fabr. J. berg estell, in der Fabrik gründl. repariert, 4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mm, | 9298. 1 , Fabr. Roderer, | 9568. 1 Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
mit Streifen ’ 60 cm Schnittl., f. Schneidleiste, m. 2 Mess, Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N. M. 

1915. 4 Kniehebelpresse,nachLeoKat.No.59C., | 9807. 1 Abpressmaschine, Fabr, Fomm, Chiffre | 9581. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
mit verstellbarem Druckteller, 280 mm G. H., grösste Höhe des Buchs 425 mm, betrieb, Konstr, 8a, mit selbsttätiger 
Durchmess., ım. 1 Stanskl otz 850><90 mm. 9808. 1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik, Klammerbildung, mit 2 auswechsalbaren 

1946. 1 Pa Fahr. Heim, ... Fomm, Chi L. N., für eine Bachhähe Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 

mit Zugschnitt und Selbatpressung Mir von 60 em, tür Hand- u. Kräftbe .“] 9586. 1 Radschneldemaschine,  Fabr. Krause, 
alle Höhen, ohne jede Einstellung des | 9883. 1 Fiachheftmaschine, Fabr, Brehmer 71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
Proßbalkens und mit autom. Vorpreßung, Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern, ültere Konstruktion. 
Größe 8, III. c., von 700 mm lichter Ein- 9340. 1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr,, | 9589, 1 He für Handbetrieb, für 
satzweite und 120 mm Finsatzhöhe, für ohne Un mit 26 u, 28er Draht fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
Hand- und Motorbetrieb mit Festacheibe, bis 5 mm Dicke heftend. 8 mm Schenkell,, nach Leo Kat. No, 186. 
Klauenkuppelung, Selbstauslösung in 9345. 2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. | 9590. 1 Jagenberg’sche Ecken -Verbindungs- 
höchster Messorlage und Vorrichtung 9847. 1 -Liniiermaschine, Fabr. Flas- maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
z. sofort. Stillstand des Mess. boi jedem kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
Stand, mit einigen Extra-Einriebtungen. Eisen. Linierbreite 80 cm, in gut. Zustand, von Kartonteilen, für Gasheizung. 

1948. 1 Schlagrad- Vergoldepr., Fabr. Heim, 9352. 1 Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm | 9591. 1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
mit hohem Einschabklots 81><253/, cm. Arbeitsbreite, für Gasheizung, in gut versal 7!/3“, für Fußbetrieb, bis 28 mm 
für Gasheizung, Hub 5 cm, Säulen- erhaltenem Zustand. Dicke heftend, fast neu, : 
zwischenraum 36 cm, auf Holsklotz | 9957. 1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr. 48, | 9598. 1 Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer 
et: für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- No. 2#/,, mit Gestell, flir Fußbetrieb, 

1951. 1 Will'sche Linitermaschine , Federn- merbildung, bis 3 mm Dicke, seitlich f.8 mm Draht u. 14 mm breite Klammern. 
system, Nr. 1, Nenpreis Mk, 900.—, ge- und durch den Falz heftend, fast neu, | 9600. 1 Ritzmaschine, Fabr. Krause, für Fuß- 
braucht, aber in durchaus gutem Stand, | 9986. 1 Heftmaschine, Fabr. Preusse No. I, betrieb, Chiffre J. N. b., zwischen den 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, für 28er Draht, mit neuer zwangläufiger Winkeln 108 cm, Durchgang 115 cm 
3 Liniiertüchern und reichlich. Federn- Drahtzuführung, bis 5 mm haftend, wis mit 8 Ritzapparaten. k 
material. neu aufgearbeitet, ab Leipzig. 9602. 1 Karton- heftmaschine, Fabrikat 

1952. 1 Ritzmaschine, für Fußbetrieb, Fahr, | 9417. 1 Eckonnusstossmaschine, Fahr, Ron- Brehmer, No. 8, mit 50 cm Arm, Fuß- 
Krause, 115 cm Durchgangsraum, 108 cm niger, f. Fusabetr., auf Klotz zu stanzen, betrieb, für gr. Klammern, für Karton- 
zwischen den Winkeln, mit 2 großen mit 9 cm Sehlitzmessern und je 1 Ein- und Holzleistenheftung. 

SIR Gehelburmenten. u satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelschnitt, | 9608. 1 Rundeckenstanze, eos, alte Konstr. 

i pressmaschin em Walzen! , 1 9430. 1 Drahthe 3 . 
mi ereter Wie Nr. 3b£ Fuecunf omfhei, 8 Draht | un, | Wazenlänen, mit geiler Wale 

1955. 1 Blechnieten - Heftmaschine, Fabrikat köpfe, bis 8 mm Dicke heft, ab Leipzig. | 9606. 1 Bostonpresse, im, Rahmenw. 9><14 cm 
Brehmer, No. 8'/,, für Fußbetrieb, mit | 9450. 1 Radschmeidemaschine, Fabr. Fomm, | 9608. 1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, Nr. 5, 
89 em Auflegearm, für 6 mm Nieten, Chiffre A, V. c., 110 em Schnittlänge, für Hand- und Fußbetrieb, ohne eisernes 
tadellos fünktionierend. 19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr., mit = Untergestell, tadellos funktionierend Re 

1956. 1 Linilermaschine (Federn und Rollen), Sattel, Selbstpresa. ‚Friktionskuppels . | 9610. ı Pappschere, Fabr. Fomm Eise 
} en für Hand- und Kraftbetrieb, | 9458. 1 Perforiermaschine, nach Leo Keisleg 90 cm Schnittlänge, Ra 
Konstruktion 3F/4F, Linierbreite. mit No. 285, für Handbetrieb, 26 cm ein | 9611. 1 Radschneidemaschine, Fabr. Mansfeld, 
1 Liniiera: parat, „mi malige Perforierlänge, an beiden Seiten E B.l, en 50 cm Schnitt- 

1957. 1 Pappenschneld- und Ritzmaschine, er er Hebeischneldemaschine, Fabr. Krause 

abr. Krause, Chiffre A. J. I., für Fuß- | 9471. 1 Radschneldemaschine, „Heim“, Schni Chiffre A. O, af Eisen 
i 2 tt- re A. OÖ. n.f.s., ganz Eisen, 5l cm 
u. re En Schnittlänge, länge 60 cm, mit zwof Kenn: Denen mug a mit Untergestell, mit zwei 
1959. 1, Lintiermaschine, Forste & Tromm, mit | ggg, | a core 9618. 1 Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No.5Y/, 
arbwerken, 2 erumfan para 0 No, . tri s eisernes 
Arbeitabreite 100 ’em, anf He a mit fertigen Klammern seitlich und =. a "Fußbeirieb, ohne eisernes 

tadellos arbeitend, ’ den Falz bis 5 mm Dicke heftand, 9617. 1 Hebelschnelde hin “ 

1960. 1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, ı 9%99- 1 Eckenausstossmaschine, f. Handbetr., Modell, Si en Behnitiliese "Lit 3 Mana, 
Chiffre A. 0. a, 50 cm Schnittlänge | = Conrad, für_rechtwinkligen Schnitt 96%, 1 Hebelsch ea nı Man mit 2 Mess. 
ohne Untergestell, mit 2 Messen. und 1 Fagon Y Ober- u. Untermesser. "Winkler, 4B em Sehnitil. it 3 Mes = 

8947. 1 Dresdener Blechstreifen - Anschlag- | 9504. 1 Bücherrundemaschine, Fabr. Krause, | 9621. 1 Pappsch 1 Tue  Hdle- 
Hammer, mit 12!/, cm laugem Ambos; für Länge von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, ee 
rs M mm Do Bene. Dies für und Handbetrieb, .. mit gehobelten Eisenwinkeln, 
Streifen-Abschneide-Apparat. 9508. 1 Balancler-Vergoldepresse, „Heim“ em Schnittlänge, mit Qaerwinkel, 

89. 1 “Korre g 4 für auf Holckicie men. = chen Preßstab, mit eisernem 
2.= rn at Beheben eh ar here Be } abpl. 90,5>29 em, | 9620. ı for elauszugz (glatte Stangen). 

Fan a = - ber abplatte 22><29 cm, zwis er , ar Ischneldemaschine, „Leo ‚altes 
Hola Fahr. Tele Be Bel: den — 3, cm. 4 = ell, 51 em ‚Schnittl., mit 2 Messern. 

9006. 1 Blechstreifen-Anschl ‚ 9518, 1 Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, ü ppschere, System Konrad, 88 cm 
Deuschle, auf starkem Holzgestall, 25 em liegende Konstruktion. Schnittlänge, mit Auszugwinkel, mit 
Anschlag]. für 10 mim braites Blech | 9521. 1 Hefimaschine, Fabr, Brehmer, No. IV, ra 

9056. 1 Kan Fabr.Fomm, für fertige Klammernaus 21, 23 u. 26er | 9534, 1 M sche Ma, 

Chifre P. }, 471, cın Bchnittlänge, Draht, für Hand- und Fnöbetrieb, ohne y ae, Fabr. Brehmer No. B}/«, 
auf eisernem Gestell eisernes Untergestell. Fuße ir, er Zr en hr 

9126. 1 Niotmaschine, Fabr. d. A.-G. f. Kart, | 9524. 1 Bostonpresse, Fabr. Weiler, „Liberty“, | 96: a N 
Ind, "ayat. Wendakopl salbei- ea n weite Wecie a 9627. 1 Hobelsshneldemaschine, „Bastian“, 

ara, 1 (re Nietenbildung, für 6 mın Nieten. Tellerfürbung, mit 2 Auftragwalzen. re 

h einer eft-Apparat (Burean- | 9531. 1 Kartonflachh asch. rehm " r Kr 
heft,), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. No, 28, für Paßhetrieh niet? = ea erbeten ee 

9143. 1 Blechstrelfen-Anschlagmasch., Schn- Ara, für (mm Kanne, een Bub Kunst Tsberang uni 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- | 9592. 1 Nietmaschine, 8, C-M.-A.-G., Chiffre Dockenkaler, lt € een ur Are 
Be H, - hun er Schaltung, mit N.B., 20 cm Ausladung, f. 10 mm Nieten am Shnlen een a 

stalogmäßigen Zutaten. 9543. 1 Loch- und Oesenmaschine (Ossen- | 9 i N : 

9208. ı A ] h (Ossen 633. 1 Vergoldepr., Krause, B. A., 16><20 cm 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer maschine Automatic), anf Holzgestell, Druckfliche, mit Gasgabel, mit Schwarz- 


Nr. 80, fir Kraftbetrieb. 


f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81. 


druckklappe. 


Alle Offerten vmvorbimdlich. 


We nichts anderes vermerkt, stohen die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem in _ 
binderel-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 


Permanmentes AusstellumgsIager von über 200 neuen u. gebrauchten Buch 


a m 


1906. Nr. 48, 
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Deutsche Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 
Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. 


Telegramm-Adreosse 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


liehtecht 
farbecht und 
abwaschbar 


Saxonialeinen 
Kunstleder ‚Granitol“: 


(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeuille-Branchen). 


Fernaprechar ı 
Kötzschenbroda Nr. 58. 


11087) 


(als Ersatz für 
echtealeder, 
für die ver- 
schiedensten 
Branchen). 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 


Heftdraht 


liefert als Spezialität von den stärk- 
sten bis zu den feinsten Nummern in 
rand und flach zum bill. Tagespreise 


Wilh. Petersmann, 
Hohenlimburg (Westf.). 


DORNEMANNZ 


oderne Messingschrifte 
ör Hand-u.Pressvergoldung 


iN MAGDEBURG 


Nasehinen- Reparalurwerkstatt 


P. Schreckenberger 
Glockenstr.il Leipzig Telefon 9835 


empfiehlt sich speziell in Reparaturen von 


Buchbinderei- u. Kartonnagen- 
Maschinen 


Vollständige Renovation ganz alter Maschinen 
unter Garantie, sowie Umänderungen an Ma- 
schinen fremder Systeme, auch auswärts, 
schnellstens und billigste 


Gebr. Maschinen siets am Piaize, Maschinen stets am Platze, 















Seidenbällchen 


(Pompons) 
seidenarlige Schaüre in allın Farben und Stärken 


Seine 


Gust. Hauk, Berlin N.O. 55, 
Fransackystrasse 38. 


Liniaturen 


saubersie Ansführ, mit u, ohne _ 
auf neuen pat. Maschinen 
Auf Wunsch inkl, Papier 


zu Fahrikpeelsen 


mr 
liefern schnell und billigst 


B. C. Funger & Sohn, 
Gera (Reuss), 





Pressvergolden ohne Vergoldepresse 





mit Handdruck- (auch Blei-) Schriften! 


Unter irgend sonstiger Presse oder 


unter dem Schneidmasohinen-Pressbalken. 


Heizung über einer Vergoldelampe! 





aa Ba, 
Universal-Schriftkasten 
für Handdruck-Schriften 


zum Gebrauch unter einer Presse. 
Satzraum 135><14 mm, Mk. 20.— 


ee 


No. Se 
Fünfzeillen-Schriftkasten 
75><110 mm, Mk. 16.—. 

Mit eiserner Grundplatte, 

. Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte. 








No. 588, 


Tragrahmen 
mit federnder 


. 


ullage, für die ver- 
schiedenen Apparate passend, 
Mk. 8 


No. #6a, 
Stahl-Grundplatte 


380 >< 170 mm, Mk- 4.— 
Beidseitig blank. 


Zum Aufdrucken von Namen auf Gesangbücher vorzüglich geeignet. 


No, „ziseme Pressplatte für Druckfläche bis zu 90><150 mm, 


Mk. 7.— 


Hierzu Tragrahmen mit Grundplatte wie oben. 





Pressdruck-Vergo 
und nur mittelst einer über obig 
platte, auf welch letzterer die 


Art aufzukleben s 


DEI” Für im Handvergolden 


Besonders zweckmässig für Längsrückendrucke in Blattgold oder 


Abso 


se Der Schriftkasten wird auf 
Tragrahmen aufgesteckt und erfo 
infolge sofortigen Wiederhoch 

in einer 


Osserfolien. 


Iderei ohne Vergoldepresse 

en Tragrahmen zu steckenden Eisen- 
chriften und Linien usw. in üblicher 
nd. 


weniger Geübte sehr praktisch! 


/ut gerades Drucken! 


dem über der Grundplatte gesetzten 
Igt der Druck mit irgend einer Presse 


chens des Schriftkastens tadellos, wie 
ergoldepresse selbst. 


Angelegentlichst empfohlen von den Alleinfabrikanten 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschüft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: 


für Königreich u, Provinz Sachsen u. Thüringen: 6. Boecklen, Leipzig, 


für Süd-Oesterreich, Klistenland — I 


für Hamburg, Lübeck, Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg; 


Kochstr. 8; 


nlmatien eıe.: Bausch & Bazlen, Triest. 













n Allgemeines, Mi 


SENSHEEN 
en a 


Kartonagebrien 


Wegen Geschüftsüberhänfung in 
anderen Artikeln sind 


Patente auf 
Stoffmusterkarten 


billig zu verkaufen nebst Waren- 
vorräten und Utensilien, und erbitte 
ich gefüllige Offerten unter T. 699 
an die Exp. da. BL, 


Wer übernimmt das Stanzen von 
zwei Millionen Etiketten, 25mm Durch- 
messer? Offerten an [700 
Veure Bader & (ie,, Mülhausen i. E. 


Welche Firma liefert 


Verwandlungsbilder 
(durch Zusatz von Linien andere Bilder 
zu erlalten)? Uharakteristischo Ge- 
sichter der Großstaat- Potentaten, auch 
Frauen-Gesichter aller Nationen, sind 
erwünscht [701 

Karl Engel, Zehden a, 0. 


Buechbinder, welcher Einrichtung 
besitzt, kann ohne weiteren Vermögen zu 
einer guten Existenz gelangen. Näheres 
teilt Papeterie Vogt, Esch a. Alz., Luxbg., 
mit. Retonurmarke. ur 





Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel*, 
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Eiserne Pappschere, 100 cm breit, 
Brehmer’scheEckenheftmäasch.Nr.9, 
gut erh,, kauft Otto Heise, Leipzig, 

Zeitzerstr, 8, [943 


Abpressmaschine 
für Partiearbeit zu kaufen gesucht, 
Albert Baur, Karlsruhe, 

Angnstastralie 10, [964 











1906. Nr. 48. 


Te ne 


604 Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 
B hi . zZ kauf: 
für eig rege Buchdruckschriften in kleinen Sätzen lautSSpezial- tler vaniiee 
kaufen Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 113 Wjzwei Alphabetschriften und eine An- 


sucht. Off. unter U. 965 
an die ..d. Bl. . 


Kaufe: 
1 Biegemaschine, 


essen, 22!,:322/, cm Mk, 165. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, 


17:24 em Mk. 110.—. 


ipzig. 








| Fickärskihertmaschtun, 9 m Mene und gebrauchte Mlajchinen. |’ 


1 Boston- und Tiegeldäru 
1 gegen mer 


rtige Kasse. 
ee. 6 re se Geldern. 


MWuuıLııH 
Verkäufe. 





Gebrauchte Maschinen: 
mer rg 47/59 cm 


1 Fr 40/52 cm Tischfärbung, 

1 Buchdruckhandpresse, Fon cm, 
dto, 50/70 cm, 
dio. 65/85 cm, 

in erg 20/81 cm Farbwk., 
dto, 23/33 cm Farbwk., 


dito, 20/80 cm, 
Packpresse, 68/100 em, 
ni mies ar, 40/55 cm, 


| Vergoldepresse, 18,25 Im Feb 


1 Radschneldemasch., Mansf., 71cm, 
1 Hebelschneidemaschine, 60 em, 
verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©., 
Frankfurter Allee 018. [13 


Bi 


Billig zu verkaufen 

2 Hann. Dornen gg fast 
neu, 2 Liniiermaschinen, Förste & 
Tromm, 80 em Liniierbreite, 2 Farb- 
werke mit einem Zylinder (eine für 
abgesetzte, eine für durchgehende 
Liniaturen), Anfragen erbeten unter 
8. 1646 an die Exp. d. Bl, 


KEANE ERST 


für Buchbinderei, Buchdruckerel und 
FREIE 
preiswert abzugeben 


i 
Bm 
IR 
EI 
so 
8 


Kartonnagenfabrikation, 
repariert, 


Preusse & Co., Leipzig. 
@ebrauchte Maschinen: 


1 Im Frank, 35/40 cm, 

1 Kartense) 100 cm, R Krahietr, 
1 Fadenhefter, Prende & Co,, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot*, 

3 Kartonscheren, 65 und 72 cm, 


1 00 Krause, 

1 Paginiermaschine, gsiallig 

1 Exzenterstanze, 100/26 em, Fußb,, 
maschine und 


penschere,lö5em,Preuße, 
1 Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
I Packpresse, Zu. 56175 
presse, 2s. 78 cm, 
1 Biegemasch., alle Pappen, 75 cm, 
1 zn ergoldeprease, Krauss, 
B.L. sa, 

5 Schneidemaschinen, 48—60 cm, 
1 Falzmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
1 Perforiermaschine, 80 cm. 
Otto Fischer’s Maschinenlarer, 
Berlin 8.0. 16, 


Walze, 50 cm, Dietz & Listi 
Drahtheftmasch., Flachheft., a 
beid, in gut. Zustand, w. gebr., verk, 
#. Hälfte d, Anschaffungspr, [1674 
Arthur Fürster, Buchb,, Zeitz. 





2210 und IA Yäbntfgerbemeig. „61 cm, ment. 
2260. bto. 80 cm 


. bi 
SAuefhneidemafgine ‚Inh em, Rraitbr« 
tried, eiftionstuppeiung, Schmittanbeuter, 
Selbitprefiung, Zrltand, bei höhe. Weißer. 


Rell., neilfaktel, Miteometerichraube, neu. 
SAH umb 3378. Wappfäere, 85 cm, eif. Weitell, 
Tiie ca. 1: Biien. 
_ „gapidhere, 1000m, Holgtiich mit Meter- 


3. ei meid- und MitmalkineNizaule), 
fuhbetrieb, UK om Burdhgang, 7 Baar 
Schnetbmeiler, 10 Ripapparate, mm. 

Sum. Kamb. Schneid- und Ripmaldine, Fuh- 
betrieb, 7 ®. Schneibmeßier, 10 Ripapp., mem, 

Sl, Biämafdine, % em Burbanng, P} Rip 
apbarate, Kraftbetrieb, faft m 

a Ripmardziee, für uhr und Kraftbetrich 

2 Ritapparatr, ne: 

>06, Aoms, 54 reg und Damen, fuh- 
und #raftbetrich, 7 7 Baar Echneibmefler, mei. 

21, Yun, Mi9—HiT. Giemansnöker, I) cm 
Mefiertänge, awelerlei Schmitt, nem. 

vie. Etenausflöher, 1) em Bieheriänge, it 

Fuhbetrieb, zweierlei Schmi 

Ku7, Anprı vehmafdine, 50 cm Unptebl., "s m 
breite Streifen, Suhbetrieb, nen. 

172. Anprehmaichine, 4 cm Anprehl, 11 mm 
breite Streifen, Auhbetrieb, mem. 

Hr Anpreimaldhime, 10 em Anpeebl, 9 mm 
breite Streifen, #raftbetrieb, neu. 

Ara, Kitprekmasrtine, 10 cm Anprehl., 14 mm 
bereite Streifen, uhbetrieb, neu. 

» Anprefmaicine, 1 cm Anpeehl., 13 mm 
breite Steeilen, Passen altes Mobell, 
mit Daumenbebel, gebrauch 

HA und IE Anfdla; gmeidins, 10 cm Un» 
ichlapf, 11 mm Breite Streifen, Aubbete,. men 

2. Anidtagmalchtne, 15 cm Anichlagl., mm 
breite Streifen, Ruhbetrieb, nebraucht. 

19. Unfichlagmaidine, 10 cm Aniblagt., Yınzm 
breite Streifen, Huhbetrieb, faft nei. 

on, 619, a, 99 tetmafdine, Alt. Viobell, 
Be: a 4 y er & mm Mieten, 
at 

v1, 3110. bio., für Sraftbetrieh, faht men 

73. Brofg.-Praftbeftmafsine (Molentbin & 
Eteln), nem. 

3118 Dto., biß 8 mm heftend, 2 Köpfe, eiferne® 
Weltell, Huhbetrieb (Bebter‘,, neu. 

2i41. >40, bis 10 mm beftend, eiferneh re 
fell, Außbetrieb (WNebler), new. 

4373, beta, bis I mm beitend, elfernes dee» 
stell, Handı u. Bufibetrieb (Brehmer), nei, 

a !ontorbefter, für fertige Plammern, 
felbfttäti A Klammergufübrung, faft um. 

4 Brolch-Drabtheitmaldine, bie > 
Heftenb, ohme Beet, Danbbrtrieb Wal, 


wenig gebrau 

15. Prabi-an mafbine, Bußbetrieb (Her- 
furtb & penben), sch. 

v2 Pra maldine, 5 cm Sattel» 


länge, ira tbetrieb (Webler), mei, 






sh. Drabt-Mladı u. cm Sattel» 
er Fuhdetrie aller 

a u. TOSL, Draht malhine, Dem 

augetteilänge, uhbetr. (fe dh), ueaut erhalt: 


em Eattel» 

länge, ie etrieb, für 2, j" u‘ breitem 

use e & &o.), nei. 

a el nn 

tbetrieb {I er), neu. 

e Va unb maldinr, nern Weite, 

Fubbetrieb (Dobpe), Keien 

a bto.. Holseneh, Huhbertiee ed (doppe), 
eien u m 

u. Deienmald., Bubbeirkeb, Oefen Ya, 5 mm 
pe Raten wenig aut. 

"N Sof. und Srfımma lme, Hoiygetell, Au 
ehr 12, 5 mm Duschmeller, wenig 
ebrau 

ZI, ZU, UST, BL, 328, Wergofdepteflen, 
16) em, nem. 

Be Beegelbepzefie. 2 2 em, Harbbrudpi,, 
PR En 

w. Berg beprefie, JH em, zworierl. 

Hub, Einlaprahmen, Farbörurplatte, Hipp- 
dorrichtm 

76. Ber Ioldepreile, Dach cm, Farbbrud- 
dtatte, Hipbuorrictung. 

HIT Bergotdeprellen, HH om. neu. 

FA und AZ. ergolbepseffen, HM cm, 
rer Dub, Eimlagrahmen, Barbbrud- 
platte, Kippvorrichtung, nem, " 

310. Vergolbeprefle, 4 >31 cm, Er 
platte, burch Was heis rer Til 

3251, Bergeldeprefi >> cm, Harbbrud- 
platte, nme Ka Unterneftell, neu, 

SW. Bergoldeprefle, HH am, awelerlei Hub, 
Einfaprahmen, Rarbbrustplatte, Hippbor- 
tirhtung, durch Has beisbarer Ziich, mem. 

N, Bernolbeprefie (Mamdteid), MH cm, 
zweiläulig, nebraucht. 

105. Bergoldeprefle (Ronninger), 21x21 em, 
mit hohem, maflio,. Wukrahmen, gebraucht, 

. Wadprefle, Boch cm, olme Schlagrab, 


su. Beim, em, ohne Scıla ageod: nei. 
Sat, “ om Igenlängt, 
” > Geeite rn Be arbraucht. 

87. Wogemanteimmafhine, WO mm Urbeitt- 
Breite, Gnshrigung, Bogrmabnahme, Tran 
portoorrichtung ı statt), eu. 

To, Paltid,-Stanpmafhine, 12) cm Durdhp,, 
Fuße und Kraftbetrieh, je I ‚grob, mitt. 
u. Bleiır Faltibadhtel-d Etanzlag (Doppe), neu 

Bi. ri Th cm Biegel., Bubbe 
triei 

zi% und 8 Fri eier, cm 
Drucfläche, 3 om fee lt... Onmb« 
betrieb, mit Fangen, Schlitten, 2 ifihpe zum 
„umniegen von seiten, gebraucht. 

w es sätne, mit jchwing. Refler, 
r ers ung, Mubberr, fan nen. 

ı. die. Heajtberrieb, fait neu 


Wir geben die Mafchinen zu äuferft glinftigen Preifen und 
Bedingungen ab. Anfragen erbeten. 


 Banbner Iudufriewerk m. ». 5. Bauben is. 


Gelegenheitskauf. 

2 Liniiermaschinen, Förste & Tr., 
80 em Liniierbreite, mit zwei Farb- 
werken und einem Zylinder (eine für 
durchgehende und eine für abgesetzte 
rer zum Spottpreise zu ver- 
kaufen, Anfrag. erb, unt. T. 1665 an 
die Exp. d. Bl, 


Gelegenheitskauf. 


8 Fileten, sowie 23 Handstem 
sehr billig zu verkaufen; letztere 
Mosaikdrack verwendbar, fast ganz 
neu. — Ferner kaufe 2 größ. Preß- 
schriften und Liniensatz, welche noch 
gut erhalten sind, [1664 

Fritz Freudenberger, 
Buchbinderei n. Preßvergolde-Anstalt, 


Heldelberg. 
Eine guterhaltene epresse mit 
Gaseinrichtung (Fabrikat Fomm-Leip- 


zig), mit 8 Satz Messingschriften und 
verschiedenen Stempeln, ist preiswür- 
die abzugeben. Größe der Prägeplatte 


210><2W mm. Offerten unter T. 1666 


an die Exp, ds. Bl. 





Zwangsversteigerung. 
Am 21. Dezember 1906, here 
10 Uhr, wird durch das Amtager| 
in Pinne das Grundstiick a 
M. Jacubowicz in Neustadt 
b. Pinne (Posen), 
am Markt gelegen, in welchem 20 J. 
Buchbinderei, Buchdruckerei u. Buch- 
men een wurde, zwangsweise 


[1660 
Taxe = „gerichtlichen Sachver- 
ständigen Mk - 


Buch-Drahtheftmaschine 
(Quarto Median von Preuße) 
wenig ucht 
Neupreis Mk. 1 —, um die Hälfte 

zu verkaufen. 1672 
Albert Knappe, Nürnberg. 


Vorgoldepresse, 


mit Doppelhub u. Gasgab,, 80><40 cm 
Druckfläche, ganz nen, abzugeben. 
H. Thöne & & (Co. Bielefeld. 


eine Alfa presse nebst 


zahl ver ener Monogramme, alles 
in Stahl graviert. [1668 
Wilh. Bitz, Basel. 


a v. WI, 2 Farbw., u > bei 
. Stangenberg, Schneldemühl. 


Buchbinderei [183 
und klein, Druckerei mit fest. königl. 
Arbeiten Zurrahesetzung für 
netto Mk. 4500,— bar sofort zu ver- 
kaufen, Off. unt. H.M. 111 Berlin 22, 


450N. a4 Bud, Fi Bine Poste a het aa 


Kalemnsmlihrl: in Konkurs 


zu verkaufen. 

Dis Fabrik ist neuzeitlich einge- 
richtet, in flottem Betrieb u, besitzt 
eine gute und trene Kundschaft. Zum 
Ankauf der Maschinen und Vorräte, 
sowie zum Weiterbetrieb sind etwa 
Zune Es erforderlich. gr Auer 

ten geräumig u, eren 
Betrieb eingerichtet. Der Konkurs 
mußte mangels genügender Betriebs- 
mittel eröffnet werden. Jede Auskunft 
wird bereit t und sofort erteilt. 
Der Konkursverwalter: [1669 
August Schroeder, Dortmund, 


1 Krause’sche Schnelde- 
maschine, Räderantrieb, 
60 cm, repariert . . -» 


1 Doppelhebel-Schnelde- 
maschine, Dietz & R 
sting, 60 em . - - 0 


1 Krause’sche RER 
schere, 100 ih ige 
aus Eisen . . "0 


Diverse dein .. Paginler- 
maschinen billigst! [1676 


Karl Kehlert, Dresden-A. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel“, 


MWWED| 
Stellen-Gesuche. 
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Junger Buchbinder, 3 J. alt, sucht 
en I. Stellung, wo hm Gelegenheit 


Mk. 300 







oten ist, sich Das en" 
Su ‚unter 0.3.10 a 


m mer der im Marmorieren 
Goldschnitt, Handvergolden erfahren, gueni 
zur weiteren Ausbil ver 5 
Mucha, zuzeit Fachse ule Adam. 
t | Düsseklort, Ontratr. 


Junger, tilchtiger Kartonnagenarbeiter, 
17,4 Jahre alt, sucht Stellung als Press- 
vergolder in einer Kartonnagenfabrik, 
Dorselbe ist mit allen ee Ar 
beiten vertraut, Offerten bitte zu senden 
an Kurt Schmidt, Schwliebus, Schulstr. 2. 


Buchbinier, DJahrealt, aucht Btellan 
Oflert. mit Gehaltsangabe unter R. K. 
Drosden hauptpostlugernd, Katrs 


Buchbinder, 24 Jahre alt, In allen Buch- 


Werkmeister der (Goschäftsbücher- 
brauche, jedoch auch reiche Erfahrung in 
allen Sparten der modernen Buchbinderei, 

abre in größeren Betrieben tätig, 
der ein größeres Personal wit Umsieht zu 
leiten versteht, er Charakter, 
arboiisfrendig, rüstig und zielbowußt, 
sucht, gestützt auf Prima-Zeugnisse, dau- 
ernde, womöglich Lobensstellung. Antritt 
1, Januar IK oder später. Ausführliche 
Offert, mit Gehaltsangabe erbitte unter 
U. 3676 an die Exped. ds. Blattes. 


u 

4 
a 
m 
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Asliterer, fleißiger und solider Gehilfe, 
fahren {a jeguchem Hinband, Bildarein- 

ron in jeglichom Ein a 
rahmen, Handvorgolden, GeschÄftsbächern, 
and was sonst in einer Sortiments -\Yerk 
statt vorkommt, sucht dauernde 8 
in kleiner ‚oder mittlorer Workstatt au 
selbständige Arbeit. Photographie u. Zeug- 
nisabschriften künnen eingenandt werden 
Eintritt sofort, auch später. Öffert. mit 
näheren Angaben sind erbeten unter O. K. 
12 Osnabrück pastlagerni. (9878 


Tüchtiger Kundenarbeiter, Bilderein 
ralımer usw., 23 Jahre alt, kathol,, aucht 
ützt anf Prima Zeugnisse, sofort gute, 
uernde Beschäftigung. Off.anF. Hermes, 
Emlinghausen bei Kirchhundem, 177 


Strebsumer Bachbindergehiltfe, 21 Jahre 
alt, kath., in Kundenarbeit, Handvergolden 
und Bildereinrahmen bewandert und nur 
“n sauberes Arbeiten gowühnt, zurzeit 
in ungekündigter Kondition, sucht bei 
olinem Fachmann zum |. Janmar, event: 
später dauernde Stellung. Mittolteutsch 
land bevorzugt und wo or sich an der Ver 
gohdenzense ausbilden kann. Offerten an 
oh. Schwarz, Pr. Stargard, Westpr., 
Rahnhofstraße 10 I 











[8 


Jüngerer Buchbinder, Kundenarbeiter, 
auch in Geschäftsblichern bewandert, sucht 
Stellang. Offerten mit Lohnangabe sind 
zu richten .an Christian Schumm, Hell- 
bronn, große Motzgergunse 3. so“ 


Tüchtigor Bechbinder \W Jahre ult, 
evang., militärfrei, bewandert in Kunden- 
und tiearbeit, foineren Bucheinbänden, 
Handvergolden, Dekorationsdruck, Gold- 
und Zierschnitten, im Marworioren, Pred- 
vorgolden und Lederschnitt nicht uner- 
fahren, sucht angenehme, (dauernde Stelle 
and wo er sich evt, auch mit im Laden- 
geschäft, verbanden mit Buchbandlung 
nebat Druckerei, ausbilleh künnte. Be, 
treffonder hat mehrere Jahre im Auslande 
rearbeitet, Borlin oder Hamburg bevor- 
zugt, jedoch nieht Bedingung. Ausführ- 
liche Offerten mit Gehaltsangabe orbitte 
unter U, 96% an die Exped. ds. Bl. 


Tachtiger Buchbinder, in Kunden» und 
Partissrbeiten, sowie in Geschäftshüchern 
erfahren, sucht Stellung. Ufferten unter 
Nr.u8 PS postlaperni Lahr in Baden 

181 
Tüächtiger Linllerer für F, & Tromm- 
seie Maschinen, gut eingearbeitet amf 
Extra sowioLögperliniaturen, sucht aofort 
Iauernde, angenehme Stellung. K. Frey, 
Darmstadt, Magdnlenensir, 5, (#8 

















Avlterer, solider Gehilfe sucht Jahres- 
stellung, wu er solbständig arbeiten kann, 
cinerlei wo, in kleiner oder mittlerer 
Werkstatt, Derselbe ist eingerichtet auf 
jegliches Sortiment und Partien. auch Ver- 

olden und Bildereinrabmen. Eintritt so- 
ort uder später, Letzte Stellung beinahe 
\ Jahre. Zeugnisabschriften und Photo- 
eraphle künnen eingesandt werden. “ff, 
mit näheren Angaben sind erbeten an D. 
Claussen, Buchbindergehilfo in Meppen, 
Prov. Hannurer, Hinterstraße 32|4|38 


Tüohtiger Preävergoliler, 21 Jahre alt, 
ig Gold- und Farbendruck erfahren, sucht 
dauernde I  E Oflert. an J. Kommiler, 
Stuttgart, Gutenbergstr. Op. r. 85 


Tacbtiger, solider Buchbinder, 77 Jahre 
ut, solbstamdig und zuverlässig, in Kun- 
len- [u. Partiearbeit’erfahren (aufler Ver- 
wollen), sowie mit allen in Buchdruckereien 
vorkommenden Arbeiten vertraut, sucht 
sofort dauernde, angenohme Stellung In 
kloiner oder mittlerer Kaohbinderei oder 
Druckerei, jedoch außer Kost und Logis, 
zWwichviel wohin. Offert. mit Lohnangabe 
erbeten unter R. F. 4 postingernd Dessau, 

[BEER 

Buchbinder, 24 Jahre alt, evang., von 
streng solid, Charakter, vertraut mit allon 
vorkommenden Arbeiten, sucht Stellung 
als 1. Gehilfe oder in kleinem Geschäft, 
welches später übernommen werd. könnte. 
Ufferten unter K, L. 764 hauptpostlagernd 
Stuttgart. BB 


















Zum Lochen 
und zum Desen 


bausn wir als Sperlalität seit »3 Jahren die kleinsten 

Apparate bis hinauf zu der Maschine Nr. 50, die beide 

Operationen In einer Hebelbewegung zugleich verrichtet. 
Verlangen Sie unsern Katalog CO, — 


£. L. Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 1. 


Eoorginober, tüchtiger 
Liniierer, 

gesstgten Alters, sucht als Mei*ter und 

erster Liniierer anfanıa Januar ev. auch 


früher passendes Engagement. Offerten 
unter U. 387 an die Frped. ds, BI, 


Tüchtiger Gehilfe, 29 Jahre alt, sucht 
dauernde Stellung in einer Kunsthandla 
als Einrahmer und Rahmenmacher. Of. 
bitte zu richten unter P. H. 
posting. Gelsenkirchen i. Westf. 


Junger, solider Buchbindergehilfo, 
kath., | ers Kundenarbeiter, sucht 
baldigst Stellung in guter Werkstätte, um 
sich weiter ausbilden zu können. Gef. 
Angebote sind zu richten an Gy. Haber- 
maler, Stationsmeistersschn, Gemünden 
a. Main, U'franken, Bahnhofstralse, [9 


nn 

Strobsamer, tächtiger Buchbinder, 25 
Jahre alt, militärfrei, sucht Stelle. Der- 
selbe ist Kunden- u. Particarbeiter, kann 
einen saubern Halbfranzb. herstellen, hat 
aber auch in Großbuchbinderei als Fertig- 
machor usw. gearbeitet. Kintritt sofort 
und ist Hetlektant sollıntändiger Arbeiter. 
Of. mit Lohnnngabe erbeten unter R. R 
postiagernd Konstanz. 13000 








Junger Buchbinder, in Geschältls- 
btiehern, Kunden» und Partiearleit bo 
wandert, im Hand- und Preßvergolden, 
sowie Marmorieren nicht unerfahren, sucht, 
gestützt auf ir Zeagnisse, zum 15. Dex 
angenohme, dauernde Stellung. Offerten 
mit Gebaltsangabe bitte zu richten an O. 


Biermann, Gera, Blücherstr.3p. ME 


Jaugor Buchbinder, tliebtiger Kunılen 
denarbeiter, mit Hand-, Pre olden, 
Marmorleren usw, vertraut, sucht in Berlin 
zum I. Januar 07% oder früher als erster 
Gehllfe oder Handvorgokler -— auf bessere 
Kundenarbeit dauernde Stellung. Offerten 
an Wagner, Gr.-Lichterfelde, Mühlen- 
straße In vun 












Junger Buchbinder, geübt auf Kunden- 
arbeit und Gieschäftsbächer, sucht pas- 
sende Stelle. Eintritt kann sogleich er- 
folgen. \fferten an A. Holler, viedberg, 
Augustinerstrale Iü Hessen, Be 


Junger, solider Buchbindergehilfe, 
kath. selbständig in allen vorkommenden 
Kunden- und Partiearbeiten, auch Hand- 
vergolden, Hildereinrahmen n. Geschäfts- 
blicher, sucht bis 17. Ihezember dasernde 


Stellung in besaoror Workstätte, Baden 
und Württemberg bevorzugt, aber nicht 
Bedingung. Offerten unter U. Be an die 
Exped. ds. BI 


Buchbindergehilfe, & Jahre alt, be 
wandert in Kunden- und Partiearbeiten, 
sowie im Bildereinrahmen erfahren, auch 
etwas Kenntnisse in Hand- u. Prefiv 
den, sucht dauernde und angenehme Stel- 
lan. Offerten erbeten unter H. Sch. 100 
postl. Bleicherode (l’rov, Sachsen), (01 


Erfahrener Buchbinder 
bzw. Pressvergolder, in besten Jahren, gegenwärtig in Vertrauens- 


stellung, beabsichti 
Lipöt-körut 29. III. 28, zu richten. 


sich per Januar, event. früher oder 
ändern. Gefl. Zuschriften beliebe man an M. 


Kolb, jr Berg 
Berl 








Buchbindermeister, 


gewissenhaft, 35 Jahre alt, sucht per 1, Januar 
oder später leitende Stellung im Großbetrieb, Suchender ist tüchti 


umsichtig, energisch und 


Fach- 


mann, firm in allen Zweigen der Großbuchbinderei, sicher in Kalkulieren, 
Disposition, Lohn- und Akkordweren, bewandert in allen Hilfsmaschinen der 
neueren Zeit. Befühigt, dem Uhef in jeder Weise vertreten zu können, 
Offert. mit Gehaltsangabe unter Z. 1000 an Herrn Köppel, Berlin, 
Brandenburgstraße No. 61 IIL. [3684 











BESEm BE 
MM Stellen-Angebote. FM 
MENEEN! 
15} | 


F.A, 


ruckerei 
Dresden-N. 30. 


Buchd 
Tüchtigen 


Pressvergolder 


für Sortiment und Partien sucht 


&. Wolfensberger, 
Zürich I. 


Angenehme Lebensstellung, 


Ich suche für meine Bachbinderoi einen 
Älteren, verbeiratoten Buchbinder, der auch 
in der Lae ist, etwas Lederarbeilten 
mit anfertigen zu können, 

Woshenlohn Mk. 77.— 

Otto Vieweg, !oflieferant, 
Sichwerim |. M, 


027 





(TH 





Tücht. Buchbiuder an! Geschäfts- 
bücher bol hohem Lohn für dauernde 
Stellung sofort gesucht. 17401 

Fritz Eilers jnunr., Bielefeld, 

Postfach 16. 





Für eine gröllere 


Buchbinderei 
Buchdruckerei, 


Nähe Münchens, wird ein sehr tüch- 
tiger Voerarbeiter (4-6 Arbeiter u. 


4 Müdohen) gemucht, Gründlicho 
Maschinenkonntnis Bodingung. Uffert. 
erbeten unter M. H. 5761 an 

TB) Rudelf Monsne, München. 





Ein junger, selbständig arbeitender 
Buchbinder, der auch hanılvergolden 
kann, für dauernde Baltung euer nt. 
mit Altersangabe und tsforderung 
an [2 

Paul Oene, Lesum b. Bremen. 


Tüchtiger Goldschnittmacher bei 
hohem Lobn für dauernde Stellung sofort 
gesucht. TAN 
Frits Eilers jeer.. Bielefeld, 
Postlach 168 


Jüngerer, tüchtiger 


Buchbinder 


wird zum sofortigen Eintritt cht. Dau- 
ernde Beschäftigung und guter Lohn wird 
zuimesichert. Kost und Logia im Hause, 
Wilhelm Dall, Huchbinder, 
Ufonheigs (Bayern), =) 


Zürich, 


Erfahrener, tüchtiger Buchbinder auf 
Geschäftsbiicher u.Kundenarbeit,an 
Arbeiten gewühnt, gesucht, Etwas Hand- 
vorgolden und Marmorieren erwinscht. 

6 Adolf Richter, Zürich I. 





Für moine Buchbinderei suobe einen 
töchtigen, selbständigen Gehilfen auf Kun 
denarbeit.-. Kost und Wohnung im Hause. 
Robert Schleich, Kirn (Kheinprov 

Buchhandlung und Bechbinderet. [7 


Tüchtigor Bachbinder für feine Notix- 
blieher bei hohem Lohn in dauernde Stel- 
lun; rat ucht, Bieh ge 

ern junr. elefeld, 
Geschäftsbücherfabrik. 


Tüchtigo Buchbinder auf Geschäfts 
bücher werden genucht. (7451 
6. Kanzler, Passau. 


Tüchtiger, solider Buchbindergohilte 
auf Kundenarbeit, der nuch im Handver 
golden etwas erfahren ist, wird sofort 
gesucht. (740 

Hugo Horn’s Buchbinderel, 
Landsberg a. W, 











Perfekter Bchnittmacher 
Stelle bei - 


3. Behäffer, Gesanghlichertnhrik, 
Grlinstindt. 


“Junger Buchbinder, 


gelibt im Perforieren a. Billettschneiden, 
Andot sofort dauernde Stelle 
Wochkenlohn 19 Mark [7488 
Albert Kaul, Bachtrackerg), 
Niomegk (Bezirk Potsdam). 


Gewandter Markthelfer, 


mit Expeditions-Arbeiten in Buch- 
binderei u. Buchdruckerei vertraut, findet 
Stellung bei 915 
Max Schmersew, 
Buchilrackerei,- Buchbinderel und Vorlag, 
Kirchhain, W.-L. R 


Vertrauensposten! = 
Tüchtiger Buchbindergehilfe, 


mit allen Kundenarbeiten vortrant, der 
handvergolden kann, für selbständige und 
dauernde eg pEneih. Ea wollen sich 
nur tilcht., jm räfte melden. Of. umt 
U. 7480 an die Exp. d. Bl 


Tücht. Buchbinder, kathöl., so 
fort in dawernde Stellung gesucht, Altere- 
angabe, Lohnforderang. TiR2 

Kreisblatt, Rheinberg, Rhid 
Per sofort 1 junger Buchbinder, nicht 
über 18 Jahre alt, welcher im Einrahmen 
bewandert ist, gesucht, [ci 
Ynx Nassbaum, Langendroer |, W. 


Auf der großen Brehmer’schen Faden 
beitmaschine pi Arbeiterin findet 
sofort dauernde Stellung in der 

Buchbimlorei Era Gurtenganne 4, 

















Bern weiz). 1744 
Lintierer wird gesucht. 17480 
Emil Jagert, Berlin W.W.7, 


deorgenstraße ZI 


Jüngerer, selbständig arbeitender 


Buchbinder 


kann in einer Buchdrackerei sofort ein 
troten. Hl. mit Gehaltsansprüchen unter 
U. 7481 an die Exped. da. Bi. 

Tüchtiger, jüngerer Buchbinder, auf 
Schreiblnicher u. Kundenarbeit bewandert, 
findet dauernde und angenehme Kondition 
Offert, unter Angnbe der Gebaltsansprüche 
an Gebr. Müller, Gersau am Vier 
waldstätterser Ta8T 


Pressvergoider, 


fotter Arbeiter, zugleich Buchbinder, für 
Musterkartenhranche in angenehme Stel- 
lung gesucht. Gefl. Adressen unter U, 
FAND an dio Exped. ds. Bi 
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Zushkindermehläße, 4 naeh km ne 
deonzaatz egeldruok gut hewnndert 
und I big ist, für sefort oder 

in de, gut bezahlte Stellung 





woht. Offerten mit Lohnansprüchen an 

Expod. ds. Bl, unter „Akzidenzen*- 
Tan erbeten. 

Buchbindergehilfe, In allen Arbeiten 


der klein. Buchbinderel bewandert, auch im 


Liniierer, 1491 
selbständiger Arbeiter auf Fürste & Tromm- 
Maschine, Find. dauernde Beschäftigung bei 

Anton Wondrak, Buchhinderei und 
Uesobäftsbücher-Eraengung, 
in Maffersdorf boi Kelchonberg. 


Tüchtige, Jüngere Buchbinder; 
finden sofort angenehme Stellung 
retschnelder,  ; _ 
arknenkirchen, [in 
Buchbinderei ynıl Kartonnagenfabrikation. 


Ganz tüchtiger Hand- und Preilver- 
older per sofort gesucht. Nur ernte 
Kräfte wollen sich melden bei 
Paul Attenkofer. München, 
Brunnstraie 4, Ta 


Ilfen 








Junger, evangelischer Buakhiaden, ge 
sofort weht. 7 
- Buchbinderei H. Mehl. 
Braunfels n. |. 


'irklich tliehtig., sollder, älterer 


1. Geschäftsbucharbeiter, 


Spoxinlist der Branche, gewandt, Mar- 
Mörierer, mit den Hilfsmasch. gründ- 
lieh vertraut, fimlot danernde, an- 
genehme, seibständ. Lebens- 
stellung. Ausführliche Angebote mit 
Zeugnisabsohr., Lohntorlerung etc. an 
740) Journal, Saarlouis (lihlil.). 





a —— 

Zaverlissiger Buchbinder speziell 

für die Arbeiten in unserer Buchdruckerei 

zum sofortigen Eintritt gesucht, Stellung 

dnuernd. [a3 
F. Ch. Riedel & Cie., 

Gesobäftshücherfabrik, 

Grünstadt (hheinpfalz). 


2 Buchbisdergehilfen sucht sn 
rF. Schmidt, Borop bei Dortmund. 


Tüchtiger Buchbinder, . 


guter Hand- u. Preßvergold., welcher in 
der Anfertigung von Geschiftsblichern be- 
wandert und alas mittleren Bachbinderei 
vorstehen kans, in dauernde Stellung »o- 
fort gesucht. Of, m. ehnltsang. an [14is 
H,. Presahn, Oldenburg |. (ir. 





Tlehtiger, Junger 


Buchbinder 


sol, gesucht, Offert. mit Altersangale an 
‚Ad. Bieke, Bersenbrück 
bei Osmabriück, 17496 


Kartonnagenwerkführer. 


Ein streng solider, energischor Mann 
nach Süddeutschland gesucht, der be- 
fühigt ist, eine Fabrik mit 40 Porsonen zu 
leiten and den Chef in Abwesenheit zu ver- 
treten, Derselbe mul mit der Fabrikation 
zoher und beklebter Massonkartonnngen 
vollständig vertraut sein, Kenntnisse in 
der Herstellung von Lagerkasten, vom Kal- 
kulations- und l.obnwesen haben und ınul 
imstande sein, Tischarbeiten, wie neue 
Muster, bessere Kartonnagen ete., selbst 
auszuführen. Offert. mit Gehaltsansprüch 
und Zeugnissbschriften unter U. 7500 
an die Exp, da. Bl. 





Junger liuchlündergehilfe auf Sor- 
timent gosucht Kal 
Oscar Faust, Schönebeck a. Fihe, 





Katbol, Buchbinder auf Kundenarbeit 
sofort gesucht. e 
Vincenz Wirtz, Datteln i. West! 


Tüchtiger 
Buchbinder, 


im Einrahmen erfahren, Kenntnisse in 
Passepartunts-Anfert. erwünscht, Jahres- 





stellv. Huferouzen, Altersangabe und An 
sprüche an (ma 
E. Petion, Vergolder, Bern. 
Schweiz (N. N, 
Tüchtiger, solider L.iniierer. ıler im 
ntamılo int, mehrere Maschinon (lirissarnd 
Förste & Tromm, Willi zu beawfsiohtigen 
per sofort ın dauernile Stellung kwrsucht 
Angehote mit Zougenlsabschriften u. Lutin 
ansprüchen unter U. 7504 nn die Expuil 


ds. BI, erbeten 





Bucht ier u Kusıdenarhnit 
reoinrabmen vria rn. suche 
Carl bänzer, Gilhorn. 











Oubveniert vom Herrn Mininier für Handet und Gewerde 


der Stadt Schwiebus. 
Alte und bewährte Lehr- 


Arbeitspensum unter Garantie 


Werkstatt zur Ausbildung für | des Erfülges. Honorar mä: 


die Praxis im Handvergolden, 
Goldschnitt, 
M ren in den prak- 
tischen Arbeit. d. Buchbinders. 


Unterricht in der einfachen 
Bastoht soil 12 Jahren. guchtuhrung, Wechseikunde 


Prossvorgolden, 


Prämliert 1903. und Kalkula' I" 


Die Ausbild. geschieht nach 
einem bestimmten Lehrplan =. 


ohne Nachzahlung. _Kintri 
jederzeit. Bisb. ca. 275 Schiller 
aus dem In- und Ausland ans- 
gobilder. Zahlreiche Anorken- 
nungs-Schreiben von Schülern 
sind Meistern. 

Ausführliche ekte mit 
Abbildungen von Schülerarbeit. 
für 1006 versendet kostenlos 


Gustav Bernhardt in Schwiebus. 


Kundenarbeit er- 





- Tüchtiger Buchbind: 


findet sofort gute, danernde Stellung. 
708] y Schmithals, Wonel. 





a Buchbindergehlifen 
suche für Kundenarbeit per 15. Dezember 
oder i. Januar. Inuernde, angenehme 
Stelle bei hohem Lohn. HS 
Wiih. Bürette, Buchbinderei, 
Hattingen-Ruhr. 





Jüngerer, tächtiger Buchbinder, der 
sich weiter ausbilden will, kann sofort 
eintreten, Offerten mit Altersangabe und 
ohaltsansprüchen an [07 
Karl Schreiber's Buchbinderei, 

Heidelberg, Brickenstraße 4. 


Tüchtiger Buchbinder auf Geschäfts- 
bücher, Sortimenter, sowle Nachseber für 
Gesangbücher sofort gesucht. 510 
F. Weber's Nachf., Schleis |. Ti, 

Gesang- u. Geschäftsbücherfabrik. 


Suche per 10. Dezember oinen jungen, 
soliden Buchbinder, der in Kandenarbeit, 
Bildereinrahmon u. Aufzieben von Bildorn 
auf Gläser bewandert ist, Of. mit Zeugen, 
n. Lohnanapr. an 17511 
D. Friemann, Buch- u. Kunathandlung, 

Aurich (Ostir.) 


Grössere 
Kartonnagenfabrik 


in Süddeutschland smeht tüchtigen 
Werkmeister, 


welcher it der Lage ist, alle menu zu fer- 
tironden Muster genau angeben, bzw. selbst 
mit berstollen und kalkalioren zu klnnen. 
Kenutnis und Erfahrung in allen Karton- 
nagen-Manschinen, Arbeitseinteilung und 
Die ieung rüßeren Personals u. der 
damit nötigen Führung der Fabrikblicher 
erforderlich. Offerten mit Angabe der (ie- 
haltsanspräche unter 8, D. 5732 an 
Rudolf Monue, Karlarahe |, B. [1512 











Junger, tüchtiger Buchbindergehlife, 
welcher in Kundenarbeit und Bilderein- 
rahmen bowandert ist, erhält angenehme 
und dauernde Stellung bei hohem Lohn, 
Offerten an m 
©. Neekenbürger, Lünen bei Dorimund 


Suche für sofort einen tlchtigen, #0- 
liden Bschbinder, im Bildereinrahmen und 
Kundenarbeit pertekt und im Satz und an 
der Tiegeldrackpresse bewandert. Of. 
mit Lohnangabo an em4 
Joh. Flaskamp, Mülheim-Ruhr. 


Tüchtiger 1. Buchbinder 


für Genchäftshücher, Kundesarbeit, Hand 
und Proßvergollung mach Lothringen so- 
fort gesucht, Lebenssteilung. Lohn BU 
Mark, je nach Kraft 

Umselbst finden nuch mehrere Junge 
Buchbinder soiort dauernilo Heschnt 
tirung. Uflerten sub U. 7518 an die 
Exped, de Blatten. 


Jüngerer Buchbinder, saulerer 
Arbeiter, findet noch Stellung bei 17516 
Julins Wahrenderf, Deanan., 





Suche zum solurtigen Eintritt einen 
soliden, richtigen Buchbindergenhilfen auf 
Kundesarbeit, welcher moglichst sellmtän 
dig arbeiten kun, (7517 


6. Thormann‘, Gütersloh. 





Ein Jungereor, strelisamer Buchbinder 
zobilfe mit guten Zeugnissen tindot auf 
Kemlonnrbeit angenehme laverude Stel 


lunz bei ENT. 


Uhr. Axmann, Kisfeld i. Thur. 


I Buchbindergehilfe, 





selhstindierr Arbeiter, in Hand- u. Preß 
vergolden bewatdert, Andet duuernde Bi 
huftigeung be na 
Anton Weondrak. Bachlumlerei 
Mafersdort b. eichunbere 


fahren, für dam e Stellung bei gutem 
Lobn genucht. Station im Hause. [7519 
Georg Voss, Beolnlrack., Dargum i.M. 


.Buchdrs - Buchbinder, tächtiger 
Etikettenschni , Nmdet sofort dauernde 
Boschäftigung in der KERN 
WiedemannschenHofbuchdrmek., 

Saalfeld (Saale). 





Tüchtiger 


Buchbinder-6ehilfe, 


perfekter Handvergold,, im Bilderein- 


d., in durchaus angen., 


ung gesucht, 
wiihelm ner, 
Roda, Sachz.-Altenb., boi Jona, 


va 





Einen jungen, sauberen 


Buchbindergehilfen, 
welcher täobtig im Bildereinrahmen und 
in der Weihnachtszeit im Ladengeschäft 
unsbelfen kann, zum sofortigen Antritt 
gesucht. (Rz 
Carl Unselt, Clausthal |. H. 


= Do esse rec 
Tüchtiger Fertigmacher 


aof Gebet- und Gesangbücher sofort ge» 
sucht. Dauernde Stellung. [60247 
Offorton mit Lohnanaprüchen an 
Franz Stein Nachf. Hausen & Co, 
Saarlonis (Khld.). 








Buchbindergehilfen, 


saubere, flotte Arbeiter für Sor- 
timent, bei gut. Lohn in dauernde 
Stellung sofort gesucht, (0 
B. U. Funger & Sohn, 
Gera, Reuss j. L- 


Zum baldigen Kintrite ein tüchtiger, 
solider Buchbinder zum Prägen von Zigar- 
ron-Kistendockoln gesucht, Maschine 
System Krause, Leipeig. Geil. Offerten 
mit Lobmansprüchen unter U. 7520 an 
die Exped. ds, Blattes. 


Buchbinder, 


selbständiger Kundenarbeiter und im Ein- 
rahınon erfahren, kann eintreten. Kost u 
Logis außer dem Hause. Antrage m, Zeug- 
nissen au [TS 





Aug. Neybotb, 
Buchbindeorei und Papierkandlung, 
“chwäb, Hall, 


Ersten Goehlifen, ovang., sinsich- 
tig, soliden Charakter, für mene Buch 
binderei «> Leute), welchor an aauberes u 
akurates Arbeiten gewohnt ist, in Partie- 
arbeit runtiniert, im Preövorgolden, Karlı- 
druck und Marmorieron Gntes leistet und 
imstande ist, den Meister in der Werkstube 
vollständig zu vertroten, Kenntnis im Bil- 
deroinrahmen erwünscht, jedoch nicht Be- 
dingung, für sofort in dauernde Stellung, 
sowie ein Jingerer, tüchtig. Gehilfe für 
Partie und Sortiment für sofort gos, 

Aug. Birkenstock, Buchlinlerei, 
Heissen-Ruhr. rar 


Buchbindergehilfe, : 


kKumdenarbeiter u. Bildereinrahmer, Kudet 
inzonehme und dauernd 


H. Kielminnki. Gontym |. D, 


Nach der Schweiz. 


Erfahrener, tuchtieer Buchbimler nuf 

a undennrboit u tieschäftsbücher gesucht. 
Kiwas Hunidverpolden schr erwünscht 
ıknende Stellans 17581 


C, Sulzer-Müller, Winterthur. 





=]geworbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiehus. [2] | Zu Weih enke 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


wie auch = 


Brade’s Illustriertes Buchbinderbuch, 
8, 4, vollst, neu bearbeitete Auf- 
lage. Brosch. Mk. 8.50 franko. 


Mk, 1.40 franko, 
Dasselbe kart. Mk. 1.60 franko. 
Franke, Papp- u. Galanterisarbeiten, 
u ee 
tzsche, Gustav, Anleitung u. Vor- 
nn Gebund. 

8.10 franko. 


mustern, Brosch. Mk. 2.10 franko, 


Wir bitten, den der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann, Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unte 
Nachnahme. 

Verlag das „Allgemeinen Anzeigers 
für Buchbindereien“, Stuttgart. 





Tüchtiger, selbständiger Buchbinder, 
N.-V., nieht unter 24 Jahren, auf Kunden- 
und Partiearbeit gut eingeäbt, find. Ende 
Dezembor Jahresstello nach der Behweiz. 
Offerten mit Lobnansprüchen und 2 
abschriftun unter U. 7530 an die Expel. 
dieses Blattes. 


Ein Buchbindergehilfe 


wird auf Kundenarbeit gesucht, Med 


wird vorgütet. Offerten wit a 
erbittet 


Paul Rauch, Gnesen (Tosen). 


Galanteriewarenfabrik 


sucht 


als vorantwortlichen Rotriohaleiter per Hr 
fort einen tlichtigen u. energischen 


Werkführer, 


der mit allen in der Bratiche vorkommei- 
den Arbeiten, Kalknlationen n. Maschinen 
vollstandig vertrunt sein mub. Stellung 
einer Kaution, die sicher gestellt wird, er 
winscht, Jedoch nicht Bedingung- Nar 
Hfferten mit Gebultsansprüchen u. Zeug" 
nisabachriften werden berücksichtigt um 
sind erbeten unt D. KM. D4% au Rudolf 
Mouse, Dresden. [go 
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Schneidemaschine „KRAUSE‘ 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- 
rückung (D. R. G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. 


Diese Maschine ist etwas leichter gebaut als meine 


sonstigen Räder-Schneidemaschihen und in der Haupt- 
sache für kleinere Betriebe NE ansehen wecken. 


Von der Beruf 


Drittes | jremossenschaft 


3 | betrieb selbst- 
3 ab lg Kooricher 


und Bremse 
Fabrik ab Fabrik 


Mark Mark Mark 
ABI 50 10 400 570 85 
Are . 10] 500 670 27 o0 
ADiIn n 600 Fri) i 05 
AEI 750 0 55 70 

Zubehör: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schrauben- 


schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz. 


Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive 
Einrichtung für ABI Mk. 535.—, für ACin Mk. 525.— 
für ADIn Mk. 515 und für AEI Mk. 585. 


Die von der Berw nun: zvoi richtungen 
bestehen aus Schw Sch 


Messer |vorgeschnebene 


Schnittläng 


Schstzvorrichtg 


om Mark 


LATEST ET! 
seemässige Kistenver packu ng 


Karl Krause + Leipzig. 


50 








Lisolin (Gesstzl. geschützt). 
Anerkannt vorzlgl,, nassen Girandlar- 
mittel für Hand- =, Pressrergoldung, 
k Liter 8 Mk. inkl, Verpackung, ab Dren- 
den, 1 Probefäschehen für &0 Pfg. franko 
on Nachnahme oder Voreimsendung 
5 Betrages. Bai grösseren Bazligen 
und Abschlüssen ontsprechanden Rabatt. 
Hunderte Ia-Zeugnime u. Refsranzen, 
i)E. BR. Grosser, Dresdo»-N,. 
Erfisder und alleiniger Fabrikant 


Fuehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterrieht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei mässigen Preisen und unter glinstigen Bedingungen. 5 . 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf. 












Loch- u. Oesenmaschinen &% u Pratkrankasin- 
für Hand-, Fuss-und Kraftbetrieb & m und Kröntrahmanladrik 
liefert alu Spezialität seit Jahren uno! n Rudolf Lieverz Jr, 
oigenen erprobten Konstruktionen t Elberfeld 
Const. Hang Boate u. billigate Be- 
Maschinenfabrik einachiägig. Artikel. 


4 in r a 
Zi Zusam menstelleng, 


Göppingen (Württbg.) 
Gegründet 1869 





Lachen und On al einen Inu 


0 Stick im Betriebe, 








„|tranko Listerung zu Mk. 8.36, 9.50, 10.15, 
case 


Karl Biali 10.08. 11.00. 18.00. 
ar ialingmeyer, 6. m.b,H,| "7, Bi 7 ae an 
Altbach a. Neckar Pausleinen-Abfälle 
liefert [2 Jin großen Stücken bis zu 10 m lg 
uns u. I m brt., für Buchbinder besonders 
allerbilligst geeignet, offeriere per Ko. & 60 Pig. | 


Raab & Grossmann | 


München 


uaterhalten ein . Jund versende ein 5-Ko-Paket porto- 
rmisahes Lager in allen Schlagrad frei gegen Einsendung von Mk. 3.50 
Buchbindereimaterlallen, und oder Nachnahme Mk. 8,80. 
Werkzeugen, Maschinen etc. Stockpressen Max Victor, Köln a. Rh. 
und übernehmen dis in solider Aus- 
DOIIDEOSEE: ARODKRAUNG VO führunginseche Press-Vergoldeanstalt 


Buokbindersien u. Akzidenz- 
Druckereien 


zu billigsten Proisen und 
kulantesten Badingungen. 


schi 


in n 





enen 


Jul. Langer, Stuttgart, 
6erberstr. 14. 


Lieferung sofort 
Prospektegratis 
und franko 








Kehrgeld, Bummi, Watte und Lappen 


werden aungeschmolsen u. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ange 
kanft. Bandungen werden achnall 
erledigt, 
h. Haupt is Dresden, 
Gneisenanstrads 6 


L. Berens, Hamburg 
Gravier -Anstalt 


moderne Schriften und Platten 
für Buchbinder. 
Aut Wunsch Illustrierte Kataloge, 
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Gravier-Anstalt 


| an STOLZ BMI Beinen 
HAMBURG22 mu wi Randdreck. 





K. Gebler 
Leipzig - Plagwitz 11. 





Spezialität seit 1886 


Draht-Heftmaschinen 


aller Art [2] 
Loch- u.0esen-Maschinen 
Pappenbiege-Maschinen 
Niet-Maschinen 
Blecheckenanschlag-Maschinen 
Stanz- Maschinen für Postkarten - Alben 


Handheftapparate, Heftmaterlal 
Anlagen zur Faltsehachtel-Fabrikation 


Bogen- und Zeitungs- 
Falzmaschinen. 

















eisterstätk® 


wall bursgr und kinbruicher als Meirmastärke 
Zu beziehen durch die meisten 
Grossisten In acten 9 
„ 4100,50, 265.124, K5 


David Lalbie, Ulm a. D. 


Spez.: 


‚la. Einrahmungsglas 


\ zu Fabrikpreisen . Spiegel. u. Blasgrosshandlung 
München M. Waigerleitner, Stuttgart 


Diamanamanıe- 





0803. — Fernsprecher — 3789. 


„> Gravier-Anstalt .% 
Theodor Hetzel, Stuttgart 


Rollen 


Fileten, Stempel, 
&7 mit hohem Rabatt. gs 





Prima Mischleimpulver, 


garantiert rein, fett- und geruchfrei, 
sehr ergiebig, nicht schinmend, daher 


| gut geeignet 1. d. Anleimmaschine, 


sowie 


feinstes Lederleimpulver 


liefert billigst die Leimpnlrerfabrik 


|C.M, Oertel, Forchheim i Bayım 
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Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 
Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


ohne Rückenmnterial 


Arbeitsmuster und Offerten 
zur Verfügung. 


Arbeit 
viel billiger und 
besser 
PIEWETETTETZTSTI 
[e} 
Vielseitigste 
Verwendbarkeit 
5) 
Sparsamer 
Fadenverbrauch 





o 





Feste Heftung 
o 











Vorzügliche 
Referenzen 


auf Fitzbünden 


Weitere bewährte Spesialltäten seit über 23 Jahren 


Bogen-Falzmaschinen» Draht-Heftmaschinens Kartonnagenmaschinen 


Preisgehrönt mit verschiedenen Stastemedaillen und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Oarantie 


Mahler's Waagenfabrik 
Friedrich Mahler, are 
Stuttgart, Rotebühlatr. 77 





Zwei neue Erfindungen 
für die 


Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karapheen-Brundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung des rundschleimes 
zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Jozset 
Buehbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 


Draht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 


und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


EIERTENFZUERRTIAN E03) 
Weissbeck & Nickol, Leipzig-R 














Schubert's 


© Kantenschoner 
/ No. 241 501 
D.R.G.M. | No. 245537 
Patente Im Auslande 
werdon ompfohlen durch die größten 
Geschäftsblicher- Fabriken des In- und 
Auslandes. Dieselben sind eingeführt in 
allon Kultorstaaten. Einzige Spezial 
Fabrik auf dem Kontinent. Klektrincher 
Betrieb, Fahriziert warden alle Formen 
und Fagons, Rahmen, Gleitschienen ete. vun 


F. Schubert Kantenschoserfahrik in Zürich. 
Vertreter und Lager für Süddeutschland: 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 











f7 Verzierungen Garnituren etc.ingrosser Auswalfürdie Vergokke? 
esse u.für Handvergoldung liefernin taulelloser Ausführung 


OftoKaesfner ‚iniH 


Gravir Anstalt mitciect.Betrich 
un (Rheinl,) 


Yinfana 


eraer Fachschule für Buchbinder 


von 









früher langllhriger Leiter der Horn & Patzeit’schen Vergoldsschule 


ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 


sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei, 


Elntritt jederzeit. — Prossehte gratis und franke. 





Hans Bauer, Gera, Reuss |. L. 


Gründliche Ausbildung In Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
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für die Vergolde-Presse 


vir-Anstalt W eck & Nickol.Leipzig-F 
Günstig Bezugsquelle 
für Mehreib-, Zier- und Karten- 


schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
| schluß- a. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Mossinglinlen, Vignetteneto. zu Ausnahme- 
reisen, — Bosten- =, Tiegeldruckprossen, 
Porforler- und Schneidemaschinen, Nume- 
rier-Apparate von Mark 25.— an, 
alle Huchdruckutensilien. — 8 
druck - Kim 
best, aus Bostonpresse, 17x24 om, 
12 Schreib- ». Zierschriften mit Ausschluß 
und Füllmaterial für Mk. 20.—. 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARNITURENUMS 
VERZIERUNGEN Ä/\ 


rum IE VERGOLDEFRESSE: 
| BRANDTx €: LEIPZIG {f} 
l GRAYIM-ANSTALT 
/ SCHNEID-PRAGE | 
/ SCHRIFTEN Ssss 
j sr mo ri ELe 17 
[SFARRRELIEFSCHRIFTEN, 


'Pausleine 


| Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


| N. Leiber, 


Fachgeschäft, 
St. Ludwig und Basel 


Schweiz.) 













Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst 04 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 


Kehrgold 


kauft 
Custav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 8.00 das Gramm fein. 
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N; ieten Sie die Kartons! 


aber nur mit unserer anerkannt vollkommenen, unübertroffenen 
automatischen Nietmaschine. 
Sie werden dann elegante u. haltbare Kartons herstellen können. 





Arbeitsmuster stets gratis zur Verfügung! 


Sächsische Gartonnagen-Maschinen-A.-G., Dresden-A. 


Blasewitzerstrasse 21. 


en 


| ? 9 Pabanllert Inden malsten Kalturstanten 


Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Foderkraftt 
Finta he und billige 
e Kraft 















oser Betrioh 
Geräuschloser Gang 
Kolbettätie Abstellung 
Braucht mur aufgezog 
zu werden 
Man c Begn Prospekt 


GRAVIR-ANSTALT 


At ELEHTnBETnIEN 


bEIPZIG 


MESSINGSCHRIFTEN 
AREYLALNLNIONETIER ALLE MAT 
GARNITÜUREN u LINIEN 
DIL EITTTRETEF IT TECTTT 





Veniskr Per & Cie, 
Stuttgart. 

LIE SE ETTEI IT TEE 727 
Tara oh „BET 
Immeanuun mann tik 





Leder- 
arantiert r za: 1 =. a Haut- 
im, fett-, alare- 
we für ae 
Br ullus Napp & Co., 
= Rölsdorf-Düren: ri »,.Kölna.Ra 


Sub E _Tenner, Barmen 3 


Vorteilhafte Bezugsquelle in Druckerei. 
und Bucdbinderei- Maschinen. 
TE Preisba und Rostenooransßliäige kostenfrei zu Diensten, 


Paul SHüttic, Sera-R, 


Berzogl, Bayerischer Belllsiereni 
(somais Born & Patzelt) 

Urs and Aı Geprtntel 1080 
Vergoldeschule Deutschlands | Sctulbesucı ca. 1400 Mann 
Pelnste Raterenym! Prospekte gratis und franho| 
Prümier! mil geidanen und sübernen Madeilien, 


Tolly“Weizenschabestärkel 


anerkannt die V. Buchbinderstärke, Grösste nt 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen, 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 





-Sprungrücken] * 


für Geschäftsblicher liefert billig 
J. Weber, Stuttgart, Seienstr. 408. 


Probestück gratis, 






















Pen bis 87 = 1IO cm 


en Schwamm, Pappameri, 





Gönningen bei Reutlingen. | 





Heiz-Apparate 
für WENN und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
ala Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage, 


Gustav Barthel, 


Fake Me Inis-, LiI- und Kash-Anparıda, 


= Dresden-A. 190. 













u ‚Kölner ner Laim Carl Cramer, Blattmetall-Fabrik, Fürth is. 


Annne beste Bezugsquelle fürı 


Blatt-Aluminium 
Schlag-Aluminium Spezialitäten 
Schlag-Metall für 
Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


Reelle und kulante Bedienung. 


wu5” Bei bevorstehender kälterer Jahres- 
zeit empfiehlt es sich 


Gefrierens halber 


den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- 
gänzen und sind die besten echten Halferschen 
Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 


va  Wilh. Leo’s Nachf., Ötatgart. 


Spezial-&eschäft für sämtlichen Bachbinderei-Bedarf. 


MagdeburgerGraviranstaltm.o.n. 4 
\ 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 








—— Spezlalltäten: 


N 
y N, 


N 
/l 


Schriften u. Zierat all v) 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro 2% 


Stets Neuheiten. » Muster gratis, 
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Brofchüren- 
Drahtheitmaichine 


bewährter Konifruktion. 


Nadı diefem Modell allein wurden 
sa über 15000 Maicinen sa 


von uns verkauft und find dieielben heute nodı in Be- 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Jahre arbeiten. 


„Gebrüder Brehmer, Li Plagwitz. 


wo 
IENUNE 


>26 5 
Rz 


at 


Se 


& 
R 
5 

w 





Kae 
ER 


SEEN 










- Für Fälze geeignetes 
Kö [ 1. B.p. uelsinan : 
Köhler &, -0., Fürth 1. B. Pausleinen in kl. Coupons 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: |hat für 30 Pfg. per Kilo 


Engl. Komposition - Schlagmetall DR abzugeben 
“ıtra weich und dü De 
>0 komasıı| Robert Maennel, Leipzig, 


Komposition GSG@JG ER 
} Gewebe für Buchb.-Zwecke, 


Bordell 


feine; SENEJHENEN 









. 






gschriften von v 
Schlag-Aluminium 95@ 


UN 
Zergi 
Gravirenstolt 
- 2 STZAI ma 
Schlag-Metall GIG G333 


H.Bussenius Nflgr. /. HoppE & CO. NACHF, LEIPZIG 


Chemnitz I Telephon 5828, Maschinenfabrik Berlinerstrasse 69. 


für 

liefern seit Jahrzehnten nur BSuchbinderseien, Buchdruckerelen u. Kartonnagenfabriken. 
erstklassige | Spezialitäten: 

Komb. Loch- und Oesenmaschine , ‚Endlich" für jedes Material, 


Kartonnagen-Maschinen | Kiammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastlos“ N vom laufenden, Apllelstacdt & Co, 


Automatische „Kuvert-Verschlussmaschine“ glatten Streifen. 


Buchhinderei-Maschinen) ——— 


unter kulantesten Bedingungen, a 
/ Specialirät: Plalten tür Buch- 
Verlangen Sie Offerte! (88 era b- Ih Ä R Dessen enbense-Relifgravurenn 
Messing und Stahl u ac 
in allen Grösven für Hand- und TE ha Mesuneschrilten „ bamitaren- 


LEIM wowie sämtliche a 
== fxXPORT = 


Buchbinderei- Maschinen ' ___ 
Dietz & Listing, Maschinenfabrik, Wih. Mancke, Hamorer 


LEIPZIG-R. VII. Spez.: Metall- und Alumin,- 
es Prospekte gratis und franko, wg Prügungen. 





No. 127288 | 
— | 





ui. >5. Schutzmarke 
0. 88747 

















garantiert reinen Hantleim 








Quali Extra, sehr ausgiebig, 
„Säure und geruchfrei, 
Yelert als Spezialität 
Ph. Carl raten, 1 aan 
.m.b. H, 
Bestellungen aus Württemberg an dem 


Vertreter: 
Fr. Stängel, Stuttgart, Fnikertatr. 9 









Buchbinderteinwand, für Buchbinder 


Leder aller Arten, ' 
2 of if hie liefern billigst und in allen Qualitäten 
Toleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpepiere, Bu Wilhelm Leo’s Nachtf., 


Bänder, Zwirne, RBindfaden, 
Blattmetalte, Farben, Leim «ec. Stuttgart. 





Schu h \ ir Huchkin k: Gremer& P or Samtlich in Stuttgart 


Die heutige Nummer hi 12 Seiten. Hiern i das s Beiblatt Ben aus Papler- . Uchruibweruskandee mit 4 Selten, sowie 1 Sonderprospekt. 
















Erihelmungswelle: 
wedhentiih Freitags 


Derland: 
Uber m De binfipen Abennınine im Kind ir Binien 
wm w beiiiepimeir Tirtpvermtandiunges Anpim- 
Kanmnige ut Biveminbehrn. Ion an Iunungen und 
wie and wre Aramdan In 
Gesiäiend. Ötermp-Usgun. Sour var kek, Amisnk 


Abonnementspreile: 
Mis Dewiäiaat ya Ihnenurtung ma 1100 d 3 
s . . min Kamg lesen 
. mw a d=-.. . 
Eau u ige Banlamd | mr aut | “Lese 5 
Auberten nahmen dmtize Dlnadanıe Ari Te md Barlonan 
Demman-Iprusnmenn zum Frese ma 0) Pag 
murtght Batwigeid anyagen 
Gas Yammırı |1 Piemwg maäniät Fern 


Bande für ai Kantungen | 





Derlag ten 11 
Allgem. Anzelgers Iür Buchbinderelen 
Crime ı Stumgert Kamm un | ’ 
Comruma-Biile, Besnnderd-Zzuuyge Sniper | 





21. Fahrgang. 


Briefe aus der Neuen Welt. 


IL * «Nachdruck verboten. 
Die vorläufigen Grenzen der unbegrenzten Möglichkeit 


— soweit sich dieselben innerhalb eines persönlichen Anschauungskreises 
und im Zeitraum von eivem Jahr feststellen lassen — muß eigentlich 
noch hinzugefügt werden, denn ich maße mir keineswegs an, den 
ganzen Maschinenmarkt studiert zu haben. Immerhin glaube ich, daß 
von all den Kollegen. die herüberkamen, kaum einer in dem ersten Jahr 
seines Hıerseins #0 viel ausgeschnüffelt hat, wie ich, Schließlich war es 
auch nicht mehr Ehrgeiz, sondern schon mehr EKigensinn, der mich die 
grplante Uebersicht ferti«stellen hieß. „I don't know* oder „Ich gib nichta 
drum* war »tets und ständıg die Antwort auf meine Fragen, Tatsächlich 
find-t man in amerikanischen Arbeiterkreisen eine starke Gleichgültigkeit 
für diese Dinge, Alles, was nıcht mit seiner speziellen Arbeitsleistung in 
Berührung kommt, rührt den amerikanischen Arbeiter auch nicht, Dafür 
ist derselbe aber auch wiederum efersüichtig darauf bedacht, daß ihm 
keiner „etwas abguckt“ oder gar ins Gehege kommt. Und nun gar von 
einem Prinzipal — der übrigens vielfach selbst nichts von den ange- 
schafften Maschinen versteht -- darüber Auskunft zu erwarten, ist nach 
amerikanischem Begriff unverschämt. Unverschämt heißt soviel wie amart 
und nötigt dem Amerıkaner noch Achtung ab, wenn es gelingt, ihn übers 
Ohr zu hauen; auf der andern Seite hält es der Amerikaner für naıv, 
ihm zuzumuten, selbst dazu verhelfen zu sollen, daß sich ihm eine Kon- 
kurrenz vor die Nase setat. 

Wenn ich zum Schluß des letzten Briefes den mit drei Messern 
arbeitenden Vielschneider mit zwei kurzen Sätzen abgefertigt habe, 30 
geschah es deshalb, um den Leser zum nachdenkenden Betrachten an- 
zuregen, Ob aber jedem einzelnen die immense Bedeutung, die ungeheure 
Leistungsfähigkeit dieser Maschine klar geworden ist? 

Inzwischen ıst, wıe ich aus dem Anzeigenteil der No, 22 des vor- 
liegenden Blatıea ersehen habe, der Seybold’sche Vielschneider auch als 
deutsches Fabrikat durch die Maschinenfabrık Karl Krause in Leipzig 
auf den Markt gekommen. Man bedenke: Jede Vierteldrehung des Tisches, 
jeder Messerniedergang liefert einen fertig besebnittenrn Stoß, Und was 
noch eine Steigerung, ja, was mir das Beste dubei dünkt, ist aber die 
Vierteilung des Tisches, die dem Arbeiter ununterbrochene Tätigkeit ge- 
stattet, die Messergefahr so gut wıo beseitigt und — allem Anschein 
rau — auch dem genauen Einstellen keine umständliche Schwierigkeiten 

ereitet, 

Mit dem Werden des Buches fortschreitend, kommen wir zur Rund- 
maschine, Es klingt sehr naiv, aber eine Rundmaschine nach unseren 
deutschen Begriffen habe ich weder in Zeichnung noch in Wirklichkeit 
gesehen, Die großen Betriebe ziehen es vor, dıe Durchgangsware, wozu 
auch Hausbibeln, Lexika und 15 cm starke Adreßblcher gehören, durch 
eine Maschine zu jagen, die das Buch in zwei Tempos rundet und ab- 

reßt. Rounder and Backer (kombinierte Abpreß- und Rückenrundmaschine) 
eıßt dıe Maschine und sıe wırd von Crawley in Newport (Kentucky) 
gebaut. (Fig. 1.) 

Das beschnittense und geleimte Buch wird auf den Tisch (a) gelegt, 
beim ersten Tempo auf zwei abwürts gebogenen Schienen rundend nach 
hinten gezogen, beim zweiten Tempo der Falz angewalzt und gleichzeitig 
wieder das nächste Buch eingeleut. Der Arbeiter hat also nur bei dem 
einen Tempo anzulegen und bei dem anderen das zurliickkommende Buch 
wieder fortzunehmen, Es tritt hierbei keine Pause ein, denn während bei 
dem ersten Buch hinten der Falz angewalzt wird, legt er vorne schon 
wieder das zweite ein, Leider steht mir von dieser Maschine keine 
Rückenansicht zu Gebote, die zweifellos den interessantesten Teil des 
Mechanismus enthält. Ich will jedoch versuchen, es ansehanlıch zu machen, 
b ist der Preßbalken, welcher nebst der dahinter befindlichen nicht sicht- 
baren Walze das Buch rundet und transportiert. c sind die beiden An- 
schlagwinkel, welche das richtige Eintreffen unter dem zweiten nicht 
sichtbaren Preßbalken und damit die Stärke des Falzes mit regulieren. 
Der Hammer — an den gewöhnlichen Abpreßmaschinen eine Walze — 
ist eine flachrunde, massive Hohlschiene, dıe in 24 verschiedenen Breiten 
der Dicke des Buches entsprechend ausgewechselt wird und am meisten 
Aebnlichkeit mit den in unseren Geschäftsbücherfabriken gebräuchlichen 
Rundeklötzen hat. Das Anwalzen des Falzes geschieht wagrecht. 

Auffallend ist die reichliche Verwendung von Spiralfedern. Auch 


DIS” Garantierte Auflage jeder Nummer 10000 Exemplare. 


en Stuttgart, 7. Dezember 1906. 
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Inlertionspreis: 
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ser Derbands der keibieänaigen Buhbinder 
Wirtenbergt. 
der Indien Yamung leibliäntiger Badöimdermeiher 
der Matt, 
des Derbandt ver Buhibindermeilsn in Baden, 
der Verbands der Banbinsermeilier Bayerns, 
615 Elah-Leftrnziihen Papsertän sler- un? 

Butibinder- Vereins. 
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an der gewöhnlichen Abpreßmaschine findet sie originelle und praktische 
Anwendung. So ist z. B, die Anordnung der Pedalhaken eine seit- 
lich nach innen gestellte, wobei eine nach unten verlegte Spiralfeder 
die nötige Spannung und die Auslösung viel besser bewirkt, als die in 
Deutschland gebräuchliche Gewichtsverlängerung. Auch die Auslösung 
von Hammer und Zange geschieht durch eine schräg nach oben gehende 
starke Spiralfeder. Ferner sind die Zugstangen durch Kniehebel verstärkt, 
alles Verbesserungen, welche den Bau der Abpredmaschme bedeutend 


— u = 











vereinfachen und die jedem Fachmann auch beim Betrachten einer deut- 
schen Maschine verständlich werden, Das einzige Unangenehme ist die 
hohe Lagerung der Pedule, bestimmt für ein langbrinıges Geschlecht, 
die ein Auslösen mit dem auf dem Boden rubenden Fuß nicht gestattet 
und desbalb sehr ermüdend wirkt, 

Fig. 2 zeigt die bereits erwähnte Kapital- und Ueberklebemaschine, 
über deren Arbeitsgang ich jedoch nicht eingeweiht bın. Ich weıß nur, 
daß das Revolvertischayst«-m angewandt ist, daß das Kapıtalband erst 
angefertigt wırd, wie dies auch aus der Abbildung ersichtlich ist, und daß 
der Buchrücken aulierdem mıt Gaze und Papier beklebt, also nıcht be- 
hülst wird. Wie man mir versichert, soll diese Maschine die Leistung 
von zwei flotten Arbeitern kaum erreichen ; jedoch kann ich eine Garantie 
für das Gesagte nicht übernehmen. Vielleicht bin ich später einmal in 
der Lage, des näheren dariiber zu berichten. Gebaut wird die Maschine 
von Blauvelt & West in New-York, 

Trotzdem es nicht streng unter den Begriff „Maschine* füllt, möchte 
ich hier noch einiges über Marmorier- und Goldschnitt- Vorrichtungen 
sangen. Daß man die intime und vielseitige Kleinkunst nicht kennt, habe 
ich schon erwähnt. Dafür verblüfft der Amerikaner durch seine Grüßen- 
verbältnisse. Unheimliche Pressen mit 20/25 em starken Balken und 
6 cm dicken eisernen Spindeln nehmen bıs zu 150 mittlere Oktavblinde 
auf (rund 3090 Bogen), schließen das Abluufenlansen des Eiweißes aus 
und machen das Schnittmachen noch mehr wie drüben zu einem Spezial- 
zweig. Im allgemeinen lehrt die Erfahrung, daß auch das Papier „lieder- 
licher“ ist, also mehr Holz und erdige Bestandteile und weniger Leim 
enthält und deshalb einen stärkeren Untergrund verlangt, Von einer Gold- 
schnitt,maschine* habe ich bis dato weder etwas gehört noch gesehen, 
Auch vom Marmorieren gilt dasselbe. Das Becken hat eine ungefähre 
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Länge von 1,40 m, bei einer Breite von etwa 50 cm, Der mit Regulier- 
schrauben versehene Kamm |Auft #uf der Beckenkante, die Farbbafen haben 
die Größe einen mäßigen Eimers und die Pınsel sind gerade recht zum 
Weißnen der Küche. Der Buchblock wird mit einer eisernen Hebelklammer 
ein; t und fortlaufend auf allen drei Seiten getunkt, Vergebens 
sucht man ala Neuling eıme Vorrichtung, um den Brunnentrog in drei 
Teile abzuteufen. Hat man sich erst einmal an das Gewicht des zu 
tunkenden Stoßes gewöhnt [schon bei Quart erfordert es eine pe Bee 
table Muskelkraft, da der eine Arm im Wınkel über das B-cken hinüber- 
greifen muß), so findet man dann auch, daß selbst die Federn des Kamm- 
schnitten weder durch das Abnehmen der Farbe, noch durch das Runden 
des Buches beeinträchtigt werden. Uebung gehört natürlich dazu und 
nicht zuletzt ein steifer Grund. Originell ist auch das Auftragen des 
Gallenwassers (weiß) bei Kammeschnıtt. Eine damit gesättigte Schnur 
wird 8—4mal in der Längsrichtung aufgelegt und dann die Farbe mit 
dem Stift gezogen. Das aus venetianischer Seife vo“ mens Spreng- 
wasser kennt man nicht. Die Ochsen haben hier mehr Galle wie drüben , 
wozu also Seife? Dafür hat man hier außer Karagaheenmoos und Tragant 
noch #inen dritten Grund „Gum Hoge* (Gummiharz), das, erst kalt auf- 


— 





4 
>. | 
Bu ._ a ‚inte in 1 
eg und dann gekocht, die Tragkraft des Mooses mit der Haltbarkeit 

es Tıagantes vereinigen soll. Um eine etwaıge Verwandtschaft mit dem 

deutschen Gummitraxant festzustellen, habe ich mir ein Qaantum von 
dem letzteren aus Deutschland schicken lassen, bin aber mıt meinen 
Versuchen noch zu keinem ab-chließenden Urteil gelangt. Die Struktur 
des Stoffes ist jedenfalls eine andere und auch die Haltbarkeit scheint 
sich zu bestätigen. Wie mir scheint, handelt es sich hier tatslichlich um 
einen neuen Stoff, Vielleicht ist einer der Herren Kollegen geneigt, auch 
seinerseits Versuche damıt anzustellen, ich bin gerne erbötig, ihm ein 
Quantum dieses Stofles zu vermitteln. 

Und aun zur Decke und deren Hilfsmaschinen. Schon die Papp- 
achere bestätigt das, was wiederholt gesagt wurde: An exakter, gründ- 
licher Ausführung erreichen die Maschinen unsere deutschen Vorbilder 
nicht; diese Pappscheren haben weder den verschiebbaren, doppelten 
Wiınkelanschlag, noch den Schmalschneider. „Wozu auch, wenn ich zwei 
Löcher für eine Führungsleiste und damit den Schmalschneider schon an 
der Schneidemaschine besitze?‘ sagt der Amerikaner, 

Die Sortımentabinderei nt gleich Null, die elektrische Kraft liegt 
überall vor und hinter der Türe, da kauft man doch lieber gleich eine 
Kreisschere! Betriebe mit fünf, sechs Männlein haben sicher dreimal 
soviel Maschinen. Alles andere ist Girlswork (Mädchenarbeit). 





Kantenschrägmaschinen gibt es eine ganze Menge, doch herracht 
auch hier die rollende Linie (Fiz. 8), Ein Sy«tem Tür Handbetrieb, einen 
in verstellbarer Führungsleiste schräg laufenden Hobel habe ich für sehr 
praktisch befunden ; die übrigen Systeme taugen nichte, 

Desto mehr taugt aber das Wunderkind der Mechanik, die Smyth- 
Case-making-machine (Deckenmachmaschine) [Fig. 4). Diese geninle, trotz 
ihrer scheinbaren Komplizierihest verblüffend einfache Maschine lüst das 
Problem in der Hauptsache durch komprimierte Luft. An der Frontseite 
lagert die den Leim aufnehmende und darüber die Verreib- und Transport- 
walze,. Ganz wie bei der Jagenberg'schen Anschmiermasehine wird das 
angeschmierte Blatt durch Greifer von der Walze abgelöst und legt sich auf 
die dieht dahinter befindliche Gleitbahn, Inzwischen nehmen zwei, auf 
Deckelstärke eingestellte Greifer von den am hintersten Ende aufge- 


stapelten Deckelstößen den untersten nach vorn. Gleichzeitig rollt 
unter einem Kreismesser die auf die richtige Breite zugeschnittene Rücken- 
u m nach hinten ab und wird, während sich die um eine Achso drehen- 
den Kompressoren nach hinten schwingen, von einem zweiten querstehonden 





Messer auf die Höhe abgeschnitten. Der nächste Arbeitamoment senkt 
die Kompressoren (die in der Abbildung deutlich sichtbaren Schläuche 
mit Mundstück) auf Deckel und Rückeinlage nieder, die luftleer werdenden 
Schläuche saugen sie auf, der Kompressor geht wieder hoch und dreht 
sicb, Deckel und Einlage mitnebhmend, nach vorne, senkt sich dort auf 
die bereit liegende Leinwand, gıbt Deckel und Einlage an diese ab und 
schwingt wieder zurück in die Aufnahmestellung. Nun schnellen zwei 
Schienen vor, welche je rechts und Iımks eine verstellbare Nase haben; 
diese schieben den Einse über den Deckel, wobei die auf Decken- 
breite ein Ilton Nasen die überstehende Leinwand an dem Ecken 
hineindrücken., Kaum sind diese Schienen wieder zuitick, so kommen 
zwei ebensolche von rechts und links, schlagen die Decke vorne eın und 
nun gleitet die fertige Decke unter einer Anreibwalze rechts seitwärte 
binaus. Ein geräuschloses Klipp-klapp, Klipp-klapp, das ist alles. Ein 
einziger Arbeiter — denn nur ein solcher ist zur Brdienung der Maschine 
nötig — fertigt auf solche Weise spielend 5000 Decken pro Tag, jede 
so haarscharf genau wie die andere, mit regelrecht ei Iagener dop- 
ro Ecke und nicht, wie ich vor der Besichtigung glaubte, mit spitzigen 
en oder hervorschauendem Pappdeckel, Allerdings kostet dıese Ma- 
schine die Kleinigkeit von 8600 Dollar, das sind rund 15000 Mk. ohne 
Zoll; aber wo zenug Arbeit dafür ist, dort macht sie sich schon im 
ersten Jahre bezahlt. (Fortsetzung folgt.) 


Paul Kersten 
als entwerfender Künstler und Fachschriftsteller. 


Unter unsern dentschen Kunstbuchbindern nimmt Paul Kersten 
heute unbedingt den ersten Platz ein, sowohl was die Originalität wie 
die Fruchtbarkeit seines künstlerischen Schaffens betrifft. Wir baben wohl 
einige wenige hervorragende Kräfte in der Kunstbuchbinderei, die gleich 
liebevoll an der Hebnng des Buchbinderhandwerkes arbeiten, aber keinen, 
der so produktiv im Entwurf und in der praktischen Arbeit ist, wie Kersten. 
Es lohnt sich daher wohl, zur Würdigung Kersten’scher Kunst seine Ent- 
wicklang bis heute za verfolgen. 

Die ersten Eutwürfe für Bucheinbände lieferte Kersten im Jahre 1885 
für die in Dresden-Blasewitz erscheinende „Illustrierte Zeitung für Buch- 
binderei“ von OÖ, Läwenstein, für welche Zeitschrift er bis 1895 arbeitete, 
in seinen Entwürfen dem damaligen Zeitgeschmack Rechnung tragend 

tische, Renaissance-, Rokoko- nnd sonstige Motive verarbeitend; auch 
er kin rs der achtziger Jahre machte Kersten trihntpflichtig. 

m Jahre 1896 beginnt daun bei Kersten eigenes Stilempfinden sich 
zu regen und sofort machte sich auch die völlige Eigenart seiner Ent- 
würfe geltend; #0 bei Ledereinhänden für P.H in Stockholm, denen 
1896,97 die Entwürte zu künstlerischen Bucheinbänden der Firma H. Sper- 
ling-Leipzig folgten, die auf der Sächsisch-Thüringischen Industrie-Aus 
stellung zu Leipzig 1897 das Interesse aller Buchgewerbler und Bücher- 
liebhaber erregten. Auch eine große Anzahl von Eutwiirfen für Massen 
einbände in Gold- und Farbendruck, ebenfalls für H, Sperling, schuf 
Kersten in diesen Jahren. g 

In den Jahren 1897/98 entstanden alsdann die Entwürfe für die 
Serie moderner Handvergoldestempel, Fileten und Rollen für die damals 
unter der Leitung von Fritz Dornemann stehende Grarieranstalt von 
Koch & Co. in Magdeburg. Daß diese Stempel große Beachtung fanden, 
war kein Wunder, denn Kersten war der erste, der für unser Fach, das 
sich bis dahin mit den alten, klassischen Stilrichtangen behelfen mußte, 
brauchbares Vergoldematerial im modernen Stil geschaffen hat; er wirkte 
damit bahmbrechend nnd fürdernd, 

Im Jahre 1598 fertigte Kersten die ersten Entwürfe zu den mo- 
dernen Vorsatzpapieren für die Aktiengesellschaft für Buntpapierfabrikation 
in Aschaffenburg, welche dadurch in der Lage war, zuerst mit modernen 
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Mustern von Vorsatzpapieren auf dem Markt zu erscheinen. Diesen folgten 
in den nächsten Jahren zahlreiche Serien moderner Buutpapiere, die sich 
alle eines guten Absatzes orfrenten. Die versehiedenen Sorten Kersten’scher 
Buntpapiere aufzuführen, mangelt es an Ranm; erwähnt nel indessen noch 
die Art Linen-Imitstion, die nach einem eigenen Verfahren Kerstens von 
der Aschaffenburger Fabrik hergestellt wurde und von der diese in acht- 
zehn Monaten ca, 235000 Bogen absetzte. Ueberbaupt erfreuten sich die 
von Kersten geschaffenen Snjets großer Beliebtheit; er wußte eben als 
Fachmann und dank seines guten Geschmackes und vorzligliehben Farben- 
sinnes genau, was der Buchbinder braucht, 


Zu derselben Zeit lieferte Kersten auf Bestellung auch die ersten 
Entwürfe für Verlagsleinenbände, wovon bis in die Jetztzeit eine außer- 
er hememnge große Auzahl vonsihm geschaffen wurde, Von den Leipziger 

erlegern war die Firma F. Volckmur die erste, die Kersten mit Aufırägen 
bedachte, Der vor kurzem leider »0 früh verstorbene Dr. Kühl, Assintent 
am Kgl. Kunstgewerbemuseum zu Berlin, schrieb damals in einem Auf- 
satz über moderne Verlagsbinde in der „Dekorativen Kunst“: Leinenhände 
verlangen eine gewisse Herbigkeit und’ Zurüekbaltung in der Zeiebnung 
und die messenheit an das Material jet es, die bei all diesen Deckeln 
wohltuend überrascht. Die sicherste Hand hat in dieser Beziehmg Paul 
Kersten, der im vorlgen Jahre (1901) dureh seine Ausstellung iu Dresden 
Aufsehen erregte.* 

Dissen Eutwürfen folgten andere für R, Oldenbourg-München, die 
Leipziger Buchbinderei-Akt.-Ges. vorm. Gustav Fritzsche, Jul. Hoffmaon- 
Stuttgart, Grote’s Verlag-Berlin, Bieh. Bong-Berlin, Velhagen & Klasing- 
Bielefeld, sowie für einige Berliner Albumfabriken. Auch der Umschlag 
der Velhagen und Klasing’schen Monatshefte ist von Kersten entworfen 
und wird seit mehreren Jahren benntzt, Interessant ist, daß damals ao- 
wohl der verstorbene Professor Eckmann als auch Pan] Bürck beauftragt 
worden waren, eine Umschlagzeichnung zu liefern, deren Eutwlirfe jedoch 
nicht befriedigten. So kam man denn auf Kersten, dessen Entwurf ak- 
zeptiert und ausgeführt wurde, 

Kersten ist als moderner Künstler rastlos tätig. Entwürfe zu Ex- 
Libris, Umrahmungen zu Geschäftsprospekten und Beklame-Karten, zu 
Inseraten-Klischees, zu Majolika-Fliessen, zu weiteren Vorsatzpapieren 
nad Broschürenumschlägen folgen his anf die Jetztzeit, 1902 entwarf 
er die Zeiehunngen zu einem nenen, modernen Schachepiel, das dann auch 
ausgeführt und in einer Münchener Kunstzeitschrift sehr anerkennend 
besprochen wurde, 8 stammen unzäblige Eutwärfe von der Hand Kerstens, 
Eine der höchsten Anerkennungen wurde Kersten in jüngster Zeit für 
den Eutwurf zu einem Verlagseinbande zuteil: Herr Geheimrat Dr. W. 
Bode, der Generaldirektor der Kgl. Preuss,. Museen, wünschte zu seinem 
bei Rich. Bong erschienenen Werke „Rembrandt in Bild und Wort* aus- 
drücklich von P, Kersten den Entwurf zu den Einblinden; Kersten ent- 
ledigts aich seiner Aufgabe, indem er einen Entwurf zeitigte, der in 
modernisierter Art der Ornamentik Rembrandt'scher Zeitgenossen ent- 
sprach und erntete damit den vollen Beifall des Autors, 

Fast zahllos sind die Entwürfe, die Kersten in seiner 2'/, Jährigen 
Eigenschaft als Direktor der Schreib- und Galanteriewareufabrik Akt.- 
Ges, Zucker & Co. in Erlangen für die Erzeugnisse dieser Eirma lieferte. 
Er hat dort den Geschmack der Fabrikate dieses Etablissements mit in 
moderne Bahnen geleitet, Zugleich übernahm er auch in spezieller Weise 
die Leitung der Lithographie und Steindruckerei dieser Anstalt, die 
bisher durchaus nicht prosperieren wollte und nur gänzlich unbrauchbare 
Drucke lieferte, nachdem er bereits in Aschaffenburg Gelegenheit gehabt 
hatte, den Steindrackereibetrieb gründlich kennen zu lernen, dessen Über- 
leitung er anch dort schon hatte. Trotz dieser vielseitigen Tätigkeit 
war Erlangen kein danernder Platz für Kersten, der an freies, unbe- 
schränktes Schaffen gewöhnt war, 

Den 1898 von Kersten entworfenen Werkzeugen für Hand- und 
Preßvergoldung folgten 1900 weltere Serien von Gravuren, die unter dem 
Nameu „Kersten-Garniter* bekannt sind, so: moderne Ecken, moderne 
Bundverzierungen, Spangen und Schliessen (1902—1908). Im Jahre 1904 
kam eine zweite Serie moderner Handstempel heraus. Im Vorjahre lieferte 
Kersten für die Gravieranstalt Dornemann & Co. in Magdeburg eine 
Reihe prüchtiger Entwürfe zu Kartuschen und veranlaßte die Heransgabe 
der Serie moderner englischer Haudstempel, zu ‚der er eine Anzabl eigener 
Kompositionen beistenerte. In Kürze wird nun bei der Öravieranstalt 
Dornemann & (Co. in Magdeburg die dritte Serie Karsten’scher moderner 
Handvergoldestempel in etwa 120 Nummern erscheinen. Zu dieser Serie 
ist die Herausgabe eines Musterbuches geplant, das eine große Anzahl 
von Einband-Entwürfen enthalten wird, die unter Anwendung dieser 
Stempelserie von Kersten selbst komponiert warden. Dieses Musterbuch 
soll in einer Ausstattung erscheinen, wie solche noch von keiner Gravier- 
anstalt geboten wurde. 

Von weiterer Bedeutung für Kersten ala entwerfender Künstler 
ist sein bei Wilhelm Knapp in en. 8. erschienenes zweibändiges Werk 
„Moderne Entwürfe für Bucheinbände“, das zirka 54 Tafeln enthält. Der 
erste Band bringt Eutwürfe für künstlerische Ganzlederbände, der zweite 
Band solche für moderne Leinenbände. Dieses Werk bat bei allen Fach- 
leuten die beste Aufnahme und seitens der Fachpresse die gläuzendsten 
Benrteilungen gefunden. 

Erwähren wir schließlich noch die Hunderte von Entwlirfen, zu 
den von Kersten stets selbst ausgeführten Ganzlelerbänden, so ist in 
vorstehendem ein zusammengedrängtes Bild Kersten’schen buchgewerb- 
lichen Schaffens und seiner nngeheuren Produktivität als entwerfender 
Künstler gegeben. 

Aber nicht als solchen allein, sondern auch als gewandten und 
allzeit sattelfesten Fachschriftsteller haben wir Kersten in den langen 
Jahren seines gewerblichen Wirkens kennen und schützen gelernt. Wir 
finden ihn seit 20 Jahren als ständigen Mitarbeiter der besten 
buchgewerblichen Zeitschriften. Anch hier zeichnet er sich durch gründ- 





liches ,, praktisches Wissen und Können, durch genaues Erforschen der 
Fachgeschichte und durch die leichtfaßliche, belehrende Art seines Stils 
ans, was ibn anch als Fachlebrer betühigt, auf jüngere Fachgenossen 
erzieberisch zu wirken. Gehen wir die lange Reihe Kersten'scher Fach- 
aufsätze durch, so gibt es wobl kein Gebiet des Buchbindereibetrieben, 
das Kersten nicht bearbeitet hätte nnd er hat nieht nar anleitend und 
belehrend, sondern auch vertiefend zu wirken verstanden. Besonders seit 
dem Einsetzen der modernen Bewegung hat Kersten seine Fachgenossen 
durch manchen schneidigen Aufsatz aufgerüttelt, Wo er galt, zu irgend 
einer beruflichen Frage Stellung zu nehmen, da war Kersten einer der 
ersten, der seine Meinung zum besten gab, So sind mir mehr als 40 
meist umfangreiche Aufsätze über die verschiedensten beruflichen Themata 
von Kersten bekannt, Auch in Tagenzeitungen hat er oft schon das Wort 
enommen, wenn es ihm zweckmiüssig erschien, das große Publikum auf 
nchgewerliche Kunst aufmerksam zu machen. 

Rekapitulieren wir das vorher Gesagte, so haben wir es in Kersten 
mit einem gunz herrorragenden Mann zu tum. Er ist für die Eutwick- 
Inng der deutschen Buchbinderei bahnbrechend tätig gewesen und wir 
dürten von ibm anch für die Zuknnft das beste hoffen. Aber auch in 
eg ende Beziehung sucht er seinen Fachgenossen den Weg zur Hebung 

es Gewerbes zu ebnen, indem er für seine Arbeiten stets angemessene 

Preise fordert, die er auch erhält. Er zeigt dem Auftraggeber, daB ein& 
gute Arbeit auch entsprechend bezalılt werden maß; würde dies Verhalten 
als Richtschnur genommen, dann witrde der künstlerische Bucheinband auch 
wehr benchtet und seinem Wesen entsprechend bewertet werden. Kersten 
verdient auch von diesem Gesichtapaukt aus als einer der ersten genannt 
zu werden, wenn von den Bestrebungen zur Hebung des Buchgewerbes 
gesprochen wird. M, Ptz. 


Eigentumsvorbehalt an Maschinen. 


Im Anschluß an den Aufsatz in Nr. 47 ds. Bi, unter gleicher 
Ueberschrift brivgen wir mit Erlaubnis des Verfassers, Herm Frans 
Helbig, Prokarist der Maschinenfabrik Chr. Mansteld in Leipzig, 
in Ergäuzung der Sachlage nachstehende Ausführungen zum Abdruck, 
mit dem Hinzufiigen, daß das Plenum der Leipziger Handelskammer 
in Rektifizierung des früheren gegenteiligen Standpunktes sein Gutachten 
neuerdings dahin —.. hat, daß eine Aenderung der betreffenden 
Gesetzesstellen di nd notwendig sei, um dr zweifellos herrschenden 
Rechtsunsicherbeit ein Ende za machen, Diese veränderte Stellungnahme 
der Leipziger Handelskammer ist zu begrüßen; sie läßt auch hoffen, daß 
noch andere Handelskammern diesem Beispiel folgen, wodurch die Be- 
strebungen einer größeren Anzahl Maschinenfabrikanten, die sich zu 

meinsumem Vorgeben zur Erzielung eines wirksameren Schntzes dea 
igentumsrorbehalts au Maschinen bereit erklärt haben, um so bessere 
Aussicht auf Erfolg erhalten, Die Ausführungen lauten: 

Sowohl in der Tages- und Fachpresse, ala auch in der „Dentschen 
Juristen-Zeitg.* und der „Jurist, Wochenachrift* ist diese F wiederholt 
erörtert w n. Nambafte Juristen, wie Fürst, Geiler, Lenel und Krlck- 
mann, haben gegen die in den Reichsgerichts-Entscheidungen enrbaltene 
Veberspaunung des Begriffes „wesentlicher Bestandteil* lebhaften Wider- 
spruch erhoben, und es entspricht darchans der BB weiter Kreise, 
daß bei der jetzigen Rechtaprechung dem Hypothekenglüubiger ein unbe- 
rechtigter Gewinn anf Kosten des Maschinenlieferanten zofällt, ein Gewinn, 
für den er nicht das geringnte Risiko als Gegenleistung eingegangen ist, 
ja, an den er bei der Hingabe der Hypothek in den meisten Fällen ni 
nicht einmal gedacht bat, denn er beleiht eins Fabrik doch nur zu dem 
Werte, den sis zu einer bestimmten Zeit besitzt. Nach der jetzigen 
Rechtspraxis kommen ihm im Falle eines Konkurses aber auch alle die 
unter Eigentumsvorbebalt gelieferten Maschinen zugute, die erst nach der 
Erriehtung der Hypothek angeschafft worden sind. 

Künfer und Verkänfer gehen, nın sich gegenseitig zu sichern, einen 

etzlich durchaus zulässigen Vertrag ein, und doch wird im Konkurs- 
alle dem günzlich unbeteiligten Hypnothekenglüubiger die Maschine zuge- 
sprochen, unbeteiligt deshalb, weil die Maschine ernt nach der Beleihuug 
in die Fabrik bafft war. Das ist allerdings ein Ergebnis, das dem 
natürlichen Rechtsempfinden widersprechen muß. 

Was dann, wenn, wie es in vielen Fällen vorkommt, die in einem 
Gebände untergebrachte Maschine nicht nur den Wert der Hypothek, 
sondern den des Gebändes einschließlich Grand uud Boden weit über- 
schreitet? Nach dem Spruch des Reichsgerichts bilden sie eins Wesens- 
einheit, sie dürfen voneinander nicht getrennt werden, und deshalb geht 
das größere Objekt an das kleinere verioren. Freilich wirde der Ma- 
schinenlieferant dem Hypothekengläubiger gegenüber Auspruch auf eine 
Vergütung aus dieser an. ie Bereicherung erheben können ; 
aber wie, wenn die peknniäre Lage des Hypothekengläubiger jede For- 
derung illusorisch macht? 

Dad sich die Urteils tatsächlich vielfach widersprechen, kann im 
Erust doch wohl nicht bezweifelt werden. Mau vergleiche nur die fal- 
genden beiden Fälle: Eins Papierhaudlung beschäftigte zwei Tiegeldruck- 
pressen, die an dem Fußboden durch Anschrauben befestigt waren. Bei 
Ausbruch des Konkurses reklamiertse der Verwalter die Pressen für die 
Masse, da sie ja mit dem Fußboden verschraubt wären und deshalb zum 
Grundstück gehörten. Das Oberland: icht als Berufungsgericht ent- 
schied aber, dat; die Anschraubung allein noch nicht den wesentlichen 
Bestandteil bedinge, da die Befestigung die Pressen nur vor lüstiger Be- 
wegung schlitzen solle, 

In einem anderen Konkursfalle wunle die Anssonderung einer 
Stanzmaschine vom Kammergericht verweigert, weil die Maschine vom 
Käufer mit ein paar Krampen am Foalboden befestigt war. Dal, wie 
der vom Gericht bestellte Sachverständige bequtachtet«, die Befestigung 
überhaupt nieht notwendig war, da die Maschine durch ihr Eigengewicht 
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unverrlickbar faststände, wäre, wie das Urteil ausführte, durchaus gleich- 
gültig. Die Tatsache der körperlichen Verbindung zwischen Maschine 
und Grundstück sei peim und dadurch auch das Erfordernis für den 
Begriff des wesentlichen Restaudteils, auf die größere oder geringere 
Festigkeit der Verbindang küme es nicht an! (Urteil vom 2. Mai 1906.) 

Professor Krlckmenn führt in seiner Broschüre: „Wesentlicher 
Bestandteil und Eigentumsrorbehali* mehrere Dutzend Urteile oberer 
Gerichte an, die in ihrer Verschiedenheit der Rechtsauslegung zur Genüge 
zeigen, dad man von einer einbeitlichen Rechtsprechung in dieser Materie 
wirklich nicht gut reden kann. 

Za welchen Inkonsequenzen die hentige Rechtslage führt, geht 
z, B. auch darans hervor, daß dem Lieferanten sein Besitzrecht au den 
unter Eigentumsvorbebalt gelieferten Maschinen niemals verloren geht, 
solauge der Künfer sein Gewerbe in ermieteten Räumen betreibt. Mit 
dem Angenblick jedoch, da er das Grundstück anf irgendeine Weise er- 
wirbt, bat der Verkünfer sein Verfügungsrecht über die laut Vertrag ihm 
gehürenden Maschinen unrettbar verloren. 

Und wie steht es im Falle eines Konkuraes z, B. mit dem Besitzrecht 
an ermieteton Telephonanlagen, elektrischen Uhren, Gas- und Wassar- 
messern? Man kaun sich nur schwer za der Anschauung durchringen, 
daß der Vermieter im Konkarafalle mit einem Male seinen Eigentums- 
rechtes rerlustig geben soll, und doch kanı daran bei der heutigen 
Praxis der Gerichts gar kein Zweifel herrschen. 

Das Reichsgericht hat in »einer Entscheidung rom 2, Januar 1904 
selbst ausdrücklich anerkannt, „daß es einem unbestreitharen wirtschaft- 
lichen Bedürfnisse ent«präche, Maschinen auch anf Kredit, unter Vorbe- 
halt des Eigentums für den Verkäufer zu verkanfen“; wie die Dinge 
aber heute liegen, ist diese Möglichkeit, die nicht nur dem Interesse der 
Maschinenlieferanten, sondern in erster Linie dem Kleingewerbe zugute 
kommt, für die Zukunft ganz ausgeachlussen. 

In den Balkanstasten, in Griechenland und selbst in der Türkei 
ist es möglich den Eigentumsvorbehalt anzuwenden, in ÖOssterreich und 
in Ungarn werden den ae, wel rinnen und Handwerksmeistern 
durch den sogenannten Gewarbebeförderungsdienst Maschinen aus staat- 
lieben Mitteln gegen ganz geringe Ratenzablungen verkauft, umd nur in 
Dentachland, wo Parlamente und städtische Körperschaften um die Hebung 
des Mittelstandes wetteifern, sollte das einzige Mittel, den mit geringem 
Kapital arbeitenden, oft sehr intelligenten Kleinmeistern das Fortkommen 

lich gemacht ur sie zur Aufgabe ihrer wirtschaftlichen Selbstän- 
digkeit gezwungen warden ? 

a wird von gegnerischer Seite immer darauf hingewiesen, daß 
sich das Reichsgericht nicht zugunsten der Maschinenliefsranten beein- 
ünssen lassen dürfe. Von einer solchen Absicht kann ernstlich doch aber 
gar keine Rede sein, denn das wäre doch wohl ein untauglicher Versuch an 
einem watanglichen Objekt, sondern die Maschinenlieferauten verlangen 
nur, daß ihre Eigentumsverträge, deren wirtschaftliche Notwendigkeit 
dan Reichsgericht selbst anerkannt hat, nicht zugunsten der Hypotheken- 
gläubiger ausgelegt werden. 

Nach den bestehenden Gesetzen liegt hierza auch gar kein zwingen- 
der Grund vor. Ea wird daron ausgegungen, daß Maschinen und Ge- 
bäude eins Wesemeinheit bilden, die nicht von einander getrennt werden 
dürfen, obne in ihrem Werte vermindert zn werden. Wie nun aber, 
weun zZ. B, eine Fahrik in Konkars gerät, weil die örtlichen Absatz- 
verhältnisse ungünstig waren, weil Mangel an Arbeitskräften herrachte 
oder weil die Höbe der Arbeitslöhne die Rentabilität ansschlossen? Dann 
kann die Erhaltung der volkawirtschaftlichen Werte doch nar dadurch 
ermöglicht werden, daß die Maschinen an einen anderen Urt gebracht 
und die Gebinde zu einem anderen als dem ursprünglichen Zweck, viel- 
leicht als Wohnungen, ausgenutzt werden. Hierbei ist eine Wertver- 
minderung nicht nur ansgeschlossen, sondern Maschinen sowohl als Gehände 
steigen sogar in ihrem Werte, da sie ans einem unreutablen Unternehmen 
in ein rentables übergeben. 

Eine besondere Beritcksichtignng der Hypothekenglänbiger ist nach 
allen diesen Erwägnngen doch wahrlich nicht am Platze, um so weniger, 
als in der jahrzehntelangen richterlichen Anerkeunnng der Verkäufe unter 
Eigentumsvorbehalt si-h ein Gewohnheitsrecht heransgebildet hat, das 
nicht durch eine gesuchte, dem natürlichen Keehtsempfinden unrerstünd- 
liche Auslegung illusorisch gemacht werden sollte. Zum mindesten aber 
muß eine franz präzise Interpretation des Begriffes „wesentlicher Bestand- 
teil* gefordert werden, um der tatsächlich bestehenden Rechtsunsicberheit 
ein Ende zu bereiten. 


Lohnbewegungen. 


Beendigte Lohrbewegung. In Breslau ist die Lohnbewe- 
gung durch Absehluß des folgenden, vom 1, Januar 1907 bis Ende 1909 
gältıgen Lohntarifa beendigt: Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
56%, Stunden (täglieh 9'/, Stunden, an Tagen vor Sonn- und Festtagen 
9 Stunden). (Bisherige Dauer 59 Stunden ) Der wöchentliche Lohn be- 
trägt für Gehilfen im Jahre 1907 Mk. 19.—, bisher Mk. 18.—, 1908 
Mk. 9. —. „Eben Ausgelernte* Mk. 16.— im ersten Jahre, im zweiten 
Jahre Mk. 18.—. Arbeiterinnen ausschließlich Lehrmädchen erhalten im 
ersten Jahre Mk. 6—, nach einem Jahre Mk. 750, nach zwei Jahren 
Mk. 9.—, wenn sie während dieser Zeit in derselben Branche tätig waren, 
An Spezialarbeiterinnen werden höhere Löhne, nach freier Debereinkunft, 
gezablt. Die Akkordpreise werden auf Grund dea Leipziger, Stuttgarter 
und Berliner Tarifa geregelt. Ferner wird bestimmt, dab die Preise #0 
sein müssen, daß sn mittlerer Arbeiter den Mioimallohn erreicht und 
daß Ausfälle an Lohn, welche durch Betriebsstörungen usw, entstehen, 
in Stundenlohn verglitet werden. Alle diejenigen, welche bereits den 
Misimallobu und Mk, 8,— darüber haben, erhalten Mk. 1.—, die Arbni- 
terinnen 50 Pig. Zulage. Ueberstunden werden an Wochentagen mit 
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25 Proz, bei Akkordarbeitern mit 8 Pfg,, bei Arbeiterinnen mit 4 Pfg. 
Aufschlag bezahlt, Nach je zwei Deberstunden 1/, Stunde Pause. An 
Sona- und Feiertagen werden Usberstunden mit 33%/, Proz. resp, mit 10 
und 5 Pfg. (fär Akkordarbeit) Aufschlag bezahlt. Mit Bezug auf den 
8 616 dea Bürgerlichen Gesetzbuches wurde bestimmt, daß Vershumnisge 
bis 8 Stunden nicht am Lohne abgezogen werden sollen. Zum Schluß 
versprachen die Arbeitsebervertreter, den Arbeitnehmern bei der Einfüh- 
rung des Tarifs bei möglichst allen Firmen nach Kräften hehilflich zu 
nn: vor allem während tariflicher Kämpfe keine Streikarbeit zu ver- 
richten. 


Beendigte Lobhnbewegung. Die Lobnbewegung in Flens- 
barg ist durch Abschluß eines zwischen der Flensburger Buchbinder- 
Zwangs-lonung und deren Gehilfen vereinbarten Lohntarifs folgenden 
Woertlauts beendigt: 1. Die Arbeitszeit beträgt 91/, Stunden pro Tag. 
2. Der Lohn soll pünktlich ausbezahlt werden am Sonnabend. 8. Der 
Misimalstundenlohn beträgt: im ersten Gebilfenjahr 32 Pig., im zweiten 
Gebilfenjahr 34 Pfg. und für ältere Gehillfen 37 Pig, 4. Bezahlung der 
VUsberstunden au Wochen- und Sonntagen mit 25 Proz, Aufachlag. 5. Es 
wird nur die Zeit bezahlt, in welcher gearbeitet worden ist, 6. Kündigung 
findet gegenseitig nicht statt, 7. Willkürliche Abweichungen der üblieben 
Arbeitszeit dürfen nicht stattfinden. 8, Diese Vereinharung wird auf 
3 Jahre festgesetzt und tritt mit dem 28. November 1906 in Kraft. Wird 
bis 1. August 1909 beiderseitig eıne Aenderung nicht gewünscht, a0 gilt 
dieselbe ein Jahr weiter. Alle früheren Vereinbarungen sind hiermit 
aufgehoben. 


Der durch das Ausgehen des Materials 
bei Akkordarbeit entstehende Schaden ist 


vom Arbeitgeber zu tragen. 
(Nachdruck, such teilweiser, untersagt.) 


Vor dem Gewerbegericht Berlin kam kürzlich folgender interessante 
Fall zur Verbandlung und Entscheidung: 

, Ein Arbeiter hatte eine Arbeit im Akkord übernommen. Er brauchte 
für die Arbeit eine gewisse Sorte von Messingstangen, die der Arbeitgeber 
ihm vereinbarungsgemäß stellte. Als der auf Lager befindliche Vorrat 
von diesen Messingstangen verbraucht war, stellte «4 sich für den Fabri- 
kanten infolge einer plötzlich eingetretenen Knappheit dieses Artikels 
als unmöglich heraus, sofort neue Stangen zu bi eo. Er beschäftigte 
desbalb inzwischen den Arbeiter anderweitig. Hierdurch erlitt dieser 
einen Lobnansfall von insgesamt 72 Mark, und diese Summe klagte er 
vor dem Gewerbegericht ein, Zum juristischen Verständuis sei & 834 
des B.G.B., auf den sich die Klage »tütete, nngefübrt, derselbe lautet: 
„Wird die aus einem gegenseitigen Vertrage dem einen Trile obliegende 
Leistung infolge eines Umstandes, den der andore Teil zu vertreten 
hat, unmöglich, so behält or den Anspruch auf die Gegenleistung. Er 
muß sich jedoch dasjenige anrechnen lassen, was er durch anderweitige 
Verwendung seiner Arbeitskraft erwirbt oder zu erwerben böswillig 
unterläßt,* 

Der beklagte Fabrikant machte die Einwendung, daß er das Aus- 
geben der Messingstangen nicht zu vertreten habe. Bei Beginn der Arbeit 
habe er darauf gerechnet und nach Lage des Marktes darauf rechnen 
können, daß er jederzeit neue M-ssingstangen sofort erhalten könne. 
Dafür, daß plötzlich eine solche Knappheit dieses Artikels eingetreten 
Bei, daß er nichts mehr erhalten konnte, sei er nicht verantwortlich. 
Außerdem habe der klagende Arbriter auf seine etwaigen Rechte dadurch 
Verzicht geleistet, dal er eine andere, wenn auch geringer bezahlte Ar- 
beit angenommen habe, Das Gericht ernchtete zunlichst den letzteren 
Einwand deshalb für nichtig, weil der Arbeiter nach $ 324 des B.G.B. 
Satz 2 gezwungen war, die geringer bexahlto Ersatzarbeit anzunehmen, 
wern er nieht den Batrag, den er als Lohn biefür erhalten sollte, ein- 
büssen wollte, Hinsichtlich des ersten Eınwanden war das Gericht der 
Ansicht, dal nach den Grundsätzen Aber Treu und Glauben mit Rück- 
sicht auf die Verkehrssitte ($ 157 des B.G.B.) dıe Vereinbarung über 
die Akkordarbeit dahin ausgelogt werden milss«e, daß der Arbeitgeber 
eine Garantie dafür übernimmt, das erforderliche Material rechtzeitig 
zu liefern. Ea sei b-i derartigen Arbeiten die R-gel, daß das Material 
vor Boginn der Akkordarbeit vorhanden sei. Wenn der Unternehmer 
von dieser Regel abweiche, a0 müsse er das Risiko tragen, d.h. in diesem 
Falle das Fehlen des Materials vertreten und dem Arbeiter den Lohnaus- 
fall gemäß $ 824 B.G,B, ersetzen. Dr, —— 


Kleine Mitteilungen, 
, Berufs- und Botriebszählung. Im Juli nächsten Jahres soll 
im Deutschen Reich eine Barufs- und Betriebszäblung stattfinden, die 
sich im grußen und ganzen nach Form und Inhalt an die letzte Barufs- 
und Gewerbezählung im Jubre 1895 anschließen soll, 


Personal-Nachrichten. 


Alle bieher gehörenden Mitteilungen Anden kostenlose Aufnahme tnd wird um 
Mitarbeit geboton. 

n Ehrungen. Als Anerkennung für mehr als 25jährige Tätigkeit 
in der Maschinenfabrik Karl Krause, Leipzig, wurden den Herren 
Brause, Conrad, Domhardt, Helm, Hentschel, Lantzsch, 
Lederer, Liebscher, Menzel, Müller, Rantzach, Ripke, 
Rudolpb, Schuricht, Sonnenkalb, Theermann, Vopel und 
Weise Ehrendiplome seitens der Handelskammer Leipzig überreicht. 
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Auszeichnung. Dem seit 5, November 1881, also nunmehr 
25 Jahre ununterbrochen in der Großbuchbinderei von Moritz Göhre 
in Leipzig beschäftigten Buchbinder Georg Heinrich Karl Meyer 
wurde seitens der Kgl. Kreishauptmannschaft Leipzig eine Belobigungs- 
urkunde ausgestellt, die dem Genaunten in Gegenwart seines Arbeit- 
gebers an Ratastelle ausgehändigt wurde, & 

Todesfall In Göttingen starb Herr Buchbindermeister 
Ewald Fritsche. 


Geschäfts Nachrichten. 
‚hörond. bäftlicher Natar Inden kostenlose Aufnahme 
dan die Interensenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Otto Graf eröffaete in Pforz- 
heim, Zerrennerstraße 14, eine Buchbinderei. 

Geschäfte-Eröffnung. Herr Arnold Titgemeyor hat in 
Soest, Brüds-ratraße 15, eine Buchbinderei und Bildereinrahmangs- 
geschäft, verbunden mit Bach-, Papier- und Schreibwarenhandlung, eröffnet. 

Gesehäfts-Usebernahme. Iierr Karl Schoonen hat die 
Geschäftsbüicherfabrik Peter Kuth in Köln a. Rh. übernommen und 
führt dieselbe unter gleicher Firma in unveränderter Weise weiter. 

Geschäfts-Uebergabe HarrGustav Wilhelmi in Duis- 
burg übergab seine Buchbinderei nebst de und Schreibwarenhand- 
lung und Einrahmogeschüft seinem ältesten Schne, Herrn Gustav Wil- 
helmi jr. Derselbe wird das Geschäft in gleicher Weise und unter 
derselben Firma weiterführen, 

Firmenänderung. Die unter dem Namen Max Steinberg 
in Käln-Ehrenfeld bestehendo Gravieranstalt für alle Branchen wird 
unter der Firma Steinberg & Schopen, Fabrik für Prüge 
gravuren, G. m. b. H, in Köln a Rh. weitergeführt, 

Geschäfts-Eröffnung. Horr Paul Hontschel eröffnete 
mas zu ‚ Jakobatraße 61, eine Buchbinderei nebst Bildereinrahmungs- 
8 A 


Konkurssı 
August Hübner, Buchbindermeister, Hirschberg i. Schl, 
Arthur Zwanziger, Buchbinder, Ovelgönne b. Brake (Oldbg.). 


Literatur. 


Was willst da wissen? Gemeinverständlicher Ratgober für 
Handwerker und Kleingewerbetreibende in geschäftlichen und rechtlichen 
Angelegenheiten, Unter Mitwirkung tüchtiger Fachleute herausgegeben 
von Amtsrichter Walter Johnson. In 12 Lieferungen zu 50 Pfe., 
komplett broschiert Mk. 6.-—. Elegant gebunden Mk. 7,—. Verlag von 
Emil Stock in Leipzig. Das Buch nützt jedermann, vor allem ist es via 
wertvoller Besitz für jeden Handwerker und Kleingewerbetreibenden, 
Ueberall sieht man, daß es von sorgfültiger, snchkandıger Hand und mit 
vollem Verständnisse der Bedürfnisse und Interessen des Handwerks und 
Kleingewerbes geschrieben ist. Die Sprache des Buches ist »o, daß auch 
der einfachste Mann die Belehrungen versteht. Von großem Werte für 
den praktischen Gebrauch sind die vielen in den Text eingefügten Muster 
zu Verträgen, Klagen, Eingaben, Buchführungen usw., die von tüchtigen 
Fachleuten angefertigten Beispiele für Preisberechnungen, sowie die sorg- 
faltigen Anleitungen im Post- und Eisenbahn- Verkehr. Sehr gesignet ist 
das Buch auch für die heranwachsende Jugend, die sich dem Handwerk 
oder Kleingewerbe zuwenden will, deswegen kann such die Einführung 
in Fortbildungsschulen, Fachschulen u, dal. bestens empfohlen werden. 
Das Buch ist auch ein Weibnachtsgeschenk von bleibendom Werte. 





Fragen und Antworten. 
Fragent 
Wober boziobt man hessischs Tiegul und Schweolzpulver zum Ausachmelzen 
von Kohrgold-Lappen? F. M. in H. 
Wor liefert ganz dünn gespaltones schwarzes Bockaafäan oder De 
nK. 


Wer liefert Flach- und Hohlgliser mit und ohne Gohitamette? mh 
.L. in 
Was kostet „Kunst für Alle* in ganz Kaliko (Kunstloines) mit marmorlertem 
Schnitt ? E. F. 8. in 
Gibt 3 eine Karerimaschine für Hand- un Fußbetrieb, bei der das Format 
blech statt mit dor Hand in den Falz- und Schliedapparat ein- und auszuführen ist 
und diesen zeitrnubenden Arbeitsvorgang darch mechanische Anwendung kürst? 
Wer ist ihr Fabrikant? Für geil. Mitteilungen im voraus besten Dank, 
P.8.inB,b.B, 
Auf welchem Wege kann man alle Arten Plaviurin mit echtem Gulde pressen, 
so daß das Gold nicht durch die Dampientwieklung unter dor zu verguldonden Stelle 
haften bleibt? Ra handelt sich um Massesauflagen, Der Artikel wird auf dor Krause- 
sehon Blitzpresse gepreßt. Im voraas besten k. K. in K. 


Antworten? 


R. 6. inZ. Die gewünschten Federn, welche zu sogenannten Patsotrahmen 
(Wechselrahmen) verwendet werden, erbalten Sie bei H. Böhm, Mannheim 4, %, 8, 
Sie wolles geil. angeben, welchur Art die Federn aein sollen. 


. F. 


Briefkasten der Redaktion. 


Für den bedärftigen Buchbinder Rehert Fritsche in Görlitz sind_bis Ke- 
daktiunsschlaß ferner bei uns eingegangen: Petrus D.S, Witke, Obernigik Mk. 1.65; 
L. P, Eisele, Sigmaringen M&. 1.—; Emanuel Kleinert, Beuthen Mk, 3,—: F. Knall- 
manı, Iagen i. W. Mk. 2.40; zusammen Mk. #15. Bis jetes sind insgesamt bei uns 
eingegangen Mk. 15, Wir danken den edlen Gebern und sind zur 


mpfanguahme 
weiterer Beiträge bereit, 














Um die Weihnachtszelt 


und in den ersten Tagen des neuen Jahres 
drüngen sich bei nusern geehrten Lesern sowohl wie nuch bei uns die 


Geschäfte erfah emäß oft derart zusammen, daß eine ordnnungesge- 
mäße eng el aller Eingänge manchmal fast zur Unmöglichkeit wird. 
Von dieser Erkenntais geleitet, möchten wir unsern geehrten Lesern und 


insbesondere 


unsern verehrlichen Jahres-Abonnenten 
Gelegenheit geben, 


Abonnements-Erneuerungen für 1807 


vor der beginnenden strengen Geschäftszeit zu bewirken, Dies gilt ins- 
besondere für alle diejenigen unserer geehrten Abonnenten, deren Exemplar 
son uns aus als sogen. „gewonnene Bezieher“ bei der Post eingewiesen 
ist, mit andern Wortes, für alle diejenigen, welche den „Anzeiger“ lose 
ohne Streifbaud durch den Brieftrüger zugestelit erhalten. Ein derartiges 
Abonnement kostet bekanntlich 


nur Mk. 2.50 für das ganze Jahr 


und werden für diesen Betrag, der durch Zehnpfennig-Postanwrisung mit 
dem Vermerk: „Jahres-Abounement 1907" auf dem Postabschnitt franko 
an uns einzuisenden ist, sämtliche während des Jahres erscheinenden 
52 Nummern frei ins Hans zugestellt. Wer ein Postfuch besitzt, oder 
seine Briefschaften auf der Post abholen läßt, wolle dies besonders 
bemerken, 

Da die Einweisungslisten für diese sogen. „gewonnenen Bezieher“ 
unsererseits bereits anfangs Dezember bei der Post einzureichen sind, so 
wolle uns von 

Adressen-Aenderungen 


oder einer event. Aenderung in der Bezugrart baldigst Mitteilung gemacht 
werden. Derartige Mitteilungen können gleichfalls anf dem Postabrchnitt 
angebracht werden. In allen denjenigen Fällen, in welchen uns keinerlei 
Nachricht zukommt, nehmen wir an, daß die bisberige Bezugsart ohne jede 
Aenderung in Betracht kommt, und weisen dag abonnierte Exemplar wie 
seither rechtzeitig bei der Post ein. 
Wir machen zugleich besonders daranf aufmerksam, daß die ge- 
nannte Bezugsart zum Jahrespreis ron Mk. 2.50 nur für diejenigen unserer 
hrten Abonnenten zutrifft, welche einen ständigen Wohns-itz 
ben, d. bh. an demjenigen Orte, an welchem xie sich zur Zeit der Be- 
wirkung des Abonnements befinden, anf ahschbare Zeit verbleiben. Ein 
etwaiger Wohnungswechsel innerhalb des Wohnortes ist von keitem Ein- 
Hluß, wogegen bei Verzug an einen andern Platz die übliche Gebühr für 
die Ueberweisang mit 50 Pig. für vo einzelnen Fall an die Post 
zu bezahlen ist, Für Oesterreich - Ungarn, die Schweiz 
und das gesamte Ausland ist diese Bezugsart nicht 
zulässig. 


Abonnements-Neubestellungen 


zu dem billigen Jahres-Abonnementapreis von Mk. 2,50 werden gleichfalls 
jetst schon entgegengenommen, doch missen auch hiebei die ohen ge- 
schilderten Voranssetzungen zatreflen. 

Wer den „Anzeiger“ seither durch 

Streifbandversand za Mk. 3.— per Jahr 
resp. ?5 Pfg. per Vierteljahr 
erhalten hat, wolle das Abonnement unter Einsendang des zutreffenden 
Betrages an uns darch Zehnpfeneig-Postanweisung oder in Briefmarken 
er pe rechtzeitig ernenern und etwaige Adressen-Aenderungen 
aldigrst bekanntgeben. 

ir machen zugleich ausdrücklich daranf aufmerksam, daß für 
solche Abonnenten des „Anzeigers“ innerhalb des Deutschen Beiches, die 
ihren Wohnort häufig wechseln, eine Ueberweilsung des Abonne- 
ments durch unsere Vermittlung an die Post nicht zn empfehlen ist, da 
darch die bei Verzug nach einem andern Platz jedesmal füllig werdende, 
an die Post zu zahlende Ueherweisn ebühr von 50 Pfennig für jeden 
einzeluen Fall eins unrerhältuismäßig hobe Belustung antutehen würde, 
Derartige Abonnements müssen durch Versand jeder einzelnen Nummer 
direkt unter Kreuzband Erledigung finden. Diess Berugsart 
ist auch für die in Desterreich-Ungarm wohnenden Abonnenten 
maßgebend, 

Io allen andern Fällen kann das Abonnement anf unsern „Anzeiger“ 
bei „ämtlichen Postanstalten (auch durch Vermittlung der 
Briefträger) des Deutschen Reiches wis auch des gesamten An»- 
landes bewirkt werden. Der Abonnementspreis, der in diesem Fall am 
das Postamt zu bezahlen ist, beträgt dann 65 Pfg. pro Quartal 
zuzitglich Besteilgeld, doch ist auch in diesen Fällen hei Wohnaortswechsel 
eine Ueberweisungsgehühr von 50 Pfg. für jelen einzelnen Fall an die 
Post za bezahlen. 

Die Bewirkung des Abonnements durch die Post empfiehlt sich 
insbesondere für die Bezieher im Auslande, da durch 
den Streifbandversand ins Ausland zu hohe Portokosten entstehen. Ein 

Abonnement fürs Ausland 
(ausgenommen Ossterreich-Ungarn) 
bei direktem Versand unter Streifband kostet Mk. 4.— per 
Jahr resp. Mk. 1.— per Vierteljahr. 


Abonnements -Nenbestellungen für alle Bezugsarten 
werden gleichfalls jetzt schon entgegengenommen. 
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kiste gebraudıfer Masdinen von Wilh. keo’s Madıl, Stuttgart. x: 4. 7/12. ı006. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. 
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1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 14/1, 
zum Rundschneiden für Durchmesser 
45—640 mm, ohne Zahnstange. 


1 Balancler-8 schwere Kon- 
struktion, au Herazgeial, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. . 80 cm, heizb, 


Anschmier-Maschine, Fabr, Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitabr. 100 mn, 
mit Streifenführung, 

Schi -Vergoldepr., Fabr, Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 31><25!/4 cm, 
für Gnsheizung, Hub 5 cam, = 
zwischenraum 36 cm, auf Holzklotz 
montiert. 

Will’sche Linliermaschine, Federn- 
aystem, Nr. 1, Nenpreis Mk, —, g& 
braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und 1 Federubock, 
2 Liniiertüchern und reichlich. Federn- 
material 


Ritzmaschine, für Fußbetrieb, Fahr. 
Krause, 115 cm Durchgnngsraum, 108 cm 
zwischen den Winkeln, mit 2 großen 
Scheibenmessern, 

Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, 
Pappenschneld- und Ritzmaschine, 
Fabr. Kranse, Chiffre A. J, I., für Fuß- 
und Motorbetrieb, 105 em Schnittlänge, 
110 em Darchgangsraum. 
Liniiermaschine, Förste & Tromm, mit 
2 Farbwerken, gegen 2 80 cm, 
Arbeitsbreite 100 cm, auf Holsgestell, 
tadellos arbeitend. 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Kranse, 
Chiffre A. O, a, 50 cm Schnittlänge, 
ohne Untergestall, mit 2 Messern. 
Einbruchfalzmaschine, fir Kraftbetr,, 
Fabr. Dietz & Listing, Modell F, M,, 
mit 8 Bogenhaltern, 50 mm Falzbreite, 
ab Pfalz. 


1 Dresdener Blechstrelfen - Anschlag- 


Hammer, mit 12!/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 
Streifen-Abschneide-Apparat. R 


m, rg in Schieber d. 


Fundament, ‚auf 
Holstisch, Fabr. Jännicke, Ber 


Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


a Trage wen 
Chiffre F, J., 471% ttlänge, 


auf eisernem 


1 Kan 


1 Nietmaschine, Fabr. d. A.-G, f, Kart.- 


Ind., Dresden, Syst, Wendekopf, selbst- 
tätiee Nirtenhildung, für 6 mm Nisten. 


1 kleiner Handheft - Apparat (Burenu- 


heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Kiamm. 


1 Blechstrelfen-Anschlagmasch,, Schu- 


‚mit zwanglänfiger Schaltung, mit 


u ge 15 cm Satteltiefe, f, Strei- 
fen 
k Bigen Zutaten. 


1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 


Nr. %, für Kraftbetrieb. 


1 Automatik - Oesenmaschins, Fabrik. 


Hoppe, No. 25, für Ossen 501 n. 508, 
für Fussbetrieb, ses einernes Unter- 
sstell, in der Fab: gründl. repariert, 

1 chneidmaschins, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl,, f. Schneldlelste, m. 2 Mess. 

1 Abpressmaschine, Fabr. Fomm, Chiffre 
G, H.. erönste Höhe den Buche 425 mm, 

1 Bachrlicken-Rundemaschine, Fahrik, 
Fomm, Chiffre L. N., für eine Buchhöhe 
von 60 cm, für Hand- u, Kraftbetrieb. 

1 Flachhe 0, Fabr, Brahmaer 
Nr. 37, für zweierlei Drabtklammern. 


9845. 
DAT. 


9352. 


MT. 


MO. 


9450. 


971. 


9581. 


9589. 


1 Heftmaschine, Fabr. Molitor, Bee, 


ohne ge unit 26 u. 28er Drab 
bie 5 mm Dicke heftend. 


2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
1 Tisch, j} Fahr. Flas- 
kämper, Mod. No, I, für Handbetr., ganz 
Eisen, Linierhreite BO cm, in gut. Zantand, 

1 Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm 
Arbeitsbreite, für Gasheizung, in gut 
erhaltenem Zustand, 

1 Heftmaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbettätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, seitlich 
und durch den Falz heftend, fast neu, 

1 Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fusnbetr., auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzimessern und je I Ein- 
satz für 5, 9, 18 cm Rechtwinkelschnitt. 

1 Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, f. Fuss- u. f, Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 ınm Dicke heft.,ab Leipzig. 

1 Radschneidemaschine, Fabr. Fomm, 
Chiffre A, V. e., 110 cm Schnittlänge, 
19 cm Sehnitthöhe, Kraftbetr,, mit gew, 


| 
| 
i 


länge 60 cm, mit zwei Messern, nenem 
Sehneidbratt, f. Handbetr., in gut.Zustand. 
Broschürenheftapparat, Leo No. 188, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Fals bis 5 mm Dicke haftand, 
Eckenansstossmaschine, f. Handbetr., 
2 Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Fagon y” Ober- u. Untermesser. 
1 Ossen-Loch- und Umlegemaschine, 
für Sera rg mit 2 neben- 
einan arbeitenden Stem ind 
nach Leo Kat, No. 93. ER, 
1 Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
un von 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 
für und Handbetriab, 


Balancier-Vergoldepresse, „Heim“, 
de ee ee 
0 >= 
aut Winchalpiatte u ca, awisch 

1 Bandech u L *, altes Mo 
L „leo”, altes 
lisgends Konstruktion. zu 
1 Heftmaschine, Fahr, Brehmer, No. IV, 
für fertige Klammernaus 21, 28 u. 26er 
Drakt, für Hand- und Fußbetrieb, ohne 
1 ern Poaae ahen Weil Lib 
mpresse, Fahr. iler, „Liberty", 
innere Eahmarveita 20><80 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen, 
Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Fuöbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern, E 
1 Nietmaschine, $. C.-M.-A.-G, Chiffre 
N. B., 20 cm Ansladung, f. 10 mm Nieten. 
1 Pappschere, Fabr. Fomm, Chiffre D. E., 
90 cm Sabniıtlänge, mit Schmalschneider, 
Loch und Oesenmaschine (Ossen- 
maschine Automatic}, auf Holzgestell, 
f. Fußbetrieb, nach Leo Kat. No. 80/81, 
Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No, 18, für Fußbetrieb, 30 cm Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet nud tadellos fanktionierend, 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
eo Kat. No, 136, 
1 Paglniermaschiue, System Gubatz, 
Antell., Größe H, m. Gestell, f. Fußhetr, 
I Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr,, Chiffre N. M. 
Heftmaschlne, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. Ba, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—-5 und 5-10 mm Heftung. 
Radschneldemaschine, Fabr. Krause, 
71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 


Hefimaschlne, für Huandbetrieb, fir 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell,, nach Leo Kat. No, 136, 


[1 


(1 


- 


- 
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u 





9590. 


9591. 


9600. 


9613. 


9819. 


96%. 
9621. 


9836, 


1 Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs- 
maschine, für Fußbetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z, Aufblingen 
von Kartonteilen, für Gasheizung. 

1 Heftmaschine, Fahr. Brehmer, „Uni- 
versal 7!4*, für Fußbetrieb, bis 28 mm 
Dicke heftend, fast neu. 

1 Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 281/,, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
f, 8 mm Draht u. 14 ımm breite Klammern, 

1 Ritemaschine, Fabr, Kranse, für Fuß- 
betrieb, Chiffre I. N. b., zwischen den 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 om, 
mit 8 Ritzapparaten, 

1 Karton-Flachheftmaschine, Fabrikat 

wich No, re 50 cm N Faß- 

etria r gr. Klammern, Karton- 

und Holzleistenhef 3 

Rundeckenstanze, „Leo*, alte Konstr. 

Ahbpressmaschine, Fabr. Fomm, 421/, cm 

Wealzenlinge, mit geriffelter Walze. 

Bostonpresse, inn. Rahmenw. 9><14 cm. 

Heftmaschine, Fabr, Brehmer, Nr, 5, 

für Hand- und Foßbetrieb, ohne eisernes 

Untergestell, tadellos fünktionierend, 

Hebelschneidemaschine, Syst. Bastian, 

50 cm Schnittlänge, mit eisernem Fuß- 

ge, mit 2 Messern, 

’appschere, Fabr, Form, ganz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Tischwinkel 
und Schmalschneider. 
Radschneldemaschine, Fabr. Mansfeld, 
A,B,1., für Handbetrieb, 50 em Schnitt- 
lange, mit 2 Messern. 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a.£.8., ganz Eisen, 51 em 
Schnittlänge, mit Untergastell, mit zwei 
Messern, erhalten, 

1 Heftmaschine, Fabr, Brahmer, No, 5\/,, 

für Hand- und Fußbetrieb, ohne eisernes 

Untergestell. 

V depresse, Fabr. Dietz & Li 
Chiffre B. D, a. x, 24-84 em Druck- 
fläche, Anhängepl. 26><39 cm, Schlitten- 

öße 32><40 cm, zwischen den Sänlen 
em, mit zweierlei Hab (Klanenboh- 
rung mit 10 und 50 em Exzentrizität), 

‘mit einer Farbilrmekklappe, einer 23 cm 

verstellbaren Walze mit Doppelgriff, 
verstellbarem Gestell, mit 4 Heizbolzen 

(ev, Gasgabeln). 
Hebelschneidemaschine, Syst. O. Th. 
Winkler, 43 cm Schnittl., mit 2 Messern. 


Pappschere, Faz. Heim, solider Hols- 
tisch, mit gehobelten Eisenwinkeln, 
88 cm Schnittlänge, mit Onerwinkel, 
mit parallelem Preßstab, mit eisernem 
Winkelauszug (glatte Stangen). 

Hebelschneidemaschine, „Leo*, altes 
Modell, 51 cm Schnitel,, mit 2 Messern, 
Pappschere, System Konrad, 88 cm 
Schnittlänge, mit Anaez winkel , mit 
Spindelgetrieb, Tischwinkel, Tischlineal 
und Schmalschneider. f 
Heftmaschine, Fabr. Brehimer No, 51/, 
bis 8 ınm Dicke heftend, für Hand- u. 
Faßbetr., m. eis. Untergest., ab Schweiz. 


Hebelschneldemaschine, „Bastian“, 
50 cm Schnittlänge, mit eisernem Unter- 
gestell, mit 2 Messern. 
Farbdruckpresse, „Krause“, B. K.#f. 
Druckfläche 33><43 cm, mit selbsttätig. 
Farbwerk, automat. Tischbewegung und 
Deckenhalter, mit Gasheizung, zwischen 
den Säulen 66 cm, fast nen, 
Vergeldepr., Krause, B. A., 16x20 cm 
Druckfläche, mit Gasgabel, mit Schwarz- 
druckklappe. 

Fusstritipresse, Fahr. d. 8. C.-M.-A.-G., 
Dresden, verwendbar zur Faltschachtel- 
fabrikation, ala auch zur Herstellung 
von Rundsehachteln, mit 1 Lochschnitt 
4 mm, 

1 Radsehneldemaschine, Fabr. Krause, 
50 cm Schnittläuge, ganz Eisen, mit 
Zugstangen, mit 2 Messern, 


- ud -[— De 
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We niehte anderes vermerkt, stehen die Maschinen in den meisten Fällen auf unsere in Stu — Alle Offerten bim 
tes Ausstellumgsläger von über 20 neaen m, gebrauchten Buchbinderei-Masekinen der ii 


diieh, j 
verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Kleine patentierte viersäulige Buchbinder- 
Vergolde- und Erügenzonse „RRAUSE“ 


— mit selbsttätiger Tischbewegung. 












Spezialität s 


Draht-Heftmaschinen 


aller Art [8] 
Loch- u.0esen-Maschinen 
Pappenblege-Maschinen 
Niet-Maschinen 
Blecheckonanschlag-Maschinen 
$tanz- Maschinen für Pastkarlen 1-Alben 


eit 1886 


Handheftapparate, Heftmaterial 
Anlagen zur Faltsehachtel-Fabrikalion 


Bogen- und Zeitungs- 
Falzmaschinen. 


Kahrgeld, ummi, Watte und Lappen 


worden ausgenchmolzen no. das Gramm 
fein Gold mit 2 Mk. 60 Pig. ang» 
kanft, Sendungen werden schnell 


Bu 
. Haupt in Dresden, 








Gnelsenaustraße 6. 


D. R-Patent Nr. 164 
Zwisch, 
den 
Säulen 


Druck-JAnhänge- Hub 
isch 


fläche] platte ca 


cm cm cm mm cm | 


Bill 125:35] 26:38 ]30:40I 50 51 


Zur Maschine passender Elektromotor Mk. 400, 


008. 


Für Motor- [Preis 
betrieb ab 
Fabrik 


der Presse 
inkl, automat 


Deckelrahmen 


Mark Mark 
1575. 1650, 


Für Antrieb durch 


Elektromotor mit abgedrehtem Schwungrad Mk. 10.- 


Von der 
Schutz-V 


Schwungrad- u 


rrichtungen, 
Finger-Sc 
Holz 


stange, sowie 


Berufsgenossenschaft 


schutzkasten 
der Presse Mk. 


vorgeschriebene 
bestehend aus R 
hı Keilfänger, Si 
seitlich 


vor und 


140, 


Diese Presse, mit Frietionskuppelung, Fuss-Ein- 


rückung und Handausrückung 


übt 


versehen, 


einen Druck von ca. 40 000 Kg. aus 


Karl Kraus 














1907 


der seit Jahren als kleine, aber praktische Zugabe unter den Weihnachis- 
baum in Fachkreisen allgemein beliebt ist, 


erscheint noch rechtzeitig vor dem Feste. 
Für Meister und Gehilfen, 
sowie insbesondere für die Lehrlinge unseres Faches 


in gleicher Weise zur Anschaffung empfohlen! 
Kalenders 


vorgemerkt 


Bestellunge t nach Erscheinen des 


Erledigung | 
Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 


1, die sofor 


finden, werden jetzt schon 


nur 85 Pig. für Deutschl. u. Oesterr,-Ungarn; Mk, 1.— frk. fürs Ausland 
In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 iranko fürs Ausland 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
Stuttgart, Christophstrasse 9. 


denken J ÄT autrieren 


Elberfeld 


K. Gebler | Leo’s Buchbinder-Taschenkalender | 


e, Leipzig. 
. Berens, Hamburg 


Gravier -Anstalt 


| moderne Schriften und Platten 


für Buchbinder. 
Auf Wunsch Illustrierte Kataloge, 





Or alie Zwacke, Ilefer! 


A. Krümer 
graph. Kumstanstalt 
STUTTGART, 
Nackarstrame 128, 





- Heftbänder 


Heftgaze 


liefert billigst [2146 
P. Oskar Graf, Pulsnitz, Sachs. Sachs. 


LEIM 


garantiert reinen Hautleim 


Qualität Extra, sehr ausgiebig, 
fott-, akure- und goruchfrei, 












liefert als Spezialität 
Ph. Carl en A alger (Nassau) 
Leimfabrik, H. 


Bestellungen  Würtenterg an den 
Fr. Stängel, Stutisart. "Falkertatr, 06. 





unterhalten ein 
roiahes Lager in allen 


Buchbindereimaterlallen, 


Beste a. billignto Ho 

L melle sämtlich 

einsehlägig, Artikel. 
Probesendung 

in 6 verschiedenen 


Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 
komplette Ausstattung von 


Buohbindereion u. Akzidenz- 
Druckereien 


4 Zusammenstellung, 
Eu jo 8 Krüpfrakmen u 

% Kasten ets. bei 

tranke Lieferung zu Mk. 5.26, 9.50, 10.18, 
10.48, 11.00, 18.00. 


unter Garanfie 
GLASER 
DAMANTEN gma = 
vonM.2.-an. 


in anerkannt vorzöglicher Qualität. 


IF. Eichleitner, Weiden (fayım). |: B 

Gimer- und Werkreug 

Umlassen algenltzier Diamaaten par St. Mk 1 
Katalog gratis und franko, 





au billigsten Proisen und 
kulantesten Bedingungen. 


Uebernehme | 


zu dan billigsten Preisen ganze Vorlagsanf. 
lagen zu binden mit Gold-, Zier- u. Marmor 
schnitten; ebenfalls kl. Posten nchnell um 
ger» F. L. Allokette, Eiberfeld, 

euontelcherstrasse P— Pb. [so08 





Diamantenfass 





Eine grousartige Auswahl von 
Beschlägen 


r 
Diplom-Mappen, Albums, Missale, 
Bibeln, Kassetten sie. eis, in präch- 


fear | tigen Genres und allen Stilarten, 
ı billigste bis hochfeinste Aus 


führung, halten stets auf Lager 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, 
Stuttgart. 
| Sperialgenchan für Bnchbindereibedarf. 


BERUATDRENE 


u Art, auch 
or und hillie 


iauf, Posten, werden 
Erz) Auf Wunsch inkl 
Lintiorung durch eine An 









r lektr l- Rot.-Liniter-Maschin 
"Adolr Gobseh, Chemnitz |, 3a 
Gegründet 15, — 


618 





leder 


Nutzbringend 


in wrınetii 





-Verlag, Berlin SW. 


Wilhelmstrasse 30. 


u se Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


jeder exporiierenden Firma ist Das Echo. 


eine Probenummer mit Inseratkostenanschlag- 
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Jung., streks, Prefivergolder, 


Achtung! in all. Arb, an der Vergolde- 
prosse firm, #. ins. fr. Zeit kl Pressu 

auszaf., die nicht so sehr prossieren. Goli 
Alaminlam-, Metall- u. Schwarzdruck resp. 
Monogramm- Prägangen. Stemp. milast. gel. 
werden, Werte rue word. geb,, Adresse 
unt, V. 504 an die Exp. ds. Bl..zu scaden 


0 en 


s VERTRETER 5 


welche Buchbindereien u. Kar- 

8 tonnagenfabriken regelmäßig 
-$ besuchen, für 

a leicht verkäufl. Maschinen 

gesucht. Offerten unt. V. 708 

° an die Expedition ds. Blattes. 

,onononnean«: 


Goldschnitte!!):: 


ee Autlagen 
Firmen in Buldenbschiend 

stellen solche her? Zu welch, Preisen 

adratzentimeter? Angebote 


+ 705 an die Exp, ds. Bl. 


Siehe anch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 


per 
unter 





Gebühr far Chiffre-Inserate 50 Pf, 





Eiserne Barmer 100 cın breit, 
Egg regnen 9, 
gut er uft Otto Heise, ig 

Zeitzerstr. 3. rt A 


Buchbinderei mit Ladengeschäft 
wird zu kaufen gesucht; am liebsten 
in Sachsen oder Thüringen. Offerten 
unter V. 967 an die Exp. ds. Bl. 


1 gebr. Hebelschneidemaschine, 
71 cm Schnittlänge, 1 gebr. Papp- 
schere, 110 cım Schnittl., und 1 gebr. 
Knichebelpresse, 30><40 cm Druck- 
fläche, für Gasheizung, zu kaufen ge- 
sucht. Offerten mit Abbildungen der 
Maschinen sub Chiffre V. 968 an die 
Exp. ds. Bl, erbeten, 


Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, arbeitsfübige Liniiermaschine, 
Fabr, Förste & Tromm, eiuseitig, für 
durchgehende und abgesetzte Linia- 
turen, Zylimderumfang 100 cm, Liniier- 
breite 100 cm, mägel. mit 3 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht, 
Gefl, Angebote erbeten sub Chiffre 
Y. 969 an die Exp. ds Bil. 








Eine gebran. chte Radschneidema- 
schine, für Kraftbetrieb, von 50 cın 
Schaittläuge, zu kaufen gesucht. An- 


gebote mit Angabe des Fabrikats, des } 


Alters, der Beschaffenheit, sowie Ab- 
bildang erbeten sub Chiffre 
an die Exp. ds, Bl. 


_ Landkartenstoffe 


jeder Breite und in anerkannt schönen 
Geweben balten in denkbar reich 
haltizsten Preislagen auf Lager 


Stuttgart. 


.« MO S, 


| 
1} 
| 


und klein. 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, | 


Buchdruckschriften ın kleinen Sätzen laut Spezial- 


Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 
essen, 221,:321/, cm Mk. 165.— 
SSner, Maschinenfabrik, Leipeig. 


Neue Bestener 





221) und BR ädrriämeitrmait.,d1 cam. nei reis, 
3360. Dto. BO cım 


Ban neitiämdemashine „156 cm, Mraitbe- 
2. riftiomatı ung. Ednistanbeuter, 
1bltprefung, Etilllanb bei hödır. Mefler- 


Rei. Scnelljattel, Mitrometerjchraube, nei 
4 und 3879. Wappfäere, 96 cm, cil. Weitell, 
Zifch ca. Is Eiien. 
10. Bappichere, 100cm, Holztiich mit Meter- 


eben. neld- und Igmafgine (Sranic), 
upbetrieb, 1) em Durchgang, Baar 


haridmeiier, 10 Wipapparate, ae. 

HR, Komb. Schmeid- und Ripmafchne, Muhr 
betrieb, 7 A Ecmeibmchher, 10 Ripapp., neu 

Sit. Mihmafdhine, 8 om Burkpang, 2 Rip- 
agbe sale, Kraftbetxieb, falt new. 

27. Ripmalchine, für Auh- und Araftbetrich 
2 Ripepparate, nen. 

8. Aomb. Shnnd: und Milmafdine, Auhr 
und Rcaftbeirieb, 7 Baar Echneldmeller, neu. 

2142, #01, 12-17. ustöher, 10cm 
„ttefiertänge, ameierlei Schnitt, nen. 

usitöher, 15 mn WM Fein e, mit 

FR Fußbetrieb, exiet nei. 

majdtne, '%) cm Anprehl, 9 mm 
Mu Streifen, Buhbetrieb, meu. 

184. Unpreimaicdhine, 4 om Umprehl., 11 mm 
breite Streifen, Außbetrieb, eu. 

844%. Unpreekmalctne, 10 cm Anpreht., 9 mm 
breite Streifen, Sraftbetrieb, men. 

2u@. Anprehmalhine, 10 cm Arpeekt,, 19 mm 
breite Streifen, Hußbetrieb, men. 

0. Anpr ng 10 cm Unprebl., 13 mm 
breite Streifen, Bußbetrieb, altes Moden, 
mit Daumenhebe ebraumt. 

548 und 16m. Anfdi afhine, 10 cm An» 
ichlagl 1 mm breite Streifen, hußbrsr., menu. 

312 Anidtagmalchtne, 15 om Anichlagl,, 14mm 
breite Streiien, Auhbetrieb, ge 

1545, Amichla amd 30 om Anfchlapl, dam 
PR Erroifen betrieb, an Neu. 
on, sig, um, 204, m tetmafdine, Alt, Mobeil, 

Fubbetrire, für r 6 oder & mm Nieten, 
aft n 

ausı, sin »is., für raftbetrieh, Fat meu- 

73. Broi@,-Praßtäeftmaidine (Mokntbin & 
@tein), neu. 

3118 bes, bib 5 mm beftend, 2 Rbpfe, eljermes 
Wehtel, Hußbetrieb (@rbier), neıc. 

8641. bio. bie 10 mm heitend, eifermes ie 
PT „Jubetzieh (&ebler), mem. 

4373 dee, bid I_ mm heitend, eifernes übe» 
ftei, dand- u. Huhbetrieb (&rehmer), nem. 
ea Hontorbefiter, für fertige Mammerm, 
sebfträtige Mlammerzuführung. falt ment, 
SH Broich Drabtheftmaidine, bie > mm 
heftenb, olme Gehen, Ganbbrtrieb (Balıh), 

wenig gebraucht. 

15. Prait-Querbeftmafdine, Ankbetrieb (Her- 
turtb & Droben), ntu 

17 Prabi-Pladkeftmasbine, Sb cm Sattels 


länge, Araftbetricb iWebler), nei 


118 
—, 11:4 em Mk. 110.—. 


- Meute und gebrauchte Mlafchinen. 


wu Dradı- Aladheltmalchine, DO cm Sattel- 
länge, „Auhbetriee Ser 


5 u 700 ei Ahchmeicine cm 


ae eldr he (Ba a) hehe nuterhalt 
“ De mafı ) om Battel- 
u: Außbetrieb, für 9, B 2 breitem 
Dradt (Hoppe & Ta.), mei. 
32 abt-Ertenbeitinaicine, 22 cm Sattel« 
länge, Rraftbetrieb (@ebler), neu. 
1, Lord» und masdine, eilernes Weite, 
Fuhsetrieb (boppe), Deien !s, ne. 
2-4 bio, Solageften, Auhbetrieb (Hoppe), 
Defer 34, nen. 
97. Delenmald., fuhbetelch, Oefen 1/5, 5 mm 
Durchmeiler, wenig gebraucht, 
93. fo. und Befenmai ie, Holsgetell, Auh- 
en ke, 5 mm Durrdhmefler, twertig 
ebram 
2746, 2790, 2067, 3241, 3248. Wergofpenreflen, 
16x cm, nei. 
RA Bergoldeprefle, HH cm, Barbbrudpt, 
PR ig See neu 
Hi. Bergolbeprefie, HH cm, ameierl. 
ar > Einiapsabmen, Aarbbridplatte, Hipp 
dorrichtiem 
BT "er olbepreil DH em, Farbbru- 
blatte, worrictumg. 
MIT-IIM, Bergolbeprefien, MH om. mei, 
721 und 3722, Wergolbepreflen, UM om, 
Kenaie Hub, Eininprahmen, Farbbrud- 
platte, Bippuorrichtumg, nen 
EIh Lt Bergoldeprefle, Mech em, BEanE 
platte, Durch Bad belnbareı arer an 
31. Bergolbeprelle, ehbrudt: 
Datte, Aippvorrichtung, nserorben, neik 
SUR. Bergolbeprefhe, 24x84 em, zrorterlei Hub, 
Einfagrahmen, Aarbbrußglatte, Mippuor- 
Hiaitung, Durch @o8 heisbarer zud, nen. 
917. Wergolbeprefle (Mansfeld), ZIxI4 cm, 
avelfäntig, arbraucht. 
LOE: "Mergetbepretie (Monminger), ZI cm, 
mit hohem, mallie. Suhkrabınen, gebraudt. 
ap Yanprebe, 13x06 cm, ohne Schlagrad, 
nen. 
320, Me, 0x73 em, obte Schlagrad, nei. 
700. Walzwerk, 5. Sat., 65 cm Salaealänge 
—_ cm Breite, Danbbetrieb, gebraucht. 
Bogrsanteimmasdine, mm Urbeitb« 
u nsheigung, Bogenabnahme, Tran 
norteorrichtung ( tosborb), LIT H 
Er Fer ‚htanmafdine, 120 cın Burda, 
und Kraftbetticb, je I groß, mittl. 
g klein. Aaltichachtel- Otanziap (goppel, neu 
Dia. Wirgemafdinr, 75 cım Biegel., Huhbe- 
trieb, neu. 
Tl3 und TI tögt- Balancier, Zimik) um 
ulläcde, 4 cm Epindeiburdm., Hand 
betrieb, ymzit langem Schlittem, 2 Zifche gm 
Anlegen non 2 Seiten, gebraucht 
0. Lederihärimaldine, mit Ichwing. Meier, 
Melerichleifvorrichtung, As 4 ai faft neu. 
Si. Me, Steaftberrieb, fait x 


Wir geben die Maichinen zu änferit günftigen Breifen und 
Bedingungen ab. Anfragen erbeten. 


Baubner Anduftriewerk m. b. 5, Dauben i 3 


| 7 r Bu 
Verkäufe, 


MEENEEN 
Gebühr für Chißre-Inserate 50 P!g-gar 


illig zu verkaufen 
2 Hann, Handliniiermaschinen, fast 
nen, 2 Liniiermaschinen, Fürste & 
Tromm, 80 em Liniierbreite, 2 Farb- 
werke mit einem Zylinder (eine für 
algresetzte. eine für durchgehende 
Liniatnren). Anfragen erbeten unter 
1646 an die Exp. d. Bl. 
Epstein 


Biegemaschinen "Pr sur 
-_ Buchbinderei (1873 


Druckerei mit fest. künigl 
Arbeiten wegen Zurrulisetzung für 
netto Mk. 4500.— bar sofort zu ver- 







Sperialgeschäft für Buchbindereibedarf | kaufen. Of. unt. U. M. 1 Berlin 22. 


Linliermasch. v wall, ® Farbw., billig bei 
R. Stangenberg, Schneldemühl. 


LI@7L 
450 ruckered Einrichtie. 1187: 


„Billig* Postamt su, Berlin 


Gebrauchte Maschinen: 





nur, kl.D 
.uoMm 








Gelegenheitskauf. 


2 Liniiermaschinen, Förste & Tr., 
80 cm Liniierbreite, mit zwei Farb- 
werken und einem Zylinder (eine für 
tr imerngpe und eine für 
‚iniaturen) zum Spottpreise zu ver- 
kaufen, Anfrag. = unt. T. 1665 an 
die Exp. d. Bl, 


HEIMAT UERHUTD 


für Buchbinderei, Buchdruckerel u 
BETZEELFTTIIET TIEF TR ren 
repariert, preiswert ab 


Preusse & Co., en 


Zwangsversteigerung. 
Am 21. Dezamber 1906, vormi 
10 Ubr, wird durch das 
in Pinne das Grundstück des 
M. Jacubowicz in Neustadt 
b. Pinne (Posen 
am Markt gelegen, in 2 J. 
Buchbinderei, Buchdruckerei u. Buch- 
—— betrieben wurde, agz 
werden. [1660 
Taxe des gerichtlichen Sachver- 
ständigen Mk. 4500.—. 


Gebrauchte Maschinen: 


en 
re em, Kraftbetr., 
Fadenhefter, Preuße & “ 





komb, 
Kreispappenschere,l05em,Preuße, 
Krippen 50 cm, 
Dreischnelder, D. & L. 
Packpresse, 2s., 56/78 cm, 
Biegemasch., alle Pappen, 75 cm, 
Lee. LEE ONELEN Krause, 
ı Br Bu 
7 Schneidemaschinen, 43—75 
1 Falzmaschine, Prenße, 4 Brock, 
1 Perforiermaschine, 80 em, 
2 Pappscheren, Eisen, 100 cm. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. 


Nietenheftmaschine, Schnellhefter 
HFB, für Flachklammern, Sächs. Kar- 
tonnagen-Ind., kaum gebraucht, 35 em 
langer Auflegearm, billigst zu ver- 
kanfen. 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Aupmstastraße 10. 





| Buchrückenrundem., 650 mm, Fomm, 
| Goldabkehrmasch., 500 mm, Fomm, 


| Munsfeld’sche Pappenschneid-,Ritz- 


und Rillenmaschine, 


I Jünicke Schnellpresse, 47/59 cm | Kartonflachheftm., Brebmer, 50 cm, 


Tischfärbung, 
dto, 40/52 em Tischfärbung, 
Buchdruckhandpresse, 5575 cm, 
dto, 50,70 cm, 
dto, 65/85 cm, 
Tiegeldruckpr., 20/31 cm Farbwk., 
dto, 23/33 em Farbwk,, 
Bostonpresse, 22/32 cm, 
dto, 30 cm, 
Packpresse, 68/100 em, 


Vergoldepresse, 15/25 cm, 

Loch- u. Vesenmasch., Fußgestell, 

Radschneldemasch., Mansf., 71cm, 

Hebelschneldemaschine, 60 cın, 
verkauft billig 


Joh. Krause, Berlin ©®., 
Frankfurter Allee #168. [a6 777 


ga Du Dt De ut Di Di De De De De m De Dem 


Korrekturabziehappar., 40.55 cm, | 


1 
1 
1 
|1 Pappenschere, 105 und 108 cın, 
1 
1 
1 


Perforiermasch. iu großer Auswahl, 
Stockpresse, 56<50><70 cm, 
EEE, 90 cın. 
Nic. Reisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 








Kraus. Radse hneidmasch., 50 em, 
Heim’sch« - 60 em, 
Kraus. Stockpresse, 50><60 cm, 


Brehm. Heftmasch.. No, 7, 14 mn, 
Preusse’sche Eckenheftmasching, 
Preuss. und 1 Martini’sche Falz- 
maschine, für 3 Bruch, 

1 Blecheckenanschlagrmasch., Niet- 
maschinen, Walzwerke. 1678 


| W. Harth & Co., 6.m.b.H, 


Frankfart a.M. 


dm 
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Hebelschneidemasch. (Krause, „Ger- 
mania"), 53 em, 
nebelsehncldemasch. (Krause, „Na- 


ee ng 452255>€70 cm, 

Satinierwerk für Buchbinder 
verkauft Kußerst billig 

Ernst Reuter, Maschinenlager, 

Crimmitschau. [1677 


Billig zu verkaufen wegen fe- 
schäftsaufgabe: [1679 
8 Satz Pressschriften, 
grüssere Anzahl Platten inkl. 
Schrank, 
24 Filet 
30 Stempel, 
2 Schriftkasten, 
Herm. Giesne, Meerane i. Sa. 


Aufruf. 


Der 27 Jahre alte Buchbinder 
Robert hier in yore Be nerong 
uns, unter Schil seiner uer- 
lichen Lage, Edeldenkende um Unter- 
en | für ihn anzugehen, Wie wir 
uns anf Grund von en etc. 
informiert haben, ist der un Mann 
tatsächlich engere er 
indem er schon seit 8 Jahren auf 
beiden Beinen gelihmt ist und laut 
polizeilicher Erkundi weder Rente 
noch anderweitige Unterstützung er- 
hält. Eine ordn Lehrzeit 
als Buchbinder in der Dauer von 
$ Jahren hat der Unterstüi 


En bt rn 
er una 
Gaben weiterzuleiten ao. im Brief- 
kasten zu quittieren. 

Redaktion. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenh 


andel‘, 





Strebsamer Buchbindorgehilfe, 21 Jahre 
aN kath., in Kundonarbeit, Hanılvorgolden 
Bildereiorahmen bowandert und nur 
an sauberes Arb ringe zurzeit 
in eier Konditivn, sucht bot 
einem Fachmana zum 1. Januar, event. 
später dauernde Stellung. Mitteldeatsch- 
land bevorzugt und wo = sich an der Ver- 
qeblprenes ausbilden kann. Offerten an 
Schwarz. Pr. Stargard, Wast ie 
Bahnbofstraßbe 10 1. 


Buchbinder, 


%7 Jahre alt, sucht Stellung. Off. unter 
BR. W. 350 hauptpostlagernd Aachen. 


Buchbindermeister 


sucht passenden Posten in Buchbinderei 
oder Kartounngenfabrik. Suchender wire 
nicht ahpgeneigt, das (ienchaft nach einiger 
Zeit zu tihernehmen. tffert, unt. V. aan 
an die Exp. ds. Bi 


Junger Buchbinder, auf Geschäftsblich. 
u; Kundenarbeit gelernt, sucht, tin 
zaE gets Zeugnisse, dauernde Ste le, wo 





Br 


kogenheit geboten ist, sich im Ak-|y, 


. eeamalı und a } Kann: Syke. |} 

nie! ingung. Üfferten an Max 
Junger, tüchtiger Bachbinder sucht ala 
rfahrener Liniiorer auf Extra- Liniaturen 
«F. & T.) dasernde und angenehmes Stel- 
lang. Eintritt für sofort, Öffert. an Max 
„ Laaken b. Barmen-Ritt. 11700 


Tächtigor Ledertechniker, der gute 
Konntnisse im Montieren besitzt, suoht 
Stellu; n besserer Buchbinderel, wo er 
Gelegenheit hätte, den feinen Bucheinband 
unter günstigen Bedingungen gründlich zu 

ernen. Zeugnisse stehen zu Ihensten, 
Asorbioten unter „Lederband 500” Post- 
amt Il, Stuttgart, 13002 


Neueste Leo'sche Spezialkonstruktion. 


Einfach — gut und billig! 


Er 


gr EI wenn ZEN 





— No. 11, H Holztisch, 
Gestell und Tischplatte aus bestem trockenstem Holz. 








Bezeichnung“ | Schnittlänge 
1 104 cm 
8 112 „ 
8 120 „ 


Tischbreite Preis 
73 cm Mk. 145. — 
78 „ „ 15. — 
73 „ 170, — 


” 


Schmalschneider dazu Mk. 13.—. 
Pappschere flir diejenigen, welche im Preis sparen wollen und 


demgemäß 
tigten Anforderungen stellen. 


aber auch nicht die an eine dreimal teurere Maschine berech- 


Die Maschine leistet für gewerbliche Vorkommnisse ü alles, 
wos'zien haazabt mal: Iet wchr uam) yenchaliet. —- 


Metermass auf Tischwinkelschiene . . . . » 
auf Winkelaustriebstange ,„ . . . 


Mk, 6.— 
ee 


n 
Noch andere Konstruktionen höherer P in reichster 
PER. „7 jeder Schnittlänge! —n 


Man verlange Spezialprospekt. 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck En ete.: Walther & Mäckh, Hamburg: 
n 


für Köni He und Previne Sachsen 
für üstenland 


Oesterreich, K 


Janger Buchbinder, erfahren in Kun- 
den- und Partiearheit, sowie in Preßver- 
gulden und Gesehäftsbüchern, sucht sofort 
Stellung. geibig. bat auch schon in Dracke- 
reien gearbeitet und steht mit Zeugnissen 

zu Diensten. Of. an Alfred Koppioeh, 

ohenstoin- Ernstthal, — 
nn 


Junger, ® Jahre alter Karton 
zusohneider sucht baldigst Stellung. 
solbe ist im Zuschneiden überzogener und 
Kohw: ns gut vertraut und asch 
In dor Aasagıhe un Qustav Zon Gasen 
m re nm Gustav Zorn, Zeulen- 
roda, Elsaterhergerstraße N. 108 








Buchbinder, 21 Jahre alt, tichti 
Kunden- und Partienrbeiter, sucht sofur 
oder nach Weihnachten dauernde Stellam, 
Eugen Ullmann, Leipzig, Kreuzstraße \ 
part Er 





Junger, tücht, Buchbinder u. Linlierer 
auf Förste & Tr. Masch. sucht dasornde 
Stellung ; solche, wo ihm Gelegenheit ge- 
oten wäre, sich im Linileren vollstänlie 
auszubilden, bevorzugt, doch nicht Be- 

a Öffert, mit Yebatsunuele unter 
an 


die Exped. ds. Blattes. 

Junger Kartonnngenarbeiter @. Huch- 
binder, welcher auf versch. Maschinen ein- 
geübt, auch im Zuschneiden nicht uner- 
'ahren ist, sucht Posten, wo or sich weiter 
ausbilden könnte. Of, an Joseph van 

eburg, Prülatenstrabo 4, 





Im a yrn durchans erfahr, 
Fachmanb, verh jeder Beziehung pünkt- 
lich, kaufmannisch gebikd., sucht dauernde 
Stellung. Derselbe ist imstande, die Lei- 
tang eines Geschäfte selbständig zu führen, 
Of. unter V. 8707 an die Exp. ds. Bl. 


3; 


:G, Boscklen, Leipzig, Kochstr. 
en ete.: Bausch & Bazlon, Triest. 


Das vorliegende Fachblatt erscheint 
seit Januar 1906 


|jede Woche Freitags. 


Dies ist insbesondere für 
Stellenangebote, 
Stellengesuche, 
Kaufgesuche, 
Verkäufe etc. 


dadurch von Vorteil, daß dieselben 
früher ala seither zur Veröffentlichung 


überhaupt die Vermittlung von 
Angebot und Nachfrage noch 
vollständiger als seither zu gestalten. 
Alle. Anzeiger für Buchbindereien, 
Stuttgart. 


or Buchbinder, auf Kundenarbeit 





Ju 
eingear! 
selbe weiter ausbilden kann. 
land bevorzugt, Öffert. an Anton Nischler, 
Buchbinder, onn, Hoerstraße 57. [Kr 


Junger, solider Bachbinder, 22 Jahre 
alt, orfahren In Kunden- a. Partiearbeit, 
auch im Hiklereinrahmen nicht unerfahren, 
sucht angenehme Stellung. gpert. unter 
M. W. postlagernd Altena |, [En2] 


tot, sucht Stelle, in der sich dor- | 
Norddeutsoh- | 


Iser auch das Handvergu 
Stellung dauernil, 


gelangen. Wir hoffen, daß dies dazu | 
beitragen wird, den Arbeitsmarkt, wie 





BEE 5 Em 5 
m Stellen-Angebote, PM 





Ausbildung im Akzidenzsatz u. -Druck! 


Junge Leute soterrichtet persönlich 
und gewissenhaft erfahrener Meistor zum 
geringe Entschädigung. Näh. briefl in- 
richtung von kl, Druckereien; wirklich 
brauchbare Aufstellungen ! (73 
Buchdruckerei m. F. A, Vetter, 

Dremuden-N. 30. 


Ein junger, selbständig arbeitender 
Buchbinder, der auch handvergolden 
kann, für dauernde Stellung gumucht. Off. 
us Altersangabe und a si 

[2 

" rant O.ene, J.caum b, Bremen. 





Tüchtiger Dachbin der für feine Noti=- 
bücher bei hohem Lohn in RE u 
lung sofort gesucht 

Eritz Bilers Junr., Bielefeld, 
Gnschäftsblicherfabrik. 

Perfekter Sehnittmacher Andot 

Stelle bei 
J. Schäffer, Gesangbücherfabrik, 
Grünstadt. 


rer 2 selbständiger Buchbinder, 
nicht unter 234 Jahren, auf Kunden- 
Partioarbeit gut eingeäbt, find, Enda 
Dezember Jahreastelle nach der Schweiz. 
Offerten mit Lobnansprüchen und Zeugnis- 
abschriiten unter U. 7530 un die Exped. 
dieses Blattes, 





Buchbinderzehilfo, der auch im Akzi- 
denzsate und Tiegeldruck gut bowandert 
und leistungsfähig Ist, für sofort 
„plter in danornde, gut bezahlte Stellung 

acht, Offerten mit Lohnans mann an 
dio Expod. ds. Bl, unter „Akzidenzem‘* 
7488 erbeten, 





Wirklich tüchtig., solider, Älterer 


I. Geschäfts ucharbeiter, 


Spezialist der Branche, gewandt. Ma: 

morierer, mit den Hillsmasoh, grind- 
lich vertrant, findet dauernde, an- 
genchme, selbatind. Leoben" 
stellung. Ausführliche Angebote mit 
Eoagulmn bochr. Lobntorderung ote. an 
TA] Journal, #aarlouis (Rhld.). 





Suche per 10. Dessmber einen jungen, 
soliden Buchbinder, der in Kundenarbeit, 
Bildereinrahmen u. Aufzieben von Bildern 
auf Gläser bewandort Ist, Of. mit Ze 
u. Lohnanspr. an Fol 
D. Friemann, Buch- u. Kunsthandlung, 

Aurich (Ostfr.) 








Zum baldigen Eintritt ein tächtiger, 
solider Buchbinder zum Prügen von Zigar- 
ren- Kistendeckeln gesucht Maschine: 
System Krause, Leipeig. Gel, Offurten 
mit Lohnansprüchen unter U. 7526 an 
die Expod. da, Binttes 


Ersten Gchllifen, orang., umsich- 
tig, soliden Charakter, für meine Buch- 
binderei (5 Leute), welcher an sauberes u, 
akurates Arbeiten gewöhnt ist, in Partie- 
arbeit rontinlert, im Prefivorgolden, Farb- 
druck und Marmorieren Gutes leistet und 
imstande ist, den Moister in dor Workstube 
vollständig zu vertreten, Kenntais im Bil- 
dereinrahmen erwlinscht, jedoch nieht Be- 
dingung, für sofort in dauernde Stellung, 
sowie ein jüngerer, tlichtig en 
Partie und Sortiment für sofort 

Aug. Birkenstock, Buchbinder 
Heinsen-Ruhr. sh 


Hmbilsreng des jetzigen, 
Jan. 307 oder früher einen 
Buchhindergohllfen, 
den Uhernimmk 
Kost und Logis 
außer dom Hause, Lohn nach Tarif, jedoch 
sicht unter 73 Mark por Wochn 7 

©. A. Vomm, Buchbinderei 

Neumählen- Kiel. 


Wogen 
anche num I 


ilteren. erfahrenen 





Suche einen jüngeren Gohllfen für 
Kundesarbelt 17537 
Otto Ewald, Meiningen, 


Suche sofort einem welernten Buchbin- 
der, dor im Druck u, Satz an dar Tiegel 
druekprosse lewandert ist; nur Kichlige 
Arbeiter wollen sich melden, Tagelohn 
4 Mark (7538 

Kisaß, 


J. Bachmann, Gebweiler, Ob 


Tüchtiger Schnittmacher, 


welcher speziell auf photographische Kar- 
ten gearbeitet hat, Iindet sufort jiohuonde 
und daserndo Beschäftigung, 1750 
Hockmaun & Sanerbecok, 
Köln-Sulz, 





620 





Pressvergolder, 


der in Geschäftsbücherarbeiten bewandert 
ist, zum sofortigen Kintritt gesucht. Of. 
mit Gebaltaungaben unter VW. 7589 an 
die Exped. ds. BI. 


rn 
Einen akkuraten Buchbindergehilfen auf 
Kunden- und Partiearbeit sucht auf dan- 
erade Stelleng 8 
Fritz Loch vorm. E. Luppe, 
Kerbnt. 


Tüchtiger, junger Bachbindergehilfe 
auf Kundenarheit per sofort gesucht. 
Wilh. Nans, Achern i. B, 115% 


Jungen Bashhindergohilten, in Kunden- 
arbeit so. Bildereinrahmen erfahren, su« ht 
wiinela Trippe, TR 
Altena i. Westf. 


Tüchtiger Buchbinder 


fir Sortiment und bessere Einrahmungen 
sofert für dauernde Stelle gesucht. Lohn 
4-71 Mark, (TB 
J. Schmidt, E 
st. Johnen a. Saar, Kaiserstr. Sb. 














Tiichtiger Buchbinder auf Gesch ifta 
töcher, -Sortimenter, sowie Nachseher für 
Gesangtücher sofurt gesucht. 
P, Webers Narhf., Mohleiz i. 

Gesang- u. Gesekäftabücherfahrik. 





Tüchtiger, junger 


Buchbinder 


sofort genucht. [eins 
H. HRöhrnsen, Plön. 





Portekter, erfahrener 


Handvergolder, 


der auch bessere Kundenarbeit, Halbfranz- 
binde etc. und tadellose Bände für die 
Universitätsbibliothek einer rheinischen 
Stadt fertigstellen kann, mügl. aufort ge 
sucht. Die Stellung ist bei guter Leistung 
dauernd und angesohm und gut bezahlt, 
Reisegeld wird eront. vergütet, Offerten 
unter V. 754% an dio Exp. d. Bl. 


Bachbinder, mit Schneiden n. Stanzen 
von Rtiketten und anderen Drackarbeiten 
at vertraut, findet sofort dnuernie Stel- 
ung in einer Hamburger Etikettenfahrik. 
Angebote mit Zeugnissen unter 64.2904 
au Johanmen Nostbaar, Antonoen- 
Expedition, Hambarg. 1543 


Gesucht auf sofort einen tlchtigen 
Buchbinder, der eine ganz selbständige 
Stello hat. Lohn M Mk. pro Wache. Off. an 
Buchhandlung Mpaarmann, Mörs. [15H 


Bushs für sofort einen tüchtigen 
Buchbindergebilfen, welcher be 


wandert und perfokt im Schneiden 
und Zesammenseizen von breiten 


Bilderrahmen ist. Lohn Mk. Di. 

dasernde Stellung. Reise wird ver- 

gütet, Offerten direkt an IT545 
wiis, Mammelthey, 
Bochum, Marktplatz, 


JE Ze 
Ein tüchtiger Buchbinder zum . De- 
zember gesucht, (7547 
M.Sichaff, Buchdruckerei, 
Gelnenkirchen-Schalke. 





Jüngerer, selbständiger 


Rahmenschneider, 


der auch einrahmt, sofort gesucht, 
TN] Kunstausstellung Krefeld, 
Rheiastr. W. 


Einige Buchbindergehilfen 


finden dauernde Beschäftigung. 
Apoldaer Genchäftnbücherfahrik 
Ten ROB. GERECKE, Apolda, 


Tüchtiger Zuschneider 


in eine Gesang: und Gebetbiicher-Fabrik 
sucht. Gff. mit (ichaltsforderung unter 
Y: 7550 an die Exp. d. Bl 


Ein zaveri. Kundenarbeiter findet so- 
fort oder etwas spüter angenehme Stelle 
Etwas Handvergolden bevorzugt [7551 

H. Lamp, Zarrentim (Mockl.). 

Für meine Buchbindorel suche ich zum 
sofortigen Antritt einen jüngeren, event, 
militärfreien Buchbinder, welcher in allen 
vorkummenden Sortimentsarbeiten u. Rin- 
rahınen von Bildern durchaus hbewand, ist, 

C, Schröter, Papierwarenfabrik, 

Mühlhausen |. Thür. (2 


BIu74 
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Marmorierhesen Fagon Leo-Günther. 


WS” Ueberraschende Wirkung! 









Gleichmässige Farben- 


Verteilung. 








Nach langjührigen Erfahrungen eines hervorragenden Marmorier-Spezialisten 
bieten wir hiermit 
das Einzig-Richtige von Marmorierpinseln 
und’glanben, damit vielen. einen Dienst zu erweisen. 


(D) Preis I (D) Preis II 


ea. 10 em Breite 


p. Dutz, Mk.7. — 


Sortiments-Buchbinder, © 


erste Kraft, der auch im 
Handvergellun «utes 
leistet und die Befähigung 
nachweisen kann, den Wei- 
ster einer grö-n. W erkntatt 


zu vertreten, wird für dau- | 


ernde Ste'lung genucht. 
Of. mit Zeugnisaburhrif- 
ten, Lebenslauf un. Gehalts- 
ansprüchen unter Chiffre 
K. 1.1978 an Haasenstein 
& Vogler, A.-&., Köln a. Eh. 





Jüngerer 18 


Buchbindergehilfe 


für Kundenarheit in dauernde Stellung 
gesucht, bei freier Station im Hause 
P. März, Dorfen (Überbayern). 


Er rn Fr a a RE 
Jüngerer Buchbindergehilfe so- 
fort gesucht. 1754 
wilb, Haller, Oberplanitz, 3a. 


FED EI IH 


Ich suche für sofort einen Gehilfen, 
der in allen vorkommenden Arbeiten gut 
eingearbeitet ist, 1 
Völklingen a,d,Ssar. L. Wierand, 








Für unsere Kartonnagen- und Bigot- 
phones Abteilung sachen wir sefort einen 
jüngeren 


Buchbindergehilfen 


bei gutem Labn und dasernder Stellung. 
Dorselbe muß Selhsılindig arbeiten können 
and Disposition besitzen 17508 
Eillers & Mey, Hanebaeh i. Thür., 
Fabrik von Masken, Mützen, Bigotphones, 
Papierlaternen ete. 


ca. 15 cın Breite 
p. Stück Mk. —.70  p. Stück Mk. 1.25 
p- Dutz. Mk, 12.50 
Grösstes Lager neuester Halfer-Marmorierfarben-Erzeugnisse, 
Alle Marmorier-Ütensilien. 


Angelegentlichat empfoblen : 


Wilh. Leo’s Nachf., 


Stuttgart. 


Selbständiger Linüerer, 


an F.& T. Manch. in Extraliniat. 
bewandert, für dauernde Htelle 
gen. Offerten mit Altersangabe, 
ZKeuznisahuchr. u. Gehaltnsan=pr. 
an CARL HERSCHEL, Geschäft“- 
bücherfabrik, BONN. 11557 





Ein tliehtiger, flinker Buchbinder 
auf Generäftuhiicher und andere Ar- 
beiten zum baldigen Antritt gesncht,. IDier- 
selhe müßte die Rickensitel auf der Ver- 
guldepresso sınber drucken und das Mar- 
morisren mit besorgen können. Ft 
Busch & Torll», Aramındt |. Thür., 
Geschäftsbächerfabrik u. Buchdruckerei. 


„ Auverlässiger Buchhindergebilfe nuf 
Kundenarbeit And. dauernde Stull. bei 17787 
HB. Krieger, Bütow (Ber. Köslin). 


Ein tlichtiger Liniierer, der mit Fürste 
u. Tromm’schen Maschinen genau vertraut 
ist, erhält dauernde, gut bezahlte Stel- 


lung. 15 
Otte Enke, Cottbun, 
Geschäftsbücherfabrik. 


Perfekter Kundenarbeiter, welcher in 
bosseren Einbänden und Arbeiten Gut 
leistes, findet ala erster (ichilfe auf sofort 
dauernden Pusten. Bei ruhigem, aolidem 
Chsrakter guten Lohn und angenehme Stel- 
lung zugesichert. 588 

Friedrich MWarlibart, Buchbinderei, 
Iunsbruck. 





Für meino Foertigmacher- Abteilung 
suche Ich einen eraten #ehllfen. N.-V., 
als Vorsteher, welcher befähigt ist, ein 
Personal zu leiten und mit amtlichen Ma- 
schinen vertraut ist, hei gutem Lohn und 
dasernder Stellung. Schriftliche Bewer- 
bangen mit Lobnansprüchen und Zeugenis- 
abschriften sind zu richten an die [571 
Grossbuchbind, Georg Schaefer, 

Magdeburg. 
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Zu Weihnachtsgeschenken 


wie auch zur 





nischen Werke zu den beigessotzten 


— — Der Buchsınband, Gebunden 

Mk, 4.80 franko. 

— — Die Kunst des Blinddrucks, der 

„Hanfvergoldung und der Leder- 

mosaik, Brosch, Mk. 8.20 franko, 
— — Die praktischen Arbeiten des 

Buchbinders. Brosch. Mk. 3.20 fr, 

— — Leitfaden für die Gesellen- u. 
Meister-Prüfung im Buchbinder- 
gewerbo Mk. 2.80 fr. 

Baner,C., Handbuch derBuchbinderei. 

Brosch, Mk. 5.20 fr, 

Bauer, Hans, Katechiamus der Buch- 

binderei, geb, Mk. 4.20 franko. 

Brade’s [llustriertes Buchbir.derbach, 

8%, 4, vollst. neu bearbeitete Auf- 

lage. Brosch. Mk, 8,50 frauko. 
Boeck, Marmorierkunst, Broschiert 

Mk. 1.90 franko, 

Wir bitten, den B: der Ein- 
fachheit halber der Brstellung stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanıı. Be- 
Drman wu denen der Betrag nicht 

igegeben ist, expedieren wir unter 

Nachnahme. es 

Verlag des „Allgemeinen Anzeigers 
für uchbinderelen“, Stuttgart. 


Buchbinder, 


selbständiger, möglichnt auf Durehachreibo- 
bücher vingvarbeitet, für Aswernde Stol- 
lung sofort gesucht. Offerten mir Gohalts- 
ansprüchen u. Zesgnisabschriiten erbitset 


Fr. Werneburgs Bachdruckerel 
Lübberke i. W. 0 








Tüchtigor Handvergolder, der zugleich 
in besseren Kundennrbeiten bewandert ist, 
sofort gesucht, Dauernde, a . Stellung. 

B. Simon, Buchbinderel, 
»trassburg |, Ela, (570 


Tüchtiger Buchbinder 


auf Gesohäftsabücher und Kundenarbeit 
findet »ofert dauernde Beschäftigung 








gegen guten Lohn bei 1902 
H. Brandt, Delmenhorst |. OÖ. 
Tückti 


h jüngerer Buchbinder, der 
selbständig arbolien kann, zum 17. Der. 
ucht, Üfferten mit Lohnforderung an 

. Beck, Bachdrackerei u. Buchhandl., 
Hünster i. Einab, 178 


Liniierer 


auf F. & T. Maschinen sofort gesucht. UM, 

mit Gohaltsansprlchen an die (9514 
Krefelder Geschliftsbächer-Fabrik 
Carl Schnrewind, Krefeld. 


Thsht, Sortiments-Pressvergoläer 


nach Frankfart &. M, ge=, Öfferten unter 
F, V. ©, 6518 an Rudeir Mo«ne, 
Frankfurt a. M. 1575 


Ein Buchbindergehilfe für sofort auf 
danernd gesucht 17576 
wiis. Rupp, Buchbinderet, 
Saarbrücken. 


fi 
Junger Buchbinder 
sofort gesucht. Gehaltsanspr, erbeten. 
Ed. Hentschel. Hachhindermeister, 
Schweildnitz i. Schl, 17577 

















Mehrere tlichtige 


Buchbinder 


finden für sofort angenehme Stellung bei 
. . ker, 
Königliche Hofbuchdruckerei, 
Geschäftsblicherfabrik, 
Arnsberg i. W. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel®. 


17578 
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"Dankbarkeit® 


veranlaht mid, gern und 100 
alten Lungen« u. Balseldene 
mismenen. wie mein £ 
jepr Lehrer, dur ein enlad- ‘ 

bıäla® umb eriolureidyed Watu 
produit vom Keinen Iangmiert, e 
Veloen befreit wur 

mgarll, Baltmwirt 
ruor e Sariera,, 















800) 





aller Art sind in waserer nenen Preisliste A ent 

halten, und war ron der kleinsten Bostonpresss 
bis zur bekannten Germania. 
Verlangen Sis Katalog A 


6.L.Lasch& Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. I. 

















is a : BY Zu \ a 
17 Max Orlin | 
g GRAVIR- ANSTALT b 


TLLENTR. BETRIEB 


"LEIPZIG 


MESSINGSCHRI FTEN 
ARAVORTE.WIERTTIER ALLER. 

GARNITUREN u LINIEN 
DIL TSESTTENTETT TEE 
eoaänt weinen 









Jüchsehule in Düsseldorf, 


Ich erteilo Unterrieht in allen Kunsttschniken unseres Faches 
bei Preisen und unter glinstigen en u 


mässigen 
nahmen erfolgen jederzeit nach Hadem, 1 dot. 










Neueste 


Billigste 


ya Pappenschere 


ganz aus Eisen 


77% Patantiert in dan meisten Kufturstanten. 
> Ventilator „Triumph“ 


getrieben durch Federkraft. 
Zu Einfache mad billige 
N Montage. Keine Kraft-, 
\ Strom-, und Unter- 
haltonzakosten, 
Vollständig kosten- 
loser Betrieb. 


empfehlen 


Dietz & Listing 


Goräuschloser Gang. 











N Da u Leipzig-R. VII. ts: | Prima Mischleimpulver, 
_ verdnee Prospekt = x : . he Prospekte gratis und franko, garantiert rein, fett- un geruchtrei, 
04, K 





Trentilstee Stegmeyer & Cie., 


==") GOLD-ABFÄLLE 


Schneidemaschinen-Messer 


bester Qualität 





als Kehrgold, Gummi etc. 
kauft zu Mk. 2.78 per Gramm Feingold 


Huso Koch, Stuttgart 


Gold- und Silber-Scheide - Anstalt 


ief ; : 
El Referenzen erster Stuttgarter Buchbindereien. 


(auch zu Maschinen framdan Fabrikates) 
Karl Krause, Leipzig. ! 


Kölner zaner Leim 


Leder- 


arantlert reiner rt 
eim, fett-, säure- und geruchfrel, | - 
erg tät für Buchbindersien eta, 


Jullus Napp & Co. 





Leo’sche 11830 


Register-Einschneidmaschine. 


D. R.-Pat. 141280. 


Carl Cramer, Blattmetall-Fabrik, PÜFTN i. B. 


Ansrkannt beste Berugsauelle für: 


Blatt-Aluminium 
rg, Spezialitäten 
rf-Düren 4). Kölna.Bh Schlag-Aluminium pP 
ompositionsgo 
EEE TEE ER Echt Blattgol Prägungen. 





Reelle und kulante Bedienung. 





liefern 


Ooidene Medaille für künstlerische er auf der 
Weltausstellung In St. 


Süddeutsche Vergoldeschule Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
F e für Buchbinder., 


i ee 


isa. ı 


Y BUORBUADERWERKZE] 


—_ 
er 





1800 


der umbischen 
Gold Btaatamed. a. d. Gew.- u. Industr.-A: Ausst., Durlach 1908 


eltaunst, Chieago 
Weiter lat aus dem kostsnfeni zur Verfügung stehanden Prospekt ersichtlich, 








sehr ergiebig, nicht schänmend, daher 
"| gut geeignet f.d. Anleimmaschine, 


sowie 


feinstes Lederleimpulver 


liefert billigst die Leimpulverfabrik 
C.M. Oertel, Forchheim ı. tar. 


Spez.: Diamantmarke 


la. Einrahmungsglas 
zu Fabrikpreisen. Spiegel u. Blasgresstandlung 
München M. Waigerleitner, Stu:tgart 


__6803. — Fernsprecher — 3789. 


> Gravler-Anstalt.% 
Theodor Hetzel, Stuttgart 


Fileten, Stempel, Rollen 
37 mit hohem Rabatt. @s 


Seidenbällchen 


(Pompons) 
seidenarlige Schnüre In allen Farben und Stärken 
. 


Gust. Hauk, Berlin N.O. 55, 
Franseckystrasso 38. 


Liniaturen 


sauberste Ausführ. mit u. ohne Drue 
auf or} dus Maschinen 
- inkl. Papier 


u Fabrikpreisen 
liefern schnell wnd billigst 


B. C. Funger & Sohn, 
Gera (Reuss). 
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für die Vergolde-Presse 
iravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-R 





Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


Arbeitsmuster und Offerten 
sur Verfügung. 


Arbeit 

viel billiger und 
besser 

als Handarbeit 


o 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


Vielseitigste 
Verwendbarkeit 
ie} 
BIELEFTTTG 
Fadenverbrauch 








Feste Heltung 
oe 

















Vorzügliche 
Relerenzen 
auf Band 


Weitere bewährte Spezialitäten seit über 29 Jahren 


Bogen-Falzmaschinens Draht-Heftmaschinens Kartonnagenmaschinen 


Preisgekrönt mit verschiedenen Staatsmedailien und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Oarantir 










Fasson-Stanzmesser 













Schubert's 


















s:7 
an / 
£r, 
0 Y No. 241561 
Es! ONToO d D.R.G.M. { No. 245537 
rY; 4 BT Patente Im Auslande 
= © ÜDRRBENT 
I . L . werden empfohlen durch die größten 
T PT; eschäftsb&cher-Fabriken des In- und 
7 rn Auslandes, Dieselben sind aingeiübrt in 
R € ıllen Kulterstasten. Einzige Sperial- 
Mahler; 2 We enfabrik © Fabrik auf dem Kontinent, Kloktrischer 
h Ma {sre1 Betrieb, Fabriziert werden alle Formen 






PR Rotehühlktr. 77, and Pagons, Rahmen, Gleitschlanen ete, vom 


F. Schubert Kantenschanerfabrit in Zürich. 






Zwei neue Erfindungen 

Marmorierkunst! 
Die Konservierung des Karaphean-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 

Belatiniereng des Brundschleimes 


Vertreter und Lager für Süddewisehland:! 


Wilh. Leo’s Nacht,., Stuttgart. 









zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W, Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben, 
alter, Jozsef 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakeszi bei Budapest. 


F Terragen Garnituren etc.ingrass Rus irdie VergoldeNg 
Presse u,für Handvergoldüng liefemintadellaser Ausführung 


Otto Kaesfner ‚insH 


Gravir Anstalt mit electr. Betrieb 





Aieeld, u 
Draht- e Ms 


Heftmaschinen 
Broschüren 


and 
'Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


Rhein) 
[() 


eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j. L. 
früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit’sohen Vergoldeschule 
ca, 1200 Schüler 
Gründliche Ausbildung in Hand- u, Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei, 











persönlich ausgebildet 









Präse-u. Schneideplatten 


pewir Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig- 





Eintrin jederzeit Prospekte gratis und franho 








EEE u ee, un 5 gg — 























Günstige Bezugsquelle 
für Sichre Zier und & 
schriften in Kleinsten Sätzen mit Aus- 
schluß- =. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignetteneto. zu Ausnahme- 
reison, oston- u. Tiegeldruckpreasen, 
erlorier- And er ge) Nume- 
rier-Apparatse von Mark 2.— sowio 
alle Bachdruckatensilien, — 8 Desialltät: 
Kleipe Buachädruck - Zing ch 
best, Ans Bostonpresse, x M om, 
12 Schreib- u, Zieruchriiten mit Aunschiaß 
und Füllmaserial für Mk. 20.— 
Mastorblätter und Preis gratis, 
Ernst Herrmann, 
Kl. Plauensche Straße 42, 


MESSING-SCHRIFTEN 


GARMITUREM4H® 


VERZIERUNGEN 
rum us VERGOLDEPRESSE- 


BRANDTX@: LEIPZIG f\ 


NS IES AN ETER 


a l2ialey 73 


für moderne Plakate 
FARBRELIEF Eldu lila) 
& rCartonage 3; 





Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


N. Leiber, 


Fachgeschäft, 


' $t. Ludwig und Basel 


(Eim.) (Schweis.) 





Etikettenrahmen, 
Bügel- und Muschelgrifte, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigst 1105 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 


Kehrgold 


kasft 
Custav Homann, 
Buobbinder, 
Höchst a. Main. 


Mk. 2.08 dns Gramm fein. 


ModerneSchriftend Gravuren 
für Press:&Handvergoldung. 
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Ein glänzender Beweis 


für G LI) unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden [2 


”e Patent... Falzmaschinen 


ist der mit jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


Garantie ,delos Funken -- Feinste Referenzen erstklassiger Firmen. U 
Präzisionsarbeit. 


A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 


Das beste 
Zeugnis: 


vs 








1003. 1904. 


. 








we Bei bevorstehender kälterer Jahres- 
zeit empfiehlt es sich Re SS sn 


Gefrierens halber 
den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- lady aSsCc, hi INe 
gänzen und sind die besten echten Halferschen I\\ 

Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot \) Fabrik 


va WDilh. Leo’s Xachf., Statgart. x) rste & Ai n. 


Spezial-Geschäft für sämtlichen Bachbinderei-Bedarf. 


Paul Hüttfich, Gera-R. 


EEE Bellinlerani 
(sormais Born & Patyelt) 
rule und Alienis Gegründel Inn 
Vergoldeschule Deutschlands | Sculbesucd ca. 1400 Mann 
Feinste Reterengn! Prospekte gratis und franko! 
Prümiieri mit geidenen und slibernen Wedelllen, 





schs 2 Möchste Prämberungı 
oadon 1891 Erfurt 189 
Amsterdam 1892 LEIPZIG eipzi q 
Chicago 1893 Littich 1905 
«= Muster-Lager: London, Paris, New York == 
Dao —— 


Eduard Th. Pape 


Düsseldorf 4 
Fachgeschäft für Buchbindereien 


Maschinen-Lager 
Moderne Schnittfarben 















ms- Leim = 


garantiert reiner Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 
giebig, liefert ala Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W, 


Dampf-Leimfabrik. 
Gegründet 1828, 


#4. Flaskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 
Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 


Tolly Weizenschabestärke 


anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- 
















BaglebergerGrarirnslahnı. 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 








I 
—— Spezlalltäten: = 


Schriften u. Zierat | KE J 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 


| appen Wiheln Fa Fappınmark, 1 Stets Neuhelten. « Muster gratis, 


Gönningen bei Reutlingen. | 


keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen, 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 
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Knoten-Fadenheftmaschine 


SSILSILSILSILESILSIL51 5] ESILSIL5IE5) ZIBPEIPIPIBIPIPIPIPIPIE 


Bis Ende 1906 verkauft: 


Drabt-u.Päden-Haftmaschinen A\vı 2300 gr. Drahtheftmaschinen 


für Bücher 
jeder Art für Bücher u. Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 2 1050 Fadenheftmaschinen ar'ker 
für Werkdruck und Zeitungen Cw u - 4.950 Bogenfalzmaschinen as 
„ Maschinen zurHerstellung von | E- '® 50.000 Broschüren- u. Karton- 


Faltschachteln u.Kartonnagen R, / heftmaschinen etc. ete. » » > 
(ausser Heftapparaten). 


SIRIBIBIRIBIRIPIRIPIPIR) FOITDIFDIFDIFDIFDIFDIEDIFDIF DIE 2172) 


Leipzig-Plagwitz. 


li » LONDON E. O0. PARIS WIEN V 
Filialen: 12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstr. 2 


Neues Modell. 












Neue Messer 2- Prima Glasschneide-Diamanten a 





RAVIR- 
für Schneidemaschinen aller Art liefert OTTO Aa Pr 

billigst unter aller Garantio [108 unter Garant. für sicheren, guten s OLz 

©.iperit ng. Maschinentahrik. Aachen. Schnitt (auch Umtausch) empfiehlt H AM 1:78) RG? 








fasserel v. Joh Mohünteger. | [SCHITELTIEIEN.StEMDELz. Arsuh 


Nürnberz. Theresionstr 3, | —— 


v 6) RN EM d N N 3G Umfasson u, Reparaturen Kar Kl n. Maschi Mi ‚Verwandlungsfirmensehilder 


Efablissementmit Kraftbetrieb a a EEE Preiiiete zrasih und Finals; 
für die Anfertigung erstklassi - 2 | Verwandlungsbilder 


VE ne u drei verschied Bild ter Fi 
Messingschrifien D. Gravuren. rei verschiedene Bilder oder Firmen 











in ein Bild, aber von jeder Srite ein 
uster auf Verlangen u Diensten Heiz-Apparate er m sehen, are Zugartikel 
P für Vergolde- und andere Pressen | „für Schaufenster, empfehlt 
iN ursanastelze t® In, Spirt ıE Arthur Förster, Zeitz. 
. mit Benzin, Spiritus un — Verzeichnis mit Preisangabe gratis, 







Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 
Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fasran für Anu-, Lie- und Kocs-Anparaın, 


' Dresden-A. 190. 


Köhler & Co., Fürth i. B. 


Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: 
Engl. un a DRP. 


sıtra weich und dünn 


_ Pressvergolde-Anstalt jr 
Wilh. Mancke, Hannover. 


Spez.: Metall- und Alumin.- 
Prägungen. 

















| 


swartı 
Muster od. Shine Ihamtr. Prainliein 4 
Ohar Seh whnarın und Brazun lie 
wıltı I. Reklamslöscher, 
div Reklameartikels Ile 


Kleine — Kartonnagn 
(A er el — 





Erzgsbire. Holz-Industrie 
Braun & Röder 





h 2 Komposition st No. 108581 N gr" 
AWO +72 saniert ONE \ Schlag- „Aluminium. DIG ss | „1728| Runde hr I. Pillensehaehteln 
Eingeführte Vertreter gesucht. Eingetragene Schutzmarke Schlag-Metall YIGG D.R.P. 





Buchbimdterleiniwend, für Buchbinder 
Leder aller Arten, 


°. ” 
e Mol liefern billigst und in allen Qualitäten 
114 erii lon oleskin und Leinen, und Sorten 
® Buntpapie rt, 


Wilhelm Leo’s Nachf., 


Ränder, Zwirne, Biudfaden, 


Blattmetatte, Farben, Leim e Stuttgart. 





Die heutige Nummer umfasst 14 Seiten. Hiezu das Beiblatt”„Nenes aus Papier- u. Schreibwarenhandel“ mit & Selten, 


— = eu EEE WI — — 


\ 
De” Garantierte Auflage jeder Nummer 


— e 
Erihelnungswelle: A: 


wödentiih Freitags 
Derlond 


Bat m Be Imeigpne Äbrenınıın - biete der Birken 
wusı  Bahiıntesien Tas murtongen Pain 
Karmange- aut Brumluna .* 
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Briefe aus der Neuen Welt. 


IH. (Nachdruck verboten. 
(Fortsetzung) 

Ob ich dem amerikanischen System der Vergoldepressen den Vor- 
zug geben soll, bin ich noch stark im Zweifel. Für Partie- d, h. für 
Vielfraßarbeit sind sie reobt, wo es sich aber darum handelt, mehrfachen 
Druck und peinlich genaue Arbeit zu liefern, würde ich stets den deutschen 
Pressen den Vorzug geben, Die mir zur Verfügung stehende ae mern 
(Fig. 5) gıbt nieht dıe allgemein gebräuchlichen Modelle von bedeuten 
größeren Dimensionen (an den meisten mir bekannten Maschinen beträgt 
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der Raddwrchmesser nahezu 2 m), aber sie Jüßt erkennen, daß die Vor- 


und Rückwärtsbewerung wegfällt. Auf und ab, das ist allen; kein be- 
weglieber Schlitten (bei dem abgebildeten Modell ist die Tischplatte aller- 
dings vor- und rlckwlirts regulierbar, aber nur mittelst Kurbel zum Ein- 
stellen, nicht für den Druck), keine ausziehbare Anbängplatte, nichts 
dergleichen. Dagegen haben die meisten Systeme an der Tiegelplutto 
zwei eingelassene Backen mit Zentralstellung — ähnlich wie beim Zentral- 
schriftkasten — welche das eingepreßte Plattenstück immer in der Mitte 
festhalten. Da der Hub der Presse ein bedeutend größerer ist und man 
die meisten Gravuren auf einer Eisenplatte befestigt und diese erst ein- 
spannt, kann man während des Druckes ruhig die Finger dazwischen 


lassen, ohne befürchten zu münsen, gequetscht zu werden. Aber flink 
muß man sein, denn bei dem schnellen Auf- und Niedergang bleibt nur 
sekundenlang Zeit zum Anlegen der Decke. Schwarz und Farbdrucke 
werden er durch extra stark gebaute Tiegel-Buchdruckpressen 
hergestellt. Neuerdings — auch Seybold befaßt sich mit der Lösung 
dieses Problems — baut man auch Vergoldepressen mit automatischer 
Farbdruckvorrichtung, doch stebt mir hierüber kein kompetentes, auf Er- 
fahrung sich gründendes Urteil zu. Fig. 6 zeigt eine solche Maschine, 
Wenn ich nun sage, daß es auch eine Maschine gibt, welche die 
Bücher einhüngt und anpappt, dann werde ich wahrscheinlich wieder das 
Wort „Humbug* hören. Und doch ist es ao. Figur 7 veranschaulicht 
diese „Casing-in-machine*, welche ebenfalls von der Smith Co. grbaut 
wird. Wonn auf dieser Abbildung dre Luftschlüuche nicht #0 deutlich zu 
soeben sind, #0 beruht die Konntruktions-Idee doch in der Hauptsache 
mg wieder in der Verwendung komprimierter Luft. Das zum Ein- 
ängen fertige Buch wird auf den Flügel rechts gelegt; derselbe geht 
nach hinten und senkt sich dort. Nun schieben sich rechts und links 





die beiden Kleisterbehälter a zusammen; diese haben an der nach der 
Mitte gerichteten Seite eine etwa zwei Finger dicke Walze, welche zu 
einem Drittel aus der durchbrochenen Seitenwand hervorragt. Der nach 
unten gogangene Flügel kommt wieder hoch und bei dieser Bewegung 
oben die Walzen den Kleister an die Seiten des Buches ab. Inzwischen 
ein Greifer — ganz wie bei der Deckenmachmaschine — die unterste 
Decke hervorgezogen ; der niedergehende Kompressor b saugt die Decke 
an und gibt sie an das soeben hoehkommende Buch ab, wobei er sich 
dicht hinter dem Falz zusammenschließt und s0 die Deckel andrückt. 
Der letzte Arbeitsmoment ist, das nun auf der linken Seite der Maschine 
hervorkommende Buch abzunehmen. Diese Maschine erfordert vier Per- 
sonen zur Bedienung, eine, welche die Biicher auflegt, eine zweite zum 
Abnehmen und zwei weitere, welche die Bücher zum Trocknen in die 
Stockpresse stecken. Mit derselben sind pro Tag GEBEN 5000 Bücher 
fertigzustellen; der Fabrikant nennt sogar die Zahl 7000, 

Zum Sebluß sei noch erwähnt, daß der Amerikaner auch in kleinen 
Sachen praktisch ist. So ist bei den Kinpreßbrettern das Holz in fünf 
Lagen quer übereinander geleimt. Ein solches Brett reißt und schwindet 
nicht, kostet aber auch die Kleinigkeit von zwei Dollar, Eine rings um 
das Brett laufende Messingkante preßt einen Falz an, Abnlich wie bei 
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unsern gebrochenen Rücken, bezweckt jedoch in der Hauptsache, daß 
sich der Rücken der Decke fest an den Buchblock anschmiegt, was damit 
auch vollkommen erreicht wird, 

In dem nächsten und voraussichtlich letzten Brief werde ich noch 
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die Königin der Falzmaschinen, welche die Bogen einlegt und falzt, ohne 
irgendwelche menschliche Beihilfe, besprechen und dann diesen Ueber- 
blick mit einem kurzen Bericht über allgemeine Bedürfnisse, Stil, Ge- 
schmack usw. beschließen. Emil Steinmann, Cineinnati. 


Batik-Verzierung auf Bucheinbänden? 


Unter dieser Veberschrift wird der „Papier-Ztz.“ mit dem Wünsche, 
daß die Ausführungen durch Nachdruck in möglichst weite Kreise kommen 
möchten, fol; es über die Batik-Technik geschrieben: 

Es wird in letzter Zeit rege Propaganda zur Einführung der den 
Javanern abgelauschten Batik-Technik in die Burhbinderei, d. h. zur An- 
wendung des Batik-Verfahrens auf Buchüberzüge in Pergament, Leder 
und Leinen als eine nene, leicht und bequem ansführbare Verzierungs- 
technik entfaltet, die auch gegenüber der Handrergoldung den Vorzng 
der billigeren Herstellung habe. Eine Kunstzewerbeschule, welche das 
Batiken (Battikken) in den Unterrichtsplan ihrer Buchbinder - Abteil 
aufgenommen hat, scheut sich sogar nicht, folgendes in ihren Schul- 
prospekten zu sagen: 

„Die Handvergoldung und die Maroquinleder dürfen nicht mehr 
allein die hervorragendste Stelle behaupten, welche sie sich unter dem 
Einfluß (!) des Pariser Bibliophilentums (!) erobert haben. Der Schtiler 
soll auch lernen, wie er durch die Technik des Battikkens künstlerische 
Wirkungen erzielen kann.“ 

Diese Auslassungen sind höchst beiauerlich, und jeder tlichtige 
Fachmann, der seine handwerkliche Kunst, das Handrergolden, liebt und 
achtet, wird derselben Meinung sein; diese Auslassungen sind aber um so 
bedauerlicher, da sie von einer Stelle ans verbreitet werden, an welcher 
junge Fachleute zu praktisch arbeitenden Kunstbuchbindern ausgebildet 
werden sollen. Weiter bedanerlich und zugleich irrefiihrend, weil nicht 
wahr, ist der Anfanzesatz des kurzen Artikels unter gleicher Ueberschrift 
wie dieser in Nr. 98 Seite 3923 der „Papier-Zeitung*. Dort heißt es: 

„in der Kunstbuchbinderei ist man zurzeit bestrebt, statt der kost- 
spieligen, farbigen Lederauflagen bei Bucheinbänden das Batikverfahren 
einzuführen. * 

Das widerspricht den Tatsachen nd kann nur von jemandem 
worden sein, der von Handvergoldung und Lederauflage nichts versteht, 
Nein, in der Kunrtbuchbinderei ist man keineswegs bestrebt, das Batik- 
verfahren einzufübren; man denkt gar nicht daran! Es wäre ein Frevel 
ohne gleichen, ja ein Verbrechen, würde man an so etwas denken, jetzt, 
wo die dentsche Kunstbuchbinderei glücklich so weit ist, eine große An- 
zahl tüchtiger, exakt arbeitender und Geschmack besitzender, erstklassiger 
Handvergolder zu besitzen, die jederzeit in Wettbewerb mit den besten 
ausländischen Handrergoldern treten können. 

Die Batik-Technik ist keine Technik, die von irgend einem der 


dafür geeigneten Kunstgewerbe ohne weiteres aufgenommen werden könnte 
oder gar eine der bestehenden kunsthandwerklichen Techniken verdrängen 
könnte, sie ist eine 5 technik, auszuführen von Spezialisten, die die 
nötige zeichnerische Befähi, haben und eine gewisse praktische Zeit 
2 Tarass durchmachen wollen. Sie sollte nur auf dem Material an- 
gewandt werden, für welches diese unzweifelhaft schöne Kunst geschaffen 
worden ist, und auf welchem allein auch die schönsten und herrlichsten 
Wirkungen zu erzielen sind, auf gewebten Stoffen. 

Das Batiken ist eine ornamentale Färberei von Geweben, welche 
im malayischen Archipel, besonders auf Java, seit alten Zeiten als nationale 
Kunst betrieben wird. Batiken heißt, mit heißem Wachs auf ein Gewebe 
zeichnen, die von der Zeichnung freigelassenen Stellen fürben und nach- 
her das Wachs auskochen. Man zeichnet mittelst eines kleinen Kupfer- 
gefäßes, Tjanting“, welches ein Ausflußrührchen bat und an ein-m kurzen 
Bambusrohr befestigt ist, mit heißem Wachs auf den Stoff, auf dem nur 
die Grundzüge der Zeichnung mit Indigo- oder Kohlenpapier aufgepaust 
sind. Das Wachs soll eiue Temperatur von 60° U haben. Wenn es über- 
hitzt wird, wobei es Däwpfe entwickelt, verliert es die tür das Verfahren 
nötigen Eigenschaften. Lie Javaner batiken auf Kattun, der zu diesem 
Zwecke leicht mit Reiskleister appretiert ist, und rauchen zum Färben 
Indigo, Katechu, Soganbraun und einige andere arben. 


Das Färben muß auf kaltem Wege vorgenommen werden. Das 
Wachs wird in heißem Wasser, dem etwas Soda zugesetzt wird, aus- 
gewaschen. Das ist die primitire Batik-Kunst, die wir, unseren ernen 
Bedürfnissen entsprechend, etwas verändert und entwickelt haben, 

Wir können jetzt anf Kattun, Leinen, Seide, Samt, Pergament 
und Leder batiken. Unser Tjanting ist darch eine unmittelbare Betestigung 
des Gefüßes an einem beweglichen Halter vereinfacht und verbessert. 
Wenn unsere Farben auch noch nicht so echt sind wie die der Javaner, 
so haben sie datür andere Vorteile, die sie für unsere Zwecke sehr ge- 
eignet machen. 

Für Seide verwenden wir die Catigönfarbstoffe der Farbenfabrik 
Friedrich Bayer & Co. in Elberfeld, die sich mit großem Erfolg der Her- 
stellung dieser besonderen Batik-Farben gewidmet hat. Das Farbbad ent- 
hält 5 v. H. Farbstoff und 5 v. H. Essigsäure als Beize. 

Für Baumwolle eignen sich die Benzidinfarben. Das Farbbad er- 
fordert 5 v. H. Farbe und 6 v. H. Beize, für die Glaubersalz oder auch 
Kochsalz verwendet wird. 

Zur Eutfernung des Wachses von Seide, Samt, Pergament, Leder und 
feiner Baumwolle ist heißes Wasser nicht geeignet, weil diese Stoffe 
darunter leiden würden. Sie verlangen zur Lösung des Wachses ein Benzin- 
bad, welches die Stoffe nicht schädigt. 

Die alten jaranischen Muster der Batikfärberei in ihrer primitiven 
Ornamentik ergeben sich aus der Technik des Verfahrens. Es sind meistens 
traditionelle Zusammenstellungen von Linien, Punkten, kleinen Flächen, 
pfanzlichen und mythologischen Motiven, die mit dem Tjantinsgg am leich- 
testen herzustellen sind. Gewöhulich pflegt man die Wachsdeckung, bevor 
das Gewebe in den Farbbottich kommt, zu brechen; darch die entstandenen 
Ritzen dringt die jeweilige Farbe, und nachdem die Wachsschicht ent- 
fernt ist, zeigen sich über das Muster verbreitet, als ob sie dieses 
mit dem Grand organisch verbinden, feine Asderchen, die den Stoff be- 
sonders reizvoll gestalten. Natürlich kann das Gewebe auch mit mehreren 
verschiedenen Farben werden, aber vorher müssen jedesmal die 
Stellen, die von der jeweiligen Farbe unberührt bleiben sollen, mittela 
des Tjanting mit Wachs überfahren werden. 

Bei jeder Farbe wiederholt sich also der Vorgang des Wachazeichnens, 
Färbens und Auswascheus oder Auskochens. 

So einfach also ist diese Technik nun doch nicht, wie sie von ge 
wisser Seite hingestellt wird, und es ist lächerlich, zu empfehlen, man 

sie . der Buchbinderei an Stelle der Haudvergoldung und Leder- 

age pflegen, 
Die ersten Batikversuche »ind von den Holländern Thorn-Prikker, 
Ch, Lebeau in Harlem und dem deutschen Kunstlerehepaar Fleischer- 
Wiemans in Charlottenburg gemacht worden. Besonders dem letztgenannten 
deutschen Künstler Fleischer, dessen Frau auf Java geboren ist und der 
viele Jahre auf Java gelebt bat, verdanken wir eine Fülle der herrlichsten 
Batikarbeiten. 

Was Thorn-Prikker nicht erreichte, wonach die später eröffnete 
Versuchsstation des Harlemer Musenms noch heute vergeblich ang he 
Ehepaar Fleischer-Wiemans gelang es, genaue Einsicht in das Färbe- 
verfuhren der Eingeborenen zu bekommen, 

Und nun zu den Gründen, die sich gegen die allgemeine Ein- 
führung des Batikens in die Buchbinderei geltend machen, Aus der vor- 
h men Beschreibung der Technik ist klar hervorg, en und 
schon weiter oben erwähnt worden, daß es eine ziemlich komplizierte 
und müberolle Technik ist, weit komplizierter und mühevoller als die 
Handvergoldetechnik und Lederanflage, Dann kann sie nur wirklich gut 
ausgelibt werden von eivem ganz gelibten Zeichner, der herro 
Sicherheit im treihändigen Zeichnen besitzt, da das Wachzeichnen mittels 
des Tjantings ziemlich schnell geschehen muß, ohne daß vorher die Ein- 
zelheiten der Zeichnung auf dem zu batikenden Stoff gezeichnet werden 
können, denn nur die (run der Zeichnung können aufgepanst werden. 

Jedem Buchbinder ist wohl so viel vom Handvergolden beizu- 
bringen, daß er wewigstens einfache Bände vergolden kann, es kann aber 
nicht von ilım verlangt werden, gebrauchsfähige Batıkarbeiten a 
sofern er eben nicht sehr gute Begabung für das Zeichnen besitzt. 

Wer diese bung besitzt, nber nur ein solcher, der soll nicht 
verhindert werden, diese Technik zu erlernen. Diese Zeilen richten sich 
nur gegen diejenigen, die diese Kunst allgemein in der Buchbinderei ein- 
geführt wissen wollen, 

Die batikten Bucheinbinde der Elberfelder Schule anf der dies 
jährigen Dresdener Kunstgewerbe-Ausstellung haben noch nicht die Ueber- 
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zeagung gewinnen lassen, daß sich mittels der Batiktechnik schönere, 
geschmackvollere oder gar wertvollere Wirkungen erzielen lassen als 
mittels der wirklich buchbinderischen edlen Techniken der Handvergoldung 
und Lederauflage, Und wenn behauptet wird, das Batiken sei eine glück- 
liche Bereicherung der buchbinderischen Verzierungstechniken, so wird 
dies aus oben angeführten Gründen widerlegt; wohl aber ist es eine 
vortreffliche Verzi stechnik für Gewebe aller Art und sieht dafür 
mit Hilfe der neuen Beizfarben einer guten Zukunft entgegen. Darauf 
allein sollte sie sich beschränken, Y. 


Automatische Nachpressung an Papierschneidemaschinen. 


‚Beim Schneiden von Papier und Karton auf sogenannten Schnell- 
schneidemaschinen macht man oft die unangenehme „ daß der 
durch den Preßbalken automatisch nuagelibte Druck nicht genügt, bzw, 
daß die Pressung während des Schnittes nachläßt, so daß ea vielen 
Fällen nicht m ist, einen Stoß Papier vom obersten bis zum untersten 
Bogen genan gleich groß durchzuschneiden. Der Nutzen der Erzielung 
eines gleichmäßig festen Druckes bis zum Ende des Schnittes — nament- 
lich beim Schneiden glatter Kartons — liegt anf der Hand, da bei nicht 
genügendem Halt ein Gleiten der zu unterat li Kartonlage eben- 
sowohl möglich ist, wie in den obersten Lagen des Stapels. Diesem Um- 
stand Rechnung tragend, haben einige der bekannten Papierschneide» 
— en ihre Schneidemaschinen mit einer sogen. Vorpressung 
ausgerlistet. 

era bat nun auch, wie uns ben wird, die Firma 
Bautzner Industriewerk m. b. H. in Bautzen, 8. an der von 
ihr gebanten Schnellschneidemaschine „Perfekta“ eine derartige Vorrichtung 
angebracht. Bei der mit Selbstpressung versebenen Schnellsehneidemaschine 
wird das Nachlassen des Druckes durch eins patentierte automatische Nach- 
pressung vermieden, die durch eine zwischen Messer- und Preßbalken ein- 
geschaltete Feder mit hoher. Druckkraft erfolgt. Dieser Mechanismus 
wirkt während des ganzen Schnittes fo‘ etzt verstärkend auf den Druck 
des Preßbalkens, so daß selbst bei vollater Ausntitzung der Eiusatzhöhe 
der „Perfekta“ ein durch den ganzen Papierstapel absolut genauer nnd 
gleichmäßiger Schnitt erzielt wird. 


Qualifikation zum Buchbinderhandwork. 


Die „Freie Vereini selbständiger Buchbinder von Leipzig und 
Umgebung“, deren . eder sämtlich auch der Lei r Buchbinder- 
Innung angehören, erläßt in den Leipziger Tagesblättern eine aufklärende 
Bekanntmachung an Eltern und Vormünder der im letzten Schuljahr be- 
findlichen jungen Leute folgenden Wortlauts: 

„Die Zeit rückt nahe, da Eltern und Vormünder Umschau halten, 
um für ihre Söhne und Pflegebefohlenen einen Beruf zu wählen, Unsere 
Vereinigung hält es deshalb für sehr wichtig, Aufklärung für ihr Gewerbe 
zu geben, im guten Glauben und in sicherer Erwartung, einen Dienst für 
die Suchenden und nicht zuletzt für das Handwerk getan zu haben, 

Eine bestehende Meinung im Publikum, daß Junge Anlage zum 
Buchbinderhandwerk habe, wenn er in der Schulzeit Lampenschirme, Mo- 
dellierbogen oder sonstige Klebereien vollbrachte, sei hier als unrichtig 
bezeichnet, eichen die noch weit mehr verbreitete Ansicht: der Junge 
ist nicht so kräftig, er kann Bachbinder werden. 

Gerade unser Gewerbe erfordert kerngesunde junge Leute. Des 
weiteren sei noch darauf aufmerksam gemacht, daß die Eltern ihre a 
am liebsten in eine Fabrik, in einen sogenaunten Großbetrieb zur re 
geben, nur nicht zum Kleinmeister, und warum? Weil sie glauben, dab 

e Jungen nach der Lehrzeit als Teilarbeiter recht viel Geld verdienen 
können. Dem ist leider nicht so, denn eine große Anzahl dieser Stück- 
und Teilarbeiter finden in den Sommermonaten schwer Beschäftigung, #0 
daß sie zu allem andern greifen müssen, nar nicht zam erlernten Handwerk. 

Anders der Ausgelernte beim Kleinmeister, welcher zum Sortimenter 
unter direkter Anleitung vom Meister heraugebildet wurde. Er wird, wenn 
er einigermaßen seine Lehrzeit ausnutzte, überall g* bezahlte Stellung 
das ganze Jahr hindurch finden können, weil er nicht nur vielseitig aus- 
gebildet wurde, sondern in den wichtigsten Fächern handwerksmäßigen 
Unterrieht genoß. 

Lehrlingsstellen flir 
durch Buchbindermeister 
gewiesen.“ 


istig und körperlich gesunde Jungen werden 
Toit. Leipzig, Ken Straße 5, nach- 


Ausstellungs-Chronik. 


Ausstellung von Marmoriermustern. Im Buchgewerbe- 
saal des Hofmann’schen Papierhauses in Berlin S.W. 11, Dessaner- 
straße 2, sind in der Zeit vom 9.— 31. Dezember die neuesten „Modernen 
Marmoriermuster* des Wanderlehrers der Marmorierkunst, Herrn Joseph 
Hauptmann aus (Gera, ausgestellt, worauf Interessenten aufmerksam 
gemacht seien. Mit Beginn des neuen Jahres beabsichtigt Herr Haupt- 
mann, in der Reichahauptstadt Marmorierkurse abzuhalten. 

Graphische Ausstellung in Leipzig. Der Deutsche 
Künstlerbund veranstaltet seine erste graphische Ausstellung gemeinsam 
mit dem Deutschen Buchgewerbeverein im Buchgewerbemuseum in Leip- 
zig; die Ausstellung wird voraussichtlich vom 19. Januar bis 15. April 
1907 dauern. 

Gewerbe- und Industrie-Ausstellung Villingen i. B, 
Der Gewerbeverein in Villingen wird im nächsten Jahr aus Anlaß 
seines 50jährigen Bestehens eine Gewerbe- und Industrie-Ausstellung ver- 
anstalten. Die Stadtgemeinde hat hieza 20000 Mk, verwilligt. Die Aus- 
stellung soll sieben badische Amtsbezirke und fünf württembergische 
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Oberämter (Rottweil, Tuttlingen, Spaichingen, Oberndorf und Freuden- 
stadt) umfassen. 

Ausatellungs-Resultat. Die Bayrische Jubillums-l.undes- 
Industrie, Gewerbe- und Kunst Ausstellung Nürnberg 1906 schloß ihre Ab- 
rechnung mit über 1 Million Mark Fehlbe Die Zeichner zum 
Garantiefonda müssen mit erheblichen Summen herangezogen werden, um 
den Fehlbetrag zu decken. 

Internationale Ausstellung der neuesten Erfin- 
dungen. In Olmütz (Mähren) findet von Mitte Juni bis Mitte Septbr. 
1907 eine internationale ge. der neuesten Erfindungen statt. Der 
Zweck der Ausstellung ist, ein Bild der neuesten Erfindungen und Ver- 
besserungen auf gewerblichen, industriellen, landwirtschaftlicben und den 
verschiedenen anderen Gebieten vorzuflbren. Vor allem sollen Gegen- 
stände des Patent- und Gebrauchsmusterschutzes und Neuheiten auf den 
verschiedenen fachtechnischen Gebieten zur Darbietung gelangen. An- 
moeldungen sind bis Eade Februar beim Ausstellungsbureau zu bewirken. 


Meisterprüfung. Herr Michael Glintner, Buchbinder von 
Regensburg, bestand vor der dortigen Prifungskommission die Meister- 
präfung mit sehr gutem Erfolg. 


Personal-Nachrichten. 


Allo hieber gehürenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Jubiläum. Herr Paul Terpe, Habler in der Maschinenfabrik 
Karl Krause in Leipzig, konnte am 12, Dezember auf eine 25jäh- 
rige ununterbrochene Tätigkeitbei dieser Firma zurückblicken. 


Geschäfts-Nachrichten. 


j deli, Natur finden kostenlose Aufnahıno 

a a Bl 

Geschäfts Eröffnung. Herr Pb, Mathes eröffnete in Frei- 
burg i. B., Holzmarktplatz 1, eine Schreibwarenhandlung, verbunden mit 
Buchbinderei, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Karl Kräutler eröffnete in 
Lahr, Baden, Friedrichstraße 50, eine Papierhandlung mit Buchbinderei 
und Einrahmungsgeschäft. 


Konkurse: 
Hermann Gratias, Buchbinder, Greiz, 
Hermann Martin, Buchbindermeister, Mühlhausen i. Th. 


Fragen und Antworten. 
Li 


Fragen 
Wer liefert Flach- und Hohlgläser mit und ohne er Lim 
h a Ab, 
A Was kostet „Kunst für Alle“ in ganz Kallko (Kunstleinon) Eestten 
2 n M. 
Gibt es eine Kuvortmaschine für Hund- und Faßbetrieb, hei der das Format 
blech statt mit der Hand in den Falz- und Schließapparat ein- und auszuführen ist 
und diesen zeitruubenden Arboitsvorgang durch mechanische Anwendung kürzt? 
Wer ist ihr Fabrikant? Für geil. Mitteilungen im voraus age 1 il m 
.8. in «B. 


Auf welchem Wege kann man alle Arten Pluvinsin mit echtem Golde pressen, 
so daß das Gold nicht durch die Dampfontwieklung unter dor zu vergoldenden Stelle 
haften bleibt? Es handelt sich um Massennn! . Der Artikel wird auf der Krause- 
schen Blitzpresse gepreßt. Im voraus besten Dank. K. K. in K. 


Briefkasten der- Redaktion. 


G. B. in ©. Zum Abrunden der Kanten an mehreren 100 kg Deckel bedienen 
Sie sich am vorteilhaftesten des neuen Leo’schen Pappen-Abschräghobels, der durch 
Einstellen des dafür mötl, runden Mesnors auch rande Sch gen ermöglicht. 
Wenden Sie sich diesbezgl. an die Firma Wilh, Leo's Nacht. in Stuttgart, 


Jeder Buchbindermeister 


der seither sich damit begnüigte, das anerkanntermassen erstklassige Fach- 
blatt der Branche, den „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien*, nur 
wechselweise gratis zu erhalten — erfreulicherweise sind es deren nur 
noch wenige —, sollte im eigensten Interesse seine seitherige Intoleranz 
ablegen und sofort abonnieren, um sich 

den regelmässigen und fortlaufenden Empfang 

zu sichern, 

Gegen Einsendung von nur Mk. 2.50 an unsere Expedition werden 
sämtliche im Jahre 1907 erscheinenden 52 Nummern innerhalb Deutsch- 
lands sofort nach Erscheinen ohne alle weitere Kosten geliefert, Für 
Ossterreich-Ungarn beträgt der Jahrespreis Mk. 8.—. Die Bezieher im 
Ausland wollen bei ihrem Postamt abonnieren, 

Jeder Buchbindermeister, der es mit seinem Handwerk ernst 
meint, sollte eine Ehre darein setzen, dieses Fachblatt, das ihm alles 
Wissenswerte bietet, Jede Woche pünktlich auf den Werktisch zu he- 
kommen. Die Früchte daraus werden sich hundertfältig lohnen. 


Redaktion und Expedition des 
„Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien“ 
in Stuttgart, Christophstrasse 9. 
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Zu verkaufen: 


Walswerke von 40—50 cm, in allen Preial. 
1870, 1 | nach Leo Kat. Nr. 14/1, 


1871. 


1882. 


1948. 


1951. 


1954. 
1955. 


1956. 


1960. 


r 


_ 


m 


zum Run eiden für Durchmesser 
45—840 mm, ohns Zahnstange. 
Balancier-8 ron86, schwere Kon- 
struktion, auf olzgestell, Tisch 
26><18 cm, zwisch, d, Säul. 80 cm, heizb, 
Anschmier-Maschine, Fabr. Jagenberg 
No. 44, Mod, D 100, Arbeitabr. 100 mm, 
mit a ee Fabr. Helm, 
Schlagrad » Vergo + r. 

mit hohem Einschubklotz, 31><251/, cm, 
für Gasheizung, Hub 5 em, Säulen- 
zwischenraum 86 cm, auf Holzklotz 
montiert. 

Will’sche Liniiermaschine, Federn- 
system, Nr. 1, Neupreis Mk, 900.—, ge 
braucht, aber in durchaus gutem Stand, 
mit 2 Federnhölzer und ] Federuhock, 
2 Liniiertüchern und reichlich. Federn- 
material, 

Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 
mit geriffelter Walze, 


1 Blechnieten-Heftmasch,, Fabr. Brehmer, 


u 


_ 


= 


[3 


1 


1 


No, 8!/a. für Faßbetrieb, 32 em Auflege- 
arm, ftir 6 mm Nieten, ab Vogtland, 
Linilermaschine, Federn- und Rollen- 
system, System Will, $F./4F., Holz- 
konstruktion, für Hand- u, Kraftbetrieb, 
Liniierbreite mit Federn 80 em, mit 
Rollen 70 cm, mit 1 Liniierapparat, 
Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a, 50 cm Schnittlänge, 
ohne Untergestell, mit 2 Messern. 
Einbruchfalemaschine, für Kraftbetr,, 
Fabr, Dietz. & Listing, Modell F. M., 
mit 8 Bogenhaltern, 50 mm Falzbreite, 
ab Pfalz. 
Linliermaschine, Fabr,. Fürste& Tromm, 
No. 4, Halzgestell, 80 em Liniierbreite, 
mit 3 Farbwerken, für algesetzta wie 
darchlanfende Linisturen. 

ner Blechstreifen - Anschlag» 
Hammer, mit 121/, cm langem Ambos; 
für 6 u. 10 mm breite Streifen, Dazu 


Streifen-Abschneide-Apparat. 
Buchdruck -Korrektur-Absie arat 
m. Hebelp: u. in Schieber gleitend, 
Fundament, ae se: auf 
Holztisch, Fabr. Jännicke, 
Blechstreifen-Ansehl r 
Deuschlo, auf starkem Holzgestall, 25 cm 
z——. für 10 mm breites Bisch. 


tenabschr' abr.Fomm, 
Chiffre F. J., 471, cm 
Gestell. 


Fietmnschimer Feb d. A.-G, f. Kart, 
"abr, E - 
Ind., Dresden, Wen: selbst- 


tätige Nistenhildung, für 6 mm Nisten, 
kleiner Handheft - Apparat (Burean- 
heft,), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm. 
Blechstreifen-Ansch 


Schn- 
bert, Berlin, 15 em Betiltae, L. Sure 
en H, mit zwang] tung, 
katalogmäßigen Zutaten. ' 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 

Kraftbetrieb, 
Fabr. Molitor, 


Nr. 30, für 
Drahtheftmaschine, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Heftung. 


Automatik » ‚ Fabrik. 
Ho No. 25, fir Oesen 501 u. 508, 


Fomm, Chiffre L. N., für eine Bachhöhe 
von 60 em, für Hand- u. Kraftbetrieb, 
Heftmaschine, Fabr. Molitor, Handbetr., 
ohne Untergestell, mit 26 u. 28er Draht 
bis 5mm Dicke heftend. 


We nichts anderes vermerkt, sieben die Maschinen in den meisten Fällen auf unserem 
Perm anentes Ausstellumgsiager von über 200 neuen m. «ebrauchten Buchb 


9499. 


9518. 


9531, 


9549. 


9589, 


95%. 


9591. 


9593. 


1 
2 
1 


1 


ı 


— 
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— 


per 


_ 


- 


- 


-— 


-_ 


_ 


— 
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Fiachheftmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 27, A rare ger 
Nutappara atent Scherbel, tadellos. 
Tick Linissnmsehins, Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No. 1, für Handbetr,, ganz 
Einen. Linierbreite BO em, in gut Zustand, 
Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm 
Arbeitsbreite, für Gasheisung, in gut 
erhaltenem Zustand. 
Hoftimaschine, Fabr, Lasch, Nr. 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dicke, sertlich 
und durch den Falz heftend, fast nen, 
Eckenausstossmaschine, Fabr, Ron- 
niger, f. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je I Ein- 
satz für 5, 9, 18 cm Bochtwinkälsehhitt: 
Drahtheftmaschine, Fabr. Brehmer, 
Nr. 85, £. Fuse- u. f. Kraftbetr., 2 Draht- 
köpfe, bis 8 mm Dicke heft,, ab Leipzig. 
Radschneide: nme, Fabr. Fomm, 
Chiffre A. V. «, 110 em Schnittlänge, 
III 
’ res, tö pelung. 
Radschneidemaschine, “ Schnitt- 
länge 60 cm, mit zwei tetem 
Schneidbrett, £. Handbetr.. in gut, Zustand. 
Vergoldepresse, m. Schwengel, „Heim*, 
mit2 Heizkanälen, Druckfl, 281/,><21 cm, 
auf Holzgestell montiert. 
Broschürenheftapparat, Leo No. 188, 
mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dicke heftend. 
Eckenausstossmaschine, f. Handbetr,, 
Far. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
and 1 Facon Ober- u. Untermesser, 
Bücherrundemaschine, Fabr, Krause, 
Zur gs vo 45 cm u. 7—8 cm Dicke, 
A - ur mmseheso e 
cier-Vergoldepresse, „Heim‘, 
für Bolsenheisung, auf Holzklotz mon- 
tiert, obere Einschubpl. 20,5>€29 em, 
unt, Einschubplatte 22><29 cm, zwisch. 
den Säulen 81'/, cm. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modall, 
liegende Konstruktion. 
Boston; Fabr. Weiler, „Liberty*, 
innere menweite 20><30 cm, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen. 
Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 
No, 28, für Fußbetrieb, mit 17 cın langem 
Arm, für 6 mm Klammern, 
Nietmaschine, 8. C.-I-A.-G., Chiffre 
N. B.. 20 cm Ansladung, f. 10 mm Nieten. 
Pappschere, Fabr. Fomm, Chiffre D. E., 
90 cm Schnittläuge, mit Schmalschneider. 
Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, für Fußbetrieb, 80 cm A 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
richtet und tadellos funktionierend, 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
eo Kat. No, 136, 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
4stell., Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cın 
Bürstenlänge, f. Kruftbetr,, Chiffre N. M. 
Heftmaschine, Fabr. Lanch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbsttätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion. 
Heftimaschine, für Handbetrieb, für 
fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell,, nach Leo Kat. No. 136, 
Jagenberg’sche Ecken - Verbindungs»- 
maschine, für Fußhetrieb, mit zwei 
Ambos und Vorrichtung z. Aufhängen 
von Kartonteilen, für Gasheizung, 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, „Uni- 
versal 7l/s“, für Fuöbetrieb, bis 23 mm 
Dicke heftend, fast nen, 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 281/,, mit Gestell, für Fnöbetrieb, 
f,83 mm Draht. 14 mm breite Klammern. 
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9600. 1 Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Fuß- 


9618. 


9619, 


9639, 


- 


-. 


u} 


per 


er 


u 


-_ 


_ 


-_ 


u 


vo 


betrieb, Chiffre J. N. b,, zwischen den 
Wink 108 cm, Durchgang 115 cm, 
mit 8 Ritzapparaten, 
Abpresamaschine, Fabr. Fomm, 421/, cm 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 
Bortonpresse, inn, Rahmenw, 9><14 cm. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, Nr. 5, 
für Hand- und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell, tadellos fanktionierend. 


Hebelschneidemaschine, Syst, Bastian, 
50 cm Schnitilänge, mit eisernem Fuß- 
eo A smen. £ 
pschere, Fabr, Fomm, ganz Ei 
9% cm Schnittlänge, mit Tischwinkel 
und Schmalschneider. 
Radschneidemaschine, Fahr. Mansfeld, 
A.B.1,, für Handbetrieb, 50 cm Schnitt- 
länge, mit 2 Messern, 
Hebelschueldemaschine, Fabr. Krause, 
Chiffre A. O. a. f.»., ganz Eisen, 51 cm 
Schnittläage, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 


Heftmaschine, Fabr, Brehmer, No. 5!/,, 
für Hand- und Fußbetrieb, ohne eisernes 
Untergestell, 
Vergoldepresse, Fabr. Dietz & Listing, 
Chiffre B. D. a. x, 2484 em Druck- 
fläche, Anhängep!. 26x39 cm, Sehlitten- 
be 82><40 cm. zwischen den Sünlen 
2 em, ‘mit zweierlei Hub (Klauenboh- 
rang mit 10 und 30 cm Exzentrizität), 


"mit einer Farbiruekklappe, einer 25 cm 


verstellbaren Walze mit Dop h 
verstellbarem Gestell, mit 4 Heizbolzen 
(ev..Gasgabeln). 
Hebelschneidemaschine, „Leo“, altes 
Modell, ganz Eisen, 51 em Schnittlänge, 
mit 2 Messern. 
Hebelschneidemaschine, Syat. O. Th. 
Winkler, 43 cm Schnittl., mit 2 Messern. 
Pappschere, Fac. Heim, solider Holz- 
tisch, mit gehobelten Eisenwinkeln, 
88 cım Schnittlänge, mit Querwinkel, 
mit parallelem Preßstab, mit eisernem 
Winkelauszug (glatte Stangen). 
Hebelschneldemaschine, „Leo“, altes 
Modell, 51 cm Schnittl., mis 2 Messern. 
Pappschere, System Konrad, 88 cm 
Schnittlänge, mit Auszugwinkel, mit 
Spindelgetrieb, Tischwinkel, Tischlineal 
und Schmalschneider. 

Heftmaschine, Fabr, Brehmer No. 5!/,, 
bis 8 mm Dicke heftend, für Hand- u. 
Fußbetr., m. eis, Untergest., ab Schweiz. 
Eckenausstossmaschine, „Conrad*, für 
Handbetrirb, für 2 rechtwinklige und 
2 Fagon YT Ober- und Untermesser. 


Farbdrackpresse, „Krause*, B.K.sf., 
Drückfläche 83><43 om, mit selbsttätig. 
Farbwerk, automat. Tischbewegnng und 
Deckenhalter, mit Gasheisung, zwischen 
den Säulen 66 cm, fast nen, 
Vergoldepr., Krause, B. A., 16x20 cm 
Druckfläche, mit Gasgabel, mit Schwarz- 
druckklappe. 

Fusstritipresse, Fabr. d. 8, C,-M.-A.-G., 
Dresden, verwendbar zur Faltschachtel- 
fabrikation, als auch zur Herstellung 
Eye Rundschachteln, mit 1 Lochsehnitt 

m, 


mm, 
Pappschere, Fabr. Blessing & Votteler, 
ganz Eisen, 100 cm Schnittlänge, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
Radschneidemaschine, Fabr, Krause, 
50 cm Schnittlänge, ganz Eisen, mit 
Zugstangen, mit 2 Messern, 
Paginierer, für Buchdruck, Fabrikat 
Auerbach, 5 stellig (Stahlräder), Ziffern- 
größe e (4 mm), mit No.-Zeichen und 
Stellhebel, 

Paginierer, für Buchdruck, Fabrikat 
Auerbach, 5stellig (Stahlräder), Ziffern- 
größe ii (614 mm), mit No.-Zeichen. 


— Alle Offerten umverbindlich. 


der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 
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Dermatoid-Werke Paul Meissner, Leipzig 


liefern 


Hbwaichbares Buchleinen In allen Farben und veridiiedenen Prägungen 
®& keder- Imitafionen & In dünnen und itarken Qualitäten 
er Rofi- Zelluloid Ks In allen Farben und Stärken. iR 


Neue vervollkommnete | Ph. Bastian, 


v Maschinenfabrik 


Kopfüruckmaschine für Geschäftshücher == °“::“" 


als lang jährige Spezialität 
- 


No. 454 (System Leo-Mailänder.. D.R.P. zen Papierschneidemaschinen, 


















Von ersten Fachmännern vorzüglich befunden. a 
Für tadellos schüne Drucke von Geschäftsbücher-Köpfen im Satzformat bis zu 15 cm Höhe und 85 cm Breite, Man verlange Preisliste 
ebenso aber auch für jode sonstige Druckarbeit — oder mehrere zusammenhängende, wie Brieiköpfe, Adressen usw, 


HH Bis 1200 reinste Abdrücke pro Stunde. a... 





Um bemustertes Offert in Spalt-, 


DE Ersatz für jede Schnellpresse — aber weit einfachere Bedienung! wg Safllan-, Ecrast-, Marmor- ete. Leder 
Unbedingte Schonung des Schriftenmaterials, wie bei keiner anderen Maschine, infolge Tiegel-Gewichtsbalance, |" Karl Hirschl, 
Friktionsantrieb mit Momentabstellung. Selbsttätige Bogenausführung. MArSohkAgen- und Kinisiuleik 


Teplitz i, Böülımen. 


DORNEMANNZ 


Moderne Messingschrifte 
für Hand-u.Pressvergoldung 


(a ) iN MAGDEBURG 
H.Bussenius Nflgr. 


ws Mit keiner Konkurrenz zu vergleichen! @z 

Keine Tiegeldurehbiegung! Keine simple Stempelpresse ohne jede Druckregulierung 
zur Schonung der Schriften! 

Besichtigung im Botrieb. — Weitestgehende Garantie. 








-_ 









Preis 
nur für Kraftbetrieb Chemnitz 
Mark 1650.— liefern seit Jahrzehnten nur 


erstklassige 
ab Fabrik. 


Gute Packung Mk.45.—. Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 
ww unter kulantesten Bedingungen. 


Verlangen Sie Offerte! [88 


unfer Garanfie 













GLASER 
IA, T 
j Da Sen vonM.2.-an. 
Die Bogen werden an den auf dem Tisch angebrachten verstellbaren Marken angelegt und nach erfolgtem | "" anerkannt vorzöglicher Qualität, 
Drack selbsttätig den Ablaufrollen zugeführt und abgelegt; die Anlage ist 30 beschaffen, daß auch halbe und | J Ejohleitner, Weiden (Bayern) 
Drittels-Konti bequem angelegt werden können, En ae > 
Der Hauptvorteil der Maschine besteht in der bequemen Zurichtung des Satzes und Ein- | “ss” und Werkzeug Dismansenfasserei, 
faehheit der Anlage, die einer Schnellpresse gegenüber ganz bedeutende Zeitersparnis ermöglicht, | lMasan ahgenitzier Damanlın per St. Mk. 1.—. 
ohne dass die Druckleistung qualitativ und quantitativ hinter dieser zurückbliebe, Katalog gratis und franko, 
5” Usberraschend praktisch auch für Druck von Reise-Durchschreib-Büchern. 
Praktisch zusammengestellter Voranschlag 
für kompl. modernes Schriften- und Ausschliessmaterial, fachmännisch nach langjähriger Praxis 
hinsichtlich Schriftenwahl u. Mengen für Spezialgebrauch „Kopfdrucke u. merkantile Akzidenzen" 
im Gesamtbetrag von ca. Mk. 600.— zu Diensten! garantiert reinen Hautleim 
Angelegentlichst empfohlen vom Generalverschleiss Qualität Eutra, sehr ausgiebig 


= 3 Bj hf l St tt t fott-, aliure- und geruchfras, 
Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart |... 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarrf. Bostollungen aus Württemberg an den 
Attest: Die Geschäftsbücherfabrik Uster (Kanton Zürich) schreibt: | 


Fr. Stängel, Stuttgart, Fnikertatr, 08. 

„Mit der gelisferten Geschäftsbücher- Kopfdruckmascnine «LeoManländer bin ich jetzt, nachdem noch einige van mır in der Praxis Zr 
gelundene Vermoiikommnungen In amigogenkommander Weise ausgetührt worden sind, sehr sufnaden, il hl Leipzig- 
Die in allen Tarlan anaut und sanr kraltig awagefühne Maschine entspricht allen billigen Anforderungen für Sortiment und erfüllt tat- m x a 6, N 

sAchlieh ein längst beıtandenes Bedürfnis in sehr zwacumk ausgedachter Weine, Reudnitz 


Die Meschine kann von einem Mädchen bedient werden (uise auch Satreinheben, Zwiichten eis.) und können bis in00 Abdrücke 
pro Stunde gemacht werden, Es lasien sich won den einfachsten bis zu den komplissertesten Köpfen sslahe von beliebiger Länge bis Ba em MASCHINENFABRIK, liefert: 


herstellen; der Druck ist tadellas sauber und schen, und kann ich die Maschine mur pertens empfehlen 
Hochschtend! e 1 er- st en 


zen. Geschäftsbücherfabrik Uster bei Zürich 
Uster, den 19 September paß. E. Keller. | Tiopaldruck- und Barlonpressan aio. wie. 
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Telegramm-Adresae: 
„Granitol“ Kötzschenbroda. 


lichtecht 


Fabrik: Kötitz bei Coswig i. $. 
Saxonialeinen 














Leo’s Buchhinder-Taschenkalender 
= 1907 == 


ya "|| der seit Jahren als kleine, aber praktische Zugabe unter den Weihnachts- 
aibles 


baum in Fachkreisen allgemein beliebt ist, 
Kemensiri ei 


erscheint noch rechtzeitig vor dem Feste. 
ıe beste Für Meister und Gehilfen, 
sowie insbesondere für die Lehrlinge unseres Faches 


in gleicher Weise zur Anschaffung empfohlen! 

Bestellungen, die sofort nach Erscheinen des Kalenders 
Erledigung finden, werden jetzt schon vorgemerkt. 

Preis für Abonnenten des vorliegenden Fachblattes 

nur 85 Pfg. für Deutschl. u. Oesterr.-Ungam; Mk. 1.— "rk. fürs Ausland. 

In allen sonstigen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs” Ausland, 

Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 

Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 

Stuttgart, Christophstrasse 9. 

















24 beziehen durch die meisten 


Grossisten in Säcken 
| B: 3100,60, 26 u. 1214Kp. 


extra reis. geruch ‘ 


Lederleim =" ** 


säurefrel 
Spezialmarke für Buchbinder 


liefern seit 9) Jahren 


Nteinhänser & Petri, Ollenbach as. 


7 


Tolly Weizenschabestärke 


anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Aukgledig- 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 


Press-Vergoldeanstalt 
Jul. Langer, 
Gerberstr. 14. 


—ä7( 






Deutsche Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 


(für Buchbinder-Zwecke, 
Kartonnagen- und 
Portefeuilie-Branchen). 


Kunstleder „Granitol“ #: 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 








Wer eine 


pebrauchte Maschine 


eine Altere Maschine 
vorteilhaft 
zu verkaufen 


oder gexwen eine andere 


blätt- und Packpressen 


in allen Grössen, sowie sämtliche 


Buchbinderei-Maschinen | 


Eon empfehlen 

wünscht, 11 . 

wende sich mit glinstigstem D ietz & Listing, 
Erfolg an die Firma Maschinenfabrik, 


Wilh. Leo’s Nachf., 


Stuttgart, — 
Christophatrasse 9. 
Dieselbe ist stets Käufer 
zu bestmöglichsten Preisen 
u. unterhält ständig grossen 
Lager gebrauchter wie neuer 
Maschinen der gesamten 
Papierverarbeitungs- 


[2297 


Leipzig-R. Vil. 4 








Fuehsehule in Düsseldorf, 


Ich erteilse Unterricht in allen Kunsttechniken unseres Faches 
bei miässigen Preisen und unter glinstigen Bedingungen. ne 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorheriger Anmeldung. 


Paul Adam, Düsseldorf, 





Branche. 













Fernuprocher: 
Kötzschenbroda Nr. 58. 


(1027) 


(als Ersatz für 

echteaLeder, 

für die ver- 
ensten 
ae. 


n Kauf-Gesuche, n 
USE BNEN! 
| | 





Eiserne du ai 100 em breit, 
green (ie Nele, Leipui, 1% 
guter auft Otto He 

Zeitzerstr. 8 ri 


Gebrauchte, guterhaltene Ritz- 
maschine, ın. Fußbetr., ca. 60—80 cm 
Durchgangsraum, zu kanfen gesucht, 
Offerten an [971 
Spahn’sche Etuisfabrik, Eisenberg 

in Thüringen. 


Gebrauchte Bostonpresse, 

kleinsten Formats, billigst, sucht 
Gust. Franziskus, Wittenberg, 
Bez, Halle, [972 


1 gebr. Hebelschneidemaschine, 
71 cm Schnittlänge, 1 gebr. Papp- 
schere, 110 em Schnittl., und 1 gebr. 
Kniehebelpresse, 80><40 cm Druck- 
fläche, für ee, zu kaufen 
sucht. Offerten mit Abbildungen 
rue sub Chiffre V. 968 an die 
Exp. ds, Bl, erbeten. 


Mn gebrauchte, aber gut erhal- 
e, arbeitsfähige Linliermaschine, 
Fabr. Förste & Tromm, einseitig, für 
Bee und abgesetzte inia- 
turen, Zylinderumfang 100 cm, Liniier- 
breite 100 cm, mögl, mit 8 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht. 
Gefl. Angebote erbeten sub Chiffre 
V. 969 an die Exp. ds Bl. 


Eins gebrauchte Radschneidema- 
schine, für Kraftbetrieb, von 80 cm 
Schnittlänge, zu kaufen gesucht. An- 

gebote mit Angabe des Fabrikats, des 

Alters, der Beschaffenheit, sowie Ab- 
bildung erbeten sub Chiffre V+ 970 
an die Exp. da. Bl. 





keirmaseh. v. WI, 2 Farbw., bill 


bei 
R. Stangenberg, Schneldemühl. 


11670 


4504. nar, kl. Druckerei-Einrichtg. [1675 
Oft. „Billig“ Postamt 50, Berlin. 


Umständehalb, billig zu verk.: 


I Paplorschneldemasch., 55 om Schnittä., 
Rads. Krause, a ee Schnitt- 
Näche, fast orkbäande, Prossen, div. 
Handwerke., einz. od. 


nz zu verk. Of. 
unt. U. 0. Wi0 an Rud 


Mosso, Hallo a. 5, 


1906. Nr. 50. 


631 





Gebrauchte Maschinen: 
1 Jänicke Schnellprease, 47/59 cm 
Tischfürbung, 
1 dto. 40/52 cm Tischfärbung, 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 cm, 
1 dto. 50/70 em, 
1 dto. 65/85 em, 
1 Tiegeldruckpr., 20/81 cm Farbwk,, 
1 dto, 23/88 em Farbwk., 
1 Bostonpresse, 22/32 cm, 
1 dto. 20/30 cn, 
1 Packpresse, 68/100 cm, 
1 Korrekturabziehappar., 40/55 cm, 
1 Vergoldepresse, 15/25 cm, 
1 Loch- u. Öesenmasch., Fußgestell, 
1 Radschneidemasch., Mansf., 71cm, 
1 Hebelschneidemaschine, 60 cm, 
verkauft billig 
Joh. Krause, Berlin ©,. 
Frankfurter Allee set, a 


HEAINETTANHLERH NT 


für Buchbinderei, Buchdruckerel und 
Karlonnagenfabrikation, gründlich 
repariert, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 





Zwangsversteigerung. 


Am 21. Dezember 1906, vormittags 
10 Uhr, wird durch das Amtsgericht 
in Pinne das Grandstück des 

M. Jncubowiex in Neustadt 

b. Pinne (Posen), 

am Markt gelegen, in welchem 20 J, 
Buchbinderei, Buchdruckerei u, Buch- 
handel betrieben wurde, zwangsweise 
versteigert werden; [1660 

Taxe des gerichtlichen Sachver- 
ständigen Mk, 4500,—. 


Gebrauchte Maschinen: 


Imperial, Frank, 35/40 cm, 
Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr., 
Fadenhefter, Preuße & Co, 
Knotenfadenhefter „Elliot*, 
Kartonscheren, 65 und 72 om, 
Ritzmaschine, 100 cm, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
komb. Fraismaschine und 
Kreispappenschere,i05em,Preuße, 
Buöhrückenrundemasch,, 50 cm, 
Dreischneider, D. & L. 
Packpresse, 2s., 56/73 cm, 
Biegemasch., alle Pappen, 75 cın, 
a Krause, 
dr 

7 Schneldemaschinen, 43—7d cm, 
1 Falxmaschine, Preuße, 4 Bftieh, 
1 Perforlermaschine, 80 em, 

2 Pappscheren, Eisen, 100 cm. 
Otto KFischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0. 16. 


Gebrauchte Buchbindereimaschinen. 


Infolge Umzugs werden entbehr- 
lich und sind zu verkaufen: 

1 Verzoldepr., Druckti. 86x26 cm, 

I Rundemaschine, 

1 Fatteralaushaner, 

1 Walze, [1685 
Die Maschinen sind gebraucht, aber 
guterhalten, Jederzeit zu besichtigen. 

Zeller & Schmidt, 
Königl. Hofbuchdruckerei, 
Stuttgart, Neckarstraße 55/57. 


Heftmaschine, 


5 mm hohe Drahtklammern heftend, 
wenig gebraucht, zu verkaufen. [1681 
Franke & Scheibe, Hamburg 8, 


Für 200 Mark tadellose Fomm'sche 
Bücherrunde-Maschine, Hand- und Kraft- 
betrieb, "cm Bachlänge, zu verk, (18 
W.Schreckenberger,Leipzig,uluckeustr.ll. 


Bd u dk 20 DO a a 








Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


| Buchdruckschriften in kleinen Sätzen lautSpezial- 
Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 118 


Neue Bostonpressen, 22!/4:32%/, cm Mk. 165.—, 17:24 cm Mk 110.—. 
J. s«ner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Vorzugspreise für Abonnenten ds. Bl.! 


Zu Weihnachts -Geschenken bestens geeignet! 


Tonndorf, Die Arbeiten an der Vergolde - Presse 


Teil 1: Der Farbendruck acwrSFSr0 
Teil Il: Der Gold-, Relief- und Blinddruck 


jeder Teil broschiert nur Mark 1.60 franko 


gegen  Voreinsendung oder Nachnahme des Betrages, 


Verlag des Allgem. Anzeigers für Buchbindereien, 
Stuttgart, Christophstrasse 9. 


@] gewarbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. L* 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwieban 


Alte und bowährte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbildung für 
die Praxis im Handvergolden, 
Prossvergolden, Goldschnitt, 
Marmorioren und in den prak- 
Teonen Aranl: 4. Mushbindere, 

unterricht in der einfachun 
Basteht seit 12 Jahren. guchtührung, Wechselkunde 
Prämliort 1903. und Kalkulation. 










Arbeltspensum unter Garantie 
des Erfolges. Honorar mäss! 
ohne Nachzahlung.  Eıntrit 
jederzeit. Bish, 6a, 775 Schüler 
ans dem Im- und Ausland aus- 
gebildut. Zahlreiche Anorken- 
nanns-Schreiben von Schülern 
und Meistern, 

Ausführliche Prospekte mit 

Die Ausbild. geschieht nach | Abbildungen von Schülerarbeik, 
einem bestimmten Lehrplan u. | für 1906 versendet kostenlos 


a Gustav Bernhardt in Schwiebus. 

















Buchbinder, 2% Jahre alt, in all. Füch 
der Buchbinderei, sow. in Galanterisarbeit 
bewandert. im Hanı- und Preßvergolden 
nicht unerfahren, sucht por I, Jansar IM 
eine dauernde, angenohme Stellung. Wenn 
möglich, wo or sich im Verkauf mit aus- 
bilden kann, Spätere Geschäftsübernahme 
nicht ansgeschlonsen.. Oßerten tunt, A. P., 
Gera, Renb J. L., Schuistr, 111, fi. 15711 


Bostonpresse, 20x36 cm, Rahmen- 
weite, fast wis nen, da sehr gut ge- 
halten, wird größerer Anschaffung 
halber billig abgegeben. [1682 
Julius Otto, Buchbind. u. Druckerei, 

y Leisnig. 


PER es EEE ca BER FF 
Drahthefimaschine für Schreibhelte 
und Broschüren, Faßberrien, (1680 
Lintiermasch., amerik-, f. Feiderliniat,, 
Presse (oinerne), von Krause, 40x om, 
alles gut erhulten, billig zu verkaufen. 
Ant. Ollig, Düren (Itheinlanı) 

















Jg., knth, Buchbinder, in all, Arbeiten, 
wie Bikdereinrahmen, Sortiments- u. Kun- 
denarbeit, durchaus erfahren, sucht Stel- 
lung. Oberschlesien bevorzugt, Ufforten 
an Jos Fredioh, Berlin 8.0., Küpenicker- 
straße Na, bei Moritz. Br? 





Papierschneldmaschine, Hebel, 
61 em, 1 Messer, Fabr, Arbon, billig 
zu verkaufen. 
Albert Baur, Karlsruhe, 
+Augustastraße 10. 


Zwei 


Bogenfalzmaschinen, 


60 ><80 cm Papiergröße, von Preuße, 
gut erhalten, augenblicklich noch im 
Betriebe zu besichtigen, sind wegen 
Aufstellung größerer Maschinen billig 
zu verkaufen, [1684 
Friedr. Kirchner, Erfurt. 


Junger, tichtiger Buchbinder, anfangs 
der D’er Jahre, nuf Kunden- und Purtie- 
arbeiten sehr gut eingearbeitet, sowin Im 
Bild reinrabmen erfahren. sucht für sofort 
oder npäter dauernde Stellung, Offerte. an 
Ferdinand Bock, Hnehbinitersech,, Die ng 
hausen i Iheinland. Er 


—- 





Buchbindormeinter, 2 Jahre alt, Jodie, 
tüchtiger Handvergolder, erfahr, in allen 
Arbeiten der Huchbinderei, guto Kenntnisse 
im Marmorieren und Goldschnitt, sucht 
gestützt auf gute Zeugnisse, dauernde Stel- 
lung sofort oder aräter in Nord- od. Mittel- 
deutschland. Offerten unter W. 8714 an die 
Exp. ds. Bl, 


Anständ., Seiss,, jung. Mann mit gut, 
Zesm. #, #ol, od. später Stelle als Hilfs 
arbeiter in ein, Druck, od. ähnl., oventl. 
um sich darin tücht. einzsarbeit,, unt. be 
scheid. Ansprüch, Of, an Oskar Werte- 
bach, Münster i. W,, Dablwog 20, (Tl 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 





Suche zum I. Jansar für meinen Sohn 
eine Lehrstelle, wo or Gelegenheit, sich 
in alion besseren Arbeiten (Hand- u. Pred- 










vergolden) awazubilden. Deorsnibigo hat 

Stellen-Gesuche. u April IDI7 ausgelernt, Oferten an 

Bu m RB m WE Bi Wi Sedsmersinmdsaunidsnuidnnunselll.cacd 
 Igebühr für Chire-Inserate 50 Pig.kun 


Buchbinder- 


Kartonnagenmeister, 


welcher bisher selbständig war, 
tüchtig, energisch, gewöhnt wrüss, 
Personal zu leiten, mit allen Ma- 
schinen betrant, sucht per bald 
angenehme Stelle, wenn möglich 
Vertrauensposten, Offerten unt. 
W.37%0 an die Exp. d. Bl. 


Strebsamer, tlichtig, Buchbinder, Ende 
der Wer, von streng solidem, energischem 
Charakter, welcher zurzeit der Buchbind, 
einer größeren Buchdruckerei vorsteht, mit 
der Fertigstellung aller Art Drucknachen 
bestens vertraut ist und spexiell in der 
Kontobuchbranche und Marmurioren Vor- 
zügliches leistet, sucht leitende od. sonst 
Vertrunensstellung. Süddeutschland bevor- 
znet, Jedoch nicht Bedingung. Cflert, ant 
W. #i0 an die Exp. ds. #1. 





Buchbindergohilfe, 21 Jahre alt, in 
Kunılen-, Partiearbeit, Gesebäftslhlleborn u 
Biklereinrahmen perfekt, sucht per sofort 
dauernde Stellung. Of. an Bruno Maerz, 
Dresden, hauptpoatlagernd 13715 





Buchbindergohilfe, 2} Jahre alt, evang., 
tüchtig in Kunden- u. Partioarbeiten, #0- 
wie im Hilderoinrahmen heowandert, auch 
otwas geübt im Hand- und Preßvergalden, 
sucht zam 2. Januar IMT eine dauernde 
und angenehme Stellung in kleiner oder 
mittloror Werkstatt, Rüdwestdeotschland 
bevorzugt, jedoch nicht Bodingung. Of, 
unt, W. 3717 an die Exp. d. Bl. 





Jung. Portefsniller, auf feine weiche 
Lederwaren, sucht anf 1, Januar 1907 dau- 
ornde Stellung. Angebote erbeten an Chr, 
Weimer jr., Esslingen a. N., Olga: > 

Er) 










m Stellen-Angebote. PM 


IEEB EMI 
losbähr für Chißre-laserate 50 Pf, = 


Ausbildung im Akzidenzsatz u. ! 


Junge Leste unterrichtet persönl: 
and gewissenhaft erfahrener Meister ir 
geringe Entschädigung, Näh. briefl. Ein- 
richtung von kl. Druckereion; wirklich 
brauchbare Aufstellungen ! [e£7] 

Bachdrackerel M.F. A, Vetter, 
Dreuden-N. 30. 





Buchbindergehilfe, der auch im Akzi- 
donzsatz und Tieguldruck gut bewandert 
und Wwistungsfänig ist, fr sofort oder 
„päter in dauernde, gut bezahlte Stellung 

sucht, Offerten mit Lohmansprüchen am 
ie Experl, das. Bl, unter „Akzidenzen** 
Tan orbeten. 


Tüchtiger Schnittmacher, 


welcher speziell auf pratographinche Kar- 
ten genrboiter hat, finder safort JIohnende 
und dauernde Beschäftigung. 750 
Heockmaun & Üauerbeek, 
Köls-Sulz. 


Suche für sofort einen tüchtigen 
welcher - 
wandert und perfekt im Schneiden 
und Zusammensntzen von breitem 


Buchbindergehilfen , 


Bilderrahmen ist. Lohn Mk. 3.—; 

dauernde Stellung. Reise wird ver- 

gütet. Offerten direkt an 17545 
Wilk. Mammelthey, 
Bochum, Marktplatz. 


Tüchtiger Zuschneider 


in eine Gesang- und Gobeiblicher-Fabrik 
sucht. Of, mit Gehaltsforderung unter 
'. 7550 an die Exp. d. Bl, ni 





Tüchtiger Handvergolder, der zugfflich 
in besseren Kundenarbeiten bewanderb4at, 
sofort gesucht, Dauerndo, angen, Fe ‘ 

„ B, Simon, Bschhinderes 
Strassburg |, El. IT7T0 


Sortiments-Buchbinder, R 


erste Kraft, der auch im 
Handvergolden @utes 
leistet und die Befühlgung 
nachweisen kann, dem - 
ster einer grö»s. Werkstatt 
zu vertreten, wird für dau- 
ernde Stellung gesucht. 
Of. mit Zeugnisabschrif- 
ten, Lebenslauf u. Gehalts- 
ansprüchen unter Chiffre 
K. UV. 1978 an Haasenstein 
& Vogler, A.-&,, Köln a. Rh. 


Dr 55 
Für unsere Kartonnagen- und Bipot- 
ıhones- Abteilung suchen wir sofort dm 
Ungeren 


Buchbindergebhilfen 


bei gutem Lohn und dasernder Stellung. 
Derselba mul selbeändig arbeiten können 
und Disposition besitzen, 1706 
Eilers & Mey, Manebnech |. Thür, 
Fabrik von Maskon, Mützen, Bigotphonen, 
Papierlaternen eto. 


Gesucht zum 1, oder 15. Jan, ein 


Werkmeister 


für Bsuchbinderei, der zugleich auch täch- 
tiger Papiorschnelder mit noln muß, Dau- 
ernde Stellung. tfferten an 

Edmund Mattig, Dümitz i.M 


BRuchbindergehilfen 
können sich sofort melden 
A. Iirenler, 
Buchhandlung und Buchbinderel, 

Tarnowits, 0.8. (7587 


san 





632 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


> — 
. - ' 


1906. Nr. 50. 





Gesucht wird | 


bei der weelete nance«dienne de Car- 
tonnage, rue des Tiercelin= ü 
Naney (Franoe), ein [15886 


tüchtiger 


Kartonnage-Arheiter, 


welcher die Funktion eines Contremeisters 
versehen kann und dio Schnehtelfabrikat., 
sowie das Linileren perfekt versteht. Außer- 
dem muB derselbe mit dom Auf- und Ab 
stellen der Maschinen genau vertraut sein 
Beherrschung der frauneisischen Sprache 
Bedingung. Öff. nur mit prima Referenzen 
erbeten. 





Gesucht tlichtiger, energlischer Ge- 
hilfe, sauberer Handvergolder, im Press- 
vergolden, Marmorieren, sowie allen vor- 
kommenden Arbeiten durchaus erfahren 
und ige Stellung bei zufrieden- 
stellender Leistung gut u. dauernd. Re- 
Tlektiere nur auf akkuraten Gehilfen. Ver 
heiratotar Mann bevorzugt. Lohn anfangs 

er Woche 26 25 Mk. bel zehnstün r 
rbeitszeit. Offert. mit Bericht liber bis- 
herige Tätigkeit und Altersangabe an 
=. Czoizorzianky, Bu nderel, 
N Markirch |. Eis, (Ts 


Tüchtiger Liniierer, 


mit der Will’senen BRollenmaschine ver- 

traut, findet sofort dauernde Stellung bei 

Eduard Quatz, Könignberg (l'r.) 
Vordere Vorstadt 3.  (TOHE 


S£oldschnittmacher, 


tächtig in Flach- und Hohlschnitten, auf 
Ankord für dauernd gesucht. Of, unter 
W. 7590 an die Exp. da. Bl. 


Buchbinderei-Werkführer, 


tächtig in der Gesobäftsbücherfabrikation, 
jüngere Kraft, mit Akkordlohnwesen ver- 
traut, sicherer Kalkulator, wird zur 


Stütze des Chels 


für Berlin ucht. 

Derselbe us den modernen Großbe- 
trieb kennen, die Fihigkeit besitzen, sämt- 
liche Maschinen aufs beste auszunatzen, 
sowie saubor und rationell zu arbeiten, An- 
gebote unt. W. 7591 an die Exp. da. BI. 


BUCHBINDER, 


Zeschneider (für Noten, Unterlagen und 
Ma; ), für Vertrauensposten gesucht, 
der die Materialien unter sich haben soll. 
Verheirateter Arbeiter hann sich hierbei 
Lebensstellung gründen, wenn er diesem 
Posten gewachsen ist und Preävergoldung 
versteht, Schriftliche Meldungen unter 
Chiffte W. 7592 an die Exp. (ls, Bl. 


Ein janger Buchbinder find, dauernde 
Stelln Oflerten mit Altersangale und 
Gehaltsforderung an 82 

Paul Oese, Lesum b. Bremen, 














Ein junger, gewandter 
Buchbindergehilfe 

für dasernde Beschäftigung wefort ze- 
sucht. Ang. unt. N. 154% au Hnanen- 
stein & Vogler, A.-0., Camel. [7570 
Janger, tächtiger Buchhinder, Kunden- 
arbeiter, findet sofort dauernde Stellung. 
Station im Hause, Ga 
Friedrich &rapp. Müllheim ı. DB. 








Heften 


[2 


mit Draht in fertigen Klammern, in Ringen und auf Spulen 
bauen wir seit a5 Jahren als Spezialität die Apparate und 


Maschinen für alle Zwecke, — 


B 
(Kaftapparatı) 


(Braschdrnannftinnstiunge) 


Man verlange unsern Katalog 
E . 
larianmagenbatmassunge] 


C.L. Lasch & Ca, Maschinenfabrik, Leipzig-R, I. 





Praktische Neuheit. D.R. 6. M. 250999 — 251000. 


Marmorierbesen Facon Leo-Bünther, 


we Ueberraschende Wirkung! 








Nr. 767, 


Gleichmässige Farben- 


Verteilung. 






Nach langjährigen Erfahrungen eines hervorragenden Marmorier-Spezialisten 


PP? 


bieten wir Iiennit e 


das Einzig-Richtige von Marmorierpinseln 


und glauben, damit vielen 


(D) Preis I (D) Preis I 
ca. 10 cm Breite ca. 15 om Breite 


p. Stück Mk. —.70 p. Stück Mk. 1.25 
p- Dutz. Mk. 12.50 


p. Datz. Mk.7.— 


einen Dienst zu erweisen. 
Angelegentlichst empfohlen : 


Wilh. Leo’s Nachf,, 


Stuttgart. 


Grösstes Lager neuester Halfer-Marmorierfarben-Erzeugnisse, 
Alle Marmorler-Utensilien. 





Auständiger, Jung: Buehbindergehilte, 

in Kundenarbeit und Geschäftabüchern be- 

wandert, zum ee Eintritt in das- 

ermide, angenehme Stellung gesucht. [TEL 
E. Stinshoff, 


Friedrichsthal (Saar). 


Zum sofortigen Fintritt suche einen 
tlchtigen, Jüngeren Gehilfen, speriell auf 
Partie. [E73 
Gerhard Weltze, Geestemünde. 








Tüchtiger Buchbinder, welcher in Hand- 
vergolden, Marmorieren, Bildereinrahmen 
bewandert ist, zum sofortigen Antritt bol 
einem Anfangslohn von IK Mk. pro Woche 


Kesucht, 17383 
Pani Hansen 
Fapierhandlung und Bachbinderel 
n Wernigerode i. llarz. 





Für die Kartonnagen - Abteilung ge- 
wandter, zuvorlässiger Martonnagen- 
Arbeiter gersohe Angabo der Ansprüche 
und der bisberigen Tätigkeit erwinscht, 

Neuwleder Couvortfabrik 

Neuwied. ss4 


Suche sofort einen mit allen Arbeiten 
der Buchbinderei vertrauten Gebilien. 
Stundenlohn nach Leistung. [71 
W. Doller, Gera-R., (ir, Kirchpasse Il. 


Buchbindergehilfe, tüchtiger Kunden- 
arbeiter und flotter Handvergolder, findet 
dauernde Stellung bei 17594 

FE. Ihringer, Fribourg (Schwein), 


Jg. Buchbindergehilfe 


auf Kundenarbeit gesucht. (7585 
Fordinand Nauer. Gera-R. 








Ein ohrliober und solider, Jung: Buch- 
bindergehilfe, welcher auch gut Bilder ein- 
rahmen kann, nach einem Flecken der Prov. 
Hannover gesucht. Derselbe mußnnch zeit- 
weise im Laden anshelfen. Angeb. unter 
W. 7596 an die Exp. da, Bl. 


Ein tüchtiger Buchbindergehilfe, der 
hnndvergolden u. Akten beften kann, wird 
für Januar dauernd verlangt. 11867 

Frau Witwe Droynen, 
Köslin, Wilhelmstraße 4, 


Jüngerer Gehllfe für Kunden- 
arbeit u. Blldereinrahmen gesucht 


für 1. Januar von (SR 
C. Heller’s Buachbinderei, 


Lichtenau bei Kassel. 


Junger, anstündiger Buchbinder, flott, 
Arbeiter, in dauernde Stellung sofort 
kesucht. sr 

Th. Retzlaff, Buchhinderel, 
Koblenz a, Rlı. 


Buchbindergebilfe, dor auch im Akzi- 
denz-Satz und Tiegellrack gut bewandert 
ist, für sofort oder später gesucht, (Hfert, 
mit Lohnansprichen an 17000 
Richard Johnen, Zeltingenn. Mosel. 


Tüchtiger Buchbinder, 


der mit allen in der Buchbinderei vor- 
kommenden Arbeiten vertraut ist und der 
besonders an der Schmeidmaschine Nott 




















und sauber arbeitet, sofort ucht, [7801 
Sichiemann & „ Zittau. 

Junger Bschbin hilfe für Kunden- 
arbeit por sofort gesucht, 17902 

Jos, Geisert, Gongenbach (Baden). 


,  Buchbindergehilfe, der Lest hat, sich 
im Satz und Irack an der Tiegeldruck- 
resse auszubilden, kann «eintreten bei 
HB) Adolf Schaopp, Bayreuth. 


Tüchtig. Buchbinder, 


im Bildereinrahmen perfekt und im Satz 
und ao der Tiegeldrsckpresse bewandert, 
kann sofort eintreten. Öfferten mis Lohn- 
unsprüchen und Zeugnissen an 17004 
Joh. Fiaskamp, Mülheim-Rahr. 


Tüchtige Buchbinder 


suchen zum soturtigon Eintritt bei hohem 
Lohn ' 
B. ©. Fanger & Sohn, Gera-R. 


Ein Bechbindergehilfe für Partie und 
Kandmarheit per Januar 197 gesucht. Of. 
nobst Lohnansprüchen an 70T 
ak. Beinsel, Neckenheim lb. Bonn. 

















Suche fir meine Buchbinderel zum 

1. Januar (7 einen Inugen Gehilfen, welch. 

mit Kundenarbeft Vertraut ist und etwas 
Handvergolden kann, To 
Th. Gies, Hamm |. W. 


Tüchtiger, solider, junger Buchbinder, 
möglichst mit Erfahrung in Satz u, Druck 
an der Tiegeldrsckpresse oder in der An- 
fertigung von einfachen Kartonnagen Ke- 
sucht für süddentscho Strafanstalt mie 
günstigen Aussichten für defiultive An- 
»tellang mit Ponnlion»berrehti- 
zung. Bedingung: Zurickgelogte Militär 
diesstzeit, Alter nicht über 27 Jahre. As- 
kebot mit Lebenslauf und Zeugnissen unt. 
W. 7608 au die Exp, d. Bl. 





EnEuERuneEubdiltntn sie  Z. 

Einen Buchbindergehilfen auf Kunden- 

und Partiearbeit sucht sufort oder später 
7a) Fritz Loch, Zerbat. 


Tücht. Buchbinder, der selbständig 
arbeiten kann, bei guter Berahlung sofort 
gesucht. Offerten mit Gehaltsforderung an 
J. Beck, Buchdruckerei u, Buchband] a 

Münster i. Eis, 17610 


„„ „jüngerer Arbeiter, dem an dauernder 
Stellung und wirklicher Ausbilden ge 
legen ist, findet auf Kundenarbeit Stellung. 


Dilert, unt. W. 7614 an die Exp. da. 
» 
=» Buchbinder 


für Sortiment und Partie, 


Pressvergolder, 
Schnittmacher 


(Nicht-Verbändler) 
für dauernde Stellung gesucht bei 
6. Woltensberger, Zürichl. 


Be 


Mittlere Kartonnagenfabrik Säddentsch- 
lands sucht einen t&chtigren 


Werkführer, 


welcher mit der Fabrikation vom rohen 4. 
beklebten Massen -Verpackungskartonnag. 
vollständig vertraut ist, sämtliche Karton- 
nagenmaschinen kennt, fr ist in Tisch- 
arbeiten und neuen Mustern, bessere Kar- 
tounagen selbst herstellen kann, sowie 
Kenntaisse besitzt in der Herstellung von 

rkasten, in Kalkulation, Arbeitsein- 
teilung, wie Beaufsichtigung u. Anlernung 
des Porsonals. Offerten mit Gehaltsanapr. 
und Zeugnisahschriften unter W, 76 
an die Exp, ds, Bl. 








—— 
Wir suchen für schnellmögl. Eintritt 
einen umnichtixen, ersten (iehilfen 
geseizten Alters als Werk meister, |er- 
selbe muß dureh langjährige, intensive 
Tätigkeit im Fach mit der gesamten Buch- 
binderei und der Geschäftsbächerbranche 
eingehend vertraut sein. Ausführl. Offert. 
mit Lobnanspruol erbitten umpohend 
Schlegel & von der Meyden, 
Hagen i. W, 17014 





Suche sofort einen tächtigen Buch- 
hindergehilfen, welcher auf Kundsehafts- 
arbeit selbständig arbeiten kann. 17615 

Robert Luft, Oelsnitz |, V. 





Tüchtige, erführene 


Buehbinder und Vergolder 


zu sofortigem Eintritt gesucht, Bis 


Friedrich Dietz, 
Düsseldorf. 
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Blech-Klammer- Anpressmaschine 


„Saxonia“ 


ist unstreitig die idealste' Konstruktion unter den von der Rolle arbeitenden Maschinen! 


Geräuschloser Betrieb! Zuverlässiger Transport! Leichter Gang! 
VERLANGEN SIE ARBEITSMUSTER! Ä 


Sächsische Cartonnagen-Maschinen-A.-G,, 


Dresden-A,., Blasewitzerstrasse 21. 
Vertretung und Lager für Süddeutschland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptstätterstrasse 77. 


Kölner Karl Bidlingmeyer, 6. m. b.n, 
eim wu5" Bei bevorstehender kälterer Jahres- 


Altbach a.N. (Württbg.), 
Leder- zeit empfiehlt es sich 


empfiehlt ihre Beschneidemaschine 
„Hansa“ D.R.G,M, 
Im. dur, a re Gefrierens halber 


elgenster Kon 
straktion mit 
BER für Bachbindersien wa. “. den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er-; 
Julius „Napp &Co, gänzen und sind die besten echten Halferschen\ 
Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 


Rölsdorf-Düren SESeEh | von TPilh. Seo’ 8 Hachf,, Sfatgart. einschließlich 


IK. Gebler u Fre 
Laien - iaaeitz a, ii ja SE, 


Paul Hüttic, Sera-R. 


Berzgl, Bayerischer Bellinteren! 
(sormais Born & Patzelt) 
Orstı rd ülesie Geprinted 1088 
Vergoldescule Deutschlands | Scdulbesud ca. 1800 Mann 
Feinste Heterengen! Prospekte gratis und franho! 
Prümiier! mit geldenen und zlibernun Medaillen, 




















Achsihite Fam 
Preis mit a Fa 
Stück Mk 

Preis ohne Fi pro 
Stück Mk. 150.— 















Liniaturen 


sauberste Ausführ. mit = ohne 






B. C. Funger & Sohn, 
Gera (Reuss). 





Fr. Hesser, Mani men. 
Cannstatt (wuürt) 


Spezialität seit 1886 


Draht-Heftmaschinen 







































aller Art [4 

Loch- u.0esen-Maschinen ‘ 

Pappenbiege-Maschinen Ausstanz- 

Niet-Maschinen 

Blechsckenanschlag-Maschinen Messer 51 

Stanz- Maschinen für Postkarlen- Alben Von ersten Firmen nach ganz neuem 

Handheftapparate, Heftmaterlal regelmässig eigenartigem Fabrikations-Verfahren 

Anlagen zur Faltschachtel-Fabrikalion benützt! zu sehr billigen Rein. 
Bogen- und Zeitungs- 

. i n ’ ö Vergoldepulver, "s,* 

Falzmaschinen. Carl Cramer, Biattmetall-Fabrik, FÜrtN i. 8. Eiweits-Pu ER, 





Anerkannt beste Berugsauelie für: 







Largit, Gummi, Watte und Lappen Blatt-Aluminium ee 
olzen u. das Gramm Schlag-Aluminium Spezlalitäten PT Prem eideng. 
Ein Gsla mi 3 Ah. 0 Pie, ner Schlag-Metall für Hiehen von Metaliprigungen. — Mas- 
kan. Sendungen werden schnell derts vorsüglichats Zeugnisse, — Man 
erledigt. Kompositionsgold Prägungen. verlange Prospekt. ia 
. Haupt is Dresden, Echt Blattgol E. B. Grosser, Dresden-N. 





Gneisenaustraße 6, 





Reelle und kulante Bedienung. 
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Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 


Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


Arbeltsmuster ze ya 
E 1777 Verfügu — 


Arbeit 
viel billiger und 
besser 
als Handarbeit 
Vielseitigste 
Verwendburkeli 
o 
Sparsamer 
Fadenverbrauch 
o 
Feste Heltung 
oO 





Vorzügliche 
Relerenzen 


ohne Rückenmateria auf Fitzblinden auf Cord 


Weitere bewährte Spezialitäten zeit über 23 Jahren 
Bogen-Falzmaschinen» Draht-Heftmaschinen» Kartonnagenmaschinen 


Preisgehront mit verschiedenen Stantsmedaillen und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Oarantie 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


ee) 
=) 


Moahler’s Waa 
edrich Mahler, 
Stuttgart, Rotehlihlatr. 77 










enfabrik 
ar 







Zwei neue Erfi indungen 


für die 


Marmorierkunst! 





Schubert’s 
Kantenschoner 


No. 241 501 
D. R. 6. M. { No. 245537 
Patente Im Auslande 

werden empfohlen durch dio grüßt«n 
Geschiftsbüucher- Fabriken des In- und 
Auslandes. Dieselben sind eingeführt in 
ıllen Kultarstaaten, Einzige Spezial- 
Fabrik auf dem Kontinent. Klektrinoher 
Betrieb, Fabriziers werden alla Formen 
and Pagona, Rahmens, Gleitschienen ats. von 
F. Schubert Kantenschenertabrik » Zürich. 

Vertreter und Lager für Süddeutschland: 


= "wilh. Leo’s Nachtf., Stuttgart. 








Die Konservierung des Karagheen-Erundes 


für eine lange Haltbarkeit und die 


Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Jozset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 





Draht- 
Heftmaschinen 


für 
Broschüren 


Verzierungen, Gamituren etc.in grosser Auswal fürdie Ve Fr. 
esse u,für Handvergoldung liefernintadelloser Ausführung 


OffoKaestner ‚insH 


Gravir Anstalt iteeet Befrieh 
Krefeld, — (Rheinl) 


Msdnllen 











und 
Kartonnagen 
bauen als Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 









Gravir-Anstalt für alle Branchen 
Weissbeck & Nickol, Leipzig-R 





eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


früher lunglähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldsschuls 


ca. 1200 Schüler persönlich zunacbliäst 


Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 


sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 


Eintritt jederpeit. 


Prospehte gratis und franko, 
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für die Vergolde-Presse, 





Miravir-Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzia-R 





Günstige Bezugsquelle 
für #ehrel Zier- uni Kartom- 
schriften in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schlaß- u Füllmaterial, mod, Einfassungen, 
Mossinglinien, Vignetten ete. zu Aus 


| preisen. — Bonton- u, Tiegeldrsckprossen, 


erforior- und Schneidemaschinen, Name- 
rier-Apparate von Mark Dı.— an, sowie 
alle Buchdrackutensilien, — Spezialität: 
Kleine Bachdruck - Eiorichtam, 
beat, aus Bosionprosse, 17-4 em, 
12 Schreib- a. Zierschrilten mit Ausschluß 
and Füllmaterial für . DU. 
Masterblätter und ei gratia. 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl, Planenscho ; Serabe nn. 


AMESSING-SCHRIFTEN 


GARMITUREM“n> 
VERZIERUNGEN 
LEI ST FE 


BRANDTxE: LEIPZIG 


IM-ANST 


'SCHNEID- 03 \ 


für moderne Plakate 
NTARBRELIEFSCHRIFTEN, | 


Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 


| SCHRIFTEN S:%45: 





/leinen in schöner Ware, per 


Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


'N. Leiber, 


Fachgeschäft, 


| Isı Lndwig und Basel 





Eikcellanrahmen; 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 

Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
liefern billigste 1146 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 


Kehrgold 


kaafi 





Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 
Mk. 2.08 das Gramm tal. 





w 

















Loch- u. Oesenmaschinen & 


für Hand-, Fuss- und Kraftbetrieb 
liefert als Spezinlitit seit 33 Jahren na0b 
eigenon erprobten Konstruktionen 


Const. Hang 


Maschinenfabrik 
Göppingen (Württbg.) u 
Gegründet 1869 a 


Stube & _Venner, Barmen 3 


Vorteillkafte Berugsguelle in Druckerei- 
" und Bucdbinderei-Mlaschinen. 
PT Peisbah und Postenvoransaßlige Kostenfrei zu Persien. 
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| Magdebu 
MAGDEBURG 


(früher Edm. Koch & Co.) 















— = ONRIENNE 

















Stets Neuheiten. « Muster gratis, 





3 Patantiert indem meisten Kulturstanten. 


Ventilator „Triumph“ 

getrieben durch Federkraft. 

Einfache und‘ bill 

h Montage. KeineK 

Serom-, und Unter- 
haltungskosten, 

Vollständig kosten- 
loser Betrieb 


Die billigste und dabei doch vorzüglich” kon- 
struierte und gut meistermässig ausgeführte 


Leo’sche 


„otuttgardia“ - Schneidmaschine 


verdient empfohlen zu werden. 


Hebel-Schneidmaschine5l cmSchnittlänge. 
Ganz aus Eisen, mit senkrechter Messerführ ung 
und Zugschnitt, 80 mm Schnitthöhe. 


Gelenkbolzen aus Stahl und alle doppelt gelagert. 
Tisch entsprechend Messerabnützung höher stellbar. 
Exakteste Tischwinkelführung mittels Transportspindel. 

Dauerhaftigkeit und exakter Schnitt garantiert. 
Herausnehmbarer gehobelter Gusseisentisch, 
in Brücke mittels hinterer Regulierschraube «aufs 
genaueste verstellbar. 


Preis Mk. 135.— olıne Eisenfuss, auf jedem Tisch 


ze aufschraubbar, (g GRAVIR-ANSTALT 
“ E” nur Mk. 160.— mit Eisenfuss nach Ab- | JR N ntpeın 


Geräuschioser Gang. 
Belbsttätig Abstellung, 
Braucht nur aufgezog. 


zu werden. 
Man verlange Prospekt 
No. 40. 


t | 7 bildung, mit zwei Messer von bestem Stahl, Schneid- | [3% „eEEB 
EHER leisten, Schraubenschlüssel und Ölkännchen. U Sam weite ar 
Ueberraschend einfache, kräftige und äusserst leicht zu handhabende Maschine. | |} BRREERER a ER 
EB Kein Krumm- und Lottrigwerden wie bei manch anderem minderwertig konstruiertem | 2 


cn vankdrın Pin 
aan iweLme, 


und mangelhaft ausgearbeitetem System mit einseitig gelagertem Gelenkbolzen. 

Nicht mit der hinsichtlich Form der unsrigen nachgebildeten 
Maschine zu verwechseln, bei welcher mittelst besonderer Hebel- an a 
übersetzung ungeheure Kraftsteigerung angepriesen, dabei aber Seldenbällchen 
die dadurch bedingte ungenügend niedere Schnitthöhe von kaum ulm burg mare RER 
65 mm verschwiegen wird, 


. - , 
Auch vorzüglich bewährt als wirklich solide und schnell arbeitende S5elennisk: 
Muster-Schneidmaschine 


für alle Arten Stoffe, Seide, Wolle, Baumwolle, Leinen, Jute, Filz, Wachsleinen etc. Gust. Hauk, Berlin 0.0. 55, 


Franseckystrasse 38, 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart Raab & Grossmann ! 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mackh, Hamburg; 
Vertreter für Königreich und Provinz ‘Sachsen und Thüringen: &. Boecklen, Leipzig, Kochstraße 27; 
Vertreter für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest, reiehes Lager in alien 
Buchbindereimateriallen, 


halbweiß, grau, br (m —;,| $ Werkzeugen. Maschinen etc 


f bis 1 t} und übernehmen die 
St won tr saunsen | Ja, BEPEMS, HAMDUPG | F iempistte Ausstattung von 
Man NR Ne = Gravier-Anstalt Buohbinder eien u Akzidenz- 
Wilhelm Schwamm, |moderne Schriften und Platten Druckereien 
Pappenwerk, für Buchbinder. zu billigsten Proinon und 





BE. . Auf Wunsch Wlustrierte Kataloge. kulantesten Badingungen. 
Gönningen bei Reulingen. | u ———— 
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Broschüren- 


Drahtheftmaschine 


„UNIVERSAL“ No. 7", 


zum Heften starker Blocks bis 23 mm Dicke mit verhältnismässig schwachem Draht, 
sowie zum Heften ron Broschüren durch den Falz von beidem Seiten, 





Spezialitäten: Draht- und Fadenheftmaschinen 


jeder Art ‘fir Bücher und Broschüren [2 









Falzmaschinen in 70 Modellen 
für Werkdruck und Zeitungen 







FILIALEN: 














i tellung von Falt- London E. C. 
Nach diesem Modell bereits über en cn en 2 12 City Road 
4000 Maschinen verkauft. schachtein un & Paris 
60 Quai Jemmapen 
Wien V 


Matzleinsdorferstr. 2 






x 











OTTO STOLZ 


HÄMBORG rn Heiz-Apparate 


(Schriften. Fileten.Stempelz Presss Handdrack‘ für Be und en a 








Pressvergolde-Anstalt I „„Pereium 
Wilh. Mancke, Hannover. (te Keine Explosionsgefahr! ° 
Spez.: Metall- und Alumin.- . y = 4 Preisliste auf Anfrage. 
ee. Gustav Barthel, | Prin m Mischleimpulver, 
. Aw v +im DEN garantiert rein, fett- und geruchtrei, 


= Dresden-A. 190. Br ars, 1. Änlelmmaschia, 


feinstes Lederleimpulver 


ch Deriel Fi reg 

M. Oertel, Forchheim \. tapm. 
Blattmetall-und Bronzefarbenfabriken Ei 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: 


Schaufenstergestelle 
Engl. Komposition - Schlagmetall | o Rp. 


in Messing, !eia vernickelt, Stahl ste. 
“ıtra welch und dünn 


Komposition GS35@5@5@5 | Na. 108581 





Aplleistacdi & (o., 


Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
dpecialität” Plafen tar Buch - 





eabiade- Relefravarenın Schlag-Aluminium Gsas@$ | 
Messing une Stahl rain Eingetragengehytumarde Schlag-Metall asasasssgs | M 127288 











Nessingsihrilten« bamituren- 
— 
= £XPORT l 


f. Buchschnitte, 

zip marmo = mit kaltem 
a Wasser sofort 
abzuziehen, 









0. HOPPE & CO. NACHF., LEIPZIG 


Telephon 5826. Maschinenfabrik 








Berlinerstrasse 69 





für 
Buchbinderelen, Buchdruckorsion u. Kartonnagenfabriken. 
Spezialitäten: 
Komb. Loch- und Osesenmaschine „Endlich" für jedes Material, 


asschränke, Blastadentischaufsätze, 


janze Laden-Einricht 
in Ben a ci = 


Er 2 2 „ L. Beyfuss, Frankfurt a.M. 
fahrizleren iu sninkennter Glte Klammerstanz- u. Anschlagmaschine „Rastlos" | vom laufenden, j ap ee 
4 N eg 
2 5 Automatische „Kuvert- ‚Verschlussmaschine“ glatten Streifen Höhe Breite und Tiefe der Bo 
| S t t or Schaufenster 
Gebrüder Briese, Berlin S.O. 16. Pen mu imma .. Elugast ! bei Anfrage erbeten! f 
























Buchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 


= 
aterınlıen ° Moleskin und Leinen, 
® Buntpapiere, 


Binder, Zıirne, Bindfaden, 
Blattmetualte, 


für Buchbinder 


liefern billigst und in allen Qualitäten 
und Sorten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 











Farben, Leim ec 








mliı Kulaktour ft Schmid, — Vorlag und E dit \llpein \ Kur Tür Buchkbinude Druck: (iruner & P ler Sımtlich in Stuttgart 


Die beatige 3 Nummer umfasst 12 Selten. Wem das Beiblatt „Neues aus Papier- u. Schreibwarenhandel“ mit 4 Seiten. 








Erkhelnungswelle: 
wöhenilih Freitags 


Derland: 
Ihe 0m de Aiedigen Äimknenien im Wiadia dn Berlien 
wm &u Bndinderunn Sdeunuemtendungen Tape, 
Karteunage- und Anumisitier imwie an Innungen end 
Dermmgungen dus uns vemuntın handen m 
Umcizsund. Onerms-unpern. Saum und Yonlı Anand 


Abonnementspreile: N) 
0 Umühient de Prbmnceriung ee Peer se 
- . - Kuba =. 
. mein |. de... 
Bine malte Brian | ns eig 
Oetartan autme iöndda Prbneistnn dei Im wet Arnienten 
Perußsbishesermenn zum Prute oma h5 Prang, 

wg Arinigrit mergegrn 
Guzrie Bampıre |) Pieniig eniäehän Derie 






5) 9 














Börebie ie nie Buntungen 


Pering dei 
Allgem. Anzeigers für nn 











Eh 
Gragsimie + Stuttgart Crhfnn Ha 3 uchbi 
Tmegramm-Acrıla Bann seniiunige burger ya 












21. Iahrgang. 


DEI” Garantierte Auflage jeder Nu 






er Ängeiger UBER? || von vun 3 onen 
Kae : 
ndereien? 


N Sn 


ce @>5 Stuttgart, 21. Dezem 


Ta Y 
ı We u 
4 


So: „® .* 
mmerib OD Eremplare. 





Iniertionspreis: 

15 Piyamig per Mukmener Tähe der 30 Miilkimeier 
reiten viergelpoltenes Tele. 

Bei Wertunmungen enhrmrın Priak 

im Besiigen un 1.50 


'Stellengeluche von Due Ein 1 hear 
een Be 


Stellenangebote „u. nr ze Den 


Hin Enden Inder ang ham In al Källen wer Dubitr vom 











we Diennig in Smrönung 

Sieh hir Aunatme oa Yleraten | 

Darneriiag vermenags 9 lihr 1 

Ta 2 muninane Takte werten onee Werten Drei | 
"un 0 higrune Tamm algennmmen 

Gera \ir Souiotakgır mn Teribenmg 


Organ 


se Perbamis der eltändigen Buhbindet 
Wirnembergs, 










































des Perdands der Buctindermeilier 4 Boden, 

des Verbantı der Banbindermeiier Bapernk, 

der Ehah-Lerkringiten Papieräänden und, 
Baatenter- Perem. 









fr. 51, 


ber 1906. &5> - 





Anfertigung der Standesamtsregister in den 
Strafanstalten. 


Wie der Vorstand des Bundes Dentscher Buchbinder-Innüungen be- 
kanntgibt, ist anf die wiederholte Beschwerde an den ischen ter 
des Innern betr. Anfertigung der Standesamtaregistar in den Strafanstalten 
folgender Bescheid eingegangen: 

„Auf die Eingabe vom 20, Norember ds. Js. erwidere ich ergebenst, 
daß die Einrichtung weiterer Bnchbindereibetriebe in den Strafanstalten 
und Gefängnissen meines Geschüftsbereichs nicht beabsichtigt wird,* 

Da uns der Inhalt der oben erwähnten, seitens des Bundes Dautscher 
Buchbinder-Innungen wiederholt ei Beschwerde nicht näher 
ng ist, 80 an. wir vorlü 8 .. die Antwort - 

errn Ministers, die unserem ten [1,7 
sein kann, zu beleuchten. nee 


Eine Kartonnagenfabrik im Gefängnis. 
(Nachdruck verboten.) 


Bitte treten Sie mit mir ein in einen Saal von etwa 60 bis 70 m 
Länge und 20 m Breite, 

‚ Durch die Mitte des Saales führt der Länge nach ein 2, bis 3 m 
breiter , der niemals mit irgend etwas, wenn auch nur teilweise, ver- 
stellt bzw, sein darf. 

Zur rechten Seite des Ganges stehen hintereinander 10 Tafeln, die 
= en lang und 1 m breit sind. An einer jeden solchen Tafel arbeiten 
Die linke Seite ist zur größeren Hälfte von den Zuschneidern und 
dern Maschinen besetzt Bus BE EIeN ist ehe Packern und 
von fertigen, anfgestapelten Waren bzw, Karto n 

Der Baal hat nur büben und drüben an den ten, dort aber 
rg und viele Fenster. Die Arbeitstafel für die Zuschneider ist längs 

en Fenstern angerlickt, Die anderen 10 Tafeln atehen mit den Stirmseiten 
ziemlich am Fenster, 

Hinten ist ein kleines abgeteiltes Zimmer für den Werkmeister und 
in der Mitte der linken Seite an der Wand sitzt auf einem Podium der 

te Visitations-Aufseber, während zwei weitere jlingere Aufseher 
fortwährend im Saale promenieren. 

Das Packen der Waren, Versenden, Buchen etc. wird von etwa 
8 Personen, das Zusehneiden, Heften und dergleichen von 10 bis 12 Per- 
sonen besorgt, während zwei weitere Gefangene gleichfalls als Anfsichts- 
führende in Punkto Arbeit gelten. Dieselben haben n. a. die t aus- 
zugeben, zu buchen und zu kontrollieren, damit nicht geschludert wird. 
So wären also in einem Saale ca. 140 Personen, lauter männliche, mit 
Kartonnagenarbeit beschäftigt, Um jedoch ein ueres Bild über i- 
sation und Einrichtung, sowie Handhabung d os 
zu geben, muB man die Sache einzeln und zergliedert behandeln. 

Also fangen wir zunächst bei dem Chef an, dem diese Fabrikation, 
im Grunde genommen, gehört. 

In der Regel hat derselbe noch ein freies Geschlift bzw. eine gleiche 
Fabrik mit freien Arbeitern, wenn auch nicht immer an demselben Ort, 
so doch in dessen nüchster Nähe, Sämtliche Maschinen, t alles, 
was zur Kartonnagenfabrikation in der Anstalt gehürt, ist tum 


Naturgemiß muß er mehrere Reisende etc. unterhalten, welche aus 
allen Gegenden Deutschlands und vielleicht auch aus dem Anslande reiche 
Aufträge beschaffen, damit diese große Anzahl Arbeitskräfte dauernd be- 
schäftigt werden kann. Der Unternehmer ist durch eine Konventional- 
strafe oder Garantiesumme, welche bei der Anstaltsdirektion hinterlegt 
sein muß, unbedingt verpflichtet, angemessene Arbeit in zegebder Menge 
zu liefern, wenngleich es dem Gefüngnisdirektor anheimgegeben ist, Lente 
auf Wunsch hinweg- oder hinzuzutun. 

Die Arbeiten im Gefängnis werden nach sogenannten Einheiten be- 
rechnet. Eine Finheit ist sozusagen der Wertmesser für eine Stunde 
Arbeit, Ex werden also beim Kalkulieren der Herstellungszeit der Karton- 
nagen so and so viel Einheiten für eine Arbeitsleistung in Ansatz ge- 
bracht, Diese Bezahlungs- bzw. Bewertungsweise ist in mehreren Im 
an geeigneten Stellen des Sanles angehängt nnd heißt es z. B. No, 101 
100 Stück, 2 Einheiten für Heften, 3 Einheiten für Zuschneiden, 8 Ein- 


rei für Zusammensetzen, Ueberziehen und Spiegel- bzw. Deckenanf- 
eben usw. 

Die Anzahl der Einheiten wird seitens des Werkmeinters bzw. von 
Gefangenen nach erfolgter Ausprobierung festgestellt und muß aber dann 
von der Gefängnisverwaltung bzw. von dem Direktor sanktioniert werden. 
Diere Lohntafeln, wie man sie nennen kann, demzufolge, wenn sie 
gültig sein sollen, die eigenhändige Unterschrift des Gefüngnisdirektors, 
sowie die des Unternehmers. 

Für eine Einheit, gleichriel welche Arbeit daftir stet wird, 
zahlt der Unternehmer, soriel ich weiß, 6 Pfennig an die Gefängnis- 
verwaltung, 

IR au m du Baia, die ein ers va yerren 
pro jefert, ergibt sogenannte Arbeitaklanse. niedriga 
1, Arbeitsklasse ist mit 12 Eiuheiten pro Tag in Ansatz gebracht; soviel 
Einheiten muß jeder Gefangene pro Tag leisten und wenn nicht, #0 werden 
lant Hausordnung Disziplinarstrafen in Anwendung gebracht, welche in 
Kostschiälerung, Arrestatrafen, hartem und dergleichen bestehen, 
Wer 15 Einheiten pro Tag liefert, kommt in die 2. und wer 18 in die 
3. Arbeitsklasse usw. Es kommt nicht selten vor, daß manche Sträflinge 
36 bis 40 und noch mehr Einheiten durchnittlich pro Arbeitstag liefern, 
das wäre also die 10, Arbeitsklasse. Die Einheiten werden monatlich 
verrechnet und der volle Arbeitstag mit 12 Stunden in Ansatz gebracht. 

Wenn sich nun aber ein ing bis zur 10. Arbeitsklasse hinanf- 
rag so muß er dien auch immer, d. h. für die Dauer seiner 

aft, leisten. Bringt er also einmal in einem Monat nicht soviel fertig, 
erreicht er also jene durchschnittliche Zahl von 40 Einheiten, wie im, 
vorigen Monat, pro Tag nicht, so kann er seines ganzen Verdienstes für 
diesen Monat verlustig gehen und obendrein nach Befinden, d. h. wenn 
ihm nachgewiesen werden kann, daß er mutwillig langsamer gearbeitet, 


noch in Strafe genommen werden. j 
Erwähnt sei im Punkte „Pensum“ noch, daß der „Sträfling* für 

sogenannte Üe a eine Extragratifikation von 10 Pfg. pro Ueber- 

pensum gutgeschrieben erhält. Ueberpensa entstehen dadurch, daß, wenn 


z. B. ein Sträfliog im vorigen Monat in der #. Arbeit-klasse war, also 
18 Einheiten pro Arbeitstag zu liefern hat, im folgenden Monat aber etwa 
90 Einheiten darüber hat, was 90 : 18 == 6 Ueberpensa ergibt. Für diese 
werden ihm außer den gelieferten 18 Einheiten mit pro Tag 6 Pig. noch 
me dafür aber kommt er für den nächsten 
Monat und für die Folge überhaupt in die 4. Arbeitsklasse; er muß nun 
pro Tag 21 Einheiten liefern und ein UVeberpensum entsteht erst dann 
wieder, wenn er 21 Einheiten über sein Monatspensum hat. Erreicht er 
aber die 21 Einheiten pro Tag im nächsten Monat überhaupt nicht, so 
ht er, wie schon erwähnt, srines ganzen Arbeitsrerdienstes für diesen 
Konat verlustig, falls er nicht um Nachsicht gebeten und solebe vom 
Direktor ehmigt worden ist. j 

Auf Grand dieses Systems ist es geradezu unheimlich, wie schnell 
und viel in einem solchen Gefängnis gearbeitet wird, denn erstens darf 
niemand sprechen, zweitens zerstreut die Arbeit am besten und drittens 
sind es meistens arme Teufel, welche froh sind, nach ihrer Entlassung 
aus dem Gefängnis etwas verdient zu haben, 

In zweiter Linie käme nun der Werkmeister, das ist in der Regel 
ein tüchtiger Fachmann, d. h. eine Zirilperson, welche vom Übef honoriert 
wird. Daß eine gewisse Verpflichtung auf Grund der Hausordnung von 
seiten der Gefängnisdirektion diesem auferlegt wird, ist als selbstrerständ- 
lich zu bezeichnen. 

Dieser Werkmeister gilt ala oberster Leiter der Fabrikation, denn 
die Aufseher haben damit nicht das geringste zu tun. Wenn jemand 
vielleicht schlechte Arbeit geliefert oder sich sonst eines Vergehens gegen 
den Werkmeister schuldig gemacht hat, so findet von seiten dessel 
eine Anzeige statt, welche schriftlich gemacht werden muß und die vom 
Aufseher mit der nötigen Bemerkung beim Rapport an die Direktion 
weitergegeben wird. Es kommen da oft recht empfindliche Strafen zum 


Austrag. 

"Ga dem Werkmeister kommen die beiden über die Arbeit etc. 
anfsichtführenden Sträflinge, oft sind es deren anch drei, Saalältester un! 
dessen Stellvertreter genannt, 

Wie schon erwähnt, teilen dieselben die Arbeit aus und lernen neu- 
eingetreten Gefangene an. Andererseits haben sie Buch zu filhren über 
die Einheiten, damit der Aufseher bzw. die Anstalt eine Kontrolle gegen- 
über dem Werkmeister übt, Zu solchen Posten kommen in der Regel nur 
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solche, die eine längere Haftstrafe zu verbüißen haben, meist schon vor- 
bestraft und somit mit dem Milien der Anstalt, allen en et. ganz 


vertraut sind. 

Für die besseren Arbeiter ist in der Regel ein Kartonnagenarbeiter 
zum Anlernen da, auch wird das Zuschneiden nnd alle schwereren fach- 
lichen Arbeiten von gelbten Kräften, Buchhindern und Kartonnagen- 
Arbeitern, ausgeübt, Es kommt aber auch nicht selten vor, daß nament- 
lich jüngere Sträflinge mit sehr langen Strafen diesen Beruf im Gefängnis 
erlernen, 


An Hilfsmaschinen sind für die 140 Mann verhältnismäßig wenig 
vorhanden. 80 u. a. 2 Hebel-Pappacheren, 1 Kreispappenschere, 2 Ritz- 
maschinen, 8 Drahtheftmaschinen, 1 Fingerlochstanze und 2 Aufschneide- 


In der Hauptsache werden Verpacku 
sn n Rand nie meer = haha Falleer art, Strumpf- 
harmonika- Kuo ons, Hau u tons - 
und sonstige Wirkwarunkartons, Zuckerkartons usw. 

A von 1 Million Liebterschachteln sind nicht selten, und 
wenn man bedenkt, daß dieselben mit Ring und Hals, em h 
Glaotpapierüberzug und Glanz- oder Goldpaj so einem bunten 
Etikett und eventuell Unterboden gearbeitet sind, so ist im Punkte 
Handarbeit, die hier fast ausschließlich in Frage kommt, schon Bedeuten- 
des zu leisten. 

Es werden indes Er ren Sachen gearbeitet, z. B. Plüsch-, 
Segelleinen, Natt&, also Tapisseriekartonnagen usw. 

Hierzu war em in ir Regel auch nur solche Leute verwendet, 
die eine längere Strafe zu verblißen haben, da sich sonst das Anlernen 
kaum lohnen würde, An iatelligenten Leuten fehlt es hirr keinesfalls und 
wird .. Kartonnagenbetrieb unter den Gefangenen mit „Künstlersaal* 
bezeichnet. 

Zu dieser Beschäftigung werden namentlich, wie schon erwähnt, 
intelligente Leute berzugezogen, insonderheit solche, welche für schwerere, 


' apparate, 


‚körperliche Arbeit nicht taugen und deren Beruf in der Freiheit ein besserer 


war. Es steht neben dem ehemaligen Gerichtsvollzieher vielleicht ein Kauf- 
mann, neben dem einfachen Schreiberlein ein Bürgermeister, Lehrer, Hotelier, 
Baumeister oder dergleichen, und nur bier kann es vorkommen, daß ein 
Pfarrer den Anschmierjungen für einen Buchbinder macht. Da die Ge- 
sichter alle bartlos sind, so kaun man sehr interessante physiognomische 
und psychologische Studien machen. (Schlaß folgt.) 


Unsere Illustrationen. 

Wir reproduzieren beistehend eine hervorragende Arbeit des Herm 
Hofbachbindermeisters Gustav Dürr in Straßburg i. Els., die als 
Jubiläumsgeschenk dem Großherzogspaar von Baden seitens des Verfer- 

dargebracht wurde und die in der Zusammenstellung sowohl wie 
in der Ansführung den höchsten Beifall seitens des als Kunstkenner be- 
kannten Großherzogs von Baden fand. Es ist ein dreiteiliger Ofenschirm, 
dessen kunstvolle Lederarbeit uneingeschränktes Lob verdient. Die ebenso 

Lr 





solide als mackvolle Kunstarbeit ist aus Rindieder geschnitten und 
gebeizt. Das Mittelbild zeigt das Reliefbild des Großherzogspaares, da- 
neben die Jahreszahlen 1856 und 1906. Die Porträts sind nach den 
neuesten Medaillons vergrößert. Darunter sieht man das Bild des groß- 
berzoglichen Schloases Mainau auf der gleichnamigen Insel im Bodensee. 
Das Ganze ist umschlossen mit einer Dekoration von Früchten. Das linke 
Feld z die Burg Zähringen, das rechte Feld das alte Schloß Baden- 
Baden, ese beiden Flügel sind im zusammenbängenden Bogen mit 
Lorbeeren umrahmt. Der Ständer ist von poliertem Eichenholz mit ver- 
en Verzii die Bilder sind mit roter und goldener Schnur in 

en Rahmen befestigt, die Rückseite mit schwerem Goldbrokat bedeckt. 
Za erwähnen ist noch, daß der Verfertiger drei volle Monate au diesem 
Meisterstück gearbeitet hat. 
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Die Fachpresse und ihr Nutzen in volkswirtschaftlicher 
Bedeutung. (lachäruck verboten.) 


Es wäre verkehrt, die volkswirtschaftliche Bedeutung 
der Fachpresse auf welchem Wege zahleumäßig erfassen zu wollen, 
Obgleich nur ein ungenanes, einer ung gleichkommendes Resultat 
hinsichtlich der Wichtigkeit der Fachpresse als Arbeii zu er| 
wäre, würde der Kern der noch nicht berührt sein. Gewiß ist i 
direkte Einwirkung auf die Volkswirtschaft als wertschaffender und wert- 
zerstörender Faktor sehr bedeutend, er tritt aber zugunsten des indirekten 
Einflunses der Fachpresse auf alle Gebiete des geistigen, wirtschaftlichen 
ne wu ng a "Ta für die an 
getrenen ler tung der o 
Wirteshaft Ionteuan, wenn men sich Are Zufgehen vor Augen Sühst, 

Der große Wert, welchen die wissenschaftliche Fachpresse für die 
Wissenschaft bat, besteht vor allem in der Benachrichtigung über Fort- 
schritte und Eutdeckungen auf diesem Gebiete, Dieser an sich gewiß 
umfangreichen Aufgabe geselit sich noch die u pain T 
der lokal getrennten Gelehrten zu, um dieselben durch G: 
und Anregungen in ihrer ernsten Arbeit zu fürdern und tig zu 
ergänzen. Urganisations- und Standesfragen sollten der eigentlichen, streng 
wissenschaftlichen Pachpresse fremd sein und sie haben in der Tat auch 
vorwiegend Platz in den Organen der Vereine gefunden und verdrängen 
dort den wissenschaftlichen Teil in hohem Maße, Und gerade diese Fach- 
blätter sind für gewisse Kreise akademischer Berufe wegen ihrer Sonder- 
amd und wirtschaftlichen Lage (Aerzte) eins zwingende Notwendigkeit 

worden. 

BL TH I 
äu une, zerfällt er Hau 2 

in reine Fachorgane und Berne der Interessenvertre Diese I. 
teren legen das Hauptgewicht ihrer Tütigkeit auf die Organisation der 
Glieder und zielen ab auf die Erlangung wirtschaftlicher Grund- 
lagen und auf die Schul für den wirtschaftlichen Kampf darch Pilege 
des Standesbewaßtseins und Erziehung zur persönlichen Uneigennützigkeit 
zugunsten des Allgemeinwohlbefindens. Daneben treten diese auch 
noch für Schaffung gemeinsamer Einrichtungen (Arbeitsnach 
schulen und den Rechtsschutz) ein. Da das Verban 
Pionierdienste verrichtet und Fernerstebende mit den 


Die reinen Fach e des Gewerbes und Handels haben ein 
anderes Ziel. Wohl hat das Volk 


ang wissspschaftlichen Ent- 
deckungen und technischen Eründangen beglückt und in der geistigen 
Produktion hat es schon seit der Mitte des Mittelalters die Führung inne, 
doch in der Verwer seiner Geisteserrungenschaften auf wirtschaft- 
liehem Gebiet war es in die siebziger Jahre hinter andern Völkern 
surückgeblieben. Diese Tatsache mag zum Teil in der territorialen Zer- 
nr ihren Grand, gehabt haben, in der Hauptsache wurzelte sie 
aber in dem Mangel erh a Verbindung der lokal weit auseinander 
liegenden und getrennt r oder weniger fortsrhreitenden Produktions- 
zweige nnd -Gebiete. Durch die Gründung von in der Wissenschaft bereita 
zahlreich bestehenden Fachzeitschrifien die Industrie wurde diesem 
Bedürfuis abgeholfen. Diese Organe machten eine Wechselwirkung zwischen 
Wissenschaft und Praxis möglich, die ihre Folgen in dem Aufblühen der 
Industrie zeitigte. Forscher, Techniker und Kaufmann müssen bei einer 
auf der Höhe der Zeit stehenden Fachzeitung Hand in Haud geben. wenn 
dieselbe einen führenden Einfluß in ihrem Gebiet gewinnen will. Die Ge- 
werbefreiheit, die Vervollkommnung der Kommunikationsmittel und der 
Fortschritt in der Produktionstschuik erleichtert dem einen Teile die 
Konkurrenz oder beschränkt den wirtschaftlichen Wertkampf auf einige 
geistig und technisch hochentwickelte, finanziell gut fundierte Unter- 
nehmungen. Ganze Gewerbes © müssen unter den Folgen dieses Zu- 
standes leiden und die prekäre der Handwerker beraubt zum großen 
Teil auf ihrem zähen Festhalten an veralteten Produktionsmethoden und an 
einer tgenden Kenntnis des Marktes und des Wertes ihrer ön- 
lichen t. Mit diesen Vebelständen willdie Fachzeitung 
aufräumen! Erhöhung dertechnischen Leistungsfähigkeit 
und ran des wirtschaftlichen Verständnisses — das 
sind die beiden Pole, um die sich alles dreht. 

Am ersten gelingt noch die Erreichung des ersten Zieles. Gewöhn- 
lich hat jeder Angehö eines Berufes den Hang in sich, tiefer in den- 
selben einzudringen und sich zu verrollkommnen. Eines Teiles beruht 
dieses Streben auf der freien Wahl des Berufes, der Frende am eigenen 
Können, andernteils in dem Zwang des wirtschaftlichen Wettbewerbe. 
Die durch die Schule und günstigenfalls darch den Besuch einer Fach- 
schule to theoretische Ausbildung hat die Praxis ergänzt. Aber 
gerade in dem für die Fortentwicklung bedentsamsten Zeitpunkte, den 
ersten Jahren nuch der Lehrzeit, bricht diese staatliche Fürsorge jäh 
ab, Hier tritt die Fachzeitung mit ihrem erzieherischen 
und unterrichtenden Inhalt ein. Es ist gewühnlich der einzige 
Weg, welcher sich dem sich Weiterbildenden zur Verrollkommnung bietet, 
ihm andere Arbeitsmethoden vor Augen führt und mit Ratschl an 
die Hand geht, Früher mußte sich der junge Geselle in der Fremde aun- 
bilden und da heute die wohltätige Einrichtung der Wanderschaft info) 
der sozialen U taltung nicht mehr in Frage kommt, so ist die 
Fachzeitung das einzigeMittel, den je en Manu vor Ein- 
seitigkeiten der Ausbildung, die selbst In den bestenGe- 
schäften nicht ausbleiben werden, zu schützen. Gerade an 
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der Einseitigkeit krankt der Nachwuchs unserer Handwerker, ein Uebel, 
das zum großen Teil durch die maschinelle Produktion, zum Teil durch 
die einseitige Ausbildung verursacht wird. Auch im Mittelalter fühlte man 
diese Schwäche und r deshalb die Wanderschaft, um den Nach- 
wuchs in der Fremde an technischer Fertigkeit gewinnen zu lassen. Be- 
lehrende Artikel liest jeder Angehörige eines Berufes gern, weil er an 
den Fortschritten derselben regen Anteil nimmt und seinen Existenzboden 
mit. derselben Wärme liebt, wie der Bauer die Scholle, Auch daß der 
Inbalt sich anf Sachen bezieht, die ihm vertraut sind, ja, die er größten- 
teils beherrscht, trügt viel zum verständnisvollen Lesen des technischen 
Teils der Fachzeitaug bei. 

Ganz anders ist es bei allgemeinen wirtschaftlichen Aufsätzen. 
Marktberichte, Verdingungen, Sabmissionen und Warnungen vor Schuldnern 
und unlanteren Elemeuten finden allerdings schon die nötige Würdigung. 
Wenig Gegenliebe wird dagegen im allgemeinen Aufalitzen mit Vorschlägen 
zur , der sozialen Lage des Standes ent bracht. Aber 
such gegen Unverstaud und Lauheit, die sich 'mit Vorliebe hinter den 
Redensarten „Schön in der Theorie, unmöglich in der Praxis“ u, a. ver- 
stecken, hat die Fachzeitung zu Felde zu ziehen. Vielfach grant es den 
Angehörigen eines gewerblichen Berufs vor den Besserwissern und den 
Vorschlägen von Nichtfachleuten. Aus diesen Gründen haben auch die 
Handels-, Gewerbe- und Landwirtschaftskammern mit großen Schwierig- 
keiten bei der Durchführung ihrer Aufgaben zu käwpfen. Hier setzt 
wiederum die Fachzeitung ein, um dem Vorurteil zu , Mit einigen 
fachgemäßen Ausführungen und Anleitungen sind gewöhnlich schon die 
ersten Zweifel beseitigt und die Gewißheit, von seinesgleichen beraten zu 
werden, verhilft am ehesten zur Einsicht, 

Erfüllt die Fachzeitung in dem ihr zufallenden Rayon diese Auf- 
gaben, so ist ihre Arbeit eine segensreiche für die Volkswirtschaft! 


Die Bilanz des Handwerkers. 
(Nachdruck verboten.) 


Der Jahresschluß bringt den Bücherabachluß mit sich, Auch der 
Handwerker schreibt die noch offen stehenden Rechnungen aus, sucht 
sein Geld dafür hereinzubekommen, bezahlt möglichst seine Lieferanten 
und bringt somit seine Büicher in Ordnung, um sie abzuschließen, Er 
macht auch Bılanz oder Jahresrechnung, wenn mancher Meister auch auf 
seine eigene Art und Weise. In überaus vielen Fällen genügt diese aber 
nicht, Nicht nur auf dem Papier soll die Bilanz stehen, sondern man 
werde sich bewußt, wie die vorliegende Jahresaufrechnung zustande ge- 
kommen Äcı Yog heißt: man gehe mit sich zu Rate und denke nochmals 
darüber ‚ woran es lag, daß soviel verdient wurde und was die 
Ursache für eventuell gehabte Verluste war. Ein derartiges Insichgeben 
lehrt, was von Vorteil und was von Nachteil. gewesen ist. Bruchte das 
vergangene Jahr lohnende Arbeit, so wird natürlich jeder suchen, diese 
a neuen Jahre wieder zu erhalten, war sie aber weniger gewinn- 
bringend, so prüfe man eingehend die Kalkulation. Man rechne die Ein- 
‚kaufspreise und dıo gezahlten Löhne und Spesen nach und vergleiche diese 
dann mit dem Verkaufspreise, Auch ist zu überlegen, ob es nieht mög- 
lich wäre, durch irgend eine un ni oder Vereinfachung in der Anfer- 
tigung der Artıkel vorteilhafter ustellen. Besonders aber sehe man 
darauf, ob die Spesen nıcht etwa zu hoch sind, Ist man an Submissionen 
beteiligt gewesen, die wenig nutzbringend gewesen sind, a0 suche man 
dea Fehler zu entdecken; ist dieses nicht möglich, so sei man für die 
Folge vorsichtiger, denn wıll man nicht in Verlust kommen, so muß man 
bei solchen Arbeiten sehr gut rechnen können, Auch ist zu konstatieren, 
welche Kunden man im vergangenen Jahre verloren hat. Diese missen 
möglichst wieder gewonnen werden; ein höflicher Brief oder noch besser 
ein persönlicher Besuch bringt manchen Kunden wieder, Alles muß noch- 
mals überschlagen und durchgegangen werden, Wer nicht notiert und 
vicht rechnet, wird manches zu seinem eigenen Nachteil übersehen. Auf 
Grund einer einfachen übersichtlichen Buchführung vergleiche man öfters 
den Umsatz gegen das Vorjahr. Wenn man den (jeschüftsumautz immer 
zu vergrößern sucht, dann wird die Bılanz an jedem Jahresschlusse auch 
immer mehr Freude machen. pk. 


Ausstellungs-Chronik. 


Auszeichnung. Auf der am 18. November geschlossenen Ko- 
lonial-Ausstellang 1906 in Marseille wurde der patentierten Schnell- 
Schneidemasehine „Rapid“ der Maschinenfabrik Karl Krause in Leip- 
zig die. höchste Auszeichnung, der Grand prix, zuerkannt. 

Internationalegraphische Ausstellung. Im Mai nächsten 
Jahres wird in Kopenhagen eine Internationale graphische und Zei- 
tungs-Ausstellung stattfinden, die Fachblätter und Zeitschriften aller 
Länder, eine historische Abteilung für die periodische Presse, Maschinen 
für Buchdruck und Buchbinderei, graphische Kunst, wie Chemigraphie, 
X EEE; Lithographie, Buchdruck, Lichtdruck usw., sowie eine Ab- 
teilung modernes Keklamewesen umfassen soll, el 

(Allg. Anz. 1. Druck.) 


Kleine Mitteilungen. 


Meisterkurse. Die Großherzogliche Zentralstelle für Gewerbe 
in Darmstadt veranstaltet, wie der „Papier-Ztg.“ geschrieben wird, 
im Januar und Februar 1907 für Buchbinder und Portefeuiller praktische 
Meisterkurse, Die Teilnehmer müssen über 20 Jabre alt sein. Alles 
Nähere erfährt man durch obengenannte Behörde. Bedürftige Teilnehmer 
erhalten Unterstützung. 
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Personal-Nachrichten. 


Allo hieber gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Todesfälle. in Dresden starb im 69. Lebensjahre Herr Buch- 
bindermeister August Richard Seelig. — Im besten Mannwalter 
starb nach längerem Leiden Herr Hofbuchbindermeister Max Riemer 
in Kiel. — In Nixdorf i. Böhmen starb Herr Bachdruckereibesitzer 
und Buchbindermeister August Heine. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Mitteiln ftlichor Natar 

Alle kıher gahlipenäun hteilungen gesehl En us ee er Anllene 

‚Gesehüfts-Uebernahme. Herr Ignaz Hyacinth Beck 
hat die Firma A. Haas in Mülhausen i. Ela, Buchbinderei, Schreib- 
warenhandlung und litbographische Anstalt, käuflich erworben und führt 
das Geschäft unter #eitberiger Firma weiter. 
2 Geschäfts-Erweiterung. Herr Johannes Kistenmacher 
in Stendal, Frommhagenstraße 16, errichtete neben seiner Papierhand- 
lung eine Buchbinderei, 


Konkurser 
Frau Buchbindermeister Peter Lorenz, Kirchberg (Hunsrück), 


Literatur, 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1907. Verlag des 
Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, re Der im 18. Jahr- 
gung soeben erschienene praktische und beliebte Fuchkalender bietet neben 

üblichen Kalendariam mit Raum für Tages-Notizen wieder eine tiber- 
aus reichhaltige Zusammenstellung der anf unser Handwerk bezüglichen 
wissenswerten Aufsätze und viele Rezepte und Verfahren, die geeignet sind, 
dem Kalender als Nachschlagebach in jeder Werkstube einen Platz zu 
verschaffen. Der nene Jahrgang enthält insbesondere eine Anzahl neuer 
Aufsätze, welche zahlreiche, in der Praxis erfahrungsgemäß häufig vor- 
kommende Materien behandeln. Die reichhaltige Bezugsquellenliste über 
alle ins Fach schlagenden Artikel wie auch der ausgedehnte Inseratenteil 
a bei Vorkommen Gelegenheit, sich geeigneter Adressen zu bedienen. 

er Kalender enthält ferner als allgemein wissenswert: Tarife für Be- 
rechnung von Buchbinderarbeiten, sowie Verzeichnisse von Innw Ver- 
einen und Unterstützungskassen, Rezepte, Postgebührentarif, Wechseirecht, 
Papier-Formate, Tabellen, Masse, Gewichte etc ete, Der Preis dieses über 
400 Seiten starken Fachkalenders beträgt nur Mk. 1.10 franko gegen Vor- 
einsendung an den Verlag des Allgam. Anzeigers für Buchbindereien in 
Stuttgart. Abonnenten des vorliegenden Blattes machen wir auf den für 
sie gültigen ermäßigten Preis laut Inserat aufmerksam. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 
Wober bosieht man hessische Tiegel und Schmwelzpulver zum Auseebmuizen 


von Kehrguld-Lappen ? 
Wer liefert ganz dünn gespaltenes schwarzes Bocksafflan oder ngen-ieter? 
m 


Wer liefert Flach- und Hohlgliser mit und ohne Goldfaasette F 


H. L. in Ah, 
Was kostet „Kunst für Allo* in ganz Kaliko (Kanstleinen) mit marmerii 
Schaltt ? " E. F.8. io. 
Gibt es eine Kuvertmaschine fir Hand- und Pußbetriob, bei der das Format 
bloch stats mit der Hand in den Fals- und Schließapparat ein- und auszuführen lat 
und diesen zeitranbunden Arbeituvorgang durch mechanische Anwendung kürzt? 
Wer ist ihr Fabrikant? Für geil. Mitteilungen im voraus bosten Dank. .- 


P.8.inB,b.B. 
Auf welchem Wege kann man alle Arten Pluvinsin mit echtem Golde pressen, 
so daß das Gold nieht dareh die Dampfontwicklung unter der zu vergoldenden Stelle 
haften bleibı? Es handelt sich am Massonaufl Dor Artikel wird auf der Krause- 
scben Blıtzprease gepreüt, Im voraus besten Dank. K. K. in K. 
Kann mir oiner der Herren Kollegen Auskunft darüber goben, wie hoch sich 
die Kosten oines elektrischen Lo paratss mit I, 2 und 3 Liter Inhalt stelien. Es 
handelt sich I. um dıe Anschaffungnkosten und 2. um die Hotzangskosten bei zehn- 
stündiger ee Gebrauchszeit und wenn für die Kilowattstunde vom Elektrizi 
tätawerk % Pig. für K: burochnet werden ? K.P. in E. 





Briefkasten der Redaktion. 


Für den bedürft Buchbinder Robert Fritsche in Görlitz aind bie 

Itodaktionsschluß forner bei uns eingegangen A, Hering, Latyenburg Mk. 1.—: 

Aug. Stoz, Göppingen Mk. 1.-; G. Osttl, Aichach Mk. 1.-: H. Dietel, Haisichen 

Mk. 1.—:; Harte Fritsche, Soost Mk, 1,—; Huxo Goll, Mülheim &. Rabr Mk. .—., 

2 n Mix. 10... Bis jetzt sind inagesamt bei uns eingegangen Mk. .1h. Wir 

denke all edien Gobern im Namen des Dedürftigen bestens und schlieden hiemit 
o Sammlung. 


Ahonnements-Erneuerungen 
und Neubestellungen —"" "rkranuee weriug "ol 


Die Abonnementspreise sind am Kopfe jeder Nummer ersichtlich. 


Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden ! 


werden von unserer Expedition jeder- 
zeit en 
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kiste gebraudıter Masdınen von Wilh. keo’s Nadıl., Stuttgart. 





Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preisl. 
1870, 1 Kreisschere, nuch Leo Kat, Nr. 14], 
ndschneh für Durchmesser 


1871. 


1882, 


1910. 


1988. 


1948, 


1951. 


1954. 
1955. 


1956. 


1960, 


1961, 


1962. 


- 


1 Dresdener 


den 


1 Balancler-S ronse, schwere Kon- 
struktion, auf il, Tisch 
26><18 em, zwisch. d. Saul. 80 cm, heizb. 


1 Anschmier-Maschine, Fahr, Jagenberg 
No. 44, Mod, D 100, Arbeitsbr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 

rg engere Fahr. 
Guschky & Tönnenmann Kraft- 
betrieb, zum Schneiden v, Papler- Wart- 
schlangen, für 5 u, 8mm breite Streifen, 
Sehnittlänge 80. cm, Durcheang 94 em. 
„Qnarto* - Buchheftmaschine, Fabr. 
Brehmer, No, 22, für Fußbetrieb, mit 
4 Klammeräpparaten !/g Zoll u, mit Ein- 
richtung zum Rückwärtsheften, 11, Jahre 
alt und kaum gebraucht. 

Schlagrad» Vergoldepr., Fabr. Heim, 
mit hohem Einschubklotz, 31><25%/, cn, 
für Gasheizung, Hub 5 cm, Sänlen- 
zwischenraum 36 em, anf Holzklotz 
montiert, 

Will’sche Linliermaschine, Federn- 
system, Nr. 1, Neupreis Mk, 900.—, ge- 
braucht, aber in darchaus gutem Stand, 


_ 


2. 2 Federnhölser und 1 Federubock, . 


2 Liniiertlichern und reichlich. Federn- 
material. 

Abpressmaschine, 42 cm Walzenlänge, 
mit. geriffelter ‚Walze. 


1 Blechnieten-Heftmasch., Fahr. Brehmer, 


No. 8"fs, für Faßhetrieb, 32 om Auflege- 
arın, für 6 mm Nieten, ab Vogtland. 

1 Liniiermaschine, Federn- und Rollen- 
system, System will, 8F/4F., Hole 
konstruktion, für Hand- u, Kraftbetrieb, 
Liniierbreite mit Federn &0 cm, mit 
Rollen 70 cm, mit 1 Liniierapparat, 


1 Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 


Chiffre A. O. a, 50 cm Schnittlänge, 
ohne Unterzestell, mit 2 Messern. 


1 Einbruchfalzmaschine, für Kraftbetr., 


Fabr. Dietz & Listing, Modell F. M., 
mit 3 Bogenhaltern, 50 mm Falzbreite, 
ab Pfalz. 


1 Liniiermaschine, Fahr, Förste& Tromim, 


No. 4, Holzgestell, 30 cm Liniierbreite, 

mit 3 Farbwerken, flir abgenetzte wie 

darchlaufende 

Liniatnren. schl 

Hammer, m Blechstreifen - Anschlag- 

für 6 u. 1 it 12%, cm langem Ambos; 
0 mm breite Streifen, Dazu 


Str 
1 Bu ?'fen-Abschneide-Apparat. 


m, bArnek-Korrektur-A parat 
Feholpressung u. in Schieber gleitend, 
Prndement, nebst Rahmenklappe, auf 


1 Fnlztisch. Fabr, Jännicke, Ber 


Rlechstreifen-Ansehl mer, 
Deuschle, auf starkem Holzgestell, 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 


1 Kantenabschr‘ Fabr.Fomm, 
Chiffre F. J., A 4 ttlänge, 
auf eisernem 6 et ae 


1 Nietmaschine, Fabr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Syst. Wendekopf, selbst- 
tätige elalene, für 6 mm Nieten. 


1 kleiner Handheft - Apparat (Bareau- 


heft.), Fabr. Hoppe, f. 6, 8, 10 mm Klamm, 


1 EEE Schu- 


Berlin, 15 em Satteltiefe, f. Strei- 
= h. mit zwanglänfiger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 

1 Lederschärfmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 30, für Krafthetrieb. 

1 Drabtheftmaschine, Fahr. Malitor, 
rotierend, für Fussbetr., 5 mm Haftung. 

1 Blechklammer » Anschlagmaschine, 
Dresdner Fabrikat, fiir Fussbetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 

1 Automatik -Oesenmaschine, Fahrık. 
Hoppe, No. 25, für Oesen 501 u. 502, 
für Fussbetrieb, ohne eisernes Uunter- 
ar in der Fabrik gründl, repariert. 


'o nichts anderes vermerkt, stehen die Maschinen im den meinten Fällen auf unserem 
Permanentes Ausstellungslager von über 200 neuen u. gebrauchten 


1 Flachheftmaschine , 


1 Radschneldämaschine, Fabr. Roderer, 
60 cm Schnittl., f. Schneitliste, m a 

1 abr. Fomm, Uh 
in eränste Höhe den Buchs 425 mm, 
1 Buchrücken-Rundemaschine, Fahrik. 
Fomm, Chiffre L. N., für eine Bachhöhe 
von 60 em, fir Hand- u . Kraftbetrieb, 
Far, Brehmer 


Nr. 27, für zweierlei Drahtklammern. 


940. 1 Heftmaschine, Fahr. Molitor, Handbetr., 


9345. 
9847. 


9852. 


MIT. 


71. 


972, 


3589. 


1 Drahtheftmaschine 


1 Radschn 


_ 


Be 


ee 


- 


mit 26 u, 28er Draht 


eye icke heftend. 


2 Nutapparate, Patent Scherbel, tadellos. 
or 


1 Tisch rg; Fabr. Fias- 
kämper, 0.1 ” 
Finan. Linierbroite eh meer Tortand. 

1 Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm 
Arbeitsbreite, für Gasheizung, in gut 


niger, £. Fussbetr,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 em Schlitzmessern und je 1 Ein- 
satz fir 5, 9, 12 cm gg ee 
Ber 
Nr. 85, f. Fuss- u. f. 

köpfe, bis 8 mm Dicke heft., er Leipzig. 


1 Radschneidemaschine, Fabr, Fomm, 


Chiffre A. V. «, 110 em Sohnittlänge, 
19 cm Schnitthöhe, Kraftbetr.. mit gew. 
Sattel, Belbatpreaa. „Frikti 


länge 
Schneldbrett, f. Handbetr.. in ent. Zustand, 


1 Vergoldepresse, m. Schwengel, „Heim“, 


mit 2 Heizkanälen, Druckfl. 281/4><21 cm, 
auf Holzgestell montiert. 


1 Broschüirenheftapparat, Leo No. 186, 


mit fertigen Klammern seitlich und durch 
den Falz bis 5 mm Dieke heftend. 


1 rag ea ge mg ft. Handbetr,, 


= Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
1 Fagon Y Ober- u. Untermesser, 


1 Balancier - ei Birerionhe „Heim“, 


für Bolzenheisung, auf Holzklotg mon- 
tiert, obere Einsch 


unt, er 
den Säulen 8 


1 Bene resse, Fahr. Weiler, berty®, 
26 Bahmarue) eite 20>< 30 P 


en, mit 
Tellerfärbung, mit 2 Auftragwalzen, 


1 Kartonflachheftmasch., Fabr.Brehmer, 


No, 28, für Fußbetrieb, mit 17cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern, 


1 Nietmaschine, 8. C-M.-A.-G, Chiffre 


N. B.. 20 cm Ansladung, f. 10 mm Nieten, 


1 Pappschere, Fabr. Fomm, Chiffre D. E,, 


9% em Schnittlänge, mit Schmalschneider. 
Eckenheftmase ine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, für Fußbetrieb, 80 cm Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich berge- 
richtet und tadellos funktionierend. 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(26) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Fe Kat. No, 136. 
Paginiermaschine, System Gubatz, 
4stell,, Größe H, m. Gestell, f, Fußbetr. 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N, M. 
Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbattätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechselbaren 
Köpfen, für 1—5 und 5—10 mm Heftung. 
Radschnel Fabr. Krause, 


71 em Schnittlänge, mit zwei Messern, 
ältere Konstruktion 


1 Hefimaschine, für Handbetrieb, für 


fertige Klammern (26er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell., nach Leo Kat. No, 136. 


1 Flachheftmaschine, Po. Brehmer, 
Faßbetrieb, 


No. 28!/,, mit Gestell, für 
1,8 mn Draht u. 14 mm breite Klammern. 


gebrauchten Buchbinderel-M: 
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9600, 1 Ritzmaschine, > zu tür Fuß- 


TER 


. 


10, 


11. 


9612. 


9619. 


9635. 


1 


betrieb, Obiffre J. zwischen den 


Winkeln 108 em, Dale 115 cm, 


mit 8 Ritsapparaten. 
Ruandeckenstanze, „Leo*, alte Konstr., 
mit 1 Garn. Messer, für ‚9 mm 
Badias. 

Abpressmaschine, Fabr. Fomm, 421/, cm 
Walzenlänge, nit geriffelter Walze: 


1 Boxtonprexse, inn, Rahmenw, 9><14 cm. 
1 Heftmaschine, Fabr. Brehmer, Nr, 5, 


für Haud- und Fußbetrieb, ohne 
Untergestell, tadellos funktionierend. 
Hebelschneidemaschine, Syst. Bastian, 
50 em Schnittlänge, mit eisernem Fuß- 

N a Fabr, Fı Eisen, 

omm, Ranz 

am Sehnittlänge, mit Tischwinkel 
und Schmalschneider. 


1 Radschneidemaschine, Fabr. Mausfeld, 


A.B.L., für Handbetrieb, 
länge, mit 2 Messern. 


50 cm Sehnitt- 


1 Hebelschneidemaschine, Fabr. Krause, 


Ohrffre A. O. En ganz Eisen, 5l cm 
Schnittlänge, mit ee 
Messern, bestens erhalten. 


1 nen, Fabr. Dietz & L 


1 
1 


-_ 


- 


_ 


_ 


"mit einer Farbdruckklap 


a. x, 24x84 cm 
fläche, Anhängepl, 2689 Schlitten- 
größe 82><40 cm. zwischen den Säulen 
42 cm, mit zweierlei Hab (Klanenboh- 
rung mit 10 und 80 cm Exzentrizität), 
JH 


ee aschtse, Syst. OÖ, Th. 
E aklen 43 cm en wit 2 Messern. 


pschere, Heim, solider Holz- 
u mit gehalten Eisenwinkeln, 
88 cm ttlänge, mit Qnerwinkel, 
elem Preßstab, mit eisernem 
(glatte Stangen). 
Hebelschneldemaschine, a altes 
Modell, = em Schnittl,, mit 2 
Pa; ere, System Beier 
Schn en mit een 
Bpindeigetrieh, Tiachwinkel, 
Schmalschneider. 


ee *, für 
Handbetri-h, für 2 pre Kern "und 
2 Fagon Ober- und Untermesser, 

Tessiöspe ‚ Kaas, B. A., 16x20 cm 
Druckfläche, mit Gasgabel, mit Schwarz- 


fabrikation, ala auch zur Hers 
hy mit 1 Here 
mm, 


Pappschere, Fabr. Bl & Votteler, 
gauz Eisen, 100 cm Schnittlänge, mit 
Querwinkel und Schmalschneider. 
Bu Den = Big Be akt 
cm ttlän it 
Zugstangen, mit u gan 
Paginferer, für Buchdruck, Fabrikat 
Auerbach, 5 stellig (Stahlräder), Ziffern- 
De @ (4 mm), mit No.-Zeichen und 
Stellhebel. 
Paginierer, für Buchdruck, Fabrikat 
Auerbarb, Sstellig (Stahlräder), Ziffern- 
größe ii (61, mm), mit No.-Zeichen. 
Hebelschneidemasch,, „Leo II*, 51 cm 
Schnittlänge, mit eisernem U Untergestell, 
mit 2 Messern, 
Hebelschneldemaschine, Fabr. Krause, 
mit Zugstangen, 36'/; em Schnittlänge, 
mit 2 Messern, mit Holz-Untergestell, 
Doppelhebel- Schneide maschine, Fabr, 
Kranse, 60 em Schnittlänge, f. Schneid- 
brett, mit 4 Messern, ab Sch 
Heftmaschine, Fahr" Brehmer, No. 51/,, 
für Hand- und Foßbetrieb, ohne eisern. 
Untergestell, bis 8 mm Dicke heftend, 


— Alle Offerien unverbiedlich, 
der verschiedensten 


Systeme u. Fabrikate, 
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„ Das Echo ist das Export-Fachblatt der de 


rend weinr- 


K. Gebler 
Leipzig - Plagwitz 11. 


Spezialität seit 1886 


Draht-Heftmaschinen 


aller Art [1] 
Loch- u.0esen-Maschinen 
Pappenbiege-Maschinen 
Niet-Maschinen 
Blecheckenanschlag-Maschinen 
Stanz- Wasehinen für Postkarlen- Alben 
Handheftapparate, Heftmaterial 
Anlagen zur Faltserachtel-Fabrikation 
Bogen- und Zeitungs- 


Falzmaschinen. 








Naschinen- Reparalurwerkstall 


P. Schreckenberger 


Glockenstr. il Leipzig Telefon 9835 


empfchit »Ich »periell in Reparaturen von 


Buchbinderei- u. Kartonnagen- 
Maschinen 


Vollständige Renovation ganı alter Maschinen 
unter Garantie, sowie Umänderungen an Ma 
schinen fremder Systeme, auch auswärts 
schseilstens und billigas 


Gebr. Maschinen stets am Platze 


3 





SE , 
————— _  — 
Ph. Bastian, 
Maschinenfahrik 
Speyera.Rhein 
fabrixiert 
als langjährige Spezialität: 
Papierschneidemaschinen, 
Pappschereon 
und ey arereran 
Man verlange Pr slinte 
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'W. 48, eine Probenummer 


ul 
Preis 


für Abonnenten (es vor- 
liegenden Fachblattes 


nur 85 Pfg. 
für Deutschl, u. Oest.-Ung.; 
M.1.— frk. fürs Ausland, 
ko all. sonst. Fällen M. 1.10. 
resp. W.1.25 fürs Ausland 
\ Versand einz, Exempl 
nur gegen Voreinsend, 
— (des Betrages. — 


Verlag des 
‚ Allgemeinen Anzeigers 
für Buchbindereien, 
Stuttgart, 
Chrisiophstraße 9. 


Buchbinder- 
Taschen- 
Kalender 


1907 





(18. Jahrgang) 
ist | 
erschienen! | 





Für Meister, Gehilfen und Lehrlinge zar Anschaffung empfohlen. 


ws- Leim x 











garantiert reimer Lederleim, chemisch rein und sehr aus- 


giebig, liefert als Spezialität 


Eberh. Stauf, Siegen i. W. 


Dampf-Leimfabrik. 
ee ndnt 1828. 


Weizenschabestärkel 


anerkannt Tolly_ Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 


TOLHAUSEN & KLEIN, Frankfurt am Main. 

















Ansrkannt beste Berugsauelle für: 


Blatt-Aluminium 

Schlag-Aluminium Spezialitäten 
Schlag-Metall für 
Kompositionsgold Prägungen. 


Echt Blattgol 


-Reelle und kulante Bedienung. 


RNEMANNYG 


iKafıc in BE EEE FE * 
In von AN TRRT Kuh 


und GrävorenfürBudibindereien 


EBÜR 











AGD 
A. Finskämper 


Linirmasehinen-Fabrik. 


Gegründet 1871. Leipzig-Lindenau. 





Carl Cramer, Blattmetall-Fabrik, PÜPtH i. 8. 





utschen Industrie 


Am 10, Januar 1007 beginnt der% 


1. Faclıkurs Tür Handvergolden, 
holdsehnittmachen u. Marmorieren 


für Gehilfen und Lehrlinge, 
Anmeldungen sind an dan Obermeister 
Herrn Wuh, Büselsöder, Spitalbof 6, 
zu richten, wuselbsı Näheres za erfahr. ist 


Fachschule der Buchbinder-Innung 
und verwandter Geschäftszweige, 
Nürnberg. 


vonaM.2.-an. 
in anerkannt worzäglicher Qualität. 


J. Eichleitner, Weiden (Bayern). 
Gisser- und Werkreug-Diamastenfasserel. 
Umlassen ahgemätrier Diamantın ger St. Mk 1.—. 
Katalog gratis und franko. 


‚Schneidemaschinen-Messer 


bester Qualität 


liefert preiswert 
[auch zu Maschinen fremden Fabeikates) 
Karl Krause, Leipzig. 


Kölner Küner | ajm 


Leder- 


arantiert A ehe Haut- 
im, fett-, «iure- 
sn. ai für ne ese, 
Jullus Napp & Co,, 


Leimfabrik, 
Rölsdorf-Düren 4b, Kölaa.Ra. 





Liniaturen 
tühr. mit u. oh 
u als r Aral 
Auf Wunsch inkl. Papı 
zu Pahrikpreisen 
liefern schnell und billigst 


B. C. Funger & Sohn, 
Gera (Reuss), 


Schnittrot 


einfach in Wasser aufgelöst sofort 
gebrauchsfertig, 
Pakete für 5 Liter Mark 4. 


Chemisch-Technische Industrie Eberding 
Leopoldshöhe in Baden und 
Basel (Schweiz). 

„  Brauikranzkasien- 
5 und Krüofrahmantahrik 

{niit Liererz Jr. 
) Elberfeld 











franks Lisferung 
10.46, 1190, 18.00. 


Kast bei 
zu Mk. 8.86, 9.50, 1018, 
[sayı 
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Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 

Musterbuch nebst allen anderen Utensilien. 118 
House Bostonpressen, 221/4:32%/, em Mk. 165.—, 17:24 om Mk 110.—. 
J. s"ner, Maschinenfabrik, Leipzig. 


Mene und gebrauchte Maschinen. 


2910 und SB, Mäbrridmeldemafd., 6 cm, meist. 


2250. bto. 80 cm. 
weliänribemafhene „145 cm, Airaftbes - tFlechh ine, DO cm 
trieb, Heiftionetuppetung, Schwistambeuter, | Satteflänge, Fuhbetr. (Baih),jehr guterbaft. 
ana: Stullnanb bei hödık. Mefler- | 2208. Seftmafgine, SD cm Gattelr 
fteil., Schneilfattel, Mitrometerichraube, men. Bubbeteieh für 9, 5 mm breitem 
SM und 39, Wappfäere, 8 can, eil. Beitell, & &o 
Ziich ca. ta &ilen. 
1416, Bappichere, 100cm, Holztiich mit Meter» 


mafh, neu. 
31. Aoms, sem und Hitmaldime (Arawie), 






LEIM 


garantiert reinen Hantleim 

















Extra, sehr eblg, 
‚ säare- und 
Hefert als Spenlnliett 
Pa. Carl Wolss, (N 


länge, Rraftbetrieb (@ebler), mem. 
1._ Loch" und Belemmafhine, tilermes Weltell, 
Buhbetrieb (boppe), Keen Ya, men. 





100 om Burdgang, 7 Baar|2-4 Bro, Holssehtel, Auhberrieb (dopbe), 
biaeifer. 10 Ripapparate, men. Crien *s, men. i 
3408. omb. Scnerb- und Ripmaichıne, Frub- | 827. Drfenmaiy, Huhbetrieb, Drjen Is 5 mn 
betrieb, TR Shmeibmefler, 10 Rigapp., new. | Dürchmeller, wenig nebraudt. 
Hi. Bitmalhine, S cm Durdbnang, 2 Mig- | A Log- uns Sefenmaldine, Solisehell, Fub- 
iedigt a nt rg pr ne. Retrieh ee Den ls, 5 mm Tarchmefler, wenig 
. ıgma £ u un a re braucht. 

Haupt is Dresden, 2 Niyapparate, eu. ze, 70, 267, SM, 3248, Wergofdepreften, 

Gneisennustraße 6, 2142, 40, H19-H17. Gärnanskößer, ID em| 18:20 cm, neu 


A Vergoldeprefit, HH em, farbbrufpl,, 
Rippboreitung, men. 

3364, 006. Bergolbeprefie, 2I>cH cm, zreierl. 
Sub, Einlapsahmen, Farborudpiatte, Ripp- 
vorrichtung, neu. 

Ta, Ber; ebene fe, DW om, Marbbrud- 

© 












M_Aligemeines. | 


1792. inprekm 


breite Streifen, Außbetrieb, neu blatte, orrichtung. 
Bu 5 5 5 5 Sa 84%, Anprehmalchtne, 10 um Unprebl,, 9 mm | 4717-3729. Bergoldepreflen, MH cm. meu. 
Er | ' breite Streifen, Araftbetrieb, men. 391 und ST Wergoibepseflen, UM om, 


meafehtne, ID cm Unprehl, 13 mm 


2. Unpreh eierlet Bub, Einiapratimen, Barbbrud- 
breite Streifen, Bukbetrieb, mem. ir s ” 


: Latte, 3 t . 
Für einen ges. gesch. Artikel der |9. Wnprehmafcine, 10 cm Anprest,, 13 mm ETC A en oc ss cm, arbbrud- 
Geschäft«bücher - Branche leistungs- | !rrite Streifen, Huhbetrieb, altes Mobel, BE durch Bad heisbarer Zi, neu. 


mit Daumenhebel, 
Mi und Ile. Anfı mafdtne, ID cn Um 

(dtapl, 11 mm breite treifen, Auhbetr., mei, 
R Aniduagmafcine, 15cm Anichlagt,, Idınm 

breite hpetrieb, gebraucht. 


fähige Vertriebsfirma oder Geschäfts- ebraucht. 


biicherfabrik gesucht, Offerten unter 
Y. 706 an die Exp, da. Bl. 


olbepreile, 21x25 em, Harbbrud- 
latte, Kippvorricstung, Untergeftell, neit, 
IHM. Bergolbeprefft, M><i4 am, zyorlerlei Hub, 
Einlaprapmen, Aarbbrudslatte, Rippnor- 
richtung, durch Bas heisbarer Zi, men. 
72 Wergoldepreffe (Mandfeld), Dix cm, 
atvellänltg, gebraucht. 
1964, Bergolbeprefie (Rommimger), ZIxZI cm, 
mit hohem, malfio. Gußrabmen, gebrandgt. 
3299, Me, A013 em, ohne Schtagend, neu. 
TOR. ae Eat.. 65 cm Walzenlänge, 
4 seite, Danbbetrieh, aebrnuct. 
a, ee 0 mm Urbeith- 
breite, asbeisung, ogenabnahme, Tran 
portuorrichtung (Rusbort), meu- 
fätne, 120 om Ducchg., 
etrieb, je 1 groß, miitl. 


Eteln), neit. 
3118 bto., bis 5 mm heitend, 2 Röpfe, eifermen 
elte, Fußbetrieb (Webler), nem. 
ans. bio. bie I mm heitenb, eijerneb Be 
«ii, Außbettieb (Webler), neu 
4373. bio, bid 5_ mm beftenb, eilermes Wie» 
Ren, band» u. Huhbetrieh (Ürehmer), men, 
30 Kontorhefter, für fertige Mammern, 


Eine gebrauchte Radschneidema- 
schine, für Kraftbetrieb, von 80 cm 
Schuittlänge, zu kaufen ucht, An 
ru mıt Angabe des Fabrikat, des 


ters, der Beschaffenheit, sowie Ab- | selbhitätige Rlammerguführung, fait men. tried, mei. 
bildung erbeten sub. Chifre Y« 970 Maler Sch, Sanbeene dei | Bunttänt, Ren upper Ba 
an die Exp. ds. Bl. wenig gebraucht. "| Betrieb, mit langem Schlitten, 2 Hfihe zum 
€ -Burrieftimafdine, Mubbetrieb (Der | Unlegen von 2 ten, gebraudit. 
ı gebr. Hebelschnrlde bine, rast Pisgkeimaftine 3 em Eattel ar ee as hg a ehe 
. a . f 
71 cm Schnittlänge, 1 gebr. länge, Kraftbetrieb (Webler), neu. 


Sr fat nen. 
501. die. Seaftbetrieb, fait nei. 


Wir geben die Maichinen zu änferft günftigen Preifen und 
Bedingungen ab. Anfragen erbeten, 


Banner Induftriewerk m. s. 6, Banben is. 


. Umständebalber Buchbimderei in 
1 Gnbrauente Haschluen: Garnisonsstadt Norddeatschlands zu 
ress ’ 


r verpachten (Kauf nicht ausgeschloss.). 
Tischfürbung, a 
1 dto. 40/52 cm Tischfürbung, Große, helle Werkstube, acht Ma 


schinen, gute, feste Kundschaft, Re- 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 em f Fir 
1 dto, 50/70 Ä flektanten können zur Orientierung 


eine Zeitlang als Gehilfe arbeiten. 
1 dio. 65/85 em, ; 
20/81 cm Farbwk., Adressen mit Angabe des Alters und 


Papp- 
schere, 110 cm Schnittl., und 1 gebr., 


Kuichebelprexse, 80><40 cm Druck- 
fläche, für Gasheizung, zu kaufen 
sucht. Offerten mit Abbildungen der 
Maschinen sub Chiffre V. 968 an die 
Exp. ds, Bl, erbeten. 


Eine gebrauchte, aber gut erhal- 
tene, arbeıtsfähige Linliermaschine, 
Fabr. Förste & Tromm, —; für 
durchgehende und abgesetzte Linia- 
turen, Zylinderumfang 100 «m, Liniier- 
breite 100 cm, mögl. mit 8 Farbwerken, 
für Motorbetrieb, zu kaufen gesucht. 
Gefl. Angebote erbeten sub hiffre 











n 1 Tiegeldruckpr., bisheriger Tü 

Pi . E sheriger Tätigkeit unt. „No. 1691 

eu ing ı dito. 23/83 cm Farbwk., | Pachtung Norddentschland** an die 
1 Bostonpresse, 22/32 cm, Exp. ds. Bi. 

MEBE EM 1 an 3000 am, 
Verkäufe Packpresse, 68/100 cm, Den Restbestand einer 
® 1 Korrekturabziehappar., 40/55 em, 3 

1 Vergeld 15/25 em, Liquidations-Masse: 


1 dreiseitige Beschneldemaschine 


1 Loch- u. nmasch., Fußgestell, 
mit verschiedenen Formatplatten ver- 


1 Radschneldemasch., Mansf,, 7lem, 





#45 Drabt-Flahheitmalhine, D cm Sattel» 
länge, Auhbetrieb (Bebler), new. 





Gebrauchte Maschinen: 


1 Imperial, Frank, 85/40 

1 Kartenschere, 100 cm, 

1 Fadenhefter, Preuße & Co, 

2 Knotenfadenhefter „Elliot“, 

8 Kartonucheren, 65 und 72 om, 


£77 


1 Ritzmasch 100 em, Krause, 
1 Paginle ine, 4stellig, 
1 komb, Fraismaschine und 


Kreispappenschere, Möcm,Preuße, 
1 Bochrüickenrundemasch., 50 cm, 
1 Dreischnelder, D. & L. 
1 Packpresse, 25, 56/78 cm, 
1 Biegemasch,., alle Pappen, 75 cm, 
1 Dampf-Vergoldepresse, 
BL ea, 
7 Schneid»maschinen, 48—75 cm, 
1 Falxmaschine, Preuße, 4 Bruch, 
1 Perforlermaschine, 80 em, 
2 Pappscheren, Eisen, 100 em. 
Otto Kincher’s Maschine: 
Berlin 8.0, 16. 


Kleinere Buchbinderei, 
jedoch sehr gut eingerichtet (8 Ma- 
schinen), mit nur guter und sicher zahl. 
Kundschaft, ist w. Kränkl, des Bes, 
sof. in München nehr preiaw, zu verk. 
Of. unt. Y. 1687 an die Exp. ds, Bl, 


HADETTNGUERTHTNTN 


für Buchbinderel, Buchdruckere) und 
gründlich 


ETZTT DET TITFITZEFTT TR 
repärierl, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 


Buchrückenrundem., 650mm, Fomm, 
Goldabkehrmasch., 500 mm. Fomm, 
Mansfeld’sche Pappenschueld-,Ritz- 
und Rillenmaschine, 
Kartonflachheftm., Breiimer, 50 em, 
Perforiermasch. in großer Auswahl, 
Stockpresse, 56><50><70 cm, 
Pa here, 90 cın. 
Buchdrahtheftmaschine, Lasch, mit 
10 Hefıköpfen, 
Eckenausstos= u. Schlitzmaschine, 
20 em, Fußbetrieb, 
Broschäüren-Drahtheftmasch., Fuß- 
und Kraftbetrieb, 14 mm, 
Vergolde- u. Prägepr., 25x36 om. 
Nie, Beisinger, 
Frankfurt a. M., Mittelweg 48. 


Bienemaschinan "ch" 
Stockpresse, 


ganz neu, Tiegelgröße 55><43 cm, ist 
unter Preis zu verkaufen. Offertem 
unter Y. 1689 an die Exp. ds. BL 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel, 





= Stellen-Gesuche. PM 


SENSE EH 
U Gebühr für Chißre-Inserate 50 Pfg.ku 


Buchbinder in leitender Stellung, wirk- 
lich tüichtig Im allen Arbeiten, I. Kraft im 
Forcieren and Leiten don Genchäfts, rr 
tisch in der Arbeitseinteilung, ausgebildet 





kanft schleunigst zu jed. ‚hmbaren allen mod. Maschi din K . 
Linflermasch. »-Y, & Farb, big opı| 1 Hebelschneldemaschine, &0 cm, | IN Kahaunlen An Id. ARneAT ER  Arieien nich „aneriähren sscht Ver 
nee nempsissrieuienie ee |." ae Berll o trasonsposten. Eintritt mach Wunsch, Off. 
Draktheftmaschine für Schreibheite o a rt Kilos Alfred @retschel, Leipzig, Ellsanstr. 69. | unt. Y. an die Exp. d. Bl. 
A fi . 
Krenea teharas) yon krinse, run | SICHBTB EXISTENZ Buchbindermeister, 





alles gus erhalten, billig zu_ verkaufen. 
Ant. Ollig, Dürosa (Rheinland). 


Papierschneldmaschine, Hebel, 
61 cm, 1 Messer, Fabr, Arbon, billig 
zu verkaufen. 

Albert Baur, Karlsruhe, 
Angustastraße 10. 


Gutgebende Buchbinderei, ia gutem 
Zustand, mit fenter und feınnter 
Kundschaft, ist wegen angehäufter 
Arbeit im Ladengeschäft billig zu 
verkaufen. Offerten unter Y, 1690 
an die Exp. ds, Bl. 


danernde Stellung. 
Exped. des. Blattes, 


Spezialist auf Zelluloid, 


welcher ein größeres Personal zu leiten imstande ist, sowie mit sämtlichen 
Hilfomaschinen vertraut und in Kalkulation bewandert ist, such 
anf langjährige Tätigkeit, angenehme Stellung. Reflektiert wird nur anf 
ferten mit Gehaltsangaben unter W, 3724 an die 


gestützt 
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«(F) Nr. 708’ 
D.R.G.M. 180 625 


Neuer Leo Pappen-Abschräghobel 


für runde und gerade Kanten in beliebiger Schrägung 











Kent 


Spielend die Koln Schräglineal 





schönste Schräg- oder 
kante Jeder Dicke Raspelfeile mehr! 
und Schrägung in oo 
einem Hobelzug. Verbiüffend 
oo einfach 
" 4 in Konstruktion 
Gedlegenste Aus- 
führung, und Handhabung. 

Apparat tadellos ii oo 

vernickelt! Gesetzl.geschützt 


7] 


Preis M. 12.50 mit je 1 Messer für geraden und runden Schnitt. Reserveklingen M. 1.— pro Stück. 


Das Einstellen der Messer für mehr oder weniger Für sauberen Schnitt sind scharf geschliffene, 
steile Fagon erfolgt durch Drehung des Messerhalters ut abgezogene und exakt eingestellte Messer unbe- 
und Feststellung mittelst Schraube; bei Verwendung des dinet notwendig, und es ist namentlich hei dem 


eraden Messers 2 kommt die Kulpe nach unten und ist 
= Beilage A ober-, bei der Hohlklinge unterhalb des runden Messer auf Beibehaltung des ursprünglichen 
enau zu achten. 











Messers einzulegen. m 





Schliffs (obere Kante abgerundet) 





Alleinige 
Fabrikanten: 






Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 









Tüchtiger Buchbinder, 


Junger, tüchtiger eg 
23 Jahre alt, evangel., mit guten , 
sacht passende, dauernde Stellung nu 
Kundschaftwsarbeit, möglichst in Dresden. 
Lohnangaben erwünscht. Off. an M. Hahn, 
Drosden, Wintergartenstr, 8 Il, [62727 





Buchbindergebilfe, dessen Ausbildung 
noch Miingulanfweist sucht Stelle. Sachsen 
bevorzugt. Besusprucht wird Kost nnd 
koms, kein Lubn Angen an Bohnenstädt, 

rtmund, Hagensir. 0 p. MS 


Tüächt. Bachbind., 19 J, alt, sucht zum 
Jan. 1%7 danernide, angen. Stellung. Der- 
selbe ist in Kundenarbeit, Akzidenzeatz 
und Bildereiorabmen erfahren, Offerten 
mit Lohnangabe an Curt Boden, Leisalg 
in Sa., Borugasss 1. HIFL) 





Buchbinder, Schweizer, tlichtig. Hand- 
und Preivergolder, sucht für solurt oder 
anf den 15. Januar 17 dauernde Stel- 
lung in der Schweiz, Würde event. dem 
Meister in Abwesenheit vertreten. Späture 
TUcbernahmu des Geschlilten nicht ausge 
schlossen. Offerten unter Y. 3727 an die 





Buchbinder, ledig, 31 Jahre alt, ay, 
ia Kunden- und Partiearbeit bewande 
im Prrüvergolden und Bildereinrahmen 
vertraut, sowie in Gesehäftsblicherarbeiten 
erfahren, sucht Stellung, Suchender war 
auch in Drackereion als Papierschneider 
 R Guts Zeugnisse vorhanden. Offert, 
an o Müser, Oeynhausen in Waxt- 
falen, Klosterstr. 10, 3723 


Buchbindergehilfe, 19 Jahre alt, tüch- 
tiger, flotter Partisarbeiter, sucht per #0 
fort dauernde Stelle in einem grüßeren Ge- 
sc . Süddeutschland bevorzu, Offert. 
unter Y. 3749 an die Exp. da. Bl. 


Strebsamer, Lüchtiger Buchbinder, 3 
Jahre alt, militärfrei, sucht Stelle, 
selbe ist Kunden- und Partiearbeiter, kaun 
oinen sauberen Halbfranzband solbatändig 
berstellen, hat aber nuch in (roßbuch- 
binderei ala Fertigmacher usw. gearboitet 
Eintritt nach Lebereinkuntt, eilektant 
ist selbständiger Arbeiter. Üfferten mit 
Lohnangabe erbeten unter R. R. postingernd 
Konstanz, 1970 


7 













bei mässigen 





Bachbinder, X Jahre alt, in Kunden-, 
Partisarbeit, desehäftshüchern u. Bilder- 
einrahmen, sowie in allen in der Bach- 
binderei vorkommenden Arbeiten erfahren, 
der auch Kenntnisse im Handvergolden 
besitzt, sucht Stellung. OM. an F. Engesser, 
Mannheim, Lorizingsir. 12. 13731 


Buchbinderei- 
Werkführer, 


in allen Sparten des modernen Groß- 
betriebes theoretisch und praktisch 
erfahren, umsichtiger Dirponent und 
Kalkulator, sucht per 1. Januar oder 
spiter Lebem»stellung. 

Selbiger besitzt die Fähigkeit, 
simtliche Hilfamaschinen aufs 
auszunützen, sauber und rationell 
zu arbeiten, Offert, unter W. 3788 
an die Exped, ds, Blattes. 


Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel“, 
EEB EM. 
m Stellen-Angebote. 
Ai Zu BE mm. 







Tüchtiger Zuschneider 


in eine Gesang- und Gobeiblicher-Fabrik 
esucht. Off, mit Gehaltsforderung unter 
- 7550 an die Exp. d. Bl. 


Goldschnittmacher, 


tlichtig in Flach- und Hohlschnitten, auf 
Akkord für daugemi gesucht, Of, nnier 
W. 7590 an die Exp. da. Bl. 


Jachsehule in Düsseldorf, 


Ich erteile Unterriebt in allen Kunsttechniken unseres Faches 
Preisen und unter günstigen Bedi 
nahmen erfolgen jederzeit nach vorberi 


Paul A 


dam, Düsseldorf. 


Tüchtiger, solider, junger Bachbinder, 
wigieeet mit Erfahrung in Satz u. Druck 
an der Tiegeldrackpresse oder in der An- 
fertigung von eınfachon Karton . 
sucht für süddeutsche Strafanstnls mit 
günstigen Aussichten für deflnltive An- 


»teilon mit Pen-lon«bereehti- 
ung. Bodingung: Zurückgelegte Militär- 
teustzeit. Alter nicht über 27 Jahre, An- 


geboı mit Lebenslauf und Zeugnissen unt. 
w. 7608 au die Exp. d. Bl, 


Ein tüchtiger Buchbindergehilfe, der 
handvergeldes n. Akton beften kann, wird 
für Januar dunernd verlangt. 107 

Frau Witwe Droyaen, 
Köslin, Wilhelmstraße 4. 


Gesucht wird 


bol dor seeldte nanredienne de Car- 


tonnagr, rue des Tiercelln" A 
Nancy (ranoe), ein 86 
tüchtiger 


Kartonnage-Arbeiter, 


wolcher die Funktion einos Contremeisters 
versehen kann und die Schachtelfabrikat., 
sowie das [.inileren porfekt vorsteht, Außer- 
dem maß derselbe mit dem Auf- und Ab- 
stellen der Maschinen genau vortrast sein, 
Beherrschung der französischen Sprache 
Bedingung. Öff, nur mit prima Roferonzon 
erbeten, 


Gosucht tüchtiger, energischer Os- 
hilfe, sauberer Handvergolder, im Press- 
vergolden, Marmorlaren, sowie allen vor- 
kommenden Arbeiten chaus & ren 
und selbständ Stellung bei zufrieden- 
stellander Leis gut u. dauernd. 
Nlektiare nur auf akkuraten Gehlifen. Ver- 
heirateter Mann bevorzugt. Lohn an 









r Woche 25-18 Mx. bei zehnstündigar 


rbeitszeit. Offert. mit Bericht über bis- 

Serge Tätigkeit und Altersangabe an 
. Unelzorsinsky, Buchbind 

Markirch |, Eis. 





Stellung. 
Gehaltsforderung an 













Ein junger Buchbinder find. dauernde 
florten mit Altersangabe und 


l 
Paal Oere, Lomum b, Bremen. 


Geübter Proßvergolder sowie für Fein- 
sorlimeht per #ogleich oder bald gesucht, 
Offert. unter W, 7617 an dio Exp. da. Bl. 





Selbständiger Linüerer, 


an F.&T. Manch, in Extralisiat, 
bewandert, für dauernde Btelle 
zen, Offerten mit Altersangabe, 
Zengninabschr. u. Gehalteanrpr. 
an CARL HERBSCHEL, Geschäfts- 
bücherfabrik, BONN. 


(7018 


Junger Buchbinder, welcher sich in 


Kundenarboit weiter ausbilden will inuch 
kann sich (derselbe im Handvergolden aus- 
bilden), find«t zum 1. Jan. Stell. bei [IN1% 


Meinr. Meal, Braunfels a. Lahn. 






Jüngerer 


Buchbindergehilfe, 


in Gesohäftablichern erfahren, zum 
sofortig. Antritt in dauernde Stellg. 


gesucht. iwı 


F. Ad. Richter & Cle., 
Rudolstadt i Thüringen. 


Militärfroier, junger, gebildeter Buch- 


binder für Magaziunartheiten u. Stadt- 


oexpedition zu baldigem Eintritt gesucht, 

Zeugnisse amd Photographie erbeten. 

Hartmann & Mittier, Papiergroßhdig,, 
Augsburg. 7 


Mustermacher, 
im Wattieren bewandert, für Postkarten- 
Als in dauernde Stellung gesnoht. 
Graphia,. 6. m. un« 
und Druckerei in Wänchen, 
Nymphenburgerstraße 1%, IT 


Tüchtiger, sollder 


Beschäftsbücherarbeiter, 3 


Sperinlint der Branche, findet dauernde, 
selbständige Lebensstellung, Ausführliche 
Angebote mit Zeagnisabsrhriften u. Lohn 
ansprüch. unt. I. #. 6541 an Haanen- 
stein & Vogler, A.-G., München, 
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Zum Lochen 
und zum Desen 


Ein Bachbinder für Kundschaftsarbeiten 
findet sofort dauernde Stelle bei (re24 
B. Adaschkiewi Tarmowi z 


Jung., kath. Bachbindergebilte, welch 
Lust hat, sich in »eu=rrem Sortiments 
arbeiten, sowie Halbfranzband zu vervoll- 
kommsen, Niedet bei Familienanschluß x 
1. Jangar angenehme Stelle, [ 

W. Lackamp, Buohbindermeinter, 
Samsenberg i. Weatf, 


Tüchtiger Arbeiter 


für Druck und Preßvergulden bei gutom 
Lohn in dauernde Stellung a nt 
unt. YV. 76%6 an dio Exp. 


Suche per sofort für meine Großhmch- 
hinderei einen tächtigen und umsichtigen 
Workmeinter. Reiloktanten munsen bereits 
leitende Stellangen in größeren Hetrieben 
inn: abt haben, Offerten u. Y. 76827 
an die Exp. d. Bl. 


Zwei tüchtige Buchbindor per nolort 
oder später in dauernde Stellung gesucht 
#Fritz Eiler“ junr., Goschäftsblcher- 

Fabrik, Bielefeld. [768 


Zwei tüchtige 


Buehbinder 


suchen zum sofortigen Eintritt bei hohem 
Lohn für Kunden- und Partiearbeit, 
Friedrieh Ebbercke, 
Buchädruckerei und Buchhinderel 














Lim=a i. P. 7029 
Ein jüngerer Buchbinder, der Schal 


biichereinbände in Akkord übernimmt, wird 
1. Januar gesucht, DW 
3. Bernklan, Kgl. Hofbuchbandiang 
Leutkirch (Wärttibg.). 


Durchaus tliehtiger 


Fertigmacher 


wird nach der Rheinprovinz gesucht, 
unt. YW. 7631 un dio Exp. d. Bl. 


om 





Mehrere tlichtiee Limlierer, eingear- 
beitotauf Fürste KTromm’seben Maschinen, 
finden dauernde Stella ei (7832 

wiih. von Lohr, M.-Giadbach. 


Wir suchen für unmore lioschäftsbiicher- 
fabrik einen jüngeren, tüchtigen Bach- 
binder ala 01:550 


Prersvergolder, 


der auch zugleich im Handvergolden Erfah- 
rung Imst. Offert, mit l,ohnansprlichen an 
. “undinch, A-G., Bielefeld. 


Goldschnittmacher 


wird für dauernde Stelle nach dem Westen 
gosucht, Offerten unter VW. 7084 an 
Exp. d. Bl. erbeten. 


. ._n 
Tüchtigen Liniierer 
für F. & T.-Maschino sucht für danernde 
Beschlftigung ER 
Ferd. Auheim, Goschuftsblicherfabrik 
Berlin N. 38. Willdenowstr, 21 





Buchbindergehilfe für Kundenarteit 
unfangs Jannar gesucht In 
A. Bode, Schwerim ı. I 





Duchbindergehilfe, löchtig im rat 
großer Bilder, suwie in samtl, Kunden 
arbeiton, Kndet dauernde und Amgemehame 
*tellung bei 

Otto Kordt, Wattenscheid. 

5 Tüuebtigen 

_Kalblederärbeiter 


or llecker ' für feine Suchen «u 
eine Urulßbuchhunder un Y. 7810 
nl N 


bauen wir nis Spezialität seit aa Jahren die kleinsten 

Apparate bis binauf zu der Maschine Nr. 56, die beide 

Operationen in einer Hebelbowegung zugleich verrichtet. 
Verlangen Sie unsern Katalog CO, 


6. L. Lasch &;Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 


sofort dauernde und angenchme Beschäf- 
tigung bei Ts 
L. Keneberg, Hofgeismar. 


Jüngerer Sortimenter, an aauboros Ar 
beiten gewöhnt, findet dauernde Stellung. 
P. Bacaynnki Univ.-Buohbindarei, 

Seramnburg i. Ein. 1780 


Ein tüchtiger Buchbindergehilfo, an 
selbständigrs Arbeiten gowühnt n. im Hand- 
vorgokden firm, ind, dauernde, angenohmo 
Stellang. Tel 

W. Greil, Marlenwerder (Wpr.), 

Buchbinderei und Buchdruckerel, 


Für dauernd suche por 1. Januar tilch« 
tigen, selbständig arbeitenden Buchbinder- 
geaneen für Kundsohait- u, Partiearbeiten 

Tlektiere nur auf zuverlässigen, um- 
sichtigen Herrn. Salär bei freier Station 


10 Mark. (842 
E. A. Krüger, 
Buohdruckerei u. Buchbinderei, 
Nordsoebhad Wyk auf Führ, 





Buchbindergehilfe, auf Kundenarbeit 
sn. Bildereinrahmen selbständig arbeitend. 
findor dauernde Stellung. Kust u, Logis | 
im Hause. Offerten mit Lohnnnsprüchen | 
erbitiet Emil Beck Witwe, Hamel- 
felde i. H 644 


Gewandter Zuschnelder für leichte, 
einfache Kartomnagen sofort gesucht 

J. A. Loew, Bayreuth. 64 
Jüngerer Bachbinder, exakter Kunden- 
arbeiter u, Bildoreinrahmer zum 2. Januar 
gesucht von [eco 
H. w. Völker, Bad Oeynhausen. 


Zwei bis drei jüngere, tüchtige Buch- 
binder u. Kartosnagenarbeiter, auf Lager- 
karton gelibt, können sufurt eintreten bei 
H. Calwary Nachf., Inlı. Alfred Stütz 

Kurtonnagen- u. Patenthutkofferfabrik, 
Maiaz, [7646 


Ein jliingerer, gewandter Buchbinder- 
gehilfe, I8—- Dr Jahre alt, wird zum #. Jan. 
in angenehme und dausrnde Stellung ge- 
sucht. [7847 
Rob. Bernhardt, Coswig i. Aubalt 


Tüchtiger Buchbinder, 


welcher spez auf Kopterbüeher ein 

gmarboltet ist, findet sofort dauernde Stel- 

iang bei [764% 
Fr. Wwilh, Ruhfum, Dortmund. 


Junger, tilehtiger Nuchbinder für 











ernde Stellung mesucht. Eintritt aerlokai 
gleich 7018 
Mech. Buchbind. V. Mohr, Trier. 





Guter, jüngerer 


Buchbinder, 


Kamlonarbeiter, find, auf 1. Jan. dauerwle 
Stelle. Kost und Logis im Hnane, (TA 
Carl Melt, Geislingen ». Stoige 














üngerer, tüchtiser Buchlindergehilfe 
anf Kundenarbeit zum »ufert, Antritt bei 
em Lohn gesucht Ta 
Carl Kühn, Buchbindermeiater 
Bacgelıs, Goldborgerstraße I 
Suche fü ir meine Buchbinderei einen 
jüngeren tiebilfen, Station Hans, Of 
nebet I ‚hnanaprü ben an DEN 
6. Zimmer, Osnabrück Hanı 
* 
Liniierer, 
nlichtern und tiichtig in allen vork 
beiten Flasxkamper-Srstem, det #0 
kleich oder apäter danernido Beschaftieung 
Offerten mit (irbaltsansprüchen nn die Gu 
schäftsblieherfnhrik von u, 
Y. Seefeld, Stettin. 





2 töchtige Bachbindergehilten Knden | 





Wer eine 


gebrauchte Maschine 


eine Altere Maschine 
vorteilhaft 

zu verkaufen 
oder geren eine andere 
umzutauschen 

wünscht, 

wende sich mit günntigestem 

Erfolg an die Firma 


Wilh. Leo’s Nachf., 
Stuttgart, 


Christophstrasse 9. 
Dieselbe ist stets Käufer 
zu bestmöglichsten Preisen 
u, unterbält ständig grosses 
Lager gebrauchter wie neuer 
Maschinen der gesamten 
Papierverarbeitungs- 


Branche. [8297 
REIT FED EEE TER 





Handvergolder, 


akkurater und sicherer Rücken- u. Titel- 
drucker, sowie hewnndert im besseren 
Sortiment, sofort oder in 14 Tagen für 
danernd In angenehme Stellung gosucht. 
Offerten mit Lobmansprüchen u, Alter an 
Otto Voigt, Buchbindermeister, 
Marburg |. Hussen (7063 


_ Einen Buchbindergehilfen 
F. Metsch a 





Tüchtiger Hand- und Preilvergölder, 
der nelbstundig arbeiten kann, gesucht, 
Off. mit Gehaltsforderung an 1706 

Rich, Dohne, Bielefrid. 


Sache auf 14, 


Januar einen soliden, 
Bleißigen Gebilfen, der auch im Einrahmen 
erfahren ist, (167 
Eauard Rollwagen. Crailsheim, 


Wir suchen 


für unsere Huchbinderei einen tächtigen 
Gebilfen, der mit Hilfe von Arbeiterinnen 
und einschlägigen Maschinen die Anfurti 


zung von Buchfutternien und Känt- 
chen Ilheraimnt. Stellung daneornd and 
angenehm. Herren, welche einen solchen 
Posten bereits bekleidet, bevorzugt. Mel- 
dungen mit Angabe der Gehnlisansprliche 
sieht ontgugen Tas 
A. Laumann’sche Buchhandlung, 
Dälmen i. W, 


Ein flinker Buchbindergehilfe 
hauptsächlich zum Falzen und 
Heften NAudet sofort zute Stelle. 
Sofort. Eintritt Bedingung. Of. an 
A. Pinter, Buchhindermeister, 





Feldkirch. [7850 

Rub., teil), Gohilfe t, Bibl.-Arlı. ges. v 
C Koerper, Frankfurt a.M 

K.pystoianrstrabe Tim) 

Fin tliehtigor Buchbindergohilte am 
nmar auf Kundenarboit gesucht 

- Fuchs, Hofbmohbinder 
Rostock “M zu 








Zu Weihnachtsgeschenken 


wie auch zur 


eigenen Anschaffung. 


Aus fremden Verlagshandlungen 

kalten w (Bchsiende "Tach fachtoeh- 

aischon Werke zu beigesetzten 

Originalpreisen auf Lager: 

Adam, Paul, Lehr- u. Handbuch der 
Buchbinderei, Brosch. Mk. 17.80 fr. 

— — Der Bucheinband. Gebunden 
Mk. 4.80 ‚franko. 

— — Die Kunst des Blinddrucks, der 
Handvergoldung und der Leder- 
mosaik, Brosch. Mk. 3.20 franko, 

— — Die praktischen Arbeiten des 

Buchbinders. Brosch. Mk. 3.290 fr. 

— — Leitfaden für die Gosellen- u. 
Meister- Prüfung im Buchbinder- 
gewerbe Mk. 2.80 fr. 

Baner,C., Handbuch derBuchbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr, 

Baner, Hans, Katechismus der Bach- 
binderei, geb, Mk. 4.20 franko, 
Brade’s Illustrierten Bucbbinderbuch, 

8, 4. vollst. neu bearbeitete Auf- 

Brosch. Mk, 8,50 franko, 


schner, I. M., Der out gen Broseh, 


„Dislbe ar Mk. 1.60 franko, 
er p- u. Galanteriearbeiten, 
EN tlaa, ah Mk.3.96 franko. 
tzsche, Gustav, Anlaitung u. Vor- 
zum Leodersehnitt, Gebund. 

8.10 franko, 

Dasselbe ohne Text, 20 Taf. Geb, 
e Marmorierkunst 


Hasptmann, d, Di 

up 

e Belandiun der neuen 
we Me Be Mit Marınorier- 
mustern. Brosch. Mk. 2. er aaiet, 

Hellmann,DieHerstellung v 
Artikeln der Buchbin very u in 
tonnagenbranche, 1. Teil, Brosch, 
85 Pfz. franko. 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 

vergoldung u. Led 8. Aufl. 

mit 10 Tat Brosch. 8,10 fr. 

Horn & Patzelt, Vorlagen für ge 
schnittene und gepunzte Leder- 
arbeiten mit Text, 4°, In Mappe 
Mk. 4.80 franko. 

— — Zierschnitte, 9 Taf. Vorlagen. 
Brosch. Mk. 8.70 franko, 

Kersten, Paul, Moderne Entwürfe 
künstlerischer Bucheinbünde, Bd. L., 
6 Lfe. a Mk, 1.—, Mk, 6.50 fr. 

Dasselbe Bd. IL, 6 fg. & Mk.L.—, 
Mk. 650 franko, 

— — Muster moderner Bucheinbände 
in englischer Art Mk. 8.20 franko. 

Kullmann, A., Glauchauer Vergolde- 
schule. Zierschnitte. 100 Zier- 
schnittmuster mit Anlei und 
erläuterndem Text. Mk. 8,20 fr. 

Mais, Hugo, Die Arbeiten an der Ver- 
goldeprosse. Brosch. Mk. 1.60 fr. 

Pralle, Heinrich, Der Lederschnitt 
als Kunsthandwerk und häusliche 
Kunst, Brosch. Mk. 8.20 franko, 


Schaupp, Adolf, Der Halbfranzband 
mit durchzogenen Binden in 
seiner verschiedenartigen Herstel- 
lung. Brosch. Mk. 8.10 franko, 


Schubert, Die Kartonnagen-Industrie, 
Brosch, Mk. 10.30 franko, 
Dasselbe gebund. Mk. 12,— franko, 


Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bestellung stets 
beizufligen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kanı. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme. 

Verlag des „Allgemeinen Anzeigere: 
für Buchbinderelen‘, Stuttgart. 
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Permanente Ausstellung 









moderner Maschinen 


für die 
Gesamte Papier-Bearbeitungs- 
Industrie 


in meiner 


Stuttgarter Filiale 


Hauptstätterstrasse 77 


„ Vertreter: Telephon No. 4158 
Richard Pfaus | 0009999999 





Grosses Lager in 
Rund- und Flachdrähten 


















Ferd. Emil Jagenberg 


Zentrale: Düsseldorf. 


an 


a er Vorzugspreise für Abonnenten ds. Bl.! 


getriobendurchFederkran. |Zu Weihnachts - Geschenken bestens geeignet! 
Montage. Keinekrait, | Tonndorf, Die Arbeiten an der Vergolde - Presse 





haltungakoösten. Teil I: Der Farbendruck FursLwrsr% 
onen Barran. Teil II: Der Gold-, Relief- und Blinddruck 
Kolbstatig Absteilanz jeder Teil broschiert nur Mark 1.60 franko 
Braucht nur aufgezog gegen Voreinsendung oder Nachnahme des Betrages, 
zu we 


radeon 
Man veronse Frospext | Verlag des Allgem. Anzeigers für Buchbindereien, 
Stuttgart, Christophstrasse 9, 









Fr. Hesser, Maschinen- || 77 


Gravier-Anstalt 
Cannstatt (würt) ||noderne Schriften und 

für Buchbinder, 
Auf Wunsch ülustrierts 





GRAVIR- ANSTALT 
"LEIPZIG 
MESSINGSCHRIFTEN 
GARNITUREN. u LEN 


Ausstanz- 
Messer 5 


nach ganz neuem 


or alle Zwacks, liefert 


A. Krämer 
graph. Kenstanstalt 
STUTTGART, 


Nackarstramss 123, 


Von ersten Firmen ‚ ö Fe 

regelmässig eigenartigem Fabrikations-Verlahren 
benützt! zu sehr billigen BONN. 

2 








Spez.: Diamantmarke 
Pressvergolde-Anstalt | __ == la Einrahmun 


Wilh. Mancke, Hannover, ne De ME Rom | zu Fabrikpreisen. Siye-u. 
Spez.: Metall- und Alaumin.- ’appe a rang Pappanweri, 


München H. .Waigerleitner, ‚ Stuttgart 
Prägungen. Gönningen bei Keutlingen, 


093. — ger — 3780. 








646 








Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell" der 
Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


Arbeitsmunter und Offerten 
zur Verfügung. 


Arbeit 
viel billiger und 
besser 
als Handarbeit 
o 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


Vielseltigste 
Verwendbarkeit 
o 
Sparsamer 
ı WETTIITITETTE 
o 


Feste Heltung 
o 








Vorzügliche 
Referenzen 
auf Cor 


obne Rückenmaterial auf Fitzbänden 


Weitere bewährte Spezialitäten seit über 29 Jahren 


Bogen-Falzmaschinen» Draht-Heftmaschinen» Kartonnagenmaschinen 


Preisgrkrönt mit verschiedenen Stantsmrdailien und höchsten Auszeichnungen, Weitgehendste Garantır 


Fasson- ee) 


9a 
—1.f 


Moahler’s re Waagenfabrik 
PEN ine Re stehtihlstr 7 











Schubert's 
LE Kantenschoner 


No. 241501 
D.R. 6. M. IM. 245 537 
Patente im Auslande 
werden empfohlen durch die größten 
Ueachäftsbücher- Fabriken das In- und 
Auslandes, Dieselben sind eingeführt in 
dien Kalterstasten. Einzige Spexial- 
Fabrik auf dem Kontinent. Elektrischer 
Betrieb, Fabririert warden alle Formen 
and Fagons, Rahmen, Glestachisnen ats. von 


F. Schubert Kantesschonarlateik in Zürich. 
Vertreter und Lager für Süddeutschland: 


7 Wilh. Leo’s Nacht., Stuttgart. 





Zwei neue 0 Erfindungen 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karaphean-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Belatinierung es Brundschleimes 

zu verhüten ! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W,. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alter, Jozsei 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmonerfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 













5 Verzierungen, Barnituren etc.in grosser Puswal fürdie Vergolde 
Presse u,für Handvergoldung liefernintadellaser Ausführung | 


Offto Kaesfner ‚ini 


Gravir Anstalt mitseet.Betrich 





Drabht- 
Heftmaschinen 


Broschüren 








und 
Kartonnagen 
bauen als Spezlalltät 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


eraer Fachschule für Buchbinder 


von 


Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


früher langlähriger Leiter der Horn & Patzeit'schen Vergoldesohule 
ca. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 
Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorieren, 
sowie in allen Kunsttechniken der Buchbinderei. 








Ausstanzmesser u:Platten 
Weissbeck & Nickol, Leipzig-R 


Gintrint jedergelt. — Prospekte gratis und franko. 
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u eTı 7. \97781- 1,5 
.. * für die Vergolde-Presse 
iravir Anstalt Weissbeck & Nickol.Leipzig-F 




















Günstig re Bezugsquelle 
für Sich -, Bier und Kartem- 
schrinen in kleinsten Sätzen mit Aus- 
schluß- u. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignettenete. zu Ausnahme- 
reisen. — Boston- u. Tiegeldruckprossen, 
as zum Schneidemaschinen, Nume- 
rier-A von Mark D,— an, uorie 
alie Wehdrsckutsasilien. — 8 it 
Kleine Burhdruck - Einrichtam, 
best, aus Bostonyresse, 17x24 om, 
12 Schreib- u. Zierschriften mit Ausschluß 
and Füllmaterial für Mk. 20.—, 
serblätter m ie = 





MESSING SCHRIFTEN 


GARNITURENYn> 
VERZIERUNGEN Ä/\ 
rum u# VERGOLDEPRESSE: 


VERTTEIN PRAGE | 
SCHRIFTEN Reisso \ 


F RBRELIEFS Plakate 
AR REUEFSCHRIFTEN 
EI 


_L 


Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfg. hat abzugeben 


N. Leiber, 


Fachgeschäft, 
St. Ludwig und Basel 
Pe (Eim.) (Sch weiz.) 








Eiiselisnrahmen. 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 
Schilderringe 


Ecken, Splinten etc. etc. 
latern billiger 1145 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A. 


Kehrgold 


kaafı 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mu. 2.080 das Gramm fein. 





Maas & Jungvogel 


ModerneSchrifte n&Gravuren 
für Press:&Handvergoldung. 
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Ein 9 


Güt 
„GG 


Das beste 
Zeugnis: 11] 
mi 19903. 


Garantie 


Eduard Th. Pape 
Düsseldorf 4 2 


Fachgeschäft für Buchbindereien 
Eigene Werkzeug-Schreinerei 
———— Maschinen-Lager ——— 


Abziehmarmor „Blitz“ ist unübertrefflich 


GOLD-ABFÄLLE 


als Kehrgold, Gummi etc. 
kauft zu Mk. 2.78 per Gramm Feingold 


Huso Koch, Stuttgart 


Gold- und Silber-Scheide-Anstalt 
Referenzen erster Stuttgarter Buchbindereien. 


Tr — Fee 
jynel Maschine, 


Förste & Be 
= LEIPZIG 


London 1891 
Amsterdam 1892 
m Muster-Lager: London, Paris, New York == 
————————————— gen 


Höchste Prämilerung: 


Erfurt 1994 
Leigsig 1897 
Chicago 1893 Lüttich 1905 


Goldene Medaille für künstlerische Euobeinbände auf der 
Weltausstellung in St. 

Süddeutsche Vergoldeschule “Durlach (Baden) 
(Hofbuchbinderei Eduard Scholl Nachf.) 
Fachschule für Buchbinder, 
oe Staxtamed. dar Kunst- u. Gew.-Aumi. f. d. Orosalı. Baden 1877 

€ nehen x Medaille « 


" u. Indu 
Weltarem int aus dem kostenfrei « nen Ben .peht ersichtlich, 


gesch. 


















länzender Beweis 


unserer sich durch unerreichte Vorzüge auszeichnenden 


Patent 


ist der mit Jedem Jahr fast um das Doppelte gesteigerte Umsatz in 
diesen von uns als ausschliessliche Spezialität fabrizierten Maschinen 
trotz aller Anfeindungen der Konkurrenz. 


für tadellose Funktion + » 
und sauberstes Arbeiten. 


M A. Gutberlet & Co., Leipzig 4- 


(8 
amt. 


Falzmaschinen 


Feinste Referenzen erskiassiger Firmen. 


we Bei bevorstehender kälterer Jahres- 


zeit empfiehlt es sich 


Gefrierens halber 
den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- 
gänzen und sind die besten echten Halferschen 
Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 


va Wilh. Seo’s Nachf., Stutgart. 


Spexial-Heschäft für sämtlichen Ruchhinderei-Bedarf. 


Paul Hüttfic, Gera-R, 


Bersegl Bayerischer Deilieterant 
(vormals Horn & Patzelt) 
Beute und Biene | Gegründet 1180 
Vergoldeschule Deutschlands | Sculbesuc ca. 1400 Mann 


Feinste Raterenym! Prospekte gratis und franho! 
Prümiiert mit geidanem und slübermen Medaillen, 











I 


 Papar-Sehuilimechi 


in Rädersystem 
empfehlen [1 


‚Dietz & Listing, 
Leipzig-R. VII. 
Prospekte gratis und franko, 


Eohteruk, u 


MAGDEBURG 
(früher Edm. Koch & Co.) 


Neueste — billigste 


50 em Schnittlänge Mk. 400.— 


6 „ 


I „ 





—— Spezlalltäten: 


Schriften n. Zen 


in Glockenmetall 
für Press- und Handvergoldung 
für Buchbindereien etc. ro ro 


Stets Neuheiten. « Muster gratis, 
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44 mit Perforiereinrichtung 


_ larsakFalmase 


zur Vermeidung von 
Quetschfalten aa 


Bis Ende 1906 haben wir verkauft: 
2300 grosse Drahtheftmaschinen 
für Bücher 
1060 grosse Fadenheftmaschinen 
Hr" er 
950 Bogenfalzmaschinen 
650000 Broschüren- und Karton- 
heftmaschinen s»te. s#tc. 
(ausser Heftapparaten) 


Spezialitäten: 


Draht- u. Fadenheftmaschinen 


jeder Art für Bücher und Broschüren 


Falzmaschinen in 70 Modellen 


für Werkdruck und Zeitungen 
Maschinen zur Herstellung von 
Faltschachteln u. Kartonnagen 


Neues Modell 


Gebrüder Tircimsen, Leipzig-Plagwitz 


Filialen: LONDON E. C. PARIS WIEN V 


12 City Road 60 Quai Jemmapes Matzleinsdorferstrasse 2. 





2 Prima Glasschneide-Diamanten az 


unter Garant, für sicheren, guten 
Schnitt (auch Umtausch) empfiehlt 
die best eingeführt. Diamanten- 
Tasserol v. Joh Mehönlnger, 
Nürnberg. Thoresionstr. 

für 44 Glas per Stück & 4-AMk. 
Tür de Stückaß— 15 Mk. 

her, 





Umfasson u. Reparaturen 
sofort und sorgfältige ! 
Auf Wunsch Auswahlsendung. 


Heiz-Apparate 
für RR BENER und andere Pressen 
mit Benzin, Spiritus und 


Petroleum 
als Brennstoff. 


Keine Explosionsgefahr! 


Grovirenstolt | 
ran | 


Prelallste gratis und rao. 








Gravieranstalt, 
Leipzig-R. 
Specialität: Platentar Buch- 
einhände- Reliefgravuren in 
Messing und Stahl at (m 


Prina Mischleim impulver, 
garantiert rein, fett- nnd 


sehr ergiebig, nicht ai daher 
gut geeignet f. d. Anleimmaschine, 


feinstes Lederleimpulver 









Neue Messer 





billigst unter alior Garastio 


©, #perling. Maschinenfahrik, Aachen. 


! 
Master ad. Sklıma f urir. Praisliuta A 


Sr Icsiber 

E fr. Roklammlöscher, 

DA div. Roklamsartikelr. Ka 
— 


a ud Areale 


Erzgebirg. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg 12 
Post Kupferhammer-Grünthal 1.5, 
Eingeführte Vertreter gesucht. 


Iflaterialien: 





für Schnoidemaschinen aller Art liefert 
0% 













Preisliste auf Anfrage. 


Gustav Barthel, 


Fabrik Ar Hein-, LBI- und Kucb-Apparaie, 


'Dresden-A. 190. 


Köhler & Co., Fürth i. B. 


Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken 





Engl. Komposition - Schlagmetall | 5 Rp 
eıtra weich und dünn . D . 
Komposition SF5T535G5 | Ne. 108581 





PORFERIENE Schlag-Aluminium G5@5@5 
ngetragone Schutzmarke gonian.Motall QSTSRS@S@S 


RBRuchbinderleinwand, 
Leder aller Arten, 
Moteskin und Leinen, 


für 


und Sorten 


Buntpapiere, 
Bänder, Zwirne, 
Blattmetalle, Farben, Leim «ec, 


Bindfaden, 


liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: | 





Na. 127288 | 


liefert billigst die Leimpulverfabrik 
C.M. Oertel, Forchheim i tıpm. 


Heftbänder 
Heftgaze 


liefert billigst (2146 
P. Oskar Graf, Pulsuliz, Sache. 


Kleine bessere Kartonnagen 





G.Oesterheid 


Nr / 


Runde Pulver- u. Pillenschachteln 
D.R.P. 








Buchbinder 


1 — — — nn 
liefern billigst und in allen Qualitäten 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





‚ntwortlicher Kuda 


ur: Adolf 


Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. 


Selm 


-— Verlag und Expedition, Allgemuin er Bucht 


Hiezu das Beiblatt ea aus Paplier- u. ‚Schreibwarenbandel“ mit 4 Seiten. 


Be 


zus 
a 2 ÄN 
17,\ 





| Erihelnungswelle: 


wöhentlih Freitags 
Derland: 


Biber m ie Inga Äbımannirn im Linde An Ani | | 
aus 06 Arkhiniengien Lhrrermnamnarire Pape 
Untmasge uni ibemihenbim. Imae da Tamangen uni 
Fertiigungen far and vawuntn Armmnın m ' 
Ürgens, Sauer amt kon Brcunk 


Abonnementspreile: 
1W Desisicat dur Prlriuuetung un 1m d Im 
. . - eumtenn img FE Pr 
. Menue mung ;. 3 
Eaatı © honinkgei Urin | mr zug | „8 . 
jBagertem nehmer mmnı Prinzuhunen Ar Yan und Aerionim | | 
Purwtinninentumratt rum Fred son #1 Piraug N 
iR Krbetpeie rmiggen 
Carat unse» 








'3 Plemmig rind Darm If 7 


” 





Börde mi Hör Suntungen 
Derisg ter 


Allgem. Anzeigers für Buckbinderelen 
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Zum Jahreswechiel 


entbieten wir allen uniern verehrlichen kefern und Freunden, 
unlern geichäten Serren Mitarbeitern, wie audı uniern ver- 
ehrlicdıien zahlreidıen Inierenten 


die beiten Slükwünicde, 


Die Fahreswende gibt uns Veranlailung, einen kurzen Rükblik zu werten 
auf die Epoche des wöchentlichen Erkheinens des „Anzeigers". Erireulicherwelle 
dürfen wir mit Genugtuung konitatieren, dab auc Im eriten Fahre dieler Er- 
weiterung die Zahl der Abonnenten nicht nur wie bisher itellg zugenommen 
hat, iondern dab die Vermehrung der Erkhelnungswelle dazu beigetragen hat, 
dem Teltherigen felten Abonnentenitamm, der uns nadı wie vor verblieben ilt, 
eine größere Zahl itändiger Liefer zuzuführen, die wir nun als weitere feite Stüfen 
für den immerwährenden Ausbau unleres Fachblattes mit Ins kommende Jahr 
hinäbernehmen dürfen. €s fell uns dies audı In Zukunit ein Anlporn fein zu 
iteter unermüdlicher Tätigkeit im Intereile unleres ehrlamen Buchbinderhandwerks. 

Zugleicdt Tel es uns gellattet, einen Appell an unlere verehrlicen Iseler 
zu richten, dahingehend, uns in unierem Bemühen für Immerwährenden Aus« 
bau des „Anzeigers" nadı Möglichkeit zu unteritätzen, iei es durdı Einlen» 
dung geeigneter Aufläte und Tloilzen, zu deren angemellener Gonorierung wir 
gern bereit iind, oder durdı Bekanntgabe von aus der Praxis lic ergebenden 
allgemein Interellerenden Dorkommnillen. Insbeiondere mödıten wir auch für 
den Frage und Antwortkaiten Im Allgemein-Intereile eine regere Betätigung 
wünfchen; mur die gegenleitige Mitarbeit aus dem Leierkreile dit Imitande, 
dieien Teil unieres Fadhblattes für den einzelnen fowohl wie für die Selamtheit 
nukbringend und anregend zu geitalten. 

5o geben wir uns denn der angenehmen Erwartung hin, dah es uns 
gelingen möge, die Freundihaftsbande, die uns mit den vielen treuen Lelern 
unieres Fachblattes Im Laufe der Fahre und Fahrzehnte verknüpft haben, 
Immer feiter zulammenzuhalten und neue Freunde zu den alten zu werben, 


Redaktion, Verlag und Expedition 


des Allgemeinen Änzeigers für Bucdhbindereien, 
Stuttgart. 


Batik-Verzierung auf Bucheinbänden, 


Unter Bez me auf den auf besonderen Wunsch zum Abdruck 
gebrachten, der „Papier-Zeitung* entnomnienen Aufsatz in Nr. 50 da. Bl. 
gingen uns zwei Zuschriften zu, von denen die eine fiir die Batiktechnik 
ala Verzierung auf Bacheinbänden eintritt, während die zweite dem Ver- 
fasser des ersterwähnten Aufsatzes assistiert. Wir lassen zur Orientierung 
der Sachlage nnd in dem Bestreben, in solchen Füllen nach Möglichkeit 
zur Klärung beizutragen, beide Zuschriften nachstehend im Wortlaut 
folgen. Die zuerst eingelaufenen Ausführungen lauten: 

Der Verfasser des Artikels in Nr. 50 ds. Bl. hat die Prop 
der Elberfelder Handwerker- und Kunstgewerbeschule, dahinzielend, die 
Batiktechnik in die Buchbinderei einzuführen, d.h. sie auf Bücherbez 
verschiedener Art zur Anwendung zu bringen, einer recht abfülligen Kritik 
berg ar Wenn in den Schulprospekten der gen. Lehranstalt g 
wird, dab Handvergoldung und Maroqninleder nicht mehr allein die 
hervorragendste Steile in der Bachausstattung behaupten, so ist das meines 
Erachtens weder bedawerlich, noch unrichtig. Auch daß man in der 
Kunstbuchbinderei zurzeit bestrebt ist, statt der kostspieligen Leder- 
auflagen das Batikverfahren einzuführen, wie in einem Artikel in Nr. 98 
‚der „Papier-Zeitung“ (s. anch Nr. 44 da, Bl, Die Red.) ausgeführt wurde, 
ist nicht irreführend und unwahr. Natürlich dürfen solche und ühnliche 





Mitteilungen nicht von Leuten falsch ausgelegt werden, die der Batik- 
technik von vornherein skeptisch gegenüberstehen. 

Die Batiktechnik ermöglicht es dem Kunstbuchbinder, seine Ein- 
hände ohme Lederanflagen farbig zu gestalten und eine feinere Ornamentik 
zu entfalten. Daß hierzu ein besonderes Zeichentalent gehört, soll durch- 
ans nicht in Abrede gestellt werden. Aber auch dem Handvergolder, der 
es auf künstlerische Arbeiten abgesehen bat, darf ein Talent zum Zeichnen 
nicht abgehen. 

Daß die Elberfelder Handwerker- und Kunstgewerbeschule in der 
Batiktechnik ganz respektable Fortschritte gemacht hat, davon habe ich 
mich selbst überzeugt. Ich habe als Fachmann die rolle Ueberzengung 
gewonnen, dab es sich hier um eine Buchkunst handelt, die zweifellos 
eine Zukunft hat und die sich sicher nicht mit ein paar Federstrichen 
eines „Anti-Batikers* abtun läßt. Die Batiktechnik wird tbrigens zur- 
zeit nicht allein in Elberfeld, sondern auch in Krefeld und Düsseldorf 
gelehrt und praktisch ausgeübt. 

Die anf der diesjährigen Dresdener Kunstgewerbe-Ausstellung aus- 
gestellten Batikeinbände, welche aus der Elberfelder Schule hervorge 
sind, haben nach Ansicht des Verfassers noch nicht erkennen lassen, dal 
sich mittelat dieser Technik schönere, geschmackvollere Wirkungen erzielen 
lassen, als mittelst der edlen Techniken der Handrergoldang und Leder- 
anflage, Im übrigen aber haben die ausgestellten Bände großen Interesse 
nicht allein in Fach-, sondern auch in Buchliebhaberkreisen gefunden. 
So hat die norwegische Regierung die betreffenden Bände zu einer Son- 
deransstellung nach Christiania erbeten, Die Eiberfelder Farbenfabriken 
haben, wie bereits in Nr. 44 ds, Bl. erwähnt, der Elberfelder Fachklasse 
eine wertvolle Färbereieinrichtung zur Ausitbung der Batiktechnik ge- 
schenkt. 

Ein Urteil darüber, ob sich mittelst Batiktechnik schünere und 
wirkungsvollere Arbeiten herstellen lassen, ala mittelst Handvergoldang 
und Lederanflage, kann meines Erachtens nur immer erst derjenige füllen, 
der zwischen beiden Techniken die Wahl hat. Hier spricht auch der klinst- 
lerische Geschmack des einzelnen mit und hier ist auch nicht allein der 
Geschmack den Fachmannes, sondern auch der des Buchliebhabers zu be- 
rücksichtigen. Schon ans diesem Grunde wird es dem Kunstbuchbinder 
keinen Schaden bringen, wenn er künftig auch dieser neuen Buchkunst 
etwas Aufmerksamkeit zuwendet. Und ist es denn nun wirklich ein Frevel 
obnegleichen oder gar ein Verbrechen, wie es in dem fraglichen Artikel 
heißt, wenn es sich die Elberfelder Schule zur Aufgabe macht, diese neue 
Technik zu lehren und von ihren Schlilern praktisch anstiben zu Jansen ? 
Wer da weiß, mit weleber Liebe und Sorgfalt auch die Handrergoldung 


und Lederanflage in der Eibertelder Fachschule für Buchausstattung ze- 
hegt und legt wird, dem muß es wunderlich erscheinen, daß es Paclı- 
leute gibt, die sich in ihrem Eifer derart der Uebertreibung hingeben 


können. Die Fachwelt ist der Elberfelder Handwerker- und Kunstgewerbe- 
schule Dank schuldig, weil sie Gehilfen und Meistern zegen einen sehr 
bescheidenen Beitrag Gelegenheit bietet, sich in allen Fichern ihres Ge- 
werbes weiter auszubilden. Und wenn eine solche Lehranstalt, die von 
Stadt umd Staat reichlich unterstätzt wird, nichts weiter verlangt, als 
eine freie Entwickelung in ihren Unterrichtsplänen, so haben gerade Leute 
vom Fach am allerwenigsten Ursache, hier störend und hemmend ein- - 


zuwirken. nn " 
Die anderen Ausführangen lauten folgendermaßen : 
Ihr Blatt bringt in Nr. 50, Seite 626 u. fr., einen Warnruf gegen die 


Battik-Verzierung anf Bucheinbünden, dem ich mich im ganzen anschließen 
möchte. 

Die jaranische Technik des Battikens (oder Batiken) ist dort ein- 
hender behandelt, als in meiner nur zum Verständnis nötig gewesenen 
üchtigen Beschreibung in No. 24, Seite 290, Spalte 2 ds. Bl. Anch bier 

sagte ich vom rein referierenden Standpnnkte: „Bei aller Anerkennung 
der Battik-Eiubände verhehle ich mir nicht, dab es mit dieser für uns 
ja neuen Technik und Dekorationsweise auch manche Gegner geben wird, 
wie ja auch der nach alter Weise farbig dekorierte Pergamentband nicht 
nach jedermanns Geschmack war, ... Immerhin darf ihm in Rücksicht 
auf die Mannigfaltiekeit des Geschmacks und die Sucht nach neuartigen 
Dekorationsweisen das Wort geredet werden.“ 

Wer die letzten Ausstellungen studiert hat, hat die Beobachtung 
machen können, daß die „Sucht“ nach Originalität heuer sich nicht allein 
auf die Dessinierung beschränkt, vielmehr die Künstler auch dahin er- 
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reift, durch vielartige Dekorationsaysteme nene Genres zu schaffen und 
durch langrergessene Hilfsmittel alten Techniken zu veuem Leben zu 
verhelfen. Daraus entsprangen die Battikbände, Bände mit Lederriemen- 
geflecht, das wir sonst nur aus der uns verwandten Lederwaren-Erzengung 
und als Appendix zur Lederschnitt-Technik kennen, Binde mit Pergament- 
streifen - Durchzügen, Bünde mit Zutat gewebter Spitzen und ähnliches, 

Wir missen nun einmal der Frage näher treten: Sall der Fach- 
künstler dem Sensationsbedäirfnis Rechnung tragen, soll er aus rein klinst- 
lerischen oder auch aus geschäftlichen Rücksichten schaffen? Billigt man 
das letztere, so darf man anch derartigen Exztraraganzen die Berech- 
tigung nicht absprechen, denn es gibt immer Sonderlinge, die auf Außer- 
gewöhnliches fahnden. Der edle Künstler wird aber diesen Sonderlingen 
keine Arancen machen, 

Speziell gegen die Battik-Technik läßt sich verschiedenes anführen. 
Die Vertiefung der Farben beruht zum wesentlichsten anf dem Durch- 
dringen derselben in den Stoff; nun sind aber weder Pergament noch 
ein sppretierter Gewebestoff, wie etwa Kaliko, a0 porös, daß dienes Durch- 
dringen ein so vollkommenes sein kann, wie bei einem weichen für Kleider, 
Tücher oder dergleichen geeigneten Webstoffe, auf dem die Javaner das 
Battiken anwenden. Sodann aber basiert in der Hauptsache die Schürfe 
und Klarheit der Beizfarben, dns richtige Stehen der verschiedenen Farben 
in dem jedesmaligen gründlichen Answaschen und Beseitigen der Wachs- 
schicht, Ea ist klar, daß dies eine weit eingehendere Prozedur erfordert, 
als dies beim Buchbezug möglich ist, dessen Steife und Appretur bei Ge- 
webeberug erhalten bleiben muß, wie auch bei Pergament an Stelle eines 
gründlichen Badens oder einer Ans waschung sich nur eine Ab waschung 
ermöglichte. 

Die Zeichnung selbst wird immer dicker erscheinen, als sie beab- 
sichtigt war. Hasrlinien oder feinere Punkto werden sich überhanpt nicht 
herstellen lassen, geeignet erscheinen daher nur kompakterse Eutwürfe, 
Man ist also schon beim Entwurf beschränkt. Dazu kommt aber noch, 
daß das Dekor einen ganzen Zeichner verlangt. Wer aber selbst mit 
Stift oder Feder vollkommen korrekt zu zeichnen vermag, wird noch nicht 
mit dem Röhrcheustab, aus dem der Farbstoff aufgebracht wird, ohne 
besondere Uebung sein Dessin auf das zu dekorierende Material völlig 
fehlerlos bringen können. Es bedarf daher einer langwierigen Schulung 
nnd damit komme ich zum Hauptfaktor, der gegen das Battiken spricht, 

Wenn der tüchtige Zeichner, gleichviel, ob er selbst entwirft oder 
nach der Vorlage kopiert, noch eine besondere Schulung für ein besonderes 
instrument durchmachen soll, so wird er statt der hierdurch zu er nden 
Fertigkeit lieber die Schulung mit seinem Vergoldehandwerkzeng bevor- 
zugen, einmal weil die Vergoldekunst doch etwas Danerndes ist, während 
das Battiken als Modetechnik bald wieder in den Orkus verschwinden 
kann, dann aber, weil die Handvergoldung die edelste, kinstlerischste 
aller unserer Kunsttechniken ist uni bleibt, Selbst allen andern Kunst- 
techniken haftet — die deutsche Sprache unterscheidet dariu sehr acharl — 
neben dem Klinstlerischen etwas Künstliches an, neben dem Kunstvollen 
etwas Gekünsteltees. Wohl sind Dekors in lederein- und -auflage, in 
Lederschuitt Kunsttechniken, aber sie stellen sich nicht 30 natürlich, nicht 
so naturgemäß dar, wie die Vergoldung, und liefern sie noch so kunst- 
vollendete Ausführungen, wie wir sie von dem verstorbenen alten Beck- 
Stockholm (in Ledereinlage) oder Halbe-Hamburg (in Lederschnitt) kennen. 

Bei alledem aber muß man doeh auch anerkennen, daß auch durch 
dis Battik Schönes hervorgebracht werden kann, wenn man sich eben 
gerade auf djese Ansetattungsweise kapriziert, wie ja J. A. Loeber jan.- 
Elberfeld den Beweis seiner eminenten Fertigkeit anf diesem Gebiete 
erbracht hat. — Aber -- ein Handrergoldeband bleibt doch ein Handrer- 
goldeband und ein Battikband wird eben nur ein Buttikband bleiben. 

L. 


Eine Kartonnagenfabrik im Gefängnis. 


(Nachdruck verboten.) 
Schluß.) 

Die Arbeitskleidung ist grauer Dreili und eins blaue oder graue 
Schürze und die Klassen zeichnen sich durch braune, blaues und weiße 
Halstücher ans. 

Braune Halstücher erhalten alle die Sträflinge, welche schon ein- 
mal vorbestraft eind, auch müssen die Träger eines solchen !/, von ihrem 
Arbeitsverdienst an die Unterstittzungskasse abtreten. 

Die braunen Halstücher bezeichnen also einen Sträfling 8. Klasse, 

Unbestrafte erhalten bei Ihrem Eintritt in das Gefängnis ein blaues 
Halstuch, kommen also in die 2. Klasse. Der Vorzug, den diese Klasse 
genießt, besteht darin, daß sie erstens ihren Arbeitsverdienst ungeschmilert 
erhalten, andererseits baben sie noch das Recht, sich allwöchentlich bzw. 
allmonatlich, nachdem ein gewisser Fonds ihrer Arbeitslohnsparkasse er- 
reicht ist, etwas kanfen können, =. B. einen Kamm, eine Zuhnbürste, 
Eöwaren, wie Brot, Hering, Batter, Milch, Bier usw,, allerdings in ge 
ringer Menge. 

Drittens werden die mit blanen Halstüchern nicht so schnell und 
schwer bestraft als die mit braunen. 

Träger des weißen Halstuches, also erster Klasse, gibt es sehr 
wenige; sie geniessen besondere Vorrechte und besonderes Vertrauen. 
Das blaue nnd das weiße Halstnch wird seitens der Direktion oft als 
Belohnung für gutes Betragen und viel Fleiß verliehen und namentlich 
at den Vorabenden hoher Festtage finden solche Auszeichnungen statt. 

Einen Einfluß auf die Arbeit hat das Halztuch bzw. diese Aus- 
zeichnung nicht, solebe mit braunem, blauem und weißem Halstuch ar- 
beiten miteinander. : 

Die ganze Fabrikation wird im Teilarbeitssystem ausgeführt, und 
zwar sind wiederum hierzu einzeine Riegen gebildet, welche aus vier 
Mann bestehen. Au jeder Tafel sitzen drei Riegen, hiben nnd drüben 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 


u 


1906. Nr. 52. 





je sechs Mann. Jede einzelne Riege liefert eine bestimmte Arbeit an dem 
G stand, z. B. der Ri ührer legt die Streifen an, ein zweiter 
schlägt ein, ein dritter reibt an und macht fertig, während der vierte 
das Papier mit Leim zu versehen, sozusagen auzuschmieren hat. 

In den G u, wo die Anschmierer stehen, sind je drei Leimkessel 
auf Schemel gestellt, die Heizung derselben ist Gaa, auch die Beleuchtung. 
Ans einem Leimkessel arbeiten je zwei Riegen, Jede Riege hat ein A 
ziehbrett, wie wir sie kennen, mit Zinkblech und zwei Querleisten be- 
schlagene Bretter. 

Auch die Tapisserie und die andere bessere Luxuskartonnege wird 
mittelst Teilarbeit hergestellt. So setzt z. B. eine Riege nur roh zu- 
sammen, eine zweite überzieht, eine dritte füttert aus, eine vierte rändelt 
stats in Leder, die fünfte macht nur Deckel, die sechste hängt zusammen 
und macht fertig usw. 

Die Leute erlangen dadurch eine Fertigkeit, die bemerkenswert ist, 
und durch das Hand-in-Hand arbeiten wird der Müßige mit forıgerissen, 
während der iger stets als Muster vorangeht. Nach einiger Schulung 
leisten sie eine tadelloss Arbeit für billiges Geld. Namentlich bier kommt 
es oft vor, daß die Riege, d. h, also jeder einzelne Arbeiter derselben 
mit 40 bis 60 Einheiten pro Tag im Monat abschneidet, darum gilt & 
unter den Gefangenen ala ein hesonderer Vorzug, zu diesen Arbeiten heran- 

en zu werden. 

Daß allerdings dadurch dem freien Arbeiter eine bedeutende Kon- 
kurrenz gemacht wird, ist außer Frage, doch dieses näher zu belenchten, 
soll nicht die Aufgabe dieses Aufantzen sein. 

80 hat nun ferner jede Riege ıhr Arbeitsbuch, und wenn sie eine 
Arbeit bekommt, sowie eins solche abliefert, wird dies in das fragliche 
Bach nebst den in Frage kommenden Einheiten verzeichnet und ans diesem 
Arbeitsbuch werden die Einträge für das Sparkassenbuch jedes einzelnen 
festgestellt. 

Als besondere Extragratiäkationen für feissige Arbeiter werden Brot- 
zulagen auf die Dauer von 4 bis 6 Wochen, und zwar in Höhe von !/, bis 
za 1 Fid. mehr pro Tag seitens der Austaltsdirektion gewährt. Diese 
Zulngen müssen jedoch erbeten werden. 

Gearbeitet wird in der Regel täglich rolle 12 Stunden exkl. Mittags- 
panse Y/, Sınnde und Spasiergang 1 Stande. Der Spaziergang besteht 
darin, duß die eg rer im Kreislanf und einzeln hintereinander im 
Hof laufen dürfen, rechen ist etrengstens verboten und nur die mit 
einem weißen Halstuch dürfen paarweise gehen und sich miteinander 
leise unterhalten. 

Ferner gibt es jede Woche eine Uuterrichtsstande, die im Speise- 
saal abgehalten wird. Ein Katschet legt die Bibel oder die Gebote und 
dergleichen ans. Fragen und Antworten werden nicht gestellt bew. ge- 
geben, sondern nur Vortrag gehalten. Diese Stunden, sowie das ins-Bad- 
gehen nsw. werden vom Durchschuittsarbeitstag in Abzug gebracht. 

Verdienen kann nun so ein Arbeiter in einem Jahr, falls er 18 bis 
24 Einheiten pro Tag geliefert hat und sonst keine Abzüge stattgefunden 
haben, etwa 30 Mark. 

Die Zuschneider, der Mustermacher, ebenso die Packer und die 
Aufsicht führenden Sträflinge haben kein Pensum und sind somit nicht 
im Akkord. Sie werden in der Regel, falls sie überhaupt gut befähigt, 
fleißig uud ein mustergültiges Betragen gezeigt haben, zu diesen bevor- 
zugten Stellen verwendet, wenn sie l/, bis 4, Jahr in der Riege gearbeitet 
haben. Die Arbeitaklasse, welche sie nun beim Uebergang in die nene 
Arbeit inne hatten, wird ihnen nun quasi als Wochenlohn weiter ver- 
rechnet. Wenn sie also zuletzt in einer Riege waren, welche 24 Einheiten 
leistete, so wird ihnen dies als Neben- oder Hausarbeit, wie diese Be- 
schäftigung genanut wird, weiter vergütet. Alle Vierteljahre, event. auch 
früher, können sie um Anfrlicken iu eine böbere Arbeitaklasse einkommen 
bzw, darum bitten und hiäugt die Bewilligung in der Hauptsache vom 
Werkmeister und dem Aufseher ab. 

Wie sehon einmal angedeutet, werden die Kartonnagen in dem 
leichen Saal versundtmäßig gepackt, und über die Packer ist in der 
tegel ein gelernter Kaufmann gesetzt, Derselbe bucht und führt somit 
genan wie h einem freien Geschäft den en Versaml nnd oft in mnster- 

tiger Weise, denn die Dimmsten sind er bekanntlich nicht, die nus 
irgend einem Grunde bestraft werden, . 

Gesprochen darf nur das Notwendigste in bezug auf Arbeit werden 
und auch dies nur in leisen Tone, alles andere wird bestraft, falls es 
zur ar; gelungt. 

In das beständig rastlose mul emsige Arbeiten, das mitunter mehr 
ein „Rasen“ genannt zu werden verdient, fällt nur eine einzige Unter 
breehung und zwar, wenn der Gefüngnisdirektor oder einer der beiden 
Inspektoren in den Saal tritt. j 

In diesem Falle läßt der Aufseber mit Kommandostimme ein 
Achtung!“ ertinen. Alle Arbeit ist in diesem Falle sofort aus den Hän- 
den zu | n, ein jeder hat sich ron seinem Platze zu erheben und still- 
zustehen, bis der Ruf „Arbeiten!“ wieder ertünt, j 

Das ist also die einzige Unterbrechung, während der die Arbeit 
mit einem Schlage vollständig raht. 

Peinliche Sanberkeit, (mdoang, Rube und strenge Bestrafung gegen 
jeden Verstoß dieses Gesetzes sind die Faktoren, welche das Getriebe 
zu einer ınustergültigen Fabrikation machen, die in vieler Beziehung anch 
für die freie Arbeitsstätte als ein Vorbild gelten künnte. , 

Erwähnt sei noch, daß ein kleiner Teil von Gefangenen «ich in 
Einzelhaft befinden, insonderheit sind dies jugendliche Sträflinge oder 
solehe, die der Ordnung gefährlich sein könnten. Auch von diesen wird 
ein gut Teil mit Kartonnagenarbeiten beschäftigt. Namentlich werden 
diese zur Herstellung vou p- kleinen Kouvolnten (Schiebeschachteln), 
Harmonika-Etnis, ala auch Zigarren- nud Zigarettenpapierspitzen heran- 
gezogen. Die Arbeiten der iu Eiazelhaft befindlichen Sträflinge zeichnen 
sich in der Regel durch besomlere Sauberkeit und Exaktheit ans, 
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Daß die Maschinen, insbesondere die Drahtheftmaschinen, während 
der Arbeitszeit jahraus jahrein keine Stunde stillstehen, ist selbstredend, 
und namentlich hier läßt sich am ehesten feststellen, wie lange eine Ma- 
schine anshält, da diese wohl nirgends stärker in Anspruch genommen 
werden. 

Es wäre nun m. E. von besonderem Interesse für unsere Branche, 
wenn auch andere, nach dieser Richtung hin erfahrene Fachleute ihre 


Beobachtungen schildern würden und insonderheit mit statistischem Ma- 


terial dienen würden, denn im Grunde genommen kann dies unserer Branche 
nur zu Nutz und Frommen sein, wenn die Leistungsfühigkeit der Maschine 
geprüft werden könnte, (Sirius,) 


Unsere Illustrationen. 
Wir reproduzieren nachstehend ein von Herrn Wilhelm Sehlim- 
bach senior in Berlim in Entwurf und Ausführung angefertigtes Photo- 
phie-Album. Dasselbe ist in dunkelblan Saffian ausgeführt, die Mittel- 
'elder sind vertieft und das Saffian blank gearbeitet. Die Ürnamente sind 
in farbiger Ledermosaik ausgelegt, die Facetten blank gehalten. 


Per 


Rnotographie-Album von Wilh Schlimbach senior, Berlin. 
Nach Photographie von Wilh. Schlimbach Junior, Aixdorf. 





Barzahlung statt Borgfrist. 
(Nachdruck verboten.) 

R.-K, Das deutsche Handwerk klagt über drohenden Untergang; 
es habs den goldenen Boden unter den Füßen verloren. Wir wollen nun 
heute eine jener schwachen Seiten beleuchten, welche es mitrerschulden, 
daß das Handwerk im Geldpunkte notleidet: das ist der Mangel an ge 
ordneter Buchführung, am Unterlassen der Rechnungsbeifügung zur Waren- 
sendung und am langen Borgen. . i 

er in seinem Gesebüft vorwärts kommen will, muß dieses nicht 
bloß versehen, sondern er muß auch Ordnung halten. Orduung im 
Betrieb « t als in seinen Bilchern. Wo es an gutem und zuver- 
lässigem Aufschreiben über Guthaben und Schnldigkeit, Materialien-Einkauf, 
-Verbrauch und -Bestand und am Ende des Jahres an einem Rechnungs- 
abschluß fehlt, da ist keine Ordnung und trotz allen fleißigen Arbeitens 
kann sich eher ein Rückgang im Vermögen, als ein Vorwärtskommen 
bemerklich machen, Jeder Geschäftsmann soll einen Ueberblick über seinen 
Geschäftegang auch in den Büchern haben. 

Derjenige Geschäftsmann, welcher in der Lage ist, seine einge- 
kauften Rohstoffe bar zu bezahlen, genießt selbatredend Vorteile und kann 
damit auch selbst wieder günst mit seinen fertigen Erzeugnissen 
konkurrieren. Aber er wird die Mittel zur Barzahlung nur zur Verfügung 
haben, wenn er selbst das Geld für seine Ware rechtzeitig ins Haus be- 
kommt. 

„Cash down!” „Geld auf den Tisch!“ nennt der in Gelddingen 
besonders praktische Eogländer die Barzahlung im Handel- und Gewerbe- 
verkehr. Zug um /ug bei Empfang der gekauften Ware erfolgt der 
/ablungsausgleich an Stelle der Begleich des Guthabens zu späteren 
Terminen, sei es im offenen Kredit oder durch die Zahlungsmittel des 
Wechsels oder Schecks. Auch bei uns in Deutschland bewilligt man für 
die sofortige Barzahlung einen Kassenskonto, der je nach der andernfalls 

Itenden Zahlungsfrist oder je nach der grüßeren oder geringeren 
icherheit der Forderung größer oder geringer bemessen wird. 
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Es gibt Sprichwörter, vom Volke selbst geprügt, welche die Be- 

1 der Barzahlung im Gegensatz zum Borgen trefflich kennzeichnen. 

Da sieht man häufig, besonders in Wirtshänsern, ein Bild mit einem Mann, 

der sich an dem Pumpbrunnen vergeblich abmüht und dabei die Umschrift: 

„Hier wird nicht „. .“ (es ist sich dazu zu denken „gepumpt*), Oder 

eins schöne rote Rose mit dem Vers: „Die Rose blüht, der Dorn der 

sticht, wer gleich bezahlt, vergißt es nicht“. Dann weiter „Borgen macht 

Sorgen* oder „Kurze Rechnungen — lange Freundschaft“, 

Als eine der größten Unterlassungssänden ist es zu bezeichnen, 
wenn der Geschäftsmann seine Warenlieferung nicht mit einer Rechnung, 
in der Posten für Posten steht, begleitet. Es ist vom Publikum wieder- 
holt geklagt worden, daß es oft nach einem halben Jahre noch nicht 
möglich war, vom Handwerksmann die Rechnung zu erhalten, obwohl 
dieser einerseits dadurch Zinsverluste erleidet, andererseits hänfig in 
Widerwärtigkeiten kommt, die manchmal Prozeß und Kundschafts-Ein- 
bnße zur Folge haben. Bei sofortiger oder doch Kimi god Rech! - 
erteilung (spätestens auf Vierteljahrsschluß) entstehen viel selten Mi i« 
nungsverschiedenheiten über Preis, Qualität und Quantität, Arbeitslei- 
stung usw, Anstände lassen sich rasch und leicht und was wertvoll ist, 

tlich anfklären; während bei Ausstellung der Rechnung nach Jahr und 

die Irrtümer hüben und drüben sich oft nicht mehr aufhellen lassen 
wollen. 

Wie oft ist auch daran der Arbeitawechsel, der in so langer Zwi- 
schenzeit vorgekommen, schuld, indem mit Weggang des Arbeiters ein 
wichtiger Zeuge verloren gegangen ist. 

Wenn freilich die Rechn mit der Ware in die Hand des Kunden 

nnd nichte zu beanstanden. gewesen ist, dann sollte die liebe 
undschaft sich auch des Haudwerkmeisters, der gut und rasch zu be- 
dienen hatte, freundlich erivnern und ilım die Rechnung sofort bar bezahlen. 

Der Kunde wird seine prompte Birne gre. | nieht zu bereuen haben; der 

Dank wird ihm stets durch rasche und solide Arbeit abgestattet werden. 

Für den Handwerksmeister aber gelten folgende goldene Regeln: 

1. Pünktliebe und übersichtliche Buchführung, wozu schon die Ein- 
tragung der Bestellung gehört. 

. Genaue Kalkulation der Arbeit und sachgemäße Preisfestsetzung, 

. Bei einzelnen Arbeiten ist die Rechnung mit 8 Monaten Zahlungs- 
ziel oder bei Barzahlung mit Rabatt zuzustellen. 

. Bei lanfenden Arbeiten ist die Rechnung monatlich oder jedenfalls 
spätestens vierteljährlich mit 3 Monat Zahlziel zuzustellen. 

. Am Kopfe der Öffertbriefe und Rechnungen sind die Zablungsbe- 
dingungen mit dentlichem Vordruck anzugeben. 

. Die Rechnung ist nach Ablauf des Zablungsziels in Erinnerung 
zu bringen und unter Umständen nach weiterer Frist anzuklagen. 
Das Handwerk hat auch heute noch seinen goldenen Boden; aber 

Handwerksmeister und Publikum müssen sich vor allem an den Grundsatz 

halten: „Cash down!* — „Geld auf den Tisch !* 


a u > 


Kleine Mitteilungen. 


Erhöhung der Bindfadenpreise. Der Verband deutscher 
Hanfspinnereien und Bindfadenfabriken beschloß in Anbetracht der neuer- 
dings gestiegenen Rohstoffpreise eine weitere Erhlhung des Bindfaden- 
preises um 5 Pfg. pro Kilo. 


Personal-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen finden kostenlose Aufnahme und wird um 
Mitarbeit gebeten. 


Todesfall, In Stuttgart starb Herr Buchbindermeister Paul 
Schwinghammer. 





Geschäfts-Nachrichten. 


h hörenden Mitteilungen geschäftlicher Natar finden kostenlose Aufnahme 
BRNEE ar werden die Int Tenkenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Geschäfts-Verlegung. Herr Otto Georges, bisher in 
Vacha, wird seine dort bestehende Kartonnagenfabrik nach Eisenach 
verlegen. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Buchbindermeister Karl Schltt- 
gen, der früher in Baden-Baden eine Buchbinderei nebst Papierhandlung 
betrieb und letztere im Herbst ds. Js. verkaufte, errichtete in Frei- 
burg i, B., Karlstraße 2, laut „Pap.-/tg.“ eine Buchbinderei. 


Fragen und Antworten. 
: 


Wobeor boricht man hessische Tiogel und Schmelzpulver zum Ausschmelzen 
von Kehrgold-Lappen ? F.M. in H. 
Wer liefert ganz dünn gospaltenes schwarzes Bocksalflan oder Leder? 
n 


Wer llefort Flach- und Hohlgläser mit und ohne Goldfassette E Pas 

‚ L. in Rh. 

Was kostet „Kunst für Alle“ in ganz Kaliko (Kunstleinen) mit marmoriertem 
Schnitt? . 8. in 0. 

Gibt es eine Kuvortmaschine für Hand- und Fußbetrieb, hei der das Format 

blech statt mit der Hand in den Falz- und Schlielapparat ein- und auszuführen ist 

und diesen zeitranbenden Arbeitsvorgang durch mechanische Anwendung kürzt! 
Wer ist ihr Fabrikunt? Für geil, Mitteilungen im voraus . Be Ki 
8. ın 8. b. ie 

t welchem Wege kanıı man alle Arten Pluvinsin mit echtem Golde prossen, 

so dab = dold nicht durch die Dampfentwieklung unter dor zu verguldenden Stelle 

haften bleibt? Es handelt sich um Massenauflagen. Der Artikel wird auf der Kranse- 
schen Blitzpresse gopreßt. Im voraus besten Dank, K.K. in K. 
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Kann mir einer der Herren Kollegen Auskunft darüber goben, wio hoch sich 

«dio Kosten eines elektrischen Leimapparates mit |, 2 und 3 Liter Inhalt stellen. Es 

handelt sich I. um dıe Anschsflungskosten und 2. um die Heizungskosten bei zohn- 

#tlindiger täglicher Gohranchszeit und wenn für die Kilowattstunde vom Elektrizi 
tätswerk W Pfe. fir Kraftabgube brrechnes werden ? P. in E. 

Wer liefert formuliarmalig vorgedruckte Bogen für ein Veroinsmitglieder- 

buch mit Hubriken für Eintritt, Austritt, Beraf, Tatum ete.Y Benüti nn Boa. 
‚mn MH. 


. . 
Briefkasten der Redaktion. 

F. B. in K, Vcber das Grauwerden und Oxydieren der Bleischriften finden 
Sie Näberes in der dieser Tage erschienenen Ausgabe 1907 (19, Juhrgang) von Loo’s 
Buchtmdor-Tascheuknleuder. Wir möchten Ihnen diesen Kalender zur Anschaffe 
ompfohten; 8:e finden darin noch viel anderes Wissenswerte. Für Sie als Abonnen 
unseres Fachbinttes kostet der Kalender bekanntlich mur #5 Pfg. franko gegen Vor- 
oinsendung des Botrugen, Vesber erhaltene Abunnementsbutrüge im Briefkasten 
z@ quittieren, ist bei der großun Zahl unsoror ständigon Abonnenten nicht angüngig. 
Boi Postanweisungen, deren Bunützung für Uebersenduug der Abonnementsberrägs 
ompichlenswert ist, genügt auch die Postqulttung. 

W. RAR. Quittungskarte und Krankenkassenhuch milssen Jem ausgetretenen 
Arbeiter auf Verlangen unbedingt ausgufolgt werden, auch wenn iieser die Arbeit 
in unrechtnäßlger Weine verlassen hat und dem Arbeitgeber Entschädigungsansprtiche 
zusteben. Eine Zuwiderhandlung gegen diese gesetzliche Vorschrilt hat die-Be 
strafung des Arbuligehers zur Folge. 


 — - —— = — 
Jeder Buchbindermeister 

der seither sich damit begnligte, das anerkanntermassen erstklassige Fach- 

blatt der Branche, den „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien*, nur 

wochselweise gratia zu erhalten — erfreulicherweise sind es deren nur 

noch wenige —, sollte im rigensten Interesse seine seitherige Intoleranz 

ablegen und sofort abonnieren, um sich 

den regelmässigen und fortlaufenden Empfang 

zu sichern, 

Gegen Einsendung von nur Mk. 2.50 an unsere Expedition werden 
sämtliche im Jahre 1907 erscheinenden 62 Nummern innerhalb Deutsch- 
lands sofort nach Erscheinen ohne alle weitere Kosten geliefert. Für 
Oestorreich-Ungarn betrügt der Jahrespreis Mk. 3.—. Die Bezieher im 
Ausland wollen bei ihrem Postamt abonnieren, 

Jeder Buchbindermeister, der es mit seinem Handwerk ernst 
meint, sollte eine Ehre darrin setzen, dieses Fachblatt, das ihm allen 
Wissenswerte bietet, Jade Woche pünktlich auf den Werktisch zu be- 
kommen. Die Früchte daraus werden sich hundertfältig lohnen. 


Redaktion und Expedition des 
„Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien“ 
in Stuttgart, Christophstrasse 9, 


Adressen-Aenderungen 


wollen uns jeweils sofort mitgeteilt werden! 











Schneidemaschine „KRAUSE“ 


mit diagonalem Zugschnitt und Zugstangen, ganz aus Eisen, mit genau 
senkrechter Messerführung und stellbarem Tisch sowie automatischer Aus- 
rückung (D. R. G. M. No. 239368) in der höchsten Messerlage. 


Diese Maschine 
sonstigen R 


ABl 

ACIn 
ADin} 71 
AEI I8ı 


a 5 3 Schaittlänge 


Zubehör: 2 beste Messer, 2 Schneidleisten, Schrauben- 
schlüssel, Oelkännchen, Schutz der Führungsschlitze an 
Vorderwand und Räderschutz. 


Zur Maschine passender Elektromotor kostet inklusive | 
Einrichtung für ABI Mk. 535, für ACin Mk. 525.—, 
für ADin Mk. 515.— und für AEI Mk. 585.—. | 
Die von der Berufsgenossenschaft vorgeschrieb. Schutzworrichtungen 
bestehen aus Schutzblechen links an Körper und Wand, Schwungrad- 
schutz und Scheibenverkleidung. 
Einfache Verpackung kostet 1%, bessere 2%, 
seemässige Kistenverpackung 5%. 


Karl Krause -- Leipzig. 
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ist etwas leichter gebaut als meine 
-Schneidemaschihien und in der Haupt- 
kleinere Betriebe berechnet. 
| 
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Abonnements- 
Neubestellungen 


auf das vorliegende Fachblatt 

zu dem billigen Jahres-Abonnementrpreis von M. 2.50 
für ganz Deutschland werden jederzeit von uns entgegengenommen, Vor- 
aussetzang biebei ist, daß betr. Exemplar bei der Post als sogen, 
gewonn. Bezieher eingewiesen werden kaun. Dies trifft für alle diejenigen 
zu, welche einen ständigen Wohnritz haben, d. h. an demjenigen 
Orte, an welchem sie sich zur Zeit der Bewirkung des Abonnements 
befinden, auf absehbare Zeit verbleiben. Ein etwaiger Wohnungswechsel 
innerbalb «des Wohnortes ist von keinem Einfaß, wogegen bei Verzug an 
einen andern Platz die übliche Gebühr für die Veberweisung mit 50 Pfg. 
für jeden einzelnen Fall an die Post zu bezahlen ist. Fur Oenter- 
reich-Ungarn, die Schweiz und das gesamte Ausland 
int diese Bezugsart mich: zulässig. 

Unter Streifband (Drucksarhenversand) bezogen, beträgt das Jahres- 
Abonnement M. 3.— resp. 75 Pfg. per Vierteljanr. 

Wir machen zugleich ausdrücklich darauf anfmerksam, daß für 
solche Abonnenten des „Anzeigers“ jiunerhalb des Deutschen Reiches, die 
ihren Wohnort häufig wechseln, eine Ueberweisung des Abonne- 
ments durch unsere Vermittlung an die Post nicht zu empfehlen ist, da 
durch die bei Verzug nach einem andern Platz jedesmal fällig werdende, 
an die Post zu zahlende Ueberweisungsgebühr von 50 Pfennig für jeden 
einzelnen Fall eine unverhältuismäßig hohe Belastung entat würde. 
Derartige Abonnements müssen durch Versand jeder einzelnen Nummer 
direkt unter Kreuzband Erledigung finden, Diese Bezugsart 
ist auch für die in Oesterreich-Ungara wohnenden Abonnenten 
maßgebend. 

In allen andern Fällen kann das Abonnement auf unsern „Anzei 
bei sämtlichen Pontanstalten (auch durch Vermittl der 
Bri ) des Deutschen Reiches wie auch des gesamten Aus- 
landen bewirkt werden. Der Abonnementspreis, der in diesem Fall an 
das Portamt zu bezablen ist, beträgt dann 65 Pfg. pro Quartal 
zuzüglich Bestellgeld, doch ist’anch in diesen Fällen bei Wohnortawechsel 
eine Ueberweinungsgebühr von 50 Pfg. für jeden einzelnen Fall an die 
Post zu bezahlen. 

Die Bewirkung des Abonnements durch die Post empfiehlt sich 
insbesondere für die Bezieher im Auslande, da durch 
den Streifbandversand ins Ausland xu hohe Portokosten entstehen. Ein 


Abonnement fürs Ausland 
(ausgenommen Oesterreich-Ungarn) 


bei direktem Versand unter Streifband kostet Mk. 4.,— per 
Jahr rap. Nk. 1.— per Vierteljahr. 


Enpedition des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien. 












Raab & Grossmann 


München 


saterkalten ein 
reishes Lager in alien 


Buchbindereimaterialien, 
Werkzeugen, Maschinen etc. 


und übernehmen die 
komplistte Ausstattung von 
Buohbindereien u. Akzidenz- 
Druckersien 


zu billigsten Proison und 
kulantasten Bodingungen. 


'Schnittrot 
Jeinfach in Wasser aufgelöst sofort 


gebrauchsfertig. 
Pakete für 5 Liter Mark 4.—, 


Chemisch-Technische Industrie Eberdi 


Leopoldshöhe in Baden um 


Basel (Schweiz) 


Für Motorbeir. 


mit Friktions- 
seihst.] Drüttes 


Von der Berufs. 
kuppelir., # [2.072721 772077 77 
tätig. Ausrücker Messer [vorgeschriebene 
und Bremse Sch ich 
ab Fabrik chetzvorrichtg. 
Mark DIETZ LIEIG 
570 20 85 
670 27 o0 
770 10 5 
920 55 70 








Üorteilka, 
Messingschriften En 


Groviranstolt 


GEIPZICH 
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52. 


Liste gebrauditer Mascinen von Wilf. keo’s Nacıf., Stuttgart. 


Zu verkaufen: 


Walzwerke von 40—50 cm, in allen Preial. 
1870. 1 Kreisschere, nach Leo Kat. Nr. 141, 


1871. 


188% 


1926. 


1948, 


1881. 


1955. 


1958. 


1960. 


1961. 


1982. 


1 


- 


pe 


zum Rundschneiden für Dure 
45—640 mm, ohne Zahnstange, 
Balancier-8 rense, schwere Kon- 
struktion, auf Hartholzgestell, Tisch 
26><18 cm, zwinch. d. 80 cm, heizb, 
Anschmier-Maschine, Fahr. Jagenberg 
No. 44, Mod. D 100, Arbeitsbr. 100 mm, 
mit Streifenführung. 

„Quarto* - Buchheftmaschine, Fabr. 
Brehmer, No. 22, für Fnßbetrieb, mit 
4 een rar Yg Zoll u. mit Ein- 
richtung zum Rückwärtsheften, 1/4 Jahre 
alt und kaum gebraucht. 

Sehlagrad- Vorgoldepr., Fabr, Heiın, 
mit hohem Einschubklotz, 31><25"/, cm, 
für Gasbeizungk, Hub 5 cm, Säulen- 
zwischenraum 36 em, auf Holsklotz 
montiert, 

Will’sche Liniiermaschine, Federn- 
system, Nr. 1, Nenpreis Mk, 900.—, ge- 
braucht, aber in darchans gutem Stand, 
wit 2 Federnhölzer und 1 Federnbock, 
2 Liniiertüchern und reichlich. Federn- 
materjal, 


1 Blechnieten-Heftmasch,, Fabr. Bremer, 


_ 


er 


- 


— 


[2 


[} 


-— 


En 


No, 8/s, für Fußbetrieb, 32 em Auflege- 
arm, für 6 mn Nieten, ab I 
Linilermaschine, Federn- nnd Rollen- 
system, System Will, SE./4F., Holz 
konstruktion, für Hand- u Kraftbetrieb, 
Linlierbreita mit Federn 80 «m, mit 
Rollen 70 em, mit 1 Liniierapparat, 
Bebelschneldemaschine, Fabr. Kranse, 
Chiffre A.O.a, 50 cm Schnittlänge, 
ohne Unterzestell, mit 2 Messern. 
Einbruchfalzmaschine, für Kraftbetr,, 
Fabr. Dietz & Listing, Modell F, M,, 
mit 3 Bogenhaltern, 50 mm Falzbreite, 
ab Pfalz. 

Liniiermaschine, Fabr, Fürste & Tromm, 
No.4, Hulzgastell, 80 cm Liniierhreite, 
mit 8 Farbwerken, für algesetzte wie 
durchlaufende Liniatnren. 
Nietmaschine, Fabrikat 8, C.M,-A.-G., 
Dresden, Chiffre N, R,, für Faßbetrieb, 
für 10 mm Nieten, 

Dresdener Blechstreifen - Auschlag- 
Hammer, mit 12%/, cm langem Ambos; 
für 6 a. 10 mm breite Streifen. Dazu 


Streifen-Abschneide-Apparat, 
Buchdrack - Korrektur-Abzie) 
ren du in Schieber gleitend, 
Fundament, nebst Rahmenklappe, auf 
Holstisch. Fabr, Jännieke, Berli 
Biechstreifen-, ‚ Syatem 
Deuschle, auf starkem Ha 25 em 
Anschlagl., für 10 mm breites Blech. 
Kantenabschr| Fabr,Fomm, 


Chiffre F. J., 47%, cm oıttlinge, 
auf eisernem Geste 

Nietmaschine, Fahr, d. A.-G. f, Kart.- 
Ind., Dresden, Wendekopf, selbst- 
tätiee Nirtenbildung, für 6 mın Nieten. 
kleiner Handheft - Apparat (Burean- 
heft,), Fabr. Hoppe, f. 8, 8, 10 mm Klamm, 
Blechstreifon-Anschiagmasch., Schu- 
bert, Berlin, 15 cm Satteltiefe, f. Strei- 
fen H, mit zwangläußger Schaltung, mit 
katalogmäßigen Zutaten. 
Lederschärfmaschine, Fabr. Brehmer 
Nr. 30, für Kraftbetrieb, 
Drabtheftmaschtue, Fabr. Molitor, 
rotierend, für Fassbetr., 5 mm Haftung. 
Blechklammer - 

Dresdner Fabrikat, für Fusabetrieb, für 
Schachteln bis zur Höhe von 125 mm. 
Automatik - + Fabrik. 
Hoppe, No. 25, für Ossen 501 u. 50%, 
für Fansbetrieh, ohne esinernes Unter- 


j gostall. in der Fabrik gründl. repariert, 
Radschneldmase 


hine, Fabr, Roderer, 
60 cm Schnittl,,f. Schneldleiste, m. 2 Mess, 
Abpressmaschise, Fabr. Fomm, Chiffre 
G. H, grösste Höhe des Buchs 425 mm, 
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9808. 1 Buchrücken-Rundemaschine, Fabrik. 


9238, 


1 


Fomm, Chiffre L. N, für eine Buchhöhe 
von 60 cm, für Hand- n. trieb, 
Fiachheftmaschine, Fabr, Brehmer 
Nr. 27, für sweierlei Drahtklammern. 


%40. 1 Heftmaschine, Fabr, Molitor, Handbetr., 


917. 


9805. 


- bis 5 mm 


1 Tisoh- Linilermaschine , 


-— 


[5 


na 


[u o 


De 


- 


_ 


_ 


[ 


- 


ı 


ohne Unter, mit 26 u. 28er Draht 
cke heftend. 

Nutapparate, Pateut Scherbal, tadellos. 
Fabr. Flas- 
kämper, Mod. No, 1, für Handbetr., ganz 
Binan. Linierbreite 80 «m, in zut Zustand, 
Rändelmaschine, Fabr. Feld, 25 cm 
Arbeitsbreite, für Gasheizung, in gut 
erhaltenem Zustand. 

Hefimaschine, Fabr. Lasch, Nr, 48, 
für Handbetrieb, mit selbattätiger Klam- 
merbildung, bis 8 mm Dieke, seitlich 
und durch den Falz heftend. fast neu, 
Eckennusstosamaschine, Faber. Ron- 
niger, £, Fussbetr.,, auf Klotz zu stanzen, 
mit 9 cm Sehlitzımessern und je I Ein- 
satz für 5, 9, 12 cm Rechtwinkelachnitt. 
Drabthefimaschine, Fabr, Brehmer, 
Nr. 85, 1. Fum- u. f, K 

küpfe, bis 8 mm Dicke heft,, ab Leipzig. 
Radschneldemasch 


länge k 
Schneibrett, {. Handbetr.. in ent. Zurtand, 
Vergoldepresse, m. Schwengel, „Heim*, 
nit 2 Heizkanlen, Drackfl, 281/4><21 cm, 
anf Holzgestell montiert. 
Broschürenheftapparat, Leo No, 186, 
mit fertigen Klammern seitlich nnd durch 
den Fals bir 5 mm Dicke heftend. 
Eckenausstosamaschine, f. Handbetr., 
Fag. Conrad, für rechtwinkligen Schnitt 
und 1 Facon Y”” Ober- u. Untermenser, 


unt, Einschuhplatte 
den Säulen 81'/, cm. 
Rundeckenstanze, „Leo“, altes Modell, 
liegende Konstruktion. 
Kartonflachbeftmasch., Fabr.Brehmer, 
No. 28, für Paßbetrieb, mit 17 cm langem 
Arm, für 6 mm Klammern. 
Nietmaschino, 8. C.-M.-A.-G, Chilfre 
N. B.. 20 cm Ansladung, f. 10 mm Nieten, 
Pappschere, Fabr. Foinm, Chiffre D. E., 
90 cm Schnittlänge, mit Schmalschneider, 


Eckenheftmaschine, Fabrikat Lasch, 
No. 18, für Fußberrieb, 30 cm Auflage- 
sattel, in der Fabrik gründlich herge- 
riehtet und tadellos funktionierend, 
Heftmaschine, für fertige Klammern 
(28) von 5, 6, 8 mm Schenkellänge, nach 
Leo Kat. No, 136, 

Paginlermaschlue, System Gubatz, 
4stell,, Größe H, m. Gestell, f. Fußbetr, 
Goldabkehrmaschine, Fomm, 50 cm 
Bürstenlänge, f. Kraftbetr., Chiffre N.M. 


Heftmaschine, Fabr. Lasch, für Hand- 
betrieb, Konstr. 8a, mit selbattätiger 
Klammerbildung, mit 2 auswechralbaren 
Köpfen, für 1--5 und 5-10 mm Heftung. 


Radschneidemaschine, Fabr. Krause, 
71 cm Schnittlänge, mit zwei Mussern, 
ältere Konstruktion. 

Hefimaschine, für Handhetrieb, für 
fertige Klammern (28er) von 5, 6 und 
8 mm Schenkell., nach Leo Kat. No, 136, 
Flachheftmaschine, Fabrikat Brehmer, 
No. 281’, mit Gestell, für Fußbetrieb, 
f, 8 mm Draht u. 14 mm breite Klammern. 
Ritzmaschine, Fabr. Kranse, für Fuß- 
betrieb, Chiffre J. N. b, zwischen den 
Winkeln 108 cm, Durchgang 115 cm, 
mit 8 Ri aten. 
Abpressmaschine, Fahr. Fomm, 42%/, cm 
Walzenlänge, mit geriffelter Walze. 


raftbetr., 2 Draht- | 
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Bortonpresse, inn. Rahmenw., 9><14 gm. 
Heftmaschine, Fahr. Brehmer, Nr. 5, 
für Hand- und Fnßhetrieh, ohne eisernes 
Untergestell, tadellos funktionierend. 


Hebelschneldemaschine, Syst. Bastian, 
50 em Schnitilänge, wit eisernem Fuß- 
er mit 2 Messern. 

Pappschere, Fahr. Fomm, aanz Eisen, 
90 cm Schnittlänge, mit Tischwinkel 
und Schmulschneiiler. 
Radschneldemuschine, Fabr. Mansfold, 
A,B, 1, für Handbetrieb, 50 em Sehnitt- 
länge, mit 2 Messern. 
Hebelschneidemaschine, Fahr, Krause, 
Chiffre A, O. a.1. a, gauz Eisen, 51 cm 
Schnittlänge, mit Untergestell, mit zwei 
Messern, bestens erhalten. 
Vergoldepresse, Fabr. Dietz & Li h 
Chiffre B. D. a. x, 2434 cm Druck- 
fläche, Anbängepl. 2689 cm, Schlitten- 
größe 32><40 cm, zwischen den Sänlen 
42 em, mit zweierlei Hab (Klanenboh- 
rang mit 10 und 30 cm Exzentrizität), 


“mit einer Farbdruckklappe, einer 25 cm 


verstellbaren Walze mit Doppelgriff, 
verstellbarem Gestell, mit 4 Eebaisıs 
(ev, Gasgabeln). 
Hebelschneldemaschine, Syst. O. Th. 
Winkler, 43 cın Schnittl., mit 2 Messern. 
Pappschere, Fac. Heim, solider Holz- 
tisch, mit gehobelten Eisenwinkeln, 
88 cm Schnittlänge, mit Querwinkel, 
mit parallelen Preßstab, mit eisernem 
Winkelauszng (glatte Stangen). 
Hebelschneidemaschtne, „Leo“, altes 
Modell, 51 em Schnittl., mit 2 Messern. 
Pappschere, System Konrad, 88 cm 
Sehnittlänge, mit Anszugwinkel, mit 
Spindelgetrieb, Tischwinkel, Tischlineal 
und Schmalschneider, 
Eckenausstossmaschine, „Conrad“, für 
Handbetrieb, fir 2 rechtwinklige und 
® Facon Y Ober- nnd Untermesser, 
Vergoldepr,, Krause, B. A., 1620 cm 
Druckiläche, mit Gasgabel, mit Schwarz- 
irnekklappe. 
Fusstritipresse, Fabr. d, 8. 0.-M.-A.-G, 
Dresden, verwendbar zur Faltschachtel- 
fabrikation, als auch zur Herstellung 
von Rundschachteln, mit 1 Lochschnitt 
4 mm, 
Pappschere, Fabr. Blessing & Votteler, 
ganz Eisen, 100 cm Schnittlänge, mit 
Qnerwiokel und Schmalschneider, 
Rudschneidemaschine, Fahr, Krause, 
50 em Schnittlänge, ganz Eisen, mit 
Zugstangen, mit 2 Messern. 
Paginierer, für Buchirmek, Fabrikat 
Auerbach, 5stellig (Stahlräder), Ziffemn- 
öße e (4 mm}, mit No-Zeichen und 
tellhebel. 
Paginierer, für Bachdruck, Fabrikat 
Auerbarb, 5stellig (Stahlräder), Ziffern- 
größe ii (6%, mm}, mit No,-Zeichen. 
Hebelschneidemasch., „Leo II®, 51 am 
Schnittlänge, mit eisernem Untargestell, 
mit 2 Messern, 
RKadschneldemaschine, „Heim*, 45 em 
Schnittläoge, tadellos erhalten. 
Hebelschneldemaschine, Fahr. Krause, 
mit Zngstangen, 36'/, «m Schnittlänge, 
mit 2 Messern, mit Holz-Untergestell, 
Doppelhebel-Schneldemaschine, Fahr. 
Krause, 680 cm Sehnittlänge, f. Schneid- 
brett, mit $ Messern, ab Schweiz. 
Heftmaschine, Fabr. Brehmer, No. 5"/,, 
für Hand- und Fußbetrieb, olme einern, 
Untergestell, bis 8 mm Dicke heftend, 
Radschneidemaschine, Fahr, Roderer, 
für Handbetrieb, 60 cm Schnittlänge, f, 
Schueidleiste, mit 2 Messern. 
antomat. Orsenmaschine, nach Leo 
Kat. No, 80, mit Lochmaschine (neu}, 
nach Leo Kat. Na, 330, auf Holzgestell 
mont., für Fußbetrieb, zur Verarbeitung 
von Ühssen 501. 


ieh, deren vermerkt, staben die Maschinen in den meisten Fällen suf rruerum Laser in Atyttgart. — Alle Offerten unverbindlich. et 
Permanente Ausstellumgsläger von über 200 nauen u. gehrawebten Buchbinderel-Maschinen der verschiedensten Systeme u. Fabrikate, 





nn 
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Tiegeldruckpressen 


aller Art sind in unserer neuen Preisliste A ab 

kalten, und zwar vom der kleinsten Bostonpreass 
bis zur bekannten Germania, 
Verlangen Sie Katalog A. 


6.L.Lasch & Co., Maschinenfabrik, Leipzig-R. 11. 





L. Berens, Hamburg | 


Gravier -Anstalt 
moderne Schriften und Platten | auft. Sendungen werden schnell 
für Buchbinder. Gerberstr. 14; 
Auf Wunsch Wlustrierte Kataloge. M Haupt in Dresden, 


Oneinananstraße & 


Liniaturen Für 


sauberste Anıführ, mit u, ohme Drau: 


"= || Schräg-Goldschnittkarten 


B.c. Funger & Sohn, | Neu! bewährteste Werkzeuge! Neu] 
era (Reuss). ; 





Brautkranzkasten- 
und Krtstraamentuhrii 
andolfLieverz jr, 
Elberfeld 
sun = Kane amd 


a 
n 6 verschiedenen 
Ey > uns, 





u en ai nu 





trahke Lieteru 
10.0. 11m 180 












avid, feine 
ern rnenstärke i 
die beste 
eisterstärk®- 


nt Mensar cnd Klehraisher al Myezuastärte 
Zu Öwziehen durch die melaten 
vos f arken 





Rationellstes Arbeiten. Il 
Praktisch 


u.12tuhg 


Barid Lalble, Ulm a. D, 


’| vorzüglich bewährt! 


unter Garanfie 
a" Aus bestem Hartholz gefertigte > 2 
vonM.2.-an. Bügel-Tisfo Bügrel-Höhe art ute 


Behrägsehnitt-Zwingen, Nr, ı, iäıcm, 16 cm, aM M. 16.— 
in anerkannt vorzöglicher Qualität. | a» . 2 u » „ u. Mi ® 7 Rn 
J. Eichleitner, Weiden (Bayern). Maltenwinge, ee aend, ‚Jo.cm Bägeinope, für Ahschrauben am 
Glaser- und Werkzeug-Diamantenfasserei. | Eronse Schabklingen, „aus Marke* 1T,19cm, per Stück M.I.—, Ben Dutz M.11.— 


Klein flach, ec! od. alıgerandet, ovale Schneck r Btück 0-75 Pf; 
Umtassen ahgemitzier Diamanın per St. Mk. 1,—. | Geldauftzng-Biobrahmen. per Bifck Mir. Re ” 
Katalog gratis und franko. | #palten aus Buchen- oder Birnbaumbolz im jeder Grösse. 


-| Achat-, Billex-, Feuerntein-, Biutstein-#lättzähne, spitz und fach, im 
bestbewährten Facons und Fassungen. 
Randrier-Stahlkämme für geperite Ränder in jeder gew. Breite, 
Abstechmenser und Schabmenser, in richtiger Form und von r bestem Stahl. 
per Dutzend M. 10.—, p- Stück M. 
| Ausstechmeissel in v ( — allen Formen für Faconkarten, m: 
De Alle sonstigen @oldschnitt-Utenailien: Dlattmetalle, Bolus, Eiweiss ats, 
in nur allerbesten Qualitäten zu möglichst billigen isen. 
um Für Grosskonsum Spezial-Offerte., wg 


Angelogentlichst empfohlen durch 





garantiert reinen Hautleim 


ae a 
ng ns Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
H. Spesialgeschäüft für Buchbindereibedarf. 


Bestellungen Württemter 

BSR Vertreter: für Hamburg, Lübeok. Bromen ete.: Walther & Mackh, Hamburg; 
Fr. Stängel, rue "Falkertatr, 06. für Königreich a. Provinz Sachsen u. Thüringen: G. Boecklen, Leipzig, Kuchstr, 28; 
für Süd-Oestorreich, Kustenland — Dalmatien ere : Bausch & Bazlen, Triest, 











HBINDER 


Ba ESTENTT NEST NER 


lieftrn 


Auerbach z-Eisermann 
Chemnitz i.Sa. 


Ph. Bastian, 


Maschinenfabrik, 
Speyera.Rhein 
fabrikiert 
‚als langjährige Spezialität : 
Papierschneidemaschinen, 
Pappscheren 
und Stockpressen. 
Man verlange Preisliste, 


‚OTTO STOLZNRAVIR 


INH: ADOLF STOLZ ANSTAIT 


IHAMRURG22 ame 
Schritten, Fileten.Stempelz Presssha 


BEBHBEM | 
Kauf-Gesuche, 
EEE HL WW: 

elGebähr für Chifre-Inserata 50Prg 


Knotenfadenheftmaschine, e- 
braucht, aber gut erhalten, zu kaufen 
gesucht. Offerten unter Z. 978 an die 
Exp. ds. Bl, 






















Linilormasch. v. Will, 2 Farbw., billig bei 
R. Stangenbeorg, Schneidemähl. {1076 


Gebrauchte Maschinen: 


1 a BEER 47/59 cm 


1 rar 40/52 em Tischfärbung, 
1 Buchdruckhandpresse, 55/75 cm, 
- a 8 0 2 


Tiegeläruckpr., 20/81 cm eds 
23/33 cm Farbwk., 


1 Packpresse, 68/100 cm, 
1 Vergoldepreu, 1870 m, /55 cm, 
- e resse, 15/25 cm 

ea nhnnan Dat Fußgestall, 
h en a Mansf. ns 
N Hebelschneldemaschine, 60 cm, 


Joh. Krause, e Beitin u 
Frankfurter Alloe &1/@8. 


HEDETTAN U ERTITNTT 


für Buchbinderei, Buchdruckerel und 


Karlonnagenlabrikation, gründlich 
repariert, preiswert abzugeben 


Preusse & Co., Leipzig. 





Pack- und Glättpresse, 


viersäulig, mit Schneckenrad, 1 Kar- 
tonschere, 1 Kartenschneidemasch., 
1 Buchdruckerhandpresse, fast nen, 
u ? zu verkaufen. ae 
ecanophot E. van Bo 
Schiltigheim-Strassburg. 


Tr. x 
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Neue vervollkommiiete 


Kopfüruckmaschine für Geschäftshücher 


No. 454 (System Leo-Mailänder). D.R.P. 


Von ersten Fachmännern vorzüglich befunden. 


Für tadellos schöne Drucke von @eschäftsbücher-Köpfen im Satzformat bis zu 15 em Hühe und 85 em Breite, 
ebenso aber auch für jede sonstige Druckarbeit — oder mehrere zusammenhängende, wie Briefküpfe, Adressen usw, 


5% Bis 1200 reinste Abdrücke pro Stunde. ,n,.% 
DI Ersatz für jede Schnellpresse — aber weit einfachere Bedienung! wg 
Unbedingte Schonung des Schriftenmaterials, wie bei keiner anderen Maschine, infolge Tiegel-Gewichtsbalance, 
Friktionsantrieb mit Momentabstellung. Selbsttätige Bogenausführung. 
m Mit keiner Konkurrenz zu vergleichen! wg 


Keine Tisgeldurchbiegung! Keine simple Stempelpresse ohne jede- Druckregulierung 
zur Schonung der Schriften! 


Besichtigung im Betrieb. — Weitostgehende Garantie. 







Preis 
nur für Kraftbetrieb 


Mark 1650.— 
ab Fabrik. 
Gute PackungMk.45.—. 


Die Bogen werden an den auf dem Tisch an; 
Drack selbsttätig den Ablaufrollen zugeflihrt und a) 
Drittela-Konti bequem angelegt werden können. 

Der Hauptvorteil der Maschine besteht in der bequemen Zurichtung des Satzes und Ein- 
fachheit der Anlage, die einer Schnellpresse gegenüber ganz bedeutende Zeitersparnis ermöglicht, 
ohne dass die Druckleistung qualitativ und quantitativ hinter dieser zurückbliebe, 


5” Ueberraschend praktisch auch für Druck won Reise-Durchschreib-Büchern. 


Praktisch zusammengestellter Voranschlag 
für kompl. modernes Schriften- und Ausschliessmaterial, fachmännisch nach langjähriger Praxis 
hinsichtlich Schriftenwahl u. Menzen für Spezialgebrauch „Kopfdrucke u. merkantile Akzidenzen“ 
im Gesamtbetrag von ca. Mk. 600.— zu Diensten! 


Angelegentlichst empfohlen vom Generalverschleiss 


Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Attest: Die Geschäftsbücherfabrik Uster (Kanton Zürich) schreibt: 


„Mit der gelieferten Goschäfsbücher- Kapfdruckmaschine ıl.ao-Mailänder bim Ich jetrt, nachdem mach alnige von mar In des Praxis 
aetondens Venvslikommnungen in enigegenkommender Weise ausgeluhrt morden sind, sehr zufrieden. 

Die in alten Teilen exakt und sehr kräftig ausgeführte Maschine entspeicht allen balligen Anfarderungen für Sortiment und esfülit tat- 
«äshlich win längst bestandenes Bedürlnis in wahr zweckrässig auspedachter Weise, 

Maschine kann von einem Mädchen badıont werden (aiıe auch Satreinheben, Zurichten etc.) und könsen bis ı200 Abdrücke 
peu Stunde gemacht werden. Es lassen sich von den einfachsten bis zu den kamplisieriestes Köplen salene von beliebiger Länge bis Si cm 
herstellen; dar Druck let tadellos sauber und schön, und kann ich die Maschine nur bastens empienien. > 

Hachschend! 
gu. Geschäftsbücherfabrik Uster bal Zürich 
E. Keller. 


brachten verstellbaren Marken angelegt und nach erfo 
elegt; die Anlage ist so beschaffen, daß auch halbe nnd 


Uster, den 19. Seplember 190%. 








Es stehen 5 dreiseit. Beschnelde- 
maschinen für ‚Formate 530><500, | 
530><400, 590><985 mn, von Krause, | 
Leipzig, nur wegen Betriebsrerände- 
rung zum Verkauf. Die Maschinen 
sind in tadellosem Zustande und 
werden zur Hülfte des Anschaffungs- 
wertes verkauft. Besichtig. jederzeit. 
Ebenso ist eine Farben-Spritzanlage 
mit Luftpumpe und Windkessel weg. 
Anschaffung einer größeren Anlage 
billig verkänflich. [1694 

Breslau, Anderssenstraße 47. 


Buchdruckschriften in kleinen Sätzen laut Spezial- 

Musterbueh nebst allen anderen Utensilien. [118 
Heus Bostonpressen, 22'/,:32!/, em Mk. 165.—, 17:24 em Mk. 110,—. 
J. Mössner, Maschinenfabrik, Leipzig. 





Buchbinderel in Mainz a. Rlı., 
seit 40 Jahren bestehend, mit alter, 
treuer Kundschaft, mit Maschinen ete., 
wegen hohen Alters zu verkanfen. 
Of, unt, Z. 1695 an die Exp. d. Bl. 


| Papierschneidmaschine, Hebel, 
61 cm, 1 Messer, Fabr, Arbon, billig 
zu verkaufen. 
Albert Baur, Karlsruhe, 
Augnstastraße 10. I 
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Gebrauchte Maschinen: 


1 Imperial, Frank, 35/40 cm, 
1 Kartenschere, 100 cm, Kraftbetr., 
Fadenhefter, Preuße & Co,, 
Knotenfadenbefter „Elliot“, 
Kartonscheren, 65 und 72 cm, 
Ritzmaschine, 100 em, Krause, 
Paginiermaschine, 4stellig, 
komb, Fraismaschine und 
Kreispappenschere,i05em,Preuße, 
Buchrückenrundemasch., 50 cm, 
Dreischneider, D. & L. 
Packpresse, 2s., 56/78 cm, 
Biegemasch., alle Pappen, 75 cm, 
Dampf-Vergoldepresse, Kranse, 
> 166 8, 
Schneld-maschinen, 43—75 cm, 
Falzmaschine, Prenße, 4 Bruch, 
Perforiermaschine, 80 cm, 
Pappscheren, Eisen, 100 cm. 
Otto Fischer’s Maschinenlager, 
Berlin 8.0, 16, 


Kleinere Buchbinderei, 
jedoch sehr gut eingerichtet (8 Ma- 
schinen), mit nur guter und sicher zahl, 
Kundschaft, ist w. Kränkl. des Bes. 
#0f. in München sehr preisw. zu verk. 
Of, unt, Y. 1687 an die Exp. ds, Bl. 


Biegemaschinen 
Gebrauchte. Bostonpresse, 


Grüße 23—84, verkauft für 120 Mk. 
1698] P. Ott, Wasselnheim, 


—e nn Du a a ac Di 


wem 





KEpsteinm 
Lesgzig-Boklis. 








Siehe auch Beiblatt 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 





MIELE EM| 
| Sicien-Gsuche. I 
m | 
Gebühr fär Chiffre-Inserate 50 Pfg ku 


Buchbinder, 2 Jahre alt, tüchliger 
Partie und Kundschaftsarbeiter, sucht 
dauernde Stellung. Ders. ist auch au der 
Schneldemasehine bowandert. Öffert, an 
Ludwig Rose, Buohbinder, Lahr, Rz. Wies 







baden. IKras) 

Buchbindergehilfe, ng Sorti 
menter, Handvergolder, sucht In Leipzig 
und Umgegend he; Ofterten 
unter 8, M., Altenburg, -A., Karl- 
strasse 61., erbeten [IT 


Er Eee 
Buchbinder, 


4 Jahre alt, auf Kundenärbeit, Geschäfts 
bilehor, Partiearbeit und Bildereinrahmen 
eingearbeitet, 





sucht gute, dauernde Stol 

















lung. Offert. erbeten an W, Welik, Buch 
binder, Lorch, Wärtt.. Schillorbaus. [785 
Buochbindergehilfe, tichtiger, selb 
ständiger Kundenarbeiter, sowie im Kin 
ralmen boss, Bilder durchaus vertraut 
sucht passonde Stelle, SBeibiger war in 
Ieteter Stelle 44 Jahre tätig (Morten 
an Jakob Kopp, Pfaffenhofen, Unter 
Elsaß. 1378 
Tüchtiger, selbatandig: Kuonden- 
arbeiter Jahre alt und militärires, 
mit allen vorkommenden Kundenarbeiten 
teinsehl, Wildereinrahmen u, Handvergol 
den) vertraut, sucht zum % Jananr dau 
ornde amd angenohme Stellung. Offerten 
erbittet an Franz Germann, Neustadt bei 
Kobarg, Wilbelmmtr, 2 1787 
Buchbinder, welcher, in Lederarbeit 
Murmarieren und Handvergolden lowan 
dert, sowie im Dekorationsdruck Guten 
jelst., su gestiitzt auf prima Zosunisse 
seinon Ponion au ändern. Angebote unter 
Chiftre 2. 3735 an die Exp. ds, Bl. orbeten 
Buchbindnr Jahre alt, tiüchtig in 
Kunden und Partieartieiten sowie Im 
Bildoreinrahmon und Gnlanterisarbeit Im 
wandert, geöbt im Hand: u, Proßvorgolden, 
acht Anfang JInnuar INT dauernde Stel 
lung. Offerter 


ın Arno Papst, Schönfeld 
IT 


bei Dresden 


656 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 





1906. Nr. 52. 





Woerkmelister, in Geschäftsblich., Notes, 
Mappen, Veringswerken, Kartonmngen beat, 
vertraut, sowie wit nümtlichen Maschinen 
ohne Aussahme, sucht, gestärzt anf gute 
Zeugnisse und Emıpfohlangen, Stelle Of. 
unter Z. 37% an dio Exp, ds. Bl, 


Notizbüchermacher. 

Junger, strebsamer Buchbinder, auf 
bessere Notes, Schreilmappen u. Koi 
ei rbeitet, auch etwas rasdert m 
Goldschnittnssuben, sucht zu Anfang Jabsar 
Stellungnuf Nuten oder Alnums. Angebote 
mit nangabe und Art der Arbeit unter 
B. 1091 postlagernd deroth, u 


Siehe auch Beiblatt 
„Papler- u. Schreibwarenhandel*, 





bei dor woeldte nancdienne de Car- 
des Tiercelinn Aa 


[3 
tüchtiger 


Kartonnage-Arheiter, 


weicher die Funktion oinos Contremeistern 
versehen kann amd die Schachtelfnbrikat., 
sowiedas Linlioren perfekt vorsteht. Aufier- 
dem muß derselbe mit dem Auf- und Ab- 
stellen der Maschinen genau vertraut sein, 
Beborrsehang der französischen Sprache 
Bedingung. Off, sur mis prima Referenzen 
erbeten. 


Kin janger Buchbinder find, dauernde 
Stellung. Öllerton mit Altersangabe und 
Gehaltsfordrrang an 17382 

Pan Oese, Lemum b, Bromen, 


Junger Buchbinder, welcher sich in 
Kundonarbeit weiter ausbilden will (auch 
kann sich derselbe im Handvergulden aus 
bilden), findet zum 1. Jan. Stell. bei [Tily 

BHeinr. Meul, Braanfeln a. Lak. 














Militärfreier, junger, goblldeter Buch 
binder für Magasinmarbeiten u. Stailt- 
expedition zu baldigem Bintritt gesucht 
Zeugnisse und Phutographie erbeten 
Hartmann & Mittier, Papiergroßhälg., 

Aug-burg. eR 


Tüchtiger Arbeiter 


für Druck und Preßvergulden bei gutem 
Lohn in dauernde Stollung gesucht. (fl 
uns. V. 7626 un die Exp. d, Bl, 











Suche per sofort für meine Großbuch 
binderel einen tiichtigen und umsichtigen 
Workmeister. Rellcktanten müssen bereits 
leitende Stellungen in grüßeren Betrieben 
innogehabt haben. Offerten u, V. 70827 
an die Exp. d, Bi 


Zwei tüchtige Buchbimder per sofort 
oder später in dauernde Stellung gosscht 
Fritz Eilers janr,, (ioschäftsbilcher- 

Fabrik, Bielefeld, 703 


Zwei tüchtige 


Bucehbinder 


sachen zum sofortigen Eintritt bei hohem 
Lohn für Kunden» und Partienrheit 
Friedrich Ehberke, 
Buchdrackerei und Iuchhbinderei, 
Lis=a i, 7, 34} 


Liniierer, 


slehtern und tüchtig in allen vork. Ar 
beiten auf Fiaskimper-Rystem, findet s0- 
leich oder später dauernde Hesehäftigung 
Oferten mit Gehaltsansprächen an die Ge 
schäftsbicherfabrik von Tu 
F. Seefeld, Stettin. 


Wir suchen 


für unsere Buchbinderel einen tüchtigen 
Gehilfen, der mit Hilfe von Arbeiterinnen 
und einschlägiren Maschinen «lie Anterti 


zung von Buehfutternlen nnd Klnt- 























chen ülernimmt. Stellune dauermi und 
angenehm. Ilorrun, welche vinen solchen 
Puston boroits bekleidet, bevorzugt. Mol 
dungen mit Angabe der Gohnltsanspriiehe 
sieht entgugrn 58 


A, Laumann’sche Buchhandlung, 


Diilmen I. W. 








Prossvergolden, 






Ein jüngerer Buckbinder, der Sehul- 
blchereinbände in Akkord übernimmt, wird 
per 1. Januar gesucht, [2.5 

J. Bernklan, Kgl. Hofbaohbandlung, 
Leutkirch (Württbg.). 


Ein tüchtiger Buchbinder, der mit 
kleinen Kartonnagen- u. Buohdruckarbeiten 
vertraut, kann sufort eintreten bei 

Fritz Vozel, Roiseandenkenfabrik, 
Warmbrunn. 10,7 





Auf aofort ein täohtiger, selbständiner, 
wvranrel. Buehbindergohlife für dauernde 
Stellung auf Kundenarbeit gesucht. 

Friedr. Anse, Buchbinderoi, 
Dablbaasen, luhr, Ta 

Buchbindergehilfe auf Kundenarbeit 
für 4. Jan, auf dauernd gesucht, Of, unt. 
2. 7665 an die Exp. d. Bl 


Junger BRuchhinderzgehlire 
für dauernde, angenehme Stellung gesucht, 
Station im Hause, Offerten mit Alters- 
angabo au 17866 

Carl Scholz, Schwerin ». Warthe 








Tücht. Bachb,, der selbst. arbeit. kann, 
bei gut. Harabl. s0f. gen. Oft, mit deh.-F, 
an Kmil Vorler, Buchhind. u. Papier 
hdig.. Ammenderf b, lialio a. 5, [1067 














Junger Buchbinderzehilfo kann sich 
melden, Antritt nach Neujahr. 7008 
Generatanzeisger Hirschberg 
in Schlesien. 

Boim unterzeichneten Kommando wird 
am 4, 1 IMQ ein Zweijährig-Freiwilliger 
(Bachbinder) einstellt Geeignote 
Bewerber wullen sich unter Voringo eines 
Moldeschnines und selbsigeschriebenen 
Lebenslaufes melden heim kin 
Bezirkskommande Blegburg. 


Tüchtiger Buchbinder, 


der nuf allen Gebleten der Bachbin- 
derei bowandert und besonders in feinen 
Sortimentsarbeiten Vorzügliches leistet, 
wird für dauernde Stells gesucht. 
Bowerber, wolche zugleich die Befühigung 
haben, den Meister einor grüßeren Werk- 
statt mit Erfolg zu vertreten, erhalten den 
Vorzug. Die Bewerbungen sind unter Bei- 
fügang von Zeugnissbschriften, Lobens- 
lauf und Mitteilung der (ehaltsansprüche 
zu richten an die klr) 
Buchbinderei der re a ed Fried 











Werkmeister- 
Geschäftsführer 
für kleine 
Kartonnagenfabrik am Rhein. 


Oesuchter mul) praktisch mitnrleiton und 
zuschneiden künmen. Kenicht über bisherige 
Tatigkeit, Zungnisse, Photograpkio und 












tiohaltannapr, unter Df. B. 1008 un 
Kudoeir MNome, Köln. 11672 
Zur Leitung einer grüweren 
Drucker Ruchbinderel inil DPrü 
gerei, Muste 1 nd Faltschnehtel 
Fabrikution wie tieschäftsbiicher - Kr 
uung win ein erfahrener Fach- 
"ans zesucht weleleer sicher ia ‚der 
Kılkulation und zur Benufsichtigung elmım 
Vrersonnls von mindestens (U Arbeiteru h* 
fühigt ist, Offerten mit Gehaltsunsprich. | 


Bd. Strache, Warnndeorf 


167 eutschlobmen 





kin guwandter, solider Buchbinderge 
hilfe findet sofort danorinle Beschäftigung 
wind “ind um»führliche Kifforten mit Zeug 
nisabschrilten za richten un die 7 
Mechanische Hnumwollweberel 
©. 4. Holshey. 
Schwabmünchen \oi \wisl 


=] Gewerbliche Fachschule für Buchbinder, Schwiebus. 


Anerkannt von der Kgl. Preuss. Regierung. 


Subreniert vom Herrn Minister für Handel und Gewerbe 
und der Stadt Schwiebun. 


Alto und bewihrte Lehr- 
Werkstatt zur Ausbilden 
die Praxis Im Handvergolden, 
Golaschnitt, 
Marmorieren und in den prak- 
schen Arbeit. d, Buchbinders, 


Unterricht in der einfachen 
Bestaht sait 12 Jahren. guchtührung, Wechseikunde 


Kalkulatlo ee ühriiche Prospekte mit 
miiert 1003. und kulation. usführli 
—— Div Ausbiid. geschicht nach | Abtiildungen von Schillerarbeit. 


einem bestimmten Lehrplan m. 


Custav Bernhardt in Schwiebus. 







Arbeitspensum unter Garantie 
dos Erfolges. Honorar mässig 
ohne Nachzahlung. Eintritt 
jederzeit, Hish. ca. 775 Schüler 
ans dem In- und Ausland aus- 
gebildet, Zahlreiche Anerken- 
nung-Schreiben von Schülern 





tür 













für 1906 vorsendet kostenlos 









Nur noch 15 Pfg. 


per Millimeter Höhe (gegen sei 
20 Pfennig) 
beträgt der Grundpreis 
für Inserate in 
vorliegendem Fachblatt. 
Bei Wiederholungen 
folgende Rabattvergütungen : 
Zmal 10%,, 6mal 200/,, 13mal 25%, 
mal 381/4%5, 5Emal 50%,. 

















Wir sochen einige jüngere, tiich- 
tige Bocehbinder und einen solchen, 
der sich besoml. auf Lederarbeiten n, 
“oldsehnitt verstoht. 10674 
Baier & Schneider, Heilbronn u.N. 





Junger, tüchtiger Buchbindergehilfe 
auf dawerndo Arbeit sufort gesucht. {7676 
A, Michel, Buchbimderei, Kiel, 


Buchbimder,, 





im Handvergoldon auf 
RKückendruck gelibt, u baldigen Eintritt 
für dauernde Stellung gesucht. Ühferten 
unter &. 7677 an die Expel, ds BI, 


Presser 


wir vom einer rheinischen Großbuckbin. 
derei far dauernde Stellung gesucht, Of, 
unt, &. 767% an die Exp. d, BL. 

Ein tlichtiger, solider Bechbindurge- 
hie per sufort gesucht, Stelle dauernd 
und angenehm rel 
Lndwig Schubert, Neunkirchen, 

Bez. Trier. 











Janger Buchbindergobilfe, gewandt im 
Rahmenanfortigen, gegen guten Lohn anf 
sofort gesucht. ITR0 


Horm. Deckers, Bocholt ı. Wostt 





heirateter Mann bevorzugt. Lahn anfangs 
r Woche 20 2= Mk. bei zehnstündiger 
rbeitszeit. Offert, mit Bericht über bis- 
u 5 el aid und Altersanga 
Ed, Cxeizorsinnky, Buchbin: h, 
Markirech |, Eis Bst 






Ein Buchbindergohilfe, der auch Im 
Aktonheften bewandert int, Hindet sofort 
danerndo Stellung u 
Webers Buchbindereil, Bochum. 

Sudhellwog 4, I 





Flotter Druckereibuchbinder, 


evang., in allen Arbeiten erfahren. findet 
angenrhmo, selbständige und dauernde 
Stelle. Gef. Angebote an I 


Carl Bonert, Buchdruckerei, 
Rees a. Rhein 





Kın anluler Buchlinier. welcher tüch 


tie in Kumdenarbeit int a. handvorgoklen 
kıns, Alet angenchme und «dunernde Stol. 
lan. Off. unt. 2. 7684 an (lie Exp. ds, BI 








Ein Bachbinder für Kundschaftsart 
Ander sofort dauernde Stelle boi 


B. Adanchklewitzs, 








Schweiz. 
Tüchtiger. powandter Gchilfe, der an 
saulmren Arbeiten gowühnt ist, findet dau- 
| ernode Stellung auf Geschiftshücher. Off. 


I mit Zeunimbschrifte 
nahen nu 
J. Baumer« Witwe, 
Geschiüftsbuicherfahrikutlun 
Frauenfeld, Sohn 


1, Lohn and Altors 


ET 


Taruowh =. | 


| 





| vera 





[0] Zu Geschenkzwecken 


wın auch zar 


Adam, Paul, Lehr- a. der 
Buehbinderei. Brosch. Mk. 17.80 fr. 
— — Der Bucheinband. Gebunden 


Hand ung und der Leder- 
mosaik, Brosch. Mk. 8.20 franko, 
— — Die i Arbeiten des 


Buchbinders. Brosch, Mk, 3.20 fr. 
— — Leitfaden für die Gesellen- u, 
Meister-Prüfune im Buchbinder- 
gewerbe Mk. 2,30 fr, 
Baner,C., Handbuch derBuehbinderei. 
Brosch. Mk. 5.20 fr, 
Bauer, Hans, Katschismus der Buch- 
binderei, geb, Mk. 4.20 franko, 
Brade’s Illuntriertes Buehbinderbuch, 
8, 4, vollst, neu bearbeitete Auf- 


Mk. 1.80 franko, 
Bschner, M., Der Buchbinder, Broseh, 

Mk, 1.40 franko. 

u 

“ mit Atlas. Brosch. Mk.3.95 franko, 
Fritzsche, Gustav, Anleitung u. Vor- 
zum Ledersehnitt, Gebund, 

. 8.10 franko, 


Dasselbe ohne Text, 20 Taf. Geb, 
Mk. 1.10 fr. 

Hanptmann, J., Die Marmorierkunst 
und die Behandlung der neuen 
Bronzefarben. Mit 26 Marmorier- 

2 —_— Brosch. 2. 2.10 franko. 

ellmann,DieHerstellung vonSpezial- 

Artikeln der Buchbinderei u. Kar- 

tonnagenbranche. I. Teil. Brosch. 

85 Pfe, franko, 

Horn, Otto, Die Technik der Hand- 
vergoldung u, Led 8. Aufl. 

u m & Powolt, Vorlagen hr 

orn © 

arbeiten nit Turf 9. Ta Mann 

arbeiten mit Text, 49, 

ee oT Vorlagen. 

—_— — Zi itte, af. 

Brosch, Mk. 8.70 franko, 

Wir bitten, den Betrag der Ein- 
fachheit halber der Bes stets 
beizufügen, welche auf der hiefür 
in Verwendung kommenden Postan- 
weisung vermerkt werden kann. Be- 
stellungen, denen der Betrag nicht 
beigegeben ist, expedieren wir unter 
Nachnahme, 

des j 


uchb 


Allgemeinen Anzei; 
für : Stuttgart. 


nderelen", 





R Tücktiger Huchbinder, mügliehet BEE 
auf Goschaftsbücher eingeriehtet, ar 


ent bezahlte Stellung, 
E. Haunnig, Buchhinderel, 
Nenzernderf |. Sa, 





Sache einen solidenBachbindergehllfen, 
welcher in Kundenarbeit orfahrem ist, Kont 
und Logis im Hause, 

Carl Häuser, St. Georgen, 

Bad. Schwarzwald. 


Hand- und Pressvergolder, 


für Titeldruck eolngeiiht, findet da 
Stollung bei 
F. Eilor«, Rielereld, 
Veschäftsbücherfabrik 











Junger Buchbhinder sofort wr- 
„ucht. Oflerten mit Altorsangube an 
wiih. Kauffmann, Stolzenan 





1. Weser [ei 
Kalblederarbeiter, 

(ter durchnus perfekt einponrlieiter ist, Ad. 

wat \ezalılta Lebensntellun. Offert, unter 


. 7601 die-Ex 1#, It 
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m — = m nn mn m 


Automatfiche Beitmaicine 


für Muiterbeutel und Anhänge: Etiketten, 


Widtige Neuheit für die Papierwarenbrandie! 
Billiger Klammerpreis! »s »s os os os os Große keiltung, 
weil automafiice Verarbeitung! v 
sone Verlangen Sie Arbeitsmulter! aeoen« 


Sä Ichiifche Cartonnagen-IMlaichinen-A.-G,, 


Dresden-A,, Blafewigeritraße 21. 


Vertretung und kager für Süddeutichland: Richard Pfaus, Stuttgart, Hauptitätteritraße 77. 


ieter. LEIM 



























j für Abonnenten desvor- | | arantiert reiner Haut- 

"| Buchbinder- || | iesenden Factinies WM || ve guniktrr Panibndtrein mer 
Taschen nur S5 Pfg. 7 deies 

=”. Ir für Deutschl. u. Oest-Ung.; Julius Napp & Co., 


M. 1. frk. fürs Ausland, | Leim 

N Kalender jnall sonst Fälen 4.1.10, |) | Rötadorf-Düremdh.Könu.Rh 
resp. M. 1.25 fürs Ausland, 2) u U. 

k 1907 Versand einz. Exempl. } | ug - 

| nur gegen Voreinsend. W ! SS; 2 = 

af (18. Jahrgang) des Betrages. — m F h; 


Verlag des 
ist j 
ng 


© erschienen! | 






Spezialität seit 1886 GRAVIR- ‚ANSTALT 








Draht-Heftmaschinen "LEIPZIG 
aller Art [2] MESSINGSCHRIFTEN 
Loch- u.0esen-Maschinen | SARNITUREN u LINIEN 
Pappenbiege-Maschinen attmotall-Fabrl Tr —— 
Niet-Maschinen Kress _ EN Fürth 2 
Blecheckenanschlag-Maschinen att-Aluminium Spezialitäte 
Stanz-Naschinen für Postkarln- Albım en. en 


Handheftapparate, Heftmaterlal 
Anlagen zur Faltserachte'-Fahrikalion 
Bogen- und Zeitungs- 

anerkannt die beste Buchbinderstärke. Grösste Ausgiebig- | 


Falzmaschinen. 
keit, Klebekraft und Haltbarkeit. Garantiert rein Weizen. 


H.Bussenius Nflgn, | „LIÜHHFUSER & KLEIN. Frankhur au Hal. 


Kompositionsgold 
Echt Blattgol FERSHUgWN. 


—— Reeille und kulante Bedienung. 













„um 
haltungskosten, 
Vollständig kosten- 

ea Betrieb. 
Pan Geräuschlosor Gang. 
m ) defbetuatie, Abstellung, 
BBrRmAnE Ser Ir auigerag: 
erden. 
Man vorham Prospekt 
No. 40. " 





Chemnitz JFachsehule in „Düsseldorf, joe Stymayer @ Ci, 
liefern seit Jahrzehnten nur ver a Be Train an in allen Kunsttechniken unseres Febr 
erstklassige } hs hä jed Lu) Ei er Aa Bedingungen, 


sul Adam, | Dissetort, 





Kartonnagen-Maschinen 
Buchbinderei-Maschinen 






oderne Messingschriften 
ür Hand-u.Pressvergolduna 


iN MAGDEBURG 





braun 


Seel bie ls 220 om 
unter kulantesten Bedingungen. h app en Schwamm, Pappuumerk, 


Verlangen Sie Öfferte! (98 rn bei Reutlingen 


658 





Diese 5 Heftarten können „auf ein und demselben Modell“ der 
Faden-Heftmaschinen von Preusse & Co., Leipzig 


Arbeitsmunter und Offerten 
zur Verfügung. 


Arbeit 
viel billiger und 
besser 
als Handarbeit 
° 


in „endloser“ Weise hergestellt werden. 


Vielseltigste 
Verwendbarkeit 
Le} 
Sparsamer 
Fadenverbrauch 
o 

Feste Heltung 

















Vorzügliche 
Referenzen 


ohne Rürkenmaterial auf Fitzbünden auf Corde 


Weitere bewährte Spezialitäten seit über 29 Jahren 
Bogen-Falzmaschinen» Draht-Heftmaschinen» Kartonnagenmaschinen 


Preisgrkront mit verschiedenen Stantssnedaillen und höchsten Auszeichnungen. Weitgehendste Garantie 


Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, Stuttgart. 











‘ Stanzmesser 


De 
— 


Mabler’s Waa eufahr!k 
Friedrich Mahler, 
Stuttgart, Rotebtihintr. „er 


Schubert’s 
Kantenschoner 


No, 241581 
D. R. G. M. | No. 245537 
Patente Im Auslande 

werden empfohlen durch die grüßten 
Geschäftsbücher- Fabriken des In- und 
Auslandes, Diesolben sind eingeführt in 
allen Kulturstaaten,. Einzige Bpexial- 
Fabrik auf dem Kontinent. Bloktrischer 
Betrieb. Fabriziert werden alla Formen 
and Fagons, Rahmen, Gleitschisnen ste, von 


F. Schubert Kastenschanerlabrik in Zürich. 


f nd) 1 Vertreter und Lager für Südseutschland : 
‘ =? Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 





Zwei neue Erfindungen 


für die 


Marmorierkunst! 


Die Konservierung des Karaghosn-Arundes 
für eine lange Haltbarkeit und die 
Oalatinierung des Brundschleimes 

zu verhüten! [2017 
Prospekte gratis und franko zu be- 
ziehen von mir, den Herren W. Leo’s 
Nachf. in Stuttgart und den andern 
Bezugsquellen meiner Farben. 
alfer, Joxzset 
Buchbindermeister und Fabrikant 
von Marmorierfarben aus 
Pflanzenfarbstoffen 
Budakenzi bei Budapest. 








sseuld Handıe nah Amintaie ik 0% En. führ ung 


Offol er, imbH 





Gravir Anstalt miflechr.Befrieh 
Brei, rn 


en er Kenn) 


Heftmaschinen 
Broschüren 














und 
Kartonnagen 
bauen ala Spezialität 


Herfurth & Heyden 
Stötteritz-Leipzig. 


von 





früher langjähriger Leiter der Horn & Patreit'schen Vergoldeschuls 


ea. 1200 Schüler persönlich ausgebildet 











Kunsttechniken der Buchbinderei, 
Eintritt jederpit. — Prospekte gratis und tranko 


sowie in allen 






4 








eraer Fachschule für Buchbinder 
Hans Bauer, Gera, Reuss j.L. 


Gründliche Ausbildung in Hand- u. Pressvergolden, Marmorleren, 








u 4 
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01, 7.\77801713,5 


für die Vergolde-Presse 
jravir-Anstalt Weissbeck & Nickol,Leinzig-f 








Günstige B Bezugsquelle 
für Sich und Karton- 
schriften in kteinsten Sätzen mit Aus- 
schlad- u. Füllmaterial, mod. Einfassungen, 
Messinglinien, Vignettenete. zu Aussahme- 
‚reisen, — Boston-u. Tiegeldrackpronsen, 
erforier- und Schneidemaschinen, Name- 
Flach PUarase von Mark 2u.— .. sowie 
alle Buchdruckatensilien. — ialität: 
Kleine Bachdruck - Binrlehe 
best. aus Bostonp 7x 
12 Schroib- u Zierschrilten mit Ausschluß 
and Fillmaterial für Mk. 30.— 
Musterblätter und Preise gratin. 
Ernst Herrmann, Dresden 1, 
Kl. Plauensche Strale 42, 





MESSING-SCHRIFTEN 


GARMITUREMYnS 
VERZIERUNGEN 
rum DE VERGOLDEFPRESSE:* 


BRANDTXxG: LEIPZIG 


WEGES PRÄGE | 
/ SCHRIFTEN S::2 | 


fir moderre Plakate 
[stARARELEFSCHRIFTEN, 





Pausleinen. 


Einen grossen Posten Paus- 
leinen in schöner Ware, per 
Meter 30 Pfz. hat abzugeben 


N. Leiber, 


Fachgeschäft, 


St. Ludwig und Basel 


(Schweis.) ) 


(Eim.) 













Term 
Bügel- und Muschelgriffe, 
Etuishaken und -Oesen, 


Schilderringe 
Ecken, Splinten etc. etc. 
llefern billigst (145 


Nottebohm &Co. 
Lüdenscheid-A,. 


Kehrgold 


kaufi 
Gustav Homann, 
Buchbinder, 
Höchst a. Main. 


Mi. 2.00 dna Gramm fein, 


ModerneSchriftend ‘Gravuren 
für Press& Handvergoldung. 
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Vorzugspreise für Abonnenten ds. Bl.!| "MapdeburgerGraviranstaltusn. 


Tonndorf, Die Arbeiten an der Vergolde - Presse MAGDEBURG 
Teil‘ 1: Der Farbendruck wpwpwrwp (früher Edm. Koch & Co.) . 
Teil II: Der Gold-, Relief- und Blinddruck u ffjayı), = 
jeder Teil broschiert nur Mark 1.60 franko een FA 


gegen Voreinsendung oder Nachnahme des Betrages. 


Schri Zierat U 

Verlag des Allgem. Anzeigers für Buchbindereien, riften u. zier al :» 
Stuttgart, Christophstrasse 9, in Glockenmetall 

m — für Press- und Handvergoldung 


Maschinen- | |:| für Buchbindersien etc. ro ro/ 
Fr. Hesser, Fark mm 


Stets Neuheiten. » Muster gratis, 
Cannstatt (würt.) 








we Bei Devorsichender kälterer . Tahres- 
zeit empfiehlt es sich 


Gefrierens halber 
den Vorrat an Marmorierfarben ehestens zu er- 


Me e a gänzen und sind die besten echten Halferschen 
ss r a\ Marmorierfarben stets vorrätigbeim Hauptdepot 
nach ganz neuem 


ee Viewer Wilh. &eo’s Kachf., Statgart. 


Spezial-Geschäft für sämtlichen Buchbinderel-Bedarf, 


“Paul Hüttfid, Gera-R, 


Berzogl. Bayerischer Belllefarani 

(sormas Born & Patzelt) 

rt und Basta Gegründet ia30 

Vergoldeschule Deutschlands Scdulbesud ca, 1400 Mann 
Feinste Referengen! Prospekte gratis und franko! 

Prämbert mit geidenen und slibernen Medaillen. 


j| Tl und Präpspresn 


in allen Gröswen für Hand- und Kraftbatrieb, 


Ausstanz- 





benützt! zu sehr billigen BINBRBL 







Loch- u. Oesenmaschinen 5 4 


für Hand-, Fuss- und Kraftbetrieb 
liefert als Spezialität solt 33 Jahren nach 
eigenen erprobten Konstruktionen 


Const. Hang = 
Maschinenfabrik 
Göppingen (württbge.) 





‚einen Ina 
Gegründet 1869 CEO Ban Im Betriebe, 








DAIPE 6 MP, Er | | Funmreascin 


Buchbindereien, a er u. Kartonnagenfabriken. 
täte 

Komb. Loch- und Ossenmaschine „‚Endliem“ für jedes Material, 

Klammerstanz- u. Anschlagmaschine , ‚Rastlos“| vom laufenden, 

Automatische „Kuvert. ng ent glatten Streifen, 
tun ” 


Dietz & Listing, Maschinenfahrik, 


LEIPZIG-B. VII 
se Prospekte gratis und franko, wg 




















Deutsche Pluviusin-(Kunstleder) Aktien-Gesellschaft 
„Granitol« Kötzschenbroda. Fabrik: Kötitz bei Coswig i. S. Kötzschenbroda Nr. 58. 


(für Buchbinder-Zwecke 


tet) Saxonlaleinen "= 







farbacht und . II: 
"ine ) Kunstleder „Granitol“==# 


Lieferanten der bedeutendsten Firmen der Branche. 
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ERERE 
EIER: 


SR 


_ Brofdtüren- 
Drahtheitmaichine 


bewährter Konitruktion. 

















SEELE LE 
AA RT 


PATH TEEE FT 





Nacı dieiem Modell allein wurden 
sa über 15000 Maicinen sa 


von uns verkauft und find diefelben heute nocdı in Be» 
trieb, troßdem die eriten beinahe 20 Jahre arbeiten. 


- ‚Gebrüder Brehmer, Lapag- Maga 






Köhler [S 00. F arth. B. | Fabrikationslager 


Blattmetall- und Bronzefarbenfabriken aller Art” 
liefern als Spezialitäten für Buchbindereien: 
Engl. Komposition - Schlagmetall DRP 


eıtra weich und dünn 


Etuis, inmehr als 500 Lagersarten 
: 3, Komposition G3G3G% 35 
Apllelstaedi & In. Schlag-Aluminium 95935%5 


Ko. BSR | M Steric- 4 HuGoWETZEL 
mn 127 288 Kreuze ff Devotionalien-Groghalg 





















































Gravieranstalt, a: 7°: ©: zumauung Schlag-Metall 7 wielirelieliel) DINGELSTÄDT (Exhsfeis) 
Leipzig-R. EEE - Campi.Preisl. gratis a.fra 
Spexialität- Plaßen für Buch- R E 
eimpände- Rehefgravuren in Heiz-Apparate Karl Bidlingmeyer, &. m. b. Ht, 
Messing one Stahl euruny für Vergolde- und andere Pressen Altbach a. Neckar 
Nessingaheittenu bamat mit Benzin, Spiritus und liefert [2 
== XPORT = l Petroleum allerbilligst 
— 3 — als Brennstoff, Schlagrad- 
Prima Mischleimpulver, Keine Explosionsgefahr! Bor 
garantiert rein, fett- und geruchtrei, | Preisliste auf Anfrage, Stockpressen 
sehr ergiebig, nicht schänmend, daher | np 
gut geeignet 1.d. Anleimmaschine, Gustav Barthel, in solider Aus 
sowie abrih für Beis-, LBI- und Kuch-Anparabe, uneinsechs 
feinstes Lederleimpulver x verschiedenen 
liefert billigst die ehheim tn | mm Dresden A. 190. Grössen 
C.M. Oertel, Forchheim i Bayım Tagen 
Lisolim (wesestzi. genchnızt). | Fa 5 Prospektegratis 
Anskannt vorzägl., sunsse Orszdier- we ME _Venner, Barmen 3. und franko 
a Liter 8 Mk. inkl. Verpackung, ab Iires- I ? BR, TE 
geren Kachnatme oder Voreumaudang | Corteithafte Bezugsquelle in PDruckerei- Pressvergolde-Anstalt 
os Beiragun. ® res on F „ 
und Ahsehlünsen entsprechenden Rabatt | und „Buchbinders 4. Maschinen. Wilh. Mancke, Hannover. 
Hunderte la -Zeugnimn u. Referonsen, z 
N rate uns Olelsigee Fabrikat” | IE Preis6u und Rostenvoransößhise kostenfbet zu Diensten a en 





Buchbinderleinwand, für Buchbinder 
Leder «lter ten, 207 RE EEE rg ne 
eder «ller Arten liefern billigst und in allen Qualitäten 


Moleskin und Leinen, und Sorten 


Buntpapiere, Wilhelm Leo’s Nachtf., 


Bänder, Zwirne, Bindjfaden, 
Btattmetalle, Farben, Leim «e. Stuttgart. 





Ve twartli Kuluktour: Adolf Sı nid, — Vorlage und Exr t Allıec iner Anzeiger Tür Banlılimde .— D k! Greiner & Pfeiffer Sämtlich in Stuttgart 


Die heutige Nummer umfasst 12 Seiten. Hiezu das Beiblatt „Neues aus Eiske: u, Schreibwarenhandel# mit 4 Seiten. 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Leder- und Galanteriewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuis-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hllgemeinen Anzeiger für Budibindereien. 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 


Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. 


> Stuttgart, 5. Januar 1906. > 


1. Jahrgang. 





Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 
Nr. 1. 








Was wir wollen? 


Wir wollen in erster Linie den Interessen des Papier» und Schreib- 
warenfaches und den damit zusammenhängenden Geschäftszweigen dienen, 
und zwar dadurch, dal wir unseren Lesern in Wort und Bild die «in- 
schlägigen Neuheiten des Marktes vorführen nnd diese in snchgemäßer 
Weise unter Vorkehrung der in geschäftlicher Beziehung wissenswerten 
Einzelheiten besprechen. 

Des weiteren wollen wir allgemein interessierende Mitteilungen aus 
dem Papier- und Schreibwarenhandel mit den zugehörigen Fächern iber- 
sichtlich angeordnet zur Kenntnis unserer Leser hringen, wohei wir be- 
sonderen Wert auf solche Artikel legen werden, die belehrenden und auf- 
klärenden Inhalts sind. 

Weun wir seither schon durch die tatsächlich enge Verknüpfung 
der Buchbinderei mit dem Papier- und Schreibwarenfache in unserem 
Hauptblatt „Allgemeiner Auzeiger für Buchbindereien*, den Verhältnissen 
Rechnung tragend, Abhamdlungen der vorstehend erwähnten Art Raum 

haben, so soll und wird das nunmehr geschaffene regelmäßige 
Beiblatt dazu angetan sein, die vielseitigen, mit der Buchbinderei und 
deren Spezialzweigen nahe verwandten Fächer einer ausgedehnteren Wür- 
digung zu unterziehen, als dies seither des beschränkten Raumes wegen 
der Fall sein konnte. 

Während bisher die das Ladengeschäft betreffenden Empfehlung*- 
Anzeigen unter den Ankündigungen rein fachtechnischen Inhalts in unserem 
Fachblatt verstreut waren und dadurch deren Gesamtwirkung manchmal 
vielleicht etwas abgeschwächt wurde, werden diese fernerhin durch ihre 
Placierung in besonderem Beiblatt in ihrer Gesamtheit und übersichtlichen 
Zusammenstellung weit mehr Beachtung Anden und dadarch naturgemäb 
noch größere Erfolge zeitigen. 

Waren diese Insertions-Erfolge im allgemeinen seither schon nach 
Ausweis der olme unser Zutun eingelaufenen Anerkennungen recht zu« 
friedenstellende, was anberdem auch noch durch die zahlreichen, regel- 
mäßig erfolgenden Erneuerungen der Iusertions-Auftrüge dokumentiert ist, 
so Jälit die jetzt vorgenommene Ausgestaltung ohne alle Zweifel eine be- 
dentende Steigerung der Wirkung einschlüriger Ankündigungen aufs be- 
stimmtexte erwarten. Wir miichten daher nicht versinmen, auch von dieser 
Stelle aus alle Interessenten einzuladen, sich diese überaus günstige 
Reklamegelegenheit zunutze zu machen. Dabei erwähnen wir heute 
schon, daß alle einschlägigen Nenheiten, die zu unserer Kenntnis gelangen, 
je die ihrem Wesen entsprechende Würdigung erfahren werden. Zweck- 
dienliche Unterlagen hiezu sind uns in jedem Fall erwünscht. 

So geben wir denn der Erwartung Ausdruck, durch die vorgenom- 
mene Ausgestaltung unseres Fuchblattes nicht nur den vielseitigen In- 
teressen des Papier- und Schreibwarenfaches zu dienen, sondern damit 
auch ein zweckdienliches Bindeglied zwischen Angebot und Nachfrage zu 
schaffen, das allen Teilen Nutzen bringen soll und wird. 

Indem wir beim Eintritt in den ersten Jahrgang unseres erweiterten 
Unternehmens allen Freunden und (ünnern desselben nachträglich unsere 
besten Glückwlnsche zum Jahreswechsel entbieten, geben wir an dieser 
Stelle die Versicherung, dass wir es unsererseits an nichts fehlen lassen 
werden. um ein brauchbares und zweckdienliches Organ zu schaffen. In 
diesem Bestreben erbitten wir uns zugleich die tatkräftige Mithilfe aller 
Interessenten, deren Anregungen und Wünschen nach Möglichkeit zu ent- 
sprechen wir uns jederzeit angelegen sein lassen werden, 

Stuttgart, im ‚Januar 1906. 

Redaktion, Verlag und Expedition 


des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien. 


Ratschläge an Schreibwarenhändler. 


Sei nicht nachlässig im Anzeigen deiner Waren. 

Sei ausführlich bei der Bestellung von Waren, 

Beilie nicht auf alles Neue an. 

Verlasse dich nicht auf dein Gedächtnis bei der Ausführung von 
Bestellungen. 

Nötige niemanden, etwas zu kanfen, was ihm nicht gefällt; wenn 
er solches kauft, wird er damit nie völlig zufrielen sein. 

Sage nie einem Kunden, daß er für oder gegen eine Ware einge- 
nommen sei, 


Mit dem Wechsel der Jahreszeiten Ändert sich auch der Bedarf des 
Publikums, daher ändere auch deine Auslage der Jahreszeit entsprechend, 

Behandle den Keisenden gut, du kannst eines Tages seiner Ge- 
fälligkeit bedürfen, 

Hoffe nicht, das ganze Geschüft in deinem Fach zu machen, und 
behaupte auch nicht, daß du es machst, 

Glaube nicht, daß Schmutz und Staub in deinem Geschäft aus dem 
Gruwde übersehen werden, weil es ein Schreibwarenladen ist, 
Vertraue deinen Laden nie jemanden an, der nicht die Waren gut 

Der Kunde braucht und erwartet verständige Bedienung. 
Führe nicht vielerlei Preise, du ersparst ılir dadurch viel Mühe 
und fürderst das Vertrauen der Kunden in die Richtigkeit mi re 
(Pap.-Zig.) 


kennt. 


Neuheiten der Leipziger Buch- 
binderei-Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche, 
Leipzig-Berlin. 

In sechs verschiedenen Dessins bringt 
die Leipziger Buchbinderei-Aktiengesell- 
schaft vorm. Gustav Fritzsche in Leipzig- 
Berlin eine Serie moderner Rahmen für 
Postkarten zum Aufstellen in den Handel. 
Bei der immer noch herrschemden Vor- 
liebe für Postkarten- Neuheiten finden 
‚diese billigen, dabei aber doch geschmack- 
vollen und wirkungsvollen Postkarten- 
stäinder leicht Käufer. zumal wenn der 
Ständer selbst mit passender l’ostkarte zur 
Schau gestellt wird. Die angewandten 
Goldprägungen geben den Kalımen ein 
solides Gepräge und nicht selten werden 
diese auch für die Bilder von Liebhaber- 
Photographien Verwendung finden. — Als 
weitere Neuheit bringt genannte Firma 
Souvenir-Albums für 
StädteansichtenaufdenMarkt, 
Bei der heutzutage herrschen- 
den Reiselust ein zeitgemäßer 
Artikel, dabei sehr billig und 
dadurch sicher sehr zug- 
kräftig. Wir führen je ein 
Muster dieser Neuheiten im 
Bilde vor. Dabei wollen wir 
auch eins Anzahl billiger Post- 
karten- Albums in verschie- 
denen Dessins nicht nner- 
wähnt lassen, die auf dem- 
selben I’ruspekt, der den 
obigen Neuheiten gewidmet ist, zur Abbildung gebracht sind, 








„Paragon“-Lotterie-Ziehungs-Nummern-Röllchen. 
(Deutsches Reichs-G.-M. Nr. 200970.) 


Unter dieser Bezeichnung bringt die in Fachkreisen bekannte, 1891 
gegründete Spezialfabrik für Lotterie-Ansrüstungsgegen- 
stände Nollenberg & Schob, Berlin 5.W. (48), Puttkamer- 
»traße 19, einen fir Wiederverkäufer, d. h. speziell fir Buchbinde- 
reien, Buchdruckereien, Papier- und Schreibwaren- 
geschäfte ete, üulerst lohnenden Verkaufsartikel in Verkehr. Die 
gesetzlich geschützten „Paragon*-Lotterie-Ziehungs-Röllchen sind dx und 
fertig aufgerollte und mit sicherer Hillse versehene Tos-Nummernzettel 
bzw. Gewinnzettel, welche vollständig gebrauchsfertig für den Ziehungs- 
ukt in soliden Kartons A 500 St. verpackt, in arithimetischer Anordnung 
und in von den Fabrikanten garantiert fehlerfreier Herstellung für Lotterie- 
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un reg ann jeder Art, für Staats- und Privatlotterien, Vereinslotterien, 
Tombolas etc, geliefert werden. 

Die Herstellung dieser „Paragon“ -Lotterie-Ziehungs-Röllchen ge- 
schieht mittels besonders für diesen Zweck konstruierter Spezialmaschinen 
(slleiniges Eigentumsrecht der Firma) mit automatisch-elektrischer Kontroll- 
ausübung, die jedes Versehen ausschließt. Diesem Umstande 
verdanken die Fabrikanten Nollenberg & Schob die Tatsache, daß sie be 
reits lungjührige Lieferanten für die Direktionen der größten Stauts- und 
der meisten Privatlotterien im In- und Auslande sind, und bürgt dieser 
Umstand schon allein für die Güte und die absolute Zuverlässigkeit ihres 
Fabrikates, Die Ablieferung bzw. der Versand der „Parngon“-Lotterie- 
Zichungs-Rüllchen erfolgt in soliden Kartons A 500 St, Inhalt. Jeder 
Los-Nummernzettel bzw, Gewinnzettel jst fix and fertig gerollt, mit 
sicherer Hülse versehen und urithmetisch geordnet. Jede gewünschte 
Stichprobe ist mit verbliiffender Leichtigkeit und Sicherheit vorzunehmen, 
ohne ein Durcheinanderkommen der Lotterie-Ziehungs-Röllchen befürchten 
zu müssen, Die Lieferung erfolgt gebrauchsfertig, zum Einschütten der 
Kartons in die Ziehungsrüler, Jeder einzelne Karton ist geschnürt und 
mis einer Siegelmarke $ ombiert. Ein Durcheinanderkommen der einzelnen 
Lotterie-Ziehungs-Röllchen auf dem Transportwege ist infolge der sinu- 
reichen Anordnung absolut ausgeschlossen. Die „Paragon“-BRöllchen sind 
federleicht; 10000 Stück wiegen inkl. Embullage nur 6 kg. 

Die „Paragon*-Lotterie-Ziehungs-Nummern-Röllchen finden Verwen- 
dung bei allen Vereinslotterien, z. B. Wohltätirkeits-, Ausstellungs-, 
Pferdemarkt-, Kirchenbau-, Gelegenheits-, Gewerbeausstellungs-, Geflügel- 
zucht- und sonstigen Wert- und Geldlotterien, ferner zur Ausspielung von 
staatlichen und städtischen Obligationen, bei Stadtverwaltungen, Aktieu- 
gesellschaften, Hypothekenbanken, bei größeren Staats- und Privatlotterien. 

Da die Frage bezüglich Lieferung von Lotterie-Ziehnngsmaterial 
wohl schon öfters an die einschlägigen (Geschäfte der Papierhranche sei- 
tens der Lotterieveranstalter herangetreten sein dürfte, eine selbständige 
Herstellung dieses Materials aber schon allein wegen vieler technischer 
muetgirak erg ganz unausführbar ist, dürfte es für alle Interessenten 
von groliem Interesse sein, zu erfahren, daß sich die alleinigen Fabri- 
kunten Nollenberg & Schob, Berlin $,W. 48, um ihrem Fabrikat auch in 
Wiederverkaufskreisen die weitgehendste Verbreitung zu sichern, neuer- 
‚dings entschlossen haben, ihr „Paragon*-Lotterie-Ziehungsamaterial auch 
an Wiederverkäufer abzugeben, 


€: 1:7 8:1277 3,7 
STUTTGART 


1906. Nr. 1. 


Alle Papier- umd Schreibwarenhandlungen ete. künnen sich darech 
den Wiederrerkauf der „Paragon*-Lotterie-Ziehungs-Nummern-Röllchen 
— eines eleganten und sich stets von selbat wieder empfehlenden Artikels 
— einen bequemen nnd reichlichen Nebenverdienst schaffen, Interessenten 
erhalten von den Fabrikanten gern kostenfrei elegantes Verkanfsplakut 
zum Affichieren. Wir verweisen außerdem noch auf den der vorliegenden 
Nummer beigegebenen Prospekt. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieber gehörenden Mittellungen geschäftlicher Natar finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten 

Jubiläum. Die Firma M. Löwenstein in Münster i. W.. 
welche sich als vorteilhafte Bezugsquelle für die Ladenartikel der Schreib- 
warengeschäfte einen guten Nameu geschaffen hat, feierte am 3. Dezember 
Ihr fünfundsiebzigstes Geschäftsjubiläum. Aus einem aus diesem Anlal 
versandten, geschmackvoll ausgestatteten, gedruckten Rundschreiben ist 
zu ersehen, daß die Firma von dem Großvater der jetzigen beiden In- 
haber, Herren Jos. Rich. und Oskar Bendix, im Jahre 1890 gegründet 
wurde und aus kleinen Anfängen zu ihrer jetzigen Bedeutung heran- 
gewachsen ist. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Jean Ehlen hat in Auchen, Hoch- 
straße 34, ein Spexialgeschäft für Schreibmaschinen, Rechenmaschinen, 
Kontrollkassen, Vervielfältigungsapparate, Kontormöbel usw. eröffnet, 

Geschäfts-Eröffnung, Herr Edmund Weber eröffnete in Eis- 
leben, Stahlshüttenhof 1, ein Schreibwarengeschäft, 

Geschüfts-Übernabme. Herr Kornelius Kreutzberg hat das 
Schreib- und Galanteriewarengeschäft des Herrn Hermann Janzen in Marx- 
loh (Rheinland), Provinzialstralie 36, käuflich erworben und führt es in 
der bisherigen Weise fort. 





DI” Hiezu eine Beilage von: 


Nollenberg & Schob, Berlin 8.W. 48, Puttkamerstrasse 19, 
betreffend „Paragon“-Lotterie-Ziehungs-Nummern-Röllchen, 
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FE gediegenen erstklassigen Fabrikates. 











Musikinstrumentenfabrik 
L. JACOB, Kal. Heilieferai 
STUTTGART. 

Iesto und billlente Bezuesquello 
für Wiederverkäufer. 
Spezialität: Zitherm jeder Art 
Violin- und Zithersaiten in au 
erkannt besten Qualitäten 

t Zither- fl ‚ zur 
künstlioben Erzeugung von 
Gluckentönen 
Mandbarmonikas in allen Preislagen 
Sprechanmuratr, Walzen umd Platten. 
Umtausch, — Auswahlsendungen 
Katalogs gratis. 












Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer ıles 
„Papier- und 


r 
Visitenkarten ete. 
nur für Wiederverkäufer! 
Preisliste gratis Musterbuch wegen Ein- 
wendung von 5 Pfe. in Briefm. Dinseiben 
werden, nachdem für 10 Mk. bestellt, zut- 
genchrieben 11498 | 
B. Tetzuer, Hainichen I Sa 


Schreibwarenhandel, 
Stuttgart‘ 


sichert 


Inseraten 


besten Erfolg! 









me aller Art mir 
—M Leder-, Metall-Ioppelöse, 
Faden ı. Stift. mit und olıne Druck 
10000 v. 4.10 an, Most. erst 
Eriktabr.Aug. Reichert, Leonberg I,W. 


Ansichtskarten in: 








Briefmarken 

















Durdiichreibe= 1: os 
Bonbüdher 


2047) empfiehlt am Wiederverkäufer [2 
D. Meyers Buchbruderei 
Srlcdhättabicherlabeit, 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Sammler 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt | Halbarıtadt 6, 
A. Bestelmoyer, Hamburg P., 11. ir: 


um 
Kekanrationen 


Leipziger Buchbinderel- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 


(hnenisg! mil der Irüharen Firma 
„Prsinigie Bunpikschtindernien Bauakacı & Ca.) 


Leipzig ritiaie Berlin 8. 42 


fabırizieren ala Spexinlität 


Albums aller Art 


Pruchtvolte Neuheiten 


in Postkarten-Alben, Amataur-Phota-Alben 
Nlussriert. Preis-Katalog gratis u, Irkı 
Nom 
Kanftaus lroser Saal, 





Butzon & Bercker 


Verleger des Hl, ApostollschenStuhles 
evelaer (Rheinland) 


Kath. Gebet-u.Andachtablicher 
elgenen Verlags 

in deutscher, snglischer, fransiwischer 

helländischer und polnischer Sprache 
Grossbuchbinderel 






Beuchäftigte Porsonen ca. 200. 
Einbände In grösstor Awwwahl, 
#tots Neuheiten 
Rosenkränze, Rosenkranz - Etuis, 
Sterbokreuze, Skapullore, Helligen- 
Bildchen, Kruzifixe, polychromierte 
Statuen #te, 

Kataloge, Auswahlsendungen in Kom 
meanion-, Firmung u. Missionsbllebern, 
sowie in »Amtl. Misnionnartikeln ge. 
Aufgabe guter Hoferenzen gorme zu 
[1850 








Musterlager 
Stand No. 18 








Diensten 












mar ae Herm. Herdegen 
„Hellos” x 
Schnellhefter „wei Stuttgart. 








Lichtdruck, Doppelton, Kupferdrnek -Imitation und 


Chromolichtdruck, sowie Lichtdrucke industrieller, wissen: | | x Gelhäftsbücherfabrik - Bucdhdruckerei - Liniieranitalt 


schaftlicher und künstlerischer Natur liefern in feinster Ausführung bei | nn 
kürzester Lieferzeit und Aussersien Preisen [162 | [Ic Id m d Ilfe 
Soldene edallie 


&löckler und Fahrion, Graph. Kunstanstalt, 
Oberesslingen-Esslingen a. N. | 





IV, Plälz. Gew. © Indultr. 
Busltell, Kalkerslaufern 1305 


Prämiiert: 


Fobriumarke 
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En Stellen-Angebote, 
w 






Prr Oniffre-Inserste kommı else 
Gebihr von 50 Fig. In Anrechnung, 


Für ChiTreInserste kımmt elıa 
Gebühr van 50 Hy in Anrorknung 








Einem tüchtigen, jungen und so Lehrling 
liden Mann mit Vermögen wäre Ge- 

- alt EIKE PORLLINIEMANgE TÜR" E46 u Lnden- 
legenheit geboten, in eine sehr gute | zeschift vesncht we 
Buchbinderei mit schönem 5 H. Hnliberg, Neumiinster, “ 

Ladengeschäft g“ re een 
in einer protestant. Stadt Württem- | Anmanoem-Expes Bu hbind. Buchitruck 
heres vinzuheiraten. Geil. Offerten m 
befördert unt- V. 3190 die Exp, d Bi Fürbtige, brauchekundigı 

Verkäuferin 


kath., für ein grümseres, feinen Papier- 
warengeschäft p. I, Fehruar gesucht 
Clemens Wegerhof, 
Recklinghausen in Westin 











Für Uxlifee-Inseraie kommi eine z a een pe BENTIAE ns 'ye 
Base Sohrribwarengeschäfts wird sofort oder 
Gebühr von 50 Fig, In Anrechaung „päter eine tünbtigo, brunchekundige 
Buchbinder Verkäuferin 
’ ec uoht ; spätere Übers ne d its 





uder Beteiligung 
Bar te mit Geha 
ruphie unter 

Freiberg (Asch 


welcher mit wenig. Kapital ein alt, 
aber jetzt wieder auf das neneste ı, 
eleg. einger. Papier- u, Schreibwaren- 
geschäft kaufen u. dazu Buchbinderei 
einrichten will, mige seine Adresse 





0 
„Pontschliensfach Ero 
son orheten 





einreichen unter Sch. 338 an die 
Exp. d. Bl. 
nn Stellen-Gesuche. 
ı Bestellungen | ww u u u u u 
und EB EBEBN | 
Anfragen Für Chiffre-Imarata hummt eine 
$ . G:tähr run 54 Np. In Anrechnung 
beziehe man sich »tets auf: 





Eriahrı 


„Papier- und 


Schreibwarenhandel, |... .. Verkäuferin ie 
Stuttgart“. anter L Z., hauptı wetlag Gablonz a. N 





Schreibhefte 


aus 14 Kilo schwerem, 
holzfreiem, weissen oder gelblichem 
| gr sg offeriert 
1 a 6 5 10 Boe ntark 
sa 1.10 iu 266 2m 2.70 450 Mk. 
per 50 Stück [1796 
‚ Horb. Paul Christian. 


zuge Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstalt. | 


Bodo Berk! 








Grösstes Lager 





a er Weiss 
( ıesa nebük hei n Neissenfels 
aller Länder. Gesehüftsbücherfabrik 
BANNER: Nassen-Änfertigung | 
Preislisten bitte zu verlangen, vos [3141] 
Schreibheften, Diarien 
F. Weber’s Nachf. Linietumee 


SCHLEIZ. Sonderanfertigung prompt. 


» 





chul bücher, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEP” Socben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, Pa: 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 








Verlangen Sie bitte mein Preisheft. 


nun une e Louis Leite; Briefordnerfabrik, 


Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlochef. cı« 











Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 

(0) No. 9%. 
in krüftigem Zink, wetterfest, Buchgrüsse 46><33><11 cm, 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 


Aushängeschild in Buchform 


lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
\ malten Kapitalen, Firma in gelber 
N hbi RR Farbe oder Bronze gemalt . a 2 
Buc ın erej ıdo, in echt Gold Ey „ .— 
ur b) Beste Ausführung, grün od. rot }lnckie art, 
Papier. mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, 
» Hand extra kräftige Machart, Firma in 
R.nan un®. ; echt Gold er ee 7 
\ Solide eiserne Träger dazu, Ausludung 
4|; 40 cm von der Wand ab N, 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf, 


Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeek, Bremen ete.: 


Walter & Macih, 


Hnwmbuarg. Or, Reichonstrause &yB7 


Vertreter für Künlgreich und Provinz Sachsen und Thüringen 
G. Borrklen. Leipzig-Reudnitz, Kochstirnase 77. 


Vertreter fir Süd-Onsterreich, 


Küsten! 


Dalmatien tt 


Bausch & en Triest. 


for:z] 


Ren frın. € 


r (DITTONGSMARKEN. wer 





A. KRAUS, 
Berlin 5.0. 16, Adulbertstr, 44. 


Untbertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 
Genre-, Liebes-, Ostern- und 

Pfingstserien, 
höchste klinstlerlsche Ausführung, 
sowie Konfirmatlions-, 
Kommunions- 

und Gratulationskarten, 
Ia, Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den teuersten Preisen, Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
reren Berechnung, Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 

Versand gegen Nachnahme, 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


(2342 


preise grat. u. franko, 











Aautihuaflempel-Habrili 
\ u. Graviranstalt vä 
es: Zar. u Intage greiib © u" ie YG 








Als eine gute, leistungsfühige Be- 

zugsquelle für 
Schreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 


und &alanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Ber — 
Düsseldor 
besonders empfohlen. 
Die Firma befasst sich auch speziell 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulnntesten Bedingungen und in 


bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musterausstellung. 
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Weber&Eichenberg 


Diarien, Kiadden, 
eg ge Eu 
efte (für prouss, - 
ME Herbarien etc. 
‚nn &eschäftsbücher und Notisbücher aller Art. 
gar aRı) ll nn 








a adellos“ 


Ken Hebel! 





Briefordner D.R.-r. 
Bequsmste Handhabung ! 


D.R.P. Briefordner 
Siegen 1. Ww. Einfachste, solld. Konstruktion! 
Zwei ät In Dortmund, 
Kurz-, terie- and Schreib- 
waren - Grosshandlung. 

Bahmen-u.Kartonn 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 


Keine Feder ! 





Spezialität Rahmen Hoher Rabatt 

F Man blättert darin, "Fertig zum Einordoen oder 
mit gefralsten C 77 Braut. wie in einem Buche! für Minderruekäuier Heraunnebmen der Schriftatäcke! 
kranzkasten und Probe-Exemplare gern zu Dienaten! 


D.R-G-M 181 u y ee un 
ngsfähige ugs 

für Buchbinderei- und ee ® 
warengesohäfte. [521 


Fabrik für Nogistraberen und wi (uokainahe mare DE Bodenheimer & Co., 
nase BO. 














1600 Ab- 


EB 
1 LELPTLI I 


Nuaster-Koffer, Muster-Eizl, Schul. »Tornister, -Büchar- 
er ee We ee Hanse, Hanna 
a Gob “und Loderwarenfäbrik, Beuttgh 


Gesangbücer-Fabrik 
16) rünstadt (Pfal;) 


Gröbies Erablkssement dieser 
Brands im Süddeutschland » 


Lager und Anfertigung fast 
aller Landes-Gesang-Büder 


Reichhaltige Mesterhollehtion » Cimfang- 
raldhen Flatten- und Stempel- Material 














Pr Neu! ug La Heu! an 





Kopierküicher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 


Vorzüge: 
und Blocks b) 
fabırixzieron als langjährige Spezialität en fernen tem 
er uren 
Moser & Kersting, Heuss a. Rh. durch federnde E | So 
Grossisten und Exportenren Stahlringe. [07 r 
dunkkar hilllgsto Preise. KeineBeschädigung P) & 
derfichriftstüeke _ P 
durch Lochungen A B 
usw. 
Halter für Tisch und | 


| Wand benutzbar, 





Preislisten kostenlos! 


Alexanderwerk A. von der Nahmer, Akt-hes. 
Remscheid. 1400 Arbeiter. Berlin 8. 


Ca.gratis 
end 
erverkauf er 6° 


7 | ri 








Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac- und Moirepapiere, 
Gold- und Naturpapiere 

ete. ete, 


Puntpapiere: 








TTPIrTTY 
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Döpp & Götting, « = » u. Münster ıweur.? 


« bimesıe Berugsquelle für Wiederverkäufer 


ROSENKRÄNZE 


Kreuze, Skapulero, Medaillen 

Heiligen-Statuen 
un R Porzellan-Weihkessel 

Komimanisahilder unt. Glas u. Zeiluhid 

Christusringe 
Halskettchen, Broschen 

is Silber, Altaiber und Denkde 
Wuischengeräfe 

Weihrauch, Kerzen etc 


"Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, erst dunkelblau, dann tief- 
schwarz, unverwischbar, für Hehörden, 
Verwalt., Schulen, Beamtvete ‚ bestelle man 


kostenlos und portofrei 


beinnsterte Offerte bei 


Dr. Pitschke, Chm. lab, Bonn. 


Moritz Schauenburg- Lahr i. B. 


Kalender- ira 
Wand-, Aarslss-, Kanar-, Kalender 


Autt-, Partamanmale-, 
Moritz Schauenburg - Lahr i. 8. 


F} Taschen ae. ai. 


Schaufenstergestelle 
in Messing, fein vernickelt, #Btahl - 





[Hermann & Meyding 
tuttgart. 
eechinen. 





Vorteilhafte Kenerieblang von d 





Patent-Papier-Buchstaben, 
Zifferm und Kartonschiider, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufensterklammern vto, 


Linck & Ossterlen, Stuttgart, 


en franko, 
hatt, 


Billige Preise. — Musterbo 
iederverkaufern hohen 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





Verantwortlicher Redakteur: Adolf Sehmid. — Verlag und Expeditinm: Allgemeiner Anzeiger für Buchbinderelen. — Druck: Greiner & Pfeiffer 


Sümtlich in Htuttigart. 


Tleues aus 


Panier- und Schreibwarenhandel 


Fah- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerle, Etuls-Fabrikation, 
Kurz«- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Kauptblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 


Abonnements- und Insertionspreise wie beim Fauptblatt. 


Näheres am Kopf der Titelseite des Fauptblattes. 





1. Fahrgang. 


ce 2, Stuttgart, 12. Januar 1906. &&> - 
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Was wir wollen? 


Wir wollen in erster Linie den Interessen des Papier- und Schreib- 
warenfaches und den damit zusammenhängenden Geschäftszweigen dienen, 
und zwar dadurch, daß wir unseren Lesern in Wort und Bild die ein- 
schlägigen Neuheiten des Murktes vorführen und diese in sachgemäßer 
Weise unter Vorkehrung der in geschäftlicher Beziehung wissenswerten 
Einzelheiten besprechen. 

Des weiteren wollen wir allgemein interessierende Mitteilungen aus 
‚lem Papier- und Schreibwarenhandel mit den zugehörigen Fächern über- 
sichtlich angeordnet zur Kenntnis unserer Leser bringen, wobei wir ba- 
sonderen Wert auf solche Artikel legen werden, die belehrenden und auf- 
klärenden Inhalts sind. 

Wenn wir seither schon durch die tatsächlich enge Verknüpfung 
der Buchbinderei mit dem Papier- und Schreibwarenfache in unserem 
Hanptblatt „Allgemeiner Anzeiger für Bachbindereien“, den Verhältnissen 
Rechnung tragend, Abhandlungen der vorstehend erwähnten Art Raum 

ben haben, so soll und wird das nunmehr geschaffene regelmäßige 
Beiblatt dazu angetan sein, die vielseitigen, mit der Buchbinderei und 
‚leren Spezialzweigen nahe verwandten Fächer einer ausgedehnteren Wilr- 
digung zu unterziehen, als dies seither des beschrünkten Raumes wegen 
der Fall sein konnte, 

Während bisher die das Ladengeschäft betreffenden Empfehlungs- 
Anzeigen unter den Ankündigungen rein fachtechnischen Inhalts in unserem 
Fachblatt verstreut waren und dadurch deren Gesamtwirkung manchmal 
vielleicht etwas abgeschwächt wurde, werden diese fernerhin darch ihre 
Plaeierung in besonderem Beiblatt in ihrer Gesamtheit und übersichtlichen 
Zusammenstellung weit mehr Benchtang finden und dadarch naturgemäß 
noch größere Erfolge zeitigen 


je die ihrem Wesen entsprechende Würdi 





Waren diese Insertions-Erfolge im allgemeinen seither schon nach 
Ausweis der ohne unser Zutun eingelaufenen Anerkennungen recht zu- 
friodenstellende, was außerdem auch noch durch die zahlreichen, - 
mäßig erfolgenden Ernenerungen der Insertions-Aufträge dokumentiert ist, 
so lälit die jetzt vorgenommene Ausgestaltung ohne alle Zweifel eine be- 
deutende Steigerung der Wirkung einschlägiger Ankündigungen aufs be- 
stimmteste erwarten. Wir möchten daher nicht versäumen, auch von dieser 
Stelle aus alle Interessenten einzuladen, sich diese überaus günstige 
Reklamegelegenheit zunntze zu machen. Dabei erwähnen wir heute 
schon, daß alle einschlägigen Neuheiten, die zu unserer Kenntnis gelangen, 
erfahren werden, Zweck- 
dienliche Unterlagen hiezu sind uns in jedem Fall erwilnscht. 

So geben wir denn der Erwartung Ausdruck, durch die vorgenom- 
mene Ausgestaltung unseres Fachbiattes nicht nur den vielseitigen Iu- 
teressen des Papier- und Schreibwarenfaches zu dienen, sondern damit 
auch ein zweckdienliches Bindeglied zwischen Angebot und Nachfrage zu 
schaffen, das allen Teilen Nutzen bringen soll und wird. 

Indem wir beim Eintritt in den ersten Jahrgang unseres erweiterten 
Unternehmens um gütige Nachsicht bitten,.geben wir an dieser Stelle 
die Versicherung, dass wir es unsererseits an nichts fehlen lassen werden, 
un ein brauchbares und zweckdienliches Organ zu schaffen, In diesem 
Bestreben erbitten wir uns zugleich die tatkrüftige Mithilfe aller Inter- 
essenten, deren Anregungen und Wünschen nach Möglichkeit zu entsprechen 
wir uns jederzeit angelegen sein lassen werden, ! 


Stuttgart, im Jannar 1906. 


Redaktion, Verlag und Expedition 
des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien. 





Etageren-Album. 


Etwas wirklich Nenes anf dem Gebiete der Postkarten-Albums 
bringt die Firma J. F, Boesenberg (6. m. b. H.) in Leipzig, 


Weise Einsteckschlitze vorhanden sind, dadurch anfs schönste, In be- 
quemster und ansprechendster Art zieht der Inhalt der einzelnen Etagen 
beim Blättern am Auge vorüber, und die durchweg elegante Aufmachung 
sichert der Nenheit auf alle Fälle regen Absatz, 





Etagiren-Album, ansgestellt als Staffelei. 


Bayer'sche Stralie 77, auf den Markt in Form eines Etag&ren-Albums 
zum Aufstellen. 

Wie aus der Abbildung ersichtlich, bauen sich die einzelnen Ab- 
teile dieses Albums, deren mehrere hintereinander sich befinden, etagen- 
mäßig anf und präsentieren die einzelnen Postkarten, für die in üblicher 


Seitenansicht eines anfgeschlagenen Etagpdren-Albams 


Die Etagtren-Albums sind in 9 verschiedenen Einbänden vorrätig 
und in den Größen zur Aufnahme von 56, 100, 150 und 200 Karten. 

Jeder Papierwarenhändler wird mit dieser wirklich geschmackvollen 
Nenheit bei seiner Kundschaft Ehre einlegen, 





6 Neues aus Papier- 


U — 





Patent-Anzeiger. 


Patent-Anmeldungen. 
(Die erste Zahl bedeutot die betreffende Klasse, 


BB. zen Schrank für Rollenpapier mit Abtrennmesser. Alfred Bergk, 

ottor n. . 

— B. 4u000, Zusammenlegbarer Zeichenblockstünder mit Zapfen, die beim Anuf- 
stollen In Lüscher der Unterlage eingesteckt werden. — Max Bühm u, Josepl 
Büschges, Dälken, Rhld. 

N. 7728, Zeichendreieck mit einem unter Vermittelung von in Führen hlitze 
eingreifenden Zapfen verstellbaren rpotennssntinen), u er | Neumann, 
Badapest: Vertr.: Carl Pataky w. Emil Wolf, Pat.-Anwälte, Berlin 8, 42, 


Patent-Erteilungen, 
mob. 1778 Foder mit mehreren neboneinander liegenden Spitzen, 
Blanckertz, Berlin, 
— 17849. Schruib- oder eg ar mit EUwalgRaiteiBtung.. John Everard 
Langill & John Toker Langill, Brooklyn, V. St. A.: Vertr.: Max Monsig, Pat.- 


Anw,, Berlin 8,.W, » 
Gebrauchsmuster, 


Mb. ERW, Sicherbeitsverschluß für Briefkuverts aus einer die Spitze der Ku- 
vertklappe an den übrigen Teilen dor Kuvortrückwand mit durch das Papier 
a und innen umpeschlagenen Umfangszähnen befestigenden Blechplatte. 

. B. Foohr, Traben-Trarbach, u, Engelbert Hosenbaum, Köln-Sülz, Berron- 
rathorstrasse 28. 
26:89, Block ana In Porforationen abtrennbaren Postkarten, deren oberste aus 
einem Kalender besteht. Rümmler & Jonas, G. m. b, H,, Dresden. 
236143. Briefamschlag, bei dem die Verschlußseite des Umschlages die zur 
Adreflaufnahme bestimmte Seite bildet und bei welchem der Vorschlaß mit per- 
August Bernhardt, 


Tue, 


Hointeo & 


forlorten Siegelmarken aus dünnem Stoff versehen ist. 
Bülach; Vertr.: ©, Kleyor, Pat.-Anw., Karlsruhe I. B. 


STUTTGART \ 


Gross eingerichtet zur 


und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


u 
Amar 
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Briefkasten der Redaktion. 


J. 2. Gesetzlicher Erfüllungsort beim Handelsverkanf ist für die Lieferung 
der Ware: der Wohnsitz des Verkäufers iz. B. Berlin) und für die Zablung des 
Kanfpreises: dor Wohnsitz des Käufors (z. B. Köln), ‚Joder Teil hat also an seinem 
Wohnsitz zu „erfüllen“ und ist am diesem Erfüllungsort zu „verklagen*. Anders 
verhält os sich beim vereinbarten Erfüllungsort, dor eigentlich Jie Rogel bilder, 
Ist vereinbart, dafi Lieferang und Zahlung am Wohnsitze des Verkäufers (Berlin) 
zu orfüllon sind, dann hat der Käufer die Transportkosten und die Gefahr für Zu- 
fall während des Transports zu tragen und außerdem sind für beiderseitige Klagen 
nur die Gerichte an dem Wolnsitz des Verkäufers (Berlin) zuständig. lat jeduch 
vereinbart, dal Lieferung und Zahlung am Wohnsitz dea Käufers (Köln) zu erfüllen 
sind, 80 hat der Verkäufer für die Transportkosten eto. nulzukummen und für die 
heiderseitigen Klagen sind ausschlielllich nor die Gerichte am Wohnsite dus Käufers 
(Köln) zuständig. Der erstere Fall int für den Verkäufer, 
Käufer vorteilhafter. 

J. M. in A. Die Postverwaltung leistet dem Absender Ersatz cinmal fir den 
Verlust und die Beschlidigung von Briefen mit Wertangabe und von Paketen lber- 
haupt; sodann für den Verlust van Einschreibsendungen (mit 42 Mk.ı. Bei schuld- 
haften Verzögerungen kommt «ie Post für Sebaden nur dann auf, wenn die Sendung 
verloren oder ihr Wert bleibend ganz oder teilweise verdorben ist. Die Ersatz 

Nicht der Post iat indessen ausgeschlossen, falls Schaden durch die sigens Fahr- 
Ber t des Almendors, durch höhere Gowalt oder durch die natlirliche Boachaffen- 
heit des Guts ng = hrt worden ist. Bei Paketen ohne Wertangabe entschädigt 
die Feytverueiinag en wirklich erlittenen Schaden, jedoeh nieht mehr als 3 Mk. 
für jedes halbe Kilo der ganzen Sendung. Für den Verlust eines Pontauftragn 
haftet die Post wie für Einschreibbriefe imit 42 Mk.). 


der letztere für den 





25” Hiezu eine Beilage von: 


Papiervoss H.-G., vorm. Louis Voss, Hannover 
hetraffend Sonder-Angebot für das Ostergeschäft 1908. 


er (JESCHÄFTSBÜCHER- 


FE: 


= Großbetrieb--Export- FA B Al K. 
a7 gediegenen erstklassigen Fabrikates. 








chulbücher, 











Butzon & Bercker 


m HI. ApostollschenStuhles 
evelaer (Rheinland) 


Kath,Gebet-nAndachtsbilcher 
eigenen Verlags 
in deutscher, englischer, franzöniacher, 
holländischer und polniseber Sprache, 
Orossbuchbinderel. 
Desehäftigto PForsonen cn. 200, 
Einbände in grümter Auswahl, 
atota Neuheiten, 
Rosenkränze, Rosenkranz Etuls, 





Sterbekreuze, Skapullere, Holligen- 
Bildchen, Kruzifixe, polychromlerte 
Statuen ute, 

Katzloge, Auswahlsendungen in Kom- 
munlon-, Firmunge- u. Missionsbächern, 
sowie im nämtl Missionsartikein weg. 
Aufgabe guter Referenzen gerne zu 





Dnonsten [1860 





A. KRAUS, 


Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 





Grösstes Lager 
io lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 
Genre-, Liebes-, Ostern- 


Y ” . | d Pfingstserien, 
Gesangbüchern| 1. nn wur, 


sowie Konfirmations-, 
Kommunions- 

und Gratulationskarten, 

Kaiserkarten z. Silberhochzeit, 
Ia. Fabrikation, von den billiesten 
bis zu den temersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
gegen Berechnung. Bei Bestallungen 
| bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme. 


aller Länder. 


Preislisten bitie zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 





Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Friedrieh Schneider in Leipzig. 


BEI” Sochen neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, Partiepreise grat. u. franko, 


geschrieben. 









——— nd 
Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken '" .. 
giht in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
nn TE A Eu \; 


[2342 





Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 


Schreibhefte 
aus 14 Kilo schwerem, 
bolzfreiem, weissem oder gelblichem 
Kanzleipapier offeriert 
® 45 6 # 10 Bor stark 
eu L7O 210 230 490 8.70 450 Mk, 
per 50 Stück [1798 
Horb, Paul Christian. 
Spez.: Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstalt. 


Kıplossıe 
; srialifär 
chb-Kutalop frei 
r. Sıhneider @ofha 


„Papier- u. Schreibwarenhandel, Stuttgart“ 
sichert Inseraten besten 





Leipziger Buchbindorol- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 
Ahareinız! wit der Irüharen Firm 
„Nerokuigte Banpin.cnhladıreien Bummka h A 0a") 
Leipzig Yilisıe Berlin 8. 42 


fabrixioren als Spezialltät 


Albums aller Art 


Prachtrolle Neuheiten 
in Pastkarten-Alben, Amatser-Phnto-Albar 
Nlestriert, Preis-Kasalog gratis a. Irko 
— MoaAs-Mastorlager 
Kasfbass Grosser Saal, Stand No 


WE 
ofkaffio 


iu 





Visitenkarten ete. 
nur für Wiederverkäufer! 
Preisliste gratia Musterbuch u Rin- 
sendung von 50 Pfg. in Briefm. Dieseibem ) 


Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken-Kommissionsverkauf 
von &. Zechmeyer, Nürnberg. 














werden, nachdem für 10 Mk. bestellt, aut- 
n [ 
otzuor, Hainichem |. 5a 


F. Ch. Riedel & Ele., Grünitadt (vratz) 


; Geidhältsbücderfabrik + Bucdhdruckerel - Liniieranitalt 
Goldene Medaille 












« IV, Piälz, Gew. = Indultr. 
Fabrfkmarke Prämilert * Busiteil Kallersdautern 1903 
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bei Bestellungen 


umd 
Anfragen 


beziehe man sich stets auf: 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“. 


EEE 5 BE DB DO © 
EEE 
Allgemeines. 


Für OMfire-Inserate kemmi eine 
= Grbäbr von 50 Pin. in Anrechnung 





Einem tlchtigen, Jungen und so- 
liden Maun mit Vermögen wäre Ge- 
legenheit geboten, in eine sehr gute 
Buchhinderei mit schönem 


Ladengeschäft 


in einer protestant, Stadt Wärttem- 
bergs einzuhelraten. Gef. Offerten 
befördert unt. V. 8190 die Exp. d. Bl 





Wir suchen 


Vertreter für Ausland 


für Schreibwaren u. Kontorartikel. 
Angebote unter Sch. 666 an die 
Exp. d. Bl. erbeten. 


Besitzer einer gutgehen: den P apier r- 
und Schreibwarenhandlung in mittel- 
großer Uberamtastadt Württembergs, 
28 Jahre alt, er., tüchtig und streb- 
sum, sucht passende 


Lebensgefährtin, 


Betreffende soll Lust und Freude 
haben, im Laden tätig zu sein; an- 
genehmes Äußere, sowie etwas Bar- 
vermögen erwiinscht 

Adr, erbeten unter Sch. 44 
die Exp. da, Bl 


al 


Für (hlffenInsernte kommt ulnn 
U) Gebühr ron 50 Pig. in Anrechnung 





- Buchbinder, 


welcher mit wenig. Kapital ein alt., 
aber jetzt wieder anf das nenoste ı, 
eleg. einger. Papier- u, Schreibwaren- 
geschäft kaufen u. dazu Buchbinderei 
einrichten will, möge seine Adrense 
einreichen unter Sch. 388 an die 
Exp. d, Bl, 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 7 





SJulablilal 


E EEE BB: N 
ann unn 
u Stellen-Angebote. Mi 
= u 0 2.0 0 0 0 u 

MuEmMı u u u 












Fir Thiffre-Inuerate kommt "ine 
Gebahr von 50 Pig. In Anrechnung 





Lehrling 


mit guter Schulbildung für mein Laden 


weschäft gesucht (382 
4. Haliborg, Neumtlinnter, 
Papier-, Schreil», Zeichenmaterialien- und 


Lederwaren-kHandlong 
Annonsen-Exped, Buchbind. Buchiruck 


Tüchtige, branchekundige 


Verkäuferin 


für ein grüseres, feines Papier 
warengeschäft p. I. Fehraar gesucht 
Ulemens Wegerhoff, 
Recklinghausen in Westinlon 









Zur selbständigen Führung einos kl 
Sohreiwarmmgeschäfts wird sofort oder 
später eine tächtige, branchokundigo 


Verkäuferin 


gosucht; spätere Übernahme des Geschäfts 
uder Beteiligung nieht au s@schl« neeon. AR- 
gebote mit Gehaltsansprächen und Photo 
gruphie unter „rostschliessfach a0 
Freiberg Dachsen) orboten 


Für ein Ladengeschäft 


ein junger, gewandter und müglichst 
bindergenite gesucht, 
oe am die Exp. d. Bi 


wird 
militärfreier Buc 
Offerten unter Sch 

Junges Mädchen aus guter Familie, 
wolches gewandt In schriftl. Arbeiten u 
firm im Rechnen ist. findet zum haldıgen 
Antritt Stellung als 


Kassiererin 
in einem Papier- und Kurzwaren-Detall- 
geschäft Thür agenk Freie Station im 
Hause. Angebote mit Angabe biabı 
keit unıl di r Gohaltsanspr unt, Sch. #77 
an die Exp. d. Bl, erboten 


Reisender gesucht, 


Paplergeschäfte, Buchbinderläden 
kräftige Artikel mit- 
non unter Sch. bb 


ier 
usw. besucht und 
führen würde. Meldw 
in die Exp. d. Bl 





a 
Stellen-Gesuche, 


Für Cbifre-Inssraie kommt alas 
[7 Grbähr von 54 Pig. in Anrorkanng 





Eriahrene 


Verkäuferin 


der Au sucht Stellung 
unter hanptpostlag Gablonz 
erbeten 


Verkä äuferin 


Angel 


a.N 


der Papler- und Schreibwarenbranche, 
seit mehreren Jahren als solche tätig, 
April Stellung. Gef, Angol 


sucht ger ı 
unter Sch PR an die Exp. d, BI 





Briefordner 


aller Systeme „ 


inr Era“ ” 


mit der Rolle 


bester Hebelordner 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart B. 
















Njel-Teif- Ih F-1o]y] 
sToJsJo 11 :7c],* 
Weissenfels %. 





Die Leo'schen 
Papler- Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wo 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird, 


DEI Ein Loo’scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit. Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt zu mäßigsten Preisen 


Besonders praktisch: auch als Verkaufs 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
wratis und frankot! 
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Angelegentlichst empfohlen darech: 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


Vertreter und Lager für Hambarg, Lübeck, Bremen ete.: 
Walter & Mackb, Hamburg, Ür. Noichonstramse 07 
Vertreter für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen 

G. Boockleoa, Leipsig-Rendnitz, Kochatrmase 77 
Vertrotor für Sid-Oesterroich, Küsten!. Dalmatien ete, 

Ununch & Bazion, Trient. 





Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs- Patent) 


anerkannt bester 


Hebelordner. 










Verlangen Sie bitte 
mein Preiaheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [24] 












Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 


Seidenstr. 3. 










< ® Kalender, 
Zeitschriiten, ©: 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 


Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


für süddeutsche Handlungen. 
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duschättsbächertaärik, Buchdruckeeel and Yerlapsbandun; 
Hagen (Westfalen) is 
fübrizieren: Schuihefte, Diarien, Kiadden, 


7° iniierte Papiere aller Art, Normal-Schreib- und 
>) Aufsatzhefte, Zeichenhefte (für preuss. Volks- 


23 


>? | schulen und andere), Zeiohenblocke, Herbarien et 
> Geschäftsblicher und Notizbücher aller Art. 


3. Preislisten gratis und frank. — Rolsranzen erbeion. -+- 








Bequemste Handbabung ! 





@ 
DR? Brietentuee Tadelieg“ 
2 


| Keinefeder ! 


Hoher Rabatt 
für Windarmekäuhr 
Probo-Exemplare gern zu Diensten! 


Fabrik Iür Ragistratoren und Ibelsche keere J E Bodenheimer & Co,, 













Kurz-, 
waren - Grosshandlung. 
Bahmen-u.Kartonnagen- 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezinlität: verkröpfio Balımen 
mit gefraisten Ecken, Braut- 
kranzkasten und Lagerkasten. 
D.R-@-M. 141591 u. D. R-G,-M. 108800 
Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buohbinderei- und Schreib- 


warengeschäfte. [521 






_— 


= - 
Man blättert darin Fertig zum Einorduen oder 


wie in einem Bache 


mit 1500 Ab- 
grat. u. franko, 


Gesangbücher-Fabrik | Ä 





' Weber&Eichenberg | 


Briefordner D.R-P. 





Herassuchmen der Sehriftstücke! 











1908. Nr. 2. 


Döpp & Götting, « m x #, Münster weır.ı 


tullıgse Berugsguelle für Winderverhäußer 


ROSENKRÄNZE 


Kreuze, Skapulare, Medaillen 
Heiligen-Statuen 


Poszellan-Weihkessel 
Kommanianbahter wat. Glas u. Zeihaleid 
Christusringe 
Halskettchen, Broschen 
u Blber, Aller und Dias 
Nischengeröfß: 
Weihrauch, Kerzen etc 








AautlBunftempel-Fabritt 
Ye, Me, a, Graviranstalt Pr. 


Se Cateiöge gratla u Wie” 
—yerkänter “ 







Als eıne g" leıstungsfähıge Be- 
zugsquelle 
Schreibmaterialienm, 


Portefeuillewaren 


besonders empfohlen, [2046 
Die Firma befasst sich auch speziell 


€ mit Nenelorichtungen unter den 


kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausfilbrung, worüber viele An- 
erkennungen zur V 


stahen 
Beständige M Ürfseinaurn, Nsa 
Schaufenstergestelle 


in Messing, fein vorniekelt, Btahl #te. 


.. 

Marter-Mappen, Muster-Koffer, Master-Biul, Schul-Mappen, -Taschen, -Tornister, -Bücher- 

16) rünstadt (Pfaly) träger, Noten. u. Schreibmappen, Banknoten, Wechsol- m. Kassonboten-Mappen, Albamıs, 
Größtes Etablissement dieser Brieftaschen, Zigarren-Etnis, Portomonnales usw. In mur wediegener Ware. [sosr 
Branıhe In Süddeuishlund » Gebrüder Ott, Mappen- und Loderwaresfährik, Mtuttgart. 


Lager und Anfertigung fast 


Ammann ne al 


Reichhaltige Dusterkolichtiom » U ” 
reides Platten: und Stemprl- Material 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, erst dunkelblau, danı tief- 
schwarz, unverwischbar, für Behürden. 
Verwalt,, Schulen, Beamteste., bestelle man 
kostenlos und portofrel 


bemustorte Offerte bei 


Dr. Pitschke, Cham. lab, Bonn. 








in hocheleganter Ausführung und vielen Grössen. 
Hebelpressen, Schraubenpressen, Loch- 
Hebelpressen, Bandschlitzpressen, Oesenpressen. 


Verlan Si 
ea > Behörden in Gebrauch sind, arbeiten 
ER ausserordentlich 
Preisliste. exakt und leicht. {) 


Alexanderwerk, A. von der Nahmer, A.-G. 


Berlin 8, Remscheid. London E. €. 


Tägliche Lieferung 
7 Ext. gratin , tr g Se 
Prerkäufer B%* 


IHN 








Glanz- und Marmorpapiere, 
@Glacd- und Moirepapiere, 


Gold- und Naturpapiere 
etc. eto. 


Buntgapiere: 





Unsere Pressen, welche bei den höchsten 


1400 Arbeiter. [2418 









ganze Laden-Einriebtungen 
in modarnster Ausführung liefert 
L. Beyfass, Frankfurt a. M. 
Gegründet 1886 Bornwiesenweg 22 
Höhe», Breite und Tiefe der Schanfenster 
Elegant ! bei Anfrage erbeten! Praktisch | 













aller Art mlı 
Leder-, Metali-Doppeldse 
Faden a, Stift, mit und ohne Druck 
10000 v, M.10 am. Must. grat 
Etiktabr, Aug. Reichert,Loonberg i.W. 
Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
Scehanfen-terklammerm elı 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Billige Preise, — Musterbogen franko 
Wiederverkiufern hohen Hnlıntt 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 





Verantwortlicher Hedaktosr: Adolf Sehmid. — Verlag und Expeditinu: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereion, — Druck: Greiner & Pfeiffer 


- Sämtlich in Statigart 


Tleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerle, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien., 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonnlert werden. 


Abonnements» und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. 


1. Yahrgang. 


ce ec” 5 $fuffgart, 19. Januar 1906. 


Näheres am Kopf der Titelseite des Gauptblattes. 
Nr. 3. 





Sind Ladenfräulein bei Handwerkern Handlungs- oder 
Gewerbegehilfinnen ? (Nachdruck verboten.) 


R.-K. Diese Frage ist wiederholt zum Ausgangspunkt strit 
Erörterungen geworden, und zwar deshalb, weil es sich um die wich 
Frage handelt, ob das Ladenfräulein die Rechte und Pflichten des Han- 
re, ya oder der Gewerbeordnung hat. Ganz besonders kamen 


echtstell der Verkäuferinnen in Bäck Konditoreien, Fein- 
küchlereien, ee kurz der Nahrungsmittel- 
branche — in Betracht, aber ebensogut betrifft die Streit- 


frage die Ladenfränlein anderer Geschäftszweige, z. B. 
der Buchbindereien, Konfektionsbranche usw. 
Erhebt sich ein Streitpunkt, z. B, über die Kilndi- 
Batman so ist gleich von vornherein die Frage zu 
orten: Ist zur Entscheidung des Streitfalls das 
t oder das Kaufma ht (wo ein sol- 
ri besteht) zuständig? Betrachten wir die Verhältnisse 
auf Grund des Handelsgesetzbuchs, 
Nach $ 1, Abs, 1 des HGB. ist Kaufmann im Sinne 
dieses Gesetzbuches, wer ein Handelsgewerbe betreibt. 
Nach Abs. 2 ebenda gilt jeder Gewerbebetrieb als Hun- 


Il) wi 
richt 
Kain! 








liegen. Erstere werden in der Regel anf Umsatz von Waren gerichtete 
Dienste letztere werden mehr in der Mittätigkeit bei der Bearbeitung 
oder Verarbei der Waren bestehende © Dienstleistun; De 
Auf Grund dieser ng bat z. B. das Kaufmannsgericht Lichten- 
berg in seinem Urteil vom 26, Juni 1905 a en, dass auch Laden- 
chen Handl ilfinnen seien, und hat sich Anher für die Entscheidun 
des In nem eines Ladenmädchens, das lediglich im Laden beim Verkau 
der Fleischwaren mitgewirkt hat, für zuständig erklärt, weil auf diesse 
Ladenmädchen die Bestimmungen des Handelsgesetzbuchs Anwendung finden. 
Anders verhält es sich bei den Gehilfen der 
Buchbinder, Metzger, Bäcker, Konfektionäre — 


gleiel San ob männlichen oder weiblichen Ge- 
schle: ‚ die mit der Bearbeitung, Verarbeitung 
und Er Bd der Waren sind. Diese 


zählen zu den Gew hilfen und es finden auf 
sie Bestimmungen des VIL Titels der Gewerbe- 
ordnung Anwen: . Der Gegensatz zwischen Ge- 
werbegehilfe und Handlungsgehilfe besteht also 
darin, dass — wie schon gesagt — der erstere mit 
der Herstellung, der letztere mit dem Umsatze ge- 
werblicher Erzeugnisse heschäftigt ist. Für die 


Handlu hilfen ist in dem $ 6 HGB. bestimmt, 
Dienstrerhltnis, wenn es für unbestimmte 
ist, von jedem Teile für den 


den 





Postkarten-Albums aus der Leipziger Buchbindersi-Aktiongeselischaft, vorm. Gustav Fritzsche in Leipzig und Berlin. 


SENSE, der eine der nachstehend bezeichneten Arten von Geschäften 

bat: die Anschaffung und Weiterveräußerung von be- 
realen Sachen (Waren) oder Wertpapieren, ohne Unterschied, ob ie 
Waren unverändert oder nach einer Bearbeitung oder Verarbeii weiter 
veräußert werden. Unverändert oder in rare oder v eitetem 
Zustande kann die Veräuß beabsichti 

Die zahlreichen An e y= Handwerker, welche 
eigenes, d, h, von ihnen angesch , nicht ihnen übergebenes Material 
bearbeiten und Ben eg mer werden zu ‚Handelsgrundges die Hand- 
werker selbst zu Kaufleuten, wenn auch unter Umständen nur zu Minder- 
kanflenuten: so z. B. die Fleischer, Buchbindereien, Konditoreien, Kon- 
fektionäre usw. 

Nach & 4 HGB, finden die Vorschriften über die Firma, die Han- 
delsbücher und die Prokura auf Handwerker, sowie auf Personen, deren 
Gewerbebetrieb nicht über den Umfang des Kleingewerbes hinausgeht, 
keins Anwendung. 

Das Gesetz stellt sonach zwei Klassen von Minderkaufleuten auf: 
Handwerker und diejenigen Personen, deren Gewerbebetrieb nicht über 
den Umfang des Kleingewerbes hinausgeht. Nur die in $ 4 HGB. aus- 
genommenen Vorschriften änden aonach auf Handwerker keine Anwendung, 
Alle librigen Vorschriften des HGB. dagegen finden auf Minderkaufleute 
Anwendung. Letztere sind im lbrigen Kanflente mit allen Rechten und 
Pflichten derselben. Es greifen insbesondere die Vorschriften über Han- 
delsvollmacht und gen ehilfen Platz, Die Umstände des einzelnen 
HFallos müssen ergeben, e oder gewerbliche Dienste vor- 


Schluß eines Kalendervierteljahres unter Einhaltung einer een frist 
von sechs Wochen Fee werden kann. Wird durch Vertrag eine kürzere 
oder längere Kündigungsfrist bedungen, so muß sie für beide Teile gleich 
sein, sie darf nicht weniger als einen Monat betragen. Die Kündigung 
kann nur für den Schluß eines Kalendermonats zugelassen werden. Eine 
Vereinbarung, die diesen Vorschriften zuwiderläuft, ist nichtig. Auch 
das Kanfmannsgericht Köln hat sich auf den Standpunkt gestellt, daß 
Verkäuferinnen in Bäckereien, Schlächterläden u. dgl. unter die Bestim 
mungen des Hunde) etzbuchs und nieht der Gewerbeordnung fallen. 

Sollte eine Gehilän teilweise mit der gen teilweise mit 
dem Umsatz gewerblicher Erzeugnisse wergerreg, ner en, #0 dürfte bei 
der Beurteilung der Frage, ob Handlungs- oder Gewerbegehilfin, das Mehr 
oder Weniger der Arbeitsleistung in der einen oder der anderen Beschäf- 
tigungsweise zum ansschlaggebenden Momente werden. 


Postkarten-Albums 


der Leipziger Buchbindorel-Aktiengesellschaft vorm. Gustar Fritzsche 
Leipzig und Berlin, ’ 

Wir bringen beistehend einige Abbildungen von Postkarten-Albums 

der oben genannten Firma zur Anschauung, indem wir Interessenten zu- 
gleich auf den ee wo Katalog, der gratis und franko versandt wird, 
aufmerksam machen, für Konfirmationsgeschenke und zu Ostern 


10 








Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


1906. Nr. 3. 





- FE De — 





sein Lager in diesem immer noch vielbegehrten Artikel gut assortiert 
haben will, um seiner Kundschaft genügende Auswahl bieten zu können, 
dürfte m tun, zeitig die Bestellung zu machen, Wir werden aus dem- 
selben Katalog in den nächsten Nummern’ auch einige Poesie- und Tage- 
bücher reproduzieren, worauf wir heute schon Pan 


Kleine Mitteilungen. 


f Einführung einer neuen Liniatur in Leipziger 
Volksschulen. Wie das Leipziger Tagebl. erfährt, soll in den Leip- 
ziger Volksschulen für alle Schreib- und enhefte zu Ostern 1907 eine 
neue Liniatur eingeführt werden. Die nenen Muster stehen noch nicht 
fest und werden im Oktober 1906 öffentlich bekanntgegeben. Eine mo- 
nopolartige Vergebung der Herstellung der Hefte durch die Behörde wird 
nicht erfolgen, 

Frankfurt a, M. Der Verein der Papier- und Schreibwaren- 
händler hatte sich in einer Eingabe an den Magistrat gegen die unent- 
geltliche Abgabe von Lehrmitteln in den Volksschulen gewendet, In der 
Begriindung wurde u. a, gesagt, daß die dortigen Händler bereits schwer 
um ihre Existenz zu kämpfen hätten und bei Entziehung dieses Verkaufs 
von Lehrmitteln dem Rtım entgegengeführt wiirden. 





Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hicher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. In Hamburg, Steindamm 25, eröffnete 
Herr Jos. Nachum ein Papier- und Galanteriewarengeschäft. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr KarlLohse, x, Zt. id Dres- 
den, Feldschlößchenstr, 19, eröffnet anfangs März im Vorort Coschüitz 
b. Dresden, Schulstr, 8, eine Papier- und Schreibwarenhandlang. 
f.Geschäfts-Eröffnung, Herr Aug. Rüheist ala Teilhaber aus der 


Firma Wilh, Dusch Nachf. in Kiel ausgeschieden und eröffnete unter 
seiner Firma Aug. Rühe in Kiel, Dammstr. 20/22, eine Papier-Gross- 
handlung und Liniieranstalt. 


f. Geschäfts-Eröffuung. Herr Buchbindermeister August 
Hübner eröffnet in Hirschberg i, Schles., Markt 87, eine Papier-, 


Galanterie- und Schreibwarenhandlung nebst Postkartenzantrale. 


Literatur. 


Welche Bedeutung die Ansichtskarte im heutigen Verkehrsleben 
bereits gewonnen hat, das beweist die in Leipzig erscheinende Zeitschrift 
„Die Postkarte“, die einzige Fuchwochenschrift für Postkarten- 
wesen mit Illustrationen. Abonnementspreis vierteljährlich Mk, 1.—. Im 
breiten Rahmen ihres Interessengebietes enthält sie fortgesetzt eine grosse 
Auswahl von Fachaufsätzen sowie informierende Notizen und wertvolle 
Mitteilungen. Auch die äußere Ausstattung der Zeitschrift ist als vorzüg- 
lich zu bezeichnen. : 


Soeben erscheint als Nummer 478 in „Kürschner's Bücher 
schatz“ (Hermann Hillger Verlag, Berlin W, 9) aus der Feder des be- 
kannten französischen Romanschriftstellers J. H. Rosoy eine größere Novelle 

Das Eheversprechen“, die ein hochinteressantes Bild aus dem modernen 
Gesellschaftsleben bietet. Wie schon aus dem Titel herrorgeht, behandelt 
die Novelle den Bruch eines Eherersprechens, und der Verfasser versteht 
es, die an sich einfache Erzählung durch äusserst interessantes Beiwerk 
packend und fesselnd zu gestalten. Ein besonderer Vorzug der Arbeit ist 
es, daß sie durchaus sittlich ist. Wir können das Buch, das, wie alle 
Kürschner-Bticher, nur 20 Pfg. kostet, unsern Lesern nur empfehlen. 





DI” Hiezu eine Beilage von: 
Brangs & Heinrich, Solingen, betreffend „Kronenpapier*, 








Julallıli 
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f Ansichtskarten zur silber- 
TV! nen Hochzeit des Kaiserpaares, 


Für Ladengeschäfte rg 


*|1000 8,50 Mk, 
für liefert B. Angerstein 
Briefmarken Sammler Wernigerode, Harz. 
A — m = = - 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 


9005] 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 





Siegel- „ Eti- 


marken kettoen 
jeder Art 


geprägt, gedruckt, Ilthographiert oto. 
fereigt als Spezialliär billiger 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatı- und Geschäftshücher 
Quinungsmarken und Papierwaren, 







Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 






und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 


Schreibheftschilde 


mit Druck 


Visitenkarten 


[aswis «Anti, Dracksach 
Proisiisten gratis und franko, 


B. Tetzner, Hainichen i. 8, 


Nur für Wiederverkäufer 








Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 


in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrösse 46><33>< 11 om 
a) Einfache Ausflihrung, grün oder rot 
aufgelegten Ecken, ge- 
Firma in gelber 


lackiert, mit 


7 


. [8 malten Kapitalen, 
# : % Farbe oder Bronze gemalt “ 22.50 
t N 

- STILLE io. in echt Gold 25 
N ” bi Beste Ausführung, grün od. rot lackiert 
h Papier. mit aufgelagten Ecken u. Kapitalen, 

\ extra kräftige Machart, Firma In 

echt Gold B8, 


" 7, Handlung. 


Pe 1 A 


Solide eiserne Träger dazu, Ansladung 
40 cn von der Wand ab 


(Grössere oder 





kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf, 





A. KRAUS, 
Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44, 


Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuhelten, wie 
Genre-, Liebes-, Ostern- 
‚und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations-, | 
Kommunions- 
und Gratulationskarten, 
Kaiserkarten z. Silberhochzeit, 


Ina. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den teuersten Preisen, Vor-| 
teilhafteste Bezngsqnelle für Buch- | 
und Pa ierhandlungen. Muster | 
gegen Berechnung. Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme 











Grösstes Lager 


(resangbüchern 
aller Länder. 






Sprriefifäf 
= Rsschh. Katalog fre 


Frukufüalfige. Schnrider @ofha 


Schreibhefte 


aus 14 Kilo schwerem, 
holzfreism, weissem oder gelblichem 
Kanzleipapier offeriert 






Preislisten bitte zu verlangen. 


IF. Wehber’s Nachf. 
per 50 Stick [1796 
Horb. Paul Christian. SCHLEIZ. 





Spez.: Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstait, 
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Eu EEE EB BB EB. © 
BE EB SB SB u u. 
Allgemeines. 
= u u u u u m m u 
EEE BE BB u. 

Für Chifre-Imserate kammiı «las 
= Gnhlihr von 50 Pfy. In Anrechnung, 










Wir suchen 


Vertreter für Ausland 


für Schreibwaren u. Kontorartikel. 
bote unter Sch. 666 an die 
. Bl. erbeten. 


Besitzer einer gutgehenden Papier- 
und Schreibwarenhandlung in mittel- 
großer Oberamtsstadt Württembergs, 
28 Jahre alt, ev., tüchtig und streb- 
sam, sucht passende 


Lebensgefährtin, 


Betreffende soll Lust und Freude 
haben, im Laden tätig zu sein; an- 
genehmes Äußere, sowie etwas Bar- 
vermögen erwünscht. 

Adr. unter Sch. 444 an 
die Exp. ds 


Exp. 


Für Chlfre-Innerate kommt alne 
Ei Gehähr vom 50 Pfy. In Antechsung 


Schreihwarsugeschäft 


gutgehendes, in Westfalen zu ver- 





kaufen, Vorteilhafte Zablungsbedin- 
gungen, Öffert, unt. Sch. BI an die 
Exp. d. Bl 


4 0 58 50 5 2 5 5 
BB BG GB. u = 
Stellen-Gesuche. 
= u u ua u u m m m 
BB BB EB GM 
Pur Chlffre-Insernie kommt ans 

a Gebähr von 58 Pfg. in Aurschaung, 


Suche für meine Tochter im Alt. von 
16 Jahren mit gut. Schulbildung u. angen. 
Asudorn, seit einigor Zeit In meinem Ge- 
schäft mit tätig, zu ihrer weiteren Aus- 
u 1 als Verkäuferin zum 1. März ev 
später Stellung m. Familienanschluß. Iries. 
würde ev. in ihrer freien Zeit 
Hausfrau als Stütze zur Sand ge n. Geil, 
Of. mit näberen Angab. erb. Wilh. Maass, 
Buch- ®. Papierhalg., Woldegk |, M. [wod 


rıe der 








ee aus Papier- und ' VOHEERERHNBENNEN, ‚Bintigest, 


Schul bücher, 


Friedrich Schneider : in Lei 


BED” Socben nenerschienener Schulbicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. P 


verkäufer — 
buchhandlung 


Junger Buchbinder, 19 Jahre alt, der 
eine Handelsschule besucht bat, sucht 
Stellung in einem 


Ladengeschäfte, 


wo ihm Das heit sich 
weiter ausenbilden. Öfferten unter, 21. 90 
postiagernd Wanne i. Wesfnlen, ran 


oten wird, 





Flutte 


Verkäuferin 


der Papler- und Schreibwarenbranche, 
seit mehreren Jahren als solche täfi 
sucht ii 1, April Stellung. o. Anget, 
unter Sch. #98 an die Exp. d. 





u Stellen-Angebote. 
zB u u u 0 u m m 5 
HKEE BE RB EM 
_ Für Chilro-Inzerais kammt ein u 
U) Gebühr von 50 Pig. in Anrechnung. wn 


verbund. 






















Für mein Papiorgesehk 
mit Buchhandel, Journ 
Buchdruckerel und Buchbinderei 


suche ich einen jun Buchbinder, der 
sich für d. Lalengeschäft ausbild. möchte. 


Offerten an [euo4 
wiih. Jansen,iItzehoe, 


Lehrling 


mit Buter Schelbildung für mein Lade M- 
geschäft gesucht. 

4. Hallberg, Neumünster, 
Papier-, Schreib-, utchenmaterialien- und 
Lederwaren- re 
Annoncen-Exped, Buchbind. Buchdruck 


Für ein Ladengeschäft 


wird ein junger, giyspäbse und möglichst 
militärfreier Buchbindergehlife gesucht. 
Offerten unter Sch. DW an die Exp. de Bl. 


Junges Mädchen aus guter Pamilie, 
welches gewandt In schriftl. Arbeiten u 
firm im Rechnen ist, fAindet zum baldigen 


Antritt Stellung als 
Kassiererin 


In einem Papler- und Kurzwaren-Dotall- 
geschänt Thüringens, Freie Station im 
lause. Angebote mit Angalıe bish. Aus 
kolt und der Gehaltsanspr, unt. Sch. 747 
an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Reisender gesucht, 


der Papiergeschäfte, Buchbinderläden 
usw. besucht und zugkräftige Artikel mit- 
lühren würde Meldungen unter Sch. 3 
an die Exp. d, Bl 


Verkäuferin 


tlechtie und mit ehmen U 
formen, für meine | pier- und Sc hreit- 
warenhändia: zu Bote gesucht. 


L- Sprückmann, Paderborn. 





5a F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadf (piaiz) 


; Geldhäftsbüdierfabrik + 


IV, Plälz. Sew.- u. Indultr.- 
Busttell. Kallerslautern 1905 


Prämilert; 


fabeikmarioe 


Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fuhrizieren als langfährige Spezialität 
Noser & Kersting, Neuss a. Rh, 
Urossisten und Exporteuren 

denkbar billigste Preise. 








“ 











Budidruderel - 
Goldene Medaille 


Liniieranitalt 


re VE TTEOTUNT 
Scharfe, billige Ansichtskarten! 


2000 Stück ders. Sorte nur 18 Mk, 
Nachbestellungen 1000 7,50 Mark, 
1000 einf. «. 1000 bunt ders. Sorte 
132 Mark, Muster verlangen! 
'B. Angerstein, Wernigerode-H. 
or lischoos Jeder Art im! 


‚ Autotypie, Zinkätzung, Galeano 3 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 


11 


IDurduichreibe- mom Pr 
Bonbüdıer sraetionen 


247) empfiehlt an Wiederverkäufer 11 


Dieyerö Buchdruderei 
Mader d. 9 Weihättäbücherlahrif. 


prompt und schnell die a 
von | 





9, u. franko, 


erdegen’s 


an Herm. Herdegen 
Schnellhefter „wei 


. Stuttgart. m 


Richard Scherzer & Fischer 


Christbaumschmuck-, Lichthalter- und Spielwarenfabriken 
Aue i.Erzg. Lauscha i. Th. Olbernhau i. Erzg. 


(Blech) (Glas) (Holz) 
Fornoprocher: Aus 250, $ {empfehlen als Spezialitäten: 
Federkasten in allen Preislagen. 
Lineale und Kantel für Schule 
und Compteir, 
Reilssbretter in allen Grössen, 
Beissschienen mit und ohne Mass. 
Winkel, Tintenlöscher, 
Tintenfässerblocks etc. 
in allen Ausführungen u, Preisiagen. 


Erzgebirgische 
Holzspielwaren 


Kindergartengeräte, 
Kreisel, Reifen, Ballschläger 
(konkurrenzlos), FÜll- und 
Andenken-Artikel ctc. 


Konkurrenzlose 10 Pf.-Blechspielwaren. 
Viele Neuheiten. —— 


Große Auswahl in 
Glas- Christbaumschmuck, Lichthalter «ts, etc. 
Apexinlgreisiisten stehen gegen Aufgabe von Helerenıea pers ser Verfigung 
Zur Messe: Kaufhaus „Der Reichshof*, Koje No, 101— 109, II. Et. links, 


Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Relcha-Patent) 
anerkannt bester 
Hebelordner. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


[2b] 








Rasuntabrikatie. Etihellen 
| ale bunden mzer Prim € 
+ w- (OITTONESMARNEN. wer 





| 





nn u 


12 Neues aus Papier- und ERTRIWTEESORRANEN, Dinukgert: 1906. Nr. 3. 
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Weber&Eichen berg | Döpp & Gültig « m. «, Münster ıwe.a 
Deachärtahächertabrit, Bushdruckırel und Torlapstandtung RR EEE E ENTER: 
Hagen (Westfalen) mw |||ROSENKRÄNZE 




















FE. eng urn hoc ange gr en te ; Kreuze, Skapulere, Madallon 

’ iierte - un ili 

; Aufsatzheite, Zeichenhefte (für prouss, Volks- p are ı 

| schulen und andere), Zeichenblocks, Herbarien ctc. | N en. 
Genchäftnblicher und Netizblücher aller Art. ge 

e h Christusringe 
Er als ui m — Referenzen orbeime. 7 Halskettchen, Broschen 


is Sifser, Alisiiker und Denke 
Kischengesdle 
Weihrauch, Kerzen etc. 














D.R.-P. Briefordner “ Brietordner D.R.-P. 
Butzon & Bercker „Tadellos 


Beqsemate Handhabung ! 

























v des Hl. Apostollschenstuhl Einfachste, solid. Konstruktion ! r 
evelaer (Rheinland) *Burwitz NaeyN 
Kath.Gebet-u.Andachtabücher Kein Hebel! S Leipzig, 2, en 







in deutscher, englischer, französischer, 
holländischer and polnischer Bprache, 
Srosebe binderel. 
Boschä Personen ca. 200, 
Einbän, © in grösster Auswahl, 
stets Neuheiten 
u niränze, Rosenkranz. | De 
krouze, Skapuliere, gen- 
Büdchen, Krsifinh peirohsennierte 













ER Kemefeder! 


Aautfhunflempel-Faßrik 
Graviranstalt 4 




















Man biättert darin, Hoher Rabatt : Fertig zum Biniehien oder 
wie in einem Buche! für Winderwerkäuder Heraussohmen der Bebriftstlcke! 


Probe-Bromplare gern zu Diensten! 


Fabrik Ir Bopstraloren und tachsische Igparala J. Bodenheimer & Co., 


rankfurt a. Niddastraase 60. 


















erteilen 
— ‚3 und Galanteriowaren 


wowie in «Amt. Missionsartikeln ger. 
Aufgabe guter Referenzen gorne zu 
Diensten. (180 













wird die Firma 
Franz Uarl u 
Düsseldo 
besonders empfohlen. 

Die Firma befasst sich auch speziell 
mit Nemelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 

Beständige Musternunstellung. 





Gesangbücber-Fabrik 
Grünstadt (Pfat) 









usier-Mappen, Huster-Koffer, Mustar-Etul, Schzi-Ma; «Taschen, -Tormister, -Blieher- 











Noten- ». Schrei Banknoten-, Wechsel- u. Kasenbotcn-Happon, nn) 
Orößtes EraMissement dirser s Gebrüder eg But I gedieg rw ri 
Brand in Sössrutschland = | t, Mappen- maß Ialerwarcanprik, kı Btuttgart. 
Lager und Anlertiaung Tası —- = 
a AB nn aller Art mit 
aller Landes-Gesang-Bücher Leder-, Metali-Doppelöse, 


Faden un. Btift, mit und ohne Druck 
10000 v, 3.10 an. Must. grat, 
Etikfabr. Aug. Reichert, Leonberg i.W. 


« Dusterhollehtion » Limfang 
atten- und Stempel. Material 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 











$chaufenstergestelle 


in Menning, fein vernickelt, #tahl ete. 





Aegandermork-Reise-Ropierpresse, 


Beste Kopierpresse für Reise und Privatgebrauch. 



















Kanzleitinte, orst dunkelblau, dann tief Einfache 
schwarz, unverwischbar, für Behörden, a 
Verwalt., Schulen, Beamtoote., bestolle man Kräftige Banart 


Handhabung! 


kostenlos und portofrei 


bemusterto Ulerie bei 


Dr. Pitschke, (ham. ud, Bonn. bei leichtem 


Gewicht, 






Elegante 
Ausführung, 





N a ee zn 


Preis das Stück Mk. 


Alexanderwerk A. vonder Nahmer, Akt.-Bes., 
Remscheid. 1) 


1400 Arbeiter. London E. C., 








in modernster Ausführung 
'L. Beyfuss, Frankfurt a. M. 
| Gegründet 1896. Bornwiesenweg 
Höbe, Breite und Tiefe der Sehaufonster 
Eigani! bei Anfrage erbeten! Praktisch ! 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern artonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufennterklammern eto, 

‘ Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
ja 6 Preise. — Must on franko. 

ioderverkäufern hohen Habatt, 


10.—. 





Tagliche Liefe rung 

4 

1 Cat. gut a fr. Rs 
Orrerkäufer 6** 


IA 









Berlin 8. 









Glanz- und Marmorpapiere, liefern in reichster Auswahl, 


, . lac6 t r bester Qualität 
un Papt P, I re ® 7 ER ie und zu den billigsten Preisen 
er Wilhelm Leo’s Nachtf., 
BEER Stuttgart. 





a 
Verantwortlicher Hodakteer: Adolf Sohmid. — Verlag and Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfolffer. — Sämtlich in Stuttgart, 


Ileues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fad- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Leder- ‚und Galanteriewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien. 


Wird nur zusammen mit dem Fauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 


Abonnements und Insertionspreise wie beim Gauptblatt. 


5 Stuttgart, 26. Yanuar 1906, > 


1. Yahrgang. 


Näheres am Kopf der Titelseite des Hauptblattes. 
Nr. 4. 





einschlägliger Art finden im Interesse unserer 
Leser kostenlose Besprechung. Einsendung von 
Unterlagen erwünscht, 


Neuheite | 





Tagebücher 


der Leipziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft vorm. Gustar Fritzsche, 
Leipzig und Berlin. 


In Ergänzung der Abbildungen in voriger Nummer d, Bl, bringen 
wir nachstehend einige „Tagebücher“ aus dem Katalog der in der Ueber- 





Tagebuch 





schrift genannten Firma zur Anschauung.‘ Dieser reich illustrierte Katalog 
steht Interessenten gratis zu Diensten, Derselbe enthält zahlreiche Ab- 
bildungen von Albums aller Art, sowie von Schreibmappen, Rezeptbiichern, 
Skizzenblichern, Dokumenten-Mappen und einschlägigen Artikeln. 


Die Leipziger Vormesse für Musterlager und Musterkollek- 
tionen von Porzellan und anderen keramischen Waren, Glaswaren, Metall- 
waren, Schmucksachen, Lederwaren, Holzwaren, Korbwaren, Japan- und 
Chinawaren, Puppen und Spielsachen, Papierwaren, Musikinstrumenten, 
Seifen, Parfümerien, Luxusartikeln, Haus- und Wirtschaftsgerüten aller 
Art, sowie verwandten Waren aller Gattungen beginnt Montag den 
5. März 1906 und endet Sonnabend den 17. März. 

Schulnachrichten für die Händler im Königreich 
Sachsen. Bezüglich des Verkaufs von Schulbedürfnissen für den Ge- 
brauch der Schüler durch die Lehrer hat das Künigl. Ministerium des 
Kultus und Öffentlichen Unterrichts infolge mehrfacher Beschwerden von 
Gewerbetreibenden, die mit Schulbildern und Schulgebrauchsgegenstünden 
handeln oder sich mit deren Herstellung befassen, eine Gewerbeordnung 
erlassen. Danach hat 1. der Schulvorstand den Zuschlag zum Einkaufs- 
preis zu bestimmen; auch dürfen die nicht vom Lehrer, sondern ander- 
würts entnommenen Schulgebrauchsgegenstände nicht zurückgewienen 
werden, falls sie den festgesetzten Anforderungen entsprechen, Schul- 
hansmännern ist der freie, gewerbsmäßige Handel mit Schulgebrauchs- 
gegenstinden nicht gestattet. 2. Den Schulbehörden und Schnlorganen 
steht das Recht zu, über die Beschaffenheit der in den Schulen zuzu- 
lassenden Gebrauchsgegenstände, wie Schreibhefte , Stahlfedern und der- 
gleichen, namentlich zur Wahrung der Gleichförmigkeit und Tauglichkeit 
nähere Bestimmungen zu treffen, nach Befinden durch Bezeichnung oder 
Auslegung bestimmter Muster. Dagegen ist, soweit diese Bestimmungen 
es zulassen, den Erziehungsberechtigten, bzw. den Kleinhändlern die Wahl 
der Bezugsquelle freizustellen. Es ist daher zu weitgehend, wenn einer 
einzigen oder mehreren bestimmten Firmen die ausschließliche Lieferung 
einzelner Schulbedarfsartikel, beispielsweise der Liniaturen zu Heften, 
übertragen werden sollte, Vor der Einführu nener Schulbiicher und 
Schulgebrauchsgegenstände ist, wie den Schulkindern und Erziehungs 
pflichtigen, so auch den am Orte befindlichen Lieferanten dieser Gegen- 





stände eine angemessene Zeit vorher, allen Lieferanten aber gleichmäßig 
und gleichzeitig in geeigneter Weise Kenntnis zu geben, nach Befinden 
unter Hinweis auf ein im Schulhause ausgehängtes Verzeichnis, bzw. anf 
die dortselbst ausgelegten Muster und Proben, Neue Bestimmungen über 
einheitliche Beschaffenheit von Schulgebrauchsgegenständen sind den In- 
teressehten möglichst allgemein bekann! ben. Auch sonst sind bei 
einem Wechsel die Interessen der Erziehungspflichtigen wie der be- 
treffenden Gewerbetreibenden zu berücksichtigen. 4. Die Verfasser von 
Schulbüchern können das von ihnen mit dem Verleger vereinbarte Honorar 
einer Wohltätigkeitseinrichtung ganz oder teilweise zuwenden, Unzu- 
lässig ist es dagegen, daß von Fabrikanten und Händlern für die ihnen 
übertragene Lieferung, sowie von Verlegern von Schulbiichern nach Ver- 
bältnis des Umsatzes oder auf andere Weise berechnete Tantiemen oder 
Prämien oder Geldgeschenke an Schulen, Lehrervereine oder an zugunsten 
von Lehrern bestehende Kassen und Stiftungen bedungen oder ohne Ge- 
nehmigung des Ministeriums des Kultus und öffentlichen Unterrichts an- 
ommen werden. Ebenso unzulässig ist es, daß für Empfehlung von 
Schulbüchern oder Schulgebrauchsgegenstünden, sowie von ugsquellen 
dergleichen Zuwendungen unter i d einer Bezeichnung bedungen oder 
angenommen werden. 5. Andere literarische Erzeugnisse als Schulbücher 
dürfen durch die Lehrer an Schulkinder nur mit Genehmigung des Mini- 
steriums vertrieben werden. (Die Postkarte.) 

Packpapierpreise. In Leipzig fand dieser Tage eine Ver- 
sammlung deutscher Packpapierfabrikanten statt, um über eine der Stei- 
gerung der Rohstoffe entsprechende Erhöhung der Fabrikatpreise zu beraten. 
Von den anwesenden Vertretern des Faches wurde einstimmig beschlossen, 
eine Preiserhöhung für Schrenz- und Gondronn&-Papiere eintreten zu lassen; 
seitens der abwesenden Interessenten war diesem Beschluß sehon vorher 
schriftlich zugestimmt worden. 

8 Uhr-Ladenschluß. Der Deutschnationale Handlungsgehilfen- 
Verband in Hamburg gilt eine auf Grund amtlicher Bekanntmachungen 
zusammengestellte vollständige Tabelle heraus, wonach bis 15. Dezbr. 1905 
214 Städte auf Grund (es $ 189 der Gewerbe-Ordnung früheren Laden- 
schlud herbeigeführt haben, 45 Städte haben den 8 Uhr-Schluß für alle 
Geschäftszweige eingeführt, in 77 Gemeinden ist der 8 Uhr-Ladenschlud nur 
für einzelne (eschäftszweige und in 16 Orten nur für einen Teil des Jahres 
eingeführt. Die Tabelle wird in Form eines Heftes von 24 (Juartseiten 
vom Dentschnationalen Handlungs-Gehilfen-Verband in Hamburg zum 
Preise von 10 Pfg, abgegeben. 

Das Ende des Kartenbriefes. Der Kartenbrief scheint nun 
doch seinem Schicksal verfallen zu sein. Von Jahr zu Jahr wird er weniger 


berehre. In den wenigen Monaten des Jahres seiner ersten Ausgabe, 
1897, waren schon über 6 Millionen Stück abgesetzt worden. Im ersten 
vollen Jahre stieg deren Verbrauch auf mehr als 8 Millionen. Schon im 


Jahre 1999 wurde nur die Hälfte davon, etwas über 4 Millionen, verlangt. 
Im Jahre 1900 üel die Zahl weiter auf 3 Millionen, 1901 auf 2'/, Millionen, 
Auch 1902 war der Verkauf um weitere 174000 zurückgegangen. Wohl 
die Ankündigung seines Endes verschaffte dem Kartenbrief 1908 wieder 
etwas mehr Interesse. Es wurden 17000 Stick mehr als im Jahr vorher 


- verkauft, Das letzte Jahr. 1904, bringt aber wieder einen weiteren Rlick- 


gang um 25000 Stick. Insgesamt wurden 2426085 verkauft, Die Zabl , 
int verschwindend klein gegen die Gesamtzahl aller übrigen Wertzeichen, 

die in demselben Jahre fast 3%, Milliarden betrug. Allein an Flinfpfennig- 

marken wurden über eine Milliarde, an Zehnpfenniemarken 985 Millionen 

abgesetzt, Alle übrigen Wertzeichen, selbst hohe Werte bis zu 5 Mark, 

finden von Jahr zu Jahr steigenden Absatz. Allein der Kartenbrief wird 

immer weniger verlangt. Es besteht zwar noch nicht die Absicht, die 

Kartenbriefe abzuschaffen, das wird sich aber im Laufe der Jahre von 

selbst ergeben. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Ale hicher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natar finden kostonlos Aufnahme 
und werden die Intoressenten um roge Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Ueberguabe. Herr A. E. Fischer in Gera, R., 
hat seine Papier- und Schreibwuren-Kleinbandlung, Ecke Passage, au 
Herrn Otto Zetzsche nus Leipzig abgegeben, der sie wmter der Firma 
Otto Zetzsche, vorm. A. E, Fischer, weiterführt. Seine Papier- 
großhandlung, Buch- und Kunstdrnckerei, sowie Kartonnagen- und Papier- 
warenfahrik in der Großen Kirchgasse ® führt Herr A. E. Fischer weiter. 
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Neu ründung. Herr Gerhard Jansen gründete in Betz- 
ieg, Bahnhofstraße 4, ein Spezialgeschäft in Reiseartikeln 


dorfa.d. 
und Schreibwaren. 
Geschäfts- Eröffnung. 


Geschäfts- Uebernahme. 


geschäft von Herro Hermann Müller in Sorau, N.L., Wilhelmsplatz 13, 

wars von Frin, Else Jürgens känflich übernommen. 
Geschäftseröffnung. Herr Hch. Hermann hat in Wangen 

i. Algäu, Obertürkheimerstr, 6, eine Buchdruckerei, verbunden mit P 


Herr Gustav Heincke ist aus der 
Firma Bienengräber & Heincke in Plauen i. V, 
dortselbst, Forststraße 9, eine Papiergroßhandlung eröffnet, 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Hd. Ba. 
manufaktır. Herm. Krebs, 


Kivemann, Hagen i. W., 
sen, 
hardt, Ettlingen. 


Tuh. 


ausgetreten und hat 


Carl Hang, 
Das Papier und Galanteriewaren- 
u. 

Sb. safıno Brie| 


7171. Zeiluloid 


blatt, Fa. 8. Habn, Berlin. 


Mit fottdichtem Pa, jer unterklebtes Krepp-Papier, 
annheim, 

ig. 240, Rahmen zum auswechselbaron Aufnehmen von Postkartenserien. August 
Gartenstranse IL 

"Schreibfederhalter mit seitlich angegliedertem Ansatz. Johann Engel 


- 31 172. In Folder ‚eingeteilte Karte zum Eintr: 


1906. Nr. 4. 


Rheinische Papier- 


oe, 25 Al. Schieferstiftapitzer mit zwischen Jen Messern eingelegten Versteifungen. 
Stutigart, Keinaburwntrasse 77, 

gegen Hebel mit Fangrunge und Stützfülien zum Ausziehen von Hoftzwecken 
Hointze & Blanckertz, Berlin 

m, durch dossen ersten W!att die aus dem zweiten Blatt aus- 
chnittenen F} rel eines Insekis troiem, A. 


Platıner, Dresden, Bürgerstr. #. 


ıkarıo mit aufgeklehtem, die Adressentläche bilden, Papier- 


on der Porsonnlien einen Auge- 


pier-, Schreibwaren- und Geschäftsbücherhandlung errichtet, stellten. Alfred Unger, Berlin, Spandauerstr. 
— 257412. Miere-Quittungsbuch mit Anzeigen, Reklamen und Auskünften. Adolf 
— 740. Briefumsohlat mit farbiger Einlage alı Hülle für den Inhalt. Gebrild 
H q riefumse ‚mit arliger 11 » an e r den in k. riser 
Patent-Anzeiger. Honsch, Krauzau b, Düren, Rhld- 
25744. Postkarte mit Erläuterungen der in der Musik gehräuchlichen Zeichen, 
Patent-Anmeldungen, Werte, Abkürzungen. und Fremdwürter für Sänger u, del, FEagen Heber, Srutt- 
“ ” Kar einsburgsir. Kb, 
OrBe Genie ERBE DON DRIIE it Dabeuiuni de Kinsae) 548. Di7184, Haasbewobneriafel mit leicht auswechselb. Namen der ausbewohner 
Ah _ and Reklamelächen. l.oupold Hoffmann, Leipzig. Hardonbergstr. ! 


Leo Braun, Hamburg. Grindelallee { 


Patent-Erteiluugen. 


B. 40933. Verfahren zur Eorsclung von init lcherzigen verschenen Pustkarten 


Lidenscheid. 


nd. Id Briofüfner mit einem in eine Nut einer Krelsacheihe vintretemden Kreis- 


messer. 


266%2. Drucksachen-Umach 
Umschlagklappe. Kadolf Fise 
strasse ©, Sıuttgart, 


Julcablılai 


Adolf Buft, Nürnberg, Austraße 14 


Gebrauchsmuster, 

4b. BER, Taschenartiger Briefumschlag, dessen Kiebestreifen Jo mit einer Per- 
foratiunslinie versehen sind. Alban Morgner, Buohholk i. 

mit zwei Einsehnitten u Durchstecken 

bach, Dunneckerste. 2% 


Fragen und 


der 
.u. Otto Röscke, Seyfler 
abzugeben 


277m. Erkennungszeichen. bestehend aus einem Schriftzeichen Br; Papier, das 
mit Zeilulusd überzogen nn mit Metall ummmhmt ist 


Funcke & Brüninghaus, 


Antworten, 


Fragen: 


Welcher Kollege künnte 5-0W Lange & Schroeter Schreihschulen verschie- 
dener Nummern gebrauchen? Habe selbige wegen Eintäbrong amlerer Hefte billıest 


Pretzsch, Freyburg a. I 


Njel-Teif- Ih r-Tolul,e 


:Toj»Jo -]1:7c7,1 
Weissenfels %. 





Leipziger Buchbinderol- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 

mil dar Yrkaren Firma 
„Tersinigin Husakı 4 00”) 
Leipzig Filies Berlin 8.42 
fabrizieren als Spezialität 


Albums aller Art 


Prachtrolle Neuheiten 
ia Pustkarten-Alben, Amataur-Phois-Albon 
INustriert, Preis-Katalog gratis u. frko, |, 


Mess-Masterlager 


Kaanfbaus Grosser Saal, ! 4 No, 18 


J Sprriefifäf 


A Reich Katalog fr« 


ofkeffiar. Srhn eider @ofhn 





Scharfe, billige Ansichtskarten! 
2000 Stück ders. Sorte nur 18 Mk, 
Nachbestellungen 1000 7,50 Mark. 
1000 einf, w. 1000 bunt ders, Sorte 
32 Mark, Muster verlangen! 
B. Angerstein, Wernigerode-H, 
m- Klischees Jeder Art in 
Autotypie, Zinkätzung, Galvano wg 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 


| von Schreibwarengeschliften. i 
















Bei Bestellungen und Anfra$en| 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.“ 


Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs-Paiemi) 
anerkannt bester 
Hebelordner. 











Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [2e] 
Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
/0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 


n kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrüsse 46>< 33 ><11 om. 
ı) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, mit aufgeleeten Ecken, ge 
malten Kapitalen, Firma in gelber 

Farbe oder Bronze gemalt 22,50 

do. in echt Gold ’ . " — 
Beste Ausführung, rin od, rot lackiert 
T ) elerten Beke u. Kapitalen 
extra krüf tie Man u art, Firma In 

echt Gold .— 
Solide elserne Träger dazu, Ausladung 

40 cm von der Wand al 0.50 

(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere An frage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Spesialgeschäf ft für Buchbin deraibed arf, 
I Bremen eto 
Hamharz ir. } enatraas 
Rachre nd Thüringer 
© Horckien Leipsir. Reudnitz, Kochntr 


Kud i 


Walter ‚* Mner h. 


Bansch r Bazien, Triest. 


A. KRAUS, 
Pe 5.0. 16, Adalbertstr. 4. 
nübertroffene, reichhaltigste Kol- 
Werne in Frühjahrs-Neuhelten, wie 
“Genre-, Liebes-, Ostern- 
und’ Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


Is. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den tewersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsqnelle für Buch- 
und PFaplerkand ungen. Muster 
wegen Berechnung, Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand geren Nachnahme. 


Siegel- .„, Eti- 


in Se 


geprägt, uk PEN etc. 
fertigt als Spezialität billigst 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatı- und Geschähshöcher 
Qeittungsmarken und Papierwaren, 


Visitenkarten Schre’bheftschilde: 


sowie sämil Drocknch mit Druck, 
Preislisten gratis und franko. 

B. Tetzner, Hainichen i. 8, 
Nur für Wiederverkäufer. 
Schreibhefte 

aus 14 Kilo schwerem, 
holzfreiem, weissem oder gelblichem 
aa a offeriert 
3 e. #8 10 Bog. stark 
zu 1.70 106 ao 20 270 450 Mk. 
per 50 Stück [1796 
Horb. Paul Christian. 
Spez.: Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstalt. 


















1906. Nr. 4. 





Briefordner 
aller Systeme 





Fir Calfre-Insersie kom «ine 


22 Gebähr von 53 Pfg. In Anrechaung, 





Wir suchen 


Vertreter für Ausland 


für Schreibwaren u. Kontorartikel. 
Angebote unter Sch. 666 an die 
Exp. d. Bl, erbeten. 


Besitzer einer gutgehenden Papier- 
und Schreibwarenhandlung in mittel- 
wroßer Oberamtsstadt Württembergs, 
28 Jahre alt, ev., tüchtig und streb- 
sam, sucht passende 


Lebensgefährtin, 


Betreffende soll Lust und Freude 
haben, im Laden tätig zu sein; an- 
zenehmes Äußere, sowie etwas Bar- 
vermögen erwünscht. 

Adr, erbeten unter Sch. 444 an 
die Exp. ds. Bl. 





Far Chiffee-loneenie kommi eine 


Gebähr von 50 Pig 


U 
Schreibwarengeschäft, 


gutgehendes, in Westfalen zu ver- 
kaufen. Vorteilhafte Zahlungsbedin- 
gungen. Offert. unt. Sch. $1 an die | 
Exp. ıl. Bl, | 


Outsehruäs 


Schreihwarenhandlung 


mit Buchbinderei in Oberamtsstudt 
Württembergs zu verkaufen. Öffert. 
unt. Sch. 41 an „Papier- u, Schreib- 
warenhaudel*, Stuttgart. 


Papierhandlung 


in bester Lage kranukheitshalber evtl. 
mit Haus zu verkaufen, 
M. Hepp, Mannheim. 


In Aurschzusg 


I 


Für Cbifre-Inserais kommi eine 


U} Gebühr van 50 Pfy. in Anrechnung. 





Suche für meins Tochter im Alt. von 

16 Jahren mit gut. Schulbildeng ws. augen, 

Acufern, seit einiger Zeit in meinem (ie- 

schaft mit tatig, zu ihrer weiteren Aus- 

3 als Verkäuferin zum 1, März ev, 
[7 





eine Handelsschule besucht bat, 








später Stellung m. Familienanschluf. Iren. 
würde ev, in ihrer froien Zeit gerne er 
Hausfran als Stütze zur Hand gehen. (ef, | 
Off. mit niheren Angab. erb. Wilh. Manss, 
Ruch- u, Papierhälg.. Wokdagk 1. W. ara 





mit der Rolle [2] . 


bester Hebelordner. 


Junger Buchbinder, I Jahre alt, der 
sucht 
Stellung in einem 


Ladengeschäfte, 


wo ihm Gelegenhelt 
wuiter auszubiklen 
postiIngernı! Wanne | 


geboten wird, sich 
Ufferten unter d. 250 
Westinlen oo 


Papier-, Schreib- und 
Galanteriewaren. 
Junger, tächtiger, solider, militärfreier 

Kaufmann, in obiger Branche vollständiz 

firm, gewiasenh, Arbeiter, in jedem Fach 

bhewandert, hübsche Schrift, selther In er 
sten Häusern tätig, wünscht sich p. 1. Apri 

a, ©. in dauernde Stellung zu verändern 

Grolstadt bevorzugt. Gel. Angebote er 

beton u. Sch. 42 an „Papier- und Schreib 

warenbani Stuttenrt 








Papier-, Schreib-, Leder, Kurz- 
waren, Geschäftsblicherfahrik. 


Tüocht, Exprdient, 7 J., an selb 
«tänd., energ, Arbeitan gewöhnt, sucht zur 
Leitung des Versandes Vertrauensstellung 

v. Relseposten p. 1. April, ov, ohor oder 
päser, Angeb. u. Sch. 48 an „Papier u 


ehreibwarenhandel*, Atutignri 


Stellen-Angebote. 


Fur Oxlffre-Ianersio Inmmi eine 
B Gebähr von 54 Pig. in Anreckamıg 


Für mein Papiergeschäft, verbund 
mit Buchhandel, Journnlexped., 
Buchdruckerei und Buchbinderel 
suche ich oinon jangen Buchbinde er 

für d, Ladengeschäft nusbild. möcht« 
Offerten ax wos 
wiih. Jansen, Itzehoe, 


Lehrling 


mit guter Schulbildung für mein Lade 
geschäft gesucht, 

H. Hallberg, Neumlinnter, 
Papier-, Schreib-, Zeichenmaterlalien- und 
L\oderwaren- Handlung. 

Exped. Buchhind. Auchdreck 





I 
7 


Annonoen 


| Junge Verkäuferin 


für Pupierwaren umd Schulartikel zum 
I. oder 15. März gesucht, Vorstellung und 
Gebaltsangabe erwünscht. Näheres 
Kud. Hartmann, Bernburg, 
Zepzestraße 14 


—_— 
Lehrling mit guter Schulbildung für 
mein Ladengeschäft sofort uder zu Ostern 
gesucht. ol 
J. Immardt. Wetzlar. 
Bach-. Musikalien- u. Schreiliwarenhandlg. 
Kuchdruckerei Buchbinderei 








Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart‘ 


sichert 


Inseraten 


besten Erfolg! 


I 








| 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


chulbücher, 
Friedrieh Schneider in Leipzig. 


BEI Soeben neuersehienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. Pa 


Era 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Ansichtskarten zur silber- 
! nen Hochzeit desKalserpaares, 
1000 8,50 Mk., 


liefert 
9005] 















Zei 





Wilh. L 


Wernigerode, Harz, 


Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von @. Zechmeyer, Nürnberg. 


Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 
Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 





15 





Für Ladengeschäfte! 


nu 
Briefmarken \% „ur 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


(2342 


epreise grat. u. franko, 








Jeder Kollege 
mit Vereinskundschaft 
ar verkauft npielend 
wolne langjähr, erprobte, äußerst prakt 
Mitgliederliste mt traba, 
Ueber 10060 Stliek im Gehraach, — Probe 
blate 15 Pfg. Iranko., — Hoher Verdienst! 
2 Prolbebücher 1,30 Mk. franko. 
Arthur Kallmaen, Baolhhindermeister, 
ürsburg. wor 


100 1,50 Mk. 
8. Angerstein, 
he 








——— 





Grosso-Buchhandlung — Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 


Seidenstr. 3. 


tschriften, 










Kalender, 
Lieferungswerke, 
Schulbücher. 


des Buchhandels 
für süddeutsche Handlungen. 


Die Leo'schen 





sind überall da unentbehrlich, wo 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
geleert wird. 


Papier-Aufbewahrungsschränke 


DIE Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumliechkeit. Jeie 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewiinschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schublalen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen, 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen. 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
wratls und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 


eo’s Nachf., Stuttgart. 


Vertreter und Lager für Hamburg, Lübeck, Beemen ete.© 
Walter & HMneckhb, Hamburg, ir Beichunstrane Kılı 
Vertreter für Königreich und Provinz Sachsen .n I Thlir ngen 
6. Borckien, Leipzig-Heudutta, Kuchsiranne 2° 
Vertreter für Sil-Ogsterrelch, Küsten, Dalmatioa etw. —: 
Kausch & Bazsicn, Trient. 
a: 
3; 
; 
ı; 
’ 
i 1%] 
&} 
s 
= 


Umier-Mappen, 





Muster-Koffeor, Muster-Ktul, Schul-Mappen, »Taschen, -Toraister, «Büücker- 


träger, Noten: =. Behrellmappen, Ranknoten-, Worknel- u. Kasssaboten-Mappen, Albums, 


Brieftaschen, ZI 


sarren-Etuin, Portemonnales unm. in nur zediogener Ware, sosT 
Gebrüder Ott, Happen- und Ledermarenfäbrik, Btattgart. 


16 Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 1906. Nr. 4. 

























in Weber&Eichenberg | |! & tting : .,:, Hnster ıwerı 
I & Qeschaftsbecteriaarik, Buchdrsetersi und Vertagshandlung billigste Bezugsquelke für Wiederverkäufer 
u & | Hagen (Westfalen) mw |||ROSENKRÄNZE 


irn . fabrizieren: Sohulhefte, Diarien, Kiadden, Kreuze, Skapuliere. Medaillen 
. a Heiligen-Statuen 


linilerte Papiere aller Art, Normal-Schreib- und 
Aufsatzhefte, Zeiohenhefte (für preuss, Volks- 
Fi schulen und andere), Zeiohenblocks, Herbarien ct». 


Geschäftsblücher und Notizblicher aller Art. 


Porzellun-Weihkessel 
Kommanmnbehder aut. Glas a. Zeileokt 
Christusringe 
Halskettchen, Broschen 
“ äilber, Allem und Deakis 
Rischengeräfe 


ER EL Weihrauch, Kerzen etc 





pr" Preislisten gratis ung franko, — Bolerenzen erbeten, . 














Butzon & Bercker 










erleger des HI. ApostollschenStuhles = ı SE FE 

ep Richard Scherzer & Fischer || written 
ehe (eigenen Verlags, Br Christbaumschmuck-, Lichthalter- und Spielwarenfabriken . f Leipzig, 2. € \ 
bolländiseher and polniseher Sprache. Aue i. Erzg. Lauscha i. Th. Olbernhau i. Erzg. Rauffhurnftlempel-Faßrik j 





Orossbuchbinderel, 
er Personen ca. 200, 


Kr, u, Graviranstalt .o 
Einblände in grümter Auswahl, fe 


4 ® 
(oh Oataloge gratis % ec 
Verkäufer @T_ 


(Blech) (Glan) (Holz) 
Forusprocher: Auo 2, empfehlen als Spezialitäten: 
Federkasten in allen Preislagen. 
Lineale und Kantel für Schule 






stota Neuheiten. 


Rosenkränze, Rosonkranz - Etuis, 
Sterbokreuze, Skapullere, Heiligen- 


Bildchen, Krazifins. polychromlerte Als eine gute, leistungsfähige Be- 





tuen eto. uelle für 
Relslngn, Auseahlssnöengen I Kom und Compteir. "ehreibmaterialiem, 
Satyae guier. Behrensen gerap 5a BEOBNIDG RER I. BIRD „Portefenillewaren 
Diensten f1250 Beinsschienen mit und ohne Mass, und Galanteriewaren 
Winkel, Tintenlöscher, wird die Firma 
Tintenfässerblock# etc. Franz Carl Bo t, 
in allen Ausführungen u. Preislagen, Düsseldorf, 


besonders empfohlen. 

Die Firma befasst sich auch speziell 
mit Nemeinrichtangen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beatändige Musterausstellung. 


Erzgebirgische 
Holzspielwaren 


Kindergartengeräte, 
Kreisel, Reifen, Ballschläger 
(konkurrenzlos), Füll- und 
Andenken-Artikel et. 


Konkurrenzlose I0 Pf.-Blechspielwaren. 
Viele Neuheiten. 


J. Schäffer 


Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt I 322177) 


Oröbts Etsblissemem 
Brunce in Süddeutschland » 






ME u 
aller Candıs-Gesang-Bücher | 


Keldwnaltige (Dusterkoliektion « Umlang- 
DT Pe 117777 4 Stempel: Materkat 





sllor Art mit 

Loder-, Metall-Doppelöse 
Faden u, Stift. mit und ohne Druck 
10000 v. M,10 an. Mist. rs 
Etikiabr.Aug, Reichert, Leonberg 1.W. 


 _ Schaufenstergestelle 
in Messing, foln vernickelt, Stahl ie 























ganze Laden-Einrichl 
in modermter Austäbrung liefert = 
'L. Beyfuss, Frankfurt a. M. 
Gegründet 1848. Bornwissenweg 32. 
> r 5 : Höhe, Breite und Tiefe der Schaufonster 
Pressvorgoldung fabriviren . => . | Gem! bei Anfrawe urboten! _ Praklimk! 
M. Eck Nachtg., Franklurt a, M. Man biäitert darin, Hoher Rabatt zurtie sum Einordnen oder Patent-Papier-Buchstaben, 
wie in einem Buche! für Windernekästir Herausuehmen der Behriftatäcke! Ziffern und Kartonschikter, 


0 f Plakate, Etiketten 
PrsbesBReipInin GIER En SEUnEENE Schaufensterklammern ütc. 


Fabrik für Doeiraleren und technische Apgarats J. Bodenheimer & Co, Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


LEE 1a en MR BAER OL Billige Preise. — Musterbogen franko 
\ Yiedervrerküufern hoben kabatt. 


A Kem Hebel! 


’ | Große Auswahl in 

Achtung . Glas - Christbaumschmuck, Lichthalter etc. etc. ® . 3 
di Büste be ernten Sperlalprelslisien sichen gegen Aufgabe von Refereasen gern zur Verfügung. 3 ? 

Kanzleitinte, erst dunkelblau, dann tief Zur Messe: Kanfhaus „Der Reichshof“, Koje No, 101— 109, I. Et. links. a 

Verwalt bahnien, Doamtesne. Destebe main ä : 

Ka N Barlalrel | a_————— — 3 

Dr. Pitschke, Om. in. Bonn. ||o.R.-P. Briefordner Tadellos“ Briefordner D.R-r. || & N ı . 

—_—_Öää einfachste, velid. Konstruktion! pp Bequemste Handhabung ! 3 N KR g 

RNIT, — 2 3 

N schuksten, 


£X 
» Messeing-, ® 
Stahl- und Signir-Stempel 


Gravuren für Hand- und 


A Keinefeuer! 

















liefern in reichster Auswahl, 


Glanz- und Marmorpapiere, bester Qualität 


® 
w be .b 
Puntgapiere e Glact- und Moir&papiere, und zu den billigsten Preisen 


Gold- und Naturpapiere Wilhelm Leo’s Nachf. 
9E0. WIR, Stuttgart. r 
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Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fad- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Karfonnage-, Leder» und Galanterlewaren-Brandte, Portefeuillerle, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibinderelen. 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Mäheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 


1. Fahrgang. 


ce e/5 Stuttgart, 2. Februar 1906. &3 » 


Nr. 5. 











Reformkasten „Heureka‘'. 


Seit Erfindung des unscheinbaren Druckknopfes wird derselbe zu 
hunderterlei Dingen in Verwendung genommen. Auch die Quintessenz 
einer der Firma Busch& Toelle, Kartounagenfabrik in Arnstadt i. Th., 
durch D. R.G.M. geschützten Neuheit basiert auf der Indienststellung dieses 
kleinen Apparates, Wührend seither zur zweckdienlichen Unterbringung 
einer größeren Anzahl von kasten als erstes Erfordernis ein Regal 
ans Holz galt, kommt bei dem Reformkasten „Heureka* dieses vollständig 
in Wegfall, ohne daß die menge Handhabung der Kasten darunter 
zu leiden hat. Dies wind urch ermöglicht, daß die Reformkasten, 


die in ihrer äußeren Form den seither üblichen Lagerkasten gleichen, mit 
Schubkasten versehen sind. Der Reformkasten „Heureka* besteht also 
aus zwei Teilen, aus dem äußeren Kasten, sagen wir der Umhüllung, und 
Dieser Schub- 


aus dem passend dazu gearbeiteten inneren Schubkasten: 
kusten ist nun naturgemäß in seinem prakti- 
schen Gebranch nnabhängig von der ihn um- 
ebenden, seinen Inhalt vor Staub schützenden 
Gmbiltang, d, h. bei Betätigung des Schub- 
kastens bleibt der äußere Kasten stabil. Die 
Winde dieses äußeren Kastens bilden dadurch 
gg das feststehende Regal, während 
ie inneren Schubkasten als eigentliche Auf- 
bewahr! kasten dienen, deren Inhalt jeder- 
zeit auf beqnuemste Weise präsent ist. 

Die in der vorbeschriebenen Art beschaffe- 
nen Lagerkasten können nun in beliebiger An- 
zahl aufeinander und nebeneinander gestellt 
werden, wobei wir diese Art der Zusammen- 
setzung mit den neuerdings viel gebräuchlichen 
zusammensetzbaren Bücherschränken vergleichen 
möchten. Wie bei diesen, so ist auch bei der 





Ausführung A inenchlossen) 


in Rede stehenden Neuheit eine Vorrichtung geschaffen, die das milhelose 
Aufeinander- und Aneinanderreihen gestattet. Den Zwecken des Aufein- 
anderstellens der Reformkasten „Heureka* dient nun der eingangs er- 
wähnte Druckknopf, der, wie aus den Abbildungen ersichtlich ist, am 
oberen Boden der Umhüllungskasten an zwei Aulenseiten angebracht ist. 
In gleicher Weise kann das seitliche Aneinanderreihen der Lagerkasten 
en Es lassen sich dadurch beliebig viele Reformlagerkasten über- 
einander und nebeneinander anordnen, wobei der Uneingeweihte den Ein- 
druck erhält, als ob die Kästen in Regalen untergebracht wären. 

Die mühelose Umänderung der Reformlagerkasten in höhere oder 
niederere Stockwerke, sowie die jederzeit ohne alle Umstände mögliche 
Separierung einzelner Lagerkasten ist eine ganz besondere Annehmlich- 
keit, um so mehr, als dadurch auch beste Raumausnützung ermöglicht wird. 

Die Reformkasten „Henreka“ sind, wie aus vorstehender Beschrei- 
bung über deren Beschaffenheit hervorgeht, vollständig staubsicher, ohne 
daß zwecks Besichtigung des Inhalts ein stets lästig empfundener Deckel 
abzuheben wäre. 

Auch bezüglich Solidität entsprechen die Reformkasten der Firma 
Busch & Toelle in Arnstadt i. Th. allen Anforderungen. Die Seitenteile 
des äußeren Kastens (der Umhillung) bestehen aus Holzbrettehen, so daß 
auch bei schwereren Gegenständen und außergewöhnlich hohem Aufbau 
der Lagerkasten ein Zusammenbrechen der unteren Kasten, die natur- 
gemäß den ganzen Druck auszuhalten haben, nicht zu befürchten ist, Die 
sonstigen Flächen sowohl des äußeren Kastens als auch des inneren Schub- 
kastens sind aus starker Pappe gefertigt. Der vordere Teil des Außen- 








Ausführung 4 (geöffnet! . 
Roformkasten „Heureka“, 


kastens ist mit einem Klappdeckel verschen, an welchem ein die Inhalts- 
aufschrift tragendes Papierschildchen auswechselbar angebracht werden 
kann. Der ganze Kasten ist mit Kalblederpapier überzogen und an den 
Ecken und Rändern mit Leinwand versehen. Durch einen vorn an dem 
inneren Schubkastn hefastigten metallenen Gelenkbügel, der zugleich ein 
bequemes Heransziehen des Schubkastens ermöglicht, wird der Klapp- 
deckel des Außenkastens satt angeilrückt, was ein staubfreies Aufbewahren 
der betreffenden Artikel gewährleistet. 

Der Reformkasten „Heureka“ ist in seiner Anwendung gleich prak- 
tisch für eine kleinere Anzahl von Lagerkasten, wie für ganze Laden- 
and Lagereinrichtungen. Für unsere Leser kommt die Neuheit sowohl 
ala Verkaufsartikel wie auch für die eigene geschäftliche Einrichtung in 
Betracht, gibt es doch zur geordneten und staubfreien Aufbewahrung von 
Papiersorräten, Formularen und Waren aller Art, sowie ‚zum Handver- 
kauf dieser Artikel in Schreibwarenläden kaum einen praktischeren Lager- 
kasten als „Heureka*, 

Erwähnenswert ist noch, daß der Reform- 
kasten auch als zusammensetzbarer Pult- oder 
Schreibtisch-Aufsatz Verwendung finden kann, 
wie auch als Registratur- und Skripturenschrank. 

Ausführung A der beigegebenen Abbil- 
dungen zeigt einen Reformkasten „Heureka“ 
für Papiere, Formulare, Akten ete., wie er in 
11 verschiedenen Grüßen, vom Postquartformat 
bis zum Lagerkasten mit 50 cm Tiefe, vorrätig 
gehalten wird; derselbe ist auf Wunsch auch 
mit selbstöffnender Klappe lieferbar. Ansfüh- 
rung B stellt einen Ingerkasten dar für Pa- 
piere und kleinere Artikel, wie er insbeson- 
dere für Bun pen, Modellierbogen, Bilder- 
bogen etc. prakt ist, Ausführung © ist ala 
Lager- und Ladenkasten mit gußeisernem Sehil- 













Em 


Ausführung B 


derruhmen für Waren jeder Art bestimmt, Insgesamt werden von den 
verschiedenen Ausführungen 22 Grüßen auf gehalten, was der 
raschesten Ausführung der Bestellungen Vorschub leistet (s. a. Inserat). 


Ansichtskarte zur Silberhochzeit des Kaiserpaares. 


Eine historische Ansichtskarte zur Silberhochzeit des Kaiserpaares 
ist soeben im Verlage von Theodor Stephani in Zittau i. Sachsen 
erschienen. Diese Karte, welche in photobunter und geprägter Ausführung 
zur Ausgabe gelangt, zeigt oben rechts in Medaillonform das K r 
zur Zeit des silbernen Ehejubiläums, während man links oben deu Kaiser 
als Prinzen Wilhelm vor 25 Jahren mit seiner Braut erblickt. Auf dem 
unteren Bilde ist der historische Traunngsakt am 27. Februar 1881 dar- 
gestellt; insbesondere dadurch wird diese Karte für jeden besonders wert- 
voll. Des weiteren ist die Karte noch mit dem Monogramm W, und A, 
mit darüber befindlicher Kaiserkrone in Hochprägedruck geschmückt. Die 
Originalskizze dazu stammt von Herrn Hofrat Prof. Donadini in Dresden, 


Jubiläums-Kuverts. 
Die Firma Hochstetter & Vischer in Stuttgart hat an- 
läßlich des hundertjührigen Jubiläums des Königreichs Württemberg ein 
Jubiläums-Kuvert in den Handel gebracht. Die auf das Jubiläum bezüg- 


18 Neues 


aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


1906. Nr. 5. 








lieben Abbildungen befinden sich auf der Innenseite der oberen Kurert- 
klappe. Das Kuvert selbst, in guter Qualität, weiß, Billettform, ist als 
sogenanntes undurchsichtiges Kuvert auf den Innenflächen, die nicht von 
der Illustration berührt sind, mit Margueriten-Dessin versehen, Der Preis 
für diese Jubiläums-Kuverts, die insbesondere den württemhergischen 
Papierhandlungen als Neuheit willkommen sein werden, ist billig zu nennen, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Allo hiebor gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

f Neusr Gesellschafter, Herr Kaufmann Karl M. Wober jr. 
ist bei gleichzeitigem Erlöschen seiner Prokura als persönlich haftender 
Gesellschafter in die Firma Weber & Eichenberg, Geschäftsblicher- 
fabrik in Hagen i. W., eingetreten. 

Firmenändernng. Die Firma Schiefertafel- und Griffel- 
fabrik Nordhalben Gebrüder Pensel in Kulmbach ie 
lautet jetzt Gottfried Pensel & Sohn. Herr Friedrich Otto 
Pensel ist als Gesellschafter eingetreten, der Gesellschafter Herr Louis 
Pensel dagegen ausgeschieden. (Pap.-Ztg.) 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Hch. Hermann hat in Wangen 
b, Stuttgart, Obertürkheimerstr. 6, eine Buchdruckerei, verbunden mit 
Papier-, Schreibwaren- und Geschäftsblicherhaudlung errichtet. (Nicht in 
Wangen i, Algku, wie in voriger Nummer irrtiimlich' berichtet.) 

f Geschäfts-Vebernahme, Die Papierhahdlung en gros der 
Firma van der Linden & Nenber in Kassel ist in den Besitz ron 
Witwe Gertrud van der Linden, geb. Scheel, übergegangen, die 
sie unter der unveränderten Firma weiterführt. 

Geschäfts-Uebernahme. Die Firma Wilh. Parmentier, 
Kontorutensilienhandlung in Bonn, ist auf Herm Ignatz Parmen- 
tier, Fabrikant und Techniker in Bonn, übergegangen, der das Geschäft 
unter unveränderter Firma fortführt. Herm Wilhelm Parmentier 
wurde Prokura erteilt. 


Patent-Anzeiger. 


Patent-Erteilungen, 
(Die erste Zahl bedentet die beireflunde Klasse.) 


>ib, 168684, Vorschluf für Ansichtskartenbriefe, bei denen die von der Seite ein 
steckte Anusichtskarte durch eine in dor Vorderseite des Briefos augehrachte 
Schaudffsung sichtbar iat. Georg Drießen und Martin Driefen, Anchen. 


(ARL[AUSER 
STUTTGART 


Pr, 
Gross eingerichtet zur Fyerstellung eines 





Gebrauchsmuster, 
Mg. WIE. Ausstellungskasten mit in ihrer Bewegung Yoneinander abhängig., gleich- 


zeitig zu öffnenden vorderen Wand und abuerem Deckel. Daniel Siowak, Bres- 
lau, Buhrauerstr. 7. 
— 2736. Als tintschein dienende Bestelipostkarte. Dr. Adolf Heseklel, Berlin, 


Lützowstr, 2 

— IRB, Reklameplakat nus durchsichtigem Matorlal, bei welchem binter einer 
von der Reklamedarstellung freien Fläche auf der Rückseite ein Thermomster 

rdnet ist. Glasplakatefabrik Offenburg Wilb. Schell E: Offenburg i. B, 

Sb. 283082. Postkarte mit Plüsch-Veberzug und auf diesem befestigter Zellnloid- 
u... Fa. 5. Hahn, Berlin. 

— BIT Doppelte, verschlieflbare Ansichtspostkarto mit in der Mitte eingehofteten 

Blättern. Franz Samımet, Barmon-Rittershansen. 

— 28357. Stammbtuch, dessen Blätter abwechselnd numerierte Fragen und ent- 
sprechend numerierte freie Zeilen für die Antworten tragen, August Thamms, 

öln, Marienplatz 9. ? L x 

Sig. 33751. Schaufenster - Dekorationsständer. Horliner Schaufenster - Industrie 
C, Fürstenbeim & Co., Berlin. 

— 357032. Full für Dekorationmtänder, Berliner Schanfenster-Industrie, 0. Fürsten- 
heim & Co., Berlin. 

— MT, Wandtafel mit Fliehern zur Aufnahme von entnehmbaren Reklamekarten, 
Adronmg.v. . Theodor Fischel, Breslau, Schmiedebrücke 

— 234097, Einiadangskarıe mit zwei anhängenden, wumgelalzten Antwortkarten für 
Zu- und Absage. Dr. Conrad von Happard, Naumburg a. 8. 

TOe. DOG. Tintenfafi mit im Eipsatztrichter angebrachter Fangrinne zur Verhütung 
des Tintenaustritts, Theodor Hagedorn, Lippborg. 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 


Welcher Kollege könnte 5—600 Lange & Schroeter Schreibschulen verschie- 
dener Nummern gebrauchen? Habe selbige wegen Einfihrang anderer Hefte billigst 


abzugeben, Protzsch, Freyburg a. U, 
Wober bezieht man sogen. Hnar- Postkarten (Ansichtspostkarten mit Haar- 
frisuren)? Besten Dank im voraus, L h 


NM. in 
Welche Firma liefert und führt die Formulare für Schüiler-Zu- und Abgngs 
Journale an höheren Lohranstalten (Oborrealschalen ete.)* 4. F. in W, 


Briefkasten der Redaktion. 


r Kup ngnahme 
terfüllung. 

ie zuerst um die Lieferang mahnen, d. h. dem 
Lieferanten eine angemensone Frist mit der Erklirung bestimmen, dad, wenn er 
eeung abichnen 
Diese Mahnung und 
tzlich vor- 


(jESCHÄFTSBÜCHER- 


FABRIK. 








chulbücher, 












Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschüften. 







Schreibhefte 
aus 14 Kilo schwerem, 
holzfreiem, weissem oder gelblichem 
Kanzleipapier offeriert 

3 43 06 N 10 Box. stark 
zu 1.70 210 250 290 8.70 450 Mk. 
per 50 Stück [1796 


Horb. Paul Christian. 


Spez.: Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstalt, 





Moritz Schauenburg -Lahr i. 2. 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von [2342 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BES“ Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. P: 





Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken \%, „er 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 


epreise grat. u. Tanke, | AB Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


Kaiser-Silberhochzeits- 
Gedenk- Ansichtskarte, 


entworfen von Hofrat Professor Donndini, 
Dresden, photob. Ausführung, hockje- 
prägt, mit 4 Porträts und bistor. Bild der 
rauung und Silbermonogramm, hoche- 
praet: Verkäufliche Karte für Grossisten. 
Dutzend Kartenmuster nach Einsendung 
von 0 Pfg. franko, 


Th. Stephani, Zittau, 


Aug.-Allee 12, 








 IBlonm 


ö Sprgienitär 
Pr Rech h.Katalog frei 
Krofliaflige, Schnrider @ofha. 





Scharfe, billige Ansichtskarten ! 
2000 Stück ders. Sorte nur 18 Mk. 
Nachbestellungen 1000 7,50 Mark. 
1000 einf, u. 1000 bunt ders, Sorte 
32 Mark. Muster verlangen?! 
B. Angerstein, Wernigerode-H. 
ze Klischees jeder Art in 
Autotypie, Zinkitzung, Galvano wg 


|Reiormkaiten 
„Deureka“. 





Jeder Kollege 
mit Vereinskundschaft 
u verkauft „pielend 2 
meine langrjähr. erprobte, äußerst praktische 
Mitgliederliste mit Beitragskontralie, 
Ueber NMK) Stick im Gehranch. — Versand 
nur unt. Nachnahme oder Voreinsondung. 
Hoher Verdienst! 2Proleblüicher L.50M. Irko. 
Arthur Kallmann, Buchbindermeister, 
ürzburg. 012 


o..n 


Bufch & Toelle, Amitadt. 


| 
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Rosenkränze 


sus Perlmutter, Kernen, Oliven- | 
holz ete, mit Weissmetall- u. Silber- 


kettung liefern in allen Qualitäten 


und Preislagen 
Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palkstins), 
Düsseldorf [9016 
Anf Wunsch Musterkollektionen frank. 


MM Verkäufe. . 


Pür Chifro-Inserais kummi «im 
U | Gebühr vum 50 Pfg. In Anrechnung 
















N iutgehende 
Papierhandlung, 


welche in meinem Hause fortbetrieben 
werden kann, krankheitshalber zu 
vork. Räumlichkeiten für Buchbinde- 
rei vorhanden, [8015 

Niäh. Hepp., Mannheim, 

"In industriellem Orte von 8000 
Einw. ist altes, gut gehendes Papier- 
u. Galanteriewarenzeschäft n. Buch- 
handlung m. Buchbinderein. Karton- 
nagenfabrikat. weren Alters des De- 
sitzers zu verkaufen. Groß. Lad. im eig 
Haus, welches mlgl, mit verkauft werd. 
soll. Buchbind. ete, einz. am Platze, 
Betrieb vergrößerungsfähig. Of, m 
Ang. d. Vermögensverh. d. Refl, erh. 
unt, E. 9014 an die Exp. 





und Schreibwarenhandel*, 


Stutteenrt, 


Für Chifre-Inmeraie kummi elae 
uw Gebühr von 50 Pig. In Anrachnung 
Verkäuferin 
der Buch-, Papter- w. Lederwaren-Branch 





in schriftl. Arbeiten wandert, sucht pr 
I. Mirz evont. später Mellung in Düssel 
dorf uder dessen Nähe. Go! 
unt, Sch Kan „Papier- und Schreiuwaren 
handel“, Stattgart 


ing IE 








| ” Jahren mit gut, Schulbildung =. angen, 


| Buch- u. Papierhlg 


d, rasen 








Merten 


Tulcablılaiı 


Sıene jur meine Tuchser ım Als. wu 

alorn, neit einiger Zeit in meinem Ge 
PT mit tütig, zu ihrer welteron Au 
bildung als Vorkäuferin zum I. März ev 
später Stellung m. Familienansohind. Ten 
würde ov, in ihrer freien Zeit gerne der 
Hausfrau als Stütze zur Hand gehen 
Oft. mit niheren Angab. orb. Wilh. Manss, 

Woldegk | “| 

Junger Mann, [2% hre alı, milikärfrei 
golernter Buchbinder, sucht Btellung als 
Verkäufer in einem flotten Ladengosohäft 
der Papior- und Schreibwarenbranche 
Rheinlund- Westfalen bevorzugt. Angebose 
anter E 9013 an dio Exp. des „Papior- u 
Schreibwarenhandel*, Stuttart 

Junger Buchbinder, 19 Jahre alt, der 
eine Handelsschule besucht hat, sucht 
Stellung in einem 


Ladengeschäfte, 


wo ihm Gelegenheit geboten wird, sich 
weiter auszubihlen, Offerten unter J. 230 
postiagernd Wanne I, Westinlen. 100 


Papier-, Schreib- und 
Galanteriewaren. 


Junger, tüchtiger, solider, militärfreier 
Kaufmann, in obiger Brunche vollständig 
firm, gewissenh. Arboiter, in jedem Fach 
bewandert, hübsche Schrift, seither in er 
sten Häusern tätig, wünscht zieh p. 1. April 
a. ©. in dauernde Stellung zu verändern 
Grollstadt bevorzugt, def. Angebote er 
beten u. Sch, 48 an „Fapier- und Schreib 
warenhandel*, Stuttgart 


Papier-, Schreib-, Leder-, Kurz- 
waren, Geschäftsblicherfabrik. 


Tücht, Expedient, 77 J., an solh- 
ständ,, onorg 
Leitonir des 

Relseposten p. !. April, ev 
später, Augeb, w. Sch. 43 an „Papio 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart 














eher uder 
-n 


num 
= u = 5:0 m m 5 
HEBuGM_ 
Fur Chlfre-iaseraie kommi elae 
| Gehähr van 58 Pig. in Anrechnung 


[3 
L/ 

Fur mein Papiergescehäft, vorlıuni 
mit Buchhandel, Jouarnalexped., 
Buchdrackerei nnd Buchbinderei 
suche h oinen jungen Buchbinder, der 
sich für d, Ladengeschäft nunb möcht 
ac 


210 

wiin. Jansen, Itzehoe. 

Lehrling mit guter Schulbildung 

sein Isuletigeschhft sofort oder 
gesneht 

J. Imenrdt. Woetslar, 
Musikalion reihwarenhandlg 
hilruckere suchbinderei 








zu d 


1. Sch 


Bach- 
I 


Ordner „A“ 


mit Rolle 


(Deouisches Reichs-Pateni) 


anerkannt bester 
Hebelordner. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


(2) 





Bei Bestellungen und Anfragen 


bexiohe 


man sich stets auf 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.‘ 


Arboiten gewöhnt, nmoht zur | 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Muuge 





Gef,” 


Kataloge mit 1500 Ab» 


Versandes Vortrauonsstellung | 


Nyel-Teif- u 7-1 e]ul,s 
:To]sJo -]11:7c1,1 
Weissenfels %. 















Das 


grösste Sortiment der Welt 


Veber 280 Muster von Kopier- 
pressen is Guss- und Schmiedeeisen, 


a 


Verlangen Sie unser Angebot! 


Alexanderwerk 
A. von der Nahmer A.-G., 
Remscheid. 


1100 Arbeiter, 





Elegante 
Ausstattung ! 


Mur bestes 
Material! 





(8 


Berlin 8, London E. 0. 


3 ia 
u I &,& ! 


NHuster-Nappen, Huster-Koffer, Muster-Etulp Kchal-M «Taschen, -Toraister, -Büchen- 

träger, Noten- u. Schreibmappen, Banknoten-, Wechsel- u. Kassonboten-Happen, Albums, 

Brieftaschen, Ziearren-Kinia, Portemonnalm un, In zur godiogener Ware, 20 
Gebrüder Ott. Wappen- und Lederwarsefäbrik, Stuttgart. 















bildanz. gral. =. franko, 





| Geichäitsbücherfabrik Buchdrudkerel - kintleranktalt 
Prämitert: 





MM Plälz. Gew. u, Indultr- 
Busitell, Kallerslautern 195 


Goldene Medatie 


Febrikmarke 











A. KRAUS, 
Berlin S.O. 16, Adalbertatr, 44. 
| _Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 
Genre-, Liebes-, Ostern- 

und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den teuersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 


Kontor-Artikel! | 


Brief- „a Formular-Schränke. - 
Mann: und Zalnwnienwite Fachyortetis 
Wandpultschränke. sermmeiter 
LETITEIT TUN TI TEEN I 


Dramhefiapparate 


Tinteniäneder 


Diemyenalter, 


Thör- aa Firmenschilde 


“ Kurstriefe. — Brut 


orten. — Hekto- = „a Copiographen. 


rhenanfemihter tasten — 
Lipsiakautschuktypen. 
wm Iprrinipranpekte 1m verlangen. 
UEDETE Sperling, Leipzig-R. 
12 7 .7..72 77 700 5 
wu» Wiederverkäufer an allen Orkon genacht | 






Siegel- 









und gegen Berechnung. Bei Bestellungen 
marken | bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
jeser Arı | Versand gerren Nachnahme 
geprägt, gedruckt, lithographlert ete 
ferıigt ala Spesialinie billigen 2 


Visitenkarten Schre'bhettschilde 

win simil Drackmb mit Druck 
Preislisten gratis und franko 

. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer 


für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, ERNOGENE. N. 


Rabati- und 
Quim 


schäftshücher 


ngsmarken u j Paplerwar 





_ Neues aus aus ER und PREDWERENBRBAN, Stuttgart. 
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erdegen’s 
Schnellhefter 





ee Herm. Herdegen 
"Weit" Stuttgart, 


Butzon & Bercker 
Vorloger des HI. ApostollschenStuhles 
evelaer (Rheinland) 


Kath. Gebet-u.Andachtsbücher 
eigenen Verlag" 
iseher, fr 


Ba 


Richard Scherzer & Fischer 


Christbaumschmuck-, Lichthalter- und Spielwarenfabriken 
Aue i. Erzg. Lauscha i. Th. Olbernhau i. Erzg. 


(Bloch) (Glas) (Holz) 
Fernsprecher: empfehlen als Spezialitäten: 
Federkasten in allen Preislagen. 
Linesle und Kantel für Schule 

und-Compteir. 

Reisshretter in allen Grössen, 
Reissschienen mit und olne Mas, 
Winkel, Tintenlüscher, 
Tintenfüsserblocks etc. 
in allen Ausführungen u. Preislagen, 


Erzgebirgische 
Holzspielwaren 






















to Personen CA. 200. 
Einbände 1 am Auswahl, 
nsotn N 


Rosenkränze, Bessslsuse- Etuis, 
Storbokreuze, Skapullere, Holligen- 
Bildchen, Kruzifize, polychromlerts 

Statuen ete. 
Kataloge, Auswahlsondun 
munson-, Firmung» u- Mim 






















in Kom- 


BF en Aue £60, 








Gesangbüder-Fabrik 
Grünstadt pn 


Brößtss Erablissement dieser 
Brand in Süddeutschland » 


Lager und Anfertigung fast 
aller Candes-Gesang-Büdher 


22 = ur Kindergartengerläte, 

eldhaltige [Dusterholichtion » Umlang- 

roldsen Piatten: und Stempel. Material Kreisel, Reifen, Ballschläger 
(konkurrenzlos), Füll- und 






Andenken-Artikel otec. 


Konkurrenzlose I0 Pf.-Blechspielwaren. 
Viele Neuheiten. 


Große Answahl in 
Glas - Christbaumschmuck, Lichthalter eto. 
Spexialpreislästen alehen gegen Aufgabe vun hoferenzen gern zar Verfhguag 
Zur Messe: Raufhaus „Der Reichshof‘, Koje No, 101— 108, 11. Et. links. 


Achtuns! 


Zur Horstellung einer vrorzüglichen 
Kanzleltinte, erst dunkelblau, dann tief- 
schwarz, unverwischbar, für Behörden, 
Verwalt., Schulen, Beamte ete., bestelle man 
kostenlos und portofrei 


bemustorto Offerte bei 


Dr. Pitschke, them. Lah., Bonn. 


Q vr Mosaing-, 
> 














etc, 





















D.R.-P. 
Einfachste, 


Briefordner D.R.-P, 


Boqwemate Handhabung ! 


Briefordner 
solid. Konntruktion! 


„Tadellos“ 


M, Eck Nachfg., Frankturt a. M. 
Tägliche Lieferung 
I Cat, geatia a. fr, 

Vorverxäuter s© 





Hoher Rabatt 


fir Wisderniehäutir 


Fertig zum Einordsen oder 
Heraummehmen der Sohriftstlcke 


Man biättert darin, 
wie in einem Buche! 


irftee fiehen franto Etiketten 


seaen franko au 
B Dienften, »»ssses jeher geoher Auswahl 


B. Meyers Buchdruckerel 
Balberstadt 6. Litbographiidhe Mintait. 


Probe-Bzomplare gern zu Diensten! 


Fabrik für Bagistratoren und technische Apparate J. Bodenheimer & Co., 


Frankfart a. W., Niddantranse 60 









zu Kinderwagen 


Kurpenwanrn, 
I zvortwanen, 9 





Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 


Hermann & Meyding || un Blocks. har, 
Stuttgart. ie ul eur Rat 
Buchbinderartiket für Laden u. Maser & kei, nr a. . nfFmit 1004 Babart 






Werkstatt, E.7) 
Vorteilhafte Neweinriehtung von Geschäften 


Grossisten amd Exk arer 











Fast und Marmorpapiere, 
- und Moiröpapiere, 


= und Naturpapiere 
etc. eto. 


Puntpapiere: 











bequeme Teilsa blumg 


ulins Zreibar, Grimma 11% 


Döpp & Gölting, cm» n, Münster wa 
billige Berwesguelle für Wiederverkäufer 


ROSENKRÄNZE 


| Kreuza, Skapulıare, Medaillen 
4) 









Heiligen-Statuen 
4 bug) Porzellan-Weihkessel 
Koamamntiiter uat. Glas a. Zellalaid 
Christusringe 
Halskettchen, Broschen 
is Siiver, Altzlber und Dosis 
Kischengeräte 


Weihrauch, Kerzen etc. 


ASNEIN 


(> Leipzig, 2 
ne 
u. Graviranstalt . 
Nast : Cntaioge gratis ur we 
„vor k rkAufe ror ® bi 


_ Als eine gute, leistungsfähige Be- 
| 
| 















elle für 


"“ichreikmateriekten 
Portefeuillewaren 


und Galanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Bo 
Düsseldorf, 
besonders empfohlen. 

Die Firma befasst sich auch speziell 
mit Neuelnrichtungen unter dem 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 

Bertändige Musterausstellung. 







„iier Art mit 
Ledter-, Metall-Doppelöss, 


Faden a Stift, mit und ohne Drask 

10000 v.M. 10 an. Must. grak 

Beikfabr. Ang. Reichert, Leunberg |.W. w, 
_  Schaufenstergestelle 

in Messing, fein vernickelt, Btahl sts, 





Kristallspiegel, Blasplatten, 


Blasschränke, Blasladentischaufsatze, 


ganze Laden-Einriehtungen 


in modermter Ausführung liefert 


L. Beyfuss, Frankfurt a.M, 
Gegründet 1886 Bornwioeenweg 20. 
Höbe, Breite und Tiefe der Achaufonster 
Eegai! bei Anfrase erhaten! Praktisch} 

Patent-Papier- "Buchstaben, 

Ziffern un! Kartonachlider, 
Plakate, Etiketten, 
SSchnufensterklammern vto., 


Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


Billige Preise. — Musterbogen franko. 
Wiedervorkäufern hohen Kabatt 








liefern in reichster Auswahl, 


bester Qualität 


und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 


Stuttgart. 





Verantwortlicher Rodakteur: Adolf Schmid, — Verlag und Expedition: Allgemeiner Auzeiger für Buchbindereien. — Druck: 


Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart. 


fleues aus 


Papier- und $Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterilewaren-Brandıe, Portefeullierie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 


Bbonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. 








1. Yahrgang. ee 








Kalender-Neuheiten 1907 


von Ferd. Aslhelm, Berlin N. 39, Willdenowatr, 21. 


Kaum hat «las nene Jahr recht seinen Anfang genommen, so »tellt 
sich „uch schon wieder der Kalendermann ein, um seine Neuheiten für 
lie folgende Saison anzukündigen. Es gilt hier mehr als in jeder an- 
Jeren Branche, zeitig auf dem Platze zu sein. denn es geht auch hier, 
wie In so manchen Fällen des. geschäftlichen Lebens, nach dem Sprich- 
wort: „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst.“ 

Wohl wird mancher Papierwarenhändler angesichts der Ladenhüter, 
die von der vergangenen Saison her ihren Herr noch immer nicht ge- 
funden oder im uken an die erst vor kurzem vielleicht zu Verlust- 
preisen aus dem Schaufenster verkauften „letzten Exemplare“ sich mit 
dem Gedanken der Nenubestellung dieses Saisonartikel« noch nicht recht 





Stuttgart, 9. Februar 1906. & - 





Nläheres am Kopf der Titelseite des Saupfblattes. 


Ir. 6. 
Wir zum Beweise für das vorstehend a 4 Rlück- 

wände flir Kalenderneuheiten bei und verweisen im ü auf das er- 
wähnte Musterheft, in dem sich außer den allgemein gebräuchlichen Ab- 
reißkalendern auch wunderhübsche Kalender-Nippes aus Metallguß, sowie 
Staffelkalender in verschiedener Ausführung, Wandkalender, Portemonnaies- 
kulender, Handschubkalender und Taschen mit Kalendereinlagen vorfinden. 
Die nötigen Kalenderblocks und Kalendervordrucke sind in den verschie- 
densten Ausführungen vom kleiusten Miniaturblock bis zu den weithin 
Riesenzahlen zu haben, und dabei in den verschiedensten 

prachen. 

Insbesondere ist anch zu erwähnen, daß die Firma Ashelm als 

z besondere Spezialität die Anfertigung von Reklamekalendern betreibt. 
Yabei wird nicht nur den Wünschen des Bestellers in allen Teilen Rech- 
nung ge ‚ sondern demselben mit Rat und Tat beigestanden, mm 
etwas Zweckdienliches zu schaffen. 





Neuheiten von Kalenderrückwänden der Firma Ferd, Ashelm, Barlin. 


vertraut ınachen wollen; doch, wus hiltt's, muß es doch sein, so ist w= 
immer besser, frische, noch nicht verlesene Ware zu kaufen und damit. 
ı. h. mit dem Neuesten und Wirkungsvollsten der Saison der alten Kund- 
schaft zu imponieren und nene heranzuziehen. Also: „Frisch gewagt, ist 
halb gewonnen!“ Die Erfahrungen der letzten Jahre in Erinnerung xe- 
rufen und darnach «die Bestellung für die Neuheiten der kommenden Saison 
gemacht! 

Hierzu bietet der Kualenderverlag von Ferd. Ashelm in Berlin N. 89, 
Willdenowstr. 21, beste Gelegenheit. In ganz merkwürdiger Reichhaltig- 
keit präsentiert sich das Neuheiten-Heft 1907 mit der bekaunten Schutz- 
marke „Oyclop*. Für jeden Zweck, für jeden (ieschmack, von den nieder- 
sten bis höchsten Preislagen bietet das Musterheft eine Auswahl, wie 
solehe nicht leicht übertroffen werden kann. Wenn auch die vielen ver- 
kleinerten Abbildungen von Kalenderrückwänden durch ihre Ausführung 
in Buchdruck naturgemäß nicht so wirken können wie die vielfarbigen 
(miginalausfiibrungen, so kann doch mit Mube und ohne eine Enttäuschung 
nach Erhalt der Ware befiirchten zu müssen, darnach die Answahl mit 
Vorteil getroffen werden. Die uns vorliegenden Original-Neuheiten für 
‚lie Saison 1907 geben Gewähr für wirkungsvollste Ausführung und Aus- 
stattung nach jeder Richtang. Wir finden darunter in der Tat gunz 
reizende Sujets, die in ihrer Eigenart um schmucken Anordnung zum 
Kaufe gerudezu reizen. Mit solchen Nenheiten kann der Papierwaren- 
hindler Ehre einlegen, und der dadurch in den Laden gezogene Interes- 
sent win unverrichteter Suche nicht von dannen zielen. 


Noel möchten wir nicht versäumen, auf das Sortiment billiger Kalen- 
der der vertiossenen Saison aufmerksam zu machen. Es befinden sich 
darunter ganz hübsche und gangbare Sachen, die sich ihres wohlfeilen 
Preises wegen insbesondere auch für die er Reklame bestens eiguen. 

Zum Schluß sei jetzt schon auch auf Ashelm's Geschäfts-Taygebuch 
und auf Ashelm’s Gastwirts-Tagebuch verwiesen, die beide im Sommer 
jeden Jahres zur Ausgabe kommen und deren Vertrieb für den Papier- 
händler ein immer wiederkehrendes, lohnendes Geschäft bilden. 


Ankleide-Papierpuppen zur Feier der silbernen Hochzeit 
des deutschen Kaiserpaares. 


Um der weiblichen Jugend zur bevorstehenden Feier der silberuen 
Hochzeit unseres Kaiserpaares eine Freude zu machen, hat die Firma 
Jos. Scholz, Verlagsunstalt in Mainz, einen Bogen Ankleide-Papier- 
puppen herausgegeben, auf dem das deutsche Kaiserpaar mit deu Ge- 
wändern für die silberne Hochzeitsfeier zur Abbildung cht ist. Diese 
Ankleidefiguren sind, in feinstem Chromodruck ausgeführt, auf kräftigen 
Karton gedruckt und werden zum bevorstehenden Jubelfeste in unserem 
Herrscherliause «icherlich regste Nachfrage erfahren. Der Artikel ist ins- 
besondere auch bestens net, von Schulbehörden zwecks Verteilung an 
‚die Mädchen am Tage der Silberhochzeit des Kaiserpaares angeschafft zu 








Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





werden, und empfiehlt es sich für solche Papierwarenhandlungen. die mit 
Schalvorständen in geschäftlichem Verkehr stehen, die Neuheit beizeiten 
anzubieten. 

In gleicher Ausstattung sind in demselben Verlage bereits im vorigen 
Jahre „Kronprinz und Kronprinzessin“, sowie „Unser Prinzeßchen*, die 
Prinzessin Viktoria Luise von Preußen, erschienen; auch diese Ankleide- 
figuren werden aus Anlaß des erwähnten Jubelfentes wieder regere Nach- 
frage finden und insbesondere in Verbindung mit dem Kalserpnar gern 
gekauft worden. 

Ausführliche Prospekte werden an Interessenten auf Verlangen 
gratis und franko versandt. 
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Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Welcher Kollege könnte 5-60 Lange & Schrorter Schreibschulen verschie 
dener Nummern gebrauchen? Habe selbige wegen Einführung anderer Hefte billust 


abzugeben. 


Paul Pratzsch, Freyburg a. Ü. 


Woher bezieht man aoyen. Haar- Posikarten een wanae'ng = u 
.InKR 


frisuren)?* Besten Dank ım voruns. 


Welche Firma liefert und führt die Formulare für Schüler-Zu- und Abgaugs 
Journale an höheren Lebranstalten (Oberrenlschnlen eto.)? 3. F. in W, 


Wer liefert Liebig-Bilder ? 


H.L.inB 





chulbücher, 





Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


[2342 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEI” Sochen neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. Pa 





Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wo 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wind. 


DI Ein Leo’scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Ränmlichkeit. Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewlinschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zn mäligsten Preisen. 
Besonders praktisch auch als Verkaufs- 


schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen. 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
gratis und franko! 





Angelegentlichst empfohlen durch: 


Wilh. Leo’s Nachf., Stuttgart. 


Vertreter und Lager für Hamburg, Liülwck, Bremen ete.: _ 
walter & Mackh, Hamburg, (ir, lieichenstrasse Bub 
Vertreter für Königreich und Provinz Sachsen and Thüringen 

6. Boreklea, Leipzig-Reudnitz, Kochstrause D. 
Vertreter ftir Säd-Oesterreich, Küsten!. — Dalmntien ete. —: 
Bausch & Bazien, Trient. 








Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 






(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefter 
Leitz-Papierlocher. «= 





Verlangen Sie bitte mein Preisheft. 





Gelhäftsbücherfabrik + Buchdruckerei » Lintieranftalt # 
Goldene Medaille $ 









Prämllert: Hupe esen init; 





Fabrikmarke 


















F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (piaiz) f 


epreise grat, u, franko, 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \% .ı.- 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 


| A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
Re 





Verkaufs-Alhum 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! . 
Se. 1 für 64 Barton 4 es. 15 Karten Fra. 9.— 


Se 21, 98 Berien je ä en. 15 Karten Fr, I2.— — 
Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweir). 





waren - @rosshandlung. 
Bahmen-..Kartonn n- 
fabrik mit eher un m 


BD stähi o gene wer 
stungsfähige Bezugsquelle 
fürBuokbinderei- und ohreib- 


warengesohäfte. [521 


(Reiormkaiten 
„Deureka“, 


| 
Ne Pepe Fr u. | 


1 har Wiedernerkäuer 


5 a Auen 
Den wriange Proipeht 
Buch & Toelle, Amitadt. 





Feuerbach |(Siegel- .. Eti- 


marken ketten 


leder Arı 
geprägt, gedruckt, Iithographiert etc. 
fertigt als Spezialität billiger 
tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatt- und Geschäftsbücher 
Quittungsmarken und Papierwaren. 





Schreibhefte 


aus 14 Kilo schwerem, 
holzfreiem, weissem oder gelblichem 
Kanzleipapier offeriert 


as ABS oo 

zu 1.70 2.10 350 20 E.TO 4.50 3ik. 
per 50 Stück 

Horb. 


Eigene Liniieranstalt. 









Mr. ;.20. 








10 Bog. stark 


[1796 
Paul Christian. 


Spez.: Fabrikation von Schreibheften. 


für Ansiehtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
) einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Moroceodecke, 
Blattgr.A01 (432! /,cm. 
Ne. ia fur Serien Fra 1030 = Mk. 8.40. 
ak. 0,00. franko gegen Nachnahme. 


A. KRAUS, 
Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuhelten, wie 
&enre-, Liebes-, Ostern- 

und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 

und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den temersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
gegen Berechnung. Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme, 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswalıl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeachiften. 







Leipziger Buchbinderol- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 


mil der Ibm Firma 
„Nereinigte Da het Basta 1 8 00") 
Leipzig ritisse Berlin 8. 42 


fabrizieren als Spezialität 


Albums aller Art 
Pruehteolle Neuheiten 
In Pasttartan-Klben, Amatsar-Phalo-Alben 
Niestriert. Preis-Katalog gratis n. frko, 


Mess-Musterlager 
Kaufhaus Gromer Saal, Stan 


4 No. 160 


(Z0R3 
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ni En = 
ZEBBHM| u. 


Par CAltro-Inserate komm aloe 
a Gebühr von 54 Pfo. In Anrechaung 


Reell. 


Welcher solide er.. nicht g. un- 
vernögende, in seinem Fach tüchtige 
Buchbinder, migl. ans bess, Familie, 


würdee.n, led., vermög. Dame, Dreißig.., 


Inhaberin e. rentabl. Buchhandlung n 


Schreibw 


f. Leben reichen? (HM, m. Angabe d 
väh. Verhältn. unt. F, MOI8 an die 
Exp, ds, Bl. Anonym. zwecklos 


Pir übten Inserate Inmmt elar 
debihr vn 50 Mir in Aurechams 


Schreib- 
teschäft, nachweish. qutgeh,, z. kauf 
‚d. zu pacht ». von branchekund 
Witwe, an klein., katlı. Platze; 
lie bsten olıne Buchbind 





hauptpostl, Würzburg. [9020 
Kaufgesuch. 
Zahlungsfühiger, tüchtiger Buch 


binder sucht wirklich rentable 
Papierhandlung 


wit Bachbinderei etc 








zu kaufen, um 
liebsten in Thüringen oder angrenz 
Landen, mögl, in wuhlreich. Lage und 
in Urt über 10000 Einwohner. Of 
unt. F. 9010 an die Exp. de. Bl 





Gutgehende Buchbinderei m. fett 
Lautengeschäft wird von einem tächt 





Buchbinder zu kaufen gesucht, Süd- 
deutschland bevorzugt. Anzahlung 
7—-2000 Mk. Uffert, nnt,. BE, S17 an 
die Exp. ds. Bl 







Für Chifro-Inneruie kammi eine 
Gebähr van 5 My. In Aurechzung 


Geschäftshaus 


Peine (Hannover), in dem 
Jahren eine Bachbinderei 


ıu 


50 


seit 
und 
Papierhande] mit Erfolg betrieben ist, | 
soll unter günstigen Bedingungen ver- 


oder verkauft werden. Offert. 
. 1232 an die Exp. d, BL 


pach u 
uuant 


16. Jahre bestehend de, 
Bueh-, Papier- und Balanteriewaren- 
handlung 


mit Buchbinderei, in kleiner Stadt 
Thüringens, verkaufe sofort, da ich 
mich zur Rule 
Umsatz, Er. mit Haus und 
Garten, Anzahl, Mi. 5000. Of. u 
M. L. 97 an Hansenstein & Vorler, 
\.-G,, Leipzig. 1251 





dott jrebende 


selzen wil 


-(eschäfts, die Hand z. Bund 





und Galanteriewaren- 


am 


Of,u,B.A.83 







l Hoher |! 
großem 








Sichere Existenz, 


Flottgehendes Papier- und Galant.- 
geschäft mit kleiner Buchbinderei in 
Prov.-Itadt 
zu verkaufen, Offerten unt, 
an die Exp. de. Bl. 


Gutgehende 


Schreibwarenhandlung 


mit Buchbiuderei in 
Württembergs zu verkaufen 
aut, Sch. 41 an „Papier- n. 
warenhandel*, Stuttgart 


E. 1254 


Oberamtastadt 
Offert 


Schreib- 





Gutgehendı 


Papierhandlung, 


welche in meinem Hause fortbetrieben 
werden kann, krankheitshalber zu 
verk. Räumlichkeiten für Bachbinde- 
rei vorhanden, [9015 


Nih, MM. Hepp, Mannhelm. 





In industriellem Orte von 8000 
Einw, ist altes, gut gehendes Papier- 
u. Galanteriewarengeschäft u. Buch- 
handlung m. Buchhinderelu. Karton- 
nagenfabrikat. wegen Alters des Be- 
sitzers zu verkaufen. Groß, Lad. im eig 
Hans, welches mägl, mit verkauft werd 
soll. Buchbind. ete. einz. Platze 
Betrieb vergrößerungsfähig. Of. m 
Ang. d. Vermögensverh, d. Reit. 
unt, RB, 9014 an die Exp. d, „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 





110 





Eine im schönsten Aufblühen be- 
findliche Buchhandlung nebst Pa- 
pier- und Schreibwarenhandlung in 
einer gewerl- uml industriereichen 
mittleren Oberamtsstadt Wirttem- 
ist mit Grundstück Famillen- 
verhältuisse halber preiswert zu ver- 
kaufen, Nachweisbar steigender Un- 
satz und Keingewinn. 
eignet sich besonders für einen kath. 


bergs 





Herrn; dasselbe ist mühelos noch be- 
dentend erweiterungsfähig Ernst 
gemeinte Anfragen erbeten un die 
Exp. d. Bl. unt. F. 9028, 
Strebsamer Buchbinder kann in 
Vorstadt Magdeburgs nenes Papier- 


geschäft bei Mk, 2000 Anzahlung 
vorteilhaft sofort übernehmen. 
Näheres u. P. 


stein & Vogler, A.-G. Magdehurg. 


IE 


Für Ckifre-Insersin kommt uins 


a. blhr von 58 Piy. In Anrechnung. = 


Junger Maau, 23 Jahro alt, militärfre 
gsleruter Buchbinder, sucht Stellung als 
Verkäufer In einem Motten Ladengeschäft 
ler Papier und Schreiliwarenhranel 





Rheoinland- Westfalen bevorzugt, Angelote 
unter E. WIR nn die Exp. des „Pnpior- u 
Schreibwarenhandel“, Rluttenrt 

Junger Baclhhinder, 1% Jahre alt tor 
else Hundelsschul besucht hat, sucht 
Stellung in einem 


Ladengeschäfte, 


Ihn Gelsgenbolt geboten wird, ai. 
we tur anseubllden, Offerten unter J 2 
akornd Wanne | Wentfalen Tone 


w 


unter günstigen Beding. 


N, 182 au Haasen- 


erh, | 


Das Geschäft | 





I 
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Kyel-Teif- Ih F-1elul,‘ 
BOpO BERGK 
WARST RWE 


Intelligenter Buchbinder u.\Vorkäuter, 
Leiter einer Filiale, Kemmmisso in photo- 
graphischen Arbeiten aud Artikeln, sucht 
anderweitig passende Stelle als Verkäufer 
oder Filinlenloiter. Otfert, an R. Krause, | 

| Oberstein a Nah, $ Wasenstr. 14 (Laden) 


); Spreiefifär 
Rasch ‚Katalog frei 
Halligr. Schneider @ofhn 





Wr Stellen-Angebote. Mu 
= u 0 


zu verkauft „pielend wg. 
uw \ wwinelangjähr, erprobte Anbernt raktische 
Wwun! Mitgliederliste mit Besiragskantrele, 
[7] lober 100 Stück Im Gebrauch. — Versand 
nur umt Nachnahme oder Vureinsondung. 
| Hober Verdienst ! 2 Probeblicher 1.0M. frko 
)| Arthur Kallmasn., Bachbindermeister 
Würzburg. wor 


Jeder Kollege 


mit Vereimskundschaft \ 





Par Uniffro-Inserate kummi «im 
® Gebähr von 50 Dig. In Anrechnung 


Lehrling 


sucht fir Paplor- und Kontormöhel- Hand 
lung era 
Lahn 
















Chr Schaaf, Marburg il 





Anl Papi tao htiger Buchbinder für 


Papier-Grosshandlung, | 


verbunden mit Bachbinderel, gesucht. Der- | 
»olbe muß ganz selbständig arbeiten, ein 
riebten und berechnen können, (hfert. unt 


F, wa an die Exp. d, BI | > 
a a | ß ir 


Kaiser-Silberhochzeits- a (it 
Gedenk-Ansichtskarte, 


entworfen won Hofrmt Professor Donaldini 
Dresden, photo Ausführung, hochge 
prägt, mit d Porträts und hintor, Bild d r| 
Franung und Silbernenogramm, horlıgw 
prägt. Verkäufliche Karte für Grossisten | 

Dutzond Kartenmnster unch Einsendang 
von #& Pfe. franko 


Th. Stephani, Zittau, 


Allee 12 











Aug 

















Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 


Seidenstr. 3, 
® “ 

Zeitsch riiten, Leferangewerke, 

Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 


Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


für süddeutsche Handlungen. 


an: 
“I r777 1: 


Musier-Mappen, Muster-Koffer, Muster-Kial, Schal-Mappen, -Taschen, -Tornister, -Büchem 
träger, Noten- u. Schreibmappen, Banknsten-, Wocksel- u. Kasenboten-Mappen, u 
ürieftaschen, Zienrren-Etuls, Portemonnalen zum, In nur gediogener Ware, 

Gebrüder Ott, Nappen- und Loderwarsnfabrik, Beuttgart. 


Bei Bestellungen und Anfragen 


beziehe man sich stets auf 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.‘ 





Kalender, 





Ylldang. ara. =. franko, 


Kassloge mis 1600 Ab- 








Butzon & Bercker 


V des Hl. ApostollschenStuhles 
evelaer (Rheinland) 
Kath, Gebot-uAndachtsblicher 
elgenen Verlag" 
in deutscher, englischer, fraszönischer, 
helländischer umd Zn Zoinssber Sprache 

RER 


Personen cs. 200. 
Kinvan © in grösster Auswahl, 
steta Noubelten. 
nee, Rosenkranz - Etuis, 
Sterbekreuze, Skapullere, Holligen- 
Bildchen, Krane polychromlarte 
Statuen ate. 

Kataloge, Auswahlsendangen in Kom- 
Banden Firmungs- u. Mimmionsbüchern, 
in sämtl. Missionsartikeln eg. 
Katanıe wg Roleronzen germe zu 
Diensten. j1280 





Gesangbüder-Fabrik 
Grünstadt pi 


Größtes Erablissement diraer 
Branche in Süddeutschland » 


Lager und Anfertigung fası 
aller Landes-Gesang Bücher 


B Reihaltige (Dusterköllsktion » Um! 
“. Plate und Stmpd-M 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorziiglichen 
Kanzleitinte, orst dunkelhinn, dann tief 
schwarz, unverwischbar, fir Behörden 
Verwalt., Rehulen, Beamteote., bestelle man 
kostenlos und portofrei 


bomuatorte (Offerte lei 


Dr. NY Cbem. Lab, Bonn. 








h Tägliche Lieferung 
C% tat gain. 4 


Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“ 


sichert 


Inseraten 


besten Erfolg! 





Puntgapiere: 
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Briefordner Er. en Hebeloräner, 


_Merm, Herdegen, |riefordnerfabrik, Stuttgart. 


BER 3 Te ae BR RP are 
Richard Scherzer & Fischer 


Christbaumschmuck-, Lichthalter- und Spielwarenfabriken 


Aue i. Erzg. Lauscha i. Th. Olbernhau i. Erzg. 
(Blech) (Glas) (Holz) 
Fornoprachor: Aus 260 empfehlen als Spezialitäten; 
Federkasten in allen Preislagen. 
Lineale und Kantel für Schule 
und Comptoir, 
Reissbretter in allen Grdssen. 
Reissschienen mit und ohne Mass, 
Winkel, Tintenlöscher, 
Tintenfüsserblocks »t- 
in allen Ausführungen u. Preislagen, 


Erzgebirgische 
Holzspielwaren 


Kindergartengeräte, 
Kreisel, Reifen, Ballschläger 
(konkurrenzlos), Füll- und 
Andenken-Artikel otr. 


Konkurrenzlose I0 Pf.-Blechspielwaren. 
Viele Neuheiten. 


Große Auawalıl in 
Glas - COhristbaumschmuck, Lichthalter ste. etc. 


von Irlerenien pers ım 




















Verfügung 


109, 11. Et. links, 


Spexialpreislisten sieben yogen Aufgabe 
Zur Messe: Kaufhaus „Der Reichshof, Koje Ne, 101 





Fuusn Ze 
Mn ———— —— 
D.R.-P, Briefordner Tadellos“ Briefordner D. R.-). 
Einfachste, solid. Konstruktion „ Beqıemste Handhabung ! 





Hoher Rabatt 
Ne Windermehäuter 


Pertig zum Einordasa oder 
Herausnehmen der Schrifle 1ücke! 


Man bikttert darin 
wie in einem Buchs 


Probe-Exomplare peru zu Diensten 


Fabrik für Registratoren und tachnische Apparate J. Bodenheimer & Co., 


Frankfort a. M., Niddastrasse 90 





fl Kinderwagen 


Buppenianem, 
2Zyortwanen, Bad 
törbe, Relielörbe vusicht 
ne MEER n.B.80 EN 


Scharfe, billige Ansichtskarten ! 
2000 Stück ders. Sorte nur 18 Mk, 
Nuchbestellungen 1000 7,50 Mark 
‚1000 einf, u, 1000 bunt ders, Sorte 
32 Mark, Muster verlangen! 
B. Angerstein, Wernigerode-H. 


ze Kiachess ode irt in 
Antotwpie, Zinkätzung, Galrano "ug 













cd bequeme Zeilsaylung 
uliss Zreibar. Brlma 148 


Glanz- und Marmorpapiere, 
@lac&- und Moiröpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 
ete, 


etc. 


= 





Döpp & Gölling, «.= » #, Münster uw s 


für Wierbernirkäufgr 


ROSENKRÄNZE 


Kreuze, Skapulare, Medaillen 
Heiligen-Statuen 


billigste Berupsguelk 


Porzellan-Weihkessel 
Korımoniendilder nt. Cles 4. Falladnid 
Christusringe 
Halsketichen, Broschen 
in Bilber. Anafiber und Der 
türchengeräls 
Weihrauch, Kerzen etc 









MurwitzNag) > 

* N 

f  Leipig,e, 
en | 

Nr, Peiay Ne Graviranstalt IR, 


'b, vr 
fg Cataige gratis & we 
Zrerkäufer BT 














Als eine gute, leıstußgsfähige Be- 

zugsquelle für 
Schreibmaterialien, 
Portefeuillowaren 


and Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen. 2046 

Die Firma befasst sich auch speziell 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An 
orkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musterausst lung. 














aller Art mit 
Leder-, Metall-Doppelöss, 
Faden a. Auf, mit und ohne Druck 
10000 v. 4. 10 an. Munt, 

Eiiktabr, Aug. Reschert,Leonberg .W. 


- Schaufenstergestelle 


is Messing, fein vernickelt, #tahl #l« 





= 
En 
R 2 
3 ii 
F = 
= E 
> 5 
3 ä 
# EE 
== ganze Laden- Elrichtung en 5 
in modernster Ausführung liefert 


L. Beyfuss, Frankfurt a, M. 
Gegründet 1886 Bornwissonweg 
llöbe, Breite und Tiefe der Schaufenster 

Eingunt ! bei Anfraeo erbeten! Praktisch! 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Zittern und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufensterkiammersn o« 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Bnllge Preise. Mustorbogen franko 


Wioler\ khufern holen Habatt 








liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 





Verantwortlicher Hedaktenr 


Adolf Schmid, 


Verlag und Expedition: 


Allgemeiner Anzeiger flir Ruchhinderoien. — Druck! Greiner & Pfeiffer 


Samtlich in Smmattari 









ten 





Neues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Screibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage«, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Kauptblaft abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden, 


Älbonnements- und Insertionspreise wie beim Kauptblatt. 


1. Fahrgang. eWUJE 








Schreibwaren-Lieferung an Warenhäuser. 


Unter dieser Ueberschrift sandte eine Schreibwarenfabrik folgende 
Ausflihrungen an die ey 
„Ein Warenhaus trat dieser > mit der Anfrage an uns heran, 
ob wir ihm unsere Waren direkt zu liefern geneigt wären. Wir erwiderten 
darauf, daß wir zu unserem Bedauern hierauf nicht eingehen könnten, 
weil uns bekaunt sei, daß Zweiggeschäfte des anfragenden Warenhauses 
unsere isse bereits unter den von uns festgesetzten Ladenpreisen 
zum Verkauf öffentlich anböten. Man erwiderte uns hierauf, dab diese 
Preisunterbietung nur deshalb stattfünde, weil wir es abgelehnt hätten zu 
liefern, und man dadurch ungen gewesen sei, indirekt zu kaufen. 
Infolge der Lieferungs-Ablehnung sei man zur Gegenwehr zu ge- 
nötigt. Sobald wir uns bereit erkliren würden, direkt zu liefern, wolle 
man sich gerne v flichten, die von uns festgesetzten Ladenpreise einzu- 
halten, Dieser Fall zeigt, daß die Schreibwarenhändler sich durch ihr 
Verlangen, die Fabrikanten sollten ihre Erzeugnisse nicht an Warenhäuser 
liefern, selbst den größten Schaden zufügen, sofern es sich um Waren 
handelt, für die seitens der Fabrikanten feste Ladenpreise vo hrieben 
sind. Denn nach den bisher gemachten Erfahrungen werden die Waren- 
häuser eingeführte Bedarfsartikel, deren direkter Bezug vom Fabrikanten 
ihnen versagt wurde, sich durch zweite Hand immer zu verschaffen wissen. 
Das können die Fabrikanten nicht verhindern, weil ihnen die Kontrolle 
darüber unmöglich ist. Die angedrohte und verwirklichte Folge ist, daß 
die Warenhäuser als Vergeltung solchen Vorgehens der Schreibwaren- 
chäfte die ihnen verwehrten Waren iger verkaufen, während die 
Schreibwarenhändler. sich an die vom Fahrikanten fes tzten Laden- 
preise halten müssen und so Gefahr laufen, daß ihnen die Aufträge ent- 
gehen. Der Fabrikant ist in diesem Falle dem Vorgehen des Warenhnuses 
mens machtlos, weil er nicht berechtigt ist, einem mit ihm nicht in 
erbindung stehenden Warenhauss Preisvorschriften zu machen. Anders 
ist es dagegen bei direkter Lieferung an die Warenhäuser. Hier ist der 
Fabrikant in der Lage, die Warenhäuser zur Einhaltung der von ihm fest- 
gesetzten, allgemein gulligen Ladenpreise zu verpflichten. Entsprechend 
dem oben erwähnten Falle werden auch andere Warenhäuser diese Ver- 
pflichtung gewiß gern eingehen. Die Schreibwarenbändler tun also im 
eigenen Interesse besser, gegen die Lieferungen der Fabrikanten an Waren- 
häuser, soweit seitens der ersteren feste Ladenpreise eingeführt sind, keine 
ablehnende Stellung einzunehmen. Denn in diesem Falle werden sie die 
Warenhäuser nur als gewöhnliche Konkurrenzgeschäfte, deren Entstehen 
ja auch sonst niemand verhindern kann, anzusehen haben, während im 
anderen Falle die Schreibwarenhändler stets unter der Preisunterbietung 
der Warenhäuser zu leiden haben werden. Im übrigen dürften die Waren- 
häuser als Konkurrenten der vorerwähnten Art für die Schreibwarenhändler 
kaum gefährlich werden, denn ohne Zweifel werden die meisten Leute ihren 
Bedarf an Schreibwaren lieber in einem einschlägigen Fachgeschäfte als 
in einem Warenhause decken.“ 
ige er erwidert ein Schreibwarenhändler in demselben Fachblatte 
folgendes: 

„Der Aufsatz ‚Schreibwaren-Lieferung an Warenhäuser‘ hat bei mir 
ungemein viel Sympathie erweckt, belenchtet er doch mit hellem Licht die 
leidigen Mißstände, an welchen unser Schreibwaren-Handel krankt, Der 
Händler muß als ehrlicher Makler die Preise einhalten, wogegen aie 
Warenhäuser gerade diese festgelegten Waren dazu benutzen, um dem 
Pablikum vor Augen zu führen, wie billig es bei ihnen ist, und damit für 
sich Reklame zu machen. Daß dieges Ausbenten der für den Schreib- 
warenhändler nötigen Brotartikel das erste war, womit die Propaganda 
der Warenhäuser begonnen hat, scheint die ‚Schreibwarenfabrik‘ vergessen 
zu haben. Der Bezug durch dunkle Zwischenhändler genügte für dem 
Bedarf der Warenhäuser, solange diese Waren als Reklame benutzt wurden. 
Auch haben uns eine große Anzahl Fabrikanten dadurch sehr unterstützt, 
dad sie die sogenannten Ausfuhr-Anfträge näher untersuchten und so den 
Verso der Warenhäuser die Möglichkeit weiterer Zufuhr nahmen. 
Dad einesteils, und anderseits weil uns viele alte Kunden intolge der 
angepriesenen Billigkeit abgesprungen sind und ihren Bedarf bei den 
Warenhäusern decken, sind diese gezwungen, mit offenem Visier an die 
Fabrikanten heranzutreten. Dies ist der einzige wahre Grund, weswegen 
- das direkte Liebeswerben bei den Fabrikanten erfolgt. Verhandelt der 
Fabrikant direkt mit dem Warenhaus, dann muß er vor allen Dingen die 
Gewißheit haben, daß seine Preise nach seinen Vorschriften gehulten 
werden, Wird ihm dies zugebilligt, dann schwindet der Haß der Spexinl- 


Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes, 
Ir. 7. 


>» Stuttgart, 16. Februar 1906. &> - 








zen gegen die Warenhäuser; fällt doch dann der Vorwurf unr: 
isschleuderei fort, Dann wird sich schon bald ein gungbarer 
dafür finden lassen, daß die Warenhäuser nicht über vernichtete Existensen 
hinwegschreiten. Es liegt also in den Händen unserer Fabrikanten, dur 
Festlegung und scharfes Ueberwachen solider Preise den Schreibwarei- 
und Papierhandel in rnhige Wege zu leiten und die vielfachen Auswilichse 
anszurotten.“ . 


Relief-Doppelporträts des deutschen Kaiserpaares. 


Zur bevorstehenden Feier der silbernen Hochzeit des ‚deutschen 
Kaiserpaares hat die Be Buchbinderei-Aktiengesell- 
schaft vorm. Gustav Fritzsche in Leipzig verschiedene-Neuheiten 
zur Ausgabe gebracht. ß 5 

In erster Linie ist zu erwühnen ein Doppelporträt des Kaiser- 
paares in Elfeubein-Relief-Imitation in zweierlei Ausführungen, Die eine 
davon gibt die beistehende Abbildung wieder, die andere hat einen Bahmen 
in imitiert Altsilber mit der Kaiserkrone im oberen Feld und den zu- 
treffenden Wappen am Fuße der Rahme. ' Zwei in der Aus ähn- 
lich gehaltene Rähmchen sind zum Einstecken von Postkarten gerichtet. 





Eine weitere Neuheit ist der Jubiliums-Kalender 1906, der im 
Mittelfeld gleichfalls das Reliefbildnis des Kais mit darüber be- 
findlicher Krone und Girlande enthält. Links rechts vom Kalender- 
block befinden sich zwei Felder mit in Silber geprägten Axischriften’ der 
Geburtstage des Kaiserpaares, sowie des Vermählungstages des letzteren 
und der Geburtstage der kaiserlichen Prinzen und Prinzessin. * 

Ein „Kaiser-Albuam* mit der Kaiserkrone in Gold und sonstigen 
Verzierungen anf dem Deckel ist dazu bestimmt, ein Dutzend Postkarten 
aufzunehmen. Dieses „Kulser-Album‘ wird sowohl leer als auch mit ent- 
sprechenden Postkarten gefüllt guten Absatz finden, - 

Die genannten Neuheiten eignen sich ihrer Billigkeit wegen be- 
sonders zum Massenabsatz. 


. 
Kleine Mitteilungen. 


28. Leipziger Papiermesse. Die vom Mitteldeutschen Papier: 
Industrie-Verein (Vorsitzender Herr Bruno Nestmann, Leipzig) ins Leben 
gerufenen Papiermeßansstellangen finden in den schönen, hellen Sälen des 
„Leipziger Meßpalastes“, Petersstr. 44, zweimal im Jahre statt. Die dies- 
jährige Üstervormesse beginnt am 5. März. Die Ausstellung umfaßt 
Papiere jeder Art, Papier- und Schreibwaren und verwandte Erzeugnisse, 
aus Papierstoff und Papier gefertigte Gegenstände, Drückerzeugnisse, 
Maschinen usw. (Pap-Zig.) ° 

f Ansichtspostkartensport auf dem Fichtelberg. Auf 
dem Fichtelberg en im Jahre 1905 89496 Ansichtspostkarten betördert. 

Submission. Papierverdingung. Am 19. Februar, vorm. 
11 Uhr, wird bei der Intendantur XVII. Armeekorps in Frankfurt 
a. M, ein Schreibpapierbedarf für das Rechuungsjahr 1906 verdungen. - Die 
Lieferung erstreckt sich auf rund 243 Ries Kanzleipapier "(meist Nor- 
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mal 8a), davon 11 Ries mit Firmendruck nach Muster, 296 Ries Konzept- 
ie er (meist Normal 8b), 2 Ries Pack en Es Klasse m 2 Ries desgl., 
6 2b, 2 Ries blaue Aktendeckel, erber, welche, soweit 
sie nicht bekannt sind, sich im Termin als lieferungefähig auszuweisen 
haben, haben Angebote mit der Aufschrift „Angebot auf Papierlief, 
vor Beginn des Termins einzusenden. Die Lieferüngsbedingungen liegen iu 
der tratur genannter Stelle zur Einsicht aus, können gegen Ein- 
sendung von 60 Pfg. bezogen werden. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher zehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden dio Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Erwerbung. Die Papiergroßhandlung I J. P. 
Claus & Zoon in Rotterdam, bisheriger lahaber Herr (, e 
var der Pals Hzn., wurde von der "nengegründeten Firma Gorter & & Khre- 
laars erworben und wird unter der nenen Firma mit dem Zusatz (voor- 
hesa J. P. Claus & Zoon) fortgesetzt. Teilhaber sind die Herren W. H, 
Gorter und W. M, Kavelaars. 

Geschäfts-Uebernahme. Die von dem verstorbenen Herrn 
Rich. W. Fuchs betriebens Geschäfts- und Kopierbücherfabrik in Ko- 
burg ging käuflich an die Firma Bingmann & Biehl über und wird 
unter dieser Firma wei führt, 

f Geschäfts-Uebernahme. Die Papierhandlung en gros der 
Firma van der Linden & Neuber in Kassel ist in den Besitz des 
Herrn Kaufmann Franz Joseph Geisser übergegangen, der sie unter 
der unveränderten Firma weiterführt. 


Geschäfts-Erö/fnung. Herr Heinrich Sack hat in Gies- 
sen, Marktatr, 19, eine Papier- und Schreibwarenhandlung eröffnet, 

Vertretung. Dem zeitherigen Vertreter der Firma C, Rieth- 
müller, Papierlaternen-Fabrik und lithographische Kunstanstalt in Kirch- 
heim- Teck, Württemberg, Herrn Friedrich Pfau inSchöneberg- 
Berlin, Albertstr. 10, wurde auch Vertretungsbefugnis für die Provinzen 
Ont- und Westpreußen übertragen und seine Vertretung in eine General- 
vertretang umgewandelt. 

Geschäüfts-Eröffnun 
am 1. Januar einen Ansichtspostk: 


Herr Peter Hisgen in Höhr hut 
artenverlag eröffnet. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 
Welcher Kollege könnte 0 Lange & Scheoeter Schreibschulen verschie 
UuneR: Nummern gebrauchen? Habe selbige wegen Einführung anderer Holte Wilign 
eben. Paul Pratzsch, Freyb: ud 
Welche Firma liefert und führt die Formulare für Schüler- ie un Age 
Jonrnale an höheren l,ohranstalton (Überrenlachulen etc.)? 
Wer liefert Liebig -Bilder? h. Li 
Kann mir einer ne Herren Kollegen mitteilen, woher der aäleraummi 
„Farnos* zu beziehen ist? Besten Dank im voraus. in F. 
we “ kann 1. Boorner’s Lebrbneh der franz. Sprache, ne % : doppelte 
Aufl. 1804, 1. Abt. 10 Stück, 2, Abt. 13 Stück gebrauchen? 5 zuer, Lesstuch 
für ethdtlsche und gewerbliche Fortbildungsschulen, I, Aufl, Beides je "mit ade 
Verlust. M. Hofmann, Papierbandlung, Meissen i. Sa. 


Antworten: 


L. M. in R. Haar- Postkarten können Sie von Herrn Jullus Kumz, Kunkt- 
verlag in Gehweiler i. Els., beziehen, AM. in T. 





Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN. @/Neckar. 


Soeben erschienen: 


Von uns 
unbekannten 
Firmen 
Asferenzen 
erbeten. 


Neue Geschäftsbücher-Prölslists 
we5- mit 33'/, Prozent Rabatt. sg 


Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen. 





Kalender- 


Wand-, Müralss-, Kantar-, 
Nettt-, Partommsals -, 





wie simil Drackuuch 
Preislisten gratis und franko, 


B. Tetzner, Hainichen i. 8. 
l. Nur für Wiederverkäufer. 





chulbücher, 








buchhandlung 





A. KRAUS,' 

Berlin S.O. 16, Adalbertatr, 44. 

Untbertroffene, reichhaltigste Kal- | 
lektion in Frühjahrs-Nenheiten, wie 
6enre-, Liebes-, Ostern- 

und Pfingstserien, 

höchste künstlerische Ausführung, | 
'sowie Konfirmations- 
"und Kommunions- 








” Gratulationskarten, Leitz-Regi 
Kaiserkarten zur Silberhochzeit . Registraloren 
Ia. Fabrikation, von den billigsten | Leitz-Schnellhefter 
bis zu den teuersten Preisen. Vor- 

für Buch- | Verlangen Sie bitte mein Preisheft 


teilhafteste Bezugsquelle 
und Pa ierhandlungen. Muster || 
gegen Berechnung, Bestellungen 
bitte um Angabe von Refere nzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme 


Siegel- 


marken 


jeder Arı 





Verkaufs- ihn 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


Sa für 64 Berten i ca 
21. Sorte « i 


Eti- 


keotten 


geprägt, gedruckt, lithögraphiert etc. 


ferıigt als Spezialist billige: 
tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und 
Oulmungsmarken 


Karton Fra. 18 
Geschäftshücher 
nd Papierwaren 





"Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefort — nur an Wieder- 
verkäufer — ira und schnell die Gross- 


Friedrich Schneider in "Leipzi 


BMI” Sooben neuerschienener Schulbäicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. 


Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 
















N 


S 


15 Karten Im. 9 uk 


"Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz) 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken {% „ır- 


[2342 
gibt in Kommission mit hohem Rabatı 
u u, franko, A. Bestelmeyor, Hamburg P. 11. 





Feuerbach 


Y (Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Ü\  Leitz-Briefordner 





Leitz-Papierlocher, :. | 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsichoeren 
Aufbewahrung! 
- einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Moroocodecke 
Waltgr.A0! 432! som 











Jeder Kollege 
mis Vereinskundschaft 
zw verkauft "plelend 
meine langjähr, erprobte, autlerst praktische 


Mitgiie derliste il Beitragskontrelle, 















720 Na.1a lüran Sorten Fra 10.50 = Mk. 8,40. | Deber II Stilek branch, — Versand 
Mi 90. franko gegen Nachnahme. | nur ant Nur rrhe oder Voreinsondung. 
Hoher Verdienst ! 2Prubebüicher 1,504. frko 

Arthur Kallmnon, Buchbindermeister 


Würsburg. woı2 
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Für Ohiffre-Inseraie kommt Fine 
= Gebäbr van 50 Pig. in Autpehning 


Schreib- 
Geschäft, nachweisb. gutgehı,, 


und Galanterlewaren- 
2. kanf 
od, zu pacht. ges. von branchekund, 
Witwe, an klein., katlı, Platzes; am 
liebsten ohne Buchbind. Off. u, B. A. 38 
hauptpostl, Würzburg. (9020 





Kaufgesuch. 
Zahlungsfähiger, tüchtiger Buch- 
binder sucht wirklich rentable 


Papierhandlung 
init Buchbinderei etc, zu katıfen, am 
liebsten in Thüringen oder angrenz, 
Landen, mögl. in waldreich. Lage und 
in Ort über 10000 Einwohner. Of, 
unt. F. 9019 an die Exp. ds. Bl 


Für Chifre-iaserate kommi eine 
u Gebühr vom 50 Plg. in Aurechaung 





Gutgehende 


Schreibwarenhandlung 


mit Buchbinderei in Oberamtsstadt 
Wlirttembergs zu verkaufen. Offert, 
unt, Sch. 41 an „Papier- un. Scehreib- 
warenhandel*, Stuttgart 





Gutgehenda 


Papierhandlung, 


welche in meinem Hause fortbetrieben 


werden kann, krankheitshalber zu 
verk. Räumlichkeiten für Bachbinde- 
rei vorhanden. [9015 

Nik, M. Hepp, Maunhelm. 





Papier-Geschäft- 
Verkauf. 


ines, solldes 


er halt. mit ns ung Im gut, Lage 






Münchens ist per sofort infolge schwerer 
Erkrankung der Bositzorin sehr vorteilhaft 
ind antor dem Einkaufspreia zu verkaufen 

lungen, Heiligen Lenten ist Gelegenheit 
zeboten, #loh oine Existenz zu verschnflun. | 
ran Geschäft kunn auch vom einer Dim 
allein geflihrt wer h 
such für. einen £ 


und Wohnung beträgt pro Monat Ik 
ji 


Zur Vehbernahme des gesamten Wareningers 
inkl, Ladeneinrichtung kind Mk. 2000 nötig 
Ofßfert, unt. @. D030 an die Exp. da. Bl 








Neues aus Papier- 


A F. Ch. Riedel & Ele., Grünftadf (iatz) 


Geihäftsbüdherfabrik . 








Eine im schönsten Aufblühen be- 
findliche Buchhandlung nebst Pa- 


pier- und Schreibwarenhandlung in 
industriereichen | 


einer gewerb- und 
mittleren Oberamtsstadt Württem- 
bergs ist mit Grundstück Familien- 
verhültnisse balber preiswert zu ver- 
knufen. Nachweisbar steigender Um- 
satz und Reingewinn. 


Herm; 
deutend erweiterungsfühig, 
gemeinte Anfragen 
Exp. d. Bi. unt. F, 9028. 


Buchhandlung u. Schreibwaren- | 


Geschäft mit Kalserpanorama gegen | 
Kasse zu verkaufen 


Erust- 





handel“, Stuttgart, unt. 6. 2034. 

Reeller Verkauf, Wogen Ver- 
größerung eines and. Geschäftseweiges 
verk. sofort oder später preiswert 
mein gut eingerichtetes 

Ladengeschäft 
nebst Kolportage und Buchbinderei 
nahe einer großen Schnle in der Ober- 
lausitz. Anzeh, mt. @. 9085 an die 
Exp. des „Papier- und Schreihwaren- 
handel“, Stuttgart, 


ME EEK EMMEN 
BEE BB BE m 
Stellen-Gesuche, 
Eu 5 5 5 0 «“ 
HEEBERN| 


Pr Chifre-Inserais kommı vie 
= Gebr van 50 Pig. in Anrechnung 





















Intelligenter Buchbinder u. Verkäufer, 
Leiter einer Fillale, Kenntnisse in pholo- 
graphischen Arbeiten uni Artikeln, nacht 
anderweitig passende Stelle ala Verkäufer 
oder Filinlenleiter, Üffert. an R. Krause, 
Oberstein a, Nahe. Wasenstr. 14 (Laden) 

wur 


Junger, gelernter Buchbinder 


sucht Stellung in Laden und 
Kontor für 
Schreibwaren 


zur welteren Ausbildung unter be«- 
scheldenen Ansprlichen. Of, d. d. 
Exp. d. „Papler- u, Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, unt. G. 90o88. 


For Chlffre-Insersie kummi «im 
U} Gebühr von 50 Pig. In Anrechasag 





Lehrling 
| sucht für Papler- und Kontormöhel-Hand 
Inne ans 
Chr. Schaaf, Marburg a. ıl, Lahn 





“Pani Vlehtigor Buchbinder für eine 


F Papier- Grosshandlung, 


n mit Buchbinderel, gesucht Der 


Ibo muh ganz selbständig Arbeiten 
richten und berechnen können. Üffert unt 
| F. wat am die Exp. ıl. Bl 








Buchdrudterei » Linlleranitalt f 








Prämitert: IV. Pidls. Gew 


Busitell. Kalle 









Fabrikmarke 









u Indulbr.+ 
tlautern 1905 


Goldene Medaille 






Das Geschäft | 
eignet sich besonders für einen kath. | 
dasselbe ist mühelos noch be- | 


erbeten an die | 


Angebote an die | 
Exp, des „Pupier- und Schreibwaren- | 


und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Specialfabrik 
sToJsJo-]1:7c1 1 


Weissenfels %s. 








Verlangen Sie unsere , Bpesinl-Proisliste. 


Alexanderwerk A. von der Nahmer, Akt.-Bes., Remscheid, 


1400 Arbelter, 


Berlin S. 





».i Bestellungen 


und 
Anfragen 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und 


Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“. 


Reiormkaiten 
„Deureka”, 


2 N Bu wa 


umge Preise 


\Buich & , Toelle, Arnitadt. 


Kaiser-Silberhochzeits- 
Gedenk- Ansichtskarte, 


entworfen von Hofrat Professor Domadini, 
Dresden, photob. Ausführung, hochge 
prägt, mit 4 Porträts umd hintor, Bild der 
Trauung und Silbermonogramm, hochge 








prägt Verkäufliche Karte für Grossisten 
1 Dutzuud Kartenmester auch Rinsendang 
von #0 Pie. frauko 
Th. Stephani, Zittau, 
Aug.-Allee 12 


‚iplome 
PEN ERET. 









_ Fabrik 


von 


Alexanderwerk- 
Papierabreiss-Apparate 


für Rollenpapier. 
Kräftige, schöne und elegante Ausführung! 





Neuheiten für Karneval a. Bockbler- 
feste! Luftschlang., Amorsbälle, Konfetti-Würste, 
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London E, C., 








Muster- Mappen, -Eiui, -Kolfer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem, 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fahrik 


Kainioge mit 1800 Abhitıtmngen grade wu frank 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
ermpfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschften, 


Schreibhefte 


aus 14 Kilo schwerem, 
bolzfreiom, weissem oder gelblichem 
Kanzleipapier offeriert 
” 45 6 S 10 Bog. ntark 
zu 1.70 210 250 2W 8.70 40 Mk, 
per 50 Stlück [1796 
Horb a.N. Paul Christian. 


Spex.: Fabrikation von Schreibheften. 
Eigene Liniieranstalt., 














oti 1 lo n- Bomben, Knallbanbons, Masken, Papieriaiernen. 





Mützen, -Orden, -Touren, 


Usher Kabali. 
Arno Kröber, Dresden-N. 


87. Meran mar au Diramaluden und Mindernurhäudur. Preiskuab IMDL, Mi. Ühmiriert, Ira. 


(sıus 





Butzon & Bercker 


var des Hi. ApostollschenStuhles 

evelaer (Rheinland) 

Katk,Gebet-u.Andachtsblicher 
eigenen Verlags 

in deutscher, englineber, franzönlacher, 


bolländischer und polnischer RR 
binderel. 


Einvände in grösster Auswahl, 
Nauheiten. 

Roesukräuse: Rosenkranz - Etuls, 
Sterbekreuze, Skapullere, Helligen- 
Bildchen, Kruzifizo, polychromierte 

Statuen ste. 

Kataloge, Auswahlsendungen in Kom- 
menion-, Pirmungs- u. Misnionsböchern, 
sowie in sämtl. Missionsartikoln ges 
Aufgabe guter Hoferenzen gerne zu 
Diensten. Iso 


Als eıne gm leıstungsfährge Be 
zugsquello für 
Schreibmaterialienm, 
Portefeuillewaren 
und .Galanteriewaren 


besonders empfohlen. [2046 

Die Firma befasst sich auch apeziel) 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An 
erkennungen zur Verfügung stehen. 

Beständige Musterausstellung, 





10000 v.M. 10 an. 


Btiktabr.Aug. 


_Schaufenstergestele 
in Messing, fein vernickelt, Stahl ote, 





; 


ganze Laden-Einri 


in modernster Ausfübraug liefert =|B, Angerstein, 


L. Beyfuss, Frankfurt a.M, 
Urgründer 18 Bornwissenweg 
Höns, Breite und Tiefe der Schaufenster 
Eigand ! bei Anfrage erbeten! Praktinch | 


Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fabrizieren als Inngjhhrigu Spezii 


Moser & Kersting, Neuss a. Ah. 


Gronsisten und Exporteuren 
denkimr hillie®te 


alitint 


Preise 
Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 


Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von @. Zechmeyer, Nürnberg. 




















28 _— aus je. = Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


ee 





| 1. er Herm. Herdeger | 
Schnellhefter „Weir Stuttgart, | 


Richard Scherzer & Fischer ( 
















s Christbaumschmuck-, Lichthalter- und Spielwarenfabriken s 
Aue i. tr. Lauscha ı. m. Olbernhau ir. 


(Blech) (Glas) (Holz) 








Glas-Christhaumschmuck und Lichthalter. 


Grosse Auswahl in billigen Glassortimenten, [2 
Sensationelle Neuheiten: —— 


„Serpentin-Christbaumschmuck‘“. 
Christhaum-Patentkerze „Unverwäüstlich“. 


AOUEPERLWOREN. Konkurrenzlose ı0 Pf.-Artikel. 


Frühjahrsartikel, Ballschläger, 
Kindergartengeräte, Kreisel, 
Reiten, Füllartikel. 


Schreibutensilien: Federkasten, Lineale, 


Reissschlenen, Winkel usw. 
Zur Messe in Leipzig: Kaufhaus „Der Reichshof“, 
Koje Nr. 103 -1098, II, Etg. link. 











Holzspielwaren: 





Scharfe, billıge Ansichtskarten! 


2000 Stück ders. Sorte nur 18 Mk. 
Nachbestellungen 1000 7,50 Mark. 
1000 einf, w. 1000 bunt ders. Sorte 
32 Mark, Muster verlangen! 


Wernigerode-H. 


ze Klischees jede Art in 
Autotypie, Zinkätzung, Galvano a 


[5 Tadells‘ 


ser rn 
Au Yzvortwanen. 
fürbe, Aeiielärbe ne, Benleht 
man birefi vo b.ält., 
fädıl. Kindertnapen abrit 
PA enorm billig. Sage beim 


— Kataiogverlang ob Bar: 
1 cintanf mit 10%, Mabatı 
DI .3. dezueme Teilyahlung 

.J 








D RP. Briefordner 


Einfarhate, solid Konstruktion! 


Briefordner D. Kr. 
Bequemsto Handhabung! 





Hoher Rabatt 


Nür Windernrkästir 


Mun biättert darin, 
wio in einem Buche 


Fertin zum Einordneu oder 
Heraunnehmen der Sehriftstlicke! 
Frobe-Exemplare gern zu Diensten 


Fahrik für Bagistratoren und tachnische Apparate J. Bodenheimer & Co., 


rankfurt a. WM... Noddantranss SU 








Buntgapiere: 





Glanz- und Marmorpapiere, lefern 


Glace- und Moirtpapiere, und zu 


Gold- und Naturpapiere 


ein. etı 
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— 













ur ‚witz? 
Leipzig, 2 





% 


f 






N Da: Bor u. Graviranstalt 


Nor ®, Catatoge gratis je 
Verkäufer er - 
DEKhUFOE —. 


v 





1 Sätter 


Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt pri 


Größtes Erablissememt dirser 
Brundhe in Südsnutnchlums » 


Kager und Anfertigung LFFT) 
aller Candes-Gesang-Büder 


Reichhaltige Duste 


\ Planem- und 


Durdiicreibe- 1: oo we gen 
Bonbüdher PR 


3047] empflehlt am Wieberverfänfer (8 


| Aalters 9. Meyers Buchbruderei 
lad 0. Meter 


LIFE I Fr | 
ump! LLLCH 











Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, orst dunkelblau datn tief- 
schwarz, unverwischlar, für Hohörden, 
Verwalt., Schulen. Beamtaete., be>tolle man 


kostenlos und portofrei 


bomisıorto Offurie bei 


Dr. Pitschke, Chm. lab. Bonn. 


wei M. Eck Nachig,, Frankturt a.M. 


I ‚Tagliche Lieferung 


kat. gratis a. Ir. 
Patent- Papter-Nuchstabun; 





Prrorkauter 8° 
Ziffern und Kartonschiider, 
Plakate, Etiketten, 
Kchanfennterklammerm ote. 





Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Blllige Preise. — Musterbogen franko. 
Wiederverkaufern holen Kalatt 


in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 


Stuttgart. 





verantwurtlieher Kodaktenr: Adolf Schmid, 


- Verlag und Kxpedition: Allgemeiner Anzeiger für Bachbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer, — Simtlich in Stuttgart. 


Nacaı\ 


Aautichufftempel-Fabrik N 





| emeung! 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fad- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Lkeder- und Galanteriewaren-Brande, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Fauptblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Sauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Kauptblattes, 





1. Yahrgang. 


ce ce Stuttgart, 23. Februar 1906, 


eis „ Nr. 8. 





Umlege-Kalenderblock „Tempus‘. 


Während bei den seitherigen zum Gebrauche als Wandkalender 
bestimmten Abreißkalendern die einzelnen Tageszettel notwendigerweise 
ew abgerissen, d. h. entfernt werden missen, um den folgenden 
ageszettel sichtbar werden zu lassen, ist ein der Firma J. Schmidt, 
Spezialdruckerei für Kalenderblocks in Markneukirchen i. Sachsen, 
es geschützter Kalenderblock derart eingerichtet, daß die Tages- 

tter einzeln nach der linken Seite umgelegt werden können. Das Om. 
blättern oder Umlegen der Tageszettel erfolgt durch Benützung zweier 





Drahtbügel, ähnlich der in Registratoren enthaltenen Leitbligel. Auf 
diese Weise kann der Kalenderblock beliebig nach vorwärts oder rück- 
zu ‘geblättert werden, wie bei einem im Rilcken zusammenhängenden 
Bi 

Der hauptsüchlichste Vorteil dieses Umlege-Kalenderblocks besteht 
nun darin, dab die einzelnen Tageszettel nicht abgerissen, sondern ein- 
fuch umgelegt werden, Diese Einrichtung ist dann von ganz besonderem 
Vorteil, wenn die Rückseiten der Tageszettel zu Notizen verwendet wer- 
den, die auch später noch zur Hand sein sollen. In solchen Fällen er- 
möglicht der Umlege-Kalenderblock „Tempus“ ein bequemes Nachschlagen. 

In zweiter Linie ermöglicht die geschilderte Anordnung des Kalender- 
blocks ‚ie Anbringung von Reklamen verschiedenster Art auf der Rück- 





seite der Tageszettel. Beim Umlegen der einzelnen Tageszettel tritt dann 
jedesmal die auf der Rückseite befindliche Reklame in Wirksamkeit, die 
so lange anhält, bis der nüchste Tageszettel umgelegt wird, d. h. einen 
vollen Tag. Da der Reklamedruck wechselnd angebracht werden kann, 
so ist dadurch eine monotone Wirkung der Reklame ausgeschlossen. 
Event, kann ja um die üblichen Dichtersprüche u. dgl, die das Publi- 
kum nun einmal bei den Abreißkalendern gewöhnt ist, Reklame ange- 
bracht werden. Da die Reklame des vorhergehenden Taguszettels stets 
neben dem gültiren Tageszettel liegt, #0 int beste Wirkungsfähigkeit der- 
artiger Reklamen gewährleistet. 
Die überaus billige Aufmachung des Kalenderblocks „Tempus“ ist 
hauptsächlich deshalb in Anwendung gebracht, um den Kalender in aus- 
dehntestem Maße Reklamezwecken nutzbar zu machen, Zu solchen ist 
er Kalender daher auch bestens geeignet. Die zweifarbig bedruckten 
rang sind sowohl in holzfreiem als holzhaltigem Papier zu 
ehen. 


Das Gespenst der Ansichtskartensteuer. 


Beim Auftauchen des von der Zentrumspartei im deutschen Reichs- 
tag eingebrachten Antrags, dahingehend, die Ansichtspostkarts als Luxus- 
regenstand mit einer besonderen Stempelsteuer von 2 Pfennig pro Karte 
zu belegen, glaubten wohl nur wenige daran, daß der An erusthuft 
gereint sei. Um so mehr ist man in den beteiligten Kreisen davon über- 
rascht, daß der Zentrumsantrag von der Steuerkommissjon des Reichstags 
mit 14 gegen 12 Stimmen angenomnien wurde. Damit ist allerdings nicht 
gesagt, daß auch das Plenum des rare er ein Gleiches b: ieben 
werde, doch gilt es, bei Zeiten Argumente beizubringen, die gegen die 
beabsichtigte Einführung einer derartigen Steuer sprechen. 

In erster Linie muß darauf > fo gemacht werden, dal die 
Einführung der Ansichtspostkartensteuer unstreitbar einen Rückgang der 
Aufliefer von Ausichtspostkarten bei der Post zur Folge hätte, was 
einen Ausfall der Einnahmen für Ansichtskarten-Befürderung nach sich 
ziehen würde. Nach einem in der in Leipzig erscheinenden Zeitschrift 
„Die Postkarte“ enthaltenen Aufsatz werden im Deutschen Reiche (die 
Steuer soll nur die im Inland zur Post gegebenen Ansichtspostkarten be- 
treffen) in einem Jahre hochgegriffen 1200 Millionen Karten zur Auf- 
lieferung an die Post kommen, was einen Stenerbetrag von 24 Millionen 
Mark ergeben würde. Der nwärtig bereits bezahlte Portobetrag aber 
hat, wie man leicht sieht, die schöne Höhe von 60 Millionen Mark, Wenn 
also infolge der neuen Steuer nur ein Rückgang der Auflieferung von 
reichlich ein Drittel stattfindet — Herr Staatssekretär Krätke rechnet mit 
50 Prozent —, so wird der Steuerbetrag durch das Portomjnns verschluckt, 
der Fiskus erleidet vielleicht sogar einen Ausfall von 6 Millionen. Schon 
mit Rücksicht hierauf möchten wir es für sehr fraglich halten, ob der 
Antrag im Plenum des Reichs Annahme findet. 

Wie steht es ferner mit dem Wert der Ansichtspostkarte als Mittel 
zur Volksbildung, die beim Aufkommen der Ansichtskarten s0 sehr 
und mit Recht — in den Vordergrund gestellt wurde? Wenn auch leider 
zugegeben werden mul, dal manche Ansichtakarte besser der Verbreitung 
entbehrte, so darf doch auch diesbezüglich das Kind nicht mit dem Bade 
ausgeschüttet werden. 


Kleine Mitteilungen. 


Zur Leipziger Frühjahrsmesse. Die Musterausstellung der 
Firma Richard Scherzer & Fischer in Aue (Erzgeb.) im Kauf- 
haus Reichshof, II. Et. Koje 101—109 in Leipzig, erfreut sich zu jeder 
Messe des reichsten Zuspruches in- und ausländischer Einkäufer. Wenn 
wir für diesmal aus der überaus reichhaltigen Kollektion von Uhristbaum- 
schmuck, Lichthaltern, Blechspielwaren und Schulbedarf nur zwei Neu- 
heiten herausgreifen, #0 geschieht dies in der sicheren Voraussicht, dat 
dieselben für alle einschlägigen Geschäfte Zugartikel allersten Ranges 
abgeben werden. Es ist lies der Serpentin-Uhristbaumschmuck, 
der, in neuen, aparten Formen gehalten, durch sein zartes, irisierendes 
Farbenspiel unvergleichlich reizvoll wirkt und für die nächste Weihnachts- 
zeit den geschmackvollsten Baumschmuck bilden wird; es ist dies ferner 
die Christbuunm-Patentkerze „Unverwästlich*, eine weiße oder 


30 











geschmackvoll dekorierte Kerzenhtilse, in welcher die Kerze durch Feder- 
kraft, ähnlich wie in einer Wagenlaterne, oben wird, Es ist allgemein 
net daß ein Christbaum erst dann vollständig geschmückt erscheint, 
wenn die Kerzen aufgesteckt sind, und daß ein Baum mit niedergebrannten 
Lichtstümpchen einen ärmlichen Eindruck macht, Durch gen 
der Patentkarze „Unverwüstlich“ erscheint der Baum stets mit 
Kerzen bedeckt, auch wenn in Wirklichkeit nur Kerzenrestchen n a: 
handen sind. Daß beim Gebrauch der „Unverwiistlich“ die Kerze Deinen 
ge brennt, und daß ein Tropfen derselben vollständig ausgeschlossen 
bleibt, sind weitere Vorzüge dieser praktischen Neuheit, die wir au dieser 
Stelle nicht umerwähnt lassen möchten. Betreffs des Serpentin-Christbaum- 
schmucks sei noch darauf hingewiesen, daß derselbe aus gehärtetem Glas 
gefertigt wird und deshalb wesentlich haltbarer ist als der bisher in den 
Handel gebrachte Glas-Christbaumschmuck. 
Ansichtskarten mit Schreibraumaufder Vorderseite 
scheinen doch nicht, wie das Reichspostamt vor kurzem mitteilte, in ganz 


Buro 
A die nach- s 
achporto von 25 Centimos erhoben, Gerade um die Neujahrszeit machte 
sich dieser Mißstand besonders fühlbar; denn für Karten, die oft nur einen 
Gruß oder kurze Wünsche trugen, mußte dieses Nachporto ohne Ausnahme 
bezahlt werden. (Pap.-Ztg.) 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehöranden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 


und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Geschäfts-Verkauf. Frau Witwe A. Seifert in Dresden, 
Grunaerstraße 19, hat die von ihrem verstorbenen Manne seit 1881 be- 
triebene Papier-, Schreib- und Lederwarenhandlung, verbunden mit Buch- 
binderei, an Herrn Johannes Busch verkauft, 


Neues aus Papier- und Bchreibwarenhandel, IE POREBBEN 


zulässig zu sein. Wie die „Frankfurter Ztg.“ schreibt, wird, in 
ischen Orten gelangenz-ein . 


1906. Nr. 8. 


f Geschäfts-Usbernahme. Die Schreibwarenhandlung en gros 
der Firma Freund & Gottschalk in Kölna. Rhein ist in den Besitz 
des Herrn Kanfmann Wilhelm Schmitz übergegangen, der sie unter 


der Firma Freund & Gottschalk Nachf. weiterführt, 


Fragen und Antworten, 
Fragen: 


Welcher Kolloge könnte 5-90 Lange & Schroster Schreibschulen werschie- 
dener Nummern gebrauchen? Habe selbige Wegen Eisführung ande anderer Helto billigst 
abzugeben. Pratzsch, Freyburg a. U. 


Welche Firma liefert und führt die Formulare für Schüiler- Zu. zi d Abgang 
Journale an höberen Lehraustalten (Überrealschnien etc)? 


Kann mir einer der Herren Kollegen mitteilen, woher = eye 
| zu beziehen ist? Besten Dank im en 
x zuan 1. Boerner's Lehrbuch de aeese, A 
Aufl. 10% „Abt. 40 Stück, 2. Abt. 13 Stick en? 2. 8t tener, ch 
für sea tische und gewerbliche Tori lungen 10. Aufl, Beiden je 2 Er ad. 
Verlust. M. Hofmann, Papierhandlung, Melssen i. Sa. 


Bel. 


Antworten: 
L. N, in R. Haarposikarten fabriziert ferner die Firma Emil Storch in 
Wien VI, Krihirrae T. 


H.L. in B. Wenden Sie sich an das Spezialgeschäft in Lievdig-Bildern von 
Ka. Frieäiagader in Berlin NW, 6, Karlatraße 





28 liezu für einen Teil der Auflage eine Beilage von: "RC 
Brangs & Heinrich, Solingen, 
Veorkaufsstelle für „Kronenpapier* (zähes, braunes Einwickelpapier). 





chulbücher, 





Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung, von 


Friedrich Schneider in Lei zig. 


BES” Sooben neuerschienener Schalbächerkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- un. P 





'Für Ladengeschä äfte! 


Briefmarken \%, 


ss 
' gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
| A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


(2842 















Louis AIeHANN Briefordnerfabrik, 


Tech 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefter 
Leitz-Papierlocher. «.. 








Panierlocher PRUNIK 


Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 








Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandiung Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 


Seidenstr. 3. 
® . ’ 

Zeitschriften, «== 

9 Schulbücher. 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 

Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 

für süddeutsche Handlungen. 








Kalender, 


F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (Piaiz) | 


Geichäftsbücherfabrik - Buchdruckerei + Linlieranltalt # 
Goldene Medaille 





Prämilert ; !T. Paz Sew- u. Inseitr., 


Elusitell, Kallerslautern 1905 





Fade Ikmerke 


mn 
Sa. 1 für #4 Borlen & cn. Ih Karen Pre. D. — 
Ba. 2 f. 96 Sorten jo ä cn 15 Karten Fr. 1d,— 








Verkaufs-Alhum ir Anehtsptkartn 









— Billig! — Zur staubsicheren 
Gedisgene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbistung! einzig 


Usbersichtlichkeit! empfehlenswert! 





Zeitersparnis! A aan‘ Engl. Morenendecke, 
Hochrentabel! Eu Sram ren Blatigr.A0' /g>321/g em. 


Mk. 7.20. Na ia für so Sorten Fra 10.50 = Mk 6.40, 
Mk. 9.60. tranko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
j 





C. W. Hebart’s 
Buspeniwanen, 
Siegellack-Fahrik ent Kae 
törbe,Retieförbe besieht 
geogr. IBBI Bireft n.b.ält.,größt 
. Rinderinagen abeit 
oem billig. Sage beim 


Nürnberg Desnlegnee lang ob Bar 


Bl una Pu ee | | EREBI artan mi 10; Bi 
» oh braseme Teilyabin 
in allen Proislagen. 6 Zeetbar, Grimma 1 108 





A. KRAUS, 

Berlin S.0. 16, Adalbertatr. 44. 
Unübertroffene, reichhalti Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neubeiten, wie 
&enre-, Liebes-, Ostern- 

und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations-} 

und Kommunions- 
Gratulationskarten,, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


‚Is. Fabrikation, von den billigsten 

bis zu den tenersten Preisen. Vor- 

teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 

Ueber IX) Stilek im Gebrauch. — Probe | und Papierhandlungen. Muster 

blatt 15 Pig. {ranko. — Hoher Verdienst! n Berechnung. Bei Bestellungen 
obe 


2 Frobehücher 1.80 Mk. franko. itte um Angahe von Referenzen, sonst 
Arthur Kalimaen. u Re» Versand gegen Nachnahme, 


Würsburg. 
CE —— — 


gratis 


vance 





Jeder Kollege 
mit Vereinskundschaft 
verkasfte „plelend 

meine langjähr, erprobte, Außerst 
Mitgliederliste ait 


raktische 
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Kjel-Teif- Ih F-1olyi,‘ 


sToJ»[o :]3:7c1,1 
Weissenfels %. 












ee, 


- Buch- und Papierhandlung 





ir der Hauptstraße einer sehr verkehrs 
ichen Stadt m weostf, Industriebhesirk 

ce] gen, für Anfünger geeignet, anderer 
Tata roch Anunge n weten zum Preise von 

) zu verkaufen, Erfordor- 

Ar nah kchg oh Mk. #000. Adressen 
H. 9042 an dio Exp, ds, Bl, erbeten 


Kl. Ladengeschäft 


d. Papierbr. in mitt]. Stadt in Mittel- | 
wach, in unmittelbarer Nähe von 






Für Obifire-Insersie komm eins 


Gebähr ven 50 Pfg. in Anrechtung lie üe 


un, 





Nachweislich Mottes 


Ladengeschäft 


bis zu W000 Mk. Anzahlung gesucht 


Rud 


deutschland ausgeschl.) Off, mit gonnuer 





Beschreih. unt. H. 9040 an die Exp. ds. Bl. | Volkssch. u. Gymnas. gelegen, pass. 
für Buchbinder, ganz od. teilw, zu 

Kaufgesuch. verk, Auf Wunsch wird Känfer ins 
Zahlungsfähiger, tüchtiger Buch- | Gasch, eingeführt. Off. mit Ang, der 


binder sucht wirklich rentable 


Papierhandlung 
mit Buchbinderel ete, zu kaufen, am 
liebsten in Thüringen oder augrenz. 
Landen, mögl. in waldreich. Lage und 
in Ort über 10000 Einwohner. Of 
unt. F. 9019 an die Exp. ds. Bl. 


zur Verfüg. stehend. Mittel u. H. 9046 
an die Exp, des „Papier, u, Schreih- 
warenhandel*, Stuttgart. 


Buchhandlung un. Schreibwaren- 
Geschäft mit Kalserpanorama gegen 
Kasse zu verkaufen. Angebote an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart, unt. 6. 9084. 


Papier- u.Lederwarengeschäft 
mit Buchbinderei und Bildereinrah- 
mung in ein. Industriestadt Branden- 






burgs, 40000 Einw,, gutgehend, vor- 

Fir Chiffre-Insernie kımmt alae zügl. Lare, ist and. Unternehmungen 

U] Gebühr von 50 Pig. in Aarschuung halber sofort zu verkaufen, Verkanfs- 

preis ca. 12000 Mk. Off. u. H. 0045 

Gutgehende an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenbandel*, Stuttgart, 


Schreibwarenhandlung 


Buchbinderei 
Württembergs zu verkaufen 
unt, Sch. 41 an „Papier- u, Schreib- 


Stellen-Gesuche. 







Oberamtsstadt 
Öffert. 


mit in 


warenhandel*, Stuttgart. 
Gutgehende 
Papierhandlung, 


welche in meinem Hause fortbetriehen 
werden kann, krankheitshalber zu 
verk. Räumlichkeiten für Buchbinde- 





Für Obltre-Insaram kammi alas 
u Gebühr von 58 Pig. Im Anrechnung. 


Intelligenter Buchbinder u. Verkäufer, 
Leiter einer Filiale, Konntnisse in photo- 
graphischen Arbeiten und Artikeln, sucht 


anderweitig passende Stelle als Verkäufer 
rei u H “M eg oder Filialenleiter, Offert, an R. Krause, 
Nih, AB. epp, Bannheim, Oborstein a. Nabe, Wasenstr, 14 (laden) 





or 
































D.R.-P, Briefordner 
Einfachste, solid. Konstruktion! 


Briefordner D.R.-P. 
Boquemsto Handhabung ! 


„Tadellos“ 





Hoher Rabatt 
für Windermarkäuhr 


Man blättert darin, 
wie in oinem Buche! 


> nu 2 
Partig zum Kinordosa oder 
Horausnehmen der Sehriftstücke! 


Probe-Bzromplare gern zu Diensten! 


Fahrik für Rgiatratıren m und technische Ayparals J. Bodenheimer & Co., 


Frankfurt a. M.. Niddastrasse 00. 








eiormkaiten 
„Keureka”. H 


Muster- Mappen, -Etul, +Koffer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel-Nappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u, franko 


Kaiser-Silberhochzeits- |" —_ 
GedenKk- Ansichtskarte, 


entworfen von Hofrat Professor Donadini, 
Dresden, photob, Ausführung, hochge 
prägt mit 4 Porträts und histor. Bild der 

rauung und Silbermonogramm, hochge- 
prägt, Verkäufliche Karte für Grossisten 
1 Dutzend Kartenmuster nach Einsondung 
von 80 Pfg. franko. 


Th. Stephani, Zittau, 


Aug.-Allee 12, 





(Bufch & Toelle, Amitadt. 








ng 


kei 














Ernst Gethmann, 















. . Tüchtiger, solider Buchbinder, Jg 
Pa ıer-heschäft- a er Biegen i. W. 
Ladengeschäft Zwei äft in Dortmund. | a 
tätig sein kann. Badeort hevi n- gt, jed. mmer, SEHEN: u ra 
nieht Bedingung. Öffert. an H. Petersen, ” handi . H 
Verkauf, Heide i. Holst., Schuhmacherort 3, [O0 Bahmen-ı.Kartonn n- Hochstetter & Vischer 
BETRETEN EERE NORTON Junger, gelernter Buchbinder || fabrik re em Stuttgart 
in ines, solides apierwaron-(ie- . ” 
eh Ins jat per sofort In De ee me In Ban. VO Spezialität: verkröpfte Ralımen empfehlen bei billigsten Preisen 
Münc aan. jet per sofort infolge Schwerer Me mit gefraisten > re Be nun und größter Auswahl: 
ır dem Einkanfspreis zu verkaufen ‘ kranzkasten un ager in. 
nu = v da er vg zur weiteren Ausbildung unter be+|] D. B-@-M. 141881 a. D. R.-0.-M. 189869 Schreibwaren u. Papiere, 
ae Dass |scheldenen Ansprüchen. Off. d. d. || Leistungsfähige Bezugsquelle ||] Schul- und Kontorartikel. 
' üihrt werden. „San stire Oele genh. Exp. d. „Papier- u, Schreibwaren- || fürBuchbinderei- und Schreib- Spezialltät: Ganze Einrichtung 
such für einen Bachbinder adenmiero u, © N " " A De n 
un ) v ohnung Bere pro M aa Mk ” handel“, Stuttgart, unt. G. OS. | warengeschäfte, [521 von Schreibwarengeschäften, 
2 eobernahme des gesamten Warenlagers | 
Bene 2 en EN Schreibh 
Oftert. unt. 6. DU86 an die Exp. ds, Bl . 
Stellen-Ansebot mM Schreibhefte Bei Bestellungen 
Reeller Verkauf. Wegen Ver- tellen-Angebote. 1] aus 14 Kilo schwerem, und 
größerung sine and, Geschäftazweiges MuErrKRKkrK „| holsfreiem, weissem oder gelblichem | 
verk. sofort oder später preiswert Mg Mg Mg Mg u u Kansleipapier offeriert er rar u 
mein gut eingerichtetes Für Chiftre-Innerate kummi elne Rx 4 5 6 8 10 Bag. stark | seziane man sich stets auf: 
Ladengeschäft L_] asshr mon 30 Pig. In Anschzung Arun ERTEETTIETE GT „Papier- und 
nebst Kolportage und Buchbinderei U per 50 Stück [1796 x 
nahe einer großen Schule in der Ober- Sache für meinen Laden ein junges Horb a.N. Paul Christian Schreibwarenhandel, 
lansitz. Angeb. unt. G. 9035 an die , Mädchen, welches In der freien Zeit auch se . St tt t« 
Exp. des „Pnpier- und Schreibwaren- [a ee N, hate Nachtrag, | Spez.: Fabrikation von Schreibheften. u gar ® 
handel“, Stuttgart. Gardelegen. ' Eigene Liniioranstalt. Be 7 = 32 Z2e #7 ne 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 












Als eine gute, leistungsfänige Be- 
zugsquelle für ° 
Schreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
besonders empfohlen. [2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Nenelnrichtungen unter den 
kulantesten B gen und in 


bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musterausstellung 





Schaufenstergestelle 


in Messing, fein r eilt, Stahl ste. 
f-1 


7 Gravuren für Hand- und 


Tügliche Lieferung 
F,, karguisct, > 

ed, 1 
“rverkäufer B° 





mn 


Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tabrizieren als Spezialität: 


N\ Zeichenblöcke | wäre 
= 7, eichenständer | 200 Lagersorten. 


Wir bitten unseren neuen Illustrierien Katalog zu verlangen. 
Von uns unbehamnien Firmen Referenzen erbeten, 


i mit der Rolle [2) 
Briefordner ErA "bester Hebelordner, 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 


Richard Scherzer & Fischer 
Christbaumschmuek-, Liehthalter- und Spielwarenfabriken : 
Aus i.era. Lauscha ı m. Olbernhau ice. 9 


(Blech) (&las) (ltolx) 























is Telephon:; Aue 259. 


Glas-Christhbaumschmuck und Lichthalter. 


Grosse Auswahl in billigen Glassortimenten. 12 
Sensationelle Neuheiten: 


„Serpentin-Christbaumschmuck“. 
Christhaum-Patentkerze „Unverwästlich‘. 


Blechspielwaren: Konkurrenzlose ı0 Pf.-Artikel. 


Frühjahrsartikel, Ballschläger, 
Kindergarten eräte, Kreisel, 
Reiten, Füllartikel. 


Federkasten, Lineale 


Schreibutensilien: Reissschlenen, Winkel usw. 


Zur Messe in Leipzig: Kaufhaus „Der Reichshof‘, 
Koje Nr. 103-109, II. Etg. links, 








Holzspielwaren: 
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Erb Nae IN 
f‘ N Leipie, 2 % 

\ Hautfohufflempel-Faßrik 
\ % 2, U Graviranstalt ns 


Neun Catsioge gratis nu“ 
Qerkäurer 









Gesangbücer-Fabrik 
CHI EIET EAN 


Orbbies Eraplissement dirsr 
Brand in Sösdeutschland » 
Kager und Anfertigung fası 


aller Landes-Gesang-Bücıer 
Reichhaltige Destr han # Umtany 
ralchen Platten end Stempel: Material ) 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzäglichen 
Kanzleitinte, erst dunkeiblan, dann tief 
schwarz, unverwisouhar, für Bohörden, 
Verwalt,, Schulen, Boafttaeto., bestelle man 
kostenlos und portofrel 
nesterte Uflerte bei 


ten 
Dr. Pitschke, (ten. ia, Bonn. 











Leipziger Buchbinderei- 
Aktiengeselischaft 
vorm. Gustav Fritzsche 
(Huraingt mit der Yrüharın Firma 
„Senieigte Dany) oe Busehacı & 0a.) 
Leipzig rYiltal« Berlin 8, 42 
fabrizieren ala Spezialität 


Albums aller Art 
Pruacehtvolle Neuheiten 
in Pastkartun-Alben, Amatear-Phote-Ahen 


Illustriert, Prein- Katalog gratis u. frko, 


—— YHes-Musterlager —— 
Kaufhaus Grosser Saal, Hand No. 169 


(283 





Siegel- „. Eti- 


marken ketten 
Ieder Arı 


geprägt, gedruckt, lithographiert etc. 
ferzigt als Spezlalltär billigst 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und Geschäftsbücher 
Quittengsmarken und Papierwaren, 








Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern un! Kartonschihler, 
Plakate, Etiketten, 
Schanfensterkiammern otc, 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
| Billige Preise, Musterbogen franko, 

| /iederverkäufern hoben Habatt, 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 
Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glacd- und Moirtpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 


PBuntgapiere: 





mm mmmmmmmmmmmmmmmmmmm——ä——— |  — — — ———— — — — — 
Verantwortlieher Rodakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Bachbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 
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Me; 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerle, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Fauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnements und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Baupiblattes. 


1. Yahrgang. 





Die Entwicklung unseres Schreibgerätes. 


Solange es Sprachen gibt, bestand auch das Bedürfnis, für den 
flüchtigen Klang des Wortes Schriftzeichen zu schaffen, um es durch diese 
baldigem Vergessen zu entreißen. Hand in Hand damit mußte das Be- 
streben gehen, diese Schriftzeichen möglichst markant und einfach zu ge- 
stalten und ein Mittel zu finden, sie auf leichte Art auf das zu ihrer 
Aufnahme bestimmte Material zu bringen. 

Unser Schreibgerät hat also eine lange Geschichte, und es muß für 
uns, die wir heute mit Stahl- oder sogar Goldfüllfedern hantieren, interes- 
sant sein, zu erfahren, womit sich unsere Vorfahren beholfen haben, 

Man kann in der Entwicklung unseres Schreibgerätes deutlich zwei 
Perioden unterscheiden. In der einen, der älteren, werden die Schrift- 
zeichen in das zu ihrer Aufnahme bestimmte Material durch einen härteren 
Viegenstand eingeritzt. Im alten Babylon hat man ganze Bibliotheken 
aufgefunden, deren Benutzung nur etwas „beschwerlich“ sein mußte, da 


ce $futtgart, 2. März 1906. &o> > 


meister früherer Jahrhunderte empfehlen immer als die allein brauchbare 
Feder den Gänsekiel; so gibt z, B. Newdörffer in seinem berühmten Werk; 
„Die Schreibkunst“, unter Erwähnung ibm zu Gesicht gekommener, seiner 
Ansicht nach wenig brauchbarer Federn aus Metallblättchen, eine genaue 
Anleitung, wie man den Gänsekiel zu einer guten, brauchbaren Feder 
schneidet, 

Auch in der letzten Zeit der Gäinsefeder Iıat der Schreiber noch stets 
seine Freude an einer schön zugestutzten Feder; #0 bedankt sich z. B. in 
ihren Memoiren die berühmte Schauspielerin Baner bei ihrem Brader bestens 
für die schön geschnittenen Federn, die niemand so gut zuzuriehten. ver- 
stände wie er! Und sie war doch sicher damals „up to date“, 

Das Bestreben, die Zeit und Mühe des Schneidens der Rohr- oder 
Gänsefeder zu ersparen, hat, wie erwähnt, schon früh zu Versuchen ge- 
führt, Federn aus Metall zu fertigen. So bewahrt das Museum der Stadt 
Bonn die in den Abbildungen 1 und 2 wiedergegebenen, aus römischen 
Zeiten stammenden Bronzeröhren auf. Dieselben laufen in eine gespaltene 





1. Bronzefeder, 19 cm lang, Fundort: Frechen bei Köln, Entstammst dem 1.—2, Jahrhundert m. Chr, 


4% Römisches Tinten» 
fass aus Ton, Fundort: 
Bingerbrück, Ent- 
= stammt dem 1, bin ı. 
Jahrhundert n. Uhr, 













% Br 
die Autoren ihre Gedanken auf Ziegelsteinen niederlegten, Nicht viel 
weniger umständlich war das Verfahren der alten Germanen, die wichtige 
Aufzeichnungen durch Eingraben in Buchenstäbe, daher „Buchstäben“, 
bewerkstelligten. 

Römer und Griechen benutzten das geschmeidigere Wachs, füber- 
zogen damit ihre Schreibtäfelchen und gruben dann mit dem eisernen Griffel 
(Stylos) ihre Worte hinein 

Weit in ihre Zeit hinein reicht aber schon das Verfahren der zweiten 
Periode, in dar eine dem Schreibgerät entströmende Flüssigkeit — Tinte 
auf das Material, sei es Pergament oder Papier, fließt und so die Buch- 
staben bedeutend müheloser zur Erscheinung hringt, 

Griechen und Römer schrieben ebenso wie die alten A ter und 
wie heute noch zum Teil Türken und Araber schreiben, mit einem als 
Feder zugespitzten Rohr, dem Kalamns. 

Doch wird auch damals schon die Gänsefeder bekannt gewesen sein, 
die fast das ausschließliche Schreibgerät des ganzen Mittelalters und der 
Neuzeit bis in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts hinein war, 

Ausdrlicklich als das eigentliche Schreibgerät des Gelehrten erwähnt 
sie der Bisehof Isidorus von Serilla (594—626), dem wir zum großen Teil 
die Kenntniss der alten Klassiker verdanken. Seitdem hat die Gänse- 
feder, wie gesagt, unbestritten das Feld behauptet; wenn auch von Ver- 
suchen berichtet wird, an ihre Stelle metallene Federn zu setzen, #0 müssen 
diese damals nicht besonders günstig gewesen sein. Die berühmten Schreib- 





Gänsokiolfoder, al ikdet in dem Werk einen 


onzefeder, Ib em lang, Fundort: Bingerbrück, Entstammt dem 1,—2. Jahrhundert n. Chr, 











8 Eilfeder. 


9, Spitze nach unten gebogen. 


a u nl 


10. Spitze nach oben gebogen. 


7. Rundschriftfeder, 


altfranzösischen Schreibmeisters, 


Spitze aus und vereinigen so Halter und Feder, Interessieren wird auch 
das römische Tintenfall aus Ton laut Abbildung 8. Der Mangel eines 
biegsamen und elnstischen Metalles ließ jedoch eine wirklich brauchbare 
Metallfeder vorab nicht entstehen. Gutes Material gab erst die Verar- 
beitung des Stahles, Der Engländer Wise, der auch zuerst Anf des 
vorigen Jahrhunderts die Massenfabrikation von Federn aus dünnem = 
blech unternahm, zilt, wenn anch nicht unbestritten, als der Erfinder der 
Stallfeder, Vielfach wird ihre Erfindung auch dem Königsberger Schreib- 
lehrer Bürger zugeschrieben. Da diese Stahlfedern aber nach dem Verfahren 
Wises das Stück noch immer 10 Pfennig kosteten, so hielt sich noch lange 
der Gänsekiel als das gebräuchlichste Schreibgerät bis Mitte des vorigen 
Jahrhunderts. 

Um diese Zeit gelang es John Mitchell, die Federnfabrikation durch 
Erfindung geeigneter Maschinen bedeutend billiger zu gestalten und die 
Benützung der Stahlfeder so jedermann zu ermöglichen. 

Der ungeheure Fortschritt, der damit gegeben war, zeitigte aber 
bald auch großen Nachteil, Während bisher jeder sich den Günsekiel für 
seine Hand passend zugeschnitten hatte, nalım er num die vom Fabrikanten 
wabllos, ohne System herausgebrachten, mit gar nicht zutreffenden Be- 
zeichnungen versehenen Federn zur Hand, und selten fand jemand eine 
seiner Fingerhaltung und Handstärks entsprechende Feder, Dazu kam 
folgendes : 

In England fingen nach dem Aufkommen der Stahlfeder die dortigen 


Ca og 
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Schreibmeister an, mit spitzen Federn zu schreiben. Die Schrift gefiel 
allgemein und verleitete die deutschen Schreiblehrer, auch mit spitzen 
Federn zu schreiben ohne Würdigung des elementaren Unterschiedes, dab 
der Engländer nur rundliche, Inteinische Buchstaben hat, der Deutsche 
dagegen spitze, deutsche Schreibschrift, die bisher nur mit der stumpfen 
Gäünsekielfeder, als einer iE „Spitzer Rundschriftfeder* chrieben war, 

Da nun trotzdem die Schreibvorlagen vermöge der nadelspitzen 
Werkzeuge und rn Hilfsmittel der Kupferstecher and Lithographen 
ein schönes klares Bild abgaben, so wurden sie «as verderbliche Vorbild 
für den Schreiber, der mit einer Stablfeder unmöglich die apitzen Buch- 
staben, wie seine Vorlage, schreiben konnte, Infolgedessen schlichen sich 
in unser deutsches Schriftwesen unvermerkt Trugformen ein, da Jas 
falsche Mittel, die spitze Feder, nicht za dem damals erstrebten Ziel, der 
möglichst spitzen Gestaltung der Schrift, führen konnte. 

So quälte sich das deutsche Schriftwesen in diesem, ihm nicht pas- 
senden Gewande bis zu Anfang der achtziger Jahre des vorigen Jahr- 
hunderts heram, da ihm ein Reformator, der segensreich nur auf Grund 
mithevollster Studien der geschichtlichen Entwicklung des Schriftwesens hätte 
wirken können, nicht erstand. 

Es fand ihn erst in Friedrich Soennecken, der diese Vorbedingungen 
glänzend erfüllte. Schon als Schüler war er nicht nur ein Schünschreiber, 
sondern er verstand auch die Schrift als Kunstobjekt zu betrachten. 
Diese Liebhaberei wurde für ihn bald zur Lebensaufgabe, In jahrelangen 
Studien erforschte er an den Handschriften und Denkmälern der Biblio- 
theken Deutschlands, Italiens, Frankreichs und Englands den Entwicklungs 
gang unserer Schreib- und Druckschriften. 

Die Früchte seiner Studien, die ihn nun befähigten, zu erkennen, 
woran unser Schriftwesen krankte, legte er nieder in seinem auf breite 
wissenschaftliche Grmndiage gestellten und trotzdem äußerst frisch ge- 
schriebenen Werke: „Das deutsche Schriftwesen und die Notwendigkeit 
seiner Reform“. 

Die bier anf Grund seiner Forschungen gezogenen Konsequenzen 
lassen ihn unsere deutsche spitze Frakturschrift als „Mißbildungen und 
Produkt eines schlechten Geschmacks“ verwerfen und allein der runden 
lateinischen Schrift, die bedeudend klarere Schriftbilder abgibt und leichter 
und schneller zu schreiben ist, ala Gebrauchsschrift und Schulschrift 
Existenzberechtigung zuerkennen. 

Trotzdem war sich Soennecken klar, daß die viele Jahrhunderte lang 
geübte Frakturschrift nicht so schnell der lateinischen weichen wiirde, 
und er setzte darum auch zugunsten der deutschen Schrift sofort die ihm 
gewordene Erkenntnis, dad die Gestaltung der Feder Rechn tragen 
= der Art unserer Schrift und der Individualität jeder Hand, in die 
Tat um. 

Auf Grund der ihm möglichen schriftwissenschaftlichen Kritik schuf 
Soennecken ein neues System fir die Formen und Konstruktionen der 
Federu, Es beruht kurz gesagt auf dem Prinzip, dad die Gestaltung der 
Feder sich richten maß nach der Form der Hand und der Gewohnheit 
der Fingerhaltung. Soenneckens System befreit die Hand damit von der 


Tyrannei einer Feder, die ohme Rücksicht auf die Eigenart der Hand 
und die Gewohnheit des Schreibers fabriziert wurde. 

Er konstruierte zunächst für die als Zierschrift geltende Rundschrift 
die Rundschriftfedern (Abb, 7); bald daranf folgten für gewühnliche Schrift 
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die Eilfedern (Abb. 8), die durch ihre Konstruktion der Hand die Arbeits- 
leistung, die Grundstriche durch Aufdrücken herrorzubringen, abnehmen 
und so das Gefühl der Ermüdung vom Schreiber abhalten, 

Für gestreckte Federhaltung schuf er Federn mit nach unten ge- 
bogener Spitze (Abb. 9), für steile Federhaltung solche mit nach oben 
van ee Spitze (Abb, 10). Für die einzelnen Grundformen wählte er 
dann weiter mit Rücksicht auf die verschiedene Stürke der Hand drei 
Größen. Alles teilt er in für den Känfer äußerst übersichtliche Gruppen 
ein, die jeden sofort ie für ihn zu wählende Feder erkennen lassen. 

Von diesem eigentlich »o naheliegenden und doch, wenigstens be- 
züglich unseres Schreibwesens, erst von Soennocken realisierten Gedanken, 
auf Grund der vorher zu gewinnenden Erkenntnis seiner Gebrauchsfähigkeit 
einen Gegenstand zu fabrizieren, ging Soennecken stets aus, wenn er einen 
neuen Artikel des Schreibfaches auf den Markt brachte, 

Wenn wir also auch einem Engländer den Ruhm gerne zuerkennen 
wollen, die Stahlfeder jedermann zugänglich gemacht zu haben, so ist 
es doch deutschem Forscherfleiß vorbehalten gewesen, für alle Zeit die 
Grundsätze gefunden und festgelegt zu haben, nach denen die Gestaltung 
der Federspitzen zu geschehen hat. 


Kleine Mitteilungen. 
Berlin. Der vom Berliner Magistrat genehmigte Etat für 1906 
über Geschäftsbedürfnisse enthält u. a. für Schreibmaterialien einen Posten 
mit 1938000 Mark. 


Personal-Naohrichten. 


Alle kioher gehörenden Mitteilungen findon kostenlos Aufnahme und wird um 
Mitarbeit geboten. 

Auszeichnung. Anläßlich des Geburtafester Sr. Maj, des Königs 
von Württemberg wurden die beiden Inhaber der Papier- und Kunst- 
handlung L. Schaller in Stuttgart, Herr Kaufmann Emil Schaller 
und Herr Kaufmann Max Schaller, durch Verleihung des Titels eines 


Hoflieferanten resp. eines Hofkunsthändlers ausgezeichnet. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Gibt es oln Mittel, um die im Schaufenster verblaßten Lederwaren, wie 
Albums, Etais etc., wioder aufzufrischen, d. b. die Gegenstände wieder verkäuflich 
zu machen? W. H. in 0. 
Welcher Kollogo kann % Költzsch, Rochenbuch für Volks- und Mittelachulen 
in acht Heften, Heft Sa, gebrauchen? Würde dieselben billig abgeben. 

Johannes Hansl, Löbejün. 
Antworten: 


3. F, in W. Formulare für Schüler-Zu- und Abgungs-Journale an böberen 
Lohranstalten liefert F. Kabm, Frankeuberg (Hieus.- Nass.). 


Briefkasten der Redaktion. 


A. 8. in $S. Lieferant der Spezialität „Serpentin-Christbaumschmuck“ ist die 
Firma Scherzer & Fischer in Aue |, Erzgeb. Wir verweisen gleichzeitig auf dns 
diesbezügliche Inserat dieser Firma in vorliegender Nummer, 
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Muster-Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel-Nappen, 
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Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u, franko, 
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sur feinste, 10 St. verschiedene Sorten 
Mk. 1.—, 100 St. Mk. 8.— per Nachnahme 
frunko durch a7 
©. J. Scherer, Christiaula, 
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buchhandlung von 
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A. Bostelmeyer, Hamburg P. 11. 
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mit Rolle wirbographiiche Mnfat. 
(Deutsches Reichs- Patent) 
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Verlangen Sie bitte und Blocks 


mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


fabrizioren als langjährige Spezialität 
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Arthur Iullzuann. Bechbindermeisten, Näh. M. Hepp, Mannheim. 
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Platten-Album „Soteria‘. 


Die Sammel-Album-Fabrikation zieht immer weitere Kreise. Den 
Alben für Briefmarken, Postkarten, Photos, Depeschen, Liebig- und anderen 
Reklamebildern folgen in dem D. R, Patent „Soteria* zwei Sammelalben 
von tatsächlich praktischem Werte, „Soteria* sammelt resp. hält die Platten 
der über die ganze Erde verbreiteten Musikwerke und Sprechmaschinen, 
die wertvollen Negativplatten des Photographen und Amateurs. Ganz 
besonders das Negativplatten-Album hat auch für den Papierwarenhändler 
weitgehendstes Interesse, da sich überall Amateurphotographen finden, die 
sich praktische Neuheiten gern zulegen. Die Alben repräsentieren sich in 





roten und grünen Einbänden von außen schmuck und solid, Ihre eigenartig 
konstruierten Kulissen nehmen die Platten anf und schützen sie vor Ver- 
letzungen. Die Platten werden, derart untergebracht, vor unnötigem Be- 
tasten bewahrt und jede einzelne ist rasch aufzufinden, da ein im Album 
angebrachtes ter die Uebersicht erleichtert. So das Schüne mit dem 
Nützlichen verbindend, eignen sich diese Alben zu wertvollen Geschenken 
bei allen passenden Gelegenheiten. 

Was die Schallplatten-Alben anbetrifft, so finden auch diese ihre 
Abnehmer, denn immer mehr, in Stadt und Land, hört man die Grammo- 
phons, Zonophons, Polyphons, Aristons, und wie diese so beliebten Sprech- 
und Musikmaschinen alle heilen, ertünen. 

Die Abbildungen zeigen die beiden Verwendungsarten des Patentes, 
Hergestellt werden die „Soteria“-Alben von der Firma C, Ruff, Kirch- 
heimbolanden (Rheinpfulz). 





Gegen die Ansichtskartensteuer. 


‚Wie zu erwarten war, sind die mon drug Kotporationen allüberall 
begreiflicherweise bestrebt, dem Zentrumsplan der Ansichtspostkarten- 
steuer den Lebensfaden zu unterbinden. Versammlungen werden abgehalten 
und Eingaben an Behörden und einflußreiche Persünlichkeiten zur Ab- 
sendung gebracht, In allen Fällen istman darin einig, daß der blühenden 
Ansichtskartenindustrie und den damit zusammenhängenden Faktoren ein 
schwerer Schlag versetzt würde, falls die geplante Steuer Gesetzeakraft 
erlangen würde, was uns indessen immer unwuhrscheinlieber vorkommen 
will Wäre es doch geradezu unglaublich, wenn derartige schwerwiegende 
Gründe, wie solche gegen die Einführung dieser Steuer ins Feld geflihrt 
werden können, ohne die gewilnschte Wirkung bleiben würden. 

Auch der Elsaß-Lothringische Papierhändler- und 
Buchbinder-Verein hat er 1 enommen, seinen Einfluß nach 
bester Möglichkeit geltend zu machen, Mudem er an die 15 Elsaß-Lothr. 
Reichtagsabgeordneten sowie an die Handelskammer in Straßburg eine 
Eingabe folgenden Wortlauts ergehen ließ: 

„In der Stenerkommission des Reichstags ist folgender Antrag an- 
genommen worden; Postkarten mit Abbildungen (Ansichtskarten), die im 
Inland zur Beförderung aufgegeben werden: Steuersatz 2 Pfeunig von 
jeder Karte, 

Eine Steuer auf Ansichtskarten muß ohne weiteres die blühende 
Postkartenindustrie ruinieren, da die Fabrikanten die Steuer auf die kleineren 
Verkäufer abwälzen werden, diese aber eine Steuer von 2 Pfennig für die 
Karte (= ungefähr 50 bis 200%, vom Herstellungswert) unmöglich tragen 
können. Der Verkäufer müßte also den Verkaufspreis erhöhen, wodurch 
aber ganz ohne Zweifel eins derartige Abneigung des Publikums gegen 
die Ansichtskarten hervorgerufen würde, daß der Umsatz ganz erheblich 
nachließe, ganz abgesehen davon, daß der Ausfall an Porto für den Fiskus 
wohl mehrfach den Stenerertrag übersteigen würde. 


Wir ersuchen daher Ew. Hochwohlgeboren ganz ergebenst, im 
Reichstage geil, dafiir wirken zu wollen, daß von jeder Besteuerung der 
Ansichtapostkarten abgesehen wird. Des Dankes aller derjenigen Geschäfte 
in Eisaß-Lothringen, welche ganz oder teilweise vom Vertriebe der An- 
sichtspostkarten leben müssen, dürfen Ew. Hochwohlgeboren dann ganz 
gewiß versichert sein. 

Hochachtungsvollst 
Els.-Lothr. Papierhändler- und Buchbinderverein.* 

Wie die „Pap.-Ztg.“ schreibt, sind die Mißbilligungen über die 
Ansichtskartensteuer so allgemein und die Gründe für ihre Einführung so 
schwach, daß dem Vernehmen nach der Reichskanzler nicht beabsichtigt, 
die Annahme dieser Stener dem Bundesrat zu empfehlen, Somit ist be- 

tindete Aussicht vorhanden, daß die Postkartenindustrie von dieser 

uer verschont bleibt, auch wenn sie vom Reichstag angenommen würde 
Wie dieselbe Zeitschrift zu berichten weiß, verlautet Dleigess aus par- 
lamentarischen Kreisen, daß sich auch im Reichstag keine Mehrheit fir 
diese Steuer finden wird, Man kann also wohl mit mehr Ruhe als seither 
dem Lauf der Sache entgegenschen. 


Spielwaren aus Holz und Blech für die Frühjahrssaison. 


Es wirkt stets belebend auf die Geschäfte unserer Branche, zur 
Frühjahrssaison gangbare Neuheiten in Kinderspielwaren an der Hand zu 
haben. Es sei daher auf die _nenen Spezialpreislisten der Firma Richard 
Scherzer & Fischer in Aue i. $, (Hanptsitz), Olbernhan i. Erzgeb, 
und Lauscha, S,-M,, aufmerksam gemacht, die eine große Anzahl nener 
Spielwaren aus Holz und Blech aufweisen, 

Vor allem ist die bedeutende Auswahl in Kindergartengeräten, 
woron diese Firma en. 200 verschiedene Sorten erzetigt, zu erwähnen und 
zu bemerken, dal diese Geräte richtig gebrauchsfähig, stabil und solid 
hergestellt und die Eisenteile (nicht etwa Blech) fest mit den durchaus 
dauerhaften Stielen verbunden sind, 

Als ein weiterer Artikel ist dann das allgemein sehr beliebte 
10 Pfennig-Möbel, —_ und gemalt, als eg für Puppen- 
und Schlafstuben, -Küchen etc. passend, zu verzeichnen. Hiervon fertigt 
die Firma in geschmackvollster Ausführung ca. 20 verschiedene Dessins, 
als: Vertikow, Kommode, Bank, Tisch, Bett ete, 

Einen Hauptwert legt die Firma auch auf den Ausbau ihres Sortiments 
in 10 FE FDA EENN: Während sie am ar» nur wenige 
Dessins dieser Branche auf den Markt brachte, hat sie heute doch ein 
Sortiment von ca. 50 verschiedenen Artikeln. Unter anderem fabriziert 
sie Pnppenwagen, radfahrende Reiter, Kaffeemtihlen, Kochherde, Loko- 
motiven etc. etc, Durch hervorragende Ausführung, brillante Lackierung 
(jedes Stück dreifarbig), bei allen Sorten eingeführte praktische Neuer n 
und praktische Verpackung (& 1 Dutzend im Karton), zeichnen sich diese 
Blechspielwaren besonders aus, 

Auch nicht zu vergessen sind die vielen anderen Frühjahrsartikel, 
z. B. Kreisel, Reifen, Federkasten, Lineale, Winkel, Reissbretter ete., 
worin die Firma auch mit zu den leistungsfähigsten zu zählen ist. 

Doch nicht nur auf diesem Felde bietet die Firma Hervorragende, 
sondern auch anf dem Gebiete der Glas-Christbaumschmuck- md Licht- 
halterfabrikation ete. Neu ist auch die Patentwunderkerze „Unverwüstlich“. 

Indem wir noch auf die umfangreiche Kollektion in Kassetten und 
Trahen zum Füllen aufmerksam machen, empfehlen wir unseren Lesern, 
die sich für vorstehende Erzeugnisse interessieren, sich die ge 
listen der Firma Richard Scherzer & Fischer in Aue i, Erzgeb, kommen 
zu lassen, Zur Erleichterung des Versandes unterhält betr, Firma auch 
ständige Musterausstellungen und Warenlager unter eigener Firma in 
Berlin 0, 112, Scharnweberstr, 74, in Breslau, Vorwerkstr, 29II und in 
Leipzig, Brühl 89 II. 


Moderne Laden-Einrichtungen. 


Moderne Laden-Einrichtungen sind heutzutage für alle Ladeugeschäfte 
notwendige Erfordernisse. Wie im Iumern, so insbesondere nach außen 
hin sind dieselben geeignet, anf das Publikum vertrauenerweckend und 
anziehend zu wirken, d. h. zar Besichtigung der geschmackvoll arrangierten 
Schaufensterausl: und zum Eintritt de sauber eingerichteten Laden 
einzuladen. Geschmackvoll arrangierte Schaufensteranslagen nach heutigen 
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Ansprlchen sind nur möglich mit Hilfe moderner Schaufenstergestelle, und 
ein nach heutigen Begriffen sauber eingerichteter Laden ist gleichfalls 
nar denkbar unter Zuhilfenahme der auf das Auge des Publikums wohl- 
tuend wirkenden modernen Innen-Einrichtungen. 

Nicht nnr in den großen Städten, nein, auch in den mittleren und 
kleinen Städten, ja sogar auf dem Lande, zieht das Publikum im allgemeinen 
den modern ausgestatteten Laden dem altväterischen vor, d. h. es lenkt 
seine Schritte mehr nach ersterem als nach letzterem, Aus diesem Grunde 
ist es auch erklärlich, dal das Streben der Ladeninhaber immer mehr 
darnach geht, diesen Schwüchen des Pablikums Rechnung zu tr&gen und 
Nutzanwendung und Vorteil darans zu ziehen. Dies geschieht durch Ver- 
vollständigung der Laden-Einrichtung und durch wirkungsvolle Aus- 
stattung der Schaufenster. Die gemachten Erfahrungen lassen dabei stets 
darauf hinzielen, für die Verkaufsgegenstünde miglichst glünstige Plätze 
zu schaffen, an denen sie dem Auge des Käufers sichtbar sind, denn die 
in verschlossenen Kasten und Schiebladen verborgenen Gegenstände finden 
erfahrungsgemäß weit weniger Ahnehmer, als die offen oder in Glaskäisten 
zur Schau gebrachten Artikel, Ein im Schaufenster oder im Laden unter- 
gebrachtes gefälliges Arrangement ist geeignet, Käufer anzulocken, und 
s0 manches findet dann noch nebenher seinen Mann, denn wer sich durch 
die günstige Wirkung eines derartigen Arrangements anlocken läßt, ist 
in der Regel anch kanflustig. 


Damit im Zusammenhange steht die Kunst, Neuheiten und sonstige. 


Artikel, deren Absatz mehr oder weniger auf Gelegenheitskäufe angewiesen 
ist, in günstiger Weise vor das Auge des Käufers zu bringen. Dies ist 
wieder nur möglich mit Hilfe von Ladentischanfsätzen aus Glas, Glas- 
Zistten, Glasschränken und praktischen Gestellen aller Art, wie sie von 
en einschlägigen Geschäften in der mannigfaltigsten Art geliefert werden. 

Wir möchten bei dieser Gelegenheit auf die Firma L. Beyfuß 
in Frankfurt a. M. hinweisen, welche seit Jahren als Spezialität komplette 
Ladeneinrichtungen in einfacher wie in feinster Ausführung liefert. Ins- 
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besondere befaßt sich genannte Firma, auf deren Inserat in vorliegender 
Nummer hierdurch aufmerksam gemacht sei, mit der Umänderung, d. h. 
mit dem Modernisieren von Schaufenstern und Ladengeschäften, wofür 
sie beste Zeugnisse an der Hand hat. Ein solches der Firma Ferd. Ham- 
berger, Papierhandlung, Bachdruckerei und Etikettenfabrik in Pforzheim, 
bestätigt z. B. die wirklich vornehme Ausstattung, die durch die in echt 
Mahagoni mit Kristallfacetten-Verglasung ausgeführten Schaufenster er- 
reicht wurde. Eine derartige Modernisierung seines Ladens wird kein 
Geschäftsmann bereuen, deun die Auslagen dafür machen sich erfahrung»- 
gemäß bald durch erhöhten Absatz bezahlt. 


Kleine Mitteilungen. 


Zur Ansichtspostkartenstener. In Leipzig .protestierte 
dieser Tage eine über 3500 Personen zählende Versammlung von Arbeit- 
gebern und Arbeitnehmern des graphischen Berufs gegen die geplante 
Besteuerung der Ansichtspostkarten, weil diese Tausende von Arbeitern 
brotlos machen wiirde. 

Schreibmaterialien-Lieferungin Stuttgart. Die Liefe- 
rung des Bedarfs der städt. Kanzleien in Stuttgart an Schreibmaterial und 
der städt. Bauämter an Zeichenmaterial wird für das Etatajahr 1906 ver- 
geben. Bedingungen nsw. sind auf dem Rathaus, 1, Stock, Zimmer Nr. 111, 
zu erfahren. Offerten mit Mustern und Preislisten sind bis 10. März 
abends 6 Uhr an die städt. Schreibmaterialienverwaltung in Stuttgart ein- 
zureichen. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher geböremden Mitteilangen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten sım rege Mitarbeit gebeten 


f Geschäfts-Eröffnung. Herr Paul Otto eröffnete in 
Reichenbach i. V., Albert-Platz 6, eine Papier- und Schreibwarenhandlung. 


Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken \% „ir 
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Friedrich Schneider in Leipzig. gen 
epreise grat. u. franko. 
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| A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 





Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs-Patent) 


anerkannt bester 
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Muster - Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Nappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u, freue, 


Norwegische Ansichtskarten, 
‚nur feinste, 10 St. verschiedene Sorten 
Mk. 1,—, 100 St. Mk. 8,— per Nachnahme 
franko durch 10047 
©. J. Scherer, Christiania. 
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Aktiengesellschaft 


Papier- und Schreibwarenhändler, 


die aut eine reichhaltige Bezugsquellen» Liste einschlägiger Artikel 
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Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland, 
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Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 
Verlag des u rm: Anzeigers für Buchbindereien, 
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Par Chilre-Insernto kımmi las 
Gebihr von 40 My. in Anrechnung 


Feinere 


Buch- und Papierhandlung 


au der Hauptstralo oiner sehr vorkehrs 


reichen Stadt im westf, Industriobezirk 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 
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| Junger Mann, 


| 
21 Jahre alt, gelernter Buchbindor u, Ver 
| käafer, zurzeit in grüßerem Dotailgenohäft 
tätig, mit der Papiarbranche gut vertraut 

















39 


N el-Teif- 11 7-1 oJ u]. 
sTojsJo -71:7Cc],1 
Weissenfels %. 















D.R.-P. Briefordner 


Einfachste, solid. Konstruktion! 


Briefordner D.R.-P., 


„Tadellos“ 


Bequemste Handbabung ! 
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Papier-heschäfts-Vorkauf. 


Ein solldes Papierwaren-Geschäft 
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Buchhandlung und Buchbinderei, 
vollständiger Werkstattelnrichtung 
und Ladeneinrichtung, enlber 
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Stadt- und Landkundschaft, mit ge- 
samtem Warenlager an zahlungs- 
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verkaufen. Offert, unter K. 9051 
an die Exp. d. „Papier- u, Schrelb- 
warenhandel*, Stuttgart. 


Gutgehende 


Papierhandlung, 


welche in meinem Hause fortbetrieben 
werden kann, krankheitshalber zu 
verk. Räumlichkeiten für Buchbinde- 
rei vorhanden, [9015 

Näh. M. Hepp, Mannheim. 


Existenz- Angebot. 
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Schreibw..Handlung in Frankfart 
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die Exp, des „Papier- nnd Schreibwaren- 
hamdel*, Stuttgart. 
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Kasten No, 1 


tuch-Notes 


von 


Stempel 


Kompo- 

sition, 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 


in Adelsheim (Baden). 


Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zugsquelle für 
Schreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 


wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen, [2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neueinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele Au- 
erkennungen zur Verfügung stehen 

Beständize Musteransstellung. 
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In modernster Ausführung liefert 


L. Beyfuss, Frankfurt a. M, 
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Notizbüchern, 
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- unbekannten Firman 
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Stuttgart 


Seidenstr. 3. 









Kalender, 
Lieferungswerke, 
Schulbücher. 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 
Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


für süddeutsche Handlungen. 












Reformkaiten 














Alexanderwerk en „Beureka” 


Stempelhalter. 


Aus Gusseisen. Hochelogante Austatturg 
Fein lackiert u. bronziert, vernickelt oder rermessinut 


Eine wirkliche Zierde 


für jeden Tisch, 16) 





Mit Behältern zum Aufbewahren von Stab] 
federn, Klammern, Nadeln, Gummi ete. Füı 
12 u, 18 Stempel. Feststehend u. drehbar. 


Alexanderwerk A. von der Nahmer A.-G. 


Berlin8. Bemscheid London EC. 
1400 Arbeiter. 


Eti- 


ketten 


Siegel- 


marken 
leder Art 


geprägt, gedruckt, lthographlert ate 
fertigt als Spezislitär billigst 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Geschäftsblicher 
und Papierwaren. 


ERTEEN Era mit der Rolle [2] 


Rabatt- und 
Qeittungsmarken 





Verlangen $ie 


unsere Patent-Papier-Buchstaben, 
Preisliste! inkate, Eiiketten. 


Schanfensterkiammern oto, 


Linck & Oesterlen, Stuttgart, 


Bu IIge Preise Musterbogen franko. 
Wiederverküufern hoben Kabats, 














Buntpapiere: 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 
Wilhelm Leo’s Nacht., 
Stuttgart. 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glace- und Moiröpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 
eto. etc. 
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Fad- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels:; 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
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Sammelkästen für Ansichtspostkarten. 


Es ist eine bekannte Tatsache, daß das Aufblühen eines speziellen 
Industriezweiges dazu beiträgt, die mit ihm in engerem oder weiterem 
Zusammenhang stehenden Industrien zur Schaffung von Neuheiten anzu- 
regen, die ignet sind, den sich zeigenden Bedürfnissen des Publikums 
entgegenzukommen, Einen eklatanten Beweis dieser Art bildet die Post- 
karten-Industrie, deremrasches Aufblühen der Album-Industrie Veranlassung 
gub, sich die Bedürfnisse weitester Volkskreise, die in der damals auf- 
kommenden, überall herrschenden Sammelwut ihren Ausdruck fanden, zu- 
nutze zu machen, In den verschiedensten Aus n und Ausstattungen 
wurden die Postkarten-Alben auf den Markt geworfen und fanden dort 
als willkommener Gebrauchs- und Geschenkartikel reißenden Absatz, Es 
läßt sich nun nicht leugnen, daß das Interesse für Postkarten-Alben trotz 
des Vorherrsehens von Postkarten-Neuheiten und trotzdem konstatiert 
werden kann, daß der Versand der Ansichtspostkarten von Jahr zu Jahr 
weitere Ausdehnung erlangt, einigermaßen erlahmte, Der Grund dafür 
möge dahingestellt bleiben. Tatsache ist, daß im Publikum das Interesse 
für das Altgewohnte stets nach längerer oder kürzerer Zeit abflacht. In 





solchen Fällen sucht die Industrie naturgemäß nach neuen Wegen, um 
den Absatz wieder flott zu machen. So begegnen wir auf dem einen oder 
anderen Gebiete immer wieder Nenheiten und Neuerungen, ja sogar Um- 
gestaltungen, die geeignet sind, den verlaufenen Markt neu zu beleben, 
ihm wieder Schwung zu geben. In diese Kategorie von Neuheiten sind 
die Sammelkästen für Ansichtspostkarten zu rechnen, die von der Leip- 
ziger Buchbinderei-Aktiengesellschaft vormals Gustav 
Fritzsche in Leipzig und Berlin in den Handel gebracht werden. 

Es ist nicht zu verkennen, daß diese Nenheit geeignet ist, das 
Sammeln und geordnete Aufbewahren von Ansichtspostkarten aller Art in 
neue Bahnen zu lenken, Insbesondere für das Aufbewahren von Ansichts- 
karten nach bestimmten Gesichtspunkten gibt es kein praktischeres und 
zweckdienlicheres Hilfsmittel als die Sammelkästen für Ansichtapostkarten, 
die dem seiner vielseitigen Vorzüge wegen in geschäftlichen Kreisen immer 
mehr Ei findenden Kartensystem nachgebildet sind und wie dort im 
Bureau, so hier in der Familie zur nützlichen Anwendung kommen, Wer 
das Kartensystem eingehend studiert hat und die vielseitige Verwendbar- 
keit durch die Praxis kennen gelernt hat, wird es begreiflich finden, daß 
die Sammelkästen für Ansichtspostkarten geradezu eine Umwälzung auf 
dem Gebiete des Sammelus von Ansichtapostkarten bedeutet. In erster 
Linie ist diesbezüglich die auf keine andere Sammelart erreichbare Beweg- 
lichkeit des Kartensystems hervorzuheben. Das System gestattet jede be- 
liebige Anordnung der Karten nach bestimmten Gesichtspunkten, wie auch 
die jederzeitige Umordnung ohne alle Schwierigkeiten oder Hindernisse, 
Jede einzelne zur Aufbewahrung kommende Ansichtskarte ist beweglich, 
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da bei diesem Kartensystem keinerlei Einsteckmethode zur Auwend 
gebracht ist. Jede einzelne Kurte wird in der für sie zutreffenden Rubri- 
zierung in den Sammelkasten aufrecht gestellt, wodurch sie beim Durch- 
blättern der vorhandenen Karten jederzeit rasch zur Hand ist. 

Den Zwecken der ordnungsgemäßen und übersichtlichen Aufbewah- 
rung der Ansichtskarten in den Sammelkästen dienen wie heim Karten- 
system die sogenaunten Leitkarten, die mit entsprechend breiten Fahnen- 
„usschnitten versehen sind, welche liber die Karten selbst hervorragen und 
mit den nötigen Aufschriften zu versehen sind, Wer die Ansichtekarten 
von bestimmten Personen gesondert haben will, hat nur nötig‘, eine Leit- 
karte mit dem Namen der betreffenden Person zu beschreiben und hinter 
diese Leitkarte die ankommenden Ansichtskarten jeweils nach der Reihen- 
folge des Eingangs zu stellen, wodurch wieder die chronologische Ordaung 
der Karten von selbst erreicht wird. Wünscht jemand die von einer selbst 
nearnge Reise oder die von einem ein interessantes Land bereisenden 

reunde gesammelten Karten für sich rubriziert, so erhält die Fahne der 
Leitkarte die entsprechende Anfschrift und jederzeit wird es möglich sein, 
die Reise von neuem zu durchleben, sich der strengen Reihenfolge nach 
an den einzelnen Ansichten zu erfrenen und Erinnerun aufzufrischen. 
In dieser Weise läßt sich, wie gesagt, jede beliebige Rubrizierung ermög- 
lichen, wie auch jede Rubrik stets übersichtlich im Sammelkasten vor 
Augen ist. Um dies auch im nicht vollständig gefüllten Kasten zu er- 
reichen, d. b. um den Ansichtskarten von Anfang an einen Halt zu geben, 
ist der Sammelkasten mit einem sogenannten Schieber versehen, der, aus 
entsprechend starkem, farbig Inckiertem Eisenblech hergestellt, sich be- 
quem dem Inhalt des Kastens anpassen läßt, Zu dieser inneren Ein- 
richtung der Sammelkästen gehört noch eine entsprechendes Anzahl Leit- 
karten mit Fahnenausschnitten. 

Betrachten wir uns nun auch das Aenßere dieser Sammelklsten 
fiir Ansichtspostkarten, Wie das Album, so Jäßt auch dieser Sammelkasten 
die verschiedenartigste äußere Ausstattung und Ausschmückung zu, was 
auch durch die beistehende Abbildung zur Anschauung kommt. Der der 
Abbildung entsprechende Kasten ist in feinem Künstlerleinen mit wattiertem 
Deckel und mit reicher und wirkungsvoller Gold- und Reliefp ng ans- 
geführt and bildet als solcher ein schönes Schmuckstück für jede Räum- 
lichkeit, Ueber die sonst noch vorrätigen Ausführungen gibt der reichlich 
mit Abbildungen versehene Prospekt Aufschluß. 

Noch gilt es, einen Punkt zu erwähnen, der gleichfalls zugunsten 
der Sammelkästen spricht. Derselbe besteht darin, daß bei dieser Art 
der Aufbewahrung von Karten, bei der diese übrigens ohne eine Beschi- 
digung befürchten zu ınlissen, staubfrei untergebracht werden können, 
da das Einstecken in Kartons mit Schlitzen wegfüllt, Vorder- und Rück- 
seite voll lesbar sind, was bei den Ansichtskarten mit Schreibraum auf 
der Vorderseite ganz besonders zweckdienlich ist, 

Wie schon erwähnt, halten wir die Neuheit für geeignet, dem 
Sammeln von Ansichtskarten wieder neue Perspektiven zu eröffnen, wo- 
durch auch bekanntermaßen dem Absatz der Karten selbst Vorschub ge- 
leistet wird. Da das Gespenst der Ansichtskartenstener so gut wie in 
die Fincht geschlagen gelten darf, s0 kann der energische Vertrieb der 
Sammelkästen für Ansichtspostkarten allen einschlägigen Geschäften bestens 


empfohlen werden, ” 
Kleine Mitteilungen. 


Zur Ansichtskartensteuer. Der Deutsche Papier-Verein hat, 
wie wir der „Pap.-Ztg.“ entnehmen, in einer eigens zu diesem Zwecke 
einberufenen Sitzung seines Arbeits-Ausschusses eine Eingabe an den 
Bundesrat beschlossen, worin dieser gebeten wird, Ansichtskarten weder 
nach dem Antrage Nacken noch auf irgend eine andere Art zu bestenern, 

Preissteigerung der Metalle Von der bedeutenden Preis- 
steigerung aller Metalle wird, wie „Die Postkarte* schreibt, auch die 
Schreibwarenbranche in Mitleidenschaft gezogen. So haben z. B, die 
Fabrikanten des Nürnberg-Fürther Industriebezirks eine bedeutende Er- 
höhung der Verkaufspreise eintreten lassen. Auch einzelne Stahlfeder- 
fabriken kündigen für die nächste Zeit einen Preisaufschlag ihrer Fabri- 
kate an. 


Personal-Nachrichten. 


Todesfall. In München starb an den Folgen eines Schlag- 
anfalles Herr Carl Haller, Teilhaber der Firma Goßmann & Friedel, 
Papier- und Schreibwarengroßhandlung, (Pap.-Ztg.) 


. 
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Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Georg Marquardt hat in 
Stuttgart, Charlottenstr, 25, eine Handlung in Papier-, Schreib- und 
Zeichenmaterialien und darin inbegriffen: Albums, Geschäftsbücher und 
Kontoratensilien jeglicher Art — erüffnet. 

Nene Firma. Zwecks Verwertung der von Oskar Büchheister . 
und Albert Thodsa erworbenen alleinigen Fabrikations- und Vertriebsrechte 
- den -- der Du Meissner = jr in .e zu. der Bezeichnung 
„Hexenmeister“ zum Patent ange eten Verrielfält pparat ete. 
hat sich in Hamburg mit einem Grundkapital von 100 000 IK die Firma 
Hexenmeister - Fabrikations- und Vertriebs-Gesellschaft mit beschränkter 
Geschäftsführer sind die Kanflente Albert Thode und 


Haftung gebildet, 
Eggert Thode. 


Konkurs. Ueber das Vermögen der Firma J. G. Kuder, Papier- 
großhandlung in Heilbronn, ist jetzt das Konkursverfahren angemeldet 
worden. Die Untersuchung gegen den Hauptinhaber Sträb wegen der 
Brandstiftungsaffäre im Januar ist noch nicht zum Abschluß gelangt. 


Patent-Anzeiger. 


Patent-Anmeldungen. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 


Ile, B. 37296. Briefordner mit gekrüpftem Verschlußbügel und am Verschlaßhebel 
olagerter, In ihrer Achsenrichtung nicht verschiehbarer Gleitrolle. Blanken- 


m & Hrunckhorst, Hamburg. 





4. 
Carl Gladitz, Berlin, Elisabethufer 53. 


5ib. M. 25595. 


blättern herausziehbar: 
Schwanthalerstraße 13. 


zu märhen ? 


DIS” Hiezu ein 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 


chul bücher, verkäufer — prompt und schnell die Gross- 





buchhandlung von [2342 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BR” Socben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, 


für Ansichtspostkarten!| Brautkranzkasten, 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, erst dunkelblas, Jdann tief- 
schwarz, unverwischhar, für Hehörden, 
Verwalt., Schulen, Beamtsetec., bestolle man 
kostenlos und portofrei 
bemssterte Uflerts bei 
Dr. Pitschke, Chen. I, Bonn. 





Muster-Mappen, -Etul, «Koffer, 
Schul-‚Boten-u. Wechsel-Mappen;, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis w. franke, 


NISUTZ 


u 

vr Meseing-, ® 
Stahl- und Signir-Stempel 
Gravuren für Hand- und 
Pressvergoldung fabrieiren 
M. Eck Nachtg., Frankfurt a.M, 
Tägliche Lieferung 
f eat. gratina.tr 
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Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“ 


sichert 


Inseraten 


besten Erfolg! 





Dim EN 








ise grat. u. franko, 


Verkaufs-Album 











— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! Ne ’ einzig 
Bebereiohiiiehkaitt BURN N PB empfehlenswert! 

eitersparnis! Fr hi, Engl. Moroecodecke, 
Hochrentabel! Srermuuime 


Blattgr,40!/4321/, em. 
Ne. 1 für 64 Barton & cn. 15 Karlen Pre. 8.— — Mk. 7.20. Na. 1a für #0 Serien Fre 10.50 — Mk 8.40. 
Ne. 2 1. 96 Sarien jo ä ca I5 Karten Fre 12,— Mk. 9.00. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


| Die Leo'schen 
Papier-Aufhewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird. 


DEI Ein Leo’scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit. Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Rremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg: 
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HACK 


IRTRÄRER ARHERSTKRNRKAEN 
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für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G, Boscklen, Leipzig, Kochstr. 8; 


für Sad-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 
F. Ch. Riedel & Ele, Grünitadt (Piatz) 
Geldhäftsbücherfabrik - Budıdruckerel + Idinileranitalt 
Goldene Medaille 


IV, Plälz. Gew, u. Indultr.» 
Busltell, Kallersiausern 1965 


Prämilert; 


Faobrikmarke 


— L. 1840, Verschlielib. Zettelkasten. R. Lipman, Straßbe 
Ansichtspostkarte mit ainer in Wasser unlüslichen, 
Schisht für die Aufnahme von Ansichten. Dr. H. Mäckler, Berlin, Helgol. Ufer 2. 
 W. 23854. Brisfumschlag mit Schauöffnung, die mittels eines dure! 

ockt ist. Paul Wioderhold, Berlin, Reichenborgerstr. I8l. 


Patent-Erteilungen, 


54h. 168807. Bilderkarte, bei der zwischen zwei übereinander 
o Blätter vorgesehen sind. Josef A, 





2542 Briefordner mit Klemmvorrichtung für Schriftstücke ohne Lochung. 


i.E., Vogesenstr, 3). 
durchsichtigen 


ichtig. Stoffes 


ordneten Karten- 
ling, München, 


Fragen und Antworten. 
Fragen : 


Gibt es ein Mittel, um die im Schaufenster vorblaßten Lederwaren, wie 
Albums, Etuis otc., wieder aufzufrischen, d. h. die Gegenstände wieler u 


. H. in 0. 
’ Welcher Kollege kann 25 Költzsch, Rechonbuch für Volks- und Mittelschulen 
in acht Heften, Hoft $n, gebrauchen? Würde @iesolben billig abge: 


ein. 
Johannes Hansi, Löbejlin. 


Wer nennt mir leistungsfähige Firmen für einseitig gewachstes, karieries 
Durchschlagpapior für Schreibmaschinen-Vervielfältigungen? Besten Dank im voraus. 


6. in R. 





Prospekt der 


Privilegierten Wüärtt. Bibelanstalt, Stuttgart, 
betr. Reridierte Luther-Bibeln. 





Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \%, „er 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestolmeyer, Hamburg P. 11. 
EA Fr ik eauer, 


ca. 25 Stück, mit Rahmen und Zu- 
behör weit unter Einkaufspreis ab- 
zugeben. Offerten unter K. 9054 an 
die Exp, d. „Papier- u. Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


a iplonır 


Sprriafifät 
Rechh-Kataleg frei 


= Kroflalligr. Schneider @ofha. 

Durdicreibe- « deren 
uni 

Bonbüdıer *tauationen 


Mr) empfiehlt an Wieberverfäufer 11 


H. Meyers Buchbruderei 
Halberstadt 6. Geihärtsbücherfabrik. 












Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fshrizieron als langjährige Spezialität 
Moser & Kersting, Heuss a. Rh. 
Grossisten und Exportearen 

4 denkbar billigste Preise. 

Visitenkarten Schreibhaftschilde 

anwie wämil. Dracksach. mit Druck. 

Preislisten gratis und franko. 

B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer, 












Hohen Rabatt = 
Ladengeschäften für [1758 

Briefmarken-Kommissionsverkauf 

von @. Zechmeyer, Nürnberg. 
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Kjel-Teit- Th f-ToJlu 1. 


:fo]sIo =] .Tc],1 
Weissenfels %. 








Verkäufe. 











Für Ckiöre-laserate kommi alan 
u Gebähr vun 56 Pig. In Anrechnung 


Papier-Geschäft, 


Geschäftsbücher, Schulblicher, Buch- 
binderei, ist per Kasse sofort zu ver 
kaufen, Niüheres Richard Vollmer, 
Berlin C., Gipsstr. 14 [9060 


Für Buchbinder! 
Von meiner alten Buch- u, Stein- 
äruckerei will ich die seit 60 Jahren 
bestehende 


Buch- und Papierhandlung, 


welche sich zur Einrichtung einer 
Buchbinderei gnt eignet, verkaufen 
«der verpachten. Jetziger Umsatz 
8&—9000 Mark, der sich bedentend 
heben lädt, Zur Vebernahme sind 
4—5000 Mark erforderlich. [9061 
Carl Lemke, Pritzwalk. 


Geschäfts-V erkauf. 


Eine seit 80 Jahren bestehende 
Papier- u. Schreibwarenhandlung, 
verbunden mit Buchbinderei, in einer 
lebhaften Stadt Anhalts, unweit Halle, 
ist zu verkaufen. Fachmann bevor- 
zugt. Ernstzemeinte Anfragen erbet 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenlhandel*, Stuttgart ı unt. K. 9056. 


Papier-heschäfts- „Verkauf. 


Ein solides Papierwaren-Geschäft 
in guier Lage unweit Oschatz, mil 
Buchhandlung und Buchbinderei, 
vollständiger Werkstattelnrichtung 
und Ladeneinrichtung, zegenüber 
der Bürgerschule, m. guteingeführt. 
Stadt- und Landkundschaft, mit re» 
samtem Warenlager an zahlungs- 
fühizen, tüchtigen Buchbinder 'zu 
verkanfen. UOffert,. unter K. 9051 
an die Exp. d,. „Papier- u, Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Günstige Gelegenheit 
für Anlänger. 

Meine Filinle in kl, Stadt, gut- 
gehendes, in bester Lage befindliches, 
schin eingerichtetes Papierreschäft, 
würde ich tüchtigem Buchbinder für 
die geringe Anzahlung von 600 Mk. 
zum 1. April er, käuflich überlassen. 
Der noch stehenbleibende Rest des 
Kaufpreises kann bei geringer Abzah- 
lung geregelt werden, Auch weniger 
bemitteltem Buchbinder wäre dadurch 
Gelegenheit geboten, sich eine Exi- 
stenz zu gründen, zumal ich in der 
Nähe bleibe n, ihm gern behilflich sein 
würde Gef, OFT. an Carl Kahlert, 
Schweidnitz, Hohstr. 13 [2063 








u B_87 


Mittleres 
Schreibwarengeschäft 


in bester Lage v. Bonn W., umständeh. 
preisw. zu verkaufen. Für jung, Buch- 
hinder hes. geeignet, da ohne Konkurr 
Erforderl. 1500-2000 Mk. Auskunft 
erteilt P. Eupen, Bonn W. [9064 


Papier- und Lederwarengeschäft 
mit Buchbinderei u. Bildereinrahmung 
in Industriestadt Brandenburgs von 
40000 Einwohnern, modern eingericht., 
beste Lage, Reingewinn ca. 4000 Mk., 
ist anderer Unternehmungen halber 
sofort günstig zu verkaufen, Öffert, 
unt, I. 9065 an die Exp. ds, Bl, 





Ein seit 20 Jahren bestehendes 
Buch- und Schreibwarengeschäft 
mit Buchbinderei ist wegen Todesfalls 
zu verkaufen, Für einen strebsumen 
Buchbinder eine sichere Existenz. 
Werte Offerten erbitte [9066 
Leipzig, Sädplatz 8, b. Paul Knechtel, 








a an 
Prima Existenz. 
Gutgehende Buchbinderei mit Ak- 

zidenzdruckerei und flottem Laden- 

geschäft in einem bedautenden Som- 
merorte im oberb, Gebirge ist Ver- 
hältnisse halber sofort zu verkaufen, 

Preis 8000 Mk. Seltene Gelegenheit, 

Off. unter K. 1321 an die Exped. d. Bl, 

PREV BAT IR 


Bin willens, krankheitshalber mein 
Geschäft, Buchbinderei und Papier- 
handlung, sofort zu verkaufen. Be 
dingungen können brieflich erfragt 
werden, 1306 
F. Pelikan, Buchbindermeister, 
Heiligenbeil (Ostpr.) 


Stellen-Gesuche. 


Fir Cbifre-Insernia kommi alas 
[2 Gebühr vun 54 Pig. in Aursehnung. 


Junger Mann, 


2 Jahre alt, gelernter Buchbinder u. Ver 
käsfer, zurzeit in grüßerem Detallgeschäft 
tätig, mit der Papiorbrancho gut vertraut, 
der doppelten Buchführung mächtig, auf 
der Schreibmaschine firm, suchtanderweitig 
Stoluung nls Verkäufer, Kontorist r 
xpeodient. Angebote unter J. DOW an die 
Exp. ds. BI 





Strebsamer Buchbinder, 4. 
geliht In Kundenarbeit, kaufmännisch 
gobildet, mit guter Warenkenutnis der 
Papiorbranche, seit I. I11, 04 hin heute 
Filinlieiter in bedeutender Hntenstadt, 
sucht Stollung als am 


Verkäufer, 


ru une URat: di. Filalleiter Best: 
zu Diensten. Of 
Emil Tapper, Gollnow I. Pomm 





Verkäuferin für Schreibwaren. 


Tüchtiees Fräulein, 
Stellung per 1. April 


w 
Offerten ete, 


elches die Branche 


kennt, findet angenehme 


An [9059 


Schneider, Schmidt & Co., Sulzbach-Saar. 
















Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs- Patent) 


anerkannt bester 
Hebelordner. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preiaheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


[2«] 





eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschlügiger Artike) 


reflektieren, 


bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pig. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland. 

In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp, Mk. 1.25 franko fürs Ausland, 
Versand einzelner Exemplare nnr gegen Voreinsendung des Betrages, 
Verlag des An Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, Christophstraße 9. 





By 5 
Se 








A. KRAUS, 

Berlin S.O. 16, Adalhertstr. 44. 
Untibertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Nenheiten, wie 
6Genre-, Liebes-, Ostern- 

und Pfingstserien, 
höchste klnstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 

und Kommunions- 
Gratulationskarten, 
Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den temersten Preisen. Vor 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
gegen Berechnung. Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme, 








Jeder Kollege 
mit Vereinskundschaft 
verkauft spielend 
meine langjähr. erprobte, Aullerst praktische 
Mitgliederliste mit Bei # 
Usbor 0 Stück im Gebrauch. — Probe 
blatt 15 Pfe. franko. — Hober Verdienst! 
2 Probeblicher 1.%0 Mk. franko 
Arthur Kallmasun, Bachbindermeinter, 









Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 








Freibar's 


Praditkinderwagen en 
1906 direkt von der Kinderwagenlahrik 


Julius Tretbar, Grimma 142, 


LEBTE 
„Deuteke., | 


ei hir W 


INnerbenngiger 


Ein weriange Preipek 


Bufch & Toelle, Amnitadt. 
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eschäfisbäche en 


Spezialität: Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 





lose Geschäftsbücher-Liniaturen 


in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Heilbronner Geschäftstücherfabrik 


NENNEN EEE Heilbronn am Neckar. 


Referonzen erbauten. DDup* Kataloge und Muster stehen gerne zu Diensten, "eg 


Gesangbücder-Fabrik 
GIS EIERN 


Größtes Erablissemem disr 








en IH. „Merkur“ Herm. Herdegen 
ei] ß schuk) EM Schnellhefter Wei“ Stuttgart, 
er r} ° n 
Gummi | „9° Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
 sition. 1.397 0) (0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 
a ie a ’ in kräftigem Zink, wutterfast, Buchgrösss 46><33><11 em. 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 


Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 









Brands \n Süsdeutschlang » 








. ‘ lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
Stempelfabrik Adelsheim x malten Kapitalen, Firma in gelber Fabrikationglage 
in Adelsheim (Baden), - ; 1 Farbe oder Bronze gemalt . . ch 22,50 aller Art” 
Als eine gute, leistungsfünige Be- f puchbinderg; do, in echt Gold : „3. 
"a = e ib terlali m b) Beste Ausführung, griln od, rot lackiert, 
chreibmaterlalien r. mit nufgelerten Ecken u. Kapitalen, Sc 
Portefeuillewaren Papie extra kräftige Machart, Firma in Etuis, inmehrals 500 Lagersarten 


und Galanteriewaren | ALL N echt Gold. . 00 BR Sterbe-f HUGOWETZEL 
wird die Firma ; £ Solide eiserne Träger dazu, Ausladung Kreuze Devotionalien- -Grosshalg 
Franz Carl Borgardt, 40 cm von der Wand ab ; „ 6.50 DINGELSTÄDT ( Eihstei 
Düsseldo (Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) i Compi.Preisi. gratis afra 


besonders empfohlen. [206 | Wyj4, Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Die Firma befaßt sich auch speziell 


mit Neweinrichtungen unter den Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
kulantesten Bedingungen und in Vertreter: für Hamlare, Lüheek, Rremrn ote.: Walthar & Markh. Hamhıra: 


N “fi ri für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 6. Boscklen, Leipzig, Kachstr. '; 
bester Ausführung, worüber viele An- für Sid-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc., Bausch & Barlen, Triest. - 








erkennungen zur Verfügung stehen 





__ Beständige Musterausstellung. feinste 
Vorteilhafteste Bezugs- Lichtdruckpostkarten 
quelle für a Mk. B6.— 


= Stück „ 100. — 


» 200. — 
liefert jetes Tausend anders in tadel- 
‚ Kopierpressen | Hein Sing, Tahingen 


Muster bei Referenzen BO 


aller Art mit 

Leder-, Metall-Doppelöss 

Faden u. Stift, mit und ohne Drruck 
10000 v. 4.10 an. Must. grat 
Briktabr.Aug. Reichert, Leonberg i.W. 


Schaufenstergestelle 


in Messing, fein rornickelt, Stahl 





in Guss- und Schmiede- 
eisen, te) Siegel- „".. Eti- 





sa. 
3 marken BE 
or 
E Reichste Auswahl. Siesta Ietat, Neamichiurkeie: 
fertigt ala Spezialität billlgst 
3 Ueber 280 Muster. Elegante tür Wiederverkäufer 
7 Wilh. Langguth, Esslingen a, N. 
Altxanderwerk: Ausführung. Rabatı- har as 
Kopir-Pressen. | Mastrierte Preisliste kostenlos, SPOEHENNE IN _ SR RHEIN RRNE 





Alexanderwerk A. von der Nahmer A.-G., || Petsnt;RapisnBuchstaben, 


Plakate, Etiketten, 


. 'E 
ganze Lafen-Einriet ns 


in modernster Ausführung 





BSchaufensterklammern etc. 
L. Berfuns, ae: aM. || 1400 Arbeiter. Remscheid. 1400 Arbeiter. a ee. 
ur u und Tiefe der Ber Berlin 8. London E. C. Bull „reise, - Musterbanen Trans, 


ederverkäufern bobhon u, 








Glanz- und Marmorpapiere, llefern De 


w 
8 un IB aß I P, ld ef N reger und zu den billigsten Preisen 
old- urpa 


Wilhelm Leo’s Nachltf., 
ete. etc. Stuttgart. 
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Verantwurtlieher Hedaktesr: Adull Schmid. — Verlag und Kıpedition: Allgemeiner Anzeiger für Wuchbindereien. — Druck: Greiner & Pleiffor, — Samtlich in Stuttgart. 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Screibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, keder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Haupfblatt abgegeben und kann einzeln nic abonniert werden. 
Abonnements- und YInsertionspreise wie beim Kauptblatt. Mäheres am Kopf der Titelseite des Saupfblattes, 


1. Yahrgang. 


< >) Stuttgart, 23. März 1906. &> 


Nr. 12. 





Neuheiten in Papier-Dekorationen. 


Die Firma Lay & Kraus in Köln, Cleverstr. 5, Int über ihre 
Papier-Dekorationen einen hübscheu Katalog ausgearbeitet, der allen 
Interessenten auf Wunsch frei und unberechnet zugesandt wird, Es sind 
fast durchweg hervorragend schöne und überaus dekorativ wirkende Neu- 
heiten, welche gen. Firma auf deu Markt bringt. Nachstehend abgebildete 
und kurz besprochene Dekorationsstücke, die uns im Original vorli h 
bilden nur einen kleinen Auszug aus der reichhaltigen Sammlung. Wir 





\2 


setzen als bekannt voraus, daß die Firma Lay & Kraus langjährige 
Inhaberin des Patentes auf die erste zusammenlegbare Laubgirlande war, 
Diese Girlande, die unter dem Namen Eichengirlande in wenigen Jahren 
sich einen Weltruf erworben hat, steht auch heute noch in bezug auf 
Schönheit, Naturähnlichkeit und Haltbarkeit unerreicht da. Ihr schließen 
sich die neu uuf den Markt gebrachten Lorbeergirlanden und Rosen- 
girlanden würdig au 

Als Dekorationsstücke ersten Ranges sind die Rundfücher und Halb- 
fächer zu bezeichnen, deren dekorative Wirkung im Bilde auch nicht 
annähernd wieiergegeben werden kann. Was zum Beispiel den Rund- 
fücher als besonders begehrenswert erscheinen läßt, ist der Umstand, daß 


er in der Mitte mit allen Vereinswappen versehen werden kunt. IDier 
Rundfächer eignet sich daher zur sachgemäßen und wirkungsvollen Deko- 
rution bei Vereinsfestlichkeiten aller Art bestens, Einen solchen Ruud- 
fächer mit Krone, wie er beispielsweise für Kriegervereine in Betracht 
kommt, zeigt unsere Abbildung. Für Kriegervereine speziell kommt außer- 
dem die sogenannte Eiserne-Kreuz-Rosette in erster Linie mit in Frage. 

Ein Schmuckstück für Säle, Kirchen, Vereius-, Privatzimmer etc, 
wie es schöner nicht gedacht werden kann, ist die Ampel mit Rosenlaub 
und Rosen oder Weinlaub und Weintrauben. 





Wer sich eingehender über einzelne Dekorationsstücke und über ihre 
Wirkung in der Zusammensetzung zu kompletten Dekorationsbildern unter- 
richten will, lasse sich den eingangs erwähnten Katalog von der Firma 
Lay & Kraus in Köln, Cleverstr, 5, kommen. Es wird zweifellos im 
Interesse unserer Leser liegen, da die selten schönen Dekorationsstlicke 
überall leicht verkäuflich sind. 


Tuschfüller. 


Einen durch D. R. G. M. geschützten Tuschfüller für die Reißfeder, 
der direkt auf der Tuschflasche aufgesetzt wird, bringt Julius Rönitz, 
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Fabrik patentierter Bedarfsartikel in Mügeln b, Dresden, in den Handel. 
Der als Gummistöpsel ausgebildete, mit vernickeltem Messingrührchen, 
Nensilberzunge und vernickelter Schutzhülse versehene Tuschfitller bleibt 
bei Gebrauch anf der Tuschflasche befestigt, wodurch ein Eintrocknen und 
eine event, Verunreinigung der Tusche vermieden wird. Der Tuschfüller 
ermöglicht ein absolut reinliches Arbeiten, da die Tusche vom Tuaschfüller 
direkt in die Reißfeder Üübergeleitet wird. Ein weiterer Vorteil besteht 
darin, daß die Tusche in der Flasche bis zum letzten Tropfen verwendbar 
ist. Für technische Bureaus, Architekten, Ingenieure, Geometer, sowie 
beim Schulgebrauch der Reißfeder ist der Tuschfüller geradezu unentbehrlich. 


Geschäfts-Nachrichten. 


f Geschäfts-Eröffnung. Herr Wilh, Lehmann eröffnete 
in Göttingen, Lange Geismarstr. 33/34, eine Papierhandlung, verbunden 
mit Buchbinderei, 


Patent-Anzeiger. 
Gebrauchsmuster. 
(Die ersto Zahl bedentat die betreffende Klasse.) 


db, WEHL5. Ansichtskarte mit angehog. Beiblatt, A, Köntner, Drusien, Gr, Plasen- 
schestraße 'M. 


chulbücher, 











Leipziger Buchbinderel- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 
(heeninugt mit Sur Irühaeen Firma 
« Nunpinchbindernien Bamataıh & Da“) 
Leipzig rılis, Berlin 8.42 
fabrizieren als Spezialität 


Albums aller Art 





Prachtvolle Neuheiten 
in Pasttarton-Alben, Amatsır-Paots-Alben 
Illustriert. Preis-Katalog gratis u. {rko 


——— less Musterlager 
Kaufkaus Gromer Saal, Stand No. I1@p|| 


2983 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
ron Schreibwarenzeschüften. 





Reiormkaiten 
CHE »11117.1 7:09 





Gravuren für Hand- und 
Pressvergoldung fabrielren 


M. Eck Nachig., Frankluri a.M. 
1. Tägliche Lieferung 
7 „east . I. 








Kartonrahmen 
in ınodernen Farben und Formen‘ für 
Photographien, Postkarten u. Reklame. 
Musterserie (6 Stilck) Mk. 1.60 franko, 
©. Tautkus, Stettin, 
Mönchenbrückstraße 1. [9096 








_Brautkranzkasten, Die garantierte Auflage 


en, 25 Stück, mit Rahmen und Zu- 
behör weit unter Einkaufspreis ab- 
zugeben. Offerten unter K. 9054 an 
die Exp, d. „Papier- u. Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


09” Soeben neuerschienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, P 








Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, | _— "or 
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Feuerbach (Württemberg). 





GENE SE NENNE TEEEEEEEEEEEEER.. 
Papier- und Schreibwarenhändler, 


die aut eine reichhaltige Bezugsquellen-Liste einschlägiger Artike) 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pig. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland. 
Inu allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk, 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 


Verlag des aaa ereannen Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, Christophstraße 9. 








„Papier- u, Schreibwarenhandel, Stuttgart“ 
sichert Inseraten besten 





er 
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— DRK Aus zwei aneinanderhäugenden Teilen bestehende Schreibmaschinen- 
Postkarte, deren Adressen- und Textrückseite nach dem Schreiben zusammen- 
geklebt werden. Emil Gantzel, Bernoastel-Uuss. ; B 

— Hal, gr, in Einiadangskarte, deren Ummid eine Tierform bildet. 
Franz Babi, Bresiau. Tauentzienstr, #1. 
y73, Karte mit erhaben geprägter Figur, deren Ränder derart vorgearbeitet 
sind, daß die Figur auf dem Kartenbiatt aufrichtbar ist und letzteros als Stütz- 
platte dient. Richard Vollbrecht, Berlin, Schinkestr. 10. 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 

Gibt es eim Mittel, um die im Schaufenster verblaßten Lederwaren, wie 
Albums, Etuis vte., wieder aufzufrischen, d. h. die Gegenstände wieder verkäsflich 
zu machen? W. H. in 0. 

Welcher Kolloge kann > Költzsch, Rechenbach für Volks- und Mittelschulen 
in acht Heften, Hoft Sa, gehrauchen? Würde dieselben billige abgeben. 

Johannes Hansi, Löbejin. 
Antworten: 


3.6. inR Einseitig gewnchstes, kariertes Durchschlagpapier für Schreili- 


. maseninen-Vervielfältigungen fahrizierit die Firms Fug. Noesch & Ortbaus in 
"Dinrom gRhbd):. ‘ -- 


Hiezu ein Prospekt von 
J. Rönitz, Mügeln, Bez. Dresden, betreffend Tuschfäller. 


Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken \%, „vr 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
a rn re 








epreise grat. u, franko, 
Leitz- 
Ordner „A“ 





von Glnsperlen von 

rabkränze juckiore hisch uw 

künst]. Blätt. mit Blum. ausgestatt. 
Totonbukette, Vasensträusse, 

Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Seiden- und Krepp-Paplere, Stanlol, 

Guttapercha etc. emptlehlt ao 

W.Eims Nachf., Karlsrulıe, Bad. 





mit Rolle —— Kataloge gratis und franko. ——— 
(Deutsches Reichs-Paient) Ausverkauf! . Billig! 

anerkannt bester _Gobe weg. Aufgabe z. hulben 

Hebelordner. meine schr begehrten Marken-Pakete 


5, 10, 5 u. 5 Pfg.) ab, bekleht mit sol- 
tenen Marken: mache Probe-Lieferung. 
Auch gebe solche event, in Kommission 
Flotter Vorkanf ö en 
Aug. Tönjen, Markenhandlung, 
Etzhorn i. Old. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 





Muster - Mappen, -Etui, -Koffer, 

Schul-,Boten-u.Wechsel-Mappen, 

Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis w. franko. 


A. KRAUS, 
Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 
&enre-, Liebes-, Ostern- 
und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 


Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den teuersten Preisen. Vor- 
teilhafteste B uelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
gegen Berechnung. Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme, 





Prachtkinderwagen in Fretbarm 
1906 direkt vom der Kinderwagrenfabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142, 





enrär” 


& Sprei 
m) Ar chh Katalog frei 
Kalligr. Schneider @ofhn, 


Erfolg! 
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SJulcablitait 


Kyel-Teif- Jh F-1oJul,‘ 
s{o]sJo -]1:7c],1 
Weissenfels %. 





= u 5 u 
== 5 5 = 0 
Verkäufe. 


Für Chllire-Inserate komm eins 
Ey üehähr von 50 Pig. in Aurschzung L. 





In Stettin ist ein kleines, altes 
Papiergeschäft, für Buchbinder vor- 
züglich geeignet, sofort umstände- 
halber file 2000 Mk. bar zlı verkanfen. 
OfM, von Selbstreflektant. bef. die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwaren-Handel*, 
Stuttgart, unter M. 9070. 


Gute Existenz! 


Mein in süddentscher Residenz Ie- 
findliches, guteingeführtes, elegantes 
Papier-, Schreib-, Kontor, Galan- 
terie- u. Lederwarengeschüft, ver 
bunden mit flottgehender Kunsthand- 
lung und Einrahmungsgeschäft, be- 
absichtige sofort oder später zu ver- 
kaufen. Preis mit Einriehtung und 
allen Warenvorräten Mk. 16000, 
Erste Geschäfts- und Kauflage am 
Plutze Für tüchtigen Buchbinder 
glänzende Existenz, Offerten an die 
Exp, des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart, unt, M. DO72. 





Papier-heschäfts-Verkauf. 


Ein solides Papierwaren-Geschäft 
in euter Lage unweit Oschatz, mit 
Buchhandlung und Buchbinderei, 
vollstindiger Werkstatteinrichtung 
und Ladeneinrichtung, gegenüber 
der Bürgerschule, m. guteingeführt, 
Stadt- und Landkundschafi, mit ge- 
samtem Warenlager an zahlungs- 
fühleen, tüchtigen Buchbinder 'zu 
verkaufen. Offert. unter K. 9051 
an die Exp. d. „Papier- u, Schreih- 
warenhandel“, Stuttgart. 








Günstige Gelegenheit 
für Anfänger. 

Meine Filiale in kl, Stadt, gut- 
gehendes, in bester Lage befindliches, 
schön eingerichtetes Papiergeschäft, 
würde ich tüchtizem Buchbinder für 
die zerinzge Anzahlung von 600 Mk. 
zum 1. April er. käuflich überlassen, 
Der noch stehenbleibende Rest des 
Kaufpreises kann bei geringer Abzah- 
lung geregelt werden, Auch weniger 
bemitteltem Bnchbinder wäre dadurch 
Gelegenheit reboten, sich eine Exi- 
stenz zu grümlen, zumal ich in der 
Nähe bleibe u. ihm gern behilflich sein | 
wiirde, Gef, Of. an Carl Kahlert, 
Schweidnitz, Hohstr, 13 9063 


Papier-Geschäft, 

Schulblicher, Buch- 
binderei, ist per Kasse sofort zu ver 
kaufen, Näheres Richard Vollmer, 
Berlin (,. Gipsstr. 14 90860 


Verkäuferin für 


Tüchtirres Fräulein, 
Stellnng per 1, April 








(G+eschäftshücher, 


welches 
(Uhfterten etc, a 





di 


Für Buchbinder! 
Von meiner alten Buch- n, Stein- | 
äruckerei will ich die seit 60 Jahren | 
bestehende 


Buch- und Papierhandlung, 


welche sich zur Einrichtung einer 
Buchbinderei gut eignet, verkaufen 
oder verpachten, Jetziger Umsatz 


8—9000 Mark, der sich bedenutenil | 


heben läßt. Zur Uebernahme sind | 
4—5000 Mark erforderlich. [9081 | 


Carl Lemke, Pritzwalk. 





Mittleres 
Schreibwarengeschäft 


in bester Lage v. Bonn W., umständeh. 
preisw, zu verkaufen, Für jung, Buch- 
binder bes. geeignet, da ohne Konkurr. 
Erforderl. 1500—2000 Mk. Auskunft 
erteilt P. Eupen, Bonn W. [9064 


Papier- und Lederwarengeschäft 


mit Buchbinderei u. Bildereinralımung 
in Industriestadt Brandenburgs von 
40000 Einwohnern, modern eingericht., 
beste Lage, Reingewinn ca. 4000 Mk, 
ist anderer Unternehmungen halber 
sofort günstige zu verkaufen, Üffert. 
unt. I. 9065 an die Exp. ds. Bl 





Ein seit 3) Jahren bestehendes 
Buch- und Schreibwarengeschäft 
mit Buchhinderei ist wegen Todesfall» 
zu verkaufen, Für einen »trebsamen 
Buchbinder eine sichere Existenz, 
Werte Offerten erbitte [9066 


Leiprig, Südplatz 8, b. Paul Knechtel, 


Fir Olfre-Inseruse kommi «ine 
E Grbahr von 54 Pig. In Aursahnung. 





Kl LI 
Tüchtiger Buchbindergehilfe, 


. lt, erang., der in allen Arb. selbst. 
and wirklich Gutes leistet, auch im Press- 
vorgolden prakt, erfahr sucht ontpr., 
ibsolut dauernden Posten als I. Gehilfe 

Sichere Stellang in mitt, nachweist 
gutzuh. Buchbinderel mit Mottem Laden 
geschäft, wo mir lielegenhelt goboten ist, 
das Geschäft im nächsten Jahr odor otwas 
später zu übernehmen, wird bevorzugt, 


ist 






umi bitte ich bei solchem An 
Preinungabe der l’obernahme Li 

unter M. 71 an dio Exp. des „Papis 
Schreibwarstliandel‘, Stotigart | 


Strebsamer Buchbinder, 241.J, alt 
gellht in Kundensrbeit, kaufmännlisch 
bildet, mit zuter Warenkenntnis der 
rbranche, seit 1. 111.04 bis hente 
allviter im deutende Infenstailt 
ht Stellung als me! 


Verkäufer, 


tzo des Chofs od. Filalleiter. Hess 
4 gorn zu Diensten, Of, an 
Emil Tapper, Gollnow i. Pomm 





Fit 


sui 








Su 
Li 
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Schreibwaren. 


e Branche 


kennt, findet angenehme 
[9059 


Schneider, Schmidt & Co., Sulzbach-Saar. 


Die Leo'schen 
Papier-Aufhewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, we 





4 anf Ordnung und übersichtliche 
= Lagerung der Papiervorräte Wert 
4 gelegt wird. 
=: DEI” Ein Leo’scher Papierschrank bildet 
= eine Zierde fiir jede Räumlichkeit, Jede 
3: beliebige Größe von Schrünken und jede 
=: gewünschte Kombination — verschiedene 
; Formate von Schubladen in einem Gestell 
a en vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 
Zum um 
—= Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
=: N schränke mit beidseitig ausziehbaren 
— Schubladen, 
ne nd ö Mer q 
meer ; u) Zeichnungen und Berechnungen gern 
’ gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Ilambarz, Lübock, Hremen ote,: Walther & Marchkh, Hambırg 
für Königreich und Provinz Sachsen and Thüringen: G, Boecklen, Leipzig, Kochstr. 8; 
für SAd-Oesterreich, Klistenland — TDialmatien ete,: Bausch & Bazlen, Triest 


Verkaufs-Album 


— Billig! — 





für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 








Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! : einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl, Mornccodecke, 


Hochrentabel! Blatigr.40!/4<321/, cm. 


Ko. I für 64 Barlan ä on. 15 Karlon Fre. © Ma. 7.20. Na. 1a für 80 Borien Fra 10.50 — Mk #.40. 
No.2 1.9 Sarıım je A ca 15 Karten Freu. 18. Ek. 0.60. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
© W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


gegr. 1881 


Nürnberg 


Brief- und Paok-Siegellnok 
Fiasohen- und Schmelzlaok 
In allen Preislaxen. 


_ Neuheiten in 

















Jeder Kollege 
mit Voreinskundschaft 
verkauf pielend a 
mein®langjähr. erprobte, Aullerst praktische 
Mitgliederliste mit Beitragskontrolle. 
Usher 10% Stlick im Gebrauch. — Prohr 
blatt 15 Pfr, franko, — Hoher Verdienst 
2 Probebücher 1,80 Mk. frunko 
Arthur Kallmann, Buobbindermeister 
Würzburg. wi. 





Pr Z 
Lay & Kraus, Cievarstr, 5, Köln B 


Illustrierten Katalog 
frei umd uuberschuet 
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Aauffchunftenpel-Fabrik 
>. 2, & Graviranstalt 

ee 
Siiyorkäufer BZ 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 





fabrizieren und empfehlen 
in allen 


Gieschäftsbücher ‚,., 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 
aller Art für den Geschäftsverkehr. 


Schulhefte, Diarilen (Cladden) 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke 
Zeichenständer etc. 


Preislisten stehen gerne kontenkon zur Verfiigung. 


Von uns undehannten Firmen Referenıon erbeten, Gesangbüder-Fabrik 


von 


Kompo- 


BIRIE.-  nnsnnenuniicini 


Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


a Zu au a 
Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zugsquelle für 
Schreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
besonders empfohlen, 6 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neueinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele Au- 
erkennungen zur Verfügung stehen 
Beständige Musteransstellung, 





aller Art mit 
Metall-Doppalöse, 
mit und ohne Druck 


Lader-, 
Faden u. Bil! 
10000 v. 4.10 an. Must. 
ERtiktahr.Ang. Reichert, Leonbarg 


fr. 
Ernst Gethmann, 
Siegen i. W. 
Zwei äh in Dortmund, 
Kurz-, @alanterie- und Schreib- 
waren - Grosshandlung. 


BEahmen-ı Kartennagen- 
fabrik mit elektrischem 













Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefralsten Ecken, Braut- 


kranzkasten und Lagerkasten. 
D. R-@-M. 141581 u, D. B.-@.-M. 188858 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buohbinderei- und Sohreib- 
warengesohäfte. [521 













Buntgapiere: 


Verantwurtlisber Redakteur: Adolf Schmid. 




















Briefordner 


Grünstadt pm 


[2 Gräber Erabliss 
] Brand in Süs 


dirser 


mit der Rolle 


wei Era bester Hebelordner, 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 


Koger und Anfertigung Tası 
aller Condes-Orsang-Büder 


| Reichhailtige Dusterkollshtion « Umlang j 
reiches Platten und Stempel- Material | 


000 








D.R.-P. Briefordner 
Binfachste, solid. Konstruktion! 


Brisfordner D.R.-r. 
Boquemsto Handhabung! 


„Tadellos“ 











1 \ Kein Hebelt BE feinste 
Kemefeder! Dh f Lichtdruckpostkarten 
- " aMk. 5.— 
Hoher Rabatt Fertig zum Einordnes oder 10000 Stück „ 100.— 
Hr Wisdarmrtärhr 


Herausnehmen der Behriftsteko! 2 21 ” ” : 
liefert jedes Tausend anders in tadel- 
oser Ausführung 


Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster boi Roferenzen. pas? 





Probe-Exramplare gern zu Diensten! 
Fahrik für Ragistratoren und technische Anaralı J. Bodenheimer & Co., 
Frankfurt a. M., Niddastrasse 80, 





A F, Chr. Riedel & Cile., Grünitadt (Praiz) 
# Geicäftsbücherfabrik » Buchdruczerei - kintieranitalt 


Prämilert ; Vz Sew- = Anasir- Goldene Medaille 


Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung — Kommissionsgeschäft 


geprägt, gedruckt, Ilthographlert etc 
ferılgt als Spezialität billigste 





tür Wiedervorkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und Geschähsbächer 
Qulttungsemarken und Paplerwaren. 


. . Kalender, 
Zeitschriften, = 
9 Schulbücher. 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 
Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 


des Buchhandels 
für süddeutsche Handlungen. 





Patent-Papier-Buchstaben, 
ZHfern und Kartonschlider, 
Plakate, Etiketien, 
Schanfensterklammern ot, 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
nn ea en Kane 








liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glacd- und Moirdöpapiere, 
Gold- und Naturpapiere 

ete. etc. 


Wilhelm Leo’s Nacht., 
Stuttgart. 


Verlag und Expedition: Allgumeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Drack: Greiner & Pfeiffer. — Sümtlich in Stuttgart, 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sctreibwarenhandels; 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Gauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Kauptblattes, 


1. Jahrgang. c SS Stuttgart, 30. März 1906. &o - Nr. 13, 














Endlich machen wir noch auf die altbekannten und allseitig be- 

Kalender-Neuheiten 1907. liebten Notizkalender der Firma Schauenburg aufmerksam, worunter der 

Als altbekanntes Haus der Kalenderbranche bringt die Firma Moritz Lahrer Hinkende Bote, sowie Hebels Rheinländischer Hans- 

Schauenburg in Lahr i. Baden einen vielseitigen, reich mit Abbi- freund den ersten Platz einnehmen. Auch Pultkalender, Schüiler- 

dungen versehenen Katalog zur Ausgabe, an Hand dessen eine sachgemäße kalender, Geschäftskalender etc. hält die Firma in zweckdien- 
Auswahl mit Leichtigkeit zu treffen ist, Kalender-Rückwände sind darin Jicher Auswahl vorrätig. 





in den verschiedensten Ausführungen und Ausstattungen 
enthalten. Bei der Auswahl der nenen Mnaster ist sicht- 
lich Wert darauf gelegt, Passendes für jeden Geschmack 
und für jede Verwendungsart zu bieten; hochelegante 
Sujets nach künstlerischen Entwürfen wurden in viel- 
farbiger Uhromolithographie originalgetren wiedergegeben, 
einfachere Dessins mit weniger Aufwand nicht minder 
effektvoll ausgeführt. Erstere sind vornehmlich als Salon- 
kalender gedacht, eignen sich teilweise aber auch zum 
Anfılruck von Firmen, letztere sollen ausschließlich Re- 
klamezwecken dienen und sind dementsprechend prak- 
tisch zum Eindrack von Text eingerichtet und zum Teil 
auch mit freien Feldern versehen, die für den Aufdruck 
von Ansichten jeglicher Art, wie Geschäftahlusern, Fabrik- 
rebäuden usw., bestimmt sind. ‚Zwei der beistehenden Ab- 
bildungen eigmen sich insbesondere für die eigene Reklamı 
von Papier- und Schreibwarenhandlungen, sowie Buchhand- 
lungen nnd Buchdruckereien, wobei jedoch betont sei, 
daß in derartigen Fällen auch ebensogut andere der vor- 
handenen Sujets zu verwenden sind. Auch die in Chromo- 
typiedruck farbenprächtig ausgeführten Wandkalender, 
von denen wir einen in Abbildung beigeben, haben ge- 
nügend Raum zum Eindruck von Reklametext, Nicht 
unerwähnt möchten wir die für Reklame besonders ge 
eigneten Kalender-Rückwände lassen, deren Zeichnung 
drei Felder zum Eindruck von Ansichten und ent- 
sprechendem Text freiläßt. 

Als ganz besondere Neuheit ist der Wagner-Kalender 


zu bezeichnen, dessen Rückwand eine auf die Nibelungensage Bezug 
habende Szeuerie in Vierfarbenbuchdruck aufweist, die von dem Bildnis des 
heliebten Tondichters gekrönt int, Der besonders dafür hergestellte Block 
ist auf der Vorderseite mit geschichtlichen Daten aus dem Gebiete der Musik, 
anf der Rückseite mit Betrachtungen und Aussprüchen Richard Wagners 
über Musik im allgemeinen und mit Zitaten aus seinen Werken bedruckt, 











Bei dieser Gelegenbeit sei auch der Diplome Er- 
wähnung getan, welrhe die Firma für die verschiedensten 
Gelegenheiten, wie für spezielle Zwecke vorrätig hält, 


Warenlieferung der 
Schreibwarenfabrikanten direkt an 
Konsumenten. 


Der Rheinisch-Westfälische Papier- 
händler-Verband, Gesehlirtsstelle: Düsseldort, Ka- 
sernenstr. 7—9, riehtete It, „Pap -Ztg.“ an die Schreib- 
waren-Pabrikanten folgendes Rundschreiben: 

Wir nehmen Bezug auf die am 22, Novemher 1905 
stattrefundene Versammlung des Rheinisch-WestfAli- 
schen. Papierhändler- Verbandes mit etwa 300 Mitglie- 
dern, meistens erste Firmen, Papier-Detail-Geschäfte, von 
Rheinland und Westfalen, und bitten Sie, von nach- 
stehenden: Kenntnis zu nehmen, 

Als besonders schwere Schädignng des Papier- 
häudlers wurde das Vorgehen einzelner Fabrikanten und 
Grossisten bezeichnet, die mit Umgehung des wohlbe- 
rechtigten Zwischenhandels ihre Waren direkt an Kon- 
sumenten liefern, oft sogar zu denselben Preisen, die 
der Händler bezahlen muß, Die Herren Fabrikanten 
entschuldigen meist ihr Vorgehen damit, daß sie sagen, 
die großen Werke wollen direkt von Fahrikanten kaufen, 
hingegen behaupten uns gegenüber die Groß - Konsu- 


menten, daß sie von den Fabrikaunten die Waren so billig angeboten be- 
kommen, daB sie erheblich billiger aus erster Hand beziehen. Diese Fabri- 
kanten suzen uns damit, dem kleinen Verbraucher kann der Händler 
liefern und für diesen Luger halten, die großen bedienen wir selbst. Hier- 
durch wird bei dem Händler eine wohlberechtigte Animosität gen deu 
betr, Lieferanten erweckt, und wird der Händler naturgemäß 


en Liefe- 
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ranten bevorzugen, der ihm direkte Anfragen überweist, andererseits aber 
auch die Lieferanten zu entbehren suchen, welche ihm durch direkten 
Absatz unbillige Konkurrenz machen. 

Wir sind a eine unzweideutige Erklärung von Ihnen 
za erbitten, ob Sie gewillt sind, en Ware nur allein durch die be- 
stehenden Papiergeschäfte abzuge abzuge 

Gleichzeitig sind wir frei; uns Ihre Vorschläge bezüglich 
Verkehr mit Warenhäusern zu erbitten. Die e ist eine nicht minder 


mit Buch! inderei, 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Wilh. Lehmann eröffnete in 
Göttingen, Lange Geismarstraße 33/84, eine Papierhandlung, verbunden 


(Pap.-Zig.) 


Geschäfts-Eröffuung. Herr Adolf Düffert eröffnete in 
Hamburg, Eppendorfer Weg, Ecke Contastraße, ein Pupierwaren- 
geschäft. (Pap.- 


Zig) 


Kunkurös 
wiehtige, wie die der direkten Abgabe an die Konsumenten, und wären 
uns 2 Grund Ihrer Are diesem Gebiete Ihre Anregungen, Heinrich Rau, Schreibwarenbandiung und Einrahmegeschäft.. 
wie nach Ihrer Ansicht ges diese Frage zu behandeln ist, sehr wert- Lüdenscheid. 
voll, und sehen wir tiber Lebensfrage der Spezialgeschäfte des Schreib- Gustav Boese, Schreibwarenhandlung und Einrahmegeschäft, 
warenhandels Ihrer Aussprache gern entgegen. Lüdenscheid, 


Kleine Mitteilungen. 


Ansichtskartensteuerabgelehnt. In der Stenerkommission 
den Reich»! ... wurde die Ansichtskartenstener in zweiter Lesung abgelehnt. 
r 


Eugen Hugo Reuner, Bilder-, Postkarten- und Schreibwarenhandung 
Leipzig, Dufonrstraße 26. 


Philipp Kreba, Postkartenbändler, Dresden. 


age der Ansichtskartensteuer ist dem Reichstag 
eine Deakschrift © angen, welche die ganze Frage in ausführlichster Fragen und Antworten. 
Weise behandelt und durch dungen aus allen Interessentenkreisen Fragen: 


eingehend darlı 
fehlt gelten muß. 


daß dieses 
Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Robert Petschmaunn er- 


öffnete in Hamburg, Hoheluft-Chaussee 92, ein Papierwaren 
des Buchhandels liefert — nur an ‚Wieder- 


chulbücher, ER 


Friedrich Schneider ; in \ Leipzi 


BES” Sooben neuerschienener Schulbücherkatalog mit neider in Leipzig. u. franko, 


Achtung! [Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 
Feuerbach | 


tenerprojekt in jeder Beziehung als ver- 
este d "€ Albums Etuis etc 
zu mär 

We Las Kol 


Kan 
(Verkauf y Pfg. por Stück) anfertigt? 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 











Kanzleitinto, erst dunkelblas, dann tief- 
schwarz, unvrerwischbar, für Behörden, 
Verwalt., Schulen, Beamtaeto., bestelle man 





kostenlos und portofrei | (Württemberg), 
hemusterte Offerte hei 
_Dr. Pltschke, tan, ia, Bonn. fabriziert die bewährten 





Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefter 
Leitz-Papierlocher + [1a 









Hochstetter & Vischer 
tuttgart 


I. bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 

Schreibwaren u. Papiere, 

Schul- und Kontorartikel. 


Spezinlität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 






Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 
















Die Leo'schen - 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird. 


BET Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit, Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen, 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambare, Lübeck. Bremen eto.: Walther & Mackh, Hamb: 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thtriogse: 0. Boecklen, Leipzig, Kochstre BB: 
äd-Oestorreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazien, Triest. 


(Reiormkaiten 
„Deureka“, 


u 


Men 200 Preipeni 


Buch, & Toelle, , Bmmitadt. 





Glasporl "1 

rabkränze lien hisen u. v 

künstl. Biätt, mit Blum, ausypestatt 
Totenbukette, Vasensträusse, 

Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Selden- und Krepp-Papiere, Stanlol, 

ee etc. ompiiehle IWWE 

W.EimsNachf., Karlsrulıe, Bad. 

Kataloge — Katsloge gratis un und franka 


Z 


» 
Messing-, v7 BB 


Q Stahl- und Signir-Stempel 
Hand- und 


HRRIORARLRULARULAERLARL 





Gravuren für 





re gold { t 
Pressverg: ing fabriciren 


M. Eck Nachig., Franklurt a,M 


Tägliche Liefi 
’ Ir 






rung 





Gibt es em Mittel, am die im Schaufenster verblaßten Loderwaren, wie 
‚ wieder aufzufrischen, d. h. die Gegenstände a yerkkäflich 


kann 25 Költzsch, Rechenbuch für Volks- und Mittelschulen 
in acht Heften, Hoft Ka, gebrauchen? Würde dieselben billig abgeben. 


Johannes Hansi, Löbejün. 


mir jemand die Firma sennen, welche die sog. Kastanien- "Zeichenblocke 


M.in $. 





Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken \. . 


nn 

gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 

EV aa Pe Eger 





Prachtkinderwa en Its. 
1005 direkt von der en agemiabrik 


ze ze Grimma 142. 





Muster- Kine ‚ -Etul, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappon- und Loderwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1300 Abbiitungen gratis u, franiko. 


A. KRAUS, 
Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Nenheiten, wie 
Genre-, Liebes-, Ostern- 
und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 
Kaiserkarten zur Silberhochzeit 
‚Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den temersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Pa ierhandlun en. Muster 
gegen nung, Bei tellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
. u gegen Nachnahme. 





. X / Sprgiahfar 
s DR: Reid Kataleg frei 


FH Rrofleffigr. Schneider @offn, 
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Für Onlfiro-Iuserate kommi «las 
ıs Gebühr von 50 Pig. in Anrechnung. 


Bitte um Offerte in 


fertigen Bildern 


für Hausierer u, Versand geeignet, 
bei größeren Abschlüssen, Offerten 
unt. N. 9074 an die Exp, d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 






Pür Chiftre-Inserain kommt alas 


U} Gebähr von 60 Pig. In Aureahaung 





In einer großen Industriestadt 
Eheinlands an der Hauptstr. geleg. 
Schreibwarengeschäft 
ist günstig für sofort oder später zu 
verkaufen. Tüchtigem Buchbinder, der 
ca. 8000 Mk. anzahlen kann, ist hier 
eine sichere Existenz geboten. Gefl. 
Angeb. unt. N. 9075 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart 





Gute Existenz! 


Mein in süddeutscher Residenz be 
findliches, guteimgefiihrtes, elegantes 
Papier-, Schreib-, Kontor-, Galan- 
terie- ı. Lederwarengeschäft, ver- 
bunden mit dottgehender Kunsthand« 
lung und Einrahmungsgeschäft, be- 
ubsichtige sofort oder später zu ver 
kaufen. Preis mit Einrichtung und 
allen Warenvorräten Mk. 16000 
Erste Gesehäfts- und Kauflage am 
Pintze. Für tüchtigen Buchbinder 
glänzende Existenz, Offerten an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, unt. M. 9072. 
a a SE Er re nz 


In Stettin ist ein kleines, alter 
Papiergeschäft, für Buchbinder vor- 
züglich geeignet, sofort umstände- 
halber fir 2000 Mk, bar zu verkaufen 
Of, von Selbatreflektant. bef. die Exp, 
des „Papier- u. Schreibwaren-Handel“, 
Stuttgart, unter M. 9070. 





TER TE HRL 
Papier-Beschäfts-Verkauf. 


Ein solldes Papierwaren-Geschäft 
in guter Lage unweit Oschatz, mit 
Buchhandlung und Buchbinderei, 
vollständiger Werkstattelnrichtung 
und Ladeneinrichtung, gegenüber 
der Blirgerschule, m. gutelngeführt. 
Stadt- und Landkundschaft, mit ge» 
samtem Warenlager an zahlungs- 
fühlen, tüchtigen Buchbinder !zu 
verkaufen. Offert, unter K. 9051 
an die un d. „Papier- u. Schrelb- 
warenhandel*, Stuttgart. 
HUIIFFREIAITEEZITF 








Ein seit 20 Jahren”[bestehendes 
Buch- und Schreibwarengeschäft 
mit Buchbinderei ist wegen Todesfalls 
zu verkaufen. Für einen strebsamen 
Buchbinder eine sichere Existenz, 
Werts Offerten erbitte [9066 
Leipzig, Südplatz 8, b. Paul Knechtel, 


Geschäftshaus 


in Schleswig-Holsteln, in dem seit 
40 Jahren Buchbinderei und Laden- 
geschäft mit Erfolg betrieben ist, soll 
unter günstigen Bedingungen ver- 
kauft, event. Laden mit Wohnung zum 
1. Oktober 1906 vermietet werden, 
C. J. Jörss Witwe, Husum, 
1298) vis-A-vis dem Gymnasium, 
HEHE TEN ET EEE 
In einer Kreisstadt Hann, m. 10000 Einw 
ist eine seit 74 Jahren bestehende 


Buchbinderei 

mit gutem einträgl, Ladengeschäft 
zu verkaufen, da der Besitzer nich zur 
Ruhe setzen will, Anzabl. 4000 Mk. Das 
deschäft befindet sich in heat, Geschlifts- 
lage, an der Hauptstraße Auf Wunsch 
kant das Grundstlick mit erworb. werden 
Ernst gemeinte Anfragen erbet. unt. L. 1397 
an die Exp. ds. Bl 





In einer Provinzstadt Oesterr,, mit 
Gymnasium, Militär, Bezirkshanpt- 
mannsch,, Sparkasse, wäre unt, glnst 


Bedingungen eine Buchbinderei und 
Papierhandlung verhältnissehalber zu 
verkaufen. Eine besonders gute Ge- 
legenheit für einen jungen, tüchtigen, 
kath. Buchbinder ın. deutschnationaler 
Gesinnung, der verheiratet ist, oder 
die Absicht hat, sich zu verehelichen. 
Zuschriften unter M. 1344 un die Exp. 
ds. Bl. 





Buchbinderei mit flottem Laden- 
geschäft, gute, feste Lieferungen an 
großherzogl, Behörden, Schulen etc., 
soll zum Inventurpr, (ca. 6—7000 Mk.) 
mit 4000-5000 Mk. Anzahl, baldigst 
verkauft werden, Offerten an 
Ferd. Lange, Schwerin i, 

Wittenburgerstraße, 


ea. 3000 Ein- 


M., 
1814 





In einem großen Urt, 
wohner, in der Nähe Stuttgarts, iat 
ein Wohnhaus von zwei Stockwerk 
mit Buchbinderei, Bildereinrahmungn- 
geschäft nebst kleinem Iulen um den 
Preis von 8000 Mark zu verkaufen, 
Of, unt, M. 18343 au die Exp. de. Bl. 


Für Chiffre-Inserate komm ans 
LU} Gsbähr von 50 Pig. In Anrechnung 





\ 

Tüchtiger Buchbindergehilfe, 
I, alt, evang,, der in allen Arb, selbat 

und wirklich Gates leistet, auch im Press- 


vergolden prakt. erfahr. int. suchtontpr 
ya dauernden Posten als | 
Ss 'he re Stellung in mittl,, nachweisl 


Gohilfe 





gutieh Buchbinderei mit Mottem Laden 
goschäft, wo mir Gelegenheit geboten in 

das Geschäft im nächsten Jabr oder etwas 
später zu übernehmen, wird bevorzugt 
and bitte ich bei solchem Angebot um 
Preisangal or Vebermahnu foelle Of 
inter M. WII am die Exp. den „Panier- uni 
Schreibwarenhandel-, Stuttgart 





fO) No. 


puchbinderg; 


Papier. 
ß Tan | 





Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 


925. Aushängeschild in Buchlorm 


ie kräftigam Zink, wstterfast, Buchgrüsse 46>C33><11 am. 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, 
malten Kupitalen, 


mit aufgelegten Ecken, g% 
Firma in gelber 


Farbe oder Bronze gemalt A 22,50 

do. in echt Gold . .„3-— 
b) Beste Ausführung, grün od. rot t lackiert, 
mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, 
extra kräftige Machart, Firma in 

echt Gold . „ 88,— 
Sollde eiserne Träger u Aug 

40 cm von der Wand ab „ 6.50 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 
Wwilh, Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschüft für Buchbindereibedarf. 


Vartreter: {br Hamhare. L,ühbeok 


Neem 


n ete.! 


Walther & Mack Hamburgs. 


für Kö nigreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boscklen, Leipzig, Kochstr. & 


für Süd-Ossterreich, Küstenland 


- Dalmatien ots 


: Bausch & Bazlen, Triest. 





Verkaufs Album _ 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete chat A 
Vebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


Ss, 1 Mir #4 Sorlou ä en. 15 Karten Pro. D.— 
Ne 21.9 Karten je A ca. 5 Karlen Firm. 12, 








X Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbowahrung 
Baer. einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Morooeodocke, 
Blatigr.40' /g> 321 /g cm, 


Mk. 7.20. Na. 1a für 5 Koriam Fre 10.00 = Mk 8.00, 


&k. 9.00, franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 














Jeder Kollege 
mit Vereinskundschaft 
verkauft spielend 
meine langjähr. erprobte, Aullernt praktische 
Mitgliederliste mi Betrag le. 
Dober III Stück Im Gebrauch Probe 
blatt Ih Pig. franko. — Hoher Verdienst! 
! Probmbticher 1.50 Mk. frankıo 
Arthur Kallmann, Buchbindermeister 
Würsburz. nz 





F Rechnungsliniaturen 


billigst gegen Nachnalme 
A. Krätzschmar, Loburg 
Vers -Buchdrmckerei. [9073 


'Wein- und Likör- 
won son set Eeihoffen 


atsen tranto zu 
3] Diemfien. sone e® (.. sehe grober Hubiwabl 


. Meyers Buchdruckerei 
Halberstadt 8. 5 tee nftatt. 





Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fabrizieren ala langjährige Spezialität 


Moser & Karsting, Neuss a. Ah. 
Grossisten und Expertouren 
denkbar billigste Preise. 








# 








Schreibbeftsehilde 


mit Druck 


Visitenkarten 


wie sänil. Dracksuch 
Proislisten gratis und franko 


B. Tetzner, Hainichen i. 8 


Nur für Wiederverkäufer 








lorız] 


Bassenfobrihation en il hellen 


ir die Sandın 21 man! Pr Arm € 
- ÜDITTUNGSMARKEN. we 


| ha 
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Baier & Schneider | 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @/Neckar. 


ee 
tt u. Grariranstalt BR, 


ws 
N Zah MM, Cntaloge gratis % a 
Atrr, rkäufer B er 





Soeben aradhlesisne: 


Re Maus Geschäftshlicher-Preisliste 
Ben De5- mit 33'/, Prozent Rabatt. ag 


erbeten. Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen 








nee! Hz et Herm. Herdegen 

- elıos 

schuk | Schnellhefter "Weir Stuttgart, 

oder 

Gummi- To R.-P. Briefordner Tadellos“ Briefordner D.R.-P. 

zen Rinfachnte, solid. Konstruktion! 99 Bequemste Handhabung! 
sitlon 

Nur erstkinssiges Fabrikat. Beste 

Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 


Musterbücher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


ne -Groshalg. 
DINGELSTÄDT (Eichsfeld) 
Compi.Preisi. gratis afre. 
































Keim Hebell 


Ba Kemefeder 


Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt pri, 


Größter Etsblissement diener 
Brands in Sö 





Man blättert daris, Hoher Rabatt Fortig zum Einordnen oder 
wie in einem Bachs! für Windermrkäshr Herausnehmen der Sehriftstücke! 





Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zugsgnelle für 


—— ProbeExomplare gern zu Dianten | — 
Schreibmaterialien, Fadrük fr Bopistratoren und technische Ayparata J. Bodenheimer & Co., Kager und Anfertigung tsı | 
Portefeuillewaren Frankfurt a. M.. Nıddastramse 00 


aller Landes-Gesang- Bücher | 
und Galanteriewaren sabshiar Messeh 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders‘ empfohlen. 12046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neueinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen wnd in 


Reichbaltige Desterkollshtion » Umlung- || 
reiches Plarten- end Stumpel- Materie 


000 





F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (riaiz) 
Geichäftsbücherfabrik - Buchdruckerei » Liniteranltalt 


Prämiiert; par, sen. u Inter. Goldene Medaille | 














Fabrikmarke 


bester Ausflihrung, worüber viele An- feinste 
erkennungen zur Verfügung stehen. ‚ 
Beständige Musterausstellung. SchmiedeeiserneAlexanderwerk- -Kopierpressen Lichtdruckpostkarten 
in vorzüglicher Ausführung und grosser Auswahl, 10000 Stück Mk. .— 
21000 „ 200, — 


liefert jedes Tausend” anders in tadel- 
loser Ausführung 
aller Art mit 


Leder-, Metali-Doppelüss, Heinrich Sting, Tübingen. 


Faden u. Stift, mit und ohne Druck b , - a, | Muster bei Referenzen. (9062 
10000 v.M. 10 am. Must. u 
Btiktabr.Aug. Reichert.Leonberg I.W, 





Siegel- „ Eti- 


marken kotten 
Jeder Arı 


geprägt, gedruckt, Ilthographlert ete. 
fertigt als Spezialität billigse 
für Wiederverkäufer 





Wilh. Langauth, Esslingen a.N. 


Rabauı- und Geschäfsbücher 
Orulttusgsmarken und Paplerwaren. 















Leichte schmiedeeiserne Schraubenpresse 
mit fein poliertem und vernickeltem schmiedeeisernem Hebel. 
Unterplatte aus einem Stück gestanzt, 

Preisliste kostenlos 


Alexanderwerk, A. von der Nahmer, A.-G. 


Remscheid, 1400 Arbeiter. Berlin S. 





Patent- Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschlider, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufensterklammern ste. 
Linck & Oesterlen, Stuttgart, 


Billige Preise. — na hahan fat franko. 
'ioderverkäufern hohen Rabatt, 














liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 
Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 






Glanz- und Marmorpapiere, 


er un En ier. (4 ee BAEPOR: und Moiröpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 






eto, etc. 





———n nn nn 
Verantwortlicher Redaktwurı A t Schmid Verlag uad Erpedition; Allgemeiner Anzeiger fir Buchtimdereien Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sumtlieb in Stutigart, 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanteriewaren-Brandhe, Portefeuillerie, Etuis-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum HAllgemeinen Anzeiger für Budıbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes, 


1. Fahrgang. 


ce 5 Stuttgart, 6. April 1906. > - 


Nr. 12. 








Sic-Heftklammer. 


Die im Handel befindlichen verschiedenen Arten von Skriptaren- 
Klammern haben sich in den Bureaus rasch eingebürgert. Immer mehr 
werden sie den seither in solchen Fällen in Verwendung gewesenen Steck- 
uadeln vorgesogen, und das mit Recht; sie haben sich anf diese Weise 
zu einem gangbaren Artikel in den Schreibwarenläden berausgebildet. 

Die Firma Oppenheimer & Snlzbacher in Nürnberg kommt 
nun mit einer Nenhbeit auf den Markt, die ihrer gadiegenen Ausführen 
und vielseitigen Verwendbarkeit wegen sich rasch Prenass erwerben wird. 
Es ist die sogen. Sic-Heftklammer, die in ihrer technischen Konstruktion 





von den bisherigen Modellen abweicht, wodurch ein durchaus festes Zu- 
sammenhalten von Briefschaften, Skriptaren, Mustern ete. durch einfache 
Klemmwirkung erreicht wird, ohne dad die zu heftanden Schriftstücke ets, 
an den Ecken umgebogen, verletzt oder gar durchlocht werden mtiszen. 
Einen weiteren Vorteil weist die Sie-Klammer noch dadurch auf, dafi 
mit ihr nicht nur über die Ecke geheftet werden kaun, sondern daß das 
za heftende Material ebensognt von der Seite zu klammern ist, 


Der Wiederverkaufspreis der Neuheit ist so berechnet, daß der 
Artikel für den Papierhündler ein lohnender zu werden verspricht. ren 
Generalvertrieb fir Deutschland hat die Firma Ferd, Ashelm in Ber- 
lin N. 39, Willdenowstr. 29, übernommen. 





Konkurs einer Buchbinderei und Schreibwaren-Handlung. 


Unter dieser leberschrift schreibt ein Leser der „Papier-Zeitung,* 
folgendes: 

Schreiber dieses ist kein Schreibwarenhändler, durch Zufall kamen 
ihm die folgenden, ziemlich genauen Zahlen zur Kenntnis, Vielleicht 

eben diese Anlali, daß die Vereinigungen dieser Händler sich bemühen, 
sserung zu schaffen. 

In einem sehr gewerbereichen Städtchen Mitteldentschlands kam im 
Laufe des vergangenen Jahres ein solcher Händler in Zahlangsschwierig- 
keiten, er verlor den Kopf und beging Selbstmord. Seine Frau, des 
richtigen Beistandes entbehrend, wußte sich nicht zu helfen, und so ging 
das Konkursverfahren seinen Weg. Das Warenlager nebst den Maschinen 
und den Werkzeugen der Buchbinderei wurde anf 7500 Mk. geschätzt. 
Umstände zwangen jedoch dazu, das Wuarenlager allein zu veräußern; da 
wenig ernsthafte Bieter erschienen, so ging es zu dem niedrigen Preise 
von 5000 Mk. in andere Hände zum Ausverkauf über, Nachträglich wurden 
die Maschinen and die Werkzeuge für 2000 Mk. verkuuft, In diesen 
2000 Mk. waren jedoch noch 500 Mk. für Uebernahme des Hauses mit 
einbegriffen. Aus dem Warenlager allein wurden uun im Einzelverkanf 
über 12000 Mk, gelüst, obgleich sehr, sehr billig verkauft wurde, Die 
Einbuße am Geschäfteumsatz der 4 oder 5 anderen Schreibwarenhändler 
am Orte kann mat sich denken, um so mehr, da der Varkauf in der besten 
Zeit, vor Weihnachten, stattfand, und die großen Kontore, Fabriken und 
Banken ihren Bedarf auf viele Monate hinaus deekten. (Dus große Lager 
konnte anf einem andern Wege als dem des Ausverkaufs wohl kaum gu 
ränmt werlen). Hiernach wird wohl jeder Fachmann begreifen, dab das 
Warenlager allein einen Wert von weit über 20000 Mk. hatte, demgegen- 
über standen etwa 8000 Mk. angemeldete Forderungen. Ein schlimmes 
Zengmis für die unwissenten Schätzer und für die kurzsiehtigen Grob- 
händler. Vitns, 


Kleine Mitteilungen. 


Giftige Bleistiftspitzer? Bei der amtlichen Kontrolle der 
Lebeusmittel und Gebrauchsgegenständs wurden in Plauen i. V. Bleistift- 
spitzer angetroffen, die für den billigen Preis ron 8--10 Pf. verkanft werden 
und nach der Untersuchung des Herrn Hofrat Dr. Forster aus einer 
Metall-Legierung, die 80—90 v. H, Blei enthült, bestehen. Derartige 
Bleistiftspitser geben beim bestimmungsgemäden Gebrauch Blei in nicht 
unerheblichen Mengen an die Finger ab und können dadurch gesundheits- 
schädlich wirken. Die amtlichen Ermittlusgen haben ergeben, daß diese 
Bleistiftspitzer in Japan fabriziert werden und durch den Zwischenbandel 
nach dem Vogtlande kommen, Die Händler werden vor dem Verkanf 
dieser Bleistifispitzer gewarnt, und deu Eltern schulpflichtiger Kinder wird 
empfohlen, den Ankauf dieser nicht unbedenklichen Bieintiftspitzer zu 
unterlassen oder den Kindern zu verbieten. (Vogtl. Anz.) 


Berichte über neue Patente. 


Duplikatanschreibebuch von NationalÜaah Register 
Co. m. b. H. in Berlin. D, R.P, 159808. (Kl. 16). 

Dieses Duplikatanschreibebuch ermöglicht die Vervielfältigung einer 
auf ein Blatt geschriebenen Eintragung mittels eines oder mehrerer Durch- 
schreibeblätter zu gleicher Zeit mit der Fintragung. 

Dis fr die Eintragung und deren Verviellaltigung bestimmten Blöcke 
sind hierbei in bekannter Weise übereinander an den gegenüberliegenden 
Seiten des aus Blech, Papiermache, Zelluloid od. dgl. bestehenden Halters 
angeordnet. 2 

Das Neue besteht darin, dass der obere Block D der beiden Blöcke 
in einer besonderen Klammer d (Bild 2) sitzt, die in einer der Dieke der 
beiden Blöcke entsprechenden Tasche J an einem Ende des Halters A 
durch Umbiegen von an der Klammer sitzenden Zungen z derart be 
festigt ist, dass leichtes Auf- und Abwirtsbewegen des Blocks stattfinden 
kann, wodurch ohne Rücksicht auf die Zahl der Blätter des unteren Blocks 





Bild 1. 


Bild & 


immer gleiches Aufliegen des oberen Blocks und demzufolge bequemen 
Schreiben möglich ist. 

Der untere Block (’ wird in bekannter Weise in einer am gegen- 
überliegenden Ende des Halters angeordneten Tasche @, deren obere Seite 
etwas nach unten gebogen ist, festgehalten. 

Die mit einem elastischen Scharnier versehene Einbanddecke B 
ist mit dem unteren Block © zusammengebunden. Die Höhe der Rück- 
wand der Tasche J entspricht genau der gesamten Dicke des oberen und 
unteren Blocke. 

Beim Gebrauch des Buches legt man ein Blatt des unteren Blocks (/ 
auf das auf dem oberen Blatt des oberen Blocks D liegende Vervislfälti- 
gungsblatt @ und bewirkt die Eintragungen. Das auf diese Weise er- 
baltene Duplikat wird abgetrennt und dem Kunden ausgehlndigt. Um 
den Kopf des für die Originale bestimmten Blocks © möglichst in eine 
Ebere mit der Oberfäche des Duplikatblocks zu bringen, ist der Halter 
A bei 6 etwas nach oben gebogen. 

Wenn alle Blätter aufgebraucht sind, lassen sich die Reste der 
Blöcke leicht darch Lösen der Zungen = der Klammer d und durch seit- 
liches Horaussieben aus der Tasche / entfernen und durch neue Blöcke 
ersetzen. 

Patent-Anspruch: Duplikatanschreibebuch, bestohend aus 
einem aus Blech oder anderem geeigneten Stoff hergestellten Halter und zwei 
übereinander angeordneten Blöcken, die in an gegenüberliegenden Enden 
des Halters angeordneten Taschen befastigt sind, dadurch gekennzeichnet, 
das» der obers Block in einer Klammer {d} sitzt, die in der entsprechend 
der Dicke beider Blöcke geformten Tasche (fi durch Umbiegen von 
Zungen od. del. derart befestigt int, dass leichtes Auf- und Abwärts- 
hewegen des Blocks (D) stattfinden kann, zum Zwocke, ohne Rücksicht 
auf die Anzahl der Blätter des unteren Blocks immer gleiches Aufliegen 
des oberen Blocks und demzufolge bequemes Schreiben zu ermöglichen. 
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Personal-Nachrichten. 


1 

Alle hicher nn a u Back rg Ieubsalns Aufnahme 
Todesfall. InFrankfurta.M,. starb Herr Carl Bike Br 

haber der Firma M. Eck Nachf,, sn Sr in Frankfurt a. M. 


Geschäfts-Naohrichten. 


Alle hieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. HerrH. Gilardoni hatin Elbing, 
Junkerstraße 12, eine Papierhandlung und Buchbinderei eröffnet, 
f Geschäftsverkanf. Das Frischgesell’sche Papiergeschäft 
mit Buchbinderei, Buch- und Steindruckerei in Elbing, Schmiedestraße, 
ist an Herrn Bellach verkauft worden. 








. 
Patent-Anzeiger. 
Patent-Erteilungen, 
5ib, kW, Mohrteilige Ansichtskarte, deren Teile zueinander verschoben worden 
können, Kunstverlag Sohlaf, Pasing, Bayern 
Gebrauchsmuster, 
big. D7052. Zusammenklappbares Bukett aus Laxuspapi ior als Dekorationsartikel 
und Verkaufsgegonstand mit darunter in eine 8 hschtel gehefteten Taschen 


tächern. Alfrod Hanning, Berlin, Roichenbergorstr, 118 


(ARL[LAUSER 
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708. 296957. Bleistifthalter aus einer Gabel mit rinnenfürmigen, den Bleistift fost- 
haltenden Schenkeln. Benno Schmitz, Bonn. 

T0c. Bi Tintenfaf mit verstellbarem Eintauchtrichter. Gelbrich & Ullmann, 

etzsolh 

Tod, 28 BA likhre Lesebuch- bzw, Blattbalter mit Faden, der mit umlegbaren 
Aufstellspreizen versehen ist, um ein Stellen den Buches zum Sehwinkel des 
Lesers zu ermöglichen. Gustav Jahn, Zawodzie, Kr. Kattowitz. 

700. 86900. Tafelwincher mit einem seinen Inhalt an das Winchmaterial selbsttätig 

abgebanden Wasserbehälter. 0. Burkhardt, Dip po Idiswalde. 

154. 814. Kopierbuch für doppelseit. beschrieb. riftstücke,. M. Unger, Gleiwitz. 

Sb, MEHR. Verzierte plastische Postkarte mit in einer Vertiefung ıegenden An- 
sichtablättern. Franck, Duisburg, Huroldatr. # 

Ab, 2BH07E. Briefumschlag mit in einer Perforierung TEE Toil, der zu- 
sammoengeklebt ist, und zur Aufnahme der Marken und Poststempel und zum 
Oeffnen den Umschlaer dient. Christian Staudenmaier, Cannstatt 

— Damon, Briefumschlag mit in seinem Innern angebrachter Schnur (Bindfaden 
und dorgl.), deren Außerstes Endo leicht faßbar hervortritt und durch dessen 
Ausziehen die Hülle durchgerissen wird. Josof Willemann, Heilbronn a. N. 
20250. Kombiniertes Rezept-, Nachschlage- und Haushaltungsbach. > William 
Poters, Berlin, Kreuzbergstralle 6 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Gibt os ein Mittel, um die im Schaufenster verblaften Lederwaren, wie 
Albums, Etuis eto., wieder aufzulrischen, d. h. die Gegenstände wieder verkäuflich 
zu manhen ? W. H. in 0, 

Welcher Kollege kann 25 Költeseh. Rochenbuch für Volks- und Mittelschulen 
in acht Heften, Heft 8a, gebrauchen? Wiirde dieselben billig abgeben 

Johannes Hansi, LEBEN, 

Kann mir jemand die Firma nennen, welche die sog. Kastanlen-Zeich ” blooka 
(Verkauf WI Pig per Stiel) anfertigt? H 

Wolcher Kollege kann jo 25 Dietiein, Dentache Fibel B, Hoft I uni IL, neue 
Rechtschreibung, zur Hälfte des Preises gebrauchen’ Paul Miller, Zeitz. 


MERGURELT 13% 


Großbetrich- -Export- Fi 5) Ri K. 
7 gediegenen erstklassigen Fabrikates. | 








chulbücher, 


verkäufer — 











Muster -Mappen, -Etui, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u, Wechsel- Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. | 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1300 Abbildungen gratis w. franko, 


A. KRAUS, 


Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 


Unübertroffene, reichhaltigste Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 








Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 


buchhandlung 


Friedrieh Schneider in Leipzig. 


BARS” Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. Partleprelse grat, u, franko, 


Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 





Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 











Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 


prompt und schnell die Gross- 
von (2342 








Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlocher. ıı» 


Reiormkaiten 
„Deureka“. | 








6Genre-, Liebes-, Ostern- 
und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausfllhrung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buehlorm 
in kräftigem Zink, watterfest, Buchgrösse 46><33><11 om. | - 


a) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 


Hnerkenrunger 
verlange Preipek! 


\Bufch & Toelle, Armitadt. 





Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für 














[1758 





Kaiserkarten zur Silberhochzeit N mualten Kapitalen, Firma in gelher Briefmarken-Kommissiongverkanf 
Ia. Fabrikation, von den billigsten | hbi d N Farbe oder Bronze gemalt ; “ 22,50 von 0. Zechmeyer, Nürnberg. 
bis zu den teuersten Preisen. Vor- puchdindeng; do, in ocht Gold .. „ 2. - —— 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- u.. b) Beste Ausführung, grin od. rot lackiert. 


und Papierhandlungen. Muster 


Papier. 











gegen Berechnung. Bei rcegen extra kräftige Muchart, Firma in ‚ 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst p pilandlung, echt Gold 3 ar Sr ae vw Moseing-, L 
Versand gegen Nachnahme, N 2 Solide eiserne Träger dazu, Ansladung Stahl-und Signir-Stompel KA 
ana - z 40 cm von der Wand ab . . . 65 0 Gravuren für Hand- und 
rabkränze j, Ohepieizn vo rein Prise: 
klinatl, Biätt, mit Bl n (Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 
4 a a um. atısgestatt ” 
Totenbukette, Vasensträusse, | Wilh, Leo’s Nachfolger, Stuttgart ‚Tägliche Liefe rung 


Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Bajdan- Aare Krepp-Paplere, Staniol, 

Juttaperoha etc. ompfiehlt (WE 

Vert für Hambare 

W.Eims Nachf., Karlıruhe,Bad. |; jr Königreich und Pı ‚vine Be 

Kataloge gratis und franko für Sud-Oesterreich, K 






übeck 





istenland — 


mit aufgelegten 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Hrer 
on und Thüri 
Dalmatien et 






Ecken u. Kapitalen, 


NIT 








Cat. gras 


< 
DER 





Walther & Mackh, Hamburg | 
en: G. Boscklen, Leipzig, Kochstr, > 
Bausch & Bazlen, Triest 








1906. Nr. 14. 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 








Kel-Teif-Thr-Te]y] t 


BODO BERGK 
Weissenfels %. 


Nulallılai 
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2 Für Cblffre-Inserate kımmi alıe 
= Gehlkr von 54 Pfy. Im Anruahnung. 








Kl. Papiergeschäft, 


a. mit and. Artikeln, z. kaufen ges. 
Gute Lage in einer von Fremden viel 
besuchten Stadt oder gr. Ort. Aus- 
führl. Offerten unt. D. R. 1565 an 


Rudolf Mosse, Dresden. [9082 


Für Chifre-Innerate kommi aine 
1 Gehähr ron 50 Pig. in Aureehuung 





Für Buchbinder! 


Gut eingerichtete kl. Papierhdig. 
in Dresden, mit Werkstattraum, 
nächste Nähe von gr. Volksschulen, 
unweit der inneren Stadt, verhält- 
nissehalber für ca. 8000 Mark inkl. 
Ladeneinrichtung zu verkaufen (sofort 
oder für späteren Termin). Näheres 


darch 9076 
G. H. Rehfeld & Sohn, Dre 


on-N. 
In einem aufblühenden Orte des 
westf. Industriegebiets ist ein schönes, 
modern einger. Schreib» u. Galan- 
teriowarengeschäft, verb. mit kl, 
Druckerei u. Buchbinderei, Familien- 
verhältnisse halber spottbillig zu 
verkaufen. Anzahl. ca. 4—5000 Mk. 
Verkäufer nimmt event, ein anderes 
Geschäft mit in Kauf oder Tausch. 
Offert, unt, 0. 9077 an die Exp, des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“ 
Stuttgart, 


In einer großen Industriestadt 

Rheinlands an der Hauptatr. geleg. 
Schreibwarengeschäft 

ist günstig für sofort oder später zu 
verkaufen, Tüchtigem Buchbinder, der 
en. 3000 Mk. anzablen kann, ist hier 
eine sichere Existenz geboten. Gefl. 
Angeb, unt. N, 9075 an die Exp, des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 


Günstige Gelegenheit! 

Ein altes, gutgehendes Papier- 
u. Schreibwaren-Geschäft in Frank- 
furt a, M., direkt an gr. Schule 
inmitten der Stadt, ist krankheits- 
halber sofort zu verkaufen. Kapital 
5000 Mk. Off. unt. 0. 9081 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, 


Buchbinderel und Papierhand- 
lung mit kl. Akzidenzdruckerei in leb- 
hafter Stadt der Provinz Sachsen, in 
der Nähe mehrerer Schulen u. Kasern., 
gut eingeführt, erweiterungsfühig, ist 
anderer Unternehmungen halber zu 
verkaufen. Zur Uebernahme gehören 
ea. 5000 Mk. Offerten unt. M. 1845 
an die Exp. da, Bl, 



















Flottgehende, in bester Ge- 
schäftslage befindliche Buchhand- 
lung, Buchbinderei, Papler- und 
‚ Gnlanterlewarenhandlung in Thl- 
ringen, Badeort mit höheren Schulen, 
ist zu verkanfen, da ich mich zur 
Ruhe setzen will. Anzahlung gering, 
event. bleibe stiller Teilhaber. Ge- 
schäftstlichtiger, jüngerer Buchbinder, 
welcher auch Frau oder Braut be- 
sitzt, welche ins Geschäft paßt, wird 
bevorzugt. Offerten unter 0. 9080 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, 


Verkaufs-Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersiehtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


No. I für 64 Borken ü en. 15 Karien Fre, 9,— 
No. 2 1. 9 Borien je ü ca. 15 Karlen Fra. 12. 



















u Stellen-Angebote. 









un Fradikinderne EN Benemitoden 
rekt von der nderwagenia 
Wjulius Tretbar, Grimma 142, 


Pir Ohiffro-Iasoraie kommi alne a 
Bi Gebihr von 50 Pig. In Aurorkamg yr 
Für Norderney ' 
suche ich por 1. Mai für meine Filiale einen 
strebsamen, jung. Mann als Verkäufer. 
Gelernter Bachbinder bevorzugt. Ufferten 
mis Gehaltsansprüchen haldmöglichst er- 
beten. 2083 


Leipziger Buchbinderel- 
Aktiengesellschaft 
vorm. Gustav Fritzsche 


„Neal anfhrinrn Yanndch 4) 


Leipzig riiale Berlin 8, 42 


Diedr. Luttmann, 
Paplor- und Schreibwaren-Goschäft, 
Andenken-Artikel, 
Nordem (Ostfriesland). 


tabrizioren als Spezialität 


Albums aller Art 
Prachtvolle Neuheiten 


In Pastkarten-Alden, Amataur-Phate-kiban 
Illustriert. Preis-Katalog gratis a. frko. 
Mess-Master! —— 
Kaufhaus Grosser Saal, d No. 169 


Hermann & Meyding 


Stuttgart. 
el für Laden u. 


Werkstatt, on 
Vorteilhafte Neueinrichtung van Geschäften. 





Grösstes Lager 


(resangbüchern 
aller Länder. 
Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 
(a) 








— für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
: einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Meroecodecke, 
Blatigr. 401/321 /,om. 


7.20. Ss. 1a für 80 Borken Fre 10.60 — Mk. 5.40. 
= ik, 9,@, franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 








€. W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


gegr. 1861 


Nürnberg 


Briet- und Paok-Slegellack 
Fiasohen- und Schmeiziack 
In allen Preisiagen. 







F Spreieifät 
2) Resch. Katalog frei 
Migr. Schneider Gotha.) 














Sy 
Lay & Kraus, Clorerstr. 5, Köln B. 


Illustrierten Katalog 
frei und unberechnet. 
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von 
Kaut 
scohuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- |@ 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Als eine Eu leistungsfänige Be- 


"Shreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 

wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, ” 





Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tabrizieren als Spezialität: 


zeichenblöcke | mer as 
Zeichenständer |?" ern. 


Wir bitten umseren netten Illustrierten Katalog zu verlangen. 
Von uns wubekannten Firmen Releremzun erbeten, 


Rrisferinse Era 


aller Systeme 





mit der Rolle 


bester Hebelordner. 


„Tadelog“ Priteraner D.3.r. 


} Kem Hebel! Bi 


D.R-P. Briefordner 
Einfachste, solid. Konstruktion! 


1 Keinefeder! 





Portig zum Einordoen oder 
Herausnehmen der Sehriftstlicke! 


ea gern zu Diensten! 


Fabrik für Sopatrılaren wi | und Iabelsabe ui are 3, Bodenheimer & Co., 


an bikttert a 
wie in einem 








besonders on [2046 
Die Firma befaßt sich auch en 


mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und iu 
bester Ausführang, worüber viele An- 
stehen, 
lung. 


erkennungen zur Ve 
Beständige Musterans: 


aller Art mit 

Leder-, Metall-Doppelöse, 

Faden u. Stift, mit und one Druck 
10000 v. M. 10 an. Must. 
Btiktabr.Aug. Raichert,Loonborg I.W 





Bahm 
fabrik I sickeris 


gen en Rahmen 


a R-0.-.M. 168880 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buohbinderei- und Schreib- 
warengeschäfte. [521 





Buntpapiere: 










Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung — Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 


Seidenstr. 3. 
® n 
Zeitschriften. 
9 Schulbücher. 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 
Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


für süddeutsche Handlungen. 


Kalender, 


aus Perlimutter 
holz ete. mit Welssmetall- 


und Preislagen 
Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 


Düsseldorf. [9016 





Glanz- und Marmorpapiore, 
Glac&- und Moir6papiere, 


Gold- und Naturpapiere 
etc, etc, 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 






Kernen, Vliven- 
u. Silber- 
kettung liefern in allen Qualitäten 


Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 


Auf Wunsch Musterkollektionen frank, 


genen franlo zu 
9 Dienften 




















Kauticdukitempel-Fabrik 


N Ve Reray u, GOrnvriranstalt AR 
Neo, R, ie gratis .. Dr 


"vo eküufer | = 


Wein- und Likör- 
wa act yı GLIREHLEN 


in lebe Bicha Auswahl 


B. Meyers Buchdruckerel 
Halberstadt 4. reis Antait. 


ir Rechnungsliniaturen | 


billigst gegen Nachnahme, 
A. Krätz«chmar, Loburg 
Vers.-Buchirmckerei. |90783 


Dienften. sosnnn.» 


Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt pr 


Oröhtes Etsblissememt duemr 
Brand in Sösdeutshlind » 


Lager und Änfertigung fası 
aller Landes -O«sang-Bücer 
Redhaltige [Dusterhollshsion # Umfang- 
rohen Platten- und Stempei- Material 


000 


feinste 


Liehtdruckpostkarten 


a Mk. 55.— 
10000 Stück „ 100. — 

Pi ” „ 200. — 
liefert jedes Tausend anders in tadel- 
loser Ausführung 
Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster bei Roforonzen. [9062 


Siegel- .. Eti- 
A 


marken h ketten 











geprägt, gedruckt, Ilthographiert etc. 

ferıigt als Spezialität billigst 
tür Wiederverkäufer 

ilh. Langguth, Esslingen a,N. 


Rabatt- und Geschäfsbücher 
Quitungsmarken und Papierwaren. 





Patent-Papier-Buchstaben, 


und See 
Plakate, Etiketien, 
Schanfensterklammern ete. 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Billige Preise. — u ag m franko. 
tederverkänfers hoben Kabats, 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 





Verantwortlieber Redaktour: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindersien. — Dreck: Greiner & Pfeiffer, — 


un — 
- en 


Sumtlieh In Stmtigarı. 


Tleues aus 


Papier- und $chreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sdıreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 


Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Bbonnements- und Insertionspreise wie beim Baupiblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 


1. Fahrgang. 









Glückwunsch-Telegramme. 


Unter dieser Leberschrift entnehmen wir der „Papier-Zeitung* fol- 
gende Ausführungen, die für unsere Leser von Interesse sein dürften: 

Mit der allgemeinen Verbreitung und Deesung des Telegrapben 
hat sich bei uns eine Sitte eingebürgert, die ihrer Geschmacklosigkeit 
wegen nur das Midfallen aller Kunstfreunde finden kann. Aber auch wer 
sich nieht so nennen will, muß diese zum sogenannten guten Ton 
wordene, fast lächerliche nenzeitliche Einrichtung aus Rücksichten E 
Gefihls oder mindestens den Geldbentels nur dabin wünschen, wo der 
Pfeffer wächst. 

Kaum ein Geburtstag, eine Kindtanfe, Konfirmation, Verlobung und 
besonders keine Hochzeit oder kein Jubelfest vergehen, ohne daß diese 
Sitte fleißig geübt würde. Wie ein ungeladener Gast, dem ein feiertäg- 
liches Gewand fehlt, hat sie sich zu unserm Leidwesen in den letzten 
Jahren an alle Festtafeln herangeschmuggelt und will sich scheint's einen 
ständigen Platz daran sichern. 

Solange der nene Freund vereinzelt auftritt, wird man sein Er- 
scheinen gern übersehen, weil er dann meistens nach knrzlebiger Gegen- 
wart wieder verschwindet, Anders aber, sobald er hanufenweise anrlickt. 
Dann sammelt wohl ein dienatbarer Kellner die Angekommenen, bis er 
eine ganze Herde davon zusammen hat, und übergibt sie nach dem #0- 
undsovielten Gauge einem der anwesenden Herren zur weiteren Behand- 
lang. Wenn sie da an die richtige Adresse kommen, machen sie vielleicht 
die einzige Freude in ihrem Dasein. Denn wer von den Festteilnehmeru 
die gerade Öefeierten nicht in wohlgesetzter Reis lobpreisen und hoch 
leben lassen kann, kommt dank der Telegramme doch noch als Fest- 
reiner zu Worte nnd Ehren. Er braucht seinen Schutzbefohlenen nur 
alles das von ihrem grangelben Röcklein abzulesen, was — andere auf 
dem Herzen hatten. Meist beginnt er nach dem iblichen an en | 
and Hm-Hm: „Meine hochverehrten Anwesenden! Von allen Seiten 
in überans großer Anzahl sind telegraphische Glückwünsche nsw. usw.“ 

Nun marschieren sie im Alltagskleid am festlichen Tage auf, die 
Knaben aus der Fremde. Richtige Dürftigkeitezengnisse, wie es Telegraph, 
Sparsamkeit, die Hasterei der Jetztzeit und nicht zum ınindesten Be- 
qnemlichkeit und Oberflächlichkeit mit sich briugen. 

„herzliche glueckwuensche den neuvermaehlten. familie mueller.* 
steht darin, und in eintöniger Langweile erschallt es » aus dem um- 
ermüdlichen Munde des Vorlesers, Wohl sind einige darunter, deren Er- 
zeuger einmal um den Parnaß herumgelaufen ist nnd uns deshalb mit den 
äußerst seltenen Reimen 

Segen — allerwegen 
Feste — allerbaste 
Paare — Jahre 


und dergleichen erquieken kann, Das sind aber nur kühne Außenseiter, 
die bald wieder im Meere der Gleichmäßigkeit verschwinden, Nach Be- 
endigung der von allen Festgenossen schmerzhaft empfundenen Vor- 
leserei ist man wohl für einige Augenblicke erstaunt, daß eine solche 
Flut von Telegrammen eingelaufen ist, dann aber freut man sich bald 
auf etwas Besseres, Die unappetitlichen Blätter fliegen, weil sie so gar 
nicht auf die geschmückte Tafel passen, in irgend einen Winkel und es 
wird ihnen, nachdem wegen der notwendigen Dankerantwort die Adressen 
der Absender vermerkt. worden sind, im Ofen ein schnelles, wohlrerdientes 
Ende bereitet, 

Für diesen nach Kleid und Inhalt schäbigen Gesellen gibt man 
50 Pfg. bis 1 Reichsmark nnd mehr aus, Mancher ferne Absender eines 
soleben Glickwunsch-Telegrammes wiirde sich beim Wiedersehen seiner 
zu Hause so zart und sauber aufgesetzten und daun auf die Post ge- 
gebenen Glückwünsche auf der Ankunftsstation sicherlich sagen: „Schade 
um «as schüne Geld.“ Nicht etwa, daß der Kaiserlichen Post ein Vor- 
wurf zu machen wäre; keineswegs — zu Kursnachrichten, Geschäfte- 
berichten, Warenbestellungen und dergleieben sin die Vordrucke lange 
gut, Aber für ein schönes Familienfest, bei dem alles geschmückt einber- 
geht und an der mit Blumen und köstlichem Geschirr bedeckten Tafel 
sitzt, sehen diese verschmierten Zettel von grobem Papfer mit ausge 
wischtem Poststempel und womöglich noch mit dem Daumenabdruck des 
Postbediensteten verziert, weil die angeleckte Siegelmarke nicht halten 
will, geradezu umanständig "aus, 

Viele Hunderte von Mark werden anf diese Weise unniltz hinans- 


ce Stuttgart, 13. April 1906. &o> >. 
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geworfen; nur weil es zum guten Ton gehören soll, telegraphische Glück- 
wünsche in die Weit hinausflattern zu lassen. 

Für dieses so gedanken- wie zwecklos ausgegebene Geld und an 
Stelle der herrschenden Unsitte möchten wir eine bessere, lieblichere Art 
der Beglückwünschung vorschlagen, die mehr Freude und Gutes stiftet 
und bleibenden Wert itzt. 

Es gibt heutzutage in jedem besseren Papierwarengeschäft für den 
Preis eines solchen Glückwunsch-Telegramms wunderschöne, künstlerisch 
ansgeführte Glückwunschkarten in Schwarz- und Buntdruck, in Stein- und 
Holzzeichnung, als Handmalerei und Imitation auf sauberem Karton oder 
prächtigem Papier. Dis Beschaffenheit solcher Meisterwerke der graphischen 
Künste am Tage vor einem Familienfeste ist mit geringeren Umständen 
verknüpft, als ein Gang zum Postschalter. Nach Geschmack und Geld- 
bentel kann aus der Fülle des Gebotenen jeder seine Wahl treffen und 
wahre Kunsterzeugnisse erstehen, Mit einer entsprechenden Widmung 
versehen nnd in de Briefkasten gesteckt, sind sie am anderen Tage 
ebenso sicher in den Händen des Empfängers wie ein Telegramm. Auf 
die Festtafel braucht man dann nur zwei schöne Teller oder Tablette 
stellen zu lassen, die dazu dienen, die eingehenden Karten ohne Umschlag 
anfzunebinen. Die anwesenden Gäste werden sich die prächtigen Karten 
ansehen und sich darüber freuen. Solch kleine saubere Kunstwerke nimmt 
jede Dame und auch jeder Herr gern in die Hände. Beim Lesen der 
Widmungen auf der Rückseite frischt man wohl alte Bekanntschaften 
anf, unterhält sich über die Kiinatier, die Herstellungsweine, nimmt An- 
lal, sich dieses oder jenes schöne Bild ebenfalls zuzulegen und hat ein 
vorzügliches Mittel zu anregender und wertvoller Unterhaltung. 

Keine junge Frau wird solche köstlichen Kunstblätter nach der 
Hochzeit in den Ofen stecken, was mit den telegraphischen Wünschen 
sicher geschieht; sie wird die Karten vielmehr als liebe Erinnerung an 
den beientungsvollen Tag in einem Album oder einer geeigneten Mappe 
für immer aufbewahren und wieder hervorholen, wenn man auf das Fest 
oder die damaligen Gratulanten zu sprechen kommt. 

Man sehe sich nur einmal die Auslagen der Schaufenster genan an, 
was da an Landschaften, Stimmungabildern, Interienrs, Tierstndien und 
auch an Karikaturen geboten wird. Für Tunfen, Konfirmationen, Ver- 
lobungen und Hochzeiten findet man die prächtigsten Entwlirfe, aber auch 
an scherzhaften, auf die Person der Geburtstagskinder und Jubilare, deren 
Eigentümlichkeiten, Sport oder Steckenpferde zielende künstlerische Dar- 
stell n fehlt es nirgends. 

Venden wir uns deshalb ab ron der bisher geibten unästhetischen 
Sitte und bevorzugen wir von jetzt an eine andere, dem guten Geschmack 
mehr dienende Art der Beglückwünschung au Tagen, die die Bande der 
Liebe beweisen und fester kalipfen sollen, 

Kein frohes Fest ohne festliche Glückwünsche! 

Und dabei können auch Künstler und Industrie einmal auf ihre 
Rechnung kommen. dhr, 


Bestellanstalt für die Papierhändler Gross-Berlins ! 


Die hoben Anforderungen des kaufenden Publikums Inasen #s 
wlinschenswert erscheinen, täglich vom Lieferanten Waren zu erhalten, 
ohne daß dadurch große Kosten entstehen. Soweit Detailgeschäfte inner- 
halb eines Fußweges von 15-20 Minuten vom Zentrum Berlins liegen, 
ist diese Möglichkeit gegeben, Hier vermitteln Boten in kurzer Zeit den 
Verkehr zwischen Lieferer und Abnehmer, Anders stellt sich die Sache 
für weiter entfernt wohnende Papierhändler. Zu diesen kann die Ware 
zumeist nur einmal wöchentlich durch Boten des Lieferanten gel ü. 
Für Lagerwaren, (die nur nach Abgang ersetzt werden müssen, entspricht 
diese Gewohnheit alien Anforderungen. Anders wird der Gang des Ge- 
schäfts, wenn die Frage nach Waren an den Kleinhändler tritt, die nicht 
zu den alltäglichen gehören. Dann erwachsen oft außerordentliche Zeit- 
verluste und bedeutende Kosten, die in keinem Verhältnis zu dem Gewinn 
aus dem Verkauf der Ware stehen. 

Diese Nachteile würden, wie ein Leser der „Papier-Zig.* schreibt 
durch die Gründung einer Bestellanstalt in Berlin © beseitigt, Hierhin 
hätten die Lieferanten die ihnen übergebenen Bestellungen auszuführen. 
Jeden Tag erfolgte um bestimmte Zeit die Versorgung aller entfernt 
wohnenden Kleinhändler mit Waren. Die Einrichtung erspart Zeit und 
erhöht die Leistungsfähigkeit derer, die durch Umstände irgendwelcher Art 
kein großes Tager halten und doch als fortsehrittliche Geschäftslente 
gelten wollen. Die Kosten einer solchen Einrichtung können erst berechnet 
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werden, wenn die Zahl der Teilnehmer feststeht, Je mehr Teilnehmer, 
je weniger Kosten, 

as Unternehmen würde von den Lieferanten unterstützt, da diese 
durch solche Bestellanstalt nur Vorteile hätten. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alls hieher geblirenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffuung, InAltenbnrg, S.-A., eröffnete Frau 
Ida Neuer ein Kurz- und Schreibwarengeschäft. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Gustar Abbes eröffuste in 
Bremen, Ostertorsteinweg 12, ein Spezialgeschäft für Luxuspapiere, 
Schreibmaterialien etc. ? 
Geschäfts-Eröffnnng. In Thorn, Kulmerstr. 24, eröffnete 
Herr A, W. Mettner eine Papier, Buch- und Schreibwarenhandlung. 
Geschäfts-Eröffnung. ‚Herr Julius Reich ertiffnete am 
1. April in Thorn, Elisabethstr. 4, eine Buch-, Papier-, Schreib- und 
Devotionalienhandlung. (Pap.-Zte.) 


Literatur. 


Groß, wirklich groß, dem Titel entsprechend, ist alles, was 
das Weltmodenblatt „Große Modenwelt“ mit bunter Füchervignette, 
Verlag John Henry Schwerin, bei beispiellos billigem Abonnementspreia 


chulbücher, 











Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, erst dunkelblau, dann tief- 
schwarz, unverwischbar, für Behörden, 
Verwalt., Schulen, Beanmtaete., bestollo man 
kostenlos und portofrei 


bemusterte Offerte bei 


Dr. Pitschke, Ca. laı., Bonn. 








Muster-Mappen, »Etul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel- Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrlider Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis w. franıko. 


A. KRAUS, 


Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhalti Kol- 
lektion in Frühjahrs-Neuheiten, wie 
&enre-, Liebes-, Ostern- 
und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 


Kaiserkarten zur Silberhochzeit 
Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis zu den teuersten Preisen. Vor- 
teilhafteste Bezugsquelle für Buch- 
und Papierhandlungen. Muster 
n Berechnung. Bei Bestellungen 
itte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahmn, 


€. W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


geogr. 1881 


Nürnberg 


Brief- und Pack-Siegellnok 
Finschen- und Schmeiziaok 
In allen Preislagen. 


Kan 


INN 








für Koni, 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
- u buchhandlung, von i r 

Friedrich Schneider in Leipzig. 


BF” Sooben neuerschienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. P: 


Louis Leitz, Briefo 





Pagierlocher PRUNIK 


Verlangen Sie bitte mein Preiaheft, 





Die Leo'schen 
Papier-Aufbgwahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 
auf Ordnung und übersichtliche 
Lagerung der Papiervorräte Wert 


BEI” Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Ränmlichkeit. Jade 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu müßigsten Preisen, 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren | 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


Angelegentlichst empfohlen durch: 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen ote.: Walther & Mackh, Hamburg: 
ich und Provinz Sachsen und Thüringen: G, Boscklen, Leipzig, Kochatr. IR; 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest. 


— 
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von Mk. 1.— pro Quartal, bietet. Groß ist das Format, Großfolio, in 
dem das Jonrnal alle 14 Tage mit doppelseitigem Schnittmusterbogen 
erscheint. Groß ist der Riesenschnittmusterbogen. Groß die Anzahl der 
darauf verzeichneten Schnitte. Groß sind die Handarbeiten-Beilagen mit 
naturgroßen Vorlagen. Groß und reichhaltig und einzig in ihrer Art ist 
die „Große Modenwelt“, was den ganzen Inhalt anbetrifft. Aber Grob 
ist nieht nur der Mode- und Handarbeitenteil, groß Saar 3 ist auch die 
illustrierte Belletristik, darunter fesselnde Romane, So verdient das Jour- 
nal mit Recht den Titel: „Große Modenwelt“, Alle Buchhandlungen 
und Postanstalten nehmen Bestellungen entgegen. Gratis-Probenummern 
der soeben in einer Anflage von weit über 200000 erscheinenden neuesten 
Nummer verlange man vom Verlage John Henry Schwerin, Berlin W. 85. 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Kann mir jemand die Firma nennen, welche die sog. Kastanien-Zeichenblocks 


(Verkauf 0 Pig. par Stück) anfertigt? 5 «M. in 8. 
Welcher Sllege kann je 2 Dietlein, Deutsche Pibel B,Hoft I und II, neme 

Rechtschreibung, zur Hülfte des Preises gebrauchen? Paul Müller, Zeitz. 
—, 








. einschlägiger Art finden im Interesse unserer 
Neuheiten Leser kostenlose ng rn von 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \W .. 








[2342 us 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
n r A. Bestelmeyer, Hamburg P, 11. 
erat. u. franko, | nn 









Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemplaren 


rdnerfabrik, 
Feuerbach 

































m berg), jeder Nummer des 
fabriziert die bewährten „Papier- und 
Leitz-Briefordner Schreibwarenhandel, 
Leitz-Registratoren Stuttgart“ 

sichert 
Leitz-Schnellhefter Inseraten 


















Leitz-Papierlocher, «- besten Erfolg! 








Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarenreschäften. 










gelegt wird. . rn 
Reiormkaiten. 
") „Deureka“, 


Man zeriange Proipek 


Bufch & Toelle, Amitadt. 





—— Hohen Rabatt — 
Ladengeschäften für [1758 


Briefmarken-Kommissionsverkauf 
von @. Zeehmerer, Nürnberg. 


Hermann & Meyding 


Stuttgart. 
| Buchbinderartikel für Laden u, 
Werkstatt. sus 
Vorteilhafte Nemeinrichtung von Geechänm 





Schubladen, 


gratis und franko! 
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Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 
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1] Mir Chifre-Inseraie koami ala 
y. Gehlhr von 50 Pig. in Anneehnung = 






Kl. Papiergeschäft, 


‚mit and, Artikeln, z. kaufen ges. 
Gute Lage in einer von Fremden viel 


besuchten Stadt oder gr. Ort. Aus 
führl. Offerten unt. D. R. 1565 an 
Rudolf Mosse, Dresden. [9082 





Far Chißrs-Insurnie kımmi alas 
8 Gehähr van 56 Pig. In Aurunknung 








Für Buchbinder! 


Gut eingerichtete kl. Papierhdlg. 
in Dresden, mit Werkstattraum, 
nächste Nähe von gr. Volksschulen, 


unweit der inneren Stadt, verhält- 
nissehalber für ca. 3000 Murk inkl. 
[,ndeneinrichtung zu verkaufen (sofort 
„der für apäteren Termin). Näheres 
durch 9076 
@. H. Rehfeld & Sohn, Dresden-N, 





Flottgehende, in bester Ge- 
schäftslage befindliche Buchhand- 
lang, Buchbinderei, Papler- und 
Gnlanteriewarenhandlung in Thä 


ringen, Badeort mit höheren Schulen, 
ist zu verkaufen, da ich mich zur 
Kuhe setzen will, Anzahlung gering, 
event, bleibe stiller Teilhaber. Ge- 


schäftstüchtiger, jüngerer Buchbinder, 
welcher auch Frau oder Braut be 
sitzt, welche ins Geschäft pußt, wird 
bevorzugt, Offerten unter 0. 9080 
an die Exp, des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, 


In einem aufblühenden Orte des 
westf. Industriegebiets int ein schönes, 
modern einger. Schreib- u. Galan- 
terlewarengeschäft, verb, mit kl, 
Druckerei u. Bachbinderei, Familien- 
verhültoisse halber spottbillig zu 
verkaufen. Anzahl, ca. 4—5000 Mk 
Verkäufer nimmt event. ein anderes 
Geschäft mit im Kauf oder Tausch, 
Offert, unt, 0. 9077 an die Exp. des 
‚Papier-- und Schreibwarenhandel* 
Stuttgart. 





In einer großen Indnstriestadt 
Rheinlands an der Hauptstr. geleg 
Schreibwarengeschäft 
st günstig für sofort oder später zu 
verkaufen, Tlichtigem Buchbinder, der 
ea. 8000 Mk, anzahlen kann, ist hier 
eine sichere Existenz geboten. Gell. 
Angeb, unt. N, 9075 an die Exp. des 
‚Papier und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart 


Verkaufe mein gutgeh. Papier- 


wesch. m. Ruchb. u. kl, Druckerel 
f. 3200 Mk. ÖOffert, erb. unt. D. B, 
postlag. Dresden 9. [1858 










Günstige Gelegenheit! 

Ein altes, gutgehendes Papier- 
u. Schreibwaren-Geschäft in Frank- 
furt a, M., direkt an gr. Schule 
inmitten der Stadt, ist krankheits- 
halber sofort zu verkaufen. Kapital 
5000 Mk. Of, unt. O, B0O81 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart 












Gutgehende Buchbinderel mit 
Schreibwarenhandlung ist verhält 
nissehalber mit oder oiıme Haus zu 
verkaufen, Für Anflinger nur gute 
Gelegenheit. Offerten unter „Buch- 
binderei* balınpostl. Augsburg. [1870 


wi Stellen-Angebote. Al 


u us a 5 SB ua m 5 

uuunm uuıu 
Für Chiffre-lasersio komm alien 

U} Gebühr von 50 Pig. in Anrchang 


U 
Für Norderney 


suche ich per |, Mai für meine Filiale einen 
strebsamen, jung. Mann als Verkäanfer. 
Gelernter Buchbinder bevorzugt. Offerten 
mit Gehaltsansprüchen baldmöglichst er 
beten. (DS 
Diedr. Luttmann, 

und Schreikwaren-Goschaft 

yınlonken-Artik« 


Norden (Üstirieslanil) 


Papier 





Neuheiten in 
Papierdekorationen 





Lay & Kraus, blemersir. 5, Köln B. 
Mliustrierten Katalog Lk 


frei und unberechnet 


Tägliche Lieferung 
B bat,grata a. fr. > 


ds „eo 
®dn w- 





Norwegische Ansichtskarten, 
nur feinste i ai V 
Mk. I Mk: 


‚ko durch 


rachiedene Sorten 


ost 


Kur 





©. J. Scherer, Christinnin. 





por Nachnahme | 





Kyel-Teif- Ih F-1elul,‘ 


:ToJsfo 11: 7c],1 
Weissenfels %. 


er 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicoheren 








Verkaufs-Alhum 


— Billig! — 







Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Moroteodecke, 


Hochrentabel! Blatigr.401/45<321/, cm 


Ko, 1 für 04 Borien & en 15 Karim Ara, 8. - Mk 7.20. Ne. 1a für 80 Karten Pru. 10.50 — Mk. 8.40 
Na. 2 £. 96 Borion je den 15 Karies Fra. 12.— uk. 8.00, franko gegen Nachnahme. 


Chr. Biöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 











; in Treibar’s 
Praisiktndtrwagen idealem Moden 
1906 direkt von der Kinderwagendabrik 


Julius Tretbar, Grimma 142. 





Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


tubrixieren als Inngjährige Spezialität 


Hoser & Kersting, Neuss a. Rh, 


Gronsision und Expurtosren 
denkbar billigste Preide 








# 


Grösstes Lager — 








| 


xesangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 


. 
“ 


or 
N ih 7 a spe 
Lopzig-R., Brommestr. ı 
Klcder-, Kautschuk u. Denaststernei-Fabruk 


Durdiicdtreibe- «- gern 
Bonbüdıer 


Siefaurationen 
247) empfiehlt an Wiederverkäufer [1 
9. Meyers Buchdruderei 

Halberstadt 6. Geihäftsbürerfabrit. 








(#] 

















pr Rechnungslinlaturen ni 


billiest gegen Nachnahme, 
A. Krätzschmar, Loburg 


Vers. -Buchdrackerei. [9078 





RR on Gtasperlon von 
rabkränze \kiort Bloch a. v 
künstl. Blätt. mit Blum, aungeostatt 

Totenbukette, Vasensträusse, 
Dokorationszweige, Bukettmanschetten, 
Seiden- und Krepp-Paplere, Stanloi, 

Guttapercha etc. empfiehlt MER 
W.EimsNachf., Karlarulıe, Bad 


Kataloge gratis und franko 








Bücher-Liniaturen 
Copirbücher 
Notizbücher 
Diarien 
Schulhefte etc. 


Stempel 


Nur erstklassigen Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbficher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 


in Adelsheim (Baden). 


von 
Kaut- 
schuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- 


ssenfabrikation sm Elihelten 
ee . Phen. g 2 
\ ww. Qu ARKEN. 
Als eine gu, leistungsfünige Be- 


1 
"Echreibmaisrialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 





wird die Firma 
Franz Carl Bo 
Düsseldo 
besonders empfohlen, 6 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neueinrichtungen unter den 


ardt, 


kulantesten Bedingungen und in 

bester Ausführung, worüber viele An- 

erkennungen zur Verfügung stehen, 
Beständige Musterausstellung, 







aller Art mit 
Leder-, Metall-Doppelöse, 
u. Stifm, mit zu obns Druck 

.M.10 Must. grat 
Etiktabr.Aug. Reichert, Ft.kaonberg1.W 


Visitenkarten | Schreibbeitschilde 
wie sämil. Dracksach. mit Druck. 

- Preislisten gratis und framko. 
B. Tetzner, Hainichen i. 8, 


Nur für Wiedervorkäufer, 


Buntgapiere: 


in allen 
-Qualitäten. 





Geschäftsbücher in allen Preislagen, 


Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 


Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 
ug Wir bitten unsere neuen Preislisten zu verlangen. 
Von ums unbekannten Firmen Raferenzon erbeten, 





| up Irene ae Herm. tierdenen 
Schnellhefter „weit“ Stuttgart, 


‚Papier- und Schreihwarenhändler, 


uf eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschlägiger Artike) 
reflektieren, bestellen 


| Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschlaud und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— frauko fürs Ausland. 

In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 
Verlag des Fr Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, Christophstraße 9. 











Dis” Neu! ug DE” Neu! "a 


Mexanderwerk- ‚Skripturenhalter 
RR 


Vorzüge: 


Sicheres Festhalten 
der Skripturen 
durch fodernde 
Stahlringe. 

KeineBeoschidigung 5 
der Sehriftstlicke 
durch Lochungen 
unw. 

Halter für Tisch und 
Wand bonutzbar. 


DR 





18] An 
Preislisten kostenlos! 


Alexanderwerk A. vonder Nahmer, Akt.-Bes. 


Bemscheid. 1400 Arbeiter. Berlin 8. 











F. Ch. Riedel & Ele, Srünitadt (ptaiz) 
Gekhäftsbüchertabrik - Buchdrudterel » Lintieranktalt 


Prämillert; !F,Ptaz Sew- u Istui- Goldene Medallle 


Busitell Kallersieuterm 1905 








Glanz- und Marmorpapiere, 
Gtace- und Moirspapiere, 


Gold- und Naturpapiers 
etc. etc, 






















Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 1906. Nr. 15. 
Pr ” 7 witz, Ä 
Baier & Schneider purwi Na 
(I Leipzig, 2, % 
Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 
HEILBRONN a. Neckar. 






| Hauffeöunftempel-Faßrik | 
KU, a Graviranstalt re 


Jo, 9h, 6, we 
2 alaloge gratis U- > 
Orvo orkhurer =” .- 







u -Grosshalg. 
DINGELSTÄDT (Eihsteid) 
Compi.Preisi. gratis afra 


Gesangbücher-Fabrik 
CHILE ET ER 


Größtes Ersblissement dumer 
Brand in Sösdevischland « 


Lager und Anfertigung fast 
aller Landes-Gesang-Büder 


Reichhaltige Dur 
reichen Platten. 


000 


feinste 


Lichtdruckpostkarten 


a Mk 5.— 
10000 Stück „ 


von « Umtans 
pel-Mareriat || 


21 n " — 
liefert jedes Tausend anders in tadel- 
loser Aus 
Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster bei Reforonzen. [62 


Eti- 


ko n 
Ieder Art ao 


geprägt, gedruckt, Ilthographlert etc. 
ferıigt als Spezialität billigst 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a, N. 


Rabatt- und Geschäftsbücher 
Quirungsmarken und Papierwaren, 


Siegel- 


marken 





Patent-Papler-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschikder, 
Plakate, Eiliketten, 
Schaufensterklammerm sts. 
Linck & Oesterlen, Stuttgart, 


er Preise, — Musterbe 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 
Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 
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Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
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einschlägiger Art finden im Interesse unserer 


Neuheiten Leser kostenlose Besprechung, Einsendung von 


Unterlagen erwünscht. 
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50 jährige Berufsjubelfeier 
des Herrn Carl Risefenstahl in Berlin. 


Am 1, April 1906 beging Herr Curl Riefenstahl, Inhaber der Firma 
Riefenstahl, Zaumpe & Co, Geschäftsbücherfabrik, Druckerei und Kalender- 
verlag in Berlin, Holamarktstr. 67, sein 50jähriges Bernfrjubelfest. 1841 in 
Ballenstedt a, H, geboren, trat er am 1. April 1856 in die Lehre, ging 
als Gehilfe auf die Wanderschaft nnd begründete 1869 mit Herrn Adolf 
Zumpe die Firma Riefenstahl, Zumpe & Üo, Das Geschäft wuchs schnell 
empor und machte die [ebersiedlung in das eigens Haus, Holzmarkt- 
straße 67, notwendig. Seit 1893 ist Herr Carl Riefenstahl ulleiniger In- 
halter der Firma. Die drei Söhne des Jubilars, die im väterlichen Geschäft 
tätig sind, veranstalteten ans Anlaß der Berufsjubelfeier eine Festlichkeit 
in den Sälen des Handwerker-Vereins, Sophienstraße 18. Wir entuehmen 
darüber der „Papier-Zeitung“ folgendes: Der Einladung waren sämtliche 
Angestellten und Arbeiter der Fabrik und eine große Anzahl von persön- 
liehen und Geschäftstreunden gefolgt, unter welchen die engeren Bernfs- 
genossen, Buchbinder und Geschäftsblicherfabrikanten, in größter Zahl 
vertreten waren, In großer Zahl waren auch Mitglieder des Hand werker- 
Vereins, welchem Herr Kiefenstahl seit Jahrzehnten in.opferwilliger Weise 
seine Kräfte weiht, erschienen, Wir sahen ferner Abordanngen Buch- 
binder-Innung, geführt von den Obermeistern Slaby und Papajewski, 
des Papiervereins Berlin und Provinz Brandenburg mit ihrem Vorsitzenden 
Herrn Bruno Engel, den Vorsitzenden der Papierverarbeitungs-Berufs- 
genossenschaft Herrn Hellriegel und den gerichtlichen Sachverstäudigen 
Herrn Kammerzienrat Borehardt. Die schönen Rüume des Handwerker- 
Vereins dienten insofern als besonders würdiger Rahmen des Festes, als 
Herr Biefenstahl sich um die Errichtung und den Bau dieses Hauses, 
welches vor etwa Jahresfrist fertiggestellt wurde, große Verdienste er- 
worben hat. Dadurch, daß die Einladungen auch auf die Ehefrauen anı- 
gedehnt waren, erhielt das Feat ein familiüres Gepräge. 

Als die etwa 500 Gäste Ihre Plütze an den für sie gedeckten 
Tafeln eingenommen hatten, trat gegen 1/8 Uhr der Jubilar, begleitet 
von seinen Enkeln, unter den Klängen des Einzugsmarsches aus Lohen- 
grin in den Saal und wurde von einem Männerchor, bestehend aus An- 
gehörigen der Fubrik, durch ein Lied begrüßt. Die Gänge des Mittag- 
mables wechselten mit künstlerischen Darbietungen ab, Unter anderm 
wurde auf der Bühne des Festsaales ein von Herrn Hausknecht gedichtetes 
stimmungsvolles Festapiel anfgeführt, Durch Rede und Gegenrede zwischen 
der Fee des Harzes Hercynin, dargestellt von Fräulein Frida Riefenntahl, 
und dem Bergkuappen Caliban, erfahren die Zuhörer die Lebensgeschichte 
des Jubilars, der vor 50 Jahren seine heimatlichen Berge verlassen hatte, 
um nicht mehr dauernd dorthin zurückzukehren, da itın in der Großstadt 
eın bedeutendes Unternehmen zurtickhalte. Das mit vielen heiteren An- 
spielungen gewürzte Zwiegerpräch endet damit, daf Hercynia dem Jubilar 
den Segen der Heimat übersendet. 

Im weiteren Verlauf der Festtafel überbrachte und verlas Handels- 
richter Bamberg, Vorsitzender des Berliner Handwerker- Vereins, eine 
Adresse, worin die Verdienste des Jubilars nm den Verein gewürdigt 
werden. Auch Obermeister Slaby von der Berliner Buehbinder-Innung 
überreichte im Namen der zu dieser Feier erschienenen Innungsgenossen 
eine Adresse, Kommissionsrat Tetzer, Vorsitzender des Deutschen Papier- 
Vereins, rerdolmetschte die Gräße dieses Vereins, welchem der Jubilar 
von Anfang an angehört. Herr Ferd. Ashelm überreichte im Namen der 
Vereinigung der Buchbindereibesitzer des Geschäftsbücherfuches 
eine Bronze-Statnette, die Arbeit darstellend, und teilte mit, daß die 
Vereinigung Herrm Riefenstahl zu ihrem Ehrenmitgliede ernannt habe, 
Herr Moritz vom Deutschen Bnchdrucker-Verein überreichte ein Diplom 
nebst den Glückwünschen des Vereins Berliner Buchdruckereibesitzer. 

Nunmehr folgten eine Reihe gelungener Darbietangen des Personals. 
Fräulein Zwieg sprach eine poetische Bagrüßung von der Bühne herab, 
wo die älteren und in verantwortlicher Stellung befindlichen Mitarbeiter 
der Firma zu einem lebenden Bilde vereinigt waren, dessen Mittelpnukt 


ce $tuttgarf, 20. April 1906. &2_, 





eine Bronze-Plakette bildete, Diese zeigt das von Lorbeer umralımte, 
wohlgetroffene Bildnis des Jubilare, von Künstlerhaud modelliert, und 
ist ein Geschenk der Arbeiter und Beamten an ihren Prinzipal. Eine 
humorvolle und herzliche Ansprache wurde von Herrn Hannemann gehalten, 
der den Jubilar als treuen Frennd und Sommergast der Woltersdorfer 
Schleuse feierte. Sodann sang der Gesangverein des Berliner Handwerker- 
Vereins mehrere Quartette, Die Herren E. Hinze and O. Schemmel, An- 
gestellte der Firma, sangen ein Couplet über das Warenzeichen der Firma. 
Ein anderes Conplet, betitelt „die Stützen des Hauses“, zeigte den Wett- 
kampf des Druckers, Kaufmanns und Buchbinders: Jeder will die Hanpt- 
stütze sein, bis sie sich dahin einigen, gemeinsam am Aufblüben des 
Hauses zu arbeiten, 

Nach allen diesen Darbietungen erhob sich der Jubilar, dankte für 
die Ehrungen und gab einiges aus seinem Lebenslanf zum besten, Danach 
hat er schon in frühester Jugend der Mutter den Kleister weggenommen 
und Papierstreifen geklebt. Dann klebte er, 7 oder 8 Jahre alt, in seiner 
schulfreien Zeit Zigarrenkisten, und der Groschen, den er dafür erhielt, 
war sein erster Verdienst. Schon damals sah er ein, daß, wenn man den 
Leuten etwas bringe, was sie branchen können, man auch Geld dafür ver- 
langen könne, Später, noch immer als Schuljunge, kaufte er Papier, ver- 
schaffte sich von anderen Jungen Handwerkszeug und machte Bücher, 
Der Buchbindermeister des Ortes verklagte ihn wegen dieser Konkurrenz, 
trotzdem führte er diesen Nebenerwerb bis zu seinem 14. Lebensjahr weiter. 
Er sollte Musiker werden, wie sein Onkel, dieser sagte ihm aber immer: 
Junge, du kratzt ja! Mit 14 Jahren ging er von seiner Vaterstadt Ballen- 
stedt i. H., wo sein Vater Nagelschmied war, zu Fo nach Magdeburg 
und trat dort in die Lehre des Buuchhindermeisters Sieg. Einmal hatte 
er als Lehriing ein schönes Notizbach angefertigt und wollte dieses dem 
Meister zeigen. Er brach jedoch beim Eislauf ein, und das Notizbuch 
wurde aufgeweicht. Trotzdem übergab er es, halbwegs in Ordnung ge- 
bracht, dem Meister. Dieser merkte jedoch, was vorgegangen war, und 
gab ibm die Lehre, die er seitlem stets beherzigt hat: Es kommt niebt 
darauf an, wie eine Sache ausgesehen hat, sondern wie sie aussieht, wenn 
man sie abliefert, Als Geselle arbeitete er dann in Freiberg, wo er das Hand- 
vergolden gründlich erlernte, nnd kam dann nach Berlin, wo er im Hand- 
werkerverein sein Wissen erweiterte und insbesondere kaufmännische 
Kenntnisse erwarb, welche die Grundlage für die späteren Erfolge bildeten. 
Aber in diesem Verein fand er anch Freunde und rein menschliche An- 
regungen. Mit seinen engeren Fachgenossen, den (ieschäftsbitcherfabri- 
kanten, um mit der Bachbinder-Tamung sei er «durch den Kleister ver- 
bunden, sim in dem Kleister liege auch die Stärke, Er hebt unn das gute 
Verbältnis zwischen ihm und der Arbeiterschaft hervor, wovon die 5 bis 
6 Jubilare zeugen, die über 25 Jahre dem Geschäft angehören, erwähnt 
dann, daß, als er seinerzeit das Geschäft mit Herm Zumpe begründet habe 
er darin mit nur zwei Mädchen arbeitete, und beschreibt, wie Geschäft 
immer größer wurde. Schwere Zeiten wurden ihm nieht erspart. Er dankt 
allen denjenigen, welche ihm während seiner Laufbahn hilfreich zur Seite 
gestanden haben, und läßt die Gäste hochleben. 

Sodann wurde als letzte Aufführung von 12 Damen und einem 
Herr des tieschäfts das Singspiel „Ein Jubiläumstranm* aufgeführt. Die 
Damen stellten teils Warenzeichen, teils Kalender und Geschäftsbücher 
dar und ernteten durch hühschen Gesang nnd anmutigen Tanz vielen 
Beifall. 

Jeder Gast erhielt als Andenken eine hübsche, mit dem Lichtbild 
‚des Jubilars verzierte Mappe, welche die Texte der vorgetragenen Dich- 
tunzen umd zahlreiche photographische Anfnahmen der Aufführungen ent- 
bielt. Diese sind zum Teil anf Postkarten gedruckt und in zwei Exem- 
plaren vorhanden. Anferdem erhielt jeder Herr eine Ledertasche mit 
guten Zigarren, jede Dame einen künstlieben, ala Belenchtungskörper aus 
gestalteten Blnmentopf, der zum Schmuck der Tafel beitrag. 

Gegen 1,9 Ubr warde die Tafel aufgehoben, und es begann der 
Tanz, der mit Darbietungen der Gesangvereine abwechselte, Wührend die 
Jugend sich hier unterhielt, begab sich ein großer Teil der geludenen 
Güste nach den im 2, Stock gelegenen Hoehzeitssülen, wo Wein und Kaffee 
gereicht wirden, 

Der schöne Festtag wird den Teilnehmern noch lange in angenehmer 
Erinnerung bleiben. Alle Darbietungen waren so gelungen, sie zeugten 
von so viel Takt und Gemüt, wie es nur das Bemühen kindlicher Liebe 
zuwege bringen kann. 
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Kronenpapier. 

ganz eigenartiges Pack- und Einwickelpapier wird seit einiger 

Zeit Rn 2” Marke: “ch schwedisch Ermanpeok r“ von der Firma 
Brangs & Heinrich In Solingen auf den Markt gebracht; dasselbe 
hat sich rasch einen guten Namen und lebbaften Zuspruch durch ganz 
Deutschland, sowie im Auslande erworben. Von gei r, naturbrauner 
Farbe, zeigt dieses Papier neben einer artigen Zartheit und natür- 
lichen Glätte eine außerordentliche Festigkeit, verbunden mit spezifischer 
Leichtigkeit, so daß schon ein ganz leichter Bogen von nur 33 Gramm 
pro Quadratmeter ein durchaus griffges, dabei sehr haltbares Einwickel- 


papier ergibt. 

Dieses „Kronenpapier“ ist gänzlich unbeschwert ; infolgedessen stellt 
sich der elasıae Bogen sehr bi weil viele Bogen auf einen Zentner 
gehen. Das Papier 1 ist Fach rei von Chlor und Säure und wird in 
allen möglichen Stärken erz und vorrätig gehalten, auch in Rollen. 

Wir verweisen des weiteren auf den der vorliegenden Nummer 
beigefligtan Pronpekt, 





Perssnaläindhriehlen. 


f Todesfall In Magdeburg starb Herr Kaufmann Karl 
Schuchardt, Chef der Firma C. Schuchardt, Papier en gros, 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Oskar Zack eröffnete in Goslar, 
am Markt 10, eine Schreibwarenhandlung, verbunden mit Leihbibliothek. 


Ichulbücher, 








Rahmen-,Bilder- 


une Spiegelfabrik 
Emil Rath, Oynnasiumstr. 28, Stuttgart. 


Fabrikation 
von Bilder- u. Mage -Rabmen, gerahmten 
Bildern jeder Art, Spiegeln Im atten,, 
verzierten und gekrüpften Rahmen,’ # 
Galerien, Haussegen, Einrahmungen 
zeschmackvoll und billig 





Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 


Friedrich Schneider in Lei 


WAS” Sooben neuerschienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. 


eb ae Herm Hermann Marx wurde für die 
Firma Wilhelm Langguth, Geschäftsbücher- und Papierwarenfabrik 
in Eßlingen, Prokura erteilt. 

Geschäfts- Eröffnung. Herr H. F. Dannemann eröffnete 
in Forst i, Lansitz eine Buch- und Papierhandlung, verbunden mit Buch- 
binderei und Buchdruckerei, 

f Geschäfts-Eröffnung. Frau Marie Leyh eröffnete in 
Freiberg i. Sa., Born- und Engegassen-Ecke, ein Papier- und Schreib- 
waren-Geschäft 

Geschäfts- -Eröffnung. Herr Carl Groot eröffnete in Bremen, 
Uthbremerstraße 160, ein Papier-, Schreibmaterialien-, Galanterie- und 
Spielwarengeschäft. 


Fragen und Antworten. 


Welcher Kollege kann Braune's Rechenbach für Volks- und Bürgerschuler 

2. 1 Tufen, neu ven eltot jr re Ausg. A, gebrauchen? Habe I4 Stück 
ogen un wirde selbige ben. 

Ed. Dirk, Buchbind“ u, BR Kaltendorf-Debisfelde. 


Autwortent 
H.M.in$. Die angefragten Kastanien-Zeichenblocks fabriziert die Firma 
Kiisen & Bartenwerfler in Altona-Ottensen; die Bezeichnung ist ech 
. “an 


29” Hiezu eine Beilage von: 


Brangs & Heinrich, Solingen, 
Verkaufastello für „Krononpapier* (zähes, braunes Einwiekelpapier). 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \%, .ır 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
Veen a m ee 


Ga Isckiert Diech u. v. 
känst]. Blätt. mit Blum. Ze 

tenbukette, Vasensträusse, 
Deherektienas wel ge, Bukottmanschetten, 





g. 


grat. u. franko, 





Leitz- 
Ordner „A“ 





mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [2a] 
Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 
auf Ordnung und übersichtliche 
* Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird. 
DM” Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eins Zierde für jede Räumlichkeit. Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 
Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
gratis und franko! 


Angelerentlichst empfohlen durch: 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Ladengeschäften für [1758 Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Briefmarken -Kommissionsverkauf PFR. rireter: für Hambere, Lübeck, Bremen eto.: Walther & Mackh, Hamburg: 


eh und Provinz Sachsen und Thüringen: G. Boscklen, Leipzig, Kochst: 
von &. Zechmeyer, Nürnberg. für Süd-Ossterreich, Küstenland — Dalmatfon « otc.: Bausch & Bazlen, Triest. - 


Muster- Ep -Koffer, 
Schul-‚Boten-u. appen, 
Akten- und a edisel Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaron-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u, franko. 
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—— Hohen Rabatt — 











Selden- und Kropp Ole mpdahle" (on 
w.Eims Nacht Yan 
mit Rolle I und Dane, — — 
anerkannt kanlas I A. A. KRAUS, 
Hebelordner. Berlin S.O. 16, Adalbertstr. 44. 
Unübertroffene, reichhaltä Kol- 
Verlangen Sie bitte lektion in Frühjahrs-N „ wie 


6enre-, Liebes-, Ostern- 
und Pfingstserien, 
höchste künstlerische Ausführung, 
sowie Konfirmations- 
und Kommunions- 
Gratulationskarten, 
Kaiserkarten zur Silberhochzeit 
Ia. Fabrikation, von den billigsten 
bis 4 den teuersten Preisen. Vor- 
teilhaftente Bezugsquelle für Buch- 
und Eaplerhand ungen. Muster 
gegen Berschnung, Bei Bestellungen 
bitte um Angabe von Referenzen, sonst 
Versand gegen Nachnahme, 


Reiormkaiten 
„Deureka“. 








Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
DEREN: Ganze Einrichtung 
Schreibwarengeschäften. 
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Weissenfels %. 








Für Onlfro-Innarste kommi else 
y> Gebühr von 50 Pig. Im Anrschaung, 





Für ein Ladengeschäft in Amts- 
stadt Baden (mit welchem vor Ü!eber- 
nahme auch Buchbinderei verbunden 
war) behufs Neneinrichtung ein selbh- 
ständiger Buchbinder mit event, 
Betellleung mit Mk. 500-1000 ze 
sucht. Gelegenheit zur Vebernahme 
einer Filiale vorhanden. Angebote 
befördert unt. 0. 9085 die Fıp. des 
„Papier- und Schreihwarenhandel“, 
Stuttgart, 





Fir Chiffee-Inseraie kımmi eins = 
Ey eblhr von 59 Pig. Im Anruaknung 





Buchbinderei mit Ladengeschäft 
wird von zahlungsfähleem Käufer zum 
1. Juli zu kaufen gesucht. Gef, Of. 
erbitte nut. P. 854 an die Exp. d. Bi. 


Pir Chiffre-Innernis kımmi oinn 
Gebihr von 50 Mg, In Aursahamng 





Für Buchbinder! 


Gut eingerichtete kl. Papierhdig. 
in Dresden, mit Werkstattraum, 
nächste Nähe von gr, Volksschulen, 
unweit der inneren Stadt, verhält- 
nissehalber für ca. 8000 Mark inkl. 
l,adeneinrichtung zu verkaufen (sofort 
ler für späteren Termin), Näheres 
durch 9076 
6. H, Rehfeld & Sohn, Dresden-N. 





In einem aufblühenden Orte des 
west, Industriegebiets ist ein schönes, 
modern einger, Schreib- n. Galan- 
teriewarengeschäft, verb, mit kl, 
Druckerei u. Bachbinderei, Familien- 
verhältuisse halber spottbillig zu 
verkaufen. Anzahl, ca. 4—5000 Mk 
Verkäufer nimmt event. ein anderes 
Geschäft mit in Kauf oder Tausch, 
Offert, unt. ©. 9077 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“ 
Stuttgart. 





In einer großen Indnstriestadt 
Rheinlands an der Hauptstr. geleg 
Schreibwarengeschäft 
st günstig für sofort oder später zu 
verkaufen, Tiichtigem Buchbinder, der | 
ca. 3000 Mk. anzahlen kann. int hier | 
eine sichere Existenz geboten. Gef 
eb. unt. N. 9075 an die Exp. des 
r- und Schreibwarenhandel* 








|| inmitten 





a TANTE 
| F Günstige Gelegenheit! Verkaufs-Album 
_——_ 8 — 

Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Vebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 
No. t für 64 Borten ä em. 15 Karten Fire, 9.— 


% Ein alten, gutgehendes Papier- 
u. Schreibwaren-Geschäft in Frank- 
furt a. M., direkt an gr. Schule 
der Stadt, ist krankheits- 
halber sofort zu verkaufen. Kapital 
5000 Mk, Off, unt. 0. @081 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- | 
handel“, Stuttgart 







für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
einzig 
empfehlenswert! 
Engl, Morocoodecke, 
Diatigr.A0) 32 /gom 


Mk. 7.20. Se. 1a für 50 Barken Pru. 10.50 — Mk. 8.40, 
No. 2 1, Mi Borlen je ü em 15 Karten Pre. 12.— 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Mk. 8.00, franko gegen Nachnahme. 





Günstige Gelegenheit! 
Weg. Sterhbf, ist in GamAlgesheim 
(Rheinhessen) eine schr gutgehende 
Buchbind, nebst Mott. Ladengesch. 
preiswert zu verkaufen bei günstigster | 
Anzahlung. G.-Algesheim hat große 
Weinhandl. und bedeutende Fabriken. 
Näh. durch Nicol, Rohleder Wwe., 3 
Buchbinderei und Buchhandlung, 2 4 
Gau-Algesheim a. Rhein. [9090 Prachtkinderwagen n_Tretbar's 


IdealemModell 
7906 direkt von der RK 


inderwagenfabrik 


Julius Tretbar, Grimma 142. 








Flottzehende, in bester Ge 
schäftslage befindliche Buchhand- 





lung, Buchbinderei, Papier- und 
Galanteriewarenhandlung in Thi- 
ringen, Badeort mit hüheren Schulen, 
ist zu verkaufen, da ich mich zur 
Ruhe setzen will, Anzahlung gering, 
erent, bleibe stiller Teilhaber. Ge- 
schäftstüchtiger, jüngerer Buchhinder, 
welcher auch Fran oder Braut be- 
sitzt, welche ins Geschäft paßg,. wird 
bevorzugt, Offerten unter 0. 9080 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 


5 Stellen-Gesuche. 


Fir Ubilre-Insernis kommi alas 
2 Gebihr von 58 Pig. in Aurenknung. 











Buchbinder, 
jetzt od. später In einer Buch- u, Schreib- 
warenhandlung, Buchbinderei zur Aus- 


20 Jahre alt, sucht für 


Grösstes Lager 


bildung Stellung. Suchender Ist jetzt 
boi seinen Eitern in der Buchbinderei 
und Im Geschäft tätig. Am liebsten das 


(resangbüchern 





Rheinland oder Westfalen. Offert unt 
Q. DOSS an die Exp. d, Bi Lä d 
n. aller Länder. 
Schweiz, 
nieht Bedingnng, sucht zwecks weiterer ieli r 
a hai || Preislisten bitte zu verlangen, 
bind., %J.a., mit all, Arbeit, vertraut, in 
erwort 





"sa nu IF, Weber’s Nachf. 


‚Eng, der Papier SCHLEIZ. 


IVrEr 








€ W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


geogr. 1881 


[8] 













lel*, Stuttgart 
» 
Messing-, 
Stahl- und Signir-Stempel 
Gravuren für Hand- und 
Pressvergoldung fabriciren 


77, 


Nürnberg 


Briaf- und Paok-Siegellnck 
Finsohen- und Sohmelzinck 
In allen Preislagen. 


NT 


Tagliche Lieferung 
Eat, gab u. le. 
Frerkäufer 8° 
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RE Spreiefifät 
D Reichh. Katalog frei 
Haffiar, Schneider @ofhn 


Leipziger Buchbinderol- 
Aktiongeselischaft 
vorm. Gustav Fritzsche 

mit der früheren Firma 
„Toreinigta Dany Ismincı & 0”) 
Leipzig | riliais Berlin 8, 42 
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tabrisieren als Spezialität 


Albums aller Art 


Prachtvolle Neuheiten 
in Pastkarton-Alben, Amatonr-Phata-Aen 
Illustriert. Preis-Katalog gratis =. frko, 


Meoss-Musterlager ——e 
Kaufhans Grosser Saal, Stand No. 1 














Die garantierte Auflage 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart‘ 


sichert 


Inseraten 


besten Erfolg! 
Neuheiten in 


Papierdekorationen 


Lay & Kraus, Cleverstr, 5, Köln B 


Hlustrierten Katalog 
frei und unberechuet 
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enthaltend: feine ganz 
ganz Calico- und Segeltuch- 
Preis Mk. 2. 

Preis Mk. 12.—. 
Kasten No, 2 enthaltend: 60 Wachs: 
Preis Mk. 6.60, 








tuch-Notes 
Br 
Kaut 
schuk 
Stem v um a 
hear 
Kompo- 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 
Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zursqnelle für 


Schreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 


wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen. [2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stahen, 

Beständige Musterausstellung 


aller Art mit 
Metall-Doppelöse, 
Faden u. Stift, mit und ohme Fruck 
10000 v. #1. 10 an. Must. Toenberst;w. 
Etikiabr.Aug. Reichert, Loonber; 


Loder-, 








Ernst Gethmann, 


Sie 1.W. 

Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, @alantorie- und Sehreib- 
waren - @rosshandlung. 
Rahmen-uKartonn n- 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefralsten Ecken, Braut- 
kranzkasten und Lagerkasten, 
D. R-6.-M. 141531 a D. R.-G.-M. 168888. 
Leistungsfähige Bezugsquelle 


für Buchbinderei- und Schreib- 


| warengeschäfte, [521 | 





























AuwitzN 
BEE 27 


Aauffchufftenmpel-Fabrik | 
u. Graviranstalt BE ki 


Am Cata ur 
loge gratis %- 
"vVorkäufer 8“ >> 


Netizbücher-Verkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern, 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 










Verkauf, 
schützen die Notes vor Verstauben, 
nehmen wenig Raum in Anspruch. 





Von uns 
unbakannten Firmen 
Referenzen erbeten. 


Rosenkränze 


aus Perimutter, Kernen, Oliven- 
holz ete, mit Weissmetall- u. Silber 
kettung liefern in allen Qualitäten 
| und Preislagen 

4,.| Dr. J. Benzinger & 6. Behrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 

Düsseldorf [9016 

Auf Wunsch Musterkollektionen frank. 


Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis. 


Baier & Schneider, Keilbromm a. Neckar. 





mit der Rolle 


Briefordner EA "bester Hebeloräne, 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart, 





Gesangbüder-Fabrik 


Papier- und Schreibwarenhändler, 


die aut eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschlägiger Artike) 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland, 
In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp, Mk. 1.26 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Verlag des ANDresERn Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, ‚Christophstraße 9. 


Grünstadt (Pfat;) 


Größtes EraMissemsm dieser 
Brands im Süsdeutschlund » 


Lager und Anfertigung fast 
aller Candes-Gesang-Büder 


Reichhalttgr [Dasterholishtion » Umtang- 
reldhen Platten- und Stempsi- Material | 


000 


feinste 


| Lichtdruckpostkarten 


aMk. 55.— 
10000 Stück „ 
| 21000 „. „ 200, — 
liefert jedes Tausend anders in tadel- 
loser Ausflihrung 


Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster bei Referenzen SZ 











Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung 


Stuttgart 


Seidenstr. 3. 





Kommissionsgeschäft 100. — 
= 











> ” Kalender, 
Zeitschriften, #4: 
Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane, 


Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


für süddeutsche Handlungen. 


Eti- 


kotten 


Siegel- 


marken 
leder Arı 
geprägt, gedruckt, lithographiert ete. 
fertigt ala Spezialicde billigst 
f0Or Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt: und Geschiftsbücher 
Osittungsmarken und Papierwaren. 











Neuhelten für Karneval u. Bockbier- 
ron foste! Laftschlang. Amorsbälle, Konleili-Mürste, 


'abrik 


| Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschikler, 
Plakate, Etikotten, 
Sschaufensterklammern #te. 
Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


Billige Preise, Musterbogen franko. 
'iederrerkäufern hohen Habatt. 


ben, Knallbonbens, Masken, Papierlaternen. 


Hm 
otillon-"y Mützen, -Orden, -Touren, 
Arno Kröber, Dresden-N. 


Wertat une an Drsanisien uud Windermehäihe. Proisbuch 164, #. Üliuieiuet, Ira. a108 











PBuntgapiere: 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac#- und Moirtpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 


etc. etc 





a 
Verantwurtlieber Redaktear: Adolf Schmid, — Verlag and Kıpedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbinderelen, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Simtlieh in Stuttgart, 





Tleues aus 


- Papier- und $Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage», Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budıbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nic abonniert werden. 
Eibonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblaties, 


1. Yahrgang. 





Radiergummi-Spezialitäten. 


Wie an die Beschaffenheit der meisten Artikel heutzutage immer 
end Auforde ee werden, so ist dies auch bei einem Ge- 
rauchsgegenstand £r all, dessen wir uns dann mit Vorteil bedienen, 
wenn es gilt, beim Schreiben und Zeichnen gemachte Fehler resp. Unrichtig- 
keiten auszumerzen. Es ist der Radi mi, der als unentbehrliches 
Regnisit überall dort zu finden ist, wo das Schreiben oder Zeichnen auf 
der in gprasgrenn | steht. Daß die Beschaffenheit des Radiergummis be- 
züglich der praktischen Verwendbarkeit eine große Rolle spielt, ist allbe- 
kannt und einleuchtend. In dieser Beziehung ist es der Firma Ferd. 
Marx & Co, Gummiwarenfabrik in Hannorer, gelungen, erstklassige 
Fabrikate auf den Markt zu bringen, die ihrer Zweckmäßigkeit wegen 
sich rasch einen großen und ständigen Abnehmerkreis erworben haben. 
Nicht nur bei der Schülerkundschaft, sondern auch bei Architekten, In- 
erg Berufszeichnern, wie überhaupt in allen Bureaus erfrenen sich 

ese Fabrikate andauernder Beliebtheit. 

Wir haben vor eini; Zeit schon anf den „AKA*-Radiergummi 
dieser Firma hingewiesen, der als Zeichengummi ersten weich und 
äußerst radierfühig ist, ohne das Papier anzugreifen; ein ihm eigener 
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legenheit mit einem mehr oder minder höflichen „Tat mir leid* nieht 
abgetan, denn wenn die Kunden oder solche, die unsere Kunden werden- 
wollen, die Phrase zu oft hören, gewöhnen sie sich an ein anderes Lokal, 
wo sie reichere Auswahl finden. Daher erscheint es ebracht, mit dem 
Gebrauch dieser Phrase haushälterisch zu sein. Handelt es sich um eine 
die in den Rahmen des betreffenden Geschäftes hineinpaßt, und 
ht die Nachfrage besonders von guten Kunden oder auch Personen aus, 
ie die Zahl der regelmäßigen Käufer vermehren könn so weise man 
die Nachfragenden nicht ab, sondern eu sich damit, daß der 
Gegenstand augenblicklich nicht auf Lager sei, daß man ihn aber sofort 
kommen lassen, oder noch besser, daß er bereits morgen usw. eintreffen 
werde. Natürlich schafft man sich nicht Waren, nach denen selten Nach- 
frage geschieht, deswegen sofort an, aber man beschafft sich das Verlan 
aus einem andern Geschäfte und überläßt es dem Kunden ohne Profit- 
nahme. Vielleicht kann man auch leicht mit ein paar anderen Besitzern 
glei r oder ähnlicher Geschäfte das Abkommen treffen, daß man 
sich in solchen Fällen gegenseitig aushelfe. Nur niemand gehen lassen, 
wenn dies irgendwie vermieden werden kann! . 











Radiergummi-Speozlalitäten der Gummiwarenfabrik Ferd. Marx & Co., Hannover. 


Vorteil besteht ferner darin, daß er selbst bei längerem Lagern nicht hart 
we eig wird auch eich Speck 
Neben dieser Sorte auch ganz weicher, sogenannter - 
gummi und Knetgummi häufg gebraucht, worin die genannte Fabrik 
gleichfalls v iche Erzeugnisse anbietet, z. B. ihren Elefanten-Weich- 
gummi, sowie arg og Marke Monopol mit dem Bildnis eines Jockeys 
auf den Stücken. ese weichen Gummis haben sich im Rahmen der 
modernen Zeichenmethode vielfach unentbehrlich gemacht. Der Elefanten- 
Weichgummi ist ein ganz weicher, dabei doch zäher Zeichengummi, welcher 
selbst stärkste Kohlen- und Bleistiftstriche fortnimmt, ohne zu schmieren; 
man benutzt ihn bei - feinen Zeichnu gern zum Reini der 
Blätter, Der Monopol-Knetgummi saugt Koblen- und Graphits eg 
Sr ku Inga Kalk jagera und Ai ale Gabel weiah, won An gogaamlee 
er kann t lagern un ts w was über 
manchen pn Knetgummisorten den Vorrang verleiht, an 
Wir haben uns an Hand der uns zur V 
von den hohen Eigenschaften dieser Fabrikate ü durch deren Ein- 
jeder Papierhändier seine Kundschaft id befriedigen wird, 
Im übrigen sei noch auf den der vorliegenden Nummer beigefligten Pro- 
spekt verwiesen. 


gestellten Muster 


Geschäftspraxis. 


„Tut mir leid, nieht dienen zu können, das habe ich nicht.“ 
oft erhält man in Geschäften auf die Nachfrage nach irgend einem Gegen- 
stand diese Antwort, Natürlich geht man wieder und kauft die Sache 
wo anders, vielleicht auch den andern Bedarf dazu. Nun steht es ja fast, 
daß ein kleinerer Geschäftsmann nicht alles führen kann, besonders in 
kleinen Städten, ja selbst der Besitzer eines größeren Detailgeschäften 
kann nieht alle Wünsche befriedigen. Doch macht er einen Unterschied, 
ob der begehrte Gegenstand in den Rahmen des Geschäftes, wo ınan ihn 
verlangt, gehört oder nicht, Ist das erstere der Fall, so ist die Ange- 


Wie 


Ausstellungs-Chronik. 


Postkarten-Ausstellungin Leipzig. Die apache 
Vereini in Leipzig veranstaltet in den Räumen des Deutschen Buch- 
werbehauses im Monat a ds. Js. eine große öffentliche Post- 
arten-Ausstellung. Wie ie Postkarte* von gutunterrichteter Seite 
erführt, macht sich schon jetzt in den in Betracht kommenden Kreisen 
haben heral Ira Detaiigung angesagt: Die Anstellung ao aim geirenme 
ereits ihre i zugesagt. lie ung soll ein getreues 
Spiegelbild den jetzigen Standes der aufblühenden Postiortun indastzie 
ben und den Beweis gi en daß die Ansichtakarte tatsächlich ein 
üinstlerisches Bildungs- und ehungsmittel ist. Die Ausstellung wird 
sich auch vorteilhaft von den bisher veranstalteten abheben, da die 
diesmal nach Reproduktionsverfahren getrennt tellt werden. Die 
Technik jedes einzelnen Verfahrens wird in einem kleinen Führer gemein- 
verständlich erläutert werden, damit auch das die Ausstellung besuchende 
Laienpublikum sich über den Gang der Herstellung der Ansichtskarten 
orientieren kann, ein Umstand, der sicher von den Besuchern mit Frenden 
begrüßt werden wird. Da die Karten auch noch in anderen größeren 
Städten Deutschlands zur Ausstellung gelangen sollen, #0 ist hier den sich 
beteiligenden Firmen Gelegenheit zu einer wirkungsvollen, gediegenen nnd 
wertvollen Reklame ten, die sich keine Firma entgehen lassen sollte. 
Alle Anfragen und dungen sind an den 1. Vorsitzenden der „Typo- 
mn Verei “. Herrn Willy Kirstein, Leipzig-Rendnitz, 
uchengartenstraße 5 II, zu richten. 


Geschäfts-Nachrichten. 


f Geschäfts-Eröffnung. Herr Konrad Peter erüffnete in 
Arnstadt (Schw.-S.), Poststraße 4, eine Papier- und Schreibwaren- 
Handlung. 

Geschäfts-Eröffnung. Die Herren Bartels & Kasten 
eröffneten in Hannover, Bahnhofstr. 11, eine Papierhandlung. 
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f Geschäfts-Erweiterung. Die. Quedlinburger Post- 
karten-Zentrale in Quedlinburg wurde nach Heiligegeistatr. 19 
verl Gleichzeitig eröffnete die Inhaberin, Helene Lettau, ein Schul- 
und eibwaren-Geschäft, 

f Geschäfts-Eröffnung. Frau Lucie Gölitz eröffnete in 
Erfurt, Leipzigerstraße 120, Ecke Moltkestraße, eine Papier- und Schul- 
buchhandl an 
Ge üfts-Eröffnung. Herr Wilhelm Muskat eröffnete 
ei; a Bar b. Wetzlar eine Schreibwarenhandfung, verbunden mit Buch- 
‚inder 


Konkurse: 


Johann Ludwig Deutzmann, Papierwarenhändler, 
Krefeld, Ringstraße 11, 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl hedentet die betreffende Kinsse.) 


Patent-Anmeldungen. 


Ile. F. ID4M. Kassenblockklammer zum Festhalten des Kohlebinttes mit zwei 
BORTOLRRNAAE greifenden, von fodernden Armen getragenen Schenkeln. Albert 
‚0. Frost, Neu-Weißensee hei Berlin. 


Gebrauchsmuster. 
Io. OR, Schalklämpfende Unterlage aus besunders herperiobtaber Borkstefimasse, 
für Schreibmaschinen. Karl Nuese, Berlin, Universitätstraße 
5b. 239442. Kartenbriof mit Verschluß an einer Kopf- and Her "rollen Längs- 
seite. Wim. Joyuson & Sun, Berlin, 


chulbücher, 








Rahmen-,Bilder- 
uns Spiegelfabrik 


Emil Rath, &ymnasiumstr. 28, Stuttgart. 


„Eppeikesien 
Spieael ogel-Rahmen, gerahmten 
rt, 8 


von gt 
Bild piogeln in glatten, 


ern joder 


verzierten und gekrüpften Rahmen, 
Ualerlen, Haussogen, Einrahmungen 
geschmackvoll und billig. 





EN ca 


Muster- eny » «Koffer, 
Schul-,‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten, und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1800 Abbildungen gratis w. franko, 


B Ei. 
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NN 


r 
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Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 

Briefmarken -Kommissionsverkauf 

von &. Zechmeyer, Nürnberg. 








für Süd-Ossterreich, Küstenland 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Friedrieh Schneider in Leipzi 


RS” Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. Pa 











BER” Ein Leo’'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit. Jade 
beliebige Größe von Schränken nnd jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


Angelsgentlichst empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambure, Lübrok. Bremen etc. 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thörin 
Dalmatien ete.: 


— 2044, Widmungskarton mit Schmuckaufl: und entsprechenden Inschriften 
für Konfirmations- and dergl. (teschenke, Kollmar & Jonrdan,. A.-G., Pforzheim. 

— WU Zum Aufstellen eingoriehteter, tütenihnlicher Kartonumachlag zum Ein- 
schieben von Bildern, Drucksachen und dergleichen mit Adressenvordruck anf 
der Vorder- und Schauöffuung auf der Rückseite. Franz Sammet, Barmen- 
Rittershausen. 

— >54, Postkarte mit verachiebbarer, in Ausschnitten der Deckelkarte einstell- 
baren Aufdruck der Ein . Vereinigte Kunstanstalten, A.-G., Kaufbeuren. 

ie. 39:48. Papierfächer, dessen Stiele beiderseits anfklapplar sind and im auf- 

hlagenen Zustande ein Programm freilegen, sowio auf den übrigen Flächen 
Kekı klamezwecken dienen. Hieronimus & Luib, Straßburg i. E. 

ob, as. estalt eines Hanmers. 
Johann Manker, Nürnberg, Herrnstraße 7, 

'0e, DM52. Taschentintenfab aus einem vckigen Gehäuse mit U-förmigem, in 
Schlitzen des Gehäuses gelührtem Verschlaßbügel, Johann Munker, Nürnberg, 
Herrnatrale 2, 

De. 2947. Reißschlene mit erzwungener Purallelführung. Walter Fischer, Ham- 
bass, Bartholomäusstraße AT. 

- ia, Zeichwnständer in Mappeaform, welcher zum Zwock es Aufstellens mit 
einem steifen zur Verbindung der beiden Hälften bestimmten Steg vorselien ist, 
Papiervoß, offene Handolsgesellsehuft, Hannover. 

Sb, hau. Briefumschlag, bei welchem einzelne Stellen durch Auftragen einer 
Zu ri dergleichen Schicht durebhsichtbar gemacht sind, Fa. Reinhart Schmidt, 

erfe 

— 280, Heiseführer mit Ansichtakartenblock und orläuternden Textblättern, 
ausseie Lichtdruck- und graph, Kunstanstalt Fabian & Comp, G.m. I. H,, 
reslau 

Mi. SSZi Aus Wabenpapier hergestellter, zusammenlegbarer Schmuckgegenstand, 
der mit einem Hohlraum zur Aufnahme eines die Luft desinfizierenden Mittels 
versehen ist. Robert Becker, Leipzig, Sternwartenstralle 14, 


Tintenzeug mit Feder- und Bleistiftbalter in 





DS” Hiezu eine Beilage von: 
Ferd. Marx & Co,, Radiergammifabrik, Hannover. 


Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken \W 1er 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P, 11, 


"Achtung! 


Zur Horstellung einer vorziiglichen 
Kanzleitinte, erst st dunkeitina. dans tief- 
schwarz, anverwischbar, für Behörden, 
Verwalt,, Behulon, Bonmtaete., 





ar Kia u. franko, 


„  keitz- 
/ Ordner „A“ 








bestelle man 


mit Rolle Te er 
(Deutsches Reiche-Paieni) || Dr. Pitschke, Ün. la, Bonn. 
anerkannt bester ——— 
Hebelordner. 


Reiormkaiten 
„Deureka”, 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, Ten 


Feuerbach (Württemberg). [2b] 


Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 
auf Ordnung und übersichtliche 
Lagerung der Papiervorräte Wert 


"men versunge Pestpeht 


Bufch & Toelle, Amitadt. 





von Glasporlen von 

rabkränze \kier Biech u. v. 

künatl, Blätt. mit Blum. ausgestatt, 
Totenbukette, Vasen usse, 

Denssnkionezvalgs, Bukettmanschetten, 
und un Stantol, 

empfleh ehlt bes 


w. v.eimtaNlchT. Kafka 2 
Kataloge gratis 





Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und grüßter Anawalhl: 


gelegt wird. 


Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarenzeschäften, 








De 2 > een eg 
€. W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


gegr- 1881 


Nürnberg 


Briet- und Paok-Slegsllaok 
Finschen- und Schmeiziack 
In allen Preisiagen. 


Schubladen, 


gratis und franko! 


Walther & Mackh. Hamburg: 
:6.Boscklen, Leipzig, Kochstr. 98: 
Bausch & Barzlon, Triest. 


1906. Nr. 17. 





STulallilai 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


men — —— 

















Kyel-Teif- Ih f-LoJul,ı 
sToJs[o -]3-.Tc7,1 
Weissenfels %. 








BE BE BB HE BNS 
Bu. un 
ge Allgemeines. „" 
zu u um 














Für Chifre-Iaseraie kıumis eine 
Gebühr von 50 Pig. iv Aurechuumg 


Für ein Ladengeschäft in Amts- 
stadt Baden (mit welchem vor Üeber- 
nahme anch Buchbinderei verbunden 
war) behufs Neneinrichtung ein selb- 


ständiger Buchbinder mit event. 
Beteiligung mit Mk. 500-1000 g& 
sucht. Gelegenheit zur Uebernahme 
einer Filiale vorhanden, Angebote 
befördert unt. Q. 9085 die Fxp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 







Für Cbiffro-Inserate kımai eine 
Gehkhr ran SU Pig. in Anrechnung 


Gutgehendes Papler- u, Schrelb- 
warengeschäft (mit oder auch ohne 
Buchbinderei) mit einem Reingewinn 
von mindestens Mk. 3000 wird mäg- 
lichst per 1. Juli zu kaufen gesucht 
Frankfurt a. M., Mainz, Wiesbaden 


oder Stuttgart bevorzugt. Of. mit 
Preis- u, sonst. Angab, unt, R. 9096 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel', Stuttgart. 


Buchbinderei mit Ladengeschäft 
wird bis zum 1. Juli zu kaufen ge 
sucht. (ff, erb. unt. R. 9095 an die 
Exp, d. „Papier- u. Schreibwarenhan- 
del Stuttgurt, 


Für Chiflre-Inseraie kommi oinn 
= Gehlhr vn 44 Pig. In Anrechnung 





«Günstige Gelegenheit! 
Weg. Sterbf, ist in Gau-Algesheim 
(Rheinhessen) eine sehr gutgehende 
Buchbind, nebst Nott. Ladengesch. 
preiswert zu verkaufen bei glinstigster 
Anzahlung. G.-Algesbeim hat große 
Weinhandl. und bedeutende Fabriken. 
Näh, durch Nicol, Rohleder Wwe., 

Buchbinderei und Buchhandinng, 
(‚au-Algesheim a. Khein, (9090 





Flottgehende, in bester Ge- 
schäftslnage befindliche Buchhand- 








4 lung, Buchbinderei, Papier- und 
Galanteriowarenhandlung in Thü 
ringen, Badeort mit höheren Schulen, 
ist zu verkaufen, da ich mich zur 
Ruhe setzen will, Anzahlung gering, 
@ . bleibe stiller Teilhaber. Ge- 
schäftstüchtiger, jüngerer Buchbinde 
welcher auch Frau oder 
#itzt, welche ins Geschäft paßt, wird 
bevorzugt. Offerten unter O0. 9080 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, 

u m _ 












Eine Buchbinderei mit Schreib- 
) warenhandlung in einer grüß, Ober 
amtastadt des Unterlandes ist wegen 
Ablebens des früheren Besitzers äuß, 
billig zu verkaufen. Das Geschäft 
besteht seit 60 Jahren u, ist in sehr 
gutem Zustande, Am Platze sind 
mebrere Schulen u. größere Fabriken 
und ist einem tüchtigen Fachmann 
sichere Existenz geboten, da nur noclı 
Jeine Buchbinderei daselbst besteht. 
Of, unt. R. DOP1 an die Exp. den 
„Papier und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 











In sehr guter Lage Münchens ist 
ein Schreibwarengeschäft mit Buch- 
binderei sehr preiswert za verkaufen. 
Nötiges Kapital 3000 Mk, Der Platz 
wäre sehr geeignet zur Einrichtung 
einer Druckerei, Off, unt, &. J. Sch 
hohenzollernpostl, München, [9092 


Sichere Lebens-Existenz für An 
fänger bietet meine seit 1888 be- 
stehende Buchbinderei mit Laden- 
geschäft in der Nähe der einz. Schule 
in einem indnstr, Städtchen Sachsens 
von ca, 6000 Einw, (nur 2 Buchb. am 
Platze), welche ich umständehalber 
für ca. 2000 Mk. gegen bar verkaufe, 
Liniierm, ält. Syst. vorh. Off. unt. 
T. B. 199 postlagernd Oederan i. 5 

Post- und andere Behörden zu 
Kunden, [9093 


Papiergeschäft 
und 
Buchhandlung, 
Umsatz Mk. 8000, ist für Mk. 3800 
| Inventarw,) en verkaufen. mad 
. 


". Krngelund, Hamburg, 
kielerstrade MM. 


Butzon & Bercker 


Vorleger des HI. ApostollschenStuhles 
evelaer (Rheinland) 


Kath.Gebet-n.Andachtsbiicher 
oelgenen Vorlag" 

in deutscher, englischer, französischer, 

helländischer und polnischer Sprache, 
Grossbuchbimderel. 





Beschäftigte Personen ca. 200, 
Einbände in grüner Auswahl, 
ntota Noubeiten. 
Rosonkränze, Rosenkranz - Etuis, 
Sterbekreuze, Skapullore, Heiligen- 
Bildchen, Kruzifixe, polychromlierte 
Statuen ei« 

Kataloge, Auswahlsendun; in Kom- 
mansen-, Firmungn- u. Missionsbüchern, 
sowie in simtl. Minnionsartikeln geg. 
Aufgsbe guter Referenzen gerne zu 

Dinnaten, l1260 


Ernst Gethmann, 
Zweigen ie en 


Kurz-, terio- und Schreib- 
waren - Orosshandlung. 
Bahmen-..Kartonn m 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefraisten Ecken, Braut- 
kranzkasten und Lagerkasten, 
D. R-G-M. 141881 u. D. R-@.-M. 163880. 
Leistungsfähige Bezugsquelle 


für Buchbinderei- und Sohreib- 





warengeschäfte. [521 








Verkaufs-Alhum für Ansichtspostkarten! 


— Billig! — Zur staubsicheren 









Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Morvecodecke, 
Hochrentabel! Blattgr.401/g><321/g cm. 


Se. für 64 Borken & ga. Ih Karin In. D.— Mk. 7,20. No. 1a für 0 Sorten Fra. 10,50 — Mk 9.40. 
Ko. 21.9 Serien jo & on. 15 Karten Fra 12, Mk. 0.60, franko gegen Nachnahme. _ 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


; & 
Lı 
















of 
in Treiba . 
Praaindereagm LLENCin [Kopierbücher, Tagebücher, 
Julius Tretbar, Grimma 142. Durchschreibebücher 
und Blocks 


fubrixieren als langjährige Spezialität 


Noser & Kersting, Neuss a. Ah. 


Grossisten und Exportouren 


4 denkbar billigste Preise, 








Die garantierte Auflage 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“ 


sichert 


Inseraten 
Grösstes Lager 


(esangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 


> Stahl-und Signir-Stempol 


besten Erfolg! 





gratis 


wfranie 


Massenfabrikation « Elihetlen 
für abe Irandıen 2 kamen bil Fran. € 


& wr (UITTONSSMARLEN. we 


Q = 


Wein- und Likör- 
Wufter ftehen frante Etiketten 


gegen franfo zu 
9) Dienften. vorne... fepr geoher Mubwahl 


B. Meyers Buchdruckerei 
haltarstadt 8. Bithograpbliche Uinftait, 











e; 

M. Eck Nachfg., Franklurt a, M. er ' ® 
A, Tagtiehe Lieferung Visitenkarten Schreibbeitschilde 
Po u Cat gratis a. fr ge win aimil. Drackssch mit Druck 


or 


7 
Ode, 


Din IN 


Preislisten gratis und franko, 


B. Tetzner, Hainichen 1. 8, 


Nur für Wiederverkäufer 


Forkänfer gr 
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Lagersorten 


Geschäftsbücher „331,9. Rasar 


Spezialität: Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen 


in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Keittroner Geschäftstücherfabrik 


Heilbronn am Neckar. 


Dep Kataloge und Muster stehen gerne zu Diensten. 


























Kompo- 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


Als eine gute leistungsfühige Be- 
ran 
hreibmaterialien, 


B BEH arten Herr Herm. Herdegen 
Gtem el: Schnellhefter „Welt“ Stuttgart, 
‘== Papier- und Schreibwarenhändler, 


reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 
Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland, 





Portefeuillewaren ke a en es ENGEN, 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldo 


besonders empfohlen. [2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 


erkennungen zur Verfügung stehen 


Beständige Musterausstellung. 















Alexanderwerk- -Stempelpressen 


in hocheleganter Ausführung und vielen Grössen. 
Hebelpressen, Schraubenpressen, Loch- 
Hebelpressen, Bandschlitzpressen, Oesenpressen. 


or Art mit 

Lader-, Metall-Doppulöse, 

Faden u. Stift, mit und one Druck 
10000 v.M.10 an. Must, pa! 


Verlangen Sie Behörden in Gebrauch sind, arbeiten 


illustrierte ausserordentlich 
Preisliste. exakt und leicht. 2) 


Alexanderwerk, A. von der Nahmer, A.-G. 


Berlin 8, Remscheid. London E. C. 
1400 Arbeiter, 


Leipziger Buchbindereli- 
Aktiengeselischaft 
vorm. Gustav Fritzsche 


Leipzig rilisis Berlin 8. 42 


fabrizieren als Spezialität 


Albums aller Art 


Prachtvolle Neuheiten 
In Mastkartan-Alben, Amataw-Phote-Aten 
Ilastriert, Preis- Katalog gratis s, frko 


—— Mass Musterlager ——— 
Kaufhaus Orosser Saal, Stand No, I 


"WB [es 


Gefchäftsbücherfabrik - Budhdruckerel - 


Fabrikmarke 


die aut eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschlägiger Artikel 


In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp, Mk. 1.25 franko fürs Ausland, 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Unsere Pressen, welche bei den höchsten 


[2418 





. F, Ch. Riedel & eıe. Grünitadt (Piatz) 


Liniteranftalt 


Tr nn I 
Prämllert: Ara: z00- = Sndir- Goldene Medaille 





—————— 






yurw wwitzNg 


A Leipzig, 2 RS 


Aauftfhufftenmpel-Habrik ) 


3.2, 4 Grariraustalt BR) 
Seor Cataloge gratis % rc 















Rosenkränze 
aus Perlmutter, Kernen, Oliven- 
holz etc. mit Welssmetall- u. Silber- 
kettung liefern in allen Qualitäten 

und Preislagen 


Dr. J. Benzinger & @. Bahrens, 





| Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 


Düsseldorf. [9016 
Auf Wunsch Musterkollektionen frank, 


Gesangbücder-fabrik 


16) rü nstadt (Pfal;) 


Ordßtes Eralissement diese 
Brands in Süsssutschlumgd » 


Eagır und Anlır 
aller Candıs-6G 


Heibhaltige Dusterkolicktion » Umlang- 
reichen Plattem- und Stempei-Materkat 


000 


feinste 


Liehtdruckpostkarten 


a Mk, 55.— 
10000 Stück m 
21000 


liefert jedes Tausend” anders in tadel- 
loser Ausfül 


Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster bei Referenzen. [W062 


Siegel- Be Eti- 


mar 





leder Arı 
geprägt, gedruckt, Iith lert eto. 
fertigt als Spezlalltät billiger 
für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 
Geschäftsbücher 
und Papierwaren. 





Rabatt- und 
Quittungsmarken 


Patent-Papier-Buchstaben, 
nd Hertenseniiden, 





ers 
Linck & 'Oesterien, Stuttgart. 


Billige Preise. — Musterbogen franko. 
7 sderverkänfern hoben Gas. 





liefern in reichster Auswahl, 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac6- und Moirdpapiere, 
Gold- und Naturpapiere 

eto, etc. 


Buntgapiere: 


bester Qualität 
und su den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 





Verantwortlieher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Rıpedition: Allgemsiner Aunwıker tür Bschbindereien. — Dreck: Greiner & Pfeiffer. — Samtlich 
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Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scıreibwarenhandels; 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budıbindereien. 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nict abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Sauptblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 
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Verkaufsalbum für Ansichtspostkarten. 


Zum ordnungsgemäßen Verkauf von Ansichtspostkarten gehört, wie 
zu sonstigen, der Beschädigung unterworfenen Verkanfsobjekten, eine 
praktische Vorrichtung, welche den Karten Schutz bietet und zugleich die 
Bedienung der Kundschaft erleichtert. Herr Buchbindermeister Wilhelm 
Henninger in Freiburg i. Br.,' Hebelstraße 14, hat für den ihm 
patentamtlich geschützten „Postkarten-Ordner“ die Buchform gewählt, wo- 
durch der Inhalt in erster Linie vor Staub geschützt bleibt und beim 
Durchblättern nicht die Karten, sondern 
nur die einzelnen Kartonblätter angefaßst 
zu werden brauchen. Diese Kartonblätter, 
welche in zweckmäßiger Stärke gehalten 
sind und von welchen jeder Ordner zwölf fi 
Stlick enthält, sind zu einem danerhaften 
Buchblock vereinigt und stellen auf diese 
Weise ein Verkaufs-Album dar, das für 
den Postkartenverkauf, wie für das Pabli- 
kum gleich praktisch ist, 

‚Jede Seite eines Kartonblattes jat 
in 6 Kartenfelder eingeteilt, von denen 
jedes wieıler 6-8 Karten faßt. Es können 
somit in jedem Ordner ca. 1200 Karten 
nutergebracht werden. Die Befestismnrz 
resp, das Eiustecken der Ansichtspost- 
karten erfolgt mittelst Eckbänder, in 
welche die Karten nach Belieben darch 
vier oder durch nur zwei gegenliber- 
liegende Ecken eingesteckt werden. Je 
zwei Blatt sind au doppelte Leinenfälze 
gehängt, mit einkaschierten Schienen, und 
bilden je eine Lage; jede dieser Lagen 
ist dreifach geheftet, Die Bekbänder sind 
anf der Rückseite mit den Leinenfälzen 
zusummenkaschiett. Um den einzelnen 
Blättern mehr Festigkeit zu geben, #ind 
die Kartonränder mit Blechklummern zu- 
sammengehalten 


Aus der Pfalz. 


Anfangs des Monats April versandte 
die Verlagsanstalt R, Oldenbourg, Mitu- 
chen, an die Buch- 
händler und Buchbin- 
der ein Postkarten- 
zirknlar mit demInhalt, 
daß die Zeichennefte 
für die Pfalz für «das 
Sehnljalir 1906/7 noch- 
mals Geltung haben, 
Auf Eingabe der Bach- 
binder - Inmnung erließ 
die Känigl. Regierung 
der Pfalz im „Schul- 
auzeiger* No. 5 vom 
20. April folgende Be- 
kanntmachung: „Abs. 4, Die bisherigen Formularien für Zensurbogen, 
Schulzeugnisse, Schülerliste etc, ete, dürfen im Schuljahr 19067 noch 
fortbenützt und aufgebraucht werden. Dasselbe gilt für Schreib- und 
Zeicheuhefte.* 

Auf diese beiden Mitteilungen hin haben die meisten der in Be- 
tracht kommenden Händler ihre Zeichenhefte bestellt. Nun gelangte am 
25. April die neue Lehrordnung zur Ausgabe, und nın sagen die Herren 
Lehrer, die Schüler brauchen nach der neuen Lehrordnung keine Zeichen- 
hefte mehr und somit bleiben die Zeichenhefte liegen. Daß dies für die 
Händler ein ganz eminenter Schaden ist, braucht wohl kaum näher 
erörtert zu werden. Nachdem die König]. Regierung sich entgegenkommend 
gezeigt hat, ist das Benehmen der Herren Lehrer den Händlern gegen- 
über um so merkwärdiger, Die Händler haben ohnedies in den letzten 
Jahren Verluste gehabt (es sei nur die Aenderung der Liniatur in den 





































Heften, die Einführung der‘ neuen Orthographie und Reduzierung des 
Verkaufpreises der Schulblicher erwähnt). Mögen deshalb nieht auch noch 
die Zeichenhefte Makulatur werden! Es liegt nun an den Verlagsanstalten 
R.Öldenbourg-München und H.Kayser-Kaiserslautern, daß 
dieselben Gesuche machen, damit wir vor Schaden bewahrt bleiben. Auch 
sollte die Innung bei ihren Mitgliedern Umfrage halten, welche Lehrer 


K.M.H. 


die Zeichenhefte nicht dulden, 


Lernmittelfreiheit 
an den Volksschulen, 


Ueber die geplante Einführung der 
Lerumittelfreiheit in den Volksschulen in 
Stattgart hielt Redakteur Schrempr 
dieser Tage in einer vom Württ. Band 
für Handel und Gewerbe einberufenen 
Versammlung von Kaufleuten und Ge- 
werbetreibenden einen Vortrag, an den 
sich eine ausgedehnte Erörterung der 
Frage schloß, Wir entnehmen hierüber 
dem „Stuttgarter Neuen Tagblatt“ fol- 
gendes: Der Vorsitzende, Kaufmann 
Frobenius, betonte bei Erüffnune der 
Versammlung, dad er sich mit dem Württ, 
Bund für Handel und Gewerbe auf Jen 
Standptinkt stelle, die Lernmittelfreiheit 
»olle nur den bedürftigen Kindern zu- 
gestanden werden; eine allgemeine Ein- 
führung sei jedoch abzulehnen. Der Vor- 
tragende, Redaktenr Schrempf, betonte, 
dub auf allen Gebieten des Staatshaus- 
halts und so auch im Schulwesen der 
Leistung des Staats eine Gegenleistung 
der Bilrger gegenüberstehen müsse, Wer 
wllerdings auf dem Standpunkt stehe, dab 
für die Kinder nicht in erster Linie die 
Eltern, sondern der Staat zu sorgen habe, 
init dem werde eine Verständigung über 
die vorliegende Frage 
nicht möglich sein. 
Es liege aber auch 
ein hohes, sittliches 
Moment darin, daß 
der Vater dem Kinds 
die Lernmittel an- 
schaffe und dieses 
dadurch in den Be- 
sitz eines Stückes 
Eigentum  gelange, 
was von einem sehr 
wesentlichen erziehe- 
rischen Wert sei, Der 
soziale Unterschied 
zwischen den Schul- 
kindern werde sich 
durch Einführung der 
Lerumittelfreiheit in keiner Weise beseitigen lassen. Anch vom hygienischen 
Gesichtspunkt aus seien Einwände gegen die Lernmittelfreiheit zu machen 
Für die Vertreter anf dem Rathaus sei es allerdings sehr wohlfeil, mit 
dem Gelde der Steuerzähler freigebig zu sein, aber die erforderliche 
Samme von jährlich etwa 80000 Mark sei auch für eine große Stadt- 
verwaltung keine Kleinigkeit, Dazu komme noch die vielfache Schädigung 
der kleinen Geschäftslente, Eine Unzufriedenheit darüber, daß die all- 
gemeine Lerumittelfreiheit nicht eingeführt ist, sei bis jetzt nicht laut 
geworden; man solle der hiesigen Bürgerschaft in ihrer großen Mehrheit 
nicht etwas aufdrängen, was sie gar nicht verlangt habe. Das ganze Be- 
streben sei aus theoretischen Beweggrlinden heraus am grünen Tische 
entstanden. Den bedürftigen Kindern werden schon seither die Lernmittel 
bewilligt, und es könne von der Lehrerschaft erwartet werden, daß diese 
Schenkungen in taktvoller Weise erfolgen, aber im übrigen solle der gute 
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Bürgerstolz, der es ablehne, sich etwas schenken zu lassen, auch bier 
betont werden, zumal auch eine große Anzahl wohlhabender Eltern ihre 
Kinder in die Volksschule schieken. — In der Erürterung, die sich an 
diese Darlegungen knüpfte, vertrat Gemeinderat Rothenhöfer den Stand- 
punkt, daß man sich ganz entschieden gegen die Einführung der Lern- 
mittelfreiheit wenden müsse, wenn auch zu befürchten sei, daß sie im 
Stuttgarter Gemeinderat zur Annahme gelange. An bedürftige Schiller 
werden von der Stadt schon jetzt 80—36000 Hefte, 2500 Tafeln usw., 
insgesamt für etwa 10000 Mark im Jahr, Lernmittel unentgeltlich ab- 
gegeben. Nachdem noch verschiedene Herren gegen und nur einer für 
ie Einführang der Lermmittelfreiheit in den Volksschulen Stuttgarts 
sprach, unterbreitete Sekretär Hiller der Versammlung eine Resolution, 
die sich aus den in der Verhandlung dargelegten Gründen gegen die Ein- 
pero der Lermmittelfreiheit ausspricht und die auch zur Annahme 
gelangte, 


Kleine Mitteilungen. 


Lieferung von Papier. Die Lieferung des Bedarfs an Papier 
für die Ober-Postlirektion in Frankfurt a. M. und die in deren Bezirk 
gelegenen Post- und Telegraphenämter soll auf unbestimmte Zeit im 
Wege des Anbietungsverfahrens vergeben werden, Die Anbietungs-Be- 
Alanungen nebst Papiermuster sind von der Kanzlei der Ober-Postdirektion 

n Frankfurt a. M. gegen Zahlung des Betrags von 1 Mk. zu beziehen. 
Die Eröffnung der Angebote findet am 25. Mai, vormittags 11 Uhr, im 
Zimmer 189 der Ober Postdirektion (Stelle C 5) in Gegenwart etwa er- 
schienener Bieter statt. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alla bieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Georg Gebhardt eröffnete 
in Lehe, Georgstraße 15, eine Papier- und Schreibwarenhandlung. 
Geschäfts- -Eröffnung. In Röhlinghausen eröffnete Herr 
E. Meissner eine Buch-, Kunst- nnd Papierhandlung, Buchbinderei, 
Buchdruckerei, sowie Tapeten- und Zigarren-Spezial-Geschäft. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr August Thiel hat in Duis- 
burg-Ruhrort, Friedrich-Wilhelmstraße 20, ein Spezialgeschäft für 


kaufmännischen und technischen Burenu-Bedarf, verbanden mit Papier- 
handlang, Stempelfabrik, Buchdruckerei und Buchbinderei errichtet. 

Geschäfts-Eröffnung. In Fürth i,B, eröffnete Herr Hans 
Bernsdorf ein Papier- und Schreibwaren-Großgeschäft, 


GLISEELIETGE 


STUTTGART 


Gross eingerichtet jur Aerstellung eines 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Gustav Wilke eröffnete in 
Graudenz eine Papier-, Schreib-, Lederwaren- und Kontoratensilien- 
Handlung, verbunden mit Buchbinderei und Preßvergoldeanstalt. 

f Geschäfts-Eröffnung. Witwe F. Cuntz eröffnete in 
Straßburg i. E., Pergamentergasse 9, ein Papiergeschäft. 

Geschäfts- Eröffnung on: 
Bielefeld, Wilb, Berkenkamp, Oelmühlenstr. 72 Pa bergenchäft. 
Osnabrück, A Ang: Masbaum, Johanniastr, 17/18, "Bu ‚ Papier- u. Schreib- 


Fe ? ER Ida Neuer, Querstr. 18, Kurz- u. Schreibwaren-Geschäft. 
Dessau, Fr, Popel, Amalienstr. 93, Papier- und Schreibwarenhandlung. 
mn jsaiee & Heynen, Mariannenstr. 2, Papierwarenfabrik u, Buch- 
ruckerei. 
Chemnitz, Georg Schiller, Kaiserplatz 4, Agentur und Kommission der 
Papierwaren-Industrie. 
Geschäfts-Verlegung. Die Vereinigten Spezialge- 
schäfte für Bureaubedarf, G. m. b, H., verlegten ihren Geschäfts- 
betrieb von Frankfurt a. M. nach Großkarben bei Frankfurt a. M. 


Konkurse: 


Gebrüder Dietze, Papier-, Schreib- und Zeichenwarenhandlung, 
Darmstadt, 


= = > w 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Welcher gt kann Braune's Rechenbuch für Volks und Bürgerschulen 
in d Heften, neu b eitet von H. Hanft, Ausg. A, gebrauchen? Habe 54 Stück 
Heft 111 Hiogen und würde seibige bill algebon. 
Ed. Dirk, Buchbind. u. Buchhandig., Kaltendort-Oebisfelde. 
Welcher Kolle, 


kann mir eine Bezugsquelle für gute bobtsta are Sig Pala 
angeben? Im voraus A. in A. 


esten Dank. 
1. Welcher Kollege kann mir empfohlonswerte Bezugsquellen für Silber- 
brautkränze angeben? 
2. Wer liefert billige, aus einem Stück gestanzte Musterklammern ? L 
.K. ink. 
Wer kann Aurns und Gwerlichs l,eschuch, I. Teil, gebrauchen? Antwort er- 
Ott in Wasselnhelm. 


bittet 





29” Hiezu Beilagen von: 


Wilhelm Henninger, Freiburg i. Br., Hebelstraße 14, 
betr. Postkarten-Ordner. 


W. A. Herb, Pulsnitz i. Sa., 
betr. Vexier-, Jux- und Scherz-Artikel. 


En 
FABRIK. 





chulbücher, 





Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutschen Reichs-Pateat) 


anerkannt bester 
Hebelordner, 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 





Feuerbach (Württemberg). 
€. W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


ongr. I881 


Nürnberg 


Brief- und Panok-Siogellack 
Finschen- und Sohmeirinck 
in allen Preislagen. 


[? e] 





eu u Eiketten 
in fer euchan Auswahl 


5. Meyers Buchdruckerei 


Kalarstafl 8. Litbograpbiiche Einftait, 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Friedrieh Schneider in Leipzig. 


By” Soeben neuerschienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, Pa 


Wein- und Likör: 


Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken %, „ıer 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bm ar hemmen BE Hamburg P. 11. 


epreise grat. u. franko, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 


(0) No. 985, ild in Buchform 
in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrösse 46>< 33><11 cm. 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
malten Kapitalen, Firma in gelber 
Farbe oder Bronze gemalt . ı & 22,50 
do. in echt Gold R 3. — 
b) Beste Ausführung, grün od. rot Inckiert, 
mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, 
extra kräftige ug Firma in 
echt Gold . . 


Sollde eiserne Träger "ders, Ausisdung 
40 cm von der Wand ab , EN 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambare, Liührok. Rrem m ete.: Walther & Markh. Hamkurg: 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0. Boscklon, Leipzig, Kochstr. ®; 
für Sad-Desterreich, Küsteniand — Dalmatien ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 


! Hguehbinderg; 

“| Papier. 

“ ?.Handlung. ; 
| Mn | y: 


m ve 
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1906. Nr. 18, 


Neues aus Papier- 


— 













u 5 EB En u 8% 

ua ununum| 

Allgemeines. Mil 

u u 2 2 5 u m u 
EB u SB 0 0 u 

Für Calfre-Imerata komm eine 

u Gebühr von 50 Pig. In Anrschanng. 





Ein Fräulein, 934 Jahre alt, mit 
tadellosem Charakter, tüchtig im Haus- 
halt und Geschäft, welches das elter- 
liche Anwesen, Buchbinderei mit gut 
gehendem Ladengeschäft, in einem 
Marktllecken in Oberschwaben über- 
nehmen soll, sucht sich in Bülde zu 
verheiraten. Einem kathol., tüchtig,, 
soliden Buchbinder, welcher womögl. 
von dem kaufm, Geschäft etwas Be- 
griff hat, wäre Gelegenheit geboten, 
sich ein gesichertes, glückliches Heim 
zu gründen, Nur ernst gemeinte An- 
trüge nebst Angabe des Alters, Ver- 
mögensverhältnisse und Bild sind zu 
richten unt, 8. 9099 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stnttgart. 


. Fin Chifiee-Inneraie kemmi eins 
= Gebkhr von 50 Pfg im Anrenhsung 





Gutgehendes Papier- u, Schreib- 
warengeschäft (mit oder auch ohne 
Buchbinderel) mit einem Reinzewinn 
von mindestens Mk. 3000 wird mög- 
lichst per 1, Juli zu kaufen gesucht 
Frankfurt a. M., Mainz, Wiesbaden 


oder Stuttgart bevorzugt. Off. mit 
Preis- u. sonst. Angab. unt. RB. 9096 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 


warenhandel‘, Stuttgart. 


Buchbinderei mit Ladengeschäft 
wird bis zum 1. Juli zu kaufen ge 
sucht. Off. erb, unt. R. 9095 an die 
Exp. d. „Papier- u. Schreibwarenhan- 
del‘, Stuttgart, 












Fir Chiörs-Insernte kommt alas 
U) Gebühr mon 50 Pig. in Aurechaung 


Günstige Gelegenheit! 
Weg. Sterbf, iet in Gau-Alggeshheim 


(Rheinhessen) eine sehr zutzehende 
Bachhind, nebst flott. Ladengesch, 
preiswert zu verkaufen bei glinstigster 
Anzahlung. G.-Algesheim hat große 
Weinhandl. und bedeutende Fabriken. 
Näh. durch Nicol. Rohleder Wwe., 
Buchbinderel und Buchhandlung, 
Gan-Algesheim u. Iihein, [8090 


In sehr guter Lage Münchens ist 
ein Schreibwarengeschäft mit Buch 
binderei sehr preiswert zu verkaufen 
Nüötiges Kapital 3000 Mk. Der Platz 


wäre sehr geeismet zur Einrichtung 
einer Druckerei, Of. unt, G. J. Sch 
hohenzollernpostl, München, [9092 


= —_ 


Schreibwarenhandel, Stuttgart, 











STulcablılal 


Für Buchbinder, sowie Buchdrucker 


\ sehr empfehlenswertes Papier-, Spiel- 


und Lederwarengeschäft verkaufe um- 
ständehalber per sofort oder später, 
Beste Lage, Laufgegend. Direkte Tour 
vom Schloß Charlottenburg b. Berlin 
nach dem Bahnhof. Neu erb. Beamten- 
haus, ca. 250 Familien, vis-n-vis. Of. 
Postamt 19 Derlin 25 R, postl. [0098 





Wegen Todesfalls ist ein gutgehen- 
des Papier- und Schreibwaren + Ge- 
schäft nebst Buchbinderel, über 25 J. 
bestehend, in einer Stadt Pommerns 
mit 8000 Einwohnern um ca. 3500 Mk. 
sofort zu verkaufen, Wenig Konkur- 
renz, gute Brotatelle, Anfragen unt. 
S, 9100 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 





Buch-, Kunst- und Papierhand- 
lung, verbunden mit ausgedehnten 
Jonrnal-Lesezirkel, ist unter günstigen 
Bedingungen sofort zu verkanfen, An- 
gebote unt. 8. 9101 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 


Günstig für jungen Anfänger! 
Buchbinderei n. Papierhdlg. 


In kath, Gemeinde, 1.00 Einw, (Honson 
int Buchbinderei n. Sch ohne 
Konkurrenz, * t xu vorkaufen 
4-0 Mic, erforder, Angob. u. 8. 910% 
an die Exp. des „Papier- u, Schreibwaren 
handel", Stuttgart 


Meine 


Buchbinderei 


mit 


Ladengeschäft, 


gegründet 1869, mit 10 Ma- 
schinen u. vorzüglicher Kund- 
schaft,noch sehrerweiterungs- 








fühig, ist wegen vorgerückten | 


Alters für 3000 Mark zu 
verkaufen. 9108 


barl Weinert, Buchhimdermeister 


Meissen In Sachsen. 


Ladengeschäft, flott gehend, in 
bester Lage, neben Schulen, erweite 
rungsfäh., an Buchbinder für Mk. 2200 
bar zu verk. Käufer erh, viel Arb. 
von ınir, da meine Druckerei im Hause 
bleibt, Offert, an Max Thiede, 
Bernau (Markt) [9104 


Pır Chifre-Inserste kommı eine 
m Gebähr van I0 Fig. In Aursehunng. 





ür Huchhinderei gen 

Lehrling su oaessanaı Sen 

“ir, sich in Buch-, Musikallen- u. Papier 

handlung ot«, mit auazuhilileo Augrb u 

Nulırres brueflich Ms 

Richard Dösssler, Werdohl I. \ 
ornspree or m 





= Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsaverkauf 
von 4, Zeehmeyer, Nürubere. 


















Kjel-Teif- Jh r-1olui,‘ 
:To]s[o -]1.Tc],1 
Weissenfels %. 


Verkaufs-Album für Ansichtspostkarten! 


— Billig! — Zur staubsicheren 









Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! „ Engl. Morocendecke, 
Hochrentabel! EN Blatigr.A0! 432! /,om. 


No. 1 für 44 Borlen 4 om. 15 Karten Pre. 0.— - Mk. 7.20. No. 1a für 50 Serien Fra 10.50 — Mk 8,40, 
Sa. 2 f, 96 Sarien jo dem 15 Karten Pen. 18, k. 9.00. franko gegen Machnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


ER a 


Muster-Mappen, -Etui, -Koffer, 
Schul-,Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1600 Abbildungen gratis s. frenko 








in Tretbar* 
Prachtkinderwanen Di rs nlen 


7906 direkt von der Uinderwagenfabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142. 


Hermann & Meyding 











Reiormkaiten 


Stuttgart. a 
Buchbinderartikel für Laden u. | „Deureka”. 
Werkstatt. (2051 De i 


Vorteilhafte Neneinrichtung vom Geschäften. 


ULLA Z 


gu u (4 


ange Draipet | 


| Bufch & Toelle, Arnitadt. 


Olan ur 





Meseing-, *% 
Stahl- und Signir-Stempel 
Gravuren für Hand- und 


I 


Rahmen-,Bilder- 
una Spiegelfabrik 


Emil Rath, Oymaasiumstr, 28, Stuttgart. 


Fabrikation 
von Bilder- u. Spiegel-Rahmen, gerahmten 
Bi ı jeder Art, Spiegeln in gintten, 
verzorten und gekröpfton Rahmen, 


Tägliche Lieferung 
Cat grad u. tr > 


ger 


bye 


oe 








Er > 5 ur Onlerion, Hausssgen, re 
1 von Glasporlen voz sosohmackvoilund bi 7 
rabkränze iackiert. hisch u. x. | —- 
kinstl. Blätt. mit Blum. nungontatt 
Totenbukette, Vasonsträusse, 


Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Solden- und Krepp-Paplore, Stanlol, 

Guttapercha etc. empflohlt IRRE 

W.Eims Nachf., Karlarulıe, Bad. 


Kataloge gratis und franko 


SER 
ER ieihmüllen, 
Pape: 


E Sprriafifäf 
% ) Rech Katalog fra; 
Kaffigr. Schnridrr @ofbe 








Neuheiten in 


Papierdekorationen 
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Nlustrierten Katalog 
| Irci um! unherschnet 
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a 
[ 9 Leipzis, 2. DS 
Aauffdunftempel-Habrik N 


rt, u. Grariranstalt RR 
ro et ner gratis © es 


“orkäufer 8 e__ 





Baier & Schneider | 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 






\ BE ED > fabrizieren und empfehlen 
| FR n r in allen 
Schulhefte, Diarlen (Cladden) Geschäftsbücher Preislagen 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Zeichenständer etc. Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 


Preislisten stehen gerne kostenkos zur Verfügung. $ 
Hagener he Days aller Art für den Geschäftsverkehr. 





j Gesangbücher-Fabrik 
’_\INKSLITLEIET LEN 





von Größtes Erablissemem dire 


Kaut Briefordner mit der Rolle [2] Brands ın BaeeBlu . 
[em [® ordner pa "jsier Hebelodner Koger end Barigeng 
Gummi- Herm, Herdegen, Brieforinerfabrik, Stuttgart. m ana HT 


Reichhaltige Dusterhollshtion » Umlang 

sition. — — reichen Platten und Sıumpel- Materiel 
Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 











Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


Grosso-Buchhandlung Kommissionsgeschäft 
















Hochstetter & Vischer 












in Adelsheim (Baden). Stuttgart 

Stuttgart empfehlen bei billigsten Preisen 
Seidenstr. 3. und größter Auswahl: & 
laser Bedaigennd Schreibwaren u. Papiere, 
Aktiongesellschaft © = Kalender, Schul- und Kontorartikel. 
vorm. Gustav Fritsche Lieferungswerke Spezialität: Ganze Einrichtung 
mil dur rühren Firm g ’ von Schreibwarengeschäften, 
„Tesinigte Basashach 8 06.) 9 Schulbücher. 





Leipzig Filiats Berlin 8. 42 
fabrizieren als Spezialität 


Albums aller Art| 


Praehteoils Neuhsiten 


Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. 


Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 
des Buchhandels 


000 


in Postkarton-Alben, Amatsar-Phets-lben || für süddeutsche Handlungen. feinste 
Nastriert. Preis-Katalog gratis a. frko, || | W — _ - . .- R 
Kaufnnas Gramer Sant, Diana No, 100 a si Bestellungen Lichtdruckpostkarten 


aAMk H.— 
zer und 10000 Stück „ 100. - 





Anfragen | 2100 „mn 20. — 
". an sie h a | liefert jedes Tausend Ami in tadel- 
apier- un loser Ausführung 
„ 2 . . 
: Heinrich Sting, Tübingen. 
Schreibwarenhandel, Muster bei Roferenzen 9 [KuS7 


Stuttgart“. 


Ernst Gethmann, 
Siegen 1. W. 


aller Art mit 

Leder-, Metall-Doppelöse, |! 

Faden u. Stift, mit und wu me Drack 

10000 v. 4.10 an. 2. un 
Eriktabr. Aug. Beichert.Looahe rg 


Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zuzsquelle für 











Siegel- „. Eti- 


marken ketten 
jeder Art 


geprägt, gedruckt, lithographiert etc. 








ze eschäft in Dortmund, 
Schreibmaterialien, j nn Ess und Schreib- ferigt ala Spezlallsät billigst 

Portefeuillewaren 3 >; } ne - Grosshandlung. tür Wiederverkäufer 

und Galanteriewaren BEN u® Bahmen-ı.Kartonnagen- ||| Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 

wird die Firma fi se I} fabrik mit elektrischem Rabatt- und Geschäftsbächer 
FTaRE erde ardt, . zu erbte aa Quittungsmarken und Paplerwaren. 

1 b pezia ’ H 

besonders a audi 2046 Merit EINES mit gefralsten Ecken, Brant- — 

Die Firma befaßt sich auch speziell | HRLENDERVERIAG. | kranzkasten und Lagerkasten, || Patent-Papier-Buchstaben, 


D. R-G.-M. 1s15821 u D. R-G.-M. 18850 
Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 

warengeschäfte. [521 


Ziffern und Kartonschlider, 
Pinkate, Etiketten, 
Schanfensterklammers ste. 


Linck & Oestarlen, Stuttgart. 


Alllige Preise Musterbogen franke. 
Wınlorverknufera hokun Kabatt 


mit Newelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber riele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musteransstellung. 





1 
\ 


liefern in reichster Auswahl, 
Glanz- und Marmorpapiere, en dester Qualität 


38 un IB A IB 1 [4 Ei (4 5 er beehze, und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
etc, etc. Stuttgart. 
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Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sdtreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Iseder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie, 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budhbindereien. 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Bbonnements- und Susertionspreise wie beim Baupiblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Baupfblattes. 


1. Fahrgang. 


ee $fuffgarf, 11. Mai 1906. &a>_- 


fir. 19. 








Messinstrument „Grottometer“. 


Ein Zollstock oder Metermaß ist bekanntlich ein unentbehrliches 
Reqnisit für jeden Handwerker, wie auch für jeden Haushalt, denn gar 
zahlreich sind die Fälle, in denen der Gebranch dieses nützlichen Inatrumenta 
nötig ist. Während wir uns seither mit dem Metermaß in seinen ge- 
brüuchlichsten Formen, dis nicht viel Extraraganzen zuließen, begnügten, 
ohne vielleicht stark das Bedürfnis nach etwas Praktischerem zu fühlen, 
ist neuerdings ein sogenannter „Grotto- 
meter“ auf den Markt ommen, der 
verschiedene Vorteile aufweist, die beim 
gewöhnlichen Moetermaß, mehr oder 
weniger bewußt, vermißt wurden, 

Der durch D, R. G. M. geschützte 
und in allen Stanten zum Patent an- 

eldete „Grottometer“ besteht, wie aus 
er Abbild ersichtlich, ans Meßirädern, 
anf deren Zifferblatt die Zahl der Um- 
drehungen abzulesen ist, Das vordere 
kleinere Meßrad, das leich das Maß 
in Millimetern und Zentimetern angibt, 
greift durch eine geeignete Uebersetzung 
anf das in der Mitte der Gabel ange 
brachte größere Meßrad über und bewirkt 
dort die Feststellung des jeweiligen Maßes 
in Dezimstern und Metern. Diess Ein- 
richtung ermüglicht die mlihelose Feat- 
stellung der genauen Maße von Flüchen 
aller Art. 





auch krumme Linien und Peripherien, 
sowie Höhen und Tiefen genan geinsssen 
werden können, ohne dab das Maß üfters angelegt werden muß. Bei 
Tiefen und Höhen bedient man sich irgend eines Stockes, zu dessen Be- 
festiguog am Handgriff des Apparates eine Vorrichtung angebracht ist. 
Auf diese Weise ist es möglich, Höhen- und Tiefenmade genau zu nehmen, 
ohne dad man ich hiezu einer Leiter bedient und ohne daß man anf 
den Knien herumrutscht. Der Apparat mißt bis zu 18 Metern. 

Wir halten das selbstrollende Maßrad ‚Grottometer“ für ein brauch- 
bares Instrament und können daher die Neuheit unseren Lesern zum 
Ladenrerkanf bestens empfehlen, 


Lernmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Die Papier- und Schreibwarenhändler Mannheims haben, wie wir 
der Zeitschrift „Die Postkarte“ entnehmen, in einer klirzlich abgehaltenen 
Besprechung gegen die unentgeltliche Abgabe von Lehrmitt an die 
Schüler und Schülerinnen der dortigen erweiterten Volksschule durch die 
Stadtgemeinde eine Denkschrift an den Stadtrat gerichtet, welche folgender- 
maßen lautet: 

„Schon seit Jahren bildet bei der Fraktion der Niederstbestenerten 
des Bürgeransschusses der Ant auf unentgeltliche Abgabe der Lehr- 
mittel an die Volksschüler ein stehendes Aritationsmittel. 

Wenn auch bisher und für die nächsten Jahre die Finanzlage der 
Stadt der Erfüllung dieser zu weit gehenden Forderung nicht günstig 
gewesen ist, so ist doch die regeimißige Wiederkehr «es Antrages eine 
Beunrubigung einer Anzahl von Gewerbetreibenden in ihrem Erwerbsleben, 
welche die Unterzeichneten veranlaßt, zu dieser Sache Stellung zu nehmen. 
Ist diese Forderung an und für sich schon ungerechtiertigt, so haben die 
Gemeinden, welche die unentgeltliche Abgahe bereits eingeführt, auch 
schou ein Haar in der Suppe gefanden. Wir erinnern an die Aeußerungen 
des Rektorats der Pforzheimer Schnlen: 

(General-Anzeiger Mannheim, Nr. 177 vom 14. April 1905: Die 
Pforzheimer erweiterts Volksschule veröffentlicht soeben ihren Berieht über 
das abgelanfene Schuljahr 1904/05, Nach diesem betrug der gesamte 
Lehrkörper außer dem derzeitigen Rektor 60 Hauptlehrer, 6 Haupt- 
lehrerinnen, 32 Unterlehrer und 18 Unterlebrerinnen, anderdem 2 Koch- 
lehrerinnen und 16 Industrielehrerinnen, also insgesamt mit dem Rektor 
139 Lehrkräfte ohne die Religionslehrer. 

Die Stadt liefert schon seit Jahren den Volkssehilern die Lehr- 
mitte], ausgenommen Hefte, Federn, Bleistifte, was der Stadtkasse eine 


Ein Hanptvorteil besteht darin, daß. 


Ausgabe von nahezu 12000 Mk. verursacht, Dazu kommen noch die 
Schreibmaterialien, welche au arme Schüler efert werden, Nach dem 
Jahresbericht ist nun aber auf Grand einer eingehenden Erkundigung und 
fast täglichen Erfahrung das Rektorat der Ansicht, daß man bei der Art 
und Weise, wie die meisten Schüler mit den gelieferten Gegenständen 
w en, die allgemeines Lehrmittelfreiheit nicht hätte einführen sollen.) 
sowie die Ansichten der hessischen Lehrerschaft: 

(General-Anzeiger Mannheim, Nr. 6 vom 4, Januar 1906: Die un- 
entgaltliche Abgabe der Lehrmittel an die Schüler und Sehllerinnen der 
Mainzer Volksschule gibt den hessischen Schulblättern Veranlassung zu 
folgenden beachtenswerten Bemerkungen: Was die Frage der Lehrmittel- 
freiheit betrifft, so ist es an und für sich für die Lehrer viel angenehmer 
und bequemer, wenn allen Kindern ohne Ausnahme die Lehrmittel seitens 
der Schule geliefert würden, weil dadurch die Lehrer und Lehrerinnen 
mancher Scherereien und Unterrichtsstörungen enthoben wären. Wenn sich 
die Lehrerschaft trotzdem gegen die allgemeine Lehrmittelfreiheit aus- 
spricht, s0 geschieht dies aus rein ethischen und pädagogischen Gründen, 
Es muß vom ethischen und pädagogischen Standpunkte verlangt werden, 
dad den Eltern die Sorge für den Unterhalt ihrer Kinder, und besonders 
für die erforderliche Ausbildung, ohne zwingende Gründe nicht abgenommen 
werden darf. Dieses Pflicht- und Verantwortlichkeitsgeflihl der Eltern 
ihren Kindern gegenüber ist für das Bestehen nnd die gedeibliche Ent- 
wieklung der menschlichen Gesellschaft von s0 hoher und weittragender 
Bedeutung, daß es nicht geschwächt und heseitigt, vielmehr auf alle 
Weise gefördert, gestärkt und gehoben werden sollte.) 

anz besonders aber verweisen wir auf die Schweiz, wo in einigen 
Kantonen die unentgeltliche Abgabe der Lehrmittel schon seit Jahren 
erfolgt. Dort sind es die Eltern, welche ans moralischer und besonders 
hygienischer Rücksicht sich die Lehrmittel selbst beschaffen, damit ihre 
inder den größtmöglichen Schutz vor [ebertragung ansteckender Krank- 
heiten haben, Gerade diese Seite der Angelegenheit sollte in gauz be- 
sonderem Maße in Betracht zuge werden, ist es doch in Aerztekreisen 
genügend bekannt, daß gerade Papier für Vebertragungen ein nur zu ge- 
eignetes Material ist. 

Auch darf die Ansicht der Fraktion der Niederstbestenerten, daß 
es ich nor um 70—80000 Mark handelt, nicht unwidersprochen bleiben, 
Nach unserer Berechnung, die sich auf geschäftliche Erfahrung stützt, 
dürfte durchschnittlich pro Kind und Jahr der Betrag von 8 Mark au- 
zusetzen sein, was bei der Zahl von ca, 25000 Kindern für das Schul- 
jahr 1906/07 die respektable Summe von 80000 Mark ausmachen würde. 

Schließlich wollen wir nicht unerwähnt lassen, daß ja für die Au- 
sucher, unter denen sich Leute mit monatlichem Einkommen von 150 Mk. 
befinden, in wei endstem Maße die Abgabe der Lehrmittel schon jetzt 
nuentgeitlich erfolgt (wir verweisen auf das rapide Anwachsen der Summen, 
die für diesen Zweck von der Armenkommission angefordert werden), so 
daB es ja niemandem, der die Sorge für seine Kinder anderen Leuten 
aufbiirden will, benommen ist, dies zu tun. 

Die Durchführung der Forderung der Niederbestenerten wäre gleich- 
bedeutend mit Vernichtung einer Reihe von Existenzen, die im Vertrauen 
auf die Stabilität ihres Berufes gegründet wurden, und so nicht zu ver- 
achtende Umiagezahler geworden sind. Wir aber glauben, daß hei den 
ng Kosten, die auf die einzelne Familie kommen, die Lehrmittel- 
reiheit zu teuer erkauft wäre, wenn für eine ganze Reihe von Bürgern 
jahrelanges Arbeiten gänzlich umsonst gewesen sein sollte und bitten die 
maßgebenden Körperschniten, falls anch dieses Jahr der Antrag einge- 
bracht werden solite, denselben endgültig abzulehnen. * 

(Da das Gespeust der Forderung der unentgeltlichen Abgabe der 
Lehrmittel an alle Volksschüiler auch in anderen Städten spukt, #0 wären 
auch dort ähnliche Eingaben empfehlenswert, von denen anzunehmen ist, 
daß sie Ihr Ziel nicht verfehlen. Red.) 


Kleine Mitteilungen. 


f Preiserhöhung für Pack- und Dütenpapier. Am 
235. April hielten die Vereine der süd- und westdeutschen Packpapier- 
fabrikanten eins gemeinsame Versammlung zu Frankfurt a. M, ab. 
worin angesichts der heute nnerschwinglich hohen Preise aller Lumpen- 
sorten A Preiserhöhung sämtlicher Pack- und Dütenpspiere beschlas- 
sen wanle. 


RL 


Personal-Nachrichten. 
Alle hisher gehörenden Mitteilungen geschhftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und werden dio Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Jubiläum. Herr Fabrikant Josef Schuler in Budapest 
feierte am 30. April das Jubiläum seiner 25jährigen Karriere, «die mit 
der Eröffoung einer kleinen Papierhandlung im Jahre 1881 bgann. Vor 
einigen Jahren gründete er bereits die erste ungarische Fabrik für Stahl- 
federn, Schreibrequisiten und chemisches Papier und brachte es mit seinem 
eisernen Fleiß und seiner eminenten Fachkenntnis so weit, dali er die 
einschlägigen ausländischen Artikel vom inländischen Markte verdrängte. 
In Anerkennung seiner Verdienste um die Hebung der heimischen Industrie 
wurde ihm das Ritterkreuz des Franz-Jlosef-Ordens verliehen. Seitens der 
Beamten und Arbeiter der Fabrik wurde dem Jubilar eine Övation bereitet; 
aus diesem Anlaß machte Schuler die Mitteilung, daß er zur Gründung 
eines Pensionsinstituts eine größere Summe anweise, Anläßlich des 
Jubiläums kamen Schuler zahlreiche Gratulationen aus allen Kreisen zu. 


Geschäfts-Nachrichten. 


f Geschäfts-Eröffnung. Herr Hermann Krause eröffnete 
in Dessau, Mauerstraße 40, ein Geschäft für Papier, Schreibwaren und 
Schulbedarfsartikel. 

f Geschäfts-Erweiterung. Herr C. Martin-Bollinger 
eröffnete in Basel in seiner Liegenschaft, Kohlenberg 4, nehen der Buch- 
binderei noch ein Papeterie Geschäft, 

f Geschäfts-Eröffnung. Zwecks Fabrikation und Vertriebs 
von Fensterdekorationen und Fabrikation und Vertrieb aller mit dieser 
Branche verwandten Gegenstände, wie Galanteriewaren, Buchbinderwaren, 
Papierwaren usw., hat sich in Belfast b. Hamburg mit einem Grund- 
kapital von 200000 Mk. die Firma Mc. (aw. Stevenson & Orr, Limited, 
Zweigniederlassung der Aktiengesellschaft in gleichlantender Firma, gebildet. 

Geschäfts- Verkauf und -Verlegnug. Die Firma Aberle 
& Birk, Briefordner- und Kartonnagenfabrik in Trossingen (Wäürtt.), 
hat ihre beiden Betriebe voneinander getrennt und die Abteilung Briet- 
ordnerfabrikation an ihre seitherigen Berliner Vertreter, die Herren 
Kantorowiez & Timmler, käuflich mit Recht vom 1, Mai ab abge- 
treten in der Weise, daß der ganze Betrieb nach Berlin verlegt wird. 
Genannte Herren übernehmen die Firma Aberle & Birk, und Anfragen 


chulbücher, 
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Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
z z buchbandlung von RR 
Friedrich Schneider in Leipzig. 


BRS” Soeben neuerachienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. P 


» 
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und Bestellungen sind vom 1. Mai ab an die Adresse Berlin SW. 18, 
Alte Jakobstraße 9, zu seuden. Die Kartonnugenfabrik wird vom 1. Mai 
an in ausgedehnterem Maße in Trossingen, Wärtt., mit ek engere 
in Talheim und Rottweil a Neckar, nnter der früheren Firma Birk-Koch 
weitergeführt. (Pap.-Ztg.) 

U FREE er F. auuess eröffnete in StraB- 
burg i. E., Pergumentengasse 9, ein Papiergeschäft, 

m Prokura-Aenderung. Der vieljährige Mitarbeiter und Pro- 
kurist der Firma H, A. Binder, Papier-, Schreibwaren- und Buchbinderei- 
artikel-Großhandlung in Stuttgart, Herr Fr. DRNASE HERE: ist 
am 1. Mai in den Lehrkörper der städtischen kaufmännischen Fortbildungs- 
schule übergetreten und damit seine bisher in Gemeinschaft mit Herrn 
Karl Heim gezeichnete Prokura erloschen. An seiner Stelle wurde Herrn 
Paul Früh Teilprokura übertragen. Gleichzeitig wurde dem Sobn des 
Firmeninhabers, Herrn Hermann Binder, Einzelprokura erteilt. 


Konkurse: 
Alfrei Neumann, Schreibwarenhändler, Nordhausen, Altendorf 54. 


Fragen und Antworten. 
Fragen : 


kann Braune’s Reebenbuch für Volks- und Bürgerschulen a 


Welcher Ko 
sie gebrauchen? Habe 54 Stück 


in 4 Heften, neu bearbeitet vom H. Hanft, Ausg. A, 
Heft II} liegen und würde selbige billig abroben. 
Ed. Dirk, Buchbind. u. Buchbandig., Kaltendorf-Oobisfelde, 
Welcher Kollege kann mir eine Bezugsuuelle für gute Ten-Thppenpoal 
angeben? Im voraus besten Dank . A. in A. 
1. Welcher Kollege kann mir empfehlenswerte Bezugsquellen für Silber- 
brautkrinze angehen? 
2. Wer liefert billige, aus einem Stück gestanzte Must er . L 
.K. inL. 
Wer kann Auras und Gwerlichs Lesebueh, |. Teil, gebrauchen? Antwort er 
bittet e P. ont in Wasselnheim. 
Wer liefert auffallend farbige Papierhutbentel ? k. H. in $. 
Wer kann mir eine Bezugsmelle filr feinere Uhromobilder (Frauen-Bruxt 
bild), wie solche in Tuchmusterkarten für Expert Verwendung finden, age? 
‚in P, 


25” Hiezu eine Beilage von: 
Brangs & Heinrich, Solingen. 


Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken uni 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 

A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 





preise grat. u. franko, 








wPreise 


K Snrin 
“.franes 


ar ale Bram 2 ezaert Iagen Front. 
wr QUITTONESMARKEN. we 7) | 


Wi en ee EEK 

„„tenarten,, | Sehredhetschiee || omäs I 
Proislisten gratis und franko. 

B. Tetzner, Hainichen i. 8. | 


Nur für Wiederverkäufer. 








© Papehbinderg; 


u: 






‚iplonır 


Sprriafifäf 
eich: Katalog frr 















eitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [24] 


(0) No. 925. Aushängeschild in Buchlorm üslerien, Hansasgeı 
in keäftigem Zink, wetterfest, Buchgrösse 46>< 33 ><11 cm. | 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 

lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge 

malten Kapitalen, Firma in gelber 

Farbe oder Bronze gemalt , 

«do, in echt Gold a 
b) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, 


N Papier. mit nufgelegten Ecken u. Kapitalen, 

y : extra kräftige Machart, Firma in 

! p, Handlung. „gggr- Tr) TESSBEsiEEEegeE | 5 Dokumenten-Mappen 
h >» f Solide eiserne Träger dazu, Ausladung — 


40 cm von der Wand ab 
(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh, Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


ERAPET ZI TS 





Leitz- | Reiormkaiten 
“| EIERN „7711017: 08 
Ordner „A Bequeme Baschanurg Hele Raunsa 
mit Rolle 1 Yetnr . rufen un 
(Dentzebes Reiehs-Patent) | v verlange Proipek 
anerkannt bester || ESTER KETER TR 





Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft, 


Rahmen-,Bilder- 
una Spiegelfabrik 


Emii Rath, Bymnasiumsir, 28, Stuttgart. 


Fabrikation 


EB > Ex chbi d 2. von Bilder- u. Spiegel-Rahmen, gerabuten 
Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. | 1... N", 2.2 


erzierten und gekröpften Rahmen, 
43905 





Einrahmangen 
I und billig 





‚= Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken-Kommissionsverkauf 
von &. Zechmeyer, Nürnberg. 





H 22,50 


 B— 









aus abwaschbarem Suftlanleinen, sehr 
slegant. dauerhaft und billig 
emptiehlt die mu 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 


nn 65 





) IT ft ar. Sthnridrr@ fha Vertreter: für Hlambare, l,überh. Mrrmon ete.: Walther & Markt, Hamburg: 
ie > ee y. für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G, Boecklen, Leipzig, Kochstr, 2; 
für Sild-Oesterreich, Küstentand — Dalmntion ete.: Bausch & Bazien, Triest, ' 
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SJulcablıtail 





Nyel-Teif- Ih f-Lolyi 
sfo]sJo -71:7C7,1 
Weissenfels %. 








m m m ED N 
BE BB EB a. 
Allgemeines. 

E E55 2 25 0 5 u 
BE BB Bm. 


Für OnlTre-Inseraie komm eine 
E nbähr von 50 Piz. In Anrechnung 














Ein- Fräulein, 34 Jahre alt, mit 
tadellosem Uharakter, tfichtig im Haus- 
halt umd Geschäft, welches das elter- 
liche Anwesen, Buchbinderei mit gut 
rer Ladengeschäft, in einem 

arktflecken in Oberschwaben über- 
nehmen soll, sucht sich in Bälde zu 
verheiraten, Einem kathol,, tüchtig., 
soliden Buchbinder, welcher womögl. 
von dem kaufın. Geschäft etwas Be- 
griff hat, wäre Gelegenheit geboten, 
sich ein gesichertes, glückliches Heim 
zu gründen. Nur ernst gemeinte An- 
träge nebst Angabe des Alters, Ver- 
mögensverhältnisse und Bild sind zu 
richten unt. 8. 9099 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 


Verkäufe. 


Für Chiffee-Inserale kommi sims 
a Gebähr von 54 Pfg. in Anrechnung. 





In sehr guter Lage Münchens ist 
ein Schreibwarengeschäft mit Buch- 
binderei sehr preiswert zu verkaufen. 
Nötiges Kapital 8000 Mk. Der Platz 
wäre sehr geeignet zur Einrichtung 
einer Druckerei, Off. unt. @. J. Sch 
hohenzollernpostl, München. [909% 


Für Buchbinder, sowie Buchdrucker 
sehr empfehlenswertes Papier-, Spiel- 
und Lederwarengeschäft verkaufe um- 
ständehalber per sofort oder später 
Beste Lage, Laufgegend. Direkte Tour 
vom Schloß Charlottenburg b. Berlin 
nach dem Bahnhof. Nen erb. Beamten- 
haus, ca. 259 Familien, vis-a-vis, Of. 
Postamt 19 Berlin 25 R. post. [9098 


Wegen Todesfalls ist ein gutgehen- 
des Papler- und Schreibwaren» de- 
schäft nebet Buchbinderei, über 25 J. 
bestehend, in einer Stadt Pommerns 
mit 8000 Einwohnern um ca, 3500 Mk. 
sofort zu verkaufen. Wenig Konkur- 
renz, gute Brotstelle. Anfragen hut, 
S. 1100 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 





Buch-, Kunst- und Papierhand- 
Inng, verbunden mit ausgedehntem 
Journal-Lesezirkel, ist unter günstigen 
Bedingungen sofort zu verkaufen. Au- 
gebote unt. 8. #101 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel”, 
Stuttgart, 


Ladengeschäft, flott gehend, in 
bester I,age, neben Schulen, erweite- 
rungsfäh., un Buchbinder für Mk. 2200 
bar zu verk. Käufer erh. viel Arb. 
von mir, da meine Druckerei im Hause 
bleibt. Offerte. an Max Thiede, 
Bernau (Markt). [9104 








kinstig für jungen Anfänger! 






















ä nu Pr . | 
Buchbinderei n. Papierhälg. Verkaufs Album für Ansichtspostkarten! 
In kath. Gemeinde, 5500 Kin Hessen), — Billig! — G Zur staubsicheren 
st Buchbinderei u. Sehreoltwarenl., 
oe nlorai u, Schrolbwaren, ohne | Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
4000 Mk. erfor \ngeh. u. 8, 910% | Geordnete Darbietung! einzig 
a kann "pior- 0. Sehreibwaren- | Ugbersichtlichkeit! empfehlenswert! 
eh insmtnar Zeitersparnis! Engl. Moronesdocke, 
Meine Hochrentabel! Blatigr.40! /g>e 32 /g em 
. ® | No.4 für 44 Borien & ca. ib Karte Fre, 9. Mn. 7.20. Na. 1a für an Karten Pra. 10.50 — Mk. 8.40. 
uc in erel Ka. 2 £. 96 Sorten je & cu. ib Karin Fra I8.— uk. 0.0, tranko gegen Nuachnahms. 
. Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
mit 





Ladengeschäft, 


gegründet 1869, mit 10 Ma- 
schinen a. vorzüglicher Kund- 
schaft, noch sehrerweiterungs- 
fähig, ist wegen vorgerückten 
Alters für 3000 Mark zu 
verkaufen. [9103 


Carl Weinert, Buchbindermeister. 


Meissen in Sachsen. 


Schreibwaren » Geschäft, ohne 
Konkurrenz, in sehr lebhafter Ver- 
kehrsstraße und guter Kundschaft 
(Kasernen und Schulen in der Nähe) 
in Wiesbaden, wegen Uebernahme 
einer Buchbinderei zu verkanfen. Au- 
zahlang 1000 Mk. Passend für jungen 
Mann oder Dame, Of. unt. Sch. 9108 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Papierhdig,, sehr ausdehnungsfüh., 
f. Buchbind, geeign,, z. Inventurwert 
von ca. 2500 Mk. bar zu verk. Näh, d. 
Wodetzki, Danzig, Fraumassı 4. [a112 


Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, we 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte \Vert 
gelegt wird. 


wi Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit, Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 
Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 
gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hambure, Lübeck. Rremrn #te.' Walther & Mackh. Yemen: 


für Königreich und Provinz Sachson und Thilringen: 0. Boscklon, Leipzig, Kochstr. 2X; 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest. 


AN 


Er] 
= 
a— ER 
—_ 
— 
— 
— 
— 


ai! 


Stellen-Gesuche. 


za = 2 5 u m m m 

EB BB WB u. 
Für Chifre-Inmeraie kommi alas 

= Grbähr von 50 My in Anrechnung | 


Reisender. 


In Schreibwaren-Geschäften 
Sud- und Mitteldeutschlands bestens ein- 
geführten, fach- und kaufmännisch ge- 
ildeter Reisender der Gesang-, Ce- 
bet- u. Geschäftsbücherbranche 
sucht zum 1, Jull a. c. Engagement. Off. 
unter Sch. 8111 an die Exp. des „Papler- 
und Schreibwarenhandel", Stuttgart. 


Verkauf eines größeren Lagers 
Buchbinderladenartikel 
weit unter Einkauf, Radschn.-Masch,, 
50 em, u. Heftmasch , 5 mın, kann mit- 
erworb, werden; beide fast nen. Anfr. 
ant. Sch. 9109 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 





LED 
@kieitmüleß, 
[air A 


; in Trethar 
Prachtkinderwagen jH.siem Moden 


1906 d'rekt von der Kinderwagentahrik 


r Julius Tretbar, Grimma 142. 





Muster-Mappen, -Etui, -Koffer, 
Schul-,Boten-u,Wechsel-Nappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappeon- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratin w, frank 


Offerten in Partiewaren 


als zurückiwsetzie Portefeullle - Artikel 
Schreibmateriallen, Galanteriewaren et: 
erbeten. 1106 


Fr. Schwaiger, Hamburg, 
Amelnngutraße 1% 





v lei zn 
rabkränze ickiert. Bloch a. v. 
künstl. Blätt. mit Blum. auspestatt. 
Totenbukette, Vasensträusse, 
Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Selden- und Kropp-Paplore, Stanlol 
Guttaporcha etc. empfohlt toben 
W.EimsNachf., Karlaruhe, Bai. 
Kataloge gratis und frankıo, - 


Lohnbeutel 
UT 





UP 


Anhänger 
Musterbeutel 


Wultram 
Nachfolger 
WISMAR 1 
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/ yyurwitzNae) 
(I Leipiis, 2. % 
KHautlchufftempel-Fabrik ) 
\ u. Graviranstalt 
og Cataioge gralis % w“ “ 
Sn Vorkäurer ET 





Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @'/Neckar. 













re 


(37 Soeben erschienen: 


„a Neue Geschäftsbücher-Preisliste 
Mes De5- mit 33'/, Prozent Rabatt. sg 


erbeten. Wir bitten, diaselbe won uns zu verlangen. 





Größtes Etabliesement dieser 
Branche in Sidseutschlamd 


Kant u ke rw Herm. Herdegen i ; 
schuk Schnellhefter (wei Stuttgart, Kager und Anfertigung fası | 
‚oder aller Candıs-Gesang- Bücher 
Gummmi- Aue : 
Kompo- f f Reichhalrige Dusterhollshtiom » Umlang 
k 
Alsgandermerk-Reise-Roplergress:n, 


sition. 
Beste Kopierpresse für Reise und Privatgebrauch. 


GIER ETte Sa 









| 
raldhes Platten: end Stumpel- Material 
— 


Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. | 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 












Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 












Einfache 
Handhabung! 






Kräftige Banart 





; Schul- und Kontorartikel 
ie Art mie |} DEI leichtem Spezialität: Ganze Einrichtung” 
2 -Do: s H a Einrichtung 
Faden u he nes Droet Elegante von Schreibwarengeschäften, 
10000 v. M.10 an. Mont. grat 
Btikfabr. Aug. Reichert, Leonberg 1.W. Ausführung. 


Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zurzsquelle für 


000 


har wer plan 
und Gelanteriewaren || AleXanderwerk A. vonder Nahmer, Akt.bes, m Puckpastk . 
a Borgardt, Remscheid. [2] aMk 56.— 
a Berlin S. 1400 Arbeiter. London E. C. 10000 Stlick „ 100. — 
Die Firma befaßt sich auch speziell liefert jedes Tausend’ anders in tadel- 












mit Neuelnrichtungen unter den loser Ausführung 


kulantesten Bedingungen und in P 1 dl S hr 4 hä dl FR F : 

bester Ausführung, worüber viele An- apier- un 6 el waren an ET, Heinrich Sting, Tübingen. 

erkennnngen zur Verfügung stehen, die aut eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschligiger Artikel Muster bei Referenzen. W052 
Beständige Musternusstellung. reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pig. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland, 
In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Verlag des a ermen Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, Christophstraße 9. 


Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fabrizieren als langjährige Spezinlitat 
Moser & Karsting, Neuss a. Rh. 


Grossisten und Exporteuren 
denkbar billigste Preise. 













Siegel- „ Eti- 


marken ketten 
leder Arı 


geprägt, gedruckt, Iithographlert etc. 
ferıigt als Spezialität billigste 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und Geschähsböcher 
Qulttungsmarken 


“ 








und Papierwaren, 













F. Ch. Riedel & Eie.. Grünitadt (piatz) 


Gelchäftsbücherfabrik + Buchdruckerei - Linileranitalt 


Prämliert : What: Sew- u et: Goldene Medaille 


Durdictreibe- » our 
Bonbüdıer zerasrationen 


247) empfiehlt am Wieberverfäufer 1 
9. Meyerd Buchbruderei 
Kalterstadl 6. Beihättshücerfabrit. 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschlider, 
Plakate, Etiketten, 
BSchanfensterklammern ste, 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


enlige Preise. — Musterbogen franko. 
iederverkäufern hoben Kabatt, 












Fabrikmarke 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 


Glanz- und Marmorpapiere, 


8 un IB aplı PrE; Ste Meirspeiten, und zu den billigsten Preisen 


Belt and Katarpipere Wilhelm Leo’s Nacht., 
etc. etc. Stuttgart. 





———C TE Er EEE Or EEE EEE VOTE PETE 
Verantwortlisher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Auzsiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pleiffer, — Simtlieh in Stuttgart, 


Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Karfonnage-, Lreder- und Galanteriewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Haupfblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Hbonnemenis- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Kauptblattes. 


c &S- $fuftgart, 18. Mai 1906. &o> > 


fIr. 20. 








1. Yahrgang. 


Messinstrument „Grottometer‘. 


Unter Bezugnahme auf die mit Abbildung versehene, in voriger 
Nummer enthaltene Besprechung eines nenen Messinstrumentes geben wir 
nachträglich bekannt, dass die Neuheit von der Firma Grotta & Gross- 
kopf in Berlin 3, W.68, Markgrafenstrasse 91, fahriziert und in den 
Handel gebracht wird. 


Postkarten-Ausstellungsständer mit Taschen, 


Herr ©, Tautkus in Stettin, Mönchenbrückstraße 1, bemustert 
uns einen aus Papps hergestellten Postkarten - Ausstellungsständer mit 
Taschen, der in verschiedenen Größen und Ausstattungen geliefert wird. 
Dieser Ausstellungsständer ist nach Art der modernen Photographie- und 
Ansichtepostkarten-Rahmen zur bei denen mehrere durchlanfende 
Taschen übereinander gestaffelt and, Diess Anordnung ermöglicht die 
Verwendung des Hoch- und (Juerformats nach Balieben, wie in diesen 
Taschen auch Photographien, Bilder, sowie Drucksachen in den ver- 
schiedensten Formaten neben- und übereinander hübsch ‚groppiert unter- 
gebracht werden können; außerdem ermöglichen die Taschen ein rasches 
nnd bequemes Auswechseln der zur Schau gestellten Objekte, die sich anf 
dem farbigen Hintergrund des Ständers vorteilhaft präsentieren. 

Eine Serie Postkarten-Rahmen aus Pappe, die una gleichfalls von 
lerrn Tautkus bemustert werden, zeichnen alch durch ige Formen 
aus. Derartige Postkarten - Rahmen bilılen bekanntlich neuerdings einen 
gangbaren Verkaufsartikel für Papier- und Postkartenhandlungen, 


Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Der (iemeinderat in Stuttgart hat in einer am 10. Mai statt- 
gehabten Sitzung nach zweistündiger, lebhafter Debatte in namentlicher 
Abstimmung mit 86 gegen 6 Stimmen die Einführung der Lehrmittel- 
freiheit au sämtlichen Volksschulen in Stuttgart beschlossen, Dieser 
Beschluss, der mit Beginn dieses Schuljahres Wirkung bekommen soll, 
kann erst dann zur Ausführung kommen, wenn der Bürgeransschuss die 
Genehmigung zur Bereitstell der nötigen Geldmittel, die sich auf liber 
Mk. 70000 beinufen worden, gibt, was nach Lage der Verhältnisse noch 
fraglich erscheint. 


Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Wie in verschiedenen anderen Städten, so steht auch in l!Im a. D, 
die Frage der Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen auf der Tages- 
ordnung. Wie wir erfahren, soli indes erfrenlicherweise die Stimmung 
im dortigen Gemeinderats- Kollegium der Einführung der vollständigen 
Lebrmittelfreiheit nicht günstig sein, wogegen der Lehrmittelfreiheit für 
bedürftige Schüler, wie solche in mehreren Städten längst besteht, das 
Wort det werden soll. Y 

n dieser Angelegenheit liegt ein von Herrn Mittelschnllehrer Hammer, 
Mitglied des Bürgeraussehusses in Ulm a. D., erstattetes Referat vor, dem 
wir folgendes zu entnehmen in der Lage sind: 

„Unter der Lehrmittelfreiheit versteht man die unentgeltliche Ab- 
gabe sämtlicher Schulbücher, Schiefertafeln, Schreibhefte, Schreibmaterialien, 
des Materials für den Zeiehenunterrieht: Reißbrett, Reißschiene, Winkel, 
Reißzeng, Zeicheurahme, Zeichenpapier, Bleistifte, Tasch. Farben und der 
Utensilien für den weiblichen Handarbeitsunterricht auf Kosten der Stadt- 
kasse, Es wäre dieser Aufzählung nach, beiläu hemerkt, das Wort 
Lernmittelfreibeit ebensu richtig wie Lehrmittelfreiheit. Die Behandlung 
dieser Frage wurde auf Anregung unseres Herrn Oberbürgermeisters von 
Wagner auch für die hiesigen bürgerlichen Kollegien, wie es in Stuttgart 
und Heilbronn bereits der Fall war, eregt nnd ich um Ausarbeitung 
eines Referats ersucht, wohl nicht deshalb, weil hier eins besondere Not- 
lage zwingend die Behandlung der Fr erheischt, sondern weil die 
soziale Filrsorge eine Aussprache auch in dieser Richtung hier wünschens- 
wert erscheinen läßt, Ich möchte bemerken, daß ich mir den Rahmen 
meines Referats nicht zu breit stecken durfte, sollte nicht diese Frage 
eine ganze Morgeusitzung allein ansfüllen. Ihre Beantwortung wird in 
einer Stadt, die in einem bedeutend entwickelten Industriegebiet liegt 
oder die zu ‚den Großstädten züblt, möglicherweise zu einem ganz auderen 
Ergebnis führen als bei mir, der ich mich darauf beschräukte, zu unter- 
suchen, wie hier die Verhältnisse liegen. 








Lassen Sie mich die Frage beantworten I. nach sozialen, IT. nach 
pädagogischen, III. nach hygienischen und IV. nach finanziellen Gesichts- 
rang nm aus denselben sodaun zu einem Vermittlungsvorschlag zu 

ommen. : 


1. Tatsache ist, dab unsere katholische und evangelische Volks- 
schule in Ulm und in der Vorstadt Söflingen neben bedürftigen und armen 
Kindern auch von einer großen Anzahl von Kindern aus ganz wohl situierten 
Familien besucht wird, denen man die Lehrmittelfreiheit nicht aufdrängen 
und die Sorge für die Ausbildung ihrer Kinder nicht vollständig abnehmen 
sollte. Wer zahlen will und kann, soll es auch fun, zam mindesten tun 
dürfen. Wenn aber etwa gesagt würde, daß jede Familie, die ihre Kinder 
der Volksschule übergibt, eine Entlastung von den Schulansgaben brauchen 
könnte, so darf doch wohl auch dem Bedenken Ausdruck gegeben werden, 
ob wirklich in allen Familien die nicht mehr notwendig werdenden Aus 
gaben zu nützlichen Zwecken Verwend fänden. 

2. Durch Einführung der vollständigen Lehrmittelfreiheit an Volks- 
schulen würde hier eins Ungerechtigkeit ins Leben gerufen. Es dürfte die 
sehr allgemein verbreitete Ansicht bekaunt sein: die Mädchen schickt 
man in die Volksschule, die Knaben in die Mittelschule. Denken wir uns 
zwei Familien, deren Hanshaltungsvorstände ganz in derselben wirtschaft- 
lichen Lage sich befinden; in der einen Familie sind drei Mädchen, die 
die Volksschule besuchen, sie genießen die Lehrmittelfreiheit und sind 
schulgeldfrei, während der zweite Vater für seine drei Knaben in der 
Mittelschule bei ganz gleichem Verdienst Schuigeld bezahlen und Lehr- 
mittel anschaffen müßte, Und denken wir uns, daß der Vater der Knaben 
stirbt, die Witwe ihre Kinder aber doch in der Mittelschule iassen möchte, 
so wird das LUnrecht noch schreiender, wenn diese bezahlen soll, jene 
erste Familie aber mit ihren Mädchen nieht. Es dürfte nach diesem Bei- 
spiel einleuchten, daß es in hiesiger Stadt nicht bei der Finführung der 
Lehrmittelfreiheit an Volksschulen sein Bewenden haben wlrde, sondern 
daß diese bald auch anf die Mittelschule ausgedehnt werden mäßte. 

8. Sehr eindringlich möchte ich gegen die allgemeine 
Lehrmittelfreiheit den Grund ins Feld führen, daß zahl- 
reiche Exintenzen hiebei ganz empfindlich geschädigt, 
wenn nicht gar vernichtet würden. Denken Sie an nnsere 
Buchbinder und Schreibmaterialiengeschäfte! Die prak- 
tische Lösung der Frage würde wohl auch bier wie anderwärts zur Folge 
haben, daß die Lehrmittel im großen, vielleicht gar auf dem Wege der 
Submission angeschafft würden. Einer ganzen Reihe von Geschäfts- 
leuten, namentlich Buchbindern, die in der Nähe eines 
Schulhbanses sich niedergelassen haben, würde ein sicherer 
Verdienst entzogen werden. (Schluß folgt.) 


Was ist „Erfüllungsort“ beim Warenkauf? 
(Nachdruck verboten.) 

R-K, Der Erfüllungsort ist nichts anderen als der Ort des Gerichts- 
stands. Pür Klagen auf Fentstellung des Bestehens oder Nichtbestehens 
eines Vertrags, auf Erfüllung oder Aufhebung eines solchen, sowie anf 
Entschädigung wegen Nichterfüllung oder nicht gehöriger Erfüllung ist 
das Gericht des Ortes zuständig, wo die streitige Verpflichtung zu er- 
füllen ist. 

Man unterscheidet zwischen „gesetzlichem* und „vereinhartem“ 
Erfüllungsort. 

Gesetzlicher Erfüllungsort ist der Ort, an welchen der Schuldner 
seinen Wohnsitz oder seine gewerbliche Niederlassung hut. 

Da der Verkäufer der Ware „Schuldner der Ware* und der Käufer 
der Ware „Schuldner des Kaufpreises“ ist, so folgt daraus, daß gesetz- 
lich zwei Erfüllungsorte vorhanden sind, und zwar für die Lieferung der 
Ware: der Wohnsitz des Verkliufers, nnd für die Zahlung des Kauf- 
preises: der Wohnsitz des Käufers. Jeder Teil ist also zur Leistung 
lediglich an seinem Erfüllungsorte verpflichtet und, was die Hauptsuche 
dabei ist, jeder Teil ist an seinem Erfüllungsort zu verklagen. 

Anders verhält es sich jedoch beim vereinbarten Erfüllungsort. Ist 
z. B. mit dem Verkäufer vereinbart worden, dab er an dem Wohnsitz des 
Käufers 1. nnd nicht an dem seinigen M. zu erfüllen habe, dann hat er 
bis zu dem Orte I. die Transportkosten und die Gefahr für Zufall während 
des Transports zu tragen und außerdem sind für beilerseitige Klagen 
nur die Gerichte in L., also an dem Wohnsitz des Käufers, zuständig. 
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Es wird jedoch der Verkäufer die Vereinbarung dahin zu erreichen 
suchen, daß Lieferung und Zahlung nicht am Wohnsitze des Käufers L., 
sondern an dem seinigen M. zu erfüllen sind. In diesem Falle würde nun 
nicht der Verkäufer für die Transportkosten ete. nach L. aufzukommen 
haben, sondern der Käufer, und außerdem wären für beiderseitige Klagen 
nur die Gerichte in M., also an dem Wohnsitz des Verkäufers, u 

Auf Fakturen pflegt hänfig der Vermerk „Erfüllungsort X... .* 
vorgedruckt zu sein. Die Faktura oder Rechnung wird vom Lieferanten 
ausgestellt und der „Erfüllungsort“ in dem besagten Vordruck regelmäßig 
auf den Wohnsitz des Lieferanten lauten. Eine Vereinbarung über den 
Erfüllungsort wird rechtsgültig jedoch nur dadurch getroffen, daß der 
Schnläner auf dem Bestellschein einen bestimmten Ort. als Erfüllungsort 
anerkennt. Dadurch aber, daß der Lieferant (nicht auf dem Bestellschein, 
sondern) auf der erst mit der bestellten Ware abgebenden Faktura den 
Vermerk „Erfüll ort X.“ — wenn auch immer — beigedruckt hat, 
kommt noch keine Vereinbarung über den Erfüllungsort zustande, 

Wir können auf Grund höchstgerichtlicher Entscheidungen als Regel 


aufstellen: 

1, Durch einen einseitigen Faktura-Vermerk des Lieferanten und 
durch dessen vorbehaltlose Annahme seitens des Schuldners kommt eine 
Vereinbarung des Erfillangsorts auch dann nicht zustande, wenn sich der 
gleiche Vo bei dauerndem Geschäftsverkehr wiederholt, wohl aber 
durch Aufnahme der Klausel in die endgültige schriftliche Abfassung eines 
anfänglich mündlich oder telegraphisch abgeschlossenen Vertrages. Dem 
steht durchaus gleich, wenn der Käufer beim Lieferanten auf Grund einer 
Offerte, worin in ng: welcher Form (selbst klein gedruckt über 
der Adresse, also nicht im Brieftext) der Erfüllungsort bestimmt war, 
a re une hat, 

2. Daraus, daß für die Ware ein Erfüllungsort (z. B. Versand da- 
oder dorthin) beredet ist, folgt im Regelfalle nicht, daß auch der Käufer 
an diesem Orte zu erfüllen (z. B. zu zahlen) habe. Die allgemeine Klausel 
„Erfüllungsort X... .* muß dagegen als Beredung eines solchen für alle 
Vertragspflichten (Versand und Zahlung usw,) gelten, sofern sie nicht be- 
züglich einzelner durch deren Natur ausgeschlossen wird. 

Diese Ausführen; dürften manchen Besteller und Lieferanten 
veranlassen, im Einzelfalle ernstlich zu überlegen, ob für ihn die vertrags- 
mäßige Begründung eines anderen Erfüllungsortes als seines Wohnsitzes 


chulbücher, 








Reiormkaiten 
„Deureka*, | 








J 





A u Te, 
Rahmen-,Bilder- 
una Spiegelfabrik 


Emil Rath, öymnasiumstr. 28, Stuttgart. 


Fabrikation 
von Bilder u. Spiegel-Rahmen, gerabmten 
Bildern jeder Art, Spiegeln in glatten, 
verzierten und gokrüpften Rabmen, 
Galorlon, Haussegen, Einrahmungen 
gesehmackroll und billig. 








Be ee ee nn zZ 
Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 

Briefmarken-Kommissionsverkauf 
von &. Zechmeyer, Nürnberg. 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von (2342 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


wg” Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. Pa epreine grat. u. franko, 


Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 











Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 


(0) So. 925. Aushängeschild in Buchform 
in kräftigam Zink, watterfast, Buchgrüsse 46>< 33 ><11 em. 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 

lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 

malten Kapitalen, Firma in gelber 

Farbe oder Bronze gemalt . 


— 
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nach Maßgabe der Verhältnisse vorteilhaft ist. Jedenfalls uber sollte beim 
ein schluß vollkommene Klarheit über den Erfüllungsort geschaffen 
werden, 


Patent-Anzeiger. 


(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Kinsse,) 


Gebrauchsmuster, 


Sie. ZWEI. Etikette mit durchgestochener Nadelklammer, deren Mittelstück durelı 
ein Blechplättehen überdeckt ist. Zander & Co., Erfurt. 

Te. 280R30 Bleistift- und Griffelspitzer, welcher durch eine in in ro- 
tioronde Bewegung gehe wird. Bernhard Blohm, Heppens, Oldenb, 

— Re. Schiefertafelschutzmappe mit die Tafel fosthaltendon Klammern. Jakolı 

Kur Gernsheim. 

hg. Z7U481. Aufmachung für Sohreib- und Kurzwaren, welche nach Abnahme der 
auf eckten Artikel ein Gesellschaftaspiel darstellt. Fa. Löb Lion. Fürth i. B. 

708. Ziüs12, Schreibatift mit einer in Felder eingeteilten, an einem Stift geführten 
Schubliillse, Fa, Carl Quehl, Nürnberg. 


Fragen und Antworten. 
Fragen : 
1. Welcher Kollege kann mir empfeblenswerte Bezugsquellen für Silber 
brautkrinzo angobon? 
2, Wer liefert billige, aus einom Stäck gestanzte ra 2 3 " 
. K. in L. 
Wer liefert auffallend farbige Papierhutbentel ? L. H. in 8. 
Wer kann mir eine Bezugsjwelle für feinere Chromobilder (Frauen-Brust- 
bild), wie solche in Tachmusterkarten für Export Verwendung finden ns! 
. B. in P. 
Für Mitteilung eines Rezeptes zur Herstellung einos guton Fixativa zum Ge- 
brauch in den Schulen wäre dankbar .8, in K, 
Welcher Kollege Bardey, gg . eg n 3. Aufl 
lı 1904, in Ganzleinen gebunden, gebrauchen‘ Io " "semplare liegen. 
6A Wilh. Selm, Grünberg i. Hesson. 


DIS“ Hiezu eine Beilage von: 


Verlag des Universal-Briefmarken-Album 
F. Reinboth, Leipzig-Reudnitz, Crusiusstraße 12, 
betr. Universal-Briefmarken-Alben. 

















Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken %, „ir 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. Il. 
EEE emo 0 





Feuerbach 
(Württemberg), 


fabriziert die bewährten 
Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefter 
Leitz-Papierlocher. u» 





N in Tretbar" 
Prachtkinderwagen nen 
1906 dirckt von der Kinderwagenfabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142. 





©. W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


geogr. IB81 


. ck 22,50 


ef yehbinderp; do, in echt Gold 5 re ee .. 
i un. b) Beste Ausführung, grin od. rot lackiert, „Nürn be rg, 
bi Papier. mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, Paar un. und Sehweiiient 
E extra kräftige Machart, Firma in In allen Preislagen. 
Dokumenten-Mappen “ » Handlung. / ee ae 295,20: ae 
a Bi r Solide eiserne Träger dazu, Ausladung 
ans ahbwaschharem Saftlanleinen, sehr le ı Au 40 em von der Wand ab , . . .„ 650 


Lohnbeute 
SANS 
_Q 





siegant, dauerhaft und billig 
mio 


empfehlt die 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 








tür Sud-Oesterreich, Küstenland 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambare, Lübeck. Aremen ete.! 
tür Königreich und Provinz Sachsen und Zeäriagen: 6. Boscklen, Leipzig, Kochstr. &; 
nation ete 


/ F 
Anhänger LP 
Musterbeutel 


Walther & Mackh, Hämburg: Nachfolger 


WISMAR \ 








Bausch & Bazlen, Triest. 


1906. Nr. 20. 
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Allgemeines. 











Fir Chifre-Innerate kommi elas 
= Gebähr von 50 Pig In Anrechnung. 


Schule wird zum Herbsto ein Laden- 
lokal, für Schreibwaren- u. Schelartikel- 
teschaft geeignet, mietfrei. Geil, Offerten 
ın die Exp, dos „Papier- u. Schreibwaren 
handel*-, Stuttgenrt, unter Bst. 9117. 


Nobon iner nemerrichteten Id klassigen 





Laden mit vorstohen kann, über otwns 
Kapital oder Einrlehtung verfügt, kann 
sich an Klterm Papiergeschlft in 
Freiburg I, B, beteiligen, auch allein über- 
nehmen, da zwei (esohäfte vorhanden. OA 
an A. Wilhelm, Freiburg i. #., karl- 
tr. 2u, #6 is 


Für Caifre-Iaserate Iumnt +las 
Qeasbr von 56 Pig. im Auseahanıg, 





Junger, strebsamor und tätiger Buch 
tinder wünscht bis 1. Juli gutgehemde 
Buchbinderei, vorbunden mit Schreib- und 
Papierwarenhandel, bei mässiger Anzab- 
lung zu übernehmen. Süddestschlund und 
(esterroich bevorzugt. Angebote an die 
Exped. des „Papier und Schreitwaren 
hundel*, Stuttgart, unter St. BI821. 


Pür Chiffre-Innerata kommi win 
y- Gebähr von 54 Pfg. Im Aurschaung = 





Buch-, Kunst- und Papierhand- 
lung, verbunden mit ansgedehntem 
Journal-Lesezirkel, ist unter günstigen 
Bedingungen sofort zu verkaufen, An- 
gebote unt. 8. P101 an die Exp. den 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 


Wegen Einheirat in eine Fa- 
brik ist per sofort oder später eine 
konkurrenzlose, gutgehende 
Buchbinderei und Papier- 
handlung in einem Villenert 
in der Nähe von Dresden 
zu dem Preise von 4000 Mk. zu 
verkaufen. Uebernalime kann jJeder- 
zeit erfolgen. Angebote an die 
Exp. des „Papier- und Schreil- 
warenhandel“, Stuttgart, unter 
St. 9116. 


Buchbinderei u. Einrahmungs- 
geschäft mit Buch-, Kurz-, Schreil- 
waren- und Zigarrenhandlung in kl. 
Ort Weastf,, gegenüber der Schule, 
ist für 4000 Mk. verkäuflich. Noch 





\ A-f,, Magdeburg. 
Tüeht. Buachbinder, der auch Im | 


' Stadt Th. 





3 höhere Schulen am Ort. Zur Ueber- | 


forderlich 2500 Mk. 2 Ma- 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





ünstig für jungen Anfän 


F r! 
| Buchbinderei n. Papierhdig. | 


In kath. Gemeinde, ca. #000 Einw. (Hes- 
son), ist Buchbinderei u, Schreibwarenh,, 
ohne Konkurrenz, sofort um 
IVO Mk. zu verkaufen. Angebote unter 
. DIRO an die gap dos „Paplor- und 
Schreibwarenhandel“, Stattgurt. 


Buch- und Faplerhandiung 
in Stadt von über 5000 Einw, d, Prov, Sachs, 
stort oder später unter bequemen Bedin- 
gungen zu verkaufen, Laden kann auf län- | 
gere Jahre gesiohort werden. Offertun unter | 
1.2.565an Hansenstoln & Vorter, j 
28 


Eine Buchbinderei mit Laden- 
geschäft sofort preiswert zu ver 
kaufen. Wilhelm Kamecke, 
9122] Stargard in Pomm. 


Buchbinderei und 
Schreibwarenhandlung 


in kl. Landatadt Sachsens mit wohl- 
hab, U d, nachweislich gut 
gehend, soll Verhältn. halber sofort 
verkauft werden. Invent.-Wert ca. 
6000 M. Zahlung nach Vereinbarung. 
Näheres durch @, H. Rehfeld & Sohn, 
Dresden, Hauptstr. 86, [9133 


Buchbinderei 


mit Buch- und Schrelbwarenhand- 
lung, nebst Kurz- und Galanterle- 
waren-, Tabak- und Zigarrenhand- 
lung, massives, besteingerichtetes 
Wohnhaus, ist an einen tücht, Fuch- 
mann, bei 7—8000 Mk. Anzahlung, 
preiswert zu verkaufen. Angebote an 
die Exped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, unt. St, 9124. 


Schreib-, Papier- und Galanterie- 
warenhandi,, verb, mit Buolilhinderei 
und kl. Druckerel, in gross. Dorf 
(ca. 68000 E.) des westfül. Industrie- 
gebiets, Familienverhältn. halber für 
den Spottpreis von 8000 Mk. bar zu 
verk., Angebote an die Exped. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, unter St. #125. 


Für Anfänger günst.Gelegenhelt! 
Per sof. od. spät. vorkanfe ich meine i. kl. | 
Felee: Bachb., Buch- u. Papier 
bundlang f, cn. 5000 Mk. an zahlangsfahig 
Künfer. Off, unt, Wt. OEL4 an die Exp 
les „Papier- und Schreibwarenhnndel*, 
Stuttgart. 


Günstid für Buchbinder. 


Umständehalber gutwehende, in 
größerer Stadt der Prov. Sachsen be- | 
ind]. Buch- u. Papierhandlg,, Leih- 
bibliothek, Bachbinderei sofort oder 
später za verkaufen. Lieferung an 
Behörden, Schulen und Fabrikkontere, 
Offert. unt, St. 9129 an die Exp, des 
„Papier- und Schreibwarenhandel®, 


Stuttgart, 


Stellen-Gesuche. & 

















nalıme er 

binan vapl ne Jugahi hr Junger Buchbinder, der am I. April 
scbinen vorlanden, Gescbäft besteht | ;;, Gesellenprifang bestanden, kanfein- | 
7 Juhre um hat Käufer ein sicheres, | nisch gebildet, in Stenographie und Lack 
zutes Auskommen. Angebote unter | schrift geübt, wünscht sich als Ver- 
St h nn  kiufer auszubilden. Ost- ler Norinee 


St. D110 un die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


In einem Marktilecken Unter- 
frankens, 3000 Einw., 8 Schulen, gut, 
Umgebung (6 nahgelegene Ortschaft.), 
ist eine gut rentable, seit 18 Jahren 
bestehende Buchbinderei m. Papler- 
u, Schreibwarenhandlung, in bester 
Lage, sonstiger Unternehmungen weg. 
init geräumigem Wohnhaus nebst an- 
grenzendem (hst- und Gemisegarten 
preiswert bis 1. Juli zu verkaufen, 
Angebote unt. St. 9115 an die Exp. 
„Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 









des 





bailsort bevorz. (ff. an Georg Gamne Jun 
Mügeln, Bez. Leipzig, Hauptatr. ZU 


| 


Kommis gesucht. 


Eine Geschäftsbücherfabrik und Buch 
druckerei sucht für Comptoir und zum 
Hrsuche der Kundschaft einen hofuhiten, | 
Wchtigen jungen Mann. Nur sulohe wollen | 
sich melden, welche schon einen derartigen | 
Posten bekleidet haben, Uferton unter 
Angabe der Gehaltsansprilche und des ovont 
Fintritts an die Exp. des „Papier und 
Sohreibwarenhandel*, Stattiart, unter | 
st. 9128 erbeten. | 
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Verkaufs-Alhum 










für Ansichtspostkarten! 


— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Eugl. Moroceodecke, 
Hochrentabell Blattgr.A01/g32!/, om. 


Sn. 1 für 64 Barton & cn. 15 Karla Pre. 9.— 


— Mi. 7.20. Be 1a Mir 80 Barien Pre. 10.0 — ik. 8.40. 
Ne. 21.9 Serien je ä en 15 Karten Fre. 18. — 


" Mb. 9.08, franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (piaiz) 


; Selchäftsbücherfabrik - Buchdruckerei - Linileranitalt 


. NV. Piälz. Gew. u, Induitr.- 
* Elusiteil Kallersiauterm 1905 


Prämilert Goldene Medaille 


Fobrikmarke 


Papier- und Schreibwarenhändler, 


die auf eine reichhaltige Bezugsquellen-Liste einschlägiger Artikel 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland. 
In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ansland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 


Verlag des u en Anzeigers für Buchbindereien, 
tuttgart, Christophstraße 9. 








mit der Reiser O\ 
Nr) 


(Mr ae 


NN erg 





Rönitı "Wogelunuie fj 


Tee Eng -Etul, »-Koffer, 

Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 

Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Katalsge mit 1800 Abbildungen gratis w. frank. 


Rosenkränze 


aus Perlmutter, Kernen, Oliren- 

holz etc. mit Weissmetall- u. Silber- 

kettung liefern in allen Qualitäten 
und Preislagen 

Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 

Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 

Düsseldort. [9016 

Auf Wunsch Musterkollektionen frank. 





Verkauf eines größeren ers 
Buchbinderladenartikel 
weit unter Einkauf, Radschn.-Masch,, 
50 em, u. Heftmasch.,. 5 mm, kann mit- 
erworb, werden; beide fast neu. Anfr. 
unt. Sch. 9109 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel‘, Stuttgart, 





Hermann & Meyding 


Stuttgart. 


Buchbinderartikel für Laden n. 
Werkstatt. 51 
Vorteilhafte Neneinrichtung von Gesehäften. 


Neuheiten in 


Papierdekorationen 








von Glasperlen von 
rabkränze Wkiert Risch u 
künstl. Blätt. mit Blum. aungestatt, 
Totonbukette, Vasensträusse, 
Dekorationszweige, Bukottmanschetten, 
Selden- und Krepp-Paplere, Stanlol 
ann etc, ompKehlt robes 
W.Eims mOnt.. Karlarake, Bei. | 
Kataloge gratis und franko 








Lay & Kraus, Cieerstr. 5, Köln B. 


lllustrierten Katalog 
frei und unberechnet 


2 ed 3° 
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Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tabrizieren als Spezialität: 


(% Leipaig, 2. %\ 
\ Aautfhuflempel-Habrik 


en. Grwireninit BE ER 


Cata gratis 0 
Srvorauurer 5 > 












Zeichenblöcke | mer as 
Zeichenständer | ?° Tasesoren 


Wir bitten unseren neuen Illustrierten Katalog zu verlangen. 
Von ums wubekaunten Firmen Melerenzen erbeten. 





Srünstadt Ptah } 


von . mit der Rolle a er . Fh ran 
u Briefordner Era bester Tabalndeır NETTER. Anfertigung 2 
Fe] Herm. Herdegen, Brieforänerfabrik, Stuttgart. | | Eandes- Sesans: SE 


Kompo- Reidihaltige mus sterhollehtion « Umta 
Jakob Rath vorm. Stahl-Malkomes 


sition. “her Pie und Stempsl- Mate 
Grosso-Buchhandlung — Kommissionsgeschäft 


Stuttgart 














Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Als Kg Fa leistungsfänige Be- 
"Schr hreibmaterlalien, 


Berugsnuelle für Wiederverkäufer. 
Seidenstr. 3. 





empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 






Kalender, 





® E13 
Portefeuilllewaren Z t h ft Li 
eferungswerke, Spezialität: Ganze Einrich 

und Galanteriewaren || ZEITLSCHTITTEN, vier peraliät; Ganze Bnrictung 

Franz gi, ee ardt, Grosses Lager sämtlicher Kolportage-Romane. PER 
RR Bequemste und billigste Bezugsquelle aller Erscheinungen 

Die Firma befaßt sich auch Feen des Buchhandels Oo eo) Oo 
mit Neweinrichtungen unter den 


kulantesten Bedingungen und in für süddeutsche Handlungen. 








bester Ausführung, worüber viele An- | ' - — feinste 
akt Mureniandiung. Lichtäruckpostkarten 
» Mk. 55.— 
Ahzanderment-Reise-Roplagressn. |. 8.87. 


Beste Kopierpresse für Reise und Privatgebrauch. Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster boi Reforenzen. 1062 
















Kräftige Bauart Re || ———— 
Handhabung! |!/ Si Bi Eti- 
hi aictem ( 

a “.D. B.-0-M. 100808. Gewicht, Elegante = en een: ete. 
Leistungsfähige Bezugsquelle Ausführung, ee 


Pa 


\ 
Preis das Stück Mk. 10.—. 


Alexanderwerk A. von der Nahmer, Akt.-Bes., | 


ürBuohbinderei- und $chreib- 
warengeschäfte. [521 


Durdiictreibe- « gm 





Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabauı- und Geschäftsbücher 
und Papierwaren, 





Quimungsmarken 











| Patent- „Papier- ‚Buchstaben, 


Bonbücher rain Remschell. a | 
mern “, 
MT) empfiehlt an Biebemeriuer U || Berlin S. 1400 Arbeiter. London E.C. || Linck & Oesterlen, Stuttgart. 





9. Meyers Buhdruderei 
Kalberstadt 6. eihäntabächerfabrit, 


Billige EIWBR, _ Kusterbo en franke. 
sderverkänfern hoben Rabatt, 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 


a Glanz- und Marmorpapiere, 
. - a; en eisen 
‚Bunfgapiere: ze | u 


eto. etc. Stuttgart. 





een user mm m ——— 
Verantwortlisher Radaktsur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pteiffer, — Sumtlish in Biatigart, 


fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Efuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien., 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonnlert werden. 
Bbonnements- und YIıtsertionspreise wie beim Gauptblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 
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Verbot des Handels mit Schulbedarfsgegenständen 
durch die Schuldiener. 


Infolge der Beschwerde eines Geschäftsmanns hat sich die gemeinde- 
rätliche Abteil: für innere und ökonomische Verwaltung in Stuttgart 
jüngst mit der Frage befaßt, ob den städtischen Schuldienern der Handel 
wit Schulbedarf: tänden nicht allgemein zu untersagen sei. Nach 
wiederholter Verhandlung und nachdem erhoben worden war, daß die 
Ministerinlverfügung vom 30, Jauuar 1900 der Erlassung eines solchen 
Verbots nicht im Wege steht, gelangte die Abteilung zu dem Antrag: 
Allen vom Gemeinderat angestellten Schuldienern den Zwischenhandel mit 
Lehrmitteln und anderen Schulbedarfsgegenständen zu untersagen, sich 
indes vorzubehalten, Ansuahmen tür bestimmt zu bexeichnende Artikel, 
woflr ein Bedürfnis nachgewiesen wird, im einzelnen Fall auf den Antrag 
des Schulvorstands in beschrünktem Umfang zuzulassen. Vom Gemeinderat 
wird gemäß diesem Antrag beschlossen, 


Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 
Schluß.) 
IE, 

Von seiten der Schule wären als Einwände, die gegen die Finfüh- 
rung der allgemeineu Lehrmittelfreiheit vorgebracht werden müssen, an- 
zuführen, daB durch dieselbe 

1. der Volksschule immer mehr der Stempel einer Armenschnle 
anfgedrückt würde, was für ihre Wertschätzung eine Schädigung be- 
deuten und unwillkärlich auch die an ihr arbeitenden Lehrkräfte in Ihrem 
Ansehen und in der Benrteilung ihrer Arbeit nicht emporlehen würde, 

2. Der Staat zwingt allerdings die Eltern, ihre Kinder mindestens 
sieben Jahre in die Schule zu schicken. Aber daraus muß nicht mit Not- 
wendigkeit gefolgert werden: also missen die Kinder bzw. die Eltern 
frei sein ron der Anschaffung der Lehrmittel, Das, was infolge dieses 
Sebulzwangs jeder während seiner Schulzeit lerat, kommt in erster Linie 
ihm selbst zugut, Die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten erleichtarn 
ihm sein Fortkommen in der Welt; er selbst zieht zuerst darann neinen 
praktischen Nutzen. Es ist allseitig anerkannt, daß man in gegenwärtiger 
Zeit einen guten Schulsack haben muß, um für den Kampf ums Dasein 
gerüstet zu sein, Deshalb ist es vollständig berechtigt, sogar wilnschens- 
wert, daß für die geistige Ansbildung, welche die Schule vermittelt, von 
der Mehrzahl der Eltern unserer Volksschüler und -schülerinnen Opfer 
gebracht werden, weil man tatsächlich sehr oft nur das schätzt nnd an- 
erkennt, woflir man etwas bezahlt hat. Von dieser Erwägung ging wohl 
such der Verein zur Fürsorge bedürftiger Kinder aus, wenn er bei der 
Speisung dieser Kinder nicht für alle völlige Befreiung von jeglicher Be- 
zahlung eintreten ließ, Nur wer den Schulzwang als eine Last empfindet, 
kann zu einer anderen Folgerung gel n. 

#. Ein weiteres erzieherisches Badenken, das 
freiheit geltend gemacht wird, lesen wir in einem Leitartikel der Eugen 
Richter'schen ‚Freisiunigen Zeitung‘ vom 12. September 1896: ‚Die Lehrer 
sollen das Kind zur Persönlichkeit erziehen. Die Persönlichkeit macht sich 
zuerst geltend beim Kind, weun es sein kleines Eigentum verwalten kann, 
Daraus entwickelt sich dann der Sinn für Ordeung, Sparsamkeit und 
(Geschmack, Das Kind soll aber nicht bloß ein Verwalter öffentlichen 
Eigentums sein; #s soll sein Eigentum herleiten aus der Familie. Daratıs 
entapringt dann das Bewußtsein der Dankbarkeit gegen die Elteru, die 
arbeiten nnd Opfer bringen müssen für das Kind. Das Haus, die Familie 
werden dadurch herangezogen zur Erziehung. Sie werden sich Hefte und 
Bücher vorzeigen lassen und dabei die Ordanng, Beinlichkeit und Spar- 
samkeit des Kindes prüfen, Werden aber die Lehrmittel allgemein ge- 
liefert, so wird diese Aufsicht des Hauses in vielen Fällen nachlassen. An 
Stelle der Sparsamkeit wird vielfach eine Verschwendung treten, und die 
Kontrolla seitens der Elteru wird den Lehrern Abertragen werden müssen, 
wodurch viel neue Arbeit, Aerger und Verdruß anf deren Schultern ge- 
Inden würde dureh Führung der Inventarien und durch Bestrafung ab- 
sichtlicher und mutwilliger Beschlidigung von Lehrmitteln.‘ Also auch im 
Interesse der aittlichen Erziehung ist die Kinführung der allgemeinen 
Lehrmittelfreiheit nicht zu befürworten. 

4. Wer andann die Freude unserar Kinder kennt, zumal unserer 
kleinen ABU-Schützen, an nenen, unrerdorbenen Lehrmitteln, ihrer ersten 


en die Lehrmittel- 


Tafel, dam Buch und Federkasten, der müßte es bedauern, wenn sie sich 
künftigbin mit schon benützten, älteren ügen müßten. md wie soll 
der Lehrer bei Austeiludg der Lehrmittel verfahren, wenn die halbe 
Klasse alte, die anders Hälfte neue bekommen soll! Es wird empfohlen, 
die Sitzordnung dabei u gl zu legen, Abgesehen davon, daß dies bei 
Einführung der Kieinen kein geeignetes Mittel wäre, würde in späteren 
Klassen manch fleißizes, brares, aber schwächer btas Kind un ter- 
weise zurückgesetzt, Auch der ästhetische Sinn, Lust und Freude an der 
Schularbeit wiirden nicht gefördert durch die Darreichung gebrauchter 
und teilweise beschmutzter Bücher. 


Il 


Dies führt mich zum nächsten Hanptpunkt der Behandlung unserer 
Frage, zur bygienischen Seite, 

Obwohl mir persönlich die Bazillenfureht noch keine bange Stunde 
verursacht bat, #0 möchte ich doch !daran erinnern, in welch ekel- 
erregendem Zustand Bücher öffentlicher Bibliothoken schen nach oft ver- 
hältnismäßig kurzem Gebranch durch Erwachsene geraten; wie viel mehr 
wird dies bei Kindern der Fall sein. Diese Blicher wandern von einem 
Kind zum andern, aus einem Haus, in dem vielleicht gerade eine ansteckende 
Krankheit herrschte, ins andere, j 

Dem ist abzuhelfen, ne. die Verfechter der Lehrmittelfreiheit, 
indem man sich Basel-Stadt und andere Kantone der Schweiz zum Muster 
nimmt. Dort sind die gelieferten Bücher bleibendes Eigentum der Schüler, 
Jedes Jahr werden beim Klassenwechsel die notwend Lehrmittel ein- 
mal angeschafft. Wer etwas davon verliert, mutwillig zerreißt und un- 
branchbar macht, hat für Ersatz aus eigenen Mitteln zu sorgen. 


IV. 


Was die finanzielle Wirkung für unsere Stadtkaase betrifft, a0 hat 
Lehrer Linnert-Nürnberg in einer Schrift vom Jahr 1898 berechnet, daß 
die Kosten beim Einzeleinkauf der Lehrmittel für ein Kind der Volks- 
schale im Durchschnitt pro Jahr Mk. 4.75 betragen (jedenfalls nach der 
anfangs von mir gegebenen Aufzählung von Lehrmitteln änßerst nieder 
berechnet?). Dies würde bei unsern 3241 Kindern flir hier eine jährliche 
Ausgabe von Mk. 15894.75 ergeben. 

Schlußergebnis: Alle diese Erwägungen führten wich zu einem 
Vermittlangsvorschlag, der schen in Artikel 17 vom Schulgesstz von 1336 
enthalten ist, wo es heißt: ‚Den Kindern armer Eltern sind die nötigen 
Schulbücher unentgeltlich abzugeben‘. 

Da ohne Zweifel in jeder Klass® unserer Volksschulen arme Kinder 
von bedürftigen Familien, insbesondere von Witwen, sich beilnden, da 
hier, wie virgends im Land, eine Armenschule für Mädchen besteht, so 
dürfte es sich empfehlen: 

1. für letztgenannte Schule (Armenschule mit 34 Mädchen) völlige 
Lehrmittelfreikeit eintreten zu lassen; 

2. für die anderen Schulklassen jedem Volksschulkomplex in Ulm 
und in der Vorstadt Söflingen einen Dispositionsfonds aus städtischen 
Mitteln auszuwerfen, aus dam entweder nur eine Beihilfe zur Anschaffung 
von Lehrmitteln oder in dringenden Fällen völlige Lebrmittelfreiheit für 
diese armen Kinder in die Wege geleitet e; vielleicht in »außer- 
ordentlichen Fällen auch für Schüler der Mittelschule. j 

Könnten die bürgerlichen Kollegien unserer guten Stadt Ulm diesen 
Vorschlägen zustimmen, 30 wäre dies auch eine soziale Tat, welche viel- 
leicht mehr Segen stiften würde, als die Einführung der völligen Lehr- 
mittelfreiheit, und durch die sich die Stadtverwaltung den herzlichsten Dank 
der Eltern, Schüler und Lehrer erwerben würde.“ 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hicher gehörenden Mitteilangen geschäftlicher Nater finden kostenlos Aufnahme 
und werden die Interessenten um rage Mitarbeit geboten. 
Geschäftsübernahme. Dis Herren Felix Wolff aus 
Hechingen und Josef Rosenfeld aus Ludwigsburg haben die 
J. G. Kuder'sche Papiergroßhandinng in Heilbronn a.N., verbunden 
mit Fabrikation von Geschäftsbliehern, Schnlheften, Blankokarten usw,, 
von der Konkursrerwaltung ohne Aktiven und Passiven übernommen, um 
sie unter der Firma J. G. Kuder Nachfolger weiterzuführen. 
fGeschäftsübernahme. Die Papierwarenfabrik der Firma 
Julius Cramer in Köln ist in den Besitz des Herm Max Müller 
übergegangen, der sie unter der unveränderten Firma weiterführt. 
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Geschäftsübernahme. Die Fabrikation von Papierwaren der 
Firma R. N. Aubele in Augsburg wird nach  AuBtenng der Gosell- 
schaft von Herrn Max Hauck sen. weitergeführt 


Berichte über neue Patente, 
Klasse 70r, 


Nr. 167192 vom 17. Dezember 1904. 

Johann Holz in Düsseldorf, 
Tintenfaßgestell mit drehbar 
angeordneten Tintenfässern. 

Tintenfaßgestell mit drehbar an- 
ae Tintenfässern, dadurch 
ennzeichnet, daß beim Einstellen 
zar Benutzung gewlinschten Geflsnen 
seinDeckeldurch einen Anschlag od.dgl. 
oben wird, so daß das betreffende 
fäß an der zum Eintauchen der 


en Feder bestimmten Stelle geöffnet ist. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedoastet die betreffende Klasse.) 


Gebrauchsmuster. 


704. 270513. Am Finger zu befestigender Blattwender, mit rauhor Fliche, 
Zuchlitesch, Dresden, Markgrafenstrafe 24 


GLTSELTEIGE 
STUTTGART \ | 





Zum Nr. 21. 





De, OHR, Zeichen- und ng ag nn aufeinander senkrecht stehende 


Ränder mit Maßtellung versehen sind has Majewiez, Neiße. 
770514, Aus einem festen Holzrahmen mit ya Papprlickwand und zwei 
daran befestigten kunischen A bestehender Zeichenständer mit ein- 
sehisbbarer Roißbrettplatte. Karl Urban, Brandenburg a. H. 

_ NOS Sehlslertafel nie zusammenlogbar angeordnetom Buchständer, 


Schi r, Gaggenau. 


Anton 


— u Zusammenlegbares Lesepalt mit Fuß und Klammer aus einem Stück 
gun zum A co an Schieferschreibtafeln. Carl Peter, Roshenfels, Baden, 
585, Federkasten mit zu einem Ve aufklappbarem, zweiteiligem Sehlobe- 

deckel Fa. 3. D. Zimmer, Fürth i 








ee, 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


. Welcher Kollege kann mir empfehlenswerts Bezugsquellen für Siiber- 
keastickiann angeben? 
2. Wor liefert billige, aus einom Stück gostanzto Musterklaumern ! a 
- Kin 
- liefert auffallend farbige Papierhutboutel ? L. H. in S. 


r kann mir oino Bezugsynelle für feinore Chromobilder (Frauen-Brust- 
bild), “ Solche in Tuchmusterkarten für Export Verwendung ana" us Y 


Für Mitteilung eines Rezoptes 


branch in den Schulen wäre dank 


Welcher Kollege kann Barıley, Aufgabeasammlung, Neue Bonrbeitung, 3. Auf- 
Inge 1004, in Ganzleinen gebunden, u halıe R Exemplare liegen. 
Ih. Selm, Grünberg i. Hessen. 


yGESCHAÄFTSBÜRER 


} Gropbetrieb" -Export- FA ) MW K. 
ee 


zur Herstellung eines guten et .e üe 





Gross «eingerichtet jur Ayerstellung eines 


chulbücher, 











BRJ” Sochen neuerschien Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, Pa: 





| ederwaren 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
buchhandlung von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


epreise grat. u. franko, 








Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken "% ..- 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bostelmeyor, Hamburg P. 1. 
re BLZ 


12342 


Pr = n n eiormkaiten 
Tereweg Louis Leitz, Briefordnerfabrik, | IHLLlCH Bee 
Forums ni ale. Katal og " Feuerbach eg A 
gratis und franko (Württemberg), 
Derselbe onthält eino Aus- 
lose der gangbarsten Muster fabriziert die bewährten 





der diesjährigen Salson, 
Adolf Rosenberg jr, 
| BERLIN 1. B. 


. W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik i 


geogr. I85i 


Nürnberg 


Brief- und Pnok-Slegellack 
Finsohen- und Schmelzinck 


sin allen Preislagen, 
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Nachfolger 
WISMAR 1. 
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Pradtkinderwagen nn | 
1906 direkt von der Kinderwapentabrik I 
Julius Tretbar, Grimma 142, 






Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 


Für Papierhandiungen mit Buchbinderei. 


malten Kapitalen, Firma in gelber 
Farbe oder Bronze gemalt. . . . ck 22,50 
do, in echt Gold z 
b) Beste Ausführung, grün od. rot Iackier, 
mit anfgelegten Ecken u. Kapitalen, 
extra kräftige Be: Firma in 
echt Gold 5 . 38.— 
Sollde eiserne Träger das, Ansiedang 
40 cm von der Wand ab . 
(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage. ) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spesialgeschäft für Buchbiudereibedarf: 


Vertreter: für Hambarg, Lübeck, Aremrn ete, 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thäri 
| für Süd-Oestorreich, Kästenland — Daimat 


Leitz-Brieforäner |Burch & & Toelle, ‚ Bmitadt. 


Leitz-Registratoren || Rahmen-,Bilder- 


Leitz-Schnellhefter || Spiegelfabrik 
Leitz-Papierlocher, Emil Rath, Symnasiumstr. 28, Stuttgart. 


Fabrikation 
| von Bilder- u, Spiegel Rahmen gerahmten 
Bildern jedor Art, Spiegeln in glatten, 
verzierten und gekröpften Rahmen, 
Galerien, Hausseogen, Einrahmungen 
goschmackvoll und billig. 
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(0) No. 926. ild in Buchform 
in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrösse 46><33><11 om, Visitenkarten | Sehreibhaftschilde 
wie aämil, Dracksuch, | mit Druck. 
” een Ey Bene Pe n Preislisten. gratis und franko. 


B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 


# 
1 
” 
| 


Dokumenten-Mappen 


= 6.50 aus abwaschbarem Saffianleinen, sehr 


siogant, dauerhaft und billig 
empfiehlt die atıo 


AG, Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 


Walther & Mackh, Hamburg: 
m: 0. Boecklen, Leipzig, Kochntr, ®; 
Bausch & Bazlen, Triest, 





en ete 


1906. Nr. 2]. 


ls Ckiffee-Inneraie kommt alın a 
Es Gebähr vun 34 Pig. In Anreahmung. 





Junger, strobaamer und tätiger Buch 
hinder wünscht bis 1. Juli gutgehende 
Buchbinderei, verbunden mit Schreib- und 
Papierwarenhandel, bei mässiger Anzah- 
lung zu iibernehmen. Süddeutschland und 
Oesterreich bevorzugt. Angebute an die 
Expod. den „Papier- und Schreibwaren 
hundel*, Stuttgart, unter Bit. vIiRL. 


Für Oblre-Inseraie kommi alne 
U) Gehähr von 50 Pig. in Aursnhnung. 


Buch-, Kunst- und Papierhand- 
lung, verbunden mit ausgedehntem 
Journal-Lesexirkel, ist unter glinstigen 
Belingungen sofort zu verkaufen, An- 
zebote unt, 8. MOL an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandei*, 
Stuttgart, 


Wegen Einheirat in eine Fa- 
brik ist per sofort oder später eine 
konkurrenzlose, gutgehende 
Buchbinderei und Papier- 
handlung in einem Villenort 
in der Nähe von Dresden 
zu dem Preise von 4000 Mk. zu 
verkaufen. Uebernahme kann jeder- 
zeit erfolgen. Angebote an die 
Exp. des „Papier- und Schrelb- 
warenhandel“, Stuttgart, unter 
St. 9116. 

En Da 

In einem Marktflecken Unter- 
frankens, 3000 Einw., 8 Schulen, gut. 
Umgebung (6 nahgelegene Ortschaft.), 
ist eine gut rentable, seit 18 Jahren 
bestehende Buchbinderei m. Papier- 
u. Schreibwwarenhandlung, in bester 
Lage, sonstiger Unternehmungen weg. 
nit geräiumigem Wohnhaus nebst an- 
grenzendem Ubst- um Gemlsegarten 
preiswert bis 1. Juli zu verkaufen. 
Angebote unt. St. Mi5 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Sehr gute Existenz 
für jungen Anfänger bietet sich durch 
Kauf eines 
Papier- und Schreibwarengeschäfts 
in konkurrenzloser, verkehrsreicher 
Lage Münchens, Nähe v. 2 Schulen. 
Das Geschäft ließe sich nach verschied, 
Seit. bedeut, erweit, und wäre sehr 
zünst, z. Einricht. ein. kl. Druckerei. 
Tadelloses Warenlager. Fester Preis 
Mk. 4500 


erhat 








unt, A, F. St. 10078 
Miinchen, Postamt 17 (Nord- 
e) 910 


inter! 








In 
Städtehen der Rheinpfalz ist ein Laden 


einem 


mit Werkstatt u. Wohnung in bester 
(ieschäftslage, zu vermieten, in wel- 
hem seit 32 Jahren eine nachweislich 
schr gute Buch- und Schreibwaren- 
handlung m. Buchbinderel betrieben 
wurde, Jungen Anfüngern bietet sich 
sehr günstige Gelegenheit, eine ze 
sicherte Existenz zu gründen, da dem 
Mieter gerne pekuniäre Unterstützung 


zugesagt wiirde, Offerten erbittet 
unter T. 9187 an die Expel. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Stuttgurt, 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 








Offert, nur von Selbat- | 


sehr verkehrsreichen 
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|Verkaufs-Album 


Buch- und Papierhandlung 
In Stadt von über SuX w.d.Prov, Sachs. 
sofort oder später unter bequemen Bedin- 
kungen zu verkaufen. Laden kann auf län- | 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 












wore Jahre gesichert werden. Offerten unter Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 

a andemmansteln & Vogler, | Geordnete Darbietung! einzig 

— |Usbersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Eine Buchbinderei mit Laden- | Zeitersparnis! Engl. Moroeoodecke, 


reiawert zu ver 
Wilhelm Kamecke, 
Stargard in Pomm, 


geschäft sofort 
kaufen. 
9182} 


_Buchbinderei und 
Schreibwarenhandlung 


in kl. Landstadt Sachsens mit wohl- 
hab, Umgegend, nachweislich gut 
gehend, soll Verhältn. halber sofort 
verkanft werden. invent.-Wert ca. 
6500 M. Zahlung nach Vereinbarung. 
Näheres durch @. H. Rehfeld & Sohn, 
Dresden, Hauptstr. 96, [9123 


Günstige Gelegenheit! 

Eine schön eingerichtete Buch- 
und Papierhandlung mit Buchbin- 
derei, in aufblüh. Ort des westfäl, 
Industriebezirks, ist umständehalber 
sofort billig zu verkanfen, Zur Ueber- 
nahme sind etwa 2000 Mk. erforder- 
lich, Dieses Objekt ist tatsächlich 
gute Brotstelle für einen tüchtigen 
Buchbinder, Off. unt. T. 9188 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- | 
handel*, Stuttgart. | 


Hochrentabel! 


Ko. I für #4 Borten A eu 15 Karlen Pu. 9.— 
No. 2 f. 08 Barten ja A cm. 15 Karten Fra. 12.— 


Blattgr.10' /4321/, cm. 
Mk. 7.20. Se. 1a für ao Barien Pra. 10.50 — Mk. 8.40. 
Mk. 9.6, franko gegen Nachnahme. 





Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


F. Ch. Riedel & Ele, Grünitadt (piatz) 


Gefchäftsbücherfabrik - Budidrudterel - kiniieranitalt 








AR. art Prämiiert : IV Has See = zoir- Goldene Medaille 


Papier- und Schreibwarenhändler, 


die auf eine reichhaltige Bezugsquellen -Liste einschlägiger Artikel 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk. 1.— franko fürs Ausland. 
In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betragen. 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
Kluttgart, Christophstraße 9. 














Für Aufünger güinat. Gelegenheit! 

Per of. od, spät, verkaufe ich meine i. kl. | 
Stadt Th. geleg. Buchb., Buch- u, Papier- | 
handlung f, ca. 5000 Mk. an zahlungsfähig 


Kopierbücher, Tagebücher, 









Käufer. Of, unt, Wit. BL14 ie E H 
des YFaplar gi Schreibwarenhandelt, Durchschreibebücher 
Stuttgart. und Blocks 


fubrigieren als Inngjihrige Spezialität 


Noser & Kersting, Neuss a. Rh. 


Grossisten und Exportesren 
denkbar billigste Preise 


Günstig für Buchbinder. 


Umständehalber gutgehende, in 
größerer Stadt der Proy, Sachsen be- 
tindl. Buch- u. Papierhandlg., Leih- 
bibliothek, Bachbinderel sofort oder 
später za verkaufen. Lieferung an 
Behörden, Schulen und Fabrikkontore. 
Öffert, unt, St. 9129 an die Exp, des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 

Stuttgart. 


Stellen-Gesuche. 


Junger Buchbinder, der am 1. April 


4 












4 Tägliche Lieferung 


die Gesellenprüfung bestanden, kaufmän f q kat. gratina.tr PO 
niach gebilder, in Stenogrnphie um Lack- | dor. ger 
schrift geliht, winncht sich als Ver- erkäufer 
käufer auszubilden. Ost- oıler Nordsee 


rarhN 


Norwegische Anslchtakarten, 
nur feinste, 10 St, verschiedene Sorten 
Mk. 1,—, 10 St, Mk, & 
franko durch 





badeort bevors. Of. an Georg Gampe Jun,, | 
Mügeln, Box. Leipzig, Hauptatr, 231. [9113 } 








2 Jahre alt, | 
Arbeiten ver- | 
ibm Orlegenheit 





mit a 
traut, sucht Stellung, wo 
geboten wird, sich weiter im Hand- und 
Prossvorgolden auszubilden Selhiger 
konnte auch im Laden beschlftigt werden, 
event. den i'hef vertreten. Wäre nicht 
ileemoäjet Kutgehondes Geschäft apäter 
za libornelimen. Oforten mit l,ohnanzahe 
orbittet sich Erich Schöndube, Berlin SW,, 
Markgrafenstr. 9, Qmer-Geb, IL 1 vis 


Stellen-Angebote. 


Kommis gesucht. 


Eine Geschäftsbücherfabrik und Bach- 
kerei sucht für UComptoir und zum 
der Kundschaft einon befähigten, 
s jungen Mann, Nur solche wollen 
sa, welche schon einen derartigen 
Ponte det haben, Offerten unter 
Angmbe der Gehaltannsprüche und dos event 
Eintritts an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel“ Stuttgnri anter 
st. DI26 orbeten 


yon Glasperlen von 
rabkränze lackiert. Bloch u, v. 
klinsetl. Blätt, mit Blum. ausgentatt, 
Totenbukette, Vasensträusse, 
Dekorationszwelge, Bukettmanschetten, 
Selden- und Krepp-Paplere, Stanlol, 
Quttapercha etc. empfiehlt [BOSSE 
W.EimsNachf., Karlsruhe, Bad. 


Kataloge gratis und franko 


por Nachnahme 
10047 


©. J. Scherer. Christiania, 








Muster-Mappen, -E -Koffer, 
Schul-„Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappon- und Loderwaren-Fabrik. 
Kataloge wit 1600 Abbildungen gratis u. franku. 







arbeitet mit der Reissfeder 


® 


Massenfabrikatiom om Elihelten 

fer ale Erunden 1 dust belle man 2 
Fan rn (UTTONESMAREN. we 

Branchekundiger junger Mann Mir - 

Schreibwaren noch Biberfeld gun — 











tiohaltsansprüche orb, Kost u, Log 
Hanse. Angeb. an die Exp. den „Papier = 
4 Schreibwarenhandel”, Stuttgart, © 
ns “| Hermann & Meyding 
Lehrmädehen Saas Stuttgart. 
sur gut, Fam, für Papier- u. Buchhandlung uc nderarüke r en u. Kt & 
gesucht, Pamilienansehluss.  Anzeb, an Werkstatt. ers htatr.Misdateluin 
ie Exped. des „Papier- u. Schreilwaren- | | Vortellhafe Neneinrichtung van Geschäften, RE ER 
handel*, Stuttgart, unter T. DIR. 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 
HEILBRONN a. Neckar. 








Ka a Grariranstalt u 


fr, 
taloge gratis 9 
Nervaratfrer s re 





Geschäftsbücher in atan pristage. 


Bücher-Liniaturen Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 


Copirbücher aa: 3 
Nofizhücher In allen Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 
Diarien Qualitäten. Weg Wir bitten unsere neuon Preislisten zu verlangen. 


Schulhefte ete. a ea Fee aka re Gesangbücer-Fabrik 


Grünstadt (pr, 











von Größtes Grablissement diene 
Branche in Süddeutschland » 


Kaut- " 

schuk] ER „Here Herm. Herdegen Cager und Antertigung fası | 
oder, Schnellhefter „Weir“ Stuttgart, aller Candes-Gesang-Bücer 
Gummi- Reidihattige Musterholichtion » Umfang | 


ae, reiches Platten: und Stempri- Material | 












ee | Dnonhäftehfiphap 
einen  6SChäftshücher 

” 1 | F. Weber’s Nchf. 
AKA SCHLEIZ 


FERD, RX ach HANNOVER. £ Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen. 





Hochstetter & Vischer 


ehlen bei billigsten Preisen 
ante 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze ee 
von Schreibwarengeschäften 
























Sonderanfertigungen in kürzester Zelt. 





Wein- un d Li kör- = Erstklassiges a Papiere, Br Oo oO oO 
ug har Etiketten feinste 





E) Dienften. ........ ku fehr Erze Auswahl 


Meyers B cherel 
Halrsindt 6. B- Bithographifdie Mnfalt. 
10000 Stick „ "10. _ 


Das 
rg ee | grösste Hortiment der Welt | e.i--- 










chreibmaterlalien, loser Aus 
Portefeuillewaren Heinrich Sting, Tübingen. 
und Galanterlewaren ! Ueber 280 Muster von Kopler- Muster bei Referenzen. (W052 
ae Ci Borgardt, z pressen in Guss- und Schmiedseisen. = ger . 
Düsseldo 
besonders empfohlen. "12046 Siegei- und Eti- 
Die Firma befaßt sich auch speziell B Elegante u! marken _ ketten 


geprägt, a Ehngimehtart etc. 
fertigt als Spezialität billigst 
tür Wiederverkäufer 
‚| Wilh, Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatı- und Geschäfsbächer 
Qultmungsmarken und Paplerwaren, 


mit Newelnrichtungen unter den R Ausstattung! 

kulantesten Bedingungen und in n 

bester Ausführung, worüber viele An- i 

erkennungen zur iin! stehen. 
Beständige Musterausstellung. 


elatine-Hauchbildey Alexanderwerk 


Verlangen Sie unser Angebot! 


















be-Art ikel&z er d Nahm -& 
|| A VON GER er AG, | retsnirapisuäuchgigben 
Fedendöshen. Au isschneide Figuren eit, Remscheid. [8 | Rt Er 
EHER RT 2, ern ckingae un-rn RR Linck & Ossterlen, Stuttgart. 
Hetzel & Co . Obertürkhe Berlin 8, 1400 Arbeiter, London E. C. sig, Preis E- Muster K 
arvar era on he 





liefern in reichster Auswahl, 
Glans- und Marmergaplere, bester Qualität 


8 un IB Ad IB ier er a und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
ete. etc. Stuttgart. 





Verantwortlieber Kodaktaur: Adolf Schmid. — Verlag und Kxpedition: Allgemeiner Auzeiger für Buchbindereien. — Drack: Greiner & Pfeiffer. — Simtlich in Srnkigur, 


Nleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sdıreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerle, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicdıt abonniert werden, 
Bbonnements- und Insertionspreise wie beim Gauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Gauptblattes. 


1. Yahrgang. 


ce &5S Stuttgart, 1. Funi 1906. > - 


Nr. 22, 








Brief-, Akten- und Dokumentenmappen aus abwaschbarem 
Saffianleinen. 


Nach Brief-, Akten- und Dokumentenmappen ist in unserer Branche 
immerwährend starke Nachfrage, die noch zu steigern ist, wenn dies- 
bezügliche Nenheiten in der Auslage an geeignetem Platze untergebracht 
werden. Insbesondere für billigere Mappen ist das große Publikum stets 
empfänglich, Diese gestatten die Verwendung für die verschiedensten 
Zwecke. Die A.-G. Papyrolinwerk und Kuvertfabrik Konstanz 
fertigt aus dauerhaftem, abwaschbarem Saffianleinen Brief-, Akten- nnd 
Dokumentenmappen, die den Vorzug großer Billigkeit haben, Diese 





Mappen, die mit elegantem Druckknopfverschluß ausgestattet sind, er- 
weisen sich für die verschiedensten geschäftlichen Zwecke sowohl, wie 
auch für private Bedürfnisse, als äußerst zweckmäßig; sie sind in den 
gebräuchlichsten Größen stets vorrätig, werden jedoch auf Wunsch auch 
in jedem beliebigen Format angefertigt, Besonders beliebt sind diese 
billigen Mappen auch bei Versicherungsgesellschaften zur ordyungsgemäßen 
Verwahrung der Policen. 


Zugabe-Artikel. 

In einer der letzten Nummern der „Papier-Zeitung* war ein Auf- 
satz über obiges Thema enthalten, in welchem der Verfasser die Lästigkeit 
des Zugabeunwesens zugibt, zugleich aber auch Vorschlüge für neue 
Zugabe-Artikel macht. Diesem Aufsatz folgte in No. 32 des gen. Blatten 
die Erwiderung eines in der Praxis stehenden Ladeninhabers, die wir 
ermächtigt sind, nachstehend unsern Lesern zur Kenntnis zu brivgen; 
dieselbe hat folgenden Wortlaut: 

In Nr. 26 befindet sich ein Aufsatz über Zugabe-Artikel, der hei 
mir Widerspruch findet, Zunächst gesteht der geehrte Herr Verfasser 
selbst, daß die Zugabe eine Lästigkeit im Ladenverkehr ist, und wohl 
jeder Ladeninhaber wird dem beipflichten. Wenn aber ein Uebel als solches 
erkannt wird, ao deuke ich mir, daß es doch wohl richtiger ist, dieses 
Uebel zu beseitigen, als es fortgesetzt durch Zuführung neuer Zugabe- 
Artikel zu beleben. Auch ich habe mich der Unsitte des Zugebens nach 
langem Stränuben beugen müssen, weil ich den Nachteil des Nichtzugebens 
im eigenen Geschäft erfahren mußte, 

Bereits vor einigen Jahren wurde vom hiesigen städtischen Schnl- 
vorstand durch Bekanntmachung im amtlichen Lokalblatt verboten, den 
Kindern beim Einkauf des Schulmaterialsa irgendwelche Zugaben zu ver- 
abfolgen. Auch dieses amtliche Verbot, sowie alle in den Fachblättern 





veröffentlichten Streitschriften gegen die Unsitte des Zugebens lasen sich 
recht schön, aber der Erfolg war und ist nicht durchschlagend, nach- 
haltig wirkend. Fast schien es, als ob eine Rettung aus dieser Zugabe- 
last nicht möglich sei, und doch ist nun seit einem Vierteljahr diese Kala- 
mität, hoffentlich für immer, bei uns beseitigt. Mit dem 1. Januar hat der 
in den Dezemberwochen des letztvergangenen Jahres hier begründete 
Rabatt-Spar-Verein seine Tätigkeit begonnen. Anfänglich mit 50 Mit- 
glielern, zählt der Verein jetzt fast alimtliche Ladeninhaber als Bei- 
etretene. Durch den Verein ist es den Mitgliedern verboten, Zugaben 
irgendwelcher Art zu verabfolgen. Wer gegen die Satzungen des Vereins 
verstößt, wird zunächst gewarnt, nach wiederholten Verstößen erfolgt 
Ausschließung. Strenge Befolgung der Satzungen wird seitens der Aus- 
schußmitglieder überwacht. Alle Angele enhefien, welche in den Ver- 
sammlungen des Vorstandes oder der Mitglieder zur Besprechung ge- 
langen, sind geheim zu halten. 

Durch Vorstehendes möchte ich einen Weg andenten, wie sich das 
Zugabeunwesen sofort und nachhaltig ausrotten läßt. Für die Großstädte 
ist es allerdings viel schwieriger dem Uebel zu steuern, aber Mittel- und 
Kleinstädte sind, je näher sie der Großstadt sich befinden, je bessere 
Pflanzstätten für die Rabatt-Spar-Vereine. Die dort befindlichen Laden- 
geschäfte schützen sich durch Gewährung von gewöhnlich 5 v. H. Rabatt 
gegen die bisher sehr fühlbare Konkurrenz der Warenhäuser in den Groß- 
städten einigermaßen. 

Es ist nicht Zweck dieser Zeilen, Reklame für die Rabatt-Spar- 
Vereine zu machen, ich wollte nar hervorheben, daß bei nns das Zugeben 
aufgehört hat. 

Wer aber Näheres über Wesen und Zweck dieser Vereine zu er- 
fahren wünscht, dessen Anfragen werde ich gern an den zuständigen Ort 
befärdern. 

Sollten aber auf diesen meinen Hinweis hin in Zukunft Rabatt- 
Spar-Vereine gegründet werden, so wünsche ich ihnen von ganzem Herzen 
mindestens den gleichen Erfolg, wie er hier zu verzeichnen ist. 

Otto Jansen, Radeberg. 


Patent-Anzeiger. 
«Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Patent-Anmeldungen, 


De. St. U. Schaukasten für Ansichtskarten, Bilder od. dgl. Dr, Fritz Steinitzer, 
Feldafing b, München, 
Te, N, 7576, Schnurführung für Reißschienen. Joseph Nagl, München, Mariahilt- 


strale 
Patent-Erteilungen, 


Ile. 17049, Album zum Sammeln, Aufbewahren u. Vorführen von Ansichtspostkarten, 
Eeeigment. Bildern, Mustern, Warenproben u. del. J. F, Bosenberg, G. m. 


b. H., Leipzig. 
Gebrauchsmuster. 


114. 7IORU. Fernsprechteilnchmerrerzeichnis mit selbsttätig umklapponden Kexister- 
seiten. Emil Glossier, Bielefeld, Kaiserstr. 70. , 
FORT. Waschbares, biogsamenr und unzerreißbares Leinwandbilderbuch mit Steif- 
Iimenetnlage. Natalena Lindner, Karlsruhe |. B., Karlstr. la. 
Mb. Zus. Taschenfürmige Ansichtspostkarte mit beim Verschieben sich solbat- 
tätig umblätt, Loporello-Album. J. Katzenborger, Frankfurt a. M., Kibestr, 17. 
- ZOO. Ausichtskarte mit Spiegel aus Bloch. Prter Meffert, Kublenz a. Ab. 
— 71001. Ansichtskarte nis Fassung für Tuaschenspiogel. Jos. Sohots, Flirtb I. B,, 
Weinstraße Ü 
Me. Tomi, Zunammonlogbarer, otagenförmig angeordneter Reklameständer, Ver- 
einigte Papierwaren-Fabriken 8. Krutosehin, Zeite 
70m. Z7IEe, Feilerhalter mit einor unterhalb der Federklemme angeordneten Fassung 
zur Aufnahme einer Farbstifimine, Gebr. Münz, Nürnberg. 
708. FON. Kippbares Doppeltintenfaß für Schulzwecke. K. Siuboll, Bethel b. Bielef 
— ZI. Schreibzesg mit Dockelverschloß und Material zum Aktenheften. Max 
Lewin und Frau Elisabeth Lowin, Karlshorst b. Berlin. 
oe, 1.81, Federkasten mit ausziehbar angeordnetem Lesepult unter Benützung 
des Deckels als Auflage, Anton Schlarer, Gaggenau. 
tid. 27138, Mit einom Abrelsshlock kombiniertes Notizbuch. Hans Winkler, Char- 
lottenburg, Rliekertsirnße 6. 
tte. ZI’. Beiblatt fir Postkarten za Briefordnern mit einer Anzahl gegenüber 
liegender, eingeschnittener Riegel zum Halten der Postkarten an (den beiden 
Oberecken, Marie Zeuner, Waltershausen i. Th. 
ib. FIR Karte, bestehend aus einem mit lichtempfindlichem Stoffe beklebten 
Karton, R. Priester & Co,, Berlin. 
— 1771328, Postkarte mit gobelinartigem Bild mit Schnurrand. Fn. 1, Fässig, Berlin. 
— 171%. Briefumschlag, welcher mit hellen Flächen auf dunklem Grundo für den 
Namen des Absenders, des Empflingers und den Bestimmungsort, sowie Straße 
und Hausnummer vorschen ist. Karl H. Lippert, Flensbhri, 
Sig. 714. Album mit beim Betrachten derch ein farbigex tlas plastinch wirkenden 
photographischen Reklamebildors, Rich, Loowenborg, Berlin, Köülhenerstr. &. 
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Fragen und Antworten. 
Fragen: 


1. Welcher Kollege kann mir empfehlenswerte Bezugsquellen für Silber- 
brautkrünze angeben? 
2, Wer liefert billige, aus einem Stück gestanzie ie 7 L 
b n 


Wer liefert auffallend farbige Papierhutbentel L. H. in 8. 


Für Mitteilang einen Rozeptes zur Herstellung eines guten Fixativs zum Ge- 
brauch in den Schulen wlire dankbar F.S.inK 


Welcher Kollege kann Bardoy, Aufgabeasammlung, Neus Bearbeitung, 3. Auf- 
Inge 1004, in Ganzleinen gebunden, gebrauchen? Ich habe 8 Exemplare liegen. 
Wwilh, Selm, Grünberg i. Hosson. 


Antworten: 


. B. in P., Die gowtinschten feinen Chromobilder (Frauen-Brustbild) fortigt 
die Kunstdruck- und Verlagsanstalt G. m. b. H. in Nenrode re no 
. In 6. 





Briefkasten der Redaktion. 


B. 5. Wenn die Firma die von Ihnen im Januar bestellte Ware nicht recht- 
zeitig, sondorn erst 14 Jahr nach dem Bestelltermin lieferte, dürfen Sie die Annahme 
der Ware nun doch nicht ohne weiteres verweigern. Sie hätten, um ein Rilektritts 
recht zu erlangen, Ihrem Verkäufer, als er auf den vereinbarten Termin nicht er- 
füllte, eine Erklärung zugeben Insaon müssen, dab Sie hiemit dem Verkäufer eino 
angemessene Frist (die sogenannte Nachfrist) bestimmen, nach deren Ablauf Sie die 


(ARL[LAUSER 
STUTTGART | 


Gross seingerichtet zur Fyerstellung eines 





Annahme der Ware ablelınen. Da Silo diese Frist zu stellen versäumt haben, so 
haben Sie nar noch Anspruch auf oventuollen Schadensersatz wegen verspäteter 
Lieferung, die Ware selbst aber müssen Sie annehmen und bezahlen, 





29” Hiezu Beilagen von: 
Brangs & Heinrich, Solingen. 
Kleber & Co., Berlin 8.W. 68, Lindenstraße 84 








- einschlägiger Art finden im Interesse unserer 
Neuheiten Leser kostenlose Besprechung. Einsendung von 
Unterlagen erwünscht. 











„Papier- u, Schreihwarenhandel, Stuttgart‘ 
sichert Inseraten besten 


Die garantierte Auflage 


von 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 


Erfolg! 





(ESCHÄFTSBÜCHER- 
Großbetricb--Export- FA B RI K . 


gediegenen erstklassigen Fabrikates. 











chulbücher, 








Reiormkaiten 
") „Deureka“, 


ite Neueouı ir 







u ran; pe 


Buih & Toelle, Amitadt. ) 





Rahmen-,Bilder- 
uns Spiegelfabrik 


Emil Rath, Bymnasiumstr. 28, Stuttgart. 


Fabrikation 
von Bilder- a. Spiegel-Rahmen, gerahmten 
Bildern jeder Art, Spiegeln In glatten, 
verzierten und gekrüpften Rahmen, 
Galerien, Haussogen, Einrahmungen 
goschmaokvoll und billig, 


Visitenkarten Schreibheftschilde 
wie ämil. Druckmmeh, mit Druck, 
Preislisten gratis und franko. 


B. Tetzner, Hainichen i. 8. 





TER 
4 N 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
- - buchhandlung, von ı ki 

Friedrieh Schneider in Leipzig. 


BES” Soeben neuerschienener Schulbücherkatalog mit Angabe der Laden, Netto- u. P: 


Louis Leitz, Briefo 





Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 








Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 
in kräftigem Zink, wattarfest, Buchgrüsse 46><33><11 cm. 


a) Einfache Ausführung, griin oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
malten Kapitalen, Firma in gelber 





‚Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken %, ..- 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bostelmeyer, Hamburg P. 11. 
(nimm une name erinnern 


Lederwaren 


[2342 





preise grat. u. franko, 


rdnerfabrik, 








Verlangen $ie 
Feuerbach || »sienomaiexuias 
berg ti i franko. 
(Württem I Derseibe entbil eine. Aus. 
fabriziert die bewährten || Iesoder gangbarsten Muster 


der diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 


€. W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


geogr. 1881 


Nürnberg 


Brief- und Pnok-Blegellack 
Fiaschen- und Schmelziaok 
In allen Preislagen, 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlocher, «- 





Anhänger 


Nur für Wiederverkäufer. 25 , & Farbe oder Bronze gemalt , . ch 22,50 ses 
LTE do. in echt Gold . . ER I 
' 5 b) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, Prachtkinderwagen In, Trsers. 
% mit aufgelerten Ecken u. Kapitalen, 1998 direkt von der Kinderwagentahrik 
I k nte -M extra kräftige Machart, Firma in Julius Tretbar, Grimma 142, 
OKumenten appe } #7 TE Tage 9) — ee Sn „Ze 
7 Sollde eiserne Träger dazn, Ausladung En L+: 
N loanne, dauschate al walı er, ! AB! ee EEE B oO hn 6) eu te 
empfiehlt div (to (Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) | ® SI hi/ IB 
A.-G. Papyrolinwerk und IQ 
Kuvertfabrik Konstanz. s 


für Siud-Oesterreich, Klistenland 





'  Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
| Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hambere, Lübenk. Rremen etc,: Walther & Mackh, Hamburg: 
| fir Königreich und Provinz Sachsen und Zabriapen: 6, Boscklen, Leipzig, Kochstr, 28; 
JIalmation etc 


EL 


Musterbeutel 


Nachfolger 


WISMAR \. 


Bausch & Bazlen, Triest. 
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DEN BB BUN 
8 Für Chlfro-Inneraie Armmi vlnr 
[ Gehlhr van 50 Pig. in Anrruhnung 












Ich suche gutgehendes Schreib- 
warengeschäft (mit oder ohne Buch- 
handel) in Sttddentachland zu kunfen 


oder vorl. zu pachten, Off. erb. unt 
U. 9148 au die Exp, des „Papier- u 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Für Chißre-Inseruie kommi aine 
[=] Gehähr van 50 Pig. in Aurnekzuny 





Wegen Einheirat in eine Fa 
brik ist per sofort oder später eine 
konkurrenzlosee, gutgehende 
Buchbinderei und Papier- 
handlung in einem Villenort 
in der Nähe von Dresden 
zu dem Preise von 4000 Mk. za 
verkaufen. Uebernahme kann jeder- 
zeit erfolgen. Angebote an die 
Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart, unter 
St. 9116. ' 


In einem Marktflecken Unter- 
frankens, 3000 Einw., 8 Schulen, gut. 
Umgebung (6 nabgelegene Ortschaft.), 
ist eine get rentable, seit 18 Jahren 
bestehende Buchhinderei m. Papier- 
u. Schreibwarenhandlung, in bester 
Lage, sonstiger Unternehmungen weg. 
mit geräumigem Wohnhaus nebst an- 
grenzendem ÜObst- und Gemüsegarten 
preiswert bis 1. Juli zu verkaufen, 
Angebote unt, St. M15 an die Exp. 
des „Papier- u, Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Sehr gute Existenz 
für jangen Anfänger bietet sich durch 


2 Kauf eines 
Papier- und Schreibwarengeschäfts 

in konkurrenzloser, verkehrsreicher 
Lage Münchens, Nähe vr. 2 Schulen. 
Das Geschäft ließe sich nach verschied, 
Seit. bedent. erweit, und wäre sehr 
günst. z. Einricht, ein. kl. Druckerei. 
Tadelloses Warenlager. Fester Preis 
Mk. 4500.—. Offert. nur von Selbst- 
käufern erbet, unt. A, F. St. 10078 
postlag. München, Postamt 17, [9130 


In einem sehr verkehrsreichen 
Städtehen der Rheinpfalz ist ein Laden 
mit Werkstatt u. Wohnang in bester 
Geschüftslare zu vermieten, in wel- 
chem seit 32 Jahren eine nachweislich 
sehr gute Buch- und Schreibwaren- 
handlung m. Buchbinderei betrieben 
werde, Jungen Anfängern bietet sich 
sehr günstige Gelegenheit, eine ge- 
sicherte Existenz zu gründen, da dem 
Mieter gerne pekuniäre Unterstützung 
zugesagt würde, Offerten erbittet 
unter T. 9137 an die Expeld. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Senttgurt, 


Günstig für Buchbinder. 


Umstindehalber gutgehende, in 
größerer Stadt der Prov, Sachsen be- 
findl, Buch- u, Papierhandlg., Leib- 
bibliothek, Bachbinderel sofort oder 
später za verkaufen, Lieferung an 
Behörden, Schulen und Pabrikkontore, 
Offert. unt. St. 912P an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 

Stattgart. 











| Buchbinder, 


Buchbinderei, Papier- u, Schnl- 


buch-Handig., altes Gesch. m. zut, 


Kundsch,, ist in der Lausitz zu ver- 
kaufen oder zu verpachten. Off, unt, 
U, 9140 an die Exp, des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


Gutgehende 
Papier- und Schreibwarenhandlung 


nebst Buchbinderel, Zigarren- und 
Zigarettengeschäft ist in einem Orte 
von 4000 Einwohnern günstig zu ver- 
kaufen. Günstige Gelegenheit für An- 
fänger. Volks-, Bürger- und Hand- 
werkerschule am Platze. Offerten zu 
richten unt. U, 9141 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 





Papier- und Lederwarengeschäft 
mit Buchbinderei u, Bildereinrahmung 
in Industrie- u. Garnisonstadt Branden- 
burgs, mit 40000 Einwohn., Jahres- 
umsatz ca. 12000 Mk., Miete billig, 
tadellos eingerichtet, Kaufpreis ca 
11000 Mk., erforderl. ea. 6—7000 Mk., 
iet anderer Unternehmungen halber 
sofort zu verkaufen. (ff. u. U. 9143 
an die Exp, des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart, 





Buchbinderei u. Einrahmungs- 
geschüft mit Buch-, Kurz-, Schreib- 
waren und Zigarrenhandlung in kl. 
Ort Westf., gegenüber der Schule, 
ist für 4000 Mk. verkänflich, Noch 
3 höhere Schulen am Ort, 
nahme erforderlich 2500 Mk. 2 Mu- 
schinen vorhanden. Geschäft besteht 
7 Jahre und hat Käufer ein sicheren, 
gutes Auskommen. Angebote unter 
St, 9119 an die Exped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


27 Günstige Gelegenheit! 


Für Etablierung eines Schreib- 
materlalien - Geschäfts bietet sich 





| vorteilhafte Gelegenheit zur Ueber- 


nahme eines ca. Mk. 400. be- 
tragenden tiesamtlagers von be- 
stehendem solchem Papierw. - Laden 
(Württemberg. Oboramtsstadt), wel- 
cher anderer Unternehmung halber 
liquidiert werden möchte, Lauter 
frische, gut assortierte, leicht ver- 
käufliche Waren mit Rabatt auf Ein- 
kanfswert. Offerten unt. U. 945 an 
die Exped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 





Neugegründete Papierhandlung, 
an lebhafter Straße einer Universi- 
tätsstadt geler., ist weg. Erkrankung 
des Besitzers billig zu verkaufen. Of, 
unter U. 9146 an die Exped des 
„Papier- und Schreibwarenbandel®, 

Stuttgart, 





et ns Tr u 
F Pr 
Für Katholiken! 

Kleine Buch- u. Papierhandlung, 
in herrlich gelegener Stadt der Prorv, 
Brandenburg, mit vorwiegend kath. 
Kundschaft (einzige kathol, Buch- 
handlung am Ort), ist für 5000 Mk. 
bei mäßiger Anzahlung anderer Unter- 
nehmungen wegen sofort verkänflich, 
Selten glinstiges Objekt für kathol. 
Bei baldigem Abschluß 
weitgehendstes Entgegenkommen. Off. 
unt, U. 9147 an die Exp, des „Papier- 
u, Schreiliwarenhandel*, Stuttgart. 


GH |, ©. 





Eine Buchbinderei mit Laden- 
geschäft sofort preiswert zu ver- 
kaufen Wilhelm Kamecke, 
9149] Stargard in Pomm. 








Zur Veber- || 
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Günstige Gelegenheit! 


Eine schön eingerichtete Buch- 
und Papierhandlung mit Buchbim 
derei, in anfblüh. Ort des westfül. 
Industriebezirks, ist umständehalber | 
sofort billig zu verkaufen. Zur Veber- 
nahme sind etwa 2000 Mk. erforder- | 
lich. Dieses Objekt ist tatsächlich | 
gute Brotstelle für einen tlichtigen | 
Buchbinder, Off. unt. T. 9183 an die! 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- | 
handel“, Stuttgart. 


_ Buchbinderei und 
Schreibwarenhandlung 


in kl. Landstadt Sachsens mit wohl- 
hab, Umgerend, nachweinlich aut 
gehend, soll Verhältn, halber sofort 
verkauft werden, Invent.-Wert ca. 
6500 M. Zahlung nach Vereinbarung. 
Näheres durch 4, H, Rehfeld & Sohn, 
Dresden, Hauptstr. 36. [91% 


Für Anfänger glinst.Gelegenheit! 

Per sof. oil, spät. vorkaufe ich meine I, kl, 
Stadt Th, geist: Bachb,, Buch- u. Papier 
handlung f. on. 5000 Mk, an zahlungsfähig 
Känfer, Off, unt, Wt. 9114 an die Exp 
des „Papier- und Schreibwarenhandal*®, 
Stattgart 





a 

a u BB DB u u os 5 

HEBEB BE 
For Chiffre-Ianeraia kommt alas 

} Gebühr en 50 Pig. in Anrechnung 










Tüchtiger Bnehhinder, & Jahre alt, 


mit allon vorkommenden Arbeiten vor- 
traut, sucht Stellung, wo Ihm Gelegenheit 
gehoten wird, sich weiter im Hand- und 
Pressvorgolden auszubilden Solbiger 
könnte auch im Laden beschäftigt werden, 
event, den Übel vertreten. Wire nicht 
abgeneigt, gutgehendes Geschäft später 
zu übernehmen, Offerten mit Lohnangenbe 
erluittet sich Erich Schöndube, Berlin SW., 
Markgarnfonstr, Bd, Quer-Geh. III 1 ns 


Tüchtiger Buchbinder, 


in sämtl, Arbeiten gut bewandert, flotter 
Vergolder, mit der einfachen Buchführung | 
vertrant, winscht sieh im Laden u. Kontor 
auszubilden. Of, an Z, Z. Mi postlagernid | 
150 I 





Briesen i. W.-Pr 





Junger Mann, 


der die Gesellenprüfung im Buchbinder 
geworhe hestanden und sine vorzizlich 
kaufmannische Vorbildang genossen hat, 
ziemlich flott Maschine schreibt und gut | 
stenographiert, sucht Stellung unter be 


scheidenen Ansprichen 
an die Exp. d. „Papier 
bandel*, Stuttgart 


En Stellen-Angebote. a 
=» BE 5 0 0 0 0 u 
Bunuuumu 


Für Chiffre-Ianersie kommı eine 
8 Gebühr von 40 Pig. in Anrechnung 


Of, unt. U. 2181 
u. Sehreihwnren 











Branchekundiger Junior Mann für 


Schreibwaren nuch Eiberfeld on 
Gehaltsanspriiche erb. Kost u. Lagis im 
Hans Anınel ı die Exp, des „Papier 
a. Schreibwarenhandel*, Stuttgnrt, unter 


T. »ı81. 5 
Lehrmädchen 


aus gat. Fam. für Papier: u, Baohhandlung 
gesucht Familienanschluss Angeb, an 
die Expod. des „Papier- u. Schreibwnren- 
handel”, Stuttgart, unter T. DIS%. 


Fiir ein feineroes Schreihbw.-LDeschäft, 









vorb. mit Werkstatt f. Bildereinrnhmuangon, 

Yimseldorfs, wird ein jing., 
| intelligent. Bunbbinder ges it, der beab- | 
Isichtigt, sich im Ladengeschäft, wie im 
Einrnhmen feinerer Bilder ausmmbilden. | 
Logis ander dem Hause. Angebote nett 
Anaprücher Photogr. und Zeugn. unter 
U. 9144 un die Exped. des „Papier und | 
Sohreibhwarsahnnidel*, Stuttieart, l 








Als eine gute, leistungsfänige Be- 


sagsquelle für 
Schreibmaterialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
besonders empfohlen, [2046 
Die Firma befaßt sich auch »peziell 
mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
rkennungen zur Verfügung stehen, 
Beständige Musterausstellung. 


Thrliche FAeferrung 


at ui Ny 


Bi Bestellungen 


und 


Anfragen 


beziehe man sich stets anf: 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart“. 











Neuheiten in 


Papierdekorationen 


= 
en 


1} 
y 
v 
y 


v7, 





VER 
Lay & Kraus, Cieversir. 5, Köln B. 


Illustrierten Katalog 
frei und unberochuet 
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Leder-, ganz Calico- und Segeltuch- 
Preis Mk. 20, 
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Kasten No. 2 enthaltend: 60 Wachs- 
Preis Mk. 6.60, 
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Y YywwitzNae 

(N Leipzig, 2. 2> 
| AauffhuAftempel-Fabrik 
Kr KR u, Graviranstalt eo . 


006 
ta 
— "Vorkäufer EU 

















Netizbicher-\jerkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern, 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 
Verkauf, 

schützen die Notes vor Verstauben, 

nehmen wenig Raum in Anspruch 


Catalogo gratis & zu 













Von um 
unbekannten Firmen 
Referonzen erbeten. 










Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis. 


Baier & Schneider, Heilbronn a. Neckar. 


Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt puw 











von 


dtempel:: 


Kompo- 
sition. 
Nur erstklussiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederrerkänfer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für [1758 











Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von &. Zeehmeyer, Nürnberg. 


N 
. >. 


er SCHAUENBURSIE 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzleitinte, erst dunkelblau. dann tief 
schwarz. ünverwischbar, für Hehörlen, 
Vorwalt., Schulon, Beamtaotc., bostollo man 


kostenlos uni portofrei 


bemusıarte Ihfferta bei 


Dr, Pltschke, (him. lab, Bonn. 


PBuntpapiere: 





Orößten Erablissememt dieser 
Branche In Südseutschlands » 


Lager und Anfertigung fast 
aller Landes-Gesang-Bücer | 


mit der Rolle [2] 


Briefordner bester Hebelordner, 


aller Systeme 


Era 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 


ustrrhollahtion » Umtang- | 











Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 








Verkaufs-Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 














Geordnete Darbietung! einzig und größter Auswahl: 
Uebersichtlichkeit!' empfehlenswert! || Schreibwaren u. Papiere, 
erben Engl. Moroceodecke, || Schul- und Kontorartikel. 


Hochrentabel! Platigr.A01 32" gem. 


So. 1 für 64 Baron 4 eu 15 Karten Fra, 0. -- Mk. 7.20. Ko. Im Ihr iO Sorten Fra 10.50 — Mk. K.00, 
No. 2 1. M Sorten je ä em 15 Karlam Fra. 10.— Mk. 9.68, tranko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 








po000o° 


S feinste 

. . tuttgart. . 

EM... - h N, Buchbinderartikel für Laden u. Lichtdruckpostkarten 
Kurz-, @alantorio- und Schreib- Werkstatt. [9451 AMk. 55.— 


Ernst Gethmann, ||| Hermann & Meyding 










Vorteilhafte Neweinrichtuung von Geschäften 





waren - @rosshandlung. 10000 Stick „ 100. — 
Rahmen-u.Kartonn n- |, 2100 »„ „ 200. — 
fabrik mit elektrischem liefert jedes Tausend anders in tadel- 
Betrieb. loser Ausfilhrung 


Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gofralsten Ecken, Braut- 
kranzkasten und Lagerkasten, 
D, R-@.-M. 141591 u. D, B-@.-M. 183058 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
warengeschäfte. [521 


Heinrich Sting, Tübingen. 


Muster bei Referonzen. (BUi2 





Siegel- „, Eti- 


marken ketten 
jeder Arı 


geprägt, gedruckt, Ithographiert ste. 
fertigt als Speorielitär billiger 
für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Geschäftsbücher 
und Papierwaren. 











SS !Dutuemd Audkang yapen Lau 


= J Rönitz Mugeln. de Iresden 








IBTONEF | u 
, Sneriafifäf Quinungsmarken 
IRsıchh. Kataiep f 





Muster - Mappen, -Eiul, «Koffer, 
Schul-,Boten-n.Wechsel-Mappen, | 
Akten- und Noten-Mappen, SE 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Zittern uad Kartonschlider, 
Plakate, Etiketien, 





Norwegische Ansichtskarten, 
h . : 


’ Behanfensterklammerm ste, 
nur feinnte \f v schiedene Sorter 
Gebrüder Ott, Stuttgart, ir at. Mk, © por Kuchnaht Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Mappen- und Loderwaren-Fabrik rauko durch | Billige Preise, — Musterbogen franke. 
Kuintoge mil 1500 Abhiltunge nf ©, 3. Scherer, Christinnin, Wiederverkäuiern hoben Kabatt, 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac6- und Moirdpapiere, 


Gold- und Naturpapiere 
eteo. etc. 





a ———————————————————— 
Terantwortlieher Radaktsnr: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger fir Buchbindersisn. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Simtlieh im Stuttgart 







fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fad- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
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Verkauf von Stahlfedern im Kleinhandel. 


Der „Papier-Ztg.“ wird über dieses Thema folgendes geschrieben: 

Eine schwache Seite j Verkäufer in Papierbandlungen ist die 
ungenügende Vertrautheit mit den Eigenschaften unserer Stahlfedern. 

Die Schulfeder, die Alfredfeder, die Bremer Bürseufeder, die Federn 
von Heintzee & Bianckerts, von ecken, von Brause & Co, von 
Kuba & Co, und die ausländischen von John Mitchell, Perry & Co., 
Sommerrille & Co,, Leonhardt, Brandaner sind dem Verkäufer die weit- 
aus bekanntesten, Wenn auch hier und da einige Sorten fehlen, so gibt 
es doch fast in jedem Verkaufsrorrat Federn genug. Trotzdem ist es dem 
ernsten Verkäafer nicht immer leicht, eine Feder zu empfehlen. In sechzig 
Füllen von hundert verläßt sich immer der Käufer auf den Verkäufer. 

Da komnt zum Beispiel der Kunds mit der schweren Hand, der 
endlich einmal eine wirklie te Feder haben will, und der noch nie 
eine Feder — hat, mit der er schreiben konnte. Es ist nicht leicht, 
die schwere Hand mit einer passenden Feder zu versorgen. Soll sie hart, 
mittelbart oder weich, spitz, stumpf gegeben werden? Drückt vielleicht 
die schwere Hand mehr beim Schreiben auf, und muß folglich die Feder 
hart sein? Ein weiser Verkünfer bewegt diesen Kunden dazu, 
verschiedene Federn zu kaufen, darunter werde er schon 
eine passende finden. 

Ein anderer kommt eben von der Bauk und hat dort mit einer 
een en Feder seinen Namen geschrieben, diese muß er haben, der 

eamte hat ihm die Firma als Bezugsquelle verraten naw. Der Verkäufer 
gibt dem Kunden mit frohem Sinn die Feder, die die Bank bexicht, aber 
wenn der Kunde nach Hause kommt, kann er doch nieht s0 gut schreiben, 
wie er hoffte, weil er auf der Bank gerade eine gut abgeschriebene Feder 

: benntste, die ihm zufällig besonders gut paßte, 

Ein dritter Kunde sagt: „Die Bremer Bürsenfeder Spitze EF ist 
mir zu hart; ich möchte die gleiche Feder, „ber weicher.“ Ihm wird fast 
jeder junge Verkäufer antworten: „Ja, daon nehmen Sie die Bremer 
Rörsenfeder F- oder AM-Spitze, die ist weicher.* Und doch ist das ein 
großer Irrtum. Die F- und M-Spitze gibt wohl einen breiteren, d.h. diekeren 
Strich, ist aber genan so hart wie die EF-Spitze. Die Spitzenbreite wird 
eben zu oft mit Jer Abstufung zwischen hart und weich verwechselt, Die 
Härte einer Feder hängt ab erstens von dem Material, aus dem sie ge- 
fertigt ist, zweitens von der Form der Feder und drittens von ihren seit- 
lichen Einschnitten. 

Die englische Feder von Sommerville Nr. 22%0 EF ist härter als 

‚die Mitchellfeder 075 EF trotz ihrer ähnlichen Form. Die Alfredfeder ist 
elastischer als die Bremer Bürsenfeder. ° 

Die Zahl der besonders weichen Federn ist nicht sehr groß. Er- 
fabrung lehrt, daß harte und apitse Federn mehr gekauft werden als 
= weiche. 

« ie Schule fordert meist spitzige Federn. Erst wenn die Haud- 
schrift einen bestimmten Charakter annimmt, wählt man eine weiche oder 
eine stumpfere Feder. Damen bevorzugen meist spitze Federn, die Alfred- 
feder ist bei ihnen beliebt. Oft bürt man von Damen die Klage: „Ach, 
ich kaun keine Feder finden, die für mich paßt.“ Es gibt. Schreiber, die 
jahrelang mit ein und derselben Federnsorte geschrieben haben, und, wenn 
es mit dieser plötzlich nicht mehr geht, behaupten, daß es an den jetzigen 
Federn Ilege, ie schlechter gbworden seien. Daß sich bei allan Menschen 
die Handschrift ändert, daß sich die Nerven, welche die Schreibfähigkeit 
in der Hand vermitteln, tiheranstrengen oder veräudern können, wird in 
dem seltensten Fällen bericksichtigt. Gewiß kaun es vorkommen, daß 
dieselbe Federnsorte sich nicht ganz gleich bleibt. Die Rohstoffe können 
aus irgendwelchen Gründen anders geworden sein. Dieselbe Form einer 
Feder aus verschiedenen Fabriken hat nicht die gleichen Eigenschaften. 
Die Alfredfeder von Sommerrille, von Perry, von Heintze & Blanckertz, 
von Müller in Lindenau usw. hat jeweilig einen anderen Grad von Elastizi- 
tät. Die englischen Alfredfedern sind in der Regel etwas härter als die 
dentschen. Keinesfalls soll das aber ein Grund sein, unsere dentschen 
Federn bintanzusetzen. Wenn wir nuch die englischen Marken noch nicht 
ganz entbehren können, #0 haben wir uns der deutschen Marken doch 
keineswegs zu schämen. Ich verkaufe zum Beispiel in dem Geschäft, in 
welchem ich seit Jahren tätig bin, mit größtem Erfolg eine Alfredfeder 
dentschen Ursprungs und ersiele damit wesentlich größeren Umsatz als 
mit englischen Alfredfedern. 





Mitteilungen aus unserem Abonnentenkreise. 


Zur Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen 


geht uns folgende Mitteilung zu: 

Za meinen größten Leidwesen las ich in Ihrem Fachblatt, daß der 
‘Gemeinderat in Stuttgart beschlossen hat, die vollständige Lehrmittel- 
freiheit an den dortigen Volksschulen einzuführen. Wenn der alljährliche 
Kostenbetrag hiefür mit 70000 Mark angenommen wird, so muß bemerkt 
werden, daß diese Festsetzung auf mulmaßlicher Berechnung beruht, die 
meines Erachtens in der Wirklichkeit bedeutend überschritten werden wir, 

Es ist eine alte Erfahrung, daß alla Freiheiten ein unwidersteh- 
liches Fordern mit sich bringen, denn dort, wo etwas kostenlos ab- 
gegeben wird, wird nicht allein von den Unbescheidenen in der Regel sc 
übermäßig zugegriffen, daß der aufzuwendende Betrag ander aller Be- 
rechnung steht, Bei der kostenlosen Abgabe der Lernmittel wird natur- 

emäß der Verbrauch auch elu ganz anomaler werden, denn das zweite Wort 
er Schulkinder wird sein „es kostet ja nichta“, und wie unter dem Ein- 
druck dieses Bewußtseins mit den Lernmitteln umgegangen werden wird, 
kann man sich nur vorstellen, wenn man weiß, mit welcher Gleichgültig- 
keit und Nachlässigkeit der größte Teil der Schulkinder heute schon mit 
den Schulmaterialien umgeht, Dies trotzdem die Kinder sich bewußt 
sind, daß das Gald für die Schulbedärfnisse bei den Eltern nur schwer 
herausgeht und es sicher in vielen Fällen bei zu konstatierender vorsätz- 
licher Zugrunderichtung derselben oft genug körperliche Zichtigungen ab- 
setzt. Die einzelnen Materialien werden auch lange nicht #0 ausgenützt 
werden, als dies jetzt der Fall ist, da doch viele sparsame Eltern dies- 
bezüglich ein wachsames Auge auf ihra Sprößlinge haben, Anf der andern 
Seite wird as bei der Lernmittelfreiheit auch vorkommen, daß die Materialien, 
die dem Kinde in der Schule kostenlos verabfolgt werden, anch ein Frei- 
mittel für die erwachsenen Familienmitglieder werden, Es ließe sich hier- 
über noch manches sagen, was ganz eutschielen gegen die geplante Ein- 
führung der Lernmittelfreibeit spricht. Zuletzt darf ja nicht übersehen 
werden, daß die diesbextiglich in Ansatz gebrachte, eingnugs erwähnte 
Summe sich in der Praxis wahrscheinlich verdoppeln, wenn nicht gar 
verdreifachen wird. . 

Anf diese Weise muß der Bürger motwendigerweise zu immer 
höheren Stenarn herangezogen werden, während auf der andern Seite 
wenig daruach gesehen wird, ob ein Teil der seitherigen Steuerzahler 
durch die geplante Maßnahme in der bisherigen Erwerbswöglichkeit be- 
dentend ‚beeinträchtigt, wenn nicht gar in geschäftlicher Hinsicht zugrunde 
geriebtet wird, Die ie der Hanptsache von Ertrüguis des Ladengsachäftes 
lebenden Buchbinder können am allerwenigsten eine derartige Einbuße 
vortragen und os ist zu befürchten, daß durch Einführung der Lermmittel- 
freiheit manche dieser Existenzen, die sich bisher notdürftig über Wasser 
gebalten haben, vernichtet werden. i 

Bei vorurteilsfreier Abwägung der Für und Wider wird man zu 
dem Besultat kommen, daß die allgemeine Einführung der Lernmittel- 
freiheit in den Volksschulen besser unterbleibt, da sie an den Steuerzahler 
nicht unbedeutende Ansprliche stellt, die heute auch nicht annähernd abge- 
sehätzt werden können. Müge der Stuttgarter Bürgerausschuß, dem die 
Froge der Bewilligung der nötigen Geldmittel demnächst vorgelegt wird, 
insbesondere von diesem Gesichtspunkte aus die Sache prüfen, 

Ein Fachmann. 


Preiserhöhnng für Packpapier. In einer am 80. Mai in 
Stuttgart abgebaltenen Versammlung des Vereins Süddentscher 
Packpapierfabrikanten ist. man It, „Papier-Ztg.* den in No. 19 
ds. Bl. veröffentlichten Frankfurter Beschlüssen vom 25. April über Preis- 
erhöhnng sämtlicher Pack- und Tütenpapiere einstimmig beigetreten. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilangen geschäftlicher Natar finden kostenlos Aufnahme 
und werdon die Interessenten um rege Miturbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr H.Richter eröffnete in Görlitz, 
Reichertstraße 27, eine Papierhandlung. 
Geschäfts-Eröffnang. Die Herren Bass & Kopfer er- 
öffneten in Kreuznach, Hochstraßie 14, ein Papier- und Schreibwaren- 
geschlift nebst Buchdruckerei. 
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Geschäfts-Eröffnung. Herr Hermann Thomsen eröffnete 
in Neuende i. Oldenburg, Schaarreihe 99, eine Papier- und Schreib- 
materialienhandlung. 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Jos. Buet jr. eröffnete in 
Limburg eine Papier- nnd Schreibwarenhandlung. 
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Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedentet die betreffende Kinsse,) 
Patent-Erteilungen, 


Om. 17038, Schreibstift, bei dem die Min» in einem in den Holzschalt ei 
Rohr aus federndem Blech verschiebbar angeordnet ist. Ludwig Hoefli 
berg, Rolinerstrale 41. 


leimten 
‚ Nürn 


Gebrauchsmuster. 

»ie. 17208. Etikettenbalter, zweiseitig gelocht, mit abgerundeten Ecken und auf 
beiden Seiten zugleich lesbarer, vor dem larchstoßen geschützter Inschrift. Walter 
Hahn, Dresden-Blasewitz, Residenzstraße #6. 

772162. Hänge-Btikette aus Rahmen mit Heltklammer und aunwochsolharem Blatt 
für die Aufschrift. Max Tetzlaff, Pr. Stargard. 

904, 271710, Siegellampe mit zylindrischem Triobter mit Bodenventil. H. Voigt, Orb. 

7e, ZIRG, Schrägstellbare Schlefertafel mit abnehmbarer und umlegbarer Bücher- 
ren = > vorrichtang, welch erste als Schutzdecko dient. Carl Peter, 

othenfels \. B, 


chulbücher, 





buchhandl 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


weg” Soeben neuerschienener Schulblicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u. 


ederwaren|Bei Bestellungen und Anfragen 


ziehe man sich stets a 


 — 


Verlangen $ie 


meinen noweston 


Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 


verkäufer — prompt und schnell die Gross- für 
as | Briefmarken Seunter 


— ION. Radierapparat mit rotierendem Gummi, Paul Reichel, Wiesbaden, Nero- 
" 


straße I8. 
— 72 Reißzwocke mit Walst unterhalb der Platte am außen rornieteton Btift, 
Muschinenfabrik Bremer, Inhaber: Hago Bremer, Neheim #. Ruhr. 





Fragen und Antworten. 


Fragen: 
1, Welcher Kollege kunn mir empfehlenswerte Bezugmyuollen für Bilber- 
brastkranze angebon*? 
2, Wer liefert billige, aus einem Stück kestanzte SEENEIIETD r L 
.K. ink. 
Wer liefert auffallend farbige Papierhutboutel? L. H. in $. 
Für Mitteilung einen Besopiee zur Herstellung eines guten Fixativs zum Ge- 
brauch jo den Schulen wäre dankbar F. 8. in K. 
Welcher Kollege kann Barıey, Aufgabenanmmlung, Nous Bearbeitang, 3, Auf- 
lage 1904, in Ganzleinen gebunden, gebrauchen? lch habe 8 Exemplare liegen. 
wiih. Selm, Grünberg i. Hessen. 











25” Hiezu Beilagen von: 
Emil Jagert, Berlin N.W.?7, Georgenstraße 28, 


Jünger & Hahn, G. m.b. H,, 
Berlin 8. 14, Dresdener Strasse 82—H8. 


Für Ladengeschäfte! 





Fibt in Kommission mit hohem Rabatt 
ER A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


[Reiormkaiten 
„Deureka“,| 


| 
. 








Portomonnale-Katalog 
gratis und franko. 
Derselbe enthält eine Aus- 
lese der gungbarsten Muster 
der diesjährigen Saison. 
Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 


ARA 
RADIRGUMMlisgst 


ist der beste Zeichengummi. 
FERD. MARX & Ct HANNOVER. 












„Papor- und Schribwarenhande, Stuttyrt. | |f 





Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


ge Preipeh 


Buich & Toelle, Brmitadt. ) 





„mit Rolle ||Rahmen-,Bilder- 
erkannt best ! i 
merkannt bier || una Spiegelfabrik 
Ih aszuc Emil Rath, Oymnasiumstr. 28, Stuttgart. 
= Verlangen Bie bitte n Bilder My en kmt 
mein Preisheft, : Bildern jeder Art Spiogela inrgintten, 


verziorten und gekrüpften Rabmen, 
Galerien, Haussogen, Einrahmangen 
gesehmaokvollund billig. _ 


Visitenkarten 
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70% direkt von der Kinderwajrenfabrik 


Julius Tretbar, Grimma 142, 
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für Könl, 





Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


Durchschreibebücher 
sind überall da unentbehrlich, w« und Blocks 

auf Ordnung und übersichtliche |} !«brizieren als langjährige Spezialität 
Lagerung der Papiervorräte Wert Moser & Korsting, Nous a. Ah, 


BER” Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit, Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


Angelegentlichst empfohlen durch: 
m Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: fiir Hamhere, Lübeck, Rremen ote.! 


ch und Provinz Sachsen und Thüringen: 0, Boocklen, Leipzig, Kochntr. 3; 
für Sad-Desterreich, Küsteniand — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest. 





sowie shmil. Druckssch mit Druck. 
Proislisten gratis und franko. 


B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nr fir Wiedarvarlänfer 


Kopierbücher, Tagebücher, 











Grossisten und Exportouren 
4 denkbar billigste Preise. 


Durdilcdhreibe- Ir gen 
Bonbüdıer serzerationen 


247) empfiehlt an Wieberverfäufer 11 
9. Meyers Buchbruderei 
Kalerstadt I. Beichättsbäderfabril. 


gelegt wird. 





Schubladen, 


Dokumenten-Mappen 


aus abwaschbarem Safllanleinen, sehr 


gratis und franko! 


eolagant, dauerhaft und bill 
empfiehlt die 10 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 
Walther & Mackh. Hamburg: 





nn 
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En Kauf-Gesuche. PM 


Für Chifire-Innorais kımmi eine 
za Gobähr van 30 Pig in Anruahnung 


Ich suche gutgehendes Schreib- 
warengeschäft (mit oder ohne Buch- 
handel) in Stiddenutschland zu kaufen 
oder vorl. zu pachten. Off. erb. unt. 
U. 9148 an die Exp. des „Papier- u 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


Verkäufe. 








Für CAläre-Innersun hammi sin 
U) Geskhr van 50 Pig. In Autsahnung 


w 


egen Einhelrat in eine Fa- 
brik ist per sofort oder später elne 


konkurrenzlose, gutgehende 
Buchbinderei und Papier- 
handlung in einem Villenort 
in der Nähe von Dresden 
zu dem Preise von 4000 Mk. zu 
verkaufen. Ucbernahme kann jeder- 
zeit erfolgen. Angebote an die 
Exp. des „Papler- und Schrelb- 
warenhandel“, Stuttgart, unter 
St. 9116. 


Günstig für Buchbinder. 


Umständehalber gutgehende, in 
größerer Stadt der Prov, Sachsen 
findl, Buch- u. Papierhandlg., Leih- 
bibliothek, Buchbinderei sofort oder 
»päter zu verkaufen. Lieferung an 
Behörden, Schulen und Fabrikkontore, 
Offert. unt, St. 9129 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 

Stuttgart. 


In einem Marktflecken Unter- 
ffankens, 3000 Einw., 8 Schulen, gut. 
Umgebung (6 nahgelegene Ortschaft.), 
ist eine gut rentable, seit 18 Jahren 
bestehende Bachbinderei m. Papler- 
u. Schreibwarenhandlung, in bester 
Lage, sonstiger Unternehmungen weg. 
mit geriumigem Wohnhaus nebst an- 
grenzendem Übst- und Gemüsegarten 
preiswert bis 1. Juli zu verkanfen. 
Angebote unt, St. P115 an die Exp. 
des „Papier- u, Schreibwarenhandal*, 
Stuttgart. 


Sehr gute Existenz 
für jungen Anfänger bietet sich durch 


Kauf eines 
Papier- und Schreibwarengesehäfts 

in konkurrenzloser, verkehrsreicher 
Lage Münchens, Nähe v. 2 Schulen. 
Das Geschäft ließe sich nach verschied. 
Seit. bedent. erweit. und wire sehr 
wrlinst. z, Einricht. ein. kl. Druckerei. 
Tadelloses Warenlager, Fester Preis 
Mk. 4500,.—. Offert, nur von Selbat- 
känfern erbet. unt. A, F. St. 19058 
postlag. München, Postamt 17. [9130 


Für Katholiken! 


Kleine Buch- u, Papierhandlung, 
in herrlich gelegener Stadt der Prov. 
Brandenburg, mit vorwiegend kath. 
Kundschaft (einzige kathol. Buch- 
handlung am Ort), ist für 5000 Mk. 
bei mäßiger Anzahlung anderer Unter- 
nehmungen wegen sofort verkänflich. 
Selten günstiges Objekt für kathol. 
Buchbinder. Bei baldigem Abschlnd 
weitgehendstes Entgegenkommen. Off, 
unt, U, 9147 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





ME Hauskauf. SE 


Für strebsanıen, tüchtigen Fachmann wäre Gelegenheit geboten, in 
einer Kreishauptstadt Bayerns ein in bester Lage befindliches Geschäfts 
haus zu kaufen. Objekt nüchst zweier Schulen, Schöner, geriumiger Laden 
nebst Parterre-Räumlichkeiten. Helle, große Werkstätte mit Gas, Wasser 
und elektr. Einrichtung. Zwei schöne Wohnungen. Alles in vorzlielichem 
Zustande, Anzahlung nach Uebereinkunft. Offerten unter V. 9154 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 





In Ludwigshafen a. Rh, gegenfiber der Töchterschule, ist 
moderner Laden für Buchbinderei und Buchhandel, ferner ein Laden 
für Paramente, da gegenüber der kath. Kirche, zu vermieten, Schönste 
Läden der Stadt, Ferner ein Inden für jeden Zweck. Nüheres durch 
9156] Eduard Jakob, Ludwigshafen a. Rh. 


“ Bachbinderel, Papier- u. Schul- Eine Buchbinderei mit Laden- 


buch-Handlg., altes Gesch, m. gut. | geschäft sofort preiswert zu ver- 
Kundsch., ist in der Lausitz za ver- | kaufen, Wilhelm Kamecke, 
kaufen oder zu verpachten, Of. unt,| 9149] Stargard in Pomm. 





U. 9140 an die Exp. des „Papier- u. - n 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, . In einer blühenden Industriestadt 
im Reg.-Bez. Arosberg, 16000 Einw., 
‚ist eine gutrchende Buch-, Papier-, 
Schreib- u. Galanteriewaren-Hand- 
lung nebst Buchbinderel, ältestes 
und größtes Geschäft am Platze, unter 
günstigen Mietverhältnissen auf so- 
fort unter Fakturenwert gegen Kasse 
zu verkaufen. Bei guter Bürgschaft 
auch Teilzablung. Kostenpunkt ca, 
2000 Mk. Jührl. Umsatz 14000 Mk 
Of, unter V. 9152 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel®“, 
Stuttgart, 





Gutgehende 
Papier- und Schreibwarenhandlung 


nebst Buchbinderel, Zigarren- und 
Zigarettengeschäft ist in einem Orte 
von 4000 Einwohnern günstig zu ver- 
kaufen. Günstige Gelegenheit für An- 
fünger. Volks-, Bitrger- und Hand- 
werkerschule am Piatze. Öfferten zu 
richten unt. U. 9141 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 





EEE 
Papier- und Lederwarengeschäft 
mit Buchbinderei u. Bildereinrahmung 
in Industrie- u. Garnisonstadt Branden- 
burgs, mit 40000 Einwohn., Jahres- 
umsatz ea. 12000 Mk., Miete billig, 
tadellos eingerichtet, Kaufpreis ca, 
11000 Mk., erforder!. ca. 6— 7000 Mk., 
ist anderer Unternehmungen halber 
sofort zu verkaufen. UM, u. U. D148 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 

warenhandel“, Stuttgart. 
ee A 9 
Bachbinderel u. Einrahmungs- | 
geschäft mit Buch-, Kurz-, Schreib- | 
waren- und Zigarrenhandlung in kl. 
Ort Westf,, gegenüber der Schule, 
ist für 4000 Mk. verkänflich., Noch 
3 höhere Schnlen am Urt. Zur l’eber- 
nahme erforderlich 2500 Mk. 2 Mu- | 
schinen vorhanden. Geschäft besteht 
7 Jahre und hat Känfer ein sicheres, | 
gutes Auskommen. Angebote unter 
St. 9119 an die Exped. des „Vapier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart 


3 Günstige Gelegenheit! 


Für Etablierung eines Schreih- 
materiallen - Geschäfts bietet sich 
vorteilbafte Gelegenheit zur leber- 
nahme eines ca. Mk. 100,— be 
tragenden Gesamtlagers von be 
stebendem solchem Papierw. - Inden 





‘ Eine im vornehmsten Stadtteil einer 

rheinischen Großstadt gelegene Buch- 
handlung nebst Buchbinderei, Pa- 
pier- und Einrahmegeschäft, ist so- 
fort oder später zu verkaufen. Das 
Geschäft betindet sich gegenüber einem 
Gymnasium mit Lehrer- und großer 
Schülerkundschaft. Erforderlich ca. 
6000 Mk. Geil, OM, unt. V. 158 an 
die Expei, des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, erbeten. 





=} | 

= u = 5 5 5 m a 

MEERE EEE 
Par Chlfre Inserate kemmi ins 

= Gebakr von Sa Fig. In Anrechnung 


Junger Mann, 


ler die tiosellonpruülang 
gewerbe bestanden und eine vorzüglicht 
kaufmännische Vorbillung genossen hat, 
zuomlich Mott Maschine schreibt and gut 
stenoögraphiert, sucht Stellung nnter be 
scheidenen Ansprüchen. DOM, unt. U, Diht 
an die Exp, d, „Papier 
handel*, Stutigart 


Tüchtiger Buchbinder, 


in sämtl, Arbeiten gut hewnndert, Antter 
Vergohler, mit der wnfnchen Buchführung 
vertraut, wünscht sich im Laden u. Kontor 


im Buchbinder 


(Württemberg. Oberamtsstad), wel: ianen I 1," 22 MM Ponaıl 
cher anderer Unternehmung halber 
Lauter 


rap werden möchte, 
frische, gut assortierte, leicht vor 
käufliche Waren mit Rubatt auf Ein- 
kaufswert, Offerten unt U, 0145 an 
die Exrped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttirart 


Neug dete Paplerhandlung, 
an lebhafter Straße einer iniversi- 
tätsstadt geleg., ist weg. Erkrankung 
des Besitzers billig zu verkaufen. Of 


u Stellen-Angebote. 

us u u u 5 m m m 
HEB EM 
Pur Chireinserate kommi else 

m Gebähr von 50 Pig. Im Anrechnung = 


Lehrmädchen 








unter U. 9146 an die Exped. des | nun wut. Fam. für Papier. u Buchbandlung 
Fi 2 “ zosu Familienanschluns ngeb. 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, | io Exned. des „Papier- u Schreiiwaren- 
Stuttgart handol*, Stattgart, unter T. DIN®, 

a SERESTIOENT TUREE EEE EHE DET VE Für ein feineres Schreibw,-Geschäft 
Ladengeschäft, tott gehend, in | vert. mit Werkstatt 1, Bildoreinrahmungen 
bester I,age, neben Schulen, erweite- | '" et A ech wire er ng 
nn > intelligent. Buchtunder gesucht, der bonh 
rangsfäh., an Bachbinder für Mk. 1200 | sjenner. sich im Ladengeschäft, wie im 


bar zu verk, Känfer erh. viel Arb, | Einrahmen foinerer Bilder auszubilden 





von mir, da meine Druckerei im Hanse | Iris nußor om Hause, An un 
bleibt, Offert, an Max Thiede, | ee 2a 
Bernau (Markt). [9155 |Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 





u, Schreibwaren 
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Als eine gute, leistungsfähige Be 
sugaquelle für 
'Schreibmaterialien, 

Portefeuilllewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 


Düsseldorf, 
besonders empfohlen. [2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neueinrichtungen unter den 


kulantesten Bedingungen und in 

bester Ausführung, worüber viele An- 

“rkennungen zur Verfügung stehen 
Beständige Musteransstellung. 


ug 


Messing», u) 

Stahl- und Sienir-Stempel 
Schablonen, Petschafte, 

Emnilischiide 
M. Eck Nachtg.. Franklurt o 

he Lieferung 


N 


IHN 


r 
M, 


OR 


ch) 


 Iplonı? 
® ’ Sprrielifäf 

ED Reichb. Katalog frei 

ofkaffiar. Schnrider @ofha 











Muster- Mappen, -»Etui, -Koffer, 
Schul-, Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrlider Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik 
Kataloge mit 1300 Abbildungen gratis w. frank 








atine-Hauchbil 


nbe-Artikel & zum 10 p, 






der 


[47 
Verka 
übertralfener Auswa u 
Federdös'chen, Ausschnelde-Figuren etc. 
® Bitligste Preise. © 
WUNRTTEMBERG. GELATINE-FOLIEN-FAURIN 
Hetze! & Co , Obertürkheim 
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Geschäftsbücher „.227.%. naar 


Spezialität: Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 
lose Geschäftsbücher-Liniaturen 


Verse a D 


tervornt kufer 8 ee 





in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Heilbronner Geschäftsbächerfabrik 


Heilbronn am Neckar. 


Be Kataloge und Muster stehen gerne zu Diensten. 


Gesangbücher- Fabrik 
Grünstadt (Pfaty) 








Brößtes Erablissement dirser 
. anche In Shssmmadims . 


Gtem el a | Kager and Anlrnaung 1 
Komp j - nen Pit: und Sauger Mar 
sion, 
Alexanderwerk- 
Papierabreiss-Apparaie 


Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
für Rollenpapier. 
Kräftige, schöne und elegante Ausführung! 


















Norwegische Ansichtskarten, 
sur feinste. 10 St. verschiedene Sorten 
k. 100 St. Mk. &. per Nachnahme 
Be durch 


Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


1X 
Sicherer, Ü Arletianin. 


Hochstttor& Vischer 


BE. he er Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel, 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschüften. 








Verlangen Sie unsere Spez al-Preisliste. 4 


Mexanderwerk A. von der Nahmer, Akt.-Bes., Remscheid. 


Berlin S. 1400 Arbeiter. London E. C, 





Bissafabnikation vor Elihelten 
gv% an 2 hama) bien Araet. @ 
ee en en 
* 





Grösstes Lager Bi F Eh. Riedel & Gie., Grünitadt (Pfalz) 


Gefchäftsbücherfabrik - Buchdrudterei - Liniieranitali 


IV. Platz. Gew. u. Indultr.« Goldene Medaille 
geprägt, gedruckt, Ithographiert etc. 


(resangbüchern Fabrikmarke Prämilert: Zusiten. Kalierstausern 1965 
aller Länder. ||Verkaufs-Alhum für Ansichtspostkarten! Fe 


— Billig — u eiäieichinnm Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Preislisten bitte zu verlangen. Gediegene Ausführung! Aufbewahrung Pr nd nd 
Geordnete Darbietung! 






















’ Uebersichtlichkeit! ? empfehlenswert! 5 5 
F. Weber’s Nachf.||zeitersparnis: HERE T TE Denen, | Patent-Papler-Buchstaben, 
Hochrentabel! KETTE BlatigrAQt/gött/zem.| gu Finkate, Eike keiten. 2 
SCHLEIZ. Sn. 1 für 44 Berien ä en. 15 Karen Pre. D.— — Mk. 7.20. No In Ihr 80 Berion Fra. 10.50 — Mk, KW Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


Sn, 21.90 Barian jo & en 15 Kuren Pra. 12.— -- Mk. 9.00, franko gegen Nachnahme. 


E} 
” Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schw eiz). 


verkäufern hohen 





Bultge Frei Preise. — Musterbo on franke, 


Glanz- und Marmorpapiere, Hefara gran a wahl, 


8 un Iß A IB 1 P ld (4 = ar rag und su den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
ete. eto. Stuttgart. 
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Papier- und Schreibwarenhandel 
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Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Der Bürgerausschuß in Stuttgart hat erfrenlicherweise den Be- 
schluß des Stuttgarter Gemeinderats an! Gewährung der Lerumittelfrei- 
heit an den Stuttgarter Volksschulen mit 15 gegen 9 Stimmen abgelehnt, 
Ucher die betr. Verhandiungen entnehmen wir dem „Stuttgarter Neuen 
Tagblatt" folgendes: 

Der stellvertretende Bürgeransschuß-Obmaun Dr. Milezewsky gab 
die Erklärung ab, daß der Bürgerausschuß dem Beschluß des Gemeinderats 
auf Gewährung freier Lernmittel an den Volksschulen nicht beitritt, Man 
habe sich gesagt, daß die Zubl der Städte und Gemeinden, in welchen 
diese soziale Forderung schon durchgeführt ist, noch schr gering ist. 
Einesteils seien es kleinere Gemeinden, die in der Lage sind, über große 
Mittel zn verfügen und sich diesen Luxus gestatten zu können. Außer- 
halb Deutschlands finde man sie nur in solchen Großstädten, wo viel 
industrielle Bevölkerung zusammenströmt nnd sich eine Notwendigkeit 
dafür ergeben habe, die Lerumittelfreiheit einzufübren. Hier in Stuttgart 
könnte man die Bedürfnisfrage nicht bejahen, Weiter konnmt noch in Be- 
tracht, daß unsere Finanzen nicht so gestaltet seien, daß man leichten 
Herzens eine Ausgabe von 70—50000 Mk, zu bewilligen iu der Lage 
wäre. Man klnne auch nicht sagen, daß dns Gros der Stuttgarter Be- 
völkerung sich in solchen pekuniüren Verhältnissen befinde, daß die Ein- 
führung der Lernmittelfreiheit eine Notwendigkeit wäre, Für diejenigen 
Kreise, welche einer Entlastung bedürfen, sei ja bisber schon gesorgt 
worden, Wenn man vom parteipolitischen Standpunkt absche, 30 dürften 
diese Gründe die Ablehnung durch die Mehrheit des Bürgerausschusses 
rechtfertigen. 

Bürgeransschnömitglied Fischer: Das Gros der Bevölkerung wünsche 
die Lerumittelfreiheit, was schon daraus hervorgehe, dal auf dem kom- 
munalen Wahlprogramm der Sozialdemokratie und Demokratie die Lern- 
mittelfreibeit bei den letzten Wahlen vertreten wurde, Er beantrage eine 
nochmalige, und zwar namentliche Abstimmung über diese Frage, 

Bürgerausschnömitglied Dr. Erlanger exemplifiziert auf Amerika 
und tritt energisch für die Lernmittelfreiheit ein. 

Bürgerausschußmitglied Schillinng spricht sich nus finanziellen 
Gründen gegen die Lernmittelfreiheit ans. 

Bürgerausschußmitglied Graf: Die Sozialdemokraten nnd Demokraten 
bringen immer ihr Programm zum Ausdruck, Die Sozialdemokratie sei 
sich wohl bewußt, welchen Wert dieser Antrag für die Agitation habe. 
Durch die Vertretung einseltiger Interessen werden vielfach die berech- 
tigten Interessen anderer außer acht gelassen. 

Dr, Milczewsky: Er habe das Gefühl, als ob man in dieser Frage 
voreilig vorgehe. u 

Bürgerunsschuömitgliel Mattutat tritt in längeren Ausführungen 
für die Gewährung ein. 

Prof. Hoffmann: Es sei immer so gewesen, daß man bei jedem 
Fortschritt anf Widerstand stoße: Nicht bloß, wenn es sich um Aus- 
gnben für Feste und Repräsentationen handelt, sondern anch bei Wohl- 
tätigkeitsaurgaben sollte nicht gespart werden. Die Frage der Lermmittel- 
freiheit sei 30 wichtig nnd groß, wie jede andere, Nicht die Großen und 
Reichen haben ee ei grol gemacht, sondern die Masse der Kleinen. 
Württemberg stehe heute nicht mehr wie früber an der Spitze mit unserem 
Schulwesen. 

Gemeinderat Reif weist anf die Veberschüsse im Etat hin, die es 
erlauben, eine solche Ansgabe zu machen. Es künne doch nicht mehr, wie 
geschehen, von einem Experiment gesprochen werden, nachdem Frankreich 
und die Schweiz schon seit Jahrzehnten damit vorgegangen sind. Weiter 
weist der Redner darauf bin, daß schon der frühere konservative lie- 
meinderat Stäble für die Lernmittelfreiheit eingetreten sei. Ebenso zlibe 
habe Gemeinderat Stockmayer die Erhebungen über die änanziellen Wir- 
kungen der Lernmittelfreibeit angeregt: Die Vorgänger der Konserrativen 
und der Deutschen Partei haben also die Frage anders behundelt. 


Berichte über neue Patente, 
Klasse 54. D. R.-Pat. Nr. 1664861. 
Vorrichtung zurAnsgabe von Papierblättern, Tüten u. dgl. 
von Johannes Spang in Werden a. d. Rıhır. 
Diese Ausgabevorrichtung für Papierblätter, Tüten u. dgl. unter- 
seheidet sich von bekannten Einrichtungen ähnlicher Art dadurch, dad die 





Papierblätter usw, olıne weiteres eingelegt werilen können, obne einer be- 
sonderen Vorbearbeitung zu bedürfen. Die Abbildung zeigt ein Schaubild 
der Vorrichtang für die Entnahme der Tüten. Anf der Grundplatte «a 
werden die Tüten durch Leisten 5 und e 

ehalten, Denselben Zweck bat die Flach- 
feder e, die außerdem an ihrem Ende eine 
Achse f mit Zahorkächen 9 aufnimmt. Diene 
Rädchen, die entgegengesetzte Verzahnung 
besitzen, werden durch die Feder « fest anf 
die oberste Tüte gepreät. 

Zur Fillnng der Vorrichtung hebt man 
mit der linken Hand die Feder e hoch und 
schiebt ein Paket Tüten dazwischen, läßt 
dann die Feder zurückschnellen und zieht 
nun die oberste Tüte des Pakets heraus, 
Beim Abziehen der obersten Tüte ergreilt 
das eine der beiden Rädchen # infolge der 
schrägen Lage der Achse f zu der unter ihr 
hinweggleitenden Kante der Tüte die nichste 
darunter liegende Tüte und zieht sie hervor, 
so dad nach Entnahme der obersten Tüte 
die nächste zum Erfassen 8 bis 5 cm ans 
der Vorrichtung herrorragt. 

Unsselbe tritt bei der Entnahme von 
Briefamschlägen, Papierblättern u. dgl. ein. 

Patent-Anspruch: Vorrichtung zur 
Ausgabe ron Papierblättern, Tüten od. del., 
dadurch gekennzeichnet, daß eine von dem 
jeweilig entnommenen Blatt bewegte Achse 
mit einem ihrer beiden Angriffsrädchen gegen 
schräger Lage der Achse zu der unter ihr 





Ende der Bewegung infolge 
hinweggleitenden Kante des Blattes das nächste darunter liegende ergreift 
und hervorzieht, so dab nach Entnahme des obersten Blattes das nächste 
zum Erfassen aus der Vorrichtung hervorragt. 


Ist Portoabzug gesetzlich erlaubt? 


(Nachdruck verboten.) 
R.-K. Der Gegenstand häufigen Aergers im privaten wie im ge- 


sehiftlichen Leben sind die Portoabzäge bei Zahlungen. Iu der Tat ge 
hört der unch in Geschäftsxreisen immer noch weit verbreitete Glaube, 
der Portoabzug bei Zahlungen sei erlaubt und eine berechtigte Gepflogen- 
heit, zu den antiquierten Artikeln der Rumpelkammer aus der sogen. guten 
alten Zeit, Wer aber seinen Glanben sich nicht nehmen lassen will, den 
belehrt das modern denkende Bürgerliche Gesetzbuch im Streitfall, der 
recht nnerguicklich, weittragend und nachteilig werden kann, eines andern. 
Geld hat ach der Schuldner im Zweifel — wenn also nichts anderes 
vereinbart oder ans besonderen Umständen sich ergibt — anf seine Gefahr 
und selue Kosten dem Glänbiger an dessen Wohnsitz zu übermitteln. Int 
die Forderung im Gewerbebetrieb des Gläubigers entstanden, so tritt, 
wenn der Glänbiger seine gewerbliche Niederlassung au einem anderen 
Orte hat, der Ort der Niederlassung an die Stelle des Wohnsitzes. Er- 
höben sich infolge einer nach der Entstehung des Schuldverhältnisser eiu- 
tretenden Aenderung des Wohmsitzes oder der gewerblichen Niederlassung 
des Gläubigers die Kosten oder die Gefahr der Vebermittelung, so hat der 
Gllubiger im ersteren Falle die Mehrkosten, im letzteren Falle die (sefahr 
su tragen. Für Zahlungen aus öffentlichen Kassen kanu durch Lander- 
gesetz die Abholung an der Kasse vorgeschrieben werden. 

Das Bürgerliche Gesetzbach hat also den Grundsatz festgemacht, 
daß alle im privaten und kaufmännischen Verkehr entstandenen Schulden 
„Briugschulden* und nicht „Holschulden* sind, d, h, Beträge dieser Art 
sind vom Schuldner auf seine Kosten und sein Risiko dem Gläubiger an 
dessen Wohnort zuzustellen. Aus dem Umstand, daß es eine große Anzahl 
kaufmännischer Firmen gibt, die ohne besondere gegenseitige Abmachnug 
das Porto für die UVebersendung des Geldes samt Portbestellgebühr immer 
noch an der Geldzshlung abziehen, ist der Schlaß nicht zulässig, als ol 
bier etwa damit ein gewohnheitsrechtlicher Zustand, ein kanfmännischer 
Usus geschnffen wäre. Der Abzug ist nun einmal ungesetzlich, und wenn 
der materielle Verlust des Empfängers au sich auch nicht groß sein mag, 
ar ist gleichwohl gegen uk irrtiimliche Auffassung der Rechte und 
Pflichten des Kaufmanus nachdrücklich zu protestieren. 
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Es mögen hier auch noch einige Bemerkungen ._ die Versendung 
der Quittung, die doch der Schuldner in der Kegel für seine Zahlung 
erwartet, angebracht sein. Der Gläubiger hat allerdings die gesetzliche 
Verpflichtung, anf Verlan eine schriftliche Empfangsbestätigung zu 
rg aber nach dem BR. G,-B. nur dann, wenn der Schuldner die Kosten 

es Em pfangsbekenntnisses vorschießt. Auch die Rückgabe eines Schnld- 

scheins, lie ein Schuldner neben der Quittung zwar wohl verlangen kann, 
ist der Gläubiger nur dann zu bewirken verpflichtet, wenn der Schuldner 
das Porto für die Rücksendung beigefligt hat. 

So möge also jedermann sich stets als gesetzliche Regel vor Augen 
halten: Geldzahlungen sind ohne besondere Abmachungen immer franko 
dem Gläubiger zu übersenden. 


Gesohäfts-Nachriohten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr W. Mätschke, Görlitz, er- 
öffnete in Görlitz, Jauernicker- und Lutherstraßen-Ecke, ein Papier- 
warengeschäft, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr W, Vohs eröffnet am 1. Juli 
ds. Js. in Danzig, Heiligegeistgasse, eine Papierhandlung. 

Geschäfts-Uebernahme. Fräulein Karline von Arci- 
gewski hat die Papierbandlung der Frau Anna Boehnert, Danzig, 
st er Er käuflich erworben. Die Geschäftslibernahme erfolgte am 

. „un das, Js 

f Geschäfts-Uebernahme,. HerrOskar Forck inBerlin 
hat die Papierbandlung der Firma Richard Koppe in Berlin käuflich 
erworben und führt das Geschäft in umreränderter Firma weiter, 

fGeschäfts-Uebernahme. Frau Magdalena Gübel Wwe. 
in Schweinfurt (Bay,) hat die Buch- und Schreibwarenhandlung der 
Firma Andr. Göbel übernommen und führt das Geschäft in unver- 
änderter Weise weiter. 


chulbücher, 














Prachtkinderwagen in Treten. 
von der jabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142. 


ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 
gratis und franko, 
Dorselbe enthält oino Aus- 
lese der gangbarsten Muster 
der diesjährigen Salson, 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 











Feuerbach 


itet mit der Reisefeer € 


ber dem int 


Neues aus EWR: und Schreibwarenhandel, BIUBigarE: 


Daiinshzirien: sowie alle 
rend _ peamt und schnell die Gross- 


Friedrieh Schneider ; in \ Lei ipzig 


BARS” Soeben neuerschienener Schulbäicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto-u. P 


Bei Bestellungen und Anfragen] 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.‘ 





Louis Leitz, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. | # 


(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 
in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrösse 46><33><11 cm. | W 


1906. Nr. 24. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Patent-Erteilungen, 


Ansichtapostkarto mit einer In Wassor unlüslichen durchsichtigen 


Sb, 
Ur. Hermann Mückler, Berlin, Helgo 


TOM. 
Schieht für die Aufnahme ron Ansichten. 
länderufer 2. 

— 1702. Briefumschlag mit Schauöffsung, die mittels olnes durchsichtigen Stoffes 


bedeckt ist, Paul Wiederholt, Berlin, lsichenbergstraße is1. 
Gebranchsmuster, 

Hi. ‚zen Christmonnts-Kalender für Kinder, A. Buchloh, Elberfeld, Böttinger- 
Zen Durch Zellsloidüberzug imitiertes Glaspinkat aus Karton, mit Schnitt 
versehen, Fritz Bngeaedt Berlin, Sebastianstralie 2. 
ae. Zweies beaklige Nadel zum Befestigen von Etiketten. Wilb. Dohmen, 
Chemnitz 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


, Welcher Er kann mir ompfohlensworto Bezugsqjuellen für Silber- 


ERRFER "Bun. 
2 Wer tefort billige, aus einem Stück gestanzte Wusterkiuumeerg ? ? 


K. in L, 
Wer liefert auffallend farbige Papiorhutboutel ? L. H. in 8, 
Für Mitteilung eines er ed zur Herstellung einen guten Fixativs zum Go- 
brauch in den Schulen wäre F. 8. in K. 
Welche Firmen liefern Titel. za Diarlen? Erste Seite Bildnisso des Kaisers 
und der Kaiserin, zweite Seite Stundenplan, dritte Seite das kleine um! das große 
Einmnleins und event. römische Zahlen, vierte Beite das Neue aus der neuen Ortho- 
graphie orent. wichtige Gedenktage,. Im voraus besten Dank, V iaL. 





DIE” Hiezu eine Beilage von: 
Martin Luther, Erfart, Gartenstraße 71. 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \% „ır 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
Hamburg P. 11. 





Artikel 
chhandels liefert — nur an Wieder- 


preise en FE A. Bostelmoyor, 





MRassertabrikation.. « Etihelten 
zu ale Brunch (u huataen bibgen Fire. © 
QJuitrongsmannen. we 


Ordner „A“ 








mit Rolle || _—————————_ _ 
Agenda eng, Rahmen-,Bilder- 
aner t . = 
Hebelorduer. || uns Spiegelfabrik 
Verlangen Sie bitte Emil Sr Öymnasiumstr, 28, Stuttgart. 
nei Beet | nn „ARRHERE, ratntn 
[} [} ern er piegr nm ın 
Briefordner-Fabrik, a 
(Württemberg). [2b] geschmackvoll und billig. 


Reiormkaiten 
„Beureka”.| 


Bequeme Basdbenung Bade Baumaninı 
ine Idr Wiederurräduner 


se“ 


Inbnanöe: Br 
Iaklrede Anereesnpunger 


a) Einfache Aus » grün oder rot Men wielange Preipeht | 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, au | 
malten "Kapitalen, Firma in gelber | Bufch & Toelle, Arnitadt. 

I . E Farbe oder Bronze gemalt . “22,50 . = 
EU „do. in echt Gola . . . . „3.- 
ET TR Te or u. b) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, 
J.Rönitz - Mugeln ker Dresden ZRH mit aufgelegten Feken 0. Kapitalen, 
y extra kräftige Mac ee Firma in 
5. Handlung. RTL „ ».- || Dokumenten-Mappen 
N 4 Solide eiserne Träger "Use, Ansladung ——— 
u AN 40 cm von der Wand ab „ . , ,„ » 6,50 |f aus ahwaschtarem Sufflanleinen, sehr 





Vertreter: 





für Sud-Desterreich, 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh, Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


für Hamburg, Lübeck, Fremen eto, 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0. Boescklen, Leipzig, Kochstr. 
Köstenland — Dalmatien ete.: 


elegant, dauerhaft und billig 
BL 


empfiehlt die 
A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 
Walther & Mackh, Hamhurg: 





Bausch & Bazlen, Triest, 
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Neu 













Für Chilire-Inseraie kommi alas = 
a. Gebihr von 50 Pig Im Anrenknang. 





Ich suche gutgehendes Schrelb- 
warengeschäft (mit oder ohne Buch- 
handel) in Süddeutschland zu kaufen 
oder vorl, zu pachten, Of, erb. unt, 
U. 9148 an die Exp. des „Papier- u, 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 





Für Chiftre-Insernie kummi alas 
Gebähr von 40 Pig. in Aurenknung 


\ 
Günstig für Buchbinder. 


Umständehalber gutgehende, in 
grüßerer Stadt der Prov, Sachsen be- 
findl, Buch- u. Papierhandlg., Leih- 
bibliothek, Bachbinderel sofort oder 
22 za verkaufen. Lieferung an 

örden, Schulen und Fabrikkontore. 
Offert. unt, St. 9129 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel®, 

Stuttgart, 


g Gutgehende 

Papier- und Schreibwarenhandlung 
nebst Buchbinderel, Zigarren- und 
Zigareitengeschäft ist in einem Orte 
von 4000 Einwohnern günstig zu ver- 
kaufen. Günstige Gelegenheit für An- 
fi . Volkas-, Bürger- und Hand- 
werkerschule am Platze. Offerten zu 
richten unt. U, 9141 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Stuttgart, 





Papier- und Lederwarengeschält 
mit Buchbinderei u. Bildereinrahmung 
in Indastrie- u. Garnisonstadt Branden- 
burgs, mit 40000 Einwohn,, Jahres- 
umsatz ca. 12000 Mk., Miete billig, 
tadellos eingerichtet, Kaufpreis ca. 
11000 Mk., erforderl. ea. 6—7000 Mk ., 
ist anderer Unternehmungen halber 
sofort zu verkaufen. Of. u. U. 9143 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart, 
En ec 
Neugegründete Paplerhandlung, 
an lebhafter Straße einer Universi- 
tätsstadt geleg:: ist weg. Erkranku 
des Besitzers billig zu verkaufen. Of. 
unter U. 9146 an die Exped. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Stuttgart. 


Lndengeschäft, flott gehend, in 
bester Lage, neben Schulen, erweite- 
rungsfäh., an Buchbinder für Mk. 1200 
bar zu verk. Känfer erh. viel Arb, 
von mir, da meine Druckerei im Hause 
bleibt, Offer, an Max Thiede, 
Bernau (Markt). [9155 


In einer blühenden Industriestadt 
im Reg.-Bez, Arnsberg, 16000 Einw., 
ist eine gutgehende Buch-, Papier-, 
Schreib- u. Galanteriewaren-Hand- 
lung nebst Buchbinderei, ältestes 
und größtes Geschäft am Platze, unter 

ostigen Mietrerhältnissen nuf =0- 


ort unter Fakturenwert gegen Kasse | — 


zu verkaufen. Bei guter Bürgschaft 

auch Teilzahlung. Kostenpunkt ca. 

9000 Mk. Jährl. Umsatz 14000 Mk. 

Of. unter V. 9152 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


es aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


eu 


In Ludwigshafen a fh, & 
moderner Laden für Buchbinderei und Bue 
fir Paramente, da gegenüber der kath. Kirche, zu vermieten, 
Ferner ein Inden fiir jeden Zweck. 

Eduard Jakob, Ludwigshafen a. Rh. 


Läden der Stadt, 
9158] 





ME Hauskauf. SE 


Für strebsamen, tllchtigen Fachmann wäre Gelegenheit geboten, in 
einer Kreishauptstadt Bayerns ein in bester Lage befindliches Geschäfts- 
haus zu kaufen. Objekt nächst g- .. Schulen. Schöner, geräumiger Laden 

elle, 
und elektr. Einrichtung. Zwei schäne Wohnungen, Alles in vorzüglichem 
Anzahlung nach Uebereinkunft, 
Exp. des „Papier- und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


nebst Parterre-Räamlichkeiten. 


Zustande, 





Eine Buchbinderei mit Laden- 
geschäft 
kaufen 


9149] 


Wilhelm Kamecke, 
Stargard in Pomm. 





Eine im vornehmsten Stadtteil einer |3 höhere Schulen am Ort. Zur Ueber- 
rlıeinischen Großstadt gelegene Buch- | 


handlung nebst Buchbinderel, Pa- 
pier- und Einrahmegeschäft, ist so- 
fort oder später zu verkanfen. Das 
Geschäft befindet sich gegenliber einem 
Gymnasium mit Lehrer- nnd großer 
Schülerkundschaft. Erforderlich ca, 
6000 Mk. Geil, Of, unt, V. 0158 an 
die Exped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, erbeten. 


| 
In Hannover ist eine Buchbin- | 
derei mit Nottem Ladengeschäft, in 
der Nähe zweier Schulen, umstände- | 
halber billig zu verkanfen. Of, unt. 
W. 9157 an die Exped, des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Feine Papierwaren - Handlang 
(Kontorhedarf ete.) mit Buchhinderei 
u. Einrahmegeschäft in einer großen 
Industriestadt (40000 Einwohner), 
Bez, Tiaseldarf, Rlıld., anderer Unter 
nehmungen wegen zum Preise von 
ca. 9000 Mk. zu verkaufen. Günstige 
Zahlungsbedingungen, Angebote unt, 
W, 9158 an die Exp. des „Papier- n. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, erbet. 


Wegen bedeutender Vergrölerung 
meiner Präge- und Pressrergolile- 
Anstalt verkanfe ich meine in der 
Seckenheimerstraßße Nr, 38 befindliche 
Papler- und Schreibwarenhandlung, 
mit welcher auch eine Bachbinderei 
verbunden werden kanı, unter sehr 
günstigen Bedingungen [9159 

R. Behringer, Mannheim. 








Buch- und Papierhandlung, 
Bildereinr.-Gesehäft ete, ete., 
feinste Existenz, ist billig u. günstig 
zu kaufen, Mieteeinnahme 400 bis 
500 Mk [9160 
Friedr. Lucht, Wesselburen, Holst 


" 
Sichere Existenz. 
Sterbofallshallier eine gutgeheud: 
Buchhandlung, Buchbinderei u, Ein- 
rahmegeschäft, verbund. mit Pfeiten-, 
Tabak- ı, Zigwrrenbandlnng, in einem 
grüßeren Orte mit 4000 Mk. Anzalı- 
lung sofort zu verkaufen. Of, unter 
W. #161 au die Exp. des „Papier- ı1. 


Schreibwarenlandel”, Stuttgart, I 1 





"# Eine Galanterie-, Schul- u. Schreib 
warenhandlung ist preiswert zu ver- 
kaufen, Besonders geeignet f, Buch- 
binder, da Gymnasium und hübere 
Schulen in der Nähe. Offerten unter 
Residenz au die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenliandel“, Stuttgart. 


Buchhinderei, Papier- u, Schul- 
buch-Handlg., altes Gesch. m, gut. 
Kundsch., ist in der Lausitz zu ver- | 
kaufen oder zu verpachten. Of. unt 

U. 9140 an die Exp. des „Papier- u. | 
Schreihwarenhandel*, Stuttgart. 


sofort preiswert zu ver geschäft mit Buch-, Kurz-, Schreib- 











entiber der Töchterschule, ist 

handel, ferner ein Laden 
Schänste 
Näheres durch 











große Werkstätte mit Gas, Wasser 


Offerten unter V. 9154 an die 


Buchbinderel u. Einrahmung«*- 


waren- und Zigarrenhandlung in kl. 
Ort Westf,, gegenüber der Schule, 
ist für 4000 Mk, verkäuflich, Noch 


nahme erforderlich 2500 Mk. 2 Ma- 
schinen vorhanden. Geschäft besteht 
7 Jahre und hat Käufer ein sicheren, 
gutes Auskommen. Angebote unter 
St. 9119 an die Exped, des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


BF Günstige Gelegenheit! 


Für Etablierung eines Schreih- 
materialien - Geschäfts bietet sich 
vorteilhafte Gelegenheit zur Ueber- 
nahme eines on. Mk. 400.— be- 
tragenden Gesamtlagers von be- 
stehendem solchem Papierw. - Laden 
(Württemberg, Oberamtsstadt), wel- 
cher anderer Unternehmung halber 
liquidiert werden möchte, Lauter 


frische, gut assortierte, leicht ver- 
käufliche Waren mit Rabatt auf Ein- 
kaufswert. Offerten ünt. U, D145 an 
die Exped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 


Fir Chiffre-Iaseraie kommt eine 
} Gerdhr em 50 Pig. in Anrechnung. 


Junger Mann, 


der die Gesollenprüfung im Bachbinder 
krwerbo bestanden und oine vorzägliche 
kaufmlnnische Vurbildung genossen hat, 
ziemlich flott Maschine schreiht und gut 
stenögrapbiert, sucht Stolleng unter be- 
scheidenen Ansprüchen. Of. unt. U, mar 
an die Exp, d, „Papior- u. Schreibwaren 
handel*, Stuttgart 


Tüchtiger Buchbinder, 


in sämtl, Arbeiten gut bewandert, flotter 
Vergolder, mit der einfachen Buchführung 
vortraut, winsoht nich im Laden a. Koutor | 
auszubilden. (fl, au Z.Z, Wü pontlagernd 
Briesen |, W.-Pr ms 








u Stellen-Angebote. Mi 


Por Chifrelaserais kımmı ine 
5 Gebihr von 50 Pig. In Aureckaung 


Tüchtige, nelbständige Eadnerin, 
gwsetzien Alters, gesucht Papier- und 
Sp elwarenbranche.) Offert, an die Expe. 
den „Papier u. Schreibwnrenhandel*, Statt 
gurt, unter W, D1648, 





1000 Muster in Gratulationskarten, 
Buchkarten zu 3, 4, 5, 6 Pix 

bis zu den feinsten. [9163 

Probesendung in jeder Höhe gegen 
Nachnahme oder Kasse vorlier, 

Umtausch gestuttet | 

Paul Mohr, Wrlinbere i. Sch! | 
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SCHAUENBUR, 








Hohen Rabatt —— 
Indengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von &, Zeelimeyer, Nürnberg. 








Rosenkränze 


aus Perlmutter, Kernen, Oliven- 

holz ete, mit Welssmetall- u, Silber- 

kettung liefen in allen Qualitäten 
und Preislagen 

Dr. J. Benzinger & &. Behrens, 

Jerusalem - Bethlehem (Palästinn), 

Düsseldorf. [9016 

Auf Wunsch Musterkollektionen frank, 





Siegen 1. W. 

Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, @alanterlo- und Schreib- 
waren - @rosshandlung. 
Rahmen-uKartonn m 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefraisten Ecken, Braut- 


kranzkasten und Lagerkasten, 
D. R-&-M. 141891 u. D. R-@.-M. 162058. 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
warengeschäfte. [521 








Neuheiten in 


‚ Papierdekorationen 





Lay & Kraus, Cieversir. 5, Köln B. 


Niustrierten Katalog 
Irei umd unberochnet 


96 Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 


fabrizieren und empfehlen 


Schulhefte, Diarien (Cladden) 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke 
Zeichenständer etc. 


Proisliston stehen gerno kostenlos zur Verfügung. 
Von uns unbekannten Firmen Raferenzon arbeiten. 


von 


Kaut 
schuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelshelm (Badön). 


Verkaufs-Alhum 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Vebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


(ieschäftsbücher 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 
aller Art für den Geschäftsverkehr. 










in allen 
Preislagen 


Briefordner EA "her Hebdındn, 


Herm. Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart, 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheroen 


einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Morooesdocke, 
Platigr AQl/y32! gem 





Aufbewahrung 


No. 1 fir 64 Sorlen ü es. 15 Karlen Fra. 9.— — Mh. 7,90. No 1a far 80 Borlen Fra 10.50 — Mk. 8.40. 
No. 2 1. 98 Sarien jo ä em 15 Kariom Pre. 12.— — Mh. 8.00, tranko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Als eine gute, leistungsfünige Be 
sugsquelle für 
Schreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 
| Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
hesonders empfohlen. [2046 
Die Firma befaßt sich ach speziell 
ait Neueinrichtangen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 


yester Ausführung, worüber viele An- 
-rkennungen zur Verfügung stehen 
Beständige Musteransstellung 





Grösstes Lager 


(resangbüchern 
aller Länder. 
Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 





Schablonen, Potschafte, 
Emnilschiider 
M, Eck Nachtfg., Franklurt a.M, 

‚ Tügliche Lieferung 

H, c Cat. gertion. tr N‘ 


Muster-Mappen, -Etul, »-Koffer, 
Schul-‚Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappon- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u. frank 





19] 





Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac6- und Moirtpapiere, 


Buntpapiere: 


Gold- und Naturpapiers 
etc, etc. 
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Aauffhuhfiempel-Fabrik | 
A be 9, u Graviranstalt j 
Xore 





" Catalo fin 0, 
ge gra 
"Vvork Aufer ge: 








Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt Pu 


Größtes Erablissement dieser 
Brands in Söddewischland » 
Lager und Anfertigung fast 


aller LEULIER GEF E Bücer 


Reichbaitige Üesterkolichtion » Umtamg- || 
rolches Platten: und Stempri- Matertat || 
 Abtmmnd 


© W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


geogr. 1881 


Nürnberg 


Briat- und Paok-Slegelluck 
Fiaschen- und Schmeltliack 
in allen Preislagen, 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
% und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Sohul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrich 
von ee ee 


Achtung! 


Zur Herstellung einer vorzüglichen 
Kanzieitinte, erst dunkelblau, dann tief. 
warz, unverw bar, für Behörden, 
Verwalt., Schulen, Beamtseto., bestelle man 
kostenlos und portofrei 
beumsterts Offerte bei 
Dr. Pitschke, sa. lat, Bonn. 


MR“ u Bi 


eo 
Jeder Arı 
geprägt, gedruckt, Ilthographlert etc. 
fertigt als Spezlalltät billigst 
tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a,N. 


Rabatı- und Geschänsböcher 
Qulttungsmarken und Papierwaren. 






















Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und schilder, 


und Kartonschilder, 
Plakate, Eiiketten, 
Schaufensterklammeors #ie. 


Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


Billige Preise. — Muster! 
iederverkäi 


on franko. 
äufern hoben . 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 
Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stuttgart. 
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Tleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels; 
Bureau-Artikel, Kartonnage», Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 


Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budhbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Kauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Bbonnements- und Insertionspreise wie beim Baupiblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Baupiblattes. 





1. Yahrgang. 


c <> Stuttgart, 22. Yuni 1906. &5_- 


Nr. 25. 











Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Die Mehrheit im Stuttgarter Gemeinderat: ist nicht geneigt, sich 
mit dem ablehnenden Beschluss des Bürgerausschusses (a, vorige Nummer 
d. Bl.) zu bescheiden und hat infolgedessen einen Antrag auf namentliche 
Durchzählung beider Kollegien angenommen, von welchem Rechtsmittel 
seither pur io Ausnahmefällen (iebrauch gemacht wurde. Da die Kin- 
führung der Lernmittelfreiheit im Gemeinderat mit 20 gegen 6 Stimmen 
zum Brachlusa erhoben, im Bürgersusschuss die Bewilligung der nütigen 
Geldmittel jedoch mit 15 gezen 9 Stimmen abgelohnt wurde, so wilden 
sich bei der Durchzüblung voraussichtlich 29 Stimmen für und 21 Stim- 
men gegen die Einführung der Lernmittelfreibeit ergeben. Wenn auch 
einige Verschiebungen nicht aungeschlossen sind, so ist duch die Veber- 
stimmung des Bürgerausschusses leider wahrscheinlich, d. h. der Beschluss 
des Gemeinderats auf Kinfübrung der Lernmittelfreiheit bat bei dieser 
Sachlage leider Aussicht auf Verwirklichung. Es dürfte daher heute 
schon von loteresse sein, die Normen, die für die Ausführungen dieses 
Beschlunses aufgestellt wurden, kennen zu lernen; es sind folgende: 

a. Unter Lernmittel sind die amtlich vorgeschriebenen Hilfsmittel für 
den Unterricht zu verstehen, die, soweit es sich um Bücher oder 
andere Drucksachen handelt, je nur einmal einem Kind unentgelt- 
lich überlassen werden, so dass für Verlust oder Unbrauchbar- 
werden die gesetzlichen Vertreter der Schulkinder aufzukommen 
hätten. Die Lermmittel werden im übrigen Eigentum der Kinder. 

b, Ausnahmsweise können auch andere als amtliche Bücher auf 

Wunsch des Lehrers nach Anhörung des Ortssclmlinspektora von 
den Örtssehulräten der evangelischen und der katholischen Volks- 
schule zur Anschaffung auf Kosten der Stadt beim Gemeinderat 
beantragt werden, falls deren Benützung zu wesentlicher Förde- 
rung des Unterrichts zweckdienlich erscheint und Etatsmittel vor- 
banden sind. 

. Die Lehrer baben die sorgfältige Behandlung der den Kindern 
überlassenen Lernmittel streng zu überwachen, vorsätzliche Be- 
schädigung zu ahnden und den Ersatz unbrauchbar gewordener 
zu betreiben. 

d. Die Beschaffung der Lernmittel erfolgt durch die Schulpflege nach 
Beschluss des Gemeinderats; Heite und dergleichen werden zur 
Lieferung nach vorgeschriebenen Modellen uad Qualitäten im 
erösseren Partien vergeben, hiebai sollen in der Nähe von 
städtischenSchulgebäuden sesshafte Geschäfte, 30- 
weit solche von Buchhindern botrieben werden, tun 
lichst berücksichtigt werden. Bücher und Druckschriften 
werden direkt vom Verlag bezogen; neue Bücher können in Selbst- 
verlag genommen werden. 

e, Die Abgabe der im Handarbeitsunterricht aus den verarbeiteten 
Materialien gewonnenen Kleidungsstücke, weiche von den Schü- 
lerinnen oder deren Angehörigen in Gebrauch genommen werden 
können {wie Hemden, Bettjacken). soll nur gegen Eraatz der 
Kosten der Materialien erfolgen. Die Arbeitslehrerinnen hätten 
bierüber Buch zu fübren. 


n 


Warenhaus und Kleinbetrieb. 


Vor kurzem veröffentlichte der Wilrzburger Nationalökonsm Prof. 
Dr. G. Schanz in der „Sozialen Praxin* eine Untersuchung über das 
Warenhauswesen. Den kaufmännischen Mittelstand und den Kleinbetrieb 
interessiert von dieser Arbeit zunlichst die Beautwortung der Frage, was 
die Warenhänser für das Publikum so anziehend macht. Die Reklame 
allein erreicht das nicht, Mit Humbong, so urteilt der Gelehrte, können 

"sich Riesenunternehmmagen auf die Dauer nicht halten. 

Als erste Eigenschaft, die die Warenhäuser anziehend macht, wird 
daun angeführt: „Vor allem ist es die Ungeniertheit des Besuchs und 
Einkaufs. Wer in einen gewöhnlichen, Laden geht, mn seine Wlnsehe 
ändern, die Waren werden berbeigebolt und vorgelegt, es int vielen peinlich, 
ohne gekauft zu haben, das Lokal wieder zu verlassen, ja in manchen 
Fällen führt das nicht selten zu unangenehmen Auftritten. Im großen 
Warenhaus fühlt sich der Käufer freier, fast alle Gegenstände sind offen 
zur Schau gestellt. Völlig ungeniert kann man durch die Räume gehen 
und alles betrachten, man hat die Empliodune, als ob einem gesugt 
würde: ‚Sieh dir nur alles an, kaufe, wenn es dir gefällt und konreniert.‘ 
Es ist wie auf einer Messe ader einem Jahrmarkt, wur daß das Geschäft 


in geschützten Räumen sich abspielt, Dasu kommt weiter die offene An- 
gabe der Preise an Jen einzelnen Waren in Mark und Pfennigen statt 
in unbekannten, unwillkürlich das Mißtranen der Kanflustigen erweckenden 
Zeichen; das Feilschen fällt vollstäindig weg, die Preise sind absolut fart 
normiert und für jeden Käufer gleich; die Art der Auszeichnung ermöglicht 
jedem die Kontrolle. Als drittes Moment fällt in die Wagschale die. Müg- 
lichkeit, sehr verschiedene Bedürfnisse im gleichen Raum befriedigen zu 
köünnnen, Für Urtsfremde, die in den Großstädten immer eine beträcht- 
liche Zahl ausmachen, ist schon von Belang zu wissen, daß sie sicher 
dort alles bekommen, was sie brauchen. Läden, die nicht massenhaft ver- 
treten sind, sind auch in Großstädten keineswegs immer leicht zu finden.* 

Das sind die Hauptgründe, die Prof. Schanz auführt, Weniger 
Wert legt er offensichtlich auf den Hinweis, daß der Warenhausbesuch 
wegen der Eleganz der Räume ein Genuß sei, dab die Waren vielfach 
billiger seien — einmal wegen des Massenabsatzes nnd dann wegen der 
verhältpismäßig geringeren Miete, als der Detaillist bezahlen muß. Gegen- 
über der Einrede, dab die Waren in den Warenhänsern durchweg schlecht 
sind, bemerkt Prof. Schanz, dies sei wenig wahrscheinlich. 

„Die großen Warenhliuser führen alle Warengattungen, die sich 
überbanpt für eimen Mussenabentz eignen, und für alle Klassen des kaufenden 
Publikums, ebem deshalb auch verschiedene Guulitüten, im ganzen aber 
brauchbare Waren: schon die Klugheit verlangt das, denn es int bekannt: 
‚Der Besitzer vergibt wohl den billigen Preis, nieht aber die Mängel der 
Qualität‘, 

Mügen immerhin Lockartikel eine Rolle m. die Auslagen und 
das Arrangement die Künfer reizen, das auch in die Warenhäuser ein- 
dringende Rabattwesen und andere Tricks stimnlierend wirken — es mul 
doch demgegenüber betont werden, daß die Barzahlung eine Schranke 
zieht. Darin liegt ein sehr solides wirtschaftliches Prinzip. Der leichtsinuige 
Kauf ist in der Regel der Krelitkauf, nud bei diesem müssen die Kon- 
samentsn hohe Preise zugestehen nnd nicht selten mehr Waren, als sie 
eigentlich wollen, abnehmen.“ 

Prof. Schanz kommt bei seiner Untersuchung über das Warenhaus- 
wesen zu folgendem Schln&: 

„Mau sagen, was man will, das Warenhaus stellt zwar ein 
en, aber fortgeschrittenes System des Detailverkaufs dar, 

as an sich dieselbe Berechtigung hat, wie die elektrische Tramway gegen- 

über den Droschken, die große Maschineuspinnerei gegenüber den ehe- 
maligen Handspinnern, die moderne Schuhfabrik gegenüber dem hand- 
werksmäßigen Schuhmacher.“ 

Durch Extrastenern und fenerpolizeilicbe Auflagen werde man das 
Warenhauswesen nicht unterdrücken, statt den modernen Betriebsformen 
sich entgegenzustemmen, soll man sich diese aneignen. Auf den Vorschlag 
des Prof. Schanz, kummnnale Warenhäuser einzurichten, wollen wir hier 
nicht eingehen, ebensowenig auf eins Widerlegung der falschen Ein- 
schätzung des Wertes der Warenhäuser für die Gesamtheit. Es genügt 
für heute die Mitteilung des Ergebnisses der wissenschaftlichen, ehrlichen 
Forschung eines bekaunten Gelehrten über die Ursachen, die das Waren- 
hats „anziehend‘ machen. 

Wir lassen im Anschlnd daran aus dem letzten Jahresbericht der 
Berliner Handelskammer eine Stelle folgen, wo erörtert wird, daß trotz 
der Konkurrenz der Warenhäuser „im vergangenen Jahre die mittleren 
und kleineren Betriebe des Bezirkes im allgemeinen au der geschäftlichen 
Prosperität teilgehabt und ihr Feld gegenüber den größeren behauptet 
haben, sofern sie einer umsichtigen, auf genügende Vorbildung gestützten 
Leitung sich erfrenten. Viele luhnber mittlerer und kleinerer (ieschäfte 
haben die mit dieser Umfangsbeschräukung verbundenen Vorziige — die 
Beaufsichtigung aller Einzelheiten durch den Prinzipal selbst, die enge 
Fühlnng mit dem Kundenkreis nnd die Spezialisierung auf dessen Bedarf, 
die Sparsamkeit in den Geschäftsunkosten u. a. m. — mit bestem Erfolgs 
zur Geltung zu briugen vermocht‘, 

Es wird weiter hingewiesen anf die Yorteile des vielfach üblichen 
gemeinsamen billigen Einkaufs und der gemeinsamen Regelung der Ver- 
kaufspreise. Schließlich heißt es in dem Handelskammerbericht über 
dieses Thema: 

„Nach der bisherigen Entwicklung wird man, so glauben wir, 
durchaus nicht daran verzweifeln müssen, dad die gesunden Elemente 
des Mittelstandes ans eigener Kraft heraus sich erhalten werden. Um so 
mebr sind diejenigen Bestrebungen za verurteilen, welche das Heil für 
Jen Mitttelstand unr auf Kosten nuderer, nur vermittels der Bedrückang 
des Großhetriebes durch staatliche Maßnahmen erstreben wollen.“ 





Wir sind die letzten, die alle Hilfe vom Staate verlangen. Wenn 
wir die Staatshilfe aber für notwendig halten, geschieht es, weil durch 
den Staat das Warenhauswesen in einer Weise beglinstigt worden ist, 
die zum Nachteil des Mittelstandes und Kleinbetriebs ausschlagen mußte. 
Was hinterher staatlicherseits versucht worden ist; um einen Ausgleich 
zu schaffen gegenüber den früheren Sünden, hat sich als wirkungslos 
erwiesen. Um so ernster müssen die Kaufleute selbat sich die Frage vor- 
legen, wie am wirksamsten der Konkurrenz der Wurenhänser entgegen- 
getreten werden kann. Die im vorstehenden wiedergegebenen Stimmen 
geben da mancherlei Fingerzeige. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Allo bieber gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlon Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 


Geschäfts-Verlegung. Die Firma Martin & Fischer, 
Papier-, Schreib-, Lederwaren- und Laxuspapier-Großhandlung in Uhem- 
nitz, hat ihr Geschäft von Poststraße 24 nuch Schadestraße 4 verlegt; 
zugleich haben die Verkanfs-, Kontor- und Lagerräume gegen früher ganz 
bedenteiide Erweiterung erfahren. 


Patent-Anzeiger. 


(Die erste Zahl bedeutet dio betreffende Klasne,) 
Gebrauchsmuster. 


708. 272381, Rohrförmiger Halter für Zeichenkohle, Kreide, Pastellstilte und dergl. 
G. Scheller & Co., Braunschweig. 
— ZARB1T. Am Rock oder dergl. zu befestigende Hülse für Bleistifte, Friedrich 
Richard Schuster, Reichenbach i. V. 
0d. SE2TTE, Linienblatt mit einer Vorrichteng. welche das Verschieben des Schreib- 
ri beim Schreibon verhindert. Willibald Hoonicka, Schöneberg bei Berlin, 
lauptstraße 158. 


chulbücher, 
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Zeitschriften, sowie alle Artikel 
des Buchhandels liefert — nur an Wieder- 
verkäufer — prompt und schnell die Gross- 
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lle. IT2844. 
Bielofelt, 
— 43386, Mittels Druckkpüpfe an der Kliekwand bofestigter Abreißblock, Fu. Fritz 
Eilers jun, Bielefeld, 
ra. Foderkasten mit zusammenlegbarer abnehmbarer Bücherstülze ala 
Lesepult, Carl Petor, Rothenfels i. B, 
. 273487, Notiz- oder Abreißblork mit sich selhsttatig nachspannender Heltung, 
Julies Wabrendorf, Dessau, Friedrichstraße 3. 
- 27340. Kontrollformular für Lagerbostände, mit einschicbbarer, umgelegter 
Kla; pe in der sich eine Metallöse befindet. Rudolf Blanke, Bremen, Landweg 1%, 
_ vl 4. Mappenühnlich ausgebildete Postkarte. welche mit einem Spielplan und 
mit einor Tasche zur Aufbewahrung der Spielfigaren vorsoben ist, Jacques 
Wallitzer, Berlin, Schlegelstraße 'i 
73H. Geschäftsbuch mit getrennten und besonders bezeichneten Spalten für 
Einnahme wand Ausgabe, für Barbotrige, Kontozahlangon und auf Kredit go- 
rosp. verkaufte (isschaftswaren, sowie einer besonderen Einrichtung zum Kin 
tragen der Quartals Schlaßsummen in die Jahresübersicht. Friedr. von Western 
hagen, Nürnberg, Friedrichstralle 


u Fragen und Antworten. E 


Fragen: 
Wor liefert auffallond farbige Papierhutbeutel ? L. H. in $, 
Für Mitteilung eines Rexeptes zur Herstellung eines guten Fixativs zum Go- 
brauch in den Schulen wäre dankbar 8. in K 
Wer liefert neatralo Etiketten für Tintenflaschen* 3. K. in W. 


Antworten: 


H. K. in L, 1) Adressen für Rilberbrautkranze sind: W. Mehlhose, Berlin 
8,0., Reiehenbergerstr. 8, Hermanns l,ode. Berlin, Köpenichorstr. 77, Otto Grave, 
Berlin 8.. Prinzessinnenstr, 11, ‚Julius Ad. Weidner, Berlin 8., Prinzenstrutie 106. 
2) Musterklammeorn liefert A. Lindstädt, Lyschen, Bozirk Potsdam 

6.0, inL. Gewünschte Diarientirel Jiofers W. Löwenthal, 
Breslau, 


Dokumentenmappe mit Drackknopfverschluß. Fa. Fritz Eilers jun., 








Brieg, Bezirk 





DS” Hiezu eine Beilage von: 
Brangs & Heinrich, Solingen. 


Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken |. 








Friedrich Schneider in Le > | Em Temme arten ae 
1 j in i i z gibt in Kommission mit hohem Raba, 
WAS” Soeben neuerschienener ee mit ee Netto- u, P 219 grat, u. franko, „a Bestelmoyer, Hamburg P. 11. 


Q |Bei Bestellungen und Anfragen 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.“ 








ofunce 







Praiikinderwagen in ER 
von der Kimderwagenfabrik 


Julius Treibar, Grimma 142. 


Massenfabrikatiom um Elikelten 
Für ale Brad zu dumm gen hear. 


- (UITONESMARREN. we 


Ordner „A“ 











u a mit Rolle 
Rahmen-,Bilder- (ch Ba Fa ederwaren 
= erkannt 
und Spiegelfabrik i "iobelordner, Verlangen Sie 
Emil Rath, Bymnasiumstr. 28, Stuttgart. E; “ = ee ee 
= — u. ebenen nn _ ei \ - Tal Fri „., Ga and Trasko = 
ee ersten nt || Lomis Heitz, Briefordner-Fabrik, |\ 225" 


Galerien, Hausseron, Eiprahmungen 
» Zeeschmaokvoll und billig. 





Feuerbach (Württemberg). [2«2] || Adolf Rosenberg jr., 


Lederwarenlabrik, BERLIN 1. B. 


Reformkaiten 
„Deureka”, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 


in kräftigem Zink, watterfast, Buchgrüsse 46>< 33 ><11 cm. 
a) Einfache Ausführung, grlin oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
malten Kapitalen, Firma in gelber 

Farbe oder Bronze gemalt - . ‚ ck 22,50 

do. in echt Gold RN - 

b) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, 

mit aufgelegten Ecken n. Kapitalen, 

extra kräftige Machart, Firma in 

u EDEN TG echt Gold Be ek 

N Solide eiserne Träger dazu, Ausladung 

fx 40 cm von der Wand ab . . . » m 6,50 


BIS. 
(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfragr.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hambarz, Lübeck, Bremen etc.: Walther & Mackh. Hamburg: 
für Königreich und Prorinz Sachsen und Thüringen: 0. Boscklen, Leipzig, Kochstr. =; 
tür Std-Oesterreich, Küntenland — Dalmatien etc.: Bausch & Bazlen, Triest. 








tet mit der Reissieder ON 


MoWer ae 
07 ler \ 





| Bufch & Toelle, Arnitadt. , 





Fguchbinderg; 






Papier. 
u 







Dokumenten-Mappen]: 


aus abwaschbarem Saffianleinen, sohr 
olegant, dauerhaft und bill, 

empfieblt die wlıo 

A.-G. Papyrolinwerk und 


Kuvertfabrik Konstanz. 





Nachfolger 
WISMAR \ 
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Für Ckitre Innerale kommi eine 
U) Gebähr +00 58 Pig, in Aursahuung Au 





Ladengeschäft, fHott gehend, in 
bester Lage, neben Schulen, erweite- 
rungsfäh,, an Buchbinder für Mk. 1200 
bar zu verk. Küufer erh. viel Arb. 
von mir, da meine Druckerei im Hause 
bleibt. Offert. an Max Thiede, 
Bernau (Markt), [8155 


In einer blühenden Industriestadt 
im Reg,-Bez, Arnsberg, 16000 Einw., 
ist eine guigehende Buch-, Papier-, 
Schreib- u. Galanteriewaren-Hand- 
lung nebst Buchbinderei, ältester 
und grüßtes Geschäft am Platze, unter 
günstigen Mietverhältnissen auf so- 
fort unter Fakturenwert gegen Kasse 
zu verkaufen. Bei guter Bürgschaft 
anch Teilzahlung. Kostenpuukt ca. 
9000 Mk, 


„Papier und Schreibwareuhandel®, 
Stuttgart. 


Eine im vornehmsten Stadtteil einer 
rheinischen Großstadt gelegene Buch- 
handlung nebst Buchhinderei, Pa- 
pier- und Einrahmegeschäft, ist so- 
fort oder später zu verkaufen, Das 
Geschäft befindet sich gegenüber einem 
Gymnasium mit Lehrer- und großer 
Schillerkundschaft. Erforderlich ca. 
6000 Mk. Gef. Off. unt. V. 9158 an 
die Exped. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, erbeten, 





Buch- und Papierhandlung, 
Bildereinr,-beschäft ete. ete., 
feinste Existenz, ist billig u. günstig 
zu kunfen, Mieteeinnahme 400 bis 
00 Mk 


! i [9160 
Friedr. Lucht, Wesselburen, Holst. 





Feine Paplerwaren - Handlung 
(Kontorbeilurf ete.) wit Buchbinderei 
u. Einrahmegeschäft in einer großen 
Industriestadt (40000 Einwohner), 
Bez, Düsseldorf, Rhld., anderer Unter- 
nehmungen wegen zum Preise von 
ea. 9000 Mk. zu verkaufen, Gliustige 
Zublungsbedinenngen, Angebote unt. 
W. 2155 au die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, erbet. 


Wegen bedeutender Vergrößerung 
meiner Präge- und Pressvergolde- 
Anstalt verkaufe ich meine in der 
Seckenheimerstralie Nr, 88 befindliche 
Papier- und Schreibwarenhandlung, 
mit welcher auch eine Buchbinderei 
verbunden werden kann, unter sehr 
günstigen Belingungen. [9159 

R. Behringer, Mannheim. 


Sichere Existenz. 


Sterbefallshallier eine gutgehende 
Buchhandlung, Buchbinderel u. Bin- 
rahmegeschäft, verbund. mit Pfeifen-, 
Tabak- u. Zigarrenhandlang, in einem 
rrößeren Orte mit 4000 Mk. Auzah- 
lung sofort zu verkaufen. Off. unter 
W. 9161 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Günstig für Buchbinder, 


Umständebalber gutgehende, in 
größerer Stadt der Prov, Sachsen be- 
find. Bach- u. Papierhandlg., Leih- 
bibliothek, Buchbinderei sofort oder 
später za verkaufen. Lieferung an 
Behörden, Schulen und Fabrikkontore. 
Offert. unt. Y. 9164 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 











Jährl, Umsatz 14000 Mk. | 
Of, unter V. 9152 an die Exp. des 
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Papier- und Schreibwarenhändler, 


die auf eine reichhaltige Bezugsquellen - Liste einschlägiger Artikel 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pig. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk, 1.— franko fürs Ausland, 

In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Mk. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages, 
Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbindereien, 
Kutigart, Christophstraße 9. 


Verkaufs-Album für Ansichtspostkarten! 


— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Vebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Moreooodecke, 
Hochrentabel! Platigr.A0' /g321/2 cam, 


No 1 Tür 64 Barlon A cm. 15 Karlen Pre. D.— No 1a fdr 80 Borien Pre 10.00 — Ik 8.10 
So. 21.9 Borien je ä cn 15 Karen Fre 18.— tranko gegen Nachnahme. 










Mk. :.20. 
uk. 9.00 
Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 





In Ludwigshafen a. Kh, gegenüber der Töchterschule, ist 
woderner Laden für Buchbinderei und Buchhandel, ferner ein Laden 
für Paramente, da gegenüber der kath. Kirche, zu vermieten. Schönste 
Läden der Stadt. Ferner ein Laden für jeden Zweck. Näheres durch 
9156] Eduard Jakob, Ludwigshafen a. Rh. 

















I Kine Galanterie-, Schul- u, Schreib- 
warenhandlung ist preiswert zu ver- 
kanfen, Besonders geeignet f. Buch- 
binder, da Gymnasium und höhere 
Schulen in der Nähe, Offerten unter |! 
Residenz au die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 





Far Ohlra-Inmerate kommi alas 
a Gebühr van 50 Pig. In Aursckanng. 








Ein seit 5 Jahren bestehendes | 
Paplerwarenzgeschäft ist weg. Todes 
des Besitzers sofort zu verk, Sehr 
geeignet für Buchbinder, welcher sich 
selbständig machen will, Umsatz im 
letzten Jahr 8096 Mk. Verkaufspreis 
ca. 9000 Mk. Geil. Of, unt, Y. 9165 
an die Exp. d. Bl, 


eu 
Für Katholiken! 


Kleine Buch- u, Papierhandlung, 
in herrlich gelegener Stadt der Prov, 
Brandenburg, mit vorwiegend kath. 
Kundschaft (einzige kathol, Buch- 
handlung am Ort), ist für 5000 Mk. 
bei mäßiger Anzahlung anderer Unter- 
nehmungen wegen sofort verkänflich. 
Selten gilnstiges Objekt fir kathol. 
Buchbinder. Bei baldirem Abschluß 
weitgehendstes Eutgegenkommen. Of, 
unt, Y» 9167 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


hünstig für Anfänger! 

In Stadt Hannover ist eine 
Buchbinderei mit flottem 
Ladengeschäft in der Nähe 
zweier Schulen umständehalber für 
2500 Mk. zu verkaufen. Offerten 
uster A. P. 101 postlagernd 
Hannover 5. [9166 


Junger Mann, zolernt, Buchliindor 
mit guter Schulbildung, welcher Last Int 
umi Kontor 


sich im Liuden saszuhblldem, 
wird gesucht, Bewerb, init kaufmännischer 
Vorbildung erhalten den Vorzug u. wollen 
sich melden unter 186 Rudolf Monse, 


Wittenberge, l'otsdam. iv 





Norwegische Ansichtskarten, 
nur feinste, 10 St, verschiedene Sorten 
Mk. 1.—, 10) St, Mk. &,— por Nachnahme 
franko durch Ia47 

©. J. Scherer, Christiania, 


kan 1 
SE 


LCkieihmiln, 
in 








u Stellen-Angebote. A 


Kopierbücher, Tagebücher, 









1) Teen Durchschreibebücher 
reinserais kımmi 
U] Gebihr von 58 Pig. in Anrechnung. [J und Blocks 
U fnbrizieren als langjährige Spezialität 
Tüchtige, selbständige Ladnerim, Noser & Kersting, Nouss a. Ah. 





gesetzten Alters, gesucht. (Papier- und 
Spielwarenhranche.) Offert. an die Expeoi, 
des „Papier: n. N rentandel", Seutt- 


gart, unter W. 91 


Grossisten and Exportenren 
denkbar billigste Preiso. 
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N 


N 











1000 Muster in Gratulationskarten, 
Buchkarten zu 3,4, 5, 6 Pfe. 
bis zu den feinsten. [9163 
Probesendung in jeder Höhe gegen 
Nachnahme oder Kasse vorher. 
Umntansch gestattet. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 
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N 


\ 


Stahl. und Signir-Stempel 
Schablonen, Potschafte, 


nn 
en} 
= 
- 


TEmsallschiider 

M, Eck Nachfg.. Frankturt o.M, 
Tägrliche Lieferung 

Sr, at. gratlon, fr 


PRIEEES 





Als eine gute, leistungsfähige Be- 
.ugsquelle für 
Schreibmaterlallen, 
Portefeuillewaren 


und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen. 2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 


|| erkennungen zur Verfügung stehen 


Beständige Musteransstellung. 





“Sprrianfät 
Rech Katalog frei 
Sharider@ofha 


Wein- und Likör- 
an hante a CRROHLEN 


negen franto zu 
9) Dienften, soense« „ lebe nen er Auswahl 


B. Meyers Buchdruckerei 
Salbarstadt 8. rt Anfait, 


Muster-Mappen, »Etul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Laderwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis m. frandıa. 
Visitenkarten | Sehreibhetschilde 
sowie sämil Drocksach. mit Druck. 
Preisliston gratis und franko. 
B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 








“ x ! 





fabrik mit elektrischem 


Betrieb. 
: verkröpfte Rahmen 


en, Braut- 
Lagerkasten, 
D. R-@-M. 141681 u. D. R.-G-M. 100088. 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buohbinderei- und Sohreib- 
warengesohäfte. [521 


ee] 
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7 ur witz Nagy 
NY Leipie,2. % 
Kauffehufftempel-Fabrik / 
on u. Graviranstalt ou 
Se 4 


Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @/Neckar. 





Soeben erschienen: 


Wi Neue Geschäftsbücher-Preisliste 
hai De mit 33'/, Prozent Rabatt. sg 


Referenzen 
erbeten, Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen. 


Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt pr 





Gröltın Etsblissemem dieser 
Brands In Süddeutschland » 


von 
Kent ass „Merkur Herm. Herdegen Cager. und Anfertigung tast 
oder Schnellhefter „We“ Stuttgart, aller Candes-Gesang-Bücher 
Gummi- Reldhhaltige Musterkollsktion » Umlung 





reiben Piatten- und Stempei-Haterlal | 











Kompo- 

sition. 
Nur a Fabrikat, Beste 
elle Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Pelapie zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Verlangen So Katalog Ko. 58 


Barnuı-iesilles, Artikel far 
Schulzwecke, Landkarten 
stäbe, Plakatleisten etc. 


Geraer Holzwarenfabrik 


> Ropert Lindner, Gera 192 (Reuss). || Schreibwaren u. Papiere, 
er an Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 











Hochstetter & Vischer 
tuttgart 
ER. bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 








BE Geihäftsbücherfabrik + Budıdruckerei + Linileranitalt 


ee 
Prämiiert ; !V, 5} zeu- = Snauir- Goldene Medaille 


RADIRGUMMlse:es) 


ist der beste Zeichengummi. 


FERD. MARX & C? HANNOVER. 













































Alexanderwerk = 2 
| ‚Stempelhalter. = „= 





Fein lackiort u. bronsiert, veratekfl „der vermessingt 


Eine wirkliche Zierde 


fertigt als Speziallikt billigst 
tür Wiederverkäufer 
Wilh, Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatt- and Geschäftsblicher 
Quittungsmarken und Papierwaren, 


für jeden Tisch. 18] 


s Mit Behältern zum Aufbewahren von Stahl- 
federn, Klammern, Nadeln, Gummi ete. Für 
12 u, 18 Stempel. Feststehend u, drehbar, 


Alexanderwerk A. won der Nahmer A.-E. 


Berlin8. Bemscheid London EC. 
1400 Arbeiter. 





Grösstes Lager | 





Jatine- ne Haucbilder 


Gesangbüchern fine Hauchbil. 
aller Länder. Er LER 
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F. Weber’s Nachf. 
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Verlangen Sie 
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Patent-Papier-Buchstaben, 
Kartonschilder, 


nkste, Etiketten, 
Schaufensterklammorm ste. 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


Bunge, Preise. — ug ng rt franke. 
iederrerkäufern hoben 















liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 
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Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Die Frage der Lernmittelfreibeit au den Volksschulen in Stutt- 
gart ist noch Immer nicht entschieden. Iu der am 21. Juni stattgehabten 
gemeinschaftlichen Sitzung des Gemeinderats und des Bürgerausschusses 
sollte der gemeinderätliche Beschluß auf Durchzühlung beider Kollegien 
(s. vorige Nummer ds, BL.) zur Ansführung kommen. Dis Angelegenheit 
erhielt jedoch gleich za Beginn dieser gemeinschaftlichen Sitzung eine 
andere Wendang darch Unterbreitung eines Vermittlungsvorschlags seitena 
des Bürgerausschuß-Öbmanns Lüchner. Derselbe — dem Lehrerberuf 
angehörend — gab bekannt, daß er der letzten Sitzung in dieser Ange- 
legenheit nicht habe anwohnen können, da er zu dieser Zeit als Delegierter 
zum Tehrertag nach München beordert werden sei, er habe daher erst 
jetzt Gelegenheit, die Sache von seinem Standpunkt aus anf Grand der in 
26jähriger Lehrtätigkeit an den Stuttgarter Schulen gemachten Erfahrungen 
zu besprechen. Sein Vermittinngsvorschlag ging dahin, für die obligatori- 
schen Leramittel vom Beginn des Schuljahrs 1907 an die Lerumittelfreiheit 
einzuführen, im übrigen es aber bei der seitherigen Llebung zu belassen, 
daß die sonstigen Lernmittel nur auf Ansuchen bedürftigen Schulkindern 
gewährt werden. Zur Begründung dieses Vermittlungsrorschlags führte 
er sus, dab eine Vertändigung beider Kollegien in dieser Frage sehr er- 

“ wfinscht sei. Er persönlich stehe prinzipiell auch auf dem Standpunkt der 
Lernmittelfreiheit, aber es sei doch zweckmäßig, zu erwägen, wie die Ein- 
führungsweise gestaltet werden solle, Im Interesse der Erhaltung ver- 
schiedener Lernmittel zei es gelegen, duß diese nicht ron vornherein ala 
Eigentum der Schüler erklärt werden, sondern daß man sie unter Ver- 
schluß in der Schule behalte, wie dies beispielsweise jetzt schon mit dem 
biblischen Lesebuch geschehe. Besonders würde es sich auch bei den Reiß- 
zengen empfehlen, sie nicht den Schülern mit nach Hause zu geben. Die 
seitherige Praxis habe sich hierin erprobt und er könne nicht einsehen, 
warum man jetzt mit einemmal das Eigentamsrecht für die Lernmittel den 
Schillern gegenüber aussprechen solle. Den Industrieunterricht sollte man 
überhaupt ans der ganzen Frage der Lernmittelfreiheit ausscheiden. Der 
Beschluß des Gensdiudarets gehe bier dahin, daß die Kinder die in der 
Schule gefertigten Erzeugnisse gegen Ersatz der Materialkosten erwerben 
können. Es sei aber doch nicht einzusehen, warum die Kinder das, was 
sie selbat hergestellt haben, bernach der Stadt wieder abkaufen sollen; 
das würde in der Praxis ständig zu Umzuträglichkeiten führen, Wenn 
bei den fakultativen Lernmitteln die unentgeltliche Ueberweisung derselben 
beansprucht werde, so solle eine Prüfung der Bedürftigkeit unter keinen 
Umständen eintreten. Der Redner empfahl sodann nochmals seinen Ver- 
mittlungsvorschlag zur Aunahme, wonsch die obligatorischen Lernmittel 
für alle Schiller unentgeltlich sein sollen, hinsichtlich der anderen Lern- 
mittel solle es gehalten werden wie bisher. In der Verwilligung von 
Lernmitteln an bedürftige Schüler seien die Lehrer schon bisher taktvoll 
verfahren; es sei ihm in 26 Jahren kein Fall bekannt geworden, in dem 
über die Art der Verabreichung der Lernmittel an bedürftige Schüler 
Klage geführt worden sei. 

Als zweiter Redner wies Bürgerausschuömitglied Milezewaky 
darauf hin, daß das von dem Obmann vorgetragene Material in dieser 
Frage so neu und reichhaltig gewesen sei, daß eine neue Beratung der 
ranzen Frage durch den Gemeinderat dringend erwünscht sei. Es habe 
sich besonders auch gezeigt, daß die Einführung der Lermmittelfreiheit 
auf 1. April 1906, wie «3 der Gemeinderat beschlossen habe, nndurch- 
fihrbar sel. Aber auch noch in anderer Hinsicht seien eine Reihe neuer 
Gesichtspunkte hereingeworfen worden, die biaber noch gar nicht berück- 
sichtigt worden seien, und er stelle daher den Antrag auf eine zweite 
Lesung. Man habe übrigens auch über die finanzielle Deckungsfrage bis- 
her noch gar nichts gehört, Ohne die Gewißheit, daß laufende Mittel zur 
Decku Üieser Ansguben vorkanden seien, könnte der Betrag, um deu 
es sich bei der Verwilligung der Lernmittelfreiheit handle, doch nieht wohl 
eingestellt werden. In den letzten Jahren sei so vieles laut geworden 
von dringenden Erfordernissen auf dem Gebiet der Schule, von der Ein- 
führung der Lernmittelfreibeit habe man jedoch unter diesen „Aringenden 
Bedürfnissen“ nichts gehört, Die Summe von 70- bis 80000 Mk., die hier 
in Frage komme, wäre ausreichend zur Anstellung einer Anzahl welterer 
Lehrkräfte, und wenn man diese Summe zusammennehme, so erzebe sich 
in einigen Jahren dar Kostenaufwand für ein neuos Schulbans. Vor allem 
aber milsse nun zuerst auch die Frage der finanziellen Deckung der durch 
die Lernmittelfreiheit entstehenden Angaben beantwortet werden, ehe 





man zu dem Vermittlungsvorschlag des Bürgerausschuß-Obmanns Stellung 
nehmen könne, 

Nachdem Gemeinderat Buchbindermeister Eugen Rothenhöfer 
erklärt hatte, daß er den Vermittlungsvorschlag des Bürgerausschuß- 
Obmanns als einen geeigneten Weg begrüße, auf dem die Frage zur Er- 
ledigung gelangen könne und womit dem Ganzen der Charakter der Ge- 
walttätigkeit genommen werde, und nachdem noch verschiedene Reiner 
für und gegen den Vermittlungsantrag gesprochen, wurde der Antrag anf 
zweite Lesung angenommen. Die Frage wird also in einer der nächsten 
Sitzungen die bürgerlichen Koliegien Stuttgarts nochmals eingehend be- 
schäftigen. 


Zugkräftige Schaufensterdekorationen, 


Die Kunst der Schaufensterdekoration ist für den Kaufmann der 
heutigen Zeit zu einem Hilfsmittel moderner Reklame geworden, dem die 
Detailknufleute aller Branchen ihr lebhaftestes Interesse entgegenzubringen 
genötigt sind, Und das mit Recht aus den verschiedensten Gründen! 
Ist doch die Zeitungs- und Prospekt- Reklame, bei voller Anerkennung 
ihrer sonstigen Vorzüge, immer nur ein Mittel, das im Effekt eine in- 
direkte Wirkung anf das Publikam austibt. Es prägt dem Käufer einen 
bestimmten Namen ins Gelächtnis ein, regt ihn in verschieilener Hinsicht 
zum Nachdenken an usw., aber ganz anders und viel intensiver ist doch 
die Wirkung eines zugkräftig dekorierten Schaufensters. 

Der promenierende Käufer wird dnrch ein geschmackvolles Fenster 
angezogen, sein Blick, der anfangs lediglich das rein Künstlerische der 
Zusammenstellung bewundert, fällt unwillkürlich auf die einzelnen Gegen- 
stände, die sieh durch Bonität oder er x Preise besonders anszeichnen. 
80 ist das Interesse des Känfers aufs lebhafteste angeregt, ein latent 
echlummerndes Bedürfnis macht sich fühlbar, und oftmals, „wer kann dem 
Zauber widerstehn“, wird er sich zu einer näheren Betrachtung des ge- 
wünschten Gegenstandes in den Laden begeben. Dort muß dann (ie Kunst 
des Verkäufers wirksam in die Erscheinung treten. Steht so Zweck und 
Bedentung der Schanfensterdekoration außer aller Fr: #9 ist hier das 
„wie* ein viel schwieriger zu lösendes Problem. Auch da gibt es zwei 
Seiten der Frage. Der Großkanfmann in der Weitstadt, in dessen Reklame- 
etat Zehntausende figurieren, der besonders eingerichtete Schaufenster, ein 
umfangreiches Dekorationsmaterial und prächtige Beleuchtungsanlagen 
besitzt, dessen Lager in Qualität und Quantität nach jeder Richtung assor- 
tiert int, und der womöglich noch über einen künstlerisch geschulten 
Dekoratenr verfügt: er braucht sich über diese Dinge keine großen Kopf- 
schmerzen zu machen. Da entwirft der Dekorateur nach langer Ueber- 
legung die Zeichnungen, bestellt bei einem Tischler die Stellagen, bei dem 
Installatenr die Belsuchtungseffekte, bei dem Muler die sezessionistischen 
Plakate usw. Wenn da schließlich einss jener Wunderwerke der Deko- 
rationskunst entsteht, wie man es manchmal in den Geschäftspalästen der 
Leipziger Straße in Berlin zu sehen Gelegenheit hat, so ist das gar Kein zu 
großes Verdienst des einzelnen, Ganz anders der Kaufmann in der Klein- 
und Provinzialstadt! Seine Mittel sind hier in jeder Hinsicht ebense be- 
schränkt wie seine Zeit, die er dem Nachsinnen über eins Schaufenster- 
dekoration zu widmen vermag. Er als der eigene Ein- und Verkäufer, 
der eigene Lagerverwalter nnd Disponenst muß nun meistens auch noch 
sein eigener Dekoratenr sein, Ihm mögen vielleicht die folgenden Winke 
nicht unwillkommen sein, die aus der Praxis für die Praxis beobachtet 
und zusammengestellt worden sind. 

Galt in früherer Zeit dus möglichst Anffallende, das vielfarbig und 
marktsehreierisch Arrangierte ala das ABÜ der Dekorationskunst, #0 ist 
beute darin ein großer und freudig zu begrüßender Wandel eingetreten. 
An die Stelle des Buntscheckigen ist das Eiufarbige, an die Stelle des 
wild und planlos Gruppierten die ruhige, ebenmäßige Linie getreten, Ein 
Beispiel mag das erläutern. Das Schaufenster des Papierwarenhändlers 
würde mit Heften, Büchern, Bleistiften, Haltern, Linealen und Papierwaren 
aller Art buchstäblich vollgepfropft, Man wollte möglichst alle geführten 
Waren dem Känfer präsentieren, quasi um durch die Vielbeit zu boweisen, 
dad man für jeden etwas habe. Ganz anders die neue Richtung. Ein 
Fenster umfudt alle die Schnljugend interessierenden Gegenstände, Die 
unterste Reike enthält kleinere Stöße Oktavhefte, die folgende Quarihefte, 
die dritte, zweckmäßig an einer Stellage befestigt, die geführten Speziali- 
täten, wie Diarien, Zeichenhefte, Aufgabenhefte, am besten aufgeklappt 
und in übereinander folgenden Reihen an Holzleisten befestigt. Als Ab- 
schlaß können nach oben hin Lineale nnd Zeichenmaterialien dienen, 
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während man den Boden mit Haltern, Bleistiften, möglichst auch in zweck- 
mäßig gruppierten Pücken, belegt, — Ein anderes Fenster soll mit Büchern 
dekoriert werden, Man macht wiederum Pücke von verschiedener Grüße, 
als deren Abschlaß man die besonders beliebten Bücher mit ihrer Titel- 
seite nach vorn aufstellt. Das Fenster kann dann an den Wänden mit 
Dekorationsgegenstinden, aber auch den Empfehlungsplakaten jener Bücher 
ausstaffiert werıen. Bevorzugt wird ferner von modernen Dekoratenren 
neben der ruhigen Linie die Gleichmäßigkeit der Farbe. So machte kürz- 
lich folgendes Fenster einen vorzüglichen Eindruck: Der gegenwärtigen 
Mode der mattblauen Briefpapiere Rechnung tragend, waren an sechs anf- 
recht aufgestellten Holzleisten Briefpapiere, Kuverts md Korrespondenz- 
karten, von den grüßten bis zu den kleinsten, in den verschiedensten 
Farbennnancen befestigt. Die Leisten waren in Form eines Dreiecks 
gruppiert. Der Fensterboden war mit Kartonnagen in den gleichen Farben 
und einigen Luxusartikeln belegt. Ein gleiches Arrangement ließe sich 
leicht mit einer Auswahl Ansichtskarten herstellen, 

Die angeführten Beispiele zeigen, daß der moderne Zug in der 
Schaufensterdekoration mehr das künstlerische als das marktschreierische 
Arrangement bevorzugt und gerade deshalb weit mehr Publikum als früher 
anzieht, Und das ist ja in letzter Linie Zweck und Aufgabe einer jeden 
Schaufensterdekoration. 

Zieht man aus dem G n das Resümee, so ergibt sich daraus, 
daß sich in unseren Tagen ein völliger Wandel in der Kunst der Schau- 
fensterdekoration vollzogen bat, der in vielem dem ühnelt, was man in 
dieser Hinsicht vor etwa 15 Jahren erlebt hat. Damals machte die auf- 
strebende Warenhausbewegung der Praxis deu Garans, dab die Auslage 
lediglich ein paar Proben von den geführten Waren zu enthalten habe. 
Wie falsch das war, hat kein Geringerer als Emile Zola, der feine Kenner 
innerer und äußerer menschlicher Verhältnisse, in dem bekannten Roman 
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großen, hellen Auslagen die geführten Waren „verführerisch* Per I 
während ersterer von der traditionellen Praxis, daß ein paar Tuchstüc 
genug sind, nicht abgeht. Ob Zola mit seiner Ansicht in bezug anf die 


Erfolge der Warenhäuser so ganz im Unrecht war? 
«(Papier- und Schreibwaren Zig.) 


Berichte über neue Patente. 
Klasse 11d. Nr. 167876 vom 2, August 1904. 
William Joseph Downes in London Buchverschluß,. 


Buchrerschlad in Gestalt einer U-fürmigen 
Klammer, die in der Schließstellang beide Buch- 











Gr: 1” deckel umfaßt, dadurch gekennzeichnet, daß zwischen 
den Schenkeln der Klammer eine Blattfeder (5) an- 
geordnet ist, die als Lesezeichen dient. 

Fragen und Antworten. 
Fragen: 
Wer liefort auffallend farbige Papiorhutbeutel? L. H. in 8. 
Für Mitteilung eines Rezeptes zur Herstellung eines guten Fixativs zum Ge 
branch in den Schulen wäre dankbar F. 8, in 


Wer liefert neutrale Eriketten für Tintentlaschen ? J. K. in W. 

1. Wer liefert Verschlnfistangen zu Kartenregisterkästen (Kartothekkästen) 
zum Festhalten der leit- und Merkkarten? 

Wor liefert zu genannten Merkkarten diese sogenannten Roiter a. ner r 


Wer kann mir eine vorteilhafte Bezugsquelle für gate Traner- pupe 
angsbeat 


m — 


einschl Agiger Art finden Im Interesse unser unserer 





„Paradies der Damen“ gezeigt, Er zeigt darin, wie der Bazarbesitzer dem 
kleinen Tuchhändler lediglich dadurch die Kunden abjagt, daß er in 


chulbücher, 


Neuheiten :== 


Zeitschriften, sowie alle Artik 
des Buchhandels liefert — nur an den 
verkäufer — ze und schnell die Gross- 














buchhandlung [2342 
Friedrich Schneider - in Lei g-. 
WIE” Soeben neuerschienener Schulbüicherkatalog mit Angabe der Laden-, Netto- u, grat, u. franko, 


(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 
in kräftigem Zink, watterfost, Buchgrösss 46><33><11 om, 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, ge- 
malten "Kapitalen, Firma in gelber 
Farbe oder Bronze gemalt . . 





hi 22,50 





Prachtkinderwagen Ki.lsisden ELLI r do. in echt Gold . . . . RR 
1906 direkt von der Kinderwage: on ) Beste Ausführung, grün od. rot Inckiert, 
Julius Tretbar, ( Grimma 12. e Papier. mit aufgelegten” ken u. Kapitalen, 
|—— extra kräftige BIENEN, Firma In 

n Handlung. , echt Gold , . n„ 3..— 
Y Solide eiserne Träger ae Auledung 

PER; . P 40 cm von der Wand ab . . . .m 6.50 

Stahl. und Sienir-Stempelk% (Grössere oder kleinere Svı !en auf besondere Anfrage.) 


Schablonen, Peitschafte, 
mnilschilider 
„Eck Nachtg., Frankfurt ‚M. 


Tägliche Li 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Liheck, Rremrn ete,: Walther & Muckh. Hamhurg; 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thürin, 
für Sud Oesterroich, Küstenland — Dalmatie: 


n: 0, Dasatien, Leipzig, Kochstr. &; 
& Bazlen, Triest. 


en ete.: Bausch 
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meinen neuesten mit Rolle 
ge eg (Deutschen Reicha-Patent) 
gratis umd franko. 
- : anerkannt bester 
Derselbe enthält eine Aus Hebelordner. 


lose der gungbarsten Muster 
der diesjihrigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 


Lc hnbeutel | 
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‚Bei Bestellungen und Anfragen 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart.“ 








Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Louis Leis, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [24 
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Nachfolger 
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Leser kostenlose Besprechung. Einsendung von 
Unterlagen ermünscht, 





Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken % .- 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 


| A. Bestelmeyor, Hamburg P. 11. 
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Für Papierhandlungen mit Buchbinderei.| Rahmen-, Bilder- 


una Spiegelfabrik 
Emil Rath, ehren 28, Stutigart. 


v. Bilder- u. Spiegel Rahmen, gerahmten 
Bildern joder Art, Spiegeln in glatten, 
verzierten und gek n Ra _. 
Galerien, Haussogen ipratım 
geschmackvoll und Be 


Reiormkaiten 
„Deureka“, 








Muster- Mappen, »Etul, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis w. franko. 


‚Dokumenten- -Mappen 


‚waschbarem Saftianloinen, sehr 


elegant, ner und billig 
enpilohlt 0 ik 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 
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' Für Katholiken! Die Leo'schen 


| :,  Papier-Aufbewahrungsschränke 


a | in herrlich gelegener Stadt der Prov. 
‚ Brandenburg, mit vorwiegend kath. 

sind überall da unentbehrlich, we 

auf Ordnung und übersichtliche 


Kundschaft (einzige kathol. Buch- 
) handlung am Ort), ist für 5000 Mk. 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird, 








Pür Chiffre-Inserats komm “in 
u Gebähr van 50 Pig. In Aurenksang 


RR ? bei mäßiger Anzahlung anderer Unter- 

In einer blühenden Imdustriestadt nehmungen wegen sofort verkäuflich. 
im Reg.-Bez, Arnsberg, 16000 Einw., | Selten günstiges Objekt für kathol. 
ist eine gutgehende Buch-, Papler-, | Buchbinder, Bei baldigem Abschluß 
Schreib- u, Galanteriewaren-Hand- | weitgehendstes Eutgegenkommen. Off. 
lung nebst Buchbinderei, ältestes | unt. Y, 9167 an die Exp. des „Papier- 


und größtes Geschäft am Platze, unter | u, Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


geren Mietrerhältnissen auf #0- 
ort unter Fakturenwert gegen Kasse 
zu verkaufen. Bei guter Bürgschaft 
auch Teilzahlung. 


Eine seit 1865 bestehende Papier- 


ostenpunkt ca.| handlung und Buchbinderei, ver- 


9000 Mk. Jährl. Umsatz 14000 Mk. | bunden mit großem Journallesezirket; } 
Off. unter V. 9152 an die Exp. des|in einem Industrieort Vorpommerns, 


„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Eine im vornehmsten Stadtteil einer 
rheinischen Großstadt gelegene Buch- 
handlung nebst Buchbinderel, Pa- 

ier- und Einrahmegeschüft, ist #0- 
ort oder. später zu verkaufen. Das 
Geschäft befindet sich gegentiber einem 
Gymnasium mit Lehrer- und großer 
Schülerkundschaft. Erforderlich ca. 


bin ich willens mit Haus zu verkaufen. 
Offerten unt. Z. 9170 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 
R &utgehende 
Papier- u. Schreibw.-Handlg., 
ohne Konkurrenz (Sachsen), ist w 


Zurruhesetzung sofort mit oder olıne 
Buchbinderei zu verkaufen. Erforder- | 


6000 Mk. Geil. Off. unt. V. 9158 an | lich 600—800 Mk. Off. unt. 0, Z. 12 
die Exped. des „Papier- nnd Schreib- re eg Hauptpostamt Zwickau 


warenhandel*, Stuttgart, erbeten. 
Feine Papierwaren - Handlung 


(Kontorbedarl etc.) mit Buchbinderei | Nähe von Schulen, mit 
u. nennen ar in einer großen | binderei, ist zusammen 
t (40000 Einwohner),|zu verkaufen in einer Kreisstadt |* 


Industriesta 


1. 19178 





Ein Schreibwarengeschäft in der 
ter Buch- 
er getrennt 


Bez, Düsseldorf, Rhld., anderer Unter- | Badens. Offerten unter Z. 9172 an 
nehmungen wegen zum Preise von|die Exp. des „Papier- und Schreib- 
ca. 9000 Mk, zu verkaufen. Glinstige | warenhandel“, Stuttgart. 


Zahlun ger Dr reg Angebote unt. 
W. 9158 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, erbet. 


Sichere Existenz. 

Sterbefallshalber eine gu 
Buchhandlung, Buchbinderei u. Ein- 
rahmegeschäft, verbund. mit Pfeifen-, 
Tabak- n, Zigarrenbandiung, in einem 
größeren Orte mit 4000 Mk, Anzah- 
lung sofort zu verkaufen. Off. unter 
W. 9161 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Günstig für Buchbinder. 


Umständehalber gutgehende, in 
ergen Stadt der Prov. Sachsen be- 
ndl. Buch- a. Papierhandlg., Leih- 
bibliothek, Bachbinderei sofort oder 
später zu verkaufen. Lieferung an 
Behörden, Schnlen und Fabrikkontore. 
Offert. unt. V. M64 an die Exp, den 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


„IR Eine Galanterie-, Schul- u. Schreib- 
warenhandlung ist preiswert zu ver- 
kaufen, Besonders geeignet f. Buch- 
binder, da Gymnasium und höhere 
Schulen in der Nähe. Offerten unter 
Residenz an die Exp, des „Papier- 
und Schreibwnrenhandel“, Stuttgart. 


Ein seit 5 Jahren bestehendes 
Papierwarengeschäft ist weg. Todes 
des Besitzers sofort zu verk. Sehr 
geeignet für Buchbinder, welcher sich 
selbständig machen will. Umsatz im 
letzten Jahr 8096 Mk. Verkaufspreis 
ea. 9000 Mk. Gef. Off. unt, Y. 9165 
an die Exp. d. Bl. 


Günstig für Anfänger! 


In Stadt Hannover ist eine 
Buchbinderei mit flettem 
Ladengeschäft in der Nühe 
zweier Schulen umständehalber für 
2800 Mk. zu verkaufen. Offerten 
unter A. P. 101 postlagernd 
Hannover 5. [9166 


| 
| 


hende | 


Gute Existenz! 

Seit mehreren Jahren bestehendes 
Zigarren- u. Schreibw.-Geschäft, 
in guter Lage einer bedentenden | 
Universitätsstadt Mitteldeutschlands, | 
in dessen Nübe sich Universität, Gym- 
nasium, Realschule, Kaserne und ver- 
schiedene Behörden befinden (sowie 
neuer Schulbau in Aussicht), ist in- 
folge Sterbefalles zum Fakturawert 
von ca. Mk. 4000.— zu verkaufen. 
Offert, unt. Z. 9174 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandal“, 

Stuttgart. 





Wegen bedentender Vergrößerung 
meiner Präge- und Pressvergolde- 
Anstalt verkunfe ich meine in der 
Seckenheimerstraße Nr. 38 befindliche 
Papier- und Schreibwarenhandlung, 
mit welcher auch eine Buchbinderei 
verbunden werden kann, unter sehr 
günstigen Bedingungen. [9159 

R. Behringer, Mannlıelm. 


Ladengeschäft, flott gehend, in 
bester Lage, neben Schulen, erweite- 
rungsfäh., an Buchbinder für Mk, 1200 
bar zu verk, Käufer erh. viel Arb, 
von mir, da meine Druckerei im Hanse 
bleibt. Offer, an Max Thiede, 
Bernau (Markt). [#155 


Stellen-Angebote. 


Tichtige, selbständige Ladnerim, 
erregen Alters, gesucht. (Papier- und 
Spielwarenlhranche.) Offert. an die Exped, 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, Stutt- 
Kart, unter W. D184, 

Junger Mann, gelernt, Buchbindoer, 
mit guter Schulbildung, welcher Last hat, 
sich im Laden und Kontor auszubilden, 
wind gesucht, Bewerb. mit kaufmannischer | 
Vorbildung erhalten den Vorgug u. wollen 
sich melden unter 160 Radelf Mon. | 


Wittenberge, Potsdam. re 
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Angelegentlichst 


BEI” Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Ränmlichkeit, Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu müßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig 


ausziehbaren 
Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


gratis und franko! 


empfohlen durch: 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hambarg, Lübeck, Bremen oto.: Walther & Mackh, Hamburg: 


tür u und Provinz Sachsen und Thürin 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalma 


: 6. Boecklen, Leipzig, Kochstr. 3; 
u otc.: Bausch & len, Triest. 





F. Ch. Riedel & Eie., Grünitadt (riatz) 


Gelhäftsbücherfabrik 


Prämiliert: 


Fabrikmarke 


ae der 


„zuyabe Pf.Vork 


In unübertrotfener Auswahl 








ne-Hauchbil 


Artikel & zum 






a) 


Sederdös’chen, Ausschneide-Figuren etc. 
@ Billigste Preise, 0 
WÜRTIEMBERG, BELATINE-FOLIEN-FABIIM 
Hetzol & Co., Obertürkheim 


auf 





1000 Muster in @ratulationskarten, 
Buchkarten zu 8, 4, 5, 6 Pig. 
bis zu den feinsten. [9163 
Probesendung in j«ler Höhe geren 
Nachnahme oder Kasse vorher. 
Umtausch gestattet. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 








+ Bucdıdructerei - kinlieranitalt 


IV, Piälz. Gew. u. Iadultr- 
Ausitell. Kallerskauterm 1905 


Goldene Medaille 





Visitenkarten, 


10 St. v.5 Pig. an, @llekwunsch- 
kart., Familionanzeig., sıw. alle 


geschäftl. Drucksachen 
liefert zu billigsten Konkurrenzpreisen 
die Buchdrackerei von [B171 


Ernst Thelow, Lübben (premain. 


Komplottes Musterbuch zu Diensten. 


E 


51% JE Reschh- Katalog frei 
oflefigr. Schneider Gofha, 


Spreiefifärt 





Neuheiten in 


Papierdekorationen 





% 1’xt h 
Lay & Kraus, Cleerstr. 5, Köln B. 
Illustrierten Katalog 
frei und unberechnet. 


—” 


1906. Nr. 26. 
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Yurwitz NaeyI 
I Leipie,.. N 
Aauffehufftempel-Habrik 
Sn re nl 


"Verkäufer E 


J. Schäffer 


Gesangbücder-fabrik 





Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tadrizieren als Spezialität: 









Zeichenblöcke | mer as 
Zeichenständer | ?° Marsert. 


Wir bitten unseren neuen illustrieren Katalog zu verlangen, 
Um uns unbekaunten Firmen Referenzen erbeten, 











von 

Bett Briefordner Te re Ei 

M [® ae rs Era bester Hebelordner, 

re Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 
Nur erstklassiges Fabrikat Beste q E B ER, 
Meet Aachen, Prospekte un Diensten. Bureau-Vtensilien, 
Stempelfabrik Adelsheim Schulartikel, 
in Adelsheim (Baden). Landkartenstäbe, 
Plakatleisten ste. 
ar cd 

heraer 
0%, Holzwarenfabrik 


Verlangen Sie Katalog 


Verkaufs-Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Vebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


Se. 1 fir 64 Sorlen ä ea 15 Karten Fra. 9. — 
No. 21. #6 Berien je A ca 15 Karten Fer. 18. 
















Robert Lindner, 
= Gera 192 (Reuss). 
fo. 58 gratis und franko, 9168 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Moreneodeche, 
Rlatigr. 01/9321 gem. 





Mk. 3.20. Die 1a far 50 Horton Fra. 10.50 — Mk. 5.40, 


Mk. 0,50. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 





Grösstes Lager 


Gresangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 


Biegen 1. W. 

Zwei äft in Dortmund. 
Kurz-, @alanterio- und Schreib- 
waren -Grosshandlung. 
ger ae nun Bann 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefraisten Ecken, Braut- 
kranzkasten und Lagerkasten,. 
D. K G-M. 141841 u. D. BL-@,-M. 188.458. 
Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 


warengeschäfte. [521 














Buntpapiere: 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac#- und Moirdpapiere, 


G@old- und Naturpapiere 
ete. etc. 


Als eine gute, leistungsfähige Be- 
zugsqnelle für 

chreibmaterlalien, 

Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 
besonders empfohlen. 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen 

Beständige Musteransatellung. 


16) gi nstadt (Pfalz) 


Ordbies Etaissememt dirser 
Brands im Sösdrutschlund » 


Eager und Anfertigung fası 
aller Candes-Gesang- Bücher 


Reibhaltige Masterkollshtion » Umlamg- || 
ruhdhes Platten- und Stempel-Daterlal 









| €. W. Hebart's 


Siegellack-Fahrik 


geogr. 1881 


Nürnberg 


Briet- und Pack-Slegellnck 
Fiaschen- und Schmelzlack 
In allen Preislagen. 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 


Achtung! 


| Zur Horstellung einer vorzüg)ichen 
Kanzieitinte, erst dankelblau, dann tief- 
schwarz, unverwischbar, für Behörden, 
Verwalt,, Schulen, Beamtsete., bestelle man 
kostenlos und portofrei 
bemusterte Offerte bei 


Dr. Pitschke, (him. las, Bonn. 














Siegel- „. Eti- 


marken ketten 
Jeder Art 


geprägt, gedruckt, Ilthographiert etc. 
fertigt als Spezlalltät billigst 
für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a,N. 


Rabatı- und Geschäftsbächer 
Quittungsmarken und Papierwaren. 


1 











Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern sad Kartonschlider, 
Plakate, Etiketten, 
Schaunfensterklammerm ste, 


Linck & Oesterlen, Stuttgart. 





Preise, — Musterbögen franke. 
ederverkäufern hoben bas, 


Billige 
i 





liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
Stu 


ttgart. 





TTT————————————————————————— 
Verantwortlicher Redakteer: Adolf Hohmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzoiger [ir Buchbindereien, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlieh in Btaligart, 


Tleues aus 


-_Papier- und Schreibwarenhandel 


Fad- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sdıreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Lieder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerle, Etuis-Fabrikation, 
Kurz« und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hilgemeinen Anzeiger für Bucdhbindereien, 

Wird nur zusammen mit dem Hauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 


Abonnements und Yasertionspreise wie beim Sauptblatt. 
ce S Stuttgart, 6. Fuli 1906. 


1. Fahrgang. 


Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 
&is „ Dr. 27. 











Verhängen oder Schliessen der Schaufenster 
an Sonn- und Feiertagen. 


Nachdruck verboten.) 


R.-K. Dis Reichsgewerbe -Orduung hat sich nur von dem sozial- 
politischen Gesichtspunkt aus mit der Beschränkung der Arbeit an Sonu- 
und Feiertagen befaßt; die Heilighaltung des Sonntags unter dem religiösen 
Gesichtspunkt zu schlitzen, hat das Reich jeder landesrechtlichen Gesetz- 
gebung für sich vorbehalten. Die Sonntagsruhe der Schunfenster und 
Schankästen wird daher anch nicht durch das Reichsrecht, aondern durch 
das Landesrecht eines jeden Bundesstants geregelt. So Int durch $ 4la 
der Reichsgewerbeorduung au sich nicht verboten das Offenlassen der 
Schaufenster während des ganzen Sonnfags ohne Verkaufsbetrieb; aber 
durch die Iandesrechtlichen Verordnungen kann selbst auch dies verboten 
werden. Fir eius bestimmte Zeitdauer aber, nämlich während des 
Hanptgottesdienstes, ist übereinstimmend von säntlichen Landes- 
rechten die Beschränkung der Arbeit an Sonn- und Feiertagen aufs Außerste 
durchgeführt worden und diese Beschränkung erstreckt sich nicht bloß auf 
das Geschlossensein der Kaufläden, sondern auch anf die gäuzliche Ver- 
hüllung der Schaufenster uud Schaukästen. Es ist dien z. B. in der Ent- 
scheidung des preußischen Kummergerichtse vom 8. Mai 1905 deutlich 
ausgesprochen. 

Darnach enthält die Vorschrift einer Polizeiverordaung über die 
äußere Heilighaltung der Soum- und Felertaze, daß Schaufenster 
wiübrend das Hauptwoltselionsten zu räumen ojler zu verhängen 
sind, nieht nur «las Verbot eines Ausstellens von Waren, sondern 
auch das Verbot des Ausstellens solcher Gegenstände, welche zur 
Verauschanulichung künstlerischer oder gewerblicher Leistungen 
bestimmt sind, wie beispielsweise von Photographien. Schanfenster 
im Sinne einer solchen Polizeiverordnung sind anch Schaukästen. 
In den gewerblichen Kreisen selbst wird die Vorschrift des Schau- 

fensterverbängens mit sehr gemischten Getühlen anfgenuommen. So hat 
die Leipziger Handelskammer, einer Anregung des Handelstages ent- 
sprechend, an die rächsische Regierung die Bitte eingereicht, das Verhänge- 
Verbot aufzuheben. Die Kammer sei der Ansicht, daß die Sonntagsrule 
im Handel und Gewerbe so allgemein durchgeführt und auch im breitesten 

Pabliknm etwas #0 Selbstverständliches geworden sei, duß es der reinen 
äußeren Zeichens des Geschlossenseins der Schaufenster nicht beiürfe. 
Die Sonntagsruhe selbst bzw, las religiöse Einpfinden der Kirchgünger 
könne durch das Offenhalten der Schaufenster nicht gestört werden. Diese 
Ansicht habe sogar die Kreissynode in Berlin zum Ausdruck gebracht. 
Jelem Detailgeschäft, dem die Ausstattung seiner Schaufenster teilweise 
sehr erhebliche Unkosten verursache, habe ein wesentliches Interesse am 
Offenhalten der Schaufenster anch während der Sonn- und Feiertage. Der 
Zweck der Schanfensterdekoration, die Kauflust des Publikums zu wecken 
bzw. unzuregen, würde durch das Verhängen der Schaufenster beein- 
trächtigt, denn ein großer Teil des Pablikums sei an Wochentagen über- 
haupt nicht in der Lage, sich die Auslagen in den offenen Verkaufs- 
stellen anzusehen, 

„Die Kanflust zu wecken“ — soll nun gerade für die Zeit des 
Kirchenbesnchs mit dem Verbot verhindert sein, wie dies auch vom 
prendischen Kammergericht in der schon erwähnten Entscheidung mit 
folgenden Worten ausgedrlickt int: 

Auch ist es nach der ständigen Rechtsprechung des Kammergerichta 
vicht zu beanstanden, wenn in einer Polizeiverorluung auf Grmud der 
Aller. Kab.-O, vom 7. Fehruar 1887 angeordnet wird, daß an Sonn- uml 
Feiertagen währen! des Hauptgottesilienstes Schaufenster, in denen Waren 
ter sonstige Gegenstände irgendwelcher Art zu gewerblichen Zwecken, 
inabesondere zur Veranschaulichuug gewerblicher Leistungen ausgestellt 
werden, verbängt oder geränmt werden missen, Denn durch ein solches 
Ausstellen wird der Sinn des Publikums auf Dinge des alltäglichen Lebens 
geleukt; derjenige, welcher sich der Erbauung und religiösen Betrachtung 
hingeben will, wird leicht zu Erwägungen über den Aukauf von Waren 
oder über die Bestellung gewerblicher Leistungen veranlaßt. Es kann 
daraus eine Störung der Äuberen Heilighaltung der Sonn- und Feiertage 
entstehen, deren Verhinderang dureh Vorschriften wie die vorliegende ge- 
setzlich zugelassen iat. 

‚ Nieht den religiösen, sondern den sozialpolitischen Gesichtspunkt 
hat eine andere Behörde eingenommen, 

Anf die Eingabe des Zentralausschusses Berliner kaufmännischer, 


gewerblicher und industrieller Vereine ergiug nümlich vom Oberprüsidenten 
der Prorinz Brandenburg ein Bescheid, wonach der Überpräsident ein Be- 
denken trägt, dem Wunsch des Zentralansschusses nachzukommen, 

Nicht das sei maßgebend, ob das Verkängen der Schaufenster ge- 
eiguet sei, eine der Weihe der Sonn- und Feiertage angemessene Stimmung 
herrorzurufen, oder ob der zum Teil unschöne Anblick verhängter Schau- 
fenster gogenteilige Gefühle zu erwecken imstande sei, Den Ausschlag 
gebe vielmehr der Umstand, duß die Genehmigung des gestellten Antrages 
notwendig die Sonntagarıhe beeinträchtigen müßte. Denn die unbeschränkte 
Offenhaltung der Schanfenster und namentlich ihre Bewachung und Be- 
leuchtung in den Abendstunden könnte in einem Teil der Verkaufsgeschäfte 
nicht durchgeführt werden, olıne daß deren Inhabern, ihren Familien- 
augehörigen oder Angestellten Werktagsarbeiten erwilchsen. Sollten auch 
die meisten Gewerbetreibenden bereit sein, sich diesen Arbeiten freiwillig 
zu unterziehen, weil sie die Schaufensterreklame auch an Sonn- und Feier- 
tagen auszuüben wünschen, so bleibt doch auch unter den kleineren (e- 
werbetreibenden ein Bruchteil, weleher diesen Wunsch nicht teilt, sondern 
in dem gegenwärtigen Zustande die erfreuliche Förderung seiner Sonntags- 
rabe begrüßt, Auch diese Gewerbetreibenden wären aber aus Rlicksichten 
der Konkurrenz gezwungen, ihr Schaufenster unverbängt zu halten, Die 
Angestellten wärden jede weitere Belastung nur ungern sehen. Der Über- 

räsident lehnt aber ab, ohne zwingende Not zu Maßregeln die Hand zu 
Br welche den Bestand der mühsam errungenen und eher einer Er- 
weiteraug als einer. Einschräukung bedürftigen Sonntagsruhe gefährden. 

Häufig wird zugunsten des Ofenhaltens der Schaufenster neben 
ästhetischen Gründen, in denen anf das düstere Anaschen der Straßen mit 
verhängten Schaufenstern hingewiesen wird, noch geltend gemacht, ein 
unverhülltes Schaufenster sei der beste Schulz gegen Einbrecher und Spitz- 
baben aller Art, Ein unverhülltes Schaufenster gewähre den Polizei- 
organen und jedem Passanten unverwehrt den vollen Einblick in das Ge- 
schäftslokal, »0 daß liehtschenes Gesindel keinen Schutz für sein verwerf- 
liches Treibeu hinter Hüllen und Läden finde. Diese Auffassung wird in 
den angesichts -der Werte, um die es sich handelt, sicher am meisten 
interessierten Kreisen der Juweliere und Goldschmiede sehr lebhaft ver- 
fochten, aber sie wird auch ebenso kräftig und mit nicht weniger ein- 
leuchtenden Gründen bekämpft. Gerade die Bedenken des Überpräsidenten 
von Brandenburg bat sich ein Juwelier zu eigen gemacht, indem er dazu 
seinem Fachorgan schreibt: 

Ich kann mich «der Auschaunng es Oberpräsidenten nur anschließen. 
Würde das ÖOffenlassen der Schaufenster an Sonntagen freigegeben, #0 
würde ich «dennoch meine Fenster verbängen. Denn erstens müßte ich 
ja Sonntags meine Auslagen dekorieren mm jemanden anstellen, der früh 
einige wertvollere Stücke ein- und abends suaräumen, eventuell aneh für 
die Beleuchtung sorgen müßte. Zweitens würde der Zweck einer Teber- 
wachnng des Innenraums meines Ladens nur dilnrch erreicht, daß ich 
die Hintertüren meines Schaufensterschrankes offen ließe und dadurch 
einen Ueberblick über deu Geschäfteraum ermöglichte. Dies aber wiirde 
den Innenraum meines Schanfensterschrankes, den ich sonst so peinlich 
vor dem Eindringen von Staub büte, vollständig verschmutzen nad mir 
durch die notwendig werdende Reinigung viel Arbeit verursachen. Ich 
erkenne wohl die gute Absicht an, welche hinter der gedachten Bertrebung 
steht, sehe aber in der Erreichung derselben keinen praktischen Vorteil, 
noch weniger aber für die, welche in keiner verkehrsreichen Geschüftslage 
ansinslg sind, 

Solange in den gewerblichen Kreiseu das Für und Wider uoch 
nicht hinlänglich geklärt ist, werden sich die Regierungen der einzelnen 
Bundesstaaten wohl schwerlich zu einer Aenderung (es beutehendeu 
Rechts entschlietten. Durch die Reichsresetzgebung aber wird eine Aende- 
rung am allerwenigsten zu erwarten sein. 

& bleibt denn «die Polizeiverordnung einstweilen in allen deutschen 
Landen weiterbestehen, wonach während des Hauptgottesdienates an Sonn- 
und Feiertagen die Schaufenster nnıl Schankästen zu verhängen sind, 

‚leder Gewerbetreibende wird gut daran tun, das Verbot streng zu 
befolgen, um sich vor Strafe zu schlitzen. 


Kleine Mitteilungen. 

Kein Sonutagsschlaß, Die Papier- und Postkartenbändler in 
Oldenburg haben an den dortigen Stadtmagistrat eine Petition ge 
richtet, daß ibnen wie auch den Kaufleuten der Lebensmittelbrauche 
gestattet werde, am Sonntag bis 7 Uhr abends ihre Läden offen zu halten, 


[5 
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air en nach wird diese Bitte ohne Schwierigkeit ge- Fragen und Antworten. 
" — Fragen: 
Wer liefert auffallend farbige Papierhutbentel? L. H. in 8. 
Geschäfts-Nachrichten. Für Mitteilung eines Rezeı 2 zur Herstellung eines guten Fixativs zum Ge- 
Konkurse: brauch En den Schulen wire dank F. 8. in K. 
L 2 e ’ = Pr Wer liefert neutrale Küiketten für Tintenflaschen ? 3. K. in W. 
Carl Pohl, Papier- und Schreibwarenhändler, Mannheim P. 6, 28/24. Silver 
p A i k R A. » # Teen Kupenposi bezichen Bie vorteilhaft von Berab, Lindner 
- co,6G m »ären 
atent nze ger. B. T. in Ach Verschlulstangen zu Kartenregisterkästen werden Sie sich 
«Die erste Zahl bodeutet die betreffende Klasse.) am zen nach Maß ei en liefern: Hin Piatze et. na Yalz 
tändige Kartenregister-Einrichtungen liefern: Hintz' Fabr ro tchte: obei 
Gebrauchsmuster. Berlin Glogowskt Kt 'o, Berlin Friedriehntr, #1: Heinrich Zeiss, Frankfurt 
>ig. IR, Etikette mit hindurchgestochener Nadelklammer, deren Mittelstück 


a. M., Kaiserstr. 'W; Leipziger Buchbinderei- FEAKTIONGOBOTHEOHAEE vorm. Gast. Fritzsche, 
winklig gebogen u. durch ein Blee erg überdeckt ist. Zander & Uo,, Erfurt, Leipzig; Wilhelm Langguih, KAli N, 


- Y3HAN. Etikettenkasten mit Schubladen, die durch Stogo mit Aufschriften in 2. Reiter oder Mahner zu mi. istern erhalten Sie bei vurstehend ge- 

Far her geteilt aind, Walter Neumann, Görlitz, Keicbenbergerstraße nannten Firmen, sowie bei Schmid & l'o., Technischer Verlag, Stuttgart, Langestr. 
Te. 273055. Hahl liegendes Linsal, das die zu bearbeitenden Flächen überbrückt, 

Wilh, Schmidt, Stuttgart, Karlatratie 17, 

Tax, Schulwandsafel mit aufgoleimtem Linoleumbezug, Albert Rudolph 





Halle a. &., Nitterstraße 1 N: DS” Hiezu eine Beilage von: 


6, Imprägnierte Schreibflläche für Kinderschroibsafeln. Joseph Schiffmann, 


Saarunion, ERREN & Heinrich, Solingen. 


€; 1:78 LAUSER£ % GESCHÄFTSBÜRER- 


STUTTGART FABRIK. 


.. Zeitschriften, sowie alle Artikel | mm 

ehul bücher, des Buchhandels liefert — mei Wieder- Für Ladengeschäfte! 
verkäufer — prompt und schn ie Gross- 

———,——— ischhisäkug vor - au ‚Briefmarken Wunier 


Friedrieh Sehneider in Lei gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
BE” Soeben neuerschienener Schulbächerkatalog mit Angabe der Laden-, Netto u. et. EERETER | 2 Deinepah Ben EEE 


Rahmen-,Bilder-|. Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. | 


(0) No. 925. Aushängeschild in Buchlorm 
uw ‚Spieg eltabrik in kräftigem Zink, wetterfast, Buchgrässe 46>€33><11 cm, 
mi tuttg 2 


a) Einfache Ausfü , grün oder rot 
von Bilder- u. De Kokanen:; gerahmten lackiert, mit anfg en Ecken, ge- 
Bildern jeder ur Spiegeln In glatten,} malten Kapitalen, Firma in gelber 
























verzierten und kokrüpften Rahmen, i Farbe oder Bronze gemalt . . . . .« 22,50 e 
nenne s UL do. in echt Gold . . . . DEE Pradtkinderwe en a Teen 
——— pi b) Beste Ausführung, od. er lackiert, nathar Grin 142 
Reiormkaiten Papier. mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, _ Julius Treiber, Orimma 12. 
: extra kräftige ERSRCEN Firma In 
„Heureka“.| r. Handlung. / echt Gold . . „8 
2 > f Solide eiserne Träger Aa Amledung 
* = 40 cm von der Wand ab . nm 6.50 RN S FREE De 
(Orössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) me / stahl. und Signir-Stempel 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart weltsshiider 
Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. M. Eck Nachtg., Frankturt a.M. 


Vertreter: für Hambarg, Lübook, Bremen etc.: Walther & Mackh, Hamburg; } Tägliche Lieferung 


TE TI für Köntgreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0, Boocklon, Loipzig, Kochstr, 8: Pr, Otaratloai 5 
für Sild-Oesterreich, Küstenkand — Dalmatien ete. : Bausch '& Bazlen, Triest. erverkiufer RC 
am: Louis Leit 2, 8 Briefordnerfabrik, 


ederwaren 
Feuerhach Verlangen $ie 


BF n meinen peueston 
fabriziert die bewährten Portemonnalo-Katalog 
gratis und franko, 


Leitz-Brieforäner Dorsolbe onthält eine Aus- 


lose der gangbarsten Muster 


rt der diesjahrigen Saison, 
Leitz-Registretoren Adolf Rosenberg jr., 


Leitz-Schnellhefter |) tederwarentaorik, BerLIM 1. 8. 
Verlangen Sie bitte mein Preisheft, Leitz-Papierlocher. Ita ® - h n b e u t el 

















Muster -Map; D «Koffer, 
Schul-,Boten-u. echsel- appen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem, 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Katnloge mit 1300 Abbildungen grwtis m frank, 





Dokumenten- Mappen) 


rem Safllanleinen N 
siogı ant, dauerhaft un Big 
hit d 


A.-6. Papyrolinwerk una | Bei Bestellungen und Anfragen 


Kuvertfabrik Konstanz. 








beziehe man sich stets auf: 


Wulttam Ge 


„Papier- und Schreihwarenhandel, Stuttgart“. 9: 
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Verkäufe. 








Pir Chilre-Insernis kımmi alan 
U} Gebähr von 50 Pig. in Auronhnung. 





Papierwaren - Handlung 
(Kontorbhedarf ete.) mit Buchbinderei 
u. Einrahmegeschäft in einer großen 


Feine 


Industriestadt (40000 
Bez, Dilaneldorf, Rhid., anderer Unter- 
nehmumgen wegen zum Preise von 
ca. WDOO Mk. zu verkaufen, Günstige 
Zahlungsbedingungen. Angehote unt, 
W. 9158 an die Exp, des „Papier- u, 
Schreibwarenbandel“, Stuttgart, erbet, 


ESEENEE PERF oo — nr 
Sichere Existenz. 


Sterbefallshalber eine gutgehende 
Buchhandlung, Buchbinderel u. Ein- 
rahmegeschäft, verband. mit Pfeifen-, 
Tabuk- u, Zigarrenbandlung, in einem 
rrößeren Orte mit 4000 Mk. Anzah- 
lung sofort zu verkaufen. 
W. 61 an die Exp, des „Papier- u, 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 








Eine seit 1865 bestehende Papler- 
handlung und Buchbinderel, ver- 
bunden mit großem Jonrnallesezirkel, 





Einwohner), | jetzten Jahr 8096 Mk. 





in einem Industrieort Vorpommerns, 

bin ich willens mit Haus zu verkanfen, 

Offerten unt. Z. 9170 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart 


Gutgehende 
Papier- u. Schreibw.-Handlg., 


ohne Konkurrenz (Sachsen), int wegen 
Zurruhesetzung sofort mit oder ohne 
Buchbinderei zu verkaufen. Erforder- 
lich 600-800 Mk. Of. unt. ©. Z. 12 
postlagernd Hauptpostamt Zwickau 
t, Suchsen. [9173 


j 








Ein Schreibwarengeschäft in der 
Nähe von Schulen, mit guter Buch- 
binderei, ist zusammen oder getrennt 
zu verkaufen in einer Kreisstadt 
Badens, Offerten unter Z. M72 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
wurenhamlel”, Stuttgart. 


Gute Existenz! 

Seit mehreren Jahren bestehendes 
Zigarren- u. Schreibw.-Geschäft, 
in guter Lage einer bedeutenden 
Universitätsstadt Mitteldeutschlands, 
in dessen Nübe sich Universität, Gym- 
nasiem, Realschule, Kaserne und ver- 
schiedene Behörden befinden (sowie 
neuer Schalbau in Aussicht), int in- 
folge Sterbefülles zum Fakturawert 
von ca. Mk. 4000.— zu verkaufen. 
Ufert, nat. Z W174 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 

Stuttgart 








Um mich gauz meiner Buch- 
druckerei widmen zu können, beab- 
sichtige sch, mein seit 67 Jahren bi 


stehendes, wutrchendes 


Papier-u,Schreibw.-Geschäft, 


verbunden mit Musikinstrumenten- 
und Saltenhandlung, sowie grossem 
Formular-Magazin, billiest zu ver- 
kaufen, An das Geschäft lißt sich | 
leicht und vorteilbaft Buchbinderei | 
angliedern und wiirde Käufer die 
Buchbinderarheiten meiner Druckerei 
erhalten. Zuhlungsfüh. Reflektanten 
wollen sich ınit mir in Verbindung 
seizen [9175 
F. H. Hänsel, Plauen I, VW, | 









v8 Kine Galanterie-, Schul- n. Schreib- 
warenhandlung ist preiswert zu ver- 
kaufen, Besonders geeignet f. Buch- 
binder, da Gymnasium und höhere 
Schulen in der Nähe. Offerten unter 
Residenz an die Exp. des „Papier- 


und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. | 


Ein seit 5 Jahren bestehendes 
Papierwarengeschäft ist weg. Todes 
des Besitzers sofort zu verk. Sehr 
geeignet für Buchbinder, welcher sich 
selbständig machen will, Umsatz im 
Verkaufspreis 
en, WO Mk. Gef. Of, unt, V. 9165 
an die Exp. d. Bl, 





Wegen bedeutender Vergrößerung 
meiner Präge- und Pressvergolde- 
Anstalt verkaufe ich meine in der 
Serkenheimerstralie Nr. 38 befindliche 
Papler- um Schreibwarenhandlung, 
mit welcher auch eine Buchbinderei 
verbunden werden kann, unter sehr 
günstigen Bedingungen [9159 

R. Behringer, Mannheim. 


Ladengeschäft, flott gehend, in 
bester Lage, neben Schulen, erweite- 








Of. unter | rangsfüh., an Buchbinder für Mk. 1200 


bar zu verk, Käufer erh. viel Arb. 


m Stellen-Angebote. 


zu u 2 u m m 5 
num u. 
Par Caltre-inneraie kummi eins 

Gebühr von 50 Pfg. In Auruchuung. Lu, 





Junger Mann, zolorut, Buchhinder 
mit guter Schulhlldung 
sich im Laden 
wird gesucht 


welcher Lost hat 

und Kuntor aunzuhllden 
Bewerb. mit kaulmannischer 
Vorbildung erhalten den Vorzug u. wollen 
sich molilen unter 186 Rudolf Mouse, 
Wittenberge, lolsılam, au 





Patent- : 


Buchstaben 


Zitfern und Karton-Schilder 
Hathuehstaben, Nängebochstahen 
spex. Buchstaben für Kranz 

Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29 


Wiederverkäufer hoben Rabatt 
Muster gratis und franko 


schleifen 







——e ine 
Massenfabrikatiom n 
| a1 Fat ale Emden u anazarat Iadkgen Fine 
- (UNTDNSSMAREN we 












afine-Hauchbi] 


abe-Artikel & zum ıo Pr, 





Cel 


uw 
„\s 2 


der 


Verka 


in unübertroflener Auswahl ur 


Federdös'chen, Ausschneide-Figuren etc. | 
D Billigste Preise. © 
WÜRTIEMBERG. GELATINE-FOLIEN-FARRIN 
Hetzel & Co , Obertürkheim 





















Vorteilhafteste Bezugs- 
quelle für 


Kopierpressen 


in Guss- und Schmiede- 
eisen. [6] 


Reichste Auswahl. 


Ueber 280 Muster. Elegante 


r Alexanderwerk: Ausführung. 


Kopir-Pressen 7; 
: Alexanderwerk A. von der Nahmer A.-G., 
Remscheid. 1400 Arbeiter. 


London E. ©. 





Ilasirierte Preisliste kostenlos, 








1400 Arbeiter. 
Berlin 8, 


| £ F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (piaiz) 


Geihhäftsbücterfabrik » Bucdhdruckerei - Linlieranitalt 
Goldene Medaille 


Prämilert: Hi.nen keilersiuutern 063 





1000 Muster in Gratulationskarten, 
Buchkarten zu 8, 4, 5, 6 Pfg 
bis zu den feinsten, [9168 
Probesendung in jeder Höhe gegen 
Nachnahme oder Kasse vorher. 
Umtausch gestattet 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl, 








 korikts SCHÄUENBURSN N! 
. "HALENDERVERIAG. e 


[LARR, Banin, 











Als eine gute, leistungsfähige Be 
sugsquelle für 

chreibmaterlilalien, 

Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 








Visitenkarten | Schreiihefischilde 
wie sämil. Drackruch mit Druck 
Preislisten gratis uni franko 


B. Tetzner, Hainichen i. 8. 
Nur für Wiederverkäufer 








BER besonders empfohlen, [2046 
" 2 Io 1172 Die Firma befaßt sich auch speziell 
R & y Br mit Neuelnrichtungen unter den 
 , Sprrialifärf kulantesten Bedingungen und in 


Reichh- Katalog frei 


2) > a B bester Ausflihrung, worüber riele An- 
 Tkroflialligr. Schneider @ofhn 


erkennungen zur Verfiigung stehen 
Reständiee Munteranastellnne 









| Gy aränze ee Maske 


kiinstl. Blatt, mit Blum. ausgestatt 


Hermann & Meyding 







Totonbukatte, Vasensträusse, 
Stuttgart. Dokorationszweige, Bukettmanschetten, 
Buchbinderartikel für Laden u, Seiden- und Krepp-Papiers, Stantol, 
Werkstatt. (951 Guttapercha oto, empfiehlt Ama 


Vorteilhafte Neurinriehtung von Gmschäften | W- Eilms Nachf., Karlsruhe, Rai 
| Kataloge gratis und franko 


| 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 


HEILBRONN a. Neckar. 


- Geschäftsbücher in allen Preislagen. 


Bessere Sorten mit 33'/,/, Rabatt. 
Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 


Da Wir bitten unsere neuen Preislisten zu verlangen. 
Von ums unbekanaten Firmen Referenzen erbeten, 


Büsberiinlaren 
Copirbücher 
Notizbücher 
Diarien 
Schulhefte etc. 


in allen 
Qualitäten, 











co 
Kant- sn erdegen’s u Herm. Herdegen 
in Schnellhefter „Weit Stuttgart, | 
Gummi 
Kompo- 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beate ragen Sie Katalng ko. 5 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 
Musterbiicher, Prospekte zu Diensten 


Stempelfabrik Adelsheim 


in Adelsheim (Baden). 


Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten ete. 
Geraer Holzwarenfahrik 
Robert Lindner, Gera 192 (Reuss). 














Entwurf gesetzl. 
geschätzt! 


Wir empfehlen unsere bewährten, in 
Deutschland und fast sämtlichen 
anderen europäischen Ländern ge- 
setzlich geschätzten Spezialitäten 


adiergummi 


Aka- 
Elefant- 
Tött-Töff- 
Br i DEREN: 


utlaual- 
In sämtlich. Landestarben) 


Muster stehen Wiedervarkäufern gralis und Iranko zu Diensten. 
Ferd. Marx & Co., Hannover 7, 


Radlergummi-Spezial-Fabrik 





Grösstes Lager 





Gesangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 


SCHLEIZ. 


Verkaufs-Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
UVebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


Ne. I fir 4 Surlen 4 es 15 Harlem Pre. 9. Mk. 7.20. No In für D Sarlen Fra 10.40 = UK 8.40 
So 21. #6 Serien je ä ca 15 Karim Frs. 12.— Mk. 2.0. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweir). 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
z einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Moroooodecke, 











Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac#- und Moirdpapiere, - 
Gold- und Naturpapiere 

etc. etc. 


Buntgapiere: 


Terantwortlisher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: G 


Blatlgr. 40° /g>< 32? /sem. | 













Y YurwitzN a6 
et G 

KHauilhufflempel-Fabrik 
N UL Mare a. Graviranstalt RT 


t ah ven 
s “ 
NN taioge gratis % un 
—_Yerküurer > 










Tr —g 
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Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt puw 


Ordttes Etablissement dirser 
Brands in Sösdıuishland » 


Lager und Anfertigung fası 
aller Landes Gesang-Bücer 


Reidhalttge Musterkollehtion » Umfang 
reiches Piatten- und Stempei- Mhatırlat 





Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blooks 


tslırizieren als langjährige Spezialität 


Moser & Korsting, Neuss a. Ah. 


Grossisten un Exportouren 
denkbar billigste Preise, 











Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 





Durdiictreibe- « gun 
Bonbüdıer 


ne 


empfiehlt an ®iebervertäufer a 
9. Meyers Buchdruderei 
Seichäftäblicherfabrif. 


Eti- 


ketten 


Mr] 


| Aalherstadt 6. 
















Siegel- 


marken 





jeder Arı 
geprägt, gedruckt, lithographiert etc 
ferzizt als Spezlalltät billiget 
tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabarı- und 
Quinungsmarken 


Geschähsböcher 
und Papierwaren. 








Patent- Papier- -Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschikder, 
| Plakate, Etiketiom, 


Sichanfensterkiammers eie. 
| Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


| auge Preise, — Musterbogen franke, 
iederverkanlern boban tt, 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preises 


Wilhelm Leo’s Nachf., 


Stuttgart. 


reiner & Pfeiffer. — Bimtlieh im Stultgar, 





fleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Inferessen des Papier- und Scıreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Gauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Eibonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Baupiblattes. 


1. Yahrgang. 


Berichte über neue Patente, 


Feder-Reiniger von Robert Addison in Newyork, N. Y. 
Amerik. Patent Nr. 788232, 


Bei diesem Gerät kann der zum Abwischen der Schreibfeder be- 
nutzte Stoff bei Bedarf leicht durch einen neuen ersetzt werden, 

Von einer Bodenplatte 10 erhebt sich ein nach oben gerichteter 
Arm 17, der einen zylindrischen Hohlkörper 13 trägt. Um diesen Hohl- 
körper wird der Stoff 14 (Filz oder dgl) gewickelt, der zum Abwischen 
der Feder dient. Dieser Stoff 
ist in Bild 2 besonders darge- 
stellt. Er besteht aus einem in 
sich geschlossenen Filzstreifen 
von einer der Länge des Hohl- 
körpers 13 entsprechend. Breite 
und solcher Länge, daß seine 
beiden Enden unterhalb des 
Hohlkörpera vereinigt werden 
kinnen. Zu diesem Zweck 
sind zwei Drähte eingelegt, von 
denen der eine Ossen 17 u, 18 
besitzt, in die der andere ein- 








Biaa # greift, Die beiden genannten 
Pu Drähte sind für sich allein in 

/ x EN Bild 8 dargestellt. Das glatte 

PR | mas Ya Ende des einen Drahtes I6 wird 


wie bei einer Sicherheitsnadel 
hinter die Umbiegung 18 des 
anderen Drahtes 15 geführt. 
Sobald der oben liegende Teil 
des Stoffes 14 derart mit Tinte 
Sa —_ eiE getränkt ist, daß er keine Tinte 
Br nn Jod mehr aufnehmen kann, löst man 
Bild 3 7 den Ueberzug, verschiebt den 
Stof um ein Stück und bringt ihn wieder auf. Man kann also den 
ganzen Filzstreifen ausnutzen und ihn darauf bequem durch einen anderen 
ersetzen, 
Damit sich beim Abwischen der Feder eine hinreichend weiche Unter- 
lage darbietet, ist der Hohlkörper 13 oben noch mit Streifen 20 aus 
weicher Stoff beklebt, die dem Reinigungsstreifen 74 als Unterlage dienen. 


Papierhändler gegen Warenhaus. 


In Dortmund wurden die für die Stadt benötigten Materialien 
des Papierfaches einem Warenhaus, das sich darum beworben hatte, über- 
tragen, Die dortigen Papierwarenhändler haben nun an den Magistrat 
und das Stadtverordueten-Kollegium eine Petition gerichtet, die leider bis 
jetzt ohne Berücksichtigung geblieben ist. Ueber den Sachverhalt, wie 
über die in dieser Sache seitens der Papierhändler in Dortmund unter- 
nommenen Schritte entnimmt die „Papier - Zeitung“ der „Dortmunder 
Zeitung“ folgendes: 

Auf eine öffentliche Ausschreibung der für die Stadt Dortmund 
benötigten Materialien des Papierfachs hat sich auch das Warenhaus 
Althof um die Lieferung beworben, und der Magistrat hat beschlossen, 
diese Lieferung, unter Umgehung der seit langen ‚Jahren in Dortmund 
ansissigen Händler, an das Warenhaus zu vergeben. Die Herren Ruhfus, 
Knabe und ÜUrumer begaben sich infolgedessen zu dem Herm Bürger- 
meister Lichtenberg und richteten an ihn unter Darlegung der Griünde 
die Bitte, diesen Beschlad nicht zur Ausführung zu bringen. Au dem 
folgenden Tage ließen die Papierhändier Dortmunds die im Wortlant 
folgende Eingabe au den Magistrat folgen: 

Im Anschluß an die Unterredung mit dem Herrn Bürgermeister 
Lichtenberg bitten die unterzeichneten Papierhändler der Stadt Dortmund 
auch noch auf diesem Wege den wohllüblichen Magistrat, den Beschluß, 
die Lieferung von Papier-, Schreib- und Zeichenmaterialien dem hiesigen 
Warenhaus Althoff zu übertragen, nicht zur Ausführung zu bringen, viel- 
mehr die Lieferung dieser Materialien an Spezialgeschäfte dieses Faches, 
welche Gewähr dafür bieten, daß nur tadellose Waren zu angemessenen 
Preisen reliefert werden, zu übertragen, Wir sind bereit, diesen unsern 


ce S- $tuftgarf, 13. Juli 1906. &> 


fr. 28. 








Antrag auch schriftlich zu begründen, falls die mündliche Begründung 
nicht als ausreichend betrachtet werden sollte, | 

Dortmund, 2. Juni 1906, 

Heinrich Ruhfus, Heinrich Cramer, Hermann Meyer, Ludwig Knabe, Ed. 

Mende Nachf., Arthur Langenstedt, Boden & Firchow, A. Kommer, F. W, 

Middendorf, Felix Schulz, Geschw. v, Schwedtler, Fr. Steffen, Karl Strauch, 
Geschw. Herbrecht, Herm. Paasche. 

Am 12. Juni richteten wir eine weitere Eingabe an den Magistrat, 
welche wie folgt lautete: 

Auf unsere Eingabe vom 2. d. M. sind wir bis jetzt ohne Nach- 
richt geblieben. Wir gestatten uns deshalb, unsere Bitte zu wiederholen 
und solche gleichfalls durch die zu oden in der Hoffnung, 
daß der wohllöbliche Magistrat dadurch die Veberzengung gewinnt, mit 
welchen großen wirtschaftlichen Nachteilen die Unterstützung der Waren- 
häuser verbunden ist. Wir sehen einer für den mn Geschäftsbetrieb 
des Kleinhandels der Stadt Dortmund günstigen Entscheidung entgegen. 

Die Papierhändler der Stadt Dortmund 
i. A.: Heinrich Ruhfus, Ludw. Knabe. 

Leider sind uns die Mnster und Preise des Warenhauses nicht zu- 
gängig, und wir sind deshalb auch wicht in der e, den Beweis zu 
erbringen, daß unsere Angebote vorteilhafter für die t sein dürften, 
als die eines Warenhauses. Die Qualitäten, aus ersten Fabrikationsstätten 
stammend, welche wir zu liefern gewohnt, sind dem Warenhaus nicht 
zugängig, da fast alle hervorragenden Fabrikanten unseres Faches an 
Warenhäuser überbaupt nicht liefern. 

Aber nicht nur der Verlust dieser in Frage stehenden großen 
Lieferungen allein füllt hierbei ins Gewicht, nein, andere große Bedarfs- 
quellen können uns durch das Vorbild der Stadt Dortmund, welches heute 
noch einzig in unserm lieben deutschen Vaterlande dastehen dürfte, eben- 
falls verschlossen werden und dadurch eine Menge von Existenzen ver- 
nichten, weiche ihre ganze Lebensaufgabe darin gesucht, für sich nnd 
vielleicht auch für ihre Nachkommen ein auskömmliches Dasein zu schaffen, 
welche sowohl gegen Staat wie Kommune ihre Pflichten stets und freudig 
erfüllt haben und nun in die Arme der Unzufriedenen hineingetrieben werden, 

Die Papierbändler der Stadt Dortmund. 


Kleine Mitteilungen. 


Vereinigung der Papier und Schreibwarenhändler in 
Köln. Dieser Tage fand eine gut besuchte Versammlung der Papier- 
und Schreibwarenhhändler zum Zwecke der Gründung eines Vereins für 
Köln und Vororte statt, Der Sekretär des Rheinisch-Westfälischen 
Papierhändlerverbandes, Peters-Düsseldorf, sprach über die Mißstinde im 
Papierfach, führte an Hand von Beispielen an, daß dieselben nicht von 
einzelnen, sondern nur von einer Ürganisation beseitigt werden könnten, 
und forderte zum Beitritt in den Verein auf, Sämtliche Anwesenden 
folgten diesem Rufe. Eine Kommission wurde mit der Ausarbeitung der 
Statuten betraut. Bereits in nächster Zeit wird die erste Vereinsrer- 
sammlung stattfinden. (Krefelder Stadtanz.) 

* Ausländische Aufträge Wie aus Danzig gemeldet wird, 
erfrent sich die. dortige Industrie u. a. ganz besonders der Gunst aus- 
wärtiger Fürstenhöfe. Die bekannte dortige Papierfirma H.J. H. Jacob- 
sohn, Heiligegeistgasse, hat dieser Tage einen Auftrag der Königin von 
Italien zur Ausführung gebracht, einen gediegenen großen Karton feinen 
Uebersee-Lnxzuspapiers, das in den Ecken der einzelnen Bogen die Initialen 
der Königin in italienischen und montenegrinischen Schriftzügen trägt. 
Ferner hat Herr Jacobsohn Aufträge in Luxuspapieren für den König 
von Italien, einen russischen Großfürsten und den König Peter von Serbien 
in diesen Tagen erhalten. 

Zugabe-Unwesen. Welche Blüten das Zagabe-Unwesen treibt, 
erhellt aus nachstehender, der Zeitschrift für Papier- und Schreibwaren- 
händler entnommenen Notiz, Darnach hat die Firma A. Sürth & Co. in 
Berlin, Stralaunderstraße 29, ein Rundschreiben folgenden Inhalts 
an ihre Kundschaft ergehen lassen: „Beim Einkauf von Schreibheften, 
Blei- oder Stahlfedern, Federhaltern, Gummi, Linealen, Tinten usw. geben 
wir außer den gewöhnlichen Zugaben, als: Löschblätter, Stahlfedern etc., 
für je 10 Pfennige noch 1 Rabatt-Sparmarke, Wer eine Sparkarte mit 
12 Marken zurückbringt, erhält nach Wahl 1 Schreibheft oder anderen 
Gegenstand, z, B. Gummiball, Notizbuch etc. im Werte von 10 Pfennigen 
gratis. Die zurückgelieferten Sparkarten werden aufbewahrt und erhalten 
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diejenigen 10 Schüler oder Schillerinnen, welche bis Weihnachten die 
meisten Karten abgeliefert haben, je nach Anzahl der Karten noch be- 
sondere Geschenke im Werte eu 2bis5 Mk. Die Namen der Beschenkten 
werden im Schaufenster ausgehängt.* Auf der Rückseite dieser in Karten- 
form ansgegebenen Offerte befindet sich die Sparkarte von 12 Feldern. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieber gohörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlos Aufnahme 
und worden dio Interossenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-UVebernahme. Die unter der Firma Ernst Geth- 
mann in Siegen, mit Zweigniederlassung in Dortmund, bestehende 
Galanterie- unb Schreibwaren-Großhandlung, Kartonnagen- und Rahmen- 
fabrik ist auf die beiden Söhne des seitherigen Inhabers, die langjährigen 
Mitarbeiter und Prokuristen Herren August Gethmann in Siegen und 
Ernst Gethmann in Dortmund mit allen Aktiven und Passiven überge- 
gangen, die das Geschäft unter der Firma Ernst Gethmann Söhne 
in seitheriger Weise weiterführen. 


Konkarieı 
Eduard Adam, Papierwarenhandiung, Düsseldorf, Hlüttenstr, 55. 


Patent-Anzeiger. 
(Din erste Zahl bodeutet die betreffende Klanse.) 
Patent-Anmeldungen. 


lle, 8, ml, IBEEWTEEriestnng für bachförmig zu vereinigende lose Papierblätter, 
bei woloher dio Blätter mit geschlitzten ei auf innerhalb des Buch- 
deckels an ano Aufreihatiften und Röhren ton worden, während durch 
besondere n derselben durch eine Se lioßrorrichtung festzuhaltende 
Stifte geführt = reden. Fa. F, Soonnecken, Bonn a. Ih. 


alender, 





Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 


Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEI” Soeben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 


ederwarenjBei Bestellungen und Anfra$en 


beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreihwarenhandel, Stuttgart“. 


Gebrauchsmuster, 


Too. 273. Zeichenbrett mit aufstellbarem Zeichenständer. 
Landsberg a. W. 
— 214078. Federkasten mit innen angebrachter Hechenmaschine und Leseständer. 
Karl Martin Kraufl, Ro@woin 
- a ale Zeichenbluchständer für vier verschiedene Stellungen. Johannes Sauer- 
rey, Ü 
70a. 275107. "Bleistifthülze, die dauernd am angespitztoen Ende getragen wird. Emil 
Bocherer, Gotha, 


Alexander Berger, 


Fragen und Antworten, 


Min eb 
Für Mitteilung eines R: tes zur Herstellung eines guten Pixalivs zum Ge- 
brauch in den Schulen wäre Sun F. 5. iaK. 
Kann mir ee wo ich das Buch „Verhältnisse im Sensenhandel 
and in der Sonsen-Industrie der Sanerländischen Hausierer“ von Geristein bekommen 
kann? Dasselbe ist im Mai ds. Js. erschien 
Wiih. Kräling, Dechhasdiuup, Slediinghausen I. Westf, 


Antworten: 
L. H. in 8. a farbige Papiorhutboutol liefern P. Kallenbach, Erfurt, 
Pergamontorgasso 10, I. Etage; Vogel Neubert, Frankfurt a. Oder; H. Godor, 


Neuss “ „> 
n W. Flaschen-Etiketten liefern: H. Saran, Stettin, Könlwsplatz: 
Schupp % Kor Dresden, Sohumannstraße 17; Gerstäcker & u 3 \ nn 
oh. in 





DES Hiezu für die Gesamtauflage eine Beilage von: "WU 
Brang»s & Heinrich, Solingen. 
Ferner für die Postauflage eine solche von: 


Deutsche Paplerzeltung „Die EEERERES: Leipzig-Stötteritz, 
°  Wasserturmstrasse 25. 


Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken \W. . 


Io————— 

gibt in Kommission mit hohem Rabatı 
| A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 

= Zn ne Sen. nes En Zn = m Zt 
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Refiormkaiten 
„Beureka“.! 





gratis und franko, 
Derseilbo enthält eine Aus- 
lesoder gangharsten Muster 
der diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr., 
KEROEOTENRBTEN: BERLIN I. B. 








Stahl- und — NG 


Schablonen, Patschafte, @ 
mnailschilder 
Eck Nachfg., Frankfurt a.M, 
Taplie he Lieferung 
L Eat. gratisa, Ir 


® 
M. 





{O) No, 


a) Einfache 





do, in echt 


 Pretbar's 
aleomMr 


"puchbindeng; 





PrasERIndeN rwagen |, r 


dell 





Spexia ee äft für 


Vertreter t Hamlure, I 


Nachfolger r } 
WISMAR. ’ 


Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 





Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 





Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 


in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrüsse 46><33>< 11 cm. 
Ausführung, 


bi Beste Ausführung, ızrün od. ro Ela kiert 


Wilh, Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


a Ti 





Buih & Tocile, Amitadt 








Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 


Rahmen-,Bilder- 
na Spiegelfabrik 


Emil Rath, Bymnasiumstr. 28, Stuttgart. 


Fabrikation 


. y ın Bild 1-Rab ah 
Leitz-Registratoren ||" Bildern jeder A ei piogeln late, 
4 eo u en a ergehen en ka a ’ 

Leitz-Schnellbefter er re ET 





Leitz-Papierlocher, ı. 





925. Aushängeschild in Buchform 


Munter-Mappen, +Etui, -Koffer, 
Schnl-,Boten-u, Wechsel-Mappen, 


grün oder rot Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


lackiert, mit anfgelegten Ecken, ge- Gebrüder Ott, Stuttgart, 
malten Kapitalen, Firma in gelber Mppen- und Lederwaren-Fabrik. 
Farbe oder Bronze gemalt , 22.50 | Karalnge weit 2500 Ali 


dungen ermtis u. frame, 
ar > 


Gold 





Papier. mit aufgelerten Ecken u Ki ipitalen, 
extra kräftige Machart, Firma In 
Am ‚|| Dokumenten-Mappen 
Solide eiserne Träger dazu, Ausladnmgr en 
ı Pa 40 cm von der Wand ab 6,50 is abwaschbarem Salflanleinon, achr 
f) ' 11 ' ni 
(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere ; Anfrage.) run Gmpflohlt die 


A.-G. Papyrolinwerk und 


Buchbindereibedarf. Kuvertfabrik Konstanz. 


Walther 4 Markh imhurm 
kringe 6. Boscklen, Leipzig, Kochntr 
mim Bausch & Bazlen, Triest 
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Fir Chi’re-Inserate komm elıe 
Gebühr von 50 Pig. In Anrechzuny 


Tüchtigem Buchbinder 


ist günstige Gelegenheit zur 


Etablierung 


en durch Ankauf der in Konkurs 
findlichen Buchbinderei, Buch- 
und Schreibwarenhandlung H. Gae- 
dicke, Kyritz (Prignitz). 

Näheres durch den Konkursrer- 
walter [9188 


Carl Conrad, Kyritz. 


Für Calürn-Innarnie komm alas 
» Gchähr va 50 Pig. in Aureakaung. 























Zur Errichtung e. kl. Filial- Ge- 


schäftes wird e, gebrauchte, aber gut 
erhalt, Ladeneinrichtung, besteh. aus 
Ladentisch mit Schubkästen, 1 bis 2 
Schränken mitGlasscheiben, sowie 1 bis 
2 Regalen, zu kaufen gesucht. Gef. 
Offerten unter Chiffre B, 9184 an die 
Exped. d. Bl, erbeten, 


Par Chifire-Insarnie kommi alas 
® Gebähr von 50 Piy. In Anrechnung 





Wegen Vergrößerung meines an- 
dern Geschäfts will ich mein gut 
eingeführtes 


Papier-Ladengeschäft 


in Mannheim verkaufen. Mit dem- 
selben kann auch Buchbinderei ver- 
bunden werden, da selbst sehr viel 
Buchbinderarbeiten habe, Kapital zur 
Vebernalme nur ca. Mk. 3000.— nötig. 
Of, aub M. 270 N. an Haasensteln 
& Vogler, Ar&., Mannheim, [9177 





Flottgehende Bachbinderei und 
Paplerhandlung, in günstiger a 
einer lebhaften Industrie- nu, Handels- 
stadt Thüringens (17000 Einw., höhere 
Schulen), ist samt Hausgrundstück bei 


10-12000 Mk. Anzahlung zu ver-| 
kaufen. Umsatz 10—12 Mille u. mehr | 
Gef. Offert. erb. unt, B. 9170 | 


p. Aa. 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 





Eine seit 1865 bestehende Papier- 
handlung und Buchbinderei, ver- 
bunden mit großem Journallesezirkel, 
in einem Industrieort Vorpommerns, 
bin ich willens mit Haus zu verkanfen, 
Offerten unt, Z. 9170 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 


Offerten unt, B. 9182 
und Schreihwarenhandel“, Stuttgart. 


_/|ca. 3000 Bünde, sehr gut erhalten, 


‚| eisem großen Kirchdorfe nahe Hannover, 


| Umsatz 17-1300 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





eltere Gehet- und Gesanghuchfahrik| Papier- und Schr 


Süddeutschlands mit Gebethuchrerlag 


sucht einen tüchtigen Kaufmann 
an die Exp. des „Papier- 
























Leihbibliothek, 


wegen Platzmangels billig zu ver- 
Kaalın. Offert, unt, B. 9180 an die 


Erp. d, Riesenburger „Neue Presse«, 
Riesenburg. 





In Forchheim, 


Bayern, ist ein schöner Laden mit 
Wohnung, unmittelbar bei den Schulen 
geleg., worin seit 8 Jahren eine Buch- 

inderei mit bestem Erfolg betrieben 


e, 
billig zu vermieten. 
Für Anfänger Ausserst glinstige 
Gelegenheit, sich selbständig zu 
machen. Reflektanten wollen Anfragen 
unter N. J. 1315 an Rudolf Mosse, 
Nürnberg, einreichen, [9181 


Sichere Existenz. 
Eine seit ?! Jahren bestehende Buch- 
binderel, verbunden mit LUEORGOSOREN, 
Bachkanillang, Juurnallosozirkel etc., in 


II 


BR LLLLLLLT EEE EI TTT 


"0 





801] wagen besondorer Familienverhältnisse 
sofort od. 


r 1. Oktober vorkauft werden. 
Mk. Reingewinn zirka 
0 Mk. Groß. laden mit 3 Schaufenstorn 
und schüner Wohnung Mark pro Jahr. 
Gute Kundschaft. Amtsgericht, Hechts- 
anwalt. 8 kl, Schalen, sowie sämtliche 
Arb. für eine Buchdruckerei. Zur Ueber- 
nahme sind 4-500 Mk. erforder]. Gef, Off, 
unt. B, 9185 an die = des „Papior- um 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Ein Schreibwarengeschäft in der 
Nähe von Schulen, mit guter Buch- 
binderei, ist zusammen oder getrennt 
zu verkaufen in einer Kreisstadt 
Badens. Offerten unter Z. 9172 an 
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eibwarenhändler, 


die auf eine reichhaltige Bezugsquellen» Liste einschlägiger Artikel) 
reflektieren, bestellen 


Leo’s Buchbinder-Taschenkalender 1906, 


Preis für Abonnenten des vorliegenden Blattes 
nur 85 Pfg. für Deutschland und Oesterreich - Ungarn, 
Mk, 1.— franko fürs Ausland, 


In allen anderen Fällen Mk. 1.10 resp. Dik. 1.25 franko fürs Ausland. 
Versand einzelner Exemplare nur gegen Voreinsendung des Betrages. 


Verlag des Allgemeinen Anzeigers für Buchbinderelen, 
Kuttgart, Christophstraße 9. 


Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, wc 
auf Ordnung und übersichtliche 
Lagerung der Papiervorräte Wert 





gelegt wird. 


BED” Ein Leo’scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit. Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 
Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 


Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


gratis und franko! 


Angelegentlichrt empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Walther & Mackh, Hamburg: 
n:.6. Boecklon, Leipzig, Kochstr. 28; 


en a Vertreter: für IIambarz, 1.übeck, Rremem ete.: 
x für vs und Provinz Sachsen und Thürin 
für Süd-Oosterreich, Küstenland — Dalmatlon ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 
Gute Existenz! 







Seit mehreren Jahren bestehendes 
Zigarren- u. Schreibw.-Geschäft, 
in guter Lage einer bedeutenden 
Universitätsstadt Mitteldeutschlands, 
in dessen Näbe sich Universität, Gym- 
nasinm, Realschule, Kaserne und ver- 
schiedene Behörden befinden (sowie 
neuer Schulban in Aussicht), ist in- 
folge Sterbefalles zum Fakturawert 
von ct. Mk. 4000.— zu verkaufen. 
Offert. unt. Z. 9174 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 

Stuttgart, 


Buchkarten zu 3, 4, 5, 6 Pig. 
bis zu den feinsten, 


Nachnahme oder Kasse vorher, 
Umtausch gestattet. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


By. 
r f. 





Um mich gauz meiner Buch- 
druckerei widmen zu können, beab- 
sichtige ich, mein seit 67 Jahren be- 
stehendes, gutgehendes 


Papier-u.Schreibw.-Geschäft, 
verbunden mit Musikinstrumenten- 
und Saltenhandlung, sowie grossem 
Formular-Magazin, billigst zu ver- 
kaufen. An das Geschäft läßt sich 
leicht und vorteilhaft Buchbinderei 
angliedern und würde Käufer die 
Bachbinderarbeiten meiner Druckerei 
erhalten. Zahlungsfäh. Reflektanten 
wollen sich mit mir in Verbindung 
setzen, [9175 
F. H. Hänsel, Plauen i, YV, 


ie 
RL {hmülleg, 
n er DR 5 








N Eine Galanterie-, Schul- u. Schreib- 


warenhandlung ist preiswert zu ver- Wein- und Likör. 
kaufen. Besonders geeignet f. Buch- | aufter fiehen franto Etik etten 


binder, da Gymnasium und hähere gegen franto au 
tenften. »osnon0e 1 jene groher Mtimahl 


ers in us van, unter |a] © 
esidenz an die Exp, des „Papier- Iberstadt Meyers Buchdruckerel 
‘ a k 5 sd Unflait, 


und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


1000 Muster in Gratulationskarten, 


[9163 
Probesendung in jeder Höhe gegen 





Als eine gute, leistungsfähige Be- 
r 


eugsquelle f 
Schreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 


und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen. [2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
nit Neueinrichtungen unter den 
ulantesten Bedingungen und in 
ester Ausführung, worüber viele An- 
-rkennungen zur Verfügung stehen. 

Beständige Musternnsatellung. 





Neuheiten in 


Papierdekorationen 





FF 
Lay & Kraus, Essen-(Ruhr)-West, 
Waltzstrasse & 
ee ee 


nn 


u 
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 Leipaie, 2. WEN 
Aautihufftempel-Fabrik ) 
\ en yore io Y, 
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Netizbücher-Jerkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 





Verkauf, 
schützen die Notes vor Verstauben, u..." 


Kasten No. 1 enthaltend: feine ganz | nehmen wenig Raum in Anspruch. Referenzen dpeim 


Leder-, ganz Calico- und Segeltuch- 
Notes . . . . Preis Mk. 20.—. Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Kasten No. 10 do. Preis Mk. 12,—, | Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis. 


a a ae | Baier & Schneider, Keilbromm a. Neckar. 





* 


Gesangbücder-Fabrik 
Grünstadt (pi 


Größtes Erablipnement dieser 


von 2 
Briefordner mit der Role . (2) ||| Pop ren 
ee ecke EA "bester Hehelondne, en use 


Kaut- 
schuk 
older 
Gummi- Herm, Herdegen, Brieforinerfabrik, Stuttgart. Reitshaltige Dusterholichtion « Umtang 


Kompo- reldhen Platten end Sımpei- Material I) 
sition. e 



















Nur erstklassigen Fabrikat. Beste -Buraau-Dtensilien, | _LLT —— 
Musterbächer ee aeereni Schulartikel, - 
i Landkartenstabe, | Hochstetter & Vischer 
Stempelfabrik Adelsheim € Seakizurt 
in Adelsheim (Baden). cafe empfehlen bei billigsten Preisen 
dilligsten von der und größter Auswahl: 3 
Ernst hethmann Söhne, heraer Schreibwaren u. Papiere, 





Schul- und Kontorartikel. 


Spezialltät: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 


Siegen 1. W. 
Zwei an in Dortmund, 
Kurz-, @alanterie- und Schreib- 
waren - @rosshandlung. 
Bahmen-uKartonn n 
fabrik mit elektrischem 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefraisten Ecken, Brant- 
kranzkasten und Lagerkasten. 
D. R-@.-M. 141591 u. D. R-@.-M. 168 86%. 
Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
warengeschäfte. [521 





‘, Holzwarenfabrik 


" Robert Lindner, 
- =— Gera 192 (Rouss).|__ 
Verlangen Sie Katalog No. 58 gratis und franko. [9168 €. W. Hebart's 


——— Siojollack-FalliK 
Geschäftshücher une 


kauft man am besten bei Brief- und Pack-Siegellack 
Fiaschen- und Schmelzlack 


F. Weber’s Nchf., | — 


Hohen Rabatt —— 


EEE ES Er EEE 

z Ladengeschäften für [1758 
Rosenkränze SCHLEI 2. Briefmarken -Kommissionsver auf 
aus Perlmutter, Kernen, Oliven- von &. Zechmeyer, Nürnberg. 
holz etc, mit Weissmetall- u. Silber- 





























Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen, | 







kettung liefern in allen Qualitäten Sonderanfertigungen In kürzester Zelt. 

und Preislagen Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose Siegel- Er Eti- 
Dr. J. Benzinger & G. Behrens, Einbänd marken ketten 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), | Fabrikmarke, nbände, 1] jeder Art 


geprägt, gedruckt, Ilthographlert etc. 
fertigt als Specialität billigst 
für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Düsseldorf [9016 
Musterkollektionen frauko geg. franko. 








Verkaufs-Alhum für Ansichtspostkarten! 


























= — Billig! — Zur staubsicheren Rabett- und Geschäftsbücher 
Achtun $ Gediegene Ausführung! Aufbewahrung Quittungsmarken und Papierwaren. 
8 ® |Geordnete Darbietung! einzig en 
Zur Herstellung einer rorzäglichen Vebersichtlichkeit! erpfehlenswert! | Pgtent-Papier-Buchstaben, 
Kanzleitinte, ersi dunkolblau, dann tief Zeitersparnis! Engl. Moroeeodecke, Ziffern und Kartonschlider, 


schwarz, unverwischbar, für Behörden p 2 ate, Etiketten 
Verwalt.. Schsion, Boamtaetc.. bustelle man Hochrentabel! Watigr.AM 9321 /2em. PRREE 3 BR 





kostenlos und portofrei Na. 1 für 44 Serien ä ca. 15 Karen Pre. D.— - Mk 3.20. Ss 1a Sur 93 Norlen Fra 10.50 — Mk, 8.10 
hemunterte Ar bei Ne. 21. 96 Sorten je A en 15 Karin Fra. 12 . Eh. 9. franko Sesen Nachnahme. Be DrDeggsigreen Nencung m 
Dr. Pitschke, ten. lab, Bonn, | Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz N ederverkantern hohen Rabatt. 














liefern in reichster Auswahl, 


Glanz- und Marmorpapiere, 


ei £ a bester Qualität 
un Papßtere © Gilacd- und Moirdpapiere, und su den billigsten Preisen 
® 
a 


Gold- und Naturpapiere Wilhelm Leo’s Nachf., 
ete. etc. Stuttgart. 
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fleues aus 


Papier- und $chreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Sdireibwarenhandels; 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Leder- und Galanferlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

. Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Bbonnements- und Insertionspreise wie beim Baupiblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes. 


1. Fahrgang. 


ce <> $fuftgart, 29. Fuli 1906. &> 
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Papierhändier gegen Warenhaus, 


Zu der in voriger Nummer abgedruckten Zuschrift der Dortmunder 
Papierhändler au die Dortmunder Zeitung erhält die Papier- Zeitung 
eine ausführliche Begründung, der nachstehendes zu entnehmen ist: 

Es wurde in vielen Städten statistisch nachgewiesen, daß nach dem 
Entstehen von Warenhäusern der Umsatz in den meisten Geschäften be- 
deutend zurückgegangen ist. Das ist erklärlich, weil die Warenhäuser, 
hinter denen meist große Banken stehen, mit einem Kapital arbeiten, dem 
der mittlere und kleinere Gewerbetreibende und Kaufmann die Spitze 
nicht bieten kann. 

Bekanntermaßen versuchen die Warenhäuser mit Erfolg, ihr Ge- 
schäft in erster Linie dureh gewaltige Preisschlenderei zu machen. Sie 
greifen zu diesem Zwecke solche Artikel heraus, in denen ein Massen- 
konsum möglich ist. Diese Artikel liefert das Warenhaus billiger ala 
andere Geschäfte, wenn auch meist nur auf kurze Zeit, Die Folge dieser 
Preisschleuderei ist aber, daß der Preis des betreffenden Artikels, auch 
wenn das Warenhaus ihn längst aufgegeben hat, danernd gedrückt bleibt. 
Der Handwerker und Kaufmann am Platze mnd diesen Artikel entweder 
weit unter Preis verkaufen, oder ihn ganz fallen lassen. Das Publikum 
wird durch die billigen Preise dieser Artikel in den falschen Glauben ver- 
setzt, man kaufe im Warenhans überhaupt billiger. Im Gegenteil ist das 
Warenhaus, wie wiederholt nachgewiesen wurde, in solchen Artikeln, in 
denen Massenkonsum nicht möglich ist, vielfach teurer als die Spezialgeschäfte. 

Während der Beratung des Warenhanssteuergesetzes im Preußischen 
Abgeordnetenhanse haben 200 Ladenbesitzer in Frankfurt a. M. eine Ein- 
gabe an den Herrn Minister für Handel und Gewerbe gerichtet, worin 
sie auf Grund ihrer Bücher den Beweis erbrachten, daß seit Errichtung 
der Warenhäuser ihr Umsatz fortgesetzt abnimmt. Grund- und Hans- 
besitzervereine Deutschlands haben ferner festgestellt, daß in den Straßen, 
wo Warenhänser entstehen, die Mieten für Läden und Wohnungen bedeutend 
zurückgehen, also eine Entwertung der Häuser stattfindet, weil die Ge- 
schäftslente in der Gegend der Warenhäuser ihr Auskommen nicht mehr 
finden. Die Preisdrückerei der Warenhäuser übt aber auch auf die Fabri- 
kanten einen unheilvollen Einfluß aus. Nur um die Lieferungen für Waren- 
häuser zu erhalten, müssen die Fabrikanten Preise stellen, bei denen kein 
Verdienst möglich ist, Die Fabrikanten sind infolgedessen gezwungen, 
schlechte, sogenannte Ramschwaren anzufertigen und nebenher noch die 
Löhne ihrer Arbeiter zu drücken, wodurch deren Kaufkraft geschädigt wird, 

In dem Maße, als die selbständigen Existenzen des Mittelstandes 
durch die Warenhäuser geschädigt oder vernichtet werden, sinkt auch 
naturgemäß die Steuerkraft des Mittelstandes, worunter Staat und Kommune 
in gleicher Weise zu leiden haben. Es ist leicht nachzuweisen, daß ein 
Warenhaus Jängst nicht die gleichen Steuern entrichtet, wie zehn selb- 
ständige Existenzen, welche an Staat und Kommune ihre Stenern zablen. 
Aus allen diesen Gründen sind wir der Meinung, daß es dringende Pflicht 
aller behördlichen Instanzen ist, den Mittelstand nach Möglichkeit zu 
kräftigen und zu unterstätzen und alles zu vermeiden, was dazu dienen 
kann, seine gedeihliche Entwicklung zu untergraben. 

Wir sehen in dem Vorgehen des Magistrats, Lieferungen für städtische 
Behörden einem Warenhause zu übertragen, eine durch nichts zu recht- 
fertigende Schädigung des hiesigen kaufmännischen Mittelstandes, Wir 
können es nicht als gerecht und loyal ansehen, wenn die städtische Behörde 
Aufträge an ein Warenhans gibt, dessen Inhaber für das Wohl und Ge- 
deiben der Stadt bisher noch keinerlei Interesse gezeigt hat, sondern der 
leiliglich darauf ausgeht, möglichst großen Gewinn aus der städtischen 
Bevölkerung zu ziehen. 

Falls der Magistrat seine Entscheidung zugunsten des Warenhauses 
abgibt, würde dies nicht nur in unserer Stadt, sondern im ganzen Lande 
großes Aufsehen erregen. In Aachen hat sich in letzter Zeit ein Anti- 
warenhausverein gebildet, der lediglich seine Aufgabe darin sieht, die 
weitesten Kreise über die Schädigungen, welche die Warenhäuser aus- 
üben, zu belehren. 

Der Magistrat antwortete: 

Infolge Ihrer Eingabe vom 2, d, M. sind wir nochmals, nnd zwar unter 
besonderer Berlicksichtigung der in Ihrer weiteren Eingabe rom 12. d. M. an- 
geführten Gründe, in eine Prütung der auf Lieferung von Schreibmaterialien 
abgegebenen Angebote eingetreten. 

Wir sind zu dem Ergebnis gekommen, die Lieferung eines erheb- 
lichen Teils unseres Bedarfs einer hiesigen Firma zu übertragen, die Ihre 


Eingabe nicht mitunterzeichnet hat, den Rest aber der Firma Th. Althoff 
hier zur Lieferung zu überweisen. gez. Lichtenberg. 

Nun wandten sich die Papierhändler an die Stadtrerordneten-Ver- 
sammlang mit einer längeren Eingabe, die aber wegen Unzuständigkeit der 
Stadtrerordneten-Versammlung, als nicht zur Vorlage geeignet, zurlick- 
gewiesen wurde. Dem Inhalt dieser mit 45 Namen von Papier-, Schreib- 
und Zeichenwarenhäudlern, Buchdruckern und Buchbindern der Stadt Dort- 
mund unterzeichneten Eingabe ist folgendes zu entnehmen: 

Einer Einladung folgend, trat am Samstag, 30. Juni, wiederum 
eine grüßere Anzahl von Fachgenossen zusammen, während eine weitere 
Anzahl sich entschuldigen ließ, sich jedoeh mit den Beschlüssen der Ver- 
sammlung solidarisch erklärte, 

Es wurde die folgende Resolution beschlossen, und wir bitten ein 
wohllöbliches Stadtverordneten-Kollegium, davon gefl. Kenntnis zu nehmen: 

„Die heute abeud im Gewerbeverein zu Dortmund versammelten 
Papier-, Schreib- und Zeichenwarenhändler, Buchdrucker und Buchhändler 
der Stadt Dortmund haben mit großem Bedauern von dem Beschluß des 
Magistrats, die Lieferung der für die Stadt Dortmund benötigten Papier-, 
Schreib- und Zeichenmaterialien dem Warenhaus Althoff zu übertragen, 
Kenntnis genommen, Wir schließen uns der dem Stadtverordneten-Kol- 
legium bereits zugegangenen Begründung voll und ganz an und hoffen 
zuversichtlich, daß das Kollegium die Stadt Dortmund vor weiteren ähn- 
lichen, tief in das Erwerbsleben des Mittelstandes einschneidenden Maß- 
nahmen unseres Magistrats schützen wird, 

Ferner beklagen wir es auf das tiefste und können es mit den 
Interessen der Stadt darebaus nicht in Einklang bringen, wenn die Lieferung 
der für die Stadt benötigten Schreibtinten usw. einer auswärtigen, wenig 
bekannten Tintenfabrik übertragen wird, während die hiesigen Händler 
Tinten aus ersten Fahrikationsstätten zu sehr mäßigen Preisen angeboten 
haben und unter allen Umständen in der Lage sind, das zu liefern, was 
für die Stadt am besten und vorteilhaftesten sein dürfte. 

Wir bitten schließlich ein wohllöbliches Kollegium, dahin zu wirken, 
daß in eine nochmalige Prüfung der eingegangenen Angebote eingetreten 
wird, und zwar unter Hinzuziehung geeigneter Fachleute, da wir der 
festen Ueberzeugung sind, dad, wenn nicht allein die Billigkeit, sondern 
auch die Qualität der Waren in Betracht gezogen wird, diese Prüfung 
niemals zugunsten eines Warenhauses ausfallen kann. 

Dortmund, 2, Juli 1906, Folgen 45 Unterschriften, 

* 


* 

Als weiterer Beweis für die Geschäftsführung des Warenhauses 
wurde folgende Bekanntmachung erlassen: 

Zur Aufklärung für das schreibende Publikum! 

Das Warenhaus Althoff in Dortmund gibt eine Preisliste der Stahl- 
federnfabrik Heintze & Blanckertz-Berlin an das Publikum, der ein roter 
Zettel vorgeklebt ist, welcher lantet: 

„Auf die Preise dieser Liste gewähre ich Ihnen einen Rabatt von 20 v, H. 
Theodor Althoff, Abt, Bureaubedarf, Dortmund, 

Im Auftrage sämtlicher Schreibwarenhändler der Stadt Dortmund 
erlaube ich mir, das Publikum darauf hinzuweisen, daß die Original- 
Fabrikpreise, zu denen die hiesigen Händler bislang die Fabrikate der 
oben genannten Fabrik verkauften, in der Althofl'schen Liste um 33!/, v. H. 
erhöht, und deshalb die Verkaufspreise des Warenhanses Alıhoff nur schein- 
bar billiger sind, Es kosten z. B. die Stahlfedern anf Seite 5 der Preis- 
liste von Althoff das Groß 2 Mark 40 Pfennig abzüglich 20 v. H. Rabatt 

1 Mark $2 Pfennig, während die hiesigen Geschäfte nach der Original- 
Liste das Groß zu 1 Mark 80 Pfeunig verkaufen. 
Kommentar überflüssig. 


Dortmund, 4, Juli 1946. Heinrich Ruhfus, 


Neugestaltung des Gesangbuchs der evangelischen 
Kirche Württembergs. 


In der kürzlich in Stuttgart abgehaltenen Hauptversammlung 
des evangelischen Kirchengesangvereins für Württemberg bildete die Frage 
der Neugestaltung des Gesangbuches der evangelischen Kirche Württem- 
bergs den Gegenstand der Beratungen, Nach eingehenden Besprechungen 
über die Bedürfnisfrage und die Aufgabe der Durchsicht bzw. Neubear- 
eg des Choralbuches, über Zahl und Auswahl der Melodien, gelangte 
nach der „Neckarzeitung* folgende Erklärung fast einstimmig zur An- 
nahme: „Die Versammlung ist in ihrer Mehrheit der Ueberzeugung, dal) 
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im Zusammenbang mit einer erwünschten Erneuerung unseres Gesang- 
buches eine Durchsicht des Choralbuchs geboten sei. Als geeignete Grund- 
ae für beide heißen wir den Eutwurf eines Gesangbuchs für die evan- 

ische Kirche in Württemberg willkommen, um so mehr, als er mit Noten 
ausgestattet und eine Annäherung an die anderen deutschen Landeskirchen 
anzaubahnen geeignet ist.“ 


Kleine Mitteilungen. 


Zur Beachtung! Die große Leistangsfähigkeit der deutschen 
Industrie, die sich in den letzten Jahrzehnten bis zur ausgesprochenen 
Ueberlegenheit über die meisten fremdländischen Erzeugnisse herausgebildet 
bat, findet in der Hauptsache ihre Erklärung in der richtigen Erkenntnis 
des Grundsatzes, daß die Erfahrungen einer geschickten Praxis erst Hand 
in Hand mit den Ergebnissen der exakten Wissenschaft das Vollendeste 
leisten. Demselben Umstande verdanken die Schreibfedern der ersten 
deutschen Stahlfederfubrik von Heintze & Blauckertz, Berlin, ihre welt- 
bekannte l’eberlegenheit. Die Fabrik verwendet nur den feinsten. Stahl, 
der nach den neuesten Forschungen der Hüttenkunde zusammengesetzt 
ist und, im Feuer richtig behandelt, den Stahlfedern eine überaus angenehme, 
genchmeidige Elastizität verleiht, Die nach wissenschaftlichen Grundsätzen 

riebenen Kontrolleinrichtungen der Fabrik gestatten eine sichere chemische 
und pbysikalische Ueberwachung des verarbeiteten Rohmaterials. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hicher ar Mitteilungen gesobäftlicher Natur Auden kostenlos Aufnahme 
d worden die Interessonten um rego Mitarbeit geboten, 


Geschäfts. Uebernahme, Die Herren Engen Gageur und 
Karl Otto Lang haben die Firma Carl Nagel, Etikettenfabrik und 
Papiergroßhandlang in Schwäb. Gmünd, übernommen. 


alender, 
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" Papier. 


Achtung! | 


{h 1er echt Gold . . „u- 
Zar Herstellung einer vorzüglichen Sollde eiserne Träger 9% Ausladung 
Kanzieitinte, erst dankolblau, dann tief- a 40 cm von der Wand ab . . . „ 8.50 
sch unverwischbar, für lichörden, 


Verwalt,, alon, Boamtsete., bustelle mas 


kostenlos und portofrei 
bemusterte Offerıie b 


Dr. _Dr. Pitschke, (ten. la. Bonn. (dem, I Bonn. 
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Muster - Mappen, u Beim, 
Schul-‚Boten-u Wechsel-M appen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrlider Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 “RRERSDEGER gratis u, franko, 


Vertreter: fir Ilambare, I.tiheok. ren on ete. 





Dokumenten-Mappen 


aus abwaschbarem Safflanleinen, sehr 


Neues aus Faplar- zu Schr ehwarnhande), an 


Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DE Socben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partleprelse gratis! 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 


in krüftigam Zink, wetterfest, Buchgrüsss 46><33><11 em. 
a) Einfache Ausführung, grün oder rot 
lackiert, mit aufgelegten Ecken, g& 

malten Kapitalen, 

Farbe oder Bronze gemalt . 

do, in echt Gold . . . .» . „3.— 


b) Beste Ausführung, grün od, rot lackiert, 
mit aufgelegten Ecken n. Kapitalen, 
extra kriftige Machart, Firma in 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0. Boscklen, Leipzig, Kochstr. &; 
für Sid-Ocesterreich, 


Küstenland — Dalmatien etc. : 





Louis Leitz, Briefordnerfabrik, | = 
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Berichte über neue Patente. 


Klasse 704. Nr. 168212 vom 11. August 1904. 

Adolf Buff in Nürnberg. Brieföffner mit einem in eine Nut 
einer Kreisscheibe eintretenden Kreismesser. 
Brieföffner mit einem in eine Nut einer Kreisscheibe eintretenden 

Kreismesser, dadurch gekennzeichnet, daß das Kreismesser und die Kreis- 





scheibe an den freien Schenkeln eines abrmariigen ‚Werkzenges are 
und in der Schlußlage der Schere in Ausschnitte einer 
hineinragen. 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Für Mitteilung einos Bemis zur Herstellung eines guton Fiakive sum Ge 
r 


brauch in den Schulen 
Welcher Kollege kann mir ne machen, wo nooh Kuoche-Rechenhuch 


und Söding-Sprachunterrichtsbilcher, A auge 1901 und 1m, verwendet worden? 
Würde dieselben welt unter Buchändlerp reis abgeben. Im voraus u Bei 
— 





DS Hiezu Beilagen von: 
Heintze & Blanckertz, Berlin. 
Brangs & Heinrich, Selingen. 


Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken \% „ur 


gibt in Kommission mit hohem Rabati 
A. Bostelmeyor, Hamburg P. 11. 
Tr ee Te 





die Grossbuchhandl. von 


ederwaren 
Verlangen Sie 


meinen wouesten 
Portomonnale-Katalog 
gratis und franko, 





Rune enthält eine Aus- 

eso der barston Muste 

. 22,50 der Alseikrigen ee 3 
Adolf Rosenber 
Lederwarenfabrik, BER 


Firma in gelber 


jr., 
1.8. 


Stahl. und Signtr-Stompel 
Schablonen, Potschafte, 


Emanallschiider 

M. Eck Nachfg., Frankturt 

Walther & Warkh, Hamburg: „Far! ] ih ” ir for Fun ar aM 
c 23 


Bausch & Bazlen, Triest, 





Feuerbach 
(Württemberg), 


fabriziert die bewährten 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlocher, «- 





Prachtkinderwagen I Trettar» 
rekt jerwagentabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142. 





eiogant, dauerhaft und billig 


empäehlt die 110 
A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 





beziehe man sich stets auf: 


„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart“. 


meyiel 


SINE 0 7 
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In bester Lage von Bingen a. Rh, ist eine 


Buchbinderei 
mit Ladengeschäft 


Erforderlich mindestens 8000 bis 
10000 Mk. Angebote unt. F, 


sofort zu verkaufen. 


fi Allgemeines. n 


Für Chiffre-Inseruie kammi eine 
Gehähr von 50 Pig. In Anrechnung 


üchtigem Buchbinder! 


ist günstige Gelegenheit zur 


Etablierung 


geboten durch Ankauf der in Konkurs 
befindlichen Buchbinderei, Buch- 
und Schrelbwarenhandlung H. Gae- 
dicke, Kyritz (Prignitz). 

Näheres durch den Konkursver- 
walter [9183 


Carl Conrad, Kyritz. 


Buchbinderladen: 


mit Wohnung ist in Dresden zwisch. 
zwei Schulen zu vermieten, Näheres 
Dresden, Holbeinstr. 71, bei Schurig, 





















Par Cbifreiasernie kımmi alas 
= Gabähr von 50 Pig. in Aureehaung a 





Eine Buchbinderei nebst Papier- 
handlung, Lesezirkel, Kurz-, Galan- | 
terie- und Tupetenhandlung int an 
einen möglichst evang. Buchbinder, 
Kaufmann, Buchdrucker etc. m. Haus | 
verkäuflich. Die Stadt liegt in herr- 
lichster Gegend am Rhein, Luftkur- | 
ort, hat Industrie nnd viel Landbe- 
völkerung. Geschäft besteht seit 80 J_, 
einzig am Platze, Preis 8000 Mark 
ohne Hans, Umsatz bis ca. 16000 Mk. 
Elektrisches Licht, Offerten unter 
©. 9108 an die Exp. ds, Bl] 


Günstige Gelegenheit! 


In Frankfurt a, M., gegenüber von 
zwei höheren Schulen, ist ein ren- 
tables &-Ntock- 


Haus mit Laden zu 
verkaufen. 








Das darin befindliche Papierge- 
schäft, verbunden mit Buchbinderei, 
besteht seit über 20 Jahren, Nach- 
weislich sichere Existenz. Preis 
Mk. 05000.— bei Mk. 10 000.— An- 
sahlung, Näheres unter D. 8213 an 


Haasensteln & Vogler, A.-G., Frank- 
furt a.M. [9194 


Flottgehende Buchbinderel und 
Papierhandlung, in günstieer Lare 
einer lebhaften Indnstrie- u, Handels- 
stadt Thüringens (17000 Einw., höhere 
Schulen), ist samt Hausgrundstück bei 
10—12000 Mk. Anzablung zu ver 
kaufen. Umsatz 10—12 Mille u mehr 
p. a, Gefl. Offert. erb, unt, B. 9179 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenbandel*, Stuttgart, 


mit Laden 


dingu 
| Ernst 





|| Riesenburg. 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


[9187 


84 postlag. Bingen a. Rh. 


Buchbinderei ur 
geschäft ist in St. Ingbert 
(Pfalz) preiswert unter günstigen Be- 
n zu verkaufen. Näh, erteilt 
eller, Etuisfabr., Pforzbeim. 


Selten günstiges Angebot! 


Gutrentables, neuerbautes 


Wohnhaus 

mit Schreibwaren- und Buchhandlung 
(einziges am Platze), gegenüber dem 
Schulbause in schönem Orte Sihl- 
deutschlands m. üb, &000 Einwohnern, 
zu verkaufen. Da am Platze kein 
Buehbinder ist, wlirde sich das Objekt 
besonders für einen solchen mit etwas 
Kapital eignen. Offert, unt. €. 9195 
an die Exp. ds, Bl. 


gegr. 








Bis 1. Oktober verziehungshalber 
eine gutgehende Buchbinderei mit 
Laden zu vermieten ev. zu verkaufen. 
Gute Lage in der Nähe von Kirche 
und Schule. Industrieort mit 7000 Ein- 
wohnern, Offert. unter €. 9196 an 
die Exp. ds. Bl. 


Leihbibliothek, 


cn, zen Een, ng erhalten, | 
wegen Platzmangels g zu ver 
ee Offert, unt,. B, 9180 an die 
Exp. d, Riesenburger „Neue Presse“, 



























F. Ch. Riedel & Ele, Srünftadt (Piatz) 
« Buchdruckerel + Liniieranitalt h 
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Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 


Schulheften, Diarien 
Zeichenblocks 
Geschäftsbücher 


in jeder Ausführung 





Sonderanfertigungen 
rasch und billig 










Goldene Medaille 











: Geihäftsbücherfabrik 
‚1000 Muster in Gratulationskarten, 
Buchkarten zu 8, 4, 5, 6 Pfg. . IV, Pfalz. Gew+ u. Tadultr. 
bis zu den feinsten. [9168 Fobrikmarke Prämiiert: Busitell Katlerstaulern 1903 
Probesendung in jeder Höhe zogen 
Nachnahme oder Kasse vorher. r 






Umtausch gestattet 


Paul Mohr, Grünberg i. Sch!l. 


Wein- und Eikör- 
"een mantı za CHIREIFEN 


gegen franfo zu 
Dienften. vesrerer in jeher groher Musmahl 
Auiberstadt 8. 5. Meyers Buchädruckerel 


= 
= 
> 


Patent- 
Buchstaben 


Zittern und Karton-Schilder 


Hutbuchstaben, Hängebuchstaben, 
spez. Buchstaben für Kranzschlelfen 
Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29, 


Wiederverkäufer hoben Rabatt 
Muster gratis und franko. 











Litbograpkiiche Meat, 












Als eine 7 leistungsfünige Be 


fi ell 
$chreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 


und Galanterlewaren 

"ird die Firma 
Franz Cari Borgardt, 

Düsseldorf, 

sesonders empfohlen, [2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 

mit Neuweinrichtungen unter den 

«ulantesten Bedingungen und in 

bester Ausführung, worüber viele An- 

erkennungen zur Ve stehen 
Beständige Musteransstellung, 
Norwegische Ansichtskarten, 

nur foinste, 10 St. verschiedene Sorten 

Mk. 1.—, 100 St. Mk. 8.— per Nachnahme 


franko darch 7 | 
©. 3. Scherer, Christlania. 
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Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 

Briefmarken-Kommissionsverkauf 
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Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Aufgeschoben ist nicht aufgehoben, hieß ea leider bei der Frage 
der Einführung der Leramittelfreiheit an den Stuttgarter Volksschulen. 
Nachdem in der Sitzung vom 21. Juni die beschlossene Durchzählung 
beider Kollegien, des Gemeinderates und Bürgerausschusses, infolge eines 
Vermittlungsvorschlages des Bürgernusschuß-Obmanns ausgesetzt wurde 
und ein Antrag auf zweite Lesung durchgegangen war (s, No, 26. de. B].), 
stand in der gemeinschaftlichen Sitzung der bürgerlichen Kollegien Stutt- 
garts vom 19. Juli die Angelegenheit wieder auf der Tagesordnung, Nach 
2'/astündiger Debatte wurde bei der namentlichen Durehzäblung beider 
Kollegien mit 22 gegen 15 Stimmen ein Antrag angenommen, der dabin 
geht, daß die Einführung einer vollständigen Lernmittelfreiheit, worunter 
Bücher, Schreibmaterialien, Zeichenmaterialien, Ma- 
terialien für Handarbeiten usw. inbegriffen sind, eingeführt werden 
soll, daß diese Lernmittel aber im Besitze der Stadt Stuttgart hleiben, 
und dal die Einführang auf 1. April 1907 erfolgt. Vom Gemeinderat 
stimmten 15 Mitglieder für den Antrag, 4 dagegen, vom Bürgerausschuß 
6 dafür, 11 dagegen. 

Die Einfübrung der vollständigen Lernmittelfreibeit an sämtlichen 
Volksschalen iu Stuttgart vom 1. April 1907 an ist damit beschlossene 
Sache, was im Interesse der in der Nähe dieser Volksschulen ansässigen, 
auf den Kleinverkauf der Schulartikel seit Jahren angewiessnen Luden- 
geschäfte unserer Branche sehr zu bedauern ist. Da die Norm berüglich 
der Beschaffung der Leromittel besagt, dal diese durch die Schulpflege 
nach Beschlul des Gemeinderats zu erfolgen habe, wobei Hefte und der- 
gleichen zur Lieferung nach vorgeschriebenen Modellen und Qualitäten 
in größeren Partien zu vorgeben sind (s- No. 25 ds, Bl.), so sind die in 
der Nähe dieser Volkssehulen ansässigen Bachbinder in Zukunft darauf 
angewiesen, bei Vergebung der erforderlichen Partien berücksichtigt zu 
werden, wie dies erfreulicherweise stlidtischerseits bereits vorgesehen int. 
Mögen sich die Preisstellungen im Interesse des eiozelnen wie der Ge- 
samtheit biehei in mäßigen Grenzen halten, damit der Konkurrenzneid 
nach dieser Richtung hin nicht allen groß hervortritt. 

Da anzunehmen ist, dad die Frage der Einführung der Leromittel- 
freiheit an den Volksschulen auch in andern Städten des Landes zur 
Erörterung kommt, wie dies ja bekanntlich in einigen Städten außerhalb 
Württembergs bereits der Full ist, 89 bringen wir — gleichzeitig in Er- 
gänzung der seitherigen Mitteilungen in dieser Angelegenheit — den 
Vermittlungsvorschlag des Stuttgarter Bürgeraussehuß - Öhmanns, sowie 
die daran geknüpften Ausführungen desselben nach dem amtlichen Steno- 
gramm im Wortlaut wie folgt zum Abdruck: 

Vermittlungsvorschlag des Bürgerausschuß Obmanns: „Die bürger- 
lichen Kollegien mögen beschließen, es sollen vom Beginn des Schul- 
jabrs 1907 an diejenigen Ieramitlel, deren Anschaffung den Schülern 
bzw. deren Piltero von der Schulverwaltung vorgeschrieben ist, für die 
Volksschule aus Mittela der Stadtverwaltung angeschafft und den Schülern 
zur Verfügung gestellt werden. Diese Lernmittel sollen, soweit es der 
Betrieb der Schule gestattet, nicht nach Haus gegeben, sondern solange 
sie nicht benätzt werden, in der Schule unter Verschluß gehalten werden. 

Es soll fernerkin die Schulverwaltung ersucht werden, eine dabin- 
gehende Verfügung zu erlassen, 

Bezüglich der übrigen Lernmittel soll es bei dem bestehenden Zu- 
stand sein Verbleiben haben, wonach sie unentgeltlich nur an bedfirftige 
Schhler abgegeben werden; dabei wird ausdrücklich der Wunsch aus- 
gesprochen, es möge hei der Abgabe alles vermieden werden, was die 
Empfänger vor ibren Mitschillern kränken oder beschüämen könnte.‘ 

Zur Begründung bat der Antragsteller folgendes ausgeführt : 

In der letzten gemeinschaftlichen Sitzung, in welcher diese Au- 
gelegenheit zur Debatte stand, konnte ich nicht anwesend sein, weil ich 
als einer der zwölf Vertreter des Württ, Volksschullehrervereins bei dem 
Lehrertag in München war. Da die Abstimmung über diese hochwichtige 
Frage das Ergebnis batte, dal der Gemeinderat in seiner Mehrheit für 
die unbedingte Kinfübrung der Lermmittelfreibeit eingetreten ist, der 
Bürgerausschuß in seiner Mebrbeit aber dagegen war, so habe ich es 
für meine Pälicht erachtet, auf verschiedene Dinge hinzuweisen, die eine 
Vorständigung in beiden bürgerlichen Kollegien ermöglichen und dabei 
doch einen wesentlichen Fortschritt in dieser Frage auf dem Gebiet der 
Schule, auf dem Gebiet der Lermmittelfreiheit darstellen. Dabei erkläre 
ich im voraus ausdrücklich, daß ich prinzipieli für die Lernmittelfreiheit 





bin, daß ich es aber doch für richtig halte, taktisch zu erwägen, wie die 
Lernmittelfreikeit am zweckmäßigsten durchgeführt werden kann. 

Dor (iemeinderat bat nach Ziffer 2 lit, a der von ihm aufgestellten 
Normen beschlossen, daß atimtliche Lernmittel in das Eigentum der Schüler 
übergehen und unter Ziffer 2 lit. b, dal ausnahmsweise auch nicht obligate 
Lernmittel, soweit es die Etalsmittel gestatten, an die Schüler unentgelt- 
lich abgegeben werden sollen. In lit. e ist aodann bestimmt, daß die 
Lehrer die sorgfältige Behandlung der den Kindern überlassenen Lern- 
mittel streng zu überwachen, vorsätzliche Beschädigungen zu ahnden und 
den Ersatz unbrauchbar gewordener Lernmittel zu betreiben haben. Sehließ- 
lich ist in lit. d, der von dem Handarbeitsanterricht für die Mädchen 
handelt, gesagt, dab die aus don verarbeiteten Materialien gewonnenen 
Kleidangsstücke wie Hemden, Bettjacken, Unterröcke uhd Almliche Gegen- 
slände gegen Bezablung an die Kinder zurückgegeben werden können, 
worüber die Arbeitslehrerinnen Bach führen missen, 

Was die Frage der Einrkumung des Eigentumsrechts an den 
Büchern etc. anlangt, so bin ich der Meinung, daß es im Interesse des 
Lernzwocks nicht unhedingt erforderlich ist, das Kigentumsrecht an allen 
Lerngegenständen auf die Schüler zu übertragen, Ich erinnere daran, daß 
sämtliche evang, Volksschulen jetzt schon das für die Schüler des vierten 
bis siebten Schuljahrs von der Stadt angeschaffte biblische Lesebuch in 
der Schule unter Verschluß halten, daß es im Bedarfsfall ausgeteill und 
nach dem Gebraneh wieder in den Kasten gelegt wird. Nur in Auanaliine- 
fällen wird gestattet, dab die Kinder dieses Buch mit nach Hause nehmen 
dürfen. Auf diese Weise bleibt das Buch längere Zeit in einem guten 
Zustand und die Stadt hat für diesen Zweck keine #6 große Aufwen- 
dungen zu machen, als wenn die biblischen Leaehlicher jodes Jahr wieder 
neu den Kindern gegeben werden müßten und wern der ältere Jahrgang 
sie beim Austritt aus der Schule mitnehmen würde, Aechnlich könnte 
es gemacht werden mit dem Gesangbuch, das auch zu den obligaten 
Lernmitteln gerechnet wird, Dieses würde man im Bedarfsfall, also went 
Gesangsunterricht ist, austeilen und nach dem Gebrauch wieder ein- 
ssmmeln. Die Bücher würden dadurch geschont und Beschädigungen 
kämen nur in ganz minimalem Male vor, obwohl auch hier zu sagen 
int, dab trotz den Verschlunses der Bücher in der Schule mutwillige Be- 
schädigungen sulcher auch vorkommen. Die Kontrolle kann der Lehrer 
sich dadurch sehr erleichtern, dab in jeder Unterrichtsstunde jedem 
Kinde das gleiche Bach gegeben wird, Zu diesem Zwecke werden in den 
meisten Klassen die Bücher numeriert. Achnlich könnte es mit den Sing- 
heften gehalten werden. 

Noch wichtiger wäre diese Behandlangsweise bei dem Reilizeug, 
der für das geometrische Zeichnen unbedingt notwendig ist, Man stelle 
sich doch vor, wie das in der Praxis gemacht wird, Wenn die Kinder 
den Reißzeug erhalten, der einen Wert von 3-5 Mk. repräsentiert, uod 
ihn als ihr Eigentum nach Hause mitnehmen, so betrachten ihn die andern 
Kinder als Spielzeug; einige Teile gehen verloren, andere werden ver- 
bogen, #0 daß in kurzer Zeit der Reißzeng nicht mehr gebruuchsfähig 
ist, Die seitherige Praxis war die, die Keilizeuge für die irmeren Schüler 
in der Schule zur Verfügung zu halten und jedem Reilizeug eine Nummer 
zu geben, 30 dab in jeder Zeichenstunde jeder Schüler denselben Reib- 
zeug hat. Auf diese Weise ist es möglich, dal die Reißzenge noch nach 


"10-12 und mehr Jahren in gebrauchsfäbigem guten Zustand sind. Wenn 


man das seitber erprobt und dadurch Geld erspart hat, 30 sehe ich nicht 
ein, warum man jetzt alle diese Gegenstände den Schülern zu Eigentum 
überlassen soll. Wein der Reißzeug verloren oder nicht mehr gebrauchs- 
fähig ist, dann ist dem Lehrer nicht damit gedient, dab man einfach b»- 
stimmt, der Vater soll den zugrunde gerichteten oder verlorenen Reß- 
zeug durch einen neuen ersetzen. Es wird uns schwer werden, einen 
armen Vater dahin zu bringen, dab er die Mittel dazu zur Verfügung stellt. 
iSchlel; falgt.r 


. 


Ausstellungs-Chronik, 


Postkarten-Ansstellung inLeipzig. Die „Typogrupbische 
Vereinigung‘ in Leipzig veranstaltet, wie die Papier-Zeitung berichtet, 
in den Bäumen des Deutschen Bachgewerbehauses im Monat September 1906 
eine große öffentliche Postkarten- Ausstellung, welche ein getreuer Spiegel- 
bild des jetzigen Standes der aufblühenden Postkartenindustrie geben und 
den Beweis erbringen soll, dab die Ansichtakarte tatsächlich ein klinst- 
lerisches Bildungs- und Erziehungsmittel ist, Die Ausstellung wird sich 
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auch vorteilhaft von den bisher veranstalteten abheben, da die Karten 
diesmal nach Reproduktionsverfahren getrennt ausgestellt werden. Die 
Technik jedes einzelnen Verfahrens wird in einem kleinen Führer ge- 
meinverständlich erläutert werden, damit auch das die Ausstellung zahl- 
reich besuchende Laienpublikum sich über den Gang der Herstellung der 
Ansichtskarten orientieren kann, ein Umstand, der sicher von den Be- 
suchern mit Freuden begrüßt werden wird. Da die Karten auch noch in 
anderen größeren Städten Deutschlands zur Ausstellung gelangen sollen. 
eo ist den beteiligten Firmen Gelegenheit zu einer wirkungsvollen und 
wertvollen Reklame geboten. Anfragen und Sendungen sind an den I. Vor- 
sitzenden der „Typographischen Vereinigung“ Herrn Willy Kirstein, Leipzig- 
Reudnitz, Kuchengartenstraße 511, zu richten, Irgend welehe Kosten er- 
wachsen den ausstellenden Firmen nicht, doch bebält sich das Komitee 
vor, unter den eingehenden Karten eine Auswahl zu treffen. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Max Weidemann eröffnete 
in Insterburg, Generalstr. 5, eine Papier- und Schreibwarenhandlung. 

Geschäfts-Uebernahme. Herr Eduard Wernicke hat 
die Papierhandlaug nebst Buchbinderei des Herrn Adolf Heicke in 
Nienburg a. Weser lbernommen, 








Patent-Anzeiger. 
(Die ersto Zahl bedeutet die betreffende Klasse.) 
Gebrauchsmuster. 


ib. 74877. Aus Tagebuch, Schuldbuch und Hauptbuch bestehender und xo ein- 
keriobteter Ueschäftsbüchorersatz, daß oinorselts jederzeit die Hühe von Forde- 
rangen und Schulden und anderseits am Jahresschluß der Reinertrag durch Ein- 
tragungen in angeordnete Sehrafllerungen fehlerlos festgestellt wird. Richard 





— 175%. Bleistift, dosson aus Blech hergestellte Schulzhälse aus Zeiluloid gco- 
zogene Endatücke hat mit einer Zelluloidkapsel als Fassung für den Bleistift. 
Fa. Joseph Weghofer, Nürnberg. R 

704 275065. Dochtiinsche zum Anfeuchten von Briefmarken, Kuverts usw, William 
Prym, G. m. b. H., Schweidnitz. 

— 778178. Markenklobevorrichtung, kombiniert aus Schaltwerk, Preil- und Befeuch- 
SENETOTEUN un, Armand Frey, Berlin, Fasanenstr, 44. 

700. 276182, Schiefortafel-Schutemappe mit Pultschrägstellung und Bücherauflage. 


Peter Panel), Reutlingen. 
15h. 76474, Durch einen Docht aus einem Farbobshälter ständig teuchteotes, 
auswechselbares Stompelkissen. Hormann Wasem, Rödelheim, und Hch, Ludwig 


Gutjahr, Neu-Isenburg. 
151. wish, Durchschreib-Formularoe zwecks Durchschrift mit Tinte umd Feder. 
Amerikanische Kohlenpapier-Indestrie „Edison“ Sally Markus, Frankfurt a. M. 
Ab Zn. ee Fächer aus Wabenpapier mit einlegbarem Pappring, 
auf dem ein Kuvert für einen Scherzbrief befostigt ist. Hubert Becker, Leij- 
zig, Windmäühlenstr, 3. 
_ 236. Ansichtskarte mit ausziehb. Fächer. K. Münster, München, Heßstr, 44. , 
— Z7647B, Kartenbriel mit einer die Adresse verdeckenden Deokelkarte. Theo Herm. 
Altvater, Mlinchon, Ungererstr. 2}. ES 
_ ZEN, Zee aus goprägtem Zelluloid, farbig mit Bildeinlage. Fa. Jean 
> rlin. 
- TER. a mit an don Oeffnungskanten befostigten Henkeln, Stähle 
& Friedel, Stuttgart, 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Für Mitteilung eines R tes zur Horstellung eines guten Fixativs zum Ge- 
brauch in den Schulen wäre dankbar F. 8, in K. 
Weleher Koll kann mir Mittellang machen, wo noch Kuoche-Rechenbuch 
und Söding-Sprachunterrichtsbücher, Ausgabe 1901 und Ir, verwendet werden ? 
Würde dieselben weit unter Buchändlerpreis ubgeben. Im voraus besten Dank, 


F. R. 
Kann mir I rd n, wo ich das Buch „Vorbiltnisse im Sonsenhandel 
und in der Sensen-Industrie dor $uuorländischen Hausierer* von Gerstein bekommen 
kann? Dassolbo ist im Mai ds. Js. erschienen. 

Wilh. Kräling, Buchhandlung, Slediinghausen i. Westf. 
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gratis und franko, 
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Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 
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Schul-‚Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrlider Ott, Stuttgart, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 


(0) No. 925. Aushängeschild in Buchform 
in kräftigam Zink, wstterfust, Buchgrösse 46><33><11 cm. 
a) Einfache A 
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Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburg, Lübeck. Bremen ete.: Walther & Mackh. Hamburg: 
für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: G, Boecklen, Lolpzig, Kochatr. 8; 
für Süd-Oesterreich, Küstenland — Dalmatien otc.: Bausch & Bazlen, Triest. 
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neh 5 6,50 || aus abwaschbarem Safflanleinen, sehr 
slegant, dauerhaft und bill 

empfiehlt die 0 

A.-G. Papyrolinwerk und 


!Kuvertfabrik Konstanz. 
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Nachfolger 


WiSmAaAR! 
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In bester Lage von Bingen a. Rh. ist eine 


Buchbinderei 





[9187 


mit Ladengeschäft 


sofort zu verkaufen. 


Erforderlich mindestens 8000 bis 


10000 Mk. Angebote unt. F. 84 postlag. Bingen a. Rh. 










40 SB u u 8 | 
=Eu En Eu 
en Allgemeines. n 
= u 5 5 5 5 0 5 
BB BB EB mm 


[=] Für Chiffre faserata kommt eine 
= Wehähr von 50 Pig. in Anrechanag = 


Tüchtigem Buchbinder 


ist günstige Gelegenheit zur 


Etablierung 


geboten durch Ankauf der in Konkurs 
Iwfindlichen Buchbinderei, Buch- 
und Schreibwarenhandlung H. Gne- 
dicke, Kyrltz (Prignitz). 

Näheres durch den Konkursver- 
walter [9183 


Carl Conrad, Kyritz. 


Buchbinderladen: 
mit Wohnung ist in Dresden zwisch, 


zwei Schulen zu vermieten. Näheres 
Dresden, Holbeinstr. 71, bei Schurig. 













Für Chifre-Ieseraie kommi alas 


a behähr ıoa 50 Pig Is Aurrekaung 





Zu kaufen ges. gebrauchte, aber 





gut erhaltene Ladeneinrichtung, be- 
stellend aus Ladentisch, 1- 2 Larlen- | 
schränken mit Glasscheiben und 1 bia 
2 Regalen, event. auch Schräuke ein- | 
zein, für ein Papier- und Üialanterie- 
warengeschäft passend, Offerten mit 
genauen Angaben nnter D. MRO8B un 
die Exp. des „Papier- u. Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart 


Buchbinderei m. Ladengeschäft 
wird von juugem, strebsam. Buchbind, 
zu kanfen oder zu pachten gesucht, 
Ausführl, OF, unter A. T. 27 past- 
lagern Soest i. W, (9204 








„REITEN, 


® Für Chlten-Inneraie kommi ler 
[2 Gehkar von U Pig. in Anrechnung a 












Gute Gelegenheit zur 





Etablierung. 

Die vor 2 Juhren gegründete, gut 
eitgzerichtete und gut gehende Buch- 
binderei mit Ladengeschäft in zister 
Landstadt Sachsens, mit wohlhabend 
Umgebung und wenig Konkurrenz, soll 
bes, Verhältnisse halber sofort unter 
glinstigen Bedingung, verkauft wer- | 
den. Erforderl. Kapital ca. 4000 Mk. | 


Buchbimlerei mit Ladengeschäft, 
ohne Konkurrenz, mit Lieferung für 
die Schulen und Gemeinden des ganzen 
Kreises, sofort zu verkanfen, Zur 
Uebernabhme sind ea. 2000 Mark er- 
forderlich. Offert. unter D. #199 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 

Gutg, Buchbinderel (ohne Kon- 
kurrenz) mit Pupierbandlung in Stadt 
Niübe Breslau sofort an zahlungsfähig. 
Känfer zu verkaufen. Offerten unter 
D. 9200 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Leihbihliothek, 


ea, 3000 Binde, sehr gemt erhalten, 
wegen Platzmangels billige zu ver- 
kaufen, Offert, unt. B. 9180 an die 
Exp. d. Riesenburger „Neue Presse*, 
ktiosenburg. 


Buchbinderei «ur 


mit Ladengeschäft ist in St. Ingbert 
(Pfalz) preiswert unter günstigen Be- 
dingungen zu verkaufen. Näh, erteilt 
Ernst Keller, Etnisfabr,, Pforzheim. 











Bis 1. Oktober verziehnungshalber 
eine gutrehende Buchbinderei mit 
Laden zu vermieten ev. zu verkaufen, 
Gute Lage in der Nähe von Kirche 


und Sehule, Industrieort mit 7000 Ein- 
| 


wohnern. Uffert, unter Ü. PBI06 an 
die Exp..ds, BL 


Billig zu verkaufen! 

Buchbinderei m. Ladengeschäft, | 
Filiale im Kurpark (ia der Pfalz), 
sofort zu verkaufen. Bei sofortiger 
Vebernahme großes Eutgegenkommen. 
Ak, 3000. Anzahlung. Offert. unt. 


ıD. 9197 an die Exped. des „Papier- 


w. Schreibwurenhandel*, Stuttgart, 





In einer Proviuzstudt Ob.-Osest, 
mit Bezirkshauptmannschaft, Militär, | 
Gymnasium usw, ist eine Buchbin- ] 
derei und Paplerbandlang an einen | 
jungen, tüchtigren Buchbinder, kath., | 
mit deutsachnationaler Gesinunng, der | 
verheiratet ist oder sich bald zu ver 
ehelichen zwedenkt, unter gilustigen 
Bellingungen abzugeben, Zuschriften 
unter D, 9206 an die Exped. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 





Stuttgart 





Flottgehende Buchbinderei und 
Paplerhandlung, in günstiger Lage 
einer lebhaften Industrie- u, Hanılels- 
stadt Thüringens (17000 Einw., höhere 
Schulen), ist samt Hausgrundatück bei 
10-12000 Mk. Auzablung zu ver 
kuufen, Umsatz 10-12 Mille u, mehr 
p. a. Gefl, Offert. erb. unt. B. 9170 
au die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, 

Günstige Gelegenheit 
für Anfünger! 

In einer Industriestadt Westfalens 
ist eine Buchbinderei, verbunden mit 
Buch-, Papier- und Schreibwaren- 
handlung, wegen Zurückziehung vom 
Geschäft «ofort od. spät. für 5500 Mk. 
zu verkaufen. Off. unt, D, 9202 an 








kulantesten 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 
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Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 


Schulheften, Diarien 
Zeichenblocks 
Geschäftsbücher 


in jeder: Ausführung 





Sonderanfertigungen 
rasch und billig 














c] 














Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von 6. Zechmeyer, Nürnberg. 


Als eine gute, leistungsfünige De 
engsquelle für 
Schreibmaterialien, 

Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl re a 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen [2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Neuelnrichtungen unter den 
Bedingungen und is 
bester Ausführung, worüber viele An- 


Aufrasren erb, sub U. 127 an Hansen- |die Exp, des „Papier nnd Schreib- | Arkennungen zur Verfiigung stehen 


stein & Vogler, Dresden. 9255 


warenhandel*, Stattgart, 


Beständige Musterausstellung, 


Hohen Rabatt —= 










Norwegische Ansichtskarten, 
our feinste, 10 8t. verschiedene Sorten 
Ak. 1.—, 100 St. Mk. &.— per Nachnahme 
franko durch 10047 

©. J. Scherer, Christianta. 


Ernst Bethmann Söhne, 


Siegen i. W. 
Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, @alantorie- und Schreib- 
waren - @rosshandlung. 
Rahmen-uKarto . 
fabrik mit elektr em 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit xefralsten en, Braut 


kranzkasien und kasten. 
D. R-@-M. 141841 u, D. B.-G.-M. Ioausn 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
| warengesohäfte. [521 


Dekorationen 


für Vereinsfestlichkeiten 
7 aller Art, 


sowie für 

' $Säle,Strassen, 
Ehrenpforten, 
Festzelte etc. 


Ganze 


Arrangements! 
Für Jubiläen 
Gold- und Bilber- 
papierdekorationen. 


Nlustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) - West, 


Waitzstrasso ü 














di 


a 





Schulhefte, Diarien (Cladden) 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke 
Zeichenständer etc, 


Preislisten stehen gerne kontenios zur Verfügung. 
Von uns unbekannten Firmen Haferenzen erbeten, 


dtempel 


Nur erstklassiges Fabrikat.” Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


000 Ansichts- 
Postkarten 


pro Donsin fertigt schnell 2] 


für Mark 27.50, 


allen Formnlar- und Werkdruck 
billigat 


Seb. Foppen, Bonn a. Rhein, 


Großbuchdruckerei und Fahrik. 


von 
Kaut- 
schuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- 
sition. 


Etablieren Sie sich, 


so verlangen Sie bitis worbor meinen 
illustr, Verlagskatalog über ganglmrsto 


Ladonartikel mit hohem Verdienst 


Rob,Bardtenschlager, Reutlingen 
Jurendschr., Bilderb., Gesehenk- and 
populäre Literatur ote. etc 


Schaufenste 
in Messing, fein verni 


2 








estelle 
t, Stahl eis. 


nenne neh. > 





Kristallsgiegel, Blasplatten, 


Blasschränke, Blasladenlischaufsätze, 


ganze Laden-Eiariehtungen 

in modernster Auslähruug liefert 

L. Beyfuss, Frankfurt a.M, 
Gegründer 1896, Bornwissenweg 2. 
Höhe, Breit# und Tiafs der Schaufenster 

bei Anfrage erbeten! Prakliiah ! 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 











Verkaufs-Alhum 


Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Vebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabell 


No. 1 für 64 Barlon ä om. 15 Karen Pre 
No. 2 f. #3 Borien je A on. 15 Karen Fra. 18.— 


Rahmen-,Bilder- 
una Spiegelfabrik 


Emil Rath, Gymnasiumstr. 2, Stuttgart. 


Siegellack-Fahrik 


1906. Nr. 30. 





a m I nn 












YurwitzNaoN 
N Leipaig, 2. UL 


Aautlhuftempel-Faßrif 

N Di Mey, Ur Graviranstalt 

acc , Cataioge gratis 
Sue 


_Vorkäurer 


Baier & Schneider | 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 





[y 
we 
“ ne 7 
“ 





fabrizieren und empfehlen 
. in allen 
(ieschäftsbücher ‚er, 
lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 
aller Art für den Geschäftsverkehr. 


| 
| Gesangbücer:Fabrik 
| 
Briefordner mer See me. Un 
Ds, Era bester Hebelordner, 
Herm, Herdegen, Lriefordnerfabrik, Stuttgart. 
- i I Bursau-Vtensilien, 
Schulartikel 
Landkartensläbe 
Plakatleisten eis 
beriahan Sie am harten und 
billigeten von der 
heraer 


Grünstadt pin 


Größtes Ersblissememt dirser 
Brand in Söddewischland » 


Stempel: Material |} 
z nd) 








Hochstetter& Vischer 
tuttgart 


ii, bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 


Yisitenkarten Schroßbetschide 


sowie simil Drocksach, 
Preislisten gratis en; 
B. Tetzner, Hainichen 1. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 


Holzwarenfahrik 


Robert Lindner, |“ 








Gera 192 (Reuss). 


Verlangen Sie Katalog. No. 58 gratis und franko. [#163 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
einzig 
empfehlenswert! 
Engl, Moroecodecke 
Blatigr. 40) 7432) /scm 














Rosenkränze 


ans Perlmutter, Kernen, Oliren- 

holz etc. mit Welssmetall- u. Silber- 

kettung lieferu in allen Qualitäten 
und Preislagen 

Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 

Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 
Düsseldorf. [9016 

Musterkollektionen franko geg. franko. 


.B— — Mh. 7.20. No. 1a für 30 Suren (fra 10.40 — Mk 5.40 


ik. 9.66. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Se hweiz). 


Fabeikationslager 


aller Art” 


osenkränze 








Siegel- „ Eti- 


abrikation marken ketten 




















von Bilder u. Spieel- Kahme Il, zerälmien | R inmehr als 300 Lagersarten. leder Arı 
er Bildern jeder Art, Spiegeln in glatten, Etuis, u 3 | 
H orzierten und gekröpften Hahmen geprägt, gedruckt, Iithographiert etc. 
h 2 RER Binralknungen Sterbe- Huco WETZEL ferigt als Spesiallidt billigst 
‘ ke 3 F geschmackvoll nnd billig Kreuze Devotionalien- Grohalg, für Wiederverkäufer 
Mi Medaillen 





€ W. IHebart's DINGELSTÄDT (Eitseß) 


Compi.Preis!. gratis afre 


Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatt- und Geschäftsbücher 
| Quittungsmarken und Papierwaren, 


1000 Murter in (irntulationskarten, | _ 


Scapulier 


„te 








o#or. 1881 Buchkarten za 3, 4, 5, 6 Pfg. | Patent-Papier-Buchstaben, 
.. bis zu Jen feinsten. [9163 Ziffern ad Kartonschlider, 
Nürnberg Probesendung in jeder Höhe gegen | ee mean: eis, 
Brief- und Pnok-Slegsllnck Nachnahme oder Kasse vorher, | Linck & Ossterlen, Stuttgart. 
Finschen- und Schmeilziack Umtansch gestattet Blllige Preise. — Musterbogen fraske, 
In allen Preislagen an. Paul Mohr, Grünberg i. Schl, | Wied ederverkäufern bobon 





Buntgapiere: 


lieferua in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf,, 
Stuttgart. 


Glanz- und Marmorpapiereo, 
Glac#- und Moiröpapiere, 
Gold- und Naturpapiere 
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fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Salanterlewaren-Brandte, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
u Kurz» und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Bucdibindereien, 


Wird zur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nict abonniert werden. 
Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Baupiblatt, Tläheres am Kopf der Titelseite des Bauptblattes, 


1. Fahrgang. 


ce SS Stuttgart, 3. Hugusf 1906. &s „ 


Ir. 31. 





Lehrmittelfreiheit an den Volksschulen. 
Schloß.) 


Aehnlich ist es bei dem Industrieunterricht, Ich muß dabei darauf 
hinweisen, wohin es führen wird, wenn die Stadt das Eigentumerscht 
an den verfertigten Gegenständen erhält und nachher die verarbeiteten 
Gegenstände wieder im Wege des Verkaufos an die Schüler zurlckgibt. 
Die Stadt beküme dadurch ein Muster- und Warenlager von Hemden, von 
Bettüchern, von Unterröcken, von Lüufern und Straminnähdeekcehen, daß 
man sich sagen muß, es ist zweckmäßiger, es bei der seitherigen Praxis 
zu belassen, wonach die meisten Kinder das, was sie brauchen, nelbat 
mitbringen und nachber von selbst das Eigentum an dem Produkt der 
Arbeit haben, die sie verrichtet haben. (Zurufe: Sehr richtig!) Es handelt 
sich hier nur um geringe Beträge, Die Materialien könnten die Kinder ganz 
gut erst in der Klasse erhalten. Der Strang Garn ist für fünf Pfennig 
zu haben. Das ist doch keine große Ausgabe; die kann man ab und zu 
bestreiten (Zurufe: Sehr richtig!), und was das Kind verfertigt, sei 
es ein schöner Läufer oder sonst eine Zierde für sin Sofa, das gehört 
dem Kinde. 

Daon glaube ich auch, daß man für das erste Schuljahr den Eltern 
das Vergnügen nicht nehmen sollte, das anzuschaffen, was die Kinder 
in der Schule brauchen, Man denke nur daran, mit welchem Stolz der 
junge Bürger erstmals in die Schule zieht. Man denke daran, was die 

gel ist, daß die Kinder am Weihnachten oder Ostern vor ihrem Eintritt 
in die Schule mit einem Ranzen, mit einer Tafel, mit Federkasten und 
Fibel ausgestattet werden. Das ist eine Gepflogenheit, die sich jahrzehnte- 
lang hingezogen hat, die sich bewährt hat und die sobald nicht aussterben 
wird. Eiwas anderes ist es, wenn die erste Tafel zerbrochen ist, wenn 
die erste Fiebel nach kurzer Zeit nieht mehr gebrauchsfähig ist, wenn 
dann die Stadt eintritt. 

Dann bin ich der Meinung, Hefte und Tafeln könnten wie seither 
abgegeben werden, nur in reicherem Maße. Ich kann aus eigener Er- 
fahrung sprechen — und es ist das nicht widerlegbar, wen mir 8 Dutzend 
Hefte gegeben werden zu Anfang des Schuljahres für die fünfte Klasse, 
in welcher in der Regel Hefte für Aufsatz, Rechnen, Diktat, Schünschreiben 
und Hausaufgaben vorhanden sind, also fünferlei verschiedene Hefie, #0 
werden von diesen 3 Dutzend 6 oder 8 oder 10 Stück am Schluß des 
Jahres noch übrig bleiben. Es sind nur wenige Kinder, die das Geld für 
Hefte nicht haben. Wenn aber — ich kann das auch sagen, ob ea man- 
chem von Ihnen gefällt oder nicht — im Zirkus eine Vorstellung ist, 
die klassenweise besucht werden soll, so ist das Eintrittegeld dafür stets 
zur Stelle und os fehls kaum einer von denen, die vormittags oder tags 
zuvor keine 10 Pfennig für ein Schreibheft batten, Wenn die Stadt jeder 
Schulklasse 3— 5 Dutzend Hefte zur Verfügung stellt, so genügt das voll- 
ständig, und es ist s0 viel getan, als billigerweise bei den jetzigen Ver- 
bältnissen erwartet werden kann, Die Bürgerschaft und die Lehrer werden 
damit zufrieden sein, denn es ist auch eine Gegenströmung in der Sache 
da. Ich erinnere Sie daran, daß in dem großen Stadtgebiet von Stultgart 
die Verhältnisse sehr verschieden liegen. In Untertürkheim z. B., wo nur 
eins Schule, nämlich eine Volksschule, und weder eine Bürgerschule noch 
eine Elementarschule, noch eine Mädchenmittelschule, nodh eins Real- 
schule vorhanden ist, da schicken die Bürger ihre Kinder in die Volks- 
schule uad sagen, warum sollen wir uns die Hefte, die Tafeln und die 
Lessbücher schenken laasen, Das wollen sie gar nicht und dieser Wider- 
stand ist in vielen beteiligten Kreisen vorhanden. Ich enge nicht, daß 
ee Widerstand teile, mit ihm haben wir aber in dieser Sache zu 
rechnen. 

‚ „Hätte man bei dem bisherigen Zustand Griffel, Feder, Federhalter, 
Bleistift, Reißinägel, Radiergummi für die irmeren Schüler zur Verfügung 
gestellt, dann wäre der Ruf nach Einführung der vollen Lernmittelfreiheit 
nicht so Inut geworden. Bei dem Zeichnen habe ich mich von Anfang 
an auf den Standpunkt gestellt, daß das Zeichenpapier von der Stadt ge- 
liefert und unentgeltlich an die Schüler abgegeben werde. Hätte men 
dafür gesorgt, dab die Lehrer auf Wunsch der Schüler pro Jahr für 
2 oder 3 Mark Bleistifte oder Radiergummi abgeben können, so wäre 
man mit diesem Zustand vollständig zufrieden gewesen. So aber haben 
die Lehrer nicht einmal die Möglichkeit gehabt, im Bedarfsfalle ein Blei- 
stift oder einige Reißnägel oder einen Radiergummi abzugeben. 


Dann geht der Gemeinderat selber darauf aus, die Beschaffung nicht 
obligater Lernmittel, Leitfäden für Geographie, Geschichte, Naturgeschichte, 





hunterrieht usw. nur ausnahmsweise zu gestatten, soweit es die 

ittel des Etats erlauben, 

- Da bin ich der Meinung, was seither zur Anschaffung für die Schüler 
nicht obligat war, das sollte man künftig auch #0 Inssen, damit der ein- 
zelne Lehrer und Lehrkörper einer Schule eine gewisse Bowegungsfreibeit 
in der Beschaffung solcher Lernmittel hat. In den unteren Klassen ist 
os z. B. nicht allgemein #0, daß Rechenbücher gebraucht werden, Man 
kann im 1—3. Schuljahr auch recht gut ohns Rechenbuch auskommen. 
in den oberen Klassen werden wieder verschiedene Rechenbiicher benützt 
und es müßte deshalb für das ganze Stadtgebiet bestimmt werden, daß 
jetzt nur ein und dasselbe Rechenbuch zu benftzen zei. Das wäre aber 
ein Zwang, der den Schulfortschritt unterbinden würde, Ich möchte daher 
bitten, FR: der Punkt 2b, der vorsieht, daß ausnahmsweise auch andere 
ala amtliche Bücher eingeführt werden, vom Gemeinderat zurückgenommen 
wird. Es sollte ja überhaupt nur ausnahmsweise sein. Dann bestehen für 
viele Lernmittel keine Vorschriften, daß sie dauernd in der Hand der 
Schüler sein müssen. Dabei bandelt es sich vielfach um solche, die nur 
wenig Geld kosten, wie die Heimatkunde von Stutigart, ein Kärtchen 
von Stuttgart oder eine Karte von Württemberg. und die bei Engros- 
berug auf nur etwa 12 bis 15 Pfennig zu stehen kommen. Hiebei dürfte 
es genligen, wenn für jede Klasse ea, 10 Stück des betreffenden Lern- 
mittels beschafft würden. 

Wichtiger sind die obligaten Lernmittel, die „le auf einen be- 
stimmten Zeitpunkt — den Boginn des Schuljahrs — den Schülern ge 
geben werden müsssen und bei denen es sehr ins Gewicht fällt, wenn 
in einzelnen Schuljabren 8, 4 oder 5 Mark von den Eltern zur Bestreitung 
der Iornmittel zar Verfügung gestellt werden miissen. 

Selbstverständlich bin ich dafür, daß eine a der Bedürfligkeit 
unter keinen Umständen stattfinden soll. Wenn das Kind irgend etwas 
will und sagt: „Herr Lehrer, ich brauche ein Heft, eine Karte von Württem- 
berg, ein Sprachheft, eln Kechenbuch ete.“, dann soll man ihm das Ver- 
langto geben, ohne zu fragen und zu nntersuchen, ob der Vater oder die 
Mutter nicht selber in der Lage ist, dem Kinde ein solches Lerumittel 
oder Heft zu beschaffen. 

Wenn ich zum Schlusse alles zusammenfasse, so ist mein Ver- 
mittlungsantrag in Kürze der: Die obligaten Lehrmittel — darunter ver- 
»tehs ich alles das, was von dem (jeweiz bzw. den Schulverwaltungen 
für die Volksschulen vorgeschrieben ist: Fibel, kleines Lesebuch, großes 
Lesebuch, Spruch- und Liederbuch, biblische Geschichte bzw, für die oberen 
Klassen biblisches Lesebuch, Gesangbuch und die beiden Singhefte — 
sollen den Kindern unentgeltlich zur Verfiigung gestellt werden; das 
biblische Lesebuch bleibt wie seither im Eigentum der Schule, ebenso 
wäre es mit dem Gesangbuch und den Singleften zu halten, Die Schreib- 
materialien, sowie die anderen, nicht obligaten Lehrmittel aber, werden 
wie seither an die bedürftigen Schüler uhgngeben, jedoch in größerem 
er Sie werden den ärmeren Schülern unentgeltlich zur Verfügung 

stellt. 

” Bezüglich der Iobrer kann man annehmen, daß sie, wie bisher, 
so auch künftig, bei der unentgeltlichen Abgabs der Lernmitiel mit dem 
nötigen Takt vorgehen werden, Ich habe während meiner langen Tätigkeit 
als Lohrer und speziell während meiner 28 jäbrigen praktischen Tätigkeit 
in Stuttgart reiche Erfahrungen gesammelt, es ist mir aber nicht ein 
einziger Fall zu Ohren gekommen, daß in dieser Sache taktlos vorge 
gangen worden wäre. Beim Handarbeitsunterricht der Mädchen lasse man 
63 bei der seitherigen Praxis und stelle nur etwas reichlichere Mittel zur 
Verfügung. Ich glaube, wenn man auf meinen Vermittlungsantrag ein- 
gebt, daß dann ein bedeutender Fortschritt auf diesem Gebiste erzielt 
wird. Der Vorschlag ist sicher zu seiner Verständigung zwischen den 
beiden Kollegien geeignet. Der neue Zustand würde niemand benach- 
teiligen, und ich glaube, daß die Sache, die ja nicht so rasch zur Erle- 
digung kommen muß, eine befriedigende Lösung ale großes Wider- 
streben von denen finden wird, die sich jetzt mit allem Nachdruck ge 
sträubt haben, weil sie sich dann en müssen, es geschieht etwas 
Gutes, aber in einer Weise, wodurch die Mittel der Stadt nieht zu sehr 
in Anspruch genommen werden. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer fabriziert Zeichenkästen nach Angaber GF. int 
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€;:1:-78 LAUSERG 


STUTTGART 


Gross »eingerichtet zur Ayerstellung eines 


Be nord 


FABRIK. 








alender, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer die Grossbuchhandl. von 


DEI“ Sochen nenerschlenener Katalog mit Angabe der Inden-, Netto- und Partiepreise gratis! 





Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken \%, „ir 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 








Als eine gute, leistungsfähige Be- | 


quelle für 
"Sc hreibmaterlallen, 


Portefeuillewaren 


und Galanterlewaren 


wird die Firma 
Franz Carl Bor 
Düsseldo 
besonders empfohlen. 


ardt, 


[2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 


mit Neuelnrichtungen unter den | 


kulantesten Bedingungen und 








Muster -Mappen, -Btul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 


Kasalsge mit 1300 Abbildungen gratis w. franko, 


Dokumenten- Mappen 


aus abwaschbarem Saf rei chr 


a Big 


olegant, dauerhaft. u 
empfichlt die 


A.-G. Papyrolinwerk a 
(Kuvertfabrik Konstanz. 








in | 
bester Ausführung, worüber viale A 


erkennungen zur wesen Bra 
Beständige Mus Ferm 








|täten, 


| Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs-Patent) 
anerkannt bester 
Hebelordner. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


Welche Vorteile? 


Professoren, 
Architekten und In- 


Zeichenklnstlern, 
genieuren, als bester 
Radiergummi der Ge- 


genwart bezeichnete „ jergumı 


gegenüber den meisten anderen Kadiergummisorten? = 
„AKA‘“-Radiergummi hat hauptsächlich den großen Vorteil gegen die meisten 


anderen Hudiorgummisorten, daß derselbe nicht schon 
nach kurzer Zeit hart, bräüchig und somit unbrauchbar wird, aondera der 


„AKA“-Radiergummi hält sich lange Zeit weich und wird im Gebrauch 


und nach einigem längeren Lagern besser anstatt 
schlochter, und ist somit ein Risiko, daß der 


hart oder schlecht werden könnte, welches man 


[2b] 





© bietet der neue gesetzlich 
geschützte und von Autori- 
BIER ET? 





wie 








„AKA. Radiergummi beim Gebrauch 
boi anderen Sorten befürchten muß, 


| ausgeschlonsen. 


ist den meisten anderen Kadiergummine rien anoch des 


„AKA'- -Radiergummi balb vorzuziehen, weil derselbe das Papier beim Ra- 


dieren wenig oder so gut wie gar nicht angreift und nicht schmiert 


“ bat ferner den grußen Vorteil, daß derselbe flir sämt- 
„AKA -Radiergummi liche Bleistifte In allen Härtegraden zu verwenden ist 
„AKA“-Radiergummi 


wurde auf vielen Schulen dureh E pi Mohlung der Horren 
Professoren und Zeichenlehrer, ige seiner vorzüg 
lichen Eigenschaften, mit bestem Erfolg eingeführt 
“ H : bat sieh durch seine erwähnten Vorteile in ganz kurzer 
„AKA -Radiergummi Zeit in fast allen europäischen Ländern guten Eingang 
verschafft und ist fiir die neus „Retorm- Zeichenmethode“ direkt unentbehrlich 


Für diese Zeichenmethode als 


wir unsere Marker 


ebenfalls ganz vorzüglich geeignet empfehlen 


PIBFANTEN Meicayamı und la. Knetgummi 


Marke A RROE. ur Jockei, 


elche beim non mit Koble hervurengen onsts loisten und sich ans diesem 
Grunde allgeı ner Boliebtheit erfreuen 
Muster von obigen Sorten stehen den Herren Zeichenlehrern zwecks Aus 
probierung #tots gratis und franko zu Diensten 
Samtliche Sorten sind in fast allen Papier» und Schreibwarenhandlungen Destach 
lands in Sticken schon von 4 Pfonnig ab zu haben 


Ferd. Marx & Co., Hannover. 


Grösste Radiergummi-Spezial-Fabrik Europas. 


ederwaren 
Verlangen Sie 


mein: 
Fortemenns) o- Katal og 
gratis und frankı 


Dorzulbo enthalt oin 











l re sg 


lose der g 
Praditkinderwagen 5 kon | 


Julius Treibar, Grimma 142. | 


n 
2 


Lederwarenfabrik, BERLIN I. B. 


F Adolf "Rosenberg jr, | 


tahl- und Bienir.Stenebei 
og Petschafte, 


Na” he 1. Zehn 
Ku graka. fr. RR 





Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


tubrizieren als langjährige Spezialität 


Hoser & Korsting, Neuss a. Ah. 


Grossisten und Exporteuren 


4 denkbar billigste Preise. 


Reiormkaiten 
„Deureka”, 


Imta 





= & Toelle, Amitadt. 





atine-Hauchbildey 
aabe- „Artikel & zum ı9 Pf, Ver ig 
in unübertrofleser Auswahl “ 
Federdös'chen, Ausschnelde-Figuren eic. 
@ Billigste Preise. © 
WÜRTIENBERG. GELATIKE-FOLIEN-FABMIK 
Hetzel & Co., Obertürkheim 
















Hohen Rabatt 
Ladengeschäften für 
Briefmarken-Kommissionsverkauf 


von &. Zechmeyer, Nürnberg. 





1758 












Visitenkarten, 


1084, 1,5 Pie. an, Glückwunsch- 
kart, Familienanzeig., sow, alle 


gese häftl. Drucksachen 
fofert au billigsten Ko Bunt Fenzpr einen 
lie Buchdruckernt von [M7TI 

Ernst Thelow, Lübben (Sprsemai. 
Komplettes Murterbuch zu Diensten. 


Lehnkeutel 


NEN 


7 wultrem 
Nachfolger 
WiSMmAR' 
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BuuBum 


Für Onlfre-Isserate kommi alas 
E Gebühr vun 50 Pig. in Anrechnung. g 













\ 
Ein strebsamer Mann, 40 J. alt, 
der 15 Jahre selbständig eine Buch- 
handlung, Buchbinderei mitSchreib- 
und &slanterlewaren führte, sein 
Geschäft wegen Krankheit abgeben 
mußte und sich wieder erholt hat, 
sucht sich sofort an einem gutgehenden 
Geschäfte mit einigen tausend Mark 
tätlich zu beteiligen. Würde mich 
auch an einem Geschäfte, zu dem keine 
Branchekenntnisse erforderlich sind, 
beteiligen. Pfalz, Baden, Württem- 
berg bevorzugt. Offert. unt. E. #212 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart, 












nu u. u. 
Für Obifrs-Inseruis kommi eins 
u Gablhr von 50 Pig, In Anrsakanng. w 









Nachweislich gutgehende Buch- 
binderei mit flottem Ladengeschäft 
wird zu kaufen gesucht, Bevorzugt 
Rheinland oder Westfalen. Ausfübhr- 
liche Offerten unt, @. L. 150, Ber- 
lin 8.W., Kochstr, 31, Hof 1. [9207 


Gutgeh, Buchbinderei mit flotiem 
Ladengeschäft baldigst od. 1. Ukt, 
zu kaufen gesucht. (Sachsen „der 
Thüringen hevorzugt.) Gefl, Offerten 
unter E, 9209 an die Exped. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 

Stuttgart 


Ein gutgehendes Paplergeschäft, 
verb. mit Buchbinderei, zu pachten, 
event, zu kanfen gesucht, Ausführl, 
Offerten erbeten unt. E. 9219 an die 
Exp, des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart, 


Für Culfire-Innersie kommi win 
a Gehkkr van 54 Pig. in Aurahanng. = 


Billig zu verkaufen! 

Buchbinderei m. Ladengeschäft, 
Filinle im Kurpark (in der Pfalz), 
sofort za verkaufen, Bei sofortiger 
Veberuahme großes Eutgegenkommen. 
Mk. 3000.— Anzahlung. Offert. unt. 
D. DIT an die Exped. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart 


Günstige Gelegenheit 
für Anfänger! 


In einer Industriestadt Westfalens 
ist eine Buchbinderel, verbunden mit 
Buch-, Papier- und Schreibwaren- 
handlung, wegen Zuriickziehung vom 
Geschäft sofort od. apät, fdr 5500 Mk, 
zu verkaufen, Of. unt, D,. 02 un 
die Exp, des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stattgart. 

Bis 1. Oktober verziehungshalber 
eine gutgrehende Buchbinderei mit 
Laden zu vermieten ev. zu verkaufen 











Gute Lage in der Nähe von Kirche | 


und.Schule. Industrieort mit 7000 Ein- 
wohnern, Uffert, unter 0. 9196 an 
die Exp. ds, Bl. 













| ]j selben zu jeder Zeit mit Rat und Tat 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Gute und sichere Existenz 
ohne Konkurrenz. 

In reicher Landgegend der 
Prov. Hannover steht and. 
Unternehmungen halber eine 
fein eingericht. Buch- und 
Papierhandlung, verbunden 
mit Kurz-, Galanterie- und 
Spielwaren - Geschäft und 
eigener Maschinen - Buch- 
binderei, zum Verkauf aus. 
Preis ca. 15000 Mark bei 
10000 Mk. Anzahl. Evangl. 
Reflekt. erhalt. näh. Details 
unter Chiffre „Reell, sicher 
und gui“ darch die Exp. des 
„Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 19208 


In einem ca. 2 Stunden von Chem- 
nitz gelegenen lebhaften Industrie- 
und Handelsort, 4500 Einwohner, 
ın. großer Schule, Ausflugsort vieler 
Fremden, ist eine in glinstiger Lage 
gelegene Buchbinderei und Papier- 
handlung wegen anderweitigen Unter- 
nehmens sofort zu verkaufen. Offert. 
unt, E. 9210 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Buchbinderei 
mit Papier- u, Devotionalienhand- 
lung, Bildereinrahmungs - Geschäft 
Familienverhältnisse halber Außerst 
ragen zu verkaufen, 
ath, Geschäft am Platze. Näheres 
bei J. Vollmer resp. Herrn Pfarrer 
Münsterin Neumünsteri. Holst, [9221 


Gute Gelegenheit zur 
Etablierung. 

Die vor 2 Jahren gegründete, gut 
eingerichtete und gut gehende Buch- 
binderei mit Ladengeschäft in guter 
Landstadt Sachsens, mit wohlhabend. 
Umgebung und wenig Konkurrenz, soll 
bes, Verhältnisse halber sofort unter 
günstigen Bedingung. verkauft wer- 
den, Erforderl. x ca. 4000 Mk. 
Anfragen erb. sub 
stein & Vogler, Dresden. 








„Die Buchhandlung steht im direkten 
Verkehr mit dem deutschen Buch- 
handel über Leipzig.“ 





19205 





In einer Industriestadt von 85000 
Einw. ist in bester Lage, wo4Schulen, 
fast keine Konkurrenz, 


ein moderner Laden 


nebst Wohnung, passend für Buch- 
binder,Schreibwaren-Geschäfteete,, 
per sofort oder später sehr preis- 
wert zu vermieten. Späterer Kauf 
nieht ausgeschlossen, [9211 
Jul. Laxarus, Bernburg. 


In einem industriereichen Ort im 
Eregebirwe (2300 Einw.), ist eine seit 
20 Jahren bestehende, gutgeheude 
Buchbinderei nebst Ladengeschäft 
änderweitiger Unternehmen wegen zu 
verpachten oder nebst Grundstück zu 
verkaufen. Günstige Gelegenheit für 
Anfänger oder solche, die sich selb- 
“tändig machen wollen. Üffert. unt. 
E. 0213 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Buchbindereiu.Papierhandlig. 
in guter Lage, Altona a. d. Elbe, ist 
umständehalber sofort mit dem reich- 
haltigen Inventarlager, sowie 6 nene- 
sten Maschinen für nur 5000 Mark 
Inventar- u. Wareuwert zu verkaufen. 
Käufer wird bei der Kundschaft gut 
eingeführt und steht der Inhaber dem- 


zur Seite, Nähere Auskunft erteilt 
kostenfrei der Makler 
August Miebrodt, Hamburg-St. Pauli, 
Wilhelminenstraße 18. [9215 


Wegen Sterbfalls ist eiue gutgeh. 





Einzires ||) 


+ 127 an Haasen- 
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u Stellen-Angebote. Al 











Für Chiffre-Issersie kommi alas 


Ey Gebr run 40 Pig. in Ansockanng. |, 


Suche zum 1, Oktober für mein Pa- 
pier- und Schreibwarengeschäft 
einen gowandten Verkäufer mit guter 


Handschrift, Offerten nebst Lohnanspr. 
Zeugnissen u. Photographie unt. E. Do 
an die Exp. des „Papier- u, Schreibwaren- 


handel*, Stuttgart. 


Als Leiter.dor Filialomeinor Papier- 
und Sehreibwarenhandlung suche 
zum 1. Oktober 4, J. tüchtigen, Jusgen 
Mann. Gelernter Huchbinder bevorzugt. 
Kaution erwünscht, Offerten mit Lohm- 


ansprüchen, Zeugnissen und Photographie 
des „Papier- 
uttgart. 


unter K. 9217 an die 1 
und Schreibwarenhandel*, 3t 





Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 


Schulheften, Diarien 
Zeichenblocks 
Geschäftsbücher 


in jeder Ausführung 





Sonderanfertigungen 
rasch und billig 











Papier- und Buchhandlung, 
verbunden mit gutem Hutgeschäft, in 
schönem Landstädtehen im Groß- 
herzogtum Hessen baldigst zum In- 
/ venturwert zu verkaufen, Fir Buch- 
binder wäre gllnstige Existenz wre- 
boten, da nur ein Buchbinder au dem 
bedeutenden Orte vorhanden, Amts-! 
gericht, Realschule und mehrere Fa- | 
briken am Platze. Öfferten erbeten 
unt, B. 9218 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Bess Buchbinderei nebst Kunst- 
handlung per 1. Sept, oder früher zu 
vermieten oder zu verkaufen, Näheres 

Heinr. Montag, Dortmund, 


Patent- 


Buchstaben 
Ziffern und Karton-Schilder 


Haibuchstaben, Hängebuchstaben, 
spes. Buchstaben für Kranzsehleifen 





Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29 


Wiederverkäufer bohen Rabatt 
Muster gratis und franko 


AMiünsterstraße 152. [9220 | 1000 Muster in Gratulationskarten, 
Buchkarten zu 8, 4, 5, 6 Pfg. 
Buchbinderei +» bis zu den feinsten. [9188 
mit Ladengeschäft ist in St. Ingbert | Probesendung in jeder Huue gegen 
(Pfalz) preiswert unter glinstigen Be- Nachnahme oder Kasse vorher, 
dingungen zu verkaufen, Näh. erteilt Umtausch gestattet 
| Ernst Keller, Etuisfabr., Pforzheim, Paul Mohr, Grünberg i. Schl, 











Dekorationen 


für Vereinsfestlichkeiten 
aller Art, 


A sowie für 
Säle,Strassen, 

Ehrenpforten, 

Festzelte etc. 


Ganze 


Arrangements! 
Pür Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


INlustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West, 


Waitzstrasse 5, 
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NG Leipzig, 2 \ 
Aautfgusflempet-Fabri ) 


Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @’/Neckar. 





Soeben erschienen: 


Rn Neue Geschäftsbücher-Preisliste 
De mit 33'/, Prozent Rabatt. wg 


Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen. 


Grünstadt (pri, 








Größtes Erablissement dieser 
Branche In Südseutschlund » 


on BE“: ee Herm. er | : Fern ei 
aut as | ager un WLLSITTUFERER 
[empe schuk Schnellhefter „Weir Stuttgart, || air Eandıs-Gesang- Bücher 








Gummi 

Kompo- 

sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer | 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 





Verl n Sie Katalo lo. 58 l Reihhalttge Musterkollehtton » Umlang 
. über ' a 


reichen Platten: und Str empel Dat rlal | 
uni) 


| „Bann 
Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 


Geraer Holzwarenfabrik 
Robert Lindner, Gera 192 (Reuss). 


F= 000 Ansichts- Ansichts- F. Eh. Riedel & Ele., Srünitadt (iaiz) 












Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 



















Po stkarten Gelcäftsbücherfabrik » Buchdruckerei - Liniieranitalt pe ne Gens Az 
. IV. Plälz. Sew.- u. Indultr,- . 
pro Dessin fertigt schnell Fabrikmarke Prämilert e Busitell Kalleralaufern 1905 Goldene Medaille „(eitenkarten | Sehrmihefts ai de 


für Mark 27.50, — - Preislisten gratis und franko-. 
für Ansichtspostkarten!| ®- Tetzuer, Hainichen 1. 8. 


allen Wormulan. und Werkdruck erkaufs-Album 




















Seb. Foppen, Bonn a. Rhein, — Billig! — Zur staubsicheren 
Großbuchdruckerei und Fabrik. Gediegene Ausführung! Aufbowahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! h empfehlenswert! 
Zeitersparnis! : GM Ma,” Engl. Morooeodscke 
Hochrentabell nn Tee "ren ann Platigr.A0t /g>321/gem. 
No. I fr 64 Barlon ä cm. 15 Karten Pre. 9 Mn. 7.20. No. 1a für 10 Surıon Prru 10.50 -— Mk. 8,00. 
No, 2 1.9 Berien je ü cn. 15 Karien Fra 12.— = ik. DW. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
RITTER N Der ee ee an 
Meine Kassen- und Kellner- I 
| zig und 2 


ist durch Einstellung von neuen Arbeitskräften jetzt wieder | marken kotten 

voll und ganz im Betrieb, so dal; ich wie früher in der jeder Arı 

Lage bin, eingehende Aufträge und Offerten auf das beste und /] geprägt, gedruckt, Ilthographiert ete. 
schnellste zu erledigen, 124 fertigt ala Spexialiir billigst 


1r .n ' auctte tür Wiederverkäufer 
Hugo Görisch, Spremberg (Lausitz). Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und Geschäftsbücher 















Quinungsmarken und Papierwaren. 


Durdictreibe- « für u | | Hermann & Meyding #atent-Papier-Buchstaben, 





zum nd Kartonschlider, 
Bonbüdıer ann | Stuttgart. Plakate "Ekerten 
4) empfiehlt an Wiederverkäufer 1 Buchbinderartikel für Laden u. Schanfensterklammers «ie, 
Werkstatt. Pe Linck & Ossterlen, Stuttgart. 





H. Meyerd Buchbruderei ||. ’ Hl Bulige Preise. — Musterbe 
| Halberstadt & Gricäftstächerlatrit, Vortallbafte Neueinrichtung von Geschäften s Deine. = BNSBBE on „saabe. 








liefern in reichster Auswahl, 
Glanz- und Harmorpapiere, bester Qualität 


® Glacd- und Moiröpapiers, and zu den billigsten Preisen 
Bi untgaß IETE. OD RE: FREEDRDIER Wilhelm Loe’s Naohf., 


ee. ef0 Stuttgart. 
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Neues aus 


’Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sdıreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Ieder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuis-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Hlligemeinen Einzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Faupfblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Abonnements- und Ynsertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptblaltes. 


1. Fahrgang. 


ce ®S Stuftgart, 10. August 1906. > » 





Nr. 32. 





Els.-Lothr. Papierhändler- und Buchbinder-Verein. 


Am 2%. Juni, vormittags 10 Uhr, wurde in Rappolteweiler unsere 
sechste Hauptversammlung abgehalten, Der Basuch derselben war ein 
sehr reger und außer den Mitgliedern hatten sich auch sechs Nichtmit- 
glieder, die sich für unsere Sache interessierten, eingefunden. Es ist eine 
Eigenart unserer mit dem Orte stets wechselnden Versammlungen, daß, 
wie wir es gerne sähen und wie das Interesse für unsere Sache «a auch 
erfordert, nicht steta alle unsere Mitglieder daran teilnehmen können. 
So vermißten wir wogen der zu großen Entfernung diesmal leider alle 
unsere Lothrioger Mitglieder, dagegen war Über-Elsaß gut vertreten. 

Vor Eintritt in die Verhandlungen wurde über die vorliegenden 
Aufnahmegssuche abgestimmt. Es wurden fünf Kollegen als neue Mit- 
glieder aufgenommen. 

Bericht über das verflossene Vereinsjahr 1905/1006, In Erledigung 
des in der fünften Hauptversammlung dem Vorstand überwissenen An- 
tragen wegen Freigabe des letzten Sonntags vor Nenjahr hat der Vorstand 
alle Schritte unternomman, die ihm zur endlichen Erreichung dieses Zieles 
geeignet schienen, Nachdem schon frühere Gesuche an das Bezirkspräsidium 
und das Straßburger Bürgermeisteramt sbschlägig beschieden worden 
waren, richteten wir diesmal das wohlbegründete Gesuch dırekt an das 
Kaiserliche Ministerium für Elaaß-Lothringen und hatten zu unserer Freunde 
die Genugtuung, diesmal für den letzten Sonntag vor Neujahr einen auf 
zehn Stunden erweiterten Geschäftsvorkehr zugestanden zu erhalten. Der 
Vorstand wird auch in diesem Jahre versuchen, beim Kais. Ministerium 
die Fe des letzten Sonntags vor Neujahr zu erreichen. 

egen der Höhe des vom Deutschen Papier-Verein geforderten 
Jahresbeitrages hat der Vorstand beschlossen, Bes Vereine vorerst 
noch nieht beizutreten, Die Versammlung stimmte diesem Beschluß bei, 
‚Da im vorigen Jahre beschlossen und besonders such von den 
Lothringer Mitgliedern gewünscht wurde, daß Bezirksvarsammlungen statt- 
finden sollten, wollte der Vorstand in diesem Jahre in Matz eino solche ab- 
halten. Er benuft ein Metzer Mitglied mit der Einleitung der Angelegen- 
heit (Sondierung bei Kollagen, Angabe eines geeigneten Lokals ete.), was der 
betreffende Herr auch bereitwilliget tat. Leider fand das Metzer Mitglied 
in Metz noch zu wenig Interesse für unsere Sache, so daß von der Ab- 
haltung einer Bezirksversammlung vorerst noch abgesehen werden mußte. 
Es ist sehr zu bedauern, daß die Lothringer Kollegen unseren Bestrebungen 
noch s0 wenig Verständnis entgegenbringen, da doch gerade in Lothringen 
die Papierhändler unter Verhältnissen zu leiden haben, denen unser Verein 
t allen zu Gebote stehenden Mitteln entgegenarbeitet, Wir meinen, 
den Lothringer Kollegen sollte es in ihrem eigensten Interesse nur er- 
wünscht sein, wend unser Verein sich die Mühe und Kosten machen will, 
sis durch Abhaltung. einer Bezirksversammlung von den Bestrebungen 
unseres Vereins und dem Nutzen des allgemeinen Zusammenschlusses 
aufzuklären. Wir benbsichtigen nun im Herbat d. J. ia Metz oder in 
einer anderen Stadt - Lothringens eine Bezirksversammlung abzuhalten 
und bitten unsere Lotbringer Herren Kollegen, uns etwaige Wünsche 
rechtzeitig bekanntzugeben. 

Gegen die Noujahrsglückwunsch-Ablösung bat der Vorstand nach 
verschiedener Richtung hin gearbeitet. Am uk sten schien ihm die 
Oeffentlichkeit — die Presse, jedoch mußte er bald einsehen, daß er von 
dieser Seite nicht die erwartete Unterstützung erhalten werde. Die 
Presse äußerte ihr Bedenken über die Aufnahme von Zeitungsartikeln 

ogen die Ablösung, da die Anregung für die letztere seinerzeit von dem 

aiserlichen Statthalter selbst ausgegangen sai., Der Vorstand beschloß 
daher kurzerhand, bei dem vortragenden Rat des Kaisarlichen Statthalters, 
Herrn Geheimrat Dr. Sioveking, persönlich vorstellig zu werden. Herr 
Gehbeimrat Dr. Sieveking konnte uns wenig Hoffn machen, daß die 
Ablösung von jetzt an unterbleiben werde, da dieselbe doch eine große 
Erleichterung, besonders für hochgestellte Beamte, bedeute und der Erlös 
ja wohltätigen Zwocken diene. Auf letztere Begrliadung erwiderten wir 
sofort, daß das Geld, welches hier den Armen als Almosen gegeben werde, 
einer ganzen Industrie, einer Reihe von armen Arbeitern wieder genommen 
wird und daß Arbeit geben viel viel besser sei, als Almosen geben. Herr 
Dr. Sioveking erkannte die Berechtigung unserer Bestrebungen an mit 
dem Bemerken, daß er-persönlich die an ihn einlaufenden Neujahrsglück- 
wünsche stets erwidere, Also von der Enthebung keinen (Gebrauch mache. 
Wir hoffen, durch unsere persönlichen Vorstellungen wenigstens den Erfolg 
zu haben, dad sich die Bestrebungen der Glückwunsch-Ablösung nicht, 
wie beabsichtigt war, noch weiter ausdehnen. Damit war übrigens unsere 


| er durchaus nicht vereinbar. Der 





Tätigkeit in dieser Angelegenheit noch nieht beendigt. Wir richteten an 
neun verschiedene Straßburger Zeitungen einen in erzigen Worten 
haltenen Artikel, in welchem wir für das Eintreten unserer guten Sache 


aten. Wir wiesen am Schlusss dieses Artikels auf unsere Untorredung 
mit dem vortr den Rat des Kaiserlichen Statthalters hin und glauben 
diesem Umstande es zuschreiben zu müssen, daß jetzt mehrere Zeitungen 


diesen Artikel teils ganz, teils im Auszug aufgenommen haben, 

Dem an den Vorstand des Buchhändler-Versins gerichteten Autrag 
unseres Vorstandes, die Schulbticher wie früher wieder ungebunden zu 
liefern, hat der Buchbändler-Verein nicht Folge gegeben, 

Weitere im Laufe des Vereinsjahres eingegangeno Beschwerden 
gegen Lieferanten seitens unserer Mitglieder konnten durch den Vorstand 
zur vollen Befriedigung auf schriftlichem Wege erledigt werden. In einer 
Angelegenheit war es für den Vorstand eine heikle Sache, da ein 
Mitglied den betreffenden Lieferanten brieflich mit gerade nicht besonders 
gewählten Worten gereizt hatte, 

Kassenbericht. Die Kasse war ge revidiert und für 
richtig befanden worden, Der Bestand war 1905 Mk. 358.60, 1906 BIk, 550,27, 
Dem tzmeister wurde Entlastung erteilt. 

Die Schreibheftfrage steht auf demselben Punkte wie voriges Jahr. 
Nachdem der Vorstand beim Kaiserlichen Oberschulrat voriges Jahr er- 
reicht hat, daß dieser jede einseitige Bevorzugung der Lernmittel den 
Herren Lehrern verbietet und sein Einschreiten gegen diejenigen, welche 
dieser Verfügung zuwider handelo, in Aussicht stellt, hätten wir erwartet, 
daß unsere Mitglieder von diesem Erlaß mehr, als bisher geschehen, prak- 
tischen Gebrauch gemacht hätten, Wir machen unsere Mitglieder immer 
wieder darauf aufmerksam, daß die Lehrer alle Lernmittel, die der all- 
gemeinen Norm, also in Qualität, Liniatar ete, der Vorschrift entsprechen, 
in ihren Schulen zulassen müssen. . 

Etikettenfrage. Nachdem die Vorarbeiten zu dieser Frage erledigt 
sind, wurde der Vorstand beauftragt, die ihm in dieser Sache geeignet 
erscheinenden Schritte zu unternehmen, 

Stellungnahme zum Antrage des Verbandes selbständiger Buch- 
binder Württembergs gegen Fabrikanten, Grossisten etc., deren Reinende 
Privatpersonen, Wirte etc. besuchen. Der Verband selbatindiger Buch- 
binder Württemberga beklagt sich bitter darüber, daß Geschäftareisende, 
besonders solche mit Postkarten, nachdem sie dem Buchbindern und 
Papierhändlern ihre Postkarten etc, verkauft haben, am gleichen Platze 
noch die Wirte, Privatpersonen, Coiffeure ete., die von Rechts wegen in 
den Kundenkreis des an dem betreffenden Platze ansässigen Papierhändlers 

ehören, besuchen und diesen ganz dieselben Artikel wio den Papier- 

ändlern verkaufen. Das ist mit dem Prinzip eines reellen Geschäfte- 
erband der selbständigen 

uchbinder Württembergs will also diesem Treiben der betreffenden Ge- 
schiftebäuser dadurch entgegenwirken, daß er die Namen solcher Firmen 
durch eine besondere Liste allen Verbandsmitgliedern mitteilt und diese 
sich gegenseitig verpflichten, solchen Geschäften nichts mehr abzukaufen. 
Der Vorsitzende des Verbands der selbständigen Buchbinder Wärtttem- 
bergs hat unsern Verein ersucht, das diesbezügliche Bestreben gemeinsam 
mit den süddeutschen Verbänden zu unterstützen. Unsere Hauptversamm- 
lung bat den Antrag sehr sympathisch begrüßt und zur weiteren Ver- 
folgung an den Vorstand verwiesen. Unsere Mitglieder, die wobl größten- 
te, dieselben üblen Erfabrungen wie die Württemberger Kollegen gr 
macht baben werden, fordern wir auf, die Namen solcher unreellen Ge- 
schäfte unserem Vorstande anzuzeigen, damit diese Firmen alle auf der 
betreffenden Liste festgenngelt werden, — Es versteht sich von selbst, 
daß man grundsätzlich solchen Geschäften nichts mehr abkauft. 


Ansichtspostkartensteuer. In der Kommission des Reichstags war 
die Besteuerung der Ansichtspostkarten mit 2 Pfg. pro Karte vorgeschlagen 
und angenommen worden. Daß sine Steuer in Kae enormen Höhe unser 
Postkartengeschäft schwer geschädigt hätte, liegt auf der Hand, Der 
Vorstand beschloß daher, sofort alles zu tun, was in seiner Möglichkeit 
etand, um gegen diese Steuer anzukämpfen. 

Der Vorstand richtete an sämtliche Reichstags-Abgeordnete von 
Elsaß - Lothringen ein Schreiben, in welchem er unter eingehender Be- 
gründung des schweren Schadens, welchen diese Stener den Papierge- 
schäften und der ganzen Papier-Industrie zuftigen würde, die Abgeordneten 
unseres Landes bat, bai Vorlage im Plenum des Reichstages dahin wirken 
zu wollen, dal von jeder Besteuerung der Ansichtspostkarten abgesehen 
wird, Ein gleiches Schreiben richteten wir an die Handelskammer und 
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an die Handwerkskammer, Die beabsichtigte Besteuerung ist bekanntlich 
fallen gelassen worden. 

uträge und Mitteilungen, Der Vorsitzende Herr Schneider- 
Bischweiler ist der Ansicht, daß der Monat Juni zur Abhaltung unserer 
Hauptversammlungen insofern ungünstig ist, als in diesem Monat viele 
Mitglieder abgehalten sind, unserer Versammlung beizuwohnen. Er stellte 
dahar den Antrag, die Hauptversammlungen von jetzt ab einen Monat 
früher, also im Mai, abzuhalten, was allgemein gebilligt wurde. 

Der Schriftführer Herr Maurer-Straßburg sch vor, weiter 
dahin zu arbeiten, daß die Leitz-Ordner, die immer noch in den Waren- 
häusern zu Schleuderpreisen verkauft werden, endlich einmal aus den 
Warenhäusern verschwinden. Herr Maurer hat schon voriges Jahr münd- 
lich und schriftlich mit dem Fabrikanten Leitz unterhandelt und von 
diesem die Zusicherang erhalten, daß er niemals einem Warenhaus ge- 
liefert habe oder liefere, er es aber auch nicht verhindern könne, daß 
das Warenhaus sich auf Umwegen org Grossisten, Spediteure oder sonst- 
wie) die Leitz-Ordner verschaffe. Man solle ihm solche Geschäfte namhaft 
machen, die an Warenhäuser lieferten, und‘ er werde gegen dieselben 
dadurch vorgehen, daß er ihnen nie wieder Ordnern liefern wfirde. Der 
Vorschlag wird von der Versammlung angenommen und dem Vorstand 
das Weitere überlassen, 

Die Wabl des Ortes der nlchstjährigen Hauptversammlung wurde 
wieder’dem Vorstand überlassen. 

Zu Vorstandamitgliedern wurden folgende Herren gewählt: L, 
Sehneider, Bischweiler, I. Vorsitzender; Cb. Hiller, Straßburg, 
Il. Vorsitzender; H. Maurer, Straßburg. I. Schriftführer; A. Fuchs, 
Zabern, II. Schriftführer; J. Adam, Straßburg, Schatzmeister; L. Brill, 
Straßburg, E. Huber, Straßburg, B, Netter, Colmar, Tb. Schwalb, 
Saargemünd, I. Schuffenecker, Altkirch, als Beisitzer. Zu Rechnungs- 
era wurden gewählt: Ch. Hoechstetter, Brumath, A. Gittinger, 

tein. 

Wir können diesen Jahresbericht nicht schließen, ohne unsere 
Mitglieder zu bitten, den Vorstand in seinen oft recht mühsamen Arbeiten 
nach besten Kräften zu unterstützen, Dies kann auf verschiedene Weise 
geschehen: teils dadurch, daß sie immer neue Mitglieder für unseren 
Verein zu gewinnen suchen, teils dadurch, daß sie uns alle Fülle an- 
zeigen, durch die sie sich in unberechtigter Weise geschädigt glauben oder 
die sonst für uns von lateresse sein könnten, schließlich aber besonders 
dadurch, daß sie sich alle an unseren u Bag geo var beteiligen, 
Der Vorstand unterzieht sich das ganze Jahr in der uneigennützigsten 
Weise der vielen Arbeit, die die Erledigung der Vereinsgeschäfte fordert, 
er widmet ihr viele Stunden seiner Zeit, so daß wir von den Mitgliedern 


kein übermäßig großen Opfer zu verlangen glauben, wenn wir sie bitten, 
bei den Hauptversammlungen nie zu fehlen, salbst dann nicht, wenn die 
Entfernung etwas weit ist. Allerdings, auch das müssen wir sagen, 
haben wir Mitglieder, die bis jetzt fast jeder Versammlung beigewohnt 
haben, obwohl sie teils an der nördlichsten, teils an der südlichsten 
Grenze unseres Landes wohnen — nicht zu sprechen von den leitenden 
Vorstandsmitgliedern, die überhaupt bei keiner Versammlung fehlen 
durften. Wir hoffen also, nächstes Jahr alle unsere Mitglieder zu schen. 
Der Vorstand: 
Louis Schneider-Bischweiler H, Maurer-Straßburg 
Vorsitzender. I. Schriftführer. 


Kleine Mitteilungen. 


Beabsichtigte Einführung der Lernmittelfreiheit. 
Auch an der Volksschule in Feuerbach bei Stuttgart soll mit an 
des Schuljahres 1907 die Lernmittelfreiheit eingeführt werden. Der Auf- 
wand ist auf 1760 Mk. veranschlagt. Die rem Bücher bleiben im 
Besitz der Gemeinde. Das Beispiel der Residenz findet darnach leider 
allzurasch auch in den kleineren Gemeinden Nachahmung. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Geschäfts-Uebernahme. Dis Papierhandlung nebst Buch- 
binderei des Herrn Karl Weinert in Meißen am 1. August käuflich 
in den Besitz des Herrn Adolf Gau über, der das Geschäft unter der 
Firma „Carl Weinert Nachfolger Adolf Gau“ in Meißen, Elb- 
strasse 29, weiterführt. BEN 

Fragen und Antworten. 
Fragen: 

Te allen dinoa Hazepias var Hersolfung eines guten Fikätive zum Ge- 

brauch In den Hehulen wäre dankbar LET REME 


Wo kann man das Bild „Hl. Heinrich“ in Größe xl cm beziehen?! ri 
. P. in 





DIS” Hiezu Beilagen von: 


F. W. Cordier, Buchdruckerei, Heillgenstadt (Eichsfeld), 
betreffend Kalender-Empfehlung, 
W. Bergmann, Goldleistenfabrik, Gelsenkirchen. 





Für. Ladengeschäfte! 


haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


alender Schulbücher, Zeitschriften, über- 


Kopierbücher, Tagebücher, 
Durchschreibebücher 
und Blocks 


fabrisieren als langjährige Spezialität 


Hesar & Korsting, Nouss a. Ah. 


Grossisten und Exporteureon 


4 denkbar billigste Preise. j 











an Wiederverkäufer 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DEI" Soeben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 








FR 
Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


für 
Briefmarken %, zıer 
gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bostelmoyer, Hamburg P. 11. 
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- die Grossbuchhandl. von 


a leistungsfübige Be 






Leitz- 











Muster-Mappen, -Etul, -Koffer, | 
Schul-‚Boten-u. echsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 

Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1600 Abbildungen gratis s. frank 









her 


in Tretbar's 
Prachtkinderwagen 13... .m Modell 
t von der Kinderwagenfahrik 


j 
Julius Tretbar, Grimma 142. 








Dokumenten-Mappen 
















ans abwaschbarem Saffanleinon, sehr . 
elegant, dauerhaft und billig Die garantierte Auflage 
eimpflohlt die v1 
von 


A.-G. Papyrolinwerk un 
Kuvertfabrik Konstanz. 


10000 Exemplaren 


jeder Nummer des 


Derselbe enthält eine Aus- 
leseder gungbarsten Muster 


„Papier- u. Sehreibwarenhandel, Stuttgart“ 
sichert Inseraten besten 


en 5 een, 
ortefeulllewaren 
Ordner „A und Onlauteriowaren 
mit Rolle Franz Carl een, 
Düsseldorf, 
anerkannt bester | besonders ohlen, [2046 
Dis Firma t sich auch speziell 
u; wR 
5 a Preisheft || bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur V stahen 
Beständige M ung. 
[2«] 
=  Rahmen-,Bilder- 
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una Spiegelfabrik 


Verlangen Sie Emil Rath, öymnasiumstr, 28, Stuttgart. 
meinon neuesten abrikation 
Portemonnale-Katalog von Bildor- u. Spiegel-Rahmen, gerahmten 


Bildern jeder Art, Spiegeln in glatten, 
verziorten und gakröpften Rahmen, 
Galerion, Haussegen, Einrnhmungen 

geschmaokroll und billig. 


gratis und franko, 





dor diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenber 


jr, 
| Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 
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Far OnlTro-Inmerate kommi «lan 
y- Gebühr von 50 Pig in Anrechaung. = 





Ein strebsamer Mann, 40 J. alt, 
der 15 Jahre selbständig eine Buch- 
handlung, Buchhinderei mit$chreih- 
und “salanteriewaren führte, sein 
Geschäft wegen Krankheit abgeben 
mußte und sich wieder erholt hat, 
sucht sich sofort an einem gutgehenden 
Geschäfte mit einigen tausend Mark 
tätlich zu beteiligen. Würde mich 
auch an einem Geschäfte, zu dem keine 
Branchekenntnisse erforderlich sind, 
beteiligen. Pfalz, Baden, Württem- 
berg bevorzugt, Offert, unt. E. 9212 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


guuı. = 
= Für Cxlfiro-Inserane Anmmi ‚ine 
m Gehlkz von 30 Pig: im Anzeakazag, 


\ 

Nachweislich gutgehende Buch- 
binderel mit flottem Ladengeschäft 
zu kaufen gesucht, Bevorzugt Rhein- 
land, Reflektant wünscht vorher !/, 
Jahr im Geschäfte tätig zu sein. Of. 
unt. F. 9230 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


Kauf oder Beteiligung. 
Tüchtig. Buchbinderei-Werkführer 
sucht in Süddeutschland gutgehends 
Buchbinderei mi -Inde Ääften 
übernehmen. Event. Beteiligung an 
Buchdruckerei, bei welcher Buchbind, 
angegliedert werden könnte, Off, unt. 
’. 9288 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


Ein gutgehendas abe geruhguorr 
verb. mit Buchbinderel, zu pachten, 
event. zu kaufen gesucht, Ausführl, 
Offerten erbeten unt. E. 9219 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, 


Verkäufe. 







Pür Chiftre-Insernie kımmi sine 
u Gebühr von 50 Mg, In Aursnusrag 


Buchbinderei 
mit Papier- u. Devotionalienhand- 
lung, Bildereinrahmungs - Geschäft 
Familienverhältnisse halber &Außerst 


preiswürdig zn verkaufen. 
kath. Geschäft am Platze. 


Einziges 
Niiheres 


bei J. Vollmer resp, Herrn Pfarrer | 


Münsterin Neumlnster i. Holst, [9221 


In einem industriereichen Ort im 
Erzgebirge (2300 Einw.), ist eine seit 
20 Jahren bestehende, gutgehende 
Buchbinderei nebst Ladengeschäft 
anderweitiger Unternehmen wegen zu 
verpachten oder nebst Grundstück zu 
verkaufen. Günstige Gelegenheit für 
Anfänger oder solche, die sich selb- 
ständig machen wollen. Offert. unt. 
E» 9213 un die Exp. des „Papier- u 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Bess, Buchbinderel nebat Kunst- 
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Buchbinderei u. Papierhandlg. 
in guter Lage, Altona a. d. Elbe, ist 
umständehalber sofort mit dem reich- 
haltigen Inventarlager, sowie 6 neue- 
sten Maschinen für nur 5000 Mark 
Inventar- u. Warenwert zu verkaufen. 
Käufer wird bei der Kundschaft gut 
eingeführt und steht der Inhaber dem- 
selben zu jeder Zeit mit Rat und Tat 
zur Seite, Nähere Auskunft erteilt 
kostenfrei der Makler 
August Miebrodt, Kamhurg-St. Pauli, 
Wilhelminenstraße 18, [9215 


Nachweislich flottgehende 


Buchbinderei und Papierhandlung 


in schön. Vorort Dresdens, in best, 
Lage, zu verkaufen. Off, unt. M.E.801 
an „Invalidendank“, Dresden. [9281 


Sichere Existenz, 


Iu einer hübsch gelegenen mittl. 
Stadt Württemberes ist Familien- 
verhältnisse halber eine Buch- und 
Schreibmaterlallenhandlung billig 
zu verkaufen. Durchschnittl. Netto- 
Reingewinn Mk. 5500.—. Geschäft 
eignet sich speziell für Katholiken u. 


|| würde sich die Angliederung e, Buch- 
[ |} binderei sehr empfehlen. Offert. unt. 


F. 9284 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


Stellen-Gesuche. 


Angehende tüchtigo u. branehekundigo 
Verkäuferin 


mit hübsch. Handschrift wünscht in feinerer 
Buchhandlung oder Papierhandlang unter- 
zukommen. Freie Station und Süddeutsch- 
land bevorzugt. Angebote unter F, aan 
an die Exp. ıles „Papior- u. Schreibwaren 
handel“, Stuttgart. 


Stellen-Angebote. 


Freundliche, tiichtige 
I. Verkäuferin 


ker 1. Oktober gesucht. Angehato mit Go- 
haltsnnsprüchen, Zeugnisabschriften und 








Photographie an 24 
J. H. Bähre, 
Papiorbandlung and Buchdruckerei, 
Hannover, 


Zwn 1. Oktober d. J. suche Ich f, meine 
Paptor-, Schreib- anıl Kontorutennilien- 
Handlung eine wirklich wichtige 


Verkäuferin 


die die Branche erlerut hat und in der 
selben bowandert int, Bewerbungen mit 
Zeugnisabschriften und Photographie, su 
wie Angabe der Gehaltsansprüche an 
5) A. Dittmann, üremberg. 
Zum 1. Okt. suche ich eine gewandte 
Verkäuferin, der auch die buchhandl 
Arbeiton nicht unbekannt sein sollten. An- 
gebote ohne Bild mit Angnbe der 
erbetenon Gchaltsansprüche an 
Rudolf Jung, Bad @odenberg ı. ii 
Buch- und Praplerhandlung. 





Durchanstüchtige Verkänfeorinnen 
sucht per 1, Oktober wer 


Spezialgeschäft für Bureanbodart. 
\ Bowerhungen mit Zeugnissen und Bild 
erbeten 





Für meins Papier- und Schreibwaren 
handlung suche per Id. September oder 
1, Oktober eine branchekundige, gowandte 


Verkäuferin. 


Kost und Logis im Hauses. Angehote mit 
Zeugnisabschriften, Gehaltsansprüchen u 
Bild an W228 
Friedr. Schulte, Papiorhandlang, 
„en-Ruhr. 





Gesucht wird zum 1, Oktober a. e., am 
liehsten früber, nach kleiner Stadt im In- 
dustriebesirk ein tüchtiger, selbständiger, 
militärfreier 


junger Mann, 


welcher Kenntnisne im Papler- u, Schreib- 


| warenfach und in der Buchbinderel hat, 


handlung per 1. Sept. oder früher zu | auch in der Annahme von Druckssch. nicht 


vermieten oder zu verkaufen. Näheres 
Heinr. Montag, Dortmund, 
Minsterstraße 152. 


.me. 
[9220 | Schreibwaränhandel* 


unerfahren ist. Angchoto mit Zeugnia- 
abachriften und Gehaltsansprüchen unter 
” * an die Exped. des „Papier und 
Stuttgart 
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Verkaufs-Album für Ansichtspostkarten! 







— Billig! — Zur staubsicheren 
Gedisgene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Moroeoodecke 
Hochrentabel! Blatkgr. 401 /g>e32!/som. 


No. I für 64 Barlom & cm. ib Karten Prs. D.— — Mk. 7,20. No. 1a für #0 Sorioa Ara. 10.40 = Mk 3.40. 
Bo, 2 £. 9 Boriom je ken 15 Karen Fra. 18.— — Mk. 9.60. tranko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Die Leo'schen 
Papier-Aufbewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, we 

auf Ordnung und übersichtliche 

Lagerung der Papiervorräte Wert 
gelegt wird. 


BMW Ein Leo'scher Papierschrank bildet 
eine Zierde für jede Räumlichkeit, Jede 
beliebige Größe von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mäßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 


schränke mit beidseitig ausziehbaren 
Schubladen, 
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a Zeichnungen und Berechnungen gern 
- Ze — gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 
Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 
Vertreter: für Hambarg, Lübock, Aremen etc.: Walther & Mackh, Hamburg: 


für Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0, Boscklen, Leipzig, Kochatr. M; 
für S0d-Ossterroioh, Kllstenland — Dalmatien eto.: Bausch & Bazlen, Triest. 


|Durdiicireibe- won 
Bonbüdıer 


AT] empfiehlt an Wieberoerfäufer [ 
9. Meyers Buddruderei 
Nalkersiast 0. Behältahächerfabrit. 


® » 
» Mossing-, 2 


rt 
rt 








unb 
Reftaucationen 


Stahbl- und Signir-Stempel 


Schablonen, Patschatte, „ Kg 
FEmnilschilder ig 
. Eck Nachtg., Frankfurt a,M. Re 
Tägliche Lieferung 
Cat, gratie a ir, . 
N Frorkäufer EG 











Dekorationen 


1000 Muster in Gratulatlionskarten, für Vereinsfestlichkeiten 


Buchkarten zu 3, 4, 5, 6 Pfg. 









bis zu den feinsten. [9168 aller Art, 
Probesendung in jeder Höhe gegen sowie für 
Nachnahme oder Kasse vorher. Säle,Strassen, 
Umtausch gestattet, 4 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. url ern 
nn Ganze 
Reformkaiten Arrangements! 


Für Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


Ilustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West, 


Waitzstrasse 5. 


„Deureka”. 


. 
ETPPEWETT) 


ar verlange Proipeh 


Toeile, Arnitadt. 


Busch & 
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iurwitzN 
76 Le 4 


Aauifhunftenpel-Fabrik 
be Mar, a, Graviranstalt 


a e 
atzl ratie % 
Srvorkäurer «o .- 


WANN 
J. Schäffer 
Gesangbücder-Fabrik 
Grünstadt (pr 









Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
fabrizieren als Spezialität: 





Zeichenblöcke | mehr an 


Wir bitten unseren neuen illustrierten Katalog zu verlangen. 
Von ums unbekannten Firmen Referenzen erbeten, 





Größtes Erablineemem dieser 


von Briefordner Era mit der Rolle | Branche im Südsutschlund » 


Bass aller Systeme bester Dabei Lager und Anfertigung fası 
oder Herm. Herdegen, Brieforinerfabrik, Stuttgart. ||| DMTLEEREHFETTN, 
Gummi- ee Reichhaltige Dusterholichtion » Umfang: || 








sr Bureau-Utensilien, l roldhes Pilattem- und Stempei- Material 
Schulartikel, 
Landkartonstäbe, 


Nur erstklassigen Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


000 Ansıchts- 





Plakatleisten ste Hochstetter & Vischer 


haziehen Bio am hantın und 
billigsten von der U. ey as Preisen 
und größter Auswahl: 


„|| Schreibwaren u. Papiere 
Holzwarenfahrik || Schul- und Kontorartikel. 
Robert Lindner, || Spezialität: Ganze Einrichtung 














Postkarten - Gera 192 (Reuss). von Schreibwarengeschäften, 
2] Verlangen Sie Katalog No. 58 gratis und franko. [9168 
pro Dessin fertigt schnell . 
für Mark 27.50, |Bei Bestellungen und Anfragen 
allen nn Werkäruck beziehe man sich stets anf: u 
x . . 7 al 
Sen, Eonpen, Bonn z.gre.|„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart“.| | BER:.. . 2:-x:2225:5 
= = v.M. 
€. W. Hebart's DI- Neu! u DI- Neu! aa Bel jüctabe Ang. Ralsbert.lannderg .W. 
« . “ rn reg 
Siegellack-Fahrik || Alexanderwerk-Skripturenhalter nme 2 
won mn : chtung! SEE: 
Nürnberg DR echte Einengallunt A nk 
Brief- und Pnok-Slegellack a a Bei. te Boa 
Finsohen- und Schmeiziack Vorzüge: tinte (Kaisertinter. Bem. Off. kostenl. 
In allen Preislagen. San Henkhab ß Dr. Pitschke, chem. Lahorat., Bonn. 








der Skripturen 


Ernst Gethmann Söhne, || dern, mine * 





Siegel- „ Eti- 














© 
Biegen 1, W. KeineBeschädigung „ Ban Sr Free 
ft in Dortmund, derSichriftstücke _ jeder Arı 
‚ @alanterio- und Schreib- durch Lochungen A ‚| geprägt, gedruckt, Ithographiert ete. 
2 usw. fereigt als Sperialkär billiger 
Halter für Tisch und h tür Wiederverkäufer 
fabrik ne em Wand benutzbar. Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 
On. R Ges ü 
Spezialität: verkröpfte Rahmen DR Phereeros bu ar; een 
mit gefralsten Ecken, Braut- (8 
kranzkasten und Lagerkasten, (8) Patent-Papier-Buchstaben, 





L, re stahl “. a Vncie -M. -. Preislisten kostenlos! ——— Difern und Kartammehäiden, 

eistun ıge Bezugsquelle akate, erton 

fürBuchbinderei- und Sohreib- | | Alexanderwerk A. vonder Nahmer, Akt-bes.|| ‚zarfersisrkinmmern we. 

warengeschäfte. [521 Remscheid. 1400 Arbeiter. Berlin 8. | Billige Preise, — Musterbogen franks, 
! iederverkäufern haksn 3 











Glanz- und Marmorpapiere, lefora et re swahl, 


PBuntgapiere = rose N und zu den billigsten Preisen 


Gold- und Naturpapiere Wilhelm Leo’s Naochf., 
ete. etc Stuttgart. 
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Verantwortlisker Rodaktsar: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Aussiger für Buchbindersiam. — Druck: Greiner di Pfeiffer. — Samilich in Auniigart, 


Tleues aus 


Panier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdireibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerle, Etuls-Fabrikation, 


Kurz- und Spielwaren-Industrie. 


* 


Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budıbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 
Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopi der Titelseite des Bauptblaties. 





1. Jahrgang. 


ce & Stuttgart, 17. Hugust 1906. > - 


Nr. 33, 





Berichte über neue Patente, 
Blatthalter von Mary E. Spielmann in Alma (Kansas). 
Amerikanisches Patent Nr. 783906. 
Dieser in Bild 1 für sich allein in Ansicht dargestellte Blatthalter 
hält die Blätter eines Geschäfts- oder sonstigen Buches, wie aus Bild 2 
ersichtlich, in flacher, zum Schreiben und Lesen geeigneter Lage. Ein zu 
einer Rinne I gebogener Metallstreifen nimmt an den Enden je eine 






Bild ı 








U-föürmig gebogene Feder auf, deren vorn etwas aufwärts gebogene Schenkel 
6 den Deckel und das obenliegende Blatt des Buches umfassen und die 


Blätter auf die Deckel ressen, Die Federn sind um Stifte 8 dreh- 

bar, die nicht in der Mitte, sondern in der Nähe des inneren Randes 

der Schenkel 6 angebracht sind. Infolgedessen können die Federn zwar 

nach innen geklappt werden, um behufs leichteren Transports weniger 

Raum einzunehmen, niebt aber nach außen, da das die enkel 6 ver- 

gan Querstück 7 sich in diesem Falle gegen den Boden der Rinne 
stemmt, 


Rabattsparverein und Zugaben. 


Za den glnstigen rg = des Vereinsrabattes — schreibt der 
„Mannfakturist* — gehört der Wegfall der Zugaben. Bei der Ausgabe 
von Rabattmarken ist dies Bedingung, und auch der Kunde selbst hat 
das Empfinden, dad er neben den Marken nicht noch eine Zugabe be- 
anspruchen kann. Welche Auffassung aber bei manchen Kunden trotz- 
.- Bauen das zeigt ein Eingesandt im „Pforzheimer Anzeiger“, in dem 
es heißt: 

„In der Papierwarenbranche ist es seither üblich gewesen, den 
Kindern bei Einkauf eines Schulheftes u. a. auch eine Stahlfeder zu geben 
(mein Junge hat nämlich eine Stahlfeder vor einem Bildchen vergezogen). 
Durch den neuen Trick D des Rabattsparvereins erhalten die Kinder 
bei Einkauf eines 10-Pfg.-Heftes jetzt nichts mehr, denn bekanntlich erhält 
man erst bei Einkauf von 20 Pfg. ab eine Marke. Ich frage nun, wer 
hat denn jetzt da den größeren Profit, der Verkäufer in der Papierbranche 
oder der Vater des Kindes, der jetzt einen Pfennig hergeben muß für 
die Feder, die der Junge seither beim Einkauf eines Heftes erbielt, Oder 
meint der Rabattsparverein, jedem Familienvater sei es möglich, gleich 
eine Anzahl Schulhefte zu kaufen, um in den Genuß des Rabattes zu 
kommen? Wenn man gerade in diesem Falle u rechnet, erwlichst 
manchem Familienvater bei Einkauf von 10 einzelnen Heften ein Verlust 
von 10 Pfg., die der Junge an 10 Stahlfedern seither erhalten hat.“ 

Die „Geschäftswehr“, Organ des Württ. Bandes für Handel und 
Gewerbe, sowie des Verbandes der Rabattvereine Württem! s, macht 
dazu folgende ironische Bemerkung: „Es ist allerdings tief zu beklagen, 
daß der Mann nunmehr gezwungen wird, Geld a ben, wenn sein 
Junge Stahlfedern braucht. Denn Stahlfedern sind d eine Ware, für 
die kein Geld verlangt werden sollte, wie es tiberhaupt viel richtiger 
wäre, wenn der Detaillist durch Gesetz genötigt würde, alles umsonst 
abzugeben, soweit es der Kunde beansprucht. Das sind die Folgen, wenn 
man den Kunden an die Zugaben gewöhnt. Er glaubt schließlich ein 
Recht daranf zu haben, und hält es für einen Eingriff in seinen Besitz, 
wenn ihm die Gratiszugabe nicht mehr gewährt wird.“ 

Wir unsererseits möchten den „geschädigten“ Vater des ökonomisch 
veranlagten Schuljungen, der sich statt eines Bildchens die unzweifelhaft 
einen etwas größeren Wert reprüsentierende Stahlfeder wünschte, darauf 
aufmerksam machen, daß durch die Rabattaparvereine ganz entschieden 
eine gerechtere Rabattrerteilung erfolgt, als durch das von einsichtigen 


Leuten längst verpönte Zugabenunwesen, woranter nachgewiesenermaßen 
nicht selten die Güte der Waren zu leiden hat. Interessant ist auch die 
aus vorstehendem Eingesandt ersichtliche Auffassung des um seinen Geld- 
beutel so sehr besorgten Familienvaters. Derselbe scheint der Meinung 
zu sein, daß der Schreibwarenhändler verpflichtet ist, bei Einkauf eines 
10-Pfg.-Heftes jedesmal einen Gegenstand im Verkaufswert von einem 
Pfennig gratis zu verabfolgen. Von was dann der Geschäftsmann bei 
einem derartigen Riesenvardienst seine Stenern zahlen soll, kümmert den 
besorgten Familienvater wenig, wie er sich konsequenterweise auch 
noch nie darüber Gedanken gemacht haben wird, warum er oder 
wenigstens seine Kinder im Wirtshaus bei einer Zeche von 1 bis 2 Mk, 
nicht auch eine Gratiszugabe im Werte von 10%, erhalten. In solchen 
Fällen pflegt er zweifelsohne die allgemein übliche Gratiszu in 
Form eines Trinkgeldes höchstselbst zu spenden, ohme sich klar 
darüber zu sein, wie sehr er — beide Fälle im rechten Lichte be- 
sehen — mit zweierlei Maß mißt. Solche Vorkommnisse drängen un- 
willkürlich dazu, das Zugabenunwesen mit allen Mitteln zu En. 
Gemeinsames Vorgehen der beteiligten Geschäftsleute ist dabei aller- 
dings unerläßlich, 








Ein Erfolg des Buchhandels. 


Die Bemühungen des deutschen Buchhandels, gegenüber der Agi- 
tation des akad-mischen Schutzverbands den „Ladenpreis“ aufrecht- 
zuerhalten, von dem die Existenz der Provinz-Sortimenter großenteils 
abhängt, haben einen bedeutsamen Erfolg zu verzeichnen, In der Frage 
des Bibliothek-Rabatts, der im Verlauf des Kampfes eine große 
Rolle gespielt hat, hatte sich der Vorstand der Vereinigung der Berliner 
Mitglieder des Börsenvereins an dıe preußischen Ministerien und die 
Reichsämter gewandt und unterm 9. Januar da. J. vom Finanzminister 
und dem Minister des Innern eine Verfügung erlangt, wonach die be- 
treffenden Behörden ermächtigt seien, sich bei der Anschaffung von 
Büchern für ihre Bibliotheken mit einem Rabatt von 5 bzw. 7!/4%, zu 
begnügen, Der Vorstand des Börsenvereins wandte sich dann seinerseits 
an den Kultusminister mit der Bitte, die dem Kgl. preußischen Kultas- 
ministerium unterstellten Bibliotbekaverwaltungen anzuweisen, auf Grund- 
lage der eben genannten Brdipgungen mit ibren Lieferanten abzuschließen. 
Unterm 7. Juli 1906 erklärte sich der Kultusminister mit den Vorschlägen 
einverstanden, In dem Schreiben heißt er u. a: 

„Ich lege auf dıe Erhaltung und Förderung der buchhändlerischen 
Institutionen wie auf den Ausbau der Beziehung des Unterrichtsressorts 
zu diesen im Interesse von Wissenschaft und Literatur auch meinerseits 
besonderen Wert, Ich erkenne dankbar an, daß der deutsche Buchhandel 
sowohl in der (Gesamtheit wie in zahlreichen ausgezeichneten Vertretern 
zur Durchführung nationaler Aufgabe bei jeder Gelegenheit vielfach seine 
opferwilliee Gesinnung brtätigt hat, wobei ich gern der Neubegründung 
der Straßburger Bibliothek und der Posener Kaiser-Wilhelms-Bibliothek 

edenke. Zudem haben sich bei den inzwischen gepflogenen Verhand- 
ungen eine Reihe von Gesichtspunkten ergeben, von deren Verwirk- 
liebung — wie von der Gründung einer Börsenvereinsbibliothek bei der 
hiesigen Königl'chen Bibliothek und der Ermäßigung der Bücherpreise 
für wissenschaftliche Werke — eine durchgreifende Förderung der ge- 
meinsamen Interessen der Wissenschaftspflege und des Buchhandels zu 
erhoffen int,“ 

Mit dieser kultusministeriellen Verfügung ist der langjährige Kampf 
um die grundsätzliche Anerkennung des Ladenpreises abgeschlossen, und 
zwar trotz der lebhaften (iegenwehr weiter Kreise zugunsten des 
Buchhandels. 


Ansichtskarten württembergischer Ausflugsorte. 


Für die derzeitige Reisesaison ist eine Serie von 6 Ansichtapost- 
karten von Interesse, die einige der beliebtesten Ausflugspunkte in Württem- 
berg darstellen, Die von der Firma Hochstetter & Vischer in 
Stuttgart hrransgegehenen Karten zeichnen sich durch besonders farben- 
prächtige und naturgetrene Wiedergabe aus und bringen folgende Punkte 
zur Darstellung: Lichtenstein, Hohen-Nenffen, Hohen-Asperg, Hohen-Urach, 
Uracher Wasserfall, Aussichtsturm am Kernen. 
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Auch eine „postalische Neuerung“. Ein ä Schreib- 
warenhändler im Nordendviertel Münchens bat eine Anzahl Päckchen in 
Briefformat hergestellt und damit die Auslage dekoriert; die ia weißem 
Papier verpackten glatten Päckchen nun den Aufdruck „Briefeinlage 
für den Ortsverkehr, der neuen Postvero; entsprechend, 250 Gramm 
schwer“ und bergen — einen Ziegelstein! r findige Mann kann in 
dem stark von Studenten und Kunstjüngern bewohnten Viertel mit dem 

Proteststein* ein gutes Geschäft machen. Dem armen Postboten aber, 
der im Schweiße seines Angesichts vier und fünf en erklimmen 
muß mit mehreren solche „liebevollen“ Briefeinlagen enthaltenden Briefen 
in der Tasche wird diese „postalische Neuerung“, die aus dem Bri er 
einen Steinträger macht, grimme Wut entlocken. Das ist der Lauf der 
Welt; .. Unschul: muß oft he ge we en n rei 
bergische Regierung hätte angesichts solcher Beispiele alle Ursache, 
Stephansjlinger vor solchen Lasttrügereien zu bewahren, indem sie die Aus- 
nahmetarife für den Orts- und Nachbarortsvrerkehr bestehen läßt. 

Warenschaukästen und polizeiliche Vorschriften, 
Aus Bielefeld sohreibt man der „Deutschen Tageszeitung“: Große Er- 
regung herrscht in der hiesigen Geschäftswelt über eine „vom grinen 
Tisch“ erlassene Verfügung der Polizei-Verwaltung, durch welche ange- 
ordnet wird, daß die über die Straßenflucht hinausragenden Schauküsten 
binnen 8 Tagen entfernt werden sollen, In einer Versammlung der da- 
von betroffenen Geschäftsleute wurde darauf hingewiesen, daß die Be- 
seitigung der Schaukästen in manchen Fällen erhebliche Schwächung des 
Geschäftsbetriebes zur Folge hätte, Viele Besitzer von Läden ohne große 
Schaufenster seien auf diese Kästen, die oft mit großen Kosten ange- 
schafft wurden, angewiesen; sie bildeten oft das vorzäglichste Reklame- 





Puntgapiere: 





Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac#- und Moiröpapiere, 
Gold- und Naturpapiere 

eto. etc. 


mittel. Daß die Rücksicht auf den Straßenverkehr solche Maßregel nötig 
mache, wurde unter Hinweis auf viel größere Städte bestritten. Man 
hofft, die Polizeirerwaltung zur Aufhebung oder Milderung der Verfügung 
veranlassen zu können, 

Kleinhandel gegen Warenhaus. Zur Abwehr der Konkur- 
renz der Warenhäuser erbauen, wie der „Tügl. Rundschau“ aus Aachen 
berichtet wird, die dortigen vereinigten 8; kanfbäuser eine große Glas- 
passage zur Einrichtung von 48 Verkaufsräumen. 


Fragen und Antworten. 


ı 
Wo kann man das Bild „Hi. Heinrich* in Größe Y9x51 om u . 
Welcher Kolloge kann mir Mitteilung machen, wo noch Knoche-Rechenbuch 


ung 
und Söding-Sprachun chteblcher, A 1901 und 18, verwendet werden? 
Würde dioselbon weit unter Buchändlorp: a abgeben. Im voraus besten Dank. 

Welcher Kollege kann mir mitteilen, wo noch Rütten, Rechennnfgaben, 
Ausgabe A in 2 Hoften, Ausgabo D in 4 Heften, Aaspeie B in 3 Heften, Ausg. O in 
5 Heften, neue Bearbeitung von 1598, Nowack, Sprachstoff, Ausg, B In 3 Heften von 
1008, gebraucht werden! Würde dioselben weit unter Buchhändlorpreis abgeben, 
Im voraus besten Dank, Adolf Stahl, Buchhandl., Heidekrug I, Ostpr. 


Autwortent 


G.F. inL. Zeichonkästen nach Angabe fertigen: 
(Bayern) und Albin Schmidt, Eisenberg, 8.-A. 


DE Hiezu eine Beilage von: 
Brangs & Heinrich, Solingen. 


Ö, Schalber, Türkheim 








liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nachtf., 
Stuttgart. 








alender, 


Schulbücher, Zeitschriften, über- | 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, | 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


an Wiederverkäufer die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DES Socben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 





Muster - Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Kuatalage mit 1300 Abbildungen gristia m, franioo, 
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RADIRGUMMlkesexh 


ist der beste Zeichengummi. 


FERD. MARX & C? HANNOVER. | 












—_— Hohen Rabatt 
Ludengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von 6, Zechmerer, Nürnberg. 








Dokumenten-Mappen 


aus abwnschbarem Saffanloinen, sehr 
elegant, dauerhaft und billig 
empAohlt die (110 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 


10000 Exemplaren 


Die garantierte Auflage 


von 


„Papier- u, Schreibwarenhandel, Stuttgart“ 
sichert Inseraten besten 


Erfolg! 


jeder Nummer des 














Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Beieha-Patent) 
anerkannt bester 
Hebelordner. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


er" 
ni 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [24] 





ederwaren 
Verlangen Sie a 


meinen nmoueston 
Portemonnnle-Katalog 
gratis und franko, 
Dorsulbo enthält eine Ans- 
lese der gangbarsten Muster 


Prachtkinderwagen !", Treti ni der diesjährigen Saison ä 
Tom Are vonder Kimterwagentuben | Adolf Rosenberg jr. 
Julius Tretbar, Grimma 142. Lederwarenfabrik, BERLIN IL B. 
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Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken %, ir 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestolmeyer, Hamburg P. 11. 
Tears neue 


Stahl- und SignirStempel 
Schablonen, Petschafte, „ 
Emnilschilder 


M. Eck Nachtg.. Frankfurt a.M, 


Tägliche Lieferung 
. N 


ed cat. atian, fe, 
de R 
rverkäufer 6° 





Als eine gute, leistungsfähige Be- 
sagsquells für 


chreibmaterlallien, 
Portefeuillewaren 


und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 

besonders empfohlen, [2046 

Die Firma befaßt sich auch zpesiell 
mit Neueinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausflihrang, worüber viele An- 
-rkennungen zur Verfügung stehen. 

Beständige Murtsrusstellung: 





elıkı 


el 
aQubayte 


Musterbeutel 


wısSman 3 
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Für Oklffro-Inseraie kemmi alae » 
 Gedkhr vun SO Pig ia Anmahnung. a 


Nachweislich gutgehends Buch- | 
binderei mit flottem Indengeschäft 
zu kaufen gesucht, Bevorzugt Rhein- 
land. Reflektant wünscht vorher !/, 
Jahr im Geschäfte tätig zu sein. Of. 
unt. F. 9230 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 

} 


Gutgehende Buchbinderei mit 
Ladengeschäft zu kaufen gesucht. 
Provinz Sachsen ol. Nähe bevorzugt. 
Of, unt. G. 9289 an die Exped. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 

Kleinse zutgehonde Buchbinderei 
mit Ladengeschäft, ohne Konkurrenz, 
wird zu kaufen gesucht, Ausführl. OM 
bitte an die Exp. des „Papier- u. Schreit 
warenlandel*, Stuttgart, unter @. O842, 


Ein gutgehendes Papiergeschäft, 
verb. mit Buchbinderel, zu pachten, 
event, zu kaufen gesucht, Ausführl. 
Offerten erbeten unt,. E. 9219 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart. 


Nachweislich gutgehende Buch- 
binderei mit flottem Ladengeschäft 
in Süddeutschland zu pachten, event. 
zu kaufen gesucht, Geil, Offerten unt. 
G. 9286 an die Exped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 
erbeten. 
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Buchbinderei 


mit Papier- n. Devotionallenhand- 
lung, Bildereinrahmungs »- Geschäft 
Familienrerhältnisse halber äußerst 


preiswürdig zu verkaufen. Einziges 
kath, Geschäft am Platze, Näheres 
bei J. Vollmer resp, Herm Pfarrer 
Miünsterin Nenmünsteri, Holst, [9221 


In einem industriereichen Ort im | 
Erzgebirge (29300 Einw.), ist eine seit 
20 Jahren bestehende, gutgehende 
Buachbinderei nebst Ladengeschäft 
anderweitiger Unternehmen wegen zu 
verpachten oder nebst Grundstück zu 
verkaufen. Glnstige Gelegenheit für 
Anfänger oder solche, die sich selb- 
ständig machen wollen. Offert. 
E. 9213 an die Exp. des „Papier- u 
Schreibwarenhandel*, Stnttgart 


Buchbinderei u. Papierhandig. 
in guter Lage, Altona a. d. Elbe, ist 
umständehalber sofort mit dem reich- 
haltigen Inrentarlager, sowie 6 neue- 
sten Maschinen für nur 5000 Mark 
Inventar- u. Warenwert zu verkanfen. 
Käufer wird bei der Kundschaft gut 
eingetührt und steht der Inhaber dem- 
selben zu jeder Zeit mit Rat und Tat 
zur Seite, Nähere Auskunft erteilt 
kostenfrei der Makler 
Angust Miebrodt, Hanburg-St. Pauli, 
Wilhelminenstruße 18, [9215 








Nachweislich finttgehende 


‚Bnchbinderei und Papierbandlung 
in schön. Vorort Dresdens, in best, 
Lage, zu verkaufen. Off. unt. M.E.301 
an „Invalidendank*, Dresden, 929] 





une. |! 


Sichere Existenz. 
In einer hübsch gelegenen mittl. 
Stadt Württembergs ist Pamilien- 
verhältnisse halber eine Buch- und 
Schreibmaterlalienhandlung billig 
zu verkaufen, Durchschnittl. Netto- 
Reingewinn Mk. 5500.—. Geschäft 
eignet sich speziell für Katholiken n. 
würde sich die Angliederung e. Buch- 
binderei sehr empfehlen, Offert, unt, 
F. 9284 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Seltene Gelegenheit! 


In einer Stadt (Bodenseegegend) 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


ist eine maschinell eingerichtete Buch- | 


binderei mit Ladengeschäft, direkt 


bei den Schulen gelegen, besonderer | Gediegene Ausführung! 
Umstände halber gegen bar event. | Geordnete Darbietung! 


sofort zu verkaufen, Sehr gute, stän- 
dige Kundschaft. Aeußerst geringe 
Konkurrenz. Das Geschäft ist be- 
sonders für einen kath., ledigen Buch- 
binder geeignet, da kl, Wohnung da- 
bei, dessen Einrichtung event. auch 
miterworben werden kann, Geil, Of, 
unt. 6, 9235 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 





Ein fAottgehendes Papier- und 
Kurzwaren - Geschäft mit Buch- 
binderei in einer kleinen, lebhaften 
Stadt Mecklenburgs soll mit Haus 
für 7100 Mk. zum 1. April 1907 ver- 
kauft werden. Reflektanten, welche 
ber 8000 Mk. bar verfügen, können 
Adresse unter 6. 9238 an die Exp. 
des „Papier- u, Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, senden. 


Günstig. Gelegenheitskauf! 





Umständehalber verkaufe ich mein | 


seit ca. 15 Jahren bestehendes und 


| amt eingeführtes Papiergeschäft in 


günstigster Lage Leipzigs.. Nähe 
5 Schulen. Für Buchbinder glänzende 
Existenz, Erforderlich nur ca, 5- bis 
6000 Mk. Uebernahme kann 1, Jan. 
oder früher erfolgen. Offerten unter 
G. 9240 an die Exp, des „Papier- u, 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Ein gutgehendes, 1853 gegrln- 


| detes Geschäft, 


Buchhandlung, Buchbinderei, 
Sehreib- u. Papierw.-Handlg., 
Akzidenz-Druckerei, 
einer lebhaften Stadt Mecklenburgs, 
mit treuer, kaufkräftiger Kundschaft, 
ist unter ginstigen Bedingungen zu 
verkaufen. Off, unt. &. 9241 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 

handel*, Stuttgart. 


Fir Chifre-Inserais kommt «ins 
3 Gerkär sen SO Pig. In Aursehzung bu 





Strebsamer. junger Mann, gelernter 
Buchbinder, Absolvent einer Handels- 
schule, im Iadengeschäft bewandert, 
in Aksidenzdruckarbeiten nicht uner- 
fahren, zurzeit Leiter einer Filiale 
(Papier-, Schreibwarenhandlung und 
Buchbinderei), wünscht sich in gleicher 
oder ähnlicher Vertranensstellung pr 
1. Oktober oder splter zu verlindern, 
event, für Kontor od. Lager. Reflek- 
tiert wird nur auf dauernde, am 
liebsten Lobensstellung. Suchender 
würde nuch kl. Papiergeschäft oder 
Buchbiuderei pachten. Geil, Offerten 


‚an A, Wedell, Schneidemühl, Posen, 


Königstr, 4, erbeten 


[9243 
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Meine Kassen- und Kellner- 
Kontrollblock-Fabrik 


ist durch Einstellen; 


von neuen Arbeitskräften jetzt wieder 
voll und ganz im Betrieb, so daß ich wie früher in der 
Lage bin, eingehende Aufträge und Offerten auf das beste und 
schnellste zu erledigen, 19124 


Hugo Görisch, Spremberg (Lausitz). 


Verkaufs-Album z 


— Billig! — 


für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 







Aufbewahrung 
einzig 
Vebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Morovendscke 
Hochrentabel! Blatigr.40' /4>32!/som. 


No. 1 für 04 Borlan ü cn. 15 Karten Pu. D.— -— Mk. 7.20. Ne. 1a für 80 Borien Pra 10.50 — Ik 8.40. 
No. 2 £. 96 Borten jo A ca 15 Karlan Pr. 18.— — Mk. D.0. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


xanderwerk-Stempelpressen 


in hocheleganter Ausführung und vielen Grössen. 
Hebelpressen, Schraubenpressen, Loch- 
Hebelpressen, Bandschlitzpressen, Oesenpressen. 


Unsere Pressen, welche bei den höchsten 
illustrierte Behörden in Gebrauch sind, arbeiten 

z ausserordentlich 
Preisliste. exakt und leicht. () 


Alexanderwerk, A. von der Nahmer, A.-6. 


Berlin 8, Remscheid. London E. C. 
1400 Arbeiter. [2418 
Schreibwaren 


Achtung! 3 


ochte EKisongallast. (gesetz), gesch.), 
Spezial, eigenor Krfind, llöchnte Am 
erkenn. Dosel, Palv, f. beste Schul- 
tinteiKaisertinte), Bom. Off, kosten. 


Dr. Pitschke, chem. labıral., Bonn. 


Ale 


Verlangen Sie 








Acunserst 
billig liefert 
an Buchbind.u 


Patent- : 


Buchstaben 
Ziffern und Karton-Schilder 
Huibuchstaben, Hängebuchstaben, 
spez. Buchstaben für Kranzschlelfen 
Patent-Buchstabon-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt 
Muster gratis und franko 





Dekorationen 





für Vereinsfestlichkeiten 







- — r aller Art, 
sowia für 
Säle,Strassen, 
Ehrenptorten, 
in unübertroffeser Auswahl "kaup Festzeite etc. 
Federdös'chen, Ausschneide-Figuren etc. Ganze 
wo Biüligste Pr, M 
WÜRTTENBERG. GELATINE-FOLIEN-FABRIK Arrangements! 


Hetzel & Co., Obertürkheim 


Für Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


Nllustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West, 


Waltzstrasse 5. 








Visitenkarten Schreibheftschilde 


mwis sämil Drackiach mit Druck 
Preislisten gratis und franko 


B. Tetzuer, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 
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Copirbücher 


Notizbücher MR 


Qualitäten. 





von 
Kaut- 
schuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- 
sition. 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterbücher, Prospekte zu Diensten. 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 











Probesendung in jeder Höhe gegen 
Nachnahme oder Kasse vorher. 
Umtausch gestattet. 

Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


Reiormkaiten 
| „Deureka”.| 


| 





‚Bufch & Toelle, Arnitadt. 


Rosenkränze | 
aus Perlmutter, Kernen, Oliven- 
holz etc. mit Welssmetall- a. Silber- 
kettung liefern in allen (Qualitäten | 


und Preislagen \ ve 


Dr. J. Benzinger & 6. Behrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 
Düsseldorf. [9016 
Musterkollektionen franko zog. franko. | 





r Rodaktour: Adult 


Vera rtliche 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 


HEILBRONN a. Neckar. 


Geschäftsbücher i aen preistage. 


Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 


Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 
ag Wir bitten unsere neuen Preislisten zu verlangen. 
Von uns unbekannten Firmen Aaferanzen erbeten. 


Ban 


F. Ch. Riedel & Cle., Grünitadt (Piatz) 


Gelhäftsbücherfabrik + Budıdrucerei - Liniieranitalt 
Prämilert: Goldene Medaille 





„Merkurr Herm. Herdegen 
Stuttgart, 


erdegen’s 
„Helios 
Schnellhefter „Weir 








IV, Plälz. Gew. u. Indultr.» 


Fahrikmarke Busitell. Kallerslautern 1905 








Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 


Schulheften, Diarien 
Zeichenblocks 


nr |. 


Geschäftsbücher 


in jeder Ausführung 





Sonderanfertigungen 
rasch und billig 








=. 


Verlangen Sie Katalog No. 58 


über ni 
Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 


E] 











=> Robert Lindner, Gera 192 (Reuss). 


— Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeicur KB 








Geraer Holzwarenfabrik 





Druck: Greiner & Pfeiiler. 
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L ieipzie,.. 
Aauifhunftempel-Fabrif 
Ye Ra a. Graviranstalt 27 


an, 
San. Ca gralis & "© 
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Gesangbücer-Ffabrik 
Grünstadt pr 


Ördbtes Erabissemem dirsr 
Brand in Süddewischlund » 


Lager und Anlertigung fası 
aller Candes-Gesang-Bücer 


Reikalrige Mhesterhoilchtiom « Umfang- |) 
rahthen Platten: end Stempel- Material || 
ed 





Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 





„user Art mit 
Ltrer-, Metail-Doppelöse, 
wien u. Atift, mit und olıne Druck 


10000 v. 4,10 an, Mur. er 
Btiktabr.Aug. Reichert, Leonberg i.W. 


Wein- und Eikör 
Weufter fteben frante Etiketten 


gegen franto zu 

2 Dieniten um in fehe maps: Batweht 

Halbers . Meyers Buc ert! 
tadt 6. Bitbographbiiche Ankait. 


m 
assenfabrık.nlion sn Etihelten 
(SL ade zu ass Die Fran. € 
ALT QaITTONgsmarKen. we 2 





Siegel- „. Eti- 
marken ketten 
leder Arı 
geprägt, gedruckt, Ilthographiert ote, 
ferigı ala Spezialität billiger 
für Wiederverkäufer 









|| Wilh. Langguth, Esslingen a. N, 


Rabatt- und Gesbäiftsbücher 


und Papierwaren. 


Quiusgsmarken 





Patent-Papler-Buchstaben, 
Zittern und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
Behanfensterklammers "ta. 
Linck & Oesterlen, Stuttgart. 
Bine Preise Musterbogen franke, 
inderverkaufsrn bahas wat 


Sümtlich in Stuttgart, 


fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Einzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Salanterlewaren-Branche, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelseite des Baupfblattes, 


1. Yahrgang. 


Berichte über neue Patente. 


Mehrteiliges Albumblatt von Wilhelm Schumann 
in Berlin. D. R.-P. 169788, (Kl. 11.) 

Bei diesem Albumblatt ist Beschädigung der Bildfassungen und 
der Bilder selbst beim Einlegen und Herausnehmen ausgeschlossen. Die 
Bilder werden mittels elastischer Streifen gegen einen kleineren Aus- 
schnitt gedrückt. 

Das Blatt besteht aus den drei Teilen a, 5 und e, die sich zu- 
sammenlegen lassen, und zwar c auf 5 und 5 + e aufa. Die Teile a 
und 5 sind Pappkartone und 
tragen innen die Ausschnitte d 
von der Größe der üblichen 
Photographien. Die Längs- 
seiten der Ausschnitte sind 
in der Mitte halbkreisförmig 
ausgebuchtet. Vom oberen 
nach dem unteren Rande der 
Ausschnitte parallel zu den 
Längsseiten läuft quer über 
den Ausschnitt ein etwas 
straffangezogenes Kautschuk- 
band e Beim Einlegen wird 
ein Bild unter das Band e ge- 
schoben und durch dieses 
leicht gegen die Ründer f des 
äußeren Ausschnittes k ge- 
drückt. Will man das Bild 
entfernen, #0 un en man es mit zwei Fingern, die in die halbkreis- 
förmigen Ausbuchtungen gelegt werden, hebt es etwas an und schiebt 
es seitwärte. Die beiden Teile a und 5 des in üblicher Weise einge- 
bundenen Blattes werden, nachdem die Schutzklappe e auf 5 zurück- 
geklappt ist, um das Scharnier A zusammengelegt und bei / durch einen 
beliebigen Verschluß verbunden. 

stent-Anspruch: Mehrteiliges Albumblatt, bei dem die einzu- 
fügenden Bilder durch einen elastischen Streifen gegen einen kleineren 
Aussehnitt gedrückt werden, dadurch gekennzeichnet, daß der elastische 
rer aus quer über den Ausschnitt verlaufenden Kautschukbändern 
esteht. 





Kalender. 
(Nachdruck erwünscht.) 

In den zurzeit angefertigten Kalendern ist die Einteilung der Wochen 
verkehrt, In allen für das Publikum angefertigten Kalendern füngt nim- 
lich die Woche mit Sonntag an und hört mit Samstag auf. Diese Zeit- 
einteilung paßt weder für eine christliche Zeitrechnung noch für einen 
christlichen Staat, denn bereits in der Bibel heißt es: „Sechs Tage sollst 
da arbeiten und am siebten sollst du ruhen,“ Die Christen feiern den 
Sonntag als Ruhetag, also muß man, um folgerichtig zu sein, den Sonn- 
tag auf den letzten Tag der Woche und nicht als den ersten, wie es auf 
allen Kalendern fülschlich angegeben ist, annehmen, Im praktischen Leben 
wird ebenfalls allgemein der Montag als erster Tag der Woche angenommen, 
Dieser Ansicht tritt auch die Reichsgesotzgebung bei. Die #0 tief in das 
Volksleben einschneidende Versicherungsgesetzgebung, insbesondere das 
Invalidenversicherungsgesetz, bestimmt in $ 80, daß die Beitragswoche 
mit dem Montag beginnt. 

Durch die falsche Einteilung der Kalenderwochen für das Publikum 
besteht jedoch bei diesem die Anschauung, daß die Woche mit Sonntag 
beginnt. Diese Anschauung kann unter Umständen große Nachteile im 
Gefolge haben, Nehmen wir an, ein Handlungsgehilfe oder ein Dienst- 
mädchen sei am 1. Juli 1906 in Stellung getreten und hätte am Eintritts- 
tage gearbeitet, Diese Person sei in der vorigen Stellung nur bis ein- 
schließlich Sonntag, 4. Juni 1906, verblieben; daher muß also für sie 
für die vom Montag, 25. Juni, bis einschließlich Sonntag, 1. Juli 1906, 
dauernde Beitragswoche eine Invalidenmarke geklebt werden. Der Arbeit- 
geber unterläßt dies jedoch, weil er auf dem Kalender sieht, der Sonn- 
tag ist der erste Tag der Woche. Vielleicht verfüllt er dadurch nur in 
eine Geldstrafe bis zu 900 Mark. Wird jedoch nach Ablauf von zwei 
Jahren der vorbezeichnete Versicherte erwerbsunfähig, und fehlt ihm nur 
noch die eine Marke für die als Beispiel erwähnte Kalenderwoche an der 


ce &S’ $tuftgarf, 24. August 1906. > , 


Nr. 34, 


Wartezeit von 200 Beitragswochen, ohne deren Zurücklegung keine In- 
validonrente erhältlich ist, so kann nach Ablauf dieser zwei Jahre die 
Marke nieht mehr nachgeklebt werden, der Arbeitgeber ist vielmehr nach 
vielfach ergangenen Entscheidungen haftpflichtig und hat zeitlebens die 
Invalidenrente, die durch sein Verschulden der Versicherte von der Ver- 
sicherungsanstalt nicht erhalten kann, zu zahlen. Warum also den alten 
Zopf beibehalten? Fort mit ihm und praktisch und im Interesse des 
großen Publikums gehandelt, das sei die Losung. Die Kalendermacher 
sind ja Kaufleute, und diese sind als praktisch bekannt. Hier können 
sie zeigen, daß sie es sind. 
in Leser der „Papier-Zeitung*, der wir vorstehendes entnommen, 
bemerkt dazu folgendes: 
Die vorgeschlagene Abänderung des Kalenders wäre gewiß ganz 


zweckmäßig, aber der Bibelspruch vom siebenten Tag als Ruhetag bezog 
sich nicht auf den Sonntag, sondern auf den Sonnabend. Dieser war 
der Ruhetag. Erst zur Zeit der ersten Christen in Rom wurde der Sonn- 
tag durch päpstliche Bestimmung als „Tag des Herrn* eingesetzt. Der 


Grund war der, daß die ersten Christen nicht am Sabbat den Gottesdienst 
feiern wollten, und dem Sonntag, den ersten Arbeitstag, dazu nahmen, 
Dadurch entstanden zwei Feiertage in der Woche, denn der Sabbat ließ 
sich nicht so schnell beseitigen. Die Namen der Wochentage stammen 
von den Chaldäern, welche den ersten Tag der Sonne, den zweiten dem 
Mond usw. widmeten. Die Bezeichnung Sonntag hat also nichts mit Ruhe 
zu tun, Da aber der Ruhetag hinter die erfüllten Arbeitstage gehört, 
wäre die empfohlene neue Einrichtung gewiß zu befürworten. 

Auch wir sind der Meinung, daß, wenn der Sonntag ursp ich 
auch nicht die Bedeutung des Ruhetages hatte, derselbe doch neuerdings 
als solcher sich herausgebildet bat und infolgedessen der Abschluß der 
Woche mit diesem Tage weit richtiger ist. Eine neue Stelle etc. wird 
auch stets, wenn es sich um den Beginn mit dem Anfang der Woche 
handelt, am Montag angetreten werden, so daß auch von diesem Gesichts- 
punkt aus der Sonntag als letzter Tag (Ruhetag) der Woche gilt. 


Unlauterer Vertrieb von Glückwunschkarten. 


Der Reisends Otto Blumenthal aus Hannover, welcher für 
die Luxuspapierfabrik seines Bruders Richard Blumenthal zu Hannover 
reiste, war des Betrugs beschul ‚ weil er Anfang Dezember 1904 
in Gliesmarode beim Verkauf von Glückwunsch- und Ansichtakarten einer 
Frau, die für 5 höchstens bis 8 Mk. Karten bestellt und dabei betont 
hatte, daß sie ohne at ihres Ehemannes Bestellungen nicht 
machen dürfe, für 69 Mk, 40 Pfg. Karten übersandte. Des weiteren hatte 
er der Frau versprochen, daß sie den Alleinverkauf dieser Karten für Glies- 
marode haben solle. Auch an zwei anderen Stellen in Gliesmarode hatte 
es der Angeklagte ebenso gemacht. In einem Falle wurde bei ihm eine 
Bestellung im Betrage von 12 Mk. gemacht, worauf er für 99 Mk. 4 Pfg. 
Ware sandte, Im anderen Falle, wo die Bestellung 10 Mk. nicht über- 
schreiten sollte, wurden für 96 Mk. Karten geliefert. Dem klagten 
legte man zur Last, daß er die wandten und geschäftsunkundigen 
Frauen ht habe, um die Provision zu verdienen. Auf die von einer 
Seite erfolgte Anzeige erkannte das Schüffengericht Riddagshausen gegen 
B. wegen Betrugs auf eine Geldstrafe von 40 Mk, Gegen dieses Urteil 
legte der Angeklagte Berufung ein, der sich der Amtsanwalt anschloß. 
Die Erste Strafkammer des Landgerichts Braunschweig erkannte am 
10. Januar 1906 auf 2 Wochen Gefängnis. Goee dieses Urteil bean 
der Beschuldigte die Rerision und hatte den Erfolg, daß das Oberlan 

ericht das Strafkammerurteil anfhob und die Sache zur nochmaligen Ver- 
Inäeng an die Vorinstanz zurückwies, In der Verhandl am 27. April 
bestritt der Angeklagte, der Ehefrau L. mehr geliefert zu haben, als sie 
bestellt; er habe Ihr die Karten nach „Mille* verkauft, wenn sie das nicht 
verstand, so sei es nicht seine Schuld, Ein Versprechen, daß sie den 
„Alleinverkauf* haben solle, habe er ihr nicht acht, Es wird dann 
festgestellt, daß der Bestellzettel sehr flüchtig und undeutlich geschrieben 
ist; dies veranlaßt den Vorsitzenden zu der Bemerkung, daß dies wohl 
seinen guten Grund haben möge, Nach der umfangreichen Beweisauf- 
nahme sagte der Staatsanwalt, das Vorgehen des Angeklagten sei sehr 
schwindelhaft gewesen, er müsse sein Treiben als gefährlich bezeichnen, 
da es auf die Ausnutzung unerfahrener Frauen gerichtet gewesen sei. 
Wenn das Oberlandesgericht in diesem Tun keinen Betrug erblicken 
könne, #0 liege doch ein Betrugsversuch vor, und er beantrage, den An- 
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gek zu einer Geldstrafe von 100 Mk. zu verurteilen. Der Verteidiger solchen äftlichen Mißbrauch der ästhetischen Flagge zu außer- 
trat gan eier ein. Von einem Betrugsversuche könne deshalb ästhetischen und zugleich unsittlichen Zwecken kann darum nicht strenge 
keine Rede sein, weil die gelieferten Waren nicht bezahlt, sondern dem 


Geschäft zur Verfügung gestellt worden seien, ein Vermögensschaden sei 
demnach nicht erwachsen. Das Urteil lautet auf Freisprechung, weil die 
Frau, au welehe die Waren verkauft seien, nicht die Bevollmächtigte ihres 
Mannes gewesen sei, dieser demnach nicht gebunden war, zu bezahlen, 
also kein Vermögensschaden entstanden sei. (Braunschw. N. Nachr.) 


Unsittliche Kunstwerke. 


Der Papierhändler steht oft vor der Frage, ob das Auslegen oder 
der Vertrieb dieses oder jenes Bildes oder Buches von anzäglichem Inbalt 
zulässig sei. Es empfiehlt sich, in zweifelhaften Fällen das Auslegen 
zu unterlassen. Der jüngst verstorbene Philosoph von Hartmann tritt 
für die Freiheit der Kunst ein, schreibt aber für den Vertrieb anstößiger 
Kunstwerke folgendes: 

„Eine Ausnahme (von der Freiheit der Kunst) tritt nur da ein, 
wo es sich um gische Rücksichten, um Erziehung der Jugend oder 
des Volkes handelt. Der unreifen Jugend sind Kunstwerke fern zu halten, 
welche die Gefahr einer Verwirrung des sittlichen Urteils mit sich führen, 
sei es, daß sie einer ästhetisch verwerflichen Kunstrichtung angehören, 
sei es, daß sie ästhetisch gerechtfertigt sind, aber so beschaffen, daß 
sie in einem unreifen Publikum reale, außerästhetische Gefühle unsitt- 
licher Art erregen können. Die Sittenpolizei hat die Aufgabe, das Kunst- 
schöne und Naturschöne solcher Art nur an den Orten und zu den Zeiten 
zu dulden, wo es mit den nötigen Bürgschaften gegen Mißbrauch um- 
geben ist, dagegen seine unbeschränkte Uffentliche Schaustellung und 
Verbreitung zu verhindern. Darin liegt aber keine Beschränkung der 
Kunst und ihrer Freiheit, sondern nur eine Beschränkung ihrer un- 
gehörigen Prostitution und ihres Mißbrauchs, So wenig Aktatudien 
nach unbekleideten Modellen im Freien auf öffentlichen Plätzen geduldet 
werden können, ebensowenig das Aushängen der Reproduktionen gewisser 
Kunstwerke von anerkanntem Wert an dem Schaufenstern. er Akt- 
studien machen will, mag sich dazu in geschlossene Räume begeben, und 
wer solche Kunstwerke besichtigen will, mag in den Kaufladen eintreten. 
Die geschäftliche Spekulation pflegt bei laxer Handhabung der Sitten- 
polizei mit Vorliebe stets die schlechtesten Geschmacksrichtungen und 
die außerästhetischen Gefühlareizo und Sinnenreize unter ästhetischer 
Einkleidung zum Gegenstand ihrer Ausbeutung zu wählen, und gegen 


alender, 
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an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DE Soeben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 





enug vorgegangen werden. Diejenigen, denen es Ernst ist mit der 
ürde und Reinheit der Kunst, werden darin niemals eine Beschränkung 
der Freiheit der Kunstübung zu sehen vermögen, sondern nur ee 
denen die unbedingte individualistische Freiheit einschließlich der Freiheit 
zur ılicksichtelosen Ausbeutung der Roheit und Dummheit als höchster 
Grundsatz gilt.* : (Papier-Ztg.) 


Kleine Mitteilungen. 

Aenderung der Schreibheftlineatur in Leipzig. Die 
Vereinigung der Sehreibwarenhändler von Leipzig und Umgebung be- 
schloß, in Gemeinschaft mit dem mitteldeutschen Papierverein an den 
Rat der Stadt Leipzig eine Eingabe zu richten und ihn zu ersuchen, die 

ossene Aenderung der Schreibheftlinestur nicht schon in diesem 
Herbst, sondern erst zu Ostern 1907 einzuführen, da andernfalls die 
Händler wegen der bedeutenden noch vorhandenen Bestände großen 
Schaden erleiden würden. (I. T.) 


‘Geschäfts-Nachrichten. 


il häftlicher Natur Inden kostenlo, f 
Ale nisher gebäipenden en ungen ganbi _ — u en -. se Aufnahme 
Zweiggeschäft, Herr Buchbindermeister Georg Knüttel 
in Bamberg eröffnete Untere Königsstraße 1 ein Zweiggöschäft für 
Schreibwaren, 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Welcher Kollego kann mir Mitteilung machen, wo nooh Knocho-Rochenbuch 
und Söding- Sprachunterrichtsbücher, A be 1901 und I&r, verwendet worden? 
Würde dieselben weit unter Buchändlerpre s abgoben. Im voraus besten Dank. 


FR. 
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Ausgabe A in 2 Heften, Ausgabe D in 4 Heften, Ausgabe B in 3 Heften, Ausg. Ü in 
5 Heften, nene Bearbeitung von IM8, Nowack, stoff, Ausg. B in 3 Heften von 
1X, gebraucht werden? Wirde dieselben weit unter Buchhändlerpreis abgeben, 
Im voraus besten Dank, Adolf Stahl, Buchhandl., Heldek: 1, Ostpr. 
Welche Firma fortigt als Spssielnät Glasstinder mit Ansicht und Photo- 
graphieständer? Im voraus besten k 6. R. in W 
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Verkanfs-Alhum 


Eine gutgehende Buch- n, Papier- 
handlung nebst Buchbinderei und 


Bess. Buchbinderei nebst Kunst- 
handlung per 1, Sept. oder früher zu 
vermieten oder zu verkaufen, Näheres 

Heinr. Montag, Dortmund 
Münsterstraße 152. 9245 


Buchbinder 
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Betreffende Dame ist 28 Jahre alt, 
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zwecklos. Vermittler verbeten, Dis- 
kretion Ehrensache, Nur ermstgem, 
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gabe der Verhältnisse unter Chiffre 
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Schreibwarenbandel*, Stuttgart, 
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enoigt, in ein Geschäft einzuheiraten. 
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handel*, Stuttiart. 
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detes Geschäft, 

Buchhandlung, Buchbinderei, 

Schreib- u. Papierw.-Handlg., 
Akzidenz-Druckerei, 


einer lebliaften Stadt Mecklenburgs, 
mit treuer, kaufkrüftiger Kundschaft, 


ist inter günstigen Bedingungen zu | 


verkaufen. Of. unt, @. 9241 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwarcu- 
handel, Stuttgart. 


Seltene Gelegenheit! 
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Umstände halber g bar 

sofort zu verkaufen. Sehr gute, stäu- 
dige Kundschaft. Aenßerst geringe 
Konkurrenz, Das Geschäft ist be- 
sonders für einen kath., ledigen Buch- 
binder geeignet, da kl. Wohnung da- 
bei, dessen Einrichtung event. auch 
miterworben werden kann. Gef. Of. 
unt. &. 9285 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 





Anfänger finden ihr gutes Aus- 
kommen, durch den Kanf meiner 
Buchbinderel, Buch- und Pupler- 
handlung in kleiner, hübsch rel. 


Stade Thür. mit guter Umgebung. | iung baldigst angenehme Stelle, am ileb- 
Preis 5000 Mk. bei 4000 Mk. An-| sten in Karlsruhe oder Umgebun, 


zahlung. Offerten unter H. 254 an 
die Exped, da. Bl. erbeten, 


nden durch Uebernahme 
apier- und Galanterie-Ge- 


stenz 
meines 


‚schäftes, das wegen Todesfall des 
‚ Inlıabers aufgegeben werden soll. 


Verkäufer hat viel Buchbinder - Ar- 
beiten zu liefern. Erforderlich ca. 
8000 Mark. Zahlangsfähige Käufer 
wollen sich wenden an [9246 
Firma 6. Lindemann, Anklam. 


' Wünschen $ie sich eine 
Existenz? 


So übernehmen Sie mein Papierwaren- | 
geschäft und errichten Sie eine Buch- 
biuderel dabei. Buchbinderarbeit habe 
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pital nötig. Off. sub K. 523 F. N. au 
Rudolf Mosse, Mannheim, [9247 
Mein in bester Geschäftslage be- 
findl, Wohnhaus mit Laden Bode: 
einrichtung, in welchem eine Papier-, 
Galanterie- und Kurzwarenbandlung 
betrieben wird, will ich anderer Unter- 


| nehmungen halber verkaufen,- [9250 
Ludw. Gebhardt, Einbeck i, Hann, 


Günstig für Anfänger! 


Kraukheitshalber ist eine schön ein- 
gerichtete Schreibwaren-Handlung 
mit Buchbinderel und einem noch 
ganz rentablen Nebengeschäft in ein. 
größeren katlı, Orte des württembg. 
Schwarzwaldes unter günstigen Be- 
dingungen zu verkaufen, Das Haus 
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tausend Mark Vermögen würde hier 
eine sichere Existenz finden, Gef, 
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des „Papier- u. Schreibwarenhandel“, 
‚ Stuttgart. 
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Oeffentliche Versammlung der Pfälz. Buchbinder, 
Papier- und Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler 
zu Neustadt a. d. Hardt am 26. August. 


Im Theateranalo des Saalbaues zu Neustadt a. H, fand am Sonntag 
den 26, August, vormittags 10 Uhr, eine öffentliche Versammlung statt, 
die leider trotz der Wichtigkeit der Tagssordnung verhältnismäßig schlecht 
besucht war. Einberufen war dio Versammlung vom Bad.-Pfälz. Buch- 
händlerverbandse und von der Pfülz. Buchbinderionung. Als Delegierter 
des Bad,-Pfäiz. Buchhändlerverbandes war Herr Buchhändler Max Nimtz- 
Rare r erschienen. Auf der Tagesordnung »tand: 1. Die Verluste und 
Schäden im Schulbücher- und Lohrmittelgeschäft im Jahr 1905/06. 2. Be- 
ratung über Mittel und Wege zu deren teilweisen Beseitigung bzw. Ver- 
ringerung. 

Der erste Vorsitzende der Pfälz. Buchbinderinunung, Herr Glafey- 
Kaiserslautern, eröffnete die Versammlung und hieß die Ersebienanen 
herzlich willkommen. Gemäß dem Vorschlag des Vorsitzenden wurde ein 
Bureau gewählt und hiefür bestimmt: Herr Glafey-Kniserslautern 
als 1. Vorsitzender, Herr Nimtz-Speyer als 2. Vorsitzender und Herr 
Faulbaber-Noustadt als Schriftführer. 

Nunmehr wurde in die na pn eingetreten und erteilte der 
Vorsitzends Herm Kreiselmeyer-Edenkoben das Wort, der das 
Referat zum ersten Punkt derselben übernommen hatte. 

Redner verbreitete sich in eingehendster Weise über die Schäden 
im Schulbächer- und Lebrmittelgeschäft und erbrachte durch Beispiele 
Beweise für die tatsächlichen Verluste, die den einzelnen Firmen durch 
den häufigen Wochsel entstanden sind, um zum Schluß die Absendung 
einer Eingnbe an die Kegierung zu befürworten, welche eine genane 
Schilderung der Sachlage enthalten soll, Die Rede »elbat, die mit großem 
Beifall aufgenommen wurde, wird in einer der nächsten Nummern dieses 
Blattes im Wortlaut zum Abdruck kommen. 

Als zweiter Redner sprach Herr Ruff-Kirohheimbolanden, 
der in schwungvollen Worten der inneren Drangsale Erwähnung tat, mit 
dem Bemerken, daß eine bleibende Regierung, wie solche una beschert 
sei, nicht das _Volkswohl stören sollte. Die Handwerkvereinigung misse 
helfen, Viele Asnderungen ap zn nar Kapricon und die heilige 
Orthograpbie koste den Staat eine Masse Geld. Ueberstürzung sei es 
auch gewesen, als man an das neue Gesangbuch heranging. Ein Freval 
sei es auch zu nennen, wenn man das demnächstige Krscheinen des neuen 
Gesangbuches damala schon ankündigte, wo kaum der Grundstein dazu 
gelegt war. Solche Suchen dürfe man sich nicht gefallen lassen, darum 
müsse man vor allem einig sein. 

Herr Böbm-Bad Dürkheim kann der Ansicht des Herm Krei- 
selmeyer nicht beipflichten, wonneh die Regierung au der ganzen Sache 
unschuldig sel, Sie allein trage die Schuld, denn sie müsse doch unter- 
richtet sein von dem, was in ihrem Namen geschieht. Er verspreche sich 
nichts von der Eingabe, die beschlossen werden soll. Gegenwärtig herrsche 
ein Ziek-Zack-Kurs und eine Vertraneusseligkeit sei nicht am Platze, Er 
müsse den ganzen Handel mit Schulbüchern als ein Bettelgeschäft be. 
trachten und habe zu seinem Vorteil seit zwei Jahren darauf verzichtet. 
Auch behauptet er, dass bezüglich des neuen Gesangbucher weniger idealle, 
als materielle Interessen im Spiele seien. Ein Redakteur habe ihm mit- 
geteilt, die Artikel, die seinerzeit in Gesangbuchsachen erschienen seien 
umd die das Pablikum wirr gemacht hätten, habe die Regierung gewünscht. 
Im Dürkheim sei der Vikar von Haus zu Haus gelaufen und habe den 
Leuten verboten, alte Gesangbiicher zu kaufen, da nlchstens die neuen 
herauskämen, 

Von verschiedenen Seiten wird den Behanptungen des Herrn Böhm 
widersprochen, mit dem Bemerken, dasa nur ideelle Interessen vorhanden 
gewesen seien, wie sich das Kousistorium auch äusserst entgegenkommend 
gezeigt habe, Mit den Artikeln in der Pfälzer Presse habe die Regie- 
rung nichts zu tun gehabt und dem Konsistorium seien sie sehr mnange- 
nehm gewesen. 

Der Vorsitzende sprach unter Bezugnahme auf die Bemerkung des 
Herrn Böhm, die Eingabe würde nichts niltzen, sein Bedauern darüber 
uns, dass von weit über 200 Eingeladenen nur eine a0 geringe Zahl er- 
schienen sei. 

Herr Bender-Ludwigshafen teilt mit, dass die Firma Baum- 


iner dort allein 85000 Mark Schaden habe und wendet sich gegen den 
orschlag, wonnch die Verleger die Hälfte des Schadens tragen sollen, 

Herr Laufer-Pirmaseng tritt auch entschieden die Be- 
glerung auf; er habe seine alten Schreibhefte zentnerweise verkaufen 
müssen. 

Nachdem sich noch verschiedene Redner zu der Sache gem 
hatten, wurden die Vorschläge des Harm Kreiselmeyer einzeln durch- 
beraten und nach einigen Abänderungen angenommen. 

Statt durch die Buchbinder-Innung soll die Zentralstelle durch 
eine von der Bnchbinder-Innung und dem Buchhändler-Verband zu be- 
stimmende Kommission gebildet und die Regierung gebeten werden, dies- 
bezügliche Veröffentlichungen au eins vom Pfälz, - Badischen Buchhändler- 
Verbande und der Pfäls. Buchbinder-Innung vorgeschlagene Geschäfts 
stelle zur gesigneten Verbreitung zu übermitteln. 

Mit der Mahnung festen Zusammenhaltens wurde die Versammlung 
durch den Vorsitzenden geschlossen. 

Der Schriftführer: Carl Faulhaber. 


Wechsel der Schulbücher. 


Gegen den häufigen Wechsel der Schulbücher richtet sich eine 
Verfügung des Königlichen Prorinzial-Schulkollegiums in Kassel an die 
Direktoren der hüheren Schulen, die jetzt vom Unterrichteminister seinem 
Bereich mitgeteilt wird, Infolge einzelner Vorkommnisse der letzten Zeit 
werden darin die Diroktoren auf die Bestimmungen aufmerksam gemacht, 
welche der Unterrichteminister und das Kollegium bezüglich der Ein- 
führung neuer Lehrblicher getroffen haben. Nach diesen Anordnungen ist 
es den Direktoren nicht erlaubt, neue Bücher in Gebrauch zu nehmen, 
bevor deren Einführung vom Unterrichtaminister oder vom Provinzial- 
Schulkollegium ausdrücklich genehmigt worden ist, Unter keinen [m- 
ständen soll, ehe diese Genehmi eingeholt worden ist, ein bisher 
noch nicht benutztes Buch in einem Jahresbericht oder gedruckten Schul- 
bücherverzeichnis unter denjenigen Büchern aufgeführt werden, die sich 
die Schüler schon vor dem Beginn des nächsten Schuljahres anschaffen 
sollen. Das Kollegium kündigt ferner an, daß es künftig solche neuen 
Unterrichtswerks, welche eine ganze Reihe von Bünden umfassen und sich 
auf verschiedene Klassenstufen verteilen, in der Regel erst dann dem 
Unterriehtsminister zur Einführung empfehlen werde, wenn sie völlig ab- 
geschlossen vorliegen und dadurch eine das ganze Werk in Betracht 
ziehends Beurteilung zulassen. In Betracht kommen hier insbesondere 
Geschichts- und deutsche Lesebticher. Die Direktoren müchten Anträge, 
die dieser Bedingung nicht entsprechen, überhaupt u - 

ap.-Ztg. 


Wie amerikanische Warenhäuser Kundschaft heranziehen. 


Das bekannte große Warenhaus Gimbel Bros in Philadel- 
phia kündigte kürzlich für seine Kundschaft folgende Unterhaltungen an: 

Parterro: Mme. Nabn, das Fischweib, gibt io einem Rioson-Aqua- 
riom Vorstellung um 10, 11, 12, 2 und 8!, Uhr. Lebende Bilder und 
kinematographische Darbietungen. Täglich Orchostermusik bei freiem 
Eintritt. 

Erster Stock: Klaviervorträge. 

Zweiter Stock: Purklandschaft, in welcher kostenlos Erfrischungen 
gereicht werden. 

Dritter Stock: Japanische Teegärten, in denen kostenlos Eirtee 
gereicht wird. Kinematograph: u. a. der Hochzeitszug des Königs von 
Spanien. Täglich von 10 bis 4 Uhr, 

Vierter Stock: Großer Kinderspielplatz mit Turngeräten. Roll- 
sohlittschuhbahn, Schlittschuhe werden geliehen. Auf Wunsch werden 
Erfrischungen kostenlos verabreicht. 

Wie man sieht, schreibt der „Papier-Händler*, ein sehr reichhal- 
tiges Programm. So weit haben wir es doch noch nicht bei uns gebracht, 
Fischweiber in Warenhäusern zu demonstrieren und Rollschlittechulibahnen 
in solchen zu «röffnen und — damit der Beschauer stets neue Kräfte 
sammle, um die billigen und — teueren Waren nicht aus dem Gedächt- 
nia zu verlieren, werden ihm in allen Regionen Erfrischungen — umsonst 
dargeboten, 





138 


1906. Nr. 35. 








Literatur, 


Telegraphie und Fernspreshwesen. Von Wilhelm 
Engeln. (Hermann Hillger Verlag, Berlin W, 9.) Brosch. 30 Pfg., geb. 
50 . Unter obigem Titel ist der 57. Band von Hillger’s illustrierten 
Volksbüchern erschienen, von denen bekanntlich monatlich 2 Bände im 
Umfange von 6—7 Druckbogen zum Ladenpreise von nur 30 P/g. pro 
Band auf den Markt kommen, Auch dieser Band bietet dem Nichtfuch- 
mann eine gemeinverständliche Orientierung auf dem Gebiete des Fern- 
sprechwesens und der Telegraphie. 


Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Welcher Koll kann mir Mitteilung machen, wo noch Knoche-Rechonbuch 
und Söding-Sprachunto.richtablieher, Ausgabe 1901 und 1902, verwendet werden? 
Würde dieselben weit unter Buchändlerpreis abgeben. Im voraus besten Dean 


alender, 











 Talıı 


Muster- M ’ “Etui -Koffer, 
Schul-,Boten-u.Wechse! ‚Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
@ebrlider Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis u. franko. 


Reiormkaiten 
„Deureka“, | 





(Buch & Toelle, Amitadt. 


ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnals-Katalog 
gratis und franko, 
Dorselbe enthält eine Aus- 
lesoder gangbarsten Mustor 
der diosjährigen Saison, 


Adolf Rosenbergt jr-, 


Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 





Stahl- und Signir-Stempei 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Schulbücher, Zeitschriften, über- | 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, | 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur | 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


MB” Soeben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 





Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 
Schulheften, Diarien 


Zeichenblocks 
Geschäftsbücher 


in jeder Ausführung 





Sonderanfertigungen |) 
rasch und billig a 











Welcher Kollege kann mir mitteilen, wo noch Büttner, Rechenanfgabon, 
Ausgabe A in 2 Heften, Ausgabo D in 4 Heften, Ausgabe B in 3 Hoften, Ausg. ( in 
5 Heften, nene Bearbeitung vum IK98, Nowack, Sprachstoff, Ausg. B in 3 Heften von 
1908, gebraucht werden? Würde dieselben weit unter Buchhändlerpreis abgeben. 
Im voraus besten Dank. Adolf Stahl, Buchbandl., Heidekrug I, Ostpr. 

. Welche Firma fertigt als 2 ie Glasständer mit Ansicht und Photo- 
grapbieständer? Im voraus bosten k. 6. R. in W. 


Antwortent 


m E. H. in Sch. Große Drachen aus Leinwand fabriziert Paul Hentschel in 
Aachen. 





DS” Hiezu Beilagen von: 
Brangs & Heinrich, Solingen. 
Jünger & Hahn, 6. m. b. H., 
Berlin 8. 14, Dresdener Strasse 82—83. 





Patent- : 
Buchstaben 


Zittern und Karton-Schilder 
Hutbuchstaben, Hängebuchstaben, 
spez. Buchstaben für Kranzschleifen 


Patent-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 


Leipzig, Querstr. 29. 
Wiederverkäufer hohen Rabatt 
Muster gratis und franko. 





Als eins gute, leistungsfähige Be 


. uelle für 
'$chreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 

wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 
besonders empfohlen. 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit Nemeinrichtungen unter den 
zulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
“rkennungen zur Verfügung stehen 

Beständige Musteransstellanz. 














Schablonen, Petschafte, 
Emanilschilder 


M. Eck Nachfg., Frankfurt a.M, 





eutel 
KW / \ 


7? 





ouis Leitz, Briefordnerfahrik, 





eisheft, 


Verlangen Sie bitte mein Pr 








P 
sag Prachtkinderwagen 7, Trehkteden 
%6 direkt von der Kinderwagentabrük 


8 Julius Tretbar, Grimma 142, 





— Feuerbach 


(Württemberg), 





fabriziert die bewährten 


Dokumenten-Mappen 









Leitz-Brieforäner : = 

j ß aus abwaachbarem Safflanloinen, sehr 
Leitz-Registratoren hehe die flo 
Leitz-Schnellbefter A.-G. Papyrolinwerk und 


Kuvertfabrik Konstanz. 





Leitz-Papierlocher, ... | 
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Allgemeines. 





Für Okifre-Insarais kammi alas 
u Gebühr von 54 Pig. in Anrechnung. 


Heirat! 

Buchbindermeister, 88 Jahre alt, 
kath, durchaus tüchtiger Fachmann, 
kaufmännisch gebildet, wünscht die 
Bekanntschaft eines gebild,, sol. Frl. 
od. j., kinderlos, Witwe zwecks Heirat, 
Betr. Herr ist von streng solid. Cha- 
rakter, häuslichem Sinn und ange- 
nehmem Aeußern. Aufricht. gemeinte 
Off., womöglich mit Bild, wolle man 
efl. senden unter genauer be 
Sr Vermögens- und sonstiger Ver- 
hältnisse unter J. 9269 an die Exp. 
des „Pepier- u. Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. Auch wäre derselbe. ge- 
neigt, in ein gutgeh, Geschäft ein- 
zubeiraten. Diskretion Ehrensache. 





Mar CAifr-Insernte komm ann [IN 
[5 Gebthr von 54 Pig. in Aurachaung. ‚ 


Buchbinde 
welcher 10000 
eine gutgehende 

Buchbinderel mit Ladengeschäft 
zu kaufen. Derselbe wäre auch nicht ab- 
neigt, In ein Goschäft einzuheiraten, 
Ernstgemeinte Offerten unter H, 92583 
an die Exp. des „Papier- u. Schreihwaren- 
handel*, Stattgart. 


ilfe, 9 Jahre alt, ovang., 
- Vermögen besitzt, sucht 


Papier- und Schreibwarenhand- 
lung, event. mit Buchhandlung, in 
Nord- od. Mitteldeutschland zu kauf. 

esucht. Angebote unt. J. 9259 an 
ie Exp. des „Papier- u. Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, erbeten. 


Kleine Buchbinderei 
mit Ladengeschäft 


wird zu kaufen gesucht. Bevorzugt 
Thüringen oder Harzgegend. Preis 
1500 — Mk. Gef. Offerten unt. 
C. W. 1853 postl. Koburg. '[9264 


Kleine, gutgehende Buchbinderel 
nebst Ladengeschäft zu pachten ev. 
zu kanfen gesucht. Sachsen und Thü- 
ringen bevorzugt. Gefl. Offerten unt. 
J. 9266 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, er- 
beten. 











Fir Chiöreinsraie kommi sim 
I Gabähr von 58 Pig. in Aursahnung. Ma 


Ein gutgehendes, 1858 gegrln- 
dates Geschäft, 


Buchhandlung, Buchbinderei, 
Schreib- u. Papierw.-Handlg., 
Akzidenz-Druckerei, 


einer lebhaften Stadt Mecklenburgs, 
mit treuer, kaufkräftiger Kundschaft, 


ist unter glinstigen Bedin, n zu 
verkaufen. Of. unt, &. 9241 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


|Verkaufs-Album 9 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersichtlichkeit! 


Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


He. 1 Pr #4 Berion & on. 15 Karıca Pra. 9.— — Mk. 7.90. 
hı.12.— 


So 2 1. 96 Barton jo den 15 Karim 


Flottgehende, konkurrenzl. Buch- 
binderei, Buch- und Papierhand- 
lung ist wegen Einheirat für 2000 
bis 2500 Mark per sofort oder 1. Okt, 
zu verkaufen. Öffert, an Fellx Bell- 
mann, Kötltz b. Coswig, Sa. [9271 


Seltene @elegenheit! 


In einer Stadt (Bodenssegegend) 
ist eine maschinell eingerichtete Buch- 
binderei mit Ladengeschäft, direkt 
bei den Schulen gelegen, besonderer 
Umstände halber bar erent. 
sofort zu verkaufen. Sehr gute, stän- 
dige Kundschaft. Aeußerst geringe 
Konkurrenz, Das Geschäft ist be- 


8 sonders für einen kath., ledigen Buch- 


binder geeignet, da kl. Wohnung da- 
bei, dessen Einrichtung erent. auch 
miterworben werden kann. Gefl. Of. 
unt. 6. 0285 an die Exp, des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Anfänger finden ihr gutes Aus- 
kommen, durch den Kauf meiner 
Buchbinderei, Buch- und Papier- 
handlung in kleiner, hübsch gel. 
Stadt Thür. mit guter Umgebung. 
Preis 5000 Mk. bei 4000 Mk. An- 
zahlung. Offerten unter H. 9254 an 
die Exped. ds, Bl. erbeten. 


Buchbinder 
kann sich in Anklam gesicherte Exi- 
nden durch Uebernahme 


steng 

meines Papier- und @alanterie-Ge- 
schäftes, das w Todesfall des 
Inhabers aufgege) werden soll. 


Verkäufer hat viel Buchbinder- Ar- 
beiten zu liefern. Erforderlich ca. 
8000 Mark. Zahlungsfählge Käufer 
wollen sich wenden an 9246 
Firma 6. Lindemann, A: ie 


Wünschen Sie sich eine 
Existenz? 


80 übernehmen Sie mein Papierwaren- 
geschäft und errichten Sie eine Buch- 
binderel dabei. Buchbinderarbeit habe 
selbst sehr viele, die dem Käufer 
übergeben würde, Nur geringes Ka- 
gu nötig. Off. sub K. 528 F. N. an 
udolf Mosse, Mannheim. [9247 


Mein in bester rg be- 
| findl. Wohnhaus mit Laden n. Laden- 


einrichtung, in welchem eine Papier-, 
Galanterie- und Kurzwarenhandlung 
betrieben wird, will ich anderer Unter- 
nehmu halber verkaufen. [9250 
Ludw. Gebhardt, Einbeck i. Hann. 


Sichere Existenz! 

Uralte Buchb. ohne Konk. mit 
fl. Ladengesch., Lesezirkel etc. in 
reicher Gegend Ostfrieslands inkl. 
ger. Haus m. gr. Garten krankheits- 
halber für Mk. 15000 bar auf sofort 
oder später zu verkaufen. 

Das u ing ist noch sehr 
erweiterungsfähig. Lieferung an viele 
Schulen, Lehrer etc. Offerten erbitte 
unt, J. 9265 au die Exp. d. „Papier- 


und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. |gart, erbeten. 
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für Ansichtspostkarten! 


Zur staubsicheren 
Aufbewahrung 
einzig 
empfehlenswert! 
Engl. Moroseodecke 
Blatigr.401 /4=32 /gom. 
für 50 Serien Era. 10.60 = Mk. 8.40, 


Be. 1a 
. 840, franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Günstig für Anfänger! 


Krankheitahalber ist eine schön ein- 
gerichtete Schreibwaren-Handlung 
mit Buchbinderel und einem noch 
ganz rentablen Nebengeschäft in ein, 

Beren kath. Orte des württembe. 

warzwaldes unter günstigen Be- 
dingungen zu verkaufen. Das Hans 
ist vor 10 Jahren neu erbaut und be- 
findet sich am schönsten Platze des 
Ortes, Ein Anfänger mit einigen 
tausend Mark Vermögen würde hier 
eine siohere Existenz finden, Gef, 
Offerten unter H. 9252 an die Exp. 
des „Papier- n. Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Buchbinderei u. Papierhandlg,, 


in bester L; in Altona a. d. El 

muß krankheitshalber unter Inrentar- 
und Warenwert für nur 8000 Mk. 
rasch verkauft werden. Reichhaltiges 


Inventar mit Maschinen vorhanden, | ale 
sowie für Käufer nachweisliche, gute | Pf 


mein wird derselbe - der 
un gut eingeführt um 
lernt, Näbere Auskunft erteilt be 


frei an 
A. Miebrodt, Hamburg-St. Paull, 
Wilbelminenstraße 18, 


In Köln a. Rh, ist ein flottgeh. 
Buch-, Papier- u. Schreibwaren- 
geschäft, verbund. mit kleiner Leih- 
bibliothek u. Einrahmungsgeschäft, 
in verkehrsreicher Straße, zu dem 
billigen Preise von 2000 Mk. krank- 
heitshalb. z. verk. Dasselbe befindet 
sieh direkt neben groß. Schnle und in 
nächst, Nähe eines Gymnas, Glinst. 
Gele. f. 8: streba. Buchb, Gefl. Ang. 
unt. M. R. 1880 post]. Köln a.Rh. [9261 


Leihbihliothek, 


1500 Bde,, gut erh., ist für den festen 
Preis von Mk. 150.— zu verk. Off. 
unt. J. 9262 an die Exp. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


Buch-, Papier- u, Schreibwaren- 
handlung, verb. mit Buchbinderel, 
evang. Gegend ee Trier), Jahres- 
umsatz 18000 steht bei 4000 Mk, 
Anzahlung zum Verkauf. Refl, kann 
einige Monate als Gehilfe arbeiten, 
Offert. unt. J. 9268 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Eine gungbare Schreibwaren- 
handlung ist mit oder ohne Buch- 
binderei in Mittelbaden wegen Weg- 
zugs zu verkaufen, Offerten unter 
J. 9267 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, erb. 


Ein guütgehendes, in den 50er 
Jahren gegründetes Gesehäft, Buch- 
handlung, Buchbinderel, Schreib- 
und Paplerbandlung, gute Akzi- 
denzdruckerel in einer Stadt Schles- 
ic mau m mit guter Kundschaft 
und gutem Umsatz ist unter günstigen 
Bedi gen zu verkanfen, bei einer 
Anzahl von 5000 Mk. Offerten 
unter J. 9268 an die Erp. des „Pa- 
pier- und Schreibwarenhandel“, Stutt- 


Ku m 
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Meine in Westf. gelegene Buch- 
und Schreibwarenhandlung nebst 
Buchbinderel, Umsatz 3000 Mark, 
beabsichtige zu verkaufen resp. um- 
zutauschen gegen eine dergl. in Sach- 
sen od. Thür, ev. auch ohne Laden 
od. een Offerten erb, 
unt. J. 9270 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Fir Chlfre-Inserab kom aaa 
U} Geblhr men 50 Pig. ia Aursehnung. Te 





Fräulein, 17 J., sucht als Verkäuferin 
in eine Papler- und Schreibwarenhand- 
lung baldigst angenehme Stelle, am leb- 
ston in Karlaruhe oder Umgebung. Sech. 
war bereits 2 Jahre in einer Buchhandlung 
tätig. Offert. unt. H. 281 an die Exp. des 
„Papier- u.Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Verkäufer 


der Buch-, Papier- =, Schreibwarenbranche 
sucht Stellung. Offert. unt. J. 0 an die 
Exp. den „Papier- u, Schreibwarenhandel®, 
Stuttgart. 


Strebsamer, janger Mann, gelernt. Buch- 
binder, Absolvent einer Handelsschule, im 
Ladengeschäft bewand,, in Akzidenzdruck- 
arbeiten nicht unerfahren, zurzeit Leiter 
einer Filisle (Papier-, Schreibwarenhand- 
lung und Bachbindereli, wünscht sich In 
ichsr oder ähnlicher Vertrauensstellung 
t 1. Oktober oder später zu verändern 
evont. für Kontor oder Lager. Roflektier‘ 
wird nur auf dauernde, am liebsten lebens- 
stellung. Suchender würde auch kl. Papier- 
geschäft oder Huchbinderei pachten. Of. 
an A. Wodell, Schneldemühl, Posen, Köeig- 
straße 4. as 


der 
Vorkayr 
Federdös'chen, Ausschneide-Figuren etc, 
© Billigste Preise, o 
WÜRTTENBERS. GELATINK-FOLIEN-FABRIK 
Hetzel & Co., Obertürkheim 


o-Artikel & zum 19 py, 


nn 
In unübertrofiener Auswahl 


1000 Muster in Gratulationskarten, 
Blumen-‚Genre-,Serien-Postkarten sie, 
zu 1, 11% 2, 8, 4 Pig. pro Stlick. 
Probesendung Nachnahme, 

Umtai gestattet. [9168 
Papierwaren-Preisliste gratis, 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


Etablieren Sie Sich, 


so verlangen Sie bitte vorher meinen 
illustr. Vorlagskatalog über gangbarste 
Ladenartikel mit hohem Verdienst, 


Rob.Bardtenschlager, Reutlingen 
Jugendschr., Bilderb., Geschenk- und 


populäre Literatur ete, eto, 


Dekorationen 


für Vereinsfestlichkeiten 
: aller Art, 


sowie für 
Säle,Strassen, 
Ehrenpforten,, 
Festzelte etc. 


Arrangements! 


\ Für Jubiläen 
) Gold- und Silber- 
% papierdekorationen. 


lllustr. Preisliste 


(2 






Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) - West, 


Waltzstrasse 5. 
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Lagersorten 
mit 331/,%/, Rabatt. 


(geschäftsbücher 


Spezialität: Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 
lose Geschäftsbücher-Liniaturen 


in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Keihrunmer Geschisbichertarik 


Heilbronn am Neckar. 


Weg* Kataloge und Muster stehen gerne zu Diensten. "BE 











von 

Kaut r} 

Schu erdegen’s „Nerber? Herm. Herdegen 

oder, Schnellhefter are Stuttgart, 

Gummi- 

Kompo- | 
Nur erstklassigenfPahrikat. Beste, N Sie Ko. 58 
ur erstklassige a 2) estLe 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. erlangen a Katalog Mi 


Musterblicher, Prospekte zu Diepsten. 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


EM 


Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. j| 


Geraer Holzwarenfabrik 
> Robert Lindner, Bora 192 (Raus). 





F. Eh. Riedel & Ele., Grünitadt (Pratz) 


Gekhäftsbücherfabrik + Buchdruckerel - Linileranitalt f 


mar Prämllert: Kir eiiersiuess Goldene Medaille 





















Alogandermerk-Reise-Roplergressen, 


Beste Kopierpresse für Reise und Privatgebrauch. 





Durdiicreibe- sum 
Bonbüdıer #raretione 


AT) empfiehlt an Wieberverfäufer [8 
Aertt 9. Meyers Buchbruderei 


__ _ MBeichäftabäresinbeit, 


AKA 


RADIRGUMMI:«s 


Ist der beste Zeichengummii 


FERD. MARX & C? HANNOVER. 





Einfache 
Handhabung! 


Elegante 
Ausführung, 









Preis das Stück Mk. 10. 


Alexanderwerk A. vonder Nahmer, Akt.-Bes., 
Remscheid. 2] 


1400 Arbeiter. London E. C. 





Visitenkarten 
wie sintl. Droucksach mit 
Preislisten gratis und franko 
B. Tetzner, Hainichen i. 8, 
Nur für Wiederverkäufer. 


Schreibhaftschilde 


Druck 


Berlin 8. 








Glans- und Marmorpapiere, 
Glacd- und Moirdpapiers, 


@old- und Naturpapiers 
etc. etc. 


Buntgagiere: 









a. Graviranstalt jr 
4 a ur”. 
sr Cataioge grolle . EZ 


_rorkäufe A> 


Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt pr 


Größtes EraMisnememt diem 
Brandu in Söddıutschland « 
Lager und Anfertigung fast 


aller LELEIERSTEELTE Büder 


Reidinaitige Mesterkollshtion » Umlang | 
reihen Platten- und Sumpel- Daterlal 








Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 





aller Art mit 

Loder-, Metall-Ioppelöse, 

Faden u. Stift, mit umd ohne Druck 
10000 v. M. 10 an. Must, grat. 
Etiktabr, Aug. Reichert, Loonberg i.W. 





r.,.® 
Visitenkarten, 

100 St. v. 5 Pig. an, Gltekwunsch- 

kart., Famiilenanzeig., sow, allo 


geschäftl. Drucksachen 
liefert zu billigsten Kunkurrenzpreisen 
die Buchdrackerei von jB17T1 

Ernst Thelow, Lübben (peemak). 


Komplettes Musterbuch zu Diensten 


Siegel- „, Eti- 


marken kotten 
leder Art 


geprägt, gedruckt, Ilthographiert etc. 
feriigt ala Spezialität billigen 
für Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a,N. 


Rabstt- und Geschäftsbücher 
Quitungsmarke und Papierwaren, 





P®atent-Papier-Buchstaben, 
Zitfers uod Kartonschilder, 
Plakate, Etiketion, 
Schaufensterklammeors ste, 
Linck & Ossterlen, Stuttgart, 
Blülige Preise, — Musterbogen „Beniis, 

"iederverkäufern hohen 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und su den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 





ee ,35 ss, rund 
Verantwortlicher Redakteur: Adolf Behmid, — Verlag und Mupedikion: Allgemeinar Anzeiger für Buchbindereisn. — Druck: Greiner ii Pfeiffer, — Bimtlich im Bintigunt, 


fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hiigemeinen Anzeiger für Budibindereten, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Hbonnemenis- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf: der Titelsuite des Sauptblattes. 
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Oeffentliche Versammlung der Pfälz. Buohbinder, 
Papier- und Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler 
zu Neustadt a. d. Hardt am 26. August. 


Rede des Herrn Kreiselmeyer-Edenkoben. 


Das hochwichtige Thema, das wir heute zu behandeln haben, zu 
der mir der Vorstand der Pfälz. en Ben zusammen mit dem 
Pfälz. Buchhändler-Verband das Referst übertragen hat — ist keine neue 
Frage. Auch in früheren Jahrzehnten hatten Geschäfte, wie die unsrigen, 
mit Verlusten zu rechnen, die durch den Wechsel von Schulbüchern und 
Lehrmitteln entstanden. Zu diesen Zeiten, als man mit nur einem Lese- 
buch, einem Katechismus und einem einfach oder doppelt liniierten 
Heft zur Schule ging und ein Wechsel in diesen wenigen Lehrmitteln 
seltener vorkam, war auch naturgemäß der Verlust für den einzelnen ein 
geringerer, unbedentenderer. Neuerdings sind diese Verhältnisse anders 
geworden. Der Lehrapparat wurde komplizierter, eine Menge Hilfsbücher, 
Schreib- und Zeichenhefte sortieren sich in viele Dutzende von Nummern 
und Arten. Andererseits aber hat sich die Zahl derjenigen Geschäfte, 
welche diese Artikel verkaufen und auf Lager halten, sehr vermehrt. Auch 
die Zahl derjenigen Leute, welche sich mit der Herstellung von Büchern 
befassen, der Verleger und nicht zum mindesten der Verfasser, ist gegen 
früher sehr bedeutend gewachsen. Dazu kommt nun noch die Signatur 
unserer Zeit, die Sucht nach Neuerungen, Veränderungen und Ver- 
besserungen. 

Das Zusammenarbeiten all der genannten Faktoren bewirkt nun, 
daß die entstehenden Schäden gegenüber früheren Zeiten ungleich grüßer 
und schwerer auftreten und daß der Wechsel und die Aenderungen sich 
in weit kürseren Zwischenräumen wiederholen, In den letzten beiden 
Jahren war das nun derart der Fall, daß die Verhältnisse vollständig un- 
haltbar geworden sind. Die Verluste steigerten sich zu ungeheuren 
Summen, die Schäden sind derart groß geworden, daß Sie staunen worden, 
wenn ich später mit den statistischen Erhebungen komme, 

Mit Verlusten hat wohl jeder Kaufmann, hat jedes Geschäft zu 
rochnen, Grundverschieden aind aber die Verluste der Kaufleute gegen- 
über denjenigen der Buchhändler. Der Kaufmann kann eine neus Ware 
auf ihre Onalitat. auf ihren Wert hin prüfen, kann herausfinden, ob der 
Artikel Zukunft hat, ob er denselben in sein Geschäft aufnehmen darf 
oder nicht, Bei dem Buchhändler sind derartige Maßnahmen von vom- 
herein vollständig ausgeschlossen. Erscheint heute ein neues Buch, ein 
Lehrmittel oder eine Serie Hilfsbücher, Schreib- oder Zeichenhefte und 
werden diese obligatorisch oder nur nach dem Ermessen einen einzelnen 
Lehrera in einer Schule eingeführt, a0 muß sich der Buchhändler diese 
Artikel bedingungslos auf Lager Iegen, auch dann, wenn er sich sagen 
muß, daß der Artikel nicht lange standhält, wie das in den letzten 
Jahren oft genug der Fall war. Er muß dies auch aus anderen, nabe- 
liegenden Gründen tan, denn wollte er sich ablehnend verbalten, #0 würde 
or damit zeigen, dad er kein allgemeines Interosse hat, Andererseits darf 
man aber auch mit Fug und Recht verlangen, daß die einschlägigen Ge- 
schäfte sich mit dem Vertrieb der Lehrmittel voll und ganz befassen, mit 
anderen Worten, dal allen, was gebraucht wird, in genügender Zabl am 
Lager vorhanden ist, 

Ein weiteres Moment, das sehr geeignet ist, den Verlust des Kauf- 
manns zu reduzieren oder ganz zu sintieren, ergibt sich aus folgendem; 
Der Kaufmann wählt sich seine Geschäftsverbindungen nach eigenem Er- 
messen selbst. Er kauft in erster Linie seine Waren bei denjenigen 
Grossisten und Fabrikanten, die ihn kulant bedienen, die gegebenen Falles 
auch einmal auf seine speziellen Wünsche eingehen und ihm, wenn ex 
notlat, auch einmal eine Pofälligkeit erweisen. Der Grossist wie der 
Fabrıkant erblickt in seinem Abnehmer einen Geschäftsfreund, mit dem 
er rechnen muß. Gilt es hier einmal einen Verlust hintanzuhalten, #0 
kann bei diesen freundschaftlichen Verhältnissen darch eine Zurückuahme 
oder einen Umtanch einer Ware viel Gutes geschaffen werden. 

Bei uns liegen auch in dieser Hinsicht die Verhältnisse wiederum 
ganz anders. Unser Fabrikant, der Verleger, erblickt in uns keinen freund- 
schaftlichen Abnehmer. Er weiß genau, daß wir gezwungen sind — schon 
aus Geschäftsrücksichten — alle seines eingeführten Verlagsartikel auf 
unsere Gefahr und auf unser Risiko hin auf Lager zu nehmen. Er weiß 


anz geoau, dad wir diese seine Verlagsartikel bei keinem anderen als bei 

ihm allein kaufen können und kaufen müssen. Daher auch die fast sprich- 
wörtlich gewordene Ungefälligkeit so vieler Schulbücher-Verleger, Wir in 
Bayern haben von dieser Sorte schöne und ausgewachsene Muster-Exem- 
plare in unserer Sammlung, Die Anwesenden sind selhstrerständlich nach 
Gebrauch und Sitte davon susgeschlonsen. Sie wissen ja auch, welche 
ich meine. Daß aber unter solchen Verhältnissen in denjenigen Fällen, 
wo es sich um Verluste handelt, weder an sine Zurücknahme noch an einen 
Umtausch gedacht werden kaun, versteht sich von selbst. 


Die nun in Kürze angeführten Unterschiede zwischen den Verlusten 
der Buchhändler gegenüber denjenigen anderer Kaufleute werden aber 
zuletzt noch bedeutend größer, Passiert ca einem Kaufmann, daß ihm 
ein Posten Ware liegen bleibt, die er nicht verkaufen kann, weil er viel- 
leicht damit den Geschmack des Publikums nicht getroffen hat, weil die 
Ware fehlerhaft oder aus der Mode gekommen iet, oder aus irgend einem 
sonstigen Grunde, so ateben ihm noch eine Menge Wege offen, die Ware 
trotzdem zu verwerten. Er kann den Preis erniedrigen, kann die Saison 
susnützen, kann sich nus den verschiedenen Volkskreisen ein Publikum 
dafür rekrutieren und kommt dadurch mit einem geringen, einem teilweisen 
Verlust, sagen wir mit einem blauen Auge davon. Wäre derartiges bei 
uns der Fall, dann wollten wir herzlich zufrieden sein, 80 aber sind bei 
unseren Geschäften diese Verhältnisse vollständig anderer Natur. Das 
Buch, das heute außer Kurs gesatzt wird — das Buch, das infolge einer 
Neuauflage abseits gestellt werden muß — das tenerste Buch — ist 
morgen keinen roten Pfennig mehr wert. Hätten unsere Geschäfte bei 
einem eintretenden Wechsel es nur mit einigen Exemplaren eines Titels 
zu tan, so wäre durch den Totalverlust der Schaden gerade groß genug. 
Bei einem eingeführten Buch bestebt aber das Lager des Buchhändlers, 
der den Anforderungen des Publikums gerscht werden will, nicht aus 
einigen, sondern in der Rogel aus Dutzenden Exemplaren. Diese Anzahl 
wird bei einem plötzlichen Wechsel oder bei Erscheinen einer geänderten 
Neuauflage vollstandig wertlos und ergibt besonders bei den teuren 
Lehrbüchern der Mittelschulen enorm hohe Verlustaummen. 


Das Sprichwort: „Ein Unglück kommt selten allein‘, bewahrheitet 
sich in unserem Falls leider za sehr. Alljährlich zur Schulbücherzeit or- 
scheinen Neuauflagen, welche den Verkauf der frfiberen Auflagen er- 
schweren oder ganz unmüglich machen. Alljäbrlich treten Wechsel bei 
den Lehrbüchern der Mittelsebulen ein, nicht nur bei einem, sondern aechr 
oft bei vielen verschiedenen Titeln. Der Schaden, der bei einem einzigen 
Titel schon groß genug wäre, vergrößert sich aber dadurch bei jedem 
Geschäft ins Unendliche. Spielen sich derartige Wechsel auf dem Gebiet 
der Volksschuls ab, bew, werden durch Neuauflagen, Aenderungen etc, 
die in den Volksschulen gebrauchten Bücher, Lehrmittel und Hilfsbücher 
betroffen, so ist das Unglück erst recht da. Das Lager in diesen gebrüueb- 
lichen Artikeln ist bei jeder Nummer nicht auf Dutzende, sondern je nach 
Zeit und Ilmatand auf Hunderte pro Nummer bemessen. Die Nummern 
und Arten sortieren sich aber wieder zu großer Anzahl. Durch diese 
vielen Sortimente kommt aber auch das kleine Geschift zu großem Lager, 
das bei einem Wechsel oder einer Außergebrauchsetzung bei diesen un- 
zühligen Nummern niemals — auch dann nicht, wenn eins bestimmte 
Frist bewilligt wird — verkauft werden kann, Viele Hundert von Buch- 
und Schreibwarenhlindlern erleiden dabei schweren Schaden. Der Schaden 
wird um so schwerer, weil davon viels kleine Geschäftsleute, die ohnedies 
mit der täglichen Not des Lebens zu kämpfen haben, betroffen werden, 
Wechsel, Neunuflagen, Außergebrauchsetzung ete. haben uns seit Jahr- 
zehnten alljährlich Schaden gebracht. In den letzten beiden Jahren haben 
diese Veränderungen aber derartige Dimensionen angenommen, sind diese 
Schiden derart angewachsen, daß dadurch die Verbültnisse ganz uubalt- 
bar geworden sind. Teils nach genauen statistischen Erhebungen, teils 
nach gewissenhafter Schätzung beziffert sich der (iesamtschaden allein 

so 1905,06 auf rand 60000 Mk. Diese Zublen sprechen laut und deut- 
ich. Es ist eine große Summe, ein großer Vormögensverlust — aher 
noch lange nicht der gesamte, der wirkliche Schaden. Bedenken Sie, dad 
Tausende Landkrämer sich mit dem Verkauf derselben Schulartikel, der 
selben vielen Nammern befassen. Könnte oder wollte man auch noch 
diese auf tausend Stellen verteilten, liegen gebliebenen Restbestinde zu- 


sammenzählen — «8 gäbe noch eine weitere große Summe. 
(Fortsetzung folgt.) 
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Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die beireffunde Klasse.) 
Patent-Anmeldungen. 

700. A. 12313. re gr Zeiehenständer mit vier anoinander gelenkten 
Stützwindon. — Ferd. Asbeilm, Dein Willdenowstr, 21. 

lle. 8. 20758. Notizblock, dessen loss Blätter anf einem Deckel einer Ma 
angeordnet aind, dal sie nur die eins Hälfte des Deskels bedocken. — 
Sarason, Berlin, Tauonzieastr. 2. 


derart 
r. David 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Welcher Kollege kann mir mitteilen, wo noch Büttner, Bocbemanfgaben, 
Ausgabe A in 2 Heften, Ausgabe D in 4 Heften, Ausgabe B in 3 Heften, Ausg. © in 
5 Heften, neues ‚ Bearbeitung von 18, Nownek, Sprachstoff, Ausg. B in 3 Heften von 
1008, gebraucht werden? Würde dieselben T. "anter Buch ndlerpreis abgeben. 
im voraus besten Dank. Adolf Stahl, Buchhandl,, Heldekrug I, Ostpr. 


Welche Firma fertigt als ya Glasständer mit a zo 


06. -L. 22114. Rahmen zum Einspannen von Zeichenblocks. — Wilhelm Lohmann, graphieständer? Im voraus besten 


Harburg a. E., Hankestr. ©. 
Patent-Brtellungen. 

1le. 17284. Kassenblockklammer zum Festhalten des Kohleblatts mit zwei liber- 
einander aitearun. von federnden Armen get enen Schaakeln. — Albert W, 
©, Frost, eiöonsee b. Berlin, Lehderstr, Dr2l. 

— 17983. 'Briefordner mit in einer in dor u en ar die Sohriftntlcke 
nt derselben haltenden Klemmisache. — Grünewald's Registrator 
co annover 


(ARL[LAUSER 
STUTTGART 





DIE” Hiezu Beilagen von: 


Brangs & Heinrich, Solin 
m & Hahn, 
Berlin 8. 


MERGLREHTITGS 


. m. b. Hu 
ker. Dresdener Strasse 82-83, 


/ Großbetri" -Export- FA B 154 K. 


gediegenen erstklassigen Fabrikates. 





: Schulbücher, Zeitschriften, über- | 


Grosj «eingerichtet zur yerstellung eines 
hauptalle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


alender ’ an Wiederverkäufer -— die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


Da” Soeben neuerschienener Katalog m mit Angabe der Laden-, Netto- und Partleprelse gratis! 
Als sine gute, leistungsfähige Be’ 


Für Laden npeschäfte 


Briefmarken Anıer 


«ibt in Kommission mit zibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyor, Hamburg P. 11. 








w Eu ” [ 
"SChreibmateriaiten, Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 
ortefeuillewaren 
und Galanterlewaren Feuerbach 
runs Oari Bor, u. er r er Muster-Mappen, - Koffer, 
Düsseldo fabriziert die bewährten || Schul-,Boten-u. Wechsel-Mappen, 


besonders empfohlen, [204 
Die Firma befaßt sich auch nt 
mit Neuelnrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausflihrung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen 
Beständige Musteransstellung. 


Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrlider Ott, Stuttgart, 
Nappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen gratis w. franko. 


ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 
gratis und franko, 
' Derselbe enthält eine Aus- 
lose der gungbarsten Muster 
der diesjährigen Saison, 


Adolf Rosenberg jr. 
_Lederwarenfabrik, BERLIN L B. 


Ernst Bethmann Söhne, 


Leitz-Brieforäner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlocher, u. 


Pagierlocher PRÜNIK 


Verlangen Sie bitte mein Preisbeft. 








Eine gute und ständige Einnahmequelle 


für PMEERBRETEEN, welche mit Kontoren in geschäftlicher Verbindung stehen, | 
bietet der Verkauf der gesetzlich geschützten 


„Iris“-Kontorbedarfsartikel 


1. Iris-Kopierpapier ist ein chemisch präpariertes, starkes weißes 
Seidenkopierpapier, welches nicht erst angefeuchtet zu werden braucht und 
stets aaubere Kopien von Hand- und Maschinenschrift liefert, 





Prachtkinderwa en in Treten 


rekt von der abrik 
Julius Tretbar, Grimma 142, 





Z 1000 Blatt 500 Blatt 250 Blatt Siegen I. W 
LEN | EEE NEE BEE en In äft in Dortmund. 
ee Fi für mehrfache Kopien 1000 Blatt 500 Blatt 250 Blatt Verkauf. Kurs-, und Sehreib- 
=) „neureka“, Marke Yellow  Nk.6.— 2k.3,60 Mk.2,10 Verkauf. waren- @rosshandlung. 


Bahmen-u.K 


em. handen B 
bebmender Hrikel hür 


Turnanımerung 2. Iris-Kopierkartons, eine chemisch geireie Zellulose, welche, 
- einmal fünf Minuten in Wasser getaucht und zwischen zwei Filze gelegt, 
sich monatelang gleichmäßig feucht erhält und ein stets sauberes Kopieren 
ON. cht. Bester Ersatz für Kautschuk-Kopierblätter. - 
u > er Diz. Mk. 1.60, Filze per Paar Mk, —.90 Verkanf. 
3. Irie- ervielfältiger für Hand- und Maschinenschrift, bei vielen | 
Behörden und den größten Weltärmen eingeführt. Tadellose Abzüge, kein 
Rollen der Abzugsblätter, äußerst leichtes Abwaschen der Abzugsfliche! 
Preis komplett Iris-Vervielfältiger Folioformat Mk. 9.— Verkauf 
Oktavformat „ 6.— | 
Auf die Verkaufspreise gewähre höchsten Rabatt! ! 
In Städten, wo noch nicht vergeben, wird erent, Alleinverkauf| _ — 
abgegeben. Doch können hiefür nar solche Geschäfte berlicksichtigt werden, LE ot h nb 3e 
SD 


rt vun at 
fabrik mit ne om 








Buih & Toelie, Arnitadt. 

—— D.R-6-M. 141581 u. D. B.-6-M. 109088. 

Leistungsfähige Bezugsquelle 

für Buohbinderei- und Sohreib- 
ware [521 





Dokumenten-MappenE 


aus abwaschbarem Saffinnle bon 
“legant, da auerhaft and bIHI ‘so 
ompfieblt die 


sehr 


welche die Kontore besuchen lassen, utel 

|Musterkollektion 500 Blatt Iris-Kopierpapier 

( 500 Blatt Iris-Kopierpapier Marke Yellow 

A.-G. Pisyrolinwerk und 1 Dtz. Iri»-Kopierkartons EU 
Wulfram 


1 Paar Filze ie 
Kuvertfabrik Konstanz. I Iri"Verrielfültigungsapp. mit Zubehlr - 


versende frunko für Mark 10,— vorherige Kasse, 
D. 6. H. Claus, chemische Industrie, Hamburg 15. 
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Für Chitreluserate kommt alas 
a dehähe von 50 Pig. in Anrechnung. Ss 


Heirat! 

Buchbindermeister, 88 Jahre alt, 
kath, durchaus tüchtiger Fachmann, 
kaufmännisch gebildet, winscht die 
Bekanntachaft eines gebild., sol. Frl. 
od. j-, kinderlos. Witwe zwecks Heirat, 
Betr. Herr ist von streng solid. Cha- 
rakter, häuslichem Sinn und ange- 
nehmen Aeußern. Aufricht, gemeinte 
Of., womöglich mit Bild, wolle man 
geh. senden unter genauer Angabe 
er Vermögens und sonstiger Ver- 
hältnisse unter J. 9269 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, Auch wäre derselbe ge- 
neigt, in ein gutgeh, Geschlift ein- 
zubeiraten. Diskretion Ehrensache. 
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WuumuıHk Km 
MEBEBENRN 
U ME rar CHitre-inneraie kommt alas 
U) Gsblhr von 50 Pig. in Anrsahnung. w 





u 
Papier- und Schreibwarenhand- 
lung, event. mit Buchhandlung, in 
Nord- od, Mitteldeutschland zu kanf. 
sucht. Angebote unt. J. 9259 an 
e Exp. des „Papier- u, Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, erbeten. 


Kleines, nachweislich gutgehendes 
Papler- und Schreibwarengeschäft, 
möglichst mit Buchbinderei, wird von 
tüchtigem Fachmann bei geringer An- 
zahlung zu kaufen gesucht. Ueber- 
nahme Januar oder April erwünscht. 
Provinz Brandenbarg bevorzugt, je- 
doch nicht Bedingung. Gefl. Offerten 
unt. K. 9282 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 
erbeten. 


Kleine, gutgehande Buchbinderei 
nebnt Ladengeschäft zu pachten ev, 
zu kaufen gesucht, Sachsen und Thi- 
ringen bevorzugt. Gefl. Offerten unt. 
J. 0266 an die Exp. des „Papier- und 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, er- 
beten. 


Flottes Ladengeschäft m, Buch- 
binderei bei 3—4000 Mk. Anzahlung 
zu kaufen gesucht. Öestliche Pro- 
vinzen erhalten den Vorzug. Öfferten 
unt, K. 9275 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 








Kl. rentable Papierhandlung, 
er. mit Buchbinderei, wird zu kaufen 
od. pachten gesucht. Off, mit Umsntz, 


Preis, Miete an F. Böhm, Breslan, | 


Serminargasse 5, part, links. [9276 


Für Chiffen-Insorais kummi alas 
U] Gehkbr ron 80 Pig. in Aursehnung [2 












Papier-, Galanterie- und Spiel- 
warengeschäft in Hamburg, 16 J. 
best., bill, zu verk, Nutzen 3000 Mk, 


jührl, Günstige Lage. Vier Schnlen 
in der Nähe, [9273 
C.Kragelund, Hamburg,Kielerstr.94, 


|| kaufen. Objekt wirft einen Reingewinn 


1/4. Toepken, Buchsweiler i, Elsal), 





für Ansichtspostkarten! 








— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbowahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 


Zeitersparnis! Engl. Morsceodecke 

Hochrentabel! Blattgr. 40/432! /zom. 
Ws. 1 für 64 Barlan ä en. 15 Karten Pre, 8. — Mk. 7.20. Ne 1a für 0 Bari Are 10.50 — Mi. 5.40, 
Bo. 21.06 Borlem je A en. 15 Karlen Fre 18.— — Mk. 9,0. franko gagen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Buchbinderei mit Papierhdlg., 
in der Nähe einer Schule geuge, ist 
in einer größeren Stadt Schlesiens 
preiswert baldigatzu verkaufen. Zirka 
4 bis 5000 Mk, Inventar; Maschinen 
neu. Anzahlung nach Üebereinkunft. 
Offerten unter K. 9274 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel”, 
Stuttgart. 


Eine mit 
Papier- u, Schreibwarenhandl. 
verbundene, solide, altangesehene 
Buchhandlung 
in kathol. Gegend Württembergs ist 
billig, event, mit Grundstück zu ver- 


und Schreibwarenhandlunge nebst 
Buchbinderei, Umsatz 9000 Mark, 
beabsichtige zu verkaufen resp. um- 
zutauschen gegen eine dergl. in Sach- 
sen od. Thür, ev, auch ohne Laden 
od. Kartonnagengesch. Offerten erb. 
unt, J. 9270 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Buchbinderei u. Papierhandlg., 


in bester I in Altona a. d. Elbe, 
muß krankheitshalber unter Inventar- 
und Warenwert fiir nur 8000 Mk. 
rasch verkauft werden. Reiehhaltiges 
Inventar mit Maschinen vorhanden, 
sowie für Käufer nachweisliche, gute 
Existenz und wird derselbe bei der 
Kundschaft gut eingeführt und ange- 








von ea. Mk. 5500.— pro Jahr ab und 
bietet eine angenehme, sich. Existenz, 


ebenso würde sich die Angliederung | lernt. Nähere Auskunft erteilt kosten- 
einer Buchbinderei empfehlen. Näh, | frei a 
auf schriftl. Anfrage unter T, 5587| A. Miebrodt, Hamburg-St. Pauli, 


Wilhelminenstraße 18. 





an Haasenstein & Vogler A,-G., 
Stuttgart. {9281 

In Köln a. Rh. ist ein flottgeh. 
Buch-, Papier- u. Schreibwaren- 
geschäft, verband. mit kleiner Leih- 
bibliothek u. Einrahmungsgeschäft, 
in verkehrsreicher Straße, zu dem 
billigen Preise von 2000 Mk. krank- 
heitshalb. z. verk, Dasselbe befindet 
sieh direkt neben groß. Schule und in 
nächst, Nähe eines Gymnas, Glnst. 
Geleg. f. jg., strebs, Buchb, Gefl. Ang. 
unt, M, R. 1880 postl. Köln a,Rh. [9261 


Buch-, Papier- u, Schreibwaren- 
handlung, verb, mit Buchbinderel, 
erang. Gegemi (R.-Bez. Trier), Jahres- 
umsatz 18000 Mk., steht bei 4000 Mk. 
Anzahlung zum Verkauf, Refl. kann 
einige Monate als Gehilfe arbeiten. 
Offert, unt. J. 9268 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Eine gangbare Schreibwaren- 
handlung ist mit oder ohne Buch- 
binderei in Mittelbaden wegen Weg- 
zugs zu verkanfen, Üfferten unter 
J. 9267 an die Exp, des „Papier- u, 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, erb. 


Ich beabsichtige, meine seit 40 J. 
bestehend, Buchbinderelnebat Laden- 
geschäft sofort zu verkanfen. Of, 
unter J. K. 90 post]. Stralsund. [9280 


Flottgehende, konkurrenzl. Buch- 
binderei, Buch- und Papierhand- 
lung ist wegen Einheirat für 2000 
bis 2500 Mark per sofort oder 1. Okt. 
zu verkaufen. Üffert, an Felix Bell- 
mann, Kötitz b, Coswig, Sa. [9271 


Eine wirklich gute Gelegenheit! 


In einer Stadt Vorpommerns, ca, 
8000 Einw., ist krankheitshalber eine 
Buchbinderei n. Einrahmegeschäft 
mit Papier-, Schreib- und Leder- 
wärenhandlung sofort preiswert zu 
verkaufen. (Beste Lage am Platze, 
Gute Kundschaft.) Of. unt. K. 9284 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 








Mein in bester Geschäftslage be- 
findl, Wohnhaus mit Laden n. Laden- 
einrichtung, in welchem eine Papier-, 
Galanterie- und Kurzwarenbandlung 
betrieben wird, will ich anderer Unter- 
nehmungen halber verkaufen. [9250 
Ludw. Gebhardt, Einbeck i,. Hann. 


Ein gutgehendes, in den Ver 
Jahren gegründeten Gesebäft, Buch- 
handlung, Buchbinderei, Schreib- 
und Papierhandlung, gute Akzi- 
denzdruckerei in einer Stadt Schles- 
wig-Holsteins mit guter Kundschaft 
ei gutem Umsatz ist unter günstigen 
Bedingungen zu verkaufen, bei einer 
Anzahlung von 5000 Mk. 
unter J. 9268 an die Exp. des „Pa- 
pier- und Schreibwarenhandel*, Stutt- 
gart, erbeten. 


Een 2 ZB En me — Don 2 2 23 
Gute Gelegenheit! 
Intolge Todesfalls ist die Buch- 

binderei, Buch- u. Paplerhbandlung 

mit Lesezirkel, nebst Haus von 
Ein gutgehendes, 1859 gegrün- 
detes Geschäft, 


Buchhandlung, Buchbinderei, 
Schreib- u. Papierw.-Handlg., 


Akzidenz-Druckerei, 


einer lebhaften Stadt Mecklenburger, 
mit treuer, kaufkräftiger Kundschaft, 
ist unter glinstigen Bedingungen zu 
verkaufen, Of, unt, &. 9241 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart, 


sofort unter sehr günstigen Bedin- 
gungen mit einer Anzahlung von 
3—4000 Mk., den Rest in 12 Ter- 
minen mit nur 3.9 Zins per %/, zu 
verkaufen. [as Geschäft besteht seit 
1884, hat schr gute Kundschaft, und 
es kann einem soliden Herrn eine 
gute Existenz zugesichert werden, 
Das Geschäft kann zu jeder Zeit ein- 
gesehen werden. Offerten an Firma 
Toepken, Buchsweiler i. Eis. [9283 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Meine in Westf. gelegene Buch-|| | 


Offerten | 
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Leihbihliothek, 
1500 Bde., gut erh., ist für den festen 
Preis von Mk. 150.— zu verk. Off, 
unt. J. 9262 an die Exp, des „Papier- 


u. Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


MM Stellen-Gesuche. „" 


Far Chifre-Inseraie kommt alas 
} Gotühr ron 5 Pig. in Anrechnung. ku 





u 

. Fräulein. 17 J., sucht als Verkäuferin 
in eine Papler- und Schreibwarenhand- 
lung baldigst nngonokıme Stelle, am lieb- 
sten in Karlaruhe oder Umgebung, Such. 
war bereits 2 Jahre In einer Bach lung 
tätig. Offert. unt. H, 9851 an die Exp. des 
„Papier- u.Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Verkäufer 


dor Buch-, Papier- a, Sobreibwaronhranche 
sucht Stellung, Offert. unt, J. 0 an die 
Exp. des „Papier- u, Sohreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Strebsamer, janger Mann, gelernt. Buch- 
binder, Absotwont einer Handelsschule, im 
Ladengeschäft bewand., in Akzidenzdruck- 
arbeiten nicht unerfahren, zurzeit Leiter 
einer Fillalo (Papier-, Schreibwarenhand- 
lung und Bschbinderei), wünscht sich in 
gleicher oder ähnlicher Vertrauensstellung 
por I. Oktober oder später zu verändern, 
event. für Kontor oder L . Refiektiert 
wird nur auf dauernde, am liebsten Lebens- 
stellung, Sachonder würde auch kl, Papior- 
geschäft oder Buchbinderei pachten. Of. 
an A. Wedell, Schneidemühl, Posen, Künig- 
straße 4, nr 


Frankreich, Belgien. 


Reisender, welcher rogelmäßig die Buch- 
bindereien und Karton nfabriken in 
Frankreich, Belgien und der Schweiz be- 
sucht, wünscht noch zwei oder drei gute 
Häuser gegen Provision zu vertreten. Ar- 
tikel aieiägält. Schon eingeführte Firmen 
oder gute Spezialitäten und Neuigkeiten 
bevorzugt. Geringe aber fixe Reisespesen 
vorlangt. Offert, unter A. 200 poste rostante 
Brüssel (Belgien). (29 


Schablonen, Petschafte, 


og 
Emailschiider 


im 


M. Eck Nachfg., Frankfurt a.M, = 
Tägliche Lieferung 


ni 

Cat. gratis, fr y N 

wen orkäufer >>” N 

ZINN 

1000 Muster in Gratulationskarten, 

Blumen-‚Genre-, Serien-Postkarten «fe, 
zu 1, 11/2 2, 3, 4 Pig. pro Stück, 

Probesendung gen Nachnahme. 

Umtansch gestattet. [9168 


Papierwaren-Preisliste gratis. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


Dekorationen 


für Vereinsfestlichkeiten 


aller Art, 
: sowie für 
Säle,Strassen, 
Ehrenpforten, 
Festzelte etc. 


Ganze 
Arrangements! 
Für Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


Illustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West, 


Waltzstrasse 5. 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 


fabrizieren und empfehlen 


Schulhefte, el a Geschäftsbücher Fraidageh 


Zeichenhefte, Zeichenblöcke lose Geschäftsbücher-Linlaturen, Notizbücher, 
Zeichenständer etc. Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 


Preislisten stehen kostenlos 
en hen en aller Art für den Geschäftsverkehr. 





Grünstadt pri) 
mit der Rolie „ER erregt 
IEIDECHEN EA "bester Hebeloraner 
Herm. Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. aller Candes-Gesang- Bücher 


von 


otempel:= 





Pr Reichtualtige Dusterkolishtion » Umlan 
Kongo: Bursau-Utensilien, MM nee Pier. uns Sem. Matrei | 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste Schulartikel, 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 
Müusterblicher, Prospekte zu Diensten, 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


Bei Hochstetter & Vischer 


iefart ala Spezialiint & 
ENTE BARENN.- be gen Preisen 
Beraer und größter Auswahl: 


“+ || Sohreibwaren u. Papiere 
, Holzwarenfahrik || Schul- und Kontorartikel. 
Robert Lindner, || Spezialität: Ganze Einrichtung 


= ö - ; Gera 192 (Reuss). von Schreibwarengeschäften. 
2) Verlangen Sie Katalog No, 58 gratis und franko. [9188 


a) Erstklassige Neuheit’ 
fir) Schlager % Schlager 


sim meine gesetzl. gesch. neuen 


Rahmenkarten 


zur Neuanfertigung von Stadt- und 
samr: Orts-Ansichten tie! 


7 _Hauptschlager für 1907 
Rahmen-,Bilder- |verlangen Sie Bratismustar und Preise 


uns Spiegelfabrik | B. Lehrhurger Ki; 








Leder-, Metall Gheten 
-, Metall- 

Faden u. Stift, mit und ya 
10000 v. 4.10 an. Must er 
Etikfabr.äng. Reiebert, Leonberg |. 


€, W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


gegr. I88i 


Nürnberg 


Brief- und Paok-Slogellack 
Fiaschen- und Scohmeiziack 
Rue UWANDE) | in allen Preislagen. 











Emil Rath, 8 maasiumsir. 28, Stuttgart. n > — E Siegel- „ Eti- 
von Bilder ‚Paorı Br u Nürnberg. Aoritee SCHÄUENBUJ lege AR, . BER“ 
PTRRREET TER FE RER TEST BR PETER HALENDERVERLA 
EEE NET |heerchungen n For: green A| 
renshmasEreil and title — and en und Schreibwaren 23, günst Dede. Ta IS y „ tür Wiedorrerkäufer 


Gratulations- und Ansichts. Postkarten im | 


größter Auswahl. Preislisten franko. Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 
Be] ohn Treidel, Frankfurt a.M. 





Rabatt- und Geschäftsblicher 
lerwaren. 


gros. Seile ratrabe A Export. Qulttungsmarken und Pap: 


von Glasperlen von 
ER Hermann & Meyding Patent Pasieräuekzishen, 
\ Diem and Kartensehlider, 
. = 








ennn 
ie Belss 
HF un an Buchbind.n. 
Debian. 
ochte Eisengallust. RB aa: 
Spezial. eigener Erfind. Höchste An- 


orkonn. Dosgl. Pulv. f. beste Sohul- 
tinte (Kaisertinte). Bem. Off. kostenl. 


Dr. Pitschke, chem. Laboral., Bonn. 





Dates range Ba tzaneeit tuttgart 
Beiden. und Kropp-Papie re, Stanlol,, FRRRRR für Laden u. Behnnfonstorkiammern sis. 
Outta sche te. ompflehl Werkstatt. si Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


Ww.Eim chf.,K Ira Bad ai 
TE | Katsloge gl und ano, — | [re ge el he; Vorteilhafte oiseamerun. von Geschäften | | Billige „Ixus. = -Musterbogen franke, 








@lans- und Marmorpapiere, liefern in reichster Auswahl, 


Buntgapiere: EEE | en un 


@old- und Naturpapiore Wilhelm Loeo’s Naohf., 
eto, etc. Stuttgart. 





a ————————— 
Verantwortlicher Redakteur: Adoli Sohmid, — Verlag und Aixpedikien: Allgemainer Anssiger für Buchbindereiem. — Drack: Greiner I Pieifier. — Himälieh im Atmbkgant, 


fleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Sdireibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage«, Leder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budıbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Eibonnemenis- und Insertionspreise wie beim Baupfblatt. Näheres am Kopf der Titelsuite des Baupiblattes. 


1. Yahrgang. 


ce SS $fuftgarf, 14. September 1906. &o - 


Tr. 37, 














Oeffentliche Versammlung der Pfälz. Buchbinder, 
Papier- und Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler 


zu Neustadt a. d. Hardt am 26. August. 


Rede des Herrn Kreiselmeyer-Edenkoben. 
iPortsetzung.) 

Auch mit den Verlusten der Verlagsgeschäfte habe ich mich aus 
naheliegenden Gründen nicht beschäftigt — wir haben ja, wie Sie alle 
wissen, gerade gonug mit uns gelbst zu tun. Die mir im Augenblick von 
einem hier anwesenden Verleger gegebene Mitteilung möchte ich indessen 
doch anführen, nämlich: daß er allein durch die Verordnungen dieses 
Jahres mit 87000 Mark geschädigt wurde. Nach weiteren Angaben ein 
zweiter mit 253000 Mark, ein dritter hat für 20000 Mark Papiere am 
Lager, die er zu nichts anderem verwenden kann. Wir schen, die Sache 
wird immer schöner! 

Die Verlustangaben sind pro 1905,06: Noch ist das Jahr 1908 nicht 
zu Ende, keine Aussicht ist vorhanden, daß die Verluste aufhören, ja, 
ich glaube, daß wenn wir uns unserer Haut nieht wehren, 30 wiirde & 
dicke Ende erst noch kommen. Abgesehen davon, daß, nach dem Er- 
messen von Fachleuten zu urteilen, noch viele Aenderungen kommen 
missen, so sorgen uber doch auch genug Sonderinteressen von Verlegern, 
Verfassern und einilußreichen Beamten einen guten Teil dafür, daß der 
Wechsel und die Asnderungen roge erhalten bleiben, daß die Schäden 
nicht aussterben. Das alles geschieht unter den Augen und mit Geneh- 
migung der Regierung, deraeiben Regierung, welche in nicht hoch genug 
zu schützender Weise fortgesetzt und unermüdlich an der Verbesserung 
sozialer Verhältnisse arbeitet, derselbon Regierung, welche Millionen opfert 
zur Bessergestaltung der Landwirtschaft, des Gewerbes und des Handels, 
derselben Regierung, welche auch uns in unseren Bestrebungen, das Hand- 
werk zu heben, hilfreich zur Seite ateht, 

Wenn ich mir diese Momente vor Augen führe, so gewinne ich die 
volle Üeberzeugung, daß man an dieser Stelle sich auch nicht im ent- 
ferntesten bewußt ist, welche Schäden man verursacht, dadurch daß man, 
wie heuer, acht Tage vor Beginn des nenen Schuljahres unvermittelt mit 
einer neuen Lehrordaung hervortritt, welche so schr lähmend auf den 
Verkauf der seither gebräuchlichen Lehrmittel wirken muß, Unsere 
keiligste Pllicht ist es, bier Aufklärung zu schaffen und leich der kgl. 
Regierung mit praktischen Vorschlägen für eine Bessergestaltung der der- 
zeitigen Verhältnisse an die Hand zu gehen. Wenn wir das in gemessener, 
richtiger Weise ausführen, so können wir mit Bestimmtheit auf ein Ent- 
gogenkommen der kgl. Regierung rechnen. Haben wir damit nicht den 

wünschten Erfolg, dann steht uns der Weg zur Kammer und zum 

inisterium immer noch offen. Zuvörderst müssen wir uns aber selbst 
klar sein darüber, was wir mit Recht verlangen und wie weit Verluste 
vermieden werden können. Gerade wie auf jedem anderen Gebiet, gibt 
es auf dem Gebiet der Schule Fortschritte und Verbesserungen. Mehr 
noch wie anderwärts, gibt es hier strebsame, fleißige und tichtige Leute, 
welche ihr Wissen und ihre Erfahrungen zur Verbesserung des Unterrichts 
und zum allgemeinen Besten freigeben, Derartige Fortschritte begrüßen 
wir und sind weit davon entfernt, hier hindernd im Wege zu stehen. Die 
daraus erwachaenden Vorluste nehmen wir gerne mit in den Kauf. 

= Aber auch bei diesen notwendigen Neuerungen können, wenn deren 
Einführung in Raho und ohne Ueberstürzung geschieht, die Verluste 
roduziert werden. Viele Tausende würden sieh heute nicht in unsern 
Verlustlisten finden, wenn man die neue Lehrordnung 8 Tage nach, statt 
% Tage vor dem 1. Mai, dem Beginn des neuen Schuljahres, gebracht 
hätte. Wußte man bei den oberen Sehulbebörden nicht, daß um diese 
Zeit, 0 4 vor Schulbeginn, bei Hunderten von Handlungen das Lager 
mit den seitherigen Lehrmittelo und Schulformularien voll besetzt ist? 
Man wußte es wohl, aber man ist seit Jabren gewöhnt, sich daran nicht 
zu stören, 

Von seiten der Ionung wurde im Laufe des Frühjahrs wiederholt 
angefragt, wie es mit der neuen Lehrordnung steht, ob eine solche zum 
neuen Schuljahr zur Kinführang kommt, Die neue Lebrordnung ist ge- 
kommen — eine glatte Antwort dafür, ob sie kument, oder nicht kommt 
konnten wir nicht erhalten. Wenn aber, wis dies seither der Fall ist, 
nur ab und zu ein einzeluer, einmal vielleicht durch einen befreundeten 
Lehrer, davon Kenntnis erhalten kann, dat dies oder jenes vielleicht oder 
wahrscheinlich abgeschafft, geändert oder eingeführt werden könnte, wenn 


wir mar auf Umwegen und in unbestimmter Form erfuhren können, daß 
wieder etwas in der Laft liegt, wenn wir auf eine direkte Frage nur eine 
in weiten Umrissen gehaltene Antwort erhalten, dann brauchen wir uns 
nicht zu wundern, wenn die Schäden immer größer werden. Demgegen- 
über will ich nun aber an dieser Stelle konstatieren, daß die kgl. Regie- 
rung bei jeder Gelegenheit bestrebt war, uns vor Schaden zu bewahren, 
bzw, die drohenden Schäden zu verringern, Dafür unsere yolle Aner- 
kennung, unsern Dank! 

Verfügungen vom Jahre 1903 hestimmen, daß die Bücher alter 
Orthographie bis zum Jahre 1908 verkauft und gebraucht werden dürfen, 
Verfügungen aus den Jahren 1908, 1904, 1905 gestatten, daß die alten 
Schreibhefte jeweils noch ein weiteres Jahr gebraucht und aufgebraucht 
werden dürfen, Verfügungen vom Jahre 1908 bestimmen ebenfalls, daß 
die seitherigen Zeichenhefte und die seithorigen Schulformularien gebraucht 
worden dürfen. 

Das sind schöne Worte, das ist eine gute Meinung — der Erfolg 
ist aber ein verhältnismäßig kleiner. Zu einem Verkauf braucht man 
bekanntlich zwei, und die rn age von diesen ist der Käufer. Wer 
wird aber ein altes Buch kaufen, wenn er gleich nebenan ein neues 
haben kann? 

Gestatten Sie mir, zum besseren Verständnis ein Beispiel anzu 
führen. Hier in Neustadt befinden sich 10 Handlungen. Zwei von diesen 
sind so gläcklich, von einigen Nummern Büchern oder Hilfabhehern keine 
alten mehr zu baben, Sie haben also neue Exemplare, in denen kein 
„th“ mehr steht. Das fürdert den Verkauf bei den beiden, Die Nachfrage 
bei den übrigen 8 wird dadurch so gering, daß diese unter den Verhält- 
nissen gezwungen sind, ihre veralteten Bücher abseits zu stellen und sich 
dafür an deren Stelle neue zuzulegen, weil sie für die ersteren keine 
Käufer mehr finden können. Tun sie das nieht, dann können sie aller- 
dings noch vie! länger als bia 1908 damit ausreichen. 

Wobl ist es wahr, daß durch den Weitergebrauch der Schreibhefte, 
der durch drei Jahre zugelassen wurde, noch große Mengen verwertet 
werden konnten. Trotz alledem stehen aber heute in unsern Veriustlisten 
tausend und aber tausend alter Schreibhefts und Hunderitausende Bogen 
Schulpapier verzeichnet, Ein Beweis dafür, daß das Aufbranchen in Wirk- 
lichkeit nicht so ausfällt, wie ea auf dem Papier steht, oder wie es sich 
die meisten der Herren von Oben vorstellen. 

Gründe, die ein Aufbrauchen unmöglich machen, sind hier einer- 
seits die vielan Nummer», andererseits die vielen Verkaufstellen. 2. B.: 
dis Schreibhefte sind in 12 Nummern sortiert; was bei der einen Nummer 
Tehlt, ist bei der andern Nummer pelt und vielfach vorhanden. Was 
bei der einen Verkaufatelle ausverkauft und durch neue Nammern ersetzt 
wird, das bat die andere Verkaufstellse noch zu Hunderten am er. Das 
aber, daß der Käufer zuerst eine Anzahl Geschäfte besucht und gleichsam 
auf die Suche nach abgeschafften Nummern geht, das kann man billiger- 
weise niemand zumuten, 

Alles das, was bei den angeführten Schreibheften der Fall ist, das 
trifft aber auch bei allen, in vielen Nummern und Arten sortierten Hilfs- 
büchern zu. Auch für den Unterricht muß das Aufbrauchen störend sein, 
da sich hier Jahre hindurch Neues und Altes zusammenfindet. 

Uebor die Verfügungen „dürfen weiter benützt und dürfen aufge- 
braucht werden* war aueh ich mir ar, Zt. nicht klar und schrieb daher an 
einen Herm Hauptlehrer, ob ich demzufolge meinen Kunden die seit- 
berigen Schulformulare empfehlen bzw. verkaufen soll oder darf. Die 
Antwort lautete prompt: „Nach Verfügung der kgl. Regierung Nummer 
so und #0 viel dürfen die seitherigen Schulformulare gebraueht werden; 
Sie haben das aber so zu verstehen, daß es bier in das Ermessen des 


Lehrers gestellt ist, die neuen oder die seitberigen Formulnre zu nehmen.* 
(Fortsetzung folgt.) 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alto hicher gebtirenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
und werden dio Interessenten um rege Mitarbeit gebeten. 

Geschäfts-Vebernahme. Herr Julius Kukwn übernahm 
Anfang September das Papier- und Schreibwarengeschäft des 
Horm A. Rother in Hannover, Gosethestrasse 25, und führt 
das Geschäft unter der Firma A. Rother, Inhaber Julius Kakwa 
weiter. Ferner erweitert Herr Kukwa das Geschäft durch Neweinrichtung 
einer Buchbinderei, 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt ’alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


le e 9 an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DEI" Socben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 
eine er leistungsfühige Be 
=. 
"&Chreibmaterlalien, 





Leitz- 


Portefeulllewaren N) 6 
und Galanterlewaren räner „A 
wird die Firma ri 

Franz Carl Bor BER mit Rolle 

Düsseldo (Deutsches Reichs- Pateni) 
besonders empfohlen. [2046 anerkannt bester 

Die Firma befaßt sich auch Fe Hebelordner, 


mit Neueinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfiigung stehen 
Beständige Musterannstellung. 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Lauis Leitz, Briefordner. Fabrik, 


Feuerbach en [2a] 








Prachikinderwagen in Treu» 
rckt von der erwagentabrik 
Julius Tretbar, Grimma 142, 


Patent- : 


Buchstaben 
Zifiern und Karton-Schilder 
Huibuchstaben, Hängebuchstaben, 
spez. Buchstaben für Kranzschleifen 
Patent-Buchstaben-Fahrik 


J. Doeschner 


Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt. 
Muster gratis und franko 








Heilbronn a.N. 


Anfertigung und Lager von 
Schulheften, Diarien 


Zeichenblocks 
Geschäftsbücher 


in jeder Ausführung 


za von Glasperlen von 
rabkränze lackiert, Blech u. v. 
künstl. Blktt. mit Blum, ausgestatt. 
Totenbukatte, Vasensträusse, 
Dokorationszweige, Bukettmanschetten, 
Selden- und Krepp-Papiere, Staniol, 
ImeNacı etc. empfiehlt {MOWE 
Ww.Eims achf., Karlsruhe, Bad. 








Reiormkaiten | 
„Deureka“, 





er Hitinel dar W 


Sonderanfertigungen 
rasch und billig 


Änerbertjriger 


verlange Proipent 


L Bufch & & Toelle, Armitadt, 























Hohen Rabatt | 

Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von 6. Zechmeyer, Nürnberg. 














|Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


ührrnehme unter günstig, Bedingungen 
6 ratul atlons- und Ansichts Postkarten in 
Ikr aw reislisten frank 
John Treidel, 


En 





Federdös'chen, Aı usschneide- Figuren etc. 


m Billigste Preise. © 
WÜRTTENBERG, GELATINE-FOLIEN-PAnRIM 
Hetzel & Co, Obertürkheim 42 





Dokumenten- Mappen 


ann alıwaso 


rros Soileratrales 3 Kıport, 





hharam Safflanleinen, no = 

1000 Muster in @ratulationskarten, 
Blumen-‚Genre-, Serien-Postkarten ee, 
zu 1, 1!/, 2, 3, 4 Pig. pro Stlick. 

Probesendung geren Nachnahme, 
Umtansch gestattet [9183 RB. 
Papierwaren-Preinliste gratin 
Paul Mohr, Grünberg ı. Schl 


elogant, dauerhaft und a 
inpfichlt dio 


Schreibheftschilde 
mit Druck 
Preisiisten gratis und franko 
Tetzuer, Hainichen i. 8, 
Nur für Wiederverkäufer 


Visitenkarten 


sowie almil. Drocksuch 


A.-G. Papyrolinwerk yet 
Kuvertfabrik Konstanz. 
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Frankfurt a. M. 








1906. Nr. 37. 











|| ederwaren 


Verlangen Sie 
meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 
gratis und franko, 
Dersolbo enthält eine Aus- 
lesoder gungbarston Muster 
dor diesjährigen Saison, 


Adolf Rosenberg jr-, 
Lederwarenlabrik, BERLIN LB. 


Stahl- und Signir-Stempei 
Schablonen, Petschafte, 


mailschiider 

Eck Nachfg., Franklurt 4.M, 
Tägliche lieforung 

Meg Cat. gralign. fr N ’ 


DES 


Muster - Mappen | -Koffer 
Schnl-‚Boten-u. Wechsel-Mappem, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Loderwaren-Fahrik. 
Kataloge mi 1500 Abbildungen gratis w, frank, 


= 
M. 


Y 











.« W. Hebart's 


Siegellack. Fahrik 


geogr. I8sı 


Nürnberg 


Brief- und Paok-Siogellnck 
Flaschen- und Schmeitiauk 
In allen Preisiagen. 


BITTE 





Nachfolger 
WISMAR 3 


1906. Nr. 37. 
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_ Allgemeines. 
= 5 5 0 5 5 5 5 
„u 5.0 Eu 2 0 0 


Für Obitre-Insarate komm alın = 
LE Gebthr von 50 Pig. In Anrschnang. Wr 


Heirat.! 
Buchhändler, Ende 50, ev., mit 
zutgehender Buch- und Schreib. 
warenhandlg. nebst Filiale, wünscht 
die Bekanntschaft eines hiuslich er- 
zogenen Fräuleins, welches im Haus- 
halt, sowie im Geschäft selbständig 
fert. werd. k,, zwecks Heirat. Ernst 
gemeinte Offerten, womöglich mit Bild, 
unter genauer Angabe der Familien- 
verhältnisse eto, und Adresse sende 
man unter L. 9285 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Buchbinderladen 


mit Einrichtung, 10 Jahre im Betriebe, 
garenliber einer 18klassigen Mädchen- 
schule, einem großen Volleymnasium 
und nächste Buchbinderei flir die 
höhere Privattüchterschule, ist zu ver- 
mieten, [9289 

Eduard Freytag, Stargard, Pomm, 


































= =} 
BE nu 5 5 BB u m 5 
IE BE BB 
Für Chiffre-Innerate kımat ale e 
ui Geblär vn 50 Pig in Antschnung. 2 


Nachweislich gmtgehende Buch- 
binderei mit flott. Ladengeschäft 
wird zu kaufen gesucht in der Gegend 
von Oldenburg, Bremen, Hannover. 
Ausführliche Offerten erbeten unter 
L. 9286 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 











Flottes Ladengeschäft m, Buch- 
binderel bei 3—4000 Mk. Anzahlung 
zu kanfen gesucht. Oestliche Pro- 
vinzen erhalten den Vorzug. Öfferten 
unt. K. 9275 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


- 





Por Chifiee-Inseraie kammi alas 





ze Gebähr vos 54 Mg, iu Aurenknung. a 


Kl, Buchbinderei m. Lasler.gesch. 
aufblühender Industriestadt des 
6000 Einw. 


in 
Königr, Sachs, von ca. 


ist sofort für 2000 Mk. zu verkanfen. | 


Am Orte befindet sich nur noch eine 
Buchbind. und besteht das Gesch. keit 
ca, 18 Jalıren, liegt in nächster Nühe | 





der Schule und ist noch schr erwei- 

terungsfähig. Günstige Gelegenheit 

für jung., unternehmenden Buchbind, 

Of. unt, L, 9295 an die Exped, des 

„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 








Buchbinderel, Schreihwarenhädl, | 
u. Bildereinralimegeschüft, best ein- 
geführt n, eingericht.. mit gut. Kund- 
schaft, darunter viele Behörden, ist 
wegen Krankheit des Besitzers sofort 
zum Inventurwert zu verkaufen, Ob- 
jekt ist in fester Miete nächst einer 





1000köpfigen Schule und hat eine| 
gute Zukunft. Of, unt. L. 9204 an | 
die Exp. des „Papier- und Schreib- | 
warenhandel“, Stuttgart. ) 


Verkaufs-Alhum 







— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediogene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Vebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Moraoeodecke 
Hochrentabel! Blatigr.A01 /g 321 /zom. 


Se. 1 für #4 Barten & os. 15 Karten Pre. D.— — Mk. 7.20. Si. 1a für #0 Sarion Ira 10.50 — Mk 8.40. 
Bo. 21.96 Garten je ä en 15 Karlen Pre. 12.— — Mk. 9.60. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Entwurf jasetzl. 
geschützt! 








Wir empfehlen unsere bewährten, in 
Deutschland und fast sämtlichen 
anderen europäischen Ländern ge- 
setzlich geschützten Spezialitäten 


adiergummi 


Muster stehen Wiederverkäufern gratis und Iranko zu Diensten, 
Ferd. Marx & Co., Hannover 7, 


Grösste Radiergummi-Spezial-Fabrik Europas. 


Elefant- 
Töft-Töft- 
Monopol-Knet- 
Marmor- 


Bottle-Rubler- 


Das 
grösste Dortiment der Welt 


Ueber 280 Muster von Kopier- 
pressen In Quss- und Schmiedeeisen, 


Mur bestes 
Material! 


Elegante 
Ausstattung! 


Verlangen Sie unser Angebot! 


Alexanderwerk 
A. von der Nahmer A.-G., 
Remscheid. 


1500 A: beiter., 


[8 


Berlin 8. London E. (. 














Meine in bester Lage gelegene 
Buch-, Papier-, Schreib- u. Galan- 
terilewarenhdlg, nebst Bnchbinderei, 
erstes und grüßten Geschäft am Platze, 
165 000 Einwohner, Wentfalen, blühende 
Industriestadt, ist unter glinstigen 
Zahlungs- und Mietsverhältnissen per 
sofort oder bald für 11000 Mk. zu 
verknufen, Of, unt, L. 9292 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


Ein gutgehendes, in den 50er 
Jahren gegründeten Geschäft, Buch- 
handlung, Buchbinderel, Schreib- 
und Papierhandlung, zute Akzl- 
denzdruckerei in einer Stadt Schles 
wig-Holsteins mit guter Kundschaft 
und gutem Umsatz ist unter glünstigen 
Bedingungen zu verkaufen, bei einer 
Anzahlung von 5000 Mk. Offerten 
unter L. 9290 an die Exp. des „Pa- 
pier- und Schreibwarenhandel“, Stutt- 
gart, erbeten. 








Dresden. 
Ein seit 51 Jahren bestehenden 
Papierwaren-Detailgeschäft, frliher 
Buchbinderei, schöner, großer Eck- 





laden mit 3 schönen Schaufenstaern, Flottgeh. Paplerhdlg., Buchb. 
guter, alter Kundschaft, ist zu ver- |n. kl, Druckerei, 1896 gegr., int um- 
kaufen. Preis ea. 15000 Mk. Offert. | ständeh. ev. auch b. Anzahlg. sof, zu 
unt, L. 987 an die Exp. des „Papier- | verk. Of. 4759 Dresden 18 post- 


und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, | lagernd. [9293 


für Ansichtspostkarten!| p. 


| übernehmen. 


Eine mit 
ier- u. Schreibwarenhandl. 
verbundene, solide, altangesehene 


Buchhandlung 


in kathol. Gegend Württembergs ist 
billig, event. mit Grundstück zu ver- 
kaufen, Objekt wirft einen Reingewinn 
von ca. Mk. 5500.— pro Jahr ab und 
bietet eine angenehme, sich. Existenz, 
ebenso würde sich die Angliederumg 
einer Buchbinderei empfehlen. Nüh. 
auf schriftl. Anfrage unter T. 5587 
an Haasenstein Vogler A.-Gu 
Stuttgart. ST „er [9281 


Ich beabsichtige, meine seit 40 J. 
bestehend. Buchbinderelnebst Laden- 
geschäft sofort zu verkaufen. Of. 
unter 3. K. 90 postl, Stralsund, [9280 


Flottgehende, konkurrenzi. Buch- 
binderei, Buch- und Papierhand- 
lung ist wegen Einheirat für 2000 
bis 2500 Mark per sofort oder 1. Okt. 
zu verkaufen. Öffert. an Felix Bell- 
mann, Kötitz b, Coswig, Sa. [9271 


Eine wirklich gute Gelegenheit! 


In einer Stadt Vorpommerns, ca. 
8000 Einw., ist krankheitshalber eine 
Buchbinderei u. Einrahmegeschäft 
mit Papier-, Schreib- und Leder- 
wärenhandlung sofort preiswert zu 
verkaufen, (Beste L am Platze, 
Gute Kundschaft.) Of. umt. K, 9284 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 


Gute Gelegenheit! 

Infolge Todesfalls ist die Buch- 
binderei, Buch- n, Papierhandlung 
mit Lesezirkel, nebst Haus von 
J. Toepken, Buchsweiler i. Elsaß, 
sofort unter sehr glinstigen Bedin- 
gungen mit einer Anzahlung von 
3—4000 Mk., den Rest in 12 Ter- 
minen mit nur 8.% Zins per %/,, zu 
verkaufen. Das Geschäft besteht weit 
1884, hat sehr gute Kundschaft, und 
es kann einem soliden Herrm eine 
gute Existenz zugesichert werden. 
Das Geschäft kann zu jeder Zeit ein- 
esehen werden. Offerten an Firma 
Toepken, Buchsweiler i. Eis. [9238 


Stellen-Gesuche. 


Tüehtigeor, junger Mann, 77 Jahre alt, 
gelernter Buchbinder, sucht Stellung in 
einem guten Geschäft, welchen er bald 
übernehmen könnte. Selbiger führt seit 
längerer Zeit mit Erfolg cine flottgehonde 
Buchhandlung nebst Buchbinderei, ist in 
allon Kontorarbeiten bowandert und lange 
Zeit als Verkäufer tätig gewesen, auch 
wärde derselbo guthezahlte Lebensstellung 
als Leiter einer Fillale od, eines Geschäfts 
Kaution kann gestellt wer- 
Off. unt, L. 996 an die Exp. d, Bl. 


Dekorationen 


für Vereinsfestlichkeiten 
h aller Art, 

L sowie für 
Säle,Strassen, 
Ehrenpforten, 
Festzeite etc. 


Ganze 


Arrangements! 
Für Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


Nlustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West, 


Walitzstranse ü. 


den 
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Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @/Neckar. 


Soeben erschienen: 


Neue Geschäftsbücher-Preisliste 
ws mit 33'/, Prozent Rabatt. sg 


Wir bitten, dieselbe von uns zu verlängen. 


Von uns 
unbekannten 
Firmen 
Referenzen 
erbeten. 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





von 

sohnr m Be „Merkur Herm. Herdegen 
oder Schnellhefter "Weir Stuttgart, 
Gummi- 

pe 

sition. 


Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezuguquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Verlangen Sie Katalog Ko. B 


über,’ 
Bureau- Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten ete. 


Geraer Holzwarenfahrik 
Robert Lindner, Gera 192 (Raus). 








Wolf & Si Düssas 


Spezialitäten: 
Postkarten-Rahmen, Photographie-Rahmen 
Hochmoderne, vornehme Ausführung im 
Holzfarnier, über 8 verschiedene Sorten 


Nonheit: 

Talea „„ Brandmalerei-Imitation 
Dieselben sind in Aquarell ausgeführt u, eignen 
sich vorzügl. z. Nachfahren mit dem Brennstilt. 

Grosser Schlager für Weihnachten 
Fiir Grossisten lohnende Artikel, Muster gegon 
Berechnung. 
Zur Messe in Leipzig: Petersstrasse 44. II. Etage, 
Fleischhauers Messpalası, O-P, 





Wein und Likör 
„rer Efikeiten 


5. Meyers Buchdruckerel 
Aalberatadt 6. en Knftait, 


a Kerb- | 
“ Schnitt- 
Tief- Br an und 


Satin-Tarso-Artikel ist die leistungsfühigate Bezugsquelle die 
Spezialfabrik 


Rössler & Weissenberger, Cannstatt a.N. 11. 


A | 


y) 




















1906. 


— 


Nr. 37. 








Rautildunftempel-Fabrik 
+ %, , &, Graviranstalt w, 
Ka) Catzioge gratis % > 


or. 
— erkäufer 8 Lie 








DE J- Schäffe 
Sssangbücer- Fabrik 
Grünstadt . (Praty) 


» Etablisnement dieser 
em . in Süddewischland » 


Lager und Anfertigung fast 
aller Landes-Gesang-Bücher 


Reihaltige Mustsrkollsktion » Umfang 
rcicdhes Platten und Stempri- Materlal ” 
gr 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 


und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 


aller Art mit 


Leder-, Metall-Doppalöse, 
Faden n. Stift, mit und ohne Druck 
10 000 v. 4 2 an. Bertisonberg LH. 
Etiklabr. Aug. Bote! 


Rosenkränze 


aus Perlmutter, Kernen, Ollven- 
holz etc. mit Weissmetall- u. Silber- 
kettung liefern in allen Qualitäten 
und Preislagen 
Dr. J. Benzinger & 6. Bohrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 
Düsseldorf. [9016 
Musterkollektionen f ollektionen franko EX frunko, 


1 u. Eti- 


mar u. ketten 
er 
geprägt, gedruckt, EEE ete. 
feruigt ala Spezlalleät billiget 
für Wiedervorkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a, N. 


Rabaıt- und Geshiftsblicher 
Qulttungsmiarken und Papierwaren. 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
BSchanfonsterklammers ste. 


Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


Bälige, Preise. - Musterdogen keaie, 


sdervarkäufern hohen 





Glans- und Harmorpapiere, 
Glac#- und Moirödpapiere, 


@old- und Naterpapiere 
eto. etc. 


Buntgapiere: 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und su den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 





TTT————————————— 
Verantwortlicher Radaktsur: Adolt Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereiam. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Bämilieh in Stutigurt, 


Nleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Inferessen des Papier- und Scdireibwarenhandels:; 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder: und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hilgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnements und Insertionspreise wis beim Bauptblatt, Näheres am Kopf der Titelseite des Bauptiblaties. 
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Oeffentliche Versammlung der Pfälz. Buchbinder, 
Papier- und Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler 


zu Neustadt a. d. Hardt am 26. August. 


Rede des Herrn Kreiselmeyer-Edenkoben. 
(Fortsetzung.) 

Das wärs nun wohl auch ohne Verfügung geschehen, Hätte die 
betreffends Verfügung glattweg gelautet; „Pro 1906 sind die seitherigen 
Schulformulare zu gehrauchen*, dann würden heute nicht Hunderttausende 
Formularien ala vollständig wertlos auf die Seite gestellt werden müssen. 
Wäre man otwas weniger hastig hervorgetreten mit der Vorschrift zu 
neuen Formularen — wenn solche denn doch erst übers Jahr gebraucht 
werden sollen —, dann wäre eine Verfügung überkaupt nicht nötig ge- 
wesen. Allerdings wurde die Verfügung Mitte Mai dabin geändert, dad 
die seitherigen Schulformularien und Zeichenhefte nicht gebraucht werden 
dürfen, sondern gebraucht werden müssen, Es war zu spät! Die neu 
vorgeschriebenen Formularien waren bereits mit wenigen Ausnahmen ver- 
wendet, der Zeichenblock hatte bereits an manchen Stellen Eingung g* 
funden und in der Il, und III, Klasse zeichnete man Instig perspektivisch 
auf die Schiefertafel — das war fir uns eine sehlimme Perspektive! 
Sprachlehrhefte, Rechenhefte, zusammen ein Dutzend verschiedener Num- 
mern, welche noch nicht so lange her von pfälzischen Schulmännern and 
pfülzischen Kreisschalinspektoren herausgegeben und eingeführt wurden, 
wurden fast allerwärts nur sehr wenig oder meist gar nicht mehr ver- 
kauft; sie blieben liegen, weil der Lehrer nach der neuen Lehrordoung 
seine Rechenexempel jeweils selbat herstellen muß, 

Eine Kritik über die Aenderungen und Neuerungen steht uns nicht 
an. Sie haben wolehe in ihren Geschäften und bei sonstiger Gelegenheit 
von Lehrern und Fachleuten auch schon oft genug zu hören bekommen. 
Das eine aber muß auch hier gesagt werden — tnanche Aenderung künnte 
manchmal unterbleiben, Die neue Schülerliste bei den Schulformularien 
hat genau dieselbe Einteilung, ist genan dasselbe Formular wie das seit- 
herige. Dor ganze Unterschied besteht einzig und alleın darin, daß in einer 
einzigen Rubrik das Wort Zensur dureh Benotung zeändert ist, Wenn 
man aber wegen solcher Bagatelle Aenderungen macht, »» zeigt man da- 
mit, daß man anf diejenigen, welchen dadurch große Schüden erwachsen, 
absolut gar keine Rücksicht nehmen will, daß man gerne und willktr- 
lich ändert. 

Die Aenderung der Schreibhefte, die uns a0 große Schäden ge- 
bracht hat, hat große Ashnlichkeit mit dem Gesagten. Auch hier ist die 
eigentliche Linestar bei allen 12 Nummern vollständig die gleiche ge- 
blieben wie seither. Nur die eine Randlinie, die als senkrechte Linie doch 
absolut gar keine Rolle spielen kann — kam in Wegfall, Allerdings 
wurde der Inhalt eines Heftes gleichzeitig von 4 auf 5 Bogen erhöht. 
Ein großer Verleger gedachte durch eins Offerte mit dieser Bogenzahl den 
Gesamtbedarf einer ganzen Provinz dadurch allein in die Hand zu be- 
kommen. Das kam allerdings nicht zustande, aber man glaubte doch von 
den Kleinen dieselbe Bogenzahl verlangen zu müssen. Wir können dies 
auf Kosten der Qualität ja auch leisten — haben wir doch für ganz ge- 
wöhnliche Zwerke ordinäre Hefte mit weit mehr Bogen Inhalt zum gleichen 
Preis, ohne daß uns die Regierung das diktiert, Wenn aber für die 
Schule das Beste gut genug ist — dann sollte man auch nicht allzunahe 
an die Grenze der Möglichkeit gehen. 

Das ganze Experiment hätte man aber auch fertigbringen können, 
olıne die Beseitigung der Randlinie und ohne daß man damit viele Hundert- 
tausende Bogen gutes liniiertes Papier zu Makulatar gemacht hätte. Der- 
jenige, der tiefer blickt, konnte auch in der ganzen Schreibheftsache nur 
einen Druck finden. Offenbar glaubte man, daß der Wegfall der Waisen- 
stiftschilder von unserer Seite betrieben wurde. Das ist ein großer Irr- 
tum. Wir wehren uns unserer Haut, wir wollen keine unnötigen Schäden, 
aber wir wollen mit jedermann und besonders mit dem Lehrerstande in 
Frieden leben, Ich meinerweits bedaure nur, daß solch hohe Idenle, wie 
solche die Lehrer in ihrem Waisenstift verkörpert haben. nieht auch bei 
uns und in anderen Volkakreisen zu finden sind, Es würde zu weit führen, 
wollte man noch mehr Exempel über unnötige Aenderungen anführen, 

Ein weiteres Gebiet, auf dem alljährlich große Schäden zu ver- 
zeichnen sind, ist das der Mittelschulen. Mit Beginn eines jeden Schul- 
jahres werden hier eingeführte Bücher abgeschafft — manchmal in aller- 
letzter Stunde —, erscheinen neue, veränderte Auflagen, und mit jedem 


Jahre müssen große Mengen teurer Lehrbücher als unverkäuflich und un- 
brauchbar auf die Seite gesetzt werden. Verfasser und Verleger leisten 
hier das denkbar möglichste, um durch kleine Aenderungen, durch Ver- 
schiebung der Seitenzahl der Neudrucke, die frühere Er möglichst 
unverkäuflich zu machen. Rektorate beschließen in letzter Stunde, d. h. 
mit Schulbeginn oft die Außergebrauchsetzung seither eingeführter Lehr- 
bücher, wodurch auch solche, wenige Tage vorher eingekaufte Lager- 
Exemplare plötzlich wertlos werden müssen, 

Gewiß gibt es auch solche Rektorate, welche die Schwierigkeit des 
Schulbüchergeschäftes kennen und schon einige Wochen vor Schulbegion 
ein Verzeichnis der vom Lehrplan ausgesetzten Bücher und Asnderungen 
ausgeben. Es gibt sogar solche, welche in anerkennenswerter Weiss den 
betreffenden Geschäften eröffnen, daß vom folgenden Jabre ab diese oder 
jene Bücher nicht mehr gebraucht werden. Sehr wenige Horren gibt es 
allerdings, weiche den betreffenden Buchhandlungen derart an die Hand 
gehen, daß ein Lager überhaupt nicht notwendig ist, daß dadureb jeder 
Verlust vermieden wird, Aber wir haben solche Herren in Edenkoben. 
Sämtliche Vorstände der Mittelschulen helfen uns in uneigenndtziger 
Weise, daß das ganze Schulbtichergeschäft sich innerhalb 3 Tagen glatt 
und ohne Verluste erledigt, Ich bin stolz darauf, dies bier sagen zu 
können und halte es fiir meine Pflicht, dies besonders anzuführen, 

Derartige Gofälligkeiten der Herren Rektoren, Professoren und 
Lehrern sind dankbar zu begrüßen, Sie schützen uns in vielen Fällen vor 

rößeren Verlusten und mildern die Sache wesentlich. Ganz sind diese 
erlusts ja me zu vermeiden, auch dann nicht, wenn wir ein ganzes Jahr 
vorher wissen, was im nächsten Jahre abgeschafft wird. Wir haben es 
hier stets mit solchen Artikeln zu tun, welche nur einmal im Jahre zu 
Boginn des Schuljahres gebraucht werden, das ganze Jahr über aber brach 
liegen, wodurch der verbleibende Rest, trotz der Vorkenntnisse, dennoch 
zu Verlust xerät. Dasselbe trifft ja auch bei den meisten Schulartikeln 
zu — deshalb die Schwierigkeit des Aufbrauchens —, selbst dann, wenn 
noeh Frist bewilligt wird, Ein Jahr ist in dieser Hinsicht und in den 
meisten Fällen nur #0 anzuschen, wie ein oder einige Tage. Ist der Be- 
dar! mit Schulbeginn gedeckt, dann ruht der Verkauf ein volles Jahr. 
Ebenso haben alle diese Artikel nur einen kleinen Interessentenkreis — 
da ja nar die Schüler der betreffenden Klasse dieselben gebrauchen können, 
Für alle anderen Leute ist schin das schönste, wertvollste Lehrbuch ein 
unbrauchbarer und desbalb unverkäuflicher Artikel. , 

Ein weiterer wunder Punkt ist die Einheitlichkeit unserer Lehr- 
mittel. So viel in dieser Beziehung von seiten der Schulbehörde gewünscht 
wird, so wenig geschieht für deren Gestaltung, Wir haben heuer die 
krassesten Beispiele daflir, Kaum sind es drei Monate her, ala durch die 
neue Lehrordoung Hausbaltungshefte und Zeichenblätter eingeführt wurden, 
und heute haben wir bereits Dutzende verschiedener Ausführungen, Qua- 
litäten, Formate und Preise. Die im Mai von Lehrern bearbeiteten diversen 
Sehüler- und teuren Lehrerausgsben sind heute schon durch die amtliche 
Ausgabe vom 28, Juni veraltet und wertlos. 

Warum mußten zu Beginn des Schuljahres, als diese Haushaltunge- 
hefte allseitig von Lehrern und Schülern verlangt und ragen wurden, 
in Ermangelung einer definitiven Vorschrift zuerst anders Ausgaben er- 
scheinen? Warum erschien die amtliche Ausgabe nicht zur rechten Zeit? 
Warum erst Ende Juni? Warum müssen schon beim Auftauchen eines 
Lehrmittels Verluste über Verluste kommen, die doch bei einem recht- 
zeitigen Erscheinen der amtlichen Vorschrift von seiten der oberen Schul- 
behörde so sehr leicht zu vermeiden wären? Warum müssen erst Dutzende 
verschiedener Zeichenblöcke erscheinen, gekauft werden und teils zu Ver- 
lust geraten, bias ınan den richtigen finden kann? 

Wir wollen keine Antwort auf diese en. Wir wissen, daB in 
dieser Hinsicht gefehlt und gestndigt wurde, aber Vorschläge für eine 
Bessergestaltung dieser Verhältnisse wollen wir einbringen und wollen er- 
warten, dab man sich in ernster Weise damit beschäftigt und solche nicht 
kurzerhand als unansführbar zurück weist. (Schluß folgt.) 


Ansichtskarten ohne Ankunftsstempel. 


Die zahlreicben Beschwerden, die der Reichapost wegen des text- 
verwisehenden Ankunftsstempels zugingen, haben Erfolg gehabt, Ansichts- 
postkarten tmit schriftlichen Mitteilungen auf der Vorderseite erhalten 
fortan keinen Ankunftsstempel mehr. So lautet eine Anordnung den Reiehe- 
postamtes, die am 2. August an sämtliche Postanstalten des Reichspost- 
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gobieta ergangen ist. Seitdem schriftliche Mitteilungen auf der Vorder- 
seite von Ansichtskarten zugelassen sind, wollten dıe Klagen nicht ver- 
stummen, daß die Mitteilungen durch den Ankunftsstempel unleserlich 

macht seien. Die Maßregel gilt zunächst ala ein Versuch, Der Auf- 
ruck des Ankunftastempels unterbleibt aber nur bei Ansichtskarten mit 
schriftlichen Mitteilungen auf der Vorderseite, Bei Postkarten ohne Mit- 
bes on on gl der Vorderseite wird der Ankunftsstempel nach wie vor 
aufgedruckt, 


forierten und 

Hoheluftcbaussee 74, 
eg. 778298. Hochkla 

Woichselbaum, Wiesenbronn. 


aufs) 


baren Kastenschild 


we. Z6211. Zeiehenbrett mit in eine Rillo dessciben 
scndem Rahmen, Walter Hoff 
— 27647, Zeichenständer, bei welchem «i 


Gebrauchsmuster, 


>4b. 278789. Briefumschlag (Kuvert) mit an der Verschlußk angeordneten 
gummierten Sicherungsansätzen. at Ser 


er- 
Kari Schlaberg, Hambhrr. 


mit Notizblatt auf dor Rlickseite, Max 
preßbarem, den Zeichenbogen 


mann, Dortmund, Nordstr. 15, 
nzelne Blätter durch feste, tiber den Rand 


Die Postverwaltung hatte schon vor mehreren Jahren ver- felegto und zwischen zwei Pappen verleimte Gammibänder gehalten werden und 
t, den Ankunftsstempel bzi Postkarten überhaupt wegzulassen, Auf Ke le ehe sus drei liberoinandergeleimten Pappen besteht. 
ausdrücklichen Wunsch der Handelskreise würde aber die Stempelung — Zib48T. Schreibtafelschlitzer, bestehend aus den beiden aufkioppbaren Dockeln, 


der Postkarten bei der Ankunft wieder eingeführt. 

Der Fortfall des Ankunftsstempels auf Ansichtskarten mit Schreib- 
raum auf der Vorderseito wird von der Ansiehtakarten-Industrie freudig 
begrüßt werden. Diese Karten erhalten für den Verbraucher erhöhten 
Wert, wenn er weiß, daß die Mitteilungen nicht durch den Ankunfts- 
stempel unleserlich gemacht werden. Die lange erbetene Anordnung kann 


Sb. Zins, H 
in ung. mit 
Carl J. Beor, Berlin, 
277 088, 


also den Verbrauch der Ansichtskarten nur heben. (Papier-Ztg.) err 
Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bodentet dio botrufendo Kinsse.) karton mit Ansichtenalbums heratellt ? 
Patent-Erteilungen. W 


besten Dank. 


70e. 172758, Vorstellbare Zeichonunterlage, die durch ein Traggeräst beim Go 


6. R. in W, Gute 
Matz, Hambarg V, Lindenstrunße %, 











brauch gehalten und nach dem Zusammenlegen wie eine Umbängemappe mit- 
führt werden kann. — Anton Schäfers, Seh eiden, Eifel, 
2757. Vorrichtung zum Anschärfon von Schreibstiften u. dgl, mittels oinns 

Drebscheibenfrisers, der neben einer zeitlich goschlitzten Lagerbülse für die 

Spitze liegt, — Hermann Gahl, Hamburg, Horrengraben 9,2, 

: Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt’alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 

9 an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 
Friedrich Schneider in Leipzig. 
DE Sochen neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 
[7 
Ordner „A 
mit Rolle 
(Deutsches Belahs-Pateat) 
anerkannt bester 
Hebelordner, 







N 
Prachtkinderwagen I Trettu 
a Tretbar, Orimma 142. 
[Reiormkaiten 

Bun > 711101 Tı 0a 


Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [2b] 




















ee || Ernst Bethmann Söhne 
Toelle, Ermitadt. Siegen 1.W. 
ns Zwel äft in Dortmund, 
Aa siae zei leistungsfähige Be- sun. (ein und Sehreib- 
waren- Örosshandlung. 
$chreibmaterlallen, Hahmen-ı Kartonnagen- St er, 
Portefeuillewaren fabrik se em || Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
und Galanteriowaren || „u "verkröpfte Bahnen || Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Drans a rl Borgardt, mit gefralsten - a re Mappen- und Lederwaren-Fahrik. 
Lanestdo ö D.R-G-M Ren DLR DM. 1nange [| Fetele mie 1600 Absitdung EEE, 








Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
warengesohäfte. [521 













Stahl- und Signir-Stempel 
Schablonen, Potschafte, 
Zmsnilschilder 


. Eck Nachfg., Frankfurt a.M, 


Rob. Bardtenschlager 


Reutlingen (Württbg.) 
Verlangen Sie meinen il 
Neuheiten-Prospekt 
über 35 neue Jugendschriften, 
24 diverse Bliderbüoher nuf Pappe, 
13 Lisderbücher, Komiker eto, 
-- Gromisten hober Rabatt, m 
Mustersendungen franko. 








Dokumenten-Mappen 


nus abwaschbarem Saffanleinen, sehr 
elegant, dauerhaft und billi 









1000 Muster in Gratulationskarten, 
Blumen-‚Genre-, Serien-Postkarten etc, 
zu 1, 11/2 2, 8, 4 Pfg. pro Stück. 


von Ydaspvurien von 
lackiert. Bloch u, v. 


d’>rabkränze 


künstl. Blätt. mit Blum. ausgestatt. 
Totenbukette, Vasensträusse, 


empfiehlt die wIIO 
A.-Q. Papyrolinwerk und 


, Bukettmanschett » x R 
Kuvertfabrik Konstanz. ""Selden- und Krepp-Papiere, Stan, Ki ee ae ia 
uttaporcha etc. amp: Do a a 
E Papierwaren- Preisliste gratis. 
| W-EimsNachf., Karlsruhe, iu Paul Mohr, Grünberg : Schi, 





dem Riicken und den Fedorn zum Befestigen, H, Jenischowsky, 
aushaltungs-Vormork-Buch mit Adressen- 
rforierten Bestellkarten und 
allnertheaterstr. Zi. 


_ “% 
gerinste Reliefbilder sichtbar werden. 
enser. 1, und Carl Ehmann & Co., Berlin. 


Welcher der Horren Kollegen kann mir eins Firma nennen, % 
@ 


Woher beziehe ich billige kleine Heiligenbilder? 


Antworten: 
Ständer mit Ansichts-Glasbilder erhalten Sie bei J, A. 





Wetter a. Ruhr. 
and Erinnerungsblättern 
geschäftlichen Anzeigen, 


Postkarte, bel der durch Ausziehen einer Karte auf der Riickseite um. 


Paul E. Schmidt, Charlottenburg, 





Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Ansichts- 
in H. 


cher bexiebe ich am besten Schleßssheiben und Mcerrohr? Zum voraus 


8. A. in Th. (Würtebg.). 
J. R. inK. 


Ba a 
Für Ladengeschäfte! 


Briefmarken '%, .. 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 


A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
De ey wen en engen 





ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen noussten 
Portemonnalo-Katalog 
gratis und franko, 
Dersolbe enthält oine Aus- 
leseder gungbarston Muster 
dor diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 


Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


übernehme unter glinstig. Bedingungen 
Gratulations- und Ichts-Postkarten in 
größter Auswahl, — Preislisten franko. 


John Treidel, Frankfurt a.M. 
En gros. Seilerstraßo 3, Zxport 


Rahmen-,Bilder- 


una Spiegelfabrik 
Emil Rath, Spnnasiumsr.28, Stuttgart. 


Bild 8 ._ gerahmten 
von or- u. Spiegel-Rahmen, m 
Bildern jeder In‘ Spiegeln In glatten, 
verzierten und gekröpften Rahmen, 
@nlerion, Hausseson, Einrahmungen 
geschmackvollund billig. 


€, W. Hebart’s 


Siegellack-Fabrik 


o»+or. I881 


Nürnberg 


Briet- und Pnck-Siogellnok 
Fiaschen- und Schmeiriaok 
in allen Preislagen. 
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Für Chlten-Inseraie bumi nina 
5 Gebihe von 56 Pf. In Anrechnung. 


Heirat. 
Buchbändler, Ende 30, lev., mit 
gutgehender Buch- nnd Schreib» 
warenhandig. nebst Filiale, wünscht 
die Bekanntschaft eines häuslich er- 
zogenen Fräuleins, welches im Haus- 
halt, sowie im Geschäft selbständig 
fert. werd. k., zwecka Heirat. Ernst 
gemeinte Offerten, womöglich mit Bild, 
unter genauer Angabe der Familien- 
verhältnisse etc. und Adresse sende 
man unter L. 9286 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 


Buchbinderladen 








mit Einrichtang, 10 Jahre im Betriebe, | 


gegenüber einer 18klassigen Müdchen- | Papierwaren-Detailgeschäft, früher 


schule, einem großen Vollgymnasinm 
und nüchste Buchbinderei für die 
höhere Privattöchterschule, ist zu ver- 
mieten. 19289 
Eduard Freytag, Stargard, Pomm. 











Tür Ckifrs-Iuseruts kommi slas 
a Gablhr von 50 Pig. in Aurenkanng. er 


Nachweislich a ern Buch- 
binderei mit flott, dengeschäft 
wird zu kaufen gesucht in der Gegend 
von Oldenburg, Bremen, Hannover. 
Ausführliche Offerten erbeten unter 
IL. 9286 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 
De ee ee nl 
Flottes Ladengeschäft m. Buch- 
binderei bei 83—4000 Mk. Anzahlung 
zu kaufen gesucht, Oestliche Pro- 
vinzen erbalten den Vorzug. Offerten 
unt. K. 9275 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Nachweislich gutgehende Buch- 
binderei mit flottem Ladengeschäft 
wird zu kaufen gesucht. Westfalen 
oder Rheinland bevorzugt. Offerten 
unter M. 9301 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Für Oniftee-Insernie kammı «in 
» Gebihr von 40 Pig, In Aursakaung 





Kl, Buchbinderei m. Ladengesch. 
in aufblühender Industriestadt 
Königr. Sachs, 


ist sofort für 2000 Mk. zu verkaufen. | gesehen werden. 


n|Verkanfs-Alhum 4 


von ea. 8000 Fancy | Das Geschäft kann zu jeder Zeit ein- 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


No. 1 fir 44 Bortın 4 cs. 15 Karısa Pre. 0. 
Ko. 2 1. 98 Sorten jo ü em 15 Karim Prx. 


DE 
18.— — Mi. 9.50. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). | 


Meine in bester Lage gelegene 


Buch-, Papier-, Schreib- u. Galan- 
teriewarenhdlg. nebst Buchbinderel, 
erstes und größtes Geschäft am Platze, 
16 000 Einwoliner, Westfulen, blühende 
Industriestadt, ist unter günstigen 
Zahlungs- und Mietsverhältnissen per 
sofort oder bald für 11000 Mk, zu 
verkaufen. Off. unt, L. 9292 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


Dresden. 
Ein seit 51 Jahren bestehendes 


Buchbinderei, schöner, großer Eck- 
Inden mit 8 schönen Schaufenstern, 
guter, alter Kundschaft, ist zu ver- 
kaufen, Preis ca, 15000 Mk, Offert. 
unt. L. 9287 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel®, Stuttgart. 





Ein gutgehendes, in den 50er 
Jahren gegründetes Geschäft, Buch- 
handlung , Buchbinderel, Schreib- 
und Papierhandlung, gute Akzi- 
denzdruckerel in einer Stadt Schles- 
wig-Holsteins mit guter Kundschaft 
und gutem Umsatz ist unter günstigen 
Bedingungen zu verkaufen, bei einer 
Anzahlung von 5000 Mk. Offerten 
unter L. 9200 an die Exp. des „Pa- 
pier- und Schreibwarenhandel*, Stutt- 
gart, erbeten. 
ET 

Eine mit 
Papier- u. Schreibwarenhandl. 
verbundene, solide, altangesehene 


Buchhandlung 


in kathol. Gegend Wiürttembergs ist 
billig, event, mit Grundatlick zu ver- 
kaufen. Objekt wirft einen Reingewinn 
von ca. Mk. 5500.— pro Jahr ab und 
bietet eine angenehme, sich. Existenz, 
ebenso würde sich die Angliederung 
einer Bnechbinderei empfehlen. Nüh, 
auf schriftl. Anfrage unter T. 5587 
an Haasenstein & Vogler A.-G., 
Stuttgart. [9221 





Pe = une „0 u U nn 
Gute Gelegenheit! 


Intolge Todesfulls ist die Buch- 
binderei, Buch- u. Paplerbandlung 
mit Lesezirkel, nebst Haus von 
J. Toepken, Buchsweiler i, Elsaß, 
sofort unter sehr günstigen Bedin- 
gungen mit einer Anzahlung von 
83—4000 Mk., den Rest in 12 Ter 
minen mit nur 8.% Zins per 9, zu 
verkaufen. Das Geschäft besteht seit 
1884, hat sehr gute Kundschaft, und 
es kann einem soliden Herrn eine 
gute Existenz zugesichert werden. 


Offerten an Firma 


Am Orte befindet sich nur noch eine | Toepken, Buchsweller i. Els. [9233 
ET 5 


Buehbind. und besteht das Gesch. seit 
ca, 18 Jahren, liegt in nüchater Nähe 
der Schule und ist noch sehr erwei- 
terungsfühig. Günstige Gelegenheit 


für jung., unternehmenden Buchbind. | lung ist w 
Off. unt, L. 9295 an die Exped. des bis 2500 Mar 
zu verkaufen. 


„Papier- und Schreibwarenbandel“, 


Stuttgart, 


Flottgehende, konkurrenzl. Buch- 
binderel, Buch- und Papierhand- 
un Einheirat fir 2000 

er sofort oder 1. Okt, 
ffert. an Felix Bell- 


mann, Kötitz b. Coswig, Sa. [9271 







r Mann, 27 Jahre alt, 

‚ sucht Stellung in 
häft, welches er d 
äbernehmen könnte. Selbiger führt wait 
längerer Zeit mit Erfolg eine Nottgehende 
Buchhandlung nebst Buchbinderei, ist in 


für Ansichtspostkarten! | ie 
Zur staubsicheren ne 
Aufbowahrung | 


einzig allen Konterarbeilse bewandert und lange 
Zeit ala Vorkläufor owesen, aue| 
empfehlenswert ! wärde derselbe gutbez:i Y 


te Lebensstellang 
Engl. Morocoodecke | als Leiter einer, ilale o4. eines Geschäfte 

f, 1/ | übernehmen, Kaution n tellt wer- 
Blatigr A0N/a<32"/scm. | don. OR. unt. L. 9996 an die Exp. d. BI 


7.20. No. 1a für &0 Borlen Fra. 10.60 — Mk. 8.10 
UWE WUEWE\ 
„® EB UEmM 5 
= Stellen-Angebote. PA 
m u 5 5:0 BB 5 m 5 
HEEZEEEBEEM 
Für Cairo Inserate kommt eins 
U} Gebthr von 60 Pig. In Anrachanng 


\ 
Tüchtiger I. Verkäufer 


oder Verkäuferin, ® 














Flottgeh. Papierhälg. u. Buchbind., 
1896 gegr., ist umstündeh. ey. auch 
bei Anzahlung sofort zu verkaufen, 
Off. 4759 Dresden 18 postlag. [9208 | 

Ich beabsichtige, meine seit 40 J 
bestehend. Buchbindereinebst Laden- | 
geschäft sofort zu verkaufen, of. 

unter J. K. 90 postl. Stralsund. [9280 

branchekundig, in feines Papier- und (ia 


Eine wirklich gule Gelegenheit! lanteriewarengeschüft 1. Oktober gu 


In einer Stadt Vorpommerns, ca. gu Au, jebote u Zengnisabschriften, 
r R i otographie w tsansprüchen an 
sl, ee ir ar 


mit Papler-, Schreib- und Leder- 
Patent- 













warenhandlung sofort preiswert zu 
verkaufen. (Beste Lage am Platze, 
Gute Kundschaft.) Of. unt. K. 244 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- | 


warenhandel*, Stuttgart. 


BEE 
Cannstatt. 
In schönster Lage, nächster Nühe 
einer projektierten Leipzig, Querstr, 29. 
Wiederverkäufer hohen Rabatt 


Sammelschulhauses || "Has zratis une franko 


mit 50 Lok, für höh. Schulen, 
ist ein neneres, ınassives, 41/g stockigen 
Wohnhaus mit Hofraum 
und 1!, a Garten besonderer 
Umstände halber unter günstig. 
Bedingungen zu verkaufen. Das- 
selbe würde sich für 


Buchbind, und Schreibwarenhandl,, SH 


vorzüglich eignen. Anfragen unter 
M. 9298 an die Exp. des „Papier- 
and Schreibwarenhandel*, Stnttgart, 


e 


= 


Buchstaben 


Ziffern und Karton-Schilder 
Ilutbechsiaben, Hängebuchstaben, 
spez, Buchstaben für Kranzschlelfen 





Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 











Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 

Briefmarken -Kommissionsrerkauf 
von &. Zeehmeyer, Nürnberg. 





Die garantierte Auflage 
von 


10000 Exemparen 


jeder Nummer des 
„Papier- und 





Wegen Todesfalls will ich mein im 
besten Zustand befindl. Haus, ältestes 
für Kurzwarengeschäft am Platze, 


im Zentrum der Stadt, unter günstig. 

Bedingungen verkaufen. Selb, eignet Schreibwarenhandel, 
sich seiner g. L ugs schr für Stuttgart" 
strebsamen, fein, Buchbinder. Offerte, 

unter C. R. 10% postlagernd Nord- sichert 
‚hausen. [9300 Inseraten 


Buchbinderei, Schreibwarenhil, 
u. Bildereinrahmegcschäft, best ein- 
geführt u. eingericht,, mit gut. Kund 
schaft, darunter viele Behürden, ist 
wegen Krankheit des Besitzers sofort | 
zum Iurenturwert zu verkanfen. Ob- 
jekt ist in fester Miete nächst einer ' 
!1000köpfigen Schule und hat eine 
gute Zukunft. Of. unt. L. 924 an 


besten Erfolg! 





Dekorationen 


für Vereinsiestlichkeiten 


| er) Säle,Strassen, 
\ BE u Ehrenpforten, 
NL > Festzelte etc 


die Exp, des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 













Ganze 
Die (Alkon-Isreis Bananen ALEORDERNONG! 
ürbähr von 50 Pig. In Anrockaung ey Pin ey ei 
Junger Buchbinder, kath., borotta u .| papierdekorati i 


alt, mit guten Zeugnissen, Kenntnissen in 
Stenographic, Barbführung, auch Vorkennt 
nissen im Französischen, sucht Stellung in 
Schreibwarengeschäft, verbund. mit Huch- 
handel, zur weiteren Ausbildeng. Oflert 
unt, M, 9897 an die Exp. don „Papler- und 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart 


Ilustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 


Essen (Ruhr) -West 
Waltzstrasse 5. 
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Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tabrizieren als Spezialität: 





[ Aautilchunfempel-Fabrik 
Bay, % Graviranstalt T, 


\r 
Nat, 


Oatalogn gratis 
“rkäurer u 
a nn a 


zeichenblöcke | mar as 
Zeichenständer | 200 Lagersorten. 


Wir bitten unseren neuen Illustrierten Katalog zu verlangen. 
Von ums unbekannten Firmen Melerenzen erbeten, 


Gesangbücher-Fabrik 
Grünstadt (Pfal;) 


Größtes EtsMispmemt dust 
von Brand in Sösdeurschlangd » 


Kaut- B - mit der Roll Ca er und Anfertigun fast 

= riefordner ur Rolle an“ ügung Tas 
Gtem el er ler Erna Era bester Hebelordner aller Eandes-Gesang- = 

Gumimni- He Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. Reichhaltige Musterkolisktion » Umfang 





















Kompo- reihen Platten- und Stempst-Materiat | 
ee Sie Wider Barte ET Barsau-Ütensilien, 
quelle erverkäufer. ursau-Viensilien . 

Musterblicher, Prospekte zu Diensten, ’ eh 

Stempelfabrik Adelsheim Schulartikel, Hochstetter & Vischer 

in Adelsheim (Baden), Landkartenstäbe, INA. = are Preisen 
Plakatleisten etc. und größter Auswahl; 

liefert ala Spasialit du || Schreibwaren u. Papiere, 

A herae Schul- und Kontorartikel. 

D-, act i Spezialität: Ganze Einriehtung 

Holzwarenfahrik ||'arataitions-». Ansichtskarten 





für joden Zweck, grüßte Auswahl; 


Robert Lindner, letztere pro 100 Stück von 0 Pig, an 


Gera 192 (Rouss) 
U Verlangen Sie Sie Katalog No. 58 gratis und franko, [9168 


Kerh- 
Schnitt- 
Tief- und 


Satin-Tarso-Artikel ist die leistungsfähigste Bezugsquelle die 
Spezialfabrik 


Rössler & Weissenberger, Cannstatt a.N. 11. 











Für 








Acusserst 


ne ua: > © 3 
- 
| billig liefert 
un an Buchbind.n, 
Se ae 


handl. 














chte Eisengallust. (gesetzl ns ), 
Spez zial, eigener Erfind, Höchste An 
erkenn. Desgl. Pulr. 1. beste Schul- 











a EFT TEE 38 tinte <Kuisertinte). Bem. Oft, kostenl. 
Schaufenstergestelle 


Dr. Pitschke, chem. Laherat., Bonn. 
in Messing, fein vernickelt, Stahl oto, 


=  Geschäftsbücher —r 


Siegel- „ Eti- 






=] 
st 3 
=} = kauft man am besten bei BERNER jeder Arı maaBe 
= = b) geprägt, gedruckt, Ilthographiert oto. 
2 | 3 fertigt ala Spezlalleit billigst 
= H ı © e er Ss @ »s tür Wiederverkäufer 
63 5 Wilh. Langguth, Esslingen a, N. 
= | = S( H I EIZ Rabatı- und Geschäfsbücher 
3 E= . Quitiungsmarken und Paplerwaren. 
Ä L = 
= = Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen. Patent-Papier- ‚Buchstaben, 
ganze Laden-Einrichtungeer = Sonderanfertigungen In kürzester Zeit. Zittern und Kartonsehlider, 
in modernster Ausführung liefert ® Plakate, Etiketien, 
L. Beyfuss, Frankfurt a.M. Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose e 
Gegründet 1886, Berawiesenweg 22, Linck & terien, Stuttgart. 
Höhe, Breite und Tiofe der 8 Einbände, 1] 





an Ban Preise. — Musterbogen Iraalıe, 


a ster 
Egal! be Anfrage erbeten! Praite u oder verkänfern boben 








Uefern in reichster Auswahl, 
tans- armorpapier: 
ex ae bu bester Qualität 


3 un Isa Bl er ef er en N und su den billigsten Preisen 


eto, etc. 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 
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Nleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Einzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Screibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblaft abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Bbonnements- und Inserfionspreise wie beim SBauptblatt. Näheres am Kopf der Titelsuite des Baupiblattes. 
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Oeffentliche Versammlung der Pfälz. Buchbinder, 
Papier- und Schreibwarenhändler, sowie Buchhändler 


zu Neustadt a. d. Hardt am 26. August. 


Rede des Herrn Kreiselmeyer-Edenkoben. 
(Schlab.) 

Als Mittel und Wege zur Bessergestaltung der seitherigen Ver- 
hältnisse schlage ich der Versammlung vor: 

1. im Interesse der Schule sowohl, als auch im Interesse der Pfälz. 

Buch- und Schreibwarenhändler und Buchbinder, sowie behufa 
möglichster Verhülung schwerer Schäden beim Wechsel von 
Büchern und Lehrmitteln ist es notwendig geworden, daß die 
beteiligten Geschäfte von seiten der kzl. Regierung bei Neu- 
Einführungen und Andergebrauchsetzungen jeweils rechtzeitig 
unterrichtet werden, 

2. Als gesignete Geschäftsstelle für die Vermittelung dieser amt- 
lichen Nachrichten wird der kgl. Regierung die Freie Innumn 
Pfälz. Buchbindermeister in Vorschlag gebracht, Dieselbe wir 
diese Mitteilungen in ihrem Organ, dem in Stuttgart erschei- 
nenden „Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien* veröffent- 
lieben und dafür Sorge tragen, daß allen Interessenten, d. b, 
auch den Bachhändlern und Sehreibwarenbändlern davon Kennt- 
nis gegeben wird. 

8. Behufs Herstellung einheitlicher Lehrmittel, wie: Zeichenblöcke, 
Schreibhefte, Buchführungshefte u. dgl. Artikel soll die kgl. 
Regierung ersucht werden, jeweils entsprechende Zeit vor deren 
Einführung der Geschäftsstelle ein Original-Exemplar zur Ver- 
fügung zu stellen. Dieselbe wird nach diesem Original Muster 
exemplare herstellen und an die Beteiligten abgeben, 

4. Von der Einführung neuer Lehrmittel wäre der Geschäftsstelle 
entsprechende Zeit vorher Kenntnis zu geben. 

b. Bei Abschaffung und Außergebrauchsetzung eingeführter Bücher 
und Lehrmittel ist der Geschäftsstelle geraume Zeit vorher amt- 
liebe Mitteilung zu machen. Bei solchen Büchern und Lehr- 
mitteln, die nur za einer gewissen Zeit, also »ur einmal im 
Jabre verkauft werden können, sollte die Bekanntgabe so früh- 
zeitig erfolgen, daß bei Einkäufen darauf Rücksicht genommen 
und wenn irgend tunlıck noch eine zweimalige, mindestens aber 
eine einmalige Verkaufsperiode eintreten kann. 

6. Die kgl. Rektorate sind anzuweisen, den Buchkandlungen der 
betr. Stadt einen Monat vor Schulbeginn ein Verzeichnis der 
neu einzuführenden Bücher zu tibersenden bzw, Gelegenheit zu 
bieten, daß sich dis in Betracht kommenden Handlungen früh- 
seitig orientieren können. Von solchen Lehrblichern, welche 
abgeschafft oder außer Gebrauch gesetzt werden sollen, int 
diesen Handlungen »0 früh Kenntnis zu geben, daß sie mit noch 
zwei, mindestens aber mit einer Verkaufsperiode rechnen können. 

7. Es ist dahin zu wirken, daß Rektorate und Schulvorstände zur 
Einführung neuer, sowie zur Außergebrauchsetzung seither ein- 
geführter Lehrbücher vorherige Genehmigung des kgl. Unter- 
richtsministeriums einzuholen haben. 

8. Schulblicher-Verleger, deren Bücher in pfälsischen Schulen neu 
eingeführt werden, sind davon zu unterrichten, daß sie bei seiner 
später eintretenden Abschaffung die Hälfte der liegen blei- 
benden Exemplare zurücknehmen müssen; der entstehende 
Schaden würde sich dadurch verteilen. 

9. Das Erscheinen von Neu-Auflagen, wobei eine Aenderung des 
Buches stattfindet, ist den in Frage kommenden Handlungen 
seitens der Verleger so frühzeitig mitzuteilen, daß dieselben mit 
noch einer einmaligen Verkaufsperiode rechnen können, 

Sache der Versammlung wird es nım sein, diese Vorschläge zu 
prüfen, denselben sich noch etwa weiter ergebonde Wünsche beizufügen 
und das Ganze in die richtige Form zu bringen, Ich rate entsehisden, 
in dieser Richtung mit Maß und Ziel vorzugehen, Man soll und darf 
uns nicht mißverstehen. Wir wissen genau, daß es jederzeit Aenderungen 
und Verbesserungen geben muß, wir wollen diese unvermeidlichen Ver- 
luste tragen. Wir wollen aber auch, daß diese nie ganz zu vermeidenden 
Schäden durch geeignete Maßnahmen so viel wie möglich reduziert werden, 
Wir wollen, daß solche Schiden, welche leicht zu vermeiden sind, aus 
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der Welt geschafft werden. Vor allem wollen wir aber, daß Schäden, 
wie solche uns heuer in rilcksichtaloser Weise aufgebürdet wurden, in 
Zukunft unterbleiben. 

Es wurde mir von einer Seite nahe gelegt, ich möge dahin wirken, 
daß die heutige Versammlung mit ihrer Beschwerde sich direkt an unsere 
Volksvertreter, an die Abgeordnetenkammer und an das Ministerium 
wenden möge. Ich kann Ihnen zu diesem Weg nicht raten. Die kgl. 
Regierung hat uns seit Jahren wiederholt Beweise gegeben davon, daß 
sie uns vor Schaden schützen will, Hat sie das unter den derzeitigen Ver- 
hältniseon nicht nach Wunsch fertig bringen können, so kann ihr bislang 
kein Vorwurf gemacht werden. Ebensowenig bat die kgl. Regierung eine 
direkte Schuld an der Entstehung dieser Schäden. 

Hat irgend jemand eine Sebuld an den entstandenen großen Behäden, 
dann ist es die oberste Schulbehürde, Auch diese dürfen und wollen wir 
deshalb nicht verurteilen, denn man hatte sicher auch da keine Ahnung 
von der Größe und Schwere der entstebenden Schäden. 

Ich habe das feste Vertrauen zu der kgl. Regierung, daß dieselbe, 
wenn wir unter genauer Schilderung der Verhältnisse, nicht in gedrängter 
Form, sondern dem vollen Umfange nach und überzeugend, mit ungerem 
Anliegen dahin kommen, geneigt sein wird, auf eine Kegelung der wich- 
tigen Angelegenheit einzugehen, denn der kgl. Regierung kann es sicher 
auch nur angenehm sein, wenn damit die alljährlich sich wiederholenden 
Eingaben und Betteleien unsererseits aus der Welt geschafft werden. 


Postkarten mit Schreibraum auf der Vorderseite. 


Ansichtspostkarten mit brieflichen Mitteilungen auf der Vorder- 
seito sind jetzt im Verkebr mit der ganzen Eirde zur Beförderung gegen 
die Postkartentaxe zugelassen. Das Reichspostamt bat die Postäriter 
angewiesen, eolche Karten auch im Verkehr nach außereuropäischen 
Ländern nicht mehr mit Nachporto zu belasten und derartige Karten aus 
außerenropäischen Ländern ohne Nachtaxe auszuhändigen, mögen sie mit 
Strafporto belegt sein oder nicht. Damit ist jetzt ein einheitlicher Zustand 
auf diesem Gebiete für die ganze Welt geschaffen, (Nat.-Ztg.) 


Billige Schaufenster-Waren, 


Unlanterer Wettbewerb liegt nach einem Urteil des Reichsgeriehts 
vor, wenn die Waren in den Schaufenstern unter Angabe billigerer Preise 
ansgelegt sind, als beim Verkauf tatsächlich in Rechnung gestellt werden. 
Dasselbe gilt anch, wenn Ramsch- oder Partiewaren unterscheidungslos 
neben anderen Waren zu anbergewöhnlich billigen Preisen ausgelegt 
werden. Der Tatbestand, der diesem Urteil roranageht, ist nach den Bl, 
z. Erläuterung D. Rechta folgender: Klägerin und Beklagte betreiben ein 
Gesehüft mit Herrengarderobe. Die Geschäftslokale liegen in derselben 
Straße. Die Beklagte hat in den Schaufenstern Waren ansgestellt, deren 
Preisbezeichnung weit hinter den Preisen zurückblieb, die sie im Laden 
von den Käufern für gleiche oder ähnliche Ware verlangte. Die Klägerin 
beanspruchte 1000 Mk. Schadenersatz mit der Begründung, daß die Be- 
klagte durch die irrefübrenden Preise in den Schaufenstera Kunden an- 
locke, die sonet zum Teil nicht in den Laden der Beklagten, sondern in 
den der Klägerin gehen würden. Die Beklagte erklärte, dab die Waren, 
die im Schonfenster nmagestellt waren, ohne weiteres zu den billigen 
Preisen zu haben waren, dem es seien nicht gangbare und zum Teil 
schadhafte Waren gewesen, Die Beklagte wurde in allen Instanzen ver- 
urteilt, nur die Ersatzsumme wurde ermäßigt. Die Entscheidungsgründe 
des Reichagerichts sind folgende: Ex ist gleichgilltig, ob die Kleidung«- 
stücke im Schanfenster zu den auliergewühnlichen Preisen zu haben waren 
oder nicht. Das Schaufenster hat nicht den Zweck, Waren zum Verkauf 
auszustellen, sondern nur zu zeigen, welche Waren und zu welchen Preisen 
sie im Laden zu haben rind, Sind die Preise im Schaufenster niedriger 
als die Preise, die in Wahrheit im Laden gefordert werden, so ist das 
ein unlanterer geschäftlicher Vorgang, durch den dns Pullikum über die 
Höhe der Preise im Laden irregeführt wird. Hat aber die Beklagte 
gemeint, daß diese außergewühnlichen Preise nur für die Auslagestücke 

elten, so liegt eine weitere Unlauterkeit darin, dal dies nicht derart 
enutlich gemacht wurde, daß darüber kein Irrtum entstehen konnte. 
Demm es liegt eins Täuschung des Pablikums vor, wenn Ramschware 
neben guter Ware derart ausgelegt wir], daß man meinen könnte, die 





154 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


1906. Nr. 39. 








er Preise bezögen sich auch auf die reguläre Ware, Die Ware, 
auf die sich die niedrige Preislage bezieht, ist bestimmt erkennbar zu 
inachen, (Lok,-Anz.) 


Geschäfts-Nachrichten. 
Allo hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Prokura-Erteilung. Herr Friedrich Schneider, Ver 
lags- und Kommissionsbuchhandlung. Papier- und Schreibwaren-Großhand- 
lung in Leipzig, Thalstraße 15, bat seinen bewährten Mitarbeitern, den 
Herren Carl Hetzschold, Richard Heinriei, Otto Keil, Al- 
bert Kaps, Prokura erteilt, und zwar derart, daß je zwei derselben 
zur Zeichnung der Firma berechtigt sind. 


Konkurset 
Emanuel Scheinin, Kurz- und Schreibwarenhaudlung en gros, 
Fürth i. Bayern. 


. 
Patent-Anzeiger. 
Die erste Zahl bedentet die betreffondo Kinsse,) 
Gebrauchsmuster. 
54b. 277100, Ansichtspostkarte mit Personenphotograpbie, Neue Photographische 
Werke Vogel & Schüler, Berlin. 
— 777176. Kartenbrief mit austrennbarer Ansichtekartoe. Üobrilder Blasbalg, 


Berlin. 


alender, 





















Prachtkinderwagen Tre. 
von der 
Julius Tretbar, Grimma 142, 





Reiormkaiten 
„Deureka“,| 
| Bezsene Bi 


| 
f 


Louis 


Geschäftshücher 


kauft man am besten bei 


F. Weber’s Nehf., 
SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen. | john Treidel, Frankfurt a.M. 

Sonderanfertigungen in kürzester Zeit. 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 
Einbände, 1] 


| SS 





$chreibmaterlalien, 
Portefeulllewaren 
und Galanterlewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 


Düsseldorf, 
besonders a [2046 
Die Firma befaßt sich auch speziell 
ni auge ec in . 
testen edingungen un 
bester Ausführung, worüber riele An- 


erkennungen zur Ve stehen. 
Beständige Abrheiin.ien Ban 





Dokumenten-Mappen 


aus abwaschbarem Saffanleinen, sehr 
“iagant, dauerhaft und billig 
fh" 





Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DER” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 








Feuerbach (Württemberg). 














— 7738. Kartenbrief mit seitlichen Ucberschlagklappen. Karl Vosseler, Stutt- 
gart, Neokarstr, 2 

0c, Wii, Schreibzeng mit im Winkel verstellbarem Tintonfaß und selbsttätigem 
Verschluß gegen Staubeintritt. Hormann Rippke, Posen, Töpferganse 10. 

00. TS, Zeichenbogenspannvorrichtang mit liebelspanner. Adolf Scheid, 
Limburg a. Lahn. , 

— Tas, Reißschienenhalter auf Kugelrollen, Magdalena Bock, Strelitz i. M. 

4b, 27630, Brieftasche aus Pappe. Fostkarten-Verlagsanstalt „Kosmos“, Halberstadt. 

— 77510. Ansichtskarte mit Vertiefung, deren Deckel mit Vorschlußklappen sich 
auf der Adreßseite befindet. Vereinigte Kunstanstalten Akt.-Ges., Kaufbeuren. 

— Trpıt. Karte mit umklappıaren Ansätzen, die umgeklanpt Bilder verdecken, 
welch letztere so gefalzt sind, aß sie sich beim Oeffnen der Ansätze nach außen 
bewegen. Fa. E. Nister, Nürnberg. 

— 278008. Postkarte mit jEIBITARBTIESIBENDE: Fa. D, 8, Israel, Berlin. 

od. 277548. Zusammenlegharer Löscher mit doppelseitig benstzharer Spannschiene. 
Heintze & Blanckertz, Berlin. 

— MER, Gummidäumling mit Riffelung zum Blättern unıl Briefsortieren, 


Louis 
Wulbrand, Salzweidel. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 
Wober beziehe ich am besten Schießscheibon und Moerrohr? Zum voraus 
besten Dank. 8. A. in Th. (Württbg.), 
Woher beziehe ich billige kleine Heiligenbilder? d. R in K. 
Wor liefert durch Ofenwärme bewegliche Papier-Figuren, ur Se 3 s 
- 6, in $, 


Antworten: 


H. W. in H. Ansichtskarten mit Ansichtenalbum fertigen als gesetzl. gesch. 
Nenbeit Herm. Hadorff & Co,, G, m. b. H., Borlin 5,W., 13, Alexandrinenstr. IL 100. 
wie uns mitgeteilt wird, erhalten Sie Ansichtskarten mit Ansichtenallums auch bei 
Friedrich Heymer, Buchilruckerei, Meorane i. Ba. 


ederwaren 
erlangen $ie 


meinen neuesten 
Portomonnale-Katalog 
gratis und franko, 
Derselbe enthält eins Ans- 
loss der gungbarsten Muster 
der diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN I. B. 





Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 


(Deutsches Beichs-Pateat) 
anerkannt bester 
Hebelordner. 
Verlangen Sie bitte 
mein Preishoft, 


Messenfabrikation ve» Etiketten 


Leitz, Briefordner-Fabrik, | \C-.....r 2 & 


m 


— on 
von Glasperlen von 

r abkränze lackiert. Blech u. v, 
klinstl, Blätt. mit Blum, ai t. 








[2°] 





DS en en 
Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


übernehme unter en A Bedingungen. 
Gratulations- und Ansichts-Postkarten in 
größter Auswahl. — Proislisten franko. 


En gros. Seilerstrade 3. Export. 


1000 Muster in Gratulationskarten, 
Blumen-‚Genre-, Serien-Postkarten sie, 
zu 1, 11 2, 8, 4 Pig. pro Stück. 
Probesendung Nachnahme, 
[9163 


Umtausch gestattet. 






Papierwaren- Preisliste gratis, 
Paul Mohr, Grünberg R Schl. 


Lohn 


MU ZZ 
’ „wachuksten, L 
2. Monsing-, der 4 
> Stahl- und Signir-Stempeil ed 
z 
[u 





» Schablonen, Peischafte, 
mnilschliider 





SINN NN 


- 
- mo 
Muster-Mappen, -Etul, »Koffer, gi M. Eck Nachtg., Frankfurt aM. 


Schul-‚Boten-u,.Wechsel-Mappen 
Akten- und Noten-Mappen, Pertm: 
Gebrlider Ott, Stuttgart, 
Mappon- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1800 Abbildungen gratis w. frank. 


empfiehlt die 11o 
AG. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz, 






Tügliche L.ieferung 
h 


dl 
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Allgemeines. 










Für OMifire-Insersie kammt alas 
u Gehähe von 54 Pig. in Anrechnung 





Buehbinderladen 


mit Einrichtung, 10 Jahre im Betriebe, 
gegenüber einer 18klassigen Mädchen- 
schule, einem großen Vollgymnasium 


und nüchste Buchbinderei für die 
höhere Privattöchterschule, ist zu ver- 
mieten. 19259 
Eduard Freytag, Stargard, Pomm, 


ME Heirat. ee 


Buchbindermeister, 2 Jahre alt, evaag., 
Inhaber eiuer zutjreh. Auch-, Papior- und 
Schreibwarenhdig. nebst Buchhind., aufs 
modernste eingericht,, In einem Vorort von 





Berlin geleren, sucht die Bekanntsch. eines 
häusl, gat erzajpenen, geschäftl. tächtigen 
Früuleins zweck spät. Heirat, Etw. Vor- 
ınügen erwünscht, jedoch nicht Bodingung, 
Ja mehr Wert auf Geoschäftstlichtägrkeit ge- 
legt wird, Nur ernst gomeint» OfM, unter 
N. 04 an die Exp. des „„Papier- u. Schreib- 
waronhandol', Statigart, Vermmitil. verbet 


Grosser Laden, 


passend f. Buchbinderei-, Galanterle- 
„ler Spielwarengeschäft (von letz- 
terer Brancbe ist keines am Markte), 
ist per Nenjahr auderweit zu vermiet, 
Näheres bei Herm. Fickenscher, 
Waldheim i, Sa. [9308 


Für Chißr-Insernie komm alan 


u Gebühr von 30 Pig. in Anrockanng. a 


Flottes Indengeschäft m. Buch- 
binderei bei 3—4000 Mk. Anzalılung 
zu kaufen gesucht. Üestliche Pro- 
vinzen erhalten den Vorzug, Offerten 
unt. K. 9275 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenliandel*, Stuttgart. 





Nachweislich gutgehende Bach- 
binderei mit llottem Ladengeschäft 
wird zu kaufen gesucht, Westfalen 
oder Rheinland bevorzugt. Offerten 


unter M. 9301 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 


Fir Chöißre-Inseraie kommt aine 
= Gebähr vun 58 Pig. in Aursaknung. = 





v 
u verk. wer. Krankheit eine gnt- 
gehende Buchbinderei ın, Ladenge- 
schäft, in bester Lage der Stadt, mit 
rentab], Grundstick in Prov, Hannover, 
Anz. 8—10000 Mk. Offerten unter 
N. 9305 an die Exp, des „Papier- ı. 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


Eine seit 40 Jahren bestehende 
Buchhandl., Buchbinderei u. flott. 
Papiergeschäft ist in aufblühender 
Stadt Westf., 20000 Einw.,, zu verk, 
rasp. zu verpachten. ev, ist Einheirat 
von tücht.. evang. Fachmann im Alter 
bia zu 50 Jahr, nicht ausgeschlossen, 
Offerten unter N. 9306 an die Exp. 
des „Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 





Ihausen, 


rkaufs-Alhum 












oe 


Zur staubsicheren 


Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! AR Ai empfehlenswert! 
Zeitersparnis! ee Ve, Engl, Moroooodecke 
Hochrentabel! BT Blatigr.A0) /g 32! /gem, 








No. 1 fir #4 Borland on. ih Karten Pre. 0.— 
No. 21.9 Sarien jo A ca 15 Karies Frs. 12,— 





Mk. 7.20. Be. 1a für 90 Sarlım Fra. 10.40 == Mk. 8.40, 


Mk. 9.00. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 





In aufblühendem Orte nahe Frank- 
furt a. M. ist eine gutzehende Buch-, 
Papier- u, Schreibwarenhandlung u. 
Buchbinderei, sowie Lesezirkel mit 
od. ohne Grundstück alsbald hilligst 
zu verkaufen, (fferten unter N. 9307 
an die Exp. des „Papier- und Schreil- 
warenhandel*, Stuttgart 


Gutgehende Buchbinderel mit 
Indengeschäft. in mittlerer Stadt 
Badens fr 15000 Mk. zu verkanfen. 
Jährl, Umsatz 16—17000 Mark, und 
noch sehr erweiterungsfähig. Für ka- 
pitalkräftigen, tüchtigen Fachmann 
gesicherte Existenz. Offerten unter 
N. 9808 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 











Meine in bester Lage gelegene 
Buch-, Papier-, Schreib- u. Galan- 
teriewarenhdig. nebst Bachbinderei, 
erstes und größtes Geschäft am Platze, 
16 000 Einwohner, Westfalen, blühende 
Industriestadt, ist unter günstigen 
Zahlungs- und Mietaverhältnissen per 
sofort „ler bald für 11000 Mk. zu 
verkaufen, Of. unt. L. 9292 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, 


Dresden. 

Ein seit 51 Jahren bestehendes 
Papierwaren-Detailgeschäft, früher 
Buchbinderei, schöner, großer Eck- 
laden mit 3 schänen Schaufenstern, 
guter, alter Kundschaft, ist zu ver 
kaufen, Preis ca. 15000 Mk. Offert. 
unt. L. 9287 an die Exp, des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 
EEE TEE EEE EEE SET TEN, 

Ein gutgehendes, in den 50er 
Jahren gegründetes Geschäft, Buch- 
handlung, Buchbinderel, Schreib- 
und Papierhandlung, zute Akzl- 
denzdruckerel in einer Stadt Schles 
wig-Holsteins mit guter Kundschaft 
und gutem Umsatz ist unter günstigen 
Bedingungen zu verkaufen, bei einer 
Anzahlung von 5000 Mk. Offerten 
unter I, 92) an die Exp. des „Pa- 
pier- und Schreibwarenhandel“, Stutt- 
gart, erbeten. 

I Be 

Eine mit 
Papier- u. Schreibwarenhandl. 
verbundene, solide, altangesehene 


Buchhandlung 


in kathol. Gegend Württemberga ist 
billige, event. mit Ornndstick zu ver- 
kaufen, Objekt wirft einen Reingewinn 
von ea, Mk. 5500.— pro Jahr ab und 
bietet eine angenehme, sich. Existenz, 
ebenso würde sich die Angliederung 
einer Buchbinderei empfehlen, Näh, 
auf schrift), Anfrage unter T, 
an Hassensteln & Vogler A, 
Stuttgart. [9281 


Wegen Todesfalla will ich mein im 
besten Zustand beilndl. Haus, ältestes 
feines Kurzwarengeschäft an Platze, 
im Zentrum der Stadt, unter giinstig, 
Bedingungen verkaufen. Selb, eignet 
sich seiner g. Lage wegen sehr für 
strebsamen, fein, Buchbinder. Offert, 
unter (. R. 102 postlagernd Nord- 
[9800 









Flottgeh. Papierhdlg. n. Buchbind., 
1596 gegr,, ist umständeh. ev. auch 
bei Anzahlung sofort zu verkaufen, 
Of. 4759 Dresden 18 postlag. [9293 


Eine wirklich gute Gelegenheit! 


In einer Stadt Vorpommerns, ca. 


8000 Einw., ist krankheitshalber eine | 


Buchbinderei u. Einrahmegeschäft 
mit Papler-, Schreib- und Leder- 
warenhandlung sofort preiswert zu 
verkanfen. (Beste Lage am Platze, 
Gute Kundschaft.) Of. unt, K, 9284 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


m 
Cannstatt. 
In schönster Lage, nächster Nähe 
eines projektierten 


Sammelschulhauses 


mit 50 Lok, für höh,. Schulen, 
ist ein neueres, massives, 41/4 stockiges 
Wohnhaus mit Hofraum 
und 1’, a Garten besonderer 
Umstände halber unter günstig. 
Bedingungen zu verkanfen. Das- 
selbe wirde sich für 


Buehbind, und Sehreibwarenhandl. 


vorzüglich eignen, Anfragen unter 
M. 9298 an die Exp, des „Papier- 
and Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 











Reeller Verkauf. 


Meine nachweislich gutgehende 
Buchbinderel mit flottem Laden- 
geschäft will ich für den Preis von 
10000 Mk. unter günst. Bedingungen 
verkaufen. Das Geschäft befindet sich 
in einem anfhlübenden Orte in der 
Nähe von Westfalen, Für jungen An- 
fänger bietet sich glinstige Gelegen- 
heit. Off, unt,. N. 9309 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Statigart, 





Rentable Buch- u. Paplerhand- 
lung mit gutheschäftigter Buch- 
binderei und Bilderelnrahmung® 
geschäft in herrlich gelegener In- 


TE 
Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


nVe 








dustrie- und Touristenstadt Schlesiens | 


bin ich willens, per 1. Januar an 
zahlungsfähigen Käufer abzutreten, 
Nachweisbar guter (Umantz und Rein- 
gewinn. Anzahlunz 56000 Mark, 
Offerten unter N. 9310 an die Exp 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Kl. Buchbinderei m. Ladengesch, 
in aufblühender Industriestadt des 
Königr. Sachs. von ca. 6000 Einw. 
ist sofort für 2000 Mk. zu verkaufen, 
Am Orte befindet sich nur uoch eine 
Buchbind. und besteht das Gesch, seit 
ea. 18 ‚Jahren, liegt in nächster Nähe 
der Schule und ist noch sehr erwei- 
terungsfähig. Günstige Gelegenheit 
für jung., unternehmenden Buchbind. 
Of, unt, L. 9295 an die Exped. des 





„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 








Fir Chiffre-Inseruie kommt alss 
U} gehtär von SO Pig. In Anrechnung. Lee 


Junger Buchbinder, kath., bereits DJ, 
alt, ımit guten Zeugnissen, Kenntnissen in 
Stenograpbie, Buchführung, auch Vorkennt- 
nissen im Französischen, sucht Stellung in 
Schreibwarengeschäft, verbund. mit Buch- 
handel, zur weiteren Ausbildung, Offert. 
unt. M. 0297 an die Exp. den „Papier- umd 
Schreibwanrenhandel*, Stuttgart 





Für meine Buch-, Papier- und Galan- 
teriowaronhanıdlang suche zum I. Oktober 
tüchtige sl 


Verkäuferin. 


Gell. Angebote mit Gehaltsangnbe bei 
freior Station und Familienanschluss, 
Zeugnisse und Photographie erbeten. 

„Kreiszeitung” in Obornik. 


Verkäuferin, 


gewandt und branchekundig, per 1, Okt. 
oder I. November in dauernde Stellung 
gesucht, 12 
Georz Martin. !’npierhandiung, 
Berlin N. Müllerstr. In. 


Tiücht, branchekund 


Verkäuferin 


ftir mein Pnpier- und Zeichenmaterialien 
Geschäft per Oktober. Angebote mit Zeug- 
nisabschriften, Photogr. u. Gehaltsanspr, 
erbeten. nals 
August Peters, Bremen, Kl. Aller. 


Tüchtige (1814 


Verkäuferin 


per sofort oder später genucht. 
Carl ©. Rechlin, 


Spez.-Geschäft für Kontor-Bedarf. 
Berlin ©., Spandauerntr. 48. 


Visitenkarten Schreibheftschilde 


sowin sämil. Dracksach. mit Druck. 
Proislisten gratis und franko. 
B. Tetzner, Hainichen i. 8, 


Nur für Wiederverkäufer. 


Patent- 


Buchstaben 
Zitfern und Karton-Schilder 


Hutbuchstaben, Hängebuchstaben, 
spex. Buchstaben für Kranzschleifen 
Patent-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hoben Rabatt 
Muster gratis und franko 














Dekorationen 


für 


ereinsfestlichkeiten 
— 7 aller Art, 

e_ u sowie für 
\y Säle,Strassen, 
Ehrenpforten , 
Festzeite etc 


Arrangements! 
Für Jubiläen 
Gold- und Silber- 
papierdekorationen. 


Itlustr. Preisliste 
kostenlos von 


Lay & Kraus, 
Essen (Ruhr) -West 


Waitzstrasse ü 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 
HEILBRONN a. Neckar. 


Geschäftsbücher in allen Preislagen. 





Bücher-Liniaturen Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 
Copirbücher in allen sanr . 
Notizbücher Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 
Diarien Qualitäten. Weg Wir bitten unsere neuen Preislisten zu verlangen. 
Schulhafte ete. Von uns unbekannten Firman Referenzen erbeten. 
von 

ra BIN. „Merkur Herm. Herdegen 

Dec : Schnellhefter „Wa“ Stuttgart, 

Kompo- 

sition, 

Nur erstklassiges En Beste 


Verlagen Se Katalog Mo. BB, 


Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten eto. 
Geraer Holzwarenfahrik 
Robert Lindner, Bera 192 (Rauss). 


Berngenelle fi für ufer, 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 





Alexanderwerk- 
Papierabreiss-Apparate 


für Rollenpapier. 
Kräftige, schöne und elegante Ausführung! 





Durdifdreibe- um 
Bonbüdter reratonn 


so) 
Halberstadt 6. 


empfiehlt am Wieberverfäufer 11 
9. Meyers Buchbruderei 
Beihärtabücherfabrit. E_ 


Verlangen Sie unsere Spezial-Preisliste, [4 


Mexanderwerk A. von der Nahmer, Akt.-Bes., Remscheid. 


Berlin S. 1500 Arbeiter. London E. C. 


AKA 


RADIRGUMMlest 
ist der beste Zeichengummi. 


FERD. MARX & GC? HANNOVER. 
























tine-Hauchbilden 
Zuga aber „Artikel & zum 19 Pr, Ver via 
In unübertrofemer Auswahl u 






FluGoWETZEL 
Devotionalien-Groghalg 
DINGELSTÄDT (Eihsteis] 


Compi.Preisi. gratis afıa, 





Federdös'chen, Ausschneide-Fiauren etc. 
o Billigsie Preise, u 

wüRrrIEnBERG 

Hotzel & Co. Obertürkheim 


GELATINE-FOLIEN-FARRIM 















Glans- und Marmorpapiere, 
Glac6- und Moiröpapiere, 
Gold- und Naterpapiere 

eto. etc. 


Buntgapiere: 











a, Graviranstalt Rn 
2 


we v 
ataboge gratie Ol 
Sry — Orkäufer = w .- 


Gesangbücder-Fabrik 
Grünstadt (pr) 


Größter Erablinnement dusır 
Branch in Süddewischland » 


Lager und Anfertigung fası 
aller Landes-Gesang-Büder 


Reidhaltige Munterkollshtion » Umfang 
reihen Plstten- und Stempei- Material || 














liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 


Verantwortlicher Redaktsur: Adolf Bahmid. — Verlag und Rıpedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, — Druck: Greiner & Pfeiffer. — 


Hochstetter & Vischer 


EIER. bei = ten Preisen 
und a ln 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 
Gratulations- u. Ansichtskarten 
für jeden Zweck, grüßte Auswahl; 
letztere pro 100 Stusk von 50 Pfg. an. 





* * * 
Etablieren Sie sich, 
so vorlangen Sie bitte vorher we 
illustr. Verlagskatalog über gangbarste 
Ladenartikel mit hohem Verdienst. 
Rob.Bardtenschlager, Reutlingen 

Jugondschr., Bilderb., Geschenk- 
popu läro Literatur etc. etc. “2 





geprägt, gedruckt, Hthographiert etc. 
fertigt als Spezialität billiger 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 
Rabatt- und Geschäftsbücher 
Quittungsmarken und Papierwaren. 





Patent-PapierBuchsiaben, 


Ziffern und Kartonschider, 
Plakate, Eiiketten, 
nfonstorkiammern uis. 


Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


u Preise. — Musterbo franke. 
NG er verkäntera hohen hab 


ask. 








Bimtlich in Bialigart. 


Neues aus 


Papier- und 


Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanteriewaren-Brandıe, Portefeutllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regeimässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Abonnements- und Ynsertionspreise wie beim Bauptblatt, Näheres am Kopf der Titelsuite des Bauptblattes, 


1. Jahrgang. 


ce &S Stuttgart, 5. Oktober 1906. &» - 


flr. 30. 








Ein fehlerfreies Kopieren 


der Korrespondenzen ist von jeher der Wunsch allar Geschäftsfirmen ge- 
wesen, Da gerade die Arbeit des Kopierens meist dem jüngsten Lehrling 
überlassen wird, so kommt sehr oft durch die Mängel der bisherigen 
Kopiermethoden ein Verwischen der Kopien und des Originals vor, oder 
aber es entsteht durch ungleichmäßiges Anfenchten des Seidenkopierblattes 
eins unleserliche Kopie. Alle diese Vebelstände werden durch das nene 
„Lris*-Kopierpapier beseitigt, Dasselbe ist bei einer großen Anzahl 
Hamburger Firmen und auch bereits in einigen anderen Städten eingeführt. 
So benutzt eine bekannte bedantende Bankfirma täglich 10 bis 12 Tausend 
Blatt dieses Kopierpapieres, 

„Lris*-Kopierpapier ist ein chemisch a Kopierpapier, 
welebes nicht angefeuchtet zu werden braucht, Dasselbe ermöglicht ein 
tadelloses Kopieren und ist ein Verwischen des Originals sowie der Kopie 
nicht möglich. Von dem „Iris“-Kopierpapier wird auch ein solches für 
mehrfache Kopien (Marke Yellow) geliefert. 

Das Papier wird von der Firma D. G. H. Claus, chemische In- 
dustrie, Hamburg 15, fabriziert und in dem Handel gebracht. Diese 
Firma fabriziert auch chemisch präparierte Kopierkartons (Ersatz für 
Kuutschukkopierblätter). Dieselben halten sich drei Monate lang gleich- 
mäßig feucht und or sich besonders zum Kopieren in Kopiebächer, 
Die von der Firma D. G. H. Claus ferner fabrizierten „Iris*-Verrielfül- 
tigungsapparate sind billige, äußerst brauchbare Vervielfältiger fir Hand- 
und Maschinenschrift. 

Da sich dem Wiederverkäufer durch diese drei Spezialartikel eine 
gute Einsahmegquelle eröffnet, no seien Interessenten auf die betreffende 
Annonce in diesen Blatte anfmerksam gemacht, In vielen Städten ist der 
Alleinverkauf, verbunden mit Filiale, noch nicht vergeben. 


Verhängen der Schaufenster während des 
Hauptgottesdienstes. 


Der Verein zur Wahrung des Detailbandels in Karlsruhe, dem 
nach seiner Angabe etwa 300 der ersten nnd größten Detailgeschäfte 
der Stadt angehären, wandte sich vor einiger Zeit an das Ministerium 
des Innera mit einer Eingabe, worin um Aufhebung der Verordnung tiber 
das Verhängen der Schaufenster während des Hauptgottesdienstes an den 
Sonn- und Feiertagen gebeten wurde, Der Eingabe hatten sich die 
Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden, sowie der Stadtrat 
von Karlsruhe befürwortend angeseblossen. Da das Gesuch ohne Angabe 
näherer Gründe abgelehnt worden war, wandte sich der Verein an den 
Landtag mit der Bitte, sein Gesuch der Regierung empfehlend zu über- 
weisen. Zur Begründung seiner Bitte machte der Verein dreierlei geltend: 
einmal könne die äußere Heili a | des Sonntags nicht dadurch er- 
folgen, daß man eiu an sich schönes Bild gewerblicher und industrieller 
Produkte durch Leinwandhüllen oder schmutzige Rolläden ersetze. Die 
äußere Heilighaltung der Feiertage werde vielmehr im Gewand des Ge- 
schäfts am besten dadurch bewirkt, daß durch den äußern sichtbaren 
Abschluß der Iadentür gezeigt sei, daß jede öffentliche Tätigkeit ruhe. 
Da die moderne Entwicklung städtischer offener Verkaufslokale mehr und 
mahr dabin dränge, die in Schaufenstern ausgestellten Waren Tag und 
Nacht sichtbar zu lassen, um das repräsentative Bild nicht zu beein- 
trüchtigen, besißen moderne Bauten dieser Art zumeist die alten Ein- 
richtungen zum Verhüllen der Schaufenster nicht mehr. Schon aus diesem 
Grunde sei es geboten, die unnötige Sonntagsarbeit des Verhängens durch 
Aufbebnag der Verordnung in Wegfall kommen zu lassen. Die Petitions- 
kommission der Zweiten Kammer stimmte dieser Begründung des Vereins 
völlig zu. Auch nach ihrer Auffassung könne eine Beeinträchtigung der 
“ußern Heilighaltung der Sonntage in dem Offenhalten der Schaufenster 
selbst während der Zeit den Hauptgottesdienstes nicht erblickt werden. 
Ebensowenig sei anzunehmen, dali — wenigstens soweit die grölern 
Städte in Frage kommen — jemand durch dieses Offenhalten in seinem 
religiösen Empfinden sich verletzt füblen würde. Fir dem Fall, daß sich 
die Regierung nicht entschließen könnte, das Gebot eines Verhitilens der 
Schaufenster völlig aufzuheben, wünscht die Kommission die Ermöglichung 
einer Aufhebung der landeaberrlichen Verordnung darch ortspolizeiliche 
Vorschrift, Nach kurzer Erörternog wurde der Antrag der Petitionskom- 
mission einstimmig angenommen. (Köln. Ztg.) 


Erleichterungen im Postverkehr. 


Für Postaandungen gegen die ermäßigte Taxe, besonders für Druck- 
sachen, Geschäftspapiere und Warenproben, werden jetzt eine Reihe von 
Erleichterungen mitgeteilt, die der Weltpostkongreß in Rom beachlonsen 
hat, und die vom 1. Oktober 1907 an im Welt- und damit auch im in- 
lündischen Verkehr eingeführt werden, Glückwünsche konnten bisher in 
höchstens fünf Worten oder Buchstaben handschriftlich lediglich auf 
Visitenkarten bei Zr als Drucksache angegeben werden. Diese 
YergUnatigung wird auch auf Weihnschts- und Nenjahrskarten ausgedehnt. 
In den Anzeigen über die Abfahrt von Schiffen kaun künftig sußer der 
Abgangr- uud Ankunftszeit auch der Name des Schiffes auf ke 
angegeben werden. Karten mit der Bezeichnung Postkarte, auch in an- 
derer Sprache, werden künftig n die Drucksachentaxe befördert, 
wenn sie sonst den Bedingungen für Drucksachen entsprechen, Als Ge- 
schäftspapiere können auch unverschlossene Briefe und Postkarten älteren 
Datums verschickt werden, die ihren ursprünglichen Zweck erfüllt haben, 
ebenso auch unverbesgerte Schülerarbeiten. Einzelne Schlüssel können 
künftig als htm eg verschickt werden, Als solchs werden auch zu- 
gelassen abgeschnittene frische Blumen, Tuben mit Serum sowie patho- 
logische Gegenstände, sofern ihre Zubereitung und Verpackung Gefahren 
für die Postbsamten ausschließt, Die Zulassung von Klischees ala Waren- 
zn ist von der Mehrheit des Postkongresses abgelehnt worden. Bei 
Varenproben, die Gegenstände aus Glas enthalten, ist andere Verpackung 
als Kästchen von Holz oder Metall nicht mehr zulässig. 

(Berliner Tageblatt.) 


Kleine Mitteilungen. 
Verband deutscher Papier- und Schreibwarenhändler. 
Der Rhein.-Westf. Papierbindler-Verband hielt in Dortmund seine Ge- 
nerelversammiung ab, in der auf Antrag des Vorstandes beschlossen 
wurde, den Namen des Verbandes in „Verband deutscher Papier- und 
Schreibwarenhändler, e. V.* umzuändern. 
Unberechtigter Handel mit Schreibwaren. Der Papier- 


Eine gute und ständige Einnahmequelle 


für Papierhandiungen, welche mit Kontoren in geschäftlicher Verbindung stehen 
bietet der Verkauf der gesetzlich geschützten 


„Iris“-Kontorbedarfsartikel 


1. Iris-Kopierpapier ist ein chemisch präpariertes, starken weißes 
Seidenkopierpapier, welches nicht erst augefeuchiet zu werden braucht und 
steta sanbere Kopien von Hand- und Maschinenschrift liefert, 


: P 1000 Blatt 500 Blatt 250 Blatt 
Für einfache Kopien Nik. 4.20 Mk. 2.40 Mk. 1.50 Verkauf 
für mehrfache Kopien 1000 Blatt 500 Blatt 250 Blatt 
Marke Yellom Sk. 6.—  Mk.3.60  Mk.2,10 \erkauf. 


2. Iris-Koplerkartons, eins chemisch präparierte Zellulose, welche, 

einmal fünf Minnten in Wasser zemos und zwischen zwei Filze gelegt, 

sich monatelang gleichmäßig feucht erhält und ein stets sauberes Kopieren 
ermöglicht. Bester Ersatz für Kautschuk-Kopierblätter. 

Preis per Dtz, Mk. 1,50, Filze per Paar Mk. —,90 Verkauf. 
3. Iris-Vervielfältiger für Hand- und Maschinenschrift, bei vielen 
Behörden und den Be Weltfirmen eingeführt, Tadellose Abzlige, kein 
Rollen der Abzugsblütter, Kußerst leichtes Abwaschen der Abzugsfläche! 

Preis komplett Iris-Vervielfültiger Folioformat Mk. 9,— Verkauf 
= Oktarformat „ 6.— n 
Aufdie Verkaufspreise gewähre höchsten Rabatt! 
In grösseren Städten wird an solrente Firmen Alleinverkauf ab 
Das Kopierpapier „Iris“ läßt sich seiner eigenartigen Beschaffenheit halber 
nicht in einzelnen Blättern als Muster versenden, An Interessenten 
Musterkollektion 500 Blatt Iris-Kopierpapier 
500 Blatt Iris-Kopierpapier Marke Yellow 
1 Dtz. Iris-Kopierkartons 
1 Paar Filge 
1 Iris-Verrielfültigungsapp. mit Zubehör 
versende frauko für Mark 10,— vorherige Kasse, 


D.&. H. Clans, chemische Industrie, Hamburg 15. 


eben. 
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Verein Berlin und der Provinz Brandenburg führte auf Veranlassung eines 
seiner Mitglieder beim Kgl. Provinzial-Schulkollegium in Berlin Klage 
darüber, daß der Kastellan des dortigen Kgl. Wilhelms-Gymnasiums einen 
nicht unbeträchtlichen Handel mit Schreibwaren betreibe, worauf orfreu- 
l;cherweise die Antwort einlief, daß der Vorkauf von Schreibwaren seitens 
ee BERREBER Schuldieners mit Ende des laufenden Schuljahres eingestellt 
werde. 


Für das Ladengeschäft. 


Blitz-Fahrplan für Württemberg. In bekannter Aus- 


stattung ist im Verlag von Greiner & Pfeiffer, Kgl. Hofbuchdracker 
in Stnttgart, der so beliebte Blitz- Fahrplan für Württemberg, 
Winterdienst 1906/07, erschienen; derselbe läßt sich mit Leichtigkeit aus 
dem Schaufenster verkaufen. 


GI TRW-TELY3 





STUTTGART k& 


IEr 


Gross eingerichtet zur Fyerstellung eines 





Fragen und Antworten. 


Fragen: 
Woher beziehe ich am bosten Schioßscheiben und Moerrohr? Zum voraus 
besten Dank 8. A. in Th. (Württhg.). 
Wer liefert durch Ofenwärme bewegliche Papier-Figaren, u s 
. 6. in 
1. Wer liefert Ansichlapostkarten mit der Bezeichnung Luna? 
2. Welcher Kollege hat Vorwendung für Böhme Rochenblicher ? 


A. K. in 6. 
Antworten: 


3.R inK Billige kleine Heiligenbilder künnen Sie beziehen von der Firma 





Benzigor & Co., A.-G., Köln, Waldshat i. B. und Einsiedeln (Schweiz), sowie von 
dor Firma Th. Schnumann, Straßburg i. Els. AM inT 
z 2 En 











. Wr einschlägiger Art finden im Interesse unserer 
Neuheiten Leser kostenlose Besprechung. EFinsendung von 
Unterlagen erwünscht, 


GESCHÄFTSBÜCHER- 
FABRIK. 


gediegenen erstklassigen Fabrikates. 








alender, 


Friedrich Schneider 





BER Sochen nenerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partieprelse gratis! 


haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer 


Schulbücher, Zeitschriften, über- 


für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken \%, .ı.- 


gıbt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 


- die Grossbuchhandl. von 


in Leipzig. 

















Prachikinderwa en identemMndeil 
1906 direkt von der nn 


Julius Tretbar, Grimma 142, 


Reformkaiten 
") „Deureka”, 


N rg 


veriange Proipeh 


Buch & Toelle, Armitadt. ) 





Als eine gute, leistungsfähige Be 





BE ur 
BE a 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 


Geschäftsbücher 











ederwaren 
Verlangen $ie 


meinon nouesten 
Portemonnalo-Katalog 
gratis und franko, 
Dersulbe enthält eine Aus- 
Ioseder gungharsten Muster 
dor diesjährigen Salson, 


Adolf Rosenberg jr-, 
Lederwarenfabrik, BERLIN I. B. 





Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deuisches Reichs-Patant) 


anerkannt bester 
Hebelordner, 
















Verlangen Sie bitte r "au I 
» 2 vo I e 
mein Preisheft. rabkränze ee Decke 
künstl, Blatt, mit Blam, ausgostatt. 
Totenbukette, Vasensträusse, 
Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 
Selden- und Krepp-Paplere, Stanlol 
in age otc. ompfiehlt toben 
W.EimsNachf., Karlsruhe, Bad. 


Kataloge gratis und franko 


[24] 








OA ET Zr OIZEEn. 
Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


r uelle für kauft man am besten bei Ahernehmo unter günstig. Bedingungen, 
chreibmaterlallen, s größter Auswahl,» Preislisten frauker 
Portefeulllewaren F W b N } } f John Treidel, Frankfurt a.M 
und Galanterlewaren ® e er S c ., En gros. Selleratrale 3, Kixport. 
wird die Firma EEE a 


Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
besonders empfohlen, [2046 
Die Firma befaßt sich auch npeziell 
mit Neueinrichtungen unter den e 
kulantesten Bedingungen und in 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfligung stehen 
Beständige Munteransstellung 


Fabrikm.. ke. 






enten-Mappen 


\ } arem Saltianleine st 
elegant, dauerhaft und billig 
{ Hohlt die al 


Dokum 





Munter- Mappen, +»Etul, +Koffer, 
Schul» Boten-u.Wochsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 


u Mappen- und Ledorwaren-Fabrik 
Kun ye mis 1500 Alildungen gratia w. franke, | 


SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen. 
Sonderanfertigungen in kürzester Zelt, 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 





1000 Muster in Gratulationskarten, 
Blumen-‚Genre-, Serien-Postkarten de, 
eu 1, 11% 2, 3,4 Pig. pro Stück. 
Probesendung gegeu Nachnahme, 

Umtausch gestattet. [91683 
Papierwaren-Preisliste gratis, 


BIRSARES, {1} Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 











—— Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken-Kommissionsverkauf 

ron %&, Zechmeyer, Nürnberg. 


| Lohnbeutel 


will 



















Stahl- und Sienir-Stempe!l 
5 Schablanen, Petschafte, 

Tmnilschiider 
M. Eck Nachfg,, Franklurt a.M 


Tägliche 













ung I 


4 





erfyorkänfı 
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Allgemeines. Mi 


















Mir Chitre-Iuserais kammi nisse 
® dehähr ron 54 Pig. In Anterknang 


im5“ Heirat. Su 


Bushbindermeister, 23 Jahre alt, evang 


Inhaber einer gutgeb, Buch-, Papier und 
Schreiliwarenhdig. nebst Buchbind., aufs 
modernste eingericht,, In einem Vorort von 
Berlin golezen, sucht die Bekanntsch. eines 
hänsl. gut erzogenen, geschäftl, rüchtigen 
Franteins zwecks apät. Hoirat, Etw, Vor- 
mögen erwünscht, jedoch nicht Bedingung, 
"a mehr Wert auf Geschäftstächtärkeit ge- 
logt wird Nur ernst gomeinte UM. untor 
N. 09064 un die Exp. des, Papier- u. Schre ib 
warunbandel‘, Stuttgart ermittl, vo 


Grosser Laden, 


passend f. Buchbinderei-. Galanterie- 
oder Spielwarengeschäft (von letz- 
terer Brauche ist keines am Markte), 
ist per Nenjahr anderweit zu vermiet, 
Nüheres bei Herm. Fickenscher, 
Waldheim i. Sa. (9303 














4 5 U 5 U u m %& 
u u 5 ES 5 u m 


Für Chlffen-Inseraie kemmi alne 
m Gehlihr vıc 30 Pin in Anreahneng 





Nachweislich eutgehende 1&15 


Buchbinderei mit Ladengeschäft 
za kaufen gesucht, oder lebersahme einer 
Filialleitung. Auslührlicher Angebot unt 
A. 6. 1265 pontl, Offenbach n. M 


For Chiffen-Inuaraie kommi sinn 
I] Geste von 50 Pig. in Auranhanng er 
Zu verk. weg. Krankheit eine gut- 
gehende Buchbinderei m, Ladenge- 
schäft, in bester Lage der Stadt, mit 
rentab]. Grundstück in Prov. Hannover, 
Anz. 8—10000 Mk. Offerten unter 
N. 9305 an die Exp. des „Papier- a, 

Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


Eine seit 40 ‚Jahren besteliende 
Buchhandl., Buchbinderei u. flott. 
Papiergeschäft ist in anfblühender 
Stat Westf,, 20000 Einw., zu verk. 
resp. zu verpachten, ev. ist Einheirat 
von tücht., evang, Fachmann im Alter 
bis zu 50 Jahr. nicht ausgeschlossen, 
Offerten unter N. #306 an die Exp 
des „Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 





In anfblühendem Orte nahe Frauk- 
furt a. M. ist eine gutgehende Ruch-, 
Papier- u. Schreibwarenhandlung u. 
Buchbinderei, sowie Lesezirkel mit 
od. ohne Grundstück alsbald billigst 
zu verkaufen. (lferten unter N. 9807 
au die Exp. den „Papier- und Schreib- 











warenhandel*, Stuttzurt 
Meine in bester Lars eelerene 


Buch-, Papier-, Schreib- u. Galan- 
teriewarenhdlg. nebst Buchbinderei, 
erstes und grülltes Geschäft am Platze, 
16 000 Einwohner, Westfalen, blühende 
Industriestadt, ist unter jrinstigren 


Zahlungs- und Mietaverhältnissen per! 


für 11000 Mk 
unt. I. 


sofort oder bald 
verkaufen. Of. 
Exp. des 
handel*, 


zu 


Stuttgart, 





9202 an die 
„Papier- und Schreibwaren- | 


Gutgehende Bachbinderei mit 
Ladengeschäft in mittlerer Stadt 
Budens fir 18000 Mk. zu verkanfen, 
Jährl. Umsatz 16—17000 Mark, und 
noch sehr erweiterungafähig. Für ka- 
pitalkräftigen, tlchtigen Fachmann 
gesicherte Existenz. Offerten unter 
N. 9309 au die Exp. des „Papier- u, 
Sehreibwarenhandel“, Stuttgart, 





Wegen Todesfalls will ich mein im 
besten Zustand befindl, Hans, ältestes 
feines Kurzwarengeschäft am Platze, 


im Zentrum der Stadt, unter glinstig, 
Selb, eignet | 


Bedingungen verkaufen. 
sich seiner g. Lage wegen sehr für 
strebsamen, fein. Buchbinder, Offert, 
unter C. BR. 102 postlagernd Nord- 
hausen. {9300 


Flottgeh. Papierhälg. u, Buchbind., | 


1896 gegr., ist nmaständeh. ev. auch 
hei Anzahlung sofort zu verkaufen, 
Off. 4759 Dresden 18 postlag. [9293 


Cannstatt. 


In schönster Lage, nächster Nähe 
einer projektierten 


Sammelschulhauses 





mit 50 Lok. für höh. Schulen, | 


ist ein neneres, massires, 4'/g stockiges 
Wohnhaus mit Hofraum 
und 1, an Garten besonderer 
Umstände halber unter günstig. 
Bedingungen zu verkaufen. Das- 
selbe würde sich für 


Buehbind, und Schreibwarenhandl, 


vorzüglich eignen, Anfragen unter 
N. 9298 an die Exp. des „Papier- 
and Schreibwarenhandel*, Stuttgart 
en Te m Sm ren 


Reeller Verkauf. 


Meine nachweislich wutgehende 
Buchbinderei mit flottem Laden- 


10000 Mk, unter glinst. Bedingungen 
verkaufen, Das Geschäft befindet sich 
in einem aufblühenden Orts in der 
Nähe von Westfalen. Für jungen Au 
fänger bietet sich günstige Üeleren- 
heit. Of. unt. N. 9309 an die Exp. 


Stuttgart. 





Reutable Buch- u. Papierhand- 
lung mit gutbeschäftigter Buch- 
binderei und Bildereinrahmung* 
geschäft in herrlich gelegener In- 
dustrie- und Touristenstadt Schlesien 
bin ich willens, per 1. Jannar an 
zahlungsfühigen Käufer abzutreten, 
Nachweisbar guter Umsatz und Rein- 
gewion, Anzuhlune 5-6000 Mark, 
Offerten unter N. M10 an die Exp 
des „Papier- u. Schreibwarenbanilel*, 
Stuttgart, 


Sorgenfreie Existenz! 
In einer sehr industriereichen Be- 
zirkagemeinde habe ich ein sehr gün- 
stie gelegenes, neu erbautes Haus mit 
Laden, sehr großem Garten etc, 
welches sich hauptsächlich für einen 


am Platze, um Mk. 10000 — zu ver- 
kaufen. Näberes kostenfrei durch 
MH. Wagner, Pfarrstrade 12, 

Göppingen. 1816 


Gutzebende Buchbinderei mit gut« | 


gehendem Ladengeschäft ist in einem 
grüßeren Flecken der !’rovinz Sachsen 
unter glustigen Bedingungen zu ver- 


kaufen. Offerten unt 0, 9819 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


geschäft will ich für den Preis von | 


des „Papier- u. Schreibwarenlhandel“, 


tüchtigen Buchbinider eigmet, da keiner | 


Familienverh. halber verk. ich mein 
tatsächlich gut geh. Pap. + Geschäft 
(Norddeutschl,), verb. mit Konfltüren, 
Parf.-u.Seifenwaren. Preis2500 Mk. | 
Betr. Realität kann Käufer sich von 
dem Geachäftsgang ca, 14 Tage selbst 
überf., bevor Zahlung zu leinten ist, 
Offert. unt. 0. 9817 an die Exp. des 

„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Günstige Angelegenheit für 
junge Anfänger! [9318 

Eine kleine, nachweislich gutgeh, 
Buchbinderei nebst - Papierhandlg. 
in einer der schönsten Städte Thür. 
sof. od. spät, zu verk. event. zu ver- 
pacht, Gefl, Off, an Wotthilf Ritter, 
‚Getha, Langensalzaersir. 30, 2 Tr, 





Bin willens, meine gangb, Bach- 
binderei nebst Ladengeschäft, auf| 
der verkehrsreichsten Straße im Indu 
striebezirk Oberschlesiens, Familien- 
' verhältnisse halber zu verkanfen, Der 
Kauf k, sof. oder auch 
erfolgen. Das (ieschäft ist noch sehr 
arweiterangsfibig und bietet einem 
jungen, kapitalfähigen Buchbinder 
für später eine gute Brotstelle, Off, 
unter 0, 9821 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Pur Chiffre-Inserain kommı alas 
u Gotär von 50 Pig. in Anrenknung 


Junger Buchbinder, kath., bereite D . 
alt, mit guten Zeugnissen, Kenntnissen in 
Stenographie, Buchführung, auch Vorkennt- 
nissen im Französischen, sucht Stellung in 
Schreibwarongeschäft, verbund, mit Bach- 
handel, zur weiteren Ausbildung. Oftert, 
unt. M' 9297 an die Exp. des „Papier- und 
Sehreibwaronhandel*, Stuttgart, 


u Stellen- len She „’ 





Par Chiffre-iaserais Ktmmı si 
) Gebihr von 50 Pig. In Anrechnung 





\ 

Genueht wird sol. Buchbinder, 
im Ladengeschäft erfahren, zur selbständ. 
Führung olnes kl. Papier- u, Schreilw,- 
Gesch., dem Buchbinderei angegliedert 
werden soll; Arbeit vorhanden, Kaut. v. 
2-0 Mk., oder auch Teilbaberschaft bei 
kl. Einl. v. 3400 Mk. Off. unt. „Papier: 
hamlel* postt. Emch-Alz, (Luxtbg.) IX 











r 1. Jau. 1907 | 





| Erstklassige Neuheit 
Schlager % Schlager 


sind meine gesetzl. gesch. neuen 


Rahmenkarten 


zur Neuanfertigung von Stadt- und 
she Orts-Ansichten tloriet 


Hauptschlager für 1907 
Verlangen Sie Gralismuster und Preise 


' B. Lehrhurger ki 


Anstalt 
Nürnberg. 


| 









u 


Fprayitz; SCHAU 


5 Kasnseaurmin 


‚ter 200 


Ernst Bethmann Söhne, 


Siegen 1. W. 
Zwei 





trie 


kranzkas 
D. R-@.-M. 141891 0. D. B.-G,-M. 109058. 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und $chreib- 
warengeschäfte. [521 


« W. Hebart’s 


Siegellack- Fahrik 


geogr. I881 


Nürnberg 


Brief- und Pnck-Blegelinck 
Flaschen- und Schmeltiack 
In allen Preislagen. 


Bei Bestellungen 
und 


Anfragen 


beziehe man sich stets antı 
„Papier- und 
Schreibwarenhandel, 
Stuttgart«. 
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Netizbicher-\jerkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern, L ’ 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 


nn Verstand FRE 
schützen die Notes vor Verstauben 
Kasten No. 1 enthaltend: feine ganz | nehmen wenig Raum in Anspruch. " en es 
Leder-, ganz Calico- und Segeltuch- 
Notes , ‚ - Preis Mk. .—. Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Kasten No. 10 do. Preis Mk. 12. Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis. 


a eis mx 60. ı Baler -& Schneider, Heilbronn a. Neckar. 





Kant i mit der Rolle 

Gtem e| ir B rieforäner Era bester Hebelordner. 
Es Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 
sition. 


Nar erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 


Musterbücher, Prospekte zu Diensten, Bureau-Vtensilien, 
Stempelfabrik Adelsheim Schulartikel, 
———___ Landkartenstäbe, 
Rahmen-,Bilder- Plakatleisten et. 
Ss “ Kabrik liefert als Bpezialiit die 
ng. Beranr 


Emil Rath, Symnasiumstr, 28, Stuttgart. 


abrikation 
von Bilder- u. Spiegel-HKahmen, gorahmten 
Bildern jeder Art, Spiegeln in glatten, 
verzierten und gekrüpfton Rahmen, 
Galerien, Haussegen, Einrahmungen 
geschmaokvoll und billig. 





Holzwarenfahrik 


Robert Lindner, 
[916g Gera 192 (Reuss). 


Verlangen Sie Katalog No, 58 
4) gratis und franko. 


Aeusserst 

| billig liefert 

IH ung an Buchbind.u, 

8 Schreibwaren- 

handl. Pulv. f. 

echte Eisengallust. (gesetzl. gesch.ı, 
Spezial, eigener Erfind. Höchste An- 
erkenn, Desil, Palv. f. boste Schul. 


’ tinte (Kalsertinter. Bem. Off. kosten. 


Dr. Pitschke, chem. lahorat., Bonn. 
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Grünstadt pr 


Größtes Erablissement dirser 
Branche in Süddeutschland » 
Lager und Anfertigung Tası 
aller Landes-Gesang- Bücher 


Reichhaltige Dasterkollchtion « Umlang 


reiches Plarten- end Stempri- Material || 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 
Gratulations- u. Ansichtskarten 


für jedon Zweck, größte Auswahl; 
bketztare pro IV Stlick von W Pfg. an 


Leder-, Metall- 
Faden u Stift, mit und ohne 
10000 v. M.10 am. Must. 
Etiklabr.Aug. Reichert, Leonberg i.W. 


Hermann & Meyding 


Stuttgart. 

Buchbinderartikel für Laden u, 

Werkstatt. -- 
äflen 







Marken, Knallbontoss, Littsehlangen, Dekorationen | | Vorteilhafte Neueinrichtung von Ges 
 Confetti-Wurfgeschosse : 
Neues hachf, illustrierte Preisliste frei! 


’ Verkauf nur an Grössisten und 
Höchst. Rabatt Wiederverkäufer. 

















in Adelsheim (Baden), 
} 











Siegel- „, Eti- 


marken ko 


d Arno Kröber, Dresden-N. geprägt, ger Begrapte ei 
Verkaufs-Album für Ansichtspostkarten! E Widerverknuter 


tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 
— Billig! — Zur staubsicheren sg reine 
Gediegene Ausführung! >» Aufbewahrung 


Rabarı- und Geschihsbücher 
Geordnete Darbietung! einzig 


| 
Illustrierte Preisliste A über Bern 
artikel, Schreibzeuge. Tintenlöscher, 
Lineale etc. an Wiederverkäuf. gr. u. {rk 





Reklame-Löscher, -Lineale,- Kanteln. 
Massenartikel nach Muster oder Skizze. 


Leisten, Stäbe, Kästen, Brettchen 
für Kartonnngen sto, 


Plakatrahmen, Plakatleisten, 
Lanäkartenstäbe etc. 









Quittungsmarken und Paplerwares, 








Erzgeb. Holz-Industrie | Vebersichtlichkeit! empfehlenswert! | @gtent-Papler-Buchstaben, 
- Zeitersparnis! Engl. Morooondecke Zittern und Kartonschilder, 
Braun & Röder Hochrentabel! Re Plakate, Etiketten, 

Ob hönb 2 OCAFENTNDE Blatigr.A0'/gx321/gem. Schaufenstorkilammerm sis, 
erneuschonber fi a arıen m 7.9. 0 Serie . 
Post Kupferham mer-( wi RS 5 r i® ie ins Haren Yen en re ne A ten Linck & Ossterlen, Stuttgart. 


Billige Preise. — Musterbogen franks, 
iederrarkänfern hoben ask, 


Eingeführte Vertreter gesucht. Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 








liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und su den billigsten Preisen 


Buntsapiere: 2 2:.xwemee” 


etc, etc. 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 





m 0 [ÜÜ[((Ü(ÜÜ( m m — 
Verantwuribaner Rodakisar' Adoli Suhmid. — Verlag und Krpeditien: Allgersainer Anzeiger für Buchbindereiem,. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Bämilieh im Sintigurt. 


Nleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels; 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Lieder- und Galanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz«- und Spielwaren-Industrie. j 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budıbindereien. 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopf der Titelsuite des Baupiblattes. 


1. Jahrgang. 





ce SS Stuttgart, 12. Oktober 1906. &> - 


Nr. 41. 





Neuheiten für den Postkartenhandel. 


Die vielseitige Beliebtheit der Regiatratoren hat es mit sich gebracht, 
dab die Vorteile derselben anch andern Zwecken nutzbar gemacht werden. 
So sind die aus einzelnen Blättern bestehenden Musterblicher entstanden, 
denen der Vorteil des raschen und beqnemen Auswechselns einzelner Ein- 
lagen mit vielleicht veralteten oder unansehnlich gewordenen Murtern in 


erster Linie zugute kommt. Diese Art Masterbfcher ist num auch dem 
Die Geschäfts- und Musterblicher- 


Postkartenhandel dienlich gemacht. 


Emil Jagert 
\*  PraktischesMusterbuch 


#| DREM. DR.Pa. 





fabrik Emil Jagert in Berlin N.W., Georgenstraße 23, welche diese 
Musterbücher für den Postkartenhandel auf den Markt bringt, hat für 
weitgehendste Vereinfachung Sorge getragen, Wie bereits erwähnt, be- 
steht das Musterbuch aus einzelnen Blättern, Diese werden an der Rücken- 
kante mit Schrauben derart festgehalten, dab sie sich buchförmig anf- 


schlagen lassen. Da die Schrauben in verschiedenen Längen bezogen 
werden können, so kann ein anfänglich schwach benötigtes Buch später 
durch Verwendung längerer Schrauben unter Einfügung weiterer Blätter 
beliebig ansgedehnt werden. 

Eine Neuerung bei den Einlageblättern besteht darin, daß dieselben 
mit hochherausgepreßten Eckenbändern versehen sind, wodurch ein apielend 


leichtes Einschieben und Herausnehmen der Karten gewährleistet ist. 
Eine Gewichtsverminderung des Musterbuches wird dadurch erreicht, dal 
der innere Teil des Karteurabmens mit einer ovalen Ausstanzung versehen 
ist. Zwischen die einzelnen Einlageblätter werden Pappfälze gelegt, die 
durch Ausstanzungen gleichfalls im Gewicht bestmöglichst reduziert sind, 

Wie aus den Abbildungen ersichtlich, sind die Einlageblätter für 
die verschiedensten Kartenformate vorrätig, wie auch für ganz schmale 
Formate, z, B. Lesexeichen oder Pho phien, 

Des weiteren bringt genannte Firma als billigstes Postkarten- 








Universal-Postkartenhalter- 
Rollen. 


Album sogenannte Leporello-Albums in den Handel, die gleich praktisch 
sind für den Reisenden, den Ladenverkauf und das Schaufenster, Die 
zusammenbängenden Postkarten - Einsteckblätter ‚befinden sich in einem 
raktischen Umschlag aus Pappe in Art der Mappenform und können auf 
re Weise bequem geblättert oder auf den Tisch aufgelegt oder aufge- 
stellt werden, Die Einsteckblätter sind ein-, zwei- und dreiteilig vorrätig. 

Eine weitere Nenheit endlich sind die Universal-Postkartenrollen. 
Dieselben bestehen aus einem Stlick schwarzen Kartons, die zwischen 
den Kartenteilen einen vorgepreßten Knick haben und mit Einstanzungen 
versehen sind, die des Eiusteeken der Postkarten anf beiden Seiten er- 
möglichen. Derart beschaffen, können die Universal-Postkartenrollen ge- 
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kuifft oder glattliegend verwendet werden und eignen sich dieselben bestens 
zur wirkangavollsten Schanstellung der Postkarten im Laden und im 
Schaufenster. Zu diesen Postkartenrollen können nun auch Umschläge 
bezogen werden, die, mit einem gummierten Leinenfals versehen, es er- 
möglichen, daß die Postkartenrollen zu Leporello-Albums zusammengestellt 
werden können, 


Katalog-Eingänge. 

Die in Fach- wie Laienkreisen durch die vortreffliche Ausstattung 
ihrer Verlagsartikel — wir nennen hier nur beispielsweise die mit allen 
Finessen der modernen Technik anagestatteten „Meggendorfer - Blätter*, 
die die Beachtung jedes Fachmannes in besonderem Kane verdienen. und 
die sich jeder ständig halten sollte — wohlbekannte Firma J. F. Schreiber 
in Eßlingen und München hat soeben ein nenes, reich illustriertes 
Verlagsverzeichnis ausgegeben, das jeden Fachmann interessieren wird 
und auf das wir unsere Leser aufmerksam zu machen nicht unterlassen 
möchten. Der stattliehe Katalog zerfällt in 4 Hauptabteilmngen, von denen 
‚die erste eine reiche Answahl von Werken über Zoologie, Botanik, Minera- 
logie und Geologie, Physik, Astronomie, Anatomie und Gesundheits fege, 
die zweite Abteil eine solebe von Bilderwerken und Lehrmitteln für 
den Anschauungs-, Sprach- und Zeichenunterricht enthält. In der dritten 
Abteilang faden wir Prachtwerke, Humoristika, Meggendorfer-Blätter und 
die vierte Abteilung endlich bietet una Bilderbücher, Jugendschriften, 
Mal- und Zeichenblieher, Kindertheater und Spiele die Hülle und Fülle, 
Was aber den Fachmann ganz besonders interessieren muß, ist die wit 
vielen Abbildnngen versehens Einleitung, welche uns in knapper Form 
eine kurzgefaßte Entwicklungsgeschichte des im flottesten Gange befind- 
lichen, %ußerst vielseiti Betriebes bringt. Die Ilinstrationen führen 
uns ein paar Frontalansichten des umfangreichen Fabrikgebändes vor Augen 
und zeigen uns Setzer am Schriftkasten, Steindracker an der Haudpresse, 
Lithographen bei der Arbeit, einige Schnellpressen der Buchdruckerei in 
vollem Gange, und lassen uns einen Blick werfen in den großen Maschinen- 
seal mit vielen lithographischen Schnellpressen, in die Buchbinderei und 
die chemigraphische Kunstanstalt, sowie in die Redaktions- und Ausstelin 
räume der Meggendorfer-Blätier. Ganz besonders interesaant fioden wir das 
aufs modernste eingerichtete neue Papiermagazin mit Laufkranen und die 
Abbildung des abermals nötig gewordenen, respektablen Nenbaues keun- 
zeichnet die erfreuliche Fortentwicklung des vun seit 75 Jahren bestehen- 
den Betriebes. Der Katalog steht Interessenten kostenfrei zu Diensten, 


Unzüchtige Ansichtskarten. 


Inwiefern können Kunstwerke unzächtig sein? Mit dieser Frage 
mußte sich kürzlich der 2, Strafsenat des Reichsgerichts baschäftigen. 
Es handelte sich um die Strafsache des Buchhändlers Moritz F., der jetzt 
vor der Strafkammer des Landgerichts I Berlin wegen Verbreitung un- 
züchtiger Abbilduogen zum zweiten Male stand. Der Angeklagte int In- 
haber eines Geschäfts, in dem er auch große Posten von Ansichtskarten 
verkauft. Eines Tages warden von einem Kriminalschutzmann mehrere 
Postkarten aus dem Schaufenster beschlagnahmt. Sie enthielten Abbil- 
dungen von französischen Kunstwerken, die im „Salon“ zu Paria gewesen 
waren oder sich im Louvre befinden, F. bekam eins Anklage wegen Vor- 
gehens gegen den Paragraphen 183 St.G.B. Die Strafkummer sprach den 
Angeklagten aus folgenden Gründen frei: Es sei nicht zu verkennen, dad 
es Kunstwerke geben könne, die in einem Museum oder in einer Ausstel- 
lung trotz ihres sinnlichen Gehalts das Schamgefübl nicht verletzen, 
während Reproduktionen dieser Kunstwerke den Charakter des Unzüich 
tigen hätten. Die Vervielfältigung eines derartigen Kunstwerkes seı aber 
nur dann als unzüchtig anzusehen, wenn aus ihrer Art hervorgehe, dab 
lediglich der geschlechtliche Anreiz ihr Zweck gewesen sei. In dem vor- 
liegenden Falle sei eine Reproduktion aber hergestellt, um dem Publikum 
einen Einblick in die französische Kunst zu gewähren, da nicht jeder 
Kunatverständige in der Lage sei, die Reise nach dem Ausstellungsort 
anzutreten und sich die Werke im Original anensehen. Da die inkriminterten 
Postkarten außerdem Nachbildungen von selbstindigem Kunstwert und 
geeignet seien, einen künstlerischen Gennd zu bereiten, eo falle hier 
das Moment einer unzlichtigen Abbildung fort, so daß auf Freisprechung 
des Ausstellers erkannt werden müsse, Gegen dieses Urteil der Straf- 
kammer legte die Stantsanwaltachaft Revision ein, Der 2, Strafsenat des 
Reichsgerichtse kam zu einer andern Auslegung des Begriffes „unztichtig*. 
Es sei in erster Linie festzustellen, inwiefern ein Kunstwerk überhaupt 
unzliebtig sein könne. Um Kunstwerke handle es sich allerdings. Bei 
einem wirklichen Kunstwerke sei der Begriff des Unzürhtigen nicht an- 
wendbar, weil die künstlerische Absicht und Wirkung bei einem soleben 
dermaßen vorwiege, daß dasjenige, was sonst als achamverletzond gelten 
mäßte, durch die zum Ausdruck gebrachte Idee diesen Charakter ver- 
liere, Es könne aber keine Rede davon sein, dal jedes Werk der Kunst 
schon desbalb, weil es überhaupt eine Kunsttechnik aufweist und künst- 
lerischen Zielen nachzehe, dem Bereiche des Unztiebtigen gänzlich ent- 
rückt sein milsse, Kin Kunstwerk in des Wortes idenlster Bedeutung 
werde freilich nie unzüchtig sein: es gebe aber unzüchtige „Werke der 
Kunst*. Der Vorderriehter habe angenommen, die Vervielfältigung eines 
solchen Kunstwerkes sei nur dann unzüchtig, wenn die Art der Verviel- 
fältigung erkennen lasse, daß der geschlechtliche Anreiz der Zweck der 
Reprodaktion gewesen eoi. Das Reichsgericht sei dagegen der Ansicht, 
dad sich aus dieser Ausführung der Strafkammer nicht erkennen lasse, 
war unter „Art der Vervielfältigung“ zu verstehen sei, Gemeint könne 
nur der künstlerische Wert der Reproduktion bezüglich ihrer technischen 
Vollkommenbeit sein oder die Umstände, unter denen diese Nachbildungen 
dem Publikum dargeboten würden. Bezüglich des orsten Punktes gelte 
bei der Nachbildung dasselbe, was van dem Original gelte: Die tech- 
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: Fachlente, hat alles getan, um das Buch anszugestalten und so 


nische Vollkommenheit und der Kunstwert schließen eine „unzlichtige* 
Darstellung niebt aus. Die Umstände, unter denen die Nachbildungen 
dem Publikum dargeboten werden, könnten von ausschlaggebender Be- 
dentung für die Frage der Unzlichtigkeit sein; nur dürfe die Frage nicht 
dahin lauten, ob „lediglich der geschlachtliche Anreiz der Zweck der he- 
produktion gewesen sei“. Einerseits sei die Absicht, künstlerischen te- 
nuß zu bereiten, keineswegs mit derjenigen unvereinbar, die Lüsternheil 
anzureizen; andererseits könnten die Zwecke des Herstellers der Nach- 
bildangen und mer gar der sie dem Publikum darbiete, durchaus ver 
schieden sein; endlich komme es überhaupt weniger darauf an, ob mit der 
Darbietung der Zweck verfolgt werde, die Lüsternheit anzureizen, als 
vielmehr darauf, ob die Darstellung geeignet sei, das Schamgefühl zu 
verletzen, und ob der Darsteller das Bewußtsein davon habe. Es bandelt 
sich in dem vorliegenden Falle um Massenproduktion von Ansichtspost- 
karten, die für geringen Preis an jeden Beliebigen — mithin nieht nur 
an solche Personen, von denen der Vorderrichter annimmt, daß ihnen 
„ein Einblick in die französische Kunst gewährt werden sollte‘ — ver 
kauft werden. „Es sei nur zu prüfen gewesen, ob nicht dieselben Darste!- 
lungen, die als Originalgemälde im Pariser Salon keinen Anstoß erregt 
haben mögen, in ibrer nunmehrigen Gestalt als Postkartenbilder, die auf 
der Straße jedem Vorübergehenden ohne Unterschied des Alters, des Ge- 
sehlechts und der Bildung zur Schau und zum Kaufe gezeigt werden, 
gerade im Hinblick auf diese Art ibrer Darbietung den Cbarskter der 
Unzüchtigkeit angenommen hätten. Dies sei von dem Reichsgericht be- 
jaht worden. Das erste Urteil wurde deshalb aufgehoben und die Sache 
zur nochmaligen Verhandlung an die Vorinstanz zurückverwiesen. Die 
Strafkammer kam nunmehr zur Verurteilung des Angeklagten F. und 
erkanute auf 20 Mark Geldatrafe, (Tägl. Rundschau, Berlin.) 


Für den Ladenverkauf, 


Ashelm's Geschäfts-Tagehuch 1907, Verlag Ferd, 
Asheim, Berlin N.39. Ladenpreis Mk. 1,50, Dieses allseitig als „Tage- 
bauch des Kanfınanns par excellence* bezeichnete Werk ist im IX. Jahr- 
gange erschienen und repräsentiert sich wieder in ansprschendem, ge 
schmackrollem Gewande. Der Verlag, unterstützt durch hervo, nde 
k zu 
einem zuverlässigen, unentbehrlichen Berater in allen geschäftlichen An- 
gelegenheiten zu machen. Durch verschiedenfarbige, mit Randaufdruck 
versehene Greifblätter wird das Tagebuch übersichtlich in 5 Teile ge- 
schieden. Der 1, Teil enthält das Kalendarinm mit Notizblättern für jeden 
Tag. Das Antwortbuch im 2, Teil gibt erschöpfende Auskunft über alle 
Vorkommnisse des kaufmännischen Tebens und stellt ein Lexikon im 
Kleinen dar. Der 3, Teil beschäftigt sich mit dem Verkehrswesen (Bahn- 
und Postverkebr), und wird den seit dem 1. Juni 1906 in Kraft getreteuen 
nenen Postbestimmangen besondere Beachtung zuteil, Im letzten Abschnitt 
befindet sich ein Örtsregister, welches für jeden aufgeführten Ort die 
Einwohnerzahl, die für den kaufmännischen Verkehr hauptsüchlich in Be- 
tracht kommenden Behörden (Verwaltungsbehörden, Gerichte, Notare, Zoll- 
ämter), die Rechtsanwälte, Banken, Post- und Eisenbahnstationen, sowie 
die Hotels angibt. Weiter sind extra peigefligt die Zonentarife I und 11, 
eine Eisenbahn-Verkehrskarte Deutschlands, sowie eine Korrekturtabelle 
mit praktischen Zeilenmessern für den Verkehr mit Druckereien. — Ein 
besonders den Interessen der Gastwirte, Hoteliers and Saalbesitzer dienende« 
Werk ist das ebenfalls soeben im gleichen Verlag erschienene Ashelm’s 
Gastwirts- Tagebuch für das Jahr 1907. Auch dieses Buch 
zeichnet sich durch Uebersichtlichkeit und Zweckmäßigkeit ans und wird 
daher gern gekauft. Beide Tagebücher sind lohnende Artikel für alle 
Papier- und Schreibwarenhändler, die sich nach erfolgter Einführung all- 
jährlich von selbst verkunfen. 


Geschäfts-Nachrichten. 
Alle bisher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts-Verlegung. Die rühmlichst bekannte Firma Maier 
& Finkh, Geschäftsbücherfabrik und Buchdruckerei in München, die 
eine eigene Linüer-, Namerier- und Perforieranstalt, sowie Buchbinderei 
besitzt, hat wegen hotwendig werdender Vergrößerung ihren Geschäfts- 
betrieb von der Mittereretraße 4 nach der Angustenstraße 54 verlegt. 

Geschäfts-Vebernahme. Herr Johannes Höhner hat die 
Stempelfahrik nebst Bughdrnckerei der Firma M, Eck Nachf. in Frank- 
furt a. M. übernommen und führt dieselbe nnverändert weiter, 

Jubilkum. Die Firma Eduard Beyer, Tintenfabrik in Chen- 
nitz, kann am 1. November anf das 50jährige Bestehen zurückblicken. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer liefert Mon»gramme and einzelne Buchsisben als Kriofsiegel, zum Asl- 
kloben, in Kartons oder losn” H Hi BE 

t. Wer liefert Ausichtspostkarten mit der Rereichnung Tamm” 

2, Welcher Kollege hat Verwendung für Böhme Olsineheh " K 

« K. iu Ö, 

!. Wuhber beziehe ich am vorteilhaftesten weils Wachspapier tele 

2, Wer liefert Idllige, ungerabimte Bilder, wie Delfarbendeueke, kleinere 
Kunsthlätter usw.*® H. W. In ©, 

Welcher Kollege könnte eine kleine Partie Sobulhefte aus dem Verlag Kon- 
kordia-Rübl vorwendent Fritz Schwengle, Stählingen. 

Welche Firma fortigt Koutenaufssbuwhücher für Landmesser? 


D. 0.2. in B. 
Antworten: 
5. A. in Th, Schieäscheiben erhalten Ste bei Pan] Zimmer, litt. Anstalt und 
Schützenscheibendruekerei in Stuttgart, Kasernoastrnfie 4. — Meerrohr worden Sie 


sm zwiecktmnßigpsten von eins Kurbmacher oder Kurbwarengeschäft in ihrer Nähe 
beziehen, 


- 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 


Gross eingerichtet zur Ayerstellung eines 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


alender, 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl, von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


EP” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 





















Als En leistungsfühige Be- 
Schr, ehe name 
ortefeuillewaren 
und Galanterlewaren Feuerbach 
(Württemberg), 


wird die Firma 
Franz Carl Bor 





ee ardt, fabriniert die bewährten 
"ei TE N Leitz-Briefordner 
eg Pedingrage wi gr Leitz-Registratoren 
erkennungen an, Verfägun r ‚ie Leitz-Schnellbefter 
Beständige Munterauss z R 
rn FE ge ae Verlangen Sie bitte mein Preisheft. Leitz-Papierlacher. «ı. 








Wichtige Neuheit für Einrahme-Beschäfte, 


Grosse Preisermässigung 
= infolge Massenfabrikation! ——= 
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Patent Melcher 


Bilderrahmen - Verbindungs - Ecken. 


Ohne Gehrungsschnitt zusammensetzbar. 
MM” IFür flache, geradförmige Profile 


von 15 mın Dicke bei 29 bzw. 86 mm Breite und 
von 18 mm Dicke bei 47 bzw. 58 und 76 mm Breite. 


Grossartige Wirkung! 
Stilvoll » Elegant » Einfach » Billig 


Hochmoderne 
Bilderrahmen 
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ans 
flachen glatten 
Holzleisten 
poliert oder Plüsch 





Muster -Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Metallecken. 
etc. Geschenke besonders empfehlenswert! 


Für Weihnachts- 
Gebrüder Ort, Stuttgart, | Wilhelm Leo’s Nachfolger, Stuttgart. 


Mappen- und Loderwaren-Fabrik 
Kataloge wir 1% 
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ROBERT CLAUS 


Lichtdruckerei x Dresden-A. 18 


Spez.: Postkarten 


Muiter gratis u. franko. 


Schnellite, beite, billigite Bezugsquelle, 


utfram 
Machtoiger 
ISMAR 














| ans abwaschbarem Safflanleinen, sehr 





Für Ladengeschäfte! 


für 


Briefmarken f%, „ir 


zibt in Kommission mit hohem Rabatt 


A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
LT I BT FE TE menu 





Louis Heil, Briefordnerfabrik, Rahmen-,Bilder- 


una Spiegelfabrik 


Emil Rath, ‚Oymnasiunstr. 28, Stuttgart. 
brikation 
von Rilder- u. Dres“ Rahmen, gorahmten 
Bildern jeder Art, Spiegeln in glatten, 
vorziorten und gekröpften Rahmen, 
Galerien, Haussegen, Einrahmungen 
geschmackvoll und billig. 





Billige “alerts 
an Buchbind,u 
So fer Ar 


Achtung! : 


echte Eisangallunt (gene in Kr 
Spezial. eigener Erfind. Höchste An- 
erkenn. TDiesgl, Palr. 1. beste Schul 
tinte (Kaisertinte). Bam. Off. kostenl. 


Dr. Pitschke, ohem. laberat., Bonn. 





ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnalo-Katalog 
gratis und franko. 
Dorselbe enthält eine Aus- 
lose der gangbarsten Muster 
der diesjährigen Saison. 
Ir-, 


Adolf Rosenber 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 





LEDLTTTTE 
ASLIRE: 


Bufch & Toelle, Amitadt. ) 





Neueinrichtungen in Papier- 
und - Schreibwaren 


übernehme unter gunnE. Bedingungen, 
' Gratulations- und Ansich s-Postkarten in 
größter Auswa Preislisten franko, 


John Treidel, Frankfurt a.M. 
Sellerstraße 


En gros. Export. 












Dokumenten-Mappen 


“iegant, dauerhaft und billig 
empfchlt die [#110 


A.G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 
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Für Okiftre-Inseruis kommi eine 
a Gehlkr oa 50 Pig. in Anrenkanag 


Nachweisli ch gu 
Buchbinderei mit 
ru kaufen 


u 
Filialleitang. Ausführliches Angebot unt. 
A: G. 1265 postl. Offenbach a, M. 


ende 11h 


engeschält 


acht, oder l’ebernuhme einer 


Par Okiöre-inseraie kommi wine 
U] Gabähr von 60 Pig. Me Aumabanng. (5, 


In einem anfblühenden Badeorte 
von 5000 Einwohnern ist ein schöner 
Laden, in der Nähe von 2 Schulen und 
Kirche gelegen, unter günstigen Be- 
dingungen zu vermieten. In demselb, 
ist seit cn. 0 Jahren Buchhandlung 
und Buchbinderei betrieben nu. würde 
sich zu einem solchen Unternehmen 
besonders eignen, Gefl. Anfragen unt. 
P. 9828 an die Expei. des „Papier- 
u.Schreibwarenbandel“, Stuttgart, erb. 





Buch- und Parierhandlung 
in Stadt von ea. 6000 Einw. der Pror, 
Sachs. unter günstigen Bedingungen 
zu verk. Off. unt, A. 300 an Hansen» 
stein & Vogler A»G., Berlin 8.W. 


Flottgehendes Ladengeschäft mit 
Buchbinderei (5 Maschinen) wegen 
anderweitigen Unternehmens zu ver- 
kaufen. Offerten unter Norddeutsch- 
land No, 9825 an die Expedition des 

Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Günstige Gelegenheit für 


junge Anfänger! [9318 

Eins kleine, nachweislich gutgeh, 
Buchbinderel nebst Paplerhandlg. 
in einer der schönsten Städte Thür. 
sof,. od. spät. zu verk. event, zu ver- 
ht. Gefl, Of, an Hotthilf Ritter, 
otba, Langensalzaerstr. 30, 2 Tr. 


Sorgenfreie Existenz! 


In einer sehr industriereichen Be- 
zirksgemeinde habe ich ein sehr gün- 
stig gelegenes, neu erbautes Haus mit 
Laden,‘ schr großem Garten etc., 
welches sich hauptsächlich für einen 
tüchtigen Buchbinder eignet, da keiner 
am Platze, um Mk. 10000 — zu ver- 
kaufen. Näheres kostenfrei durch 

H. Wagner, Pfarrstraße 12, 
öppingen. [9316 


Gutgehende Buchbinderei mit gut- 

em Ladengeschäft ist in einem 

größeren Flecken der Prorinz Sachsen 

unter glinstigen Bedingungen zu ver- 

kaufen. Offerten unt 0, B319 an die 

Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart. 


Bin willens, meine gangb. Buch- 
binderel nebst Ladengeschäft, auf 
der verkehrsreichsten Straße im Inda- 
striebezirk Oberschlesiens, Familien- 
verhältnisse halber zu verkanfen, Der 
Kauf k. sof. oder auch per 1. Jan. 1907 
erfolgen, Das Geschäft int noch sehr 
erweiterangsfibig und bietet einem 
jungen, kapitalfähigen Buachbinder 
für später eine gute Brotstelle Of, 


En gros ss Devot 


Fabrikation von 
= Rosenkränzen 
und anderen Devotionallen 


Neueinrichtungen 





den 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Eu wu m | Gebrüder Dyx, Kevelaer (Rheinland) 


ionalien ss Export 


Vortellhafteste Bezugsquelle 
tür alle 
— rellgiösen Artikel — 





unter den kulantesten Bedingungen wer- 


in einigen Tagen tadellos ausgeführt 


Permanente Musterausstellung 


Generalvertretung für Rheinland, 


Westfalen und Holland der Firma 


J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen) 


Geschäftsbücher 


kauft man am besten bei 


F. Weber’s Nchf., 
SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen, 





Sonderanfertigungen In kürzester Zeit. 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 


Einbände, {1] 









7: 





Höchst, Rabatt! 


Arno Kr 


Pr 


Mützen,Orden, Touren 
Masken, Koallbenbans, Liftsorlangen, Bakaratienen 
» Confetti-Wurfgeschosse : 
Neue hochf, illustrierte Preisliste frei! 


Verkauf nur an Grossisten und 





Wiederverkäufer. 


öber, Dresden-N. 





Existenz 
für jungen, strebsamen Buchbinder, 
der ein seit 10 Jahren bestehenden, 
mit Zigarrenhandlung verbundenes 
Papiergesch. pachtweise übernehmen 
und sich dazu eine Buchbinderei ein- 
richten will. Beste Geschäftslage in 
industriereicher Stadt der Provinz 
Hannover. Angebote an 9338 
C. J. Georg Glenewinkel, 
Nienburg a. d. Weser. 


Flottgeh. Papierhälg. u. Buchbind,, 
1895 gegr., ist umständeh. ev. anch 
bei Anzahlung sofort zu verkanfen, 
Of. 4759 Dresden 18 postlag. [9293 


Familienverh. halber verk. ich mein 
tatsiichlich gut geh. Pap.- Geschäft 
{Norddeutschl.}, verb. mit Konfltüren, 
Parf.- u. Seifenwaren. Preis%500 Mk, 
Betr, Reellität kann Käufer sich von 
dem Geschliftsgang ca. 14 Tage selbst 
überf., bevor Zahlung zu leisten ist, 
Offert. unt. 0. 9817 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Buchbinderei 
mit Ladengeschäft, Ums, en, 20 Mille 
nachweisbar, wegen Liebern. des elterl. 
Gesch. geg. Barzahl, zu verk, Ges. 


unter 0. 9821 an die Expedition des | Exi»t. für tücht. Fachm. Offert. unt. 


„Papier- und 


Stuttgart 


Schreibwarenhandel®,| P. 0340 an die Exp. des „Papier ı, 


Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


Wegen Todesfalls will ich mein im 
besten Zustand befindl. Haus, ältestes 
feines Kurzwarengeschäft am Platze, 
im Zentrum der Stadt, unter glinstig, 
Bedingungen verkaufen. Selb, eignet 
sich seiner g. L wegen sehr für 
strebsamen, fein. Buchbinder. Offert. 
unter C. R. 102 postlagernd Nord- 
hausen, [9300 


Cannstatt. 


In schönster Lage, nächster Nähe 
eines projektierten 


Sammelschulhauses 


mit 50 Lok, für höh. Schulen, 
ist ein neneres, massiven, 41/g stockiges 


Wohnhaus mit Hofraum 
und 1, a Garten besonderer 
Umstände halber unter günstig. 
Bedingungen zu verkanfen. Das- 
selbe würde sich für 


Buchbind, und Sehreibwarenhandl, 


vorzüglich eignen, Anfragen unter 
NM. 9298 an die Exp. des „Papier- 


and Schreibwarenbandel*, Stuttgart, 
[Vz 
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Pr Okiffro-Insernte kommi alas = 
u Gubihr von 5 Pig, in Aurschnung. ) 


Junger Mann, 3 Jahre alt, militärfrei, 
gelernter Buchbinder, sucht Stellung, wo 
or sich als Vorkäufer in einem flott. l,aden- 

häft der Papier- und Schreibwaren- 

rauche ausbilden kann. Angebote unter 
P. 988% an die Buy. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


% Stellen-Angebote, = 
un 5 5:08 u 5 m m 
BE BE © 


Par Chiffre-Iasersie kommı wine 
U} Gehöhr von 50 Pfy. in Aureeinung M 


Genucht wird sol, Buchbinder, 
im Ladengeschäft erfahren, zur nelbstänı, 
Führung eines kl. Papier- u. Behreibw.- 
Gesch,, dem Buchbinderei angegliedert 
werden soll; Arbeit vorhanden aut, v 
2300 Mk., oder auch Teilbhaberschaft bei 
kl. Einl. v. 3a) Mk. Of, unt, „Papier- 
bandel* pontl. Esch-Alz. (Luxtg,) 13) 


Suche per 1. November für mein Pa- 
pier-, Schreib- und Galanterlowaren-Ge- 
schäft einen [Ka8 7 


flotten jüngeren Verkäufer. 


Angebote mit Gehaltsansprüchen, Zeug- 
nisabschriften an 


L. Luft, 
Diedenhofen, Lothringen. 





Flotter 
Verkäufer 


und tüchtige 


Verkäuferin 


finden sofort oder ter Stellung. An- 

geohote mit Zeugnisabschriften, Bild und 

Gohaltsansprüchen an sl 
Berah. Nonmaun, Görlitz. 





Volontär., 


Für mein Schreibwaren-Geschäft, ver 
bunden mit Pastkarıon-Verlag, sache per 
sofurt Jungen Mann, der sich zum späteren 
Besuche der Kuwdschaft eignet, Anlage 
gehalt 3% Mark 1332 

Amatoar- Photograph hevorzugt. 

Fritz Gutmann, Koblenz. 


Gewandto, Jüngere 


133 
Verkäuferin 


zum 15, Oktober evil, I. November gesucht. 
Angebote mit Bild u. tiehaltsansprüchen 
(bei freier Statiun im Hanse) an mas 
Max Ntraenner, Wülhelm-Ruhr, 
Buch-, Papier- u, Schreibw.-Handig- 


Verkäuferin 


für mein Papiergeschäft suche sufort. 
L. Juerzen«, Berlin C, 


Alexanderplatz, on 


Gewandte, jimgere 


Verkäuferin 


gesucht, Freie Station und Familienun 

schlad, Photogr. mit Gehnltsansprüchen 

und Referenzen erbeten. 135 
H. Kühn, Papierhandig., Glemsen. 


Ich suche per sofort, ev. I. November, 
einen tlicht., gewandten 


Verkäufer. 


Angebute mit Photographie u, Zeuk 
nissen an was 
w.FY, Barna, Danzig. 





Titehtiger, jüngerer 


Verkäufer 


für Papier, Kontobticher u. Buchdruckere 
resucht. 10937 


Pally-Müller Nachfl., Greifwwald. 


Er 
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57- Weihnachts- 
und Neujahrskarten 


100 An = 75 Pfg., Mk. 7° ‚1.50, 
250, 3.—, 4.— 





Pauiı Mohr, Grünberg i, ; Schl, 





von Glas 


rabkränze Ykiert Bisch u v. 


künsti. Blätt, mit Blum. u mer 
Totonbukette, Vasensträusses, 

Dekorationszweige, Bukottmanschetten, 
a und Krepp-Paplere, Stanlol 

Outtaperche atc, empfiehlt Wen 

e4 Bad. 


W.Eims Nachf., Karlarulı 
Kataloge gratis und franko, 





Gelatine-Hauchbilder 
ee & & zum 10 pr, 
Zugabe“ Verk 
„is berkroffener Auswahl uf 
Federdös" de, Ausschneide-Figuren eic. 
@ Billigste Preise, © 
WÜHRTTEUBERG. GELATINE-FOLIEN-FABRIM 
Hetzel & Co, Obertürkheim & 





Hohen Rabatt =—— 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken - ala 
von &. Zeehmeyer, Nürnberg. 








Stahl- und Signir-Stompel 
Schablonen, Petschafte, 

FEmnilschilider 

M. Eck Nachtg., Frankfurt a.M, 


Tägliche Lieferung 
” 8 





gratis und franko. 
B, Fre 3 Hainichen i. 8, 


Nur für Wiederverkäufer. 


Patent- 


Buchstaben 
Zitiern und Karton-Schilder 


Hutbuehstaben, Hän hstaben, 
spez. Dachstaben für Kranzschleifen 
Patent-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt. 
Muster gratis und franko 








Neues aus s Papier- und BOHREN, PÄRIENEREN. 


ro - - 


GEBR.BING a.s. NÜRNBERG 


EPOCHEMACHENDE 
NEUHEITEN. 


Juuste SPEZIAL 
KATALOGE 
zu Dıensten 

JEDOCH NUR AN un 
WIEDERvVEerKAÄurenm 


Arrenenzen eaneten y 
1} 


Orrische 
Mecnanısche ELentmische 
SPIELWAREN u |EHRMITTEL 


MAKLSPIELWAREN 
INDERKOCHHERDE 


| SPIELWAREN 1 


ALLER ART 











Alexanderwerk 


Stempelhalter. 


Aus Gusseisen. Hochslegants Austattung 
Fein lackiert u. bronsiert, vernickelt oder rermansingt 


Eine wirkliche Zierde 


für ‚Jeden Tiseh. 16] 


, Mit Behältern zum Aufbewahren von Stahl 
federn, Klammern, Nadeln, Gummi eto. Für 
12 u. 18 Stempel, Feststehend u, drehbar. 


Alexanderwerk A. von der Nahmer A.-G. 


Berlin8, Bemscheid London EÜ. 
1500 Arbeiter. 


Verlangen Sie 
unsere 
Preisliste! 








Bei Bestellungen und Anfragen 


beziehe man sich stets anf: 


„Papier- und Schreihwarenhandel, Stuttgart“. 








Radirgummi- 


Spesialitäten 








 Gummiwerke-Fulda-G.nbH- Fulda 
Special-Offerte auf Verlangen. 
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Verlangen Sie 
meine allerneueste Kollektion 


Portemonnaies 


schon von WI) Pig. p. Diez, bis 
iS Mk. p. Diz. und 
Sie nicht nach Katalog, son- 
dern nur nach gesehen, Ori- 
glenimustern, welch. ich aof, 
in einem 5 Kilo- Paket franko 
kogen franko versende, 
S, Schilier, Leilerwaren - Fahrik, 
BERLIN, liresdener-Straße ion 
erkannt Jeistungsfühigsten u, killeniss 
Haus der Branche. [15 247 


we Kundschaft 
beschwert sich, 


dass Sie den von Ihr gewünschten 


Pfeil-Briefordner 


nicht auf Lager halten. 
Bestellen Sie ihn schlennigst 
kei L. J. Schenk, Duisburg-Meiderich 


Hermann & Meydıng 
Stuttgart. 
Buchbinderartikel für u = " 
Werkstatt, 
Vorteilhafte Neneinrichtung von Gem haften 


Erstklassige Neuheit 
Schlager % Schlager 


sind meine gesetzl. gesch, nenen 


Rahmenkarten 


zur Neuanfertigung von Stadt- und 
star: Orts-Ansichten kariert 


Hauptschlager für 1907 


Verlangen Sie Gratismuster und Preise 


B. Lehrhurger kasa 
Nürnberg. 













Rob. Bardtenschlager 


Reutlingen (Württbg.) 
Verlangen Sie meinon {ı 
Neuheiten-Prospekt 
über W none Jugendschriften, 
24 diverso Bilderbücher nul Pappe, 
13 Lisderbüoher, Komiker etc. 
«= Grossisten hober Rabalt, m 
Mustersendungen franko. 








Aufruf. 


” 


Der 27 Jahre alte Buchbinder 
Robert Fritzsche in Görlitz ersucht 
08, unter Schilderung seiner bedauer- 
lichen Lage, Edeldenkende um Unter- 
stützung für ihn anzugehen. Wie wir 
uns auf Grund von Zeummissen ete 
informiert haben, ist «ler junge Mann 
tatsächlich unterstützungsbedürftig, 
indem er «schon seit 8 Jahren auf 
beiden Beinen gellihmt ist und laut 
polizeilieher Erkundigung weder Rente 
noch anderweitige Unterstützung er- 
hält, Eine ordnungsgemäße Lehrzeit 
als Buchbinder in der Dauer von 

Jahren hat der Untertätzungs- 
bedürftige durchgemacht, jedoch in 
Unkenntnis der Sachlage bedauer- 
licherweisedieKrankenkassenbeiträge, 
wie auch die Invalidenansprüche ver- 
fallen lassen, 

Wir erklären uns bereit, eingehende 
Gaben weiterzuleiten und im Brief- 
kasten zu quittieren 

Redaktion. 
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Geschäftsbüicher 


Spezialität: 


Lagersorten 
mit 33 1, %, Rabatt, 


Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen 
in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Keilbroner Geschäftsbücherfabrik 


Heilbronn am Neckar. 


Dep Kutaloge und Muster stehen gerne zu Diensten, "eg 


mi: 


Von uns untekannton Firmen 
Referenzen erbeten 
Kompo- 


ex 5 


Nur erstklassiges Fabrikat, Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten. 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 








von 
Kaut- 
schuk 
oder 
Gummi- 


„Merkur Herm. Herdegen 
Stuttgart, 


erdegen’s u 
Schnellhefter "wa 





Verlagen $io Katalog No. 5B 


über 
Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 


©» Geraer Holzwarenfabrik 
=>, Robert Lindner, Gera 192 (Reuss). 













Entwurf gesetzl, 
geschützt! 





Wir empfehlen unsere bewährten, in 
Deutschland und fast sämtlichen 
anderen europäischen Ländern ge- 
setzlich geschützten Spezialitäten 


adiergummi 


h Nuster stehen Wioderverkäufern gratis und franko zu Diensten. 
Ferd. Marx & Co., Hannover 7, 


Grösste Radiergummi-Spezial-Fabrik Europas 


y fer men 2m Iaaeen hikzra Aeua. & 
wr QUNTONGSMAREN. we 





Aka- 
Elefant- 
Tött-TöH- 
age Knet- 
Marmor- 
jBotttle- Rubler- 


Rosenkränze 
aus Perlmutter, Kernen, Oliven- 
holz etc. mit Weilssmetall- ı. Silber- 
kettung liefern in allen Qualitäten 

und Preisiagen 

Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 

Düsseldorf. [9016 
Musterkollektionen franko gez. franko, 





Illustrierte Preisliste A über Bureau- 
artikel, Schreibzeuge. Tintenlöscher, 
Lineale etc. an Wiederverkäuf. gr. u. Irk. 
Reklame-Löscher, -Lineale,- Kanteln. 
Massenartikel nach Muster oder Skizze. 
Leisten, Stäbe, Kästen, Brettchen 
tür Kartonnngen eto, 
Plakatrahmen, Piakatleiston, 
Landkartonstäbe otc. 


Erzgeb. Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg I2 
Post Kupferhammer- Grünthal 
Eingeführte Vertreter gesucht 


Verkaufs- Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 
Geordnete Darbietung! 
Uebersichtlichkeit! 
Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 


Sa, I für 64 Sarloa 4 ca I5 Karen Fra. 9.— 
Sı. 21. Borien je A mu 15 Karten Pra. 18. 


Zur staubsicheren 
einzig 
Engl. Morovendecke 


Blatigr.40 /4321/,em 
Ko. In für #0 Herten Fra 10.50 


ur. :.20. 
x. 0,0 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweie). 


S 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 





für Ansichtspostkarten! 


Aufbowahrung 


empfehlenswert! 


EL 5.10 
franko gegen Nachnahme. 


1906. Nr. 41. 





— 






Autonteneid 
Mn Graviranstalt 


#, Cataioge gratis © 
“rvoraäuter we 
u 







ES 


Gesangbücder-Fabrik 
Grünstadt pri 


Größtes Erablineement diene 
Brands in Büdsewtschland » 


Lager und Anfertigung tası | 
aller Candes- Gesang -Büder 


Reidhaltige Musterkolichtion » Umfang: || 
reiben Planten- und Stempel- Material ||] 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwaren 


Gratulations- u. Ansichtskarten 
für joden Zweck, größte Auswahl; 
xtere pro 100 Stück von 50 Pfg. an 













lot 








aller Art mil 
Leder 


-, Metall-Doppelöss, 
Faden u. Btift, mit und ohne Dreck 
10000 v, m. 10 am. Must. 
Etfktabr.Ang. Ra Leonberg |. W. 


Wein- und Likör- 
Se ante „u CRRELTEN 


gegen franfo zu 
uberuı. B. Meyers Buchdruehene 

vers Bucharm 
Halberstadt 8. Bithograpbiiche © Unlait. 


Eti- 


ketten 


Siegel- 
marken 
Jeder Art 


geprägt, gedruckt, Ilthographlert ete. 


ferıigt alas Spexialicht billiger 
für Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Geschäftsbächer 
und Papierwares, 


Rabatt- und 
(ulmungsmarkes 





Patent- -Papier-Buchstaben, 
Zittern und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufensterklammerm ste, 
Linck & Ossterlen, Stuttgart. 
Billige Preise, Musterbogen franks. 
iederverkaufera hohen u. 














@lans- und Harmorpapiere, liefern 


Glac6- und Moirdpapiere, und u 


@old- und Naterpapiere 
ete. etc 


Buntsapiere: 


in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 


Stuttgart. 
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Verantwortlieher Redakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Rrpedikien: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck. Greiner di Pleilfer. — Bämilich im Biubigurk 


Nleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdtreibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, leder- und Galanteriewaren-Brandıe, Porteteulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien. 


Wird nur zusammen: mit dem Gauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Sauptblati. Näheres am Kopf der Titelseite des Baupiblaties, 


1. Yahrgang. 








Schaubek’s Permanent-Album. 


Es ist nicht abzuleugnen, daß die Postkartensammelwut, die das 
große Publikum in durchdringender Weise rapid erfußt hat, den Brief- 
markensammelsport etwas in den Hintergrund gedrängt hat. Darunter 
hat auch dıe Industrie, welche sich mit der Herstellung von Briefmarken- 
alben befaßt, zu leiden. Während jedoch der Absatz in den billigen 
Markensammelbüchern merklich nachgelassen hat, ist nach den großen 
Sammelalben immer noch reges Interesses vorhanden. Es sind meist leiden- 
schaftliche Sammler, dıe darin Nachfrage halten und denen es mehr auf 
Zwockmäßigkeit der Briefmarkenalben als auf den Preis ankommt. Für 
solche Briefmarkensammler kommen die den praktischen Gesichtapunkten 
Rechnung tragenden Daueralben in Betracht, wie solche von der Fırma 
C. F, Lücke, G,m.b, H.in Leipzig, Perthesstraße 2, in den Handel 
gebracht werden. Diese Firma verlegt das weltbekannte Schaubek-Brief- 
markenalbum, mit dessen 28. Auflage ein Permanert-Album zu dem zu- 
vor noch nicht gebotenen billigen Preis von Mk. 22.— auf den Markt 
gebracht wurde und das die höchste Beachtung verdient. 

Um die Beschaffung eines billigen Albums mit auswechselbaren 
Blättern drehte sich bekanntlich das ganze Weh und Ach der Sammler- 
welt. Schon lange führte ja nun der Verlag seine bekannten vorzüglıchen 
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Permanent-Alben mit Stahlfederrücken für vorgeschrittene Sammler und 
wird sie weiterhin führen, aber leider waren dieselben für den Durch- 
schnittasammler unerreichbar, weil die billigsten Alben erst von Mk. 75.— 
an zu baben waren. Mit den neuen Permanent-Alben, mit einer ebenso 
sinnreichen wie verblüffend einfachen Vorrichtung zur Heftung der Album- 
blätter mittels Schrauben, hat der Verlag C. F, Lücke, G. m. b, H,, in 
der Tat eine gesetzlich geschützte Neuerung auf den Markt gebracht, 
die eine Umwälzung auf dem Gebiete des Briefmarkensammelns hervor- 
gerufen hat. Hatte früher der Durchschnittssammler seine Markenschätze 
in ein fest gebundenes Buch eingeklebt, so mußte er sich für Marken- 
neuheiten mit den alljährlich erscheinenden Nachträgen bebelfen und nach 
wenigen Jahren war dıe Sammlung in einem Stamm-Album und so und 
so vielen Nachtragsbinden verstreut. Von Uebersichtlickeit war keine 
Rede und „Umkleben oder Nichtumkleben*, das war bald die Frage, vor 
der er stand. 

Heute hat der Verlag der Schaubek-Albums den Sammler der Ent- 
scheidung dieser Frage enthoben, Der Besitzer. eines neuen Permanent- 
Albums muß nur emmal im Jahre sein Album auseinanderschrauben, 
muß dio Nachtrags-Ergänzungsblätter mit den letzten Marken-Neuheiten, 
welche jedes Frübjahr bei C. F. Lücke, G. m. b. H., erscheinen, hinter 
die betreffenden Länder einfügen und vor ihm liegt wieder ein einheit- 
liches, alle Marken onthaltendes Album. Welch ungeheurer Vorteil, auch 
in bezug auf Erhaltung der Marken! Auch für den Spezialsammler, der 
alle Abarten in bezug auf Wasserzeichen beachtet, hat alle Not ein Ende, 
da er durch Einfügen beliebig vieler Blätter hinter jedem Lande in die 
Lage versetzt ist, seine Sammlung nach Gutdünken auszubauen, 

Der Verlag führt außer den Permanent-Alben mit Schraubenheftung und 
denen mit Stablfederrücken, in den Preislagen von Mk. 22.— bis Mk. 260.—, 
noch Alben für Anfünger und kleinere Sammler von Mk. —.10 an auf- 
wärts. Alle Ausgaben von Mk, 1.75 an bis Mk. 6.— entbalten gleich- 
zeitig die Preise der aufgeführten Briefmarken, stellen also Album und 
Katalog zusammen dar, so daß jeder Sammler an Hand des Albums sich 
den Wert seiner Sammlung selbst berechnen kann. 

Kein ernsthafter Sammler sollte seine Markenschätze in ein anderes 
Album eiuikleben ala in ein Schaubek-Album und auch dem Kleinsten der 
Kleinen sollte man kein anderes Sammelbuch in die Hand geben, 

Die Anzahl der vom Verlage geführten Sammlerbedarfsartıkel, wie 


e ®& Stuttgart, 19. Oktober 1906. > - 


Nr. 22. 


Klebefälze, Wasserzeichensucher, Zähnungsschltssel usw. usw, lernt der 
Murkenfreund am besten durch den „Ratgeber“ kennen, ein handlıches, 
bübsches Büchlein, welches der Verlag gern gratis und franko an alle 
versendet, die ihn darum angehen. 

Besonders ala Geschenke, in allen Preislagen, seien Alben und 
Sammlerbedarfsartikel des Verlags empfohlen. 


Postkarten-Rahmen. 


Neben den Photographie-Rahmen in den verschiedensten Ausfüh- 
rungen erfreuen sich neuerdings Postkarten-Rahmen einer regen Nachfrage. 
Es Tiegt in der Natur der Sache, daß letztere nicht allzu kostbar ausge- 
stattet sein dürfen, um ala Massenartikel für das große Publikum gelten 
zu können. Diesem Punkte Rechnung tragend, hat dıe Firma Wolf&Co. 
in Cassel Postkartenrahmen in Holefarnier in den Handel gebracht, die 
sıch durch hochmoderne, vornehme Ausführung auszeichnen und äußerlich 
den Anschein kostapieliger Holzrahmen erwecken. Das Sortiment der- 
artiger Postkartenrahmen besteht aus über 80 verschiedenen Sorten. 

Als ganz besondere Neuheit sind Postkartenrahmen in Brandmalerei- 
Imitation zu erwäbnen, die genannte Firma gleichfalls in verschiedenen 
Ausführungen auf den Markt bringt. Dieselben sind in Aquarellmanier 
ausgeführt und eignen sich vorztiglich zum Nachfahren mit dem Brenn- 
stift. Es ist eine bekannte Tatsache, daß das Publıkum gerade solchen 
nützlichen Gegenständen, bei denen es zur Fertigstellung selbst noch 
letzte Hand anlegen kann, bevorzugt, und so dürfte auch diese Neuheit 
bei Vorzeigen guten Absatz finden. Insbesondere für das Weihnachts- 
geschäft dürften sich die Postkartenrahmen in Brandmalerei - Imitation 
als zugkräftig erweisen. 





Ein Beitrag zum Kalenderhandel. 


Der Herr Landrat als — Kalendervertreiber! Einen 
recht sonderbaren Begriff von der „Hebung und Förderung des Mittel-" 
standes‘ muß man bekommen, wenn man liest, daß sogar ein königlich 

reußischer Landrat Kalender vertreibt. In der Nr. 77 des „Lauenburger 
reisblattes* ist nämlich folgendes zu lesen: 
„Unter Bezusnahme auf, mein Rundschreiben vom 81. Juli ds. 

Ja. — J. Nr. 7068 — ersuche ich die Herren Pastoren und Orta- 

vorateher des Kreises, die Bestellungen auf den „Lauenburger Kreis- 

kalender*, den „Pommer'schen Hauskalender* und den Kalender 

„Für die Feierstunde* für 1907 baldigst an mich einzureichen! 

Lauenburg, 29. September 1906. Der Landrat,“ 

Angesichts dieses Aufrufs muß man sich doch fragen, welche Ka- 
lender nun eigentlich die Steuerzabler, die betreffenden Gewerbetreibenden, 
als: Buchbändler, Buchbinder, Papierbändler, Kolporteure etc. noch ver- 
treiben sollen! Die „Kriegervereine*, die „Flottenvereine* etc, vertreiben 
schon ihre Kalender selbst, nun kommt auch noch der Herr Landrat, 
dann die Herren Pastoren und Ortsvorsteher, also bleibt für die schwer 
mit Steuern belasteten Buch- etc, Händler nichts mehr übrig! Und da 
redet man in jenen Kreisen noch von einer „Förderung und Unterstützung 
des Mittelstandes!* Wann wird hier Abhilfe geschaffen ? 


Kleine Mitteilungen. 


Mannheimer Industrie-Börse. Die Musterauslage von Er- 
zeugnissen der Papierbranche, mit der die erste Zusammenkunft nach der 
sommerlichen Pause verbunden war, ist nur von einigen wenigen Interes- 
senten beschickt worden. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Allo hicher gebörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostonlose Aufnahme 
und werden dio Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts- VUebernahme. Herr Hugo Schliz bat die 
Schreibwarenhandlung des Herrn Karl Schättgen in Baden-Baden, 
Gernsbacherstraße 21, käuflich erworben und fährt dieselbe unter der 
Firma Hugo Schliz K.Schättgen's Nachfolger weiter. Die seit- 
her mit der Schreibwarenhandlung verbunden gewesene Buchbinderei wird 
nicht weiterbetrieben, 
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Geschäfts-Erweiterung. Die Stompel- und Emailschilder- 
fabrik M. Eck Nachfg. in Frankfurt a. M., jetziger Alleininhaber 
Herr Johannes Höhnor, hat ihren Betrieb durch Hinzunehmen größerer 
Arbeitaräume bedeutend erweitert und beschäftigt gegenwärtig 40 Personen. 


Literatur, 


Große Modenwelt. Fast geschenkt erhält jede Dame ihre 
Toiletten, wenn sie dieselben mit Hilfe des tonangebenden Weltmoden- 
blattes „Grosse , Modenwelt* mit bunter Flächerrignette, Verlag John 
Heary Schwerin, Berlin W. 85, selbst anfertigt. In dienem vorzüglichen 
Modenblatt findet man die schöusten und zahlreichsten Kostümbilder, zu- 
gleich aber auch eine vorzügliche Anleitung, sich die Kleidung mit Hilfe 
des mustergültigen Schnittbogens selbst herzuat-llen. Was Reichhaltigkeit, 
Vornehmbheit und Billıgkeit anbetriflt, ıst diesem Unternehmen sicher kein 
anderes an die Seite zu stellen, Trotzdem bezweckt das Blatt nicht im 

rngsten, mit schönen Bildern das Auge zu bestechen, es will vor,allen 
Bi nm äuch ein prakt:sches Modenblatt sein, wnd- nach nen Seile ist; 
die Lieferung von Extraschnitten nach Körpermaß besonders nutzbringend. 
Außerdem dient der große, Serastaes Schnıttmusterbogen (zu jeder 
l4täxigen Nummer) demselben Zweck, Der große Modenteil, die hoch- 
interessante Rubrik: „Neuextes aus Paris*, der äußerst spannende Roman, 
ein vornebme, reich ıllustrierte Belletristik, eine große Extra-Handarbeiten- 
beilage, die neue Rubrik „Praktisches für die Hausschneiderri*, ein farben- 
prächtges Modenkolorit zeugen von dem reichen Inhalt des Blattes. 


alender, 
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mit gefraisten F 
un 
D. R.-@-M. 141821 a D. R.-@.-M. 109888 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
ürBuohbinderei- und chreib- 


se ‚|Weihnachts- 3 
nd Neuj jahrskarten 


100 Stück zu 75 jan Mk. 1.—, 1,50, 
2.—, 250, 3.—, 4.— ete. | 
Paul Mohr, _Paul Mohr, Gründerg i. Schl 


|beütel Rang Eder 
EU Sinal yes mu 


von Bilder- u. Spiegel-Rahmen, gerahmten 
Bildern joder ur Spiogeln in glatten, 
vorziorten und gekröpften Rahmen, 
Galerien, Haussogen, Einrahmangen 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 
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Neueinrichtungen in Papier- || .- 


übernebmo unter ginstig. Bedingungen. 
Gratulations- und Ansichts- Postkarten in 


John Treidel, Frankfurt a.M. 


Eu gros 


Abonnements auf „Große Modenwelt* mit bunter Fächervignette zu 1 Mk. 
vierteljährlich nehmen sämtliche Buchhandlungen und Postanstalten ent- 
gegen. Gratis-Probenummern bei ersteren und dem Verlag John Henry 
Schwerin, Berlin W, 85, 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


« Wer liefert Ansichtspostkarten mit der Bezeichnung Luna? 
2 Welcher Kolloge hat Verwendung für Böhme Aaenaiäehen} r 
K. iu 6, 


1. Woher beziehe ich am vortollhaftesten weißes Wachspapier‘ (C "yelostyle)? 
2, Wer liefert billige, ungerahmte Bilder, wie Oelf: es kleinere 
Kunstblätter usw.? in G. 
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M. Taprogge, Geschäftsbücherfabrik, Neheim i, Westf., 
betreffend Notes mit Patent-Verschluß. 
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Suche eine gutgehende 


Buchbinderei mit Ladengesch. 
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bayerns zu kaufen, Öfferten unter 
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Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 
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In einem aufbllibenden Badeorte 
von 5000 Einwohnern ist ein schöner 
Laden, in der Nähe von 2 Schulen und 
Kirche gelegen, unter günstigen Be- 
dingungen zu vermieten. In demselb. 
ist seit en. 20 Jahren Buchhandlung 
und Buchbinderei betrieben u. würde 
sich zu einem solchen Unternehmen 
besonders eignen. Gefl. Anfragen unt, 
P. 9323 an die Exped. des „Papier- 
u. Schreibwarenbandel*, Stuttgart, erb, 


Existenz 
für jungen, strebsamen Buchbinder, | 
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Papiergesch. pachtweise übernehmen 
und sich dazu eine Buchbinderei ein- 
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C. J. Georg Glenewinkel, 
Nienburg a. d. Weser, 


Buchbinderei 
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nachweisbar, wegen Uebern. des elterl. 
Gesch. zeg. Barzahl. zu verk. Gen, 
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Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 





Flottzehendes Ladengeschäft mit 
Buchbinderei (5 Maschinen) wegen 
anderweitigen Unternehmens zu ver- 
kaufen, Offerten unter Norddeutsch- 
land No. 9825 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart 
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modern umgebaut, mit geriumigem 
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Buchbinderei und Schreibwarenhandlung 


vorzüglich geeignet, da d, Branche im 
betrefl, Stadtteil fehlt, mit besonders 
günstigen Bedingungen 


zu verkaufen. 
Anfragen beantwortet 

Albert Auer, Kaufmann, 
Schwäh, Hall. 
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Schulhefte, Diarien (Cladden) 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke 


Zeichenständer etc. 


Preislisten stoben gerne kostenlos zur Verfügung. 
Von uns unbekannten Firmen Aeferenzen erbeten. 





von 


Stempel:® 


me 

sition. 
Nur erstklassigen Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelshelm (Baden), 





Schaufenstergestelle 


in Messing, fein vernickelt, Stahl ste. 





Kristallspiagel, Blasplatten, 


lasschränke, Blasladentischaufsätze, 


Fr... Laden- Enrichtungen 

in modernster Ausführung liefert ® 

L. Beyfuss, Frankfurt a.M. 
Gegründet 1886. Bornwiesanweg 22. 

Höhe, Breite und Tiefe der Schaufenster 
Eigast! bei Anfrage arbuten! Praktisch 








Illustrierte Preisliste A über Bureau- 
artikel, Schreibzeuge, Tintenlöscher, 
Lineale etc. an Wiederverkäuf. gr. u, frk. 
Reklame -Löscher. -Lineale,- Kanteln. 
Massenartikel nach Muster oder Skizze. 


Leisten, Stäbe, Kästen, Brettchen 
für Kartonnagen eto. 


Plakatrahmen, Plakatleisten, 
Landkartenstäbe otc, 


Erzgeb, Holz-Industrie 
Braun & Röder 


Oberneuschönberg I2 


Post Kupferhammer- Grünthal i, S.| 


Eingeführte Vertreter gesucht. 
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Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 






Lies: 6 
Aautfhuftempel-Haßrik 


Ay, 4 Grariranstalt y 
Sram ®. Cataioge gratia #- > eT 
"reorkäurfer E®© 


fabrizieren und empfehlen 
in allen 


Gieschäftsbücher ‚na, 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 


aller Art für den Geschäftsverkehr. RETTEN, fabrik 


Grünstadt pri, 


Oröbtes Erablissemrmt dieser 
Branos in Süddenschland « 


Lager und Anfertigung fası 
aller Candes-Örsang-Bücher || 





Briefordner, pa "ser Hierin 


Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 





Bursau-VUtensilien, 
Schulartikel, 
Landkartenstäbe, 
Plakatleisten ste. || empfehlen bei bi 
Hiefert als Spazialitkt die die Me one u Posi 
Beraer) Schul- und Kontorartikel. 


Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften. 
Gratulations- u. Ansichtskarten 


für jeden Zwock, grüßte Auswahl; 
letztere pro 100 Stäck von 30 Pig. an 


 Holzwarenfahrik 


Robert Lindner, 
Gera 192 (Reuss). 
58 gratis und franko, [9168 





2] 


Geschäftshücher 


kauft man am besten bei 


F. Weber’s Nehf., 
SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen. 
Sonderanfertigungen in kürzester Zeit. 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 

Einbände, {1 


Verlangen Sie Katalog No. 








Als eine gute, ame 


squells für 
"$chreibmaterlalien, 

Portefeulllewaren 
und Galanterlewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Bo Pe. 

Düsseldo 
besonders empfohlen, 

Die Firma befaßt sich auch en 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und im 
bester Ausführung, worüber 2 An 

erkennungen zur Ve 

_ Beständige Mustera: u 


Tree EA 


echte Kisengallust (gesetzl gesch.), 
Spezial, eigener Erfind. llüchste An- 
erkenn. Desel. Pulv, 1, besto Schul- 
tinte (Kaisertinte), Bem. Off. kostenl. 


Dr. Pitschke, cbem. Laberat,, Bonn. 








Arcunnerst 
billig liefert 
an Buchbind.n, 
Sc Raab varan: 


Fabrikm.. ke. 











Butzon & «is 
Bercker Gr 


Kevelaer 


Rheinland 


. Pers h Per: _— 
BER TER Grossbuchbinderei cu. 250 Personen ®atent-Papier-Buchstaben, 
Katholische Gebetbücher :; Devotionalien Dem und Kartensehiden, 
Bchasfonsteorkilammerm sie, 
in Komm AURWAHIBEHAUNGEN _ und Linok & Oasterlen, Stuttgart. 


Bulige Preise, — Musterbogen franks, 
isderverkaulera koben 


onsarlikeln gegen Aufgatb u Diensten. w. 





e guter Referenzen z 





liefern im reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und su den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Naohf., 
Stuttgart. 


Gians- ‚und Harmorpapiere, 
Glack- "and Moirspapiere, 


@old- und Naterpapiers 
eto, etc, 





TL————————————————————————————————————————————————————————— 
Verantwortlicher Rodaktsur: Adolf Bohmid. — Verlag und Mupediien: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereisn. — Druck: Greiner & Pieifier, — Bämilich in Binkigurt, 





fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Lseder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nic abonniert werden. 
EAibonnements- und Ynsertionspreise wie beim Bauptblati. Nläheres am Kopf! der Titelsuite des Baupiblattes, 


1. Yahrgang. 


‚Ar. 33. 





© Stuttgart, 26. Oktober 1906. > „ 


Brandmalerei-Artikel. 


Seit Aufkommen der Brandmalerei als Liebhaberkunst ist den Ga- 
lanteriewarenhandlungen ein lohnender Verkaufsartikel erwachsen, der 
von den einschlägigen Firmen immer weiter ausgebaut wurde. Hatte man 
rn sich damit begntigt, den Betätigern dieser schönen Liebhaberkunst 
einfachere Gegenstände zu bieten, deren Flächen nach Belieben mit Brand- 
mulerei en werden konnten, #0 ging man bald dazu über, diese 
Gegenstände mit Vorzeichnungen zu versehen, die insbesondere denjenigen 
Brandmalerei-Beflissenen die Arbeit ganz wesentlich erleichtern, die kein 
Zeichnertalent besitzen oder denen es an passenden Unterl: zu solchen 
Zeichnungen fehlt. Dies brachte die Brandmalereikunst rasch in Schwung und 







Familien- und Freundeskreisen, wie gerade die Brandmalerei, denn die 
Auswahl in derartigen Gegenständen ist heutzutage z enorm. In jeder 
Art, in jeder Ausführung, für die verschiedensten Zwecke ist Passendes 
zu finden, das nach Vollendung durch die mehr oder weniger kunstgeübte 
Hand beim Empfänger Freude erzeugt und dazu noch in den meisten 
Fällen als Zeichen besonderer Wertschätzung angesehen wird. 

Die schöne Kunst der Brandmalerei und die Gepflogenheit, die fertig- 
gestellten Gegenstände als Zierstücke in den Wohnrüumen zu benützen, 


hat flir solche, die entweder keine Lust haben, die Brandmalerei zu be- 

tätigen, oder denen die Zeit fehlt, der schönen Kunst zu frühnen, das Be- 

ie $ irre derartige Gegenstände fix und fertig anzuschaffen. Auch 
eser Nei 


gung trag die Industrie Rechnung, indem sie neben der halb- 


DE u 


















7 





mancher nützliche Gebrauchsgegenstand kam mit Hilfe solcher Vorzeich- 
nungen zu prichtigster Wirkung, die immer wieder neus Anregung zur 
Sch: weiterer de er Gegenstände gab. So kam die Brandmalerei 
als Lieb! nst erfreulicherweise zu immer größerer Blüte. Dies be- 
wirkte in industriellen Kreisen ein Bedürfnis nach ig immer schönerer 
Muster. Es kamen ganze Mübelstücke mit entsprechenden Vorzeichnungen 
anf den Markt, die es dem großen Heer des oft mehr der Mode als 
eigenen Triebe folgenden Laienpublikums ermöglichten, die schönsten Zier- 
een für sich oder befreundete Kreise nach den Regeln echter 
unst zu vollenden. Anf diese Weise kam die Verwendung selbstgefer- 
i Brandmalereiarbeiten zu wecken in die Mode, Tatsäch- 
lich eignet sich auch kaum eine andere Liebhaberkunst so vorrliglich zur 
Betätigung freundschaftlicher Aufmerksamkeit und Wertschätzung in 


Ma ae BE Ne u 


SERIEN 


wm 


= rer 
Brandmalerei-Artikel 


Rössler & Weissenberger, Cannstatt a.N., 
Spexialfabrik feiner Holzwaren für Liebhaberkünste, 






— 
ereee.r22n 






armer - Ware w den Markt brachte. Die ee 
frage steigerte die Anstrengungen der einschlägigen Firmen em 
zu der Flachbrandmalerei der Tiefbrand gekommen ist, hat diese Industrie 
eine Vielseitigkeit erfahren, die u staunen d ist. 

Diese Vielseitigkeit dokumentiert sich durch die Katal der ein- 
schlägigen Firmen. Es liegt uns ein solcher der Spexialfi feiner 
weißer Holzwaren für Liebhaberkünste von Rößler & Weißenberger 
in Cannstatt a N. vor, der als neue Preisliste für die Saison 1906/07 
eine reichhaltige Auswahl von fertigen und halbfertigen Gegenständen in 
wirkungsvollen Abbildungen enthält. Wir finden hier die vier Techniken: 
Flachbrand, Tiefbrand, Kerbschnitt und Satin-Tarso in 
weitgehendster ange gi 

Fällt schon der Umschlg dieses Kataloges durch seine reiche, ge- 
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schmackrolle Ansführung im Biedermeierstil auf, so überrascht uns der 
Inhalt durch seine Reichhaltigkeit sowohl wie auch durch das geschmack- 
volle und übersichtliche Ar ment. 

In der Anordnung des diesjährigen Kataloges genannter Firma ist 
im allgemeinen kein werentlicher Unterschied gegenüber des früheren ge- 
troffen, mar siod die Artikel- und Nummernverzeichnisss #bersichtlicher 
und an erster Stelle eingefügt; auch sind die französischen und englischen 
Bezeic — dem zunehmenden Exportgeschüft der Firma entspre- 
chend — bei sämtlichen Gegenständen beigesetzt worden. 

Für Tiefbrand geben Rößler & Weißenberger nenerdings zu jedem 
einzelnen Gegenstand so vorzüglich ausgeflibrts bunte Vorlagen, daß diese 
nicht zur für die Bemalung resp. Beiz des betreffenden Artikels, son- 
dern anch für die vorhergehende plastische Ausarbeitung der Blumen etc. 
eine nicht genug zu schützende a ae Dem Laienpublikum 
wird schon aus diesem Grunde den an sich sehr hübschen Fabrikaten dieser 
Firma gewiß gerne seine besondere Gunst schenken. Jeder Liste ist zu 
Anfang der Tiefbrandabteilung eine solche Vorlage eingeklebt, so daß 
jedermann sich sofort von deren Vorzüglichkeit überzeugen Kan f 

Als weibere Ausschinttekäng sind dem Bahr reichhaltigen Katalog 2 
hochfeine Vierfurbendruckblätter ein ‚ wovon eines in Tiefbrand, das 
andere in Satin-Tarso ansgeführte Gegenstände FaOnEeR: 

Die sämtlichen, für die Herstellung der Arbeiten in Tiefbrand, 
Flachbrand, Kerbschnitt und Satin-Tarso nötigen Werkxenge, Beizen, 
Farben ete, aind in übersichtlicher Weise am Schlusse der Liste zu- 
sammengestellt, 

An Neuheiten erscheint uns die diesjährige Zusammenstellung reicher 
als irgend eine der früheren. Allein die Tietbrandabteilung bietet gegen 
100 Gegenstände, die teils an eich ganz nen, teils aber mit moderneren 
neuen Vorzeichnangen versehen worden sind. In nicht minder weitgehender 
Weise finden wir auch die Abteilungen Flachbrand umd Kerbschnitt um- 
gearbeitet, während die Abteilung Satin-Tarso, weiche Arbeit sich unge- 
mein rasch die Gunst des Publikums erworben hat, dieses Jahr ganz be- 
dentend erweitert wurde und erstinals eine in sich abgeschlossene Kollek- 
tion bietet, die allen Wünschen und Ansprlichen gerecht werden kann. 

Alles in allem köunen wir unsere Ansicht dahin zusammenfassen, 
daß die Firma Rüßler & Weißenberger in Cannstatt =. N, 
welche ihre Kataloge auf Wunsch gerne gratis und franko an Wieder- 
verkänfer versendet, anch in diesem Jahre wieder wesentliche Fortschritte 
ve hat und unermüdlich erscheint, in dem Bestreben, an der Spitze 

er Brauche zu bleiben und ihrer Kundschaft stets Neues und nur das 
Beste zu bieten, 


Folgen der Lernmittelfreiheit an den Volksschulen. 


Wegen Lernmittelfreiheit 
” vollständige : 
Ladenaufgabe 
am 1. April 1907. 

Meine Buchbinderei, die ich in unveränderter Weise 

weiterführe, verlege ich an obigem Termin nach ..,.. Straße, 
Stuttgart. N.N, 
Buchbindermsister. 

So lautet die Inschrift auf Plakaten, die in den Schaufenstern eines 
in nächster Nähe einer Volksschule in Stuttgart gelegenen Schreibwaren- 
ladens unsere Aufmerksamkeit erregten. ist dies ein untrüglicher 
Beweis dafür, daß die in der Nähe von Volksschulen ansässigen Schreib- 
warongeschäfte in denjenigen Städten, von denen die Einführung der Lern- 
mittelfreiheit erfolgt, zurückgedringt werden und den bisherigen Inbabern 
derartiger Geschäfte die Vernichtung der Existenz droht, wie dies von 
den Gegnern der Lernmittelfreibeit in richtiger Erkenntnis der Sachlage 
vorausgesagt wurde. Man ersieht hieraus, wie weittragend derartige Be- 
schlüsae der Herren Stadtväter sind, durch welehe nieht nur der Stadt 
und damit den steuerzahlenden Bürgern erhöhte Steuern auferlegt werden, 
sondern ein Teil der letzteren in seiner Existenz vernichtet wird. Mögen 
die Stadtväter an anderen Plätzen sich die vorstehend verzeichnete Tat- 
sache als abschreckendes Beispiel dienen lassen! 


Beseitigung der Missstände im Wandergewerbe 
und Detailwesen. 


Auf dem diesjährigen, in Rottenburg a. N. abgehaltenen Verbands- 
tag der württembergischen Gewerbevereine kam nachstehende Resolution 
fast einstimmig zur Annahme: „Der Verband württembergischer Gewerbe- 
vereins richtet an die Kgl. Staatsregierung die dringende Bitte, mit allen 
gesetzlichen Mitteln anf Beseitigung der die seßhaften Betriebe schädi- 
rege Mißstände im Wandergewerbe nnd Detailwesen hinzuarbeiten oder 

e Bundesrat entsprechende Aenderung der Gewerbeordnung zu er- 
wirken. 

Während der Diaknssion kam zum Ausdrack, daß mit verschiedenen 
Waren der Papierwarengeschäfte, wie: Ansichtskarten, Brief u, Brief- 
hüllen und Bleistiften, lebhafter Hansierhandel getrieben wird, der die am 
Orte ansässigen Geschäfte mitunter ganz empfindlich schädigt, 


Kleine Mitteilungen. 


Verband der KRabattsparvereine Württemberga, Am 
21. Oktober fand im Stadtgarten in Stuttgart eine Versammlung von 
Vertretern der Württembergischen Rabattsparvereine statt, 
Die Versammlung beschloß einstimmig, einen engeren Zusammenschluß 


" MM-AO Stich, 


der württembergischen Vereine und zu diesem Zweck Gründung eines 
Verbandes. Gewählt wurde zum Verbandsvorsitzenden Adolf Btübler- 
Stuttgart; in den Vorstand die Herren Carl Frobenius-Stuttgart, 
Gustav Kienzle jr.-Stuttgart, Rechtsanwalt Oawald 11.-Ulm a. D,, 
Häberle-Eßlingen, Weingand-Heilbronn, Metzger-Raven»- 
burg, Kaufmann-Tuttlingen, Sulzmann-Schramberg, G. Sich- 
ler-Rottweil, Motz- Nürtingen. 


Geschäfts-Nachrichten. 


chäftlicher Nater finden kostenlose Aufnahme 
uf ni a a ru hanten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Verlegung. Die Firma Otto Martelleur& Co, 
Papier- und Schreibwaren-Großhandlung, Galanterie- und Lederwaren- 
handlung in Kassel, hat ihre Kontor- und Lagerräume in das neuerbaute 
Geschäftshaus, Karthäuserstraße 7, verlegt, 
schäfts-Uebernahme. Herr Paul Müller hat die Papier- 


G 
"fd, Schwhihwarenhandlung von Gnatar Jünge in Erfurt, Schmidt- 


stelterstraße 58/54, übernommen und führt dieselbe unter der Firma 
Paul Müller vorm. Gustav Jünge weiter. 
Geschäfts-Jubiläum. Am 80. Oktober kann die Geschäfts- 
bücherfabrik, Buch- und Steindrackerei, Papier- und Schreibwaren-Groß- 
und Kleinhandlung Carl Kühn & Söhne, Kgl. Hoflieferanten in Ber- 
lin C., Breitestraße 25/26, auf das 100jährige Bestehen zurückblicken. 


Literatur, 


Kindergarderobe. Das gelesensts und bogehrtestse deutsche 
Blatt ist jetzt mit seinen 300000 Abonnenten die vorzlüigliche Monats- 
schrift „Kındergarderobe*, Verlag John Henry Schwerin, Berlin W. 35. 
Und wahrlich, der Erfolg ist in reichstem Malie verdient, Was wird bier 
alles für ein paar Groschen geboten! ‘Da ist der reiche Modenteil, der 
es den Müttera ermöglicht, ihren Bedarf an Kinderkleidung selbst her- 
zustellen. Da sind ferner die unentbehrlichen Beilagen „Dar Kinderarzt*, 
von einem namhaften praktischen Arzte geleitet, „Winke für Mütter“, 
von einer bekannten Pädagogin, und „Die praktische Hausfrau*. Jede 
Nummer weist sechs Gratisbeilagen auf, Von unbezablbarem Vorteil ist 
der jeder Nummer beiliegende mustergültige Schnittbogen, während die 
„Jugendbeilagse* und „Im Reiche der Kinder* der kleinen Welt Unter- 
haltung jeder Art im reichsten Maße bieten. Außerdem bringt jede erste 
Quartalsnummer ein prächtiges Kindermoden-Kolorit. Kurzum, alles, was 
das Auge der Mütter und Kinder erfreut, findet sich vereint in dem großen 
Gebrauchsblatt „Kindergarderobe‘, Abonnements auf „Kindergarderobe* 
zu nur 80 Pfennig pro Quartal bei allen Buchhandlungen und Postan- 
stalton. Gratis-Probenummern durch erstere und den Verlag John Henry 
Schwerin, Berlin W. 85. : 








Verbands- und Innungs-Nachrichten. 


Verband deutscher Papier- und Schreibwarenhändler. 


Wie bereits berichtet, hat der Rheinisch-westfälische Papierhändler- 
Verband in seiner Generalrersammlung auf Au des Vorstandes be- 
schlossen, den Namen des Verbandes in „Verband dentscher Papier- und 
Schreibwarenhändler e. V,* umzuändern, Im Zusammenhang damit wurde 
bestimmt, daß sich die Zweigvereine in Zukunft als Örtsgrappen des Ver- 
bandes bezeichnen. Einem Beschluß des Vorstandes gemäß können in Zu- 
kunft auch Grossisten und Fabrikanten außerordentliche Mitglieder des 
Verbandes werden; dieselben haben mindestens 30 Mk. Jahresbeitrag zu 
zahlen. Wie verlantet, hat sich bereits eine große Anzahl Fabrikanten 
zum Beitritt gemeldet. Zur Bestreitung der ersten größeren Ausgaben 
worde vom Vorstand ein Darlehensfonds gezeichnet. Die Verbandsachrift 
soll in Zukunft wöchentlich erscheinen. Der Entwurf der neuen Satzu 
die für das erweiterte Gebiet notwendig sind, wurde nach Vornahme pn 
Aenderungen genehmigt. 





ei rg 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 
Wor liefert Ansichtspostkarten mit dem Stadtplan des betr, Ortes? 
- H. in Mm. 
Wer Ilafers oval geschnitzte Holgrahrichen für Visittormat? eg avant. 
h D. 


. K, in 

Wer kasın mir die Adresse der Fabrik angeben, in welcher „Stabil*-Orduer 

hergestollt werden, Im voraus besten Ihank. R. A. in A. 

Woher bericht man Wandsprlche für Wirtschaften usw, + Im voran besten 
n 


Dank. R. in ©. 
Wohbor bezieht nam Osldruokbilder saw., zum Binrahmen passend, in ver- 
schisdenen Grüßen ? H. R. in Z. 


Antwortent 


H. W. in 6, Weldes Wachspepier zum Cyelostyle-Apparst beziehen Sie vor- 
teilbaft von Kotkschild, Behrens & ©o,, Papiergroßbandlung, Hamburg, welche den 
Generalvertrieb der ggeanutee Apparate nobst Zubehör hat. B. f3 6. in 8, 

H. H. in E, Monogramme und Buchstaben zum Aufkleben als Briefsiegel 
Armee Bie bei der Nürnberger Gold- und Silberpapier-Fabrik Max Buchatein, 
Nürnberg, 


A. K. in 6. Fabrikanten der „Luna*-Pontkarten sInd Karl Braun & Co. 
Kunst- und Frägsanatalt, Müuchen. 


DE Hiezu ein Prospekt von: 


M. Taprogge, Üeschäftsbücherfabrik, Neheim i. Wost£, 
betreffend Notes mit Patent-Verschluß. 
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CARL LAUSER@ 
STUTTGART k# 


‚GESHAFTSBÜCHER 


FABRIK. 








Schulbücher, Zeitschriften, über- 


Gross «eingerichtet zur Ayerstellung eines 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
a ll und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


n Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich gen in Leipzig. 


Do eben, | neuerschlenener Katalı og mit Angabe der Laden- -, Netto- und Partiepreise gratis! 


2- Weihnachts- 24, 
und Neujahrskarten 


100 Stü k zu > Pfg., os 1.—, 1.50, 
2.50, 3 











Vorteilhafteste Bezugs- 
quelle für 


Kopierpressen 


in Guss- und Schmiede- 
eisen. [6] 


Paul Mohr, ' dranderg 1.6 i. Schl, 


Reichste Auswahl. 


Ueber 280 Muster, Elegante 
Ausführung. 


Illastrierte Preisliste kostenlos, 


| meer A. von der Nahmer A.-G., 
Remscheid. 1500 Arbeiter. 


London E.C, 


1500 Arbeiter. 
Berlin 8. 


Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage lielert billig und schnell 


Robert Claus, Dresden 18, 
Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr, 80, 


" Radirgammi- 
eriaitsten|! 





Muster - Mappen, -Etul,; -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, | 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappon- und Lederwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen grwtis u. fra 








[e d erwaren 
„Verlangen Se Dz 


Fertimeuumie: Katalog 





losader gungbarston Muste 
= er die enjährige m Saisor 


Adolf scher jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN. B. 











u 
Gummiwerke-Fulda-Gmb-H-Fulda 
Special-Offerte auf Verlangen. 




















Für Ladengeschäfte! 
Briefmarken W ur 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11, 


jReiormkaiten 
TEXT vRAuTeEe, 





| Bufch & Toelle, Amitadt. 


Durdiichreibe= won 
Bonbüdıer 


247] empfiehlt an Wieberverkäufer a 


H. Meyers Buhbruderei 
Haerstad 6. Geihättsbärberfabrit. 


Hermann & Meyding 


und 
Keßauratiomen 









Stuttg 
Buchbinderartikel für Laden u, 
Werkstatt. si 
Vorteilhafle Neneinrichtung von äften, 





von 
loch u. v, 


von Glasperlen 


rabkränze Iacktert. 


Dane tl. Blätt. m 


Selden- und Krepp- ee 

Gutta en etc. empfiehlt [NE 

W.EimsNachf. „Karisruhe, Bald. 
Kataloge gratis s und tranko 


ERBEN 


=. Stahbl- und Signir-Stempe 


Schablonen, Patschafte, 


Emoallse hild« 
M. Eck Nachfg., Frankkurt a, 





Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


IIhernehr unter günstig. Bodingungen 
Gratulations- ung Ansichts- nd im 
größter wi ten franko 


John Treidel, Frankfurt a.M. 


En gros Seilerstrade 38, kxport. 










Dokumenten-Mappen 


nun abwaschbarem Saftianloinen, sehr 
siegant, dauerhaft und Br 
empfiehlt die wi 

A.-G. Papyrolinwerk ka 

Kuvertfabrik Konstanz. 




















$eree 
MEN BE BHBEEMC 
HR pin Cniftre-tanerase hama eine 

ug ei von 50 Pig. m Aunahanng. (u 


Zu kaufen gesucht: 
Lüneburger Lesebücher Ausgabe B, 
Mittelstufe und Ausgabe A. Haupt- 
stufe. Off. unter H. 151 Sarstedt 
postlagernd. [9370 


Günstige Gelegenheit zum 
Selbständigmachen, 


Wog. Auswanlerang int in einer rhein 
Großitadt ein schön einger. Zigarren- und 







und klein, Drackerei (Wert 2000 Mi.) für 
5600 Mk. bar zu verkaafen. Offort. ulıter 
0. 8345 an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 

Günstig für Anfänger. 

Elegante Ladeneinrichtung, fast 
neu, inkl. Warenbestände und Werk- 
statteinricht. in Westf. ist sehr billig 
abzugeben. Offerten unter 0. 9347 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenbandel“, Stuttgart. 












Zu verkaufen wegen Krankheit 
eins gutgehende Bachbinderei mit 

eng in : größerer ‚Stadt 
Sachsens. Kaufpreis 7000 Mk, Haupt- 
sächlich wäre für Preßvergold, günst. 
Gelegenheit. Tiadell, Vergoldepresse, 
48>32 cm, nebst Garnituren nnd 
Schriften. Offert, unter Q. 9852 an 










für Chitre-Inmernie kommi alas 
] Gehähr vun 50 Pig. in Auruahnung u 


In einem aufblübenden Badeorte 
von 5000 Einwohnern ist ein schüner 
Laden, in der Nähe von 2 Schulen und 
Kirche gelegen, unter glinstigen Be- 

i gen zu vermieten. In demselh. 
ist seit ca. 20 Jahren Buchhandlung 
und Buchbinderei betrieben u. würde 
sich zu einem solchen Unternehmen 
besonders eignen. Gefl. Anfragen unt, 
P. 9828 an die Exped. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, erb. 


Buchbinderei 
mit Ladengeschäft, Ums. cn. 20 Mille 
nachweisbar, wegen Uebern. des elterl. 
Gesch, eg. Barzahl. zu verk, Ges, 
Exist, für tlicht. Fachm. ÖOffert. unt. 
P. 9840 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel”, Stuttgart. 









Zeitschriften 


eteri zu günstigsten Bedingungen 
Grossobuchbandlung 
IERSTTFTI N 


Leipzig 


Flottgehendes hadengeschäft mit 
Buchbinderei (5 Maschinen) wegen 
anderweitigen Unternehmens zu ver- 
kanfen. Offerten unter Norddeutsch- 
land No, 9825 an die Expedition des 


„Papier- und Schreibwarenhandel*, Spezialofferte 
Stuttgart. aui Wunst 


pessarnärnd 


Günstige Gelegenheit für 
junge Anfünger! [9818 
Eine kleine, nachweislich gutgeh, 
Buchbinderel nebst Paplerhandlg. 
in einer der schönsten Städte Thür 
»of. od. apät. zu verk. event, zu ver- 
pacht. Gef, Off. an Kotthilf Ritter, 
Gotha, Langensalzaerstr. 30, 2 Tr, 


Flott betrieb. Buchbinderei 


in niederb. Ort, 1300 Einw., mit Ak- 
xidenzdruckerei, Verlag u. Schreib- 
warenhandel, konknrrenzfrei, nebst 
Hans nur weg. notwend, Uebernahme 
anderen Geschäftes zu verkauf. Preis 
und Anzahlang mäßig. Anskunft er- | 
teilt Fritz Huber, Papierhandlung. 
Regensburg. 19342 


©) 


Eine Hottgeh. Buchbinderei nebst 
Papierhandl. n. Ladengesch., gerr. 
1878, in best. Gesehäftslage (Marktat.), 
Industriestadt u, Residenz des Voigtl., 
ist wegen Krankh. des Besitzers sofort 
zu verkaufen. Vorh. sind: Vergolde- 
presse mit Zubehör, Schneidemasch,, 
| Pappsch., kl. Heftmasch., Stockpresse, 
 Liniiermaschine (Förste & Tromm), 
Leistenleger, schöner, großer Laden, 
gr. Schaufenster, reich sort 
lager, alte Kundschaft, und ist zeit- 
— her mit denkbar bestem Erfolg be- 
Umständehalber ist Buchbinderei | trieben worden, so daß sich Familie 
n. Papierhandlung in Großst, i, Tb, | vom Geschäft zurückziehen kann, Off. 











n. gr. Schule fir 3000 Mk. sofort zu | unter R. 9355 an die Expedition des 
verkaufen. Offerten unt. R. 9365 an| „Papier- und Schreibwarenhandel*, 
die Exp. des „Papier- und Schreib- Stuttgart. 





warenhandel*, Stuttgart. 





Günstiges Angebot. 


Gut eingerichtete Buchbinderel, 


Zu verkaufen: | 


18 Exempl. Bodemann, biblische | verbunden mit Paplerwaren-Hand- 
Geschichte, Offerten anb H. 151 | lung, ist Familienverhältnisse halber 
Sarstedt postlagermd [9371 |im ganzen oder geteilt, unter gün- 
|atigen Bedingungen zu verkaufen, 
RBuchbinderel mit Schreibwaren» | Grenzstadt mit 13000 Einw.. sehr 
handlung im Industrie-Gebiet West- | gute Lage, viel Industrie, Tichtiger 
falens sofort preiswert zu verkaufen. | Fachmann hat weites Arbeitsfeld, Anı- | 
Preis zirka 3500 — 4000 Mk. Ange- | zublnng 10C0 Kronen, Rest in Raten 
bote an die Exp. des „Papier- nn | Reflektanten wollen Anfragen unter 
Schreibwarenhandel*, Stnttgart, unter | Chiffre „Zukunft 1000% tlaeernil 
R. 0973. |Bodenbach richten 358 


Schreibwarengeschäft mit Buchhinderei | 


/wegen Todesfalls gezwungen, 


Ä\ Angel 


| Gewandte, evang. 
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Seltene Gelegenheit. 


Aeitestes Geschäft am Platze. 
Eine gut gehende Buchbinderei 
und Einrahmegeschäft mit flottem 


sofort preisw. zu verk. Besitzer ist 


\elterliche Geschäft zu übernehmen. | 
Angebote an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 
unter R. 9872. 





Für Obifire-Inserute kummi aian 
U} Gehähr ron 50 Pig. in Anrechnung. B. 





solbst, Buchbinder, Hotter u 
undenarbeiter, sucht sofort 


Junger 
r fi r sauberer 
die Exp. des „Papier- und Schreib- | Stellung, wo er ev. im Ladengeschäft mit 


warenhandel*, Stuttgart. 


tätige wein kiimnte. Of. erb, an GBK 


Rich. Tittel, Freiberg i. $., Tihielestr. 6, 







u Stellen-Angebote. 
= 5 5 5.0 5 5 5 
Bu u. 






Fir ChötreInsernie kammi sine 
- Gobäbr von 50 Pig. In Aurschnang, ® 


ev. Buchhinder für Kunden- 


Junger, 
arbeit und Bildereinrahm., dor Interesse 
am Ladengeschäft hat, für sofort un, dau- 


Freie Station im Hause. 
mög. mit Lohmanspr, erbittot 

Kichard Doosneler, 

Werdobl i, Westf, 


ernd gesucht 


use 
a4 


Verkäuferin 


gesucht. Freis Station und Pamiliennn 

schluß Photogr. mit Gchaltsansprüchen 

and Reoforonzen erbeten. 

B. Schmithal«, Buch- «. Papierhandl,, 
Wonel, 

Jüngere Verkäuferin 
oder Fräul. x. Ausbildung gesucht. Freie 
Station und Familienanschluß. Photogr 
m, Gehaltsanspr, u. Keforunz. erboten 
Jul. Schmitt, Buch- u. Papierbandlung, 

Ettlingen |, Haden [KLSUe} 





Zum mögl. sofort. Eintritt junge Dame 
mit angenobm, Umganasformen ala Ver- 
käuferin gonucht, Pension im Hause. 

Angebole an [KT 

F. ©. Rode, Warxloh (fihoinland) 
Buch- a. Papierhandlung, 





Eino tüchtigo 


r ». 
Verkäuferin 
finder in meiner Buch- and Papierbandlung 
sofort od, por Id, Nov. dauernde Stellung 
3. Radzieowaki, Glatz. [nl 





Por I. Januar suche ich tlicht 
kundigen 


branche 
2 





Waren | 


‚ .. 

Verkäufer. 
Angeb, mit Zeugmisabschriften, Phatogr. 

und Gebaltsanspr, orbetun am 
Heinr. F. Kchnixe, 

Papier-, Gusohäftshicher- a, Kontormlibe 

Handlung 
Dresden, Annenatr, 8, 


Suche für moine Papier- u. Schrett 
waronhandlang hraneliekundigen, tücl 


tigen, Jüngeren Kommis als 


Verkäufer 
und Expedient 
ter 1, N 


solche 
f. An niohben ar 


€ uf gel. ei \ 
Bruno Jahn, Chemnitz. 


per nofurt ı 


Nur 


nber, M 





mit bes 
wol 





Tüchtiger Verkäufer 
‚oder Verkäuferin 


‚, Berlin W9®, 
’ 


ri 
b mit Angabe de 
ton. mugliehst ı 
Richard Zeee 


i tr 





k 


Ladengeschäft in der Rheinpfalz ist | 


das | 





| Quitmungsmarken 


Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von 4) Pfg. I Dez. bis 
4 Mk. p. Diz. un 
Sie nieht nach „ 8on- 


dern aur nach gesehen, Ori- 
ginalmustern, welch. ich #01. 
ineinem5Kilo-Paketfranko 
franko versende. 
\ 8. Schiller, Lederwaren - Fabrik, 
BERLIN, Drosdenor-Straße 70n. 
Anerkannt,leistungsfahigstes u. billi 
1 Haus der Branche, 


AKA 
RADIRGUMMIhexext| 


Ist der beste Zeichengummi.. | 
FERD. MARX & C? HANNOVER. 


Schreibhefte 


la. weiß oder gelbl. Papier lisiers an 














Wiederverkäufer zu den billigsten 
Preisen und sendet Muster gratis 


W. Langguth's Schreibheftfabrik 


—— — Esslingen a N. — 





eyrmerrr 
elatine Hauchbilder 


V 
u unDbertroffener Auswahl Orkan 


Federdös'chen, Ausschneide-Figuren etc. 
© Büllgste Preise. m 
WÜRTTENBERG. GELATINK-FOLIEN-FARRIK 
Hetzel & Co., Obertürkheim 













Visitenkarten 


wie simil Dracksach. 


mit Druck. 
Preislisten gratis und franko. 
B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 


Patent- 


» 
r= 
_ 
Te 


Buchstaben 


Zitfern und Karton-Schilder 
Hutbuchstaben, Hängebuchstaben, 
spez. Buchstaben für 


leifen 
Patent-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 


Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt. 
Muster gratis und franko. 








Ansichten 


unter Glas, Photographie oder ge- 
malt, mit und ohne Perlmutter, auf 
Papp-Rückwänden, Ständern oder 
—- feinen Metallrahmen liefert — 


J. A. Stich, Nürnberg, 


Mathlidenstrasse 35. 
Mustar 1.20 in Marken franko, 





geprägt, gedruckt, Ilthographiert eto. 


fertigt als Spezialleht billiger 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a,N. 


Rabatı- und G ücher 


eschäftsb! 
und Papierwaren. 
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Sjel-Teif-1hr-1oJulı‘ 
BODO BERGK 
Weissenfels %. 





Butzon & Bercker 


Verleger des Il. Apostol. Stahles 





Rheinland 
ca. 250 Personen Grossbuchbinderei ca. 250 Personen 
Katholische Gebetbücher : Devotionalien 


Auswahlsendungen 
In Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 
sämtlich. Missionsartikeln gegen Aunabe guter Referenzen zu Diensten, 






































Dein Epigenges 
fänte zeigt feche 
Ihtwebende in Hold 
oder Eilber es 
Mrastende npel, 
teeldhe In märdems 
balten Melgen ben 
Beihnadtäbaum 
umgeben und 

gleihiam bh, Herab- 
Bunt des Herm 
verfünben, Da» 
seljchen ertümen 
bie barmonikch, 
filberbeit Hlingen- 
Den Birlbnachtb« 
alöcleln und bad 
ange twird barch 
ben an ber Epihe 
leuchtenden ®term 
überftrahlt. Der 
Eindrut des de 
Lüntes if Im 

©tande bei Jung 
und Wlt rohe 
frefteatimmung 
bervorzurufen, 
Kaufen @ie nur 
Engelfreut umb 
flellen eb jedem 
anberen Weläute 
auenüber, Bi 
werden Engelfreut 
als das aflerbeite 
uud Ichlufte finden. 
Kom  Stakferlichen 
Patentamt ger 
hätt, — 





Zansielbe in beflerer 
e bo ke n mit Metall» 
te, 2 &ı | it feiner Bloe 
>. iMeld zurück wenn nicht geiällt, 
mit Berbu . vo Bla 
aupte und Weih» 
rend Alle 
geitenten, — 


Friedrich Wilhelm Einis, Gräfralhı. Solingen, 


(Meine Mörefje bitte boil unb ganz zu \chreiben.) No Kill 
. . 


zt 2261 init 6 very 
bLalamı poliert Ur a) far vi ‘Di 
202 24 vines Heel 
f Beriandt p. Rack mat me. $lein 
e Mr et Etüt 30 Ef, fir 1 Baer ı 
Birati® teriende am Mr rmmann „obne un uigtmn LE meinen !üuite, 
Bucht on mit mu ht u ee 
} noen, viele Nenbe at n 
un 1 
fabr Ti und 











von © Hleismad 








Gebrüder Dyx, Kevelaer (Rheinland) 
En gros ss Devotionalien ss Export 


Funbrikation von 
Rosenkränzen 


Vortellhafteste Bozugsquelle 
für alte 
— religlösen Artikel 


und 
Bedingungen wer 














nnderen Dovotlionnlian I 


unter den kulantesten 


Verkaufs-Alhum 

















Ne -ueinrichtungen | nigen Tagen prompt ausgeführt 
Permanente Musterausstellung 

alvertretung für Rheinland, Westlalen und Holland der Firma 

J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen) 


den in e 


Gener 


l 





für Ansichtspostkarten! 







— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! s einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Woroooodecke 
Hochrentabel! : Blattgr. 40! /4=321/yom 
No. { für #4 Burlen ä en. 15 Karten Fra. 9. —— Mk. 7.20. Be. 1a für AD Burion Fra 10.50 - Mk 8.40, 
No, 2 f. 9 Serien je A cn. 15 Karten Frau 18,— = Ib. D,00. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 








EPOCHEMACHENDE _|i 
NEUHEITEN. 


LLusta. SPEZIAL 

KATALOGE 

zu DIensten 
JEDOCH NUR AN u 
— WievernverkÄuren 


Orrische 
Mechanische ELENTRISCHE 
SPIELWAREN uLEHRMITTEL 

MAILSPIELWAREN 
INDERKOCHHERDE 


| SPIELWAREN | 


ALLER ART. 











Louis Leite, Briefordnerfabrik 
Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Briefordner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefler 
Leitz-Papierlocher, «. 





Verlangen She bitte mein Preisheft, 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchlorm 


in kräftigem Zink, wetterfüst, Buchgrüsse 48><33><1l om. 
a) Einfache Ausführung, grin oder rot 





lackiert, mit aufgelerten Ecken, ge 
malten Kapitalen, Firma in gelber 
' ! A Farbe oder Bronze gemalt . . .„ . «4 22,50 
. "guehbindere; do, in echt Gold . . . . .„— 
\ une bh) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, 
: 2 mit aufgelegten Ecken n. Kapitalen, 
Papier extra kräftige Machart, Firma in 
n Handlung. f et ed . . vo 9 ee 
i rR J Solide eiserne Träger das, Ausladung 
[ | 40 cm von der Wand ab , . . „8.50 


(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für llambare, Lübenk. Mramın eto,! Walther & Muekh. Hamburg! 


fiir Königreich und Provinz Sachsen und Thüringen: 0. Boocklen, Leipzig, Kochstr. 


für Süd-Oesterreich, Kilsteninnd — Dalmatien eto.: Bausch & Bazien, Triest 
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 yurwitzNa 
C 
N Teipie, 2, 
KAauifhufftempel-Fabrik 


een Oraviranstalt we 
Cataloge gratis ® : > 


"vork äufer 8 =” 
rn 


Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN @/Neckar. 










Soeben erschienen: 


RE Neue Geschäftsbücher-Preisliste 
2 mit 33'/ Prozent Rabatt. sg 


Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen, 


Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt (pri 


Größtes Ersblissemem durmer 
Brands in Sösdenishlumd * 


Lager und Anfertigung fası 


von 
Kaut- WE erdegen’s „Merkur Herm. Herdegen 
14 - ellos 
GINDE "he Schnellhefter „Wer Stuttgart, aller Landes-Oesang- Bücher 








Gummi- nk ls en urn an nl ee ee Te 
Kompo- Kllreiten Platten end Stempei- Daterta! I 
. engel 


Verlangen Sie Katalog ko. W 


Bursau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 


= > Geraer Holzwarenfabrik 
=> Robert Lindner, Bora 192 Rauss). 


Geschäftshücher 


kauft man am besten bei 


F. Weber’s N chf., a orlallen,. 
SCHLEIZ. und  Gelanteriewaren 


sition, 





Nur erstklassiges Fabrikat, Beate 
Bezugsquelle für Wiederverkiufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden), 


Hochstetter & Vischer 


em aim = Preisen 
ni d größter Auswahl: 


"Per ame u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 










r jeden ; 
lotztoro pro IK Stick von 50 Pfg. an. 





N. | 

\ “ “L 

| | nut IMAUDFR 
RT 





> wird die Firma 
Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen, Franz Carl Borgardt, 
Sonderanfertigungen In kürzester Zeit. u ig ’ 

Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit N chi unter den 
- Einbände. 1) | kulantesten ang ine > und in 
| \esLor Ausführung, worüber viele An- 
= u erkennungen zur hen 9 stehen. 

Beständige Musterausstellung. 
TEIWErRT—n 


— Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsverkauf 
von &. Zeehmeyer, Nürnberg. 


Ihre Kundschaft 
beschwert sich, 


dass Sie don von ihr gewünschten | \ 





Achtung! = Ei 





erkenn. De: 3 
tinte(Kaisertinte). Bom. Off. kosten! 
Dr. Pitschke, them. Labarat., Bonn. 






Mützen,Orden, Touren 
Masken, Knalltonhoss, Littschlangen, Detoraticaen 
 Confetti-Wurfgeschosse : 





Patent-Papler-Buchstaden, 


” = z nn Wr 2 
us) Neue hochf, illustrierte Preisliste frei Zittern sad Kartomnahlider, 
Höckst. Rabatt! Verkauf nur an Grossisten und und Plakate, Etikerien, 
Wiedervorkiufer Schaufensterkiammerm sts, 


nicht auf Lager halten. 
Bestellen Sie ihn schleunigs 
bil. J. Schenk, Duisburg Meidorich - 


Linck & Ossterlien, Stuttgart. 


Arno Kröber, Dresden-N. waste 


liefern in reichster Auswahl, 
bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Glanz- und Marmorpapiere, 


Glace- und Moirepapiere, 


Gold- und Naturpapiere Wilhelm Leo’s Nacht. 
0 ”„ 
ee Stuttgart. 





Verantwortlicher Kedakwar: Adolf Schu Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbimlereien, — Drack: Greiner & Pfulffer, — Samtlich in Stuttgart, 


} 


flenues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Scdireibwarenhandels: 
Bureau-Ärtikel, Kartonnage-, Leder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen pit dem GKauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnemenis- und Insertionspreise wie beim Bauptblati, Mäheres am Kopf der Titelsuiie des Baupiblattes. 


1. Jahrgang. 








<&S Stuftgart, 2. 


IIopvember 1906. &D> _. Nr. 4. 





Christbaumgeläute „Engelfreud‘. 


Während man in früheren Jahren nur die Glasspitzen als würdigen 
Gipfelschmuck des Weibnachtsbaumes kannte, haben seit einigen Jahren 
die sogenannten Christbaumgeläute diese fast vollständig verdrängt. Die 
Christbaumgeläute sind auch in der Tat eine recht sinnreiche Zierde eines 
Baumes, nur muß man beim Einkauf der 
Geläute auf eine gute Marke achten, wenn 
der Effekt die gehegten Erwartungen 
nicht täuschen soll. Wie auf allen an- 
deren geschäftlichen Gebitten, kommt 
auch bier manche minderwertige Ware 
auf den Markt und es dürfte deshalb 
unsern Lesern von Interesse sein, wenn 
wir sie auf das Christbaurngeläute „Engel- 
freud* der Firma Friedrich Wil- 
helm Engels, Gräfrath-Solingen, 
aufınerkaam machen, das sich durch seine 
ausgewählte Ausführung und tadellose 
Funktion von anderen Geläuten beson- 
ders »uszeichnet, Wir sehen da eine bis 
ins kleinste recht praktisch konstruierte 
Baumapitze, die von 6 in Gold erstrah- 
lenden Engeln in märchenhafter Reigen- 
form umgeben wird, während unterhalb 
3 brennende Weihnachtskerzen das Ihrige 
tun, um durch die ausstrablende Wärme 
den oberen Teil des Gelüutes in Bewe- 
gung zu setzen. Dies bewirkt, daß die 
kleinen Glöcklein durch ihre silberhellen 
harmonischen Melodien die feierliche 
Stille unterbrechen und dem Ganzen eine wundervolle Weibe verleihen. 
Das uns vorliegende Muster bestätigt das Gesagte. Zugleich sei auf 
den Katalog dieser Firma von sonstigen Neuheiten in Weihnachtsge- 
schenken ete, (über 4000 Nummern), der gratis versandt wird, aufmerk- 
sam gemacht. 





In bekannter Reichhaltigkeit hatte die Firma W, Düms, Kunst- 
anstalt und Verlagsbuchhbandlung in Wesel, ihre diesjährigen Bilder- 
bücher- und Jugendschriften-Neuheiten zur Michaelis-Papiermesse in Leipzig 
ausgestellt und alle Interessenten waren einig darüber, daß diese Reich- 
haltigkeit in Verbindung mit den bekannt billigen Preisen dieser Erzeug- 
nisse geeignet ist, das Weihnachtsgeschäft bestens zu beleben, denn: wer 
vieles bringt, wird jedem etwas bringen. Diesem Grundsatz seit Jahren 
huldigend, ist die Firma Düms in Wesel ferner darauf bedacht, die all- 
jährlichen Neuheiten in den verschiedensten Preislagen auf den Markt zu 
en Man kann daher von den Erzeugnissen dieser Firma mit vollem 
Recht sagen, dab sie jedem Geschmack Rechnung tragen und bezüglich 
des Preises eine selten vorherrschende Vielseitigkeit bieten. 

Unter den Bilderbücher» Neuheiten auf Papier finden wir „Neue 
Bilder mit Reimen* zum Ladenpreis von 5 Pfennig in 4 verschiedenen 
Sorten. Diese billigen Bilderbücher präsentieren sich in Oktavformat mit 
illustriertem Karton-Umschlag und enthalten je 8 Seiten bunte und ein- 
farbige Bilder mit Reimen. Wir finden weiter in dieser Kategorie Bilder- 
bücher zum Ladenpreis von 10, 15, 25, 30 und 50 Pfennig, die durchweg 
ebenso preiswert sind. 

Bilderbücher auf Pappe fiaden sich von 10 Pfennig Ladenpreis bis 
zu &0 Pfennig, darunter in letzterer Preislage „Ein neuer Strawwelpeter“ 
in Großquartformat. 

Von Bılderbüchern auf Leinwand sind zu nennen: „Meinem Liebling* 
und „Tierbuch* zu 30 resp. 75 Pfennig Ladenpreis. 

Ausmalhücher sind in Großaktavformat mit allerlei einfachen Gegen- 
ständen zum Ladenpreis von 10 Pfennig unter den Neuheiten. 

Als eigenartige Neuheiten, die den Kindern ganz besonderen Spaß 
bereiten, sind die „Tribographien* zu nennen. Es sind dies unsichtbare 
Bilder, die erst durch dus Reiben mit dem Tribographiestift sichtbar 
werden. An Stelle des mit echtem Silberknopf versehenen Tribographie- 
stiftes, dessen Ladenpreis übrigens nur 10 Pfennig beträgt, kann auch 
jede beliebige Silbermünze Verwendung finden. Tribographien sind sowohl 


in Mappen zum 10-Pfennig-Ladenverkauf als auch in Buchform zu be- 
ziehen. Zu erwähnen ist auch eine Serie Tribographie-Postkarten für Er- 
wachsene, deren Bilder manche Veberraschung bieten. 

Besonders reichhaltig sind wieder die Jugendschriften-Neuheiten, 
die von namhaften Künstlern illastriert wurden und deren Text mit päda- 
gogischer Sorgfalt ausgewählt ist. Die Ausstattung ist der jeweiligen 
Preielage entsprechend verschieden, doch stets in die Augen epringend. 

Das für Wiederverkäufer bestimmte neue Verlagsverzeichnis, das 
allgemein an die Kundschaft versanndt wurde, steht allen einschlägigen 
Handlungen auf Verlangen zu Diensten. Dasselbe ist als Bestellzettelheft 
mit perforierten Blättern ausgebildet, was bei Aufgabe von Bestellungen 
allgemein als Erleichterung empfunden wird. 


Katalog-Eingänge. 


Kotillon-Neuheiten, Die in Fachkreisen als eine der leistungs- 
fübigsten Fabriken für Scherzartikel bekannte Firma Arno Kröber in 
Dresden-N., die seit Jahren auch im Inseratenteil ds. Bl. vertreten 
ist, bat als Erglinzung ihres reichhaltigen Kataloges neuerdings einen 
illustrierten Nachtrag in der Stärke von 10 Seiten herausgegeben, in 
welchem die letzten Neuheiten für 1907 in Scherzartikeln, Kotillonorden, 
Kotillontouren, Masken, Kopfbedeckungen, Ansteckblamen, Konfetti- 
Wattekugeln ete, Aufashme gefunden haben. Durch diesen Nachtrag hat 
die über 200 Seiten starke IHauptpreisliste eine Vollständigkeit erfahren, 
die in sämtlichen Fabrikaten für Ball- und Karnevalfesten, Herren- und 
Bockbierabende etc. nichts zu wünschen übrig laßt und bezüglich der 
Preise nach jeder Bichtung hin die Leistungafähigkeit dokumentiert, Zu 
erwähnen ist noch, daß die Firma Aruo Kröber in Dresden-N. nur 
mit Grossisten und Wiederserkäufern arbeitet und solchen höchsten Rabatt 
gibt, weshalb kein Händler versäumen sollte, sich diesen Nachtrag gratis 
und franko kommen zu lassen. 

Illustrierte Preisliste über Schreibwaren u, Bureau- 
Artikel, Die Firma Erzgebirgische Holz-Industrie Braun & 
Röder inOberneuschünberg, Post Kupferhammer-Grüntal i. 8., bat 
eine neue Spezial-Preisliste zur Ausgabe gebracht, Wir finden darin 
Block-Schreibzeuge in den verschiedensten Ausführungen, sowie Kasten- 
Schreibzeuge, Papeterien, Skripturenkasten, Kartenkasten, Zahlbretter, 
Zablteller etc, Ia Tintenlöschern bringt diese Firma ein ganz besonders 
solides Fabrikat auf den Markt. Sehr reichhaltig ist die Auswahl in 
Bureau-Tintengläsern aller Art. Linenle, Winkel und Reißschienen sind 
in allen gebräuchlichen Formen zu finden, Neben Plakatrahmen und Post- 
kartenrahmen sind noch als Spezialität genannter Firma halbrunde Plakat- 
leisten und Landkartenstäbe za erwähnen, 


Fragen und Antworten, 


Fragen: 
Wer liefert Ausichtsposikarten mit dem Stadtplan des betr. Ortes? 





. H. in Mm. 
Wor kann mir die Adresse der Fabrik angeben, in weloher „Stalil“-Ordner 
hergestellt werden. Im voraus besten Dank. R. A. in A. 


Woher bezieht man Wandsprüche für Wirtschaften usw.? Im vorams bestan 
Dank, „in 6. 

Welches ist die geeignetste Kontroll-Ladenknase für Buch- und Papierhanil- 
lungen und wer liefert solche? N. N. in 


Äntwortent 
J. K. in D. Oval gesehnitste Holzrühmcehen liefert die Holzwarenfabrik 
Wilbelm Baureh, iimenan, 


in 2. Veldruckbilder, zum Einrahmen passend, liefert A. Fils, Kunst- 
anstalt für Oelfarbendruck, Berlin O,, Holzmarktstrause TU. 





DIS” Hiezu ein Prospekt von: 


Carl Theodor Mayer, Berlin 8. 42, Ritterstr. 120, 
betr. hervorragende Neuheiten leichtverkäuflicher Kunstguß- und Bronze- 
waren. Diese Preisliste sei der Beachtung der Leser empfohlen, Besondere 
Bezugsvorteile bei dieser Firma bestehen darin, daß auch die kleinen 
Uunntitäten, wie '/s oder "/g Dutzend, zu gleichen Preisen wie bei großen 

Bezügen abgegeben werden, 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich PB sei in Leipzig. 


BEI” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partieprelse gratis! 


Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage lielert billig und schnell-- 


Robert Claus, Dresden 18, 


Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr. 80. 











PAPPEN 


WELLPAPIERE 
WELLPAPP -KARTONNAGEN | 


PROBEN KOSTENFREI 


KARL IVEN & Co., &.m.b H. 


WELLPAPPEN-WERKE 
KÖLN A. RHEIN 














Erstklassige Neuheit 
Schlager % Schlager || 


sind meine gesetzl. gesch. neuen | | 


Rahmenkarten 


zur Neuanfertigung von Stadt- und | [% 
sm: Orts-Ansichten riet | 


Hauptschlager für 1907 7 


Verlangen $ie Gratismuster und Preise 


B. Lehrburger 
Nürnberg. 


Ernst Bethmann Söhne, 


Siegen 1. W. 
Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, @alanterio- und Schreib- 
waren - @rosshandlung. 
Rahmen- year une ut 
fabrik = gg em 


Kunst- 
Anstalt 








< v cial- Ba auf En ne ; 


- ER n 





Ein & Banker % Kevelaer 


Verleger des II, Apostol. Stuhles ur Rheinland 


ca. 250 Personen Grössbuchkinlerel 
Katholische Gebetbücher : 


Auswahlsendungen 
in Kommunion-, Firmungs- und 


Missio 





ge verkröpfte Rahmen 
mit gefralsten Ecken, Braut- 


ca. 250 Personen 
kranzkasten und rkasten, 
D, R.-G.-M. 141831 « D. R-0.-M. is8888 
Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 


warengesohäfte. [521 


5=- Weihnachts- 3 - 
und Neujahrskarten 


100 nur k zu 75 x fe, Mk. 1.—, 1.50, 
—, 2.50, 4.— tete 


Missionsbüchern und 


guter Refı 





sämtlich sartikeln gegen Aufgabe ; enzen zu Diensten, 





— Teschäfishicher 


kauft man am besten bei 


F. Weber’s Nchf., 


SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen. 
Fıbrikm.. ke 


Paul Mohr, Grünberg i. Schl 





Dokumenten-Mappen 


aus abwaschbarem Saffanloınen, nehr 
“iagant, dauerhaft and billig 
empfiehlt die #110 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz 


Sonderanfertigungen In kürzester Zelt. 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 
Einbände, 1) 








Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


: Devotionalien| w.Eims 





1906. Nr. 


Für ae 


für 
Briefmarken \%, „ie 


gibt in Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bostelmeyor, Hamburg P. 11. 


44. 

















ederwaren 
Verlangen $ie 


moinen mouesten 
Portomonnale-Katalog 
gratis und franko, 
Dorsoibe emihält eine Aue + 
leseder gungbarsten Muster 
dor dienjührigen Saison, 


Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B, 








Schne ‚ider’s Schildergeschäft, 
Siegen 1. W. 





von Glas 
rabkränze ort Bien av. 
künstl. Blätt. mit Blum. ans; 
Totenbukette, Vasensträusse, 
ekorationszwelge, Bukottmanschetten, 
luem und Krepp-Paplere, Stan 
Guttaperchn etc. empfehlt 
achf.,Karl sruhe, 


Kataloge gratis und 





Muster-Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-,Boten-u.W echsel-Mappem, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Ledorwaren-Fabrik. 
Kataloge mit 1500 Abbildungen orasle w. ARE 


|Lehnbeutel 


>> UP 
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Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg. 





Tüchtiger Buchhändler, mit vor- 
züglichen Zeugnissen u. Empfehlungen, 
der auch in der Papierbranche grlind- 
lich Bescheid weiß, winscht sich dureh 
Erwerbung eines kleinen, gutgehen- 
den, ausdehnungsfähigen Papier- und 
Schreibwarengeschäftes (ohne Buch- 
binderei) selbständig zu machen, ev, 
würde solcher in ein derartiges Ge- 
schäft als Teilhaber eintreten. Offert, 
unt 879890 ar dis Exp. des’ „Papier- 
und Schreibwarenhiandel*, Stuttgart 


Buchbinderei mit Laden oder 
Kartonnagengeschäft in Sachsen od, 
Thüringen zu kanfen oder zu pachten 
gesucht. Offerten unter 8, 9389 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenbandel*, Stuttgart. 


MEuysILıH 
Verkäufe, 


MEHR EEM 
Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig u 


Einem Buchbinder mit 2000 Mk 
bietet sich Gelegenheit, ein gutes 
Geschäft mit Laden zu kaufen, Stadt 
in Nordwestdeutschland, meist evang. 
Reflekt. kann sich vor Kauf einige 
Zeit einarbeiten. Seltene Gelegenh., 
mit klein. Mitteln ein gutes Geschäft 
zu erwerben. Üfferten unter S. 9995 
an die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 














In einem aufblühenden Badeorte 
von 5000 Einwohnern ist*ein schöner 
Laden, in der Nähe von 2 Schulen nnd 
Kirche gelegen, unter günstigen Be- 
dingungen zu vermieten. In demselh, 
ist seit ca, 20 Jahren Buchhandlung 
und Buchbinderei betrieben n. würde 
sich zu einem solchen Unternehmen 
besonders eignen. Geil. Anfragen unt, 
P. 9323 an die Exped. des „Papier- 
1. Schreibwarenbandel*, Stuttgart, erb, 








Beabsichtige meine konkurrenzl. 
Buch- und Papierhandlung, Buch- 
binderei und Druckerei, mit Haus, 
in kleiner Stadt Pommerns, sogleich 
oder 1. Dezember zu verkaufen. Gef. 
Offerten unter 8. 9376 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 

In einer aufblühenden Stadt (Bade- 
ort) mit mehreren stark benuchten, 
höheren Lehranstalten soll eine seit 
70 Jahren bestehende Buchhandig., 
verbunden mit Buchbinderei, um- 
ständehalber verkauft werden Er- 
forderlich 12-15000 Mk. Kapital. 
Tüchtiger, kapitalkräft, Herr findet 
sehr gute u. bedeutend erweiterungs- 
fähige Existenz, OfM, unit $, 9877 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuitgart, 


Ein gutgehendes Papier- und 
Schreibwarengeschäft mit Buch- 
binderei ist mit geringer Anzahlung, 
gegen Sicherheit ohne Anzahlung, zu 
verkaufen, Offerten unter 8, M00 an 
die Exp, des „Papier- und Schreib- 
warenhandel®, Stuttgart. 

In bedeutender Handelsstadt Süd- 
deutschlands gutgrebendes Papler- u, 
Schreibwarengeschäft mit Kontor- 
kundschaft, gegenüber sehr großer 
Schule, anderweitiger Unternehmung, 
wegen auf 1. Januar oder 1, April 07 
unter günstigen Zahlungsbedingungen 
zu verkaufen. Offerten unter 8. 9312 
an die Exp. des „Papier- und Schreib- 
Tarsabandait Stuttgart. 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Gutgeh, Bachbinderei mit Laden- 
geschäft ist wegen anderweit. Unter- 
nehmen sofort unter glinstigen Zah- 
Inngsbed. billig zu verkaufen. Günst. 
Gelegenheit für Anfinger. Off. unt. 
S. 9381 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


In schlesischer Kreis-, Industrie 
und Garnisonstadt ist eine gutgeh. 
Buchbinderei, Papier-, Spiel- und 
Kurzwarengeschäft sofort od. spät, 
billigst zu verkanfen. Sehr glinstige 
Gelegenheit für jungen Anfinger. 
Geil, Offer, an Pranz Birnstlel in 
Leobschütz, O.-Schl. [98382 


18 Jahre bestehende 


Papler- und Schreibwaren - Hand- 
lung (10 Mille Umsatz), verbund, mit 
Buchbinderei und Akzidenzdruckerei 
(5000 Mk. amtliche Arbeiten), er. mit 
Fachblatt und Hausgrunstück, weg. 
Abtrennung und Verlegung der gr. 
Versanddruckerei per Mitte 1907 zu 
verkaufen. Öffert. unter S. 9385 au 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart 





Zeitschriften 


Imlern zu glinsingsten Bedingungen 
Grossobuchhandlung 
NER STE TI 

(Inhaber Jultas Knsting) 
Ceipzig 

Spezialofferte / 


ui Wunsd 


(Inhaber 


gontuundend A 


oy 


I / 


Papier- und Lederwarengeschäft 
mit Buchbinderei und Bilderein- 
rahmang in Industriestadt Branden- 
burgs mit 50000 Einwohnern, gut 
eingerichtet, sofort anderer Unter- 
nehmungen halber zu verkaufen. Um- 
satz ca. 12000 Mk, jährlich, Wert 
ca. 10000 Mk. Oifert, unter 8, 0391 
au die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Geschäfts-Eckhaus, 


modern umgebaut, mit geräumigem 
Laden, in verkehrar. Lage nlichst dem 
Bahnhof, für [9343 


Buchbinderei und Schreibwarenhandlung | 


vorziiglich geeignet, da d. Branche im 
betreff. Stadtteil fehlt, mit besonders 
günstigen Bedingungen 
zu verkaufen, 
Anfragen beantwortet 
Albert Auer, Kaufmann, 
Schwäb. Hull. 


Kl, Leihbibllothek, cu. 700 Bünde, 
gut erhalten, verkanft billigst, Of. 
unt. Chiffre 8. 98378 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 









| Stuttgart, 
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Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von 0 Pfg. p. Diz. bis 
48 Mk. p. Diz. und 
Bie nicht nach Katalog, son- 
dern nur nach geselbon. Ori- 
ginalmustern, welch. ich sof, 
in einem 5 Kilo-Pakes franko 
goxon franko vorsande, 
$. Schiller, Lederwaren - Fabrik, 
BERLIN, Dresdener-Straßo 76n 
Anerkannt loistungsfähigstes u, billigstes 
Haus der Branche, 129 


Ansichten 


unter Glas, Photographie oder ge- 
malt, mit und ohne Perimutter, auf 
Papp-Rückwänden, Ständern oder 
— feinen Metallrahmen liefert — 


J. A. Stich, Nürnberg, 
Mathildenstrasse 35. 


Muster 1,20 in Marken franko. 
Preisveorzeichnis gratis. 




















7 Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Beichs-Patanf) 


anerkannt bester 
Hebelordner. 







Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft, 


Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [2a] 


Verkaufs-Alhum für Ansichtspostkarten! 









— Billig! — Zur staubsicheren 
Gedlegene Ausführung! Aufbowahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Moroeeodecke 
Hochrentabel! Blatigr.A0N /y321/gem. 


Ss. 1 für a4 Barten & cm. 15 Karien Prs. 9.— — Mk 7,20. Bo. 1a für &0 Burlen Fra 10.50 — Ik 3.10, 
So. 21.96 Barian je ä ca 15 Karten Pre. 12.— — Mb. D.00. franko gagen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
Mein hierselbst gelegenes Haus- Thüringer Wetterhäuier 





grundstück nebst Gärtchen, beste Lage 
am Markte, mit Bachbinderei- Ein- Eigenes 








richtung und Laden, will ich sofort Fabrikat 
oder Januar 1907 Familienverhältnisse 

wegen vermieten oder unter sehr gut, Beite und 
Bedingungen verkanfen. [9387 billigite Be» 
Unruhstadt, im Oktober 06 squelle 

ä Oskar Klau. Son n 

An T > — 

Geschäfts-Verkauf. a 2 


Bilder 


in geihnigten 
Solzrahmen 


In einem schön gelegenen Land- 
\städtchen Mittelfrankens, Sitz von 
| Behörden und Schulen, ist Familien- 
verhältnisse halber eine im besten 
Gange sich befindliche Bachbinderei, 
verbunden mit Buch- und Schreib- 
warenbandlung, sowie einer kleinen 
Akzidenzdruckerei, an einen tlicht,, 
selbständigen, jungen Buchbinder ann 
freier Hand zu verkanfen. Eigenes 
Hans. Schönes Ladengeschäft. OfM. 
unter 8. 9834 an die Expedition des 
|„Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Reiormkaiten 
„Deureka”, 


4 


Era 7777" 






u = 5 5 0 5 Bufch & Toelle, Armnitadt. 
ri Stellen-Angebote. FM 
HER KE M 
I] u 


Gebübr Tür Chiffre-Iuserate 50 Pf. 





Siegel- „, Eti- 


marken ketten 
jeder Arı 


geprägt, gedruckt, Ilthographiert ate. 
feruögt ala Spezlablddı billiger 
tür Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatt- und Geschäftsböcher 
Qultungsmarken und Papierwaren. 


Zu sofortigem Eintritt suche ich noch 
einige gewandte Fräulein als 


Verkäuferinnen 
für die LER 


Spielwarenbranche. 


Bermann Kurtz, #iuttgart, 







Marktpäntz R. 

Suche por 1. Dax. 1% oder I. Jan, mr 
für meine Buch- und Papierhandlang eine 
rodogowandteo, Jüngere Kraft als 

Verkäuferin. 
Kenntn. des Huchhand. nicht Bedingung 
Wohnung und Kost im Hause. Angebote 
mis Vebaltsansprich. und Bill au 198 






Hermann & Meyding 


















6. Buchal, Patschkan |, Sohl Stuttgart 

Zum mg »of. Eintritt junge Dame mit Y 
angenehm. Ümgnnistormen als Verkäuferin Buchbinderartikel für Laden u, 
gesucht. Pension im Hause. Argebote au Werkstatt, [7777 






Y. (0. Rode, Marxloh (libeinland», 


au 


Vorteilhafte Neurinrichtung von Geschäften 





Buch- und Papliorbandiung, 
I 
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- - “ 4 3 D ” 


Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
Tabrizieren als Spezialität: 


Zeichenblöcke mehr als 
Zeichenständer |? Tresore. 


Wir bitten unseren mewen Illustrierten Hatalog xt verlangen! 
Von ums unbehamnien Firmen Referenzen erbeien. 











von 
K “ * 
Gtem el Brieforäner Fpg "yesfer Heheordnr 
oder ° x 
Kompo- Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 
sition. 
N rstklassi hri Be 
Beangsqnelle Tür Wiederverkäufer Bursau-Dtensilien, 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, Schulartikel, 


Stempelfabrik Adelsheim 


in Adelsheim (Baden), Landkartenstäbe, 


Plakatleisten etc. 
Fifort wis Speriahität die 


;  Beraer 
“ Holzwarenfahrik 


Visitenkarten, 


10 34, v, 35 Pig. an, Glückwunsch- 
kart., dan Lehner uch sow. alle 
geschäftl, Drucksachen 


liefert zu billigsten Kunkurronzpreison 


die Buchdrackerei von 


Ernst Thelow, Lübben (Spremaid). 


Komplettes Musterbuch zu DMensten 


Iron 





Robert /.indner, 
Gera 192 (Reuss). 
Verlangen Sie Katalog No. 58. gratis uud. franko. 


‚[9168 





Hohen Verdienst 


ersielan Bis durch den Verkauf von 
Violinen, Zithern, Buitarren, 
Saiten u. Zubehörteilen. 
Kalaboy mit Mindlerrabalt umsonst. 


Aug. Clemens Blier, 







Markneukirchen X.195, 

ee © Mützen,Orden, Touren 
VEermEee. < Masken, Knallbonhons, Lafischlaugen, Dekorationen 
N „ Confetti-Wurfgeschosse ; 
Achtun 1: SÄRE Ifere I Neue hochf. illustrierte Preisliste frei! 
l" Keinen, Höchst. Ratait! Verlauf nur un Krsesisten und 

schto Kisengallus are. aaa D dl N 

Sneza iger Erand, Türe An Arno Kröber, Dresden-N. 


tinte (Kaiserlinte). Bom.Oft, kostenl. 
Dr. Pitschke, chem. Laborat., Bonn. 





Bilderbücher! 


Billig und gut! Direkt vom Fabrikanten! 


Prächtige Ausstattung, Verkaufspreise von 10 Pig. bis 3 Mk. 


Zur Räumung des Lagers, nur solange noch Vorrat, 
liefere in Sortimenten von fünfzig Exemplaren 


Gesamtladenpreise Mark Hundertsechs 
zum Ausnahmepreise von 


Mark 22.50 franko 11 
gegen Nachnahme des Betrages. 


„Schanfenstergestelle 


Mesaing, fein vernickelt, Stahl ete. 





Kristallspiegel, Glasplatten, 


nachstehend einige Titel: Strawwelpetereien, Im Zirkus, Fröhliche Kinder, 
Unsere Lieblinge, Malbuch, Das artige Gretchen etc, etc, 


"= Blaschränk, Glasldenischausätze, 


ganze Laden- er 
in modernster Ausführung liefert 
L. Beyfuss, Frankfurt a.M. | Die Firma besteht seit mehr denn 25 Jahren, reelle Lieferung garantiert! 


Gegründet 1886. Bornwiesenweg 22, | 
Höhe, Breite and Tiefe der Schaulenster 
Eiagai! bei Anfrage erbuten! Praiich! 


E. Bartels Verlag, Weissensee-Berlin. 








In den Sortimenten liefere mindestens zur Hälfte unzerreissbare Bilderbücher; | 
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Gesangbücer-fabrik 
Grünstadt pr 


Größtes Erablionement dumr 
Branche in Büddestschland = 


Lager und Anfertigung fast 
aller Candes-Gesang-Bücher 
Reidbaltige Menterkollehtion # Umlang 
ehdren Platten- und Stempel- Material 


empfehlen bei billigsten 
a und größter Auswahl: 


Sohreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
eg Ganze Einrichtung 
reib' äften, 


Gratulations- u. Ansichtskarten 
für jeden Zwock, grüßto Auemahl; 
letztere pro 100 Stück vun 50 Pf ®- 


Als eine fa, , leistungsfähige Be- 


v e für 
'$Cchreibmaterlalien, 
Portefeuillewaren 
und EINIGES WarEm 

wird die F 

Franz : Carl Bo vun 

eg 

»asonders w— [2046 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
ait MNeuelnrichtungen unter den 
kalantesten Bedin; m - > 
ester Ausflihrung, wo [ 
erkennungen zur Ve stehen 

Beständige Musterausste lung. 


Rn =“ » [77 
eesing-, 
> / Stahl. und Signir-Stempo 
Schablonen, Patschafte, 
Emnilsohillder 


M. Eck Nachfg., Frankfurt 3.M, 
f Tägliche Lieferung 


Ins Cat gratisa. Tr, 
rerkäufer WC, 


JPFNN 


©. W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


Nürnberg 


Brief- und Paok-Blegellack 
Fiasohen- und Schmeilzlack 
in allen Preislagen. 


Patent-Papier-Buchstaben, 
Ziffern und Kartonschiler, 
Plakate, Etiketten, 
Schaufonsterklammenrm sie, 


Linck & Ossterlen, Stuttgart, 


Billige Preise. — Mustorbogen fraakıs, 
rind I arverkäufern hohem Ki, 


Br ’ 


Verantwortlicher Rodakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 


dr 


Nleues aus 


Papier- und 


Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdireibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Iseder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Splelwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibinderelen, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Abonnements- und Snsertionspreise wie beim Sauptblatt. Näheres am Kopf der Titelsuite des Baupiblaties. 


1. Jahrgang. 


ec &S5S Stuttgart, 9. November 1906. > - 


fir. 35. 








Bilderbücher-Neuheiten. 


In gewohnt hübscher Ausführung und Ausstattung sind die dies- 
er Bilderbtieber-Neuheiten der Verlagsbuchhandlung J. F.Schreiber 
ın EßBlingen a. N, erschienen. Wie die Titelbilder kraft der sichtlich 
darauf verwendeten Sorgfalt in die Augen stechend wirken, #0 ist auch 
das Innere anregend und fesselnd; alles atmet Kunst und so wird den 
Kleinen, die mit solchen Geschenken begllickt werden, echt Künstlerisches 
vor Augen geführt, das nicht verfehlen wird, erzieherisch zu wirken. 





In „Olfers, Etwas von den Wurzelkindern“ und in „Bilder aus 
froher Jugendzeit* sind zwei prächtige, in Bildern und Text gleich an- 
nde Neuheiten in mitlerer Preislage geschaffen, mit denen jedes Ge 

ft Ehre einlegen wird. Die übrigen Neuheiten stehen im Zeichen der 
Postkarten-Aera. Die Titel derselben sind aus beistebenden Abbildungen 
ersichtlich. Die einzelnen Postkarten sind durch Perforation abgegrenzt, 
und zwar sowohl die künstlerisch ausgeführten Originale wie die zum 
Nachmalen bestimmten Vorlagen; nach erfolgtem Ausmalen können dem- 
nach beide als Ansichtspostkarten versandt werden. Ea wird den Kindern 
besonderes Vergnügen machen, wenn sie die von ihnen ausgemalten Bilder 
als Ansichtspostkarten an Verwandte und Bekannte verschicken dürfen, 


Eh 


na 


} »i 599 Te 





Bilderbücher-Neuheiten aus dem Verlag von J. F. Schreiber, Esslingen a.N. 





Neben diesen Neuheiten bietet der genannte Verlag bekanntlich eine 
große Auswalıl sonstiger Bilderbücher in jeder Preislage, wie auch Jugend- 
schriften, Anschauungsbilder, Bilderbogen und Modellierkartons, 


Gelatine - Hauchbilder. 


Gelatinefabrikate aller Art erfrenen sich seit einigen Jahren steigern- 
der Beliebtheit, der die Fabrikanten nach Möglichkeit Rechnung tragen, 


‚Neuestes 
‚PostRartenmalbuch 


, 


Br un en Suuhgen 


Die Württembergische Gelatine-Folien-Fabrik Hatzel & Uo, 
in Obertürkheim bei Stuttgart bemustert uns ganz reizende und höchst 
originelle Erzengnisse in Gelatine-Hauchbildern, deren Snjets allen An- 
forderungen genügen, Neben einer großen Auswahl in Bibelsprüchen, 
weltlichen Sprüchen, Lesezeichen, Fleißblättchen, Heiligenbildern finden 
sich darunter Bilder- und Sprucbrätsel, Alphabete, Einmaleins, Denk- 
sprüche, Tierbilder der verschiedensten Art, Weihnachtsbilder und -Sprüche. 
Ganz besonders originell sind die aus dünnster Gelatine gefertigten, aus- 
gestanzten Figuren, die, auf die Hand gelegt, sich je nach der Temperatur 
der letzteren stark oder weniger stark selbsttätig rollen und nach der 
vorgedruckten Anweisung entsprechende Eigenschnften desjenigen, der 
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die Probe macht, verraten, Diese sogenannten Orakel-Figuren sind als 
leicht verküufliche Scherzartikel zu bezeichnen. 

Weiter sind zu erwähnen: Gelstine-Reklameblättchen in den ver- 
schiedensten Sujets mit Raum für dem Aufdruck der Firma, Gelatine- 
Kreuze mit Seidenquasten und reli Aufdruck in Gold in besonders 
schöner und kräftiger Au-führung, Ausschneidefguren, Gelatine-Peder- 
döschen in verschiedenen Farben. Alle diese Spezialitäten sind in Sorti- 
menten zusammengestellt, die sich dann zum Einzelverkauf sowohl wie 
such sortimentweise zum Zehnpfennig-Ladenverkauf eignen. Besonders 
zu erwähnen sind auch Kuverts mit Sortimenten von Gelatine-Folien- 
stückchen zum Hinterkleben von transparenten Modellierkartons u. dergl., 
die um die Weihnachtszeit sehr begehrt sind. , 

Gut absatzfähige Artikel sind auch die Gelatine-Klapplaternen, die 
in neun verschiedenen Größen vorrätig sind, und die venetianischen Christ- 
baumlämpchen in ihren verschiedenfarbigen Ausführungen. 

Als weitere Fabrikate genannter Firma neben Gelatine-Folien in 
allen Stärken, farblos und farbig, sind noch Gelatine-Adreßkarten, Gela- 
tine-Packungen und Buntglaspapier zu nennen, 


Postkarten- und Platten-Alben. 


Sammelalben aller Art sind heutzutage gangbare Artikel, Was 
wird nicht alles gesammelt! Neben Postkarten, Liebig- und andern Bildern 
Photographien von Amatenr-Photographen, die ihrerseits wieder ihre 
Platten-Alben brauchen. 

Die Firma C. Ruff in Kirchheimbolanden (Pfalz) bemustert 
uns ihre diesbezüglichen Erzeugvisse, die sich sichtlich abheben von der 


- von Mk. 1.— pro Exemplar 


einer gern arige Verlagsbuchhandlung erschienenen Entwurf eines neuen 
Gesangbuches sind die Gesangbach-Verkänfer beunrahigt worden, und sie 
scheinen der Meinung zu sein, daß die Einführung eines neuen, textlich 
veränderten Gesangbuchs demnächst bevorstehe, 

Um solchen irrtüämlichen Auffassungen zu en, haben wir 
uns au das Kgl. Konsistorium gewandt, worauf uns der untenstehende 
Erlaß - n ist. Wir bitten Sie, solchen auch zur Kenntnis Ihrer 
Kunden en: za wollen, und stellen Ihnen zu diesem Zwecke auf 
Wunsch eine Anzahl Kopien dieses Erlasses zur Verfügung, 
Wir bemerken zugleich, daß die neue Grobdruck-Ausgabe des Ge- 
sangbuchs, die längere Zeit vergriffen war, nunmehr wieder zum Preise 

geilter werden kann.“ 

Der erwähnte Erlaß des Kgl. Württ. Evang. Konsistoriums vom 
16. Oktober 1906 hat folgenden Wortlaut: 

„Das Verlagskontor des evang. Gesangbuchs wird ermächtigt, im 
oeigneten Blättern bekanntzugeben, daß über die Frage, ob ein neues 
Gernashach hergestellt werden soll, erst im Wege der kirchlichen Ge- 
setzgebung entschieden werden maß, und daß die Ausgabe eines 
neuen Gesangbuchs jedenfalls vor dem Jahre 1911 nicht 


erfolgen könnte. 
(gez.) Sandberger.“ 


Ansichtskartensport auf der Nürnberger Ausstellung. 


Wie wir der Ausstellungezeitung für die bayerische Jubiläums- 
Landesausstellung in Nürnberg entnehmen, sind während der Dauer der 
Ausstellung ander zwei Werbekarten weiters 102 ofüzielle Ausstellungs- 








vielfach auf den Markt geworfenen Dutzendware. Ein Sammelalbum soll 
in erster Linie dauerhaft und zweckentsprechend gearbeitet sein. Nach 
dieser Richtung hin sind die genannten Erzeugnisse einwandfrei. Die 
Kulissen sind aus bestem Karton und das angewandte Fälzesystem bewirkt 
eine zweckmäßige Ausdehnung des Rickens der Alben, derart, daß dieser 
auch beim vollständig gefüllten Album ausreichend ist. Dazu gesellt sich 
wahrhaft künstlerische Ausstattung, nicht mur nach anßen, sondern auch 
nach innen. Die uns vorliegenden Einbandmuster zeigen darchweg ge- 
schmackvolle Verzierungen unter Verwendung modernsten Stempelmaterials. 

Neben den genannten Postkartenalben fertigt gen. Firma in gleich 
sachgemäßer Ausführung noch Alben aller Art für Relief- und Liebigbilder, 
Poesie- und Schreibalben, Tagebücher, Skizzenbücher und Blocks. 

Als besondere Spezialität sind die Alben für Liebhaber-Photographen 
zu nennen, unter denen die in allen Kulturstaaten patentierten Negativ- 
alben hervorzuheben sind. Des weiteren sind zu erwähnen die in Hun- 
derttausenden verbreiteten „Soterin*-Plattenalben für Grammophons usw. 
Auch in Gesangbuch- und Werkbänden jeder Art steht die Firma Ruff 
auf der Höhe der Zeit. 

Die Firma Ruff liefert ihre Erzengnisse nicht direkt an Detail- 
leure, doch führen die bedeutendsten Großfirmen in Nord- und Säddeutsch- 
land deren Fabrikate. 


Entwurf eines neuen evangelischen Gesangbuchs für 
Württemberg. 


Das Verlagskontor des evangelischen Gesangbuchs 
in Stuttgart verschickt an seine Geschäftsfreunde neuerdings ein Rund- 
schreiben folgenden Inhalts: 

„Durch den vor karzem von privater Seite bearheiteten und in 


Neuheiten in Alben von C. Ruff, Kirchheimbolanden (Pfalz). 


DI meer rer 





Postkarten mit verschiedenen Sajets erschienen. Von letzteren sind ins- 
zesamt über 1133000 Stück angefertigt worden, die bis auf einige kleine 
Reste gänzlich verkauft warden, während die Auflage der Werbekarten, 
die zum großen Teil kostenlos oder zu billigen Preisen a er wurden, 
300 000 Stück betrug, Es wurden also von den Anusstellungsbesuchern 
allein für offizielle Ausstellungspostkarten zirka 75000 Mark ausgegeben, 
die gewiß auch nicht kleine Zahl der nicht offiziellen Nürnberger Ansichts- 
und Ulkkarten nicht gerechnet. Nimmt man an, daß von den offiziellen 
Karten nur 1 Million postalisch behandelt wurde, so ergibt dies einen 
Portoertrag von 50000 Mark. In die Anfertigung der offiziellen Aus- 
stellungskarten teilten sich die Nürnberger Firmen Ritter & Kloeden, 
Fritz Schneller & Co., L. Kriegbaum, E. Nister, Friedrich Schwemmer, 
Zerreiß & Co. und Wolfrum & Hanptmann, sowie die Vereinigten Kunst- 
anstalten A.-G. in Kaufbeuren und Louis Glaser in Leipzig. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur Iinden kostenlose Aufnahme 
und werden die Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 
Geschüfts-Eröffnnng. Herr Georg Aumüller erüffnete 
in Darmstadt am Hochschulplatz eine Papier-, Schreib- und Zeichen- 
warenhandlung. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr U. Ackenhausen eröffnete 
in Eisenach, (nerstraße 92, ein Schreib- und Galanteriewarengeschäft. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr August Herbert erüffnete 
in Hanau a. M.. Hunptstralie 30, ein Schreibwarengeschäft. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr L. Kostrzewski eröffnete 
unter der Bezeichnung „Hermes“ in Posen, Petriplatz 4, eine Papier-, 
Schreib- und Lederwarenhandlung. 
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Welchor Kollege weiß mir anzu; 
Zr am besten erhalte? Für gür 
Wer kann uns die Adresse des 


‚Geschäfts-Eröffnung. Herr Franz Meiners eröffnete in 
Berlin, Leipzigerstraße 130, eine Papierhandlung en gros, 
Zweigniederlassung. Die Firma J. F. Schreiber, Ver- 
lagsbuchhandlung und Kunstanstalt in Eßlingen, errichtete in München 
eine Zweigniederlassung. Gesellschafter sind die Herren Ferdinand Schrei- 
ber, Kommerzienrat, Robert Schreiber, Verlagsbuchhändler und Ferdinand 
Schreiber jun., Verlagsbuchhändler, sämtlich in Eölingen. Prokurist ist 
Herr Karl Mönch, Buchhändler in EBli . Jeder der Gesellschafter 
ist zur Vertretung” der Gesellschaft für sich allein befugt. (Pap.-Ztg.) 


Papiermache od. -., gofortigt sein, 
ein 


ist? Im voraus on 


n Mm. Ansichts| 


Konkurse: 


Adolf Friedrich Ludolf Bremer, in Firma Ad. Bremer, 
ge Katharinenstraßs 41 und Mühlendamm 8, 


® ragen und Antworten. 





are auszusetzen ist? Nach 
Mlngelanzeige. auch Mäng geirüne 
w 


ggben, doeh muß sie die Ausstel 


er kann mir die Adresse der Fabrik angeben, in welcher „Stabil‘.Ordner 
bergostel worden. Im voraus besten Dan , A. in A. 
or bezieht man Wandsprüche für Wirtschaften usw.? Im vurnus erde 


Dank. nn 
Welchen int die gesignetste Kontroll-Ladenkasse für Bach- und Papierhand- 
lungen und wer liefert solche? N. N. in E, 


Neues aus ERDE» und IAORERLENEBE DAL MAIDON, Stuttgart. 


Kann er meiner Herren Kollegen an; 
das Bild dee Königin et oval Brustbild in 


A. H. karten 
Arth. Pätzold, Ulm a. D., Sehülinatraße 13, 


äufer zu erkennen vermag, welehe Mängel gemeint 
den Käufer empfehlen, in die Mängolanzei 
an der Ware auszusetzen hat und nicht in 
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eben, wo ich Reklame- Alseilinlender für 
Mitteilung dankt A. 8. in W, 
rikanton von Schultafeln aus einer neuen 


Masse nennen? Diese Schaltafeln sollen nach einem neuen VORRNE an zu En, 


oben, von welcher Kunsthandlung 
Stahl. oder Bupieaitch za beziohen 


in Wesel. 
Wer ist Fabrikant des Portemonnaiv „Practicum“, D, ng ars 4 G.H.? 
Wober bezieht man Broltenfeld's Diplomatenfeder ? "AH. in T 


Antworten: 


mit dem Stadt; des betr. im liefert 
sn 4.0. ink. 


Briefkasten der Redaktion. 


An Käufer. Sie fragen an, ob eine Mängelanzeige, die bekanntlich nach 
$ 177 des Handelsgesetzbnchs hei einem deidorseitigun Hundelskaufo ei 
! nach Empfaug der Ware zu gta hat, alles en ınliase r 
einer Entscheidung des Heichsgerichts' braucht die 
genannt, zwar nicht in alle Wer er 
gen des "Käufers 


ent 


u+ 
ers »0 geonan enthalten der Ver- 

sind. Es wird sich den deshalb für 
alles räzis aufzunehmen, was er 
auf za nehmen gewillt ist. 





Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


alender, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


nd Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 








ederwaren 


Ansichts-Postkarten 





Verlangen $ie 
Porlumonnnie-Kutalog nach jeder Vorlage lielert billig und schnell 
gratis und franko. 
Derssibe enihit eine Aus Robert Claus, Dresden 18, 





leseder gungbarsten Muster 
der diesjährigen Saison, 


Adolf Rosenberg Jr 
Lederwarenfabrik, B 


u er Eti- 


geprägt, En Ihegrapkiert etc. 


Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr. 80, 


Radirgummi- 
‚Spesialitäten 








ferıigt ala Spexiallht billigst 
Or Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatt- und 
Qultungsmarken 


Geschäftsblcher 
und Paplerwaren. 










Rahmen-,Bilder- 
una Spiegelfabrik 


EmilRath, iumstr. 28, Stuttgart. 


in 
von Bilder- u. rung ho rahmten 
Biklern jeder Spiegeln u rs 
vorzierten und gekrö; Raben 
Galerien, Hau: u 
geschmackvoll and Biilie 


Ansichten 


unter Glas, Photographie oder ge- 
malt, mit und ohne Perlmutter, auf 
ge Ständern oder 

= feinen Metallrahmen liefert — 


J. A. Stich, Nürnberg, 





Gummiwerke-Fulda-G.mb4#-Fulda 
Special-Offerte auf Verlangen. 








sen aanensanio. BILZON & Bercker 2 Kevelaer 
® 
Lohnbe 





Verleger des Hl. Apostol. Stuhles WELL Rheinland 


eutel 


= Min 250 Personen Grossbuchbinderei _ ca. 250 Personen 
2% 72 | Katholische Gebetbticher s Devotionalien 
Auswahlsendungen 


an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von | yyernehme unter eünsti 


| größter Auswahl. 


John Treidel, Frankfurt a.M. 


SCHERE BE | En gros, Sollarstraße = 


rk . 
de em 





in Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 
sämtlich, Missionsartikeln gegen Aufgabe guter Referenzen zu Diensten. 





Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


Bedingungen. 
(nsichts-Postkarten im 
Preislisten franko, 


' Gratulations- und 


Zxport. 





von Gl rien von 


rabkränze lackiert. Blech u. v. 


ktünstl. Blatt, mit Blam. ana| 
ot ke V 





bringen gute 


x Ü Neben- 
Einnahmen! 
J Näheres durch 


Sehneider’s Schildergeschäft, 
Siegen .W. 








Dokumenten-Mappen 


ans abwnschbarem Saffianleinen, sehr 
elegant, dausrhaft und bit 
empöchlt die lo 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz, 
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BE BEE 
Kauf-Gesuche. 






| 





Tüchtiger Buchhändler, mit vor- 
züglichen Zeugnissen u. Empfehlungen, 
der nach in der Papierbranche gründ- 
lich Bescheid weiß, wiinscht sich dureh 
Erwerbung eines kleinen, gutgehen- 
den, ausdehnungsfähigen Papier- und 
Schreibwarengeschäftes (ohne Buch- 
binderei) selbständig zu machen, er. 
würde solcher in ein derartiges Ge- 
schäft als Teilhaber eintreten. Offert. 
unt, 8. 9390 an die Exp. des „Papier- 
und Schreihwarenhandel*, Stuttgart. 

Buchbinderel mit Laden oder 
Kartonnagengeschäft in Sachsen od, 
Thüringen zu kaufen oder zu pachten 

echt, Offerten unter 8. 9389 an 
ie Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 


EEEBM| 
Verkäufe. 


HE EB EM 
Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg.Iuı 





Einem Buchbinder mit 2000 Mk. 
bietet sich Gelegenheit, ein gutes 
Geschäft mit Laden zu kaufen, Stadt 
in Nordwestdeutschland, meist evang. 
Reflekt, kann sich vor Kauf einige 
Zeit einarbeiten. Seltene Gelegenh,, 
mit klein. Mitteln ein gutes Geschäft 
zu erwerben. Offerten unter N, 0895 
an die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 

In einem aufblähenden Badeorte 
von 5000 Einwohnern ist ein schöner 


Ladenyin der Nähe-von’2 Schulen und [--\ 


Kirche gelegen, unter glinstigen Be- 
dingungen zu vermieten. In demsellı, 
ist seit en. 20 Jahren Buchhandlung 
und Buchbinderei betrieben u. würde 
eich zu einem solchen Unternehmen 
besonders eignen. Gefl, Anfragen unt, 
P. 9328 an die Exped. des „Papier- 
u. Schreibwarenhandel“, Stuttgart, erb. 


Beabsichtige meine konkurrenzl. 
Buch- und Ei eg Buch- 
binderei und Druckerei, mit Hans, 
in kleinor Stadt Pommerns, sogleich 
oder 1. Dezember zu verkaufen. Geil, 
Offerten unter 8. 9876 an die Exp. 
des „Papier- u. Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 

In einer aufblühenden Stadt (Bade- 
ort) mit mehreren stark besuchten, 
höheren Lehranstalten soll eine seit 
70 Jahren bestehende Buchhandlg., 
verbunden mit Buchbinderel, um- 
ständehalber verkauft werden. Er- 
forderlich 12—15000 Mk. Kapital, 
Tüchtiger, kapitalkräft. Herr findet 
sehr gute u. bedeutend erweiterungs- 
fähige Existenz. Off, unt. 8, 9877 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Ein gutgehendes Papier- und 
Schreibwarengeschäft mit Buch- 
binderel ist mit geringer Anzahlung, 
gegen Sicherheit ohne Anzahlang, zu 
verkaufen, Offerten unter 8. M00 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 

In bedeutender Handelsstadt Süd- 
deutschlands gutzehendes Papler- u. 
Schreibwarengeschäft mit Kontor- 
kundschaft, zerenüber sehr groler 
Schule, underweitiger Unternehmune, 
wegen auf 1. Januar oder I, April 07 
unter gilnstizgen Zahlungsbedinenngen 
zu verkunfen, Offerten unter 8. HA 
an die Exp. des „Papier- und Schreib 
warenhande Stuttgart 








!„Papier- 
Stntte 


mo 


In einem aufblühenden, oberschl. 
Industrieflecken ist eine kath., gut- 
gehende Buchhandlung mit einer sehr 
guten Buchbinderei und Einrahme- 
geschäft für sofort oder 1. Januar 
zu verkaufen, Für kath., jung. Buch- 
binder, kapitalfähig, eine sich, Exi- 
stenz, da das Geschäft noch sehr er- 
weiterungsfühig ist, Einwohnerzalıl 
über 80000, Nur wirklich reelle Of, 
finden Berücksichtigung n. sind diese 
unter Sch. 9409 an die Exped, des 
„Papier- und Schreibwarenhandel®, 
Stuttgart, erlıeten. 





Prima Existenz. [9410 
für einzelne Person od. Bachbind. biätet 
sich durch Vebernahme meines gutgeh. 
Papier- und Schreibwarengeschäfts 
in d. Nähe von Schul., Kasernen etc, 
welches Verhältnisse halber schnell- 
stens verkauft werden soll. Preis 
Mk. 1800.—. Nur ernstliche Reflekt, 
wollen sich wenden an W. Stirmer, 
Wiesbaden, Schiersteinerstraße 1. 








Zeitschriften 


heilen zu glinstigsien Bedingungen 
Grossobuchbandlung 
ER SEITE TI) 
Leipzig 
Spepialofterte 


aut W 


pestwendend 





Mein hierselbst gelegenes Hans- 
grundstück nebst Gärtchen, beste Luge 
am Markte, mit Buchbinderei- Ein- 
richtung und Laden, will ich sotart 
oder Januar 1907 Familienrerhältnisne 
wegen vermieten oder unter sehr gut. 
Bedingungen verkanfen. [9387 
Unruhstadt, im Oktober 06 

Oskar Klau, 


Kl. Leihbihliothek, ca. 700 Bände, 
gut erhalten, verkauft billigst. 
unt. Chiffre S. 9878 an die Exp. des 

„Papier- nnd Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Geschäfts-Verkauf. 


In einem schön gelegenen Land- 
städtchen Mittelfrankens, Sitz von 
Behürden und Schulen, ist Familien- 





| verhältnisse halber eine im besten 
Gange sich befindliche Buchbinderei, 
verbunden mit Buch- umd Schreib- 
warenhandlung, sowie einer kleinen 


Akzidenzdruckerei, un einen tücht,, 
selbständigen, jungen Buchbinder aus 
freier Hand zu verkaafen, Eigenes 
Haus. Schines Ladengeschäft. Of. 
unter N. 94 an die Expedition des 
und Schreibwarenhandel* 
gart 


of. | 


Buchbinderel, Buch- u. Schreib- 
warenhandlung, ev. Gegend, unter 
günstigen Bedingungen zu verkaufen 
oder zu verpachten. Umsatz 9000 Mk. | 
Of, erb, unter Sch. 9408 an die Exp, 
des „Papier- u, Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart, 

Nachweisbar gutgehendes 


Buchbindergeschäft! 


In einem lebhaften Industriedorf 
von 6000 Einwohnern ist zum 1, Jan. 
'1907 ein Laden zu vermieten. 
Edmund Müller, [9404 | 
Grossräschen, N.-L., Hanptstr. 15a. 
In schlesischer Kreis-, Industrie 
und Garnisonstadt ist eine gutgeh. 
Buchbinderel, Papier-, Spiel- und 
Kurzwarengeschäft sofart od. spät, 
billigst zu verkaufen. Sehr glnstige 
Gelegenheit für jungen Anfänger, 
Gefl, Offert. an Franz Birnstiel in 
Leobschltz, Ö.-Schl. (9382 


BEE BEE MI 
Stellen-Gesuche, 


LIEBE EB EM 
Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg.kun 
Tlchtige 


Verkäuferin, 


in der Papier-. Schreib- und Lederwaren 
brancho lirm, sucht per 1. Jannar 07 dan- 
ernde Stellung. Süddeutschland bevorzugt. 
Angebote unter Sch. 9406 an die Exp. des 
„Papier- u,Schreibhwarenhandel', Sanıtgart 



















Gebäbr für Chiffre-Inserute 50 Pie 





r & Er 
I. Verkäuferin, > 
nicht unter 24 Jahren, fachkundig, umsich- 
tig und gewandt im Verkauf, zum 1. April 07 
| (evast. auch TFUNEY TER npterT tür feiner 
Papter-, Schreib- und Lederwaren gesucht. | 
Bewerborin muß durchaus tüohtig sein, mit | 
besserem Publikum sicher und dabei xzu- 
vorkommend verkehren können, beste Eınp- 
fehlaugen u. langjährige Faohpraxin haben. 
Angebots mit Gehaltsansprüchen erbittet 
Aug. Weddy, Halle a. 5,, Leinzigerstr 


Tüchtige Verkäuferin 


für gröllere Papier- und Kontor- Utensilien 
handlung (Norddentschlands), durchaus 
branchekundig, mögl. per aolort gesucht, 
/ Ponsion nicht im Hanse, Angebote mit 
Geohaltsanspr,, Zeugnisabschr, und Photo- 
grapbie an die Exp. deg „Papier- u, Sehreil 

warenhandol*, Stuttgart, unter Sch. 9407 


* 77 .. [ 
Kopierpresse überflüssig! 
Mit Kopierbuch-Apparas „Praoticable" 
klare Koplo in Hand- u. Maschinenschrift 

Gesetal.gesch. , dreimal präm.; 1 Mast.W.3.50 exkl. Parta 
Hoh, Rabatt, Mansenatsatz. Prospekt gerät. | 


Erzeig: Rich. Ackermann, Gössnitz $-A,35B, 


Rosenkränze 


aus Perimutter, Kernen, Oliven- 

holz etc. mit Weissmetall- u. Silber- 

keitung liefern in allen Qualitäten 
und Preislagen 

Dr. J. Benzinger & @. Behrens, 

Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 

Düsseldorf. [9016 








Musterkollektionen franko geg. franko, 








Muster-Mappen, -Etni, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
| Akten- und Noten-Mappen, Portem. | 
Gebrüder Ott, Stuttgart, 

| Mappen- und Lederwaren-Fabrik 


| Katatoge mil 


1509 Ablildungen grwtia w. frank 





Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von SD Pfg. p. Die. bis 
#3 Mk, p. Dtz. und 
Sie nicht mach , Bon- 
dern nur nach gesehen, Ori- 
ginalmustern, welch. ich sof. 
IneinemS5 Kilo-Paket frauko 
gegen franko vn 
$. Schiller, Lederwaren - Fabrik, 
BERLIN, Dresdener-Strale ?6n. 
Anerkannt loistungsfähigstes u. billi 
Haus der Branche. £ 





2 


u 
= 


Patent- 
Buchstaben 


Ziffern und Karton-Schilder 
Hutibucbstaben, Hä 


ehuchstaben, 
sper. Buchstaben für Kranzschleifen 
Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hoben Rabatt. 
Muster gratis und franko 


Schreibhefte 
Ia. weiß oder gelb. Turin liefert an 


Wiederverkäufer zu den billigsten 
Preison und sendet Muster gratis 


W. Langguth’s Schreibheftfabrik 


— Esslingen a.N 




















Reiormkaiten 
ST 1110) Tina 


Thüringer Wetterhäufer 


Eigenes 

Fabrikat 
Beite und 
billigite Be- 
zugsquelle 


Heiligen- 


Bilder 


in gekdinigten 
Solzrahmen 


Wilh. Bauroth, Ilmenau i. Th, 10. 
Gelatine-Hauchbilde;- 


als Zugabe —. zum 10 Pf, Verkaun 
Federdös’chen, Ausschneide- Figuren et. 


LÄMPIONS- & KLAPPLATERNEN 
für Iluminstion & Chrisibaum 
Bumtglas - Ersatz oder Diaphanlen - Papier. 
m Billigste Preise. u 
WÜRTTENDERG, GELATINE- FOLIEN - FAMEN 
Hetzel & Co., Obertürkheim 


Ma» 


Bufch & Toelle, Armnitadt. 


ve a Proipeh 















— 


ze Weihnachts- 
und Neujahrskarten 


100 Stück zu 75 Pig, Mk. 1.—, 1,50, 


2.—, 2W, 3.—, 4.— ete 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl, 


Bere nen vor Ci offon 


B Dienften. senonn0e |.) [ehr geoher Auswahl 


5. Meyers Buchdruckerel 
haldersiadt 8 Lithograpbiiche Antait, 
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Karl Berberich 





|@ebrüder Dyx, Kevelaer (Rheinland) 
En gros ss Devotionalien ss Export 





: h Fabrikation von | Vorteilhaftesto Bezugsquelle 
RR N” d = Rosenkränzen — für alle 
Heilbronn AN Stuttgart * Mailan | und anderen Devotlonalien | — religiösen Artikel — 
. . ter den kulantest 
| Neueinrichtungen 4 in einigen Tagen prompt ausgelühr 
Reichhaltigstes Lager Permanente Musterausstellung 
für Generalvertretung für Rheinland, Westfalen und Holland der Firma 


J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen). 


SchmiedeeiserneAlexanderwerk-Kopierpressen 


in vorzüglicher Ausführung und grosser Auswahl. 


jeden Bedarf in Buchbindereien. 





Grossbetrieb für Herstellung von 
Schulheften, Geschäftsbüchern, 
Diarien, Skizzenbüchern, Wachs- 
tuch- und feinsten Ledernotes, 
Schreibmappen, Zeichenblocks, 
—— Zeichenständern usw. 


Preislisten und Muster zu Diensten 






Nr. 1490. 











Entwurf 
gesch 






(gegen 






Wir empfehlen unsere bewährten, in 
Deutschland und fast sämtlichen 
anderen europäischen Ländern ge- 
setzlich geschützten Spezialitäten 





Leichte schmiedeeiserne Schraubenpremse 
mit fein poliertem und vernickeltem schmiedeeisernem Hebel. 
Unterplatte aus einem Stück gestanzt. 












Aun- 7] Preisliste kostenlos. 
Elefant Alexanderwerk, A. von der Nahmer, A.-G. 
Honopel-K -Knet- A jergummi Remscheid. 1500 Arbeiter. Berlin 8. 
Bottie Rubler Verkaufs-Album für Ansichtspostkarten! 
Muster stehen Wiederverkäufern gratis und franko zu Diensten, — Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Ferd. Marx & Co., Hannover 7, Geordnete Darbietung! einzig 
Grösste Radlergummi-Spezial-Fabrik Europas. Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Meroeoodecke 
Hochrentabel! Blatigr.A0t/g—S2t/scmm, 


No. 1 für 4 Borken & os. 15 Karton Fre. D.— Ik. 1.00. Be. 15 für #9 Barloa Fra 10.50 — Ik. A008, 
No. 2 1.96 Burton jo dem 15 Karien Pen. 12. ik. 9.0. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


ir ) Geschäftshücher 


27, Ordner „A“ | kauft man am besten bei 


or Pe Weber’s Nchf., 
era Ber SCHLEIZ. 


Verlangen Be bitte Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen. 
mein Preisheft. Sonderanfertigungen in kürzester Zelt. 








Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 
Feuerbach (Württemberg). [2b] Hl guarıkm..be Einbände. 1 


Bei Bestellungen und Änfragen| Herz. ae Sahne 
„Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart‘‘.| ®- Netmer, Mainichen, is | Fonsterleder! = 











Kjel-Teif-IuF-Telul,‘ 
di re] I); f YopYol-Ti;teiz 
LARA IRA 





186 Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 1906. Nr. 45. 





Baier & Schneider | 


Heilbronner Geschäftsblicher-Fabrik 
HEILBRONN a. Neckar. 





KAauifhurflempel-Faßrik 
bp Ru, % Graviranstalt .o „./ 
4 urn 
9, Cataioge gratis & "ne 
Orvorkhurer ge 






je 22 en; | Geschäftsbücher 1 am rnisagn. 


Bücher-Liniaturen Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 


Copirbücher a R 
Nokizhücher In allen Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 


Diarien Qualitäten. Weug- wit bitten imsere neuen Preislisten zu verlangen. 
Schulhefte etc. Von uns unbekanston Firmen Referenıen erbeten. 


Gesangbücher-Fabrik || 
Grünstadt (pri 


Größtes Ersblisnement diemr 
Branche In Büdseuischlund » 


Lager und Anfertigung fası 
aller Candes-Gesang-Büder 
Reidihaltige Musterkolichtion » Umlang | 


relden Platten und Stempei- Daterkal 
—— 








erdegen’s „Merkur” Herm. Herdegen 
Schnellhefter ur Stuttgart, 





Verlangen Sie Katalog No. 58 
über dl 


Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 
Geraer Holzwarenfahrik 
Robert Lindner, Gera 192 (Raus). 


Papprohre 1... 


zum Versand 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
3 ehe Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 


Schrei 
atulations- u. Ansichtskarten 
für jeden Zweck, größte Auswahl; 
letztere pro 100 Stück von Pig. an. 





7 PAPPEN 
WELL- Hu 
in Rollen und Bogen | 


Billigste 



















j Als eine leistungsfähige Be 
5 von Plakaten, wolle Fa 
ö a Portefeulllewaren 


Bildern 


= 
Emil Adolff, Reutlingen (Württbg.) 


Leistungsfählgste und grösste Fabrik von Papierhilsen aller Art. 


und Galanterlewaren 


wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 





Karl Iven&Co. 




















Ihre Kundschaft = —— = 
beschwert sich, Märchenbücher! 
dass Sie den von Ihr gewünschten! Aus erster Hand! ss Cute Ausstattung! 


Pfeil-Briefordner Nur solange der Vorrat reicht! 





nicht auf Lager halten. Um mein Lager noch vor Weihnachten zu räumen, gebe Märchen- : 
Bestellen Sie ihn schleunigst bücher des eigenen Verlages in Sortimenten von 50 Exemplaren ng 
wiL. J. Schenk, Dalsburg-Melderlch | z m Ladenpreise von Hundertsechs Mark PI W Eck Machfg. Frenkferic 
Hohen Verdienst EI OR OR Le - h Tägliche Lieferung Le / 
F Eit gratu ehe. y 
a a ae a Va netto Mark 22.50 franko (2 Sderyerunnfer BU 
Yiolinen, Ziütbern Buitarren, gegen Nachnahme des Betrages ab. 
’ 


ö s Ans dem sehr reichhaltigen Sortiment nenne hier wegen Raumersparnis nur 
Saiten u. Zubehörteilen. |. ;.. Titel: Robinson, Grimm’s-, Andersen’s-, Hauff's-, Schwab's-, Bechstein's Patent-Papier-Buchstaben, 
Katalog mit Eindierrabatt umsonst. | Yarchen, Auf der Pririe, Lederstrumpf, Wildtöter, Die schönsten Fabeln etc. N Pinkate. Bilkeiten. 

Schau zaorm 


Aug Plemens Blier Meine seit 1881 bestehende Firma garantiert für reelle Lieferung! 
5 ‚ 5 Linck & Ossterlen, Stuttgart. 
Markneukirchenn.is.| E. Bartels Verlag, Weissensee-Berlin. |rm A, — wastemoger Tanke, 


liefern in reichster Auswahl, 


ER EEE 3 bester Qualität 


. 
® Glacö- und Moireöpapiere, und zu den en Preisen 
Suntgapiere: ZZ | van were een, 


etc, eto, Stuttgart. 








mn meer 
Verautwortlicher Hedaktear: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sümtlich in Stuttgart. 





fleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, keder- und Salanterlewaren-Brandte, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hligemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
äbonnemenis- und SInsertionspreise wie beim Sauptblatt. Näheres am Kopf der Titelsuite des Baupfblaifes, 


1. Yahrgang. 


e & > S$tuttgarf, 16. November 1906. &>» - 


Nr. 36. 





Bilderbücher-Neuheiten. 


Unter den Sammelnamen „Das deutsche Bilderbuch“ und „Das 
deutsche Malbuch“ bringt der Verlag von Jos. Scholz in Mainz 
Bilderbücher und Malbücher auf den Markt, bei denen sichtlich der Grund- 
satz, daß für das Kind das Beste gut genug ist, maßgebend war. Nur 
allererste deutsche Künstler wurden zur Mitarbeit herangezogen, wie die 
Namen Hans Thoma, Ernst Liebermann, Arpad Schmidhammer u. a. m. 


Rinderiong-heimalklang 


Berakard Schar;  Ereit 





Umdermanr 









zur Genlige beweisen, 
„Das deutsche Bilderbach* und „Das deutsche Malbuch* Freude in die 
Kinderstube tragen und beitragen zur Erziehung unserer Kleinen und somit 
unseres Volkes zu gediegener Kunst. 

Mit „Kindersang — Heimatklang* ist ein prächtiges Familienbuch 
echt deutscher Art geschaffen, das ne 16 farbigen Bıldseiten, 16 Vig- 
netten und 18 Notenseiten den Text zu 31 deutschen Kinderliedern ent- 








hält, Zu billigem Preise wird damit ein mustergültiges, das deutsche 
Herz und Gemüt in Bild, Wort und Ton wiedergebendes illustriertes 
Liederbuch dargeboten. Der künstlerische, durchaus deutschempfandene 
Bildschmuck soll die lieben alten Heimatmelodien beleben und dazu bei- 
tragen, daß sie gleich wärmenden Sonnenstrahlen in die Herzen der Kinder 
dringen und ihren Sinn für deutsche Kunst wecken und bilden. 

„Backe backe Kuchen* enthält 73 beliebte alte Kinderreime, Lied- 
chen, Rätsel, Scherzgedichte, Auszählreime ete., welche, mit anregenden 
Fr vermischt, in der Kinderstube gern willkommen geheißen werden 

ürften. 

Die Malbücher sind in verschiedenen Serien eingeteilt, worunter 
„Haustiere* und „Landschaften* besonders herrorzuheben sind. Die zum 
Ausmalen bestimmten Bilder sind mit zweckdienlicher Schattierung vor- 
gedruckt, #0 daß es den Kleinen ermöglicht ist, getreu den prächtigen 
Vorbildern, echt Künstlerhaftes zu schaffen, 


. 





Kleine Mitteilungen. 


Der Papier- Verein Bonn (Zweigverein des Deutschen Papier- 
Vereins) hat in der Monatsversammlung vom 18. Oktöber den Mitgliedern 
Kenntnis davon gegeben, daß die Stadtverwaltung den wiederholten 
Wünschen des Papier-Vereins, gleichmäßigere Verteilung der Lieferung 
von Schreibwaren eintreten zu lassen, stattgegeben habe. Zunächst wurde 
der erhebliche Bedarf in Normalpapier, Briefumschlügen, Löschkarton und 
Aktendeckeln, der früher einer Kırma zufel, auf fünf Firmen verteilt. 
Die Preise waren vorher von einer Kommission des Bonner Papier-Vereins 
ausgearbeitet und wurden von der Verwaltung anstandslos genehmigt. 
Die Versammlung beschloß, zu dem gleichen Zweck an die hiesigen 
Universitäts- und Gerichtsbehörden heranzutreten, und in der nüchsten 
Vereimsitzung soll beraten werden, in welcher Weise dies zu geschehen hat. 

Neue Postkartensteuer in Sicht? Wie ein Berliner Mit- 
arbeiter der „Deutschen Papier- Zeitung Die Postkarte“ dieser in einer 
ausführlichen Zuschrift mitteilt, sollen im Reichskanzleramte, Abteilung 
für Reichsfinanzen, wieder ur. und Erwägungen im Gange sein, 
eine Besteuerung der Ansichtskarten herbeizuführen, und zwar sollen dies- 
mal auch die Glückwunschkarten beliebi Art mit einbegriffen sein. 
Es soll damit eine Art Glückwunsch-Enthebungskarten, ähnlich der Neu- 
jahrwunsch-Euthebungskarten, erzielt werden, Wir müchten bezweifeln, 
daß dieser Plan, wenn er überhaupt existiert, verwirklicht wird, denn die 
Abteilung für Reichsfinanzen im eichspostamte würde sich bei dem zu 
erwartenden Ausfall an Postgebühren ins eigene Fleisch schneiden. 

Nene Liniatur der Schülerhefte an den städtischen 
Volksschulen in Leipzig. Von (stern 1907 an wird in den städti- 
schen Volksschulen in Leipzig eine neue Liniatar der Schülerhefte 
eingeführt, Die Hefte mit alter Liniatur dürfen laut einer Bekannt- 
mach des Rates der Stadt Leipzig von diesem Termine an in den 
städtischen Schulen nicht mehr als „gute“ Hefte verwendet werden; damit 
aber bei den Lieferanten etwa noch lagerude Bestände aufgebraucht werden 
können, ist es den Kindern gestattet, Hefte mit alter Liniatur als Diarium 
zu benutzen. Hefte mit neuer Liniatur vor Ostern 1907 in den Schulen 
zu verwenden, ist verboten. Als Muster für die neuen Liniaturen sind 
Hefte angefertigt worden, deren einzelne Blätter die Liniatur der ver- 
schiedenen Hefte darstellen. Diese Musterheite können von den Papier- 
und Schreibwarenbündlern usw. zum Zwecke der Herstellung nener Hefte 
im Schulamte — Nenes Rathaus, Zimmer 274 — gegen Bezahlung von 
12 Pfg, pro Heft entnommen werden, Bei Herstellung der Hefte sind 
die dem Muster beigedruckten Bestimmungen genan zu beachten; denn 
Hefte, die diesen Bestimmungen in irgend einer Beziehung nicht ent- 
sprechen, müssen zurückgewiesen werden. 

Preiserhöhung von Schreibwaren im Kleinhandel, 
Die Papier- und Schreibwarenhäündler in Wien haben beschlossen, mit 
Rücksicht auf die stetige Preissteigerung aller ihrer Waren auch ihrer- 
seits mit den Verkaufspreisen in die Höhe zu gehen. Die Erhöhung ist 
bereits in Kraft getreten. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
und werden die Interessenten um roge Mitarbeit geboten, 

Geschäfts-Eröffnung. Herr Eugen Hotele hat in Stutt- 

gart, Panlinenstraße 18, ein Papier- und Schreibwarengeschüft eröffnet. 


Konkurses 


Werner's Postkarten-Verlag, G m. b. H., Berlin, 
Mendelsscohnstraße 2, 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bodentet die betreffende Klasse.) 


Gebrauchsmuster, 


Sb. ZIRO4T, Siegelvorrichtung mit verschiebbarer Ablsufrühre im Siegellsckbehälter 
und einem iedernd gelagerten zur Befestigung der durchluchten Sıegellackplatte 
dienenden, auf der Auslaufröhre angeordneten Fiihrangsstiick, Hass Wochsler, 
Nürnberg, Irrerstralle 17. 

706, TB, TDrurchsichtiges Lineal aus glasartigem Zeiluloid, Gelatine ete. mit ein- 
gravierter und gedruckter Winkel- und Büschengsskaln. Franz Reuter, Berlin, 
Schünbanseraller 10% 
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Freie Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz. 


Am Sonntng den 11. November, nachmittags Y/s8 Uhr, fand im 
Saale des Pfälz. Hofes zu Neustadt a. H. eine Ausschußsitzung statt, 
zu der auch Herr Kreiselmeyer-Edenkoben und die Herren Buch- 
hündler Nimtz und Noewer aus Speyer erschienen war, 

Den ersten Punkt der Tagesordnung bildete die Beratung der Ein- 
gabo an die Regierung, in betrefl der Verluste und Schäden der Buch- 
und Schreibwarenhändler in der Pfulz pro 1905/06. Nach eingehender 
Berprechung wurde die von Herrn Kreiselmeyer entworfene Eingabe 
gutgeheißen und mit Unterschrift der Vorstände versehen an die Kgl. 
Regierung nach Speyer abgeschickt, Bemerkt sei noch, daß das Referat 
des Herrn Kreiselmeyer, welches in dıesom Blatte bereita veröffent- 
licht wurde, der Eingabe beigefügt wurde. Da auch die Eingabe selbst 
weitere Kreise interessieren dürfte, so wird dieselbe in nächster Nummer 
d. Bl, zum Abdruck kommen, 

Einer Anregung gemäß, dahin gebend, auch einige bayerische Land- 
tagsabgeordnete fir die Sache zu gewinnen, zu suchen, sollen geeignete 
Schritte unternommen werden, 

Weiter wurden noch die in verschiedenen Blättern der Pfalz er- 
schienenen Artikel bezüglich der Uebertragung des Verlags von neuen 
Schulbüchern an das Pfälz, Lehrerwaisenstift besprochen und sollen auch 


alender, 








Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DEI“ Socben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partleprelse gratis! 


diesbezäöglich von seiten der Vorstandschaft der Innung geeignete Schritte 
zur Wahrung unserer Interessen getan werden. 
Carl Fauihuber; Schriftführer. 


Fragen er Antworten. 
Fragen: 


Kann mir einer meiner Herren Kollegen angeben, von welcher Kunsthandlang 
das Bild der Königin Luise oval Brustbild in Stahl- oder Kupferstich zu buriohen 
ist? Im voraus bosten Dank. H. in Wesel. 

Wor int Fabrikant des Portemonnaie „Praetieum*, D. R.-F. Marke J. G., H.? 

H. 8, ” 2 








Woher bezicht man Breitenfeld’s Diplomatenfeder? 


Antworten: 

R. in. Wandsprächbe für Wirtschaften erhalten Sie bei den Pirmen J. Schäffer, 
Grlinstadt (Pfalzı und W, Ber gmann, Kunstanstalt, Gelsenkirchen; ausführliche 
Offerte von ersterer Firma li wir Ihnen direkt zugehen. ed. 

H. R in Z. Oeldruckbilder zum Einrahmen liefert ferner W. Bergmann, 
Kunstanstalt, Gelsenkirchen. 

B. & F. in D, Schultafeln auf Grund eines neuon Verfahrens bringt die 
Firma L,, uud ©. Hardtmuth in Dresden unter der Bezeichnung „Elastische Rechen. 
tafeln* in den Handel. Sie werden wohl diese meinen. H.M in St. 

N. in E. Kontroll-Ladenkassen, die sich für Bunk- und gg 
eignen, liefert die National Cash Register (umpany m. b. H., Berlin =.W., 13, 
Jakotstraße 139143. Eine Bespreohung der Kassen dieser Firma werden wir ni 
aussichtlich in der Lage soln, gelegentlich zu verüffentlsohen. Rod. 


Für Ladengeschäfte! 


für 
Briefmarken % „ir 
gıbt ın Kommission mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyor, Hamburg P. 11. 
nn = a 











ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 
graris and frauko, 
Derselbe enthält eine Aus- 
loso der gangbarsten Muster 
der diesjahrigen Saison. 
Adolf Rosenberg jr., 
Lederwarenfabrik, BERLIN I. B. 


Siegel- Eti- 


ketion 
leder Arı 
veprägt, gedruckt, Ilthographiert eto- 













Lichtdruckerei. 





terug ala Spesiallit billiger 
10Or Wiederverkäuter 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabatı- und Geschiftsbücher 
Quirungsmarken und Papierwaren, 


Rahmen-,Bilder- 


Emil Rath, ‚Aymaasiunstr. 2, Stuttgart. 


arrikation 
von Rilder- ». Spiewel-Rahmen, gerahmten 
Biltern jeder Art, Sp ogein in glatten, 
verziorton end wokrupfion Rulmem, 
Galerien, Haumsegon, Kınarahmangen 
geschmackvoll und billig. 


Perlmutter- Bilder 


mit Anrichten, Sprzial-Fahri- 
kation auf Flach- und Horlglas | 
in feinster Chromsmulerei liefert 


J. A. Stich, Nürnberg, 


Matuildenstrame 85. 









an sem Butzon & Bercker Si Kevelaer vu 
Verleger des HI. Apostaol. Stuhles %er% Rheinland OKumenten-Mappen 
ca. 250 Personn Grossbuchhinderei ca. 250 Personen “elegant, anvernan and Big. tig 
Katholische Gebetbücher s Devotionalien — 
‚| A.-@. Papyrolinwerk und 
Auswahlsendungen Kuvertfabrik Konstanz. 





Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage lielert billig und schnell 
Robert Claus, Dresden 18, 





in Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 
sämtlich. Missionsartikeln gegen Aufgabe guter Referenzen zu Diensten. 


Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


ühernohmo unter «ünstig. Bedingungen. 
Oratulations- und Ansichts-Postkarten in 
größter Auswahl. — Preislisten franko. 
John Treidel, Frankfurt a.M. 
En gros. Sellorstrndo 3. Zixport. 


Pfotenhauerstr. 80. 





gab ‚Rulda" GmbH, an Ganze rer 
‚Special- of fertg auf Verlane 


Totenbukette, Vasonsträusse, 
‚elden: und Ara re 
iden- und Krep D 
uttaporcha Pte empfehlt obs 
' W.Eims Nachf., Karlruhey Rad. 
Kataloge gratis und franko., ——— 
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BE BB Bu. M 
Verkäufe. 


USE BH. 
Gebühr für Chiffre-Ioserate 50 Pfg 


In einer schön geleg., aufblühend. 
Stadt Sachsens ist anderer Unterneh- 
mungen halber eine über 37 Jahren 
bestehende Buchbinderel mit größ. 
Papier-, Ledrr-, Kurz-, Spiel-, Glas- 
und Porzellanwarengeschäft sofort 
anter günstig. Bedingungen an kapital- 
kräftigen Herrn zu verkaufen. Off. 
unt. St, 9422 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stnttgart. 


In einer aufblühenden Stadt (Bade- 
ort) mit mehreren stark besuchten, 
höheren Lehranstalten soll eine seit 
70 Jahren bestehende Buchhandir., 
verbnnden mit Buchbinderel, um- 
ständehalber verkauft werden. Er- 
forderlich 12—15000 Ak. Kapital, 
Tüchtiger, kapitalkrüft. Herr findet 
sehr gute u. bedeutend erweiterungs- 
fähige Existenz. Off. unt. 8. 9377 an 
die Exp. des „Papier- und Schreih- 
warenhandel“, Stuttgart. 









Ein gutgehendes Papier- und | 


Schreibware häft mit Buch- 
binderei ist mit geringer Anzahlung, 
on Sicherbeit obne Anzahlung, zu 
verkaufen, Offerten unter 8. MO0 au 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


In einem anfblübenden, obersch). 


Industrieflecken ist eine katlı., gut- | | 


gehende Buchhandlung mit einer sehr 
guten Buchbinderel und Einrahme- 
geschäft für sofort oder 1. Januar 
zu verkaufen, Für kath., jung. Buch- 
binder, kapitalfähig, eine sich. Exi- 
stenz, da das Geschäft noch sehr er- 
weiterungsfähig ist, Einwohnerzahl 
über 80000. Nur wirklich reelle Of, 
finden Berücksichtigung u. sind diese 
unter Sch. 9409 an die Exped. des 


„Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Stuttgart, erbeten. 


Mein hierselbat gelegenes Haus- | 


grundstück nebst Gärtchen, beste Lage 
am Markte, mit Bachbinderel» Rin- 
richtung und laden, will ich selort 
oder Januar 1907 Familienverbältnis«e 
wegen vermieten oder unter sehr zut. 
Belingungen verkanfen. [9887 
Unruhstadt, im Oktober 06 
Oskar Klau. 


Geschäfts-Verkauf. 

In einem schön gelegenen Land- 
städechen Mittelfrankens, Sitz von 
Behörden und Schulen, ist Familien- 
verbältnisse halber eine im besten 
Gange sich befindliche Buchbinderel, 
verbunden mit Buch- und Schreib- 
warenhandlung, sowie einer kleinen 
Akzidenzdruckerei, an einen tficht., 
selbständigen, jungen Buchbinder aus 
freier Hand zu verkanfen. Eigenes 
Hans. Schönes Ladengeschäft. Off. 
unter 8. 9814 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel*, 
Stuttgart. 


Buchbindere!, Buch- u. Schrelb- 
warenhandlung, ev. Gegend, unter 
günstigen Bedingungen zu verkanfen 
oder zu verpachten. Umsatz P0OUO Mk. 
Off, erb, unter Sch. M08 au die Exp. 
des „Papier- u, Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart, 


Buchbinderei mit gutgeh. Laden- 
geschäft weg. Krankh, des Besitzers 
zu verk, Dasselbe ist in erst, Fabrik- 
stadt nfchst Stuttgart in best, Lage. 
Of. unt, St. 9416 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Geschäfts-Verkauf 


Eine in Mannheim seit 50 Jahren 
bentehende 


Papier- und Schreib- 


warenhandlung 
mit in kathol. Kreisen gut einge 
führt. Gebetbuch- u. Derotionallen- 
Handlong ist krankheitshalber sofort 
preiswert 

zu verkaufen. 
Offerten unter St, 9418 an die Exp, 
des „Papier- und Schreibwar 5 
lung“, Stuttgart. 


Die von meinem sel, Manne gog. 40 Jahre 


| bier am Platze geflihrte Burhbinderel, Kar- 


tonnngenf. nebst Ladengeschäft direkt a. 
ier Schule beabsichtige ich zu verkaufen, 
Nur Solbstkünfer mit Kapital wollen sich 
wenden an Frau Auguste Huscher, Anna- 


berg i. Eraxel MR 


ARSTER 
Y Schulbücher‘ 


YAISOLLNN 


liefern zu gümstögsten Bedingungen 
LISTEN II LFLTITTN 
Max Busch 


(Inhaber ua Kässling) 
Leipzig 
Spezialofferte J 


EI TLIL) 


pesiwendend J 
’ j 





Y 


Für Buchbinder! 
ur DUCNDINdER! 
In einer Stadt am Neckar ober- 
halb Heidelberg von 6000 Einwohnern 
ist ein Lad. m. Wohnung bis 1. April 07 
anderweitig zu vermieten. In dem- 
selben wird schon seit 10 Jahren Buch- 
und Papierbandlung betrieben und 
liegt in der besten Lage der Stadt 
in allernächster Nühe der Schulen 
und des Bahnhofs. Ein junger An- 
fänger könnte sich eine sichere Exi- 
stenz gründen, Off. unt. W, 888 E. M. 
an Rudolf Mosse, Mannheim, [9414 


Eine Ruch- u, Papierwarenhdig. 
mit Buchbinderel (guter Kundschaft) 
in schönem, anfblühendem Badeort 
Schlesiens, ca. 9000 Einw., ist ander- 
weitiger Unternehmung halber preis- 
wert sofort zu verkanfen. Offerten 
unter St. 9415 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Sofort zu verkaufen ist sehr gute 
Buchbinderei mit kleinem Laden 
bes, Umstände halber gegen bar, er. 
Rest gegen gute Bürgschaft stehen 
bleibend. Besonders glinstig für An- 
fänger. Gegend: Nähe Süddentschland 
und Schweiz. Diskret, Offerten unter 
St. 925 an die Exrped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 


| Kataloge mir 1500 Abbildungen gratis w. frank 
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Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von WPfg.p. Dix. bis 
#3 Mk. p. Dez. und 
Sio nieht nach Katalog, son 
dern ner nach geschen, Ori- 
ginalmustern,welub, ich sof. 
in einem 5 Kilo- Paket franko 
gogen franko versonde. 
S, Schiller, Lederwaren - Fahrik, 
BERLIN, Dresdonor-Stralle Tan 
Anerkannt leistungsfühigstes u. billigstes 
Haus der Branche. 11328 


Papier-, Schreib- 


und Galanteriewarengeschäft 
in er. Dor! Reg.-Bez. Mgb. mit viel 
Industrie, verb. ın. Drucks. -Ann.-St., 
verkäufl, bei 3000 Mk. Anz. [9426 4 
W, Heyer, Magdeburg, Armprinzensir.ä, |. 


Stellen-Gesuche. 


Pin älterer, erfahrener Buchbinder, 
Handelsschüler, sucht, gestützt auf gute 
Zeugnisse, Lebensstellung, oder nacht in 
kleinen, guten Geschäft einzuheirnten. Off, 
unter St ME nn die Exped, des „Papier 
und Schreihwarenhandel', Stuttgart 





Reiormkaitten | 
| „) „neureka“,| 





Solider, militärteeier Buchhinder, dor 
auch in kl. Druckerei u. Laden beschäftigt 
wurilo und Bikler einrahmt, nacht Stellg 
mit gut. Behandig. Habe Last u. Intorosss 
am Laitongeschaft und wirde am liebsten 
zw, spät Selbständigmachnng als Buch 
vinder #. Verkäufer ud. nar als Verkäufer 
tätig sein, aber nieht Bedingung. Bild u. 
Zongn. er. zu Diensten. Antritt o. Wunsch, 
Noel ausführliche Offerten wnter K. B. an 
L. Wiegand, Buchhandlung, 
Hlichenbach i. W. 


verlange Prcipeht 


Mas 


\ Bufch & Toelle, Armitadt. ) 





(HM 


Thüringer Wetterhäuier 










Stellen-Angebote. Eigenes 
Für meins Papier- und Sehreibwares- Fabrikat 
handlung — Spez. Kontorartikel — suche 
ich Der April E u% evt auch früher uder Beite und 
später, eine durchaus Klichtige, möglichat billigite Be- 
auch In der Holzbrandartikel-Branche le 
wanderte, zuverlässige BI zugsquelle 
Verkänferi 
erkanferın. Belligen- 
Die Stellung Ist dauernd und gut bezahlt 
Gef. Angebote mit Zeurninabachriften Bilder 
Photographie und Gohaltsansprüchen or 


N In gekhniäten 
Bolzrahmen 


Wilh. Bauroth, Ilmenau i. Th. 10. 
= Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 


Briefmarken -Kommissionsrerkauf 
von 6. Zeehmeyer, Nürnberg. 


z=- Weihnachts- 4 
und Neujahrskarten 


100 Stück zu 75 Pfg., Mk. 1.—, 1.50, 
2.—, 2.50, 3.—, 4.— etc. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 
Dekorationsbuchstaben 
und Ziffern in kompletten Sortimenten. Neuer Artikel, leicht absetzbar. 
Muster an Wiederrerkäufer gratis. 


_R. Müller, Berlin N., Gr. Hamburgerstrasse 18/19. 


Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Relchs-Patent) 
anerkannt bester 


bittet 


As 


Richard Heyer, @reix, 
Färstl. Hoflieferant, 














Muster-Mappen, +Btui, -Koffer, 
Schul-,Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 

Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Lederwaren-Fahrik. 


















Louis er-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [2e] 


Verkanfs-Album für Ansichtspostkarten! 











— Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
Geordnete Darbietung! einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 
Zeitersparnis! Engl. Morocondecke 
Hochrentabell! Blaktgr.401/9><321/gcm. 


Ss. I für 64 Bariom ä on. 15 Marten Are, D.— —— Mk. 7.90, Be. 1a für Ki Sorien Fra 10.50 — Mk #40. 
Be. 2 f. 9 Born je don 15 Karten Pre 18,— — Mh. 9.0. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweir). 





Notes 


Kasten No. 2 enthaltend: 60 
tuch-Notes 


von 


otempel:= 


Kompo- 
eition. 


erstklassiges Fabrikat. Beste 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, kte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Hohen Verdienst 


ersielen Bio durch den Verkauf von 


Violinen, Zithern, Guitarren, 


Aug. Clemens Klier, 
Markneukirchen ka. 195. 








Karl len & Co, cn. #, Köln 


WELLPAPIERE 


Mit Kopierbuch-Apparat „Praoticable‘ 
klare Kopie in Hand- u. Maschinenschrift! 
Gesetzl.gesch, , dreimal präm.; 1 Munt.IE.3.500xKl. Puris. 
Hob. Rabatt, Mansonabsatz. Prospekt rat. 
Erzaug: Rich. Ackermann, Gössnitz $-A.315B. 
pe AERO Buiiseii 


Visitenkarten, 
Glückwunschkarten, 
Verlobungskartenete., 


sowie sämtliche Drucksachen 
für den geschäftlichen Verkehr liefert 
in hochfeiner Ausführung 
zu billigsten Preisen 


Carl Bonert ‚Rees a. Rh. 


Reichhaltige Musterbücher! 
Hohe Provision! 





Verantwortlicher Redakteur: Adolf Schmid. — V 








Kasten No, 1 enthaltend: feine ganz 

Leder-, ganz Calico- und Segeltuch- 
5 Preis Mk. 20.—. 
Kasten No. 10 de, Preis Mk. 12.—. 


Preis Mk. 6.60. 


Saiten u. Zubehörteilen. 
Katalog mit Mindlerrabatt umsonst. 





Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 












Netizbächer- Yerkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 

erkauf, 
schützen die Notes vor Verstauben, 
nehmen wenig Raum in Anspruch. 























Von uns — 
unbekannten Firmen 








Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis, 


Baler & Schneider, Keilbromm a. Neckar. 
Brieforäner ErA "bester Hirte 


Herm. Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 


Toll 


N, 


Wachs- 











4, 








fahrizien en 
Burbach & 
Haemisch,' 


FA PL’ oresden-A. 2ı, 
Bureau-Utensilien, 
Schulartikel, 
Landkartensläbe, 

Plakatleisten ete. 
lieduet ale Spezialität die 


Beraer 
Holzwarenfabrik 


Robert Lindner, 
[9163 Gera 192 (Reuss). 








Verlangen Sie Katalog No. 58 


4 


erntis und franko. 


Geschäftshücher 


F. Weber’s Nchf, 
SCHLEIZ. 


Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Linlaturen. 
Sonderanfertigungen in kürzester Zeit. 
Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose 

Einbände, 1) 

















Fabrik. ke. 


mess ühefüsg) Bilderbücher! 


| Billig und gut! Direkt vom Fabrikanten! 


Prächtige Ausstattung, Verkaufspreise von 10 Pfg. bis 3 Mk. 


Zur Räumung des Lagers, nur solange noch Vorrat, 

liefere in Sortimenten von fünfzig Exemplaren 
Gesamtladenpreise Mark Hundertsechs 

zum Ausnahmepreise von 
Mark 22.50 franko 
gegen Nachnahme des Betrages, 
In den Sortimenten liefere mindestens zur Hälfte unzerreissbare Bilderblicher; 
nachstehend einige Titel: Struwwelpetereien, Im Zirkus, Frühliche Kinder, 
Unsere Lieblinge, Malbuch, Das artige Gretchen etc, ete. 

Die Firma besteht seit mehr denn 25 Jahren, reelle Lieferung garantiert! 


; E. Bartels Verlag, Welssensee-Berlin. | 
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Leipzig, 2, 
Aauifhurftempel-Faßrik 
by Way, Us Graviranstalt 


7 
Nena Catajoge gratis & vw 
Vorkkurer u” 





Gesangbücder-Fabrik 
Grünstadt pui 


Orbbese Eroblissemermt Einer 
Brand in Bödbemshland « 


Lager und Anfertigung fası 
aller Landes-Gesang-Büdber 


Retsrhalrige Dasterhollshtien » Umlang I 
reden Diatten- und Stempel. Diaterial 
| 


Hochstetter & Vischer 
Stuttgart 
empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 
Schreibwaren u. Papiere, 
Schul- und Kontorartikel, 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 
Gratulations- u. Ansichtskarten 


für jeden Zweck, grüßte Auswahl; 
letztere pro 10 Stück vun MW Pfg. am, 















Acumseorst 

billig liefert 

+ un an Buchbind,n, 

“ Sohreibmwaren- 

handl. Pulv, f, 

echte Einengallust, (gesetzl, gesch.), 
Spezinl. eigener KErfind. Höchste An- 
erkonn. Deongl. Pulv. f, beste Schul- 


tinte (Kuisortinte,. Bem. Off. kosteni. 
Dr. Pitschke, oten. labrrat,, Bonn. 









Als sine gute, leistungsfähige Be- 
sagaquelle für 
chreibmaterlialien, 
Portefeuillewaren 
und Galanterlewaren 
wird die Firma 
Franz Carl Borgardt, 
Düsseldorf, 
basonders empfohlen. [2046 
Dis Pirma befaßt sich auch spasiell 
mit Nemeinrichtungen unter dem 
kulantesten Bedingungen und im 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musteransstellung, 





Stahl- und Signir-Stempe 
Schablonen, Potschafte, 
azmailschildor 


Eck Nachfg., Frankfurt a.M, 


Ir 


Agliche Lieferung 
ERBRAR ö a8 


7 


Linck & Oesterlen, Stuttgart, 


Billige Preise, — Musterbogen franiıs, 
\Fiesarrarkäntern bunen kaban 


Sämtlieh in Stuttgart. 






Nleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fad- und Änzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Schreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Galanteriewaren-Brandhe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budhbindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Sauptblatt abgegeben und kann einzeln nicıt abonniert werden. 
Abonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblatt. Näheres am Kopl der Citelsuite des Baupiblaties, 





1. Yahrgang. 


«US Stuttgart, 23. November 1906. &>, 


Br. #7, 





Bilderbücher-Neuheiten. 


Zu den Bilderbüicher-Neuheiten, welche, der neuzeitlichen Richtung 
folgend, wahrbaftige Kunst in die Kinderstube zu 
gehören unstreitig such diejenigen der Firma Loowe's Mayiag Her 

r 


dinand Carl in Stuttgart. Nicht nur die Zeichnung 


De at Fockenniatien: 
16 prächtige a - 
mung ul u bei diesen Erzeug- 
nissen nınen gowinnenden Eindruck, 
der bei den Kleinen zu hellem Jubel 
ausarten muß. 

Von ganz igem Reize 
für das kindliche Gemät ist „Häns- 
chen im Blaubeerenwald*, dessen 
weitswehendster Erfolg im vorigen 
Jahre zur Veranstaltung einer „klei- 
nen Ausgabe“ Veranlassung ge- 
geben hat, Mit gleichem Titel ver- 
sehen und in getreuer Farben- 
reproduktion und Ausstattung wie 
die große Ausgabe, unterscheidet 
sich dıe Neuausgabe von derselben 
nur im Format, das nur halb so 
groB ist. Dadurch ist aber wm- 
zweifelhaft die denkbar weiteste 
Verbreitung auch in solchen Kreisen 
gesichert, ın denen nicht gern mehr 
als Mk. 1.— bis Mk. 1.50 für eın 
Bilderbuch ausgegeben wırd. Wer 
ein Buch ın dieser Preislage sucht, 
wird unfehlbar sofort zu dieser Neu- 
heit greifen, denn Text und Zeieb- 
nungen sind nach jeder Richtung 
ansprechend. Dabei ist es ein Bilder- 
buch, dessen künstlerisch wertvollen 
Bilderbeigaben die lange gesuchte 
idealo Verk g der neuzeit- 
lıeben Bewegung sınd, welche die 
Kunst in das Leben des Kındes, in 
sein unverfälschtes, empfängliches 
kleines Herz zu pflanzen sich be- 
mübt. In überraschender Natür- 
lichkeit ist das kindlıche Wollen, 
Wünschen, Handeln und Erleben so 
überaus lieblich in Wort und Bild 
wiedergegeben, daß man staunen 
muß über dieses tiefe Eindringen 
in den kindlichen Geist der wahr- 


haft anmutigen Bilder. Die Tat- 
sache, dab di Ausgabe im 
ersten Jahre ihres Erscheinens 


in 20000 Exemplaren Absatz fund, 
dürfte eine gute Vorbedeutung für 
einen noch zugkräftıgeren Erfolg der 
„kleinen Auseabe* sein. 

„Kling Klang‘, eine weitere 
Neuheit, ist ein für jede Kinder- 
stube passendes, in Wort und Bild 
gleich reizendes, neuzeitlichen An- 
sprüchen gerecht werdendes Bilder- 
buch, das sicher mit herzlicher 
Freude von Kind und Kinderfreund 
begrüßt und aufgenommen wird, 


Es sind moderne, echt künstlerisch abgewogene Blätter, aus denen eine 
scharfe und doch naive, dem Kinde direkt verständliche Darstellungs- 


weise spricht. 


„In bunter Reihe* weist in Zeichnung und Farbe schlicht gehal- 
tene, künstlerisch echte Bilder auf, die anmutend auf das Kind einzu- 
wirken imstande sind und von gediegenen, leicht verständlichen Reimen 


sum. Tas Im ich 26 


Aus: „Hänschen im Blaubeorenwald" 


——— 





berufen sind, 
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begleitet werden. Dasselbe ist in 4 Ausgaben hergestellt: auf Papier, 
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Aus: „Die Spielschachtel* 


auf Pappe, in Leporelloformat und auf Leinwand, 

. em Tierbılder* besteht aus 12 Blatt Künstlersteinzeichnungen 
und ist in großer und kleiner Ausgabe erhältlich, wovon die erstere 
wieder in 4 Ausstattungen: auf Papier, auf Pappe, als Leporelloalbum 
und als Prachtausgabe, die letztere in 8 Ausstattungen auf dem Markte ist. 


Zum Schlusse ist noch „Die 
= rare gg zu erwähnen, ein 
uch von eigenartigem Rei 
das in erdenklichst la 
einfachster Art auf 12 großen far- 
bigen Blättern vertraute Gegen- 
stände aus der Spielschachtel zei 
und zwar so anziehend originell, 
daß der erwachsene Beschauer sich 
selbst in dıe Kindheit versetzt 
wähnt, 





Für das Ladengeschäft. 


Roman-Sammlung ‚Aus 
Vergangenheit und Gegen- 
wart“, Die Schaffung billiger, da- 
bei aber doch gediegener Unter- 
haltungs-uteratur ist heutzutage 
mach jeder Richtung hit ein Ver- 
dienst und jede in diesem Sinne an- 
gelegte und unentwegt durc 
führte Sammlung ist geeignet, die 
s:ch auf Schleichwegen breit ma- 
chende Schundliteratur zurückzu- 
drängen. Im Verlag von Butzon 
& Bercker inKevelaer (Rhld.) 
ist unter dem Titel „Aus Vergangen- 
heit und Gegenwart* eine Fr 
von lungen, Romanen und 
Novellen erschienen, deren Text in 
jeder Beziehung einwandfrei ist und 
dessen wei ndste Verbreitung 
im Interesse der Volksbildung ge- 
legen ist. Unsere besten Schrift- 
steller und Schriftstellerinnen haben 
dabei mitgewirkt und der Preis mit 
nur 30 Pfg. ist ein äußerst billiger 
zu nennen für ein Bändchen mit cn. 
100 Seiten Oktav, in Umschlag, bro- 
schiert und beschnitten. Bis jetzt 
liegen über 70 Bündchen vor. 

Sohaubek’s Permanent- 
Album, Es dürfte angebracht sein, 
an dieser Stelle nochmals auf Schau- 
bek's Permanent-Briefmarkenalbum, 
das die Fırma C, F, Lücke, G. m. 
b. H, in Leipzig, Perthesstr. 2, 
in den Handel gebracht hat, zu ver- 
weisen. Wir haben dieser hervor- 
ragenden Erscheinung, die nunmehr 
in der 28. Auflage vorliegt, bereits 
in Nr. 42 da, Bl. eine ausführliche 
Besprechung gewidmet und möchten 
hiemit norh onders darauf hin- 
weisen, daß das Permanent-Album 
alle Uebelstände, die bei fostgebun- 
denen Sammlungen verschiedenartig 


sind, vollständig vermeidet, Zur bevorstehenden Weihnachtszeit sollten 
einschlägige Handlungen nicht versäumen, dieses allen Phasen des Brief- 


marken-Sammelsports Rechnung tragende Album der Kundschaft an- 


zubieten. 


Deutsche Volks- und Kinderlieder. 
deutschen Volks- und Kinderliederbüchern gesellt sich „Kling-Klang- 


Zu den beliebten 
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Gloria“, das als Neuheit für den diesjährigen Weihnachtsmarkt im 
Verlag von F. Temaky in Wien (Auslieforung in Leipzig bei G. Freytag) 
ersebisnen ist. Auf die Ausstattung dieses Volks- und Kinderliederbuches 
nn Vene non Wert gelegt, un he ja ern, d.h. nen nn 
Be i ig ist, 30 präsentiert sic nnere in wi vollem 
Schmuck. Der Inhalt besteht aus 66 Seiten in Querfolioformat mit Noten 
und Text und 16 künstlerisch ausgeführten Vollbildern in Dreifarben- 
druck; letztere illustrieren die daneben befindlichen Volks- und Kinder- 
lieder. Das Buch ist sichtlich dazu bestimmt, in den zarten Kinderherzen 
den Sinn für alles Schöne und Edle zu wecken, doch wollen uns manche 
Bilder zu grotesk, um nicht zu sagen zu modern, erscheinen. Vermöge 
der gut gewählten Lieder und dem reichen Bilderschmuck wird „Kling- 
Klang-Gloria* für die Kinderstube gern gekauft werden. 
Kopierapparat „Practicable‘. Unter der Bezeichnung 

„Practicable* bringt Herr Richard Ackermann in Gössnitz, S.-A,, 
einen gruen, are in den Handel, der die Verwendung einer Kopier- 
resse beim Kopieren von Schriftstücken erübrigt. Das notwendige 
Pressen der Schriftstücke wird bei diesem Apparat dadurch erreicht, daß 
das mit weichem Umschlag. versehene Kopierbuch, an dessen Rücken 
sich ein Holzstab mit bequemem Handgriff befindet, um diesen Stab 
wickelt wird. Das Kopieren der Schriftstücke bat im allgemeinen in der 
üblichen Weise zu erfolgen. Ist ein Buch auskopiert, so ist nur der 
Nachbezug eines Reservebuches nötig. Die Neuheit wird manchem will- 
kommen sein, da der Apparat auch dort ein sachgemüßes Kopieren der 
Schriftstücke ermöglicht, wo eine a rg nicht in Gebrauch. ge- 
rg kann, oder wo sie io Anschaffung einer solchen 
n obnt, 


Eingabe der 
Freien Innung selbständiger Buchbindermeister der Pfalz 
in Sachen des Schulbücherhandels. 


Kaiserslautern, den 1. November 1906. 
An die hohe Kgl. Regierung der Pfalz. 


Betreff: Die seit Jahren sich wiederholenden 
Verluste und Schäden Verluste im Schulbücher- und Lehrmittel- 
der Buch- u, Schreibwarenhändler geschäft der Buchhändler und Buchbinder 

in der Pfalz pro 1905/06. der Pfalz wurden in den letzten Jahren 

Mit einer Einlage. derart schwer empfunden, daß die Vor- 

stände der ser Ban Sr Korporationen 
unaufbörlich von den Mitgliedern bestürmt wurden, für eine Reduzierung 
dieser Schäden Sorge zu tragen, die Schwierigkeit einsehend, und andarer- 
seits dem Druck nachgebend, beriefen die Vorstände des Pfälzischen 
Buchhändler- Verbandes und der Pflzischen u eine all- 
gemeine Versammlung nach Neustadt a. H. Zu gleicher Zeit haben 
dieselben genaue Erhebungen bei den Schreibwarenhändlern der Pfalz 
apogen über die entstandenen Schäden. Diese Erhebungen ergaben, 
& ca. 200 Verkaufsgeschäfte allein für die letzten beiden Jahre einen 
Vorlust von ca. Mk. 60000.— zu verzeichnen haben, 

in der Versammlung vom 26. August zu Neustadt a. H., die von 
ca. 60 Vertretern pfälzischer Ladengeschäfte und einigen Verlegern be- 
schickt war, erkannte man als die Grundursache für das Erstehen der 
schweren Schäden folgendes: 4 

1. Die Buch- und Schreibwarengeschäfte erhalten bislang erst dann 
Kenntnis von einer gryte enger von Büchern und 
Lehrmitteln, wenn die Abschaffung derselben bereits erfolgt. 

2. In den wenigen Fällen, in denen seither eine vorherige Bekannt- 
gabo erfolgte, war der Termin desbalb zu kurz, weil bei den 
meisten Artikeln im ganzen Jahr nur eine einmalige und über- 
dies nur wenige Tage anhaltende Vorkaufsperiode eintritt.* (Aus 
diesem Grunde kann trotz Vorkenntnis ein Verlust weder ver- 
Fr he noch weniger ganz vermieden werden. Ein vollständiges 
Aufbrauchen der Vorräte ist bei einem großen Nummernsortiment 
überbaupt nicht möglich,) 

8. Weil eine Bekanntgabe auf dem seitherigen Wege nicht an alle 
Geschäfte gelangt bzw. die Mehrheit gar keine Kenntnis erhält, 
(Eine Bekanntgabe durch die Tageszeitungen, wodurch das 
Publikum kopfscheu wird, ist dem weiteren Verkauf sogar hin- 
derlich, da man sich dann in vielen Fällen mit den älteren 
Exemplaren behilft, bis die neue Auflage erschienen ist.) 

4. Es erfolgt überhaupt keine ausgesprochene Außergebrauchsetzung, 
aber es ergibt sich sukzessive, daß seither eingeführte Lehr- 
mittel nicht mehr verwendet werden. (1906. Rechenhefte, Sprach- 
hefte u. dgl. Hilfsbticher.) 

5. Die Einfübrung neuer Lehrmittel geschieht manchmal schnell, 
unvermittelt und unbestimmt, so daß die beteiligten Geschäfte 
sich nicht genügend orientieren können. Infolgedessen gibt es 
dann auch da keine Einheitlichkeit, wo eine solebe leicht zu 
beschaffen wäre, und es entstehen schon bei der Einführung 
derartiger Lehrmittel Verluste. (1906. Zeichenblöcke, Hausbal- 
tungs-Buchführungshefte.) 

6. Es werden manchmal Aenderungen vorgenommen, deren Zweck 
und Bedeutung geringfügiger Natur ist und die in Anbetracht 
der schweren Schäden, die dadarch verursacht werden, vermieden 
werden dürften. (1904/05. Abschaffang der Randlinie bei den 
Schreibheften.) 

. Aenderungen, welche für weiter hinaus vorgenommen wurden, 
werden zu frühzeitig bekanntgegeben, so daß dadurch Unklar- 
heiten entstehen, infolge deren wertvolles Material verloren geht. 


-ı 
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(Mai 1906. Schulformulare, welche für den Gebrauch vom Mai 
1907 ab bestimmt waren,) 

8. Vom Verleger und Verfasser werden insbesondere .bei den Lehr- 
büchern der Mittelschulen häufig Neuauflagen mit kleinen und 
unbedeutenden Aenderungen bergestellt. Es ist dabei manchmal 
anzunehmen, daß dies aus dem Grund geschieht, um die auf 
dem Lager der Buchhändler befindlichen Exemplare der vor- 
herigen Auflage dadurch wertlos und unbrauchbar zu machen 
und an deren Stelle Exemplare der Neuauflagen anzubrin 
Diese Annahme ist um #0 mehr begründet, ala viele Schulbiie) 
Verleger, auf ihr Monopol pochend, dem Buchhändler nicht nur 
kein Entgegenkommen zeigen, sondern denselben hinsichtlich 
des Erscheinens neuer Auflagen vollständig im Unklaren lassen. 

Nach eingehenden Verhandlungen wurde von der Versammlung 
rückhaltlos und dankbar anerkannt, daß die Kgl, Regierung stets das 
Bestreben hatte, drohende Verluste der Buch- und Schreibwarengeschäfte 
zu vermindern. Mit Bezugnahme auf dieses oft bewiesone Entgegenkommen 
glaubt. man indessen, annehmen zu müssen, daß man bei hoher Kgl. Re- 
gierung die a0 oft wiederkehrenden großen und schweren Verluste in 
ibrem ganzen Umfang nicht kennt, daß man über das Entstehen der- 
selben, über die Totalverluste, sowie das Aufbrauchen bzw. die Unmög- 
lichkeit dieses Aufbrauchens, sowie endlich über Auflageänderungen und 
die | des Buchhandels nicht genügend orientiert sein kann, 

Anbetracht dessen, daß diese Verluste ohne entsprechende Ver- 
ordnungen in Zukunft noch größer und noch uherträglicher werden würden, 
gibt man sich der Hoffnung hin, die Kgl. Regierung werde sich mit Rück- 
sicht auf die schweren Schäden aus dem beigefügten Referat Kenntnis 
der Verhältnisse verschaffen, und re ‘sich der unterfertigte Aus- 
schuß die gehorsamste Bitte, eine hohe Kgl. Regierung möge die im bei- 
folgenden 'erate niedergelegten Verbesserungsvorschläge prüfen und 
nach Möglichkeit Einrichtungen treffen, welche geeignet sind, derartig 
schwere Schäden zu verhindern bzw. zu verringern. 

Wegen der im Referat unter No, 6. 7, 8, 9 angeführten Vorschläge, 
deren Vorbescheidung voraussichtlich vom Kgl. Ministerium zu erfolgen 
hätte, gestattet man sich, die hohe Kgl. Regierung um Hinübergabe der 
Vorlage zu bitten, 

(gez.) Nimtz, (gez) Noewer - ox.). Glafey 

Vorstände des Pfälz. Vorstarf der Freien Ionung 


Buchhändlerverbandes, selbständiger Buchbindermeister 
(gez.) Faulhaber der Pfalz. 
Schriftführer. 


Kleine Mitteilungen. 


Submission. Für die Stadtgemeinde Mannheim. soll die Le 
ferung von Papier- und Schreibmaterialien für das Jahr 1907 vergeben 
werden, Angebote sind bis zum 27. November an das Rechnungakon- 
troll-Burean Kaufhaus, dritter Stock, einzureichen. 


Geschäfts-Nachrichten. 
kı nahme 
a 
Geschäfts-Jubiläum. Herr F. H. Schmidt in Torgau, 
Inhaber der Briefamschlagfabrik gleichen Namens, begeht am 28. No 
vember das 25 jährige Geschäfts-Jubiläum, 





Konkurses 


Hugo Loerges, vorm. Wilhelm Schmidt, Schreibwarenhändler, 
Rheydt. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Wer kann mir die Adresse der Fabrik angeben, in welcher „Stabil*-Ordner 
hergestellt werden, Im vorsus besten Dank. . A. in A. 

Kann mir einer moinor Herren Kollogen an ‚ vomwelcher Kunsthandlung 
das Bild der Königin Luise oval Brastbild in Stahl- oder Kupferstich zu beziehen 
ist? Im voraus basten Dank, H. in Wesel. 

Wer ist Fabrikant des Portemonnaie „Prastieum*, D. .. Marko 3J.G.H.! 


8. in Bochum. 
Wober bezicht man Breitenfeld’s Diubsunkenäsdert 


AH. inLl 
Wer hat die tierto Verzeichn! ppe von Alexander Joseph Rudolph 
in San Franeisco auf 144 L. v. in D. 


Antworten: 


A. S. in W. Reklame-Abreiökalender für Brauereien liefern: Ford. Ashelm, 
Berlin N.. Willdennwstraße 21, Moritz Schanenburg, Lahr i. B., Löbl & Wiener, 
Leipzig, Krouzsteaße B, 





Lassen Sie Ihre jungen Teute verkaufen und studieren Sie die Annoncen; 
beachten Sie vor allem umstehende Offerte der Firma 
Graul & Pöhl, Leipzig. 





EEE a wu 


| Fo einschlägiger Art finden im Interesse unserer 
Neuheiten Leser a von 
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alender, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


DES” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partlepreise gratis! 


ederwaren 





Verlangen $ie 
meinen ang 
Portemonnale-Katalog 
gratis und franko, 
Derselbe emthält eine Aus- 
lose dor gangbarston Muster 
der diesjährigen Saison. 


Adolf Rosenberg jr-, 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 


Siegel- „ Eti- 


marken ketien 
jeder Arı 


voprägt, gedruckt, lithographiert etc. 








ferıigt als Spezialität billiger 
Or Windervarkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a.N. 


Rabett- und 
Quimungsmarken 


Geschäftsbücher 
und Papierwaren, 








Visitenkarten Schreibheitschilde 
wie sämil Drucksach. | mit Druck. 
Preislisten gratis und franko. 
B. Tetzner, Hainichen i. 8. 


Nur für Wiederverkäufer. 


Ernst hethmann Söhne, 


Siegen 1. W. 
Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, Galanterie- und Schreib- 
waren - @rossh ung. 
Bahmen-uKartenn 
fabrik mit elektrise 
Betrieb. 
Spezialität: verkröpfte Rahmen 
mit gefraisten Ecken, Braut 
kranzkasten und Lagerkasten, 
D. R-G-M. 141631 u. D. R-6.-M. 108088. 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 


_ warengeschäfte. [521 d 
Celatine- Hauchbilder 


«rn Zugabe Artikel & zum ig pr Verk, 
ur 












Federdös hen, Au sschr reide ee eik 
170 A L 72 i 






Buntglas Sl oder Diaphasien - Papier, 
15) Uigste Pre 2) 






winTttenbero. Gr 
Hetzel& Co 


ANNE- FOLIEN» Fabmim 
+ Öbertürkheim 





Perlmutter-Bilder 


mit Ansichten, 
kati« 


Spezial-Fabri- 
n auf Flach- und Hohlglas 


in feinster Chromomalerei liefert 7 


J. A. Stich, Nürnberg, 
Mathildenstrasse 25. 
Muster nar gagen Einsendeng 1.20 M. er. in Mark. frk. 


‘Preisverzelohnis gratis. 














Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von wo Pig. p. Dia. bis 
48 Mk. p. Diz. und 
Ste nieht nach „ nun- 
dern nur nach geschen. Ori- 
eiualmuntern welch. ich saf, 
in einem 5 Kilo- Paket franko 
gegon franko versende, 
$. Schiller, pe iron Fabrik, 
BERLIN, Drosdenar-Straße ?On. 
Anerkannt lelstungafuhigsten u, billigstes 
Haus der Branche. RD 


m Schreibhefte 


la. weiß oder gelbl. Papior liefert an 
Wiederverkäufer zu don billigsten 


Preisen und sendet Muster gratis 


W. Langguth's Schreibheftfabrik 
— Essingen a. N, —— 


Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage lielert billig und schnell 


Robert Claus, Dresden 18, 
Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr, 80, 
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Alben 

Kassetten 

| Geschenkartikel 
\' Glasbilder 

\' Lederwaren 
Papierwaren 
Rahmen 
Buchbinderei-, 
Kontor- und 

' $chulartikel 


IH 






Grau 


Pant 
Leipzig || 























Ais sims gute, Isistungsfänige Be 


quelle für 
"$Cchreibmaterialien, 

Portefeuillewaren 
und Galanteriewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldo 

besonders empfohlen. [48 

Die Firma befaßt sich auch speziell 
mit MNewelnrichtungen unter dem 
kulantesten Bedingungen und im 
bester Ausführung, worüber viele An- 


erkennungen zur Verfügung stehen. 
Beständige Musteransstellung. 





Radirg A 
Specialitäten 


RADIRGUMMIkesest 


ist der beste Zeichengummi. 


| MR FERD. MARX &C? HANNOVER. 








von Glasperlen von 
| fP rabkränze 1, plan 5 
| künst!, Blätt. mit Blum. anngostast, 
| Totenbukette, Vasansträusse, 
Dekorationsrwelge, Buksttmanschetten, 
Selden- und Krepp-Paplere, Stanlol, 
Guttaparcha eto. omnfohlt TEUER 
W.EimsNachf., Karlsruhe, Bad. 


Kataloge gratis und frankn 





Gummiwerke-Fulda-GmbH-Fulda 
Special-Offerte auf Verlangen. 








Dokumenten-Mappen 


aus abwnschharem Saffanloeinen, sehr 
“lagant, dauerhaft and billig 
empfleblt die wı1o 


Hoch- und Tietprägungen _ | 
7 Geprägte Plakate 
Tortenschachteln und Pappteller 

—- Fliegenhüte — 1 


Feinste Packungen 


Carl Deuschle, Göppingen. 





A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 





Gozogene ı 


geprägte Sohneliteln u. Etuis 
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Br. renng wag (Rr, 13 800) Be wie Mbbilb. ale Bug I“ ur 
Br Saı beite Beläute der 

e nicht nur in Bezug a: kueklen in = er Anbringung, (onbame na 

feine wirft sulgewäilte Kusaer, 6 [dmebenbe, in Bolderrablende Eirgel umgeben 

in märdenbaften Reigen ben Belbuacdhtäbaum und verfunden gleldilam Die Serabkunft des 

a. Ikken ertönen bie omisch, fllberbell Elim; _- u ey u. das 


eren, 
Ganze wird Durch bem Teakemlen Gin überfirapit. x @indruct des eläutes It Im 
rsde Be ei Jung und ar Frohe ae ung herborsurufen. Aaufen Een nur ne Baal umb ftellen 
4 jedem anderen @elä ae 


ib, 
beioeglii I) 
Sroßartige Schlafpuppe E u Gtelmpfer QubIA gefterdet wie Yeinung u. Abatıh. 
Baer (Bin. ne aus Ka gr r ae: ne De 15 Zeile (Raller- 
Schäferei ae feine a Uufftelen unter den Beibnadtsbaum, 18 Schafe, 


6 ufer. 
gr. 13421) mit Docomotive und 4 em, 50 cm ga Bünge, zum Biehen 
Eifenbahn irre Yarine Ban ganze Länge, zum Biehen, 


Wagen mit Pferd und, Rutfeer (fr, 13063), dad Perb Iduft wie elm richtiges Pierd, 
— a A melt Dawerpaftem Feil und feAdmen Haarem, jlyend, auf Mäbern zum 


jeder der obigen Gegentlimbe kohtet 94 a und Werbadtungdo Bi 
des Boltpartet. 1 Badei konn teen Fe ta. 1 21 ur kann ug all 3 
rden ald Brief, Borto 0 Pag Berlandt per Nam Geb | 
ai Gratib beriende an 
a 


is Bräfrath bei lg Mal. 


(Meine Mbrefje Bitte vol und gang zu fdhrei 





Batzon & Bercker Kevelaer 


Verleger des Hl. Apostol. Stuhles Rheinland 


ea. 250 Personen Grossbuchbinderei ca. 250 Personen 
Katholische Gebetbücher : Devotionalien 


Auswahlsendungen 
in Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 








3 
Vorzüge: , I 


Sicheres Festhalten 
der Skriptaren r1 
durch fodernde % 








sämtlich. Missionsartikeln gegen Aufgabe guter Referenzen zu Diensten. Stahlringe. 
MB ———— m ——— [Reine Beschkdigung 
der Nchriftstücke 





dureh Lochungen A 
usw. 
Halter für Tisch und 
Wand benutzbar. 





Karl Berberich 
Heilbronn * Stuttgart * Mailand 
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Preislisten kostenlos! ——— 


Alexanderwerk A. vonder Nahmer, Akt.-Ges. 
Remscheid, 1500 Arbeiter. Berlin S. 








Reichhaltigstes Lager 
für 
jeden Bedarf in Buchbindereien. 









Grossbetrieb für Herstellung von 
Schulheften, Geschäftsbüchern, 
Diarien, Skizzenbüchern, Wachs- 
tuch- und feinsten Ledernotes, 
Schreibmappen, Zeichenblocks, 
= Zeichenständern usw. —= 


Men m 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs-Patent) 


anerkannt bester 
Hebelordner. 








Preislisten und Muster zu Diensten Verlangen et rg 


mein Pre 


Louis Leit, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). [24] 


für Ansientspostkarten ! 


Zur staubsicheren 








Gebrüder Dyx, Kevelaer (Rheinland) 
En gros »s Devotionalien »s Export |Verkaufs-Album 


Fabrikation von Vortellhafteste Bozugsquelie — Billig! — 
























Rosenkränzen — für alle 
und anderen Davotionallen — rellglösen Artikel — en rue! a 
Neueinrichtungen unter den kulantesten Bedingungen wer- Uebersichtlichkeit! 9 m Scheer rt! 
den in einigen Tagen prompt ausgeführt et Pp u ar 
Permanente Musterausstellung Hochrentabel! na ar 
Generalvertretung für Rheinland, Westfalen und Holland der Firma |y, j mr #4 Barten d m.is Kıra fn.0.— — m 19. Be.1a Mir Bi Bela Pre en 
J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen). Br Tr ” Borien je den 15 Karien Pra. 12.— -- MR. D.40. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 





fabrizieren 


SG EL; Burbach & Bei Bestellungen und Anfragen 
(Anline- DR PE Orten. 0.| Snziees uni Böhkeihe rsuhandelt. Stuttgart. 
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Kjel-Teit- [ur -LoJu ls 
sToJsJo -]1.Tc1 4 
LARSSNGREZ 








MuH | 
Kauf-Gesuch 


| 
ZEN E WE 
lGebäbr für Ohiffre-Inserate 50 Pfg. 





Buch-, Papier- und 

Schreibwarenhandlung, 
event. mit Bachbinderei od. Akzidenz- 
druckerei, mit mindest. 20 Mille Um- | 
satz, zu kaufen gesucht. Event. Be- 
teiligung an entapr. größer. Geschäfte 
Ausführl, Offerten unter T. 9431 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 





Eine gutgehende Buchbinderei 
mit Laden in einem Städtchen oder 
Markte in Südbayern wird bis 1. Jan. 
zu kaufen gesucht. Of. unt. T. 9487 
an die Exp. des „Papier- u. Schreib- 
warenhan el®, Stuttgart. 





Beabsichtige meine nachweislich 
gangbare Papier- u. Schreibwaren- 
handlung nebst Buchbinderel und 
Einrahme-Geschäft mit kl. Drackerei, 
krankheitshalber zu verkaufen. Gar- 
nisonstadt der Provinz Sachsen, viel 
Behörden und Schulen am Ort, Gefl. 
Anfragen erbitte unt, T. 27 an die 
Exp. „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart, 


In einer schön geleg., aufblühend. 
Stadt Sachsens ist anderer Unterneh- 
mungen halber eins über 37 Sen 
bestehende Bachbinderel mit 
= ler-, Leder-, Kurz-, Spiel-, I 

Porzellanwareng: äft sofort 
rt günstig. Bedingungen an kapital- 
kräftigen Herrn zu verkaufen. Off. 
unt. St. 9422 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 


In einer aufblühenden Stadt (Bade- 
ort) mit mehreren stark besuchten, 
höheren Lehranstalten soll eine seit 
70 Jahren bestehende Buchhandig., 
verbunden mit Buchbinderel, um- 
etändehalber verkauft werden. Er- 
forderlich 12—15000 Mk. Kapital. 
Tüchtiger, kapitalkräft. Herr findet 
sehr gute u. bedentend erweiterungs»- 
fühigze Existenz. Off, unt. S, 9877 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


In einem anfblühenden, oberschl. 


Industrieflecken ist eine kath,, gut- | 


gehende Buchhandlung mit einer sehr 
guten Buchbinderei und Einrahme- 
geschäft für sofort oder 1. Januar 
zu verkaufen. Für kath., jung. Buch- 
binder, kapitalfähig, eine sich. Exi- 








Buchbinderei mit gutgeh, Laden- 
geschäft weg. Krankh. des Besitzers 
zu verk, Dasselbe ist in erst, Fahrik- 
stadt nächst Stuttgart in best. Lage. 
Off. unt, St. M16 an die Exp.d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart, 


 Geschäfts-Verkauf 


Eine in Mannheim seit 50 Jahren 
bestehende 


|\Papier- und Schreib- 


warenhandlung 
mit in kathol. Kreisen gut einge- 
führt. Gebetbuch- u. Devotionallen- 
Handlang ist krankheitshalber sofort 
preiswert 

zu verkaufen. 
Offerten unter St. 9418 an die Exp. 
des „Papier- und Schreibwarenhand- 
lung“, Stuttgart. 





Zeitschriften 


Ieteri zu günstigsten Bedingungen 
Grossobuchbandlung 
Max Busch 

Leipzig 
Spezialofferte / 
ü auf Dune J 


gentaenernd 








Für Buchhinder 


In einer Stadt am Neckar ober- 
halb Heidelberg von 6000 Einwohnern 
int ein I.ad, m. Wohnung bis 1, April 07 
anderweitig zu vermieten, In dem- 
selben wird schon zeit 10 Jahren Buch- 
und Papierhandlung betrieben und 


liegt in der besten Lage der Stadt | 


in allernächster Nähe der Schulen 
und des Bahnhofs. Ein junger An- 
fänger könnte sich eine sichere Exi- 
stenz gründen. Of, unt. W, 888 E. M. 
an Rudolf Mosse, Mannheim, [9414 


Eine Buch- u. Pupierwarenhdig. 


| mit Buchbinderei (zuter Kundschaft) | 






stenz, da das Geschäft noch sehr er- in schünem, anfblihendem Badeort 
weiterungsfähig ist. Einwohnerzahl Blasien. ca. MOD Einw,, ist ander- 
über 80000. Nur wirklich reelle Off. | weitiger Unternehmung halber preis- 
finden rgreg Bala ie diese | wert sofort zu verkaufen. Offerten 
unter Sch. 9409 an die E des | unter St. M15 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibw sender „Papier- und Schreibwarenhandel*, 


Stuttgart, erbeten. 





Stuttgart. 














Mein hierselbst gelegenes Haus- | 
grundstück nebst Gärtchen, beste Lage 
am Markte, mit Buchbinderei- Ein- 


Visitenkarten, 
Glückwunschkarten, 
Verlobungskarten ete., 


sowie sämtliche Drucksachen 
für den geschäftlichen Verkehr liefert 
in hochfeiner Ausführung 
zu billigsten Preisen 


Carl Bonert ‚Ress a. Rh. 


Roichhaltige Musterbücher! 
Hohe Provision! 


richtung und Laden, will ich sofort 
oder Januar 1907 Familienverhältnisse 
wegen vermisten oder unter sehr gut. 

Bedingungen verkaufen, 
Unruhstadt, im Oktober 06 
Oskar Klau. 


[9387 








Stellen-Gesuche. 


EB EB ma. 
Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg 


Ein älterer, erfahrener Buchbinder, 
Handelsachäler, sucht, gestützt auf gute 
Zeugnisse, Lobensstellung, oder sucıt in 


kleines, gutes Geschäft einzuheiraten. Of, 








und Sehreibwarsahandeiin Htutigirt \AKATTAFER Ei 
er innahmen! 
AKATSAULEN 
Stellen-Angebote. A Käheres durch 
Fräulein ß 
mit Fachkenntuissen für das Konter Schueider’s Schildergeschäft, 
einer mehlesischen Papierfabrik Siegen i. W. 
tür Buchhaltang #. Korrespondenz por balıl Te 
gesucht. Geil, Angebote mit Gehnltsan 
sprücken unter = = . Lt. .- = 
u en Patent- : 
Dame Buchstaben 
lie in vornehm. Puplergesehäft tätig war, 


Ziliern und Karton-Schilder 
Hutbwehstaben, Häi ben, 
spez. Buchstaben für Kranzschleifen 
Patont-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt 
Muster gratis und franko 


Huehhaltung versteht, zum sofortigen Ein- 
tritt gesucht [nn 
Paplergenchäft mess w. 

Eisennoherstraße 9. 


Neueinrichtungen in Papier- 
und Schreibwaren 


übernehme unter wünstig. Bedingungen. 
Gratulations- und Ansichts-Postkarten in 
grüßter Auswahl Preislisten franko. 


John Treidel, Frankfurt a.M. 
En En gros Seilerstraße 38, äıport, 


Durdiicreibe- duas 
Bonbüdıer wsewmetone 


47) empfiehlt an Wieberberfäufer #1 
Halberstadt 5. 





SHANAURE Wetterhäuier 
Eigenes 
Fabrikat 


a Beite und 
billigite Be- 
zugsquelle 


Heiligen» 


Bilder 


In geihnißten 
Bolzrahmen 








Muster-Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul», Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Kainloge mit 1900 Alidungen gratis w. franko. 
Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 


Briefmarken-Kommissionsverkauf 
von 6, Zeehmeyer, Nürnberg. | 


Kopie bern! | Ta Noehrskarin 


100 Stück zu 75 Pfg., Mk. 1.—, 1.50, 
2.—, 2,50, 3.—, 4.— etc, 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


‚Reiormkaiten 
„Deureke”. 


Mas rarlange Preipent | 


Buch & Toelle, Arnitadt. 















klare Kopie i aı- u. Maschinonschrift! 
Hmpetal nn dreimal pran.;1 Must. M.2.50 exkl. Porio. 
Hob. Ralmtt, Massenabsate. Prospekt grat. 
£raug: Rich. Ackermann, Gössnitz$-A.3I6B. 
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eschäftsbücher „or... 


Spezialität: Bücher nach Extra-Schema 
Amerikanische Journale etc. 








Aauifhunfempei-Fabrik 
be Pay &, Oraviranstalt BR 4 


Re Cat ie gralis = ca 
Cvorkhufer se 











lose Geschäftsbücher-Liniaturen 


in jeder Ausführung 
empfehlen 


Baier & Schneider, Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 


Heilbronn am Neckar. 


Dep- Kataloge und Muster stehen gerne zu Diensten. "Tg 


en | He» Po. Herm. | 
[empe schuk Schnellhefter „wei Stuttgart, aller Landes-Gesang-Bücher 


Gesangbücher-fabrik 
Grünstadt pr, 


Von una unbekannten Firmen 
Referenzen orbeton 








Bröbtes Erablissemem dimr 


Brands in Büddewischland » 


Lager und Anfertigung 1ası | 








oder — | 


Verlangen Sie Katalog ho. 58 Reschhaltige Dusterhollehtien + Umlang 
über u 


reihen Diatten- und Stempel: Material |) 
m m 


Gummi- 

Kompo- 

sition. 
Nur ru Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 





Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- Schwämmet 
stäbe, Plakatleisten etc. C wamme Schwamm 


Geraer Holzwarenfabrik |Fensterleder! &ss;hendiuns 
Robart Lindner, Bera 192 (Reuss). u 
Hochstetter & Vischer 

Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 
Gratulations- u. Ansichtskarten 





Hohen Verdienst 


Tin übe Sir Geschäftshücher 


Katalog mit Händierratatt umsenst. kauft man am besten bei 


Aug. ier, 
ne, F. Weber’s Nchf., 
SCHLEIZ. „ltr den Auch, großte Aarwahl;, 


WELL Grosses Lager aller gangbaren Bücher und Liniaturen, | — ce. w.H charts 
za Sonderanfertigungen In kürzester Zeit. P 5 = . 
za Erstklassiges Erzeugnis, beste Papiere, tadellose Siegellack-Fabrik 
- EIER IEER Einbände. 11) gear. 1081 
Te rer nn 


PAPPEN Nürnberg 


WELLPAPIERE mg .. FF Briet- und Paok-Siegelinoh 
WELLPAPP -KARTONNAGEN Y ärche n b ücher ' "in allen Preisiasen. 
PROBEN KOSTENFREI 


KARL IVEN & Co..&.m.bH, Aus erster Hand! s= Cute Ausstattung! 


WELLPAPPEN-WERKE Nur solange der Vorrat reicht! 
KÖLN A. RHEIN 






































Um mein Lager noch vor Weihnachten zu räumen, gebe Märchen 
bücher des eigenen Verlages in Sortimenten von 50 Exemplaren 


zum Ladenpreise von Hundertsechs Mark 


Stahl- und BSienir-Stempel 
Schablonen, Petschafte, 

Emanallischilder 

M. Eck Nachfg., Frankturt a.M, 
















für den Räumungspreis von Tigliebe Lieferung ni 
Ihre Kundschaft netto Mark 22.50 franko 2 Di Bea ge lg N 
beschwert sich, gegen Nachnahme des Betrages ab DEE 


dass Sie den von ihr zewünschten | Aus dem sehr reichhaltigen Sortiment nenne hier wegen Raumersparnis nur MERERER 
einige Titel: Robinson, Grimm's-, Andersen's-, Haufl’s-, Schwab’s-, Bochstein’s] @gtent- Papier- Buchstaben, 


“ “ 
Pfeil-Briefordner Mürchen, Auf der Prürie, Lederstrumpf, Wildtäter, Die schönsten Falheln ete nuete, Buettenen 


nicht auf Larer halten. Meine seit INS1 bestehende Firma garantiert für reelle Lieferung! SSchaufonsterklammers sis, 
Bestellen Sie ihn schleunigst Linck & Oesterlen, Stuttgart. 


WiL.J.Schenk,Duisburg-Meiderien| LE. Bartels Verlag, Weissensee-Berlin. mug ze, — musternogen trans. 








6 tioforn in reichster Auswahl, 
Glanz- und Marmorpapiere, bester Qualität 


® 
unt, iA IeIe ® Gilace- und Moiröpapiere, und su den billigsten Preisen 
® Gold- und Naturpapiere z 
Pe EEE 


Wilhelm Leo’s Nachf., 
etc. etc, Stuttgart. 





Verantwortlicher Rodaktoar: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Drack: Greiner & Pfeiffer. Samtlich in Stuttigurk 


fleues aus 


Papier- und Schreihwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Scdhreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, lreder- und Galanterlewaren-Brande, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Splelwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Bauptblatt abgegeben und kann einzein nicıt abonniert werden. 
Bbonnemenis- und Snserfionspreise wis beim Baupiblatt. Näheres am Kopl der Tiielseite des Baupiblaties. 


1. Yahrgang. 


«U Stuttgart, 30. 





Ilovember 1906. @&»& , Mi. 





Kogelspiel „Rikoschett‘. 


Es ist eine erklärliche Tatsache, daß das Publikum in den Spiel- 
waren alljährlich nach den „Neuheiten* Nachfrage hält, indem 
es diese entweder auf Grund von Inseraten in Tageszeitungen oder Familien- 
blättern verlangt oder beim Einkauf vom Geschäftsinhaber oder dessen 
Angestellten auf die empfehlenswerten Neuheiten aufmerksam gemacht 
sein will. Der Ladeninh bat es heutzutage nicht immer leicht, unter 
den vielen alljährlich auf den Markt kommenden Neuerscheinungen die 
Spreu vom Weizen zu sondern. 

Wir möchten hiemit auf eine Erscheinung des diesjährigen Weih- 
nachtsmarktes aufmerksam machen, die sicherlich geeignet ist, überall 
mit Freuden aufgenommen zu werden. Es ist das ang „Rikoschett* 
D. R. P. der Firma Adolf Börner in Zeitz, Prov, Sachsen. Dieses 
aus fein lackiertem Blech hergestellte und daher bezüglich Ausstattung 





sehr vornehm wirkende Kegelspiel unterscheidet aich von den seither ge- 
bräuchlichen eg dadurch, daß die Kugel ihren Weg über zwei 





übereinander liege 
gelangen. 

Wis aus der Abbildung ersichtlich, macht das „Rikoschett* einen 
sehr soliden Eindruck und dürfte dasselbe auf Grund seiner sachgemäßen 
Konstruktion nahezu unverwästlich sein. Die Kugel wird mit eines 
Schleuderapparates, der vorn beim Kugelfang beweglich angebracht ist, 
nach der Bahn gesandt. 

Auf dem „Rikoschett“ können alle Spielregeln, wie sie auf den 
großen Kegelbahnen gebräuchlich sind, in Anwendung kommen. „Riko- 
schett* ist daher ein Gesellschaftaspiel in des Wortes bester Bedeutung 
und wird dasselbe nicht nur den Kindern Freude bereiten, sondern häufig 
„auch Erwachsenen an langen Winterabenden und in sonstigen Muße- 
stunden zar anregenden Unterhaltung und zu gediegenem Zeitvertreib 
dienen, 

Die Wirkung des Kegelspiels als Zerstreuungsmittel ist weitgehendst 
bekannt und wird demselben daher aucli von jung und alt und hoch und 
niedrig überall gehuldigt. Die vermehrte Anwendbarkeit durch Schaffung 
des „Rikoschett* als Tisch-Kegelapiel ist, abgesehen davon, daß die Neu- 
heit 2. Originelles an sich hat, auch nach dieser Riehtung hin zu 
begrüßen. 


e Bahnen zu nehmen hat, um zum Kegelbrett zu 


Bilderbücher-Neuheiten. 


Von ihren diesjährigen Neuheiten bemustert uns die Firma 
G. Löwensohn, Bilderbücher- und Jugendschriften - Verlag in Fürth 
i. B., die nachstehend verzeichneten Märchen- und Bilderbücher, die 
in ihrer Außeren und inneren Ausstattung durchweg ins Auge stechend sind, 

Andersen's Märchen, in neuer Bearbeitung von Robert Hert- 
wig, sind mit farbenreichen Vollbildern versehen, welche die hauptslch- 
liehsten Momente trefflich illustrieren. Der Text ist in großer Schrift 
gehalten, dazu angetan, den kleinen Interessenten Gelegenheit zu geben, 
sich im lesen zu üben. 

„Wie fleißige Kinder die Zeit sich vertreiben, Mit Kochen und 
Waschen, mit Lesen und Schreiben“ hat 24 halbseitige Kinderbilder mit 
Versen und kleinen Geschichten über das, was die kleinen unruhigen 
Geister zu Hause alles umtreiben können und sollen. Ein anziehendes 
Titelbild, das dem auch im Innern hübsch ausgestatteten Kinderbuch mit 
auf den Weg gegeben wurde, wird demselben zu regem Absatz verhelfen, 

„Der Rattenfüoger von Hameln“, eine Dichtung mit eingestreuten 
lustigen Bildern, dürfte seine bekannte Zugkraft auch in dieser Aus- 
stattung nicht verfehlen. 

„Töf-Toff! Hurra!* schildert in 11 aus dem Leben genommenen, 
vielfarbigen Bildern und treffenden Versen eine lustige Automobilfahrt. 


Feng neuzeitlichen Bilderbuch dürfte der weitgehendste Absatz nicht 
en. 

„Neues Blumenmalbuch* gibt den Strebsamen Gelegenheit, sich 
nach gegebenen Vorlagen in der Blumenmalerei zu üben. Einige einge 
streute, durch Perforation abgegrenzte Postkarten mit Vorzeichnungen 
von Blumen zum Bemalen dürften den Kindern besondere Freude machen. 


Schreibwarenhandel in Posträumen. 


Der „Deutsche Papier-Verein‘ kam am 22. Oktober bei dem Reichs- 
postamt ein, um vollständige Beseitigung des Handels mit Schreibwaren 
innerhalb der Posträume herbeizuführen. Hierauf erhielt das Präsidium 
des Deutschen Papier Vereins in Berlin nachstehende Zuschrift des Reichs- 
Postamtes: f 

„Um den Wünschen der Papierbändler und anderer Interessenten 
nach Möglichkeit entgegenzukommen, ist bereits im Jahre 1902 die Be- 
stimmung getroffen worden, daß bei Einrichtung neuer Marken-Verkaufs- 
stände deren Inhabern der Vertrieb von Ansichts-Postkarten, Schreib- 
bedürfnissen usw. — abgesehen von Zoll-Inhaltserklärungen, Paketauf- 
schriften und Paketfahnen — micht mehr gestattet werden soll. Gegen 
den weitergehenden Antrag, den Verkauf von Gegenständen der bezeich- 
neten Art allgemein, also auch an den Orten zu verbieten, wo die Ein- 
richtung seit Jahren eingebürgert ist, sprechen gewichtige Bedenken vom 
Standpunkte den Verkehrs. Das Feilhalten von Ansichtskarten und Schreib- 
waren bei den Marken-Verkaufsstünden ist seinerzeit infolge wiederholter 
Wünsche des Publikums zugelassen worden, um namentlich durchreisenden 
Fremden die Möglichkeit zu gewähren, bei plötzlich eintretendem Bedarf 
(infolge abgeholter Briefe usw.) solche Gegenstände zu erhalten, ohne das 
Posthaus verlassen und einen Laden aufsuchen zu müssen, Die Einrich- 
tung hat sich seither bewährt, Der Vertrieb der Gegenstände erstreckt 
sich durchweg nur auf Einzelstücke oder kleine Mengen zur Befriedigung 
eines augenblicklichen Bedürfnisses. Ansichtskarten werden nur in be- 
schränkrer Zahl vorrätig gehalten, so daß die Auswahl seitens der Käufer 
keine längere Zeit erfordert. Der Umsatz in den Verkaufsgegenständen und 
dementsprechend der für die Inlıaber abfallende (Gewinn ist infolge dieser 
Beschränkung sehr gering, Von einem unangemessenen Wettbewerb und 
einer Schädigung der ortsansässigen Buch- und Papierhündler durch die 
Inhaber der Verkaufsstände, die übrigens nicht im Beamtenverbältnisse 
stehen und ihre Nebenbeschäftigung zur Gewerbesteuer anmelden müssen, 
kann hiernach nicht wohl die Rede sein. Eine solche Beeinträchtigung 
ist auch für die Zukunft nicht zu befürchten, da postseitig darüber ge- 
wacht wird, daß durch die Nebenbeschüftigung der Hauptzweck der Ein- 
richtung — der Vertrieb von Wertzeichen und amtlichen Formularen — 
in keiner Weise behindert wird. Wo sich Unzuträglichkeiten ergeben, 
findet die Aufhebung der Einrichtung statt. 

Im Auftrage des Staatssekretürs: 
ger. Gieseke,* 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher gehörenden Mitteilungen geschäftlicher Nator finden kosteniose Anfnahmo 
und werden die Int ressenten um roge Mitarbeit geboten. 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Bruno Böhme erüffnete ın 
Dresden, Gerokstraße 55, eine Papier- und Schreibwarenhandlung. 





ur —— _ 





Fragen und Antworten. j 
Fragen: 


Wor kann mir die Adresse der Fabrik angeben, in welcher „Stabil>-Ordner 
hergestellt werden. Im voraus besten Dank. RA. in A. 
Kann mir einer meiner Herren Kollegen angeben, von welcher Kunsthandlung 
das Bild der Künigin Luise oval Brastbild in Stahl- oder Kupferstich zu beziehen 
ist? Im voraus besten Dank, . in Wesel. 
Wer ist Fabrikant des Portemonnaie „Practicaum*, D. R.-P. Marko J. 6, H.? 


N. 8, in Bochum, 
Wober bezioht man Breitenfeld's Diplomatenfeder ? . H. in L. 
Wer hat die patentierte ‚Verzeiohnismmappe von Alexander Joseph Rudolph 
in San Franeisco auf ger? « V. in D. 
Woher bezioht zn Alraypen in Papgsalerm fir Weintlaschen, die, aus Krepp 
papier „mit Gesichtern aus Watte hergestellt. als Scherwartikel bei Festlichkeiten 
jenen ? WR, inG 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 


alender ’ an Wiederverkäufer die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEI” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 


Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage lielert billig und schnell 











Muster- Mappen, -Etul, »Koffer, 
Schul-‚Boten-u. Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


Mappen- und Loderwaren-Fabrik. 
Ztalıge mi mit 1500 Abbildungen gratis u. franko. 


2%- Weihnachts- = B— 
und Nenjahrskarten 


100 Stück zu 75 Pig, Mk. 1.—, 1.50, 
2.—, 2.50, 3.—, 4.— etc. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 


Rahmen-,Bilder- 
uns Spiegelfabrik 


Emil Rath, ‚Oymne mnasiumstr, 28, Stuttgart. 
ab 


rikation 
von Bilder- u. Spiegel-Rahmen, gerahmten 
Bildern joder Art, Spiegeln in glatten, 
verzierten und gekropften mat, 
Galerion, Haassegen,. Einrahmangen 
geschmankvoll und billig. 


SRAIINgE: Wetterhäuier 


















Eigenes 
Fabrikat 
Beite und 
billigite Be- 
zugsquelle 
Heiligen 
Bilder Er TETT |— a 
; in geicuipten | VEPKAUfS-Alhum für Ansichtspostkarten! 
Bolzrahmen Billig! — Zur staubsicheren 
Wilh. ar Ilmenau i. Th.10. Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
—[6oordaste Darbietung! ; einzig 
Uebersichtlichkeit! empfehlenswert! 


Engl, Moroeoodeoke 
Blatigr.40t/g 32! /gom. 


Ko. für #4 Borken & ca. 15 Karin Pre Mk. ;.20. Na. 1a für 50 Sorlen Pra. 10.50 — Mk. 5.40, 
No. 2 1.96 Sorten je den 15 Karlen Prs. 12.— Mk. 9.60. franko gegen Nachnahme. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Louis Leitz, Briefordnerfabrik, 


Reformkaiten | 
„Deureka“, 


Zeitersparnis! 
Hochrentabel! 























Feuerbach 
Fe ders (Warttemberg) 
Mare £ı on > in Hand u, Maschine Schr in! Iabriziert die bewährten 
Hob- Habakl Masssantsntz. Pros Leitz-Brieforäner 
Erteug: Rich. Ackermann, Gössnitzs.Adh8. ’ 2 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Dokumenten- -Mappen Verlangen Sie bitte mein Preisheft. Leitz-Papierlocher, 2) 
e) rom Saftianle ehr | 
elegant, ‚ dauernant und b ig. Torten- und Hutschachteln! 
A.-@. Papyrolinwerk os NEE Sn Gezogene und geprägte Hohlkörper 
Kuvertfabrik Konstanz. h er DER % Sc hn apps schach tin . R.P 
' a Glühstrumpfpackungen _ 
u Carl Deuschle, Göppingen. 





Deorseilbe onthält eine Aus- 
lese der gangbarston Muster 





|Für Temachähnt 


Briefmarken \% 1er 


gibt in Kommission mit Age Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 
un a a nern 


Perlmutter -Bilder 


mit Ansichten, Spezial -Fahri- 
kation auf Plach- und Hohlglas 
in feinster Chromomalerei liefert 


Mathildenstrasse 35. 


m | Huster zur gegen Einsandung 1.20 I. er. in Mark, Irk. 


'Preisverzeichnis gratis, 


WELL- 


PAPPEN- 
PAPIERE 


in Rollen und Bogen 


Billigste 


2 


Bezugsquelle: 


Karl Iven&Co. 


G.m.b.H. 


Köln a. Rh. 


ederwaren 


Verlangen $ie 


meinen neuesten 
Portemonnale-Katalog 
gratis und franko, 





der diesjährigen Salson, 


Adolf Rosenberg jr. 
Lederwarenfabrik, BERLINLB. 


€. W. Hebart’s 


Siegellack-Fabrik 


osgr. Issı 


Nürnberg 


Brief- und Pack-Siegellnck 
Fiaschen- und Schmelzinok 
in allen Preislagen. 


Als eine gute, leistungsfkkige Be 


ur fir 
chreibmaterlallen, 

Portefeuillewaren 
und Galanterlewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Bo u; 

Düsseldo 
besonders nn. 

Die Firma befaßt sich BU.“ 
mit rg unter dem 
kulantesten . und im 

bester Kufiirms: Serie viele Am- 
| erkennungen sur Ve stehen. 
Beständige Musterauss 


NA 77, 
Koknbleut 
ne 








Nachfolger 
WISMAR 3 


un Du u Zu 
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Allgemeines. 
EB aEBBEm.G 
lGebübr für Chiffre-Inserate 50 Pfg.kug 





Ein größerer Posten Papier und 
Karten, aus einer Buchdruckerei her- 
rübrend, ist sehr billig zu verkaufen, 


9445] D. Bürkel, M.-Gladbach. 


Heirat. 


Buchbinder, Ende 20er, tlichtig. Fach- 
mann, wünscht die Bekanntschaft oinos 
sollden, a Fräuloins od. jg. Witwe 

eirat. Betr. Herr Ist von solid. 
Charakter, hiuslichem Sinn, angenehm. | 
smelnte Öfforten, 
wenn möglich mit bellebe man zu 
sonden mit genauer Änga be der Ver 
we ons- eto. Verhältnisse Sn. U.90139 
le Exp. des gürt "Auch u. Schreibwaren- 


ER uch wäre nicht ab- 
ee Geschäft einzu- 
Vie Dicke skretion verbirgt. 


. BE BmE 
Kauf-Gesuche. 


BEE ME 
= Gebübr für Chiffre-Inserate 50. Pfg 


Eine gutgehende Buchbinderei 
mit Laden in einem Städtchen oder 
Markte in Südbayern wird bis 1, Jan. 
zu kaufen gesucht. Off. unt, T, 987 | 
an die Exp. des „Papier- u. Schreil- 
warenhandel*, Stuttgart. 


BEE BB BE 
Verkäufe, 





sEusSHEHr| 
 TGebübr für Chißre-Inserate 50 Pig.Lu 








In meinem Hause am Markt, in 
yr Geschäftslage in Wolgast | 
st € 

modern eingerichteter 


Laden 


mit Wohnung zum 1. Januar resp. 
später zu vermieten. Der Laden ist 
ganz besonders für eine Buchbinderei 
und Papierwaren - Geschäft geeignet. 
Niheren bei [9442 
Gustav Heydtmann, 
In. August Franck, Wolgast. 


Flott. Ladengeschäft mit 
kl. Grossbuchbinderei 


an Fachmann zu verkaufen. Wert 
Mk. 12000.—, Anzahl, nach UVeber- 
einkunft und wird um Angabe des 
verfügb. Kap. gebeten. Offerten unt. 
U. 9440 an die Exped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stattzart. 


Buchbinderei mit . u ed ger 
en in m... des 
Reg.-Bez. Trier, t zum kant. 
Zur Uebernahme sind Mk. 8000. 
erforderlich. Das Geschäft hat alte, 
treue Kundschaft. Kapitalkräftige 
Bewerber belieben Offerten unter 


U. 9441 an die Exp. des „Papier- u. 
Kareirusreahandel), Stuttgart, zu 
ten. 


In einer schön geleg., aufblühend, 
Stadt Sachsens ist anderer Unterneh- 
mungen halber eine über 37 Jahren 
bertahmnde Buchbinderel mit grüß. 
Papier-, Leder-, Kurz-, Spiel-, Glus- 
und Porzellanwarengeschäft sorort 
auter günstig. Bedingungen an kapital- 
kräftigen Herrn zu verkaufen. (if. 
nt. St. 9422 an die re. 4. „Papier 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


Buch- und Papierhandlung, 


feinste Existenz, ist glinstig zu kauf. 
event, zu pachten, (949 | 
Friedr. Lucht, Wesselburen i. Holst. | 





Eins gutgehende Buchhandlung, 
Buchbinderei u. Akzidenzdruckerei 
einer lebhaften Stadt Mecklenburgs 
Mit alter, treuer Kundschaft und ca, 
10000 Mk. Umsatz ist wegen Leber- 
bürdung zu verkaufen. Offerten von 
solventen Käufern unter U. 9447 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel*, Stuttgart. 


Geschäfts-Verkauf 


Eine in Mannheim seit 50 Jahren 
bestehende 


Papier- und Schreib- 


warenliandlung 


mit in kathol, Kreisen gut einge- 
führt. Gebetbuch- u. Derotionallen- 
Handlung ist krankheitshalber sofort 
preiswert 


zu verkaufen. 


Offerten unter St. 9418 an "die Exp. 
des „Papier- und Schreibwarenhand- 
lung“, Stuttgart. 


A gendschriften 
Zeitschriften 


sehr zu günstigsten Bedingungen 

Grossobuchbandlung 

Max Busch 

(buhader Yaalus Kössling) 
Leipzig 

Spezialofferte j 

auf Wunsh 4 
pastwendend 


©/ 








Für Buchbinder! 


In einer Stadt am Neckar ober- 
halb Heidelberg von 6000 Einwohnern 
ist ein Lad, m, Wohnung bis 1. April 07 
anderweitig zu vermieten. In dem- 
selben wird schon seit 10 Jahren Buch- 
und Pupierhbandlung betrieben und 
liegt in der besten Lage der Stadt 
in allernächster Nähe der Schulen 
und des Balınhofs. Ein junger An- 
fänger könnte sich eine sichere Exi- 
stenz gründen, 
an Rudolf Mosse, Mannheim, [9414 


Beahsichtige meine nachweislich 
gangbare Papier- u, Schreibwaren- 
handlung nebst Buchbinderel und 
EinrahmGeschäft mit kl. Druckerei, 
krankheitehnlber zu verkaufen, Gar- 
nieonstadt der Provinz Sachsen, viel 
Behörden und Schulen 2m Ort, Gel. 
Anfragen erbitte unt, T. M27 an die 
Exp. des „Papier- a Se hreibwaren- 
handel*, Stuttgart 





Of, untiW,S88 E.M. | 





Eine Buch- u, Papierwarenhdl 

mit Buchbinderei (guter Kundsch 

in schönem, aufblühendem Badeort 
Schlesiens, ca. 9000 Einw., ist ander- 
weitiger Unternehmung halber preis- 
wert sofort zu verkaufen. Offerten 
unter St. 915 an die Expedition des 
„Papier- und Sehreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Mein hierselbst gelegenes Hans- 
grundstück nebst Gärtchen, beste Lage 
am Markte, mit Buchbinderei- Ein- 
richtung und Laden, will ich sofort 
oder Jannar 1907 Familienverhältnisse 
wegen vermieten oder unter sehr gut, 
Bellingungen verkaufen. [93887 

Uhruhstadt, im Oktober 06. 
Oskar Klau. 





Gnutgeh, Buchdruckerei mit Zeitung 
und Laden in Stadt von 4000 Einw, 
nahe Berlin sucht per sofort Buch- 
binder mit 7—9000 Mk. zur Vergröß. 
u, Anglied, einer Buchbinderei, Buch- 
binderei und Buchhandlung am Platze 
nieht vorhanden u. dring. Bedürfnis. 
Größere umlieg. konkurrenzlose Orte. 
Selten günst. Event. für 11000 bei 
7-—8000 Anz. od. 10000 Mk. bar ver- 
käuflich, Off. unter U. 9448 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


Klein. Buchbinderel mit Laden- 
geschäft in kl. aufblühend. Industrie- 
stadt des Künigr, Sachs., ca. 18 Jahre 
bestehend, ist wegen Kränklichkeit 
des Besitzers sofort zu verkauf. Preis 
1800 Mk. Offerten unter U, D444 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 


warenhandel*, Stuttgart. 
u nn 0 


EEE M_ 
Stellen-Angebot 


|| 

MEZ EB! 

Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig.kue 
Tüchti 


Verkäuferin, 


fachkundig, siober und freundlich im Be- 
dienen feiner Kundschaft, für dauernde 
Vertrauensstelle zum 1, Januar gesucht 
Kenntnisse in Annalıme von liruckanfträg,, 
der Waren v., König & Ebhardt, Soennecken 
erforderlich, Angebote mit Zeugnisabschr, 
uni Grehaltsforderung an 443 
L. Sprückmann, Paderborn. 





Solider Buochbinder, im Ladengeschäft 
etwas erfahren, erhält angenehme, seolb 
ständige Stellung, Familienanschlul, Er- 
bitte Gehaltsansprüche. RIES 
Papeterie Vogt, Esch a. Alz., Luxbe, 


Verlangen Sie 
neueste Weihrachtikellektion 


Portemonnaies 


schon von 50 Pfg. p. Dix, bia 
+ Mk. p. Diz, und bestellen 
Sie nieht nach „, son- 
dern nur nach geschen. Ori- 
ginalmustern, welch. ich nof, 
in u 5Kilo-Paket franko 

ogen franko vorsende, 

$: Schiller, Eherwaren - Fabrik, 

BERLIN, Drosdener-Straßeo 76n 

Anerkannt lelstungfibigsten u, billigstes 
Haus der Branche yo} 


Siegel- „. Eti- 


marken ketton 
leder Ar 


geprägt, gedruckt, Ilthographiert atc. 





fertigt ala Spezialität billigst 
für Wiederverkäufer 


Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


Rabatı- und Geschäftsbücher 
Quittungsmarken und Paplerwaren. 


von Glasperlen von 

rabkränze lackiert, Bloch u, v. 
ktinatl. Blitt. mit Blum. ansgestatt, 
ie eg Vasensträusse, 

Dekorationszweige, Bukettmanschetten, 

ag = und Le ra Stanlo 
eNac a otc. empfohlt 

w.Eims achfT., Karlsruhe, Bad. 

- Kataloge gratis und Irankıa, ——— 


Ernst Bethmann Söhne, 


Siegen i. W. 
äft in Dortmund, 








D. R-&-M. 141881 u. D. R.-@.-M. 108888, 
Leistungsfähige Bezu een 
für Buchbinderei- und Schreib- 
herr ars [521 


N he it! Patent- 
el RI Bureauklammer 
bis 100 Briefo ete, festhaltend, ete. festhaltend, 

8, 6 und 10 Pfennig Detail. 


Muster franko gesen 20 Pfa. in Briefm. 
Alleiniger Fahrikant: 


H. Bartsch, Mannheim 9,7 X0.5. 











lackiert, 


“quchbindeng; 


Papier. 
p Handlung. / 





malten Kapitalen, 
Farbe oder Bronze gemalt , 
do. in echt Gold 

b) Beste Ausfilhrung, grlin od, rot lackiert, 
mit aufgelegten Ecken u. Kapitalen, 
extra kräftige Machart, Firma in 
echt Gold 

Solide eiserne Träger ‚dm. Aulaöung 
40 cm von der Wand ab „ . . .„ 650 

(Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchlorm 


in kräftigem Zink, watterfest, Buchgrüsss 46>< 33 ><11 um, 
#) Einfache Ausführung, grün oder rot 


mit anfgelegten Ecken, ge- 
Firma in gelber 
, & 22,50 


.-,— 


m GR 


Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spesialgeschäft für IPUONBENEAESENORGES? 


Vertreter: für Hambarge, Lübeck, Aremen et 


Walther & Mackh. Hnmbeurg: 


für Königreich und Provinz Sachsen und Tbäringe n:6. Boscklen, Leipzig, Kochstr. 8; 


für Süd-Oesterreich, Klistenland 


Dalmation et 


Bausch & Bazlen, Triest. 
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Schulhefte, Diarien (Cladden) 
Zeichenhefte, Zeichenblöcke 


Zeichenständer etc. 


Preislisten sieben gerne kontenios zur Verfügung. 
Von una unbekannten Firmen Aoferanıoa erbeten. 


von 


tempel= 


Kompo- 
sition, 
Nur erstklassiges Fabrikat. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


Stahl. und Bignir-Stempe 
Schablonen, Petschalfte, 


M. Eck Nachtg., Frankfurt a, 
Tägliche ep 





Hohen Verdienst 


ersielan Bio darch den Verkauf von 
Violinen, Zithern, Buitarren, 
Saiten u. Zubehörteilen. 
Katadag mit Händierrabati umsenst. 


Aug. Clemens Klier, 
Markneukirchen X. 195, 


Schreibhefte 


In. weiß oder gelbl. ade > ior liefert an 
Wiederverkäufer zu den billigsten 
Preisen und sendet Muster gratis 


W. W. Langguth" s Schreibheftfabrik 
sslingen a. N. 


Schaufenstergestelle 


in Messing, fein vernickelt, Stahl ats. 











u Slasladentischaufsätze, 


Laden- Einrichtungen 
in modernster Ausführung is = 
L. Beufuss, Frankfurt er M. 
886 Bornwies 
Höhe, Breite end Tiefe dor Schau LS: 
Eigast ! 


bei Anfrage erbeten! Praktinh! 
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gyornite Na« » 
$ Leipzig, 2. 2 ! 

Aauıfhunftempei-Fabrık / 
Ä\ Me eye, a Urnriranstalt 


Sa, ae) 
u, “ataioge gratis PT) 
MrVvorkäufer £ 





Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN am Neckar 










fabrizieren und empfehlen 


Cieschäftsbücher ‚nr, 


lose Geschäftsbücher-Liniaturen, Notizbücher, 
Copirbücher, Rechnungsblöcke und andere Blöcke 
aller Art für den Geschäftsverkehr. 


Devotionalien-Groshe 
DINGELSTÄDT (Exhsfel)} 


Briefordner ee ae Camel Pekl, graiie 


ee. ErA "ser Hehelordner 


Herm. Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 








Bureau-Utensilien, 
Schulartikel, 
Landkartenstäbe, 


Plakatleisten ste. 
liefert ala Soerialität ds 


heraer 
Holzwarenfahrik 


Z 
/ g: Robert Lindner, 


E2 0 
ala. AZ R Gera 192 (Reuss). 


2] Verlangen Sie Katalog No. 58 gratis und franko. [9168 


Sm &ı Bercker 


Gesangbücher-Fabrik || 
Grünstadt u | 


Oröbiıs Ersblissememt 
Branche \n Südsrwtnchlam 


Lager und Anfertigung fas | 
aller Kandes-Gesang- Bücher | 


Reidihaitigs Muster 
niden Piutten- no EITTITST Mater‘ 


m — ng 





[Hochstetter & al 
Stuttgart 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Kevelaer 





Verleger des Hl. Apostol. Stuhles Rheinland Schreibwaren u. Papiere 
. ’ 
ca. 250 Personen Grossimokkinderel ca. 250 Personen || Schul- und Kontorartikel. 
Katholische Gebetbücher » Devotionalien || Spezialitä‘ 
Auswahlsendungen er 


letztere pro 100 Stück vun % Pfg. an 


in Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 
sämtlich. Missionsartikeln gegen Aufgabe guter Referenzen zu Diensten. 





fabrizieren 


Bilderbücher! 


Billig und gut! Direkt vom Fabrikanten! 
Prächtige Ausstattung, Verkaufspreise von 10 Pfg. bis 3 Mk. 


Zur Räumttug des Lagers, nur solange noch Vorrat, 

liefere in Sortimenten von fünfzig Exemplaren 
Gesamtladenpreise Mark Hundertsechs 

zum Ausnahmepreise von 
Mark 22.50 franko 1 
gegen Nachnahme des Betrages. 
In den Sortimenten liefere mindestens zur Hälfte unzerreissbare Bilderblicher; 
nachstehend einige Titel: Struwwelpetereien, Im Zirkus, Frühliche Kinder, Patent-Papler-Buchstaben, 
Unsere Lieblinge, Malbuch, Das artige Gretchen etc, ete. Rn Se - Kara re 

Die Firma besteht seit mehr denn 25 Jahren, reelle Lieferung garantiert! Bcehaufensterklammerm «ts. 


E. Bartels Verlag, Welssensee-Berlin. sx.z.,. wesen mei 


Billige Preise, — Muste on frame. 
isdervarkäufern Bons Babaskı 


{as Zinfhmiille 1iN } Fr 


ala In 
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Kegel-Roulette „Ideal“. 


Unter dem Namen Kegel-Roulette „Ideal“ bringt die Firma Heinr, 
Ad, Schmidt, Vertrieb moderner Spiele in Hildesheim, ein modernes 
Gesellschaftsspiel auf den Markt, ein Kegelspiel in Verbindung mit 
einem Roulette darstellt. 

Wie aus der Abbildung ersichtlich ist, befindet sich in der Mitte 
der Spielplatte ein aus zweifarbig lackiertem Blech hergestellter Schleuder- 





Cu ER FE 

UNE ZN 
apparat, der die Kugeln aufzunehmen hat. Die Spielplatte ist nun auf 
der rechten Hilfte mit einer Kegelplatte und auf der linken Hälfte mit 
Vertiefungen versehen, wodurch die Kombination des Kegelapiels in Ver- 
bindung mit dem beliebten Roulette geschaffen ist. Die Spielregel kann 
nach Belieben variiert werden. Im allgemeinen werden die Werte der 
Kogel, welche durch die durch Drehen des Schleu- 
dorapparates aus diesem herausspringenden Kugeln 
zu Fall gebracht werden, sowie diejenigen Werte, 
die sich dadurch ergeben, daß .sich Kugeln in den 
Lochreihen des Roulettes verfangen, addiert und 
dem Spieler gutgeschrieben, wobei noch zu be- 
achten ist, daß die rote Kugel beim Roulette stets 
doppelt zäblt- Fallen keine Kegel, so werden die 
Werte der Lochreihen, in denen sich die Kugeln 
verfangen haben, in Abzug gebracht. Es können 
also nur diejenigen Spiele als Gewinn betrachtet 
werden, bei denen Kegel zu Fall gebracht werden ; 
bleiben alle Kegel stehen, #0 ergibt dies Verlust, 
Wer zuerst eine zuvor vereinbarte Zahl erreicht 
hat, gewinnt den Einsatz. Bei den Kegeln können 
auch noch für „Kranz* u. dgl. bestimmte Punkte 
festgesetzt werden, wodurch der Reiz des Spieles 
erböht wird. 

Das Spiel selbst ist hübsch ausgestattet. Der Rand ist schwarz 

oliert, die Bodeneinlage ist bei den kleineren Spielen mit farbig lackiertem 
Bild versehen, bei den größeren mit moosgriinem Linoleum belegt, wobei 
die Löcher dann mit Messingschalen versehen sind. Die Kegel sind gleich- 
falls sauber gearbeitet. Das Spiel kommt in 12 verschiedenen Größen 
auf den Markt, von denen die ganz großen von 70>35 em bis zu 
100><50 em für Restaurants bestimmt sind. Diese Spiele sind mit vollen, 
schweren Gummikugeln versehen. Je größer das Spiel ist, desto interessanter 
ist naturgemäß das Spielen mit demselben, doch sind die kleinsten Spiele 
im Format 48>24 cm als Familienspiele zum Ladenpreis von Mk. 1,50 
— ganz interessant. Auf diese Preise erhalten Wiederverkäufer hohen 

att. 

Genannte Firma bringt als Neuheit ein weiteres Unterhaltungsspiel 
in den Handel, das die „Neue Dame“ betitelt ist. Dieses Spiel kann 
unter Verwendung der bisher üblichen Damenbretter zum Austrag kommen, 
Die Neuheit besteht darin, daß durch veränderte Spielrege] mehr Steine 
in Benützung genommen werden. Die neuen Steine nebst Spielregel wer- 
den auch besonders abgegeben. 

Noch ist ein „Glückakreisel* aus Holz zu erwähnen, den genannte 
Firma als billigen Massenartikel gleichfalls vertreibt. 
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Ansichtskarten württembergischer Ausflugsorte. 


Die in Nr. 88 ds. Bl. erwähnte Postkarten-Serie historischer Aus- 
fugspunkte in Württemberg, herausgegeben von Hochstetter& Vischer 
in Stuttgart, ist neuerdings durch vier weitere Sujets vermehrt worden. 
Auch diese Karten zeichnen sich wieder in gleicher Weise durch farben- 
prächtige Ausführung, wie durch naturgetreue Wiedergabe aus; dieselben 
stellen folgende beliebte Ausflugspunkte dar: Teck, Rechberg, Rosenstein 
und den hart an württember.isches Gebiet grenzenden Hohenzollern. 





Kampf um die Preissteigerung in Oesterreich. 


Herr Ignaz Tenger, Herausgeber der Papier- und Schreibwaren- 
Zeitung in Wien, berichtet in seiner Zeitschrift von unerfreulichen 
Vorgängen folgander Art: 

In der Wiener und österreichischen Provinzpresse führen jetzt 
zwei Papierhändler-Organisationen einen eigenartigen Kampf. Der „Verein 
der österreichischen Papier-Interessenten*, dem alle eutenden Groß- 
händler und Papierverarbeiter angehören, hat kürzlich eine 
große hen uch abgehalten, ın der der einstimmige Be- 
schluß gefußt wurde, mit Rücksicht auf die stetigen Preis- 
steigeraungen eine Aktion einzuleiten, die auch im Klein- 
handel entsprechende Erhöhung der Preise möglich machen 
sollte. Um dies wirksam durchführen zu können, und um 
das große Publikum auf dıe Preissteigerung hinzuweisen, 
wurde beschlossen, in allen gelesenen Tagesblättern wieder- 
holt Mitteilungen erscheinen zu lassen, welche das große 
Publikum auf die Notwendigkeit der Erböhung der Preise für Papier- und 
Schreibwaren hinweisen sollen. Es besteht aber in Wien eine Papier- 
händler-Zwangsgenossensehaft, der die kleineren, sogenannten nichtproto- 
kollierten, d. bh. im Handelsregister nicht eingetragenen Papierhändler 
angehören, Von der Leitung dieser Genossenschaft wurde nun eine Ver- 
sammlung einberufen und auf Antrag des Vorstandes beschlossen, in den 
Zagseh an gegen die Erhöhung der Kleinhandelspreise Stellung zu 
nehmen: 

In diesen Mitteilungen, deren Ueberschrift lautete: „Keine Ver- 
teuerung der N wird die Preiserhöhung im Kleinhandel be- 
stritten. Es beißt darin, daß infolge des jüngsten Buchbinderstreiks die 
Großhandlungspreise für Buchbinderwaren zwar gestiogen seien, doch 
wäre dies derart, daß die Verteuerung in den Detailpreisen kaum zum 
Ausdruck komme, und insbesondere bezüglich der Hefte und Theken habe 
die sonntägige Vollversammlung der Wiener Papierhändler-Genossenschaft 
beschlossen, von jeder Erhöhung der Detailpreise abzusehen. Auch be- 
züglich der übrigen Papier- und Schreibwaren hätten nur ganz vereinzelte 
Waren, darunter Postversandschacbteln, geringe Preiserhöhung erfahren. 

Die Tagesblätter scheinen diese Mitteilungen mit besonderem Ver- 
genügen aufgenommen zu haben. So machte die „Oesterreichische Volks- 
zeitung* folgende Bemerkung zu den Ausführungen der Genossenschaft: 
„Nach den fortwährenden Mitteilungen über Preissteigerungen dieser und 
jener Waren wird die im folgenden wiedergegebene Erklärung der Wiener 

'apierhündler-Genossenschaft im Publıkum gewiß besonders sympathisch 
genommen werden.* 

Der Erfolg dieses Widerrufs ist, daß das Publikum nicht nur keine 
höheren Preise zablt, sondern daß es meint, die Wiener Papierhändler 
hätten bisher ungebührlich viel verdient, Besonders übel sind aber jene 
daran, die mit Hınweis auf die zuerst erschienene Mitteilung bereits zu 
böberen Preisen verkauft baben, aber durch die eplteren Angaben der 
Genossenschaft Lügen gestraft wurden. Sie mußten von ihren Abnebmern 
bittere Vorwürfe hören. Und doch ist die Preiserhöhung im Kleinverkauf 
vollauf berechtigt, denn die Fabrikanten haben in den letzten Monaten 
mit nur schr wenigen Ausnahmen ihre Preise um 10—15 v. H. erhöht, 
und die Großhändler mußten ebenfalls in die Höhe geben. Die der ge- 
nannten Genossenschaft angehörenden kleinen Wiener Papierhändler, denen 
es schon bisber infolge üAbergroßen Wettbewerbs ungeschulter Elemente 
sehr schlecht gegangen ist, werden nun noch weit schwereres Fortkommen 
finden. Gegen die Leiter der Genossenschaft herrscht denn auch in Kreisen 
der kaufmännisch gebildeten Papierhändler in Wien und in der Provinz 
allgemeine Erbitterung. Als ed für den Kampf gegen die Preis- 
erböhung wird u. a. angeführt, daß durch derartige Mitteilungen die 
Kundschaft veranlaßt werde, ihre Einkäufe in Warenhäusern zu besorgen. 


Tinte und Papier statt der Schiefertafel. 


Der „Mittelrhein. Volkaztg.* in Bingen wird aus Bingerbrück 
geschrieben: 

Gemäß einer Verfügung der Königl. Regierung zu Koblenz ist für 
die vier oberen Jahrglinge unserer Volksschulen fortan nur noch das 
Schreiben auf Papier gestattet, die Schiefertafel für diese also abzuschaffen, 
Für den folgenden Jahrgang darf der Kreisschnlinspektor dasselbe gestatten. 
Man kann mit Bestimmtheit annehmen, daß in den Volksschulen der Ge- 
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brauch der Tafel noch mehr eingeschränkt wird, denn schon in der Unter- 
stufe hat man Schönschreibhefie. Das Schreiben mit Tinte und Feder 
auf Papier vom zweiten Schuljahr ab kommt besonders Kindern te, 
die in eine höhere Schule eintreten, wo größere Vertrautheit mit der Feder 
zu wünschen ist. 


Geschäfts-Nachrichten. 


hicher örenden Mitteilungen geschäftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 

=” ni werden dio Interessenten um rege Mitarbeit gebeten, 

Geschäfts-Uebernahme. Herr Photogrsph Paul Peschke 
übernahm am 1. Oktober die Buch-, Schreib- und Galanteriewarenhand- 
lung des Buchbindermeisters Herrn Otto Braackmann in Obern- 
kirchen (Grafsch, Schaumburg) und fübrt das Geschäft, durch Erweite- 
rung einen photogr. Ateliers, unter der Firma Paul Peschke unver- 
ändert weiter. L 

Geschäfts-Neugründung. Am 1. Oktober eröffnete Herr 
Buchbindermeister Otto Erosukmann in Winsen a. d. Aller eine 
Buch-, Dee Schreib- und (alanteriewarenhandlung, verbunden mit 
Photographie, Buchbinderei und Bildereinrahmungse h 

Geschäfts-Erweiterung. Die Firma Karl Pritschow in 
Halle a S, Bernburgerstraße 28, at ihren Abteilungen Buchdruckerei, 
Buchbinderei und Papierhandlung noch Buchhandlung angegliedert. Ihr 
sollte die Unterabteilung „Bücher-Verleih-Institut* erst im nächsten Jahre 
folgen, doch ist die Nachfrage schon jetzt eine so starke, daß die Firma 
sofort mit der Fertigstellung der Bücher für die Leihbibliothek beginnen 
mußte. Die soeben herausgekommenen ersten Bände sind abweichend 
vom bisherigen Usus in feiner dunkelgrauer Leinwand gebunden und 
präsentieren sich mit der in Weißdruck dezent angebrachten Firma äußerst 
schmuck und solid, Dis seit 1887 bestehende Firma hat aich infolge ihrer 
Rührigkeit und soliden Geschäftsführung aus allerkleinsten Anflingen 
herausgearbeitet, 


Literatur, 


Berechtigten Aufsehen erregt N neu erscheinende Nummer des 
tonangebenden Weltmodenblattes „Große Modenwelt“ mit bunter 
Fächerrignette, Verlag John Henry Schwerin, Berlin W. 35, denn kein 
anderes Modenblatt bringt so viele und vorztigliche Ansichten von Kostümen 
aller Art, und kein ähnliches Unternehmen ist ihm, was Reichhaltigkeit, 
Vornehmbheit und Billigkeit anbetrifft, an die Seite zu stellen. In zahlreichen 
herrlichen Bildern führt es seinen unzähligen Leserinnen die schickesten 
Moden vor Augen; man betrachte nur einmal die reizenden Eiskostüme 
auf der Rückseite des Blattes oder das großartige Gesellschaftebild in der 
Mitte, . Trotzdem bezweckt das Blatt nicht im geringsten, mit schönen 
Bildern das Auge zu bestechen, es will vor allen Dingen auch ein prak- 
tisches Modenblatt sein, und nach dieser Seite ist die Lieferung von 
Extraschnitten nach Körpermaß besonders nutzbringend. Außerdem dient 
der große, doppelseitige Schnittnu en (zu m. l4tägigen Nummer) 
demselben Zweck. Der große Modenteil, die hochinteressante Rubrik: 
„Neuestes aus Paris*, die achtseitige Romanbeilage „Aus besten Federn“, 
die Rubrik „Kunst und Wissenschaft‘, eine vornehme, reich illustrierte 
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Belletristik und eins große Extra-Handarbeitenbeilage, ein farbenpräch- 
tiges Modenkolorit zeugen von dem reichen Inhalt des Blattes. 


Patent-Anzeiger. 
(Die erste Zahl bedeutet die betreftunde Klasse.) 


Gebrauchsmuster. 


ila. 277566. Zeichenständer mit angelenkter Stütze. C. Schrader Nachf., Hannover. 

— 2777809, Sehreibtafel mit Bücherstätze. Florenz Maisch, y 

— ZI. Schiefortafol mit abnohmbarem Buchständer, welch leister durch einen 
Federkastendsckel gebildet ist. Anton Behlager, Gaggenau, 

— Fi713,_ Sohultafel in Verbindung mit Federbüchse, deren beide offene Enden 
durch Schnappachieher verschlossen werden, Karl Fröhlich, Gleiwitz, 

— 2776098, Vorriehtung zum Halten und Abschneiden von Bollempapiear, mit auf 
einer sonukrochten Achso lose drehbar angeordnsten, die Papierrolle tragenden 
konischen Bächsen und einer parallol zur Achse verstollbaren Abschneidvor- 
riohtung, Friedrich Straus, Frankfurt a. M., Seilerstraße 3. 


Verbands- und Innungs-Nachrichten. 








Verein der Papier- und Schreibwarenhändler in Lübeck. 


Nach dem Grundsatz „Einigkeit macht stark* vereinigten sich 
24 Inhaber von Papierwarenhandlungen in Lübeck, um sich zum Schutze 
ihrer gemeinsamen Interessen zusammenzutun; es soll dieses Ziel er- 
reicht werden durch regelmäßig abzubaltende Versammlungen, ferner 
durch schriftliche Anregung und Fragen an den Vorstand, auch ohne 
Nennung des Namens und durch gemeinsames Vorgeben gegen Eingriffe, 
welche die Fachinteressen berühren, wobei auch ins Auge gefaßt ist, den 
Senat um Bestätigung der Satzung zu ersuchen. Als Vorsitzender wurde 
Herr Otto Gusmann gewählt, außerdem wurden 5 weitere Herren in 
den Vorstand berufen. In der darauf folgenden Vorstands-Versammlung 
wurde zam stellvertretenden Vorsitzenden Herr Hans Sack, zum Schrift- 
führer Herr Georg Hohenschild, zum Kassenführer Herr Herm. 
Vorkamp, zum stellvertretenden Schriftfübrer Herr Eugen Radtke 
und zum stellvertretenden Kassenführer Herr Heinr. Olassen gewählt. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Woher beziebt man’ Breitenfeld’s Diplomatenfeder? A.H.inL 
Wer bat die tierto Verzeichnismappe von Alexander u Rudolph 
in San Pranelseo auf re? L. V. inD, 
Wober bezieht man Attrappen in Puppenform für Weinflaschen, die, aus Kropp- 
gpler ai Gesichtern aus Watte hergestellt, als Scherzartikel bei Fersliehneiten 
enen . a 
Notert- Satarn-Zeichenpapier mit Trookenntampel: „Saturn“? - 
2 Wo bezieht mnn Vaterländisches Lesebuch mit Anhang der Prov, Hannover, 
herausgegeben von Bartholomäus? c. L. in W. 
obor bezioht man rübrenfürmige Kravattenhalter von Weläblech für Kra- 
vattenschachteln, welche sich innen leieht befestigen lassen. Im een 
Dank?’ Io 

















Wer kann mir die Adresse des Fahrikanten oder Grossiston angeben, welcher 
Verkaufskasten für Ansichtskarten herstellt resp. vertreibt, deren Vorderseite mit 
Glas versohen und auf deren beiden Seiten ein Schloß angebracht int, Besten Dank 
im voraus. Postkarten- Verlag P. H. 
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DAFT geldiegenen erstklassigen Fabrikates. 
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An 
Gross «eingerichtet zur Ayerstellung eines 


alender, 





==- Weihnachts- 3% 
und Neujahrskarten 


100 Stück zu 75 Pig, Mk. 1.—, 1.50, 
2.—, 2,50, 3.—, 4.— ete. 
Paul Mohr, Grünberg i. Schi. 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEI” Soeben neuerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 


Louis Leitz, Briefo 









Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 








-Koffer, 
"Ma 
Akten- und Noten-Mappen, Be 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 
Mappon- und Lederwaren-Fabrik. 
Katalops mit 1600 Abhildungen gratis u. fremden. 


rdnerfabrik, 
Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten 


Leitz-Briefordner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellhefter 
Leitz-Papierlocher. «ı 






Dokumenten-Mappen 


ans abwaschbaram Saffanleinen, sohr 
elogant, dauerhaft und bill 
empfohlt die 
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A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 
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Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig u 





Ein größerer Posten Papier und 
Karten, aus einer Buchdruckerei her- 
rührend, ist sehr zu verkaufen. 

9445] D. Bürkel, M.-Gladbach. 
Fach- 


Heirat. 


ee Fräuleins od. jg. Witwe 
eirat. Batr. Herr ist von solld. 


eg 


an 
handel“, 


Ka I 


Smith Premier Schreibmaschine, 
nur vorgezeigt, wie neu, für 350 Mk 
anstatt 460 Mk., verkaufe od. tausche 
gegen Waren. [9451 

Ang. Seyboth, Schwäb, Hall. 


Einem tächtigen Buchhändler | 


bietet sich Gelegenheit, bei einem gut- 
gehenden Papler- u. Schreibwaren- 
u mit Buchbinderel in eiuer 

beramtstadt Württembergs mit vor- 
wiegend protestant. Bevölkerung durch 
Angliederung einer Buchhandlung 
unter günstigen Bedingungen sich zu 
beteiligen oder das Geschäft pacht- 
weise zu übernebmen. Offerten unter 
Y. Mi$ an die Exrped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stattgart. 


BEE BE 
Kauf-Gesuche. 


HEE BB 
lGebühr für Chiffre-Inserate 50 Pfg 










Eine gutgehende Buchbinderei 


mit Laden in einem Städtchen oder 
Markte in Stidbayern wird bis 1. Jan. 
zu kaufen gesucht. Off. unt. T. M87 
an die Exp. des „Papier- u, Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart, 
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Buchbinderel mit Buch- u. Papier- 
handlung, in evangel. Gegend des 
Reg.-Bez. Trier, steht zum Verkauf. 
Zur Uebernahme sind Mk. 8000.— 
erforderlich. Das Geschäft hat alte, 


treue Kundschaft. Kapitalkräftige | 


Bewerber belieben Offerten unter 
U. 9441 an die er 
Schreibwarenhandel“, 
richten. 

In einer schön geleg-, aufblähend, 
Stadt Sachsens ist erer Unterneh- 
mungen halber eine über 87 Jahren 
bestehende Bachbinderei mit Zn 
ee Leder-, Kurz+, Spiel-, @las- 
und Porzellanware äft sofort 
unter günstig. Belingungen an kapita- 
kräftigen Herm zu verkaufen. Off. 
unt. St. 9422 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 


Eine gutgehende Buchhandlung, 
Buchbinderel u. Akzidenzdruckerei 
einer lebhaften Stadt Mecklenburgs 
mit alter, treuer Kundschaft und ca, 
10000 Mk. Umsatz ist wegen Ueber- 
bürdung zu verkaufen. Offerten von 
solventen Käufern unter U. 9447 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Stuttgart, zu 


des „Papier- u.| 


Wegen Todesfalls des Bes, ist eine 


|guechinde Buchbinderei, Bach- u. 


hreibwarenhandl, in einem Land- 
städtchen des bad. Seckreises zu ver- 
kaufen, Das Geschäft besteht seit 1867, 
ist das einzige dieser Branche am 
Platzes und bietet einem tlücht. Meister 
sichere Existenz. Kanfliebhab. wollen 
sich melden unter V. 9455 bei der 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel*, Stuttgart. 


hutgehende Papierhandlung 


in lebhafter Gegend besonderer Um- 
stände halber für den billigen Preis 
von 1750 Mk. zu verkaufen. Offert. 


hm. | unter U. K. W781 an Rudolf Monse, 


Halle a. 8. [9450 
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Iveheri zu gümstigsten Bedingungen 
@rossobuchhandiung 
Max Busch 

RE 
WErTen 


ui Wunsch 


gowersdend 


Eine seit Jahren in Dresden besteh, 


Papierhandlung, 


zwischen zwei grossen Schulen ge- 
legen, ist ans Gesundheitsrlicksichten 
billig zu verkaufen. ‚Junger, streb- 
samer Buchbind, findet daselbst günst, 
Gelegenheit, in Verbindung mit einer 
Buchbinderwerkstatt sich eine sichere 
' Existenz zn gründen 
V. 9452 an die Exped. des „Pupier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 











bester Geschäüftslage in Welgast 
ist ein 
modern eingerichteter 


Laden 





| mit Wohnung zum 1. Januar resp 
[später zu vermieten, Der Laden ist 
| gunz besonders für eine Buchbinderei 
\und Papierwaren - Geschäft geeignet. 
Näheres bei [9442 
Gustav Heydtimann, 
Inh, August Franck, Wolgast. 


Flott. Ladengeschäft mit 
' kl. Grossbuchbinderei 


lan Fachmann zu verkaufen. Wert 
Mk. 12000.—, Anzahl. nach Ueber- 
|einkunft und wird um Angabe des 
| verfiteb, Kap. gebeten. Offerten unt. 
IV. M40 an die Exped. des „Papier- 
land Schreibwarenhandel*, 














Offerten unter | 


In meinem Hause um. Markt, in | 





Stuttgart, | 


Neues aus Papier- und Schreibwarenhandel, Stuttgart. 


Eine Buch- u. Papierwarenhdlg. 
mit Buchbinderel (guter Kundschaft) 
in schönem, aufblühendem Badeort 
Schlesiens, ca. 9000 Einw., ist ander- 
weitiger Unternehmung halber preis- 
wert sofort zu verkaufen. Üflerten 
unter St. Mi15 an die Expedition des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Gutgeh, Buchdruckerei mit Zeitung 
und Laden in Stadt von 4000 Einw. 
nahe Berlin sucht per sofort Buch- 
binder mit 7 - 9000 Mk. zur Vergröß. 
nu, Anglied. einer Buchbinderei, Buch- 


binderei und Buchhandlung am Platze | 


nicht vorhanden u. dring. Bedürfnia. 


Größere umlieg. konkurrenzlose Orte. | 


Selten glünst. Event, für 11000 bei 
7-8000 Anz. od. 10000 Mk. bar ver- 
käuflich, Off, unter U. M48 an die 
Exp. des „Papier- und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart, 


Klein, Buchbinderei mit Laden- 








geschäft in kl. aufblühend. Industrie- | 


stadt des Künigr. Sachs, ca. 18 Jahre 
bestehend, ist wegen Kränklichkeit 
des Besitzers sofort zu verkauf. Preis 
1800 Mk. Offerten unter U. 44 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 


Buch- und Papierhandlung, 
feinste Existenz, ist glinstig zu kauf. 
event. zu pachten. 449 
Friedr. Lucht, Wesselburen i. Holat, 


Günstige Gelegenheit! 

Buchbinderel mit 
rahmungsgeschäft, Buch- u. Papier- 
warenhandlung ist in anfblühender 
Indnstriestadt Westfalens krankheits- 
halber billig zu verkaufen. Das Ge- 
sehäft liegt gegeniiber einer großen 
und in der Nähe von zwei Schulen. 
Nur noch ein Bachbinder int vorlıand., 
doch ganz konkurrenzlos. Zur Ueber- 
nahme sind 4500 Mark erforderlich. 
Offerten unter 9457 an die Exp. des 
„Papier-- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 


Für Buchbinder! 


In einer Stadt am Neckar ober- 
halb Heidelberg von 6000 Einwohnern 





anderweitig zu vermieten. In dem- 
selben wird schon seit 10 Jahren Buch- 
und Papierhandlung betrieben und 
liegt in der besten Lnge der Stadt 
in allernächster Nähe der Schulen 
und des Bahnhofs, Ein junger An- 
fänger könnte sich eine sichere Exi- 
stenz gründen. Of, unt. W, 888 E.M. 
an Rudolf Mosse, Mannheim, [9414 


= Stellen-Angebote. = 

















Gebübr für Chiffre-Iuserate 50 Pfg. 
Sollder Huchbinder, im Ladengeschäft 
etwas erfahren, erhält angenehme, sell 
ständige Stellung, Familienanschludb, Er 


bitte Gehaltsansprüche ER 
Papeterie Vogt, Esch u. Alz., Lexbe 

















Zum I. Jan. (7 find, intelligent, Buch- 
binder mit guter Hanıls ft, der sich 
in Ladengeoschlife ausbilden will, das 
erndo und angenehme Stelle Kost und 
Logis iım Hause, Öfferten mit Lebenslauf 
erbeton am ns 
Robert Kleinert, Quakenbrück. 

jewandte, zuverlüssig« 

r .. . 

Verkäuferin, 

mit dor Papier, Schreib d linlanterie 
warenbranche vollig vortrnut, zum Jan 
1007 gesucht, Angeb. mit (iebnltaansyribch 
Zenguisabschrifien une ıgrapbie unt 
I|V.9436 an die Expoil. Papier- und 





Schreiliwarenhandel kart 





flottem Ein- | 


ist ein Lad, m. Wohnung bis 1, April 07 | 
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Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von 5) Pig. p. Dia. bis 
48 Mk. p. Diz. und 
Sie nicht nach Katalog, som- 
dern nur nach gesehen, Ori 
ginalmantern, welch. ich s0f. 
in einem5Kilo-Paketfranko 
gegen franko versende. 
$. Schiller, Lederwaren - Fabrik, 
BERLIN, Dresdener-Straße Tün. 
Anerkannt leistungnfähigstes u. billigstos 
Haus der Branche 29 




















Grösstes Lager 


Gesanghüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen, 


F. Weber’s Nachf. 
6 SCHLEIZ.% 


Visitenkarten Schreibbeftschilde 
wis sämil. Drockarh, mit Druck 
Preislisten gratis und franko, 


B. Tetzner, Hainichen i. 8, 


Nur für Wiederverkäufer. 








£: \ 

if 

Ile 
KALENDER | N 


\ 


£ 
# Blocks 


UCtWÄNDE 
Rome) 


Fr gritt: SCHÄUENBURS 
NA MRLENDERVERING. 


Ih Lan 
Gas 


ADINZ 
I 


« 








Schreibheite 
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Ansichts-Postkarten | 


nach jeder Vorlage liefert billig und schnell 


Robert Claus, Dresden 18, 
Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr, 80, 





Radirgummi- 
Pe 

















Pappteller und Schüsseln, 
Torten- und Hutschachteln, 
Senfteller, Eisteller und Eislöfiel. 
= Fliegenhüte, —— 

3 Bierglasuntersetzer, 
Kistenschoner, Anhänge - Etiketten. 


Für Papierhandlungen mit Buchbinderei. 
(0) No. 925. Aushängeschild in Buchlarm 

in kräftigem Zink, wetterfest, Buchgrüsse 46><33><T1 cm, 

a) Einfache gm grün oder rot 











Gummiwerke-Fulda-G.mb4-Fulda 





. ' lucki i Eck 
Special-Offerte auf Verlangen. 3 a 
ET ao. in echt Gold . 0 2 2...» er 
RIEF TE BEE HRIET TESTER TE a b) Beste Ausführung, grün od. rot lackiert, 
Gebrüder Dyx, Kevelaer (Rheiniand)| Le mie enfgelogien Beben u. Kapitakm, 
En groös '&s Devotionalien »s Export ALELLTIIG eoht Geld. > >. 0 non. Fosaik 
Fabrikation von Vorteilhafteste Bezugsquelio > - £ > a ee agree 





= Rosenkränzen — für all 
und anderen Devotiönallen .- religiösen Artikel — (Grössere oder kleinere Sorten auf besondere Anfrage.) 


RR ter den kulantesten Bedi Wilh. Leo’s Nachfolger, Stuttgart 
Neueinrichtungen 4% in einigen Tagen prompt ausgeiührt een 











Permanente Musterausstellung Vertreter: für Hamburg, Lübeck, Bremen ete.: Walther & Mackh, Hamburg; 
Generalvertretung für Rheinland, Westfalen und Holland der Firma |f#r ,, rn :6. Desekien Lesen. Enabsir. ®: 
J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen). en 
SA 7. fabrizieren 

G Burbach & 
/ Haemisch, 


(4 H l PR Dresden-A,. 21. 


u dern mgimignse lobt Patent- 
Sale? Neuheit! Bureauklammer 





Portefeulllewaren bis 100 Briefe ete. festhaltend, 
und Galanteriewaren | 3, $ und 10 Pfennig Detail. 
wird die Firma | Muster franko gegen 20 Pfg. in Briefm. 

Mützen,Orden, Touren | Franz Darl Dorgardt, BIEigNE TB 

Masken, Kaallbeabans, Lufiserlangen, Dekeratiınem | Yesemders em; r (2048 H. Bartsch, Mannheim 0.7 0.5. 

» Confetti-Wurfgeschosse : Die Firma sich auch spesiell | —_ _ , ), „_ __ ‚on Glasperlen von 

Neus hochf, illustrierte Preisliste frei | mit Neusinrichtungen unter den rabkränze x: Inch w ner 
Höchst. Rabatt! Verkauf nur an Grossisten und und |kalantesten und in könstl. Blätt. mit Diem. ansgostatt. 
EN Wiederverkäufer. beater Ausführung, werkber viele An- | nakorationstweige, Suketimanschetten, 





Arno Kröber, Dresden-N. "zei unsnding | Re ren 
Schwimme u — ratle und franıe, 
für Ansichtspostkarten!| DO | een en Bilder 


Zur staubsicheren Fensterleder! Stuttgart. 
Aufpowanrung me |. Spiegelfabrik 


Verkaufs-Album 


— Billig! — 
Gediegene Ausführung! 














Geordnete Darbietung! einzig W L 
DEREN N rg empfehlenswert! ein- und ikör- Ed MOHN: 
eitersparnis un Engl. Moronosdocke | gnufter ftehen Irant gerah 
Hochrentabell! - eG Blatigr.A0) /g>=321/gem. won "Kante m Etiketten "Fildern je oder ri Bpiegein 1a In 
ST ST ET ee ie arte üutesh | diene kann km 

Ä ie . . D60. o.. . Pur B. Meyers Buchdruckerel gesohmaokroll und billig. 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 2ithograpgiiche Antait. 
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. - (Ar, 1a 302) Emgelireut, mie Abbild, ald Baumfibige und Zifch- 
Chrijtbaumgeläute orlänte zu Geukbrn, Das beite Belünte ber Bogemwart und atwar 

HR nicht nur im Bez g auf tadellojes Funftioniren umd einfade Anbringumg, fondern auch durch jeine 
© I} mirfih gemäblte Aubführung. 6 Ichtwebenbe, in Gold erftrablende Engel, umgeben, einem Steigen 
—tit tfeftboll gligernden und Mimmernden Sternen und Wlumen bildend, den Weihnadtsbaum 


und berfünden gleichlam bie Serabkunft bed Deren. Dasmwilchen ertönen bie barmaniich, Hlberbeil 
NHingenden Weibmnchtänlörfleln und Das Banzc wird buch ben an der Eplge lewditenben Btern Überltrahlt, Der 
Gindrudf deb Weläuted ift im Etande bei Yung umdb Alt froße Neiteltimmung herborzurujen. Aaujen Sie nur 
Ungelfremt umb fielen «8 jebems anderen. Weläute gegenüber, Sie werben Empelfreut ala das allerbeite und jhönite 
finden. +- Som Raiferlien Batentamt geichäpt, 
Kaffeeferpice {Rr. 13011) M. Borzean, Amiebelmufter mit Blumenbetor, 15 Zelle, bodlein, 
on; Rx. 13217) 1 Aarton, 12 verfhlebene Piufter, Hörbihen, Sterme zc, ber [chönite 
Sametta-Derzierung RUF, ' 
Dampfmajchine (fr, 13028) 24 cm bod, Ichön und jolibe audgeführt, mit Dampfpfeife, geprüft. 
Sir » (Bir, 13191) gei. geich., fein ladirt, zum Schiehen mit Erbien für lachen und hoben 
OO ET ETAGE ha h Far 
s[ (Mr, 18429) mie Itremert, Wied fein Ladirt umb geprägt, beritellbar im Strelle unb gerade 
Automobil laufend, mit 2 Priguren, 21 cm lang. 
Katerne Mlaaica (Ar, 13044) auß Blaublech mit Dampe und Mnielamin, mit @lahbilbern. 
Tänzerin (Mr. 19459) mit llbriwerk, beivegt den Dberfürper, läuft gerabeaud umdb beivegt fidh im Streife, ein 
® under ber Technik, 
Wagen mit Puppe Mr. 13384 (27 cm ho, beim Fahren Stopfu. Arme beioegend, wunberhübich- 
Deber db. obigen Gegennände kofet I. 1.24, Porto, Kitten u. Berpatang 90 Big. eztra für jeb. Boftbadtet. 
1 Bndet fann entb, 6—10 Etrhl. 1 Ehriftbaumgeläute kann auch allein veriandt werd, ald Briel. Borto 0 Big. 
Beriondt p. Nadmahme. Sein Mifiko, Geld zır ürt, wenn wicht gefällt. ratid brriende an edermanın uhme 
Raulzwang meinen Iluftr, Haupt» u. Weihmastötatalog m, munderboll. Rewbeiten, ca, 4000 Nummern u. 4b» 
bild. v. Solinger Stahimaren u, Weibnachtögeichenten. Ehriftbaumgeläute Wr. 13360 in einfacher Aub- 
führung nur D4 Bis. Dadielde Ar, 13961 nur 80 Big. — (Dtelne Mprefle bitte vol und ganı zu jdhreiben.) 


Friedrich Wilhelm Engels, Veran Gräfrath-Solingen BL. 


Thüringer Wetterhäuier 


Da: e & . 
a  Fahıka Karl Berberich Permutter- Bilder 












| . . ion ach- o [ 
sig ße- | Heilbronn * Stuttgart * Mailand |||". cite omanaire ie 
zugsquelle 'J. A. Stich, Nürnberg, 
Heiligen Mathildenstrasse 85. E 





Reichhaltigstes Lager 
für 


jeden Bedarf In Buchbindereien. 
Grossbetrieb für Herstellung von 

Schulheften, Geschäftsbüchern, 
Diarien, Skizzenbüchern, Wachs- 
tuch- und feinsten Ledernotes, 
Schreibmappen, Zeichenblocks, 
—— Zeichenständern usw. —— ederwaren 

Preislisten und Muster zu Diensten 


Bilder 
in gekhnigten 
Bolzrahmen 


Wilh. Bauroth, Ilmenau i. Th.10. 


Mustar mar popan Einsendung 1.20 M. er. in Mark. frk. 
'Preisverzeichnis gratis. 


Reiormkaiten 
„Deureka“, 








Buchstaben 
Ziffern und Karton-Schilder 


Hutbechstaben, Hängebuchstaben, 
spes. Buchstahen für Kranzschleifen 


lange Preige 


Buch & Toelle, Armitadt. 





Patent-Buchstabon-Fabrik 


J. Doeschner 


Leipzig, Querstr. 29. 


Wiederverkäufer hohen Rabatt 
Muster gratis und franko 





Verlangen $ie 


meinen neuesten 





Bei Bestellungen und Anfragen „=... 


inni r . beziehe man sich stets auf: lese der gangbarsten Muster 
Neueinrichtungen in Papier-| „Papter- und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. | A umlrnne Aion 


Bau legandarmerk-Reise-Roplerpress:, ; 


Lederwarenfabrik, BERLIN I. B. 
übernehme unter Künstig. Bedingungen, 
Gratulations- und Ansichts-Postkarten in | Siegel- er Eti- 
| m n keiten 
Beste Kopierpresse für Reise und Privatgebrauch. 


größter Auswahl. — Preislisten franko, 
jeder Art 


John Treidel, Frankfurt a.M. 
En gros. Seilerstraße 3. sıport, geprägt, gedruckt, lithographlert etc. 
fertigt als Spezialität billiget 


tür Wiederverkäufer 


ne-Hauchbilder Wilh. Langguth, Esslingen a. N. 


ne-Artıkel & zum 19 pr Verka 
” Rubarı- und Geschäftsböcher 
Quirungsmarken und Papierwaren. 













15 Zu0R 


. 
Jederdös’chen, Husschneide-Figuren ec 
LAMPIONS- & KLAPPLATERNEN 

inaton & Cheisibau 
Bustglas » Ersatz oder Dlaphanien - Papier, | 
© Bilüügste Preise. 8 
WÜRTTENBERG, GELATINE - FOLIEN» FARMIK 
Hetzel & Co., Obertürkheim 





Einfache 
Handhabung! 


Elegante 
Ausführung, 




























Ist der beste Zeichengummi.. | 


Preis das Stück Mk. 10.—. FERD. MARX & 6? NOVER. 


Alexanderwerk A. von der Nahmer, Akt.-Bes., 
Remscheid. (e] 


1500 Arbeiter. London E. C. 










Neben- 








LAKATTAFEN 
\AKATSÄULEN! 





Hermann & Meyding 
Stu rt. 
Buchbinderartikel für Laden =. 
Vorteilhafte heine Gachäfen. 





BE | 


Sehneider’s Schildergeschäft, 
Siegen 1. W. 


Berlin 8. 
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AurwitzNanN 
Ben UN 


Aauifhurftempel-FHabrik J 
DE Fu Grariranstais Py 
Forkäufer ET 
BELAWE = 


RER 
en 


Gesangbücher-Fabrik 


Baier & Schneider 
Heilbronner Geschäftsbücherfabrik 
HEILBRONN “Neckar. 






Soeben erschienen: 


We Neue Gsschäftsbücher-Preisliste 
wen. Be mit 33'/, Prozent Rabatt. es 


erbeten. Wir bitten, dieselbe von uns zu verlangen. ! 
Ai) Grünstadt pr 
erdegen’s A Herm. Herdegen I De u Messtns 
Schnellhefter „Weir Stuttgart, Lager und Anfertigung fası 
aller Kandes-Öesang- Bücher || 
Verlangen Sie Katalog Mo. 56 | De naein süne | 





von 


siempel= 











Kompo- über raldbes Piattem- und Stempel Material || 
sition. Bureau-Utensilien, Artikel für mm —e eu 
Fabrikat. Beste 


Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten etc. 


Geraer Holzwarenfabrik Ihre Kundschaft 
Baker! Linder, Da 2 u | heschwert sich, 


NIT A, je „mit und ohne | Pfeil-Briefordner 


usterblicher, Prospekte zu Diensten. 
" Stempelfahrik Adeisheim 
in Adelsheim (Baden). 








Hochstetter & & Vischer 


WIEN. en er Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel, 

Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 

Gratulations- u. Ansichtskarten 


für jeden Zweck, größte Auswahl; 
letztere pro IV Stäck von 50 Pfg. an, 


S Dean. en > erschlussdeckel nicht auf Lager halten. 
DZ" Sohahienen, Petschafle, zum Versand Bestellen Sie ihn schleunigst 
Dmsilschjiäsr | WiL.J. Schenk, Duisburg-Meiderich 
M, Eck Nachfg., Franklurt a.M, N rn Plakaten, ei g 
Tärrliche Lieferung = Zeichnungen, 
RR Cat. gratise, fr. 2 Any Bildern 








etc, 








DEN E 


Hohen Verdienst Emil Adolf, Reutlingen (Württbg.) 


ersielea Bio durch den Verkauf von Leistungsfählgste und grösste Fabrik von Paplorhülsen aller Art. 
Violinen, Zithern, Buitarren, 
Saiten u. Zubehörteilen. Butzon & Bercker 


Si Kevelaer. 
jog mit Händierrakatt umsonst. 
Verleger des Hl. Apostol. Stuhles 


Aug. Clemens Alier, Rheinland 
Markneukirchen ia ı95, | 279 Personen PIERRE. SERIEN ca. 250 Personen 


— Katholische Gebetbücher : Devotionalien 
. Auswahlsendungen 
Schreibhefte in Kommunion-, Firmungs- und Missionsbüchern und 


—,—— 
Is. weiß oder gelb]. Papier liefert an | sämtlich. Missionsartikeln gegen Aufgabe guter Referenzen zu Dien 
Wiederverkäufer zu den billi ieuien BESSER. . SENEORBERTEERER DOEER ANEERBR: ZEIRE. ERIETERERN. Ds TSERBENEN, 


users  Märchenbücher! 
'| Aus erster Hand! ss Cute Ausstattung! 


Nur solange der Vorrat reicht! 


Um mein Lager noch vor Weihnachten zu räumen, gebe Märchen- 
bücher des eigenen Verlages in Sortimenten von 50 Exemplaren 


m amt ame ER N una zum Ladenpreise von Hundertsechs Mark 


= für den Räumungspreis von 
Karl Iven & bo., &.n.6.h, Köln netto Mark 22.50 franko [2 


gegen Nachnahme des Betrages ab. 























h Aus dem sehr reichhaltigen Sortiment nenne hier wegen Raumersparnis nur | 
WELLPAPIERE einige Titel: Robinson, Grimm’s-, Andersen’s-, Hauff’s-, Schwab's-, Bechstein’s Patent-Pa pler-Buchstaben, 
Mürchen, Auf der Prärie, Lederstrumpf, Wildtöter, Die schönsten Fabeln etc. en end ba 
Meine seit 1881 bestehende Firma garantiert für reelle Lieferung! Behaufensterkiammerm ste. 


’ B k & Ossterlen, Stuttgart. 
E. Bartels Verlag, Weissensee-Berlin. Mi ae. eraegn 1 ee 


a En. 
Vorantwortlicher Hedakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer. — Sämtlich in Stuttgart, 





fleues aus 


Panier- und Schreibwärenhandel 


Fadı- und äAnzeigeblaft für die Interessen des Papier- und Screibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Lieder- und Salanterlewaren-Brandhe, Portefeulllerie, Etuls-Fabrikation, 
. Kurz« und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Buchbindereien, 


Wird zur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nicht abonniert werden. 
Hbonnements- und YInserfionspreise wie beim Baupiblatt, Näheres am Kopl der Titelsuite des Baupiblaties, 


Nr. 50, 





1. Jahrgang. — =“ SS Stuttgart, 1%. Dezember 1906. &> , 


Pr 


Erhöhung der Gesangbllcherpreise. 


Durch die Steigerung der Preise für Rohmaterialien ete. gezwungen, 
haben die westdeutschen Großbuchbindereien und Gesangbächerfabriken 
sich zwecks Festsetzung beatimmter Preise geeinigt, indem sie an die 
beteiligten Kreise ein Zirkular zum Versand brachten, das folgenden Wort- 
laut bat: 

„Die andauernde Steigerung der Kohmaterialien, besonders des 
Leders bis zu 60 Prozent, der Betriebskosten und Arbeitslöhne hat eine 
erhebliche Verteuerung der Eınbände der katholischen Gosangbücher her- 
beigeführt, zu der die außerordentlich niedrigen Verkaufspreise, nament- 
lich in den billigen Einbänden, in keinem Verhältnis stehen. 

Die von den einzelnen Firmen geforderten schr ungleichen Preise 
ließen aueh im Interesse der Wiederverkäufer eine gleichmäßige Preis- 
festsetzung als notwendig erscheinen, deren Durchführung die Unter- 
rap. des unterzeichneten Verlegers des Buches hat. 

ie unterzeichneten Fırmen sehen sich somit genötigt, vom 20. No- 
vember 1906 ab eine den heutigen Herstellungskosten entsprechende be- 
scheidens Erhöhung einzelner Preise eintreten zu lassen, zu deren Inne- 
haltung jede Firma, welche Gosangbticher liefert, verpflichtet ist, so daß 
nach dem 20. November von keiner Seite aus, gleichviel welcher, unter 
diesen Preisen verkauft werden darf. Vor dem %, November erteilte 
Aufträge dürfen noch zu den früheren Preisen geliefert werden. 

Lange haben wir uns gegen, eine Preiserhöhung gesträubt; Sie 
werden unser Vorgehen indes gerechtfertigt finden, da es Ihnen nicht 
wobekannt ist, daß das Gesangbuchgeschäft in seiner bisherigen Forin 
zu unhaltbaren Zuständen sowohl für Buchbinder als Wiederverkäufer 
gefährt bat, 

Um der immer mehr fühlbar werdenden Konkurrenz der Waren- 
häuser entgegenzutreten, werden die unterzeichneten Firmen im Interesse 
ihrer Kundschaft weder direkt noch indirekt Gesangbücher an Waren- 
häuser liefern. Die Lieferungen an die Kundschaft en aber auch 
ee der Voraussetzung, daß sie an Warenhäuser nicht weitergegeben 
werden, 

Die neuen Preise werden Ihnen won unserm Vertreter beim näch- 
sten Besuche bekanntgegeben werden. j 

Wir bitten Sie, sich dem getroffenen Abkommen wohlwollend gegen- 
überzustellen und die seitherigen Verbindungen beizubehalten. 

Hochachtungsvoll 
Junfermann'sche Buchhandlung: Verlagsanstalt Benziger & Co.; 
Butzon & Bercker; Gebrüder von Danwitz; Eberle, Kälin & Co., 
Eberls & Rickenbach; Franz Stein Nachf. Hausen & Co.; Hanke & Sohräder; 
Wilbelm Rahe; A. Rıffarth; J. Steinbrener; Jos. Thum; M. van den 
Wyenbergb:; Bonifatius-Druckerei; Schäffer; Sturm & Nölle,* 

Wie uns mitgeteilt wird, sind nur zwei Buchbindereibesilzer dieser 
Vereinigung nicht beigetreten. Um nun keine Durchbreehung dieser Ver- 
einbarang aufkommen zu lassen, hat sich die Junfermann'sche Verlags- 

,‚ buchhandlung als Verlegerin des Diözesangeaungbuches Sursum verpflich- 
"tet, an die Oroßbuchbindereien, die der Vereinigung nicht beigetreten 
sind, keinen Druck mehr zu liefern. 


‘ Punta-Spiel und Punta-Simplex. 


Mit dem Punta-Spiel kam vor einigen Jahren ein neues und eigen- 
artiges Gesellschaftsspiel auf den Markt, das geistreich in der Kombination 
und böchst einfach in der Anwendung ist. Ea berult auf der Doppel- 
Kombination von Würfel und Karte einerseits und Farbe und Zahl anderer- 
soits und lißt sich bei beliebiger Teilnehmerzahl Auf die verschiedensten 
Arten spielen. 

Wohl zum erstenmal liegt hier ein Würfelspiel vor, bei dem nicht 
der blinde Zufall einzig maßgebend ist, sondern bei welchem durch das 
Mittel des Gedüchtnisses oder durch geschickte Kombination das Glück 
wirklich korrigiert werden kann. Dabei kann die Spielart immer wieder 
gewechselt werden, so daß eine seltene Abwechslung vorherracht, 

Als Abart des Punta-Spiels entstand das Punta-Simplex-Spiel, das 
durch die einfache Kombination von Würfel und Karte in der Zahl der 
Punkto entstand. Dieses vereinfachte Spiel kann auf dreierlei Arten 
| mare werden und kann auch hiebei ein gutes Gedächtnis dem Glitck 

orschnb leisten. 





Die re ae welche die Eründung des durch seine illustrierten 
Abreißkalender bekannten Malers E. Lauterburg in Bern sind, werden 
von der Punta-Haus A.-G. in Bern (Schweiz) auf den Markt gebracht. 


Briefordner „Pfeil“. 


Die Verwendung der Briefordner für geschäftliche und private 
Zwecks nimmt immer pa Umfang an, was das beiträgt, dad immer 
einfachere Systeme auf den Markt kommen. 

Wir möchten unsere Leser hiedurch mit dem Schnell-Briefordaer 
„Pfeil* der Firma L.J. Schenk in Meiderich a, Niederrhein bekannt- 
muchen, der sich ebenso durch einfache, wie praktische Mechanik bei 
denkbar krüftigster Konstruktion anszeiehnet, 





Einfachste und schnellste Handhabung ist dadurch: gewährleistet, 
daß sich die Mechanik durch leichtesten Fingerdruck dffnet und durch 
kurzes Anheben eines der beiden Deckel oder durch Zuklappen des Ordners 
wieder geschlossen wird. Diese Art der Mechanik ermöglicht ein Blättern 
wie in einem Buche und beqtemates Losen der Schriftstücke. Da die 
Mechanik des Ordners während des Blütterns in den Schriftstücken oder 
während des lesen» derselben geschlossen bleibt, so ist ein Herausfallen 
vo Schriftstücken unmöglich. Wird ein Sehriftstlick auch nur auf kürzere 
Zeit entfernt, ao empfiehlt es sich, die Mechanik sofort wieder zu schließen. 
da es hiesu nur einen kurzen Anhebens eines der beiden Deckel bedarf 
und beim Wiedereinreihen des Schriftstücks das Osffnen der Mechanik 
ein Werk des Augenblicks ist, 


u Te 
Geschäfts-Nachrichten. 
) Mitteil äftlicher Natur finden kostenlose Aufnahme 
a u die Ieterenksnten um rege Mitarbeit gebeten. 
Geschäfts-Eröffnung. Herr Johannes Petersen eröffnste 
in Ellerbeck b. Kiel ein Papierwarengenchäft, 





Konkurser 
Alfred Max Teich, Schreibwarenhändler, Leutzsch b. Leipzig, 
Schulatraße 1. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Welche deutsche oder ausländische Firma fabriziert Diaphanien-Bachataben, 
ooignmt zum Zusamsmenssixen von Firmennamen am Schaufenster, womöglich in 
Kollenform? Besten Dank im voraus. W., New-York. 








Masik wird mit Becht als eine der schönsten Künste des 
Menschengeschlechtes bezeichnet. Musik erheitert das Gemüt, wirkt be 
rahigend und wobltuend auf die von des Tages Arbeit abgespannten 
Nerven und bringt Frieden und Erholung. Wer in seinem Familienkreis 
nach dieser Richtung hin erzieberiaeh und veredelnd wirken will, ver- 
säame nicht, ein geeignetes Musikinstrament anzuschaffen. Bei Ankauf 
einen solchen wolle man sich jedoch an Firmen wenden, die sich im 
Laufe der Jahre als leistungsfähig und vertrauenswürdig bewährt haben, 
und als solche kimnen wir die Musik-Instrumenten-Manufaktur Aug. 
Clemens Glier in Markneukirchen i, Sachs. empfehlen, deren 
Fabrikate sich bereits seit 1878 eines großen Rufes erfreuen. 


ng 
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Muster - Mappen, -E -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebriider Ott, Stuttgart, 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kusologe mit 1800 Abbildungen gratis su. franka. 





von Glasperlen von 
lackiert, Blech u, v, 


rabkränze 

könstl, Biitt. mit Blum, ausgrentatt 
Totenbuketie, Vasensiräusse, 

Dekorationszweige, Bukattmanschetten, 
Selden- und Krepp-Papiere, Stanlol, 


rn etc, emphohlt abs 
W.EimsNachfT., Karlsrulie, Bad. | 
—__— tstege gratis und franko. 


Rosenkränze 


aus Perlmutter, 
holz ete, mit Weilssmetall- u. Silber- 





kettung liefern in allen Qualitäten | 


und Preislagen 
Dr. J. Benzinger & 6. Behrens, 
Jerusalem - Bethlehem (Palästina), 
Düsseldorf 9016 
Musterkollektionen frauko geg. fr Anke. | 


Neuheit! iBureauklammer | — ——- 


bis 100 Briefe ete, festhaltend 
‚& uud 10 Pfennig Detail. 
’ fa i 


Patent- 





N 
Alleiniger Fabrikant: 


H. Bartsch, Mannheim 0,7 Ko, 5. 





Dokumenten; Mappen 


hbarom Saffnı sehr 
dauerhaft ut dit o 
cmpflehlt die 7 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 






elegant 


Neues aus Papier- und ‚POBmarpnBamel, Stuttgart. 


alender, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BEI” Soeben nenerschienener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 


Kernen, Oliven- | 


’ ” > 
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Schulbücher, Zeitschriften, über- 
haupt alle Artikel des Buchhandels liefert prompt, 
schnell und zu den billigsten Nettopreisen — nur 
an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von 


|Für a ae 


gibt in Kommıssıon mit hohem mer. 
A. Bestelmeyer, Hamburg P. 11. 








Klammern) 28: Weihnachts- 23 
aller Art | und Neujahrskarten 


empfiehlt | 109 Stück zu 75 Pfg., Mk. 1.—, 1.50, 
Carl Deuschle| _ 2-—. 2:50, 8.—, 4— ete. 
Göppingen. 






Flachklammer 


Paul Mohr, Grünberg i. Schl, 








Ernst Bethmann Söhne, 


Biegen i. W. 
Zwei äft in Dortmund, 
Kurz-, @alantorie- und Schreib- 
waren- -Grosshandlung. 

Bahmen-ı.Karto 










fabrik mit elek em 
Betrieb. 

Spezialität: verkröpfte Rahmen 

mit gefralisten en, Brauß 


kranzkasten and 
D.8-8.-M. 141591 u. D. B-9.-M. Isause. 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buohbinderei- und Sohreib- 
warengesohäfte. [521 








Hohen Rabatt —— 
Ladengeschäften für [1758 
Briefmarken -Kommissionsve 
von &. Zechmeyer, Nürnberg. 








€. W. Hebart's 


Siegellack-Fabrik 


geogr. IB81 


Nürnberg 


Briet- und Pnok-Slegellnok 
Flaschen- und Schmelzlaok 
in allen Preislagen, 





| Louis ee: Briefordnerfabrik, 
Feuerbach 


(Württemberg), 
fabriziert die bewährten || 


Leitz-Briefordner 
Leitz-Registratoren 
Leitz-Schnellbefter 
Leitz-Papierlocher, «.. 








Reiormkaiten 
) „Deurekao“, 


Das 





Payerlocher PRUNIK 





Buih & "Toelle, Bmitadt. ) 


Neujahrs- -Karten!' 


enes Angehot, 
en r Abteilung. 


Sortimente a 100 Stück 


Verlangen Sie bitte mein Preisheft, 








Neueinrichtungen in Papier-|Rahmen-,Bilder- 
und Schreiiwaren ij uns Spiegelfabrik 


guarsahme unter, glnstie. Boiisgungen. ‚| Emil Rath, Symaasiunstr. 28, Stuttgart. 


G BEBERE und Ansichts- Postkarten 
er Auswirhl Preislisten frank: abrikation 


weren Au {gabe 





hi T d h, F kr M. von Rilder- u. Spiegel-Rahmen, gerahmten | Zug-. Klaypr, Seidenkarten etc,, sauber 
ilde ” nie ‚latte : Q R M 
jo n rei e ran ur a. Dein and Gibiiien nr mon in Kurton ve r] next, mit \ushängschild, 


En £ros Se 


fere Dir Mk,3,50 franko Nachnahme 
€‘, Bartels, Weissensee-Berlin, 


N 


BupuR?, Galerien, Haussagen Einrahmangen 
geschmaokvoll uad bill in 


r ederwaren 1» 
Verlangen Sie =] a he Ei- | 





eutel 


Portemonnaie ‚Katalog geprägt geerackt, Mi AHESENTRODEN 
t 
tür Wiederverkäufer Musterbeutel 


Wilh, Langguth, Exsloginn, M 


Adolf Een jr-, | Re 
Led rik, BERLIN L.B. | \ 


” Nachfolger 
WiSMAR 3 





jerwarenfab 
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HEEEM| 
Allgemeines. 


EB BB Bm. 
= Gebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig 


Smith Premier Schreibmaschine, 
nur vorgez; wie nen, tür 850 Mk 
anstatt 460 Mk., verkaufe od. tausche 
gegen Waren, (9451 

Aug. Seyboth, Schwäb. Hall. 


Einem . Buchhändler 
bietet sich Gelegenheit, bei einem gut- 
gehenden Papier- u. reibwaren- 
geschäft mit Buchbinderel in einer 
Oberamtstadt Württembergs mit vor- 
wiegend protestant. Berölkerung durch 
Angliederung einer Buchhandlung 
unter glinstigen Bedingungen sich zu 
beteiligen oder das Geschäft pacht- 
weise zu übernehmen. Offerten unter 
Y. 9458 an die Exped. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 



















Zu kaufen gesucht 
Papier- und Schreibwarengeschäft 
mittlerer Größe, möglichst bisher 


Samstags geschlossen, von jungem, | 


energischem Kaufmann, Rentabilität 
unbedingt nachweisbar, Offert. unter 
W. 9464 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 







Verkäufe, 
EEE KB EM 
Gebühr für Chißfre-Inserate 50 Pfo.kun 





Buchbinderei mit Buch- u. Papier- 
"handlung, in evangel. Gegend des 
Reg.-Bez. Trier, steht zum Verkauf. 
Zur Uebernahme sind Mk. 3000. 
erforderlich. Das Geschäft hat alte, 
trene Kundschaft. Kapitalkräftige 
Bewerber belieben Offerten unter 
U. 9441 an die Exp. des „Papier- u. 
Schreibwarenhandel“, Stuttgart, zu 
richten, 
A 
In einer schön geleg., anfblühend, 
Stadt Sachsens ist anderer Unterneh- 
mungen halber eins über 37 Jahren 
bestehende Bachbinderei mit 
ei gg Leder-, Kurz+, Spiel-, 
un 


unter günstig. Bedingungen an kapital- 
kräftigen Herrn zu verkaufen. Off, 
unt. St. 9422 an die Exp. d. „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. 
u A 





Eine gutgehende Buchhandlung. 
Buchbinderei u. Akaidenzdruckerel 


Kira 


Porzellanwarengeschäft sofort | 











einer lebhaften Stadt Mecklenburgs | 


nit alter, treuer Kundschaft und ca. 
10000 Mk. Umsatz ist wegen l/eber- 
bürdung zu verkaufen. Offerten von 
solventen Käufern unter U. 9447 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart. 





Wegen Todesfalls des Bes. ist eine 
gutgehende Buchbinderei, Buch- u. 
Schreibwarenhandl. in einem Land- 
städtchen des bad. Seekreises zu ver- 
kaufen. Das Geschäft besteht seit 1867, 
ist das einzige dieser Branche am 
Platze und bietet einem tücht. Meister 
sichere Existenz, Kaufliebhab, wollen 
sich melden unter V. 9455 bei der 
Exp. des „Papier-"und Schreibwaren- 
handel“, Stuttgart. 


u 





In meinem Hause’ am Markt, in 
bester Geschäftslage in Wolgast 
ist ein 

modern eingerichteter 


Laden 


mit Wohnung zum 1. Januar resp. 
später zu vermieten, Der Laden ist 
ganz besonders für eine Buchbinderei 
und Papierwaren- Geschäft geeignet, 
Nüheres bei [9442 
Gustav Heydtmann, 
Inh. August Franck, Wolgast. 


Günstige Gelegenheit! 


Buchbinderei mit flottem Ein- 
rahmungseeschäft, Buch- u. Papier- 
warenhandlung ist in aufblühender 
Industriestadt Westfalens krankheits- 
halber billig zu verkaufen, Das Ge- 
schäft liegt gegenüber einer großen 
und iu der Nähe von zwei Schulen. 
Nur noch ein Buchbinder ist vorhand,, 
doch ganz konkurrenzlos. Zur Veber- 
nahme sind 4500 Mark erforderlich. 
Offerten unter M57 an die Exp. des 
„Papier- und Schreibwarenhandel“, 
Stuttgart. 








FAINSOLEN 


lielerı zu günstigsten Bedingungen 
Grossodbuchdandiung 
Max Busch 


(nnaber Palins Kössling) 
ZI 
Spezialofferte 


au1 Wunsh 


gestwendend / 





Günstig für Buchbinder. 


In einer sehr Industriereichen 
Stadt der württbe. Alb in best. Lage, 
nächst einer Volksschule, iat ein drei- 
»tockizes Wohnhuns mit Laden aus 
freier Hand zu verkaufen, Liehhaber 
erfahren Nüh, unter Chiffre N. 0. 501 
postlagernd Amt X Stattrart. [9460 





Buch-, Sehreibmaterialien- u, | 


(ialanteriewarenhandlung, 
Umsatz 22000 Mk., int billig zu kanf,, 
event, zu pachten. [9461 
Friedr. Lucht, Wesselburen i. Holst, 


In aufbliibendem Orte nahe Frank- 
furt a, M. ist eine eutgehende Buch-, 
Papler- u.Schreibwarenhandlung u, 
Buchbinderei, sowie Lesezirkel mit 
od. ohne Grundstück alsbald billigar 
zu verkaufen. Offert. unter W. M63 
an die Exp. des „Pnpier- und Schreib- 
warenhandel“, Stuttgart 


Buchbinderei mit gutgehendem 
Ladengeschäft iu der I Sachsen 
ist per 15, Februar oder 1. März für 
3000 Mk. za verkaufen, auch ist selb, 
für Anfänger zut ignet. Offerten 
unter W. 9462 an die Exped. des 
„Papier-- und Schreibwarenhandel*, 
Stu 


Eine seit Jahren in Dresden besteh. 


Papierhandlung, 


zwischen zwei grossen Schulen ge- 
legen, ist aus Gesundheitariicksichten 
billig zu verkaufen. Junger, streb- 
samer Buchbind. findet daselbst günst. 
Gelegenheit, in Verbindung mit einer 
Buchbinderwerkstatt sich eine sichere 
Existenz zn gründen. Offerten unter 
V, 9452 an die Exped, des „Papier- 
und Schreibwarenhandel“, Stuttgart, 






EEE EM 
Stellen-Gesuche, 
EEE BMW MW! 
ulGebübr für Chiffre-Inserate 50 Pfg Aug 







Lehensstellung 


sucht ein in allen Zweigen reichlich er- 
fahrener, älter,, sauberer Buchbind 
such ein kleines, gutes Geschäft micten 
event, Heirmt in guten Verhältaissen. Of 
suter W. Mbb an die Exped. des „Papier 
und Schreibwarenhandel", Stuttgart 








DESK 
MU Steilen-Angehote. | 
| 
lGebühr für Chiffre-Inserate 50 Pig 
Zum I. Jan. 07 find. intelligent. Burh- 


binder mit guter Handschrift, der sich 
im Ladengeschäft austilden will, dau 













erude und angenehme Stelle Kost uud 
Logis im Hause. Offerten mit Lebenslauf 
erboten um 44 


Robert Kleinert, Quakenbrück. 


Gewandte, zuvurlässige 





r .. 

Verkäuferin, 
mit der Pnpier-, Schreib- und Gnlanterie 
warenbrauche völlig vertraut, zum I, Jan 
1907 gesucht. Angeb, mit Gehaltsansprilch., 
ron ibschriften und Photographie unt 
Va 56 an die Kxspol. des „Papier- und 
Selrreihwarenk 


andel‘‘, Stuttgenrt 


würdo 


Verlangen Sie 
neusste Weihnachtskollektion 


Portemonnaies 


schon von W Pig. B Die. bis 
43 Mk. p. Dtz. und bestellen 
Sie nicht mach son- 
dern nar nach geseben. Ori- 
ginalmustern, welch, ich sof. 
inoinembKilo- Paket franko 
gegen franko versende, 
$, Schiller, Lederwaren - Fabrik, 
BERLIN, Urssdener-Straße i6n. 
Anerkannt leistungsfühiestes un. billi 
Haus der Branche, 1OzR 


ern 
| 
| 








Grösstes Lager 


Gesangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 
5 SCHLEIZ.% 


1 











ii 


| 


3 
= 
3 








Die Leo'schen 
_Papier-Aufhewahrungsschränke 


sind überall da unentbehrlich, we 
auf Ordnung und übersichtliche 
Lagerung der Papiervorräte Wert 


gelegt wird. 


DES Ein Leo'scher Papierschrank bildet ' 
eine Zierde für jede Räumlichkeit. Jede 
beliebige Grüße von Schränken und jede 
gewünschte Kombination — verschiedene 
Formate von Schubladen in einem Gestell 
vereinigt — zu mlßigsten Preisen. 


Besonders praktisch auch als Verkaufs- 
schränke mit beidseitig ausziehbaren 


Schubladen, 


Zeichnungen und Berechnungen gern 


gratis und franko! 


Angelegentlichst empfohlen durch: 


Wilh. Loo’s Nachfolger, Stuttgart 


Spezialgeschäft für Buchbindereibedarf. 


Vertreter: für Hamburz, Lübeck, Premem »te. ! 
| tür Bugen und Provinz Sachsen und Thürin 
üd-Oesterreich, Küstenland — Dalmat 


' für 


Walther & Mackh, Hamburg: 
en: 6, Boecklen, Leipzig, Kochstr. 28; 
en ete.: Bausch & Bazlen, Triest. 
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Baier & Schneider 


Deilbronn a. Neckar 
fabrizieren als Spezialität: 


Zeichenblöcke | men as 
Zeichenständer | 200 Lagersorten. 


Wir bitten unseren neuen illustrierten Katalog zu verlangen. 





von 
Kaut 
schuk 
oder 
Gummi- 
Kompo- 
sition, 
Nur eratklassiges Fahrikat,. Beste 
Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 
Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheilm (Baden). 


PAPPEN 
WELLPAPIERE 
WELLPAPP -KARTONNAGEN 
PROBEN KOSTENFREI 


KARL IVEN & Co.,6.m.b H, 


WELLPAPPEN-WERKE 
KÖLN A. RHEIN 





% Hohen Verdienst 
erzielen Bis durch den Verkauf von 
Violinen, Zithern, Guilarren, 
», Saiten u. Zubehörteilen. 
EI Yatalog mit Hindlerrahatt umsonst. 


Aug. Clemens Blier, 


u) Markneukirchen 0.195. 


Perimutter-Bilder 


mit Ansichten, Spezial -Fabri- 
kation auf Flach- und Hohlglas 
in feinster Chromomalerei liefert 


J. A. Stich, Nürnberg, 
Mathildenstrasse 35. 
are 





PBuntpapiere: 





Um uns unbekannten Firmen Reterenzen erbeiee, 

. mit der Rolle 2) 
Brieforäner pa "yester Hehelondner 
Herm. MHerdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. 

Buresu-Vtensilien, 

Schulartikel, 

Landkartenstähe, 
Plakatleisten etc. 


liefert als Sparialüit die 


4 Geraer 
Holzwarenfahrik 


Robert !.indner, 
Gera 192 (Reuss). 
Verlangen Sie Katalog No. 58 gratis und franko. [9168 


Ansichts-Postkarten 


nach jeder Vorlage liefert billig und schnell 


Robert Claus, Dresden 18, 
Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr. 80, 


Butzon &ı Bercker 


Verleger des HI. Apostol. Stuhles 











Kevelaer 


Rheinland 


ca. 250 Personen Grossbuchbinderei ca. 250 Personen 
Katholische Gebetbücher ; Devotionalien 
Spezialität: Elegante und preiswürdige Standes-Gebetblicher, namentlich 
für Erstkommunikanten und Firmlinge, Brautlente, Jung- 
frauen, Jünglinge ete, 
Sämtliche Missionsartikel stets vorrätig. 















Verkaufs-Album __%\ für Ansichtspostkarten! 
— Billig! — sr Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Sa Ss me; Autbowahrung 

Geordnete Darbietung! W IP a einzig 
en > STE7 een ! 
Hochrentabel! en er Blaige.A01/goc3ät/vem. 


No. I für #4 Borien d ca. 15 Karıca Pers. 9,— — Mk 7.20. Ma. 1a für 0 Sorten Ara 10.00» Mk 8.40. 
Bo. 2 1. 96 Serien jo dem 15 Kurlom Pre. IE -— Mk. Dil. franko gegen Nachnahme, 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 













Burwitz Na. 
(> Leipzig, 2. %\ 
\ Bauiiburnfempel-Fadrif 
Ba Ma, Graviranstalt Pr 
) ED 


0x tie Eine 
Srvorkäurer E® 







SZ 


Gesangbücer-Fabrik 
Grünstadt (Pfat)) 


Orößkes Erablissement dieser 
Branche in Südsrutischlangd +» 


Lager und Anfertigung fası 
aller Candıs-Gesang-Bücher 


| 


| 

Reidihaitige Musterkoluehrion » Umlanı | 

reden Platten- und Stempel- Materlal 
u in — 


empfehlen bei billigsten Preisen 
und größter Auswahl: 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 
Spezialität: Ganze Einrichtung 
von Schreibwarengeschäften, 
Gratulations- u. Ansichtskarten 


für joden Zweck, größte Auswahl; 
letztere pro 100 Stäck von 0 Pig. zu 


Als sine gute, leistungsfähige De 
ualls für 
chreibmaterlalien, 

Portefeulllewaren 
und Galanterilewaren 
wird die Firma 

Franz Carl Borgardt, 

Düsseldorf, 
besonders empfohlen, 

Die Firma befaßt sich auch spaziell 
mit Nemeinrichtungen unter den 
kulantesten Bedingungen und is 
bester Ausführung, worüber viele An- 
erkonnungen zur Ve W 

Beständies Musternnnstallung. 





S Stehl- und Signir-Stermpel 
Schablonen, Petschafte, 
Fmnilschiider 
M. Eck Nachtg., Franklurt a,M, 
Tägliche Lieferung 
x ed Cat. gratis. Ir. Br 
rrorkäufer RES 


und Kartonschilder, 
Plakate, Etiketten, 
rm es. 
Linck & Ossterien, Stuttgart. 
aNge Preise, — Basterbogen Sende. 


liefern in reichster Auswahl, 


Glanz- und Marmorpapiere, 
Glac&- und Moiröpapiere, 
Gold- und Naturpapiere 

etc, etc, 


bester Qualität 
und zu den billigsten Preisen 


Wilhelm Leo’s Nacht., 
Stu 


ttgart, 


————————————————————————————— 
Verantwortlicher KRodaktear: Adolf Sohmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Buchbindereien, — Druck: Creiusr & Pfeiffer, — Sämtlich in Stuttgart, 


Nleues aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Änzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Scdhreibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage-, Leder- und Salanterlewaren-Brandıe, Portefeuillerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz- und Spielwaren-Industrie. 

Regelmässige Beilage zum Hllgemeinen Anzeiger für Budibindereien, 


Wird nur zusammen mit dem Saupfblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden. 
Ebonnements- und Insertionspreise wie beim Bauptblati. Näheres am Kopf der Ciielsuite des Bauptblaties, 


1. Yahrgang. 


«U Stuttgart, 21. Dezember 1906. &o> , 


Nr. 51. 





Kuvertbriefe, 


Der von der Post ausgegebene Kartenbrief erfreut sich beim Pu- 
blikum bekanntlich keiner großen Beliebtheit, und doch gibt es genug 
Fälle, wo die Verwendung eines Kartenbriefes erwünscht oder vorteilhaft 
wäre, Diesem Umstand Rechunng tragend, haben Wm. Joynson & Sohn, 
Papierfabriken in Berlin 8,W. 18, Alte Jakobstraße 144, sogenannte 
Kurertbriefe in den Handel gebracht, welchen die Vorteile des Karten- 
briefes eigen sind, bei denen jedoch die Nachteile der seitherigen, von 
der Post ansgegebenen Kartenbriefs vermieden sind. 

Wie die Abbildung zeigt, haben die gesetzlich geschützten Kuvert- 
briefe der Firma Joyuson & Sohn eine ero Schreibfläche als die seit- 
ber tiblichen Kartenbriefe, Die Bei von Einlagen ist gleich wie 
bei letzteren angängig. 


Ein großer orteil besteht bei der Nenheit darin, daß die Kurvert- 
briefe in verschlossenem Zustand von gewöhnlichen Briefkuverts nicht zu 


LFalz. 


5.Falz, 


unterscheiden sind, da die eigentliche Verschlußklappe genau wie bei 
dieser ausgebildet ist, wie dies aus der letsten Figur der beistehenden 
Abbildung ersichtlich ist, 

Wie aus den einzelnen Abbildungen hervorgeht, haben die Kuvert- 
briefe drei Klappen, die alle gummiert sind und deren ordnungsgemäße 
Verwendung einen absolut sicheren Verschluß wie bei jedem anderen 
Briefkurert gewährleisten. Da überall Falzlinien angebracht sind, s0 ist 
ein unrichtiges Falzen ausgeschlossen. 

Die Kuvertbriefe werden in handlichen Blocks zur Ausgabe 
bracht, deren vorderer- Umschlag aus gut saugfähigem Löschkarton 
steht, anf diese Weiss das Angenehme mit dem Nützlichen verbindend, 
Die Kurertbriefe selbst bestehen ans einem guten, nndurchsichtigen Stoff 
in verschiedenen Farben. 

Dieselbe Firma bringt als weitere Neuheit Löschstreifen für Lösch- 
wiegen auf den Markt, die als Zehnpfennigartikel in vier verschiedenen 
Breiten vorrätig sind. Das Pablikum ist für Bequemlichkeiten auch in den 
kleinsten Dingen bekanntlich sehr zu ig uad so dürften sich diese 
Löschstreifen, die das Zurichten des Löschpapieres für die Tintenlöscher 
ersparen, in Bülde großer Beliebtheit erfreuen. 


Kleine Mitteilungen. 


Beleuchtungsabend in Barmen, Auf Anregung des Barmer 
Verkehrsvereins sollte, wie der „Pap.-Ztg.“ geschrieben wird, am Sonntag, 
2. Dezember 1906, in Barmen ein großer Beleuchtungsabend stattfinden, 
Infolge ungünstiger Witterung wurde die Veranstaltung um acht Tage 
verschoben und fand am 9. Dezember statt. Aber auch diesem Tage 
waren Schnee- und Regenwetter vorausgegangen, Trotzdem machte sich 
schon in den Vormittagsstunden sehr reger Fremdenverkehr bemerkbar. 








Die Läden waren bis 6 Uhr nachmittags geöffnet, und in allen Geschäften 
herrschte recht lebhafter Verkehr, was ja der Zweck der Sache war, Mit 
Einbruch der Dunkelbeit wuchs der verkebr in den Hauptstraßen zu 
einem beüngstigenden Gedränge an. Tausende und aber Tausende von 
Menschen lırßen es sich nicht nehmen, den auf den Straßen liegenden 
wässerıgen Schnee breit zu treten, nur um die tatsächlıch herrliche Be- 
leuchtung der Läden, Privatbäuser und Straßen in Augenschria zu nehmen. 
Einige Straßen waren mit Girlanden aus Tannenzweigen und Papiorlaternen, 
in welchen elektrische Glühlampen flimmerten, vollständig überbrückt. 
Freilich, die Papierlaternen hatten zum Teil durch das Schneewetter ge- 
litten und saben recht zerzaust aus, der Gesamtwirkung tut dies aber 
keinen Abbruch, Auch an Musik auf den Straß-n feblte es nicht, und 
während ich meinen Bericht schreibe, höre ich noch Böllerschüsse, die 
das Ende der Beleuchtung verkünden. Durch diese Veranstaltung bat 
der Verkehrsverein von neuem bewirsen, daß es nur einer von geschickter 
Reklame eingeleiteten Anregung bedarf, um das Geschäfts- und Verkehrs- 
leben einer Stadt mit Hochdruck zu beleben. Nicht allein die Geschäfte, 
sondern auch die Schwebe- und Straßenbahn und — nicht zu vergessen 
— die Gasthäuser, hatten heute einen goldenen urn 2 Das alte Sprich- 
wort „Im Rummel liegt der Segen* hat sich bier wieder einmal bewahr- 
beitet. Die Zugkraft dieses Beleuchtungsabends dürfte Anregung zur 


‚ Nachahmung geben, : 


Der Achtuhr-Ladenschluß in Berlin abgelehnt, üe- 
werbetreıbonde des Landespolizeibezirks Berlin hatten, wie erinnerlich, 
beim Polizeipräsidenten den Antrag gestellt, dıe Iiadenschlußzeit an den 
Werktagen mit Ausnahme der Sonnabende auf 8 Uhr abends festzusetzen. 
Ausgenommen sollten nur die Läden sein, in denen Lebensmittel, ein- 
schließlich Kolonialwaren, Konfitüren, Zigarren, Lichter, Seifen und Drogen 
feilgehalten werden, sowie dıoe offenen Yerkaufsstellen der Barbiere und 
Friseure, Alle diese sollten von 9 Uhr abens bis 7 Uhr morgens, alle 
übrigen dagegen von 8 Uhr abends bis 7 Uhr morgens für den geschäft- 
lichen Verkehr lossen gehalten werden. Der Polizeipräsident hat 
nach $ 139 der Reichsgewerbeordoung unter den beteiligten Laden- 
inbabern eıne Abstimmung vornehmen lassen ; diese bat indessen die er- 
forderliche Zweidrittel-Mebrheit nicht ergeben. Infolgedessen wurde, wie 
das „Berliner Tageblatt“ mitteilt, der Antrag auf Einführung des Acht- 
uhr-Ladenschlusses vom Polizeipräsidenten abgelehnt. Green die allgemeine 
Ewiührung desAchtuhr-Ladenschlusses haben sich überwiegend die kleineren 
Geschäftsleute ausgesprochen. (Pap.-Ztg.) 


Stuttgarter Ansichtspostkarten. 


Es liegt uns eine Serie Ansichtspostkarten von Stuttgart und 
Umgebung vor, die, nach pbotographischen Naturaufnabmen von Paul 
Berrer, Stuttgart, Hirschstraße 28, gofertigt, in der Gesamtwirkung 
sowohl wie in der Ausführung ansprechend sind. Diese Karten siod im 
Selbstverlag des Genannten erschienen und heben wir aus der Sammlung 
folgende Sujets als besonders gelungen hervor: Schloßplatz mit Jubi- 
Pegre De alle mann au Seen: End Feng o in den 

. Anlagen; Hylas-Gru n den Kgl. Anlagen; Nymphen-Gruppe am 
nein re ena0®; Tanın in Schloßgarten; Neus Bopseranlage und 
ist-Den h 


Geschäfts-Nachrichten. 


6 hieher gehörenden Mitteilungen bäftlicher Natur Anden kostenlose Aufnahme 
a ui werden die Int Teskenten um rego Mitarbeit geboten, 


Geschäfts-Eröffnung. Herr Christian Mündlein wöl- 
nete in Kiel, Führstraße 31, ein Papierwarengeschäft. 


Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Woher bozieht man rührenförmige Kravattenhalter von Weißbloch für Ara- 
vattenschachteln, welche sich innen leioht befestigen lassen. Im Kar yes 
nk ? . 2. inB, 

Wer kann mir die Adresse des Fabrikanten oder Grossisten angeben, welcher 
Verkaufskasten für Ansichtskarten herstellt resp. vertreibt, deren Vorderseite mit 
Glas versehen und auf deren beiden Seiten ein Schloß angebracht int. Besten Dank 
im voraus, Fostkarten- Ver P.H. 

Welche deutsche oder ausländische Firma fabriziert Diapbanien-Buchstaben, 
geeignet zum Zusammensotizen von Firmennamen an Schaufenster, womöglich in 
Rollenform? Besten Dank im voraus. E. W., New-York. 
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Schulbücher, Zeitschriften, tier um Weihnachts- == 


alender. bp le Arte ie Buchhandi te rung | Fr Nenlahrskarten 


an Wiederverkäufer — die Grossbuchhandl. von | 100 Stück zu 75 Pfg., Mic. 1.—, 1.50, 


Friedrich Schneider in Leipzig. 2—, 280, 8, 4 ot. 


Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 





DE” Soeben nenerschlenener Katalog mit Angabe der Laden-, Netto- und Partiepreise gratis! 


Q Radirgummi- _ 
„Spesialitäten 










Muster-Mappen, -Etul, -Koffer, 
Schul-‚Boten-u.Wechsel-Mappen, 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


@ebrlider Ott, Stuttgart, > 
Mappen- und Lederwaren-Fabrik. 
Kosaloge nit 1500 Abbildungen gratis w. freniko 
| 








Gummiwerke-Fulda-GmbH-Fulda 
Special-Offerte auf Verlangen. 


ederwaren 
Verlangen $ie 


meinen newesten 
FPortomonnale-Katalog 

gratis und franko. 
Muster- und Briefschachtein |Derseibe enthält eine Aus- 





== Faltschachteln = leo der gangbarsten Muster 
Geprägte und gez der diesjährigen Saison, 
Sehachtein und Einle Adolf Rosenberg jr. 


Tortenschachteln und Pappteller „Loierwerentebrik, BHEBE.EEE 5 Ei 


Fliegenhüte 
Papprohre, Kistenschoner ® 
Anhänge-Etiketten. Patent- 


Buchstaben 
Leitz- Ziffern und Karton-Schilder 
Ordner „A“ 


Grösstes Lager 


hesanghüchern 
aller Länder. | 



















Hutbuchstaben, Hän; Ben 
spez. Buchstaben für 
Patent-Buchstaben- a 


Preislisten bitte zu verlangen, | mit Rolle J. Doeschner 
, (Deutsches Reichs-Patent) | Leipzig, Querstr. 29. 
F. Weber’s Nachf. | 
ebelordner, 


6 SCHLEIZ.% 





Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


BEE ar eitz, Briefordner-Fab HN 
ED ‚Beureke Lonis Leitz, Brite ir Sa 
ar = (Siegel- „. Eri-\|Neujahrs Karten! — 


marken aus Gusseisen, Messing etc. 
Art Zink, aim: Gngewenunen Angzeheh, Etikotten-Rahmen 
geprägt, gedruckt, Hthographiert ete. wegen Aufgabe der Abteilung. aus Pappe geprägt, mit Kalikoäberzug und 
fertigt als Spezialität billiget Goldrand in den verschiedensten Formen, 
tür Wiederrerkäufer 










Kasten-Griffe 





| Bufch a Toelie, A Arnitadt. 





Sortimente ä 100 Stück wie Papiere ser. 3. Ueb er: sehen 
Wilh. h. Langguth, Esslingen a. N. || Zug-, Klapp-, Seidenkarten ete., sanber |" sten Qualitäten offeriort 
nd Seechäfwbäch in Karton verpackt, mit Ausbängschild,|_ F, Findeisen, Berlin C. 25, 
j ku Quinungemarken und Paperwarn ro für k.3.50 franko Nachnahme | ‚,, an ar nnu KL 
nten C. Bartels, Weissensee-Berlin, 

Dokumenten-Mappen | Rahmen-, Bilder- Generalstraße 8, 

aus abwaschbarem Saffanlsinen, sehr 4 {4 EEE DIET GL) 
elegant, dauerhaft und bil 0 || und Ss piegelfabrik rabkränze von Glasperlen von 


pflehlt die 


A.-G. Papyrolinwerk und Emil Rath, ‚ Oymnasiumstr. 2 2, Stuttgart “'Totenbukatie, Vasensträusse, 


Bi 1 
Kuvertfabrik Konstanz. || von Bilder, n. Spigeu Rahmen nie Selden- und Krepp-Papiere, Stanlol 
men, 


yerzierten s und gokrüpften Guttaporcha otc. empfiehlt N: 
en em | W.EimsNachf., Karlsruhe,Bad 
Ve — 1] Eur Sins Kataloge gratis und Er a case 
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EB mamE Buchbinderei mit gutgehendem | ° Verlangen Sie 
Ladengeschäft iu der Prov, Sachsen 
Allgemeines, ist ver 15. Februar oder 1. Mrs für Schreibhefte neueste Weihnachtskollektion 


f y h m H 
ws„ırmeeu 3000 Mk. zu verkaufen, auch ist selb, Ia. weiß oder gelbl. Papier Ihstert an Portemonnaäies 
| 





für Anfänger gut geeignet. Offerten Wiederverkäafer zu don billigsten hon' vun W) Pig. p. Die. bik 

U Igebühr für Chifre-Inserate 50 Pfg. s FR} rn Preisen und sendet Muster gratis Pr Mk D, Die. Kos 
’ unter W. 9462 an die Exped, des WL hs Schrelbheftchrik un.b 2. 
f Papier- und Schreibwareubandel* ‚ Langguth’s Schreibheftfabri 'e nieht mach Katalog, non- 
Einem tüchtigen Buchhändler Kukseri. > r BG nslingen an dern nur nach gösäben. Ori- 











. n Ich, ich of. 
bietet sich Gelegenheit, bei einem gut- | ——— & einem Kilo Fake franko 
gehenden Papier- u. Schreibwaren- Für Anfänger! Durdicdhreibe- für Hotels gegen franko versende, 
geschäft mit Buchbindrrei in einer ' und $S, Schiller, Lederwaren - Fahrik, 
Oberamtatadt Württembergs mit vor- Günstige Gelegenheit! Bonbüdıer Reflaurationen BERLIN, Dresdener-Straße 76n. 
wiegend protestant, Bevölkerung durch Buchbinderei, Buchhandlung u. nr BE ©. - 
Angliederung einer Bachhandlung | kl. Druckerei in anfhlührndem In- | BT] empfiehlt am Wieberoertäufee fi | __ " 

unter günstigen Bedingungen sich zu | dustrieort Wearfalens krankheitahalb, Malberstadt 8. H. Meyers Buchbruderei 


ger 
oder das Geschäft pacht- | billir zu verkaufen. Offerten unter Weihättsbücerjabrit. I Südd. 
weise zu übernehmen. Offerten unter | Y. 9467 an die Exp. des „Papier- und | ———— Schwämme! Schwamm- 


V. 9458 an die Exped. des „Papier- | Schreibwarenbandel*, Stuttgart. F; Fensterleder! hend 
A Bırcialilt: dchmitarelschwämme. 
nd 
MMlkessexh\ 


und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. 
RADIRGU. wis sämtl. Drocksach, mit Druck. 


ist der beste Zeichengummi, | 
FERD.MARX & C? HANNOVER.) | B, Tetzmer, Hainichem 1. 8. 


l Nur für Wiederverkäufer, 


Karl Berberich 
Heilbronn * Stuttgart * Mailand 


ey 


Reichhaltigstes Lager 
für 


jeden Bedarf in Buchbindereien. 























ni Kauf-Gesuche. 


EEE BB Ba. 
kl G ebühr für Chifre-Inserate 50Pfg. 


Zu kaufen gesucht 
Papier- und Schreibwarengeschäft 
mittlerer Grüße, möglichst bisher 
Samstags geschlossen, von jungen, 
energischem Kaufmann. Rentabilität 
war En: au unter fi 2 

. an die . des „Papier- 
und Schreibwarenhaniele, Bluttgart 4 YANG) 
jeder zu günstigsten Bedingungen 

Arossoduchdandlung 

ERS STTETI 


——————— 
(lsnader Julius Kössling) 

















Verkäufe, 
EEE BE BMI 
2 || 





Gebühr für Chifre-Iaserate 50 Pfg Leipzig Grossbetrieb für Herstellung von 
Eine gutgehende Buchhandlung Spezialofterte / Schulheften, Geschäftsbüchern, 
Buchbinderei u. Akzidenzdruckere We f E - 
einer lebhaften Stadt Mecklenburgs personen Diarien, Skizzenbüchern, Wachs- 


mit alter, trener Kundschaft und ca. 
10000 Mk. Umsatz ist wegen Deber- 
birdung zu verkaufen, Offerten von 
solvrenten Käufern unter U. 9447 an 


tuch- und feinsten Ledernotes, 


Schreibmappen, Zeichenblocks, 
u Bea Se: —— Zeichenständern usw. — 


Günstig für Buehbinder. | :» mittlerer Amts- u. Garnisone- Preislisten und Muster zu Diensten 
ae Se asien stadt Budens ist ein [9466 
Stadt der württbg. Alb in best. Lage, Ä d \ - 
nchst eine Volksschule, it ein drei. adden |Verkaufs-Alhum für Ansichtspostkarten! 
o u en aus A FE ne 
freier Hand zu rien. Liebhaber eg m a. er Zur staubsicheren 
















erfahren Näh. unter Chiffre N. O. SOL | jjehen Schulen, ana Acc kuitE min Aufbewahrung 
postlagernd Amt X Stuttgart. [9460 gelogen, zu vermieten. Ders, eignet a Per? Be 
r ich sei tigen Lage 4 
Buch-, Schreibmaterialien- u.| zugtich fr Buchkandı > Benbin. | Zeitersparnis! TER Mornoondecke 
6Galanteriewarenhandlung, event. auch als Zweigniederlassung Hochrentabel! nn — Blatigr.40! /g>« 321/20. 





Be. 1 für 64 Barın & Karısa | ze 7.80. Be. 1a für 90 Sarlım »nu= B., 
Umsatz 22.000 Mk, ist billig BE ap be masae & Vers IN Er Gegen Nachnahme. 
event, zu 


a Lie EEE ER . 1, 126, Karlaruhe. Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 


Gebrüder Dyx, Kevelaer (Rneintand) 


En gros &s Devotionalien ss Export 
Fabrikation von Vorteilhafteste Bezugsquollo 

legen, ist aus Gesnndheitsrlicksichten = Rosenkränzen — tür alle 

bi zu verkaufen. Junger, streb- und anderen Devotlonallen — religiösen Artikel 


Gelegenheit, in findet daselbst günst | (ehbensstellun N eueinrichtungen unter den kulantesten Bedingungen wer- 
chbind 








Eine seit Jabren in Dresden besteh. 


Papierhandlung, 


zwischen zwei grossen Schulen ge- 





BEBBuHEM 
" Stellen-Gesuche, 


EEE WWW 
u Gebühr far Chiftre-Inserate 50 Pfg. kg 















eit, in Verbindung mit einer | „„eht ein in allen Zweigen reichlich er- den in einigen Tagen prompt ausgeführt 
erwerkstatt sich eine sichere | fahrener, ülter., suuberer Buchhind.: würde P te Musterausstellun 

Existenz zn den. Offerten unter |auch ein kleines, gutes Geschäft mieten, ermanente Musterausste 1-4 

Y. 9452 an die Exped. des „Papier- pe Ye a ale era nisnen. DE. Generalvertretung für Rheinland, Westfalen und Holland der Firma 

und Schreibwarenhandel“, Stuttgart. | und Schreibwarenhandel' Stnttenrt. J. Steinbrener, Verlagsbuchhandlung, Winterberg (Böhmen), 











Schreibhefte :: == 





214 





Baier & Schneider 


Heilbronner Geschäftsbücher-Fabrik 
HEILBRONN a. Neckar. 





Geschäftsbücher ı an Preislagen, 


Bessere Sorten mit 33'/,°/, Rabatt. 


Billigere Sorten zu Netto-Preisen. 


ag Wir bitten unsere, neuen Preislisten zu verlangen. 
Von uns unbekannten Firmen Rofwrenzen erbeten. 


Bücher-Liniaturen 
Copirbücher 
Notizbücher 
Diarien 
Schulhefte etc. 


tempel® 


Nur erstklassiges Fabrikat. Be este 
Er für Wiederverkäufer. 
Musterblicher, Prospekte zu Diensten, 


Stempelfabrik Adelsheim 
in Adelsheim (Baden). 


WELL- PAPPEN- 


PAPIERE 


in Rollen und Bogen 


Billigste R 


in allen 
Qualitäten. 


erdegen’s 













Bureau-Utensilien, Artikel für 
Schulzwecke, Landkarten- 
stäbe, Plakatleisten eto. 


Geraer Holzwarenfabrik 
Robert Lindner, Gera 192 (Reuss). 


| Ansichts-Postkarten ]|= 


nach jeder Vorlage liefert billig und schnell 


Robert Claus, Dresden 18, 
Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr. 80. 
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rer Herm. rer 
Schnellhefter „Wal“ Stuttgart, 


Verlangen Sie Katalog No. 58 
über gl 
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‚ KAautih unitempet-Fabriä 


\% re Uraviranstali Dr pr 
SH Car tie © a 
—Yerkäufer a > 






me ZLII EN 
Grünstadt pu 


Orbbirs Ersdiiserment Burner 
Brondu in Bösterohimd + 


Cagır und Anfertigung FTIR 
aller Landıs- Gesang -Bücır 


Reisshalrige Dusterbolishtien # Umlany | 
reden Dlarien- und Birmpei- Material 





Hochstetter & & Vischer 


b ten Preisen 
aa Mn 


Schreibwaren u. Papiere, 


Schul- und Kontorartikel. 


für joden Zwock, grüßte Auswahl; 
letztore pro IM re vn A Pf. an. 


w misungalnuge De 











Bezugsquelle: Fe Threibmatertaiten, 
ortiefeulllew 
Karl iven&Co. | Butzon & Bercker Kevelaer |und Gatanteriowaren 
zuggehgfe Verleger des HI. Apostol. Stuhles Rheinland Franz 2 Carl 
2 Butaulllee Rn. // ca. 250 Penonn Grossbuchbinderel c. 250 Periönen Murdan e uch ha 


«it MNeweinrichtungen uster den 
culantesten Bedingungen und in 
sester Ausführung, worüber viele Am 
»rkonnungen zur Ve schen. 


Katholische Gebetbücher © Devotionalien 
Spezialitätı Elegante und preiswürdige Standes-Gebetbticher, namentlich 
für Erstkommunikanten und Firmlinge, Brautleute, Jung- 


Perlmutter -Bilder 






mit Amsichten, Spezial-Fabri- 
kation auf Flach- und Hohlglas 
in feinster Chromomalerei liefert 


3. A.Stich, Nürnberg, 
Mathildenstrasse 85. 
lesen im 


Gelatine- Hauchbilder 
kelä&z 
ar 
Federdös'chen, Ausschneide. Figuren etc. 
LANPIONS- 4 KLARPLAT REN. 
für Iilumination & Chrin 
Buntgias - Ersatz oder Olaphanien- Papier. 
© Billigste Preise, u 
WÜRTTEWRERG. GELATINE FOLIEN FABRIK“ 
Hetzel & Co., Obertürkheim 


Ihre Kundschaft 
beschwert sich, 


dass Sie den von Ihr gewünschten 


Pfeil-Briefordner 


nicht auf Lager halten. 
Bestellen Sie ihn schleunigst 
kill. J. Schenk, Dulsburg-Meiderich 


frauen, Jünglinge ete, 
Sämtliche Missionsartikel stets vorrätig. 


Das 
grösste Sortiment der Welt 


Ueber 280 Muster von Kopier- 
pressen in Guss- und Schmiedselsen. 


IE 


Verlangen Sie unser Angebot! 


Alexanderwerk 
A. von der Nahmer A.-G., 
Remscheid. 


1500 Arbeiter. 

















| Nur bestes 


Material! 


Elegante 
Ausstattung! 
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Beständige Munteranes 


LAKATTAFEN 


JAKATSÄULEN 


Schneider’s Schildergeschäft, 
Siegen ,.W. __ 


Schablonen, Petschafte, 


F!muilschiider 
M, Eck Nachtg., Frankfurt a,M. 


h Tägliche SEEN 
Er ed Cat gration fr. 2 
Prorkäufer 





—mden unbndn n 
Patent- -Papier-Buchstanen, 
Zfters «nd Kartonschlider, 
Plakate, Etikottien, 
Behaufonsterklammers #8 
Linck & Ossterien, Stuttgart. 
Billige Preise. — Musterbogen frami- 

iedarvarkäufers bokan 


- Sämtlich in Stuttgart. 


flenes aus 


Papier- und Schreibwarenhandel 


Fadı- und Anzeigeblatt für die Interessen des Papier- und Screibwarenhandels: 
Bureau-Artikel, Kartonnage», Leder- und Salanterlewaren-Brandıe, Porfeteulllerie, Etuls-Fabrikation, 
Kurz» und Spielwaren-Industrie. 
Regelmässige Beilage zum Allgemeinen Anzeiger für Budibinderelen. 


Wird nur zusammen mit dem Baupfblatt abgegeben und kann einzeln nidıt abonniert werden, 
Abennements- und Inzertionspreise wie beim Bauptblatt, Mäheres am Kop! der Titelsuite des Baupiblaties, 


1. Yahrgang. 


Gegen die Unsitte der Neujahrwunsch-Enthebungskarten. 


Der Elsass-Lothr. Papierhändler- und Buchbinder- 
Verein hat, um auch seinerseits gegen die den Papierkandel wis die 
nze Papier-Industrie schädigende Unsitte der Nenjahrwunsch-Enthebungs- 
arten Stell zn nehmen, in den gelesensten Tageszeitungen Elsass- 
Lothringens einen dahingehendeu Aufruf veröffentlicht. Es wäre zweck- 
entsprechend, wenn auch von andern einschlägigen Vereinigungen der- 
artige oder ähnliche Ausführungen in die Tageszeitungen laneiert würden. 
Der Aufruf hat folgenden Wortlaut: 


„Nenjahr naht mit Riesenschritten. Nach alter Sitte pflegt an diesem 
Tage jedermann seine Lieben und Bakannten in Nah und Fern einen 
Glückwunsch zu senden, Gewil eins schöne, poetische, gefühlrolle Ge- 
wohnheit. Leider gebt in letzter Zeit das Bestreben von rerschiedenen 
Seiten, besonders hochgestellten und bessersituierten Persönlichkeiten da- 
hin, durch Zahlung eines kleinen Beitrages zu wohltätigen Zwecken sich 
von der Versendung von Glückwunschkarten zu befreien. Durch diese 
Bestreb werden aber Tausende und Abertausende redlich arbeitender 
Menschen in ihrem Broterwerb geschädigt. Denken wir nur an die Litho- 
graphen, Zeichner, Drurker, Arbeiter der Karton- und Briefumschlagfabriken, 
“owie an die vielen Papiergeschäfte, kleine und große, welche bei dem 
gegenwärtig immer schärfer werdenden Existenzkampfe die Einnahmen 
ang dem Kartenverkanf sehr wohl gebranchen könnten. Tiud ist es dem 
nicht viel besser, Arbeit statt Almosen zu geben, 


Wir richten daher an alle diejenigen, die bisher glaubten, durch 
die Enthebung von Nemjahrsglückwünschen einem guten Zwock gedient 
zu haben, die herzliche Bitte, obiges zu bedenken, und anch fernerhin 
ihrer Lieben und goten Bekannten an Neujahr durch Zusendung eines 
Kärtchens zu gedenken. Die Freude, die sie dadurch diesen bereiten, 
kann doch durch die nüchterne, in einer Zeitung veröffentlichten Quittung 
gewiß nicht ersetzt werden, 

Es ist aber nicht notwendig, das eine zu tun, um das andere zu 
lassen. Gedenke je dem es ie Mittel erlauben, beim Jahreswechsel 
.. eine Spende der Armen. Aber vor allem: Gedenkt der ehrlichen 

it.* 


Die Wiener Papier- und Schreibwarenhändler 
und deren Stellungnahme zur Preissteigerung. 


Unter der Ueberschrift „Kampf um die Preissteigerung in Osster- 
reich“ veröffentlichten wir in Nr, 49 da. Bl. einen Aufsatz über die Vor- 
gänge im Wiener Papier- und Schreibwarenhandel bezüglich der Preis- 
steigerungs-Angelegenbeit. Wie uns mitgeteilt wird, handelt es sich in 
dieser Sache um ein mebr oder weniger einseitiges Vorgehen einer Anzahl 
Beteiligter, deren Beschlüssen die Fernstehenden nicht zustimmen konnten. 
Zugleich werden wir ersucht, unsern Lesern von einer in Nr, 140 der in 
Wien erscheinenden „Papierbändler-Zeitung* enthaltenen Erwiderung auf 
die eingangs erwähnten Ausführungen Kenntois zu geben. Wir ent- 
sprechen diesem Wunsche, indem wir die Spitzen gegen die Peraon des 

erausgebers der „Papier- und Schreibwaren-Zeitung*, Herrn Iguaz 
Tenger in Wien, ausscheiden und nach der „Papierkändler-Zeitung* 
folgende Schilderung der Sachlage geben, wie solche von der Genossen- 
schaft der Papier-, Schreib- und Zeichenwarenhändler in Wien darge- 
stellt wird: 

Am 16. Oktober da, Js. fand in Wien eine seitens des Vereines 
der Papier-Interessenten einberufsne Versammlung statt, in der die Preis- 
erhöhungen der Papier- und Schreibwaren besprochen wurden. Besucht 
war dieselbe von einigen Fabrikanten, (rossisten, Zwischenhändlern, Ver- 
tretern und auch einigen Papierhändlern als Gäste, 

Wie wir nachträglich erfuhren, wollte man in dieser Angelegenheit 
auch die Meinung der Genossenschafts-Vorstehung der Papierbändler 
hören, hat dies aber derselben gar nicht mitgeteilt und die Einladung an 
die einzelnen Herren der Vorstehung, insbesondere an den Genosaen- 
schaftsvorsteher, so abgeschickt, daß sie dieselben einen Tag nach der 
Versammlung erhielten. Absichtlich oder unabsiehtlich,, 
ea nicht, 

Einige Tage darauf erschien in den Wiener Tageshlättern folgende 
Natiz: „Die Papier und Schreibwarenhändler haben beschlossen, mit 
Rücksiebt auf die stetige Preissteigerung aller ihrer Artikel auch ihrer- 
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seits mit den Verkaufspreisen in die Höhe zu gehen. 
bereits in Kraft getreten.“ 

Einige Tage später las man folgende Notiz: „Papier-, Papierwaron, 
Schreib- und Zeichenreguisiten, sowie Hefte und Notizbäücher, wie über- 
haupt alle Schreib- und Zeichenutensilien haben, wie bereits mitgeteilt 
wurde, eine Preissteigerung erfahren", und die „Neue freie Presse* brachte 

r folgende Nachricht: „Preiserhöhung der Schreibwaren, Die allgemeine 
'erteuerung fast sämtlicher Industrieartikel, welche mit dieser Branche 
zusammenbängen, besonders aber die bedeutend erhöhten Einfuhrzölle des 
neuen Zolltarifes, haben in vielen Artikeln dieser Branche (Bareau- und 
Schulartikel) seitens der Fabrikanten eine Proiserböhung von 10 bi 
40 Prozent zur Folge gehabt, welche selbstverständiich schon in nlichster 
Zeit im Detnilhandel sich fühlbar machen und zum Ausdrucke kom- 
men wırd,* + 

Aus weiter unten erörterten Gründen war es notwendig, diesen 

übertriebenen, den Detnilhandel schwer schädigonden Nachrichten ent- 
egenzutreten und bat die zahlreich besuchte Genowenschafts- Versamm- 
> am 11. November über Antrag des Genossenschaftsansschusses und 
nach eingehender Motivierung einhellig folgende Resolution beachlossen : 

„Die am 11. November 1906 tagende Vollversammlang der Wiener 
Popierhündler-Genossenschaft beschließt, obwohl die Papierhändler durch 
die von den Fabrikanten erhöhten Thekon-Engronpreise geschädigt werden, 
doch dermalen davon abzusehen, Schritte zur Erhöhung der Detailpreise 
der Theken zu unternehmen und sollen die von unberafener Beite durch 
die Tagesblätter verbreiteten unklaren, zu Mißdeutungen und zur Alar- 
mierung des kaufenden Publikums Anlaß gebenden Notizen auf das rich- 
tige Maß zurückgeführt werden.* 


In Befoleung dieser Resolation hat die Genossenschaft am die 
Tagesblätter folgends Zuschrift gerichtet, welche „uch von den meisten 
Blättern vollinhaltlich gebracht wurde: „Von seiten einer privaten Ver- 
einigung von Papier- und Schreibwaren-Engroshändlern w durch die 
Tagesblätter Notizen hinnusgegeben, wonach sämtliche ah und Schreib- 
waren, iosbssondere auch Hefte, Notiebüchor ete: im Preise gestiegen 
wiren. Dieso Behauptungen entsprechen nicht ganz den Tatsachen und 
beunrubigen in ihrer unklaren Fassung nur das kaufonde Publikum. Wohl 
sind infolge des jüngsten Buchbinderstreikes die Engrospreise für Buch- 
binderwaren gestiegen, doch ist die Steigerung eine derartige, daß sie 
in den Detailpreisen kaum zum Ausdrucke kommt und insbesondere be- 
züglich dor Hefte und Thoken hat die sonntägige Vollversammlung der 
Wiener Papierbändler-Genossenschaft beschlossen, von jeder Erhöhung der 
Detailpreise abzusehen. Auch beafiglich der übrigen Papier- und Schreib- 
waren sind es nur ganz vereinzelte Artıkel, darunter auch die Post- 
kartons, die eine ganz goringe Preiserhöhung erfahren haben.“ Dies 
die Tatanchen. 

Die Gründe zu den Schritten der Genossenschafts-Vorstehung 
wurden in der Versammlung dargelegt und wollen wir sie auch für jen« 
Genossenschafts Mitglieder, welche der Versammlung nicht beigewohnt 
haben, wiederholen, Jeder von uma weiß, wie schwer wir unter Konkur- 
ranzen aller Art leiden. Die Gemischtwarenbäündler, der Bazar, das Waren- 
haus, die Hausierer führen unsere Artikel, und selbst viele unserer 
Lieferanten, Grossisten und Papier-Niederlagen schonen uns nicht und 
geben an Privatkunden beinpielaweise 100 Bagen Briefpapier oder ein 

aar Rollen Krepp-Papier zu Engros-Preisen ab, Weihnachten und Nen- 
br stehen vor der Tür. Ein Heer von Hausierern zieht aus, um unsere 
Varen von Tür zu Tür zu tragen, Gerngroß (Besitzer eines Wiener 
Warenhanses. D. Red.) wird wieder in seitenlangen Inseraten die Billig 
keit seiner Papierwaren anpreisen und da sollen wir in alle Welt binaus- 
schreien, daß wir 10—40 Prozent teurer sind, damit uns ja niemand in 
unsere Läden hineingeht” Wir sollen freiwillig unser Grab achaufelu 
und unsere Kunden der Konkurrenz in die Arme treiben? Wir sollen 
hinaussehreien, wir sind teurer, damit zu unseren größeren Burenukunden, 
die wir noch haben, der Hausierer oder der Vertreter irgend einer Papier- 
Niederlage kommt und erklärt, er liefere noch zu alten Preisen? Wir 
sollen die notabene unwahre Behauptung hinausschreien, Briefpapiere sind 
teurer, damit unser Weihnachtspublikam ja sicher in die Bazare oder zu 
Gerngroß lauft, um dort seinen Badarf zu decken * Wir sollen die größeren 
Kunden, die wir noch in Papier haben, abschrecken, damit sie ja direkt 
in die Niederlagen laufen? So wollte es der Papier-Interessenten- Verein. 


Die Genossenschafts - Vorstehung konnte sich aus vorerwähnten 
Gründen diesem Diktat nicht fügen und sie bat in ihrer Zusehrift an die 
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Tagesblätter im Interesse der Genossenschaftamitglieder der Wahrheit 
zu ihrem Recht verholfen. Sie hat wabrheitsgemäß berichtet, daß nicht 
alle Artikel im Preise gestiogen, sondern nur einige, hat z. B. auf die 
Steigerung des Postkartons speziell hingewiesen und bat zugegeben, daß 
die Theken-Engrospreise wohl gestiegen, aber die Steigerung im Ver- 
kaufspreis nicht zum Ausdruck kommt, 

Und trotzdem füllt die Tenger’sche Papier- und Schreibwaren- 
Zeitung über die Genossenschafts-Vorstehung her. Ja, wer gibt diesen 
Herren das Recht, die Genossenschafts- Vorstehung abzukanzeln ? 

Wir sind Kaufleute genug, um zu wissen, uns erhöhte Preise 
auch erhöhten Gewinn bringen, aber wir wollen bei diesem Preisste'ge- 
rungsrummel aus mebrerwähnten Gründen nicht die Kosten tragen. Wir 
erhöhen unsere Preise dort, wo es notwendig ist und werden dıes unseren 
Kunden, wo es nötig ist, auch plausibel machen. Aber wir brauchen es 
nicht in alle Welt hinausschreien, wenn wir irgend einen Artikel um ein 
paar Prozent teuerer verkaufen müssen, 

Was anderes wäre es noch, wenn unsere Örossisten und Zwischen- 
händler uns auch wirklich schützen würden, wenn bei ihnen der Nicht- 
papierhändler und die Privatkundschaft höhere Preise zahlen müßten oder 
die letztere überhaupt zurückgewiesen wirde. Wie wenig Schutz wir 
aber bei unseren Grossisten finden, hat der Fall Gerngroß-Mendl & Löwy 
gentigend bewiesen 

Sollen wir heute vielleicht für eine Erhöhung der Thekenpreise 
auf 5 bzw. 12 Heller eintreten, damit Gerngroß — andere Preisver- 
derbor zum nächsten Schulanfang die Theken um 4 bzw. 10 Heller 
ausbieten ? 

Nicht wundernehmen darf es, wenn heute die größten Schleuderer 
am eifrigsten für die Preissteigerung eintreten, Natürlich, zuerst wird 
der Preis heruntergerissen, bis es tiefer nicht mehr geht, verdient dann 
keiner mehr etwas, dana wird Himmel und Hölle in Bewegung gesetzt, 
um Preissteigerungen durchzusetzen. Gerade in jener Versammlung der 


alender, 














——— “Ma un «Koffer, 
“‚Boten-u. echsel- appen 
Akten- und Noten-Mappen, Portem. 


Gebrüder Ott, Stuttgart, 


ferigt als Spezialitd: billigst 
tür Wiederverkäufer 
Wilh. Langguth, Esslingen a, N. 


Rabat- und Geschäftsbücher 
Quirungsmarkea und Papierwaren, 








Paten, PR 


iegelfabrik 
m 5p 9 essen 


"Fikern jo de GE Spiegeln ie gie, 








Dokumenten-Mappen 


aus abwaschbaren Salßanleinen, nohr 
“logant, daunrhaft und billig 
empSoblt die W110 


A.-G. Papyrolinwerk und 
Kuvertfabrik Konstanz. 


Sprcial-Offe | 


Schulbücher, Zeitschriften, über- 
rent nt gudgese des Buchhandels liefert prompt, 

ell und zu den billigsten Nettopreisen — nur . 
an Wiederverkäufer — die @rossbuchhandl. von Briefmarken Be as 


Friedrich Schneider in Leipzig. 


BI” Soeben neuerschienener Katalog mit Angabe der Lnden-, Netto- und Partiepreise gratis! 






Louis Leitz, Briefordner-Fabrik, 


Feuerbach (Württemberg). 





Interessenten konnte man das erbauliche Schauspiel genießen, wie sich 
die Herren ihre gegenseitigen Preisunterbietungen vorbielten. 

Wir glauben nunmehr, unseren Mitgliedern unsere Haltung genügend 
klargelegt und in deren Interesse gehandelt zu haben. 


Geschäfts-Nachrichten. 


Alle hieher u Mitteilungen geschäftlicher Natur Anden kostenlose Aufnahme 
werden die Interessenten am roge Mitarbeit gebeten, 
Geschäfts. Eröffnung. Herr CarlGroß hat in Nürnberg. 
vordere Sterngasse 8, eine Papier- und a |. 
(Pap.- . 








Fragen und Antworten. 
Fragen: 


Woher bezieht man Areitenfold’s Diplomatenfoder? A. H. in L. 

Wer hat die Be Verzeichnisinappe von Alexander m 3 Rudolph 
in San Francisco auf L. in D. 

Woher bezieht man Attrappen in Puppenform für Weinflaschen, die, aus K 
gu, mit Gesichtern aus Watts bergestellt, als Scherzartikel bei Festlichkeiter 


Ww.R 

1. Wor liefert Satarn-Zeichenpapier mit Trockenstempel: | ‚Saturn 

2. Wo bezieht mnn Vaterländısohes Lessbuch mit Anhang der Prov. Tamapree, 
herausgegeben von Bartholomän«? 

Wober bezieht man röhrenförmige ig ng von weißtlech" für Kru- 
SURSGEINRGE NEN, welche sich innen leiobt befestigen lassen. Im ven z. 

an 

Wer kann mir die Adresse des Fabrikanten oder Grossisten angeben, welcher 
Verkaufskasten für Ansichtskarten herstellt resp. wertro:bt, deren Vorderseite mit 
Glas versehen und auf deren beiden Selten rin Schloß angebracht ist. Beste I u 
im vorans. Pustkarten-Verl: 
Welche deutsche oder ausländische Firma fabriziert Diaphanien- ches, 
peyjenet zum Zusammensotzen von Firmennamen an Schaufenster, womöglich in 

lenform? Besten Dank im voraus. E. W., Neaw-York. 












‚ Leitz- 
Ordner „A“ 


mit Rolle 
(Deutsches Reichs-Patent) 


anerkannt bester 
Hebelordner. 
Verlangen Sie bitte 
mein Preisheft. 


Noch nie dagewesenes Angebot, 
wegen Anfgabe der Abteilung. 


Generalstratio #9, 





[2b] Patent- E 


Buchstaben 
Ziffern und Karton-Schilder 
Hutbwehstaben, Hängrbuchstaben, 
spez. Ruchstaben für Kranzschleifen 
Patent-Buchstaben-Fabrik 


J. Doeschner 
Leipzig, Querstr, 29, 


Wiederverkäufer hoben Rabatt. 
Muster gratis und franko. 


künstl, Blatt, mit Blum, ann; 
Totonbukette, Vasensträusse, 


Soiden- und Krepp-Paplere, Stan) 
nn Ska etc, ompfohlt 
w.Eims 





Für Ladengeschäfte! 


gibt ın Kommissıon mit hohem Rabatt 
A. Bestelmeyer, Hamburg P, il. 
TEL ET Dr PT 


Neujahrs - Karten! 





Sortimente ä& 100 Stück 


Zug-, Klapp-, Seidenkarten etc,, sauber 
in Karton verpackt, mit Ausblingschild, 
liefere für Mk. 3,50 franko Nachnahme 


C. Bartels, Weissensee-Berlin, 





a 1 
rabkränze jsckiert Biech a y 
Dekorationszweige, Bukettimanschetten, 


achf., Karlsruhe, Bad. 
__ Mataloge ge gradis und franko. —— 
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BWEEM| 
Allgemeines. 


zu u EB E.B u = 
m Gebübr für Chiälre Inserate 50 Pig. 


HEIRAT! 


Verkünfer der Buch- und Papier- 






branche, 23 Jahre alt, kath., d. auch | 


die Buchbinderei erlernt hat, wünscht 
die Bekanntschaft einer gebild. und 
hübschen jungen Dame zwecks Heirat, 
Aufrichtig gemeinte Offert. mit Bild 
beliebe man zu senden mit Angabe 
der Vermügens- etc, Verhältnisse unt. 
Z. 968 an die Exp. des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stattgart. 
Strengste Diskretion verbürgt. 


Gebübr far Chiffre-Inserute 50 Pf. 


Zu kaufen gesucht 
Papler- und Schrelbwarengeschäft 
mittlerer Größe, möglichst bisher 

geschlossen, von jungem, 
energischem Kaufmann, Rentabilität 
unbedingt nachweisbar. Offert, unter | 
W. 9464 an die Exp, des „Papier- | 
und Schreibwarenhandel“, 





HEEEM| 
Verkäufe, 


NEN BEEE| 
Gebübr far Chiffre-Inserate 50 Pig. 





Eine gutgehende Buchhandlung, 
Buchbinderei u. Akzidenzdruckerei 
einer lebhaften Stadt Mecklenburgs 
mit alter, treuer Kundschaft und ca. 
10000 Mk. Umsatz ist wegen Ueber- 
bürdung zu verkaufen. Offerten von 
solventen Käufern unter U. 9447 an 
die Exp. des „Papier- und Schreib- 


warenhandel“, Stuttgart. 


bünstig für Buchbinder. 


In einer sehr Industriereichen 
Stadt der wärtibg. Alb In best. Lage, 
nächst einer Volksschule, ist ein drei- 
stockiges Wohnhaus mit Laden ans | 
freier Hand zu verkaufen, Liebhaber 
erfahren Näh, unter Chiffre N. 0. 501 
postlagernd Amt X Stuttgart, [9460 
De ne en Ze 





Buch-, Schreibmaterialien- u. 
Galanteriewarenhandlung, 
Umsatz 22000 Mk., ist billig zu kanf., 
event, zu pachten. [9461 
Friedr, Lacht, Wesselburen i. Holst. 

Eir sehr gut. Buch- u. Paplergeschäft 


ist an je, & re bilıt zu verkaufen. | 
Umsatz 18000 Mk. Näheres 





durch Max Kalsse Nachf., we u. 


(Schlesien). 


Eine seit Jabren in Dresden besteh. 


Paplerhandlung, 


zwischen zwei grossen Schulen ge- | 
legen, ist aus Gesundheitsrücksichten 


billig zu verkaufen. Junger, streb-| _ 


ssmer Buchbind. findet daselbst günst. 
Gelegenheit, in Verbindung mit einer 
Buchbinderwerkstatt sich eine sichere 
Existenz zu gründen. Offerten unter | 
Y, 9452 an die Exped, des „Papier- 
und Schreibwarenhandel*, Stuttgart. | 


Stuttgart. ı 


‚ vielen 
\ anderen Schulen, inwitten der Provinz 


l 
Er sbärt einzutent 





Ma. aus Papier- und Schreibwarenhandel, re 


Für Anfänger! | 


F Günstige Gelegenheit! 
Buchbinderei, Buchhandlung u, | 
kl. Druckerel in auftblühendem In- 
dustrieort Westfalens kraukbeitshalh, 
billig zu verkanfen. Üfferten unter | 
Y. 2467 an die Exp. des „Papier- und | 
Schreibwarenhandel*, Stuttgart, | 





In aufblühendem Orte nahe Frank- | 
fart a. M. ist eine gutgehende Bach-, 
Papler- u.Schreibwarenhandlung u. | 
Buchbiudrrei, sowie Lesezirkel mit | 
od. ohne Grundstück alsbald billigt | 
zu verkaufen. Offert, unter W. 2468 
an die Exp, des „Papier- und Schreib- 
warenhandel”, Stuttgart. 








Zeitschriften 


Iheheri zu glnstigsten Bedingungen 
Grossobuchhandlung 
Max Busch 


Onbaber Julius Mössiing) 
Ceipzi 
Speyialofferte Ä 


auf Wunsh 
pastwendend 








Papierhandlung, verbunden mit 
Ziearrenhandel, 
10000 Eiow,, 


in Provinzstadt von 
init regem Verkehr und 
Fabriken, Baugewerk- 





und 


Haunover gelegen, au bester Geschäfts- 
Inge, kann mit Buchhinderei verbun- | 
den werden, ist zum 1. April zu! 
verpachten, ev, zu verkaufen. Au- 
fragen an die „Nienburger Post“ in 
Nienburg a. Weser. [9471 


EB Bm. 
n Stellen-Gesuche. 


äIEEKWW! 
lieb übr für Chifre-Inserate 50 Pfg 5 





Boat: Gesehäfte ann Ber Die h Pe 
Schreit- w slanterinwnrentiranch 
t, ohn Kukıae ihre selbe rn 1 
mit bestem Kefulg Berekilen 
er Familienverhilinisse halber ge 
nung sein bluhendes Geschäft anfzu 
cht, gestützt auf miche Erfah 
io als Geschäftsführer, od. als 
bereits I R 
oder einzu . 
ne Buchidruekerei- uni 
chtung besitzt, würde 


spier 
m 








ni on, Stel 
eilhuber in elt 
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Verlangen Sie 
neueste Weihnachtskollektion 


Ernst Bethmann Söhne, 
Portemonnaies 





Siegen 1. W, 

Zwei äft In Dortmund, schon u T Dtz. bin 
a a Ta in nieht sach — di 
Bahmen-..Kartonn i = ginalmastern, welch. Ich of. 
fabrik mit elektrischem || a 

Betrieb. S. Schiller, Lederwaren - Fahrik, 
Spezialität: verkröpfte Rahmen | BERLIN, Dresdener-Straße 76n 


mit gefraisten Bcken, Brant- 


kranzkasten und Lagerkasten, 
D. R.-G.-M. 141891 u. D. B.-@.-M. 168869 


Leistungsfähige Bezugsquelle 
für Buchbinderei- und Schreib- 
warengesohäfte. [521 


Aneorkannt lolstunmmsfänigstes u, 
Haus der Branche 


billiguten 
11929 











WELLPAPPEN 


Karl Iven & Go.,.m.b.k., Köln 


un Inen 
—— |. 


WELLPAPIERE 


FONITITT 
„Deureka“.| 


u. Pat 


Bufch & & Toelle, Armitadt. 








Visitenkarten Schreibheftschilde 
wie sigil. Drucksach mit Druck. 
Preislisten gratis und franko. 


B. Tetzner, Hainichen i.8. | _ 
_Nur für Wiederverkäufer, zZ. - 


© W. Hebart’s 


Siegellack-Fahrik 


Nürnberg 


Brief» und Pnok-Slegeillnok 
Fiasohen- und Schmelziaok 
in allon Preisiagen. 


hr Kassabuch 


ist unentbehrlich für jeden Laden- 

Inhaber. Dies eine Buch genligt zur 

vollständigen einfachen Bachführung 
Probeblatt gratis. 

Paul Mohr, Grünberg i. Schl. 

















Grösstes Lager 


Gesangbüchern 
aller Länder. 


Preislisten bitte zu verlangen. 


F. Weber’s Nachf. 
5 SCHLEIZ.%| 





für Ansichtspostkarten! 








sich such event. mit veraög Dame oder 
r "ie Exp een sn — Billig! — Zur staubsicheren 
Gediegene Ausführung! Aufbewahrung 
. Geordnete Darbietung! einzig 
Hermann & Meyding || Yeversichtiichkeit: empfehlenswert! 
Stuttgart. ' Zeitersparnis! Engl. Mororeodecke 


Buchbinderartikel für Laden u. 


Werkstatt. 
Vortellbans Nenaiıriehtung von & 


Er'} 
äften 





| Hochrentabel! 
Ko. 1 für #4 Borien & oa. 15 Karıan 





Blatigr.40) /g><321/zom. 
MR. :.20. No.1a für &0 Horton Ara 10.50 -- Mk 8,40, 
uk. 9.00. franko gegen Machnahme, 


Pr 0.— 
Bo, 2 1. Herten jo A ca 15 Karin Bm. IE.— 


Chr. Blöcher-Müller, Horgen (Schweiz). 
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otizbücher-Jerkaufskasten 


lassen den Käufer mit einem Blick die vorhandenen 
Notizbücher übersehen, 

verdoppeln und verdreifachen den Umsatz von 
Notizbüchern, 

erleichtern, da mit Verkaufspreisen ausgezeichnet, den 

erkauf, 
schützen die Notes vor Verstauben, nnreaten Firmen 
nehmen wenig Raum in Anspruch. Referenzen erbeten, 









































Kasten No. 1 enthaltend: feine ganz 
Leder-, ganz Calico- und Segeltuch- 
Notes . . . . Preis Mk. 20.—. 

Kasten No. 10 do. Preis Mk. 12,—. 

Kasten No. 2 enthaltend: 60 Wachs- 
tuch-Notes . . Preis Mk. 6.60. 











7. Schäffer‘ 
»  PIRSTEFUT LITT 77 28 2172700 
a) Grünstadt pi 







Wir berechnen nur die Notizbücher zu Preiskourant- 
Preisen, die Kasten selber liefern wir gratis, 


Baler & Schneider, Heilbronn a. Neckar. 











Oröbtes Eralissemem dieser 


Briefordner, EPA "eser Aeeiner. | merrE rer 


Eager und Aintertigung fast 


von 
Kaut- 
En aller Systeme A 
oder Herm, Herdegen, Briefordnerfabrik, Stuttgart. aller Candes-Öesang-Büdıer 
Gummi- Se er en nn en Reihhaitige Dusterkolichtion » Umlang | 
Buronn-Dlaenien, a 
Nur : ie 





sition. 


Kompo- 
Schulartikel, 








Fabrikat. Beste = 
Bezugsquelle Wiederverkäufer. Landkartenstäbe, = 
M Pros Diensten. 
Stempelfabrik Adelsheim | Plakatleisten ete. Hochstetter & Vischer 
in Adelshelm (Baden), hf Spas , PRUBRIS Ze 
ederwaren heraer nd gilt Aurwahl: 





Schreibwaren u. Papiere, 





Holzwarenfabrik 
















Verlangen $ie n 2 i 
meinen neuesten Verlangen Sie Katalog No. 58 Robert Lindner, Sehel regte 
gg 4 oratis_ und franba. fata2 Gera 192 (Rouss). von 
Derssine enthält eine Aus- . a ee a ae 
der diesjährigen Saison. ki letztere pro 100 Stlick von 50 Pfg. am. 
Adolf Rosenberg jr., An eine . 
gute, jeistungsfinige Be> 
Lederwarenfabrik, BERLIN 1. B. 1} 
remereteht BERLIN LE nach jeder Vorlage liefert billig und schnell ehreibmuterisiieht: 
Portefeuillewaren 
Perlmutter - Bilder Robert Claus, Dresden 18, und Galanterilewaren 
mit Ansichten, Spezial -Fabri- Lichtdruckerei. Pfotenhauerstr, 80. a hr Bo 


kation auf Flach- und Hohlglas 


JA Stich Nürnberg, ‚BUtZON & Bercker 


Düsseldorf, 


Kevelaer | irn 2 


mit Nemeinrichtungen unter den 


2 % ’B s zulantesten Bedingungen und im 
Kuster Mu as s Nark. tr. Verleger des Hl. Apostol. Stuhles = \ BF Rheinland bester r\ u co "woräber viele An- 
'Preisverzeichnis gratis. |ca. 250 Peronn Grossbuchbinderei ca. 250 Personen ne Tr un. 


Schaufenstergestelle | Katholische Gebetbücher » Devotionalien 


in Messing, fein vernickelt, Stahl ate. | Spezialität: Elegante und preiswürdige Standes-Gebeiblicher, namentlich 
für Erstkommunikanten und Firmlinge, Brautleute, Jung- 








| H EN = Stahl- und Signir-8 
u Sämtliche Missionsartikel stets vorrätig. z Guhchteten Peine 
" iils hilde 
8 Plakathalter und Klammern Asa: 
= aller Art 1, Tägliche Lieferung er 
| a Bierglasuntersetzer \ . 
fl 3 Fliegenhüte ß 
1: —— Kistenschoner —— 
tn wöteraster Austhrang inter » Anhänge - Etiketten. “. 
L, Be „fuss, Franl ee aM CARL DEUSCHLE, „Luck & Ossterlen, Stuttgart. 
Bean u Due shake u Göppingen. Wfisderverkäntern hohen haha 


Hefern in reichster Auswahl, 
TEEN: BU. BELREENON AERO bester Qualität 


7 . ace- und Moirdpapiere, en sten eisen 
Buntpapiere: su | a 


eto. eto. Stuttgart. 





Verantwortlicher Hedakteur: Adolf Schmid. — Verlag und Expedition: Allgemeiner Anzeiger für Bachbindereien. — Druck: Greiner & Pfeiffer, — Sämtlich in Stuttgart, 








ee ü " SEE mememireureie. 
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